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VORWORT  DES  HERAUSGEBERS. 


Bei  der  Veröffentlichung  von  Sprachproben,  welche  dem  altenglischen 
Sprachgebiete  und  seinen  verschiedenen  litterarischen  Mundarten,  von  dem 
Verschwinden  des  Angelsachsischen  als  Buchsprache  bis  zum  fünfzehnten 
Jahrhunderte,  angehören,- ist  die  Absicht  maassgebend,  die  Entwicklung  der 
englischen  Sprache  und  Litteratur  in  Beispielen  darzulegen,  die  Deutung  die- 
ser zum  Theil  vollständig  mitgetheilten  Denkmäler  zu  unternehmen,  und  den 
Standpunkt,  welchen  die  Exegese  und  Kritik  derselben  gegenwärtig  einnimmt, 
zur  Anschauung  zu  bringen. 

Die  hier  erscheinende  erste  Abtheilung  umfasst  die  Poesie,  die  zweite 
Abtheilung  wird  prosaische  Denkmäler  enthalten.  Ein  altenglischcs  Wörter- 
buch wird  einen  besonderen  Theil  der  Arbeit  bilden. 

Bei  der  grossen  Regsamkeit,  womit  in  England,  meist  von  uneigennützigen 
Vereinen  und  Sprachforschern,  die  Ueberreste  der  alten  Litteratur  aus  einem 
reichen  handschriftlichen  Vorrathe  veröffentlicht  werden,  sind  die  Mittel  zur 
Kenntnissnahme  der  altenglischen  Litteratur  in  grösserem  Maasse  als  früher 
gegeben.  England  beschämt  durch  die  Anbahnung  einer  tieferen  Einsicht  auf 
diesem  Gebiete  die  meisten  Völker  des  Festlandes.  Gleichwohl  ist  die  Her- 
beischaffung des  reichen  Stoffes  für  auswärtige  Forscher  nicht  ohne  bedeuten- 
den Aufwand  möglich.  Schon  in  dieser  Beziehung  mag  eine  Sammlung  wie 
diese  weiteren  Kreisen,  namentlich  in  Deutschland,  nicht  unwillkommen  sein. 

Unseren  Texten  sind  ausführliche  erklärende  Anmerkungen  beigefugt;  sie 
sind  nicht  bloss  für  Diejenigen  bestimmt,  welche  das  Studium  der  veralteten 
Sprache  beginnen.    Die  Feststellung  der  ^tatsächlichen  Bedeutung  der  Worte, 
^    die  Berichtigung  mancher  verbreiteter  Irrthümer  ist  für  den  Erklärer  noch 
unerlässlich.    Die  etymologische  Seite,  welche  das  Studium  der  verwandten 
germanischen  Sprachen,  insbesondere  des  Angelsächsischen  und  des  Alt- 
nordischen, voraussetzt,  ist  dabei  noch  vielfach  näher  zu  erwägen.  Auch 
%    wird  dem  Erklärer  die  kritische  Erwägung  der  Texte  nicht  erlassen.  Die 
;    Ehrfurcht  vor  den  Fehlern  und  Unvollkommenheiten  der  Handschriften  ist  ein 
allmälig  in  weiteren  Kreisen  überwundenes  Vorurtheil,  wenn  auch  eine  Text- 
kritik  wie  die  an  den  Werken  des  klassischen  Alterthums  vollzogene  auf  die 
Werke  des  Mittelalters  nicht  völlig  anwendbar  ist.    Und  je  grösser  der  Um- 
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fang  der  aus  Handschriften  getreu  abgedruckten  Texte  wird,  desto  mehr 
Hülfsmittel  werden  für  die  Erklärung  und  Verbesserung  derselben  an  die 
Hand  gegeben.  Mangel  an  Belesenheit  kann  hier  allerdings  Irrthüraer  ver- 
anlassen; insofern  unvollkommene  Bewältigung  der  stets  anwachsenden  littera- 
rischen Mittel  solche  hier  verschuldet  hat,  darf  der  Herausgeber  auf  Nächsicht 
der  Kenner  rechnen. . 

Die  in  den  literarhistorischen  Einleitungen  zu  den  Sprachproben  gege- 
benen Nachweisungen  und  Andeutungen  hat  ein  Freund  und  Mitstrebender, 
Herr  Karl  Goldbeck,  bearbeitet,  welcher  sich  mit  eingehender  Erforschung 
der  litterarischen  Schätze  des  Mittelalters  im  germanischen  und  romanischen 
Sprachgebiete  und  ihrer  Verwandtschaft  beschäftigt;  seine  Mitwirkung  ist  die- 
ser Arbeit  aber  auch  in  anderer  Beziehung,  namentlich  fur  die  Bewältigung 
des  lexikalischen  Theiles  derselben  gesichert.  Das  beigegebene  altenglische 
Wörterbuch  soll  sich  nämlich  nicht  auf  den  in  den  Sprachproben  enthaltenen 
Sprachstoff  beschränken , , sondern  das  gesammte  Gebiet  behandeln  und  theils 
die  Etymologie,  theils  die  Entwickelung  der  Bedeutungen  der  Worte  darzu- 
legen suchen. 

Wie  wenig  der  Einzelne  in  seinen  wissenschaftlichen  Bestrebungen,  wie 
in  jeder  anderen  Sphäre,  zu  werden  und  zu  leisten  vermag,  ist  eine  leicht 
gewonnene  Einsicht;  das  Beste  was  er  ist,  verdankt  er  Anderen.  So  mögen 
denn  die  Besten  sich  selber  in  dem  wiedererkennen,  was  in  diesem  Buche 
ihnen  angehört;  abweichende  Ansichten  nicht  ohne  Bewährung  zu  lassen, 
eigene  Unkunde  nicht  zu  verschweigen,  Schwierigkeiten  nicht  klüglich  un- 
berührt zu  lassen,  war  des  Herausgebers  redliches  Bestreben.  Die  Anspruch- 
losigkeit  eines  auf  die  Sache  gerichteten  Forschers  stimmt  ihn  zu  der  Dank- 
barkeit, womit  er  die  Leistungen  Anderer  aufnimmt,  wie  zu  der  Unbefangen- 
heit, womit  er  vermeinte  Irrthümer  Anderer  zu  heben  sucht.  Auf  äussere 
Erfolge  waren  die  schriftstellerischen  Versuche  des  Herausgebers  nie  berech- 
net.  Wer  nicht  den  Muth  hat  ohne  Hoffnung  auf  Lohn  und  selbst  auf  wohl- 
thuende  Anerkennung  einer  Wissenschaft  zu  dienen,  wird  weder  auf  diesem 
Gebiete  etwas  erreichen,  noch  würdig  erachtet  werden  können,  sich  edleren 
Bestrebungen  beizugesellen. 

Wenn  aber  dies  Buch  geeignet  wäre,  ein  tieferes  Interesse  an  der  englischen 
Litteratur  in  Deutschland  oder  anderswo  zu  fördern,  und  das  weit  verbreitete 
handwerksmässige  Gebahren  auf  dem  Gebiete  der  englischen  Sprache  und 
Litteratur  einigermaassen  zu  beschränken,  so  werden  die  hochverdienten  For- 
scher jenseit  des  Meeres  einem  Fremdling  verzeihen ,  es  versucht  zu  haben, 
ihre  Arbeit,  wenn  auch  nicht  ihr  Verdienst  zu  theilen. 
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Onn  oder  Ormin,  der  Verfasser  ties  von  ihm  selbst  so  benannten  Ormulum,  aus  dessen 
Werke,  einer  Reihe  von  Hoinilien  über  neutestamentliche  Texte,  wir  zwei  Abschnitte  an  dio 
Spitze  unserer  Sammlung  stellen,  ist,  wenn  nicht  der  älteste,  doch  in  mehrfacher  Hinsicht  der 
eigentümlichste  Dichter  aus  der  Zeit,  in  welcher  die  verlebte  angelsächsische  Sprache  ihrer 
Neugestaltung  durch  die  Beimischung  des  romanischen  Elementes  entgegenging.  Er  gehört  zu 
den  Schriftstellern  der  l'ebergangsperiode ,  welche  man  die  Halbsächsische  nennt,  und  deren 
bedeutendste  Vertreter  Orm  und  Lajamon  oder  Laynmon  sind. 

IHe  einzig  bekannten  sicheren  Notizen  über  Orm  giebt  er  selbst  (Introd.  7 — 10,  324  —  25; 
Pref.  1,  2).  Sie  geben  keinen  Anhalt  für  die  Bestimmung  der  Zeit,  in  welcher  er  schrieb.  Die 
Beschaffenheit  der  Handschrift  (Bodleian  Libr.,  Juuiau  MS.  1),  aus  welcher  White  zum  ersten 
Male  die  Ueberreste  des  Ormulum  herausgegeben  hat  (The  Urmulum ,  now  first  edited  from  the 
original  Manuscript  in  the  Bodleian,  with  notes  and  a  glossary,  by  R.  M.  White,  2  voll.  Oxford), 
lässt  auf  ihre  Entstehung  zu  Anfang  des  dreizehnten  Jahrhunderts  schliessen;  die  Wortformen  und 
der  Satzbau  ermöglichen  die  Annahme  einer  früheren  Abfassung.  Der  noch  von  jeder  romanischen 
Beimischung  freie  Dialekt  mit  seiner  Neigung  zum  Gebrauche  altnordischer  Formen  gehört 
jedenfalls  dem  Norden  Englands  an,  welcher  für  die  filtere  englische  Litteratur  überhaupt  von 
besonderer  Bedeutung  ist.  Als  Quellen  der  homiletischen  Betrachtungen  Orms,  die  nicht  frei 
von  Breite  und  zahlreichen  Wiederholungen  bleiben,  kommen  Augustinus,  Beda  tind  Allfric  iu 
Betracht,  obwohl  sie  nicht  namentlich  angeführt  werden. 

Das  Ormulum  besteht  aus  einer  Widmung  (Dedication,  Wh.)  von  342  Versen,  worauf  242 
lateinische  Uebersehriften  zu  den  llomilien  folgen,  die  indess  nur  bis  XXXII.  erhalten  sind, 
ferner  einer  Vorrede  (Preface,  Wh.)  von  10G  Versen,  einer  Einleitung  (Introduction,  Wh.)  von 
108  Versen,  mit  welcher  die  fortlaufende  Bezifferung  der  Verse  von  White  beginnt,  und  den 
Hvmilien  von  V.  109  —  20068.   Von  10903  ab  erscheinen  die  Verse  jedoch  nur  verstümmelt. 

Einzelne  Stellen  des  Ormulum  haben  Hiekes  (Thesaur.  I.  88,  138,  165,  160),  Wanley  (Ca- 
tal.  59  —  63),  Tyrwhitl  (Poet.  W.  of  0.  Chaucer  Lond.  .1855  p.  XXXIV).  längere  Auszüge 
Thorpe  (Anal.  Anglo-Sax.  171  —  178)  und  Quest  (Hist,  of  E.  Rhythms  II.  208  —  219)  mitgeteilt. 
Onn»  rhythmische  Zeilen,  welche  sich  durch  Korrektheit  und  leichten  Fluss  der  Verse  auszeich- 
nen, sind  lateinischen  rhythmischen  Versen  nachgebildet.  Die  Allitteration  ist  im  Allgemeinen 
aufgegeben.  Reime  finden  sich,  wohl  nur  unbeabsichtigt,  an  einzelneu  Stellen.  Tyrwhitt  und 
Guest  haben  die  Verse  als  Lang/eilen  von  15  Sylbcn  dargestellt,  welche  durch  die  Cäsur  nach 
der  achten  Sylbe  in  zwei  ungleiche  Hälften  geteilt  werden,  und  einem  lateinischen  rhythmischen 
Tetrameter  entsprechen.  Wir  folgen  White,  welcher  die  Langzeile  in  zwei  jambische  Verse 
abtheilt. 

Durch  seine  eigentümliche  Orthographie  (cf.  Ded.  95).  in  welcher  im  Allgemeinen  der  aus- 
lautende Konsonant  nach  kurzem  Vokale  nicht  blos  in  Stammsylben,  sondern  auch  in  Ablei- 
tungs-  und  Floxionssylben  verdoppelt  wird,  stellt  der  Verfasser  entschieden  die  Aussprache 
seiner  Zeit  dar.  Sie  mag  rückwirkend  selbst  die  Quantität  einzelner  angelsächsischer  Wörter 
festzustellen  dienen  können.  Oft  wird  indessen  auch  von  dieser  Verdopplung  abgewichen,  wenn- 
gleich in  solchen  Fällen  der  kurze  Vokal  meist  durch  ein  Zeichen  der  Kürze  (")  kenntlich  ge- 
macht wird,  welches  sich  vorzugsweise  auf  Wörtern,  die  nach  den  Konsonanten  -e  oder  -enn 
bieten,  findet.  Gl  feie,  adj.  chtle,  s.  sttle,  v.  stede,  s.  und  strdefasst,  adj.  br-de,  s.  täte,  s. 
mite,  s.  ffre  s.  here,  s.  were,  s.  Sipe,  s.  Sinei  s.  lire,  s.  kine,  s.  bite,  s.  hire,  pr.  täle,  s.  näme, 
s.  räpe,  adv.  sime,  s.  ende,  s-.  bödeword,  s.  u.  a.  Zusammensetzungen;  iPtenn,  v.  witenn,  v. 
teilenn,  v.  täkenn  v.  hätenn,  v.  lö/enn  v.,  u.  v.  a.  Doch  findet  sich  hete  neben  hete,  sipe  neben 
sipe,  feie  neben  feie,  kinedom  neben  kinedom,  lo/enn  neben  löfenn  u.  a.  Auffallend  ist  auch  der 
Gebrauch  von  Zeichen  in  der  Form  des  Akutus,  welche  White  zum  Theil  fast  als  horizontale, 
zum  Theil,  bei  ihrer  Verdopplung  oder  Verdreifachung,  auch  als  mehr  aufrecht  stehende  diago- 
nale Striche  über  Vokalen  wiedergiebt.  Das  einfache  Zeichen  wird  selteu  auf  einsylbigen  Wör- 
tern oder  auf  der  Endsyibe  raehrsylbiger  angetroffen,  wie  <i,  adv.  män,  s.  hat  (gew.  häf),  adj. 
tör  (a.  for),  adj.  för,  v.  fir,  s.  Sahä,  Adäm,  Kmtön,  Salim,  Acäb,  ükazür,  Itamär  \  häufig  auf 
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der  Stammsylbe  von  aufe  ausgehenden  Formen,  wie  äne  (d.  i.  alone),  num.  Sre,  s.  Mre,  ».  häte, 
adj.  läte,  s.  näpe,  s.  wähe,  adj.  fere,  s.  Aere,  adv.  «ew,  partic.  time,  s.  rtww,  s.  wide,  adv.  «Idc, 
adv.  J&fne,  pron.  sije,  s.  irtte,  s.  write,  v.  (coni.)  pine,  s.  möte,  v.  /<5wi£,  adv.  cöme,  s.  göde,  adj. 
/ew,  s.  üte,  adv.  ö^e,  v.,  dann  aber  auch  in  Verbalformen  wie  lätepp,  bedepp,  switepp,  reden*, 
(3  p.  pL),  tökenn  (3  p.  pl.  praet.),  cömenn  (desgl.),  lütenn  (inf.),  in  den  Substantiven  mönepp, 
täkenn,  auch  in  geschlossenen  Sylben,  wie  in  kirne,  s.  Msrye,  Macherönnte,  und  bei  Zusammen  - 
Ziehungen  wie  pälde,  pöpre  u.  dgl.  m.  Ein  verdoppelter  und  verdreifachter  Strich  wird  meist 
über  emsylbigen  Wörtern  und  stets  vor  auslautendem  t  gefunden:  gät,  s.  hät,  adj.  swät,  s.,  den 
Verbalforraen  wrät,  v>ät,  not,  ferner  jit,  adv.  swit,  a.  Ä,  v.  (praei.),  Itt  (desgl.),  bUitt  (desgl.), 
«Ä,  partic, /ft  s./^  8.  möt  v.  ä/,  praep.  und  büt  (neben  Autt),  konstant  auch  bei  Zusammen- 
ziehungen, wie  Aft  (ho  itt),  fit  (je  itt),  püt  (pu  itt),  trft  (we  itt),  pttt  (be  itt),  ?A0*  (jho  itt), 
und  so  auch  vor  «  in  onndlltt,  8.  reclefätt  8.  Mit  dreifachem  Zeichen  trifft  man  ilt,  winndeclät, 
fit,  swit,  sielt,  fkSt  (jho  itt),  hat,  g'ät,  gät,  ohne  dass  man  einen  Grund  der  Unterscheidung 
von  6t  etc.  entdecken  kann.  Ein  Zeichen  in  der  Form  des  Circumflex  (— ),  welches  auch  in 
angelsachsischen  Handschriften  zu  finden  ist,  begegnet  in  late,  stete,  fätenn,  nfcfrcer.  Wenngleich 
in  der  Verwendung  dieser  Accente  eine  gewisse  Gleichförmigkeit  bemerkt  wird,  und  sie  nament- 
lich oft  lange  Sylben  treffen,  so  ist  doch  ihre  Bedeutung  nicht  vollkommen  m  enträthseln.  Zum 
Theil  sind  sie  wohl  Unterscheidungszeichen  gleichlautender  Wortformen,  zum  Theil  deuten  sie 
entschieden  die  Zusammenziehung  mehrerer  Wörter  an,  zum  Theil  mögen  sie  zur  Hervorhebung 
der  Bedeutsamkeit  eines  Wortes  dienen,  gleichwohl  herrscht  in  ihrer  Verwendung  Nachlässigkeit 
und  Willkür. 

Zu  bemerken  ist  im  Ormulum  die  Verwandlung  eines  anlautenden  p  in  t  nach  auslautendem 
/  und  d,  selten  nach  *,  eine  Erscheinung,  die  vielfach  noch  in  der  alteren  englischen  Litteratur 
zu  bemerken,  aber  schon  im  Ormulum  nicht  ohne  Ausnahme  ist 

Die  Handschrift,  welcher  wir  die  Kenntniss  des  Ormulum  verdanken,  ist  wahrscheinlich  das 
Urexeroplar  von  der  Hand  des  gelehrten  Verfassers;  daher  die  verhältnissmassige  Korrektheit, 
welche  der  Verbalkritik  kaum  irgend  Raum  giebt,  und  das  Vermissen  jener  Verwilderung  der 
Orthographie,  welche  man  als  Zeichen  des  Alterthums  der  Handschriften  anzusehen  pflegt  Selbst 
dass  die  Poesie  des  Verfassers  fern  von  jeder  romantischen  Färbung  bleibt  und  eher  nüchterner 
Prosa  das  Gewand  des  Rhythmus  leiht,  mag  nicht  blos  für  die  Zuruckgezogenheit;  des  Verfassers 
von  der  Berührung  mit  der  Welt,  sondern  auch  für  das  Altertbum  seiner  Schöpfung  zeugen, 
welche  als  sprachliches  Erzeugnis«  von  höchster  Wichtigkeit  ist 


Nu,  broperr  Wallten*,  broperr  min 

Affterr  pe  fbeshess  kinde; 
Annd  broberr  min  i  Crisstenndom 

Purrh  rulluhht  annd  burrh  trowwpe; 
5  Annd  broperr  min  i  Godess  hus, 

3*5t  o  pe  pride  wise, 
purrh  batt  witt  hafenn  takenn  ba 

An  rejhellboc  to  folljhenn, 
Unnderr  kanunnkess  had  annd  lif, 
10    Swa  summ  Sannt  Awwstin  sette; 
Icc  hafa  don  swa  summ  pu  badd, 


Annd  forbedd  te  bin  wille, 
Icc  hafo  wennd  inntill  Ennglissh 

Goddspelless  halljhe  läre, 
Affterr  batt  little  witt  tatt  mo  15 

Min  Drihhtin  hafepp  lenedd. 
pu  bohhtesst  tatt  itt  mihhte  wel 

Till  mikell  frame  turrnenn, 
3iff  Ennglissh  follk,  forr  lufe  off  Crist, 

Itt  wollde  ferne  lernonn,  30 
Annd  folljhenn  itt,  and  flllenn  itt 

Wipp  pohht,  wipp  word,  wipp  dede. 


3.  Annd.  Der  Text  de*  Ormnlum  hat  meist  die  im  Ags.  ebenfalls  geläufige  Bezeichnung  der  Partikel  durch  ] ; 
wir  geben  überall  annd.  Freilich  findet  man  auch  and  neben  annd.  wie  auch  bei  anderen  Kombinationen  nd, 
ng,  nk  etc.  neben  nnd,  nng,  nnk  etc.  vorkommt.  7.  Witt . .  ba.  Die  Dualforraen  der  Fürwörter  der  ernten 
und  i weiten  Person,  welche  «Ich  noch  längere  Zeit  im  Altenglischen  erhalten,  wenn  auch  der  Form  nach  von  dein 
ags.  tit,  unetr,  unc,  uneit  (une),  git,  inetr,  ine,  incit  (ine),  zum  Theil  entfernt  haben,  nehmen  öfter  zur  TJnter- 
atüttung  das  Zahlwort  zu  sich,  cf.  vnnebape  Obu  Ded.  27,  87;  MM  ba  Rom.  11002;  off  unmc  bape  10987; 
runne  bape  4493,  5147,  5148,  6157;  to  yunnkert  baprt  gode  C183»  wit  tweit  La».  IL  571.  gune  boten  Oku.  a.  Exop. 
3X30.  9.  kannnnkegfl  had,  canonici  ordo,  gradus,  digntau.  Had  itt  status,  vitae  conditio:  widdwtt$  had, 
Horn.  4606,  ag».  /amman  häd  Cykev.  Cri$t  92  Gr.;  in  eilde»  häd  Elevb  537.  Schon  im  Aga.  wird  had  auf  geistlichen 
Stand  und  Orden  bezogen.  Cwnobia  clericorum  Junta  regulato  8.  Augustini  communiter  virentium  werden  Mit  dem 
eilften  Jahrhundert  erwähnt  Oizbblks,  Kirchen  -  Geschichte  2  ,  2  ,  28317.  21.  folllkenn  Itt  annd  tllenn  itt 
cf.  FoUfkenn  annd  fiüenn  all  J>att  gap  Till  ure  sawle  bote  Bom.  2691;  ag«.  Ealle  rihtvisnease  gefyUan  Matb.  3,  15, 
5,  17.  Pin  vord  and  viUan  häbbe  ge/ytled  Güthl.  Prot.  22.  Die  Zusammenstellung  der  hier  an  einander  ge- 
reihten Substantive  ist  häufig  bei  Ork  cf.  94;  Horn.  1490  ,  5419;  «tatt  dede  auch  weore  Horn.  2577.  Die  Zusammen- 
stellung von  Wort  und  That,  wie  von  Wort  und  Werk  ist  alt,  ag*.  dadum  and  tordum  C«dm.  2249,  Gr.  vordum 
ae  vorcum  Bhot.  UOO  Gr. 
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Amid  forrpi  jermdesst  tu  patt  ice 

(Hss  werre  be  sbollde  wirrkenn; 
25  Annd  ice  itt  hafe  forpedd  te, 

Aec  all  purrh  Cristess  hellpe; 
Annd  unnc  birrp  babe  bannkenn  Crist 

Patt  itt  iss  brohbt  till  ende. 
Ice  hafe  samnmedd  o  piss  boc 
30    Pa  Goddspelless  neb.  alle, 
Patt  sinndenn  o  be  messeboc 

Inn  all  be  jer  att  messe. 
Annd  a})  affterr  be  Goddspell  stannt 

Patt  tatt  te  Goddspell  menepp, 
35  patt  mann  birrf>  spellenn  to  pe  folic 

Off  pejjre  sawle  nede; 
Annd  jit  tar  tekenn  mare  inob 

Ju  sballt  t»ronne  findenn, 
patt  tatt  Cristess  balljhe  ped 
40    Birrb  trowwenn  wel  annd  folljhenn. 
Ice  hafe  sett  her  o  piss  hoc 

Amang  Goddspelless  wordess, 
All  purrb  me  sellfenn,  manij  word 
Pe  rime  swa  to  fillenn; 
45  Acc  pu  sballt  findenn  patt  min  word, 
Eftwhffr  bar  itt  iss  ekedd, 
Man  bellpenn  pa  patt  redenn  itt 

To  sen  annd  tunnderrstanndenn 
All  pess  te  bettre  hu  peftm  birrp 
50    Pe  Goddspell  underrstanndenn ; 
Annd  forrbi  trowwe  ice  batt  te  birrp 

Wel  polenn  mine  wordess, 
Eftwhsr  paer  pu  shallt  findenn  hemm 
Amang  Goddspelless  wordess. 
w  Forr  whase  mot  to  lewedd  folic 
Lars  pell  off  Goddspell  tellenn, 
He  mot  wel  ekenn  mani)  word 
Amang  Goddspelless  wordess. 
Annd  ice  ne  minhte  nobht  rain  ferrs 
60    Afl  wipp  Goddspelless  wordess 


Wel  fillenn  all,  annd  all  fbrrpi 

Shollde  ice  wel  offte  nede 
Amang  Goddspelless  wordess  don 

Min  word,  min  ferrs  to  fillenn. 
Annd  te  bitffebe  ice  off  piss  boc,  65 

Heb  wikenn  alls  itt  semebp, 
All  to  burrbsekenn  illc  an  (errs, 

Anna  to  purrblokenn  offte 
Patt  upponn  all  piss  boc  ne  be  * 

Nan  word  ja?n  Cristess  lare,  70 
Nan  word  tatt  swipe  wel  ne  be 

To  trowwenn  annd  to  folljhenn. 
Witt  sbulenn  tredenn  unnderrfot 

Annd  all  pwerrt  fit  forrwerrpenn 
Pe  dom  off  all  patt  labe  flocc  75 

Patt  iss  purrb  nip  forrblendedd, 
Patt  tfflepb  patt  to  lofenn  iss, 

Purrb  nipfull  modirnesse. 
Pejj  sbulenn  ltetenn  baepeli} 

Off  unnken-  swinnc,  lef  broperr;  80 
Annd  all  pe#  shulenn  takenn  itt 

Onn  unnitt  annd  onn  idell; 
Acc  nobbt  purrh  skill,  acc  all  purrh  nip, 

Annd  all  burrh  pefjre  sinne. 
Annd  unnc  birrp  biddenn  Godd  tatt  he  85 

Forrp'fe  hemm  hfcre  sinne-, 
Annd  unnc  birrp  babe  lofenn  Godd 

Off  patt  itt  wass  bigunnenn, 
Annd  pannkenn  God  tatt  itt  iss  brohbt 

Till  ende,  purrh  hiss  hellpe;  4o 
Forr  itt  man  bellpenn  alle  pa 

Patt  blipelike  itt  herenn, 
Annd  lufenn  itt,  annd  folhhenn  itt 

Wipp  pohbt,  wipp  word,  wipp  dedo. 
Annd  whase  wilenn  shall  piss  boc  95 

Efft  open*  sipe  writenn, 
Bimm  bidde  ice  patt  h6t  write  rihht, 

Swa  summ  piss  boc  bimm  taechepp, 


27.  unne  birrp,  of.  35,  40.  49,  51.  *5.  won  d.  prist,  birrde  11473.  ags.  gebyretr  mit  dorn  Dativ,  decet. 
SO.  Kbudenfl,  arc.  agtt.  eindvn  cf.  Both.  369,  3999  ,  4552,  6393  and  oft;  bet  Laj.  tunden ,  nmde ,  tonden,  tenden 
»f  Sunden  I.  186,  ne  tundt  we  3V8;  bine  mi  men  tunden  jefere  313  und  öfter;  abweichend  auch  ntnded:  wo  tun- 
d«4  ol  Rome  II.  618;  Okm  bleibt  der  ag».  Vorm  am  nächsten.  37.  tekenn,  besides,  rf.  b»r  tekenn  Horn.  4544; 
ufx  t»r  tekenn  mar©  inoh  4760;  tweuenn  uft  t*r  tekenn  11295;  and  fit  tmr  tekenn  «exe  15595.  16249;  ag».  to  eäcan, 
in  additamentum .  inraper.  39.  P«d,  people,  «ga.  petid,  piod,  gene,  populus.  44.  rime,  rf.  wipp  all  swlllc 
rtme  alia  her  iss  sett  101.  Kim*,  «teilt  hier  in  der  Bedeutung  von  fem,  ei.  min  word,  min  fern  to  fillenn  64. 
D*>  ag».  rim  bedeutet  nur  die  Zahl  oder  Anzahl,  Menge;  in  diesem  Sinne  gebraucht  es  auch  Orm  au  einer  Stelle: 
Jmrrh  tale  annd  rime  off  fowwerrtl?  Born.  11248.  Er  denkt  auch  hier  nur  an  die  Sylbeniahl,  vielleicht  ingleich  mit 
Eriunernng  an  das  übertragene  tat.  nnmeru«.  46.  ekedd,  added,  cf.  57.  49.  ßeSB  te  bettre,  d.  desto 
besser,  cf.  pttt  te  bett  Hont.  11661,  llf 31.  52.  bolenn,  admit.  55.  Waase,  who  »o.  tobt  entspricht  so- 
wohl dem  englischen  may  als  raun,  im  Ag«.  meist  nur  dem  ersteren.  56.  larspell,  doctrine,  discourse,  cf.  he 
dide  inikell  god  wipp  lar$pell  annd  wipp  dede  Horn.  5946.  Seiden  pan  kingn  lar-tpel,  A  be  hit  hiercnede  wel; 
rr  bat  lar-tpel  wcoren  idon.  pe  king  jeornde  cristlndom  Laj.  L  433;  age.  l&rtpell,  «enno.  62.  nede,  needs. 
•6.  beb  wikenn ,  high  charge,  duty.  To  fillenn  all  hiss  teikenn  Horn.  947.  patt  wikenn  patt  ten  haffdeun  10160. 
Damit  hingt  das  Substantiv  Wik  euere,  wikenare,  minister,  attendant,  bei  Laj.  tusammen:  Iiis  beste  teikeneren  (one 
of  his  rnihtes)  I.  186.  1  mong  pat  he  king  wa>*  A  his  v>Qtenaret  cha»s  II.  338.  Zu  ags.  ricenjan,  habitare  gehörig, 
wovon  thenere,  villicus,  dinpensator.  76.  nip,  envy  cf.  83;  ags.  »«<f,  odium,  invidia  etc.  77.  tselefop,  reproaches, 
blames:  ags.  tcelan ,  reprehendcre.  79.  Isetenn,  judge,  esteem,  cf.  part  te  birrp  ..  Urtenn  swipe  nnornelij  Annd 
liteD  off  pe  sellfenn  Horn.  3750.  Brnttex . .  ketten,  swlfle  bokerliche  of  Lote  pan  «orle  La).  II.  391.  That  wel  weren 
i  -  woned  of  the  to  iefe  Body  a.  S.  A.  110  noch  im  Prompt.  Parr.  Laatyn,  wenyn  or  demyn,  puto,  reor.  In  dieser 
Bedeutung  »chliesst  sich  das  Wort  an  das  altn.  läta,  loqoi,  dicere,  ostender*,  hsepelit,  scornfully,  altn.  h<t(flliija, 
rontumeliow.  81.  takenn  Itt  Onn  unnitt  annd  onn  idell,  cf.  onn  ideU  annd  »ippntenn  ned  Horn.  12043, 
12514.  Tak  not  in  ydel  my  name  or  aroys.  Ciiaix.  C.  T.  14057;  ags.  on  idel,  in  vanum  Ps.  62,  8,  Maec.  7,  7.  Die 
Verbindung  von  idel  and  unnyt  ist  dem  Ags.  gelSofig  Cjbd«.  106,  Bbov.  413  Gr.  97.  hit,  he  itt,  cf.  107  Horn.  833, 
834,  4918,  5240,  5591  u.  oft.       98.  swa  SUSI»,  »«  *».   Ä»mm  entspricht  dem  altn.  $em,  $om,  ut,  si«ut,  din.  torn. 


Digitized  by  Google 


t 


6 


Orm. 


All  pwerrt  üt  affterr  patt  itt  iss 
100    Uppo  piss  firrste  bisne, 

Wipp  all  swillr  rime  alls  her  iss  sett. 

"Wipp  all  sc  fele  wordess: 
Annd  tatt  he  loke  wel  patt  he 

An  boestaff  write  twijjess. 
105  Enwhar  par  itt  uppo  piss  boc 

Iss  writenn  o  patt  wise. 
Loke  he  well  patt  h£t  write  swa, 

Forr  he  ne  uiajj  nohht  elless 
Onn  Eunglissh  writeiui  rihht  te  word, 
110    patt  wite  he  wel  to  sope. 
Annd  jiff  maun  wile  witenn  whi 

lec  hafe  don  piss  dede, 
Whi  ice  till  Ennglistsh  hafe  wennd 

Goddspelless  halljhe  lare; 
115  Ice  hafe  itt  don  forrpi  patt  all 

Crisstcne  follkess  berrhless 
Iss  lang  uppo  patt  an,  patt  tcjj 

Goddspclless  halljhe  lare 
Wipp  fülle  niahhtc  folljhe  rihht 
120    purrh  pohht,  purrh  word,  purrh  dede. 
Korr  all  patt  fcfre  onn  erpe  iss  ued 

Crisstcne  folic  to  folljhenn 
1  trowwpe,  i  dede,  all  ta>chepp  hemm 

Goddspclless  halljhe  larc. 
125  Annd  forrpi  whasc  lernepp  itt 

Annd  folljhepp  itt  wipp  dede, 
He  shall  onn  ende  wurrpiben 

Purrh  Ciodd  to  wurrpenn  borrjhenn. 
Annd  tarforc  hafe  ice  turrnedd  itt 
130    Jnntill  EunRlisshe  spavhc, 
Forr  patt  I  wollde  blipcli; 

patt  alle  Ennglisshc  lede 
Wipp  ii-re  shollde  lisstenn  itt 

Wipp  herrtc  shollde  itt  trow  wenn, 


Wipp  tunge  shollde  spellenn  itt  135 

WiJ>p  dede  shollde  itt  folljhenn. 
To  winnenn  unnderr  Crisstendom 
'  Att  (lodd  sop  sawle  berrhless. 
Annd  jiff  pe}}  wilenn  herenn  itt, 

Annd  folljhenn  itt  wipp  dede.  140 
Ice  hafe  hemin  hollpenn  unnderr  Crist 

To  winnenn  bcjjre  berrhless. 
And  I  shall  hafenn  forr  min  s  winnc 

God  la-ri  att  Godd  onn  ende, 
lift"  patt  1,  forr  pe  lufe  off  Godd  145 

Annd  forr  pe  mede  off  heffne, 
llemm  hafe  itt  inntil!  Ennglissh  wennd 

Forr  pejjre  sawle  nede. 
Annd  jiff  pejj  all  forrwerrpenn  itt. 

Itt  turrnebp  hemm  till  sinne,  150 
Annd  I  shall  hafenn  addledd  me 

Pe  Lafcrrd  Cristess  are, 
Purrh  patt  ice  hafe  hemm  wrohht  tiss  boc 

To  pejjre  sawle  nede, 
Pohh  patt  te}}  all  forrwerrpenn  itt  155 

Purrh  pej}re  modijnesse. 

(ioddspcll  onn  Ennglissh  nemmnedd  iss 

God  word,  and  pod  tibennde, 
God  errndc,  forrpi  patt  itt  wass 

purrh  halljhe  Goddspellwrihhtess  160 
All  wrohht  annd  writenn  uppo  hoc 

Off  Cristess  tirste  come, 
Off  hu  sob  Godd  wass  wurrpenn  mann 

Forr  all  manukinne  nede, 
Annd  off  patt  mannkinn  purrh  hiss  da>p  165 

Wass  lesedd  üt  off  helle, 
Annd  off  patt  he  wisslike  ras 

pe  pridde  dajj  off  da-pe, 
Annd  off  patt  he  wisslike  stah 


99.  pwerrt  dt  (auch  {>woorrt  üt),  ist  Ohm  geläufig,  throughout  ef.  ah»,  um  pteri,  in  tran*vrr»uui.  100.  bisne, 
example,  pattern,  cf.  affterr  Oistes*  bime  How.  1785«.  pa  w*cU  bor  pa  he  to  bine  nom  La}.  I.  2;  ags.  b>j*en,  bUrn, 
norma,  cxeniplum.  Da»  Wort  ist  bei  Or*  noch  hating.  104.  twiTWBS ,  trice.  Etimüllkr  führt  trigge* ,  bis, 
als  a^f.  auf,  nach  Thorpe,  Anal.,  welcher  da*  W.  jedoch  aus  Ohm  in  *.  Gloss,  aufgenommen  hat.  Da»  ags.  Adv.  ist 
fpi'e«,  tuea,  northnmbr.  tuiga  und  »«»jo,  L*|.  bat  tmeitn,  twie*  (r«e»« ,  tm),  (wye  R.  of  (iu  222.  Das  grnitivisrhe  » 
durfte  bei  Oum  am  frühesten  auftreten,  cf.  Horn.  11762  etc.  111.  In  this  line  the  pronoun  *|c"  and  the  two  last 
letters  in  'witenn"  have  been  erased,  and  "mann"  written  in  the  margin  in  first  hand  White.  113.  till  Enn- 
glifiBh..  wennd  cf.  147,  ajts.  of  I/ddene  on  Englitc  vende  Uoetii.  Pnef. ,  sonst  gebraucht  Obm.  twrwnn,  wie  305. 
>iff  Jm  willt  Emmanuel  Till  Enngliah  »pitche  turmenn  ilont.  3106.  jiff  pu  Cana  Galile  Till  Em>gli»*K  tpeccht  turr- 
neust  14204,  15650.  "Jiff  pu  turrne.nn  willt  patt  word  till  Enngliish  »poche  15850.  11«.  berrhles*,  salvation,  cf. 
13t*.  142,  314  gehört  zum  agg.  beorg,  beorh,  tuons,  rounlmenturo,  gebeorg,  mnnimcntuiii,  rrfngiutn,  Ton  beorgan,  nhd. 
bergen  ct.  12$.  Die  Endung  less  entspricht  ng*.  -eis,  so  gebraucht  Ob*  recless,  ags.  recel»,  ryceli,  altn.  reykelti. 
feiles*.  «R«.  /titelt.  1 17.  In»  lang  Dppo  patt  an,  cf.  All  Crisstenc  follkess  bald  Iss  lang  o  Crittei»  hetlpe  ffonu  13376. 
H'Aar  vn  hit  wcore  Hang  La).  11.  225.  Sal  teor^n  hit  his  lang  IL  241  J.  T. ,  a|rs.  III  söhton  on  hron  pät  gelang  virre 
Bfda  .1,  10  häuÜK  mit  ät  konstrulru  119.  folhhe,  st.  folljhenn,  rf.  Horn.  «208.  129—188.  Diese  Verse  kehren 
wieder  305—314.  Solche  Wiederaufnahme  einer  üedankenrclhe  ist  bei  Okm  nicht  selten.  181.  I  statt  icc.  wie 
143,  145,  151  Horn.  4815  (7).  132.  lede  (leode,  led),  bei  La?.  Uodtn  (Uode)  sehr  häufig,  auch  spater  gebräuchlich, 
cf.  with  lond»4  and  Ude»  P.  PtoroiiM.  10661  entspricht  ags.  leöd.  Hod,  populus,  pi.  homines.  183.  «re,  ear  cf. 
303.  Ne  linste  nohht  wl|»p  are  Horn.  7846.  Herenn..  wipp  crpli)  fltesbess  «rre  16664.  Mre  verhalt  sich  in  a|fs.  eäre 
wie  (t  zu  eä,  Humen;  «■<*<";  in  eiidij.  beatns:  admod  »u  eädmvd,  humills;  v$t  su  tä»t,  orlens;  a>p  in  etiS c\e.  Hier 
ist  daher  keine  nähere  Anlehnung  an  altn.  eyra,  dän.  vre  tu  finden.  185.  fipellcnn,  si>eak,  preach,  relate,  ak*. 
speUjan,  loqui,  nuntiare,  prirdicarc.  144.  Ivo.  reward,  a^s.  latn,  mtinus,  donum,  hier  wie  mtde.  c f.  mede  off  heffne 
145.  151.  addledd.  earned,  cf.  patt  wp  . .  addlemt  heoffness  blisse  JJont.  41h4.  Addltnn  helle  pine  17544.  Die 
Beiiehung  auf  das  nR.i.  edle  (in,  <dleanjan  ist  ein  Irrthuro  englischer  Forscher,  t'eber  dies  V.  s.  d.  Wb.  152.  are, 
(bei  Anderen  büuli^  vre),  mercy,  grace,  entspricht  ags.  Jr.  Sile  |)ine  <fr<f  bin  um  carmin»;et  Gkris  Aoa.  P.  II.  2»1. 
Hym.  IL  5.  159.  crrildr ,  errand,  ef.  176,  178,  ags.  arende  nuntiuin.  169.  »t*h  . .  npp,  prirt.  in  »tijhenn, 
tit't'ßq  et  233.  Annd  Utah  upp  intill  heffness  »rd  Horn.  5954.  He  Hah  upp  tili  heuffne  »587.  Up  a-$teeh  penc 
La).  III.  24.  ags.  Ais  pon  up  it  ige  calles  valdend  od  beofona  gehyld  Ctvev.  Critt.  544.  Ho  ä*täh  vp  UJ  heofe- 
JUL  Ant.  L  35-   Stegh  in  til  hevenno,  R*U  Ant.  L  U,  ags.  stigan;  $täh,  *H9on; 
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170    P»  sibbenn  upp  tili  heffne, 

Annd  off  patt  he  shall  cumenn  efft 

To  demenn  alle  pede, 
Annd  forr  to  jeldenn  iwhitlc  mann 

Affterr  hiss  ajhenn  dede. 
175  Off  all  piss  god  uss  brinngepp  word 

Annd  errnde  annd  god  tipennde 
Goddspell,  annd  forrpi  majj  itt  wel 

God  errnde  ben  jehatenn. 
Forr  mann  raajj  uppo  GoddspeJlboc 
180    Godnessess  nndenn  seffne 
Patt  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

Uss  hafepp  don  onn  erbe 
Purrh  patt  ho  comm  to  manne,  annd  burrh 

Patt  he  warrb  mann  onn  erbe. 

185  Forr  an  godnesse  uss  hafepp  don 
P«  I^aferrd  Crist  onn  erpe, 
purrh  patt  he  comm  to  wurrbenn  mann 

Forr  all  mannkinne  nede. 
Operr  godnesse  uss  hafepp  don 
IM     pe  Laferrd  Crist  onn  erpe, 

Purrh  patt  he  wass  i  flumm  Jordan 

Fullhtnedtl  forr  ure  nede; 
Forr  patt  he  wollde  uss  waterrkinn 
Till  ure  fulluhht  halljhenn, 
195  purrh  patt  he  wollde  ben  nimm  sellf 
Onn  erpe  i  waterr  fullhtnedd. 
P«  pridde  god  uss  hafepp  don 
P«  Laferrd  Crist  onn  erpe, 
Purrh  patt  he  jaff  hiss  athenn  lif 
200     Wipp  all  hiss  fülle  wille, 
To  polenn  da?pp  o  rodet  re 

Santas  wipputenn  wrihhte, 
To,lcsenn  mannkinn  purrh  hiss  dwp 
Ut  off  pe  defless  walde. 
205  pe  ferbe  god  uss  hafepb  don 
Pe  Laferrd  Crist  onn  erbe, 
purrh  batt  hiss  halljhe  sawle  stah 

Fra  rode  dun  tili  helle, 
To  taken n  üt  off  helle  wa 
310     pa  gode  sawless  alle, 

Patt  haffdenn  cwcmmd  himm  i  piss  lif 


Purrh  sob  unnshapijnesse. 
Pe  fifte  god  uss  hafepp  don 

Pe  Laferrd  Crist  onn  erpe, 
Purrh  patt  he  ras  forr  ure  god  215 

Pe  pridde  dajj  off  daepe, 
Annd  let  te  posstless  sen  himm  wel 

Inn  hiss  raennisske  kinde; 
Forr  patt  he  wollde  fesstnenn  «wa 

Sop  trowwbe  i  pejjre  brestess  220 
Off  batt  he,  wiss  to  fülle  sob, 

Waas  rise  im  upp  off  da?pe, 
Annd  i  patt  illke  flash  patt  wass 

Forr  uss  o  rode  natfledd; 
Forr  patt  he  wollde  fesstnenn  wel  225 

Piss  trowwpe  i  pejjre  brestess, 
He  let  te  posstless  sen  himm  wel 

Well  offte  sipe  onn  erpe, 
Wibplnnenn  dafle*«  fowwerrti* 

Fra  patt  he  ras  off  daepe.  230 
pe  »exte  god  uss  hafepb  don 

Pe  Laferrd  Crist  onn  erpe, 
Purrh  patt  he  stah  forr  ure  god 

Upp  inntill  heffness  blisse, 
Annd  sennde  sippenn  Halij  Gast  235 

Till  hise  Lerninngcnihhtess, 
To  frofrenn  annd  to  beldenn  hemm 

To  stanndenn  ja?n  be  defeil, 
To  gifenn  hemm  god  witt  inoh 

Off  all  hiss  halljhe  lare,  240 
To  gifenn  hemm  god  lusst,  god  mahht, 

To  polenn  alle  wawenn, 
All  forr  be  lufe  off  Godd,  annd  nohht 

Forr  erplij  loff  to  winnenn. 
Pe  seffnde  god  uss  shall  jet  don  245 

Pe  Laferrd  Crist  onn  ende, 
Purrh  patt  he  shall  o  Domes«  da)} 

Uss  gifenn  heffness  blisse, 
3>ff  batt  we  shulenn  wurrbi  ben 

To  nndenn  Godess  are.  250 

Puss  hafepp  ure  Laferrd  Crist 

Uss  don  godnessess  seffne, 
Purrh  batt  tatt  he  to  manne  comm, 


174.  athenn,  own  cf.  199.  192.  Fullhtnedd,  baptized  cf.  196.  DuOu  sehr  geläufige  Vorbum  /uUktnenn 
kommt  bei  La»,  «ach  in  der  Form  /ulwen,  (folgtp),  i/uUjed,  iutdjtd  (i-/oUad)  vot.  pe  king  heo  lette  /tdwen  L 
102.  Im  Aga,  kommen  die  Vv.  fultjan,  /uUJan,  baptiiare,  vor;  die  hier  gebrauchte  Form  itt  weiter  von  /uitüit, 
/nUmht,  baptisma  (cf.  194)  abgeleitet.  195.  Nach  patt  tat  im  MS.  tatt  getilgt.  201.  To  polenn  da?p  o 
rodetre,  eine  hiufige  Aiudrueksweise  cf.  Bum.  15780,  pati  mortem  in  cruc«.  Jhe*u  Cri«t..Tbat  for  tu  alle  tholed 
•fade  Apon  On  rod*  tre  HeU  Ant.  1.  19».  202.  Wlppatenn  Wjihhte,  ct.  purrh  patt  he  wollde  polenn  d«p 
Wtpfmttn*  Mat  wriMktt  Horn.  4982.  Wrihhte,  hier  in  der  Bedentung  von  fault,  crime,  sonst  auch  accusation,  gehört 
sum  ags.  rregmt,  vrq/tan,  accusare,  und  ist  mit  ags.  eröht,  aecnsatio,  criminatio  and  crimen,  ftagitium,  nahe  verwandt. 
203  -  204.  Cf.  For  patt  he  wollde  leaenn  mann  Öt  of  pe  deofieas  walde  Bom.  4280.  Wald,  power,  im  Altn.  raid, 
Imperium,  ags.  ttaid,  in  ZuaammenseUung  gtveald.  211.  haffdenn  ewemedd  himm.  Cf.  To  cwtnitn*  Godd 
297.  Ho  pu  mihht  Drihhtin  ewemen*  Bout.  1217.  He  him  wolde  iquttixn  Lau  L  305.  pan  folke  to  qutmt  L  15, 
Ne  sebaitu  nevre  to  him  ytemt  O.  a.  N.  209;  ags.  Kalle  bim  leoda  licum  «tW  P».  71,  10.  Das  im  Ags.  mit  dem 
Dativ  verbundene  ctrtnan,  placere,  more  in  gerere,  senrire,  liest  später  auch  die  passive  Konstruktion  au.  Crist  mxui 
evemtdd  purrh  Natanaadess  trowwpe  Boih.  13804.  Pat  we  beim  iqutmed  La}.  L  40.  212.  unnflhapfrneMe, 
innocence,  von  ags.  »cätfiy,  noxins,  sons.  221.  wiüs'to  falle  80P,  diese  Verbindung  kehrt  öfter  wieder  Born. 
Iii,  175»,  69S8  etc.,  auch  mit*  tv  $opt  Bum.  2866,  8038.  To  to/tt,  ags.  to  $6tt,  vere,  certe,  welche«  wie  t6  »6- 
Ami  gebräuchlich  ist,  hat  sich  lange  erhalten.  286.  LeruiuiiKCUlhhteHa  auch  Uorningcnihhtttt ,  ags.  Uorntmg- 
mUktti,  Unfig  im  N.  T.,  gr.  fiaürftnf,  bei  Wycl.  ditcipU*.  287.  To  frofrenn  annd  to  beldenn  hemm,  to 
comfort  and  to  embolden  them ;  die  Vv.  euuprechen  den  ags.  /rd/rjan  and  /re/rjan,  fri/ran ,  consolari  und  byldan 
and  bdidan,  animare,  eorroborare.  Neben  bilden  kommt  auch  btvldcn  bei  Ouc  vor.  242.  wawenn,  pL  von  «o, 
way*      "«n        wo«»  »«»•  •«*  «od  t&Pa*. 
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Orm. 


To  wurrpenn  mann  onn  erbe. 
255  Annd  o  batt  halljhe  boc  patt  iss 
Apokalypsis  neromnedd 
Uss  wrat  te  posstell  Sannt  Johau, 

Purrh  Halij  Gastess  lare, 
f)att  he  sahh  upp  inn  heffne  an  bw 
260    Bisett  wipp  seflhe  innsejjless, 
Amid  sperrd  swa  swipe  we!  patt  itt 

Ne  mihbte  nan  wibht  oppnenn 
Wipputenn  Godess  halljhe  Lamb 
Patt  he  sahh  ec  inn  heffne. 
2P5  Annd  purrh      seffne  innsejjless  was* 
Rihht  swipe  wcl  bitacnedd 
patt.  sefennfald  goddlejjc  patt  Crist 

Usa  dide  purrh  hiss  come; 
Annd  tatt  nan  wihht  ne  mihhte  nohht 
270    Oppnenn  pa  seffne  innsejdesa 

Wibputenn  Godess  Lamb,  batt  comm, 

Forr  batt  itt  shollde  tacnenn 
patt  nan  wihht,  nan  enngell,  nan  maun, 
Ne  naness  kinness  shaffte, 
275  No  mihhte  burrh  himm  sellfenn  pa 
Seffne  goddnessess  shaewenn 
0  mannkinn,  swa  batt  itt  mannkinn 

Off  helle  mihhte  lesenn, 
Ne  gifenn  mannkinn  lusst,  ne  mahht, 
280    To  winnenn  heffhess  blisse. 

Annd  all  all  swa  se  Godess  Lamb 

All  burrh  hiss  ajhenn  mahhte 
Lihhthke  mihhte  annd  wel  inoh 

Pa  seffne  innsejjless  oppnenn, 
285  All  swa  pe  Laferrd  Jesu  Crist, 

All  burrh  bis  ajhenn  mahhte, 
Wipp  Faderr  annd  wipp  Halij  Gast 

An  Godd  annd  all  an  kinde, 
All  swa  rihht  he  lihhtlike  inoh 
200    Annd  wcl  wibb  alle  mihhte 

0  mannkinn  purrh  himm  sellfenn  pa 

Seffne  godnessess  shaewenn, 
Swa  batt  he  mannkinn  wel  inoh 

Off  helle  mihhte  lesenn, 


Annd  gifenn  mannkinn  lufe  annd  hisst, 

Annd  mahht  annd  witt  annd  wille, 
To  stanndenn  inn  to  cwemenn  Godd, 

To  w'inenn  heffhess  blisse. 
Annd  forr  patt  halij  Goddspellboc 

All  I  •  godnesse  uss  shaßwepp, 
piss  sefennfald  godlcjjc  patt  Crist 

Uss  dide  purrh  hiss  are, 
Forrpi  birrb  all  Crisstene  folic 

Goddspelless  lare  folljhenn. 
Annd  tarfore  hafe  ice  turrnedd  itt 

Inntill  Ennglisshe  spsche, 
Forr  patt  1  wollde  blipeli} 

Patt  all  Ennglisshe  lede 
Wipp  ii  iv  shollde  lisstenn  itt, 

Wipp  herrto  shollde  itt  trowwenn, 
Wibb  tunge  shollde  spellenn  itt, 

Wipp  dede  shollde  itt  folljhenn, 
To  winnenn  unnderr  Crisstenndom 

Att  Crist  sop  sawle  berrhless. 
Annd  Godd  Allraahhti}  pfe  uss  mahht 

Annd  lusst  annd  witt  annd  wille 
To  folljhenn  piss  Ennglisshe  boc 

Patt  all  iss  halij  lare, 
Swa  patt  we  motenn  wurrpi  ben 

To  brukenn  heffness  blisse. 

Am  [a?n]  Am  [a?n]  Am  [* 
Ice  patt  tiss  Ennglissh  hafe  sett 

Ennglisshe  menn  to  lare, 
lec  wass  p«T  par  I  crisstnedd  wass 

Orrmin  bi  name  nemmnedd. 
Annd  ice  Orrmin  full  innwarrdlij 

Wipp  mup  annd  ec  wipp  herrte 
Her  bidde  pa  Crisstene  mpnn 

Patt  herenn  operr  rf-denn 
Piss  boc,  hemm  bidde  ice  her  patt  tejj 

Forr  me  piss  bede  biddenn, 
Patt  bropcrr  patt  tiss  Ennglissh  writt 

Allraeresst  wrat  annd  wrohhte, 
Patt  broberr  forr  hiss  swinnc  to  la?n 

Sop  bhsse  mote  findenn. 

Am  [a?n]. 


295 


300 


305 


310 


315 


320 


325 


330 


259.  Cf.  Apocal.  5,  1,  599.  261.  Hperrd,  loc  ked  up,  cloned,  barred,  schlicsst  «ich  näher  an  das  altn.  tperra. 
«rrluderc  und  dtstcadere,  als  an  dan  ags.  tparrjan,  obdere,  occluder*.  267.  fcoddlcnc,  benefit,  good,  wie  301 
Horn.  1768  (godIe||c),  sonst  auch  godnesse  (goddne.se  276).  Kubstantivformen  rait  der  Kndong  Uffc  find  häufig  bei 
Orm  wie  adijteyjc  (blessing),  admodterjc  (mildness),  cUmleytc  (chastity),  daftelejjc  (humility),  /orr$teundennlrjic 
(indolence),  goddeunndUjjc  (divinity),  grediflt-^c  (greediness) ,  orimmcunndUrfC  und  grimmtl*ric  (sternness),  ha- 
~MrrU;-iC  (skill),  herrtumvUejye  (obedience),  ideUejjc  (idleness),  kaggtrrleyyc  (love),  menmittclew  (human  uature). 


mtocltrtc  (meekness),  meUeyic  (humility),  tnildAerrUenc  (pity),  tnodijieyyc  (pride),  peouterrUw  (darkness),  utultrnn- 
tejjc  (nnclcanness) ,  wham.  ddli  (error),  ickerr/eddlejfc  (instability).  Viele  dieser  F<irmen  haben  Nebenformen 
aof  -nt$te.  Sie  entsprechen  den  altuordisrheu  Substantiven  auf  Uikr  und  leUci,  wie  djupUikr  (profnnditas),  difggUikr 
(lides),  gofUikr  (benigoitas),  gräUikr  (vafrities),  granl«ikr  (viriditaa),  grimnUeüer  und  grimtnleiki  (*»vitia),  heitUikr 
(calor),  Uttleiki  (levitas),  mildleikr  (dementia),  ikapUikr  (ingeniutn),  skarleikr  (claritas),  sktrleütr  (castjtas),  tkyynleikr 
(perspicaciu»),  vertltikr  und  terÖUiki  (meritum).  Die  hier  stehende  Ponn  goddle  jjc  ist  wohl  überall  godlejjc  au 
schreiben,  wie  gvd  iu  godnetit.  274.  xhaffte,  creature,  ags.  icra/t.  281.  all  all  »wa  ae.  Die  Verdoppelung 
de«  alt  in  ähnlichen  Verbindungen  ist  bei  Orm  nicht  selten.  Lihht  aU  all*  »e  chaff  Horn.  10534.  AU  all  twa  swun 
com  annd  chaff  10542.  Vgl.  auch  die  Anm.  iu  11993.  290.  wtpb  alle,  ct.  Hont.  2572,  2997.  Sw«  pwerrt  fit  wel 
wipp  alle  4203  cf.  M*T7.KKit,  Gr.  2,  1.  421  flf.  805  -  14.  VgL  129  -  38.  Man  bemerke  übrigens  die  Abweichungen 
all  (t  alU)  308.  CVHf  (f.  Qodtl)  314.  Iu  V.  314  findet  Wiutk  Beiugnahroe  auf  eine  jetrt  verlorene  Stelle.  818.  Diese 
Zeile  findet  sich  am  Rande  wie  im  Texte  der  Handschrift,  in  welchem  eine  Zeile  getilgt  ist.  820.  brukeitn  . . 
blisae,  cf.  To  l.rukenn  cche  blisse  Hont.  2154.  Rruktn  ho  heo  pohte  (Jbrouke  hire  he  pohte)  La).  L  204.  ags.  bnican, 
frni,  gaudere,  bat  den  üoniriv,  doch  auch  den  Akkusativ  des  Objektes  bei  sieh.  824.  Orrtnln.  In  der  Vorrede 
(Pref.  1)  sagt  der  Verfasser:  pis*  boc  ish  nemmnedd  Orrmutum  Forrpi  pau  Omu  itt  wrohhw.  Unklar  ist  die  Form 
Orrmin  mit  scheinbar  langem  und  betontem  Vokal  in  der  Endsyibe.  Die  unbetonte  Ableitungssylbe  in  als  Kurie  fin- 
det sich  sonst,  wie  in  Drihhtin ,  ags.  drykttn,  et  altn.  drottinn.  Das  einCache  Orrm  möchte  auf  d.  altn.  Ormr  (serpens), 
welches  auch  als  Eigennamen  vorkommt,  zurückweisen.   Sollte  an  LaUnlsirnng  des  Namens  durch  -inus  tu  denken  sein* 
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Secundum  Matheum  XX. 

Ductus  est  JHC  in  desertuni  a  spiritu  ut 
temptaretur  a  diabolo. 

toi  n. 

Forrprihht  se  Jesuss  fullhtnedd  was», 
113?0    Hp  wennde  himm  inatill  wesste. 
pc  Goddspell  se#p  batt  be  wass  ledd 

f)urrb  Oast  iantill  be  wesste, 
Amid  tatt  forr  batt  he  shollde  bar 
Beon  fandedd  burrh  be  deofefl. 
1 1325  Annd  Crist  bil*f  i  wcssteland, 
Forr  batt  he  wollde  fasstenn, 
Auud  he  toe  j>a  to  fasstenn1  b»r 

Par  he  wass  i  be  wesste. 
Annd  all  wibbutenn  mete  annd  drionch 
II. '130    Heold  Crist  hiss  fasste  paere 
Fowwerrtij  dathess  a||  onnan 

Hi  dalhess,  annd  bi  uahhtess. 
Annd  wnanne  hiss  fasste  forbedd  wass 
Pa  lisste  himm  affterr  fode-. 
11335  Aund  forrbi  comm  be  labe  gast, 

Forr  batt  he  wollde  himm  fandenn, 
Annd  let  himm  staness  seon  anan, 

Annd  sejfde  buss  wipp  worde: 
*5iff  batt  tu  Godess  Sune  arrt  wiss, 
UWO    Maco  braed  off  pise  staness. 
Aund  ure  Laferrd  Jesu  Crist 
.  3aff  sware  onnjien  annd  seftde; 
to.  Boc  sejip  batt  nohht  ne  inatf  be  mann 


Bi  br«ed  all  ane  libbenn, 
Arc  bi  batt  word  tatt  cumebb  üt  11345 

Off  Godess  mubess  lare. 
Annd  tanne  toe  be  deofell  himm 

I  until  1  batt  halljhe  chesstre 
Patt  iss  lehatenn  *5errsal«m, 

Annd  brohht  himm  o  pe  temmple,  11350 
Annd  sette  nimm  hejhe  uppo  pe  rhof 

Wipputemi  att  te  wajhe. 
Annd  ta>re  he  sejtde  buss  till  Crist, 

Swa  summ  be  Goddspell  kipebb; 
")iff  batt  tu  Godess  Sune  arrt  wiss  11355 

Cumm  skabelaes  till  eorbe, 
Do  be  nu  burrh  be  sellfenn  dun 

Aund  bun-h  bin  Goddcunndnesse, 
jiff  batt  tn  Godess  Sune  arrt  wiss 

patt  cuinenn  arrt  to  manne;  11360 
Forr  writeun  iss  o  boc  batt  he 

Wei  hafepp  sejpi  anna  cwiddedd 
Forrlannge  till  hiss  ennglepeod 

Off  pe,  patt  arrt  himm  dere, 
Off- patt  tejj  shulenn  {ernenn  pe  11365 

Att  alle  pine  nede, 
Aiuid  tatt  tejt  shulenn  takenn  pe 

Bitwenenn  hemm  wipp  hande, 
Swa  patt  tu  nohht  ne  shallt  tin  fot 

Uppo  pe  stauest  hirrtenn.  11370 
Annd  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

3aff  swarc  onnjam  annd  sejjdo; 
Hoc  setfp;  pe  birrb  wel  jemenn  po  p.  41. 

Patt  tu  pin  Good  ne  fände. 
Annd  jet  te  deofell  wollde  p*r  11375 

Pc  pridde  sipe  fandenn 


Sec.  Math.  XX.  Damit  ist  die  zwanzig»!«  Honiilie  bezeichnet,  si*  bezieht  sich  auf  Matth.  4,  1  ft  1 1319.  KorTP- 
rihht  Re,  cf.  Forrprihhl  xe  time  coram  pwrto  |tntt  ure  Inffdij  Marjc  etc.  Hum.  7f>71 ,  verstärkt  dnreh  anan:  Forrprihhl 
a*an  te  tttne  ramm  patt  etc.  34*.»4.  Forrprihht  anan  *e  .Jesu  Crist  Wass  boren»  etc.  3662  rf.  a<(  11404.  Nach  11319 
ist  im  IIS.  die  Zeile:  Annd  *<m  te  Critt  watt  fullhtnedd  teer  ausgestrichen.  11880.  wesrte,  cf.  1132»  wie 
wrttUland  11325,  ag».  pä  Tii  se  Hadend  gela»d  frara  (tüte  on  trsten  pat  he  v*re  fram  deofle  costnod  Math.  4,  1. 
1 1824.  fandedd,  cf.  11336  fandenn,  in  der  älteren  Sprache  auch  fondim,  fanden,  ags.  fandjan,  wechselt  mit  dem 
synonymen  eottjan,  tenturc,  probare,  ag*.  gebede  pn  us  on  cottnutuje  Math.  6,  13.  alte.  Leod  us  in  toi  na  fan- 
<Umq<  RtL  Ant.  I.  22.       11880.    Heold..  hl«»  fasute,  cf.  Held  fattte  i  wilde  wesste  Horn.  .'.944,  ags.  /älte*  n. 


altn.  /<•»#«!.  f.  jejuniuni,  fame*.       11881.    an  OMUUl  d.  i.  aye  (always)  auon.    Onn  an, 
fenvn  wechseln  bei  Ohm  mit  einander,  das  letzter«  hier  in  der  Bedeutung  vun  continually,   lie  «ui  all  da))  Unclene 
tili  efenn  Umn.  1101.    Patt  da*)  anan  til  efeuu  1713.    Die  Vorstellung  der  Kontinuität  geht  In  die  de«  unmit- 

über  cf.  11X17.  11888.  »1  darbet*  annd  bi  nannte»*,  <-£  Bi  dajjtt*  annd  bi  »ihhit** 
Horn.  144!»,  63-t:<.  Bei  Oitsi  wechseln  nahht  und  nihht,  Tgl.  ag«.  tieaht.  neht,  niht,  nyht,  altn.  ndtl  und  nCtt,  pL  ntrtr. 
11388.  forpedd,  perforated.  Alfter  patt  nil  hi»a  fas*tc  teas*  Forprdd  annd  brohht  Uli  eud«  Horn.  11569.  Son  M 
htcü  fasste  /orpedd  ran  1244«».  Afn*rr  patt  te  Lnfrrrd  (Jrist  All  nofde  bis»  fassto  /urptdd  1J42«.  pat  pis  wcorc 
tw>rfed  was  La).  II.  7,  ags.  /orOjant  gt/ortja*,  promovtre,  absolvere.  11842.  »Ware,  answer,  cX.  11372,  11668. 
Im  Ag«.  i*t  da.»  einfache  Substantiv  »tara,  staru  n«->bcn  andiron,  mit  keiner  Stelle  belegt,  im  Altn.  ist  svar,  respon- 
»nm,  dän.  »rar.  üblich.  1 1348.  BoC  NenS,  cf.  Dfi  thi.  ti,  3.  ßoe  w  ird  häutig  auf  die  Heilige  Schrift  besagen  Uom. 
11S73,  1W8S,  1K.CT,  wie  halif  hoc  lir,89,  cf.  ags.  Hit  ys  ivriten  Ne  leofaS  se  man  be  bUUe  innin,  *c  he  s»lcnm  Tord« 
fw  of  Codes  mnfc  ga>8  Math.  4.  >.  Im  Ags.  free  für  dir  htbÜKchen  Bücher:  pas  p*  seegao  bre  Hm.  7,  20,  Or.  pis 
pe  n-«  seegafl  bfc  Ct.pm.  2Ä7  Hr.  11844.  bi  brtfd,  rf.  11K7«.  11347.  toe,  cf.  brohht  113M),  ags.  pi  gebrühte 
»e  d»Afo)  bine  on  pi  hilgan  ceastre  Math.  4.  :.,  alte,  ponnt  pc  denyl  tool*  liyra  into  au  holy  citee  Wr  #.  11852.  att 
te?  WATbe,  «t  th«  wall  cf.  bi  pe  wathe  11740,  ags.  rüg.  vag.  rah,  paries,  luurus.  11354.  kipepp,  tells,  shows 
«<-.  Ma  TT  tu  4,  6,  <-f.  UZH>.  Kipenn  bei  lit).  c%6«n .  ags.  cyöan,  »untlarc.  11856.  skaPeltPt»,  unhurt,  unharmed, 
rf.  1S03S.  Da-t  Altn.  bietet  die  Komposita  nkadlaum ,  ikalfaUiust ,  ohne  Schaden;  im  Ags.  ist  ein  ähnliche«  nicht 
nackK^ri«*n.  1 1861.  Cf.  Vs.  «1.  11,  12.  1 136«.  r  orrlauuge,  long  ago.  cf.  patt  illke  off  whamm  prophetess 
llafldonn  /orrtannge  cwiddedd  a>r  Horn.  Biforeun  patt  /orrlannge  701!*.  W'Mtl  etc.   In  diesem  Kotnpos.  ist 

/■M~r  verstärkend  (valde).  wie  in  dem  ags.  forbtngt ,  foTtnanij,  fornran.  Vgl.  forrti**t  lf*7'>.  11365.  lemenil 
p*>,  t*ke  care  of  thee,  ags.  gi'man,  gfman ,  curar.',  mit  di-tn  Cenitiv  und  Akkusativ.  11870.  llirrttlUl,  hört,  cf. 
ll^l*.  \W9.  Das  Wort  kommt  bei  Op.«  nur  in  der  hier  gebrauchten  Verbiuduug  vor,  bei  L.\v  hurten.  Heo  hurten 
heor»  hafden  I.  *G.  Hier  ist  wohl  nnr  an  das  altn.  hirtn  ,  hyrta  ,  reprinien>,  cohibetv.  castigate,  su  denkeu,  das  ags. 
Ayrt  (bort,  wounded)  bei  Bo^wohtii  ist  durch  keine  Stell«  nachgewiesen.       11873.    Cf.  Dkitkr.  1»^ 
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Ora. 


f>c  lefe  Laferrd  Jesu  Crist, 

Annd  brohhte  himra  onn  an  lawe 
Patt  wass  wel  swibe  starp  annd  heh, 
11380    Swa  summ  pe  (»oddspell  kipepp, 
Annd  \U  himm  seon  pc  middella?rd 

Annd  alle  kinedoraess, 
Annd  se}}de:  all  piss  ice  }ife  pe, 
Jiff  pu  to  me  willt  cnelenn, 
11385*5'«  Pu         lefenn  upponn  me, 
Annd  bujbenn  to  miu  lare. 
Annd  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

*5aff  swaro  onu^n,  annd  se}}de; 
Ca.  wiperr  gast,  o  bacch  fra  me, 
11390    Korr  writenn  stannt  o  boke; 
Pe  birrb  biforr  pin  Laferrd  Godd 
Cneolenn  mcoclike  annd  lutenn, 
Annd  peowwtenn  wel  wipp  all  pin  mahht 
Allwipldennd  Drihhtin  ane. 
11395  Annd  sone  anan  affterr  patt  word 
Himm  wennde  awe}}  pe  deofell, 
Annd  ennjHess  comenn  sone  anan 

Annd  tokenn  Crist  to  beoww  tenn. 
Her  endepp  nn  piss  Goddspeli  puss, 
11400    Annd  uss  birrp  itt  purrhsekenn, 
p.  4L'.  To  lokenn  whatt  itt  hrrepp  uss 
Off  ure  saw  less  nede. 

Patt  ure  Laferrd  Jesu  Crist, 
Forrhribht  summ  he  wass  fullhtnedd, 
11405  Wass  ledd  fit  inntill  wessteland 

Purrh  (ia^t,  forr  patt  he  sholldo 
Beon  fandedd  purrh  pe  lape  gast 

par  pavr  he  wollde  fasstenn, 
All  patt  wass  don  purrh  Jesu  Crist, 
11410    Korr  mikell  ping  to  tacnenn; 


Acc  }uw  birrp  witenn  witcrrli} 

Annd  sikerrlike  trowwenn 
Patt  he  was»  ledd  purrh  Halii  Gast 

Annd  burrh  hiss  a}henn  wille 
Öt  inntill  wilde  annd  wessteland, 

To  beon  fmrrh  deofell  fandedd; 
Korr  patt  he  wollde  sha?wenn  swa 

AJI  mannkinn  purrh  hiss  bisne 
Hu  Cristess  hird  —  Crisstene  folic 

Birrp  fihhtenn  }a>n  pe  deofell, 
To  winuenn  si}e  annd  oferrhannd 

Off  himm  burrh  Cristess  hellpc. 
Crist  for  fit  inntill  wessteland 

Forrprihht  summ  he  wass  fullhtnedd, 
To  tacnenn  swa  patt  Cristess  beoww, 

Forrprihht  summ  be  beop  fullhtnedd, 
Birrb  weorelldshipess  »eollpe  flcn, 

Annd  ftashess  lusst  forrwerrpenn, 
All  swa  summ  wessteland  iss  all 

Forrworrpenn  annd  forrladenn. 
Crist  comm  fit  inntill  wessteland, 

Forr  patt  he  wollde  fasstenn, 
To  slurwenn  swa  batt  Cristess  beoww 

Affterr  patt  he  beop  fullhtuedd, 
Birrb  stanndenn  inn  till  peowwtenn  Crist 

W  ipp  fasstiiuig  annd  wipp  beness, 
Wibp  wecchess,  annd  wipp  mett  annd  m 

I  clabess  annd  i  fode. 
Annd  Crist  comm  inntill  wessteland 

To  beon  purrh  deofell  fandedd, 
To  shwwcnn  swa  batt  Cristess  beoww 

Affterr  patt  he  oeop  fullhtnedd 
Shall  bafenn  rihht  inoh  to  don 

To  stanndenn  ia»n  |>e  deofell, 
")iff  he  shall  mu}henn  jemcun  himm 


11415 


11420 


1142.S 


11430 


11435 


11440 


U44:. 


11878.  brohht«  himm  onn  an  Iawe.  Cf.  11746,  ags.  La-ddc  nine  on  »vtoe  heähne  munt  Hath.  4,  P,  Unat, 
ags.  hUrt,  hiär,  colli«,  agger.  11881.  lit  hi  nun  neon.  Cf.  aga.  Äteovde  hyro  Mile  tniddangearde*  ricu  Math.  4.  S. 
11889.  Ga,  wiperr  gant,  O  bacrh.  Wiperr ,  hier  und  öfter  bei  Laj.  und  noch  bei  8piteren  «Ii  Adjektiv  (hog- 
lile ,  adverse),  bei  Laj.  selbst  all  abstrakte«  Substantiv  gebraucht,  »tum  «ich  weder  auf  ags.  noch  auf  altn.  Gebrauch. 
Per  Teufel  wird  im  Aga.  auch  riferteard  genannt:  Oae  (geong)  pu  viäerrorde  Math.  4,  10  Nortäumbr.  O  bach  et 
Horn.  lOfi.Sfi,  luS^S,  entspricht  dem  ags.  on  bäe:  Gang  p«,  seeocca,  on  bäc  Math.  4,  10.  11892.  Cneolenn  etc. 
Cf.  ag«.  To  Drihtne  ptnum  Gode  pu  pc  geeäflractao*  (gecaduu-tat  r.  9),  and  him  äuum  peövast  Math.  4,  10.  Cneolenn 
bei  Laj.  cneottn,  cneotlen,  dielen,  d.  i.  kneel,  cn  Up  rieht  formell  nicht  dem  ag«.  cnevpjan,  sondern  mehr  dem  dan. 
kntrle.  lutenn.  bow,  stoop,  ags.  lütan,  iuollnari.  11893.  PftOWWtenn,  serve,  «i.  113>.IS  i>t  von  ag».  peotot,  peotit, 
«ervitinm,  abgeleitet,  ags.  peörjan.  «ervire.  11894.  Allweeldennd  Drihhten,  ag«.  Altaldtnd  god  Grkih,  Ag». 
P.  I.  247  y.  31.  11404.  Forrprihht  snnm,  cf.  11424,  1142«.  Forrprihht  ton  i»,,ua  himm  awwnedd  was«  Off 
part  KalldiMkenn  genge  Hont.  7146.  Ueber  *umm  vgL  ad  Ded.  ?S.  Da»aelbe  bedeutet  fvrrprihht  «e  11.119.  11411.  Wi- 
tenn wlterrlit,  understand  truly,  correctly,  cf.  115S7.  Wlsxtenn  witerrtiy  Horn.  »44«,  lOMo.  3uw  Urtp  witenn  wi- 
terrUj  llOM.  U»»  birrp  witenu  toiterrl^  Annd  sikerrlike  trowwenn  etc.  1«1<>K.  Die  auch  der  späteren  Sprache  noch 
verbliebenen  Formen  utyttr,  teittrr,  teiferlicht,  »yterttj.  tox/tyrly,  «ind  altn.  Ursprung«:  ritr,  aapien«,  prüden«,  titrlipa, 
eapienter,  din.  vitterlig.  11414.  Hier  ist  im  MS.  die  Zeile :  ]  alU  he  wolldt  himm  ttU/tnn  getilgt.  11419.  Cri»- 
t«»H  hird,  clg.  honeehold,  family.  Crittet»  hird,  Crlwtene  folic  Horn.  Sill,  lo*J26.  Cri«fe«i  hird  19036  und  öfter. 
Vgl.  ags.  prr  ve  möton  «eolfe  «Irtan  mid  drihtne  uppe  mld  englum,  habban  pät  ilce  leöht,  pmr  hi*  hirtd  nn  hilig 
eardaS  C^cdm.  II.  -S90  Or.  11421.  she  annd  oferrhannd,  cf.  114*1.  Heo  iije*  n»fdon  La».  IL  254.  N»fdcn 
heo  «yrc  IL  30.V  Size . .  habben  H.  5*1.  Da«  Ags.  hat  »igt,  victoria,  dagegen  nicht  o/erhand,  in  der  Bedeutung  von 
o/trmügtn,  wie  Bin.  uttrhaand,  »chw.  ö/eerhand,  d.  Oberhand.  11425.  CrUtMH  peoww,  cf.  ags.  He  volde 
beön  Oristei«  ptör  Gut  Mi..,  Li/«  '.'  p.  Ii?,  /»cor.  pro,  «ervun.  11427.  weorelldshipess  «eollpe  entspricht  dem 
ags.  teorvldtiKie.  salu»,  felicita»  «eculi,  reoruhhript,  negotium  sccuH.  11485.  Stiilllidoiin  inn  till  peowwtenn 
Crint.  Till  ersetit  to  beim  Infinitiv,  wie  spater  noch  öfter  namentlich  bei  schottischen  Schriftstellern,  welche  die 
Partikel  besonder«  vor  einem  anlautenden  Vukale  gebrauchen,  s.  auch  MIt/nkr,  Or.  2,  2,  .'»4.  Mtanndrnn  inn  bat  die 
Redeutnng  von  perseverare.  3nw  birrp  georne  ttundrnn  inn  To  fra|meoo  l'»re  preostess  Uvm.  90U7.  Uss  birrp  weU 
jerne  ikmdenn  inn ..  To  peowwtenn  ure  Laferrd  Crist  ISiMü  cf.  III«?.  11436  etc.  wipp  benenn,  Wipp  wec- 
ehess,  cf.  ici^p  bedet*  and  iei>p  tc*ccheu  Horn.  Ifil7,  «741.  IHM  cum  precious  et  vigilils,  ags.  bt'n  und  bed,  p re- 
ratio,  preces,  räcee,  vigilin-.  wip  mett  annd  miep,  häufig  verbundene  allitterirende  Synonyma:  Uss  birrp  foljhenn  rnttt 
annd  map  1  clapess  annd  i  fode  Houu  TMS.  Witt  mttt  annd  map,  i  mete  annd  drinneb,  Annd  ee  inn  jure 
«116.  purrh  patt  pu  ftjfcisl  mttt  annd  tno-p  Onn  all  kinne  wiae  2673,  aga.  gtmet  nad 
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Fra  deofless  d«rne  wiless: 
Forr  affterr  |»att  te  mann  iss  shadd 

All  pweorrt  üt  fra  pe  deofell 
purrh  fiillubht,  annd  purrh  Crisstenndnm. 
11450    Auwl  purrh  pe  rihhte  la>fe, 
paraffterr  ifw  pe  labe  gast 

>rrnfull  wibp  all  hiss  mahhto. 
To  winnenn  efft  tatt  illke  mann 
Purrh  hi»e  labe  wiless, 
1 1455  Purrh  patt  he  .shall  hitnm  brinngenn  onn 

To  don  stimm  ba>fedd  sinne, 
p.  u.  All  hise  paurikess,  all  unnnedd, 
All  att  hiss  fJae.shess  wille. 
Annd  tarpurrh  iss  batt  erisstnedd  folic 
11460    Iss  swibe  full  off  swillke 

patt  folljhenn  efft  te  lube  past, 
Purrh  batt  tejj  deope  sinnes* 
Cnnderr  be  name  off  Crisstenudom 
All  |>eflrc  pauiikestj  folhhenn; 
1 1465  patt  cumepp  all  la  fulijwiss 
Off  —  batt  te  deofell  na>fre 
Ne  hlinuebb  off  to  skrennkenn  ]>a 

patt  haffdeim  hiinm  forrworrpenn. 
Annd  forr  batt  we  ne  stanndenn  nohht 
11470    Swa  summ  uss  birrde  stanudenn 
Onnp*ness  himm  wibb  hali}  lif, 

Ne  wibp  be  rihhte  la-fe. 
t'ss  birrde  all  eorpli}  ping  forrseon 
To  winnenn  itt  purrh  sinne. 


Annd  a)j  uss  birrde  beon  forrlisst  11475 

Affterr  be  blis*o  off  hcoffne, 
Ann«)  a>fre  fihhtenn  pr-n  be  flapsh 

Annd  yvn  be  fla'shess  lusstess. 
pa  mihhte  we  be  labe  gast 

Wibpstanndenn  annd  wibp.seggenn,  11480 
Annd  winnenn  si}o  amid  oierrhannd 

Off  himm  wibb  Cristess  hellpe. 
Crist  eomm  üt  iuutill  wessteland, 

Forr  patt  he  wollde  fasstenn 
Fowwerrtij  dajhess  all  onn  an  11485 

Wippulenn  iwhillr  fode, 
Forr  batt  te  tale  off  fowwerrtij  p.  43. 

Full  wel  bitacnenn  sholldo 
patt  all  piss  middelherd,  tatt  in« 

0  fowwre  daless  dadedd,  11490 
Onn  -iftst,  o  Wesst,  o  .Sub,  o  Norrb, 

Hirrb  lefenu  up|>o  Criste, 
Annd  lufenu  Crist,  annd  dra>denn  Crist, 

Annd  folljheun  Cristess  lare 
patt  all  f.werrt  üt  bilokenn  iss  11495 

1  tene  bodewordess, 

Swa  batt  te  manuess  bodi}  beo 

Huhsumm  forrb  wibp  be  sawle, 
To  ewemenn  wel  Allroahhtif  tiodd 

Onn  alle  kiune  wise.  11500 
Forr  manness  bodi)  fejedd  iss 

Off  fowwre  kinne  shaffte, 
Off  heoffness  fir,  annd  off  pe  lifft, 


ll-44(i.  (Jarne,  clandestine ,  sit  ret ,  ag».  4*rru  ,  dyrne,  occullus.  11447.  Mtadd,  separated,  part,  v.  tka- 
drm,  tkadd,  tkadd  ef.  WW.  11721.  Das  aga.  atarku  V.  teddan,  teead,  tea  Am  scheint  liier  schon  iu  (lit-  »rhwarhe 
Korro  überxugeben.  11450.  Iwfe,  belief,  ags.  leafa,  fides,  Bosw.,  wenigstens  im  Nortbumbr.  neben  dem  üblichen 
geUa/a  aufsuweisen:  8uie  mirlo  loafs  («v>  inycclno  gelcafan  in  den  ags.  Kvv.  von  TllOKr»)  Math.  *,  b»,  rf,  IS,  28. 
21,31.  11432.  terrufnll  a.  georrnfnll  d.  i.  vearn/ul.  eager,  att*.  georn/ul,  solltrttus.  11457.  All  hl»«' 
pannkesN.  He  brace  ounurn  Drthhtin  aU  kite  pankett  Intr.  IS.  patt  illke  mann  ne  slnughepp  nohht.  Me  gilltepp 
kite  pannkm  Hoau  3y7".  To  gilltenn  Aue  pannkett  S24K.  >iff  |>att  ten  p*rf*  pannkttt  gripp  Ne  kepenn  nohht  to 
(nll)henn  71!m  rf.  11464.  In  Ar».  steht  pane  ft  oft  (ur  gratis,  nitro,  wie  mit  dem  Genitiv  für  gratia,  causa,  i.  D. 
Dryktmet  pance».  dei  (jratia.  VrL  in  der  «patoren.  Sprache:  Venden  alle  fra  be  kilifc  to  |>e  eorl  of  Kogma.  tune  Arre 
pnnket,  and  turne  ktrt  unpank«»  (»illlic . .  unwiUip)  8ax.  Che.  11U>.  11459.  Die  beiden  leuten  Worte  des  Vera«* 
*ind  im  MH.  fur  die  anaceeitrichenen  CritUi*  hini  von  »weiter  Hand  ge»ettt.  11465.  !•  fulhwl««,  »on»t  aneh 
to  fui  tftein  (iwi*§),  würde  *jt».  td  fuiyttii*  oder  /uil  grtii  ent»prechen,  in  der  Bedeutung  von  ri(o<U<cc,  certe,  pro- 
feeto.  Die  VerbindnnK  /uliwif  *.  Horn.  iS*i,  2<M:t,  IBTic!,  1CT0H;  /tUifieitt  7214,  17l»HI.  Swa  waaa  patt  la  ful  iuriti 
All  aftterr  (iodeii  wille  711  rf.  11U74,  17MU.  11467.  blintiepp  off,  c«a»e*.  >iff  patt  te))  nohht  ne  btiimtnn  i<f 
To  follihenn  Oode««  willc  Horn.  10U47.  Sonst  ateht  das  Verb  ohne  o/:  Ne  biann  itt  nobbt  to  r^menn  14565.  Daa 
afB.  blimtutn,  re^aare,  hat  den  Genitiv  oder  den  reinen  Infinitiv  bei  sich:  Hiunnvn  virsjan  Bml.  11.  flkrennkenn, 
supplant  cf.  11S16.  wl«  afts.  ttrtncan.  «npplantare,  impedlre,  11475.  forrllNHt,  very  fond,  deatron»,  et  Forrtisit 
To  winnenn  awihht  maro  Innyfhht  /Tum.  12334.  patt  ten  hoffdenn  ben  /orrUtsI  An  afftarr  Cristesa  come  13266. 
P'orrlittt  To  rmellenn  |>att  mann  15*932.  t'orrli*$l ,  worin  forr  verstärken«!  wirkt  cf.  11163,  verhalt  sich  wie  ojfytl, 
o/t*»':  pa  wo»  ha  wneccheliche  v/-lutt  after  deorc«  fla>*ce  Laf.  III.  227,  a|cs.  ujtytted.  oßtut,  valde  deaiderans,  von 
oityHnn,  nimia  cupidltate  tvneri.  11486.  iwhllle,  any,  ajrs.  tjehedc,  gtktvic,  quivis,  qulaque.  11493  —  96. 
rt  11533  —  36.  11495.  bilokenn,  part,  von  biluke».  «neloae,  contain,  cf.  ags.  bthican  part,  bftoct n.  Whit»  in  d. 
Notes  p.406  lerweixet  hier  auf  AHicmrtioiw.  .yuo  nnmero  <iuadrage«tmo  hitjna  sweuli  siKniftcart  vldelnr  excursus  in 
hin  <joi  vocantur  ad  Kraliam,  per  euin  qui  non  veuil  lettem  solvere,  sed  adiinplere.  Decern  namqne  sunt  precepts 
legis.  Jam  Christi  gratia  diffusa  per  mnndura  A  qaadripartitas  mundu»,  et  docem  quadnipllcala  quadraginla  faciuat' 
qnoniara  Qui  reiiftnpti  tun!  a  Ihmtino .  <U  rtgionibut  connrryarit  rot ,  ab  Orten/«  4*  Occident*  4°  Aqnikmt  4-  Start 
Afo.  8uiL  273  f.  4  cf.  220  J.  8.  11496.  tene  bodewordew,  ten  commandiuents,  so  heissen  die  sehn  Gebote 
hei  Okm,  cf.  pa  lern*  bvdrirvrrdrtt  patt  Drihtitiii  nette  till  hiss  fuUc  purrh  Hoyaa>se»s  bände  Horn.  4377  sqq.  4529, 
11536.  Da»  Ag«.  gebraucht  MWs  uud  bodu.  Dir  Zusammensetzung  mit  rurd  srhelnt  drin  Ag».  fremd,  da*  alte. 
Meteorit  steht  für  wcHnage:  If  I  syebe  bvdwvrde  brogbt  Toux.  II.  p.  5S  rf.  l'e.  2.  4.  Später  sind  utamndtmtntt  and 
cvnanjiemeiiti  für  die  (iebote  geläufig:  pe  finite  of  alle  matntdementit  Wvri...  Mark.  12.  2.»,  2.  pc  coutatutiHtnlet  ten 
HsMrOLK  6056.  |1  cf.  pe  X.  cviniwtndrtnent  Ft  RsnvALl. ,  Kart«  F..  f\iemt  16,  16.       11500.    ÜB«  all  klnne  wiM, 

rf.  iiom.  Mo,  1585  ,  2602.  2666  und  oft.     11601.  mannen«  bodh  fesedd  ikm  Off  fowvrre  kinne  «naffto  etc. 

Notissima  enlm  sunt  quatnor  primordia  quibua  corpus  ronsUt  Aco.  «tu.  60,  de  Concord,  itattk.  +  Luc.  §.  34. 
Betrachtungen  über  die  Element«  des  Leibes  kehren  häufig  wieder,  so  im  Aga.  iu  dem  prosaischen  Dialog  iwUchcn 
8alomo  und  Saturn  in  THoars'a  Anal.  p.  W,  «ach  in  Kewue  s  Auspal«  ««««  Dialogus  184«  P.  IN),  wie  in  EiTariit.. 
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Off  waterr,  annd  off  eorbe. 
11 505  Annd  sawlc  iss  shapenn  all  off  nohht, 
Annd  hafepp  prinne  mahhtess; 
Forr  sawle  onnfop  att  Dribhtin  Godd 

lnnsihht  annd  minndtjnease, 
Annd  wille  iss  hire  briddc  roabht 
11510    purrh  whatt  menu  immess  }eornenn, 
Forr  sume  jeornenn  eorplij  ping, 

Annd  sutne  itt  all  forrwcrrpenn, 
Annd  jeornenn  heofennlike  bing 
p.  ic.     To  winnonn  amid  tu  brukenn. 
11515  Annd  ure  Oodd,  Allraahhtij  Godd, 
Iss  an  (iodd  annd  breo  hadess, 
Faderr,  annd  Sune,  annd  Hah}  Oast, 

An  Godd  all  unntodadedd. 
Her  U88  bitaonenn  fowwre  annd  breo 
11520    pe  bodij  annd  te  sawle. 

Annd  Godd  iss  her  tacnedd  purrh  breo, 

Forr  Godd  iss  i  breo  hadoss. 
Annd  jiff  bu  fejesst  breo  wipp  breo, 
Pa  tindesst  tu  bar  sexe, 
11 525  Annd  Jiff  bu  fowwre  dost  ta?rto, 
Pa  tindesst  tu  ba?r  teue, 
Annd  fowwre  annd  breo  wibb  obre  breo 

Full  opennlij  bitacnenn 
Pe  hodij,  annd  te  sawle,  annd  Godd, 
11530    Annd  tene  bodewordess, 

Forrbi  patt  tnannoss  bodij  birrb 
Forrb  wibb  be  manness  sawle 
Rihht  lufenn  Godd,  rihht  drs^denn  Godd, 
Rihht  folljheun  Godess  lare 


Patt  all  pweorrt  ut  hilokenn  iss  11535 

I  tene  oodeworde«*. 
Patt  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

Hiram  droh  fra  mete  i  wesste 
Patt  time  batt  bimm  jet  wass  ned 

To  metess  annd  to  drinnchess,  11640 
Patt  wass  alls  iff  he  sejjde  puss 

Till  all  roannkinn  onn  eorbe; 
Whatt  mann  se  wile  cwemenn  me, 

To  winnenn  eche  blissc,  p.  47. 

patt  illke  mann  birrb  drajhenn  hi  mm  11546 

Fra  gluterrnessess  esstess, 
Annd  t  a  kenn  forr  pe  lufe  off  me 

Unnorne  fode  annd  litell. 
Annd  tatt  he  sippenn  it  annd  dranuc 

Wipp  hi**e  Leorninngcnihhtess,  11560 
Affterr  patt  he  was»  da?d  forr  uss 

Annd  risenn  upp  off  da-pe, 
Patt  time  batt  himm  nass  nann  ued 

To  metess,  ne  to  drinnchess, 
Patf  wass  alls  iff  he  se}}de  puss  11555 

Till  hise  deore  peowwess; 
loo  shall  boon  a}}  occ  ajj  wipp  |uw 

Wbil  patt  tiss  weorelld  lasstopp, 
To  fedenn  juw,  to  frofrenn  juw, 

To  wissenn  juw,  to  gaetenn  11560 
Purrh  Halij  Gastess  hellpe  annd  bald 

Onnja?ness  labe  gastess. 
Annd  I  shall  takenn  juw.  till  rae 

Att  jure  lifess  ende, 
Annd  jifenn  juw  inn  heoffness  a?rd  11565 


i.kus  Engla  a.  Heaxna  HcÄpa*  a.  Böceras  Lips.  1850  p.  42,  im  Alte.  Pitts  Pi.oron*.  5154 ff..  Wkmjiit'b  Pop.  Treat. 
p.  138,  Ret.  Ant.  p.  230,  s.  Wkioht  ,  Note*  in  I'ikhs  Yi..  11.  p.  530  Wiiith,  Okm  IL  p.  4(16.  —  Vgl.  auch:  patt 
manness  bodij  /ejedd  is*  Annd  wrohht  of  fowwre  shafftess,  Off  holiness  fir,  annd  off  pe  liflt,  Off  waterr,  annd  off 
erpc  Horn.  17605.  fegenn  ags.  /rgan,  Junger«,  pangerc  cf.  11525.  11507  -  9.  Diese  Zeilen  stehen  am  Rande  des 
MK.  statt  der  ausgestrichenen  drei:  An  sawle™  mahht  is  sh»d  annd  skill,  An  operr  mahht  iss  minnde,  pe  pridde  mahht 
is*  lufe  ]  luvst.  11508.  mlnndlT  ne)88e ,  memory.  Diese  Substantiv  form  v.  AdJ.  mundig,  germjndig ,  memor,  ist 
im  Agi.  nicht  nachgewiesen.  11510.  intmeSM  kommt  nur  hier  vor  und  wird  Ton  Wbitb  als  Adv.  variously  er- 
klart, doch  ist  es  rielmchr  wibstantivirt  zu  denken,  v.  altn.  fimUi,  varius,  neutr.  $mi$t  in  kyggja  fmitt,  varia  animo 
cogitare  Bnrvtiti.i>ABXit.  2,  14.  11516.  |>reo  badew,  three  persons  of.  11523.  We  sinndenn  an  Allmahhti| 
t!odd.  And  sinndenn  pohh  preo  hades*  Horn.  109CS  cf.  lf«645;iqq.,  1*667  sqq.,  ags.  pit  is  Ana  god  on  prym  astand- 
nessuro  kddum  BsDa  4,  17.  11519.  Cf.  Non  ad  Conditoris  Trinitatem,  sod  ad  ipssm  cTeaturam,  id  est  ad 
ipsum  bominem  pertinet  transgressio,  quam  creattiram  septonarius  numerus  ostundit.  Tria  propter  auimum,  nbi  est 
qtuedam  imago  Trinitatis  Cr^atoris ;  ibl  enlm  homo  ad  imagiuem  Dei  facta»  est:  et  quatnor  propter  corpus.  Augu- 
st! n.  U.  cf.  White  1L  p.  406 sq.  Das  symbolische  Spielen  mit  Zahlen  ist  Oiui  geläufig,  s.  Hont.  4305 sqq^  4536 sqq., 
13160  sqq.  11588  —  8«.  Vf.  H4»3-»6.  11539.  himm  jet  wa»s  nede  To  metesa  annd  te  drinneheM. 
Cf.  Hi  mm  nass  nan  ned  To  mrU$t  etc  11553.  Haffde  ntd  to  /od*  115S2,  ags.  «rV,  neöd,  *fd,  Studium,  cupido,  ne- 
ce»sitas.  hat  den  Genitiv  bei  sich.  11548.  Whatt  mann  ae,  what  man  soever.  11546.  glatorrne**?»* 
eSRtCM,  cf.  >iff  wo  wolldeun  shunenn  a«)  To  fillenn  uss  wipp  eis/«»»  Horn.  7541  und  eitttmett  *i9,  ags.  esfos,  delicisf. 
Cyuinga  t'Ha* ,  regum  dapes  Cou.  Bool.  71 ,  1 ,  65  Lue.  11548.  Unnomc  fode  etc.  steht  im  GegcnaaUe  su 
esstess  cf.  Unnorne  fode  annd  litell  Horn.  7540.  Hiss  /od*  was*  unnorne,  Forr  nass  nan  rsstewete  prr  ft27.  Unnorne 
nitte  annd  ws>de  6337.  Himm  birrp  ukenn  Jode  annd  r.lap  Unnorne  annd  litell  bape  7853.  Auch  in  anderen  Verbindun- 
gen kommt  unnorne  vor,  wie:  Unnorne  annd  wrecchc  and  usell  child  366^.  An  unnorne  annd  wrecebe  nam  4»M. 
Crist  wass  psir  all  unnrup  \lt ,  Annd  unnwurrp  annd  unnorne  16162.  To  lefenn  upponn  Crist  Waas  rihht  unnorne 
la/e  16809.  Das  Adjektiv,  welche»  in  den  Formen  unom,  unoume,  in  den  Bedeutungen  rude  und  worn  out  (nicht  eigentlich 
unadorned,  wie  Wbigbt  Pro*.  Diet.  v.  übersetzt),  dem  Aitenglisrhen  lange  verblieben  ist,  entspricht  bei  Okü  dem 
neaengllschen  plain,  mean.  Vgl.  ags.  unorne  fori  (vetu»)  Bthiitk.  956  Gr.,  ealdc  gesc^  and  unornlic  »erüd  Jos.  9,  5. 
Zur  Erklärung  der  Bedeutungeu  mag  altn.  »rinn,  a  rinn,  er  inn,  xusammengexogeo  tm,  sufficiena,  coplosns,  nimlus,  v. 
orr,  <tr  (ßrr),  magnu»,  ingens.  dienen.  Erna  beilu,  escam  sufficientem  Hapai  iib  Saoa  3?,  1.  Dasselbe  em  steht  sonst 
auch  statt  errinn,  strenuu».  reget  us.  11557.  nn  OCC  an,  wie  trfre  annd  ce/rc  Rom.  206.  In  dieser  Reduplikation 
treffen  wir  oft  oce  altn.  ok  für  annd:  Crist  «hall  rixlenn  «ijj  occ  ajj  2263.  l!i»s  drinnch  was«  waterr  ajj  occ  ay%  3212 
cf.  3644,  3S94  etc.  l>ie  HedupHkation  von  d  kommt  im  Ags.  wohl  nicht  so  vor,  doch  vgl.  a  ami  turnte.  Ys.  94,  10. 
1 1560.  gstenn,  take  care  of,  look  after,  tend,  provide,  bei  Ohm  nicht  selten,  ist  das  altn  gerta,  g«U,  curare,  obser- 
vare,  cnstodire.  >lio  wass  wij.p  an  hali»  manu  Weddedd,  forr  patt  he  »hollde  Wel  yotenn  hire  annd  hire  child  Horn.  2077. 
USfir..    hcoffneSM  «rd.   Cf.  An  cnngell  comm  off  htofntu  urd   Horn.  3336.    So  wird  ags.  <ard,  solum,  do- 
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J>e  fode  of  eche  blisse. 
Patt  Jesu  Crist  forrhunngrodd  wass, 

Swa  summ  be  doddspell  kipepp, 
Affterr  patt  all  hiss  fasste  wass 
11570    Forrbedd  annd  brohht  till  ende, 

J>att  hunngerr  wass  batt  halljhe  lusst 
Patt  wass?  i  Crisstess  herrte, 
p  «&  Patt  mannkinn  sbollde  lesedd  beon 

Ut  off  be  deoffless  walde, 
11675  Annd  turrnedd  till  be  Cristenndoin, 
Annd  till  be  rihhte  la>fe, 
To  winnenn  lott  purrh  halij  lif 

Off  heofennriche«»  Misse. 
Annd  he  wass  ec  forrhunugredd  ta. 
11580    Forr  patt  he  wollde  sh«>wenu 
Patt  he  wass  mann  o  moderr  hallf 

Patt  haffde  ned  to  fode. 
Annd  he  wass  ec  forrhunnjfredd  ta 
Forr  batt  te  deofell  shollde 
lli&'iWel  wenenn  batt  he  wa>re  mann, 
Swa  batt  he  Godd  ne  ware. 
Annd  forrpi  toe  be  lape  gast 
To  fanden n  Crist  i  wesste, 
Forr  batt  he  warrp  orrtrowwe  off  Crist 
11690    purrh  nipfull  luodiraesse, 

Forr  batt  he  sahh  himm  usell  wihht 

Inn  ure  mennissencsse, 
Forr  whatt  he  Ißt  full  ha»beli} 
To  lefenn  annd  to  trow  wenn 
U'&Patt  swillc  an  shollde  mujhenn  beon 
Shippennd  off  alle  shaffte; 
Annd  forrpi  wollde  he  fandenn  himm, 

To  cunnenn  jiff  he  mihhte 
Onn  anij  wise  wurrpenn  wis 
JISOO    To  witenn  whatt  he  waerc. 
Annd  he  coram  pa  biforenn  Crist 
Inn  an  ess  weress  heowe,  > 
►4».  Annd  let  himm  staness  seon  anan, 

Annd  sejjde  buss  wipp  worde; 
11605  ^iff  batt  tu  Godess  Sune  arrt  wiss, 
Mace  bred  off  pise  staness. 


Purrh  patt  te  lape  gast  badd  Crist 

pa  r  raakenn  bred  off  staness, 
"Jiff  batt  he  wa»re  witerrlij 

Crist  Godess  Sune,  off  heoffne, 
P«prburrh  he  wollde  wurrbenn  wis 

Off  Crist  —  whatt  wihht  he  ware. 
Fbrr  jiff  he  wrohhte  brad  off  stan, 

Pa  raunnde  he  seon  patt  mahhte, 
Annd  munnde  trowwenn  wel  patt  he 

Crist  Godess  Sune  wa«re. 
Annd  jiff  he  wollde  makenn  bra-d, 

Annd  makenn  itt  ne  mihhte, 
Pa  ware  he  purrh  pe  lusxt  off  brad 

I  gluterrnesse  fallenn, 
Annd  ware  pa  m'kahht  annd  lahht 

Purrh  fandinng  off  pe  deofell 
patt  illke  wise  patt  Adam 

Wass  lahht  purrh  Kluterrnesso. 
Annd  jiff  pe  Laferrd  haffde  pier 

Patt  wise  makedd  lafess 
Patt  himm  burrh  deofell  beodenn  wass, 

Pa  ware  ne  par  bikachedd. 
Pe  deofell  badd  himm  makenn  bred, 

Forr  patt  he  wass  forrhunngredd, 
Swa  batt  he  shollde  purrh  pe  braed 

Fallenn  i  gluterrnesse. 
Annd  jiff  pe  Laferrd  haffde  wrohht 

Himm  fode  onnjsra  hiss  hunngerr, 
Pa  wa?re  he  purrh  pe  deofless  croc 

I  gluterrnesse  fallenn, 
Annu  nohht  ne  ware  he  panne  Godd, 

Forr  Godd  ne  gilltepb  nafre. 
AU  swa  summ  Adam  allre  firrst 

Biswikenn  wass  purrh  apte, 
All  swa  bigann  pe  deofell  firrst 

To  fandenn  Crist  purrh  apte. 
Annd  forrpi  wass  pe  Laferrd  tar 

To  fasstonn,  forr  to  shawenn 
Patt  tu  ne  mahht  nohht  cwennkemi  rihht 

Nan  operr  hafedd  sinne, 
3iff  pu  ne  mahht  nohht  habbenn  mahht 


11610 


11615 


11620 


11625 


11630 

p.  50. 


11635 


11640 


11645 


taictlium,  oft  vom  Himmel  gebraucht  In  Verbindungen  wi«  engla,  tuldre»,  dttikta  etc.  eard  und  sonst:  To  pam  be- 
im  bin,  tA  pam  ledfestan  ika*  eordt  Gcthl.  62*.  11581.  o  moderr  hallf  und  u  modrrr  haU/e  Horn.  9053, 
19117,  19148,  vgl.  o  /aderr  hallf  (ballfe)  2027,  2268,  2671.  11589.  orrtrowwe,  distrustful.  Die  in  der  Zuaain- 
nensetcong  gebrauchte  nrsprünglicho  Preposition  or  alto,  or,  ör,  tir,  yr  abd.  ar,  ur,  erscheint  bei  Ob*  noch  in  dle- 
wn  Adjektiv,  wie  in  utrmete ,  (orrap)  orrrap,  orrtro»  wpe  ond  orrrapntAse  mit  privativer  Bedeutung.  Cf.  ags. 
ortredre,  (ortreoru,  orlrtotwvj),  tir  mate  u.  r.  a.  11591.  USell  wihht,  miserable  being,  man  cf.  11612.  Da»  Ad- 
jektiv steht  dem  altenglUchen  untele,  ags.  uiutrl,  infortnnate,  der  Oedeotnng  nach  gleich;  in  der  Form  srhlioMt  es 
lieb  aber  dem  altn.  titatl  L  qn.  veurli,  dan.  wbw.  u«l,  an.  11598.  Forr  whatt,  for  which..*.  VUtzhkb  Gr. 
>,  2,  524.  he  let  fall  hanpelh  To  lefenn  etc.  let  pr#t.  v.  itrtenn  cf.  D*d.  79:  patt  he  ne  lit  nohht  h*pelif  HU* 
reugre  forr  to  foljhenn  Horn.  13272.  Annd  l*t  lihhtlif  pwroffc  16517.  11598.  Shippennd,  creator,  ags.  »erp- 
pemd,  »rippend,  cf.  Skipptnmd  allre  shaffte  Horn.  346.  pin  Shippennd  annd  tin  Laferrd  1200h.  11598.  eannenn, 
kaow,  agH.  ntnnan.  11802.  Inn  aneXN  weress  heowe.  An  engHI  comm..  Inn  anewi  weres»  aetre  Horn.  3336, 
d.  L  ag*.  in  rrrft  (gewöhnlich  raonnf»)  kite-  Liffruma  ta  monnt$  hi*  . .  Ahafen  vurde  Ctsrv.,  Critt.  656,  hominis  figura. 
11604.  Sende  POM  Wipp  Worde  cf.  Horn.  12725.  Sende  himm  pin»  vipp  worde  12759.  patt  he  »paec  tili  hi,i. 
p«r  pu»«  unneuplif  wipp  worde  14340  und  öfter  ähnlich.    8o  verbindet  dat  Ag«.  ctetan,  biceeffan,  frignan 


ete.  mit  dein  Instrumentalis  rorde 


11614  —  15.    iiiillillilo  pnet.  tu  mmne  cehörig. 


Wh. 


11021.  hiknhht 


id  lahht,  von  dem  synonymen  bikaeckemn  und  face*«»»«  (cat<-h  und  take,  entrap).  Dan  etymologisch  unklare 
h  schon  bei  Lajamok:  >lf  he  ne  mihte  cacehen  III.  206.  Monte  seinen  he  per  cahU  I.  194  ßfJroAat 
aaeh  Born.  l22St(.  Das»  an  eine  Ableitung  von  dem  romanischen  eha*$er  nicht  in  denken  Ut,  geht  wohl  an»  dem 
Gebrauche  des  W.  bei  Oi:h  schon  hervor,  s.  HiTmn  Gr.  I.  337  nnd  in  Wb.  11685.  CI*OC,  device,  guile,  eig. 
crook,  hook,  ahn.  krfkr,  uncus,  hamns  pUcatorins  etc.  in  altn.  Prosa  auch  bildlich:  fallacta,  fraus.  11688.  jrill- 
U'PP .  «ins,  bleomes  guilty,  age.  gittan,  gew.  dgiltan,  dgyUan,  delinquer«.  11840.  Kixwikt'Bn,  deceived,  ags. . 
bttritum,  part,  bew'ct«.   ffte,  food,  ags.  ad,  dbua.      11645.    eweunkenn,  qnench  cf.  1164»,  11652,  11666,  age. 

•  ,  extingnere.      11848.    htefedd  «Inne.   Diese  Baxiehnnng  der  HanpuCnd.n  kehrt  oft 
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To  cwennkenn  gluterrnesse. 
Annd  forrpi  birrp  nss  allre  firrst 
11650    Offtredenn  gluterrnesse, 

Swa  patt  we  mujhenn'  habbenn  mahbt 

To  cwennkenn  opre  sinness: 
Forr  gluterrnesse  waccncpp  all 
Galnessess  la{ie  strenncpe, 
11655  Annd  alle  be  fla?shess  kaggerrlejjc 

Annd  alle  fule  lusstess 
p.  51.  Biginnenn  p«rc  annd  springenn  fit 
Off  gluterrnessess  rote, 
Annd  forrpi  birrp  mann  allre  firrst 
11660    Offtredenn  gluterrnesse, 

Swa  batt  inann  mujhe  pess  te  bett 

Offtredenn  opre  sinness ; 
Forr  son  se  ghiterrnesse  iss  da>d, 
Sone  iss  pe  bodij  bridledd, 
11665  Annd  sippenn  iss  itt  lasse  swinnc 
To  cwennkenn  opre  sinness. 
Annd  tatt  te  Laferrd  Jesu  Crist 

>aff  sware  onnjam  annd  sejjde, 
Boc  sejjp  patt  nohht  ne  roajj  pe  mann 
11670    Bi  bripd  all  ane  libbenn, 

Aoc  bi  patt  word  tatt  curaepp  fit 

Off  Godess  tnubess  lare, 
patt  wass  alls  in  he  sejjde  buss 
Wipp  all  full  openn  spapcne; 
11675  pin  egginng  iss  off  flarehess  lusst, 
Annd  nohht  off  sawless  fode, 
purrh  whatt  ice  unnderrstanndenn  majj 


Orm. 

Patt  tn  me  willt  biswikenn. 
Nu,  laferrd inngess,  nimepp  gom 

Off  piss  patt  her  iss  trahntnedd.  1165C 
Pe  deofell  space  off  eorplij  brawl 

Off  eorplij  lifess  fode, 
Forr  deofell  eggepp  ajj  pe  manu 

To  folljhenn  gluterrnesse. 
Annd  ure  Laferrd  Jesu  Crist  1168£ 

Space  off  pe  sawless  fode; 
Annd  juw  birrp  witenn  witerrlij 

Patt  }ure  sawless  fode 
Iss  i  pe  lare  off  halij  boc  p.  52. 

patt  juw  iss  sett  to  folljhenn,  1169C 
Annd  jure  sawless  fode  iss  ec, 

3iff  patt  je  Drihhtin  cweraenn, 
I  Cristess  fla?sh  annd  inn  hiss  blod 

Patt  jure  preostess  halljbenn; 
Pejj  halljhenn  Cristess  fli*»sh  off  bra-d,  11695 

Annd  Cristess  blod  tejj  halljhenn 
Off  win,  purrh  Cristess  ajhenn  word 

Patt  hafepp  mahht  annd  strenncpe 
To  rtnrrnenn  bape  bred  annd  win 

L't  all  off  pejjre  kinde,  11700 
Anud  inntili  Cristess  fl«esh  annd  blod, 

Inntill  pe  sawless  fode, 
Off  alle  pa  patt  lufenn  Crist 

Annd  nise  lajhess  haldenn. 
Annd  whase  itt  iss  patt  nohht  niss  off  11705 

To  takenn  wipp  piss  fode 
Swa  summ  himm  takenn  birrp  parwipp, 


wieder  How.  4567,  4669,  16029,  1*856.   Ouf  ti.hH  deren  acht:  ffet/edd  *inne*  ebhte  4557.   Die  Beteichuuag  kommt 
noch  bei  Hawpolk  vor:  pir  er  pa  kede  «j/iu  pat  er  dedely  3362,  er  zählt  deren  drrltebn  aut   Dies  später  durch 
chüf  ersetzte  her  fed  kommt  in  lockerer  Komposition  häufig  bei  Ork  vor:  kvfedd  mann  Horn.  297,  »279,  *<*• 
fedd  preott  299,  katfedd  hird  5*7,  ''91.  601  etc.,  ktefedd  tnakkt  4566,  456»,  4.V*4  etc.,  he  fedd  ptihkt  10213.  herftdd 
kindom  9175  etc.  nach  Vorgang  des  Ars.  keafod  maga,  keafod  meeg,  cognatas,  principalis,  proximus,  ktafod  teärd, 
dominus  principalis,  ktafod  tt*a,  dux  principalis  und  des  altn.  höfuMrottntng,  prineeps  regina  sc.  8.  Maria,  köfnff- 
kirkja,  templum  primariam,  köfnGmaSr ,  priiireps,  höfudtkald,  poeta  primariiis  n.  v.  a.      11650.  Offtredenn, 
tread  down  et  11660,  11662,  sonst  tr*<Un*  unndtrr/ot  Ded.  73,  Horn.  2561,  4590  etc.,  ags.  oflredan,  pedlbus  contcrere. 
11654.  galneftaeti  ag*.  gälnett  una  gäUcipe.  laseivia,  libido,  luxuria.      11655.  kapgcrrlenc,  love  cf.  Rom.  21#7, 
altn.  ka-rleiki  nnd  kerrUikr,  schw.  kürlek,  dän.  kjarligktd,  s.  Ded.  267.      11661.  pea»  te  bett  cf.  llsSl  a.  Ded.  49. 
11663,   HOB  *e,  as  soon  a*.      11675.   egging,  incitement,  instigation  et  116*3,  neue,  edging,  v.  aga.  eg  jam, 
egean,  incitare.      11679.   Nu,  laferrdinngeiift,  lordings  rf.  Nu,  laferrdinnge**,  loke  we  etc.  How.  91».    Sn,  la- 
ferrdinnge**, farepp  forp  6406.    N»,  laferrdinnge**,  piss  is*  se|)d  1632* ,  14611.   Lusted  lauerdinge*  La).  II.  104 
Lusted  me  lauer  ddinge*  II.  196.  Lauer  dinget  qus»8  Luces  pa  IIL  92.  Der  Jüngere  Text  La ) amoks  hat  schou  die  Neben- 
form louerdlinget  IL  104,  127,  III.  196.   Lording*  ist  später  noch  eine  gewöhnlich«  Anrede:  Lo,  lordgnge*  Chauc,  C.  T. 
763.   Lordgnge*  . .  now  herkeneth  790.  Weder  an  sich,  noch  in  dieser  Verwendung  ist  das  Wort,  dessen  Ableitungssilbe 
ursprünglich  Abstammung  und  Angehörigkeit  besoirhtiet,  diminutiv  oder  als  Sehmelrhelwort  gebraucht,  wenn  auch  dt« 
neuere  Sprache  es  als  verkleinernd  und  herabaetaend  betrachtet.   Im  Aga.  ist  weder  klä fording  noch  hl&fordHng  nach- 
gewiesen,  nimepp  gom,  take  care,  heed.  Dieser  der  Sprache  längere  Zeit  verbliebene  Ausdruck  1st  bei  Orm  häufig: 
Forrpi  patt  he  ne  nam  non  gom  To  fillcnu  all  hiss  wikenn  Horn.  916.  patt  )uw  birrp  niwenn  mlkell  gom  To  }emenn 
jure  ruacches  2910.   Swa  patt  itt  II  teil  nimepp  gom  Hu  mikell  plno  itt  foll|hepp  2986  etc.    Ngiuep .  .gome  here  R. 
of  Ol.,  p.  454.    Gret  gom«  mid  alle  hi  nome  Fckxivall.  Early  E.  P.  54,  237.   Daneben  findet  man  frühe  take  gome: 
Ue  take  per  of  gome  R.  of  du  p.  57.    He  toe.  perof  lute  gome  Fursivall  ,  Early  E.  P.  »2  ,  430.   Das  8ub*tantiv 
schliesst  «ich  näher  an  das  altn.  gauinr,  attentin  animi,  als  an  das  ags.  gtam,  at  ten  Ho,  cura,  altn.  ist  gtfa  gaum  at 
in  Gebrauch.   Dem  ags.  gfmen ,  gfmen  entspricht  dagegen  yetnen .  jtm«  in :  per  of  he  nom  -jemen  (par  of  he  nam 
teuw)  La|amo5  I.  297.    Nym  god  t"»'  of  pis  castel  here  R.  or  Gl.  135.    11680.   trahhtnedd,  treated  of,  v.  ags. 
traktnjan,  tractare,  exponere.      11704,   lathea«,  laws,  ags.  lag*,  lag,  lak,  lex.      11705.   P«tt  nohht  nisa  OsT 
etc,  d.  i.  cuja  nihil  interest,  qui  non  curat,   patt  ersetst  wie  bei  La},  pe  und  pa  ags.  pe,  auch  den  Dativ,  cf.  11711, 
11719.   Off  patt  Arnim  pwerrt  At  nokkt  ni*$  of  To  betenn  hire  sinness  5594.   Der  Infinitiv  mit  to  tritt  an  die  Stelle 
eines  8ubsUntivbegriffs.    Vjfl.  Off  nan  ping  elles»  nie»  pe  nohkt  Bnt  off  patt  an  ping  anc,  To  standen«  inn  to  cwe- 
menn  himm  79t*3.       11706.   Takenn  Wipp.    Cf.  To  takenn  tcipp  patt  lare  11712,  11720,  11K25,  1IS41  Intr.  103. 
All  swa  toe  Cri»teas  meunisscleflc  Wipp  da-pet*  p'ine  o  rode  Horn.  1380.    Hu  wel  he  takepp  a||  tcipp  pa  patt  aekenn 
Godess  are  1516.   Drihhtin  takepp  a>ddmodU|  Wipp  pa  patt  till  himm  turrnenn  I5H2.   Die  Konstruktion  von  takenn 
*rtpp,  receive,  admit,  entspricht  sowohl  einer  Zeraetsoag  des  xgs.  txttacan.  admittere  Sax.  Cbr.  1127,  als  dent  alta. 
taka  9\6,  accipere,  excipere,  potiri,  agnoseere. 
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Wipp  clene  lif  annd  l*fe, 
Patt  mans  iss  pwerrt  fit  sbadd  fra  Crist, 
11710    Annd  deed  ion  all  hiss  sawle. 

Annd  whase  itt  iss  f>att  nohlit  niss  off 

To  takenn  wipp  batt  lare 
Patt  cumepp  fit  off  Oodess  mup, 
Patt  Godess  peowwess  spelleun 
11715  Patt  sinndenn  nemmnedd  Godess  mup, 

Forr  patt  tejj  Godess  lare 
p.  13.  0  Godess  ballf,  i  Godess  bus 
Till  Godess  leode  spellenn, 
Nu -whase  itt  iss  patt  nobbt  niss  off 
11720    To  takenn  wipp  patt  lare, 

Patt  mann  iss  all  swa  sbadd  fra  Godd, 

Annd  deed  inn  all  hiss  sawle. 
Forr  juw  birrp  herrcnenn  Godess  word 
Annd  baldeiui  itt  annd  folljherm, 
11725  Annd  jarrkenn  juw  annd  clennsenn  ]uw 
Wei  jcorne  oun  alle  wise, 
Swa  patt  jo  Cristess  rlaesh  annd  blod 

Swa  niotenn  unnderrfaunj-eiin, 
Patt  itt  juw  mujhe  berrjhenn  ber 
11730    pe  lif  annd  eo  pe  sawle. 

Annd  forrpi  patt  te  Laferrd  Crist 

Swillc  sware  jaff  pe  deofell, 
Patt  be  ne  wisste  nohht  te  bett 
Ne  nobht  te  mare  off  Crist*, 
11735P«  deofell  brobbt  himm,  alls  uss  sejjp 
Mapbew  pe  Goddspellwrihhte, 
Inntill  pe  burrh  off  3eTsabrm, 

Annd  brobhte  himm  o  pe  temple, 
Annd  sette  himm  he)he  uppo  pe  ruf 
11740    Wippntenn  bi  be  wajhe, 

Forr  patt  be  wollde  bimin  fandenn  par, 

To  witenn  whatt  he  ware. 
Acc  juw  birrp  witenn,  alls  uss  sejjp 
Lucas  pe  Goddspellwrihhte, 
11745  Patt  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

Was»  brohht  uppo  be  lawe 
p.  44.  P«pr  i  pe  wesste  bn-r  tie  wass 

Uimm  ane  annd  haffde  fasstedd, 
&t  pann  he  purrh  pe  lape  gast 
11750    Wass  brohht  uppo  pe  temmple. 
Forr  affterr  patt  te  lape  gast 

Himm  haffde  twijjess  fandedd 
pa>re  i  pe  wesste  par  he  wass 
Himm  ane  annd  haffde  fasstedd, 
iniiParaffterr  comm  pe  Laferrd  Crist 
Till  "Jerrsal-emess  cbesstre, 


Annd  tapr  wass  efft  te  lape  gast 

'  Rtedij  forr  himm  to  fandenn, 

Annd  brohbte  himm  o  pe  temmple  pa»r, 

Swa  summ  bo  Goddspell  kipepp, 
To  cunnenn  jiff  he  mihhto  par 

Obht  witenn  whatt  he  w-ere. 
Arc  affterr  patt,  uss  Goddspell  wrat 

Mapbew  pe  Goddspellwribhte, 
Pc  Laferrd  Crist  wass  allre  lattst 

Uppo  pe  lawe  fandedd; 
Annd  tatt  forrpi  forr  patt  Mappe  w 

Onn  hiss  Goddspelless  lare 
Uss  writepp  patt  te  Laferrd  Crist 

Wass  fandedd  purrh  pe  deofell 
patt  »I  Ike  wise  patt  Adam 

I  Farad ys  wass  fandedd, 
Annd  brohht  to  grund  annd  unnderrfot 

Annd  i  pe  deoness  wähle. 
Forr  allre  firrst  was«  Adam  pa»r 

])urrh  ghiterniesse  wundedd, 
Annd  affterr  patt  purrb  idell  Jellp 

patf  iss  purrh  modijnesse, 
Annd  allre  lattst  he  wundedd 

j)urrh  gralijnes.se: 
Annd  all  patt  illke 

('rist  Godess  Sune  fandedd 
Affterr  patt  tatt  itt  writepp  uss 

Mapbew  pe  lioddspellwribhte. 
Forr  allre  hrrst  he  fandedd  wass 

Purrh  fodess  gluterrnesse, 
Purrh  patt  te  labe  gast  himm  badd 

Off  staness  inakenn  lafess. 
Annd  sippenn  affterr  patt  be  wass 

Purrb  modijnesse  fandedd, 
purrh  patt  te  labe  gast  himm  badd 

Dun  benenn  off  pe  temmple. 
Forr  jiff  patt  Crist  itt  haffde  don 

Hiss  mahhte  forr  to  sha*wenu, 
U6t  haffde  don  purrh  idell  jellp 

Annd  all  purrb  modijnesse. 
Annd  allre  lattst  wass  Jesu  Crist 

Purrh  gredijncs.se  fandedd, 
Purrh  patt  te  lape  gast  himm  bied 

All  weorelldrichess  ahhte, 
Forr  patt  he  sholldc  lutenn  himm 

Aund  bujhenu  till  biss  wille. 
Acc  ure  Laferrd  Crist  ne  wass 

Purrh  nan  fandinge  wundedd, 
Forrpi  patt  he  forrsoc  to  don 


11760 


11765 


11770 


p.  44. 
11775 


11 760 


11785 


11790 


11795 
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11725.  tarrkeVB,  prepare,  ag».  gearcjan,  punt*.  11728.  Bnnderfanbgenn,  »oii»i  unuderrfon,  receive. 
Utnitrr/on . .  Cri-tet  come  Hum.  3946,  ags.  under fangan,  gew.  contr.  tmder/ün,  arcipere,  »uaeipere.  1 1732.  awllle, 
auch.  11738.  nohht  te  bett  Ne  nohht  t«  mare.  Cf.  peas  to  bett  Ded.  4».  1178«.  Uoddspellwrlhhte, 
•vaageliH  cf.  11**4,  ähnlich  Int  du  Kompoeitum  tallmetcrihkte ,  p  salin  l«t  Honu  14439,  1447c<.  Daa  Ags.  Kebraurhl 
gtvnnlieb  gtxLipeUere,  aber  ttaimrf/rkla  neben  ialm*röp.  11744.  Lttcan  etc.  cf.  Luke  4,  fw  In  der  ags.  wie  Iu 
der  northnrobr.  Ueberaeltana;  fehlen  dl«  Worte,  welche  hier  durch  uppo  pe  lawe  (*«*  <»<"><  tt^jj*«»») ,  wie  1137» 
Wiedergegeben  werdeu.  11747.  p«r  he  wa»*  Hfmm  ane,  tu  kimm  ane,  woriu  «Wh  Aim  «an*  wie  in  hin, »ei/ 
verbal:  ef.  11744.  Sone  summ  be  cube  bi-.t  Himm  ane  bi  hitnm  .ellfenn.  He  ll»h  tili  wei.te  Horn.  »81.  Anud  tatt  b« 
cape  limm  an*  ben  etc.  3194.  Wipputenn  patt  te  bincopp  sellf..pa>r  »hollU«  rumenn  o  pe  (er  Ann  »ipe,  annd  all 
kimm  ane  1022.  Anad  an  himm  aellf  himm  ane  1079,  *.  Uätzxbk.  Gr.  2,  1,  21.  11752.  twines*,  twice  et  Dtd. 
104.  11756,  >eiTMHl  träte  s*  rhf  autre  cf.  Horn.  9la2.  1  Bepletrmf»*  ckttttrt  3311,  6493,  6>i31.  Inn  A'azartrpeit 
ekture;  3161.  Hennef  kinedom  9176,  *.  Mtrxxrn,  Or.  2,  3,  29*.  11763.  Affterr  patt  tun  etc 
na«  «tc.  Wh.  Patt  erneut  ein  relative«  Fürwort,  down  Demonstrativ  Toraongr-etil  IM,  that  »bieh  =  *hat. 
bovt  cf.  1797.  Atucre  heo  jtlp  raakieö,  beore  mon.cip«  is  luttel  U|.  HL  41,  ag«,  jrilp,  grip,  Jactatio. 
«Ue,  th.  «™.  11799.  bad,  offered,  a«t,  bead  von  beödan, 
Off  rihht  biieteon  aMktt  1644,  a«t.  mkt,  l 


Affterr  palt, 
11777.  wllp, 
11781.  patt 
cf.  Land 
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ße  labe  gastess  wille. 
Ne  pinnke  juw  naii  wunnderr  off 

Patt  deofell  haffde  mahhte 
To  brinngonn  ure  Laferrd  Crist 
11810    Uppo  patt  hejhe  teinmple: 

'Jiff  Crist  itt  nollde  polenn  himio 

Ne  dido  he  uohht  tatt  dede. 
Annd  her  icc  unnderrstanndenn  majj, 
3iff  itt  icc  ummbepennke, 
11815  patt  I  me  sellf  all  ah  itt  wald 

Patt  deofell  majj  ine  screiinkeuu, 
Purrh  patt  I  do  mm  lusst  t*rto, 

To  dou  summ  hefij  sinne 
patt  he  me  roaH  wel  eggeiui  to, 
11820    Annd  nohht  me  raaj}  me  nedenu. 
Patt  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

Swa  polede  be  deofell 
To  brinngenn  nimm  hejhe  upp  o  lofft, 
Patt  dide  he  forr  to  sha?wenn 
11825  Patt  uss  birrp  takenn  wel  pa?rwipp, 
^iff  anif  mann  uss  l^repp, 
To  stijhenn  upp  tili  halij  lif 

Annd  upp  tili  hejhc  mahhtoss: 
Forr  uss  birrp  sone  pannkenn  hi  mm 
11830    Hiss  Vissing  annd  hiss  lare, 
Annd  uss  birrp  sone  pess  te  bett 
Annd  tess  te  mare  uss  godenn, 
P.5T.  Annd  icchenn  uppwarrd  aft  summ  del 


Inn  alle  gode  dedess, 
Forr  swa  to  cwememn  bett  annd  bett 

Drihhtin  annd  mare  annd  mare. 
Annd  tatt  te  Laferrd  nollde  nohht 

J>e  deofless  wille  forrpenn 
Oft  patt  he  badd  himm  laepenu  duu, 

Patt  dide  he  forr  to  sh»wenn 
patt  uss  ne  birrp  nohht  takenn  wipp, 

3iff  aui}  mann  uss  eggepp, 
To  don  ohht  orr  to  spekenn  ohht 

Off  ifell  annd  off  sinne, 
To  werrsenn  annd  to  nipprenn  uss 

Biforenn  Godess  ehne. 
Annd  witt  tu  patt  te  lape  gast 

Ah  eggepp  nise  pcowwess, 
To  drajhenn  hemm  ajj  upp  o  Jofft 

Purrh  nip  annd  modimesse, 
To  jeornenn  affterr  laferrddom 

Annd  affterr  modi}  wikenn, 
To  beon  abufenn  opre  menu 

I  stalless  annd  i  saetess, 
Korr  patt  he  wile  werrpenn  hemm 

Dun  inntill  dcpe  sinness, 
To  fallenn  inntill  hellepitt 

Annd  inntill  hellepine. 
Forr  he  dop  hise  peowwess  a« 

To  climbenn  upp  full  hejhe, 
Forr  patt  he  wile  scrennkenn  hemm, 


118; 


118. 


1184 


116*4 


11807.  Ne  pinnke  »uw  nau  wunnderr  off  patt  etc.  rf.  pinnke  ?w  nan  tcunnderr  off  patt  u  preo  kingees 
romenn  Horn.  6962.  Hemm  puhhte  mikrll  vcvnnderr  Off  patt  ho  was«  full  ;a>p  annd  wis  Si»36.  Ne  pinnke  pe  nan 
vnautderr  nu  Off  patt  1  pe  nu  ac^de  Patt  fuw  '*s  *"c  mikell  ned  etc.  186.S7.  Wndtr  heom  Puhls  Lij.  L  4S,  ags. 
peäh  bit  vinra  gehvim  runder  pince .  .  mirle  lasse  vKlku.  Uttr.  2S,  67  Gr.  Die  Konstruktion  mit  off  ist  freilich  nicht 
im  A«».  anzutreffen.  11811.  itt . .  Polenn  himm,  cf.  >iff  Crist  itt  nollde  polenn  himm,  Naffde  he  p*rto  nan 
mahhte,  Acc  Crist  itt  nollde  polenn  himm  Horn-  120!»:».  BnU  iff  pe;;  uohht  na  polenn  pe  Wipp  grip  pin  Godd  to 
pcwwtenn  19€65,  11H22,  w«  der  Infinitiv  dio  Stelle  de*  Objektes  einnimmt.  Das  x#s.  poljan  tolcrare,  pati,  nimmt  nur 
den  Akkusativ  der  Sache,  nicht  zugleich  den  Dativ  der  Person  in  der  Bedeutung  permittere  alicui  aliquid  xu  sich, 
wohl  aber  lässt  du  altn.  pala  riebcu  dem  Akkusativ  der  Sache  den  Dativ  der  Person  zu.  11814.  "Jiff  Itt  icf 
uinrobcprnnke,  cf.  Her  mann  uiinderrstantidenn  m»|i,  |iff  mann  itt  nmriihepennl.epp  Horn.  13770,  1991S.  Vgl.  To 
pennkenn  an  P<tr  ummhe  9104,  ags.  Ic  bino  voldc  vordura  biddan.  pät  he  hin«  ji-ghvonon  litan  ymbe.pohte ,  sveotol* 
yrobsive  süö  eist  and  vest,  hu  vidgii  sint  volcnuin  ymbutan  heofone»  hvcalfe  JEmkkdi  Metra  10,  4  Gr.,  api.  ymbr- 
ptnean,  circumspicare ,  bei  Oim  considerare.  Kür  itt  iec  ist  wohl  umrostellen  ice  itt.  11815.  I..all  ah  Itt 
wald.  Das  Wort  alt  ist  im  MS.  für  eim  als  IcUte  Sylbe  von  teü/enn,  welche  au«gc*tricheii  ist,  fre«chrieben.  Warn 
übertetat  waid  im  GL  durch  poasibly,  wa«  hier  «chwerlich  dem  8inn«  angemessen  ist  Wir  faason  iM  ala  an  die  Stell* 
de»  Genitiv  getreten,  so  da««  wörtlich  die  neue.  Uebersetaang  lauten  würde:  I  have  (of)  it  power,  ich  habende»»** 
(JurüAer)  Gewalt,  ags.  Se  6A  dfimt*  pereaU  Gneis,  A>js.  P.  II.  14fi  v.  107. 
Cju>v.  368  Gr.  11828.  uppo  lofft  «  f.  11*4'J  o  lofft  11961,  neue,  aloft 
nltlon,  advice,  ag«.  tUung  ,  eUsuwj  ,  gubernatio,  inslructio.  11882.  USK 
godenn  intransitiv  mit  der  Bedeutung  improve,  grow  better,  wie  hier  reflexiv 

«II  Horn.  6014  Swhlllc  mann ..  Birrp ..  yodenn  at?  fra  daf)  to  dan  lOStä,  »onst  auch  trausitiv.  Hiss  haJijdom  Vax$ 
yodedA  himm  nnnd  ekedd  2117  ef.  8126.  Da»  »gs.  ■i'.djan.  .jegödjan,  mcliorein  far<re,  diUre,  ist  wesentlich  trandtir, 
doch  wird  auch  die  intransitive  Bedeutung  melioreacere  angeführt.  11838.  icchenn  UppWarrd . .  Inn  alle 
godfi  dedeH*.  Zu  icchenn  \*t  da»  tu*  vor  dem  vorangehenden  Infinitiv  ebenfalls  zu  beziehen,  ho  am»  auch  hier  ein 
reflexiver  Veibalbegriff  entsteht  cf.  Mann  pa  brohhle  enif  himm  to.  Annd  hi«  pa  tor  itt  sone,  Annd  icchedd  hinan  a 
Utell  upp,  Annd  wolldo  himm  sejlfenu  nürrprenn  //otw.  S121.  In  Verbindung  mit  uppvarrd  und  upp  irhilt  4as 
reflexive  Verb  um  die  Bedentunx  rise,  an  sieh  bedeutet  icchm ,  trausitiv  oder  intransitiv,  move  und  atir:  Hi  gönne 
to  drawe  k  ruicche  And  euere  lai  pis  inaide  stille,  hi  nemifte  hire  cnes  iccA«  Purmv.  E>trly  K.  P.  10S,  US.  Hi  ne- 
mi{te  hire  a  fot  awinne.  Ne  make  hire  ierhe  anno  fot  104,  105>.  Die  AbsUimnung  Ist  nicht  ganz  klar,  sollte  an  ahn. 
tjkta,  ukkra  neben  tikra,  vtkja ,  prorsnm  agere,  propellere.  zu  denken  »ein?  11845.  To  wenwun ,  Itcomo 
worse,  bildet  den  Gegensatz  zu  u$i  godenn  11832  rf.  penne  vurtede  (wertedr)  ich  on  craftc  La).  II.  370,  ags.  v'r$jan, 
pejor  fieri,  to  nipprenn  n«m,  tn  lower,  aba«e  ourselves,  ags.  niltrjan,  humlliare.  11846  ehne  «.  <)hne,  ebbne 
pl.  von  e)he.  ags.  edge  ,  eye.  11852.  modh  wlkenn,  prond  office  ef.  Ded.  66  Mom.  115*2.  11854.  I  nUl- 
lean  annd  i  Stetomt  Die  beiden  Substantive  scheinen  keinen  scharfen  Gegensatz  der  Stand-  und  Sitzorte  zu  ent- 
hüllen, cf.  Sannt«  Marje.  .patt  stannt  wipp  hire  suae  i  stall  patt  heyhesst  i»s  inn  heoffne  Horn.  2144.  pa  twa  patt 
stodenn  bi  Johan  .  .  pen  ucnenn  uss  pnrrh  pcfjre  Hall  patt  bape  warenn  gode  12S66.  purrh  wbatl  he  stanndepp  wel 
ajmd  rihht  l  »tall  off  *op  meenesse  1H432.    1 1857-  heUeplt.  Cf.  HtUtpiH  is  najfre  ftül  Bern.  10215.  be  fir  of  ItlUpilt  MJ04. 


VA  16!  ahte  ic  inlnra  handa  gneatd 
11830.    wiKSinfC,  instruction,  *dme- 
birrp . .  nss  godenn.  Okm  gebraichi 
God  manu  . .  g<tdepp  a»|,  annd  he}b«pp 
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Full  hefi}  fall  to  faller- 
p.  5S.  Annd  Crist  dop  hise  peowwcss  a}} 

To  meokenu  hemra  annd  la}heun. 
11865  Forr  patt  he  wile  hemra  hefenn  upp 
Inn  heofeiinriehess  blisse, 
Swa  patt  te}}  shuletui  wurrpenn  per 

Wipp  entitles*  efennrike. 
piss  (ioddspell  setjb  patt  Crist  wass  ledd 
11870    Inntill  patt  haJljhe  chesstre 
patt  wass  }ehatenu  ^errsala'iu , 

To  don  uss  tunnderrstanridenn, 
Patt  itt  was«  Godess  hall}he  bnrrh, 
Korr  pflT  wass  (Jodess  temmple, 
11 875  Annd  ta-r  wass  (iodd  hehlike  auud  wel 
Wurrpcdd  onn  eorpe  annd  beowwtedd. 
Annd  forrpi  wass  itt  nemmnedd  ta 

Drihhtiness  balljhe  chesstre. 
Annd  tatt  tc  deofel!  brohhte  Crist 
11880    Cppo  patt  halljhe  temmple, 

{)att  dop  uss  tunnderrstaiuidenn  wel 

patt  deofcll  hafepp  mahnte 
To  Climen»  inntill  (iodess  bus 
Annd  inntill  hall}hedd  kirrke, 
1188.f>Annd  forrpi  lurrp  pe  wapnedd  beou 
3*n  hiuira  o}}wha»r  onn  eorpe, 
To  shildeuu  pe  wipp  all  hiss  lap 

purh  sopfasst  hope  annd  trowwpe. 
Annd  purrh  patt  tatt  to  lape  gast 
11890    Till  ure  l^ferrd  sejjde, 
p.  iy.  Do  pe  mi  burrh  pe  sellfenn  dun. 
pa-rpurrh  ice  unnderrstannde 
Patt  a}}  pe  deofell  epnjebp  menn 
Dunnwarrd  annd  towarrd  eorbc. 
11895  Annd  towarrd  eorplij  pingess  lusst, 
Annd  towarrd  alle  sinness. 
Annd  purrh  patt  tatt  he  sejjde  puss 

Till  Crist  tippo  pe  temmple, 
Do  pe  nu  purrii  pe  sellfenn  dun 
11900    Annd  purrh  bin  Goddcunndnesse, 
"Jiff  patt  tu  Godess  Sune  arrt  wiss 


Patt  cumenn  arrt  to  manne, 
parpurrh  mann  unnderrstanndenn  ma}} 

patt  himm  wass  wa}}  annd  ange 
.  Off  patt  he  nohht  ne  wisste  off  Crist, 

Noff  hiss  goddcunnde  kinde. 
Annd  purrh  batt  tatt  he  drohh  pa*r  forp 

pe  bokess  lare  anud  se}}de, 
Forr  writenn  iss  o  boo  patt  he 

Wcl  hafepp  sejjd  anud  cwiddedd 
Forrlaimge  till  hiss  eunjflepeod 

Off  pe  patt  arrt  himm  deore. 
Off  patt  te}}  shulenn  }cmenn  pe 

Att  alle  pine  nede, 
Annd  tatt  te}}  shulenn  takenn  pe 

liitweneun  hemm  wipb  hande, 
Swa  patt  tu  nohht  ne  stallt  tin  f6t 

I'ppo  pe  stanes*  hirrtenti, 
pjerpurrh  manu  unnderrstanndenn  ma}} 

patt  all  hiss  pobht  iss  irfre 
Annd  all  hiss  lusst  to  briungenn  menu 

l't  off  be  rihhte  we}}e, 
To  don  hemm  tunnderrstaiuidenn  wrang 

pe  bokess  hall}he  lare. 
Forr  pa  r  he  too  biforenn  Crist 

All  wrang  pe  bokess  lare, 
Forr  patt  wass  sejjd  off  Cristess  peoww 

purrh  Davip  pe  profetc 
patt  be  droh  forp  all  alls  itt  off 

(.'rist  sellfenn  writenn  waere. 
Forr  Drihhtin  hafepp  se}}d  annd  sett 

Onn  eunglepeod  tatt  wikeun, 
To  }emenn  annd  to  frofrenn  her 

Pe  Laferrd  Cristess  peowwess, 
Swa  batt  te}}  shulenn  riseun  wel, 

*)in  patt  iss  batt  te}}  fallenn 
Onn  ani}  wise  inn  ani}  woh 

purrh  flashes*  unntrummnesse. 
Annd  nollde  nohht  te  lape  gast 
J)frr  drajhenn  forp.  ne  ma?lenn 
Off  patt  tarailtcrr  sone  iss  se}}d 


11905 


11910 


11915 


11920 
p.  60. 


11925 


11930 


11935 


119  to 


Inntill  pe  grund  of  htUepitt  To  drethenn  helleplne  1JÜÄ9.  Dir  Reieicbnung  J.  Holle  durrh  pit  (put)  of  httle  itt  der  I 
Sprache  geläufig  gebliehen  ;  d.  Ags.  bat  M*Uf grand,  hellfhü;  htUntaS  (puteu.),  doch  erscheint  f,yt,  putt,  puteus,  i 
Verblödung  nicht  1 1864.  To  meokenn,  to  humble,  v.  altn  mjtJtr,  raolll».  to  lartenn,  to  lower,  humble,  v.  aim. 
<u>\  bumili»,  iobmiMus.  11865.  hefenn  npp ,  ralae,  v.  aim.  h,fj<i ,  tollere.  11866.  efennrike,  euual  in 
power.  Komposita  vnn  e/e»n  sind  bei  Okh  nuob  in  grA.sercni  Mause  iu  Anden,  wie  t/mnaU  Horn.  lf*60i. 
t/ennrchr  (coeternal)  1K.S*3,  efmnhfk  1.S730,  r/enntmtMlig  1S57I,  tfennnttt  30»9,  l»Ä7ü  etc.,  abgesehen  von  e/tmUic 
wie  ag».  ffrni-ald,  tfr*>'ct ,  tjtnlic  n.  v.  a.,  welche  in  der  »pileren  Sprache  nur  »pSrlirh  angetroffen  werdeu  nud 
vert'bwinden.  Üa<  aj.'».  r./twrie*.  Bn>\  J.  10  kommt  als  Sobstantiv,  renn  um  xqunlc ,  vor.  11871.  tehatouB, 
called,  ag».  ytknten.  11884-  kllTke,  church,  l^a»  in  nOnliichen  Dialekten  noch  heute  Rebrkuchlicli>-  Wort 
.chlie.*t  «ich  naher  an  das  altn.  kirkja,  als  an  da.  a«..  cyr.V,.  11886-  erthwhar,  everywhere,  ag..  ttyktür. 
11887-  Hblldenn.  »hield.  ajt».  »cildan,  protejrere,  defendere.  lap,  injure,  offenre,  aar*  M'rf,  malum,  injuria. 
1 19<X>.  (roililcanndiicsse,  divine  oature,  ag*.  gudeundni*;  cf.  v.  11  »Tii.  Bei  0:tu  findet  .ich  auch  pvdd^unnüJfTir 
oben  in  Ved.  !67.  11904-  wart  nniid  anye,  woe  and  »orrow.  Im  i»t  antie  al.  AdJ.  gtebrauchl..  aU  Sub»t»o- 
tl»  engu,  annu.tia;  dage|ren  im  Altn.  &*gr ,  dolur,  incommoduio ,  calamllaa.  11907.  He  drohh  |»a?r  forp  pe 
bokeHM  lare.  Cf-  11939,  H»*0,  11354.  He  <froAA  (»att  wit  tue»»  fVrp  Uff  Y*ar|ea.  lare  Horn.  3ü7S.  Godea.  cngell .  . 
Droh  fit  offYsayjea.  boc  WittnoM  of  Criateaa  come  »tfi».  brakk,  inkonsequent  neben  droh,  i»t  d.  Prkter.  Ton  dra 
jhenn,  aga.  drüg  von  dragan,  traherc.  11911  cf.  113A3.  eunglepeod,  »on.t  auch  enmgleHvcc,  angoihoM,  Im  Ar.. 
gew.  tngeleyn,  im  Altn.  englaliS,  rngla/yiki.  11918.  hirrtenn  cf.  11370.  U925*qq.  Wiiur.  .erweiset  hier  aut 
«ine  völlig  enürpreebende  Stelle  in  vElfrh  s  Hum.  I.  170.  Her  begann  »c  dtöfol  tö  reccanne  hälige  gevritu,  and  ha 
le*h  mid  p*r«  rare;  furfian  pe  he  is  l«as,  and  nin  *öSfä.tn}i  nia  on  him;  ac  ho  i.  fäder  irlcerc  leaaunge.  Nä>  pit 
nä  «vriten  be  Criite  pät  he  pi  »a>de,  ac  ras  ivrilen  be  h&lguni  ma4inuin  :  hi  beföfJaO  en?la  fultume.  on  piaaum  life, 
pat  ae  deofol  ht  cvstnjan  ne  mute  »vi  »vifle  »vi  he  volde.  11938-  niintruntBIDCiUie,  wvakneui,  infirmity,  patt 
KU  ne  gilltenn  nohht  purrb  fl-abea»  un*trumnm<„e  Intr.  71.  aga.  untrwmti,  unlrymnti,  iofirmita..  U940 
lenn,  »peak,  aga.  nttzlan,  loqul. 
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Annd  writenn  off  himm  sellfenn; 
Forr  paer  iss  sett  an  open-  ferrs 

Patt  spekepp  off  pe  deofcll 
11945  Patt  Godess  peowwess  gan  onn  himm 

Annd  tredenn  himm  wipp  fote, 
purrh  patt  tej>  stanndenu  stallwurrpiij 

^flnn  all  pe  deofless  willo 
I  be?jre  ponht,  i  peflre  word, 
11950    I  peHre  bodig  dale, 

Wipp  Cristoss  hellpe,  annd  wipp  patt  lif 

patt  Crist  iss  let  annd  cweme; 
Acc  nolldo  nohht  te  lape  gast 

patt  drajhenn  forp  ne  sha>wenn, 
11955  Forr  patt  wass,  alls  be  wisste  itt  wel, 

Hiss  alhenn  shame  annd  shande. 
pe  deofell  brohhte  Jesu  Crist 

Wipputenn  o  pe  temiuple 
Upponn  an  sapte  nppo  pe  rof 
11960    All  alls  he  shollde  spellenn, 

Forr  bter  wass  grejjpedd  s#te  o  lofft 

Till  pa  putt  sholldeun  spellenn. 
Annd  forrpi  patt  te  labe  gast 

pier  haffde  don  well  offte 
11965  patt  floce  off  Issraa>le  beod 

Patt  la?redd  wass  o  boke 
To  fallenn  unnderr  idell  jellp 

Annd  unnderr  modijnesse, 


Off  patt  te);  cubenn  tellenn  spell 

Off  deop  anna  dsprne  lare, 
P*rfore  he  brohhte  Jesu  Crist 

Uppo  patt  illke  snete, 
Forr  patt  |je  wollde  don  himm  pa?r 

Inn  idell  *ellp  to  fallenn, 
Purrh  patt  ne  shollde  cumenn  dun 

purrh  hiss  goddcunnde  mahbte, 
Swa  patt  he  nohht  ne  shollde  hiss  fot 

Uppo  pe  staness  hirrtenn. 
Patt  ure  Laferrd  Jesu  Crist 

3aff  sware  onnjom,  annd  seftde, 
Boc  sejjp,  pe  birrp  wel  »ernenn  pe 

Pett  tu  pin  Godd  ne  fände, 
patt  ma}|  uss  alle  sauienn  boon 

God  lare  off  ure  nede, 
Forr  be  ne  birrp  nohht  fandenn  Godd, 

"ym  he  pe  wile  ohht  gengenn 
Off  nan  ping  J>att  tu  mabht  te  sellf 

Onn  anij  wise  rapenn, 
Acc  patt  tu  purrh  pe  sellfenn  nohht, 

Ne  purrh  nan  inanness  hellpe, 
Ne  mabht  nohht  habbenn  eorpli;  witt 

To  brinngenn  itt  till  ende, 
Patt  birrp  pe  leggenn  upponn  Godd, 

Acc  nohht  forr  himm  to  fandenn, 
Acc  forr  to  sekenn  are  att  bimm 


11948-  an  Oberr  terr*.  CL  Ps.  91,  13;  ags.  pn  ofer  aspide  miht  cä8c  gangan  and  bealde  an  basUlscan  tredan 
and  leon  and.dracan  liste  gebygean  P*.  90.  IS.  11947.  stall  wnrrplh ,  bravely,  firmly,  stoutly.  Ct  8trenncpe 
to  fihhtenn  ttaUwurrlif,  [leg.  ttallwrnrrptij]  Onnnsn  pe  flashes*  lusstess  Horn.  5520.  Onre  king  and  his  men  held 
the  fclde  StatteorthJg ,  with  spere  and  scheide  Minot  P.  p.  IS.  Wardea  pat  war  staltoorthlg  dygbt  Hami-oi.e  9084. 
Auch  lautet  das  Adv.  »taiwardlyche :  Hit  bygonn*..pen  toun  aiaJy  per«  Staivardtycke  £  rast«  ynou  R.  ov  Ou  394 
cf.  399.  Die  Bedeutung  de*  Adv.  wie  des  Adjektiv*,  welch«*  im  Schott  stalwart  Uutet,  iteht  feat;  über  die  AbaUm- 
mung  s.  d.  Wb.  v.  11950-  I  pPTTT*  bodi*  dede.  Cf.  Bwa  patt  tu  nohht  ne  atannde  onnpen  pin  Godd  o  nana 
wise,  Ne  purrh  pin  win,  ne  purrh  pin  lusst,  Ne  purrh  pin  bodij  dede  Horn.  5008.  patt  he  Ne  gillte  nohht  wipp 
wllle,  Ne  purrh  his*  pohht,  ne  purrh  hia  word.  Ne  purrh  hie*  bodij  dtd*  7S6S.  So  verbindet  Orm  bodif  sinn«,  bodij 
»ihhp*,  bodif  maJtkte,  welcho  man  alt  lockere  Komposita  an»ehen  kann.  Der  ags.  Poeale  scheint  bodig,  ahd.  botach, 
mhd.  botech,  pot  ich,  pot  i  ft,  corpus,  fremd,  so  wie  wir  dort  keine  Komposita  von  bodig  antreffen.  Das  Kompositum 
bodijUch,  corpus,  bei  Orm  Horn.  162;»4,  16340  enthält  eogar  die  Synonyma  6odit  und  Ik.  11952-  cweme,  plea 
sing,  acceptable,  ags.  cetme,  häufig  gecremt,  acceptus,  grata«.  11955*  all«,  ss  if.  Cf.  ail  alls  11960.  sonst  auch 
all*  iff  12001,  12005.  1 1956-  shame  annd  shande ,  shame  and  disgrace.  Diese  Verbindung  der  alütterirenden 
Substantive  ist  nicht  ungeläufig:  To  mochil  tchamt  and  sckonde  Flkkiv.,  Karfy  E.  P.  17  st  12,  ags.  Stand  and 
ireamu  Ps.  70,  12.  mhd.  Da«  ich  ir  schände  unde  ir  schäm  iemer  »olte  üben.  Der  Arentiure  Krone  ton  H.  v.  Tf>R- 
ixs  299b.  11961.  grer.pedd,  prepared:  grejjpenn  weiset  snnächat  anf  das  altn.  greioa,  cxplicar«,  promere  *. 
Wh.  v.  11966.  lwredd  . .  o  boke.  Diese  Beseichnung  der  Gelehrsamkeit  iat  häufig  bei  0«m:  patt  Jndisskenn 
fiooe  patt  larrtdd  was*  o  boke  Honu  »:'31 ,  »001 ,  16S28.  patt  Farisewwisshe  folic  patt  larredd  wass  o  boke  14234. 
14276.  L»i  beseichnet  die  Gelehrten  bocil<rrede  men.  11.  284,  324,  ÜL  16,  204.  Feie  boc  -  lereje  Pnov.  or  iKL»«.,  IUI. 
Ant.  I.  170;  doch  auch  A  boke  «el  ilmred  Lx\.  II.  494.  Das  Ags.  bietet  neben  dem  8.  bocere.  yunuiiftttvi.  d.  Adj.- 
böccräftig,  litteratus.  doctus.  in  specie,  sacronmi  bibliomra  gnarus.  11976.  fCOildcuiiiuie,  divine,  ags.  godctmd, 
dirinus.  U99H-  alle  Hamenn.  all  together,  peit  bape  sai/tmn  Hum.  'All.  Ttta  bukkess  tammn  1326.  pe?| 
foren«  »amenn  bape  »3<.0.  Omenn  minenn  alle  preo  3li2.  Alle  »amenn  foreun  ham  6502.  pejj  alU  tatnenn  106ÜO 
etc.,  ags.  miwKin,  »mutn.  slmul.  Sonst  findet  sich  auch  imam:  AlU  imten  5506.  ags.  gema-nt,  communis.  11986-  TIC 
be  pe  wile  ottllt  gengenn.  Cf.  All  patt  icc  ras?)  gengenn  pe  Horn.  312t*.  Swa  patt  itt  mufhe  grngtnn  usa  To 
berr)henn  ure  saw.e  4160.  Dies  ölter  noch  bei  Orm  vorkommende  Verb  hat  die  durch  den  Zusammenhang  gesichert« 
Bedeutung  von  assist,  help.  La  f.  II.  112  hat  gengden  (gtindt)  In  dar  Bedeutung  von  went,  entsprechend  dem  ags. 
gengan ,  ire,  meare ;  da*  Substantiv  genge  kommt  im  Ags.  und  später  für  coraitatus,  copia  vor.  Das  Altn.  hat  nur 
tins  starke  V.  ganga,  ire.  Orm  scheint  das  schwache  Verb  von  d.  alten  Substantiv  gengi,  cotnitatus,  aoxilium,  favor, 
sqt  c.'ssus.  absuleiten,  womit  einlgertnassen  da*  ags  genge,  usiutus,  conveniens,  valens  stimmt.  11988.  rapenn, 
counsel,  advise,  guide.  Das  Wort  enUpr.  dem  sonst  geläufigen  raeden,  reden,  ags.  rerdan.  Cf-  8wn  patt  te])  cunnenn 
räpenn  rihbt  Hemm  sellfenn  and  ec  oprc  Horn.  5514.  To  rapenn  himm  pe  bettate  rap  Off  whatt  himm  wass  to 
tionne  234-*.  Da*  p  im  Verb  wio  im  Substantiv  rap  weiset  auf  altn.  rata ,  consilium  dare,  conMitueTe  etc.  nod  rd9, 
consilium,  decretuiu.  11989-  f>ie  Zeile  lautet  in  der  ersten  8chrift:  Acc  patt  nillt  tu  ne  purrh  pe  sellf. 
I  leggenn  upponn  tiodd,  lay  on  Uod.   Cf.  Ne  seege  icc  pe  nohbt  tau  te  birrp  All  ail  sc  mlkell  bellp«, 

Annd  all  *e  mlkell  lufe.  aand  ec  AU  all  s«  mikeU  )«msle  pwerrt  fit  »an  iwhilkr  operr  manu  Alls  a  p*  tttt/tnn  Ug- 
gr<tn  Born.  b(Ml. 
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Annd  hellpe  att  swillke  nede. 
To  forpenn  patt  purrh  GckIü  baft  tu 

purrh  mann  ne  mahht  nohht  forpenn. 
Annd  mann  majj  unndemtanndenn  piss 
12000    Anndswere  o  twinne  wise. 
Alls  iff  be  Laferrd  sejjde  par 

All  till  pe  dQofell  anc, 
patt  nimm  ne  birrde  nohht  hiss  Godd. 
No  nohht  hiss  Laferrd  fandenn, 
12005  Alls  iff  he  sejjde  puss  till  himm. 

Ne  birrp  pe  me  nohht  fandenn, 
p,  «s.  Forr  ice  amm  Godeks  Sune  Crist 
Pin  Shippcnnd  annd  tin  Laferrd, 
Forr  I  pe  shopp  off  nohht,  annd  tu 
12010    Arrt  all  i  mine  walde, 

Annd  nohht  no  birrp  pe  fandenn  me 

Purrh  pine  lapc  wiless. 
Annd  mann  majj  unndenrstanndenn  itt 
*5et  onn  an  operr  wise, 
12015  Alls  iff  pe  Laferrd  ja?fe  puss 

Anndsware  onnjam  pe  deofell: 
Ne  wile  I  nohht,  tu  lape  gast, 
Don  afftcrr  patt  tu  lirresst, 
Ne  wile  1  nohht  fandenn  min  Godd 
12020    patt  amm  hiss  mann,  hiss  .shaffte, 
Forr  all  mannkinn  forrbodeun  iss 

To  fandenn  Godess  mahnte. 
Annd  wel  pe  Laferrd  mihhte  puss 


Laumon.  19 

Anndswerenn  off  himm  sellfenn, 
Forr  purrh  patt  he  wass  wurrpeun  mann  12025 

Off  ure  laffdij  Marje, 
Pa>rpurrh  wxss  alio  shaffte  Godd 

IIiss  Godd,  annd  ec  hiss  Laferrd, 
Annd  nollde  he  nohht  fandenn  hiss  Godd, 

Forr  jiff  he  wollde  l>rpenn  12030 
Dun  off  pe  tcmmple  he  tnuunde  pa?r 

Tobriseun  all  himm  sellfenn, 
Hütt  iff  patt  Godd  himm  hullpe  pa?r, 

Annd  nelde  himm  prer  to  life, 
An  ml  nollde  he  nohht  swa  fandenn  Godd  12035 

To  don  pe  deofless  wille; 
Annd  efft.  jiff  "putt  he  lupe  dun  p. «. 

All  skapela>s  till  eorbc 
purrh  patt  he  wass  Alltnahhtij  Godd, 

Patt  wjiTC  modijnesse  12040 
Annd  idell  jellp  to  sh.-vwenn  swa 
Hiss  Goddeunndnessess  mahhte 
Onn  idell.  annd  wipputenn  ned, 

Alls  iff  he  wollde  lejjkenn, 
Annd  tanne  wa>re  he  witerrlij  12041» 

Riswikenn  purrh  pe  deofell, 
Annd  nohht  ne  w.ere  he  panne  Godd 

Acc  sinnfull  mann  annd  wrecche; 
Ace  patt  nass  noli  lit.  forr  he  wass  Godd, 

Annd  all  wipputenn  sinne.  12050 


L  A  J  A  M  0  N. 

Ijafamon,  der  Bearbeiter  des  Brut,  dessen  umfangreichem,  in  zwei  tingleichzeitigen  Rezen- 
sionen uns  vorliegendes  Werk,  eine  der  reichhaltigsten  Quellen  für  die  Erforschung  einer  neu 
anhebenden  Sprachperiode  ist ,  seheint  dem  Ende  des  zwölften  .Jahrhunderts  anzugehören.  Sein 
Werk  dürfte  das  älteste  dichterische  Erzcugniss  in  halbsächsischer  Sprache  sein,  obwohl  es  im 
Gegensatze  zu  dem  Werke  Orrn*  bereits  romanische  Elemente  enthält. 

Was  wir  von  dem  Verfasser  wissen,  beschränkt  sich"  auf  dürftige  Mittheilungen,  welche  er 
selber  in  der  Einleitung  zu  seinem  Werke  v.  1  —  i!7  giebt.  Er  nennt  sich  hnamon  (im  jün- 
geren Texte  Lawcman),  Sohn  des  Leovenath  (im  jüngeren  Texte  des  I^cuca),  war  Priester  und 
lebte  zu  Ernleje  bei  Radextone  oder  Ernty  im  nördlichen  H 'arcastenhire. 

Das  Gedicht  enthält  die  sagenhafte  Geschichte  Britanniens  von  der  Zerstörung  Trojas  bis 
t>89  n.  Chr.  Seine  wesentliche  Quelle  ist  Wace's  Roman  de  Brut,  dessen  Hauptquelle  wieder 
Galj'ridus  Monmutewi*  ist:  denn  die  ausser  Ware  von  ihm  aufgeführten  Gewährsmänner  Beda, 
St.  Albin  und  Austin  dürften  in  seinem  Werke  schwerlich  bemerkbar  werden.  Jedoch  hat  er 
sehr  bedeutende  Partien,  dichterisch  gerade  die  listen,  nicht  aus  Ware  übertragen.  Er  spielt 
allerdings  auch  sonst  noch  auf  Bürher  an,  aas  denen  er  schöpfte  und  verräth  weitere  Kennt- 
nis namentlich  welscher  l'eberlieferung.  Wie  sein  Werk  noch  Nachklänge  angelsächsischen 
dichterischen  Schwunges  enthält,  ist  es  selbst  nicht  ohne  Einfiu.ss  auf  die  altenglische  roman- 
tische Dichtung  geblieben.  Da  Wace  sein  tiedicht  (cf.  Roman  de  Brut  p.  p.  Lt  Rt>ux  ik  Lint-y. 
Rouen  183Ü-  38  2  voll.)  1155  vollendet  hatte,  so  lässt  sifh  hieraus  üusserlich ,  ferner  aber 
aus  der  Sprache  La;amom  sehliessen,  dass  das  Gedicht  gegen  das  Ende  des  zwölfteu  Jahr- 


12009-  «hopp,  praM.  von  tkaprnn,  rreat«,  ng*.  *c,'p,  «nn«!  bei  Onw;  thnp-  l*t  wolil  irrthümllch  mit  verdoppeltem 
p  *c»chrieb«m.  12020-  hl**  DIU  nil,  »orvanl.  Wipp  hinim  wa»s  an  n|n-rr  mann,  floi  »kiwi  fort  himm  to  peow«- 
tenn  Horn.  A19S.  Uelyseo«  hUt  mann  5310,  aga.  Vrron  (hU  Mannst  mm  rUx.  Clin.  ltf.»«.  12027-  alle  »hallte. 
*ie  *on»t  atlre  ihnfte  und  bei  Laj.  aire,  ntlre  als  Genitiv  de»  I'lurali«:  Khip*pcnn(l  nllrr  »Imfte  Ihm.  -14n.  AUrr 
thoflt  ewen  21S9.  l),icb  auch  AUre  kiwjt  kinic  Amnl  aiU  »haftt  Laferrd  35*8.  He  palt  »an  all*  nhitftt  tia<f,l.  107T.3, 
12082.   Tobrtaenn,  brolse,  ag».  tärytan,  eonterere.  12035.   fandenn.   Wiiit*  hat /nrfenn,  ««hl  irrtbüiulirb 

cf.  120»,  lim  12037-  lupe  prart.  »b.  von  leepenn  für  Uopr..  rf  aK'»-  hltäp,tx  .  hh  öp ,  I.Uupsn,  »alire.  curt-M,-. 
So  bat  U|.  Upen  (neben  Uoptn).  Heo  him  lo  Inpen  L  110.  Oft*  heo  up  lupan  1.  90.  12044-  Icrtkenii  ,  »He 
auch  tayktn.  Uyktn,  pUy,  J««t;  altn.  Uika,  ludW,  aga.  teca«. 
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hunderts  oder  in  den  ersten  Jahren  des  dreizehnten  geschrieben  ist.  Marsh  (Örig.  a.  Hist,  of 
the  Eugi.  Language ...  Lond.  18(52)  weiset  La^amon  die  erste  Stelle  nach  dem  letzten  Theile  der 
Sacbsenchrouik  an. 

Wanley  (Hickes,  Lingg.  Sept.  Thes.  II.  p.  237)  gedenkt  des  I^-amon  und  giebt  die  Einlei- 
tung des  Werkes  nach  der  jüngeren  Handschrift,  Tyrwhitt  (P.  Works  of  G.  Chaucer  Loud.  1855 
p.  AXXn.)  giebt  aus  dem  älteren  Texte  acht  Zeilen.  Thorpe  hat  aus  beiden  Rezensionen 
(Anal.  A.-Saxonica  p.  143—170)  die  Geschichte  des  Königs  Lear  und  seiner  Töchter  abdrucken 
lassen.  Guest,  Hist,  of  Engl.  Rhythms  II.  114  —  124  giebt  Proton  der  Rhythmeu  Lajamons. 
Das  ganze  Werk  Ixtjamons  hat  der  hochverdiente  Fr.  Madden  mit  Einleitung,  Anmerkungen, 
einer  englischen  Uebersetzung  und  einem  sorgfältig  gearbeiteten  Glossar  herausgegeben:  La^a- 
mons  Brut  or  Chronicle  of  Britain,  a  poetical  semi-saxon  paraphrase  of  the  Brut  of  Wace,  now- 
first  published  from  the  Cottonian  Manuscripts  in  the  British  Museum  . .  by  Sir  Frederic  Madden 
Lond.  1847.  Die  eine  HariUschrift,  welche  dem  Beginn  des  dreizehnten  Jahrhunderts  anzugehöreu 
scheint,  ist  mit  Kaligula  A.  IX.  bezeichnet,  und  enthält  auf  den  ersten  192  Blättern  unser  Ge- 
dicht in  einer  älteren  Rezension:  eine  jüngere  Rezension  enthält  die  Handschrift,  welche  mit 
Otho  C.  XIII.  bezeichnet  ist.  Die  letztere  wird  in  die  Regierungszeit  Heinrichs  III.  (1216—1272) 
gesetzt,  obgleich  die  zeitliche  Entfernung  beider  Handschriften  grösser  sein  möchte,  wenn  man 
nicht  zugleich  den  sprachlichen  Unterschied  von  einander  entfernter  Oertlichkeiten  mit  in  Be- 
tracht ziehen  darf.  Das  Gedicht  zählt  in  der  älteren  Rezension  32,241,  in  der  jüngeren,  welche 
im  Jahre  1731  durch  Feuer  vielfach  beschädigt  wurde,  etwa  29,9GO  Zeilen ,  von  denen  2370 
ganz  verloren,  gegen  1000  sehr  verstümmelt  sind.  Beide  Rezensionen  sind  in  Maddens  Ausgabe 
auf  jeder  Seite  einander  gegenüber  gestellt  Der  von  uns  ausgehobene  Abschnitt  mit  Parafieli- 
sirung  beider  Rezensionen  ist  aus  Maddens  Ausgabe  vol.  II.  152—178  (v.  13785  — 14395)  ent- 
nommen. 

Die  Sprache  iAiiamons  steht  hinsichtlich  ihres  Wortschatzes  Deceits  unter  dem  Einflüsse  des 
Normannisch  -  Französischen.  Indessen  enthält  der  ältere  Text  nur  etwa  50  französische  Wörter, 
von  denen  sich  gegen  30  im  jüngeren  Texte  wiederfinden,  welcher  einige  40  andere  hinzufügt. 
Die  Versification  iMjamons  folgt  keinem  durchgreifenden  Prinzipe,  so  dass  allitterirende  Stanzen 
mit  reimenden  oder  häufig  auch  nur  assonirendeu  von  ungleicher  Ausdehnung  mit  einander  wech- 
seln, oder  auch  Allitteration  und  Reim  sich  mit  einander  verbinden  oder  beide  fehlen.  Auch  ist 
die  Ausdehnung  der  Zeilen  ungleich,  obwohl  die  kürzeren  vorherrschen.  Allitteration  scheint  im 
Ganzen  zu  überwiegen.  Die  hier  schon  häufige  Assonanz  statt  des  Reimes  findet  sich  auch  oft 
in  anderen  und  späteren  Dichtungen  wieder. 

Was  die  Orthographie  der  von  Märkten  diplomatisch  genau  wiedergegebenen  Handschriften 
betrifft,  so  zeigt  sie  sich  im  Unterschiede  von  der  des  Onn  in  hohem  Grade  ungleichartig  und 
unsicher,  hinsichtlich  der  Konsonanten  mehr  noch  im  jüngeren  Texte.  Misslich  sind  in  der  mit- 
telalterlichen Littoratur  kritische  Versuche,  welche  die  Herstellung  des  Urtextes  anstreben.  Ge- 
hört doch  die  Unsicherheit  der  Orthographie  selbst  zu  den  charakteristischen  Merkmalen  einer 
beginnenden  litterarischen  Periode.  In  wie  weit  die  Unart  der  Schreiber,  wodurch  Worte 
geradezu  entstellt  und  verkrüppelt  oder  unaussprechbar  werden,  durch  die  Wortkritik  zu  beben 
ist,  lässt  sich  kaum  bestimmen.  Im  älteren  Texte  Lajaraons  finden  wir  schou,  ausser  der  viel- 
fach wechselnden  Vokalisation,  den  Wechsel  besonders  auslautender  ff,  d  und  t,  ein  vorgesetztes 
h  (cf.  v.  13856),  Vertauschungen  und  Ausfall  des  ursprünglichen  h,  wie  in  dohter,  dorter,  docter, 
dochter,  douter;  ahte,  ayte;  s  neben  sc,  sch,  wie  cUrrcsipe  neben  kenxeipe,  kenschipe;  u,  v  neben 
/,  wie  in  norme,  forme,  auerde,  aferde,  avunde,  afunde;  Vertauschung  der  Gutturale,  wie  in 
drome,  drench;  dringes,  dringehes;  die  auffallendere  Verwendung  des  h  für  ff,  in  da>dsih,  forh, 
doh  u.  a.  für  da>dsitf  etc.  p  und  ff  für  h,  in  bihepte  neben  bihehte,  bipotSten  neben  bipohten,  f>i~ 
sotite  neben  bisohte;  sogar  st  für  ursprünglich  ht  wie  in  miste  (II.  360),  mistie  (I.  3  j.  T.)  u.  v.  a. 
was  in  dem  jüngeren  Texte  noch  viel  weiter  geht.  Nur  in  einzelnen  Fällen  werden  wir  uns 
eine  Umgestaltung  der  alten  Texte  überhaupt  gestatten,  namentlich  da,  wo  Grund  ist  anzuneh- 
men, dass  die  Schriftzüge  für  verschiedene  Laute  einauder  angeglichen  sind,  wie  wir  denn  st  für 
ht  oder  jt  nirgend  im  modernen  Drucke  für  berechtigt  halten,  Dittographien  u.  dgl.  m.  ohue  Wei- 
teres tilgen.  Bei  La^amou  folgen  wir  ausserdem  der  Analogie,  wo  sie  in  dem  umfangreichen  Werke 
durch  die  häufige  Wiederkehr  des  korrekt  geschriebenen  Wortes  gerechtfertigt  erscheint.  Vieles 
von  dem ,  was  wir  in  den  Text  aufgenommen ,  hat  Madden  bereits  angedeutet.  Unser  Haupt- 
augenmerk ist  die  Deutung  der  Worte,  das  klare  Verständniss  der  Rede,  und  demnächst  die 
dadurch  notbwendig  herbeigeführte  theilweise  Veränderung  der  Texte. 
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reLrL      MS.  Cott.  Calig.  A.  IX.  MS.  Cott.  Otho,  C.  XIII. 

p.  152. 

13785  Voder  pan  comen  tidende  Vnder  fan  com  tydinge 

to  Vortiger  fan  kinge,  to  Vortiger  fan  kinge 

fat  ouer  see  weoren  icumen  fat  ouer  se6  weren  icome 

swiffe  seJcuöe  gumen;  swipe  sol  lie  he  gomes; 

inne  fere  Temese 

13790  to  londe  heo  weoren  icummen; 

freo  scipen  gode  f  reo  si  pes  gode 

comen  mid  fan  flode,  i  -  come  were  mid  fan  flode, 

freo  hundred  cnihten,  far  on  freo  hundred  cnihtes, 

alse  hit  weoren  kinges,  alse  hit  were  kern  pes. 

13795  wiff  uten  fan  scipen -monnen 
be  weoren  fer  wiö*  innen. 

pis  weoren  fa  fa?reste  men  Pes  weren  fe  faireste  men 

fiat  auere  her  comen;  fat  euere  come  here; 

ah  heo  weore  haeöene,  ac  hii  weren  hefene 

13800  fat  wes  hs-rm  fa  mare.  fat  was  harm  fe  more. 

Uortiger  heom  sende  to, 

and  axede  hu  heo  weoren  idon;. 

pf  heo  grid"  sohten, 
p.  til  and  of  his  freond  -  scipe  rohtcn  ? 
i3805fleo  wisliche  andswerden, 

swa  heo  wel  enden, 


Dia  ia  unserem  Texte  abgedruckten  611  Verse  des  alteren  Textes  mit  dem  gegenübergestellten  jüngeren  entsprechen 
Wace's  Brut  v.  SSW  —  7IH4  und  Hobest  or  Glocck»tck>  Chrom,  p.  111  —  119  in  Hbarkk's  Ausgabe.  Mabdex  hat 
die  Verse  in  der  Weise  wiedergegeben,  dass  von  je  sweien,  welche  ein  rhythmische*  Paar  bilden,  der  erste  mit  einem 
Doppelpunkt,  der  zweite  mit  einem  Punkte  schliesst  Wir  haben  dagegen  durch  Interpunktionstrirhen  die  gramma- 
tische Gliederung  angedeutet.  Verkürzte  Sylben,  welche  der  diplomatisch  getreue  Abdruck  Maookk's  mit  ihren  leicht 
so  deutenden  Zeichen  über  den  Buchstaben  wiedergebt ,  haben  wir  voll  ausgeschrieben,  das  häufig  wiederkehrende 
+  durch  and,  p  durch  pat  ersetzt,  das  /  im  Anlaute,  welches  sich  auch  oft  als  Auslaut  der  Sylbe  findet,  ist  überall 
dnreh  «  ersetzt.  In  dem  von  uns  gegebenen  Abschnitte  citiren  wir  die  Verse,  sonst  den  Band  und  die  Seite  der 
Ausgabe  von  Madois;  die  in  (  )  gegebenen  Worte  gehören  dem  jüngeren  Texte  an.  18785.  Vnder  pan. 
Sc  wird  häufig  das  afr.  tntre  tont  von  La?  »mos  wiedergegeben,  cf.  14247  und  L  274,  412,  II.  ISO.  R.  ov  Gl.  hat  in 
gleicher  Bedeutung  ruder  pat  p.  116.  Das  Afr.  1st  nicht  etwa  massgebend  gewonleu,  der  Ausdruck  ist  ags.  Hi  pi 
under  pam  hl  nlhtes  bestfelon  pore  fyrile  etc  Sax.  Cue.  876.  tiOende  (tydinge)  cf.  tipennde  Oku,  Did.  15:>,  17«, 
ist  seltener  im  älteren  Text,  wo  meist  tiefende,  titfinde ,  auch  tidende  vorkommeu,  wie  neben  altn.  tiffindi, 
än.  tidtnde.  Tiding  »cheint  dem  Ags.  iu  fehlen;  es  gehört  zu  tidjan,  nieders.  tiding,  vgL  srbw.  tidning, 
Zeitung,  Nachricht.  18786.  Vortiger,  so  13 SOI ,  13S25,  ".13^5,  13939  u.  oft,  Vortigtrne  13972,  Vortigernet 
139S«,  13V87  als  Dativ  und  Genitiv,  doch  auch  Uortigerne  als  Nominativ  18813,  11045.  Vvrtegimus  bei  Gat/r.  Afonm. 
Vortiger  R.  or  Gl.  (lertheyrn,  Orrthenau  bei  Tysylio,  ags.  Hengest  and  Horsa  from  Vyrtgtorn«  geladode  Sax.  Cur. 
449.  Die  Form  Vortiger  scheint  mehrfach  durch  den  Reim  geschützt.  18788.  selcnfie  (§eLUche).  Die  beidcu 
Adjektive  sind  gleichbedeutend:  martrllous,  strange,  ags.  seleüff,  »eldcüt,  stüie,  siilu-,  sekUfc,  rams,  mlrabilis.  ga- 
men  (gome*;,  men,  ags.  guma,  pl.  guman.  18789.  inne  pere  Teme»e  cf.  Come  to  Kent  R.  op  Gl.  p.  Ill; 
mehrere  M88.  des  Brut  bieten  en  Kent,  eins  a  Sanguint.  Lb  Rot  x  giebt  A  an  port  vinrent  6S61.  Nach  Sax.  Cub. 
12  u.  A.  kamen  sie  bei  Ebbsfleet  auf  der  Insel  Thanet  an  s  Land,  s.  Tviweb,  Hist  of  the  A. -Saxons  p".  151  Taris  1^40. 
MAi»t>r.s,  Note*  I1L  352.  18790-  icnmmen.  icTimen  MS.  Die  Verdoppelung  des  m  im  Inf.  uud  I'artic  Pert 
kommt  öfter  bei  L.»j.  vor.  18791-  breo  «eipen  (sipes)  gode  cf.  ags.  scip,  pi.  scipu,  navis;  t  für  sc  begegnet 
im  jüngeren  Texte  häufig,  wie  in  tat,  sarpe ,  ta/t ,  senche ,  sende ,  silde,  sntd  etc.  13798.  Cnihten  (cnihtes), 
ags.  enikt,  PL  cniAfats.  13798—18800  findet  sich  nicht  bei  Wac*\  die  Zahl  der  Ankömmlinge  ist  sonst  nirgend 
angegeben.  13794  (kenipen),  ags.  rempa,  pL  cempan,  pugnator.  1379&-  HCipen  -  monnen,  sonst  teip-  men, 
trip  ■  mannen  im  älteren  Text,  vielleicht  auch  hier  seipmonnum  zn  schreiben.  Dieser  Dativ  entspricht  ags.  seipman- 
«sifli  et  wipputenn  hi  mm  0*m  flonu  16700.  18797.  ba  fsrregte  men  cf.  Gent..  Od  biax  vlaires  et  biax  cors 
Bit r  «S«l.  18799.  ah  (ac).  Beide  sind  schon  im  Ags.  gebräuchlich,  ac,  ah,  sed,  ac.  13802-  axede 
h  u  heo  weoren  idon.  Das  x  in  ajeedt  entspricht  der  gewöhnlichen  Schreibung  des  W.  bei  La».,  selten  1st  sk  wie 
ist  ask t tie  1IL  171,  ags.  asejan  und  axjan,  Interrogate,  htt-.idon  entspricht  ganz  dem  ahd.  wio  getan,  mbd.  sieie 
getän,  afries.  hüaVn,  dem  gegenüber  stehen  ahd.  mbd.  so  getan,  afries.  s&dtn,  afr.  si  fait  und  com  /ait,  tat. 
qwxlis  -  talis.  Dem  Age.  scheint  diese  Ausdrucksweise  fremd.  Das  b.  L.»|.  häufige  wtl  idon  giebt  übrigens  dem  idon 
ebenfalls  die  Bedeutung  der  Beschaffenheit:  Cre  god  tc<<  tdon  L  230.  Cnihtes  ttel  idone  I.  24'.).  A  wis  rooti  and  of 
alle  pinge  vel  idon  L  301  cf.  14144,  mhd.  Der  degen  teol  getan  Parz.  333,  3.  Bin  ors  vil  icoi  getan  71,  30  und  so 
häuft«,  mit  Beaug  auf  Schönheit,  8tatUichkcit  und  Vollkommenheit  1 3803.  grlö,  peace,  ags.  gritf,  pax.  1 3804-  roh- 
t«Js,  Prit  t.  rteehen,  rehchen,  reck,  ags.  hie  ne  rohton  pas  Caso«.  1319  Gr.  4  reVan,  reccan,  curare.  18806-  CQ- 
?«n.  Prit  v.  CMitf ,  ags.  cüfon  v.  cunan,  scire,  posse. 
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and  seiden  pat  beo  walden 
speken  vriff  pan  kinge, 
and  leofliche  him  heren, 
13810  and  h#lden  hine  for  hajrre; 
and  swa  heo  gunnen  wenden 
fortV  to  pan  kinge. 
Pa  wes  Uortigerne  pa  king 
in  Cantuarie -buri, 
13815  per  he  mid  his  hirede 
h»hliche  spilede; 
per  pas  cnihtes  comen 
bi-foreu  pan  folc-  kinge. 
Sone  swa  heo  hine  iinetten, 
13820  foire  heo  hine  igra?tten, 

and  seiden  pat  heo  him  wolden 
hären  i  pisse  londe, 
jif  he  heom  wolde 
mid  rihtcn  at -balden. 
13825  pa  andswerede  Vortiger, 

of  clcheu  vuele  he  wes  war; 
„An  alle  mine  hue 
p.  1S4.  pe  ich  üuued  habbe, 
bi  da»ie  no  bi  nihtes 
13830  nesirh  ich  nauerc  a>r- swulchc  cnihtes; 
for  eouwer  cumen  ich  apm  bliffe, 
and  mid  me  je  sculleu  bita>fuen, 
and  eouwer  wille  ich  wulle  drijen, 
bi  mine  quicke  linen! 
13835  Ah  of  eou  ich  wulle  iwiten, 

purh  soffen  eouwer  wurffscipen, 
whal  enihten  je  seon, 
and  wha*nnenen  je  icumen  beon, 
and  whar  ye  wullen  beon  treowe, 
13840  aide  and  ate  neowe?* 


Peos  comen  to  pan  kinge, 
#and  faire  hine  grette, 
'and  seidc  bat  hii  wolde 

him  sanü  m  his  londe, 

jif  vh  pou  wolle 

mid  rihte  at -holde. 

Po  answerede  Vortiger, 

pat  of  eche  vuele  he  was  war: 

.In  al  mine  lifne 

bat  ich  ilcued  habbe, 

bi  dai  no  bi  nihte 

ne  seh  ich  soche  cnihtes: 

for  jou  ich  ham  blipe, 

and  mid  me  }c  solle  bi-lefue. 


Ac  forst  ich  wolle  wite, 
for  jouro  mochcle  worsipe, 
wat  cnihtes  beo  jeo, 
and  wanene  jeo  i -comen  beo? 


13807.  walden,  would.  Diese  Form  kommt  neben  wolde ,  wolHen  häufig  im  älteren  Text  vor  cf.  1316?. 
13809.  heren,  obey,  ags.  AyVa*.  heran,  audire,  obedlrc,  cf.  hecrtn  13^22,  hirm  HIM.  13810.  htelden.  sonst 
auch  haldim,  bold,  ags.  htaldan,  altn.  halda.  hfierre,  superior,  master,  lord.  ags.  hearra ,  herra,  ahn.  Harri  and 
herra,  princeps,  dotniuns.  13814.  Cnntaarle-bnri,  Canterbury,  ags.  Canttaraburh  cf.  Dodens  Cantorbire  B*vr 
>"S6i.  ])o  kyng  was  po  at  Canterbury  R.  or  Qu  p.  111.  18815.  hirede,  court,  cf.  hird,  hirrd  bei  Okm,  age. 
rr\i,  faniilia.  13818.  hn»hlichc  Npilede,  highly  (nobly)  played  (diverted  himself)  cf.  Krt  eel  jor  Dedens  Cantor- 
tire  a  sojor  Bni  r  <>k67.  Spelitn,  tpilian  entsprechen  aoiixt  bei  Laiamon  dem  ags.  speUjan,  altu.  tpjalla,  serrooclnari. 
loqni ;  hier  entspricht  »piltde  dem  ags.  spitjan,  Jocis  vacare,  ahd.  tpilun,  nhd.  tpirtm.  *chw.  sprla.  13820.  Ifjrurtteii. 
greeted,  saluted,  ag».  ytgrttan,  gegrittt.  yetjriud,  salutare,  »II<h|u1.  Stutt  der  Vers»  1^30—13*40  beschränken  sich 
Wacx  mid  Uod.  or  Gi.out  kstek  auf  die  Erwähnung,  das«  der  König  namentlich  die  beiden  hervorraKende.il  Brüder 
erblickt  und  fragt,  wober  sie  Wommen.  18828-  {lit)  vf  M8.  J.  T.  18824.  at-haldcn,  retain,  maintain, 
sonst  withhold.  Cf.  Ah  ncoäele*  ich  wulle  eou  at  haUe  an  urlnc  anwalde  13949(11.  119).  He  heom  Wolde  on  londe 
leoäiche  <rt  ■  haldtn .  sciplen  heom  mid  londe,  uiid  seolucre  and  mid  gclde  II.  41C.  Das  Kompositum  mit  at  scheint 
dem  Ags.  fremd,  im  Altn.  begegnet  das  Sahst,  athatd,  impedimentum ,  cocrcllio,  s.  Kote  xu  13*4i».  13826.  of .  . 
war,  eine  gewöhnliche  Charakterintik  des  Königs,  cf.  13^6  (II.  156),  14344  0''  ff.  ags.  rär ,  caotus,  c.  gen. 

13827.  line  (lifue).  Mut  MS.  ags.  Ii  f.  Das  vorgeseUte  «  hat  offenbar  keine  Begründung  cf.  13>07.  13828.  iln- 
ued  (ileued).  lin  alteren  Text  stehen  luuien,  liuien,  Uouien,  Iro/ven  neben  einander,  im  jüngeren  Texte  wechseln 
die  Vokale  eo ,  c  und  «'  in  diesem  Vcrbiim,  ags.  U/jan,  lyfjan,  leo/jan,  viverc,  das  Kompositum  gtli/jan  bei  Bon«-. 
13829.  bi  dicie  lio  bi  ItihteH.  Der  jüngere  Text  hat  die  Singulare  diu.,  nihte  cf.  Bi  dtnir  aud  bi  niht  1.  169. 
So  verbinden  »ich  auch  die  xwei  Plurale  Bi  dftfjeu  annd  61  nihhtest  Oitii  Horn.  634').  O  dajjeis  annd  o  nUthtest 
402.  Doch  kommt  auch  die  Mischung  beider  Zahlformen  vor:  Both  6v  nyhttt  ant  t>y  day  IlEXDTSir,  91  (Ret.  Ani. 
1.  111).  13831.  for..cnmen,  als  Dativ  von  cume,  com«,  ags.  cyme,  Dativ  cyme,  adventus.  Of  hero  cum«  1. 
233  (of  hire  comtn  jün^.  TeTt)  et  Uuen  13^34,  ags.  Uf,  Dativ  lift,  (ham)  C  am  cf.  (hi»)  f.  itt  13*55,  13K56,  (hendr) 
L  ende  \>:<1.  13832.  bllwfuen,  r-main,  sonst  auch:  leave;  so  steht  bei  Okm  bilrfmn  für  beide  Begriffe,  ags. 
beUrfan,  relimjuere,  b'lif»*,  mancr.--  13833.  drnen,  perform,  »on»t  auch  suffer:  tlre;henn  Ou»i,  ags.  drtogan, 
pati,  porticere  cf.  1417«.  13838.  bnrh,  per,  wohl  im  Sinne  der  Betheuerun«.  13837-  wh«L  whahwl  MS. 
•je  neon  entspricht  dem  ags.  Konjunktiv  ji'cn,  tin,  wie  die  hei  Lajamoh  und  Okm  vorkommenden  Konjunktlvformen 
teo ,  ti  (auch  imperativi><ch)  dein  a«s.  *t<> ,  si ,  tie;  auch  der  Plural  des  Iudik.  »inndfttn  hei  Okm,  »undtn,  »ondm, 
tuiult  bei  I.ajamov,  »iiid  auf  ag*.  »indon  gegründet.  Anomal  sind  dagegen  ire  .  .  votf  im  Reime  13S46,  tee  tundtt  II. 
618,  hit  »unde  als  KonJ.  II.  0'»7.  18838-  WbJDnnencn  (wanene),  ef.  vhanene  13846,  ags.  htanan ,  Ar<t*c*, 
auch  htanone  Nioop.  4.  13839.  Whar,  sonst  auch  veherr,  in  der  Form  wker,  Jahrhunderte  lang  üblich  geblieben, 
bei  Orm  wh€ppr,  ist  das  verkürzte  ags.  hcüStr,  utrum,  an. 
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Pa  answerede  be  offer 

pat  wes  be  aldeste  broffer: 

.Lust  me  nu,  lauerd  king, 

and  ich  be  wollen  cuffen 
13845  what  cnihtes  we  beoff, 

and  whanene  we  icumen  seoff. 

Ich  hatte  Hengest, 

Hors  is  mi  broffer; 

we  beoff  of  AJemainne, 
13850  affelest  aire  londe, 

of  bat  ilken  sende 

be  Angles  is  ihaten. 
p.  145.  Beoff  in  ure  londe 

seJcuffe  tiff  ende: 
13855  vmbe  fiftene  jer 

bat  folc  his  isomned 

al  ure  ledene  folc, 

and  heore  loten  werpeff; 

vppen  pan  be  hit  faleff, 
13860  he  seal  uaren  of  londe  j 

bila-uen  scollen  ba  fiue, 

pa  sexte  seal  forff  liffe 

ut  of  ban  leode 

to  uncuffe  londe; 
13865  ne  beo  he  na  swa  leof  mon, 

uorff  he  seal  Jiff  en. 

For  per  is  folc  swiffe  muchel, 

ma?re  bene  beo  walden; 

pa  wif  fareff  mid  childe 
13870 swa  be  deor  wilde; 

aueralche  jere 


Po  answerede  be  oper 
pat  was  pe  elder  broper: 


Ich  hatte  Hengest, 
Hors  hatte  min  broper; 
We  beo£  of  Alemaine, 
of  one  nche  londe, 
of  pan  ilke  hende 
bat  Englis  bis  ibote. 
Beop  in  vre  londe 
wonder  binges  goude: 
bi  eche  fiftene  jer 
pat  folk  his  i-somncd, 
and  werpeb  pare  hire  lotes, 
for  to  londes  seche 
vp  wan  pat  lot  fallep, 
he  mot  neod  wende; 


ne  beo  he  noht  so  riche, 
be  mot  lond  sechc. 


For  pe  wifues 
alse  pe  deor  wi 
bi  euereche  jere 


pare  mid  childe 


18848-  Last,  listen;  bei  hx\xnon  lautet  das  V.  kuten,  bei  Osm  litttenn,  ags.  hlyitan ,  hlittan,  audirc. 
1 3844-   cuflen,  shew,  bei  Orn  kipenn,  ags.  tySan,  nnntiare,  enuntiare.      18847-   Ion  hatte,  ags.  ic  hätte,  voror. 

t,  Senget  MS.   Im  MS.  wechseln  Senget,  Sengte  und  Senge  tt,  age.  Sengest,  wie  überall  ursprünglich 
sein  wird.  Di«  Namen  der  beiden  Führer  nennt  Beda  1,  Ii,  Galvr.  Mokm.  6,  10  u.  a.      18849-  of 
AJeniaLnne-   Einfaches  und  doppelte«  *  wechseln  in  dieiem  Wort«  öfter.   De  Saisone . .  venon  Buer  0/  Sa- 

we  bep  ybore,  pat  of  Germany*  ys  R.  or  Gl.  p.  111.  Saxonia  tellus  edidit  no»,  una  ex  Germania  regionlbn« 
u  A  Germania  Nnrms  et  Inne  Saxe- londe,  and  inne  AUmaine  14340.  13852-  Angle«  (Eiiglbi). 
Im  Ags.  ist  Angel,  Ongel,  Engel  als  Laudesname,  Angtia,  gebräuchlich;  als  Volksnamc  kommt  sgs.  Engte  und  Englan 
im  PL  ror.  13854-  aelcuöe  tWeade  (wonder  plages  goade).  Titend«  bezeichnet  bier  Begebniste,  Ereig- 
nisse in  Besug  auf  Sitten,  Gebräuche :  llit  beoö  Utende  inne  Saxe  -  londe  14325  (IL  ITS),  wofür  nachher  laze n  1433!»  steht. 
So  wird  das  altn.  Mendt  f.  ret  gebraucht,  tnegintitindi,  res  graves.  Die  Worte  vender  pinges  goude  (wofür  der  Text 
den  Druckfehler  gonde  bietet),  übersetst  Maddkn:  many  good  things,  wohl  richtiger  ist  tcondrously  good  things,  »o 
wonder  mit  goude  unmittelbar  syntaktisch  verbunden  wird,  cL  pat  febt  wee  vender  strong  I.  74,  ags.  vjrro  run- 
Jäger  Pneu«.  932  Gr.,  otler  man  verbinde  wonder  -  penget,  res  mirsblles,  wie  ags.  r undor  -  beäcen,  tundor-bltö 
nw  a.  plage«,  penget  M8.  Diese  Pom  scheint  dem  Texte  sonst  fremd  cf.  13972.  13855-  Wa«k  sagt:  Quant 
nostra  gent  est  tant  erene  Que  Ii  tere  est  trop  veetue,  Li  prince  qui  les  teres  ont  Tos  les  jenes  asamble  font  Qui  de 
qoinse  ans  sunt  et  de  plus,  Si  com  il  est  costume  et  us;  Tot  Ii  millor  et  Ii  plus  fort  Sou  mis  for»  del  pais,  par 
•ort  Bkct  6907.  R.  or  Gu:  pe  maner  jrs  of  pilkc  lond,  pat  wcu  per  ys  forp  ybro»t  8o  mncbe  folk  of  men,  pat  po 
lond  may  -snsteyne  nejt,  po  heye  men  of  po  lond  schulle  com  bifure  pe  kyng,  And  alle  po  fonge  men  of  pe  lond 
lese  b  if  ore  hjm  brynge.  pe  streugeste  m"  schal  hi  choys  and  bi  lot  al  so  Chese  out,  and  sende  in  to  oper  lond, 
bere  beste  forto  do  p.  Ill  mit  Anschluss  an  Galtb.  Moxh.  6,  10.  La)amox  konnte  wohl  den  afr.  Text  nicht  raiss- 
*  erstehen ;  der  Grund  seiner  Abweichung  ist  nicht  nachsuweisen.  vmbe,  after.  18856-  hl«  isomned.  h'i  isom- 
ned MS.  ä.  T.  Mauden  vermuthet  it  isomned;  doch  ist  das  vorgesetzte  unberechtigte  h  auch  dem  äUeren  Text«  nicht 
ganz  fremd,  cf.  is  kern  L  347  (sin,  earn,  uncle)  it  hit  I.  374  u.  a. ,  ags.  getamnjan ,  convocare.  13857.  Icdene 
folf  •  iUdene  L  MS.  sonst  leod/olk ,  leodefolk ,  wie  Uodenking ,  leodeneking.  pa  leden  IL  40  und  öfter.  Das  i  (ags. 
gej-ttt  hier  ebenso  unberechtigt  wie  oben  13827.  138.r>8.  loten  werped  cf.  ags.  Vurpon  hl»t  Mwu.  27,  35. 
Vurpon  blotn  Loc.23,  34.  Hlotu  vurpon  Maec.  IS,  24.  (for  to)/o  to  M8^  for  to  conj.  Mauden.  13859.  vpppn 
t>aa  pe  (rp  wan)  etc,  upon  whom  it  falls,  pan  pe  enupriebt  der  ag«.  Verbindung  se,  te6,  piit  mit  pe  im  Rclativ- 
Mtxe.  fale«,  faUd  MS.  Die  VerUuscbung  der  Züge  d  und  8  ist  allerdings  nicht  selten,  doch  kehrt  die  berechtigte 
Form  an  häufig  wieder,  um  sie  nicht  überall  hersustellen.  (tp)  ut  M8.  rp  conj.  Mauden.  13862.  liöe  cf.  Uten 
J386S,  ags.  Uta»;  ferri,  ire.         13864.   oneaSe,  wie  Maddkx  conj.  ucuSe  M8  1386a   Wftlden  cf.  13^7. 

13869.   fares  mid  childe  (gop..mld  eh.)  cf.  Iwerfl  hire  mid  childe  (was  mid  childe)  L  12  Matter,  Gr.  2,  1, 
H  anfant  plus  espes  naissent  que  les  bestes  qui  a  camp  paisssnt  Brct  65iy. 
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heo  bereft"  child  tere. 

pat  beoff  an  us  feole 

pat  we  fapren  scoldon: 
13875  ne  mibte  we  bilwue, 
p.  156.  for  liue  ue  for  daMTe, 

ne  for  nauer  nane  pinge, 

for  ban  folc-kinge. 

Pus  we  nerden  pere, 
13880  and  for  pi  beoff  nu  here, 

to  sechen  vnder  lufte 

lond  and  godno  lauer«!. 

Nu  pu  ha>fucst  iherd,  lauerd  king, 

soo*  of  us  purh  alle  ping. 
13885  pa  answaerede  Vortiger, 

of  »Iran  vfelc  he  wes  war; 

„Ich  ileuo  pe,  cnibt, 

pat  pu  me  suggo  soo*  riht; 

and  wulche  bcoo"  a>oure  i-1 
1 3890  pat  \e  on  ileueff, 

,  and  eoure  leofue  godd 

be  }e  to  luted"? 

pa  andswarede  Hangest, 

onihtene  aire  fa?irest, 
1 3895  nis  in  al  piä  kine  -  lond 

cniht  swa  muohel  ne  swa 

.We  babbed"  godes  gode, 
p.  ii7.  pe  wo  luuieff  an  ure  mode, 

pa  we  habbeff  hope  to, 
13900  and  hoorco"  hoom  mid  mibte. 

Pe  an  h<ehtc  Phebus; 

pe  offer  Saturnus; 


hii  gob  mid  childe  pere. 
Pat  lot  on  ™  ful 
pat  we  faren  solde; 
ne  moste  we  bi-lefue 
for  life  no  for  deape. 


pus  hit  farep  pere, 
par  fore  we  beop  nou 


N'ou  pou  hauest  ihord,  louerd  king, 

sod"  of  \f<  and  no  lesing. 

po  saide  Vortiger, 

pat  was  wis  and  swipe  war: 

And  woche  beop  }oure  bi-leue 
pat  }eo  an  bi-  " 


We  habbep  gode*  gode,, 
pat  we  louieU  in  mode. 


Pe  on  hatte  Phebus: 
pe  oper  Saturnus; 


18872-  bereö  child,  »*«.  ilio  bereö  ,*nu  Math.  1,  li  Ri.sw.  *tait  owf  sunu.     1887».  heo».  •  feole  (lot . . 

fal).  Fur  beott  mochten  wir  lot  schreiben,  Mil  als  Präteritum  würde  näher  »1»  ful  don  ags.  /eöli.  /rot  ent.prechen. 
weniger  dam  Particlp.  fralicp.  Sonst  hat  La|amon  bi  ■  ualien,  ualle.  18876.  for  line  etr.  cf.  Null*  we  po  hilawen 
(or  liuf  oe  for  da>8en  I.  403.  13878-  for  pan  folr -kin-re  gehört  nicht  in  dl«  Reibe  der  übrigen  präposltionalcn 
Glieder,  sondern  besieht  sich  auf  die  den  Inhalt  de»  negativen  8atxe*  Itodlnjrende  Person,  während  die  anderen  Glie 
der  da«  negirte  Hindernis*  enthalten.  18880.  for  pi  (par  fore)  gleichbedeutend,  for  pi  /or  p#  cf.  13916. 
par/ore  schon  bei  Oi.tt.  p<rr/or«  »ejide  »ho  pis*  word  Horn.  2431.  18881.  vnder  lafte,  st  lu/te  bat  Mappk* 
hi/It.  wohl  Druckfehler.  Dera  Ag*.  ReL  ist  under  t»/te  Am*.  43i>,  Burr  1H7I.  lit  tiil.  91.  7  S3  Gr.  13883.  king  . . 
ping.  Kiy..pi;t  MS.  pnrb  idle  ping,  ft  Warnede  Edwine  bene  kin*  o-urr  purh  all*  ping  III.  l'3l  in  jeder  Be- 
tiehung.  (lefting),  ags.  led*ung,  meiidacium.  fallacia.  13886.  »Iran.  <rtc  an  MS  Mapprh  bemerkt  mit  Recht 
(iL  Rem.  p.  487,  da«*  hier  und  14593  die  getrennten  Kylben  tu  verbinden  «lud  al«  Dativ  von  arte  cf,  1SKS6.  Oer 
Dali»  von  an  würde  Im  alteren  Texte  wohl  ohnehin  ttne  lauten  müssen,  (wi»  and  Nwipe  war).  Cf.  flrntns  wea 
awi0e  war,  for  tritdtime  bim  fulede  I.  SS.  lie  we*  vis  and  swiSe  i'ieor  (swipe  tri»  and  vor)  1.  310,  3SS  nnd  öfter. 
Aebnllebe  Verbindungen  findet  man  auch  sonst :  He  we*  wit  on  his  word,  and  war  on  hl»  werke  Prov.  ok  K.  iEi.ru.  VI 
RtU  Ant.  I.  170.  13887-  Ieh  Ueoe,  *gs.  ic  geti/e,  (jieli/e,  grl$/e).  13888.  xngge.  SefWrir.  sijjjrcn,  suggen 
«leben  bei  La|a*'o*  neben  einander  f.  ag«.  ttfgan ,  »eggan  ,  altn.  trgju .  pnr«.  Ji'yc.  Hinsichtlich  des  Konj.  vj[l.  a«*. 
Ir  gelyTe  pat  bit  from  Kode  cüme  Cjir>M.  «17:»  Gr.  8o8  riht,  vielleicht  nvS  un»l  riht,  t-t  lilt  i*  suthe  strong  tu  litte 
i4jcn  »ort  «n<i  otf»  n'T»e  0»'l.  *.  Nionirxr.  667.  Si>p  annd  rihht  to  re!i*enn  Olm  Horn.  16141,  doch  auch:  Mid  rijf« 
sofAc  Owl.  A.  Ni<niTm< .  I'M.  I>as  Afrs.  verbindet  oft  löt  and  riht:  Healdno  Ivo"  and  riht  Gfthi..  7H2  Gr  ,  Pt.  III,  6. 
13888-  WOUre  i-leaen.  ctowre  wie  murr  VA*n.  i  - lesen  int  die  Mehnnhl  von  airs,  getra/a,  fide*  cf.  13H3  und 
Alle  ure  laue  nu  u.  «unde  laoe  IL  273.  13892.  lntefl  luted  MS. .  cf.  Lutun  16  him  Mak«:.  3,  11  .  Ri.sw.  fiir  UV 
/eran  htm  äftrrhton.  18893.  Utrogest.  Hangt*  M8.  18895  -  96.  Diese  Ver»e  sind  parenthetisch  zu  fassen, 
kine -lond,  wie  iineJom,  kintritht,  kinepende  gleich  kingdom,  \fp.  omedtjm,  rvnerice  neben  r<mingdöm.  ctmingricr. 
13X99.  hope  to.  Die  Konstruktion  de»  Begriffe*  der  Hoffnung  mil  to  ist  früher  nicht  häufig,  ef.  Hope  o  drihhtin 
0*¥  Hum.  3>16-  Iss  bin  hope  o  Godd  7975.  ilabbenn  . .  Aoj»»  ohm  hl  in  in  i777 ,  as*.  I'*  hvjtjendan  on  pu  P*.  16,  M, 
doch  auch  :  pit  vo  hopjan  t6  (?ode  BoktiI.  vrI.  auch  tohopjan  v.,  rtÄopa  *.  13900.  heorefl  wie  harref,  herrtt. 
mid  mid  MS  mid  m,hte  wie  »*>.  >«caAf««<.  vehementer,  valde.  13901  sun.  I^amo*  nennt  die  tetter 
r««u,  JtWrn,  Jupiter,  ilert-nriu*.  AppMin,  Terutigant.  denen  er  die  Güttin  t'i  rra  hiiirufu/t.  WaiH  in 
flrtit  6931  sqq.  nennt  Frtus ,  Saturnut ,  Jupiter,  Mercurius  und  Free.  Galvk.  Movm.  libit  auf  Satuntu* ,  Jupiter, 
Jlercuritu,  Frea  A,  10.  Il'otfcn  wird  von  Gam  ru  Mokh.  und  Wach  als  heimischer  Name  de«  Vercuriu»  binxufrcfü^t, 
wi*  von  R.  OF  Gl.  p.  113,  welcher  den  Mercuriu»  ,  Salurnui ,  Jupitrr  und  IVrns  »l*  f'rie.  Mitführt.  <!\im.  Momv. 
erwähnt  noch  c<rferv»  qni  inundum  gubernant  und  Wack:  Attrr*  Orx  avons  nons  pluisors  Hbi:t  l>;>33.  I.ajamon, 
welcher  den  Woden  nicht  mit  einem  der  genannten  Gütter  identificirt,  erRimt  die  Gölterreihe  durgh  Namen,  welche 
d.  afr.  Romantik  als  HeldenKÖtUr  angeboren,  hwhte  (hatte).  Im  .Ars.  sieben  h.ltte,  hatte,  als  Pn'is.  rofor;  A<rA(e 
eher  ags.  htht,  hit  in  aktiver  Bedeutung  als  Präteritum.  LajaMOS 
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pe  pridde  ha»hte  Woden, 
pat  is  an  weoli  godd; 
13905  pe  feonTe  ha?htc  Jupiter, 
of  alle  pinge  he  is  whar: 

»e  fifte  halite  Mercuriu*. 

>at  is  pe  ha?hste  ouer  us; 

»ae  wrxte  hiphte  Appollin, 
13910  iat  is  a  godd  wel  idon : 

>e  seouerje  hatte  Teruapant, 
an  ha>h  godd  in  ure  lond. 
3et  we  hahbeflr  anno  laniedi 

te  hat>h  is  and  mirhti: 
eh  heo  is  and  hali, 
hired -men  heo  luuieff  for  pi; 
heo  is  rhate  Frwa. 
wel  heo  beom  dihterj. 
Ah  for  alle  lire  poden  deorc 
13920  pa  we  scullen  haren, 
p.  us.  Woden  hehde  pa  halbste  laje 
an  uro  «Werne  da-jen; 
he  heotn  wes  leof 
a>fue  al  swa  heore  lif, 
13925  he  wes  heore  waldend, 

and  heom  wurtJsdpe  duden; 
bene  feortTe  da-i  i  pere  wike 
heo  jifuen  him  to  »unTscipe. 
Da  punre  heo  jiuen  punres  da>i, 
13930  tor  pi  pat  heo  heom  hclpen  ma>i; 
Freon,  heore  lafdi, 
heo  jiuen  hire  frida-i; 
Saturnus  heo  jiuen  sa?ttcrda?i; 
pene  Sunne  beo  jiuen  sonedai; 
13935  Honen  heo  jifuen  monedo>i; 
Tidoa  heo  jeuen  tisda-i. 


pe  pride  hatte  Woden, 
pat  was  a  mihti  ping; 
pe  feorpe  hatte  Juhifcr, 
of  alle  pinges  he  his  war: 
pe  fifpe  hatte  Merrhurius. 
pat  his  pe  höhest  ouer  vs: 
pe  sixte  hatte  Appolin. 
pat  his  a  pod  of  gret  win: 
pe  souepe  hatte  Teruagant, 
an  h«;h  pod  in  vre  lond. 
>t  we  habhep  an  leafdi 
pat  he  his  and  uiihti; 


jeo  his  i-hote  Frca 
heredmen  hire  louiep. 
To  alio  peos  godes 
we  worsiiw  werchep, 
and  for  hire  louo 
peos  dates  we  heom  jefue: 
Mone  we  jefue  moneday; 
Tydea  we  jefue  tisdei; 
Woden  we  jefue  porisdai; 
bane  ponre  we  jefue  porisdai; 
Frea  pane  friday: 
Saturnus  pan  sateresdai. 


Woden,  agt.  y^den.  18904.  weoll  Rodd  (mihtl  ping}.  Maipw  Gl  TUm.  über»,  durch 
doch  itl  e»  »«M  »ynonym  von  wihti,  eigentlich  r.cA,  vtnUhy,  ags.  ttU<j .  tttrg ,  dlve».  opuletllu*.  ft  pa 
I..i)A»o>.  1.  I.1.  Nam  ich  treolit  wiaeatT  Asm.  Uiwif  p.  S"K  (blng).  being,  ags.  pi*}  gleich  '«*'•*  'f 
neah  Mtlic  ping  iiingan  on  riecdo  Kits  H2,  3  Gr.  18905.  h*hte  hirh  MS.  Japiter  (Jnbiter).  Die  Form 
Jvbiter  l«t  »piter  häufig  of.  l\ip.  Sc.  30  W bight,  Pup.  Tr.  p.  ML'.  18906.  Whar  f.  war  cf.  Uf>2<'..  18908.  la 
«/  MS.,  if  fordert  Mjmni.x.  18910  ft  llnrj.  18911.  »rOU«*c,  froJurS*  MS.  18912.  lond  i.  T.  ion  MS. 
13910.  hired  -  men,  courtier»  MADf..  ..i.  ptofif'r  cf.  Ai>«/-/o/c.  people  1. 27%.  13917.  Friea  (Freu;,  ag».  Frifl, 
»ltn.  Frifg  mid  Frtvja.  Frtam  arc.  (Ulm.  Moxw.  »ro»  nU  ilat.  139:11,  aga.  Ar.y  gebort  aber  «1er  «tarkon  Dekli- 
nation an.  13918.  diht«4,  nilea,  govern*,  trcal«,  ag«.  d.Afa»,  diapo.iere,  dict.ve  cf.l«tti.  18»1».  for  alle  «je. 
pra  omiilbu«  et  «R«.  Ha  hi*  mödor../ur  rail*  menn  n«»Teor3ode  ufer  («11  vffa  cjrnn  Gr  im  .<j>.  Pun.  H.  IK.  v.  :<2. 
189*21.  bchde,  entweder  Aerftie  oder  kt/dr  zu  schreiben:  diu  A  findet  man  hier  eifter  bei  I.amXiiI  im  ältortn  Text. 
K»  irt  Mhverllfh  in  helaitoen,  pa  hii-ll«te  )a*M?.  nuraiuutn  jus,  die  h'kh«ta  Gewalt  al*  A«i*fltiM  des  Kerbte«. 
lay*,  lex,  Ju»  (i'..  Vm  n.  1H999.    nre  irlderse  «en.  pi.  a|!«.  «>*•  y'drnw  {eoldrma).      13924.    »fne  al 

»wa,  eten  as,  ac*.  e/«e  jrä  P>.  til,  U'  and  oft.  18925.    Waldend,  tcaJJm  MS.  »o  füllt  freilich  oft  <f  nach  a 

an«,  wobl  nur  dnrrh  »rhold  der  Knnuui;  der  Schreiber  rf.  livli.  18920.  heom .  .  dnden,  did  to  tbcin  worship. 
Maddpn  in  der  Uebersetming;  er  \errouthet  Aeo  hint.  Da«  n  hindert  nicht  duden  für  den  Sin«,  iu  oehinen,  da  diese 
Anfügung  eines  unberechtlirten  n  an  Kato«.  Vcrbalformen  etc..  welche  anrh  bei  Spateren  noch  angetroAcn  wird,  dem 
früheren  Texte  »ehr  geläufig  int,  «.  M^nnr.M  Prtf.  XXXIX.  Aach  hat  Maudi.^  natürlich  die*  Bedenken  nicht.  Tiel- 
mehr  erfordert  dar  Zu«aramenhang  den  Sinn  ,  welahen  der  Herausgeber  annimmt  rf.  13->!K  Kann  aber  nirht  etwa 
A#om  den  Sing.  Arm  vertreten?  I.aiahcs  gnbranrht  Acom  allerdlng«  für  d«  n  pl.  »c».  him .  hiom;  dieselben  Formen 
Itoromen  aber  auch  ira  Agn.  für  den  Slnir.  vor.  13929.    p«  fennre  a«».  p*»„r ,  daher  /mnm  dö.j ,  (boriMlal) 

HM.',  vgl.  mit  altn.  pörtdayr,  din.  Turt.l.iy.  Im  ßr«f  fehlen  13929 -»••,  13933 -.V..  Gju.rn.  Mos»,  erwähnt  nur 
Wedmiäai  und  Fridai  im  Ausbin«»  an  die  G«ttrrnamen  10.  R.  Gl .  itedenkt  hier  der  Namen  der  Planten  in 
ihrer  Boiiehatig  auf  die  Namen  der  Tage  p.  112.  wie  l'<.p.  Sc.  47  WriniT  /"up.  Trrot.  p.  I  '3,  die  «leben  Wochen- 
tag« anf  die  aieutn  Planeten  in rnrk führt.  13930.  heo  «tatt  Ac,  eine  öfter  vorkommend«  Verwechselung  d<-r  Fe- 
mininform  mit  dem  Maakulia.  l.'i'J.'i'i.  fHdlfi  rf.  13  W  j,,n(j.  -f.,  »s».  friytdng.  »Hn.  Frjöihfjr  und  t'rt<mdagr. 
139.18.  Htvtterdml  cf.  Mtere«lai  IS  '27  J.  T.,  «atunlay  It.  or  G-.  p.  113.  «aterday  l\  p.  Sr.  4J.  ag«-  Sdttrne*  rfu'n, 
Vtrdiig,  hull.  »aUtrdag-  13984.  «onedwl,  aK«.  »nnnon  J»9,  cf.  $wd*ty  top.  Sr.  49.  18935.  Monen. 
M8.  ag?.  truma,  ■  an.  ,ifaen.  ji/uenen  MS.  monedtei .  mo.  m  '.nan  düp  ct.  monnia»  Pop.  Sc.  Ml. 
Tide«  (Ttjdea)  13SKM  J.  T.  ai>ffallen<l.  v.  an%  T.r.  altn  Hr.  gen  TVr».  Tyr,  davon  fi»*ri.  sex.  7Vrc»  .iw<;. 
fyiJu^r.  «chw.  fudoj  et  TyciAiy  fl.j,.  Äc.  S6. 
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*   Pus  seide  Hangest, 

cnibten  aire  hendest. 

Pa  answerede  Vortiger, 
13940 of  aplchen  vfel  ho  was  war: 

Cnihtes  je  beoff  mo  Leofue, 

ah  pas  tiffende  me  beoff  laffc: 
p.is9.  eouwer  ileucn  beoo"  vnwraste, 

je  ne  ileoueö"  noht  an  Criste, 
13945  ah  je  ileoueff  a  |»ene  wurse, 

po  godd  seolf  awariedc: 

eoure  godes  ne  beoff  nohtcs. 

in  helle  heo  uiffer  liggeff. 

Ah  neoiTeles  ich  wulle  eou  nt-ha>lde 
13950  an  mine  anwalde, 

for  uoro"  beoflr  ])a  Peohtes, 

swiffe  ohte  cnihtes, 

pe  ofte  ledeff  in  mine  londe 

ferde  swiffe  stronge, 
13955  and  ofte  doff  me  mnchele  scoine, 

and  pcrforc  ich  habbe  grome. 

And  jif  je  me  wullcff  wreken, 

and  heore  hn-fden  me  bieten, 

ich        wullcn  jenen  lond, 
13960  muchel  seoluer  and  gold. 

Pa  andswerede  Uamgest, 

enihtene  aire  feirest: 

„jif  hit  wulle  Saturnus, 

al  hit  seal  iwurffe  pus. 
13965  and  Woden,  ure  lauerd, 
p.  160.  be  we  on  bi-leuefj." 

Mengest  nom  laeue, 

and  to  scipen  gon  liffe; 

ber  wes  moni  cniht  strong; 
13970heo  drojen  heore  seinen  uppe  po  lond. 

Fortf  weiuleu  dringcb.es 

to  Vortigcrnp  pan  kinge: 

biuoren  wende  Hengest, 


pus  saide  Hengest. 
cniht  aire  hendest. 
Po  answerede  Vortiger 
of  alio  harme  he  was  war: 
Cnihtes  jeo  beop  me  leofue, 
ac  joure  bilefues  me  beop  lope; 


Ac  ich  wolle  ou  at -holde 
in  min  anwolde, 
for  norp  beop  pe  Peutes, 
swipe  ohte  cnihtes, 


pat  ofte  dop  me  same, 

and  par  vore  ich  habbe  grame. 

And  jef  je  wollep  me  wreke 

of  [hire]  wipcre  dedes, 

ich  jou  wolle  jeue 

jeftes  swipe  dcore. 

po  saide  Hengest, 


al  hit  sal  iworpe  pus. 


Hengest  nam  lefue, 
and  to  sipe  gan 
and  al  hire  godes 
hii  beorc  to  londe. 
Forp  hii  wende  alle 
to  Vortiger  his  halle. 


18937.  Hangest.  Evgett  MS.  13988.  Cf.  pns  b»lde  He>ngc*t,  cnikUn  aire  kandett  EL  MO  ef.  ags.  hende 
in  gehende,  ofhende,  hendig,  listhendig  altn.  kendr  in  Kompos. ,  neue,  hend,  hendy  (ob*.),  handy,  handsomt- 
li<942.  laSe  (lope),  loathsome,  ags.  UU,  iulestna  18948.  vnwraate,  weak,  wicked,  ags.  Mirrors!,  instabUls 
invalidas,  cf.  AI  pet  pe  untcrette  and  te  vuele  de«  for  vuele  Ak<  k.  Uiwlk  p.  122.  18944.  Criate.  cri/trt  MS. 
1B945-  pene  wane.  Diese  Bezeichnung  kehrt  oft  wieder:  ße  wrte  bit  hafde  to  weiden  L  49.  Gode*  wiser  *&ka: 
pt  wee  hioe  lanede  L  77  cf.  13945  (II.  159).  He  awerp  pene  mur$e  of  helle  A  sen.  Riwlk  p.  Ä80,  wo  Morroa 
irrthSralich  J»»r*f,  giant,  schreiben  will  Da*  Aga.  hat  se  deö/ol,  truceo,  /e&nd,  terega  gdtt,  auch  St  yfte  Math.  13, 
19.  Northumbr.,  $e  vprta,  viria,  pejor;  kommt  no  nicht  vor.  13946.  awariede,  carved,  wart*»  and  awarien, 
ag*.  rergjan,  vergan  etc.  und  ätarigan,  ätirgjan,  execrari.  18947.  nobteg,  of  nought  ubersetat  Makdk*,  ct  For 
no  bileue  yt  ny»  R.  of  Ql.  p.  113.  1st  nohtet  adv.  wie  in  ags.  nahtet  hvon,  nequaquam?  18948.  nlöer  Ii»CKe<J 
cf.  ags.  N»fre  hie  se  feond  to  pas  niter  fete  rum  gefistnao'  8al.  a.  Sat.  69  Gr.  deorsnm,  infra.  13949.  at  -  haUde 
«.  13824:  Ich  }ou  myd  me  atholidt  A  in  urete  riehesse  fon  do  etc  R.  of  Gu  p.  113.  Mult  volaaters  ton*  rtlanrai 
Rt  rice  a  hotnet  vom  feral  Brut.  6957.  Vos  retintbo  honurifice  intra  r<vnun»  mtum,  et  diversit  munerihus  et  agris 
diUbo  Galkb.  Mokx.  6,  10.  13951.  norG  aga.  nor9,  septentrioncm  versus.  PeohteB  (Peutet))  cf.  13938,  ags. 
Pihta*.  Ptohtat,  Pehtas.  Widukind  nennt  sie  Pehti  Res  c.  8ax.  1,  e\  sonst  entstellt  Pieti  wie  bei  Gai.kk.  Mos*. 
u.  a. ,  Pkars  bei  R.  or  Ol  .  Lappkuukbo  ,  Gesch.  Engl.  I.  53.  18958.  ohte.  Cf.  Ohle  men  and  wihte  II.  428. 
Man!  raon  ful  oAt  14010.  pa  ohte  Alenianifcc  14033.  Dem  Adjektiv  oht,  aJU,  «cht,  strong,  brave,  steht  ein  Adv.  oht- 
liehe  mr  Seite:  Ohtlicke  beom  »Ueö  on  L  34.  Vielleicht  sind  sie  ton  altn.  Ögattr,  agcetUgr,  pnwtans,  eiimiu«,  woau  d.  Adv. 
ägaHiga  abiuleiteo.  13954.  ferde  ag«.  fürd,  /trd,  fyrd,  expeditio.  18955.  doö,  dod  M8.  18958.  beefdea  ■  • 
bheten,  procure ..  their  head«,  hay/den,  ha/den,  hafde»  als  pL  von  hatfd,  heetttd  etc.,  aga.  hea/od  pluralis  hea/du. 
(wipere),  hostile  cf.  Orm,  Horn.  11389.  13961  -  66  fehlt  im  BmL  18964.  Iworöe  (iworpe),  ags.  geveorOan, 
fieri.  13966.  bi-lenes,  bi  -tiucS  ms.  13967.  nom  lasne  (nam  lerne).  At  hire  heo  ««mm  ton*  (of  hin 
be  nam  Uue)  1.  54.  l.eaj  he  nom  at  fifing  (Leue  he  nom  of  Alfin«)  L  191,  cf,  ags.  pit  he  me  telle  Ud/e  G«X.  40,  4. 
18970.  Btal  sec  ont  traite  lor  aes  Dkct  6979,  drohen,  ags.  dragon  -  drty  ■  dragrn,  trabere.  18971.  drbtgcbes 
I.  auch  drenches,  dranrht$,  v.  dring  etc.  warrior,  ags.  dreng,  altn.  drengr,  Juvenis ,  vir  strenuus.  18972.  kinge 
kenge  M8.  Diese  Form  scheint  sonst  nicht  vorankommen,  jeoe  durch  die  Assonani  ohnehin  begünlügt.  (Vortiger 
bis)  »t.  des  GeniUv  s.  MiiiKta  Gr.  I.  387,  2,  2,  226. 
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and  Hon  him  aire  haendest; 
13975  seoffffen  pa  AJemainisce  men, 
pa  affele  weoren  an  deden; 
and  seoffffen  heo  senden  him  to 
heore  Saexisce  cnihtes  wel  idon, 
Hengstes  cunnesmen 
13980  of  his  aldene  cuffffen. 
Heo  eouien  in  to  halle, 
handeliche  alle; 
bett  weoren  iscrudde 
ami  bet  weoren  iuaedde 
13985  Ha-ngestes  swaines 

bene  Vortigernes  feines, 
pa  wes  Vortigernes  hired 
for  hehnc  ihaTden: 
p.  lei.  Bruttes  weoren  sari 
1 3990  for  swidchere  isibffe. 
Nes  hit  nawiht  longe 
pat  ne  comen  to  pan  kinge 
cnihtes  sunen  uiue 
ba  ifaren  hafden  biliue; 
13995  too  saeiden  to  pau  kinge 
neowe  tiffenden. 
"Nu  ford"  rihtes 
icumen  beoff  pa  Peohtes;  ' 
purh  pi  lond  heo  aprneff, 
14000  and  harjieff  and  berneff, 
and  al  pene  norff  apnde 
irueld  to  pan  gründe; 
her  of  bu  most  raxlen, 
offer  alte  we  beoff  daeden." 
14005  pe  king  hine  bi-pohte 
wbaet  he  don  raihte: 
he  sende  to  pan  innen 
after  al  his  monnen. 
Per  com  Hengest,  per  com  Hors, 
14010  per  com  mam  mon  ful  oht; 

comen  pa  Saxisce  men, 


KS 


bet  wcren  i  -scrud, 
and  bet  weren  hred. 
Hengestes  sweincs 
pane  Vortiger  his  cnihtes. 

Bruttes  weren  sori 
for  pan  ilke  sihte. 
Nas  noht  louge 
pat  ne  come  tydinge, 


pat  bo  forp  rihtes 

icomen  were  pe  Peutes. 

"Ouer  al  pin  lond  hii  ernep, 

and  sleap  pin  folk,  and  bearnep, 

and  alle  pane  norp  ende 

hii  fallep  to  pan  gründe; 

her  of  pou  most  reade, 

oper  alle  we  beop  deade." 

Pe  king  sonde  his  sonde 

to  peos  cnihtes  hinne, 

pat  hii  swipe  sone 

to  him  seolue  come. 

par  com  Hengest  and  his  broper, 

anil  manian  oper. 


/ 

18074.  him  aire  liaradent,  next  of  all  tu  him.  Hier  entspricht  (Ins  Adjektiv  dem  Äff»,  gehend*,  vicious,  pro- 
ximu«;  anders  13937  und  sonst.  18976.  Aöele..  an  dede»,  noble  in  deeds,  cf.  a>c*.  Hc  vis  on  hit  mode  itifetrd 
pxmne  on  tornldgebyrdum  Bfpa  3.  19.  13978.  wet  idon  ff.  13802.  18980-  of  bis  aldene  caMen  cf.  of 
bi«  aid*  enOCt  I.  152.  ajre.  efff,  cflHt,  patria,  notitla,  eognatio»  ist  weiblich:  aldene  würde  etwa  dem  roasc  oder  neutr. 
dat.  aldmm,  ealdum  statt  ealdre  entspro-hen.  18982.  hendeliche,  courteously.  18983.  (bet)  and  13984  bet 
s.  T.  schreiben  wir  st.  bed  an  beiden  «teilen  des  MS.,  als  sonst  kaniu  vorkommend,  iscrudde . .  iotedde,  clothed . . 
fed.  ags.  terfdan,  vestire,  altn.  tkr$6a,  ornare;  ags.  ftdan,  nutrire,  alere,  haben  auch  geterpdan  und  gefidan  als 
Koraposs.  18985.  HflBngest£B  Nwainei*.  Hwngett  tteaine  MS.  ä.  T.  Die  Gegenüberstellung  von  wein  und  ptin 
kommt  auch  sonst  vor:  He  haucht  her  pas  peine*,  and  alle  heore  tieaine*  I.  140  rf.  I.  142.  Na>»  per  nan  swa  wracebe 
»ir*J».  pat  he  nes  a  wel  god  pein  L  380.  Der  twain  ags.  *tän,  juvenis,  bubulcns,  altn.  $veinu,  filius,  Jnvenis,  miles, 
ein  freier  Kriegtmann,  nimmt  dein  pein,  ags.  pegen,  pegn,  ptn,  minister,  «que«,  nobilis,  einem  Würdenträger  gegen- 
über hier  eine  untergeordnete  8t«lle  ein  s.  Ti'rmk  III.  49.  18988.  hehne,  sonst  auch  heene  14192,  as*,  he  tin, 
pnvper,  humilis.  13990.  ftwnlehere  iaifade  (pan  ilke  Hibte).  8o  stehen  ags.  siht  f.  und  gttiht  f.  a.  n.,  $iht 
n..  u.  getiht,  visns,  vislo,  aspectus,  neben  einander.  13993.  pat  ne  eomen.  Die  Negation  im  Ncben.tatxe  nach 
dem  negativen  Hauptaatxe  wird  durch  eine  seltenere  Attraktion  herbeigeführt;  sie  findet  sich  hier  anch  b.  R.  or  Ol.: 
Hit  was  not  longe  per  aftnr  pat  pis  Picars  ne  come  p.  113.  18998.  nine,  five,  ags.  />'/.  18994.  biline,  a. 
bit* ft  nnd  mit  angefügtem  $  oder  n  im  Jung.  Texte,  welcher  anch  bti/e,  Minen  bietet,  wie  spater  beli/e,  bellte,  blire 
geläufig  M»it>t  in  der  Bedeutung  von  quickly,  immediate  hi.  Dololas  In  Virg.  gebraucht  es  für  das  latein.  repente, 
subito,  estemplo.  Die  Bedeutung  ist  unzweifelhaft,  über  die  Abstammung  «.  d.  Wb.  13999.  (Oner  al)  Ouerol 
MS.  serneS  (ernep).  eernen,  ernen,  eornen,  ags.  iman,  i/rnan  u.  rinnan,  currore.  14000.  ba>riie0.  U<rryien, 
hrri-sen,  kerie,  neue,  harry,  ags.  hergjnn,  herjan,  popnlari,  vastare.  beruetf  tu  ags.  brennan,  bernon,  bäman,  com- 
burere;  nicht  beornan,  byrnan,  brinnan,  ardere.  14002*  itireld  (hii  l'all(  p).  iu<tld  steht  fur  iua-lS  und  ist  mit 
fatup  gleichbedeutend  „  v.  ags.  ge/eltan,  ge/t/Uan ,  neben  fellan,  fyUan,  c*dere,  bei  Lajamos  mischen  sich  Formen 
dem  ags.  ftaUan,  cadere,  mit  denen  von  fellon,  fytlan.  14008.  rteden  (reade),  ags.  reedan,  consulere. 
14fH>7-  to  baa  innen  (to  {>eos  enihtea  hinne).  hinne.  s.  erklärt  sich  aus  innen  pl.  ags.  in,  inn,  diversoriom. 
14010.   niani  mon.   mini  mos  MS.   (manian),  d.  j.  mani  an,  many  on«.   ftü  obt  cf.  139S2. 
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and  pa  Alemainisce  cnibtes, 

pe  beoo*  gode  to  fihte; 
14015  bis  iseeh  pe  king  Vortiger: 

olifJc  wes  he  ha  per. 

Pa  Peohtes  (luden  heore  iwune, 

a  pas  hwlf  here  Humbrc  heo  weoren  icume; 

and  be  king  Vortiger 
14020  of  heore  fume  wes  ful  war: 

to-garierc  heo  couien 

and  feole  bor  of-slojen: 

per  wes  feht  swiiTc  strong, 

comp  swiöe  sturne. 
14025  Pe  Peohtes  weoreh  ofte  iwuned 

Vortigerne  to  ouer -cumen, 

and  pa.  heo  pohten  alswa, 

ah  hit  ilorop  an  offer  ba: 

for  hit  wes  heom  al  hele 
14030  bat  Hanigest  wes  bere, 

and  pa  cnihtes  stronge 

pe  comen  of  Saxelonde, 
r.  163.  and  ba  ohte  AJemaniscc 

be  pider  comen  mid  Horse; 
14036 swiffo  monie  Peohtes 

heo  slojen  i  pan  fehtc; 

feondliche  heo  fuhten, 

feollen  pa  fa>ie. 

Pa  pe  non  wes  icumen, 
14040  pa  weoren  Peohtes  ouer -cumen. 

and  swuöe  heo  awaM  flojen, 

an  «Iche  hclue  heo  forty  flujen, 

and  alle  dai  heo  flu|en, 

monie  and  vnnifoje. 
14045  pe  king  Vortigerne 

wende  to  herberwe, 

and  #uere  him  weoren  on  uast 


14014.  gorte  to  flhte.  pa  gode  weoren  to  fihte*  I.  58.  p»  gode  beat}  to  fihte  1412S  (II.  167.)  To  fihte  «wi0e 
bald*  III.  6.  fihte  ist  subit.  cf.  pa  to  compe  weren  godt  L  33,  v.  ags.  feoht,  -e  f.,  gleich  /echte,  -an  f.  pngna,  sonst 
auch  feht  14023,  14038.  14016.  pa  per,  pa  pa  per  M8.  14017.  heore  iwune  (hire  WOne)  ags.  gernna 
und  ru««,mon,  eonmiettido.  14022.  feole  sonst  auch  feie,  eeie,  uette  et«-.,  ags.  fehl,  ff  via  ,  feala,  viel,  of- 
hlOTen,  ags.  o/ifoyoi»,  v.  oftlenn,  interncere.  14023.  RWlOe,  (wide  M8.  14024.  Comp,  ags.  camp,  comp, 
praMium.  Ntnrne,  »fern,  ag».  ityme.  Herne,  rtgidus,  savus,  dirus.  14025.  iwuned  (Iwoned),  ags.  uemiMxf  v. 
geeunjan,  consueacere,  »olere.  14027.  heo  Ponten  (Ipohten).  Für  ipohten  venuuthet  Maddkx  hii  pohten,  doch 
int  daa  dem  ags.  gepencan,  gepencean  entsprechende  V,  auch  der  Bedeutung  nach  nicht  unangemessen.  alsWR  a/wa 
M8.  14028.  hit  ilomp  au  oöer  (hit  bl-fnl  operweies)  cf.  ilomp  hit  140M.  Ueber  die  Konetruktlon  tob 
otfer  s.  Natxneb  Qr.  2,  2,  11'.»,  cf.  ags.  Hit  me  e;/r»e  ^etomp  C.tdv.  III.  125  Gr.,  v.  geliuipan,  acridere,  evenire, 
synonym  befeaUan,  acoidcre,  pr.  befeoll.  14029.  hit  WfS  heom  al  hele  (hii  hadde  mocbel  care).  Ira  a. 
T.  geht  heom  anf  din  Briten,  im  jung.  T.  Ait  auf  die  Plkteu.  hele,  ags.  hartu,  halo,  helo  neben  hat,  sal  us,  salutare. 
14087.  feondliche,  strongly,  fiercely,  so  oft  bei  Lajamos  Vt  of  pan  fehte,  pe  was  feondliche  stor  t.  5,  ags.  /«6nd- 
Itcr.  hotitilitcr.  14038.  feollen  pa  fiele,  eine  häufig  wiederkehrende  Ausdruckswoise:  Fallen  pa  feie  L  34. 
per  we*  swide  strong  feht,  feollen  pe  fete  1.  65.  h'a-ie  per  feollen  L  T4,  ags.  Sccotta  leöde  and  scipftotan  f<r<je  fevl- 
ton  iF.TifEJ.sT.  12  Or.  I.  352.  pit  him  it  f/>tiira  feotl  fa-ge  cempa  H truth.  119  Gr.  I.  346,  mhd.  Da  vielen  die  reigen 
Kontos  2S  u.  oftor,  ags.  fd-ge,  aitn.  Je.igr,  alts,  ftgi,  mhd.  r«/</e,  „dem  Tode  gewreiht,  vom  Schicksal  iura  Tode  be- 
stimmt,1' geht  in  allen  diesen  Sprachen  auch  in  die  Bedeutung  , tod,  sterbend*  über,  wie  bei  La)\Moi«.  Nolde  he 
ponne  faren  ar  his  feonden  feie  weore  I.  2*.  Swa  wod'  he  was  to  fehte  pat  he  feie  IwerS  I.  73  (pat  he  dead  was), 
ags.  Fatgum  stäfnum  i&d  bl6d  gevAd  O»*.  F.xod.  462  Gr. ,  aJtn.  Fyllisk  fiörvl  feigra  manna  Voi.coi'.  33  (irnpletns 
vlgore  vltali  morientium  homlnum),  alts.  Forgaf  ff  ginn  fern  (gah  deu  Todten  Leben)  Hku  4704,  ahd.  feigi  kommt 
nur  in  der  Bedeutung  von  rffti  vor  Gnnof,  Wl..  3,  1441.  14039  —  48  kommen  im  Brut,  uiebl  vor.  14039.  pe 
lion  (pat  non),  noon,  ags.  w'>n  f.:  pA  com  nun  däges  Bi.ov.  1600  Gr.  14041.    HWUSe  steht  oft  neben  twite. 

1042.  «0  Wiehe  helue,  on  euch  half  (side).  14044-  vnnifo^C,  liumenae,  Dficr  mit  verdoppeltem  n  bei  La»., 
ags.  ttngefög,  immensus.  14047.  on  nast,  near.  Bei  La<«mok  kommen  on  faxt,  on- uast,  on -fett,  im-vce*t, 
an -fett  in  der  angegebenen  Bedeutung  vor,  wie  vnnfattt  bei  Oum:  pa-r  vnnfattt  i  part  Ulke  land  Horn.  3334; 
offenbar  unterschieden  von  an  -  neuste ,  anrosten,  aneutte  ,  oneouste ,  im  jung.  Texte  anewett,  anewiett  in  derselben 
Bedeutung.  Diese  kommen  vom  ags.  un  nearest?,  in  vi<-iuu,  (nrdhreit ,  ntärett,  vicinla,  prrseutia,  ahd.  nohwitt), 
dial,  norh  aneoust ,  near,  almost,  und  berühren  sich  wiederum  in  der  Form  tum  Theil  mit  on  outtte ,  anouestr, 
anevitieette,  aneouite,  aneutu  .  anroste  (fälschlich  a-nco»te  ge»cbriebcn),  quickly,  die  dem  ags.  vn  6fe.it*,  on  ffate, 


bat  pe  king  Vortiger 

nlipe  was  po  her. 

Pe  Pentes  dune  Mire  wone, 

a  pis  half  Vmbro  hii  were  icome. 

And  pe  king  Vortiger 

of  hire  come  was  war; 

to-gadere  hii  comen 

and  raanie  par  of-slojen. 


De  Pentes  weren  ofte  iwoned 
Vortiger  to  ouercome, 
and  po  ibohten  al  so, 
ac  hit  hi -ful  operweies  po: 
for  hii  hadde  mochel  care, 
for  Hetigest  was  pare. 


for  swipe  manie  Peutes 
hii  slojen  in  pan  fihte. 


Po  pat  non  was  icome, 
po  were  Peutes  ouer  come, 
and  swipe  hii  awey  flo)o 
on  euereche  side. 


And  Vortiger  pc  king 
wende  äjen  to  his  hin, 
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Flors  and  Hamgest. 

Ha»ngcst  wes  pan  kinge  leof 
14050  and  hira  Lindesajc  jef, 

aud  be  ja*f  Horse 

madmes  inoje. 

and  alle  heore  cnihtes 

he  swiffe  wel  dihte: 
14055  and  hit  gode  stunde 

stod  a  pan  ilke. 
p.i$4.  Ne  durste  nauere  Peohtes 

cumen  i  pan  londes, 

no  ra?ueres  no  utlajen, 
14060  pat  heo  neoren  sone  of-sla«jeij; 

and  Ha-ngest  swid'e  fa«ire 

herede  pane  king. 

pa  ilomp  hit  in  ane  time, 

pat  pe  king  wes  swifle  blhTe, 
14065  an  ane  h*je  da'ie, 

imong  his  dujefle  monnen. 

Hengest  hine  bi-pohte 

what  he  don  mihte, 

for  he  wolde  wiff  pan  kinge 
14070  holden  runiuge; 

pan  kinge  he  eode  to-foren, 

and  fa-ire  hine  gon  greten. 

Pe  king  sone  up  stod, 

and  savtte  hine  bi  him  seoluen; 
14075  heo  drunken,  heo  dremden, 

blissc  wes  among  heom. 

La  queo"  Heugest  to  pan  kinge: 

Lauerd,  ha?rene  tiffende, 

and  ich  pe  wulle  ra?cchen 
i4080deorne  runen, 


and  to  ITengest  an  his  cnihtes 
he  }ef  riche  jeftes. 


Ne  dorste  neuere  Pentes 

come  in  pisse  londe. 

pat  hii  nero  sone  of-slaje, 

and  idon  of  lifdaje; 

and  Heugest  swipe  hendeliohe 

cwemde  pan  kinge. 

po  hit  bi  -  fill  in  on  time. 

pat  pe  king  was  swipe  blipe 


Hengest  wolde  wip  pan  kinge 
holde  rouning; 
pane  kinge  he  coin  bi-vore, 
and  faire  hine  grette. 


po  saide  Hengest  to  pan  kinge: 
Louerd,  bereue  tydiuge, 
and  ich  pe  wolle  telle 
of  deorne  rouninges, 


fe*tinanter  (<j/o»f ,  6/r*t,  ar/ltt,  e/ett,  alt»,  vhast,  festinatto)  entsprechen.  In  on  uast  frsetit  u  ein  ursprüngliches  / 
(r)  and  geh  *u  ags.  /«*f,  altn.  fattr ,  ahd  fatti,  fetti.  Das  mbd.  rail*  wird  auch  für  nahe  an,  dicht  an*ehtiet»end 
gebraucht  RrVKi  xr,  Wb  3,  274,  vgl.  nhd.  fast.  14049.  (an)  Malt  and.  Diese  häufige  Schreibung  der  Partikel 
hat  sich  noch  im  neue,  an,  an  %f  erhalten  8.  Mät/vkk  Or.  1,  413,  2,  2,  461.  14050,  Lindesa~e  jef.  Maiti  s 
ronj.  I.  ht  je/,  vielleicht  and  kr  him  /..  je/,  auf  Jedon  Fall  scheint  he  erforderlich.  Uebrigen*  vgl.  roan:  A  Hawgist 
dona  bona,  ruanoir*  Et  grans  rieoises  et  avoir*  Biti'T  6999,  in  a.  MSS.  Et  Lindes*«  et  bona  (gram)  manoiri»  etc.,  ». 
Le  Ron  de  L.  not.  Hengist.,  he  iaf  in  l.indeteiie  Londos  faire,  and  reute»  and  towne*  grete  and  heye  K.  or  Ol. 
p.  114.  A  gros  dedlt  plurimos  in  Londesia  region?.  (Linde  xia  MS.  bei  MtbPKX  III.  353).  Darauf  beruht:  He  grantit 
him,  aa  my  autbor  did  sa,  Ane  land  that  tyme  rallit  Lvnditia,  Neir  Eborak,  hand  by  Htimt.rr  Hude  Tin.  Bcik  o* 
<«o*icl>8  or  »cotu  ed.  Turnbull.  Lond.  1H59  24436  (II.  144).  Dahin  ladet  Mengest  den  König  xum  Feilte  (24S44), 
worauf  er  Roxiaua  heirathet  und  «eine  Gattin  vewtüsst  24871  II.  1öS.  Dagegen  sagt  Galkr.  Mo>*.  6,  11:  Gortlgcr- 
uu»..tndidit  eis  insulam  qua-  lingua  eorum  vocatur  Taneth.  cf.  Nasro.  c.  2ü.  14051  -60  stebrn  nicht  im  Hrut., 
K-  Ot  Gl.  und  Gal»t..  Man».  14052.  madmes  sonst  auch  matmet,  treasure*,  wie  im  Aga.  maturn.  maMum, 
m<xfini,  doch  auch  mädum,  altH.  tnedom,  altn.  meHSmar,  pl.  cimelia,  goth.  maipua,  i)w<>'<i\  j>i«  Form  madmen  steh: 
auch  in  P*ov.  ov  K.  JRutk.  v.  172  (Ret.  Ant.  I.  174),  198,  (l.  175),  522,  (I.  1 '*•'«) ;  in  einem  »weiten  Text*  v.  172  aleht 
m,aythnu$  (»o  ist  für  mapthene»  tu  schreiben).  14054-  wel  dihte  cf.  I.Vjh.  14055.  gode  Stunde,  a  «ood 
while  et  pna  ane  stonde  hit  stod  a?  6on  ilka  (a  pan  Uke)  1.  132,  d.  I.  it  atuod  in  the  same  wiao,  »jr».  püt  Her  n.  idem. 
14057.  Peohtes.  IVuhte/te*  M8.  14058.  loaded,  vieUoirht  londe.  14059.  neuere* ..  ntla'sen,  robbers . . 
outlaws,  ag*.  red/ere,  pl.  red/era*,  üttaga,  pl.  ütiagan,  14060-  I»at  heo  neoren  etc.  a.  Matter  Gr.  2,  2,  124. 
(idon  of  lifdaie)  cf.  pat  pe  kaiaerc  wes  of-sla»cn  and  idon  of  lif-dir)cn  III.  Hl  ib.  114  und  öfter.  Die  Wendung 
scheint  nicht  ajr*.,  wo  dön  to  deädan  gebräuchlich  ist  P-.  58,  10,  61,  3,  doch  ist  sie  ffcrniaulscu,  rohd.  Tel  alle  di 
dem  Übe  Pncirriu,  h.  Slyttil.  146,  2  >,  Up,  Leib,  Loben.  14063.  ilomp  (bi-ful)  cf.  14«i2i.  14065.  an 
hvjre  dale,  on  a  festival  et  aj?».  pone  ktägan  düg  healdaS  Hymn.  9,  27  Gr.,  diem  «anetnm,  Sabbath.  hrahUd. 
festnm  Uio*  4,  19.  14066.  hl«  dU'*oe  moimen,  his  nobles,  ig».  8e  cyning  mid  eallum  hit  d*goOe 
8ax.  Chk.  626.  dwjuS  {- oif,  -ed)  valor,  nobUlua,  nobile«.  14070.  bolden  runin^e  (holdc  rouning).  holde 
romtiy  M8.  J.  T.  L*l*Mos  abbraucht  holden  nnd  rcccchen  run,  runing :  Heold  rune  wlO  pane  *wa?in  IL  12M.  Alse  he 
wolde  holden  run  IL  117.  Ich  wmUe  wlö  mine  eorlen  mine  r*»c  halde  III.  270.  Siuurae  heo  muchc  tunen  ra-hten 
heom  bitweonea  II.  634  cf.  14079,  ag*.  run,  snsurratio,  secretum  coUoqnium,  mytterium,  dann  überhaupt  colloquium, 
hemmt  in  Bachangelsichsischar  Zeit  für  secret  speech,  counsel,  mystery  und  talk  vor  cf.  rei'mung,  mussitatio  etc. 


reecan, 


roferre.       14071.   eode  gewöhnlich  bei  L*|4mo.<«,  jede  bei  Ohm, 


haSuig  yede ,  ags.  eode,  went  14075.  dremden ,  revelled,  clamoured,  ags.  driman,  drynian,  Jubilare,  p.tallerc. 
14079.  rsechen  deorne  runen  (telle  of  deorne  rouninges).  'Sire,"  he  seid«,  "of  Ueme  cat  Ub  wol  b« 
R-  or  Gl.  p.  114. 
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p.  165.  jif  pu  mine  lare 

wel  wnlt  lusten. 

and  noht  halden  to  wrafffle 

bat  ich  wel  leare. 
14085  pe  king  answarede 

swa  llengest  hit  wolde. 

J)a  saride  Hangest, 

cnihten  aire  fairest: 

Lauerd,  ich  habbe  moni  a  dapj 
14090  pine  inonscipe  ihffjed, 

and  bin  holde  raou  ibcon 

i  riehen  bine  hlrede. 

and  in  a-lche  fcehtc 

ha?hst  of  pine  cnihten. 
1 4095  And  ich  habbe  ofte  ih.vrd 

hohfulle  ronen 

imong  pine  hired  -monnen: 

heo  hatieö"  pe  swifle 

in  to  pan  bare  d.Td'e, 
14 100  jif  heo  hit  dursten  cuffe. 

Ofte  heo  stilleliche  spK'keff, 

and  spilied'  mid  runen 

of  twam  junge  monnen 
p.  ic.fi.  pat  feor  wunieö  hennen; 
14105  pe  an  nachte  Vther 

pe  offer  Ambrosie; 

pe  pridde  luehte  Cost&nce 

pe  wes  king  i  pisse  lond, 

and  he  her  wes  of-slajen 
14110  burh  swicfulle  lajen. 

Nu  wulleff  cume  pa  offere, 

and  wracken  hcore  broffer, 

al  forbwrncn  pi  lond, 

and  slari  pino  leoden 
14116  pe  seoluen  and  pine  dujeffen 

driuen  ut  of  londe; 

and  pus  suggeö"  pine  men, 

ber  heo  spmed  sitted', 

lor  pa  twene  broffere 


}ef  pou  mine  lore, 

wel  wolt  i-hure. 

and  noht  holde  to  wrappe 

jef  ich  pe  wel  leore. 

And  pe  king  answerede 

also  Hengest  bit  wolde. 


Louerd.  ofte  ich  habbe  ihord 

a-raong  pine  cnihtea, 
pat  hii  pe  hatiep  swibe 
into  pan  bare  deape. 

Ofte  hii  stille  spekep 

of  two  jonge  children; 

pe  on  hatte  Vther. 

pe  oper  Aurelie; 

pe  pridde  hebte  Constance 

pat  pou  dedest  to  deape. 

Nou  wollep  come  pe  oper, 
and  wreken  hire  broper, 
al  for-bearne  pi  lond, 
and  slean  pine  leode, 


and  pus  seggep  pine  men 
stille  bi- twine  heom. 


14081.  lare  (lore),  counsel,  speech  cf.  a**.  Hlyst*  niinre  Ura  Gex.  37,  8.       14083.   halden  to  wrafide, 

hold  in  wrath  Madden.  To  terattte  ajrj..  to  rr«e8t  scheint  adrerbial  su  stehen  wir  ags.  träte ,  irraviter,  acerb*  ci. 
occipere  atpere.  14084-  wel  leare  (leore),  well  teach  cf.  leare*  (leore)  II.  212.  14086.  HetlK*Bt  lienget 
MS.  14090.  pine  moiificipe  ih»-ed.  advanced  thy  houor,  cf.  Seal  pin  ma»re  knn  ..feond  pa  weorld  beon  ikaried 
I.  .S3,  a*s.  henUan,  hean,  elevarc,  exaltare.  14091.  P»n  holde  moil  ibeon,  been  thy  faithful  man,  a**.  Ic  eom 
pin  hold  scoalc  1'».  118.  94.  Das  Partirip  iliron  mit  dem  Präfix  i  (ge)  zieht  »ich  durch  da*  Alt«.:  per  pat  feht  hafede 
thron  III.  78.  W«  habbeod  iV<»n  an  hirede  II.  143.  Her  |0  habbeth  al  a  )er  metelea  i-heo  Biiahd.  fiO  p.  3.  Thon 
hast«  ibeve  At  justis  Totwknt.  2444.  y  steht  auch  schon  im  Ag*. :  He  häfdo  gebeon  on  pes  cyngp$  srirdi'ime  sAx. 
t'Hit.  I0.»6.  14096.  hohfolle  ronen  [ronenen  MS],  anxious  whisperings,  höh  full  bei  Okm  hojhe/uU.  careful, 
airs,  htyjo/uü,  hoh/ull,  solers.  solllcitns.  14098-  hatiep  pe..ia  to  pan  bare  dasde.  Statt  pan  bare  steht  pare 
burr  im  118.  J.  T.,  wohl  nur  durch  Irrt  horn  d.  Schreibers,  ag*.  deätm.,  mora,  cf.  His  leode  hine  hateden  in  to  pan  bare  da-ör 
1.  300.  Ich  habbe  hine  idriuen  tP  pan  bare  derfe  II.  452.  Heo  weoren  adradde  to  heore  hört  de«*  III.  HC,  auch  6t 
heort  bart  ll/en  III.  9.  Bare  ngs.  bür,  bar,  altn.  berr,  nbd.  baar,  nudus.  raerus,  vgl.  altn.  herr  dau/fi,  praesens.  rerU 
mors.  14101-  Htilleliche,  secretly,  »tilledliehe  MS.  14102-  Rpüiefl  mid  mnen  cf.  Spiledeu  mid  worden 
I.  249,  auch  Spileden  of  nrde  I.  403,  ags.  tpeUjan,  eonfabulari.  14108.  (children)  cheldren  MS.,  *e»reii  die 
Gewohnheit.  14105-24  fehlen  in  Brut.  14106.  Attlbroftie  (Anrelie).  Dieselbe  Verschiedenheit  in  beiden 
Texten  s.  H.  220.  Beide  Namen  kommen  derselben  Person  tu:  pa  euren  pas  leoden  Avreliam  Ambrotian  to  babben 
to  klnge  II.  118  cf.  II.  442.  Per  lettte  Name  wird  als  to-nonte  bezeichnet  II.  12a  IHcuntqtte  se  condueturos  Aurelittm 
Ambrotium  ex  Armorico  »rartu  Oalfiu  Momx.  6,  11.  CousUns,  Anrelin«  Ambrosias  u.  Uth«rp*»dragon  w.  als  85hne 
des  Constantinus  aufgefTdirt  ib.  6,  Constans  wird  König  6,  6  und  auf  Vortigern's  Anstiften  ermordet  6,  s. 
14110.  Pnrh  swicfulle  la~en,  in  a  treasonable  manner,  fxtje  wird  von  Gesetz,  Sitte.  Glauben  und  Gewohnheit 
bei  La  l  a  mo*  Rebraucht;  hier  ist  offenbar  von  der  Art  und  Weite  die  Rede.  14113.  f orblernen  pi  lond,  l«ni 
(rros  et  urbes  cf.  ays.  pit  corn  eall  forbämdon  8ax.  Ch*.  8i»4.  14118.  SOUied,  tornned  HS  .  ags. 
.,  .omod,  tomed,  bei  La|awoh  tomed,  uni,  slmal.  8t£don  tmnod  äUj&dere  B«ov.  329  Gr.  Das  Partie, 
scheint 
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14120  beodT  beyne  kine- borne 
of  Androeinnes  kunne, 
pas  affeJe  Bruttes ; 
and  pus  bine  dujeffe 
stille  be  fonleroeö". 
14125  Ah  ich  be  wulle  rfede 
of  muchele  pire  neode, 
bat  pu  bijite  cnihtes 
p.       pa  ffotle  beoo'  to  rihte; 

and  bi-tache  nie  *enne  castel, 
14130  offer  ane  kineliche  burh, 
bat  ich  mai  iune  ligge 
pa  while  pa  ich  libbe. 
Ic  am  nor  be  iuaid, 
bwr  fore  ic  wcne  beon  died; 
14135  fare  per  ic  auer  fare, 

na*m  ich  neuere  bute  carc, 
buteu  ich  ligjje  faste 
biclused  inne  castle. 
*>if  bu  bis  nie  wult  don, 
14 140  ich  hit  wulle  mid  luuc  a 
and  ich  wulle  biliue 
senden  after  mine  wiue, 
bat  is  a  Sexisc  wiuinion 
of  wisdom e  wel  idon, 
14145  and  after  Rouwenne,  mire  dobter, 
be  me  is  9wiö"e  deore. 
penne  ich  habbe  mi  wif, 
and  mine  wine-maies, 
and  ich  beo  i  pine  londe 
14150  fulliche  at-stonde, 

pa  bet  ich  wullen  hiren  pc, 


a  -  fon, 


Ac  ich  pe  wolle  rcade 
of  mochele  pine  neode, 
pat  pou  bi-jetc  cnihtes 
pat  gode  beon  to  fihto, 
and  bi-tak  me  one  caste 

pat  ich  mai  on  wonie. 

For  ich  ham  for  pe  i  -veiped, 
pat  ich  wene  beo  dead; 
vare  ware  ich  euere  vare, 
nam  ich  neuere  boute  care, 
bote  ibc  lijigc  faste 
bi-clused  in  on  castle. 
>ef  pou  pis  woldes  don, 


mi  wif  solde  come  sone, 

and  mi  dohter  Rowenne, 
aud  moche  of  mine  cunne. 


Wan  we  pos  beop  in  londe 

folliche  at-stonde, 

pe  bet  we  wollep  cweme  pe, 


14120.  beyne,  ag».  begen  m.  both,  wie  htene  ag*.  trtgen.  kine- borne,  royally  born.  Luc*»  we*  kineboren 
I.  430.  Jireo  lbro6eren  p«  wroren  kinebome  (klniborne  MS.)  II.  506.  Dein  Ars.  fehlt  die»  Kompositum;  mit  cyne 
werden  lunia  andere  Wörter  al»  8ub*tantive  tusammengesetst.  14124«    fordemcö,  fordemed  IIS  ,  ag».  /orrfA 

tman,  condemnare.  14125.  r»de  of  etc  Ich  f»e  wulle  rcrden  of  nexte  pire  neo'len  II.  2.'4.  Axedcu  beom  rirdtt 
»/  »umJchere  neode  L  SvV  14127.  cnihtes.  eniktett  MH.  a.  T.,  ursprünglich  mihtett,  wovon  der  er«te  Buchstabe 
ierb«»»*rt,  Iber  der  letale  nicht  getilgt  UU  14199.  bl-Uche  (bi -tak).  Bitcechen,  bilarhen,  Waken,  give,  de- 
liver, gehört  tu  ag*.  beUeran,  oetendetc,  Impertire,  aaeignare.  Die  Vertauachnng  der  ag».  betacan  and  betacan.  capere 
(terra«.  ttekU,  ttthi  und  tacan.  f«V.  tacen)  kommt  schon  b.  I.a|amok  j.  T.  vor  und  ist  bald  üblich  geworden  cf.  14170, 
aire.  He  beterku  htm  hie  »hu  M%th.25,  14,  alte.  And  bitoke  to  hem  hi*  goodi»  Wux.  14133-  iuaid  (i-velped). 
hated.  Die  Formen  if  cried,  iuaid,  iuaid,  imed,  denen  im  J.  T.  ifeiped,  iteiped  aur  Seite  »toben,  geboren  zu  ag«. 
,  fian,  feim,  wovon  gefenn,  odl**e.  Di«  Nebenform  lehnt  «ich  an  da«  ».  ftehd,  altfriea.  früh*.  faitke .  ahd.  /£■ 
gifikida,  mhd.  rihede.  gerekede,  faida,  inimicitia.  odium,  woTon  d.  mhd.  trkeden,  pror.  faidir,  nhd.  befehden. 
Vgl.  ao  diesem  und  den  folgenden  Vereen:  8i  ai  por  toi  maint  anemi;  Netpui*  par  nuit  estro  aseur  Kor»  de  caetol 
et  tors  de  nur  Batrr  704U  Diese»  Motiv  fehlt  bei  K.  ov  Ol.  und  Oalid.  Mosv.  14184-  beon  <l»d  entspricht 
nicht  dem  deutlichen  led  »ein,  «ondern  getödtet  teerdr*.  sUrben,  et  J)*t  Crist  trass  dird  o  rodetieo  Ohm  Horn.  I4:ifi. 
>iff  fatt  h«  nitre  deed  (o%f  ur»  2031,  vgl.  d.  altfr.  mort  Miizftrit.  AU  fr.  Lirdrr  p.  1S4.  14186-  ntBOl,  ne  »m,  am 
not.  14137.  Hftre-  Ifgg*  uteht  durch  einen  Druckfehler  im  alleren  Text,  (ihc)  Dle»e  t>chreibwei»e  eutt  ic, 
ick  iM  eehr  häufig  In  »paterer  Zeit,  14138.  biclused,  Inrloted,  fenced,  ags.  brclptan,  claudere ,  cuncludere,  ». 
tot.  cintn*  (claudere).  14132.  (Wolde«  don).  Der  xwojten  Person  S.  fehlt  häufig  da»  /.  lumal  vor  einem  zweiten 
Dental,  doch  auch  »onxt.  14140.  ü  ■  fon,  receive.  F<m,  afon,  reeipere,  wie  k<m,  ahun,  »nspendere.  cnupreihen 
aics.  famgan,  fOn  und  kangan,  körn;  ü/ön,  äkän.      14141.    blllae  cf.  131/94,  141. VS.       14143  —  46  fehlen  im  Brut. 

14144.  of.. idon  cf.  ishoj.  14145.  Bouwenne  (Rowenne).  Rouwenne  H2f0,  U323.  Kouwen  1426.\  etc. 
bei  Oalfx.  Mcr».  und  B.  or  Gl.  Hoven,  im  Brut  Roten  7091.  Äorent  7110,  7137.  Havnrr*  bei  Tvailio.  In  dem 
Bmik  of  tU  Chronica*  of  Scotland  heUit  sie  Boxana  24M9.  Roxiana  "Hm.  (II.  I.W)  of,TtR»r.n  1. 151  n.  S\s  Mahtk 
p.  31S.  mire  dat.  fem.  e.  für  aire,  minre,  wie  pire  für  pinre  ci.  14181,  UIHti.  Mine  pralles  i  ndre  peode  I.  2i.  J»e 
oder  wea  i*ir#  «ueter  eone  I.  35S.  Modred  >«rt  «ueter  eune  I IL  122.  14147.  penne,  when  et  14161.  14148.  mine 
wise -males  cf.  Ure  teine-  tnxri**,  ag».  SiMau  nncmJ^ai  veeUn  brohton  . .  leüfepell  manig  F.i.hSK  1016.  rinemeeg, 
conaaAguineos,  dilectoa.  14149.  ich  beo..  atstonde  (we  beop..  at-stonde).  Da»  Part  Ferf.  von  atttonden, 
ac«.  äutamdan,  ad»Ure,  eure,  in  Verbindung  mit  6e«w,  erhalt  oft  die  Bedeutung  be  arrived,  ttlttedd,  eKablUked. 
remain,  gleich»,  fetten  Fn**  gefasii  haben.  1  Logice  pan  eit  londe  per  höo  «eeore«  at -Kunden  I.  76.  We  b*oS  in 
ose  dtit- Umde  at  pere  worldes  ende  at -Hönde  I.  313.  Hangest.,  pa  it  a  büwen  londe  swa  long«  aMonde  11.  262. 
~<*i  weeren  i  pL»»en  lande  8a«e*  at  ttonden  II  U&.  pa  ArSur  teej  pa>r  aMonden  (bad de  pare  ibeon)  II.  56i. 
14151.   klren,  üner  neben  keren,  harren,  cf.  Flu»  »cur»  «a  »er»  de  uoi  Kt  jo  en  tervirai  mm*  toi  Bkit  7034. 
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?if  pu  pis  fettest  me." 

p.  i6s.  pa  answercdc  Vortigcr, 
of  alcheu  vuole  ho  wes 

1-1155  Nim  « nilites  biliue, 

and  ^erul  a-fter  pine  wiue, 
and  a-fter  pine  chikiren, 
pan  Junjieii  and  pan  olden, 
and  wfter  bine  eumieu, 

1-4 1  GO  and  afeoli  doom  mid  wuuuc; 
pen ne  heo  to  pe  curneff, 
pu  m-irl  habben  <r«Tsumc 
haddiche  lieom  to  uedeii, 
and  wurffliche  seniden. 

141C5  Ah  nulle  u  li  castel  na  burh 
nane  pe  bi- lochen, 
for  men  me  wnlden  socndeu 
i  mine  kine-lond: 
for  }e  balded  pa  ha-ffene  laje 

14170  pat  stod  on  enure  a-lderen  da'je, 
and  we  balded  ("ristes  lau\ 
and  wulleff  auere  an  uro  d*e}e." 
J)a  Jet  spa-c  HiciigeM. 
cnihten  aire  hendeM : 

14175  Lauert!,  ieh  wulle  pin  in-il 
driien  her  ami  ouer  al, 

p.  169.  and  don  al  mine  da-de 
aefter  pine  ra-de. 
Nu  ie  wulle  biliue 

14180  sende  after  mine  wiue. 
and  H'fter  mire  dohter 
pe  me  is  swa  doore, 
and  a>fter  ohte  inounen, 
pa  berste  of  mine  cunne; 

14185  and  pu  jif  me  swa  muehel  lond 


ef  pou  pis  wolt  granti  me." 

auswcrede  Vortiper, 
pat  of  cch  vuele  was  war: 
*  Nim  cnihtes  swipe, 
and  send  after  pine  wifue, 
and  after  pine  children, 
|k*  }m%  and  pe  heoldre, 
and  after  bine  cunne, 
and  onderfani»  heom  mid  wiuue: 
wane  hii  to  be  eomep, 
bou  salt  habbe  parisouie 
hchliehe  heom  to  fede, 
and  worpliehc  to  sorude. 
Ac  nolle  ich  eastel  ne  borh 
manne  pe  l>i  -  take 
formen  mc  wolde  seude 
in  mine  kiuolonde, 
Jef  ich  hepeue  men 
londes  bi-toke. 


|»e  )et  spac  Hcnpest, 
ciiiht  aire  hendest: 
l.ouerd,  nou  ich  wolle 
don  al  pine  will«. 


Nou  ich  wolle  bliue 
sende  after  mine  wifue, 


and  pou  jef  me  ho  mochel  loud 


14152.  tettfttt  (Wolt  mtnti),  Kr»nt<-«t  rf.  14195.  Da»  Verhum  gebraucht  Iuiikuk  häufig  in  dieser  Bedeutung, 
wie  Or*  jotenn.  Im  Ag».  bed.  ■jtntan,  galan,  prion,  eoaccdere  ef.  »ltn.  j<W<t,  obaervare.  altfrie*.  gita,  gala,  connrmare. 
14155  Cf.  Por  U  gent,  dial  U  r«i»,  envole  El  bien  le»  recoif  et  conroic  Blu  r  70S!.  Min«  ergo  legato*  tuo«  ad 
Germaniam,  et  quo«  vulueria  invita  Cum.  Mown.  6,  11.  14160.  afeoh  (ondrrfanfr).  recoif  Bki'T.  aftok  ant 
xpriebt  dem  aw-  >mpr.  äfoh,  ifü.  mid  WOnne  (Winne)  ef.  ags.  pat  rc  aeatmaa  him  aingao  miä  rww  P*.  »1.  i. 
ry-,  r«*m.  rr»n,  ran»,  la-titia,  gaudium,  d.  Wonne.  14162.  HCalt,  /eat  118.  gertlUUe  (garlnome).  treaaure. 
Diet  bei  I.a|avom  on  wiederkehrende  Wort  hat  *irh  noch  in  späterer  Zell  erhalten  :  Ne  he  ne  bered  no  garsufu  bute 
gnedeliche  hl»  brenne  Amcr  Ittwi.E  p.  360,  mid  gartumr  136.  (irrtnm  and  (told  Rrt.  Ant.  II.  217.  Pan  Wort  bat 
nicht»  gemein  mit  r/arittm,  trariton ,  a.  Pitov.  or  lUanvsr.  VI  (Ret.  Am.  I.  liW),  und  beruht  auf  ag«.  gümm  und 
yürtamf  .  theaaurui,  altn  grrtrmi,  gtrrimi  und  oxVncon',  Xfi  U  ij  ilOf,  Kleinod,  von  >jtrr ,  perferlu«  p.  p.  von  gero, 
facere.  14167.  Menden  (netlde),  ag».  ^»rf,i»,  .-.n.tumelia  afticere.  14168.  klue  lOIld,  kin,ki»*.h>*d  US. 
a.  T.  14169.  pa  h»«ene  la-e  rf.  CWjfe.  Injr  14171.  /.<t7*  v.  d.  Religion  überhaupt,  nicht  blot  vom  raoaaUcbeu 
(iemrtie,  rnttprieht  dem  afr.  fui ':  Mais  tu  n >»  pan  de  nontre  toi  Bi:i  r  7051.  14178-  |Ma  %Ct  (p*  tet).  Im  J.  T. 
int  viell.-irhl  po  jrl  in  »rlireiben,  entaprerbend  dem  äff»,  pä  <jtt ,  doch  findet  airh  freilich  ße  oft  genug  statt  pa,  pu, 
cf.  He  let  pr  i<t  imurtk-n  Ami  ■:.  Uf»hr  p.  HS.  14175-    pin  Iwil  (pine  Wille  14i;C).    Daa  entere  «ei»rt  auf 

airs,  grril.  gerill,  neben  tilla,  voluntas.  14176.    drhen  ef.  l:i^Sa.    oner  al,  everywhere  cf.  Um»,  U'JiK  J.  T. 

Ottrul. .  hwuderward  «o  pu  euer  wendest  Am  n.  Rtwt  r.  p.  lfis,  mhd.  H<tr  al  in  der  Bedeutung  **tar»i  oder  moAfi  aa> 
doih  auch;  Bit  der  morgen  üher  al  lübte  Diui.  1.  Ii,  d.  i.  über  die  ganze  Gegend.    I»eiu  Ag».  »cbelut 
och  fremd.    Vgl.  auch  at:  ',eonH  al  he  we*  rno  1.  109.  14177  — 7a    Cf.  And  purh  miue 

nede  don  al  Jiine  d*de  11.  121.  14184-  bezilte.  So  m  hreibt  M*t>t>aK  öfter  im  Texte:  Ood  raid  pon  6«»fc  I.  WO, 
im  (iluttar  dagegen  h*-,»lr,  btr;*tt,  ag«.  b*t»t.  Vertritt  hier  der  Zug  j  da»  i,  wie  oft  »ontt*  cf.  pat  aehyoej  vpott  be 
brokej  Mokhis,  AIM.  P.  A.  Iu73  und  uuzäbllge  Male.  We  jtieö  tt.  »tieO,  »ay  AJK'Jt.  Kiwle  p.  126.  14185-  Hire, 
diitt  llengiat,  »i  me  lai  A  un  mien  castel  que  jo  ai ,  Kt  «i  le  ine  lal  enforchier  He  tant  de  lere,  plu»  n  i  quier,  Com 
jo  p<»rat  un  qutr  etteudre  Et  ud  le  qnir  entor  porpreudro,  Un  qnlr  de  tor  tant  nolemeot  Sl  irai  plu*  »euremeot 
B»CT  7069.  Sire,  graute  me  ponne..  A«  mache  place,  aa  myd  a  pong  ich  may  alwute  lille,  pat  ich  per  eppe  mowe 
a  Hiker  bold  arere  K.  or  (Ii  .  p.  115  iq.  Concede,  inquit,  mihi  nervo  too,  qnantum  una  rorrigia  poaait  ambiri  intra 
terra n>  quam  dediatl,  ut  Ibidem  Promontorium  a>dt6ceni  GaXF«.  Mo5M.  6,  II.  Pie  Li»t  da*  Hengent,  welche  von  Gil- 
da«, NaHW's  und  Bat>*  wie  in  der  SACusEMrnROMK  nicht  erwähnt  wird,  erinnert  an  da*  Verfahren  der  l»ido  bei  der 
Gründung  Carthago's  Vice.  /Ex.  I,  371,  doch  aind  ähnliche  Sagen  auch  dem  Morden  nicht  unbekannt.  Aehnlicb  aoll 
London  dnreb  Rvar.  den  Sohn  Kagnax  Lodbroks,  gegründet  «ein  Ragnor  Ludbr.  Saga  c  19  Saxo  G«>m.  IX.  p.  if73 
«d.  Ktow,  auch  York.   Nähere»  ».  U.  Hut  Marts  ed.  Gottte.  t.  Mottet.,  llialor.  Beg.  Brit.  etc.  1864  p.  313. 
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to  stonden  a  mire  ajere  tiond 

swa  wule  anes  bule  hudo 

.tlches  weies  ouer-spra?deii, 

feor  from  «*lcbe  castle, 
14190  amidden  ane  uald«. 

penne  ne  mai  J>e  atwite 

pe  bame  nc  pe  riebe, 

bat  pu  sei  bahne  burhje 

hsffene  moune  habl>e  bi-t*ht." 
14195  pe  king  him  iictt* 

swa  Hengest  jirnde. 

H engest  nom  lame, 

and  forff  he  gon  liffo, 

and  »fter  his  wiue  sende  sonde, 
1420010  his  ajeue  londe; 
p.  no.  and  lie  seolf  wende  jeond  pis  loud, 

to  sechen  a>nne  branine  fa-Id, 

per  be  mihte  wel  spra-de 

on  his  feire  hude. 
14205  He  com  ami  enne  ende, 

in  enne  fanre  uelde; 

be  bafde  ane  hude 

bin'te  to  his  neode, 

of  ane  wilde  bule, 
14210  pe  wes  wunder  ane  strong. 

He  ha>fden  a-nne  wisnc  mou, 

pc  wel  cuffe  a  craftcu, 


to  stonde  on  min  owe  bond, 
ase  wole  a  bole  hude 
in  grene  ouer-sprede, 
for  frain  oche  castle, 
a-midde  one  felde. 
Panne  ne  mai  pe  a  twite 
pe  pore  no  pe  riche, 
bat  pou  eni  beb  borh 
hepene  man  bi-takest." 
And  pe  king  him  jaf 
bat  lutel  pat  he  jornde. 
Hengest  nam  lefue, 
and  forp  he  gan  wende, 
and  after  hi*  wifue  he  sende  sonde, 
to  his  owene  londe; 
aud  him  seolf  wende, 
ouerat  to  bi  -  holde, 
ware  be  mihte  wel 
his  bole  hude. 


Hengest  hadde  one  wisne 
pat  wel  coupe  of  crafte; 


14186.  to  fttondca  a  mire  aier*  bond  (to  atonde  on  min  owe  bond).  Cf.  Hit  nod  on  hit  awene  Jkonde 

1.  10*.   Of  alien  pan  louden  pat  ttvndep  a  mire  tumden  IL  ,'»60.   ajere,  dat.  fem.  a.  Ton  aft  neben  ajtn,  ags.  äfft», 
own.    Die  Abwerfung  de»  n  vgl.  inau  rait  der  de»  n  überhaupt  im  Partie,  perf.  und  in  der  Partikel  ajt  ft  ajen, 
ajnin,  again,  tin  J.  T.        14187.   anes  bale  bade.   Dagegen  one  hude  ..of  ane  wilde  bule  14307.   Maddbx  IIL 
4X7.  möchte  für  ane»  lesen  an,  »der  aonst  bukt;  da»  erstero  entspricht  a  bole  hude  im  Jüngeren  Test  als  lockere  Zu- 
tamuensetsung-    Könnte  ab«r  nicht  buk  der  (ienitiv  »ein ,  wie  altn.  boli.  Lauras,  Oen.  Vota.    Im  Ar»,  kommt  über- 
haupt nur  butlmca,  vltulu»,  vor.   hude,  au».  hj)d,  cutis,  rorliim.      14188.   »Ichf*  WCles  (wofür  der  Jüngere  Teat 
abweichend  in  grene,  on  the  green,  field,  hat)  ist  ein  adv.  (ienitiv,  den  La),  öfter  gebraucht.    JCkket  Meie«  him  we* 
wa  11.  361.    Nu  »es  unfits  idihte  III.  d,  worin  uteri  dein  lat-  via,  ratio  entspricht.    Cf.  He . .  ia  vmbe  tnerichtl  uteit 
pet  heo  bim  luule  A»nt.  Kl«  tu  p.  21*.    La),  drückt  hier  «-her  die  beliebige  Weiae  als  die  Allacitigkeit  der  Uinspan 
uuug  au«,    vgl.  d.  AVinesieeu« ,  nulla  ratione.         14189-94  sind  im  Bm  nicht  ansutreffen.  14190. 
<felde).    Cf.  ag*.  ftM,  featd,  campus,  fold*,  terra;  beide  gehen  bei  La),  thellwcise  In  einander  über,  un 
selbst  hie  und  da  mit  ttald,  raid,  ro/d,  silva,  saltu«,  »ich  tu  mengen.       14192.    pe  hwne  etc.    Diese  Gegenüber- 
stellung ist  häufig.    Riehe  and  bene  I.  22  J.  T.  und  III.  26*.   Jia  riebe  ..  pa  hwne  I.  10S.   pa  riebe  and  pa  bene  in. 
»4.    pa  hnbne  aud  pa  riche  II.  AU.    Klche  meu  and  ha>nc  II.  414,  ag».  Heanne  no  riene  Jud.  234  Or.   pis  pe  gu- 
-  man  brücao  rice  aud  licanc  Rats.  33,  12  Gr.  »f.  13»»H.         14195.    hett*.    Cf.  141A2.   Bin  Kompositum  gegetan 
fehlt  dein  Ar».         14196.    >trnde  (tornde).    jeornen,  fernen,  firnen ,  jorum  ,  ag«.  girnan  ,  gyman ,  atom  ja*, 
14199.     MHde  Winde.    Cf.  Sende  ,o„d*  to  Edwine    III.  216.     Sende   bis  »eood*  II.  6.  He 
.bys  sonde  K.  nr  Ol.  p.  383,  ag*.  snii.l.  tond ,  niisslo,  legatlo;  doch  auch  nuutius,  legatus  U«ns  Ol.  v. 
14201—90.    Vier  Zellen  im  Bnrui.  und  wenige  mehr  bei  It.  or  Ot_  und  Gai.hi.  »Jon«.  6,  11  sind  rod  La),  hier 
erweitert.        14202.    bradae  conj.  MAHbtw.  brirnt  MS.        14207  —  8.    bafde .. bhlt*,  bad  got,  obtained,  ag*. 
btgrli'u,  begitan,  «uwere,  acquirer*,  caperr.       14210.    wunder  ane  ntronfr.    H'lrmoVr  owe,  bisweilen  im  Jüngeren 
Text  durch  »iri'iV  oder  vt/ndrrtkh*  ersetst,  ist  eine  Verstärkung  besonders  von  Adjektiven,  aber  auch  von  Adverbien. 
Dan  einfache  wunder,  welches  dem  ags.  adv.  Casus  rundrum,  mirabillter,  miriflee,  entspricht,  wird  ebenso  gebraucht. 
Wob  him  was  wunder  la«  (swipe  lop)  II.  413.    WWrrr  miktU  shame.   Orm  Horn.  72S4.    patt  hill  palt  was*  »wa 
urunderr  hth  1204.'i.   La),  liebt  die  Zusammenstellung  mit  «ne,  welches  schou  darum  nicht  etwa  der  auf  ein  Hauptwort 
ruikdeutei.de  Artikel  oder  das  Zahlwort  sein  kann,  weil  es  auch  vor  ein  Adverb  tritt.    Cf.  1422,  14300.  Coiht.. 
«riinoVr  ane  keue  II.  413.    Seid  wal  lennoVr  «ne  erstftie  (swipe  craft!)  II.  6.   Heo  noroen  wumtoen  wunder  ant  ino- 
uie  (wooderlirbe  waiile)  II.  61.   Hin«  weoren  blake  claöe«  wunder  ane  laSe  (wonderlirhe  lope)  II.  122.  pa*  weoren 
cufle  wunder  ane  wide  II.  16.    pa  iherde  hc  wepen  wunder  ane  swiOen  («onderllcbe  swipe)  III.  24.    Bisweilen  wird 
<r»r  In  Verbindung  mit  einem  andern  Adverb  als  wunder  gefunden  :  Jwwro  bim  sbol)«  bitkr  ant  *wioe  (blterliche 
swipe)  III.  216  (ags.  fcifre  abotoen  Hnw.  4,  10»  Gr.J.    Ane  wirkt  adverbial,  mag  es  nun  auf  ag».  an«,  »emel,  etwa 
in  der  Bedeutung  von  äninga,  rminga,  prorsus.  omnino,  surrirkgehen,  oder  sich  als  8kandinavUmut  an  den  fast  ad- 
verbial gebrauchten  lien.  pl.  eixna  (unice)  schliessen,  welcher  freilich  nur  bei  Superlativen  steht.        14212.  wel 
cuöe  a  craft*D  (of  erafte).    t'uisrs,  kundig  sein,  vertraut  sein  mit  etwas,  wird  sowohl  mit  dem  Akkus,  als  mit 
dem  von  on  («)  oder  of  begleiteten  Kasus  verbunden.    Brenne»  cufle  on  hundtt,  Ilrennes  euOe  on  haueket  {of  J.  T.) 
1.  «)»,  v^l..  amb  On  holen  beo  rufte  giMine  traft  II.  3n.  mlid.  Kr  kuude  »ol  an  ritUrtrhaft  H.  v.  Veloikk  Aneiif» 
SHOO:  «onst  «lud  hier  die  Präposiliwueu  mit  und  i*  gebräuchlich. 

bprachproben.    1.  3 
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pe  nom  pas  hude, 

and  a  bord  leide, 
14215  and  whaette  bis  sores, 

alse  he  scharen  wolde. 

Of  pere  hude  he  ka-rf  ennc  pwong 

swiffe  sinal  and  swiffe  long: 

nes  po  pwong  noht  swiffe  brad, 
14220  buten  swulc  a  twines  pra»d; 

ba  al  hslit  wes  be  bong, 

he  wes  wunder  ane  long: 

a-buten  he  bila-de 

muehe  del  of  londe. 
14225  He  bigon  to  deluen 
p.  171.  die  switJe  muchele; 

per  uppe  steneno  wal, 

pe  wes  strong  ouer  af, 

ane  burh  he  arerde 
14230  muchele  and  mare. 

pa  pe  burh  wes  al  jare, 

ba  scop  ho  hire  nome: 

he  ha-hte  beo  ful  iwis 

Kar-Carnu  an  Bruttisc, 
14235  and  jEnglisce  cnihtes  ♦ 

heo  cleopeden  pwong  -  Chastre ; 

nn.  and  auere  mare 

pe  nome  stondeo"  pere, 

and  for  nan  oflTere  gome 
14240  lurtieden  pa?  burh  penc  nouie, 

a  pet  come  Densce  men 

and  driuen  ut  pa  Bruttes; 

pene  pridde  nome  heo  per  sa*tte; 

and  Lane  -  castel  hine  ha-hten, 
14245  and  for  swulche  gomch 

ba?  tun  hafdo  pas  preo  nomen. 

Vnder  pan  com  liffen  hider 


he  nam  peos  bole  hude, 
and  a  borde  laide. 


Par  of  he  makede  ane  pwang 
swipe  smal  and  swipe  lang: 
nas  pe  pwang  noht  brod, 
bote  ase  hit  were  a  twined  pred: 


a-boute  par  mid  he  leide 
inocbe  deal  of  londe. 
He  lette  bo  delue 
on  cucroch  halue, 
par  vppe  stonouo  wal, 
swipe  strong  oueral, 
ane  oastel  he  arerde 
fair  to  hi -holde, 
po  pe  borh  was  al  jam, 
po  sette  he  hire  name: 
he  hehte  hire  foliwis 
Cayr-  Karri  in  Bruttes, 
and  Englisse  cnihtes 
pwangchestre, 
nou  and  euere  more 
pe  name  stondep  pare, 

forte  pat  Dence  men 

driuen  vt  pe  cnihtes; 

pane  pridde  name  par  sette, 

and  Leane-castcl  hine  cleopede. 

Vnder  pan  com  lipe  hider 


14214.  a  bord,  on  a  board,  table.  14215.  Mere*.  Dem  älteren  Texte  wire  scares,  shears,  mehr  gem  ix« , 
Meniger  schirre» ,  ol>wohl  da»  Verb  schctren  Im  folgenden  Vorse  steht.  Wahrend  der  Jüngere  Text  ag*.  sc  durch  » 
wieder  *u  geben  pflegt,  herrseht  im  älteren  Texte  sc,  obwohl  nicht  ohne  Aufnahmen.  Cf.  ag«.  teür,  seeor,  seer, 
vomer;  scirseox ,  novacnla ,  forceps,  »cercin,  setvran.  »ocare,  tondere,  liedere,         14217.    pWOItg  (pwanff).  Cf. 

14219,  II.  513,  ag*.  ptang ,  ptong ,  corrigia;  die  der  neue,  gleiche  Form  p»ng  14231  erklärt  «ich  au*  ags.  geprang, 
>jep<mg,  m-rvus.    po  rarf  he  a  bole  hyde  emale  al  to  a  pong  fL  Ol  Gl-  p.  116.         14218.    Atrial,   /wal  M8. 

14220.  HWUln,  ag!«.  srglee,  srilce,  quasi,  tanujuam.  14223.  bilaede.  ag* .belecgan,  cireumdare.  14266.  die, 
sonst  anrli  dich,  ditch,  ags.  die,  agger,  fo»*a.  14227.  Ktenene  («toltem»)  wnl,  Mtone-wall,  cf.  stan- tritt  I.  73, 
ag*.  stÖMveaU  und  sdrnenn*  veait  C*i>k.  1676,  ICSI  Gr.  14230.  mnchcle  and  marc.  Cf.  Temple ..  mm  hei  & 
in*™  I.  -ist  sq.,  ag«.  mar«,  mrre ,  meru«,  clarus,  illustrls,  insiguis.  pat  ge  gevorhton  . .  beorh  pone  heäu  tniertne  und 
interne.  Beov.  »}9>'>  (Jr.  Beide  AdjJ.  sind  oft  im  Aga.  verbunden,  pn  eart  seö  miete  and  mm  <*e«l  vurrt  burh  C«dm. 
III.  CA«  Gr.  Häfde  caldordöm  mice  Inn  und  uurme  J i.l.  25  (It.  14281.  Wes.  «W  118.  ?ar*  (% arn) ,  ready, 
ags.  gearu,  ge.aro,  promptus,  paratu«.  Cf.  p«  pis  castel  ;are  was  K.  OK  Gr..  p.  116.  .  14282.  ftCOp:  Ag*.  Scop 
him  Heort  natnttn  Bkov.  7.»  Gr.  8er op  |.i  bim  naman  Cmi>m.  12H,  cf.  14U,  343.  He«,  i.fter  wiederkehrenden  Prit. 
scop  (seeop),  shaped,  *t«lH  bei  La?,  auch  die  schwache  Form  seupte  (scopte ,  »iple)  tut  Seite.  Scupte  (sipte)  him 
nome  after  him  seluan  I.  SX  Sou>'  him  scupte  (scopte)  1.  425.  Bruttes  scupten  (siptr)  pan  londe  nome  II.  2Vu. 
Heo  scupten  heorc  laucrdu  a-nne  numn  neowe  III.  233,  ags.  sctppa*,  sctjppan  bietet  nur  das  praH.  sc£p,  scröp,  p.p. 
x«eup,-n,  nrapen,  scrprn,  goth.  »kapjitn;  ship,  altn.  skapa;  sköp;  scapl ,  und  nach  schw.  KotiJ.  skapu»a;  skupat. 
14284.  K»r-('arrai  (Cayr  -  Karri). .  pwong-Chairtre  (pwan^hestre).  Ceit  nom  Vaneastre  (nach  a.  M88. 
(inner strr,  Tuancatttr)  li  a  mitt.  Kl  langage  dt>  «on  pain.  Vaneastre  coat  noin  del  cnir  prent,  Set  puel  Ion  nuiner 
altreuicnt  Cha*U-l  dc  coroie  en  roniuns,  Kerr  Katrai  (AVr  Kami  a.  118.)  en  bretani  Bkct  7075.  An  caste!.. pat 
piutgeaster,  oper  Tangeaster ,  yclepud  muh  for  pe  pon«  R.  of  Gt~  p.  116.  Britannice  Kcncorrei,  Haxonice  vero 
Thanrantre  Oai.vr.  Musu.  0,  11.  Man  verlegt  gegenwartig  den  Ort  nach  Tong  bei  Milton  in  Kent.  142S7.  na 
aild  altere  mar«  etc.  cf.  Nu  4r  aurr  untre,  uaueö  pat  elif  pare  noma  un  »lchc  leode  1.  82.  Nu  and  autre  mart 
>wn  hit  hehle  per«  III.  114  mid  öfter,  d.  i.  jetzt  nnd  fir  alle  Zeit,  ntur.  evermore,  immer;  vgl.  inhd.  iemer  tut' 
(mere),  ags.  ctjre  tß  ealdre  und  tr/re  vui  steht  eher  in  negativen  SSuen.  14238.  «tondeö.  st  ode  9  M.S. 
14239.  o3er«.  uderr  MS.  froine  cf.  gumen  H245.  game,  »port,  hier  von  dem  Kunstgriff  mit  der  Haut,  agt.  ga- 
nten, ginnen,  Jocun,  Indus,  altfries.  game,  gome,  Jocns  ,  gaudium ,  altn.  gantan ,  Jocus ,  oblectamentum ,  ludibrinm. 

14241.  a  pft  (fort*  pat),  tili,  s.  Mat/nbn  Gr.  2. 2,  44»,  44».     14244.  Laae-cutcl  (Leane  castel)  Or  r.pe- 

leut  pluisor  luncastre.    Brut  70S.'.       14246.   hafde.    ha/de  KU. 
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p.  172.  Hengestes  wif  mid  hire  scipen ; 

heo  n*fde  to  iueren 
14250  fiftene  hundred  rideren:  ^ 

mid  hire  eomen  to  iwiten, 

muchele  aditetcnc  scipen, 

per  comen  inne 

uiuchel  of  Uengestes  eunuo, 
14255  and  Rouwen,  his  dohter, 

be  him  wes  swiffe  deore. 

Hit  wes  umbe  while, 

pat  com  pe  ilke  time, 

pat  ijarked  wes  pa  burh 
1 42C0  mid  pan  aire  bezste : 

Hengest  com  to  pan  kinge, 

and  bad  him  gistuinge, 

and  seide  pat  he  hafdc  an  in 

ijarked  to-jeines  him, 
142G5and  bad  pat  he  come  per  to, 
•      and  he  scolde  boon  fa-ire  under -foil. 

And  be  king  him  Jette 

swa  Hengest  hit  wolde. 

Ilit  com  to  pan  time 
14270  pat  pe  king  gon  forff  liftV 

mid  ban  deoreste  monneu 
p.  us.  of  alle  his  dujciTe; 

fonT  he  gon  Imjen 

bat  he  to  burh  com; 
14275  he  bi  -  heold  pene  wal 

up  and  dun  oner  ah 

af  him  wel  likede 

pat  he  on  lokede. 


Hengestcs  wif  mid  hire  sipes; 
leo  hadde  to  ivere 
nfteue  hundred  rideres; 


and  Rowen,  his  dohter, 

pat  was  him  swipe  deore. 

Hit  was  bi  on  wde, 

pat  coin  pe  ilke  time, 

pat.  i  -  parked  was  pe  borh 

mid  pan  aire  beste; 

and  Hengest  wende  to  pan  kinge, 

and  l»ad  hi ne  to  gystninge, 

and  seide  pat  he  hadde  on  in 

hi-makedc  to -jenes  him. 


And  be  king  him  grautedc 
ulse  Hengest  wolde. 


Forp  hii  gönne  wende 
pat  hii  come  to  pan  ende; 
pe  king  bi- heold  bane  wal 
vn  and  dun  oueral; 
al  him  wel  likede 
pat  he  on  lokede 


14248.  mid  hire  scipen  (sipe«).  Die  Zahl  der  Schiffe  belauft  xirli  auf  avht;eliH  nach:  Vinrent  dix  huit  net 
Brit  7081.  per  come  out  of  (lermanie  vnder  pat ..  ichippe*  ei^trhne  R.  OF  (St-  p.  llß  u  G*i.Flt.  Mosv.  dVccrn 
ft  oetv  nflrc«  ß.  12.  Diese  Zahl  ist  auch  hier  v.  1ISM  nui;c«cbcn.  NfcKSllfi  <•.  37  xählt  »erhiekn:  doch  «chwaiikeii 
dir  M8.H.  »wichen  tith'.rhn  und  trrh-.rh*.  und  «pütor  er«cbeinen  noch  timig  Ti  KXBlt  1,  IM.  14249.  haftle 

to  inert  II,  to  conpanion«,  for  companions,  rf.  Fluten  hi<  i/tn-n  I.  fi3,  ag».  fleniinefl  him  vulfas  tü  gt/Crun  <ii:niN 
Agt.  /Vn.  II.  147.  14250.  htlll tired,  *«oV<l  MS.  ä.  T.  ridereil.  nd>rn  MN.  Das  leute  t  fehlt  «<>n»l  nicht 
in  ridtrm,  omVrej,  ausser  im  tien.  riderne.  a«*.  ridfr,  i<|U(»  Xtx.  Out.  PWÜ.  14251—52.  to  i  witen  . .  Mllte- 
teiie  scipen.  Statt  ahttttnt  hat  da»  MS.  «rft'eite,  wonach  M»i*s  fifier*ettl  </oorf  thipt ,  «in  aurh  jene  Form  nicht 
«eMutten  würde,  obwohl  er  im  Gl»**,  irhttne  durch  tiaktrtn  wiedergebt.  Kiitf  Zahl  wird  hier  Befördert,  wie  die 
Formel  tu  iwitrn  andeutet.  ff.  Verden  t.i  **■  rime  vtla)en.  0,  tw/fir* ,  /ttUe  tixti  »eipen  IL  11'.  pa  hafden.  fo  iuit, », 
nmueH  ami  tiernti  «dpe»  IL  71.  jElohe  (er«,  fo  iteitf* ,  fülle  sixti  *cipf*  II.  .'.28  *<j.  Da»  verkürzte  irktent  f.  »tf». 
ruhtatyn*  m  Ih  int  aber  noch  uniiilaiiic  ('f.  K.  of  Iii.,  p.  116.  A  bongend  A  four  •coro  J:  cy;trUnc  p.  4<<7.  IVWt 
t\>  itritm  s,  M&txbrk  (»r.  2,  2,  Sl.  Man  vergleiche  darn  da«  allpror.  a*«abor,  afr.  aaavoir,  a-HsavnIr,  wobei  reo  est 
■.t.  bt  odor  wegfällt       142541.  swiör.  juei'cfc  Ms.       14257-  ombc  while  (bi  on  wilc),  ».  Matzsf.k  (ir.  v,  i, 

397.  I>en  Kcltbeytiniinunircri  while,  ttundr  auch  ohue  <int  »erliindrl  nich  oft  unJ*-  Soue  uti<l.e  vrhilt  III.  .'It.  pa 
t»*,  ,iumh-  II.  71.    Auer  itumir  1.  S7S.  III.  M.    VuMn  «n^  «fK«,f*  1.  117,  IL  VW.    Dk  Fräpoallloii  l»t  bvl 

1.*!.  üb<  rhaupt  nur  temporal;  t^eii  lon«ne  firat  1.  13,  ai?*.  )W.  lytel  fäc  Ol'tiii..  Vit.  17.  Ynit ,e  tvclf  in>".n3  Urs. 
17,  VI.  1425V.    harked.    Das  i  findet  sieh  nur  im  p.  |i.  diese»  Zeitwort»  bei  Lav    Neben  au»,  gtorejan  führt 

Bos».  auch  ynjrorcjm,  parare,  pr*parare,  auf.  14260.    mid  pan  aire  bexste.    Mid  bmeichnet  hier  cii;eut- 

lich  die  Zwjrhöriykrit  xu  der  Klagte  der  bebten.  Ileo  tdguunen  aenne  cartel  uod  mid  pan  haut?»  II.  C4.  Heo  weoren 
wid  pim  Leute  ibru»ted  mid  goldc  112'Ji  (II.  173).  <JriA  h"  heoldo  also  hl«  fasler,  «od  )»»<(  p<jn  Ititte  I.  V«0.  Ouer 
p;ni  Matere  boo  .omen  iwepuod  mid  p<m  h'i*trn  III.  32.  Die  Formel  erklärt  »ich  leicht  bei  ihrem  uumittclbaren  Au- 
»enlum  an  ein  Substantiv,  pe  wes  eniht  wid  panr  6c«fe  I.  3i>.  Onihte»  mid  pan  htitttn  III.  *.  vKl.  Cniht  mid  pr 
v-isnt  im»  J.  T.  (II.  171),  s.  MäTZNKit  <ir.  2.  1,  410.  bad  him  gistliillK*  (lline  to  Kystninge)  A  Hen«iHt  le  rr.i 
conjure  A  venir  od  tui  berliergler  Kt  doduirc  et  boirc  et  mangier  Bret  70>4.  Die  Können  (jiitninq,  ijfstttitnj.  welrhe 
»ihoii  (rühc  vorkommen,  ef.  gittniwjes  Attca.  RtwiK  p.  414.  yestning  Ai.ts.  177!»  sind  vom  Verb  gintnen  abgeleitet, 
welche*  »ebon  Ascit.  Uiwi.k  p.  4>-»2  vorkommt.  Da>  Ag».  keimt  nur  aisti-jan,  hoxpitari ;  das  Alm.  hat  -jista.  honpitari, 
uud  !iitli»<),  ho*pitium,  epula-.  Die  Koimtruktion  de«  älteren  Texte»  ent»|.rMn  dem  .vltn.  ly'dn  rinutu  giiliny  ,  in 
»iure  albpiem;  die  de>  jüngeren  Text.»  findet  «ich  auch  sonst.  Tv  Cvtdt  outnimjf  he  «a»  i  -hed*.  V<>\  *.  Wolf 
2>V.  (Ke/.  Ant.  II.  277).  Natürlich  sind  bei  La,,  hier  die  a*«.  Verba  hu(d,i»  und  t» •.;</<,*  in,  Prut  eoufnmlirl 
142414.  to  teiltes  bim.  «t;ain«t  him  (hii  ...ii.inK).  ff.  S.  ipen  . .  pat  (■>  ;rn,  %  hiiu  weoreu  ■t.onned  I.  II  f..  against 
bim  (hN  arrival)  were  assembled.  1424>4j.  Under- foil  pp.  st.  a^".  juidfr/iin.jrn.  Da-.  Partie,  int  wie  huiih!  der 
Infinit.  EiiaainmenireiOReu ;  cf.  Do  wen  feire  per  r»cf<r-/oit  I.  14.1  und  öfter.  14273.    for3  .uaT.eil.    C'f.  tfiiA 

rafle  int«  pine  bure  U.  bM,  a«-..  büya*.  vertere  ae.       14274.    pat,  Uli,  until  11241 
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He  wende  in  to  balle,  He  wende  in  to  halle, 

14280 and  his  heleffes  mid  him  alle;  and  his  cnibtes  mid  him  alle-, 

bemen  beo  bleowen,  ± 
gomen  men  gunnen  cleopien, 

bord  heo  betten  breden,  bordes  hii  lette  sprede, 

cnihtes  sotten  per  to;  cnihtes  par  to  sete; 

14235  heo  seten,  heo  drunken,  bii  eoten,  hii  drongkeu, 

drem  wes  i  burhien;  blisse  was  a-raang  heom. 

pa  pe  dujeffe  hafde  ijeten, 
pa  wes  heom  pa  bet  iloten. 

Hacngest  code  in  to  pan  inne  Hengest  wende  to  pe  ine 

14290  ber  wunede  Rouwenne;  par  Rowenne  was  hinne; 

tie  heo  lette  scruden  he  hire  lette  scrude 

mid  vnimete  pnide:  mid  onimcte  prude. 

al  pat  scrud  pe  heo  hafde  on, 
p.  174.  heo  weoren  swiffe  wel  ibon, 
14295  heo  weoren  mid  pan  bezste 

ibrusted  mid  golde. 


14279  —  82. fehlen  im  Brut;  auch  R.  or  Gl.  übergebt  diese  Einzelheiten,  wie  sie  «ich  auch  bei  Qalfk.  Mohm. 
nicht  finden.  14290.  heleOes,  knights,  ags.  häUS,  heleff,  vir,  heros.  14281.  bemen  heo  bleowen,  trum- 
pets they  blew,  tf.  pa  Ueou  meu  pa  bemen  Hl.  109;  so  öfter  bei  Geladen,  mit  Beschreibungen  ähnlicher  Art.  Berne* 
heo  lleutcen ,  bordes  heo  brasdden,  al  that  folc  »t  aud  drone  II.  .153.  pa  bleou  in  on  fxi  bemen ,  and  pa  bordes  brad- 
den  II.  532,  ag*.  Hiteö  beb  englas .. bfnutn  blävan  C*dm.  II.  ft.l  Or.  14282.  fr, omen  men  . .  cleopien.  Wir 
verbinden  gomen-men  in  der  Bedeutung  utuslci,  vgL  ag*.  gamen-rudu,  harpa;  oder  machten  vielmehr  gleomen  schrei- 
ben. Of.  Hornes  per  bleoweu,  gleomen  gon  (gen  MS.)  gleomen  II.  383.  Gleomen  per  sangen  in.  IS.  Vielleicht  ist 
auch  cleopien  in  gleourien  zu  verwandeln.  Cf.  Gon  pair  to  gleowien  II.  429.  Mapdkr  übersetz«:  game*  men  gon  to 
call,  was  keinen  rechten  Sinn  giebt;  nach  unserer  Vermuthuug  ist  zu  übersetzen:  minstrels  began  to  plan  (ting). 
14283.  bord. .  betten  breden  (bordes  bii  lette  fiprede).  Wetten  int  älteren  Texte  möchte  Madden  Gl. 
Rem.  p.  487  als  einen  Irrthnm  für  leUen  ansehen,  was  anch  uns  gerechtfertigt  scheint.  Der  jünger«  Text  hat  bor- 
des . .  sprede  und  weicht  überall  in  Bezug  auf  breden  vom  älteren  Texte  ab.  Bordes  liii  leiden  II.  353.  Borde«  nie 
v>yde  II.  533,  wo  wohl  Utjde  zu  schreibe*  ist.  Breden  ag».  bradan,  dilattre,  expandere,  wie  tpreden  ag*.  »prmdan, 
expandere  (Uggen  ag*.  Ucgan,  ponere,  rollocare,  scheint  abzuweichen)  deuten  wohl  schon  auf  das  Decken  und  Be- 
setzen der  Tische.  Die  Angelsachsen  pflegten  an  gedeckten  Tischen ,  mit  weiten  überhangenden  Tischtüchern ,  zu 
essen;  s.  Turher  3,  *L   Cf.  altn.  breitta  bekki,  scamna  sterniint  Alvism.  1.  14284-    Metten  (»et«),  sat.  Bet- 

ten, sonst  sagten,  seten,  wie  vielleicht  hier  *n  schreiben,  ags.  satton.  Cf.  Heo  seten  at  borde  II.  IM.  Seten  adun 
11.227.  Stte  pa  eorles  II.  533.  Heo  satten  II.  402.  Strien  stille  II.  ti33.  14285-  »t*n  (eot«tt) ,  ag».  «ton,  pl. 
they  ate.  Dan  eo  in  dieser  Form  im  J.  T.  findet  man  auch  für  *  in  dieaent  Kalle;  s.  v.  14287.  14286.  drsein 
fbliftfte),  joy,  ags.  drtdm,  concentus,  Iwtitia,  jubilum.  pät  be  dögora  gebvam  dreüm  gebyrde  blüdne  in  healle,  p*>r 
väs  hearpan  sveg,  svulol  sang  scopes  Bros:  ütt  Gr.  14287.  heten  ueben  «trfeif,  ieten  im  älteren  Texte;  im  J.T. 
ideate,  ijeate,  ikeote ;  in  den  mit  i'i  anbebenden  Formen  mit  verdoppeltem  Präfix  im  Part.  Perf. ,  sonst  ohne  vortre- 
tendes i  (ge),  kommt  dem  und.  gegessen  gleich.  Das  Ags.  hat  kein  geelan  wie  das  Mbd.  gelten ,  ich  gine ,  obwohl 
Cum*  ein  ags.  Part,  geeten  wahrscheinlich  findet  Wb.  v.  essen.  VfRXAL-CRKK  Deutsche  Kynt.  1.  47  hält  das  zweite  g  Id 
gegessen  für  eingeschoben  in  ge  essen,  als  ob  das  anlautende  g  »ich  unwillkürlich  wiederholt  hätte ,  was  bei  der  alte. 
Form  nicht  denkbar  ist.  Die  Verdoppelung  beruht  auf  der  Auffassung  von  jeten  als  einer  Stammform,  während  e» 
selbst  schon  präfigirt  war.  Vgl.  po  pei  haddeu  yjete  R.  OK  Gl.,  p.  117.  Die  alte.  Forin  jete,  eat,  führt  Hai. LI*. 
Oicf.  n.  318  auf.  Of  this  hony  to  iete  »af  hc  Ccttn.  Mcxdi  MS.  jete  the  «esche  and  dranke  the  blöde  M8.  Cantab. 
Ff.  II.  3«,  f.  10U.  14288.  wen  heom  . .  iloten  von  Ueoten,  befall,  p.  iloten,  allotted  gehört  zu  ags.  gehUotan  (Meat; 
hloten) ,  sortiri ,  nauclscl.  öfl  pät  beoO . .  and  ät  uf  hstan  nän  nefne  so  neda  tin  balavum  her  gehlotm  OrKih  Ag». 
/■  II.   141,  v.  77.  14289.   (ine).     Diese  öfter  wiederkehrende  Form  ist  dem  ags.  inne ,  inn  nicht  treu. 

14290.  WUJiede,  v.  ags.  runjan,  «legere.  14292.  VTtimete,  ags.  ungernet,  ahd.  ungamet ,  immodicus,  immeusue. 
prnde.  pride,  ags.  prft  uud  prjte,  superbia,  altn.  prfti,  ornatus,  splendor.  14293.  pat  aernd,  clothing,  ist  als 
kollektiver  Singular  später  mit  dem  Plur.  heo  etc.  vertauscht  14294.  Wel  iboil.  Cf.  Wel  wes  he  ibon  II.  110. 
Hafe  mine  godne  horn  pe  al  mid  golde  is  ibon  III.  23.  Dies  ParUclp  erscheint  auch  in  der  schwachen  Form  bei 
La».  Wrjs  a>lc  bald  beorn  iboned  mid  (milS  MS.)  golde  I.  345.  Häufig  erscheint  bon,  bun,  boun,  ibon  etc.  im  Ahe. 
in  der  Bedeutung  ready,  prepared,  hier  furnished,  adorned.  Beide  Bedeutungen  wurzeln  im  altn.  büa,  habitare, 
esse  —  parare,  iustruere.  ornare,  p.  p.  büinn,  parat n»,  ornatus,  »plendidus.  Iboned  ist  freilich  auffallend.  14295.  Haid 
pan  beute,  ».  1426.  14296.  ibrasted  mid  golde.  Cf.  Alle  pai  fpaT]  mete-burdes  [bordes?)  ibrusted  mid 
golde  I.  154.  pe  weoren  alle  ibrusted  mid  bamiuge  golde  II.  605.  jßnue  sceld  an  his  rngge  tbrust  [irust  MS.]  al 
mid  golde  HI.  24.  I brüstt d ,  ibrust  entsprechen  eigentlich  dem  neue,  bristled,  und  «lud  verwandt  mit  ags.  byrst, 
bristl,  seta,  altn.  burst,  bust,  dasselbe.  Im  Altn.  kommt  byrstr,  bystr,  eig.  p.  p.  von  byrsta,  by*ta,  busla,  setosum  red- 
dere,  in  der  Bedeutting  seta  prwdHui,  jubatus  vor.  So  steht  alte,  burst,  brüst  vom  Eber.  The  mal  st  er  budcl  brsut 
ase  a  bore  WhigiiT,  t\l.  S.  p.  151,  wie  borstig,  auch  im  bildlichen  Sinne.  Die  Verbindung  mit  guU,  gold,  ist  dem 
Altn.  nicht  ungel&ufig.  Borg  guili  byst,  arx  aureo  fastigio.  Hafk.  Fomaldar  Sögur  Nortrlanda  I.  184.  Ibrusted  bei 
Lau  vergleicht  sich  daher  dem  nhd.  von  Gold  starrend,  gleich  horrens 
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Heo  bar  an  hire  honde 
ane  güldene  bolle, 
i  -  uulled  mid  wine, 

14300  pe  wes  wunder  ane  god. 
E&)e  iborenne  men 
heo  la?dden  to  hallen 
biuoren  ban  kinge, 
fairest  aire  binge. 

14305  Reo  wen  sa?t  a  cncowe 

and  cleopede  to  ban  kinge, 
and  thus  wrest  wide 
in  iEnglenc  londe: 
Lauerd  king,  wxs  haul! 

14310  for  bine  kime  ich  a»m  wein. 
Pe  king  pis  ibaerde, 
and  nuste  what  heo  scidc: 
be  king  Vortigerne 
fra»mede  his  cnihtes  sone, 

14315  what  weoren  bat  speehc 
be  bat  maide  spilede. 
pa  andswerede  Keredic, 
a  cniht  swiff e  sellic, 

p.  175.  he  wes  be  bezsto  latimer 

14320  bat  a?r  com  her: 

"Lust  me  nu,  lauerd  king, 
and  ich  be  wulle  cuflen 
wha?t  sein*  Rouwenne, 
fsirest  wimmonnen. 

14325  Hit  beofj  tirJende 
inne  Stexe-  londe, 
wtuer  swa  a?i  dujeffe 
gladieff  of  drenche, 
bat  freond  s»iffo  to  freonde 

14330mid  feeire  loten  hende: 


^eo  bar  in  hire  bond 
ane  goldene  bolle, 
hi-nuled  mid  wine, 
ne  mihte  non  be  richere. 
Hehje  ibore  men 
hire  ladde  in  to  halle 
bi-vore  ban  kinge, 
fairest  alle  ping. 
Rowenne  sat  a  cnouwe, 
and  seido  to  ban  kinge, 
pus  erest  jeo  spac 
in  Bnglene  lond: 
Louera  king,  wasaayl! 
for  bine  comes  me  beob  hail. 
Pe  king  hit  ihbrde, 
and  nuste  wat  fco  saidc. 
be  king  Vortigerne 
haxede  his  cnihtes, 
wat  were  be  speche 
bat  be  maide  speke. 
po  answerede  Kepereh, 
c  niht  mid  pe  wisest, 
he  was  be  beste  latimer, 
bat  euere  wonede  her.| 
"Lust  nou,  mi  louerd  king, 
and  ich  be  wolle  cuff  en 
wat  seib  Rowenne, 
fairest  of  al 
Hit  his  be  wone 
ine  Saxe-  londe, 


bat  freond  saip  to  his  freond 
wane  he  sal  dringe: 


14397.  kire-  hir  MS.  cf.  a-uer  f.  »uere  I.  299  u.  a.  14298.  gulden*  (goldene) ,  sonst  auch  gildene 
J.  T.,  «B»-  gytde*,  golden,  altn.  Midi**,  goUU*n,  aureus,  nolle,  ags.  bolta,  altn.  boUi,  vat.  14800.  wunder  ane 
s.  14310.  14301.  Hnwe  iborenne-  Cf.  ]>«  aire  hashette  iborne  mon  II.  2$.  14304.  fairest  farrtft  HS. 
i.  T.  Diese  Form  scheint  sonst  Laj.  fremd,  neben  /ayrett,  /airett  u.  a.  14305.  s»t  A  fueowe.  Cf.  Uc  iai 
«it  CHtovH  HI.  185.  Bujhenn  birom  o  avtewe  Ork  Hutu.  6627.  8'ajennilla  Bki'T  7112.  A  kne  to  po  kyng  heo  seyde 
R.  ok  Gl.  p.  117.  14809.    W»is  bail  (wa*nayl).    Cf.  14331.   Lauerd  king  «<*,t,ail  II.  303;  mlsvcrst&udlich 

Lauerd  King  wacht  heil  Galkk.  Moxm.  6,  12;  dagegen:  Lavert  king  we*  hel  tnnt  li  dint  Biiut  7115.  Lord  kyng  wat- 
»ryt  R.  or  Gl.  p.  117.  Die»  ist  cine  im  Ags.  gelanngo  Begrüsaungsformel.  Vet  pn  Andreas  hdl  Axde.  914.  Vet  pu 
Hrodgir  hat  Beov.  407  Gr.  Bale  vett  ge  Maui.  26,  9.  UeyU  )cc  Wvcl.  1.  c,  ags.  hdl,  salvu«,  ahd.  heil.  Da»  Zu- 
trinken und  der  Tiinksprncb  sind  vielen  Völkern  gemein,  wie  hei  den  Griechen  die  TfportOOff,  bei  den  Rumern 
di«  propi*atio  Sitte  war.  Den  Britenkönig  scheint  nicht  blos  dio  fremde  8prache,  sondern  atirh  der  Trlnkgrusa 
«barhaupt  su  überraschen.  14310.  kline,  sonst  cuutr  im  ä.  T-,  couic  im  J.  T.,  entspricht  jedoch  den  ags.  cyme, 
etat*,  adventns.  (cODJe«)  ist  aoffallend,  wie  in:  Him  is  pin  comet  door*  I.  lSrt  j.  T. :  an  beiden  Stellen  ist  wohl 
eome  su  schreiben,  (me  beoO  ball).  Mail  ist  hier  das  Subst.,  ags.  hnito,  hallt.  14314.  frjeinede  (haxede). 
Fratne*,  /rarnitn,  bei  Obm  /rannen* ,  p.  p.  /rajpiedtt,  ask.  beruht  auf  dem  ng*.  starken  Verb  /regna*,  /rignan, 
goth.  /raihnan,  .«Itn.  /regno,  (/reg*  ;  /rä,  /ragum  ;  /regit)  —  haxede.  axede,  asked.  14816.  xpllede  s.  v.  14102. 
14317.  Keredie  (Kepereh).  Redic  Ii  respondi  Brit  7119.  Wait,  folgt  Nexxiir»  c  28.  Ücr  Name  fehlt  bei 
GAtKR.  Moxh.  und  H.  or  Gl.  14319.  latimer,  interpreter.  Bo  bieten  beide  Texte;  im  Glon,  führt  jedoch 
ItADttrx  mit  Betiignabme  anf  diese  Stelle  tatinier  auf.  Latimer,  auch  sonst  gebräuchlich,  beruht  allerdings  auf  afr. 
latimer,  interpret*,  savant.  Bert  (al.  Brei)  ert,  si  fit  bons  tatinier*;  Ce  fu  li  premiers  des  Bretons  Qui  sot  lc  langaige 
a«  Sescons  Bklt  7120,  rf.  Lyare  wes  rai  latymtr.  Wbioht  Lyr.  P.  p.  4i«.  Alts.  708J.  Latyntret  hat  dagegen 
Mit-üDKv.  p.  49.  Wie  K.  or  Gl.  Ben  oder  vielmehr  Brei  (d.  i.  den  afr.  Nom.  zu  Breton,  wie  glos  zu  glouton) 
als  Kigenoamen  misverstanden  hat :  Ebrez  hlght  that  knight,  born  Bretoun,  bemerkt  Maddlx  Sot.  p.  354.  14320-  aer 
hl.  aruer,  at/er,  wie  im  Jüngeren  Texte  auch  er  vorkommt,  hier  vielleicht  irrthüiulicb.  (wonede)  wone  1(8.,  cf. 
pe  aire  bcheste  iborne  mon  pe  tcunede  inne  Bruttene  II.  2S,  ähnlich  III.  11.  14825-  tlflende  (wone),  custom. 
Cf.  13854.    Cottmme  est  Btot  7127.         14327.    wliffir  swa  ci,  where  soever.         14828.   drenche,  cf.  j.  T. 

143*4,  v.  dringe  14330,  dri*g  hail  14332  neben  drinc  hail  i.  T.  dringp  14334  neben  drioked  i.  T.  Wir 
das  g,  welches  sich  neben  c,  CA,  gk  vielfach  in  alten  1188.  findet,  so  unberechtigt  es  sein  mag.  Die  Sub- 
- •  a ntSv formen  drench ,  dratne ,  drinc  etc.  des  älteren  Textes,  wie  dring  des  Jnngcreo  Textes  beruhen  auf  ags.  drinc, 
diync  nnd  drenc ,  potas.  Ebenso  findet  sich  dmnch:  Mete  o»tr  drunxk  Awcb.  Btwut  p.  114.  Of  metes  and  of 
p.  5«.        14830.  loten,  wast  »ach  Ucten,  lotet,  keta  etc,  Gcbcxden,  Mienen,  kommt  vom  altn.  lät, 
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"  Leofue  freond,  wa?s  bail! 

E offer  saeiff:  "drinc  hail!" 
ilke  pat  halt  pene  nap, 
hino  drinkeff  up; 
14335  offer  mil  me  pider  fareff, 
and  bi-thecheff  his  iuerou; 
penno  pat  mil  beoff  icuuien, 
benne  cusReoff  heo  preoion. 
pis  beoff  sole  lajen 
14340  jnne  Saxe  -  londe, 
and  inne  Alemaiue 
beo  beoff  ihaldeu  affolo." 
p.  176.  J*is  iherde  Uortiger, 

of  alchen  uuelo  he  wcs  war, 
14345  and  seide  hit  an  Bruttisc, 
ne  cuffo  he  nan  Jinglisc: 
"Maiden  Uouwcnnc, 
drinc  bluffclicbc  penne." 
Pat  maide  drone  up  pat  win, 
14350  and  letto  don  offer  per  in, 
and  hi  -  t«hten  pan  kinge, 
and  prien  hine  custc. 
And  purh  pa  ilke  leoden 
pa  lajen  comen  to  pissen  londe 
14355  wies  -  hail  and  drinc  -  hadl, 
moni  mon  per  of  is  fain. 
Rouwenno  be  hende 
sat  bi  pan  Kinge ; 
be  king  heo  jeorne  biheold, 
14360  heo  was  him  an  heorto  leof ; 
ofte  bo  heo  custe, 
ofte  ho  heo  cluptc: 
al  his  mod  and  his  main 
balde  to  pan  maeidene. 


"Leofue  freond,  wassail f 
>e  ober  saip:  "  dringhail ! ' 
)o  ilke  pat  halt  pane  nap, 
>ane  dringe  dringp  vp, 
and  ajeo  me  hine  fulp, 
and  takep  his  iverc. 


pis  beob  pe  lawes 
mo  Saxlonde." 


Pis  ihorde  Vortiger, 
of  eehe  vuele  he  was  war, 
and  saido  hit  on  Bruttessc, 
no  coupe  he  noht  on  Euglisse: 
"Mayde  Rowenne, 
dring  blopelichc  panne." 
pat  maide  drong  vt  pat  win, 
and  lettc  don  ober  far  in, 
and  bi-tahtc  pan  kinge, 
and  be  bit  vp  swipte 
And  porh  pisnc  ilke  game 
pc  lawc  come  to  londe 
wassayl  and  dring -hayl, 
bat  mani  men  lofuiep. 
pe  faire  Rowennc 
sat  bi  pan  kinge: 
pe  king  hire  jeorno  bi-hcold, 
jeo  was  him  leof  on  heorte; 
ofte  he  hire  custe; 
and  ofte  he  hire  clupte. 


gemus,  habitus,  mores ,  und  pi.  toff,  sonua,  vox;  geatus,  motu«,  dan.  lader ,  schw.  Uiltr ,  Geberden,  bei  Okm  late. 
manner,  appearance.  14332-    drinc  hail-    Cf.  dr>jnkha\/l  R.  ov  Gl.  p.  118.   drinkel  Brct  7189  »tj.  7141  sq. 

Urine  heil  Gal  fr.  Monk.  6,  13.  Id  dieser  Formel  «cheint  hail  da«  Siibet.  zu  «ein.  K.  ok  (lh.  sagt  gleichsam  erklä- 
rend vom  Könige:  ic  glad  dronk  hire  hail  p.  118,  vgl.  mbd.  Umbe  eines  heil  trinken  Laksbmiu  Lietler$aal  2,  67t. 
14333.  halt  f.  haldeit,  holds,  ag».  Slcdo  ribte  hvU  Gkkin  Agt.  P.  11.  353,  26  st.  heaide«.  uap,  ag».  hnäpp.  calix, 
»hd.  hnap/,  mbd.  Mpf,  mit.  banapus,  nappus,  napus,  ein  gewöhnlicher  Name  für  da«  Trinkgeschirr.  Ein  nap/  vol 
wines  Wackrunacel  Altd.  Leteb.  5G6,  36.  14334.    (Irinkeo  np.    Cf.  1431'.',  wo  im  jüngeren  Text«  «r  statt  up 

sieht.  Die  Partikel  scheint  wie  im  da«,  opdrikke,  d.  am/trinken,  cxh.iurirc  tu  wirken.  Vgl.  He  hit  rp  *  triple  14352 
J.  T.  14335-  Ofler.  o,kr  MS.  Die  Erwähnung,  das»  ein  «weiter  voller  Becher  gebracht  und  dem  Anderen  über- 
reicht wird,  stimmt  weder  mit  dem,  was  14350  gesagt  wird,  noch  mit  dorn  Jüngeren  Texte  oder  mit  Gaur.  Momm., 
welcher  von  einem  und  demselben  Becher  xii  sprechen  scheint:  Cepilqu«  tie  viaxu  ejus  scyphum  und  qui  vero  po»t 
,p.%um  reeipit  poium  6.  13.  fared  st  /ere&,  wie  wohl  «u  ändern  »ein  möchte,  ags.  /erja»,  vchere,  portare. 
14386-  hi-thecheO  »t.  bi-teche3.  So  findet  man  bei  La},  öfter  th  irrthümllrh  in  diesen  V.  at.  (.  14338-  COM- 
HCOft,  kiss.  Of.  custe  14352,  ags.  cyttm ,  oscnlari.  preolen,  cf.  prien  14353,  »onst  auch  preie,  prien  (priet),  ags. 
prita,  prifja,  thrice.  Due  das  Küssen  tum  Triukgrasse  gehört,  erwähnt  Galfk.  Mosm.  nicht;  dagegen  «agt  Wai  i  : 
'Au  hanap  recoivro  et  batllier  E»t  coKtumo  d'entrebniüier  Brut  7133.  Da»»  dies  dreimal  geschieht,  wird  von  La). 
hintugefügt.  14889—42.  Diese  Bemerkung  fehlt  hei  Wace  wie  bei  GaUk.  Monu.  Hfle,  ag».  »al,  »tl,  bonus, 
opportune.  14844.  alchcn.  alckel  MS.  14348-  hluOeliche  (blopelichc)  für  bliteUche  von  biiöe  ,  ag>. 
bU'Mfcc,  blithely,  gladly,  kommt  Öfter  vor.  Vgl.  ag«.  büu,  btyt*.  14352-  (vp  ttWiplf)  scheint  mit  dr.Mic  up 
gleichbedeutend  ru  sein;  das  transitiv  und  intransitiv  gebrauchte  swippen,  deasen  Grundbcdoutiiiig  die  der  raxchcn 
Bewegung  und  FortbewoRung  ist,  und  zunächst  auf  ag*.  seipjan,  agitnre,  volve.re  und  volvi ,  flagcllarc,  altn.  svipa, 
releriter  movere  und  ferri,  volare,  «urüekgrht,  ist  in  der  Bedeutung  de»  Trinkens  au/  einen  Zu<j  noch  in  dem  Dial. 
ttpipe,  drink  off,  drink  tho  whole  at  a  draught  (Ccmb.)  .inxntrcffeu.  14361  —  62-  Cf.  Ofte  heo  hine  clupte,  and 
ofte  heo  hine  custc  L  213.  Ofte  hit  roc  custe,  ofte  hit  mo  clupte  IL  334,  ag*.  fyston  hie  and  clypton  Annie  1016. 
eltjppan,  neue.  effp.  amplccti.  14363-  hi*  mod  and  hits  main,  his  mind  and  his  might,  ein©  dem  Aga.  ge- 
läufige Zusammenstellung:  8vi  nu  in  pAin  vicum  villan  freinma$  «ijrf«  and  mügne  mcotudes  cerapan  Pikkx.  470  tir. 
Kalla  geeccafta  hjraö  htnre  hirse  ,  döö  on  heofonum  sva  »urac  nüde  and  viüffne ,  bütin  men  anuin  Mi.ru.  IIrtra  t, 
25  Gr.  holde  to,  inclined  towards.  Da»  PriUer.  kalde  neben  heelde  und  htoldc  geh.  xu  hatldtn,  helden,  holden, 
W  teUlax,  hsldan,  ineiinare,  welches  auch  lntraaMÜv  gebraucht  wird:  Tö  gebede  h'jldon  Ahob.  1027,  ah< 
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14365  P«  w«rse  wes  per  hil  nch, 

p.  177.  pe  i»  »Iche  gomenc  is  ful  raeh; 

be  wursc  ne  dude  na-iiere  god, 

he  ma-ingde  pas  kinges  rood: 

he  murncde  nd  swiffe, 
1 43701'»  hahben  pat  mapideti  to  wiue. 
!)at  wes  switJe  lafflie  piug, 
>at  bo  cristine  king 
uuenc  bat  ha-Tcuc  maide, 

eoden  to  haerrac. 
14375  P«t  maiden  wes  ban  kinge  leof 

jpfne  also  his  a}ene  lif: 

ho  had  Hengest,  his  dring, 

Jiuen  him  pat  maide-  child. 

Hcngcst  fundc  an  his  rani 
14380 to  don  bat  be  king  him  bed: 

he  }cf  him  Rouwenne, 

wimmon  switJe  hemic. 

pan  kinge  hit  was  icwemc; 

he  makede  heo  to  quene, 
14385  a!  after  ban  lajcn 

be  stoden  an  hapffene  do^eii: 

nes  per  nan  cristindom, 
p.  178.  ber  be  king  bat  maide  nom, 

ne  preost,  ne  na  biscon, 
14390  ne  naucre  ihandled  godes  hoc. 

ah  an  heffenc  wune  he  heo  wedde, 

and  brohte  heo  to  his  betide. 

.Maiden  he  heo  harfdc 

and  maprjetie  hire  bi-taJite; 
14395  pa  he  hine  an  hire  hafde  iscend, 

he  hire  jef  Londeii  and  Kent 


pe  worse  was  pare  wol  nch, 
pat  to  soohe  game  his  wel  sieh: 
pe  worse  pat  neuere  ne  dop  god, 
he  meyndc  pare  |>es  kinges  mod: 
>c  king  mornedo  swipe, 
or  habbc  hire  to  witue. 
>at  was  swipe  löblich  ping, 
>at  be  cristene  king 
miede  pat  maide  heapeuc, 
folk  to  harme. 


To  Uengest  bad  pe  king, 
pat  he  pal  maide  jefue  him. 
Mengest  fundc  on  his  rcado 
don  pat  pe  king  him  beade: 
he  jef  him  Rowennc, 
worn  man  swipe  hendc. 

Ciane  king  hit  was  icwemc; 
e  makede  hire  to  cwenc, 
al  after  pe  lawes 
pat  stode  in  hcapene  daije; 
nas  par  preost  nc  cristendom, 
par  pe  king  pat  mayde  nom, 


pat  mayde  he  weddede, 
and  nam  hire  to  his  bedde. 


14365-  t>r  «Urse  (worae)  ».  139*5.  Tanl  la  dlahlc*  rimone  Qui  nuttnt  bornme  ft  a  mal  torn*  Brut  7160. 
Tant  I  »  diahles  dearoin.  7164.  Intrude  NaUnu  in  cor  «-Ju»  . .  Intraveral  ln<|uam  Halanas  in  for  ejii«.  «ilti  n.  Mos«. 
6,  v.:        14806.   in  wiche  gomene  in  fnl  r*h  (to  noehe  jcaiu«  his  wel  «leh)  gomtnr  und  game .  game, 

play.  r<*A,  fierre,  troublesome,  v^l.  hrtuh ,  hrmg ,  A/vov  (neue,  rough),  fern».  »«vu«,  lurhidu».  Hloll ,  »ly.it. 
»ebta«,  »Itn.  tlagr.  eallidu».  a»tut.n.  U368.    nueingde  (meymle).    Manzen,  iitcnge*  steht  lraii*itiv  mid  In- 

transitiv. «X  HI*  mod  him  j;on  nitugr*  1.  145.  fiir  turbare.  turban,  wir  är».  menga*,  uutngan,  mmcgnn,  misiere  und 
uii»eeri  Die  Form  u,e,,ndt  findet  »Uli  .-lUr  aurh  im  »llcreo  Teile  wieder,  ho  pane  bale*  mnin.lt  1.  1*4.  meindr. 
11-  J.  T.  aueb  »on»L  .  *.  Uwi  a.  Ni.-iitiho.  Si'l.  14371-  ttwlto  lactic.  switU  indlic  MS.,  »ic  alkrding*  nirlit 
selten.  14879-    fände  an  hin  rod  (on  hin  readc),  r(.  Spekeu  to  «»dero  or  (cole  »i»ilomc»,  Ac  fuH'itn  oh 

radr,  pat  heo  faren  woldrn  I.  75.  Kt  Heii^l  II  a  rrraulec,  Mai»  aim  Cotucil  en  ol  «in»  prm  A  son  (fere  ot  A  so.t 
»ml«  Barr  718«,  Hen^Utux  . .  (ratreni  «mim  Hörnum  cantuluii,  Cieterostnir  majore»  natu  «|Ui  seeum  ndcrant,  i|iiid 
de  re«i^  petitione  (aooret.  Ked  omnibus  unmm  consilium  lull,  ut  pnella  rvK'i  diirotur  ti.xi.n-  Monm.  fi,  12. 
14883.  Icweme  i.  T..  hat  Wauokh  aufgenommen,  da  r»  im  i.  T.  fehlte.  11»84.  makede.  i«,n*ertV  MS.  »er. 
man.  14388.  nom,  »><■»  MS.  n.  T.  Mat>niN  eonj.  «.»«  oder  inout.  14390-  iliandled  •>%  »e»  v.  14.187. 
1*1.  p«-r  he  (sc.  pe  preont)  Cri»lei)s  Biesli  nnn.l  bk<d  HtimdUpp,  hallfhep)) ,  annd  ..tTreb|>  ()i:M  lh>m.  1 72t". ,  a«i.  A.in- 
dtljan,  palpare,  altn.  hamllo.  hnndla.  maiiibu»  trartare.  14391-    heo  weddf  etc.    t'C  pat  ma-iden  fie  weMUde 

*  ooro  heo  to  Iii»  bedde  L  1*1»     He  wrddrdr  pat  D)<eidrn,  and  nom  heo  U>  hi*  iMtdden  111.  2,M.    Irh  heo  liabbe  ><i- 
wttlded  and  Ihaned  a  ralno  bedde  II.  I*w    iee.(«V  i»l  tingewohnlirh  neben  iee<W«f*  (wr.U.  Jr  R.  o»  <;l.  p.  119. 
43V),  obKleich  dem  Reim»  mehr  an^mc-XKn  al»  Jene».        14394-    Dlanrteae  »onst  «,..rjc«/J  Hl.  249.   Amüv  Hm  r 
7174.         monjfttgi/u,  donnm  nnptiale  von  moryen  mit  der  Nebenform  «ie»>;^n.  14396-    Londeii  Hlld  Kent 

Data  fait  puella  Vortcffirno.  et  protinria  Cant  in  HeniriMo  Cun.  Monm.  12.  Kt  a  lletiRist  fist  Ktnt  a\ojr  Bf.nr 
71M  r(.  7174.  For  wat  pe  kjrnic  peue  hyin  J»e  eontrc  of  Kmt  yv't*  K,  or  (•■-.  p.  1 1U.  t'f.  Nxkkh  *  >.  3f>.  Nr.  MaiiTr. 
Tytyttv  p.  5i"J.  l^ndom  «ird  von  keinem  ChrKiiikanleo  »oiist  «edarht.  I»»  hier  vielleirht  ein*  Mi»ver»tandniü« 
durch  die  »ogeuannte  Londttia  regio  herbeigeführt*  ».  v.  14050.  (iesrhkhtlirh  i»t  übrii:en>.  da»»  Hen«e«t  fnilujten-t 
im  »iebenten  Jahre  nach  »einer  Ankunft  in  Kent  iiir  Herrschaft  gelangt«  8*x.  Cuiu  401  und  Tibmh  1,  153. 
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The  Owl  and  the  Nightingale. 


THE  OWL  AND  THE  NIGHTINGALE. 


Da«  Gedicht,  aus  welchem  hier  ein  Bruchstück  abgedruckt  ist,  ist  in  zwei  Handschriften 
erhalten,  von  denen  eine  dem  Britischen  Museum  (MS.  Cotton.  Calig.  A  IX.),  die  andere  der 
Bibliothek  des  Jesus  College  zu  Oxford  (MS.  Arch.  I.  20)  angehört.  Ein  Abdruck  desselben 
ward  1838  von  Steventon  für  den  Roxburgh -Club  veröffentlicht,  ein  auderer  von  Wright  nach 
der  erstgenannten  Handschrift  1843  unter  dem  Titel:  The  Owl  and  the  Nightingale,  an  early 
English  Poem  attributed  to  Nicholas  de  Guildford,  eil.  by  Th.  Wright.  Loa».  1843.  Nach  Ste- 
venson gehört  das  Gedicht  dein  Ende  des  zwölften  Jahrhunderts  an  er  hält  den  König  Heinrich, 
welcher  v.  1089ff.  erwähnt  wird,  und  das  Einfangen  der  Nachtigallen  mit  Strafe  belegt  zu  haben 
scheint,  für  Heinrich  II.  gest.  1189  (The  king  Henry,  Jesus  his  soule  do  merci!)  und  setzt  die 
Abfassung  in  die  Zeit  Richards  I.,  wie  Warten  Hist,  of  K.  P.  1840  I.  25.  Madden,  in  der 
Anmerkung  zu  dieser  Stelle  Warton'tt,  scheint  an  Heinrich  III.  zu  denken,  gest.  1272,  und  setzt 
die  Abfassung  des  Gedichtes  in  die  Zeit  Eduard  s  1.  Wright  ist  geneigt,  jeue  Worte  auf  Hein- 
rich II.  zu  beziehen,  wenngleich  er  das  Gedicht,  welches  in  derselben  Handschrift  mit  dem  äl- 
testen Texte  Lafamon's  von  gleicher  oder  gleichartiger  Hand  gefunden  wird,  etwa  unter  Johann 
abgefa&st  denkt,  worin  wir  ihm  beistimmen  möchten. 

Das  Werk  gehört  der  frühesten  Sprachperiode  an:  in  1792  Versen  enthält  es  etwa  zwanzig 
Wörter,  welche  entschieden  altfranzösischen  Ursprungs  sind.  Manche  später  kaum  mehr  an- 
zutreffende Wörter  oder  Wortformen  sind  in  ihm  erhalten.  Die  Handschrift  freilich,  welche 
Wright  benutzt  hat  (die  andere  ist  uns  bis  auf  einige  Varianten  unbekannt)  ist  nicht  ohne  grö- 


König  Alfred  zurückgeführt  werden,  wie  v.  235,  294,  299,  349,  569.  685,  097,  761,  1072,  1221, 
1267,  giebt  leider  keinen  näheren  Anhalt  für  die  Zeitbestimmung.  Sie  finden  sich  nicht  in  den 
unter  Alfred's  Namen  bekannt  gewordenen  Sprue h Wörtern  in  den  Relii/uite  Ant.  I.  171  ff.  aus 
einer  Handschrift  aus  dem  Anfange  des  dreizehnten  Jahrhunderts,  etwa  eins  ausgenommen, 
v.  295 ff.,  welches  eiuigermasseu  mit  einem  dem  Könige  Alfred  zugeschriebenen  im  Inhalte  ver- 
wandt ist,  s.  Ret.  Ant.  I.  183.  Andere  sind  jedoch  anderswo  anzutreffen.  So  findet  man  das 
Sprüchwort:  Node  maketh  old  wif  urne  638  im  Roman  du  Renart:  Besoing  si  fet  vielle  troter 
4905.  Ein  anderes:  Wei  fijt  that  wel  flijt  176,  welches  ohne  den  Namen  eines  Gewährsmannes 
angeführt  ist,  steht  in  den  Svrüchieortern  Hendyngs:  Wel  fytht,  that  wel  flyht  77  Rel.  Ant. 
I.  111.  Ein  dem  Alfred  zugeschriebenes :  Evereuch  man  the  bet  him  beo  Haver  the  bet.  he  hine 
be-sco  1269  lautet  ebendaselbst:  The  bet  the  be,  the  bet  the  hyse  165.  {Rel.  Ant.  I.  113.)  End- 
lich das  angebliche  Sprüchwort  Alfred«:  Wonc  the  bane  is  alrc-hcest,  Thonne  is  the  bote  alrc- 
nccst  687  und  699  stimmt  mit  dem  Hendyng»;  When  the  bale  is  best,  Thenne  is  the  bote  nest 


men  aus  derselben  Quelle  wie  die  unseres  Gedichtes,  während  der  Roman  du  Renart  dem  An- 
fange des  dreizehnten  Jahrhunderts ,  wenn  nicht  schon  einer  früheren  Zeit,  zugeschrieben  wer- 


Da8  Gedicht  enthält  den  Streit  der  Eule  und  der  Nachtigall  in  Bezug  auf  Gesang,  Schön- 
heit und  Lebensweise,  zu  dessen  Entscheidung  die  Nachtigall  den  Meister  Nicholas  de  Guildford 
vorschlägt,  womit  die  Eule  einverstanden  ist.  Dieser  l'mstand  mag  die  einzige  Veranlassung 
sein,  dass  man  die  Dichtung  diesem  zu  Portsbom  in  Dorsetshire  lebenden  Manne  zuschreiben 
konnte  (vgl.  v.  191  ff.,  1744,  17501T.),  der  jedoch  nur  als  ein  einsichtsvoller,  weiser,  um  Schott- 
land verdienter  Mann  und  kundiger  Kritiker,  welcher  ungebührlich  vom  Bischöfe  vernachlässigt 
wird,  nicht  als  Dichter,  erwähnt  ist.  Sein  Selbstlob  würde  überraschen,  wenn  er  der  Verfasser 
wäre.   Wahrscheinlich  war  er  ein  Geistlicher  an  dem  genannten  Orte,  den  der  Dichlor  verehrte. 

Das  Versmass  besteht  aus  Reimzcilen  mit  vier  Hebungen,  zumeist  mit  jambischem  Rhyth- 
mus; in  der  Regel  wechseln  Reimpaare  mit  einander,  sehr  selten  wiederholt  sich  derselbe  Reim 
öfter.  Im  Ganzen  sind  die  Reime  rein,  wenngleich  die  Orthographie  die  Reinheit  mehrfach  zu 
stören  scheint,  während  die  anderweitige  geläufige  Aussprache  eines  Wortes  diese  herstellt. 
Bisweilen  sind  sogar  nicht  reimende  Wörter  durch  die  Schrift  einander  angeglichen. 


den  muss. 
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Wr. 

p.2J>. 

701    The  ni}tingale  al  hire  hoje 
Hid  rede  hadde  wel  bi-to)e, 
Among  the  harde,  among  the  tojtc, 
Ful  wel  mid  rode  hire  bi-tho}te, 

705  An  hadde  andswore  ifode  i-funde 
Among  al  hire  hank*  stunde. 

.  Hule,  thu  axest  me."  ho  seide. 
-  uf  ich  kon  eni  other  dede, 
Bute  singen  in  suine  tide, 

710  An  bringe  Wisse  for  and  wide. 
Wi  axestu  of  craftes  mine  ? 
Betere  is  min  on  than  alle  thine; 
iBetere  is  o  song  of  mine  muthc, 
Than  al  that  cvre  thi  kun  kuthe. 

715  An  lust,  ich  telle  the  ware-voro: 
Wostu  to  wan  man  was  i-bore':' 
To  thare  blisso  of  hovene  riche. 


Thar  ever  is  song  and  murjthe  i- liehe. 
Thider  fundetli  evrieb  man 
That  eni  thing  of  gode  kan. 
Vor- thi  me  singth  in  holi  rhirdie 
An  Clerkes  irinneth  songes  win-he, 
That  man  i-thenche  bi  the  songe 
Wiiler  he  shah  und  thar  bon  loupe, 
That  lie  the  mur)the  ne  vor-jete, 
Ac  thar -of  thenehe  and  bijete. 
An  nime  jeme  of  chirche  stevene. 
Hit  mtirie  is  the  blisse  of  hovene. 
Clerkes,  muuekes,  and  kanunes, 
Thar  both  thos  code  wickc- tunes, 
Ariseth  uti  (0  Mule]  ni)te 
An  singeth  of  the  hovene  lUte : 
An  prostes  upc  londe  singeth, 
Wane  the  lijt  of  daie  springcth: 


720 


725 


730 


701.  Die  Nachtigall ,  welche  durch  die  im  Folgenden  angedeutete  Schmähung  der  Kule  in  Verlegenheit 
gc rath en  ist,  sinnt  auf  ihre  Widerlegung.  llO'C,  care,  sonst  a.  hove,  po  py»  batayle  was  ydo,  *  hii  »er«  al 
out  of  *»»«  It.  or  <;l.  p.  461.  Cf.  The  ni|tingale  sat  and  titte  And  Koh/ul  was  «».  a.  X.  IW1.  Heo  wa»  kcv/ul 
|-.">2.  bei  I.*,,  hok/utl.  bei  Ohm  ko\hr/uU.  carefull,  analous.  70».  mill  red«.  KeJ.  ro.in.el.  in.  Sinn«  von  Hath, 
UeberUgung.  C  f.  The  ni)tingale . .  W«  wel  ncj  .it  of  rcdV  i-worthe  «.\9.  Ne  inai  no  strcngthc  a|«n  ttd  762.  bl- 
tow,  bestowed,  employed.    >«  seilten  . .  euwre  while  ire/  biteon  11.  119,  i  f.  II.  Vi.    Alle  he«  (sc.  fiftcne  yen) 

weoren  tctl  hitujen  II.  411.  bei  »let»  in  Verbindung  mit  wel  I.  38»,  IL  SM  Dax  Partie,  wird  auch  bilutcrn  gc- 
»«nneben.  Wie»  ich  heuerte  vuele  hitow*n  mncbel  of  mine  hwnle  A,v  Jr.  Riwlc  p.  4.1".  MowTon  leitet  da«  Wort  im 
Glon,  trrlhninlirh  von  ag».  hrta>can  ab,  e»  kann  nur  von  bitevn  p.  p.  Oitvytn,  von  Uun,  teohnn ,  goth.  liuJian ,  d. 
liehrn,  nicht  von  Iron.  tihan,  goth.  f.iAon.  d.  leihen,  hergeleitet  werden,  obgleich  die  (Meinung  de»  Verb  uhdttetre 
nicht  tu  dem  späteren  (lebrauche  stimmt.  Mhd.  htiinken  bedeutet  bedecken,  überziehen,  erreichen,  treffen. 
703.  Among  ..tho  t«»Tte.  Die  Adjektive  find  »tibutantivirt  und  kannten  hier  von  PerKonen  im  Plural  stehen; 
doch  scheint  vielmehr  da»  »iihstantivirtc  Neutrum  aninnehinen.  Cf.  Atihan  karde  me  mal  avinde  Wo  gelh  forth 
Si'7.  cumeth  tkttt  karde  459.  ag*.  Ac  bin«  on  band  gw6  ktordet  and  knünet  8*1.  a.  Sat.  ".'si  <-r.  Tofte,  dull.  »low. 
Wanne  ich  i-seo-  the  tvhte.  i-let«  1444,  .Die  traurigen  oder  schlaffen  Züge."  Die  Vorstellung  der  Hiniögcrung  od«r 
Milde  mag  gefunden  werden  in:  The  king  glo—do  h-.r  Je  ther,  A  made  it  mjiii  del  toujt.  Ac  tho  it  cow  to  the 
gtreoglhe.  he  nolde  it  grannti  nnuft  B.  ot  Iii.,  p.  MW.  Die  Zur.ickff.hrnng  von  ttft  auf  aga.  iv'A,  tcnas.  ist  wegen 
de»  t  bedenklieh  ;  darf  man  e»  auf  alid.  :a9£n,  mhd.  ia<}rn  p.  p.  rrmyel,  eeruujet  beziehen?  704.  hire  bi- 
tho'te.  vgL  über  den  Wechsel  der  Formen  und  Orthographie:  hro  bi-thohU  937.  So  kommt  «irr,  der  ursprüngliche 
Dat.  und  (Jen.  al»  Accus.  ».  fem.  neben  km,  ag».  kir,  hi,  kiy,  im  jüngeren  Texte  Lafauos'»  vor.  706.  Among. 
L'eber  diese  Partikel  in  ihrer  lle<iehung  auf  Zeit  und  Uru»tändc  ».  aUrzMi.it  (ir..  2,  1.  432.  707.  Hole,  ag«. 
ult,  owl.   ('f.  I,  41,  14:«,  1*7.  199  und  »o  gewöhnlich  mit  vorgesetitem  h.  70».    numc  title.    Vielleicht  sumtr 

tuU.  Cf.  47S  »<|<|-  «umerea  tide  la  al  to  wlonc  4S  >.  710.  An,  »o  gewöhnlich  »L  and,  namentlich  im  Ileglnn  de« 
Ver»e».  for,  far;  bei  Lai.  /er,  /.ir.  neben  /tor.  Jtorrt.  Cf.  Ner  and  /<rr«  O.  a.  N.  38C.  Vrom  the  neste  eur  with- 
ute  M6,  ag».  /cor,  fivr,  fier,  procul.  711.  «xesta,  as^st .  thu.  Diese  Zusainmcnxiehiing  ist  hier  »ehr  gewöhn- 
lich: tloitu  tüitttu  716.  «IcHcitu  7.M.  Ulttti  T>1.  weneitu  s5!L  nttettu  s  '6  n.  oft.  712-  OD,  716.  VVoHta, 
wo>t  thu,  knowest  thou,  to  WHO.  t»  than  MR.  a^'».  /or  kraut,  /urhtun.  cur.  Die  häufig'-  Verwechselung  der  ver- 
wandten Züge  für  Ih  und  mj  tragen  wir  kein  Bedenken  tu  verbessern.  718.  UltlTrtJtC.  cf.  71'5.  mirlh,  ag». 
umr?«,  luiri-jü  neben  mirkg.  u,</r«.  719.  fUDdeth.  goe»,  tend».  t'f.  !>4'.  H«0.  Neb«»  /und*  »teht  /vundt  in  die- 
ser Mede.ilung.  To  Ingiond  for  to  /vu*<le  Tm»Tn.  1,  »4.  In  »chlp  to  /vu*de  oway  2,  When  Edward  /oundtd 
first  to  were  MiüoT.  p.  2,  vom  ag«.  /undjan.  tendere,  properarv.  {»Inga  gehvilc  plderveard  JvadaS.  .T.\1K.  Uctha 
1.1,  14  Or.  75W.  songes  Wirclie,  compose  song*,  pet  inen  mn|eu  tclled  heore  run  U>  »pelle,  and  per  of 
Kturkfn  t'j*"ft  Lai.  II.  39*,  ag».  rurru/t,  rercao,  tirtnn,  facere,  roinponere.  Cf.  »niltutyrhlit,  psalmista.  724-  Wider, 
ag».  heidtr,  <|uor«nm.  bon.  be,  könnte  d>-r  Infinitiv  oder  der  Konjunktiv  l'lnr.  »ein.  Cf.  Ich  »ille  bon  of  the  a-wreke 
»53,  und  That  hi  Hun  blithe  740.  Der  Infinitiv  Hesse  sich  auf  »hat  beliehen,  so  das«  in  tk-tr  ein  t'ebergang  aus 
dem  Relativ  In  da»  Demonstrativ  gemacht  wäre,  wobei  da»  Semikolon  nach  that  in  ein  Kuinm*  ni  verwandeln  wire. 
Doch  ist  Thar  hon  lonye  wohl  nur  auf  den  Aufenthalt  in  di  r  Kirche  xu  bealeheu  und  ftow  in  bo  in  verwandeln,  wel 
che»  von  '*<i<  723  abhängt.  726.  W-gete,  obtain,  win,  ist  mit  Ihr  nmrjlkf  iimnittnlhar  xu  verbinden,  nicht  mit 
thar  o/ .  ag».  btjitan ,  bigiton ,  as»ei|ui ,  nanrlsci.  727.  nime  *eme.  Cf.  jK-r  v/  he  mom  semen  I.A|.  I.  207. 
Statt  o/  winl  auch  «o  damit  verbunden,  t.nt«  inn  he  nom  fo  pe  wordle.  Kcmnivai.l  Early  E.  F.  3S,  Sil ,  ags. 
uutn,  raperc.  und  yjmtn,  yitntn.  eura.  SteveDC,  voire,  »gs.  tte/n.  >tenm.  vox.  780  Thar  i*t  als  Kelaüv  in 
nehmen,  wicke-tanes  («-ici«  tmnet  Wi.)  ist  als  ein  Kompositum  anxusehen ;  ag».  r.Vh.a  im  Plur.  Ist  die  Uetwr- 
setiung  de«  hebr.  nV^Xn,  lat.  atria,  nene.  courts.  fienimaO  «6v  *rlice  Iii  and  tn-gangafl  on  his  rictnmts  Ps.  95.  S. 
Cf.  99,  3.  788.  pro'*t«S,  vielleicht  prtotttt,  wie  frtott  XB,  9W,  >U  prtU  117S,  ag».  prti$t,  wotoh  prtoii, 
prt$t,  pritt,  neue.  prtttL   Doch  liebt  der  Verf.  ü  »U  tu.   Cf.  7s6,  806,  i«2,  9»,  1010  etc.         784-    Wane,  whcn. 
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735  An  ich  horn  helpe  wat  I  mai. 
Ich  singe  mid  horn  nijt  and  dai; 
An  ho  both  alle  for  mo  the  «!;ulderc, 
An  I«  the  songe  t»otli  the  raddcrc. 
ieh  warui  men  to  here  gode, 

740  That  hi  bon  blithe  on  liorc  mode, 
An  bidde  that  hi  moten  i  -  seche 
Than  ilko  soup  that  ever  is  echo. 
Nu  thu  mijt,  hule,  sitte -and  dingo; 
Her  among  nis  no  chateringe. 

745  Ich  graunti  that  we  go  to  dome 
To -fore  the  sulfe  pope  of  Rome. 
Ac  abid  }etc  notheles, 
Thu  »halt  i-here  an  other  wes; 
^No  shaltu  for  Engelondc 

750  At  t  hisse  worde  me  at-stonde. 
Wi  atvitestu  tne  mine  unstrengthc. 
An  mine  ungrete,  and  mine  nnlengthe? 
An  seist  that  ieh  nam  no}t  strong, 
Vor  ich  nam  nothcr  grct  ne  long? 

755  Ac  thu  uost  never  wat  thu  menst, 
liut«  lese  Wördes  thu  me  least; 


For  ich  kan  craft,  and  ich  kan  liste, 
An  warc-vore  ich  am  thus  thriste; 
Ich  kan  wit  and  wig  manteine, 
Nc  triste  ich  to  non  other  maine; 
Vor  soth  hit  is  that  seide  Alvred, 
'Ne  mai  no  strcugthc  a}en  red;' 
Oft  spet  wel  a  hite  liste, 
Thar  muchc  strengthe  »holde  miste; 
Mid  iutle  strengthc,  thurj  giune, 
Castel  and  bur}  mc  mai  i-wiune; 
Mid  liste  me  mai  walle  feile, 
An  worpc  of  horssc  kniites  snellc. 
Uvcl  strcngthe  is  lutel  wnrth  [thinge], 
Ac  wisdom  naveth  non  evening. 
An  hnrs  is  strcngur  than  a  uiou; 
Ac  for  hit  non  i  •  wit  nc  kon, 
Hit  berth  on  rugge  grete  somes. 
An  dralth  hi -v ore  grete  tcmes, 
An  tholeth  bothc  }crd  and  spure, 
An  stout  i-teid  at  mulne  dure; 
An  hit  deth  that  mon  hit  hot, 
An  for  than  that  hit  no  wit  not, 


p.27. 
7fi0 


7*5 


770 


775 


73y.  tu  her«  gode.  An  tinge  a  ni|t  for  hire  gode  15!*4.  Cf.  ags.  (iemiltaa  I>in  mod  nu  tv  p>d*  Hm*. 
2.  2  (Jr.  742-  Mhe,  eternal,  ag«.  «v,  ace,  vlcrniis.  748.  rllDftC.  wither.  Non  ir  her  clfng*  awei.  Km- 
»tvai.L  Karl;,  £■  *  117,  322,  cf.  ib,  215.  21«.  ag«.  clingan.  inarceacere.  74«.  the  Hülfe  pope,  cram  ip.o  papa. 
The  teolfe  cue  1677,  ag».  Mil  i*  te  teulfe  >»*«  valdende*  (\ki»m.  II.  W*  dr.  74«.  YtW,  im  Koirac  st.  wit 
(wise).  ag*.  ri'a  und  rite,  modus,  ratio.  750-  •t-Htoudc.  r«*i«l,  wiihmand,  eig.  tUtntl,  Stand  halten.  And  »*ids 
pat  he  weoldc  mid  6hle  per  nt  tlonden  Lxf.  III.  134.  751-  WI  fttvitefttu,  why  reproached  thou ,  upbraided 
thou.  Thu  lUtilrtt  me  mine  meto  .V»7.  Thu  hule  biro  cifieuV*  kadde  :<3S,  cf,  USA.  1232.  Dafür  steht  auch  da*  eiti- 
farne  wttitu  ISM.  AgH.  utritan,  -  vit,  -  viteu,  exprobrarc.  752.  UOjrrcte  .  .  nnlenjttbe.  Of.  Nc  thn  nart  Ihlrke, 
ne  Ihn  iiart  long  5S«.  Die  negativen  Kompos*.  scheinen  holde  dem  Ags.  fremd:  auch  «ntsprieht  dem  ag*.  ».  Unga, 
leng  neben  UnaH,  kein  ag».  s.  greatu,  great,  neben  areätnett,  wie  altiric*.  ?rtle.  ahd.  grnsi,  mHd.gra-ie.  755.  nost, 
ne  wont,  ag».  uätt.  nennt,  *pe»kc»t.  Bl  thiiio  nrstc  ich  hit  men*  '.»2.  An  other  thing  of  the  ieh  mtnt  fc>3.  Fir»t 
teile  rne  pe  tyxtc  . .*  »ypen  pe  inaler  <>f  pe  mode  men*  me  per-nfter.  MoRBih  AUiter.  P.  Ii.  1634.  11  we  the  troulh 
»hal  men  Lauen  nT  MO,  ag«.  »i«r"<i«.  elo«|ui.  reritare.  Ueber  die  Anntos«nng  de»  «t  in  mtntt  »gl.  lernt  736,  tingtt 
SIM.  draft  5*9.  teUt  625  ete.  756.  te»e,  false,  deceitful.  Hrore  t.ileii  sindo  Ute  \.\\.  11.  240.  aa>.  ieot. 
fallas,  mondax.  turpis.  Jeitut,  ni*e»l.  |>i»  lond  he  hire  Jen«V  I.A|.  I.  10,  a»e».  Utnan,  rnntmim  dare.  pra>bere. 
757.  cr»ft  .  liste  »Ind  »Innvr-rwanUi ,  cf.  7«4.  767,  «p».  U,t,  »apienlia,  a»totia,  dolus.  758.  W«r«-Vor«  'K  . 
Diener  Sat*  l*t  aU  indirekter  r/rage».iU  anniM'hfn.  bei  dem  ein  Sali  gedacht  werden  mag,  wie:  fif  thu  <urett  oder 
dergl.  thristr.  bold,  daring-  pawenren  hen  to  pritte  111.37,  ag*.  print,  prittr,  au<U»,  confiden«.  760.  trist«, 
Irnnt.  UMiae,  power,  agt  in-lgen.  magn,  vi«,  robur,  poteniin.  762.  ne  mal.  t'f.  ag*.  Hit  ne  tnüg  »yflflan  tö 
nahte  Mam.  S,  IX  763.  spot  f.  spedeth,  wie  itit  f.  itideth  151".  1S4S.  >liht  f.  dihteth  1754.  terit  f.  writeth 
1754.  Oagcgen  auch  abiii  f.  abidelh  466.  177«.  cA/rf  f.  rhldrüi.  grrti  f.  gredeth  1531.  764-  Ulltst«,  tail  »t.  mittr. 
Pa<i  nur  ainotilrende  Wort  «cheint  wegen  litte  ill  mute  verwandelt.    Vgl.  «l.  teit  74S.  ag».  yuitljan.  mittat. 

aberrare.  765-  Kinne,  device,  strntiigera.  Mtd  ginnett  bixwiken  I.aj.  III.  170.  I'aa  alt*  ginne ,  gynnr.  leitet 
t'oLKRii"  k  mit  Unrecht  t.  ag<.  grin;  es  kommt  vielmehr  vom  altn.  ginn .  fallacla.  768-  Worpo  of  horNWC. 
Cf.  ag«.  Ho  reurp  hine  «/  ptin  hean  tUtle  C.ki-h.  ItuO  Or.,  v,  revrpun ,  jacore,  dejicere.  snelle,  »troiig,  brave.  Cf. 
526.  531.  s37.  Oii'Atr.«  pe  wwrrn  mailt  Laf.  II.  408.  Snelle  Cnihlet  III.  156.  ag».  «mM.  aUrri»,  velox,  f«rti*. 
770.  «Teniog,  eqn.il,  peer.  Dieselbe  Form  findet  »ich  auch  son»t,  wie  Al.V».  SilOS.  Da»  Ag«.  hat  nur  eine  Mas- 
knlluform  anf  ting:  t/enltng .  c.nioirs  14,  '.»;  dagegen  da*  Alt«,  auf  mg:  ja/niwji  «.  par  {«eine»  (deichen). 
772.  noo  I-Wit  ne  kon,  wie  no  wit  n»t  (ne  wot)  77p.  iVit  und  teit  stehen  lieben  einander  wie  ag*.  grvit  und 
r.7,  men»,  inu-llectu»,  connrlentia.  Cf.  Min  i  wil  mid  mine  roilto  11S6.  Vnt  mine  miichele  i  witte  1215.  773.  bertü, 
ivt  bereth,  wie  dra-fth  774.  trenth  M2.  103«.  crofth  S24.  tumtk  *1C.  etc.  on  rafgt.  Rug,  rig.  rugae,  rigyr.  ag^. 
hrtjcg ,  hricg ,  dorsum.  Borne  he  warp  on  riggc  1.*).  1.  2*f>.  jKniiccluhbo  he  har  an  hit  rugge  11.  216,  ng«.  par 
me  heord  »ile«  lirvixe  on  hiycg?  Kit*.  4,  5  (!r.  semes,  bürden»,  ags.  Kam,  t*i»n,  warrina,  onus.  775-  drntth 
bi-vore  jr/retc  tellies.  Coluouci:  tilutt.  I  ml.  \.  before  erklärt  l>i-tort  an  unserer  Melle  durch  /vreutard,  tmicard, 
*»  das»  yrert  temes  da»  Objekt  von  .IrnjM  sein  würde.  Doch  scheint  daa  Adv.  bi  rvre  kaum  jene  Bedeutung  *u- 
iiilaswn.  Wirwohen  dratth  al»  Intr.  Verl.  an.  Cf.  "Drak  to  the!  "  cwadli  the  cnrUrc  11<4.  Itratttt  an  Town.  M.  p.  S. 
Let  me  «  how  Down  will«  cfrMio  ib.;  und  bi-tore  uls  PripuMtion.  Auffallend  aber  ist  der  Uebrauch  von  tonet;. 
da  lerne,  ags.  geteaaia ,  getüuta.  jugvim.  von  dem  (letpan* ,  nicht  von  dem  Fuhrwerke  oder  lMugo  gebraucht  wird, 
wie  e»  hier  metonyminch,  gleich  jugum  Kli-tcs  7,  K-O.  tu  nlehen  «cheint.  775-  tltoletll,  eudoie«.  776-  Htont, 
ütondeth,  rf.  tlont  pl.  tilft,  bi-ntant  1436,  »eben  underttond  1461,  »eend  1462.  i-teid,  tied,  aga.  gttc'gean,  getygan, 
roiiatringere,  ligare.  malne  dure  würde  agv  myln«  duru  (dur),  porta  mola>,  oder  einem  Kotnpo».  mylndurn  «nl- 
•pr«cJ>en.  Cf.  a  muhte  pott  Wkiü.it  Pul  8.  p.  70.  tmtn  ttonei  CllaCC.  TroiU  o.  Cr.  2,  IM4.  777.  bot,  com- 
maadi,  ag«.  A«f«^  jabet. 
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Ne  mai  his  strenthe  hit  i-shilde 
780  That  hit  nabujth  the  lutle  childe. 

Mon  deth  mid  strenpthc  and  mid  wittc 
That  other  thine  nis  non  his  fitte. 
The)  alio  strengthe  at  one  were, 
Mounes  wit  jet  more  were: 
780  Vor  the  mon,  mid  his  crafte, 
Over-kmneth  al  orthliehe  shafts. 
AI  so  ich  do  mid  mine  one  songe, 
Bet  than  thu,  al  the  }er  longe. 
pi's.  Vor  mine  crafte  men  me  luvicth, 
700  Vor  thine  strengthe  men  the  sluuiieth. 
Telstu  hi  me  the  wurs  for  than 
That  ich  butc  annc  craft  tie  kan? 
>if  tveie  men  goth  to  wraslinge, 
Ami  cither  other  faste  thringc, 
TMi  An  the  on  can  «Wenges  suthe  fele. 
An  kan  his  wrenches  wcl  for-hele, 
An  the  other  ne  can  sweng  but 
An  the  is  god  with  eche  manne, 
An  mid  thon  one  leith  to  gründe. 
KOOAjinc  after  other  a  lutle  stunde, 


Wat  tharf  he  recchc  of  a  mo  swengc, 

Wonc  the  on  him  if  swo  genge? 

Thu  seist  that  thu  canst  fele  wike; 

Ac  ever  ich  am  thin  un- i- like. 

Do  thine  craftes  alle  to-gaderc,  *05 

"Jet  is  min  on  hore  betere. 

Off.  wan  hundes  foxes  drivcth. 

The  kat  ful  wel  hiui  sulvc  livcth, 

The}  he  ne  kunne  wrench  butc  auue; 

The  fox  so  godno  ne  can  nanne,  «10 

The}  he  kunne  so  vele  wrenche, 

That  he  wenth  eche  hunde  at-prenche; 

Vor  he  can  pathes  rijte  and  woje. 

An  he  kan  hongi  bi  the  boje, 

An  so  for -lost  the  hund  his  fore,  815 

An  turnth  a)en  eft  to  than  more; 

The  vox  kan  cropc  bi  the  heie, 

An  twine  ut  from  his  forme  weie, 

An  eft  sone  kume  thar-to-, 

Thonne  is  the  hundes  smel  for- do ;  R20 
He  not.  thur)  the  i-meiude  smak. 
Wether  he  shal  avorth  the  abak; 


77».  Ktrenthe  st.  >tr*ngtht  kehrt  öfter  wieder,  wie  1672,  und  so  fehlt  häufig  in  MUH.  ,/  nach  *  War  etwa 
dl«  Ansprache  daran  Schuld .  in  welcher  (Im  q  vernachUatilgl  ward  ?  Man  vergl.  auch  mur^the  und  murlhe ,  agn. 
mtjrgt  und  myrA  Auxiusr  itrrnylhe  kommt  auch  »trenclh,-  hier  vor  1711.  780-  Oabmfh  .  ag*.  ne  ätmget  »on 
äbiigun,  flecterc,  incnrvare.  Cf.  He  almyde  U  (arc  adoun  K.  or  Gl.  p.  47(5.  781.  lleth.  Von  dun  und  gnn  finden 
wir  hier  melat  die  ursprünglichen  Singulartormcn  mit  e  {et),  wio  dtst  H75.  1177.  deth  .S64.  1450.  HiTO.  1558.  mii- 
dfth  1.S3.S.  ge$t  m.  S73.  gtth  ■*>-*•  H6a  ag,«  HM.  otergeth  1150.  Doch  auch  thu  HvU  »37.  Hoitu  S63,  age. 
./rV.  «Vif;  geett.  get«.  782.  hiü  flttc,  Iii«  equal,  match,  wie  etening  770.  Cf.  Nay,  Hl  fit  yo«.  8ll»Ksr.  AU  3 
WeU  2,  1.  786.  orthliche  f.  tortklie ht  ,  »ga.  eoriUc,  terrestrl».  pA»  eortffcVan  drihtnes  getcta/ta  Alv«.  Mit«  a 
20.  212  Cr.  788.  al  the  -er  longe,  »•  Hatzum:  fir.  2.  l,  IM.  791-  Telxtn  hi  mo  the  wurx.  Cf.  And 
makest  thinc  «ong  *o  un-wrth  That  m<  nc  telth  of  thax  no;t  wrth  S3'.'.  M«  toip  of  hym  wel  Inte  R.  of  Gl.  p.  3*4. 
Hier  wechselt  bi  mit  o/.  wie  in:  1  tette  nonght  an  haw«  0/  hit  protrrtne  Cmaiv.  C.  T.  6240  und  Hi  <UU  tnt.n  »et  1 
not  a  /arte  To»*.  M.  p.  Iti.  798-  wraNlinge  «teht  entweder  itatl  wraxlmge  oder  für  vrattlinge.,  welche  beide 
vorkommen.  Cf.  At  pere  wrattUnge  (at  pare  irriurinaae)  La(.  1.  7i».  To  tereatUent  (lo  tcraxO)  la.  aga.  träxlyng, 
locutio,  rrajcljan  und  rraiUjan,  hirlari,  rra»tltre .  Inctator.  altfrie».  urraxlia .  neufriea.  tertrgtiljm  und  vr«i- 
•  Mtlr.  Inrtari.  794-  thliofl«.  pre»».  squeeze .  ajt«.  pringan,  premere.  eonntrinitere.  795.  MVfOKea,  blow*. 
ea»t»,  trirks.  Of.  VJ'i.  sol.  1284.  To  wraotloii  «talrwardlirhe  *\t\n  pea  deolc«  j»r<«</f«  Ale».  RtWLK  p.  SO.  Mid 
»irenroe  and  mid  raonie  netnjft  p.  31S,  ngv.  trtng.  »ring,  irtuii,  derber,  altfri^ü.  srmg,  stc*g,  tting,  letui,  perfusio. 
MUthe  r.  »wifle.  Cr.  i:»3.  205.  2M.  s27.  S31,  wio  oft  bei  La),  tit-pe  I.  1X2  h«).|.  79ft.  wr«nchcH.  iriok*.  er.  247. 
SO'.  Sit.  S25.  aj;».  rretK,  trenet,  fran«,  »lrata«;rma.  Ho  trail  p.'t  lorfl  Iiis  ralUnn  r/vmruj  8ax.  fiu.  1003.  798-  |>e. 
that.  800-  n.  on.  801.  tharf,  nordj,  v.  pur/m,  purrtn.  nun.  p(ar/  von  pur/an.  p„r/<in,  indifrerc,  oP«n 
habere  n  mo  MWeOge.  Cf.  Mätznkk  Gr.  S.  2,  2W  (f.  802-  KCnge,  atailing.  familiar,  a«m  ?f««7*,  and.  gmgi, 
inhd.  grnge ,  nhd.  güngt ,  d.  I.  gannhar ,  üblirh  und  von  Altern  Krlolne.  Cf.  1000.  lOf.3,  »g».  peih  p«-  [>a»  rjuinge» 
bene  mid  liine ..  gengr  virrc  »kka  3,  12.  multiim  valrbanl.  803.  ThU-  The  M8.  feie;  wikc-  Cf.  leb  ran  do 
*r|  gode  603,  «.  Anni.  au  Okm  /><irf.  H(M     Titln  nn-i-like,  thy  »nperior.  dem  agi>.  pi*  getita,  wie  in: 

Hva  I*  pin  j/e/.'crtT  l't.  34.  narhgehildct,  gl.  pin  unyelU.i.  iliüpar  Oil.  dir  unähnlich,  Iiier  im  Sinne  der  Ueberlegeti- 
heil.  Cf.  Thin*  i-UU  1.'.7.  mint*  t,.nge*  i  liche  HM«.  808.  horc  ket«re.  Aorfe  Mtrt  W«..  »a*  keinen  Sinn 
gtebt,  da  da*  {Sub<t.  horte,  He«  (vgl.  Hire  horU  was  -o  grot  43)  diirrhans  nirht  pa«t;  hore  Were,  their  belter,  better 
than  Ihow,  l«t  dem  ag».  his  Ixtera  u.  ilgl.  «enia**.  I»ie  Form  Acre  für  heore  in!  hier  geläufig.  Cf.  Sum  of  A..re 
wore  .Ml)  rif.  808.    him  NnlVc  Hveth.  believes,  IrusU  in  hinorlf.    Ich  nolle  lam  ti/v,  more  La).  L  176  j.  T. 

an».  Ig/un,  Ii/an,  fc'/o»,  eredero,  eonfidero.  J)e  |>y»uin  drjfraftiun  long  hj/don  /Kl  tu.  Mktk.  9s  tir.  811.  Tlir- 
Tht  Wk.  ef.  3*4.  7H3.  sti'.'  ete.  815!.    at-prt?nche.    deceive,  outwit.    Cf.  And  in  to  Oil  «f  iivelo  wrenehe  That 

him  ne  mal  noman  at-prenche  247.  Dan  «rlnoin  Ursprung«  na,  h  dunkle  Verb  Ut  verwandt  mit  dem  von  PAi^caavft 
aufgeführten  prank,  be  crafty  or  subtle;  vom  alln.  jjrcM«  .  deeipen-,  wie  CoiMipr.«  <H.  Ind.  will,  kann  ex  nicht 
slaramen.  Vgl.  rymr.  yrangcio,  Streiche  spielen.  813.  patht» . .  WO T*.  Cf.  And  hud  that  teojr  amon[g|  the 
ri|te  164,  ngr.  eo*.  rj,  curvu«,  tortus,  perver»n«.  löge  vegn*  W«.  ftf.  37.  814.  bote.  Iwugh.  8at  up  one  vaire 
IS,  ac*.  h(,g,  höh,  ramus.  815.  for-loxt  f.  for-looeth.  Vgl.  Uitt  s2s,  hit  /rott  ISO,  /vr  levtt  1664,  und  mttt 
(mlsseth)  823.  fore,  track,  ag».  för.  Jm  fornm  ongeite  JCre  mine  /!».  la*,  2.  81*.  more,  uioor.  ags.  mär, 
nliRo,  palu«;  mon».  «allu«.  817-  heie,  hedge,  ag».  hegt  und  hüg,  anch  haga,  «epe-i,  «eptnm.  318.  forme-, 
nf>.  forma,  primns.  821-  thar*,-  thnri  W'i.  rf.  7S.V  imeiuile  ntliak.  iningleil,  confounded  »cenL  Cf.  I  meind 
mid  «plrv  IS.  I»  n.*iii«i  wit  fro  moniie  131,  auch  i  mtind  S68  (wo  W».  i  mend  hat).  Hope  and  dred  schulen  euer 
beon  I  •  mtind  togederea  Asca.  RiWij:  p.  332.  WrathÜie  meinlh  the  horlc  hlod  !»43.  Meindt.  iuetma>  neben  tnengn>  rte. 
hat  Laj.  Im  älteren  tu  Jüngeren  Text«  »on  w«n<ir».  «(!*•  »tngan,  gtmengan.  miseere,  confundere.  822.  Wether ..  pe. 
whether.. or.   Dicw  ag«.  Form  der  Dl.JunkUon  i.t  hier  noch  beliebt;  >ie  kehrt  öfter  wieder:  HVfAer  hco  wil«  wel 
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3if  the  vox  mist  of  al  his  dwole, 
At  than  ende  he  cropth  to  hole; 

825  Ac  natheles  mid  alle  his  wrenche 
No  kan  ho  hine  so  hi  -  thenehe. 
The}  he  bo  jep  an  suthc  snel, 
That  he  no  lost  his  rede  vel. 
The  cat  tie  kau  wrench  bute  anne, 

830Nother  be  dune  ne  bi  venue; 
Hute  he  can  clituhe  suthe  wel, 
Thar -mid  lie  wereth  his  greie  vel: 
AI  so  ich  segge  bi  mi  solve, 
Betere  is  min  on  than  thine  twelve." 

835 'Abid!  abid!"  the  ule  wide. 
"Tim  gest  al  to  mid  swikelede; 
All  thine  worries  thu  bi-leist, 
That  hit  thincth  soth  al  that  thu  seist; 


Alle  thine  wordes  both  i-sliked, 

An  so  bi  -  scmed  an  bi  -  liked, 

That  alle  tho  that  hi  avoth, 

Iii  weneth  that  thu  segge  soth. 

Abid!  abid!  me  shal  the  jene, 

Tho  hit  shal  wrtbe  wel  i-sene, 

That  thu  havest  muchel  i-loje, 

Wone  thi  lesing  both  unwroje. 

Thu  seist  that  thu  singist  mankunne, 

And  tcchest  horn  that  hi  fundieth  bonne 

Up  to  the  songe  that  cvrc  i-lest: 

Ac  hit  is  aire  wunder  mest, 

That  thu  darst  lije  so  opeli»-he. 

Wencstu  hi  bringe  so  hjtliche 

To  (lodes  riche  al  singinge? 

Nai!  nai!  hi  shulle  wel  avinde. 


840 


845 


p.so. 
850 


the  wrothe  135-..  cf.  10Ö.  VMü.  1406.  Uvether  delh  wursc,  flescb  the  gost?  14W,  wie  bei  La}.  Weter  heorn  weore 
wnsumre  to  faren  pe  to  wonien  I.  3'J  und  öfter,  ags.  htti«er..pt  und  f*  avortb  und  abak  «leben  hier  ein- 

ander gegenüber,  wie  /„rth  .  .  <i*wi*  S7.\  entsprechend  dem  ag*.  fori  und  on  btie ;  a/ori  (on  forrf),  semper,  pflegt  unr 
temporal  gebraucht  au  «erden.  823-    mlflt  of  al  hi*  llwolf.    Of  nil  ».  Subst.  c  octal  den  Genitiv.  A««.1lf 

mitte  merceltet  Bfcuv.  24311  (Jr  Auch  altn.  vdtut  hat  den  lira,  der  verlornen  fia«hc  bei  »Ich.  dwole,  delusion* 
artifice.  Cf.  Jie  worldc*  daevte  and  bin-  fante^ine  An- a.  Riwlk  p.  <>2.  lfle  worlde»  dveole  354,  ag*.  dtata,  tie  (Ha, 
gedeola,  yedrtoUi .  error,  wird  Jiier  Im  faktitlven  Sinne  der  Täuschung  gebraucht;  vgl.  ag».  drolerä/t.  am  prava, 
raagiea;  gedttalan,  seducere.  irre  führet..  82«.  hin«  .  •  bt  •  thenche.  8o  wird  da«  V.  häufig  reoeal*  gehrauchl. 
That  men  bi  ,nc  hint  bi-thenche  H6X  Bi-Senched  eoic.to  bi-tellen  eowcorc  rlhte*  La(.  1.  »37.  Jif  he  110  and  bi- 
«tnchf«  him  hwonne  be  «ule  arisen  AxcK.  Rihle  p.  334.  Kyng  Wylliam  b»p»jte  hgtn  ek  of  pc  folc  R.  OY  Gl.  p.  3fib, 
ag».  bipencan,  conxiderare,  proipicerc.  827.  wp,  traft).  Nnther  irp  ne  wis  465;  öfter  in  der  ZnsammciiKtrllung 
mil  iwar ,  war.  He  wet  yep  und  «wuOo  (•warf  La).  I.  323-  jerp  tnon  and  nwtSe  tear  IL  HS.  122.  13V  Cheorlei 
fnl  upt.  raid  cliihht'ii  »wi0e  grele  11.47'*.  ags.  geup ,  gip ,  patulux :  callidus,  versuta«.  828.  Vel,  ag».  /ei/, 
pelii«.  et  ion.  880.  be  dune  ne  bi  venne.  Cf.  For  ful«  rennt  •m.  *»».  dun,  coliu;  />»,  p.ia,.  882.  wereth. 
defends,  guard* ,  agp.  rtrfiin.  erri,i*itn ,  rtrgan  ,  defender?,  nhd.  wehren.  grele,  ajm  grag .  grig,  grig.  Klanen». 
HM:  al  to.  Wir  mn»»en  da»  atlverbiale  tu  auf  gttt  beliehen,  cf.  To  h«o  enden  alle  nfoten  L  402,  a«K.  Geat 
» »i  gladmod,  gtöng  aöna  tv  tetle»  ne«»un  llrov.  178.".  Gr.  Klne  Verbindnn«  von  ul  to  mit  mid  swikelede.  In  der  Be- 
deutung >un  ags,  eallt*  tö,  kommt  nur  bei  Adjektiven  und  Adverbien  vor,  nicht  bei  adverbialen  8al»cliedern  anderer 
Art.  HWlkeletle  etatt  iwitelhede.  Dieao  Srhreibweiae  findet  man  hier  auch  in  gwledt  582,  erklärlicher  in  «rerhtde 
1217,  1241*.  Pie  richtigere  Forin  steht  daneben:  Unwrojtcn  U  Uli  ttiktl-hedt  1C2.  Arhnlirbo  Ausladungen  del  h 
werden  wir  auch  bei  anderen  Schrifutellern  <>fter  wiederfinden,  wie  In  dem  nicht  «rltencn  biu/t,  behoof  etc.  Neben  • 
iirikflhede  kommen  hier  »n'IrfnW  163  und  ttikedum  167  vor.  Die  Formen  mit  l  sind  auf  agv  *tic«l  fallax,  altn. 
trtkati  begründet;  da»  weiter  v.rrbrcilet«  ixikedom  auf  ag>«.  leicdüm,  prodltio,  altn.  itiidvmr,  nerfidia,  prodiUo.  «um 
tKike-dvm  dofl  it  nu  ben,  8»t  flu  best  cuoien  nu  efl  agen  Mokbii»  Stcry  i>(  (ieneiis  and  Exvd.  28S3.  The  hurnns 
him  dude  homage,  &  some  mid  mikedom  K.  »v  int.  p.  512.  887-  bl-Ie'int  von  bittggen.  nicht  von  btlit,  w|a 
t'oLii.iDuf .  OL  Ind.  r.  will:  Me  mot  bi- hemmen  and  hi -legge,  muth  wilhute  mal  bi-wroThat  me  the  horte  nojt 
nl-«o  672.  >lf  thu  hit  cons!  a-rihl  bi-ttgge  902;  biieggen  von  Colekiiksc  mil  Reiug  auf  »172  durch  insert,  allege 
gedeutet,  kann  bier  diete  Bedeutung  nicht  haben  und  aie  überhaupt  nicht  annehmen.  Bileggen,  eigentlich  beknj, 
surround,  eueompaa*.  corer,  «gf.  biUojan,  clrcnmdare,  Itnponcre,  afficere  ent>pri>-nt,  gleich  dem  modernen  Zeilworte, 
auch  dem  Begriffe  von  cotter,  adorn,  nhd.  etwa  terbrümen.  889.  I -Kliked,  smoothed,  poltaheo,  vgL  nhd.  ge- 
ichttckt,  altn.  sUkjei,  poliro  cf.  tleikja,  lambere,  agik.  tlkan,  perentere.  840.  bi  •  *enieil  nn  bi-llkeXl.  adorned 
and  rendered  likely  or  pleaaiug.  Bitenie  scbliejut  sich  in  der  Bodentiing  zunärbüt  an  das  altn.  saiua,  omare .  deco- 
rarc,  deeere,  cf.  aR».  timan,  componrre,  pacare,  satiafacere;  bilike  gehört  xn  ag«.  lirjan,  Ucan,  placere,  und  i«t  hier 
offenhar  In  füktitivem  Sinn«  gebraucht.  841-  avoth,  ag».  öftä  pr.  pl.  von  ü/on.  reeipere,  cf.  f-ru.  ag«.  gefön. 
843.  lene.  l»t  etwa  da»  nur  ataonireude  jrme .  attend  to.  hier  heramlelleri  ?  8on»t  war«  an  altn.  gegna ,  olnlam 
Ire,  renislerr.  contra  pugnare.  zu  denken,  obwohl  ein  dle»em  enUprecbendc«  -ent  uns  *on»t  nicht  aufgestosscii  ut. 
844-  Tho.  TA«  W«.  845.  I-Ioie  p.  p.  von  life,  lief'.M.  That  tu  ne  f«'jc  ,SW,  ag».  gelegen  ion  yelt^gan,  men- 
tiri.  848-  Volle,  when  neben  wane  734,  85*2  und  tean.  lesinc  ag».  leatung,  mendarium.  unWTO'e.  dlxcloaed, 
detected,  iinmaakcd,  cf.  d.  Inf,  bi-icro,  cover,  hid  673;  sonst  kommen  die  Inff.  icrcua ,  vreitn  ,  irrien,  vre  (rwicr« 
R.  ok  Gl.  p.  .'KW)  und  neben  dem  Particip  «erojcn  auch  «reijen .  icrcjcn ,  iccicn  bei  L*l-,  Axi*.  Riwt«  u.  a.  vor. 
Vnienncn  l»t  ticmutellen  in:  t'nicrojfcn  i»  thi  »vlkel-hede  162.  wo  CoLmiP<.t  die  verderbte  Form  für  icuicniffAf. 
undone,  nimmt.  Im  AKs.  stehen  Biirri*<(n,  untrigan,  ■  rrn*.  •  rriyc-ii  und  untren ,  untrhn.  rreäh,  -  trogen,  dete- 
gere,  revelarc.  neben  einander.  848.  fnndieth  ».  71».  849-  1-lent  statt  i-letteth,  wie  tau,  t  lasteth  1464 
i<u«(cn,  i/<rjrc«i,  ilesten  stehen  frühe  neben  einander,  ag».  gelattan,  intr.  durare,  851.  opeliohe.  Cf.  opelilei.it». 
k.  Exoi>.  2583,  ags.  opcnlice,  </]>e  16»  ».  Rl«ti.»ry  232.  852.  hl  »tcht  al»  Objcktakaau»  de«  Plural,  wie  öfter  »o- 
wohl  masc.  als  fem,,  noch  an  da»  ag».  hie,  hi  erinnernd.  Thu  bibaitcsl  (bihaldcit?)  hi  feorre  1320.  Theove»  A«  (»c. 
wepne)  beredh  an  bonde  1370.  Flesche»  lustes  hi  roaketh  slide  133S.  Thn  Ai  herert  151«.  Dafür  auch  A«o:  >tf  Ihn 
l-.lh»t  Aco  to  the  teo  1230.  That  thi  dweole  sons  Aeo  ne  for-lere  y24.  Ucber  A<t),  At  als  Akkusativ  s.  feto.  cf.  937. 
854-  avinde.  11«  nui  utindc  537,  »gs.  ößndan  «perirl,  leaüre. 
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855  That  hi  mid  longe  wope  mote 
Of  hore  sunnen  bidde  Dote, 
Ar  hi  mote  ever  kutne  thare. 
Ich  rede  thi  that  men  bo  jare, 
An  more  wepe  thane  singe, 

»60  That  fundetb  to  than  hoven  kinge. 
Vor  nis  no  man  witnte  sunne; 
Vor- thi  he  mot  ar  he  wende  bonne 
Mid  teres  an  mid  wope  bete, 
That  him  bo  sur  that  er  was  swete. 

865  Thar -to  ich  helpe,  Got  hit  wot! 
Ne  singe  ich  horn  no  foliot; 
For  ai  mi  song  is  of  longinge, 
An  i  -  meind  sum  del  mid  woninge, 
That  raon  bi  me  hine  bi  -  thenche, 

870  That  he  grom  for  his  unwrenche; 
Mid  mine  sonpe  ich  hine  pulte, 
That  he  grom  for  his  gulte. 
fit  thn  gest  her -of  to  disputinge,  1 
Ich  wepe  bet  thane  thu  singe; 

875  ^if  rijt  goth  forth,  and  abak  wrong, 
Betere  is  mi  wop  thane  thi  song. 
Thej  surae  men  bo  thnrpit  gode, 


An  thurpit  clene  on  hore  mode, 
Horn  longe th  bonne  notheles 
That  [hi]  both  her,  wo  is  hoin  thes, 
Vor  the}  hi  bon  horn  solve  i-l>orje. 
Hi  ne  soth  her  nowift  bote  sorwe; 
Vor  other  men  hi  wepeth  sore  * 
An  for  horn  biddeth  Cristes  ore. 
Ich  helpe  monne  on  either  halve, 
Mi  muth  haveth  tweire  knnne  salvo; 
Than  gode  ich  fulste  to  longinge, 
Vor  wan  him  longeth  ich  him  singe; 
An  than  sunfulle  ich  helpe  alswo. 
Vor  ich  him  teche  ware  is  wo. 
"Jet  ich  the  }eve  in  other  wise; 
Vor  wane  thn  sittest  on  thine  rise, 
Thn  drnjst  men  to  fleses  luste, 
That  wlleth.  thine  songes  Inste; 
AI  thu  for -lost  the  murjthe  of  hovene, 
For  thar-to  nevestu  none  stevene; 
AI  that  thu  singst  is  of  golnesse, 
Fer  nis  on  the  non  holinesse, 
Ne  wened  naman  for  thi  piping, 
That  eni  preost  in  chirgce  singe. 
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855-  WOp#  cf.  S63,  876,  ag«.  r»y,  planctus,  fletui..  856.  MDDDPD,  «in»  cf.  «4.1.  bote,  expiation,  reined?,  for 
Kivene**.  Michel  «inne  have  8*  don,  lc  Ml  gon  scken  Me  her  on  Gwjw.  A  Kx«n.  3197.  858.  Wir  mochten  dem  fAi 
die  Partikel  tor  voranstelle»,  fA.  allein  als  Kauaalpartikel,  wie  ag«.  p$,  ist  der  Hprache  Jedoch  nicht  «am  fremd  geworden 
»gl.  Tai  hit  U  the  more  un-riht  IM»;,  ■»!■#>,  ready.  861-  Wltute.  Wit,  teitutt,  teilinnr  etc.  stall  ir/fA,  trithute  etc. 
kommen  »«  häufig  in  dm  allen  Handschriften  vor,  daxt  wir  ans  begnügen,  aie  als  UnrcgelinäaHigkeiten  der  Hehrift  zu 
bcrei.  linen.  SÜ4.  Hur,  sour,  a^r*.  Mir,  acidus.  8<>t>.  foliot,  folly.  Diese  Form  srhllesst  «ich  wohl  an  d.  afr  fvleit, 
foUtxu.  867.  mi,  «1/  We.  868.  i-meiod . .  Uli«!  WOninge,  tainted  with  whining;  intend  Wa.,  «.  ül.  Cf.  Almi  rorde 
ia  iponrno  111.  If  oafe  and  grode  973.  Thu  joist  and  icoar»  9*3.  per  wes  muchel  waning,  benrtue  graning  La|aMo*  II.  SSV. 
po  ib-.rde  he . .  weape  and  irony  1)1.  2.'»  J.  T..  wepen  and  trrinrn  ii.  T.  Die  Formen  mit  o  und  a  sind  dorn  ag*.  ran- 
jan,  plorarr,  Here,  die  mit  ri  dem  altn.  xtino,  ahd.  wrim'm  geuiä«».  870.  £1*0111,  he  displeased,  grieved,  angry 
er.  «7?.  per  fore  him  oftc  »cnmede  and  hl«  beorle  yrontede ,  (gramede)  La».  II.  IM,  »gs.  grautjan,  irritart  Son.  »gl. 
931.  nowrenche,  wicked  artifice,  tie  apeddeatu  no)l  mid  Ihinc  «n  -  trrrnchr  l>~&.  Vor  pet  is  hl»  amirrenrA . .  pel 
h«  hailed  iii»iii<*  hull  men  grlmlichc  bifuled  Ato  ll.  Kiwlk  p.  26S,  ags.  unrrrner,  dnln«.  871.  pulte,  push, 
urge.  Cf.  Hu  pultr  hem  vorp  hyuore  pe  opere  R.  <>»  Iii..  p.^.VJ.  t'ehrr  da«  mehrdeutige  Zeitwort  pult ,  ptlt 
»gl.  Fall.  a.  F.vsb.    16,  M,  III,   und  über  die  Formen   pnU ,  piU .  ptlt,   s.  <i.  Wb.  875!-     That  be. 

ThalyhtW*.  Näher  läge  Tht;  ke,  was  Jedoch  in  den  Zusammenhang  nicht  pas»L  875.  Cf.  832.  879-  Horn. 
Hon  VfK.  .lenea  kommt  sonst  hier  nicht  vor.  obwohl  die  Können  Mo»  statt  than*  129,  4.'»3,  M7,  610,  10S6, 
iiif.,   i:i9l,|  ir*6,    Ii7j,  WM,   I66O  uud  »tatt  de»«eu  thon  13.'»,  und  Ihm  liFJ,   1741,  »ie  vhan  in  to  whan 

161M,  1631.  hi  «pAun  CO?  geiunden  «erden  «gl.  &K«.  pon.  Aron.  In  Wörtern  wie  $un  f.  snm  139.'».  wintun  f.  tciidom 
ill  n  don  h  tu  au  erHetieii.  880.  Thal  bi  both  her,  WO  Im  hom  thes.  Wir  haben  A>  eingeschoben ,  welche» 
auch  daa  VVrsmaaas  ergäunt  und  nach  her  eku  Komma  (.-eüetr.1,  ludern  wir  da*  Deiuouatraliv  fA<«  als  auf  den  ab- 
gescbloiaenrii  Nebensata  lurürkdeuteud  ansehen:  tUut  ite  hier  tinj ,  tlaMM  t'il  «Aue»  wvA.  Thru  ist  der  Cenitiv, 
welcher  der  ag».  Au*ilruck»weise  enUpritht :  Iiiin  vi»  geomor  ss-fa  hat  ät  heortan  ,  and  «jeAeö^if»  r«  elf.  ELrvr.  fiVö, 
ruhd.  BV  mir  dittt  tridf  NlBUL.  9it,  2.  l)er  Dali*  der  Peraon  bei  ico  i»l  der  »Heren  Zelt  sehr  geläufig:  Swa  awiia 
•eil  Ann  Ith«  LaiaMuX  I.  71.  W<|  we«  Aim  on  line  I.  14.  ags.  IV»  bit  poune  pistwu  monnum  SaloM.  a.  Hai.  325  fit. 
881.  Cf.  Ohm  l>ed.  U'S.  882.  HOtb,  see.  Cf.  ich  to  34.  i  tu  327,  37U,  4M,  4»,  he  i  tvlh  424,  Inf.  >  no  374, 
neben  i  ■  teo  371,  ag».  iron  ,  gtteun  %.  731.  884-    4>l»teK  ore-    Cf.  Omi  lud.  IV.'.  886-    tWelfe  kaOD« 

naive.  Der  Geniti«  Itcrirr  enUprii  hl  a«».  ttr.jra  neben  trrya :  Iii  beoth  f«nVe  könne  1394.  Ha«ore  Iteeirt  (hire 
tmeirt)  La).  II.  312.  ^ure  tVr.Vr  II.  47C  J  T.  pis»«  tnrirr  mouglunge  As.».  Ki«i.r.  p.  406.  Achnlicb  feeirv  li»V 
887-  rnlüte,  aid,  ag».  fytitan,  »pltulari.  bei  LaIAUon  /nltUn  (bei  Gnu  dagegen  rtHifPlrit»)  ,  hat  den  Dali«  der  Per 
»on  bei  sich,  wie  Ae/j/un  den  Dativ  oder  (Jeiiili«.  890-  war«,  where  891.  Cf.  74s.  892.  ri«C,t»ig, 
bough  cf.  19,  53,  175,  .'.20,  Ift3l,  1C»V.'.  per  he  vnder  rite  liO  La).  I.  32.  I,eswe  pine  tiiihene« . .  of  ri»  and  of  leauea 
AMC*.  Kiwi.*  p.  100,  ag».  hrii,  fronde«,  altn.  Ar.'»,  virgultuin,  ahd.  Ar.'«,  uibd.  rU.  nhd.  rdt.  893-  6et»e».  Auch 
hei  La)aM«s  tiuden  wlr  .l»<T»  (*<•»)  neben  .iJu  jc*,  flesh  Cf. /Aj  an  /<Aj  1UU5  und  so  bei  Audereu  häufig;  sonst  ist 
freilich  die  Konn/ejfA  hier  überwiegend  1386,  1SS4J,  1392.  139.'.,  I  M,  Uufi.  1+.*,  14om.  1412.  894-    wlleth  . . 

ItMtC,  »III  listen.  895-  tfau  for-loSt  «tatt  forloaeal,  forleoseat,  ebenso  für  Unit  1617,  an*,  torlrotett.  Diene 
Verkünung  ateht  in  der  Form  lutt  Bkkrt  859.  896.  OeveHtU,  ne  hevest  thu,  ag«.  nüfit  fiu,  wie  hü  fit  ueben 
hafatt.  897*    Of  golneiuie,  of  la»ei«i»usnea».    AI  his  thu)l  is  of  ijulnrttr  492.    Of  guimtitr  ia  al  thi  song  49H, 

bei  Ob«  yulneitt  ag».  gulnrt  und  yältript,  lascivia.  libido.  899-    Wened,  weneth.    Wir  «errichte»  hier  auf  die 

Korrektur  de.«  rf  fiir  0  cf.  901.  lu  Wmciti's  Abdruck  iat  öflcr  ciA  für  rA  gegebeu  cf.  ttudh  90*  ,  hincocfAe  Hin,  Jodk 
915,  yodh  9t«,  rndmdh  941,  plaidrdh  942,  «orfA  >4s,  ,  ffl«lA  Itiüi,  *idh  me  rrojk  160«.  WA  1767,  m.t-dodh  1768  etc. 
wie  nirgend  p  oder  3  im  Drucke  erscheinen,  weUhe  durch  lA  und  JA  eraetit  sind,  thi  pipiDge  Cf.  thin,  piping 
316,  337.  ihl  pi>»i»v  567  (thu),  piprtt  al  »o  dolh  a  mos«  5«3. 
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The  Owl  an<l  the  Nightingale, 


"Jet  I  the  wulle  an  oder  segje, 

3if  thu  hit  tonst  a-riht  bi- legge. 

Wi  nultu  singe  an  oder  theode. 

War  hit  is  muchele  more  neode? 
905  Thu  ueaver  n£  Hingst  in  Irlonde, 

Ne  thu  ne  cumest  nojt  in  Scotlonde. 

Hwi  ntdtu  fare  to  NoreweieV 

An  singin  men  of  Galeweie? 
M-32-Thar  beodh  men  that  Intel  kunne 
910  Of  song«  that  is  bineodhe  the  sunne: 

Wi  nultu  thare  preoste  since. 

An  teche  of  thire  writelinge? 

An  wisi  horn  mid  thire  stovene. 

Hu  engele*  sinket  h  ine  heovene? 
HlöThu  farest  so  dodh  an  ydcl  wel, 

That  springet!)  hi  bunie,  thar  is  snel, 

An  let  for-drue  the  dune, 

And  floth  on  idel  thar  a -dune. 


Ac  ich  fare  bothc  north  and  suth. 

In  eavereuch  londe  ich  am  cnutli:  920 

East  and  west,  feor  and  neor. 

I  do  wel  faire  mi  meostcr, 

An  warni  men  mid  mine  here. 

That  thi  dweole  song  heo  ne  for -lere. 

Ich  wisse  men  inid  mine  songe  !!:>£> 

That  hi  ne  sunegi  nowiht  longe; 

I  bidde  horn  that  heo  i-swike, 

That  [hi]  heoin  seolve  ne  bi-swicke: 

For  Mere  is  that  heo  wenen  here, 

Than  elles  whar  to  l»eon  deovlene  fere.  :i3<> 

The  nijtingale  was  i-jrremet, 

An  ek  heo  was  sumdel  of- chained; 

For  the  hule  hire  atwiteu  hadde, 

In  hwucche  stude  he  sat  an  grndde, 

Bi-hinde  the  bure,  among  the  wetle.  ;»:J5 

War  men  godh  to  here  neode; 


1)01  an  oder,  »n  other  cf.  oder  W)1  b.  «99.  Tlio  mm  mot  on  other  teitnc  671  und  so  »U'ht  gewöhnlich  other. 
die  Konstruktion  von  an  other  «.  Mätznrr  Gr.  2,2,  1  If.  902  hi  •  legge  ».  <37.  908-  theode,  people,  country, 
P*M,  piinl,  |rcn.,  natio.  »10.  preONto  Hinge,  rf.  Irl,  hom  helpc  wat  1  mat  73i.  »1«.  thire,  thinre. 
Ou  tkir*  Hide  43»,  mid  thire  stevene  91.1,  pire  suitor  suiie  Lajamus  111.  1*2.  fiirt  hahrc  mono«  children  II.  Ml», 
vi i)  thire  theil»  dem  »je«.  GenitiT  und  Dativ  s.  fem.  £fnrv,  theil*  dem  Genitiv  pl.  pinra  entspricht.  Aehnlich  steht  mirr 
»tatt  miiire:  I  tnirt  peode  La).  1.  '.'2,  inid  alle  tnirr  ruihten  1.  30  etc.  For  tnirr  lahfulnesse  1740  cf.  ore  statt  o*re, 
tmrr  17,  1748,  1752.  urritcllugc  t'f.  Wcnst  {  H'ett  Wt.)  Ihn  that  ich  ne  ciimie  »iiw,  Thei  ich  ne  cu*n*  of  vntr 
finget  47.  Writrliny  steht  wohl  in  der  Bedeutung  vnn  chatterin«  744.  Ob  zu  ag*.  rr.'Am,  torijuer«,  dänisch  rriHr, 
»ehm.  triften,  teehörig?  9t5-  wel,  well,  fountain,  au».  Teil,  r„U.  fon».  «raturi«o.  91».  bi  barne.  Ilurnr, 
bronk,  an»,  buma ,  m.  hurnr,  f.  rivu«.  |*t  hier  das  Wasser,  in  welche«  der  Quoll  dien«!  oder  welche»  er  bildet,  »■«!. 
»tr».  ri/tUhnrne ,  rylUttredm .  rivu».  916-    for-'tlriie,  become   dry.  a^s.  fordrugjan  .  fordrurjun,  areteerc. 

918.  floth.  /loh  Wk.  8.1  oft  auch  in  den  Handsrhriftf  n  der  dem  A  entsprechende  Zur  an  die  8tcltc  des  durch  th 
•■rsetiten  tritt,  so  ist  schwerlich  anrunohmen ,  das«  man  den  Laut  des  tk  durch  h  darstellen  konnte,  wie  raan  etwa 
nachlässig  ri  oder  t  für  th  schrieb.  Wir  schreiben  daher  überall  für  ein  »drhei  A  den  Dental,  vgl  jk'th,  volant  27*. 
ßeouxth,  Dutt  914.  919-  SUth,  soth  Wr.  Der  vollkommene  Keim  und  der  Sprachgebrauch  verlangen  mth. 
920-  eavereuch,  every.  921.  feor  and  neor.  Die  Form  neor  neben  ner  s.  La».  I.  276,  »79,  11  221»,  neorre. 
nearer,  Ancr.  Riwi.k  3**.  F.o  reimt  hier  auf  t  wie  Sil.  So  ms«  auch  heorene  statt  hotene  80S  iu  schreiben  »ein, 
obwohl  man  dem  lebendigen  Laute  Hie  Korrektur  derfcchrifliiige  im  einzelnen  Falle  überlassen  mochte.  922-  TJieonter 
»U  miller,  luettier,  occupation,  office,  afr.  »testier,  ntntir,  lat.  Ministerium.  923.  befe,  voice,  clamor,  wie  hiiiiHc 
•here,  a(r».  >;f'«rr«i,  (?e*tuf,  ahd.  Klbari  n. ,  mhd.  yebttre ,  gebäre,  f.  n.  («ebahreu  und  Gebärde,  aurh  von  der  Hlimmr, 
aU  Schrei,  Weinen  etc.  Rebraucbt  wird:  Alle  that  i  •  h.reth  thine  i-here  i2.'.  Tui  ArSnr  Iherd  hafte  his  hired  ihnen 
La?.  II.  «-19.  Wide  me  inihte  iheren  Brutten  iberen  III.  12%.  |>a  we-iren  iune  Lundenc  lafiliche  iheren.  per  wes  w,p, 
per  we»  rop  II.  »ü.  Vgl.  mhd.  Ich  horte  verre  in  einer  kln*  vil  uilrhcl  umjebtrre  Waltii.  9,  3C».  Die  Form  here  \*\ 
später  In  diem-r  Bedeutung  nicht  selten,  s.  Wh.  924.  dweole  HOtlg,  dull  nonj;,  ait*,  deal ,  drvl,  dot,  »tolidu«, 
all«,  holl.  ilvl,  niinlerd.  Juli  cf.  S23  und  ag*.  itolnjircee ,  loijuela  ütiilta.  heo  ne  for -lere,  eon  ne  decipiaL  Coi  fc 
kiik.k  Ol.  Ind.  erklärt  fiyrtree  Irrthümlicb  durch  leurn,  »o  das*  hro  da»  Subjekt  de«  8atxe»  wäre;  jedocli  rauu  hrv 
da,  Objekt  «in«,  fem.  »ein.  rf.  An  let  Aco  bitte  tuet.'  r.2S,  wie  »oust  auch  hi:  Iii  i  ■  w>»  »,  hi  bi  ■  hold  30,  ine  Ai  halt 
lodlich  32,  xkenic  Ai  mid  mine  nongv  41'-'  s.  \.  >'2  und  über  Act»  als  *.  fem.  937,  a^s.  /urUrrnn ,  \er\>\»  xeduecn-,  de 
eipere.  Ilvil  |>u  l.-,'.d»  feala  furleölcc  and  furlardest  .Ksw..  13*i:5  et  Cjslm.  4ä2,  C.92,  7t«  tir.  925.  Ich  Winne, 
1  advine.    Thu  visetl  971  in  derselben  Bedeutung;,  a^».  rittjan  und  rifjan,  dirisere,  duecre.  926.    Ktlliegl,  sin. 

t'f.  tune'/rth  1114.  bet  be  him  iiiakcde  uorto  nneyen  Ascit.  Itiwi.K  p.  304.  "if  he  i*  ivouded  ^o  pet  he  tnnei/ie  d»»d- 
liche  p.  5*,  äs»-  py  Ii»  gv  simtjien  Ks.  4,  .'> ,  von  tynyjun.  pecrare.  927.    that  heo  i-SWlke,  thai  they  cease. 

That  be  ne  »irilcfA  tiift  ne  clat  33«  rf.  4.'i7.  aK*.  »r.Vrt»,  yrtrlcan.  censare,  auch  decipere  k.  B»»7IAI:V  VXl  92H.  hi 
heom.    Wir  M-hiebeii  Ai  ein,  dein  Sinne  und  dem  Rhythmus  Kcinass.  9Ü0.    deovlene  fer*  würde  ilciu  aKs. 

de„*e»<i  /fron  »Uli  deutln  firm,  dinbolonun  »oeii,  cnta|irecheii ;  jener  der  schwachen  Deklination  entsprv-rhede 
(iemtiv  koinuit  dort  nicht  vor.  Die  schwache  Forin  sieht  im  Alle,  auch  sonnt:  So  inuchcl  uenle  of  deoßen  Aisck. 
Kl  wir  p.  232.  frrr  ist  als  Fluralis  anzusehen,  Tgl.  With  |>on  |>C  he  leite  »cker«  him  A  his  ifere  Laj.  1.  204.  |)ine 
aldren  and  lire  at  Troye  wuren  i/tire  L  311.  Iii  weren  vre  i/ere  Fl'KNiv.  Early  K.  P.  2j,  M.  981.  i-gremet, 
made  anKry,  incensed,  lie  was  iijrcmid  La).  I.  130  j.  T.,  cf.  Mid  hwon  r/remeit  he  God  Aliuihti?  Ancii.  Kiwi.k  p.  Ö34. 
Diese  Verbalformen  »rhliessen  sich  «nnächsl  an  ap«.  i/remjan ,  irritare,  altn.  oremja  t.  !*70.  Das  t  am  Rnde  utehl 
auch  sonst  im  p.  p.  i  -hert  17«l.  982.  of-rhained,  ashamed,  steht  für  ,./ ■  tthamed.  u/nhawed.  Mau  könnte 
diese  seltene  r'orm  durch  ashamed  (o(chamed)  *u  «raetsen  versneht  sein;  doch  führt  Bor«,  netten  aKs.  utraiiijan, 
üscravijiin  auch  v/tceitiiijnn  auf.  CA  für  sh  kehrt  wieder:  ehndde  1«14.  rA«r;ic  IC.Ji,  rhrlde  1711.  988.  atwiten 
p.  p.  airs-  ütritrn  s.  7M.  984-  gradde,  cried,  von  tjrede  '.'73,  ''7J.  Jenes  später  celäuli^e  l'raterilum  steht  auch 
im  j.  T.  IiAIAMum  .s  lieben  gradde:  Lude  hit  irnrdde  (Londe  hit  gradde)  I.  368;  ai<s.  ;/ro".*«n,  elamare.  936.  tO 
neode  v^l.  nhd.  .-u  lArrr  Aothdurft,  um  ihre  Notbdiirft  >u  verrichten.  Thar -to  hi  yofA  to  höre  node  «47.  Bi 
aud  bi  thikke  wode,  Thar  men  yoth  o/t  to  höre  nvde  ..67.   Der  Ort  wird  beteichoet  in:  1  raai  the  vinde  ale 
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An  sat  sum  del.  and  heo  bi-t höhte. 

An  wiste  wel  on  hire  thohte, 

The  wraththe  bi-nimeth  monnes  red: 

940  For  hit  seide  the  king  Alfred, 
"Seide  endedh  wel  the  lothe, 
An  selde  plaidedh  wel  the  wrothe." 
For  wraththe  meint  h  the  horte  bind, 
That  hit  floweth  so  wilde  flod, 

i*4iAn  al  the  heorte  over- pet h, 

That  heo  "haveth  no  thins  butfl  breth, 
And  so  for-leost  al  hire  liht, 
That  heo  ne  sith  sodh  ne  riht. 
The  nittingale  hit.  understod, 

S»50  An  over-gan  lette  hire  mod; 
He  mihte  bet  speken  a  sole, 
Than  mid  wraththe  wordes  deale. 
-  HuJe,"  heo  seide,  "lust  nu  hider, 
Thu  shalt  falle,  the  wei  is  slider: 

500  Tbu  seist  ich  Heo  hi  -  hint h'  bure; 
Hit  is  riht,  the  bur  is  ure, 
Thar  laverd  liggeth  and  lavedi, 

I-  ii  M'hal  li  i)  singt-  and  .sittc  hi. 

Wenstu  that  vise  men  for-lete, 

SCO  For  rule  venne  the  rijtte  strete? 


Ne  sunne  the  later  shine, 
The}  hit  bo  fnl  ine  nest  thine? 
Shade  ich  for  one  hole  brede, 
For-lete  mine  rijto  stede, 

That  ich  uc  singe  bi  the  bedde,  005 

Thar  loverd  haveth  his  love  i  -  bedde  If 

Hit  is  mi  rijt,  hit  is  mi  laje,  p-34- 

That  to  the  hecste  ich  me  draje. 

Ac  }et  thu  jelpst  on  thine  80009, 

That  thu  canst  jolle  wrothe  and  stronge,  970 

An  seist  thu  visest  mankunnc 

That  hi  bi-wepen  hore  sunno. 

Solde  euch  mon  wonie  and  grede, 

Hijt  suich  hi  weren  un-lede; 

Snide  hi  Jollen  also  thu  dest,  975 

Hi  miite  oferen  here  prost. 

Man  schal  bo  stille,  and  nojt  grede, 

He  mot  bi-wepe  his  mis-dede. 

Ac  war  is  Cristes  heriinge, 

Thar  me  shal  grede  and  lüde  singe,  080 

Nis  nother  to  lud  ne  to  long, 

At  rijtc  time  chirche  song. 

Thu  joist  and  wones,  and  ich  singe, 

Thi  stevene  is  wop,  and  min  sken tinge; 


hmtt  592,  t  e.  privy.  Bin  ags.  run/hut  könnte  domus  auipla,  s.  aptrla,  s.  rarua,  s.  remota  bedeuten,  ags  nim, 
•patiosas ,  amplus,  altn.  rutnr ,  patulus,  apertus,  ags.  rum), in,  evacuari,  rnmlirr .  remote.  Literarische  Denkmäler 
werden  Dinge  dieser  Art  selten  aufzuhellen  geeignet  sein.  987.  heo  ist  der  Akkusativ  sing.  Cf.  He  in»t  hine 
fol  wel  hi-thtneht  471  cf.  826.  Das  Femininum  A<-.>  entspricht  dem  ags.  hit,  hi,  auch  16t,  s.  Anmerkung  tu  858,  1*24. 
En.  am  he  hto  biheyte  L.ttAMON  I.  7.  He  hto  Wolde  habben  to  heipen  are  qaene  I.  8.  peo  Judeus  heo  sollten  &  pere 
qurne  hto  (sc.  pa  rode)  itehten  II.  41  etc.  938.  Nach  ihohlt  steht  ein  Semikolon  bei  Wi;.,  wir  setien  eine  Koiniiia, 
da  der  folgende  Satz  'XV)  das  Objekt  des  Zeitworte«  witte  ist.  939.  bi  -  ninietb,  takes  away,  ags.  biniman,  pri- 
rare.  941.  Seide.  Seit  Wh.  s.  942.  Seide  pu  dielt  wcl  don  La».  L  342.  pulke  sterre  ys  »cid*  yaeye  R.  OK  Gl.. 
p.  416.  Icbulle  pet  ?e  speken  »eldc.  Axcb.  Riwi.e  p.  72.  Diese  Form,  entsprechend  dem  ags.  »tld  neben  »tldan,  iel- 
dam ,  seldom,  raro,  erhält  sirh  lange.  942.  plaidedh ,  pleads,  rtnidi  mid  fo)e  and  mid  ritte  IM.  Nulle  ich 
with  the  plaidi  1K:17.  Hi  hohle  plaiding  12,  afr.  plaider,  plniditr  v.  plait,  laL  placitum.  943.  nieinth,  troubles. 
He  maimgdt  pas  kluges  mod  Lai.  1436«»  (II.  177)  s.  821.  946-  heo.  Heorte  ist  nrsp.  w-iMi.Ii.  949  hit.  I.i 
Wa,  wai  nicht  in  den  Zusammenhang  paust.  951-  a  sele  erklärt  Colebidge  <iU  Ind.  irrthümlirh  durch  a  »hört 
timt,  es  entspricht  dem  ags.  on  »irlum  .  in  la>titia,  Prosperität«,  und  hier  inabesondere  dem  neue,  in  amity,  peace, 
■  I  He  wolde  on  tele  wunien,  grid  he  wolde  Italien  Lajamox  II.  2i>9.  Daren  to  heore  irrde  mid  sibbe  and  mid  ta-lc 
IL  210.  954.    the  Wei  in  slider.    CK  ags.  Syn  heora  vegas  pgttrt  and  tlidorc  V».  34.  7,  tlidor ,  lubricus. 

955.    i«*h  fleo,  fly,  sonst  ich  flo  365,  372,  591 ,  Inf.  ßo  442,  wie  hier  oft  o  und  to  wechseln,  Ige*  JltdflM,  ie  ßtogt. 
901.    Ne  eigentl.  nor.  ueque,  ist  hier  statt  other,  oder,  gesetzt,  da  sich  der  zweite  wie  der  erste  Nebensatz  aul  den 
Pragesats  mtmtu  bezieht,  weither  einem  negativen  Hauptsatze  gleichsteht.    Vgl.  [tut  nau  ne  beo  so  wilde.  .  pat  word 
lalle  ne  talkie  mid  spectie  L.v|amon  I.  34.      962.    fill,  foul.      903.    one  hol««  brede,  a  broad  (wide,  large)  hole. 
Brrken  bnedt  speren  Lai.  II.  397,  brad,  Krod,  bred,  ags  brad,  latus,  spatiosiis.       960.    love  i  -  bed  lie,  dear  wife, 
luv»  statt  Irove,  leofe,  lefe,  sonst  auch  to/  281,  ags.  Itof,  earns.    Cf.  His  i  -l, .-,/,/.  irom  lain  spanne  llss,  a^s.  His 
rffra  trna . .  leofum  gtbeddum  C.«hM.  lOiH)  (Jr.    gehedda,  consors  tori.    Vom  Hatten  steht  i-btdtte  l.'iiVs.     907.  Cf. 
Hit  it  min  ri?te  (bitte  Wit.),  hit  is  mi  wune  That  ich  me  drate  to  mine  cunde  273.      908.    That  to  the  hecste. 
7a«r.fo  At  hertt  W«,    Die  Worte  des  Testes  nach  Wit.  sind  unverständlich  und  «las  Metrum  scheint  dadurch  ver- 
letzL  Die  Form  heett  für  Aexf  steht  687,  699.    Nabe  läge  die  Verwandlung  von  hrrst  iu  herstt  oder  herrett,  wenn  ein 
■ulrber  Superlativ  statt  hext  etc.  nachzuweisen  wäre.    In  der  Stelle:  Vor  the  htrte  ther  was  ihrouit  Sora  waU.A  pe 
peoerore  nouft  R.  or  Gl..  509,  wozu  au»  dem  MS.  of  the  Heraldi  Office.  (Ar.)  the  hgtst  im  Gegensätze  zu  pt  puurt 
toreführt  wird,  ist  nicht  etwa  hertte  zu  schreiben,  sondern  herre  mit  Rücksicht  auf  poutivrt.      909-  telpsit, 
lusste.t,  dagafHU  Tim  fltlpt*  1C3'.».    Thu  julpest  1  <V4  - .  ngs  yilpan,  nietpan,  gijlpan,  gloriari.        970-    -.olle,  fall 
'i   ;  II-  •>-•,.   fOtttn  ttft,   Ihn  jo/»'9sl.   Ilm  ;oi!Mt  ttt,   dagegen:   mi.]  ;utin<j<   an«l  und    i    trede  l».ll,   bei  LaiaMOM 
tnUtu  (ftltt),  pr»t.  pl.  guUen  (jolien),  ags.  gillan,  gtltan,  giellan,  gt/Uan  (geaU,  gullun)  gölten,  clamarc,  stridere,  tin 
an*,  aim.  gjallu  nur  im  prvi^  sonst  gelta ,  sonare,  claugere,  namentlich  auch  von  Thiercn  wie  von  Raben,  Adlern, 
Uäasen,  gebraucht.  973.    Wonie.    Cf.  86s.         974.    xuich,  as  if  cf.  10U6,  1U12,  ags.  trulct,  tauiquam,  quasi. 

■  nlede,  miserable,  abject  Thu  wanst  wel  that  thu  art  un -teile  1642,  ags.  Unla-dt  bid  and  nriiiüd,  sc  |>e  ä  vile 
fiswr)»n  on  gihOa  Sai.om.  a.  Sat.  34tf  Gr.  unlad ,  nnlirde ,  iinprobus,  miser,  elend,  Jämmerlich.  970.  oferen 

■er*  prottt  öftren  here  broil  Wa.  Nach  Coi.kuiock  Gl.  Ind.  von  brott  bietet  das  Jttu*  Voll.  MS.  hier  preotU 
0/trtn,  frighten,  terrify,  entspricht  ags.  ufaran,  ttrrere.  Cf.  To  oferen  him  Ak<h.  Riwle  p.  230.  Uferen  ou  inai 
H  Mond  p.  2.*»4.  oftrd.  affrighted  399,  ofarrrd,  offered,  Lai.  I.  224,  II.  224,  561.  Of tared  Akte.  Riwi.k  p.  174  etc. 
»79.  CriMteN  hfriinire.  Cf.  Herging  of  Laverd  Kl  »mv.  KarUi  K.  P.  144,  21,  v.  ags.  htrjan,  heran,  laudare,  celebrare. 
■Wraae,  hiring,  laus.        983.    WOUeft  d.  L  tcvneit  «.  973.        984.    akentinge,  aiuuscuient,  delight,  merry  song. 
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Tho  Owl  and  the  Nightingale. 


985  Ever  mote  thu  jollÄ  and  wepen, 
That  thu  thi  lit  mote  for-leten,  . 
An  Jollen  mdte  thy  so  heje, 
That  thu  berste  bo  thin  eje! 
Wether  is  betere  of  twere  twom, 

itHOThat  mon  bo  blithe  other  groin? 
So  bo  hit  ever  in  unker  sithc, 
That  thu  ho  sori  and  ich  blithe  1 

Jlut  thu  aisbeist  wi  ich  ne  fare 
n  to  other  londe  and  singe  tharc. 
995  No!  what  sholde  ich  among  houo  do, 

War  never  blisse  ne  com  to? 
p.  35.  That  lond  nis  god,  ne  hit  ni»  cste, 
Ac  wildernisse  hit  is  and  westo, 
Knarre»  and  eludes  hoventenge, 
lOOOSnou  and  hajel  hoiu  is  genge; 
That  lond  is  grislich  and  un-velc, 
The  men  both  wilde  and  un-i-scle; 
Hi  nabbeth  not  her  grith  ne  sibbe; 


Hi  ne  rcccheth  hu  hi  libbc. 
Hi  eteth  filis  an  flehs  un-sode, 
Svich  wulves  hit  hadde  to-hrode; 
Hi  drinketh  mile,  and  wei  thar-to, 
Hi  nute  elles  wat  hi  do: 
H\  nabbeth  not  her  win  ne  bor, 
Ac  libbeth  al  so  wilde  dor; 
Hi  goth  bi-tijt  mid  rufe  voile, 
Rijt  svich  hi  comen  ut  of  helle; 
The}  eni  god  man  to  bom  come, 
(So  wile  dude  sum  from  Rome) 
For  horn  to  lere  gode  thewes, 
An  for  to  leten  hore  un- thewes, 
He  mifte  bet  sitte  stille, 
Vor  al  his  wile  he  sholde  spille; 
He  mifte  bet  teche  ane  bore 
To  weje  bothc  sheld  and  spere, 
Than  me  that  wilde  folc  i- bringe, 
That  hi  masse  wolde  i  -  here  singe. 
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Thal  ich  »bulle  »Inge  Vor  hire  luv«  one  ikentinge  445.  Skente  hi  mid  min«  aonge  419,  I0S3.  Da»  Wort  kehrt  bei 
Laiauo*  wied«:  J»«r  wnnede  pe  king  al  bene  whiter  a  ikenting  III.  230  (a  grant  Joie  Bri;t)  cf.  II.  3<0,  wahreud 
Oft»  tkemmtinng  in  derselben  Bedeutung  hat:  I  tkeunntinna  annd  inn  idsllenc  Horn.  2165,  wie:  In  uro  ike  mating 
HmTURV  434.  Dieses  weiset  auf  altn.  tkemta,  Icmpus  (allere,  oblcctare,  »kemlan,  oblecUmentuu»,  re«  audltu  jueunda», 
sehw.  ikünUa,  Jocari  ,  ikünd ,  jocus,  dan.  tkjrint ,  Jocus.  Offenbar  xind  die  Kormeu  mit  n  desselben  Ursprung». 
S*HX.  bemtf,  bunt  In  transitiver  Bedeutung,  ags.  »arm  Ilm  gebuadeune  beag  berttetf  tivilum  KÄTs.  i,  8  Or.  ne 
ist  d.  PI.,  eye*.  Tbos  nute . .  hold  hire  tjt  noUier-ward  14.1.  Vor  bolhe  hin  eft  3H|.  Bottle  hii  et«  H.  (.'mkistoi  iii  R 
213.  Hil  »aide  pat  bit  iaehe  in  Id  hire  owenc  heje  Ii.  327  J.  T.  Sonst  finden  wir  hier  e}tne,  eten,  egen  75,  3«. 
1041,  2(0.  989.  of  twere  twom.  Cot-RRIDCs  Gl.  Ind.  v.  erklärt  twere  durch  lubject  of  donbt  und  verweiset 
auf  agji.  rreü,  dubimu;  wie  davon  tteerr  kommen  kann,  ist  nicht  abxuseheu.  twere  lutuin  könute  ag».  frewa  ledm 
entsprechen,  was  keinen  Kinn  giebt.  Vielleicht  int  tteere ,  welche»  dasselbe  bedentet  wie  of  (mom,  ein  Irrthuni  de» 
Schreiber».  1st  etwa  in  lesen  oj  tlutnltcotn!  oder  <//  thinge  ttetunt  tL  Other  bit  I»  of  tteam  thinge  1475.  Turom  »t. 
tvam  hat  nichts  Auffallende»:  Bitweone  rico»,  monnen  La|.  II.  542.  991  Wlker,  of  us  two.  Diese  Dualforro 
kehrt  öfter  wieder  IM,  552,  lfis",  1778,  UM,  1781.  Der  Dual  Annie,  bei  Ohm  juaiw,  you  two,  steht  1731.  Vgl.  Ohm, 
Oed.  7.  »ttbe,  condition,  fortune,  lot.  8a>ipj  me  biliue,  bu  be  beon  on  üte  l,y\.  III.  21i.  Waoede  hire  liOet  pat 
heo  w*a  on  Hues  IIL  SS,  ags.  pu  Eve  häfst  yfcle  geruearcod  unter  aylfra  tit,  Cmdm.  791  Gr.  liS .  conditio,  »ors. 
990.  atacheist,  unkest.  Thu  aiiheit  me  473.  pe  king  him  eichte  8.  CiimsToi-neK  12  ».  daselbst.  Sonst  findet  man 
Iiier  aitti  707,  aikedeit  1308  etc.  997.  gf©d  ■  ■  Wtt*.  Cf.  Ac  thar  lond  is  botbe  eile  and  god  1029  llutovxu  103. 
eite,  gentle,  dear,  precious,  ag«.  fite,  benignus,  rf.  altn.  ättuyr ,  amabilis,  äitntigr ,  caru»,  acreptus,  und  vgl.  eile  s. 
im  Wb.  999.  Knarre»,  einioenre»,  cliff*,  pay  vmbekesten  pe  knarre  A  pe  knot  bope  Oawaykk  1434,  vgl.  mbd. 
knorre,  knurre,  luinor  in  llguo,  nhd.  knarren,  clade«,  rocks,  bill*,  ag».  clüd,  rupes,  colli»,  hoventenge.  hören- 
tinge  Wb.,  was  Cot.Kltloua  Ol.  hui.  v.  durch  encircling  (as  a  haven  does  ships)  in  erklären  sucht,  als  von  hnten  ab- 
geleitet und  als  eine  Nebenform  von  hovening.  Bin  nltn.  ha/n«,  uavem  in  portuiu  appellere,  konnte  kaum  die  Form 
hvtming  begründen,  und  die  hier  angenommene  Bedeutung  ist  schwerlich  darau«  su  erkünsteln,  twtentmg  bleibt 
aber  vollends  unerkliirllcb.  Indem  wir  hutrnten^e  schreiben,  was  dem  Keiniwwrt«  gtnge  »ugleli  b  entspricht,  denkeu 
wir  an  ag».  heo/ne  getmge ,  ctelo  propinquus,  etwa  heo/vmjetenfir  wie  he o/imhetik ,  ;/rn  Himmel  ragend,  so  das*  wir 
hier  ein  Adjektiv  tu  den  vorangellenden  Substantiven  erhalten.  Vgl.  ags.  grtenye.  propimpniB.  incuiul»ens,  in  gründe 
getenye  Bkov.  27S8  Or.,  ELF.sr.  1114.  evröan  getenge  *l.rit.  Mktua  :!1,  7.  rUi?.  7,3;  76,  2  Gr.  tiße  getenge  Rrseii- 
UM.  1H.  II.  3.',2  Or.  1000.  gretlge  s.  S4(V.  1001.  un-vele  uneasy,  uupleasing,  sbo.  king,  MtArimriVA.  Das  w 
entspricht  einem  ursprünglichen  /:  He  is  un  frlr  and  for-brode  137%  |>nt  water  i«  un  /arte  I.A).  II.  501.  Mid 
unxnete  pingen  II.  489,  ags.  unfjlr  «.  Oiif.iv  (Hott.  II.  62n.  1008.  UU-l-ftele  miserable,  wickeil.  pe  cuiht  was 
KUMelc  J,ai.  III.  vgl.  ags.  uma  l  und  ungemUg.  infelia,  unselig.  1003.  (CTItll  n*  sibbe,  (»eure  nor  aiuil).  Diese 
Synonyma  verbinden  sich  hier  wie  häutig  die  allitterirendou  tili*  und  iahte  bei  Lajamo»  I.  91,  WO,  3-*2;  II.  47,  30», 
2t*!>,  ags.  grit,  pax,  »rfr,  tub,  pax,  amicitln.  1005.    tlbH  nn  ItebH  cf.  »S3.    DD-Sudr,  ags.  ungeiuden ,  incoctus- 

100«.  to  -  brode,  torn  to  pieces,  ags.  p.  p.  töbrogden  v.  tAregdan,  dllaccrare.  1007.  Wei,  whey,  ags.  htitg,  serum 
lactls.  1009.  Mother,  nofA  Wa.  rf.  1U03.  bor,  beer,  »gs.6*«)r,  cerevisia.  1010.  dor,  beasts.  None  d-rr  4ä3.  Mani  dor 
and  man  1321.  Vrom  ilore  11S4.  >lf  itur  schul  llgge  and  slorve  119s,  b.  Ohm  u.  I,a).  deor,  d<r,  ags.  deör,  diur,  fera,  bentia. 
1011.  bl-tlTt,  furnished,  covered,  t'f.  With  tabernacles  f -tight  V.  I'mociim.  Creed  331.  fotritiniiK  Ol.  lad.  v. 
hilt  das  Wort  irrlhunilich  fiir  identisch  mit  dem  bei  Lai.  vorkommenden  hifxtht,  arrayed,  covered,  welches  v.  a^s. 
biftecean,  tegere,  operire,  knraml.  Das  mehrdeutige  ti-tt  würde  auf  eine  ag».  Form  tght,  tihl,  weisen,  »eiche  in  dem 
hier  erforderten  Sinne  freilich  nicht  vorkommt  (tt,htan,  Irabcrc,  inslruere  .  inforraare,  nllirere);  oder  m.II  mau  hier 
au  tygan,  r^.in;  tySde .  tnlde ,  tfged,  t$d ,  necterr,  vincire,  denken?  s.  W«.  mie ,  »gs.  rHh .  rüg.  rut,  hir»utu». 
1015-  tbewes,  manuers,  morals,  agn.  ^eur,  mos,  rilus,  iustitulum.  Vgl.  OU-theWPS  10IC:  vices,  untheu  191,  ags. 
vn^etie,  Vitium.  1016-  leten,  vlelU  tetten,  Iiiuder,  so  dass  das  Subjekt  das  des  Verb  lere  bleibt,  vom  ags.  lettan, 
tardare,  impedire.  1018.  wile,  while.  1019.  bore,  boar,  cf.  40e.  Bei  La),  bar,  bat  (bor  j.  T.),  ags.  bar,  aper. 
1020.    wete,  bear,  carry,  ag».  vegan,  fen-e.       1022-    BlftXSe-    me  segge  Wk.  ,  welche«  eben  so  den  Sinn  wie  den 
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Wat  sol  ich  thar  mid  mine  songe? 

Ne  sunge  ich  horn  never  so  longe, 
1025  Mi  song  were  i-spild  ech  del; 

For  horn  ne  mai  halter  ne  bridel 
p.  M.  Brinke  vrom  hore  wude  wise, 

Ne  inon  mid  stele  ne  mid  ire; 

Ac  thar  loud  is  bot  he  este  and  god 
1030  An  thar  men  hablieth  mihle  moil, 

Ich  noti  mid  liom  mine  throte; 


Vor  ich  raai  do  thar  gode  note, 
An  bringe  hom  love  tithinge. 
Vor  ich  of  chirche  songe  singe. 
Hit  was  i-seid  in  olde  lafe, 
An  }et  i-last  tbilke  soth-saje, 
That  man  shal  erien  an  sowe 
Thar  he  wenth  after  sum  god  mowe; 
For  he  is  wod  that  soweth  his  sed 
Thar  never  gras  ne  sprint  h  ne  tiled." 


CREDO,  PATER  NOSTER,  AVE  MARIA,  IN  HANU8 

TITAS  etc. 

Die  hier  zusammengestellten  kirchlichen  (iedichte  sind  von  Wright  in  den  Reliuuice  Anti- 
i/uice  I.  234  nach  dein  MS.  Arundel  292,  fol.  3  aus  der  ersten  Hälfte  des  dreizehnten  Jahrhun- 
derts mitgetheilt.  (iereimte  Vater  Unser  und  Ave  sind  uns  aus  diesem  Jahrhunderte  in  mehreren 
Beispielen  erhalten  Hei.  Ant.  I.  p.  22,  I.  p.  ein  Vater  Unter  I.  p.  57,  wie  iu  Prosa  Qlau- 
Itetvihekewitnins,  Vater  Unser,  Ave  und  In  manu*  tum  I.  p.  282,  späterer  ähnlicher  Zusammen- 
stellungen in  Versen  und  Prosa  nicht  zu  gedenken.  iXem  In  mantis  tuas  folgen  hier  zwei  kür- 
zere (iedichte,  welche  mit  dein  Vorangehenden  nicht  in  unmittelbarer  Verbindung  stehen.  Das 
ganze  besteht  aus  längeren  oder  kürzeren  Reimpaaren,  ztim  Theil  Assonanzen.  Iter  romanische 
Bestand theil  beschränkt  sich  auf  die  Wörter  röche  10  und  grace  3«r>.  Verdoppelungen  auslau- 
tender Konsonanten,  obwohl  nicht  durchgeführt,  wie  in  (Satt,  ill,  deadd,  godd,  off,  sali,  hiken- 
nedd,  vinedd  etc.  erinnern  an  Onn»  Orthographie,  wie  die  Verwandlung  von  ff  in  t  nach  d 
(Misted  tu)  37  und  *  (hondes  tine)  39.  Anlautendes  tc  wird  *  (*«/  15  etc.,  sild  34);  et  steht 
für  ht  oiler  ->t  11,  33,  41.  49;  sc  öfter  für  x*;  d  wird  häufig  für  ff  gefunden.  Uebcrhaupt  fehlt 
es  aber  der  Orthographie  au  Konsequenz. 


ReJ.Ant. 
I.  £34. 


CR  F.DO  IX  DKl'M. 
1  I  leve  in  <iod  al  -  mieten  fader, 

ffatt  hevene  and  erffe  made  to  gadei : 


Aud  in  Jhesu  Crist  his  leve  sun, 
l Ire  onelic  loverd  ik  hiin  mune, 
ffatt  of  de  holigost  bikenuedd  was, 


Rliythiuu*  «ifirt.  Vf.  imittr  4sl.  iuiiw  niuge  117'.'.  p»  p*  ma»*t  wei  Uungcn  La|.  IL  Mi.  Seuuen  bitcopes .  . 
sHixende  n.iifr  Hl.  II.  L\).  bat  iwli  murttt  11.353.  wie  Ohm  mritr.  Hilft  H  matyn*  R.  o»'  Ol.  p.  $<I9.  «lUMr« 
p.  4ur..  HKS",  wude,  vi.-ll.  wu,U  (wu»d,  mad),  cf.  1U3S,  ag*.  rÖJ,  mueni.  1081.  noti,  employ,  u»e.  Cf.  8wa 
patt  In  uiihhl  Ii*  mittut  tu  AU  u»ui'»i  kiiiue««  nede  ÜKM  Rom.  1222s.  Sum  ping  ■  •  p*t  }«  ticholdan  nvtitn  Arth. 
Kiwlk  p.  10...  Nauer  |k-  king  nunte  «h»l  he  mutrd  hafde  I.ai.  III.  22.»  [aenvnen]t  ag».  nutjan,  ull,  frui.  Vgl.  note 
r.  ».|.  1032.  not»,  u.e,  L.iK-fil.  Ich  mal  do  gode  «»'c  I«2*.  I«  in  the  ml  other  note1'  5S7.  Ich ..  warn*  men 
t.,  bore  note  XW.  »g«.  »<.»«,  u»»«,  ofticloni.  1085.  olde  la^e,  vielleicht  «Me  dm'.  1036.  NOth-MI?f>,  xootn 
«aylug.  VkI.  asr».  »öAeirfr.  verum  dictum.  1037.  erien,  plough,  aga.  cr/u»,  arare.  1039-  »ed.  »eed,  a**. 
J<r,l.  irtri  1127.  1I3S.  1040.  sprinth  «u  »priiigth.  Cf.  ttrmthr  77*.  bled,  fruit,  p»  Medew  uorö  coram  |*oud 
al  pU  kinedomeu  l.M.  III.  IM.  Da»  ag».  bh-md  aud  W-r.«  beielcbiiet  nicht  blo»  Keim,  Blatt  und  Blithe,  «oiidern  au.  Ii 
die  Krocht. 

1.  al -mieten,  almighty,  Di*  Form. entspricht  dem  Akkusativ  von  aga.  liln.eaht.  ülmiht,  welche*  nebe»  öl- 
mraMti-i,  älmihti?  vorkommt:  Vinton  drillten  ecne  nppe  ihniktne  C*.r>*.  Dan.  194  Gr.  Die  dem  unflektirteu  Nomen 
riituprerheiide  Komi  kommt  auch  aonat  hu  Alt«,  vor:  Of  god  alm:r,t  Mona;»  Allit.  r.  A.  4»7 ,  die  Ka«uiform  Ktelit 
dann  aber  auch  für  den  Nominativ:  Ood  al  mijlltn  he  her-inno  U*«K  Sinz  25  cf.  323,  3>3.  2.  to  Jjnder-  t" 
,/ar  W».  Offenbar  l»t  gar  die  AbkönnnK  von  ijadtr ,  welches  der  Heim  tu  fordern  achetnt,  ftg*.  tu  nüjri  f ,  «iinul. 
4.  loverd  Ik  t)i in  ranne.  Nach  lottrd  »ritt  Wk.  «in  Komma,  welche*  wir  til|ran.  Per  vorangehend*  Akkuaativ 
lorerd  hinpft  von  ir*ame ,  think,  judge,  ab,  a**,  »amiin  be*t?irhiiet  aoeh  Judical r,  rmttrt.  pat  hiue  god  |>ü  cjned*.- 
me»  veoron*  nmndr  V*.  c.  l.'iO  *.  OdkI«,  (Hunt.  11.  2ÜS.  5.  blkeilliedd  ateht  »Utt  d.  gelüufigerrn  kennet,  ikrnnrJ. 
pat  Irnntd  i»  of  pen  holtgoM,  >  - boren  of  ben  Ma) den  Marie  Rbl.  Ant,  I.  l'«2  »ec.  XU1.  Thet  i-kend  i»  of  the  holi 
goit  I.  42  »er.  XIV.  Diea  Kompo.itum  acheint  dem  bigoUn  nachgebildet.  Hnjolin  of  pe  hali  gait  I.  '.'2  ttc.  XIII.  I<»  Ag». 
gebraucht  ucennan  .  päs  pe  »ealdeud  god  äctnnrd  vearS  Kl>  RK4  cf.  Asi>k.  bM  iu  der  Bcdeutuuc  von  »lyncrc,  parrrr  -, 
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Credo,  Pater  Noster,  Ave  Maria,  In  manns  tuas  etc 


Of  Marie  ffe  maiden  boren  be  was, 
Pinedd  under  Ponce  Pilate, 
On  rode  nailedd  for  mannes  sake, 
(Tar  ffolede  he  deadd  widuteu  wold, 
And  birie«ld  was  in  de  roche  cold; 
Dun  til  hello  licten  he  Ran, 
ffe  ffridde  dai  off  deadd  at -kam, 
To  hevene  he  Rteff  in  ure  mauliche, 
ffar  sitteff  he  in  hiis  faderos  richc, 

0  domes  dai  sal  he  curaen  agon 
Lsas.  To  demon  dede  and  lives  men: 

1  leve  on  ffe  hali  gast, 
AI  holi  chirche  stedefast, 
Men  off  alle  holi  kinne, 
And  forgivenesse  of  mannes  sinne, 
Up-risingo  of  alle  men, 
And  echo  lif  I  love.  Amen. 
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PATER  NOSTER. 
Fader  ure  iTatt  art  in  hevene  Misse, 
ffin  hege  name  itt  wurffe  blincedd, 
Oumen  itt  mote  ffi  kingdom, 
ffin  hali  wil  it  Ite  al  don 
In  hevene  and  in  erffc  all  k>, 
So  jtt  sail  hen  fid  wel  ic  tro; 
(iif  us  alle  one  ffi.s  dai 
Uro  bred  of  iche  dai. 
And  forgive  us  ure  sinne 
Als  we  don  ure  wifferwinnes: 
Loot  us  noct  in  fondinge  falte, 
Ooc  fro  ivel  ffu  sild  us  alle.  Amen. 

AVE  MARIA. 
Marie  ful  off  grac«;,  weel  do  be, 
Godd  of  hevene  be  wiff  ffe, 
Our©  alle  wimmen  bliscedd  tu  be, 
So  be  ffe  l)em  datt  is  Iwren  of  ffe. 


25 


30 


35 


die  Empfängnis«  wird  durch  getArnjein  bezeichnet:  Se  via  getnentd  of  ham  hilgan  |ri*te,  and  ürtnntd  of  Muri«  Rkl. 
Akt.  I.  J.S  m>c.  X.  7.  Pinedd.  Cf.  Pinid  under  Punre  Pilate  Rru  Akt.  I.  23  »ec.  XIII.  Y-pyned  under  Ponce 
KMlile  1. 282  «er.  XIII.  Ypyned  ondcr  Pooni  Pilate  I.  42  «er.  XIV.  pu»  wan  Jem  Crist.,  in  alle  hl»  fir  witle»  dörf- 
liche ipintd  Akcb.  Riwlk  p.  114.  Jesu  Crist,  pet  in  ure  vletrhe  w*»  ipined  p.  262.  He  wit . .  »eonihfullehe  ipined 
p.  .16*,  ags.  ptnern  and  pinjan,  ahd.  ptnnn  und  ptniin,  ernciare.  IIa«  air».  GlatibenslK-kctinlnlfis  »etat  neprnrod  Uri.. 
AKT.  I.  3V  9.  flolede,  »nftered.  deadd,  death  rf.  12,  41.  widnten  wold,  »illingly,  of  hin  own  accord;  wold 
agn.  teald,  gtrtald.  10,  blrledd,  hurled.  Cf-  Til  he  wa»  on  Se  rode-wold  And  hiritd  in  8t  rocht  cold  Ons.  a. 
Rxoi>.  Shi.  Thare  1(8  biried  in  Aram  73V  roehe,  rock  cf.  Go.  a.  Exor».  2VV  In  ruckt  lis*,  Macxprv.  p.  SS.  Sfi. 
90,  afr.  rocAe.  11.  Hct<M),  light,  alight  12.  At -kam,  escaped.  Kin  *^«.  >',teum<m,  »eiche»  dem  üteindan, 
auftigere,  n.  a.  analog  gebildet  wirr,  ist  nicht  nachgewiesen.  Verba  mit  at,  vgl.  nhd.  ent,  «eiche  den  Begriff  der 
/tmung  in  »ich  aufnehmen,  »Ind  im  Alte,  «cur  gel*ti6g.  wie  rtHn-tken,  ntßeon.  atstopm.  attterten  etc.  18.  ntfg, 
a»c«nded.  ÄrepA  in  til  hevene  Hr.L.  Akt.  I.  23  sec.  XIII.  Strich  In  t<.  hevene  I.  57  »ec.  XIII.  Atttktu  into  hevene 
I.  282  «et.  XIII.  8teo<i  to  hevenee  I.  42  »ec  XIV.,  iur«.  He  ttttäh  up  to  henfenmn  1.  35.  manliehe,  human  »hape. 
manhood.  Cf.  Til  god  »rtd  him  io  maulichtd  Gek.  a.  Kxod.  23,  ags.  numliea,  hnmana  effigies.  16.  dede  and 
lives  men,  dead  and  living  men.  («ewöhnlirh  i»t  im  Glaubensbekenntnis»  die  Rezeicbnuns  J»e  quite  an  |«e  ded« 
Ritt.  Ant.  I.  SX  pe  tfuitkt  and  be  dede  L  57.  Quikt  and  pe  dcede  1.  2-*2.  The  guile  and  the  dyade  1.  42.  The 
oueke  and  the  dede  1.  3«,  wie  ag».  Tö  demenne  »«3er  ge  pAm  cueum  ge  pära  denduni  I.  XV  Da»  auffallende  lints, 
am  Leben,  im  Leben,  erscheint  öfter  im  dreizehnten  Jahrhundert:  pet  tu  liiuie  roe.. efter  pen  ilkc  dead  deafle,  hwon 
|>u  noldea  Hut»  Aar«.  Rtwut  p.  390.  Lift,  ne  dtalht*  ne  delh  hit  «od  O.  A.  N.  1«32  ef.  1«30.  Was  Abraham  Hut. 
Ork.  a.  Ex»l..  1177.  If  flu  wilt  more  hem  Hue,  sen  3042.  Der  adverbiale  Genitiv  -.chlie.st  »ich  hier  attributiv  au 
ein  Substantiv,  tritt  aber  selbst  an  die  Stelle  elnea  konkreten  8uh«tantiv:  Ran  an  »l.  «l  tuen  (Mounts,  tirtn  MS.) 
Hütt  and  dead  Geh.  a.  Kxod.  3802  nud  ao  mag  »ich  erklären:  If  hi»o  breflere  o/  Hw*  ben  2'-34.  19.  Men., 
kin  no.  So  wird  ersetat:  po  aamninge  of  halghe«  Rat-.  Avt.  I.  23  »ec.  XIII.  Motte  nf  alle  halwen  I.  S'i  und  dgl.  iu.. 
ags.  Halgena  geni»nn)«ne  I.  SV,  21.  Up «rlfilnarc.  Cf.  Uprifiijtn  nf  Heye»  Rf.i„  Ast.  I.  23  »ec.  Xlll.  Fleh»  up • 
rising  I.  57  aee.  XIII.;  dagegen  ArV>n**tt  of  fle»»e  I.  282  »ec.  XIII.  Of  vlease  «ri.-iivc  I.  42  «ec.  XIV.  The  rVi>mg 
of  flech  1.  3»  sec.  XIV.,  ag*.  Flawcea  <rri,t  I.  3.V  22.  eehe  llf,  cf  Rbl.  Akt.  I.  282.  I.yf  trrtltttindt  I.  42,  agi. 
bat  fee  /."/  I.  SV  2S.  Fader  We.  Die»«  Wortstellung  haben  gewöhnlich  die  |,roaai»chen  Vater  Dnsrr:  Kader 
oure  Hat..  Akt.  L  2*8.  Vader  ovrt  I.  42,  wie  »gs-  Fader  «><  Matiu  ß.  *.»,  obwubl  auch  Ort  Oder  Lie  11,  2.  Rst.. 
Akt.  I.  3V  In  vcrelfieirten  Gebeten:  Vre  fadir  I.  22.  Vrt  fader  I.  f>7.  Uwe  fader  I.  l'-'J.  Oure  fader  I.  US. 
24.  hege,  high.  28-  ic  tro,  I  trow,  traut.  Cf.  Hi  true  In  (Jod  Reu  Akt.  I.  22.  Hy  trout  hy  f«li  «axt  I.  23. 
Truvtee  icc  Dax  Dtd.  51,  ag».  ic  trtiitiv*.  80.  Cre  bred  of  ich«  dal.  Cf.  Oure  icbe-dnye»  bred  gif  u»  to 
day  Rkl.  Akt.  i.  2*2  *ec  XI1L  Oure  uchedayej»  bred  etc.  I.  38  »ec.  XIV.  Bred  oure  eche  dnye«  etc  I.  42  »ec.  XIV., 
ag*.  tirne  däghvamiican  bUf  «yle  na  lö-diig  Math.  6,  11.  8ylc  ut>  tö-dig  ürne  dighvamlican  hlif  hrr.  11,  3  Rkl.  Axt. 
1.  3V  32*  Ore  wifterwüines,  them  that  treapaaa  againat  u»*.  AUo  »n  forglfet  our«  guitar*  Rkl.  Akt.  I.  282  »ec. 
Xlll.,  im  vierxehnten  Jahrhundert;  Oure  dettourr»  L.  38.  Our«  dotlours  Wtcl.  Math.  6,  12.  Oure  ytldtrtM  1.  42, 
kg«.  Omm  gytUruium  Math.  6,  12,  son»t  durch  Uraschreibuug  auigedrückt:  J)am  pat  mi»lon  hu«  Rku  Akt.  I.  22,  cf. 
I.  1«9  wie  ags.  Luc.  11,  4,  Rbl.  Ast.  1.  3V  eiStrtinna,  bo«ü»  Matu.  5.  25,  Lie.  1%  3.  RH-  fondinge,  temptation. 
Leotl  u»  in  til  (M  MS.)  na  /andingt  Ria..  Akt.  I.  22  cf.  I.  169,  283  »ec.  XIII.  tW.!t?c  1.  42  »ec.  XIV.  auch  fempta- 
ri„u»  l.  3»  Wtcl.  Math.  6.  13,  Luc.  »1,  4;  aga.  on  co.fiiiMH/e  IL  cc.  und  Hau  Akt.  1.  35.  204,  /«ndung ,  tenutio. 
84-  Bild,  shield.  Ac  teilde  u»  fro  pp  foule  binge  Rkl.  Ant.  1.  57.  Sildt  u»  fro  harm  and  fro  schäme  And  fro  alle 
kenne»  iveles  I.  169,  «.  auch :  Frels  n»  I.  22.  Vri  otia  I.  49.  Deherere  ua  of  y-vel  I.  38,  ag».  üly»  ü»  Matu.  6,  13  etc 
35-  Weel  de  be,  ave.  de  statt  o*«,  ag».  ttt  it..  ret  *tnrtt<l..c  dat.,  im  Eogliacheu  auch  mit  dem  Nominativ: 
Iloutle ,  Mary,  and  welle  thou  6«  Towv.  M.  p.  74.  Da»  At«  Maria  beginnt  gewöhulich  mit  Heil,  Haul  Rkl.  Akt.  1. 
22.  42.  87.  Oure  =  orcr,  »on«t  gewöhnlich  mang  iUu  Akt.  I.  22.  armmg  I.  2"2,  38.  Iffi»,  Wicu,  Imc.  J.  2!». 
T - bliised  thou  ine  wymmen  I.  42.  »««.  pu  eart  geblelaod  on  vifum  Luc.  1.  2d.  Oter  steht  «I*  in:  Hou  »wete.  Orn 
hon«  to  mi  mouth  ere  pai  Pa.  IIB,  lu.i.      88.    bern,  beam. 
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IN  HANDS  TUAS. 
Loverd  Godd,  in  hondes  tine 
40 1  hiqueffe  soule  mine. 

ffu  mc  bootest  win"  Öi  deadd, 
Loterd  Oodd  of  sofffastheedd. 

* 

Wanne  I  ffeukc  ffinges  ffre, 
Ne  mai  hi  nevro  bliffc  ben; 
45«Te  ton  is  dat  I  sal  awei, 
sTe  tooer  is  I  ne  wot  wilk  dei, 
(Je  flTridde  is  mi  moste  kare, 
1  ne  wot  wider  I  sal  faren. 


If  man  him  biffocte, 
Inderlike  and  oft», 
Wu  arde  is  te  fore, 
Fro  bedde  to  flore, 
yfu  round  is  te  flitte 
Fro  flore  te  pitte, 
Fro  pitte  te  pine 
n"at  nevre  sal  fine, 
I  wene  non  sinne 
Suldo  his  herte 
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55 


V  GAU  DIA. 


Unter  dieser  Ueberschrift  findet  sich  ein  Gedicht  in  sechs  zwölfzeiligen  Strophen  über  die 
fünf  Freuden  der  Jungfrau  Maria  in  einet  Handschrift  des  Trinity  College  zu  Cambridge  B.  14, 
39,  aus  der  ersten  Hälfte  des  dreizehnten  Jahrhunderts,  welches  Wright  in  den  Reliquia  Anti- 
ifu<e  I.  4«  mittheilt.  Die  alterthümlichc  Sprache  ist  bis  auf  wenige  Worte  (»einte  1,  13  etc., 
j**je  11,  15  etc.,  merci  12,  grace  23),  frei  von  romanischen  Beataudtheilcn.  Anlautendes  th  ver- 
wandelt sich  noch  öfter  nach  auslautcudem  t  in  /  (tluxl  to  11,  that  te  27,  that  toxi  35,  40)  und 
d  -th  bieten  eine  Assimilation  in  mit  tine  53,  obwohl  auch  sonst  auslautendes  d  durch  t  ersetzt 
ist,  wie  in  ant,  und  statt  ff  ebenfalls  /  erschemt,  wie  in  clepet  39,  weidet  44,  heret  54,  währoud 
zum  Thcil  d  für  th  geschrieben  ist.  Die  durchgängige  Verwendung  von  st  für  ursprüngliches  lU 
ist  hier  durch  diese  Ruchstaben  ersetzt.  Einzelne  sinnentstellende  Fehler  haben  wir  zn  verbes- 
sern gesucht.  Die  Verse  haben  je  vier  Hebungen.  Die  Keime  kehren  in  der  Strophe  viermal 
wieder,  so  dass  je  zwei  durch  den  Reim  gebundene  Paaro  in  ihrer  Mitte  und  an  ihrem  Schiusa 
eine  Zeile  haben,  welche  denselben  Reim  bietet;  doch  weicht  der  Beim  mehrfach  der  Assonanz. 
Der  Rhythmus  ist  im  Ganzen  fliessend  und  die  Sprache  gewandt 


fei.  Aal  L 

F-  **• 

1  Seinte  Marie,  levedi  briht, 
Moder  thou  art  of  muchel  miht, 
Quene  in  hevene  of  feire  hie; 
Gabriel  to  the  he  lihte, 
5  Tho  he  brouhte  al  wid  rihte 

Then  holi  gost  to  lihten  in  the. 
Godes  word  ml  wel  thou  cnewe; 
Ful  mildeliche  therto  thou  bewe, 
And  saidest,  "So  it  mote  bei" 


Thi  thonc  was  studevast  ant  trewe; 
For  the  joye  that  to  was  newe, 
Levedi,  thou  have  merci  of  ine! 

Seinte  Marie,  moder  milde, 
Thi  fader  bieoinc  to  one  childe 

Sue  joye  ne  seal  never  eft  be. 
The  stronge  fend,  that  was  so  wilde, 
Godes  hondiwerc  he  spilde, 


10 


15 


40.  biqneftc.  bequeath,  deliver.  Cf.  On  pine  honde*  bich  breetke  (or  biteehe)  mine  goat  Reu.  Akt.  I.  282.  Into 
bin  kMdii  I  bitake  my  »plrit  Wrc x.  Luc.  27,  4« ;  ags.  Ic  J«**ö(fe  ntfnne  gfiat  on  pine  bands,  htcrr&m,  lepare  Sax. 
Cut.  «m.  4L  boctest  bougbto*t.  pu  me  bowtfeMt ,  loverd  of  sothnesse  Rbl.  Akt.  I.  292.  44.  hl  =  I. 
46-  46.  8e  ton . . Oe  tMer  «.  Mätzve*  Or.  l,  30«.  48.  wider,  wither.  49.  bloocte,  bethought. 
5ft.  Imlerlfke  atatt  i*nerNke,  inwardly,  verh&lt  «fch  etwa  wie  alder  aUtt  niter  in  ttidrrftr« ,  alHerbett  etc. 
St-  wn  arde,  how  hard.  Wu  uteht  neben  hu  =  how,  wie  hinfig;  man  vergleiche  Bmt.  31  und  die  Ann),  doaelbat. 
t»  fir  to  ef.  M,  $4,  .'»*,  unwohl  heim  Infinitiv  ale  beim  8nbitantlv.  54.  pftte,  grave.  Der  Dichter  meint,  vi* 
***  Atr  RVy  rwn  8terli«bette  tum  JlautAure  und  i»o»  dort  tut  Or* ft  und  tmr  Hölle  sei. 

3.  ble,  eolonr,  complexion.  Of  merke,  and  kinde.  and  beide,  »r-d  Me  Oiw.  a.  Bxod.  457.  ag*.  bleö,  color. 
5-  Tfco,  when.  Th«  W«.  ft.  Then,  der  flektirtc  Artikel,  welcher  auch  34  vorkommt.  8.  tho«  bewe,  aga. 
9*  »<w  büpan,  betya*,  flecti.  10.  thotlC,  thought,  mind.  Vor  saniere»  tide  is  al  to  wlone  An  doth  mi*- 
w*«a  monnc«  Ihcmk  O.  a.  N.  4S9.  NtodeTMt  »teadfart,  ag«.  »led/üst.  Cf.  Wune  itvdeuetttiche  i  snme  $tude  Auch. 
*n«t«  182.  So  steht  bei  Lajamak  nnd  in  Asvr.  Krwi.R  gewohnlich  whtde  für  tied*,  wie  aga.  tivde  neben  tted*. 
II-  that  to  =  that  tho  22.  14.  Thi  fader  birome  to  etc.,  thi  father  became  a  child.  Ac  bicometM  ther  al 
» utte  Wt.  /bp.  8c.  210.  T«  dtwe  bicometh  220.  Hit  bieometk  to  a  tkikke  hind  308.  15-  Snc,  stich,  weal. 
«  ,r*ld*  37.  »cene  17.   Goden  hondiwerc.   So  werden  Im  Ag».  Adam  und  F.ta  genannt:  Vende  hine  eft 

4* 


■ 
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V  Gaudia. 


For  an  appel  of  the  tre. 
Levedi,  mon  thou  broutest  bote, 
20  The  strouge  fend  an  under  fote, 

Tho  thi  sone  was  boren  of  the; 
For  the  joye  that  tho  was  swote, 
Levedi,  yew  me  jjrace  that  I  mote 

Wid  al  mine  inihte  lovien  the! 


'25  Seinte  Marie,  quene  in  londe, 
Godes  moder  ant  Godos  sonde, 

That  te  sculde  ben  80  wo; 
Jcwes  heden  thi  sone  an  honde, 
Judas  soldiin  hem  to  honde, 
30    On  the  rode  heo  gönnen  him  s 
The  thridde  dai  he  ros  to  live; 
Levedi,  ofte  were  thou  blithe, 
Ac  never  so  thou  were  tho. 
Levedi,  for  then  ilko  sithe 
35  That  tou  were  of  thi  sone  blithe, 
Al  mi  sunnes  thou  do  me  fro! 


panou,  par  he  vlste  kandgereorc  heofoncyninget  (\*PM.  4i>3  Or.  Heö  (sc.  Kve)  vin  hiindgereorc  heofoncyninget  6Sf*. 
Vis  him  I«  hclpe  handgeteorc  godet  TOS,  wie  die  Mentehen  überhaupt :  Ne  l«st  svA  heanlite  pin  handgepeorc  on  eu- 
dedige  «al  forvurian  II vw*.  7,  Ill  Or.  itpUde,  destroyed.  Ich  blue  »II«  tpllten  I.a|.  I.  s<  linleoden  tpilden  «I  bis 
peoden  III.  US,  ags.  tpillan  und  tpitdan,  corrumpere.  perdere,  situ.  tpilta,  nlid.  tpild»n.  19.  broutent,  bruugb- 
t«»t.  bote,  b»ot.  He  takepp  sawlo  bot*  Ok*  /Ah*.  1s36:>,  ags.  Fur  Ude  bis  synna  Rn.A  4,  25.  SM)  nil  Mlder 
fote  if.  thou  broutest;  die»  V«rt>  ist  auch  *n  diesen  Worten  aus  19  ru  suppllreu.  In  nn  undrr  begegnen  «ir  einer 
Jener  Verbindungen  d.  Fart,  on  (an),  wie  «ie  in  den  ags.  un  (nn)  in.  on  inmin.  on  o/«r  etr.  auftritt.  22-  «wote, 
»weet,  neben  aierfe  41,  47.  J»et  te  swore  breil . .  astuntc  Auen.  Ktwi  t  p.  -0.  Mid  eni  twtttr  rechtes  p.  216,  ags.  *u>*U, 
alt*.  mwöU,  dnMs,  suavt*.  28.  yemml  d.  L  ptue  me,  uef  me,  give  nie  s.  Die  Assimilation  »on  u  (/)  und  n, 
iu  mm  tat  leicht  erklärlich.  84-  wld  »t»«  Kit.  »5-  quene  in  londe.  Wir  finden  Maria  alt  quen  of  horene, 
<l»en  of  ttorre  (Rel.  Axt.  I.  lU3)  bezeichnet.  Niehl  wohl  kann  londe  v.  Uimmel  gebraucht  sein,  wie  ag«.  In  lifigendra 
landet  vynne  CY5KV.  CVi'n».  437  Or.,  (it:THL.  7SW;  ea  vergleicht  «ich  etwa  der  Rcsairlinuug  Christi  durch:  kiug  »/  al 
lande  Kku  Akt.  I.  101.  26.  sonde,  m  Ca  »etiler.  Number*  pea  »in««»  tvtuU  La).  I.  61.  ags.  san«',  «>«<t,  m.  nuntiti*. 
28.  heden  —  he/den,  heueden,  hedilen;  so  findet  man  bei  Laj.  hehdr,  htrde,  »ovoti  da*  entere  allerdings  iu  tilgen 
sein  tu  Aft  a.  La).  13a2l  mit  dem  angefügten  n  im  Singular,  an  honde.  IX  AI  pat  loud  pat  Kneas  he«re  fader 
he/de  on  n.-nd  La].  I.  II.  29.  Holdim  hem  to  bonde,  delivered  him  Int"  thrir  hands.  Wir  babeu  toUtim  statt 
»ni.ria  bei  Wtt.  gesctxt  =  toUle  him.  Ilic  Verbindung  de»  enklitischen  Fürwortes  iu  dieser  Form  Ist  auch  anderswo 
anautrvfleu:  heldim  Okk.  *.  Kaon.  1474.  badde  nmdim  l'Mt'i,  wo  Mostais  im  Druck  im  von  dem  Verb  gesondert  bat, 
wie  er  dies  auch  in  anderen  Fälleii  thut,  wie  bei  Iciddtt  16S4,  ealdit  1  *4Ü  u.  s.  w.  toldr  ag«.  tealdr ,  bei  On«  talde, 
i—i  La|a*uK  $atlde ,  »aide  (tulde  j.  T.).  Heber  tlen  Ausdruck  vgl.  ags.  Manne»  sunu  >s  tü  » «Hanne  un  mvnna  handa 
ÜATn.  17,  n.  30.  Hlo,  »lay-  32.  were  thou  cf.  af.,  :W,  aga.  pu  rare,  pn  wait  Okm  »kw.  \'tm,  I4S7^, 
HS86.  blitlie.  f./r>^  Wk.  Wir  «chreibeu  hier  blith*  wie  SS  für  Wire  und  tithe  für  o.re  M;  da  sonst  die  «teile  im 
erklärbar  bleibt.  Dadurch  tritt  in  lire  die  Asaonan.  an  die  «teile  des  Keims.  Dans  f,/tre  =  hili/e ,  btl,ut,  oulckl), 
nicht  geduldet  werden  kann,  ist  selbstverständlich.  36.  Hannen,  sins.  87.  Oioyden  Ant  mere,  ma)  den  and 
mere;  nmydan  etc.  Wk.,  was  kaum  sonst  vorkotumeu  mag.  Mere,  noble,  famous,  entspricht  dem  ag».  tuarre,  illuatris, 
sublimi».  Marian  toägOa  veolmau  ma-re  mrutlan  Cratv.  Vritt.  44.'>  Or.  38.  Hu  lengore  O  MO  b«tei*e  etc.,  the 
longer  (always)  the  betler  etc.  o  ags.  ,1  s.  MiTr.NKR  Or.  a,  V,  So».  89.  clepet  to  the.  clepet  Ike  to  Wk.,  offen- 
bar eine  Umstellung.  Uusere  Verbesserung  wird  durch  die  assotilrenden  tlrn,  ten  und  da»  reimende  t„e  der  Strophe 
bedingt.         41.    Tho  thbn  thlnne  HWete  l-bere.    Tho  ü,,nne  ,0nt  Wn.    Wir  schieben  lAo«  ein 

und  »erleu  »im«  aus;  au  dem  8ati»erb  1  tri»  könnt«  das  Subjekt  rau«  nicht  lehleu,  aonc  aber  war  eine  Olosse  «u 
i  -ttere.  welches  wir  als  Keimwort  für  das  subatatitivirte  •■  fröre  gesellt  glauben  =  lern.  42.  i-nele  ag».  geta-ge 
vidisti  (videres).  aten  offenbar  Im  Veraausgange  für  ttige*  sjga.  »Ivjan,  aacendere.  43-  E  d.  i.  He.  drlht  = 
drihten.  Luulen  hl»  drihie  I.  43a.  44.  weidet,  wield»,  govern*.  48.  hernde  me.  herude  me  Wk. 
Die  Verbesserung  wird  gerechtfertigt  durch:  8wetc  lefdi  »einte  Marie,  vor  pes  ilke  mnrhele  blisse  pet  pu  hruedeat.. 
froure  me  inewi»  A  trnde  mt  pt  Nine  v/  heontne  Axt«.  Rxwlk  p.  118.  Das  Verb  rnvfrsj  hier  Hemden,  mit 
an  sich  unberechtigter  Aspiration,  kntniitt  in  der  Bedeutung  v.  mediate,  gain  bg  intercettion ,  auch  sonst  vor. 
wie  bei  WkIoiit  Spec,  of  Lue.  P.  p.  fiS,  ags.  nerendjan ,  gearendjan,  tiuulltim  ferre ,  annuatiare,  Intercedere. 
49.  felrext  in  wede  eigentlich  fairetl  in  apparel.  Die  Beziehung  auf  Kleidung  oder  Schmuck  in  xeedr  ist 
iu  der  Form  nndtr  vtdt ,  under  gore  al»  Zuaata  zu  Adjektiven,  welche  Anmuth  und  Würde  bexeiclincn.  in  der 
romantischen  Dichtung  formelhaft  geworden:  The  knight  Sir  Perrivella  So  worthy  under  vede  CiiAte.  C.  T.  ISü?S- 
Oeyneat  under  gore  Wkigiit  Spec,  of  tyr.  P.  S9  ».  Ttkw-hitt  Sol.  »u  Ciialv.  13S45,  Halmw.  Diet.  v.  gore. 
SlRlz  S.      53.    «eene.  sheen,  ags.  »<yne,  pulcher.        54.    beret ,  pral.tes ,  ag*.  AeV>«n ,  celebrare. 


Seinte  Marie,  mayden  ant  mere, 
So  lengorc  o  so  betere  thou  were, 

Thou  here  hem  alle  that  clepet  to  the! 
lu  muchelc  bli.ssc  that  tou  were,  40 
Tho  *  thou  *  limine  swete  [sone]  i-bere 

l-seie  him  irj  to  hevene  sten. 
K  sit  ariht  as  lire  driht. 
And  weidet  al,  as  hit  is  riht, 

We  mowen  i-heren  ant  i-sen.  4.') 
Levedi,  for  thi  muchele  mihte, 
The  swete  blisse  of  heveue  brihte, 

Seinte  Marie,  hernde  me. 


o;  The  fifte  joie  is  feirest  in  wetle, 

Tho  thou  in  to  hevene  trede,  • 

To  him  that  was  of  the  i-born; 
Nou  thou  art  in  heveue  queue, 
Mit  titic  sone,  briht  airt  seeue; 

Al  fole  the  beret  therfore. 
There  is  joie  ant  eke  blisse,  55 
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That  ever  last,  wid-oute  misse: 
Ant  ther  thon  art  qucne  i-com. 
Ji,  (jet  thou  me  mi  bene, 


For  the  joie  that  ever  is  newe, 
Thon  let  me  never  be  fur  lorn! 


60 


HYMNS  TO  THE  VIRGIN. 

Die  folgenden  beiden  Marienlieder  sind  in  den  Reliquia  Antiqua*  1.  p.  89  und  102  nach 
einer  Handschrift  im  Britischen  Museum  (MS.  Egerton  Nr.  613)  abgedruckt,  die  dem  dreizehn- 
ten Jahrhunderte  angehört  und  vermuthlich  vor  der  Mitte  desselben  gefertigt  ist  In  dem  ersten 
Liede  wechseln  lateinische  gereimte  Zeilen  mit  den  englischen;  im  zweiten  eine  reimlose  mit 
einer  gereimten  englischen  Verszeile,  wo  jedoch  je  zwei  als  eine  Langzeile  angesehen  werden 
mögen,  deren  rhythmische  Glieder  im  Druck  zerlegt  sind,  da  das  MS.  als  Prosa  geschrieben  ist. 
Die  englischen  Uoppelzeilen  haben  abwechselnd  vier  und  drei  Hebungen,  jedoch  nicht  durchweg  mit 
leichtem  rhythmischem  Flusse.  Abgesehen  von  crie  1,  3  enthalten  die  Lieder  sieben  romanische 
Wortformen  preye  1,  6  (praye  2,  5,  praie  2,  51),  flour  1,  19  (flur  2,  1),  pri*  1,  23,  parays  1, 
24  (parais  2,  3,  55),  conseil  1,  28.  ordsun  2,  9,  merci  2,  17.  Ungleichheiten  und  ünkorrckt- 
heiten  der  .Schrift  sind  ausser  einigen  anderen  sad  1,  33  neben  scene  2,  41,  57,  schield  2,  21, 
nicht  2,  36,  bricht  2,  57  neben  brthl  2,  41  und  brijt  1,  1  etc.  und  selbst  nyth  1,  15,  ihc  2,  7, 
17  neheu  ic  und  ich'.  Reduplikationen,  wie  ic  chahbe  2,  29  und  ich  chaboe  2,  45  neben  icA 
hahU.  Auslautendes  th  ist  zum  Theil  durch  und  t  ersetzt  wie  com:  1,  15,  trts  1,  32,  haves 
1.  44.  »prittget  1,  17,  fiavet  1,  42:  die  unberechtigte  Aspiration  steht  in  hut  1,  17,  Aw  1,  41, 
hi-dtU  1,  44,  höre  2,  42.    Verwandelt  haben  wir  mtit  2,  31,  38  in  mihi. 


Aau  I. 

».  I.  With  ave  it  went  away 

Of  on  that  is  so  fayr  and  brijt,  Thuster  nyth,  and  comz  the  day  15 

velut  maris  Stella,  Salutis: 

Briber  than  the  day  is  lift,  The  welle  springet  hut  of  the 
parens  et  puella:  virtutis. 
b  ]«•  crk-  to  the,  thou  se  to  me, 

Levedy,  preye  thi  sone  for  me,  Lcvedi,  flour  of  alle  thing, 

tarn  pia.  rosa  sine  spina,  20 

That  ic  mote  come  to  the  Thu  here  Jhesu  hevene  king, 

Maria.  gratia  divina; 

Of  alle  thu  berst  the  pris, 

10  AI  this  world  was  for -lore  Levedi,  qucne  of  parays, 

Eva  peecatriee,  electa.  25 

Tyl  our  Lord  was  y  -  bore  Mayde  milde,  raoder  es 

de  te  genitricc.  effecta. 


56.  hurt,  lasteth.  V+ld-oute  ttliKue,  without  fail,  decay,  want,  altn.  mi»ta,  Jactura,  damnum,  steht  häufig  für  wrong. 
it  mile  mi*  Gev.  a.  Excm>.  20«.  Hi*  nunc,  pat  no  tntfS$e  nerves  Moktk  Abth.  1315.  57.  i-com,  chosen,  ugs. 
ffC.r^n-  bei  Obm  cA«'ifiw».  bei  La).  iehosen:  «loch  Tgl.  He  fleih  bis  holi  kun  icortn  of  uro  Louerdc  Axcc.  Riwlx  p.  1W. 
p<°  *o«i«n  *cli  cadnisse»  pet  tn  haueat,  Louerd,  blhoten  pin  icarene  p.  2S  und  öfter  als  Substantiv,  ag».  per  gerne  tto 
fbjftt  wj  ytcorenn*  Cri*t  t'TXrv.  Critt  331  Or.  58.  get.,  bene,  grant ..  prayer,  tur.t . .  ben*  Wr.  D|e  dem  MS. 
«atBrnam^n«  Lesart  giebt  keinen  Sinn-,  nnsere  Vorbe«*ernng  rechtfertigt  der  Zusammenhang.  Bene  aasonirt  »war  nur 
»tt  arte« .  reimt  aber  mit  <jutK* . .  aern*  cf.  Oodd . .  hafepp  hered  A und  fattdd  tine  bene**  0«M  I/om.  153  cf.  653. 
><i«'  bemtu  h«re  Wille  2372.  Nolde  heo  hem  jetton  pa  binges  pe  heo  {ernden  La|.  1.  428.  At  ich  pe  jett«  IL  33. 
M«ift..5<i  u*  alio  nre  hiren  (gives  u»  back  all  our  lossejt)  Ascit.  Riwle  p.  398.  He . ,  y.Ue.8  hire  alle  hire  boncn 
P-  MO,       qtutan,  gtrtan,  ytUtn,  conrederc. 

1<  I-  Of  on.  of  one.  Bs  entsteht  hier  kein  vollständiger  8at*.  man  vergleiche  dagegen :  Of  the . .  min  oreiaun 
«i  wile  biginnen  IL  9.  Auf  jeden  Fall  i*t  eine  ähnliche  Prädikatsergänzung  hinin  xu  denken;  denn  r>/  on  kann 
•irtt  iirf  Christo*  beaogen  and  etwa  mit  patm*  4  verbunden  werden.  .5.  HC  t«  nie,  adspico  me.  Cf.  ag*.  t<;*eon, 
»i'pir«Tf.        15.    Thaüter  nyth,  dark  night,        p#$tre  (peostre)  ntaht  (niht,  mi/ht).   comz,  couth,  cometb. 

\\t,  out.  21.  Thu  bere,  ag*.  pu  beere,  portasti.  hevene  king,  «gs.  kev/ona  ciminy  neben  heo/oneyning. 
^  pria  afr.  preis,  pri:       24.    pftrayg  cf.  IL  3,  55.  Keben  paradis  et  0*u  Horn.  4122,  7491,  7494  etc.  Cu.  a. 

M,  406  kehrt  später  häufig  die  Form  mit  ausgeworfenem  d  wieder:  In  Puraux  Fkaom.  os  Poi\  8c.  356.  The 
f"««ien  Paratjt  8t.  Bka»das  352,  361,  Ti*  elc,  afr.  Ki  veint  de  Parai*  WuiflHT,  Pop.  Treat,  p.  87.   En  Parti»  neirat 
t  »IL     26.   e*.   Da»  lateinische  Wort  ist  hier  In  die  englische  Verweile  geiogen,  sonst  mutet«  es  als  dritte  Per- 
fit  ü  stehen. 
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Of  kare  conseil  thou  art  best, 

feliz  faecundata, 
30  Of  alio  wcry  thu  ert  rest, 

mater  honorata. 

Bisek  him  wiz  milde  mod, 

That  for  ous  alle  sad  is  blod 
in  crucc, 

35  That  we  moteu  komeu  til  him 

in  lace. 

Wcl  ho  wot  he  is  thi  sone, 

ventre  quem  portasti, 
p.  so.  He  wyl  nout  werne  the  thi  bone 
40  barvum  quern  lactasti; 

So  hende  and  so  god  he  his, 
He  havet  brout  ous  to  blis 
superni, 

That  havez  hi-dut  the  foule  put 
45  infemi. 

p.  102.  U. 
Blessed  beo  thu,  lavedi, 

ful  of  ho veno  blisse, 

Swctc  flur  of  parain, 

moder  of  milUrnis.se; 
ö  Thu  praye  Jhesu  Crist  thi  sone 

that  he  me  i- wisse, 
Thare  a  londo  al  swo  ihc  beo, 

that  he  me  no  i- misse 


Of  the,  fair  lavedi,  min  oreisun 
10  ich  wile  binnen! 

Thi  deore  swete  sunnes  love 

thu  lere  me  to  w 
Wei  oftc  ich  sikc  and  sorwe  make, 


Bote  thu,  thruh  thin  milde  mod,  15 
bringe  me  out  of  sunne. 

Ofte  ihc  seke  merci, 

thin  swete  name  ich  callc : 
Mi  flehs  is  foul,  this  world  is  fals, 

thu  loke  that  ich  nc  falle.  20 
Lavedi,  frco,  thu  schild  me 

fram  the  pino  of  helle! 
And  send  me  into  that  blisse 

that  tunge  ne  mai  teilen. 


Mine  werkes,  lavedi, 

heo  makieth  mc  fid  won; 
Wcl  ofte  ich  clepie  and  calle, 

thu  i-ber  me  for  than. 
Bot«  ic  chabbe  the  help  of  the, 

other  I  ne  kan; 
Help  thu  mo,  ful  wel  thu  miht, 

thu  helpcst  moui  a  man. 

1- blessed  boo  thu,  lavedi, 

so  fair  and  so  bright; 
AI  min  hope  is  uppon  the 

bi  dai  and  bi  nicht. 
Holpe,  thruh  thin  milde  mode, 

for  wel  wel  thu  miht, 
»jKjdiat  ich  nevere  for  feondes  sake 

y  fur -go  thin  eche  liht. 


25 
30 

p.103. 

35 
40 


ne  mai  ich  novcro  blinncu, 


Briht  and  scene  quen  of  hovene, 

ich  bidde  thin  sunnes  hore; 
The  sunnes  that  ich  hahbc  i-cun, 

heo  rewweth  mc  ful  sore. 
Wcl  ofte  ich  chabbe  the  fur-saken,  45 

ne  wil  ich  never  eft  more, 


28.  ert,  «*rt.  32.  BU*k,  besoecb,  wi«  statt  with.  38.  ouh,  «1»  cf.  42.  »had.  shed  «  (.  chmUU  <L  1. 
«Iiadde  O.  a.  N.  1614.  tckadden  Gawatse  727,  ags.  tcCd  von  tcedda*.  31».  Werne,  refuse,  deny,  agv  rrrnan, 
rynwn,  donegare,  prohibcre.  41.  bende,  kind.  42.  huvct  lirout,  hath  brought.  44.  haves  hi  *  lint, 
bath  1-dutled,  l-dyttcd  d.  i.  closed,  stopt  up.  Cf.  po  wende  to  pan  willc  mihtes  swipe  snrlle,  und  pane  wel  duttt 
La|.  IL  408  J.  T.,  ug*.  d-jttan,  obturare,  uccludere.  the  follle  put  infertil  d.  I.  hellcpht  Ohm  Horn.  11857. 
□  ■  4.  HtUtertnisse  d.  i.  mildness,  mercy.  txillemitte  bietet  der  Text,  offenbar  eine  nicht  berechtigt«  Form.  Wir 
haben  wenigstons  I  vor»  eingeschoben,  dagegen  daa  A  nach  dem  ernten  l  nicht  ersetzt.  Die  korrekte  Form  1st  mild- 
htrrtnute  Okm  Dom.  14314,  1S457  neben  wiUOu*rrt*e$»e  2W»3,  2S96,  35- 1,  3»27.  •«».  ,uii,UKort*<$ .  raUeriordia.  Das 
Ausfallen  des  ft  Ist  nicht  auffälliger  als  in:  He  Ca  mUdetihtdt  V*.  77,  38,  wo  Coikkikck  Ol.  Ind.  r.  das  /  als  ein- 
geschobenen euphonischen  Buchstaben  ansiebt  nnd  irrthümllrh  miM«rh(d*  für  die  berechtigte  Fnnu  halt.  da  doch 
ein  Onindwort  milder  nicht  anzunehmen  ist;  übrigens  vergleiche  man  auch  mtUUirrrtUnc  OltM  Ihmi.  1142.  1476. 
6.  tue  i-  wisse,  teach,  instruct  me.  Cf.  ags.  pn  getttta  pi  sarerdas  Jos.  3,  S.  8.  i-mlMC,  ml*«,  loose.  Klles 
he  sulden  miiws  hlnc  Gm.  A.  Bxod.  3336,  altn.  mitta,  desiderare,  pardere;  ags.  tnittjan,  mitta*.  aberrsre 
11.  BBJinr«  =  ivnts,  »on's,  ags.  sunu.  12.  lere,  t«aeh.  18.  ulke,  sign.  Wepenn.. annd  tikem,  Ohm  Horn. 
79'.'3,  cf.  WutcUT  Spec,  o/  lyr.  P.  p.  40,  90  und  später  häufig;  dial  tike,  ags.  ttean,  gomere.  14.  hlinnen. 
cease  s.  V  Oauoia  v.  38.  17.  Mke  merol  cf.  ags.  p«  bim  mlllsc  tö  pe  ttttS  Cxvil  264«  Or.  19.  fleh«, 
flesb.  21-  lavedi  frco.  So  wird  Im  Ags.  /rtä,  Uber,  ingeuuus,  nobilis,  als  ehrende  Bmtimreung  oft  einem  Per- 
sonennamen beigegeben,  wie  in  freödryhte*,  freabearn.  aehild,  shield.  26.  hco.  Diese  alte  Plnralform  kehrt 
wieder  44.  WOB,  sorrowful.  Dies  scheint  hier  der  Sinn  des  Wortes  zu  sein,  welches  Im  Aßt.  »an,  run  lautet  und 
dem  laieintsrhen  Ay««'«**,  fxpen ,  pallidtu,  obtenrut,  nigtr,  ent«pricbt.  Aehnlich  wird  ttttntum  gebraucht:  l,oth 
was  vansum,  and  Sugt©  long  rp  to  So  dnnes  de  weic  hard  and  strong  Oes.  a.  Exon.  1099.  27.  clepie.  cry. 
28.  l-her,  exaudi,  ags.  gekera»,  ythjran,  audlre.  for  than,  therefore.  29-  ie  chabbe,  wie  ich  chabb«  45, 
ist  eine  später  häufig  vorkommende  Schreibweise,  worin  das  proklitluche  Fürwort  in  seiner  unmittelbatcn  Verbindung 
mit  dem  folg.  Zeitworto  den  Guttnral  gleichsam  verdoppelt  fortwirken  lisst.  80.  other,  otherwise.  88.  wel 
wel.  Die  Verdoppelung  ist  anffaUend:  vielleicht  ist  ful  irr»  tu  schreiben  wie  31.  40.  far-fCO,  i^rrgo,  lose  cf. 
fur -taken  4.V  Bei  Lajavo;«  steht  /oryunne  in  den  Bedeutungen  von  fortakt  und  lote  II.  S49  ,  505,  ags.  /urgangan, 
prsrterira.  42-  hör«  =  ort,  art,  ags.  &rt,  gratia.  48.  1-cnn  »«eht  i-ewwd  Owl  a.  Nionrtsr.ALit  ^5,  na- 
tural, gleich-,  ags.  gteyndt,  naturalis,  innatoj;  gtcjnne,  ahd.  jc*ttnnf,  dass.  44-  rewweth  =  reweth,  rueth,  ags. 
Uim  pat  ne  breitet  Octm.  783  Or.       46.  ne  wil  ich .  •  more  schreiben  wir  statt  the  toil  if  ft . .  nwrt  ind«n  wir 
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Lavedi,  for  thine  sake, 

treuthcn  feondes  lore. 

I -blessed  beo  thu,  lavedi, 
50  so  feir  and  so  hende; 

Thu  praie  Jhesu  Crist  thi  sone, 

that  he  me  i  -sende, 
Whare  a  londe  al  swo  ich  beo, 

er  ich  honnc  wende, 
•r».r>That  ich  inote  in  parais 

wouien  withuten  ende. 

Bricht  and  scene  qnen  of  storre, 

so  mc  übt  and  lere, 


In  this  false  fikole  world 

so  me  led  and  steore, 
That  ich  at  min  ende  dai      -  60 

ne  habbe  non  fcond  to  fere; 
Jhesu,  mit  ti  sweto  Mod 

thu  bohtcst  me  ful  dere. 

.lhesu,  seintc  Marie  sone,  65 

thu  i-her  thin  moder  bone; 
To  the  ne  dar  1  clepien  noht, 

to  hire  ich  make  min  raene; 
Thu  do  that  ich  for  hire  sake 

beo  i-maked  so  clenc,  70 
That  ich  noht  at  dai  of  dome 

beo  flcmed  of  thin  exsene. 


A  BESTIARY. 

Das  vorliegende  Stück  entnehmen  wir  aus  Wright  und  Halliwell  Reliquien  Antiqua  I.  p.  208. 
Eine  der  Ueberschrift  hinzugefügte  Notiz  theilt  mit,  dass  es  sich  handschriftlich  im  British  Mu- 
seum, fortlaufend  als  Prosa  geschrieben,  im  MS.  Arundel,  Nr.  202  folio  4  r",  Iwfindet,  der  ersten 
Hälfte  des  dreizehnten  Jahrhunderts  angehört,  und  dass  Wright  es  schon  itn  zweiten  Bande  der 
,  Altdeutschen  Blatter  *  abdrucken  Hess.  Als  Original  unseres  Bestiar'*  bezeichnet  Wright  einen 
lateinischen  Physiologu*  of  Theobaldus  or  Thetfxildus,  den  man  iu  Hildeberti  Turonensts  Archic- 
piscopi  ouera  cd.  D.  A.  ßeangendre  Paris  1708  fol.  p.  1174,  abgedruckt  findet,  mit  der  Ueber- 
schrift: Incipit  HildeUrti  Cenomanensi*  Epi*copi  Pfmiologu*  und  der  Notiz  am  Bande:  E  MS. 
Regio  274  olim  Efnonensi,  nondum  editus  In  der  That  aber  weist  lasting  Werke,  XI  1  p.  420 
ed.  v.  MalUahn  frühere  Drucke  nach  und  spricht  auch  dem  llildeftert  die  Autorschaft  des  Ge- 
dichtes ab.  mit  Berufung  auf  die  beiden  Schlussverse  desselben:  Carmine  finito,  *it  laus  et 
gloria  Cristo  —  etti,  si  non  alii,  placeant  fort-  metra  Tihaldi,  wo  er  ein  l>ei  Beaugendre  sich 
findendes,  vielleicht  nicht  unerhebliches  Komma  zwischen  metra  und  Tibaldi  nicht  abdruckt. 
Kr  Hin  ht  den  wahren  Verfasser  vielmehr  in  diesem  Tihaldus  oder  Theohaldut,  dessen  Name,  mit 
dem  Bischnfetitel  versehen,  in  mittelalterlichen  Handschriften  allerdings  nicht  selten  als  Verfasser 
eines  Physiologu*  genannt  wird.  Wir  machen  auf  die.  falsche  Verszählung  Ihm  Btaugendre  auf- 
merksam, nach  welcher  das  Gedicht  Ö59  Verse  zahlt,  während  es  in  Wahrheit  nur  2fH5  sind; 
unser  Kommentar  citirt  nach  der  richtigen  Zählung.  An  dieses  lateinische  Original  schliefst  sich 
nun  unser  Bestiary  allerdings  in  mehrfacher  Beziehung  genau  au,  indem  es  dieselben  Thier» 
Itesc.hreiht,  wenn  auch  einige  Male  mit  leichter  Abänderung  »1er  lateinischen  Benennung  und  mit 
Hinzufügung  eines  dreizehnten,  des  letzten.  Natura  columnar  et  signißt  ach,  indem  es  ferner,  mit 
der  einzigen  Umstellung  des  Vulpes  und  Cervus,  die  Reihenfolge  beibehält,  und  vor  Allem  In- 
halt und  Ausdruck  des  Vorbildes,  nur  mit  breiterer  Ausführung  des  Allegorischen,  im  Ganzen 
genau  •wiedergiebt.  Durch  Vers  146  dicitur  a  Phisio  —  cum  doect  inde,  Logo  cf.  Bestiary 
309,  10  Hut  it  is  on  hohe  set  —  dal  man  cleped  Fisiologet,  weist  der  Physiolugus  deutlich  auf 
ein  weiteres  Original  hin.  Der  Name  Physiologu»,  aus  dem  bei  den  lateinischen  Abendländern 
eine  eigenthümliche  Personifikation  gewordeu  ist,  in  welcher  der  Titel  eines  Buches  und  der  Name 


Uxt  in  nt  und  du»  Semikolon  in  ein  K'imuiaverwaiideln .  da  *"n»t  der  Infinitiv  treMhe*  4S,  keine  Beziehung  hätte. 
48  treutheu  ist  eine  auffällige  Furm,  dem  ag«.  trtvrjan,  triirjan,  tr«jtfjan.  injttjtm  gleichbedeutend  verwendet. 
Wir  lindcu  trotmernn  (believe,  trn»t  tu)  bei  Oust,  trtutee*  (trauen)  hei  La),  und  man  kann  hier  tr,nuxn  vermuthen. 
IJorh  könnte  unser  Verl»  von  dem  Substantiv  trcitto,  fryixf  abgeleitet  sein,  wie  die»  von  dem  Substantiv  /trtif  gesche- 
hen ist  x.  diu  Jnnitrk.  zu  La».  14133.  57-  »lUen  of  Ktorro.  Storre,  «tarn,  vom  ags.  tteorm.  Stella,  int  hier  der 
l'lur.-il .  wie  iru  Jüngeren  Texte  L^aMos  V.  Tockne  bar  hl»  on  llorrt ,  on  none  an  »n  »nnne  I.  JK'.  58.  libt 
and  lere  =  ilinmina  et  edoee ,  ag*.  f.'.Aini»  in  der  transitiven  Bedeutung  tUumtnare  steht  IV  66.  1,  14«,  14. 
60.  led  and  steore.  lead  and  Meer  (direct),  ag».  sKOran,  dirlgere,  regere.  62.  to  fere,  U>  companion  *.  Mätz- 
ara  (ir.  2,  1.  2'.»1.  68.  mene,  moan,  iu  ag*.  mirnam,  lugere,  dem  ein  entsprechendes  Substantiv  nicht  zur  Seite 
steht.  72.  Homed,  banished,  expelled.  He  was«  /ttnuutl  annd  drlfenn  ut  Or*  llom.  fc*_'3'.'.  l*t  heo  bine  tteuuten 
LaiaM.  I.  SSO.  He  tttmtilt  Agar  (Jkn.  a.  Exot».  1223.  ag*.  ßtma a ,  Jt<rman,  fttfman,  expellore  exsene,  countenance, 
face.  Man  mochte  statt  txt?ne  vennuthen  ttntrne  oder  imtrne.  Cf.  Nis  of  ow  non  to  kene  That  dnrro  abide  mine 
ontent  O.  a.  N.  17t»3.  D»eh  kano  extent  för  rjettne  «teilen,  welches  wie  tjhettohpe,  eyesight,  Olm  Rom.  1S6S,  gebildet 
i«t :  Out  of  hi*  tight  >ent  Tkibth.  3,  14,  und  einem  ag».  <ägr$n  entsprechen  wurde. 
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eines  Verfassers  zusammenfliessen ,  lässt  griechischen  Ursprung  vermuthen,  und  in  der  That 
finden  sich  bei  den  Kirchenvätern  der  ersten  Jahrhunderte  zahlreiche  zerstreute  Stellen,  in  denen 
man  die  naturgeschichtlichen  Mittheilungen  des  Bestiar's  wiedererkennt  Eine  der  entschei- 
dendsten ist  die  des  Epiphanius,  Knut  ulo(ottov  ed.  Dindorf .  v.  II.  p.  269:  Oväiv  o*l  Iv  t^J 

UUtl  (pQ-H'lUOV,  TfkrjV  0*VO  TOVIIÜV,   OT1   t?  ttp  <JtWXtO&«t  yiyttiOXtUV  Btl   tv  fj}  Xt<fttkrj  ttUtOV  q 

niion  ftuij  ainov  ivyytirH  . .  Zkov  16  Ouifia  (vtikrjaa;  tnl  itjV  xtifakqv  aviöv  Xovniit  fit*  to 
xoavlov  iaviop,  naoadtdiom  dY  to  dkko  oätua  ty  vntoßokit  nnvovnyiat .  ."Ettooy  näktv  fya 
(pnovijuajtttTfiv  a  o(Z'C.  <u<  (f  it  n  v  ot  (pvoioioyoi  Ttfgi  rourov  rnv  £uj<>u.  Uutv  ytto  Jiil'ij- 
oas  dnu  iov  (f(uktov  nootkifn  tili  ti  vdtog,  IV«  ntq,  00  avpmaoftkaußnyn  ibv  toy  ^u«3' 
iaviOv,  äkla  fy  rtfi  iptoktui  xmakiunävu,  xal  orroic  fkfttav  knußdrn  in  nopa  twk  vSaituy. 
Aus  solchen  Notizen,  deren  Ursprung  zunächst  in  den  Ueberlieferungeu  des  Alterthums  bei 
Aelian,  Plinius,  Nicander  und  selbst  Artstoteies  zu  suchen  ist,  bildeten  «ich.  nach  und  nach 
verschiedene  Sammlungen,  in  denen  eine  fast  immer  variirende  Anzahl  von  Thieren  beschrieben 
wird  und  die  ihnen  beigelegten  mührchenhaften  Eigenschaften  mit  symbolischen  Auslegungen  be- 
gleitet werden.  Für  die  einzelnen  Thiere  stellte  sich  auch  bald  eine  Art  von  Kanon  der  so- 
genannten , Naturen"  fest,  der,  mit  geringen  Abweichungen,  in  der  grossen  Anzahl  uns  über- 
lieferter Sammlungen  sich  wiederfindet,  vielfach  auch  durch  den  sprachlichen  Ausdruck  auf  einen 
gemeinsamen  Grundtypus  hinweisend,  wie  das  auch  die  Oitate  des  Kommentars  zum  Bestiary  im 
Einzelnen  bewahrheiten.  His  jetzt  jetloch  ist  es  nicht  gelungen,  ein  eigenes  Original  von  un- 
angreifbarer Authenticität  aufzufinden.  Wir  erwähnen  zuerst  den  sogenannten  Physiologus  des 
Epiphanias,  herausgegeben  von  Ponct  de  Leon,  Romtt  1587,  wiederholt  von  P.  Pttavius  in  der 
Gesammtansgabe  der  Werke  desselben,  wo  man  p.  62  und  65  die  oben  aus  dem  ächten  Evipha-  . 
nius  beigebrachten  Stellen  vergleiche.  Ein  weiteres  griechisches  Original  findet  man  in  der  für 
die  Geschichte  des  Physiologus  wichtigen  Sammlung;  Pitra  Spicilegium  Solesmense  Paris  F. 
Didot  Vol.  III.  p.  338  —  373  aus  einer  griechischen  Handschrift  des  15.  Jahrhunderts,  wo  man 
unter  Nr.  XIII.  die  erwähnten  beiden  Naturen  der  Schlanze  wiederfinden  wird.  Ebendaselbst 
steht  p.  373  —  393  ein  armenischer,  aber  aus  dem  Griechischen  übersetzter  Physiologus  und 
Prolegomena  p.  XLVII,  Notiz  von  einem  äthiopischen  , Fisalgos " ,  dessen  Thiere  aufgezählt  wer- 
den.   Einen  syrischen  Physiologus  hat  Tychsen  Rostock  1795  herausgegeben. 

Im  Abendlande  wird  der  Physiologus  schon  in  dem  Concilbeschluss  vom  Jahre  496  erwähnt, 
in  welchem  Gelasius  II.  einen  dem  heiligen  Ambrosius  zugeschriebenen  lateinischen  Physiologus 
als  apokryph  und  ketzerisch  verbietet,  wie  denn  die  Ansicht,  dass  diese  Darstellungen  gnostisch 
seien,  auch  von  Pitra  vertreten  wird.  Lateinische  Handschriften  finden  sich  seit  dem  8.  Jahr- 
hundert; zwei  Herner  MS.  findet  man  näher  bezeichnet  nebst  einigen  Auszügen  bei  Sinner,  Ca- 
talogue Codicum  MSS.  Bild.  Bernensis  1760  voL  I.  p.  128,  abgedruckt  sind  sie  mit  Vergleichung 
von  Brüsseler,  Pariser  und  Londoner  Handschriften  bei  Cahier  et  Martin  Melanges  d'  Archeologie 
Paris  1851  vol.  II  — IV.  Im  Archiv  endlich  für  Kunde  österreichischer  Geschichtsquellen  2,  552 
—  82  finden  sich  Job.  Chrysostomi  dicta  de  naturis  bestiarum. 

In  Bezug  auf  die  in  germanischen  und  romanischen  Sprachen  vorhandenen  Nachbildungen 
eines  Pftysiofoyus  erwähnen  wir  zuerst,  dass  die  im  Codex  Exoniensi*  befindlichen,  bei  Grein 
Angels.  Poesie  p.  233  abgedruckten  Stücke  vom  Panther  und  Wallfisch  in  unverkennbarem  Zu- 
sammenhange mit  den  Thatsachen  und  der  Auffassung  der  Hestiarien  stehen.  Althochdeutsche 
Nachbildungen  in  Prosa  finden  sich  bei  Hoffmann  Fundgruben  \,  17  —  22,  wiederabgedruckt  bei 
Mullenhoff  uml  Scherer  Denkmäler  p.  199  —  203,  dem  11.  Jahrhuudert  angehörig  und  eine  zweite 
Hoffmann  1,  22 — 36.    Das  Original  des  ersten  ist  der  oben  erwähnte  Chryxostomus. 

Das  wichtigste  unter  den  altfranzösischen  Bestiarien  ist  das  des  Philippe  de  Thann  aus  dem 
Anfange  des  XII.  Jahrhunderts;  Wright  hat  es  in  den  Popular  Treatises  \>f  Science  p.  75  —  131 
herausgegeben.  Ein  neueres,  dem  13.  Jahrhundert  angehöriges,  bei  Cahier  und  Martin  abgedruckt, 
ist  besonders  herausgegeben  von  Hippeau :  Le-  Bextiaire  Uivin  de  Guillaume,  Clerc  de  Norman- 
die,  Com  1852.  Einer-prosaische  Darstellung  endlich  aus  noch  späterer  Zeit  steht  ebenfalls  bei 
Cahier  und  Martin;  eiue  andere  ist  von  demselben  Hippeau  herausgegeben  worden,  unter  dem 
Titel:  Bestiaire  d' Amour  p.  Richard  de  Fournival  Paris  1860.  Weiterhin  sind  die  Thatsachen, 
welche  die  Hestiarien  bieten,  auch  in  die  grösseren  naturgescbichtlichen  Werke  des  Mittelalters 
übergegangen,  so  in  das  Speculum  naturale  des  Vincentius  Bellovacensis.  Zahlreiche  einzelne 
Anspielungen  und  Anführungen  bei  mittelalterlichen  Schriftstellern  und  besonders  Dichtern  be- 
weisen die  ausserordentliche  Verbreitung  der  Bestiarien.  Dahin  gehört  unter  anderen  Orms  Er- 
wähnung des  Löwen  Horn.  5978  —  81,  des  Adlers  5986  —  91  und  der  Turteltaube  1274  —  79. 

Der  unbekannte  Bearbeiter  des  lateinischen  Pliysiologu*  schliesst  sich  im  sprachlichen  Aus- 
drucke an  Orm  und  La-amon  an,  sein  Dialekt  wie  seine  grammatischen  Formen  lassen  ihn  dem 
Bearbeiter  der  Genesis  und  des  Exodus,  wovon  wir  demnächst  ein  grösseres  Bruchstück  mitthei- 
Jcn,  nahe  verwandt  erscheinen,  so  dass  Morris  in  der  Vorrede  zu  The  Story  of  Genesis  ami 
Exodus  Loud.  1865.  p.  XIII.  es  wahrscheiiüich  findet,  dass  beide  Werke  von  demselben  Dichter 
stammen.  Die  Berührung  der  Sprache  unseres  Verfassers  mit  der  der  ältesten  Reste  der  eng- 
lischen Litteratur  und  andererseits  mit  der  des  von  Morris  herausgegebenen  Werkes  geht  zum 
Theil  aus  unseren  Anmerkungen  hervor.  Zu  bemerken  ist  jedoch,  im  Unterschiede  von  dem  ge- 
nannten Werke,  die  geringe  Zahl  ungermanischer  Wörter  bei  unserem  Verfasser.  Rechnet  man 
wenige  Thiernamen,  welche  aus  dem  lateinischen  Texte  herübergeuoramen  sind,  wie  cete  513, 
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«thegrande  499,  turtre  694  und  die  schon  in  das  Ags.  aufgenommenen  lateinischen  Bestandtheile 
Jh.  so  bleiben  kaum,  ausser  der  Form  leun  17,  23,  29,  andere  Wörter  romanischer  Abstammung 
iL«  grat  e  119,  care  251,  2G8,  vemm  139,  323,  «fiuse  717,  povre  184,  simple  790  und  fin  780 
ubriff ,  während  in  Genesis  and  Exodus,  neben  einer  Anzahl  kirchlicher  und  technischer  Aus- 
driieke ,  manche  andere  in  das  allerdings  4162  Verse  umfassende  Werk  eingestreut  sind.  Was 
den  Versbau  betrifft,  so  mischt  sich  die  Allitteration  mit  dem  Reime,  so  das«  wir  einiger- 
au.v«en  an  das  Verfahren  Lajamon's  erinnert  werden.  Einzelne  Verbesserungen  des  überlie- 
ferten Textes  haben  wir  an  ihrem  Orte  zu  rechtfertigen  gesucht. 


•      Natura  leonis  i»  offer  dust  oörer  deu' 

M*.  *  a  Ura  e0n,S     •  rJat  he  ne  cunnc  is  finden, 

»ff  leun  stant  on  hille.  driveflr  dun  to  his  den 

said  he  man  hunten  here,  rjar  he  hint  bergen  wille. 

offer  ffurg  his  nese  smel, 

sroake  ffat  he  negge,  Ü11- 

jbi  wile  weie  so  he  wile  An  ofj^r  kinde  he  haveö",  15 

to  dele  nifler  wenden,  wanne  he  is  i- kindled  p.  20.1. 

alle  hi*e  fet  steppes  stille  liff  ffe  leun, 

after  him  he  filler!,  ne  stiieö"  he  nout  of  slepe 

draceff  dust  wiff  his  stert  til  fTe  sunne  haveff  sineu 

löffer  he  stepped,  ffries  him  abuten,  20 


1.  IfUn,  lion.  if.  II,  23,  2<J.  Ax<  r.  Riwlk  p.  I2u,  K4,  neben  l,un  und  l,  ^n  lt.  o»  (Jl.  457.  Pic  Wortform  stimmt 
ait  sfr.  l*u*t,  leun  Ph.  Wt  Tum»  Bettiaire  \<.  7j.  76,  77,  u£*.  let,  le-n.  staut,  standet!».  <(.  ßnt  £92.  gelt  418. 
iikaU&ii;  s.  MAtzneb  Gr.  1,  323.  2,  and. -here  stobt  lür  einen  BedinKtingssat* ,  worin  hrrt ,  hear,  als  Kon- 
(»aktiv  eintritt;  «.  MiT7.XKK  Or.  2,  2,  461.  3.  Oöer,  or,  und  o6tr . .  otUr  11;  s.  MAt/nrr  Gr.  2,  2.  357.  his 
lese  f met.  Cf.  The  hundes  tmtl  O.  a.  N.  820.  Smel  of  neust  is  be  iteoröe  »>f  pe  vif  wittes  Asok.  Uiwle  p.  104. 
vw,  s.  312.  4.  Hmake,  smell,  scent  3.  p.  s.  subj.  j.ra>».  So  wird  s«««Jt  s.  wie  s««"/  von  der  Witterung  gebraucht 
0.  a.  N.  321.  n«gge,  nigh,  approach.  Cf.  neggen  147,  sonst  ft«AAjA*tin  (Oicv)  neyAfn,  neihen  etc.,  ags.  n»*Ae«», 
•rperinrjuare.  5.  hi  wile  wele  etc  Qualiciimiue  vin  ckseeudit  vallis  ad  ima  Piiisiol.  «.  6.  dele,  dale, 
ulley.  I  pe  (UaUi  As«  r.  Riwi.k  p.  2$2.  Oner  a  longe  FL  or  (it.  3C>2.  ags.  f/«/.  vallis.  niöer,  down,  rf.  «24. 
V«.  tij<,r,  niter,  deorsum.  Gang  niter  Dritt.  12.  0.  drageö,  draws,  ags.  dragnn,  fjerere,  traherc.  Mtert, 
Uni,  igs.  »<#cw»,  cauda,  «Itn.  *t-rtr.  11.    dea,  dew,  moisture.    Of  hawe!,  of  deu  Frac.v.  ok  Por.  B<:  232,  ags. 

toe.  ros.  12.  Sat  he..i>  finden,  he  müssen  wir  auf  den  ./«per  (t.  2.)  bestehen:  es  konnte  der  Phtr.  sein. 
*•  &l.  doch  läset  das  Verb  eunne  den  King,  vorziehen.  Desfail  sa  trace  en  terre.  quo  hotn  ne  1'  gare  querre  Pit.  pk 
Tfl- P- 77.     CUnne  subj.  prsrs.  von  e<tn,  cf.  6!».    Uie  PronominaJform  18  (et)  vt-rtritt  den  Ohjektskasns  hem,  theni. 

Fünrort,  welches  uns  tarn  ersten  Male  begfiK1'«1.  un(l  besonders  bei  Kiiden^lUrhon  Schrifutell«rn  des  vierzehn- 
ten Jihrhanderts  angetroffen  wird,  kehrt  hier  noch  einmal  wieder:  Haled  it  to  hire  hole  3'.»4.  «nd  in  der  Verbin- 
<!■>«(  mit  einem  vokaJisch  auslautenden  persönlichen  Fürworte  al«  ein  angehängtes  *:  Alle  we*  open  to  haven  in 
n*^«  JSi*».    In  weiterem  UmfanRH  bietet  im  dreisebnt«"n  Jahrhunderte  Genkf.  a.  Exoi>.  dinse  Pronorainalform: 
Li*  rsld«  ü  «ad  and  Asscr  17U2,    WI8  .,nam  9n  is  findes  176f.    Ne  fond  he  ts  nojtt  1770.    He  is  for  soc 
1W.  Diep  he  i$  dalf  under  an  ooc  1873  cU\  auch  in  der  Anbaugnnjt  an  ein  Fürwon:  Vndelt  hes  leide  quorso 
*"  felt  HX,  cf.  911.     Dort  hän?t  es  sich  anch  an  Verbalfonnen :  Hp  serf**  in  fle  firmament  135.    Two  kldes 
»*  '«t*  ind  hrogte*  hire  1M5.    Rachel  culdet  Dan,  Neptalira  1700.    Warpes  vt  302.'..    Warpe»  ouer  in-to  öc  sc 
*W>  wobei  das  Fürwort,  auch  ohne  mit  einem  auslautenden  e  msnniracniuxlossen ,  et  lautet,  obgleich  wir  da- 
Drt*n  iroutit  156  antreffen.    In  der  Form  he*  treffen  wir  es  in:  Forpif  us  oure  dettOM,  so  strong  so  we  he*  haven 
Btl  Axt.  L  16l»,  «er.  XIIT.,  wie  es  später  auch  hiie  lautet;  t.  Monms  den.  <t.  Kxod.  Prcf.  XIX.    Das  Eindringen 
iitiei  Kssusform ,  welche  mit  dem  Genitiv  der  Einrahl  des  männlichen  nnd  neutralen  tiexchlcchtes  msammentrifft, 
*•<  sekwer  tu  erklären.    Konnte  etwa  ein  ahd.  und  rohd.  tonloses  *e  st  sie,  welches  sich  namentlich  vor  Vokalen, 
such  sonst  iu  s  verkiinte  und  an  ein  vorhergehendes  Wort  anschloss  (Hie  verspätt  n/ft»s  zwüre  in  dem  char- 
tere D»«e<  G*n.  a  Kxud.  i*0,  18) .  sieh  einbürgern  und  mit  der  Voranstelluiig  des  Vokales  selbst  die  a«8.  Spirante 
*  sanehiaen?       14.    bergen,  save,  protect,  cf.  231.    berrghenn  häntiK  bei  Ork,  ags.  beorgnn,  servare.  tuen. 
Ii  Wfjine  be  is  i-kindled  etc.   Cf.  Natns  non  vipilst  dum  »ol  se  tertio  pyrat,  Sed  dans  mgitum  pater  ejus  suscitat 
ülam  I'hihol.  IX   Kindle,  bring  forth  young;,  whelp,  wird  noch  jetxt  von  Kaninchen  gebraucht.    Wrii:iit  Pror.  Jtict.  v. 
Tri.  kindle,  beget  Alvs.  .S«W  und  kindle*  a.  Bkst.  «20.  sonst  kundlen  und  kundel.    J>e  nttrc  uondunge  pet  kundUtl 
"'We  AJira.  Riwlk  p.  1^4,  cf.  286,  328.   Es  gehört  tu  a«s.  rettiuin,  patere,  «Itn.  kind,  infans,  partus,  mhd.  kinden, 
fneuicen,  gebaren.    Phil.  i>k  Thals:  La  leune  *'un  mort  /eun  feune  etc.  p.  Mi.       17.    US  neben  litt  24,  lies.  ag*. 
lieget,  tiget.  ligt,  tit.         19.    »Inen  ,*lhined  ,  shone,  ags.  »einen  p.  p.  vou  teinan,  splendere.    Unser  Verfasser  er- 
•rat  rcgelmaasiK  nrsprüngliches  sc  durch  s,  wie  *ep  4  ».  607.    »ul  I«),  6.S3.  f<if>,  727.    salt  201.    >utde  14*».    »ut,  n  2M>, 
374.  ISh   iilden  .Vi.    »ildet  162.   seid  161.    tunen  2'»3.    tunet  264.  2V1.    suietf  264.    »arpe  421.  »n.(/in3  440.  »onde 
ü*.    >a<fite  64^.    »am«  265,  441,  447.    sure*  2(<l.    si^s  527.  533,  56^,  57».   tiptnen  574.    sop  455.    *apen  736.  sep- 
pmde,  se/Jes  455.    quettipe  3*7.    varstp«  426.   oo/si>e  611.   fi*  4'.K»,  5t>5 ,  52f  ,  563  ,  5H6.    risses  50'.i,  514.   /fcs  550. 
t*.  #c  findet  sich  dagegen  in:  s*i>s  66.  353.    skempting  434.    umkil  433.    »cri/te  208.    *c<i<r«  569.  AehnUeh 

in  On.  a.  Exon.  i,  ic,  th  und  icA.      20.   Arle»,  thric«. 
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ffanne  reiueff  his  fader  him 
mit  to  rem  (Tat  he  makeff. 

HI  *• 

ffe  ffridde  läge  havoff  ffe  leuu, 
»Tanne  he  lieff  to  slepeu 
25  sal  he  no  vre  luken 
ffe  liiles  of  hise  egen. 

Significacio  prime  nature. 

welle  heg  is  tat  hii, 

ffat  is  heven  riehc, 

ure  Loverd  is  te  leuu,  ' 
30  ffe  lived'  O'er  abuven: 

wu  ffo  him  likede 

to  ligton  her  on  enTe, 

migte  nevre  divel  witen, 

ffog  he  be  derne  huute, 
35  hu  de  dun  come, 

ne  wu  he  denuede  him 

in  flat  dcfte  meiden, 

Marie  bi  name,  ■ 

ffe  him  bar  to  manne  frame. 


ij«  et  iij*. 

ffo  ure  drigten  ded  was, 
and  dolven,  also  his  wille 
in  a  ston  stille  he  lai 
til  it  kam  ffe  dridde  dai, 
his  fader  him  filstncde  swo 
ffat  he  ros  fro  dede  ffo, 
us  to  lif  holden, 
wakeff  so  his  wille  is, 
so  hirdc  for  his  fulde: 
he  is  hirde.  we  ben  sep; 
silden  he  us  wille, 
if  we  heren  to  his  word 
dat  we  nc  gon  now  or  wille. 

Natura  aquile. 

Kiffen  I  wille  ffe  ernes  kindc, 
also  ik  it  o  boke  rede, 
wu  he  neweth  his  guffhede, 
hu  he  turneff  ut  of  elde, 
siffen  hise  limes  arn  unwelde, 
siffen  his  bee  is  al  to- wrong, 
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21.  reise«.  rnl»es,  rouses,  (  f.  reiten  076.  roi'We  «'.»2,  altn.  rrisa ,  entere,  ag».  rotjan,  levarc,  gth.  raitjan, 
tyn'mw,  22.  mit  t«  rem-  Wie  bei  Orm  verwandelt  sich  nach  »,  d  und  häufig  nach  $  ein  anlautende«  (I  In  /. 
mitt*  57S.  07»».  att.:  107.  403,  7Ki.  at  tin  Si 2.  dat  In  P»«.  2tH, .  213.  5M.  wit  tu  100.  dat  tin  399.  dat  tu»  5S5. 
art  tu  214.  and  tut  ««,  143,  072.  0S-.  0:»1.  ond  te  221,  35«.  392.  und  tanne  3U6.  and  tit  200.  and  Ur  431.  it  Uil 
27.  it  te  29,  100,  523.  is  tit  SS.  *'*  tut  441.  m  tfit  'M*.  idles  te  700  etc.  rem ,'  roiir,  roaring.  CC  004,  74?. 
r<uiin<j  000  und  du*  Verb  rf(«»->i  s.  051,  ag*.  hream ,  cluuior.  ejulatio.  23.    Iflffe .  cuHtom.    Cf.  Ari'inie  15.  ». 

I.aj.  14110  A  urn.  25.  26.  (f.  Kt  •iiiotieut  dormit,  sua  niinn|u»m  luiuiiia  clandit  Pinn.  15.  9«  Ildes  etc.  hi»  eye- 
lid*, ags.  AM,  teginen.  27.  heg,  high.  31.  WU  öo  him  likede  etc.  1P»  wird  neben  hu  lür  Aoir,  ags.  Ait 
und  Ar«/  gencUt  und  sieht  mehrfach,  wie  hier,  mil  >,u  35  xusammen.  Cf.  ma  55  (Au  50).  ieu  630  (Au  62S).  ir»  695>. 
Hitr  anticipirt  leu.  da  das  Satcgcfugc  mit  <h,  when,  beginnt  (Cum  libuit  tandem  terrcnam  viae re  partem  Piiimol.  17). 
den  weiterhin  folgenden  Nebensatz  Im  A,.-  dun  come  35.  Aehntich,  obwohl  in  umgekehrter  Satafolge  ist:  ifi*  he  rettet 
him  6\»  der,  «aunc  he  walkeö  »ide.  berkne  nu  it  teile«  her  (2s.  84.    dernc  hallte ,  ft  crafty,  »nbtlc  hunter. 

Aiiute  cf.  fi30.  072  Ohm  JJoiu.  13406,  13499.  L*f.  II.  472  etc.,  ags.  Au*fa.  venator,  ugs.  derne  ,  dnrne ,  eig.  otcWfii*. 
steht  aneb  für  >ufa/«fa«.  /)y>tic  «le.'.tles  ix.da  C.n  u.  i.H»  (Jr.  3fi.  37.  wo  he  ilontwitc  bint  in  Oat  defl« 
meiden  ff.  Vi*eera  Marl*  tibi,  fbritlc.  Juiur  cuhUe  Pmeioi.  20.  Per  Verfa*ier  hat  offenbar  den  Sinn  de«  Piuxio- 
LtM.t»  durch  da«  reflexiv  gebrauchte  den nrn  ,  rollnrar«  in  cnbili,  v.  a«s.  denn,  cublle,  ausdnirken  wolleu:  das  ags. 
dtnnjan,  lubrienm  lieri Kiim.  /.cx.  p.  557.  Oi:kim  «'•/</<«.  1,  IS7,  Klebt  hier  keinen  Anhalt  dt/U,  buiublo,  mild, 
gentle.  Omm  »agt  voll  der  .Inn-fmu  Maria:  iho  *usa  wiss  wlpti  alle  Shaiuiufasst ,  annd  ilaßte  Ho».  2174  und  Ter 
bindet  Me»e,  annd  <Uiftr,  autid  (»edeftill  401U.  df/t.  neat,  fine,  «lexterous,  ist  noch  erhalten  ».  Wiiusht  l'rof.  Ifict. 
v.  agt.  di'i/t.  luitis,  decent;  ijrdv/r.  congruus.  deicnc,  honestus,  maiiüinetu«.  38.  Marie  bi  nnine.  <'(■  Myrra  hi 
name  nimmnedd  Ohm  04.7^»;  s.  Mät/nki:  üt.  2,  1,  3'»S.  39.  to  manne,  frame,  for  the  profit  of  man.  CC  420. 
Oil*  Ded.  IS.  Horn.  W,l ,  10-3  ».  altn.  /rami,  profertus,  progrejom»,  honor,  ags.  /rtmu,  nrilitag.  40.  dritten, 
lord.  ags.  drijhun,  dominum  41-  dolven,  buried.  Jiatt  lie  palt  smerredd  l<»  pu-rwllip  Biforr  patt  maun  itt  dell- 
/epp  Ohm  Horn.  04^4.  Ded  and  dulrun  Km..  Am.  I.  23.  And  im»  doiuen  on  Cat  stede  (its.  a.  Kxon.  1^95.  Josep 
<c«ij  doiuen  3»)0.  del/tn,  d-lurn,  uig.  dig.  entspricht  ag«.  del/on;  df.ul/,  dut/vn;  dol/en,  r..derc,  effodere.  44.  him 
fllstncrie  ,  aided  him.  Diese  Verbalform  hat  Omt.  Uimm  birp  pe  ßllstnenn  IIom.  0170  neben  jilUtenn  5236,  Da* 
Verb  ohne  Krweiterung  durch  n  int  linufig,  wiü  ags.  /'Man,  adjuvare.  Him  /yUte  ecc  drihten  C.*n>i.  2031  Gr.  SWO. 
no.  age  jrci.  45.  fro  dedo  *t.  from  death.  Cf.  52s.  po  pride  dai  tip  r^s  /ra  dtde  to  Uve  Kkl.  Ajit.  1.  23.  fte 
oridde  dai  of  dradd  at- kam  1.  231.  Fram  deth  aros  1.  57.  He  roos  Ao«-<  deth*  I.,  3»,  ag«.  He  aril-*  of  ifertrf.  I.  35. 
46-  I1H  to  lif  holdcil,  d.  i.  un*  am  J^tmn  (lebemtig)  in  erhalteu.  Der  reine  Infinitiv  bereichnet  hier  den 
Zweck,  die  Präposition  to  gehört  tu  Ii/,  welche»  *ich  nicht  etwa  mit  kot<Un  verbindet.  Kr  ward  durch  das  Verb  der 
Bewegung  rot  erleichtert:  Dutt  Iff  patt  Oodd  hlmiu  hnllpe  |>irr  Annd  h.idfi  himm  p«rr  to  li/r  Orx  Hum.  12033,  ags. 
Dem  hi  t/1  deavc.KTä  tu  U/t  la-t.  *vä  |>e  leofre  a<  Ji  li.wa  *7  (ir.  48.  so  llirdc  etc.  Cf.  Tu  no»  cuato.lij.  m 
null»  tempore  dormi»,  Ne  dornet  cjneniqnam  proprio  lupus  e  grege  raptum  Piiisiol.  23.  Airrfc,  »hephen!  ag*.  kird*, 
Ayrr/e.  pastor.  49.  sep,  nheep,  ngn.  »co'p,  »<.■*■  p.  50.  silden,  shield.  62-  dltt  stitt  öat.  ne  gon  nowor  Wille, 
go  nowhere  astray,  cf.  öo  Heg  Agar..  In  3c  diserd,  icif  and  wcrl  Ge».  a.  ExoD.  973.  Hy»  icyf  dremes  MOKIti»  AUit.  P.  O 
473,  altu.  riltr,  errabundu»,  vagus,  nowor,  bei  Ohm  MoinieA«rr,  aga.  nahear,  niisquam.  53.  kioen,  show,  make  known 
cf.  i-jrfctf  131,  wie  bei  Okw  kiprnn,  ag».  ci/fon,  ntintiare,  ostendere.  Cmes,  eagle's,  an  erne's  neat  K.  OF  Gl.  177,  an 
trn  215  cf.  v.  JS,  pe  sum  \n<.  k.  Rntt.v.  p.  134,  ags.  eeirne»  g.  v.  ciiiT».  aquila.  Ueber  die  Sache,  s.  P».  102,  5.  54-  ik 
cf.  330,  549.  o  boke  d.  i.  in  Phislologo,  cf.  p,t*  it  is  on  bole  »et.  flat  man  clepe3  rittet  310.  55.  neweth, 
renews  ef.  61,  92,  123,  179,  ag».  nirjan.  neorjan,  renovare.  gaSbedc,  youth,  ag*-  geu<ju6had,  Juventus.  56.  elde, 
old  age,  ags.  ytdo,  ytd,  tld,  senectus.      57-  58.    aiCen,  »ince.   Ilmea,  limbs  cf.  79,  ags.  Urn,  moaibrum.   nnw  elde, 
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siiTon  his  fligt  is  al  unstrong. 
fiOand  his  cgen  dimme; 

bcreff  wu  nc  nmveff  him. 

A  welle  he  sekeff  ffat  springcff  ai 

hoffe  hi  nift  and  bi  dai, 

ffer  over  he  flejreff,  and  up  he  teff, 
(55  til  ffat  he  ffe  hrvene  tseff, 

ffurg  skies  sexc  and  sevene 

til  he  eumeff  to  hevenc; 

so  rijft  so  he  cunne 

he  hoveff  in  the  sunne; 
70ffe  sunne  swideff  al  his  flijjt, 

and  oe.  it  makeff  his  epen  bri^t, 

hise  fed  res  fallen  for  ffc  hete, 

and  he  dun  inide  to  the  wetc 

falleff  in  ffat  welle  grund, 
Ih  ffer  he  wurdeff  heil  and  sund, 

and  cumeff  ut  al  newe, 

nc  were  his  bee  untrewc. 

His  bee  is  get  biforn  wronp;, 

ffog  hise  limes  senden  strong, 
80  ne  mai<r  he  tilen  him  nou  fodc 

him  self  to  none  gode, 

ffannc  geff  he  to  a  ston, 


and  he  billeff  ffer  on, 
billeff  til  his  bee  biforn 
haveff  ffe  wrcntrflV  forloren, 
siffon  wiff  his  ripto  bile 
takeff  mete  ffat  he  wile. 

SigninVaeio. 

Al  i*  man  so  is  tis  crn, 

wiilde  ji<-  nu  listen, 
old  in  biso  sitines  dern, 

or  h«"  bioimu'th  cristen; 
and  tns  lie  lu'Weff  liim  ffis  man. 

iTaiuie  he  uimeff  to  kirke, 
or  he  it  biffinken  tan, 

hise  egen  wercn  inirke; 
forsaket  ffore  Satanas, 

and  ilk  sinful  ilede; 
takeff  hi  in  to  Jhcsu  Crist, 

for  he  sal  ben  bis  mede; 
leveff  on  lire  lovc[r]d  Crist, 

and  lereff  prestes  lore; 
of  hi>f  eg«n  wereff  ffe  mist, 

wiles  Im  dreceheff  tfore. 
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unwieldy,  heavy,  «renk.  I  am  fülle  hare  and  Ihyn  Ami  alle  tntrtld  Tows.  Mt»r.  p.  13fi,  ajt*.  raldtj  uebeu  njldt ,  po. 
tens.  bee.  beak,  hill,  rf.  TS,  84,  RÄI.  >-eik,  hrrt  '"i  ».  Du."  I4'*>.  p.  50.  to-wronK,  wthi»k.  contorted,  vgl.  aps.  rrun- 
gtn  p.  p.  von  vringan,  lpr<|iiere.  alts,  mringan.  Das  Kompositum  tvrrinyin  fehlt.  64.  Heg**,  lllc«  >  f.  >"2,  707, 
a(rr».  ßt<tgt«  von  ßtugnn,  volare;  wio  bei  Ohm  ßct>«nn.  ttrglttfrp.  up  he  tefl.  mount*.  Cf.  Oner  water  fen  353.  Dim 
Cat  biforn  US  .1451.  Da«  intransitive  ten,  a-s.  itohan,  lt«n.  Ire,  welches  daneben  auch  transitiv  (dnccre.  traherc)  ist. 
nndet  man  hannp  bei  I,a|AMoX  und  in  Cny.  a.  Kaon,  wieder.  Die  dritte  Person  pnes.  lautet  daire^-en  gowolinli«  h ;  tif 
L*)axox  II.  4*5.  <».  a.  N.  143  i,  apt.  fi'AA  Tr«  verhält  »ich  wie  $tif  66  *tv* ,  a»{*.  »•'**.  titß,  iir<t  14*  He.-*,  a* ».  /yarf. 
Hinsichtlich  des  Gebrauche»  vjil.  a^s.  7V#iA  lü  vuda  IIoctii.  35.  6.  66.  HkiCK  ifl»xe  etc.  he*elchnel  die  unteren 
Himmel,  deren  öfter  sieben  ^riÄhlt  weiden,  a.  Fiiac.m.  <>F  for.  S>  .  "J.  alt».      io  ,  mo,  alln.  w**e«,  cn-luni. 

TO.  he  hovrth  ill  the  MMinr.  //vfe,  wel.  he»  weder  bei  t)i:«  n<wh  l  ei  I.vumon  vorkommt,  erscheint  bier  in  der 
BedeutunB  <if*  WrtcriUm  (abido,  Urry ,  bait).  Oc  »liriö  ii])  and  AurrJ  Miile  525.  He  cimieti  ami  Imtm  in  his  uinA 
Sil,  ti.  Hll  Atmerfe  vnder  hoske»  M7.  He  A.-nerfe  Ac  »pec  tu  >i  men  17-  *.  d.  Wb.  70.  «Wide«  al  hiit  t1i|rt. 
Cf.  Tune  aibi  w>l  ninhäi  inemdit  .(trtidut  nlttt ,  V.X  ininuit  prande*.  allu«  iat-pie  >CT»\ea  ritiüim..  2».  Kn  la  l  alur  »e 
bmllle ,  e  tfs  tltt  i  uilU  I'm.  i>K  Thals  p.  110.  ncvl(4,  Mino-«,  harn»,  tlewöbitliih  »teilt  tirittm  in  dieser  iledentnoK: 
I.owo  swifmnd  Hille»  IV  SU,  IS.  |»e  »arme  uyiidr  uf  |ie  »eslc  worb-H  hc  uti-f^t  Morki»  .\ti>t.  /'.  C.  I»*,  doch  ist 
»«rid«fen  noeli  in  nürdliehen  Dialekten  in  (m-I. rauch,  alt u  »riV.i,  urere,  u<ttilare.  ahd.  *treHjitn  ,  rreraare.  Hiijt  t«t 
an  die  Stelle  von  Kin.jtn  oder  v.i»ije*  getreten,  volattt«.       71-    OC  <f.  13:»,  1»:'.  1S*J,  1»3,  20s.  264  ete.,  bei 

OHM  occ,  altn.  ol.  <!•>>.  78.  hC  tlttll  mitte,  m>rfe  atelit  n-tverbial,  wie  i,);  Trewtlie  and  ^.<ie  dede«  midr  Uns.  a. 
Kxop.  »16:» ,  tra  man  »ehe.  75-  wurdet  statt  truHStS,  beeume«.  cf.  1171.  4»2,  im«.  rrü,<te^,  rartfetf,  v.m  Tt;ftSnn. 
r*rfl<t*.  fterl.  heil  and  »und,  hal«  and  »outid  et.  51*.  (lodess  follr  al  hnl  and  smd  OtiH  Uui,u  Mille,  l«27t>. 
|)a  beo  ha  t  &  imxd  Lajamon  I.  .VI.    AI  «Art!  J-  nl  uvi»<<  l.  35,  av'*;  An'  "»«1  «anu«.  iutefer,  »alvu» ,  sind  Sytm- 

nyroa.  77.  ne  Wf rc  etc.  Der  negative  Sat«  «ntHprieht  einem  lkslinKUOg^'tAUe.  wie  im  Deutschen;  Kurt  nicht 
Hin  Siinnbrl  unntttrlütti-j,  a<-/>!nhi.  nntrPWf  rf.  11,  a-r».  «n;/^frt<jfr,  Infiileli*.  78.  wrong,  contorl«d.  crooked 
it.  K»t  autem  rostnim  <nio  caxpitur  e»ea  retorlum,  Vis  valet  ex  ali'|u<.  Htimero  pauca  cilx.  I'm*.  35.  79-  «»• 
den.  are  cf.  555.   jmnrfeiin  Ol»  Hrd.  31,  aKs.  »iiuion .  nhd.  80.    llialg,  may  cf.  516.  S4S  neben  n«ii  121», 

245.  tÜPB..  fotle,  procure.,  food  cf.  IIS,  ag«.  p«  he  htm  a-te*  on«an  fö  eorOan  tiljan  C.*.l.w.  1557  tlr.  81.  to 
none  gode.  Tu  gnnnkerr  hajtrc  gode  Orm  Horn.  61«3.  a^s.  (ieiniltna  |>in  möd  me  f.:  <j<>d*  Ilm.  2,  2  Cr. 
82.    pro,  (joes,  a(r».  83.    hiltefl  «er  OD,  perk».  »trikea  thereon  rf.  S4,  43»'-.  oi'li»;/  41S,  440.  ah(t  e.Ho'ti.  fin- 

riere.  mhd.  hillen,  mit  einem  «ptlzeit  Werkreuge  hauen.  Vgl.  altn.  hrlla,  illidere,  Ineiitere.  85-  WTcnjt^e,  croo- 
kedness a.  7",  cf.  8ed  ferien»  petram . .  Atlerlt  obli'inum  sc.  rostrmn  I'mi.-icl.  37.  86.  riffte  bllt»  d-  i.  twlo  (nun 
retortn)  rtislro.  89.  Hüten.  UHU«  WitnmT,  eine  Form  des  Zeltwortes,  welche  einem  Irrthura  des  Nchreibers  an- 
Kehört;  lifttnn  Ohm,  a|rs.  htyttan.  andire.  90.  «in«*»  dem.  Das  Adj.  scheint  in  »im«  ru  gehören:  occulta 
tenebrlrosa  peceata.  94-  nlmeO  to  kirke.  .\'imtn  in  der  Bedeutim«  von  ga  ,  patg,  Cvmt,  kebrt  öfter  wieder; 
MiuuS  unnefles  duri:  134.  XimeO  annn  to  fle  net  479.  So  loit)to  he  hauen  3e8en  nmiutm  To  fluru  Jtirdoii  flat  Ii«  beu 
rinnen  (im.  A.  lixon.  24*5.    To  hiiu  habhep  ynomt  St.  CitlstorilKK  33.  96.    forsakot,  so  finden  wir  <ju<nrh,t 

SIS  aeit  701    Wie  r  so  steht  s  st.  <f  g.  3452.      98.    takp«  him  to  etc.    Cf.  Toc  hlram  to  p*  deofell  Okm  Item.  35C. 

100.  IfVCo,  believes.    Lrr.n  on  bitu  16»,  .1^«..  <c*/<m,  h/fan.  Credere,  contidere.    In  /oreni  hat  Wn.  das  r  einirefötrt. 

101.  lere«,  leams,  cf.  10.5,  115,  ,12.i.  lter-after  sal  he  Ur*n  rau  tlrx.  \.  F.jton.  ;iM.  Die  VvrtaiiAcliniif  von  lertn  ond 
Uornitn,  Urnen,  t*t.  la  r.m.  docere  und  hornjan,  di^cere.  welche  sich  durch  «lie  allere  Sprache  *leht.  erinnert  an  altn.  lara, 
dorcre  und  dtscere.  obwohl  sie  bei  Ohm  und  Lajamon  nicht  anzutreffen  ist.  102.  WcrcS,  keeps  off,  a^s.  rerjtin,  defender*, 
arrerc.     103-  drecchcä,  stays,  delays.  In  dieser  Bedeutung  kommt  dies  Verb  schon  im  dreUchnten  Jahrhundert  öfter 
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ffiis  he  him  newety, 

(Tanne  he  is  for -broken  ami  for-broiden, 

ami  4ii  his  elde  al  for- wurden.  125 

Fasteff  til  his  fel  him  slakeff, 

ten  daies  fülle, 

tint  he  is  lene  and  mainles 

and  ivele  mai  gangen; 

he  crepeo*  cripelande  fonT,  130 
his  craft  he  ffus  kifJefJ. 
soked"  a  ston  tTat  a  ffirl  i.s  on, 
narwe,  buten  he  nedeff  hira, 
nitned  unueffes  0"urg, 

for  Iiis  fei  he  ffer  leieiT;  135 

his  fles  forff  erepeö", 

walkeff  to  tio  water -ward, 

wile  (Tanne  drinken. 

Or  he  spewed"  or  al  tfe  venim 

(Vat  in  Iiis  brest  is  bred  HO 

fro  Iiis  birde  time, 

driukeiT  siffen  i-  notr, 

and  tus  he  him  newed". 


vor:  No  wold  be  8or  Oner  on  nigt  drfckrn  nttmiior  Gr.*.  a.  Ex<a>.  Hl''.  Ne  wulde  Kuben  nogt  drtchen  flor  1946,  wie 
später:  Kor  drede  of  be  derke  nyghte  pay  drerehtd*  a  lyttllle  MftUTK  Arth.  7113,  hei  Ci.'aitfk  drcd'Ar".  «rhiiii.  dratrk. 
tlretch,  <lc\ky  .  linger.  Sonst  hat  itrechen,  drecthen  die  transitive  Uedeutung  vou  rex,  yriert ,  ay*,  drtccan ,  vexare, 
afdigcre.  Unser  Verb  ist  viell  von  dein  letzteren  dem  Stamm«  nach  *u  trennen,  s.  Wb.  104.  to  Oode  -  Ward. 
'Diese  llimufügung  von  trnrd  lieht  der  Verfasser:  Up  I»  ktventvard  lss,  ft.  Godt-ieurd  347,  tv  6t  waUr  -  ward  137, 
auch  ti.  /»■<» :  h'ro  hint-ward  719.  cf.  a#>.  Tcah  nine  ritt  hire  retard  ,Iri>.  99  Gr.  106.  AUnne,  tun.  107-  hin  »ipts 
he  berefl,  he  bears  bi«  sight.  108.  öe  fnnt  fat,  \M  baptisterli,  V(tl.  ags.  fantfüL  Att  te  /imar  biginnepb  all 
pat  halljhe  rthhtwisnessn  Onil  Horn.  10921,  altn.  f»ntr,  /««(/-,  ags.  /«»f.  /o>»f.  112.  118.  UnknS  wifl  etc.  nn« 
acquainted  with  etc.  Here  derie  it  al  a«ri»<f  iritf  {tat  sprkcö  bore  tnn<3  594.  Dagegen .  Of  hi*  awike  he  arn  stswrtu» 
M2,  vgl.  WKI..HI.  Spef.  of  l.yr.  P.  p.  103.  Der  Gebrauch  de»  Worte»  in  dieser  Bedeutung  ist  auffallend ,  da  e« 
sonst  dem  englischen  unknown,  fnrriyn,  ftrawje,  entspricht,  wie  ajts.  uw.  u/f,  Incognilus.  aliciiu»,  insolitu«.  114-  er 
=  oAr.  or.  i  f.  IM,  :il  l.  32G.  3.'.;  cte.  1  10.  bidden  bone  to  üode,  ags.  poniio  i«  k'*«  ft)  £e  fcirf/f«-  Ps.  140,  1. 
flonr  gebrauchen  Oi:vj  und  Laiamok:  i'rihlitni  hutfde  tatedd  himm  |>att  hune  Os>c  tfo/u.  7ikW.  ()e  Win«  nor  his  fader 
hum  (ette  hire  hlr  N/n«  II.  ütXi.    Daneben  but  ükm  »nrli  l,tite,  prayer.  »(.•».  fc.'it,  altn.  /*7j».  pr«-«atio,  orati«, 

p  .rtnlntio.  11".  rieten,  set  ri«ht,  rorreel.  T"  lierenn  pe  folU  to  rtAAftun  here  llf  t>K«  Hum.  1  s 1 47.  J»i  Inr*  in 
end  me  ri.jlid  al  P«.  17,  M.  a«s.  r»Aftin.  diripere,  n»).*ere.  emendare.  118.  tllen  ».  80.  1540-  wirni.  worm, 
.•r.-epin(t  animal  cf.  17S.  'M,  a«s.  ryr,».  p«r.«.  nw,„.  vermis,  *cn>eus.  J8,  .Jf  Wkk.ht.  12*2.  ncddr*.  adder,  ser- 
pent cf.  114.  1-0.  tm  tierf.fr/  hold  Urs.  a.  K\<.p.  32.i.  pe  nrddre  A.s.  it.  RtWLr.  p.  *'H.  .AVrfre.i  n>  oper  wormo*  ne 
mow  per  l»o  nojt  It.  or  (it.  41,  ag»  n'idrr ,  nt'uidrt ,  nrdie,  coluber,  viprnu  Im  it  tc  name.  für  ft>  kommt  öfter 
vor:  TV  godre  lieale  Am  R.  Uiwi.k  p.  |y4  etr.  und  bei  utiserein  Verfasser  ff-foyjrf.  tt-lirtd  420,  wie  noch  Jeut  in 
nördlichen  Ilialokten  fe  fur  to  gebraucht  wird.  «.'f.  Fox  is  hire  In  nuint  3*1.  Ucb«r  ft>  ».  Mavznmi  Rr.  i',  1.  33. 
a^s.  Jiam  is  /«'  iktmhiw  nemned  l'rthtcn  P?.  «7,  4.  124-  for- broken  Mid  for •  brolden,  broken  and  deformed, 
URly,  a»!".  f'irhrort*  und  f;rf,ro;,dm.  Das  letztere  Particip  wird  von  en^liscbett  Tu«xtko(;rapbeii  durch  reru  ifrtat, 
**ui«tsur,tl.U,  orecorotrn,  (Hkahm:,  llAl  l.twxi.l-.  Wrk  .it)  und  criminal  (CoLrmiM.r)  i'ibei»etit.  Koine  dle*er  r>cutun- 
iren  wäre  an  unserer  SUllo  xiiläiMj,  alle  lassen  »Ich  Schwerlich  von  einem  germanischen  Stamme  herleiten,  aR».  brtg- 
dixn  bezeichnet  vibrare,  plet  tere,  se  vettere  v.  traii«formiire,  vrrslcolorem  e*sc,  altn.  hrrgta ,  loco  movere,  atatum, 
ciitiditionem  molare.  nei-!eri>,  fallere  etc.  fnrhrtdnu,  trao<forniare  £hh.  .Vefrn  l'ö,  Ti.  Daran*  erklart  «ich  da»  In- 
transitiv gebrauchte  fvrbrtdm  ,  /or'.FVirfew :  A  Miniere  cbcrles  awedctb.  And  vor -crcmpi-th,  and  rur  -  brnltth  O.  a.  N. 
">ni>  Al  flu  for  ■  i.rtfof ,  for-wurAes  attil  for-gclves  Ucrt.  175.  wo  der  ItegrifT  der  V<ncnndiun<j  und  \>rzerrnn<j 
ersichtlich  wird.  Vwl  damit  stimmt  auch  da*  Particip  f,rt,r^Un  .  fvrhroidem  He  1«  un-ftle  and  f,r-br„d-  ().  A. 
N.  1379.  lleo  ronden  a  vewe  ^'»mles.  fuihn.idr.  men  as  yt  were  K.  <>i  (iL.  21.  l»y»  r* rlroxtdt  geant  (l*m  detestabil« 
ii,ori«lriiiii  Galvh.  MuN'v.)  2uS.  12S.  for- wurden,  ag».  forr»rde*  von  furrtorötin,  perirv,  «ienrere,  fir  -  im/rfej 
17.1.  27n.  126.  ftlakei,  »lack»,  slackens  »(-'»  flm'jnn,  ttrafjan.  pigrejeere.  relaxare.  Cf.  Pellis  effa-la  treruil  Ptn- 
sioi..  Sl.  12S-  Illttiules,  powerle*>.  ags.  müpfHUd»,  roboru  expers.  129.  ivele  • .  |fan(cen,  brs.  life U  . .  yan- 
<jaH.  male  (*lx)  gradi.  Cf.  Vis  moven*  sene  Pi.imol.  i4.  'jam/m  cf.  1S5.  ganged  ll'9,  219.  up  •janptn  534,  ags.  yaru/an 
{3<in)%  go.  130-  vrepeO  eripclandc,  creep*  crawling.  Heide  Verba  gehören  iu  demselben  Stamme,  ag*.  c r.  6p<t n  ; 
cripeltn  ver^leirlit  »ich  dem  d.  krMttn  *»d  kr«V>rln  wie  irupeln,  all».  krypiU  und  kruplimjr,  Kibl.u«,  bnroo  corpore 
iiicurvo  132.  tiCkea  etc.  Vujrrit  aniru^tum  lapidi*  foramen  Piiihiol.  53.  fljrl.  hole.  agf.  P'/rhrl,  pyrel,  feramett. 
apertura.  1371.  narwe,  bnton  he  ncde6  hilll.  Wir  trennen  nartet  durch  ein  Komma  von  ftuft:»,  dn  jenes  zu 
ifirl  g.'li.-rl.  Die  folgenden  Worte  scheinen  dem  neue,  but  he  dare»,  Ar.  i*  not  nfruid.  tu  entsprechen.  So  wird  ne./e 
Ai.vs.  tiii!»  gebrauch!,  entsprechend  dem  ags  ntdun,  andere,  lortiter  ae  gerere.  134.  IlliaefJ . .  Onrg.  pertranait 
VdlMot  .  W,  s.  '."3.  nunedOH.  with  difficulty,  scarcely,  uaeetfe,  unnfrfe  Lai.,  ags.  unedifc,  molesle,  vlx.  135.  let*<3, 
ags.  ItrtftT,  relinquit;  dagegen  iatei  3:.6,  s.  da».  136.  Heu,  ne»h,  ».  19  n.  O.  a.  N.  V)X  139.  Or,  ere,  before, 
previously.  Ct  sttim  perdat,  Jacit  ante  »int»  Puieiot.  i8.  141.  blrde  time,  birth- time.  cf.  ags.  byrddey,  dies 
natalis.   byrd,  gtbijrd,  nativitaj. 


His  hope  is  al  to  Godo-ward, 
105    and  of  his  luve  he  lereö": 
ffat  is  to  sunne  sikcrlikc, 

(Tus  his  sijrte  he  bereff: 
naked  falle»"  in  ö"e  funt  fat, 

and  cumeff  ut  al  newe, 
110  buten  a  litel;  wat  is  tat? 

Iii»  rmiö"  is  get  untrewe; 
his  inuör  is  get  wel  unkuff 

wiff  pater  noster  and  crctle; 
fare  he  norö",  er  fare  he  suff, 
115    leren  he  sal  his  nede; 
bidden  bone  to  tiode. 

and  tus  his  imaV  rigten: 
tilen  him  so  lie  sowles  fodc, 

iTur;;  trrace  of  tire  driptin. 

Natura  serpentis. 

120  Au  wirni  is  o  wcrlde, 
wel  man  it  kuoweO, 
neddre  is  it  te  name: 
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P.m.  ,  ij'- 

ffaune  ffe  neddre  is  of  his  hid  naked, 

1 43>  and  ban?  of  his  brest  atter, 

if  he  naked  man  se 

w  wile  he  him  nogt  neggen, 

i<  be  fled"  fro  him 

als  be  fro  fir  sulde. 
15«  If  he  doffed  man  sc. 

cof  he  waxeff, 

for  up  he  rijfteff  him 

redi  to  deren. 

tri  deren  er  to  ded  maken 
llfiif  he  it  muge  forffen. 

Wst  if  the  man  war  wurffe, 

and  weren  him  cunno, 

figleff  wiff  «Tis  wirm 

Mid  fareff  on  him  ligtande; 
ItOJis  neddre  siffen  he  nede  sal, 

rnakeiT  sold  of  his  bodi, 

and  nldeff  his  heveff; 

litel  him  is  of  hise  limes, 

but  be  lif  holde. 

[Significacio.] 
IttKnov  cristene  man 


wat  tu  Crist  liigtest 

atte  kirke  dure, 

d"ar  ffu  cristned  were: 

ffu  higtes  to  leven  on  him, 

and  hise  lages  luvieu, 

to  helden  wit  herto 

ffe  bodes  of  holi  k[i]rke. 

If  iTu  havest  it  broken, 

al  ffu  for-hreffes, 

for-wurffes  and  for-gdves, 

eche  lif  to  wolden, 

elded  art  fro  echo  blis, 

so  ffis  wirm  o  werld  is; 

newe  ffe  forffi 

so  ffe  neddre  doff; 

it  is  te  ned. 

Feste  O'e  of  sUnlefastnesse, 

and  ful  of  ffewes: 

and  help  ffe  povre  meu 

{Te  gangen  abuten. 

Ne  deine  ffe  nogt  wurdi, 

rJat  tu  dure  loken 

up  to  ffe  hcveue-ward; 

oc  walke  wiff  ffe  erffe 

mildelike  among  men; 


170 
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175 

180 

185 
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145.  atter,  venom,  of.  32:\  adj.  attrie  317.  pe  teil  and  ]>e  ttttri  ende  Asm.  RrwLK  p.  208,  ags.  dtor,  attar, 
»"»•,  vrnenum.  148.  fleS  *•  64.  149.  snide,  should.  8i  virum  queinquam  sine  veMe  *pectat,  Lonaus 
serpens  ut  ab  igue  ressal  Piiisiol.  61.  151.  cof,  bold.  Cf.  220.  Vp  he»  duden  heora  castles  [aton  4  rötliche  vt 
»eaden  La».  L  72,  gewöhnlich  In  der  Bedeutung  von  quick  :  Comauoded  hir  Ui  be  cof  *  quyk  Mokiu«  Aliit.  /'. 
U,  «J4,  ags.  caf,  promptus,  expeditus.  154.  deren,  harm.  Cf.  228,  ags.  tUrjan,  Itederc,  nocere.  cr,  or. 
•iri)  luitken,  kill.  Einigermaasen  mag  man  vergleichen  ags.  Kalle  pi  ge  to  deddan  da- dun  Ps.  (»1,  3.  155.  mnge 
1  p.  pnw.  eonj.  «I.  ags.  uurge,  cf.  2.*>4,  pi.  mugen  425,  627,  77!».  Der  Inf.  mugen  steht  bei  Ork  wie  in  Ges.  a.  Exod. 
il  l  and  mugan  darf  auch  im  Ag».  statt  ittagan  angenommen  werden ;  daher  leiten  »ich  wühl  spater  die  Präsen»- 
*om«ii  toil  *  wie:  patt  I  wipp  chüde  mttyhe  ben  Ok«  Horn.  2419.  Im  Plural  findet  »Ich  schon  im  Ags.  auch  muyon 
En*.  Ist.  Pr»L  LX1X.  forfeit,  accomplish,  further.  Forten  hero  nedc  367.  pat  wore  wes  iforded  Laj.  I.  371. 
For  to  /orten  1«  fendes  wil  Gk*.  a.  Exod.  341,  ags.  forüjan,  geforöjnn,  promovero.  156.  Wat  If.  Cf.  22G. 
157.  weren.  defend,  s.  102.  159.  fare«,  goes,  proceeds,  fred  Wr.  Fred  tat  uns  durchaus  unklar.  Das  lat.  Vorbild 
feuern  vir  ut  vincit,  tequiturque  multum  Pnt«RiL.  60,  worin  »equitur  eioigerniassen  dan  Verb  fare  ff  niotivirt. 
Ol  bim  gehört  cu  Jigtande ,  ags.  ponne  mot  ho  fe.uhlan  on  hine  Lk<;<:.  Alu*.  B.  3s.  160.  Hirten  he  nedc  Hai, 
•it**  he  needs  »hal  —  nece»niute  ovactu«.  Zu  sat  lot  oigfuitlieh  ein  Infinitiv  tu  stupplireu .  welcher  aus  dem  Zu 
»Mankeabange  «dar  der  Situation  su  entnehmen  tat,  wie  oft  im  Ags.  And  pa  söna  gelomp,  pft  hit  sva  »crolde  Cywev. 
'.'ritt  t33  Gr.  161-    malted  Held  etc.    Negligit  corpus,  fach  inde  ncutiini ,  Verticl*  usque  tenet  ille  curaiu  Nu 

on*i«ur  Pms.  66.    **ld  =  sheld,  shield;  slides  =  shildeO,  shield*,  s.  50.     163.    litelbimiN,  negligit,  uon  curat. 
IM.  Idgtent,  promtaedst.    Cf.  IG!),  213,  aga.  pu  hrte,  hikl*.    Da«  i  wird  in  diesem  Verb  Iwi  Lajamon  kaum  ange- 
tnfco.  da  hikte  neben  anderen  Können  verdächtig  ist;  Ohm  bietet  überhaupt  das  Pr&t.  nicht.    Später  wird  die  Form 
And  A«>of  Ii  im  ded  he  «ulde  beu  Gtt>.  a.  Kxoi>.  217.  167.    atte  kirke  dare,  st  the  church  door. 

«  IIS.  patt  hemm  birrde  Twa  bukkes«  samenu  to  pe  preost  Alt  kirrkednre  to  hriungei.ii  Ohm  Hon,.  132i.  Alt 
t*  Hrrktdure  toc  pe  preont  ta  tweteun  bukkes«  1332.  169.  higtfS  «t.  higtost,  wie  213.  f«r  hreöet  174.  f<,r- 
175.  fut  gtUt*  17X  wuldes  501.  170.  lovlcn  ,  love.  171.  helden  neben  holden  46,  wie  beide  »e 
in.  God  him  bad  A«-Mc>«  up  hin  hond  Gk>.  a.  Exot».  3274  (wan  Mokki*  im  Glon,  irrthümlich  für  holden  geschrieben 
■»!«).  Bei  La|aMo!«  stehen  htrldrn ,  hnldit,  (holden  j.  T.)  neben  einander,  üitxi  hat  haldenn,  ag».  heuld.tn,  ha  Ida  n, 
«««rtu  wit  nU  wifl.  172.  kirke.  Da«  r  hat  Wm'.iiT  eiugeschuben.  174-  for-brefles  viell.  for  bredet 
'»  »rbrriben ;  ».  124.  175-    for-WUToeH  s.  125.    for-Relven ,  growest  yellow,  fade.st.  witberent,  von  ag».  geol„, 

P»t*.yrlH,  navqs,  mhd.  reraitwen,  ganc  gelb  machen,  nhd.  vergilben,  gelh  werden.  176.    Woiden  ,  possess 

{»UM,  govern)  Wyle  ich  may  «coWc  myn  bond  IL  or  Uu  147.  xcalden,  tcarlden,  weiden  bei  Lit.,  später  lucist  u-eldrn, 
n>U,  ags.  raidtm  ,  realdan,  poseldere,  gubernare.  177.  elded ,  grown  old,  shut  out  by  old  age,  ag*. 
"Ujan,  »enescere.  179-  foröi,  therefore.  180.  do«  cf.  203,  34«,  3!*',  435,  484.  538.  513,  7:>5  statt  der  urspr. 
form  <U9,  ags.  de<T,  «f.  S2.  gelt,  woneben  >jotf  steht  400,  423,  702,  7l«.  181.  1h  te  ned-  Cf.  Off  patt  kimm  all 
r««u»t  rait  ned  Obm  Horn.  170S4.  fc  =  thee.  ags.  nedd  U,  opus  est.  182.  FcHte  fle  etc,  Fette  He  foröward 
^  «  tin  berte,  Oat  tu  firmest  hlgtos  211.  Cf.  4»>3,  533,  553.  Fetten  —  fasle*,  tie,  fix,  ags.  fäftan,  fir  ma  re. 
183.  JewM,  virtnes.  pis  child .  .petcens  hit  luuede  Laj.  1.13.  lie  hwfde  gode  fxrwet,  ags.  petie,  mos,  c.»nsuetudo. 
'8S-  gasmen,  go,  *.  12',».  186.  nogt.  »««/  WitK.in  ,  was  enough  b«deuU-n  würde,  aber  weder  in  diesem  Zu- 
MBUMbaange,  noch  seiner  Stellung  nach  passend  scheint  wurdl  st.  warft,  worthy,  cf.  tcurdlic  233.  187.  dure, 
♦«n«  ttaberechligtc  Form  für  ags,  dürre,  s.  pra>».  cooj.  vou  dearr ,  dare,  dare,  vgl.  dum  (ir.x.  a.  Kxop.  223^  und 
^  B«t.  IHX.  189-  Wl3  6e  eroe.  Cf.  mV  de  ttyrund  517,  ag*.  Sva  hie  tid  eorOan  fädm  p*r  eardedvu  B«or. 
ÄI4!»  ür.  #.  Gm.  a.  Exoii.  20W. 
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no  mod  ffu  ne  rune, 
mod  no  mann  es  uneost; 
oc  swic  of  sineginge; 
and  bote  hid  tu  ffe  ai. 
195  hoffe  hi  night  and  hi  dai. 
ffat  tu  milce  mote  haven 


of  ff 


ine  mi 


;ded< 


ffis  lif  bitokneff  ffe  sti 

flat  tc  neddre  gangeff  hi, 
200  and  tis  is  ffe  ffirl  of  ffe  ston 

ffat  tu  salt  ffurg  gon. 

Let  ffin  filffe  fro  ffe, 

so  ffe  wirm  bis  fel  doff: 

go  ffu  ffan  to  Godes  hus 
205  ffe  godspel  to  heron, 

«Tat  is  soule  drink, 

sinnes  quenching. 

Oc  or  sei  ffu  in  scrifte 

to  ffe  prcst  sinnes  tine: 
210  feg  6*e  ffus  of  ffi  hrest  filffe, 

and  feste  ffe  forffward 

fast  at  tin  herte. 

ffat  tu  firmest  higtes. 

ffus  art  tu  ping  and  newe: 
215  forffward  he  ffu  trewe. 

Nedeth  ffe  ffe  devel  nogt. 

for  he  ne  mai  ffo  deren  nogt, 

oc  he  fleff  fro  ffe 


so  neddre  fro  de  nakedo. 

On  ffe  cloffede  ffe  neddre  is  oof, 

and  te  devel  eliver  on  sinnes: 

ai  ffe  sinfule 

bisetten  he  wile, 

and  wiff  al  mankin 

he  haveff  niff  and  win: 

wat  if  he  leve  have 

of  ure  heven  loverd 

for  to  deren  us, 

so  he  ure  eldere  or  dede: 

do  we  ffe  bodi  in  ffe  bale, 

and  bergen  ffe  soule, 

ffat  is  ure  heved  gevclie, 

beide  we  it  wurdlio. 

Natura  formice. 

ffe  mire  is  magti, 

mikel  ge  swinkeff 

in  sumer  and  in  softe  weder, 

so  we  ofte  sen  haven; 

in  ffe  hervest 

hardilike  gangeff, 

and  renneff  rapelike. 

and  resteff  hire  sclduin. 

and  fecheff  hire  fode 

O'er  go  it  mai  finden. 


22( 


22i 


23< 


p.  214 

23: 

24( 


191.  mod,  mood,  pride,  cone;  wir  erwarten  cunnt,  know,  xcias,  ag*.  mnnt  a.  pra?s.  conj.  von  rutman ;  jene 
Form  kehrt  wieder  in  runen  581.  192.  UflXOKt,  pravity.  vie©.  Vgl.  8c  bertes  routes  370.  <n>*te»  gode  78.1,  ».370, 
agg.  vnegtl,  Vitium,  pravitas.  193.  rwIc  of  flineginge,  cease  from  sinning.  Suit  of  steht  tf  bei  Wnioirr.  In 
der  Bedeutung  von  erat«  oteht  »trike  häutig  ohne  weitere  Bontiminung.  That  he  nc  »teiketh  nift  ne  dai  O.  a.  N.  836. 
That  raaide  wot  hwanue  ich  twike  That  luve  is  mine*  songes  i -liehe  1457.  Dm  von  nns  bergeirtellte  of  entspricht 
dem  ags.  from  in  der  Konstruktion  mit  einem  Hanptworte.  He  from  gtbtrle  »Vieri  Jcuaka  373.  Für  tint  ginge,  cf. 
»iniging  344,  wird  gongt  snnegungt  gebraucht:  Lo  hn  holi  writ.,  teile«  hu  tunegunge  higon  Axcn.  Rrwus  p.  52,  wie 
mmrgen  chen  daselbst  und  in  Owi.  a.  Nkjhtinoauj  etc.  Torkommt;  «.  daselbst  923.  Dagegen  bei  Orm  »»'«.ijAnr* : 
Ne  tinnjhepp  nohht  3970.  singen,  sinigrn  in  Gkx.  a.  Ex  od.,  s.  dn«.  USA,  2205.  ags.  »fing ja  n,  peceare.  194.  bote 
hid  tu  öe  al.  Bote,  remedy,  amendment.  |)e  finite  mann  patt  »rfre  Hi  can  n  to  fnllhtnenn  ani;  folic  For  anij  sawle 
Me  Orm  Horn.  18329.  He  ishollde  Ukenn  1-ate  Annd  shnllde  würben  hieledd  17426.  Uonineö  ham  horo  pulte«  bwon 
heo  ham  ä-knoweö  and  biboteS  lote  Axrn.  Kiwlk  p.  430.  196.  roilOC  . .  hären ,  obtain  mercy.  Milter  annd 
inildherrtlenc  Ohm  Horn.  1476.  Forrleonepp . .  Je»n  Oristes*  hellpe  annd  hald  Annd  all  hiss  halljhe  miüct  WS)». 
Winnenn..Cristes»  miner  6618.  Codes  milde  mile*  Asch.  Rjwlf.  p.  202.  I»  milcr  is  luikel  Gl«.  •..  Exon.  372«, 
»gs.  milds,  viillt,  mig<'ricordia.  Cf.  Toeniteng  defle,  Domlnoqnc  swpe  Die:  Miserere  Pinsioi..  75.  198.  Hti,  path. 
To  JJe  iti  Bi-twen  two  walles  of  Ston  Gr.».  a.  Kxod.  3.»59.  Orm  Kvbrauebt  slih  .  pl.  sti',h***-  ßa  follfbe  attt  tatt 
iiarrwe  ttih  C20S.  Drihhtlneas  narrwe  *ti;ht**  :>202,  ags.  si.'g  und  »tlgv,  semlta.  via.  210.  feg  «e  3 OH  of  8| 
brest  fllöe,  cleanse,  purge  theo  etc.  fepÖ*..jildt  Wkioht.  Ftrjtden  hooren  wepnen  La^.  I.  339,  ags.  /ägjan ,  or- 
nare,  altn.  ftp  ja,  politmn  reddere.  211.  feste  öe  a.  1^2.  214.  firmest,  fir»t,  ags.  fyrmrtt,  formest,  prim  um. 
Cf.  16f».  215.  fT'ng.  younjf.  Bei  La^aw.  findet  man  ginr/t  neben  jengr ,  jnmge ,  jung»'.  O  ArSure  pan  ginge 
1,aj.  II.  M4,  a>c».  grimy.  gr*g,  ging,  giung,  iu«g.  Juveni*.  parvus.  216.  Nedeö  etc.  So  hei«st  es  vom  Tenfel : 
Summ  hefi^  sinne  patt  he  iu»ii  wel  epg.-nn  to,  Annd  nohht  ne  ?«/it;  m*  nedenn  Orm  Horn.  11819  cf.6225.  Man  m&chte 
jedoch  fast  nrged  oder  nrygeO  hier  passender  erachten;  vgl.  1+6,  wo  neggen  im  Gegeusatxe  iu  fiet steht.  220.  COff 
s.  151.  221.  Cllver,  clevor,  keen,  ag*.  clyfer,  diffiüUK.  altn.  kliüfr,  qui  dissecaU  225.  lllfi  and  Win,  envy, 
(hatred)  and  strife.  Cf.  332,  ags.  n,V,  contentio,  eertamen,  odium,  invldia;  fin,  pugna,  bellum.  231.  bergen, 
save,  preserve.  282.  uro  heved  jjevelic,  equal,  comparable  to  our  head.  Gerelic  entspricht  dem  aga,  ge- 
tfenltc,  cf.  tfenllc,  s-quali»  und  gttfml<rcan ,  imltari.  Da«  n  ist  auggefallen,  wie  in  o  gevelike  309  =b  on  gexmlike 
730.  opeiiche  O.  a.  N.  851.  opelike  Gkk.  a.  Exot>.  25^3.  So  wie  dos  n  von  Participlalfonnen  etc.  abgeworfen  wird, 
mag  auch  das  Compositum  dag  n  missen.  Vgl.  oj»e  O.  a.  N.  1(*>S.  234.  magti,  mighty.  Fnll  tnaMtij  mann 
Oum  Horn.  S06.  An  mahhtiy  king  8261.  wiö  magti  migt  Gek.  a-  Exot».  584,  ag*.  »itahtig,  vuihtig ,  viihtig ,  potea«. 
235.  gO,  she,  für  da«  ags.  heü\  go  regelmässig  bei  unserem  Verfasser  243,  250,  251,  254,  255,  258,  2fi0.  26«,  2(W,  272, 
29-',  295  ,  29G  etc.  wie  in  Gf».  a.  Exod.  gr  1024.  gewöhnlich  Jedoch  ghe  1027,  1029  ,  2017  ,  2020  ,  2023  ,  202fi,  2028, 
203H  etc.,  wnneben  dort  auch  sge  vorkommt,  1444  nnd  fdlor.  Obm  hat  ;*o  Hon.  129,  130  ,  235  ,  307  ,  3€s  etc.  Der 
Jüngere  Text  des  Laiavon  -,eo  nnd  jr.  286.  weder,  weather,  ags.  vrder.  239-  hard i like,  strongly,  bei 
Laiam.  ha-rdelichr,  hardrlicht,  ag*.  hrardlicr.  acriter,  valde.  240.  rapelike,  quickly.  If  raptlf  raue  spornande 
in  hille  Morris  Allit.  R  3K3.  Cf.  Ufi7  tu  altn.  hrupa ,  rapa,  mere,  prseclpitari.  242.  feche«,  fetches,  mg«. 
freean,  ducere. 


Digitized  by  Google 


A  Bestiary. 


63 


paddreff  ilkine*  sod 
245  hoffen  of  wnde  and  of  wed, 

of  corn  and  of  pres, 

ffat  ire  to  haven  es, 

haleff  to  hire  hole. 

ffat  siffen  hire  helpeff 
250  ffar  pe  wile  ben  winter  atren : 

eave  jie  haveff  to  crepen  in, 

ffat  winter  hire  no  derie; 

mete  in  hire  hule  ffat 

ffat  pe  mnpe  bi  liven. 
255ffus  pe  tileff  ffar. 

wiles  {je  time  haveff. 

so  it  her  telleff; 

oc  finde  pe  ffe  wete. 

corn  ffat  hire  qwemeff. 
260  al  pe  for-leteff  ffis  offer  seff 

ffat  ic  er  seide; 

ne  bit  pe  nowt  ffc  barlic 

beren  abuten: 

oc  snneff  it  and  sakeff  forff, 
265  so  it  same  were. 


dot  is  wunder  of  ffis  wirm 

more  ffaime  man  weneff. 

ffe  corn  ffat  pc  to  cave  liereff, 

al  pet  bit  o-  twinne, 

ffat  it  ne  for  -  wurffe 

ne  waxe  hire  fro, 

er  pe  it  eten  wille. 

Sipniticaeio. 

ffe  mire  inuneff  us 
meto  to  tilen, 
lonp  livenoffe, 
ffis  little  wile 

ffe  we  on  ffis  werld  wnnen: 
for  ffanne  we  of  wenden, 
ffanue  is  lire  winter; 
we  sulen  lumper  haveu 
and  harde  sures, 
buten  we  ben  war  here. 
I>o  we  for-ffi  so  doff  ffis  der 
ffanne  be  wc  demo 


270 


275 
p.  215. 

280 


244.  gaddrcJ,  gathers,  *Rs.  gadorjan,  gndrjan,  colligeTc.  HklDCS  Rett,  seed  cf  every  (each)  kinil.  Jfkinr* 
t=  itkkinet ,  in  1 1  abgeworfener  Flexion  des  Fürwortes,  statt  ilket  kinet  (kimet).  Cf.  Jiurrli  Hikes*  kinnert  hir|><- nu- 
dum Ob*  tlnni.  39S2.  Till  iUkett  linn?**  folic  »I49.  Man  vergleiche  damit  das  später  gebräuchliche  alkin*,  alkin. 
245-  boöen,  both.  Die««  Form  kommt  «weh  332.  «44.  neben  l>o9r  19."',  397  vnr:  sie  ist  in  Grs.  a.  Kxun.  geläufig: 
To  witen  boten  iwcl  and  good  3*s.  Cf.  350.  BW.  127.%  139u:  Sic  vergleicht  «ich  anderen  sogenannten  Sunnationen, 
welche  bei  Vorbai-  und  Snbstantivfonncn  frühe  üblich  geworden  und  lange  hie  and  da  geblieben  sind.  246-  Rre*. 
graft*,  cf.  612.  Irret  and  com  Gas.  a.  Ksoo.  30*1».  On  gret  and  roren  30$S,  J»ct  corn  A'  bat  ijrtr*  (corn  and  gta* 
J.  T.)-L»».  I.  t6«*,  ags.  grüt  neben  gärt.  247.  ire  to  baveit  e*  —  hire  .  .it.  Cf.  II«?  it  net  war  642.  In  heven 
pl  rnerci  et  Y*.  35,  6.  Rlgbtwis  Lavcrd  otir  Cod  be  rtte  »1,  16.  Laven»  «■»  he  f2,  4.  In  it»m«  pat  et  93,  15.  So 
erscheint  es  hating  all  Keimwort.  248-  bale*,  polls,  draw*,  et  39*.  Hine  efter  bira  hale  de  La«.  II.  276.  neue. 
haU,  haul,  mederd.  hnUn,  holl.  haale»,  ahd.  h,U6n,  hotCn.  250.  Car  go  ..  winter  ajr.cn.  Ut  valeat  brum* 
teri  s*c»ra  future,  Eat  calor,  intetca  nnn  rv4juies.it  ea  Pinslet..  109.  Die  Worte  winter  agen  können  die  RetHmmung 
für  die  Zeit  enthalten;  s.  Matzxt.r  Gr.  2.  1,  336:  dneb  scheint  die  Bedentang  contra  A»>H/ci«.fast  näher  iu  liegen. 
268 —  w4.  meto,  food,  eig.  meat.  Meie  qaorbi  6ei  mieten  liuen  (Jiiskms  a.  E\odi k  573.  bnle  ist  ««hl  hole  xu 
schreiben,  wie  hier  gewöhnlich.  Doch  vgl.  Bi  heordmonne  hüten  fjnxta  Utbcrnarala  pasin  rum)  Am  i:.  Itrwi.lt  p.  100. 
ä»t  Öftt..W  liven.  Wir  schreiben  bi  liren  statt  biliren  Wai'  KT.  Du*  er»te  itat  i»t  al»  demonstratives,  das  »weite 
al»  relative»  Fürwort  anauseben ,  und  auf  die  nachfolgende  Präposition  bi  iu  beliehen.  257.  it  her  teile«. 
Cf.  Herkne  bn  it  tellejj  her  63a  It  etc.  deutet  offenbar  auf  .Ins  Puch  M.  welches  fi.,iolo<,rt  310,  genannt  ist.  Die  beitüg 
liebe  Stelle  ist  die  in  v.  250  angofiihrte.  258.  finde  gc  3C  Wete  etc.  ll«w  frumenta  legit,  st  comperit ,  horde* 
»pernit  Fiusiot,.  113.  Kttrmi  n'ad  d'nrge  cur«  l'n.  i>k  Thais  p.  'Jl.  Der  mit  ßnde  <i<-  eingeführte  8aU  er«<tit  «tuen 
Bedingungssau ;  es  scheint  hier  der  Konjnnktiv  gerechtfertigt;  u.  MÄTZKFJt  Gr.  2.  1,  124.  vtlf ,  wheat,  cf.  21*2,  ags. 
htirte.  259-    <|Weme4,  =  ncemrt.  t/nemet,  pleases.  2B0.    for-leteö.  Jigs.  forla:tci .  negligit,  demerit. 

262-  bit,  biteth,  wie  269,  2»6,  4SI  .  4*3  and  unit  507.  »it  701  ,  70«».  ßel  So2.  tat  W>,  4:'.o.  frrl  422  ,  4*5.  Bit 
steht  hier  in  der  Bedeutung  von  tat*.  Cf.  Ne  moste  he  nauero  biten  mete  Li).  II.  21H  uiul  ags.  onl.Han ,  vesri. 
barlic.  Larley,  cf.  291.    A<irrt.7  llmn.  15511.   bertry  Mai  wr.r.  272.    barty  Wv.x.  Juh.  6,      13,  gib.  barizeint, 

»ftiOirot,  »»n.   Wirr ,    hordeum.  263.    bcrcn  »bitten,    about   the  barn,    ags.  beren.  bent,  h.irreuin. 

264.  KWned.  shuns.  Cf.  2.<1,  2I3,  ags.  sennjan,  vitare,  aofogore.  HtÜteS  fort  »cheint  ititratwitik  (raa«, 
ßee»)  gebraucht  *n  sein  ,  wie  Ai.Vf.  4255,  ug*.  »etw/tn ,  »cfaran,  festinare,  ruere,  und  all«,  teacan .  abire, 
fugere,  obgleich  «•»  auch  die  transitive  liedeutnng  (shakes  forth,  throws  away)  tulaast,  s.  fiffl.  205-  HO 
it  Mine  were,  a*  (if)  It  xhame  were.  269.  get  bit  O-twinne  etc  cf.  296.  S«-d  no  de  plnviis  aspcrsura 
germinet  udis ,  Aut  ea  non  pert  at,  esse  utiod.- hloc  nequeat,  firanura  qnodqur  |«-git,  pnulens  formica  biperlit 
Pmsiou  ll-V  Le  gernet  «|u  il  ad  en  dous  para  la  tendrat  Ph.  dk  Thai  s  p.  '.»).  get  ==  ge  It  23«,  vgl.  yhi.t  l.ei 
OtMi  jhot  forrhall  233  and  oft.  o-fWimc,  asunder,  a  two.  Tristrem  dcleth  atritme  Tristr.  1,  30.  I»,  hou  thai 
Hue  ureimse  3.  *l.  270.  for-WUröe.  ».  125.  271.  waxe  hire  fro.  Wax*  enUprirht  dem  lateinischen  ger- 
minet, d.  I.  ihr  fort  keimen,  ihr  durch  Keimen  abbanden  kommen.  273.  tntUieä  US.  reminds,  ndmunishes  ua. 
Kibte  piuge*  muneget  and  Inilieo  as  to  wakieu  i  stline  godo  As<  R.  Riwlk  p.  144.  Rel  Idahos  su-ben  munegien, 
mnnien,  iminen  neben  elnitnder,  in  Axm.  Rrwi.r.  nmnrgem  ;  in  GiX.  a.  Exoh.  linden  wir,  wie  hier,  häufig  munrn,  ags. 
ittynjan,  »tynan,  remini  sei,  memorem  esse,  iwmegjan,  myngjan,  monere  und  recordari  s.  370.  276.  livenoSe, 
sustenance,  provisions,  ein  Wort,  welches  auffallend  Ist  und  etwa  mit  HreMe  \erUuscht  werden  könnte,  cf.  Ami 
awonke  ti  tiled*  hern  litßode  K  ov  Gu  41.  pat  nun  maner  l^Hodt  {lyttude  KU.)  ne  mjiu?  to  hem  wende,  80  pat  bii 
itdde  yspend  pat  wjpvnne  was  404,  ags.  Wßädu,  cursus  vitr,  vlctu«,  ahd.  U'pleita.  Doch  glebt  es  ag».  /idnut,  alitnentam, 
fmgolnot,  aacupiuro,  wodurch  unser  Wort  geschützt  wird,  vgl.  Grkik  Gluti.  IL  2:1V.  281.  Kare«,  showers,  ag*. 
sesira.  Imber,  procella.       284-    derne,  bidden,  secret,  scheint  nicht  wohl  in  den  Zusammenhang  711  passen;  sollte 
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285  on  ffat  dai  ffat  dorn  sal  ben, 
flat  it  ne  im  harde  reve: 
seko  me  ure  lives  fod. 

ffat  we  hen  siker  dere, 
so  ffis  winn  in  winter  is, 
290    flan  ire  ne  tileff  numiuoiv. 
ffe  mire  suueff  ffe  harlic, 
«Tanne  pe  lint  te  wete; 
ffe  olde  lape  we  open  to  sunen, 
ffe  nowe  we  haven  moten. 
'29.'»  ffe  corn  ffat  pe  to  cave  hereff, 
all  pe  it  hit  o-twinne, 
ffe  I  ape  hü  lereff  to  don  pod, 

and  forhedeff  us  sinne. 
It  het  us  erff  liehe  Innics, 
300    and  iH'kned  evelike; 

it  fet  ffe  lie  ham  and  te  post 

«>e  nowt  o  pevelike; 
ure  loverd  Crist  it  lene  us 
ffat  his  lape  us  fede, 
305  nn  and  o  domes -dei, 

and  tanne  we  haven  nede. 

Natura  eervi. 
ffe  hert  haveff  kinder  two, 
and  forhisnes  oc  al  so: 


ffus  it  is  on  boke  set, 

ffat  man  elcpeff  Fisioiopet.  310 
He  drapeff  ffe  neddrc  of  ile  ston 
ffurp  his  nese  up  on -on, 
of  ffe  stoc  er  of  ffe  ston, 
for  it  wile  ffer  Imder-pon; 

and  swcleff  it  wel  swiffe,  315 

ffer -of  him  brinneff  siffen 

of  ffat  attrie  ffinp, 

wiff innen  he  haveff  hrenniug: 

ho  lepeff  ffanne  wiff  mikd)  list, 

of  swet  water  he  hayeff  ffriat;  320 

he  drinkeff  water  predilike 

til  he  is.ful  wel  sikerlike,  p.  216. 

ne  haveff  ffat  venim  non  migt 

to  deren  him  siffeu  non  wipt. 

()e  he  »erpeff  er  hise  Ironies  325 

in  wude  er  in  öornes, 

and  pinpiff  him  ffus  ffis  wilde  der, 

so  pe  haven  nil  lered  her. 

Sipnificacio  prima. 
Alle  we  atter  drapen  off  ure  eldere 
ffe  Itroken  driptinnes  wonl  ffurg  ffe  neddre;  330 
ffer  ffurp  haveff  inaiikin 
hoffen  niff  and  win, 


etwa  derue  (derfe)  xu  lcaen  sein ,  wclrbe*  «aar  apiler  iitiist  puin/ul  bedeutet,  früher  aber  fur  bold  gebraucht  wird. 
II«  aus  nohht  derrf  iuoh  All  oiwuulil  to  sekeuti  pe  Lafrrrd  Crist  Ubm  Uoin.  107*),  aim.  diar/r ,  audax,  allfriee. 
deertee,  alt»,  drrri,  dVr/rAi;  dagegen  ags.  «W-/,  Uboraus,  if.  drr/IHe  412.  286-    A*t  lt..r*Te.    Sat  it. .rev* 

Wkiüht.  Wir  schreiben  rere  retre  »ic  reeen  fur  repen.  At  lengfte  It  »al  blin  rrem  »»re  552.  DIm  Verwechselung 
von  p  uml  i>  ist  nicht  nallen.  t'f.  lit  reuieepp  kimm  De.«  Hum.  397«,  ag».  HU  |>e  vyrs  ne  mag  ou  pinuni  hyge  Are«- 
van  Cati.M.  82(5  (Jr.  repe  könnte  nur  auf  ags.  ret  pan,  ligare,  weisen.  288.  der«  statt  Acre.  290,  nUBIBlore, 
In  Qtm.  a.  Kxor..  steht  nunnwr  7H8,  lllh  etc.  wo  Momtia  vielleicht  dan  durch  ein  Zeichen  über  der  Linie 
euteteu  Konsonanten  nicht  dem  tn  assimiliren  in  müssen  geglaubt  hat.  298.  we  Ogcn,  we  have,  owe,  ags. 
re  ägon.  Ct.  oe  heftes  rostes  we  ojresj  to  uiunen,  ne  ug  ur  min  oOer  lo  sunen  370.  Su  «y  W  iTc  to  don  wiO  «0er 
7i»c.  ip«*  novam  ie^in  rolliico,  nun  veterem  Pntatoi..  lt4.    299  -  800.  It  bet  um  ertliche  bode«  and  bekned 

evellke.  //  ben  um  ehruke  bodet  etc.  Wi:.  Diese  und  die  nächsten  /.eilen  entspreche!»  offenbar  den  folgenden  de« 
l'liisiologus:  Hoc  eat  yuod  hinan  lex  habet  lud«  vlas,  V"*  terrena  itonat,  sitnnl  et  creleatia  inonstrat;  Nune  menlera 
paacil,  et  modo  rorpii«  alit  Pet*ioL.  IIS.  ».-r  «rate  Vers  unaeres  Texte»  tat  entachieden  rorTuinpirt.  I>a»  Subjekt  It 
uiuu  auf  Sr  loi/e  til  aurii>k«ei*un.  In  //  bet  *$  rrOUchr.  bodn  ami  Ukned  (il  i.  hekneS)  ttelike  (d.  i.  h*rtnUke), 
worin  brt  für  brdnJ ,  wie  ftt  für  ftdfÖ  stände,  erhalten  wir  fast  die  »örtlU-he  UeberaetaunK  den  lateiularhen  Textes. 
801.  fet  —  fede*  rf.  4X»,  742.  Da^K«"  ftdtS  74Ü,  aga.  /«'<  jBli  tr.  Metra  29,  7i>.  *i/t  kidet  471.  «rfcii  —  atndeff 
710.  Aehnlii  b  iat  auch  bit  ^  bidd'9  4TJ,  welche*  sonst  häufuc  für  btted  vorkommt  wie  263  ete.  802.  o  gevelike, 
rqually,  in  like  manner.    On  vetelikt  730  ».  232.  808.    lene,  lend,  grain.  308.    and  Uaiie,  and  when. 

307.  »e  hert,  hart,  if.  316,  $4'»,  a«s.  Aeon./,  kiwrot,  kevrt,  ttrv.is.  I  in  r-HtfiOLOuis  lohft  der  Fuck*  atatt  des  Mr- 
Hhen,  »elcher  dort  unmittelbar  dem  Fmrkte  angereihet  ist.  Cenu.  habere  dua»  ualur«»  al.|ue  figuraa  Dirttur  a  Phi- 
»io  cum  docet  inde.  Logo  Phihioi..  145,  was  hier  wörtlich  wiedergegeben  ist.  308-  forbiMDeft,  examples  =  nguras, 
Piiihiol.  I.  c.  rf.  424.  sg».  /ore*;/»»,  exempluiu.  311.  He  drafted  etc.  Nam  quosvls  grandea  cum  uarihus  vx- 
trahil  angues  De  caveix  term,  de  latebrisve  petra-  PiiihiuL.  147.  Daau  vergleiche  man  die  ähnliche  Fabel  in  Daro». 
ur  Rich.  IL  p.  15  auch  Ph.  na.  Thai  n  p.  t*6.  812.  Up  on-OD ,  up  auoo,  up  on  on  WmoiiT,  cf.  al  nam, 
continually  771.  He  boden  him  bringen  lit  v  nvn  3«  men  Um.  a.  Kxot..  lwGJ.  Sone  <m  un  1145.  Him  uuer-wente 
t  o»  22*4  wo  man  sehe.  313.  of  fle  Mtoc  er  of  »estod.  Die  Verbindung  « 
tat  alt,  ags.  (ie  peövjao  Huccuih  and  ilänum  Du  r.  2»,  36,  04.  314.  it 
815.  SWeleö  it,  swallows  it,  ngs.  tretgeS,  rriiyeif  v.  steten,  derorare ,  mhd.  sireUew,  schlucken.  He . .  ffedith 
him  on  the  venjrm,  Iiis  ffelle  tn  a-llewe,  To  leve  at  more  lykynge  a  longe  tyrne  after  Drro«.  ur.  Hu  h.  II.  p.  l'i. 
316.  him  brinoefl,  d.  i.  <*  brennt  ihm,  cf.  brenniny  318,  brennen  5H('..  Her  lift  hit  brende  »ujpe  wel  Kiaxiv.  Karl» 
E.  P.  X4,  7.  Hrrnninge  wex  51,  121,  ags.  6eoman ,  byrnan  uml  brinnon .  anlere;  brenniny ,  bürnim/ ,  adustio. 
819.  .  list,  craft,  cunning.  320-  Srlst  thirat  cf.  543,  aga.  ,Vi«-if.  Die  Metathese  ist  sehr  gewöhnlich;  Hungre 
and  priitt  Wti  l.  Ap„<.  7.  lt..  TkruH  of  hauing  Ltwi»Tt  Treat,  f.  III.  824.  BOD  Wigt,  nought,  not,  «gs.  mm 
rikt,  nihil.  So  pe  nän  ruht  ne  gfhjrefl  Ys.  37,  14.  V"»»  cum  forte  Mbit,  bis  plenux  toxica  vincit.  He  jurenemquc 
farit,  cornua  quando  jacil  PnteioL.  151.  325.  werped,  casta,  ags.  reorpan,  Jacere.  327.  (rblgio  hiM  =  so 
Juvenem  facit  PniaioU  I.  c  gingen  ui  -147  von  ging  214,  entsprechend  dem  mhd.  Bebt  als  die  arn  wil  ich  micA  doch 
wider  Jungen  Mixsks.  1,  17s.  .VicA  erjungete  aller  ir  lip  IV.  Kosit.  RcoL.  L.  v.  W.  Gkimm  156,  22,  aJr.  Volt  rrjuvenrr 
Ptl.  PK  Tu A UM  p.  114.  Dein  Ags.  fehlt  das  Zeitwort.  328.  lered,  learned  s.  IUI.  329.  Cf.  Mos  qu.njue  coai- 
presat  aerpentis  fraude  maligtii  Virus  contrahiuiua ;  urimur  et  faueibua  Ptnsiot..  153.         382.    boAen  «.  225.  Hmc 
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kolsipc  and  gitsing, 
givernessc  and  wissing, 

335  pride  and  over-wene: 
swilc  attcr  I  mene. 
Ofte  we  brennen  in  mod, 
and  wurden  »0  we  weren  wod; 
ffanne  we  ffris  brennen, 

340bihovcff  us  to  rennen 
to  Cristos  quike  welle, 
tTat  we  nc  gon  to  belle; 
drinken  his  wissiug 
it  queue het  ile  siniging; 

345  for-werpen  pride  everüc  del, 
so  hert  doff  hise  homes; 
gingen  us  tris  to  gode-ward, 
aud  geraen  us  siffeu  ford" -ward. 

Natura  ij». 

ffe  hcrtes  haven  anoffer  kiude, 
350  ffat  us  og  alle  to  ben  minde. 
Alle  he  urn  of  one  mode; 
for  if  he  fer  fecchen  fode, 
aud  he  over  water  ten, 
wile  uou  at  nede  offer  flen; 


oc  on  swimmeff  bi-forn, 

and  alle  ffe  offre  folegen, 

weffer  so  he  swimmeff  er  he  wadeff: 

is  non  at  nede  ffat  offer  lateff, 

oc  leigeth  his  akin-bon 

on  offre»  lend-bon. 

Oef  him  ffat  biforn  teff 

bilimpes  for  to  tirgen, 

alle  ue  offre  rumen  inide, 

and  helpcn  him  for  to  herten, 

beren  bun  of  ffat  water  grund 

up  to  ffe  lond  al  heil  aud  sund, 

and  forffen  here  nede: 

ffis  wune  he  haven  hem  bit  wen, 

ffog  he  an  hundred  to  giddre  beu. 

Significacio  ij«. 
ffe  hcrtes  costes  we  ogen  to  munen, 
ne  og  ur  non  offer  to  suneu, 
oc  evrile  luven  offer, 
also  he  were  his  broder, 
wurffen  stedefast  his  wine, 
ligten  him  of  his  birdene, 
helpen  him  at  his  nede; 
God  giveff  ffer-fore  medet 


355 


3C0 


p.  vir. 
3o;. 


370 


37;. 


eit  luxuria,  qu.ru  fart,  odimnquc  vel  ir».  Aul  etlarn  nimia  est  sris  avariüa  Phisiol.  1SS.  838.  Kolaipe  «1.  i. 
golslpe,  golship  =  »an tonne«».  lasrivlonsneas.  goliipe  611.  Ct  galnette  Ohm  Horn.  »«015,  golnett  O.  a,  N.  49?,  A»  r, 
Rin'I.K  p.  201,  ags.  gulnett,  lascivia.  gitMing,  gitling  Wright;  die  Metathese  acheint  hier  unnatürlich  und  nur  fir- 
th um  unseres  Schreiber*.  Cf.  jitttunng  and  gTedi|do|)e  Oim  4r>6u.  jetltunng  4697,  ag».  gitnng,  eom-upi*ceuiia,  libido. 
Dans  gitling  auch  irrthüinlirh  für  giteing,  covetousness ,  geschrieben  »ein  könnte,  lit  twAt  nicht  unmöglich,  doch 
icbeiaen  dir  hier  aufgeteilten  Paiire  von  Substantiven  Synonyma  »u  »«In.  »omlt  giteing  unpassend.  Vgl.  Nis  hit 
gitcunge  oOer  peofte?  Axcn.  Rtwt.x  p.  WH  ib.  1  H,  204.  274  etc.,  ag*.  gitcung,  singultus,  o.eiutio.  884-  giver- 
neflfte  »od  WiftRiog,  greedlne**  and  denlr*.  tf.  Suwe  ot  vuemettt  Axc«.  Riwle  p.  l'MS,  ag«  J'7"K«<,  avidita» 
Bonn.  35,  6.  Das»  witting  nicht  dasselbe  ist  wie  v.  343,  IM  au«  der  Zusammenstellung  klar;  es  steht  hier  für  tritein», 
Kitkiay,  ags.  tfteing.  ttteing,  desideriuin,  vgl.  gittnng  für  gitenng  Asc«.  Riwi.k  2.VS,  2f,S  u.  a.  835.  OVer-Wene, 
overweening,  »g».  rem,  rfna  —  oftrvfnnut,  arrogantla.  336.  I  Diene.  i-mn*r  Wmr.iii,  was  ag*.  gtmttne,  eomum- 
niter,  wäre.    Hier  Ist  e*  nirlits  anderes  al«  /  mean,  /  tay,  cf.  /  Diene  Oe  «tedefaxt  519.  889.    Sri*,  thrice,  <l. 

Kinnen  u»  trit  347  mit  Rück»irht  auf  die  drei  genannten  Paare  von  Sünden.  848.  winning,  instruction  cf.  4M. 
Hits  wining  anod  hi»s  lare  Oum  Horn.  1IS30,  aga.  ritung,  rittung,  guheruatie.  instruetio.  Ad  fonleiii  vlvum  debeniu» 
currero  Christum  PhisiuL.  157.  845.  for-Werpen,  reject,  despise,  cf.  Ob«  Ded.  74,  ag».  /orteorpan,  proJU-erc. 
everile,  every,  eeeril  WmciiT.  848-  Kenten  OR,  d.  i.  *»«  knien,  patt  us*  blrrp  wel  ui  urmennOuH  Horn.  417V, 
ag«.  geman,  gfman,  ruatodire,  curare.  850.  8»t  U«  Og  alle  to  ben  minde.  Ander»  wird  og,  vgen  konstruirt  in 
neu  iu  v.  293  angeführten  Stellen;  die  hier  vorkommende  unterscheidet  «ich  dadurch,  da»»  Dicht  eine  Person,  »nndmi 
eine  Sache  das  Subjekt  de*  Satxes  ist,  wie  in:  Alle  il  ogrn  to  hen  nt  minde  TR8,  wo  man  «ehe.  Hin  Je  ist  eben 
nie  au  diesen  Stellen  bebandelt  in:  Sat  no  goltipe  is  kern  minde  611.  Her  Form  nach  »ehliesst  sieb  minde  au  das 
Adjektiv  mymfr,  gemim-le,  meiuor,  «.  Gnu*,  0*01*.  1.  43 doch  beieict.net  e*  nicht  den  Begriff  von  Atemur ,  sondern 
von  memoria  in/Ixus,  indem  es  von  der  Person  auf  die  Sache  übertragen  wird.  881-  ho  am.  He  lautet  hier  die 
Pluralforra  statt  A.,  ag«.  kit,  wie  in  Havklok,  Oris.  a.  Exod.  u.  a.,  cf.  352,  353,  36l«,  369,  MO,  511,  512,  .'.3a.  etc 
852.  fer  fecchen  =  far  fetch.  lA>ngiu«  et  pergnnt  paacua  quandu  petunt  Piiisiou  164.  858.  ten,  pas«,  cf. 
3C1».64.  856.  folegen  follow,  ags.  /utigan,  /yigan,  »euul.  858.  lat«6.  ieavea,  abandons,  cf.  lelet  185,  bei  Oa« 
leetrpp;  bei  L*|.  «tebt  auch  late,  Gl*.  *.  Exou.  laltn  3071,  altn.  lala.  859-  leigeO,  lay«,  poM.  ag».  leget.  Portant 
•n*pen«um  gradient**  ordino  mentum.  Aller  in  allerln»  clunit.us  iiuposltu»  Piitsiou  165.  nkin-bon,  «hin -bone.  ag». 
Kirnham,  cruri»  par*  anterior.  860.  lend-bon,  haunch,  ag».  lend,  clunl».  861-  iref,  if  cf.  379,  5t)2  Ilm.  a- 
Rxmi.  311,  je/,  ji/,  je«/,  La),  yf,  Ot*  ags.  gij,  gy/.  862.  blllnipe8.  happens.  Hier  finden  wir  *  statt  o*  ge 
braucht;  bilimmprn  ist  häufig  bei  Oltw,  ag«.  belimpan,  evenire.  tirgen,  faint,  be  tired,  age.  leorjan,  leorigtan,  deficere. 
fatigari.  368.  fied  qui  prceedit  feisus  ad  liua  red  it.  Sic  se  vertentes  cuncti,  mntuoque  fereutes  Numquam  de- 
flciunt  Pntaioi..  i6i.  864.  herteil,  encourage,  her  ten  Wbicht,  wa»  keinen  passenden  Sinn  gieht:  Hertedin  bim 
Grs.  a.  Bxor».  19SU,  wo  man  «ehe,  ags.  Merlan,  anfmare.  866.  heil  and  ftnnd  *.  75.  367.  forOen  ».  155. 
368.  Hunc  retinent  usnm,  »i  sint  vel  in  ordine  centum  Piiimou  tr.T  370.  COJtt««,  habits,  nature  cf.  7i»r.,  7^7. 
pa  fi>u  l'childe»a  co*fei  Obk  ffo«,.  H04Ä.  Her  pu  hire  cojfc*  cupe  Kurt.  Fror.  Hei.  Ant.  I.  17*.  Rnewen  he  uogt 
91*  dewea  fo«f  Ok».  a  Kiou.  \.YiT,  «.  nneost  192.  altn.  kottr,  conditio,  «ptio,  ags.  cy*t,  elertio,  virtin.  Per  talo*  mores 
alienos  ferre  labore«  Cum  pletat«  inonent,  atque  juvare  do^ent  Phimoi  .  171.  Binnen,  remember,  bear  in  tnind.  Mm- 
ne*..hire  I  if  6-^9.  Of  Ci»  stede  ic  sal  in  herte  munen  Orx.  a.  Exod.  163W  a.  273.  871.  »UDOB,  ihun.  874-  war 
6>n  s.  75.  wine,  friend.  Turnus  his  wine  leoue  La).  I.  74,  ag*.  rine,  amicus.  375.  Ilgten,  lighten,  alleviate, 
free  from,  ags.  liklan,  allevare.  birdene  statt  birSenr ,  burthen.  He  bar  nppen  bis  rugge  bnrtent  gretr  [burp<mr 
J.  T.)  La».  III.  31,  ag».  byrien,  ouu*,  altn.  byrOr  und  byröi,  dän.  fcyraV,  ahd.  purdi,  burdi,  nhd.  Wr.Ie. 

Sprachproben.   1.  5 
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we  sulen  haven  hevenriche, 
gef  we  betwixen  us  ben  briche: 


boffe  men  and  tales. 

Listneff  nu  a  wunder, 

ffat  tis  dor  doff  for  hunger: 

goff  o  felde  to  a  furg, 

and  falleiT  ffar-inne, 

in  eried  lond  er  in  erff  chine. 

for  to  bilirten  fugeles; 

ne  stereo"  ge  nogt  of  ffe  steile 

a  god  stund  deies, 

oc  dared"  so  ge  ded  were, 

ne  drageff  ge  non  onde: 

6*e  raven  is  swiffe  redi, 

weneff  ffat  ge  rotied", 

and  offre  rules  hire  fallen  bi 

for  to  winnen  fode, 

derfHke  wiffuten  dred; 

be  weuen  ffat  ge  ded  beff, 

he  billen  on  ffis  foxes  fel; 

and  ge  it  wel  feleff, 

ligtlike  ge  lepeff  up 

and  lettcff  hem  sone, 

gelt  hem  here  billing 

raffe  wiff  illing, 


380  (Jus  is  ure  loverdes  läge 


luvelike  to  fillen, 
herof  have  we  miket  ned, 


AC*) 


ffat  we  ffar  wiff  ne  dillen. 


Natura  wnlpis. 


405 


A  wilde  der  is 


385  ffat  is  ful  of  fele  wiles, 
fox  is  hire  to  name, 
for  hire  queffsipe; 
husebondes  hire  haten, 


p.  21» 


41C 


for  hire  harm  dedes: 


390 ffc  coc.and  te  capun 

ge  feccheff  ofte  in  ffe  tun, 
and  te  gandre  and  te  gos, 
bi  ffe  necke  and  bi  ffe  noz, 
haleff  is  to  hire  hole; 


415 


395for-ffi  man  hire  hatieff, 
hatien  and  hulen 


879.  betwixen.  ben  heizen  Weicht,  brich«,  nseful,  serviceable,  cf.  He  sal . .  ben  us  all«  briche  728,  aga.  bryec, 
utilis.  He  monegura  it  godes  cyricum  nyt  and  brtfee  vis  Beda  3, 23.  880.  Nach  läge  «etat  Wmoht  ein  Komma,  wel- 
che«, wir  getilgt  haben,  cf.  Sic  lex  oat  Christi  noatri  coniplcnda  raagistri  Puisioi..  173.  888.  dillen,  be  sluggish,  blunt, 
in  Form  und  Bedeutung  «ich  an  da«  Adjektiv  diUe  anschliessend:  Stumit  annd  diU  Annd  skilues  Ork  Hont.  S714. 
8tuunt  annd  atidif ,  diU  annd  »law  To  aekenn  sawless  soollpe  9*85.  To  onaware  he  is  not  dylle  MoRiti*  AIM.  P.  A. 
679.  >c  deinen  roe  to  dill*  your  dalyaunc«  to  herken  Sir  Uawatnk  1589,  an  ags.  deeian,  torpere  gehörig,  vgl.  duU. 
Sonst  beteiclinet  dylien  neue,  soothe,  still.  Who  may  my  doyllys  dpllcl  Towk.  Mtst.  p.  156.  He  that  alle  doyls 
may  duU«  13«,  altn.  diUa,  lallare,  einlallen  f  884.  Der  Fucht  geht  im  Phisiologvs  dem  Hirtehe  voran  ».  307. 
888.  feie,  many.  886.  hire.  Der  Facha  wird  durchweg  als  Femininum  behandelt;  ags.  fax  ist  männlich,  doch 
das  lateinisch«  vulpe»  weiblich,  to  name  a.  1».  887.  quefeipe  statt  quedsipe,  wickedness.  Qued,  quet,  quad, 
quead  ist  frühe  gebränchlich :  pe  rede  mon  he  is  a  quel  AJlfr.  Prot.  Ret.  Ant.  L  IS*.  Sis  quead  Ork.  a.  Exot.. 
295.  Sat  ille  quad  4063.  The  queed  —  devil  P.  Pu>L'aiiM.  929S,  ?  It  fries,  quad,  malus,  quadhed  pravitas,  malitia;  Im 
Holland,  und  Niederd.  qwaet,  kwaad  —  quad,  quaad,  ein  Wort,  welche»  den  übrigen  germanischen  Mundarten  fehlt. 
388.  hnxebondes  etc.  Hanc  amat  (auffaUend  ffir  odt'f)  agricola  quod  rapit  altilia  Phihiol.  124,  ag*.  hutbonda,  altn. 
hüsbondi,  hems.  890.  capltn,  capon,  aga.  capün,  gallinaceus.  891.  tun,  paling,  inclosure,  wohl  nicht  town, 
ags.  tun,  septum  quodvis,  pnedium  etc.  894  haleS  S.  848.  Is,  them  S.  13.  396.  httlen  hat  an  dieser  Stelle 
etwas  Auffalleudes;  schwerlich  kann  man  es  von  aga.  hSljan ,  calumniarc,  herleiten,  eben  so  wenig  von  ags.  Ajrf.i«. 
legere,  celare;  von  altn.  yla,  ululare,  neue,  howl,  ct.  alte,  huie,  owl  O.  a.  N.  at>gel«ltet,  würde  es  schwerlich  mit  dem 
Objektskasus  (hire)  au  koostruiren  sein,  so  dass  der  Sata  vergleichbar  wäre  mit:  Iii  nie  bi-cbermet  aud  bl-gredeth 
Owl  a.  Night.  279.  Ist  etwa  au  leseu  hunteul  397.  faleK,  fowls,  birds  410,  neben  fugeles  4U3,  ags.  fugol,  avls. 
400-  farg,  furrow,  ags.  /urh,  nhd.  furche.  Invenlt  artem  Qua  slbi  cracantes  prendere  posstt  avea.  In  terram  fu- 
sam  se  tendit  atque  supinam,  Bt  quasi  mortua  sit,  flamina  nulla  trahlt  Pmsiot..  125.  Quant  praie  volt  conquere.  inet 
sai  en  rüge  terre,  Tut  s'i  enpuldrat,  cum  mort  se  girat  Pit.  i>c  Thai  n  p.  105.  402-  eried,  ploughed,  ag*.  er  Jan, 
arare,  chine,  chink,  cleft,  ags.  cine,  rlraa.  408.  bilirten,  deceive,  beguile,  ags  belyrlan,  deeipere.  404.  Site- 
red,  stirs,  neben  stiren  759.  405.  Htund  deie«,  time  of  the  day.  406.  dareA  mo  ge  ded  were.  Das  hi- 
transitive  dare  wird  von  den  Lexikographen  durch  sehr  verschiedene  neue.  Verba  erklärt,  wie  stare,  lurk,  lie  hid, 
tremble,  languish,  cower  etc.  Der  Grundbegriff  sc  helm  der  der  Schlauheit  und  Dumpfheit  xu  sein,  woraus  sich  die 
Verwendung  desselben  auf  das  ruhige  Liegen,  wie  anf  Furchtsamkeit  und  Schmer*  erklärt.  Cf.  And  darrt  aiOen  stille 
486.  Oc  daren  stille  in  here  pit,  al*  so  be  woreu  of  deile  offrigt  761.  Ich  inai  i-Son  so  wel  so  an  hare,  The)  ich 
bl  daic  sitte  an  dare  O.  a.  N.  383.  These  weddld  men,  that  lye  and  dare,  As  in  a  forme  lith  a  wery  hare  Chauc. 
V.  T.  14514.  I  droupe  and  dareUisor.  p.  2.  I  droupe,  I  dare  in  drede  Towv.  Mtst.  p.  223.  Abut  I  lurk  and  dare 
p.  137.  Now  er  thai  dareund  alle  for  drede  Minot.  p.  3.  AI  dare*  for  drede  Sin  GawatnR  315.  For  drede  he  wolde 
not  dare  2259  und  oft  in  ähnlichen  Verbindungen.  Pare  als  Adjektiv  stupid,  dull,  s.  b.  Jawirion  v.  altn.  dari,  dän. 
daare,  schw.  dare,  mhd.  for,  nhd.  Thin:  407.  onde,  breath,  cf.  507,  545,  753  Al.Ts.  3501,  altn.  andi,  halitus  oris. 
409.  rotte«,  rota,  ag».  rotjan,  putre»c«re.  410.  fallen  bi,  fall  upon,  ags.  hefeallan,  incidere.  fornix  et  ater 
corvus  pntat  esse  cadaver,  Insidet  ut  comedat  Phi«ioi..  129.  Li  olseL.AI  gupll  vent  volant  Pu.  de  Tha<  x  p.  105. 
412.  derflike,  boldly  s.  2t*4.  414.  he  billen,  he.  wuilen  Wright,  was  «war  absolut  stehen  könnte,  ein  Verb 
der  Bewegung  vorau&aetxend,  doch  hier  im  Zusammenhange  unpassend  i»t,  vgl.  436,  440  und  Si  la  prent  ä  bechieer 
PH.  DR  Thai  x  p.  105.  Ueber  billen  s.  83.  416.  ligtlike  etc.  lila  levis  surgit,  subitoqne  volatile  sumtt,  Dentibus 
et  tristem  redd  it  edendo  vicem  Phisioi-  131.  417.  letteö,  checks,  binders,  ags.  letjan,  tettan,  impedire,  tardare. 
418.  gelt,  repays.  Kür  gelt  =  yetdef  steht  geld  440  s.  1,  ags.  geldan,  gildan,  retribuere.  Oeald  pone  güflra>s . .  mid 
ofermaflmuro  Brov.  2991  Gr.  Guidon  göd  mid  gnyrne  C«t>M.  2419  Gr.  419.  rafle,  incontinently  cf.  435,  ags. 
hriSe,  cllo,  statlm.    illing,  malice,  altn.  tiling,  malitia,  von  ff/r,  malus. 
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4Mte-toggeff  and  te-tiroff  hem  and  for  his  sinfule  werk 

mid  hire  teff  sarpe,  ledeff  man  to  helle  merk, 

fret  hire  fille,  . 

and  go*  ffan  ffer  ge  wille.  Sigmficacio. 

ffe  devel  is  tus  ffe  i-lik 

Signihcacio.  mio-  iveie  breides  and  wiff  spik;  445 

Twifold  forbisne  in  ffis  der  and  man  al  so  ffe  foxes  name 

425  to  frame  we  mugen  finden  her,  arn  wurffi  to  haven  same; 

warsiue  and  wisedom  for  wo  so  seieff  offer  god, 

wiff  devel  and  wifl"  ivel  man;  and  ffenkeff  ivel  on  his  mod, 

ffe  deyel  dereff  dernelike,  fox  he  is  and  fend  i  -  wis,  450 

he  lat  he  no  wile  ns  nogt  biswike,  ffe  boc  ne  legeff  nogt  of  ffis:  p. 

430  he  lat  he  ne  wile  «s  don  non  loff,  i         so  was  Herodes  fox  and  flerd, 
and  bringen"  us  in  a  sinne  and  ter  he  us  sloff,  ffo  Crist  kam  in  to  ffis  middel-erd, 

he  bit  us  don  ure  bukes  wille,  he  seide  he  wulde  him  leven  on, 

eten  and  drinken  wiff  unskil,  and  ffogte  he  wulde  him  for-don.  455 
and  in  ure  skempting 

433  he  doff  raffe  a  foxing ; 
he  billeff  one  ffe  foxes  fel 


Natura  irauee. 


wo  so  telleff  idel  spel,  Seftes  sop  ure  seppande, 

and  he  tireff  on  his  ket  sene  is  on  werlde, 

wo  so  him  wiff  sinne  fet,  -  leiffe  and  lodlike, 

440  and  Jevel  geld  swak  billing  ffus  we  it  leven, 

wiff  same  and  wiff  sending,  maui  -  kines  ffing  460 

i 

480.  te-tojijct'O  und  tt-tireö,  tugs  and  rand.*  la  piece*,  für  to-toggtt  etc,  s.  122  altn.  toga,  traherc,  ahd.  tuch&n ;  tu 
U-tirttel.  tiret  43Ü,  ags.  terjan,  tirjan,  tirigeam,  vexar»,  ahd.  terjan,  nbd.  terrrn.  421.  Harpe,  sharp.  432.  fret  etc. 
CUM,  igt. /refer*,  devorare.  Neben  fret  (s.  269)  kommt  die  vollständige  Form  fretet  4»7  Tor.     424  forbUne  *.  300. 

lode  tfMt  dupiam  quam  prodert  nou*  figurani  Piusiou  133.  425.  to  frame  a.  89.  426.  wareipe  aad  wisedom, 
»irdüp  etc,  türtripe,  cautela,  consideration  Beide  Substantive  verbinden  sieh  hier,  wie  to  hlufig  vi»  und  ssor, 
»t  Kim  men  and  trarre  5Su  a.  La).  13H$6.  429.  he  lat  =  tatet,  ht  look*,  feigns  cf.  430.  Als  be  let  he  knew  hem 
B^tG».  a.  Exod.  a  16«,  ahn.  U',ta,  se  pnebere,  »steudere,  gerer* ,  loqul,  rohd.  löten,  einen  Anblick  gewähren .  «ich 
«•rwrilen,  nhd.  Ia*»en,  answhen,  niederd.  taten,  biewike,  deceive.  480.  OH  don  DOO  loö,  ags.  Ne  dA  Je  hin» 
■is  lis  ft rx.  18.  30.  tat,  malum,  injuria,  nhd.  Leid.  481.  sloO,  alaya.  Cf.  He  »lap  Osm  Horn.  20*2,  44S9,  ags. 
UmM,  tlekt,  tight.  482.    bit  =  biddet,  bi<U,  eine  ursprünglich  cu  ags.  biddan  gehörige  Form.    Cf.  pe  «rate 

^  J*lt  mann  hilt  Okm  Horn.  539«,  Ähnlich  5403  ,  5430  .  5440  etc.,  aga.  He  hytt  »yhbe  Lur.  14,  32.  buken, 
*5if  tbj  bvr  hongeth  at  than  endo  O.  a.  N.  1130.   A  awuch  cheorls*  buc  1499,  ags.  hüe.  Tenter,  nhd.  Baud. 
4SJ.  nuskil,  indiscretion,  want  of  discrimination.   Swa  we  don  itt  wipp  tmn»kiU  patt  itt  mat}  anngrenn  opre  On* 
ag».  tciU,  discrimen,  differentia,  altn.  utkil,  dan.  tukjtl,  injuria.         434.    tempting,  amusement,  de- 
htfit,  vie  bei  Okm  tkentnUinng  Hon.  2165,  aonat  nkenting,  altn.  tkemtan,  oblecUmentntn,  tkernta,  oblectare,  a.  O.  a.  N. 
•  M       435.   foxing,  a  fox's  fraud.    Nach  diesem  Worte  haben  wir  ein  Semikolon  atatt  de«  Komma  gesetst,  da 
folgenden  Verse  ziuainniengehörcn.       486  —  37.    he..  WO  HO  etc.   Cujus  edit  earn  cm  quisquls  rem  Angit  Ina- 
Ar«,  Hoc  e»t  peecatum  quodlibet  atque  malnm  PmaioL.  137.   idel  gpel,  ags.  tdele  tpraxe  aad  unribt  veorc  Htm». 

1«  fir.  fdel  tord  «Li lit.  Ü7'<  Ut.,  »ermo  inanua.       488.   tireö  cf.  420.   ket,  «esh,  altn.  kjöt,-  din.  kjöd,  caro. 
43V.  fet' «.  301.      440.   geld  aouwt  gelt  a.  1.   swak,  weak,  not  strong,  nlederd.  tteack,  holl.  twack,  rohd.  »wach, 
«m.  xhw.  i*ag,  debllt»,  schott.  »vack,  flexibilis.      441.   MUlie,  shame  cf.  447.   «ending  =  shendlng,  aga.  teen- 
»atumella,  ded.  cu».      444-   merk,  mirk.     445.  brelde«,  chenu,  cunning;  01*  hunt**  breid  672.  Habben 
beorte  aud  reme«  brtdt  La).  III.  220,  aga.  brügd,  bregd,  dolus.   Hpik,  speech,  langnage;  mW  aaelerc  »pieke 
m. Hl,  ags.  »pa-c,  sermo.      446  —  47.    Ein  wenig  anders  gewendet  in:  Sic  cum  fraade  viri  aunt  vulpis  nomine 
<tw  Pbimol.  141.   man.  vielleicht  wen  au  schreiben.       450.    fend,  fiend,  devil.  Hlmm  ofercomra  pe  fend  Okm 
Hv*>.  12354  cf.  12386.    AI  Se  /ende»  sped  Gekks.  a.  Bxod.  25,  401,  512,  bei  La),  ftond,  aga.  ft&nd,  /U*d,  inimicus, 
bounder*  vom  Teufel.        451.   legeS,  lie«,  speaks  falsely.  Cf.  Osjc.  a.  Exod.  12S1.   Ufktpp  Okm  Horn.  315,  760, 
HU,  118a,  ags.  Uogeö  von  leogan,  mentiri.     45Ü.  AO  was)  Herodes  etc.   Herodesque  fuit  qui  Cristnm  quasrer*  Ju« • 
ait.  Cr»dere  se  simulams  perdere  dissimulans  Puisiol.  143.   E  Erode  en  vert*  a  gupil  fud  esme  Pu.  de  Thaw  p.  106. 
•*rd,  deceitful.   Bei  Okm  kommt  /arrf  substantivisch  vor:  Forrwcrrpepp  falls  annd  /tecrd  Ho«.  7334  u.  öfter,  ag*. 
ß'ord.  nug»,  vgl.  alta.  fiärüSr  uud  ßäraedinn  ,  fraudulentas,  »ubdolun.         458.    mlddel-erd,  world;  middelUrrd 
()ss,  middeUtrd  Lav,  ag».  ro«Man*<irif,  vuddangeard  (totb.  widjungard* ,  olxovf't'yr),  altn.  »«Mjj«r«tr,  arx  media, 
a  dii*  eutmcta  adversu*  gigantes,  orbis  terrarum.      455-    for-don,  destroy,  klU,  ag».  /oroWn,  perdere.  Natura 
imiiee.  CC  />«  Araneo  Fuisiol.       456.   Settee  nop  are  Meppaude.   Das  *  vertritt  *h;  in  Okm's  Sprache: 
tieftet»  oder<Ad/te  »hop  urt  sheppend,  ags.  »ceafta  »ceöp  ure  iceppend.   Diese  Einleitung  bis  v.  460  fehlt  im  Pmstni.. 
457-   neae  i«  etc.    Das  Subjekt  des  SaUes  ist  utani -leine»  ting,   »ene  sa  seen,  wie  öfter  bei  Obm  neben  »ejhenn 
sad  in  ftsx.  a.  Exod.  ags.  »tn,  »pn,  »In  neben  »egen,  »even  etc.      458.   leifle  and  lodlike,  odious  and  loathsome. 
Statt  hdlüce  giebt  Wr.  loldike  nach  HS.   Leite,  bei  Okm  lap,  he\  La).  latO,  lait  neben  tat  im  illeren  Teste,  situ. 
Ln4r,  ag».  Ja*,  acerbus,  infensus,  lodlike,  mit  tf  häufig  bei  La}^  auch  In  Okm.  a.  Exod.,  Moaais  AMI.  P.  n.  *.,  ags. 
lAdh'c,  odio*iu,  detestabilia,  ahd.  tefdtfcA,  absoheulich.  45».   0ua..leren  f>elleve)  scheint  sich  auf  die  nächst 

rorhergelMtsiden  Wort«  parenthetisch  tu  beziehen. 
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alle  manne  to  wissing. 

ffe  spinnere  on  hire  swid  ge 

festeff  attc  hus  ruf 

hire  fodredes, 
465  o  rof  er  on  ovese, 

so  hire  is  on  elde; 

wcrpcff  ffus  hire  web, 

and  weveff  on  hire  wise. 

Oanne  ge  it  baveff  al  i-digt, 
470ffeffen  ge  driveff, 

hitt  hire  in  hire  hole, 

oc  ai  ge  it  biholdcff 

til  ffat  ffer  fleges  fareu 

and  fallen  ffcr-iiine, 
475  wifferen  in  ffat  web, 

and  wilen  ut  wenden; 

ffanne  renneff  ge  rapelike, 

for  ge  is  ai  reai, 

nimeff  anon  to  ffe  net 
480  and  niineo'  hem  ffere, 

bitterlike  ge  hero  bit 

and  here  bane  wurffeff, 

drepoff  and  drinkeff  here  blod, 

dot)  ge  hire  non  offer  god, 
485  bute  fret  hire  fille, 

and  dareff  siffen  stille. 


Significacio. 

Dis  wirm  bitokneff  ffe  man 

ffat  offer  biswikcff 

on  stede  er  on  stalle, 

stille  er  lüde, 

in  mot  er  in  market, 

er  oni  offer  wise; 

be  him  bit 

ffan  he  him  bale  selleff, 
and  he  drinkeff  his  blod 
wanne  he  him  dreveff, 
and  ffo  freteff  him  al, 
ffau  he  him  ivel  werkeff. 

Natura  cetegraudie. 

Cethegrande  is  a  fin 

ffe  moste  ffat  in  water  is; 

ffat  tu  wuldes  seien  get, 

gef  ffu  it  söge  wan  it  flet, 

ffat  it  were  an  eilond 

ffat  sete  one  ffc  se  sond. 

ffis  fis  ffat  is  unride, 

ffanue  him  hungreff  he  gopeff  wide, 

ut  of  his  ffrote  it  smit  an  onde, 


490 


p.  220 
495 


600 


505 


461.  alle  geht  appoaitiv  and  luaammenfiusend  auf  du  vorangehende  Substantiv,  nianno  to  wiBBlng  d.  >■  for 
an  instruction  s.  343.  468.  ftpinnere,  spinner,  eplder.  •Kran  ye  or  tpynnare"  Pi:owi-t.  Pabv.,  tpinmind  ■  web 
Pa.  HH,  9,  aga.  gongttea/re,  and.  tpinna ,  aranea.  ags.  ap.irnaa,  eitendere,  nere.  swid  ist  verdächtig,  altii.  »rr<». 
tra-ti,  Incua  ccrtus,  paleue,  konnte  herbei  gelogen  werden,  vielleicht  i»t  twine  xu  loaen,  vgl.  Plurlma  Ala  net  asii 
rib* j  Piiistou  171,  oder  twik  vgl.  519.  468.  fetttefi  a.  182.  rof.  Das  Komma  bei  Wi.  haben  wir  nach  diesem 
Worte  getilgt,  dagegen  ein  Komma  nach  fodredet  4*4  und  nach  otete  465  gcaetat.  464-  fodrede*.  fo  drede» 
Wk„  was  keinen  Stau  gtebt.  Zu  fettet  inua»  hier  «In  Objek'  kommen,  wolches  wir  In  fodrtdtt  finden.  Da»  Wort 
tuus*  da«  Oeteebe  umachreibeud  beieichnen,  und  es  läaat  »ich  In  /od- redet  icrseixen,  von  ags.  fuda  nutriuieutum, 
mit  red  (consilium,  conditio,  remedlura)  cf.  aga.  hl -red,  mbd.  Up -rät,  was  anr  Leibesnahrung  dient.  kouf-rät, 
Waarenvorratli,  ao  das»  da«  Spinngewebe  hier  ala  das  F.rnührungtmittel  bezeichnet  wäre.  465-  OVese,  eaves  cf. 
eoneien  dat.  pl.  La|.  111.  173,  ags.  u/es,  öfet,  e/ei,  margo,  abd  opata,  allholL.  urete,  Darbtianfe,  altfrie*.  ote.  Dach- 
rinue.  466.  MO  htre  in  etc.  Blatt  hire  würde  ge  xleheu  mÜMen,  wenn  der  8iun  wire:  When  the  is  oij;  ist 
et»a  Ihr  to  zu  lesen  teot  Uebrigena  bietet  der  PmsiOLor.rt,  nichts  Entsprechendes.  467.  Werpeö,  warp*-  Ho 
bcdeulet  »Im.  verpa,  varpa  auch  tramen  injicere,  varp  a.,  subtemen  teia».  469-  flanne,  when,  haved  . .  I  -  «U(ft, 
hvreS.  .  i-digt.  mit  dem  Punkte,  Ws,  wofür  wir  das  Komma  aclaan.  da  die«  der  Vorderaal«  im  Katxgefiige  ist.  i-dight, 
•et  tu  order,  prepared,  ag*.  gtdikled  v.  gediktan,  disponere.  470.  Oeden,  thence,  «i«  bei  Ohm  pepenn  109S,  74.'.  , 
«kk  *.  KaOD.  65,  80S  etc.,  Ps.  131,  17,  altn.  pntan,  Inde.  471.  hitt,  hldeth  *.  3ol.  473.  Hege«,  flie«,  ags. 
ßf'fje,  niusca.  475.  Wlflereu.  atruggle,  ag».  tlttrjan,  resiatere,  adversari.  477.  rapelike  s.  240.  47».  ai- 
med s.  :<x  481.  bit  s.  262.  482-  bane,  murderer,  aga.  bona,  occisor.  wurdeo*  s,  75.  483.  drepefi, 
elays  cf.  540.  Stepcbildre  pai  drape  al  dai  Pa.  93,  6,  aga.  drepan,  pemttere,  altn.  drepu,  rardcre,  ferire.  485  a.  4'JV. 
486  darcö  «.  40C  489.  «in  atede  er  on  stalle  a.  OiuiisM.  490.  afllle  er  Inde.  Cf.  Don  we  hit  »uilet 
lud,  and  »tili*  La|.  I.  15«.  Lud«  *  ttilte  dou  ich  heom  willle  III.  362  cf.  135.  491.  mot,  ineelln«.  Alle  pa  Brutte» 
bufen  to  pan  n.of«  hx).  II.  113.  pa  beofl  »  pisse  rmXe  III  271.  494.  bale  Helle«,  ags.  tento  teilet  {trlet, 
tutet),  malum,  perniriem  dal.  Cf.  Hos  »equltur  homo  vermlculoa,  desplciendo  mos  inimico%  Vuos  i-omedit  faciens 
uilseros;  et  placet  siui  uimium  yuando  potest  nocere  aliuin  PinaiciL.  l.^U  496.  wanne  aU'bt  wie  tan  4','4,  4M  4, 
xur  Kinführuug  des  Nebenaattes.  drevefl,  afXlrta.  497.  him.  hem  Ws.  499.  Cethein'a.üde.*  Cete  513. 
Et  »uper  orone  pecus  quod  vivit  in  »quore  Cetut ,  Monstrum  grande  aatia  Pniaioi-  lb5.  Cetu*  ceo  eat  mult 
pronf  b»»tc  Ph.  or  Thaih  p.  108,  gr.  xf}ioc,  ags.  htut  und  krön.  Ueber  den  Walfisch  vergleiche  man  auch  Ooi>. 
K\o%.  3tiO,  Gubi»  I.  235,  worin  derselbe  Inhalt  im  Allgemeinen  wiederkehrt,  nur  daaa  die  beiden  Abschnitte,  welch« 
von  der  Natur  des  Thiere*  handeln,  in  umgekehrter  Reihenfolge  stehen.  An,  ßth,  pl.  fittet  '<».»,  51»  f.  1!>. 
KOI.  Helen  =  uygen,  tiggen,  say.  Herden  quilum  teien  Gb».  a.  Exot».  11.19,  aga.  teegan ,  teggan.  Pruspiciens 
II I ii iti .  inoDtem  putat  rase  marinum,  Aul  quod  in  Oceannm  inaula  ait  inediom  PuifioL.  ldfi.  60<i.  Boge,  aga- 
ta-gr,  tn'ge,  täte,  2.  p.  sing,  prart.  von  te6n,  videre,  cf.  Sogen  öat  Of.h.  a.  Kxoo.  35S2,  ags.  tagon,  säeon  3.  p.  plur. 
pr»  U  flet,  fielet,  floate,  «witus  von  ßeten,  wie  bei  Okm,  aga.  ßeötan,  fluere,  naUre.  503.  eilond.  ialaud  cf.  530, 
agK.  ro/nnrf,  ;ffJ«»a\  504.  aetf,  »a^  aga.  »o-(*  3.  p.  a.  conj.  prart.  von  »i«an.  Sond,  saud.  505.  twride.  uu- 
wieldy,  bulky,  large,  cf.  CHI.  646.  Das  AdJ.  entspricht  «lern  aga.  nngtrgdt,  welche*  den  Begriff  der  Vntbenheit  und  tVnn«- 
9t„t,itenheit  enth&lt  und  deshalb  den  der  Vnbehotfenheit,  Or ü tie  und  Stärkt  zulaast:  Wipp  skill,  aund  nohhl  Wipp 
uan  unnrid4  strennepe  Oaa  12527.  porrh  swibe  utrnrid*  unnhale  477»,  aga.  geryde,  opportunus  Qsaas  Otou.  I.  443- 
607.   onde  *.  407.   Und«  velut  aamum  a*  Haina  reddit  odoris  Ad  a«  piaciculoa  ut  trahat  esiguos  Putstou  »10.  El 
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ffe  swcttesto  ffing  ffat  is  o  londe; 

ffcr  fore  offrc  tisses  to  him  dragen, 
510  wan  he  it  felon  he  aron  fagon,  f 

he  nimen  and  hoven  in  his  muff, 

of  his  swike  he  am  uncuff; 

ffis  cete  (Tonne  hise  chaveles  lukcff, 

ffise  fisses  alle  in  suked", 
515  ffe  smale  he  wile  ffus  biswiken, 

ffe  grcte  maig  he  nogt  bigripen. 

ö*is  fi»  wuneff  wiff  ffe  sc  grund, 

and  liveff  ffer  evre  heil  and  sund, 

til  it  cumeth  ffc  time 
520ffat  storm  stireff  a)  ffc  ae, 

ffanne  summer  and  winter  «innen; 

ne  mai  it  wunen  ffer-inne, 

80  drovi  is  te  sees  grond, 

ne  mai  he  wunen  ffor  ffat  stund, 
525  oc  stireff  up  and  boveff  stille; 

wiles  ffar  weder  is  so  ille, 

ffe  sipes  ffat  arn  on  se  for -driven, 

loff  hem  is  ded,  and  lef  to  liven, 

biloken  hem  and  sen  ffis  fis, 
530  an  eilond  he  wenen  it  is, 

ffer-of  he  aren  swiffe  tagen, 

and  mid  here  raigt  ffar  to  ho  dragen, 

sipes  on  festen, 

and  alle  up  gangen, 


of  ston  mid  stel  in  ffe  tnndcr 
wel  to  brennen  one  ffis  wunder, 
warmen  hem  wel  and  heten  and  drinken; 
ffc  fir  he  feleff  and  doff  hem  sinken, 
for  sonc  he  divert*  dun  to  gründe, 
he  drepeff  hem  alle  wiffuten  wunde. 

Significacio. 

ffis  devel  is  mikel  wiff  wil  and  magt, 

so  wicohes  haven  in  here  craft, 

he  doff  men  hungren  and  haven  ffrist, 

and  mani  offer  sinful  list, 

colleff  men  to  him  wiff  his  onde, 

wo  so  him  folgeff  he  findeff  sonde; 

ffo  arn  ffe  little  in  leve  läge, 

ffe  mikle  ne  maig  he  to  him  dragen: 

ffe  mikle,  I  raene  ffq  stedefast 

in  rigte  leve  mid  ties  and  gast. 

wo  so  listneff  develes  lore, 

an  lengffe  it  sal  him  reven  sore; 

wo  so  festeff  hope  on  him, 

he  sal  him  folgen  to  helle  dim. 


Natura  Sirene. 


535 

p.  321. 
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In  ffe  se  senden 
selcuffes  manie; 


555 


baliement  de  9»  buche  ndnr  rent  Tint  auef  •  tint  hon  que  li  petit  paUaun,  Ki  l'odur  ararrunt.  en  «a  borne  entmint 
etc.  Ph.  dk  Tn*c»  p.  10*.  Cyme*  vynaum  «tenr  of  his  innofle  Cod.  Exot«.  383.  509.  drsgen,  draw,  advance  rf. 
tri.    510.  fagen,  fain  cf.  Mi,  aga. /«^»,  lartua.    511.   hören  ».  ««.    512.  «wlke.  deceit,  ag*.  doiua, 

offen»*  ».  429.  nitCO«.  not  knowing  ».  112.  518.  chaTeles,  jaws,  ag*.  ceajt,  faux,  maxilla,  vom  Walfiacb:  (ifl  pit 
•«  rirtn  rrnß  gefylled  blfl  Cm»,  r'xox.  W3.  Inkefi.  «hat«,  äfft,  lucan,  rlandrre.  514-  io  sukefl,  ancks  in,  wi. 
tücnn,  »tigern.  516.  inaig  »-  S\  bigripen,  »eis«,  aga,  hegripnn,  apprehendrrc.  Exigtio«  tantum,  quontnm  mm- 
prendere  magniim  Perfertamqne  nequit  Piiib:oi.  19J.  517.  VtU  a.  ISO.  ö*  ko  cratxl  rf.  sees  grand  ,\23,  »gs_ 
sirgrund,  nirli  prnfnndnm.  518.  heil  and  sand  *.  TS.  521-  Winnen,  contend,  vie.  ag*.  ri'nnan,  palliare. 
Kttgla  eyn  ■"•«t*  vildti  deör,  ba  rimwcT  betvnh  jBlfit.  Metra  27,  19  <3r.  528.  drovi,  turhld.  dlrty.  [>er  fanrr  ri- 
te«N  »!-rn  «et,  nov  I«  a  see  called  pat  ai  is  dreuy  and  dyra  Monat«  AUit.  P.  B.  1015.  ag».  Art/,  tiirbidua.  aordirfna, 
alt«,  dröhi.  shd.  truobi.  Et  pelagu«  fnndnm  tnrhldat  ille  »mim  Piiisiol.  19T.  52«.  «ar,  vielleicht  tat.  527.  alpe«, 
ahipn,  wohl  tiperei,  ag».  tripere ,  nanta.  Rat  Promontorium  rerner«  non  modicum.  Hinr  rrligare  ritaui  pro  |.-m- 
pe«tale  rarinam  Sattler  featinant  Pltitiiot..  200.  I.i  noluners  la  veil,  qulde  que  ille  «all  I'll,  vw  Thai:*  p.  l'>>,  aga, 
H\\  pit  venaS  ttrglitfende ,  pät  hi  nn  ealond  aum  eagum  Tillen  Cod.  Exob.  SSO.  for  •driven,  driven  about.  Wo 
heofl  aa>-«rerie  men  mid  wodere  M  drinene  (al  /or-dreum  ).  T.)  T.»J.  I.  2GS>,  agK.  fordri/an,  pellere.  528.  tied, 
death  a.  4S.  52».  biloken  hem,  look  about  =  aeben  »Ich  tun,  im  eigentlichen  u.  bildlichen  Sinne:  p.tt  (i,ide»a 
peow»  hi  mm  feorne  birrp  Ripennkenn  anntl  hiloktnn  Orm  Horn.  291S.  Biwent  him  ofte,  and  hih>k*«  him  euer  t^or- 
nellche  al  ahnten  Asel.  Riwlf.  p.  132.  Vgl.  Heo  mot  wel  bitron  hire  and  biholden  hire  on  ilehere  half  ib. ,  sr*.  Ulc- 
jan,  a«plrere.  proapirere  rf.  1S7.  588.  on  festen  a.  182.  584.  Up  gangen,  «X».  And  ponne  in  pat  e/l»nd 
«p  Kevitaü  rollenfcröe  Cud.  Kxo*.  JMSI.  WmmiT  bat  ein  Semikolon  nach  gangen;  wir  netten  ein  Komma,  da  wir  den 
folgenden  Inf.  mit  dem  Halle  verbinden:  Hoc  vait  arlver  nun  rnnrei  »preater  Pn.  DB  Thaih  p.  108.  585  36.  »tfl, 
»teel.  tntider,  tinder,  ag«.  tirntirr,  altn.  luniier,  fome»,  allmcntnm  igni»  in  genere.  Der  hier  aungedrürkte  Cmlanke 
lautet  Im  I.ateini«chen :  Accendont  vigilem  i|uem  navia  porttttt  Ignem  Pm«tOL.  302,  ag«.  On  pain  ealnnde  aled  «er- 
cafl  Cod.  Bxoi».  MI.  Den  Worten  on  prnri  eäkmdt  eoUpricht  one  tit  vmndtr  =a  on  tit  eelt  ct.  :><&S;  doch  will  das 
Ucbrlfte  »ich  nicht  wohl  gramraaUach  fügen:  to  brennen,  raÜMte ,  absolut  gefaast,  ignem  aetentUrt  anadrucken. 
537.  heten  =  tun,  eat.  588.  doö,  makea  cf.  M3.  540.  drvpeO  ».  4S3.  542.  wirches,  magirian*.  Wichet 
and  falae  enrhauntour*  HaMrotr  4211.  Da«  Wort  iat  von  beiden  (Seaehleehtem,  indem  ea  sowohl  ag«.  ptera,  hariolii«, 
ala  riefe,  «aga/enlaprichl.  Viribu»  estZabnlna  qnaai  Otua  rorpore  magnua,  Ut  mnnatrant  magni  qtioa  farit  ille  Magi 
Pniaini..  20ß  543.  örist,  a.  320.  544.  list,  luat,  hingt  von  Anren  .S43  ab.  545.  rolleS  =■  falle,!  und 
wohl  «o  in  aebreibeu,  altn.  kntla.  vocare,  invitarc.  aga.  ceaUjon,  vocare,  onde  a.  407.  54«.  sonde  =  rhan.lr, 
dlagrace,  ahamo  Olm.  tconde  (tonde)  I.»|*¥OX.  547.  «k»  arn  etc.  Seil  modico»  fidel  trahlt  in  dulcedkae  ».rhi, 
Vamquc  fide  firmo«  non  trahit  ille  viroa  PmaioL.  210.  3o,  thoae,  theae,  aga.  pi.  in  leve  lag«.  Dieae  Wort«-  srltei- 
nen  <Un  lateiniarhen  modieot  dtlei  neben  HtlU  tn  entsprechen;  low  in  bellt/  et  pe  la^ht  leod  Ork  Horn.  !*Sl",  altn. 
tägr,  httmilia,  inferior.  550.  fleas,  flesh.  552.  reven,  raw.  repen  Vitt.  a.  2M.  553.  fenteiJ  «.  1%2. 
554.  folgen,  follow,  ».3.M».  Natura  Sirene.  Der  lateinische  Pm»ioio<-.fa  verbindet :  Dt  SirtnittlllomocntoKro, 
wie  Dt  Birenlt  tt  Onoetnlauro  MOli  exit.  Dtnkm.  p.  800.  Getrennt  treten  beide  auf  In  Pit.  DB  Thai  K,  der  letilero 
p.  93  nnd  die  Sirene  p.  9S.  556.  senden,  are  a.  79.  55«.  »elrnSes,  atraof«  things,  marvel».  Sek»*,  aga.  xel- 
nit  (tttdcut),  r»ro»,  Ignotos,  kommt  bei  0*w  nnd-L^iawOM  u.  a,  als  Adjektiv  vor;  hier  Ut  ca  «ubstantivirt,  wie  fiel 
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ffe  mereman  is 

a  meiden  i  -  like 

on  brest  and  on  bodi, 

560  oc  pi  ffus  ge  is  bunden, 
fro  ffe  novfe  niffer-ward 
ne  is  ge  no  man  like, 
oc  fis  to  fuliwis 
mid  finnes  waxen. 

565  ffis  wunder  wuneff 
in  wankel  stede, 
o'er  ffe  water  sinke«*, 
si  pes  ge  sinke«*, 
and  scaffe  ffus  werke«. 

570Hirie  ge  singe«  «is  mere, 
and  have«  manie 
manie  and  sille, 
oc  it  ben  wel  ille; 
sipmen  here  steringe 

575  for  hire  stefninge, 
slumeren  and  slepen, 
and  to  lato  waken, 


ffe  sipes  sinken  mitte  «uk, 
ne  enmen  he  nummor  np. 
Oc  wise  ifen  and  war  re 
agen  cuncn  chare, 
ofte  am  at-brosten, 
raid  here  brest  ovel; 
he  haven  told  of  ffis  mere 
ffat  tus  uniemete, 
half  man  and  half  fis, 
sum  «ing  tokneff  bi  ffis. 

Significacio. 

Fele  men  haven  ffe  tokning 
of  ffis  forbisnede  ffing, 
wiffuten  weren  wnlves  fel, 
wiff innen  arn  he  wulves  al; 
he  speken  godcundbede, 
and  wikke  is  here  dede; 
here  dede  is  al  uncuff 
wiff  ffat  spekeff  here  muff; 
twifold  arn  on  mode, 


580 


585 


590 


595 


Havel.  1059.  /*  demo  mere  tint  uttmderlthu  uuihtir  MOllkkif.  Denkm.  p.  300,  gerade  wie  liier  zu  Anfange  der  Be- 
schreibung. 557.  rarrrman.  Vgl.  neue,  merman  und  mermaid.  Hier  Ut  die  Sirene  natürlich  al«  Weib  behan- 
delt. 8trene  sint  merenumniu  MOllevu.  Djmkin.  p.  300,  daz  mermanni  p.  201,  ags.  meremenn,  sirena,  ahd.  merminni. 
560.  bnnden,  bound  ssligata,  elncta.  De  femme  •  faitnre  entresuue  la  ceinture  Ph.  db  Thau*  p.  98.  561.  novle, 
navel,  ag*.  nafola,  na/ela.  nlfler  -  ward  s.  6.  Ex  nmbiliro  constat  palcberrima  vlrgo.  Quodijuc  facit  mon«trum  vo- 
lucres  sunt  ind«  deorsum  Piumot-  210.  Dagegen:  E  1«»  pes  de  falenn,  e  nie  de  peissun  Ph.  ob  Thai  »  p.  96.  UuJbe 
gelih  ünzln  so  demo  nabilin.  dannan  nf  vogel«  MCu.knii.  Ürnkm.  p.  800.  568.  to  fuliwi*  wie  to  fuli>jewit  *32, 
d.  I.  to  ful  Iwis,  certainly,  truly,  fuliwi**  und  futifwitt,  offenbar  nur  orthographisch  verschiedene  Korinen,  «Ind  Ohm 
geläufig  s.  11445k  Die  Formeln  to  wisse,  «eis*  to  tope,  to  fülle  top  sind  daneben  bei  Oav,  wie  to  twisten,  mid  iwi*$e 
neben  futiwi*  bei  Lajamoji  häufig.  Mid  ywitte  (iwitte)  kehrt  auch  sonst  oft  wieder,  Fm»iv.  Early  E.  P.  23 ,  20, 
33  st.  18».  34  st  191,  während  to  ftü  iwi*  öfter  in  den  M88,  verkannt  »eheint  *.  Gin.  a.  Exod.  2531.  Iwi»  ist  in  die- 
sen adverbialen  Ausdrücken  mit  einer  Präposition,  wie  tot,  als  substantlvirte*  Neutrum  anzugeben*,  daher  auch  Ver- 
bindungen wie:  mid  neure  non  iieisse  Fuemv.  Early  E.  P.  »,  15».  564.  mid.,  waxen,  furnished,  covered  with 
fins,  waxen  egs.  veaxen ,  wohl  In  der  Bedeutung  von  bereaxen,  bewachsen;  womit  man  einiifermattseii  vergleichen 
mag:  jf2r  pon  eovre  treovn  telgum  blove,  vättmum  vtaxe  Ps.  57,  S.  566.  wanke  I  Btede  etc.  shallow,  eigentlich 
wagging,  moving  place,  ags.  taneot,  instabilis,  vacillan*.  568.  Sipe",  «hip»,  s.  527.  sinke«,  makes  to  sink,  hier 
transitiv  gebraucht,  so  dass  schon  ags.  t  ine  an,  snbsidere,  delabi,  mit  tencan,  mergere,  zusammenfällt,  pe  storme  1t 
stinke  me  Ps.  68,  3,  ags.  storm  bisenete  mec.  569.  scafle,  harm,  werkeft,  works.  670.  Hirie ,  merrily,  ags. 
murge,  "tyrye,  mirge,  hilariter.  mere,  nymph  cf.  584,  ags.  märe,  altn.  mora,  nympha.  571.  Btefnes,  voices  rf. 
0*u  Horn.  10SS0,  10963,  O.  a.  N.  314,  wie  bei  Laj.  im  älteren  Texte  ttefne,  tiefen«,  tteuene  (tUmne  Jüngerer  Text), 
lange  erhalten  in  »teeen,  wie  steine  684,  ags.  ttefn,  »lernst,  vox ;  davon  stefninge  575,  ags.  stefnjan,  vocare.  Sirene« 
aunt  monstra  maris  resonantfa  magnis  Voclbus,  et  raodulls  castus  foruantia  multi»  Pmsiou  204.  572.  Hille, 
marvellous,  nicht  dem  Adjektiv  teil,  happy,  good,  gleich  su  achten,  sondern  für  sei  tic,  suUich,  ags.  »etlic,  tillic,  ra- 
rus,  mirabllis,  mit  abgestumpftar  Ableitungssylbe.  578.  it  ben  rf.  Alle  it  ogen  to  ben  us  minde  7eS-  Hier  steht 
t«  entschieden  für  den  Plural  des  Fürwortes  mit  fieiiehnng  anf  stefnes  (ursprünglich  freilich  masc),  wie  die«  durch- 
gängig in  Gm.  a.  Ezod.  der  Fall  ist,  a.  Anm.  au  1920  daselbst.  574.  nipnten,  shipmen,  sailors.  578.  initio 
■nk,  with  the  confusion,  so  erklären  wir  mit  Bezugnahme  auf  altn.  tukk,  permixtio,  ronfusio,  tumultus,  und  tmkka, 

breitet!  8is  huntos  breid  €79.  Ysaac.  atthrattt  Dnnwundedd  Ork  Horn.  14734,  ag*.  ätberstan,  effugere,  Die  Verbalform 
breiten  ist  im  Alte,  geläufig,  ags.  berstan,  altn.  bretta,  ahd.  brettan,  588.  mid  here  brest  ovel.  mid  he  brtrt 
ovel  Wn.  Die  Worte  des  Textes  sind  schwer  su  deuten.  Für  das  gans  unpassende  he  haben  wir  here  su  setzen  ge- 
wagt, in  brett  sehen  wir  das  Substantiv  breast,  ags.  breött,  und  wenn  wir  ovel  vom  altn.  öfair,  non  venalis,  herleiten 
dürfen,  so  entstände  der  Sinn:  with  their  heart  incorruptible,  inflexible.  584.  he  haven  told  etc.  he  harem 
herd  told  etc  Wrt.  Die  Korruption  des  Textee  durch  das  eingeschobene  herd  1st  klar,  und  wird  durch  das  lateinische 
Vorbild  bewiesen:  Et  modo  naufragtum,  modo  dant  mortale  periclum;  Quod  <jul  fugerunt  hi  tatet  ette  tnterunt 
Paisiou  SOS.  585.  aniemete.  smi«  mete  Wn.  uniemete,  unimete  =  immense,  measureless,  ags.  unmette,  ungema>te, 
immensus,  iromodicus,  lngens.  Cf.  pe  unimete  kempa  La).  I.  C7.  pe  burst  wea  vnimete  III.  t<5.  a.  Laj.  14292.  588.  Feie, 
many,  tokning,  signification,  ags.  taenung,  significatio,  Signum.  589.  furbiraedc,  parabolical,  expressed  by 
allegorical  repreaenUHon,  v.  ags./or<*y«i.  exemplum,  butnjan,  exempluu  dare.  VrI.  1  sal  beide  mine  er«  in  forbite- 
ninge  Ps.  48,  5.  590.  wnlves  fei,  wohl  «in  Fehler,  st.  tepet  oder  lambet  fei.  598.  be  *peken  etc.  t^nam* 
plures  homines  sic  sunt  nunc  ore  blformes ,  Unum  dlcentes ,  alind  tibi  mox  faclentca ;  ifvi  foris ,  ut  fantur,  sie  intus 
non  operantur  Phimol.  314.  godenndhede,  holiness  v.  ags.  s»dctt>i<#,  dlvinns.  598.  wikke,  wicked.  594-  na« 
CUd  Wi«  etc  unacquainted  =  incongruoue  with  s.  112. 
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so  kold  is  hem  siffen  blod  and  bon; 

ffanne  ge  sal  hire  kindles  beren,  620 

in  water  ge  sal  stonden, 

in  water  to  mid  side, 

(Tat  wanne  hire  harde  tide,  p.  223. 

(Tat  ge  ne  falle  niffcr  nogt, 

ffat  is  most  in  hire  ffogt,  625 
for  he  ne  haven  no  liff 
ffat  he  mugen  risen  win", 
llu  he  resteff  him  ffis  der, 

ffanne  he  walked"  wide, 
herkne  wu  it  telle*"  her,  630 

for  he  is  al  unride. 
A  tre  ho  sekeff  to  fuligowis, 
ffat  is  strong  and  stedefast  is, 
and  leneff  him  trostlike  ffer-bi, 
ffaune  he  is  of  walke  wen.  635 
ffe  hunte  havoff  biholden  ffis, 

ffe  him  wille  swikon, 
wor  his  beste  wune  is, 

to  don  his©  willen: 
sa^eff  ffis  tre  and  under -set,  640 
o  ffe  wise  ffat  he  mai  bet, 
hileff  it  we)  ffat  he  it  ne*  war, 


597.  rode,  rood,  cro**.  599.  legen,  lie  lügen.  600.  Mge,  aaw,  ag».  *agu,  dictum.  601.  nwlken. 
deceive,  ».  si3.  flog,  agt«,  wealth,  goods.  608.  leaing,  lie.  Lüg«.  604-  Elpe«,  elephant*  t(.  646,  671.  Inde 
riebe,  the  kingdom  of  India,  ag*.  India  r.'ce  «.  MlTZNta  dr.  3,  2,  310.  606.  btirlic,  Urge,  great  in  «i«e.  Mony 
a  borfych  beat  Mokri*  AUU.  P.  B.  1*S^  neue,  burly,  ahd.  purt».  hoch,  bergen,  mountain.,  ag*.  beorg,  biorh,  mr.ua. 
Corpore  Um  grande*  apnd  Indo»  sunt  Klephante»  ül  bene  firmaree  monlibu»  mm  pare*  Pm»ioi~  31»,  aga.  bi  ylpaa 
bM>0  »ti  myrelc  »tjIcc  öflre  munu«  Bahu  Ilezam.  9.  606.  Wolde  =  wart*,  »oW  La),  cf.  7.S7.  ags.  f  e<tfd,  »aM, 
silva,  »altn*.  607.  nep,  sheep.  608.  behinden  be  bem  tuunpaea.  Cf.  Adverai  cocunt,  rnm  »ihi  com e- 
niunt  Pm»ii)l~  222.  »nmpnm.  »ammn*nn  Oit*.  tomnun  L»f.,  ag».  $aiunjitn,  rolligere,  convenlre.  609.  KtTenpn, 
begrt,  bei  Ohji  ttrtntnn  neben  itrtontn*.  bei  I<a|*mon  öfter  mil  e  neben  to  im  jüngeren  Teile,  itrtnen  P«.  72,  27 
u.  a.,  ag».  ttrtanan,  $trynon,  prorrearc.  610.  no  koldfl  of  kiade  cf.  So  *»ntf«  cold  Giw.  *.  Kaou.  V.W  *.  da». 
611.  golfripe  ».  3.13.  minde  ».  3&».  612.  nete«.  eal.  patl  off  mi  fla-ab  annd  off  ml  blod  Ne  netepp,  ne  ne 
drinnkebb  Obm  164M)  nach  dem  US.  «.  Xott,  p.  426  I.  165S1,  auch  not*»,  nolira.  be  ueond  makefl  tum  ping  »Unken 
pet  je  schulden  natien  Arne.  Riwlk  p.  Ii*.  8meihte  ant  ennnede  perof,  pan  he  hit  notitn  ne  muhte  p.  114,  ag». 
ntotan,  niöt&n,  frui,  altfriea.  nr.ta,  altn.  n*ytd  etc.  Die  Erwähnung  de*  Mandragora»  oder  Jto'ajm  fehlt  im  lateini- 
schen Phisiologu»;  dagegen  »lebt  «ie  in  anderen  lleatiarien :  Iloc  ana  arbree  eat,  mandragora  ceo  eal,  L)el  fruit  pre- 
mierement  In  fcmcle  enprent,  Pur  »un  male  enginner,  e  al  Ten  fait  manger  Pa.  us  Thai*  p.  99.  Diu  mandragura . . 
da«  i»t  rhindelina  tinri:  »o  luit  der  belfant  tie  nur«  uude  «in  unib,  unde  «.>  »in  after  diu  gehien,  ao  phaet  »iu 
NCLMcsnorr  lienkm.  p.  3ül.  Die  Pdanxe  wird  dem  Paradleae  i.iKeachrieben ,  wohin  der  Elephant  »ich  wendet. 
614.  bigeten  OD,  bigtlon  on  Wm.  on  =  one.  Cf.  Aat  unwii  generana,  et  per  duo  tempera  geatan«  1'mimol.  'Iii. 
616.  0re  hundred  ger.  Cf.  QuaiuvU  lot  tempore  vitnnt,  Hoe  eat  trerenlum  Puittiou  Tt3.  Treia  cena  an«  vi- 
«erant  Pu.  dk  Thai ü  p.  IUI.  Vnn  den  Elepbanten  »agt  auch  llaeii,"'»:  Hi  magon  libban  preo  hund  geara  Htranu 
619.  kold  a.  61».  6Ü0.  Sanne.. hire  kindlen  beren.  when  »he  abal  bring  forth  her  young.  HitutU $  int 
der  PI. ,  von  kindet  aon«l  humltl  a.  IK  Heo  t«  neddre  kundf  t  AMta.  Riwuis  p.  (j2.  be  Neddre  of  «ttri  Onde  hauc[ö] 
aeoue  kundU$  p.  200,  mhd.  kindtl,  kimULu,  kleine»  KUd,  daa  Jangn.  Cum  peril,  in  magna,  ne  radat,  extat  a<iua. 
Hon  habet  nt  anrgat,  quia  numqnam  crura  recurvat:  81  qua  forte  mit,  hoe  genttrix  raetnit  Pmaioi-  226.  Nach  an- 
deren gearhiehl  die»  au»  Furcht  vor  dem  Drachen .  welcher  sonat  daa  Junge  rauben  wurde  Pu.  i»r.  Tiiaix  p.  w, 
Möi.Lmii.  ütnkm.  p.  201.  62Ü.  to  mid  aide.  Cf.  treauue  k  »un  ventre  Pn.  i>n  Taacn  p.  99.  626.  waunii 
hire  harde  tide,  when  mi»rblef  betide  her.  Hardt  i«t  sub»tantivlrt,  cf.  Among  the  aar«!«  ().  a.  N.  703,  wo  man  ». 
tide  iit  der  Konjunktiv  ».  MiTZKKJt  fir.  2,  1,  120.  JXi  tit  «i|t  god  8t.  Cbrixtoi-h.  219.  Hirn  ne  »jrl  nou  oper  mede  Sr. 
SwiTNia  4H  in  Piasiv.  EarUt  F..  P.  ag».  tidjan,  conllngere.  624.  nifler,  down  ».  6.  626-  U6,  member,  ag». 
lit,  membrum.  6«0  wn  it  teile«  her,  how  it  teil»  here,  ac  fle  boe  Fiaioutcrr  a.  257.  681.  anrlde  Jttt. 
682-  to  tnligewU,  to  /uUgt  *>U  Wn.  S6J.  Cum  vult  pautare,  vel  »omno  »e  recreate.  Inrnmbit  llgno  arboria 
exiguo  PniMol.  2W,  et  Pu.  pg  Tium  p.  101.  684.  troatUke.  troitikt  W*.,  confidently,  with  firm  trn*l,  vgl. 
altn.  trautltig«  636.  hnnte  ».  34.  Quam  notat  atque  »ecat  venator,  et  obiee  celat,  clasvjue  »eden»  »pertat  dura 
re<|olem  repetat  PataiOL.  331.  688.  hl*  beute  wane,  hi»  beat  reeortt  denn  mw  »eheint  hier  nicht  wie  ge- 
wöhnlich cuttont  au  bedeuten.  To  pere  quene  w«i  hia  tuwae  (w«»  hl»  won*  J.  T.)  La«.  UJL  10.  640.  Soge«, 
»aw«,  altn.  laga.  aerare,  aerrare.  under  -  net,  undtr  »<l  Wi.,  uudertetteth  =t  underprop*,  s.  691.  641.  bet; 
wir  »ollten  den  Superlativ  btUt  erwarten,  deaaen  Wirkung  hier  der  Komparativ  haben  muM.  642.  bilefl,  con- 
ceal*.  Riten  neben  k*Un  findet  »ich  a.  H.  in  Hav^U)«  20B2.  tin.  a.  Kxod.  102,  31M,  Monat»  MM.  P.B.  1397,  age. 
Aetan,  tegere,  celare.  he  1t  ne«  war,  vgl.  «r  c»  nicht  gtwakr  wird.  War  vetbindet  »ich  »on»t  gewöhnlich  mit  of, 
erie  ag*.  tar,  rar  mit  dem  Genitiv,  ne*  s=  ne  ee  (U)  i.  847. 


he  sweren  bi  ffe  r«le, 
bi  ffe  smine  and  bi  ffe  mone. 
and  he  ffe  legen  sonc, 
600  mid  here  sage  and  mid  here  song 
he  ffe  swiken  ffer  i-mong, 
ffin  agtc  wiff  swiking, 
ffi  soide  wiff  lesing. 

Nature  elephantis. 
Elpes  arn  in  Inde  riche, 

605  on  bodi  borlic  berges  i  -  like ; 
he  to  gaddre  gon  o  wolde, 
so  sep  ffat  cumen  nt  of  foldc, 
and  behinden  he  hem  sampnen 
ffanne  he  suleu  off  re  streneu; 

610  oc  he  am  so  kolde  of  kinde 
ffat  no  golsipe  is  hem  minde, 
Iii  he  net  en  of  a  gres, 
ffe  name  is  mandragores, 
siffen  he  bigeten  on, 

615  and  two  gcr  he  ffer-mide  gon. 
ffog  he  ffre  hundred  ger 
on  werkle  more  wuneden  her, 
bigeten  he  nevermor  non, 
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(Tanne  he  makeff  ffer  to  char, 
him  selveri  sit  olon,  bihalt, 

64.r>  wetter  his  gin  him  out  biwalt. 
ffanno  cumeff  ffis  elp  unride, 
and  leneff  him  up  on  his  side, 
clepeff  bi  ffe  tre  in  ffe  sadue, 
am)  fallen  boden  so  to  gaddre; 

650  gef  ffer  is  noman  ffanne  he  falleff, 
he  remeff  and  holpe  calleff, 
remeff  reufulike  on  his  wise, 
hopeff  he  sal  ffurg  helpe  risen; 
(Tanne  euineff  (Ter  on  gangande, 

655  hopeff  he  sal  him  don  ut  standen, 
fikeff  and  fondeff  aJ  his  migt, 
ne  inai  he  it  forffen  no  wigt; 
he  canne  ffan  non  offer, 
oc  o  re  med*  mid  his  broffcr, 

660  manie  and  mikle  came  ffer  seacande, 
wenen  him  on  stall  maken, 
oc  for  ffe.  helpe  of  hem  alle 
ne  mai  ne  cumen  so  on  stalle; 
ffanne  remen  he  alle  a  rem, 

665  so  homes  blast  offer  belles  drem, 


for  here  mikle  reming 
rennande  cumeff  a  gungling, 
raffe  to  him  luteff, 

his  smite  him  under  puteff,  p- 

and  mitte  helpe  of  hem  alle  670 

ffis  elp  he  reisen  on  stalle; 

and  tus  at-brested  ffis  huntcs  breid, 

o  ffe  wise  ffat  ic  have  gu  seid. 

Significacio. 
ffus  fel  Adam  ffurg  a  tre, 

urc  firste  fader,  ffat  fele  we:  67» 

Moyses  wulde  him  reisen, 

migte  it  no  wigt  forffen; 

after  him  prophetes  alle 

mighte  her  non  him  make  on  stalle, 

on  stalle  I  seie,  ffer  he  er  stod,  680 

to  haven  heven-riche  god. 

fie  suggeden  and  sorgeden  and  wercn  in  ffogt, 

wu  he  migten  him  helpen  out; 

ffo  remedeu  he  alle  under  stevenc 

alle  hege  up  to  ffe  hevene,  685 

for  here  care  and  here  calling 


R43.  tnakeö. .  char  d.  i.  charreff,  returns,  char,  tarn,  movement  Bonv  *.  Hon,.  TU.  ags.  rtrr,  cyrr,  cierr.  ver«m, 
»■  .V-l.  644-  nit  olon,  »ittetb  »Jone  et  Ctauupu  «eden«  spectat  Piiimou  212.  hthalt,  bihaldeth  —  blholdcth 
».  1.  We  muihenn  »en  wbatt  in  bihaW  Ohm  Horn-  1340".  And  te  neond  biHalt  al  pi*  Jörnen  Axi n.  Riwi.k  p.  314, 
ib.  332.  34S  3J8.  645.  gin,  stratagem  rt  altn.  ginn,  fallacia.  him  OOt  biwalt.  Aim  out  bi-rarU  Wit.  Iii.t.fcrn 
hier  der  Reim  beabsichtigt  erbeint,  pastt  hiicarU  nicht;  ausserdem  bietet  **  aber  keinen  angcu>c.».-nen  Kinn.  R» 
■niisstc  fur  hi  war  Uff  stehen  und  könnte  nur  dem  nortbuml.r.  biwa-rla,  beuarrln,  pnrterire.  rarere,  entsprechen,  womit 
wir  hier  niebu  «u  beginnen  wiaaen.  Wir  nehmen  out  für  okt,  Oft,  ags.  «riA»,  neue,  ought  (et  703).  und  leiten  bi- 
iralt  —  biwaldetb,  von  biwalden,  spater  biwalden.  In  der  absoluten  Bedeutung  de*  ags.  gerealdan,  getaldan,  validum 
r<»r:  ■«*  ihm  leine  Litt  etwas  hilft."  646.  nitride  «.  50.V  648-  flepeS  d.  L  ilepeff.  nadne,  «hadow,  aga. 
teadu.  iceadu,  •  te»  gen.  inawc  und  -r<  fem  ,  umbra,  rf.  widue.  widow  706.  649-  Ixiden  malt  boten  s.  346.  lllo 
velut  <|iiondau  aecunis  ad  arbori«  umbram  l'nm  veuit,  inrnmbit,  cumque  ruent«  ruit  ViilsloL.  233.  661.  W- 
mcfl,  rosr».    Cf.  «M,  MH,  6S4,  74«,  76»i,  aga.  hre'man,  hrfman.  bare,  rlaroare.  652.    renfolike  =  reufuUike, 

ruefully.  654.  COmefl  Oer  OB  gangande.  Tunc  mw  rurrit,  uul  relevax*  cupit  I'm-io: .  33«.  655.  don, 
nmke.  nt  Mtanden.  Man  möchte  vermuthen  up  Händen,  obwohl  ei  belaßt:  Wu  he  iniglen  him  helpen  out  6*3. 
656.  OkrS,  strives.  An  aich  bedeutet  ftktn  diea  nicht,  sondern  ea  drückt  ratcht  Bewegung,  K>l«  und  Halt  am, 
welche  auf  den  Begriff  des  Eifert,  der  Begierde,  der  Schmeichelei  n.  dgl.  mehr  anwendbar  wird.  Fikeff  mid  I« 
tit-med  Asrn.  Riwtg  p.  206.  Fikeff  mid  dogge  uawenunge  p.  3T-<*J,  aito.  fika,  fenlnare ;  fikr  und  /.'im«,  avtdua,  cu- 
pldiiH,  vehement,  flkjnt,  appetere,  roneuptaecre.  Vgl.  aga.  fleoi,  vemlpellia.  Cf.  8ed  nequit  et  «atagit  I'maiot..  3U7. 
foodrS,  trie».  aga.  fnndjan,  tentare  a.  Orm  1i:il4.  657.  forBen,  further,  rf.  «77.  659.  OC  O.  0  müaate  für  a 
Mnlt  he  (itehen;  doch  scheint  die»  nniierm  Verfaaser  fremd.  Vielleicht  irrte  der  Schreiber,  indem  er  o  =  one  den 
Worten  hit  brvter  gegenüberstellte;  o  ist  wohl  au  tilgen.  660.  fwarande,  running,  trmeande  Wu.  R»  könnte  auch 
«<ic<inrf>  ife»chrieben  sein,  doch  erklärt  die  Form  teacande  den  Irrthnm  des  Schreiber»  leichter.  Sie  entspricht  dem 
agv  j'Yik'oh  neben  »o«ica«,  featinare,  *.  364.  Vgl.  ttheadeu,  fheopien,  tcheateen  u.  a.  in  Aacn.  Kiwlc.  Ilnlti  et 
tnagnt  Iniie  veniunt  alii  Putnou  SS-«.  661.  on  MtaJl  maken,  raise.  Ilighte  her  non  him  mnir  vn  ttaltt  679. 
6i»  elp  he  reiten,  on  t lalle  671.  Ne  mai  he  cum««  »o  on  ttalle  6fi3.  $taü  =  ttanding  »owle  tiation,  »g«.  ileal,  ttöl, 
locus,  M.itu».  Cf.  purrh  wbatt  be  sUuidepp  wel  annd  rihht  1  «aUoff  sob  in»cne<<*e  Okm  Horn.  t!<4S2.  665.  dlfm, 
ring,  «oiuid.  Bet  thii|te  the  dreim  that  he  were  Of  harpe  and  pipe  O.  ».  N.  21;  ag«.  drtdm,  canor,  ronrentn», 
jiil.iliim.  667.  rrnnaode  com«"?  a  xiiDg;ltng  etc.  Contendunt  inlttere  voce»,  Ad  qua»  At  «ubltus,  par. 
vulu»  et  iiiinimu».  Cujus  (et  est  mlrutn)  proinuaeld«  subleval  illum  Et  »ic  pra>dictas  elfngit  insidiua  Piitaiou  2:t9. 
6r>8.  rnS«,  soon.  lnt«9,  »tonp»,  bows.  669.  MDUte,  snout,  proboscis,  niederd.  müt,  boll,  tnuit,  dän.  tnud* 
«chw.  t»>jte,  Pchnauie,  Rüssel,  under  pnteS,  puU,  place»  under.  678.  at  -bre«t*d  stalt  at  -breite«,  escapes 
».  .V*?.  Da»  Subjekt  ffe  elp  ist  aus  dem  Zusammenhange  tu  entnehmen,  hreid,  trli  k.  stratagem  «.  445.  674-  fei, 
feil.  Sic  homo  primus  Ad»m  per  lignum,  sic  cecidit  Jam  etc.  Pmsiot.  24V  675.  fei«,  feel.  679.  her  non, 
none  «I  them.  682.  «ngxeden.  »ighed,  lamented.  Cf.  Aund  »ikenn  annd  mhhjhenn  Okm  Huhu  7924.  Panebe» 
stebt  suirien:  So  Jiet  him  auicie  A  plnle  pet  Aescb  Auen.  Riwic  p.  30fi  und  tiqen:  To  a  welle.  Wigande,  be  nam 
fi'N.A.  I'mid.  143G,  die  wir  von  tiken,  liehen  bei  Orm  und  Lv|.  etc.  unter«rheiilen,  wie  ag».  leo/jan  und  itean,  gvmera 
t.  d.  K>.  »orgeden.  sorrowed,  mourned ,  aga.  suryjan,  »ollicitum  **»«.  684-  ander  «teveue  scheint  verdich- 
tig, da  un<ter  schwerlich  in  den  Zusammenhang  passt.  Ist  etwa  mtoVr  durch  mid  are  in  er«etten?  Wenigsten«  war 
und  und  mid  leicht  tu  verwechseln.  Als  Datl»  des  Femininum  von  an  i=  n«/-e  Ist  are  1*1  Laiamox  nleht  selten: 
To  heilen  are  quene  I.  8.  Of  art  wite  binde  L  .VO  etc-  Tgl.  ags.  Änrt  itefn*  clypjafl  tö  Criste  Hrüit.  7 ,  H  Gr. 
685.   heg«,  high,  verbindet  sich  mit  up:  Ben  gon  lieg  up  to  •  danc  Gm.  *.  Kiob.  337"i.  BUg  hege  up  to  munt 
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hem  cam  to  Crist  heyen  king; 
he  ffe  is  ai  in  hevene  mikel, 
wurff  her  man,  and  tus  was  lit ol, 
fiOO  droping  dolede  in  ure  manhedc, 
and  tus  Adam  he  under -pedo, 
reisede  him  up,  and  mankin, 
ffat  was  fallen  to  heile  dim. 

Natura  turfuris. 

In  boke  is  ffe  turtres  lif 
t»95  writen  o  rime,  wu  lagelikc 

go  holdcö*  luve  al  hire  lif  lime; 
gef  ge  ones  make  haveff, 

fro  him  ne  wile  ge  siffen: 
muneff  wimmen  hire  lif, 
700      ic  it  wile  gu  reden; 

bi  hire  make  ge  sit  o  nigt, 
o  dei  ge  goff  and  flegeff. 
wo  so  seit  he  sundren  out, 
seie  ffat  he  legeff. 
705  Oc  if  hire  make  were  dod, 
and  ge  widue  wore, 
ffanne  flegeff  ge  one  and  fareff, 

non  offer  wile  ge  more; 
huten  one  goff  and  one  sit 
710  and  hire  olde  luve  abit, 
p.iJi.  in  herte  haveff  him  nigt  and  dai, 
so  he  were  o-live  ai. 

Significacio. 

List  ilk  lelful  man  her -to, 

and  her -of  ofte  reche: 
ure  sowie  atte  kirke  dure 


rhes  hire  Crist  to  mechc, 
he  is  ure  smile  spuse, 

luve  we  him  wiff  migtc, 
and  weude  we  nevre  fro  him -ward 

be  dai  ne  bo  niptc; 
ffop  he  be  fro  ure  sigte  faren, 

be  we  him  alle  trowc, 
non  offer  loverd  ne  luve  wo 

tie  non  luve  newe: 
leve  we  -Tat  he  lived  ai 

up  on  heven-riche, 
and  ö'effeii  he  sal  cumcn  eft, 

and  ben  us  alle  briche, 
for  to  deinen  alle  men, 

oc  nout  on  gevcnlike, 
hise  loffe  men  sulen  to  helle  faren, 

hise  leve  to  his  richc. 

Natura  pantere. 

Panter  is  an  wilde  der, 

is  non  fairere  on  werldc  her; 

he  is  blac  so  bro  of  qual, 

miff  wite  spotte«  sapen  al, 

wit  and  Irendled  as  a  wcl, 

and  it  bicumeff  him  swiffe  wcl. 

Wor  so  he  wuneff  61s  panter, 

he  fedeff  him  al  mid  offer  der, 

of  ffo  ffe  he  wile  he  nimeff  ffe  cul 

and  fet  him  wel  til  he  is  fill. 

In  his  hole  siffen  stille  . 

ffre  dages  he  slepen  wille, 

ffan  after  ffe  ffridde  dai 

he  riseff  and  remeff  lüde  so  he  mai, 
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735 


740 
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Abarim  4100.  687.  hl'UI  rum  to.  ag».  htom  com  tö,  wie  sich  häufig  tu  Verben  tier  Bewegung  wie  euman,  got 
to.  dip  nachfolgende  Präposition  fügt.  689.  Was  I  (tel.  Qui  rum  «lt  parrui .  quoniam  Urm  e  si  homo  fartus 
PlliaioL.  249.  690.  droping.  Man  könnte  da»  nicht  seltene  droving ,  tribulation,  vexation,  persecution,  hier 
vermiithrn;  doch  ict  dropimg  nicht  tu  vorwerfen,  al»  entsprechend  dein  alln.  drtip,  ea»des,  mora;  drjöpn ,  oreidere, 
perirc.  Cf.  If  cor  no  wore  hslpe  twen  U.pen,  fli»  child  adde  öan  none  be  'Hropm  Grs.  a.  Ejoi..  2647.  dolede  Matt 
Salt  de,  suffered.  VgL  ahd.  thulan  and  dulan.  691.  Under-godc,  under  gede  Wk.  Went  under  for  lifting  up. 
ags.  undereode,  snbtiu  Cf.  Sic  relttarit  cum  pro  comedendo  reura  PnifiOL.  250.  694-  Io  boke-  l'nisioL  2.'i5 
ef.  Pii.  ins  Tiiaik  p.  119.  tnrtre*.  Ork  hat  turrllt  wie  neae.  turtle,  ags.  turtle.  Turtrt  sehllesat  »ich  anscheinend 
m  da*  afr.  Wort.  Turtrt  reo  eat  »itel  simple,  caate,  e  bei  Pit.  t>c  Thacsi  p.  119.  695-  rime,  metre,  measure, 
den  Heim  beabsichtigt  der  lateinische  Test  nicht,  «.  Ohm  t.  44.  WH  lagC-like,  how  lawfully.  697.  gef  gt 
Ott«*  malte  ll»ve«  ete.  make ,  companion  ef.  701 ,  705 ,  ag*.  mnea  ,  consor».  Nam  serael  unl  nupta  marilo ,  Nocte 
dieque  joneta  taanebit  Absque  marito  nemo  vldeblt  Pmsioi..  256.  699-  man*«  »-  370.  700.  reden,  counsel. 
70S.  wit  fär  ttitb,  mj»  «.  H.  he  «andren  oat.  Out  =  aught  cf.  64\  paU  mlhht  ohht  anngrenn  obre  Oau  Horn. 
43".  ogt  $.  760.  Sundren,  part,  quit  «aoh  other,  ist  hier  Intransitiv  gebraucht;  aga,  tunderjan ,  tundrjan ,  separarc. 
704.  legefl,  lies,  lügt.  705  *q<|-  Sed  vlduala  si  caret  ipso,  Non  tarnen  nitro  nubet  amioo.  Sola  rolabit,  sola  »e- 
debit,  Bt  quasi  vivum  temper  teneblt  Phimol.  259.  706.  widne,  widow,  ags.  ridte,  rudurt  s.  644.  wore,  were. 
707.  one,  alone  et  709.  709.  Sit,  «ittelb,  alt»  710.  hire  olde  love.  Iure  «teht  für  das  Kookretum  be- 
toted  on*  cf.  724.  abit,  abideth.  718.  lefful.  le$/ut  WR.  He  we«  s*18«  ktfut  I.ajaji.  II.  27.  If  ye  Halen  le/ut 
to  me  Gm.  a.  Exop.  3447.  Sic  ext  anlma  quiM,ue  JtdelU  Piasiot,.  265,  afrs.  teafuU,  geteafult,  Mna.  714.  reche, 
reck,  care.  715.  arte  kirke  tlnre  «.  167.  716.  che»,  chose,  ags.  rr«»,  okm.  I.*t.  <ha-$.  meche,  eine  Neben* 
form  Ton  avaJkt  697,  Oim  matckt.  725.  leve,  believe.  lived  statt  /irr<f.  727-  9efl*n,  tbenco  a.  470. 
728.  brich»  «-  379.  780-  on  gevenlike  ».  302.  782-  riebe,  kingdom  (of  heaven).  783.  Panter.  ('f. 
Piiimo'..  874,  Pit,  PK  TiiAtS  p.  S2,  MCLLkSHorr  Denlcm.  p.  199,  Col.  Exox.  p.  J55,  ags.  pandher ,  afr.  panter»,  rahiL 
pantera,  panter,  pantei,  gr.  785.   bro  of  qnal,  whalebone.   Qnol  =  whale  HAVttox  7M,  a|t*. 

aim.  hralr;  bro  =  brow,  eigentlich  die  Braue,  palpebra  und  cilium,  dient  hier  »ur  Beielchnuni;  der  RarUn,  vgl.  »p. 
tat  barbat,  fr.  fei  burbet  de»  Walfische«,  »g».  brede.  bru,  altn.  bni,  palpebra,  cilium.  786.  mit  »t.  mid.  wits 
rf.  Kit  737,  white,  snpen,  »hapen,  Agared.  737.  trendled  SM  a  wel,  round  as  awheel,  circle.  CI  Qui  niger 
es  albo  eonspargitnr  orbirulato  Phisioi..  275,  aga,  tryndeted,  orbicnlatna ;  aga.  Ae«f  und  heeorot,  kreol,  alia,  htel, 
Aiof,  rota,  orbl».  788.  blCOmeS,  befita.  741.  nlme«  fle  Cnl.  Cut  =  court  sehelnt  bildlich  für  fell  gebraucht 
tu  «ein,  aga.  engt*,  cuhle,  cucullos.  VgL  An«  c*u>  of  ane  blake  olaffe  Laj.  It.  31h.  Der  lat.  Text  «agt  nur:  Dittertis 
paatua  renaUboa  Pmimo'.  276. 
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ut  of  his  ffrote  cumeff  a  smel 

mid  his  rem  forff  over  al, 

ffat  over  curneth  haliweie 
"jo  wiff  swetuesse,  ic  pi  seie, 

ami  al  (Tat  evre  smclleff  swetc,  , 
i>-  •.-.'«.  be  it  dric  bo  it  wetc, 

for  iTe  swetueh.se  off  his  onde, 

wor  so  he  walkoff  o  londc. 
7öö  wor  so  he  walked,  er  wor  so  he  wuneff, 

ilk  der  do  him  hereff  to  him  cuincff, 

and  fblegeff  him  up  one  8c  wold, 

for  ffe  swetnesse  ffe  ic  pu  have  told. 

fie  drapunes  one  tie  stiren  nout 
7ii0  wiles  te  panter  remeff  opt, 

Of  daren  stille  in  here  pit, 

als  so  ho  weren  of  dede  offrigt. 

SignifiVaoio. 

Crist  is  tokned  Öurg  ffis  der, 
«os  kinde  we  haven  told  pu  her, 

7ii«)  for  he  Ls  faier  over  alle  men, 
so  even  sterre  over  crffo  fen : 
fill  wel  he  tounede  his  luve  to 
wan  he  ffurg  holi  spel  him  wan, 
and  loupe  he  lai  her  in  an  hoh 

770  wel  him  dat  he  it  wuldv  ffolen; 
fTre  daies  slep  he  al  on  -  on, 


ffanne  he  ded  was  in  Mod  and  bon, 
up  he  ros  and  remede  i-wis 
of  helle  pine,  of  hevene  hlis, 
and  step  to  hevene  uvemest, 
rter  wuneff  wiff  fader  and  holi  past. 
Amonpes  men  a  swete  smel 
he  let  her  of  his  holi  spel, 
wor  ffurg  we  mupen  folpeu  him 
into  his  godciuidnesse  tin. 
And  ffat  wirm  ure  widerwine, 
wor  so  of  Godes  word  is  ffine, 
ne  dar  he  stiren,  ne  noman  deren, 
öe  wile  he  läge  and  luve  bercn. 

Natura  columbe  et  significacio. 

ffe  culver  haveff  costos  gode, 

alio  wes  open  to  haven  in  mode, 

sevene  costes  in  hire  kinde, 

alle  it  open  to  ben  us  minde, 

pe  ne  haveff  in  hire  non  palle, 

simple  and  softe  be  we  alle; 

pe  no  liveff  nopt  hi  lagt, 

lie  robbinpe  do  we  ofliac. 

ffe  wirm  pe  leteflr  and  liveff  bi  ffe  sed, 

of  Cristes  lore  we  have  ne<l; 

wiff  offre  briddes  po  doff  as  moder, 

so  og  ur  ilk  to  ffon  wiff  offer; 
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747.  rumco  a  smrl  etc.  Exit  odor  talis  de  puttiire,  Um(|iio  «iiavi»,  tH  »irttite  nun  «uperet  *el  aroraaU  cuncU 
l'i-i*ir>i .  27S».  749.  hntiweie  wi nl  v.m  ?..i/«imiV*<m  Subsunmcn  und  »o  »uch  al«  Name  einer  tkiUamlanne  ge- 
t  raucht,  s.  Hai  Ii«,  v.;  uimI  »an  Heilmitteln:  Heo  «nilde  mid  kale  weit  helen  hi»  wunden  t.»|.  II.  54«.  he»..nder» 
v..n  HeMr.inktn  und  angenehmen  Tränkt*  überhaupt  angewendet:  Mid  hnteireie  dretuhm  III.  \\A.  •  Hil  i«  n 
(lerne  knietet "  seii  »ein  Jotun  cviiiigclislc  in  pe  Apncnlip«c  —  "hit  i»  n  derqe  kealexei  |>rt  n«  man  ne  Icnowed  pet 
naueA  hil  imnrcchfil  Ann:.  Hiwi.f  p.  1*4.  And  te  dcouel  lx?ol  hire  hl*  keaUwi  to  drinken  p.  -.1*.  Cf.  III. 
Ks  wird  oft  mit  anderen  k"«ltmren ,  wiir/haften  und  duftenden  Nul.»tanien  xn«ammcii|;c*tcl|t :  A  deorewuroe  lleur, 

•  «er  a  dcoreuuroe  wetc,  a*  is  harne . .  kealeu-i  tic.  A*,  s.  Riwi  r.  p.  1««.  Of  triatte  and  kalwei  Of  bäum  and  ek  pie- 
men! CoRAt.iNr  S4.  Stuel  of  arvmni  ooer  of  «wnte  kealewi  Am  k.  Hiwle  p.  »7«.  An  nn«erer  «teile,  entspricht  es 
dem  lat.  arumaUt.  afr.  haunt  u  piement  Pn.  t<E  Tiur*  p.  *2,  mhd.  alle,  bintenlün  MftinH.  flenkiit.  p.  VW.  M*ni>CT 
<n  I.»).  III.  5(11  U-itrt  dao  Wort  von  ag*.  A<r/,  hralinc  und  kta-g.  »  hey:  Moktok  im  (iU'ts.  tu  A«n  R.  K.  t..  dem  wir 
beipflichten,  von  hat,  health  ,  und  rr-ji  [skk.  rag .  ri<jt ,  all«,  vtyi ,  patera,  p»rulum]  a  cnp,  ab.  758.  OOd«J, 
l  rcMh.  ».  4ü7.  755.  walked  at.  im<*^rf.  757.  woltli.cott.  759-  8e  dragnnes  OD«  «te.  Soll  Panther» 
drarunc*  Cum  sonal ,  ant  fneiunt,  ant  »cirueii  rurporc  fiunt ,  In  ravol»<|(ie  latent,  nec  in  ip*«  tempore  parent  Pinitol.. 

760.   opt.  antit.  Gex.  >.  Ex.u..  ITH».      761.   daren  «.  4o«.      762-   dede.  death,    offright.  afraid  «. 
Cr*.  .».  K*ot-.  :•<':><•.        7 «4.   wo»,  »ho«,  relativ  gehrsoibt  ».  MXt7.se»  dr.  J.  2,  Ü2:t.        768.  even  nterre, 

•  »enin»;  Mar.  767.  tannede,  »b»wed.  Ueli«r  die»  In  «im«.  *.  Exop.  hin«*  «ebranrhte  Zeitwort  «.  da»,  xn  x.  >054. 
76R  holi  ttpel,  h»lr  eprech,  preafhiiiR.  purrh  hl«»  kaUjke  $ptll  0>»  Horn.  ISS.  pnrrh  Anfi'T  iptll  l',-<>.  S46  in 
Kern);  auf  Johannen  deu  Täufer.  771.  Hlep,  slept,  ag*.  ttfp.  on-Ott .  on  »n  W«.  ».  31?.  773.  i  wla  .  in 
iris  Wk.  Wir  halli-u  die  Verbindung  in  wi»  al«  Bethenerun«  für  nntjcrvehtfertl^t ,  obwohl  nie  «ich  ifter  in  den  Aus- 
sahen «her  Te»tc  fiiidrt,  wie  0»K.  *.  Ex»l>.  ISIS.  K2i ,  vg\.  Hr.«T.  Ä63  und  Ou«.  a.  Ex..n.  5M1  die  Anmerkung. 
775.  UVcmest,  urrnttt  W«.;  npmoüt.  Cf.  An  uftmnette  pan  tiirre  t.a».  L  25;',  a(t«.  ujeiuttt,  tt/tmett,  Biipremn«, 
«lti»*imu«.  777.  smel,  mef  Wn.  Cf.  747.  pit  vän  triff  ifenc  vlltig  aod  VTii«nni  prond  vonild  ealle ; 
lioAan  tn  parn  tti<-r?  v"^faste  tuen  on  healfe  gehvune  beapum  pranpm  C«n.  Exot«.  S.VJ.  780.  hl«  god- 
«*andne«»e  fllt-  Auffallend  i«t  da*  Adj.  fin,  Ane.  perfect,  afr.  fin,  an  dieser  Ntelle  in  VerhindnnK  mit  puii- 
t'undnesft ,  aR».  godcnnjnin ,  deltas  ;  cf.  Orii  Houi.  ISA6.  wobei  der  beabsichtigte  Keim  aar  Asuonanx  wird. 
782.  flilte,  din,  «ound.  Cf  (fine  Um.  A.  Kxot>.  Ä4€7.  Iji«»t  «ich  etwa  tine  dnreh  n|r».  pun,  rlangor,  neben  dt/nt, 
tonitni,  *«nit«.  vcrthcidijten.  785.  ronten  cf.  .-I70.  I»ie  Tnnbt  fehlt  dem  lat.  I'uiauinici'S .  wie  in  MCllehh. 
ntnkm.  Hei  I»n.  im  Tnat?«  ist  sie  erwähnt  p.  116;  doch  voIMk  abweichend  von  unserem  Texte.  786.  WC*  —  tat 
>« .  we  tbi  m  ».  12.  788.  alte  It ,  they  all,  all  of  tbem ;  ir  «teht  auch  hier  für  den  I'lnral,  wi*  S7S.  wo  man  »ehe. 
lithrtgen*  vkL  »50.  790.  simple.  Diesv  ronianlm  he  Wortform  erscheint  wohl  früher  nicht.  Cf.  pe  $impU  men 
lt.  or  Ci..  97.  791-  Uvea  bi  lafft  iittd . .  bihujt  W«.  cf.  live»  bl  öe  *«d  7y.'l  nnd  einen  ähnlichen  Fehler  de» 
Schreiber»  2M.  Loyl  =  causht.  »eiied ,  taken  Uy  force,  steht  sub»lantivi*ch  im  Sinne  von  prey.  Cf.  Blkahht  annd 
lakkt  OnM  Mom.  UöW.  aps.  U'tkt  p.  p.  >ou  liircan.  tenan,  prehendere.  capere.  792.  do  we  of  hae  <fo  «pe  */ 
.ic  {also).  Ac  br».  #ur,  ctiam,  ist  n»chB«stellt  wie  öfter,  pe  eniht  nom  pe>s  riebe  *  pene  kinetloin  orte  Laj.  I.  119. 
79«.  og  ».  350. 
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woning  and  groning  is  lie  hire  song,  and  we  in  boko  wiff  devles  nome,  800 

bimenc  we  us,  we  haven  done  wrong.  in  hole  of  ston  ge  makeff  hire  nest, 

Jn  water  ge  is  wis  of  hevekes  come,  in  Oistes  inilec  urc  hope  is  best. 


GENESIS  AND  EXODUS. 

Pas  von  uns  im  Folgenden  gegebene  Stück  ist  entnommen  aus:  The  Story  of  Gansi*  and 
Exodus,  an  tariff  English  tony  altuut  A.  />.  1250,  note  first  edited  from  a  uniytte  MS.  in  the 
lihrary  of  Corpus  Christi  College,  Cambridge,  with  introduction,  note*  and  glossary  hy  Richard 
Morris,  'London,  Trülmer  1*65,  in  der  Sammlung  tier  Early  English  Text  Society.  Das  Gedicht 
zählt  4102  Verse. 

Aeussere  Merkmale  setzen  die  Handschrift  noch  vor  i:j()0:  die  Eigenartigkeit  des  Textes  in 
Formen  und  Wortschatz  machen  die  Abfassung  des  Gedichtes  etwa  um  J250  sehr  wahrschein- 
lich. Persönliche  Notizen  über  den  Verfasser  fehlen  freilich  ganz  und  par:  im  Anfange  des 
(iedichtes  erklärt  er.  sein  Buch  zu  geistlicher  Förderung  der  Laien  "wid  londes  sytihe  ami  Wör- 
des smale"  peschrieben  zu  haben  und  eine  nähere  Bestimmung  über  den  Grad  der  Originalität 
seiner  Arbeit  giebt  er  v.  13  und  14:  "  Ut  of  latin  ifix  song  i*  dragen  —  On  englei»  sjkcIw,  on 
softe  sagen.  ''  Die  Anführung  eines  Werkes  des  Metodius  v.  517  sqq.  lässt  keinen  weiteren  Schluss 
auf  die  Benutzung  desselben  durch  dun  Verfasser  ziehen.  l'eber  Melodiös  sehe  man  Grdssc 
Allgemeine  Literärgeschichte  I.  B.  2.  Abth.  p.  D'.)2. 

Das  Bedürfniss.  die  biblischen  Glaubensdokumente  dem  Volke  bekannt  zu  machen  und  sei- 
nem Verständnis*  näher  zu  führen,  rief,  ausser  eigentlichen  Ueberselzungen,  auch  Bearbeitungen 
hervor,  welche  die  wichtigsten  Bücher  des  Alten  Testamentes,  mit  Einfügung  eines  Theils  der 
sogenannten  Ueberlieferong  meistens  nach  Massgabe  der  Darstellung  dos  Josqdius,  der  auch 
in  unserem  Gedicht  v.  1281  erwähnt  wird,  so  wie  die  Geschichte  Christi  in  harmonisirender 
Erzählung  poetisch  wiedergaben ,  sehr  häutig  wohl  auf  Grund  altlateinischer  Ilomilien,  denn  so 
möchte  «es  Verfassers  Angabe  über  die  Quelle  seines  Gedichtes  zu  deuten  sein.  Das  älteste 
vorhandene  Denkmal  der  Art  ist  die  Dichtung  des  Cttdmon  aus  dem  7t.  Jhh.  Eine  althochdeutsche 
Bearbeitung  ist  in  drei  verschiedenen  handschriftlichen  Abfassungen,  die  aber  auf  eine  urprüng 
lieh  gemeinsame  deutlich  hinweisen,  aus  den  beiden  letzten  Jahrzehnten  des  XI.  und  der  ersten 
Hälfte  des  XII.  Jahrhundert*  vorhanden:  1)  die  nur  in  einem  grösseren  Bruchstück  erhaltene 
Voraucr  Handschrift;  2)  die  Wiener,  herausgegeben  von  Masiinaun ,  Deutsche  Gedichte  des 
XII.  Jahrhunderts,  Quedlinburg  1837  IL  Th.  235  —  34.2  und  von  Hoffmann,  Fundgruben  für 
Geschichte  Deutscher  Sprache  II.  Th.;  3)  Die  Milstäter,  herausgegelten  von  J.  Dieiner  Wien  1862 
1.  Th.  1  —  164.  Was  den  Inhalt  anbetrifft,  so  ist  das  hier  vorliegende  altenglische  Gedicht  vor 
den  übrigen,  die  bei  dem  L'ehergang  der  Juden  über  das  rothe  Meer  abbrechen,  durch  gründ- 
lichere Durcharbeitung  bevorzugt,  da  der  Verfasser,  ohne  Auslassungen  nebensächlicher  Einzeln- 
hejtcn  der  beiden  ersten  Bücher  Mosis  zu  scheuen,  auch  aus  den  übrigen  geschichtlichen  Stoff 
auswählt,  um  so  eine  vollständige  Darstellung  der  Wanderungen  der  Israeliten  bis  auf  den  Tod 
ihres  Gesetzgebers  zu  entwerfen. 

Bei  dem  ausserordentlich  lebendigen  Verkehr  zwischen  Deutschland  und  England,  wie  er  im 
Leben  des  Winfried- Bonifatius  gipfelt,  ist  von  bedeutender  Seite  her  die  Frage  aufgeworfen, 
ob  nicht  ein  litterarischer  Zusammenhang  zwischen  den  geistlichen  Dichtungen  beider  Länder 
anzunehmen  sei,  wozu  besonders  wohl  die  dem  angelsächsischen  Typus  allerdings  sehr  nah«  ste- 
hende Haltung  des  Hi-liand,  in  Darstellung  und  Ausdrucksweise,  Anlas»  gegeben  hat.  Angelsäch- 
sische Handschriften  finden  sich  in  deutschen  und  norditalienischen  Bibliotheken.  Andererseits 
ist  zu  betlenken,  das*  die  feste  gemeinsame  Grundlage  des  Stoffes  und  selbst  der  Sprache  zahl- 
reiche Uebereinstimmungeu,  auch  ohne  eigentliche  Benutzung,  sehr  begreiflich  macht,  welche, 
wie  die  Noten  bei  Morris  und  in  dem  unserem  Abschnitte  hinzugefügten  Kommentar  zeigen, 
sachliche  und  sprachliche  Schwierigkeiten  aufzuhellen  vielfach  geeignet  sind. 


797.  Wroning  and  groning-  Beide  Substantiv«  Kind  «innverwa.idt.  AI  u>i  rorde  I«  <coninv  O.  a.  N.  311. 
ef.  WS;  jiR*.  ruiyrm,  pinrar«:  yr,'tnjan .  lamentnri;  r«»iii»y.    IniuerKafi« :  orAnuny ,  gcmitti».  798.  tiitnene 

WC  «».  I'fe  reflexive  Verwemliin«  de«  Zeitworte«  kommt  In  Ter»,  hledetierit  Sinne  vor;  titer  natürlich  im  Sinn»  «Im 
Klagnu  iber  tith  flbil;  ander*  In:  Ohe  bimente  kirn  to  Abraham  Hr.*.  \.  Ev>l>.  1*1".  in  der  Bedeutung  den  Sich- 
btkUignu  bei  einem  anderen  .  axi.  bim/man .  Innere.  799.  In  water  >'to.  Sie  sieht  natnlirh  ü«n  kommenden 
»ablebt  im  W  inner  an*  der  Höhe  abgespiegelt,  hevekew.  hawk's,  ffarerk  Ü.  a.  N.  :t02.  Hatr.ktt  cuiine  J7I ,  br«. 
ka/oc,  ha/tu:  800.  wlfl  devles  nome.  «iralust  the  r»vt»biii(C,  -i'Mng  of  the  devil:  denn  nome  i*t  bler  wohl 
nicht  a*».  naiua,  «oi/wi,  imtnen,  »ondern  agn.  nüiu,  raplna,  raptu»,  web  he»  wir  auch  sonst,  wenn  aueb  in  einem  au- 
deren  Sinne  Um.  a.  Bxou.  28««  antreffe»,  wo  man  sehe.      802.  milce  a.  Best.  v.  196. 
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Genesis  and  Exodus. 


Die  Sprache  unseres  Gedichtes  reibet  es  den  frühesten  Erzeugnissen  der  altenglischen  Lit- 
eratur an.  Das  romanische  Element  ist  von  geringem  Umfange,  wenn  man  eine  Anzahl  von 
Wörtern  abrechne!,  welche  der  Kirchensprache  angehören.  Unter  den  etwa  50  Wörtern  lateini- 
schen und  altfranzösischen  Ursprungs  sind  die  meisten  .Substantive;  Zeitwörter  beschränken  sich 
auf  graunte  2536.  greuetf  3818,  jutted  1589,  sacrede  612,  626,  938  und  die  öfter  gebrauchten 
Vcrbalformen  von  seruen  5,  1670,  1686,  1692,  1694,  1715,  2051,  3634,  3816.  Das  altnordische 
Sprachelement  ist  zwar  beschränkter  als  bei  Orm,  aber  doch  nicht  el>en  so  gering  als  Morris 
p.  XXI.  annimmt.  Uebereinstimmungen  mit  der  Sprache  Orm's  und  des  Rettiar't  sind  nicht  zu 
verkennen  und  in  unserem  Kommentar  an  vielen  Stellen  angezeigt,  so  dass  unser  Dichter  im 
Wesentlichen  mit  Orm  und  dem  Verfasser  des  Bettiar't  zu  einer  sprachlichen  Gruppe  gehört, 
welche  als  die  des  binnenländischen  Dialekts  (Midland  dialect)  von  Morris  bezeichnet  wird,  und 
worin  Orm  dem  Norden  der  östlichen  Grafschaften  Englands  zugeschrieben  wird.  Die  Hinneigung 
zu  der  Sprache  des  Südens  ist  aber  unserem  Verfasser  nicht  abzusprechen. 

Das  leicht  messende,  wesentlich  als  jambisch  zu  bezeichnende  Versmaass  des  Dichters  bietet 
gepaarte  Reimzeilen  von  vier  Hebungen,  wobei  die  Zahl  der  Sylben  mehr  oder  weniger  gleich- 
gültig ist,  insofern  die  Kürze  durch  eine  Pause,  oder  die  einfache  Länge  durch  mehrere  flüchtige 
Kürzen  ersetzt  werden  kann. 


1007  For  sextene  ger  Joseph  was  old, 
Quane  he  was  in  to  Egipte  sold; 
He  was  Jacobes  gunkeste  sune, 

1910  Brietest  of  wastme,  and  of  witter  wune, 
If  he  sag  hise  breflere  mis  -  fa/en, 
His  fader  he  it  gan  vn-hillen  &  baren; 
He  wulde  flat  he  sulde  hem  ten 
flat  he  wel  flewed  sulde  ben; 

1915for-fli  wexem  wiff  *him*  grct  niff 


And  hate,  for  it  in  ille  liff. 

flb  wex  her  hertes  niflful  &  bold, 

Quanne  he  hem  adde  is  dremes  told, 

flat  his  handful  stod  rigt  up  soren 

And  here  it  leigen  alle  hem  bi-foren;  15»20" 

And  sunne,  (fc  monc,  <fe  sterres.  XI«. 

wurfleden  him  wiff  frigti  luuc; 

flb  seide  his  fader,  "hu  mai  flis  sen 

flat  flu  salt  ffus  wurffed  ben, 


1908.  ({Bane,  when.  Dux  Ags.,  aim.  he,  eng.  wh  wird  bier,  wie  in  nördlichen  Dialekten,  namentlich  im  Schot- 
tischen, mit  wenigen  Ausnahmen  durch  qu  ersetzt,  wie  in  9140  (who),  qnat  (what),  qui  (why),  quor  (where),  quite 
(which),  qnetfer  (whether),  queten  (whence,  altn.  kvnltan).  1910.  brietest,  brightest,  of  WAStme,  wa$pene  MS., 
watte  me  eonj.  Morbiü.  Wir  ziehen  wattme  wegen  de»  Verse«,  welcher  durch  matten«  eine  Reihe  fluchtiger  Kürzen 
vor  dem  Accente  in  icit/er  erhalten  würde,  vor.  Derselbe  Fall  tritt  v.  1410  ein:  Of  faiger  mtttm*  (teatpene  MS., 
icaittene  Mors,  not.),  of  clene  lif,  ags.  eüittn,  tättum,  rüsten,  forma,  statura,  neben  anderen  Bedeutungen. 
vlilig  oh  röshuum  Gv.mk  Agt.  P.  I.  205,  v.  35.  of  witter  WUlie,  of  intellectual  capacity,  eig.  of  prudent, 
skilful  practice,  cf.  168,  456.  2330  etc  ,  altn.  eifr,  sapiens,  prndeni  und  ags.  run*,  mnn,  consuctudo.  1911.  Mg, 
saw.  k.  Rkkt.  502.     mis-fnrcn,  go  am  ion,  offend,  ags.  mit/aran,  errare,  offenderc.  1913-    VO- Millen  & 

baren,  uncover  and  lay  bare.  Die  Form  enhillen  lautet  bei  Obm  unkilen:  He  wnllde  unnkitenn  all  pat  ds»rna 
difhellnesse  Horn.  12944,  ags.  unhetjan ,  revelare,  erinnert  an  altn.  Ay(f«.  tegere,  davon  nkutjandi ,  dän.  k»Ue,  sonst 
»Ite    unhelen.    Raren  entspricht  ags.  bar j an ,  nudare.  1918.    he.    Diese  dem  Noin.  Sing.   m.  vollkommen 

gleiche  Form  cutspricht  zugleich  dem  Nom.  PI.,  ags.  hi,  wie  in  HaveloK  o.  a.  ten,  educate,  instruct.  J)at 
he  bine  scutde  wel  i-teon  La|.  I.  102,  ags.  feon,  geteon,  auch  educare,  liistrucre,  mhd.,  nhd.  liehen,  aufziehen, 
erziehen.  1914.  wel  Sewed,  bene  morati.  Die  cum  ags.  a.  pedv ,  eomiuetndo,  mos,  gehörige  Partlcipialform 
findet  sich  in  en^ewed  2555  wieder;  ein  v.  peäejan.  von  pedt,  kommt  nicht  vor.  1915.  wexem  wl8  »tiiin* 
jf ret  niö.  verein  teilt  gret  nif  MS.  he  irexen  tciS  gret  nif  conj.  MoRR.  mit  der  Erklärung:  they  increased  in 
zreat  envy  (Jealousy),  welche  unbefriedigend  scheint,  da  wären  nicht  mit  toiff  sondern  mit  1«  const ruirt  zu  werden 
pflegt,  und  die  Wendung:  in  Neid  »achten  überhaupt  kaum  angemessen  wäre.  Wir  fassen  wexem  für  vex  em  d.  i. 
kern  und  schieben  kirn  nach  vsit,  contra,  ein:  et  erwacht  ihnen  grotter  Seid  (Ei/er  tucht)  gegen  ihn.  Die  Verbin- 
dung des  tonlosen  Fürwortes  mit  dem  vorangehenden  Verb  ist  dem  Schreiber  de*  MS.  geläufig:  vtadim  stutt  mad  in» 
1966.  keUUm  statt  held  im  1474.  henget  statt  hen?  et  3894.  caldit  »UM  eald  it  1840,  wie  namentlich  auch  das  Für- 
wort it  (et)  häufig  mit  dem  Zeitwort  verbunden  wird:  tettet  185.  wroutit  156  u.  v.  a.  VgL  Wi0  0at  pride  him  frgx 
a  nyG  273,  und  über  die  Konstruktion  von  vid  ags.  Hie  riS  godes  bearne  nid  Ahöfon  Klbxk  S36.  1916-  [herte} 
ist  von  Morris  nach  ille  hinzuge  fügt  ohne  Erläuterung  in  den  Anmerkungen.  Jenes  Wort  stört  den  Rhythmus. 
llle  kann  substantivisch  gebraucht  sein.  Cf.  To  knaw  bathe  gude  and  iUt  HaMvolp  174.  To  halde  Glide  or  iUe  79, 
altn.  HU,  malum.  Doch  ist  die  Verbindung  nicht  klar:  it  muss  auf  die  Substantive  zurückweisen,  for  den  Ornnd 
angeben:  qvia  titum  ett  in  malo.  1st  etwa  der  Test  corrnmpirt?  1919.  handful ,  sheaf,  ags.  hand  full,  mani- 
pulus  K*ot>.  H18.  aoren,  shorn,  reaped,  vgl.  »Aeren  2347,  ags.  tceran,  altn.  tkera,  serare,  tondere,  altfries.  tlera, 
tender*,  metere.  1920.  here,  theirs,  it,  they:  so  wird  hier  der  Subjekt«-  und  Objektskasus  von  it  im  Plural 
gebildet.  Cf.  2:'«,  38.V  610.  17?0.  1*75,  1877.  2110.  2128.  2.V.4.  2974,  34S7.  3677.  leigen,  lay,  ags.  lagan,  leegon  too 
liegan.  1921.  XI«.  Die  Ziffer  entspricht  der  Form  endtuue,  ags.  endiu/on  neben  endleo/on,  ctndle/en,  undecim__ 
rrigti  lane.  Urber  diese  Zusammenstellung  vgl.  80  wurfl  Abraham  frigti  Jagen  1331.  1928.  ha  mahw 
.   Dem  Sinne  nach  trifft  die«  zutainmeo  mit  dem  ueue.  ho»  may  tkit  U»  Ei  kehrt  bei  unserem  Veriatser 
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1925  oat  ölne  breflTere,  and  »c,  and  she 

ffat  fle  bar,  sulcn  luten  ffe?" 

o"us  he  chidden  hem  bi  -  twen 

ffoge  fJhogte  Jacob  side  it  sulde  ben. 

Hise  brerJere  kepten  at  Sichern 
1930Hirdnes.se.  <fc  Jacob  to  sen  hem  • 

sente  Joseph  to  dalen  Ebron; 

And  he  was  redi  his  wil  to  don. 

In  Sichein  feld  ne  fonde  hem  nogt 

In  Dotayin  he  fond  hem  sogt; 
1935  He  knewen  him  fro  fercn  kumen, 

Hate  hem  on  ros,  in  herte  numen; 

Swilc  niff  &  hate  ros  hem  on, 

He  redden  alio  him  for  to  slon. 

•Nai,"  quad  Kuben,  "slo  we  him  nogt, 
1040  (Wer  sinne  may  ben  wrogt, 

Quat-so  him  drcmpte  dor  quiles  he  slep, 


In  Öls  eisternessc,  old  and  dep, 
Get  wurffc  worpen  naked  and  cold, 
Quat-so  his  dremes  owen  a -wold." 
01s  dede  was  don  wid  herte  sor 
Ne  wulde  Huben  nogt  drechen  nor; 
He  gede  and  sogte  an  oder  stedc, 
His  erne  in  bettre  lewse  he  dede; 
Vilas  dor  quiles  gaf  hem  red, 
Cat  was  fulfilt  of  derne  sped; 
fro  Galaad  meu  wiff  chafare 
Sag  he  ffor  kumen  wid  spices  ware; 
To-warde  Kgipte  he  gunne  ten. 
Judas  tagte  hu  it  sulde  ben, 
Joseph  sohle  öe  breffere  ten 
for  xxx  plates  to  ffe  chapmen; 
Get  wast  bettre  he  Aus  was  sold 
dan  he  o"or  storue  in  here  wold. 


1945 


1950 


1955 


wieder:  llu  mat  it  bauen,  hu  nusi  it  ten  298.  Man  kann  nicht  absehen,  vie  ten,  ag*.  lein,  vldere,  hier  die  Bedeu- 
tung vou  appear,  wie  Mors,  «rill,  annehme»  konnte;  unwillkürlich  wird  man  an  dan  in  östlichen  Uialckteu  gebrauch- 
liehe  tin  Für  Hand  erinnert,  wie  in:  Don't  tin  talking,  but  go  to  work  Weicht  Prut.  Dirt.  v.  im.  Sollte  bier  den 
aga.  Verbalformen  tindon,  tind  j  i.e.  ti,  teo ;  tint,  tin,  ein  Inf.  teon,  entsprechend  dem  ahd.  und  niedcrd.  sin, 
gebildet  nein,  wie  daraus  z.  B.  bei  Launo,«  auch  audere  Formen  entwickelt  «lud?  '  1926  .loten  8«,  bow  to  l 
liitan  tö  pe.  a.  Best.  66«.  1928-  ai«e,  afterwards.  1929  -80.  keptea .  .  HlrdneHte-  Auffallend  Utd  er  Gebrauch 
Ton  hirdnette  für  flockt,  wie:  To  *en  His  hirdenesse  dat  it  wel  ben  1663.  Ten  siOeit ..  Shifted*  Jacob  hirdenesse  her 
1731.  Kor  to  loben  hirdnette  fare  2771,  aga.  heard,  grex;  hirdnets,  cuatodia,  rarrer;  das  Letxtere  nimmt  hier  kol- 
loctive  Bedeutung  an.  1034.  lie  food  hem  aopt.  Morris  möchte  hier  togt  auf  da*  ags.  iaht,  reconeüiatus, 
zurüekfübren ,  indem  er  es  durtb  at  peace  Qberseut;  wie  er  e«  auch  an  einer  anderen  Stelle  erklart:  8«  X.  rotuen. 
for  nede  togt,  To  Joaep  «161.  An  beiden  Stellen  pa»*t  Jedoch  die  Bedeutung  der  VertÖknung  oder  Friedfertigkeit 
nicht  Wir  halten  togt  uberall  für  daa  p.  p.  von  ttken,  ag«.  tfean,  dem  die  Bedeutung  adire ,  pelere ,  häutig  tu. 
kommt  Auffallend  ist  freilich  die  Verbindung  de»  Part.  Perf.  mit  be;  doch  lit  sie  gesichert  durch  Stellen  wie:  In-to 
Cadet  Sc  folc  was  sogt  3707.  To  gu  ne  aal  non  iuel  ben  togt  3130.  Sie  mag  «ich  an  altn.  Oelirauch  lehnen ,  der 
nicht  blos  ta-kja,  in  der  Bedeutung  petere.  arceaaere,  vlscre,  adire,  sondern  auch  daa  Passir  im  Sinne  von  Ire,  venire 
verwendet  ftjäd  tSttit  af  pramral,  homines  e  na  vi  sunt  egress!  Lmt>ARvisAK ,  carmen  antiq.  de  dl«  doroiuica  1844. 
16.  In  Lux.  Port.  Hafn.  1S60.  v.  1985.  feren ,  far,  ag».  /eorran,  a  longinquo.  1986.  nuwen  kann  auf  hate 
belogen  lein:  odium  in  corde  tutceptum:  aber  auch  auf  hem  turitekgehen :  pereuttit.  Cf.  Vgging  and  dred  roe  baued 
numen  »2s.  1940-  OSer,  or.  1941.  Qnat-8o,  What  »o.  oor-qnlle«  (therc-whllo)  whilst.  1942-  ein- 
terneaae  conj.  Murrim,  mit  Rückaicht  auf  v.  I960,  wo  dasselbe,  dem  Schreiber  wohl  ungelaunge  Wort  im  MS.  ei/, 
trmette  lautet  Offenbar  ist  es  eine  auffällige  Gestaltung  des  tat  citterna.  Morris  vergleicht  die  in  einem  ent- 
sprechenden mhd.  Gedichte  vorkommende  Stalle:  Slabcn  wir  den  selben  hunt  und  werfen  in  in  dirre  wferars  grünt 
HcurnAiM  Fundgruben  II,  54,  16.  Diana»  Deutsche  Ged.  10»,  6  und  Gen.  a.  Exod.  p.  75,  32;  1943-  worfle,  wahr- 
scheinlich statt  wurö  t  d.  i.  srurS  he,  wie  Morris  vermuthet  Oefter  steht  auch  sonst  e  statt  he  27us,  4u>4  (PL). 
Von  «paterer  Hand  1st  hier  he  eingeschoben.  1944.  owen  a -Wold,  aignify,  imply,  import,  Cf.  Iat  valere. 
In  dieser  Verbindung  erhall  der  Begriff  der  Gewalt  den  dea  VermSgeiu  und  Belanget,  der  Bedeutung  oder  Bedeut- 
sandten.  Quat  oget  nu  Oat  forbode  o-woldt  334.  Sur  Is  wrilen  quat  agtt  atcold  dat  Öis  werld  was  water  Wold  Vl>. 
And  vndernam  him  dat  (leg.  quat)  it  agte  attotd  2727.  Dahin  gehören  aoeh  die  Satze:  I.uuc  wel  uitchel  It  tsgte  u- 
mold  Swilc  seruise  and  so  long«  told  1671.  Haxde  dremes  ojren  avoid  Sat  2054.  IIokbis  nimmt  avoid  für  das  Zeit- 
wort in  den  Bedeutungen  «rm'i,  6*  tuceettful.  signify,  caute  und  oget,  oven,  agte  iu  der  von  ought,  should.  Wir 
sehen  vielmehr  attold  als  das  Subat  teold  mit  der  Präposition  on,  u,  a  an,  so  das«  n<;e«  amotd  (owold)  dem  ag». 
ägan  on  geeeaide ,  gleich  hahban  on  get  e aide ,  habere  In  potentste,  in  übertragener  Bedeutung  entspricht  Vgl.  flif 
bu  hurest  welpe  a  wold  ALm.  Pkov.  Hei.  Ant.  1.  174.  God  that  hat  alle  in  vo/dTow».  MvsT.p.  4».  Aebulich :  Wbil 
je  habbeth  wyt  at  wold*  IlKXPVK.i  v.  SOS.  Rel.  Ant.  1. 116.  1945.  Wid  »t.  wiS,  wie  häufig  im  MS.  1946.  drecheU, 
delay,  s.  Bcstiakv  103.  1948.  crue,  cattle.  Unser  Verfasser  gebraucht  er/  183,  195  etc.  erste  16»,  174  etc.  und 
or/  79S,  883  etc.  für  das  ag*.  or/,  pecus,  altn.  ar/r,  bu«,  dem  da«  umfassendere  Wort  ag«.  yr/e,  er/e,  b*redlta»,  pe- 
rullnm,  pecns,  substituirt  wird.  lewae,  pasture.  Die  Umstellung  von  lettre  In  Utcte  kommt  auch  1576,  %Mi  vor. 
Cf.  Biheold  he  p*  lenta  (bibeld  he  pe  leteseet  J.  T.)  La).  1.  »5.  Dagegen:  Of  leten  and  of  mede  R.  or  Gl.  p.  1, 
agi.  lätu,  letr,  Iii,  paslura.  paaeuum.  1949.  Vila*,  sonst  Judas  W,:>6,  1S54  und  Juda  3252.  dor  sutt  Sor 
Wir  begnügen  uns  hinsichtlich  des  anlautenden  Inlautenden  and  auslautenden  <i  statt  i  damit ,  die  vielfach  wieder- 
kehrenden Inkonsequenten  der  Schrift  tu  vermerken.  1950.  derne,  secret  Morris  möchte  de  rue  tped  =  derfe 
tped,  bold  (wicked)  baste,  lesen;  doch  derne  tped,  secret  diligence,  itt  mit  Rücksicht  auf  den  abwesenden  Ruben 
gesagt ,  dem  die  Sacha  verborgen  wird.  1952.  »picea  Warf,  »plcery.  1953.  ten,  ags.  tevn,  Ire,  nhd. 
liehen.  1954.  tagt«,  taught  1956.  XXX.  platea.  Cf.  And  sold  Joseph ..  for  twenty  pieeet  of  Hirer 
Gtst.  37.  2S.  urobe  »teeiHtfc*  pheunlnge  Dibwrr  Gen.  a.  Frvd.  p.  75.  Im  dreizehnten  und  vicntehnlen  .lalirhunderl 
findet  mau  häufig  die  Bezeichnung  von  fieldnück«*  durch  plate,  altfr.  plute,  lamc  de  meul,  d'or,  d  argent,  de  fer  etc., 
■ulat  plata  für  Uinn.  Thrittl  platen  of  seirer  Juuas  3,  14,  20.  Batil  of  tibser  (aoyi  (ita)  Wti-t.irfE  Math.  2«,  15_ 
cf.  9»,  3.  5.  f. .  ».        1957.    Waat  stall  was  it.       1»58.  dan  statt  «an.     (n  lli're  wold,  iu  their  power,  cf.  mi. 
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Dan  Ruben  cam  öider  a -gen, 
19G0to  Cat  cisternesse  he  ran  to  sen; 

lie  missed  Joseph  and  ffhogte  swem, 

wende  him  slagen,  set  up  an  rem; 

Nile  he  blinnen,  smile  sorwe  him  cliued, 

Til  him  he  sweren  flat  he  liued. 
IOCS  do  nomen  he  fle  childes  srud, 

Öe  Jacob  hadde  mad  im  in  prud; 

In  kides  blod  he  wentcn  it, 

öo  was  dor -on  an  rewli  lit. 

Sondere  men  he  it  leiden  on, 
1970  And  senten  it  Jacob  in -to  Ebron 

And  shewed  it  him,  and  boden  him  sen 

If  his  chillies  wede  it  migte  ben; 

Senten  him  bode  he  funden  it. 

oo  Jacob  sag  dat  sori  writ, 
1975  He  gret,  and  saide  flat  *  wilde  der 


1959.  alder,  ags.  pider ,  iiior.  I960-  ci«ternes»e.  cifternene  MS.  i.  v.  1948.  1961.  Shogte  »wem. 
Verwandt  ist  die  Stelle:  Of  paradis  hem  tfinkeff  »wem,  Of  iwel  and  dead  hem  stondeö  gre-im  391.  Cf.  Wban  this  was 
selde,  his  hort  begsu  to  melt  For  vcray  iwnif  of  this  swemeful  tale.  Lypoatk  Min.  P.  p.  3$.  In  der  Ann.  xu 
v.  391  erkürt  MoMt»  »wem  durch  sorrow ,  grief,  im  Gloss,  dagegen  durch  grievous,  afflicting  und  in  Bezug  auf 
unsere  8telle  in  dar  Aura,  wie  Im  Gloss,  durch  grief  ed,  —  appeared  griered,  tea*  sorrowful.  Daa  Verb  »warnen, 
»wemen  findet  sich  in  A>ca.  Rwlk  und  sonst,  in  der  Bedeutung  von  grieve,  ditptease,  und  erinnert  formell  an  ags. 
»wamjan,  deficere,  tabeecere,  aswamjan,  deficere,  tabescere,  üsra-man ,  vagari,  altn.  sveima,  grassari,  ragari,  rohd, 
»weinen,  circumferri,  volare,  vertlginare  (Tentoil.),  wahrend  es  in  der  Bedeutung  abweicht  Swem  1st  eiu  Haupt- 
wort, welche«  in  der  Form  auf  altn.  tteimr ,  grassatio,  tumultiis,  mhd.  tweim,  niotnt,  weist,  in  der  Bedeutung  sich 
aber  zunächst  an  ag*.  srima,  vertigo,  deliquinm,  anschliesst,  das  in  den  Bcgrin*  der  nehmet zlichen  Erregung  (affliction) 
fiberging,  und  dem  transitiven  Verb  »wemen  seine  Bedenruug  verleihen  konnte.  Die  Konstruktion  von  »wem  in  hem 
ilinket  »wem  in  Verbindung  rait  of  paradi»  ist  analog  der  von  Reore  [ruhte  swite  eitle  of  arSelene  hire  fordere 
La».  1.  139;  denn  ein  Substantiv  ist  hier  auch  sonst  gebräuchlich,  wie  u»  pinched  wunder,  gante  etc.  In  dhogte  »wem 
kennen  wir  aber  nicht  die  Bedeutung  appeared  mit  Mouris  annehmen;  wir  müssen  das  Präteritum  von  penchen, 
a%».  pencan,  eogitare,  nicht  von  pyncan  ableiten,  weil  sonst  him  nicht  fehlen  dürfte:  cogitaeit,  animo  c  one  c pit,  augu- 
ratu*  eti  atrumnam.  1982.  alagen,  slain,  rem,  cry,  wailing,  ag».  hreäm ,  clamor.  ejulaUo,  s.  Bust.  SS. 
1963.  blrnnen,  cease,  him  Cllned.  d.  i.  cliue«,  wieftued  «Lliued*.  59.  he  chiued  MR,  was  Möbius  iril  Gl.  durch  he 
/Wf  erklärt.  Diese  Bedeutung  wird  aber  durch  nicht«  gewährleistet.  Cliuen,  cUouien,  cleave,  last,  ags.  elifjan,  cleof- 
jan,  adhwrere,  1st  intransitiv.  Nl*  nauere  nan  oÄcr  goraen  pat  cleouied  alswa  uest«  La).  I.  400.  1965.  hrtid, 
clothing,  ags.  »erüd,  vestitn»,  vestimentnm.  1966.  mad  im  hat  Moanis  getrennt;  madim  MS.  1967.  Wellten, 
turned,  changed,  ngs.  tendon,  vordre,  miliare.  1968.  an  rewli  lit,  a  piteous  colour,  tinge,  ahn.  litr,  color,  schott. 
lit,  HU,  colour,  dye,  tinge.  1969.  Sondere  men.  messengers.  This  sondere  man  U10.  Sente..  /Sondere  men  1791. 
An  salt  beu  min  sondere  man  27'U.  lc  am  »onder  man  2S71,  sonst  wird  bier  sonde,  pi.  sondes  in  gleicher  Bedeutung 
gebraucht.  La»,  hat  sondetmon  (sondesman)  und  pl.  sondmonnen ;  tondntuxn  Ami  r.  Riwle;  doch  Obm  bietet  die  auf- 
fällige Form  sanderrmann ,  pl.  sandenuenn.  Sanderrmann .  .To  klpenn  Cristc««  come  Ho*.  193S3.  Annd  te»  pa 
toketin  sanderrmenn  1027M,  altn.  sendtmadr,  pl.  sendimenn,  Icgatos.  1972-  wede.  coat,  garment,  ag*.  r<r«f,  ra-de, 
v, üiiincntum.  1973.  bode,  message,  word,  was  hier  als  Brief  t\\  nehmen  Ist;  cf,  writ  1974,  ag».  bed,  Jussiini, 
mandatum.  1974.  dat  statt  Hat.  1975.  gret,  wept.  1976.  HWolgen.  swallowed,  ags.  srolgen  von 
srelgan,  devurare.  1977.  in  halgro  «rid,  in  haircloth  shrouded,  haigre  statt  hairo.  In  harde  hayrts  «ledde 
frlende  MS.,  tied  var.  lect.)  and  In  sekkes  Haxpol*  4530.  Heter  hayres  pay  hent  Morris,  Allitt,  P.  C.  373.  WereÄ 
here  Asm.  Riwlb  p.  13«.  Mid  höre  greate  maten  and  horc  herde  heren  p.  10,  ags.  heere,  cllfcinm.  1978.  ffTOt, 
uiournltig,  weeping,  kehrt  öfter  bei, unserem  Verfasser  wieder  l.%77.  2289,  3117.  altn.  grdtr ,  flatus.  Dem  ags.  grartan 
und  grevtan  steht  ein  solches  Suhst  nicht  cur  Seite.  Is  him  bl-tid.  cf.  Wei  pe  sal  bi-tyde  La».  I.  95  J.  T.  pet 
him  al  swuch  muhte  hitiden  Asm.  Riwi.r  p.  S7S.  Wat  ping  inon  bitidde  H.  OF  Hl.  p.  14.  What  is  Mid  to  CloU-u 
SuAKsr.  Cymb.  4,  .'».  Vom  ags.  t.'djim,  contlngere,  scheint  kein  Kompositum  betidjan  gebildet  xu  sein.  1980-  her- 
tedin  him,  comforted,  consoled  him.  Cf.  hertinp,  consolation  19M.  Beduer  heo  gon  hirten  mit  hendeliche  worden 
Lai.  III.  29,  ags.  hiertan,  hurtan.  animare.  1981.  helped  statt  helped.  1984-  groten  ,  bewail,  weiset  auf 
altn.  grata,  Here,  lugcre,  mehr  als  auf  die  ags.  Formen,  s.  v.  1;>78.  bale,  mischief,  death.  1986.  Holl,  blessed, 
X.vod,  happy.  Diese  Form  für  das  ags.  i«r/f;/,  bcatus,  gebraucht  unser  Verfasser  gewöhnlich,  wie  »eli,  iseli  bei  La»., 
Ascit.  Riwi.k  u.  a.  geläufig  sind.  1988.  (Jeden  statt  He  Sen,  wie  oft  im  MS.,  altn.  paOan,  iode.  hem.  he  M8. 
Mobrib  verändert  es  nicht.  1989.     skirlden.  skiuden  MS.,  was  Mobki.«  für  skiudedon  nimmt  und  durch 

shifted  =.  shifted,  changed  an  erklären  sucht.  Wir  wagen  eine  ags.  und  altn.  Form  in  setien :  ags.  seyndan;  »cyndt; 
seynded,  prop^rare,  altn.  sh^mda,  skunda ,  indem  wir  to  unserer  Stelle  namentlich  das  altn.  »kunda  for,  roaturare 
iti>r,  vergleichen.  1922.  HWiöe  bifEetel  forward.  Morbis  erklärt:  They  made  quiokly  roreftvtitf  of  purchase, 
und  nimmt  bigetel  für  ein  Hauptwort  (purchase),  welches  in  angelsächsischer  Gestalt  nicht  nachzuweisen  ist.  Auch 
scheint  der  Zusammenhang  eine  andere  Erklärung  zu  begünstigen.  Wir  sehen  nämlich  in  bigetel  ein  Adjektiv 
tu  ags.  rwjrifas»,  begetan,  acquirere,  den  Formen  forgitol,  ofergitol  analog,  und  swit*  bigetel  für  very  profitable, 
gainful. 


Hauen  min  sune  swolgen  her." 
His  cloöes  rent,  in  haigre  srid, 
Long  grot  and  sorge  is  him  bi-tid. 
His  sunes  comen  him  to  sen. 
And  hertedin  him  if  it  migte  ben;  198( 
"Nai!  nai!"  o,uat  he,  "helped  it  nogt, 
Mai  non  herting  on  me  ben  wrogt: 
ic  sal  ligten  til  helle  dale, 
And  proten  6"or  min  sunes  bale." 
(ffor  was  in  helle  a  sundri  stede,  198f 
wor  6"e  seli  folc  reste  dede 
öor  he  stunden  til  helpe  cam, 
Til  Jhesu  Crist  fro  Seden  hem  nam.) 
ffe  chapmen  stünden  here  fare 
In- to  Epipte  ledden  flat  ware;  199( 
wiflT  Putifar  Oe  kinges  stiward, 
He  maden  swiöe  bigetel  forward, 
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So  raichel  fe  ffor  is  hem  told, 

He  hauen  hitn  bogt,  he  hauen  sold. 
lD95Putifar  was  wol  riebe  man, 

And  he  bogte  Joseph  al  forffan 

He  wulde  don  is  lechur-hed, 

wiff  Joseph,  for  hise  faire  -  hed, 

Oc  he  wurff  ffo  so  kinde  eold 
2000 To  don  swile  dede  adde  he  no  wold; 

swile  selffe  came  him  fro  a  buuen, 

God  dede  it  al  for  Joseph  luue[u]. 

Bissop  in  Kliopoli 

Meu  sciff  he  was  siffen  for -61, 
•.;005ffog  had  he  ffo  wif,  and  bi-foren 

Childre  of  him  bi-goten  and  of  hire  boren, 

Oc  after  Ois  it  so  bi-cam, 

Joseph  is  dowter  to  wiue  nam. 

Putifar  luucde  Joseph  wel, 
2010  bi- tagte  him  his  hus  euerile  del, 

And  he  wurffe  riche  man  an  heg, 

vuder  Joseph  his  welffe  ffeg.  , 

Iiis  wif  wurff  wilde  and  nam  in  ffogt 

vn-rigt-wis  luue,  and  swanc  for  nogt, 


One  and  stille  ffogt  hire  garaen  «>015 

wiff  Joseph  speken  and  plaigeu  samen; 

Ghe  l>ed  him  gold,  and  agte,  and  fe, 

To  maken  him  riche  man  and  fre, 

wiff-ffhan  «Tat  he  wiff  here  wile: 

Oc  him  mislikcde  ffat  ghe  wile;   •  20-.»0 

for  scriff,  ne  ffret.  ne  inai  ghe  bi-gelen 

for  to  don  him  chasthed  for-geten; 

Often  ^he  ffrette,  often  ghe  scroff, 

Oc  al  it  was  him  o-like  loff. 

Au  time  he  was  at  hire  tpeld,  %20'2b 

ffo  ghe  him  his  mentel  for -held: 

for  he  wiff  hire  ne  wulde  speken, 

Ghe  ffhenkeff  on  him  for  to  lien  wreken; 

Sone  ghe  inai  hire  louerd  w»n, 

Ghe  god  him  bitterlike  a -gen,  2o:to 

And  seiff  Joseph  hire  wulde  don, 

ffat  ghe  ne  migte  him  bringen  on; 

Ois  mentel  ic  wiff- held  for-ffi. 

To  tawnen  [ffe]  ffe  söffe  her -hi. 

ffe  wito  is  hise,  ffe  right  is  hire,  2035 

God  al-migtiu  ffe  soffe  shire." 


1993.  fe,  money,  told,  accounted,  reckoned.  1995.  wol,  very.  Cf.  And  Ysaae  wex  and  6>hg  teot  wel  1266, 
altn.  Mi,  bene,  neben  veL  1999.  he  WUrO  etc.  Da»  Fürwort  i»t  bier  und  im  folgenden  Verse  nicht  wohl  auf 
Joseph,  sondern  anf  Pharao  au  beziehen.  Die  Randbemerkung  von  Morris:  Bat  Joseph  was  strengthened  from 
above,  deutet  darauf,  «Um  er  die  Fürwörter  auf  Joseph  bezog,  wie  dies  mit  hin»  8001  allerding*  geschehen  könnte, 
obgleich  ukbt  nothwendig  ist.  Denn  was  2001  etc.  folgt,  berechtigt,  alles  auf  Potiphar  tu  beziehen,  kinde  eold 
nach  Mob  ata:  naturally  cold-  Kindt,  au»,  gteynd,  ualnra,  qualitas,  prnprieta*,  geht  auf  diu  Jft'fl/i.  rot'  Oli'Ot'- 
OitttfUf.  cf.  He  arn  so  kolde  o/  kinde  flat  no  golaipe  is  hem  minde  BasTUkT  611.  2008-  lnue[n].  Das  st  hat 
Morris  hier  hinzugefügt,  wie  es  sonst  int  Reim«  in  stehen  pflegt,  wo  es  an  sich  nicht  berechtigt  wäre.  2003  ff. 
Hier  wie  3147  wird  vom  Dichter  Potiphar  mit  dem  Qf.ii.  41,  45  erwähnten  Fotipkera,  Priester  in  On,  verwechselt. 
Auch  der  deutsche  Dichter  giebt  Josephs  späterer  Fran  einen  Vater  desselben  Namens:  Pharao  gap  Joseph  eine  ebe- 
nen dir  was  im  Hep,  tohtlr  was  si  puti/ar,  ein  ewart  was  er  daa  larDiBurii  Gen.  a.  Kxod.H1,  3.  2010.  bf-tagte. 
delivered,  committed  rf.21J,7sS,  11SJ  etc.  =  bitahte  ».  L*\.  141».  2011.  wnrSe.  vnrted*.  MS.  wie  152«  und  mrtt- 
den  pl.  '/HC,  wofür  unbedenklich  vurSe  und  tmrffen,  became,  iu  setzen  ist.  Der  umgekehrte  Fall  ist  das  Irrlhüralich 
geschriebene  «cwtf«  1826  i tatt  wnrUede,  honoured,  an,  »ad.  lieg;,  high.  2012-  <eg,  throve,  prospered,  prsrt.  von  oVsj, 
n$f*.pedh  von  prim,  proßecr*.  2018.  Wild,  wanton,  lascivious.  Cf.  Vet  keif  and  to  tri I de  is  pel  fleacha  pet  awiligeo 
(wildes  var.  irrt )  Aura.  Riwlr  p.  136.  nam  In  Sogt,  mente  coneepit.  2014-  HWntlC  for  liogt,  tniled  for  nought, 
iu  vain.  ags.  trincan,  laborare,  fatigarl.  2015-  One  and  »Wie,  alone  and  s*cretly.  Cf.  Hi  begnnde  taugen  an  in 
werfeu  dei  ougen  Diemb«  Gen.  a.  /.W.  78.  !».  ganten,  pleasure.  201«.  piaigen,  play,  ag*.  plegjan.  ludere. 
2017-  agte.  wealth,  ags  arkt,  possessio,  ..pe«.  2019.  Wi3  flhan  flat  he  Wi9  here  wflc.  Ueber  die  SaUform 
».  Matznru  Gr.  2,2,  464.  Kür  hrrt  ist  wohl  Aire  zu  schreiben.  Moitais  erklärt:  l'rurided  that  he  vould  vith  her 
•c  tin /on  und  verrauthet,  da_ss  irii>  fhr  vigele  stehe,  welche«  er  mit  tu  play,  tport  übersetzt,  doch  konnte  vigetr,  an*, 
riyljan,  bariotari,  schwerlich  diese  Bedeutung  annehmen.  Mach  Orb.  39,  7  sagt  Potiphar'*  Weib:  l.ie  vith  tue;  da 
her:  Bat  in  mit  ir  »lagen  D.kmkb  den.  a.  F.tud.  JS.  14.  Vielleicht  fehlt  vor  wile  das  V.  lipyen,  wodurch  das  Metrum 
nicht  gestört  wird,  wenn  Aire  wie  v.  »Uli  arcentlos  bleibt.  Sonst  bliebe  ni.-hu  übrig  als  die  Verba  i.jteirrii  ,u>d  pltii- 
gen  aus  v.  2016  tu  suppllreu.  2020.  oftt,  what,  id  .,uod.  2021.  »rriÄ,  ne  «rat.  Cf.  Kor  trrid.  ue  mede, 
ne  wold  he  3or..drechcn  141'.).  Die  Bedeutung  entreaty,  welche  Mui  m»  dem  Substantive  ncnö  glebt,  steht  auch  durch 
den  Gebrauch  de»  V.  tcriSrn .  «Tin*,  entreat,  solklt,  urge,  fest,  welches  hier  oft  wiederkehrt  (3:i»,  105.V  171.'»,  IS34, 
£023,  269&),  während  »crilten,  welches  TjAIsmob  öfter  gebraucht,  nur  in  den  Bedeutungen  von  imirck,  gv,  Cuiue .  ver 
wondet  wird,  wie  ags.  tcriSan,  tcrtiiS,  scriden,  ire,  progredi,  incedvre,  neriOe  s^  cutsus,  cf.  altn.  »krCda,  ser|>ere,  labi, 
ferri,  tkriSr  s  ,  cursus.  Auch  andere  gcrruaniMhe  Idiome  geben  keinen  luitnittelhaxcn  Anhalt  für  die  hier  in  Betracht 
kommende  Bedeutung.  2025.  tgeld  d.  i.  fe«,  tent;  ob  etwa  für  tyeld,  tleld  vgl.  leaU  t.»|au.>N  ).  T..  ags.  teld, 
tentorium,  altn.  tjald,  tentorium,  velum,  aulntun.  2026-  for- held,  withheld,  ag«.  /orhealdttn ,  detinere. 
2028.  WTeken  ags.  «*-«<•  e*  p.  p.  von  vrecan,  ulcisci,  vindicarc.  2029.  loaerd.  lorverd  MS.  2080.  god 
nimiut  Mount*  for  yAocf,  jod  —  went ;  doch  kommt  bei  unserem  Verfasser  nur  die  Form  »jede  —  went  vor.  Wir  neh- 
men es  für  yotf,  goes,  als  3.  Person  Hing.,  welrhe  auch  durch  teit  v.  2u31  gefordert  scheint  Jene  Form  des  s.  pnes^ 
kommt  frühe  neben  jretf  vor,  cf.  WulciitT  Spec,  of  l^r.  p.  61.  2032.  him  bringen  Oll,  nach  Morris:  prote  (or 
bring)  againtt  hinu  Das  Verb  könnte  wie  ags.  bringan.  deierre ,  proferre,  sich  aul  die  Bedeutung  von  tpeak  out, 
dtlirer  beschränken.  2084.  To  tawnen  3*.  Die  Prooominalform  hat  Mourh  reit  Recht  eingefügt.  r,iK.nen, 
taunen,  show,  explain,  gebraucht  unser  Verfasser  nicht  selteu,  wie  63«,  757,  1022,  12W,  1 W4  etc.  Ful  wel  he  Utunede 
bis  luve  to  man  I  ebtury  76H,  mhd.  tonnen,  ostendere,  holt,  lovnen,  nfries.  teanjan,  afries.  s.  tuner.  Vorseiger,  dän. 
tone,  zeigen  (die  Plagge),  sieb  zeigen.  9085.  Wite,  pnnlshmeut,  penalty,  ags.  fite,  p«r>na,  tormenlum.  2086.  al- 
Ull^tin  kommt  birr  subsUotlviscb  und  adjektivisch  im  Noin.  Sing,  gewöhnlich  vor  cf.  t,  3ll,  572.    Ueber  diese  Form 
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Potifar  trewiff  hise  wiwes  tale,  oat  adde  waxen  buges  ore,  2060 

And  haued  dempt  Josep  to  bale;  Orest  it  blomede,  and  siffen  bar, 

He  bad  [him]  ben  sperd  fast  dun  ffe  beries  ripe  wurff  ic  war; 

2040  And  holden  harde  in  prisun.  ffe  kinoes  [kuppe]  ic  hadde  on  hond, 

An  litel  stund,  tjuile  he  was  Oer,  ffe  benes  Obr-iunc  me  Ohugte  ic  wrong, 

So  can  him  luuen  Oe  prisuner,  And  bar  it  drinken  to  Pharaon,  206c 

Ana  him  de  chartre  haued"  bi  -  tagt,  Me  drempte,  als  ic  was  wune  to  don." 

wiff  ffo  prisunes  to  liuen  in  hagt.  "Good  is,"  quaff  Joseph,  "to  dremeu  of  wiu, 

2045  Or  for  misdede,  or  for  on -sagen,  heilnesse  an  blissc  is  O'er -in; 

Obr  woren  to  Oat  prisun  dragen,  Ore  daies  ben  get  for  to  curaen, 

On  oat  ffe  kinges  kuppe  bed,  6*u  salt  ben  ut  of  prisun  numen,  20T 

And  on  oe  made  oe  kinges  bred;  And  on  Oin  offiz  set  agen; 

Hem  drempte  dreines  boffen  onigt,  Of  me  du  ffhcnke  nan  it  sal  ben, 

2050  And  he  wurffen  swiffe  fore  o-frigt;  Bed  min  herdne  to  Pharaon, 

Joseph  hem  seruede  Obr  on  sei,  Oa[t]  ic  ut  of  prisun  wurOe  don, 

At  here  drink  aud  at  here  mel,  for  ic  am  stolen  of  kiode  loud, 
He  horde  hem  murnen,  he  hem  froindo  for  -  quat    and  her  wrigteleslike  holden  in  bond." 

Harde  dremes  ogen  awold  Oat.  Quaff  ols  bred-wrigte,  "liffeff  nu  me, 

2055  3b  seide  he  to  ffe  butuler,  me  drempte  ic  bar  bread -lepes  Ore, 

"Tel  me  Oin  drem,  mi  broffer  her.  And  Obr -.in  bread  and  offer  meten, 

Queffer-so  it  wurffe  softe  or  strong,  Quilke  ben  wune  ffe  kinges  to  eten; 

ffe  reching  wurff  on  cod  bi-Jong."  And  fugeles  hauen  Obr -on  lagt, 

*Me  drempte,  ic  stod  at  a  win-tre,  Obr -fore  ic  am  in  sorgo  and  hagt, 


s.  Ckkix)  v.  1.  de  SOtfe  tthire,  may  elucidate  the  truth,  altn.  tkira,  skyra,  purum  reddere,  pertpicuuro  fare  re ,  de- 
roonstrare,  declarare.  2088-  haued  statt  hauet,  dempt,  deemed,  condemned,  cf.  drempte  2049,  205»,  206-}, 
ags.  demde  to  deafe  Kumt  500.  2089.  hin  Ton  Mounts  eingeschoben,  sperd,  tout  up.  ct  Held  hem  tperd  in 
helle»  male  22.  Two  ger  siflen  was  Joseph  tperd  8or  in  priiun  2093,  ag».  sparrjan,  occluder*,  altn.  tperra,  vgl.  nhd. 
einsperre».  2042.  prisuner,  gaoler,  nicht  prisoner.  Cf.  The  Lord  ..  gave  him  favour  In  the  sight  of  the  keeper 
of  the  priton  Gf.kmi»  39,  21.  8048.  de  tUtt  Oe.  chartre  1st  das  afr.  chartre,  cartre,  vom  lateinischen  career. 
2044.  prisunes,  prisoners.  Povere  peple  and  prison*  Pynden  hem  hlr  foode  P.  Ploughs.  4523.  Many  a  prison 
fram  purgatorie . .  be  deltvereth  10307,  afr.  prison,  prisun  beieirhnet  wie  das  iuL  prigione ,  span,  prition,  auch  den 
Ofangenen.  to  liuen  in  hagt*  Morris  ist  geneigt  tu  übersetzen:  The  gaoler.,  hath  entrusted  hint  the  prison  to 
lite  in  charge  of  the  prisoners,  indem  er  an  das  nhd.  etwa*  in  Acht  nehmen,  to  take  charge  of  anything,  erinnert. 
Doch  muss  diese  Erklärung  gvswungen  erscheinen.  Hagt,  agt  scheint  in  keinem  anderen  Sinne  gebraucht  als  in  den 
folgenden  Stellen:  Twin -wiring  ant  twin  ■  mauslagt  Of  his  soule  bed  mlkel  hagt  4S5.  Ic  am  in  sorge  and  hagt  9082. 
AtualechkeN  folc  nedde  for  agte  of  dead  3334.  Agt,  sorrow ,  c*re,  achliesst  sich  an  ags.  taht ,  äht ,  deliberatlo ,  etwa 
gemischt  mit  üht,  eahtnis,  peraecutio,  poena,  mhd.  ahte,  athte.  Die  Wort*  to  liuen  in  hagt  scheinen  aber  als  Bestim 
luung  sum  Subst.  prisunes  sn  gehören :  devotos  miser»  vita>  s.  MiTzstR  Or.  2,  2,  45.  8045.  OM-sagcn.  Mosul* 
überxetst:  opprobriou*  language  =  unsagen,  mis -saw,  die*  Wort  entspricht  Jedoch  dem  ag».  onsagu  (mid  leasum 
onxagum  Math.  26,  60),  ahd.  anasaga,  nhd.  ansage,  affirmatio.  Ks  scheint  die  hi  it  sethat  hier  der  blossen  Anschuldi- 
gung gegenüberzustehen.  2047.  kuppe,  cup.  bed,  presented.  Cf.  Du  bit  U  st  im  den  beobere  Dikmkr  Gen.  a- 
Exod.  81,  9.  2050.  O-frigt-  Cf.  ofrigt  2225,  o  -  fright  S652,  offrigt  36^2,  afraid ,  steht  nicht  für  on  fright,  son- 
dern ist  die  melathetisrhe  Participlalfonn  vun  ags.  afgrhtan,  tiraoee  afneere.  2051.  on  HCl  wie  an  sei,  on  a 
time.  Morse«  was  numen  an  »et  In  8c  deserd  2769.  2053.  frelnde,  askud.  2054  s.  1914.  2058-  Ilching, 
Interpretation.  Cf.  208fi,  2122,  2184,  apt.  reecan,  recan,  explicare,  altn.  rekja  dasselbe  cf.  rekja  drauma  tit.  wuro 
on  god  bi-long,  will  to  fiod  belong,  doch  ist  bi  •  long  kein  Innultiv ,  da  dem  tcurj  eine  prädikative  Krgänzuug 
durch  ein  Adjektiv  oder  Partirip  gebührt.  Di -long  steht  wie  das  ags.  gelang,  pertinent  nnd  wie  dieses  mit  on  kou- 
Mrulrt  Vielleicht  ixt  hier  ilong  hersustcllcu.  2058-  win  -tre,  vine,  ag«.  rintreo.  Mokris»  führt  aus  dem  Cursor 
Mundi  au:  Me  thoght  I  sagh  a  win-tre,  A  bogh  par  was  wit  branches  thrc;  O  pis  tre  apon  ilk  bogb,  Me  tbogbt 
hang  tcinberis  inogh  Cuiik>b  Mlndi  foL  26.  2060-  waxen,  full-grown,  vgl.  ags.  uneeaxen,  nnerwachs«n. 
2061.  Orest.  erst,  first.  2062.  fle  beries  ripe  etc  Morris  setzt  ein  Komma  nach  ripe,  wir  haben  es  nach 
bore  gesetzt,  wo  es  fehlte.  Mohhis  übersetzt  The  berries  ripe  as  became  I  aware,  und  möchte  to  nach  ripe  aupptiren 
lassen.  Das  Objekt  kann  Jedoch  von  u>ur3  ic  war  abhängen,  obw  ohl  gewöhnlich  of  binaiitritt  Doch  vgl.  quanne  he 
it  umrt  tear  1462.  2063.  kappe  hat  Morris  mit  Hecht  eingeschoben.  2068.  heilnesse,  health,  ags.  hcrlntt, 
«alus.  2073.  herdne,  umgestellt  für  Hemde,  errand,  message,  das  Anliegen,  ag*.  amende,  nuntiura,  negotium. 
Morris  erinnert  an  die  geläufige  Metathese  wordle  statt  icorM;  erdne,  erdene  kommt  hier  öfter  vor:  Bad  him  to  god 
hiN  erdne  bereu  787.  Min  erdne  flu  forfle  1372.  Hlsc  erdene  1400, 1102.  2074.  flat  Moin:tf,  Sa  M8.  2075.  kinde 
lond,  native  country,  ags.  cynde,  gecynde,  naturalis,  Innatus.  2076.  wrigteleslike,  faultlessly,  das  Gegcntheil 
von  wrigteles  ist  torigtful:  Wrigtful  we  in  sorwe  ben  9204,  Das  Substantiv  wrihhte ,  fault,  blame,  kommt  öfter  bei 
Ork  vor  s.  Ded.  202.  2077.  bred-wrigte,  baker,  eigentlich  bread  -  tcright  von  ag*.  bread,  panis  und  «yrhta, 
opife*.  Im  Ags.  isibäeere  gebräuchlich;  die  Zusammensetzung  erinnert  an  gr.  ttoionnof,  mlat.  panifex,  pani/seut, 
für  pistor,  mhd.  efer  phittir  Dikkjcr  Gen.  a.  Kxotl.  SO,  11,  14,  sonst  brötbecher ,  bröthecke.  lifle«,  listen.  Heide  pi 
ncre  (=  pin  ere)  to  me,  and  fipe  Pe.  30,  3.  The  king  tithed  him  thau  Tiustb.  1,  66.  Marke  gan  Udingen  lithe  1, 
US,  altn.  htfda.  auscultare,  aures  pratbere.  2078.  bread  -  lepes« ,  bread -baakcta,  ags.  ledp,  corbis,  cophinus. 
2081.  lagt  p.  p.  von  uicchen,  scire,  catch,  ags.  f<7ccaii,  prehenderc,  capen».  Die  Konstruktion  mit  cm 
auch  in  On  was  tette  he  souc  «ueff  lagt  2(321. 
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for  ic  ne  migte  me  nogt  wcren, 
\e  ffat  mete  fro  hein  beren." 
2085  ife  wore  leuere,"  quad  Joseph, 
Of  eddi  dremes  rechen  swep; 
tin  salt,  after  ffe  ffridde  dei. 
ben  do  on  rode,  weila-wei! 
Awl  ftigelcs  sulen  öl  fleis  to-teren, 
2(fl0  3at  sal  non  agte  mugen  ffe  weren." 
Soff  wurff  so  Joseph  seide  Oat, 
ifis  buteler  Joseph  sone  for -gat. 
Two  ger  siffen  was  Joseph  sperd 
(for  in  prisun  wiff  uten  erd; 
2093  Do  drempte  Pharann  king  a  drem, 
3at  he  stod  bi  ffe  flodes  streua, 
And  öeden  ut-comen  .  vii.  neet, 
Euerik  wel  swiffe  fet  and  gret, 
Ami  .  vii .  lene  after  ffo, 
2100*  Jeden  ffe  .  vii .  fett«?  wo, 
fle  lene  hauen  ffe  fette  freten ; 
flis  drem  ne  raai  ffe  king  for  -  geten. 
An  offer  drem  cam  him  bi-foren, 
•  ui.  eares  wexen  fette  of  coren, 
2105  On  an  busk,  rauc  and  wel  tidi, 
And  .vii.  lene  rigt  ffor-bi, 

 _  — __ — .   -—  

208».   wer»n,  defend,  protect  cf.  2090.         2086.   eddl.  fortnnate,  lucky,  offenbar  ags.  eadig,  Mix,  faustus. 
AafSllig  ist  die  Verdoppelung  den  d ,  sie  findet  »ich  wieder  lu  eddi  sei  2582.   Dagegen :  an  edit  meiden  Rbl.  Ast. 
I  IStL  rechen  s.  2058.   MWep,  meaning,  signification.    Cf.  Oes  dremes  iwep  2112.   Wir  denken  nicht  an  da«  ags. 
»<>,  iteop.  wij**,  seeope,  ffagcllum,  sondern  an  ie<ep,  »top,  suaMo.        2088.   beu  do  on  rode,  be  put.  hanged 
on  a  tree  or  cros«.    Das  V.  dun  vgl.  thun,  in  der  Bedeutung  put,  place  entspricht  dem  ags.  Gebrauche:  Him 
Htalifing . . bUla  seiest  on  bearm  dyde  Bkov.  IMS  Or.        2089.    fleis,  tlesh.   to-teren,  tear  iu  pieces.   Hire  her 
but  al  bki  to-terr  La).  II.  4!»5  J.  T.,  ags.  t,Ueran.  dilacerare.         2UD0.    Agte,  wealth,  ags.  aht.         2094-  Vfifl 
■tea  erd,  tu  a  foreign  land  ;  uten  erd  ist  iu  verbinden  wie  in  Uten  erdet  sorge  95«.    Vgl.  240«.    Die  Präposition 
*•#  «klärt  sich  durch  Stellen  wie:  vid  de  erde  Brstiauy  IM»,  wo  man  sehe.         2097,    «eden  Hatt  SeSen.  neet, 
«ul«,  oxen,  ags.  nedt,  jumentum,  boe.       2101.   treten,  devoured,  aga.  fretan,  devoraro.       2105.   On  a  bunk, 
rue  and  wel  tldL    Mukrim  verbindet  die  Adjektive,  welche  wir  durch  «lu  Komma  von  husk  getrennt  haben,  mit 
Hanptworte,  indem  er  iibersetat:  Oh  a  bush  /nil -grown  etc.    Dass  die  Adjektive  «ich  auf  «wres  beriehen, 
(*ot  wohl  schon  au»  v.  2108  hervor.   Man  vgl.  Gts.  41,  22.  Die  Adjektive  scheinen  dem  englischen  full  and  mature 
(d.  rank  and  gooS  Gtx.  41,  5)  su  entsprechen;  cf.  Stromes  ranke  Ps.  77,  44,  ags.  ranc,  forti«,  fcrenndus,  mbd.  sltec, 
»Kit,  reif  ,  ein  ags.  t.'dig  kommt  nicht  vor,  wohl  aber  ffoV.'c,  tempestivus,  opportunus;  altn.  ttdigr ,  bedeutet  aviUus. 
2107.  welkede,  withered,  ahd.  welchen,  mhd.  teelken.    drillte  minien,  siccitate  corrept»  vol  abpumpt»  (sptca*), 
**v  ir*)aä,  siccitas.         2109<    To- Hamen  it  Moniten,  together  they  smote.   Das  Verb  steht  intransitiv,  wie  in 
B««  laufen  U>  -  gvxiere  La).  L  221,  nobeu  Hao  smiUn  he  on*  to-gader«n  raid  feondliche  nrsen  Iii.  15.  To-samen, 
HLtiiamne,  tutoiune,  altu.  til  samant,  erscheint  in  der  Form  totomenn,  bei  Okm  Horn.  rt49,  87.%4 ,  8i»71.  9083,  bei 
Uli*,,,  gewöhnlich  tosomne.    Ueber  it  als  Plural  vgL  1920.       2110.    8e  fette  örist  hem  etc    drift  hem  mit  ab- 
ivvdrfcaer  Verbalendnng  steht  dem  neue,  thrust  theinselee*  gleich.    Was  die  Form  de«  Zeitwortes  betrifft,  so  trifft 
***pra*len.  preaslen ,  pretten  und  daneben  pritten,  wie  in:  A  bral  prift  (d.  i.  prist)  in  pe  prong  Mo  knie  Allit.  P. 
*  Iii.  Hl»  arm«  all  sodainly  he  <Ar.*f  Under  her  necke  Cmaüv.  TroiL  a.  Cr.  3,  1580:  auch  pruste  int  alt:  Äiöer . . 
pnutt  nid  worde  L*f.  III.  218.    Diese  Formen  scheinen  sich  einerseits  an  ags.  prerttan ,  tori|uere,  andererseits 
**  altu.  prftta,  preraere,  an  lehnen.   Wir  wurden  au  unserer  8telle  fristen  statt  Sritt  hem  nicht  unangemessen  fiu- 
•u,  <U  das  Verb»  sehr  oft  intransitiv  gebraucht  wird:  Binnen  heo  prosten  La).  II.  880.    He  praste  to  bau  fibte  III. 
Wt  p«r  pet  water  prett  in  An<°u.  Riwlk  p.  314.   to  do  statt  to  J>,  wie  wobl  tu  schreiben  ist.     2111.  abraid,  star* 
t«l  ap,  häong  aur  Bezeichnung  des  Auffahrens  aus  dem  Schlafe :  Adain  abraid  231.    Jacob  abraid  1617.    If  that  be 
«ei  of  bis  sleep  abrayde  Chavc.  C.  T.  4188,  doch  aneb  vun  Ueberraachung  anderer  Art:  Jacob  a -braid,  and  trewed 
I«  aogt  mi,  ags.  Aregdan,  abredan  ;  it,rigd,  ahrdd;  abroydtn,  abregden  vibrare,  esimere.      2112-    »wep  ».  200tf. 
2111  sogt  geben  wir  »tau  hogt  M8.   Morris,  welcher  kogt  durch  caUed  allenfalls  erklären  möchte,  schlägt  logt  = 
lagt,  laken.  Jedoch  xweifelnd,  vor:  unsere  Konjektur  »chelnt  der  Zusammenhang  entschieden  tu  begünstigen  ».  l»34. 
2121   reeben  ft.  20S8.    wold,  meaning  «.  i:>44.      2125.   boöen,  both.   Diese  Form  mit  auslautendem  n  tat  hier 
geüang  als  Subjekt  und  Objekt.  To  witen  boten  h»el  and  good  328  cf.  350,  8.»t»,  127.').  131*0.        2126.  tawnen, 
«so«,  s.  2034.       2128.    fnl^QJn  -  bed ,  plenty,  abundance.    Das  Substantiv  kehrt  öfter  wieder  2297,  3320,  wie  das 
Adjektiv  fuUuin  748,  2153.   Diese  Ableitungen  von  ags.  /ult  gehören  dem  Agn.  nicht  au.   hdJcii  it  ben  mimen, 
they  shall  be  spent,  pans  away.   Two  ohuaaut  ger..icrrcfi  of  werldes  elde  nutuen  577,  9e  seuend  moned  was  in  cu- 
Dtea,  And  seoeoe  and.  XX. dais  numen  593.         21  HO.   nedfOl,  needy,  poor.    Euerech  neod~/ol  man  pe  bet  sal 
jw9rf>e  La).  IL  575  Jüugerer  Text    Poure  and  ned/ul  am  I  (egenus  et  pauper  ego  »ura)  Ps.  108,  22.   sulen  ifl  ««D . 
i« ,  im  Kentischen  Dialekt  kite ;  für  kern,  them,  erscheint  bei  unterem  Verfasser  häufig.  Ueber  diese  Pronomiualforin 
a,  Bkstiart  12. 
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welkede,  and  smale,  and  drugte  numen, 
ffe  ranc  he  hauen  ffo  ouer-cumen, 
To-sameu  it  smiten  and,  on  a  stund, 
ffe  fette  ffrist  hem  to  ffo  grand.  2110 
ffe  king  abraid  and  woc  in  ffhogt, 
ffes  dremes  swep  ne  wot  he  nogt, 
Ne  was  non  so  wis  man  in.  al  his  lond 
ffe  kude  vn-don  ffis  dremes  bond: 
ffo  him  bi-ffhogte  ffat  buteler  2115 
Of  ffat  him  drempte  in  prisun  ffer, 
And  of  Joseph  in  ffe  prisun, 
And  he  it  tolde  ffe  king  Pharaun. 
Joseph  was  sone  in  prisun  ffo  sogt, 
And  sbauen,  &  clad,  <fc  to  him  brogt;  2120 
ffe  king  him  bad  beu  hardi  &  bold, 
If  he  can  rechen  ffis  dremes  wold; 
He  told  him  quat  bim  drempte  o  nigt, 
And  Josep  rechede  his  drehi  wel  rigL 
"ffis  two  dremes  boffen  ben  on,  2125  ' 

God  wile  ffe  tawnen,  king  Pharaou, 
ffo  .  vij  .  ger  ben  get  to  cumen, 
In  al  fulsutn  -  hed  sulen  it  ben  numen, 
And  .  vij  .  offere  sulen  after  ben, 
Sori  aud  nedful  men  sulen  is  sen;  2130 
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AI  ffat  ffise  first  .  vii .  maken, 
Sulen  ffis  offere  .vii.  rosinm  <fe  raken: 
Ic  redo  ffe  king,  nu  her  bi-foren 
To  makon  laffes  and  gaderen  coren 

2 136  ffat  ffis  folc  ne  wurff  vndor-nnroen, 
Qnan  ffo  hnngri  gere  ben  forff-cumen. 
Ring  Pharaon  listnede  hise  red, 
ffat  ward*  him  siffen  seli  sped. 
He  bi- tagte  Josep  his  ring, 

2140  And  his  hege  of  gold  for  wurffing 
And  bad  him  al  his  lond  bi-scn, 
And  under  him  hegest  for  to  ben, 
And  bad  him  weiden  in  his  hond 
His  folc,  and  agte,  <fc  al  his  lond; 

2145  ffo  was  vnder  him  «Tanne  Putifar, 
And  his  wif  ffat  hem  so  to  -  bar. 
•losep  to  wine  his  dowter  nam, 
Offer  is  nu  than  ear  bi-cam; 
And  ghe  ffer  him  two  childer  liar, 

'21 50  Or  men  wurff  of  ffat  hunger  war, 
first  Manassen  and  EfFraym; 
He  lnueden  god,  he  geld  it  hem. 
ffe  .  vii .  fuJsum  geres  faren, 
Josep  cuffe  him  bi-foren  waren; 

•2155  ffan  coren  wantede  in  offer  lond. 


ffo  ynug  [was]  vnder  his  hond. 

Uvnger  wex  iu  lond  Chanaan, 

And  his  .  X  .  sunes  Jacob  for  -  ffan 

Sente  in  to  Egipt  to  bringen  coren; 

He  bilef  at  hom  ffe  wafl  gungest  boren.  2160 

ffc  .  X  .  comcn,  for  nede  sogt, 

To  Josep  and  he  ne  knewen  him  nogt, 

And  ffog  he  lutten  him  frigtilike, 

Anff  seiden  to  him  mildelike, 

"We  ten  sondes  for  nede  dritten  2165 
To  bigen  coren  ffor-bi  to  linen." 
(Josep  hem  knew  al  in  his  ffhogt 
Als  he  let  he  knew  henj  nogt.) 

*  It  semet  we  I  ffat  ge  spies  ben. 

And  in  to  ffis  lond  cuiucti  to  sen,  2170 
And  came  ge  for  non  offer  (Tiujg, 
but  for  to  spien  ur  lord  ffc  king." 

*  Nai,"  he  seiden  euerile  on, 
-Spies  were  we  neuer  non, 

Oc  alle  we  ben  on  faderes  sunen,  2175 

For  hunger  doffes  hider  curoen." 

"Oc  nu  ic  wot  ge  spies  ben, 

for  bi  gure  bering  men  mat  it  sen; 

Hu  sulde  oni  man  poure  for-geten, 

swilke  and  so  manige  sunos  bigeten?  2180 


21H2-  rosjien  &  raken,  waste  (exhaust)  and  Matter.  flonpen  gehört  offenbar  tum  Stamme  de«  abd.  Marken 
Zeitwort««  hretpan,  rolligcre,  vettere,  davon  irkrotpan,  «irAro*j>an,oxhaustu»,  mhd.  ritptn,  zusammenraffen,  dial,  rapten, 
vjtl.  ag».  hropt  a.,  haustua,  oferhropt,  voracltas.  Raken  erinnert  an  die  Bedeutung  de«  altn.  raia,  rädere,  corradere. 
vgl.  ag«.  ra-rjan,  sarculo  cotligcre  Pom.  Hier  kommt  et  nicht  sowohl  auf  das  Zusammenscharren  all  auf  da»  Vertilgen  an. 
2134.  laden,  barns.  Why  nail  thou  put  the  capil  In  the  lathe"!  Cn«<:r.  V.  T.  4086,  noch  in  den  Formen  In  the,  latthe 
in  verschiedene»  Dialekten  üblich,  altn.  hlaSa,  horreum.  2136.  YBder  -  BBIIien,  surprised.  Ota  godet  folc  wax 
under- numi-ii  Qnan  he  aegen  Ola  bird  al  rnmen  3221.  Die  Bedeutung  de*  Zeitwerte»  ist  nlrht  geläufig.  2136-  80 
liiititfrt  ffere,  vgl.  die  hungrigen  Jahre  st.  Ilnngcrjahre,  years  of  famine.  2140.  his  bejte  of  Jfold,  his  chain 
of  gold,  »eine  goldene  Bauge  Or*.  41,  42.  Aehnllch  aagt  der  deutsche  Dichter:  Umbe.  »Inen  hal»  einen  hauch  der 
was  gnldin  oueh  Dikxkr  freit,  a.  Ezod.  86,  2«.  Unter  dem  Oesehineide  nahm  bei  den  Gennaneu  nnd  Hkandinaven 
die  Kann  f.  ans.  btag,  6*äA,  beg,  altn.  baugr,  rabd.  houe  aneh  nötige,  Ring,  Spange,  Kette,  die  crate  Stelle  ein.  Sie  ist 
auch  bei  den  Angelsachsen  häufig  die  Ehrengabe  der  Könige  an  Ibre  Grossen.  Dichter  ctr.  Oft  macht  sie  den  Schmuck 
des  Unter  -  oder  Oberarmes  aus,  doch  ist  sie  auch  HeUthauge ,  wie  selbst  das  /Hadem:  pi  cvom*Vealhp«!<i  ford  gun 
under  g>tl<lnum  heäge  ßsov.  ltfii  Or.  Vgl.  Wsaxnoi.r»  Heuttche  Frauen  im  Mittelalter  p.  4M.  2141.  bl-Wtl.  over- 
see, g.ivem.  Tgen  (ten)  steres..  lie  here  «11  hundred  to  Ai  -  »<•*  3413,  ags.  hinein  prusplcere.  visere.  2143-  Wei- 
den, wield,  rule,  ags.  vealdan.  raldan,  pnssidere.  gnbernare.  2146.  hem  »O  to -bar.  hem  steht  statt  him  wie 
180  und  ist  wohl  so  in  sehreiben.  Morris  erklärt:  so  (faUety)  accused  Air«;  doch  mag  das  mehrdeutige  teeren, 
ags.  Uiheran,  differre.  distrahere,  hier  In  der  Bedeutung  v.  dittreu,  aftiet  stehen.  Cf.  ng«.  Trrdao  pee  and  tirgafi.. 
tübrraS  pec  blodgum  Uttum  OlTIlt..  259  Or.  Vom  Anfeinden  und  Verfeinden  steht  es  lu  den  von  Montis  angeführ- 
ten Stellen:  pe  kynges  sone  al  pis  con  bwen,  Hou  bis  sustreu  hem  tu  beeren;  And  *el|  pis  strif  so  strong  awaken  eh'. 
Castf.i.  of  Love  Sil.  Mis  suatren  pat  were  tu -boren  49.  Haren,  oben  v.  1912,  worauf  Monnts  verweiset,  grhört 
nicht  bieher.  2147  s.  20U3ff.  2143.  üfler  In  DB  than  etc.  Wir  haben  than  fiir  gnan  geschrieben,  welches 
keinen  Sinn  giebt.  Oter  steht  wie  ofAerwue :  AI  aaer  hit  Itidde  Im».  III.  113.  Nou  |ier  I»  an  oter  1.  311  s. 
MaTfnrr  Gr.  2,  2,  IIS:  ,  Ändert  itt  et  men  alt  früher  geichah.'  Vgl.  2007.  2149-  RBe,  »he,  woiiebeii  die  For- 
men ge  1024  und  »ge  1444, 1447,  169$  wie  »che  23.\  2*1»  stehen.  Vgl.  vAo  bei  Orh:  tAo  »eggde  Hain.  235  cf  307,  36«, 
4i.'>  etc,  ^o,  -je  im  Jüngeren  Texte  I.AtAVoss,  ge  im  Bestwrv  etc.  2152.  (feld,  re«|nlted.  Diese  Form  den  Prä- 
teritum im  King.  Indik.  steht  1**4,  27V«,  für  ags.  geald  von  geldan,  gildan,  rependere.  2154-  waren,  beware, 
guard,  secure  against,  ags.  rarjan,  rimtodtre,  cavere.  2153.  ynug  was-  Has  hat  Morris  eingeschoben,  t/nug 
such  Vm>g  mo,  steht  ffir  enough.  2161.  HOgt  a.  1S43.  2163.  lotten,  bowed  to,  worshipped.  Diese  Form 
.I.  N  Prät.  Plnr.  mit  verdoppeltem  t  krhrt  wieder  35S0.  4070.  Till  hem  babe  he  luile  annd  h*h  Ob«  Hom.  BW.l,  aurb 
in  der  P.tnxahl.  Das  ags.  starke  Verh  litan;  leaf,  Man;  Men  scheint  hier  der  schwachen  Form  luljan  (lutjanT)  zu 
weichen.  2166.  bif^ea,  buy.  Cf.  1'2I6.  Bei  Ork  higgmn,  sonst  häufig  huggen;  ags.  bycgan,  hiegan,  emere,  setzt 
ein  verdoppeltes  g  voraus.  2168-  he  let,  be  looked,  feigned,  altn.  lAtu:  left,  let;  latil,  se  prabere,  ostendere  etc. 
Dasu  gehört  das  Substantiv  lote  {late)  22V*.  23fe*  s.  BüSTisnT  42;>.  Alt  scheint  sich  znnacbst  auf  A*  knew  tu  bezleheu; 
vielleicht  Ist  es  umzustellen:  he  looked  at  if  etc.  s.  MätzHcr  Gramm.  2,  2,  4'J».  2171.  came  Mokris,  cume  MS. 
2175.  and,  also  und  bnt  ist  nicht  uberall  nach  seinem  Ursprünge  and  seiner  Bedeutung  zu  sclielden;  da«  altn. 
ok  nnd  das  ags.  ac  scheinen  «Urin  konfundlrt  au  sein.  2176.  do9f«  . .  CBBteB ,  doth  (makes)  them  hither  to 
come.  Das  Fürwort  der  dritten  Person  Plnralls  In  do4ei  wird  nur  einigermassen  gezwungen  auf  on  faderes  tvnm 
bezogen.  Vielleicht  ist  dot  us  zu  lesen.  2178.  berinp;.  liehavlour,  cf.  ags.  gtberan,  sc  gerere,  gehrrru,  Qebahren, 
Verfahren.     2179.   Hfl . .  man  Morkis.   Hu  $%Ul  tuldt  oninan  MS.   onl  man  ■ .  forgeteil.    Für  onf  muckte  Mo« 
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king 

swile  men  to  sen  of  hise  ofspring." 
"A  louerd,  tnerci!  get  is  ffor  on, 
migt  he  nogt  fro  his  fader  gon; 

2185  He  is  gungest,  hoten  Benjamin, 
for  we  ben  alle  of  ebrisse  kin." 
"Nu,  bi  ffe  feiff  ic  og  to  king  Pharaon, 
sule  ge  nogt  alle  effen  gon, 
Til  ge  me  bringen  Benjamin, 

•2190  ffa  gungeste  broffer  of  gure  kin." 
For  ffo  was  Josep  sore  for -d  red 
ffat  h*  wore  oc  ffhurg  hem  for -red; 
He  dede  hem  binden,  and  leden  dun, 
And  speren  faste  in  his  prisun; 

21 95  ffe  ffridde  dai  he  let  hem  gon, 
Al  but  fife  ton  broffer  Symeon; 
ffis  Symeon  bi-lef  ffor  in  bond, 
To  wedde  under  Josepes  homi. 
ffes  off  ere  breffere,  sone  on -on, 

2200  Token  leue  and  wenten  bom: 
And  sone  he  were  ffeden  went, 
Wei  sore  he  hauen  hem  bi-raent, 
And  seiden  hem  ffau  ffor  bi-twen, 
"Wrigtful  we  tn  sorwe  ben, 

2205  for  we  sinigeden  quilum  or 
On  hure  broffer  michil  mor, 
for  we  werneden  him  merci, 


Nn  drcge  we  sorge  al  for-ffi." 

Wende  here  non  it  on  his  mod, 

Oc  Josep  al  it  under- stod.  2210 

Josopcs  men  ffor  quilee  deden 

Al-so  Josep  hem  adde  beden, 

ffo  breffere  sockes  hauen  he  hit, 

And  in  euerile  ffe  siluer  pilt 

ffat  ffor  was  paid  for  ffe  ooren,  2215 

And  bunden  ffe  muffes  ffor  bi-foren; 

Oc  ffe  breffere  ne  wisteu  it  nogt 

Hu  ffis  dede  wurffe  wrogt: 

Oc  alle  he  weren  ouer-ffogt, 

And  hauen  it  so  to  Jacob  brogt,  .J220 

And  tolden  him  so  of  here  sped, 

And  al  it  he  listnede  in  frigtihed; 

And  quan  men  ffo  seckes  ffor  un-bond, 

And  in  ffe  coren  ffo  agtes  fond, 

Alle  he  woren  ffanne  son  ofngt.  2225 

Jacob  ffus  him  bi-meneff  o-ngt, 

"  Wei  raichel  sorge  is  me  bi  -  cuinen, 

ffat  min  two  childre  areu  me  for-numeu; 

Of  Josep  wot  ic  ending  non, 

And  bondes  ben  leid  on  Symeon;  2230 

If  ge  Beniauin  fro  me  don, 

Dead  and  sorge  me  segeff  on; 

Ai  sol  Benjamin  wiff  me  bi-lewen 

ffor  quilee  ic  sal  on  werlde  Linen." 


«1»  on  (on*)  lesen;  doch  srheint  dim  nicht  nothwendfg;  der  N»chdrwk  liegt  vielmehr  auf  den  attributiven  Bestim- 
mungen de»  Manne*,  tt.  nni  klag  «181.  forgeten  ,  »«*■  furgtttn  p.  p.  von  forgttan,  neglectu«,  bezeichnet  den  un- 
tergeordneten, unbeachteten  Mann.  Vgl.  mbd.  Sündic  lip  rtrgttxtn  Waith«*  v.  t>.  Vocilvtbtdr  ed.  La<-hm.  77,  32. 
2181.  bl-tld,  bittdetb.  »elf  ani  king.  Da«  vorangestellte  ulf  verhalt  sieh  wie  Im  Ag».  vifl  troi/nt  savla  ntrgrnd 
Awnn.  921.  9186.  ebrlftse  klo.  Ct.  folc  thrift  28Ä8.  rbritut  men  29.V0.  Se  Ebrit  2&40,  3346.  SMS.  Daneben 
treffen  wir  thru  adj.  2.S72,  SS20,  4033.  on  thru  »674.  tbrim  9607.  F.brut  a.  pi.  3605*.  Ebrhu  917,  MSI,  aga,  tbrfitc, 
tbrtic,  tbrhc,  adj.  Ehr  fat  a.  cX  tnyltU,  adj.  1«,  engti*  440.  2188.  eSen  d.  i.  AeoVn.  8190.  0a  steht  for  «V 
oder  Air.  a; lire,  port  MS.  Jene*  vermathet  Motits  rait  Recht.  2191-  for-dred,  afraid,  wie  1&S7,  1763,  /<>rr 
drtdd  haofg  bei  Ork  uod  ähnlich  bei  Späteren.  Bi..  Vert,  fordradan  neben  andrtrdmn,  ondrtedan ,  tiroere,  1«  lut 
Aga.  nicht  nachgewiesen.  2102.  Oat  he  Wore  oc  for -red.  Monis,  welcher  erklart:  Ear  Ihtm  wai  Jotrph 
tort  a/raid  That  ht  urtrt  through  thrm  dtetirtd,  beaieht  ht  auf  Jcieph  und  berücksichtigt  oc  nicht;  richtig  erscheint 
That  ht  alto  (Rtnjamin)  uttrt  through  thtnt  dettrontd.  Cf.  Ne  niOte  (atlhte)  hit  na  mnn  telle  pat  uwrwi  «I  w  intra  an 
swa  wnecrheiich  e  atoiene,  ne  iwa  reollehe  tnnc  **•  /or  -raddt  La|  II.  79  *q.  J»i»  lond  h>©  /orraddtn  uiid 
rsruflen  nniuo|en  III.  11,  ag».  /orrtrda*,  seducere,  mhd.  ttmUen,  terratben,  durch  Oblen  Rata  oder  einen  feindlichen 
Anschlag  verderben.  2196.  de  ton,  the  one  cf.  1010,  8704  a.  Hinnt  <7r.  1,  306.  2198-  To  wedde,  a»  a 
pledge.  Leyde  Wjllam  hya  bruper  tv  vtddt  Norraandyo  R.  or  du  p.  3S»3.  A  tokyne  to  vedde  Halle  thou  lef 
me  Pbmckval  p.  lf,  ag*.  Jofore  forgeaf  angau  dohtor  hamreorOunge  byldo  tu*  retfoV  Baov.  2Vü7  Or.,  aga,  red, 
2199.  none  OU -OB,  »o  1144,  !/91S,  *<m«  a  -  non  SS3y ,  3591,  tont  o-%on  3394,  d.  i.  »uon  anun,  forthwith  ».  Or» 
Horn.  is:«i.  2201.  0rden  statt  Oefiea.  2202.  hsaen  hem  bl-meat  Cf.  Jacob  flu«  Mm  bi-»trn*d  S7K-,  tt 
ttxiy,  aga.  htmamm,,  Ingerc.  2204.  Wrlgtfal,  sinful,  guilty  ».  »76.  2206.  idntgwdrn,  sinned,  dagegen 
tiugtde  «,  ttnym  Inf.  179,  »mntgm  Auel.  Riwta  304,  308,  luntgtdt  118  etc..  nrntgi  Inf.  O.  a.  N.,  aga.  spia/a«, 
peceare.  2208.  hnre,  ure,  our.  2207.  wernedeu,  denied.  If  be  it  iwnw  and  be  Sor-geu  9797,  ags.  irr- 
nan,  rymon,  denegare,  prohibcre.  2208-  drejrr,  suffer,  endure  SIS,  32JS,  aga.  drtogam,  patL  2209.  here 
non,  none  of  them,  wie  1*81,  3637.  Genitive  der  Fürwörter  sind  In  ähnlicher  Verbindung  erhalten:  either  hrrt  US], 
eySer  trt  28«,  ilc  htrt  292,  995«,  9360,  nr  non  2268,  ilc  gnrt  3471,  3760,  3761,  quilc  gurr  37A4.  2218.  »KkH, 
sacks,  wie  9923,  trek  WW,  ag«.  «»er,  »See,  aaccua.  2214.  ptlt,  pnt  Frühe  stehen  die  Formen  pult,  put,  pmlt, 
ptU  neben  einander;  die  mit  i  kommt  vor  In:  For  god -is  sone  In  rode  was  piU  Frowv.  Early  E.  F.  14,  56.  cf.  13,  9». 
16,  12  a.  O.  a.  N.  871  u  d.  Wo.  2219.  oner-flO|rt,  orer-andou«,  nach  Monats.  Die  adjektivische  Participlalform 
ist  auffallend,  doch  hat  sie  Analogien  am  mbd.  gtdaht,  bedacht,  teraVUf,  bestünt  u.  a.  In  Betreff  der  Redeuwiig  ver- 
gleiche man  das  verwandte  unpersönliche  Zeitwort:  Itt  bemm  ofrrrpnhhtt  Ork  Born,  vtio.  In  himm  o/trrpmhhu 
1S.W6  mtt  machtt .  .beiürtt,  httrübtr.."  2224.  Oo  AR14M,  the  moneys,  nommo»,  ag«.  pl.  trhto.  2226-  Oanoo 
MB.,  danrnr  conj.  Monkis.  -  2228-  for-nomea ,  taken  away.  AI*  schadw ,  when  beide« ,  far  •  numtn  I  am  tu.  108, 
23,  »8».  forniman,  auferre,  d«*tru«re.  2229.  Of  Jonep ..  ending  non,  vgl.  von  Jotph  lert'«*  ic*  nie*»,  tri« 
tr  tin  Kndt  genommen,  Joseph  enweit  ich,  wir  chom  Uikhkk  den.  «.  Ervd.  »2,  la  Emling  =  deaUi.  Cf.  Of  hi*e 
tndingr  ne  wot  Ic  nogt  4*7.  2282.  Dead  st.  dead,  ne  SCgeO  OB,  deseenda,  fall*  upon  me.  Suit  itgtS  sollte 
»iget  stehen,  ags.  ttgan,  descendere,  procidere,  deortom  ferrij  doch  wird  auch  im  jüngeren  Text«  Laiamoh's  das 
Partirip  iätjtn  statt  ag».  t/tiigen  wie  der  pl.  pr»L  »ejtn  »taU  tigon  gefunden.  2'1'd'ii.    bi  •  lewoo  d.  i.  biltmen, 

bilr/rn,  remain. 

6« 
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2235 ffo  quaff  Judas,  "us  sal  ben  hard, 
If  we  no  holden  him  non  forward. 
Wex  derffe,  6*is  coren  is  gon, 
Jacob  eft  bit  hem  faren  agon, 
Oc  he  ue  duren  ffe  weie  cumen  in, 

2240 "but  ge  wiff  us  senden  Beniamin;" 
ffo  quaff  he,  "quan  it  is  ned, 
And  *  ic  *  ne  can  no  bettre  red, 
Bereff  ffat  siluer  hoi  agon, 
ffat  hem  ffor-of  ne  wante  non, 

2245  And  offer  siluer  dor  bi-foren, 
for  to  bigen  wiff  offer  coren; 
fruit  and  spices  of  dere  pris, 
Bereff  ffat  man  ffat  is  so  wis; 
God  bunne  him  effe-moded  ben, 

2250  And  sende  me  min  childre  ageu. 
ffo  numen  he  forff  weie  rigt, 
Til  he  ben  in -to  Egypte  Tigt; 
And  quanne  Josep  hem  alle  sag, 
Kinde  ffogt  in  his  herte  was. 


He  bad  his  stiward  gerken  is  meten,  2255 

He  seide  he  sulden  wiff  him  alle  eten; 

He  ledde  hem  alle  to  Josepes  biri. 

Her  non  hadden  ffo  loten  miri. 

"Louerd,"  he  seiden  ffo  euerile  on, 

"Our  siluer  is  gu  brogt  a -gon,  2260 

It  was  in  ure  seckes  don. 

Ne  wiste  ur  non  gilt  ffor-on." 

"Beff  nu  stille,"  quad  stiward, 

"for  ic  nu  haue  min  forward." 

ffor  cam  ffat  broffer  Symeon  2265 

And  kiste  is  breffere  on  and  on; 

Wei  fagen  he  was  of  here  come, 

for  he  was  numen  ffor  to  nome. 

It  was  vndren  time  or  more, 

Om  cam  ffat  riche  lonerd  ffore;  2270 
And  al  ffo  briffere,  of  frigti  mod, 
feilen  bi-forn  ffat  louerd-is  fot, 
And  bedden  him  riche  present 
ffat  here  fader  hiLm]  adde  sent; 


2*^36.  no.  Mobbis  vermuthet  ne,  w»»  allerdings  natürlich  erscheint,  him  sc.  Joseph,  forward,  covenant, 
ags.  foreetard,  pactum.  2287.  defffe  conj.  Mobbis;  derkt  MB.  Derselbe  Fehler  kehrt  wieder  2345-  Wenn  nicht 
das  *  den  Brsata  durch  einen  Konsonanten  fordert*,  würden  wir  irrt  schreiben,  wie  lu:  Gret  wonder  &  aVe  of 
pyug  pe  senene  fer  me  say  K.  op  Gl.  p.  416;  derpe,  precioosuess ,  value,  trifft  man  Mubbib  AUit.  P.  A.  90.  Beide 
n  wir  im  Ags.  nicht,  dagegen  ruhd.  titer*  und  altn.  dyrt,  jedoch  nicht  in  der  Bedeutung  de«  nhd. 
g,  ags.  deöre,  dfrt,  caru..  2888.  eft  conj.  Mobbi*.  t/t  MS.  bit  d.  L  blddeth.  2289.  he  ne  daren  etc. 
duren  steht  statt  dürre»,  ags,  durron,  pr.  pl  v.  dürr  an,  audere.  In  der  folgenden  Zeile  wird  der  Uebergaug  au*  der 
Krxahlung  In  die  direkte  Rede  der  Söhne  gemacht;  man  ware  versucht  bier  toe  ne  duren  tu  schreiben,  als  Beginn 
der  Antwort  auf  Jakobs  Aufforderung.  2841.  qu*n  it  ia  Bed,  since  It  is  necessary  ,  eigentlich  necessity.  Si 
est  Veto.  Gen.  43,  11,  ags.  nead  it,  nyd  it,  opus  est.  2842.  Ic  Be  CAB  etc  ic  haben  wir  einge- 
m  stört  den  Rhythmu»  nicht  und  kann  schwerlich  entbehrt  werden.  Cfr.  Get  ic  wene  I  can  a  red,  ffat 
bringen  iwel  sped  309.  /ist  bei  unserem  Verfasser  selten.  2248.  dat  statt  oaL  hol,  whole,  ags.  hat, 
integer,  «£0B,  again  cf.  77,  9.SR,  »60  und  öfter,  überall  als  Reimwort.  2248-  6or  bi-foren  scheint  dem 
betidet  4nUprechen  au  sollen,  da  weder  ein  örtliches  noch  xeJUicbe*  bevor  hier  su  passen  scheint.  2246.  bigen 
s.  2166.  2249-  hunne  "tatt  unnt ,  grant.  *Je  nowen  nout  unnen  pet  eni  vnel  word  kome  of  ou  Asca.  Riwlb 
p.  360,  rf.  2S4,  ags.  unnan,  concedere,  largiri.  effe-moded  schreiben  wir  statt  eti-modei  US.,  was  auch  Mokbis 
fur  efte-inoded  (ete-moffed  M8.)  UM  nimmt,  d.  i.  ags.  e&tmöded  von  tiSinödan,  eäffmödjan,  hu  miliare.  Man  mochte 
an  beiden  Stellen  «dtemod«  vorstehen.  Das  Ags.  hat  die  AdJekUve  ea9,u6d,  eättnide,  hiunilis,  mitts  und  eadmßd, 
eädmide  in  gleicher  Bedeutung.  Daa  Altengliscbe  hat  a  ff  mode,  mffmod,  edmod,  edmode,  tdmodi«  besonders  die  For- 
men mit  d  statt  ff.  2252.  ben  ill-tO  EgTpte  llgt  ben  cunien  in  to  Egypt*  iigt  M8.,  worin  Mobbi*  titjt  durch 
soon:  literally  eatily,  without  difficulty  erklärt  Dies  ligt  wire  indessen  hier  eine  müssige  Bestimmung.  Auch  ist 
die  Versselle  überladen,  nnd  atmen  erwetset  sich  al*  eine  eingedrungene  Glosse.  Durch  bfn.. Iigt  wird  went  down 
to  Egypt  Gik.  43,  15  deteenderuntque  in  Aegyptum  Vi- lg.  wiedergegeben.  Cf.  Nu  am  ic  ligt  to  fren  hem  ftedeu 
1787  von  Oyten  19*8.  2254.  wan.  Mobbis  setst  dag  hinsu,  welches  er  für  ffa,  to,  then,  als  für  den  Sinn  und 
dau  Keüu  nothwendlg  erachtet.  Diese  Form  erscheint  aber  auffällig,  und  der  Hauptsats  keiner  Partikel  weiter  su 
bedürfen.  Wir  flnden  hier  die  Assotians  statt  des  Reime* ,  wie  öfter.  Vgl.  Ahram~man  SOS  - 10.  bigan-Abram 
921  —  22.  Abroham  —  for  San  11*9—90.  Abraham  —  Canaan  3477  —  78.  un-rnm  —  dun  4021  —  22.  wunen  —  cumen 
32«ü  —  <.K>.  vrunen  —  numen  S41&  — 16.  traue  —  haue  3353  —  54.  fot  —  oc  2497  —  9*.  mot  (mod  ?  mot  T)  -  boc  3603  —  4. 
gate  —  quake  1053 — 54  u.  a. ,  wenngleich  einselne  mangelhafte  Reime  durch  Verbesserungen  des  Texte*  beseiti*' 
werden  mögen.  Was  als  Reimwort  Ist  übrigens  nicht  selten  (462,  1695,  3532,  37») ,  wie  u  (602,  2541,  2994). 
22S6.  gerken,  prepare;  dagegen  garkede  3261,  wovon  die  erweiterte  Form  garknede  3240.  Obm  hat  jarrkenn, 
Laiauon  jarkien,  varkien  neben  jarkni,  Akcb.  Riwib  jerken.  p«o  blisse  pet  he  jerkeff  bam  p.  410.  On  beoo 
twouold  bliscen  ijerked  358;  ags.  gearejau,  pararv.  2257.  blpi,  burgh,  casUe.  To  Rome  buri  L*|.  I.  242  neben 
buric,  burh  (bork,  borj),  ags.  byrig.  byrg,  bürg,  burh,  arx,  urbs.  2288.  her  HOB  sonst  here  non  s,  2909.  loten 
mlri,  merry  looks,  countenance*;  mid  fadre  loten  bende  L*|.  14330  (II.  175),  wo  man  sehe.  2262.  or  BOD  ». 
2209.  2268.  stiward,  wohl  Ot  »tiuwd  xn  schreiben.  2266.  OB  and  on,  one  by  one.  Uor  was  nogt  wune 
on  4-  on  Six  ort  ffor  to  water  gon  1639,  cf.  2323,  2519 ;  ags.  anwe  Anger  and  axne,  digitoe  o tunes  slngillaUm  Oaos.  2,  3. 

I,  fain,  glad,  ags.  fügen,  lartiis.     cone,  arrival,  come  Obic,  ctorre,  klme  (come)  Laj,  ags.  cyme,  Cime, 
sntus.      2268.   nnnten.  to  nome,  taken  as  a  pledge,  hostage;  ags.  nam,  raptus,  pignna,  in  der 
ags.  Rerhtsaprache.  Vgl.  to  wtdde  2198.  2269.   vndren  time.    Ct  fiHJt}u0ol<t(  Skit.  Gkx.  43,  24,  colt. 

ttjf  fttattfißnfnr  43,  15.  meridie  Vinn,  ib.,  ags,  undent,  underntCd,  steht  für  hora  nana  matutina  Hath.  20,  3, 
situ,  undom,  ahd.  untam,  union,  rahd.  andern ,  wie  da*  goth.  undoumt  (undanrnimata,  prandiom  Leo  14,  12)  wird 
ursprünglich  auf  den  Mittag  belogen,  doch  wird  dem  Worte  in  den  verschiedenen  Idiomen  eine  weitere  Ausdehnung 
n,  welche  thells  die  VormitUgsxeit ,  theils  den  Nachmittag  mitbegrelft.  Flftene  psalmea  i 
Akcb.  BtwLB  p.  24.  Cf.  ags.  undemtang,  cantus  matuünus;  s.  Guam  Or.  %  8J7. 
2274.  adde.u 
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2275  And  he  leuelike  it  under-  stod, 
for  alle  he  weren  of  kinde  blod. 
"Liueff,"  quad  he,  "ffat  fader  get, 
(Tat  ffus  manige  sunes  bi-gai? 
"louerd,"  he  «leiden,  "get  he  liueff, 

2280  Wot  ic  ffor  non  ffat  he  ne  biueff; 
And  ffis  is  gunge  Bcniainin, 
Hider  brogt  after  bode- word  ffin." 
(To  Josep  sag  him  ffor  bi-foren, 
Bi  fader  &  moder  broffer  boren, 

2285 Him  ouer-wente  his  herte  on* on, 
Kinde  luue  gan  him  ouer-gon; 
Sone  be  gede  ut  and  stille  he  gret, 
ffat  al  his  wlite  ward*  teres  wet. 
After  Cat  grot,  he  weis  is  wüten 

2290  And  cam  ffan  in  and  bad  hem  eten; 
He  dede  hem  wassen  and  him  bi-foren 
And  sctte  hem  as  he  weren  boren; 
Get  he  ffhogte  of  his  faderes  wunes 
Hu  he  sette  at  ffe  mete  hise  sunes ; 

2295  Of  euerilc  sonde,  of  euerUc  win, 
most  and  best  he  gaf  Beniarain. 
In  fulsum-hed  he  wurffen  glaffe 
Josep  ne  ffoht  ffor  -  of  no  sca6*e, 
Oc  it  him  likedc  swiffe  wel, 


And  hem  lerede  and  tagte  wel, 
And  hu  he  sulden  hem  best  leden, 
Quenc  he  comen  in  onkindc  ffeden; 
"And  al  ffe  bettre  sule  ge  speden, 
If  ge  wilen  gu  wiff  treweffe  leden." 
Eft  on  morwen  quan  it  was  dai, 
Or  or  ffe  breffere  ferden  a-wei, 
Here  seckes  woren  alle  filt  wi6*  coren, 
And  ffe  siluer  ffor -in  bi-foren; 
And  n"e  seek  flat  agte  Beniamin 
Josepes  cuppe  hid  was  O*or-in; 
And  quan  he  weren  ut  tune  went, 
Josep  naueff  hem  after  sent 
rJis  sonde  hem  ouertnkeff  raffe, 
And  bi-calleff  of  harme  and  scaffe; 
"Vn-seli  men,  quat  haue  ge  don? 
Gret  vn-selff  he  is  gu  cumcn  on, 
for  is  it  nogt  min  lord  for -holen, 
ffa[t]  gure  on  haueff  is  cuppe  stolen. 
ff[o]  seiden  ffe  breffere  sickerlike, 
"  Vp  quam  ffu  it  findes  witterlike, 
He  •  be  *  slagen  and  we  agen  driuen 
In -to  ffraldom,  enermore  to  linen." 
He  gan  hem  ransaken  on  and  on, 
And  fond  it  ffor  sone  a -non, 


2305 


2310 


2315 


2320 


2275.  leuelike  It  under -stod,  received  (accepted)  it  kindly,  Joyfully;  tit  red  thugU  Uoytet  /ml  god  And 
Uutlitt  it  under  ■  ttod  3433.  Joiefh  toel  /aire  him  ender -ttod  831*3.  Vnderttandem  steht  dem  under/on  in  dieser 
Bedeutung  gleich,  ags.  underitandan,  intelllgere,  pereipere,  considerare.  2280.  Wot  Ic  Oor  non  . .  B6  bluefl. 
Die*«  Stelle,  In  welcher  der  Uebergang  na«  der  Mehrsahl  in  dl«  Binxahl  ic  gemacht  wird,  bietet  einige  Schwierigkalt. 
UoHat«  erklärt:  Know  I  there  that  he  non,  trentbleth  (/or  tkr  to/etti  o/  hit  tont),  was  ct  «clbat  durch  da«  bin- 
i  in  Zweifel  stellt.  Wir  können  non  aar  für  daa  Fürwort  halten:  Know  I  there  none,  that  he 
i ,  woaurai  der  Nebeneati  anm  Kraatse  eines  Adjckttvsatie«  wird.  Beispiele  dieser  Art  sind  sehr  häufig 
Gr.  2,  2,  537.  Bei  non  kann  man  an  none  <>/  hit  tont,  mit  Betug  auf  8278,  denken:  doch  jeder  tittert 
(/nr  den  Vater  oder  aas  8org«  für  sieh),  denn  die  Verallgemeinerung  des  Sattes:  jedermann  bebt,  hat  keine  rechte 
Bnaiehung.  Oeber  Main  vgl.  Alle  heo  gönnen  biuien  La».  II.  639.  pa  gon  ich  to  biuiem  »»nie  ic  al  fur  burne 
III.  131,  ags.  bi/jan,  beo/jan,  tremere,  2285-  ouer-wente.  CC  ouer-gon  2386,  overpower,  overcome.  To  werenn 
hemm  wipp  wipenrpeod  patt  wollde  hemm  o/errganngenn  Ork  Bom.  10J37.  Wharr  (irA<rrd  MS.)  U  pe  like  «non  pat 
ma  ne  med  mid  mede  ouer-yaul  La».  I.  339.  on  on  «.  3199.  2287-  gret,  wept  !!»».  2288.  wllte. 
face,  features  238»,  3343.  Wtite  sonst  Geitatt,  Anstehen,  Schönheit,  wie  ags.  elite,  wird  wie  das  golh.  tlitt,  .-r->öom- 
toy,  6fter  besonder*  aaf  das  AnUiU  belogen,  teres  wet,  wet  with  team.  Vgl.  Alle  bis  «Ute  wurfl  tertt  wet  2343, 
doch  o/  Ii  terei  »et  8356.  Mit  dieser  Zasammemrtel long  «ergleiche  man  da»  noch  auffallendere  twrrdet  tUigenZm. 
22K9.  RTOt  et  1S>7«.  wel«,  washed  cf.  matten  3391,  2342.  2293.  wanes,  customs,  wise.  2295.  sonde, 
dish,  Gericht,  Gang  bei  Ta/eL  Wie  das  engl,  men  durch  Herübernahme  des  afr.  mes,  nfr.  mett,  lat.  mittum, 
I,  so  entstand  wohl  tonde,  ags.  land,  ferculum,  durch  Ucbertragung  des  lateiuischcn  Worte«:  p*»  beorn  p-i 
tunde  (pes  beare  pe  tondet  jüngerer  Text)  from  Kuchene  to  pan  kinge  Li»,  n.  611.  2297-  glaJ«  *utt  glade. 
2298.  floht.,  no  nrnOe,  Joseph  dachte  nichts  Nachtheiliges  davon.  State,  altn.  tiati,  damnum,  ahd.  teado,  mhd. 
tckadt.  2302-  Seden,  people.  Motu«  mlsveratand  das  Wort  und  erklärte  es  daher  durch  deden  —  deeds.  Orisit- 
nedd  ped  Onn  /font.  1783.  Annd  tatt  peod  waas  hsrpene  peod  3438.  Franeene  peod*  Li».  I.  333.  per  he  wolde 
gedere  sele  bis  ped*  111.  9,  ags.  peod,  piod,  gen»,  populus.  2804-  treweSe.  treweitt  MS.,  so  findet  man  treu- 
»epe  neben  treoutte,  tr tonte,  treote  et«,  bei  La|aMon,  ef.  trewthe  3336,  ags.  tre&et,  fides,  veracitaa.  2306.  Or 
or,  before.  Die  Verdoppelung  der  Partikel  kommt  hier  öfter  vor  490,  658,  905,  1487,  150«,  S»54  s.  MÄtzmer  Gr.  2.  2. 
450.  2809.  agte,  owned,  possessed,  ags.  Agan,  habere,  posiidere.  2311.  at  tttne,  out  of  town.  Ueber  die- 
sen Gebrauch  das  blossen  ut,  out  s.  Matzxu  Gr.  3,  1.  3*0.  2814.  bl-ealloO  of  banne  and  seaOe,  accu»es  of 
harm  and  damage.  RicaUen  wird  wie  bicleplen,  ags.  becteopjan,  eriminarl,  gebraucht ,  ef.  LancTorr  p.  257,  Ywai*t 
a.  Oaw.  491.  2816.  vn-selohe,  wickedness,  m ttltfke  MS.,  vlejleicbt  »«-  teU6%»,  vgl.  telehte  Laiamox.  Doch 
Verfasser  leite  nnd  telthe.  Pntelte,  unitelte  bezeichnet  elgenUich  üngUck,  Unheil,  aliar  auch 
Mtweonen  heom  ara*  wale  A  win..al  for  heora  unitette  L*).  I.  107,  ags.  untrlfi.  ungeta-lt,  in 
feliclta*.  2817.  for- holen,  hidden,  von  /orhelen  cf.  I87.S,  ags.  /orholtn  von  /orhehtn,  celare.  2818.19.  Die 
ergänzenden  Buchstaben  sind  von  Mokris  eingeschoben,  gare  OB  s.  3309.  2819-  nlkerllke,  securely,  with 
conldenee.  2820  Vp  quam,  upon,  with  whom.  Ueber  die  Präposition  up  s.  Matskkm  Gr.  3,  1,  319.  finde«, 
findest.  Die  Abwertung  des  r  kommt  hier  seltener  vor:  äanei  361,  beat  365,  366.  witterlike,  certainly,  truly. 
2321.  He  bf  »lagen.  Wir  haben  be  eingeschoben,  welche*  nicht  fehlen  tu  können  scheint;  tlagen,  slain,  ist  da« 
Part.  Tert  ef.  50»,  591,  ags.  tlagen  von  ttean,  endere,  interficere.         2322.   Oraldom,  thraldom,  slavery,  altn. 

-,  däo.  trridvm.  das».;  ags.  prai,  pr&u,  servu».      2828.  ransaken, 

B  s. : 


M 
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2395  And  nam  ffo  breffere  euerilk  on, 
And  ledde  hem  sorful  a -eon, 
And  brogte  bem  hi -for  Josep 
Wid  reweli  lote,  and  sorwe  and  wep. 
0o  quat  Josep,  "ne  wiste  ge  nogt 

2330  ffat  ic  am  o  wol  witter  flogt? 

Mai  nojrt  lon^e  me  beu  for -holen 
Quat- so -euere  on  londe  wurff  stolen." 
"Louerd!"  quad  Judas,  "do  wiff  me 
Quat -so  ffi  wille  on  werlde  be, 

2335  Wiff -ff  an  ffat  ffu  friffe  Beniamin; 
ic  ledde  [him]  ut  ou  trewthe  miu, 
ffat  he  sulde  eft  cumen  a -gen 
to  hise  fader,  and  wiff  him  ben." 
ffo  cam  Josep  swilc  rewffe  up -on, 

2340  he  dede  halle  ut  ffe  toffero  gon. 
And  spac  un-effes,  so  e  gret, 
ffat  alle  hise  wüte  wurff  teres  wet 
"Ic  am  Josep,  dredeff  gu  nogt, 
for  gure  helffe  or  hider  brogt; 

2345  Two  ger  ben  nu  (feit  derffe  is  cumen, 
(iet  8ulen  .  V .  fülle  ben  numen, 
ffat  men  ne  mien  sowen  ne  sheren, 
So  sal  drugte  ffe  fcldes  deren. 
Rapeff  gu  to  min  fader  a -gen, 

2350  And  aeiff  him  quilke  min  blisses  ben, 
And  doff  him  to  me  cumen  hider, 
And  ge  and  pure  orf  al  to-gidcr; 
Of  lewse  god  in  lond  Oersen 
suleu  ge  sundri  riche  ben." 


Euerilc  he  kiste,  on  ilc  he  gret,  2355 
He  here  was  of  is  teres  wet 
•Sone  it  was  king  Pharaon  kid 
Hu  ffis  newe  tiding  wurff  bi-tid; 
And  he  was  bliffe,  in  herte  fagen, 
ffat  Josep  wulde  him  ffider  dragen, 
for  luue  of  Josep  inigte  he  timen. 
He  bad  cartes  and  waines  nimen, 
And  fechen  wiues,  and  childre,  and 
And  gaf  hem  ffor  al  lond  Gersen, 
And  net  hem  ffat  he  sulden  hauen 
More  and  bet  ffan  he  kude  crauen. 
Josep  gaf  ilc  here  twinne  srud, 
Beniamin  most  be  made  prud; 
fif  weden  best  bar  Beniamin, 
ffre  hundred  plates  of  siluer  fin,  2370 
Al-so  fele  offere  ffor -til, 
He  bad  ben  in  is  faderes  wil, 
And  .  X  .  asses  wiff  semes  fest, 
Of  alle  Egiptes  welffbe  best 

Oaf  he  is  breffere,  wiff  herte  bliffe,  2375 

And  bad  hem  rapen  hem  homward  swiffe; 

And  he  so  dedeu  wiff  herte  fagen. 

Toward  hero  fader  he  gunen  dragen, 

And  quane  he  comen  him  bi-fbren, 

Ne  wiste  he  nogt  quat  he  woren.  2380 

"Louerd,"  he  seiden,  "Israel, 

Josep  ffin  sune  greteff  ffe  we), 

And  sendeff  ffe  wde  ffat  he  liueff, 

Al  Egipte  iu  his  wil  cliueff." 


2326.  Mortal,  vorrowful,  vielleicht  targe ful,  wodurch  auch  die  rhythmiecbe  Bewegung  dee  Vereet  verboten 
to  werden  echcint,  indem  iw*i  Hebungen  iu  dleaem  Worte  durch  eine  Scnkuug  geschieden  worden.  Dm  Bubatan- 
llv  lautet  hier  gewöhnlich  Borgt  ft*,  »09,  360  etc.,  torn*  I9«3.  2828.  Wid  (tat!  wit.  lote  •.  2268.  Wen,  wept 
414l>,  ag*.  r«r>p,  pr»L  von  tfpan.  2880.  o  itatt  of,  begegnet  bier  nicht  aelten  111,  343  ,  674,  US*,  2546,  9730. 
3577.  wol  *.  1995.  Witter  *.  1910.  2886.  WW  -  «*U  ftat  a.  £01».  on  frifte,  thou  preaerve,  aparc.  Loth  hem 
bead  ia  dogtrea  two,  for  to  fri6m  hiae  geaU  awo  106<f,  aga.  fritjan,  freofjan,  aarvare,  protegere.  2888.  Ic  ledde 
him  ut  on  trewthe  min.  him  schiebt  Moaku  mit  Recht  ein.  Vgl.  Ich  nam  in  an  min  triwt  Dibucs  Crew.  a.  Eated. 
9$,  2.  Min  trive . ,  die  muot  got  an  mich  eitken ,  da:  ich  de»  U  gedahtt  <i<tt  ich  im  otu  brahU  4.  Die  erate  Stelle 
entspricht  dew  lateiniachen  oni  in  meant  Jkwwc  reeepi  fidem  Gm.  44,  32,  Vcu».  2337.  eft  conj.  Momib,  t/  118. 
2340.  halle  »utt  alle,  de  toSere  cf.  1044  aing.  619,  2194,  MItzum  Gr.  l,  »Oft.  2841.  un-eto*,  hardly,  with 
dlfncolty,  aga.  une  ate,  mole»te,  vi*,    üeber  daa  t  «.  MItzhib  Gr.  1,  3S2.   e  »utt  he.        2842.    fei»«  Wet  a.  2288. 

2345-  der**,  derke  MS.  s.  2237.  2846.  ben  unaen  *.  2198.  2847.  sheren,  reap  ».  1919.  2848.  dingt« 
*.  3107.  2849.  KapaO  fru,  hat  ten,  reflexiv  gebrancht  wie  in:  Rad  htm  rapen  kern  2376.  Abraham  raptde  him 
1121,  altn.  hrapa,  rapa,  pnaeipitari,  fwünare.  2362-  orf,  cattle  795,  »S3,  1649  a.  erut  1948.  286&  lfwsp 
a.  1948.  ftat  fuUom  lond,  0/  Uwtt  god  1575.  2354-  Snndrl,  aeparataljr,  ag«  tyndriye,  aeonim,  aeparatin.  Cf. 
In  lond  Gersan,  on  tundri  »ltde  3414.  2856.  Ilc  here  «.  2209.  2357-  Kid,  made  known  p.  p.  von  kittn, 
make  known,  ahew,  tell,  worn  daa  Präteritum  kidd  1394.  1654  gehört.  Geläufig  «ind  cuten.  cnSde,  enddt,  end  oder 
kuStn  etc.,  wie  bei  Laumox,  in  Alten.  Ktwut  etc.  For  curaed  caitefes  er  thai  kid  Mihot  in  Wiiüht  Fol  P.  a  .8. 
1.  61,  kipen*,  kiddt,  kippedd  hat  dagegen  Orn,  ags.  cyöan  ;  c$4de\  cfOfd,  cfd,  nundare.  28AO.  him  geht  wohl 
auf  den  Vater  Joseph»,  cL  doO  bim  to  me  cumen  2351,  »oimt  möchte  htm  au  achreiben  sola.  Die  Bvsiahnng  auf  Jo- 
seph, hti  «eUher  him..dragtn  reflexiv  au  uebmen  wäre,  scheint  keinen  pn»«enden  Sinn  au  geben.  2361.  mijrte 
he  Umen,  might  he  (Uiayr)  proaper,  thrive,  um  Josephs  willen  möchte  er,  der  Vater,  (oder  möchten  aie)  gedeihen. 
Cluck  haben.  Timm,  *anA  ,»ir*  tr eignen,'  kommt  in  der  hier  paaaenden  Bedeutung  noch  öfter  vor:  Israel  Hadde 
hegere  bond,  and  timtde  wel  3391.  Sie  erinnert  nicht  aowohl  an  ag».  timjan,  accidere,  al»  an  altn.  ttmatk  and  f,m- 
gat,  aueredere.  286S.  het,  promiaed.  And  het  htm  ha  eulden  «t  ben  led  2954,  ag>.  hit  von  hätan,  vorara,  epon- 
dere.  2367-  twinne  *rnd,  binaa  atelaa  Qßx.  45,  22  Vi/io.  cJiargea  of  raiment  »6.  iegelichen  twei  badegewant 
Dir. Met  Otn.  a.  Ex.  100,  X  tcrud,  weichet  in  der  aga.  UcberaeUung  vorkommt,  giebt  an  »ich  keine  nähere  Beae4dinung 
dar  Kleidang;  dodi  vgl.  tt$ti>,  damit  Wrioiit  GL  25.  2368.  prud.  WW  gold,  and  alliier,  and  wi*  arud,'  61a  eonde 
raade  0a  mayden  prud  1414,  cf.  altn.  prüft ,  derora»,  vcnustM,  ornataa,  ag».  prnt,  auperbu«.  2869-  Wtden  a.  1979. 
2370.  plates  of  silaer  lln.  Of.  ThritU  ptaUn  o/  t«tt«r  Jcpa*  4,  15,  (Rai  .  Ast.  1,  144),  e.  die  Anmerkug  daa. 
2878.  Wie  semes  fest.  /«»  i»t  daa  Part,  von  fttttn.  Cf.  He  /r»t  l»  in  two  ringe»  of  gold  (er  befestigte, 
»le  in  iwei  goldene  Binge)  2703.  A  6er  magtl  ftat  folc  /««(  on.  ein  mächtig  Feuer  ha/utte  »Ich  an  daa  VoUt, 
daa  Volk  3797.  Moiuub  überaetzt  hier:  uitk  burdtnt  loaded,  richtiger  wohl:  an'lä  hnrtUn»  fattened ,  mit  befemiirten 
Laaten,  ag».  team,  aarcina.  fättan;  Jästt;  fitted,  firraarv.  2880.  Jakob  erkannte  aie  nicht,  wegen  ihre«  »textlichen 
Anfange«  and  Schmnckea.  2384-  in  bis  wU  clinefl.  dependa  upon  hia  will,  eigentlich:  hxret  In  hl» 
cf.  19«J. 
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3*5  Jacob  a- braid,  and  trowed  it  nogt, 
TU  be  sag  al  ffat  welffe  brogt. 
"Wei  roe,"  quaff  be,  "wel  is  me  wel, 
ffat  ic  aue  abiden  ffus  swil[c]  sei! 
And  k  sal  to  min  suno  faro, 

390  And  sen  *  him  *,  or  ic  of  werlde  chare.*' 
Jacob  wente  ut  of  loud  Chauaan, 
And  of  is  kinde  wel  manie  a  man; 
Josep  wel  faire  him  vnder-stod, 
And  Pharaon  ffogte  it  ful  good; 

395  for  ffat  he  weren  hirde-men, 
lie  bad  hem  ben  in  lond  Uersen. 
Jacob  was  brogt  bi-foren  ffe  king 
for  to  geuen  him  his  bliscing. 
"fader  dere,"  quaff  Pharaon, 

400  "hu  fele  ger  be  ffe  on?" 

u  An  hundred  ger  aud  .  xxx .  mo 
Haue  ic  her  drogen  in  werlde  wo, 
tfog  ffinkeff  me  ffor- offen  fo, 
ffog  ic  is  haue  drogen  in  wo, 

2405siffen  ic  gan  on  werlde  ben, 

Her  vten  crd,  man -kin  bi-twen; 
St  linked  euerijc  wis  man, 
ffe  wot  quor-of  man -kin  bi-gan, 
And  ffe  of  Adames  gilte  muneff, 

2410  Sat  he  her  uten  herdes  wuneff." 
Pharaon  bad  him  wurffen  wel 
in  softe  reste  and  seli  mel; 
Him  and  hise  sunes  in  reste  dedc 


In  lond  Gersen,  on  sundri  stede; 

Siffen  ffor  was  mad  on  scite,  2415 

ffe  was  y-oten  Raraese. 

Jacob  on  liue  wunede  ffor 

In  resto  fidle  .  xiiij.  per; 

And  god  him  let  bi-foren  sen 

Quilc  time  hise  ending  sulde  ben;  2420 

He  bad  Josep  hise  leue  sune, 

On  ffhing  ffat  'he *  offe  wel  mune, 

ffat  quan  it  wurff  mid  him  don, 

He  sulde  him  birien  in  Ehron; 

And  witterlike  he  it  auoff  him  seid,  2425 

ffe  stede  ffor  Abraham  was  leid; 

So  was  him  lif  to  wurffen  leid, 

Quuor  ali  gast  stille  hadde  seid 

Him  and  hise  eldere  fer  ear  bi-foren, 

Quuor  Jesu  Crist  wulde  ben  boren,  2430 

And  quuor  ben  dead,  and  quuor  ben  grauen; 

He  ffogt  wiff  hem  reste  to  hauen. 

Josep  swor  him  al-so  he  bad, 

And  he  ffor -of  wurff  bliffe  <fc  glad. 

Or  ffan  ho  wiste  off  werlde  fareu,  2435 

He  bade  hise  kinde  to  him  charen, 

And  seide  quat  of  hem  sulde  beu, 

Hali  gast  dede  it  him  seen; 

In  dene  ending  and  ali  lif, 

So  he  for -let  ffis  wcrldes  strif.  2440 
Josep  dede  hise  lieh  faire  geren, 
Wassen  and  riebe- like' smeren, 


238*.  a -braid  s.  811.  2;*87.  Wel  me.,  wel  Is  me  wel.  Der  ganse  Ausruf  wie  die  Wiederholung 
dM  wtl  M  dem  letalen  Glieds  entspricht  d.  ag*.  Gebrauche,  cf.  Vtl  fei  eel  urum  mödumt  l's.  34,  23.  2888-  auo 
aWdfiii  d.  i.  bane  abiden,  have  lived  tu  nee.  Abiden  ist  das  ags.  p.  p.  abiden  von  dbtdan,  e\spectare.  Hwilc.  Daa 
'  i«  Moaais  angefütrt.  'J.'HHl.  gen  hi  111-  him  fugen  wir  ein,  theili  weil  es  im  «ich  nicht  leicht  zu  entbehren 
i«.  U*iU  veil  dar  Rhythmus,  welcher  eiue  Hebung  iu  or  fordert,  dadnreh  die  Härte  des  Zusammenstos**  iweier 
H*taig«n  verliert.  Vgl.  et  videbo  Mum  Gk*.  45.  26,  Vi  u;,  or  ic  chare,  autequam  moriar  Gm«.  45,  28.  Vui.o. 
rW«,  depart  1712,  2436,  3ol0  etc.,  bei  La|a«on  charren,  sonst  auch  cketrtn  O.  *.  N.  etc.  ags.  cerran,  cirran, 
c^rcs,  «crti,  reverü.  3391.  Jacob.  Acob  MS.  auffallend,  da  sonst  überall  Jacob  steht  cf.  2441.  21193.  vn- 
•W-fted  ».  2275.  2399.  dere.  derer  MS.  irrthümüch ,  weil  dem  Schreiber  die  Eiidon«  des  vorangehenden 
Wwt«»  vorschwebte.  2400.  Ha  feie  ger  etc.  <^not  sunt  die«  annornm  vit»  tow  ?  Ges.  47,  8,  Vti.u.  2402.  dro- 
I»,  altered,  p.  p.  v.  dregen  et  240i,  27At>,  364$,  ags.  drogen  von  dreogan,  pati.  2403.  öor-  offen  fo,  thereof 
*f».  <i  Fe*  and  evil  have  the  day*  of  the  years  of  my  life  been  Gm.  47,  9,  parti  et  malt  Vii.c.  Auffallend  1st  die 
Eraritfrong  von  of  m  of  en  and  vielleicht  ist  n  unberechtigt;  jo  »tobt  für  ags.  /eä,  panci,  cf.  faa  Halmw.  Diet.  v. 

b),  theo.        2406    Her  vten  erd.    Uten  erd  ist  hier  als  ein  Kompositum  zu  betrachten,  denn  die  ad- 
J**utf*rl»  Verwendung  von  ags.  üian  (nach  Boaw.  foreign ,  strange) ,  scheint  Bedenken  unterworfen ,  cf.  uten  erde» 

S5S.  Fro  Caram  in-to  uten  stede  1741.  Her  vten  erd  «tobt  offenbar  dem  her  uten  herdes  2410  gleich  und  vielleicht 
"*  lack  hier  vten  erdet  au  »chreiben,  so  das«  wir  bei  dein  Ortsadverb  einen  adverbial  gebrauchten  Genitiv  erhalten 

*n  der  Fremde,  -  ei.  ags.  Uenxr  Abel  tordan  va-re  C*d>i.  1003  Gr.  2407.  olnked  st,  «linkco.  2409.  Ida- 
"•4,  rcEiembcis  422?.  Of  4is  stede  ic  sal  iu  harte  muntn  1622,  ags.  mmnan . .  mynan,  remiuisci,  altn.  tmna,  tnemi- 
***.  recordarl.        2412*   sell  mel,  good  food.   Vgl.  He  servedc  his  fader  wel,  Wifl  wiues  drinc  and  sclo  (feiet 

»rt  1542,  ags.  mal,  pastus,  prandium.  2413.  Him..  in  reste  dede  etc.  He  etc.  MS.,  was  keinen  Sinu  zu 
*•*«■  Miheiat.  Wegen  der  Konstr.  vgl.  He  dede  him  in  So  arche  wold  576.  24  16.  Mite,  city.  2416.  y-oten, 
^  y-aofn».  called.  2418.  .  XÜJJ .  ger.  Cf.  decern  et  Septem  annis  Gm».  47,  28,  Veto,  sibenzic  iure  Duorea  Gen. 
«•  *W  105,  7.  2422.  öat  be.  Wir  haben  he  eingeschoben;  Monats  mochte  6ar  st  tat  schreiben.  2423.  it 
•"■rl  mid  hint  don.  Cf.  Da  begund  er  in  bitten.. so  er  erstürbe  daz  er  in  in  egypto  nine  bcuulhe  Dikmeb  den. 
*•  *W  105.  Der  Ausdruck:  wann  es  mit  ihm  gethan,  d.  i.  :u  Ende  wärt,  ist  im  Ags.  nicht  begründet.  Vgl.  mhd. 
W  vis  es  ouch  ui>4>  in  getan  Kabl  81a.  Daa  Partlcip  don  =  finished  kommt  unter  anderen  bei  K.  or  Gu  vor: 
Von«  rrnter  ware  ydo  p.  371.  2424.  birien,  bury  s.  Oes.  49,  29.  2425.  nnefi  statt  haueö.  2427.  lif 
M°*  Uf  340,  793,  1774  etc.,  wie  Morbib  auch  hier  lesen  möchte,  ags.  Höf  neben  leaf,  cams.  2428.   all  stau 

*«■',  vie  öfter  511,  7M,  243»,  2471,  2761.   «tille,  »ccreUy  a.  2015.     24Ü9.   fer  ear  bi-foren,  far  ere  before, 
**  W/ero«  Cmv.  Crist.  468  Gr.     2481.   And  quuor  sc.  J.  Cr.  teultte.  ans  v.  2430  tu  suppliren.   granen,  bnried. 
Ct  Hub  to  grauen  3778,  ag».  grafan,  fodere,  begrafan,  sepelirc.         2436.   Wiste  •  •  faren.    Das  Zeitwort  miste 
P*M  aicht  in  den  Znaammenbang;  wir  vermuthen  statt  desselben  migU.  24itA.    charen.   tnrn,  com«  a.  23W. 

2441-  Josep.  Ottp  M&,  vgl.  2501.  Acob  2391  statt  Jacob  su  Anfange  der  Zeile.  Urb,  body,  corpse,  cf.  24&S 
Us.jje,  corpus,  geren  sonst  garen  1417,  1595  etc.,  prepare,  make  ready  (for  burial).  8o  stehen  garen,  garen,  g*. 
'**  k.  Li),  neben  einander,  wie  ags.  'je  art  an,  geartjan,  gertan,  girtass,  parare, 
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And  spice- like  swete  maken; 
And  Egipte  folc  him  bi-  waken 

2445  xl.  nigtes  and  .  xl .  daiges, 
sv/ilc  woren  Epipte  lages. 
first  .  ix .  nigt  ffe  Hohes  beffen, 
And  smeren,  and  winden,  and  bi-queffeu, 
And  waken  is  siffen  .  xl .  nigt : 

24606*0  men  so  deden  ffe  adden  migt. 
And  Ebrisse  folc  a<lden  an  kirc, 
Nogt  gone  deinen  it  wiff  yre, 
Oc  wassen  it  and  kepen  it  rigt, 
Wiff-vten  smerles,  seuene  nigt, 

2455  And  siden  sraered  .  xxx  .  daiges. 
Christene  folc  haueff  offer  laiges, 
He  ben  smered  ffor  quiles  he  liueu. 
Win*  crisme,  and  olie,  in  trewffe  geuen: 
for  trewffe  and  gode  dedes  mide, 

2460  ffor  ben  ffan  al  ffat  wech-dede; 
Sum  on,  sum  ffre,  sum  .  vii.  nigt, 


Sum  .  xxx  .,  sum  .  xii .  moneff  rigt : 

And  sum  euerilc  wurffen  ger, 

ffor  quiles  ffat  he  wunen  her, 

don  for  ffe  dede  chirche  -  gong,  2465 

elmesse- gifte,  and  messe -song, 

And  ffat  is  on  ffe  weches  stede; 

Wei  him  mai  ben  dat  wel  it  dede! 

Egipte-folc  aueff  him  waked 

xl.  nigt,  and  feste  maked,  2470 

And  hise  sunes  .xxx.  daiges, 

In  clene  lif  and  ali  laiges : 

So  woren  ford  .  x .  wukes  gon, 

get  adde  Jacob  birigeles  nou. 

And  Pharaon  king  cam  bode  bi-forcn,  2475 

ffat  Josep  haueff  his  fader  sworen? 

And  he  it  him  gatte  ffor  he  wel  dede, 

And  bad  him  nimen  him  feres  mide, 

Wel  wopnede  men  and  wis  of  here, 

dat  noraan  hem  bi  weie  dere,  2480 


'  wash  s.  22M).  mneren,  anoint  cC  244S,  2455,  2457.  Crist  bitacnepp  uss  patt  mann  J)at  itneredd  iss  annd  sallfedd 
Orm  Horn.  13942,  ags.  imrrjan,  smytjan,  ungere.  8443.  »pice-like  SUet«  maken.  Wir  schreiben  maken  »Utt 
smaken  MS.,  obgleich  an  sich  smaken  geduldet  werden  konnte,  mit  Vergleich  von :  Hlse  liehe  wa*  spiet  -  like  maked 
2515.  Den  Schreiber  verleitet«  der  zweifache  Anlaut  der  vorangehenden  Worte  sp  und  »tc.  Der  Ausdruck  entspricht 
dem  Einbaltamiren :  fill  with  odoriferous  spices,  embalm,  spiee -like  halu-n  wir  Mr  das  prädikative  Adjektiv,  gleich 
spicy.  Mit  sahen  hiez  er  in  bewinteo,  belesen  mit  pe minien  Dikmm  Oen.  a.  ELrod.  115,  16.  2444.  bi  •  Waken, 
watch.  Das  Kompositum,  welches  dem  Ags.  fehlt,  ist  später  durch  das  einfache  Zeitwort  ersetzt :  waken  is  2449.  His 
liehe  was.  .waked  2515  s«].  Cf.  Hirdess  p*r  ps?r  pejt  patt  nihht  Biwokenn  pejjre  faldest  OW  Horn.  »33«.  Heom 
biwakeden  n  pere  nibte  twenli  handred  caihteu  Li}.  III.  67,  ags.  tacan  und  rtujan  mischen  sich  hier.  2447.  be- 
ten, bathe,  cf.  bet,  bath  Ascit.  Riwlk  394,  396,  gewöhnlich  halten,  baöien,  ags.  baß  Jan,  lavare.  2448.  wiliilen 
cf.  bete  inten  Dtrwrfi  1.  e.  ags.  berindan,  involves,  bl-queoeu,  bewail,  mourn  for.  Diese  Bedeutung  erweiset  hier 
der  Zusammenhang-,  ags.  heevefan,  bequeathe,  hat  sie  nicht.  2449.  is,  them.  2451.  an  kire,  a  custom  cf. 
After  londcsiir«  1633,  ag*.  cvre,  optio,  arbitrium,  mhd.  kür.  aneb  die  Art  und  Weise.  2452.  jrre,  iron.  Cf.  Mld 
stele  no  mid  ire  O.  a.  N.  102$,  »sc«.  Iren,  ferrum.  2454.  Bmerle*,  sintraeut,  ags.  snterels,  smyrels,  noguentnm. 
2455.  Millen  statt  slflen.  sjmered  p  .p.  anointed,  ge*aibt,  nnchdom  die  Leiche  gesalbt  ist  2458-  olie,  oll.  Cf. 
Of  win  and  olie  fiilsnm-hed  1548.  Get  on  ölige  1624.  ol>j  Novihaxe  MS.  bei  Halliw.  Diet,  v.,  altn.  alia,  olea,  dän. 
olie,  schw.  olja.  2459  -  60-  For  trewoe..6at  weeh- dede.  Statt  dor  steht  Son  im  MS.  Morus  vermuthet 
Jon  nnd  übersetzt  diese  Stelle  so:  For  truth  and  with  good  deed* ,  Done  is  then  all  that  wate  h  -  deed.  Dies  würde 
bed*  statt  ben  voraussetzen,  und  gleichwohl  würde  das  präpositionale  Glied  for  truth  nicht  wohl  passen.  Unsere  Ver- 
besserung durch  6or  setat  mide  (simul)  adverbial  gebraucht  voraus:  For  both  truth  and  good  deeds  there  are  then  all 
that  watch- deed.  Das  adverbiale  mid  kommt  auch  sonst  in  der  frübereu  Sprache  noch  vor:  Hise  fedres  fatlen . .  and 
he  dun  mide  Bkstiaky  72.  The)  appel  trendli  fron  thon  trowe  Thar  he  and  other  mid  growe  O.  a.  N.  135,  ags.  On- 
gunnon  hi  Moyses  ni  bysmrjan  and  Aaron  mid  cäc  pone  hilgan  Pa.  105,  14.  weeh  in  weeh  -dede  =  vigil,  wie  2467, 
entspricht  ags.  vücee,  vigilla.  2461  —  65.  Wir  betrachten  die  verschiedenen  durch  tum  bezeichneten  Subjekt«  als 
zu  dem  Zeitworte  dvn  24f,5  gehörig.  Wenn  daher  Mont*  v.  24R3  And  some  honour  eterti  year  überseut,  so  können 
wir  nicht  beistimmen,  weil  die  Trennung  der  Worte  eterile  ger  durch  das  Zeitwort  höchst  auffällig  wäre,  und  ebenso 
der  mit  don  asyndetisch  angereibUr  Sat*.  Wir  halten  würfen  für  ein  rum  Substantiv  ger  gehöriges  Partie.  Perfekt 
von  würfen,  ags.  eeorfan.  fieri,  evenire,  in  der  Bedeutung  getorden,  accomplished.  Die  Vertauscbung  de«  ags. 
torden  mit  wurrpenn,  würfen,  ist  bei  Orji  und  Laiamom  sehr  geläufig:  Da  wes  hit  iiouifen  pat  Merlin  seide  whilea 
La|.  1IL  145.  2465.  dede,  dead,  chircbe-gottg,  mhd.  kirchganc,  Kirchgang.  Me  na  mytte  non  ehyrehe- 
gong  wyp  out  lyjte  do  R.  or  Ol.  p.  3S0.  A  »ory  ehyrehegong  yt  was  *.  2468.  dat  statt  flat  2469.  aoeO 
sUtt  haue«.  2470.  feilt«  maked.  Cf.  Laban  made  a  feste  16H9.  And  mide  gret  fest  3552.  A  last  tnakien  feste 
and  iwuroeä  al  worldlicb  Axcr.  Riwzz  p.  222,  afr.  faire  fette.  2472-  aü  laiges,  holy  laws,  cost  um«  rf.  345«. 
Sutt  laiges  steht  daige*  im  MS.,  was  Möbius  mit  Hecht  für  einen  Irrthnm  erklärt.  Es  wird  hier  die  Trauer  der 
Juden  dem  Pestwesen  der  Aegypter  gegenübergestellt.  2478.  woke*,  weeks.  2474.  birigeleft,  burial,  tomb; 
biriele  steht  246»,  wo  vielleicht  i  hinzuzufügen  ist,  welches  auch  später  noch  erscheint:  An  buryels  al  nywe  yroad 
R.  of  Ol.  204,  ags.  byrigels,  byrgels,  sepnlcrum.  Das  s  fällt  später  ab:  Token  his  body  and  putride  it  In  a  biritl 
Wtii.  Mark  d,  20.  In:  Two  men.  .mnne  to  hym  goinge  out«  fro  biriets  Matth.  «,  gehürt  s  der  Plural, 
form  an.  2477.  gatte,  granted,  cf.  2513,  ags.  geutan,  go-tan,  gttan.  conccdere.  flor  he  wel  dedr. 
Die  Beziehung  dieser  Wort«  ist  unklar;  he  kann  auf  Pha/ao  gehen:  da  that  er  wohl,  oder  auf  Joseph:  wo  er  wohl 
thäHe.  Vielleicht  ist  hier  ein  Fehler  im  Texte.  2478.  fere«,  companions.  2479  —  8a  Wel  wopnede, 
well  armed.  Wopnede  here  1787.  Wopened  he  ben  a -gen  Israel  3373.  Statt  o  steht  sonst  meist  e,  ar:  Iwepned  wel 
alle  La|.  1.  401,  ags.  rapenjan,  annare,  doch  altn.  vapnu.  Wis  of  here,  belli  peritos.  Cf.  Of  pe  lawe  swipe  seit 
Rau  Arr.  L  170,  ags.  here,  tnrba,  exercitos ,  altn.  her,  auch  bellum,  pugna.  Möbius  hat  wegen  dea  im  M8.  folgen- 
den Reimwortes  deren  ein  n  zu  Aer«?  gefügt,  wie  öfter  im  ähnlichen  Falle,  nach  einer  V.cihe 
de«  Textet,  in  denen  su  der  vokaUschen  Endung  aller 


Digitized  by  Google 


Genesis  and  Exodus. 


«Tat  bere  is  led,  ffis  folc  is  rad, 
he  foren  a-buten  hi  Adad; 
fill  seuene  nigt  he  ffer  abiden, 
And  bi-meninjj  for  Jacob  deden; 

2485  So  longe  he  hauen  ffeffen  numen, 
To  Hum  Jurdon  ffat  he  ben  cumen, 
And  ouer  Pharan  til  Ebron: 
ffor  is  ffat  liehe  in  biriele  don, 
And  Josep  in  to  Egipte  weut, 

2490  Wid  al  is  fokr  ut  wiff  him  [s]ent. 
Hise  breffere  comen  him  ffanne  to, 
And  gunnen  him  bi-seken  alle  so: 
"Vre  fader,"  he  seiden,  "or  he  was  dead, 
Vs  he  ffis  bodewurd  seilen  bead, 

2495  Hu re  siune  ffu  him  for-giue, 

Wiff-ffaune  ffat  we  vnder  ffe  liuen.~ 
Alle  he  feiten  him  ffor  to  fot, 
To  beffen  meffe  and  bedden  oc ; 
And  he  it  for-gaf  hem  mildelike, 
2500  And  luuede  hem  alle  kinde-like. 
Josep  an  hundred  ger  was  hold, 
And  his  kin  wexen  manige  -  fold ; 
He  bad  *  his*  sibbe  eumen  him  bi-foreu, 


Or  he  was  ut  of  werlde  boren; 

"It  sal,"  quaff  he,  "ben  soff,  bi- foren 

ffat  god  haff  ure  eldere  sworen; 

He  sal  gu  leden  in  his  bond 

Heffen  to  ffat  hotene  loud: 

for  godes  lmie  get  bid  ic  gu, 

Lested  it  ffanne,  hoteff  it  nu, 

ffat  mini  bene  ne  be  for-lorcn, 

wiö  gu  ben  mine  bones  boren." 

He  it  him  gatten  and  wurff  he  dead, 

God  do  ffe  soule  seli  red! 

Hise  liehe  was  spice -like  maked, 

And  longo  Egipte-like  waked, 

And  ffo  biried  hem  bi- foren, 

And  siffen  late  of  londe  boren. 

Hise  offre  breffere,  on^  and  on, 

Woren  y biried  at  Ebron. 

An  her  endede  to  ful  i-wis, 

ffe  boc  ffe  is  hoten  Genesis, 

ffe  Moyses,  ffurg  godes  red, 

Wrot  for  lefful  soules  ned. 

God  schilde  hise  sowie  fro  belle  bale, 

ffe  made  it  ffus  on  Engel  tale! 


89 

2505 

2510 
2515 
2520 
2525 


berechtigtes  n  d«J  Reimes  wegen  treten  kann.  Wir  haben  vielmehr  du  n  in  derm  2480  getilgt,  da  die  Form  auch 
»■  Being  auf  noman  unberechtigt  scheint,  dere,  harm,  ags.  derjan,  noecre.  dat  statt  6at.  2481.  bere.  hier. 
»*>  teer,  feretrom.  rad,  <|nick,  prompt  Jacob  was  of  weie  rad  1">'S.  Win  and  nogt  to  rad  <*17,  ags.  rad.  prosnptus, 
panta»  2482.  a -baten  bi  Adad,  Of.  Venemntouc  ad  Aream  Adad  Grs.  5ü,  10,  Vclg.  2485.  hauen 
Je«ei  Bauen.  Cf.  And  ben  sone  bore  numen  2753,  they  wont,  vgl.  Rrptiakt  SM.  2487.  oner  Pharan.  ouer 
plara»  US.,  waa  Morris  fur  ourr  faren,  pass  over,  nimmt.  Wir  können  uns  dieser  Ansicht  nicht  an  sc  hl  i  eisen,  hal- 
««»  vielmehr  Pkaran  für  die  Wüste  südlich  von  Palastina  (Gek.  21,  21,  cf.  II)  »wischen  diesem  Laude  und  Aegypten, 
wir  hier  nicht  an  die  Fortsetzung  de»  Weges  vom  Jordan  ab  denkep,  sondern  die  Erwähnung  der  ganten  Reise 
,s*  Aegypteu  ans  xn  unrein  fnuefasst  finden,  cf.  Geh.  *i0,  IS.  Ohnehin  müeste  nicht  blos  die  Schreibung  von  ouer  pha- 
f**  ftr  oeer- faren,  pass  over,  sondern  auch  der  U ebergang  in  das  Präsens  auffallen.  '2490.    Wid  stttt  teilt. 

•*»t  Das  s  bat  Nonn«  dam  verstümmelten  Worte  vorangestellt.       2492    alle  Mo-    Wir  würden  also  Vorlieben. 
^9-1   bodeward  wie  .m,  zun-,  sonst  bodripord  In  unsorera  Texte,  neigen,  say,  wie  917,  aeben  seien  1139. 
^'«d  wechselt  in  unserem  Htücke  mit  bad,  ags.  bead  von  bendan-,  bäd  von  biddan,  welche  frühe  konfundirt  er»chei- 
2495.   Hnre,  our  wie  322,  ?>(K.   Aim  erklärt  sich  durch:  Nos  quo^ne  oramus  ut  serro  Dei  palri  tuo  di- 
■"ttas  inlquitatem  hanc  Gm«.  .'«0,  17,  Vri.n.         2498.    to  beden  me8e  aild  bedden  OC.   beten  steht  für  leden, 
r,l>  loilaitiv,  welcher,  gleich  beoden  bei  LajauoX,  für  du»  geläufigere  bidden  tu  nehmen  ist.    Cf.  Moyses  bad  meöe 
h*f*  na  :tO\l.    Hede,  eigentlich  measure,  steht  hier  für  mercy,  wie  auch  195,  UM4,  3t»01,  4076.    Der  Zusata  and  bed- 
oe,  worin  bedden  wie  öfter  bei  I.  s).  u.  a.  für  beden  steht,  int  al»  überflüssige  Ausführung  auffällig.     2501.  Jo- 
Otep  MM.  cf.  2441.    hold  st.  old.    Vgl.  VlxlU|iic  centum  ttecein  annis  Gkm.  SO,  22,  Vuu;.      2508.    hl«  afbbe 
***«lr«q',  related,  hier  sulistantivirt  im  Pluralis,  hi*  haben  wir  eingeschoben.    Cf.  Bltwhwe  sibb*  Aura.  Riwlr  p.  204. 
*  «»yd«  fremde  4  sybbr  R.  ok  Gl.  p.  34«,  ags.  tib,  st/b ,  amicltia  conjunetus,  cognatus.         2508.    that  hotene 
'°«axd,  the  promised  land.   8is  holen  lond  3704.   öe  lond  holen  «al  here  ben  giuen  4098.   Sat  fond  hoten  god  tawned 
**»  411$.  cf.  2510  hotet,  imp.  promise.     2510.   Lested  statt  lesleJ,  was  Morris  für  tisleG,  listnetb,  nimmt  Ver- 
***»«bt  nan:  Sat  ic  öe  haue  hoten  wel  Ic  it  sal  leiten  euerilc  del  23u5 ,  wel  je  me  bi-hotep,  leite  lif  ?eo  wollep 
L  2S1  J.  T. ,  so  wird  roan  diis  Verb  auch  bier  in  dem  8inne  von  perform,  Julßl.  nehmen,  wie  «anne  auf 
T«rher  bezeichnete  Zeit  beziehen,  agK.  Ur$lan,  pneatare,  efücere.  observare.      2511.    bene,  prayer,  request,  ags. 
'•prrcatio,  postalatio.       2518.   gatten,  granted  cf.  2477.       251  4.   God  do.,  »eil  red!  God  do  (impart  to) 
^         *nnl  blissful  gain  (reward).   VgL  ags.  pit  he  ford  cume  ti*>  perm  ^etretOum  tarla  radet  .-Eli  il.  Mktra21,  8.  r<rd 
*  tommoduttu   Aehnlirh  sagt  der  deutsch«  Dichter:  De»  ist  twiuil  niht,  sin  sei«  ist  not  liep  DiniBR  Gen.  a.  Ex. 
,31.      2515.  Ct  244X      2519.   on  and  on  s.  22G«>.      2521.   to  fnl  i-wii-   to  /ut,  in  wit  Morris  nach 
VS.   So  würden  wir  auch  die  Worte  so  ful  i-wit  109  in  tn  ful  i-wit  nnd  in  wis  1515  in  i-vit  verwandeln. 
ResTiART  5«3.   to  fuligrvis  «32  *.  da«.  5«!3.      2524.    for  lelHll  sonlea  ned,  for  the  need  of  faithful 
'«»I*.  C/.  If  ye  listen  lefful  to  me  3447.   Morris  giebt  bier  lefful  dcreh  dear  wieder,  wie  in :  Wel  wurOe  his  migt 
*l  »y  155,  ags.  led  full  nnd  geleäffull  bedeuten  ßdus,  ßdelis,  eine  auch  in  unserer  Stelle  angemessene  Bedeutung, 
«"♦w  i ale tat  angeführten  Hatte  scheint  dagegen  lefful  von  /*/,  aga.  te6f  In  der  Bedeutung  mn  letfir  gebraucht. 


Mit  Recht  nimmt  Morrjr  (p.  xiv)  an ,  das«  die  Kchlusstcllen  von  riieMm  Verse  ab  das  Werk  eines  apiteren 
^^breiberf  sind,   mindestens  deutet  v.  2597  auf  einen  anderen  Schreiber  als  auf  den  Verfasser  des  Gedichtes. 

-~>2<L  on  Engel  tale,  in  English  language.   Unser  Verfasser  gebraucht  In  diesem  Kinne:  On  engleU  speche  14. 
°*»»ir<i*  tatt  450.  worin  wir  ein  Adjektiv  antreffen,  und  On  Engl*  speche  HU.    On  Engle  tunge  3158,  worin  wir 
***»»  substantivischen  Volksnameo  erkennen.    He  wolde  of  Engle  pa  *6>la>n  teilen  Laj.  L  2  neben :  J>a  Englene 
*»««,  ft.  ag».  Engle,  Angli.   Dagegen  erinnert  Engel  tat*  an  aga.  Komposs. ,  wie  Angelcynn,  Ang*ip*6d  u.  dgl., 
Engel  in  Engl,  to  verwandeln  Ist.  . 
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Debate  of  the  Body  and  the  Soul. 


And  he  flat  ffise  lettrea  wrot,  God  leue  hem  in  bis  blissc  spilen 

God  him  helpc  weli  mot,  Among  engeles  <fe  seli  men, 

And  berge  is  sowie  fro  sorge  <fe  grot  Wi6*uten  ende  in  reste  ben, 

2530 Of  belle  pine,  cold  <fe  hot!  And  luue  &  pais  us  bi-twen,  253f 

And  alle  men,  ffe  it  heren  wilen,  And  god  so  graunte,  amen,  amen! 


♦ 

DEBATE  OF  THE  BODY  AND  THE  SOUL. 

Dies  Gespräch  zwischen  Leib  und  Seele,  welche  einander  der  Verführung  zur  Sünde  ankla- 
gen, befindet  sich  handschriftlich  auf  der  Bodleianischen  Bibliothek  zu  Oxford  im  MS.  Laud.  108 
fol.  200.  Wir  entnehmen  es  aus  der  Sammlung:  The  Latin  Poem  commonly  attributed  to  Wal- 
ter Mapes  collected  and  edited  by  Thomas  Wright,  printed  for  the  Camden  Society.  Lond.  1841 
p.  334  —  39. 

Die  ältesten  Analogien  und  wohl  aueh  Vorbilder  bieten  zwei  angekudtsisefte  Gedichte,  deren 
erstes,  241  Verse  zählend,  aus  dem  in  das  zehnte  Jahrhundert  gehörenden  Codex  Exoniensis 
theilweise  in  Conybean  Illustrations  of  Anglo -Sajcon  Poetry  p.  232  und  vollständig  iu  B.  Thorpe 
Cod.  Exon.  Lond.  1842  p.  367  —  374  und  bei  Grein  Aas.  Poesie  p.  198  —  204.  abgedruckt  ist; 
das  zweite,  welches  der  Sprache  naeh  wohl  in  das  eilfte  Jahrhundert  gehört,  ist  von  Philipps 
herausgegoben  in:  Fragment  of  AKIfric's  Grammar,  A^lfricn  Glossary,  and  a  Poem  of  the 
Soul  and  Body  in  the  Ortliograpky  of  the  V2th.  Century.  Discovered  among  the  Archives  of 
Worcester  Cathedral.  By  Sir  T.  Philipps.  Loud.  1838.  fol.  Es  ist  auf  drei  Folioseiten  fort- 
laufend als  Prosa  geschrieben.  Beide  Gedichte,  Anreden  der  Seele  an  den  Körper,  dem  sie 
Vorwurfe  über  die  im  Leben  begangenen  Sünden  macht,  bieten,  abgesehen  von  der  Form  und 
dem  Gesammtinhalt,  auch  im  Einzelnen  z.  B.  in  der  Schilderung  der  Zerstörung  des  todten 
Körpers  deutliche  Analogien  zu  den  späteren  Gedichten. 

Im  Laufe  des  zwölften  Jahrhunderts  entstanden  ausgeführtere  lateinische  Gedichte  in  dialogi- 
scher Form,  welche  den  volksthümlichen  Bearbeitungen  unverkennbar  zu  Vorbildern  gedient 
haben.    Auf  Grundlage  von  zehn  Handschriften  hat  Wright  einen  solchen  „  IHalogus  inter  Cor- 

i*us  et  Animam"  von  312  Versen  in  dem  oben  angeführten  Werke  p.  95  — 106  veröffentlicht, 
line  andere  lateinische  Bearbeitung  unter  dem  Titel:  Visio  Philiberti  von  316  Versen,  mit- 
getheilt  in  Th.  S.  von  Karajan  Frühlingsgabe  für  Freunde  älterer  Literatur  Wien  1833 
p.  85—98,  rechtfertigt  ihren  an  den,  684  gestorbenen,  heiligen  Philibert  (s.  Potthast,  Wegweiser 
p.  851)  erinnernden  Titel  durch  acht  einleitende  dem  Texte  Wright's  fehlende  Verse,  ist  sonst 
aber  nur  phraseologisch  abweichend.  Zu  einer  abwechselnd  in  Prosa  und  in  Versen  geschrie- 
benen Abhandlung  wächst  unser  Gedieht  in  der  Querimonia  et  Conflictus  Carnis  et  Spiritus  an, 
welche  in  HildeberCs  Werken  ed.  Beaugendre  Paris  1708  col.  943  —  958  abgedruckt  ist  Dass 
Walter  Alapes,  der  um  1210  starb,  Verfasser  des  von  Wright  veröffentlichten  Gedichtes  ist, 
bleibt  Verrauthung;  eine  dänische  Nachahmung  nennt  ausdrücklich  den  heiligen  Bernhard  als 
den  Autor. 

Zu  den  ersten  der  bisher  bekannten  volksthümlichen  Bearbeitungen,  welche  jedoch  im  In- 
halto  und  der  Anordnung  des  Stoffes  vielfach  von  dem  lateinischen  Gedichte  abweichen,  gehören 
die  bei  Wright  p.  321  Anm.  gegebenen  25  Verse,  als  einziges  Fragment  eines  im  dreizehnten 
Jahrhunderte  abgefassten  engliscfien  Gedichtes  aus  dem  MS.  Co«.  Tri».  B.  14,  39  zu  Cambridge, 
also  aus  der  Handschrift,  in  welcher  sich  auch  unser  Bestiar  befindet.  In  das  dreizehnte  Jahr- 
hundert gehört  auch  das  von  uns  mitgetheiltc  und  erklärte  Gedieht,  welchem  Wright  p.  340—  346, 
nach  dein  MS.  Vernon  fol.  285  r°  in  der  Bodleiana,  ein  verwandtes  aus  dem  vierzehnten  Jahr- 
hunderts folgen  lässt:  .4  disputacion  bytwene  the  Bodi  and  the  Soule,  wie  ein  drittes  p.  346  —  349 
aus  der  Zeit  Eduards  II.  (1307  —  27)  von  127  Versen,  MS.  Hart.  2253  fol.  57 r°.  Er  führt 
ausserdem  noch  fünf  englische  Darstellungen  als  handschriftlich  vorhanden  an. 

Hohes  Alter  beansprucht  auch  die  von  Wright  p.  321  —  333  nach  dem  MS.  Cotton,  Julius 
A.  VU.  fol.  70 v*  mitgetheilte  altfranzosisc/te  Bearbeitung:  De  conflictu  Corporis  t  et  Anima:, 
ausser  welcher  noch  andere  französische  Nachbildungen  handschriftlich  und  in  alten  Drucken  vor- 
handen sind  s.  Wright  p.  321  Anm.  und  Vorrede  p.  XXIII.  Aim.,  wie  Warton  II.  436  ed.  1824. 


2528.  God.,  well  mot.  Morris  iiberneut:  Mat, Oed  http  him  blU*/uU«,  (kindly,  joy/uUy)  mit  Beiug  auf  age. 
ttiig,  divas,  «pnlentm.  Wir  können  in  htlpr  wie  in  »chiidt  2585  and  btrgt  2529  nur  den  Imperativ  erkennen,  and 
möchten  daher  hier  einen  Kehlet  im  MS.  vormuthen.  Ist  etwa  in  lesen:  wW  «  mot  =  wel  he  mot,  wel  he  may 
=  er  kan»  <t*  wohL  8589.  grot,  mourning,  tear*.  Ct.  1978,  2281«,  3T17.  8581.  wüen  Morris.  *t*tim  MS. 
2532.  spilen,  hate  pleannre,  i.  La?,  v.  13S16  (II.  153),  mhd.  Und«  front«  sich  {»piltU)  et  exultavit  gelst  min 
Hacpt  Ztittchr.  /.  d.  Atterth.  8,  139. 
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En  ähnliches  Gespräch  zwischen  dem  Leibe  und  der  Seele  seines  asketisch  büssenden  Helden 
hat  auch  der  Dichter  des  altfranzösischen  Barlaam  und  Josaphat,  Qui  de  Camhrai  (um  1228), 
dessen  Werk  in  der  Sammlung  des  Stuttgarter  literarischen  Vereins  von  H.  Zotenberg  und  V. 
Meger  1864  lueret  herausgegeben  ist,  s.  das.  p.  2G2,  v.  2t»  ^279,  v.  7. 

Zwei  deutsche  Bearbeitungen  des  lateiuischen  Gedichtes  aus  dem  fünfzehnten  und  dem  vier- 
zehnten Jahrhuuderte  stehen  in  dem  oben  angeführten  Buche  Korean's  p.  98  —  122  und 
p.  123  —  145,  zwei  weitere  bei  Rieger,  Germania  III,  p.  Ml»- -407  und  eine  fast  neuhochdeutsche 
bei  Barach,  die  Erlösung  Quedlinb.,  1858,  p.  LXV1  und  p.  311  — 331. 

l'eber  die  theils "handschriftlich  vorhandenen,  theils  gedruckten  provenzalischen,  italienisclten, 
spanischen,  neugriechischen,  dänischen,  schwedischen  und  niederländischen  Nachbildungen  sehe 
man  Wright  p.  321  Anw.  und  die  sorgfältige  Literarnotiz  bei  Kara}  an  p.  lap— 164,  zu  deren 
Vervollständigung  die  vorstehenden  Bemerkungen  geeignet  sein  mögen. 

Unsere  altenglische  Dichtung  ist  von  Wright  in  Langzeilen  von  acht  liebungen  mit  Binnen- 
reimen herausgegeben,  während  das  dem  M.S.  Vernon  entnommene  und  mit  dem  unsrigeu  nahe 
•verwandte  auch  bei  Wright  in  Zeilen  von  vier  Uehungen  abgclheilt  ist.  Das  unsrige  zählt,  nach 
gleichartiger  Scheidung  der  Langzeilen,  mit  Kinschluss  der  eingestreuten  französischen  494,  das 
andere  496  Zeilen. 

Das  Gedicht  zerfällt  aber  augenscheinlich  in  achtteilige  Strophen  mit  gekreuzten,  je  viermal 
wiederkehrenden  Reimeudungen,  in  denen  öfters  die  Assonanz  den  Keim  ersetzt.  Wir  haben  die 
Strophen  im  Drucke  gesondert,  flie  französischen  Zeilen  473,  474  stehen  ausserhalb  der  Strophe. 
Zahlreiche  Alliterationen  durchziehen  das  Gedicht. 

Die  Abweichungen  unseres  Gedichtes  von  dem  im  MS.  Vernon  enthaltenen  »«stehen  zunächst 
in  der  Umstellung  der  Strophen  in  beiden  Bearbeitungen,  so  wie  in  Veränderungen  innerhalb 
der  Zeilen,  wodurch  die  Keimworte  zumeist  nicht  berührt  worden.    Doch  enthalten  beide 
Gedichte  auch  Strophen,  welche  nur  je  einem  derselben  angehören.    Achtzehn  Strophen  sind 
dem  HS.  Vernon  eigenthümlich,  wovon  nur  aus  einer  einzelne  Verse  in  dem  von  uns  gegebenen 
Gedichte  wiederkehren.    Nach  Abzug  der  französischen  Verse  hat  demnach  unsere  Rezension 
siebzehn  eigenthümliche  Strophen.    Die  des  MS.  Vernon  nähern  sich  zum  Theil  hinsichtlich  des 
allgemeinen  Inhaltes  sehr  dem  lateinischen  Texte.    Die  Verwandtschaft  beider  Texte  ist  von  uns 
vielfach  zur  Verbesserung  des  unsrigeu  benutzt  worden,  wie  umgekehrt  eine  Bearbeitung  des 
Vernon- Textes  durch  den  unseren  wesentliche  Verl>esserungen  erhalten  könnte. 

Die  Sprache  unseres  Gedichtes  ist  nach  Marsh,  der  auch  Orig.  a.  Utit.  of  the  E.  Language 
p.  420»q.  eine  Stelle  desselben  mittheilt,  weniger  alterthnmlieh  als  die  irgend  eines  Schriftstel- 
ler» vor  Chaucer.  Wir  halten  dies  für  einen  Irrthum.  Wenn  auch  der  Schreiber  des  MS.  Laud. 
*ejt  entfernt  von  einer  gleichmässigen  Schreibweise  ist ,  so  hat  er  doch  die  Spuren  einer  alter- 
thümlkhen  Sprache  nicht  verwischt.  Wir  trefTen  hier,  wie  bei  Orm,  im  Bestiary,  in  Genesis 
Q«d  Exodus,  so  wie  in  der  prosaischen  Ancren  Miete  etc.  die  Verwandlung  des  anlautenden 

in  t  nach  Dentalen  und  *  noch  mehrfach  an;  t/tat  tou  133,  245,  454,  held  lou  195,  a* 
tö»  at  tou  157,  teas  tin  152.  Wie  in  Genesis  and  Exodus  und  anderen  gleichzeitigen  Ueber- 
nsten  erscheint  hier  he  auch  als  Nominativ  der  Mehrzahl:  240,  425,  428,  4G0,  470.  Mit  Orm 
tat  der  Verfasser  den  Gebrauch  von  was  für  die  zweite  Person  Sing,  des  Prät.  Ind.  gemein: 
203,  266,  doch  auch  were  (jteere)  81,  während  bei  ihm  sonst  das  /  der  zweiten  Person 
^whaupt  nur  beim  Zusammentreffen  mit  fohlendem  tou,  low;,  thuu,  abfällt.  Da»  romanische 
Element  ist  zwar  durch  mehr  als  "sechzig  Wörter  vertreten ,  (loch  sind  dies  zum  grossen  Theile 
Kennwörter,  Substantive  neben  wenig  Adjektiven ;  die  Verba  beschränken  sich  auf  zehn;  payi  6. 
'-fwyaterf  27,  serven  57  (served  462),  prey  83  {preise  330).  preche  93,  330,  chaunefied  141,  quite 
«ofrid  227,  engine  250,  bate  333,  welche  der  Mehrzahl  nach  zu  den  am  Frühsten  ein- 
iNningenen  gehören. 

Hinsichtlich  des  Sprachlichen  mag  noch  bemerkt  werden,  dass  der  Plural  des  Präsens  auf 
a.  n  ausgeht;  nur  einmal  findet  sich  th  in  cometh  311.  Der  Infinitiv  endet  zum  Theil  auf 
£  »,  doch  ist  die  Endung  oft  abgeworfen.  Das  Particip  auf  inde  begegnet  hier,  wie  in  süd- 
-'^n  Idiomen.  Die  Inkonsequenz  des  Schreibers  ist  an  verschiedenen  Stellen  unseres  Kom- 
rnfnt«rs  berührt.  Häufiger  kenrt  die  Verbindung  -tu>  im  Anlaute  für  ursprüngliches  hv  wieder, 
«*h  tritt  das  ?  selbst  vor  were,  ags.  vare  81.  Bisweilen  sind  die  Lautzeichen  umgekehrt,  wie 
10  *jy  15 }  icji  450,  455,  wfik  170,  ic-jan  433,  441,  475.  Kinem  auslautenden  u  oder  i  ist 
"»ufig  ein  unberechtigtes  7  angefügt:  no«?  105,  111,  191,  305,  329.  444,  sehr  gewöhnlich:  thouj 
38>  44,  47,  60,  61,  64  etc.,  payj  6  oder  vor  e  eingefügt  preise  330,  cri-je  457,  envi-je  257,  cum- 
261,  ioyie  271,  seihst  in  ouft  für  out  280  etc.  Umgekehrt  fehlt  es,  wo  es  für  A  zu  ste- 
hen pflegt,  m  nyt  1,  syt  3,  knit  19,  out  201,  Irrut  (brijt)  113,  mittis  (raijtis)  254.  Für  ht  oder 
"  finden  wir  jth  wie  211,  213,  215  oder  th  wie  209  u.  dgl.  m.,  der  vielfachen  anderen  Ungleich- 
sten so  wie  des  Wechsels  im  Vokalismus  nicht  zu  gedenken.  Zu  einer  durchgreifenden  Aen- 
«mng  halten  wir  die  Kritik  unberechtigt. 

laden  Anmerkungen  beieirhnen  wir  durch  Dial-  das  lateinische  Gedicht  in  Wtiykt*  WaU.  Hopes,  die  beiden 
*HL  lauskripte  durch  Laud,  und  V*rm.   Wo  ea  «ich  nur  um  eine  ander«  Abtheilung  der  Worte  den  Textes  durch 
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p.»4.Als  I  lay  in  a  winterte  nyt, 
in  a  droupening  bifor  the  day, 
Vor  sotbe  I  sauj  a  selly  syt, 
a  body  on  a  here  lay, 
6  That  havde  ben  a  niody  knyjt, 
and  lutel  served  God  to  pay}; 
Loren  he  haved  the  lives  ly«; 
the  goet  was  onte,  and  scholde  away. 

Wan  the  gost  it  scholde  go, 
10  yt  bi-wente  and  with-stod, 

Bi-heold  the  body  there  it  cam  fro, 

so  »erfulli  with  dfedli  mod; 

It  seide,  k  weile  and  walawo! 

wo  wort  he  thi  fleys,  thi  foule  blod! 
15  Wreche  bodi,  wjy  listouj  so, 

that  twilene  were  so  wilde  and  wod? 

Thow  that  were  woned  to  ride 

beyie  on  horse  in  and  out, 

So  koweynte  knit,  i-kud  so  wide, 


as  a  lyun  fers  and  proud,  20 
jwere  is  al  thi  michele  pride, 
and  thi  lede  that  was  so  loud? 
"Jwi  listou  there  so  bare  *  thi  *  side, 
i- pricked  in  that  pore  schroud?" 

"5 were  beon  thi  castles  and  thi  toures?  25 

thi  chaumbre«  and  thi  riche  halle«? 

I-peynted  with  so  riche  floures? 

and  thi  riche  robes  alle? 

Thine  cowltes  and  thi  covertoures? 

thi  cendels  and  thi  riche  palles?  30 

Wrechede  it  is  now  thi  bour, 

to  moruwe  thouj  schalt  ther  inne  falle, 

"Jwere  ben  thi  wurdli  wedes? 

thi  somers  with  thi  riche  beddes? 

Thi  proude  palefreys  and  thi  stedes,  35 

that  thonj  baddest  in  dester  leddes? 

Thi  faucouns  that  were  uoujt  to  grede? 

and  thine  houndes  that  thou  ledde? 


1  -48-  Diese  Vrn«  stimmen  im  Wesentlichen  mit  1-48  Vbks.  überein;  doch  cr«cbelut  unwr*  fünfte  Strophe, 
33—40,  dort  als  die  vUHc.  %  dronpentng.  droukeniug  I.jlvv.  A  Ute!  drouknynge  befor  the  day,  lautet  der 
Vers  in  einem  MS.  da*  Brit  Mus..  tJ  A.  X.  nach  Wucnr  p.  323.  Dagegen,  ««hl  Matt  der  ernten  Worte  in  einem 
Mü.  Digby,  No.  103:  In  a  derkvng.  druupnynge  Vsrs.  Colsridcr  Oloti.  Ind.  und  Halliw.  Diet.  v.  erküren 
drvnkening  dutch  itumberi  der  Erster*  leitet  es  von  altn.  dmhta ,  aquit  rwbmmum  intrrire ,  din.  drukne.  Wir 
kennen  der  Leeart  droukenJng  kein«  Bedeutunic  abgewinnen;  die  Bandachrift  des  britischen  Museums  m»R  bei  ihrer 
anscheinenden  Verwandtschaft  mit  unaerem  Texte  »einen  Fehler  tbellen.  Orouptning  v.  sltn.  drüpna ,  demtisum 
e««e,  vnltnni  dejicerc.  entspricht  dem  ntapno  »pirituati  Diai.  S.  in  der  Bedeutung  melancholy,  aadness;  »gl.  Make« 
drupit  ehere  Aar«.  Riwl*.  p.  8*.  5-  »ody,  proud,  cf.  Siri*  3.  9.  gost  It-  goit  kirn  Vraw.  Da«  erstere 
dient  Sur  Redapllkatlon  den  Subjekt«,  wie  hier  häufig,  <*f.  31,  «&.  1>1,  133  etc.,  wahrend  Um  sich  al«  Dativ  bei  dam 
Verb  der  Bewegung  rechtfertigt  10.  jrt  bl-wente.  hit  turned  a\eyn  Vits.*,  pai  bevent  and  tcham«  (avertanlur 
relrorsum  et  erubesrant)  P.«.  6,  11,  «K«.  httendan,  Converter«  »e-  Gewöhnlich  wird  das  Verb  reSexlv  gebraucht  Heo 
bi-wendtn  keom  Lav  Hl.  ST.  Hirt  bi-vente  K.  Hon»  3».  ags.  8*  Hadend  betend*  hint  Math.  29.  Doch  auch:  He 
rxif,  betend  lo  p*re  manlgeo  Malte.  Ä,  30.  11.  Bt-heold,  beheld.  Bi-helod  Lan>.  Riheoid  Vim.  1«.  «er- 
füllt, sorrowfully,  ags.  iork/uU,  antius.  dredly,  dreadful  dreri  Vgint.  18.  welle  aad  waUwo,  ags.  tä 
hi,  t<i  tä  ei.  Ct  at  wetdel  192.  al  welle!  4M.  IS-  liütoni,  lint  tbon,  liegst  du.  Cf.  liitou  23.  litt  fr».  III. 
16.  IWilene,  whilom.  Whiten  \r.vr.  18.  heyte.  heyre  Laid,  Afje  Vrr».  8o  wird  hier  t  öfter  mit  r  ver- 
tauscht Cf.  IIA,  127.  in  and  oat,  everywhere  cf  952,  290,  ajrs.  tasutit  and  ütnn.  19.  Koweynte,  qneynU 
Venn.  Weiterhin  {riebt  MS.  Lac»,  quoynte  27«  =  qnainl,  cf.  A  qunynu  malftre  of  pt  Saxonea  K.  of  Dl.  p.  IM».  A 
quointe  man  p.  i«6j  afr.  eointe,  Ist.  eotnptut,  cvmlut  knlt  =  *»!«f,  ef.  «irf  1,  tyt  3.  Auffallend  erlintert  Marar 
Orig.  a.  Ilitt.  of  tie  E.  /Mmjv.  p.  241  die  Worte  ktnreimte  knit  durch  cunninglu  /ramrd.  Vs:l.  So  queynte  i 
V««».  8a  few,  fierce,  afr.  /tri,  fier$  (nop.  ».),  lat.  /erut.  ü.  lede,  speech,  sonst  teden,  leoden,  , 
doch  auch  mit  abgeworfenem  n :  pat  his  In  nure  leode  Ix>ndene  Ihote  La?.  I.  100  J.  T.,  äff*,  laden,  Irden,  linpia  la-, 
tina,  aermo.  teete  Vwt».,  was  allcrdinirs  passender  scheint,  altn.  Utti,  sonu»,  vox,  s.  La).  l»S*i.  28.  thi  üide, 
tki  schieben  wir  nach  Vkrk.  ein.  24.  l-prlcked  etc.  prikked  in  so  pore  a  ickrvwd  Vcrr.,  wodurch  da«  Partirip 
sicher  »restellt  wird.  Mif  BesuR  auf  unsere  Stellung:  erkürt  CoLtaiDCR  Oku*.  Ind.  prick  durch  adorn.  Indem  er  irr- 
thümllch  auf  das  altn.  pi$d*  (vielmehr  pryta,  omar»)  verweiaet,  welche«  nicht  hierher  gehören  kann.  I-pricked, 
prikked  bedeuted  itnck,  tknut  in,  getteekt.  I  pricke  a  cuppe  or  such«  lyke  thynge  full  of  floures,  je  enßeure  Pai>- 
i-.ravil,  sgs.  pricejon,  pungerv,  Ct  Parvo  liutaamine  Jaee«  involuta  Diau  82.  29.  Tblne>  oowlte«  =  tki 
qutfttti  Vkrk.  ,  afr.  ctinte,  kitte,  kettle,  qnienle,  matelas,  lit  de  plume,  vom  lat  emteita ,  «.  Diu  Wo.,  v.  eottrict, 
neu«,  quitt.  Hier  ist  von  Jenen  Polstern  oder  Decken  die  Rede,  welche  nnter  dem  Namen  der  Kuttern  in  der  mhd. 
Poesie  so  oft  vorkommen;  sie  waren  häufig  von  den  kostbarsten  Stoffen,  und  dienten  um  darauf  au  Sitten  oder  »u 
liegen.  SO.  Thi  eendela.  That  lendel  Vcax.  Hue  ttmf  s.  Sarm.  43.  pallea ,  palls ,  nicht  eorerleti,  wie  Co- 
miDct  et  für  diese  Stelle  nimmt  81.  Wrechede,  wretchedness.  Abweichend:  to!  utreecke,  wher  ii  neu  tki 
houre  Vir»,  hour,  chamber.  88.  thi  Wordli  wedeil.  tki  ttatrdli  uedti  Latro.  Where  ben 
teortktU  kwoMsT  Vcss.  wurdli  steht  für  wurtkb/;  ein  Adjektiv  murdli  etwa  für  mmrthiu  scheint  sich  nicht  *n  < 
len,  1st  anch  dem  Aga.  fremd.  84.  Homers,  so  auch  V%»>. ,  was  CoLEr.u><<E  (Hon.  Ind.  v.  durch  bediteadi  er- 
kürt, indem  er  das  afr.  »omier,  lommirr,  pontre,  solive,  afr.  lommier  herbeisiebt,  wodurch  allerdings  die  ß'tfp^iiten 
beselrhnet  sein  können.  88.  that  thon  haddest  in  de«t«r  leddes.  that  (aim  abuute  in  deitre  leddel  Vkrk. 
Bs  handelt  sich  um  die  edlen  Rosse,  afr.  dettreri,  deitrirr^,  nilat  dextrarii,  deren  Name  sich  ans  Stellen  erkürt, 
welche  dem  hier  gebrauchten  Ausdruck  nahe  kommen :  F.n  deitre  meinent  (sc.  lea  valett)  lei  aof< 
bei  De  Car™  v.  dettrarii.  Dt«  Wb.  v.  deitrien.  Da  der  Knappe  das  Roll  tu  «einer  Rechten  führte, 
Ritter  es  bevtieg,  so  ist  die  grammatisch  tadellose  Lesart  des  M8.  Yern.,  welche  dem  Ritter  die  Führung  raarhrelbt, 
k  siicn  die  richtige.  Sollte  in  unserer  Lesart  ledde)  dem  Reimworte  beddei  su  Liebe  mit  j  auslaufend  für  teddt 
stehen:  quoi  habebat  ad  dtxtram  duetot  a  dextrariot T      87.   wer«  DOUTt  to  grede-   seer«  uxjnt  to  gridt  Vnut. 
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Me  thinketh  God  is  the  to  guede, 
40  that  aJle  thine  freud  beon  fro  the  fledde. 

^were  ben  thine  cokes  snelle, 
that  scholden  gon  greithe  thi  mete, 
With  speces,  swete  for  to  smelle? 
that  thou}  neverc  were  fol  of  frete, 
45  To  do  that  foule  Hey»  to  suwelle, 
that  foule  worrnes  scholden  ete? 
And  thou}  havest  the  pine  of  helle 
with  glotonye  me  bi-gete, 

For  God  schop  the  aftir  his  schap, 
and  gaf  the  bothe  wyt  and  skil;  t 
In  thi  loking  was  I  laft, 
to  wisse  aftir  thin  oune  wil." 
"Ne  toe  I  nevere  wyche-  craft, 
ne  wyst  1  }wat  was  guod  nor  il, 
Bote  as  a  wretche  dumb  and  in  ad, 
bote  as  tou}  tau}test  "me *  ther  til. 

Set  to  serven  the  to  queme, 
bothe  at  eveu  and  a  inorueu, 
Sithin  I  was  the  bi-tau}t  to  feme, 
60  fro  the  time  that  thou}  was  born; 


50 


55 


Thoul  that  dedes  couthest  deine, 

scholdest  habbe  be  war  bi-forn 

of  mi  fblye,  as  it  seraet; 

now  with  thi  sehe  thou}  art  for -lorn." 

The  gast  it  seyde,  "bodi,  be  stille!  65 

two  hath  lered  the  al  this  wite, 

That  givest  me  these  wordes  grille, 

that  list  ther  bollen  as  a  bite; 

Wenestouj,  wretche,  tho}  thou}  fille 

wid  thi  foule  fleichs  a  pite,  70 

Of  alle  dedes  thou}  didest  ille, 

that  thou}  so  litli  schalt  be  quite? 

Wenestou  nou  gete  the  grith,  p.js*. 

ther  thou}  list  roten  in  the  clay? 

They  thou  be  rotin  pile  and  fid,  75 

and  blowen  with  the  wind  away,  / 

*5eot  scbaltou}  come  with  lime  and  lyth 

ageiu  to  me  on  douiesday, 

And  come  to  court,  and  I  the  with, 

for  to  kepeu  oure  harde  pay.  80 

To  teche  iwere  thou}  me  bi-tau}t, 
ac  }wan  thou}  thojtest  of  the  qued, 


la  unserer  Lesart  kann  yrede  nicht  wie  im  UK  Vem.  dem  Zeitwort  cry  entsprochen,  sondern  es  roue*  »1»  Adjektiv 
(nut  luv  greedy)  angesehen  werden.  Cf.  Tue  rich  chlitch)  grtde  Chaic.  R.  of  the  Rote  80U3  stau  des  ags.  grtrdiu, 
gredig,  avians,  vorax.  89.  God . .  to  gnede,  God . .  guede  Laid,  thi  good  it  the  ful  gnede  Vm.  to  gnede, 
too  parsimonious,  niggardly,  age.  guedS,  gnedOen,  gneten,  pareus,  Unas.  41.  snelle,  active,  excellent,  age.  melt, 
alacrts.  42.  greithe,  prepare.  48-  "peeoa,  »pico*,  tpetet  Lack.,  cf.  Hid  rich*  tp  iceriet  for  to  smelle  Vtax. 
Specit*  arontatun*  optiinl  saporis  Dial.  48.  44»  were,  wer  er t  Laid,  fol  of  frete,  full  of  food.  Fret*  i»t 
das  Substantiv,  ags.  /rat,  esca,  and.  /rät;  ändert  in:  That  them  were  gredi  far  to  fret*  Vuw.  45.  rawelle 
=  .well*.  Cf.  tuwete  =  swete  118.  tuwtche  =  «werbe  34».  Nach  Maksh  p.  841,  soli  tuweUe  hi  or  meat,  relith  to 
bread  bedeuten ;  die«  ist  ein  entschiedener  Irrt  hum.  49— »6  stimmen  Im  Gänsen  mit  397  =336  Vkhk.  49.  SChop . . 
iK' hap,  created  thee  after  his  imago  (shape).  For  God  the  tchop  aftur  hit  tcha/t  Vtitx.  Schap,  thape  bedeutet 
dem  ags.  teeap,  tcüp,  creatura,  gemäss,  gewöhnlich  das  Getchöpf  wie  in:  On  rue  tbl  tchap  444,  wahrend  ags. 
geteeap,  getcap  auch  die  Bedeutung  /ornta,  indole t  und  dergleichen  mehr  hat,  welche  sich  im  Englischen  frühe 
gleichfallt  an  da»  einfache  Substantiv  knüpfen.  Heore  wenden  beon  of  awuche  teneape  Aue*.  Kiwlc  p.  424. 
81.  lokiag,  decision,  choice.  And  in  thy  Ikyng  at  teat  ich  laft  Vbkk.  pat  vp  pe  pope  lokguge  of  Rome  he 
ssuld*  yt  do  R.  or  Gl.  p.  3&9.  That  be  al  clanliche  to  pe  pope's  lokhtg  atod  p.  SOS.  was  I  laft  -as  itaft 
WaimiT.  82.  to  Wisse,  direct,  advise.  To  wisse**  hlmru  annd  baren  Ork  Mom.  16999.  Wisstct»  pa  leodeo 
Lai.  Witt*  wel  hire  sone  I.  370.  Atenor  ]im  ladde,  wined*  and  radde  L  &8.  J.  T.         85.   Bote  . .  mad. 

But  at  a  beett,  duwmbe  and  daft  Vaa>.  Haft  würde  an  dem  Relntworte  wyche -craft  stimmen;  es  beielchnet  humble. 
Cf.  8  ba  mm  fust  annd  ci«i//e  Oast  Horn.  8175.  Meoc  amid  daft*  4610-  86.  as  tont  —  as  thou,  ne  fügen  wir 
ein.  Cf.  And  a*  thou  tankte tt  me  tkertit  Van.  57.  qaeme  =  cweme ,  please,  gratify.  5».  to  teme ,  to 
take  care  of;  das  Objekt  dieses  Verbl  ist  das  Subjekt  des  8ataes.  88.  Of .  .sentet.  Of  my  fotge,  at  hit  now 
tern*  Van.  Vielleicht  1st  hier  der  Konjunktiv  ten*  in  dulden.  84.  With  thi  selve.  Ueber  with  es  per.  bei 
Penonennameu  im  Alte.  ».  Matzkkb  Gr.  3,  1,  419.  And  thut  ort  thow  thi  telf  fur- tor  rn  V»a».  88-  wite,  wlt. 
Who  hath  teret  the  Hit  ttn'tVcK*.  Aquo  didiciati  Verba  tarn  acerrima  «|us>  Jam  protnlisti?  Dial.  IIS.  67.  grille, 
unkind,  »lern.  Ilerode  king  Waes  gramm  annd  grill  annd  bolltheon  Onu  ffom.  7144.  Ot  7160,  7196.  Orimui  anud 
grill  9i*\,  19819.  In  wethers  grillt,  and  derke  to  sight  Ciiaic.  Ä.  of  the  Rote  TS,  mnd.  gret,  grell,  raub,  aornlg, 
ags.  griUan,  grettan,  ad  litem  provocare.  68.   bollen  M  a  bite,  swollen  as  a  bottle,  bollen  at  a  bit  Vmk. 

A  bleddre  fbotUn  ful  of  winde  An«.  Riwle  p.  3*3.  Heorte  to -bollen  A  to -swollen  i».  Rollen  bertes  Ciuir.  Compl. 
of  the  Rt.  Kn.  luL  RolUn  steht  in  der  Bedeutung  von  botjett,  botgtm.  And  sat  to-svoUe  and  iJtolgt  O.  a.  N.  141, 
von  ags.  belgan,  tu  mere ,  p.  p.  bolgen,  altn.  bötginn,  tnmldus;  bollem  Ist  vom  aga.  bellan,  p.  p.  bullen  als  synonym 
von  belgan ,  turners  absulelten.  bite)  =*  bit.  And  set  watres  als  in  6tf  were  Pa.  77,  13,  ags.  bytt ,  oter ,  dollum. 
7  0.  pit*  —  pit,  put,  grave.  In  pan  putte  per  roe  pen*  dede  isette  Lav  HI-  As  me  deth  wan  a  ded  man  me  wole  U» 
putt*  bringe  K.  of  Ol.  p.  540.  72-  so  litli . .  be  quite,  to  litel  etc  Lavu.  That  thou  to  tihUg  tchal  b*  quit  Vim. 
lit*!  ist  nicht  iu  dulden:  so  Ulli  d.  i.  so  Ujtti,  so  easily.  VgU  ngt  für  ny|t  1.  set  für  syit  3.  tttit  für  knl|t  1»  etc 
CC  bo  was  Wyllam  . .  al  ouyt  of  pulke  fon  R.  or  (i  L.  p.  393.  p0  was  the  king . .  quit  of  al  hi*  fon  p.  MS.  78,  grlth, 
peace.  75.  pile  and  pld.  pil*  and  pith  Vnoc.  Von  der  Verbindung  dieser  alliterlreaden  Substantive  kennen 
wir  kein  anderes  Beispiel.  Pile  kann  wohl  nur  fur  hair,  afr.  peil,  poil,  1st  pilut,  geaommeii  werden.  71.  lime 
and  lllh,  limb  and  Joint,  aga.  Ne  bi8  nanlg  tö  pas  lytel  US  on  Nsm  Iveaaen  Qaaw  Agt.  P.  L  303,  v.  96. 
80.  kepen.  receive.  81.  iwere  =  «*«r«.  bi-taUTt,  given  In  charge.  82.  tbe  quod,  the  evil,  wicked* 
Ak  Urne  to  thou  conthttt  of  eng  outd  Vaas.  Das  sabsUntivlrU  qutd,  quad  wird  awar  bau 6g  vom  Teufel 
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Witb  thi  t«th  tbe  bridel  thou}  1au}t , 
thou;  dist  al  that  I  the  forbed; 
86  To  sunne  and  schäme  it  was  thi  drau}t, 
til  untid  and  wikkede  hed: 
I -nou}  I  stod  apeyu  and  faujt, 
bot  ai  thon}  nome'thin  ouue  red. 

Wan  I  the  Wolde  teme  and  terhe, 
90  *  }»at*  wa*  uvel  and  }wat  was  jjiiod. 
Of  Crist  uc  kirke  was  no  speche, 
bote  renne  about*  and  breyd  wod; 
1-nnu}  I  mi}te  prey  and  preche, 
ne  mi}te  I  nevere  wende  thi  mod, 
%  That  thou}  woldest  Uod  knouleche, 
but  don  al  that  thin  herte  stod. 


I  bail  the  therrke  on  soule  nede, 
matines,  masse  and  eve -song: 
Thou}  raosHst  first  don  othere  dede; 
100  thou  seidist  al  was' idel-gom?; 

To  wode  and  water  and  feld  thou} 
or  to  court  to  do  men  wrong; 
Bote  for  pride  or  grettore  mede, 


Intel  thou}  dust  guod  among. 

Nouj  mouwe  the  wilde  bestes  renne,  105 

and  lien  under  linde  and  lef; 

And  foules  flic  bi  feld  and  fenne: 

sithin  thi  false  herte  clef; 

Thine  ei}ene  are  blinde  and  connen  noujt  kenne; 

thi  month  is  dumb,  thin  ere  is  def;  110 

And  nou}  so  lodly  thou}  list  p-enne, 

fro  the  comcth  a  wikke  wef. 

Xe  nis  no  levedi  brut  on  ble, 

that  wel  weren  i-woned  of  the  to  lete, 

That  wolde  lye  a  nijth  bi  the,  ii& 

for  noujth  that  men  mi}te  bem  bi-hete; 

Thou}  art  uusemly  for  to  se, 

uncomli  for  to  cussen  snwcte; 

Thou}  ne  havest  frend  that  ne  wolde  fle, 

coine  thouj  stertlinde  in  the  strete."  ifo 

The  bodi  it  seide,  *ic  seyje, 
pas[t],  thou}  hast  wrong,  i-wys: 
A  lye  -  wyt  on  me  to  leye, 


gebraucht,  wie  iu:  HU  byloke  pt  <fu*d  her  soul*  R.  OF  Ol.  p.  314.  He  «holde.,  to  the  queed  abeweu  II  P.  I'loiohu. 
92»7;  doch  iteht  e*  aurh  als  Abstraktum:  That  srhtlde  me  frara  mam'  a  <f*sd  4  ms.  For  tjmed  (tat  myjt  falle  äfoaais 
P.  It.  MJT.  Ho  (sc.  patience)  quelle*  er**  a  i*ed,  A  uuenrhes  malice  C.  4.  83.  Inntt,  tookst,  caughtst, 
v.  lakken,  tacehen,  ag«.  table,  von  tfeca«,  prebendere,  a.  Oem  Horn.  11681.  84.  dint  =  didtt,  cf.  17«,  197. 
85.  To  . .  It  Win  thi  drantt  Lain.  To  tynne  and  $erme  vai  thi  drautt  Vmh.  it  ist  w..bl  an  Ulgeu.  draTttt. 
drawing,  ags.  dritht,  tr actus.  8*.  UBtld,  had  habit.  Andern  lautet  dieser  Vers  in :  To  tenee  and  tu  teikked-hed 
Vkr*.  Colciiidob  Glon.  hid.  erklärt  daa  Wort  untid  tnlt  Betug  anf  diese  Stelle  durch  nnfltntit ,  that  which  t't  vsj- 
*ea$onable,  or  wrong,  an*  ags.  untid,  interapesUrum.  Wir  machten  hierin  Jedoch  eher  eine  maiifcolhafte  Schreibung 
des  später  ebenfalls  nnkorrekt  durch  untijth  S13  dargestellten  Wortes  untrht  erkennen,  s.  v.  !M3.  wikkede  lietl 
Ks  wäre  möglich,  dass  das  Adjektiv  wikkede  ram  8ahsuntir  hfd  tu  trennen  wäre,  wie  im  Ags.  h&d,  modus,  mit 
einem  Adjektiv  stehen  kann;  natürlicher  indessen  IM  wilkedked  als  Kompositum.  Schreibt  man  »o,  so  ist  etwa 
Mi  *ri*Jre«tte<f  aufzunehmen.  88.  nontcred.  Cf.  He  nom  ra-d  at  bis  mannen  I«*t.  I.  70.  89.  teme,  tame. 
Itemed  Ii  \m  wode  La|.  I.  376.  8«  we  solle  temie  hire  mod  onimete  II.  6*8.  Ancre  schal .  ■  tenden  ful  wcl  hire 
flescha  Akck.  Riwus  p.  138,  *f*.  ttmjan  und  tamjnn ,  domare.  90.  twat ,  an  der  SpiUe  des  Verses,  haben  wir 
hinzugefügt.  99-  breyd  wod.  Das  intransitiv  gebrauchte  hrryd  enthält  die  Vorstellung  einer  heftigen  Be- 
wegung, ttart .  ttop,  bound,  welche  dem  intransitiv  gebrauchten  altn.  hreiSa  näher  kommt  als  dem  ags.  brtgdan, 
vlbrare,  Jactare.  96  knouleche,  acknowledge.  He . . kneteUchtd  hym  gilty  P.  Plouohw.  7811.  Knovctlichgngr 
hym  sovereyn  Bothe  of  lend,  sonne .  and  see  IStOK.  «J6-  Htod  scheint  unpassend,  wahrscheinlich  to  itod. 
97  104  entsprechen  337  -  344  Vkk*.  97.  HOWle  Bede.  Bnulr  ntdr  schreibt  Waioirr ,  of  »oulr  ntdtt  V»««. 
Bs  bedarf  keines  Kompositum:  sowie  ist  der  Genitiv.  Off  are  tatele  ntdr  Ohm  llntn.  9i\.  100-  Idel-gong, 
Idleness,  vgl.  nhd.  Müßiggang.  101.  ede»t  =  ttdttt,  nrd*>t.  Tu  rirer  trr  to  chat*  thou  eodrt  Vmn.  cf.  /  cdt 
1)9,140.  108.  court,  cour  Lirn.  Cf.  79.  Other  to  court  to  Armt  unvntj  Vnts.  104.  dUflt  =  dudrtt,  didst, 
now  dtidttt  VmN.,  an  einer  anderen  Stelle:  Thou  hit  dust  Vbs.  116.  105  - 1 20  stimmt  im  Wesentlichen  mit 
Kl  -177  in  Vkhs.  106-  under  linde  and  lef,  d.  I.  unter  l.ind*  und  Laub.  Die  Und«,  ags.  Und,  altu.  Und 
und  Ir»rt7,  rolleeu,  Ist  Im  Norden,  wie  tu  Deutschland  nnd  England  im  Mittelalter  weit  verbreitet,  nnd  iu  der  Poesie 
ein  Mebltugsbauin,  der  sum  Theil  als  Repräsentant  des  Laubbolses  überhaupt  auftritt.  As  men  that  ben  hungry,  and 
■now  no  mete  fyndc.  And  ben  harde  bystad  under  wuodc  lynilf  0*w«ltx  670.  For  to  soke  Gamelyu  under  icoodr  lyudr  6^6. 
108.  Clef,  clef),  aga.  rleaf,  1st  bier  Intransitiv  gebraucht,  wie  schon  ags  rUti/on,  tindl  und  findere.  111.  And 
uon*. ..  grenne-  And  thou  begynnett  thut  to  grenne  Vmx.  Nach  der  Lesart  unseres  Textes  müssen  wir  list  Kr*01"10 
d.  i.  tittt  grin  statt  griming  als  Verb  der  Bewegung  mit  dem  reinen  Infinitiv  ansehen,  et  The  fraunchise . .  Mi  Uten 
ligge  strpt  ful  Hille  Wrioiit  /Vit.  S.  p,  3>5,  s.  MlTZWM  Gr.  2,  2,  17.  grenur,  ags.  grennjan.  altji.  grenfa,  ringi,  Ist 
in  dieser  Form  geläufig:  He  tahten  heom  rristlndom,  and  beo  orcaweaVn  bim  hon  l.*t.  III.  I»4.  Hu  beo  schulen 
hara  sulf  grennm  Awc«.  Riwic  p.S12.  119.  a  wikke  wef.  a  ntikktd  wcc/Vioiit.  wef,  we/,  exhalation,  scent, 
entspricht  dem  altn.  *ei/a,  vapor.  118.  brat  ob  ble,  bright  on  (of)  blee,  complexion,  briht  of  hit  Vau».  Brut 
(brüht)  entspricht  aga.  pryAt  neben  bevrkt,  berht  etc.  splendidos.  114.  Wel  Wcrerj  I  •  WOfled  of  the  to  l*te. 
Vffortn  branrht  nicht  in  veore  (Vr«K.)  geändert  an  werden,  da  es  als  Pltirsl  den  im  vorigen  Verse  enthaltenen  Sin- 
gular Irtfdi  als  Kollektivbegriff  wieder  aufnehmen  kann;  über  Mt ,  Judge,  think,  rate,  mit  of  «.  Oku  Otd.  79. 
IIS.  bl- bet*,  promise.  118.  to  ciweseo.  to  ciruen  l,*cn.  for  to  entte  $wttc  Vwr*.  190.  MtcrtJiadc  — 
itarttynge  Via»*.,  stumbling  along.  Colatin,  Or  she  of  him  was  ware,  com*  ttertlmg  in  Chaiv.  Leg.  ofO.  Worn.  1736. 
191.   Mjrie,  say.    The  bodi  grünte,  and  gon  to  »eye  Vkkk.   Vielleicht  ist  grumte  vor  if  elotusebieben.      191  —  187 


stimmiiii  im  All>n-meinpn  mit  H»5 


^■•K.      189.   KMt-  '  bat  Waic.HT  bfnsugesetxt.    WTonjC   the  wrong 


Van.      188.   A  lye -wyt,  a  false  blame.   Das  Hyphen  haben  wir  eingeschoben,  da  hier  xwei  Hauptwörter  ausam- 
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that  thou;  hast  lorti  thi  nrikkil  blis: 
12.">  Were  was  J  bi'wode  or  weyje, 
sat  or  stod  or  dide  oujt  mys,  . 
That  I  ne  was  ay  under  thin  cy}e? 
wel  thou}  wost  that  soth  it  vs. 

Wedir  I  ede  up  or  doun, 
130  that  I  ne  bar  the  on  my  bac, 
Als  thin  as  fro  toun  to  toun, 
als  Ihou}  me  lete  have  rap  and  rac? 
That  tou  ne  were  and  red  roun, 
nevere  did  I  thing,  ne  spac; 
135  Here  the- so  the  se  men  mouen, 

on  me  that  ligge  here  so  bio  and  blac. 

For  al  the  wile  thou;  were  mi  fere, 
I  hadde  al  that  me  was  ned; 
I  roi)tc  speke,  se,  and  here; 
140  I  ede  ami  rod  and  drank  and  et: 
Lodli  thaunched  is  my  chere, 
sin  the  tyme  that  thou;  me  let; 


Def  and  dumb  I  Hgge  on  bere, 
that  I  ne  may  Sterin  hand  ne  feL 

I  scholde  have  ben  dumb  as  a  sehep, 
or  as  a  nouwe,  or  as  a  suyn, 
That  et  and  drank  and  lay  and  slep, 
slayn  and  passid  al  his  pin; 
Nevere  of  ratel  ho  ne  *  nom  *  kep, 
ne  wyste  wat  was  water  ne  wyn; 
No  leyn  in  helle  that  is  so  dep: 
nevere  ne  wist  I  of  al  that  was  tin." 

The  gast  yt  seide,  "is  no  doute, 
abouten,  bodi,  thou;  ine  bar; 
Thou  mostist  uede,  I  was  with-oute 
hand  and  fot,  I  was  wel  war; 
Rote  as  tou  bere  me  aboute, 
ne  mift  I  do  the  leste  char; 
Therfore  most  I  nede  loute, 
so  doth  that  non  other  dar. 


145 


150 


p.  ss«;. 
155 


160 


lye  ags.  Ipae,  inendacium .  kommt  aurh  im  Aga.  als  enter  Bestandteil  eine*  Kompositum  vor,  wie  is 
lyyevvrd,  lugetorn  etc.  wyt,  gvwühiilirh  wilt:  blatne.  penne  were  hia  run  tseend  mid  »romeltrhe  vritrn  La). 
II.  43.'»,  8«  tct'f*  is  hlse,  6e  right  1»  hire  Gkm.  a.  Exon.  2u3.'i.  Dm  Wort  bedeutet  eigentllrh  penalty,  torment,  agn. 
rtte,  pom.  tonnentum,  calaraitas;  doch  wird  schou  du  Verb  »fto*  io  der  Bedeutung  von  i  input  are,  exprobrare  ge- 
braucht. At  tit*  gult  on  me  to  lepe  \tut.  125.  bl . .  wejrs«.  bi . .  «rryrr  Law.  be  treat  or  terye  Vmw.  Dm  r 
int  hier  «to  wenig  xu  dulden  als  1J7  cf.  IB.  127.  ff.t.  eyre  Lait*.  eije  Vntw.  12».  WedJr  I  ede,  whither 
did  I  gor  AI»  Krage  1st  dieser  Halt  auxutchen,  nicht  »rrftr  etwa  für  whether  in  nebinen.  Da»  nirht  invertirte  8nb 
Jekt  erinnert  an  ags,  öfteren  Gebrauch  ».  Matznkr  Or.  2,  2.  547.  131.  an,  ms.  An  einer,  der  unsrigen  nlrhl 
der  Reihenfolge  nach  entsprechenden  Stolle  steht  Im  Vnrx.  186.  And  at  thyi+.atte  ich  the  bar.  132.  al«. 

alt  tt  I.aüt>.  »<  srhlisesen  wir,  als  irrthümllch  gesetzt,  aus.  rap  and  rat.  Dleae  Worte  bvtelrhnen  nach  Colk- 
kidgk:  hlow  mH  torture:  doch  scheint  dies  durch  die  Worte  nirht  gerechtfertigt,  welch*  hmtineti  and  rathnett 
bedeuten.  Rap  wird,  wie  rape  in  der  Bedeuten*  von  hatte,  hatttnet;  auch  sonst  gebraucht.  Ofte  rap  reweth  Piiov. 
ov  Hwdvkc  »68  {Ret.  Ant.  I.  II*).  Dm  Substantiv  gehört  tum  Verb  rope,  nuten  ».  (Ski.  a.  Bxor..  *S49, 
rapa,  ruere,  pra-cipltari ,  festinare,  wovon  da»  Substantiv  krap,  lapsus;  hrapadr,  fe*tInatio.  Rac  ist 
rakehtett,  rashness:  Kvery  man  be  ware  of  raclenette  CiiAif.  C.  T.  17215,  vou  dem  häufigen  rakel,  ruh ,  und  ist 
wuhl  duselbe  Wort,  welches  »uo»t  Sturm  bedeutet:  Ro(  raklet  per  ros  Moxin«  AUit.  P.  C.  1TO.  He  pat  rules  be 
rak  17B,  wovon  rakel  abgeleitet  ist.  Man  vgl.  das  Verb  rake ,  reike,  roara  und  altn.  reka,  pellere.  reika,  vagari.  Of. 
Thou  let  tue  rtkyn  north  and  south  Äi.  138.  That  ton  ne  were  etc.  Diese  Nebensäue  gehen  dem  folgenden 
Hauptsaue  voran,  tu  welchem  sie  gehören.  Der  8lnn  de«  Salsgefugr*  Ist;  o*i»r  dam  du  wart!  und  Rath  gahtt,  that 
ich  nur*  redete  ich  irgend  etwat.  Die  Verba  stehen  ira  Konjunktiv.  Zu  red  min  vgl.  Assararu*  hit  redd*  mid  di- 
enlich« ruuen  La,.  I.  18,  cL  I  rede  hem  red  437.  196.  bio,  livid  ((.lue)  und  bU.  wird  auch  von  der  Illeben 
färbe  gebraucht :  Anly  als  he  hrnged  on  pi<  rode  ti».  Alle  bla  and  blody  Uaxi-ole  S260,  wie  »Itn.  Mtbr.  ca-ruleu».  11- 
vidus,  altfries.  Man»,  ags.  bUrr.  Aurh  Wae  ist  in  der  öfteren  Zusammenstellung  mit  Wo  oiler  man,  wie  hier,  nicht 
dem  neue,  block,  sondern  Ueak  enUprerhend,  ags.  hläc,  pallldus  (de  tnortuis,  moribmidl») ,  litac ,  btüe ,  niger,  ruscus. 
141-  channelled  =  ehaunyed,  changed.  Wir  müssen  dein  Schreiber  seine  Unbekanntsi-haft  mit  dar  afr.  Orthographie 
tu  Oute  halten-  chere,  coontenance,  afr.  chert,  chiere,  visage.  145  —  152  enüipr.  137  —  U«  Vkbx.  146-  • 
DO  awe,  an  ox,  cf.  Or  »»  an  are  or  as  a  swyn  Vinv.  Wir  würden  hier  einen  Irrlhum  de»  Schreiber«  «lach  MS.  Irr*, 
verbessern  au  müssen  meinen,  wenn  nicht  in  nördlichen  Dialekten  noch  niw.V  für  horned  rattle  gebraucht  wird«. 
Wann  freilich  Colrciork  diet  Wort  au»  altn.  nriaf  (ag»-  neat,  ahd.  nui),  bot,  dein  noch  ein  dialektisches  «toter  ent- 
spricht, unmittelbar  herleiten  wollte,  so  war  er  im  Irrthum.  Das  Wort  bedarf  noch  weiterer  Aufklärung.  143.  Hln.vn 
etc.  Diese  Worte,  welche  auch  Im  MS.  Fern.  In  gleicher  Verbindung  vorkommen,  haben  keine  korrekte  grammatische 
Betiebung;  dem  Sinn"'  nach  «ind  sie  mit  den  Thiernanicn  Im  Singular  ta  verbinden,  „irefrAe*  getödtet  teird  und  ülier 
alle  teine  Pein  hinaut  itt.*  149-  OODI  kep,  took  rare,  heed  rf.  Mi.  nom  schieben  wir  ein,  da  entschieden  ein 
Verb  fehlt,  welche»  die  Parallelsten*  bietet:  AVrrr  of  eattl  nomen  no  kep  Vau*.  Of  godes  bode  he  nam  god  kep 
On.  A.  Kxoti.  »39.  Of  po  doles  kep  ht  nam  946.  Statt  nimen  steht  auch  foieii:  Tak  kept  XV.  Sioka  13.  pat  «lere» 
I[s]rael,  take  kepe  l'e.  7»,  2.  Dm  8ubstantiv  in  der  hier  vorkommenden  Bedeutung  gehört  xu  kepen ,  obeerve ,  take 
heed,  ags.  etpttn,  cfipam,  tenere.  observare  etft,  ags.  ceäp,  mercatus,  pecus,  pactio,  hat  sie  iuK*b  nirht.  151.  No 
ley  Ii  etc.  St  non  ne  tchntde  in  to  heile  dep  Vau*.  Daraus  geht  schon  hervor,  dass  die  Ww.  unseres  Textes  sieb 
an:  /  tchotde  hare  145  ansch Hessen,  ao  iIm»  die  daxwisrhen  tretenden  Verse  als  nähere  Bestimmungen  su  a  tehep 
etc.  rait  water  ne  nyn  150  abschlleasen.  152.    nevere  eto.    «Vrrr  tn«  tri!  thai  al  wat  thvn  Vmh,  woraus  sieh 

nnser  Ver»  erklärt.  153.  Im.  vielleicht  it  it.  155«|.  1  ww  wlth-oote  hand  and  fot,  I  wan  wel  war. 
/  teas  wtf*  out*  hand,  and  for  I  ma*  wel  war  Wbiotit  uarh  LaDD.,  worin  wir  keinen  81  un  xu  finden  vermögen.  Die 
Verwandlung  von  for  in  fot  and  die  veränderte  Interpunktion  scheinen  dem  Zusammenhange  völUg  angemessen. 
158-  char,  turning,  motion,  ags.  r«rr.  Terato,  Bexu»,  a od.  chfra,  mbd.  kexe  für  kir  in.,  Wendung.  Dm  entspre- 
chende alt«.  Verb  charen  ist  nicht  selten.        159.    lonte,  obey,  elg.  bow,  stoop  ».  Un«  Horn.  1139*.        IM.  80 
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Of  a  wyuiman  born  and  bredde, 
body,  were  wo  bothe  tvo; 
To  gidre  fostrid  fayre,  and  fedde, 
til  thou  couthist  spcke  and  go, 
165  Softe  the  for  love  I  ledde, 
ne  dorst  I  nevere  do  the  wo, 
To  lese  the  80  sore  I  dreddc; 
and  wel  I  wiste  to  gctin  na  mo. 

For  me  thou  woldest  surnwat  do, 
170  wjile  thou  were  jong  a  litil  first, 
For  frendes  ey>e  that  the  stod  to, 
the  wile  thou  were  betin  and  hirst; 
Oc  wan  thou;  were  thriven  and  thro, 
and  knewe  honger,  cold,  and  fürst, 
175  And  jhwilk  was  eyse,  rest,  and  ro, 
al  thiu  oune  wil  thou  dint. 

I  sau  the  fair  on  fleychs  and  blod, 
-  and  al  mi  love  on  the  I  kest; 
That  thou  thrive  me  thoujte  guod, 
180  and  let  me  haven  ro  and  rest; 
That  mad  the  so  sturne  of  mod, 


*Iy  aud  the  Soul. 

and  of  werkes  so  unwrest; 

To  fi}te  with  the  ne  was  no  bot, 

me  that  thou  bar  in  thi  hrest. 

Glotenie  and  leehorie,  185 

prude  and  wicke  coveytise, 

Nithe  and  onde  and  euvie 

to  (iod  of  hevcue  and  alle  hise, 

And  in  unlust  for  to  lye, 

waste,  wane,  —  non  of  thise  190 
That  I  *iie*  schal  nouj  ful  dere  abye, 
a!  weyle!  sore  may  ine  grise. 

Thou  was  warned  her  bi  -  fore, 

iwat  'we*  bothe  seholden  have; 

Kiel  tale  held  tou  that  thore,  195 

•  theij  *  thou}  sau}  fete  thi  kun  in  grave ; 

Thou  dist  al  that  the  werld  the  bad, 

and  that  thi  (leys  the  wolde  crave; 

I  tholede  the,  and  *  dude  *  as  mad, 

to  be  maister,  and  I  thi  slave."  200 

"I-wenes  thou},  gost,  the  jeyned  out 


doth  «tc  8«  sagt  dar  Leib  :  AI  to  th«i  (leg.  (40  counaail  moat  I  dlven,  At  he  doth  that  mm  otker  ne  dar  V«wr.  192. 
167.  lean,  low.  170.  Ilnrt  und  /ritt,  bei  Ok*  /re  ttt,  space  of  tlmf,  period,  aga.  fir  it,  /yrtt,  spalium  temporis. 
171.  ejrve,  awe,  fear.  Ne  sulen  be  non  eige  tea  us  on  Om«.  a.  Riop.  2550.  Men  8e  weren  in  eige  and  dred  3043, 
ags.  ege,  tlraor.  For  metodet  ege  vKlvr.  Metra  SO,  71  Or.  173.  blrnt  =  birtted,  broken.  Diese  »chwache  Form 
das  Zeitworte«  bertten,  hinten  and  breiten  finden  wir  bei  La|a«ox:  Buten  he  weorcn  ihirtttd  mid  hungere  a  mid 
purste  II.  S71,  aga.  berttun,  rumpi,  frangvrv,  altfries.  bertta,  alln.  bretta,  ahd.  brettan.  173.  Oc.  or  Laiu.  Hier 
ist  offenbar  «in  Gegensatx  au  dem  Vorigen,  worin  tob  der  Kindheit  die  Rede  I«,  welchen  die  Schluaavorte :  al  thin 
oune.  wit  thou  ditt  17«,  gegenüber  den  Worten:  For  me  tho»  woldett  tumumt  do  li;9,  anaunehraen  awingen.  thriven 
nnd  tbro,  thriven  (grown  strong)  and  tuld  cf.  853.  I  segh«,  say«  Johan,  pe  loutnbc  hym  «Und«  On  pe  mount  of 
Byon  ful  prynen  4r  pro  Monat«  AUit.  P.  A.  866,  alln.  pri/at.  Increments  capere,  invalesrere,  vigere,  aga.  prl/an,  appre- 
bendnre,  colere,  und  altn.  prar,  constan«,  pertinax.  174.  plrst.  tirtt  Lai  d.,  cf.  rurtt  atatt  purst  S1K.  Di«  Ver- 
wechslung der  Schriftlüge  für  p  and  »  war  leicht:  rirtt  kann  schlechthin  nicht  den  Sinn  von  tMirtt  haben,  wie  dies 
Lexikographen  annehmen,  cf.  Sarw.  2V6  and  Vox  a.  Wolf  3.  181.  «tarne,  »tem.  Hire  fader  hire  w«a  tturne 
La|.  1.  1X7.  he  wrofl«  stürme  ueder  A*i n.  Riwxt.  p.  S6fi,  aga.  Herne,  ttyme,  sevenis,  aaper.  182.  nnwreat, 
frail,  weak,  wicked.  -Jiff  pn  teilest  all  pin  roahht  Annd  all  pin  win  nnnuret.ie  Or*  Horn.  4**.  penno  pat  ha>fd  is 
unwratt  p*  ha»p  is  pa>  wurse  Lai.  IL  V>9.  *  >•  «nterette  bll0«Uche  lieO  on  p«  gode  An-  u.  Riwxs  p.  68,  ag*.  ««• 
trattt,  tnfirmus,  üratabtli«.  ISA  bot,  rented)',  avail.  185.  RlotenJe.  gluUony.  GUitrrie  Laid.  Cf.  With 
gtvtvnye  48.  Uid  tbl  glotenye  Vkss.  afr.  glovle  aber  nicht  glonterie  als  Hauptwort.  187-  Nithe  and  onde, 
haired  and  strife.  Beine  in  nipt  and  konde  wonede  In  pisse  londe  Laj.  I.  167  J.  T.  Sur  beorte,  o/  nit  d"  •>/  onde 
Auf  a.  Rtw-Lx  p.  404,  aga.  nit,  odium,  invidia,  iniinieitia.  onda,  and a  ,  rancor,  indignatio.  189-  uuluxl .  irk- 
aomneaa,  ags.  uniutt,  Uedium.  190.  waate,  wane  halten  wir  für  SubsUntlve  -  vanr  =  mnif.  Ne  mai  non 
vuel  n«  non  wane  beon  inne  godet  riche  FlBüiv.  K«r/jr  F..  P.  35.  utatt  179.  Die  Substantive  von  Giotmie  etc  18i, 
d«r  Infinitiv  IK',  and  die  folgenden  beiden  Hauptwörter  sind  aoakoluthische  Bubjckte,  worauf  durch  non  o/  thite 
der  8ata  weitar  fortgeführt  ist,  woiu  leicht  das  ausgelassene  Verb  der  Existenz  supplirt  wird.  Wir  haben  daber 
statt  eine«  Komma  «inen  Gedankenstrich  vor  now  geseUt.  191-  ne  schieben  wir  al»  uiierliasllcb  ein.  nliye, 
pay  for,  ag».  uAyc?an,  rediniere.  192.  a)  weyle!  a  weyle  Weioiit.  Cf.  13,  45i.  may  me  grlne-  Mit  Be- 
lüg auf  unsere  Stelle  öbersetat  CoLaaici«  Gluti-  Ind.  grite  =  agritt  durch  /rigkten  als  transitives  Verb.  Aber 
grite  wie  ayrite  sind  auch  intransitiv:  /  grate  Towx.  M.  p.  41.  Kvery  man  shalk  wbake  and  grpt*  p.  i»  Zugleich 
können  diaxe  Verba  unperaöollch  mit  dem  Objekukaau«  (».ir  yrauet)  auftreten,  wie  hier:  be  bit  i-s«h  Um  agrat 
La|.  IL  74.  Anderes  s.  XV  Sioka  4*>,  ags.  grrotan,  horrere.  198  —  200-  stimmen  im  Wesentlichen  mit  Vkkm. 
97  — 104.  194.  we  haben  wir  eingeachoben.  Cf.  So  /eole  tyme  teeore  thou  Ihr  at ,  what  thou,  terecche,  tchotdett 
hare  Vut.  Brimas  penitua  ergo  conderoaati  Dial.  150.  195.  thorn  —  thare,  thereof,  And  tniitl  jite  thorn  o/ 
that  Vans.  196.  Thel*  thorn  saa>  fete  thi  kun  in  grave,  thorn  tanj  /tit  bi-dun  in  grate  Laid.  Thei-s 
than  (leg.  <»<m)  *ej*  «'  **•'  *«"  »'  gru'e  Vga».  Dl«  Lesart  des  IIB.  Laud,  giebt  schlechthin  keinen  Sinn.  CountlimK 
Glon.  Ind.  v.  bidune ,  wodurch  er  W-rf»»  an  unserer  Stelle  erklärt,  scheint  dem  Wor»  die  Bedeutung  begraben  bei- 
sulegen.  Das  Verb  bidvn,  bido ,  defile  (A*c».  Riivlc  p.  130,  »16),  pasat  hier  ulchL  fete  =  fetch  a.  3i7.  Id 
grave.  Cf.  /s>  dike  be  fallen  140.  199.  dude  schieben  wir  «In.  mit  Vergleich  von:  /  tu/red  the,  and  dmde 
at  mad,  To  be  maitter  and  ick  thi  knare  VakX.  201.  I-wenM.  /  wenet  Wright,  aga.  gertnan,  expectare. 
the  leyiiod  out.  thee  availed  (oder  availetb)  ought,  the  teyned  out  l,»i  r>.,  ohne  Sinn.  Cf.  Na  ne  gejjnepp  tri  hemm 
nokktOvt  Horn.  »70.  Nohht  ne  mnnndt  itt  geyjnenn  Patt  mikeli  majj  pt  gennenn  her  14l«0.   Bot  vchoa 

glewed  on  hl*  god  pat  gayned  kuvi  bttt*  Momi*  AtUU  P.  C.  164.    For  ang«r  gaynei  pt  not  a  otw  A.  3(3 ,  ags. 


Digitized  by  Google 


Debate  of  the  Body  and  the  Soul. 


97 


for  to  quite  the  with  al. 
Thou}  that  was  so  wordly  wrou}t, 
to  seye  I  made  the  my  thral; 
205  I>udi  nevere  on  live  nou}t, 
I  ne  rafte  ne  1  ne  stal, 
That  furst  of  the  ne  kam  the  thoufl, 
aby  yt  that  aby}e  schal! 

*>wat  wisti  wat  was  wrong  or  rith, 
210  wat  to  take  or  }wat  to  schone, 

bote  that  thou}  pottist  in  mi  siftb, 

that  al  the  wisdom  scholde.it  cone? 

jwanne  thou;  me  tatijtist  on  unti}tb. 

an  we  (jau  ther  uffe  tnone, 
215  Thauue  dudi  al  my  mijth 

another  time  to  have  my  wone. 

Oc  baddist  thouj,  that  Crist  it  out  he, 
pven  me  honger,  |>urst,  ami  cold, 
And  thou}  witest  me  that  no  good  couthe, 
220  in  bismere  twan  I  was  so  bold. 

That  I  hadde  undeniomen  in  }outhe 


I  havede  holden  old, 

Thou  let  me  rekyn  north  and  south, 

and  haven  al  my  wille  on  wold. 

Thou}  scholdist  for  no  lif  ne  for  lond, 
ne  for  non  other  worldes  winne, 
Have  soffrid  me  to  lein  on  bond, 
that  havede  torad  to  schame  or  sunue; 
Oc  for  I  the  so  eiso  fond, 
and  thi  wretcho  wit  so  thumie, 
That  ay  was  writhinde  as  a  wond, 
therfore  couthc  I  nevere  blinne. 


To  sunne  thou}  wistist  was  my 
as  mankinne  it  is  al  so, 
And  to  the  wretche  world  so  mynde, 
and  to  the  fend  that  is  ore  fo, 
Thou}  scholdest  er  have  late  me  binde 
wan  I  misdede,  and  don  me  wo; 
Ac  }wanne  the  blind  lat  the  blinde, 
in  dike  he  fallen  bothe  two." 


225 


230 


235 


«40 


20U-216.  Hie«-  Verse  entsprechen  113-128  Vsax.  208.  Wordly  =  vorthlirhr  Vebn.  20&-  Undi, 
d.  i.  «lud«  I.  Ondi  Law.  Cf.  **,  21\  2.S4.  Xt  mitdude  M  ntter  numil  Viuw.  208.  aby  yt  abyyt  Laid. 
I  f.  Atmggt  host  almgge  tchat  Vitus.  809.  wiflti ,  wUt  I,  rf.  SO*.  »Aal  mutt  I  Vbsx.  rith  =  rijf  V.M.. 
210.  schone,  shuu;  so  such  Vgkx.  p»  hvOeiie  ls|en..f>a  we  «rullcfl  ireont«*  La).  U.  198.  pal  maid*  . .  hire 
fader  tuntdt  I.  133  Jüngerer  Text  (»csmedV  älterer  Text),  aga.  inin/OT,  tceonjan ,  fugcrv,  vltare.  211.  pottixl 
=3  fntttttt  Vkbh.  shth  =  tihi  Vksx.  212.  cone,  kuow,  ags.  nmn«»,  scire.  218.  on  unthth  nor  gr»- 
phlsch  verschieden  von  an  nntiht  Vn»,,  ist  gleich  bad  habit,  rice,  ag*.  ryAi  discipline,  instructio,  mhd.  tisuwAf ,  «in 
Verstoss  gegen  Zucht,  Bildung  and  Sitte.  Dv  Wort  entspricht  der  bei  Laiamox  vorkommenden  erweiterten  Fori» 
Elche  untnhUe  he«  Ulden  Tnwuroe  II.  «14,  neben  rsiAMe,  custom  ib.  und  öfter.  Diese  Wortformen  *ii 
214.  »n  -=  and  Vr.uK.  nie  gan  ther  off«  mone.  Dieser  und  der  vorige  Yen  lauten:  Ae 
t  dndt  an  untiht.  And  t/t  ionrt  gtyn  wr  ther  nf  mimt  Vmw.  Di«  Worte  untere«  Texte«  verlangen,  gan  aU 
»weite  Person  de»  Präteritum  Sing,  (eines  starken  Zeitwortes)  anxusebea ,  d.  1.  wad  dm  begännet!  mich  daran  tu 
mahnen^  ag«.  monjan,  manjan,  monigan  etc.  monere,  redueere  in  raetnoriara  reL  Sonst  musste  /  vor  gan  ei&geseho- 
ben  werden.  215.  dndi  d.  i.  dude  I  cf.  20S.  ttidt  l  Vi.ii».  216.  my  wone,  ray  custom,  aga.  tuna,  consnetuda. 
217  2H4  kehren  mit  Abweichungen  wieder  Vux.  IM  ~  Jon.  217.  that  Crist  it  oetthe-  *at  CrUt  itomtht 
Wkicmt.  so  Ckri,t  hit  ontht  Vrnix.  Wir  nehmen  den  Sau  mit  so  .1»  WunsehsaU;  der  mit  that  kann  wohl  nicht  au 
ders  angesehen  werden:  would  to  Christ!  that  Christ  had  granted  it!  onthe  =  aft,  von  smisew.  grant.  Bed  (be* 
MS.)  hine  on  godes  aumeu  bat  him  god  utt  pet  be  senden  him  anan  La|.  L  483.  Auh  aae  quite  aae  |e  beoo 
of  swucb ,  le»ue  sustren,  wereit  alle  pe  ofire,  ure  l.ouord  hit  rSt  Auch.  Riwlb  p.  90,  sgs.  Hvidre  him  god  lift.,  pal 
be  hyne  sylfne  gevräc  Bkov.  2i*74  Gr.  8vi  him  god  tifr  8ax<jx.  CnRox.  1087.  namon,  coocedere,  larglrl,  amare. 
218-  pnrwt.  »ur»t  Latn>.  «  174.  Im  MS.  Vrm.  fehlt  dies  Substantiv,  wo  statt  dessen  steht:  I-jitt  m*  both*  hem- 
jrwr  and  cold.  219.  And  thom  witest  me  etc.  and  thou  blamest  me  etc  Diese  Lesart  scheint  verderbt,  da 
wir  ein  Partldp.  Perl,  entsprechend  dem  gittn  t\*,  xu  haddUt  erwarten  masses,  etwa  and  tnittn  me  (af>  rftew,  «x- 
probrare),  wahrend  wir  hier  die  zweite  Person  des  Praa.  Sing,  mit  dem  Personalpronomen  Borten.  Cf.  And  i-taujt 
tut  that  nottir  int  (U<j.  ne)  couthe  Vxax.  220.  bisniere,  Infamy,  disgrace.  Heo  dot  mucbel  bUenurre  La|. 
I.  I4u,  ags.  biimer,  bitmur,  contumelia  228.  rekyn  =  reykt  Vssm.,  roam  t\  1S2.  2i4-  haven  . .  on  wold 
es  Auren  in  tevtd  Vbbx  ,  ag*.  habban  on  yrreulde  s.  Grx.  a.  Exod.  1SH4.  227.  to  leili  on  hond.  Der  Sinn  diese r 
Worte  kann  nur  sein :  to  concetti  in  hand,  dem  ags.  lignjan ,  disairaulare,  altniepiui,  celare,  gemaea.  sonst  meist  lain'e  Itm 
Alt*.  geschHeben.  Der  Zoaammenbang  scheint  Indessendieser  Erklärub«  nicht  gäustig.  Wir  vermntben  in  Um  einen 
8.  sehame.  srAasww  Lai».,  ist  in  scAfl»,e,  wie  wir  dem  Oet.raucbe  unseres  Verfassers  gemäss  gethau 
oder  etwa  in  tthande  tu  verwandeln:  Hiss  afhenn  sAuim«  annd  sAand«  UaM  Horn.  \Vib6.  229.  elfte,  easy, 
at  ease.  Kt  te  one  psalme  |e  schulen  stunden,  |if  je  beo0  tut  Aura.  Kiwls  p.  20.  Sigge4  ower  Placebo  eneriche 
nibt  hwon  yt  P-        °  pl»«*  Iäm;  redvO  eueriche  deie  hwon  |e  b^od  tit*  p.  490.      230.    wit.  wilA  Laid. 

tun  line,  thin,  little,  ags.  pyiene,  tenuis,  altn.  fmnnr.  281.  writhinde,  beuding  easily,  wond,  wand,  altn.  röndr, 
virga.  282.  therfore.  the  Are  Lalp.  blinne,  cease,  288  -  240-  Aehnlich  129  — 1»«  Vasx.  288.  To 
nunne . .  klnde-  W>/  owTfc»fosi  wife  wat  rris  my  kyndt  Vxax.  to  ist  auf  myndt  SSh,  «u  bestehen,  wie  in  den  anderen 
pripositiunalen  Gliedern.  284.  as  mankinne  it  etc.  it  verdoppelt  da»  Subjekt.  At  urt  tldrm  tvtren  or  tho 
Vkkx.  285.  to  -  -  NO  mynde-  Mynde  hat  in  dieser  Verbindung  die  Bedeutung  von  kind :  And  y  am  euere  so 
vynd*  For  to  pray  for  al  mankynde  Uaxusl  t>.  Pa<  •  hi-  v.  i27,  s.  Coi.rsiooi  v.  ags.  ge mynde,  memor.  280.  ore 
=  ourr.  Vielleicht  so  su  schreiben,  doch  vgl.  303,  324,  333.  289.  lat.  so  auch  Vtax.,  —  ladt  J,  kedtl,  ltdet, 
lead*.  Srinot-de  twalf  scalkes  to  iadtn  mid  him  seoluen  I.\|.  II.  140.  Of  pan  stude  Unit  II.  2'JJ.  Diese  Farm 
geht  bei  LttAwnx  neben  leaden,  laden,  leden  n.  a.  her,  ass.  ttedan.  ilorere.  240.  In  dike  =  in  dtrh  Vsax.,  ags. 
die,  fossa,  agger,   he,  they,   the  Vxkx.   He  als  Pluralfonu  bndet  sich  wieder  42Ä,  42»,  466,  470. 

Sprachprobeu.   1.  7 
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p.337.Tho  bigan  the  post  to  we|>e, 

an  seide,  "Bodi,  alias!  alas! 

That  1  the  lovedo  evere  }ete! 

Tor  al  mi  love  on  the  1  las, 
245  That  thou  lovedest  we  thou;  let*, 

and  madest.  me  an  houue  of  ^las; 

I  dide  al  that  the  was  sete, 

and  thou  my  traytor  evere  was. 

Ho  may  more  trayson  do, 
250  or  in  loverd  betere  engine, 

Than  be  that  al  is  trist  is  to, 

in  and  ou}t  as  *is*  ouue  byne? 

Ay  seththe  thou;  was  thriven  und  thro, 

mittis  dedi  alle  mine, 
265  To  porvcje  the  rest  and  ro, 

and  thou;  to  bringe  *ine'  in  pine. 

The  fend  of  belle  that  haveth  euvi}e 
to  mankinne,  and  evere  hath  had, 
Was  iu  us  as  a  spie, 
260  to  do  sum  god  jwan  I  the  l»ad: 
The  world  he  too  to  cumpanije, 
that  mani  a  soule  haved  for-rad, 
They  thre  wisten  thi  folye, 
and  madin  wretche  the  al  mad. 


Jwan  I  bad  the  reste  take,  265 

forsake  sunne  ay  and  oo, 

I)o  penaiincc,  faste,  and  wake, 

the  fe[ud]  seide  thou)  schalt  noujt  so, 

Thos  sone  al  thi  blisse  for -sake, 

to  liven  ay  in  pine  and  wo,  270 

•loyie  and  blisse  I  rede  thou}  make, 

and  thenke  to  live  teres  mo." 

Iwan  1  bad  to  leve  pride, 

thi  manie  mes,  thi  riche  schroud, 

The  false  world  that  stod  biside  275 

bad  the  be  fill  uuoynte  and  proud; 

Thi  fleyehs  with  riebe  robe«  svhride, 

noujt  als  a  beware  in  a  eloujt; 

And  on  hei}e  horse  to  ride, 

with  uiikel  meyne  in  ami  qnjt.  280 

Iwan  I  bad  the  erliche  to  rise, 

nimen  *of  roe,  thi  soule,  kep, 

Thou}  seidest  thou}  rottest  a  noue  wis* 

for-gon  the  inurie  morwe  slep; 

W}an  }e  hadden  set  your  sise,  285 

ye  thre  traytours,  sore  I  wep; 

Ye  ladde  me  wid  oure  enprise, 

as  the  bothelere  doth  is  schep. 


2-1  .H -»48.  Ulenu  itimmen  im  All^uwiaeu  ».  803-aof*  Vkkk.  «48.  loved*,  in*  Vmn.  evere  let*. 
ewer  ftU  Vrh»l,  d.  L  ever  utt,  je  bilker,  im  Aga.  besonders  tm  negativen  W«t/«:  .V«  ..atfrt  aiet  Mira,  Mttra  20.  30  Or. 
244.  I  Ins,  to  auch  Vu«.  —  Itat,  <<pj,  I*i,  d.  i.  I  lost,  ags.  leai  von  fröret«,  perdere.  246.  lete-  It  Lito. 
cf.  That  thou  loredett  me  thou  leite  Vans.  Ihouj  1*7»,  thou  pretendedst  ».  (Jts.  .».  Exod.  21<>*.  346.  an  bonne 
of  gift*,  »o  auch  Vmn.,  a  cap  of  glass,  agn  Ati/<,  raltra,  pileus,  aim.  AW/n,  pilous,  abd.  mbd.  Asicr,  Kopfbedeckuug, 
miau  cmphia,  dar  bildliche  Ausdruck;  jemand  eine  Haube  ton  tiiai  marken,  ist  «einem  Ursprungs  nach  dunkel.  Bi 
kann  an  die  Nutaloaigkeit  und  Zerbrechlichkeit  derselben  ncdarbl  werden.  247.  that  the  was  set*-  that  tkt 
IhhowiU  (sic)  tulle  Via*,  tele  =  ivtte,  wie  alUi.  netr,  dulcis,  mavis  =:  ags.  trete,  dulei»,  gralus,  248-  my 
traytor.  traytmr  Virw.  (ohne  my).  249  -25«  stimmen  mit  1SS  - 160  Vm.  260,  betere  engine,  better 
eugt/ne  Vhbm.  CoLKBipca  v.  engine  halt  dien  Wort  au  unaerer  Stelle  für  dan  Substantiv  in  der  Brrleutnng  ron  dt- 
•<c*,  plot;  doch  lat  hier  vielmehr  da»  Verb  auiuneliiaen  (deeeite,  r'A/ur),  afr.  engiijuier,  engigner,  enginner,  tromper. 
doper  261.  trült.  tritt  Lart>.  Cf.  Thm  ht  thai  al  hit  trutt  it  to  Vkrv.  tritt  und  fruit  wechseln  im  Verbuui 
wie  im  Subatauliv  häufig  mit  einander.  252-  in  and  OUlt  —  in  end  out  1«,  cf.  280.  alt  i»  Ollne  hyae-  ui 
oume  hyn  La  I'D.  Amt  mid  Aywi  al  Am  ownt  hyne  Vk»k  hynr ,  hiud,  servant,  at[».  A.'aa,  doinciticus.  268.  thri- 
ven and  thm  cf.  173.  Ever  lithtn  thou  coutkttt  i/o  Vkb-..  264.  Ulittix  dedJ  etc,  d.  i.  mijtit  dt  Je  I,  I  did 
aU  I  could,  cf.  201.  Di«  audere  Beaibeitung  weicht  hier  ah  Stinten  m.ldtit  Iii»,  nttti  (yn, ,  Thi  ttt/  tu  dikUm 
reite  and  ro  Vkjiä.  256.  porvere,  purvey.  258.  ne  »chiebea  wir  ein,  cf.  And  tut  to  purehatm  put  and 
pyne  Vra*.  5i62-  haved  for-rad,  ha»  betrayed.  Pus  hto  «corru  fttr-faddt  La).  U.M.  ftat  he  wore  or  Shury 
hem  fur -red  Gkk.  a.  Kxott.  'tYil<  ig«.  f*rraidan,  seducer*.       268.   They  thre  cf.  V»6,  Die  drei,  von  deuan 

die  Keda  ist,  sind  das  Kleiach.  d»r  Teufel  mid  die  Welt  Auffallend  ist  aber,  dasa  nur  nur  die  beiden  lernen  aus- 
drücklich erwähnt  »Ind.  Auch  konnte  das  Heisch  nicht  wohl  in  der  dritten  Person  mitboxcichnst  »ein.  Soll  man 
•twa  für  Thty  auch  hier,  wie  spater.  v,  lesen  ;  265  -  288  entspr.  in.  Wesvi.lL  8W-2J'.'  Vtas.  265.  TWaO-. 
reut«  take.  Dagegen:  An,!  whon  irh  l-ad  the  ichri/te  tatr  S  t.**.  266-  ay  and  OO,  fv«r  and  «r«r.  Beide  For- 
men entsprecheu  ags.  ä,  cf.  And  Irrtn  thi  timnn  ever  and  v  Vss».  268  fend  bat  Weküit  mit  Recht  ergiuat. 
The  /end  iride  etc.  y'Din.  Nach  so  bat  WmotiT  ein  Semikolon  gesetzt,  welches  wir  mit  einem  Komma  vertauschen. 
269.  Thos  flone  <-tc.  Cf.  Thut  i»n?  tht  r>n>t  forsake  Vaa>.  278.  to  leve,  vielleicht  Ihr  letr  cf.  KS. 
274-  men,  meases,  dishes,  a.  Sakm.  VI.  flehrond ,  garment.  276-  «noyote,  quaint.  277.  schride  wz 
»rAra.oV  Vcb».,  clothe.  278  rloUTt  =  clont  Vnaw.,  a*f».  rl„t,  pitUiium,  lamina.  280.  meyne,  suit,  attan  1 
dance,  followers,  afr.  nmitnee,  muigner  t-U.,  Uiotlle,  snile.  in  and  Ollt  cf.  2i2.  281-  to  riw,  vielleicht  ri»r. 
282.  nlmen  *or*  me,  thi  HOUle,  kep.  nim  an  ,»r  thi  soutr  kep  Lkw.  And  of  »«■  taken  nhtliche  kep  Vitas. 
Wir  haben  thi  mule  als  Opposition  tu  n,t  mil  Koininat>>n  einKe3rlilo>soii.  Leber  die  Kotistr.  *.  143.  Ü85.  yonr 
nine,  lomre  allere  Vebn.,  your  assire.  Die  Abwerfuog  der  ersten  Sylbe  hat  uichU  Auffallende.  287.  ye  ladde. 
später  -,e  ledde  2t*3.  oure  »t<-ht  für  -,om  e ,  your,  ladde  me  mid  oure  empryii  Van*.  Diese  Schreibweise  de_s 
Fürwort«»  you,  y»«r  bc<regnet  uns  oft  g«n«K  cf.  Vox  a.  Wölk  234.  288-  bothelere.  so  auch  Vi*)..  Das  Wort 
wird  von  Colukkir  (Huts.  Ind.  v.  dun  Ii  ^,isa«r.  thepherd ,  erklart  ;  »elno  Vvnnutbung  de»  Zu»atnroeiihang*s  mit 
•oofA  entbehrt  jedoch  der  Uegründuu«.  Trota  der  L'eberelnsUmmung  beider  HaiMtaehriften  verinuthcn  wu  einen  Fah- 
ler und  denken  an  6o.A<re  .  butch«.  ein  hier  ».»»ig  angemessenes  Wort,  cf.  Tb.une  awor  a  oocAer  Waioar  tu.  8. 
p. 
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}wan  thre  traitours  at  o  tale 
290  to-gidere  weren  apein  me  sworn, 

AI  ye  maden  troteuale, 

that  I  haved  seid  bifom: 

je  ledde  me  hi  doune  ami  Hale, 

as  on  oxe  hi  the  horn, 
2U5  Til  ther  as  him  is  browen  bale, 

ther  his  throte  schal  be  schoru. 

For  love  thi  wille  I  folewede  al, 
and  to  min  oune  deth  I  drou). 
To  foluwe  the,  that  was  mi  thral, 
301)  that  evere  were  false  and  frou}; 
Thouj  it  dist  and  I  for  -  hal, 
we  wistin  wel  it  was  wou}; 
Tberfore  mote  we  kepe  ore  fal, 
pine  and  schäme  and  sorewe  i-nou}. 

305  Thei}  alle  the  men  nou}  under  mono 
to  demen  weren  sete  on  benehe. 
The  shames  that  us  schulten  be  dono 
ne  schuldin  halvendel  bi-thenke, 
Ne  helpeth  us  m>  l>ede  ne  bone, 

310  ne  may  us  nou  no  wyt  to  wrenche, 
Helle  houndes  cometh  nou  soue, 


for -thi  ne  mouwe  we  noyther  blencho." 

jwan  that  bodi  say  that  post 
that  mone  and  al  that  soruwe  make, 
It  seyde.    "Alias!  that  my  lif  hath  last, 
that  1  have  lived  for  sunne  sake!  # 
Min  herte  that  anon  ne  haddc  to -horste, 
jwan.I  was  fram  mi  moder  take! 
1  mijte  have  l>en  in  erthe  kest, 
and  i-loijen  and  i-rotod  in  a  lake. 


315 


320 


Thanne  haved  T  nevere  lerned 
wat  was  uvel  ne  jwat  was  pmd, 

no  thing  with  wrong  jernd, 
ne  pine  tholed  as  1  mot, 
jwere  no  seint  mijte  beren  ore  ernde 
to  him  that  boujte  us  with  is  blod, 
In  helle  jwaiino  we  ben  brend, 
of  sum  merci  to  don  us  hot." 

"Nay,  bodi,  nou}  is  tn  late 

for  to  preijo  and  to  prerhe: 

Now  the  wayn  is  arte  }atet 

ami  thi  loupe  hath  leid  the  spec  he. 

O  poynt  of  ore  pine  to  bate 

in  the  world  ne  is  no  leche; 


325 


330 


291.  trotenale,  a  iriflin<  thing,  trolmale  L»ri>.  Ami)  Coi.ntiDCR  Oku.  fnd.  v.. führt  dies  Wort  au* 
nnwrer  SteUe  al*  trotttal'  auf,  e«  kommt  in  diem-r  Form  sunst  oft  genug  vor  s.  H»u.iw.  />■».  v.  Die  Erinnerung 
an  das  lateinische  tiliriUiriu»,  bei  Colshii.oe  gehört  kaum  hierher.  295.  ther  ON  him  In  broWeo  bale,  where 
htm  is  contrived  mischief,  ff.  BrtKtn  herte-bren  (its.  a.  Exi.r>.  4(JM.  Kor  lo  brtwt  me  hitter  breid  Vmv.  147. 
brotten,  ags.  Irrotm  p.  |i.  von  hrtoran,  cerevisiam  cn«|u«re.  parare.  296.  ttchorn,  rut.  298.  drom,  Are*, 
advanced.  300-  from,  fickle,  ff.  Thoghc  the  prent  I»  /als  or  /roir,  Tbc  mesne  ia  wer  gode  y-now  MSfl.  Hart. 
1701,  f.  16,  bei  Hali.iw.  /Wer.  v.  Wir  achlicssrn  auf  den  Sinn  au»  dem  Zusnininenhongc ,  wie  mit  Kürksicht  auf 
die  dem  adverbial  gebrauchten  Worte  zugeschrSebcin-i  Bedeutung  In:.  Erp  vp  erp  fallip  ful  /row  Fritsiv.  Early 
K.  P.  ISO  at.  1,  wo  eine  Clus»  /taline  überseut.  Wir  werden  dadurch  auf  da«  altn.  /rar,  color,  promtua ,  ahd. 
/rouuer,  peraix.  gewiesen.  801  Thon;  It  dint  and  I  fbf-lial,  thou  didit  it,  and  I  concealed.  Tkout  it  d>$t 
and  I,  /or  hat  Whiubt.  wobei  dl*  W.i^e  /or  hat  »ich  mil  dem  Folgend«*  nicht  vereinigen  lassen.  Cf.  Thou  hit  dial 
and  if  A  kit  An/  Vux  116,  ags.  Aetan,  /orhtlan .  orculere .  celar*.  303.  Of*  fal  cf.  S3»-.,  3Si.  Wir  finden  hier 
den  Gedanken:  /or  to  ktpen"  oure  hard?  pay  SO,  etwas  anders  gewendet;  /at  =  fall,  ruin,  destruction.  310.  06, 
mny  OA.,  to  wrenche-  n*  may  us .  ,U>  trrmeht.  Weight  verbindet  to  -  wrrnche  als  ein  Zeitwort,  welche»  Col».- 
■  idok  Glon.  Ind.  v.  mit  Betugnahnie  auf  unsere  Stelle  übersetzt:  ertricait.  Ein  solches  Kompoailum  von  ag*.  vrrn- 
can,  fallere.  in  dieser  Bedeutung,  wire  höchst  auffallend.  Wir  uehmeu  nui«  ab«ol<it  gebraucht  (avails,  wnr*»,  profits}, 
wie  ag*.  muyan,  valerr.  Hit  ae  n,6y  s>8öai.  tC  njfhu  Math.  :.,  13.  miktr  16  ha-lt  Büba  3,  11.  pät  »*,'•„  vitea  tv  tear- 
nin^a  Ct>ev.  Crist.  '.»S2.     Natürtit  b  ist  vi  eHchr  das  Substanüv  »tratoQrin ,  artijlcr,  ags.  rr^nce,  fraua,  dolua. 

311.  Helle  botUlileN  etc.  n-IU  houndrt  here  I  telle  35i.  Urtle  houndet  to  him  were  led  420.  Man  vergleiche: 
Hwe6er  pe  car  o/  hellt  rlaurede  euer  toward  hire,  &  cauht«  mid  his  cleafres  hire  heorte  heatied?  Akcr.  RiffL«  p.  I0V. 

312.  noyther,  neither,  vielleicht  uoweder  cf.  31*.  bl«nrhe,  withdraw,  evad«.  A  vleih  mei  eilen  Jn\  k  maklen  pe 
to  btmchrn  Am  it.  Riwlk  p.  iJC.    Ne  spedilcitu  nu)t  mid  thine  un-wrencbe,  For  ich  am  war,  and  can  well  Mmrht 

0.  *.  N.  169.  pe  pre  pro  at  a  prich  prat  hym  at  ones,  al  *r*f*\  He  blmthfd  atajn  bilyue  0»w,\Kl  1713  ».  d.  Wb. 
815  —  336  sind  verwandt  mit  347  —  3*19  Vf.kn.  315-  Alla« !  - .  last.  Alia*  t  my  luf  i.  lo.t  VKhk.  316.  That 
«ah«.  That  ttrr  I  liridr  /or  thinr  take!  Vwts.  Nach  .«*«•  bat  Wkk.iit  in  unserem  Teste  ein  8emikoloo.  wie  nach 
take  31Ä,  ein  Komma;  wir  selten  nach  diesen  Wuuschsiitien  Ausrufungsieicbeu.  wie  Wmr.iiT  in  den  cnUprechend»n 
Versen  des  MS.  lern  317.  Min  herte  that ..  to  -  horste.  That  myn  hrrlr  anon  nr  bant  VrttX.  Die  Umstel- 
lung de»  that  in  unserem  Texte  ist  auffällig:  tieltvkcht  ist  es  auszuwerfen ,  da  es  auch  deji  Vers  überladet,  unit  das 
erste  rAu<  ist  furtwirkend  tu  denken.  319.  I  tobt*  . .  kost.  Or  brn  into  a  pul  i-catt  Vnv.  320.  and  . .  in 
a  lake.  Gani  abweichend.  Mid  a  tadd*  or  mid  a  tnolr  Vkkn.  32t-  Than  nc  havod  I  etc.  Thanne  harrd 
I  etc.  Lacd.  For  thrnn,  ntddf  I  nerrr  i  Umtd  Vr.ies.  823.  Ternd,  vielleicht  i  trnird  i  t.  St  no  thing  wr™? 
i  teorntdVMV.  325-  or*>.cf.  2(fi.  erode,  erraud.  328.  Of  sum  niewi.  .bot.  IMcscr  und  der  vorangehend* 
Vers  lauten:  That  trt  nt  brn  in  Ihis  /uir  for  -  brrndt ,  Tkvrw  hit  mrrii  lo  don  **  hol  Vi.kh.  In  unserem  Texte  ist 
o/  wohl  auch  nur  kausal  2U  nehme»  wie  Mono.  7,\\  d«n  Inf  v^l.  l)t<le  mankinde  b"lt  and  red  Ot*,  a.  Exot».  'H. 
881  I*  atte.  /  »alt  Laiu.  .Vöm  f'j  Me  trayn  ritt  alle  fulr  Vkhx.  ('fr  Auvlruc  k,  </«u«  dtr  Waijm  ror  der  Thüie 
ttt,  scheint  auf  den  Ix-ichenwagen  tu  deuten.    Schon  bei  den  Anieelsai'tiMn  treffen  wir  Watten  l«  ira  Begräbnisse  an 

1.  Tl-*»M  UiH.  o/  th*  A.  S.  3.  M.  iat«,  door,  aas.  oecif,  -jat.  porta,  altn.  yntt ,  janua.  332.  leid,  laid  aside. 
333.    O  poyot,  one  point,   ore  ..  236.    to  bate  =  to  abate  I,»cd.    G..d  sal  al.att  pat  outrage  HaUI-olu  5011. 

phyaiclan. 

7* 
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336  AI  to-gidere  we  gon  o  gate, 
swilk  is  Gode*  hard  wreche. 

Ac  haddest  thou}  a  lutel  er, 
jfwile  us  was  lif  to-gidre  lent, 
Thou  that  was  bo  sek  and  ser, 
340  usVhriven  and  the  devel  scheut, 
And  laten  renne  a  reuly  ter, 
and  bi  -  hijt  ameudcmeut, 
Ne  t  horte  us  have  frijt  ne  fer 
that  God  ne  wolde  his  blisse  us  sent. 

345  They  alle  the  men  that  ben  o  lyves 
weren  prestes,  messes  tu  singe, 
And  alle  the  maidenes  and  the  wives, 
wydewes,  hondene  for  to  wringe, 
And  raijte  suweche  fyve 

350  als  is  in  werld  of  alle  thinge, 

Sithin  we  ne  mouweu  us  sulveu  sihrive, 
ne  schulde  us  into  blisse  bringe. 

"Bodi,  1  may  no  more  duclle, 
ue  stonde  for  to  speke  with  the; 
355  Heile  boundes  here  I  }elle, 


and  fendes  mo  than  men  mowe  se, 

That  comen  to  fette  me  to  helle, 

ne  may  I  noweder  fro  him  He; 

And  thou  schalt  comeu  with  (leys  and  felle 

a  dotnesday  to  wonie  with  me." 


360 


Ne  havede  it  nou  er  the  word  i-seyil, 

that  wiste  »wider  it  .sc  holde  go. 

In  a-breken  at  a  breid, 

a  thousand  develene  and  jet  mo, 

twan  thei  haddin  on  him  leyd  365 

here  scharpe  cloches  alle  tho, 

Yt  was  in  a  sori  pleyt, 

renliche  toy  led  to  and  fro. 

For  thei  weren  ragged,  roue,  and  tayled, 

with  brode  bulches  on  here  hac,  37u 

Scharpe  clauwes,  long  nayled, 

no  was  no  lime  without*  lac-  ; 

On  alle  halve  it  was  assayled 

with  mani  a  devel  foul  and  blae-. 

Merei  crieude  lutel  availede,  375 

jwaii  Crist  it  wolde  so  harde  wrac. 


335.  u  Rate,  one  way.  And  gaU  of  wicked  for  -  worth  sal  ai  Pe.  I,  6.  Thai  gooth  this  ilke  gate  P.  Ploi  ohm. 
11591,  alto,  gala,  via,  aemiu,  and.  gata,  platea.  88«.  ThOU.  Tko  Lac».  Kek  and  MST,  »ick  and  sore»(aorrow 
ful),  ct  pa  twerfl  be  king  sec  La».  I.  118.  Ulf  uouoer  of  how  nere  see  Aue«.  Riwlr  p.  paub  h«o  wereu  itke 
p.  370.  per  for*  la  rain  bertc  far  Lai.  L  311,  age.  «cor,  In6nnu«,  agrotue.  tar,  gravis,  moestus.  340.  ftehent, 
dthgraixl,  1/roiiK.ht  to  sham.'.  841.  reuly,  rueful,  mourufui.  842.  bi  -  hlit,  promised.  843.  Ne  thorte 
ni  have.  Ueber  diese  Konitruktion  dea  Verb  pur /en,  need,  und  die  apokoptrteii  Formen  tkar ,  tkorle  s.  MÄratM 
Or.  I,  1,  193ff.  fer,  fear  rl  For  fri|l  and  fer  47-*.  844.  WOlde..H«Ot  Vielleicht  kadde  ..  ten/ ;  obwohl  ten!  fur 
lend  da«  Reimes  halber  stehen  könnte.  845.   o  lyves),  alive.   Cf.  If  hlse  bredere  »/  linst  beu  Grn.  a.  Ea«i>. 

S«34,  s.  daselbst  v.  1477.  Ob  o  hier  für  u/  steht  int  iweifelhaft;  es  »lehl  eher  für  on.  849.  mitte  anweche 
fyv«,  might  five  times  as  much,  und  könnten  /ün/tnat  tu  rief,  alt  alle  H'tttn  an/  Erden,  tnmeeht  =  inch.  The 
la  beiere  than  the  none  more  than  tuck*  ikreo  Than  hit  beo  tu  the  mono  PorvL.  b<  laxus  !»7.   Swithcre  »ehrt 


a  manes  soule,  |e  swithere  than  lucke  forme  115.  Wei  mo  thider  goth,  le  wene,  |e  nMV  than  tuck  lent  11-.  Diese 
Ausdruckweise  beruht  auf  dein  neutral  gebrauchten  ags.  sei/c,  Feövertig  daga,  nlhta  öSer  ttüc  t'«t:oM.  13(U. 
853  —  400  entsprechen  SCT  -416  Vsbu.  865.  teile,  yeii.  356.  men  mowe  ne.  /  may  it  Vnm.  887.  to 
fette)  =  fo  /eccken  Vice*.,  to  fetch,  längere  Zelt  Ist  dies  Präteritum  /et,  /ell*  und  das  Part  Perf.  fei  »u  /ruhen, 
■•  aga.  /eccan,  ducere,  arecssere  im  Gebrauch,  daneben  findet  man  Jedoch  die  ags.  Kormeu  ye/ettan ,  ge/etian,  gt/et\ 
gan,  welche  In  den  Handschriften  öfter  mit  ge/eccan  wechseln,  wosu  auch  unser  Infinitiv  su  liehen  ist,  und  vielleicht 
auch  die  übrigen  Verballonueu  mit  I.  OkM  hat  den  Infinitiv  /ecekenn ,  La),  /eecken ,  doch  das  Präteritum  lautet  im 
altereu  Teste  /etklt,  /ertle ,  surfte,  von  denen  die  erste  Form  auf  ein  ags.  /ekle,  /eakte  deuten  kann,  wotu  Jedoch 
kein  Beispiel  bis  JeUt  vorliegt.  Cf.  To  /ettt  tue  away  482.  o«r  he  comen  water  tu  /rieft  Otn.  a  Exon.  I/.'44. 
858.  noweder  fro  him  lie.  nun  galea  fie  Vbrm.  In  unserem  Texte  fügen  sich  die  Worte  /ro  kirn  dein  Zusain- 
!  nicht,  da  kirn  nicht  wohl  auf  da»  ursprünglich  weibliche  kelle  tu  betieheu  ist;  es  müsste  etwa  mit  kern  in 
'auf  /endet  vertauscht  werden.  861  362.  Ne  havede  it  nou  er  etc.  Diese  beiden  Verse  sind  in 
»rftUcht.  Cf.  And  at  it  kedde  tku,  i-irid,  Autle  kit  »ködere  kit  tekuldr  go  V»«*.  Bine  Verbes- 
serung wäre  etwa  363.  iu  schreiben:  thai  il  nine  etc.  868-  In  abrekeO,  in  rushed  In  a  or  den  W  bight  , 
And  fo  aim.. Comen  etc.  Van*.  Das  ags.  abreean,  offriugere,  können  wir  »war  nicht  al»  intrausitiv  gebraucht  nach- 
weisen ,  doch  tat  ereran  sehr  häufig  tutraurittv.  at  a  breid,  at  a  bound .  al  a  start ,  at  once,  pe  hole  luted  fowle 
to  be  Bod  by}C|,  A  vche  beet  al  a  brande  her  hym  best  lyke|  Moitais  AMI.  f.  H.  13«.  Baltamr  i»  u  bragd  bede  vu» 
per-of  1807.   Cf.  Witk  a  lodfy  hreyd  Venn.,  altn.  hragt,  motua  celer  —  consilium  cailidum,  ags.  brägd,  bregd,  dolos; 

itlo,  agltttio,  altn.  at  bragOi,  brevi.  866.  clocbm,  so  auch  Van,  clews.  Da»  Substantiv 
In  der  Form  cloke  tor:  Mid  dokei  of  crokede  A  of  kene  uoudungea  Auch.  Btwte  p.JO-'.  Uorte  bndeu 
hire  worn  bU  (des  Saun«)  kene  riuket  p.  130,  scbott.  cleikt,  s.  Wb.  868.  toyled  —  i-tuyted  Vaaw.,  tugged. 
36U.  ragiced,  rough.  Cf.  Pe  file  fret  of  be  irn  pe  rust  and  tet  raggel  Amol  Biwli  <:.  Xote  p.  7>1 ,  etwa  in  ags. 
ragu,  rubigo,  gehörend?  oder  verwandt  mit  aga.  kreae ,  crudut?  kreok,  hxtug,  Areor,  auch  Ant/i,  krug ,  asper,  ferne  .' 
Zu  dem  letsteren  gehört  rotte,  welches  in  Venn,  fehlt,  wo  wir  lesen:  For  iwtan*  weren  ragged  and  tattled,  und  hier 
•Ine  Qlosse  sein  könnte,  „lerlumyl*  können  die  Teufel  nicht  wohl  genannt  sein.  370.  bulche».  bnncket 
Vr»,  offenUr  mit  gleicher  Bedeutung  Coinmot  ülott.  Ind.  führt  bulge  mit  Being  auf  unsere  Steile,  mit  der  Be 
dentnng  lump,  kump,  auf.  Die  Form  bulge  gehört  aber  nicht  hierher,  sondern  fcuJc*  1st  das  von  HaIDBHsos  auf 
geführte  altn.  esitti.  protuheraotia,  auch:  strues  mercium,  dän.  bulk,  gibbus,  altn.  Uitu,  tumere.  372.  iac,  lack, 
fault,  aitfriea.  Uk,  lack,  rittuin  ,  vituperiam.  378-  Mercl  criende.  Merci  cri^inge  V*j»x.  cf.  i 
aebeu  tidinye.  bei  La),  u.  dgt.  ui.       376.    Wrftk  -—  utreke.  aveuge,  als  Infinitiv  des  Zaitwurtes. 
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Some  the  cbaules  it  to-wrasten, 
and  joten  in  the  led  al  hot. 
And  bed  in  him  to  drink?  fasti'. 
380  and  senke  abouten  him  a  hrod ; 
A  devil  kam  ther  atte  laste, 
that  was  maister  wel  1  wot, 
A  colter  glowende  in  him  he  thraste, 
that  it  thorn}  the  herte  it  smot. 

385  Olryves  glowende  some  setten 

to  bar  and  brest  and  .  bothe  sides, 
That  in  his  herte  the  poyutcs  metten, 
and  maden  him  tho  wonndes  wide, 
And  seiden  him,  fol  wel  be  lette 

390  the  herte  that  was  so  fol  of  pride; 

Wel  he  it  hadde  that  men  him  hi-hettr, 
for  more  scholde  it  bitide. 

<  • 
Wordly  wcdes  for  to  were 
thei  seiden  that  he  lovede  best 

395  A  cwenkles  rope  for  to  bere 
al  brennyndc  on  him  was  kest. 


With  hote  haspes  i-raad  to  spere, 
that  streite  sat  to  bac  and  brest, 
An  helm  that  was  lutel  to  bere, 
anon  him  nam  an  hors  al  prest.  400 
* 

Forth  was  brouft  there  with  a  bridel, 

a  corsed  devel  als  a  colte, 

That  grisliche  grennede  and  jenede  wide, 

the  leyjc  it  lemede  of  his  throte; 

With  a  sadel  to  the  mid  side,  405 

fol  of  scharpe  pikes  schote, 

Alse  an  hechele  onne  to  ride, 

al  was  glo wende  ilke  a  grote. 

Opon  that  sadil  he  was  sloungeu, 

as  he  scholde  to  the  tornement;  410 

An  hundred  dcvelen  on  him  dongen 

her  and  ther  than  he  was  hent; 

With  hote  spere«  thoni}  was  stongcn,  p.*». 

and  with  ouies  al  to -rent; 

At  ilke  a  dint  the  sparkles  sprangen,  415 
as  of  a  brond  that  were  for-brend. 


377.  the  chanles  it  to  •  wrasten.  Ai«  ehekes  al  to-icrattt  Vers.  Per  8tnn  b«ider  Sitae  ist  im  Wesentlichen 
derselbe:  In  unserem  Text*  entspricht  if  dem  Dativ,  wi«  In  Gut.  a.  Exon.  chanles.  Jaws,  age.  ceafl,  roatnira,  (tax, 
etafias,  fauces,  toteratten,  distorted,  forced  open,  ag«.  rrotttan,  u.rt|nere.  878.  loten  In,  poured  in,  ags. 
geotan,  fnnderc  Cf.  Qnidam  furel«  ferrols  ventrem  dlsropcrunt,  <iuld*m  plumbum  fervldum  Intro  projeeernnt  Duu 
273.  880.  senke  aboaten  Uim  a  brod.  vren  aboute  Aim  a  brod  Vaty.  Dle»e  Worte  »lad  unverständlich, 
wenn  man  nicht  etwa  a- brod  =  abroad,  verbindet,  and  tenke  f.  tench*,  teencke  (pour  out)  nimmt.  388.  thraste, 
thrust,  ags.  b\<tste  von  pra-tta*.  tortjuere.  catte  Via*.  385.  (ileyvos,  glaives,  glaves,  afr.  glaive,  gUie-e,  glatt. 
Steeordet  V»«.  889.  And  seiden  . .  be  lotte  etc  Be  leite  könnte  bedeuten :  be  troubled,  cheeked.  Cf.  Let  t* 
fra  wreth  myn  egh  for -pi  Pe.  6,  8,  Ton  letten,  as*,  lettau,  Urdarc.  impedire,  doch  scheint  hier  da«  Passiv  von  Uten, 
Judge,  esteem,  beaMchtigt:  tit  ijui  nobis  senium,  aic  »iiitf  honurati  Dial.  2S-.  Pie  sndere  Rctenslon  giebt.  Ueo 
atktden  him  Aow  wel  Mil  lette  Vitus-,  worin  lette  ilW  Bedeutung  von  looked,  appeared,  hat,  cf.  Ful  luBy  eon  ho  tete 
Gawaisi  120«,  Ay  pe  lady  let  lyk  12  1,  s.  Gks.  a.  Exne.  ?l«8.  891-898.  Wel  he  It  hadde  etc.  ?■/  ke  heddt 
THf  thai  nxn  ki»i  kette.  For  mofe  ke  motte  time  be-tyde  Vlh*.  Beide  Versionen  entbehrca  der  Klarheit.  Der  latei- 
nische Teat  bietet  etwa  in  ähnlichem  Zusammenhange:  Nee  dum  potei  dteere  slent  bufo  eralt,  nam  riebet  in  centuplo 
duriora  pati  Mut.  3S9.  bl- nette,  promiaed  cf.  Ale  he  god  6i-aef  Geh.  a.  Kxoo.  18M,  tfrwU  ton  biket*  118. 
3»5.  a  cweilkle«  cope.  »  quenchless  cloak,  a  Henklet  cope  I.  ait.  Denktet,  welche»  CoiBnmni!  atots.  Ind.  v. 
ohne  Jeden  etymologische»  Anhalt  diirrh  poor  erklären  mochte,  giebt  überhaupt  keinen  Sinn.  Wir  haben  cwrnkUi 
au  setien  gewagt,  welche«  im  nene.  ovenchlett  fortlebe  Cmenken  ist  Oaw  geläufig:  T«i  sleckenn  ßr  annd  cire««Jt*»m 
Horn.  1012«,  ags.  crencan,  extiogucre.  Dm  Kompoaitum  au«  dem  Verbalstsmrne  mit  let,  ags.  trat,  lit  freilich  an  »ich 
auffallend.  Der  andere  Text  bietet  hier  ebenfall»  eine  räthselhaft«  Wortverbindung:  An  hem  bntnpe  /or  to  bere* 
Vex*.  Hntnye  enupricht  dem  altn.  hnenja ,  ahd.  prunjn ,  ap».  btrrne ,  loiica-,  aber  hent  will  aieh  keiner  bekannten 
Bedeutung  diese»  Worte«  fügen.  Schwerlich  l«t  dabei  an  eine  llmkehrung  de«  ag*.  birmham,  lorica,  tu  denken. 
397.  bote  liaspe«-  ttrante  hnlpet  Vpm».,  worin  kalpet  fehlerhaft  ixt.  to  spere,  to  fatten,  altn.  tperra,  occlu- 
dere,  ag«.  sparrjan.  399.  to  here,  tn  pr«i»e,  t»  he  prai»ed,  «g«.  ke'rjan,  A.Vnn,  laudare,  relebrare.  402.  eor- 
sed,  cursed,  colte,  eolo  Laui>.  Nach  Coi.mrrmr.  fifcn«.  Ind.  x.  iteht  hier  oofe  für  cooi,  fullca.  mergua,  holt.  kott. 
I'ie«  Snb«tant)v  kommt  allerdlng»  auch  Sonst  vor.  Ea  wird  im«  aber*  »chwer ,  an  die  Erwähnung  eines  Vogel*  und 
namentlich  diese*  Vogels  xu  glauben :  oflfenhar  i«t  da»  gesattelte  Unthier  ein  Pferd,  und  wir  wagen  es,  das  asaonirande 
Wort  an  die  Stelle  de«  reimenden  xu  setxen :  rotte,  ags.  colt,  pullus.  403-  grenneilr*  s.  II.  tenede,  yawned, 
gaped,  ag».  gi»j<tn,  geonjan,  genjnn,  oscitare  404-  leyre.  name.  ag».  lige,  lyge,  flamma  lemode.  glesmed.  pat 
alle  pe  lo|c  lewd  of  ly)t  Mnams  .1/1.7.  P.  A.  119,  ags.  teoi«;«i»,  Mman ,  locere.  407.  an  hechele,  an  ketkele 
I.All..  Diese  auffallende  Wortforro  erklärt  Clkbiimik  fllott.  M.  r.  durch  hol  iron,  indem  er  an  da»  in  Yousmkft 
gebräuchliche  hottet  erinnert.  Dabei  bliebe  th  völlig  unerklärlich.  Wir  geben  hechelt,  hackle,  hatchet,  ein  nicht  un- 
gebräuchliche» Wort.  cf.  Wrx.  Amt.  11.  7K,  Sl,  176,  holl.  hekel,  «chw.  häckta,  d&n.  hegte,  ntid.  heehel,  vgl.  ag»  häect, 
uncus,  altn,  hnki.  Da«  Wort  pasat  hierher  wegen  der  Spltxen,  mit  denen  der  Sattel  besäet  ist  408.  inrote, 
small  piece,  particle.  Of  al  pe  brode  eorOe  ne  moste  be  habben  a  grot  forte  deien  nppon  Am<*i^.  Riwi.k  p.  3S0.  Not 
to  ^rucrhen  a  grot  aieine  Godis  sonde  Dcros.  or  Ri-u.  II.  p.  2,  ags.  grol ,  fragmentarn .  particnla.  -109  -410 
finden  »Ich  wieder  v.  417—  424  Vrax.  409.  slounjren.  tlongen  Vxax.,  slung,  thrown.  411.  develen.  -»>f*f 
I.Ain.  deeelen  Vcrx.  418.  stongen.  ttrongen  Lai  p.  Mid  kote  tperet  tea*  h*  ttongen  Vb».  414.  OUlea, 
hovks.    Mid  tckarpe  tteerdet  Von  bösen  Gelstern,  welche  mit  glühenden  Zangen  und  Hammern  «leb  dem 

Schiffe  Rrandans  nähern,  wird  gesagt:  Here  outei  al  brennlnge  after  the  monekee  eaate  BxaKPax  477.  Bch  east* 
upon  other  his  otUe»  al  an  hej  4S0.  pe  deollen . .  sold  bore  seberpe  aiiJc»  Ami,  Riwli'  p.  212.  »((»-  arvl  =s  atl,  dl,  tub* 
ala,  neue.  axel.      415.  aparkCB.    »parket  Wann.,  ags.  tptarca,  sclntill*. 
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jwan  he  hadde  riden  that  rode  Wjan  it  cam  to  that  wikke  won, 

opon  the  sadil  ther  he  was  set,  the  fendee  kasten  suwilk  a  jel, 

He  was  kast  doun  as  a  tode,  The  erthc  it  openede  anon,  436 

420  and  helle  bounties  to  him  were  le<l,  smoke  and  smother  op  it  wal. 

That  brojden  out  tho  petes  brode,     #  Hotho  pith  and  bruraston, 

als  he  to  helle -ward  was  fet;  men  myUe  tif  mile  have  the  smel: 

Ther  alle  the  fendes  fet  it  trode  Loverd,  wo  schal  him  be  bigon, 

men  mijtc  of  Mod  foluwe  the  trod.  that  hath  ther  ofle  the  tcnthc  del.  440 

425  He  beden  him  houtin  and  blowen,  Wjan  the  gost  the  soth  i-sey, 

crien  on  Hauston  and  Bewis,  wider  it  scholdo,  it  kastc  a  rri, 
The  raeches  that  him  were  woned  to  knowen,  And  .seide,  "Jhusu,  that  sittest  on  hey, 

he  scholden  souc  Wowc  the  pris,  on  me,  thi  sc  hap,  nouf  have  merci: 

An  hundred  ilcvelcs  [racches]  on  a  rowc  Ne  scbope  thou)  me  that  art  so  sly,  445 

430  with  stringes  him  drowen,  unthouc  his,  thi  creature  al  so  was  I, 

Til  he  kome  to  that  lodli  lowc,  Als  inani  that,  sittes  the  so  ny, 

ther  helle  was  I  wot  to  wis.  that  thou  havest  so  wel  don  by. 

417.  ridea  that  rode,  nhd.  di«J«n  Kilt  geritten.  Reden  etc.  Laid.  Die  Partiripialfonn  vi.o  ride  kann  nur  ridtn 
hruscn;  reden  in  einer  audoren  Iledentung  scheiut  unpassend;  ag».  tad,  «'<|iiiUlio.  Oft  rada  onridon  Sax.  Chr.  871,  wo 
Gneis«  mit  Recht  rüde  mit  räda  vertauscht.  421.  brotden,  leaped  s.  Si,  age.  brvgdim,  von  bregdan.  out  tho  pntfw, 
ont  of  Umso  plta.  Ueber  out  »t.  out  of  «.  MAtzkbm  (Jr.  2,  1,  ifiU.  Die  Form  pel  neben  pit,  put  tat  nicht  selten  ».  Wb. 
428.  fet,  fret,  it  trode.  lIHr  wcrh»*H  it  wie  soi»t  öfter  als  Object  mit  hin,,  rf.  433.  424-  trod, 
footmark,  Vack.  Der  korrekte  Reim  fordert  hier  tr<d.  Schee»  cö  in  ham  hi»  owune  treden  net  me  trodda  him  in 
bara.  A  ininde  hvrn  he  waa  to-treden,  aae  hin  treodrn  »obeawefl  Anck.  Riwi.k  p.  SSO.  pe  dunes  undcruofl  pe  treden 
(trodet  v.  I.)  of  him  suluen  ib.,  ag».  tröd,  gressu»,  vc*tigimn,  neben  trede,  tredd  Lyk.  425  —  490.  stimmen  mit 
425  -m.  vzttx.  Die  französischen  Ver»e  fehlen  daselbst.  426.  crlen  on  HanatOD  and  BewU.  And  cUptn 
Bauton  and  Beufyt  Verji.  Statt  des  Semikolon  setzen  wir  <u  Ende  des  Verse«,  ein  Komma,  e*  folgt  eine  Appo- 
Bition.  427.  racche«,  hounds  (brach»).  Iroi,  and  rotoede  and  try  n»m  rächet  u>  jede  Kkl.  Akt.  II.  7.  Tb« 
racket  gon  wu-copclit  for  tho  delre  ImKCSLOT  531.  ,Ratche,  howndc.  Odonn>ecus*  Prompt.  Pakv.,  ag».  räcc ,  cani» 
plautus,  alin.  rakki,  canis.  The  bacchet  thai  hym  tchoUie  knotee  Vkbn.  ,  wo  bacchet  wohl  in  bracchet  zu  andern  ist, 
ahd.  braeco,  brat: ho,  mhd.  bradse,  mlat.  braccut,  braceo,  afr.  brache,  braque.  428.  ho  Beholden.  Die»  bezieht 
»ich  auf  die  .liger.  nicht  auf  die  Hunde,  he  ist  hier  der  Plural.  Cf.  Hauten,  where  be  ye?  The  tokening  tchuid 
yc  btome  Tristr.  1,  4«.  Prls  wird  da«  durch  daa  Horn  gegeben«  Zeichen  der  Verenduug  euch  lonst  genannt:  Hyr 
Egtaraour  haue  done  to  dede  A  grelo  hertc,  and  tune  the  hede;  The  prgtte  he  biete  fülle  »chllle  MS.  Lish  ols  A. 
1,  17.  f.  14»",  bei  IUlliw.  Diet.  v.  prite.  429.  raechet«  hat*n  wir  ausgenchloMen.  da  es  den  Vera  überladet. 
Man  könnte  dettlet  auaachlieaaen  wollen,  da  HS.  Fern,  nur  ratchet  hat:  aber  daa  folgende  with  ttringes,  welche« 
dort  fehlt,  paast  beiaer  au  dettlet.  430.  Btringetl.  rope»,  aga.  ttring,  funia,  chorda.  Htrimge  of  bine  heritage 
P».  104,  11  —  fnnirulum  horedluti«  veatra-.  anthanc  hiü,  airalnst  hia  will.  To  dou  all  hin  unnpannkett  god  ban 
ifell  hitc  pankett  Qm)l  Horn.  7194,  rf.  1m|.  I.  l'-*2,  pet.,  was  We  frumöe  *ore  hire  tmtonket  A»c».  Riwt«  p.  J6, 
ag«.  pancet  -  unpancet.  431.  low«  erklärt  Coleridcb  Otott.  Ind.  r.  hier  durch  /tau«,  alt*,  loyi,  ftamma,  cf. 
»g».  Ug;  doch  »rheint  die  Bedeutung  den,  hole,  welche  dem  aga.  hkee,  spelunca,  antrum  —  tuntulu»,  colli»,  neben 
anderen  zukommt,  angemessener.  482-  to  will,  truly,  certainly,  wie  bei  Orji  to  mitte,  bei  La),  to  iwitte  etc. 
433.  It  rant.  A<o  comen  Vau»,  a.  433.  won,  dwelling.  434.  "el,  yell.  486.  smother,  tmolder  Vnu. 
Cf.  To  hello  tmurSrc  Ajich.  Uiwlb  p.  Til.  Der  Bedeutung  nach  komme ti  diese  SubatanUve  im  WoenUichen  überein. 
op  It  wal.  up  ther  v>el  Vekn.  boiled,  bubbled  up.  Dem  Reime  i*t  iec<  angemeaaeu,  und  entapricht  dein  ags.  reöU 
vou  c eatlan,  cbullire.  b«*»er  al«  tcal.  437.  pich  ,  pitch.  bram8toil ,  brinutone.  brymtton  Vkrk.,  aonat  a och 
brunttane.   It  rayned  fire  fra  heven  and  brunttane  Hasti-ote  4S5J.   Cf.  66U3.  6ri)i«afa«<  ib.  439.   Wo  «chal 

him  be  bigon-  wo  it  him  bi  gon  Vir».  Cf.  Hirn  i«  wo  tigon  Cluic.  C.  T.  3371'.  How  tue  in  wo  bygoern 
11628.  That  wo  was  Air«  blgon  Ktsu  or  Tar».  552,  wonebon  wir  finden:  wo  the  bi-go  Vox  a.  W.  53.  Diese  Con- 
Mruktion  >:eht  neben  der  anderen  her,  In  weicher  die  betroffene  Perton  das  Subjekt  des  Sataea  ist.  Wo  was  Out 
torecched  uommnn  tho  bigoon  CilAt'C  C.  T.  533^.  This  amorous  Abaoloo ,  That  is  for  love  so  barde  aud  woo 
bygon  3&>7.  And  woo  begone  is  Ac  Torrkht  1873.  IPo  ist  in  dieser  Verbindung  adverbial ,  und  das  Verb  duldet 
auch  andere  adverbiale  Re»tiramungcn.  1  wa*..icef  begon  Ciiaic.  C.  T.  «US7.  He  i»  welt  begone  Rom.  or  tue  Roat 
5533.  Ever  icorsc  bigon  Fro  day  to  day  am  I  Tkoil.  a.  Ck.  5,  132«,  und  selbst:  Alle  they  were  with  guide  begon 
ib.  343.  Der  dehnbare  Begriff  Ton  bigo,  ags.  beganga*.  worin  die  sinnliche  Vorstellung  de*  Begehen*,  die  de»  Errei- 
chen. Trrfftnt,  Y'oUendens  und  Be/angen»  herbeiführt,  erklärt  sich  in  dieser  Verwendung  und  ist  im  Aga.  angebahnt. 
Styte  ic  begangen  tut  P».  76,  4  (caerciutus  sum},  (irivoiie  ic  toin  begangen  51,  2  (contristatuK  sum).  Die  Verwand* 
lung  de»  Subjekte*  in  den  Dativ  wird  durch  den  Uebergaug  ans  einem  pcrtünlicken  Satzo  in  einen  unpertönlichen 
bewirkt,  wovon,  wie  umgekehrt,  viele  Beispiele  bei  anderen  Verben  im  Alte,  vorliegen.  440-  tho  tenthe  del. 
Daa  Kragezeichen  nach  del  bei  WiuciHi  verwandeln  wir  In  den  Punkt,  the  hatten  drl  Vtas.  441.  i-B*y,  saw. 
442.  Wider,  wridc  Lau».  irAy«fcr  Vtaix.  445-  Ne  whop«  thout  etc.  Die»  Kstzeefögc.  worin  wir  v.  446  al» 
parenthetisch  gesetzt  ansehen,  fassen  wir  nicht  als  Frage  auf  und  verwandeln  daher  den  t.  44S  von  Wkh.ht  gevetz- 
ten  Punkt  nicht  in  da»  Fragezeichen,  wie  die»  in  dem  Abdruck  des  M8.  IVra.  steht.  447.  inaili.  man  Laid. 
Cf.  Ja  uiong  on  that  titleth  the  n«y->  Vehk.  448.  that. -doll  by.  Cf.  AI  so  dop  bi  pit  mon,  pat  so  mache  wo 
hadde  ydo  R.  oi  üj..  p.  Iii»,  ags.  He  pohte  tö  dvnne  b«  hiia  «all  »va  Judas  Scariot  didt  bt  ure  Drihttne,  8ai. 
Cuiu  1087. 
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Thou;  that  wistest  al  bifor, 
wfi  scbope  thou  me  to  wrother  -  hele, 
To  be  thus  togged  and  to-toren, 
and  othere  to  haven  al  mi  wele? 
Tho  that  seholden  be  for- lorn, 
wretches  that  tou  mijtest  spele, 
A!  welle!  wji  lestou}  hem  be  born, 
to  }evc  the  foule  fend  so  felc?" 

Agein  him  the  fendes  gönnen  crjje, 
*  Caitif,  helpeth  the  na  more 
To  calle  on  Jhesus  nc  Marie, 
ne  to  crie  Cristes  ore: 
Loren  thou j  havest  the  rurapainye, 
thou  havest  served  iw  so  }ore; 
Tharfore  nou  thou  schalt  abye, 
as  othere  that  leven  on  onrc  lore." 


The  foule  fendes  that  weren  fayn, 
bi  ton  and  tail  he  slongen  hit. 
And  Kesten  it  with  myjt  and  mayn 
doun  into  the  develes  pit, 
Ther  sonne  ne  schal  nevere  be  seyn, 
470  hem  self  he  sonken  in  ther  mit; 
The  erthe  him  sulf  it  lek  ajeyu, 
anon  the  donge  it  was  for-dit. 


Son  ko  parla  cely  ke  ceste  avision 
aveit  weu  e  dit  issi: 

Wjan  it  was  forthe,  that  foulc  lod, 
to  helle  wel,  or  it  were  day, 
On  ilk  a  her  a  drope  stod, 
for  frijt  and  fcr  ther  as  I  lay. 
To  Jhesu  Crist  with  mild  mod 
jcrne  I  kalde  and  lokede  ay, 
jwan  tho  fendes  hot  fot 
come  to  fette  me  away. 

I  thonke  him  that  tholede  deth, 
his  muchele  merci  and  is  ore, 
That  sehilde  me  frain  mani  a  qued, 
a  simful  man  a«  I  lay  thore; 
Tho  that  sunful  ben,  I  rede  hem  red, 
to  scbriwen  hem  and  rewen  sore: 
Nevere  was  sunue  i-don  so  gret, 
that  Cristes  merci  ne  is  wel  more. 

Sa  grace  ly  doine  Jbesu  Crist, 
ki  ce  ditc  de  meius  eserit 
De  Ii  server  de  quer  parfit, 
a  tous  otreie  ly  seint  espirit. 
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DAME  SIRIZ. 

Die  vorliegende  Erzählung  entnehmen  wir  ans  Anccdota  lÄUraria  edited  by  Th.  Wright, 
London  1&44  p.  1  — 13,  welcher  sie  aus  «1cm  in  der  Bodlcianischen  Bibliothek  befindlichen 
Digby  MS.  Nr.  8G  fol.  165,  miltheilt.  Sic  enthält  die  Verführung  einer  Ehefrau  zur  Nachgiebig- 
keit gegen  einen  von  ihr  abgewiesenen  Liebhaber,  durch  eine  Kupplerin,  welche  hier  unter  dem 


460.  to  wrother  ■  hele .  t«>  misfortune ,  destruction.  To  vroper  htort  htU  (to  wropere  hele  J.  T.)  habheo 
h«o  such  were  idon  I.j»|.  L  31  *.  Swiz  2K1.  452.  and  othere  to  haven  etc.  Dieser  Infinitiv  mit  seinem  Sub- 
jekt« othere  entspricht  cinig«rnia«seu  einem  antiken  Akkusativ  mit  dem  Infinitiv,  hier  als  Er*alx  eines  FlnalnaUe»  (ut 
alii  haheaitt  etc.)  *.  MATurek  Or.  2,2.3a.  Abweichend  Ist  «Ii«  Ix-*art:  Or  /»r  tu  taetden  r«v  Vinn.   Wele,  wealth. 

454.  npele  scheint  für  sp  iüe,  destroy,  xu  stehen,  mit  Anlehnung  an  alln.  tptlta  neben  spttla,  ag».  $pillan.  corrnm- 
per«,  opprimer«.  Cf.  Thulke  that  schulde*  hun  >*»  torm.  Wet  mijitst  thou  imA  werke,  spele  Vkk*.  455-  AI 
welle!  Altar!  Verh.,  cf.  Weite  IS,  a!  Kreidet  I'<2.  lentom  =  leteslo»-,,  cl.  icottu  =t  H'W«»t  tu  Anck.  Riwxh  276,  312  uo<t 
dl«  hier  vorkommenden  Zu>»mmoniiebunp<-n  dist.  Just  —  didest,  dudest.  456.  fete,  many.  460.  ore,  mory.  (trace. 
462.  «O  »ore.  so  lonjr.  Gare  bit  la  pet  ich  wüste  herof  Amis.  Riwlf.  p.  SS,  aic«-  utära,  oliin,  antiquitnH.  464.  le- 
ven,  beltere.  4M.  he  »long«  II.  <Aei  henten  Vns.  471.  The  erthe  him  »nlf.  Aim  haben  wir  fit  htm 
geeeiit:  The  eorthe  closede  htt  sei/  ajeyn  Vea*.  lek,  locked,  könnte  hier  intransitiv  stehen,  obgleich  wir  kein  Be- 
denken trauen,  ihm  an  Aim  *■//  «ein  Objekt  xiutiweiaen ;  it  tat  natürlich  dn«  Subjekt.  Die  Form  de«  Präteritum  von 
Mr*  int  all.  He  . .  |>e  >ate»  tac  ful  feite  f.*».  II.  217,  ap».  faVu«,  pra-t.  lew;  rlaudere.  472.  doage,  dunjreon. 
And  the  dstnnun*  irai  for -HU  V»«\.  Oh  für  donge  etwa  d*jugv*  oder  dorujun,  dem  afr.  dungun,  dimjo*  gemäss,  zu 
sehreiben  ist,  erscheint  iwcifclhaft,  cf.  pro»,  donjo,  mlat.  <Umgiv.  danyia,  dunjo.  for-dit,  »hut  up,  ags.  /ordyttan, 
occludere,  r.  llriiNs  Ti»  tue  Vi»<;.  |.  44.  47g.  Soa  =  co«,  ff.  474.  e  —  est.  Irnil,  nfr.  ainal.  475.  W»n  It 
wan  forthe  etc.  Ami  kit  mat  for  tht  that  fimlr  lud.  Faste  hit  tun  «eiV*  the  day  Vim.  Dem  Sinne  nach  mit  unserem 
Texte  tibcrelnttimmend.  lod.  Goi.Kiai><iB  Gluti.  Ind.  führt  die«  Wort  unter  load,  ans.  htüd,  onuH,  anf.  Snllte  nicht 
eher  al«  an  die«  bildlich  «ehranrhte  Wort,  an  «*«.  lad,  via,  iter,  proce»?iin,  altn.  leid,  iter,  expeditio,  conventait.  tu 
denken  »ein.  Denn  wir  mochten  nicht  oben  lo,t  fur  Uud,  people,  ags.  icti.f,  popnln» ,  pleb»,  gebraucht  glauben. 
476-  wel.  weel,  gulf,  aj;*.  ra-l,  (pirire«.  480.  lokede  ay  twan  ctr.  Der  RriAhler  blickte  danach  ans,  erwar- 
tete, wann  die  Teufel  kommen  würden  Ihn  ahmbnlen.  ff.  Ho  teat  l  /ml,  ich  «eo»  neij  icon!  Thal  heo  nie  thutden 
hate  boren  away  Vmv.          481.    hot  fot  sonat  /ute  hvt.  afr.  rAaao*  te  pied,  wie  ehalt  pat,  «ur-le- champ. 

455.  Mhllde,  shielded.  Nrnnlu«  ha>f  vp  hi»  »reld,  tcildt  hlne  «iluc  La).  I.  321.  Sekte  him  mid  hit  scelde  I.  359. 
Bti»  her*.,  ttelde  hlne  win  dooV  II.  422.  ag».  teitdan,  protegrre,  piict.  Jt  iWc  1c  icylde  hlne  Vs.  fO,  U.  491  etc. 
Statt  der  fraBiöelsrhcn  Verse  bat  US.  rem.  einen  Anruf  aa  Jesu»  und  Gott  49V-  ee  «Ute  —  cette  composition, 
o  «tte  otBTxe.    aeloa  —  malus.     498.  quer  =  c*»mt. 
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Namen  Sirith  oder  Siriz  eingeführt  wird.   Die  Ueberredung  wird  durch  das  warnende  Vorgeben 
,  bewirkt,  das«  ein  sie  begleitende«  Hündchen  ihre  eigene,  wegen  ähnlicher  Sprödigkeit  verhexte 
Tochter  sei. 

Die  ursprüngliche  Quelle  dieser  Geschichte  ist  in  Indien  zti  suchen:  darauf  weist  schon  die  von 
der  Alten  vorgespiegelte  Verwandlung  eines  menschlichen  Wesens  in  einen  Hund,  die  nur  unter  der 
Voraussetzung  des  herrschenden  Glaubens  an  Metempsychose,  für  eine  möglicherweise  von  Erfolg 
begleitete  List  angesehen  werden  konnte.  So  erzählt  sie  mit  verändertem  Schluss,  der  die  Sittlich- 
keit der  Frau  rettet  und  verherrlicht,  das  dem  Xlf.  Jahrhundert  angehörige  Buch  Kathd  Sarit  Sä- 
gara  d.  i.  Meer  der  Sagenströme  von  Soma  Deva,  Sanskrit  und  deutsch  von  H.  Brockhau*,  Leipzig 
1839  p.  56  ff.,  von  den  Gatten  Guhasena  und  Devasmitä,  im  Auszug  bei  Loiseleur  iJeslongvhamps. 
'Essai  sur  Vorigine  des  fable*  indiennes  p.  107  Anmerkung  1  und  bei  v.  d.  Hagen  Gesammtab&t- 
teuer  III.  p.  LXXXV.  Späterhin  aber  erscheint  unsere  Geschichte,  mit  einem  nachgedichteten 
Schluss,  nach  welchem  der  Krau  zuletzt  ihr  eigener  Mann  zugeführt  wird  und  der  dem  Touti  Nameh, 
Sammlung  persischer  Mährchen,  übersetzt  von  lken  und  Kosegarten  Stuttgart  1822  p.  48, 
8te  Erzählung,  entnommen  wurde,  in  dem  Volksbuche  der  Sieben  Weisen  Meister,  welches  unter 
diesem  und  anderen  Titeln  eines  der  am  meisten  verbreiteten  Bücher  aller  Literaturen  geworden 
ist.  Auch  für  dieses  in  seiner  Gesammtheit,  ist  nach  Loiseleur'»  Untersuchungen  l.  c.  p.  80 — 180, 
auf  Grund  des  Zeugnisses  des  arabischen  Geschichtschreibers  Massoudi,  956  u.  Chr.,  der  ein 
«Buch  des  Sendabad*  erwähnt  und  genügend  näher  bezeichnet,  indischer  Ursprung  wahrschein- 
lich. Ueber  Persien  ist  das  Buch  als  „  Geschichte  des  Königs,  seine*  Sohnes  und  der  Siefien 
Vtziere,  *  in  der  auch  unsere  Erzählung  vorkommt,  nach  Arabien  gelangt  uud  liegt  uns  in  dop- 
pelter Darstellung  vor,  bei  Jonathan  Scott,  Tales,  aneedotes  and  letters  from  the  arable  and 
version,  Shrewsbury  1800,  Nr.  10  und  Habicht,  Tausend  und  eine  Nacht  Breslau  1834,  X  101  ff. 
Schon  hier  findet  sich  der  der  indischen  Erzählung  fremde  Schluss,  welcher  aber  die  Geschichte 
für  den  Zweck  des  Buches  von  den  Sielten  Weisen  Meistern  allerdings  erst  recht  brauchbar 
machte.  Die  jüdische  Literatur  des  Mittelalters,  welche  so  oft  zwischen  Occident  und  Orient 
vermittelte,  hat  wohl  auch  dieses  Werk  in  Europa  bekannt  gemacht  durch  die  Parabeln  Sen- 
dabar's,  Mischle  Sendabdr,  siehe  das  Buch  von  den  Sieben  Weisen  Meistern  aus  dem  ilebriischen 
und  Griechischen  von  Heinrich  Sengelmann  Halle  1842.  wo  p.  42  unter  dem  Titel  „die  Hündin* 
unsere  Geschichte  wieder  mit  dem  erwähnten  Schlüsse  erzählt  wird,  s.  auch  Parabola  de  Sen- 
dabar  sur  Us  ruses  des  femmes,  traduites  de  1' hebreu  par  Carmohj,  Paris  P.  Janet  1849.  Inhalt 
und  Darstellung  machen  es  ziemlich  gewiss,  dass  wir  in  diesem  Buche  einerseits  das  Original 
des  griechischen  Syntipas  ed.  Boissonade  Palis  1828,  wo  unsere  Erzählung  p.  51 — 57  steht,  zu 
suchen  haben,  andererseits  aber  der  lateinischen  Septem  SapietUes  Roma-,  welche  nun  freilich 
unsere  Geschichte  nicht  mehr  enthalten,  so  wie,  um  es  hier  gleich  und  ausdrücklich  zu  bemer- 
ken, auch  nicht  die  aus  ihr  hervorgegangenen  von  Keller  und  von  I<e  Roux  de  Li/icy  edirten 
altfranzÖ6ischen ,  die  von  Weber  und  Th.  Wright  edirten  altenglischen  Nachahmungen,  das  Le- 
ben des  Dyocletianus  von  Hans  von  Bühel,  herausgegeben  von  Keller  oder  Herber»  altfranzösi- 
scher Roman  Dolopathos,  herausgegeben  von  (Jh.  Brunei  uud  A.  de  Montaiylon,  in  denen  man 
sie  suchen  konnte. 

Unsere  Erzählnng  erscheint  aber  in  einer  zweiten  Reihe  von  Darstellungen,  die  eher  auf  die 
unmittelbare  Quelle  der  altenglischcn  Bearbeitung  führen.  Schon  in  der,  von  dem  1106  zum 
Cbristenthume  bekehrten  spanischen  Juden,  Petrus  Alfonsu*.  verfassten  Uisciplina  Clericalis 
ed.  V.  Schmidt  Berlin  1827,  findet  sich  dieselbe  c.  XIV.  p.  51  und  zwar  ohne  den  Schluss,  in 
einer  Fassung,  welche  im  auffallendsten  Parallelismus  des  Ausdrucks  zu  der  Erzählung  der 
Gesta  Romanorum  ed  Keller  Stuttgart  1842  p.  52  c.  XX  VIII  ,  de  inexecralnli  dolo  vetularum" 
steht.  Ein  Vergleich  z.  B.  der  Unterhaltung  der  Alten  mit  der  Ehefrau,  in  dieser  und  in  un 
serer  altenglischen  Darstellung,  macht  eine  Benutzung  der  ersteren  durch  (lie  letztere  wahrschein- 
lich, zumal  da  die  Erzählung  sich  auch  in  den  in  England  entstandenen  Gesta  Romanorum,  her- 
ausgegeben von  Madden  für  den  Roxburgh -Club  und  übersetzt  von  Ch.  Swan  London  1824  I. 
n.  120  „die  Hündin*  befindet,  die  uns  jedoch  nicht  zu  Gesicht  gekommen  sind,  s.  auch  Grösse 
ITebersetzung  der  Gesta  Rotnaturrum  Leipzig  1842  IL  p.  225  und  Keller  p.  47  der  Einlei- 
tung zu  Dyocletianus  Leben  von  Hans  von  Bühel  Quedlinburg  1841.  Ein  anziehendes,  aber 
vielfach  dunkles  Bruchstück  einer  altenglischen ,  dialogisirten  Darstellung  findet  sich  aus  dem 
Anfang  des  XIV.  Jahrhunderts  in  den  Reliauüe  Antüjiu?  1.  p.  145  als  ,  Interludium  de  Clerico 
et  Puella  u  84  vv.  Eine  altfranzösische  Quelle  für  Dame  Siriz  anzunehmen  nüthigen  äussere  oder 
innere  Kennzeichen  nicht,  obwohl  sich  die  Erzählung  auch  altfranzösisch  findet  und  zwar  stets 
ohne  den  nachgedichteten  Schluss,  so  im  Auszüge,  hei  Ac  Grand  l/Auxsg  Fabliaux  ou  Contes 
Paris  1829  IV.  p.  50  —  53,  sowie  in  einer  Bearbeitung  nach  Petrus  Al/onsus  in  dem  Castoieinent 
d'un  Pere  ä  son  Fils  bei  Barfnizan-  Meon  II.  p.  92  —  98,  148  vv.  Zu  einem  Gescbichtchen 
von  wenig  Reiben  zusammengeschrumpft  ist  Dame  Siriz  in  den  von  Th.  Wright  für  die  Percy 
Society  vol.  VIII.  herausgegeben  Latin  Stories  Nr.  Xlll.  p.  16  und  p.  218  Aiiui.  „de  dolo  et  arte 
vetularuin."  Auch  der  der  Mitte  des  14.  Jahrhunderts  angehörige  Dichter  Adolf  us,  desseu  Fa- 
buke,  Wright,  als  Anhang  zu  den  Latin  Stories,  unverändert  nach  l^eyser  Historia  Poetarum  Medii 
Aeoi  1721  p.  2015,  abgedruckt  hat,  behandelt  den  Gegenstand  fab.  V.  p.  178—180,  188  vv.,  in 
Distichen  voll  ärmlich  zusammengesuchter  antiker  Floskeln.  Die  ausserordentliche  Verbreitung- 
unserer  Erzählung,  auch  ausserhalb  des  Zusammenhanges  der  Sieben  Weisen  Meister,  beweisen. 
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endlich  ihre  Aufnahme  in  Steinhoicels  Esopus:  ,  Von  einem  alten  >r>eyh  und  dem  weynenden 
kändtlin"  Freiburg  1555  fol.  c.  11,  ihre  Dramatisirung  durch  Hans  Sachs  in  seinen  Fastnachts- 
spielen  unter  dem  Titel:  ^Das  weynent  Hii/tdiein,"  v.  IV.  3  fol.  28.  1578  fol.  und  in  dem  von 
Fti  Liebrecht,  Germania  I.  p.  250,  erwähnten  Stücke:  wEli  drmnatiske  forUrliny  am  den  Kker- 
ling  tom  ved  sin  hunds  hjeip  fvrförte  en  knnc  til  utroskah*  des  dänischen  Schulmeister*  zu  Oden- 
stu  (1534),  Christen  Hansen,  eine  Aufzählung,  die  sich  leicht  noch  vermehren  Hesse.  I>ie  alter- 
tümliche Sprache  des  Gedichtes,  deren  romanische  Bestand theik  sich  auf  etwa  35  unmittelbar 
entlehnte  Wörter  beschränken,  worunter  nur  5  Zeitwörter,  reihet  sich  mit  ihrem  Wortvorrathe 
und  ihren  Formen  an  die  ältesten  Denkmäler.  Unser  Kommentar  giebt  über  die  Kinzelnheiten 
NVhweisung. 

Das  Versmaass  besteht  theils  aus  Strophen ,  in  denen  je  zwei  Reimpaare  durch  eine  Zeile 
Flieden  werden,  welche  mit  einer  Endzeile  durch  den  Reim  gebunden  ist,  theils  aus  einer 
fortlsufenden  grössereu  oder  kleineren  Anzahl  von  Reimpaaren,  so  dass  eine  strophische  Glie- 
derung nicht  durchgeführt  ist.  Auch  ist  die  Zahl  der  Hebungen  in  den  Verszeilen  nicht  durch- 
rinpr  dieselbe:  Verse  mit  drei  Hebungen  wechseln  mehrfach  mit  anderen,  welche  vier  He- 
minjren  enthalten. 


I  A*  I  com  by  an  waie, 
Hof  on  ich  herde  saie, 

Ful  modi  mon  and  proud; 
W»  he  wes  of  lore, 
.''And  gouthlich  under  gore. 

And  clothed  in  fair  sroud. 
To  lovien  he  begon 
On  wedded  wimmon, 
Therof  he  hevede  wrong; 
10  His  herte  hire  wes  alon, 

That  reste  nevede  he  non, 
h  *  The  love  wes  so  strong. 
w'el  jerne  he  him  bi-thoute 


Hon  he  hire  gete  moute 

In  ani  cunnes  wise. 
That  befel  on  an  day 
The  loverd  wend  away 

Hon  his  marchaundise. 
He  wente  him  to  then  inne 
Ther  hoe  wonede  inne, 

That  wes  riche  won; 
And  com  into  them  halle, 
Ther  hoe  wes  srud  with  palle. 

And  thus  he  bigon: 
'Ood  almijtten  be  her -inne!" 
•Welcome,  so  ich  ever  bide  wenne," 


15 


20 


25 


I-    com,  r*mr,  ags.  com,  pr«?t..  cf.  22,  64.        2-    Hof«  of.    Dm  vorgesetzte  unberechtigte  A  kehrt  in  diesem 
,;«liehte  sehr  oft  wieder;  cf.  Aon  IS.   Ais  2S.    Aoure  31,  83,  23«    hernde  40,  97,  214,  226.    houncurUis  4«'.  hounlatc 
Koutt  79.   tummele  17*.    tu. um  20*'.    htrntit  230.    Aic  237.    houndentande  263.    heie  2^3.    heien  357.    holdt  303. 
31.V    Aerrr  361.     on,  one.       3.   modi  mon,  noble,  haughty  man.    CC  This  modi  mon  417.    To  inanace 
*"'  pis«  mody  HM  Moni  i*  AUit.  P.  C.  422,  ags.  Hlöh  pa  m6di  man  Byuiitn.  147.       5.    gonthlich  under  gore, 
»r,"dly  under  garment    Die  Porin  gouthlich,  ags  gödlic ,  pulcher,  scheint  sich  an  das  altn.  gäSr  amulehnen.  Bei 
W  steht  gütlich«  L  5.   guSfuüe  L  6S ,  125.  II.  5«,  wie  gut  L  6S  neben  yud/ulle  L  193  und  gvd/ut .  godlich  etc. 
Zusatz  under  gort,  wie  in  geynest  under  gore  WKIflsTI  Spec,  of  Lyr.  P.  p.  29.   glad  under  gore  p.  26  erklärt 
aus  dem  was  bei  feirtU  in  teed«  V  Gaudia  49  angeführt  ist.   Gore  If*,  eigenüich  der  Zwickel  des  Kleide«,  dann 
*r  gefältelte  mit  Spitzen  und  Troddeln  verzierte  Thell  des  Gewandes  in  mittelalterlicher  Tracht,  dann  der  Rock- 
**^©o«g  und  das  Ciewand  überhaupt,  wie  afries.  gäre,  mhd.  gtre,  altn.  gtiri,  tegmentum  pannl  figur*  triquetra,  ags. 
*tt'"a.  ora  prominens,  von  gär,  hasta,  mit  Bezug  auf  die  Form,  s.  Gkimm  Reckttalterth.  15S,  340,  '.'40.    A  barm-cloth  . . 
r><  n   nir  lendes,  ful  of  many  a  gore  Ciialc  ('.  T.  323C    Al  in  a  kirtel . .  8chapen  with  goorei  3321.   Goor  of 
***b  ,  laeinia  Piompt.  Pakt.    Der  Th.  il  wird  oft  für  das  Ganze  gebraucht.        ß     sroud.  shroud,  clothing,  ag«. 
h'  *"*"*•  *  statt  sc  kehrt  Öfter  wieder  wie  in  trud  23;  neben  afti  thai  50,  53,  56.    thulde  Vs\      9.    hevede.  had.  Cf. 
<^**,<*V«f  250.   herede  341,  SM,  383.   netede,  had  not  11.      18.    -,erne  he  Ii  im  bi-thoute,  earnestly  he  reflected. 
^****»s  peoww  himm  jeome  birrp  Bipenknnn  etc.  Ohm  Horn.  '.'916.    jrurae  wes  ahnten  hu  he  mihte  a|einnen  etc. 
U  99,  ags.  gtorue,  libenter ,  diligenter.         14.    moute.  might,  ags.  meahte,  mihte,  hier  im  Reime,  wohl  im 
j  T**rhluaae  an  den  Inf.  mugen,  wovon  mugtt .  pat  pat  mwjht  mak  pam  dredande  H  ampoi.r  282.    Cf  2285,  4241. 

"*     In  ani  ennnes  wise.  Cf.  On  am?  Mmm  wise  Ott*  Hom.  2380,  (MS,  4441  etc.      18.  Hon,  <>n.      19.  to 
^     *tt  inne,  to  the  dwelling.    Cf  That  hoe  come  hire  to  then  inne  300.    Hoe  wente  hire  to  hire  inne  407.  Hangest 
«w^****  in  to  pan  isme  per  wunede  Rouwenna  L*|.  MS*!'  (IT.  173),  ags.  in,  inn,  diversorinin,  domns.    Der  flektirte  Ar- 
**"■'  steht  auch  sonst  hier.   Cf.  into  then  balle  22.         20.    hoe,  she.    Cf.  23,  179,  181,  299,  So],  .102,  Sal,  350, 
i  40r>,  407  etc.,  bei  Orm  jho\  hei  La),  steht  tnweilen  Aoe  neben  hto  als  Nom.  und  Akkus.    He  Ace      f  pare 
•s»n  MuT.no*  I.  X    joe  als  Nom.  R.  or  Gu  4.16.         21.    won.  dwelling  place,  rf.  Win. hit  Spec,  of  Lyr.  P. 
*45,  51,  sonst  wone,  dem  ags.  runttede,  runttor  und  eunung  entsprechend.      28.    srud.  thrud,  »Hruded,  clothed. 
_  icryded.     in  palle.  in  pall,  wodurch  vorzugsweise  kostbare  Gewänder  bezeichnet  werden.    All  bau  ««de.. 

**   ^»ass  Itt  off  pe  bettste  patl  Ouv  Horn.  8171.    Nefde  Brutus  nenne  »wu  wreche  man  pat  gold  A  pal  ne  dude  him 
1^**  ^-A|-  L  53.    Princes  proud  in  pall  Minor  p.  30.    Pr)nce  pereles  in  palle  Towx.  U.  p  186,  ags.  päll,  pell,  pal- 
.  parpura.         25.    God  nltnhtten.    Cf.  Ood  almijtten  be  thin  help  371.    Hod  almijtten,  do  the  mede  ."!22, 
^najzai,  Pat.  Noüt.  etc.  1.       26.    ho  ich  ever  bide  wenne,  so  I  ever  expect  Joy;  eine  der  hier  häufig  wieder- 
***«>»»den  Bethenerungsformeln.    So  ich  eyer  mot  biden  »ol  1 16.    So  bide  ich  erere  mete  other  drinke  133.    St»  ich 


Digitized  by  Google 


106 


Dame  Sirit. 


Quod  this  wif; 
•Iiis  hit  thi  wille,  commc  and  site. 
And  wat  is  thi  willc  let  mo  wite. 
30    Mi  love  lif. 

Bi  houre  loverd,  hevene  king. 
If  I  mai  clon  ani  thing 

That  the  is  lef, 
Thou  mijtt  finden  me  fill  fro, 
35  Fol  bletheli  willi  don  for  the, 
Withhouten  gref. 
'Dame,  <>od  the  for-jelde, 
Bote  on  that  thou  me  nout  hi  -  melde, 
Ne  make  the  wroth, 
40  Min  herude  villi  to  the  bede: 
Bote  wraththen  the  for  ani  dede 

Were  me  loth." 
"Nai  i-wis,  Wilekin, 
For  nothing  that  ever  is  min, 
45    Thau  thou  hit  jirue; 
Houncurtcis  nc  willi  be, 
Ne  con  I  nout  on  vilte, 
Nc  nout  I  helle  lerne. 
Thou  mait  soien  alle  thine  willc, 
50  And  I  shal  herknen  and  sitten  stille, 
That  thou  have  told. 
And  if  that  thou  me  teilest  skil, 


I  shal  don  after  thi  wil, 

That  be  thou  bolde; 
And  than  thou  saie  me  ani  same, 
Ne  shal  I  the  nouijt  blame 

For  thi  sawe." 
"  Sou  ich  have  woune  leve, 
3if  that  I  me  shuldc  greve, 

Hit  were  hounlaw. 
Certes,  dame,  thou  seist  as  hende; 
And  1  shall  set  ten  spel  on  ende, 

And  teilen  the  al. 
What  ich  wolde,  and  wi  ich  com, 
Ne  con  ich  saicn  non  falsdom, 

Ne  non  I  ne  shal. 
It  h  habbe  i- loved  the  moni  )er, 
Thau  ich  nabbe  nout  ben  her 

Mi  love  to  schowe. 
Wile  thi  loverd  is  in  toune, 
Ne  mai  no  man  with  the  holden  rouno 

With  no  thewe. 
pursten -dai  Ich  herde  saie, 
As  ich  wende  bi  the  waie, 

Of  oure  sire; 
Me  tolde  that  he  was  gou 
To  the  fei  re  of  Botolfston 

In  Lincolneschire. 
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evere  bt<U  noen  483.  Laiamo»  »Ind  ähnliche  Formeln  geläufig.  Sum  Ich  ibid*  are,  ich  will*  pe  suge  mare  I.  1». 
S*a  ich  »uere  ibiden  are ,  ioollen  null«  Ich  hit  mare  1.  141.   Cf.  411.   lt.  VI  so,,  age.  fc.rfa«,  gebu 

renn.  r«rit»,  nhd.  unmne :  der  Brim  bcgun«tipt  freilich  wtnne.  Vgl.  And  lile  ther  is  of  worldi*  um»«*  Wkight  Pbltt. 
s.  p.  19».  '28.  His  hit  =  U  kit.  81.  houre  —  ourc.  84-  fre.  liberal.  35-  bletheli.  blithely, 
freely.    Die  Form  btethelich* ,  bletheli,  von  ags.  bUSe ,  wird  auch  sonst  gefunden,  wie  Vux  a.  Woir  171.  TKifTR. 

3.  fiS.  8«vth  NA'.ui  MM.  bluöelithe  und  MopW/.Ar  kommen  bei  Imivmou  vor.  Willi.  «III  1.  cf.  40,  46.  2«2.  3M\ 
39«,  397.  wvtdi  *9,  243.  Aon'  W7.  86-  JCTof.  grief,  «fr.  grief,  yrr/;  cf.  greee  »9.  »fr  grateir.  greter.  37.  for- 
Wlde.repny.rwon.pem.--.  As  (hllke  loverd  the  M-jtlde  32«.  Uod  the  /or-vlde  41».  Crist  th.  />,r,tl<U  Vox  a. 
Woli-  m.  Foryhelde  to  me  Laverd  »al  P..  17.  21.  God  thee  /vr-weldt  V.  Pu.rnii*.  »40?.  ag».  Alvalda  pec  R6d« 
/ergylde  !  Baov.  HS»  Gr.  88.  Bote  on  that  etc.  Dieae  Worte  leiten  einen  Kondition«)««!»  ein ,  wie  on  cow- 
diiivn  that,  ».  HaT/xkk  Hr.  3,  2,  4*4.  bf-nelde,  betray.  ag».  meldjan,  mrtdigan,  delerre,  proder».  wovon  Kompon. 
mit  ge-,  to-,  «f.  vorkommen,  doch  nicht  mit  be,  wie  anch  da«  athd.  kein  bemeiden,  neben  metdfn,  ttnnelden,  ge- 
meldet hat.  40.  herade  »t.  emd>,  errand.  bed*,  deliver.  Cf.  Hed  min  herndc  in  Pharaon  Gr*,  a.  Kxon. 
2«JS.  aK«.  bevdAm.  annuliere.  48.  Wllehin.  Cf.  229  .  2*»,  *»,  W«,  400  ,  4u7,  4u«.  453,  487.  Die*  ooeb  in 
Wilekin,  Wukim  fortlchcnd«  Diminutiv  de«  verstümmelten  »f».  Vilhelm,  bietet  die  allere  Sprache  aurh  an  anderen 
Kigennamen.  Awake,  Symond ..  Help  S»mkun!  Cum  ,:  C  T.  42*«  —  8f.  Die  in  wenigen  netiengliacben  Wörtern,  wie 
ladykin,  lambkin,  enthaltene  Verhleiiieruntf»endung  war  dem  A(t»-  fremd)  »eilen  erscheint  »ie  im  Mhd. .  doch  i»t  sie 
im  HoUänditchen  alt,  wie  ken  im  Siederd.,  und  chm  im  Jthd.  45.  Thlka.  thousb,  «  f.  »»,  «8.  llrue,  yearn, 
lone  after,  desire.  46.  Hoaneoqrtel« ,  iincourteoim  at  <mnc*rttii,  rnncurtei* ,  vgl.  kounlaw  IM.  kvitntelt  17». 
kounbindr  S15,  wie  u  auch  »onnt  oft  durch  ou  «raetat  ist  Da*  hybridische  houncourtetf  i«t  au«  dem  afr.  corwii, 
cunrtoi*  rait  nn  (tebildet  47.  Ne  COB  •  on  Tilte.  Cf.  On  witcbocratTl  noot  1  «c  <'»«  2o6.  pe  wel  ctnnen  a 
tpeche  I.A).  I.  311.  Vitt*,  afr.  riUeit.  e,Ue.  b»we.«r,  BTo^ierete.  VyUi  »leht  in  WwoBI  tVit.  8.  p.  Isj. 
Cf.  maiyt  *.'»*,  2HO.  41S,  »onnt  //.»T«  wie  31.  651.  skil,  reaaon.  (Jebnhrllehe».  54.  That  be 
Aehnliche  Verknüpfungen  de»  neutralen  Ffirvorte»  that,  ».  Muts»  Or.  2.  I,  206.  5V  same  ««. 
57.  MaVWe,  Kaying,  word.i,  aR«.  tatju,  dictum.  60.  bounlaw .  wrong  =  unlate.  >nf  me  dude  him  rauVure  K. 
or  (iL.  47»,  ag»,  unlagu,  injiistitia.  AI.  OS  hende.  Vi.  Heo..dn1h  <%i  Ike  hende  F«aüm.  o*  Pop.  Sir.  :*7fi. 
62.  netten  npel  on  ende,  »ay  my  »peech  to  the  end.  Vn  nra-fte  «e«  pla  ipe.l  imeid  to  pan  ende  La).  II.  263. 
71-  holden  ronne,  hold  «ecret  di*>conr»e.  f>e  »wlke  »et  «dun,  »l»e  he  wolde  holden  run  I.a|.  II.  117.  //«oW  run* 
wiO  pane  «w*in  II.  123.  Her  of  heo  heolden  mnchtt  run  I.  377.  78-  With  no  thewe.  The**,  manner*,  good 
behaviour,  bouenty,  i«t  una  nchon  »fler  l>«a««net;  die  Worte  enteprecheii  unaerem:  nirht  .(it/itch,  d.  i.  in  kriner  <tn- 
getuef  enen,  tehtcklichen  Write.  78.  Tnrnten  dau  .  yesterday.  Die  Purinen  furittndai,  -.trtltmlai,  for$lendai 
aind  alt:  jnrinrndtri  ler  none  (foretentlai  j.  T.)  La).  IL  2J1.  yurtlendtei  (jorttnendai  j.  T)  II.  3<"i.t.  jtrtlendtri 
{l<jrite*tlai  J.  T.)  II.  470.    Die  aletathree  de»  A<U.  geoitra ,  gitttrn,  gyitra  kommt  »chon  im  ag».  gyrttan-dag  Jon. 

4,  »'.'  vor,  wo  Wvoi.irm  fistirda;i  h«t ,  aj>.  geotlron  ditg  i«t  ein  a<lverblaJer  Akkuaativ ;  uorthuuibr.  giutlerdorg. 
75.  onre  »Ire.  Statt  oure  möchte  man  jvure  loen ,  wenn  nicht  da»  Du  iu  diesem  Stücke  uuaarhlicealich  üblich 
ware:  afr.  »Ire»  i«l  nicht  bloa  teigneur  «endern  auch  man.  77-  the  felre  of  BotolfStOO.  the  fair  of  Boaton. 
Die  Jahrmärkte  waren  im  dreizehnten  Jahrhundert  von  proaaerar  Bedentnng  ala  in  neuerer  Zeit,  cf.  WaktoX  Bi$U 
«/  £.  r.  IL  55,  ed.  1640;  der  iu  Bviton  (apud  Sanctum  Botulphum)  scheint  von  betricbtUcUm  UnuaU«  gewesen 
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And  for  ich  wcste  that  he  tcs  houte, 
80Tharfore  ich  am  i-gon  abouto 
To  speken  with  the. 
Him  burth  to  liken  we!  his  I  if. 
That  iniftte  welde  sele  a  wif 
p.  •■>.    In  prrvite. 
85  Dame,  if  hit  U  thi  wille, 
Both  dernelike  and  stille 

Ich  wille  the  love  " 
'That  woldi  don  for  non  thing, 
Bi  houre  Loverd,  hevene  king, 
90    That  ous  is  bove! 

Ich  habe  mi  loverd  that  is  mi  spouse. 
That  meiden  broute  me  to  house 

Mid  menskc  i-non; 
He  loveth  me  and  ich  him  wel, 
95  Oure  love  is  also  trewe  as  stel, 
Withhouten  wou. 
Than  he  be  from  horn  on  his  heradc, 
Ich  were  ounseli,  if  ich  lernedo 
To  beu  on  hore. 
100  That  nc  shal  nevere  be, 
That  I  shal  don  selk  falscte. 

On  bedde  no  on  flore. 
Never  more  his  lif  wile, 
Thau  he  were  an  hondred  mile 
105    Bi-)ende  Rome, 


For  no  thing  no  shuld  I  take 
Mon  on  erthe  to  ben  mi  make, 

Ar  his  hoin  come." 
"Mame,  dame,  torn  thi  mod: 

Thi  ourteisi  wes  ever  god,  110 

Ami  jet  shal  bo; 
For  the  l«overd  that  ous  haveth  wrout, 
Amend  thi  mod,  and  torn  thi  thout. 

And  rew  on  me." 
*  Wc.  we!  oldest  thou  me  a  fol.  115 
So  ich  ever  mote  biden  jol, 

Thou  art  cum  wis. 
Mi  thout  ne  shall  thou  uewer  wende; 
Mi  loverd  is  curteis  mon  and  hende, 

And  mon  of  oris;  120 
And  ich  am  wit  botbe  god  and  trewe; 
Trewer  womou  ue  mai  no  mon  cnowe 

Then  ich  am. 
Thilke  time  ne  shal  never  bi-tide, 
That  mon  for  wouing  no  thoru  prude  125 

Shal  do  me  scham." 
"Swcte  letninon,  merci! 

Same  ne  vilani  p-  <• 

Ne  bede  I  the  non; 
Bote  derne  love  I  the  bede,  130 
As  mon  that  wolde  of  lovo  spede, 

And  finde  won." 


in  win,  wie  dies  aus  der  von  Wright  ungerührten  Stelle  aus  Thom.  or  Walmw<hia.U  tii*t.  Angl.  p.  M.  hervorgeht. 
feire,  faire  1st  da«  air.  foirt.  /tire,  /ere,  lac  /eria .  später  /erin;  die  Jahrmärkte  warden  an  kirchlichen  Feier- 
tagen gehalten.  79.  went«,  aonst  irufe,  unute,  knew,  ags  ritt*,  ho  Ute  st.  onte.  82.  burth,  birth,  ags.  gehyraS, 
deceL  83.  weide,  po»»e»s.  H«Ic,  such,  nett  Wir.  Ct.  *elk  lahctc  101.  telie  a  wrefche  313.  »eUte  werke»  24S, 
Mtven  tili  blame  19*  und  sulke  a  lore  264.  In  der  verwandten  dinlngislrten  Brtählung  heiast  es;  Wel  wor  solle»  man 
to  life  That  title  a  may  mit  be  have  to  wife  Rau  Ant.  1.  145.  86-  dernelike.  serretly.  89.  honre,  oure. 
90.  bove,  above.  Bu/enn  eorpe  Oku  Ihm.  4773.  8<>74.  Hutten  are  mnnedo  Lai.  IL  ".'60.  Arfiiir  bneld  heje  hi*  »celd 
6i.nr«  hisbalme  (»oneblahealniej  T.)IU.34.  Hroat  bine buuen  ban  feeble  thou*  (tan  scealcl  j.  T.)llt.S«.  He  is bmmen  v» 
A  hi-aepen  Moral  Our  44.  fmxn.  Bore,  and  under  melde  8ik>rknaM  p.  117:  aire,  bn/an,  supra,  altfrie*.  boeit,  holl 
boten,  niedcrd.  borne n,  bvben,  haben.  95f.  mciiiflll ..  me,  meiden,  maiden,  1st  Appowitlun  mi  me.  98-  menske, 
honour.  Ebraur . .  bind  heold  raid  iwntce  La».  I.  11.1,  rf.  107.  pe  loud  haueoe  mid  msnike  I.  143.  And  sette  Arfinre 
an  bond  al  Oreaneiea  lond . .  mid  murbclere  mentre  11.  523.  A  mayden  of  tuentke ,  fnl  debonere  Morui*  Alttt.  />. 
A.  163.  Vnblemyst  1  am  wyth-outen  blot.  *  pat  may  1  with  mentk  rnenleene  A.  7H1,  altn.  menska.  huraanita*,  honor, 
virlu*.  i-non,  enough.  96.  Withhouten  won,  without  wrong,  wou  »seht  neben  ift«T5  On*,  icoA.  teoii*. 
»ot  Lai.  nnd  anderen  Formen,  «.  B.  bei  H-  or  Gl  375,  .VM>.  wie  vow  Lal,  K.  or  (it..  37V.  a,  lift.  98.  oniweli, 
wicked,  miserable.  Heine  he<,  weoreu  utueli  (onteti  J.  T.)  La).  I.  107.  99.  on  hore,  a  whore,  ags.  köre,  scortum 
101.  »elk.  »oe  h,  •.  S3.  fnlHete ,  air.  /aUeteit,  fautru :  ete^  perfid  ie.  109.  On  bedde  ne  oa  flore.  Inder 
ParalieUtelle  beiast  e»:  Na  kepi  herbherg,  elerc,  in  hunt  no  y  flore.  Hot  his  hers  ly  wit-oten  dorv  Kri..  Akt.  I.  14i. 
108-  1IC  Wile,  life  time.  H'il«  für  aga.  ar.'f,  trinpua,  tt*ht  nchoii  bei  1-a|a«<.k  neben  irA««-.  105.  Ri-tende,  beyond. 
Bitende  (biseande  J.  T.)  per«  Mumbre  Lai.  1.  Ki ,  Könnt  gewdha>l,-h  bi  jeomte,  bi-ftonäen,  ag*.  begeondan  and  be- 
oeourf,  tran«.  »ltr».  107-  nil  make,  my  mate  s.  Bictiaht  697.  108.  Ar  hl«  hon  come,  before  hia  return.  Cf. 
Til  min  horn  come  393.  Das  Sabal,  conut  ist  mit  bum  in  verbinden,  dem  ag*.  hnmfäretd,  redilo*  dwnnm,  entsprechend. 
109.  ton,  turn.  Cf.  Torn  thi  thout  113.  Dagegen:  loum*  147.  Turnd  irh  have  ink  Ihont  411.  Dan  o  etehl  in 
diesem  Zeitwort«  auch  im  jangeren  Texte  I,a|amox»:  p«  leue»  turnd*  1.  ^  und  »ft.  ag«.  tyrnttn ,  tuman.  wheint  he. 
einflasst  durch  afr.  tomes,  turner,  t>mrner.  112.  on*,  u».  114.  r*W.  have  compaMion.  115.  We,  We! 
eine  häufig  im  gemeinen  Leben  gebraufhUehe  Interjektion.  We  therfor.  is  it  that  1  say?  Town.  M.  p.  13.  Il>,  com 
nar.  and  hide  myne  een  ib.  PA.  ont,  haro,  help  toblaw'  p.  14.  H>,  tbeyf,  whi  brend  thi  t*nd  »o  »byre»  p.  15  tit. 
Sie  scheint  au»  ieo,  <ea,  trat,  wie  toou  S«,  bervorrugehen.  Tber  «nkeneth  in  the  world  wnndred  ant  tree  Wkiout 
PMU.  *.  p.  153.  oldest,  boldest,  fol,  afr.  /oi»,  fon.  118.  8o  biden  tol  »•  36.  -,ot.  yule.  Christma-.  7eol- 
4a i*  \Jt\.  II.  MS.  Hit  is  vo<  A  newc  jer  Sir  Oawath  384.  pis  ;»t  ouir-jede  A  be  fere  after  %0O.  We  schalle  lerhe 
hyro . .  a  now  play  of  yoyU*  Tows.  U.  p.  199,  ags,  geot.  jut,  altn.  jot,  fr*turn  julense,  dän.  juul,  »•  hw.  jul.  Hier  mag 
da«  Fest  bildlich  für  Jodes  hohe  Feat  oder  Freudenfest  stehen.  117.  ouawis,  unwise,  daneben  osttei*  2ts. 
191».  for  Woalng;  DO  thorn  prnde,  for  wooing  or  through  pride,  sic  will  «k'h  weder  erbitten  noch  iroponiren 
laasen.  Hot««,  wore*,  icoue»,  teaen  entsprechen  dem  ags.  rijjon,  peterc.  engere,  pr<*na.  19".  lemmon.  leman. 
steht  neben  U/uton  376.  letemon  41»,  447,  wie  bei  Lafauoy  tto/mvn ,  leonemon,  leurmon  und  im  J.  T.  temman, 
»«IM»  .  von  ags.  hso/  und  man.  188.  Same,  shame,  ef.  SS,  3M  neben  scAawi  136.  shorn*  247.  199.  bede, 
ofler,  preseut.  To  mi  douter  his  lov«  bteU  349.  Bed  me  love  367.  Btdetk  the  that  love  were  374.  Cf.  40. 
1'6'i.   Undo  WOB«  and  joy.  fide  won  Ws.    tt'un  =s  wenn«  36.  Brook  et  bit  mid  tcvnne  La).  11.  478  j.  T. 
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I>ame  Siriz, 


•So  bide  ich  evere  mete  other  Hrinke, 

Her  thou  lesest  si  tfai  s  winke: 
136  Thou  mi}t  gon  horn,  leve  brother, 

For  wille  irh  the  love,  ne  nnn  other, 

Bote  mi  wedde  houssebonde. 

To  teilen  hit  the  ne  wille  ich  wonde." 

"Oertes,  dame,  that  me  for  -  thinketh ; 
140  And  wo  ix  the  mon  tha  muchel  swinketh, 

And  at  the  laste  leseth  his  sped! 

To  makcn  menis  his  him  ned. 

Bi  me  I  saie  ful  i-wis, 

That  love  the  love  that  I  shal  mis. 
145  An,  dame,  have  nou  godne  dail 

And  thilke  Loverd,  that  al  welde  mai, 

I-evo  that  thi  thout  so  tourne. 

That  ihc  for  the  no  leng  ne  mourne." 

Dreri-mod  he  wente  awai, 
160  And  thoute  bothe  nijt  an  dai 
Hire  al  for  to  wende. 

A  frend  him  radde  for  to  fare, 

And  leven  al  his  michele  kare, 
To  dame  Siriz  the  hende. 
165Thider  he  wente  him  anon, 

So  Huithe  so  he  mijtte  gon, 
No  mon  ho  ni  mctte. 

Ful  he  wes  of  tcne  and  treie; 


Mid  wordes  milde  and  eke  sleie 

Faire  he  hire  grette. 
'God  the  i-blessi.  dame  Siriz  1 
Ich  am  i-com  to  speken  the  wiz. 

For  ful  muchele  nede. 
And  ich  mai  have  help  of  the, 
Thou  shalt  have  that  thou  shalt  se 

Ful  riche  mode.* 
"Weleomen  art  thou,  leve  sone: 
And  if  ich  mai  other  cone 
In  eni  wise  for  the  do, 
I  shal  strengthen  me  ther-to: 
For- thi,  leve  sone,  tel  thou  mc 
What  thou  woldest  I  dude  for  the," 
"Bote  leve  Neide,  ful  evele  I  fare? 
I  lede  mi  lif  with  tene  and  kare; 
With  muchel  hounsele  ich  lede  mi  lif, 
And  that  is  for  on  suete  wif 

That  heijtte  Margen. 
Ich  have  i- loved  hire  moni  dai; 
And  of  hire  love  hoe  seith  me  nai  : 

Hider  ich  com  for -thi. 
Bote  if  hoe  wende  hire  mod, 
For  8erewc  mon  ich  wakese  wod, 

Other  missive  quelle, 
ich  hevede  i- thout  miself  to  sin; 


160 
165 

170 

p.  7. 

175 
180 


183.  So  bide  ich  etc.  Cf.  2«.  184.  lesest,  lo»«»t.  If.  teieth  Hl.  Frühe  steht  Irten  neben  leottn. 
3if  ie  Uf*p  pt«  lond  Lm-  I.  33«  J.  T.  To  make  kyng  Henry  Norraandje  to  lese  R.  or  Gl.  43«.  M»nphade»s  l»n 
/orrUumn  Orm  }f„,„.  237*  ,  ag».  Uvean.  /orleötan.  Uet.rlgen«  vergleiche  inan  lu  der  verwandt™  tirxihluag :  Gn 
forth  thi  way.  god  lire,  For  her  baato  losye  al  tbt  wU«  H»t.  Ast.  1.  14V  18«.  Wille  Ich  ne  BOB  other. 
Ueber  dir  Auslassung  der  Negation  Im  ernten  Glieds  a.  Hatzmu  Or.  2, 2,  353  y.       187.    wedde  p.  p.  ft  wedded. 

138.  wonde.  hesitate,  fear.   Cf.  He  ufonded  no  wnpe  Moiiw»  AUil.  P.  B.  S55,  ags.  wandjnn,  vereri,  negligere. 

139.  That  me  for  •thinketh-  Fortitinktn  triu  an  die  Stell«  de«  alteren  ofthinken.  That  l  maked«  man  It  me 
for-tktfnketh  P.  Plouohm.  1431.  That  me  /or-thinketh  Citaiv.  C.  T.  9780.  F.ft  hit  him  of.pinche«  {apinchep  j.  T.) 
U|.  I.  143,  ags.  ofpyne an ,  o/ptmcean,  dlspllcere.  mhd.  rerdunitn.  140.  tha  kann  al»  relative»  Fürwort  I 
wie  In ;  For  hl»  fader  utile  pa  bine  ford  brouhte  La).  \.  4  und  ort  neben  pe:  doch  scheint  hier  eher  that  i 
1451  to  niaken  meais  =  to  mene ,  to  moan  ,  complain  Cf  To  hire  leb  make  min  mtnt  Htm*s  IL  «*.  his  «t 
i*.  148.  bi  me  etc.  a/  we  etc..  lat.  De  me  lotfuar.  145.  An,  and.  have .  -  godne  dai!  In  dieser  Ab- 
schiedeformel  bat  sirh  da»  *  dea  Akkusativ  in  dem  Adjektiv  noch  längere  Zeit  erhalten.  HabbeO  alle  godne  ds>le 
l.*f.  II.  VR.  Habbeofl  alle  godne  da>i  III.  29\  Blieter  is  west  hi*  wei  And  haneS  hem  boden  godun  dai  Gsw.  a. 
F.xot».  1439.  Daneben  steht:  Have  god  dai  3:<7.  147.  Leve,  grant,  allow.  God.,  (ere  that  hem  mote-  wel  «pede 
21*.  And  lere  me  to  ben  1-wreketi  215.  ags.  U'/an,  If/an,  permittere,  coocedore.  148-  leng,  ag*.  leng,  dintlna. 
14».  Dreri-mod.  Wir  verbinden  beide  Wörter  durch  den  Bindestrich,  vgl.  ag».  dre-irigt»6d ,  trlstls  enimo, 
C.kk*.  2*04  Gr.  152.  radde,  counseled.  Radde  hemm  patt  te|)  abolldenn  hani  . .  wendenn  Okm  Bom.  S4W. 
l-a/lde  and  radde  Lai.  II.  417,  sonst  auch  ra-dde ,  rtdde.  So  men  radde  Beton  tho  I*.  Puiiron».  3301  etc..  ags. 
retdan,  ra-dde,  consilium  dare.  154.  Striz,  cf-  Ifit.  Dagegen  Sirith  SfiS,  297.  Der  Name  der  Alten  wird  nir- 
gend in  den  verwandten  Krtahlnngen  genannt  Der  hier  vorkommende  Name  scheint  dem  englischen  Verfasser 
rigenthümlich;  wir  können  dabei  an  ag».  aigehri«,  Victoria  cxnltans,  denken.  Vgl.  den  ag*.  Eigennamen  Rfoyrht 
^«igebyrtt,  wie  den  ahd.  Frauennameti  Sigi/rida .  Sigrid*,  altn.  Sigritr.  157.  ni  mett«.  Pür  ni  ist 
wohl  a«  an  seueo,  wenn  man  nicht  etwa  nimette  statt  ne  imette  (ag*.  ne  gemttte)  anuehmen  will.  158.  of 
tene  and  treie,  of  sorrow  and  grief.  Beide  Substantive  sind  oft  verbunden:  Akkyn  sorrow  and  trtu  and  Ich« 
H»*p.  7327.  With  tray  and  with  ley*  Town.  U.  p.  :t4-  Vergl.  auch:  With  tene  and  kare  175.  Fulfillit  ful  of 
anger  and  of  ten  Sit  Gawavn  964&  Jene  Zusammenstellung  l»t  schon  ag«. :  1c  fleah  tregan  and  teinan  Cjsnx.  3ST4 
tit.,  afflictionem  et  injnriam.  159-  sleie,  sly,  cunning,  sonst  $Uh,  $legh:  8leh  annd  »a>p  Okk  Horn.  1349S.  pe 
worse.,  pat  to  soebe  game  bis  »el  »leh  La|.  II.  177  J.  T.  I  sal  se  pine  hevenea  hegh,  And  werke»  of  pine  fingres 
ttegh  V*.  4,  altn.  tUrgr,  callidus.  astntn*.  180.  frrette,  greeted,  ags.  gritte  von  gritan.  162.  wU  statt 
with  «.  Hvwüs  to  tmk  Vim;,  p.  53.  184.  And  etc.  Dieser  BaU  vertritt  einen  Bedlngimgasau.  168.  cone  = 
con,  can.  175.  honiuele  statt  untele,  misfortune,  sonst  gewöhnlich  untelöe  als  Hauptwort,  wahrend  vnsele  al* 
A<tjektiv  gebraucht  tu  werden  pflegt.  Doch  vergleiche  man:  Vnsel  him  wea  on  mode  I«a|.  III.  398.  Im  Aga.  steht 
al«  Hauptwort  auch:  tal,  ir'l,  talu»,  npportunita«.  179-  selth  me  nal  «■  11* txsk«  Gr.  3,  2.  136.  Was  there  00 
any  Crtst.-.  Dr.  967.  182.  serewe,  »orrow.  wie  terete  1K7.  Cf.  He  dude  per  leriee  inoh  La?.  1.  108.  Wipp 
$errjhe  Orm  Horn.  ag».  turh,  lorg,  altn.  torg ,  cur»  mon  ich  wakese  wod,  must  1  wax  mad.  Hon  ent- 
spricht dem  bei  Ohm  gebräuchlichen  mune .  shall,  will,  patt  all  hUs  gode  dede  Ne  mune  hlmm  nohht  beon  god  inoh 
To  tiernhena  himm  fra  pine  Oku  Hum.  Tva«.  (irinde  pam  al«  Yban  kalve»  he  mon  Vs.  3ü,  6,  altn.  man,  mit»,  mon, 
verb,  aux.,  futurum  v,  loijuentis  opinionem  espriraens.  Für  wakete  ist  riell.  »niete  tu  schreiben.  188.  Other, 
or.  qaelle,  kill. 
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1S5  For  then  radde  a  frend  me  go 
To  the  mi  sereve  telle. 

He  saide  ine,  withhouten  faille, 

That  thou  me  couthest  helpe  ami  vaile, 
And  bringen  me  of  wo, 
lSOTuoru  thine  c  rafft  es  and  thine  dedes: 

And  ich  wile  jeve  the  riche  mede, 
With  that  hit  be  so."' 

•Benedicite  be  herinne! 

Her  havest  thou,  sone,  mikel  senne. 
ISiLoverd,  for  his  suete  nome, 

Lete  the  therfore  haven  no  shome! 

Thou  servest  affter  Godes  grorae, 

Wen  thou  seist  on  me  silk  blame. 

For  ich  am  old,  and  sek,  and  lame; 
WXiSeknesse  haveth  maked  me  ful  tame. 

Bleue  the,  bless  the,  leve  knave! 

Leste  thou  raesaventer  have, 

For  this  lesing  that  is  founden 

Oppou  me,  that  am  harde  i-l 
iuMch  am  on  holi  wimon, 

0u  witcheerafft  nout  I  ne  con, 


Bote  with  .gode  men  almesdede 
like  dai  mi  lif  I  fede, 
And  bidde  mi  pater  -  noster  and  mi  erode, 
That  Goed  hem  helpe  at  ho*  nede, 
That  belpen  me  mi  lif  to  lede, 
And  leve  that  hem  mote  wel  spede, 
His  lif  and  his  soule  worthe  i-shend. 
That  the  to  me  this  hernde  haveth  send; 
And  leve  me  to  bon  i-wreken 
On  him  this  shome  me  haveth  spekeu." 
"  Leve  Neide,  bi  -  lef  al  this ; 
Me  thinketh  that  thou  art  onwis. 
The  mon  that  me  to  the  taute, 
He  weste  that  thou  hous  couthest 
Help,  dame  Sirith,  if  thou  raaut, 
To  make  me  with  the  sueting  saut, 
And  ich  wille  geve  the  gift  ful  stark, 
Moni  a  pound  and  moni  a  marke, 
Warme  pile  he  and  warme  shon, 
With  that  min  hernde  be  wel  don. 
Of  muchel  godlec  inijt  thou  jelpe, 
If  hit  be  so  that  thou  me  helpe." 


210 


215 

p.  a. 


220 


22^ 


185-    For  then  =  for   tki,  therefore,    ags.  for  patn  (pan,  pan),  quamobrein.  186.    sereve  »• 

»*1  187.  Withhouten  faille,  wofür  oft  die  »fr.  Formel  selbst  eintritt:  Saunt*  fa jrfe  WatGHT  Polit.  8.  p.  215. 
188-  Vtilc,  avail.  192.  With  that  ek\  Sitae  dieser  Axt  ersetzen  den  Konditionalsatz,  cf.  236,  3,«6,  Matxmkk 
t*.  8,  2,  461.  193-  B«n«dlcite  be  nerlnue!  Benedikte  wird  häufig  zum  Animf  der  Verwunderung,  wotu  «ich 
«I»  Wunsch  der  Abwendung  eines  Uebel«  geaeUt;  hier  erscheint  es  gleichsam  substantivirt.  Cf.  A,  «on,  wat  sayalu  > 
Stadiale,  Lift  hup  thi  hand,  and  blia  the  Rbl.  Akt.  I.  146.  BenediciU!  What,  frere  Joban!  what  maner  world  i» 
taU?  Ciuic.  C.  T.  7752.  Btnedicitt  I  What  eileth  the  man,  so  sinfully  to  swere?  14390.  What!  liveth  uat  thy  ladir, 
toedicUtl  Tboil.  a.  Ca  i»,  7*1.  Dasselbe  ist  bentte .  Bentte  and  1  ominual  what  may  Ulis  bemeyne?  Town.  M.  p.  SW. 
*«ltbM  wie  hier  substantivirt  erscheint  in:  Btntte,  btntte,  be  as  eiaang  And  save  alle  p.  86.  194-  Henne  = 
"**«,  sin,  ags.  tyn,  rinn,  tenn.  Der  Belm  würde  rinne  unterstützen .  doch  findet  man  nur  tu  häufig  orthographisch 
sieht  ßi  turnende  Reimworte.  197-  Godes  groine.  Cf.  Godit  grame  most  hi  hare  That  in  the  eurte  the  so  pUt 
Wsicnt  Potii  8.  p.  1!».  Gromt,  gram*,  auger,  ags.  grama,  molesüa,  Injuria.  199-  »ek,  sick.  Cf.  Seknettt  300.  • 
*f  mann  te  birrb  frofrenu  Out  How.  6165.  pa  Iwerfl  pe  king  sec  (sick  j.  T.)  La?.  1.  118  :  s.  Body  a.  8oil  33*. 
SOI.  knave,  boy,  child,  pe  enact  wes  l boren  Lau  h  13,  ags.  cnapa,  cnafa,  puer.  202.  mesaventer 
•^reotnre,  harm.  afr.  metattnturt.  208.    lesing,  lie,  false  statement  cf.  2*2.     founden.  invented, 

*«»*d.  So  bezeichnet  inhd.  rinden  wie  ags.  Jinda*,  sowohl  finden  als  erfinden,  204.  harde  1-bon- 
tf«ö  Zu  diesem  Irildlicben  Ausdrucke  vgl.:  Mo  stronge  kare  me  bint  Rüi .  Amt.  I.  100  und  ags.  torgum, 
•*«  gebunden  etc.    Daher  erklaren  »ich  Ausdrücke  wie:   Uod  the  kounbindet  «16.  206.    on  VC  it  che - 

"*tt..eon  s.  47.         20».   mi  pater-noater  etc.   Cani  do  oon  othir  dede  Bot  my  pater  nottei  and  my  ertdt 
Am.  1. 146.   Much  mlsanter  that  for  him  bidde  filter  noster  olker  crede  Weight  Polit.  8.  p.  204.      210.  Goed 
a  God,  ef.  Goed  =  Ood  314,  317,  3V3.    goed  =  good  251.    roed  =  rood  2.S4.   noen  sa  uoon  433.    höre,  thetr. 

*•  leve,  grant  s.  147.  that  hem  mote  wel  Spede.  Dieser  unpersönliche  (lebrauch  de«  Zeitwortes  tpeden  ist 
ucn  bei  I.A).  auzutreffeu:  Pe  seal  tpede  ful  wel  III.  182.  218.  i-shend,  disgraced,  dishonoured.  Him  swiöe 
"»»ed«  pat  he  swa  i-teend  wea  Lzv  i-  307.  214-  the  scheint  getilgt  werden  au  müssen;  sonst  würde  vielmehr 
•*  (at<  hernde  au  schreiben  sein  cf.  »7.  216.  speken,  spoken,  cnUprlcbt  der  zu  Grunde  liegenden  Participial - 
**»:  Hauedeu . .  i«s«crn  of  pan  maüdeue  La).  1.  133,  ags.  P&  pat  «rende  ealvealdau  gode..  vis  on  pane  tpreetn 
162a  217-  bi  -  lef,  leave,  ags.  belctfan,  reli neuere.  219.  taute,  showed,  directed,  prat  von  tecktn, 
direct.  Swa  Brutus  heoin  taute  La)am.  I.  35,  ago.  On  pare  »tOve,  pe  him  se  Strangs  /<J  va>rfa*t  inetod  vordum 
1*om.  2SV9  Gr.  220.  hon«,  us.  couthest  sante,  couldst  reconcile.  Kür  toukett  W».  haben  wir  comtkett 
I***m,  o>it  Vergleichnug  von  1*8.  Saute,  recoucile,  entspricht  dem  make.,  taut  222.  To  mac  me  and  that  inaydeu 
»*)ti  Ihn..  Amt.  I.  146.  Das  Adjektiv  Ist  nicht  uugelaufig:  Swa  patt  hiss  bodi|  wipp  hiss  gast  Majamtale  annd  takkte 
*»«T|*  Or«  Horn.  5730.  l-wurOeö  »atktt  (hli-worpep  takte  J.  T.)  La?.  1.  «7,  ags.  »akt ,  tükt,  altn.  «oV<r.  Die  Ver 
•»Horm  taut,  aga.  tektan,  tthtjan,  reoonciliare.  weicht  gewöhnlieh  den  erweiterten  Verbalformeu  takktUmn  Ohm  Horn. 
'Öt  oad  öfter,  ags.  taktijan,  ttkltjan,  taktuen,  tektnitn  La|.  I.  352,  377  etc.  221.  inant,  mi|t,  maht.  Cf.  Annd 
Uau  laakkt  tu  pin  Drihhtin  Lakenn  p»r  wipp  Oam  Hon,.  148S  etc.  222.  the  sneting.  Zu  diesem  Substantive 
'iL  «»mir  Spec,  of  Lyr.  P.  p.  52.  Dies  noch  Im  Neue,  auch  als  Schmeicbelwort  übliche  tweeting  ist  dem  Ags. 
*****        225.   pilche,  p«lta,  furs,  ags.  putet,  ulaU  pttlicium.   Mhon,  shoes.  226   with  that  etc.  s.  IM. 

godiee,  benefit,  eine  Jener  bei  Uhm  noch  häufigen  altu.  Formen;  cf.  goddUfjc  Ded,  267,  301,  Horn  1768,  altn. 
*^kr,  boultas,  beuignius  s.  Oax  I.  c.  Dtd.    lelpe,  boaat,  cf.  jeolptn  for  pere  Winne  {yelptn  of  pan  Winne  J.  T.) 
W  U.  7*.  Thu  suipttt  of  thire  o)ene  sebomm«  O.  a.  N.  1650.   Thu  jeUpett  that  thu  art  manne  loth  163»,  ags  gil- 
«lonark. 
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Dame  Siriz. 


"Li*  me  nout,  Wilekin,  bi  tfai  leute/ 
2301s  hit  thi  hernest  thou  lechest  ine? 
"Lovest  thou  wel  dame  Margeri?" 
«>,  Neide,  witerlfc 
Ich 


hire  love,  hit  mot 


me 


tpille. 


Bote  ich  gete  hire  to  mi  wille." 
235  "That,  god  Wilekin,  me  reweth  thi  scathe, 
Houre  lx>verd  sende  the  help  rathe! 
Weste  hie  hit  mijtte  ben  for- holen, 
Me  wolde  thincke  wel  solen 
Thi  wille  for  to  füllen. 
240  Slake  me  siker  with  word  on  honde, 
That  thou  wolt  helen,  and  I  wile  fonde 

If  ich  mai  hire  teilen. 
For  id  the  world  ne  woldi  nout 
That  ich  were  to  chapitre  i-bront, 
245    For  none  selke  werkes. 

Mi  jugement  were  sone  i- given. 
To  ben  with  shome  somer  driven, 
With  prestes  and  with  clarkes." 
"I- wis,  Neide,  ne  woldi 
250  That  thou  hevedest  vilani 
Ne  shame  for  mi  goed. 


Her  I  the  mi  trouthe  plijtte, 
Ich  shal  helen  bi  mi  tni}Ue, 

Bi  the  holi  roedP 
"Welcome,  Wilekin,  hiderward; 
Her  havest  i  -  maked  a  foreward 

That  the  mai  ful  wel  like. 
Thou  inaijt  blosse  thilke  sith, 
For  thou  maijt  make  the  ful  blith; 

Dar  thou  namore  sike. 
To  goder  hele  ever  come  thou  hide[r], 
For  sone  willi  gange  thider, 

And  maken  hire  houndmtonde. 
I  shal  kenne  hire  sulke  a  lore-, 
That  hoe  shal  lovien  the  raikel  more 

Then  ani  mon  in  londe." 
*  Al  so  havi  Godes  grith, 
Wel  havest  thou  said,  dame  Sirith, 

And  goiler  hile  shal  ben  thin. 
Hawe  her  twenti  shiling, 
This  ich  jeve  the  to  meding, 

To  buggen  the  sep  and  swin." 
*So  ich  evere  brouke  hous  other  flet, 
Keren  never  penes  beter  biset, 


h  Lit  me  nout,  nkd.  lüge  mir  nicht,  cf.  Outen  soncs  to  vie  lighed  pai  Pn.  17,  43,  ags.  Hi  me  oft 
lugon  Ps.  Th.  17,  43.  Mcntlti  sunt  mihi.  Die  Form  liien  f  lujen ,  ag».  leogan ,  Haan,  kommt  b«i  La),  vor,  während 
Obm  leghertn  bat.  bi  thi  lent*,  by  thy  loyalty.  Cf.  Bi  tnt  leaute  I  Wbkjiit  rblit.  S.  p.  6».  By  my  leaute!  p.  191. 
•ft.  bolted,  leelted,  leaute.  230.  herneftt  st  ernett,  earnest,  teeheat,  teaches! ,  sboweet.  teheit  W«. 
888.  w,  yea.  235.  Thai  ,  me  reweth  etc.  verhält  sich  wie:  O  that  by  were  blithe  etc.  Sbobeham 
p.  125.  That  me  is  wo  Sikiz  .179.  seathe,  harm.  287.  for -holen,  concealed  etc  von  for  helen  cf.  helen 
341,  253.  pat  pu  pi  pane  al  for  hele  L.\j.  I.  IS«.  Patt  itt  shollde  wnrrpeno  Forrholenn  wipp  pe  defell  Oh 
Bom.  $467.  Qui  wore  On  fro  me  for -holend  Or*,  a.  Exod.  175S»,  ags.  forhelan,  oel«re.  238.  Holen, 
=  »oleyn ,  one,  left  alone.  Cf.  By  hymaelf  as  a  toletm  P.  Plocghm.  7834.  The  »olein  feoix  of  Arabia  Chauc. 
B.  of  the  Dutchette  982.  Da«  afr.  tot,  »eul,  snlns,  hat  keine  erweiterte  Form,  ausser  toltain  entwickelt  989*  fal- 
len, fulfill.  Arcuree  iwille  sone  he  gon  full*  La?.  II.  548.  pat  fltleit  in  godetf  pi  yhernlngea  al  Ps.  10!,  4,  ags. 
He../yMe  ptnne  villan  figere  'raid  gAde  ib.  240.  Word  on  honde.  on  scheint  für  an  d.  t.  and  iu  stehen 
wie  Lancelot  9Ö0  nnd  sonst  After.  Cf.  And  honde  I  the  hete  8i«  Dbohbvamt  832,  1272.  243-  woldi  a.  95. 
244-  to  ehapitre  1-bront  Hier  ist  vom  geistlichen  Gerichtshöfe  die  Rede;  diese  Gerichte,  deren  Uebergriffe  im 
Mittelalter  überall  empfanden  wurden,  waren  in  England  besonders  auch  wegen  ihrer  Belästigung  der  niederen  Volks 
■Jansen  unbeliebt:  Such  chaffare  y  chepe  at  the  chapitre  Wkight  Polit.  8.  p.  159.  Atte  eontittori*.  heo  kennetb  na 
».  947.  To  ben . .  somer  driven.  Es  handelt  sich  um  eine  entehrende  Strafe ;  die  Worte  sind  indessen 
klar,  vielleicht  nicht  korrekt.    Somer,  lumpter  (cf.  Cartes  and  tomer»  ous  beth  binome  Aktii.  a.  Mexl.  p.  t81), 


sgs.  seatner  t , 


tlat.  laumarint,  könnte  mit  drieen  xu  einein  Wortkörper  verbunden  sein: 


ter  ■  driven  ,  Oder  man 


on  vor  somer  einschieben,  um  den  Begriff  eine»  Strafritt*»  auf  einem  Saumthiere ,  etwa  des  Kielritte»  so 
wie  er  im  Mittelalter  als  Strafe  für  Weiber  vorkommt  s.  Ghimm  D.  ReehUalterth.  p.  722.  251.  goed  s» 
good  s.  210.  264-  fOed  =  rood  ».  210.  256-  foreward,  covenant,  agreement,  ags.  foretord,  forvord  con- 
ditio. 258.  mailt  cf.  259  u.  4».  thilke  sith  entweder  thit  time  oder  thi»  conduct,  fortune  s.  Wa.  980-  l»ar 
thou-  Der  i weiten  Person  des  Präsens  fehlt  ,lle  Flexionsendung,  wie  sonst  oft  der  twelten  Pers.  der  Priterito- 
Prnientia.  afke.  sigh.  961.  To  goder  hele,  to  good  health  d.  L  by  good  fortune,  fortunately.  To  geder  hele  Wr. 
Die  Verwandlung  de*  o  in  e  scheint  nicht  tolüsig  cf.  270.  Die  Formel  enthält  den  flektirten  Dativ  des  weiblichen 
Adjektiv:  To  godere  pire  htele  La».  I.  153.  Uoder  helr  al  F.ngelond  wa»  heo  euere  ybore  R.  ov  Gl.  3€8.  Ha,  hat 
goderhayltet  Town.  M.  p.  3*.  Die  Verbindung  des  flektirtru  Adjektiv  mit  dem  Substantiv  erscheint  nicht  blos  als 
adverbiale  Bestimmung,  sondern  auch  als  Interjektion  nnd  als  su9ammenge»etitee  Hauptwort,  auch  au  der  Stelle  des 
Subjekts  wie  hier  2<W.  Das  Gegentheil  bezeichnet  /«>  veroSer  hele  :  To  vroper  heore  htU  (to  uyropert  -hele  Jüng.  T.) 
babbeO  heo  such  were  Idon  L*».  I.  21  cf.  185  und  Madden  Glot*.  Hern.  p.  444.  889.  gan|^e,  go  cf.  308,  437. 
263.  honnderntonde  «an  oundentonde,  understand.  984.  kenne,  make  known,  teach.  Ne  der  ich  noht  ken- 
nen., pmt  leh  her  king  woore  I.»).  I.  283.  A  fruit,  de  kenned  wel  and  wo  Gm»,  a.  Bxoi>.  216,  ags.  cenman,  monstrarc, 
altn.  henna.  987.  havl,  have  1.  ».  35.  frrlth.  peace,  protection,  öise  .  viij  .  badden  In  de  arche  grid  Grw.  a. 
Exop.  560.  888.  Ifoder  hile  cf.  261.  Wie  öfter  hile ,  cover,  conceal,  für  hele  gefunden  wird,  so  mag  auch  hier 
hile  fur  hele,  ag«.  lurlo,  salus,  geduldet  werden.  971.  UtedinR,  reward,  sonst  gewöhnlich  med*,  ags.  infd,  prn- 
mium  ;  daau  das  Verb  med*  330.  Im  Ags.  fehlt  das  entsprechende  Zeitwort,  ahd  »nieten,  mieten,  mhd.  mitten,  davon 
mietunge  s.  978.  bnggen,  buy.  «ep,  sbeep.  878.  So  feh  evere  etc.  s.  26.  bronke.  enjoy,  possess. 
Habbe  bit  pa  betöre,  and  bruken  hit  on  wunne  fand  (rotte  hit  mid  wlnne  J.  T.)  Lai.  II.  570.  Haue  and  brue  wel  al 
<Mu  present  Q*v.  a.  Kxod.  1831.  honi«  other  Bet.  Dan  Wort  fiet  Ist  im  Altenglischen  mehrdeutig  wie  in  den  ger- 
maniaehen  Idiomen;  ags.  ßet  beseiebnet  theils  den  Futsboden  eines  Gemaches  und  den  Hautßur ,  wie  mhd.  elette, 
tbeils  eine  Balle  oder  ein  Gemach ;  altn.  flet  Ist  sowohl  das  Baut  als  die  Bank ,  das  Bett,  der  Aufenthaltton  etc., 
nbd.  flett,  flöt».      874.   penes,  pennies,  pence,  money,  in  P.  PtocoHM.,  Chadcbb  etc.  Pens,  tonst  häufig  mit  a  st.  e. 
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Dame  Siriz. 


Ill 


275    Then  thes  shulen  ben. 

For  I  sbal  don  a  juperti. 

And  a  ferli  maiatri, 
That  thou  shalt  ful  wel  sen.  — 

I'epir  nou  shalt  thou  eteu, 
280  This  in ust art  shal  beu  thi  mete, 
And  gar  thin  eieu  to  rene: 

1  shal  make  a  lesitu; 

Of  thin  heie  reuning, 
Ich  wot  wel  wer  and  wenne." 
285  "Wat!  non  const  thou  no  god, 

He  thinketh  that  thou  art  wod I: 

Revest  thou  the  welpe  mustard?" 

*  Be  stille,  boiunrd ! 

I  sbal  mit  this  ilke  gin 
290  Gar  hire  love  to  Iwn  al  thin. 

Ne  shal  ich  never  have  reste  tie  ro, 

Til  ich  have  told  bou  thou  shalt  du. 

Abid  me  her  til  min  hom  come." 

"^m,  bi  the  xoiner  blome, 

Hetheu  mi  Hi  ben  bi-uomeii, 

Til  thou  be  ajein  cornea." 

Dame  Sirith  bigon  to  go. 

As  a  wrecche  that  is  wo, 

That  hoe  come  hire  to  then  iune, 
300Ther  this  gode  wif  wes  tnne. 


Tbo  hoe  to  the  (lore  com, 
.Swithe  reuliebe  hoe  bigon: 
"Loverd,"  hoe  .seith,  "wo  is  hold© 
That  in  poverte  ledeth  ay  lives: 
Not  no  mon  so  muchel  of  pine 
As  povre  wif  that  faJleth  in  ansinc. 
That  mai  ilke  mon  bi  me  wite. 
For  mai  I  nouther  gang«  ne  site. 
I  ted  woldi  beu  ful  fain, 
Hounger  and  thurst  me  haveth  nei 
Ich  ne  mai  tuiue  limes  on -wold, 
For  mikel  hounger  and  thurst  and 
War -to  liveth  selke  a  wrecchet 
Wi  nul  öocd  mi  soule  focche?" 
~  .Seli  wif.  God  the  houubinde* 
To  dai  will«  1  the  mete  finde! 

For  love  of  Good, 
kh  have  reuthe  of  thi  wo, 
For  evele  i- clothed  I  se  the  go, 

And  evele  i-shoed. 
Com  herin,  ich  wile  the  fede." 
"Goed  almi)tten  do  the  raede, 
And  the  loverd  that  wes  on  rode  i 
And  faste  fourti  daus  to  non, 
And  beveue  and  erthe  havetji  to 
As  thilke  Loverd  the  for-jelde." 


slain; 
cold. 


305 


aio 


315 


3ao 


Twalf  paneieri  L*|.  II.  190.  pa  pantjef  weoren  lialde  III.  180.  Pursberer  of  bit  pans  Kinntv.  /'arty  K.  P.  110, 
114.  preo  hundred  prim  110.  129.  billet,  employed,  spent.  Thi  good  wel  to  bi-tett«  P.  Ptoco*-  3uu0.  A  cl«rk 
hath  litb«r)y  btfttt  bis  while  Ciurc.  C.  T. ».  My  good  bave  I  almost  fcysef  J534.  875.  the.;  =  this  d.  i.  the... 
276-  Jnpertl,  jeopardy,  venture,  afr.  jru  partis,  mist,  joems  partittts.  277.  ferli.  «ODdrows.  unexpected,  ags. 
fmrlle,  subito».  maUtri,  mastery,  trick.  Wbicbo  maistrits  Meue  Maketh  on  tbU  ertjo  P.  Plodohm.  3127.  Who 
that  movtt  maistrits  kan  lS*»".i,  air.  maiHrit,  Suprematie,  habilete,  artifice.  279.  l'epir  etc  Prpis  Wt,  was 
k«in<  u  Sinn,  giebt.  Diese  Worte  sind  an  den  Hund  der  Stria  gericBtet,  dessen  Augen  aie  durch  Pfeffer  und  Senf 
tan  Tbrincn  vergiessen  bringen  will.  Die  Sage  gedenkt  hier  in  den  verschiedenen  Bearbeitungen  dr»  Senfe»,  der 
Zwiebel,  doch  auch  de«  Pfeffert,  wie  bei  Syntipas:  TT  e  1  Ipf  <u  £  VOItgoy  nolÄOV  ytfti(H  tO  CujxaQKtr 
p.  S2.  Di«  Fono  ptpir  kehrt  öfter  wieder  cf.  P  Pi  i>i«iix.  p.  10029.  ags.  pipor,  p*op*r,  lau  piper.  280.  DUM- 
tart,  mustard  287.  281.  gar,  make,  cf.  1  »hat ..  dar  hire  love  to  be  al  thin  289.  I  aha! . .  Qartn  him  to  apede 
44«.  Ueber  die  Konstruktion  mit  dem  Infinitiv  mit  und  obne  to  a.  IÜmmsh  Gr.  2,  3,  11.  12.  altn.  gora,  grra,  fasere, 
to  reue,  to  run  with  tears.  Vielleicht  i»t  renn*  zu  schreiben,  vgl.  rrnm'ay  2*4,  ag».  rinan,  rinnan,  rurrere  uud 
rtrmoin  da»«.  288*  heie  rcuoJllft  utatt  ei«  reaainji  cf.  hritn  357.  Vielleicht  i»t  auch  hier  Intro,  eyea,  tu  schrei- 
bau.  286-  Nach  god  stellt,  wohl  irrtbümlich,  ein  Fragezeichen  bei  Wh.  287.  ÜIOIz.  Iho  Wl  Wölpes  wbrlp, 
ags.  *v«fp,  Arjrfp,  catuln».  288.  boinard,  fool,  knave.  Thau  wold*  other  bounardit  have  ben  abasabyd  Darot. 
ur  Rich.  It.  p.  8.  The  blertiyed  boynard  p.  13.  vielleicht  vow  afr.  bum,  bot»,  gleich«ani  bosmurd?  291.  Teste 
nt)  ro.  Di«  Verbindung  dieser  aUiUerireuden  Synonyma  (apt.  reit,  requie».  rot.  aim.  ro.  revjuies)  ist  Im  Englischen 
all:  Kftslt  unnd  ro  Oust  Horn.  4190  ,  4972  .  520*.  i743,  19SÜ3.  Vgl.  inhd.  Er  Ilea  in  feeder  ruh  noch  rati  Wackum. 
Lt»tb.  10»,  34,  and.  Wedrr  Rut  noch  Rast,  ohnr  Ruh  **d  Rast.  298.  min  horn  come  s.  liW.  294  tum, 
yes,  yea  cf.  jun*  Li).  II.  297  s.  Mätzheu  Gr.  2.  2,  121.  bi  the  aomer  blome.  Die  Retncuerung  6r<  d*r  Sommer, 
bhtnie  vermögen  wir  nicht  weiter  zu  belegen-  Sollte  hier  an  Maria  zu  denken  sein,  die  im  Altn.  als  httlaft  btim 
bezeichnet  wird,  wie  im  Mhd.:  Du  minniclIcbeT  M«ufN«  glaui  Gottth.  v.  Stkasm.  U*gri.  1*.  Das  Substantiv  trifft 
man  übrige»»  schou  bei  Oust :  Nazara>p  bitarnepp  u»»  Ouu  Ennglioah  brwdd  aund  Uvmr  Hom.  1M772,  altn.  Wn,  «o». 
29&.  Hethen,  hence,  bi-nomen.  taken  away,  gone.  CL  And  ben  soue  hom  n««irn  Ua>.  A.  Eaut>.  2743. 
299.  to  then  inne  *.  19.  803.  holde  statt  oldo.  804-  ay  »clielut  unkorrekt;  vleUeicbt  or  —  har,  hur, 
their.  305.  Not  =  nr  icvt.  306.  in  anaine,  in  want.  W sight  Pr.  fürt.  v.  nimmt  onsin*  bier,  wie  tonst, 
fur  appear <t*c* ,  jt'jwr.  indem  er  das  ags.  an*^n<,  ontpn,  inopia,  defectu»  (».  Gkkjn  iiiost.  1.  9,  II.  353)  ubersieht  und 
daj  Wort  auch  hier  vom  ag».  atuyn,  onsyn,  facies,  atipectu«,  herleitet.  310  Hei  —  *r~ix  ntyh,  tiigh.  311-  oa- 
Wold.  uh  trold  Wa.  Wir  halten  die«  Kompositum  dem  ags.  anrealäan,  vnrealdan,  tt-Kere.  gubernare.  eutapreebeod. 
Cf.  Ne  mibtnii  hoo  Korne -wal  nawlht  ontruldm  (awrldt  ).  T.)  Li».  1.  243.  315.  Soli,  good,  harmless,  als  Aus- 
druck der  Freundlichkeit  oder  de»  Bedauern».  CL  Srli  tri/  what  eiUetb  the?  33«.  Ben  ther  uoon  olher  of  thy  ie- 
»emblauticex  That  ye  may  liken  yourr  paiablen  unto.  But  if  a  crlu  icy/  be  oon  of  tbo?  Ciiztc.  C.  T.  5950.  the 
hounbinde  ».  V04.  322.  do  the  mode.  Da»  Substantiv  «Wf  verbindet  »ich  »oiut  mit  jimm  oder  jrtdm;  doch 
kann  hier  Je  mit  dem  Substantiv  verbunden  sein,  wie  ags.  dvn  mit  allerlei  Hauptwörtern:  Dä  nie  ptne  mitdhtart. 
ntsit  P#.  10»,  21.  Jedoch  kann  du  .  ■  mtd*  allerding»  auch  das  Zeitwort  medt  im  luf.  enthalUa,  cf.  330.  324.  fast«, 
fasted,  absUiued  from  food,  ags.  pa  he  /äste  feoverlig  daga  Main.  4,  2.  dan«,  days,  sonst  oft  daw  f.  to  BOD  n 
to  noon,  Ist  hier  etwa  on**,  anon  tu  schreiben?  896.  A*J . . for •  Wide.  Diese  Worte,  welch«  Waioirr  dar  Jun- 
gen Frau  autheUt,  sieben  wir  tu  der  Red«  der  Siriz.   So  werden  nicht  »eilen  Impergtivsätae  mit  as  eingeführt:  That 
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Daine  Siriz. 


"Have  her  lies  and  eke  bred, 

And  make  the  Riad,  hit  is  mi  red; 

And  have  her  the  coppe  with  the  drinke: 
330  Goed  mede  the  for  thi  swinke. 

Thenne  spac  that  olde  wif, 

Crist  awarie  hire  lif! 

"Alas!  alas!  that  ever  I  live! 

Al  the  sinne  ich  wolde  for- give 
335  The  mou  that  smite  off  miu  heved : 

Ich  wolde  mi  lif  me  were  bi-reved!" 

-Seli  wif,  what  eilleth  the?' 

'Bote  ethe  mai  1  sori  be: 

Ich  hevede  a  douter  feir  and  fie, 
340Fcirer  ne  mijtte  no  inoii  se; 

Hoe  hevede  a  eurteis  hossebonde, 

Freour  mon  miltte  uo  mon  fonde. 

Mi  douter  lovede  him  al  to  wel: 

For -thi  mak  I  sori  deL 
345  Option  a  dai  he  was  oute  wend, 
p.n.  And  thar-foru  wes  mi  douter  shend. 

He  bede  on  ernde  out  of  toune: 

And  com  a  modi  clarc  with  croune, 

To  mi  douter  his  love  bced, 
350  And  hoe  nolde  nout  folewe  his  red. 

Be  ne  mijtte  his  wille  have, 

For  nothing  he  mijtte  crave. 

Thenne  bi  -  gon  the  clcrc  to  wiche, 

And  shop  mi  douter  til  a  biche. 
355  This  is  mi  douter  that  ich  of  apeke: 


For  del  of  hire  tnin  herte  breke. 

Loke  hou  hire  heien  greteu, 

On  hire  cheken  the  teres  meten. 

For- thi,  dame,  were  hit  no  wonder, 

Thah  rain  herte  burste  assunder.  360 

And  wose  hever  is  }ong  houssewif, 

Hoe  loveth  ful  luitel  hire  lif, 

An  eni  clcrc  of  love  hire  bede, 

Bote  hoe  graunte  and  lete  him  spede." 

"A!  Uverd  Trist,  wat  mai  T  thenne  do!  365 

This  enderdai  com  a  clarc  me  to, 

And  bed  me  love  on  his  manere. 

And  ich  him  nolde  nout  i  •  here. 

Ich  trouue  he  wolle  me  for-sape. 

Hou  troustu,  Neide:  ich  moue  ascape?"  370 

'God  almiitten  l>e  thiu  help, 

That  thou  ne  be  nouther  bicche  ne  welp! 

Leve  dame,  if  eni  clerc 

Bedeth  the  that  love  were, 

Ich  rede  that  thou  graunte  his  bone,  375 

And  bi-com  his  lefmon  sone. 

And  if  that  thou  so  ne  dost, 

A  worse  red  thou  ounderfost." 

"Loverd  Crist,  that  me  is  wo, 

That  the  clarc  me  hide  fro,  380 

Ar  he  me  hevede  bi-wonne! 
Me  were  levere  then  ani  fe 
That  he  hevede  eues  leien  bi  me, 

And  efftsones  bi-gunne. 


hole  cultra..^i  lene  it  me  Cuacc.  C.  T.  3774  »  IIAtmek  Gr.  9,  8,  SOS.   Uebrigens  a.  37. 
328.   red,  counsel,  advice  cf.  350,  37».  380.    m winke,  toil,  et.  Pro  turinc  and  »orwe  On.  a.  Exod.  86». 

882.    awarie,  curat,  age.  atarigan,  ätirigan,  exeerart  886.   «alt«  ist  der  Konjunktiv  del  Präteritum,  ags. 

tntitt  tod  tmitan,  imat,  itniten,  percutere.  887.  what  eilleth  the?  «bat  aii«  tbec?  What  tiltth  the  roan? 
Chait.  C.  T.  7753,  agt-  agtjan,  egljau,  rgtan,  itan,  ecxare,  dolere.  '6'6H.  Bote  ethe,  but  easily.  C'f.  I  mai)  full 
apt  coawenn  etc.  Oaa  Bom.  17676,  ags.  täte,  faciliter.  342.  freottr,  nobler,  age.  frtnra,  fonde,  March  out.  Si* 
uigt  ir  sal  fanden  and  md  Vuat  tiding  no  It  ram  on  oe  nigt  Ob.  a.  Kxoi>.  3»46,  cf.  unten  v.  3H»,  aga.  /and Jan.  in 
uulrere,  vestigare.  844.  del.  dole,  grief.  For  del  of  hire  356.  Di*  Form  del  ist  neben  del 
rf.  R.  or  Ou  392,  Houns  AWL  P.  A.  51.  dtlfulK.  w  Ol.  55»,  Kilt  GaWai*k56u,  afr.  doet,  deol,  AM.  diet  tit. 
peine.  346.  thar-forn.  therefore.  Mi  schelder,  and  of  ml  bele  bovne  And  ml  fonger  ai  per  forme  Pa.  17,  3. 
347-  he  hede,  he  went  Cf  That  the  darr  me  ktde  fro  380.  hide  steht  für  ede  d.  i.  eode,  |eode.  gede,  yede. 
H4&  eroute,  tonaure,  afr.  conme.  849-  beed,  pnK.  Ton  bedtn  i.  199.  858.  to  wiche,  tu  witch,  aga. 
riccjan,  iucantare.  864.  »hol».,  til  a  biche,  shaped  (transformed) . . into  a  bitch.  Ueber  tit  for  to,  into  a,  Uatx- 
»h*  ffr.  3,  1,  317.  865.  breke,  broke.  Sonst  sind  6r<pc,  brae,  brtac,  brake  bei  alteren  Schriftstellern  üblich,  fur 
ag*.  brut.  357.  heien  greten,  eye»  weep,  abed  tears,  aga.  grot  tan,  (ere.  858.  meten,  meet.  361.  woae 
hever.  whosoever.  362-  Hoe.  Ha  Wi.  Jene  Form  fordert  die  Gewohnheit  unsere«  Verfassers.  InJtel  =  Intel, 
little.  368.  An  =  anil  in  Anknüpfung  eines  Hatses,  welcher  dem  Sinne  nach  einem  Konditionalsau  gleich  steht, 
of  love  hire  bede.  Auffallend  Ist  of,  wahrend  sonst  tote  btden  üblich  ist  a.  1SV.  Wenn  of,  wie  es  scheint,  hier 
nicht  su  lllgrn  Ist,  »o  mus«  bede  der  Bedeutung  nach  su  ags.  biddan ,  orare,  gesogen  werden,  und  die  Konstruktion 
lehnt  sich  an  die  des  genannten  Zeitwortea  mit  dem  Akkusativ  der  Person  und  dem  OenltlT  der  Sache.  Uebrigeu* 
kann  6e./e  der  Konjunkliv  des  Präteritum  »ein.  865,  mal  I-  Wir  haben  hier  wie  401,  1  eingeschoben,  obwohl 
uuser  Vers  »chon  überladen  scheint.  866.  Thin  enderdai,  the  other  day,  this  other  day  (SiiAicsr.).  In  a  rbircbe 
pare  i  con  knel  pit  tnder  day  In  ou  tuorweuynge  Pram  v.  Engt.  f.  184,  1.  Andere  Beispiele  a.  Mätzmim  Or.  8,  8, 
»71,  833.  F.nder  entspricht  dem  alta.  annar.  ahd.  ander,  goth.  antAar,  alter,  und  hat  mit  end*  nichts  gemein,  wie 
CoLKBitM-a  OL  v.  enderday  andeutet  durch  Me  day  which  ha*  now  come  to  an  end  und  Moauis,  welcher  in  den  Ailit.  P. 
(Hutu  Ind.  v.  ende,  die  Worte  bintnfügt:  Cf.  ender-day  and  tmdgng  day.  Die  Formel  entspricht  dem  afr.  l  autre  jar. 
368.  i-here,  hear,  attend.  Alt  be  inert  mlnne  horn  La|.  1.  34.  Thu  «halt  i-Aere  another  tale  O.  a.  N.  544,  ags. 
gehrran,  audlre.  369.  for- nape.  =  /orthape ,  transform,  ags.  fortcapan,  transformare.  870.  mono  = 
,  maje  etc.  may,  ags.  magt ,  eonj.  prsJa-  an  cape,  racape.  pe  king..vnnepe  atcaptde  La).  1.  6*  j.  T. 
pede  by  a  coynte  gyn  Wair.HT  Fvlit.  S.  p.  I.Ka  |iat  ilke  skyl  for  no  scape  aseaped  bym  neuer  Moa 
his  AIM.  f.  B.  569,  afr.  t*caper,  ttchaper.  875.  Ich  rede,  I  counsel,  bone,  prayer,  petition.  876-  lef- 
mon a.  187.  878.  oanderfoat,  raceWest,  takest.  Der  Konn  nach  verhält  sich  under /u  it  tu  aga.  under  J  (tt  wie 
doit  su  dtit  u.  a.  380.  hede,  went  *■  347.  881-  bi-wonne,  won,  obtained.  Dies  Kompositum,  welchem 
kein  aga.  bttinnan  iu  Grunde  su  liegen  scheint,  winl  schon  frühe  angetroffen:  pe  freosetpe  wol«  bi-wtnne  La\.  I. 
J«.  382.  fe,  treasure,  money.  Breun««  bi  (et  muchel  /tob  La».  I.  807,  aga.  Vundea  gold,  /eoh  and  fratva  Cäd«. 
9130  Ur.     383-  enea,  once. 
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385  Evermore,  Neide,  ich  wille  be  thin, 

With  that  thou  feche  me  Willekiu, 
The  olarc  of  wain  I  telle. 

Giftes  villi  pive  the, 
p.is.That  thou  maijt  ever  the  beterc  be, 
390    Hi  Godes  houne  belle!" 

*  Sothliche,  mi  swete  dame, 

And  if  I  mai  withhouU*  blame, 
Fain  ich  wille  fonde; 

And  if  ich  mai  with  him  mete, 
395  Bi  eni  wei  other  bi  strete, 
Nout  me  villi  wende. 

Have  god  dai,  dame!  forth  villi  go." 

k  Allegate  loke  that  thou  do  so 
As  ich  the  bad; 
•400  Bote  that  thou  me  Wilekiu  bringe, 

Ne  mai  *I*  never  lave  ne  singe, 
Ne  be  glad." 

"  I  -  vis,  dame,  if  I  mai, 

Ich  wille  bringen  him  jet  to  dai, 
405    Bi  mine  mijtte.'" 

Hoe  wonte  hire  to  hire  inne, 

Her  hoe  founde  Wilekinne, 
Bi  houre  Drijtte! 

'Swete  Wiiekin,  be  thou  nout  dred, 
410  For  of  thin  her[n]de  ich  have  wel  s)>ed, 

Swithc  com  for'th*  thider  with  me; 

For  hoe  haveth  seud  affter  the. 

I  -  wis  nou  maijt  thou  ben  above, 

For  thou  havest  grauntise  of  hire  love." 
415  "God  the  for-jelde,  leve  Neide, 

That  hevene  and  erthe  haveth  to  weldef 

This  modi  mon  bigou  to  gon 


With  Sinz  to  his  levemon 

In  thilke  stounde. 
Dame  Siriz  bigon  to  telle, 
And  swor  bi  Godes  ouene 

Hoc  hevede  him  foundo. 
*  Dame,  so  have  ich  Wiiekin  sout. 
For  nou  have  ich  him  i-brout." 

*  Welcome,  Wiiekin,  swete  thing, 
Thou  art  welcoraore  then  the  king. 
Wiiekin  the  swete, 
Mi  love  1  the  bi-hete, 

To  don  al  thine  wille. 
Turnd  ich  have  mi  thout, 
For  1  ne  wolde  nout 

That  thou  the  shuldest  spille." 
"Dame,  so  ich  evere  bide  noen, 
And  ich  am  redi  and  i-boen 

To  don  al  that  thou  saie. 
Neide,  par  ma  fai! 
Thou  most  gauge  awai, 

Wile  ich  and  hoe  shulen  plaie," 
"Goddot  so  1  wille: 
And  loke  that  thou  hire  tille, 

And  strek  out  hire  thes. 
God  jeve  the  muchel  kare, 
3«if  that  thou  hire  spare, 

The  wile  thou  here  bes. 
And  wose  is  onvis, 
Aud  for  non  pris 

Xe  con  geten  his  levemon, 
1  shal,  for  mi  mede, 
Garen  him  to  spedo, 

For  ful  wel  1  con." 
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JUDAS. 

Aus  einer  Handschrift  des  Trinity  College  zu  Cambridge  (B.  14,  39),  die  im  dreizehnten 
Jahrhundert  abgefassl  ist,  t heilt  Wrüjht  in  den  Htli'juia  Mtitimr  I.  p.  144  das  folgende  Gedicht 
mit,  welches  fragmentarisch  erscheint ,  da  es  ihm  au  oineiu  Alwschlusse  fehlt.  Der  Verrath  des 
Judas  wird  hier  in  einer  eigentümlichen  Weise  motivirt ,  welche  sonst  der  Sage  nicht  geläufig 
ist.    Da»  Versmaas»,  dessen  sich  der  Dichter  bedient,  besteht  aus  Zeileu  mit  sieben  Hebungen, 


887.  want.  «how.  390.  Bi  Uodes  houne  helle!  by  God'«  own  b«llyl  Ct.  And  iwor  W  Godti 
ouene  helle  421.  Witn.iiT  Prvr.  Diel.  v.  hell*  iiberoeUt  mit  Beiug  auf  unsere  Stolle  die«  Wort  durch  mmttt, 
wu  er  jedoch  durch  ein  Kragi-xelchen  aU  iwoifelhall  l*teiehnct.  l>u  ig»,  belg ,  bulga,  Ut  altn.  belgr,  »accun, 
stoma.  hns ,  wie  Mi.  Di«  alte«  8<-hw<>rf«rraeln:  M  (iotte,  (ChriJtl)  Gebeinen ,  Her-Mut  y  Zehen  u.  djrL  machen 
den  Auadruck:  hei  (ivtte,  Hauch  oder  leib  erklärlich,  wuhrond  Ovtte,  Hantel  etwas  Auaallende«  hatte,  auch  die«« 
Bedeutung  ron  hellt  nous!  whwerllch  «n  belehn  ist.  Man  vcrulriehe  den  alten  franiosiirhen  Au»ruf:  rentre  Meal 
worin  bleu  wie  in  parblrul  die  Eiit*t<-Iltinic  von  rfi>«  ist  348.  Allegate,  nlwaya.  by  nil  mean*.  401.  mail. 
uuii  Wa.   «.  365.       lnwf>,   laURu.     Man  da»   Präteritum   low   Havki.oK  1KB.  408-     Drhtte,  Lord. 

409.  drcd,  dread,  als  Adjektiv.  411.  font  forth,  com  /or  Wk.  428.  bi>h«te,  promise.  488.  PO  ich 
•Vcr*  bide  noen  a.  SG.  noen  =  noon  «.  21".  484-  i-ttOen.  prepared,  ready.  I>a  be  |aru  we*  J»a  oerde  A  pat 
»clpen  ibone  La].  111.  2*8.  Himiu  badd  ben  *»»i..To  pewwtenn  Oa«  llom.  52S,  altn.  büinn,  p.  p.  von  bna,  paratu«. 
435.  thoa  Haie  1.  Pen.  pr*.».  conj.,  a**,  fm  "-eye.  489.  Uoddot  =  Hod  wot.  440.  tille,  von  a*s.  tiijan, 
•ludere  alirui  rei,  eolere.  hier  In  nbvünem  Sinne  gebraucht.  441.  "trek  OOt  hire  then,  M retell  out  her  tblgha. 
All  uannn,  breat,  amid  warabe,  annd  pet  Oiim  tfom.  4774.  Pet  annd  prat  c079,  ykeuA,  femur,  cola.  442.  wa- 
chet kare.  muchel  hare  Wa.  443.  wlf  *tatt  jef,  71/,  If.  444.  here,  hire  Wa.  h*S,  art,  abalt  be,  itebt 
für  teil,  ags.  bill,  c(.       bett  wibj»  ehllde  Oku  Horn.  24ii.    Jju  bttl  forrworrpenn  att  ta  dorn  W77.  bu  borr|h«no 

heil  VW.  Ijtf.  bietet  bfott,  bijt.  446.  for  non  pri».  Prtt  »ehelnt  bier,  wie  In  mon  of  yrii  ISO,  dl«  Bedeu- 
tung von  Wurth,  mtrii  au  haben.      449.    Uarca,  ».  281. 
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denen  sich  Verse  mit  sechs  Hebunpcn  beimischen-  Es  erinnert  an  das  lockere  Metrum,  dessen 
sich  Robert  von  Gloucester  und  die  Verfasser  der  Lebensbeschreibungen  der  Keiligen  bedienen. 

Das  in  Wright's  Abdrucke  für  ursprüngliches  hl  gesetzte  st  haben  wir  durch  die  erstere 
BuchstabenTerbindung  ersetzt. 


ReLAnt.  1.141. 

1  Hit  wes  upon  a  Scerc-thorsday  that  nre  Loverd  Fort  hym  com  the  riche  Jeu  that  heihte  Pi- 

aros,  latus; 

Ful  milde  were  the  wordes  he  spec  to  Judas:  "Wolte  sulle  thi  Loverd  that  hette  Jesus?" 

"Judas,  thou  most  to  Jursclem  oure  mete  for  "  Ic  nul  sulle  my  Loverd  'for*  nones  cumies'20 

to  bngge,  eihte, 

Thritti  platen  of  sclver  thou  bere  upo  thl  rugge.  Bote  hit  lie  for  the  thritti  platen  that  he  me 
'>  Thou  eomest  fer  ithe  brode  stret,  fer  ithe  brode  bitaihte." 

strete;  "Wolte  sulle  tbi  Lord  Crist  for  enes  cutines 
Summe  of  thine  tunesmen  ther  thou  meiht  polde?" 

i-mete."  "Nay,  bote  hit  be  for  the  platen  that  he  hab- 
-  motte  wid  is  soster  the  swikele  wimon;  ben  wolde." 

*  Judaw,  thou  were  wrthe  me  stende  the  wid  stoti,  In  him  com  ur  Lord  Crist  gon  as  is  postles 
For  the  false  prophete  that  thu  bilevest  upon."  seten  at  mete; 

l0-lBo  stille,  leve  soster,  thin  herte  the  to-breke!  "  Wou  sitte  ye,  postles,  ant  wi  nule  ye  ete?  '25 

Wiste  min  Loverd  Crist,  ful  wel  he  wolde  be  Ic  am  i-bouht  ant  i-sold  to-day  for  oure  mete." 

wreke."  I'p  stod  him  Judas  "Lord  am  i  that  *wrechV 

"  Judas,  go  thou  on  the  roc,  heie  upon  the  ston,  1  nas  never  othe  stude  ther  mo  the  evel  spec." 

Jam  thin  heved  i  my  barm,  slep  thou- the  anon."  Up  him  stod  Peter,  and  spec  wid  al  is  mihte, 

,  Sonc  so  Judas  of  slepe  was  awake,  "Thau  Pilatus  him  com«1  wid  ten  hundred  cnihtes,  30 

13  Thritti  platen  of  selver  from  hym  weren  i-take.  Yet  ic  wolde,  Loverd,  for  thi  love  tihtc." 

Ho  drou  hymsolve  bi  the  cop,  that  al  it  lavedc  "Still  thou  be,  Peter,  wel  I  the  i-cnowe; 

a  blode;  Thou  wolt  fursake  me  thrien,  ar  the  coc  him 
ThcJowes  out  of  Jursclem  awenden  he  were  wode.  crowe.' 


1.  a  Scere-thorsdny ,  a  maundy  Ihuraday.  Od  the  Scherethor$da'j  Mai:sds:v.  p.  IS,  aim.  Sk!ripiir»daar, 
Skirdayr,  dan.  Skttrtor»da>i.  schw.  Skürthorsdttn.  2.  spec,  »polte,  cf.  28,  2n,  ags.  tpiic.  8.  BlOrt  to  J«r«e- 
lem.  Da*  Verb  mote  stellt  häufig  mit  Kllipse  eines  Infinitiv,  wie  ags.  tiwtan.  pit  heo  m<Uem  In  pare  nurran  hyriy 
Hat.  C3<  Gr.  Jurselcm,  et.  17.  Jerrtaia-m  Owe  Horn.  6558,  6987  etc.  bngge,  hay.  Huggc  him . . mete*  A  drlnches 
t,A|.  I.  151,  ags.  bycoan,  omere.  4-  platen  of  8*lver.  Cf.  15  und  platen  2t,  23,  plates  of  silutr  (in  Gf*.  a. 
Kxod.  2370,  platit  of  iituer  Wvfl,  Math.  2«,  15.  27.  8,  5,  6,  !»,  tttjyvom,  alt«,  pläta,  ag*.  plotting,  lamina  So*., 
afr.  plate,  lame  d'nr,  d'argent  etc,  ralaU  ptata.  npo,  anon,  up  o  W«.  ragge,  bark.  5.  fer,  far.  ithe,  in 
the;  ef.  i  my  barm  13.  6.  tnncmnen,  townsmen,  ags.  htnmann  Bosw.  7.  Wid  statt  with,  cf.  8.  swikele, 
dercilful,  ags.  set'eof,  fall«.  8.  Wt*the  =  teurthe,  worth,  me,  men,  one.  Btenfle,  atoned,  put  to  death  with 
Mone«.  8t**tn  =  »fallen,  »tonen:  To  ds-pe  ben  htanedd  0*¥  llonu  1WS.  patt  jho  ne  ware  Mtanedd  2041.  Al  pc 
romoune  puple  schal  »tonen  vs  Wvcx.  Luke  20,  S,  et.  Joh.  10,  32,  33.  11,  *,  ags.  tuman.  itr'nan,  lapidilma  ohniere. 
Hine  par  stamdon  Jos.  7,  25.  10-  to -breke,  break  in  pieces,  burst,  hier  Intransitiv.  11.  lie  Wreke.  I>e 
rvvenged.  Ghe  Ohenkefl  on  him  for  to  ben  xereken  Gkm.  a.  V.xoik  2028,  ago,  vrecan,  ulriacl,  vindicare.  12.  heie 
adv.  liigb,  ags.  heah.  hed.  13.  lei,  lay.  bann,  bosom,  lap,  ags.  hearm,  sinus,  gremium.  alep  thou  the.  Der 
Dativ  the  steht  bier  wie  in:  fort  hmn  com  IS,  in  Aim  com  24,  np  stod  Arm  27,  up  Aim  stod  23,  s.  Mat?***  Or.  2,* 
1,  Gß.  16.    Cop,  head.    Bi  6«  coppe  he  him  nam  La).  I.  SO  j.  T.  {toppe  ä,  T.).   8lre  Siroond  de  Moutfort  hath 

snore  bi  ys  cop  Wmqiit  Polil.  S.  p.  70,  ags.  cop,  altn.  ioppr.  wie  ahd.  ehoph  und  mhd.  k»pf,  besetchnen  wie  mlat. 
cuppa,  neue,  cup,  den  Becher  ;  der  Uebergang  Jn  die  Bedeutung  UirnichaU,  Kopf  wird,  wie  im  Altengllschen  so  auch 
im  Mhd.  gemacht:  Stn  köpf  wart  im  erschöllet  Ixwkxgr.  55.  al  it  lavede  a  blode,  all  it  was  bathed  in  blood. 
Cf.  AI  he  laued«  asweote  Lau  I.  33",  ngs.  la/jan,  aspergtre,  wird  von  Bosw.  nach  Lko  Sprachprot>en  aufgeführt,  cf. 
lau  Invare,  unterschieden  Ton  tafjan,  reficere.  17.  »wenden,  weened,  thougbl  wode,  mad.  18  Fort,  until. 
Foret  Wb.,  vielleicht  forte  ».  Mätzxfr  Or.  2,  2,  44S.  belli te,  bight,  was  named,  cf.  hette  1».  So  wechseln  hei  La|. 
hahte,  hatte,  hatte,  hefte,  hfihte.  1».  wolte.  wie  22  st.  wiflt  thu  mit  ausgelassenem  Fürwort«.  Cf.  Wat  IhenketteT 
Kiiobkii.  p.  1.  Aod  Mtoaf^T  p.57.  onlle,  sell.  We  wuUe» . .  gialon  »ullen  pe  uro  sunen  I.a|.  III.  163,  cf.  233.  26»,  ags. 
ivUan,  tellan.  20.  for  schieben  wir  ein,  da  entschieden  eine  Präposition  fehlt,  cf.  21.  elhte,  wealth,  gooda,  vgl.  oAr>. 
irhte,  ajte,  aihte  \te\  La).  21.  bitaihte,  delivered,  gave,  ags.  lie  betohtt  him  hU  *bu  Mato.  25, 14.  22.  encH, 
in  der  Bedeutung  von  a-nige* ,  uliin«,  cujus, |uaio.  24-  it  pontleS,  his  apostles,  cf.  Cristesi  poitteli  8annt 
Johan  Ou  Bom.  S1S6.  Cristeas  pontlett  8540.  Like  apostle  I  am  Abmoktk  of  Bibdes  p.  7,  altn.  poituli,  apostolus. 
25.  Won  =  vi  und  vu  R.  or  Gl.  307,  ags.  Arj7,  Art  und  hü,  quare,  quomodo.  27.  wreell.  Dnrch  dieses  Wort 
suchen  wir  die  Liirke  auatufüllon,  welche  In  der  Uandschrift  bier  zu  vermuthen  ist,  da  ein  Keimwort  fehlt.  Geläufig 
Ist  tcrecche,  ag».  vrecea  s-  extil,  miser;  doch  trifft  man  auch  icrffA:  Holde  pane  «er*cA  Laf.  II.  394  J.  T.,  ags.  vräe, 
adj.  eipntsns,  miser.  Cf.  Masler,  am  I  o«ht  that  threw?  Tows.  at.  p.  ISO,  wie  Andreas  bei  der  hier  berührten  Ge- 
legenheit xu  Christus  sagt.  28.  othe  Stüde,  on  the  stead  (spot,  place);  otAe  wie  ithe  a.  5.  30.  than,  though. 
82.  i-cnowc,  know,  aga.  peenätan,  cognoarere.  33-  Cf.  Peter,  thou  shall*  thryse  apon  a  thraw  Forsake  me  or 
the  cok  craw  Tows.  M.  p.  181,  ags.  /Kr|>am  8e  cocc  crawc.  prlva  9u  Tiflaacst  nun  bIath.  26,  31,  cf.  Masi-.  14,  30, 
Lor.  22  ,  34,  Jon.  13,  38.  thrien,  thrice,  wie  bei  La),  pruit,  freie,  prtoien,  s.  Anm.  tu  Lau  1433t).  bim.  lieber 
diesen  fiberflüssigen  Dativ  vgl.  13. 
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Dies  Gedicht  aus  vierteiligen  Strophen,  deren  Verse  vier  Hebungen  enthalten,  ist  von  Fur- 
nivall  nach  dem  Harleian  MS.  913  p.  16  zum  ersten  Male  in  den  Early  English  Poem*  and 
Live*  of  Saints  Berlin  1862,  veröffentlicht  worden.  Der  Dichter,  welcher  dem  Ende  des  drei-f 
zehnten  Jahrhunderts  angehört,  übernimmt  die  Rolle  des  Predigers  und  Ablassspenders  (v.  237.) 
in  der  Weise,  dass  wir  die  Predigt  für  den  öffentlichen  Vertrag  bestimmt  halten  mögen.  Die 
Bezeichnung  moralisch  religiöser  Dichtuugeu  als  Predigten  ist  nicht  ungewöhnlich,  wie  z.  B. 
Shortham  die  seinen  mehrfach  als  solche  kennzeichnet:  (Sou  Iter  we  mote  in  this  sarmon  Of 
■ordre  mala/  sa-e  p.  44  ed.  Wright.  Her  longeth  nou  to  thys  sarmon  Of  spousynye  for  to  werche 
p.  57)  und  metrische  Homilieu  über  biblische  Texte,  wie  wir  sie  schon  vor  Orm  kennen,  sind 
weh  später  beliebt  geblieben.  Manche  sind  handschriftlich  vorhanden,  (s.  Hampole  ed.  Morris, 
Pre/,  p.  V..  Metrie.  Homilies  ed.  Small,  Jntrod.  p.  I.),  andere  liegen  abgedruckt  vor,  wie  die 
English  Metrical  Homilies  from  Manuscripts  of  the  fourteenth  Century  ed.  John  Small.  Edinb. 
1SG2.  Dass  solche  Predigten  auch  zum  Vortrage  vor  der  Gemeinde  dienen  mochten,  ist  nicht 
zu  bezweifeln,  und  es  fehlt  dafür  nicht  an  Auhalt  in  handschriftlichen  Bemerkungen  zu  Ho- 
railien  (s.  Small  Introd.  p.  VI.).  Dass  auch  anderwärts  Reimpredigten  im  Mittelalter  gehalten 
wurden,  ist  ausser  Zweifel.    Vgl.  Mom  Uebersicht  der  Niederl.  Volksliteratur  p.  268. 

Unser  Dichter  handelt  von  der  Nichtigkeit  <l«s  irdischen  Lebens  und  der  Eitelkeit  der  Gü- 
ter dieser  Welt ,  vom  Tode ,  von  den  Qualen  der  Hölle  und  den  Freuden  des  Himmels ,  in  je- 
nem Tone  und  mit  jener  kirchlichen  Phraseologie,  welche  wir  in  späteren  Erzeugnissen  weiter 
in  verfoleren  Gelegenheit  haben. 

Hinsichtlich  der  Gliederung  der  Sätze  bemerken  wir,  dass  die  Interpunktion,  welche  im  MS. 
wie  bei  Fttmivall  zumeist  panz  fehlt,  uns  angehört.  Die  grossen  Anfangsbuchstaben ,  welche 
<lie  Handschrift  meist  nur  zu  Anfange  der  aus  einer  oder  mehreren  Strophen  gebildeten  Ab- 
schnitte bot,  haben  wir  durch  den  Druck  kenntlich  gemacht,  während  wir  auch  die  anderen  Zei- 
len mit  Initialen  anheben.  Die  Partikel  and  ist  in  der  Handschrift  überall  durch  a'  oder  ein 
Verkürzungszeichen  gegeben.   Die  Bindestriche  hat  Furnivall  eingefügt. 


1  pe  grace  of  godde  and  holi  chirche, 
Proj  uertu  of  pc  trinite, 
}if  ous  grace  soch  workes  to  wirche, 
Pat  helplich  to  ure  sowles  bc. 

f>es  wordes  pat  ich  speke  nou,  last 
latin,  hit  is  iwrittc  in  boke: 
mow  we  drede  and  be  agast; 
P«  <lede  bep  so  lolich  to  loke. 

0  for  he  seiith,  "  a!  man,  hab  munde 

Jtrj**-  of  pis  lif  per  commip  ende: 
erbe  and  axen  is  ure  künde, 
1  in  to  duste  we  schullip  wende." 


So  seip  Seint  Bernard  in  his  boke, 
And  techip  vs  ofte  and  lome, 
To  be  hend  if  we  wold  loke, 
Wef  file  hit  is  pat  of  us  come. 

Man  loke  pin  ein  and  pi  nosse, 
pi  moup,  pin  eris,  al  aboute, 
Pram  pi  girdil  to  pi  hosse. 
Hit  is  wel  vile  pat  comraip  vte. 

Han,  of  pi  schuldres  and  of  pi  side 
Pou  inijte  hunti  Iuse  and  flee, 
Of  such  a  park  i  ne  hold  no  pride, 
pe  dere  nis  naujte  pat  pou  mighte  sie. 


15 


20 


1.  Iielpllcu,  helpful,  salutary.   Cf.  fi2.    Fall  a.  Pasc  8.   Diene  Form  scheint  dorn  Ags.  fremd,  welche«  da- 
•^8*»  helptndlic  bietet        7.    mow  we,  may  we.   Cf.  «c  v.or  58.   jc  mou>  202.    hi  mo*  78.    XV  Sioka  14.  we 
ib.  67.   hi  tnou  id.  SO.   ?e  „,»tc  Fall  a.  Pa*s.  134.       8.    pe  dede,  the  dead.     lolieh  =  lopUrh,  loathly, 
^»tlvwra«.  Die  AnswerfunK  des  p  matt  lokaler  Aussprache  zuzuschreiben  sein:  «le  kehrt  öfter  wieder.   The  raraing 
Mr>  Mich  to  see  Wuhüit  Polit.  S.  p.  203.    Im  Adverb  kommt  sie  bei  unserem  Dichter  in:  pat  atinkep  lolieh  32, 
9.    he  »eüth,  he  says,  sr.  S.  Bernard  v.  13.     :ft!  man,  . a:  man  Funvrv.     hab  mtUlde\  remember,  ags. 
gnnynd  hä/don .  hii  bis  *e."»  rayele  hand  on  tfevlndajre  verede  P«.  77,  42.  H.    axen ,  ashes.   Cf.  Of  erbe, 

165.  Bc-pench  pat  pou  galt  i-worpc  and  for-roti  to  axin  and  erpe  Fmtxiv.  Early  F..  P.  17,  »t  4.   Of  erthe 
ajrn  Wbkjht  Polit.  S.  p.  203.   AI  biwaled  ou  axen  (bi  w slewed  in  axe  j.  T.)  Lal  III.  32,  ajr*.  ätee,  axe,  pl. 
«ni».     knnde,  kind,  nature.        14.   ofte  and  lome.  often  and  frequently.   Die  Verbindung  dies«-  8yno- 
«»ro»»  l»t  alt,  cf.  94,  136;  geläufiger  dabei  die  Form  je Ion» >,  Howe:  Ofte  h  viel  Home  La».  IL  267.   Wel  oft  *  wcl 
TUnat  Fvrsiv.  Early  E.  P.  23,  24.   Oft  &  wcl  Horns  32,  st.  IM,  a**.  oft  and  aelt'me  P.«.  122.  5.   Cjkm».  1670  Or.  etc. 

Stammform  wird  aber  auch  sonst  anfretroffeu.   He  hirÄ  luwe  to  telle  WainuT  Polit.  8.  p.  197.   Im  A|rs.  kommt 
***  9*l6nte,  s»po,  vor.         15.    to  bc  hend,  to  the  end.   to  be  hend  Ferne.,  cf.  9,  lf.7.  16.   Hl«,  hernach 

5»,  a  uilir  caraing  172,  afr.  tit,  tat,  vitit.   Wie  r  häufig  für  tir.«prnogliches  /,  so  erscheint  auch  nicht  »eilen  / 
ursprüngliches  r.   Cf.  Of  /imegre  Shorkh.  p.  31.    To  swyche  fylenye  p.  100.    The  /tnym  of  aenne  p.  10*. 
1<J-  «Tb,  «yes,    Cf.  eiine  140.    >in  si)t  XV  8l«iKA  1«.         24.    dere ,  deer.     Hie,  slay. 

8* 
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p-  2. 

25  If  pou  ert  prute,  man,  of  pi  fleisse, 
OJ)ir  of  pi  velle  pat  is  wip-oute, 
])i  flense  qui  najte  bot  worme-is  n 
Of  such  a  ping  whi  crt  pou  prute. 

'  Wortnis  of  pi  fleisse  schul  spring; 
30  pi  feile  wip-oute  nis  bot  a  sakke 
Ipudrid  ful  wib  drit  aud  dir 
pat  stiukip  lofich  and  is  bli 

Sire  whar  of  is  po  pentil  man, 
Of  eni  oper  pan  of  pis? 
35  Him  self  mei  se,  if  gode  he  ran, 
For  lie  sal  find  pat  so  hit  is. 


Silk  no  sendale  nis  per  none, 
No  hise  no  no  meniuer, 
per  nis  no  ping  a-luiute  be  bone 
To  jetne  pat  was  ihuddid  here. 

be  wiked  wede  pat  was  abute 
f)e  wormis  hit  habbip  al  for-so}t. 
Alas,  whar  of  is  man  so  prute. 
Whan  al  is  pride  sal  turue  to  nojte? 

If  man  is  prute  of  world -is  welle, 
I  he  bold  a  fole  pat  he  be; 
Hit  commip,  hit  gob,  hit  ni«  bot  dwelle, 
Bot  dritte,  gile,  and  wanite. 


45 


50 


3at  hit  be  sop  and  nojt  les, 
)ou  loke  pi  nejbor,  wharo  and  how  ? 
)ou  loke  in  his  biriles; 
40  He  was  prute  as  ert  pou. 


Lo,  pat  catel  nis  ln>t  pie, 

Trewlich  je  mov  isee, 

He  uel  be  felaw  bot  awhile, 

Pou  »alt  him  leue,  .oper  he  sal  pe. 


60 


Wliate  prude  saltou  se  par 

Bot  stench  and  wormis  i-crop  in  dritte? 

Of  such  a  silt  we  ajt  be  ware, 

And  in  vre  hert  hit  hab  i-wrilte. 


Hit  is  mi  rede,  while  pou  him  hast, 

1)ou  spen  it  wel  pat  helplieh  be 
\>r  god,  but  pou  nelt  at  pe  last 
Oper  men  sulle  aftir  pe. 


p.3. 


35.  prnte,  pro«d.  Cf.2S*0,51,5S;aK*  iTu7,*iip<Tbu».  Aclxitf,  flesh,  oC  39.  26.  Velle  = /VM«  30.  /ell,  »kill. 
27.  melSHC,  mess;  ct  Boot  ».  Sou.  274.  Alls  we  beb  Meiis  anil  mnwe  Fcniv.  Early  P.  17,  st.3.  a  Makke  etc. 
8aynt  Bernard  says.,  fat  man  her."  es  nathyng  elies  But  a  foul«  slyrae,  wlatsome  til  men,  And  n  sekful  of  stynkand 
fen,  And  Wörmes  fode  etc.  HAUrou:  563.  81.  Ipndrid,  covered,  «prlokled,  afr.  pondrer,  c«uvrir,  Joncher.  drit, 
dirt.  Cf.  dritte  42,  56.  po  ful  dritte  of  gründe  Tkn  Commaxi>m.  42,  altn.  dritr.  stercus.  ding,  duug,  ags.  dung, 
dyncg,  fimu«.  87.  left,  Talso.  It  is  let  TmsTB.  2,  22,  at;*,  leas,  falsus.  39.  biriles,  tomb.  Cf.  XV  8igka  54. 
birijeles  etc.  Ob»,  a.  Exon.  2474.  41.  prude,  pride,  cf.  146,  ag*.  prfl,  superbta;  ao  erscheint  da*  abstrakte 
Substantiv  mit  d,  neb*»  dem  Adj.  mit  t  In:  Worldllrb  prude  Flbsov.  Early  E.  P.  19,  IS.  Unser  Verfaulter  hat  aurh 
pride  52,  wie  Fall  a.  Pas*.  17  neben  prüde  ib.  2».  «alt  OB,  «halt  thou.  sattou  Fvbmv.  42.  i-crop  in  dritte. 
Framv.  Litt  of  Words  p.  174  nimmt  fiir  diene  Stelle  dan  «chwerlich  nachzuweisende  transitive  Vert,  crop,  breed, 
produce,  an,  dem  auch  ein  Partie.  Perf.  i-crop  nicht  ankommen  könnte;  i-crop  Ist  von  creptn,  ags.  ertopan,  repere, 
herzuleiten.  Cf.  A*  thou  right  now  wer«  crope  out  <>f  the  ground  Ciiaio.  C.  T.  11919,  ags.  pit  he  ponne  »ic  be- 
croptn  on  carcera  AZvth.  Mute  a  25,  35  Gr.  45-    Silk  no  ftendalc.     Der  tendal  oder  cendtil,  »endet, 

cendel,  ein  kostbarer  Seidenstoff,  mlaL  tindaUtni,  eendalmm,  afr.  crndal ,  mhd.  tindäl,  tendal,  tendal,  vgl. 
nhd.  Zindettaftt ,  nach  Pal«<;ravk:  Cendell,  thi/nne  lynnen.  tendal,  wird  öfter  mit  anderen  edlen  Stoffen  zusammen 
genannt:  To  on  beddo . .  That  »»«  nf  tili  and  »endet  wro|t  Minor  p.  102.  Lyned  with  tajfata  and  with  tendal  Ciucr. 
C.  T.  442.  Ia  a  clem-  Mandel  (or  lynneu  cloop)  Wt«.  ildth.  24,  51',  mhd.  Pellil  unde  ix'de.  eindAi  und,  tana't  Habt- 
mahx  torn  Glauben  2416,  «.  Body  a.  Socl  30.  46.  bis«  and  bit,  ebenfalls  ein  feine«  Gewebe.  Duder  a  curtull  of 
pnrpur  byte  Lauxfal  284,  gr.  ßvaaoe,  mhd.  bitte,  meiliuer,  aon»t  auch  meneter,  miniter,  ein  Peliwerk,  fr.  m«>ii* 
ratr  a.  De  CangC  v.  rare*.  48.  TPtne,  pr? nervo,  fem  and  «aui  XV  Sicxa  4,  auch  v>"  74.  ihnddid  »un*t  thud, 
concealed,  ag*.  gehyded  von  pehydan,  abscond rn-.  49-  W«de,  weexl,  Karmenl.  50.  hit  /xtf  hit  FfBXiv.  fyat 
«tört  den  Sinn  und  den  Rhythmu«,  wir  werfen  e»  au»,  hit  hnbbip  al  for-80Tt,  have  visited  it,  haben  ea  hei»<- 
getucht,  bk».  peib  ge  hlne  (sc.  mlnne  flrarhoman)  «iruni  fortircen,  n«  mütan  &  mine  »ivlc  en-tan  (Uitiii  ac  318  (Jr. 
58.    welle,  weal,  u**.  rela,  opes,    pi»  world -in  welle  Fvbsiv.  Early  E.  P.  V,  24.  54-    fbc  hold,  I  esteem, 

conaider.  65.  dwelle,  deceit,  fal.lc,  cf.  111,  *on»t  dwale,  agi.  drala,  error.  57.  cntel,  chattel,  good«,  treavure, 
cf.  182,  184,  Tkm  Commani»».  S,  «2.  He  nam  tmines . . and  pat  cafcf  dude..ine  Laj,  III.  232  J.  T. ,  afr.  catel,  chatel, 
bleu«,  \tx.  capitalit.  61.  rede,  cminael,  advice.  62.  apen  it  wel,  spend  it  well.  Die  Verbalformen  tpenm 
und  tpenden  stehen  hier  wie  andcrowu  neben  einander;  die  erstere  steht  aurh  6h,  74,  79,  190,  die  letztere  S2,  durch 
den  Keim  («schützt;  das  Partie,  isprnd  101,  lässt  den  an  Grunde  liegenden  Infinitiv  zweifelhaft.  Pas  Aga.  bildete 
tpendan,  atpendan,  fortpendan,  ezpendere,  ronturuere.  Die  häutige  Abwerfnng  des  «■  lisst  auf  einen  verbreiteten 
Sprachgebrauch  »chllessen:  in  Tiloiii  t.'s  Anal,  wird  schon  litpenat  aufgeführt.  Spanen  ist  gleichsam  dem  V.  lenm 
angeglichen,  dem  umgekehrt  spiiter  in  lend  ein  d  zugefügt  wurde  it  tritt  nn  dio  Stelle  von  him  61,  welches  sich  auf 
ftlaw,  fellow,  bezieht,  wahrend  il  auf  catel  als  Sache  anrückweisot.  pat  helplieh  be.  Hier  ist  wohl  (7  einzuschie- 
ben: that  it  helplieh  be.  68.  god,  good.  bnt  pon  nelt,  but  thou  wilt  not  =  but  thuu  teilt  oder  •'/  fAou  teilt 
not.  Die  Auadruckaweise  ist  auffallend  wegen  der  Negation  in  nell.  Vgl.  And  bot  thou  nelt  pench  her  apan . .  pou 
aalt  hit  rcw  149.  And  bot  je  nnl,  god  nel  |ou  spur«  Tb»  CovntAsnx.  7.  Hier  findet  eine  llerbcizivhiing  der  Partikel 
im  durch  die  negaUvo  Natur  des  Sattes  überhaupt  statt,  welche  wir  sonst  nicht  beobachten  s.  MÄTZXUt  Gr.  2,  3.  467. 
64.  aulle  sc  spen  iL 
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05  loupe  oper  mistv  men  per  bep, 

I)roj  coueitise  hi  hep  iblend, 
)at  wer  Icucr  wend  to  Jiero  Aap 
>en  spene  pe  jjode  pat  pod  ham  send. 

boj  man  hit  hah  hit  nis  nojt  his, 
70  Hit  nis  jlend  him  bot  alone 
Port  to  libhc  is  lif  i  -  wisse, 
And  help  be  nedful  pat  nap  non. 

■ou  mani  wrecehe  be-commip  pralle: 
Ui  nul  nott  spene  bot  jimc  in  -tore; 
75  Bo -com  hi  bep  be  deiül-is  pralle, 
Xijt  and  dai  hi  libbep  in  sore. 

For  nijt  and  dai  is  al  har  pojte. 
How  hi  hit  mow  hab  and  winne 
Fast  to  hold  and  spene  ri}t  no}tc, 
H^Aud  ledip  euer  har  lif  in  pinne. 

be  wrecchis  wringit  be  mok.  so  fast, 
Up  ham  silf  hi  nul  nojt  spend, 
lit  hi  sul  dei  at  pe  last, 
And  to  pe  deuil  hi  sul  wend. 

"5  Sip  such  a  wringer  gop  to  helle, 
For  litil  gode  pat  nis  nojt  his, 
Whate  mai  ich  bi  pe  riche  man  telle, 
pat  ledip  al  is  lif  in  Wisse? 

Bit  is  as  epc  forto  bring 
OOA  camel  in  to  pe  neld  -is  ei, 


65.  Nonpe,  now.  aucb  noup  181.  nupe  XV  SioSa  3.  noup  in.  140,  143.  Lusted  wutfe  »II«  X.»j.  III.  199. 
Thus  farith  al  Ilm  world  mi  (Ac  Wtwu  Mit.  *.  p.  202.  pat  worsen  U  noup«  Morus  AUit.  P.  C.  414.  Therof 
necdetb  nouKht  to  speke  M  «lo*rt*  Cvah:  V.  T.  4*1  r|r.,  ngs.  fin  /,«',  nunc,  Jam.  oper  mister  men.  CC  What 
mytUjf  mani  Cov.  Mv»T.  p.  140,  worin  milter  nfr.  mutier,  dem  »«nst  gebräuchlichen  maner  etc.  gleich  steht  ».  IUtz- 
srs  Or.  2,  3,  313.  66.  coueitise,  covetoiwnea«,  nit.  coteititt*  cunvoltlse.  Iblend,  blinded,  ag*.  geblendan,  entire. 
76-  sore,  p»io,  ags.  tar.  ilolor.  ,80.  pinne  —  pint.  81.  wrillgtt  pe  mok,  wring  the  niueJi  i.  «.  their 
money.  treasure  Cf.  A  -  pan  is  inui  he  sit  a-brode  Fusiv.  Early  F.  I'.  1»,  35.  Mel  he  neuer  hah  rc*t  Is  raochil 
utrnkkr  to  wiU  taut,  pat  ne  mai  in  him  slepe  cam,  test  is  ntulke  be  bim  bt-nomc  1'.*,  30,  altn.  myki ,  stercua, 
82.  Up.  upon,  liebt  der  V.rfaswr  in.iiichrfai  hen  Uettchangcn  *u  verwenden,  cf.  IS*.  XV  Signa  2«,  M,  120,  113,  165, 
Tex  Cohwasu.m.  56.  o/i  in.  16.  spend.  tpened  FtRStv.  tpeml  wird  durch  das  Uaimw.irt  vend  84,  gerechtfertigt. 
83-  dei,  die,  cf.  XV  tin;**,  10.'..  89.  epe,  easy.  90-  Beld-is  el,  needle's  eye.  Die  Umstellung  von  di  in  Id 
in  nedle,  ags.  mjrf/,  artin,  hat  in  anderen  gcrinauiscbcii  Idiomen  Aualogion,  wio  mhd.  nudelt  und  mittle,  wovon  das 
letztere  gewöhnlich  gebraucht  wird,  holl.  naald.  Man  vergleich«  auch  KorUU  und  teordte.  92.  all  hei,  on  high. 
98.  |)eh,  though,  cf.  109,  neben  poj  K'J,  lif,.  lond  and  lede,  country  and  people.  l)le*e  Verbindung  der  alUlteri- 
iciidi-o  Substantive  Ut  altgeruuurisch :  For  to  haue  lund  or  Ud*  Sm  Cli'ES  412,  ngs.  IUfa»t  i»i  pc  Anum  «all  getih- 
had  Uxn,i  ami  te.idt  A>m.  1JS1.  Kidvcard  «e  »<Ma  C*ol  bererode.  land  and  Ie6de  Kauv.  24  Ur.  1.  35-J,  ahd.  Ja  Uiml 
j,\  tindi  Kirces  leieh.  I,  13,  inhd.  Dax  ich  habe  von  rehto  Hute  umU  laut  Nibel.  10«.  3,  nhd.  Land  und  Leutt. 
94-  boldip  festis,  (holds)  give*  feast*,  afr.  A  «eint  Michel  temtrat  mutt  halle  jttte  K».  Mi  he L  Cham.  He  RoL  I.  8. 
90.  To  *elde  rwnlng  etc.  Cl.  pe  acont  ful  »trayt  and  hanle.  Of  alle  our  Uf  pat  has  bene  frnwnrdo,  pat  n«  by- 
noves  yheld  in  (iud  sight  «Ur.  IIami  oi.K  2376.  Jian  pe  byhoves  acounte  yhelde  Of  alle  pi  l)f  uf  youthe  and  elde,  llow 
pow  ba«  here  led  pi  life  etc.  242^.  Of  pe  arunt  and  pe  rekenuyng,  pat  pai  sal  yhcld  of  alle  pair  lyfyng  3»9<5,  ct 
5644.  .  98.  Of  al  pat.  ibe  here.  Zu  at  lit  das  Mqbstantiv  lime  aus  v.  100  tu  »ntlripiien.  ibe.  been. 
«».  TertbJllg,  farthing,  wird  hier  nicht  von  der  kleinen  ilüni* .  sondern  bildlich  von  einem  Thtitchtn  der  Zeit 
gebraucht.  Of.  In  hire  rupp«  was  n«  /trMmj  acne  Of  gret-s  CiiaIi  .  C.  T.  134.  108-  Jhesu-  •/*»■»  KtRütv.,  die 
Handschrift  hat  überall  i'Ac  oder  i'Am  mit  einem  Zeichen  der  Kontraktion.  Wir  wühlen  Jhetu  der  allgemeineren 
Schreibweise  genii**,  lesist.  losest.  1Ü4-  pon  wrorpe  statt  puu  itorpett,  pvm  wurJctt  to  »conde  1.*}.  II.  24*. 
Dafür  steht  teortf.  Thu  tcurrt  «%l«wr  .inon  rtr.Kitr  I.hIO,  a^*.  pH  ryrtrit.  108.  tt't,  «n^hl,  e\.  139.  107.  be 
oper.  Vielleicht  he  hi  oper.  108.  Fort,  until.  For  Klkj.iv.,  cf.  Kall.  a.  Pa«».  Ill,  l'jo,  iUtivtu  Or.  S,  2,  448. 
haul  «Uf.  Vielleicht  him  t, Uf.  111.  dwelle  s.  .V..  112.  Wloncharyail.  Wir  betrachten  dies  Wort  als 
den  Eigennamen  (B'/tmcA-  Aryan*)  einer  Person  eine*  RtuiiAns  oder  Mährrhens.  Vgl.:  Ac  purgatorie  and  helle  hy 
beth  So  lyt«  by-Uvfii,  That  what  somevere  men  lelleth  Beth  throf  «1  adevtd  Suocsii.  p.  103.  115.  So  »Ore 
we  sal  drede  etc.  Cf.  pe  ill«  men  In  manned  sal  hym  »e,  Anly  ala  he  hengod  on  p«  rodo  Ire,  Alle  hl«  «ad  blody. 


As  a  rich  man  to  bring 

In  to  pe  Wisse  pat  is  an  hei. 

f)cil  man  be  rich  of  lond  and  lede, 

And  holdip  festis  ofto  and  lome. 

Hit  nis  no  doute  he  sal  be  dede  95 

To  jelde  recning  at  pe  dome. 

3e,  sullo  we  jiue  a-cuntis 

Of  al  [»at  we  habbip  ibo  here, 

*><•»  of  a  verthiutf,  sop  i- wisse, 

Of  al  pi  time  fram  jer  to  }ere.  100 

And  l)0t  pou  hit  hab  ispend  arijtc  p-  <• 

po  gotle  pat  god  po  hap  ilend, 
Of  Jhesu  Oiste  pow  lesist  pc  si}t, 
To  hello  pine  |h>u  worpc  isend. 

Of  helle  pine  we  a)t  be  ware,  105 
And  euer  more  hit  hab  in  pojt; 
Ac  non  ncl  be  oper  i  -  ware 
Fort  ham  silf  be  in  i  -  brojt. 

beij  freris  prech  of  neuen  and  helle, 

Of  ioi  and  pine,  to  mani  man,  HO 

Al  pat  him  penchit  hot  dwelle, 

As  men  tcllith  of  Wlonchargau. 

Ah  jite  pat  ilk  dai  sal  be, 
.    per  nis  non  pat  nold  him  hide; 
So  sore  we  sul  drede  to  so 
Pe  woudis  of  Jhesu  Crist -is  side. 
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Bis  hondes,  ie  fete  sul  ren  of  blode: 
Thou  woldist  fle,  foil  ne  mijt  no}t  pan. 
|)e  sper,  |>e  nailes,  aud  |«e  n»de 
Sal  eric  "  talc  wrech  of  sinful  in; 


man. 


be  crpc  bo  water  pan  sal  sprede 
Route  and  drive  al  for  wode: 
*  Nov,  .Ihesu  Crist,  we  sul  be  wrckke 
Of  sinful  man  bat  sadde  Li  blodc." 

126  B<"f>e  fire  and  wind  lüde  sal  eric: 
"  Loverd,  nov  let  vs  >jo  to, 
For  ich  wl  blow,  be  fire  sal  beria- 
Vp  sinful  man  pat  hap  niisdo." 


Heven  and  erpe  sal  crie  aud  mredo, 
1  30  And  helle  sal  berne,  pou  salt  ise. 
0!  sinful  man,  wo  worb  pi  rede, 
Whan  al  pis  wrech  sal  be  for  pe. 

Hit  is  »o  grisful  forto  loke 
And  forto  hir  pe  bittir  dome; 
135  Angles  sul  quake,  so  seip  pe  bokc, 
And  pat  pou  hirist  ofto  and  loinc. 

p.  5.  Sei,  sinful  man,  whi  neltou  leue 
Dat  al  ping  sal  com  to  hepe; 
Wei  ait  pi  hert  proj-ute  eleue, 

140  Piu  ebne  blodi  tens  wepe. 

Hit  is  to  late  whan  pou  ert  pare 
To  crie  "Jhesu  pin  ore;"1 


While  pou  ort  here  be  wel  ivaare, 
Vn-rio  pin  hert  and  liuo  Is  lore. 

Vn-do  pin  hert  pat  is  iloke 
Wlp  couetisv  ami  prvde  per  an. 
And  |ieneh  pos  wordis  her  ispoke, 
For-jite  ham  noU,  ac  pcuch  apau. 

Aud  bot  pou  licit  pcrn-h  her  apan 
Fort  vnderfongc  jrodc  lore, 
1-wis  for  sop,  as  pou  ert  man, 
pou  salt  hit  rew  bitter  and  sore. 

Han -is  lif  nis  bot  a  schade, 
Nov  he  is,  and  nov  be  nis. 
Loke  huu  he  mei  be  plade 
Po}  al  pis  world  milt  be  his, 

Wold  he  pench  pe  vuseli  man 
In  to  pis  world  whate  he  brojte, 
A  stinkiml  feile  i-lapnid  per  an, 
Wel  litil  bettir  pan  nU  noU. 

What  is  pe  gode  pat  be  sal  hab. 
Onto  of  pis  world  whan  he  sal  go? 
A  wikid  wede,  whi  sold  i  yah? 
For  lie  ue  brojt  wip  him  no  mo. 

Ri}t  as  he  com  he  sal  wend 
hi  wo,  and  pine,  and  poucrtc; 
Takip  pode  hede  men  to  pir  end, 
For  as  i  sigge  so  hit  sal 


145 


150 


155 
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pat  sight  til  pun  sal  bo  payne  and  drcde  Hamiolk  525».  118-  Uo;t.  noi  Finxiv.  119.  p«  «per,  p©  Hal- 
le« etc.  Cf.  pe  erres  of  bin  wondes  ul  spoke  Ogayne  pe  and  <•<  |>e  n»kc  »reke;  pe  naylrs  pat  in  his  bend  and  (tic 
»Uk,  On  pe  mil  playne  aud  grct  playnt  mak  IUni-oi.K  Mint.  120.    wrefh,  vengeance,  cf.  13V,  XV  8i.;*a  \S><. 

12«.  Root,  rush,  break  out  with  violence,  ag*.  hrulan,  rapido  motu  so  mi  in  «lere,  altu.  krpUa.  decidere.  »tridere. 
for  Wode.  /or-mode  Ki  univ.  Wir  können  ein  Kompositum  /or-tode  Tun  dem  Adjektiv  teode,  mad.  nicht  wohl  an- 
nehmen, wie  von  einem  Partirip;  vir  müssen  /ur  In  der  Bedeutung  vou  a$ ,  ags.  /or,  l»c«,  vice,  fa*»eu.  Cf.  Mit 
leide  on  /or  toad  Fcuxiv.  St.  Edmund  the  Con/ettor  37U.  128.  Wrekke,  revenge.  124.  sadde  —  thadde,  shed. 
127.  Wl  =  wul,  will.  131.  WO  Worp  pi  rede.  Man  kann  iweifeln,  oh  hier  ein  Imperativsatz  oder  ein  behauptender 
«au  im  Indikativ  zu  linden  ist.  wir  mochten  den  eruieren  aunehmtu.  Knie  \sy  hier  nicht  ««.wohl  tonntet,  adriie,  al» 
hap,  lot.  Her  com  a  strong  rued  La).  I.  166.  Hit  puhte  him  swlöe  ha?rd  rad  I.  34*,  aga.  nrd.  consilium,  coiumuduni, 
potcstaa.  184.  Mr,  bear,  rt  pou  Airijf  13«,  to  hire  M<,  hire  XV  Sits*  159.  138.  Angle«  sill  qoako  etc. 
Cf.  Wet  sulle  hi  legge  ober  don  per  envies  bed  ofdrcdde  FvuMv.  Karl<j  E.  P.  25  rt.  47.  188.    olte,  o/  MS. 

Jenes  vennutbet  Ftltsiv.  mit  Recht  *.  1*4.  137-  leaf,  believe.  138.  com  to  hejie.  vgl.  nbd.  zuhau/  kommen, 
mederd.  tö  hope  kamen,  alts,  te  kopa ,  allies,  tv  hope,  mbd.  ze  hu/.  Verschieden  davon  1st  ngs.  Iieapum  in  heapum 
cunuin,  /aran  etc.,  in  llau/tn  kommen.  142.  pin  ore,  thy  mercy  I  I>ir«o  Formel  erscheint  als  Bitte  um  Gnade 
und  Baraiherxigkeit,  wio  um  MiUeid,  günstiges  Oehrjr  etc.,  Menschen  gegenüber,  po  bigan  he  to  wepe  «ore:  I.oucrd, 
he  scide,  pin  vre  Fikmv.  fUtrtij  E.  P.  85,  525.  Katerine,  p>m  vre.  Mi  ri|te  bileuc  tech  Jiu  me  '.«5 ,  W.  Sire.,  for 
godes  loue  ppn  ore  96,  Mark,  pin  ore  Tiüstb.  3,  M.    Swele  Yftonde  thin  are,  Thou  jircye  the  king  U  r  me 

U3.  144-    lino,  believe  s.  137.    Der  Wechsel  von  c  und  i  in  diesem  Zeitworte  i«t  häufig:  Ich  lie  lie-  |im  li/ne 

more  La).  I.  176  I.  T.  Z"  mou  wel  Hue  me  XV  Sicna  Mi.  Hi.,  pat  tiuip  op  goddt»  mo  pan  one  Tex  C'ommashm.  45. 
152*  bitter  aMld  sore,  cine  nicht  seltene  Verbindung:  pe  payn  of  dede  here  U  biltrr  and  tare  H»uroin  1775  rf. 
Tm  CommaSDN.  75.  187.  Vlisell,  unhappy,  wretched.  189.  i-lappid,  folded.  A  Mody  skyu  pat  he  h)f»r 
wa»  lapped  in  HAJtrotr.  523.  A  wyudyng  clathe  anely,  pat  sal  be  lapped  about  his  body  S4U.  In  doles  tapped  MW. 
Hit  ia  biUpped  A  bibud  A*ii:.  RtwiE  p.  1Ü0,  ag«.  lappa,  fimbria,  ahd.  kippa,  lacinia,  mhd.  tappen,  flickeu.  p«r  an, 
thereon,  kann  sich  nur  auf  umn  beliehen.  161—  172-  Diese  Verse  kehren  mit  geringen  Abweichungen  in  dem 
dedicate  {A  Sung  o/  the  Timet)  wieder,  welches  Wmr.iiT  Iii  den  /V>/tf.  Son-jt  p.  1»5  etc.  aus  dem  MS.  Hart.  Nr. 
fol.  44  v4  etwa  vom  Jahre  1308  uütgetheilt  hat,  «.  das.  \*.  30J:  What  is  the  gode  that  man  stal  hab.  Vte  o/  tht* 
tcurld  ic*a«  he  s»al  go!  A  tori  irerf,  —  icAl  stal  ic  gaht  —  tor  he  frrojf  him  no  mo.  Ai'jf  at  he  com,  he  ttai  wemt. 
In  W4»,  in  pint,  in  poeerte;  —  Takith  gude  hede,  men,  h>  jure  end,  For  ai  I  sigge ,  so  hit  aol  he.  Y  not  «harn/ 
teOt  men  to  prmu;  0/  erthe  and  axen,  /tit*  and  bontl  lie  the  loii/e  enit  utt ,  .4  tilir  i-uraing  nit  ther  non.  Da»n 
sie  ans  unserem  Gedicht«  Bossen,  uicht  umgekehrt,  scheint  iwclfellos.  183.  whi  sold  i  Rab?  whi  should  I  Joke? 
AehnUcli  M.t  der  Dicht«:  Sop  to  tiggt  and  nojt  to  gab  VA.  SotA  to  tiggt ,  and  nojt  to  gälte  Wmom  Pol«.  Ü. 
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I  note  whar  of  is  man  so  prute, 
170 Of  erpf,  axin,  fel  and  bone? 
for  be  pe  soule  enis  oute, 
A  ailir  caraing  nis  per  non. 

Maui  man  penchit  on  is  pojt 
j>.<LHe  nel  nojt  !eue  his  eir  al  bare; 
175  His  eir  sal  faiJ  and  ber  rijt  nolle, 
And  wast  po  godc  wel  wide  whare. 

leb  warne  pe,  for  i-sold  hit  sal 
Al  |>at  pou  wan  here  wip  pine, 
A  bropin  eir  sal  wast  it  al, 
IK  And  be  al  operis  pat  was  pine. 

loub  sip  pat  pe  world  nis  no}t 
Ann  catel  nis  bot  vanite, 
Haue  'we*  god  in  ur  pojt, 
And  of  pe  catel  be  we  fire. 

IfijJtaourip  £od  and  hol)  chirch, 
And  helpip  pai  pat  habip  nede, 
-So  god -is  wil  we  sul  wirch, 
pe  loi  of  heuen  hab  to  mede. 

What  k  pe  ioi  pat  man  sal  bah, 
,:*01f  his  W  he  spenip  wel? 
Sop  to  sigge  and  nojt  to  gab, 
Per  nis  no  tunge  pat  hit  raai  tel. 

"  i  sal  tel  al  pat  i  can, 
,„  «*  hob  boke  as  we  can  rede, 
90 pit  is  a  ioi  bat  fallit  to  man, 
vf  hel  pine  he  no  dar  drede. 


J)e  man  pat  mai  to  heuen  com, 
e  swete  solas  fort»  se; 
ue  sipis  brijtir  pan  pe  sun, 
In  heuen  sal  man -is  soule  be. 

His  hodi  sal  per  be  al  so 

So  fair  and  strong,  je  mou  wel  leue, 

luil  is  euer  fur  him  fro, 

Per  nis  no  ping  pat  him  sal  greue. 

To  met  no  drink  per  nis  no  nede, 
No  for  no  hungir  he  no  sal  kar ; 
e  sijte  of  god  him  sal  fede: 
t  is  wel  miri  to  woni  par. 

T>er  bep  woningis  mani  and  fale, 
(iode  and  betir,  tak  god  hede; 
o  last  word  bint  pe  tale, 
o  best  mai  do,  best  is  bis  mede. 

Heuen  is  heij,  bope  lange  and  wide, 
Maui  angles  per  bep  an, 
Bope  ioi  and  blis  in  euch  side, 
Pit  in  sal  woni  gode  cristin  man. 

be  lest  ioi  pat  per  is  in, 
A  man  sal  know  is  owin  frend, 
Is  wif,  is  fader,  and  al  is  kin; 
Of  al  pis  ioi  per  nis  non  end. 

We  sul  se  oure  leuedi  brijte, 
So  fülle  of  loue,  ioi,  and  blisse, 
bat  of  hir  neb  sal  spring  pe  lijto 
In  to  oure  hert  pat  ioi  iwisse. 
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**"  -^H  (Wort«,  die  wohl  auch  au«  unserem  Gedicht  entuomracn  sind).  Lauhwcn  oöer  gabben,  )U  him  tnis-blueolle 
ANc'*-  Riwlk  p.  201»,  ag*.  gabban,  deriderc,  altn.  gabba,  illudcre.  169-.  not*,  ags.  nut,  nescio.  172.  earn  in  p. 
*"**'r*oiL  The  earning  is  so  lolich  to  see  Wkicbt  /Wir.  tf.  p.  203.   pe  bacMtare . .  bekeö  mid  his  blakc  bile  o  ewlke 


■<»#-o««f*  Asi  u.  Kiwi  b  p.  $4,  afr.  earoigne ,  charoigne,  cliarogne.        174-    Icue,  leave,    eir,  heir,  cf.  176,  173. 

wide  whare,  widely,  far  aad  near.   Of  chapmen ..  That  a  tide  where  sent  her  spyecrye  Ciui'o.  V.  T.  4555. 
"         where  Is  wist  etc.  id.  TroiL  a-  Cret.  3,  405.   Dies  whare,  where ,  beruht  auf  dem  aga.  hear,  allcubi ,  nicht  auf 
oder  relativ  {rebrauchten  Partikel.       177.    i-sold  hit  Sal  AI  pat  POU  Wan  etc.    Diese  Worte  wer- 
wieder  aufgenommen  in:  »al  watt  it  at  17d.    Verkauft  toll  et,  atltt  was  Du  erwarbtt . .  ein  elender  Erbe 
«■  a  alle*  verschwenden.    1 79.  bropin,  wicked,  base,  ag*.  breotan,  perdere,  p.  p.  brotfen,  perditus,  cf.  abrotfen,  degenor. 
J80-    oP«rili,  another's,  ags.  6&ret.         183.    we  haben  wir  eingeschoben;  vgl.  1S4.         184.   fr«,  liberal. 
^S*-    Anourip  =  hanourip,  hononrip.    Ct.  Anurith  God  and  holi  chirch  Wright  Polit.  S.  p.  305.   3yf  thou  an- 
>$<  God  aryit  Siioreham  p.  iW.         186.    pai,  ags.  pd,  als  Akkusativ.   Cf.  To  entredlte  and  amonsi  AI  Mai.. 
'*  lafful  men  doth  robbi  Wright  Polit.  S.  p.  19«.      187.    wirch,  work,  do.   Eni  harm  leircAe  La}.  L  fiti  J.  T. ; 
ben  frühe  wurchen,  werchen,  wirchen  neben  einander.      195.    pat  fallit  to  man,  that  happens,  belong*  to 
Luder  speche,  pet  falle  tonward  fnle  liue  Ajur.  Riwle  p.  9<5.   Of  poo  pet  to  ham  nalleS  p.  320.   Monk  ping 
ualtttt  to  hwar  parnh  heo  beoö  ilotte  p.  350.         199.   Seuo  sipbl,  seven  times.   Ileuetip  is  Fc*s»v.  Jenes 
^^•^ttutbete  Wbdcwoc.d  in  Firhiv.  Early  E.  P.  p.  XXXI.  mit  Recht.   Cf.  In  heven  pal  lallo  be  fayre  and  clcre  And 
scnyneand  and  nuxre  bryght,  pan  tter  pe  ton  wan  tyllo  niana  syght  Hampole  7912.   par  sallo  mete  Auugcls 
*tt<t  bryghUr  tchynand  Pan  eter  schane  p«  tvn  iu  any  land  in.  9110.    Sent  st.  seuen,  cf.  240.    Fall  a.  Pass.  25.  Die 
^Wertung  des  n  ist  hier  seit  alur  Zeit  häufig.    Seoue  pusund  (seue  p.  J.  T.)  L*|.  I.  30.    pa  teoue  {tone  J.  T.)  |er 
"    \f¥}.  teoue  ernneu  Asel.-.  Riwlb  p.  23<ü   teoue  dawes  p.  324,  b.  Pop.  Scif.kcb  27.       202.   strong.    Cf.  po  pred 
es  ttrenlhe  and  myght  pat  pe  ryghtwiso  bodyse  «alle  have  IIami-ole  795'J.         203.   far,  far.         205.  To 
Bede.    Cf.  patt  time  patt  Iii  mm  (et  wats  ned  To  inetett  annd  to  drinnchett  Orm  Hum.  11539.   Cf.  11553. 
miri  to  Woni,  merry  to  dwell,  cf.  216,  ags.  tunjan,  habitare,  degerc.       209.   woningis,  dwellings,  habi- 
t*Uon«,  agn.  vunung,  babitatio.     atani  and  fale,  many  and  nnmerous.    Die  Verbindung  dieser  Synonyma  ist 
•^«■ht  selten.   Briddes  tuani  and  fale  Firmv.  Early  E.  P.  15?,  <JZ.      211.   bint,  binds,  confinus.   Bot  yhit  will« 
1  *p«ke  »om-wbat  marc  Of  the  general  payne»..  And  with  soni  autorities  pain  bynd  ILanroLF.  6591.         212.  Wo 
^  *eko.       217.   lest,  leant.   Cf.  p«  mett  loi  226.        2ia   A  man  aal  know  etc.    Ueber  dio  gegenseiügo  Er- 
^Qnaag  in  noch  weiterer  Ausdehnung  spricht  Hamiole:  pare  Salle  ilk  man  als  wcle  knaw  other,  AU  a  man  here 
*na«M  hys  syster  or  brother  Ac.  8277.        221.   Cf.  pal  sali«  alle-swa  se  pare,  apertly.  His  blysfuUe  moder  Saint 
223.   neb,  face.   Cf.  His  neb  A  his  neose  nlöer  ba  hcolden  La}.  L  349.  His  neb  blgon  to 
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225  be  sijte  of  pe  trinite, 

be  mest  ioi  bat  mai  he- falle, 
Bope  pod  and  man  in  magesle. 
f>e  hei}  king  aboue  vs  alle, 


>f>e 


sijt  of  him  is  tire  vode, 
230  ß»  sijt  of  him  is  uro  virst; 
AI  ure  iois  bep  fill  gode, 
pe  sijt  of  him  Is  alir  best. 


Be-seehc  we  him  mek  of  mode, 
pat  soke  be  milk  of  maid -is  hreM, 
Pat  bolt  us  wip  is  der  blode, 
)iue  us  be  ioi  pat  euer  sal  lest. 

Alle  bat  beb  icommin  here 

For  to  hire  bis  sarmun, 

I.okc  pat  je  nab  no  were, 

For  scuc  jer  }e  "habbip  to  pardoun. 


2X> 
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XV  SIGNA  ANTE  JUDICIUM. 


Das  jüngste  Gerieht  und  die  Vorzeichen  desselben  beschäftigen  im  Mittelalter  auch  in  Eng- 
land vielfach  die  religiös  -  moralische  Dichtung.  Das  folgende  Bruchstück,  welches  von  den  auf 
eine  entsprechende  Reihe  von  Tagen  vcrtheilteii  fünfzehu  Zeichen  des  Gerichts  handelt,  hat 
Furnivall  aus  der  Handschrift,  welche  auch  den  Sarmun  enthält  (s.  S.  llö),  in  seinen  Early 
English  Poems  etc.  S.  7  ff,  herausgegeben,  und  wir  haben  seinen  Text  zu  Grunde  gelegt  Einen 
früheren  Abdruck  nach  derselben  Handschrift  findet  mau  in  den  von  Wright  herausgegebenen 
Chester  Play»  Lond.  1843  —  47  vol.  II.  219ff.,  dessen  abweichende  Lesarten  wir  berücksichtigt 
haben. 

Altenglische  Bearbeitungen  desselben  Gegenstandes  sind  mehrfach  zugänglich.  Eine  mit  der 
unsrigen  nahe  verwandte  Darstellung  enthält  das  von  Morris  aus  dem  Cursor  Mundi  (Cotton. 
MS.  Vespas.  A  III)  veröffentlichte  Gedicht:  Jnticrist  mid  the  Signs  before  the  Zwo/»  in 
Ebert's  Jahrb.  für  rom.  u.  engl.  Literatur,  18G4.  V.  p.  lfll  etc.  v.  444 — 723.  In  den 
English  Metrical  Ilomilks  from  manuscripts  of  the  fourteenth  century . .  hy  John  Small  Edinb. 
1862  p.  25  sq.,  bilden  die  fünfzehn  Zeichen  einen  Theil  einer  altenglischen  Homilie,  welchem 
p.  27  sq.  eine  lateinische  Bearbeitung  in  Hexametern  beigegeben  ist.  Beide  Stücke  sind  in  Fur- 
nivall's  Sammlung  S.  162 ,  1C3  nach  Small  abgedruckt,  Ilampok's  Pricke  of  Conscience  ed. 
Morris  Berlin  1863  widmet  dem  Gegenstände  eine  ausführliche  Darstellung  v.  4738  —  4817. 
Aus  der  Zeit  Eduard's  IV.  theilt  Wright  in  den  Noten  zu  den  Chester  Plays  II.  222  ff.  nach 
dem  Ilarl.  MS.  2255  fol.  117  ein  Gedicht:  The  ßffteene  tobiys  afom  Ute  doom  mit,  welchem 
eine  in  den  Cheater  Plays  II.  147  — 149  enthaltene  Ausführung  näher  verwandt  ist.  Später  hat 
der  schottische  Dichter  David  Lyndsay  in  seiner  Monarchie,  or  anc  dialog  bettoix  faperience. 
and  aiie  Courttour  (gegen  1550)  dies  Thema  behandelt.  Auszüge  giebt  davon  Small  in  den 
Notes  zu  den  Metr.  I  families  p.  J  7  8«  nach  Chalmer's  Ausgabe. 

Die  Zeichen  der  einzelnen  Tage  erscheinen  in  den  verschiedenen  Darstellungen  mehrfach 
vertauscht  und  verändert;  wie  denn  in  anderen  Gedichten  auch  die  Zahl  fünfzehn  nicht  fest- 
gehalten wird.  So  werden  in  einem  Gespräche  des  Leibes  und  der  Seele  in  Wright's  W.  Mapes 
p.  347  sq.  sieben  Tage  und  Zeichen  aufgeführt  und  Hampole  seilet  v.  39ü7sq.,  erwähnt  zunächst 
nur  zehn  Zeichen. 

Unser  Gedicht  wie  die  Schilderung  der  fünfzehn  Zeichen  im  Anticrisl  halten  eine  gemein- 
same Quelle  an  einer  altfranzösischcn  Darstellung  in  einem  Drama  des  zwölften  Jahrhunderts: 
Adam,  drame  anglo  -  normand  du  XII  siecle,  publie..par  Victor  Luzarche.    Tours  1854.,  «ie 


blaklen  II.  407.  An  neb  wit  teres  wet*  Fragm.  in  WautowV  Hit/,  of  K.  P.  1 ,  21.  Hire  veire  neh  ,  &  hire  hwito 
•wire  Asi«.  Hiwlk  p.  5S,  ags.  neb,  nebb,  faeica ,  os,  matrum.  225.  |>e  Sitte  etc.  Cf.  Bot  be  tujwt  soTernyne 
ior  of  all«  K«  pe  syght  ol  Code*  bryght  face,  l>»t  passe»  alle  »Iber  ioyc«  and  solace:  Kfor  swa  mykelle  may  iia 
ioy  be  AU  es  pe  »yght  of  the  trinite  etc.  Hampoi.e  7*60.  Cf.  S6M,  937.1.  Die  Wort«  pe  si-tH  werden  wieder  aufge- 
noramen  durch :  pt  sijt  of  him  etc.  S2"',  so  das«  hier  das  später  wiederkehrende  Snbjckt  des  Satze*  in  anderer  Ver- 
bindung voranstellt.  229.  Vöde,  food,  ».  907.  230.  virst.  KtBsivAl.L,  List  of  icurtl*  etc.  vcrmulbet.  rirst 
bedeute  hier  drink,  satisfaction  of  thirst,  und  scheint  das  Wort  für  pint  in  einer  übertragenen  Bedeutung  au  neh- 
men, wofür  jedoch  kein  Anhalt  gaboten  wird:  ».  Boi.v  a.  Soll  1J4.  Virst  könnte  durch  itrst,  sc.  food,  erklärt 
werden.  Daa  Reim  wort  best  '.»32,  lässt  Jedoch  einen  Irrthum  des  Schreibers  annehmen.  Sollte  rest  zu  schreiben  »ei«  ? 
vgl.  Ne  seal  per  ben  bred  no  win,  ne  ober  ennncs  est*;  (Jod  one  seal  beo  eebe  lif  Ä  blisse  A  eche  roste.  Fi  rsivali  , 
itorat  Ode  st.  181.  284-  pat  «Oke  etc  that  sucked  etc.  Bc-crh  we  him  mild  of  mode  pat  sok  |>e  milk  of 
maid-Is  brest.  pat  boft  wlji  is  der  blod,  )luc  %»  euer  in  heuen  rem  TcS  CoHMasdm.  77.  And  vouched  xafe  to  souke 
hir  brest  Ham>*olk  S6S7,  ags.  sücan,  suynn;  Jrue,  se<ig;  ween,  txyen.  nltn.  tju>ja;  sawj  (sag);  suyit,  lugere. 
285.  der.  (fere  Vibiiv.  Cf.  Tfcv  Comma  sum.  1.  e.  286.  lest.  Imt,  continue.  Cf.  XV  8i<;»a  7(5.  238.  Vor 
to.  fort  to  PYmov.  Das  t  l*t  entschieden  irrthüralich  verdoppelt.  239.  were,  doubt,  nach  Pt;ii<nv.  List  of 
words:  cart.  Cf.  I  »lege  for  »op,  bouta  iccr«  Lasd  or  Ohk.  21.  pan  er  we  cerlayn,  with-outen  were  H*m-oLr  229«. 
Cf.  aga.  rar»,  c«ntela.  custodia.  240-  to  pardoun.  Ist  hier  to  eingeschoben»  Der  Dichter  will  sagen;  Yvu 
for  seven  years.   Ucbrigcn*  vgl.  Pardon  properly  nogbt  «lies  es  Bot  of  paync,  |>at  es  dette,  forgyfnes 


3*16. 
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dies  die  Rcihefolge  der  Zeichen  und  die  vielfach  wörtliche  Uebertragung  in  das  Englische  be- 
weiset, obwohl  Einzelnes  abweicht. 

Die  fünfzehn  Vorzeichen  werden  auf  den  heiligen  Hieronymus  zurückgeführt .  welcher  als 
Gewährsmann  im  Anticrist,  in  den  Metr.  Ilomilh»  p.  25,  von  Ham  pole  v.  4738,  4745,  im  MS. 
Marl.  2255,  in  den  Chester  Plays  II.  147,  von  Lyiuhay  u.  a.  ausdrücklich  genannt,  und  als 
dessen  Quelle  Bücher  oder  ein  Buch  der  Hebräer  bezeichnet  wird  (Anticr.  456.  llampolc 
v.  4760.  4753,  Chcxter  Play»  II.  147).    In  den  Werken  des  Hieronymus  ist  kein  Vorbild  für  die 
spateren  Darstellungen  aufzufinden.  Nach  Anderen  sollen  die  fünfzehn  Zeichen  von  des  Pomerius 
oder  Juliami*,  Erzbischofs  von  Toledo  680 — 690  Prognogtivormn  j uturi  seculi  Libb.  III.  (ed.  Lips. 
1535)  herrühren.    Was  dio  Bücher  oder  das  Buch  der  Hebräer  als  Quelle  für  die  Vonseichen 
betrifft,  so  kann  noch  daran  erinnert  werden,  dass  eine  Reihe  von  entsprechenden  Vorzeichen 
dt*  Gerichts  in  dem  in  der  Vulgata  enthaltenen  vierten  Buche  des  Eitra  Kap.  V  A  und  VI  B 
aufgeführt  wird,  so  wie  auch  andere  apokryphischc  Bücher  in  Betracht  kommen  mögen,  wie 
die  Ascensio  et  Visio  Jtaajiv,  worin  die  Visio  die  Endgetthichte  der  Kirche  und  ihre  einzelnen 
Momente  darstellt,  s.  Herzog  Real  -  Encyklopädie  XII.  313. 

Das  Versmaass  und  die  Sprache  unseres  tiedichtes  stiuiiücn  zu  dem  Sarmun  und  den  bei- 
den nächstfolgenden  aus  derselben  Handschrift  entnommenen  Dichtungen,  welche,  wenn  nicht 
demselben  Verfasser,  wenigstens  derselben  Zeit  und  demselben  Sprachgebiete  angehören. 

Hinsichtlich  der  Interpunktion,  der  Initialen  etc.  gilt  dasselbe,  was  oben  S.  415  vom  Sarmun 
bemerkt  wurde. 


1  be  grace  of  Jhesu  fülle  of  mrjto 
proj  prier  of  ure  swete  leuedi 
Mote  a- mam?  vs  nupe  alijte, 
And  euer  vs  jera  and  saui. 

and  woman,  pou  ajtist  tak  gome 
is  world -is  ending  how  hit  ssal  be, 
e  woodres  bat  sal  com  be -for  pe  dome, 
i  jung  and  old  hit  sal  ise. 

p©  XV  tokningis  ichul  jou  telle, 
'OAs  us  tec  hip  Ysaie; 

pe>  boli  goat  him  tajt  ful  welle, 
And  he  hit  prechid  for  profecie. 

Hit  is  iwrit  in  holi  boke, 

A«  clerkis  hit  mow  se  and  rede, 

no  ping  no  man  mai  loke 
Pat  is  so  grisful  forto  drede. 

f**1*  ftis  aliue  so  sinful  man, 
«   lie  per  of  wold  tak  kepe, 

"O  rind  ne  w0,d  ^euch  aPan' 

Pat  noid  wei  gore  in  herte  wepe. 

^TP^Uen,  takip  nou  gome 

^   tokninges  pat  commip  bi-for; 


children  wip-in  pe  moder  wome 
el  sore  sul  dute  and  drede  |>er  for. 


Wip-in  pe  moder  worn  hi  sul  grede 
Vn  Jhesu  Criste  euer  to  crie: 
*  liOuerde  Crist,  pou  red  vs  rede, 
Aiid  of  vs  pmi  bab  mercie ! 


We  wold,  louerd,  pat  we 
In  world  icom  forto  bene, 
And  vnbejet  of  ure  fader  wer, 
[>at  al  ping  nou  sal  suffri  tene." 

pe  first  tokning  sal  be  pusse, 
Al  for  sop  we  sul  hit  see, 
And  pat  oper  sal  lie  wors, 
For  sop  }e  mou  wel  Hue  me. 


De  sterns  bat  p( 
In  heuen  ahoue  I 


jou  sest  so  brijte, 
pat  sit  so  fast, 
For  man -is  sin  sal  pue  no  lift, 
Ac  sal  adun  to  erpe  be  cast. 


As  fair  and  brijte  as  bou  seest  ham, 
Hi  worb  be -com  as  blak  as  cole, 
And  be  of  hiwe  durke  and  wan 
For  man -is  sin  pat  hi  sul  pole. 


25 


30 


35 


40 


er. 


3-  nape.  <•/.  Sakm.  65.  4.  ?eni,  ei.  Kakm..  4S.  5.  BTtlut  Uk  gome.  oiij<htr$t  take  heed,  care.  Takip  nou 
'"*«  21.    He  toe  perof  lute  ;i>>tn*  Furmiv.  F.nrhj  E.  P.  S2.  4.10.      9.    pe  XV  tokningU-    p*  XVtokimjit  Ft  h*iv. 


33,  73.    tokening*  Fr;i*iv.  Early  E.  P.  162,  7.   takenimjtt  162,  Hi,  12,  aRS.  tnenuny ,  si  gnu  in. 


;  tak«  heed.  p«« 


18.  tak 

l(*|rael,  take  key  Pi.  79,  2;  x.  Boor  i.  Soul  140.      23-    wome,  womb.   Cf.  r<i/«  2.S. 
r^'«»  .  .hi»  moder  mame  lUvroLC  463.    Of  my  moder  team  SIS.    In  his  modor  wain  524,  ag».  raud>,  rotnb,  venter; 
v*!-  n»hd.  mraod>e  and  tramrne,  altn.  töntb,  däii.  ronu     24.   date  and  drede    dicce  and  drede  Fcsatv.  (V>i.kkid«;e 
"  **'ec*  erkürt  die»  Wort  durch  »huddtr,  tremble,  und  erinnert  dabei  an  didder,  trenible,  ahlver,  iu  udrdl.  Dialectcn, 
*  Hiuiw.  PlcL  x.    Daa  let*t|t<-nannte  könnte  schwerlich  einen  Anhalt  für  dicce  «eben,   dute  and  drede  Wil  pe 
T^1**»  of  helle  duteO  harn  «wiifle  Arten.  Rm  lk  p.  24t.  »fr.  duler,  douter,  rraindre.     26.  Vp,  et  8*bm.  82.     27.  red 
rede,  wie  /  leU  a  tale  Mimot  p.  I  u.  dergl.  mehr;  nilvise  um.  cniiüiile  nobi«.    Cf.  At      dorne  ua  hfipo  Crt»t  it  red« 
* '^»v.  F.arig  E.  P.  27,  »t.  79.        29.    Iter  =  ne  terre ,  were  not.        80.    Icotn.    icome  Fi  imir.,  welcher  das  e 
ln*«8TMtot  h*t.      bene  =  ft«n,  beon,  bc.      82.    tene,  harm.    CL  ten  Tk»  Commakpm.  5".      83.    pause  =  put. 

Ob,  a.  Exod.  30S.        86.   mou,  may.   nou  Flbmv. ,  g.  Sarv.  7.     line,  believe,  s.  Sabm.  144.         37.  pe 
***nrig  ttc.  The  tuelft  day  tai  »lerne $  /alle  Frsxiv.  p.  16X   C'asut  »ttliarum  etc.  p.  164.        43.   durke ,  dark. 
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We  raov  «igge,  wailawai! 

Moch  is  pe  pine  pat  we  sul  pole. 

[>e  ferp  dai  pat  silf  son 

Worp  as  rede  as  hit  wer  fire,  70 
Kor  ferd  of  dome,  pat  he  sold  come 
Hi -for  Jbesu  pe  heij  sire. 

be  fifte  tokniug  pat  sal  be-fal 
f)at  allirkin  maner  best« 

Wei  sore  hi  sul  quake  wip  al,  75 
Wil  pat  ilk  dai  sal  lest. 

Toward  heuen  be -hold  sul  hi 

Wip  har  inund  and  wip  har  po)t, 

Of  Jhesu  Crist  merci  to  cri,  p.Jo. 

poj  pat  hi  ne  mou  spek  rijt  nojt.  80 

Alas!  louerd,  wat  sul  we  tak, 
We  pat  abbip  sin  i-wrojt! 
Nilt  and  dai  we  aft  sore  quake, 
Whan  we  it  sold  pench  iu  uro  po}i. 

be  sixte  dai  ne  lef  ich  nott,  85 
Wan  pes  mentis  and  pes  hille 
Al  for  sop  hit  wurp  ibrojt 
Pes  depe  dalis  for  to  fille. 


• 

Thannc  is  thother  half  tlurk  Vor.  Belesen  SI.  In  a  stude  »oythe  dure  Biiasd.  36.  vgl-  fdurktd  beoth  Bkk>t  1414.  la 
durchtde  Biiam..  37.  45.  Von  hier  ab  sind  die  vierteiligen  Strophen  im  VI 8.  in  Je  xwei  Zeile«  gesehrieben. 
46-  a^rhie,  »budder,  be  terrified,  steht  bier  intransitiv,  wie  ursprünglich  tin  Ags-,  sonst  auch  transitiv.  terri/y.  Ht 
*ul  ugritt  5.V  p»t  al  |»e  lentis  aal  of  agria  171.  pat  hit  iscb  »ore  itgro$  \.k\.  II.  74  J.  T.  p«t  heoiicne  it  corfle  inuweu 
beooe  gri«lieh«  agrimH  Akcb.  Riwle  p.  30«,  ags.  pat  he.,  for  belle  Agriie  Lena.  Cm.t.  A.  2J,  übrigens  auch  unper- 
sönlich: pe  hit  isch  hint  agrat  La).  II.  74.  per  uore  mt  agrittS  II.  132.  Hirn  agrittü  per  afean  Ajte».  Biwie 
p.  TM,  mhd.  ich  gru*t  und  mir  (m,ch)  gnittt.  47.  to  bide  . .  can.  Ceber  den  Infinitiv  mit  fo  bei  ran  ».  Matw  r 
Cr.  2.  'J.  4.  49.  a«  bentiti  etc.  pe  ellevend  day  ui«u  »al  com  out  Of  caves,  and  holes,  and  wend  about.  Als  «rode 
inen,  palt  na  wilt  ean  IlAMroLs  47!*?.  pe  tend  dal  sal  fole  ut  rrcp.  Als  wod  meu  of  pittcs  dep  Ft  «üiv.  p.  163. 
Iliiif  vvlut  aiuenles  cxibunt  ante  latenten  In  latcbris  homines  p.  164.  50-  A-te,  against,  Fali  a.  Pas*.  t*8,  1W. 
hin  lautet  öfter  bei  Lajamon  die  adverbial  gebraucht«  Partikel  aje,  nje ,  wie  hier  97,  12J,  16*.  eFDC,  ruo,  wie  bei 
Ohm  und  La]a»>>n  cur*<n,  crntn  etc.,  ags.  irnan  uebeu  rinnan,  currere.  53.  Pe  dede  etc.  The  elleft  day  sal 
banes  rise  And  *tand  on  graves  tnar  men  nou  Ues  Frusiv.  p.  163;  doch  wird  die  allgemeine  Auferstehung  auf  deu 
fünfzehnte»  Tag  verlegt:  And  a)  ded  men  sal  rise  And  cum  bifor  Crist  our  lustise  ib.  Anders  bei  RrnroLR: 
pe  thredeiid  day  »nl  dede  men  bancs  Be  sett  to-gyder.  aud  ryso  al  artane»,  And  aboveu  pair  graves  stand 
4804.  54-  Hp,  *.  2«,  Sabv.  gl»,  birites,  s.  Sah«,  :>:<.  55-  sul.  sal  W«.  68.  wan.  »•  43. 
71.  for  ferd,  for  fear.  CC  Wode  for  ferde  HAMt'»i.e  6*64.  For  /rnfc  of  be  wrake  Uuuis  AUiU  V.  li.  3*6.  Such 
a  ferd*  ein  hem  fel  (!.  215.  Founded  for  /erde  for  to  He  OaWavsf.  2M0.  {um  jes  for  /erde  2272.  Obgleich  man 
in  eiiiieluen  Füllen  die  häu6ge  Verbindung  von  /trd  und  /ur  auf  die  Participialforra  Jor/erd  zurückfuhren  kann, 
die  schon  bei  Oü)l  vorkommt:  patt  mann  im  «hht  Forr/aredd  off  hisa  silibpe  Horn.  «73,  so  steht  doch  das  Sul>- 
»tantiv  /rrd  fest,  welches  sich  niebt  aus  dem  ags.  /urhtu,  timor.  sondern  au»  /arun  entwickelte.  Vgl.  mhd.  gttardt, 
iiiMdiw.  Das  Alle,  hat  auch  /rrdenene,  formido  Vf.  s»,  41.  72-  Jheau.  iats  Fcimv.  Jheiiu  Wa.  74.  alllr- 
kln  maner  beute,  ail  kinds  of  bea>ts.  l.f.  Alle  kirnte  lioness  Ohm  Hum.  :>m.  Iiier  ist  ein  l'leonasmu*  von  kin 
und  maner,  wovon  eines  genügt,  s.  Mätznlr  (lr.  2.  2.  311.  The  fyftc  day  bim  rometh,  ywys,  Everuch  best  that  lyvcs 
ys.  Toward  heveue  ys  bed  halt ..  And  Wolde  clepe  to  ouro  Dryhte,  Ah  by  to  »peke  no  babbeth  myhte,  s.  Wbuiht 

II'.  Mnptt  p.  34S.  Bei  anderen  werden  hier  die  Tliiere  des  Meeres  erwähnt:  The  thride  dai,  mersuine  aud  iiualle 
And  other  gret  fises  alle  Sal  yel,  and  mak  so  reuful  ber  That  soru  sal  it  be  t.»  her  p.  162.  Dluersa  prnfnudo  Monstra 
super  flurlus  po*t  her  ubi  natu  |ut«-)»unt ,  Kugilus<lno  s  ti  celos  horrore  mouebunt  Fibmiv.  p.  164.  Achnlichet  er- 
wähnt vom  vierten  Tage  II  »MtoLr.  4770.      75.  qnake,  quak  Wk.     76.  lout,  last,  ».  Baum.  23«.      77-  Toward, 

Tou-ar  Ftuxiv.,  Wu.  78.  luund ,  mind.  81.  tnk,  take,  kann  hier  in  der  Bedeutung  von  Aare  recourte  to 
stehen.  85-  pe  «ixte  d8y  etc.  Li  tiite  jur  ne  lorrni  put  etc.  Adah  p.  76.  Die  hier  erwähnten  Zeichen  ver- 
t heilen  sich  anderwärts  au  zwei  Tage.  Tbo  »exte  day  sal  douii  falle  Werdes  Werks  bathe  tours  and  halle.  —  The 
neynd  day  the  fels  alio  Be  mad  al  coin  wit  erthe  salle  Fi  rmv.  p.  16;t.  Hine  ttirres  et  teeta  cadent.  que  diruct  edea 
.Sesta  dies,  omnis<|Ue  «olo  ru«t  ardna  sedes.  —  (".)  Omnibus  e>|uatis  in  plauo  terra  Jaccbit.  Strata  superficies  nihil 
asperitatis  bahebit  p.  164.  pe  sevetnl  day  byggyns  doun  sal  falle  And  grcto  ceastels,  and  tours  with  alle  Haupoie 
47r2.  pe  tend  day  par-aftir  to  ncveu,  pe  erthe  sal  be  made  playn  aud  even,  For  hlllcs  and  valels  sal  turned  be  Its- 
til  playn,  and  made  cveu  to  sv  47M.     lef,  leave,  leave  out,  until,  ags.  la/an,  lluguere. 


45  ber  nis  aliue  so  stidfast  man 
f)at  per  of  ne  sal  agrise; 
Him  to  hide  he  nc  can, 
No  whoder  to  tie,  in  none  wise; 

Bot  as  best  is  pat  wer  wode 
50A-}e  opir  to  enie,  her  and  bare, 
For  pi  hi  nc  sul  can  no  £ode, 
See  no  loud  hi  ne  sul  spare. 

pan  pe  dede  up  sal  arise 
Up  har  biriles  forto  sitte, 
55  Of  pi  Ik  dai  hi  sul  agrisc 

And  lok  as  best  is  pat  cun  no  witte. 

be  prid  dai  pan  amorow 
(Jristul  hit  sal  be  to  loke 
Of  moch  weping  and  of  sorow, 
«>0  As  wc  tint  in  holi  boko. 

pe  s/ine  pat  nov  schiuip  so  hrift, 
pilk  dai  pou  salt  i  se 

Wei  jrrcne,  and  wan  sal  be  is  lijt, 

And  pat  for  dred  so  hit  sal  be. 

C5Abute  pe  time  of  iniddai 
He  worp  as  bJak  as  pe  cole; 
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|)er  nis  cartel  no  ture  none 
)at  euer  was  no  he  salle 
inakid  was  of  lime  and  ston, 
f>at  ne  sal  adun  to -falle: 

No  no  tre  in  crp  so  fast 
Mid  al  har  rotis  so  fast  ipijt, 
95  pat  no  sal  adun  to-hersl, 
pilk  siluc  dai  er  hit  be  nijt. 

pe  sefpe  dai  hit  sal  prow  a)e, 
Har  crop  adun,  har  rote  an  hoi; 
Such  wondris  wc  huI  i-se 
100  For  god -is  wrep  pat  sit  an  hei. 

pe  tron  sul  blede,  a  wonder  pinjj, 
|>e  ping  bat  hodi  no  Hesse  nap  non, 
Vor  dred  of  be  heuen  king 
Vnkundlich  ping  (led  sal  don. 
» 

105  bau  sal  dei  bopc  nourc  and  riche, 
Ne  sal  ban  per  wib-stond  no  pin;;; 
Al  we  sid  ben  ilich, 
Bobe  knijt  and  barun,  erl  and  king. 

Ne  sal  ber  help  castel  no  ture, 
HOPalfrei,  cbasur,  no  no  stede, 


No  for  al  is  moch  honoure. 
f)at  he  ne  worp  wel  sone  dede. 

pe  ein  dai  so  is  dotus, 
And  pat  ful  wel  pou  salt  sr, 
Kid  of  tene  and  angus 
Al  pis  dai  so  sal  be. 

Al  pe  see  sal  draw  ifere 
As  a  walle  to  stond  up- rift. 
And  al  pos  watris  pat  hep  here 
Sal  eric  merci  up  god  al-mijt. 

)e  fissis  pat  hep  ber  in  iwrojl 
)e  see  so  hard  sal  ham  to-driue, 
)at  hi  wol  wene  in  her  bojt 
)at  god  of  heuen  nis  nojt  aliue. 

pan  pe  see  sal  draw  aje, 

In  to  pe  stid  per  hit  was, 

And  euch  ucrisse  watir  pan  sal  he 

He -com  to  is  owin  plas. 

be  IX»tgkin  sal  be  pus, 
f)e  wonderis  pat  worp  bilk  dai 
Oner  al  pat  oper  sal  'be  *  deuers, 
Watc  hit  is  ich  Jow  tel  mai. 


115 

p.U. 

120 


125 


130 


90.  |tnt  euer  was  etc.  Du  Verb  wit  wird  in  Imalid  icna  .»1.  wiederholt.  92.  to -falle,  fall  down, 
cf.  139.  All  alls  ill  «irre  all  ofcrr  he  mm  O  l»)hc  ann<l  all  tofetle  Ohm  Horn.  161S4 ,  ags.  U>/raU»n.  rollahi. 
94.  har  rotis,  their  room.  Pas  I'onsessiv  har  lehnt  sich  nn  no  Irt  als  allgemein  und  darum  pluralisrh 
gedacht  Auffallender  ist  har  97,  9S  mit  Bcxug  an(  da*  vi.rang.-hcn.1r  hit  97.  ipht.  fixed.  He  gr..p  hit 
spore  stronge,  par  hit  was  ipihl  In  loude  1.  27«*.!.  }.  T.  Da»  I'rftler .Inn.  pihte  hal  schon  der  ältere  Tent  I.a)a 
hon'm  I.  277,  111.  IS'.*,  cf.  an«.  pyn-on,  pungcrc..  95.  to-her»t,  burst,  break,  split,  intransitiv:  An  hoiiful  lerden.. 
euerirhon  to-deaied  from  ofl.-r  lihtluker  to-heiitt6  As.  r.  Uiwlk  p.  L'.M  .  ags.  tohtrttitn,  dirnnipi  und  dirnmpere. 
97.  sefpe,  nevonth.  98.  crop,  top.  A  man  es  a  tre,  |>at  stände*  infill  harde.  Of  whilk  pe  crop  c«  turned  don- 
ward  IUmpoi.f.  fif,2  el.  1906,  agv  <ropp,  ...ryrohu*.  100.  wrc|»,  »rath.  101-  treu  Wit.  i>ert  Kusu,  Vgl. 
The  grene  tren  »hole  died  II',  ilapt»  ed.  Wk.  p.  .'147.  Nach  dein  lluch  Kara:  </*  iiyno  Jiinoui.t  stitinbit.  In  anderen 
Beschreibungen  ist  vom  bittfiytn  Thau  oder  >\AwW»»  auf  ß,,un*n.  (iriiscm  etc.  die  Rede.  104.  Vllkanillich 
ping  lied,  the  deed  uf  an  iinnfitiiral  thing.  105.  del,  die  «.  Saiim.  83.  ponre-  portr  Wh.  The  tbrctend  day 
sal  <(uek  men  dey  alle.  Wit  other  d«l  men  In  rise.  And  com  wit  Ihaim  t<>  grel  a»lse  Fritsiv.  p.  IftX  Corpore  uiucn- 
ten  »iroul  absque  tm.ru  morienlur,  Ut  paritcr  clangente  tuba  cimcti  repctentur  p.  164.  Jie  fourtend  day,  al  pat  lyves 
pun  £al  dighc,  cbiide,  roan  ami  womau;  For  pai  sballc  with  J»am  rys  ogayu  pat  l.yfor  war  dede,  outlier  til  toy  or 
pa) n  Hami-oik  4»0S.  110.  chasur,  bunter  —  horse  used  in  the  chase,  afr.  chtnerr«,  chactur,  cbcTal  do  rhasse. 
111.  honour*,  konur  Wit.  118.  Cht.  eighth,  cf.  pe  tgkt  Ham  pole  4784,  the  ogkU  IIalUW.  Frremar.  ISN,  33!>. 
MO  »lebt  hier  pleonastisch  wie  oft  of.  116,  MÄT/SElt  Or.  2,  2,  IIS.  dotUS,  (earful.  Li  iKtimet  $trr,i  mult  rfofo«  Ao.vM 
p.  77.  1 15.  tenc  and  aliens,  sorrow  and  anguish.  117.  Al  t>c  see  Me  The  first  dai  sal  aJ  the  »e  Bolu  and  rls 
and  heyer  be  Than  enl  (»•!  o(  al  the  land,  And  all  a  feile  up  »al  it  stand.  The  heyt  par-of  sal  pmse  the  feile»  Ri 
kexti  fot,  aU  Jcroro  teile».  And  nis  mikel  the  lot  her  day  Hal  it  saltel  ami  wit  away,  And  be  lauer  than  it  lion  ease, 
For  water  sal  it  haf  wel  lesso  Fi .i;siv.  p.  Iti?.  In  slgno  prinio  »urget  mare  stau«  <|nasi  mums  Kri^at,  in  proprios 
post  pum  a  sinus  re.liturus,  At|ue  .(uater  denii  cubitis  transcendere  monies  Cernelur,  pauci<(ue  dln-nt  in  Auminit  fön- 
te» p.  Ita.  Jh«  hrat  day  of  pas  lifton  days,  pe  se  sal  ryse.  als  pe  Inike*  »ay».  Aboweii  pe  he«ht  of  ilka  mouutayne. 
Fully  fourty  cubyttes  certayne.  Aud  iu  Iii»  «Udo  even  upslande »  Als  au  hefho  hille  dns  ou  pc  lande,  pe  serunde 
day,  pe  sc  sal  be  awn  law  pat  unnetlies  men  sal  il  knaw  II  ami  oik.  47AS.  Ifrre,  t.-RCther.  Heo  leiin  tutor,  Lai.  I. 
13'.).  8o  mochel  folk  «j  na»  neuere  irerr  I.  227  Jiin«.  T^,  häutig  in  fere  Morm*  AMU  l\  A.  K>.  s,»3,  /?.  '  S.'.,  10K2, 
Chacc.  C  T.  174s,  4sH,  (iAWAVSK  267  etc.,  cf.  /t'r,t,  :lf/r'ra,  socius.  120-  <xle\  cri"  Wu.  Up  a,  Saum.  S'.'. 
1272-    to -drille,  drive  away,  put  to  flight,  a«».  tCdri/an,  dispersere.  127.    nerlsse  steht  fur  umst ,  ft'ut, 

fresh,  cf.  BL  of  Gu  3!-'5,  397,  a«s.  jertc.  Vielleicht  ist  auch  hier  da»  i  tu  tilgen,  he  b«ii«-hi  sich  offenbar  auf  irn/ir 
ruckdeuteiid.  128.  He -Com.  Be  roi„  Fi  iixiv.  Wir  sehen  das  Verb  für  daa  Kompositum  Iii  der  Bedeutung  <te» 
einfachen  com  au:  To  oe  iiiuut  Galand  he  >A-tOm  (S»x.  a.  Kxod.  1744.  SiiJeii  siilde  in  here  hond  i.i-rumitH  öat  ho- 
tene  lond  y59  ,  ag».  («cuiiutn  ,  venire ,  perrmtre.  owin  W«.  oirm  Fiümv.  plox,  place.  131.  bl-  deuer«. 
(icHcrj  Fi  nsijv.,  lUrert  WkiGht.  Ft  nM\  all  l.ixt  vj  wnlt  v.  sieht  dies  Wort  für  ein  intransitives  Zeitwort  Jirrrte 
an,  deinen  Bedeutung  er  nicht  miner  aoglebt.  K«  könnte  wohl  nur  die  des  ['nfcrscaMfiisriii*  angenomnieii  werden. 
Wir  vermuthen  be  tUurrt  mit  Vergleichung  von:  Ii  aoei«,ca  terra  nmlt  ,tir<r$  £  de  <u:  ti^i-s  mult  diiptrs 
ABAM  p.  7*. 
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De  holi  man  tellip  Seint  Austin, 
Pal  pe  skeis  so  saJ  spec  ban, 
136  Wan  al  ping  so  sal  hah  fine, 
In  steueu  as  hit  wer  man. 

Hi  sul  grede  hide  wip-al 
In  uois  of  man  up  pod  to  iti, 
As  heuen  and  erpe  sold  to-fal: 
140  "God  and  man,  iioup  merci! 

Ivoucrd,  merci,  of  inijt. 
Notib  is  al  nr  time  ispend, 
For  sinful  man -is  ein-sijt, 
Ne  lei  us  neuer  hen  ischond." 

145  )er  nis  no  seint  in  heuen  ahow 
n  al  god -is  ferred 
)at  per  of  no  sal  areoue 
And  of  |»ilk  tokiu  be  aferd. 

pus  vs  tcllib  Seint  Ieroiiirac, 
160  And  Seint  Gregori  al  so, 
Pat  ban  sal  quake  seraphiu 
And  rheruhin,  |>at  bob  angles  two. 

per  nis  in  heuen  anpil  iwis 
p.r.'.  bat  to  ober  sal  hah  spec h: 
155  So  sore  i  worb  adrad  iwis 

Of  Jhesu  Crist -is  greinful  wreche. 


Al  be  fendis  bat  beb  in  he  I 
Wib  grete  din  hi  wol  com  fan, 
Har  mone  bou  salt  hire  ful  wel, 
Hon  hi  sul  eri  to  pod  and 


160 


(),  man  and  womman,  bou  take  he<le, 
Hon  be  fentis  sul  men  nar  mone; 
Wel  ajtist  •  bou  *  be  fair  to  ledo 
Wile  |>ou  art  in  bis  wreche  wone. 

Vp  Jhesu  Crist  hi  sul  cri 

\Vi|»  such  a  stcuen  of  piuc  and  wo; 

*  Louerd  }if  vs  ur  herbergi, 
Aje  to  helle  let  us  neuer  go." 

pe  XI  dai  furc  windis  sul  rise, 
And  pe  rcinl>ow  pan  sal  fal, 
pat  al  bo  fentis  sal  of  apris, 
And  be  ifesid  in  to  helle. 

For,  wolny  nulni,  hi  sul  flc, 
And  that  in  to  be  pine  of  helle; 
Maitgrci  ham  per  hi  mot  be 
Wib  dublc  pine  per  in  to  dwcl. 

Pe  XII  dai  be  fure  elemens  sul  cri 
A I  in  one  heij  stcuene: 

*  Merci  Jhesu,  fi)  Man, 

As  bou  ert  pod  and  king  of  heuene." 
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THE  FALL  AND  PASSION. 

Unter  diesem  Titel  giebt  Fumivall  aus  dem  Hart.  MS.  913,  p.  29  das  folgende  Gedicht, 
welches  hinsichtlich  seines  sprachlichen  Charakters  den  vorangehenden  aus  derselben  Handschrift 
entnommenen  entspricht. 


186.  »teilen,  voice  rf.  m,  K*.  18a  uol*.  noi»  W«.  np  s.  r.  120.  18».  to-fal  «.  !W. 
140.  142.  noith  s.  o.  X  143.  oln-shfc  eyesight  s.  Sa**.  17.  144.  ischend,  disgraced,  dishonoured. 
145-  Hier  beginnt  da*  sehnte  Zeichen, s.  Adam  p.  78,  Axtm  R.60t,  «u  an  beiden  Stellen  durch  »/»«Zelle  ausgedrückt  wird. 
146.  ferred,  company,  fellowship.  So  glad  was  pc  king  of  his  du u (Ter  &  uf  hire  faire  fertdt  p»t  he  hem  let  mä- 
kle a  »chip  Fi  smv.  Early  K.  P.  67,  fi3.  pis  swet«  ftrretU  70,  145.  Das  Wort  ist  \on  /erd,  host,  »gs.  /ard,  /erd, 
fynt,  cxercltus,  expcdltlo,  xu  scheiden ,  cf.  ag*.  gtfürrctde«,  soeietas,  wozu  die  vollere  Form  in:  To  horc  ftorredne 
Axca.  Ki»  tt  p.  30,  T»r.  lect  gehört.  147.  per  of-.areone,  thereof,  .have  compassion,  thero/ . .  amute  W«. 
per  o/..amuve  Flkhiv.,  welcher  Litt  uf  W.  amott  als  Intransitive»  Zeitwort  mit  Bezug  auf  diet 
wofür  jedoch  kein  Anhalt  in  der  Sprache  dieser  Zelt  vorhanden  ist  Couhiikic  (ilots.  Ind.,  lieact  hier 
rhe*  er  durch  remenibtr  erklärt,  wogegen  der  Zusammenhang  spricht.  Areoue  —  areowe,  v.  ags.  krturan,  dolcre, 
popnitere.  scheint  gerechtfertigt  sowohl  der  Form  nach:  Jiat  htm  areowe  ou  Amu.  Riwlb  p.  64>,  als  hinsichtlich  der 
Konstruktion  mit  of:  Moysrs  raw  of  pan  folic  Out  Hum.  1 4782.  152.  And  fhernbin.  Dieae  Worte  hat  Wk. 
zur  vorigen  Zeile  gezogen.  155.  1  Wor|>  d.  i.  hi  worp.  iworp  Fiusivam.  und  Wrioht,  cf.  Kall  a.  Pass.  8S. 
156.  JhtBU.  Jkttut  Wli.,  so  auch  16.-.,  17:>.  gremflll  wreche,  wrathful  vengeance;  gremfui  ial  am.  9rnmt, 
gremt,  as*,  tjrama,  ira.  nnd  fu.il  zusammengesetzt;  also  nicht  grim  ful,  was  OiHBWPtiK  Glott.  I*d.  v.  aufführt:  nach- 
folgendes full  wird  uicht  mit  Adjektiven  zusammengesetzt.  162-  fenti»  —  fendis  1&7,  cf.  17t.  men  har  mone. 
r»«H  Verb  men,  ags.  utanan,  Ingerc,  tritt  mit  dein  Objekte  desselben  Stammes  auf.  163.  attUt  Poll ,  onghtest 
thoti.  pvu  haben  wir  eingeschaltet,  pe  fair  to  lede.  to  conduct  thyself  fairly.  "III  |>u . .  hafhcrrlike  tedent  U 
Annd  dafficlike  a  und  faj'.re  Onx  //on..  1214.     >iff  pu  pe  WmiI  »II  wipp  skill  12IC.  167.  herbei-ffi, 

l«<dging.  herbeji  Fi  iisr.v.  In  den  aus  »gs.  hrreherat ,  zum  Theil  unter  F.inwlrkuug  des  afr.  htrbtrgt ,  herbtrt,  Acr- 
htfjtrit,  entwickelten  Formen,  wie  ker/.frje,  herberght,  htrbtrvt ,  htrbtr ,  hrrbcrgnge .  htrhtrgtryt  etc.  fehlt  nirgend 
das  r  vor  g  oder  u>  oder  im  Auslaute,  welches  wir  deshalb  auch  hier  einschieben.  Unsere  Form  wird  auch  sonst 
gefunden:  He  camo  to  hys  htrhergttt,  And  fonde  bys  felowcs  hendlye  MS,  Vantah.  Ff.  IL  3S  f.  KO  bei  Hali.IW.  lii<L 
v.  htrbtrgagt.  169.  fare  wlndix,  four  winds,  rf.  pe  furt  elenuns  177.  171.  agrlü  »•  *6.  172.  be  Ifesid, 
be  chased,  driven  away,  aga.  ft'ijan,  profligare,  fugare.       173.   WOÜty  nolnl  =  leuln  ki  nuinhi,  vellnt,  n«llnt. 
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Furnivall  bat  es  in  Langzeilen  von  acht  Hebungen  abdrucken  lassen,  so  dass  je  zwei  Zei- 
len einen  Biunenreim  enthalten;  wir  haben  diese  Zeilen  zerfällt,  so  dass  vierzeiligc  Strophen 
einander  folgen. 

Das  a*  der  Ilandschrift  hat  der  Herausgeber  hier  durch  an  ersetzt;  wir  haben  and  bei- 
behalten. 


Purniv.  p.  12. 

grace  of  god  ful  of  mijt 
is  king  and  euer  was, 
lote  amoug  us  alijt 
And  jiue  vs  alle  is  swet  grace: 


lbe, 
pat 
Mot  i 


5  Me  to  spek,  and  }ou  to  lere 
Dat  hit  be  worsip,  lord,  to  pe, 
Me  to  teche,  and  }ou  to  bere 
pat  helplich  to  ure  sowles  be; 

p.i3.pat  ic  mote  wip  uaoch  worping 
lOproj  is  mijt  so  hit  ful-fille, 
To  ioy  schow  is  vp- rising, 
If  hit  be  bis  swet  wille. 

AI  pat  god  suffrid  of  pine 
Hit  nas  nojt  for  is  owen  gilt, 
15  0k  bit  was,  roan,  for  sin  pine 
Pat  wer  for  sin  in  helle  ipilt. 


)o  Lucifer  stei}  in  pride 
•at  was  angel  in  heuen  so  brijte, 
rte  of  heuen  he  gan  glide 
20  And  in  to  helle  sone  he  lijte. 


And  wip  him  mani  an  mo, 
Dat  no  tunge  ne  mijt  telle, 
Wip  him  fille  adune  al  so 
In  to  pe  derk  pit  of  helle. 

25Seue  daies  and  seue  ni}t, 
As  je  seep  pat  falUp  snowe, 
Vte  of  heuen  hi  alijt 
And  in  to  helle  wer  iprow. 


For  pe  prude  of  Lucifer 
pe  tepe  angle  fille  in  to  belle, 
And  al  pat  to  him  boxuin  were 
Euer  in  pine  hi  mot  d welle. 

liar  stides  for  to  ful-fille 
pat  wer  i  - falle  for  prude  and  hore 
God  makid  Adam  to  is  wille 
To  fille  bar  stides  pat  wer  ilor. 

Ski),  resun,  and  eke  mijt 

He  }cf  Adam  in  his  mode 

To  be  stidfast  wip  al  rijt 

And  leue  pc  harme  and  do  gode. 

God  jaf  him  a  gret  maistrie 
Of  al  pat  was  in  watir  and  londe, 
Of  paradis  al  |ie  balye 
Whan  him  likjd  to  is  honde: 

Poules,  bestis,  and  pe  frute, 
Saf  o  tre  he  him  forbede, 
Of  paradis  pe  grete  dute, 
And  jit  he  sinied  pro}  iuil  red. 

To  him  pe  deuil  had  envie 
pat  he  in  his  slid  schold  be  brofte, 
A  serpent  he  com  proj  felonie 
And  makid  Eue  chonge  hir  pojt. 

Whi  com  he  raper  to  Eue 
Dan  he  com  to  Adam? 
Ichul  jou  telle,  sires,  be  leue, 
For  wotnman  is  lcf  euer  to  man. 
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5-  to  lere,  to  learn,  a.  Bcatiahy  l<il.  7.  to  bere,  to  Iwar,  carry  away.  8.  Iielplirh  .  ».  Saum.  1. 
9.  WOrplllg,  honour.  pe,  lcuerd  god,  to  vurpimjt  Gks.  a.  Kxol».  33,  air*,  rturfaiuj,  rurOung,  honor.  15.  for 
nIu   pine,  for  thy  stn.  16.    wer,  waat,  aga.  r<vre  J.  p.  tint.  prat.  ind.        ipllt,  put,  thrown,  cant. 

Of  paradia  hi  war  ut<?  pill  «tt.  He  wa*  of  hou«n  ipiUt  Flbhiv.  Early  K.  P.  1»,  I.  6.  Out  .»f  hU  heritage  lie  is  pull 
Ca*T-  or  Lovr  2u7,  *.  unten  !ix;  ».  Or*,  a,  Exon.  'Jili,  17-  «teil,  ascended,  rose,  Canno  etc.  IX  28.  Sil« 
=  f rolle ,  /ell*,  fell.  Cf.  3il.  pat  hit  fil  to  grounde  Si.  Kmtlm.  1V8,  cd.  Ft aslv.  Vengcaunce  fit  upon  hem  p. 
PLoffiHM.  907i.  That  op  fil  to  hir  feel  10215.  If  any  peril  fillt  llOlfi.  The  cut  fil  to  the  knight  Ciiaiv.  C.  T.  sU7, 
ags.  feul,  ftitU  v.  feallan,  cade  re.  25-  and-  «  FntHiv.  28.  Iprow,  thrown.  30,  pe  top*  an(r,l*> ,  the 
tenth  aogel,  lb«  tenth  part  of  the  angcl».  Ten  ordern  in  beven  were  Of  angel*,  that  had  offyro  sarc;  Of  irh  order, 
in  thaw  degre,  The  ten  parle  /tlie  duvme  with  me  Tows.  11.  p.  7.  Cf.  CAfbu.  8I<;  »qq.  Or.  tepe ,  ags.  tf»J>t,  de- 
eltuus.  S4-  bore,  eig.  filth ,  bildl.  »in.  Cf.  So  clone  ho  cam  frani  hit  moder,  wipoute  enic  hore  Kikxiv.  Early 
E.  f.  71,  !♦.  Die  bildliche  Bedeutung  kommt  auch  folgender  Stelle  iu :  Syth  the  tyote  that  Cry  el  Jhenu,  Thorough 
bya  grace  and  Ycrtu,  Was  in  this  world  bore  Of  a  mayd  without  hvrt ,  MS.  Cull.  Caii  Cantah.  11)7.  Hali.iw.  IHrl. 
v.,  wo  hort  dutch  whuredom  irrthQrolich  erklärt  scheint,  obwohl  die  Wortform,  aga.  kör,  »tupriini ,  die«  gestaltet; 
aga.  hum,  »ordc»,  and.  horo,  utbd.  Aor,  cu-num.  86.  ilor,  lost.  41-  llialtttrie,  superiority,  dominion. 
maittre  Fraanv.  Wir  (teilen  die  gewöhnlich«  Form  her,  woau  das  Kennwort  l-«Jy*  43,  «henfalls  veranla««t.  C'f. 
maittri  99.  48.  balye,  anlhorlty,  power,  afr.  baiUit ,  garde,  poutolr.  46.  o,  one.  47.  dote,  joy, 
pleasure.  FikKiVAl.L  List  o/  IVnrd«  übersetzt:  treanre,  pritt.  Doch  vgl.  po\  per  l»e  loi  and  grete  dule  I.axu  or 
Cok.  9.  Cf.  dedule  it.  JO,  air.  dtdmil,  detduil.  48.  uiuied,  ainncl,  tC  AS.  tiax.  a.  Exoi..  Wttf..  B2.  rhoDjce, 
chaugc.  55.  lchnl,  I  will,  be  leue.  bona  veala.  Loth  him  che»,  bi  leue  of  Abrain,  flat  horte  henda  He  flnra 
Juntas  Okm.  a.  Bxod.  805,  ags.  6«  feä/r. 
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Womman  mai  turne  man -is  wille 
Whare  jho  wol  pilt  hir  to, 
bat  is  pe  resun  and  skille 
GO  pat  pe  deuyl  com  hir  first  to. 

Ette,  he  seid,  of  pis  appil, 

If  pat  pou  wolt  witti  be: 

pou  worp  as  witti  of  mijt  and  wille 

As  god  him  silf  in  trinite. 

Co  Hi  nad  bot  pat  appil  i-  Jette 
Pat  pe  sin  nas  ido: 
lilad  was  pc  denil,  wol  je  i-wit, 
Kor  pe  sorow  pat  hi  .sohl  to. 

Of  paradis  hi  wer  ute  pilt 
70\Vip  traiiail  har  linelode  to  winne, 
And  vte  tiemid  for  har  gill, 
Ami  neuer  ofte  paradis  to  coin  in  no. 


In  pe  vale  of  Eboir 
His  Uuelod  he  most  swink  sore; 
7.ri  Wip  sorow  and  carc  and  dreri 
He  liued  .  IX  .  C .  jer  and  more. 

Aftir  is  lif  pat  he  had  here 
Nedis  he  most  wend  to  hollo, 


For  pe  trepan  pat  he  did  here, 
Pere  he  most  bide  and  dwclle. 

God  makid  mankin  more, 
Ok  to  helle  pe  douil  ham  brojt, 
pat  ouir  ham  traiid  proj  is  lore: 
Non  frum  him  scapid  nojt. 

(iod  is  prophetis  to  ham  send. 
And  seid  hov  hi  sold  l>e  sauid, 
As  hi  Moysos  pat  am  wend; 
A-je  pe  propheci  jit  i  sinid. 

God  wist  wol  bi  pi  Ik  say  ■ 
pat  bi  no  man  pat  was  y-cor, 
Whan  bi  prophetis  no  bi  lai, 
pat  eommunelieh  hi  no  wer  for -lor. 

Holi  bokis  fort  fulfil 

<Jod  is  angle  anon  forp  send, 

As  hi  angle  Gabriel 

pat  to  pe  maid  was  iwond. 

Flees  he  took  of  maid  Mari, 
God  and  man -is  kund  to  gadir; 
And  pat  was  a  grot  inaistri 
pat  pe  dojtir  ber  pe  fader. 


SO 
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58.  pilt  hir  to.  Da»  reflexiv  gebrauchte  pilt,  putt,  in  dor  Bedeutung  einer  energischen  Bewegung,  wit:  Hii 
puUe  hem  vorp  byuorc  be  obere  R.  o»  (iu  *S9,  »lebt  hier  Im  bildlichen  Sinne:  vorauf  tie  tieh  vir/l.  59.  remin 
And  »kille,  rewon  and  cause,  pis  may  be  bo  right  tkille  why  HaMI-olk  .1788.  p«  tower  tkille  es  pi»  to  »e  38«. 
By  Ihl»  tkilt..  I  »e  an  evidence  P.  PuaeJH*.  117S7.  61.  Ette,  eat.  62.  wittl ,  wine.  Cf.  63.  8wa  *  itty 
and  inyghty  es  he  pat  na  thyng  tll  hym  inipoksthel  may  he  (Uvroi.K  fiV.iO.  63.  pon  worp.  />«  umrp  Fcitxrv. 
pe  passt  nicht ;  wir  gehen  pou ,  Indem  wir  an  teorp  als  2.  Person  keinen  Anstoß*  nehmet)  ,  unter  Vergloichnng  von 
Hai*.  1<>4.  65.  Hi  nad . .  l-*ette  etc.,  d.  i.  Sie  hotten  den  blatten  Apfel  nicht  gepetten,  ohne  dalt  die  Sünde  ge- 
thun  vor,  %.  II atz.vkr  Gr.  2,  2,  4H2.  Achnlich  liei»»t  et  von  der  verbotenen  Frucht:  Sons  it  was  under  breit  nunaen, 
Dede«  two  bondes  on  hem  ben  rumen  Gis.  a.  Bxoo.  ."US.  i-,ette,  eate.n.  p»r  hco  hafden  wel  ifeten  1,k\.  I.  28S. 
«.  \*\.  14952.  67.  i-Wit,  know.  To  iiruVn  at  pon  briste,  )if  heo  me  wulleS  but.ni  La(.  I.  311.  tu-ilett  et  ower 
■neiden  hwo  hit  beo  pet  is  icuraen  Axca.  Riwlk  p.  64.  Marc  iennwen  A  iutiten  hi»  mihto  A  his  ore  Moral  Ode 
»t.  li*S,  Fmxtv.,  ags.  getitan,  »clre.  68.  111.  he  Fi  nmv.  Hier  kann  nicht  vom  Teufel,  sondern  nur  von  Adam 
und  Kva  die  Hede  »ein.  Hold  to  »teilt  mit  Ellipse  eine«  Verb  der  Bewegung,  agit.  llio  to  helle  teuton  Chum.  732 
Gr.  70.  llnelnde  =  HftbtHf,  living,  meana  of  subsistence.  Cf.  74.  71.  vte  flemid,  driven  oat,  banished, 
"if  pti  us  wlt  beoune  fleman  L*v  67.  He  tlemede  Agar  <5r.!e.  \.  Kxon.  122H,  ags.  ß*i»an,  flyntnn,  fugare.  78,  pr> 
vale  of  Eboir.  Die  hebräische  Urkunde  Riebt  weder  den  Ort,  wo  Adam  geschaffen  wurde,  noch  den,  wohin  die 
ernten  Menschen  au»  dem  Paradies*  gelangten,  an.  AI«  den  erxtcrcn  bezeichnet  die  spätere  Rage  die  Gegend  von 
Damaskus:  In  fehl  PatuatU  Adam  was  inad  Gr!«,  a.  Kxon.  207;  hier  wird  als  der  letxtere  das  Thal  Khoir  ange- 
führt. Der  Narae  »rheiut  verderbt:  da*  Reimwort  iron  7.S,  würde  etwa  FHoiron  rechtfertigen,  was  wir  freilich  eben 
»n  wenig  su  belegen  vermögen.  74-    HIB  Uuelod . .  Ntvinlc  HOre.    Steint,  latmur,  toil,  ist  sonst  intransitiv. 

au««er  in  Verbindungen  wie:  AI  hl«  *nim- ..  pet  he  in-onc  on  eorSe  Axcb.  Riwlk  p.  110;  hier  müsste  es  transitiv 
sein ,  wenn  der  Text  nicht  mangelhaft  ist.  Indessen  »cheint  gelenen  »erden  xu  müssen  Fi*  kit  Uuelod  etc. 
75.  won  =  iron.-,  traue,  wnnt.  ff.  Uor  teone  of  witnesse  Ax<  R.  Riwi.k  p.  6S,  agK.  rana,  defeotus.  70.  tmpax. 
geläufiger  tretpat.  Cf.  AI  thilk  trepan  U  a  gn  Wric.ht  Phbl.  8.  f.  W.  To  amend  har  trepat  p.  198.  Entsprechend 
lautet  auch  da«  Verb  bisweilen:  Thal  trepatid  nu|t,  no  did  m>  gille  tu.,  afr.  tretpat,  crime.  88.    traiid.  be- 

trajed,  afr.  trair,  trahir.  84-  HCJtpid,  escaped.  |>er  teapid  imn  187.  He  may  teape  Wmr.HT  I\>lit.  S.  p.  1S2. 
The  thef  to  tk<ip  co  p.  2i>2.  To  let  him  tkap  Town.  M.  p.  206.  That  he  tkap  not  harmele»  p.  80*.  I>at  non  tkape 
Ga)iklt<i  sr.).  87.  pat  Hin  wend.  Wir  dürfen  annehmen,  das»  am  für  ham  stahl;  vielleicht  aber  i«t 
tn  am  ju  b'sen,  wie  SC  88.  i-slnid  =  hi  tint d,  they  slimed,  cf.  4->.  »-»tirM  Ffiwv. ,  s.  XV  Signa  l.V>. 
80  -  92.  tiod  Wist  wcl  etc.  Plese  vier  Versrellen  bleiben  völlig  unverständlich ,  wenn  man  nicht  auf  v.  S4 
«urürkgrht  und  su  den  Nel,en»itxen  ohne  Prädikatsverb :  f>at  hi  no  man  etc.  90,  und  H'Anis  bi  prophetit  «tf.  »I, 
Mtipplirt:  hi  (ue)  told  be  tauid.  bi  pilk  May,  <|Uoad  hoc  verhura,  mit  Uückxicht  auf  ^luf  seid  86.  tay  =  saw,  faff 
90.  y-CCir,  chosen.  91.  Whail.. no  bi  lai,  when  (neither)  by  prophets  nor  by  law,  sc.  hi  ne  sold  be  sanid. 
92.  coimimnelirh,  all  in  common,  hi  ne.  hint  Fritxiv.  for-lor,  ».  :tfi.  93.  bokii,  Iwok*.  buk  it  Ki  «wv. 
Tort  =  Ueber  den  Ausdruck  vgl.  Kolfeld  hys  holy  bokc  NhArkiiaM  p.  8S.      95-    Aft  bi  etc.    Diese  Worte 

haben  keinen  Bvxng  auf  da«  unmittelbar  Vorhergehende;  sie  können  nur  mit  v.  93,  grammatisch  verbunden  sein: 
at  bi.. Gabriel  holi  holet  /ort  /ulßL  97.  Flec«,  flesh.  98.  knnd,  nature.  99-  maifttrl,  mastery,  extra- 
ordinär) performance. 


Digitized  by  Google 


The  Fall  and  Passion. 


127 


Maid  bere  heuen  king 

bat  is  al  ure  creatoure; 

Maid  ber  pe  swet  fing, 

Per  for  sso  ne  les  nojt  hir  flure. 

105  Ood  him  }ed  an  erp  here 
xxxti  winter  and  somdel  ino; 
As  holi  writ  vs  gan  lere, 
He  suffrid  bope  pine  and  wo. 

Man  ajens  god  bo  gilt 
110  To  heuen  non  sowie  ne  mi}te 
Fort  god -is  sone  in  rode  was  pilt 
And  wan  vs  heuen  lijt. 

Iudas  ne  cupe  is  lord  nojt  hold, 
His  owen  disciple  jit  he  was: 
115  For  xxx  peniis  he  him  sold, 
Ynoin  and  ihund  he  was. 

ne  was  ibobid  and  i-suiitte, 
And  hi  spette  in  is  face, 
Hi  bede  him  rede  if  he  enpe  witte 
120Woch  of  ham  al  hit  was. 

He  was  ibund  to  a  tre 
And  ibet  wib  scurges  kene, 
Pat  a!  pe  blode  vt  gan  fle, 
Ouer  al  is  bodi  hit  was  sene. 

125  Sip  hi  nom  him  as  a  bef, 
And  lad  him  bi-for  Pilate; 
For  he  nas  noft  to  ham  lef, 
Hi  had  to  him  grete  hate. 

Pilat  bed  ham  do  har  best, 
130A-J«  pe  law  be  he  nold, 
For  no  gilt  bi  him  he  uist 
War  for  dep  stiffri  ho  ssold. 

ni  nailed  him  in  hond  and  fete, 
As  jc  mow  al  i-se, 


For  pe  apnil  pat  Adam  ete 
Dep  he  polid  opon  pe  tre. 

be  wikkid  men  nold  leue  nojt 
pat  he  wer  fullich  ded  so, 
Fort  per  wip  a  »per  hi  ad  him  sop:. 
And  .clef  is  swet  hert  atwo. 

)er  was  in  pe  lond  a  knijt 
)at  het  )°sep  of  Arimathie, 
)at  louid  Jhesu  wel  arijt 
And  pojt  is  *  bodi  *  wel  to  liouuri. 


He  wend  to  Pilat  swipe  snel 
And  bc-sopt  him  merry, 
If  bit  wer  is  wil, 
Pe  Inxli  grant  bin. 

po  Pilat  had  igrant  is  lime 
Glade  y-noj  he  was: 
He  nem  pat  swet  bodi  ad  mi 
And  biriid  hit  in  a  fair  plas. 

His  moder  stode  him  be  side 
And  seint  Jon  ek  al  so: 
Hitter  teris  vte  gau  glide, 
Hir  pojt  hir  hert  wold  a  two. 

nit  nas  no  wonder  po}  jo  wep 
For  hir  swet  child  alowe: 
Wip  nailes  he  was  i-smit  dep, 
Wip  sper  hi  delet  him  in  two. 

Al  hir  ioi  was  ago 
po  jo  him  sei  dei  in  rode: 
For  to  wep  Jo  nad  no  mo 
Bot  iiii  bitter  teris  of  binde. 

Who  spekip  of  deil  a-je  pat  del, 
Neuer  such  nas  per  none 
As  whan  pat  hi  him  be -held. 
As  }ho  makid  and  seint  Jon. 
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155 


160 

p.ti. 

165 


104.  MO,  »be,  sonnt  jo  157,  1C2,  jAo  IBS,  für  hto  *.  Bkrtiakt  2.15.  t»a  entspricht  dem  tho ,  -irhv.  Ska 
war  ful  wlatsoui  UaWOlb  i»3.  Uhu  turne«  about  ay  hir  wbele  1875.  8«  sieben  in  Gun.  a.  Exok.  tjh* ,  \<:h*, 
$hf  and  selbst  tg»  neben  «inander.  105-   ted,  walked.         109.    gilt,  offended,  sinned ,  became  guilty.  He 

nollde  iMrnn  U*n  Hotn.  824.  Ere  I  was  meked ,  giiltd  1  P*.  IIS,  67.  giltt»  »leht  neben  dem  Kon.ponil.nn  agiUen, 
agyJitn,  eg*.  ügyUa»,  atpllan.  dellnuiiere.  Da»  einfache  Verb  scheint  dem  Ars.  wenigsten»  in  die. »er  Bedeutung  m 
fehlen.  111.  Id  rode  WAM  pilt  =  was  done  on  pe  rroi»  17f..  cf.  hUi  *i>v.v.  p.  14.  fnlt  =  put  ».  16.  In  rode 
pou  pittilt  hint  apan  T«l»  CoMMAynir.  24.  113-  hold  ist  hier  im  8inne  de»  »»lAdÜeiM  in  Treut  gebraurbl. 
116.  Ynom,  taken,  seised.  117.  Ibobid,  beaten,  struck.  Cf.  Take  hed*  whan  that  onre  Sarconrc  Wa*  babbid, 
and  his  visage  alle  be-upct  Ocilkve,  MS.  bei  Hai.liw.  Pict.  v.  hiMiJm.  When  ye  my  sone  with  buffelles  bobbt/dd  Us. 
Cantab.  Ff.  II.  3*  f.  47  in.  a.  d.  Wn.  119.  red«,  gnoaa,  ags.  Ita-d,  brät  Ic  roa-ne:  lUr*.  «2.  9  Gr.  Arrrd,  hvyle 
is  se  be  pe  aluh  Lie.  22,  6».  199.  do  bar  bent,  do  their  best,  scheint  nicht  in  dem  modernen  Sinne  gebraurbl, 
sondern  1st  etwa  alu  Deutung  der  Worte  Vfiti(  n>»rJf>*  Matth.  27.  21  anxnsebeii.  131.  niat  =  nt  *>ii>. 
137-  Hold,  would  not.  noi  Praxi v,  Tgl.  ISfi.  139.  Fort.. hl  ad  hlm  MOmt,  until.,  they  had  «carrhed  (pi<r 
ced)  hitn.  ad  steht  für  had.  tSecirm  schllesst  »ich  wohl  in  der  Bedeutuug  an  den  Betriff  de«  Unternuebens.  »kl 
ttetan,  tecan,  re<|uircrc,  inu.nl  rere.  140.  clef,  clore,  cleft,  prarL  pL,  ag«.  cled/,  du/an  von  fUafan,  clu/av,  fin- 
dere.  144.  ill  bodi.  Wir  bab«n  bodi  eingeschoben.  145.  Miel,  quickly.  148.  biri,  bury.  Dieser  Vers 
scheint,  wie  der  vorhergehende,  mangelhaft.  149.  lune  steht  hier  In  der  Bedeutung  von  leur.  leave,  ag*.  traf, 
pennlaslo,  cf.  ag».  Pilatus  htm  Ajf/rfc  Jon.  19.  38.  Ist  Uut  tu  sehreiben,  obwohl  adun  IM,  ala  Rcimwort  erseheint? 
160.  he.  ho  Fomiv.  Vielleicht  A« /x>.  151.  nem  =  nam,  took.  152-  hit  Air  Fi-KMv.,  offenbar  Irrthüin 
Uch,  da  bodi  nicht  weiblich  gebraucht  sein  kann,  ags.  bodtg  iat  männlich.  154-  «eiot.  »'•  Fiktiv.,  cf.  16s,  |8.',. 
166.  Wold,  teuf  Firaaiv.,  vgl.  137.  158.  alowe,  on  blgb.  To  brinngenn  bimm  o  faire  Um  i/o»«.  12U94,  wo 
man  sebe.  160.  delet,  divided,  cut,  ags.  deetan,  dividers.  163.  V».  1«  Kikkiv,  cf.  104.  164.  terifl  of 
blode.  Weep  if  pon  mi|t  ttrit  at  of  bind«  Fuwnv.  Karty  E.  P.  »0.  VI.  2.         165.  deil.. del  =  deol.  grief. 
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Sip  hi  seid  at  one  moupe 
170  pat  he  wulde  destru  temple  and  chirche 
And  pat  he  was  wel  coupe 
J)at  al  falsuis  •  he  *  schold  wirche. 

And  vp  Pilat  hi  cried  apan 
Eu[ri]chon  at  oue  vois 
175  pat  he  schold  hold  Baraham 
And  do  Jhesu  on  he  erois. 

In  pis  manere  he  was  ipined 
As  his  swet  wil  hit  was, 
And  dep  for  mankyn  suflred, 
180  pe  prid  dai  vp  he  ros; 

After  pat  ho  lijt  in  to  helle 
per  al  be  sowlcs  wer  i- wisse, 
AI  his  trend  is  he  broit  vt  alle 
In  to  ioi  and  heuen  Wis. 

185  Whan  in  helle  was  seint  Jon, 
Patriarkes,  and  oper  ino, 
Hit  *  is  •  isene  per  scapid  nou, 
Profetis  pat  god  louid  al  so. 

AI  in  helle  were  i-fast, 
130  Port  Jhesu  Crist  broj  is  mijte 
OJi  be  pit  vte  he  nem  cast 
And  broft  bam  to  heuen  ly}t. 


Pro}  is  dep  he  ouer-cam 

As  he  is  manhed  si  wed, 

As  profetis  prechid  in  his  name, 

So  pat  he  dep  suffriil. 

po  he  rose  fram  dep  to  line, 
As  tellip  Daui  pe  king. 
Is  godhed  he  pan  to  kipe, 
Holy  boke  tellip  is  up -rising. 

Jhesu  was  sikir  ino; 

pat  seid  erlich:  "ic  wol  rijt  me" 

And  ausward  wip-vt  woj: 

*  After  pat  dep  ouercoin  be." 

J)e  .  iii .  dai  he  ros  to  liue, 
Is  lore  riuedlich  he  send, 
His  deciplis  he  inakid  blipe, 
per  after  in  pe  world  haiu  send, 

Of  his  lore  forto  preehe, 
Hon  hi,  lord,  ssold  siu  pe, 
And  pe  sinful  folk  to  tech 
Hon  meri  hit  is  to  wip  pe  be. 

And  after  he  steij  to  heuen 
per  ioi  is  pat  euer  lest, 
And  per  he  sal  al  vs  lone 
In  his  swet  blisful  fest.  Amen. 
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THE  TEN  COMMANDMENTS. 

Die  folgenden  zehn  Gebote,  welche  der  Dichter  keineswegs  in  der  Ordnung  oder  Ausführ- 
lichkeit darstellt,  wie  sie  im  2.  Ruch  Mote  20,  1  — 17  auftreten,  sind  von  einer  Einleitung 
begleitet,  worin  er  sich  insbesondere  gegen  das  gewaltige  Schwören  bei  den  Gliedmassen  Christi 


8I|»  etc.  Die*«-  Erwähnung  vorhergegangener  Umitäiide  bin  v.  17*;,  deutet  »<if  ein«  Umotellung  der  8trnphen 
untere«  fiedlehle»,  Oer  Iiier  stehende  Abschnitt  hätte  etwa  noch  v.  133  stehen  können,  at  one  BlOIlpP  ==  «'  owe 
roi'i  174.  mhd.  Si  sprächen  mil  einem  mumir  I«n»  172.  SI  sprächen  alle  hi  einem  tnuntU  Pi.  Klosr.  ihw,  j. 
QvlaunR  aind  dem  Ag».  Ausdrücke  wie:  Ir  mid  nuiSt  äsprüc  iutnc  Pa.  6i,  \.\.  Ir  luüfff  cieopige  "»  <>3,  15.  171.  coupe, 
known,  notorious  ags.  e«i<*.  notas,  manifestos.  172.  he  »chieben  wir  ein,  weil  sonst  die  Stelle  unverständlich 
MTb.-int.  173.  vp  Pilat..  apan.  Hier  erscheinen  »wei  synonyme  Präpositionen  in  Verbindung  mit  demselben 
Zeilworte;  lleUptcle  dieser  Are  «inil  nirbt  selten:  In  rode  [xiu  pUtlst  liira  »p»n  Tin  Command*.  24,  «.  MatzSR*  Or. 
2,  1,  491.  174-  Earichon.  Die  Hylhe  ri  hat  Ft  i:kiv.  mit  Hecht  «-luge«'bohen.  177.  Ipined.  ipiturd  Fckniv. 
Von  CoLkitiiHiK  (Hon.  hui.  wird  pits?,  unter  Besugnahmc  auf  ansere  Stelle,  durch  pinch,  torlurt,  übersettt  und  vom 
fr.  pmerr  berKeleitet.  Schwerlich  wäre  ein  solche»  Verb  der  angemessene  Ausdruck  für  Christi  Leiden;  dagegen  ist 
ipined  die  den  Gläubigen  geläufige  Komi,  »,  CsKW),  Pat.  NosT.  etc.  7.  K*  könnte  etwa  ipinitd  geschrieben  m-in,  mit 
Hüekslrht  auf  ag».  pinjon.  18".  Is  Isene.  i«  seen,  iienr  Framv.  Wir  schieben  ü  ein.  189.  I  -  fast,  fastened, 
confined.  To  ilka  i..jnt  war  /etUd  a  rote  Hahi-ol».  1907,  ags.  fiUtun.  firtuate.  193.  siwed,  followed,  complied 
with.  Das  Verb  lautet  um  21»'.  afr.,  serre,  mir,  iiure  etc.,  auivre.  Cf.  Forr  burrh  pall  he  was»  wiirrpenn  mann  pa>r- 
purrh  mann  mihhtc  hiruiu  halldenn,  Annd  ta-rburrh  menu  himm  tokenn  her  A  und  hcangdemi  himm  o  rude  Okk 
Horn.  994V,  199.  kipe,  show,  manifest.  201.  sikir,  secure,  assured.  202.  erlich,  early.  Die  Christus 
in  den  Mund  gelegten  Worte  ic  teol  rtjl  me  und  Aflrr  pal  dtp  outrcom  fte  204,  von  denen  die  letaleren  sieb  so- 
■uittrlbar  an  die  eriteren  aiiiiitrhlletsen  scheinen,  sind  nicht  biblisch.  Der  Ausdruck  ri;«  me,  «rect.  restore  myself, 
i>l  ungewöhnlich ,  cf.  Rome  wallcs  nAfew  pe  fare  weoren  to -fallen  I.ai.  III.  113.  Me  seal  Urnien  Iii«  leome«  pat 
beo3  sar*  and  his  ban  rihltn  mid  bilere  Strien  II.  3!M.  203-  answard.  atnwtird  Fckniv.  wip-vt  WO*,  with- 
out  »r.itiK,  arcording  to  truth.  Cf.  To  wurrjieiin  forr  brtdgume  tald  Off  Criste««  brid  ici^p  icojAe  Ubm  Horn.  1MC?, 
aga.  r<ir<i.  damnaini,  malltia.  206.  rilleilllch,  abundantly,  plentifully.  Wir  sollten  rt'uetifA  erwarteu,  vou  ags. 
r.'/,  frequens,  altn.  ri/r,  tiberallK,  largus.  Oas  d  scheint  irrtbiimllch  vom  Schreiber  liintiigeaetzt.  207.  deriplix 
=  disclpli«.  Dio  Form  Ist  in  den  Metrical  Homiliet  ed.  Small  geläufig,  wie  p.  llf,  121,  134  etc.  210.  «in,  fol- 
low, ».  m.  212.  to  Wlp  pe  be.  Die  Partikel  I»  gthört  «im  Innnlliv  6e,  eine  selten.  Treunung  der  Parükel 
vom  VerU      21&.   loue,  recreate,  comfort,  ftgs.  la/jan,  renrere,  resUurare,  ahd.  labjan,  UtbCn,  nbi 
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ereifert.   Wir  geben  sie  nur  als  Probe  einer  alten  Behandlung  dieses  Gegenstande»,  welche  frei 
lieh  weit  entfernt  ist  von  nicht  viel  späteren  Darstellungen,  gleich  der  von  Shoreham  p.  90 — 101 
ed.  Wright  Lond.  1819.   Furnioall  eutnahm  sie  aus  dem  Barl.  MS.  913  p.  31.   Die  von  ihm 
gegebenen  Langzeilen  haben  wir,  wie  in  dem  vorangehenden  Stücke,  getheilt 


Purniv.  p.  15. 

1  Nou,  Jhesu,  for  pi  derworp  blöde 
pat  pou  schaddist  for  mankyh, 
jiif  vb  grace  to  wirch  workis  gode, 
To  heuen  pat  we  mot  enter  inn. 

5  Man  and  worn  man  ic  red  be  ware 

,  3ure  ?ret  °P'S  Pa*  }e  be-leue, 
And  bot  }e  nul,  god  nel  }ou  spare, 
Bope  lif  and  catel  he  wol  }ou  reue. 

p.i6.Hit  nis  no  wonder  for  sop  i- wisse, 
lODat  gret  wreche  ne  fallip  ber  fore, 
For  we  ne  leuib  of  al  his  limnies 
Pat  we  ne  habbip  ham  for -swore.' 

Man  is  wors  pan  eni  hunde, 
Oper  he  is  to  wild  and  wode, 
15  Pat  we  ssold  edwite  is  worpt  wound 
pat  he  polid  for  vre  gode. 

Be  a- ware  whose  euer  wol, 
Al  quelme  and  sorow  pat  euir  is, 
At  pen  end  so  find  we  sulle 
20  Pat  for  man -is  sin  it  is. 

Ich  rede  pat  euch  lie  ware  i-wis 
In  as  moch  as  he  is  man, 
Whan  je  swerib  gret  opis 
In  rode  pou  piltist  him  apan. 

25  God  commandid  to  Moysay 
Pat  he  ssold  wend  and  prech, 


Dat  was  in  be  hil  of  Synay, 
Dou  he  ssold  pe  folk  tech. 

And  to  ssow  ham  god -is  defens, 
Bope  to  lung  and  to  olde, 
Of  pe  .  X .  commandemens : 
Whos  wold  be  sauid  ham  ssold  hold. 

Pe  first  comondement  is  pis: 
0  god  we  ssul  honuri, 
Pe  bei}  king  of  heuen  blis, 
His  name  wip  wirssip  to  worpL 

IiOue  pou  bim,  as  he  dop  pe, 
Wip  al  pi  mi}t  and  pi  po}t: 
We  aujt  ful  wel,  for  hit  was  he 
pat  vs  wrecchis  so  dere  bo}t. 

More  harm  is,  we  dop  no)t  so, 
We  louid  pe  ful  dritte  of  gründe. 
Alas!  wrecchis,  whi  do  we  so? 
Hit  mai  no)t  hold  vre  lif  a  stunde. 

le,  bep  hi  pe  deuil  be-taujt 
pat  liuib  op  goddis  mo  pan  one, 
And  malub  goddis  pro)  wiebcraft, 
Pai  ssul  al  to  pe  deuil 
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De  secunde  so  is  pis: 
Sundai  wel  bat  *e  holde, 
To  serve  god  bilk  dai  wis, 
Bope  jung  and  eke  olde. 


1.  derworp,  previous.  The  .liibbeinvnt  of  bo  dencorlh  depe  Mohki»  AUit.  /*.  A.  109,  dtornyrte,  pretloau». 
&-  red,  advise,  cf.  icA  rede  31.  0.  be-leae,  leave  off,  forbear.  be  leue  Klkniv.  Ich  habbe  «tudeuMÜlche  ine 
ponke  &  iue  heorte  Uorte  bileauen  pe«»  Amine  AN«  Ii.  Riwlk  p.  340,  aga.  tela  fan,  nlinqueie.  gret  opl*,  great  oaths, 
cf.  33.  7-  bot  "te  ntU  etc.  ».  8ahm.  CX  8.  reue,  rob,  deprive  off.  {Iff  pu  rat/tttt  roe  mio  ping  Oku  Hum. 
♦170.  Schrift  reaueS  J>e  nconde  hU  Innd  A»i  u.  Uiwlk  p.  3t*>.  Ue  wll  re/  ut  al  our  lewte  Small  Heir.  ffotnilie* 
p.  13.  11.  12.  leuip,  leauc.  Der  Sinn  Ut:  Wir  lauen  keines  trintr  (Weder ,  bei  vfelchem  wir  nicht /altck 
geschworen,  oder  »eichet  wir  nichl  durch  tchttvren  mittbraucht  haben.  Der  KeUUvaats  1st  durch  einen  Sntt  mit  fat 
und  dem  Personalpronomen  Au;;,  vertreten,  wie  oft  Im  Alt«.:  A  uiaixr  folk  ther  U  y-fonde,  That  tuen  hem  Clepelh 
cethounde  Alis.  5668  «.  alÄrzXKa  Or.  3,  3,  537.  Du  Zeltwort  /orttBeren ,  forswear,  perjure,  wird  hier  mit  dem  Ob- 
)<-'kiakamii  verbunden.  Vom  ags.  /urtterjan,  in-Jerare,  können  wir  die«  nicht  nachweisen,  wohl  aber  vom  a/riea.  fur. 
twera:  Dyn  gode*  narma  scheltn  nael  /orswerra  (ml(Kbranchen)  ILkiituofw  Friet.  ftnKtnju^lh-n  438,  14.  Vgl.  Ut. 
ptjerare  undo*  Stygias  Lucas.  6  ,  749.  Oeber  das  Schwören  bei  den  einzelnen  Gliedmaasen  Corte»  d.  i.  ChrUtl  «. 
aUtruKR  Or.  1. 420.  14.  wode.  mad.  15.  we  mold  edwite.  Der  Uebergang  von  imn  und  ht  in  sec  Ut  iwar 
nicht  gTammatUch  korrekt,  »Ix-r  erklärlich  bei  der  Allgemeinheit  der  vorangehenden  Satte,  edwite,  »com,  reproach. 
Höre  Ute*  loken  warliche,  pet  lion  ne  rdteite  harn  ne  ine  huse,  ue  at  of  hu*e  Axcu.  Riwue  p.  436,  ags.  edettem,  «x- 
probrmr«.  17.  »-Ware,  a  ware  Kirmv.  18-  quelme,  destruction,  cf.  ouatm  R.  ok  Gl.  378.  pe  munt  of  Calua- 
ria . .  waa  pe  cutatmtteou  (place  of  execution)  An-  a.  Riwlk  p.  IM',  agi.  retains  ctelm,  mors  cedes,  perulcies.  22.  au 
be  Is  man.  SUtt  Ac  Mehl  pt  bei  Krujnv.  Cf.  I  -  win  for  top,  at  pou  ert  nun,  pou  aalt  hit  rew  Saum.  151.  24-  In 
rode. -span-  Of.  (lod-i»  tone  in  rode  vat  pill  Kali.,  a.  Pas».  111.  Ueber  die  doppelt«  Präposition  in.. apan  a. 
IB.  173.  2S -27.  Moysay.  ytay  Kcajti v.  offenbar  unrichtig.  Die  Kndung  ay  scheint  mil  Rücksicht  au 
37,  was  wir  für  Syna  bei  Framv.  gesatst  haben,  de»  Keimes  halber  vom  Dichter  gewählt,  vielleicht  in  d. 
nerung  an  den  ags.  Dativ  Moyte.  Die  Formen  Sinay  Gin.  a.  Gxoi>.  3309  und  Synay  3599  Malkdbv.  p.  57  »ind  aehr 
geläufig.  28.  folk,  fotke  Pcbniv.  29.  HSOW,  »how.  84-  O,  ouc.  36-  WlraWip  =  umrttip,  umrthip, 
aga.  tyrStcipe,  honor,  to  WOrpi,  to  honour.  42.  louid  scheint  für  louip  pne».  «u  stehen,  dritte,  dirt  a.  Sarh. 
31.  46.  %e.  IV  Fcasiv.  cf.  8ark.  »7,  'J9.  46-  liuip,  believe  *.  Sarm.  144.  49-  a0  staht  pltoauatiaeh  a. 
MlTriM  Or.  J,  3,  118.      51-   dal  Wis,  vielleicht  dai  iu/it. 
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The  Ten  Commandments. 


And  now  f>e  sundai  opunlich 
Mou  holt  si  har  cheping; 
55  Wonder  |»at  god  ne  sent  wreech 
Al  an  erpe  vp  mankyn. 

Pe  prid  is:  fader,  moder  to  honuri: 
For  euch  man  ajt  ful  wel: 
Moch  ten  suffrid  hi,  her  hi 
GOMijt  bring  pe  wrccche  to  wel 

Hit  fallip  bi  children  |>at  hep  quede 
As  farib  bi  been  m  hiue: 
Whan  fader  juief  ham  londe  and  leede 
Pe  jung  wol  pe  old  ut  driue. 

• 

65  De  verf:  loue  bi  neijbore  as  pine  owe  bodi, 
Non  oper  bou  him  wjj. 


pe  fift:  wit  pe  from  lichen, 
pe  siat  is  :  no  gode  of  man  ])0U 


ne  s 


pe  .VII.:  manslaje  pou  ne  be. 
Ne  coueit  nojt  neuer  a  del, 
0}  pou  be  stuter  pan  is  he, 
o  is  wif  no  is  catel. 


Fals  witnes  pou  ne  ber 
For  to  destrei  pouer  no  riebe: 
Sore  and  bitter  pe  soule  sal  der, 
For  hit  beniraep  heuen- riebe. 


Resech  we  him  mild  of  mode 

maid -is  brest, 
der  blod, 
heucn  rest.  Aineu. 


nesecn  we  nuu  mu< 
Pat  sok  pe  milk  of 
pat  bojt  V8  wip  is 
3iue  vs  euer  in  heu 


THE  VOX  AND  THE  WOLF. 

Das  vorliegende  Stuck  entnehmen  wir  aus  den  Reliquiae.  Antiawt  II.  n.  272.  derei 
geber  es  nach  dem  in  der  Bodleianischen  Bibliothek  befindlichen  Digby  MS.  Nr.  86  k 
veröffentlichen  und  als  unter  der  Regierung  Eduard's  I.  (1272  —  1307)  verfasst  b< 
Wright  hat  es  in  den  für  die  Percy  Society  1843  vol.  VIII.  herausgegebeneu  LaU 
p.  XVI — XXVI.  noch  einmal  unverändert  abdrucken  lassen.  Es  erzählt,  wie  der  Fu 
einer  verfehlten  Unternehmung  auf  einen  Hühnerhof,  vom  Durste  zu  einem  Brunnen 
durch  eigene  Unvorsichtigkeit  hineinfällt,  sich  aber  durch  eine  boshafte  List  befreit,  w 
Wolf  an  seine  Stelle  bringt. 
'  Der  Haupttheil  unseres  Stückes  erscheint  schon  in  den  aus  dem  klassischen  A 
unter  dem  Namen  des  Ae*op  überlieferten  Fabeln,  nur  dass  hier  statt  des  Wolfes  der 
tritt,  so  in  Fabulte  Aesopicve  ed.  C.  Halm  Lip»i<r  Teubner  1860  nr.  45  und  Phcedru 
9  ed.  Dressler  Lipsice  Teubner  1860,  nachgedichtet  von  Lafontaine  III.  5,  zu  dem  Robt 
medites  du  XII.,  XIII.  et  XIV.  siecles  Paris  1825  II.  p.  185  zahlreiche  weitere  Nach 
modernen,  gross  tent  heil  s  lateinisch  schreibenden  Dichtern  giebt.  Ob  unser  Stück  indi* 
Sprunges  sei,  wie  J.  Grimm  andeutet,  dürfen  wir,  nach  den  Untersuchungen  Otto  Kel 
die  Geschichte  der  griechischen  Fabel,  Leipzig  Teubner  1862,  der  p.  320—361  die  I 


54-  «'hepinjj,  market.  Vroni  mulne  &  from  cheping,  from  «roitfe  tt  from  ancre  huse,  me  tidi 
Akc«.  Riwle  p.  8«.  pea  dcoBea  best,  pet  be  Jot  to  chepingt  p.  206,  a#8.  cedpung ,  nogotiatlo.  5&. 
Fi'RWiv.  wreech,  vengcoace.  5».  ten  =  tent,  barm,  pain,  her,  ere.  61.  Hit  fallip  =  h 
P«  birrp,  jiff  part  tt  /atitp  swa,  Full  blipvlikc  swelltenn  Oum  How.  5310.  8a>ie  me  wa*b  hit  ra-Uett  pat  pe 
L*|.  IL  241.  qnede,  wicked.  68.  -nilef  =  ?iue.  Der  Konjunktiv  im  TemporaUatse  iat  geläufig  a.  U 
2,  1, 120, 121.  londe  AQd  Ivede.  ».  La;.  III.  12,  l'J,  274.  66.  wil,wi-)h.  Wüntche  Du  ihm  nicht*  ändert», 
cupare,  optare.  67.  wit  pe  fr&ltt,  abstain  from.  Cf.  From  pe  world  viten  Kim  elene  Aj<cb.  Rjwle  p.  10 
hier  die  Bedeutung  too  defend,  guard:  Swuchne  wardein,  pet  vit  A  werefl  us  euer  wi«  pe  unseiene  geate 
69.  manfllaie.  wam/ojl  Ftitinv.  Dies  Wort  entspricht  nur  dem  abstrakten  manslaughter.  Twinwifin 
mantlagt  of  bis  soule  befl  mikel  hagt  ttus.  \.  Exoi>.  4K5,  wie  aps.  mantleaht,  horeicidium.  Mantlaer 
measen:  Mtmlatri,  aauve  mc  fra  pa  l'a.  RS,  3,  doeb  achreiben  wir,  den  Zeigen  des  Textworte»  nahe  bleibend 
dem  ag».  tnantlaga ,  homleida ,  entsprechend :  He  hya  martstej  Shoreh.  p.  1.S2  cf.  p.  9fc  70.  a  del.  a 
Der  Deutlichkeit  halber  ziehen  wir  die  sonst  übliche  Trennung  vor.  71.  Dtnter,  stouter,  stronger.  7* 
vielleicht  dettru  zu  schreiben,  wlo  sonst  häufiger.  75.  Sore  and  bitter.. der.  Das  Subjekt 
wird  durch  tore  and  bitter  dargestellt  Man  kau»  bitter  für  aubstantivlrt  halten  {grief  and  bitternet»  «*. 
»out);  ein  Beispiel  dea  eubstantivirten  Adjektiv  rermGgon  wir  nicht  beiiubringon.  Indessen  lnaaeu  sie* 
and  bitter  auch  als  die  mit  Nachdruck  himugefügte  Beieichnnng  der  Eigenschaft  betrachten  (and  that  a 
a.  MAtzxr  Or.  2,  2,  342.  der,  harm,  annoy,  ags.  dtrjan,  nocere.  76.  benimep,  tAkes  away,  deprive! 
FiTB«v.,  welcher  indessen  selbst  p.  XXXI.  benimep  ven&uthet.      78.  pat  Sok  etc  a.  8*an.  234. 
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der  bedeutendsten  neueren  Forschuntren  zusamraenfasst ,  hier  unerörtert  lassen,  da  sichere  Auf- 
stellungen für  das  Einzelne  noch  ganz  unmöglich  erscheinen. 

Im  Mittelalter  bemächtigten  sich  dieses  Stoffes  die  Dichter  der  Thiersage  und  verfehlten 
nicht,  den  Gegensatz  zwischen  Fuchs  und  Wolf,  durch  den  die  Fabel  erst  zum  Epos  wird,  auch 
hier  zu  verwerthen.    Im  hengrhnus  und  Re'mardus  Vulpes  findet  sich  unsere  Erzählung  nicht, 
wohl  aber  in  der  verstümmelt  überlieferten,  auf  französischen  Quellen  beruhenden  Darstellung 
Heinrich'»  des  GUehesaere  (um  die  Mitte  des  XII.  Jahrhunderts),  woraus  unser  Abenteuer  bei 
K.  Gtrdeke,  Deutsche  Dichtung  im  Mittelalter  Hannover  1854  p.  594  —  596  abgedruckt  ist;  eine 
etwas  spätere  Ueberarbeitung  findet  sich  bei  J.  Grimm,  Beinhart  Fuchs  Berlin  1834  p.  54 — 61, 
r.  823—1016,  ebendaselbst  auch  eine  mittelhochdeutsche  Dichtung  p.  356—358,  v.  1755—1812. 
Die  erwähnten  Darstellungen  lassen  alle  den  Fuchs,  durch  seinen  eigenen  Schatten,  in  dem  er 
»ein  Weib  zu  erblicken  glaubt,  getäuscht  in  den  Brunnen  springen,  und  dies  Motiv  erscheint 
weh  in  der  glänzenden  altfranzösischen  Darstellung,  welche,  nach  Jonckhloet  Etude  sur  le  Ro- 
nan de  Renart  p.  305,  von  Pierre  de  Saint-Cloua,  den  er  p.  385  in  das  erste  Jahrzebent  des 
13.  Jahrhunderts  setzt,  gedichtet,  uns  aber  in  einer  bald  nachher  verfassten  Ueberarbeitung  auf- 
bewahrt ist    Das  altfranzösische  Godicht  steht  bei  Meon  Le  Roman  du  Renart  Paris  1826  I. 
P;  240—260,  v.  6455—7026  (abgekürzt  in  Chabaille  Supplement  Paris  1835  p.  113  in  178  TT  A 
Erwähnt  wird  unser  Abenteuer  bei  Meon  auch  in  der  Anklage  des  Fuchses  durch  Isegrim  II. 
P-  175—178,  v.  14313  —  14382  und  endlich  in  einer_  Anspielung  II.  p.  230  v.  15814. 

Unser  altenglisches  Stück,  obwohl  in  der  Verknüpfung  der  beiden  Abenteuer,  deren  erstes 
einleitendes  freilich  vom  französischen  Dichter  ganz  abweichend  erzählt  wird,  ferner  im  Verlauf 
zweiten  derselben  und  in  genau  zusammenstimmenden  Einzelnheiten  sichtlich  von  der  fran- 
zösischen Darstellung  abhängig,  wahrt  sich  doch,  wie  die  englischen  Nachahmungen  fremder 
Originale  fast  immer,  seine  vollständige  Eigentümlichkeit,  wie  in  der  nüchternen  Motivirung  so 
auch  ün  Humor  der  Auffassung  und  in  manchem  feinen  Zuge,  man  vergleiche  z.  B.  das  Ver- 
ehren des  Fuchses  bei  dem  Aufsteigen  aus  dem  Brunnen  in  beiden  Stücken. 

Es  ist  bemerkenswerth ,  dass  die  Thiersage  in  England  nie  rechte  Aufnahme  gefunden  hat , 
5£*h*lb  unser  Stück  sogar  als  ein  Uauptbeweis  für  die  Kcnntniss  derselben  in  England  vor  dem 
*■  ^ .  Jahrhundert  angesehen  werden  muss.    Der  Thiersage  gehören  die  Namen  Stre  Chauntecler 
2"-  ^7.  Sigrim  v.  128,  Reneuard  v.  133.    Doch  ist  unsere  Erzählung  von  dorther  auch  überlie- 
in  einer  nur  wenige  Reihen  zählenden,  prosaisch  lateinischen  Redaktion  in  den  oben  er- 
^*"r*hnten,  nach  sehr  zahlreichen  MSS.  herausgegebenen  Latin  Stories  Nr.  LVIL  p.  54  "  Fabula 
Vulpe  et  Lupo."    Die  in  dieser  Sammlung  gegebenen  Fabeln  Nr.  52  —  54,  56  —  59,  61  —  64, 
»  115,  enthalten  die  Namen:  lsengrinus ,  Reynardus,  Tefmrgus  i.  e.  catus,  und  Rerengarius 
J  was  als  weiterer  Beweis  für  Bekanntschaft  mit  der  Thiersage  gelten  kann.   Nach  Wright 

F**"«f.  p.  IX.  sind  diese  Fabeln  aus  einer  Sammlung  des  dem  12.  Jahrhundert  angehörigen  engli- 
**'cken  Cisterzienser  -  Mönches  Odo  von  Cerinton  entnommen,  über  den  Grösse  Ltterärgeschichte 
II.  3  a  p.  463  einige  nähere  Angaben  hat.  Erst  1481  wird  die  Fuchssage  durch  einen  Druck 
^^^ton's  m  Englandk»wieder  eingeführt.  Eine  solche  kurze  lateinische  Redaktion  unseres  Stoffes 
aus  deutschen  MSS.  auch  bei  J.  Grimm  I.  c.  p.  125  "Vulpes  et  Lupus  in  Puieo,"  fast 
^ Ertlich  übereinstimmend,  nur  mit  hinzugefügter  Moralisation. 

Die  niederländischen  Darstellungen  haben  unsere  Erzählung  nur  in  der  abgekürzten  Form, 
sie  bei  Meon  die  oben  erwähnte  Anklage  giebt;  so  findet  sie  sich,  aber  mit  der  Abänderung, 
das  Abenteuer  dem  Weibe  des  Wolfes  Eerstcjjn  widerfährt,  in  der  Fortsetzung  von  Matoc  s 
^edjeht,  s.  Reinart  de  Vos  episch  fabeldicht,  van  J.  F.  Willems,  Gent  1836,  v.  6425  —  6455 
XAx*d  die  Einleitung  zu  Vanden  Vos  Reinalde  uitgegeven  door  Jonckbloei  Groningen  1856.  Da- 
ri*ch  erzählt  im  niederdeutschen  Reineke  Vos,  nach  der  Lübecker  Ausgabe  von  1498  von  Hoff- 
**Kxn*i  von  Fallersleben,  Breslau  1834  v.  5775  —  5827,  das  Weib  des  Wolfes  das  Abenteuer  eben- 
falls von  sich  selbst,  nur  dass  die  Erzählerin  hier  Gyremot  heisst. 

We  Sprache  des  unbekannten  Verfassers  unserer  altenglischen  Dichtung  trägt  das  deutliche 
^»«prlge  hohen  Alters.    Das  romanische  Element  ist  höchst  geringfügig:  ausser  dem  Zeitwort 
t*per»eivede  223,  findet  man  wenige  nicht  schon  vom  Angelsächsischen  aufgenommene  ungerma- 
*osche  Bestand theile,  wie:  Sire  chauntecler  37,  spien  47,  cellerer  59,  paradiis  140,  frere,  freren 
-"72,  276,  289,  curtiler  282,  egre  299.    Das  altnordische  Element  tritt  ganz  zurück;  im  Uebri- 
Ken  erinnert  die  Sprache  an  die  der  älteren  von  uns  mitgetheilten  Stücke,  namentlich  an  die 
«er  Dam«  Siru.    Die  orthographischen  Eigentümlichkeiten  des  Schreibers,  wie  die  Vertauschung 
*on  ip,  v  und  /,  die  Voraustellnng,  Einschiebung ,  Umstellung  und  Abwerfung  des  h,  die  teil- 
weise Schreibung  von  *  für  ursprüngliches  sc,  die  wechselnde  Vokalisation  u.  dgl.  m.  sind  in 
^uöeren  Anmerkungen  berührt.   Der  Reim  wechselt  öfter  mit  der  Assonanz  und  ist  zum  Theil 
anderweitig  unrein. 
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Rel.  Ant.  p.  272. 

1  A  vox  gon  out  of  the  wode  go, 
Atingret  so,  that  him  wes  wo: 
He  ncs  uovere  in  none  wise 
Atingret  erour  half  so  swithc. 

5  He  ne  hocld  nouther  wey  nc  »trete, 
For  him  wes  loth  men  to  mete: 
Uiin  were  levere  raeteu  occ  heu, 
Than  half  an  oundred  wiinmcn. 
He  strok  swithc  over  all, 
10  So  that  he  of- sei  ane  wal; 

Withiunc  the  walle  wes  on  hous, 
The  wox  wes  thider  swithe  wous: 
For  he  thohiite  his  honnger  aquenchc, 
Other  mid  mete,  other  mid  drunche. 
15  Abouten  he  biheld  wel  lerne; 
Th(»  eroust  bigon  the  vox  to 
A I  fort  he  come  to  one  walle. 
And  soin  therof  wes  a -falle, 


And  wes  the  wal  over  al  to-breke, 

And  on  }at  ther  wes  i-loke;  20 

At  the  furmeste  bruche  that  he  fond, 

He  lep  in,  and  over  he  wond. 

Tbo  he  wes  inne,  sraere  he  lou, 

And  ther  of  he  hadde  gome  i-nou; 

For  he  com  in  withouten  leve  25 

Botheu  of  haiward  and  of  reve. 

Ou  hous  ther  wes,  the  dore  wes  ope, 
Hennen  weren  therinne  i-crope 
Five,  that  maketh  aune  flok, 
And  mid  hem  sat  on  kok.  30 
The  kok  him  wes  flowen  on  hey, 
And  two  nennen  him  seteu  ney. 
*  Wox,"  quad  the  kok,  *  what  dest  thou  thare? 
(io  horn,  Crist  the  }eve  karel 
llourc  henneu  thou  dest  ofte  shorae;  35 
Be  stille,  ich  bote,  a  Oodes  uomel" 


2.  Aflngret.  hungry.  In  dieMr  Form  erscheint  da»  Wort  4.  110,  200,  Mi.  Made  eeli  pore  men  aßngrtd 
Wki.jht  I\,lit.  8.  p.  342.  Iii»  mawe  U  a/gngred  V.  Plovchm.  438«.  Cf.  571»,  9243.  That  were  afingred  tore  Bsaxpak 
415.  Der  ursprünglichen  Form  iteht  o/fingrti  näher:  No  nan  uolc  on  loude  pat  o/-fingred  lies  tmrt  L*|.  III.  379. 
jlf  |ii  uo  is  v/ßngred,  fif  blin  node  Axel.  Riwik  p.  404.  Die  Trennung  a- fingret  hat  die  Erklärer  la  der  Ansieht 
verleitet,  du  /  für  don  Er«ats  eine»  anderen  Buchstaben  (a-hungered)  aniuseben.  «Uit  da.  /  tar  vorgewttten  Prf 
po.itiuu  iu  «leben,  wobei  das  A  ausgefallen  oder  aawrailirt  1st.  Das  Wort  Ist  daa  ag».  o/ningred,  o/kmxgrod : 
Kadige  beöo  pl  pe  sind  o/kingrade  A--8.  Ho*.  I.  204.  Aehnlich  verhält  ea  »ich  mit  dem  Worte  a/urtt,  thirsty, 
welche»  nicht  aus  athtrit  entstanden  l«.  Stellen  wie:  Nolde  hit  nout  drinken  pauh  ha  o/furtt  were  A»c«.  Riwlk 
p.  23s.  Moni  on  1»  for  muchi'to  hete  so  swuoe  o/pur»t  p.  340,  und  die  »<.n  Wwoht  »u  P.  Piowhh.  im  (itott.  p.  570 
ans  uem  Canüruigt  MS.  der  Romane*  o/  Horn  angeführte  Stelle:  The  beider*»  beotb  o/  ttwraf«  (o/^thurtte) ,  wie 
in  unserem  Stück:  Ho  wes  ho/thmrtt  «wlthe  «tronge  2*3,  führan  auf  die  richtige  Spur.  ^/icr«r  steht  a.  B.  in: 
Afyugred  and  a/unt  F.  Ploiqhh.  5719.  A/ur.t  »ore  and  afyngred  9213,  worin  tk  auageworfen,  und  das  Wort  dorn 
a/yngrtd  atsimUirt  ist  Dagegen  «teht  tUAurit  bei  unserem  Verfaiaer  66,  ag».  o/PyrtUd,  nltnls  »iüena:  KI8«»  o/- 
ptjr,ttd  Cei>x.  32  Gr.  4.  eroar,  before.  AI  »wo  bit  was  tmr  bi-speke>0.  a.  N.  1736,  ag«.  nrrer,  priu»  ,  cf. 
eroutt  16.  5.  hoekl,  vieUeicht  ktoU  au  schreiben.  Cf.  büttld  15.  8.  oundred ,  hundred.  So  ist  hier  * 
abgeworfen  in  oh  24a  9.  stroke,  went,  passed.  Daa  Verb  Ut  is  dieser  intransitiven  Bedeutung  längere  Zeit 
erhalten.  Conie»  bis  moder  strike  L*|.  I.  171  j-  T.  Hamun  him  to  Mac  I.  397  (him  vend*  to  J.  T.).  pe  steuen 
m.»,t  itrykt  pur)  pe  vrpe  to  helle  Mqruja  AUA  P.  A.  U24,  ags.  ttrkan.  meare,  cursum  Uperc.  10-  So  that, 
until:  a.  MÄTZSaa  Or.  2,  2.  44'.».   of-MJi.  saw,  found,  ags.  o/itön,  videre,  iuvenire.  12.    WOM  =  /out,  /.*. 

I.rompt,  eager.  Fnt  To  Folliboun  heoro  wille  Ohm  Bom.  J065.  He  wa*s  /w  to  lernenn  »699;.  We  swuUed  beun 
al  /tue  La}.  I.  187.  Senuen  hundred  auoten  pa  /ute  weoren  u>  harwen  HI.  76.  Die  Form  /on*  a.  Waionr  Spec 
vf  Uyr.  V.  p.  SO.  Hai.uv,.  Diel,  v  /outt,  ag*.  /im,  promplu»,  ecler,  cupidu».  «■  steht  hier  für  r  =/,  wie  in  vox 
12,  33.  vroogtn  266.  13.  thohate,  thought,  cf.  tohult  «9.  brohmt  70.  «o*««2i3.  nuhut  230,  neben:  thouU  94, 
12S.  bi-thout  81.  braute  26  >.  i  brout  82,  122.  rouU  2.0.  nout  39,  77.  I  I.  16.  Oronst,  erst,  not  tUI  then.  Cf. 
124,  ag«.  vre«,  prinio.  erne,  run.  17.  fort,  untiL  18.  a- falle,  fallen  down,  ags.  S/taUan,  decider*. 
19.  to-breke,  broken  in  pieces.  Der  Heim  begünstigt  to-W« ;  doch  vergL  ähnliche  Formen  wie  bi-tptle  O.  a.  N. 
1736.  21.  brache  erklärt  Halliw.  Viel.  v.  hier,  wie  243,  durch  brook,  dessen  Besiehung  wir  nicht  verstehen. 
Wir  denken,  mit  Vergleich  von:  Thcr  1»  a  bruche  of  herene  bll«*e  243,  au  die  Bedeutung  oj»p> rrfirtffy ,  adrttntage, 
gegründet  auf  ag».  brfee,  hrice,  coinmodnm  ,  opera,  unu».  22-  wolltl ,  got ,  pas»ed.  That  other  wolde  a- doun 
winde  75.  pat  wc  mosten  ouer  sa>  winden  mld  seile  La».  II.  450.  Wanden  Uppen  hors«  (icomfe  vppe  horse  j.  T.) 
U.  S77.  Gret  fier  u-ond  vt  of  is  rwlefat  (its.  a.  Exod.  37SV.  In  to  lef  reste  bis  sowl«  «,ond  413G.  >if  dust  »f  lihte 
poubtea  icin^J  up  to  swuSe  Ajrcx.  RiwLr.  p.  314,  ag*.  tindan .  lnlraiis.,  volvi,  moveri.  23.  Hiuer*  he  lou,  he 
laughed  merrily.  Jjann  king  hit  pohte  game  inoh,  for  hire  speche  be  tmert  loh  II.  203.  So  h«lghe  vnder  hir 
gare  It  neighe.  The  leuedl  lougk  /ul  tti.are  Tni«T«.  3,  52.  Smtre  scheint  von  der  Warsei  »vier  (cf.  aga.  t men, 
adep»),  die  in  agn.  bitmerjan,  bitmorjan,  irridere,  derldere,  wiederkehrt  (s.  Gkimm  tu  ^Imfr.  962),  hergeleitet  werden 
tn  raüMrn.  loa  =  loh,  louj,  low  u.  a  ,  cf.  14*,  ags.  klüb  von  hlikhan,  hleahhan,  ridere.  26.  Bothen,  s.  Bkst.  >4.'i.  Or*. 
a.  F.xot».  212.S.  haiward..revfl,  hayward .. reeve.  Aohnllcb*  Zusammenstellungen  von  BearaUn.  denn  als  solcher 
i»t  auch  der  haiteard  »nxusehen,  finden  sich  auch  sonst  The  hayvard  hetetb  us  harm  to  habben  of  hit;  The  Haiti/  bock- 
ncth  us  bale  Wnt.iHT  /W.  ft',  p.  149.  Der  kaiward  (Hagu-art)  mag  dem  Flarickülien  verglichen  werdeu :  Canstow  ..  have 
aii  horn*  and  be  hat) -  teorde,  And  llggcn  out  a  nygtite*,  And  kepe  my  corn  in  my  croft  From  pykert  and  tlieeve»? 
V.  Pi.orr.iiv.  In  Whitakkr'k  Text,  uuil  in  Wuciit'a  Ausgabe  Solet  p.  M4.  Grace  devysede  A  cart  night.-  rrltteu- 
dom  To  carie  Pier*  shevea;  And  gaf  hym  caples  tn  his  carte,  Coutricion  and  confession;  And  made  pree*thod 
hauward ,  The  while  hymsclf  wente  As  wide  as  tli-  World  is  P.  I'toi  iiM.  13619.  Dor  rere  «teht  dem  bailif  wohl 
xiemlirh  gleich:  In  ancient  time,  almost  every  manor  had  his  rere  etc.,  *.  Hailiw.  THcU  v.  VgL  Cuah.  C.  T. 
iiS9  — 623  und  agt.  ricgere/a  .  villirus,  actor,  curator.  27.  ope,  t.  O.  A.  N.  851.  36.  hour*  -  ourt.  Cf.  5». 
36.    hote,  advise,  exhort. 
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Quath  the  wox,  "Sire  chauntecler, 
p  m.Thou  fle  adoun,  and  com  me  ner. 

1  nabbe  don  her  nout  bote  goed, 
40  1  have  leten  thine  nennen  blod; 

Hy  weren  scke  ounder  the  ribe, 

That  hy  ne  mijtte  non  lengonr  libo, 

Bote  here  heddre  were  i-tnke: 

That  I  do  for  almes  sake. 
45  Ich  have  hem  leten  eddre  blcul, 

And  the  chauntecler  hit  wolde  don  go«d ; 

Thon  havest  that  ilke  onnder  the  splen; 

Thon  nestes  nevere  daies  ten: 

For  thine  lif-dayes  bcth  al  a -go, 
50  Bote  thou  bi  mine  rede  do; 

I  do  the  let*  blod  ounder  the  brest, 

Other  sone  axe  after  the  prest." 

"Go  wei,"  quod  the  kok,  "wo  the  hi -go! 

Thou  havest  don  oure  kunue  wo. 
55  flo  mid  than  that  thou  havest  nouthe; 

Acoursed  be  thou  of  Godes  mouthe! 

For  were  I  adoun,  hi  Godes  nome! 

Ich  mi}te  ben  sikcr  of  owre  shome. 

Ac  wiste  hit  houre  cellerer, 
60  That  thou  were  i-coroen  her, 

He  wolde  sone  after  the  jonge, 

Mid  pikes,  and  stones,  and  staves  stronge; 

Alle  thine  bones  he  wolde  to-breke, 

Then  wo  weren  wel  awreke." 
65      He  wes  stille,  ne  spak  namore, 

Ac  he  werth  athurst  wel  sore; 

The  thurst  him  dede  more  wo. 

Then  hevede  rather  his  hounger  do. 

Over  al  he  edc  and  sohute; 
70  On  aventnre  his  wiit  him  hrohute 

To  one  putte  wes  water  inne, 

That  wes  i-maked  mid  grete  ginne. 

Tuo  boketes  ther  he  founde, 


That  other  wende  to  the  grounde, 

That  wen  me  shulde  that  op -winde,  75 

That  other  wolde  a  doun  winde. 

He  ne  hounderstod  nout  of  the  ginne, 

Ac  nom  that  boket,  and  lop  I  her  inne; 

For  he  hopede  i-nou  to  drinke: 

This  boket  beginneth  to  sinke.  80 

To  late  the  vox  wes  bi-thout, 

Tho  he  wes  in  the  ginne  i-brout: 

I-nou  he  gon  him  bi-thenche, 

Ac  hit  ne  halp  mid  none  wrenchc;  p-  3<<- 

A-doun  he  moste,  he  wes  therinne;  «5 

I -kaut  he  wes  mid  swikelc  ginne. 

Hit  mijte  han  i-ben  wel  his  wille 

To  lete  that  boket  hongi  stille: 

Wat  mid  sercwe,  and  raid  drede, 

Al  his  thurst  him  over-hede.  90 

Al  thus  he  come  to  the  grounde, 

And  water  i-nou  ther  he  founde. 

Tho  he  fond  water,  jerne  he  dronk, 

Him  thoute  that  water  there  stonk, 

For  hit  wes  to-jeincs  his  wille:  95 

"Wo  worthc,'"  quath  the  vox,  "lust  and  wille, 

That  ne  con  meth  to  his  mete! 

->€f  ich  nevede  to  muchcl  i  -  etc. 

This  ilke  shome  ucddi  nouthe, 

Nedde  lust  i-ben  of  ripe  mouthe.  100 

Him  is  wo  in  euche  ^de, 

That  is  thef  mid  his  honde. 

Ich  am  i  -  kaut  mid  swikele  ginne. 

Other  soum  devel  me  hronte  her -inne; 

I  was  woned  to  ben  wiis,  105 

Ac  nou  of  me  i  -don  hit  hiis." 

The  vox  wep,  and  renlichc  higan: 
Ther  com  a  wolf  gon  after  than 
Out  of  the  dene  wode  blive, 
For  he  was  atingret  s withe.  1 10 


31.  «eke,  «ck.  42.  lfbe  neben  litlt  16.*.,  wie  bei  La).  <ff*cw  neben  Uo/uen,  luuirn,  liulen,  ag«.  Ilbhan  und 
li/Jan,  vivere.  48-  her«  heddre ,  their  vein,  hrddr,  =  cMrv:  Ich  have  hem  leten  rddre  hint*!,.  Hi™  h~. 
bcofl  ileten  blod  on  one  erm  edtlrr  Ami,  Rmi.K  p.  2*-8.  Wifluten  tttdrrn  capitalen  pet  bleddcn  In.  H»i.i.ivr.  Dirt. 
v.  keddir  erklärt  an  un»erer  8telle  hnUrt  durch  adder,  wa»  offenbar  unpassend  ist.  Di*  Verbindnni;  von  hfjdn- 
mit  were  i-tak*  ist  auffallend  ;  l*t  vielleicht  in  leten  heddrt  Mod?  ag».  <rdr,  adre,  rdrr,  vena,  arteria  48.  nettes, 
netlett.  p*r  ntrttitt  arnea  La».  II.  4SS  (nentlfp  J.  T.).  Beo5  eorö  brlddes  A  netttS  •>  per  e»r*-e  A*><"«.  Riwlk  p.  1 32, 
aga.  nitljnn  nnd  ntttljan,  nidificare.  52.  axe.  aak.  53.  Go  Wei  =  go  awel.  Dai  n  könnte  mit  dem  vor- 
angehenden n  vertchmolaen  »ein,  gleichtam  go'trei.  WO  the  bl-go,  t.  Bonr  a.  8ori.  4»?.  55.  nouthe. 
ct.  100.  cellerer,  cellarer,  mlat.  celUrariu» ,  ettlarariut ,  rrllaritts .  crUaritn.  Es  itt  hier  von  einem  Klonter 
die  Rede,  deuten  Beamter  durch  crUerer  bezeichnet  ist.  A6.  Werth .  prsrter.  v.  vurtAtn  .  become.  Athurst 
«.9.  68.  hevede,  had.  8o  leten  wir  anch  IM,  hertdem  177  :  dasregen  htdde  13'\  ?95.  We  29S  und  haddr  'i t : 
«nUprecheiid  ntrtdt  98.  ntddi  99.  ntädt  100,  16  ),  SS«.  rather,  previously,  before.  69-  ede,  *■  8i«i/.  147. 
Danehen  Aerf*  90.    nvtr-htdt  söhnte.  «.  13.      73-   boketei,  bncket».  Cf.  73,  SO,  SS,  242.   hoket  In  a  walle 

Chaoc.  C  T.  1M5,  s.  Wb.  76.  a-doun  winde,  SO  downward,  s.  22.  78-  lop,  leapt.  Dagegen  Up  247, 
ag».  hleüp,  pl.  hteopvn.  Bei  La)a«o>i  findet  man  dafür  l*of>,  ttoup,  teup,  Up  —  Uoptn,  Inpan  nehen  einander,  »pSter 
ist  Up  hating;  doch  kommt  anch  Inpr  ht  P.  V\.o\  an%.  2293,  und  im  pl.  Jo^oii  Alts.  Sfil.  toprn  V.  Pl.uciiv.  f.91, 
nnd  öfter,  vor.  81.  wei  bi-thont  8onst  finden  wir  M-tMtnfkt  In  dem  hier  irebratiehten  8inne  reflexiv  gebraucht, 
wie  S3;  doch  int  auch  untere  Konstruktion  nozutrttftVn.  Reo  v<is  «wa  »wlft>  wel  H-pou&t  pat  letchr  monne  hco 
dnde  riht  La;.  I.  106.  No  is  min  earn  wel  bi-t«ht  L  376.  VrL  mhd.  htdAht  ttn ,  bedacht  »ein.  84-  wrenrhe, 
trick,  itratajrem.  88.  boUf;!.  han«;.  Die«  irt  die  elmiRe  Infinitivform  auf  <  in  un*erem  Stücke,  welch«  243  wie- 
derkehrt. 90.  over-hede,  paated  away,  pat  day  ourr-jede  Mobbis  AMI.  P.  B.  17J.1,  bk».  nftrtvdf  ,  (tlnp 
vorüber.  97.  Be  eon  meth,  know*  not  measure,  moderation.  3ho  vim  full  off  mett  «nnd  meep  Oru  faun.  2.S73, 
Wipp  matt  annd  m<rp,  i  mete  annd  drinnch  6116.  pou  »alt ..  gif  lit  drink  in  teret  in  mrth  P.«.  79.  6.  104.  sonrn, 
tome,  cl".  125,  202.  106.  hii«,  i».  107.  wep.  wept,  ajta.  ttip.  Par  ftp  pe  bropcr  La|.  I.  21*  J.  T. 
XXX.  daige»  irep  Itrael  Oe*.  a.  Exod.  2119.  Uow  «che  ttrp  CnAf.  C  T.  2S23.  Man  kann  geneigt  tein ,  wep  Kit 
den  Inf.  wept,  terpen  tu  halten,  wegen  des  folgenden  bir/an  ,  xn  welchem  man  tonst  einen  Infinitiv  an«  wep  ent- 
nehmen mini.       109.  bllwe,  quiekly.       110.  aflngret,  t.  2. 
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Nothing  he  ne  founde  in  al  the  nifte. 

Wer -mid  e  his  honger  aquenche  mijtte 

He  com  to  the  putte,  thene  vox  i-herde; 

He  him  kneu  wel  by  his  rerde, 
115  For  hit  wee  hi*  neiiobore, 

And  his  gossip  of  children  bore. 

A-doun  bi  the  putte  ho  sat. 

Quod  the  wolf,  "What  may  ben  that, 

That  ich  in  tho  putto  i-here? 
120  Hertou  cristine,  other  mi  fere? 

Say  me  soth,  ne  gabho  thou  me  nout, 

Wo  baveth  the  in  the  putte  i-bront?" 

The  vox  hino  i-kneu  wel  for  his  kun, 

And  tho  eroust  koin  wiit  to  him; 
I2h  For  be  thoute  mid  soummc  ginne, 

Him  self  houp  bringe,  thene  wolf  therinne. 

Quod  the  vox,  "Wo  is  nou  there? 

Ich  wene  hit  is  Sigrim  that  ich  here." 
p.  275.  "That  is  soth,"  the  wolf  sede, 
130  "Ac  wat  art  thou,  so  God  the  rede?" 

"A,"*  quod  the  vox,  "ich  willo  tho  telle, 

On  alpi  word  kh  lie  nelle: 

Ich  am  Reueuard,  thi  frcud, 

And  }if  ich  thine  come  hevede  i  -  wend 
135  [ch  hedde  so  i-bade  for  the, 

That  thou  sholdest  comen  to  me." 

•Mid  the?-'  quod  the  vwlf,  "war- to? 

Wat  shulde  ich  ine  th^putte  do?" 

Quod  the  vox,  "Thou  art  ounwiis, 
140  Her  is  the  blisse  of  paradiis; 

Her  ich  mai  evere  wel  fare, 

Witbouten  pine,  withouten  kare: 

Her  is  mete,  her  is  drinke, 

Her  is  blisae  withouten  swinke; 
145  Her  nis  bounger  never  mo, 

Ne  non  other  kunnes  wo; 


Of  alle  gode  her  is  i-nou." 
Mid  thilke  wordes  the  volf  lou. 

"  Art  thou  ded,  so  God  the  rede. 
Other  of  the  worlde?"  tho  wolf  sede.  150 
Quod  the  wolf,  "Wenne  storve  tho«, 
And  wat  dest  thou  there  nnu? 
Ne  beth  nout  jet  thre  daies  a- go, 
That  thou  and  thi  wif  also,' 

And  thine  children,  smale  and  jjrcte,  155 

Alle  tO'gedere  mid  me  hete." 

"That  is  soth, "  quod  the  vox, 

-tiodc  thonk,  non  hit  is  thus, 

That  ihc  am  to  Oiste  vend, 

Not  hit  non  of  mine  frend.  160 

I  nolde,  for  alle  the  worlde*  goed, 

Ben  ine  the  worlde,  ther  ich  hem  foud. 

Wat  schuldich  ine  the  worlde  go, 

Ther  nis  bote  kare  and  wo, 

Atid  livie  in  fultbe  and  in  sunne?  165 

Ac  her  beth  joies  fele  cunne: 

Her  beth  bothe  shep  and  pet.' 

The  wolf  haveth  hounger  swithe  gret, 

For  he  nedde  jare  i-ete; 

And  tho  he  horde  speken  of  mete,  170 

He  wolde  blctbolichc  ben  tbare*. 

"A,"  quod  the  wolf,  "gode  i-fere, 

Moni  goed  mel  thou  have.st  me  binome; 

Let  me  a-doun  to  the  koine. 

And  al  ich  wole  the  for-}eve.''  175 

"fe,"  quod  the  vox,  "were  thou  i-srive,  p.s<«. 

And  suniH'ti  hevedest  al  forsake, 

And  to  klene  lif  i  -  take, 

Irh  wolde  so  bidde  for  the, 

That  thou  sholdest  comen  to  me."  180 

"To  worn  shuldich,"  the  wolfe  seide, 
Ben  i-knowe  of  mine  miadede? 


112.  Wer- mid  C.  Wer- mid*  W«.  Wir  nehmen  e  für  Ae.  Cf.  «e*.  x.  Riop.  SMI,  270*.  Du  Subjekt  de* 
8ataes  kann  nicht  fehlen.  114-    rerde.  »ound.  voire,    pe  rtord  gap  H)  Biforenn  i  pi  ipcche,  Annd  sippena 

foll)hepp  »l)  pe  word  8wa  snmm  pe  reord  lit  ledepp  Obm  Horn.  '.'563.  Hereon  gaateaa  rerd  Wipp  erpli»  laMheae  mm 
14664,  17384,  ags.  rtord,  lingua,  vox.  120-  Hertou  =  erlou,  art  thou,  fere,  companion.  128.  kun.  Die 
Form  kin  würde  hier  mit  Aim  134,  wenigatens  aasomren.  124.    erotwt,  a.  IS.  125.    MOUmme,  a.  104. 

126-  hoop  ss  aap,  up.  127.  wo,  »ho.  130.  no  God  the  rede.  Diese  Mahnung«-  und  Betheuerungs- 
fonnel  .so  Oott  dir  (mir)  rathe  (*«!/«) I «  kehrt  wieder  14.».  So  Ood  rut  red*  25«.  182.  OD  alpi,  one  tingle. 
Mid  an  alpi«  «wein  L*|.  L  14U.  We  hemu  acullen  »enden ..  am*  alpi  verde  II.  5*2.  peu  ich  iseie  on  of  ou  «inen 
emu  tipi  {anltpi  t.  lect)  co*  to  etil  mon  on  eurfle  AXCK.  Kiwle  p.  116.  On  tipi  word  bet  tu  mis -liierest  p.  396. 
Pu  waschest  bine  honden  in  on*  tipi  deie  twies  ofler  prie*  p.  324.  Alpi,  tipi ,  ags.  tripig  8ax.  Clin.  1085  =  an- 
ttpif,  anltpi,  onlepi,  aga.  änlrpig,  änlept,  singnlus.  Patt  anltpi-}  treu  palt  hi  mm  Drihbtin  forrbodenn  haffdr  Ohm 
Intr.  IL  Jbeau  K.lst,  bis  anelepi  aone  Ret.  Aht.  1.  23.  Hin  roue  unlrpi  I.  42.  Ilia  onltpi  aone  1.  57.  Me,  pin 
v«Upi  tun*  Aar«.  Rtwlk  p.  »66.  Auffallend  ist  die  ümkebning  de«  nur  in  ZuaantmrnseUungcn  uwpriinglich  aniu- 
treffenden  letzten  Beetandthcilc« :  Ks  pare  naae  to  Upi  an*  Pe.  1.1,  2,  und  ähnlich  P*.  53.  2,  4,  »orin  an*,  an,  aU 
Belmwort  am  Bode  atebt.  184.  come,  arrival,  coming,  i-wend,  weened,  imagined.  189-  ounwütJ,  nn- 
wiae.  14&  loa,  «.  33.  151*  Htorve,  diedst,  age.  »tur/e  v.  tttor/an,  mori.  And  ttarf  wiö  San  (iE».  *. 
Exop.  481.   Summe  Itoruen  and  gonen  stinc  3!«T5.  158.    hete  —  et*,  etc.    And  ete  ay  til  him  gode  thought 

Tkistiu  1,  39.  162.  food  iat  offenbar  falsch:  ob  /<nd,  wenngleich  nicht  mit  gatd  reimend  J  165.  fnlthe. 
«Ith,  UDdeanliuea«.  167.  g*t,  goata.  Slnndenn  alle  p*  patt  ebulenn  inbtill  belle  Effnedd  wipp  yal  annd  nemm- 
nedd  p<ef  Orb  üom.  1204.  Bn4«ren,  hora  ic  pa  aeep,  <jat  (geat  j.  T.)  and  |>a  awin  ekc  1^».  III.  VJ.  That  on  him 
»end  geea  and  honne,  That  other  geet  and  motnno  Wkiuht  ft>t  S.  p.  198.  8al  fiist  departe  . .  AI»  pe  bird  be  ahepe 
fra  pe  jrayr«  Haxpoie  6133.  Es  ist  nicht  tafäUig,  dasa  wir  die  Vokale  9,  et,  ay  nur  im  Num.  und  Acc.  PL  diene»' 
Wortes  antreffen,  wahrend  im  Hing,  a,  o  in  gat,  gvt  (Oß>f.  La).,  Gr*,  a.  Bxon.  etc),  die  auch  der  PI.  in  anderen 
Kaan«  annimmt  8o  bat  aga.  gät,  caper,  capra,  in  der  Mehriahl  die  entsprechende  Form  gat :  Hvi  fnlc  sv<  gat  Cnov. 
Criit  123t.  16».  we,  long  ago.  178.  binome,  taken  away.  176.  Were  thou  l-STlve,  hadat  thou  con- 
(eased.  Aae  ofte  aae  Ich  am  itchriutn  euer  me  puncheo  me  unacbriuen  A»cc.  Btwi «  p.  332.  Cf.  #rir<r  1K4,  srift 
18«.  306,  aga.  $cri/an,  poenitentiam  injuugere.  181.  To  worn  tthuldich . .  Ben  i-knowe  of  mine  mlfdede? 
to  whom  should  I..con/eaa  (acknowledge)  toy  misdeed?  Cf.  Bcden  bine.,  don  pan  kingc  god  riht  A  btvn  iatoern 
of  hi*  plikt  La».  iL  355. 
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Her  ni«  nothing  alive, 

That  me  kouthe  her  nou  srive. 
185  Thou  havest  ben  ofte  min  i-fere, 

Woltou  nou  mi  srift  i-here, 

Ami  al  mi  liif  I  shal  tho  telle? " 

"Nay,'1  quod  the  vox,  *I  nolle." 

"Ncltou,"  quod  the  wolf,  "thin  ore, 
190  Ich  am  afingret  s  wit  he  sore; 

Ich  *ot  to-ni}t  ich  worth©  ded, 

Bote  thou  do  me  soume  reed. 

For  Cristes  love,  be  mi  prewt," 

The  wolf  bey  a-doun  his  brest, 
105  And  eon  to  siken  hardo  and  strong 

"Wofiou,"  quod  tho  vox,  "srift  ounderfonge, 

Tel  thine  sunnen  on  and  on, 

That  ther  bileve  never  on."' 

-Sone,"  quad  the  wolf,  'wel  i-f 
200  Ich  habbe  ben  qaed  al  mi  lif-daie; 

Ich  habbe  widewene  kors, 

Therfore  ich  fare  the  wors. 

A  thousent  shep  ich  habbe  abiten, 

And  mo,  jef  hy  wereu  i-writen. 
205  Ac  hit  me  of-thinkoth  sore. 

Maister,  shall  I  teilen  more?" 

"^e,"  quad  the  vox,  "al  thou  mn»t 

Other  elles-wer  thou  most  abugge:-' 

*  Gossip,'"  quod  the  wolf,  *  forjef  hit 
210  Ich  habbe  ofte  sehid  qued  bi  the. 

Men  seide,  that  thou  on  thine  live 

Misferdest  mid  mine  wive; 

Ich  the  aperseivede  one  stounde, 

And  in  bedde  to-gedere  ou  founde. 
215  Ich  vies  ofte  ou  ful  ney, 

And  in  bedde  to-gedere  ou  sey; 

Ich  wende,  al  so  othre  doth. 

That  ich  i-seie  were  soth, 

And  therfore  Ihou  were  me  loth; 


Gode  gossip,  ne  ha  toon  nobut  wroth."  220 
"Vuolf,"  quad  the  vox  him  tho,  p  2?r. 

*A1  that  thou  havest  her  bifore  i-dn, 
In  thohut,  in  spec  he,  and  in  dede, 
In  euche  otheres  kunnes  quede, 
Ich  the  forjevc  at  thisae  node."  225 
"Crist  the  forjelde!"  the  wolf  seide. 
*  Nou  ich  am  in  dene  Kve, 
Ne  recche  ich  of  child©  ne  of  wive. 
Ac  sei  me  wat  I  shal  do, 

And  ou  ich  may  comen  the  to."  230 
'Do?"  quod  tho  vox,  "ich  wille  the  lere. 
I-siist  thou  a  boket  bongi  there? 
Ther  is  a  bruche  of  hevene  blisse, 
Lep  therinue,  mid  i- wisse, 

And  thou  »halt  comen  to  me  sone."  235 

Quod  tho  wolf,  "That  w  lift  to  done." 

He  lep  in,  and  way  sumdel; 

That  westo  the  vox  ful  wel. 

Tho  wolf  gon  sinke,  tho  vox  arise; 

Tho  gon  tho  wolf  sore  agrise.  240 

Tho  no  com  amiddc  the  putte, 

The  wolf  thenc  vox  opward  mette. 

"Gossip,"  quod  tho  wolf,  "wat  nou? 

Wat  havest  thou  i-munt,  weder  wolt  thou?" 

"  Weder  ich  wille?"  the  vox  sede,  245 

"Ich  willo  oup,  so  God  me  rede! 

And  nou  go  aoun,  with  thi  meel, 

Thi  bijete  worth  wel  smal. 

Ac  ich  am  therof  glad  and  blithe, 

That  thou  art  nomen  in  dene  live.  250 

Thi  soul-cnul  ich  wilo  do  ringe, 

And  masse  for  thine  soulo  singe." 

The  wreccbe  bine  the  nothing  ne  vind, 

Bote  cold  water,  and  hounger  him  bind; 

To  colde  gistniuge  he  was  i-bede,  255 

Wroggen  haveth  his  dou  i  -knede. 


189-  thin  ore,  *.0an  Pad.  152.  8*«x.  148.  190.  afingret. «.  2.  199.  mane,  ••  104.  194.  bey.  bowed.  6<r  A 
Usv,  bttk^  btk  La|-,  6eiA  Auch.  Rivflr,  ags.  AcaA  \.  hugnn,  heogan,  fteeti,  lecterc.  195.  siken,  sigh.  196-  ODD- 
ilrrfonBP,  receive.  197-  on  and  OU,  one  by  one.  Ariscth  on  and  on  279,  an  and  <*»,  anna  post  alteram. 
198.  bileve,  remain,  be  left.  199-  wel  i-faie.  willingly.  Cf.  Ne  woldest  thoo  oaae  y-/oj«  Suosbiia*  p.  67. 
Ne  wolde  hy  nase  y-uaje  p.  6»  (wo  Whkmit  irrthümlirh  givbt  u-naje).  8o  steht  auch  wet  fatce:  Hi  radde  hire  for 
(Jilbertea  love  jifongc  Crislendora.  •  Wet  fare  "  <|aath  tbi*  maide  tho  BtKKT  ll<7.  Nach  wel  i-faie  setxen  wir  i 
Punkt,  vtAlirend  unser  Teat  k<-ln  Interpnnktionsxeicbcn  bietet,  and  die  Herausgeber  die  Worte  mit  dei 
Verse  i«i  verbinden  scheinen,  ag*.  gefagen,  gefägen,  neben  Jagen,  fügen,  lsrtna.  900.  qned,  wicked.  201.  kor«, 
curse.  203.  abiten,  bitten,  bit,  killed,  devoured,  pe  wulf  bcora  to  iwiteS,  and  alle  heom  abittd  La>.  U.  471.  Unenon 
pan  Hr ut ten  kwuIc  hco  heom  wolden  abilen  111.  75.  Abite  the  ßourrei  P.  Vlouodk.  10847,  ag*.  ibitan,  mordete,  mordendo 
aeoare.  206-  bit  me  of-thinketh,)  I  repent  of  it.  Kft  hit  Situ  of-pinchet  Laf.  I.  143.  pare  quene  Art  of  pouhte 
1.  7.  Ne  scbal  Art  us  no|t  uf-pinche  K.  Hor*  10«;  ags.  pi  me  p<U  ofpüht«  Can*.  U.  247  <ir.  207-  eWgge, 
say.  Cf.  27*.  208.  abugge,  aby,  pay.  210.  Itehld  =  teid.  qned,  wrong,  evil,  ».  Bot.»  i.  8.  62. 
212-  Miaferdest,  ».  Gex.  ».  Kxv».  22?.  214.  ou  ^>  you,  wio  225,  2S6.  21«.  «ey,  toy  W«.  Cf.  218. 
220-  nohnt,  noaKht,  not,  ».  13.  223.  tfaohnt,  thought,  «.  13.  226.  fonelde,  »•  D.  8mu  37. 
280.  oa  —  Ao«,  ho«.  Cf.  omdrtd  s.  232-  Iniiet.  itee'nt.  233.  brache,  ».  1».  234.  mid  i-wisto,  rf.  303. 
237-  KIT,  weighed,  preaavd  with  weight.  Kvene  bit  mot  treyo  Por.  NciLü<ii  b.  Her  bedde  she  felt  preaae.  'What 
is  that,"  quod  she,  'that  teayeth  thusV  Ciialc.  leg.  of  U.  Worn.  17»>5.  Hay  entspricht  aj;s.  tag,  prwt.  r. 
welche«  auch  irutinari  bedeutet ,  gleich  sltn.  rega ,  africs.  teega ,  wieRcn.  Cf.  Yseuffrln  fu  U  plus 
Si  »o  devale  coutreval  Kol»,  du  luty.  6SW.  240-  agriHe,  be  alarmed,  frightened,  s.  Boot  a.  S.  192.  24 
purposed,  resolved.  Por  »uere  nior«  he  mai  iiDiinnen  pat  be  him  her  imwnten  La).  I.  343.  Ich  heuedo  imunt . . 
unrtit  awreken  mine  wreö»»  o  piste  uolkc  \-xiu.  Kmuc  p.  409.  pou  vnbyies  reh  bidd«  pat  hcuen  kyng  m*,ntea 
Morris  ^irtrt.  P.  &  16>,  ags.  gemyntan.  «tatuerc.  246.  t>Qp,  up.  Cf.  houp  126.  247.  meel  reimt  weder 
noch  atsonirt  mit  dem  Veraausfiange  tmat  2i8,  und  ist  daher  verdächtig.  And)  konnte  es  nicht  wohl  etwas  anderes 
als  neue,  mroi  bedeuten,  was  sich  nicht  wohl  in  deu  Zusammenhang  fügt.  Wir  verrauthen  einen  Pehler  der  Hand- 
schrift, den  wir  nicht  su  verbessern  wissen.  248.  bftete,  spoil,  earning*.  Habram  gaf  him  Oe  U««e  del  Of 
alle  is  bigtt«  Gr*,  x.  Exon.  895,  1.  ib.  1^92.  251.  BOnl-cnnl,  knell,  ag«.  cnyU,  campan«  signum,  gleichsam  #</- 
tttengil.  258.  vind,  finds.  255.  ^iNtnin^e,  feast,  banqueu  At  beg  tide  and  at  getlning  Qu,  a.  Exod.  1407. 
Ne  maltie  )e  none  gi$tninget  Asce.  Riwle  p.  114;  i.  Lj>>.  14262.  (II.  172.)       256.   Wroggen  =  rroggtn,  Jro<jyen, 
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The  wolf  in  the  putte  stod, 
Afingret  so  that  he  res  wod; 
I-nou  he  cursede  that  thider  him  broutc; 

260  The  vox  thcr  of  luitle  route. 

The  put  him  wes  tbe  house  ney, 
Ther  freren  woneden  swithe  sley. 
So  that  hit  com  to  the  time, 
That  hoe  shulden  arisen  ime, 

265  For  to  suggen  here  houssong. 
0  frcre  ther  wes  among, 
Of  here  slep  hem  shulde  awecche, 
When  hoe  shulden  thidere  recche. 
Re  seidc,  "Ariseth  on  and  on, 

270  And  kometh  to  houssong  hevere  nchon." 
This  ilke  frero  beyle  Ailmer, 
He  wes  hoero  maister  curtiler. 
He  wes  hofthurst  swithe  stronge, 
Ritt  amidward  here  boussonge, 

275  Alhone  to  the  putte  he  hede; 
For  he  wende  bete  his  nede. 


280 


285 


He  com  to  the  putte,  and  drou, 
And  the  wolf  was  hcvi  i-nou; 
The  frere  mid  al  his  maine  tey 
So  longe  that  he  thene  wolf  i  -  sey : 
For  he  sei  thene  wolf  ther  sitte. 
He  gradde,  fcThc  devel  is  in  the  putte!" 

To  the  putte  by  gounuen  gon 
Alle,  mid  pikes,  and  staves,  and  ston, 
Euch  mon  mid  that  he  hedde, 
Wo  wes  him  that  wepne  nedde. 
Hy  comen  to  the  putte,  thene  wolf  op  -  drowe ; 
Tho  hede  the  wreche  fomen  i-nowe, 
That  weren  egre  him  to  slete 
Mid  grete  boundes  and  to  bete.  290 
Wei  and  wrothe  he  wes  i-swonge, 
Mid  staves  and  speres  he  wes  i-stoungc. 
The  wox  bicharde  him,  mid  i- wisse, 
For  he  ne  fond  nones  kunnes  blisse, 
Ne  hof  duntes  forjeveuess.  295 


FRAGMENT  ON  POPULAR  SCIENCE. 

Unter  diesem  Titel  veröffentlichte  Th.  Wright  in  seinen  Popular  Treatises  on  Science  writ- 
ten during  the  Middle  Ages  in  Anglo-Saxon,  Anglo-Norman,  and  English,  Lond.  1841  p.  132 — 
140  das  folgende  Bruchstück  aus  dem  MS.  Hart.  Nr.  2277  fol.  127  r",  welches  aus  der  Zeit 
Eduard'*  I.  stammt  und  vornehmlich  eine  Sammlung  metrischer  Lebensbeschreibungen  von 
Heiligen  enthält,  von  denen  wir  ebenfalls  mehrere  mitthcilen.  Mit  Recht  wird  wohl  dies  Bruch- 
stück für  die  erste  Darstellung  dieser  Art  in  englischer  Sprache  gehalten.  Es  enthält  Ausein- 
andersetzungen, welche  dem  Gebiete  der  Astronomie,  der  Meteorologie,  der  physischen  Geographie 


frogs.  Cf.  vox  12,  33,  uow  19.  Welles . .  In  whiche  there  an  fmgge»  were  Cuauc  Rom.  nf  the  Rott  1*09.  Frogge 
or  frngg* •  tode ,  bufo  Pbomptok.  Part.  ;  ags.  /rofea ,  frogga ,  ran*-  Oft  findet  man  die  verwandte  Form  frotk, 
wie  Gks.  a.  Kxi'D.  2:>77.   Ps.  10t,  30.    Tow*.  My*t.  p.  62,  ags. /ro»e,  frox,  rat»,     dou,  dough.  Dotct, 

paate  for  brede;  pasta  Pkowi,  Pahv.  ,  ag*.  dag.  258.  Allngret  s.  2.  VC*  =  «ee«,  cf.  rend  =  trend  1A9. 
260.  route  =  ruhte,  rouhte ,  recked ,  cared  f..r.  AU  »wa  «uran.  be  Rthbt  nohht  off  hemm  ne  rohhte  Oan  Horn. 
9023.  Ab  ne  rohlt  turuere  Cradoc  of  al  pat  Conan  eorl  »p«c  Lai.  II.  54.  *  »auh  ne  rouhto  beo  nener  panh  he 
pouht«  toward  hire  Aura.  Riwle  p.  60,  aga.  rühte  von  rSean.  rrecan.  curare.  262.  freren,  friara.  Thorn  frerene 
rede  R.  or  Ot..  p.  54A.  Alle  this  freren  folke  P.  Plol'oiw.  Credo  61^.  I'ie  age.  Pluralform  bleibt  dem  roman.  Sing. 
/rer»  276,  281,  289  noch  längere  Zeit  264.  boe  =  hu  vri<>  278,  und  hoere  282,  at.  here,  wie  nonet  hto,  heore. 
ine.  Wir  wagen  kaum  «in*  Vermuthang  über  diese  auffällige  Form,  welche  durch  den  Reim  gcachütet  scheint. 
Sollte  etwa  inne  trota  des  Reime«  xu  srnreibeu  «ein!  295-  houMong.  cf.  28".  268.  thidere  recehe. 
Rtcchen  wird  öfter  von  der  Bewegung  gebraucht.  Bruttee  weoren  balde  A  rehten  euer  walde  I.aj.  Tl.  257.  Dt  of 
aeipe  beo  rehten  HL  17.  be  belle  liun  rengefl  A  recchet  euer  abuten  Akcr.  Riwle  p.  164.  Cf.  140.  Das  Verb 
jeh  Heust  sieh  an  age.  reeean,  rtahte,  reihte ;  reaht,  rtht,  extendere,  dirigere.  porrigerts ;  dir  hier  noch  vorkommende 
Bedeutung  ist  dem  Aga.  fremd.  Cf.  reiie  Hour  a.  8.  132.  2f>9.  on  and  on  a.  207.  270.  hevere 
nchon  st  etere  etc.  every  on*-  272.  curtiler,  mlat  curtilarius,  afr.  conrtillier,  ■Officium  monaattcom  rujns 
r nn»  potiaalmum  inenmbebat,  ex  curtili  monaaterii,  ant  aliunde  olera  A  pulmentaria  monarhl*  submlniatrare  Du 
Cajw«  v.  eurtilarint.  Me.  il  avint  del  euiiinier.  Celui  qui  jardoit  te  wengier  Roy.  nc  Rw.  6921.  278.  hofthnrst 
—  o/tJmrtt  s.  2.  275.  Alhone  =  alone,  hede,  went  s.  ede  fi».  r-rer  hede.  90.  270-  bete  hl«  nede  wie 
Alt«.  5065.  satisfy  his  need.  Cf.  He  shal  begge  and  bidde  And  no  man  hete  his  hvnger  P.  Plocuhm.  4274,  ag*. 
brtan,  emendare.  277-  dron  —  droh,  drag  etc,  drew,  ags.  rfroy  v.  drag an,  traberc,  pi.  droire  297.  279-  main, 
power,  force.  tejr  =  '«*>  "J  etc.,  drew,  aga.  tedh  v.  te/',n.  trabere,  dnrere.  288.  hede  =  berede ,  hedde, 
hadde,  bad.  fomen,  enemies.  289.  egre,  eager,  afr.  aigre ,  rigre,  egre.  friete,  bait  (heften),  cf.  itarting, 
»Utting  :  p»r  he  wea  an  t lasting  (an  hontyng  J.  T.)  La).  II.  89.  Cratten  . .  for  ut  an  tkrting  (an  hvntingt  J.  T.)  n.  89. 
Rlden  a  ttatinge  III.  168.  Ray  of  bor»  of  bole  tlalvny  AtT».  200,  aga.  lUrian,  selndere,  velllcare;  tilting,  renandl 
copia.  290.  bete,  beat.  291.  i-swonge,  strurk.  «courged.  To  letenn  twingenn  hi  mm  pe  bodif  rti  to 
pinenn  On  Bout.  6362.  1  was  tteongen  aj  p«  dai  Pp.  72,  It.  Swongen  with  «wcpys  Tows.  M.  p.  227,  aga.  ttingan, 
*  vibrare,  flagellare,  verberare.         293.   bicharde,  deceived,  beguiled.    Her  mid  we  sculled  heom  hi-eharren  Lal 

I.  228.  Ne  gropie  hire  non  to  aofteliche,  hire  tulura  to  bicherren  Axrg.  Rrwi.e  p.  368.  Ne  were  we  nout  swa  bi- 
thtrd  FcmriT.  Early  S.  P.  82,  at.  160.  Ic  wene  he  be  bi  ckarrid  that  trtntetb  to  jnthe  Rat.  AtT.  II.  211,  aga.  6«- 
CtrroM,  bicerran,  vertere,  convertare.      29S.  hof  ä  of* 


■ 
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und  der  Physiologie  angehören,  und  beruhet  natürlich  auf  den  Ergebnissen  der  beginnenden  zum 
Theil  kirchlich  gefärbten  Wissenschaft,  wie  wir  sie  auch  in  anderen  Werken  der  Zeit  zerstreut 
wiederfinden,  und  wovon  wir  entsprechende  Beispiele  aufgeführt  haben.  Die  Quellen  unseres 
Bruchstückes  sind  aber  im  Ganzen  wie  im  Einzelnen  schwer  nachzuweisen.  Hie  und  da  stimmt 
unser  Verfasser  mit  der  angelsächsischen  Abhandlung  über  Astronomie  aus  dem  zehnten  Jahr- 
hunderte, welche  Wright  in  den  Popular  Treatises  p.  1  — 19  raitgetheilt  hat,  und  die  einen 
Auszug  aus  Beda'»  Schrift  De  Natura  Kerum  enthält;  Philipve  de  Thaun's  Livre  de«  Creatures 
ebendaselbst  p.  20—73  kommt  kaum  dabei  in  Betracht.  f)ie  Zusammenstellung  der  verschie- 
denen naturwissenschaftlichen  Kategorien  in  ihrer  |>opulären  Fassung  scheint  unserem  Verfasser 
cigenthümlich,  obwohl  die  Vermuthung  einer  Uebersetzung  nicht  schlechthin  abzuweisen  ist. 

Der  Styl  und  die  Sprache  unseres  Gedichtes  schliefst  sich  an  die  der  LebensbeschreibungiMi 
der  Heiligen  und  Robert  of  Gloucester's,  so  dass  wir  hier  die  Sprache  der  mittleren  Grafschaf- 
ten, des  alten  Königreichs  Herda,  und  insbesondere  dem  Dialekte  begegnen,  welcher,  am  Swere- 
flusse  heimisch  ist.  Die  Beimischung  romanischer  Elemente  ist  noch  nicht  bedeutend,  man 
zählt  auf  100  germanische  etwa  5  romanische  Bestandteile. 

Der  Vers  unseres  Dichters  ist  im  Wesentlichen  die  Langzeile  von  sieben  Hebungen,  wie 
wir  sie  bei  Robert  of  Gloucester  und  in  den  Heiligenleben  gemischt  mit  Zeilen  vou  sechs  ne- 
bungen und  freiester  Behandlung  finden. 


Wright  Pop.  Treat,  p.  133. 

1  The  ritte  put  of  helle  is  a-midde  the  urthe  Ones  goth  the  sonne  aboute  thurf  dai  and 

with-inne;  thurf  ni}t; 

Oure  Loverd,  that  al  makede  i-wis,  queynte  And  the  mone  and  the  sterron  with  hire  bercth 

is  of  ginne,  the  sonne  britt. 

Hevene  and  urthe  y  -  makede  i-wis.  and  siththe  For  that  is  evene  above  thin  heved,  aboute 

alle  thing  that  is.  the  nones  stounde, 

Urthe  is  a  lutel  hurfte  ajen  hevene  i-wis;  Under  thi  fet  evene  hit  is  at  mid-nytt  under 
5  nevene  goth  aboute  the  wordle  evene  hit  mot  jrrounde; 

weyc;  And  cometh  up  whan  the  sonne  a-rist,  and  15 
Urthe  is  a-midde  the  hevene  as  the  streon  over  the  is  at  none, 

a-midde  theye.  Evene  heo  maketh  thus  hire  cours,  and  cometh 
Moche  is  that  on  more  than  that  other,  for  aboute  sone. 

the  leste  stcrrc  i  •  wis  As  an  appel  the  urthe  is  round,  so  that  evere  mo 

In  hevene,  as  the  boc  ous  saith,  more  than  Half  the  urthe  the  sonne  bi-schyneth,  hou  so 

the  urthe  is;       -  hit  evere  go; 

For  ho  so  were  an  be}  bi  a  stcrrc,  if  hit  so  And  nou  hit  is  her  mid  ous  whan  hit  is  her 

mitte  beo,  mid-nyjt, 

10  So  moche  wolde  the  urthe  thenchc  that  he  nc  As  me  mai  to  sothe  i-seo,  hb  so  haveth  god  20 

scholde  hire  no}t  i-seo.  insijt 

1-  a-midde  the  urthe,  tt.  SSfi.  An  trpe  Sr.  Rum.  tub  Coktbss.  3i7,  363.  Imyddes  pe  erth  m  ordaynd  helle 
HAMrouc  7589.  Pie  Form  urthe,  earth,  ist  hier  dir  geläufige,  ff.  3,  4,  6,  10,  17,  IS  et«.  Vrthe  *  hell«  Moni«  AIM. 
P.  A.  442.  An  urtht  Bkaxp.  560.  2.  qaeynte,  cunning.  4.  hnrfte,  circuit,  ag».  krtar/t,  hryr/t,  rirculns, 
orbi..  J)e  erth,  |>»t  pa  hevens  ..bout  K*»c  El  hot  als  a  poynt  Imyddes  a  compase  Hami-ou  75S5.  5.  wordle, 
world.  Die  bier  »orkommende  Metathese  Ist  früh«  hanlig.  cf.  114.  147.  Lute  lem*  be  nom  to  pe  wordle  8t.  Duxstan 
3?.  Of  pis  vordU  go  8t.  Edk.  tub  Corpus*.  122,  cf.  250  ,  253,  355,5*4.  Out  of  this  vordU  wend*  Rsairr  230.  Im 
Jüngeren  Texte  I/A|a*oh'b  wird  gewöhnlich  noch  dan  d  ausgeworfen  in:  vorU ,  icorle$,  teorlene  etc.  weye.  weigh 
».  Voa  a.  Wolf  247.  Der  Gadanke  lot  schon  in  ASlfiku's  Metra  a  eingesprochen,  in  der  Stelle,  die  auch  im  Folgen- 
den unserem  Verfaaier  vorsehwebt:  pu  gesta6olade*t . .  rundorltre  eordan  «vi  fä*te,  püt  hin  on  trnige.  henlfe  ne  heUU8 

10,  161  Gr.  a«  the  Streon  a-midde  theye,  aa  the  yolk  In  the  mid»t  of  the  egg.  Streon,  ttrtn,  im  Alte-ge- 
wfihnlleh  far  progem,  gebraochl.  steht  hier  für  den  Dotter  im  Ei,  al*  da»  ftt fruchtete  in  -demselben .  rf.  ag*.  ttrel- 
nan,  ttrfnan,  proereare.  Bei  einem  ibnllchen  Bilde  gebraucht  unser  Verfasser  iolke  340.  Dasselbe  Wort  gebraucht 
an  der  entsprechenden  Stelle  auch  X.\.vnw.  Ii  peib  efn-efle  up  and  of  dune  tA  feallanne  foldao  pisse  päm  anlieont, 
pe  an  ügt  bid  gioleea  on  middan,  glideS  htldre  ig  ymbiitan  Mrrit.  20,  167.  theye  =  the  eye,  the  egg.  An  ry  (a 
ney)  tueye  lu-yllynges  etc.  R.  of  Gl.  p.  404.  Olayre  of  an  e»  CiULr.  C  T.  I27M.  An  ty  nr  tweye  C.  T.  16331.  ag«. 
ä/l,  oTiini.  8.  the  hoc-  Hier  mag  an  Bkda's  Buch  De  Satura  Herum  to  denken  sei«.  Bot  |»e  lest  sterno  pare 
pat  we  on  lake,  E«  mare  paa  erth.  als  says  pe  bake  lUwroLF.  7717.       9.   ho  SO .  who  so,  rf.  :H),  50,  ho  le  94. 

11.  thnrf,  through.  Cf.  34,  132,  13«.  13!».  189,  20?,  244,  254.  ther  thurf  247.  thurf  out  144.  215.  18.  heved. 
head,  Ktownde.  time.  IS.  artflt  =  arittth,  ags.  arxte 3,  Arhi.  18.  bi  -  Schyneth,  enlightens,  ags.  betcSnan, 
eollastrare.  ho«  HO  hit  evere  go,  rf.  (is.  Hou  so  hit  evere  falle  90.  Hier  ist  hit  auf  die  Sonne  belogen,  welche 
•oast  als  weiblich  dnreh  Aeo  bezeichnet  wird,  »gl.  19.  19.  her.,  her  stehen  Im  Gegensatxe  so  einander,  wie 
kirt . .  tktre. 
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And  if  thu  huldc  a  cler  candle  bi  an  appcl  rijt, 
Evene  helven-del  than  appel  heo  woldo  tyve 

hire  lijt. 

Ther  beoth  in  tho  firmament  suche  as  wo 

i - seoth, 

The  ovemeste  is  the  rijte  hevene  in  whan  the 

sterren  beoth; 
25  For  ther  above  is  nodes  riche,  that  i-lasteth 

bouten  ende, 
That  we  beoth  therto  y-maked,  God  lete  ous 

thider  wende! 
Ther  bynethe  sovene  booth,  that  ech  of  hem 

i  -  wis 

A  steorre  hath  with-oute  mo  that  pianete 

i-cleped  is. 

Ich  wole  bi  -  gynne  the  sove  names  and  neinny 

the  hexte. 

30  Saturnus  is  above;  and  Jubiter  is  the  nexte: 
Thanne  Mars  bynethe  him:  and  thanne  the 

sonne  is; 

Venus  siththe  the  clere  sterre;  Mercurius  thanne 

i  -  wis, 

That  sclde  is  of  ous  i-seje;  the  raone  is  next 

the  grounder 
Thnrf  gret  wit  of  clergie  hero  names  were  fnrst 
.  133.  i  -  fouude. 

35  For  ech  of  the  sovene  mai  gret  vertu  an  urthe 

do, 
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Bothe  of  weder  and  of  frut,  as  here  poer  is 

therto; 

And  also  men  that  beoth  i-bore  under  here 

mijte  i  -  wis 

Schullo  habbe  diverse  mijte,  and  lyff  after  that 

here  vertu  is, 
Summe  lechours,  and  summe  glotouns,  and 

summe  other  manere: 
Natheles  a  man  of  god  in -wit  of  alle  tbulke 

him  mai  skere: 
For  planetes  no  doth  non  other  bote  jeveth  in 

manes  wille, 
To  beo  lithor  other  god  as  here  yertu  wole  to 

tille, 

And  jyveth  also  qualite  to  do  so  other  so, 
And  nojt  for  than  bi  his  in-wit  ech  man  may  do. 
For  such  qualite  nath  noman  to  beo  lechour 

other  schrewe, 
That  ne  mai  him  witie  ther  ajen,  ac  natheles 

so  doth  fewe. 
Of  this  sove  pla[ne]tes  also  gret  poer  }e  i-seoth, 
For  sove  dayes  of  the  wyke  ther-after  i-cleped 

beoth ; 

Of  Saturnus,  Saterday;  and  Soneday  of  the 

sonne; 

Of  the  mone,  Moneday,  ho  so  rckene  conne. 
Of  a  pianete  eohe  day  in  the  wyke  i-cleped  is, 
In  Finglisch  other  a  Laty,  bote  }e  herkny  amis; 


21.   if  thu  holde,  Konjuukt.  Pnrtcr.,  aga.  gif  pu  he  vi  Je.    Neben  heold  kommt  frühe  huld  vor:  His  load 
he  htäd  half        Laj.  1.  167.    Mo  n<-  huld  of  botincsse . .  hi»  per  Sr.  Edm.  tub  Conkers.  3P0,  rf.  4'.»3,  517,  518, 
523,  554,  M2.         22.    he  1  veil -del,  half  (sur  Hälft«-),  steht  adverbial.    Dagegen:  That  »eveth  Hjt  on  hire*  halten 
del  Vi).   The  sonne  »'»  hair  en -dt  I  scbyiicth  ever  inn  87.    Zu  «1er  hier  gebrauchten  Auadrucksweise  vgl.  Wo  habbep  in 
hure  bond  haluendel  his  kindoud  Laj.  1.  142  j.  T.,  cf.  II.  312  J.  T.,  313  5.  und  J.  T.,  |ut  he  hadde  perto . .  h  almende  l 
Warwykschiro  al&o  8t.  Kenu.m  27.   pia  kyng  baddo  also . .  8chrop*chire  haluendel  30.  in  FtRXiv.  Early  B.  P.  Uenri- 
gens  stehen  schon  bei  Lajamox  die  Formen  mit  <t,  <r,  e  neben  einander:  Nom  pa  hcclutn  dale  1.303.   thno  appel. 
daL  ags.  /»am  apple,  cf.  attan  ende  3dl.   thane  wey  11G,  age.  pone  (päne)  reg.    thane  Saterday  55.      23.  heoth. 
Der  Plural  steht  mit  Rücksicht  auf  die  aufsaxahleoden  acht  Himmel.   Ausführlich  erörtert  die  Himmel  Hamtolb 
7550  IT.,  meist,  obwohl  nicht  durchaus,  übereinstimmend.         24.    ovemeste,  upmost,  highest.    An  n/enateete  pan 
turre  La?.  I.  259.   ueemest  Bestiart  775,  ags.  ujtmett,  y/emett,  altissimui,  supremu«.   in  whan,  in  whom,  in  «hieb, 
«.  Mätzmrb  Gr.  2,  2,  523.      25.   boil  ten,  without.      28.   That ..  therto.    Diese  Verbindung  eraetst  einen  Rela- 
tivsatz mit  whereto,  wie  t/tat  «>/  hem  27,  einen  ßaU  mit  of  which,  s.  Matzkek  Gr.  2,  2,  527.      27.   sovene,  seven, 
cf.  35,  115  neben  *or«  29,  47,  48  s.  Sarm.  199.   Zur  Sache  vgl.  Oboreu  us  er  alle  planet««  seven,  And  pe  eercle  of 
ilk  ane  ea  called  auo  heven  Hampole  7H39.     28.    without*  mo,  onely.  Sum  see  withvute  mo  236.     29.  nemny, 
name.       88.   »elde,  seldom,  i-sete,  seen,  ags.  gelegen,  geetn.       34.   clergie,  ncienee,  learning.       36.  we- 
der, weather,  cf.  16B,  172,  ag*.  rroVr.   is.  v/  Wk.,  was  gans  unverständlich  scheint.      39.  Summe  lechours  etc. 
In  dieser  Anffihrang  von  Beispielen 'ist  die  grammatische  Konstruktion  nicht  gewahrt;  man  denkt  übrigens  leicht 
etwa  (las  Verb  der  Existent  hiiuu.     Other  manere,  otherwise.         40.    in -wit,  conscience.   Bi  hia  in-wit  ech 
man  may  do  44.    Whose  vrule  hire  inwit  witcn  dene  Ancr.  Riwie  p.  90«.   Ure  ownne  conscience,  pet  is,  nre  inwit 
p.  306.   Pels  A  rcate  of  cleane  inwit  p.  374.   Hit  was  other  manne»,  as  myn  inieit  uuderstod  Bs-andan  5(5,  ags.  inmit, 
con  seien  tia  Bosw.  s.  L    of  alle  tholke . .  Hkcre.  Cf.  Uf  skathe  hoe  wele  hem  there  Rsl.  Amt.  ].  241.    Skere,  dear, 
cleanse,  free,  entspricht  ags.  tciran,  icyran,  darum  reddere,  altn.  tkira,  purum,  darum  reddere,  afrtes.  tkirja,  Mktrja. 
42.  lither,  wicked,  cf.  53,  ags.  (ydre,  Ir&re,  pravus,  nequarn.   to  tiile,  reach  to.    Tillen  in  der  intransiUven  Bedeu- 
tang  von  eztend,  reach,  findet  sich  um  die  Zeil  unseres  tiedidites  häufig.   Cf.  From  pe  Soup  tiiup  iu  to  pe  Norf 
Rningentrect  K.  or  Qu.  p*7.   From  Douere  Ii»  to  Chcstre  tilUp  Walllngoatrete  p.  8.   Pe  ferpo..pat  tiliep  from  Tot- 
tenais . .  to  Catenays  ib.   Tbc  nchnrte  Hide  anon  to  his  ties  BekkT  147S.   A  treo . .  pat  anon  to  pe  eterreo  tilde  Sr. 
Kr.MKtv  117,  in  Fcrniv.  Early  E,  P.   Twel  Iconics  per  stode  pere,  [pe]  grettor  tyide  eueoe  Est  oner  Frannc«*  R.  or 
Gl.  p.  151.   Dadurch  erklärt  sich:  Ther  beoth  as  hit  vcynes  were.. That  tilltlh  out  of  the  see,  and  to  the  see  goto 
eehon  245.   In  unserer  Stelle  passt  die  übertragene  intransitive  Bedeutung;  übrigen«  kommt  dem  Verb  auch  die  tran- 
sitive Bedeutung  lend,  draw  zu,  welcho  auf  der  intransitiven  beruhet:  For  ille  felawes  hafd  sll  raaistri  To  title  this 
yowg  man  to  foli  Mktr.  Homilibs  p.  113.   For  t haiin  we  au  to  tit  and  drau  Wit  god  ensampil  til  godnes  p.  103.  pe 
world.. tyl  hym  drawee  And  titlet,  an<l  lnfej  paw,  pat  him  knawos  Hamfolk  1182.    Ueber  die  Verwandtschaft  dieses 
Wortes  mit  ags.  til) tin.  tillan,  nitl,  studerc  s.  We.      44.    noit  for  than,  nevertheless.      45.   Bchrewe,  wicked. 
46.    hint  witie,  defend  himself,  beware,  cf.  WiteS  ok  A  beoO  iwarre  Ascr.  Kiwuc  p.  66,  s.  La).  Tbk  Com.  67. 
48.   Han  vergleiche  über  das  Folgende  Laj-  13927  ff.       50.   rekene,  reckon.        62.   a  Laty  =s  a  Latin  0««^= 
Horn.  W8.     herkny,  hearken,  attend  to. 
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And  for  Mare  and  Saturnus  lither  in  here  poer  So  that  the  sonne  bifore  froth  lute  and  lute  75 

beoth,  i  -  wis. 

And  lute  god  an  urthe  doth,  an  this  clerkes  And  sehyneth  on  the  nerre  half  in  tbulke  that 

i-seoth;  ner  him  is. 

bh  Therforo  me  schoneth  moo  he  thaue  Satcrday  And  tuaketh  the  mono  wexc  so  lute  and  lute 

bigynne,  bistounde, 

And  the  Tuesdai,  eni  work  for  eni  god  on  to  So  that  whan  hit  hej  ful  is  the  sonne  goth  to 

wynne.  grounde. 

Among  alio  the  planetes  the  sonne  a-midde  in,  The  inone  bi-gynneth  bi  est«  a- rise  evere  ajenp.i«- 
As  the  kyng  a-midde  his  men  to  wissen  alle  hire  rijt, 

i-wis;  And  in  the  half  toward  ous  the  sonne  sent  SO 
Ase  the  sonne  raai  schyne  aboute  hem  echon,  hire  lift: 

60  Kor  alle  hi  habbeth  li}t  of  hire,  with  hire  uojt  on.  Thaune  is  tbother  half  durk  and  t  hot  her  is  al  lijt, 

As  me  mai  the  mone  i-seo  while  hco  is  nuo  And  sent  hire  leotn  hidor  to  ous,  and  sehyneth 

rijt,  al  longe  nt}t, 

A  Into  rundel,  as  a  sikel ,  me  sijth  therof  that  So  that  heo  draweth  hire  ner  the  sonne  and 

litt;  lute  and  lute  a-bae, 

And  al  that  other  del  with-inne  Mac  as  a  re-  And  bileveth  clor  toward  the  sonne,  thother  del 

ven  is,  al  Mac; 

So  Mac  is  al  the  mone  of  him  silve  i  -  wis,  And  alte  laste  toward  ous  atte  monthes  ende,  86 

65  Bote  ther  as  the  sonne  sehyneth  that  jeveth  And  cler  above  as  the  sonne  li}t  to  hire  doth 

hire  lift  al,  sende; 

And  maketh  hire  so  schyne  aboute  as  heo  So  that  the  sonne  in  halven- del  sehyneth  ever 

sehynde  in  crestal;  mo, 

For  whan  the  sonne  »chyneth  in  crestal  other  What  above,  what  bynetbe,  hou  so  hit  evere  go: 

in  water  cler,  As  me  mai  bi  a  candle  i-seo,  that  is  bisides 
A  gret  leomo  hit  jeveth  out  ajen,  antl  sehyneth  a  balle, 

fur  and  ner,  That  jcveth  lijt  on  hire  halveu-dcl,  hou  so  hit  90 
Also  farcth  the  mone  i-wis,  the  sonne  schy-  evere  falle. 

neth  a-doun  ri}t  And  whan  the  sonne  is  under  urthe,  and  mono 
70  Evene  on  hire,  and  afen  among  ous  sent  his  lift.  above  a-ni}t, 

And  for  the  sonne  is  fur  above  ri}t  to-Joro  Biside  the  urthe  in  that  on  half  the  sonne 

the  prime,  sent  on  hire  lift. 

Bynethe  hire  the  mone  is  evene  and  the  sonne  An  hondred  sithe  and  vyve  and  sixti ,  as  hit 

sehyneth  sum  tyme  is  i-  write, 

In  thother  side  al  of  the  mone,  and  bider-ward  The  sotine  is  moro  than  the  mone,  ho  se  hit 

ri}t  nowijt,  wole  i-wite; 

Thannc  ue  seo  we  nojt  of  hire  ne  heo  ne  jifth  And  the  urthe  is  more  than  the  mono  neojo  95 

no  lijt,  sithe  i-wis, 


54.  Int«  god,  tittle  good,  tute  Owl  Wh.  A  lute  rundel  62.  A  lute  bat  255.  Of  HtU  specho  974.  Of  lul* 
word .  and  tute  drink*  27!*.  I  f.  pa  wee  Walwein  lute  child  Lx\.  U.  50!».  Mid  tut  Wördes  A*c«.  Kiwib  p.  70- 
A  »oft«  win  of  a  tut  tvare*  p.  346.  No  word  o*cr  tut  p.  42*.  Lute  while  Brkft  546,  ags.  M,  parum.  K*  wird 
frühe  auch  vie  ein  Adjektiv  gebraucht,  obwohl  «*  ursprunglieh  nur  adverbial,  oder  substantivisch  mit  dem  Ge- 
nitiv verbuoden,  auftritt.  65.  »tchoneth,  shun.  Many  tyme  I  «AoJiye  it  I*.  Pioraii».  2*10.  56.  on  steht 
adverbial,  dar  a*,  dabei.  58.  Wissel,  direct,  govern.  pe  scnlden  witen  pat  lond  A  minien  pa  leoden  La).  L  225. 
•0.  DOT*  on  =  not  one.  keo  is  DQe.  she  is  new.  Auffallender  Weise  wird  »ehon  bei  unserem  Dichter  der  Mond,  wel- 
cher sonst  in  den  germanischen  Sprachen  männlich  ist,  wie  ags.  mono,  ra..  auch  als  weiblichen  Osehlecht*  betrachtet. 
B2.  run  del,  circle,  ef.  afr.  round,  rand,  Pbii.  us  Tit.  Litre  des  Creatures  in  WatciiT  Pup.  Treat,  p.  5«.  68-  re- 
von,  raven,  ags.  krä/en,  kre/n,  corvus.  06-   aefcynde,  shlned,  shone.   Die  schwach«  Form  dieses  Zeitwortes 

bieten  Ork  und  La^anon  noch  nicht,  eres  tat.  crystal,  cf.  67,  gewöhnlich  mit  i  oder  y,  Clero  als  cristate  Hampolk 
6349.    A  crystal  clvffo  Moaats  Alllt.  P.  A.  159,  ag*.  rristulla.  68.    leomc,  (ricam,  light,  splendor,  cf.  leant  82, 

leomcj  262.  Of  him  coram  leomen  igaetlirbe  seinen  La».  II.  325,  »onit  auch  lerne ,  ags.  leoma,  lumen,  splendor, 
far,  far.  cf.  71,  142,  153,  156,  260  s.  CoKaro-sa  1.  71.  prime.  Cf.  Bt  veei  par  raisun,  quant  prune  Ic 
Pur<|uei  ele  nad  luur  ne  mai*  que  nn  pol  en  I  nr  (d.  1.  onrle,  bord)  Ph.  t>t  Tu.  L.  de»  treat,  p.  58.  7«. 
Wir  tilgen  den  Ponkt.  welchen  Wt  nach  tyme  «etit,  75.  Inte  and  late,  by  little  and  little,  gradually,  ci.  77. 
*3,  292.  77.  wexc.blntOBn.de.  Cf.  Dägvhamlicf  pi*  rai'man  leoht  bjö  veaxonde  iWf  vanjende  Wsic.ht  Pop. 
Treat,  p.  5.  bistounde  =  Ai  itouiule  ist  distributiv  zu  nchraeu,  wie:  And  had  greynt  rentes  be  yere  8iu  Asadas 
194,  m.  Mirau  Gr.  2,  I,  396.  78.  hel  fal.  kej/ul  Wit.  Ein  Kompositum  Hei/nt  wbeint  unxulässlg;  der  Sinn 
ist:  teen*  er  koch  {in  der  Höhe)  ttiU  ill.  Ist  kej  für  das  ags.  Adv.  heM,  in  alto,  tu  nehmen.'  7».  este,  east. 
81.  thotker..  thother  bilden  einen  G*get.iw>U,  ags.  pnrh  oVre  duru  in,  purh  6tr«  ut  Bun*  2,  V.  durk,  dark  s. 
XV  8iö»a  4».  82.  al  long«  nivt,  all  night  long.  Aröur  lay  alU  long*  niht  La?,  ill.  117,  s.  MItzkfjc  Or.  2,  1, 
164.  84.  bilereth,  remains,  cf.  218.  297.  363,  378.  93.  An  hondred  «Ithe  etc..  a  hundred  times  etc.  Cf. 
<Yet>jc  »ic*«  9i.  Kkkte  tipen  an  Out  Horn.  4328.  Kkkte  sipen  tcne  4323.  Dagegen  auch  Kkkte  tip*  an  bunadredd 
4997.  .Vitcw  iWen  he  bi-eode  Llf.  1.  51.  Ten  tHen  fifti  scipen  111.  296.  Fevle  tifen  11  259,  III.  19  (feie  tipe  j.  T.) 
and  Siriene  »Uh  tuentl  scipen  J.  47.  pis  w«s  /eote  iWe  i'|u«*e  IL  151.  Im  Ags.  pflegt  der  Dativ  »few«i  in  stehen: 
le  vie..füry*<  ti9ttm  on  asibite  Axm.  4«9.     94.  ho  se,  ».  2.     95.  ncoie  sithe,  nine  Umes.  Cf.  Aeoje  dayee 
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The  roone  thinjth  the  more,  for  heo  so  nef  That  cometh  in  that  on  half  of  the  wordle  and  as 

ous  is.  s  withe  is  at  thotber  ende, 

The  sonnc  is  hejere  than  the  mone  more  than  Swithere  sehet  a  manes  soule,  je  swithere  than  115 

suche  threo  suche  sovene, 

Than  hit  beo  hunne  to  the  mone,  the  lasse  If  hit  is  with-oute  sinne,  thane  wey  to  the 

heo  is  to  sco.  blisse  of  hevene; 

Mochc  is  bituene  hevene  and  urthe,  for  the  Wei  rathere  me  mai  to  helle  come,  ful  wel  hit- 
man that  mhte  go  is  i-sene, 
rilt  and  eke 


100  Kch  dai  even©  fourti  myle  uprijt  and  eke  mo,  Wei  mo  thider  goth,  ic  wene,  jc  mo  than 
He  nc  scheide  to  the  hexte  hevene,  that  al  such  tene. 

day  je  i-seoth,  Bynethe  the  loweste  hevene  that  the  sterren 
Come  in  eijte  thousend  }er,  ther  as  the  sterren  beoth  on  i-brojt, 

beoth;  Beoth  the  four  elementz,  of  wham  we  beoth  120 
And  thej  Adam  oure  furste  fader  hadde  bi-  i  -  wrojt 

gonne  anon,  Next  the  mone  the  fur  is  hext,  echone  hi 
Tho  he  was  fnrst  y-maked,  toward  hevene  beoth  rounde; 

gon,  Their  is  thanne  bynethe  next,  and  taketh  their 
105  And  hadde  ech  dai  fourti  myle  evene  upri}t  to  grounde; 

i-go,  Siththe  the  water  and  siththe  the  urthe,  those  p-ia*. 
He  nadde  nojt  jut  to  hevene  i-come  bi  a  foure  beoth  i-wis; 

thousend  jer  and  mo;  Of  thnse  four  elementz  ech  quik  best  y-ma- 
Siker  beo  je  ic  sigge  soth,  i-leove  ho  so  hit  ked  is. 

i-leove;  Oure  Loverd  in  cche  of  thus©  scheweth  al  day  125 
Hou  schulde  we  that  come  so  late  after  Adam  his  mijte, 

and  Eve?  As  je  raowe  in  stede  of  fur  i-seo  a  wonder 
Ac  whan  a  man  is  an  urthe  ded,  and  his  soule  sijte, 

bi  God,  Sitte  as  hit  a  sterre  were  bi  the  Ufte  an  he}, 

110  He  nath  of  hire  non  hevynisse  nother  of  flesch  Ac  the  sterren  booth  heje  above,  for  their  is 

ne  of  blod;  swithe  hej. 

If  he  hath  thanne  soule  with-oute  sinne,  he  This  on  mai  her  among  ous  gret  streujthe  and 

hath  angles  cunde,  mijte  do, 

Anil  mai  beo  nouthe  her  and  ther  as  quic  as  He  draweth  up  the  cunde  of  water  and  of  130 

manes  mundc.  urthe  also; 

For  as  thu  sixt  the  lijtingo  out  of  the  cloude  Hit  draweth  up  of  urthe  in  drie  wether,  as 

wende,  hit  were  a  drie  breth, 


309.  So  steht  bei  La>.  nije  neben  nijene,  xi'veii,  nihen,  Nije-sipe  I.  51  J.  T.  96.  thlnrth  =  thincketh.  Seems ; 
eben*«  l.ss,  187.  97.  nore  than  snche  threo.  Ct  Swithere  than  such«  totene  115.  Mo  than  tuck  tene  118, 
s.  Bout  a.  Soil  349.  98.  hiuine,  hence.  Neben  heonne,  kenne  n.  a.  wird  schon  bei  La?,  auch  hunne  gefanden: 
Na  ich  wolle  hunne  f»rcn  I.  143.  p&nnc  ihr  hunnen  liöe  I.  192,  ags.  heonan,  Mona*,  hinc.  99.  Ausführlich  ver- 
breitet »ich  über  die  Entfernung  der  Frde  von  den  einteltien  Planeten  nnd  dem  höchsten  Himmel  Hakt.  7651—77.13. 
100.  Kch  dai..foorti  myle,  cf.  105.  And  bat  be  way  of  ilka  day  Be  fully  of  foorty  myle  of  way  Havpole  7661. 
102.  ehte  thousend  etc.  Cf.  p«  heghest  planete  may  be  geaced  pus:  pe  way  of  seven  tho w sand  yhere  And  thro 
hundretb  Hamfolf.  7672.  Vom  höchsten  Himmel  fallt  nach  H ampoi.e  ein  6tein  in  tausend  Jahren  tur  Erde ;  dieser 
Himmel  ist  aber  für  den  Mensrhen  unsichtbar  7726.  106.  nOTt  TUt,  not  yet  hi  a  thousend  W.  Die  Präpo- 
sition bi  giebt  bier  die  Different  an,  wodurch  die  noch  erforderliche  Zeit  bezeichnet  ist.  107.  fliker,  sure, 
*i£pre»  say,  rf.  173.  I-Ieove,  believe.  109 ff.  Bot  anngcls  pat  fro  heven  er  sent,  May  com  doune  tylle  erth  in  a 
moment,  And  up  ogayne  tylle  heven  may  flegh ,  In  |>c  space  of  a  twynksllyng  of  ane  eghe.  And  swa  may  a  saule 
pat  es  dene  and  lyght  Com  pider  fro  hethen  in  als  schorl  a  flyght  Havpolr  7735.  111.    cunde,  kind  nature, 

virtue,  cf.  130,  176,  Sil,  254,  393,  310,  355,  357,  359,  361,  362.  112.  mnnde,  mind,  thought,  ags.  mt/nd,  mens, 
rogitatio.  1 18.    Blxt  =  sihst,  seest.    Isixt  pu  h.\).  IL  198,  hext  pou  IIL  19  J.  T.    Uxtiflge,  lightning.  Jene 

ursprüngliche  Form  des  Wortes  erscheint  wieder  136,  lifting  146,  wie  in:  So  gret  Itf/tyng'      or  Gl-  P-  *tßt 
leöhhtng,  tyhtung ,  fulgor.   Dagegen  steht  die  Jüngere  Form  lijtninge  171,  nnd  darin  dürften  wir  lijtnige  157,  195, 
wohl  verwandeln,  weun  wir  nicht  die  Umkebrnng  in  Ujtinge  vorsieben  wollen.   Beide  müssen  unserem  Verfasser 
schon  geläufig  gewesen  sein.  115.   »bet,  shoots,  flies,  rushes.   Daneben  hat  unser  Verfasser  shU  1.19,  nnd  shut 

134,  147,  von  sheten,  *he»teny  ags.  sceMan,  septan,  celeriter  vehi,  Jaculari-  Das  Ags.  bat  die  zusammengezogene  Fora 
scyti  als  3.  Person  Pr.  8.  Te,  yaa,  cf.  11«.  121.  fnr,  fire,  cf.  13>.  141,  143,  146,  155,  185,  189,  196,  197,  ags.  /?V, 
fir,  ignis.  192.  Their  =  the  eir,  the  air;  ebenso  noch  einmal  in  diesem  Verse  und  12«,  132,  cf.  eyr  36«,  270. 
Yhit  ane  other  heven  es  called  pe  ayre  pat  es  lagher,  par  pe  fnghles  has  flyght,  And  pat  heven  es  mast  nere  our 
syght  H  Avrot-f  7619.  taketh,  draws,  reaches,  rf.  altn.  taka,  pervenire.  123.  those,  these,  cf.  124,  125.  Dagegen 
thin  pL  :>4  ,  292.  126.  a  wonder  Rtlte.  pat  was  a  wel  wunder  siht  La?.  1.  166  J.  T.  On  wonder  maner«  Hak- 
roi.R  4331.  On  a  »ander  wuse  Moibis  AUit.  P.  A.  1094.  A  wel  wonder  ca*  R.  or  Ol.  p.  416.  Diese  Zusammen- 
stellungen entsprechen  ags.  Zusammensetzungen,  wie  rundorbleo,  vundorbebod,  vnndorclam ,  runder  er ä/t  etc.  s.  La?. 
11210.  127.  bi  the  Ufte,  s.  CoKatoitr  124.  129.  Thin  on,  this  one,  besieht  steh  auf  a  wonder  sijfe  etc 
131.  Hit  draweth  np  etc.  Das  Verb  Ist  hier  im  Oegensatae  su  v.  ISO,  wo  es  transitiv  ist,  intransitiv  gebraucht 
und  besieht  sich  auf  the 
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So  that  thurf  the  hete  of  the  sonne  above  their  And  me  se}e  him  smyte  an  he}  gode  dun  tes  150 

hit  geth,  an" ^cte, 

Whan  bit  coineth  among  the  fur  sone  hit  gyn-  Thu  scholdest  i-seo  wel  longe  him  smyte  duu- 

neth  tende,  tes  with  thin  eye, 

And  a!  bernynge  hit  scbut  forth  forte  hit  beo  Er  thu  schuldest  eui  dunt  i-hure,  and  be  sete 

i-brend  to  ende.  wel  heie; 

135  Therfore  me  sijth  no}t  such  thing,  bote  hit  beo  For  me  mai  i-seo  wel  fur  a  thing  anon  so  hit 

in  hete;  is  i-do; 

Liftinge  cotneth  ek  tberof,  whan  bit  cometh  to  Iff  thcr  beo  eni  thing  bituene,  me  ne  mai  nojt 

wete.  i  •  hure  hit  so. 

For  of  thulke  silvc  drie  breth  whan  hit  is  Whan  that  fur  cometh  into  the  water,  gret  155 

i-drawe  an  ho},  noise  anon  ther  is; 

Thurf  hete  that  was  bifore  and  a  cloude  that  Ac  me  ne  hureth  hit  nojt  anon,  for  hit  so  fur 

is  nej,  is, 

Anon  whan  hit  a-fure  is,  hit  schit  thurf  the  Ac  the  lijtuige  we  seoth  anon,  for  whan  hit 

cloude,  is  out  i-bro}t, 

140  The  while  that  hit  in  the  water  is  hit  pot  he-  Therfore  hit  tbinjth  hit  cometh  bifore,  ac  ua- 

leth  swithe  loude,  theles  hit  ne  doth  nojt; 

As  the)  thcr  come  a  slab  of  ire  that  glowinge  For  •  whan  *  the  lijt  is  i-come  anon  wc  hab- 

a-fure  wore,  both  the  sijte, 

In  water  hit  wolde  gotheli  loude,  that  fur  me  Ac  the  soun  ne  mai  nojt  so  sone  to  out  160 

schulde  hit  i  -  hure.  alijte. 

Also  that  fur  up  an  he|  that  bi  the  cloude  is  Nou  nis  the  drie  breth  of  the  urthe  nevere 

i-tent,  with-oute  hete, 

Ootheleth  in  the  water  londe,  as  hit  thurf  out  To  drawe  up  that  cometh  bifore,  naqueynt 

went.  with-oute  wete; 

145  For  that  is  thundre  i-wis,  and  non  other  thing;  Therfore  bote  after  hete  me  ne  schal  no  thundre 

And  whan  that  fur  perce}  thurthout,  that  is  i-seo  ne  hure, 

the  lifting,  And  the  weder  smite  in  wete  to  makie  qucn- 

That  schut  abrod  into  al  the  wordle,  and  co-  chinge  of  fure, 

meth  after  the  dente;  Ne  in  pur  wynter  nothe  mo,  for  thanne  nis  165 

Ac  natheles  he  cometh  bifore,  for  he  ne  mai  non  hete, 

nojt  astente.  To  drawe  up  the  rijte  cunde  of  the  urthe  for 

If  ther  were  nou  a  post  he},  and  a  man  above  sete,  the  mochele  wete. 


132-  hit.  hi  Wk.  Der  Zusammenhang  fordert  hier  dasaolbe  Subjekt,  »«lohe»  auch  spater  durch  hit  wieder  aufge- 
nommen wird.  188.  tende,  kindle.  Dies  Zeitwort  wird  sowohl  trantitiv  al»  Intranaitiv  gebraucht ;  A  »parke,  er  pan  hit 
waxe  a  tend*  pe  «o  pet  tu  hit  ne  muwe  aewenchen  Axe*.  Riwi.e  p.  396.  perof  hi  lend*  here  liit  8.  Dcnai.  16.  Here 
taperes  perof  tendt  IS.  Daher  auch :  That  fur . .  that  bi  the  rloude  it  i-tent  143.  Da»  Partie  l'erf.  lautet  »onit  itend : 
Konde  the  tapre»  alle  itend  OxJ.  Student  62  in  Kmjuv.  Early  E.  /'.  p.  42,  ags.  tendon,  tende  ;  tended,  aeceudere. 
184.  btrnynge..l-brend,  burning . . burnt.  Cf.  bern*  19i.  Wir  finden  hier  btrnen  und  brennen  neben  ein- 
ander, wie  age.  beman,  beornan  und  brtnnan  ,  brinnan,  anlere.  185.  Birth,  «ce.  188.  wete.  wel,  water. 
Daa  Wort  i»t  Sobitantir,  wie  1«»,  164,  166,  310,  269,  ags.  rata  und  rat,  hnroor.  137-  thnlke  »live,  that  »elf. 
»arac  ».  kttrzxtii  Gr.  2,  2,  23f.  139.  ft-for«,  ou  fixe.  (f.  III.  140-  gotheletb,  make*  a  hleaing,  gurgling 
not»e.  Cf.  gotheleth  144,  gutkeli  (Inßn.)  U'J,  altn.  gutta,  liquid»  »gitarc  ut  bilbiant,  clorire ;  yuil.  agitatio  Uunidorum, 
narb  B.  IUiim>bke*.  Die*  von  Halliwki.l  Dia.  ».  und  Wrioht  l>iet.  v.  für  angelsächsischen  Ursprung«  erklärt* 
Wort  hat  keinen  nnmitteltwren  Anhalt  in  die»er  8pra.be.  141.  »lab,  piece,  im  Neue,  plane:  hier  kann  e»  nur 
in  der  von  um  aufgeführten  Bedeutung  »teben.  Ueber  den  Uraprung  de»  Worte»  «.  d.  M  b.  ire ,  lr»o.  Die  Ab- 
werfung des  n  kommt  häufig  Tor.  peh  he  bere  yre  an  La|.  I.  66  j.  T.  Mid  hyrt  wel  ibunde  1.  334  J.  T.  Mid  »tele 
ne  mid  ire  O.  a.  N.  1US>.  p«  kyng  in  stroug  yre.  heo  let  »ette  Taate  K.  or  Gl.  p.  461.  14'2.  fur,  far.  I -hare, 
bear.   Of.  IJ2,  1.S4,  19(1.  14ft-    perce;,  plerce»,  /rtottj  223,  Cokayohr  103.     tbnrthoat,  throughout.  Kon- 

sequent wire  die  Schreibung  tkmr/out,  wie  144,  2l,\,  «.  11.  Die  Unart  de»  Schreiber»  an  unterer  Stelle  kehrt  an- 
derswo mehrfach  wieder,  porp  hire  wise  crafte»  L»i.  I.  12  J-  T.  pur8  out  ai  pal  ulke  ler  1.  IS*  porp  tt  al  paf 
ilke  jer  J.  T.  Tkurth  chlrche  bendc  O.  a.  N.  1426.  147.  dente,  dial,  elap.  rf.  LacarAL  332,  »«n»t  hier  dunt  l.\2, 
188,  191-,  duntet  ISO,  IM;  bei  Oaa  dinnt  Horn.  4390,  agx.,  altn.  dynt,  ietn».  148.  atftent«,  »top,  »tajr.  Du  Zeit- 
wort ist  transitiv  und  intransitiv.  Sehe  dede  ful  sone  Mere  maydenes  and  other  meyue  niekeli  attenle  Will,  and 
thk  WaawtL»  p.  56,  sonst  auch  attunten  :  po  a-Mtunte  p[e]  cwanlm  La}.  ILL  282  J.  T.  KuSen  heo  neuere  attumen 
bore  rleppe  Am».  Hurts  p.  7'.*,  ags.  ättinian,  attyntan  ,  obtundere,  auch  astentan  nach  SuM.  149.    »et«,  »et, 

»bould  sit.  Cf.  1S2.  K»  Ist  die  Per«,  des  KonJ.  Prit ,  ag*.  teeu,  wie  teje  150.  ags.  serpe.  150.  ftode,  nodes 
Wi.  151.  «Choldeat  neben  trkuldett  1J2.  154.  bituene,  ne-  bitnen*  me.  (mit  folgendem  Komma)  VY*. 
15".  littnlge,  s.  113.  159.  For  Wüan.  for  W«.  160.  «oun,  »ou»d.  Cf.  Moacn  AUit.  P.  A.  Ml.  C.  429. 
Ciiauc.  C.  T.  781S  etc.  son  Hami-ol«  4971,  5044.  tune  Ar.tü.  11S3 ,  ags.  sow,  »onus,  cantu».  102-  that  comatb 
bifore.  Cf.  Tburf  hete  that  vat  bif«rr  XS».  Nach  bifore  setxen  wir  ein  Komma.  Haijuvyiit  d.  i.  ne  aqueurked 
(axnttnched),  not  quenched.   Cf.  aqueneht  196.   Die  Verwandlung  vou  eneh  in  eü»,  eyn  im  Pritrr.  und  Part.  Perf. 

vor  (  ist  all.    Lutel  fur  was  ter  per  of,  pet  a  puf  atwtinle  A. ca.  KiWLa  p.  134.  Golneese  ne  nie 
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Therfore  me  saithj  that  wynter  thundre  me  Of  wynd,  of  water,  and  of  fur,  and  thaye  threo  185 

schal  sehle  god  i-sco,  were  i-fere, 

For  he  ne  mai  ne\ere  thanne  come  bote  the  A  uielstou  scholde  al  to-dryve,  the)  he  of  bras 

weder  uueuude  beo.  were. 

Ac  bituene  somer  and  wynter,  as  bituene  Averyl  Whan  the  tempest  is  thcr  so  strong,  me  thinjth 

and  Mav,  hit  nis  no  wonder, 

170  And  eft-sone  in  harvest  after  Seint  dementes  Thej  ther  come  ofte  som  a-doun  mid  the  dunt 

day,  of  the  thunder; 

Thanne  is  thundre  cunde  y-nouj,  and  lijtningc  Whan  the  fur  and  the  wynd  smyt  thurf  the 

also;  water  cloude, 

For  thanne  is  the  weder  wet  y-nouj,  and  ofte  With  grct  strenjthe  hit  smyt  a-doun,  as  me  190 

hot  therto.  mai  i-hure  loude, 

3e  mowe  siggc  whan  thundre  is  menginge  of  And  smyt  as  hit  were  a  dunt  other  a  blast  of 

fur  and  wete,  grete  mijte; 

Hou  is  that  hit  qucllcth  men  bi  weyes  and  No  wonder  the}  hit  smytc  harde  ther  hit  doth 

bi  »trete,  alijte, 

175  And  smyt  a-doun  grete  treon,  and  doth  meni  And  brekcth  treon,  and  .sleth  men,  and  doth 

other  wonder?  swithe  gret  woundcr; 

Therfore  ic  mot  ju  telle  more  of  the  cunde  of  In  thisse  manere  cometh  the  harm  that  me 

thunder.  sijth  of  thunder. 

Tho  oure  Loverd  an  urthe  tholedo  deth,  the  Me  sijth  ofte  lijtnigc  berne  hous  and  sehrenche,  195 

devel  he  bond  anon,  That  unethe  schal  eni  water  that  fur  therof 
And  debrusedo  helle  Jates,  with  thundre  thi-  aquenche: 

der  he  come;  For  of  the  water  cloude  above  the  fur  is  out 
Therfore  ever -eft  after- ward  wher  so  develen  i-brojt, 

beo,  And  for  hit  out  of  the  water  cometh,  that  water 
180  Of  thundre  hi  beoth  so  sore  agast  that  hi  nuto  ne  queucheth  hit  no}t. 

whoder  fleo,  Nou  esche  we  in  what  manere  water  cometh 
And  sleth  men  bi  the  wey  as  hi  fleoth,  as  me  so  he}e, 

mai  ofte  i-seo,  And  whar-of  cometh  reyn,  and  snow  that  we  200 
That  moche  fere  horn  jevc  God  that  hem  the  seoth  mid  eje. 

worse  ne  beo.  The  sonne  that  is  al  mayster  here  sent  a-doun 
Another  maner  ther  cometh  of  her  of  the  hire  hete, 

thundre  among,  And  maketh  wateres  brethi  up  as  hi  schulde 
For  trferas  the  weder  is,  ther  is  turmcnt  strong  swete, 


nencr  al  lunar  clone  acweint  p.  2*8.  Cf.  Rkl.  Ast.  H.  221>.  Sxvyk  Sack*  1991,  ag».  actencan ;  actencte;  actenetd 
(synd  <irr*ncte  Math.  '.'5,  H),  cxtingucrc.  1Ä8.  nncnnde.  unusual,  strange,  ags.  unrynde,  inrongruus.  Das  Gegentheil 
bezeichnet  runde  171.  178.  menginge,  mixtion,  mixture,  ags.  mengung,  ralxtlo.  174-  qnelleth,  kills.  175-  smyt 
=  smyteth,  cf.  1S9,  ISO,  1^.  Dm  Vert.  Ut  transitiv  und  Intransitiv,  hier  gleichbedeutend  rail  fAroies.  lubrerti.  treon. 
tree*.  Cf.  M.  Treon  swifle  rauchele  La(.  I.  7S.  Treon  grete  &  longe  n.  305.  pax  h»h|«  treon  II.  4'J8.  Ich  geder.two 
treon  AK'K.  Rrntr.  p.  4"2.  peo*  two  tree*  in.,  sonst  auch  Irren,  tren:  öe  treen  Gbx<  a.  Bxou.  1127.  Bettc  (rern  1278. 
»extl  palme  tren  3305.  Bei  Ok«  mit  i  im  Plur.  Treirweit  I.SK35,  16iC3.  treoi  Intr.  13.  14.  tret  15468,  auch  in 
dem  J.  T.  La).  troves,  trouwes ,  trconwet.  Sowohl  n  als  »  «lud  «lern  ags.  Pliir.  treot,  tred ,  trroru,  tritu  fremd. 
178.  debrnsedc,  braised,  crushed.  Sir  Gllebert . .  Dcfotiled  wm  thorn  mcsauntre,  &  debru*ed  al  R.  of  Gl-  p.  52», 
sonst  Intransitiv:  He  hupte  4  debruiede  A  delde  p.  537.  Komme  adoon  of  pe  walle*  vcllc  for  fere,  And  debrusede 
oper  adrente,  no  pat  hii  ded  wore  p.  410.  Da*  Verb  lehnt  sich  offenbar  »unichst  an  «Im  afr.  debruilier ,  dehruirr. 
180.  nut*  =  nc  wite,  »irs.  nuton.  181.  sleth,  slay,  Ist  hier  der  Plur.,  so.  detelm;  doch  H'S,  der  Sin*. 
182.  lev«,  gare,  sonnt  get,  gaf,  gafe.  183-  Among,  together,  at  the  same  time,  also;  lal  una.  Di«  Partikel 
steht  adverbial,  wie  in:  Eier  wen  harpinge  huung  (a-mong  J.  T.)  IL  530.  Cf.  I.  218,  II.  594.  That  plait  was.. 
Bum  wile  »ofte,  and  lud  among  O.  a.  N.  5.  184-  torment ,  tempest,  afr.  torment,  towruent,  lempvte,  tounnente. 
185.  and.  Der  mit  dieser  Partikel  eingeleitete  8atx  ersetil  einen  Kondittonalsat«.  thaye  threo  . .  l-fere ,  they 
three ..  together.  186.  melstone,  millstone,  ags.  mtdn»tan  ,  niedvrd.  tt.öhu'n.  *\  to-dryve,  all  be  dashed  in 
pieces.  That  world  shal  al  to  -  dryre ,  stones  breke  on  Uire  Wmcilt  Hr.  Stapel  p.  347.  The  body  es  evel  that  libbe 
ue  mey.  And  »one  hit  racy  to-drvre  Siionm.  p.  40.  Das  Zeitwort  ist  gewöhnlich  transitiv,  wie  ag*.  todrt/an,  disper- 
gere,  dlsp«llere;  doch  ist  drC/an  eben  so  auch  intransitiv.  188.    som ,  something,  sc.  of  the  tempest  etc.;  s. 

MVrzxrK  Gr.  2,  2,  2«3.  198.  wounder,  *on»t  wonder,  wie  174,  1*7  etc.  195.  ÜTtnige,  s,  lis.  schrenche 
erklärt  Coi.eaiDae  Gtom.  Ind.  v.  threnke  durch  blutt,  wither,  make  to  shrink  up.  Dieae  Bodentung ,  welch«  ander- 
weitig nicht  nachgewiesen  ist,  scheint  nicht  recht  angemessen.  Sonst  finden  wir  das  Zeitwort  in  der  Bedeutung 
pierce  :  Schalke»  he  schrede  thurghe,  and  ichrenkedt  roaylex  Monn  Abth.  2211.  Doch  will  ans  überhaupt  ein  dem 
Substantiv  nachfolgender  Infinitiv  nicht  xusa«en.  Ist  etwa  In  htm*  and  tcrenche  eine  Verbindung  von  Substantiven 
xu  Anden?  Wir  möchten  an  das  mod.  tchranc ,  Schranke,  Einfriedigung,  Zaun,  denken,  so  dass  wir  hier  Verbin- 
dung wie  nhd.  Haut  und  Hof  fanden.  li)9.  euch«,  ask.  Sonn»  eichte  pe  archtbisebop  8.  Dunst.  121.  II» 
eicht*  in  whichc  manere  he  scholde  the  croice  take  Bkkkt  238.  pe  kyng  him  tichte  8.  CoisTOru.  12.  Ct  in.  43, 
149,  199,  ags,  ätejan ,  äzjan  etc.,  rogarc      202.    brethi  Up ,  breathe  out,  send  forth  a  vapour ,  smoke  with  moist 
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Both  of  the  see  and  of  fersch  water  he  draw-  And  the  deu  fireose  a-donward,  and  whan  hit 

eth  up  the  breth;  a-doun  a-lijt, 

80  that  above  in  the  lift  thulkc  myst  evcne  If  the  deu  is  up  i-drawc  and  a-doun  falle  225 

gctli.  also, 

205  Nou  is  ther  up  in  the  lifte  a  swithe  cold  stedc  And  therof  cometh  thulke  mist  and  a  cold 

i-wis;  forst  ther -to, 

For  bituene  hovene  and  urthe  nou  so  cold  ther  Thanne  freoseth  the  thicke  mist  and  hongeth 

nis;  on  the  treo, 

Ther -as  the  Wake  clouden  booth,  and  other  And  therof  cometh  ren- forst,  as  thulke  mist 
.                              wederes  booth  also,  doth  fleo, 

Hit  nis  upriit  frain  urtho  bote  mylen  tuo.  Hit  cleveth  in  hegges  al  aboute  and  in  wodes 
Whan  the  sonne  hath  thider  i-drawe  the  mist  also, 

thurf  hire  hete,  And  ic  wot  in  mi  for -top  hit  haveth  ofte  i-do.  230 

210  Hit  ne  mai  no  fur  for  the  colde,  ac  bicomcth  In  thisse  manere  |e  mowe  i-seo  the  cunde  of 

ther  al  to  wete,  reyn  and  snowc, 

And  gadcrcth  ther  a  water  cloude,  and  hovoth  Of  hawel,  of  deu,  of  reyn-forst,  and  hor-forst 

ther  a  stounde,  that  freoseth  so  lowe, 

Forte  the  tyine  come  that  hit  rync  aud  drojj-  Of  clouden  and  of  myst,  for  a  lothing  hit  is, 

pinge  falle  to  grounde.  For  alle  hi  cometh  of  water  brcth  that  the 
If  hit  is  cold  up  an  he},  the  dropen  Jalleth  to  sonne  draweth  up  i-wis. 

snowe,  Nou  is  ther  water  her  an  urthc  more  than  of  235 
As  hi  freoseth  a-doun -ward  her  er  hi  come  so  loude, 

p.137.  lowe;  For  sum  see  with-oute  mo  is  more  ic  under- 

21&  If  hit  w  thurf  out  so  cold  that  hi  al  i- fröre  stonde; 

beo,  For  the  grete  see  of  occian  in  his  ou  ende  i-wis 

Thanne  hit  is  hawel  pur,  as  te  mowe  al  day  Is  more  than  the  urthe  beo,  and  wonder  uon 

i-seo.  hit  nis; 

The  breth  of  the  water  that  the  sonne  draweth  For  aboute  al  the  urthc  heo  goth,  and  brod  is 

tip  ajen  eve,  therto, 

Whan  the  sonne  is  to  grounde  a -go,  hit  ne  As  the  white  goth  aboute  the  jolke,  and  more  240 

may  nojt  bileve,  is  also. 

Whan  nothing  ne  halth  hit  up ,  and  the  hete  Ech  other  see  anante  ous  ne  beo  heo  so  grete 

is  al  i-do,  uon, 

220  Thanne  falleth  hit  softe  a  -  doun,  aud  to  dewe  Nis  bote  a  lyme  of  thulke  see  ther  -  inne  hi 

bicometh  so,  goth  echon. 

And  hongeth  on  lef  and  on  gras  forte  the  hete  Wellen  cometh  of  grete  wateres,  and  moo  he 

a  -  morwc  come,  del  of  the  see, 

And  the  sonne  lute  and  lute  hit  habbe  up  Thurf  veynes  under  urthe  to  the  see  hi  wen- 

i  ■  nome.  deth  aje ; 

Uor- forst  cometh  whan  bit  is  cold,  so  that  For  ther  beotb  as  hit  veynes  were  under  urthe  245 

hit  freo&e}  a-ny}t,  uioni  on, 


heat.  Cf.  breth,  vapour  503,  217,  3.14.  Bloda  and  fire  and  brttht  of  smoke  Hauc-olk  4727,  abd.  bradam,  rohd.  hra- 
dem,  brudem.  Dampf,  Dunst.  203.  ferech,  fro»h ,  ax*,  /eric,  dulcis,  punt*.  210.  no  for  —  no  fyrre, 
no  further.  Ne  perf  pet  meiden  »erben  nouOer  bread,  ne  aunel ,  fur  penc  et  hi»  halle  A*ca.  Rrnui  p.  U*2,  ax*. 
fvrre,  Kompar.  von  feorr ,  procuL  blcoaeth  . .  to  wet* ,  cf.  320 ,  Ws.  V  Oaudu  14.  Tvrneth . .  to  fhttehe  310. 
Falieth  to  tnowe  IIS.  SU-  hoveth,  a.  Hk<tiaiit  69,  .Ml.  hit  ryne.  hit  rain.  ]>c  ra-in  liira  Ron  rine  (be  reyu 
him  gan  ryne  J.  T.)  II.  405.  an»,  rignon,  rfnan,  regnan,  plnorv.  214.  freoseth,  freeae.  Cf.  323, 
394,237  ,  239.  Davon  i- fröre,  freien,  a«».  freotan,  frftan,  part.  p.  froren,  polare.  216.  hawel,  hail, 
rf.  333;  a.  CoKATnXK  39.  218..  bileve.  remain,  a.  *4.  219.  halth,  für  A.iMW*,  Kcvrobnlich  kail.  Thnlke 
that  halth  mane*  Irf  373.  Ha  halth  hem  alle  litbere  men  Bkkitt  940.  221.  on  let  and  on  gran.  Uf,  leaf, 
•tent  kollektiv;  aRft.  Uäf  and  ?«r«  . .  W6ve8  and  grovei>  Mtru.  Metra  'JO,  (Jr.,  nhd.  !.<itth  und  Urn:  222-  Up 
f-nome  =  *p  i-drawe  336.  22  B.  Horforflt,  hoarfrost,  rf.  332,  ac».  Hvflum  hurt,  «,.V  font  of  fraxc  Rat». 
»S,  7  Gr.  hör,  raoun,  frott,  fortt,  gelu,  son«t  rimfortt,  pruitia.  V(cl.  f»rtt  22«.  ren-fvrn  22».  re</n-for$t 
313,  torn  aga.  regen,  rfn,  pluvta.  Den  Unterarhied  dee  letzteren  ton  hor-fortt  idebt  der  Verfa»»er  im  Fols;eii- 
den  an.  224.  B(l(inwi\rd;  vielleicht  a  -  dountcard  xu  schreiben,  wie  sonst  der  Verfasser  that,  obgleich  ein 
ähnlicher  Wechsel  auch  sonst  After,  a.  B.  bei  Romkkt  or  Glouckstek,  vorkommt  229-  liecjjcji ,  hedges. 
233-  lothing,  loathing,  erscheint  hier  als  Substantiv;  dem  Aga.,  welches  ein  Subst.  lA9,  malum,  injuria,  hat,  iat 
eine  solche  Form  fremd.  Man  mochte  vermutnen:  loth  thing.  286-  wlthoute  IDO ,  «.  Jh.  287-  the  grete 
see  or  OCCian.  Cf.  260.  In  tht  grete  ue  of  occian  B«akd.  104.  Daneben:  The  Rede  See,  that  is  an  arm  of  the 
See  Oecean  Maüwicv.  p.  57.  Pro  that  eontree  go  men  be  the  See  Oceean  p.  178.  Men  iron  be  the  See  Oeeean 
p.  196.  240.  jolkfl,  yolk,  ags.  geoleea,  geolca,  vitellus  ovi.  241.  annate  OOS ,  *.  M*T7*M  Or.  3,  1,  338. 
ne  b«o  he . .  non ,  be  it  never  so  great,  a.  ib.  3,  8,  47».  248-  Wellen  =  weilet  34«.  244.  Thurf  veyne* 
etc. ,  aga.  6vt  svi  atddran  liege*«  on  |>is  manne«  Itehaman ,  sva  llcga/J  pit,  titer  eedSvn  purb  pis  torflan  Wright 
Poj>.  Treat,  p.  1U.    tw,  again,  ef.  24K 
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That  tilleth  out  of  the  see,  and  to  the  see  Of  the  sonne  that  is  above,  the  leomes  beoth 

goth  echon;  so  kete. 

Ther  thurf  urneth  the  watcres  faste  aboute  And  in  meni  other  stodes  eke  the)  men  mijte 

fram  the  see,  wonye  ther-inne, 

And  at  welles  springth  out,  and  eft  cometh  Hi  ne  bereth  corn  ne  frut  manes  mete  to 

a  je.  wynne; 

And  as  swithe  as  eche  water  cometh  to  the  So  that  the)  the  urthe  were  i-deld  ho  so  bit  265 

see  in  his  ende,  mi)te  do  bi  art, 

250  To  the  grete  see  of  occian  as  swithe  hit  doth  Ther  nis  to  wonye  inne  men  bothe  the  sove- 

wende;  the  part  . 

Therfore  'for*  alle  the  watercs  that  to  the  Of  this  four  elementz  ech  quik  thing  y •  maked 

see  doth  gon,  is, 

The  see  mot  evere  uede  beo  as  evero  more  bi  Of  urthe,  of  water,  and  of  eyr,  and  of  fur, 

on;  i-wis. 

That  heo  floweth  ofte  and  ebbeth  and  waxeth  Man  hath  of  urthe  al  his  bodi,  of  water  he  ha- 

in  a  throwe,  veth  wete, 

That  is  thurf  cunde  of  the  raone,  and  rijt  no)t  Of  eyr  he  haveth  wynd,  of  fur  he  haveth  hete.  270 

thurf  hire  owe.  £ch  quic  thing  of  alle  this  foure,  of  some  hath 

255  I'rthe  is  a-midde  the  see  a  lute  bal  and  round,  more  other  lasse; 

And  pur  belle  a-midde  the  urthe,  ho  so  sojte  Ho  so  haveth  of  urthe  mest,  he  is  slou  as  an 

the  ground.  asee; 

And  jut  as  gret  as  urthe  and  as  lute  as  heo  is,  Of  vad  colour,  of  hard  hide,  boustous  forme, 

Ther  nis  bote  the  sovc  del  that  men  wonycth  and  ded  strong, 

on  i-  wis;  Of  moche  tliojt,  of  lute  specbe,  of  stille  grounynge 

For  her  in  the  north  half  ho  so  lie  nele,  and  wraththe  long, 

260  For  hit  is  so  fur  fram  the  sonne  noman  ne  A  slou)  wrecche  and  ferblet,  fast  and  loth  to  275 

woneth  for  chele;  )eve  his  god, 

p.us.  Ne  in  the  south  half  nothe  mo  for  the  greto  Sone  old,  and  no)t  wilful,  stable  and  stodefast 

hete  of  mod. 


1 ,  rearh ,  43.  247-  Urneth.  run.  Summe  bso  gunnen  urnen  Ui.  II,  «IS.  P«<  I« 
to  per  eorSe  Axcb.  Biwlk  p.  112.  Node  maketh  old  wif  ume  O.  a.  N.  698,  ags.  imam,  yman, 
currere.  Ealle  ryll- springs*  and  can  purh  byre  yrnaö  Witiotrr  /bp.  Trtat.  p.  la  351.  for 
•«hieben  wir  ein,  da  sonst  der  Zusammenhang  fehlt;  e«  konnte  wegen  dee  Torangebenden  thtrfort  leicht  aiu- 
(allen.  252.  nede,  needs,  snore  bl  od,  sc.  water.  268.  In  a  throwe,  In  a  (pace  of  time.  Forrpi 
was*  hemm  ned  to  don  God  prajke  to  patt  we;)e  Ork  Horn.  3471.  He  tab  nine  a)»in  ane  prove  La  I-  I.  IS. 
Let  «•  atynt  of  Comtance  but  a  thront  Cuacc.  C  T.  MTJ.  Pale  as  boxe  »he  woxe,  and  At  a  throw  Arised  her, 
and  k»d  him  weU  to  know  LacsJrn  866;  age.  prag,  prak,  decursus,  opatinm  temporls.  254.  owe.  own- 
256.  aoTte.  ag*.  tthte,  peteret,  adiret,  t.  Gra.  *.  Exoo.  UM.  258.  the  sore  del,  wofür  ÜW  totetke  part  966.  Die 
Form  der  Ordinaltahl  pe  tonepe  steht  La».  II.  157  J.  T.  *.  37.  Wir  finden  aber  öfter  statt  der  Ordnungssahlen  die 
formen  der  Grundzahlen.  Cf.  Tbo  tkrtttent  artycul  Halmw.  Freemat.  93».  The  fou-rttne  «rtjrcul  Hb.  The  ffftene 
artycul  SSI.  Sollte  die«  daher  kommen,  due  in  den  M88.  häufig  die  lömUchen  Ziffern  italt  der  durch  dl«  Schrift 
bexeicbiirtcn  Wörter  gebraucht  and  bemach  all  Grundiahlen  ausgeschrieben  warden?  wonyeth,  dwell,  live.  Cf. 
vonyt  2*3,  26«.  Dagegen  wmetk  260,  ags.  rttmjam,  hablure,  degero.  269.  nele,  wUI  not,  age.  nette,  nete. 
261.  Che)«,  cold,  pat  wie  ekele  pe  maien  werien  LAt.  III.  237.  Ne  be  ekelt  no  *o  gret  R.  av  üu  p.  7.  Mi  fared 
fram  bete  to  pe  ekele,  fram  ekele  to  pe  hei«  Uvr.  Ode  »t.  117  Ft  bvi  v  abl.  For  ekele  quake  P.  Plolohm.  5730.  Cktle 
And  cheitiftee  poverte  143%;  auch  fkite:  Of  hunger  and  ckile  Bkkrt  8,  und  ckule:  pur»*  A  hunger,  ckult  A  hete  Mo«. 
Odr  it.  100,  ag».  fr  It,  eilt,  eyte,  algor.  262-  kete,  bright,  fierre,  altn.  kätr,  isstn»,  bilarls,  kotti,  Lartitia;  schwer- 
lich laast  sich  eine  andere  Ktymologie  als  diese  auch  von  CoLsnucB  aufgestellte,  nachweisen.  965.  i-deld,  di- 
vided. 267.  qtllk,  living,  cf.  qnic  371.  272.  «loo.  alow,  dull,  cf.  »Untj  »7^,  278.  Slumml  *  slnggi  *  sie«« 
Aucb.  Riwt«  p.  2S8.  pe  rto.ee  IIS  *  slept*  Ifl«  deofle»  berrae  p.  213.  Slep  tlogk*  vuder  leues  Mobbis  AUU.  P.  C. 
466;  sonst  »law:  DIU  annd  tlate  Ob*  Horn.  »885.    To  listen  and  lere  pal  er  ful  stow  Uampulb  18$.  ags.  »tat,  tlatt. 


sit  at,  tardus,  piger,  alts.  tie*.  278.  Tad,  loathsome,  disgustful,  afr.  fade,  deplaiaant,  degoütant.  Bodes,  me- 
seaus,  desfait  et  fadtt  TrrSTR.  I.  p.  177.  boaJttoat*  forme ,  rude  form,  ill  shape,  boutttt  form*  Wa.,  boutttt  1st 
eine  verderbte  Lesart.  Wir  finden  boittaus,  boiti/u;  butbu  in  den  Bedeutungen  raw,  ntdt,  uncuüirattd,  violent  ne- 
ben einander:  I  a»  a  boUtou*  man  Cmai<.  C.  T.  17143.  Voure  wordes  ar  btutut  Town.  kt.  p.  19S.  This  eros  ts  Urgo 
in  lengthe  and  also  buttuM  p.  212.  Au«  WTCLirra's  UebersoUnng  führt  Wat  Kol.  ad  Prompt.  Part.  v.  oeysfosr*  aa: 
A  cloat  ofnosfcm*  cloth,  wofür  die  Aasgabe  von  1848  bietet:  A  medelynge  of  rude  (or  newe)  dop  Math.  9,  16. 
Jtovttotet.  nah.  Bovttowt  garment.  Birrus.  BvytlvwetneMtt.  Riidltas.  Pnown.  Pabv.  Buitut,  rudis,  rigidaa.  To  be 
buMht*,  rudere  Catii.  Axr.u  Ueber  die  Abstammung  s.  We.  forme,  afr.  formt,  fourtne,  findet  sieh  auch  311.  Schon 
altn.  form.  274-  frroaiiynite.  rumtnatinn,  inasing,  ags.  grwnjan,  ruminare,  conslüerar«,  altn.  grttna,  susplcari, 
dubitare.  275.  ferblet,  shy,  timid,  bashful.  Diese  Bedeutung  scheint  dein  Worte  hier  und  in:  debontrt,  ferblet, 
280,  in  entsprechen.  Colebidue  im  Glatt,  lud.  Addenda,  vermuthet  ferblet  stehe  für  forbtedd  und  überaeut :  »«/■• 
ttd  tpitt  Mo**,  tamguine.  Dies«  Krklarung  m«rde  weder  der  Farbe  (s.  973  und  377)  der  beiden  Individuen .  noch 
Ihrem  Temperamente  angemessen  sein.  Wir  sehen  ferblet  sutt  forblet  für  eine  PartlciplaUonn  an,  die  wir  sum  all». 
biedja,  tlmorem  iniieere,  liehen,  mbd.  bidden,  sich  fürchten :  verwandt  mit  altn.  blautr,  blantkr.  mollU,  ignavu»,  U- 
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Wan  water  is  meat,  me  schal  beo  whyt  and 
fat  also, 

Of  nesche  her  and  nothing  stroug,  gret  slepere, 

and  slou}  ther-to; 
Snyvelinire  nose,  of  wyd  mouth,  of  Jute  word, 

and  lute  drinke, 
2BO  Of  schort  wrathth  and  debouere,  forblet,  and 

lute  luste  to  swynke. 
He  so  haveth  of  fur  meat,  he  schal  beo  smal 

aud  red, 

Other  blak  with  crips  her,  lent,  and  somdel 
qued, 

Hynder  and  bosti  y-nou},  hardi  and  wel  he, 
Sweriere,  of  meni  word,  aud  a  fol  of  lecherie, 
285  Prout,  wemot,  and  driiikere,  in  wraththe  at- 
mest wod, 

Hardi,  li}t,  and  staleworde,  and  wakiere  wel  god. 
Ac  ech  *  of  *  the  four  elements  tcmprieth  other 
i  -  wis, 

So  that  unethe  eni  of  ham  pur  maister  is; 
As  if  thu  nymest  rijt  hot  water,  and  dost  cold 

ther-to, 

290  Thu  hit  mitt  maki  wlak  and  entempri  so. 

Tho  oure  Luverd  makede  man,  the  makede 

him  silve  i-wis, 
Of  alle  this  four  elementz  that  man  jut  is, 
Tho  be  makede  cuude  iu  eche  man,  as  }e  uiowe 
alle  wite, 

Bitweue  man  and  worn  man  of  wham  we  beoth 
be-  jite; 

295  Vyl  a  thing  Ls  that  sed  that  man  is  mid 

i  -  spreuged, 

Bothe  of  man  and  of  womman  to-gadere  bit 

is  y-menged: 
Of  whyt  colour  hit  bileveth,  as  hit  is  i- write, 
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Forte  aboute  the  twclfthe  day  that  bit  is  bi- 
}ite, 

Ther  kenneth  furst  therof  smale  bollen  threo, 
Ac  ech  on  other  faste  hüugeth,  ho  so  hem  mi}te  300 
i-seo; 

Of  the  hextc  coraeth  the  brayn,  the  hurte  of 
thulke  a-midde, 

The  lyvcre  that  is  nythemest  keuneth  of  the 
thridde 

This  beoth  threo  the  hext«  lymes  tbat  furst 
i- kenned  beoth, 

And  in  hem  is  al  a  man  lyf,  as  je  nouthe 
i- sooth. 

Ther  nis  non  of  tbulke  threo  that  hadde  eni  305 
wountle, 

That  ever -eft  i-heled  beo,  ac  deyeth  in  a 

stounde. 

After  the  tuelf  furste  dayes  that  the  sed  hath  p.m. 

whyt  i-beo, 
Hit  bicouielh  to  a  thikke  blod,  and  chauifeth 

his  bleo; 

Neoje  dayes  hit  thicketb  so,  forte  thou  and 

tuenteothe  day, 
Thanue  turueth  hit  furst  to  flesche,  as  the  310 

cunde  may; 
After  the  eijte  und  tueuti  dayes,  forme  hit 

gyuneth  to  nyme, 
So  that  with-iune  fourti  dayes  hit  haveth 

everech  lyme, 
And  iu  lasse  if  hit  is  a  knave,  for  he  is  of 

more  bete. 

Whan  the  lymes  beoth  furst  y-iaaked,  hi  ne 
beoth  no}!  ful  grete; 

A  smal  web  bi-clippeth  bit  a)  abouto,  to  holde  315 
hit  to-gadere  faute, 


midua,  ags.  hltaS  dasselbe  and  wohl  «ach  mit  Wc<i>,  miser,  liridu»,  midus.  Vgl.  aueb  attn.  blfyta,  raolliro,  macersr* 
und  nordenglisch  und  schottisch  bteil,  Male,  blöde.  278.  Deuche  her.  »oft  hair .  ef.  eript  ktr  »8».  280.  lot* 
lOBt«.  Hierin  mu»H  in»n.  wie  bei  nwlinge  note  27'<,  die  nach  der  Unlet  bre.hnng  durch  Adjektive  fortwirkende 
Proposition  of  supplirvo.  282.  crip*,  crlap,  ags.  tri'P  B">*  •">.  *•  rritput  tilled,  bad  s.  B.  a.  Sou.  v.  hV. 
288.  Hynder,  subtle,  cunniiiR.  Carrait  bine  hiftohte  of  Mr  hindert  rr»ft«  La).  II.  IS,  ags.  ArWer»n>e,  nf4uttia; 
hindtrgtäp,  versuttis,  woher  bei  Urh  himdrrriarp,  cunning-  bosti,  boastful,  he.  hl|(h,  haughty.  Der  Reim  würde 
kit  fordern,  wu  bier  vielleicht  rn  schreiben  i*t.  285.    ProUt,  WeBlot,  Promt  tormol .  ohne  ein  dazwlscbea 

gesetitea  Komma  Wa.  Heide  Worte  verbindend,  nimmt  Oot.Bsm'ie  (Hoti.  ImL  wrmot  Kir  wemoil,  teemed,  welche*  er 
»on  dein  noch  im  Norden  England»  gebräuchlichen  wem  für  womb  ableitet  und  übersetzt:  with  a  proud  Homaeh. 
Wir  können  die*e  Erklärung  nicht  für  «iifigrml  ansehen.  Indem  wir  die  Worte  aU  ajyndetisch  angereihte  Bestim- 
mungen »on  Eigenschaften  ansehen,  nehmen  wir  urentol  für  «reniwi,  tetamod ,  «ullen.  Pelikan  Im  a  leane  fowel ,  «o 
Ktamod  a  ao  wrtSfuI  etc.  Amcr.  Hiwlk  p.  II«,  pis  bec-8  pe  teenmodt  A  te  catfule  anoren  p.  154.  Why  art  pou  »o 
teaymrt  wy|e  for  au  lyttel?  alottai*  AHit.  P,  C.  i'.t.  ags.  reämtd,  lracundus.  286-    litt,  active.    Tu  banne  hü 

waren  liktt  Laj.  II.  406  J.  T.  287.  ech  of,  ecA  Wi.  temprleth,  tempera,  ef.  entempri  Im  Altfr.  6nden 
aleb  lemprtr  und  ateirprer.  290.  wink,  lukewann.  Torpor  ia  pa  uornic;  p«t  ia  tclech  beorte  Aste«.  Riwi.« 
p.  90S.  Wltek  lane  I«  him  lo8  p.  400,  ags.  ttäc,  remissus,  tepldus.  291.  the  reo«*,«  da*  Relativpronomen  sein, 
welche»  hier  soiist  nicht  In  dieser  Form,  vorkommt  Wir  möchten  Ar  schreiben,  Jedoch  ohne  damit  den  Nachsät*  in 
beginnen.  Korrelate  Sitae  sind  nämlich  Tho  ourt  Lottrd  etc.  und  Tho  he  makede  cundt  etc.  2V3.  Daher  wäre 
der  mit  he  eingeführte  Nata  parenthetisch  au  fassen.  296-  1  •  «pren)Ced ,  sprinkled.  SprrngtS  ou  mid  hall 
water  Axcn.  Riwli  p.  16,  ags.  gtiprtngam,  gttprencan,  spätere.  299-  y-meOKOd.  mingled,  cf.  mtnge  3S7,  turn 
getk  WO,  s.  O.  a.  N.  v.  891.  297.  bUeveth,  remains.  299.  kenneth  von  ag».  etnnan,  (ttk-nere,  proereare, 
müstM  hier  wie  30S ,  intransitiv  gebraucht  sein,  was  völlig  Regen  den  Sprachgebrauch  Ut.  Wir  möchten  an  beiden 
Stallan  konulk  schreiben,  cf.  comtlh  :tOI.  bollen,  bowls,  cf.  .ISO,  Wl,  3.19  s.  La|.  ».  14W8,  ags.  heafodhoU« ,  era- 
Dlnm  Wmciit  OL  43,  64.  300.  hem  mhte.  Ac  mijie  W«.  801.  horte,  heart,  cf.  S39,  347,  37S.  302  nylhe- 
nieat,  neÜ>»nnoat  lowest,  cf  331,  ags.  nitemtrt,  infimus,  imus,  a.  ottmttt  24.  804.  8  man  lyf.  Dies  ist  innrer- 
stindlich.  IH  etwa  a  Mannet  /y/  iu  setzen T  oder  a  mantr  lyf,  cf.  333.  806.  deyeth,  dies,  cf.  S6S,  >77,  dritlh 
SS5,  dtitk  348,  de\,e  3«6,  374.  809.  bleo,  colour.  309.  Neote,  nine  s.  95.  thirketh.  thickens,  becomes  thick. 
Da«  Zeltwort  ist  ursprünglich  transitiv,  ags.  picejan,  condeusare.  thoB  =  Ikr  ont.  318.  knave ,  male  child. 
Kny  enau*  child  I-a(.  II.  9M  J.  T..  ag«.  ennpo.  rno/o ,  puer.  315.   bi  •  fllppeth ,  surronnds,  Incloses,  ags.  be 

<tfppan,  amplecti. 
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»am  that  hit  is  furst  i-kend  fort«  hit  bco  Thanne  cometh  ther  in  the  hurt*,  that  thother 

i-borc  atte  laste-,  bollc  was, 

Al  round  hit  lyth  in  the  worn  be,  i-buyd  as  A  soule  that  bringeth  lyf  ther  nevere  er  non  340 

an  hare,  nas; 

Whan  he  in  form«  lyth,  for  hit  is  somdel  uare,  Thanne  is  the  child  quic  anon,  of  strenjthe 
Al  i-buyd  the  legge»,  hit  nolde  no)t  elles  vie,  naveth  hit  nojt 

320  The  beta  atte  buttokes,  the  kneon  in  aither  Knes  for  to  wawe,  er  hit  lieo  forthe  i-brojt; 

eye,  Of  thulke  soule  hath  ech  man  that  may  wawi 
The  heved  i -boned  a-doun-ward,  tharmes  eke  and  gon, 

with-inne,  His  fullingc  of  his  Wf  al  and  his  vyf  wittes 
Thelbowes  to  the  schare,  the  fustes  to  the  *  echon; 

chynne,  Thulke  soule  hatb  ecbe  thing  that  mai  vele  345 
Al  i-buyd  is  the  rug,  so  that  ne}  round  hit  is.  other  go, 

Man,  whar  hastou  al  thi  pruto?  for  ther  nis  Best,  fowel,  and  eke  fisch,  and  eke  worm  also. 

non  i  -  wis.  The  soule  that  bringeth  lyf  is  atte  hurte  grounde, 

32'»  Thu  rankest  the  se  he}  her,  and  noroau  nelt  Therfore  ho  so  beo  ther  i-smyte,  he  dcith  in 

bi-rue,  a  stounde; 

I*ke  hou  crokede  thu  were  ther,  and  whar-to  Thulke  soule  cometh  of  manes  cunde,  and  tho- 

thu  miftest  puc,  there  also, 

Tnu  ne  miftest  nojt  enes  holde  up  thyn  beved,  Therfore  whan  a  man  deith,  hi  deyeth  bothe  350 

ne  undo  thyn  e}e,  tuo 

Wbannes  cometh  hit  siththe  to  bere  the  so  >ut  ther  is  the  thriddc  soule  that  here  maister 

hefe?  is; 

Threo  soulea  ther  beoth  in  ech  man,  and  nojt  For  whan  a  child  hath  alle  his  lymes,  ech  lyme 

alle  i- liehe  (jode,  quik  is; 

330  At  ic  seide  jou  er  of  threo  bollen,  if  te  under-  In  the  ende  of  the  furste  monthe  that  hit  is  p.  uo. 

stode;  bi-jitte 

In  the  nytbemeste  bolle  ther  the  lytre  doth  Other  soue  ther- after,  as  hit  is  i- write, 

out  springe,  The  cunde  that  oure  Loverd  makede  and  pur-  355 
Ther  cometh  tuo  maner  soulen  atte  bygyn-  voide  also, 

nynge,  Tho  he  badde  furst  man  y-maked  and  in  Fa- 
Aa  hit  were*  a  maner  lyf  that  sent  men  velinge,  rays  i  -  do, 

To  the  lymes  al  aboute  and  bringeth  hem  iu  To  menge  the  cunde  of  hevene  to  manes  cunde 

waxinge,  her, 

335  So  that  a  manes  norisschinge  and  waxinge  And  ane  sonle  of  wit  and  lyf  that  is  angles 

also  per, 

Of  thulke  furste  soule  cometh,  and  of  the  lyvrc  Cometh  fram  the  cunde  of  angles,  and  in  this 

also;  forme  a-li}t, 

•Of*  tbulke  maner  soule  is  whan  hit  is  ther-  And  mengeth  with  the  wrecch  flesch,  as  oure  360 

to  i-bro}t,  Loverd  hit  hath  i-di}t, 

That  manes  lymes  i- formed  beoth  that  ther  And  maketb  the  cunde  that  nas  er  bote  as 

ne  failletb  nojt;  best  unethe, 


817.  i-bayd,  bowed,  curved,  crooked.  Al  i-Upilhr  legite»  MX  Al  i  tmyd  is  the  ni*  383.  Dagegen: 
I  boued  adounward  381.  Vgl.  Buuede,  l'rtrter.  R.  op  Gt.  p.  47.S.  Kiew  tonnen  srhlieascu  sich  an  das  schwache 
Zeltwort,  ags.  bfoan:  bfgde;  legged,  (lecture.  818.   inform*.    Der  noch  gehräu. blich*  Jägerausdruck  form 

für  da«  Lager  der  Hatto  ist  alt.  Faorme  of  an  bara,  or  ober  lyke,  Lustrum  I'roxit.  Pahv  oarc,  sonst  nartee, 
nt artet  etc.,  narrow,  ags.  neuro,  neuro,  angustus.  Vgl.  jare  neben  iaru.  garere,  jearu-e  i'U*.  von  airs,  gearm,  gearo, 
paratu*.  81V.  vie,  turn  out  well,  succeed.  Of  bounties  Wh  vtaa  and  baimkes  wardeyn  with  ihc  kyii«;.  And  war- 
deyn  au  of  soule»  soothe,  that  ue  rfefA  uolblng  Bekkt  647.  Dieser  Qebranch  de«  Zeitwort»  gebort  noch  wesUicben 
Dialekten  an,  afr.  teier,  eoiVr,  marcher.  821.  tharmes  —  the  armet.  822.  thelbowen  -  the  elbow*: 
•Chare,  privy  parte.  Hoo  purub  stibten  Wboset  adun  into  [be]  «rArre  Ava.  Kiivle  p.  Sf7».  pe  ueond  puruh  »tibO 
pet  scAer  hwon  dalli  of  lecherle  purled  be  be»rte  in. ,  ag».  iceurm,  $tarn,  pubea ,  penis,  fu  te«,  fiiU,  ag*.  fftt, 
poguua.  325.  se  hrt  —  tu  hei  33S,  rf.  ho  »e,  whoto  94.  bi-rne,  have  compassion  of  Sonst  »tnbt  daa  Verb 
in  der  Bedeutung  von  repent.  Innwarrdlii  euvuireita  Itt  Ob«  Horn  4506.  Iff  be  mn|b«  hemm  (sc.  sinnest) . . 
reurtnn  77S3,  ag«.  Ar  cor  on,  dolcrr,  pcrullcrc;  behreottjan,  drflere.  826.  pue,  niotint  Wir  vermögen  dies  Wort 
nach  dem  Zusammenhange  nicht  anders  als  mit  Heauguahrae  auf  das  afr.  puirr ,  monier,  an  deuten.  Dm  altn.  pain, 
•apirarc,  wurde  nnr  die  Bedeutung  breathe  ergeben.  388.    Velinge,  feeling,  cf  That  mai  tele  other  go  54.'.. 

887.  Of  thntke  maner.  Thulke  manet  W«.,  was  uns  völlig  nnerktärbar  erscheint.  Das  Subjekt  iu  it  bildet  der 
Nebensati  That  manet  lyme*  i/armed  ben'h  WS.  889.  ther  in.  ther  im  Wa.  Doch  rn  must  al«  Präposition  «u 
the  hurte  geaogen  werden.  342.  Eaen,  nnre.  wawe,  stir,  move,  ct.  trawi  343,  hU  waving*  3S6,  motion  ags. 
•ogjan,  TaciUare.  844-  fUlliB|(e«  fulness,  iterfrrtion,  ags.  fullatt,  implere.  vyf  Wittes,  live  senses  a.  Ami.  Rtnut 
p.  14.  84S.  vele,  cf.  333.  855-  The  Cltnde  ist  als  Subjekt  mit  Cameth  /rat»  the  rumie  o/  anglet  3SS,  in  verbinden, 
obwohl  dnreh  Ueberladung  der  Zwischensätze  und  die  Ausdrucksweise  des  Verfassers  der  Zusammenhang  etwas  ver- 
dunkalt lit.  886.  Parays  a.  Htmms  t.  m«  Vno.  v.  S4.  858,  angles  per,  angellike.  Tbtr  uia  lond  ob  erthe 
y*r,  Cokat-.«  n.     860.   i-dht,  ordered,  disposed.      361-   an  beet  unethe,  as  a  beast  scarcely. 
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The  cunde  of  angle  with  him  bere  forte  he 

come  to  dethe; 
Tbulke  soule  nymeth  his  in  and  bileveth  i-wis 
In  the  ehildes  brnyn  an  hej,  that  is  the  soule 

that  hext  is. 
365  Thulke  soule  evere  i-last  ana  ne  deyeth  never 

mo, 

Ac  went  whan  a  man  schal  deye  to  joyc  other 

to_wo.  ' 

Al  that  a  man  hath  bifore  a  best  other  more 

resoun  can, 

AJ  he  hit  hath  thurf  thulke  soule  whar-thurf 

be  is  man: 

And  wban  man  went  out  of  thiase  lyve  thulke 

soule  i-wis 

370  Bigynneth  to  departi  frain  the  bodi  the  while 

he  alyve  is, 

And  went  wheder  heo  hath  deserved ,  to  joye 

other  to  pyne, 

The  soulen  that  hire  feren  were  thanne  beoth 

atte  fyne; 

Thulke  that  halth  manes  lyf;  that  stiketh  in 

his  burte, 

Whan  be  schal  with  the  bodi  deye  that  in  strong 

angusse  doth  smurte, 
315  If  he  jet  that  his  felawe  to  the  joye  doth  wende, 
Therfore  heo  maketh  signe  of  joye ,  and  doth 

as  the  hende; 
And  whan  heo  deyeth  with  the  bodi  faire  obere 

maketh  and  softe, 
And  in  such  poynt  the  bodi  bileveth,  as  me 

mai  i-seo  ofte, 


The  ejen  i- closed  faire  y-nou,  the  mouth  of 

faire  chere, 

Ech  lyme  faire  i-streijt  also,  in  god  poynt  as  380 

he  were. 

The  thridde  soule  it  jut  also  that  deyeth  attan 

ende, 

That  noriscbinge  to  al  the  bodi  and  to  the  ly- 

raes  doth  sende; 
He  doth  ek  signe  in  the  bodi  if  hire  felawe 

goth  to  gode, 
And  bileveth  that  bodi  in  fair  heu  with  other 

rode  of  blode. 
This  soule  deieth  in  a  man  whan  the  lyf  is  at  385 

i-do, 

That  other  whan  he  leveth  his  breth  and  his 

wawinge  also; 
Whan  heo  seoth  hire  felawe  to  türmen  t  i-  broujt, 
Lither  semblant  heo  maketh ,  as  hit  ne  liketh 

hire  nojt, 

And  bileveth  that  bodi  in  foul  heu,  thejeu  sta- 

rynge, 

And  the  mouth  with  foul  semblant  and  ofte  390 

grenninge. 

Suche  signes  that  grisliche  beoth  ofte  me  mai 

i  -  seo, 

Beoth  signes  that  the  wrecche  soules  in  lithere 

weye  beo. 

Nou  God  that  ous  soule  jaf,  ous  lete  hire  her 

so  rede, 

That  Seint  Michel  ous  mote  afonge  and  to-fore 

him  lede!  Amen. 


THE  LAND  OP  COKAYONK. 


Dies  Gericht,  welches  im  MS.  ttarl.  913» fol.  3  steht,  in  Hiebe»  Themurvs  I.  p.  231  feh- 
lerhaft und  in  Ellis  Specimens  vol.  I.  uiodemisirt  abgedruckt  ist,  geben  wir  nach  F.  ./.  Furni- 
vall  Early  English  Poems  Berlin  1862  p.  15G.  Früher  hat  auch  Th.  Wright  dasselbe  mit 
einer  Reihe  orthographischer  Abweichungen,  in  den  Altdeutschen  Blattern  I.  p.  3%  —  401 
veröffentlicht.  Einzelne  Varianten  haben  wir  unter  dem  Texte  angemerkt.  Auszüge  uach 
Hiebe»  The*,  hat  Warton  Hint,  of  E.  P.  I.  8.  mitgetheilt.  Die  bei  vielen  Völkern  vorhandene 
Sage  von  einem  goldenen  Zeitalter  am  Anfang  ihrer  Geschiebte,  hat  im  Laufe  der  Entwicklung 
den  Anlass  einerseits  zur  Aufstellung  von  Idealen  menschlichen  Gemeinlebeus  gegeben,  anderer- 
seits aber  auch  Karrikaturen  hervorgerufen,  welche  einen  Zustand  vollkommener,  sinnlicher 
Glückseligkeit  ausmalten  und  in  irgend  ein  Utopien  verlegten,  grösstenteils  mit  ziemlich  rohen 
Zügen  und,  wie  in  unserem  Gedichte,  mit  satyrischen  Nebenabsichten.   Schou  das  Alterthum 


36S  in,  Ion,  lodgiufc.  365-  i-lant  —  i  iatutk,  la*u.  866.  went  =  wendeth,  (toe*,  tf.  stw,  371.  872.  feren, 
eonpaaSoo*.  atte  fyne  =  al  the  fine,  at  an  end.  pis  boil  bodi  was  forb  ibore  wip  gret  honour  atte  fyne  To  p«  abbay 
St.  Kjmkui  361.  Brojte  to  fyne  B.  op  Gl-  p.  4111,  afr.  fin.  874*  he.  Wir  erwarten  heo,  wie  diese  Feminiufom 
371  ,  37* ,  $87  von  der  Seele  gebraucht  ist;  he  und  hit  steht  jedoch  aneb  375,  he  und  hire  3f*3.  Vielleicht  ist  heo 
and  hire  tu  schreiben.  angOSfte,  anguish,  smurte,  smart,  feel  pain  neben  imenrten,  i  inerten,  ax».  tmeortan,  do- 
lere.  876.  ?et  =  jeteth,  obtains.  Wir  möchten  «mderjef,  perceives,  hier  passender  finden ;  oder  sollt«  da«  ein 
färbe  ?«r  diese  Bedeutung  haben,  «-eiche  wir  sonst  nicht  uarhweisen  können?  876.  dotb  M  the  hende.  Cf. 
T»oa  seist  cm  kmdt  Stmz  KI,  MAtznek  Or.  2,  9,  500.  877.  chere,  countenance,  appearance,  cf.  :i79.  And  made 
food  cAeoT«  to  every  wight  Cn.  Dream  1286  He  lad  me  with  right  good  chert  ib.  Rom.  of  the  Rose  t)61^,  afr.  rhar, 
caere.  cMere,  riaage.  878.  such  poynt,  sncb  state,  condition,  cf.  In  <jod  poynt  3SO.  380-  faire  i  •  streift, 
feiriy  stretched  out.  3S4-  bileveth,  leaves  ist  bier  transitiv,  wie  3t*9.  hen.  hoe,  cf.  39v,  ags.  A»>,  heo«,  heu, 
specie*,  color,  rode,  redness,  complexion,  altn.  rod*,  ags.  rudu,  rubor.  888.  lither,  bad,  evil,  cf.  392.  889-  tbe- 
Ten  =  tht  eye*,  the  eyea.  898  rede,  adviae,  direct.  894.  afonge,  receive.  Wei  fawe  ic  him  wule  afonge  . . 
And  »naonf  myn  halewen  hitn  onoury  Fi'amv.  Early  E.  P.  42.  57,  ags.  «/tmyu«,  accipere.  recipere. 
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kannte  neben  den  Inseln  der  Seligen  imd  dem  Elysischen  Gefilde  unser  Schlanraffenland ,  wie 
die  in  der  Germania  VII.  193,  von  Karl  Schenk!  beigebrachten  Fragmente  der  griechischen 
Komiker  bei  Athenteus  Iwweisen. 

Der  auch  in  deutschen  Dichtungen  sich  findende  Name  Cokaygne  von  uligewisser  Herleitung 
«eist  allerdings  wohl  auf  eine  französische  Quelle  hin.  die  wir  aber  für  unser  Gedieht  wenig- 
stens nicht  in  Barbazan  Fahtiaux  et  Contes  Paris  1808,  IV.  p.T75—181,  ISGvv.  suchen  dür- 
fen, »o  die  ganze  satyrische  Schilderung  des  Klosters  fehlt.  Näher  steht  vielleicht  die  bei 
Warton  I.  10  Anm.  erwähnte  mittclniedcrliindisrhc  Dichtung  des  XV.  Jahrhunderts,  über 
»eiche  Näheres  auch  bei  Mone,  (Je/tersicht  der  niederländischen  Volksliteratur ,  Tübingen  1838 
p.  308.  Abgedruckt  ist  sie  in  den  Alldeutschen  Blättern  I  p.  165,  iu  71  vv.  unter  dein  Titel 
dit  is  van  dat  edele  lant  van  Cockwughen.  Die  Mittheiluiigen  in  den  Altdeutschen  Blättern  I. 
p.  1(53—  173,  in  Haupt'«  Zeitschrift  für  deutsches  Alterthum  II.  p.  5t>4,  Ga-deke  Grundris» 
p.  232,  nr.  28,  29,  p.  282.  nr.  46  und  Hans  Sachs,  Schlaurafenland  bei  Uwdeke,  Eil/  Bücher 
tleutsc/ier  /Achtung  1.  p.  80  beweisen,  dass  diene  Dichtung  auch  in  Deutschland  beliebt  war. 

Der  Text  WbIOHt's  bietet  manche  von  uns  nicht  besonder*  bemerkte  Abweichungen  von  «lein  Kl  «mv»i.i  I>a- 
hlu  gebort  das  öftere  Kehlen  eine»  e  bei  Wn.,  wie  in  grel  bench  11  ,  i/uenrh  12,  tuv>n  3s,  »türm  41,  steel  f'i,  nio- 
riayuf  5*5,  drink  III,  >;irt  150,  ruek  170,  stint  l'JO  n«ler  die  IIinxufi>Kiiiig  desselben,  wie  in  Mulke  21,  wore  34,  mate  l'O 
o.  «.,  wie  bot  für  but  13,  vornan  für  common  30.  k,tr  für  Air  14*.  Aer  für  A.«  145,  leAcn  für  «cAo«  Iii  und  umgekehrt 
IM.  ki$  fiir  is  137.  I.iddttk  fur  6><Ui>  »30  Wenn  wir  Firmivsi  i.  al*  dem  lelrteii  Herausgeber  Mgeu ,  so  müssen 
wir  uos  bescheiden,  über  die  diplomatisch*  Treu«  damit  kein  vollirülttgcx  I  rlhell  uusnispreeheti.'  Das  bei  Kiui- 
vall  oft  in  n'it  geaetale  Klisioiisreicben  haben  «ir  getilgt. 


Furnivall  p.  15C. 

1  Fur  in  see  bi  west  Spayngne 
Is  a  loud  ihote  Cokaygne. 
Der  nis  lond  under  heuen -riebe, 
Of  wel,  of  godnis,  hit  iliche; 
6  fooj  paradis  be  miri  and  brijt, 
Cokaygn  is  of  fairir  sijt. 
What  is  per  in  paradis 
Bot  grasso  and  nurc  and  grene  ris? 
poj  per  be  ioi  and  grete  dute, 
10  per  nis  mete  böte  frute; 


ei  nis  halle,  bure,  no  Iienche, 
ot  watir,  man -is  purst  to  quench*. 
Beb  per  no  man  but  two, 
Hety  and  Enok  also; 

Klinglich  may  hi  go.  15 
Whar  per  wouip  men  no  mo. 

In  Cokaygne  is  met  and  drink 
Wip-vte  care,  bow,  and  swiuk. 
be  met  is  trie,  pe  drink  U  clere 
To  none  russin,  and  sopper.  20 


!■: 


1.  Far,  far,  cf.  155.  Komparativ  jurrt  132.  Fur  4  »er  Sr.  Ki.  i.  Titt  tWritst.  4.IC,  rf.  37  ',  l'.>r.  8'  i«kcl  C8, 
ng*.  /tar,  pmcul,  Komparativ  fyrre.  t.  Cokaygne,  ef.  f>,  17.  Li  pais  a  a  non  Coauaigne  Habba/-  f'abt.  rt  V. 
IV.  p.  175  »q.  v.  ii.  Saih  ie  man  beter  lant  dan  dat  lant  van  Corkernyhen  *  die  helft  1»  deter  dan  al  Sptrnghen  Ai.tp. 
Blättkr  I.  lCf.  v.  12,  iC  cuccaona,  ap.  cucann.  4-  Wel,  weal.  8.  Illire,  flower,  grene  Tis,  trreen  branches. 
grene  ■  ris  Ftuwv.  Ein  Substantiv  grtntru  aiebt  (.'olkiiiwsk  in  unserer  Stelle;  wir  können  Dur  ein  kollektiv  gebrauch* 
te*  ris  mit  seinem  Adjektiv  annehmen  *.  O.  a.  K.  *f2.  9.  dot*,  pleasure,  steht  für  dtdutt  Hl,  wie  Fall.  a.  Pass. 
47,  a.  das..  afr.  deduit,  desjuit.  10-  mete  Wn.  Fraxiv.  Dagrgen  met  17,  19,  u.'i.  11.  halle,  bare,  cf.  boieris 
and  balle«  53.  houre  and  halle  .V».  12.  parst  to .  thurst  ti,  Wpt.,  fmrsto  Ki  as.iv.  15.  Kllnjrjich,  wretchedly, 
sorrowfully,  rlinglich  PtBNiv.  In  Wki.iiit's  fror.  Diet.  v.  elenge  fuhrt  der  Verfaasrr  aus  uuscrer  Stelle  etin-jHch  aber 
mit  der  Bedeutung  tulitary,  lonely,  au,  welche  schwerlich  nachxuweiseti  l«t:  Aristotle  and  nthere  ran  ..  Elenglirhe  en- 
ded F.  l'i  nl  ..mm.  752».  Auch  lür  das  Adjektiv  elinot,  elende,  bedarf  es  der  von  mehreren  Lexikographen  angenom- 
menen Bedeutung  sotitury,  lonely  nicht.  Eliny  ich  teode  her  alone,  contort  naddr  ich  non  BkaNdax  611.  Klent] e  %t 
the  balle..  Ther  the  lord  ne  the  lady  Likelh  ue^ht  to  »Ute  V.  l'l  oi.r.uu.  Ä73.'i.  Hevy-chered  I  yedc  And  eleuge  in  berte 
13HS0.  Po»  ert..  although  it  seme  elenge  Our«.  C.  T.  67S1.  Mas  Substantiv  tlen<jenr>*e,  care,  trouble,  in:  A  »srippe 
of  faint  distreise  That  full  was  of  elemjent'te  Cilauc.  Rum.  of  the  Rott  7406.  entspricht  dem  tvuey  im  «fr.  Originale. 
Mehrere  Glossare  nennen  das  Wort  angelsächsisch,  ohne  dafür  einen  Belag  au  geben.  Nach  Cülkrii.ok  summt  es 
vom  alt«,  etigr  (tlegr ,  trligr) ,  pravus ,  rilis,  womit  Jedoch  das  dabei  angeführt«  din.  elend,  welche*  erst  aus  dem 
Ueutacben  aufgenowmeii  Ist,  nicht»  gemein  hat.  lias  letalere  entspricht  olt  fries,  elendig,  alt«,  elilendig ,  ags.  elelrn 
dite,  pervgrinus.  Uebrigens  würde  climjlick  keinen  Sinn  geben,  und  es  wütrle  dabei  dem  Verse  eine  Hebung  fehlen. 
18-  how,  trouble,  sorrow  ,  care,  wie  Auje  ().  a.  N.  701.  Wel  nelghe  wode  for  dred  and  Aosre  AkTu.  a.  atrm.iM 
p.  43.  19.  trio,  select,  exquisite,  precious,  fere  Wk.  Cf.  Trie  maces  7S.  A  tunycle-.of  trie  scarlet  P.  I'loioim. 
»9^.7.  A  ful  trie  tree  l«»T'-«i.  Treuthe  is  tresor  The  tricsfe  <>u  erthe  731.  With  sugre  that  is  tryt  CiiAt  r.  C.  T.  I12t,7. 
Fyn  sylvyr  and  gold  ful  true  Run.  a  nr.  L.  6450.  Of  Sarsyns  stoat  and  fr^e  »).-roiiA»i  14f.6,  tu  altprov.  trior,  fr. 
trier,  cholslr.  20.  raxfliu ,  «ofür  ruf  Jin  l>ei  Wir.  und  vor  welches  Fl'rwiv.  ein  Komma  seist,  soll  eine  alabUeit 
xwischen  den  beiden  anderen  gcnannleo  bexeiebucn.  wofür  Coi.khiim.k  tllatt.  Ind.  v.  es  erkürt;  doch  kann  man  kaum 
an  drei  Mahlieiten  glauben.  So  heisst  es  in  der  Noiinenregel  für  die  Sommenteit  .  z<  eteö  tteiett  Ami  r.  Hin  i.B  p.  Uü, 
et  412,  wovon  die  Winterfosteiueit  uusgenoiniuen  ist.  Mag  man  bei  nusin  en  da*  neuere  route,  Zechgelag,  Hacber- 
leeren,  dlalekt.  riisA,  ruthiny,  Belustigung.  Fest,  abiL  Arnus.  allu.  nis».  lemulentia  (nur  bei  lUi.URiuiOW) ,  mhd.  rati, 
Bewirtbuug.  deukvn;  wir  »Isseu  die  Wortform  al»  Bcxrirhimug  einer  Tagosmahlaeil  nicht  unten ubringen;  ruffk* 
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p.  ist.  I  sigge  for  sop,  boute  were, 
ber  nis  lond  on  erthe  is  pere; 
Vnder  neuen  nis  lond  i  wisse 
Of  .so  mochil  ioi  and  blässe. 
25      per  is  mani  swete  sijte: 
AI  is  dai,  nis  per  no  nijte, 
per  nis  baret  noper  strif, 
Nis  per  no  dep,  ac  euer  lif; 
~>cr  nis  lac  of  met  no  clop, 
)cr  nis  man  no  womman  wro(», 
)er  u  s  serpent,  wolf  no  fox, 
.lors  no  capil,  kowe  no  ox, 
per  nis  schepe  no  swine  no  gote, 
Nc  non  horwi,  la,  god  it  wot, 
35  Not  her  harace,  uother  stode; 
pe  loud  is  ful  of  oper  pode. 
N'is  per  flei,  fie,  no  lowsc 
lu  clop,  in  tounc,  bed,  no  house; 
per  nis  duiinir,  slete,  no  hawle, 
40  No  non  vile  worme,  no  snawile, 
No  non  storme,  rein,  no  winde, 


er  is  man  no  womman  blinde, 
k  al  is  game,  ioi,  and  pie. 
Wei  is  him  bat  per  mai  be. 

per  beb  nuers  gret  and  fine 
Of  oile,  melk,  how  and  wine. 
Watir  seruib  per  to  no  ping 
Bot  to  sijt  and  to  waiissing. 
per  is  *  mani  •  maner  frute, 
AI  is  solas  and  dedute. 

per  is  a  wel  fair  abbei 
Of  white  monkes  and  of  grei. 
per  bep  bowris  and  holies, 
Al  of  pasteiis  bep  pe  walles, 
Of  fleis,  of  fisse,  and  rich  met, 
pe  liktullist  pat  man  mai  et. 
Fluren  cakes  bep  pe  scinglcs  alle 
Of  clierche,  cloister,  boure,  and  halle, 
pe  pi  lines  bep  fat  podinges, 
Rich  met  to  prince}  and 
Man  mai  per  of  et  inoj 
Al  wip  ri}t,  and  nojt  wip  wol 


45 


50 


55 


60 


scheint  völlig  unerklärlich,  lodern  wir  da»  Komma  vor  rustin  tilgen,  denken  wir  an  eine  Sache,  welche  bei  beiden 
MabUeiten  vorkam.  Rüttln  kann  dem  »fr.  rotin,  Kotine,  entaprechen;  sollte  es  nicht  Rotinenmeth ,  Rotinenteein 
sein,  neue,  raiiin-mtaä,  raitin-winel  21.  boute  wer«,  without  doubt  s.  Sa*m.  259.  22.  1«  per«,  his  (iu) 
eoual  s.  Mawm  Or.  S,  S,  222.  27.  baret,  quarrel,  turmoil.  Hwuc  buret  tt  hu  dredful  lif  is  euer  among  prange. 
Axt«.  Riwus  p.  15).  |iet  heo  nowibt  ne  wute  of  the  worlde»  höret  p.  171.  pa  ert  ine  muchele  baret  p.  414.  The 
king  him  makede  wroth  ynoii|  that  so  ofte  in  baret  was  Bkkkt  73.1.  Pulle  mckylle  barett  mon  he  bere  Or  tjrrac  be 
hate  broght  alle  tyilc  ende  Town.  M.  p.  165,  altn.  bardtla,  pngna,  »rumna,  afr.  barat,  borate,  desordre,  embarras, 
frande.  29.  lac,  want,  cf.  lakke  TS.  32.  capil,  auch  caput  capri  und  capU,  bor»«  Why  und  thou  put  the 
capil  in  the  lathe?  Cmacc.  C.  T.  4086,  cf.  4103.   To  kepe  bim  and  hl«  capit  out  of  the  slough  cf.  16997.  On 

my  caput  P.  Ploicun.  115SV.  Gaf  hym  caput  to  his  carte  13639,  13*4*.».  pe  knyjt  kachei  bis  caple  Gawatnb  2175. 
pay  wer  ragged  and  kajt  on  cape  let  al  bare  Mot  ms  AUit.  P.  B.  1254.  Caput,  or  eapte ,  horto.  Cabuttut  Pmomtt. 
Pa«v.,  altn.  kapaU,  pt.  kaplar,  auch  kapathrott,  equa,  kapalhettr,  00,00«.  84-    horWT,  la,  horwT-Lt  FliWrv., 

welcher  über  die  Bedeatang  des  so  gebildeten  Wortes  in  Litt  of  Word*  keine  Auskunft  giebt.  Dagegen  führt 
CoLtuioGK  Glon.  Ind.  aus  unterer  Stelle  hurwyla  an,  welche»  er  durch  groom,  eauerrt/,  mit  Retug  auf  agt.  hört- 
rralS,  equariu«,  erklärt,  wobei  die  trrthüinliehe  Ableitung  keiner  Widerlegung  bedarf.  Wir  halten  korwj  lür  das 
ag».  Aora-rei,  »orde»,  altbd.  hör»,  tobd.  kor-utet,  rauiura,  welche«  gewöhnlich  dorrh  alt«,  höre  wiedergegeben  wird, 
s.  Fall  a.  Pas«.  34.  Die  Verbindung  wt  ist  übrigens  aus  Hont  a.  8.  hinlänglich  bekannt.  Wir  denken  dabei  an 
den  Mitt  der  Thier«,  mit  Rücksicht  aof  die  demnächst  genannten  an  Stalte  erinnernden  Substantive,  la  aber  ist 
ag*.  tti,  ecec,  certe,  welches  sieb  an  god  it  wot  »nschliesut.  35.  harace . .  Htode,  collection  of  breeding  horses 
and  mares.,  stud,  karate ..  node  Finsiv.  harace  . .  Hude  Wa.  Von  den  beiden  synonymen  Substantiven  kann  das 
erste  unmöglich  karate  geschrieben  werden:  kommt  sonst  In  den  Formen  harat,  haras te  vor,  denen  harace 
gleich  steht,  cf.  toiace  172,  neben  sota*  5a  Die  ähnlichen  Züge  von  t  und  c  sind  in  den  Handschriften  leicht  xu 
verkennen:  Ne  to  hurlle  with  hara»,  Drros.  or  Rh.h.  II.  p.  15.  Thau  lopen  about  hem  the  Lombars  As  wicked  col- 
tes  out  of  karat  Gr  or  Waawiu  p.  205.  "ondir  is  an  house  of  Aar««  that  sunt  be  the  way  Cov.  Mtst.  p.  147. 
Barat  of  horse.  Equicium  Pr.owfT.  Paav.,  wotu  Way  aos  einer  Handschrift  anführt :  Eouirieia,  a  haratte  0/  horse. 
mlat  karacium,  fr.  karat,  ttode,  stud:  Vpon  a  colt  com  owt  of  ttvde . .  A  yong  man  Octouam  W5,  ags.  ttöd, 
armentum  eqnorum.  37.  Kol,  fly.  »gs,_«Voo-<,  jffge,  muses,  fle,  flea,  ag».  Hed,  pnlex.  39-  dnnulr,  thunder, 
noeb  In  westlichen  Dialekten  dander,  altn.  dunr,  dynr,  sonitus,  dan.  dunder,  hnil.  dotuler,  ag».  fmnor,  tonitru.  niete, 
sleet,  vgl.  altn.  ttettingr ,  nix  cum  phi  via  commixta,  dan.  'lud.  hawle,  bail.  Hit  is  hau-rl  Por.  8  ikkcs  216,  ag«. 
hagat,  hagoi,  httgel.  grando.  40.  twawilc,  snail,  ags.  tnägel,  tnügl,  tnal,  Umax.  48.  WaÜMina;,  washing. 
teautting  W*.  49.  nanl  fügen  wir  «in ,  wodurch  der  Rhythmus  ergamt  wird.  Es  könnt«  leicht  wegen  des  fol- 
genden matter  vom  8. brelb«r  übersehen  werden.  Waic.irr  hat  nl  eingeschoben.  52-  white.  ,  grei.  Cf.  Whlehe 
III  trentallys  I  will  be  »ongeu  at  the  Freer  Augustine* ,  the  Grey  freert,  the  White  f'reert  TtsT»v.  Vkt.  ed.  Nico. 
las  It.  501.  (a.  1511.)  54,  pasteUt,  pasUes,  pies.  Cf.  Pye,  pasty,  Artocrea,  pattiltuhti  Prompt.  Pakv.  Im 
Allgemeinen  stimmen  hier  die  Beschreibungen  der  attfranaösischen  und  hollandlschcu  Dichtung  uberein:  De  bars, 
de  t&umoni  et  d'alose»  Hont  toutes  les  mesons  enclose*;  LI  chevron  i  sunt  d'esturgon»,  Les  oonvortures  de  bacons. 
Et  les  Utes  tont  d«  saussiees  v.  *J9.  Die  batken  die  daer  in  den  hose  legghen,  »IJn  ghemvet  van  hotter  weggben; 
haspelen  spinrocken  ende  alsulke  dlngben  »IJn  ghebacken  van  crakolknghen  etc.  Ai.td.  Bl.  L  166  v.  31.  Uto  sieht 
Jedoch,  daas  die  Volkstümlichkeiten  sich  in  den  Leckerbissen  und  der  Färbung  der  Beschreibung  überhaupt  unter- 
scheiden. 56.  likfollist,  most  pleasant,  delicious.  lÄk/ul  for  to  so  72.  57.  Fluren,  made  of  Hour,  hturrn 
eaket  WttcliT  Purgatvrtf  p.  55,  altn.  fair,  teuuissimum  tritlram;  ßurbraud,  psiils  ex  uptimo  tritico.  soinjjleK, 
sblnglet.  tekinglei  Wb.  59,  piuoea,  pinnacles,  afr.  penne.  creneau,  1st  pinna,  podlngcx,  pnddlngs.  Puddinge. 
Partum,  oraatnt  Piomft.  Pakv.  Poding  Paltgr.  s.  Wo.  60.  prince;,  prineet  Wahto*  I.  9.  Man  könnte  eben 
so  gut  prineet  »ebreiben  j  wir  belassen  «las  «nch  für  d«n  Sauselant  oft  gebrauchte  Zeichen  j.         62.   WOt,  wrong, 
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AI  is  commune  to  ping  and  old, 
To  stoute  and  stcrne,  mek  and  bold. 

per  is  a  cloister  fair  and  lift, 
Brod  and  lang,  of  sembli  sijt. 
c  pilers  of  bat  cloistre  alle 
eb  i- turned  of  cristale, 
With  har  bas  and  capitale 
Of  grene  jaspe  and  rede  corale. 
In  pe  pracr  is  a  tre 
Swipe  likftil  for  to  se. 
~e  rote  is  gingeuir  and  galingale, 
)e  sionns  bep  ai  scdwale, 


Trie  maces  bep  be  flare, 

of  awe 


I' 


e  rind,  canel  of  swot  odur, 
e  frnte,  gilofre  of  gode  smakke. 
f  cucubes  per  nis  no  lakke; 
Per  bep  rosts  of  rede  ble, 
And  li he  likftil  for  to  se; 
)ai  falowep  neuer  day  no  nijt; 
)is  ajt  be  a  swete  sijt. 
>er  bep  .  iiij .  willis  in  pe  abbei 
)f  triacle  and  balwei, 
Of  baum  and  ek  piemen  t, 
Euer  emend  to  rijt  rent 


76 


80 


85 


a.  O.  a.  N.  M3.  Das  fransnslsche  Gedicht  läsat  Ton  gedeckten  Tischen  alles  beliebt»  nehmen.  8i  puet  l'en  et  boirre 
et  mangier  Tuit  eel  qui  Tijclent  »ans  dangier;  Kann  rontredit  et  saus  deffense  Prent  chascuns  qnaaque  ac 
v.  45.  66-  sembli  «tau  temely,  tentty.  seeml».  Cf.  How  ttndy  he. were  MuBUls  Atlit.  P.  B.  309.  Die 
bung  des  b  nach  m  ist  nicht  auffallend.  67-  cloürtre.  chiiter  Wn.  69.  bar  bas,  their  baae.  har-la» 
Ki  rxiv.,  Marias  Wartom  t  9,  W«.  und  Cni.caiDce  Gloss.  Ind.  V.  Der  Letztere  erklärt  diea  Wort  durch  plinth 
und  leitet  e»  vom  afr.  orte,  bord,  woraus  unmöglich  eine  tolehe  Wortfortu  entstehen  konnte.  Unsere  Verbesserung 
erscheint  uns  natürlich.  Of.  Jasper  hyit  be  fyr«  geniinr  pat  I  on  |>c  f\r*t  hatte  eon  wale  Uobris  AUit.  P.  A.  S*9S. 
70-  jaspe,  Jasper.  Cf.  Momaa  AUit.  P.  A.  yas.  Das  Substantiv  ohne  r  entspricht  dem  h.  Jaspe,  lat-  iaspit,  gr. 
ttUnii ,  und  ist  die  ältere  englische  Form.  Jaspe ,  atone,  .laspts  Prompt.  Pabv.  71.  praer,  meadow.  Cf. 
Pycned  on  a  pntyere  <;awat»k  768,  afr.  praerie,  praierie.  73.  glllgeuir  aud  galingale,  ginger  and  galangal. 
Beide  spielen  in  der  alten  K-xhkunst  langt»  clue  bedeutende  Rolle  nod  werden  oft  zusammen  genaout:  Gingittr  and 


ilingale  Ut  Ol  Wabwike  p.  124. 


shit  with  galyngale  aud  gode  gyngere  IfoRRts  Lib.  Cure  Coeor.  p.  8.  Take 


powder  of  galingale  and  temper  with  alle  Powder  of  gimgert  p.  30.  Im  Alte,  findet  man  neben  galingale  auch  ga- 
ting  ale  wie  im  Afr.  garingal.  Taxt  and  galyngale  Cuacc.  C.  T.  383.  Ganyngale  or  gulyngale  »pye*.  Galanga  Prompt. 
Paar.,  afr.  Le  garingal  qui  eat  le  plus  vermeil  en  la  taille,  eat  I«  meilleur  I.e  Menaoikb  de  Paris  (gegen  a.  VS'tS) 
Carl.  1S46  IX  330.  NoU  que  lea  noix  moguettea,  mads  et  garingal  font  douloir  la  teste  II.  236.  Der  Wurrelstock 
der  ostindischen  Gatgant-  Alpinie.  Alpinia  galanga,  liefert  die  ächte  GalganlK-urzel,  welche  als  Gewürz  dem  Ingver 
nahe  verwandt  ist;  beide  geboren  auch  «a  den  Artnaipnanxen.  74-  aJonna,  «cions;  shoots,  fr.  teion  von  $citr, 
»fr.  sitr,  seier,  »vier,  serare.  sedwale,  sonst  aui-h  tetewale,  sedoary.  Cf.  As  swete  as  is  the  route  Of  lokorys,  or 
my  ctteicaU  CriAH  .  C  T.  3S(M>.  The  licorys  aud  the  cetefUle  15172.  Cancll,  and  seteurale  of  prls  IB.  Rvin.  o/  tit 
Hute  1370.  Fykes,  relsyn,  dates,  Almaund  ry«,  pomraegarnates ,  Kanel,  and  seteieale  Gt  or  Wabwikk  p.  4SI.  St- 
tual*.  or  teduale,  hert»c  (setwale,  IL,  settealy,  P.),  Zedoarium  Pro*i-t.  Pabv.  Neuere  Lexikographen  wie  IUluwell, 
Wrioiii  and  Colei.ipo«  erklären  $tdv>alt  für  Baldrian,  Valeriana,  sum  Theil  mit  Berufung  auf  daa  neue.  «(«wM, 
tttwelt,  wofür  das  problematische  ags.  tydttaU  narh  SoMasa  angerufen  wird.  Wie  es  sich  anch  mit  dem  neueagli- 
üchen  Worte  verhalten  mag,  «o  pasat  der  Baldrian  schwerlich  in  die  Reibe  der  von  unsere  tu  Dichter  angeführten 
Oepenstinde;  dagegen  tritt  mit  Recht  sn  den  berührten  H'ir:mitUln,  die  vom  ZerüuAet  geliefert«  aromatische  Zitt- 
ittrituriel  (vgL  ital.  ledoaria ,  ttttorario) ,  welche  schon  von  Jacob,  de  Vitklaco  (+  lHO)  in  ähnlicher  Verbinduna) 
angeführt  wird:  Sunt  et  all»  arbores,  qnarom  radices  sunt  tintiber,  galanga  et  le'iioorta,  quat  vulgariter  citouurt  ap- 
pellatur  Bi$L  HitrottU  c  85.  Die  Umgestaltung  des  Wortes  durch  dl«  Verwandlung  von  r  in  I  kann  nicht  auf- 
fallen. 76.  Tries.  19.  TV«  Wa.  77.  gilofre,  giUyllower,  et  U0.  Clowe,  ji«o/rf,  and  licorice  Ctucc.  Am«. 
o/  the  Ro$t  136K.  Clowes  of  gylo/rt  I1avmde\-.  p.  51.  Cloves  of  gtlo/er  aloaats  Lib.  Cur«  Coc.  p.  36.  Gyllo/r«, 
herbe.  GariojUu»  Paoatrr.  Pabv.,  prov.  fr.  giro/U,  lat.  caryopkyllum,  garyupkyllon.  78.  cncabea,  cubebs.  Auf- 
fallend ist  die  vertauschte  Reduplikation  des  arab.  kababat,  sp.  pg.  prov.  eubtba.  79.  ble,  colour.  82.  ait, 
ought,  awete.  *wtt[t]  Fcajiiv.,  cf.  sie«««  sfjfe  SS.  83.  wUUs,  well«,  et  Fort  to  pere  welle  (To  pon  like 
will*  J.  T.)  La).  IL  40«.  pa  wenden  to  pere  tctlle  (Po  wende  to  pan  lei'Ue  j.  T.)  II.  408.  Soch  Iis  in  tcitle  II.  473 
J.  T..  ags.  neu,  try«.  fons.  84.  triavcle,  tberiac.  ein  häufig  Im  Mittelalter  erwähntes  Htilmiliel,  als  ein  speifisebes 
Mittel  gegen  BchUngengift  und  Gift  Überhaupt,  tereaele  Wa.,  afr.  friori«,  lat.  tktrtace,  gr.  *iJ»«OX»j.  balwei  ». 
Bestiabt  v.  749.  8S.  piement,  spiced  wine.  Gewürster  Wein  unter  diesem  Namen,  mlat,  pigmenttun,  afr.  pigment, 
piment,  pienmenl,  pimment,  mhd.  pigment*,  pCnttnU,  1st  Im  alittelalter  überall  beliebt.  Kr  wird  schon  frühe  In  Eng- 
land erwähnt:  Dor  piment  of  swete  hunt  luue,  eisil  of  sur  niS  Axi'B.  Riwle  p.  404.  Näheres  i.  In  Wb.  VgL  C'est 
fine  verltex  provee  Qu'en  la  terre  beneuree  Cort  nne  riviere  de  vlu  Fatl.  de  Cot^c.  v.  57.  86.  87.  ernend,  run- 
ning, to  rirt  rent..al  pe  molde.  Nach  real,  welches  er  durch  coarse,  gleich  Coleridue  Glon.  Ind.  v.  (stream, 
••ourte),  erklärt,  setxt  Wabto»  I.  9  ein  Semikolon,  und  mit  Betug  auf  unsere  Stelle  führt  UrntCt-taa  Lex.  A.  8. 
p.  257,  tter  emend  to  right  rent  (a-/re  imtndt  to'  rihtutn  rente  t)  nach  Hicaaa  The:  I.  233,  38,  unter  einem  ags. 
rent,  corstis ,  an,  wie  BoswoRTit  v.  nach  I.te,  der  demselben  die  Bedeutungen  1)  courte,  t)  rent,  hire,  giebU  Daa 
ags.  Wort  ist  problematisch;  könnte  es  aber  auch  hier  in  der  angegebenen  Bedeutung  gebraucht  werden,  so  wurde 
die  Stelle  dadurch  wenig  Licht  erhalten  und  v.  87  völlig  in  der  Luft  schweben,  da  dieser  Vers  achworlich  mit  den 
folgenden  verbunden  werden  kann.  Wir  vertuutben,  dass  al  pe  molje,  the  whole  earth,  country,  sich  als  Dativ  au 
rijt  rent  verhält,  worin  wir  rijf  fur  das  Zeitwort,  rent  für  Rente,  Tribut  nehmen,  d.  i.  um  den  Tribut  der  Ström« 
fur  die  gante  Landtcha/t  antuordnen,  dem  ganten  Lande  gleichmätMig  tu  tertheilen.  Rent  ist  frühe  in  allgemeinerer 
Bedentang  in  das  Englisch*  aufgenommen:  Trusseaus,  4t  purses,  baggeu,  «  packe»  b««0  alle  eorOliche  weolen,  * 
utcrtdlich«  renten  Ah.  b.  Riwlb  p.  168.  Bi  his  rente  hi*  lyf  lede  8r.  Bd»i.  Tita  Coaruti.  3*6,  afr.  rente,  wold,  ags. 
"(u(ii«,  terra. 
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Of  h:  stremU  at  pe  molde. 
Stonis  preciu8e  and  golde: 
Der  is  saphrr  and  vnmnc, 
90  urtomcle  and  astiune, 

Smaragde,  lugre,  and  praasiunc 
Beril,  onix,  topasiune, 
Ametist  and  crisolitc, 
Cakedun  and  epetite. 
Ü    per  bep  briddes  mani  and  falc: 

pjrostil,  pruisse,  and  nijtingale, 
M*Chalandre  and  wodwale, 

And  ober  briddes  wipout  tale, 
Pat  stintep  neuer  by  har  mi}t 
i0*  Miri  to  sing  dai  and  ni}t. 
>ite  I  do  jow  rao  to  witte: 
pees  irostid  on  pe  spitte 
"ee}  to  bat  abbai,  god  hit  wot, 
Jo   ^f»d  (Wip  "gees  al  bote,  al  hot!" 
**j  bnngeb  garlek  gret  plente, 
I beet  idijt  pat  man  mai  se. 
Pe  leucrokes  pat  bep  cup 


Lijtip  adun  to  man -is  mup, 
Idijt  in  stu  ful  swipe  we], 
Pudrid  wip  gilofre  and  canel. 
Nis  no  spech  of  no  drink, 
Ak  take  ino}  wip-vte  swink. 
Whan  pe  monkes  geep  to  masse, 
All  pe  fenestres  pat  bep  of  glasse 
Turnep  in  to  cristal  bnjt, 
To  jiuc  monkes  more  lijt. 
When  pe  masses  bep  iseiid, 
And  pe  bokes  up  ileiid, 

f>e  cristal  turnip  in  to  glasse, 
n  state  pat  hit  raper  wasse. 

{»••  }ung  monkes  euch  dai 
Aftir  met  gop  to  plai. 
Nis  per  hauk  no  rule  so  swifte, 
Bettir  fleing  bi  pe  Ufte, 
Pan  pe  monkes  hei}  of  mode 
Wip  nar  sleuis  and  har  hode. 
Whan  pe  abbot  seep  bam  flee, 
Pat  he  holt  for  moch  glee, 


110 


115 
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88.  Stonia  etc.  Wir  müssen  die  Wort«  per  bep  S3,  fortwirkend  denken.  89.  viiinno,  pearl,  Ut. 
mm*o.  90.  aatioune.  Diesen  Edelstein  tu  bestimmen  mag  kaum  gelingen;  es  könnte  der  bei  Pustca  37,  48 
*n*e  führte  astriis,  crystallo  propinqua,  sein,  und  etwa  aus  astriune  korrutnpirt.  91.    Ingre,  ligurc  Eiod.  38, 

ls>»  kt.  lvyM09(ftOV,  liyxov{uafLiiyytviiiOfy  Lyneurer  Lctkkb,  etwa  ein  Hyacinth  oder  Zirkon.  praatiiane, 
^^Osoprase.  prauinnt  Wr.  Crysopase  Morris  Aitit.  P.  A.  1012,  gr.  /'ji  Oon  i/o  aoc.  99.  topn.finne,  topax. 
********  Jim»«  Wr.  Over  goide  and  topation  Ps.  118,  127.  Topatyons  Plat  or  tbb  Sacramkxt  168.  T>patye  Morris 
P-  A.  1011,  gr.  tSmafoft  »OJIrt£>oc  und  i</Ji«fiGa^  93.  Anictist,  amethyst  Amatyst  Monis  AUit. 
-i.  1015.  Of  precious  stones  or  of  ainatysUs  Mai bdrv.  p.  218.  Amatystis  ryebe  Play  or  ths  Sacra*.  161 ,  gr. 
**  Ufövauf.  94.  epetite,  lat.  hepatitis  Plib.  37,  71,  gr.  fallt  (tqc,  Xi»0(,  ein  leberlhnlicher  Edelstein,  wohl 
nicf>t  neue,  apatite,  Apatit,  phosphorsaurer  Kalk,  von  (tnaii),  Betrug,  weil  er  lange  mit  Schorl,  Beryll  etc.  ut- 
w«*chselt  wurde,   epatite  Wk.  95.    briddes,  birds.   Es  sind  eigentlich  die  Jungen:  Fret  al  pet  of  hwat  heo 

*<"hnlJe  gorfl  bringen  hire  cwlke  briddes  As«  r.  Riwle  p.  66.    Of  his  e)re  briddes  y-ra|te  O.  a.  N.  106,  ib.  107,  111. 
tnrtil..with  his  briddes  Ps.  83,4.   Dann  die  Vogel  überhaupt:  peo  briddes  fleoO  we)  pet  hatbefl  latel  Besch 
m.  Riwlr  p.  132.   Of  briddes  and  of  beestes  P.  Plolghw.  768L   TU  briddes  brynge  us  That  we  sholde  lyve  by 
1 :ti«.    As  briddes  doon  tint  men  in  cage  feede  Cuacc.  C.  T.  10925,  ags.  bridd,  pullus.   manl  and  faje-  Diese 
v«*bindang  der  Synonyma  ist  vielen  anderen  analog.  97.    ('haiandre .  lark,  alauda  ealandra.    8ie  wird  von 

****>i-odt  unterschieden:  There  mighte  men  see  many  flock  es  Of  turtles  and  lattrockes,  Chelaundres  feie  law  I  there 
K m  • .  Rons.  0/  the  Rose  661.  Colebidgb  erklärt  das  Wort  durch  goldrinch,  wohl  ohne  weiteren  Anhalt,  fr.  calandrt, 
**P*ce  d'alouttte,  it.  ealandra,  gr.  Xttlat'dna,  /aktti'äittt.  wodwale,  woodpecker.  Thrusche,  and  throstle,  and 
icm&evale  O.  a.  N.  1657.  Alpes,  finches,  and  tcodwales  CiiAcr.  Rom.  of  the  Rost  658.  Wodewale,  bryd,  idem  quod 
"♦yuc/owk  Prompt.  Pabv.  Wodehake,  or  reyne  fowle  Picus  ir.  99-  stintep,  stop,  cease.  100.  Wartob  I. 
9  nimmt  nach  dieser  Zelle  auf  Grund  einer  Anmerkung  von  neuerer  Hand  in  dem  Ms,  eine  Lücke  an;  ebenso  glsubt 
^osuivall,  dass  hier  einige  Zeilen  ausgefallen  sind,  wozu  nichts  veranlassen  kann.  103.  Fleei.  Hier  vertritt 
1  das  Lautzeichen  p,  welches  sonst  dem  Plural  zukommt,  cf.  fleep  132,  13t,  140.  Dieser  Vertausrhung  begegnen  wir 
hAafig;  vgl.  Por.  8<iebce  146.  104.   gtOS  sfl  hote.   Dieser  Ruf  erinnert  an  die  Anpreisung  der  Kochwaaren 

'lureb  die  Verkäufer:  Cokes  and  hire  knaves  Cry  den,  'Hole  pies,  hotel  Goode  gees  and  grysl  Qowe  dyne  gowel 
P-  Pi.ok.um.  448.  105-  garlek.  garlic.  Der  Knoblauch  gehört  wesentlich  zu  den  Substanzen,  womit  die  Ganse- 
s*ace  bereitet  wird.  Im  Liher  Cure  Cocorum  p.  29,  wird  die  Bereitung  von  Qaumcel  for  the  gose  näher  beschrieben.  — 
Par  Its  rues  vont  rostissant  Lea  crasses  oes  et  tornant  Tout  par  eles,  et  tout  ades  Les  suit  la  blanche  aülie  apres 
Pabu  ba  Co<n*.  37.  106.    pe  beat  idftt,  the  best  dressed.   Diese  Worte  beziehen  sich  auf  die  Bereitung  des 

Knoblatichs.  <  f.  Idift  in  stu  109.  Tbanue  may  I  dighte  thi  dyner  P.  Plocukm.  4383.  107-  leaeroken,  larks. 
Lartrorftes  Ciurc.  Rom.  of  the  Rose  662.  Laveroc  gray  Lib.  Cure  Coc.  p.  36,  ags.  laferc,  latere,  alauda.  bcp  cap. 
Pram,  hat  6<Jf  cup,  während  Wright  beth  statt  best  bietet,  welches  in  Verbindung  mit  einem  Präteritum  c*tj>  keinon 
«nuprtrheaden  Sinn  giebt.  In  bep  cup  entspricht  cup  dem  ags.  cut,  familiaris,  nhd.  freundlich,  tuthuUch.  109.  8tn, 
entspricht  In  mehreren  Bedeutungen  dem  neue,  stete;  an  dieser  Stelle  muss  es  aber,  in  Verbindung  mit  tu,  nicht 
»«wehl  von  dem  gedämpften  (gestoften)  Fleische,  als  von  dem  Gefüsse  (stewpan),  oder  von  der  Dampfhitse  gebraucht 
•ein.  Vgl.  nfr.  mettre  du  teau  etc.  d  Fe'tmt/e;  übrigens  s.  d.  Wb.  110.  canel,  cinnamon.  Neben  zahlreichen 
■adtrtn  Gewürzen  ist  der  Zimmt  im  Mittelalter  in  der  Kochkunst  sehr  beliebt:  Gingere,  and  grein  de  Paris,  Caneü, 
sod  Mtewale  of  pris  CitAuc.  Ron.  of  the  Rose  1369.   Take  powder..  And  galingale  ginger  and  canel  rownde  Lib. 

Cue.  p.  26.  Pare  gynger  and  canel  gode  per  to  p.  28,  prov.  canela.  fr.  cannelle.  113.  ge«p,  go,  cf.  geth 
^  aeben  90p  122.  118.  up  ileiid,  laid  up,  aside.  128.  fnle,  fowl,  bird.  124.  bi  Pe  Ufte,  in  the  air. 
Heoffn*  annd  lift  annd  land  annd  sa>  Ork  Horn.  3684.  Above  In  the  Ufte  Por.  tCBBBCB]  204.  Nou  is  ther  up  in  the 
u/>  t  iwithe  cold  stede  205.  Sitte.. bi  the  Ufte  an  he)  in.  127,  ags.  lyft,  aer.  Ueber  die  Präposition  bi,  t.  MATfWB* 
*  7, 1,  in.     125.  heft,  heg  Wb.     128,  holt  =  laWMa,  holds. 
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The  land  of  Cokaygne. 


Ak  nabele«  al  bar  amang 

130  He  biddib  ham  lift  to  eue- 
P«  monkes  lijtib  nojt  adun, 
Ac  furre  fleeb  in  o  randun. 
Whan  bo  abbot  him  iseep 

p.  160.  pat  i«  monkis  fram  him  deep, 

135  He  takeb  •  a  •  maidin  of  be  route, 
And  turnip  vp  her  white  toute, 
And  bctip  be  taburs  wip  is  hond, 
To  make  is  monkes  lift  to  lond. 
Whan  is  monkes  bat  iseeb, 

140  To  be  maid  dun  hi  fleeb, 
And  geb  be  wench  al  abute, 
And  bakbeb  al  hir  white  toute, 
And  sip  aftir  her  swinkc 
Wendith  meklich  hum  to  drinke, 

145  And  geth  to  bar  collacione 
A  wel  fair  processioue. 

Anopcr  aobei  is  [>erbi, 
For  soth  a  gret  fair  nunnerie, 
Up  a  riuer  of  swet  milke, 

150  Whar  is  plente  grete  of  silk. 
Whan  be  somor-is  dai  is  hote, 
be  ping  uunnes  takith  a  bote. 
And  doth  ham  forth  iu  that  riuer 
Bothe  with  oris  and  with  stere, 

155  When  hi  beth  fur  from  the  abbei, 
Hi  makith  ham  nakid  for  to  plei, 
And  lepith  dune  in -to  the  brimme, 
And  doth  ham  sleilich  for  to  swimme. 
pe  fung  monkes  pat  hi  seetb, 


Hi  doth  bam  up,  and  forp  hi  fleep, 

And  commip  to  pe  nunnes  anon, 

And  euch  raonke  him  taketh  on, 

And  suellich  berith  forth  har  prei 

To  the  rnoohil  grei  abbei, 

And  techith  the  nunnes  an  oreisun 

With  iambleue  vp  and  dun. 

pe  monke  pat  wol  be  stalun  gode, 

And  kau  set  a-ri}t  is  hode, 

lie  schal  hab  wipute  danger 

.  XII .  wiues  euche  tere, 

Al  pro}  ri}t  and  noji  broj  grace, 

For  to  do  him  silf  solace; 

And  bilk  monk  pat  clcpip  best 

And  dop  his  likam  al  to  rest, 

Of  him  is  hoppe,  god  hit  wotc, 

To  be  soue  uadir  abbot 

Whose  wl  com  pat  lond  to, 
Ful  grete  penance  he  mot  do: 
Seue  jere  in  swine -is  dritte 
He  mot  wade,  wol  je  i-wittc, 
Al  anon  up  to  be  ehyune 
So  he  schal  pe  londe  winne. 

Lordinges  gode  and  bend, 
Mot  je  neuer  of  world  weud, 
Fort  te  stond  to  jure  chcance,  ' 
And  fulfil le  pat  penance, 
Pat  je  mote  pat  lond  isc, 
And  neuer  more  turne  a -je. 
Prey  we  god,  so  mote  hit  be 
Amen,  per  seinte  charite. 
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SONG  AGAINST  THE  KING  OP  ALMAIGNE. 

Eine  Reihe  politischer  Dichtungen  in  altfranzösischer,  altenglischer  und  lateinischer  «Sprache, 
die  den  Kampf  umfassen,  welchen  die  englischen  Barone  gegen  Köuig  Heinrich  III.  (1216 — 1272) 
um  die  Aufrechterhaltung  der  Landesverfassung  führten,  bis  zum  Tode  ihres  Vorkämpfers  Si- 


130-  eue-sang.  tueti-icmgWn.  182-  forre,  «.  1.  /urteVfn  In  o  randun,  in  »  hurry,  in  haste,  «'nfoi 
Colkbipoe  p.  65.  randun,  sonst  auch  randoum.  He  rod  to  him  with  gret  randoum  Bevk*  ok  Hamtoik  p.  13?.  Thei  i 
to  gidre  a  gret  randoum  Mait<i>ev.  p.  S3»,  «fr.  randvn,  impetuosite.  138-  him  ist  ein  ethischer  Dativ  Sing.  135-  A 
haben  wir  alt  unentbehrlich  eiuge  lügt,  route,  road.  Dies  Wort  sonst  gewöhnlich  für  company  gebraucht,  ist  frühe  auch 
In  der  angegebenen  Bedeutung  in  das  Knglische  eingedrungen:  He  ne  elstom  nout  asc  foles  dofl,  aoh  bait  forfl  hit 
rute  A  biefl  toward  his  giste  Aura.  Riwlx  p.  350,  mint,  ruta,  plates  Du  Gange;  wie  nfr.  route  von  laL  rupta. 
186.  tonte,  fundament,  backside.  The  boot*  r nitre  brente  so  hin  toute  CiiaOc.  C.  T.  3M0.  Nicholas  i«  tkaldid  in 
bio  Knete  3*51.  Ky»  the  dvvillis  toute  Tt>w».  M.  p.  9.  (io  irreiie  thi  shepe  under  the  toute  hi.,  cf.  altn.  tula,  promi- 
nentia; f*rr,  corpus  erassum,  homuncio;  tütna,  tumejeere;  tutinn,  tumldus.  137.  pe  taboors  i.  *.  pe  toute  of 
pe  maidin.  the  tabure  Wr.  142.  pakkep,  stroke,  sgs.  pactjan,  palparc,  deinulcore.  148.  sip,  since,  then. 
152.  bote,  boat,  cf.  hot  Rat.  Ast.  II.  *S,  ag».  bat,  Unter.  153.  doth  ham  forth,  cf.  doth  ham  . .  tot  to  swimma 
15S.  Hi  tloth  ham  up  160.  154.  oris,  oars,  ags.,  altn.  wr,  remus.  store,  beim.  That  is  to  me  my  Myl  and  eek 
my  ttetre  Chait.  C.  T.  5253,  ag*.  »Hör,  tteör,  guhcntaculum.  157.  brimme,  water,  ags.  trim,  unda,  mare. 
159.  monkes.  monkep  MS.  hi  ist  hier  der  Akkusatir  der  Mehrzahl,  s.  O.  a.  N  t.  W.  163.  snellich,  quickly. 
166.  lambieae,  gambolling.  Pie  Endung  des  Wortes,  welche«  auf  afr.  Jambe,  gambt ,  weiset,  ist  auffallend,  die 
Bedeutung  nicht  su  verkennen.  167.  Atalnn,  stallion,  afr.  eitahm,  etalon.  16a  ntt  a  -rht  is  hod«.  Die- 
ser Ausdruck  scheint  auf  die  geschickte  Benutzung  der  Mönchskutte  im  Verkehr  mit  Weibern  tu  geben.  Vgl.  Nu  . 
cumecS  for3  a  fehle  mon ,  &  halt  bim  paub  heihliche,  )lf  he  baueä  «nne  widne  hod  A  one  ilokene  cope,  &  wulo 
iseoD  lunge  ancren  A*<  r-  Riwi.r.  p.  56,  wo  freilich  nur  von  der  fiefahr  der  heiligen  Männer  die  Rede  ist.  169.  wip- 
ot«  danger,  without  difficulty,  vgl.  afr.  sant  dangier,  »ans  retard,  volontier«.  178.  clepi|>  d.  i.  ttepith,  sleeps. 
Cf.  Vui  plus  i  dort,  plus  i  gaalgne  FAnt.  w&  Coqv.  Zti.  Wie  dar  lamst  tlarpt,  de  wint  moost  ALTf.  BUtt»  I.  6C 
».  18.  üeber  älmllch«  Verwendung  de«  c  fur  t  s.  V-T.tr.  64S.  174.  likam,  body.  176.  hoppe  =  hope. 
177.  wl  =  u-il.  179.  Sene,  seven  ».  Sakmcx  v.  I'M  dritte,  dirt.  185.  Fort,  until.  For  Fcrxiv.  Wr. 
Ohne  die  Zulassung  unserer  Konjektur  bleibet!  die  folgenden  Zeilen  ohne  Zusammenhang.  188.    »-»,  again, 

190.  per  seinte.  pour  »eint  W«. 
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men  von  Montfort  (1265),  enthalten  die  von  Th.  Wright  für  die  Camden  Society  1839  heraus- 
gegebenen  Political  Song»  of  England  p.  53  — 127.  Dazu  gehört  der  Song  against  the  king  of 
Almaigne  p.  69—71,  welcher  nach  dem  in  die  Zeit  Eduard'«  II.  (1307  —  27)  gesetzten  MS. 
Hart.  Nr.  2253,  fol.  58  v»,  abgedruckt  wurde  und  früher  schon  in  Percy's  Relioues  of  Ancient 
English  Poetry  (p.  90  ed.  1856)  veröffentlicht  war.  Wright  hat  eine  neucnglischc  Uebersetzurig 
des  Liedes  unter  dem  Texte  gegeben.  Dies  Lied  mit  seinem  Kehrreim  {Richard  etc.)  und  Bin- 
nenreim (Richard ..  trichard ,  Edicard . .  shreward)  ist  ein  Spottlicd,  welches  sich  auf  die  am 
Mittwoch  den  14.  Mai  1264  gelieferte  Schlacht  bei  Lewes  in  Sussex  bezieht  ,  deren  für  die  Ba- 
rone so  glückliches  Ergebnis*  es  durch  Verhöhnung  der  Besiegten  verherrlicht.  Seine  Abfassung, 
wenn  auch  nicht  seine  Aufzeichnung,  mag  dem  Ereignisse  selbst  der  Zeit  nach  nicht  ferne  ste- 
hen, wie  dies  in  der  Natur  politischer  Lieder  überhaupt  liegt. 


Wright  Pollt  8.  |».  «  . 

Sitteth  alle  stille  ant  herkneth  to  me: 
The  Kyng  of  Alemaigne,  bi  mi  leaute; 
Thritti  thousent  pound  askede  he 
For  te  make  the  pees  in  the  countre*, 
5  ant  so  ne  dude  more. 

Richard,  thah  thou  be  ever  trichard, 
trieben  shalt  thou  never  more. 

Richard  of  Alemaigne,  whil  that  he  wes  kyng, 
He  spende  al  is  tresour  opon  swyvyng; 
lOHaveth  he  nout  of  Walingford  o  ferlyug:  — 
Let  him  habbe,  ase  he  brew,  bale  to  dryng, 
maugre  Wyndesore. 
Richard,  than  thou  be  ever,  etc. 


The  Kyng  of  Alemaigne  wende  do  ful  wel, 
He  saisede  the  mulne  for  a  castel,  15 
With  hare  sharpe  swerdes  he  grounde  the  stel, 
He  wende  that  the  sayles  were  mangonel 
to  helpe  Wyndesore. 
Richard,  etc. 

p.70. 

The  Kyng  of  Alemaigne  gederede  ys  host,  20 
Makede  him  a  castel  of  a  mulne  post, 
Wende  with  is  prude  ant  is  muchele  host, 
Brohte  from  Alemayue  mony  sori  gost 
to  store  Wyndesore. 
Richard,  etc.  25 


2.  Kyng  Ptimr,  Km  Wr.  Da  sonst  Kyng  gi  i  nrii  ben  til  (14  J(0) ,  dürfen  «ir  wohl  auch  hier  diete  Form 
herstellen.  Richard ,  der  Bruder  Heinrich»  III,  war  1267,  mit  Hülfe  ungeheurer  Bestechung,  tum  Könige  von 
Deutschland  gewählt  und  hatte  dadurch  England  In  vielfach  widrige  Verhältnisse  verwickelt.  Er  führte  in  der 
Schlar  v  bei  Lewe»  eine  Heeresabtheilung.  8.  Thritti  thonsent  ponnd  etc.  Die  Barone  hatten  ihm  vielmehr 
diese  Summe  angeboten ,  um  den  Frieden  mit  .lern  Könige  auf  die  von  ihnen  gestellten  Bedingungen  tu  vermitteln. 
5.  he  dude  more-  Man  mnss  tu  dudt  aua  dem  Vorigen  da«  Verb  atk  »uppllreu ;  sonst  bleibt  die  Stelle  unver- 
ständlich. 6.  trichard,  deceiver,  traitor.  In  einem  afr.  Liede,  Song  oj  the  Vtace  »itk  England,  in  Wn.  Foiit. 
S.  p.  6$  erscheint  trichard  als  Spltsnamc  Richard's:  L«  bon  rai  d'lngleter  ae  traina  a.  I.  part,  Li  et  Trickart  sa 
frer  irrone  romme  lipart;  afr.  tricher,  tromper,  decevoir.  Der  Vorwurf  der  Treulosigkeit  mag  sich  darauf  gründen, 
dass  Richard,  ala  er  125Ü  aus  Deutschland  kam,  die  12$»  xwiseben  dem  Könige  und  den  Baronen  vereinbarten 
•Oxforder  Provisionen,"  weiche  eine  Bestätigung  und  Erweiterung  der  Magna  Charta  entbleiten,  so  wie  den  Frieden 
feierlich  beschworen  hatte;  auch  könnt«  der  Spottname  sich  tiigleich  darauf  besiehe« ,  dass  Richard,  welcher  sehr 
reich  war,  dem  Könige  fortwährend  durch  Anleihen  tu  Hülfe  kommen  mnsate,  wofür  ihm  dieser  einteilte  Stenern 
überliest,  and  wobei  er,  der  sonst  Vermögen  und  Oüter  trefflich  verwaltete,  nicht  eben  tu  kurx  gekommen,  oder 
dem  Volke  wueherhaften  Oewtnnet  verdächtig  geworden  sein  mag.  9-  swyvyng i  fornication,  tu  seife,  futnere, 
gehörend:  How  thon  art  tteyrid  y  schalle  telle  Stem  Sage*.  137,  s.  Wb.  In  dem  Ist.  Gedichte:  The  Rata»  oj  Utcti 
in  Wi  Mit  8.  p.  72  —  15t  wird  der  königlichen  Partei  überhaupt  der  Vorwurf  der  Ulisittlichkeit  gemacht,  v.  IM 
—  ISO.  In  ihrem  Lager  tollen  gegen  700  nnxücbtlge  Weibspersonen  gewaten  sein,  v.  15$,  nnd  der  Dichter  sagt: 
Ksse  ne  victoria  digni  debuerunt,  Onl  carnia  luxuria  foeda  torduerunt:  Faetis  Inpauaribus  robur  mlnuernnt,  Unde 
mllltarlbus  Indignl  fuerunt,  v.  HO.    Im  Lager  der  Barone  wurde  eifrig  gebetet.  10.    of  Walingford.  Das 

Schlots  Walling/ord  war  Richard  1213  verliehen;  hier  feierte  er  seine  HiH-bteit,  ward  aber  ebendaselbst  nach  der 
Schlacht  bei  Lewes  gefangen  gesetxt,  woraus  sich  der  Spott  erklärt,  ferlyng,  Jurlong  (ags.  fur  klang .  furling) 
nach  Wiioirr;  sollt«  es  «lebt  die  Nebenform  von  frrping,  farthing  (cf.  Ca,  C.  T.  1*4.  Wrn  .  .Volk.  $.  36.  Marc. 
15,43.  lue.  31,  >)  tsln,  wie  agv  feortUmg  neben  feortingt  11.  brew,  brewed.  Irrthümlich  steht  in  Weight's 
üehersetxung:  «weist.  Et  itt  das  Priterlt.  ags.  bredt ,  det  starken  Zeitwortes  ags.  breoran.  I  bonghtc  hire  barly- 
malt.  She  brtw  It  P.  Pinion*.  r»09.  dryng  —  drynk  s.  La»,  v.  1432"«.  12.  Wynde-sorr  Das  mit  Fremden 
besetzte  Windsor  war  die  Veite  der  Königlichen:  hier  Sammelte  der  König  vor  der  Schlacht  «eine  gante  Macht, 
und  brachte,  nachdem  er  bei  Northampton  einen  Vortheil  errungen  hatte,  die  Gefangenen  hteher,  unter  denen  sich 
Simon  von  llontfort'j  Sohn  befand.  14.  wende,  weened,  thought.  CK  17.  15-  saisede.  seiied.  Nach  dem 
Verlntl*  der  Schlacht  flüchtete  sich  Richard  in  eine  Wiudmoble,  worin  er  sich  verbarrikadirte  und  vertheidigte,  bis 
er  sich  am  Abend  ergeben  mnsste  Cliarm.  KaILM».  p.  1%.  R.  or  Gi_  p.  $47.  innine,  mill.  ags.  mvlen,  mola.  ff. 
*****  po*t  21.  16.  With  hare  Hharpe  SWerdes  he  etc.  Die  Form  Aar,  twlngt  um.  Ae  hier  und  im  folgenden 
Verte  für  den  Plural  statt  hto,  An  tn  nehmen,  wie  dies  auch  Wbiobt  thut,  to  dass  der  IWrgang  von  dem  Könige 
au  seiner  Trappe  gemacht  wird:  with  tkeir  tharp  twvrdt  thru  ground  the  rttel,  Ihr»  thought  the  tail*  had  be m 
mangonel*  W».  Das  erste  dieter  beiden  Bilder  Ist  übrigem  nicht  eben  klar,  mangonel,  afr.  mangmnel,  machine 
k  lancer  dee  pierres,  Hebt  hier  für  den  Plural  oder,  wenn  man  will,  kollektiv.  22.  Wende,  went.  23.  iorl 
govt,  wretched  toul. 
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By  God,  that  is  aboven  ous,  he  dude  muche  Sire  Simond  de  Montfort  hath  suore  bi  y»  cop, 

synne,  Hevede  he  uou  here  Sire  Hue  de  Bigot,  p.71. 

That  lettc  pausen  over  see  the  Krl  of  Warynne:  AI  he  »hulde  quite  here  twelfraoneth  scot,  40 

He  hath  robbed  Engcloud,  the  mores,  ant  th(e)  Shulde  he  never  more  with  his  fot  pot 

fenne,  to  helpe  Wyndesore. 

The  gold,  ant  the  selver,  ant  y- boren  henne,  Richard,  etc. 
30              for  love  of  Wyndesore. 

Richard,  etc.  Be  the  luef,  1«'  the  loht,  sire  Edward, 

Thou  »halt  ride  hporeles  o  thy  lyard  45 

Sire  Simond  de  Mountfort  hath  swore  bi  ys  AI  the  ryhte  wny  to  innere  ward; 

chyn,  Shalt  thou  never  mere  breke  fore- ward, 

Hevede  he  nou  here  the  Erl  of  Waryn,  ant  that  reuet  h  >ore: 

Shulde  he  never  more  come  to  is  yn,  Edward,  thu  dudest  ase  a  shrcward, 

35  He  with  sheld,  ne  with  spere,  ne  with  other  gyn,  forsake  thyn  ernes  lore.  50 

to  help  of  Wyndesore.  Richard,  etc. 
Richard,  etc. 


ROBERT  OP  GLOUCESTER'S  CHRONICLE. 

Robert,  ein  Mönch  der  Abtei  zu  Gloucester,  lebte  am  Ende  des  dreizehnten  Jahrhunderts 
und  wohl  noch  im  Beginn  des  vierzehnten,  lieber  seine  I^ebensverhaltuisse  ist  nicht»  Näheres 
bekannt.    Er  beginnt  nach  Lajamon  eine  neue  Reihe  von  englischen  Reirachronikern ,  welche 

28.  the  Erl  of  Warynne .  cf.  the  Erl  of  Waryn  33.  Johann,  Graf  von  Warenne,  Gemahl  einer  Halbschwester 
des  König« ,  entfloh  mit  Hugo  liigod  aus  dor  Schlacht  und  ging  narh  Frankreich.  Die  Gereictbeit  dm  Dichter» 
gegen  beide  ei  klärt  (ich  wohl  auch  daraus,  dass  der  l>utere  lange  Zeit  tur  Partei  der  Baron  e- gehört ,  der  Erster« 
wenigstens  geschwankt  hatte.  81.  SlniOIld  de  MoUutfort-  Die»  war  ein  Sohn  de«  sogenannten  grossen 
.Simon  IV.,  Grafen  von  Montfort •  Amaury .  de»  Siegen  bei  Mttret  im  Albigenserkrieg«  WIS.  Die  Ansprüche,  welche 
■lieser  durch  seine  Mnlter  auf  die  engl  lache  Grahchaft  Leicester  halte,  wurden  von  Heinrich  III.  tu  (iunaten  dea 
hier  erwähnten  Jüngeren  Sohnes  anerkannt,  der  dl«  Barone  bei  Lewes  xuio  »löge  führte,  84.  yn ,  Inn,  lodging. 
85.  gyn.  Wbimit  überseltt  es  durch  eontritance ;  die  Verbindung  mit  ihtlJ,  tptre  deutet  Jedoch  auf  ein  Krieg*- 
werkteuy.  Cf.  Uli  that  wlthinne  were,  the  caatel  waste  faste  Mid  arMnat  A  mid  other  ginnt*  R.  of  Gl.,  p.  149. 
88,  bi  ya  cop,  by  his  head.  Cf.  Bi  pe  coppe  be  htm  nam  La).  1.  3D  J.  T.  s.  J  tu  as  v.  16.  89.  Hoe  de  Bigot. 
Hugo  Bigod,  Bmdar  dea  Marschalls,  Grafen  von  Norfolk,  Roger  ülgod,  hatte  auf  Seiten  der  Barone  gestanden  und 
war  von  Ihnen  1158  anm  Grossrichter  you  England  gemacht,  um  überall  die  •  Oiforder  Provisionen  "  durrhsufabrea; 
durch  8imon's  gebieterisches  Benehmen  aber  ward  er  auf  die  Helte  de«  Königs  gelrieben.  Kr  floh  nach  der  Schlacht 
mit  Waren  nr.  s.  J6.  40-  tWflfnioiieth  8COt>  Der  Zwöl/inonatt  ■  Schott  dient  hier  cum  Bilde  einer  grossen 
Summe:  er  sollte  es  hier  theuer  büascn.  41*  Wltb  his  fot  pout.  Der  Zusammanhang  liaal  schliefen,  das« 
das  Zeitwort  pot,  wclchea  volgär  und  absichtlich  mit  Misachtung  gebranebt  scheint,  etwa  dem  neue,  trtad,  tramp, 
oder  walk  entspricht.  Nordenglisehe  Dialekte  bieten  noch^of«,  pattt,  paw,  pnsb  or  kick  with  the  feat  Vgl.  nie- 
der«, paljtn,  gehen,  besonders  vom  Gange  kleiner  Kinder.  Du  Wort  hat  iwar  tablreiche  Verwandte  in  verschie- 
denen Mundarten,  Ifast  sich  aber  unmittelbar  schwerlich  auf  ein  altgermanieches  Wort  «urüekiühren.  44.  loht 
=  toth,  loath.  Die  alte  allitterireude  Verbindung  von  Miro  oder  Uid\  far/  or  Ma  HavrxoK  237'J,  ags.  fela.. 
ltv/et  and  ladt*  Bcov.  I0CO  Gr,,  mhd.  es  were  mir  Utp  vde  teil  Iwain  19J,  iat  noch  Im  Nbd.  gang  und  gebe. 
Kdwnrd.  Kduard,  der  1233  geborene  Buhn  dea  Königs,  später  Kduard  L  (1273  —  1307),  führte  bei  Lewes  da»  Cen- 
trom, siegte  mit  demselben,  verdarb  aber  alles  «Hirch  au  hitaige  Verfolgung  de«  Feindes.  Als  er  alles  verloren  sah, 
warf  er  sich  in  Sehloss  Lewes ,  muasta  sich  aber  bald  ergeben  und  ward  in  Dower  als  Geissei  gelangen  gehalten. 

46.  sporeles,  »purles«.  Das  Reiten  ohne  Sporn  deutet  wohl  anf  Ehrlosigkeit;  dar  ehrlos«  Ritter  darf  kein 
Schwert  oder  ritterlich  Gerithe  tragen,  wobei  auch  Stiefel  ohne  Sporn  genannt  werden.  Gnu«  D.  JUchUaUerth. 
p.  71?.  lyard,  wird  von  WaiGiiT  mit  hack  übersetst;  in  den  Xottt  p.  MI  sagt  er:  th*  word  way  *implt/  mean 
a  hört».  Warum  soll  aber  nicht  der  edle ,  In  der  mittelalterlichen  Dichtung  so  vielfach  genannte  Schimmel  oder 
Ap/t  Uckimme  t,  afr.  Hart,    mlaL  tiardut,  als  das  vom  Printen  gewöhnlich   gerittene  Thier  bezeichnet  sein? 

47.  breke  fore-ward.  So  wird  In  dem  oben  angeführten  lateinischen  Gedichte  Kduard  bese lehnet  als:  l<«o  per 
»uperbtam,  per  ferocitatera;  E»t  per  InronsUntiam  et  varietatem  Pardua,  verbum  variant  et  proraUsionem ,  Per  pla- 
centem  pallians  «e  locutionem.  Cum  in  areto  fuerlt  quidqnid  vi»  promlttit;  S«d  mos  ut  «vasarit,  promiasum  dl- 
mittit.  Testis  sit  GlovernU,  ubl  quod  Juravit  Uber  ab  angnstia  atalim  revoeavit  etc.  v.  4«  aqq.,  worin  die  lauten 
Worte  auf  die  Ucbcrgabe  von  Gloucester  an  Prin»  Eduard  nnd  aeine  Behandlung  der  Stadt  tu  bestehen  sind.  So 
wird  ihm  auch  Betrug  bei  Northampton,  welche»  am  3.  April  des  vorigen  Jahre«  vom  König  eingenommen  war, 
vorgeworfen:  Dolus  Northampton!*  vide  quid  nunc  relet  v.  46S,  worauf  sich  auch  die  Worte  belieben:  Apuil 
Northampton lam  dulo  prosporaii  v.  47.  49.  Hbrewnxd)  dishonest,  wicked  man.  pe  luper  Kdwolf  was  p«  kynges 
broper  Edward,  And  vor  pur  bate  a*eu  y*  broper,  held  as  a  \itreward  |R.  or  Gu  p.  26S.  60-  forsake  thyn 
einen  low.  /or*oke  etc.  forsookeat  thine  uncle's  teaching  Wucht.  Wir  setaen  statt  /or take  den  Imperativ,  da 
der  Sinn  der  Stelle  sonst  kanm  in  cntriithseln  Uu  Di«  Ermahnung  an  Eduard  mm  Aufgeben  dea  Sinnet  Richard'« 

dagegen  dem  Zusammenhange  völlig 
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rum  Thei)  nicht  ohne  bedingten  historischen  Werth,  dichterisch  ohne  tiefere  Bedeutung,  die 
Geschichte  Englands  zum  Gegenstande  haben.  In  kunstlosen  gereimten  Langzeilen  von  sieben 
Hebungen,  welche  sich  mit  //eilen  von  sechs  Hebungen  mischen,  erzählt  er  lie  Geschichte  sei- 
nes Vaterlandes  von  den  Zeiten  des  fabelhaften  Brutus  bis  auf  Heinrich  III.  in  einem  ziemlich 
umfangreichen  Werke,  dessen  Abfassung  nach  12i»7  fällt.  Dass  seine  Chronik  erst  nach  diesem 
Jahre  vertagst  sein  kann,  geht  aus  «lern  Umstände  hervor,  dass  er  den  französischen  König  Lud- 
wig IX.  als  Heiligen  bezeichnet  (p.  531  ed.  Hearne),  dessen  Kanonisirung  in  dem  genannten 
Jahre  stattfand. 

Die  Quellen  seiner  Chronik  giebt  der  Verfasser  nicht  an.  Entschieden  ist,  dass  die  ältere 
SatreiiReschichte  auf  einer  wörtlichen  Benutzung  des  Gottfried  von  Monmouth  beruht;  in  Betreff 
der  Zeit  der  Angelsachsen  folgt  er  vorzüglich  dem  Wilhelm  von  Malmenhury ,  doch  auch  dem 
Heinrich  von  Huntingdon,  und  im  weiteren  Verlaufe  dem  Ailred  von  Rievaux,  den  Annale* 
Waoer lientes ,  Raltenaer's  Chron.  de  Mio  Uwente  und  anderen  bekannten  Quellen.  Auch 
scheint  er  mit  Wact  t  Brut  und  seinem  Roman  de  Rou  so  wie  dem  afr.  Epos  La  Estoirt  de 
Seint  Aedward  U  Ret  (geschrieben  1245)  nicht  unbekannt  gewesen  zu  sein,  wie  einzelne  wört- 
liche Uebereutstimniungen  beweisen  mögen. 

Dio  zwei  von  uns  mitgetheilten  Abschnitte  der  Chronik  sind  dem  von  Ikarne  (Oxford  1724, 
wieder  abgedruckt  ebendas.  1810  2  voll.  8°)  veröffentlichten  Texte  entnommen.  Eeider  ist  diese 
einzige  Ausgabe  grösstentheils  aus  dem  Harleian  MS.  201,  einer  untergeordneten  Handschrift 
aus  dem  fünfzehnten  Jahrhunderte  geflossen,  da  nur  ein  kleiner  Abschnitt  (p.  465  —  471)  nach 
dem  Cotton.  MS.  Calig.  A.  XI.  abgedruckt  ist,  welcher  nach  Maddens  Urtheil  (Warton  Hist, 
of  E.  P.  I.  47)  wahrscheinlich  der  Zeit  der  Reimchronik  nicht  ferne  steht  und  zur  Grundlage  des 
Textes  hätten  dienen  sollen.  Einen  Abschnitt  der  Chronik,  die  Geschichte  Thomas  Beket's 
(Hearne  ed.  p.  408  — 47«  und  517—518),  hat  Black  im  Anhange  zu  seiuer  Ausgabe  des  Life 
and  Martyrdom  of  Th.  Beket  Lond.  J845  nach  dem  bezeichneten  Cotton.  MS.  verbessert  her- 
ausgegeben. Es  fehlt  übrigens  nicht  an  anderen  Handschriften  (Sloane,  Oxford,  Cambridge 
MSS.).  Aus  einem  MS.  des  Herald's  Offico,  einer  bis  auf  Heinrich'»  VI.  Zeit  fortgeführten 
Geschichte,  worin  Robert  von  Gloucester's  Werk  zum  Theil  aufgenommen  ist,  hat  Hearne  unter 
dem  Texte  Parallelstellen  mit  der  Bezeichnung  Ar.,  d.  i.  the  MS.  of  the  College  of  Arme,  mit-  \ 
get  heilt  Wir  haben  sie  ebenfalls  abdrucken  lassen  und  sie  zum  Theil  zur  Verbesserung  des 
Textes  benutzt.  •  Der  Text  Robert's  ist  in  jenem  Werke  freilich  durch  Umstellungen,  Auslassung 
gen  und  Einschiebungen  auch  prosaischer  Abschnitte  verändert ;  man  sieht  jedoch  an  einschla- 
genden Stellen  deutlich  die  Abhängigkeit  von  dem  Werke  unseres  Chronisten. 

Der  erste  in  unserem  Buche  abgedruckte  Abschnitt  der  Chronik  enthält  die  Geschichte  des 
Königs  Lear,  der  zweite  die  Eroberung  Englands  durch  den  Normannischen  Wilhelm. 

Die  Sprache  Robert's  gehört  dem  mittelländischen  Westen  an,  welche  auch  in  der  Gestalt, 
wie  die  jüngere  Handschrift  sie  überliefert,  in  ihren  Eigentümlichkeiten  zu  erkennen  ist. 

» 

Die  Ungleichheiten  des  Text»  Hciaxt's  in  der  Veibiudnug  und  Trennung  der  PräSxe  haben  «tr  getilgt,  in- 
dem wir  glelchmäsaig  präfigirte  Präpositionen  and  andere  Partikeln  mit  dem  folgenden  Worte  zu  einem  Wortkörper 
verbanden  haben.  In  anderen  Falten  haben  wir  Wortverbindungen  a.  B.  dea  Artikels  mit  dem  folgenden  Subatan. 
ti*  etc.  aufgelöst.  Endlieh  haben  wir  den  von  IUa:»  gesetiten  Apostroph  Q  vor  dem  Flcxionsbuchstabcu  $  überall 
weggelassen. 


1  Aftur  kyng  ßapulf,  Leir  ys  sone  was  kyng, 
And  regned  sixti  }er  wel  poru  alle  pyng. 
Up  pe  water  of  Soure  a  city  of  gret  fame 
Heeudede,  and  clepede  yt  Leicestre,  aftur  ys 
owne  name. 


Pre  dojtren  pis  kyng  hadde,  pe  eldeste  Gorno-  5 
rille, 

De  mydmost  hatte  Regan,  pe  jongost  CordeiUe. 
pe  fader  hem  louede  alio  yno},  ac  pe  jongost 
mest: 

For  heo  was  best  and  fairest,  and  to  hautenesse 
drow  lest 


I.  1.  Bapajf.  Bladuth  Aa.  BtaHmd  Li).,  Wan  Rom.  A4  Brut  par  Ltrout  dt  Lincy  v.  1696,  Gaur«.  Most. 
2,  10.  11.  Leir,  eo  bet  Gai.i*-  Mos.  etc.,  Ufr  Tr»>u<k  2.  sixti.  XXX  Ar.  »ixti  iein/er  La;.  2907.  tuUanu 
an»  Wie»  1706.  ttxaghua  omni»  Galt*.  Mo».  3,  11.  8.  Up  |)«  water  of  Soar*,  tor  Sore  Wac«  16»  '. 
tmptr  /tutium  Beram  Galt*.  Ho*.  2,  11,  d.  i.  am  Kinase  Soar.  4-  endede.  rerd«  Ac,  maktd*  La|.  2910,  adi- 
ficatit  Galfb.  Mom.  2,  11.     Leicestre.   Uirchtttrt  (Ufcetrt  J.  T.)  Lai.  L**ctttrt  Wack  17UU.  Qu*  Bri- 

tannice  Katrttir,  Saxonlcc  vcro  Ltir-Ctttrt  nnneupatur  Galt«.  Mox.  2,  II.  Den  alten  Namen  Arier  Ltir  (Auir 
Ltir  J.  T.)  geben  anch  La).  2S12.  Wac»  16M.  Oatr  ■  Lgr  Tvs.  5.  Gomorille.  Gvnoriilt  A*,  wie  auch  87. 
Gortoiut  Lav  2»30.  GomorUlt  Wac«  1709.  OonoriUa  G  uru.  Mo».  2,  IL  Regan.  Hagau  (Hegau  J.  T.)  La».  !»3I. 
Ragau  Wacc  17 la  Ruga*  Tia. ;  doth  Regan  Qau*.  Mom.  I.  e.  -nnjtOHt.  yougeilt  An.,  ao  auch  v.  7,  31.  Cor- 
deille,  »o  auch  Wacc  1710.  CordoiU*  (GurdoyUt  J.  T.)  La;.  2932.  Cordeilla  (iAtra.  Mom.  1.  c.  Curdaila  (Ckordalia, 
Qordalia)  Tra.  Der  witsch«  Name  1st  Creiddglad,  a.  Sam  Mabte  OoTtf  a.  v.  MoMioini  HitU  etc  Halle  ISM,  p.  213. 
8-   to  hautenesse  drow  lest  CL  Seint  Swltaln ..tu  all*  and*  drouj  8t.  Switb«  JL   Tu  all«  gudniue  *«  drvuj 
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eo  pe  kyng  to  elde  com,  alle  pre  he  brojte  "Tch  the  loue  as  pe  mon  that  107  fader  ys,  35 

ys  dojtren  tofore  hym,  to  wyte  of  here  poujte.  "  Anil  euer  habbe  yloued  as  my  fader,  and  euer 
For  he  pofto  hys  kyndom  dele  among  hem  pre,  wole  ywys. 

And  lcte  hem  perwith  spousi  wcl  whare  he  "  And  }ef  pou  wolt  }ot  per  uppe  more  asche  and 

myjte  bise.  wyte  of  me, 

To  pe  eldest  ho  seide  first,  -  Dojter,  ich  bidde  pe,  -  AI  pc  ende  of  loue  and  pe  grond  ich  vol  segge 
"Sey  me  al  clene  pin  herte,  how  muche  pou  pe. 

louest  me."  "  As  muche  as  pou  hast,  as  muche  pou  art  worp 
15*Myn  heye  Godes,"  quop  pis  mayde,  "to  wyt-  ywys. 

nesse  I  take  echon,  -And  as  muche  ich  loue  pe:  po  ende  of  love  40 
•pat  y  loue  more  in  myn  herte  pi  leue  bodi  ys  pis.' 

one,  Pe  kyng  was  po  wrop  ynow,  for  heo  seide  alp-3i. 
"Pan  myn  soule  and  my  lyf  pat  in  mi  bodi  ys."  pat  sop. 

Po  fader  was  po  glad  ynow  whan  he  herde  For  he  seide,  "pou  ne  louest  me  nojt  as  pi 

pis.  sostren  dop, 

"My  leue  dojtcr,"  he  seide  po,  "for  pou  bast  "Ac  despises t  me  in  myn  old  Hue,  pou  ne  schalt 
in  loue  ydo  nerer  ywis 

20 "Myn  olde  lyf  byfore  pin,  and  bifore  pi  soule  "Part  habbe  of  my  kyndom,  ne  of  land  pat 

also,  myn  ys. 

"Ych  wol  pe  marie  wcl  with  pe  pridde  part  of  "Ac  pyn  sustrcn  schulle  habbe  al,  for  here  45 

my  londe  herte  ys  kyndc, 

"To  pe  noblest  bachelor  pat  pyn  herte  wol  to  "And  pou  for  pyn  unkyndenesse  be  out  of  al 

stonde."  my  mynde. 

po  oper  dojter  he  aschede  po  pat  same  askyng.  "  Ac  y  no  segge  nojt  for  pan,  jef  y  mai  to  ma- 
"Sire,"  quod  heo,  "hi  hye  (iodes,  tardes  of  riage  pe  brynge, 

alle  pyng,  "pat  y  ne  wol  witboute  lond  with  soin  lytcl 
25  •  Y  loue  more  pi  leue  lyf  pan  al  pat  in  pe  world  pinge. 

ys.  "For  pou  art  my  dojter,  and  ich  habbe  more 
"  And  pei  al  pe  world  were  myn,  and  al  pc  ri-  pan  pi  sostren  bope 

chesse  ywys,  'Yloued  pe  one,  and  pou  jeldest  now  my  loue  50 
"  Al  and  eke  myn  owne  lyf  leuer  ich  hadde  lese,  wrope."* 

"  Pan  pi  lyf  pat  me  is  so  lef,  )ef  y  my}te  chesc."  ])er  aftur  euene  a  two  he  delede  hys  kyndom, 

pe  fader  was  po  glad  ynow,  and  bad  hire  un-  And  jef  hys  twei  dojtren  half,  and  half  hym 
derstonde,  self  nom. 

30  To  whom  heo  wolde  ymaried  be  with  pe  pridde  And  pe  oldest  dojter  mid  hire  del  he  }af  with- 

del  ys  londc.  out©  faile 

Pe  jongost  he  askede  po  as  he  hadde  po  oper  pe  kyng  of  Scotlomr,  and  pe  oper  pe  kyng  of 

ydo.  Cornewale, 

Heo  no  koupe  of  no  tikelyng  and  ne  onswerede  To  haue  half  ys  lond  myd  hem  at  pe  bigynnyng,  55 

not  so.  And  seppe  al  ys  kyndom  aftur  ys  endyng. 

"Sire,"  heo  seyde,  "y  leue  not  pat  ray  sustren  And  pe  gode  Cordeille  untnaried  was  so. 

al  sop  seide.  For  heo  nolde  fikele,  as  hire  sustren  hadde  ydo. 

"  Ac  for  mo  myself,  ich  wol  sop  segge  of  pis  dede.  Ac  God  poujte  on  hire  for  hire  trewnesse. 


Sr.  Drams  29.  To  hoti  lyf  boo  drovt  Sr.  Eüxvkd  tiix  Comujor  6.  Wei  he  wax  and  ithe|,  and  to  ecke  godnitie 
<lrovf  B«k*t  IM.  kauienetft,  baugbtiiier«.  9.  to  eldc  COIR.  Cf.  CumrjtM  i»  (enertQlein  verge  re  ecrpU*et 
Galtr.  Mos.  I.  c.  11.  dele,  to  dele  A.B.  12.  And  ele  for  to  tcedde  kein  vet  tcher  he  mygkte  by  te  Ax. 
bi-se,  provide  for.  Cf.  Ood  aal  bi-ien  tyuor-of  5e  ofrende  til  ben  Grs.  ».  Exod.  131.1.  HI  aaalgnede  a  dal  pt-rt», 
at  here  coneayl  hi  say  8t.  SwtriliN  131.  If  pe  qnene  wolde  ipede  oper  heo  motte  bisrn  St.  Kksklm  103.  19.  20.  for 
pou  haut.,  also,  tkougk  hast  tke  loue  y  do.  In  myn  old  tif  to  fore  tkyn,  *  to  /ore  tki  tout*  alto  An.  by -fore 
pin.  by  fore  pis  Hcabsc  Cf.  Hien  m'se  ame..Car  pri«le  aa  miu»  ma  viellece  Que  ta  vie,  o«  ta  Jueneace  Wa<  b 
1731  sq.  Quoniam  »coectutera  meam  vita  tu»  prvpoauigti  Oalfb.  Mos.  L  c  22.  pat  pyn  herte  wol 
to  fftonde,  quemennque  elegertf  Galfk.  Mos.  1.  r.  CT  mhd.  Da»  fr  Aerie  tti  in  tuit  IUbtsch  Erlösung, 
Quedl.  18Ä8  v.  1694.  24.  bl.Lordes.  by  tkr  keygke  (it><t,  Kord  An.  30.  del  ys.  Viell.  del  of.  Cf.  21. 
31.    askede.    atkedo  Heabuk,  wohl  ein  Druckfehler.  32-    no  konpCBO-     ne  coulke  of  no  ßateryng 

4"  auntwered  nought  to  A*.  I'eber  die  Konitrnktion  von  cunnen,  kunnen,  know,  rait  of  vgl  Thej  ieb  ne  cmnne  of 
tcrittlinge  O.  a.  N.  4S.  Brenne«  t*p*  of  kund**.  Brenne*  comp«  of  kaueket  La).  I.  209  J.  T.  flkelyng,  hypo- 
crisy, faUenea«.  CI  fikele,  feign:  Heo  uolde  jlkeU  58.  169.  ping  pat  is  ßktled  170,  aa>  ,«Vof,  fraudulent!!* ;  gefie, 
frann.  83.  leue,  believe.  85.  M  pe  Bon.  as  a  man  An.  86.  y-loned.  tke  add.  An.  89.  As 
tnucbe.  >o  muchr  Ab.  hier  und  v.  40.  Quantum  habe«,  tantnm  rales  tantuinqae  te  dlligo  Oaitb.  Mus.  I.  e.  Tant 
u,  tant  vax  et  Jo  tant  t'ain  Wacb  1790.  44-  kyndom,  kingdom.  Cf.  M,  if,  SO,  16«,  ISO,  186,  21.1,  216.  kynedom 
II.  12,  15,  227,  age.  ctmedom,  regnnm.  47.  48.  Ac  nought  for  tkan,  with  oute  lond,  teitk  tome  titele  tkynge 
lek  vole  tke  to  tome  god  man  to  mariage  brynge  Km.  50-  leidest,  repayent.  WTOpe,  unkindly,  evil,  ag>. 
trite  adv  ,  boitlllter,  perverse.  54.  pe  kyng.  tke  tri  Ab.  Dedil  predictaf  puetlai  duM  duobu*  dactbos,  Cor- 
noli*  videlieet  et  Alban]*  GAtr«.  Mos.  1.  c.  Marice  fu  blrn  chateone  AI  dne  de  Cornoallle  l  uo«,  Et  al  due  d'R»- 
eoaic  l'aimee  Wa'E  1S27.  pe  due  of  Cornvaile  uchal  habbe  Gornollle,  *  be  Srottene  king  Regau  La). 
57.  SO.  po  Ar.      58.  nolde  fikele.   co«/a«  falery  nought  A*.,  *.  32.      59.  öod.    Almygkty  add.  Ar. 
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60  For  pe  kyng  of  France  herde  telle  of  hire  god-  As  wo  seyp,  for  ys  kyndom,  and  for  honour  of  80 

nesse,  ys  wyt 

And  liad  hire  fader  graunt  hym  pe  gode  Cor-  Withinne  two  }er  per  aftur  it  poujte  pe  luper 

deillc.  qiiene, 

|>e  kyng  send  word  ajeyn,  pat  it  was  ys  wille:  pat  hire  •fader*  hadde  to  rauche,  and  wolde 
p -3s.  Ac  he  nolde  with  hire  }eue  tresour,  ny  lond.  to  muche  spene. 

For  ys  two  o|>er  dojtren  hadde  it  ai  on  hnnd.  Heo  made,  pat  of  sixti  knyjtes  hire  lord  withdroj, 

65  po  pe  kynjr  of  France  herde  pis,  he  answerede  And  made  bim  holde  to  pritti ,  and  pat  was, 

per  to,  hire  pojte,  ynoj. 

pat  he  hadde  hymself  lond  ynow,  and  tresour  pis  Leir  was  aschamed  po,  and  in  wrappe,  at  86 

also,  pe  ende, 

Ne  pat  he  ne  kepte  bute  hire  oue,  withoute  To  his  oper  dojter,  pe  qucne  of  Cornewail,  he 

oper  ping,  gan  wende, 

Pat  heo  rayjte  som  eyres  bitwene  hem  forp  And  playnede  of  pe  unkynde  dede  of  his  dojter 

brynge.  Gornorille, 

So  pat  at  pe  laste  pis  maide  yspoused  was  And  wende  pere  amendement  to  habbe  aftur  ys 
70  To  pis  kyng  of  France,  as  God  jaf  pat  cas.  owne  wille. 

Do  pis  kyng  I^ir  eldore  was,  heo  bigan  to  lope,  pilke  dojter  hym  tofonge  with  honour,  as  bep»- 

»r  he  so  longe  liuede,  hys  leue  dojtren  hope.  wende, 

Here  lordes  heo  entisede,  to  gedere  to  holde  Ac  heo  was  al  ful  of  hym  er  pe  jeres  ende.  SK> 

faste,  For  heo  entisede  hire  lord  po,  pat  *he*  ys 
And  wyuue  al  pis  lond  to  hem,  and  here  fader  knyttes  echone 

out  caste.  For  cost  bynyine  hym  alle,  bute  a  fyue  men  one, 

75 pis  twei  kyuges  nome  here  ost,  and  endede  pis  Wuche  so  it  were  to  serve  hym,  and  pat  was 

dede,  ynowe. 

And  binome  pys  olde  mon  ys  lond,  as  here  wy-  Po  pis  seli  mon  pis  herde ,  to  sorwe  ys  herte 

ves  bede:  drowe. 

Ac  pe  king  of  Scotlond,  for  rewpe  and  kundede,  lie  nuste  to  weper  dojter  bcter  truste  po,  ^5 

Hym  noin  to  him  into  his  hows,  ajeyn  ys  wy-  And  nopeles  he  wende  ajeyn  to  pe  oper  with 

ves  rede,  muche  wo, 

Sixti  knyjtes,  with  honour  to  fynde  hym  al  ys  And  hopede  for  to  fynde  of  here  beter 

lyf,  and  grace. 


60-  |»«  kyng  of  France.  Seinen  Kamen  Aganipput  Riebt  Galfk.  Hon.  I.  r.  Acanapyt  Tin.  Aganiput 
Wacb  1846.  Aganippet  Law  311».  64.  hadde  it  al  on  bond.  Cf.  Per  he  hymself  kyng  was  ,  and  such  ping 
hadde  <>*  hunde  lis.  pat  he  It  hadde  at  on  hond  906.  p«  Kaaones  and  po  Englische  po  heo  hadde*  ai  an  kvnde 
R.  or  Ol.  p.  3.  bene  aorSende  he  hautd*  ant  honde  La>.  I.  161.  68.  bitwene  hem.  Cf.  That  ther  rnifte  »uiu 
holi  rhild  bituent  hem  baoo  ibnre  Bbkkt  104.  70.  as  (tod  iaf  pat  can.  Dieser  formelhaft  gewordene  Veraaus- 
gang  wird  auch  »ousl  gefunden.  Cf.  R.  of  Gl.  p.  49,  241,  271  et«.  Hit  blful  that  the  Bischop  of  Wireeslre  dad  waa, 
And  Sire  Uilbert  Foltot  (at  God  jaf  that  eat)  Bikki  294,  The  while  me  this  mass*  song  (us  G»d  jaf  the  cat)  The 
king  of  Scotlond  was  ynoioe  3373.  *  cnette  wlp  pis  holi  man,  at  oure  louerd  %af  pal  cat  Sr.  Bpvcw  thb  Coar.  466. 
71.  beo  wird  erklärt  durch  hit  leue  dojtren  79,  waa  ironisch  au  nehmen  lit.  Bel  Oalfii.  Mom.  wie  bei  Wict  und 
La|a«on  werden  die  Töchter  nicht  als  Anstifterinnen  der  Bntsettung  de»  Vater*  erwähnt:  Insurrexerunt  iu  eum  prvdictl 
ducea  Oalvb.  Mo».  2,  12.  to  lope,  Ut  be  displeased.  78.  to  gedere ..  faJrte.  to  holde  to  gedrt  fatte  At. 
77.  banded«  —  knndhede,  kindness,  wie  In:  pat  |e  me  au  muche  lone  scbewlp  a  kundede  (kyndhede  Aa.)  B.  or  Gl. 
p.  452.  ruanhede,  Toh  hym  horn  to  hit  hunt  Ais.  7».  Sixti  etc.  Hier  Ut  wohl  entweder  ami  oder  mid  tirti  etc.  xn  schrei- 
ben. Dl«  Zahl  wird  verschieden  angegeben;  60  giebl  Gai.fr.  Mom.  2,  12  an :  Hetinuit  earn  . .  cum  LX  militibut  ne  secum 
ingloriu»  maueret.  Dagegen:  Sl  Ii  trorera  aon  conroi  A  lui  et  a  sea  eacnlers.  Kl*  cinquante  rheraliert  Wacb  lt.90. 
Mid  feowerti  La).  3256.  Die  Worte  with  Aonowr  erklären  sich  aua  ne  . .  ingloriut  etc.  und  to  fynde,  to  supply  with,  ent- 
spricht dem  afr.  trot  er  a.  Cf.  And  heo  him  woldtn  finden  hauekes  etc  Lau  3238.  80.  An  WO  Neyp,  a.  MArzaia 
Gr.  9,  3,  537  a<|.  82.  hire  fader.  Wir  haben  das  Substantiv  hlnsugcfügt.  hure  fader  hadde  to  uuehe,  and  to 
mache  wolde  tpene  An.  spene.  spend,  s.  Sabmlh  v.  62.  88.  of  ntxti . .  With-drot  Da  die  Worte  Aire  Lard  (et  »2) 
i,  nicht  den  Vater,  beaogeu  sind,  so  steht  withdraw  transitiv:  Ihr  Gatte  i 
i,  absiehen.  XXX  knphtu»  hure  lord  hum  withdnmghA.lt.  Mari  tum 
obseunio  XXX  milium  eontentam  esse  Oalf«.  Mom.  1»,  19.  84.  bald«  to  pritti.  Die  Worte  entsprechen  den 
eben  angeführten  obttq  Uio  XXX . .  contentum  ette ,  obwohl  keineswegs*  In  wörtlicher  UeberseUung.  Vgl.  nbd.  sfcä 
an  Dreittig  tu  halten,  sich  mit  Dreissig  su  begnügen.  Of.  IL  975.  88.  hym  tofonpre  with  honour.  Das 
Verb  tofangen,  tofon  steht  hier  in  der  Bedeutung  von  under  fangen,  underfon,  receive,  wie  das  einfache  Verb  in: 
With  gret  honour  hym  fongon  167.  He  |*ro  wolde  wel  /on  Lau  II.  134  J.  T.  Cf.  He  wes  felre  per  ender-fon  Lal 
3376.  Honorifi.ce  reeeptut  Galfi.  Mo».  2,  12.  90.  fnl  of  hym ,  weary  of  hym.  pe  lerea.  pre  jeret  Ab. 
Cf.  Kon  prmterilt  aanns  Galfb.  Mom.  2,  12.  Mais  n'i  ot  mic  aa  an  est*  Vn  il  l'orent  mia  en  cele  vtlte  Wacb  1943. 
9H.  bynyme ,  should  take  away,  deprive  of.  pat  binom  pe  myn  frenschipe  149.  Cf.  Her  preye  he«n  bynom  R.  of 
Ol.  p.  2i0.  ags.  ftenonic,  benfme  v.  beniman.  fyne.  A'  Aa.  Cf.  prattor  quinque  Oalfb.  Mom.  2,  IX  De  trente 
homes  I'ont  mis  a  dis,  Pais  le  mis  rent  de,  din  k  cine  Wack  1946.  A  tent  beoS  knohfe..ne  seal  he  habben  beste 
Aue  Lai.  336«.  98.  Wuehe  so  etc  That  seer*  biUft  to  teruo  Aero ,  and  that  Aar«  thoughte  y 
97.  mennke ,  honour,  kindness,  a.  8tntz  v.  n.  meutkt  HtAaua.  mule*  An. 
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And  heo  swor  bi  hire  bye  Godes  anon  in  J>e  He  misdudc  hire,  f>at  he  ne  durste  come  in 

place,  hire  syft. 

pat  he  ne  schulde  mia  hire  be,  bute  it  one  Ac  at  |>e  loste  bo  he  sei,  pat  he  moste  nede  at  115 
were,  pe  ende 

100  And  on  knyjt  withoute  mo,  pc  while  he  hym  For  pore  misoise,  (for  fare  leuer  he  hadde  wende, 

wel  berc.  And  bidde  ys  mete,  jef  he  schulde,  in  a  strange 
And  askede,  wad  sorwe  hym  were,   won  he  lond, 

nadde  hym  self  no  god  pan  per  he  hymself  kyng  was,  and  such  ping 
To  wylne  so  gret  cost,  and  be  of  so  gret  mod?  hadde  on  hbnde) 

bis  word  dude  much  sorwe  pis  seit  olde  kyng,  At  pe  laste  in  sorwe  ynow  in  to  pe  see  be 
pat  atwytedc  him  and  ys  stat,  pat  he  nadde  wende, 

hymself  noping.  To  do  ys  beste  yn  meseise  were  so  God  hym  120 
105  pat  word  brak  ne]  ys  berte,  and  longe  he  yt  sende. 

understod,  In  po  schip  as  oper  prynces  in  grot  pruyde  he 
Pat  ys  child  atwistc  ys  pouerte,  pat  hadde  al  bihulde, 

is  god.  And  he  nadde  mid  hym  bute  twei  men,  hym 


•Nas*  noper  kyng  ny  quene  glad,  when  heo  po}te  ys  herte  field ; 

*  i,  pat  he  ' 

»y  hoperte,  tbat  heo  myjtc  dye.  He  wep,  pe  terus  roune  doui 
He  bileuede,  as  he  nede  moste,  forp  mid  on  to  se 


hym  seye,  He  pojte  on  pe  noblei,  pat  he  hadde  in  ybe: 

Ac  to  pe  joifnl  day  hopede,  that  heo  myjtc  dye.  He  wep,  pe  terus  roune  doun,  pat  deol  it  was 


knyjt,  Mid  foxing  and  mid  gret  wop  pus  bigan  ys-25 

110  /\ud  pe  quene  ys  dojter  alle  wo  hym*  dude  bo-  mone. 

pe  day  and  nyjt,  "Alas!  alas!  pou  lupur  wate,  pat  ly  fest  me  bus  one, 

p**So  pat  he  moste  for  fyn  myseise  awei  at  pe  "Pat  pus  clene  me  bryngust  adoun,  wyder  schal 

ende.  y  be  bro)t? 

Pe  oper  dojter  he  hadde  osayed ,  pat  he  ne  •  For  more  sorwe  yt  dop  me,  when  it  comep  in 

durste  to  hire  wynde.  my  po}t 

pe  quene  of  France,  pe  pridde,  him  pojte,  mid  *  pe  noblei  pat  ich  habbe  vhad ,  pat  ich  was 

unryjt  wond  to  wynde 


99.  bate  it  one  were  etc.  bute  it  onlicke  wer«,  With  o  knyghl  Ab.  Cf.  Per  numlns  tali  juravit :  quod  nulla- 
UDut  Mrum  reinauerst,  dUI  poatposttis  cateris,  solo  milite  contentus  eitel  Galt*.  Mux.  9,  19.  Mals  cel*  I«  de) 
en  Jura  Que  ja  od  lui  ne  rentanra  Me  mail  que  un  aol  chevalier  Wace  19.M.  Heo  awor. .  pat  ne  sculde  be  habben 
mare  bole  enue  klete  pere  La;.  344«.  In  innerem  Taste  rania  one  (alone)  auf  den  Vater  besogen  «erden,  oder  Amä 
im  folgenden  Verse  wir«  su  tilgen.  100.  bei*«,  behaved.  101.  And  ftKked*  etc.  And  teudt ,  what  tholde 
an  old  nuift  ft*  to  htghe  of  mod.  And  an  ydel,  and  in  ttatt,  tptnde  to  much  yoodl  AB.  Cf.  Lncrepabat  etitru  tin 
aenem  et  nulla  re  abundantem  velle  euro  tanta  militia  ineedere  Gat.kb.  Mon.  9,  19.  wad  =  what,  102.  To 
wylne,  to  aak,  deaire.  Cf.  To  teilue  on  re  Intel  god  R.  or  Ou  p.  46.  pea  hingen  griS  uHtniam  I«A|.  L  9J4.  Sum 
wummon  pet  nolde  hot  none  pinge  teifnrn  falOe  to  raon  An  a.  Riwle  p.  60,  ngs.  ritnjan,  cupere,  desiderate, 
104.  atwyte-d«,  upbraided,  attriten  s.  O.  ».  N.  751,  ag».  ättClan;  ütriit;  utriten,  ex  prober*,  wird  bier  ale  i 
Verbura  abgewandelt,  nnd  gebt  In  der  Fun»  atwitte  10G.  wie  Sfter,  x.  B.:  Another  dal  Clarice  arist.  And 
nour  atwitt  Whi  bi  made  to  longe  demoer»  Habtsjiorkk'*  Met.  Tatet  p.  105,  in  die  Beugung  dea  ags.  titan  fiber,  a. 
Wft.  107.  Naa  iiojipp  etc.  finer  etc.  HtAftMR.  Wir  setsen  Na*  voran,  und  verwandeln  neuer  in  noper.  Ther 
na*  tker  nother  tyng  no  quene  glade ,  tvhan  Hey  hym  ley.  Rut  loktde  euer  after  hit  deth,  whan  he  'holde  dey  Ab. 
Cf.  Noper  gyn  ny  monnea  »trengpe . . ne  mytfe  yt  do  H.  or  Ol.  p.  7.  109.  bileuede,  remained.  Cf.  14$,  IM. 
HI.  for  fyn  my  »«lue.  fyn  on.  Ab.  Cf.  For  pore  mi  teile  116,  d.  i.  for  pure  (very)  mitrale,  worin  pore  dem 
fyn  vöUig  entspricht.  Pur  miteile  IM.  112.  wynde ,  go.  pass.  Das  Relmwurt  ende  würde  »ende  empfahlen ; 
dasselbe  findet  19»  statt.  IM»  Wortfortn  selbst  ist  auch  sonst  gebräuchlich.  We  motten  ouer  a»  winden  I,a|.  II.  4S0. 
penne  corned  pe  wlf  wilde  touward  hire  «Würfen  II.  471.  8yn  ye  wylle  urynde  Ye  schalle  wante  no  wede  MS.  Can- 
tab. Ff.  II. ,  SS .  f.  7&.  Halliw.  Diet,  r,  winde.  For  thee  sore  I  woll  now  binds ,  That  thou  away  an  Shalt  not 
winde  I  n.  Rout,  of  the  R.  905!».  118.  potte.  pop  Hkarxk.  118.  hadde  on  hnude,  s.  64.  131.  bi* 
hulde.  M  held  An.  122.  hy«  borte  et«,  ala*  I  hit  herte  tea*  cA**rf(d.  I.  chilled)  An.  feld  =  fttted,  slain, 
das  Particip.  während  wir  eher  cine  Personalform  des  Zeltwortes  erwarten  müssten.  Vielleicht  ist  an  schreiben 
ftld.  128.  noblei,  splendour,  cf.  199.  nooUpe  R.  or  Gl.  p.  4«,  979,  49u.  rtoft^e  p.  87«.  124-  be  terns 
dOUD ,  sonst  auch :  pe  tere*  ourne  adoun  R.  or  Gl.  p.  406.  Per  Vonrasgang  ist  In  ähnlichem  Zusammen- 
bsnge  unserem  Verfasser  gelAtirtg ;  Merlin  wep  anon  so  faste,  pat  deol  yt  trat  fo  se  p.  1&9.  126*  Mill  loxfngetc. 
Wüh  neepynge  4-  utaUtennt  thu*  he  made  hit  mone:  'Alat!  though  letkur  detleny,  lefti  ituett  though  me  tku*  at  one*" 
An.  10X1»?.  yeaing,  sobbing.  Cf.  He  yortth ,  and  he  speketh  thargb  the  nose  Cn.  C  T.  4149,  ags.  giicjan 
(peotejan,  geoeijau),  singnltire.  In  hnse  verba  cum  Hem  et  linguan  pmrupil  Galfb.  Mo*.  9,  19.  126.  |>ou. 
pe  Usjabbk.  Die  folgenden  Nnbensitse  berechtig««  unsere  Bmendation.  wate,  lock,  fortune,  bap.  Cf.  Vor  god* 
tear  afterward  he  nadde  in  non  dede  [good  happ«  An.J  K.  or  Gl.  p.  411.  Hbabnr  erkUrt  hier  das  Wort  durch  fate, 
als  ob  er  /  durch  se  vrsettt  glaubte;  Col  tumor  Ol.  Ind.  v.  leitet  es  von  ags.  hrotu.  augury,  divination  Bosw.  Wir 
inurhtan  eher  an  altn.  rattr ,  genius  totelsrls ,  neben  *>a>ttr ,  rettr.  natura ,  nnmen,  denken.  O  inwvoeabllla  fatorum 
dtcreta  Oalis.  Mox.  9,  19.  Fortune  trop  par  es  muable  Wacti  196&.  lyfeat  =  le/ett ,  leveti,  Isarsst.  fytett 
Hsakuk,  was  er  Im  Gloss,  dnreb  Uaneit,  offenbar  in  Betng  auf  unser»  Stelle  erkürt,  woen  aber  jei 
nicht  berechtigt.    Ituett  Ah.,  s.  I9i.      129-    wond,  wout     wynd«.  s.  119. 
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130 'Mid  so  mony  hondred  knyjtes  aboute  in  eche 


'And  casteles  nyme  and  tounes,  and  royn  fon 

brynge  to  gronde, 
"Dan  do  al  pe  miseise,  pat  ich  *  am  *  in  ibondc. 
*Leue  dojter  Cordeflle,  to  so]>e  pou  setdest  me, 
*Pat  as  muche  as  ych  hadde  y  was  worp,  |>ei 
p.a.  y  ne  leuede  pe. 

135  "f>o  wyle  ich  ojt  hadde  ich  was  worp,  and  now 

it  ys  agon. 

*Mi  childercn,  bat  ich  jcf  my  god,  bep  rayne 

meste  fon. 

"For  my  god  heo  looede  me,  and  now  he  hab- 

bej>  euery  del, 

*He  mil  not  jeue  me  of  myn  owne  uiyd  god 

herte  a  met. 

"A  wey!  dojter  Cordeillc,  wyder  schal  ich  now 

fle? 

140 »So  rauche  ich  habbe  pe  mysdo,  pat  y  nc  dar 

pe  yse. 

*  Mid  wuche  bodi  dar  y  come  in  pis  si|t  ene, 
"Pat  bmom  pe  myn  frenschipe  for  pi  sopuesse 

al  clene?" 

Pis  men  mowe  here  ensample  nime,  to  late  here 

sones  wyue, 
And  |eue  hem  up  here  lond  al  bi  here  lyve. 
wel  may  a  symple  francoleyn  in  mysese 
hym  so  bringe 
W  lutel  lond,  wan  per  fel  such  of  a  kyng. 
r°  pis  kyng  hadde  go  aboute  in  such  sorwful  cas, 
to  last  be  com  to  Caric,  pere  ys  dorter  was. 
">  bileuede  witboute  pe  toun,  and  in  wel  gret 

lJOrr  ^ere- 

<»e  sende  pe  queue  ys  dojter  word,  muche  is 

antres  were, 

pat  pur  miseise  hym  pider  drof,  and  defaut 

ofbiliue: 


And  bed  hire,  for  the  loue  of  God,  hire  wrappe 

hym  forjeue. 
Pe  quene  po  heo  herde  pis,  nei  yswounyng  was. 
"Alas!"  heo  seyde,  14 ys  my  fader  ybrojt  in  such 

deolful  cos?" 

"Mid  how  mony  knyjtes  ys  he  come?"  pe  oper  155 

ajeyn  seyde, 
"  Madame ,  bute  mid  o  mon ,  and  jet  pilke  in 

feble  wede." 

"Alas!"  quop  pe  quene  penne,  'ys  it  now  mid 

him  so? 

"  Nymep  anon  tresour  ynowj,  pat  he  hap  nede 

"And  clopep  hym  myd  pe  best  clop,  pat  jep.36. 

mowe  yse, 

fc  And  rourti  knyjtes  raid  hym,  pat  of  hys  siwte  160 

be; 

"And  dop  hem  alle  wel  an  horse,  as  a  kyng 

bicomep  to, 

'And  whan  no  defante  nys,  pat  al  pis  nys  wel 

ydo, 

"Seudep  my  lord  word  and  me,  pat  my  fader 

in  londe  ys." 
Wat  halt  it  to  telle  longe?  Ydo  wes  al  pis. 
po  kyng  Leir  arayed  was,  and  men  hem  worde  165 

sende, 

Pe  kyng  and  pe  quene  faire  ynow  ajeyn  pe 

ober  kyng  wende, 

And  with  gret  honour  hym  fongon,  po  be  to 

hem  com, 

And  token  hym  to  ys  owne  wille  al  clene  the 

kyndom. 

Pis  was,  lo!  pe  gode  dojter  pat  nolde  fikele  nojt. 
Ofte  ping  bat  is  ftkeled  to  worse  ende  is  broil  170 
Pe  king  of  France  aftur  folc  wide  abonte  sende, 
To  awreke  hym  of  pe  luper  men.  pat  ys  frend 

so  sehende 


190.  «nde.  eynde  An.       131.  fon,  foes.  Cf.  136,  478.   Her©  fon  heo  durre  pe  1mm  doute  R,  or  Ol.  p.  1.  pin* 
hep  in  Mb  half  p.  114.  Vor  strengp*  of  her /on  p.  401.  His  fton  heo  him  binomen  Laj.  I.  10.  Heo  beö  m  mile  fon 
Self  0«  /on  It  leten  linen  On*,  a.  Kxod  2*10,  ags.  fa,fah,  inlmieus,  pi.  fan,     13*2.  nm  in  Hionde.  Wir  h»b*ti 
hintogMetat,  ohne  welches  der  8ats  unvollständig  ist.  Cf.  Bunden  in  iren  and  wretehednet  V?.  10«,  10     184.  leuede, 
187.  he  =  A«o,*i.,*f.l39.    188.  me),  me«l.    189.  A  wey  I  alas !  Cf.  •  Awey .'"  be  aeide,  -pe  rede  dragon  f" 
or  Qu  p.  13».        140.   mysdo.   a  gitt  An.        141.   Mid  WUChe  bodl  etc.   Qua  fronte. .  le  nudebo  adlre? 
Hon.  »,11        148.    pi*  men  etc.    These  sample  men  mvuahe  y  te,  to  Me  hurt  children  wyue  An. 
give.    Diese  Forin  kommt  auch  sonst  bei  niMKia  VerfasMr  vor:  Oold  h  seiner  ich  wol  fie  tent  p.  13. 
5«ae  pe  p.  IS,  vie  geouen,  gfuen  nebeu  ginen  überhaupt  früher  gebräuchlich  sind:  lie  wolde  Pbildriche  ieonen  of 
**  •   riebe  La).  III.  1W.    He  hin  wolde  jenen  al  pat  gold  I.  203.   Je/  us  peal,  jene  us  bort  I.  3H.   For  lo  genen  him 
***  bUering  On*,  a.  Rxot>.  239H,  cL  for^ene  142,  ags.  gifan,  geofan,  dare.      145.    fratieoleyn,  franklin,    man  An. 

nnden  wir  die  Ponn  frankeleyn  P.  Plocrbm.  13036,  Ch.  C.  T.  333,  mlat  franehilanu»  *.  Dv  Cahgr  t.  und 
"••knarrr  ad  t%  1.  c.   Wenn  anch  der  Freikalter  au  eich  als  ein  begüterter  Manu  anzusehen  ist,  so  ist  doch  sein 
***^julfceaita,  dem  eines  Königs  gegenüber,  als  unbedeutend  su  beselchnen.       148.   Coric-    Veuit  Karitiam  Galtb. 
A  an  port  en  Chan»  (Chain,  Kalait  nl.  MAS.)  arrive  Wac«  9084.   Bei  Twii.io  wird  kein  Name  genannt.  Ks 
Port*»  Mut  oder  Ieciut  (walach  Kar  -  Ytia)  an  denken,  der  durch  die  Ueberfahrt  des  J.  CaMar  nach 
•analen  berühmt  ist;  «piter  Witsand  s.  8jlx  Uartk  Ootttr.  v.  hlox.  p.  SS4.        150.  autre*,  adventures,  mis- 
e.  anntre»  An.   Beide  Formen  kommen  vor:  Heore  lyf  an  anntre  do  K.  or  Gl.  p.  »•*.   His  seele  Is  on  anter 
ibis  AIM.  P.  C  941.         161.   Of  bilJae.  of  food.   Cf.  That  nil  nadde  therof  nout,  bote  vnnethe  bor  biliue  R. 
Qu  p.  4IX.   With  sellynge  and  buggynge  Hir  biigne  to  wynno  P.  Plodqhm.  13435.   That  thow  toke  to  thy  bityre, 
eiothee  and  In  sustenaunce  13940,  ags.  bigieo/a,  bileo/a,  victus.        158.    feble  Wede,  poor  apparel  (clothing). 
°«-  HAvmon  3SS.   Statt  fehle  smht  nimpU  An.       1S9.  And  elopep  etc.   Bad  Aym  clothe  in  the  bette,  that  he 
byte,  And  XL  kmvgktet  with  hym  of  hgi  tnyt  to  be  An.      160.   Siwte,  train,  retinue,  afr.  tente,  »inte,  tnite. 
BO  defaate  etc.  no  fnute  Oer  nyt,  and  al  it  wel  y  do  An.     164.   Wat  halt  it  etc.?  What  avails  it  etc.T 
«"aar  kali  yt  Urnge  to  telle?  hya  fon  he  ooercom  R.  or  Oi..  p.  12.    What  halt  yt  to  teUe  longe T  What  halt  it  long 
drntel  Mi  leu*  I  take  at  the  TnisTtt.  1,  84.   Halt  =x  hald«6  La).  14333,  Anc*.  Riwi.«  p.  S4S  etc.    Der  hier 
Ausdruckswetse  vergleicht  sich  das  lateinische  on<4  atttnell      167.  With . .  fongOB-    Houorince  tat- 
v^Vtniat  ilium  Galfr.  Hon.  II,  13,  e.  S«.       168.   And  token  hiaB  etc  Dedernneqne  ei  poteatntem  tot! us 
a°°«  »»m  m  pristiuam  dignitatem  restanrassent  Qalfr.  Moa  >,  13.     16«.  flkele,  s.  32.  172. 
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RrtlK>rt  of  Gloucester  a  Chronicle. 


Po  he  badde  power  ynow ,  pe  kyng  Leir  he  And  hadden  despit,  pat  wommon  kyng  schulde  be, 

nom  And  napeles  wyp  alle  ry}te  hy  were  nere  pan 
And  |ie  quene  ys  dorter,  aud  to  pis  lond  coin.  heo. 

175Mony  kynde  men  of  pis  loud  with  kyng  Loir  Heo  gcderede  up  here  aunte  here  ost  aboute  195 

huld  also,  wyde, 

for  pe  unkyude  suikedotn  pat  his  dojtren  hadde  And  destruyde  hire  londes  eyper  in  hU  syde, 

ydo.  So  pat  at  pc  laste  to  bataile  heo  come. 

So  pat  of  Fiance  and  of  pis  lond  poer  he  hadde  Pere  be  quene  here  aunte  in  bataile  heo  nome, 

ynow.  And  dude  iu  strong  prison,  and  pe  kyndoin 

Toward  hys  fon  with  horn  alle  with  god  horte  Dolden  bitwene  hem,  and  eyper  ys  part  uoin.  200 

he  drow,  Morgan,  kyng  of  Scotlond,  as  heo  dele  koupe,  p.sa. 

Aud  ouercom  pis  false  kynges  and  here  wyves  Hadde  al  pat  lond  bi  Norp,  and  pe  oper  bi 

also,  Soupe. 

180 And  ajeyn  in  hin  kyndoin  mid  gret  honour  'was*  Witliinne  two  }cr  per  aftur  somme  to  Morgan 

ydo.  come, 

i> .37. Cordeille,  ys  leue  dojter,  eir  of  al  ys  lond  And,  for  he  of  pe  elder  soster  was,  bed  hyin 
Aftur  ys  day  he  made,  po  pat  he  so  kynde  nyme  gome, 

fond.  And  seide  hym  it  was  gret  despit,  pat  per  wer  205 
By  pis  tale  me  may  yse,  pat  men  trewest  we  in  pis  lond 

sep,  Twei  kyuges,  wan  ry}t  was,  pat  he  it  hadde  al 
And  best  me  may  to  hem  trust* ,  pat  of  lest  on  bond. 

wordes  bep.  bis  kyng  was  enticed  so,  pat  he  nom  atte  laste 

185  Withinne  pre  }er  pe  kyng  of  France  dyede  and  Ys  ost ,  and  up  hys  cosyn  bigan  to  werri 

pe  kyng  Leyr,  faste, 

And  Cordeille  pe  kyndom  fong  as  pe  ryjt  eyr,  And  bigan  to  brenne  and  quelle,  aud  atte  laste 
And  lette  hire  fadur  buric  with  gret  prude  and  ywys 

honour  pe  other  bigan  to  turne  a}eyn ,  and  drof  hym  210 
At  Leicetre,  pat  he  made  hymself  beside  pe  into  Walis. 

water  of  Sour.  And  per  heo  smyte  a  batail  in  the  Soup  half 
pis  gode  queue  Cordoille  as  kyng  and  quene  po  of  pe  londe, 

1  90  Bi  leuede  hire  in  pis  lond  fyue  jer,  and  no  mo,  And  per  was  Morgan  yslawe,  pat  longe  was  un- 
Er  hire  twei  sustcr  sonos,  stalworpe  men  pat  derstonde. 

were,  pe  stude  pat  he  was  at  yslawe,  me  clepup  jet 
Hennin  and  Morgan,  werre  hire  gonne  a  re  re,  Morgan, 


Cf.  Awrekep  |ou  of  pis  luper  men  R.  or  Gl.  p.  136,  ags.  arrtcan,  uleUci.  174.  to  pi*  lond  d.  i.  to  Kngeloud, 
cf.  175,  177.  ]>•  wold  Leir  king  fare  ham  to  pit**  lond«  llfon  Laj.  367J.  Duxit  ftacuio  Leir  Aganlppum . .  in  Brl- 
taaniam  Oalfb.  Mox.  2,  14.  176.  «Uikedoia,  treachery.  179.  kynges.  lord**  Ait.  180.  And.. wan 
ydo.  Wir  haben  tea*  eingefügt;  vielleicht  ist  gret  xu  tilgen.  Leir  in  hit  kynedom  a  ye  with  honour  tea*  y  do  A«. 
162.  po  pat  etc  «o  kynde  he  hurt  fond*  Ab.  183.  yse.  iy*e  riiuiixt.  184.  bep.  bop  Huim,  welcher 
bep  venuutbet.  186.  And  Cordeille  etc  CordiUt  a/tttr  hym  auenge  Rrutat/ne  at  ryght  heir  An.  pe  kyndom 
rouse.  Cf.  Uter../tmo  pi*  kyndom  It  or  Gl.  p.  1*1.  neben:  Vortiger..  Vndtr/ong  a|eya  to  hym  pe  kyndani  p.  Hi, 
».  167.  188.  leicetre  neben  Uietttr*  4  and  so  R.  or  Ol.  p.  2,  4,  doth  auch  Uicetrt  p.  5,  cf.  B*Ut  ed.  Bla<  a: 
App.  240,  wie  auch  in  anderrti  geographischen  Nauen  -  .celre  blawellen  statt  ..cettre  In  ucaerera  Teite  vorkommt. 
189.  OS  kyng  And  qnene.  Mai*  Ja  ert  veve,  »ans  «ignor  Wace  2100.  Com . .  per  quinquennium  paelfice  regnmn 
tractaaact  Galfr.  Mom.  2,  15.  IV'i.    llennin.   Hentyn  Ab.   Die  Namen  Jlennin  und  Morgan  beruhen  bier  auf 

eiuer  Verwechselung:  Copperuiit  earn  inquietare  duo  Alii  aororum  saanim,  Marganut  videlicet  et  dtntdaifiu* :  qui 
Maytauno  et  Ilenrino  ducibus  nati  fnerant  Galfk.  Hon.  2,  15.  Daher:  Morgan  et  Cin*dagiu*  W»n  210«.  Morgan 
A  Cvntdagiut  I.a|.  37ÜO.  Cunedagint  wird  von  unserem  Verfasser  genannt  215.  werre  hire  gonne  arere.  hire 
om.  Aa.  Cf.  And  bygan  to  arere  voire  vp  be  kyng  of  France  R.  or  Ou  p.  48S.  198.  be.  beo  Aa.  194-196. 
And  alto  by  ryght  hy  were,  /ortherer  than  heo.  Uy  gadtred*  to  gtdtrt  hure  o*t  by  echt  tide.  And  dtttrud*  her  and 
ther  both*  in  eche  tide  Am.  197-   batalle,   bail*  Hrammi,  bataille  Aa.,  cf.  198.   per»  aa  pe  bataytt  waa  R  or 

Gl.  p.  369.  Smyte  a  batail  v.  211,  wo  man  sehe.  199.  Daa*  die  Königin  eich  im  Gefängnis««  tödtet,  verschweigt 
unser  Verfaaeer:  Ubi  ob  aiaisslonem  regni  dolore  obdueta  se»e  interfecit  Galfb.  ltox.  2,  14.  Queis  s'oeist  ea  la 
gaiole  Wai-k  2113.  Bi  nom  hire  seoluen  bat  lif  Lal  3776.  202  pe  oper.  Mtmtn  Ab.  Kxia  partiti  aunt  Juve- 
net  insulam:  cujas  pam  illa,  qua-  Irans  Humbrura  extenditnr  versos  Catbanealam,  Uargano  cessit.  Alia  vero,  qua> 
ah  altera  parte  fluvii  ad  occasum  vergit,  Cuncdagi»  rommiUiUir  Galfb.  Mox.  2,  15,  cf.  »Vi  2116,  La|.  37*5. 
20-1  heil  hym  nytnc  fronte.  And  Seide  etc.  Anlmuraque  iUiua  sohducebant  dlcentas  turpe  dedecua  esse  ipsum, 
cum  Primogenitur  esset,  toU  insula)  non  dominari  Galfb.  Mo>.  2,  16.  nyme  nome  ,  heed,  consider.  Dieser,  Oan 
u.  a.  geläufig«  Ausdruck  kommt  öfters  auch  bei  unserem  Verfasser  vor:  He  ne  nam  bwerrt  ut  nan  gom  Off  all  pe 
follkess  ei(  Ohm  Horn.  16150,  cf.  16136  etc.  Symtp . . gom*  here,  A|en  wat  man  »solle  jo  fy|te  R.  or  Gl.  p.  454,  s. 
XV  SirijiA  5.  211.  beo  smyte  a  batail,  engaged  in  batüe.  Heo  ,myto»  per  a  baUtyle  R,  OK  Gl.  p,  12.  slyd 
god  herte  he  wende  forp  lo  tmyU  pit  batail*  p.  55.  Strong  batail*  h*o  tmytt  p.  114.  Hü.. strong  batayl*  tmyt* 
peie  p.  170.   Smil*  there  an  batail*  p.  511.    Sntyton,  tmiten,  tmittn,  sind  Pluraltonnen  des  Singular;  «nuX,  cf  R. 

■<  etc.  An. 
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Robert  of  Gloucester's  Chronicle. 
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Ami  euere  wole  aftur  byui,  for  he  was  so  worpi 

man. 

I'ljCuiiedag  was  po  al  one  kynjj,  and  pe  kyudom 

to  hym  nom, 
Ami  uubliche  pre  and  pritti  Jcr  held  pe  kyn- 

dom. 

>e  twey  holy  prophetes  were  Osee  and  Ysaie 
>ilkc  time  in  Israel,  and  dude  here  prophecie. 
Romulus  and  Remus  pe  twei  breperen  ywys 
^OBijfonne  po  first  Rome,  pat  noble  citie  ys. 
Four  hundred  icr  it  was,  and  fourti  enene  also, 
Aftur  pe  batail  of  Troie,  bat  al  pis  was  ydo. 
And  Rome  was  fyue  hundred  jer  pus  ymad  bi- 

fore. 

And  pre  and  fyfty  jer  eke,  er  God  were  ybore. 
725  Aftur  pis  kyng  Cunedap;,  hys  souo  that  hatte 

Rival, 

Kynjr  was  mad  aftur  hym,  a  wys  mon  poriout 

al; 

^  Aftur  bym  Gurgust  ys  sone,  and  seppe  anoper 

Sisille, 

And  raony  on  seppe  afturward ,  of  warn  •  we  * 

mote  be  stille. 
•So  bat  atte  laste  Gurpuont  was  kyng, 
^StalVorpe  man  and  hardy,  and  wys  por}  alle 

pyng- 


Hue  be  ping  pat  ys  eldore  loren  porw  feyntyse, 
Poru  strengpe  he  wann  sebpe  ateyn,  aud  pom 

ys  koyntise. 
pe  kyng  of  Denemark  bcr  eche  jer  with  lawe 
Truage  to  Engelond,  and  bigan  hym  to  wyp- 

drawe. 

pe  kyng  Gurguont  hym  porueyede  of  power  235 

ynow, 

And  pcrwyp  in  gode  schippes  to  Denemark  he 

drow, 

And  pe  kyng  of  Denemark  in  bataile  he  sloj, 
And  wan  ateyn  pe  truage  pat  he  *  at  *  held 

with  woj. 


II. 


p.  tu. 


Harald,  pys  false  erl,  bo  Seynt  Edwarde  dede 

lay, 

Hym   sulue  he  let  crouny  kyng  pulke  sulue 

day 

Falslyche,  vor  Seynt  Kdward  so  wel  to  hym 

truste, 

Pat  he  bytoc  hym  Engelond,  pat  he  yt  wel 

wuste 

To  Wyllammes  byofpc  bastard,  due  of  Nor- 

mandye. 


216.   pre  and  om.  Ar.    Triginta  trihu*  annis  «Ai.ru.  Mo».  2,  15.    Trent e  troit  ant  a  puis  vesqu  Wa(t 
I      Cunedagius  heuede  at  |>i t  lond..j>ro   (preo)   and  pritti   wintere  Laj.  3370.  218.    Israel.  Irarl 

"K**mc.  Israel  Ar.  Tunc  F.saiat  et  Osea  prophetabant  et  Koma  condlta  eat  under imo  Kalcndas  Maji  a  gemiuis 
fr*trii,us  Remo  et  Romulo  (lAl.Ht.  Mon.  2,  15.  Walk  nennt  den  König  F.techia*  und  Jesaias  ausser  den  Gründern 
"0n»»;  I"  i  La)amom  werden  nur  Hamulus  und  Remus  erwähnt.  Die  221  —  224  niucgt-bencii  Zeitbestimmungen  fehlen 
tr»  Gales.  Mom.,  Wacb  und  Lajaho*.   221.    fonrti.   fourtyne  also  As.  225-    sone.   brvthur  Ar.  Defunrto 

('un«jdagio,  succewit  ei  Riealio  filius  ipsius  Galfb.  Mo».  2,  16.  Una  fins  qu'll  ot..  Rieal  ot  nom  Wace  2168.  He 
'  *"f<l«?  aune  tune  nehne  Riwald  weg  ihaten  La).  3884.    Rialton  Trs.  *.  8am  Mabtb  Gottfb.  v.  Mow.  p.  22G. 

UargUBt . . Slaille.    Gurgusüus. .  Siailüus  Galfb.  Mom.  2,  16.    Gorwtt . .  SaystilU  Tvs.        228.  nepp« 
*'ll»rwArd  etc,  $rppt  afturwar  etc.  Ubabke.    8utk  afterward,  of  wham  we  jnote  be  stille  Ab.   we  mote.  Wir 
^^»«ben  we  ein.   be  stille,  rf.  tat  stiere,  silentlo  pneterire.   Hier  übergeht  der  Verfasser  eine  Reihe  toii  Köm-. m, 
Galfk.  Mom.  2,  16;  3,  10,  Wack  2183  —  3290  und  Laj.  391S-6099  gedenken.      229.    ünrfcuout.  8ucccsitit 
^urgiunt  Rrahtruc,  ejuadem  filiut  Galik.  Mok.  3,  11.    Apri*  Heiin  Tenor  msintint  Una  slcna  Iis  <|ui  ot  non  Our- 
***** ,  Gurgint  lleltruc  (Gurgin  Rtrtuc  v.  Icct.)  Ii  fil*  ot  non  Wa<  e  3231.    Hl*  «unc  Gurguint.  Gurguint  Rercruc 
***m*~9wind,  Gorgwind  Rrrtrich  jung.  T.J  Laj.  6091.    Gvrgant  Yarf  -  druck  Try.    Der  Name  wird  von  Roberts  durch 
' r">inJ,art  erklärt  s.  San  Mabtk  1.  I.  p.  242.      231.    hl«  chlore  sonst  auch  eldeme:  Here  elderne  per  byfore  were 
*  n°<i«o  in  ostage  K.  or  Gl.  p.  11,  cf.  pet  me  mine  arldre  dude  srome  Lai.  I.  311.    loren,' lost    feyutyite,  faiutuess, 
°*J,**ftlice,  afr.  /eintite,  faintite,  nonchalance,   koyntixe  ss  quoyntyse,  art,  cunning.    Brut  and  Corineus  an  quoyn- 
^*r*e    hem  bypojte  R.  OK  Gl.  p.  19.   The  devel  fighteth  agaynst  a  man«  more  by  queyntise  and  by  sleight  than  by 
***»«»gtke  Ch.  C.  T.  p.  201  II.,  afr.  cointise,  ruse,      288.   pe  kytijr  of  Denemark  etc   Athnlich  berichteu  Wace 
Lai  amom:  Li  Dum,i» . .  qui  son  treu  Ii  veerent  que  Gurlac  a  Belin  dona  Quant  sa  feme  et  lui  delivra:  Gurgint 
*°*  bitn  -j n  il  avoit  droit  De  c«  que  saa  peres  tenoit  Wack  3301.    pa  Dentce  men  duurih  at-soken  pat  heo  to 
^rut  -  Winde  nolden  maren  senden  gold  ne  garsume  no  gauel  of  pon  londo  La).  6100.   Dagegen  werden  bei  Gau  r. 
-**ox.  die  Daher  erwähnt:  Contigil  qnod  rex  Dacoruiit,  qui  diebus  patris  tributum  ei  reddebat,  huic  reddere  diffugeret 
11-  283  —  284.    bor  .  to  wrypdrawe.   that  bar  eck  yer  with  lawe  Truage  to  Brutayne,  gan  hit  tho  with 

'r"»c<  Ac.   bere  truage  entsprich«  dem  lat.  reddere  tributum.    Hü  byhete  hym  eke  ech  «er  tobere  hym  truagc  Out 
h-  r  londe  K.  of  Gl.  p.  171.   And  made  hem  bere  hym  truage  p.  372.   Und  so  wird  truage,  welches  Ham.iw.  v. 
und  CoLtBfDGB  Glon.  Ind.  »■  durch  fealty  erklären,  häufig  Tom  Tribute  gebraucht:  p'empcrour  to  bim  sende  after 
,r»<*0«  of  his  londe  Pilate  23,  Kdrmv.    p'empcrour  him  scholde  sie,  whan  him  faillede  of  his  truage  26.    Bote  he 
Ai  his  daye  sende  hi*  truage  29.   Alle  kinges  yald  tnmage  Till  Rom,  and  seruis  and  homage  Small  Metr.  Homil. 
V-  &1.  Rom  tywne  al  landes  of  the  world  obout  Was  sugette  til  Rome  and  underlont ,  pat  at  certayn  teretnes  gaf  it 
*'uiraf«  Hakpolk  4051.    Das  Wort  hängt  also  wit  afr.  treu,  lat.  tributum,  zusammen,   hym  ist  wohl  mit  htjt  tu  ver- 
♦»■•«hta  wie  in  Ar.  237  sq.   Mainte  dure  balaille  i  fist  Et  le  roi  meisme  en  ocist.   Si  fist  retorner  le  treu  8i  com 
*»  P«wtot  eu  WaCE  33^3.    Interfecit  regem,  patriamque  prisüno  jugo  supposuit  Gai.fr.  Mom.  3,  11.        238.  ho 
»theld  «Ith  wot,  be  withheld  with  wrong,    at  heold  with  wrough  Ab.   he  held  etc.  Hbaume.  Wir  haben  atheld 
ta  Blässen  geglaubt.    Cf.  He.,  mid  strengte  eow  at-halden  wolde  pat  gauel  of  pissen  londe  La).  II.  .'12. 
D>  1.  Harald  etc.    Cf.  Dei  ke  Ii  Reis  Kwart  fn  mors,  Heraut  ki  crt  manant  I  font  8e  fist  enoiudre  o  coroner 
w»n  Kow.  de  Rou  Will.      4.  5.    pat  he  bytoc  hym.    pat  Ar  bytot  hym  Hrarxe.    Tkennc  he  by  t»ke  him  Ab 
^«kU,«  Kfklcr  findet  sich  4Ei  deu  Worten,  worauf  bier  Btxug  geuommeu  wird:  po  was  pe  kyng  glad  yuou,  pat  lie 
»trsekpr<)b,a>   J.  11 


Digitized  by  Google 


102  Robert  of  Gloucester'*  Chronicle. 

Ac  hyin  suit"  he  made  kyn*r  myd  such  treebcryc.  So  pal  Harald  was  kyng,  to  wrope  hele  pe  kyne-  15 

Ac  pe  gode  tryw  wen  of  pe  load  wolde  abbe  doni, 

vinadc  kynp  And  Seynt  Edwarde*  syjte  by  hyui  to  sope 

pe  kundeeyr.  pe  jon<je  ihyld,  Ed>„';tr  Apelyug:  come. 

Wo  so  were  next  kyiy  by  kundc,  me  ctupop  Vor  po  bygau  pc  wow  vorst.  as  me  myjte  yse, 

hym  Apelyu-r.  pat  ssolde,  as  Seynt  Edward  seyde,  by  pre 

10  pernor  inc  rlupede  hyiu  so,  vor  by  kunde  bo  kynües  day  be. 

was  next  kyuj?.  Vor  Toste,  Harald  broper,  bat  he  drof  er  in- 

Ao  Harald  made  hys  wey  byuore,  as  myd  suyke-  to  Flaundre 

dom,  Ry  ky  litres  day  Ed  wan!  hym  sulue  to  gret  '20 

Myd  Jyftys  aud  myd  vayrc  liyheste,  and  auong  "     *  sclaundre, 

]to  kvnedf'm.  He  com  anon  po  uppen  hym  myd  gret  poerp  "u.i 

So  pat  sonnuc  hym  chose  af  out,  and  somme  and  eye, 

hem  hulde  stylle,  Myd  Harald  Arfager,  kvug  of  Norpwey, 

And  soffredo,  as  liii  nojt  ae  inyjte,  al  operes  And  myd  grot  poer  of  Norpoinber  to  Euerwyk 

wylle,  hii  com. 


wei  to  li> tu  Irmtc,  And  byM  (leg.  bytw)  hum  pat  Innd.  pnl  /„■  tret  I»  put  Wyllatu  til  teu'tr  K.  »r  Or.  p.  3l!*.  Die 
letzten  Worte  w.-rdeu  hier  er*ct/t  durch:  flat  he  yl  tee  I  icujfe  To  Wytlatnmrt  buotpe  haslard.  H'im'c  neben  irnfe 
ml  da«  Präteritum  urn  teyle  (irytt-r)  ^uard ,  keep,  take  charge  of.  Cf.  And  vp  holy  relykca  Harold  auor  to  Wyllani 
bastard,  Treulyrhe  I.,  ttv,tr  Knpcb.uri  I..  Inm,  vorte  he  come  p.  Six.  T.>  lei/e  dor  bodies  p.  Jil'J.  Wilm  yow  fro 
wanbope  P.  l'l.oriuui.  4 *>:t3.  Tw.'ieue  eorles..pe  actilden  tcittn  pat  l»nd  l.»t.  I.  '.'  -'>.  AI  Brutaiiic  hen  temte  wel 
mid  |>öd  best.-  1.  H'ß.  sK\.  heriton,  ad  minist  rare,  rur*  habere,  doch  «.  W...  hynfpe  —  b.kofpe.  bihofle.  behoof 
If.  Bid  hire  to  pine  bi„fpe  (hi  hone  ii.  T.)  I.»)-  ■•  1*7  J.  T.  IL-  pain.-  hire  t.i  habhc  to  his  owe  bi-ofpe  (bihmie 
i.  T.;  I.  19*  J.  T.  No  pat  a  luthcr  bencra«.-  to  here  bihu/pe  pel  brow.'  B.  <>r  Oi..  p.  2f..  pat  In'  wold«  to  hys  byo/pe 
wytye  Enyrlond  h  v.  9;  (p.  3r.s>).  pic  A<i^«<>rfniit;  d<>»  A  i<t  ni.ht  auffülle,  da  ai"  auch  sonst  vorkommt:  Mid  alb' 
hire  wepne  pat  lam  hi-n/.U  I.ai.  I.  i.H  J,  T.  u.  dpi.  tit.  Auffallender  i»t  die.  Korm  byrfpe  :  And  pal  he  woble  uk^ 
hyin  to  »)te  hys  |..tid  h^  \ ii(Ur»l..<|.-  T»  h\»  b<jt(pt  B.  or  Ol.  p.  34S.  Zu  Grunde  llegl  die  im  Altfrie«.  erhaltene  Form 
bihüilt,  bfhi'./te  neben  A.A.?/,  (►.*.:/,  dl.-  anrh  Im  alleren  Kn>:IUrhen  tu  finden  i*t:  To  Yaari*  b„>/te  wile  ic  cr»uen 
«ins.  A.  K*öi).  Mo-.  To  inanne-i  U/U.fu  1».  I'i.or^iiu.  Wiiitaukk  Iii  WaKiiil'n  A'-/e*  p.  .'.Vi.  Die  Form  6ye/pe  m»K 
für  hinfpe  TtTM'hrivben  «in:  dorti  tijI.  man  ap»-  ''fir'/r.  ue.'ea*irici» ;  l.ehr'/nes  und  bthift ,  Im-runi.  Die  TrennuiiK 
der  Worte  WylluiitH«-*  . .  bantiirj,  wulcbe  cut.muncn^ehören  (py»  Uj,//inn  bnaUtrd  K.  oi  Gl  .  p.  34.1.  Ilj/««»»  »ujrarrf 
p.  cm.  To  Ily/Zui,,  hcislnrä  p.  34Ü)  durrh  ei»  eingetffliout-ne«  auf  dfc«  Genhiv  bero^etje»  SubnUintiv  ent«prirbt  alter 
Gewohnheit:  By  ktfi»jci  dny  h'Mirtti'd  'M.    Harald,  |»o  kpnyt  »oiie  Kniml  IC  or  Gl.,  p.  324.    In  l'iert  berne  f/.e  Plv\e- 

wan  V.  Pi.oKiiiu.  i.ißii.  6-  niyd  snrli  treehcrye.  «-«'A  /ni*  irrrkourie  An.  7.  tryw  men.  er.  To  be 
hym  tryvr  *  holde  K.  oi  Gu  p.  377.  ag».  rryre  neben  freore,  ridus.   nbbf  ymatle.    Aau^  «uiA«:rf  An.  8.  pe 

klUlde  eyr,  the  rixhlftil  heir,  nhd.  der  an9r ittammtt  Erbe.  Vor  Ktl(;»r .  hy»  »y«ea  broj.er,  was  l-itiitfe  eyr  of  by^ 
loud  IC  ol  Gl.  p.  371.  Of  |>e  kytttU  blo.1  of  emperie  p.  afr.  Voktr«  nulurnt  Sel^nor  WaCK  HÜIW,  ag*.  lUfdon 
Iiiin  'itcytHlt  eyniiiKM  treten  Ujvdpit  and  Alen'c  Mtris.  Mrtia  1,  G  Gr  ,  rf.  'J  f).  Wo  HO  el.-,  lie  that  vert  ntxtr 
kfwg  tjf  kyHrif,  f.'(Af/vn.;  Af  tro>.  Ami  thtrr  /vre  »«•  rhprd  ht/m  »w,  fur  nrrte  heire  fit  i€i«J  Au.  Of.  per  nix  blleu.id 
nun.  Ne  pat  hi  kynje  were  enipemur  IC  Gl.,  p.  H.'>.  Üreb-yne,  |o  wuiu  pou  hadde^t  kymie  p.  93.  Nil  axeO  mid  ietmjr 
(porh  cundt  j.  T.)  panel  of  pi»<ien  bind.':  AI  »»a  we  malen  doli,  }ef  we  hil  dun  »ulled.  purh  ribte  icunje  (porh  rihle 
runde  j.  T.) ,  of  Brüne  kiupe  and  of  Brennen  hii»  brooer  La).  11.  hiO.  kund*,  *i/M./e  beteiehnet  In  sobhem  Zimiui 
io<  iibaiipe  <Us  auf  .U  mIu i„munj  beruhend.'  Anrecht.  11.  UM  myd  .  tr.  tili  teilA  meikeldi;,,,  With  yeftr*  and  icith 
/aire  try  Ifiln.  to  r<n;/r  ttit  kynj/d<tm   AR.  12.    bylieiltc,  pnimiye.    BDOUg  —  n/onn,  n/entj.  reeeived.  In 

vorste  )er.  pal  he  <r«««y  hy*  kynedom  B.  ov  Gl.  p.  36s.  13.  al  Otlt,  altou.th.'r,  without  restriction.  14.  And 
^offrede  etc.  And  mjfred  tun  lie  liiuie  i"  mtn  thnt  itiyyht  nut  have  her  irille.  Si>  that  Harolde  In  terothur  hele  held* 
Ihr  kyntjdviiir ,  And  tune ,  as  Srynl  F.dnuirde  tnde,  alter  teurd  hit  Cime.  Antl  thrnt  bit  r;<r»N>'  /*.•  irr«lr  /eitle,  at 
<r«  H.y.jht  i  ir.  An.  15-  to  WfOpC  llele  p©  kynrdom.  b>  the  injury,  detriment,  ..f  pe  kyiiKilom.  to  iro». 
p,  hele  et«  .  IIramn-:'.  Die  lelrle  Le»nrt  hut  natürlich  keinen  Sinn:  wir  irel.cn  aber  to  terupe  Acic  etc.  statt  to  H>ri>p*r 
hrle  An.,  um  der  Text.  «lenaM  naher  «u  bleiben  und  weil  der  Kle.\ioii»bui  h»tal  <•  r  in  diexoin  Kall«  bei  unterem  Ver 
lanser  au.h  fehlt:  A.  trrope  bete  »er  heo  to  dop«  ybnut  y,  all.  To  irmp e  Uele  al  pis  loud  wax  tif  »o  «nyld.-  p« 
p.  MX  Das  Siibstaniir,  welches  folpt,  »teilt  w  ie  in  dein  lellten  Beispiele  als  unbexelrhiietcr  (ieulliv.  U.'ber  temper 
heir  s.  Boi>v  a.  Kol  t  >.  4.VI.  16-    S.  KdWDJ'drtf  Hyfte.    Di.'ii  beniehl  sieh  auf  die  Weissapunp  de.«  sterben- 

den  K.hiar.l,  von  web  her  der  Verfasser  p.  .If.U  t.|.,  berirhtet  hat.  18.    by  |>rc  kyilire»  day.    Die  drei  Könige 

werden  vorher  peiianm:  V.-rst  ll.nnld  pe  queue  broper,  *  Wylkim  bat'ard  also.  And  »upbe  hy»  sonc  WyUam,  pe 
red*  kymj,  pert,.  B.  ..i  Gl.  p.  3j3.  1».    Toste.    C»»te  HKAr.vr.,  rf.  3n.    Tottyn  ITurohle*  etc.  Ak.    7W.o  Sax. 

("in...  10GG.  Herauf  dem  -nout  nr.int  fierte;  Litre  le  Hnrubre  aveit  e.sle,  Tutti  «on  frere  a\eit  veiueu  Wa.  k  iU'JlJ. 
Tos/«./.  Karl  von  Northtiiuberlatid,  vom  Volke  pehasst  von  Xlorcar  vertrieben,  und  von  dem  gegen  Murear  liebenden 
Harold  we^-en  JfoA.ir»  t'ebermai  ht  verlassen,  tloh  n.nh  Flandern  Tt  knKU  Ui\t.  u/  the  A.S.  VI,  XIV.  (2  p. 
21-  poer  und  eye.  F.'je,  ane.  beteiehnet  iuci»t  die  Furrht,  welche  mau  Aar.  nicht  di«,  welche  mau  ri««fjt«r,  wie 
hiev  und  soii»t  biswvilen:  Torr  p.itt  he  S«a  Wollde  ilon  bis»  lede  To  Ifen  all  pe«a  t*  mare  ofTdredd  Off  hiroin  annd 
off  hi«  r;;.  Dku  //„....  Ilfio.  AI  swa  wild«  bores  <;e  La».  I.  SI.  Kurt-  per  is  vuel  »me.  ii, -pusternesse,  A  tie.  H..KAI. 
Ol. i  si.  1 1,'  Krtiviv.  d.  i.  Fur<btb,„k,,t,  ap«.  eye,  timor,  terror.  22.  Arfogcr.  t>nr/n9vr  Ili^RSk^  welcher  Jesloch 
Har/n.jer  le.en  will;  wir  schreib, Ar/aatr  wie  öl.  Da»  />  i«t  hier  Wohl  durch  die  VerdoppelnuK  des  auslautenden 
d  in  Harald  cuLMaiidcn.  l  ebriK'-na  haudell  vs  »ich  hier  nicht  um  Harald  Har/agr ,  »on.b-ni  vHniehr  um  Harald 
Hardradr  Clmskk  //../.  VI,        (2  p.  2.17.).      23.    Koerwyk,  York,  ag».  F.o/urrtc.  E/trfU. 
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And  muche  Cole  iu  pe  Soup  sytle  bope  slowe  And  slou  ino  than  fourty  of  hem  myd  hys 
and  nntne.  owe  honde, 

25  Kyng  Harald  com  ajen  hyrn  myd  poer  stroug  And  wuste  him  so,  vortc  after  none,  vorte  oup.3i6. 

yuou.  myd  gyle  nome 

Bysyde  Euerwyk  bys  ost  ajen  hym  he  drou,  A  ssyp,  and  ar  he  were  ywar  under  pc  brugg 
In  a  stude,  pat  mo  clupede  Stauifordbrn^e  po,  com, 

And  nou  me  clupep  yt  Bataylebrugge,  vor  pe  And  siuot  hym  ar  ho  wore  ywar  under  *  pe  *  45 

batayle  pat  was  po.  foundement  lowe 

per  hii  smyte  to  gadere,  and  made  a  sory  Myd  a  sper,  and  so  an  hey,  pat  he  deydc  in 

pley.  a  prowc. 

30  Vor  per©  was  Tost  aslawe,  and  pe  kyng  of  A  stalwardc  peee  pat  was,  nou  God  cupc  bys 

Xorpwey,  soulo  loue. 

And  her  syde  al  bynepe;  to  endo  yt  com  so  po  pojte  pe  Englys.se  vor  bys  dep  pat  hii 
Pat  Seynt  Edward  byuorc  seyde  of  pelke  bre-  were  al  above,  • 

pereu  tuo,  And  passedo  pe  brugge  anon,  and  »lowe  to 
pat  hii  ssolde  to  gadere  fyjte,  and  Ilarald  grounde, 

aboue  be :  So  pal  pe  oper  partye  bynepe  was  in  a  stounde.  50 

per  me  inyjte  of  pulke  word  pat  sopnet.se  yse.  po  Harald  ysey  bys  broper  aslawe,  and  pe 
35  rrani  anon  amorwe  vorte  myd  ouernone,  kyng  Arfager 

Do  batayle  laste  strong,  ar  he  were  ydon,  Of  Norpwey,  and  her  folc,  he  ne  huld  non  bys 
pe  Englysse  oner  pe  brugg  drone  pe  oper  al  pore. 

laste,  He  ne  }eld  nojt  wel  her  mede,  pat  wyp  hym 
Ac  po  pat  water  was  bytuene,  hii  stode  ajen  bys  fon  slowe, 

vaste.  peruore  hys  men  pe  lasse  her  bei  te  to  hym 
On  body  per  was  of  Norpwey,  bctere  tins  per  drowe; 

nou;  And  pat  hii  ktidde  hym  afterwarde,  ajen  Wil-  55 
40  Vor  bo  atatode  up  pe  bmgg  myd  an  ax  a!  on,  Ham  bastard, 

And  drof  po  Knglysse  men  ajen,  hym  ne  myjte  As  je  ssole  soue  yhuro,  vor  he  was  euere  a 

non  atstoudc,  ssreward. 


84-  fole.. slowe.  folle,  that  hem  vith  *tode.  hothe  tUiiee  An.  26.  Byayde  etc.  A  lit*  hy  side.  Enerwik  the 
hottet  gtder  drongh  An.  87.  Stainfordbl-Uggv.  Stayne/orde  brORgo  Al,  ag*.  Sh'mg/ordethryege  8ax.  Cub.  10S6. 
2D.  hit  raiyle  tO  gadere,  they  smote  together,  joined  battle.  CI  ll*o  tmiten  to-gardere  L»J.  I.  221.  Hro  imAra 
heom  tu-gaderen  111.  I.V.  flori  ploy.  f  <ey,  neue,  ptn'j,  nx*.  plega,  wird  urspr iinglteh  nicht  bios  vom  Spiele,  sondern 
anrh  von  crnater,  energischer  Thitigkeit  gebraucht:  pwr  vis  heard  plega,  v&lgtra  vrixl,  vigcyrm  inicel  Crr>v.  19H9  Or. 
91.  »1  bynepe  etc.  teas  all  >*/  nethe:  to  ende  ««  hit  thoo  An.  Die  Ausdrücke  he  bynepe  50,  um)  be  above  33.  AS, 
für  unierliegen  und  siegen  sind  alt:  Oft.»  he*  xreren  huuenne  and  ofte  hi  ■  noilm  (ofte  hit  were  bo/e,  and  oft*  hii  we 
ren  bi-neope  ).  T.)  Lai.  L  UäK  Ofte  tees  pe  drake  hnven ,  and  oft  ieo89en  bineopen  III.  For  po  Brilon**  wnx 
faste,  po  Roinayncs  bynepe  teere  K.  or  til  .  |».  .'»2.  Kyng  Arture  alle  laste . .  above  was  p.  t6s.  $4.  p«-r  me  etc. 
Ther  of  me.  mvght  attt  thulke  tyme  till  tht  tothr  i  tee  Alt.  35-  Fr»m  auoil . .  Oliernon«  etc.  From  <mr  mur*e 
fort  hit  was  myddeouer  none,  Tht  etr.  Ar.  Die  Zcttbcstlnirauiig  myd  vuemune  kehrt  öfter  wieder:  ^t  «a>  ney 
myd  overnun  And  he  tui\  lede  uls  light  hi  riirUtwisne».  And  aU  mid  orer-nime  pi  dome  pat  en  Pa.  .tfi,  fi,  narb 

einer  anderen  Leuirt :  Anil  pi  dorn«  al»  midorerundrr  bright,  worin  under  d.  i.  utulern,  detn  now*  vSIUk  «leieh  steh« 
Hkabxb  hu  Olott.  erklärt  nrt/d  omerm.nr  durch  mid  -  <r/Ve  moon  «Ivo  the  middle  «/  the  afternoon,  während  Vt.  36,  6. 
diene  Worte  dem  aKi.  „iidne  dej,  lat  nieridie  entupre«  hen.  ThaUarhlirh  dauerte  lnde«»eii  die  21»,  erwähnte 
Schlacht  bis  »um  Abend,  von  der  Ware  in  Hont,  de  Rott  «a«t:  Dea  ke  tierco  del  j.ir  entra,  ke  la  bataUle  cumenca. 
t)c  »i  ke  none  trrtjiottu  W*ry ■.  wie  aueh  in  diesor  Schlacht  der  NachmittaE  erwähnt  wird  43,  so  da*»  hierdurch 

wie  dun-li  die  Wortverbindung  selb»l,  HetHSS'«  Erklimme  gere-chtferUift  erscheint.  Die  Hialmenübersoliang  hat 
also  wohl  keine  genaue  BettimmuoK  des  Mittag»,  »ondern  etwa  nur  dea  hellen  Tages  überhaupt  beab«l<*htigt. 
86.    he-   hit  Ak.    lie  nicht  wohl  in  der  Bedeutung  von  heo.  39.    OH  body.    A  man  Ar.    tiody  steht  In  der 

Bedeutung  vou  man,  pertvn,  cf.  po(u)  art  now  Jw  beülc  bndu  bat  y»  H.  Of  ÜU  p.  12.  40.    »Mode,  »UiOd,  re 

utalned  oder  resi»t«d;  denn  beide  Bedeutungen  kommen  dein  V.  atitonden  an,  diu  letiterr  entschieden  41.  al  on, 
alon«.  41  »'l'l-  hym  ne  niyite  etc.  <Aof  non  m>/ght  hin,  tcithntande.  And  slough  him  self  /ourt>/  u-ith  a  sparthe 
in  httnde.  So  aile  laste  tndef  heim  prguyliche  on  cnme  tötet,  And  im  the  foundemcnt  him  smote,  that  he  dride  in  a 
thronet.  Then  were  the  F.nghftihmen  a  1x>ue  in  tyteU  ttouiult .  And  passed  the  brttgye,  und  stove  downe  to  grounde. 
Tho  etc.  Ak.  49-  WUHte  him  no,  defended,  guarded  himself  ».>.  tpvtte  hem  so  llr*usr.  Wir  können  da«  Verb 
»ei>ii  hier  nur  reflexiv  gewtat  denken.  Cf.  po  wenn  hii  to  briste,  and  tu  vnele  ;am  vust<  I.ai.  III.  97.  Wenden 
in  aud  »lowen  pene  uniselic  I*bo»et.  pet  rtuste  him  so  vuel*  An-  it.  Kiwi  f  p.  27",  *.  oben  t.  on.  one.  44.  **yp, 
■hip.  45.    pe  fonndement.    Wir  fiigen  pe  ein.    Cf.  An  »mot  hym  poru  pe  fouiidcinent,  Ac  «<-  vp  tu  pe  mawe 

K.  <n  Ol.,  p.  JH.  46.  in  a  prowe  »tent  wie  e«m«t  in  a  If/tel  prvwe.  Cf.  fiere  was  batayle  strong  ynou  ysinyte 
in  an  proste  R.  ov  Ol.  p.  Ml.  Pet»r,  thoii  «halle  thryte  upon  a  thrate  Forsake  me  or  the  rok  rraw  Tons.  Mtxt. 
p.  181  a*.  For-  6cin*ce  v.  253.  47.  pe«*e,  piece,  wird  bier  von  dem  Mnwne  gebraucht.  51  —98.  ami  the  kynf; 
Artllg«r  etc.  Ami  Uarotde  Her/ager,  He  toke  gret  pruyte  ther  of,  and  helde  non  his  pert,  And  yttde  not  treU  Ak. 
58-  Don.  noitr  Huaxxr.  65.  kndde,  showed,  manifested.  56.  As  te  etc.  As  ft  move  ther  «/  hnrt  he 
after  ward*  A«.  yhure .  rf.  SS,  ag*.  gehyetm,  audire.  a  xsrcward .  a  shrew.  Hkakkk  hat  uijrnrnnl  »le  anch 
p.  268,  verbunden.    Cf.  Edward,  thou  dud.-»l  ase  u  shrevitrd  8omu  a.  tub  K.  ok  Ai.m.  \.  IS. 

11* 


Digitized  by  Google 


Robert  of  Gloucester's  Chronicle. 


Muche  ap  he  sorwe  ybe  ofte  in  Engelond, 
As  }e  mow©  here  aud  er  yhure  and  under- 

stonue, 

Of  mony  batayle  pat  ab  ybe,  and  pat  men  pat 

loud  uoiue, 

KO  Verst,  as  jc  abbep  yhurd,  pe  eniperours  of 

Roiue,  * 

p- 357.  Suppe  Saxons   and  Knglysse  myd  batayles 

stronge; 

Atte  laste  hey  of  Normend yc,  pat  maystrus 

bet  here, 

Wonne  yt  and  holdep  jut,  ycholle  telle  in 

wuehe  manere. 

J*o  Willam  bastard  bürde  telle  of  Haraldes 

suykedhede, 

65  flou  he  hadde  yraad  hym  kyng,  and  myd  wmh 

falsbede, 

Vor  pat  lond  hym  was  bytake,  as  hyt  welle 

wuste, 

To  wyte  yt  to  byin  wel,  and  he  wel  to  hym 

truste : 

As  pe  hende  ho  dude  verste,  and  mcssagers 

hym  sende, 

"Pat  he  understode  hym  bet  hys  dede  vorto 

amende, 

70  '  And  pojte  on  pe  grete  op,  bat  he  hym  adde 

her  yuo, 

"To  wyte  hym  wel  Engelond,  and  to  spouse 

hys  dojter  also, 


"And  hulde  hym  perof  vorewarde,  as  he  by- 
bet  ek  be  kyn<je, 

*  And  bote  be  dude  by  tyme,  he  wolde  sende 

hym  oper  typyng, 
"And  secbe  hym  out  ar  tuelf  monpe,  and  hys 

ryjtys  wynue, 
"  pat  he  no  ssolde  abbe  into  al  Engelond  an  7 

erne  to  wyte  hym." 
Harald  hym  sende  word,  "pat  folye  yt  was 

to  truste 

"To  such  op,  pat  was  ydo  myd  streugpe,  as 

he  wel  wuste. 

*  Vor  Jyf  a  mayde  treupe  plyjte  to  do  a  fole 

dede, 

"Al  one  priuylyche,    wypotit   hyre  frendes. 

re<le, 

"Pulke  vorewarde  ys  vor  uojt,  and  watloker  b 

yt  ajte  her, 

"pat  ych  suor  an  op,  pat  was  po  al  in  py 

poer, 

fc  Wyponte  consel  of  al  pe  londe,  of  pyng  pat 

myn  nojt  nas: 

*  peruor  ned  op  ysuore,  nede  y  broke  was. 
"And  Jyf  pou  me  wolt  seche  in  Engelond,  ne 

be  pou  no  so  stume, 
"Syker  pou  ne  ssalt  me  fyude  in  none  hurne."  6 
Po  Willam  bürde,  pat  he  wolde  susteny  hys 

treeherye, 

lie  let  ofsende  hys  knyjtes  of  al  Normandye,  p.» 


57.  a|>  pe.  ap  he  IIkabkk.  58  *<i«j.  At  ye  move  i  hurt  by  wryt,  at  Teh  enderttande,  Of  many  bataillet  that 
hath  i  be  of  men  thit  londe  that  notne,  Of  Giauntet  f erste  4-  Rrutonut ,  and  tuih  of  men  of  Rom',  Of  Saxvnt  tut  he. 
and  Dane»  then**,  and  Xurmamiu*  atte  latte.  And  put  there  wolle  be  more  wake,  Icham  fülle  sore  a  gaste  Ab. 
here  and  er.  Wen»  die  Lesart  richtig  ist,  »u  geht  er,  before,  auf  früher  ersählte  Begebenheiten.  62.  hey  of 
Normandye  =  hü  etc.,  the  Norman*.  Cf.  That  cytee  «na  destroyed  by  hem  of  Grete  M.u  sdkv.  p.  15.  64.  liier 
in  einigen  Prosaische  in  Ak.,  während  eine  grosse  A  mahl  inctrlschor  Zeilcu  fehlt.  sjnykedhede,  vielleicht  ruykel- 
hede,  cf.  O.  a.  N.  lf.2.  Sonst  findet  man  bei  unserem  Verfasser  tuikedout  und  tuikeldoin;  dagegen  hat  tuikedked  etwa* 
Auffälliges.  66.  as  hyt  welle  waste,  hyt  steht  für  he  yt  oder  ist  damit  au  vertauschen;  wüste  s=  knew,  cf.  77- 
67.  wyte,  cf.  71  und  s.  4.  68.  Ah  pe  hende  1.  e.  gently,  cf.  At  pe  hende  We  schul  hem  warne  of  oure  pa|t 
K.  ov  Ol.,  p.  46,  s.  Pol-.  Schuck  37«.  69.  underfttode  hym  bet,  vgl.  nhd.  sich  better  besänne.  Das  reflexiv 
gebrauchte  understand  entspricht  überhaupt  dein  Begriffe  einer  Selbstverstindigung,  hinsieht  und  Besinnung,  dann 
auch  überlegter  Kutsch  Messung :  penne  a  ftp  yt  bo  ynow..Loue  ii  frcnschipe  aske  vs,  }ef  pou  pe  wrt  tnderstod  R.  ov 
lit.  p.  47.  pe  kyng  vor  yre  erytage  hytn  gan  vnderttonde,  To  brynge  Uobcrd  ys  sone  a  bast  in  hys  vraryson  pore  p«ni 
sponsyng  of  pys  mayde  p.  431.  Heu  schulde  heiti  vnderttonde  And  leite  hem  wymmen  p.  42.  That  be  ssolde,  vor 
(iodes  loue.  Aim  bet  ender stonde,  A  graunte  hem  the  gode  lawes  p.  546»  72.  vorewarde,  covenant,  et  SO.  by- 
liet,  promised.  75.  Into,  i»,  s.  sUtzxku  Gr.  2,  1,  SIC.  an  erue,  *  comer?  4-  erne  IIuaünk.  Die  Verwechselung 
von  an  dem  Artikel  mit  der  durch  4-  dargestllten  Partikel  and,  an,  war  dem  gedankenlosen  Schreiber  möglich.  Kme 
erklärt  Hkabnk  im  Glon,  durch  comer;  er  nahm  das  Wort  für  heme,  was  allerdings  möglich  ist  und  durch  die  Ant- 
wort Harald'«  8,1,  gerechtfertigt  erscheinen  kann ;  doch  kann  erne  (vgl.  quartern* ,  prison)  auch  die  Bedeutung  von 
honte  haben,  ag».  »7m,  em,  domus,  altu.  rann,  »de»,  dotuus.  77.  nyd  Mtrengpe,  by  constraint.  Cf.  He  wedde 
his  owe  rooder  «oi>  yrete  ttrengpe  and  wouj  Pilatb  Uli.  79.  rede,  counsel.  80.  Vor  OOTt,  for  nothing, 
watloker  yt  aite  her,  much  more  (sooner,  rather)  it  ought  here  sc.  to  be  for  nothing.  Cf.  Worry  be  wolde  wat- 
loker myd  wysdom  pan  myd  arme  K.  ov  Gl,  p.  429.  So  sttong  theof  nis  Don  in  Engeloud,  if  he  into  France  come. 
That  bo  nc  miiu-  leve  ther..  And  wkaUokere  scholde  such  an  he)  mau  Bkkkt  1245  s^j.  Der  Positiv  wkatlike  kommt 
bei  OhM  vor:  Deofcll  let  te  Laferrd  seon  Whatttike  inn  an  hanndwbile . . pe  kinedomes  alle  Horn.  12165.  Bcrepp  he- 
penn  ut  WhatUike  pise  piungeas  15570,  16UV2;  der  Superlativ:  Wheper  of  pusc  tue!  schirr«  whatlokett  mift«  awake 
St.  KhsaLK  315.  Fernen.,  ags.  heütlice,  prompte,  cito.  Ukakke,  welcher  irrthümlich  teat  loker  etc.  für  wat  lokep  etc. 
geschrieben  hält  and  die  Worte  durch:  and  what  duet  it  all  signify  herel  ubersetit.  hat  nach  v.  82.  ein  Fragcacicheu, 
welches  wir  tilgen.  83.  ned  op  J'SUore.  Wir  nehmen  »cd  als  Adverb,  no  das*  op  ned  ytuore  dem  nede  ybroke 
gegenüber  gestellt  ist.  A'ed  al»  Particip  für  neded,  forced,  unmittelbar  mit  op  an  verbinden,  scheint  nicht  angemes- 
sen. 84.  ne  ■ .  Starne,  nc  be  thou  never  so  sum.  85.  hanie,  comer.  CT.  To  be  by  hem  self  in  «o  hume 
(kerne  Ait.)  It.  or  Ol.  p.  45.  Ac  euere  were  yx  eye«  in  echo  hum,-  aboute  p.  272.  Thus  we  lieth  bouted  from  half? 
to  hurne  Wriöiit  IWit.  S.  p.  150.  Daneben  stehen  hirne  und  kerne:  llenugedd  1  patt  kirne  Ohm  Hum.  1677.  Lur- 
king in  kirnet  On.  C.  T.  IS.'.hC.  In  every  balke  and  every  heme  114X1,  87.  ofiiende,  send  for.  Cf.  pat  he  o/ 
sende  Uagan  La).  11.235.    Oftendei  bist  open  iL  bot-ilarede  men  II.  324.   He  let  oftende  his  frcond  St.  Dunst  as  194. 
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Robert  of  Gloucester's  Chronicle.  165 

To  conseyly  hyra  in  pys  cas,  and  to  belpe  ITys  barons  and  hys  knyjtes,  myd  hyra  vorto 

nym  in  suche  nede,  fare. 

And  he  gan  of  her  porchas  largelyche  hem  To  pe  bauene  of  Soyn  Walry  pe  due  wende 

bede,  po 

90  As  hii  fouude  suppe-  in  Engclond,  po  yt  ywonne  Myd  pe  men  pat  be  hadde,  and  abyde  mo. 

was,  After  hcruest  [>o  her  ssyppes  and  al  hii  preste 
f>e  r*etere  was  toward  hym  her  herte  vor  pys  were, 

pas.  And  wynd  hem  com  after  wy lie,  her  seyles  hii  11» 
f>e  due  Wyllam  hys  wylle  among  hem  alle  gon  rere, 

seyde,  And  hyderwarde  in  pe  so  wel  glad  pen  wey 
Pat   four  pynges  hym  made  raest  bygynne  norae, 

pulke  dede:  So  pat  bysyde  Tlastynges  to  Kngelond  hii  come; 

Vor  fiodewyne,  Haraldes  fader,  to  depe  let  do  Hem  pojte,  po  hii  come  alond,  pat  al  was  in 
95  So  vyllyche  Alfred,  hys  cosyn,  and  hys  felawcs  her  honde. 

also;  At  see  sone  as  pe  due  Wyllam  hys  fot  sette  • 
And  vor  Harald  addc  hys  op  y broke,  pat  he  suor  alonde, 

myd  hys  ryjte  honde,  On  of  hys  knyjtes  jradde,  "holde  vaste  Wyl-  120 
pat  he  wolde  to  hys  byofpe  wytye  Kngelond;  lam  nou 

And  vor  Seynt  Edward  hym  jef  Engelond  also,  *  Engelond,  vor  per  nys  non  kyng  bote  pou: 

And  vor  he'  was  next  of  hys  blod,  and  best  "Vor  syker  pou  be,' Knjrelond;  ys  nou  pyn 

wurpe  perto;  ywys." 

[00  And  vor  Harald  nadde  non  ryjt  bote  in  fals-  Do  due  Wyllam  anon  verbed  al  hys, 

hede :  pat  none  uere  so  wod,  to  robby.  ne  no  manere 
Pes  pynges  hyra  made  mest  bygynne  pys  dede.  harm  do  bere 

And  vor  he  wolde,  pat  all  men  yseye  hys  Upe  pe  lond,  pat  hys  was,  bote  hem  pat  ajen  125 

trywede,  hym  were. 

To  pe  pope  Alysander  he  sende  in  such  cas  And  an  fourtynyjt  hy  byleuede  pere  aboutc, 

hym  to  rede.  And  conseylede  of  batayle,  and  ordeynd  her 
Karables  falshede  po  pe  pope  ysey  pere,  route. 

105  And  perauentere  me  hym  tolde  more  pan  sop  Kyng  Harald  sat  glad  ynou  at  Euerwyko  atte 

were,  mete, 

P©  pope  asoyled  and  blessed  Wyllam  and  al  So  bat  per  come  a  messager,  ar  he  addc  yjete, 

hys,  And  seyde,  pat  due  Wyllam  to  Hasty nges  was  130 
pat  into  pys  batayle  myd  hym  ssolde  ywys,  ycome, 

And  halewede  hys  baner,  pat  men  afrvore  hym  And  hys  baner  adde  yrerd,  and  pe  contreye 

bere;  al  ynome. 

Po  was  ho  and  al  hys  gladdorc  pan  hii  er  Harald,  a  man  wyp  gret  herte  corageus  ynou, 

were.  As  he  of  non  man  ne  tolde,  puderwarde  vaste 
110  So  pat  pys  due  adde  ajen  heruest  al  jare  drou. 

89-  of  her  porch  a*  ..  bede  "  promise . .  of  their  acquisitions,  conquest*.  Cf.  A  eels  ki  voldrent,  pramist 
Icrre .  8«  Bagleterre  poet  ennquerre;  A  plnsurs  pramist  livrcisans  Riches  soldces  c  boens  dans  Wace  11316. 
94.  to  depe. .do,  kill,  murder.  95.  vyllyche,  vilely,  cf.  178J,  184.  py  mnub..b«t,  so  ttylgeke  ytiyled  ys 
(nämlich  durch  da»  Küssen  der  kranken  Gliedmassen  der  Armen)  R.  or  Gl.  II.  435.  V Wicke  inou  He  uorsok  the 
kioge»  lond  p.  51?.  Alfred,  hys  cowyn.  Alfred  war  der  ältere  Bruder  des  Königs  Eduard,  cf.  v.  17S,  s.  Türke« 
Hut.  VI.  xiv.  p.  22ß.  Die  That  erzählt  unser  Verfasser  ausführlich  p.  32«.  97.  byofpe  s.  4.  99.  wnrpe, 
worthy.  102.  trywede.  Man  könnte  dies  Wort  für  tryvtSt,  treowto,  treuwepe,  treupe,  trupe  etc.,  ags.  treöt«, 
trt\f*Oo.  trfef  etc.  fide*  data,  geschrieben  denken,  doch  scheint  vielmehr  eine  Neubildung  tryiekede  neben  trtovmeste, 
treowsrhipe  hier  angenommen  werden  ku  müssen.  103.   To  pe  pope  etc.   Nach  Wacr  wendet  sich  Wilhelm 

vergebens  an  Philipp  von  Frankreich  und  den  Grafen  von  Flandern,  dann  an  den  Papst,  welcher  «ein  Unternehmen 
gut  hei»»t:  A  l'Apostoile  fist  raander  Par  clers  ki  soront  bien  parier,  Com«  Heraut  l'aveit  servi  etc.  11436.  to  rede. 
Co  roonsol.  105.  perauentere,  somt  perauntre,  perantre  bei  R.  of  Gl.,  perchance,  ist  vielleicht  hier  in 
peruumtr«  tu  ändern,  more  pan.  mor*  pat  Hraksk.  Aehnliche  Irrthümer  enthält  unser  Text  x.  B.  lettre .  .(hat. 
to  thttnnt  Ah.  bietet.  10ti.  halewede  hy»  baner.  Cf.  L'Apostoile  Ii  otreia  Un  goufanon  Ii  envcla  etc  W'acb 
11450,  TrKSr.R  Hi*t.  VI,  jv.  p.  24!.    atvore  =  aifortn,  s.  Matzxer  Gr.  9,  1,  447.  110.   *arc.  ready. 

112.    S«yn  Watry,  St,  Valery  bei  Dieppe.  118.    abyde  no,  waited  for.  exspected  more.    Die  Form  < 

al»  Singular  des  Präteritum,  welcher  abod  lauten  würde,  int  unkorrekt;  diese  entspricht  dem  Plural,  den 
anderer  «teile  auf  Wilhelm  nnd  die  Seinen  beliehen  kann.  115.  wynd  hem  CODI  after  wylle.  Ct  A  wind« 
in  Sil  bem  blewe  TjusTr.  2,  17.  A  winde  to  wil  him  bare  2,  4,  {tat  water  wes  stille  after  heore  iwille  Lav  11.455. 
Orent  bon  ore  e  hon  vent  Wac*  11587.  117.  byoyde  Hafttyngea.  Pr«S  de  Hastingue*  arrivorent  Wack  11618. 
81«  landeten  den  23.  Sept.  tn' Perensey  und  inarsehlrten  sogleich  auf  Hastings  Tlrsur  1.  I.  p.  217.  120.  Tradde» 
exclaimed.  Nach  Anderen  fiel  Wilhelm  hei  der  Landung  mir  Erde :  der  Soldat,  welcher  ihn  aufrichtete,  rief  ans:  Glück- 
licher Feldherr!  Du  hast  England  «-hon  gewonnen,  seine  Erde  ist  in  Deinen  Händen.  Tcrkkr  1.1.  p.  247. 
123-  verbed  =  vorbed,  forbade.  The  king  rorbed  ek  in  this  lond  al  the  popes  playdinge  R.  of  Ou  p.  494. 
126.  fonrtynyTt,  fortnight.  Man  möchte  /o*rfe*yj<  vorstehen;  doch  ist  fourty  aus  ags,  /törertfn*  wohl  tu  erklä- 
ren,  bylenede,  remained.      127.  route,  army,  power.      129.   y»ete,  eaten,  dined.      183.  of  non  man  ne 
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166  Robert  of  Gloucester's  Chronicle: 

• 

He  ne  let  nojt  chipye  al  hys  folc,  so  wyllefol  pe  Englywe  al  to  ny*t  byuore  vaete  bygon  to 
he  was,  synge, 

135  And  al  vor  in  pe  oper  botayle  hym  vel  so  And  spende  al  pe  nvjt  in  glotonye  and  in 

vayr  eas.  dryngynge. 

Po  pe  due  Willam  wuste,  pat  he  was  ycome  pe  Normans  ne  dude  nojt  s<o,  ac  hii  cry  de  on  150 

uey,  God  vaste, 

A  monek  he  sende  hym  in  message,  and  dude  And  ssryue  hem  ech  after  oper,  pe  wule  pe 

as  pe  sley,  ny]t  y laste, 

Pat  loud,  pat  hym  was  ygyve,  bat  he  ssoldc  And  amorwe  hem  lete  asely  wyp  mylde  herle 

yt  up  jelde,  ynou. 

Oper  come,  and  dereini  pe  ryit  myd  suerd  in  And  suppe  pe  due  wyp  hys  oat  toward  pe  ba- 
pe  velde;  tavle  drou, 

140  ^yf  he  seyde,  pat  he  nadde  nor>  ryjt  perto,  An  stounde  he  gan  abvJc,  and  h\s  knyjtes 

pat  vp  pe  pope  lokynge  of  Rome  he  ssoldo  yt  rede. 

•  do,  uJc  knyjtes,"  he  scyde,  "pat  bet  of  no  noble  155 

p.3<o.And  he  wolde  perto  stontle,  al  dene  wypoutc  dedo 

fyjte,  .  -pat  nere  neuere  overcome,  ne  }oure  elderue 

Wer  Seynt  Edward  yt  hym  }ef,  and  wer  he  napemo, 

addo  perto  ryit.  *  Umlerstondep  of  pe  kyng  of  Fr 
Harald  sende  hym  word  ajen ,  pat  he  nohle  .  eldenie  dude  wo, 


addo  perto  ryit.  *  Umlerstondep  of  pe  kyng  of  France  pat  jouro 
»rd  ajen ,  pat  he  nohle  .  eldenie  dude  wo, 

hym  take  no  loud,  ,  Hou  my  fader  in  Parus  amydde  hys  kynedom, 

145  Ne  non  lokynge  of  Home,  hote  suord  and  ryjt  *  Myd  prowes.se  of  joure  faders  myd  strcngpe 

honde.  hym  ouercomc. 

po  yt  oper  ne  nrnte  be,  eyper  in  hys  syde  "  Vnderstondep  hou  joure  elderno  pe  kyng 
Conseylede  and  jarked  hem ,  batay lo  vorto  abyde.  nome  also, 


tolde ,  muri«  no  account  of  any  man.  Me  tolp  of  hym  wel  lute  274.  That  be  so  lltel  of  hit  mood  tohU  Cii.  C.  T. 
1S972,  cf.  MaTMC  Homil.  L  115.  Horant  demeuout  grant  fierte;  L'ltro  le  Humhre  avcit  este,  Tosti  son  frcrc  avcit 
vclncu  etc.  W»cr  1178J.  Tant  fu  Ii  tyrsua  Haraudt  Orgoillos.  e  fers,  e  band«  Pur  In  victoiro  ke  il  on  ot  t'untrc 
rtorrl*  Im  Ettoire  S.  .Atdvard  le  Hei  4.S2J  In  Lento  Rer.  Rrilann.  med.  act  tcriptor.  III.  184.  wyllefol, 
wilful,  bold,  confident.  Wir  finden  auch  tclUrsful  bei  unserem  Verfasser:  Of  tcilUtful  men  hytu  p>deredc  a  grot 
route  p.  77,  vgl.  WyUfulhj,  vpon  a  wränge  wyse  Morkis  AlUt.  I'.  H.  26S  MS.,  wo  der  Herausgeber  wytfully  geschrie- 
ben hau  Soiki  wird  wilful  für  da«  »j;*.  tiltum ,  vuluntaritis ,  exoptatus,  gebraucht,  wie  wilful  raine  Vs.  67,  10. 
187.  A  monek.  Hood  Margot  a  demand*  De  Fcscain  nmlgnc  cront  Wach  118>.">.  an  pe  »ley,  slyly  »•  63. 
138  sqq.  Hieher  pehört  eine  spiitere  Botschaft  im  Hum.  de  Hou:  De  treis  ehoses  a  chois  1c  tuist,  E  preist  I«  kcl  k'll 
voisist:  C  EngL  tcrre  Ii  midist  R  s»  tille  a  mollller  pr.'Ut,  U  *e  mi«  al  boon  jugemcnt  De  I'Apo>toile  i  do  sa  gent, 
U  *ol  contra  Ii  sol  veuist  E  cor»  i  com  kb  cumliati<it  Wa  k  112,','*.  130.  dereini  pe  ryit,  try  the  right,  dtre 
erti  etc.  HearmEi  was  keinen  8ion  hat.  Ea  wird  hier  der  Zweikampf  gefordert.  Wozu  man  die  vom  HerAQ*£cbcr  am* 
dem  MS.  Aa.  angeführte  prosaische  Stelle  vergleiche,  worin  (»yoth  »einem  Bruder  Harold  vum  Zweikampfe  mit  Wil- 
helm abrät  h:  Hit  1»  to  drede,  if  tlinw  thy-iulf  ühulde  deramt  tke  rtit/ht,  lest  thow  be  take  glayne  or  flee  II  fa  km  r 
O'fo«».  p.  6i'J.  Wenn  Harold  v.  I  IS,  dnrrh  »uwrf  and  n/ji  hondt  das  Kingehen  auf  den  Vorschlag  anzodeuten  scheint, 
*o  giebt  er  vielmehr  ein«  ausweichende  Antwort,  indem  er  die  Forderung;  Wilhelms  auf  die  Entscheidung  durch  die 
VVaffeu  überhaupt  bezieht.  Die  Aufforderung  mm  Zweikampf,  wie  eine  ausweichende  Autwort  stehen  anderweitig 
fest  Tl°R>c»  I.  I.  p.  249.  Das  Verb  dfreyny,  try,  prove,  justify,  kommt  auch  sonst  bei  K.  or  Ol.  vor:  Vor  dVrcpnt? 
hii  wolde  hem  suluc  tun  p.  28-V  In  Verbindung  mit  th*  right  wird  es  überhaupt  von  rechtlicher  Beweisführung 
gebraucht:  Ho  i»  fre  to  plede  fur  us,  and  nl  our  rijt  dtrti<jnt  M8.  Kgtrlfm  !'27,  in  Haixiw.  Diet,  v.,  afr.  drrnintr, 
deraitnitr,  doresnirr  etc.  Jnstifier,  prouver.  141.  vp  pe  pope  lokynfre . .  do ,  leave  to  the  pope's  decision. 
U«b«T  lohjng  cf.  v.  145,  B.  of  Gl.  p.  NK,  Bolt  *.  S..M.  142-    ho  Wolde  perto  Htonde,  he  would  snbmit 

to  It.  Cf.  The  king  suor  vpe  the  lioe,  *  caucion  vimd  g<,d.  That  ho  al  clanliche  fo  the  poptt  lokiny  Hod  R. 
Of  Ol.  p.  S06.  Ac  pe  deseriteo  nolde  nop:  do  al  after  pe  kiii^o ,  Ne  hii  of  pe  rantol  na  pe  mo,  ue  stand*  to  Ayr 
loklnye  p.  S66.  148.  Wer. -Mild  Wer  =  lehether ..  and  trhtther.  if.,  and  if.  144-  take  =  bitake,  give,  deli- 
ver.  Cf.  Ich  wolle  pin  man  bicome,  to  h>sta>.-e  take  pe  mine  »one  I.ai.  II.  it*!  J.  T.  II.  521  j.  T.  145.  Ne  non 
lokynge  etc.  Der  Objektskasus  wird  besser  auf  nolde  als  auf  den  Infinitiv  take  bezogen.  147.  larked,  made 
ready.  148.  Pe  Engly«#C  «-tc.  Tote  nult  manglerent  .•  burent,  Cnkcs  la  nuit  el  lit  nc  juient.  Mult  les  veissie* 
d*mener,  Trescer,  b  salUIr  c  chanler  W>cc  12HK>.  149.  Aryngyngt  =  drmkimge,  eine  schlechte  schon  bei  I.al 
vorkommende  Schreibart.  150.  pe  Normans  etc.  E  Ii  Normani  v  Ii  Krancelz  Tote  nuit  firent  oreisuns,  E  fu- 
rent  en  anicions.  Pe  tor  pechlcz  confes  so  ßrent,  As  provetres  les  n-p-hiront ,  E  ki  n'on  out  provoiro*  pros,  A  snn 
velsli»  se  fist  con  fei  \V*m  1247*.  cryde  . .  vaKtc.  Of.  He  trtp  o»i  God  taste  yn<>u  R.  or  Ol.  p.  Ssl.  151.  pe 
Wttle  =r  the  while,  cf.  165,  *j3<5.  152-  Bfely,  absolve,  sonst  utvily:  pat  no  wan,  bote  pe  pope  »ne,  hem  atvvltf 
ne  myite  It  or  Gl.  p.  464.  The  pope  of  alle  hör  Bunnes  atoileth  alle  the  Bargtis  *  knifes  p.  .VJl ,  noch  atioylt  : 
P»t  pe  pape  has  swa  large  powere  To  asanße  u  man  Havi  oi  k  He  pat  pe  pape  astoytet  SHC2,  afr.  mioldre, 

atoldre,   absoudre.  165.    bet  =  of p.  157.    I  nder^tondcp ,  think  of.  remember,  cf.  1G0,  16«,  17*.-. 

158-  iny  fader.  II  irr  kaou  nicht  von  dem  Vater  Wilhelms,  Robert  II  dem  Teufel,  die  Rede  sein,  sondern 
von  seinem  Almbrrrn  Rolf  oder  Rollo,  der  in  der  Taufe  den  Namen  Robert  erhielt.  Damit  beginnt  auch  sonst  die 
Rede  Wilhelms,  welcher  dem  Heere  die  Tlintcn  ihrer  Ahuen  vorführt:  'Kc  put  estne"  dist  il  *ceste  Cuardjo. 
segnurs  Normaox?  Ki  ancesurs  ave(x)  si  grantz,  Rtü  Hou,  ki  as  coups  de  lance  DcscumSst  le  rel  de  France,  Et 
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■  And  beide  hym  vorte  he  adde  amended  hat  "  So  vyllyehe  Alfred ,  my  cosyn ,  and  joure 
be  adde  mysdo,  kunesmen  also. 

"And  Rychard,  pat  was  po  a  chyld,  hii  jelde  "Hon  myjtc  in  cny  wyso  more  ssame  be  do? 

Normandye,  "Monye,  pat  dude  pulke  dede,  je  mowe  hero  180 

*  f)at  was  due  her  byuore,  and  to  suche  mays-  to  day  ysey. 

trie,  MTou  longe  »solle  her  luper  heued  aboue  her 
*Pat  at  eche  parleinent,  pat  he  in  France  ssoldren  bt>? 

were,  *  Adrawep  joure  suerdos,  and  lokep  wo  may 
165  "Pat  he  were  ygtird  wyp  a  suerd,  pe  wulo  pat  do  best, 

be  leuede  pere,  L  pat  me  se  joure  prowesse  fram  pe  Est  to  pe 

-  Dat  pe  kyng  of  France  ne  hys  so  hardy  were,  West. 

-pat  atte  parlement  knyf  ne  suerd  bere.  -  *  We  *  mote  awreee  pat  gent  y  I  blod,  pat  so 

*  Vnderstoundep   eke   pe  dedes,    pat   pulke  vyllyche  was  ynome 

Rychard  dude  also,  "Of  boure  kunesinen,  vor  we  mowe  wcl,  or  185 
"'pat  he  ne  «->uercome  nojt  kynges  alone,  ac  tyine  ys  nou  ycome."' 

ii.Wi.  jut  more  perto:  pe  due  nadde  nojt  al  ysed,  pat  niyd  ernest 

170  "Ac  he  ouereom  pe  deuel,  ami  adoun  by  in  ijret 

caste,  As  ys  folc  wel  atyled  to  pe  batayle  sscet. 

"To  gadere  as  bii  wrastled,  and  bond  hys  hon-  A  sueyn,  pat  bet  Taylefer,  smot  vorp  byuore 

den  vaste  pere, 

"Hyhyndo  at  hys  rugge.  Of  such  prowesse  And  slou  anon  a  Englysse  man,  pat  a  baner 
•  }ef  *  je  peuche,  here, 

-  Ne  ssaine  je  nojt  pat  Harald,  pat  euere  was  And  efsone  anoper  banenr,  and  pe  pryddc  al-  190 

of  luper  wrenche,  mest  also, 

"An  byuore  jou  was  versuore,  pat  he  wolo  Ac  hym  sulf  he  was  aslawe,  ar  pe  dodo  were 

myd  hys  tayle  yd".  «» 

175  "Turne  hys  womho  toward  us,  and  hys  face  pe  fürst  ende  of  hys  Ost  byuore  Harald  myd 

in  batayle?  such  gynne 

"  Vnderstondep  pe  suykedom ,  pat  hys  fader  So  pycke  sette,  pat  non  man  ne  myjte  come 

and  he  wrojte,  wypymie, 

"And  hii  pat  myd  hym  bep,  po  hii  to  depe  Wyp  strongo  targes  hem  byuore,  pat  archers 

brojto  ne  dude  hem  nojt, 


le  mill  enmi  *a  terre  Par  forte  do  batailk'  e  pierre  et«.  La  Estoire  tie  St.  Aeilteard  \'.>H.  Cf.  pe  noble  inon 
Enea»..ouee  lirste  fuder  wjm  R.  or  Gr.  p.  4'..  182.  Itycbard.  Die?  ist  Richard  1.,  Sohn  Wiifctuu  Lttttynehttferd 
(Gulllaume-IionRiic-Fpi'e),  welcher  seine  Jlerrsihaft  auf«  Kr&ftig«tp  «<«s.ti  Ludtciij  IV  Outrrmer  und  l.ol.'nir  nufro-  i<l 
hielt.  107.  Dem  Verb  bere  scheint  da«  Subjekt  hii  iu  fehle»,  welehes  Ihm  unmittelbar  voranstellt  werden 
kann.  170.  he  OUerrom  pe  deuel.  Die  S»*e  von  der  Besennut.«  Hi.  hard.  In  einer  Kirche  mit  dem  Te.if-I 
and  seinem  siegreichen  Kampf  fiegen  ihn  wird  auch  »otist  in'  der  Rede  Wilhelm«  berührt:  K  dura  Rirbard  k'apr.j 
Ii  vint  Ki  le  Mühle  atei*l  et  (ml  E  U  tenquil  e  le  lin  etr.  Jm  Eatoirt  Je  8.  Aedwtird  4ML  Der  Kampf  wird  im 
Rom.  de  Ron  bewhriehen:  SVspeo  print,  »i  »'en  tunia,  e  II  deable»  »ei  dreicha,  Kncmitre  I  ns  fo  en  ctant,  lira* 
rttendns  e«tut  devant,  Cuine  b'ü  vou«ist  Ruhart  prendre,  Kt  Hessne  de  I'm  desfendre.  K  Kictiart  a  Ii  brand  wu-lii.-, 
I.e  bn  Ii  a  parml  Irenchie;  A  travers  In  biere  labati,  Ne  >ai  a'il  fist  noise  ne  cri  W»t.  .'i474.  172-  'cf  te.  Wir 
ballen  je/  nothwendu'.  Welche«  wir  fiii*c hieben.  17».  116  HUUtie  Te  no;t  —  «<•  thame  etc.,  are  ye  not  ashamed. 
Wrenche,  ».  O.  *.  N.  v.  T.fi.  174.    Vcrsnorc.  forsworn.     Uyle,  retinue,  followers.    Cf.  KynR  Knout  *>w.d 

after  myd  an  lung  ta<ße  R.  of  Ol.  p.  305.  178.  Alfred  my  Cosyil,  «.  •.»&.  D'Alwered  ave»  blen  <'\  Come  Otiieu<< 
mult  I«  traT  Waes  12Sfil.  Williame ..  AI  h Im  (ar.  Herald)  he  had  Kreit  malice  and  invy ,  For  hl«  father  dittrotü 
Alarude,  Hit  cousinn  deir,  so  neir  we»  of  hi»  binde  The  Rvik  nf  the  Chronicle!  u/  Scvtl.  ed.  Krnw,»iiT  n.  p.  »171. 
181.  HSoldren,  »honldern.  182.  Adrnwe{i  TOOl-e  «uerde«.  t'f.  HU  lonjfe  »weord  he  attroh  La).  I.  Hl;«.  He 
hope  vp..aod  y>  suerd  adrou  K.  ov  Gl.  p.  ?U7.  Robert  verst  Courtebeso  hy»  K->de  »uerd  adr»u  p.  *».  wo,  «h<i. 
184.  We  mote  awreee  (d  i.  «ir»-**e),  we  nn«  avenge.  Wv<*  avrete  Heauxh,  *u  keinen  Sinn  hat.  Da^  .irrrf.' 
in  ntcrece  ta  andern  »ei,  hat  »rhun  t>7EV!:s>..>N  (i.  IIalliw.  hirt.  v.)  h.-htig  erkannt;  leWe  a'.er  läs«  kanm  eine  Kr- 
kl&rung  «ii,  man  uiuaxte  es  denn  für  ir*irf.  ttat ,  träte,  ags.  hrüt .  arer.  fotti»,  nehmen,  wofür  aber  R.  Ol'  Gr.  kein 
Beispiel  bietet,  und  wobei  der  Stelle,  nur  durch  anderweitixe  Konjektur,  etwa  toüte  atertetp,  nnfgeholfon  wurde.  Pie 
erste  I'eriK>n  de»  Plural  ter  mute  wird  dnrrb  den  folgenden  Vera  empfohlen:  tor  ire  moice  «sei.  187.  Wel  atyled, 
wel  equipped,  nreoutred.  Cf.  So  pat . .  to  thy*  batavlc  bii  eome,  A  lute  wypoute  fary^  atyleil  wel  ynou  IL  o»  Iii, 
p.  IM.  Wan  Richard  the  marshal  Vpe,  i«  st.de  iamied  i»  *  atiled  tlmriiotil  al  p.  i2i.  p«  kyiijte^  <i/yfe.i  hem 
aboute  in  erhi;  »yd«  p.  191.  Dam  gehört  da»  Suh»t.  ntrl:  AI  here  <i/jrf  and  tre«,nr  p.  .*.!.  Myd  sy*  hundred  typ\t 
uo|  kynttys.  A  al  |>e  atyl  perto  p.  ltW,  mlai.  «IttiUn,  utcn'llia  ;  nttillttntfituiri ,  initrin  ilo,  apparatu«,  pr»».  otilhur. 
it.  attiUare  mit  ac».  tiljnn.  »tudere,  parare,  verwandt.     XKCPt,  «bot,  huateu.'.l.  188.    Tnylefer.    Tailltfrr.  ki 

mult  biet»  t-antuut .  Sor  un  cberal  ki  tost  al<>nt ,  Devant  Ii  dus  alout  oanfant  Ue  Karlemaiue  e  de  Ri.llatit  t-U;  Wv  i. 
1SI49.    TntSKB  /litt-  VI,  xv.  p.  iTil.  190.    efKone  »t.  e/Uone,  wi«  <>fier  In  unserm  Texte.    And  anoper  „rci 

tnayater  he  nlou,  A  eftone  pe  prydde  R.  .11  Ol.  p.  3'.'7.  banenr,  ensign- bearer.  I*ie  l'orm  int  aufTallu,  da  sie 
nicht  von  dem  bei  dem  Verfataer  öfter  vorkommenden  haner  abiuleiten  iht.  E»  ist  w..hl  t.rnrr.r  «i  schreiben. 
193.   S«  Welte  Mtte  etc.    Die  Stelle  stimmt  thellweije  wörtlich  mit  dein  fem.  de  Hou:  As  Englei«  mult  e«p-i 
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195  So  bat  Normans  were  ney  to  grounde  vbrojt.  Pe  ssetares  donward  al  nor  nojt  Taste  slowe 
Wylfam  bypojto  an  queintyse,  and  bygan  to  to  grounde, 

fle  vaste,  So  pat  Harald  pom  pen  eye  yssotte  was  depo«  215 
And  hys  folc  vorp  wyp  hym,  as  hii  were  wounde. 

agastc,  And  a  kny}t  pat  ysey,  pat  ho  was  to  grounde 
I>.J62.  And  flowc  oner  a  longe  dale,  and  so  vp  an  ybrojte, 

hey.  And  smot,  as  ho  lay  bynepe,  and  slou  as  vor 
Pe  Englysse  ost  was  prout  ynon,  pr>  hii  pys  nojt. 

ysey,  Fram  pat  yt  was  amorwo  pe  batayle  ylastc 
200  An  bygonne  hem  to  sprede,  and  after  pen  wey  strong 

nome.  Vorte  yt.  was  ney  myd  oueroon,  and  pat  was 
pe  Normans  were  abouc  pe  doune,  pe  opcro  sumdcl  long. 

vpward  come,  Mony  was  pe  gode  dunt,  pat  due  Wyllam  }ef  220 
And  byturnde  hem  aboue  al  heselyche,  as  yt  aday. 

wold  be  adonward.  Vor  pre  stedes  he  slou  under  hym,  as  muche 
And  oper  byuore  ne  myjte  no}t  so  quiclyehe  folc  ysay, 

vpward,  Verpryked  and  verarnd  about,  and  verwounded 
And  hii  were  byuore  al  tosprad,  pat  me  myjte  also, 

bytiiene  hem  wende.  And  debrysed  ajen  dede  men,  ar  pc  batayle 
205  Pe  Normans  were  so  wel  porueyd  aboute  in  were  ydo. 

ech  ende,  And  jut  was  Wyllams  grace  pulkc  day  sop.363. 
And  stones  adonward  slonge  vp  hem  ynowe,  gode, 

And  myd  spores  and  myd  flon  vaste  of  hem  Pat  he  naddo  no  wounde,  warponi  he  ssedde  225 

slowe,  an  drop  blod. 

And  myd  suerd  and  myd  ax:  vor  hii,  pat  up-  pus,  lo!  pe  Englysse  vole  vor  na}t  to  groundo 

«  ward  nome,  come 

Ne  my}te  non  wylle  abbe  of  dunt,  as  hii  pat  Vor  a  fals  kyng,  pat  nadde  non  ry]t  to  pe 

donward  come,  kynedom, 

210  And  her  vantwarde  was  tobroke,  pat  me  myjte  And  come  to  a  nywe  louerd,  pat  more  in  ryjto 

wyPynne  liem  wende,  was; 

So  bat  pe  Normans  vaste  slowe  in  eche  ende.  Ac  her  noper,  as  me  may  ysey,  in  pur  ryjt  nas. 

Of  Englysse  al  vor  nojt  pat  valeye  was  ney  And  pus  was  in  Normannes  hond  pat  lond  230 
As  beyc  yfuld  myd  dede  men,  as  pe  douno  an  ybrojt  ywys, 

hey;  pat  an  aunter  jyf  eueruio  keuerynge  pereof  ys. 


t,  Mais  de  lor  mcui  <te  correient,  Ke  cn  char  fcrir  nes  poelent,  Ne  p«r  viser,  ne  por  blen  traire,  Ne  lor 
pocient  mil  mal  fair«  Wait  13275.  196.  quelltyse,  stratngeru.  201.  doune.  down,  hill.  upward,  npard 
Hkmi>k,  ebenso  v.  2i)3,  208,  wo  wir  gleichfalls  upvxird  gescttt  haben.  202.  byturnde  hem,  turned.  Cf.  He 
it/turned*  hym  bo  he  «ey  pe  RomeyDS  luber  pa*  R.  or  Gt.  p.  210,  ags.  httyrnan,  vertere  Fosw.  heftelyche  erklärt 
llK.tt.'MK  im  Olois.  v.  ^nnd  nach  ihm  Hat.liw.  Diet.  v.  dorch  hastily:  wofür  R.  of  Ol.  sonst  halteh/che  bietet,  wie 
p.  lfi".  Entweder  ist  die  Form  verderbt,  oder  heiefyehe  »teilt  für  etelphe,  easily.  204.  tosprad.  p.  p.  spread,  me. 
ne  HrxuitK;  ebenso  v.  510.  Die  Hache  i»t  klar;  wir  haben  hier  den  Gegensatz  »u  v.  1!*3.  207.  flon  ,  arrow*,  pat 
im-  ne  mytte  nojt  yse  bote  harewen  A  ßon  R.  or  Or.  p.  fleora  atclane  tton  Lai.  1.  77,  ags.  itorii .  sagitta. 

208.  nome,  went  «.  Or*,  x.  Exop.  24S5.  210-  vantwarde,  vanguard,  me.  ne  Hium«  ».  304.  212-  ney, 
nearly,  almost,  gehört  als  Bestimmung  in  den  Worten  de«  folgenden  Verses  at  heut.  214-  SSetare",  shooters. 
215-  So  |iat,  until,  pen  eye.  pe  neye  Heas*k.  I»s>i  avlnt  k'une  svtc.Feri  Heraut  de  sus  Toll  dreit,  Ke  l'un 
<li-s  oilz  Ii  a  toleit  W xm  13297.  Li  roi«  ferui  en  l'oil  d'nnt  dart  Cbet,  c  tost  est  defules.  F.Hoire  <le  8.  Aedn.  40Wt- 
n.  Tt  iismt  ffift.  VI,  xv.  p.  255.  217.  88  vor  nort,  ct.  rur  najt  22*:.  Die  Worte  deuten  an,  das»  er  ohne  Xoth 
geschlagen :  One  of  the  combatant*  hail  the  liniUlity  to  strike  into  his  thigh  after  he  »<ij  deaH  Tvrxlk  l.  c  Vgl. 
die  Darstellung  im  Rom.  He  Rou:  Vint  un  arrnei  par  la  batatlle;  Heraat  feri  sor  la  rentaille  A  term  le  fist  tres- 
biiehier:  A  reu  iju'il  se  vout  eondrecier,  Un  chevalier  le  rabati,  qui  eu  la  cuUsc  le  feri.  En  la  miste  pannl  le  gro» 
I.a  plaie  fu  dlsl  qn'a  Tos  139S'  .  212.  myd  OUernon  a-  v.  35.  Sandel,  somewhat,  considerably,  taindtl  HKAltxr. 
220.  Mony  was  p«  gode  dnnt.  Die»  ist  «Ine  unserem  Verfasser  gelänfige  Ausdrueksweise:  Mony  was  |>e  godo 
body  pat  hym  self  il,,u  pat  day  R.  or  Ot_  p.  IS.  Mony  wan  bat  gode  body,  pat  he  perwip  slnn  p.  460.  Mony  was 
be  mnder  child  pat  ar«t  was  broit  of  lyue  p.  50.  221.  pre  Steden  he  Klon  etc.  Cf.  U  dues  en  la  bataille  tu«o 
r>e»anr  ne  penli  nls  gnte:  Tr.»i«  chevaim  oels  een  Jor  Furent  »u«  li  en  l'estur  Eilolre  de  8.  Aedv.  4623.  Narh  un- 
serem  Verfasser  erschlägt  Wlfhelro  »elb»t  die  abgehetsten  und  verwundeten  Rosse.  222-  Verpryked  —  farpr\/. 
ked,  pricked,  spurred  t<»  excess,  exhausted.  Verarnd  about  —  ftiramd  etc.  made  to  run  about  to  excess.  Das  twi 
l.*1.\r«iS  vorkommende  schwache  Verb  amtn,  emm,  earne  etc  kehrt  in  der  Form  amen,  wie  bei  anderen  Schrift- 
stellern, aneh  öfter  bei  R.  or  Gr..  wieder:  Eldol..also  in  hys  »yde  Arndt  p.  14«.  po  <rrn</«  vorp  be  noble  knyit 
Robert  Courtehese  p.-3\t7.  Es  entspricht  dem  ags.  üman ,  rennan,  currore.  Da*  Kompositum  /»t  arnen  steht  hei 
L\r.  II.  112,  mit  Verwendung  der  Partikel  for  In  einem  anderen  Sinne,  in  der  Bedeutnng  ride  before,  verwoun- 
ded  =  funconnded,  forteonded,  much  wounded.  Cf.  Dcspoyled  *  rerirounaVii  R.  or  p.  30«.  Slou  and  rerwoun- 
drde  [rere  vcmntiede  Bkakxk],  and  monye  bro)te  to  defe  p.  IfiS.  223.  debrysed  =  debruied,  brnised,  crushed. 
225.  ssedde,  shed.  229.  her  noper,  neither  of  them.  231-  an  aunter,  a  wonder,  anaunur  IIrarmt. 
welche*  er  im  OJo»*.  offenbar  mil  Beiug  auf  unsere  »teile  durch :  'tit  a  venture  übersetxt.  Entweder  ist  y$  als 
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Of  pe  Normanne»  bep  pys  hey  men ,  pat  bep  By  messagcrs,  and  largelyche  hyra  bed  of  hyr 

of  pys  lond,  pynpe,  % 

And  pe  lowe  men  of  Saxons,  as  ych  vnder-  To  sprante  hyre  sone  body  an  erpe  vorto  hrynjre. 

stonde;  Wyllam  yt  sende  hyr  vayrc  ynou,  wypoute 
So  pat  je  sep  in  eyper  syde  wat  ryjte  je  ab-  euy  pyiiRe  waruorc: 

hep  perto,  So  put  yt  was  pom  hyrc  wyp  tjret  honour 
As  ych  vnderstonde,  pat  yt  was  pom  Godes  ybore 

wylle  ydo.  To  pe  hous  of  Waltain ,  and  ybrojt  an  erpe  260 
Vor  pe  wnle  pe  men  of  pys  lond  pur  hepene  pero, 

were,  In  pe  holy  rode  ehyrche,  pat  he  let  hym  suit 
Noti  lond,  no  no  folc  ajen  hem  in  arrays  nere;  rere, 

Ac  nou  suppe  pat  pet  folc  auong  Cristendom,  An  hous  of  rclyjryon,  of  canojis  ywys. 

And  wel  lute  wule  hii  hulde  pe  byheste,  pat  It  was  vayre  an  erpc  ybrojt,  as  yt  jut  ys. 

hii  nome,  Wyllam,  pys  noble  due,  po  he  adde  ydo  al 
240  And  turaede  to  sleupe,  and  to  prute,  and  to  pys, 

lecherye,  Pen  wey  he  nome  to  Loudone  he  and  al  hys,  2<>f> 

To  glotonye,  and  heye  men  muche  to  robberye,  As  kyng  and  prince  of  lond.  wyp  nobleye  ynou. 

As  pe  gostes  in  a  uysyon  to  Seyut  Edward  Ajen  hym  wyp  vayre  processyon  pat.  folc  of 

seyde,  toun  drou 

"Wu  per  ssolde  in Engelond  come  such  wrecchetle,  And  vnderuonge  hym  vayre  ynou,  as  kyng  of 
Vor  robberye  of  hey  men,  vor  clerken  hordoui,  pys  lon(j. 

"Ho  Hou  God  wolde  sorwe  sende  in  pvs  kynedom.  pus  come,  lo!  Engelond  into  Nonuanncs  hondc. 

Bytuene  Myhelmasse  and  Seynt  Luc,  a  Seyn  And  pe  Normaus  ne  coupe  speke  po  bote  hor  270 

Calvxtes  day,  owe  spechc, 

As  vel  in  pulke  jere  in  a  Saterday,  And  speke  French  as  *  hii*  dude  atom,  and  here 
In  pe  jere  of  Grace,  as  yt  vel  also,  chyldrendudealsoteche. 

A  pousend  and  syxe  and  syxty ,  pys  batayle  So  pat  hey  men  of  pys  lond ,  pat  of  her  blod 

was  ydo;  come, 

•50  And  due  Wyllam  was  po  old  nyne  and  prytty  Tloldep  alle  ptdke  spei-he,  pat  hii  of  hem  nome; 

jer,  Vor  bote  a  mau  coupe  French,  me  tolp  of 
And  on  and  prytty  jer  he  was  of  Normandye  hvm  wel  lute. 

due  er.  Ac  lowe  men  holdep  to  Enjrlyss,  and  to  her  27.r> 
i>M^i.f>o  pys  batayle  was  ydo,  due  Wyllam  let  kunde  speche  jute. 

brynge  Ich  wene  per  ne  l>e  man  iu  world  contreyes 
»ayre  hys  folc,  pat  was  aslawe,  an  erpe  pom  none, 

alio  bynge.  pat  ne  holdep  to  her  kunde  spechc,  bote  Euge- 
nie pat  wolde  leue  he  jaf,  pat  hys  fon  an  lond  one. 

erpe  brojte.  Ac  wel  me  wot  vorto  conne  bot  he  wel  yt  ys, 

Uaraldea  moder  vor  hyr  sone  wel  jerne  hym  Vor  po  more  pat  a  man  con.,  pe  more  worp 

bysojte  he  ys. 


,a***«t»er»t*ndli«h  zu  suppllren,  oder  das  yt  zu  Kndc  der  Zeile  ist  hier  mit  herüber  tu  nehmen.    Sonst  steht  bei 
**mn  Verfasser  anaunter,  anauntre  für  on  (in)  aunter,  z.  n.  Ana  untre  he  pojte  hyra  d«  p.  ?(»<"..   l!y  lyue  anaunter 
*****  p.Hl.  keuerynge,  recovering,  recovery.     286.  pe  wnle,  the  while,  whilst.     238.  Attong  Crfotendom, 
J^^Sved,  adopted  Christianity.    IK  radde  hire . . afonqe  Cri*tendi>n»  Bbket  108.    Aftng  Cristendom  Sr.  Ckisiofi..  224. 

den  Angelsachsen  ward  das  Christcnthum  seit  597  und  zunächst  in  Kent  durch  den  Au^untinua  verbreitet 
Inte  wnle ,  a  little  while.  248.  Wo  =  hon,  wie  24V  246.  MfhelRMftBP.  Diese  Schreibart  ateht 
*"^*a  MMt  bei  R.  of  Gl.  Byuore  Muhelinaue  p.  SSV  a  Seyn  Calyxt««  day,  d.  i.  den  14.  Oktober  10U.  Thi« 
il«  was  on  Seynt  Kalixte  day  Capobavi  Chronicle  of  Knnl.  ed.  Uingetton  18.'»8  p.  129.  24".  As  vel  =  na 
tt  tel  M8.   Der  Nebensatz  mit  at  ersetzt  hier  einen  Relativsatz,  8.  Mattock  Gr.  2.  2,  495.  258.  Vayre 


*^**iadet  sieb  mit  poru  alle  pynge. 


255-    Haralde»  moder  etc.   So  erzählen  die  englischen  Gescbichtschrei- 


dle  Verweigerung  de«  Leichnams  ander«,  *.  Tr«««tR  Hin.  VI,  xv.  p.  256.       256.    largelyrhe . .  of 


■*  **  bynpe,  Cf.  Wyponte  eny  pynge  warnnre  258,  cf.  Mntri  pro  corpore  dilect*  prolis  auri  par  pondui  offeronti 
'"■öiitti  Pictav.  204.  260.    po  hons  Of  Waltani  d.  i.  Waltham.    A  Wautham  est  mi<  cn  ear.u.  Kar  de  la 

fondur  fu  Ettoir«  de  S.  Aedw.  4637.    LI  Reis  Heraut  fn  empörtes  R  a  Varhau,  fu  enterrez;  Mab  Jo  no 


kl  Vemporta,  Ne  jo  ne  sai  ki  l'enterra  Wack  1409V 


262.   of  ranon*.  «fr. 


rlianoini'. 


1.  hü 


*Vud*.  Wir  haben  Am  binsUKeiügl,  da  dem  Verb  das  Subjekt  nicht  wohl  feliU-n  kann,  atom  =  at  haw  ,  at  home. 
*?4»  tol(>  »•»  entweder  in  toUt  oder  Hip  ru  verwanden.  275.  holdc-p  to  KnglyMX,  huld  nr  stick  to  the 
^*e;li»B  L»n(fu tuft,  Cf.  pat  ne  holdep  to  her  kunde  tpeche  277.  to  her..speehe.  Hcf  bezieht  *ich  auf  ein  plurali- 
Snbjekt,  wahrend  der  Nebensatz  auf  man  bezogen  ist;  m<rn  könnte  aber  in  kollektivem  Sinne  dem  Verfasser 
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Lives  of  Saint«. 


LIVES  OP  SAINTS. 

Aus  den  Heiligenleben,  welche  dem  Ende  des  dreizehnten  Jahrhunderts  angehören,  nehmen 
wir  in  unsere  Sammlung  das  Leben  Dunstan's,  den  letzten  Abschnitt  der  umfangreichen  Lebens- 
beschreibung Thomas  ticket's,  sowie  die  Legenden  vom  heiligen  Christoph  und  der  heiligen 
Margarethe  auf,  welche  von  verschiedenen  Gelehrten  in  England  aus  einer  und  derselben  Hand- 
schrift, dem  Harleian  MS.  2277,  veröffentlicht  worden  sind. 

Das  Leben  Dunstan's  und  die  Legende  vom  heiligen  Christoph  findet  man  in  FurnivalPs 
Early  English  Poms  and  Lives  of  Saints  Berlin  1862  mitgetheilt.  Das  Lebeu  Thomas  Beket' s 
hat  Illach  unter  dem  Titel:  The  Life  and  Martyrdom  of  Thomas  Beket,  Archbishop  of  Canter- 
bury Lond.  1845  .für  die  Percy  Society  herausgegeben.  Die  Legende  von  der  heiligen  Marga- 
rethe ist  nebst  anderen  Lebensbesehreibungen  derselben  Heiligen  im  Jahre  1862  und  in  einem 
neuen  Abdrucke  für  die  Early  Text  Society  unter  dem  Titel:  Seinte  Marheretc  the  Meiden  ant 
Martyr  ed.  by  Osw.  Cockayne  etc.  Lond.  1866  erschienen. 

Die  Mundart ,  der  Wortschatz ,  der  Styl  und  der  Versbau  der  Heiligenleben  und  Legenden 
zeigen  eine  auffallende  Verwandtschaft  mit  der  Chronik  Rof/ert  of  Gloucester's;  die  in  manchen 
Lebensbeschreibungen  vorkommende  Uebereinstimmung  mit  der  Chronik  und  die  wörtliche  Ent- 
lehnung von-  Versen  und  selbst  grösseren  Abschnitten  derselben  könnte  allerdings  auch  auf  die 
blosse  Abhängigkeit  des  einen  Schriftstellers- von  dem  anderen  deuten,  obwohl  solche  Entleh- 
nungen dem  gemeinsamen  Verfasser  am  besten  anstehen  mögen.  Im  Jahre  1829  hat  bereits 
Black  (s.  Th.  Beket,  Pref.  p.  VII.),  so  wie  Madden  in  seiner  gleichzeitig  'erschienenen  Ausgabe 
des  Ifavelok,  die  Ansicht  ausgesprochen .  dass  Robert  of  Gloucester  der  Verfasser  der  Heiligen- 
leben und  Legenden  sei;  sie  wird  von  Black  in  seiner  Ausgabe  des  Lebens  Beket' s,  namentlich  M 
mit  Bezug  auf  die  wörtliche  Uebereinstimmung  eines  grösseren  Abschnittes  desselben  mit  der  -3 

Chronik,  so  wie  auf  eine  Verweisung  in  dem  MS.  des  Herald's  Office  auf  das  Leben  des  heili-   . 

gen  Thomas  zur  Ergänzung  der  Geschichte  desselben  statt  auf  die  Chronik  Rofcrt's,  als  erwiesen^^ 
erachtet  (s.  Pref.  p.  XI sq.).  In  Marsh  Orig.  a.  Hist,  of  the  Engl.  Language  p.  233  werdear^ 
die  Heiligenleben  und  Legenden  ohne  Weiteres  dem  Robert  zugeschrieben. 

Es  mag  indessen  erlaubt  sein,  einen  Zweifel  an  der  Identität  des  Verfassers  der  ChronnW^ 
und  der  Heiligenleben,  wenigstens  in  ihrer  Gesammtheit,  geltend  zu  machen.    Sie  beruhen  a«nÄ 
einzelnen  Abweichungen  der  Lebensbeschreibungen  von  den  Berichten  der  Chronik ,  wie  wir  si»  „ 
namentlich  in  unseren  Anmerkungen  zum  Leben  Dunstan's  nachweisen.    Widersprüche  diesem»» 
Art  lassen  die  Frage  nach  dem  Verfasser  noch  als  eine  offene  Frage  erscheinen,  eine  fernem-  _ 
Vergleichung  der  in  der  Chronik  enthalteneu  Notizen  über  andere  Persönlichkeiten  mit  den  L* 
bensbeschreibungen  derselben  dürfte  weitere  Aufklärung  geben.    Es  wäre  näher  zu  erörtern, 
nicht  die  Reihe  der  populär  gehaltenen  Lebensbeschreibungen  sich  an  eine  Anzahl  von  Verfa 
sern  vertheilt,  welche  in  vielfacher  Abhängigkeit  von  dem  Werke  ihres  bedeutenden  Landsina 
nes  und  etwa  selbst  als  seine  Mitarbeiter  an  einer  umfassenden  Bearbeitung  des  Lebens 
Kalcnderheiligen  und  als  Insassen  desselben  Klosters  gleichzeitig  das  vorliegende  Sammelwe 
schufen. 

Was  die  unserem  Abdrucke  zu  Grunde  liegenden  Texte  betrifft,  so  haben  wir  bei  den  r 
schiedenen  Herausgebern  Verschiedenheiten  in  der  Darstellung  der  Laute  so  wie  in  der  Theih_z 
und  Verbindung  der  Wörter  und  anderen  Einzelnheiten  gefunden.  •  So  steht  bei  Furnivall  h  = 
figer  als  sonst  bemerkt  wird,  ein  auslautendes  e  nach  t  in  Adjektiven  und  Verben,  wodurch 
meist  Züge  des  Schreibers  am  Ende  von  Wörtern  auf  i  {flourishes  of  the  scribe  at  the  end 
certain  of  his  words  ending  in  i.  s.  Pref.  p.  VI.)  wiedergegeben  hat.  Wir  geben  dieses  e  dm-' 
ein  kursives  e.  Wenn  wir  die  Verschiedenheiten  sonst  nicht  verwischen,  so  haben  wir  wei 
stens  in  der  Trennung  der  WörtcT  und  in  der  Vereinigung  der  Wortkörper  Gleichartigkeit  er- 
strebt,  obwohl  wir  auf  diese  untergeordnete  Thätigkeit  keinen  besonderen  Werth  legen  kÖMT«.©*». 
Die  metrischen  Pausenzeichen  unserer  diplomatisch  getreuen  und  darum  werthvollen  Vorbilder 
haben  wir  nicht  aufgenommen.  Die  Natur  unserer  Arbeit  wird  die  Aufnahme  vermeinter  k  viti- 
scher Textverbesserungen  hier,  wie  anderswo,  erklären.  Unsere  Interpunktion  soll  dem  VerstSLnd- 
nisse  zu  Hilfe  kommen.  Die  Quellen  der  I/ebensbeschreibungen  sind  bei  den  einzelnen  von 
in  nähere  Erwägung  gezogen. 

ST.  DUNSTAN. 

Dieser  Kirchenfürst,  welcher  im  zehnten  Jahrhunderte  eng  mit  Rom  verbunden,  die  gei^*!* 
und  materiell  bedeutende  Macht  der  englischen  Kirche  handhabte  und  bei  der  Verkommen l»Ät 
der  meisten  angelsächsischen  Könige  nicht  nur  der  Schiedsrichter  ihrer  persönlichen  Angelegt m" 
heiten,  sondern  auch  unter  sieben  Fürsten  politisch  der  bedeutendste  Mann  Englands  ^  ^ 
erscheint  hier  iu  einer  dürftigen  Lebensskizze,  worin  den  Wundergeschichten  die  Hauptstc?*'e 
eingeräumt  ist.    Es  haben  sich  mehrere  lateinische  Lebensbeschreibungen  Dunstan's  erhalt 
Die  älteste  ist  die:  Vita  S.  Dunstani  auetore  B.  f"  Bridfertho' 'J  presbytero  coievo  et  teste  o*?%' 
lato,  handschriftlich  im  Britischen  Museum  libr.  Cotton.  Cleopatra  B.  13,  abgedruckt  in  A^^ 
SS.  Boll.  IV.  p.  346 — 359.    Wenig  später  verfasst  ist:  Adalardi  monachi  Blandiniensis  C**"05 
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4m  Kloster  St  Petri  oder  Blandinhim  bei  Gent,  wohin  Dumtan  geflohen  war]  handschriftlich  in 
derselben  Bibliothek  und  noch  ungedruckt.  Dem  eilften  Jahrhunderte  gehört  die  Vita  auctore 
tjiherno  pra*ceniore  Cantuariensi ,  Acta  SS.  IV,  p.  359  sqq. ,  womit  die  aus  dem  Anfange  des 
zwölften  Jahrhunderts  stammende  Vita  Eadtnero  auctore  Lei  Wharton  Anglia  Sacra  II.  p.  21 1 
fast  wörtlich  übereinstimmt.  Endlich  finden  sich  bei  Mabillon  Acta  SS.  ordinis  S.  liened.,  stet: 
V-  p.  701  die  Fragmenia  ex  Vita  auctore  Osberto  monacho,  welche  dem  zwölften  Jahrhunderte 
■uge  hören. 

Die  Lebensbeschreibung  des  Osborn  scheint  besondors  für  die  Krzählung  unseres  Verfassers 
Anhalt  gegeben  zu  haben,  wenn  auch  die  Wundergeschichten  nicht  alle  gerade  unter  denselben 
Umständen  erzählt  werden. 

Abweichungen  unseres  Verfassers  von  Robert  of  Gloucester's  Chronicle  sind  in  unseren  An- 
merkungen berührt.   Wir  fügen  hier  noch  Auslassungen  hinzu.    Nach  der  Chronik  tanzt  und 
jubelt  der  Teufel  vor  Dumtan  bei  dem  bevorstehenden  Tode  des  Königs  Edmund  (Ä.  of  Gl. 
p.  278)  und  bei  dem  Tode  des  Königs  Edred  hört  er  die  Kugel  singend  denselben  verkündigen 
(p.  279).    Auch  bei  der  Geburt  des  Königs  Edgar  hört  er  Engel  singend  das  künftige  Heil  der 
Kirche  und  des  Landes  vorhersagen  (p.  280  sq.).    Ferner  wird  die  Errettung  DuMtan's  beim 
Hinstürze  eines  Saales  zu  Came  (p.  288),  wie  andere  in  der  Chronik  erwähnte  Umstände,  ver- 
schwiegen, deren  Wiederholung  der  Verfasser  gerade  hier  hätte  an  ihrer  Stelle  finden  mögen. 


-  p. 

I  S«int  Dunstan  was  of  Engelond  icome  of  gode  Ne  non  uuste  waunes  bit  com  Me  purf  our  15 
_  more.  louerdes  grace. 

Mij-acle  oure  louerd  dude  for  him  er  he  were  perof  hi  tende  here  lift  alle  in  |>e  place. 

ibore;  What  was  pat  oure  louerd  Crist  be  lijt  fram 

*or  |k>  he  was  in  his  moder  wombe,  a  candel-  heuene  sende, 

masse  day,  And  pat  folc  pat  stod  aboute  here  taperes  perof 

folc  was  at  churche  ynouj,  as  to  pe  tyme  lay,  tende, 
^m-b*  hi  stode  mid  here  lift,  as  me  dop  pit  nou,    Bote  of  pat  holi  child,  pat  was  in  here  wombe 
■J^re  lift  aqueynte  oueral,  here  non  nuste  hou:  bere, 
Her  lift  hit  brende  suybe  wel,  and  her  lift  hit  Al  Engelonde  scholde  pe  bet  beo  ilift  pat  hit  20 

was  oute.  ibore  were. 

F>*t  folc  stod  in  gret  wonder  and  also  in  grele  pis  child  was  ibore  neoje  hondred  fer  and  fyuo 

doute,  '  and  tuonti  arift 

Ajid  hi  speke  ech  to  oper  in  whiche  raanere  After  pat  oure  suete  louerd  in  his  moder  was 

hit  were,  alift, 
i°  Hou  hit  queynte  so  sodeyuliche  pe  lift  pat  hi  pe  furste  fer  of  be  crouning  of  be  king  Adelston. 

here.  Iiis  moder  bet  Kenedride,  his  fader  Herston. 

As  hi  stode  and  speke  perof  in  gret  woundcr  po  pis  child  was  an  vrpe  ibore,  his  freond  25 

echon,  nome  perto  hede: 

^e»ut  Dunstanes  moder  taper  afure  worp  anon,  Hi  lete  hit  do  to  Glastnebury  to  norischi  and 
^  Pat  heo  huld  on  hire  hona,  heo  nustc  whannes  to  fede, 

hit  com.  To  teche  him  eke  his  bileue,  pater  noster  and 

P»t  folc  stod  and  bihuld  and  gret  wonder  perof  crede. 

nom,  pe  child  wax  and  wel  ipef,  for  hit  moste  nede. 

_ 

1.   icome  of  gode  more.   Cf.  8elnt  Edmund  pe  confessonr . .  0/  gode  men  4*  true  he  cam  Sr.  Ed*,  the  Cox- 
rK»e.  1.   Pilatus  iu  a  liper  man ,  and  com  of  liper  more  Pilatk  I.       4-   a*  to  pe  tyme  lay,  at ..  belonged. 
D*»  Verb  liggen  erscheint  hier  far  da«  geläufiger«  /alten.   Cf.  He  was  iwoned  to  hure  his  mas*e,  as  hit  /tU  to  the 
And  tbo  nom  he  forth  a  soule  masse,  that  nojt  therto  n«  lay  Bkkkt  1775.      6.    aqneinte ,  was  extinguished. 
^TKncke  nnd  qutneht  werden  auch  intransitiv  Ton  Licht  und  Keuer  gebraucht.    Hou  hit  fjmynte  10.   pat  fur 
**y*te  anon  12.   Im  Aga-  ist  das  sehwache  Verl»  ertnean,  actencan,  extingnere,  transitiv;  das  starke  Verb  ceincan, 
"^'incon,  extingnl,  evanescere,  Intransitiv ;  im  Alte,  erhält  das  schwache  Verb  beide  Bedeutungen.         10.  bere. 
**»*«  Fctins  welcher  Jedoch  mit  Recht  vermnthet  (p.  XXXI),  das«  die  Lesart  dos  MB.  in  here  an  verwandeln  sei. 
**•  afure  worp,  wa»  kindled.        14.  wonder.. nom,  wondered.        16.  hl  tende,  they  kindled,  cf.  if. 
U  time  hat  we  pe  tapere«  tend«  Pobhiv.  Oxf.  Student  42.   Hit  nis  nojt  rijt  pe  taprea  tende  44.  s.  Popül.  8aCTn* 
17.    What  was  etc.   Hierauf  wird  Bote  etc.  v.  19.  zurückbeioge n :  was  war  es  sonst,  dass..als  da*»  etc. 

mate  hondred  ftr  and  fyne  and  tnenti.  Nach  Robeut  or  (?locct;stkr'»  chrvn.  p.  a7i  kam  AtheUtan 

»Ofden  Thron  nnd  regiert«  viert  eh  n  Jahre,  nod  im  ersten  Jahre  seiner  Regierung  ward  Ihinstan  geboren  (pe 
»erste  ^r  of  ys  kynedoni  ybore  was  8eyn  Dunstonc);  nach  Ethelwkih>'s  Chronik  regierte  AtheUtan  von  92(5  bis  »41. 
»-  Gn.es  8ix  Old  Chronicles  p.'  39:  nach  dem  SaxoK  Ciikos.  von  925  —  941,  und  Donjtnn   ward  935  geboren. 
Tum  Hist  VI.  n,  vol.  2,  112.       24-   Die  Namen  seiner  Eltern  lauten  sonst  Cynethrtth  und  Ueorstan  Tikxrh  1.  c. 
Ä-  Hi  lete  hit  do  etc.   Cf.  Dame  Margerl  *  dam«  Alice,  pat  at  Kalte  shy  teere  ido  8t.  En«,  im  Coio-ess.  20. 
^Iwtnthnry,  Glastonbury,  cf.  43.    Glaatnebure  40  ,  45,  ags.  Glüttinyabyrit/  8ax.  Cnn.  6*S.     fede,  feed,  feie 
88.  wax  and  wel  ipej.   Cf.  Wel  he  max  and  Uhej  Bim  151.  pi»  child  war  J-  viel  ipej  8t.  Bps. 
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Lives  of  Saints. 


Lute  jeme  he  nom  to  he  wordle,  to  alle  erodnisse  And  makede  moehe  of  gode  reule ,  |>at 

ho  drouf:  among  hem  nas. 

30  Rrh  man  pat  hurde  of  him  spekc  haddo  of  him  Ac  pat  hous  was  furst  bigonne  four  hondred 

ioye  ytioii}.  )er  hifore 

po  he  was  of  manes  wit,  to  his  vnrle  he  pan  no.  And  eke  preo  and  vyfti  er  seint  Dunstan  wero 
{»♦•  un-hrhisehop  of  Canterbury  seint  Aldelm  pat  ibore; 

was  j)o,  For  her  was  ordre  of  monekes  er  seint  Patrik  com, 

pat  makede  wip  him  ioye  ynou}  and  euere  pe  And  er  seint  Austyn  to  Kntfelonde  broujte  cristcn-  50 

lenpere  |»e  more,  dom. 

po  he  sej  of  his  Suisse  and  of  his  wyse  lore.  And  seint  Patrick  deide  tuo  hondred  and  tuo 
'My  For  deyntc  pat  he  liadde  of  him ,  he  let  him  and  vyfti  jer 

sone  bringe  After  hat  oure  suete  leuedi  oure  louerd  hero 
hifore  he  prince  of  Kn^elobd,  Adefstan  pe  kynge.  ber; 

pe  kyntr  him  makede  ioye  ynou),  and  prantede  Ac  none  monekes  per  nere  furst  bote  as  in  hud- 

al  his  bone  inge  cchon, 

Of  w  hat  pincfe.  so  he  wolde  bidde ,  if  hit  were  Ami  as  men  pat  drowe  to  wyldernissc  for  drede 

to  done.  of  podes  fon. 

po  bad  he  him  an  abbei,  pat  lie  was  forp  on  Seint  Dunstan  and  seint  Adel  wold ,  as  oure  lo-  5.r> 

ibrojt,  uerd  hit  bisay, 

40  hi  pe  toun  of  Glastnebure,  pat  he  ne  wornde  Iordeyned  to  preostes  were  al  in  one  day. 

him  no)t.  per  after  sone  to  (ilastnebury  seint  Dunstan 
pc  kiu«r  prantede  his  bone,  and  after  him  also  anon  wende, 

Kdmund  his  broper  pat  was  king  ki  his  poer  he  was  abbot  per  ymaked.    His  lyf  to  amende, 

ido.  .  And  for  he  nolde  bi  his  wille  no  tyme  idel  beo, 

To  (ilastnebury  wende  sone  pis  erode  man  seint  A  priuei  smyppc  bi  his  celle  he  pan  him  bi-  00 

Ihuistan,  seo. 

po  beyc  pe  kynpes  him  }eue  leue,  Edmund  and  For  whan  he  moste  of  oreisouns  reste  for  weri- 

Adelstan.  nesse, 

45  Of  |k>  hous  of  Glastneburc  a  ^ret  ordeynour  he  To  worke  he  wolde  his  honden  do,  to  fleo  idel- 

was.  nisse: 


nit  CixiMg.  HI.  apt.  Sunn  reox  and  p'<h  Cxvh.  2299  Gr.  pihitn,  p*>  *  nitd  p-pihun,  je^e-.N ,  proticrre,  poliere 
21).  to..droU",  cf.  K.  01  Gi..  1.  v.  s.  32.  pc  archebitichop . .  pat  wn»  po.  Cf.  King  Edmund  pat  irm  po 
v.  ;»4.  Klmcstou  po  bischop  ok  of  Wynchenlre  put  was  po  8t.  Swmux  15.  To  pc  archcbisctiop  of  Canterbury 
Wolfred  pat  wat  po  St.  Kunei.m  279.  3J>.  deyilte .  fondness.  Cf.  * Lute  tlcpnte,"  quath  Se int  Thomas,  "of  such 
a  pore  man,  A  sell  frcre  as  ich  am  IIkkih  1215.  39.  pat  he  WaH  forp  On  Ibrott-  Diese  Worte  hexlehen  sich 
auf  die  Krxlehuiig  ItuiiMan'i  in  dem  Urto  (2»'i.),  wie  sic  sonst  auch  auf  die  Kni&linuig  beengen  sind:  His  nortec  pat 
Iii  in  haddo  ifed,  ft  mid  hire  mule  forp  ihruft!  tit.  Kknelm  135.  Sil«;  child,  rale  nuctc  fode ,  pat  irh  habbe  forp 
it>ro;t  143.  40-  BI.  pi  Frrmv.,  dessen  Randbemerkung  in  diesem  Worte  anzudeuten  scheint,  das»  Uio  Hand- 
schrift pi  bietet,  pi  vermögen  wir  hier  nicht  in  deuten.  put . .  Womde  him  Dort.  Diener  8»U  ist  ein  Ncben- 
satx  mi  pv  l/«<t  ht  hin,  im  alAri  3H.  Hörnen,  im  men  entspricht  dem  ngs.  rt/maii,  denfgare.  Cf.  Me  nc  dornte  hun 
noit  icurnc  R  ot'  Gl..  \>.  367.  Vor  aikcdo  (»rlBoun«,  that  nie  intd  ri)tc  trurntie  p.  550.  lie  hem  nothing  utvrnde 
Hthkt  253.  41.  pe  king  etc.  Abweichend  von  anderen  Oar<iteltun|cen,  wie  auch  der  Koiirar  ur  (Ji.ut  r»:«Tra'*, 
wird  hier  die  Verleihnnu  der  Alitd  »rhon  auf  Kr.nig  AtlieNtan  »nruckx erlegt ,  «Ehrend  sie  durch  König  Kdmnml 
Kc«cliah.  Wenn  Pnnslmi  wirklich  Im  er»teu  Jahre  der  RcuiernnR  Athclütan'»  gehören  war.  hatte  er  bei  AthoUtan's 
Tode  etwa  dan  «echxeliritc  I.oIm mjshr  erreicht,  nnd  sollet  im  T<nlc«Jahrc  lUlmiind"»  nicht  da»  iwi iiimUwatixiifilc. 
Kdinond,  ApeUtone»  liroJ>er,  aft"r  hyrn  n«  kyiiR..pct  hon*  of  Glustynbury  he  lonedn  wcl  ym.ii.  And  made  Beyn 
Don<Un  abtie<l  pere  A  to  y»  comteyl  hym  ilron  R.  ot  Gl.  p.  '.'7<V  Ti  rxhi:  Hirt.  Vt,  v.  vol.  2,  lrol.  42.  Ül  bis 
poer  ido,  cf.  pe  holi  ublot  nint  PuiiMan  haddo  j:r«;t  poer  Wlp  kinp  Kdmuud  93.  44.  b*ye,  both.  Dieser 
alten  Form  for  a.-s.  t.ftjtn,  n ratio,  l>i>|reg»eii  wir  noch  öfter  In  der  Mundart  untere»  Verfassers.  Koues  twei,  pal  |io 
Jon««-  were  bt\/t  K.  of  Gl.,  p.  47.  45.  a  gret  ordeVIIOtir,  a  sreat  ordainer,  reformer.  Kr  führte  nimlich  die 
IVnedlkllnerreKel  ei».  47.  wnti . .  blgoMif».  pat  ..Kino*»* ■  KfttMv.  Wir  halten  put  für  fehlertinft,  dn  es  in  den 
Zn*aimncnhaun  nicht  paust  Nach  der  Ui-richnong  unseres  Vcrfa«-!er»  fällt  dw  B>slan  des  Klonter*  in  da»  Jahr  472; 
nach  der  Saclmcui  lironlk  baute  Inn  dasselbe  t>x.  Patrkiu.%  rerlireitete  daa  Chriitenthum  in  Irland  um  4:<0; 
Aü'juttinus  erschien  597  in  England.  Unser  Verfasser  ist  in  Hemu  auf  die  Zeitreehnunic,  wie  es  scheint,  mehrfachen 
Irrthtiraern  unterworfen.  In  Britannien  war  freilich  das  Cliristenthum  schon  früher  verbreitet,  und  dem  Kloster  tu 
tiUtstonhurjt  ward  von  der  Satte  ein  hohe»  Alter  beigelegt,  »o  dass  «eine  Begründung  selb»!  auf  Jottpk  tun  Ari- 
uiiilhUi  xurüekgeführt  »«nie.  53.  ill  hndillge.  in  i  om  ealmenl.  Selnl  Thomas  was  po  in  Flandres,  in  huHinrt, 
as  it  were  B.kkt  13  >.  rum  ngs.  hf,l,,n,  absondere,  gehörig.  55-  IHinnUn  ..  Allel  Wold.  Athelwold,  Bischof 
von  Winchester,  war  der  Krennd  und  Schüler  Dnnutans,  s.  Ti  Ml*  Hist.  VI.  ni.  vol.  2.  172.  a*  onre  tonerd  bit 
binay,  »«..  ordained.  I  f.  Qnan  fron*  haue«  it  m  Milien,  Alse  he  »endet,  als  it  sal  ben  Gm.  A.  Ks«l>.  1411.  pat 
nure  Ivvtrtl  hit  hnpt,iteif.  pat  ral->  hodl  nrhal  beo  ido  In  ehnrche  In  an  he|  stvde  St.  SmTiu*  103.  s.  v.  SO. 
60-  A  pyftiei  Kmyppe..he  gun  him  binco,  a  privy  Mnitiiy . . be  be»ran  t»  provide  for  himself,  bi  bin  celle. 
Diese  Wundergesclüchte .  welche  hier  an  einen  Ort  in  der  Nähe  «einer  Klosterzelle  verlegt  wird,  Ist  anderwärts  in 
die  Zelle  oder  vielmehr  Bühle  verlebt,  welche  Dunntan  als  Anachoret  früher  »ich  mit  eigenen  Händen  pegrahen 
hatte,    s.  Tikskr  Ilitt.  VI,  v.  vol.  3,  IV*. 
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St.  Dimstan.  173 

Seruie  he  wolde  pome  men,  pe  wyle  he  mi}te  He  tuengde  ami  schob  liiiv  hi  pe  nose,  pat  pe 

dure,  fur  out  hlaste. 

AI  pe  dai  for  pe  louv  of  god,  he  ne  kijde  of  pe  deucl  wriekede  lu*r  and  per,  and  lie  hull) 

hem  nun  hure;  euere  faste. 

65  And  whan  he  sat  at  his  wore  per,  Ins  hoiideu  He  }al,  anil  hupte,  and  drouj  ate,  and  makede 

at  his  dede,  grislieh  Itere, 

And  his  hurte  mid  Ihesu  Crist#hix  moup  his  He  nolde  for  al  hi^  hi  vie  pat  he  hadde  ieoine 

heiles  lifile,  pere. 

So  pat  al  at  one  tyinc  he  was  at  preo  stedes,  Mid  his  tonge  he  snylte  hire  nose,  and  luengde  <S5 
His  houden  per,  his  hurte  at  god,  his  moup  to  hire  sure: 

bidde  his  bed  es.  For  hit  was  wipinne  p«  nyjte,  he  ne  niijte  iseo 
perfore  pe  deuel  hadde  of  him  grct  enuye  and  noniore. 

onde.  |>e  sehrewe  was  glad  and  blipe  ynonf  po  he 
70  0  tyme  he  earn  to  his  smyppe,  alone  him  to  was  out  of  his  honde. 

fonde,  He  tie}  and  gradde  hi  pe  lifte,  pat  me  hurtle 
Rift  as  pe  sonue  wende  adoun,  ri}t  as  he  worn-  into  al  |»e  loinle: 

man  were,  -Out,  what  hap  pe  ealewe  ido!    What  hap- pep  37. 
And  suae  wip  him  of  his  wore  wip  lafinge  chcre,  ealewe  ido!  ' 

And  seide  pat  heo  hadde  wip  him  gret  wore  to  In  pe  contrai  me  hurde  wide  hou  pe  sehrewe  i»o 

done:  gradde  so. 

Treofliuge  heo  smot  her  and  per  in  anoper  tale  As  god  pe  sehrewe  hatlde  iheo  atom  ysnyt  his 

None.  nose. 

75 pat  holi  man  hatlde  gret  wonder  pat  heo  was  Ho  nc  hijede  no  more  piderward  to  hele  him 

*  her  •  and  pere :  of  pe  iiose. 

He  sat  longe  and  l.ipojte  him  hinge  hou  hit  pe  holi  ablKit  seint  Ihmstan  hadde  gret  poer 

were.  Wip  king  Kdmuud  pat  was  po,  and  was  al  his 
He  liipojte  him  ho  hit  was;  he  tlroj  forp  his  eonsailler. 

touge,  After  king  Edmunde«  tlep  a  good  w  hile  was  agon  % 

And  leide  in  pe  hote  fur,  and  spac  faire  longe,  pat  Kdwyne  his  sone  was  ymaked  king,  and 
.  Forte  pe  tonge  was  al  afure ,  and  sippe  stille  no)t  after  auon. 

ynouj  pis  Kdwyne  hadde  vuel  red,  antl  perafter  droui. 

80  pe  deuel  he  hente  bi  pe  nose,  and  wel  faste  Wip  seint  Duustau  he  was  wrop  siker  wip  gret 

drouj:  wou). 

 _   "    .  ,        „  _^  ,    .  .    

63.  dure,  «»dar«,  «teure  PtKXiv.  Du  Verb  dtwt  findet  sich  frühe;  wir  kenne.»  e«  nUbl  In  <lcr  Form  deorr. 
welche,  mit  Köck»icht  auf  <tcn  Heltu,  der  anderen  ebenfalls  wetrhen  mui«.  Cf.  Why  »o  dvtttei  |>..n  nie  totlief  1 
dure  to  Iwitfe  Mortals  AUit.  P.  C.  48s.  64.  kipte,  kept,  received,  t;ot:  s.  Hour  a.  8.  SU.  Wm  die  Kuno  betrifft, 
rf.  Host  nc  kiptt  ho  non  Sr.  SwiTHis  43.  Afen  him  nc  kipte  he  no  riit^iiiKL- .  tK>bamc  ne  prnte  4.S,  urs.  (Span, 
cypan,  cnplaro,  appetcre,  tenore,  vendere.  lllirc,  hire,  pay.  »»kcs.  ag*.  hyt ,  coiidurtio,  mene».  66.  hurte, 
heart.  Cf.  6».  69.  ennyo  aild  onde.  envy  mid  haired.  Somt  trifft  man  dies.-  Sut.«tautivc,  mit  harr  verbunden, 
in  BvKlcittiittt  der  Präposition  fi>,  niibt  uf,  «In  hier,  vnr  der  l'er»on.  Tu  Aim  his.  hadde  «rot  eunyo  Kt.  KtNii.M  Hl. 
We  hadde  enuye  petto  Sr.  U.vuoauet  'AI'/,  Swi.  Hm  . .  hadde  it|  grct  onde  Tu  pa  kt/n  |ut  we  t ome  uf  H.  itv  Hu  p.  4(1. 
70.  to  fonde.  to  tempi.  72.  tailnge,  laughing.  Uavuu  da»  l'räler.  tuuj  lux.  Cf.  The  Kvnji  ..»curnliclie 
»ouidel  U>us  Hkkht  710.  ».  Vox  a.  Woi.r  2K.  74-  Trcoflinfte  ■  trifling:  H'ft.  KHIOt.  runhrd.  So  nicht  da> 
Verb  tiititr.  ."•fter  inlraunittv :  IIc  tmut  out  uf  tonne  Ii.  ol  Ol.  p.  55.  75-  her  aud  Jicrc.  he)  habe»  *ir  eiuK«- 
»chalt«t.  Lf.  74.  77-  llO,  who.  Ionise  .  t«m;» ,  et  7'.',  si ;  ag».  t,iH9r,  forrcp«.  79-  afure,  «Ii  fire,  redh.,1. 
81.  tuehgde,  pinched .  cf.  sj.  Tbu  bnvcjt  tliver»  «uthe  »trunge,  Thu  tu*n,t,t  thar  mid  doth  a  UiiiK-e  O.  a.  N. 
15tU  Vgl.  »nh>L  tutmjen,  xu>ianimeiidriiekon.  Hchok,  »hook.  82.  Wlirkedr.  »riunled;  \*\.  niederd.  wrikke*. 
hin  und  berbewegeu  ,  namentlich  auch  vom  ituderu  mit  einem  Uuder  vom  lliutertheil  des  U<»>tei  au».  Sil-  tat, 
jelled,  l'räler.  vou  jntlrv,  jolUn.  i  f.  He  cride  and  ;«/  Bkaxkan  SOJ,  lie  ;n/  *  qtinLrdr  dulfulli<lie  A  MiMAi  lk  t<r 
Nr.  Jame»  4»j  ;  ag».  geatt  von  gillan,  acltan ,  »tridere,  linuire.  IlKpU' ,  hopped,  leaped.  C'l.  Hupte  uppon  on  bl"WL 
ri»  ü.  a.  N.  It>;i4.  tSewohnlkb  »teilt  in  Älterer  Zeit  in  di<  >eiu  dem  ag».  huppen,  »Itn.  hupp,,,  salire,  «altare ,  out. 
sprechendem  Zeitwort«  ti  »latt  o,  aber  aueb  ««Ibat  »;  IIa  Ai>ie  Iura  amldde  the  »e«  out  uf  the  whip  biaidc.  Hkam.as 

Main,  »vailh.     85.  Sliytte, 

blew,  ücbitäutatc;  dazu  das  l'artic.  ytmit  yl,  u«s.  tnptan,  altn.  inyla ,  «muntere.  88.  fie;,  llcw  (with  »inn*). 
Cf.  Tho  /fr i  ther  up  a  Int«  fowcl  UiiAKbAü  lsj ;  a^ii.  jleah  v.  ßeugan,  volare.  89.  po  enlew«  .  the  bald  mnu, 
a«».  calu.  gen.  ni/rej.  ealvu».  Cf.  O  quiJ  fecit  calvus  i*le!  Tcnui  naini|ue  se<l  forum»*  Cccsarie  erat  UsUlkn.  Acta 
H.  S.  IV.  p.  363.  91.  atom  =  at  home,  t.  H.  ok  V,l.  11.  v.  L'71.  92.  hi;cde,  bled,  pose,  rheum,  murr, 
Stork»«  bnupfeu.  Da»  j«l*t  noch  niundarUicb  fortlebende  Wort  ist  früher  von  hauliKerem  (iehrauchc;  He  yoxelh, 
and  he  »peketh  thur»jb  the  no»c.  Ait  he  were  on  the  ■|uakke  or  on  the  putt  Ca.  C.  T.  M5o.  'Let  ne  an  y«  )elp.*  -- 
•I  may  not  for  the  pule  bot  1  have  help"  Tovtx.  Mv^t.  p.  'Ji.  Kin  a««.  'jtpust,  trravedo,  fuhrt  Homnki:  und  nach 
ihm  llos worth  auf.  95.  After  king  Edmunde*  deh  etc.  Aul  Edmund  folKU-  Edrtd  1*40  :>:.:,,  ali.lanii 
Fdiein  :*5j   -  JiJ.  97.    perafter  drntn.    (X   AjWt  hit  cuneil  al  he  dtuuz  Sr.  Switiiin  W.    Iii»  eoimeitler 

u/tet  iraont  be  drouj  3V.  98.  with  Kclnt  Dil  US  tail  be  Wa«  W'rop  cl<.  I)i«  mönchtKeben  (ic*ehl<litsrhreiber 
»preeheu  von  de«  Köllig;«  unxürhtiKcia  Uioictn^e  mit  Elijirn,  die  indvaneu  »eiue  (i.-maUliu,  nenn  aueh  in  verbotenem 
(Jrade  mit  ihm  verwaudt  war.    Dicken  UinKaiig  »oll  DumUn  gerügt  haben.    Daher  »agt  U.  o»  ÜL  :  Wrop  wa»  p« 
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174  Lives  of  Saints. 

Of  his  abbey  he  dude  him  out,  aud  dude  him  Wip  pe  king  he  was  Buype  wel,  and  was  al  115 

schäme  ynou};  hin  consailler; 

100  pe  more  schame  [>at  he  him  dude,  j>e  more  |>e  Moche  me  spac  of  his  godnisse  bope  fur  and 

gode  man  \o\i).  nher. 

He  drof  him  out  of  Engelond,  and  let  him  grede  Hit  biful  pat  pe  bischop  of  Wircetre  was  dod ; 

flenie.  pe  king  and  pe  archebischop  Ode  perof  nome 
pis  gode  man  wende  forp  wel  glad,  ne  nam  he  •  here  red. 

neuere  )eme.  po  pe  holi  abbot  seint  Dunstan  bischop  hi  ma- 
To  pe  abbey  of  seint  Amand  bijunde  see  he  kede  per*, 

drouj,  To  makic  him  hejere  in  godes  lawe,  his  will©  120 
Aud  soiournede  per  longe,  and  ladde  god  lyf  pej  hit  nere. 

ynou}.  Somine  eschte  pe  archebischop  of  Canterbury. 
106  After  kyng  Edwynes  lyue,  Edgar,  pat  was  his  sire  Ode, 

broper,  Wherfore  hi  him  bischop  makede,  and  his  grace 
Was  king  ymaked,  for  he  was  nher  pan  enie  were  so  gode. 

oper.  *  For  he  schal,"  quap  pis  gode  man,  "  after  me 
Suype  god  man  he  bicom,  and  louede  wel  holi  her  beo 

churche,  Archebischop  of  Canterbury,  pat  me  schal  iseo." 

And  ech  man  pat  him  perto  radde,  after  him  "What  saistou?"  pis  oper  seide,  "pu  spext  125 

he  gan  wirche:  folliche  iwis, 

Me  tolde  him  of  seint  Dunstau,  pat  his  broper  Nostou  nomore  pan  pi  fot,  vppe  god  al  hit  is." 

drof  of  londe  "Leoue  freond,"  quap  pis  gode  man,  "ne  porep.ss. 
110  Mid  vnrijt  for  his  godnisse,  and  gan  him  tn-  }6  me  blamie  no|t; 

derstonde.  Wel  ic  wot  what  mie  louerd  Crist  in  mie  moup 
After  him  he  sende  anon  pat  he  come  aje  sone  hap  ibrojt, 

And  bileue  his  consailler  of  pat  he  badde  to  As  ho  saip  of  pulke  pinge  pat  he  hap  in  me 

done.  ised, 

Seint  Dunstan  com  bom  ajen  and  faire  was  Telle  ic  mai  what  schal  bifalle  after  pat  ich  am  130 

vnderfonge,  ded." 

Ladde  his  abbey  al  in  pees,  fram  whan  he  was  Bischop  he  was  of  Londone  and  Wircetre,  and 

so  longe;  huld  bope  two, 


kyng  and  ys  hore,  pat  ha  her  folye  wi\>[scdc  add.  rum  Ah.],  And  pe  womman  fondede,  hym  to  depe  brynge,  So 
pat  Seyn  Dunston  was,  pom  hire  and  J>«  kyng.  Tfloo  out  of  Engelond  and  to  Flaundrea  wende  p.  880.  Die  geschicht- 
liche Thateache  *,  bei  Turmes  Hitt.  VI,  v.  vol.  9,  158.  100.  lOUT,  s.  78.  101.  let  him  grede  .Heme, 
outlawed  him.  Fleme  entspricht  dem  ag».  fifnta,  fifma,  profugns,  extorris.  Alle  pe  fieemen  (pe  fieomes  J-  T.)  p« 
Möwe  bufl  of  Rome  La?.  1.  254.  Six  ;er  and  a  month  he  waa  finite  Bkkkt  1850.  Die  Erklärung  der  Rechtlosigkeit, 
welche  die  Landesverweisung  oder  Landflucht  im  Gefolge  tu  haben  pflegt,  wird  im  Alteagiischen  gewöhnlich  aU- 
öfenüichrr  Ausruf  bexeichnet:  Whan  Gamelyn  hör  lord  voltes-heed  was  cryed  and  made  Gahklt*  694.  He  uatb 
endited  the,  and  woUes-heed  dath  the  cri«  704.  Why  hast  thou  do  me  that  erbaute  and  vllonyc.  For  to  tote  endite 
ine,  and  wolrci  •  heed  wie  cryet  715.  In  den  Gesetxen  Eduards  dee  Bekenner«  heisst  es  von  der  Aochtoog 
UtlaottbU  emu  rex  rerVo  oris  sui  Lx«n.  Edov.  Conr.  7,  wobei  die  Art  der  Proklamation  nicht  erwähnt  1st. 
Wol/shaupt  hiee»  der  Geachtete  (Lupinum  enim  gent  caput,  quod  anglice  mut/esheo/od  dicitur  /.  c),  weil 
»r,  gleich  dem  Raubthiere,  ungestraft  g*t«Vltet  werden  konnte,  x.  Grimm  RecktsattertK  p.  73s.  lO'I-  |M" 
abbey  of  »eint  Amand.  Diese  alte  hochberühmte  Abtei  liegt  im  hentigen  franxosiseben  Flaodern.  105 
Edgar.,  Er  regierte  959  —  975.  106.  nber,  nearer,  ag«.  neär,  nior,  propiu».  Die  Einaehiebung  dee  A  ttodeu 
wir  auch  v.  116  und  sonst-  109.  Me  toMo  htm  etc.  Hier  a  timrat  unser  Text  th  eil  weise  wörtlich  mit  R. 
or  Gl.  Chron.  überein:  Me  Udde  him  of  Heyn  Dnnston,  pat  ys  broper  drof  of  londe.  After  hym  he  «ende  anon ,  ä 
be  com  poru  >  s  sonde ,  And  ys  abbeye  auong  in  pes,  fram  wan  he  was  so  longe ,  And  was  pe  kynges  conseyier ,  A 
vaire  was  vnderuouge  p.  281.  110*  gan.  Das  Subjekt  rauss  dtr  König  sein;  vielleicht  ist  «u  schreiben:  Ac 
gun.  Lieber  Aim  tnderstonde  s.  R.  of  Gl.  n,  69.  117.  he  bischop  of  Wircetre,  the  bishop  of  Worcester. 
Der  ältere  Name  für  Worcester  ist  Wirce*trc:  pe  bischopes  of  Wircestre  8r.  Kexrlm  94.  The  bischop  of  Wircestre 
Brkrt  295.  E*  1st  ags.  Yigera  ceatttr  8ax.  Cur.  992,  lat,  Wiyornia  genannt  üeber  die  Auslassang  des  $  in  Wir- 
cetre bier  und  1.11,  132,  neben  Wyrcestre  141,  s.  R.  oh  Cl.  I,  ISO.  f  18.  Ode.  Diese  Beroerknng  unseres  Verfas- 
sers ist  unhistorisch.  Der  Rrcbischof  Odo  war  in  hohem  Alter  bereits  958  gestorben  und  konnte  daher  mit  K5nig 
Edgar  nicht  mehr  über  die  Besetsung  des  Bisthums  Worcester  beratbeu,  s.  Turkbr  Bist  VI,  vi.  vol.  2,  163. 
180.  in  goden  lawe  d.  i.  in  the  church.  181.  eftChte,  asked,  grace,  favour,  fortune.  125.  apext  = 
spekest,  speakest.  Die  Form  ist  unserem  Dialekte  geläufig,  cf.  Brkkt  768.  8t.  Katrrr.  914.  126.  NostoU  =  *e 
irosf  thou,  ags.  min  pu,  nescls,  cf.  pu  nott  nout  AxrR.  Riwlk  p.  100.  Hostu  neuer  hn  beul  hit  is  p.  289.  187.  at 
Pore  V,  Ihr  dürft  nicht,  cf.  For  we  ne  thore  on  re  maister  iseo  er  we  him  habbe  ibroujt  Bra  hp  a*  585.  We  ne  port 
noft..do  bi  pe  as  we  wolde  St.  Christoph.  150,  Büket  1367,  1874  ,  8t.  Kather.  184.  je  ne  pore  of  hem  nojt  care 
8t.  Lncr  158  s.  UÄTZurR  Or.  1,  375  u.  Wb.  mc  blamie.  we  blamie  Fi  rm  v.  129.  Aft  ho  saip.  Diese  in  Rorkrt 
or  G low e»ter's  Chronik  und  in  dem  Leben  der  Heiligen  häufige  Formel  dient  aur  Einführung  der  näheren  Be- 
stimmung eines  Satzes,  wie  hier  die  Worte  of  pulke  pinge  etc.,  auf  wcleho  dar  Redende  anfmerksRm  macht,  so  dass 
sie  niebt  blos  für  lat.  quasi,  sondern  auch  für  sciticet  gebraucht  findet.  181.  BlHchop  he  wa«  etc  He  besieht 
Die  Wiederholung  im  folgenden  Verse  ist  wohl  d. 
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St  Dnnstan.  175 

Of  Londono  and  of  Wircotrc,  and  bischop  was  For  «banne  (rode  maistres  beop,  soin  god  Iii 

of  bob*  also.  wollep  schewe. 

Hit  biful  pat  pe  archebischop  of  Canterbury  Gode  were  pis  preo  bischops  pat  o  tyme  wore 

was  ded;  po. 

pe  pope  and  pe  kyng  Edgar  perof  nomc  boro  rod  J>e  beterc  is  Engelond  for  bem,  and  worp  euere 
135  And  inakede  pe  gode  seiut  Imustan  archebischop  mo. 

pere:  Oure  loucrd  }af  an  vrpe  seint  Dunstan  faire  155 
(Jode  men  pat  him  iknewe  wel  glad  perof  were.  grace, 

(•ristendom  in  Engelond  to  god  stat  be  drou},  pat  o  tyme  as  he  was  in  a  priueie  place, 

And  rijtes  of  holi  churche  he  huld  vp  faste  His  fader  anil  bis  moder  ek  in  pe  ioye  of  beueue 

ynoin.  anlief 

He  fondede  purf  al  Eugelond  pat  ecb  persoun  After  pat  hi  dede  were,  aperteliche  he  so}. 

schulde  elieos«  Wel  gret  lone  oure  lmierd  him  cudde,  whan  be 
140  To  witien  him  fram  lecberie  oper  bis  churche  schewedc  pore 

lease.  So  moche  of  his  priucito,  pe  wnile  he  alyue  160 
Seint  Osewold  was  pulke  tyme  bischop  of  Wyr-  were. 

cestre,  As  he  lay  anopcr  tyme  in  his  roste  anyjt, 

And  seint  Adelwold  also  bischop  of  Roucestre.  He  se}  pe  ioye  of  heuenc  and  pe  place  perinne 
Pis  tnei  bisoho|)os  ajid  soint  I)unstan  were  al  wel  brip, 

at  one  rede,  Angles  he  hurdc  also  singe  a  murie  song  per 
And  Edgar  pe  gode  king,  to  do  pis  gode  dede.  iune, 

145  pis  preo  bischops  wende  forp  pun  al  Engelonde,  pat  me  siugep  pit  in  holi  churche  whan  me 
And  eche  liper  persoun  caste  out  pat  per  ne  dnp  pe  masse  singe  p.js. 

mipte  uon  atstonde;  *  Kirieleyson,  ("hrisleleyson  "  was  pe  murie  note  165 
Here  churchen  and  here  oper  gode  clanl  che  bi  and  song; 

bynome,  pis  bob  man  pat  pis  ihurdc  ne  po}tu  bit  bim 
And  bisette  bit  iu  »wre  meu  burf  pe  popes  nop:  longe. 

grant  of  Rome:  Wel  au)te  he  to  heuenc  come  after  his  ende 
Eiple  and  fourti  abbeyes  of  monekes  and  of  day, 

uoune  Whan  he,  pe  while  be  was  alyue,  so  moche  of 
1 50  Of  pe  tresour  bi  arerde  in  Engelond  of  persones  heuenc  isay. 

so  iwonne;  Harpe  he  louede  suype  wel,  perou  he  coupe 
So  bit  was  wel  bet  biset  pan  hit  was  er  in  ynou}. 

schrewe,  A  day  he  sat  in  solaz,  and  a  lay  peron  drou);  170 


Tbatsache  der  gleichzeitigen  Verwaltung  zweier  RUthumer  hervorzuheben,  welche  geschichtlich  begründet  scheint  s. 
Teamen  Hi tt.  VI,  VI.  Tol.  3,  163.  hold.  **ip  Fug*.  134-  "do  war  vor  Edwin  gestorben.  Edwin  ernannte  einen 
neneu  Erzbiscbof,  welcher  auf  «einer  Keim  nach  Uora,  um  T«vin  Pabi te  das  Pallium  tu  f  riaugrn,  auf  den  Alpen  im  Schnee 
umkam.  D^r  an  »einer  Stelle  ernannte  wurde,  al»  nunmehr  Edgar  auf  den  Thron  gekommen  war.  veranlass  er  Würde 
iu  entsagen.  Dunttnn  ward  'J60  erwählt  und  ging  nach  K'im  zur  Erwerbung  de«  Pallium«.  C{.  Krche  by»»up  of  Kan 
terbury  [wru  pys  jode  kynge  Sejti  Dunstnn  was  »uppe  yraiul ,  pe  more  guduesse  lo  bring''  K.  op  Iii.,  p.  2SI. 
134  —  136.  Bine  gan*  ahnliche  Wendung  wird  im  Leben  de»  heiligen  Stcithia  gohraui  ht :  pe  king  and  oper  be|e 
men  perof  neine  here  red,  pl«  holi  man  »eint  Swipln  btseboti  bi  makrdc  perc;  Alle  men  pat  bim  iknewr  ioyoui 
perof  were  8t.  Switiiix  .14.  139.  He  fondeite.  Da»  Verb  kann  dein  wende  entsprechen  in:  pis  preo  lilscbnp« 
wendi  forp  purf  al  Kngelonde  14.S,  ag*.  /undjan .  tendere,  properarc,  wie  iu :  To  fynd«  a  forpe  (a»te  con  I  fimdt 
Moaai»  AUit.  P.  A.  150,  wofür  gewöhnlich  /onnde  vorkomini.  Doch  mag  man  /vndeäe  auch  von  ag«.  fandjan ,  ten- 
tare,  iuu,uirerc,  herleiten;  der  Nebensatz  pat  etc.  bleibt  Jedorh  in  beide»  Fallen  ein  Satz  des  Zwecke*.  pcfMolin. 
paraoii.ecrle4iutic.cf.lj0.  140-  wltien,  guard.  141.142.  Seint  Ose  Wo  Id ..  «eint  Adelwold.  Otu-ald. 
eiu  Däne  und  Verwandter  Odo  i ,  ward  Uischof  von  Worcester,  EMttirald,  ein  Zögling  i'umtan'*,  Uitchuf  vou  llfn- 
ckrtltr,  nicht  von  Kw  hater,  wie  unser  Verfasser  nagt  ».  Tiiixkb  Mit  VI,  vi.  vol.  2  p.  164.  AundrückJich  bci*«t  e» 
auch  Im  Leben  de«  heiligen  üicilhin:  pe  bischop  pat  «t»  al  K's*e«Wjfr« ,  po  klug  Edgar  was  kyng.  pat  wa«  stint 
AtMwuiä  St.  gamma  :a  143.  pis  tue!  büirnope« . .  were  al  at  one  rede,  f  f  pat  pe  kiug«  son*  a  pi 
fader  6eo  at  oa«  redt  To  choose  pe  ten  raaldene«  110OO  Vianian  S3.  146.    Btütonde,  abide,    ff.  Ah  ne  durfte 

be  noht  longe  i  pan  amde  at  $Uittdt  La}.  II.  311.  I4&.    bisette  hit  in  pore  men,  bestowed  it  on  poor  meu. 

t'f.  Uit  was  wol  bet  bitet  pan  hit  ws.«  er  ■*  ickrrtee  1S1.  Thou  hast  wel  brtet  mi  god  <Vt..i:iaX  9."m5,  Tbi  good  wel 
to  bi-tttt<  V.  I'LOn.iijj.  Dootl.  16?.  His  fader  and  hitt  WOtler  etc.  Nach  einer  audL-reti  Nage  «ah  er  vielmehr 
»«ine  Mutter  in  ihrer  feierlichen  Vermählung  mit  dem  Erlöser,  s.  Traxca  Uitt.  VI,  vi.  vol.  2,  loi.  103.  An((lea 
he  horde  etc.  Ueber  die«  und  das  weiterhin  cnähtte  Wundergesicht  %.  Tliutei:  Hist.  VI,  vir.  voL  2 ,  17«!  Ann,. 
165.  BOt«  Uld  Song.  W«ua  überhaupt  ein  Unterschied  von  »o/>  and  tomg  ui  dieser  »teile  iu  finden  i»t,  so  mag 
das  erstere  vonugsweisc  auf  den  musikalischen  Ausdruck,  die  iltlodir.  das  letalere  «uf  den  Inhalt  det  LUd*t  g«ben. 
t'f.  afr.  Son  de  note,  ne  cri  d'oisiel  N'ierent  mala  chaiens  chier  tenu  Roh.  ng  lx  Vioi.ktik  1372.  168-  peron  he 
eoape,  *.  K.  or  Gu.  I.  v.  32.  170.  he.  A«  A*  ¥ins.  a  lay  peron  droa^,  played  thereon  s  «ong.  Das  Wort  toxi  wird 
frühe  Im  Bngllscfeen  vom  Lirdt  überhaupt  gabraucht:  An  harpour  made  a  fay  Tunau.  1,  51.  The  funics  sinReth  ber 
tat,  Alts.  Mil.  >.  Wotr  ibrr  die  fait  olo  p.  15:.,  PlM  Elym.  Wb.  p.  R7a  drouj,  drew,  fti.ijeit  vom  äplelcn  auf 
der  Harfe,  steht  hier  wie  sonst  das  Verb  Aarpea:  As  horporei  harptn  in  A«r  harpt ,  pal  nwe  songe  pay  »ongen  ful 
vier  Momri»  AUit.  P.  A.  WO.    Kor  though  the  b«»t  harpour  upon  live  would  on  IA<  6<«f  sottw«<  >o%  A«r|>e . .  Touch 
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176  Lives  of  Sahlis. 

pe  harpo  he  heng  l)i  pe  wowe,  po  hit  was  tyme  Louerd,  ihered  beo.  pi  grace  aud  pi  tnijte  also, 

to  etc,  pal  pu  woldest  her  alyue  for  him  such  miracle  190 
|)<>  hi<  was  jare  perto  ibroujt,  lie  sat  adoun  at  do! 

his  mete;  po  pis  holi  man  haddo  vlyued  an  vrpe  uieuie  a 
Of  lieta-ne  he  gaii  pcmhe  souc,  of  pe  ioye  pat  dale, 

was  perc,  And  his  cudedai  was  ne)  koine,  as  he  him  silue 
Of  pe  ioy lulle  blisse  pat  per  was,  of  halewen  isaie, 

pat  per  were:  A  holi  pursday  he  worp  sik  as  hit  ful  in  pe 
175  He  sat  as  he  were  ynoine,  so  moehe  pel  on  he  jere. 

pojte.  He  let  ofsende  his  freond,  pat  specials  to  him 
His  harpe  he  heng  hi  pe  wowe,  of  wham  he  were, 

lute  rojte,  His  men  pat  him  seruede  eke  he  let  him  clipie  195 
Bigan  to  eupe  his  holi  po}t,  dcd  trey  pe}  hit  also, 

were,  ,  And  forjaf  hem  al  here  trespas  pat  hi  him  hadde 

As  oure  louerdes  wille  was,  as  hi  hurde  alle  pat  misdo, 

per  were  pore,  And  assoillede  hem  of  here  sinne,  ami  in  godes 
AI   hi  him  silue  he  gaii  to  hai|ie  a   murie  bendes  lay, 

steuene  iwis,  And  so  he  lay  al  pulke  tyme  and  also  paue 
180  pal  me  singcp  jut  in  holi  rhurche,  pat  an  friday; 

englisch  is  pis:  He  let  clipie  po  saterday  pe  freres  bifore  him 
-  Alle  balewcnc  soule  glade  heop  pat  in  heuene  alle, 

heop  ido,  And  bed  alle  godueday,  and  seide  hem  what  200 
pat  suyep  oure  louerdes  way,  and  for  him  schaddc  scholde  bifalle, 

also  And  let  him  do  alle  his  rijtes,  aud  oure  louer- 
Here  bind,  for  his  suete  lone;  perfore  hi  schulle  des  flesch  nom. 

wonc  His  suule  wende  out  of  pe  wordle  and  sone  to 
And  kynges  heo  bouten  endo  wip  Crist  godes  heuene  com. 

sone."  Ncoje  hondred  }er  and  fourscore  in  pe  eifteteope  p.4t>. 
185  |>is  ank-yii,  pat  murie  is.  pat  folc  ihurde  alle  jere 

Hon  pe  harpe  soug  al  hi  him  silf,  per  he  bong  He  deide  after  pat  oure  leucdi  oure  louerd  au 

hi  pe  walle.  vrpe  bere. 

Fair  grace  oure  louerd  him  schowedc  pere,  whan  Nou,  suete  louerd  seint  bunstan,  pat  oure  ar-205 

pe  dede  treo  chehischop  were, 

So  schulde  singe  of  pulke  ioye  pat  he  scholde  Bring  ons  to  pe  ioye  of  heuene,  as  angles  pi 

inue  beo.  »oule  bere. 


TH03IAS  BEKET. 

Das  Leiten  Thomas  /Mvi\  des  heiligen  Thomas  von  Canterbury,  dessen  Passionsgesebkhte 
nach  The  Life  ami  Martyrdom  of  Thomas  lieht  ed.  hy  II'.  //.  Black  l*ond.  1S45  v.  1787  bis 
zu  Knde,  p.  !>t?  fT.  hier  folgt,  zeichnet  sich  vor  den  übrigen  Heiligenlelten  merklich  durch  seinen 
historischen  Charakter  aus,  wenn  auch  selbstverständlich  dem  Wunderbaren  seine  Stelle  ein- 


t)t  o  «Irin»:,  ur  nyc  o  warhlc  Harpe  CiL  TroiL  u.  Um.  lUSU,  cf  v.  119.  Wir  dürfen  »n nehmen,  er  habe  mr  Harle 
gesungen.  171.  hc  lienjt.  he  "unK,  »unpruded.  •  ITC,  ags.  ke  hfng ,  doch  tgl.  ISC  wowe,  wall,  cf.  176. 
171.  halewen,  »ainu.  (f.  Alle  haleieene  souU-  181.  Anion*  myn  halewen  Fiküiv.  Oxf.  Student  Daneben: 
Of  his  Saluten  IUiipolk  :ts'j3.  175.  as  he  Wer«  ynottle,  »»  if  be  were  uken  away,  abaent,  entranced. 
176.    roite.  reeked,  took  heed.  17".    treo,  wood.  cf.  187.    A  f.ainte  of  treo  UOOü  VlIGIx'a  15C    Ymakrd  of 

tre-j  X  >i..n  Si.  C'cmioin.  IT.',  ag».  trtM,  arbor,  lignuiu.  Of  freorr  eyricean  getinibrede  Beda  2,  U.  179.  bi  him 
silQC-  Harpe ,  «lki.  hruffie,  ursprünglich  weiblich,  wird  bier  männlich  gebraucht,  cf.  1*6,  to  llftrjio  u  muri« 
steuerte.  Steuene  «tcht  hier  für  da«  Lied  selbst,  welche»  ertont,  cf.  an».  Gif  bu  tanyei  ite/ne  gehyrdest  Ukua  ed.  8n. 
:»>'.*,  13.  180.  me  Hingcb-  •*  »ingep  Kianiv.  181.  Alle  halewenc  hohIc  etc.  K«  ist  die  lateinUrho  Au 
tiphonlr:  Cmdent  in  ctrlii  «mW  Snncturum,  </ui  Christi  vtttigia  tunt  secuti:  et  quitt  pro  ejut  amore  languinem 
suuiu  fwlrrunt,  ideu  vum  Chritto  regHabuHt  ['jauilehunt  Oi«».]  in  atemutn  Hiudvtktu  Acta  8.  8.  IV.  p.  3S0  OsuucK. 
i'A.  p.  :.('iS.  m,ul?  in»  der  I'lnral  sein;  die  Vorm  entaprirht  noch  dem  ag».  Noin.  PI.  lo'rla,  woDObcn  auch  »äffe 
vorkommt.  183.  Wonc,  live,  dw«-l|.  185.  ttnteyn .  anthem,  ralat  antiphona,  ago.  ante  Jen.  188.  he 
tlou£  steht  intransitiv,  wie  oben  *<•»</  Iii,  transitiv.  Die  verschiedene  Vokalisatfon  l»t  dadurch  aber  nicht  etwa  be- 
stimmt: beide  Können  des  Präteritum  geh. Ten  demselben  starken  Zeitworte,  kangan,  h6tt.  189.  IhertMi. 
|.r,ii«.d.  194.  nfncntlo,  send  for.  »neclalM,  particular  friend».  197-  OKHOilletle ,  absoWcd.  lu 
Rode«  bcildr-K  lay.  Der  Ausdruck  .er  lag  in  Outlet  Banden''  int  nicht  R»'"  klar:  er  eeheint  von  dem  Göll  erge- 
benen Sinne  der  Scliwrkrunkt  n  gebraucht  in  »ein.  J800.  bell  ■ .  KO<lll6(lay ,  bade ..  farewell ,  ».  Kinn  Ui. 
203-  Kr  starb  im  /ebnieii  .Vahre  der  Ke«ieriuii{  Ktkrlredt,  welcher  »7S  KCniij;  gewonlen  war:  Vor  he  deydo  be  teb« 
ler  o<  po  kynge»  kynedum.  Aud  nyne  hundred  jrr  a  eyjfe  4r  ryittti  after  pat  üod  was  ybore  K.  ot  <Jt-  p.  »'I, 
cf.  üax.  t  un.  »CS. 
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«räumt  ist.  Mau  kaun  es  als  eine  weitere  Ausführung  der  Geschichte  des  Erzbischofs  in  Rö- 
hrte/ Gloucester's  Chronik  p.  468  —  478  ed.  Hearne  ansehen,  womit  es  vielfach  wirklich  nber- 

Eine  reiche  Litteratur  über  Beket  folgte  unmittelbar  seinem  Tode;  Augenzeugen,  Freunde, 
Anhänger,  verfasstea  zahlreiche  Lebensbeschreibungen  und  Pflssionsgeschichten  und  sammelteu 
Briefe  des  Ermordeten.   Gleichsam  als  die  Evangelisten  desselben  wurden  Herbert  aus  Boeham, 
der  langjährige  Freund  des  Erzbischofs,  welcher  1184  schrieb,  Johann  von  Salisbury  (gegen 
1181),  Wilhelm,  Subprior  von  Canterbury,  dessen  Werk  noch  unentdeckt  ist,  und  Benedtct  (iregen 
1177;  betrachtet    Aus  Auszügen  ihrer  Werke  bildete  sich  frühe  der  sogenannte  Quadrilogus 
todr.  1495 — 1G82).    Andere  Lebensbeschreiber  reihen  sich  den  genannten  an,  darunter  Edward 
wtro,  welcher  bei  einem  zufälligeu  Besuche  in  Canterbury  Zeuge  der  Uuthat  wurde.   Eine  ziem- 
lich vollständige  Sammlung  der  Lebensbeschreibungen  und  Briefe  hat  Giles  in  der  Vita  S. 
Thoma  Cantuat.  Archiep.  et  Martyris  Gxon.  18<5  in  sieben  Bänden  veröffentlicht,  woraus  wir 
einzelne  Parallelstellen  benutzen,  s.  Reinhold  Pauli  Geschichte  von  England  III.  p.  862  ff.  Schon 
*vei  Jahre  nach  dem  Tode  Beket' s  schrieb  Guernes  de  Pont  St.  Maxence  das  afr.  Gedicht:  La 
de  St.  Thomas  le  Martir,  welches  /.  Bekker  in  den  Abhandlungen  der  Königlichen  Akademie 
2u  Berlin  1838  nach  einer  unvollständigen  Wolfenbüttler  Handschrift  herausgab  und  1844  nach 
«Wr  im  Britischen  Museum  beündlicheu  MS.  Harl.  270  vervollständigte,  nach  dieser  letzteren 
irt  es  herausgegeben  von  C.  Hippeau,  Paris  185$.    Eine  andere  Vie  ae  Saint  Thomas  steht  in 
Michel  Chron.  des  L>uc*  de  Xormandie  III.  Append.  II.  p.  46 Iff.    Auch  lateinische  Dicb- 
'ungen  über  Th.  Beket  findet  mau  in:  Du  Meril  Foe's,  popul.  latines  anter.  au  XII.  s.  Paris 
»843  p.  415—426  und  Poes,  popul.  lot.  du  Moy.-age  Paris  1847  p.  70-93. 


In  Black-»  Ausgab«  «lud  durch  Schuld  den  8eUers  die  Vers«  vuo  1737  au  unrichtig 
»»  23i*S.   In  unserer  Betifferung  ist  der  Irrthuu  berichtigt. 


Seint  Thomas  gan  to  sike  sore,  tho  he  him  To  do  the  sentence  al  abred  bifore  bim,  er  he 

hadde  underston<|e  wende. 

*J  hat  he  hadde  so  longc  beo  out  of  Engelonde ;  The  Archebischop  of  Everwyk  in  sentence  he 
Tbej  hit  were  ajen  his  wille,  him  thojte  hit  a  let  do, 

■€*Ai»m  lither  dedo,  And  theBischop  ofSalesbure,and  ofLondonealso-,  1800 

ivo  lTiat    bis   bischopriche  hadde  ibeo  withoute  For  hi  hadde  icrouned  the  junge  king,  ajen 

govern  and  rede.     ,  nis  dignete, 

r°  tlie  King  of  France  he  wende  furst,  and  to  With  unrijt  in  his  bischopriche,  he  amansede 

the  gode  men  and  hende,  alle  threo. 

And  faire  of  hem  bis  leve  he  nom  to  Engelonde  Tho  the  tethinge  to  hem  com,  hi  makeden  hem 
^                          to  wende.  wroth  ynouj, 

thoukede  hem  of  al  onur  that  hi  him  hadde  And  thretnede  this  holi  man,  the?  hit  wore 

ido,  with  wouj.  |,.  «3. 

Atul  with  fair  condut  and  gret  love  fram  bom  Seint  Thomas  wende  toward  schipe  to  Engeloud  1805 
^  _                        wende  so.  to  wende : 

1.5»  With  gret  honur  he  wende  of  France  toward  A  man  ther  com  fram  Engelond  ajen  him,  god 

Engelonde;  and  hende. 

Atte  havene  he  gan  abide,  that  me  clipeth  "A  sire!"  he  seide,  "for  Godes  love  ue  passe 

Whitsonde.  nojt  jut  the  see; 

*b*  lettres  that  be  hadde  of  Rome,  to  Enge-  For  knyjtes  ther  beoth  in  Engelonde  iredi  the 

lond  he  sende,                                           to  slee. 
— —  _  .  ,  — 

1787.  him  hadde  understood*.      R.  of  Ol.  II,  v.  69.      1790.  govern  and  rede,  government  and 

14 "Xl  or  direction.   Gotern  entspricht  dem  afr.  gor  erne,  t-ouvernenient.       1 794.   with  fair  eondut ,  with  fair 
**"n4«ci,  convoy.    Cf.  The  king  him  tok  spense  ynouj  to  htm  and  alle  hl« ,  And  »ende  with  him  god  condut,  to 
Mm  ther  Bwier  13H9.   He  sende  hem  by  god  condyt  into  Yrlond  R.  or  Ol.  p.  40.      1797.   The  lettres  etc. 
Tar  Pope  sende  him  lettre«  aje ,  and  bis  bulle ,  that  me  seholde  Amanst  the  King  and  hii  consail ,  which  tyroe 
**tbe  wolde;  And  intpendi  the  BJscbops  that  such  uurijt  dude  there;  And  entrediU  al  Engelond  forto  hit  amended 
*•»  B«bt  1743.        1798.  Todo-.abrod,  to  divulge ,  to  publish.        1799.  in  sentence. .  do,  sentence, 
'«Mmn.   et  He  hadde..  in  lenience  ido  Alle  that  makede  his  Mne  Kyng  Bkkkt  1*35.   Cf.  SW8.    Hi  beoth  in 
f^tnee..  Stroit  1904,  2041,  2043.   Vgl.  In  manning  let  do  2061.    In  morning  were  ibrowft  5S3.      1801-   the  TUllge 
ÜS£.   Oer  König  hatte  seinen  ältesten  Sohn  Heinrich,  in  Abwesenheit  des  EntbiM-hofs,  durch  die  genannten  Pri- 
nten in  Westminster  krönen  lassen,  gegen  Gewohnheit  nnd  Recht,  welche  die  Krönung  durch  den  Rrtbiscbof  von 
Caawbury  verlangten.   Cf.  Bekkt  1730.   R.  of  Ol.  p.  474.      1802.    amansede,  excommunicated.    Cf.  Bkkst  1744 
{*.  oft.  1797.),  I860,  2057.   Purf  holi  church  e  he  gan  to  fijte ,  A  amansede  alle  peo  pat  werrede  pe  churebe  of  Can- 
terbnre  8t.  Edmcnd  tub  Cowr.  512.    He  amantede  alle  thulke  that  snch  unri|t  hadde  ido  To  the  charebe  of  Can- 
terbury R.  or  Ol.  p.  474  (in  demselben  Zusammenhange,  wie  hier),  ag».  ÄHtatuumjan,  excommunleare.      1808-  hl 
niakeden  hem  wroth  =  hi  reratAeiien  hem  (et.  972).    The  King  Air«  makede  wroth  ynonj  Bkkbt  733,  1599.  The 
Discfcops  htm  makede  wroth  ymmj  1913.  1808.    iredi,  ready.   Diese  Form  des  Adjektiv  ist  in  den  Heiligen- 

flprachproben.   L  IS 
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Live«  of  Saint«. 


At  ech«  härene  hi  awaitieth  to  kepe  the,  And  biteijte  al  France  Jesu  Crist,  and  btescede 

meni  on :  bit  wel  faste. 

1810  If  thu  comest  among  hem  ou}t,  thu  worst  That  folc  m&kede  deol  ynouj,  the  sorewejonge 

aslawe  anon."  Uaste. 

" Certes,  sire,"  quath  Seint  Thomas,  *y  nele  At  Dovere  were  kny?tes  jare,  that  iburde  of 

no  leng  abide;  him  telle, 

To  Engelond  ich  wole  now  drawe,  itide  what  As  sone  as  be  come  up  there,  iredi  him  to  1830 

bitide.  quelle : 

The;  ich  beo  todrawe  lymemele,  y  nele  abide  Sire  Renaid  de  Warenne,  and  Sire  Randolf  de 

nainore :  Broke, 

To  longe  ich  have  thannes  ibeo,  and  that  me  And  also  Gerveis  the  Scherreve  gret  folc  with 

reweth  sore.  him  toke, 

1816  The  soules  that  ich  have  to  loke,  six  jer  and  To  kepe  this  seli  man  at  Dovere  whan  he 

more  iwis  come  np  of  the  see, 

Withoute  warde  habbeth  ibeo,  alias!  to  longe  And,  bote  he  wolde  here  wille  do,  al  jare  him 

hit  is  I  to  sie. 

Wel  ich  wot  ich  worde  ther  aslawe,  er  come  To  the  h&venc  of  Sandwich  that  schip  wel  1835 

longe;  evene  drouj, 

Ich  wole  for  holi  chnrche  rijt  thane  deth  fawe  And  thother  him  abide  at  Dovere  with  thret- 

afouge.  ing  ynou). 

Ac  biddeth  for  me  to  Jesu  Crist,  ich  bidde  par  In  the  scbipes  sejl  an  he}  this  holi  man  let 

cbarito.  do 

1820  Ac  tofore  alle  otbere  nameliche  o  thing  bid-  A  croice  that  me  fur  iaej,  isowed  faste  therto. 

deth  for  me,  That  was  signe  of  his  baner,  for  other  ne  kipte 
That  God  for  bis  holi  grace  to  Canterbury  me  be  non  : 

sende,  Meu  stode  at  Sandwycb,  and  bibulde  the  croice  1840 
That  ich  mote  quik  other  ded  to  myn  owe  meni  on. 

churche  wende;  *We  seoth  nou  hiderward",  hi  seide,  "oure 
If  y  no  may  nojt  alyve  come,  er  ich  ymartred  Bischop  Thomas." 

beo,  The  jut. he  was  fur  in  the  see,  me  wiste  ho 
p.  94.  That  mi  bodi  mote  ded,  God  hit  granti  me!"  hit  was. 

1825  His  love  he  nom  dulfulliche,  toschipehe  wende  The  cri  was  sone  wide  couth,  that  folc  orn 

tbo:  swithe  ynouj, 

He  thonkede  him  al  onur  that  he  him  hadde  And,  er  he  were  to  londe  icome,  faste  ajen 

ido,  him  drouj. 


leben  geläufig.  Burr  790,  766,  799,  Ml,  1938.  8t.  Katurrikb  217.  Mi*acu  or  St.  Jaws  »7;  ags.  rard,  g  treed, 
prompt».,  paratus,  mbd.  gtrtit,  oertite,  bereit  1810.  If  tb«  Contest  amODjr  bem  owit  Diese  Verwendnn«; 
von  ouyl  entspricht  noch  dem  ags.  »1«AW  gebrauchten  u'eiAl,  a*ht,  Aht  etc.  Ne  heo  mi!rte..wbar  be  Sebalde  alyve 
tail  Gilbert  fynde  ojt  Bkkit  67.  Wel  fawe . .  if  be  tne  wolde  spousl  oyt  109.  p*  douiler . .  al  bire  god  ion  Aad 
dflie  among  pore  men,  while  hit  ilaste  ojl  Sr.  Leer  56;  ags.  8v5  me  pit  rlbt  ne  pinceS,  pit  ic  öleccan  atiht  purfe 
god*  after  gude  »negum  Cjcdm.  289.  Langau  be  uruAf,  Adam,  np  tö  gode?  496.  1818.  lymemelr,  limbmeal 
(SttAEsr.  Cymhet.  2,  4.),  aga.  limmalum,  fraautlm.  1815.  to  loke,  to  guard,  to  watch  orcr,  to  take  ear*  of.  Ich, 
that  foraoc  myn  owe  aoule..8o  meni  soulen  habbe  to  toke  Bkkvt  659.  More  pan  half  hU  kynedom  he  tok  him  to 
/oJkePtLait  «9.  Kyng  Arture  bytok  Modred..pjri  lond  to  tote  K.  o»  On  p.  Ml.  The  king  Henri  Mtoe  The 
blschopriche  al  to  lote  to  Sire  Randall  de  Brak  Brkst  1983.  1  lokid  hem  fal  longe  A  hem  on  lode  hadde  Moast; 
AUU.  P.  C.  SOt:  Mcjan,  protplecre.  1810-  warde,  protection.  Almihti  God,  he  wite  ou  In  hia  warde! 
Axca.  Biwlc  p.  430.  Das  aga.  teard,  u».  fem.  custodia  —  m.  caatoa,  Usat  den  abstrakten  Begriff  der  Tuatigkeil, 
wi«  die  Beaeicbnnng  der  Penon  in.  Vgl.  jeteteard,  gate-keeper  Am  i.  Hiwm  p.  870.  1817.  er  CO»*  lonpe. 
er*  it  be  long,  abortiv.  1824.  That  ml  bodl  mote  ded  sc  to  myn  owe  churche  wand«,  a.  182?.  1827.  biteilt« 
«=  kUaktt,  bitehto  etc. ,  committed.  Es  mag  bemerkt  werden,  daas  wir  in  der  Auagab«  von  K,  o»  Gl_'»  Chronicle 
gewöhnlich  bilok  in  diesem  Sinne  gebrancht  «nden,  wie  sonst  aoeh  in  unserem  Stücke;  er  1!>83.  1829.  tare, 
ready;  et  1834,  2077.  Ct  Forte  aliuuem  ab  AngUa  nnntlum  aeeeperat,  uood  si  aped  Doveram  Intraret  appuUas, 
obvioa  earn  aewiptentee  graasatoree  inveniret . . .  Igltar  Kslendae  Deeembria  faria  tertia  apnd  Sandwlcum  appnlans  est. 
Vita  8.  Thomae  auet  Wils.  Fil.  SnritAM  In  Gitta  Vita  8.  Thomm.  Oxon.  IMS.  L  p.  2SL  1831-  Renaid 
de  Warcnne  etc.  Ct  Trea  vero  proeen  i  Rnynaldua  scilicet  de  Qarenna  et  Gervasius  da  Cenabilla  et  Randnlfui  de 
Broe..arehtcpl«>upa  apnd  Santwita  oeenrrernnt.  Vita  8.  Tamms  auet  kooiato  m  Poktuhaco  in  Gilks  Vita  ä. 
T%.  U  p.  Ii».  Vteeoomea  Oervasitu  de  Cornhelle  et  Keglnaldns  de  Wareana  Vila  auet.  WttB.  I.  281.  1886.  tbotber 
i  Fürwort  als  daa  Verb  stehen  im  Plural,  daa  Verb  Im  Präteritum,  tbxeting,  aga.  predtump, 
CL  1872.  Of  the  thretiage  hl  dontede  sore  Buir  1M6.  prttinge  per  was  A  host  jnou) 
St.  BnH.  tbc  Co*».  M6,  neben  pretnhta:  Of  pl  prttmpnge  ic  drede  lute  in.  503.  1888.  isowed,  sewed,  fastened, 
ige.  <tr>«w,  s*ov/<n«,  *»•«*,  saere,  tarcire.  1839-  kipte,  s.  Sr.  Dchsta>  64.  1842.  The  rat*  Diese  Verbindung 
von  jsw,  yet,  mit  the  kehrt  oft  bei  unserem  Verfaaeer  wieder:  Tbo  lae|  wel  this  boll  man  that  hit  nas  nojt  Gode» 
Thal  be  nW  tsm  of  lond«  wende  Buer  67!*.  He  ne-scbold«  »oft  the  jut  to  Bngelonde  wende  1467.  Hier  ent- 
flicht etwa  dem  Artikel,  sondern  dem  igt.  Adverb  ftä,  welches  »ehr  häufig  in  der  Verbindung  p*  jit 
(per.  pSet,  gyt)  erseneint.  e.  1^9.      1844-   OPn,  ran.   Ct  He  orn  in  Bket  67,  21S7. 
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J<*4$Ht  cride,  and  thonkede  Jesu  Crist,  that  hi  In  diserteisoun  of  mi  churche,    to  custumel870 

him  moste  alyve  iseo;  idrawe." 

*•  w  fli  wolcomede  him  with  joye  ynouj,  ne  mijte  Tho  the  knijtes  ihurde  that  the  King  consen- 

non  more  beo.  tede  therto, 

The  thridde  dai  of  the  Advent  bifore  Cristes  He  bilevede  here  grete  mod  and  here  threting 

masse  hit  was,  also, 

That  he  com  thus  to  Engelond  this  gode  man  And  in  faire  manere  bode  him  undo  his  man- 

Seint  Thomas,  singe, 

The  sovethe  jer  that  he  fürst  wende  out  of  To  norischi  love  to  his  felawes  bituene  him 

Engelonde,  and  the  Kinge, 

1850  For  six  jer  and  a  month  he  was  fleme,  as  ich  So  that  respit  bituene  hem  of  this  answere  hi  1875 

uriderstonde.  nome, 

This  was  elleve  hondred  jer  and  sixti  and  tenc,  Forte  Seint  Thomas  amorwe  to  Canterbury  come. 

After  that  God  an  urthe  in  his  moder  alijte,  Seint  Thomas  amorwe  to  Canterbure  drouj; 

ich  wene.  The  contrai  ajen  him  com  with  joye  and  blisse 
The    word  to  this  knijtes  com  to  Dovere,  of  ynouj. 

this  cas,  Ech  preost  soronode  his  parosche  clanliche,  in 
Hon.   Seint  Thomas  the  holi  man  at  Saudwych  ech  ende, 

aryved  was.  To  beo  jare  ajen  him  with  processioun  to  wende;  1880 

855 To  Saudwych  hi  wende  faste,  Seint  Thomas  hi  So  that  with  processioun  mem*  and  faire  ynouj, 

fonde  anon;  With  croiz  and  with  taprcs  the  contray  ajen 
With  lither  sein  blunt  ynouj  hi  wolcomcde  him  him  drouj, 

echon.  With  croiz  aud  with  taperes,  ne  inijte  nou 
Hi  seide,  "Hon  havestou  thane  wey  to  Enge-  more  beo; 

londe  ynome,  Hi  thonkede  alle  Jesu  Crist  that  hi  mijte  him 
That  desturbest  the  lond  as  sone  as  thu  ert  alyve  iseo. 

icome,  Of  bellen  and  of  taperes  so  gret  was  the  soun,  1885 

also  al  holi  churche,  as  we  al  dai  iseoth,  Of  instrument  and  of  song,  tho  he  com  into 
*«>  That  amansest  the  Bischops,  that  thyne  fe-  the  toun, 

lawes  beoth?  That  me  ne  mijte  ihure  other  thing  for  the  p.  97. 
Thu  aujtest  raid  alle  lawe  love  pees  and  arere,  noyse  so  gret; 

-And  ther  nas  nevere  alonde  pees ,  siththe  thu  More  joye  ne  mijte  beo  than  was  in  the  stret. 

bischop  were.  As  oure  Louerd  a  Palmsonedai  honured  was 
"  thu  thenchest  wel  to  do,  withdrauj  thi  dede,  ynouj, 

we  redeth,  sone;  Tho  he  rod  into  Jerusalem,  and  toward  his  1890 
Other  n»e  sch°l  d°  W  tDC  as  bi  such  a  man  dethe  drouj; 

is  to  done."  Also  was  Seint  Thomas,  as  me  mitte  iseo  there, 

860    Mi  leove  freond,"  quath  Seint  Thomas,  "soth  For  oure  Louerd  wolde  that  his  deth  iliche  to 

hit  is  ynouj,  his  were. 

►  »•That  mansing  ich  let  do  mid  rijte,  and  nojt  Er  this  holi  man  Seint  Thomas  to  his  churche 

mid  wou^;  come, 

And  bi  mi  louerdes  leve  the  King,  that  ech  The  monekes  with  processioun  ajen  him  thane 
I                                    man  in  rijte  were,  wei  nome. 

That  so  gret  trepas  ne  wende  forth  bote  hit  Of  his  palefrai  he  alijte  adoun,  and  the  mono- 1895 

amended  were,  kes  echon, 

-**d  were  eftsone  afterward  mid  unrijt  and  aje  To  the  heje  weved  myldeliche  hi  ladde  him 

lawe,  up  anon. 

1&48.  wolcomede,  cf.  me,  2880.  8t.Csibtoi  h.41.  Don  more  beo.  noman  more  beo  Black.  Wenn  diese  Lesart 
^^Uj  vir« ,  ao  ruüsste  man  aus  KOlcomede  den  Begriff  volcomt  suppllren.   Cf.  Ther  nere  bi  no|t  «Oleome  Bnir 
o^r  et  wire  etwa  mo  statt  beo  au  schreiben,  wotu  man  das  Objekt  joye  so  anppllren  hatte.  Doch  aelgt 
die  Ueberladnng  de«  Verses,  das«  hier  ein  Irrthum  obwaltet:  wir  schreiben  non  more  mit  VerKlcnbuug  voo 
1%*4,uBd:  More  joye  ne  mijle  beo  «s8.         1850.   fleine,  s.  8t.  Dumstan  101.         1856.    nemblant,  couu- 
v*«Unce.  Ct  He  made  hire  temblant  fair  ynow,  to  non  ober  so  gret  R.  or  Gl.  p.  157.  He  makede  hem  fair  tembiant 
L   ^  eonforti  hem  the  more  Bukt  1518.        1858.   ert   er  Black.        1861.   arere,  raise.  Cf.  ags.  piv&s.. 
*  jodet  rikt  Steered  Axdh.  1643.      1866.   That  manning,  that  exeommunicaliou.    Cf.  1873,  1901,  3061.    |>e  forste 
**»»*..  Of  canting  of  lipere  men,  A  of  wanting  ymaked  is  St.  Kksklm  348.  la.  351.   If  cni  man  in  manting  were 
**on)t  Bukt  583.   pjf  eni  man  in  manting e  were  Ibroop  B,  op  Gl.  p.  472.    Ich  forbede,  vpe  mantingt.  That  no 
1   Qta  ae  toachi  thulke  clerc,  to  him  to  dethe  bringe  p.  504.   Das  einfache  Verb  manten  wird  neben  amanten  ge- 
srwcht  (s.  mi.),  während  ags.  mansumjan,  Jüngere,  eigentlich  dem  atnantunjan,  excommnnicare,  gegenübersteht. 
».  B'fc.     18<>8.  trcp»s,  s.  Fall  a.  Pass.  79.     1870.  dissert  el  soun,  disherison  —  prejudice,  detriment.  Die  Sub- 
jtaatirfen»  ist  von  dem  auch  bei  R.  or  Gl.  häufigen  disherit,  deterit,  deteryt,  afr.  dethireter,  deteriter,  detariier, 
Abgeleitet.       1879-   «omoede ,  summoned,     parosche,  pari«!»        1888.   Upre*  neben  taperes  1S83,  1885. 
1 8-83.  non  more  besieht  sich  anf  das  Substantiv  procettloun.     1891.  A1»0  was  sc  honvred  18H8.     1896-  tho 
bete  vreved,  the  high  altar.   Cf.  BI  pon  wofede  (bi  pan  v>e/ed  J.  T.)  La}.  I.  61.   He  cuet*  pat  veo/ed  (pat  u>e/d 
j.  T.)  »».   Die  Form  v>ered  ist  der  Mundart  unseres  Verfassers  geläufig.   In  the  he|e  eburche,  billige  tuei  *eeede* 

12* 


Digitized  by  Goo^g^ 


180  Lives  of  Saints. 
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Tho  he  hadde  at  churche  ido  a]  that  was  to  'Daithat,"  he  scide,  "that  astonde  so  folliche 

done,  at  pure  rede, 

With  his  men  lnyldeliche  to  his  in  he  wende  Forto  don  ous  in  his  grace  that  evert  wa» 

sone.  oure  fo. 

Nadde  Seint  Thomas  no}t  ibeo  at  his  paleys  lie  hath  ido  ous  meni  schame,  and  thanne  he  1920 

wel  lorgc,  wole  do  ous  mo. 

1900  That  this  kuijtcs  eft  no  come  hero  answere  to  Thej  he  habbo  of  fou  poer,  he  nath  non  of 

afonge.  me, 

Hi  beden,  as  hi  duden  u,  undo  his  mansinge,  For  Archebischop  ich  am,  }e  wite,  as  well  as 
And  assoilli  the  Bisschops  that  he  let  therinne  he. 

Dringe.  Ich  wot  ich  have  a  lute  cofre,  that  stent  hoi 
"Beau  frere,"  quath  Seint  Thomas,  "that  ne  and  sound, 

mai  ich  do  noft;  Ther  beoth  jut  inne  atte  leste  ei}te  hondred 
For  hi  beoth  in  sentence  thurf  the  Pope  ibrojt,  pound. 

1905  And  y  ne  mai  no}t  undo  his  dede,  }e  wite,  m  *Jare  ich  am  to  spene  that,  jut  me  thencheth  1925 

none  place;  to  lute, 

Ac  nojt  for  than  ich  triste  wel  so  nioche  to  Forto  awreke  ous  wel  of  him,  and  aleggo  his 

his  grace,  prutc: 

That  ich  wole  assoilli  hem  in  thisse  forme,  Weude  we  to  the  Kiuge  anon,  and  telle  we 

fawe,  of  this  dede, 

p.  ss-That  hi  do  surauee  forto  stonde  to  holi  churche  And  that  him  ue  tidcth  nevereft  pees,  bote  hep  **. 

lawe,  him  tberot  rede." 

And  to  the  heved  of  holi  churche,  and  in  other  This  threo  Bischops  hasteliche  over  see  thane 

forme  non."  wei  nome; 

1910  The  kmjtes  tho  hi  hurde  this,  faste  hi  chidde  A  lute  bifore  Cristas  masse  to  the  King  hi  1930 

echon ;  come. 

And,  tho  hi  nadde  nou  other  word,  for  wrath-  Iii  fonden  him  in  Normandie,   Hi  fülle  adoun 

the  forth  hem  wende,  akneo; 

And  tulile  the  Bischops  here  answere,  that  Hi  beden  bim  holden  up  his  onur,  aud  here 

hem  thider  sende.  help  to  beo. 

The  Bischops  hem  makede  wroth  ynou},  and  Hi  tolden  bitn  hou  this  gode  man,  tho  he  to 

thretnede  faste,  londe  cpm, 

And  natbeles  the  tueye  of  hem  withdrowe  hem  Desturbede  al  holi  churche  and  the  kynedom ; 

atte  laste:  And  hou  he  hadde  with  grete  pruto  in  sen-  1835 
1915  The  Bischop  of  Salesbury,  aud  of  Londone  also,  tence  ido 

To  holi  churche  wolde  stonde,  and  to  hire  lo-  Alle  that  makede  his  sone  Kyng,  and  assented^ 

king  also.  therto; 

Ac  thaivhebischop  of  Everwyk  anou  him  with-  And  hou  he,  in  despit  of  him,  dude  suche  lithet 

sedc :  dede, 


ri|l  Baittt  10*0.  CI.  2140.    He  ful  adoun  before  the  uieeed  mi.   At  «eint  Peter«»  weued  8r.  Knxttu  tit.  Ko- 

clynede  birr  to  be  Aeje  weed  11000  Vikgimx  159.   To  bo  keje  weued  him  bere  St.  Bum.  thk  Coxr.  452.   He  wat 

ybured  Id  p«  mun»tre  ywy»,  Ryit  byuore  pe  heye  teemed  R.  oi'  tit.  p.  419,  ct  433;  ag*.  teafuA,  re  o/oW ,  eto/ed 

(tikbedd),  »r«,  »Hure.       1898.    in,  inn.  dwelling,  lodging,    «'f.  2004.       1902.    MSOilll ,  absolve.   Cf.  1907,  »037. 

1908.   Bean  frere.   Ol«  Aurelen  mit  beau,  bei  »lad  dieter  Zeit  nach  «fr.  Weite  geläufig:  Po  b«  letttea  «er«  «rad 

•  Beau  /rerts  ",  lit  «aide,  ■  Ich  wole  loke  «bat  raie  fclawea  of  pU  bin*  wollep  rede  BT.  Bum.  tub  Cosr.  431.   *  Beau 

aire  ",  quath  the  King  tbo,  "tbu  ui»t  wel  yuouj. "   Bsurr  4»,  cf.  43.'..  475,  SOJT,  »03*.    'Beaut  teignmrtt"  39». 

«  Belamit  thu  ba«t",  quath  tbe  King,  "ittole  me  mochc  god"  810.   O,  belami,  pit  pa  dodeat  per,  4  pit  per  A»<  a. 

KtwtE  p.  306.  Cf.  338.     1908.  aurance,  aaturauce.      1911.  word,  amwer.      1916.  to  hire  losing,  ». 

R.  or  Qu  Tl.  v.  141.      1918.   Daithat  ■ .  that  astonde  etc.   Di«-  Konstruktion  von  daithat  mit  dem  RelativtaUe, 

in  «reichem  ein  Koujunktiv  eintritt,  wird  durch  andere  Beispiele  geatfiut:  Datket  who  the  bimenel  Ami*  a.  Amil'. 

1569,  wonach  Daithat  pat  hire  bymenel  St.  Kksixm  357.,  »Utt  dai  pat  kire  bymene  bei  Pram  v.  Barlu  E.  P.  p.  57. 

■a  »ehreiben  I«;  hier  fiel  wohl  wegen  de»  unmittelbar  folgenden  pat  die  «ylbe  that  au».   Vgl.  auch  Bna«  2010- 

Dm  partikelartig  alt  Interjektion  erscheinend«  SnbtUntl»  tritt  alt  tolchet  noch  öfter  mit  dem  Zeltwort  kabbe,  kau« 

in  ähnlicher  Verwünschung  auf.   Daket  habbe  that  like  beat,  That  fulttk  hit  owne  nett  O.  a.  N.  *J.   Datheit  kaut 

[wo  dar  Text  kant  bietet]  thou !  Skvym  Saue»  2395.  Die  englitchen  Formen  daithat,  dathtit,  daket  euttprechen  deu 

air.  dekait,  dekeit,  deke,  detkait,  dethel,  woneben  telbtt  dakait  angetroffen  wird.   Der  Sau  dekait  ait,  auch  mal  de- 

kait  ait  enthält  die  ursprüngliche  l'eneümchmngt/urmel,  die  »ich  tu  dem  elliptischen  dekait  rerkürite:  Dektt  ait  ki 

»'eil  foit  Chaks.  pf.  Kol.  p.  41.    Dthajt  qui  ehaut  met  qne  toiee  garle  Atau  ISO  in  Bkkkbb  Fierabr.  p.  LXVIII. 

Dekait  qui  plu»  le  »ouflerra.   Coutoi»  dA«ba»  3'.».  lu  Bau«.  FabL  et  C.  I.  p.  337.    Dekait  =  deptahir,  ekagrin. 

1923.   Stent  =  »rauf,  »tont,  »Und».   In  K.  uk  Ol.  CAron.  treffen  wir  in  der  vorhandenen  Ausgab«  $tout:  He  «toaf 

at  an  yle  p.  1.       1925.  to  spene.  tu  tpend,  s.  Sahir-»  62.       1996.  alegge  his  prnte,  deprest,  check  bit 

pride.  Cf.  Meggen  ich  wulle  bit  murhele  mod  Lai.  III.  338.   Thy  pride  we  wolle  alaye  Ahtb.  219.      1928-  tldetb, 

t.  St.  CaitTora.  2r.*.     bote  be  bim  therof  rede.   Da«  reflexiv  gebrauchte  him..rede,  gebt  auf  da«  Kaaasn  eine» 

BnUchlutae«,  welcher  hier  nach  dem  Zutammenbange  al»  ein  strenger.  ent*cbied«n«r  Betrhluti  au  nehmen  Ut.  Ct 

Maate  b«..wbat  biiu  wa»  fu  rede  Baxirt  'A>. 
« 
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And  the  lawes  of  the  lond  al  outrijt  withsede.  And,  forto  paye  the  Ringes  wille,  Seint  Tho- 
Tbe  King  the  he  hurde  this,  for  wraththe  he  mas  to  sie. 

was  nej  wod;  Stilleliche  hi  wende  forth,  that  no  man  hit 
1940  He  }eode  up  and  doun  as  witles,  and  ofte  in  nuste; 

thojto  stod.  Hi  were  nejwhat  atte  see,  er  the  King  hit  wiste. 

"  If  alle  that  makede  mi  sone  King  he  man-  Tho  the  King  hit  underlet,  after  hem  he  sende, 

seth,"  he  sede,  That  hi  levede  here  folie,  and  ajen  to  him  1960 
"Mid  tbe  furste  he  manse  th  me,  for  hit  was  wende. 

mi  dede.  Ac  this  messager  ne  mijte  no}t  atake  hem  mid 
Ho  mijte  in  suche  sorinesse  such  lyf  longe  lede?  no  ginne, 

The  traitour  aspilleth  ai  that  lond,  and  brinjth  For  er  he  com  to  the  see,  hi  were  fur  with- 

ous  in  wrecchede."  inne. 

1945  Ofte  he  cursede  alle  that  he  hadde  forth  ibrott,  Tho  makede  the  King  deol  ynouj,  that  hi  were 
That  hi  of  the  false  preost,  his  fo,  ne  wreke  forth  iwend, 

him  nojt,  And  that  the  messager  hem  ne  oftok,  that  he 
That  desturbed  al  that  lond  and  brojte  in  after  hem  isend. 

wrecchede.  Seint  Thomas  at  Canterbure,  a  raidewyn teres  1965 
As  he  jeode  up  and  doun,  and  this  wordes  day, 

sede,  Stod  and  prechede  that  folc,  as  meni  man  isay. 

His  knijtcs,  tho  hi  hurde  this,  hi  stode  sone  In  his  predicatioun  he  gan  to  sike  sore, 

stille:  And  deol  and  sorwe  makede  ynouj,  ne  mi}te 
1950  Hi  bithojte  stilleliche  to  paye  the  Kinges  wille.  no  man  more. 

p.ioo.yoare  that  the  meste  schrewen  were,  bithojten  He  wep  and  lokede  therto  hou  the  teres  urnc 

of  a  gyle,  adoun; 

Sire  Renald  le  Fizours,  and  Sire  Hughe  de  Ther  was  ek  meni  weping  e}e  sone  into  al  the  i9"o 

Morcville,  toun. 

And  Sire  Williem  the  Traci,  and  Sire  Richard  "Mileove  freond,"  quath  Seint  Thomas,  wepinge 

tbe  Brut;  wel  sore, 

Here  names,  for  here  schrewede,  ne  beoth  no}t  "  "^oure  preost  ich  habbe  a  while  beo,  ac  y  nc 

fornite  jut.  mai  no  more; 

1965  Hi  nome  hem  to  rede  stilleliche,  to  passi  the  For  myn  eudedai  is  nej  icomc,  y  ne  worthep.ioi. 

see,  nojt  her  longe, 

1988.  al  out,  quite,  entirely.  Cf.  Ha  f.irsok  Is*  wyf  al  out  R.  op  Gl.  p.  26.  Kyng  Edwine  *dde  ywonne  er 
ai  out  the  Rrutani  lond  p.  2*4.  1989-  The  King-  Thti  King  Black.  Ein  dem  Artikel  angefügtes  t  ist  der 
Weite  des  Verfasser*  *o  fremd,  dus  wir  es  hier  getilgt  haben,  the  he  horde  this  statt  tho  he  hurde  thit  ist  auf- 
fallend, doch  Anden  wir  s.  B.  the  yuf,  s.  1842,  wo  ursprüngliche«  ags.  pä  ta  Grunde  liegt,  und  lassen  die  abweichende 
Form  stehen.  1941.  makede.  nuiicdi  Black,  manaeth  =  amansetb,  e.  180«.  Cf.  l'J42.  Daher:  po  tnamed 
men  Moaais  AUiU  P.  B.  774.  H  anted  fendes  ib.  C.  82,  wo  tnatued  wie  cursed  «teht.  In  der  entsprechenden  8telle 
von  R.  or  Gl.*»  Chrtm.  steht:  |uf  that  he  Amaneeth  all«  Uintke  men,  tnanne  amamtth  he  me  p.  474,  wo  Hcaiiüe 
iweimai  fälschlich  amaueeth  bietet.  1944.  aspilleth,  spills,  destroys,  ruliu.  Cf.  That  lond..  aepiUe  Bckit 
13SO.  The  paya  of  londe  atpMe  388.  Tbl  pays  for  to  atpilt*  410.  Bote  ich  ml  anale  atpitte  356.  Iii  eoale  to 
aipilte  11*94.  pat  ehlld  forto  atpille  87.  Kfc*u.M  111.  Kin  age.  atpittan  neben  tpitian,  getpiltan,  /ortpitUtn,  con- 
«umere,  corrumpere,  perdere,  »cbelnt  nicht  vortukommen.  1945-  that  he  hadde  forth  ibroit,  «'hom  I  had 
forwarded,  promoted,  exalted.  Cf.  "Alias*,  he  seid«,  «thulke  trailonre  that  ich  hat**  forth  ibrojt  Bmii  1487.  Bei 
R.  or  Gl.  Chron.  heiaat  es  an  der  ParallelsteUe :  He  acoraeda  alle  tho  Ike  men.  that  he  hadde  north  Otrtmjf,  That  of 
an  false  preste  ne  abbe  eke  him  noutf  p.  474,  worin  die  letzten  Worte  nach  unterem  Texte  leicht  tu  verbessern 
sind.  Inerte»  ac  mittrot  hominet  tnutriti  et  ereri  in  regno  meo  etc.  sind  de«  Königs  Worte  nach  d.  Vita  8.  Thom. 
amet  Bt>w.  Gam  in  Gileb  Vit  8.  Thorn.  I.  p.  68.  1950.  to  paye  the  Kinge«  wtlle  «tc.  Sire  Keinaud  Le- 
Ssours,  sir*  Roger  Brot  also,  Sir  Hne  de  Hornile,  8lr  Willam  Traci  tharto,  HU  nome  bom  to  rede,  &  for  to 
paye  is  »Ute,  Wende  forth  to  Engelond  R.  or  Gl.  p.  475.  Erant  autem  inter  aatantes  quatuor  milites  quorum  h»c 
aunt  nomina  Raynaldas  filias  UrsionU  (Rtlnals  II  fis  Urs  Via  db  8.  Tbjob.  lb  Marttb  p.  136.  In  den  Abhandlungen 
der  K.  Akad.  der  Witt.  <u  Barlin  1838.),  Wlllelraus  de  Traci ,  Hngo  de  Maurevilla,  et  Rlchardu«  Brlto.  qnl  cogno- 
•rentes... eredenteaque  qood  qulcqnid  de  arehlepiacopo  fieret  gratum  ei  foret,  Jam  de  animadversione  in  virnm  Del 
eogitar«  «pperant  Vila  8.  Th.  a,  Rogerio  de  Pont.  In  Gilb»  V.  8.  Th.  I.  p.  160.  to  paye,  to  please,  hat  gewöhn- 
lich ein  persönliches  Objekt  bei  sich ;  doch  vgl.  19S6,  und  To  fonde  to  paye  thU  Hinget  uyiUe  Bkkbt  853.  R.  or 
du  I.  c.  19S4*  Khrewede  —  schretnhede.  TUt.  tu  Bi.acb,  was  uns  keine  angemessen*  Deutung  ansulasaen 
scheint.  1981.  atake  =s  oftake  1964,  overtake.  Cf.  Past  have  I  priked  . .  for  yonr  sake.  Bj cause  that  I  wolde 
you  aiake  Cn.  C.  T.  1JM».  ünaer  Verfasser  hat  auch  sonst  oftake:  Wban  hl  ne  mitte  no|t  brm  oftake,  afan  hl 
turnde  tho  Bbket  S3,  wie  in  gleicher  Bedeutung  of  go:  He  ne  mljt  hem  nojt  0/90  S2.  Oftake  1st  auch  R.  or  Gus 
C»ro».  wie  schon  Lajaho»  etc.  gellntg.  1969.  He  wep  and  lokede  therto  hon  the  tore*  urne  adoun. 
Auffällig  sind  dl?  Wort«  and  lokede  therto  etc.  H&ang  1st  die  Wendung:  He  wep  that  the  teres  nrne  adoun  Bsxrr 
1434.  Hudde  her«  e?e  *  wepe  pat  pa  terea  vrne  adoun  Br.  Rom.  tub  Cokt.  SSa  Soll  etwa  ein  ähnlicher  Gedanke 
hier  auagedrückt  sein,  wie  In:  The  teres  urne  out  of  hts  e^en,  he  ne  tnijte  htm  ieem»  nojt  Brarr  1274.»  ,Rr  sah 
dato  wie  die  Thrlnen  rannen."  1978.  V  ne  worthe  «Ort  her  longe.  Das  Praa.  y  worthe  steht  hier  in 
81nn«  von  /  $haü  he. 
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182  lives  of  Saint». 

Ich  schal  for  holi  churche  rijt  quik  thane  deth  Ther  was  gret  wrecho  of  God,  as  al  that  folc 

afonge.  isay, 

l!)75Biddeth  for  me,  for  Godes  love,  and  for  holi  Whan  hi  that  bred  forsoko,  that  toforc  him 

churche  also,  lay : 

That  is  ahnest  ibroft  to  grounde,  bote  God  Bi  a  Fridai,  thulke  ?er,  was  Cristes  masse  day.  2000 

nyme  }omc  therto.  As  this  four  lithere  knijtes  of  wham  we  gonne 
Ac  thane  deth  ich  wole  fawe  afonge,  whan  hit  telle, 

is  Godes  wille,  To  Engelonde  were  icome,  Seint  Thomas  forto 
For  the  ri}t  of  holi  churche  rather  than  heo  quelle, 

aspille."  To  the  castel  of  Saltwode  a  Seint  Thomas  day 
Boc  and  candle  he  nom  anon,  and  amansede  hi  come, 

rijt  there  Six  mile  frain  Canterbury,  and  ther  here  in 
1980  Alle  that  werrede  holi  churche,  and  ajen  hire  nome; 

rijtes  were ;  And  Sire  Randolf  de  Brök  to  hem  com  wel  2005 
And  nameliche  Sire  Randolf  de  Broke,  and  sone. 

Sire  Robert  de  Brök  also,  Thulke  ni}t  hi  nome  here  red  the  lithere  dede 
That  the  bischopriche  of  Canterbury  mid  un-  to  done. 

rijt  hadde  misdo.  Amorwe,  a  Cbilderne  masse  dai,  as  God  the 
For  the  while  Seint  Thomas  was  out  of  londe,  grace  sende, 

the  King  Henri  bitoc  Sire  Randolf  de  Brök  hi  Canterbure  wende, 

The  bischopriche  al  to  loke  to  Sire  Randolf  de  Forto  enquere  of  Seint  Thomas ,  whar  hi  him 

Brök;  mi}te  fynde, 

1985  And  he  makede  Robert  de  Brök,  his  clerk  that  That  he  ne  drove  him  nojt  awei,  ne  hudde2010 

was  tho,  him  bihyude. 

Wardeyn  therof  under  him,  that  dude  the  lond  This  knijtes  thane  Tuesdai  nolde  no  leng  bi- 

wel  wo.  leve, 

He  destruyde  al  the  bischopriche,  and  to  him  Ac  wende  forth  to  Canterbure  wel  er  hit  were 

nom  and  drou},  eve. 

And  let  him  gret  bold  arere.  of  that  he  nom  Aboute  tyme  of  evesong  to  Seint  Thomas  hi 

with  wou}.  come, 

Therinne  a  Cristes  masse  dai,  tho  this  man-  Thane  wei  baldcliche  to  his  chambre  hi  nome.  p.  1«). 

sing  was  ido,  Hi  come,  and  fonden  him  stillelicho  in  his  2015 
1990  He  sat  and  et  nobliche,  and  meni  with  him  chambre  stonde 

also.  With  his  privei  clerkes,  and  gret  consail  hadde 
ne  caste  houndes  of  his  bred  that  bifore  him  an  honde. 

lay,  Sire  Renald  lo  Fizours  grünliche  forth  wende: 

p.  10». And  everech  hound  hit  forsoc,  as  al  that  folc  "Sire,''  be  seide,  "oure  louerd  the  King  in 

isay.  message  hiderous  sende. 

Tho  handlede  he  other  bred,  and  let  menge  hit  Fram  him  out  of  Normandie  an  heste  we  hab- 

atte  laste  beth  ibrojt, 

With  other  bred  ther  biside,  and  amonge  the  That  thu  do  his  comandement ,  that  thu  ne2020 

houndes  hit  caste.  bilcve  hit  nojt; 

1995  Al  that  he  ihandled  hadde,  the  houndes  hit  And  that  thu  wonde  to  his  sone,  that  )ung 

forlete,  Kyng  ymaked  is, 

And  chose  out  thother  ther  among,  and  clan-  And  amende  ajen  bim  that  thu  hast  his  fader 

Hebe  hit  ete.  ido  amis; 

The  mansing  was  on  him  isene  anon  thulke  And  swere  him  otli  to  beo  him  true,  and  of 

day;  the  barouye  also, 


1978.  rather  than  heo  aspille.  Dm  Verb  atpUU,  welche«  wir  gewöhnlich  transits  gebraucht  finden,  wie 
la  de«  1944,  angeführten  Beispielen,  »teht  hier  Intrmneltl».  Cf.  Hold  up  the  ri|t  of  holi  churche,  that  heo  fulliebe 
se  ipUUl  Bhr  1560.  1980.  werrede,  warred,  made  war  upon.  Cf.  Have  reuthc.of  holi  churche,  and  no 
werre  hire  no  more  Bekxt  1596.  pnrf  holi  churche  be  gen  to  fijte,  A  amaneede  alle  peo  pat  werrtd*  p«  ehmrebt 
of  Canterbure  St.  Ed*,  the  Cow.  512,  cf.  ta.  500.  1981-    Robert  de  Brök.  CX  Qaidam  Uobertu*  do  Broc, 

qui  quondam  eloricus  fuerat,  et  poatea  monechus  in  vestibua  albli,  »cd  pout  apottata  et  ad  teculum  tranafuga.  Vita 
8.  Thorn,  auct.  Wii.lii.mo  vju  Srarn.  ia  Gilm  Vita  8.  Thorn.  L  p.  2S8,  cf.  p.  292.  Von  ihm  wird  ebendaselbst  erwähnt, 
daas  er  um  Hoho  ein  Pferd  des  ErxbUehofa  am  Schweife  rerttümmelt  hatte,  was  auch  in  Vit  S.  Thorn.  U  martir 
c<l.  Bkkkki:  p.  131  ala  Grund  der  Exkommunikation  erwähnt  wird.  1984-  to  Joke  *•  1815.  1988.  bold, 
mansion.  Cf.  Heb  bold  him  makede  L*|.  I.  902.  pat  folk  he  hett  of  |>e  town  so  noble  bold  per  rere ,  pat  In  al 
Kngcloud  ao  noble  a  cito  nere  B.  or  Gl.  p.  44,  aga.  bold,  ilomne,  atrium.  1993.  menge,  mingle.  1995.  for* 
lets,  left  alone.  2008.  To  the  CA8tel  of  Saltwode.   Cf.  Uli  <|uatuor  baronc* . . circa  eaodem  horam  diei 

inAogliam  apud  eaatrum  de  Saltwode,  ad  famiUam  de  Broch  congreganlur  Vita  8.  Thorn,  auel.  Wulelmo  riL. 
in  Gaaa  V.  8.  Th,  L  p.  291.  A  Saltewode  »unt  tenu  e  aaemble.  B  dan  Bandnlf  del  Broc  fn  encontre  eU 
ales;  Al  chattel  lea  aaelt  condaia  e  oetelex.  Via  db  Sr.  Tn.  La  SUrt.  p.  137.  2010.  hadde,  hid.  2016.  With 
hit  privei  Clerkes  etc  Cf.  Bn  la  chambre  »eeit  od  »un  prive  dergi^  Via  oa  8.  Tu.  lb  Haut,  p.  118.  2038.  of 
the  baroiye  also  That  thu  holdout.,  ia  Chief.  Baronleo  wurden  die  gTSeseren  Güter  (majore  doalnia),  weiche 
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Thomas  Bebt.  183 

That  thu  boldest  of  him  in  chief,  do  that  ton  And  bynyme  bis  croune,  if  thu  mijt,  ac  hit 

aujteat  to  do.  ne  schal  nojt  go  so; 

2095 The  clerkes  that  thu  bringest  with  the,  if  bi  And  king  thu  voidest  boo  in  his  stede,  thu 

wolleth  her  astonde,  ne  worst  nevermo."  p.M*- 

Swerie  the  King  true  to  beo,  other  hi  schalle  "Certes,  sire,"  qnath  Seint  Thomas,  *j  ne205O 

out  of  londe."  theuche  nojt  therto; 

'Beau  sire,"  quath  this  göde  man,  y  nele  the  Ac  ich  him  wole  rathere  therto  helpe  so  moche 

nojt  lie:  as  ich  may, 

Ich  wole  do  the  King  that  ich  aujte  for  the  And  for  him  and  his  bonur  ich  bidde  ni]t  and 

baronie;  day. 

Ac  nolde  God  that  holi  churcbe  under  fote  For  ther  nie  non  an  urthe  that  kh  brie  more 

were  so,  iwis, 

2030 That  ich,  other  mi  clerkes  eni  of  hem  do.  Than  ich  do  him,  sauf  his  fader,  that  mi  lo- 
Thu  wost  wel  that  alle  the  lewede  men  that  uerd  is. 

beoth  in  his  londe,  A  Seinte  Marie  dai  Magdalena,  to  sotha  kh2055 
p.ww-Ne  swerieth  nojt  thulke  oth,  as  ich  under-  sigge  the, 

stonde.  Thacord  was  ymaked  bitueue  mi  louerd  and 
Nou  wolde  je  holi  churche  in  gret  servage  do,  me; 

In  more  than  a  lewed  man;  nai,  ne  worth  hit  And  he  seide  me  that  ich  leto  araansi  alle  that 

nojt  so."  habbeth  misdo 

2035« Me  thinjth  wel,"  quath  Sire  Renald,  'thu  Mi  churche,  that  is  his  owe  moder,  and  that 

nelt  do  nothing  ich  habbe  ido." 

Of  the  beste  that  we  bringeth  the  fram  oure  "Avoy!  sire  preost!"  quath  this  other,  "to 

lonerd  the  King.  moche  thu  spext  ne}, 

We  hoteth  the  ek,  in  his  half,  that  thu  assoili  Thu  desclandrest  thin  owe  louerd,  thou  nert2060 

also  nothing  sie). 

The  Bischops  that  thu  bast  in  sentence  ido."  Saistou  that  mi  louerd  the  Rjng  in  mansing 
"Beau  sire,"  quath  Seint  Thomas,  "hit  nis  let  do 

mi  dede  nojt,  Alle  that  makede  his  so  no  King,  ne  consen- 
2040  Ac  thurf  the  Popes  owe  mouth  hi  beoth  in  tede  be  therto? 

sentence  ibrojt;  Nas  hit  al  bi  his  owe  dede,  and  bi  non  other 
And,  thu  wost  wel,  y  ne  mai  nojt  the  Popes  manes  lore? 

dede  undo."  Avoi!  sire  preost!"  he  seide,  "bithench  th«  bet, 
•Thurf  the  Pope,"  quath  Sir  Renald,  "ido?  ne  sai  thu  so  nomore." 

thurf  the  hit  is  so."  "Sire,"  quath  Seint  Thomas,  "thu  wost  wel 2065 
"If  the  Pope,"  quath  Seint  Thomas,  "hath  in  nit  was  so; 

sentence  ibrojt  For  thu  were  ther  tho  the  silf,  and  meni  other 
That  habbeth  mi  churche  misdo,  hit  ne  mis-  therto, 

paeth  me  noit."  Archebiscbops  and  Bischops,  and  other  grete 
2045  "In  eche  manere  thu  schcwest  wel,   Sire  Re-  and  heje, 

nald  seide  tho,  Je,  vyf  hondred  men  and  mo,  as  the  silf  isejc."  p.  106 

"Forto  anuye  oure  louerd  the  King,  and  thu  *Beo  stille!"  quath  this  lithere  knijt,  »hold 

ert  his  fo.  thi  mouth,  ich  rode. 

Wharthurf  we  wel  iseoth,  thu  wilnest  him  do  Thu  missaist  foule  thin  owe  louerd,  daithat3070 

wo,  'that*  hit  so  sede. 


di«  Prflilw  TOB  König*  in  Lehen  trugen .  in  Frarthrtlch  und  Kngiand  (Hioit   Die  Worte  in  chief  entsprechen 

eicnt  Baroniatn  Cove.  Claikidon  164,  b«l  Du  Cahqs,  a.  baronitr.  Ttntrt  in  capita  (Udtnr,  qnt  nullo  medio  ration* 
feudi  domino  iutijeeto*  Mt:  »pud  Anglo*  spcclaUtor,  qui  a  Rege  sen  Corona  feudum  laum  tenet  IB.  v.  Un*r*. 
9025.  astonUe,  abide,  remain,  atebt  •ebon  btl  L*t.  neben  gitternd«.  2030.  That  ich. .do  *c  »werie  the.  King 
tree  to  beo,  of.  S0S3,  JOS*.  2037.   Is  his  half,  mint  ex  parte  «ja».  Cf.  Ex  part*  regie  »*br*  eeUclnea  etc 

Vita  8.  Thorn,  tmeU  Ed.  Or  im  in  Gilm  V.  3.  Th.  I.  p.  73.  Ex  part*  regie  to  diffidudo  V.  8.  Them.  auci.  Rogt.r. 
d,  Font.  ib.  I.  p.  ir»,  wofür  auch  ex  nomin*  regie  »tobt  ».  p.  IM.  «044.  llrispaetll,  dtople****  a.  19SO.  Neben 
pap*  trifft  man  öfter  pat:  For  be  ne  mifto  nojt  pa*  the  Kyog,  and  oure  Louerd  atoo  Brkct  11»,  afr.  paitr,  patr. 
Ü046.  Rnnyo,  annoy.  Cf.  Tho  was  the  erl  of  Gloacetre  anmid  nor  men!  dede  R»  or  Gl.  p.  SSO.  So  1*1  euro  wohl 
an  ach  reiben :  King  PbUip  was  amtyd  (atatt  a**yaT)  p.  487,  afr.  «**<rr,  tteber,  fatiguer.  tt069.  Awoy  1  Diene 
Interjektion,  meitt  Anadrurk  de*  Ertiauntm  and  U »teilte**,  i*t  au*  dem  Afr.  in  da*  Alte,  wie  in  da*  Mhd.  eiagedrn*- 
gen:  .aeotf  S064.  Afoul  hit  I*  yo»r  ryUynye,  f*  ryton  your  »einen  Mont*  AIM.  P.  B.  88S,  mhd.  Aeovl  wie  atola- 
liehen  ti  reit!  Wiqal.  997S,  afr.  Aeeit  font  II,  franc  dne  cortota,  Qu'ert  e*  dnnt  tn  no*  apar*Je*r  Tet  apertonu-ot 
ne*  afele*  BaeoiT  Caron.  fd.  Ft.  Jlithet  2:iSJ8.  Die  Brklirung  engliaeher  Lexikographen  durch  emayl  und  Moid 
hat  wenlgetoni  keine  etymologisch*  Bedeutung,  da  da*  Wort  aof  «A  toi  (r.  *«ir)  beraht.  thu  asext  Dm 
Adverb  **■$,  nigh,  gehört  an  to  mixkt,  too  mach.  Die  Verbalform  ipext,  (p«akcat,  tot  dem  Dialekte  de*  Verfasatrs 
gelauftg,  cf.  Bnar  788,  St.  Dntrraw  12S,  Sr.  Kath*r.  Jit.  3060.  dearlaodrest,  slenderest.  Da*  entsprechend* 
Hauptwort  «Vectandr«  itoht  9071.  nothing  alen,  nought  *ly.  Da*  e  hat  Black  in  nothing  biaru gefügt.  8070.  daitbat 
that  etc  Wir  habeu  itof  biaiugtfSgt,  weil  wir  toart  dl*  81*11*  far  oncrxlirbar  halten  a.  1918. 
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184  Lhres  of  Saints. 


Ho  mijte  snflri  such  desclandre  bote  he  nome  The  monekes  songe  compli,  for  hit  was  nej  eve.r  i07. 

wreeche?  Summe  for  this  grete  noyse  tulle  adoun  for 

Bi  the  fei  that  ich  owe  to  God!  me  schal  the  fere; 

another  teche."  Summe  bigonne  to  fleo  aboute,  as  hi  witles208O 

His  felawes  also  everechone  here  armes  abrod  were. 

caste,  Seint  Thomas  nom  a  croice  an  honde,  and  other 

And  furde  as  men  that  wode  were,  and  thret-  armes  non, 

nede  faste.  And  therwith  wel  baldeliche  jeode  a}en  his  fon. 

2075 To  the  monkes  hi  wende  anon:  "Cometh  forth,"  The  monekes  urne  to  him  sone:  "Sire,  merci!" 

hi  stnltf  Iii  socle 

7*  holdeth  her  the  Ringes  fo,  witeth  him  wel,  "For  Godes  love  abyd  nit,  oure  Louerd  the 

ich  rede;  mai  wel  rede. 

And  her  to  the  Kinges  wille  his  bodi  habbe  Suffre  that  we  helpe  the,  other  that  we  with  2095 

jare,  the  deye." 

Other  he  schal  joure  londes  aboute  and  joure  Some  wolde  maki  the  dores  *  faste*,  tho  hi 

maners  make  bare."  this  iseye. 

"Sire  Renald,"  quath  Seint  Thomas,  "wenestou  "Bileveth,"  quath  this  holi  man,  *je  ne  doth 

ich  wole  fleo?  nojt  as  the  wise: 

2080  Nai,  parde,  nojt  0  fot,  for  the  King  ne  for  Singeth  forth  jour  evesong  and  oure  Louerdes 

the!"  servise. 
"Bi  Gode,  sire  preost,n  quath  Renaud,  *bi  Me  ne  nchal  of  holi  churche  castel  make  non. 

than  thu  wost  than  ende,  Leteth  foles  a  stounde  awede  and  in  here  folies210O 
Thi  flcoinge  worth  s  withe  schort,  thu  ne  schal  gon." 

nojt  fur  wende."  This  knittes  come  reken  in  here  folies  forto  do: 

This  knijtes  in  grete  wraththe  ynouj  wende  "Whar  is,"  hi  soide,  *  the  traitour  and  fals 

forth  anon,  Biso  hop  also?" 

And  lete  hem  armi  swithe  wel,  and  come  aje  Seint  Thomas  nom  the  crnir.  an  honde,  and 

echon,  andswerede  his  fon: 

2085 "With  swerdes  and  with  axes,  and  mid  other  "Her  ich  am,  Godes  preost,  ac  traitour  nam 

armes  mo;  ich  non. 

Robert  de  Brök,  the  Ktbere  clerk,  was  with  Secheth  him  that  wole  pi  fleo,  other  threde  2105 

hem  tho.  joure  thretinge. 

Into  the  cloistre  of  Canterbure  with  grete  noyse  No  prestere  ne  beoth  joure  swerdes  me  to 

hi  gönne  wete:  dethe  bringe, 

» 

- 

2074.  fnrde  an  men  etc,  behaved  u  men  etc.  C'f.  put  furde  pe  libera  ijucne  Si.  Kkxrlm  Sil.  He  n« 
fwrd*  no)t  m  pie  arcedeknea  St.  Bdx.  thi  Coxf.  338.  lie  yt\  A  furde  pitousllcno  St.  Kun.  tu»  Kmo  66.  Die 
Verbalform  furde  kommt  auch  in  anderen  Beiiehungeu  I tu  Dialekte  des  Verfassers  vor:  III  furde  the  bet  fur  Mm 
Bcut  SO.  Also  fwrd*  thecord  17Si.  Aa  hit  bi  onre  Lonerd  furde  Bekst  2H1.  81e  »teht  neben  forde,  ferde 
and  gehört  »um  ags.  f iron,  ferde ,  f (red,  ire,  nicht  unmittelbar  to  faran,  fir,  faren,  womit  sic  Ton  Lexiko- 
KTipben  lusammen  geworfen  wird.  Vgl.  gefSran,  «•  habere  aliquo  modo:  Pricne  gefirdun  Beov.  1691  Or. 
2076.  witeth,  guard,  keep.  CI.  Bx  parte  regis  vobis  edicimut  tam  clerici  <|uain  monacbi,  at  bominera  i« tum  com- 
prehrndstis  «t  tcnratls,  ne  foga  lapsus  evadat,  donee  rex  de  corpore  ejus  plenam  Justitlam  fuerit  consef|dutus  Vita 
8.  Thorn,  and.  F.dtc.  Grim  in  Gilis  V.  8.  Thorn.  1.  p.  73.  2077.  habbe  lore.  Ilicr  ist  entweder  habbeth  tu 
lesen  oder  habbe  he,  obwohl  dies  wegen  des  folgenden  auf  den  König  belogenen  he  2078,  weniger  angemessen  seheint. 
9078.  manors,  maiiora.  Cf.  The  king  aoue  wende  To  a  inaner  thor  beside  K.  ot  Ol.  p.  49;.  2080.  HOjt  o 
fot  Cf.  He  naros  an«  fot  fram  bis  hoc  8t.  Ed*,  tub  Cow.  487.  Me  depep  him  godes  wip  wroug,  pat  ame  fot 
ne  mowe  go  8t.  Katub*.  49.  Der  Fuss  wird  als  Längenmaass  betrachtet ,  ags.  Ic  pit  gebite,  pit  ic  heonon  nelle 
fleön  fStee  trym  BrannioTn  946  Gr.  8081.  bi  than,  then.  Bi  Sanne  ijuanne  he  wenten  agen  Oc*.  A-  Bxon. 
3704.  Cf.  1023.  2082.  tha  . .  (schal  =:  thu  erhalt ,  s.  Matter  Gr.  1,  322.  2087.  weve,  go,  move.  Cf.  Smot 
of  Mordred  his  befd,  pat  bit  meldt  (wond  i.  T.)  a..fclde  L>v  III.  ISO  j.  T.  tlou  wylnef  ouer  pys  water  to  wette 
Morris  AUit.  P.  A.  SIS.  Eftsone  he  gan  with  ys  ost  Into  pie  lond  weite  R.  of  Ol.  p.  6*.  Da«  Zeitwort  ist  auch 
transitiv  gebraucht.  pa  enihtes . .  veften  up  pa  castle*  i«t«  La«.  U.  373.  Hit  cbeisiblc  be  gan  of  we* 
ags.  rtfjam,  ire,  vaelllare.  8088.  Comp]) ,  compline,  completory,  eumpetie  Asrx.  Riwlx  p.  92.  24,  afr. 
lat.  completoriwm ,  complete ,  eomptenda.  Mit  diesem  Abendgottesdienst  schlnss  der  Tag  in  den  Klöstern , 
nedlkts  Begel  war  dann  Jeder  ferner«  Verkehr  der  Klosterinsassen  untersagt.  2096.  maki  the  dort«  faste. 
Wir  setxen  faete  hinxn,  ohne  welches  wir  die  Stelle  für  unvollständig  halten:  wenn  wir  in  some  und  uotde  da*  e 
als  stumm  betrachten,  so  bat  der  Halbvcr*  nicht  mehr  als  vier  Hebungen.  Cf.  .Witte  faete  pe  dure  after  be,  A  ne 
let  no  man  in  gon  St.  Bow.  th*  Coxr.  416.  He  bad  his  knate  the  dore  to  »tele  faete  Bxxrr  «A3.  2100-  awede, 
go  mad.  Cf.  He  ferde  on  his  stede  sulc  be  walde  awede  L*i.  I.  27«.  Wunder  hit  Is  that  boo  nawedeth  O.  *.  N.  1SSS. 
He  was  so  sorl  and  so  wrop  pat  he  n*y  awedde  R.  of  Gr..  p.  162.  He»  nef  ateedde  8t.  Kdm.  thx  Cosp.  109.;  ags. 
tUe'dan,  lnsanlre.  2101.  reken  In,  rush  in.  Der  Infiniliv  hingt  von  dem  Verb  der  Bewegung  com«  ab. 
CoLRirxtt  Olos».  Ind.  v.  irrt,  wenn  er  reken  als  Adverb  ansiebt  und  durch  (fuiclkj  wledergiebt.  8.  Bodt  a.  S.  132. 
2104-  nam  leh.  nan  ich  Black.  Ree«  adsam  non  regle  prodltor  sed  sacerdos  Vita  8.  Thorn,  a.  E.  (irim  In 
Oils*  V.  8.  Thorn.  L  p.  75.  2105-  threde  steht  olfenbar  für  drede,  dread.  Vertaasrhongen  der  La 
«r  d  nnd  th  sind  iwar  nicht  selten;  hier  mochte  aber  den  Schreiber  das  bald  folgende  thretinge  Irre  fuhren. 
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That  myn  hnrte  prestere  ni«  thane  dethe  for  And  alle  the  avowes  of  the  churche  that  ich 

to  take:  am  on  ido, 

For  the  riit  of  holi  churche  y  nele  thane  deth  Ich  bitake  mi  soul  here,  and  holi  churche  rijte." 

forsake."  "$nt  hry  bad  for  holi  churche,  tho  he  nadde  non2130 
p.iof.Ther  wende  forth  on,  anon,  and  his  hurc  of*  other  mijte. 

drou),  Sire  Renald  le  Fizoure,  mest  schrcwe  of  echon,p.i«!». 

2110  And  his  mantel  afterward,  mid  vylte  ynouj.  Forto  smyte  this  holi  man  his  swerd  he  drou} 
Sire  Renald  le  Fizours  pursuede  him  anon.  anon; 

•Sire  Renald,''  quath  Seint  Thomas,  "hou  Ac  Edward  Orim,  that  was  his  clerc,  ofOran- 

schal  this  nou  gon?  tebrugge  ihore, 

Ich  have  the  ofte  god  ido,  the  and  othere  mo."  To  helpe  his  louerd,  if  he  urijte,  his  arm  pnlte 
"Tliu  schalt  sone,"  quath  this  other,  "wite  bifore. 

hon  hit  schal  go.  He  wondede  his  arm  swithe  sore,  the  blod  om2135 
2115Traitonr!  thu  ert  ded  anon,  other  neli  do!"  adoun: 

•To  sothe,"  quath  this  holi  man,  "prest  ich  With  thnlke  dint  he  smot  also  Seint  Thomas 

am  therto.  upe  the  croun, 

For  the  rijtes  of  holi  churche  of  the  deth  ich  That  the  blod  orn  bi  his  face  adoun,  bi  tho 

am  fawe,  ri)t  half  of  the  wounde. 

If  heo  mijte  afterward  in  pees  beo  and  in  Loude  gradde  this  lithere  knrjt:  "Smiteth  alle 

lawe.  to  grounde!" 

Ac  ich  bidde  pi,  if  }e  sicheth  me,  in  oure  Lo-  Edward  Grim  and  alle  his  men  that  aboute 

uerdes  name,  him  were, 

2120  That  }c  ne  come  ne}  no  man,  him  to  do  schäme:  Urne  aboute  ech  in  his  side  upe  the  wevedes2UO 
For  non  other  gulti  nis  of  that  }e  witeth  me;  for  fere; 

Alle  gultoles  hi  bcoth  bote  icb  one,  therfore  As  hit  bi  oure  Louerd  furde,  tho  the  Gywcs  him 

siker  }e  beo;  nome, 

And  also  gulteles  as  hi  beoth ,  harmles  leteth  His  disciples  flowe  anon,  he  nuste  whar  hi  bi- 

hem  wende.*'  come. 

This  gode  man  sat  adoun  akneo,  tho  he  se}  For  in  the  Godspel  hit  in  iwrite,  as  oure  Lo- 
tus ende,  uerd  silf  sede, 

2125  And  forto  fonge  martiitlom  the  hered  he  buyed  "Whan  me  smyteth  the  schephurde,  the  sc  hep 

adoun,  wolleth  toaprede." 

And  wel  softe,  as  somme  ihurde,  seide  his  orei-  And  oure  Louerde  bad,  me  ne  scholde  his 2145 

soun:  disciples  non  hann  do: 

•Oure  Louerd  and  Seint  Marie,  and  Seint  Dio-  Theron  tbojte  Seint  Thomas,  and  bad  for  his 

nis  also,  men  also. 

2109.  his  hnre.  Dm  Wort  hurt  bcaeichnet  eine  Kopfbedeckung ,  «ine  Untie  oder  einen  Hut  aus  Fell  oder 
H**reni  Fürst  ther  sit  an  old  cberl  in  a  blake  Aar«  Whh.ht  Potit.  ü.  p.  IS*,  wo  Wl  dan  Wort  durch  gown  «ber- 
ietst. Doch  vgl.  Statitnque  aasurgens  (sc.  Episeopus  Lincoln  iensis)  in  manu  Regit  per  capiti«  sui  galt  rum,  qui 
Bum  dicitur,  resignavil  id  Juria,  quod  dieeLat  se  habere  in  EccJcsia  D.  Albani.  Vita  Abhotum  8.  Atbani  p.  S3,  bei 
Dccsxca  v.  Aar  a.  PUkut  ttt  ornamentum  capitii  taetrdotit  tri  graduati,  Anglice,  a  hur«  or  a  pyllyon  MS,  Bibl. 
Reg.  12  B.  i.  f.  12.  is  Bai.liw.  Diet,  v.  hure.  Jm  Afr.  beaelcbnet  hure  da*  struppige  Haar,  und  den  behaarten  Tbeil 
de«  Kopfes,  woran  sich  die  andern  Bedeutungen  de«  Wortes  reihen.  Doch  scheint  in  der  auf  dl*-  Ermordung  BckeU 
ben"iplich*n  Stelle  in  Vie  dt  8.  Tito*,  le  M.  p.  150:  8i  que  de  la  corone  le  enpel  enporta,  e  la  hure  abati  •  gram- 
meat  en  tarne,  das  Wort  hur*,  nicht  wl«  Diez  WA.  v.  erkürt,  auf  den  haarichten  Thtil  det  Hauptes,  sondern  anf 
den  Wut  xn  gehen.  Cf.  Ampatavifiue  tanniitatem  roronsi  cjna  pileumqu*  dejecit  Ronr.Rts  Dr  Pon.  Vit«  8.  Thom. 
In  OiLCS  V.  8.  Thorn-  I.  p.  167.  XI 12.  hon  Sfbal  thiH  BOO  gon?  Cf.  What,  Ao«  gop  pit..  What  ralsoun  mal 
pis  beo..?  St.  Ltrcr  III.  2116.  this  bat  Bn.it  eingefügt  2120.  to  do  schäme,  to  no  tcham«  Bt »'  n. 
2121.  W  Wlt«th,  you  reproach,  aectue.  2124  -  2188.  Bimmen  fa.t  wörtlich  mit  R,  or  Gl'«  entsprechender 
Brsablaag  In  dar  Chronik  p.  47S.  2125.  bayed,  bowed.  b*d  Bisa,  was  gana  unpassend  erscheinen  muss. 
Man  vergleiche  die  entsprechende  Stalle:  This  gode  man  sat  adoun  akne,  A  it  h*u*d  buyede  adoun  R,  or  Gl.  p. 47.S. 
und  Buy*  his  faea  adoun  Briet  il48.  Daneben  finden  wir  Bat  his  rug  8t.  Rom.  tnr.  Cour.  167.  Die  Form  bid 
könnte  allrnfitlls  aoeh  in  A*A  (ags.  As  äA ,  vom  starken  Verb  btögcM,  Ativan)  verhandelt  werden,  welches  auch  tran- 
sitiv gebraucht  wird,  p*  nunn«  AfA  hire  h»fde  adun  L*|.  U.  MS.  Cf.  Inclinata  in  mod  um  cervire  orantis..Deo  et 
saneta)  Maria?  et  beato  maxtyri  Dloayslo  saam  et  «oclesla>  causam  rommendavit  Eow.  Gait  Vita  S.  Thorn,  in  Cues 
V.  8.  TIL  I.  p. 76.  2128.  avowes,  patrons,  afr.  «rot«.  In  der  entsprechenden  ErsJihlung  R.  or  Gu  r-  beisst 
es:  Alle  the  above  t  (man  lese  avow**)  of  this  churche,  tn  was  ort  ich  um  t<fo  p.  474.  ich  am.  tcA  an  Ilm«. 
2133.  Edward  Grim.  Dieser  Verlassar  einer  Lebensbeschreibung  Bekets  erzählt  selbst  den  Verlust  seines  Armes 
bei  dieser  Gelegenheit  bei  Giles  V.  8.  Th.  L  p.  77.  2186.  ape  tlie  rroou.  Cf.  Snmmitate  eoron»  quam 
taneti  ertsmatis  onetio  diraverat  Deo  ab  rasa,  agnum  Deo  lroinolandum  vulneravlt  in  capita  Rr>w.  Gkim  I.  c. 
2140.  v»«Tfde* ,  a.  is9«.  2141.  forde,  s.  9074.  2142.  whar  hi  bicome,  whither  they  went,  po  nuate 
he  whar  that  child  bieom  8r.  CaiSToru  III:  Seint  Edmund  nuste  mid  bis  word  whoder  pis  child  bicom  8t.  Eny. 
Ttt«  Comp.  7a  To  quat  kyth  hc  Accom,  knewe  non  |>er«  GavrsrKr.  4*0.  To  Sc  must  Galaud  he  bieam  Gau.  a.  Rxon. 
1744.  ag«.  b*cuman,  venire,  pervenlr«.  2144.  toaprede,  scatter,  be  dispersed,  pe  raatel  was  j-anme,  a  p«  folk 
totprad  pere  K  or  Gl.  p.  IAO,  ags.  tAtpradan,  »p ärgere.  Vgl.  ags.  porh  päs  byrdes  siege  hyfl  se  heord  tödra/ed 
Math.  S6,3l,gT.  JfaiaSi»  röc  nottdfytt,  xai  JinaxotinirtttTjanai  iä  JiQÖfiam  r/,<  noi^yi}(  is. 


Digitized  by  Google 


186  Liw  of  Saint». 

Another  knijt  smot  Seint  Thomas  fa  thulke  As  the  Gywes  dude  bi  onre  Louerd,  tho  hi 

sike  wounde,  wolde  him  to  dethe  do. 

And  makede  bnyo  his  face  adoun  and  loke  to-  That  he  makede  him  king,  and  non  nas,  and 

ward  the  grounde.  Codes  sone  also. 

The  thridde  in  thulke  silve  stede  thcrafter  him  To  this  lithere  knijtes  fram  Seint  Thomas  were 

smot  anon,  agon, 

2 150 And  makede  him  aloute  adoun,  his  face  upe  Robert  de  Brök  him  bithojte,  and  aje  turnede 

the  ston.  anon, 

p.  ho.  Id  thulke  stede  the  furthe  smot  that  thothere  And  thurf  his  senile  smot  the  swerd  fur  with- 2175 

hadde  er  ido,  inne  the  heved, 

And  the  poynt  of  his  swerd  brak  in  the  mar-  That  the  senile  al  amti  was,  and  no  brayn 

beLston  atuo.  therinne  bileTede; 

For  honur  of  the  holi  man  that  tberwith  was  As  the  Gywes  smyte  oure  Louerd  into  the 

ismyte,  hurte  grounde, 

Thulke  poynt  at  Canterbury  the  monekes  After  his  deth,  with  a  spere,  and  makede  him 

witieth  jiite.  the  vyfte  wounde. 

2155  With  thulke  stroc  he  smot  of  the  sculle  and  This  lithere  men  alle  in  o  stede  smite  Seint 

eke  the  croune,  Thomas, 

That  the  brayn  orn  abrod  upe  the  pavement  In  the  sculle  evene  abrod,  as  the  croune  was.  2180 

ther  doune.  He  nas  nojt  the  man  that  wolde  his  heved 

The  white  brayn  was  ymengd  with  red  blod  ones  witbdrawe, 

there.  Ne  fonde  forto  blinche  a  strok,  ne  his  fot 

The  colour  was  fair  to  iseo,  the}  hit  reuthe  aweiward  wawe, 

were;  Ne  enes  gronc  ne  roakie  cri;  ac  myldeliche 

And  al  round  hit  orn  aboute  his  hered,  as  the}  and  softe 

hit  were  a  diademe,  His  heved  huW  evene  forth,  the}  hi  smyten 

2 160 And  al  round  theraboute  lay,  wherof  me  tok  ofte, 

grete  jeme.  This  lithere  kni}tes  wende  anon  to  his  tresorie,  2185 

For  whan  me  peynt  an  halewe,  }e  ne  seoth  And  breke  his  dores  and  his  cofres,  and  dude 

nojt  bileved  here  robberie; 

That  tber  nis  i peynt  around  al  aboute  the  he-  Hi  nome  his  clothes  and  his  bore,  and  his  tre-  ' 

ved  sour  also, 

That  is  iclepid  diademe,  as  me  se}  ther  a  fair  Chartrea  and  other  privei  writes,  that  in  bis p- 112. 

cas  cofres  wero  ido. 

Ki  the  diademe  of  his  heved,  that  he  halewe  Hi  bitoke  hem  Sire  Randolf  de  Brök,  that  he 

was.  to  the  Kinge  wende 

2165 Tho  this  holi  man  was  aslawe,  this  knijtes  Tberwith,  into  Normandie,  ami  sigge  that  hi 2190 

graddc  echone:  him  sende, 

"This  traitour  is  to  dethe  ibrojt,  wende  we  That  he  dude  tberwith  what  he  wolde,  and  if 

hunnc  anon.  ther  eni  were 

Sueth  ous  the  Kinges  men,  and  alle  that  with  A}en  bis  franchise  and  his  wille,  that  he  hit 

him  booth:  sone  totere. 

Of  this  traitour  we  beoth  awreke ,  as  we  alle  Among  his  tresour  hi  fonde  ek  tuei  wel  strongo 

iscoth.  here, 

He  tho}te  beo  hejere  than  tho  King,  and  by-  Wel  vylliehe  hi  hem  nome  and  caste  awei,  as 

p.m.                             nyme  his  croune,  hi  no}t  worth  nere; 

2170 And  to  no}t  bringe  al  that  lond,  and  nou  he  And  natheles  hi  bitho}te  hem,  and  were  som-2195 

lith  ther  doune!"  del  in  fore, 

2147  —  2156  ittimm*n  ail  fringe b  Abweichungen  nit  Veraan  R.  or  Gu  p.  476  d«r  Chronik.  2150.  aloute, 
bo«,  atoop;  age.  AhiUxn,  proenmbere.  Tertio  rero  percuaaoe  martyr  genam  teilt  et  cubitoe  Row.  Grim  1.  c 
2123.  in  the  marbelnton.  Dagegen:  in  tht  marbretto*  R.  or  Gl.  p,  476.  Dem  marmantf&n,  mtarnuU», 
marvutAn  eehlieaeen  eich  die  alte,  marmontta*,  marmtttan  an ;  die  Form  marbrt  Hon*  tri«  nun  bei  I.  4»,  S6, 
im  jüngeren  Texte;  rgi.  «fr.  marbrt.  Marbel  bietet  a.  IL  P.  Plopohh.  Crttd  365.  2 154.  witteth,  keep,  preserve. 
Cf.  5nt  thulke  point  at  Canterbury  tbe  monekea  lai«th  wite  R.  or  Gl.  p.  476.  2160.  tok . .  TOM  es  tok . .  fomt,  e. 
I  r.  204.  ti.  Ok»  11679.  2161.  peynt  =  ptynUtX,  palnu.  bileved,  left  oat,  omitted.  2165—  2170.  Put  «ört- 
lich entaprechende  Vera«  atehen  in  R.  or  Gl.  Chrom,  p.  476.  3187.  with  bim  ac  tbe  King.  2171.  As  tbe» 
Gywes  dude  etc.  Aehnllches  wird  von  Rdwabd  Gant,  Gilks  I.  p.  7?,  und  in  der  Via  Mi  8t.  Tnow.  t«  Maar.  p.  130. 
hier  hinaagefüjrt.  2176.  amti,  «mpty.  2180.  as,  a.  Uirmm  Gr.  2,  2.  49J.  2182.  bllnehe  a  strok. 
Dm  Verb  blinche  =  bUueht,  »on»t  intranaltiT,  webt  bier  txaneitlT,  wie  neu 
mowe.  Cf.  Hi  ne  mine  hire  enea  St.  Lorr  110.    Y«  mace,  pat  tueye 

R  or  Ou  p.  907,  age.  tagjan,  vaclllare;  tecgan,  gotb.  tagjan,  moTere,  igture.  Ala  Intranet«»  eraabalnt  wami  tor. 
8c.  943.  2102.  totere,  ag*.  tftere, eoniclnderet,  iat  der Konjunktiv  dea  Präteritum,  wie  rfnde  9191.  2198.  tuel.. 
berc,  two..balrahlrta;  Iat.  cilieia.  Thema«  Bekel,  wie  andere  fromme  Qemuther,  tnig  anr  Kaeleiung  des  FMnchei 
härme  knoteareiehe  Oewindtr  nnmlltalbnr  auf  dem  Leibe:  The  ktr«  be  dade  nest  bie  liehe  Bar.  BT  24?.  Lyf  be 
wared*  hard  roonj,  be  wered«  barde  htrt  1475.  Ct  1938,  9241 ;  eg*,  hart,  cilldnm. 
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hem  stilleliche,  that  he  That  folc  was  abotite  him  thickc  that  blod 


god  man  were.  forto  kepe, 

Sire  Williem  de  Traci  siththe  tolde  of  this  And  forto  gaderi  of  that  btod  that  ischad 

gode  man  Thomas,  in  the  grounde, 

The  Bischop  of  Excestre  in  schrifte  as  he  And  of  the  urthe  that  was  bibled;  glad  weren  2220 

i8chryve  was,  hi  whan  hi  hitfotinde; 

That  tho  Seint  Thomas  was  islawe,  and  hi  For  that  nolde  no  man  hem  werne,  thicke 

outward  were,  awei  me  hit  drouj, 

200  Hem  apros  so  sore  that  hi  were  nej  witles  for  And  ho  mijte  him  enes  tuochi,  he  was  glad 

fere.  ynouj. 

For  hem  thojte  as  hi  outward  wende,  ne  jeodeu  Amorwe  this  lithere  knijtes  aruieden  hem  eft- 

hi  nojt  so  swithe,  sone, 

That  the  urthe  openede  hem  aje  to  swolewe  And  withoute  the  toune  nome  here  red,  what 

hem  alyve.  hem  was  to  done.  p.114. 

Tho  Seint  Thomas  aslawe  was,  and  the  knijtes  Hi  radden  hem  to  nyme  this  bodi,  and  with  2225 

out  agon,  wylde  hors  todrawe, 

Into  al  the  toun  of  Canterbure  couth  hit  was  And  on  a  warjtreo  hongen  hit  siththe,  and 
tu.                              anon.  seide  hit  was  lawe: 

206  That  folc  cride  dulfulliche,  and  to  churche  For  he  nas  worthe  to  beon  ibured  in  churche, 

drowe,  ne  in  churchjerd. 

And  honurede  that  noli  bodi,  and  custe  hit  This  monekes  overtrowede  this,  and  were  sum- 

ynowe.  del  aferd. 

The  monekes  come  sone  thider,  and  this  holi  Hi  burede  this  boli  bodi  in  a  stede  ther  bi- 

bcnli  tokc  sid£ 

In  a  here  faire  hi  hit  leide,  and  tofore  an  auter  With  wel  lute  solempnete,'  for  hi  no  therste2230 

hit  woke.  no  leng  abide. 

The  face  was  wbyt  and  cler  ynou),  and  no  This  holi  bodi  was  ibured  in  the  minstre  of 

blod  therinne,  Jesu  Crist, 

110  Bote  fram  the  lift  half  of  his  foreheved  to  the  Bifore  Seint  Austines  wered  and  Seint  Johnes 

lift  half  of  his  chinne  the  Baptist 

A  smal  rewe  ther  was  of  blod,  that  over  his  Hi  ne  therste  so  longe  abide  that  the  bodi 

nose  drouj;  iwasche  were, 

No  more  blod  nas  in  his  necke;  as  that  folc  Ac  al  ungreithed  hi  leide  hit  in,  and  hijede 

isej  ynou}.  for  fere. 

The  wenden  bledde  al  longe  nijt,  me  mrjt  As  hi  strop  ten  his  clothes  of,  al  abouten  him  2235 

hente  therof  iwis:  hi  fonde 

In  the  churche  of  Canterbure  of  the  blod  jut  Clerkes  clothes,  as  hit  biful,  ac  another  atte 

ther  is.  grounde: 

•115  Ac  he  nas  of  no  the  worse  heu,  for  al  that  be  For  monekes  abyt  was  withinne,  as  hi  fonde 

bledde  there,  there, 

Bote  der  and  ihewed  wel  ynou},  as  he  alyve  Bothe  coucle  and  stamyn  hi  fonde  next  the 

were:  here; 

Sumdel  Jajinge  with  his  mouth,  he  lai  as  he  So  that  he  was  withinne  monek,  and  seculer 

slepe.  withoute: 

 ,  l  .  

2200.    Hem  agros.    Diese  Konstruktion  des  Verb  ist  unseres  Verfassers  Mnudart  geläufig:  Sumdel  him 
•gnthart  688,  «.XV  Signa  v.  46.     2202.   «wolcwe,  swallow.      2204.  bere,  bier.  Cf.  The}  ich  scbolde  beo 
^'i»  ibore  üi  barewe  other  in  bert  BtxiT  899;  ags.  oorr,  feretrum,  grabatus.    bit  woke ,  s.  Gd.  a.  Kzop.  3449. 
tttft  lift,  left  (sinister).   CL  In  the  U/t  side  S.  or  6u  p.  82.         2211.   rewe,  streak,  wohl  dasselbe  Wort 
■hr«avs,  row,  Reihe;  a.  Wb.      2213-    hente,  take,  eaten,  ags.  htntan,  perquirere,  prosequi.  Cf.  Subposuerunt 
Mttm  et  vasa  ad  sutceptlonem  sanguinis  defluentis  Enw.  Gsjm  in  Giles  I.  p.  168.       2215.   heu.  hue,  age.  hit, 
Uo»,  species,  col«r;  daao  gehört  die  Verbalibrra  ibewed,  coloured  3216,  von"  ag*.  gehivjam.       2217-  Impinge. 
»- St.  Dust.  73.     2220-  bib  led,  eovered  with  blood.     2221.  Werne,  forbid,  deny,  tbieke,  frequently,  copiously. 
Ct  »43.    2222.  too  eh  I,  touch.   Cf.  Twchede  he  Upp*  of  oure  louerdes  dop  St.  Lüct  39.  porf  htochinge  of  Seint 
igate  tombe  S3.      2225.  todrawe ,  tear  in  pieces.   Wir  verbinden  die  bei  Black  getrennten*)  dravt ;  dass  die 
WiedfrholuDg  der  Partikel  (o  vor  dem  Infinitiv  nicht  nfithig  ist,  zeigt  auch  der  folpeudc  Infinitiv  Köngen.   Dies  wird 
als  Androhung  der  Morder  mehrfach  erwähnt:  Equls  lllnm  diacerpere  faciam  Bdw.  Obim  bei  GiLrs  1.  p.  81  Uilment 
Je  fereit  traire  as  cheuals  la  fora  n  depecier  par  pieces  Vie  St.  Tbox.  ui  M.  p.  155.        2226.    n  wnrrtreo, 
gibbet,  gallows,   tcuntreo  Lav  L  342.    Colbbiocb  erklärt  das  Wort  als:  cursed  tree,  gibbtt,  mit  He/ugn.vhme  auf 
ag*.  rerg,  (Bosw.)  oder  wig,  cursed.   Das  Wort  entspricht  vielmehr  dem  ahn.  rargtrf,  crux,  patibulam,  von  vargr, 
Japcs,  malefieus,  aga.  wearg,  tearh,  eerg,  proteriptus  (tap<>*)>  Der  friedlose  Verbrecher,  der  dem  Wolfe  verglichen 
wird,  giefct  d«m  Galgen  (arbor  iofelix)  den  Namen.       2228.   OTCrtrowede  thla.   Cf.  ags.  o/ertr4t>jan ,  nimiutn 
mw Mere.    Di«  affinen«  mausen  dieser  Absicht  nur  «u  sehr  Glauben  bei.         2234.    ungreitbed,  unready 
2335.   Btrupten,  stripped.  Heo  haue« . .  ittruptd  hire  store  naked  Aue*.  Riwlb  p.  148.  (var.  lect.  neben  detyoiUd) . 
po  b<-  ttrmft*  of  him  silf  bis  dopes  8t.  AhdbSws  81.  Dagegen:  His  eurtel  he  striptt  of  Pilate  185;  ags.  Urupan, 
«eUlcate,  privare.      2237    ab yt,  habit,  dress.      2238,   couele  and  «taniyn.  eowl  and  «umin.  Cf.  La  couele 
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2240Nuste  no  man  his  priveite  of  that  him  was  Withoute  the  jet  ne  com  he  nojt  fourti  day*  2260 

aboute.  ne  mo; 

Next  his  flesch  his  here  was  with  knottes  meni  Ac  evere  him  holde  in  priveite',  in  wop  and 

on,  other  wo; 

That  deope  in  his  flesch  hi  wode,  and  summe  For  no  neode  that  me  him  sede,  he  nolde 

anon  to  the  bon.  withoute  go. 

Therof  he  hadde  schürte  and  brech,  iutel  ese  lie  ne  ro}tc  nothing  of  this  wordle,  lute  he  et 

he  mi}te  vele,  also: 

So  that  he  was  therinne  ibounde  fram  scbuldre  The  sorwe  and  deo)  that  he  makede  ne  mijte 
p.m.                             to  the  helc.  nevere  beo  ido. 

2245  With  lutel  ese  he  mi}te  sitte,  and  uneseliche  He  sende  anon  to  Canterbure  for  this  deolful2265 

riile,  dede, 


And  uneseliche  ligge  ek,  and  wende  up  aither  And  the  monekes  bad  pitousliche  that  hi  forp-iu. 

side.  him  bede; 

Ful  of  wormes  was  his  flesch  ek  to  other  And  sende  hem  word  that  hit  nas  nothing  bi 

wo,  his  rede, 

In  no  creature,   ich   understonde,  ne  fond  A  ad  that  the  knijtes  wende  forth,  and  nothing 

nevere  man  mo;  hi  ne  seide: 

For  in  eche  stede  of  his  flesch  hi  were  so  And  that  he  sende  after  hem  that  hi  come  aje, 

thicke  isete,  And  er  the  man  hem  come  to,  hi  were  fur  in  2270 

2250  That  the  grete  ne  mijte  come  for  the  smale  to  the  see. 

here  mete.  To  the  Pope  also  god  the  King  sende  sone, 

Faste  hi  schove  and  crope  ek  as  emeten  al  And  bad  his  consail  pitousliche,  what  him  was 

aboute,  to  done; 

Ac  the  smale  clevede  faste  to,  the  grete  levede  And  bad  him ,  for  the  love  of  God ,  in  such 

withoute.  angusse  him  rede, 

He  deide  elleve  hondred  }er  and  sovonti  and  That  he  were  ischryve  and  assoilled  of  the 

on,  lit  here  dede. 

After  that  oure  Louerd  aliite  to  nyme  oure  The  Pope  hadde  gret  pite  that  he  such  word  2275 

flesch  and  bon.  him  sende; 

2255  Of  threo  and  vyfti  jer  him  silf  of  clde  he  was  And  gret  joy  that  he  hadde  wille  his  lyf  to 

tho:  amende. 

He  hadde  meni  a  fair  dai  ilyved  in  care  and  Tnei  Cardynals  he  sende  him,  wise  men  bothe 

wo.  tuo, 

The  King  was  evere  in  Normandic,  and  therof  To  schryve  him  of  thulke  synnc  and  assoilli 

nuste  nojt;  also; 

He  makede  deol  and  sorwe  ynou  tho  the  teth-  And  the  Bischops  to  assoilli  ek  that  were  in 

inge  him  was  ibro)L  mansinge. 

In  the  castel  of  Argenteyme  he  sojournede  Wele  that  this  Cardinals  wolcoine  were  the  2280 

tho,  Kinge! 


*\  'tttamine  out  dein*  c«l  II  ber  Vie  l>c  8.  Ti:ok.  lb  M.  p.  156,  mlat,  Statut**«,  ttomina,  ttaminuni  etc.,  camisia  qua 
moaaehi  qtildam  vice  clllcil  utebantur  Dir  Ca*gk  t.  Stnmi*  babbe  bwose  wul*  Axcn.  Riwik  p.  418.  Die  Beschreibung 
•etn«r  martervollen  Unterkleider  wird  aueb  sonst  »um  Verfasser  nach  Anleitung  der  Biographen  Bekct'i  gegtbeo:  He 
««rede  harde  hur«,  Schürte  aua  bteeb  bard  ynouj,  barder«  non  oere.  The  straplea  were  islrevnd  harde  ynou|  with 
knotte*  also,  The  »ebnete  tilde  anon  to  hl»  tbiea.  the  brecb  to  hi»  to;  Th*  knotten  wode  in  his  Seacbe  abonte  In 
«che  aide;  Wel  unese  tu  hl«  brech  abonte  for  to  ride;  Hard*  mi,te  be  ligge  adoun,  and  harde  altte  alao  BnsT  147.V 
Aebnliebe  Marterkleider  anderer  Heiligen  werden  auch  »oaat  gepriesen  f.. Sr.  Edm.  th«  Cour.  IM  ff.  2240.  bim. 
htm  Bi.ii«.  2242.  wode,  penetrated,  entered.  Cl.  The  knotten  icoäe  in  bis  fluche  Beect  1479.  pe  knottes 
deope  «coole  bat  moch«  del  bia  bodi  orn  In  qnitoure  A  In  blöde  St.  Rom.  tm  Coup.  ags.  tödon  PI.  Prät,  too 
eowAin,  penn  ear*.  Colbr.  GL  Ind.  x.  go  nimmt  daa  Wort  faUehlieh  für  v*o«V.  2243-  vele,  feel.  2246.  wende, 
turn.  Hier  Ist  son  der  Wtndw*  im  Liegen  die  Hede.  2247.  Fnl  of  WOrnefl.  Das  CmgttU/tr  anf  dem  Kör- 
per dea  Heiligen  rühmen  »eine  Biographen  wiederholt:  lit  alveolus  a  poplit*  supra  In  longunt  sub  »utqra  eilieii  r*r- 
mieuiit  teaturitm  extenderetar  F.i>w.  Gim  in  (Jiles  1.  p.  82.  Desubtus  atperrimum  cUlcium  invenerunt,  et  enrnem 
ejus  dire  lareretaa  et  permOmt  pUnam  Axoktm.  is.  II.  p.  15«,  ef.  IL  160,  178.  22S1.  aehove,  »bosed.  moved 
along,  pressed ,  ags.  sen/on,  PI.  Prlt  von  tcüfan,  »ceö/am,  t rudere,  hier  Intransitiv  gebraucht.  Die  Form  tout*  =s 
»cumen  steht  La|.  L  335,  11.454  J.  T.  crope,  crept,  PI.  PriL.  ags.  cr*j>osj  von  ertäpan,  repere.  2262-  clevede.. 
to,  adhered  to,  ags.  cli/jan,  rUo/Jan,  adbarrere.  levede.  wie  sonst  oiiewaV,  remained,  were  left,  et  3430. 
225».  Üie  fJMtel  Of  ArRenteywe.  Cf.  In  IM*  cotttl  of  ArytuUin  vourty  dawe«  be  was  K.  or  Ol.  p.  476.  Se- 
ist von  Arymtan  die  Rede,  so  dass  wohl  Argentryn*  auch  hier  tu  schreiben  sein  mag.  2260-  thertet,  th«  gate, 
wie  bei  L»».  jart,  u>  «■  a.  2263.  rotte,  recked,  cared  for.  Ct.  Of  deb  he  ne  rot«  noprng  R.  or  Gl.  p.  916. 
2268.    knhtea.    Das  s  hat  Bls'-k  dem  Worte  hinzugefügt.  2271-    also  grod  sc.  word?  cf.  2367,  227.V 

22Ht).  Wele  that  this  Cardinals  wolcone  were.  Die  Interjektion  ic-ete  mit  folgendem  von  Hütt  oder  einem 
relativen  Worte  eingeleiteten  Nebensätze  ist  der  Mundart  dea  Verfassers  geläufig:  HVJ«  that  the  klog  was  gladl 
11000  Viroix*  51.  Wttt  whar  enle  of  jou  coupe  auch  an  hoseoonde  fynde!  St.  Bon.  th«  Coxr.  97.  WtU  which* 
fair  pelrynage  is  pider  forto  far*)  St.  Bm».  run  Kmo  99.    SoUte  sich  diese  Form,  welche  man  durch  wtU  erklärt. 
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« 

The  King  bad  hem  deolfiilliche  schrjrc  him  of  And  seide  hit  was  to  lute,  and  bad  legge  on 

the  dede,  him  more; 

Ac  bihet  hem  Htabliche  to  stonde  al  to  here  And  seide :  *  Al  mid  wille  her  mi  bodi  ich  bi-  2305 

rede.  take : 

He  swore  upe  the  halidoni  that  hit  nas  bi  him  ^eveth  me  penance  ynou},  y  nelc  non  forsake." 

nojt,  He  wende  out  atte  churche  dore  assoilled  to  beo, 

Ne  bi  his  wille,  ne  bi  his  heste,  that  he  was  And  ne  huld  him  nojt  worthe  that  me  scholtle 

to  dethe  ibrojt;  him  withinne  iseo. 

2286  Ne  that  for  his  fader  deth  so  sori  man  he  nas,  Withoute  the  churche  pitoualiche  be  sat  adoun 

Ne  for  his  moder  nothemo,  as  he  for  him  .was;  akneo;  p.  us. 

And   that   he  wolde  with  gode  hurt*  the  Ac  the  Cardinals  nolde  nojt  his  bodi  al  uu-  2310 

penance  al  afonge,  wreo, 

p- in. That  hi  wolde  legge  on  him,  nere  hit  nojt  so  Ac  somdel  above  his  clothes  hi  assoillede  him 

stronge;  there. 

For  he  was  encbesoun  of  his  deth,  and  of  his  For  deol  hi  wope  pitouslicbe  meni  that  Iber 

anuy  also,  were. 

2290  For  the  knijtes,  to  pave  him,  broujte  him  His  son©  he  make 'de*  ane  biheste  with  wel 

therto.  dreori  chere, 

Tho  the  Cardinals  iseje  that  he  repentant  with-  His  fader  penance  to  fulfille,  if  he  of  poei 

drouj,  nere: 

Hi  assoillede  him,  and  leide  on  him  penance  If  he  ful  in  feble  stat,  that  he  ne  uiijte  hit 2315 

strong  ynou),  fulende, 

In  priveite,  as  ri}t  was,  that  no  man  hit  nuste ;  The  penance  he  noin  upe  him  silve,  and  dude 
And  this  ek  that  kh  wole  nou  telle,  that  that  as  the  hende. 

folc  of  wiste:  Thus  was  this  gode  mau  ibrojt  to  roartirdom  , 

2296  That  he  fonde  to  the  hob"  londe  to  hondred  Meni  was  the  fair  miracle  that  siththe  for  him 

knijtes  to  fi}te,  com. 

Ala  jer,  with  Templers,  for  holi  churche  rijte ;  Me  wiste  in  Jerusalem  that  he  was  to  dethe 
And  the  statutz  of  Clarondone  he  scholde  al  ido, 

out  withdrawe,  Withinne  the  furste  fourtenijt  that  hit  com  2320 
For  whan  this  holi  man  was  ibrojt  of  da  we;  therto. 

And  that  he  clanliche  julde  afe  that  bynomc  For  a  tnonek  of  thulke  londe  in  his  deth  uvel 

was  lay, 

2300  The  hischopriche  of  Canterbure  for  wraththe  And  his  abbot  tofore  him  com,  bifore  his  ende 

of  Seint  Thomas;  day, 

That  he  schulde  his  uvel  wille  al  clanliche  ek  And  coujurede  him  that  he  scholde,  after  bis 

forjyve  deth  uvel  there, 

Al  that  he  hadde  of  londe  for  wraththe  of  him  Come  to  him  and  telle  him  fore,  in  which  stat 

idryve.  ho  were; 

The  King  grantede  al  here  wille,  wepinge  wel  So  that  the  tnonek  deide  sone,  as  God  jaf  the  .'326 

sore;  cas. 

nkbl  an  ags.  vel  Id,  tag«,  vielmehr  als  kn  wel,  well,  allein  antchliesaeu  ?  Wird  «loch  selbst  wele  fiir  a^*.  r«  id  gebraucht, 
rC  W,u*ait  sr.  Kp*.  thz  Kino  IM.  wolcome,  rf.  is+ß •  8288.  to  stonde  al  to  her«  rede.  Ci 
To  Hönde  lo  al  that  boll  churche  wltb  rifle  lokle  «old«  Bsxst  M6.  228».    upe  the  halldous.  CotMiDo« 

erklärt  Olvu.  Ind.  v.  halidom  rait  Beiug  auf  unsere  Stella  durch  eacrament;  wir  möchten  eher  denkeu:  er  schwor 
auf  da»  Ktangelium  (».  Pauli  Geschichte  ton  England  3,  103);  hier  künoteu  übriges*  auch  die  Heliauien  gemeint 
■ein.  Uu  agi.  hdligddm  beaelchuet  auch  heilige  Dinge  und  Heliqnim  der  Heiligen.  Uebrlgens  tgl.  egs.  Ou  paiu 
hdligdCmt  »terjan  pe  hitn  man  on  hand  tylS  Lino,  jütiikliku  TL  7,  cf.  u.  9,  Ltgoo.  Cxcr  I.  33  und  Inspect!*  «i 
tacti*  taerotaneti*  Kiangeliit  et  tuper  tacrat  tt  tanetai  rrliquiat  ..jnrart'Ln>.c,  Ei>w.  Cour.  14  {.  ».  2286.  Iii  oder. 
morde  Bnci,  «u  wir  nicht  la  deuten  vermögen.  2290.  him.,  him.  T>aa  erste  him  beliebt  aieb  auf  den 
König,  da«  aweit«  auf  Rekel.  to  hondred,  two  hundred.  2298.  For  whaa..wM  Ibrott  of  dawe.  for 

whom  (which) . .  waa  pat  to  death.  Cf.  pat  pit  cblld  were  ibrtnt  of  dame  St.  Kxuklm  96.  pat  mere  ibrojt  of  daw* 
St.  Kirnte.  235.  In  derselben  Bedeutung  steht  das  vollständigere  bringe  of  Ufdaree:  Heo  po\u>  If  beo  mi|te  brings 
pat  cblld  of  Igfdavee  Sr.  Kihlu  "JS,  auch  bringe  out  of  dawe:  He  scholde  him  furst  desordeyoy,  and  (ithtbe  . . 
bringe  him  out  of  dawe  Unit  631.  8899.  Tttlde  aw,  repayed,  repaired.  Cf.  That  plaiding  that  of  dette  wer« 
To  julde  wel  with  truthe  ipll|t.  and  no|t  ijuld*  nere  Bukt  611.  That  ich  bim  wole  julde  erb  fertbing  176»1.. 
8810.  nnwreo,  uncover,  divest,  ags.  nnrrlhan,  unwrtgan,  detegere.  2818.  His  sone. . makede.  A*  tone., 
make  Black.  Dam  hier  eine  Korruption  des  Testes  vorliegt,  ist  nicht  tu  leugnen;  wir  haben  sie  mit  Rückeicht  auf 
den  Zusammenhang  verbessert.  Die  erwähnte  Tbauache  scheint  übrigens  historisch  unbeglaubigt  tu  sein.  2816.  ful- 
ende, fulfil,  accomplish,  age.  futtendjan,  per* cere.  8316.  as  the  hende  s.  Poe.  Sciwci  v.  376.  8819.  Me 
Wiste  In  Ieroaalem  etc.  Bin  ähnliches  Wunder  In  Besug  auf  Tb.  Bksxt,  wie  es  hier  in  reicher  Auschmückung 
erscheint,  berichtet  Ja<  ou.  a  VokAQiint:  Per  aliquot  dies  ante  ejus  martlrinm  juvenia  qnidam  de  corpore  exlens  et 
potUnodum  mlraculete  rediens  ajebat ,  quod  usque  ad  supremum  sanctorum  ordlnem  ductus  fuit  et  Inter  apostolo* 


Da  8.  Tbojsa  Camc  p.  68.   38  84.  teile  Ii  Im  for*  »■  St.  Custom.  133. 
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To  his  abbot  siththe  he  com,  as  he  conjured  was,  That  pelegrims  thider  come  out  of  Engelonde. 

And  seide  thai  he  isaved  was  in  the  joye  of  The  pelegrims  tolde  al  that  sothe  as  he  hadde  2355 

herene  an  he;,  er  ised, 

And  tolde  him  moche  of  the  joye  that  ho  ther  In  what  maaere  he  was  aslawe,  and  which 

isej.  tyme  he  was  ded. 

He  tolde  him  that  thulke  tyroc  that  be  to  Jcud  was  thus  in  Jerusalem  the  deth  of  Seint  p.m. 

hevcne  com,  Thomas, 

2330  The  Archebischop  of  Canterbury  tholede  mar-  Withinne  the  furste  fourteni}t  that  he  ymartred 

tirdom,  was. 

And  that  bis  soule  thulke  tyroe  wende  to  The  vyfte  }er,  ich  understonde,  after  his  mar- 

hevene  anon.  tirdom. 

Fair  was  the  processioun  that  ajen  him  com  Bituene  King  Henri  and  bis  sone  gret  contek2360 

gon,  ther  com. 

Of  angles  and  of  patriarcs,  and  of  apostles  also,  The  sone  bicom  prout  anon  for  his  kynedom, 

Of  martirs  and  of  confessours,  ana  of  virgines  And  of  his  fader  tolde  lute,  and  werre  upe  him 

therto.  nom. 

2335  Hi  nome  alle  his  boli  soule,  and  tofore  oure  The  roeste  del  was  with  his  sone  of  al  Enge- 

Louerd  come,  londe, 

p.  U9.  And  hroujtc  him  with  joye  ynou},  as  he  sat  And  the  King  of  France  also,  and  the  King  of 

on  his  trone.  Scotlonde, 

His  oroune  was  al  of  ismyte,  blodi  was  his  So  that  this  seli  olde  man  in  sorwe  was  ynou|;23G5 

beved,  Al  he  bit  wiste  the  lithere  dede,  that  me  Seint 
And  his  brayn  was  al  ischad,  that  ther  nas  Thomas  slou}. 

uojt  ileved.  He  wende  out  of  Normandie  into  Engelonde; 

"Thomas!  Thomas!"  quath  oure  Louerd,  "thus  Er  be  com  to  Canterbure,  he  noldenowhar  at- 

hit  falleth  to  the,  stonde. 

2340  To  come  into  thi  Louerdes  court  in  sucbe  ma-  Tho  he  com  fur  withoute  the  toun,  he  gan  to 

nere  to  me.  alijte  adoun, 

For  thi  servise  ich  the  *eve  moche  joye  and  Al  afote  and  barefot  he  wende  into  the  toun,  2370 

blis,  In  his  curtel  al  ungurd,  as  al  that  folc  isay. 

As  ich  }af  Seint  Peter  that  myn  owe  disciple  And  to  the  place  he  wende  so,  as  Seint  Tho- 

is."  mas  lay. 

A  croune  he  sette  upon  his  heved  of  gold  cler  He  huld  up  his  honden  dulfuliiche,  and  cride 

and  god:  milce  and  ore; 

Wei  bicom  the  brijtc  gold  upon  the  rede  blod.  At  his  tumbe  he  ful  akneo,  wepinge  wel  sore. 

2345  More  joye  ne  mijte  beo  than  for  him  in  herene  Weping  in  his  oreisouns  al  fastinge  he  lay,  2375 

was;  At  this  holi  manes  tumbe,  a  nijt  and  a  day. 

The  Archebischop  of  Canterbure  this  was  Seint  Of  ech  monek  of  the  hous  he  let  him  disci- 
Thomas,  pline 

The  Tuesdai  after  Cristes  masse,  the  nexte  that  With  a  Hird,  and  |ut  him  thojte  that  hit  was 

ther  com,  to  lute  pyne. 

The  boU  man  Seint  Thomas  tholcde  martirdom.  He  bad  hem  alle  dulfuliiche  bidde  for  him  one: 

And  whan  thu  hurest  telle  of  his  deth,  of  men  He  swor  ek  to  legge  adoun  the  lithere  lawe*2380 

of  Engelonde,  echone; 

2350Thu  schalt  ileove"  me  of  this  tale,  and  that  So  that  be  let  singe  a  masse,  er  he  thannesp.m. 

sothe  underfonge.  wende, 

The  abbot  sone  amorwe  ne  forjet  no|t  Seint  Of  Seint  Thomas  the  holi  man,  that  he  his 

Thomas,  grace  him  sende. 

Ac  the  Patriarc  of  Jerusalem  be  tolde  al  that  The  while  me  this  masse  song,  as  God  jaf  the 

cas;  cas, 

So  that  forthere  in  the  jere  hit  was  wel  un-  The  Kyng  of  Scotlond  was  ynome,  that  his 

derstonde,  meste  fo  was; 


2360.  contek,  strife,  uuarrcL  Cf.  Bringe  to  al  ml  loud  in  eonttk  and  in  fi|M  Bbxkt  439,  afr.  eonUnt,  uutrelU. 
Hier  i*t  cine  Abweichung  hinsichtlich  der  Zeitbestimmung  von  B.  or  Ol'«.  Ckron. :  After  Sein  Thomas  deUie  aboute  an 
jtrti  to  Ther  «prunk  eonttk  luitbe  »trong.  .Bituene  king  Henri  the  olde  &  the  |onge  p.  477.  Dai  Ereignis*  gehört  in 
der  Tbat  In  das  Jahr  1173.  236«.  be  hit  wi«te.  be  charged  it  (upon),  be  Imputed  il  (to).  Ct  >if  pu  vitttt  enl 
ping  pint  tunnt  bute  pi  ouluen  Amck.  Kiwle  p.  301.  Vgl.  He  huld  It  al  wreche  of  (Jod,  vor  8eln  Torna*  martirdom 
R.  or  Gl.  p.  4>7.  2369.  fttstoode,  «Und,  abide,  itop,  a.  Lav  14149.  Am  IS.  Marx  1173  war  der  Märtyrer 
heilig  gesprochen,  am  7.  Jail  1174  schiffte  eich  der  König  ein,  am  12 ten  kam  er  in  Canterbury  an  Via  8.  Tho*.  lb 
M.  p.  79.  2371-  curtel,  kirtlc.  Blak  was  hli  top*  above,  hl«  curttl  whit  blanket  Bukt  1167.  Heo  nom  hire 
on  anne  eurttl  po  wea  »wio*  to-toren  Laj.  I.  S13,  ags.  cyrtet,  tunica.  2377.  discipline,  scourge.  2378.  fOti, 
rod,  tonst  jerd,  y«r«\  neue,  yard,  ags.  gyrd,  gierd,  vlrgs.  2880.  to  legge  adoun,  to  abolish.  Cf.  He  that 

autteneth  urele  lawe»,  at  wel  he  haveth  the  sinne,  Bote  If  he  hem  altggt,  if  be  mal,  a*  be  that  hem  doth  byginne 
Bckkt  1637.  Das  Gcgentbeil  bexciebnet  rtrt :  Tbat  thu  ne  rert  no  nue  Uwe  4».  2384.  JBODie,  uken  prisoner, 
cf.  W&6.    Et  Wt  der  grotto  Sieg  bei  Alnwick,  wovon  bereit«  am  IS.  Juli  dem  König*  die  Nachricht  tuging. 
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«385  And  meni  othere  ek  with  him ,  that  were  hU  Hi  were  echone  repentant,  ne  mivte  none  men 

meste  fon,  more: 

So  that  hi  that  were  ynome  nadiie  poer  non;  Evcre  hi  cride  on  Seint  Thomas  to  jevo  hem 

So  that  this  seli  olde  Kynge  that  bynethe  tho  milco  and  ore. 

was,  Sone  after  that  he  was  aslawe,  here  god  al  hi 

Al  above  was  ibrojt  thurf  the  grace  of  Seint  lete, 

Thomas;  And  wende  to  the  holi  lond,  here  sinne«  forto24IO 

And  his  sone  was  bynethe,  and  so  bijat  ful  bete 

lute,  Ac.  Williem  Tract  ne  wende  nojt  forth  with 

2390  To  werren  a}en  his  fader,  for  his  son  prute.  thother  threo: 

Bi  hym  men  mowe  nyme  ensample  to  beo  to  He  hopede  her  in  Engelond  repentant  ynou}  to 

hasty re,  beo; 

To  ,eve  here  sones  up  here  lond  the  while  hi  Ac  he  bicom  therafterward '  in  grete  meseisa 

beoth  alyve.  and  strong, 

The  sone  tho  therafterward  provede  uvele  ynou}.  His  flesch  bigau  to  breken  out,  and  rotede, 

Wei  longe  bifbre  his  fader  toward  the  dethe  and  foule  stonk, 

he  drou},  So  longe  that  hit  stonk  so  foule  that  deol  hit  2415 

2395  And  forpynede  in  the  meneisoun,  that  his  lyf  was  to  seo, 

him  thojte  longe,  That  unethe  myjte  eni  man  for  stinche  ne} 

Aud  deide  siththe  dulfulliche  in  gret  pyne  and  him  beo. 

strong.  His  flesch  rotede  on  him  ek,  and  al  dai  ful 

His  brother  also,  Sire  Geffrai,  that  of  Britaigne  awey, 

Eorl  was,  That  his  bonis  were  al  bare,  ne  likede  bim  no 

Deide  ek  in  the  meneisoun  in  the  silve  cas;  pley. 

So  that  after  here  fader  dethe  ther  bilevede  He  todrou}  ek  his  owe  rlesch  mid  bis  bonden 

heir  non,  atte  laste, 

2400 Bote  here  brother  Kyng  Richard,  and  siththe  Pece  and  other  al  abrod  frain  him  awei  caste.  2420 

Kyng  John.  He  todrouj  bonden  and  armes,  meet  of  echon, 

Ac  Sire  GeSreiea  child  bi  ritte  lawe  of  londe  Tliat  ther  nas  no  fieseh  ileved,  bote  synes  and 

Scholde  habbe  ibore  the  heritage,  as  ich  un-  bar  bou. 

derstonde:  Meni  men  hit  thojte  wel  that  hit  his  wille 

Tberfore  that  maide  of  Britaigne,  that  his  douj-  were 

ter  was,  Forto  bete  his  synne,  that  his  soule  in  peril 

, p.m. In  warde  was  al  hire  lyf  for  thulke  sirre  cas.  nere. 

2405  The  lithere  kni}tes  alle  foure,  that  slowe  Seint  Wrecchedero  goat  ne  mijte  beo  than  this  seli  2425 

Thomas,  prisoun  was, 

Deide  in  strange  dethe  ynou},  and  no  wonder  Erere  be  cride  deolfulhche :  "Merci,  Seint  Tho- 

nas.  mas!" 


2387  etc  bynethe.. above  s.R.  or  Gl.  II.  v.  31.  2889.  bhat,  obtained,  gained.  2395-  forpynede  in 
the  meneleoun,  was  loamented  with  on  intestinal  disease  (dysentery).  Dm  Verb  /orpynen  ist  bier  intransitiv 
prebrancht,  sonst  ist  es  gewöhnlich  transitiv:  Muoekes  he  for-pinedc  La|.  IIL  168.  Geltung  Ist  das  Partie  Pert. 
/orpined.  3leneiioun,  hier  und  t.  2398,  ist  offenbar  eine  Unterloitskraukheit,  die  auch  sonst  auter  diesem  Namen 
vorkommt:  In  siknesse  hü  wipinne  velle  atte  laste  Üf  mention,  a  oper  vuel,  |>at  hü  feblcdc  faste  K.  or  Ol.  p.  56S, 
Ruhr  oder  rothe  Ruhr,  afr.  mention,  menoiion,  wovon  es  bei  Gcillacxx  n*  Tin  heisst:  une  menoilon  quo  l'cn 
epele  disienterie  s.  RüQiSFont  0U>$$.  2,  169.  Sonst  wird  damit  auch  eiue  Frauenkrankheit  beselchael:  ihre  moder 
cam  an  vnel  swipe  greuou*  a  longe  For  four  »er  beo  hadde  mid  grete  pyne  pe  meneitoun  strenge  8t.  Uot  4.  Of 
o  Wommen  pat  while  hadde  pe  meneiionn  of  blod  23,  die  alptöfi^vai; ,  ags.  btüdrymt  Math.  9,  So.  HsARint  erkllrt 
tm  Gto$».  iu  B.  or  Qu  mention  durch  leproty  ohne  Grund;  das  Gemeinsame  der  beiden  obengenannten  Krankheiten 
scheint  die  Blutentleerun^  tu  sein.  Das  Wort  hängt  mit  dem  let.  memii  zusammen.  Uebrigens  belsst  es  vom  Tode 
de«  Jangen  Königs:  Ex  animi  rancore  in  graeem  lacidit  inßrmitaUm  Biomo.  Prra.  3i»i.  Nach  Pacli  starb  er  am 
Fieber  den  11.  Jnnl  1183  Oese*.  Engl  3,  163.  2897.   UeaTraJ.   Oottfrird  starb  den  19.  Aagust  1186  an  einer 

Krankheit;  nach  Brotn.  Prra.  451,  ward  er  im  Turuier  von  den  Pferdehufen  tertreten  Pacu  Oese*.  Engt  3,  icg, 
2403.  that  maide  of  Britaign«.  Gottfried  hinteriiees  eine  Tochter  Eleonore  von  seiner  Gemahlin  ConKatue 
und  einen  nachgebe  reuen  Sohn  Arthur,  mit  dem  Eleonore  1102  in  die  Gefanireuiichaft  unter  K6nig  Johann  gerietb, 
la  welcher  ele  ihr  Leben  r erbrachte,  wahrend  Arthur  1303  auf  Johann  s  Anstiften  ermordet  ward.  2408.  in 

■tronjfe  dethe.  fto  wird  nicht  sowohl  der  gewaltsame  als  der  qualvolle  Tod  oft  beteiehnet:  To  ttronge  dethe  bim 
bringe  BajtaT  1076.  Oeries  w  schalle  to  ttronge  dept  alle  beoa  ido  St.  Katwbb.  138.  In  ttronqt  depe  bem  brorte 
8t.  Maboai.  96.  Die  Mörder  sollen  im  bei  Ilgen  Lande  gestorben  sein  Pacu  Oese*.  Engl  3,  91.  Die  kirchliche  Sage 
»nderea  Toden^ualcn,  wie  hier,  au  berichten:  Poet  mortem  vero  martyris,  adeo  ia  per«  ecu  to  res  ejns 
diviaa  deeeivit,  ut  in  brevi  enblaU  de  medio  non  comparwront.  Et  alii  qnidem  sine  confession*  et  riatieo  an-  . 
bho  repfj  sunt:  alii  digitot,  vel  llaguas  propria»  drntibus  inistatim  decerpentes:  alii,  sanie  dofloentes,  et  tola  cor- 
pore titx facti,  m  toralonlbns  iaaaditls  ante  mortem  eraclati:  alii,  paralysl  dlssoloti;  alii.  ameeiee  effect! ;  alii  cum 
iasaaia  exapiraates,  maatfeeta  reliejaeront  indicia,  qaod  injost»  preseqantionis  et  excogltatl  parricidll  poeaas  sxsot- 
verrat  Aioava.  tB  Gilss  K.  8.  Thon.  IL  p.  151.  Aehnlieh  Jacob,  a  Voaacisa  8.  Them.  Cant.  p.  6».  2410.  fort« 
bate,  to  make  amende  for,  el  MM.  2416.  »tin  che-,  .tench.  2490.  Pace  and  other  d.  i.  ein  Stick  und 
ein  Stick  nach  dem  anderen.    2422    Myites,  sinews,  ags.  trau,  .mo  uebeu  einete.  s.  St.  CatsTorn.  I9i. 
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p.i23.Atte  laste  he  let  his  lyf  in  the  stronge  pyne,  Of  priours  aud  of  persones,  and  of  meni  other  2456 
And  if  bit  Godes  wille  was,  com  to  pode  fyne.  Clerkes  also, 

This  knijtes,  for  this  lithere  dede,  deide  sone  Of  eorles  and  of  baroun&,  and  of  meni  knyftea 

ecbon,  therto ; 

2430  So  that  in  the  thridde  }ere  ther  no  levede  alyre  Of  serjantz  and  of  squiers,  and  of  hosebondea 

nojt  on:  ynowe, 

For  the  Sauter  saith  that  suche  inen  that  of  And  of  simple  meu  ek  of  the  lond,  so  thicke 

tricherie  beotn,  thider  drowe, 

Ne  schullcth  nojt  half  here  daycs  libbe,  as  we  That  al  the  lond  theraboute,  the  contrayes  wide 

al  dai  isooth.  and  longe, 

The}  hi  beo  wel  repentant,  us  this  knijtes  were,  Mi,te  unethe  al  that  fo!c  that  ther  com,  afonge;  2460 

ich  wene,  So  that  this  beje  men  that  scholde  this  di*de 
"Jut  ne  libbeth  hi  nojt  half  he-e  lyf,  as  hit  was  do, 

bi  hem  isenc.  Were  in  care  hou  hi  mijte  for  presse  come 
2435Seint  Thomas,  this  holi  man,  under  urthe  lay,  therto; 

Er  that  he  ischryned  were,  meni  a  long  day.  So  that  the  Arcbebischop  Stevene,  of  wham 
lie  lai  tberinne  fourti  }er  and  half  jer  therto,  that  ich  lou  er  sede. 

And  aboute  au  eijte  dayes,  er  he  were  of  urthe  And  the  Bischop  Richard  of  Salisbure,  nome 

ido.  hem  to  rede; 

(Jod  wolde  abide  a  god  time  to  so  uoble  thing,  Aud  the  Priour,  Water,  of  the  hous,  and  the  246;. 
2440  Whau  hi  were  bothe  gode,  Arcbebischop  and  Covent  also, 

King.  Wenden  hem  alle  in  priveite  this  dede  forto 
For  the  Kyng  that  longe  was,  and  evere  was  do. 

of  lither  dede,  Hi  uyjte  as  the  meu  leye  and  slepe,  aud  lute 
Lute  thojte  bi  his  day  to  do  so  gode  dede.  therof  thojte, 

Ac  the  King  Henri,  the  funge  sone,  nolde  nojt  Hi  uome  up  this  holi  bones,  and  in  a  chiste 

longe  fyne,  hem  brojte, 

Tho  he  was  jung  King  yinaked,  er  he  were  in  And  sette  hem  up  in  a  privei  stede,  forte  the  p.m. 

schryne.  dai  were  icome, 

2445  He  nas  nojt  of  threttene  }er,  er  he  dude  this  That  was  icrid  iuto  al  that  lond,  that  he  scholde  2470 

noble  thing,  beo  up  ynome: 

And  hit  nas  ek  in  the  furthe  jer  that  he  was  This  was  in  the  month  of  Jul  rijt  cvene  the 

ymakod  Kyng.  sovethe  dai, 

The  gode  Arcbebischop  Stevene  radde  ever  That  bi  a  Tywesdai  was  tho,  as  al  that  folc 

faste  therto,  isay. 

i-.iM.So  that  bi  here  beire  red  this  dede  was  ido.  Tho  this  day  was  icome,  to  this  mynstro  wende 
The  Pope  Honori  that  was  tho,  hedir  he  gan  anon 

seudc  The  Kyng  Henri,  the  junge  child,  and  this.ueje 
2450Pandolf,  a  Legat  fram  Rome,  to  bringe  this  men  ecbon. 

dede  to  ende.  Aboute  underne  of  the  day  to  this  holi  bodi2475 
The  Pope  jaf  alle  gret  pardoun,  that  thider  hi  come; 

wolde  gon,  Pondolf  wende  furste  therto,  the  Legat  of  Rome, 

That  me  uuste  louge  iu  Engelond  so  gret  par-  And  the  Arcbebischop  of  Canterbury,  and  of 

doun  uou.  Reyus  also, 

Therfon?  to  honurye  this  holi  bodi,  ther  com  That  for  the  silve  thinge  come  fnuu  bijunde 

folc  ynouj,  see  therto; 

Of  bischops  aud  of  abbotes  meui  on  thider  Aud  Sire  Huberd  de  Brom,  that  was  the  he-e 

drou};  Justise, 


2425  prisonH.  prisoner  ».Gr.*.  a.  Km.  8044.  So  wird  er  hier  bildlich  genannt.  1*480.  levede,  cf.  3852.  2481-  the 
Saater  naitli  etc.  Cf.  Deceitful  raeu  (hall  not  live  out  half  thetr  days  Ps.  51,  St,  alt«.  Men.alaer  and  awykel  hie 
dayee  hälfe  aal  (dlmidiabunt}.  8487.  fourti  Ter  SUld  half  ier  etc.  Ton  dieeer  Zahl  weicht  B.  o»  Ül'r.  Chrom,  ab: 
Artt  h«  adde  Heye  an  erthe  Tnssrlned  ti/li  irr  p.  518.  Diese  1  entere  Bestimmung  kommt  der  Wahrheit  naher,  tat 
aber  ebenfall«  nicht  völlig  genau,  tichtig  dagegeu  die  von  nnaerem  Verfasser  v.  3446,  angegebene  Zettbeatlmmuuc, 
wonach  die  feierliche  neisetsung  des  Leichnams  de«  Heiligen  In  das  Ende  de«  dreltchnten  Lebensjahres  und  In  das 
vierte  Bagierangsjabr  minriehi  UL  fällt,  Hrimrieh  war  am  1.  Oktober  1907  geboren,  kam  minderjährig  1*16  sor 
Regierung,  ""d  die  Beieetaung  der  Gebeine  BxMrr'a  in  den  heiligen  Hohrein  fand  am  7.  Juli  1W0  ateU  Pacli  tf 
Engl  3,  51h.  2449.  HonorL  Das  r  hat  Black  eingefügt.  2458.  Therfore.  Tker/ori  Black.  8456.  per- 
hodcn,  panons.  2457.   hosebonde»,  husbandmen.   Cf.  Horn  was  wel  wo,  that  nil  nere  tssriue.  Roberd  of 

Cauiapedrne,  that  kottbonde  was  on,  Vor  he  was  a  lute  rlerc,  he  ssrof  bom  echon  K.  or  Qu  p.  54«.  2464-  nome 
hem  to  rede,  consulted,  took  counsel.  Cf.  Vyf  knyftes  nome  htm  to  rede  Basar  SOS.  Hi  imwii  ktm  to  rid*  Hon 
hi  mitte  mid  meat  honer  do  pis  holi  dede  8r.  Switih*  199.  Pat  hUs . .  Htm*  htm  to  rede  meaie  on  u>  »ek«  be 
bodi  abide  St.  Khbln  SOS.  2468.  chiste,  coffin  (chest)  cf.  9*U.  And  buryede  with  him  in  by*  pat  award 
pat  was  so  brytt  K.  or  Ol.  p.  50.  8470.  tcrid,  cried,  made  pabllc  8475.  anders«  s.  On.  a.  Ex.  2*69. 
this  hat  Black  eingeschoben.  8477.  Heyn*.  Der  Brablschof  von  Aaeims,  welcher  mit  sahlreicher  hoher  fraa- 
süsiseber  Oeisüichkeit  nach 
erste  Messe  abgehalten. 
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2480  And  four  grete  louerdlings  that  were  noble  Bi  Tuesdai  he  was  iflemd,  and  out  of  Engelond 

men  and  vise.  wende, 

l'pe  here  schuldren  hi  nome  this  holi  bodi  Bi  a  Tuesday  at  Ponteney  oure  Louerd  to  bim  2495 

anon:  com, 

And  the  bischops  and  abbotes  were  ek  meiü  And  seide  him  that  swete  word  of  his  martir- 

on,  dom. 

To  the  he}  auter  of  the  Trinite  this  holi  bones  "Thomas!"  seide  oure  swete  Louerd,  fcjut  schul- 

hi  here,  len  of  thi  blode 

And  leide  the  chiste  al  therwith  in  a  noble  Alle  mi  churchen  ihered  beo:"  this  booth  wor- 

scbryne  there.  des  gode. 

2485  This  King  Henri  was  so  Jung" that  he  ne  therste  Bi  Tuesdai  also  to  Engelond  he  com, 

nojt  After  that  ho  was  iflemd,  to  fonge  his  martir-  2500 
With  othere  bere  this  holi  bones,  leste  me  dom. 

hurte  him  ojt.  Bi  a  Tuesdai  at  Canterbury  to  dethe  he  was 
This  was  bi  a  Tywesdai  that  this  bones  up  hi  ido, 

nome:  And  siththe  bi  a  Tuesdai  ischryned  also. 

AI  his  cheances  that  he  hadde,  by  Tywesdai  Thuse  sore  thinges  bi  Tuesdai  him  come  atte 

hi  come.  laste: 

Bi  Tywesdai  he  was  ibore,  and  out  of  his  mo-  Therfore  me  sijth  raeni  men  maki  here  faste 

der  wombe  com;  To  leve  flesch  thane  Tuesdai,  other  to  o  mel  2506 
2490  And  also  me  bringeth  ane  theof,  to  fongeu  his  faste, 

dom,  Forte  hi  come  to  Canterbure,  to  honury  the 
Tofore  the  Kyng  at  Norhamptone  bi  a  Tuesdai :  hete  feste. 

With  grete  schäme  he  was  ibrojt  ,  as  al  that  Nou  Jesus,  for  the  swete  love  that  Seint  Tho- 

folc  isai:  mas  on  thojte, 

Vyllokere  than  eni  theof  that  folc  him  ther  Bringe  ous  to  thulke  joye  that  he  so  deore  ous 

aschende.  to  boujte.  Amen. 


2480.  louerdifngK.  Diese  Form  des  Wort««  (a.  Uku  116J9.)  ist  unserem  Verfasser  geläufig:  AU«  grete 
touerdling*  524.  doch  gewöhnlich  in  iter  Verkürzung  lordlmgt  52«,  545,  7S»,  826,  »7!>.  973,  1021.  2483.  To 
the  bet  aster-  Dae  ira  MS.  fehlende  Won  auter  hat  Black  hintugeseUt.  Wir  finden  pewohnllch  teered 
statt  auler  in  der  Mundart  de»  Verfasser*,  wie  Bkkit  1080,  10s3,  St.  KirstLM  252,  254  .  8r.  Ei»i.  tue  Cos».  152. 
nod  .o  vom  Hochaltare:  To  be  heje  feted  "iM>  Vihg.ks  159,  St.  Eon.  inn  Co<r.  452,  Beitti  1*9«.  Wir  na- 
hen jedoch  auter.  welche» 'übrigen«  auch  v.  220S  vorkommt,  darum  vor,  weil  die  HebuuR  auf  die  lettt*  Sylbe  de» 
Wortes  fallen  muss,  wie  dies  in  auter  vorkommt,  wahrend  wir  treeed  auf  der  ersten  Sylbe  betonen  xu  müssen  (tau- 
ben, wodurch  hier  drei  unbetont«  Sylben  hinter  einander  tot  Trinite  entstehen  würden.  2486.  With  other*. 
Vielleicht  ist  iu  schreiben  with  thothere.  2487-  Tywesdai  steht,  wie  94*8,  2489  neben  Tuttdai,  Tuetdap  2(94. 
V24M,  249),  2501,  2S02  ,  2503  ,  2505,  s.  L*|.  1393«.  Die  Hedeutsarokeit  de*  Dienstages  für  den  Märtyrer  erwähnt 
der  Verfasser  auch  sonst:  Kor  bi  costume  al  his  anuy  hi  Tuttdai  com  him  to  Bukt  904.  und  erinnert  im  Einseinen 
i  Tag:  The  mnrwe  up*  »eint  Luke»  dal.  Tuesdai  hit  was  tho.  He  departede  from  the  Kinges  court  in  suche 
wo  1131.  An  Alle  Scnlen  dal,  thane  Tuesdai,  er  God  thane  dai  sende.  He  bltok  God  al  holi  rhurebe,  and 
into  the  »ee  wende  1157.  Darauf  machen  altere  Lebensbesrbreiber  aufmerksam:  Die  Mtxrtit  recessit  a  curia  regis 
apud  Normanniam  . .  Die  ilartit  transfrelavit,  culintn  subttums  in  Gallia.  Consilio  domlni  paper  reverten*  In  AnglUiu 
die  Marti»  appiilsus  est.  Die  ilartit  occutiuit  manlbu»  implorum  confoteot  Alan,  et  Joan.  Saiitb.  in  Gun  V.  8. 
Tkom.  I.  p.  377.  2490-  to  fangen  bis  dorn.  Der  Rhythmus  scheint  mangelhaft;  wir  möchten  verrieben:  to 
/ongen  ther  hit  dom.  2491.  Tofore  the  Kyag.-bl  a  Tnesdai.  Der  Dienstag  ist  als  der  Tag  sniuseben,  an 
welchem  bei  den  germanischen  Völkern  und  wohl  auch  anderswo  im  Mittelalter  vortugsweiee  Gericht  gehegt  wurde. 
Zu  den  Bestätigungen  dieser  TbaUache  mag  auch  unsere  Stelle  dienen  s.  Cmm»  D  Rtehttalttrth  p.  St",  liie  Scbrei- 
bong  Xorhamptone,  welche  auch  sonst  vorkommt  (cf  St-  Kexnw  33),  finden  wir  in  unserem  Stücke  häufig,  et 
But  it  73s,  746,  1005,  1122,  1123,  auch  Xoramplon*  127a  Cebrigen»  begegaet  neben  Horphomptont  R.  or  Ol.  p.  468, 
auch  SorpampUntn  p.  4,  Northamtone  p.  Sil,  XorthamUchire  p  5,  age,  Nonthamtm*.  2495.  at  Ponteuay.  Dort 
•oll  ihm  im  Traume  sein  Martyrertbuui.  als  Ermordung  durch  vier  Männer  in  der  Kirche  tu  Canterbury,  erschienen 
sein  Bkkit  1571.  Sed  antequam  inde  (a  Pontiniaco)  progrederetur,  Uivlna  revelationo  confortatus  e«t,  ottento  »ibl 
carlltut  Indicio,  quod  ad  ecclesiam  redlturns  esset  cum  gloria,  et  per  martyrli  palmam  mlgraturua  ad  Dominum 
Anon.  In  Gim»  V.  S.  i'iom,  II.  p.  118,  cf.  Jacob,  a  Vokac.  S.  Thorn,  Cant.  p.  <>7.  2498.   ihered,  bless'd, 

glorified.  2499-  Tuesdai  also.  Tuetdoit  alto  god  Bla<  k  Die  in  Bla  k>  Ausgabe  stehenden  Worte  scheinen 
keine  Deutung  xtuoiassen.  Die  Auawerfung  des  s  in  Tuttdait  empfiehlt  sich  leicht;  djts  Eindringen  des  Wortes 
god  mochten  wir  dem  Schreiber  beimessen,  welchem  das  gode  aus  d»in  vorigen  Verse  noch  vorschwebte.  Uebrigens 
hat  dtr  Vers  sechs  Hebungen,  drei  vor  der  Panse.  wobei  Tuetdai  als  drehylblg  autuseben  ist.  wie  auch  in  den 
vorangehenden  and  folgenden  Ve  sen.  2508-  »OV«  ,  s.  Pop.  Sc.  27.  2505  to  O  mel  faste  I.  e.  jtjjnar« 
unica  in  die  refection*  contentoi.  Die  Konstruktion  entspricht  einer  anderen:  Ne  uettt  }*  oei'ne  dei  to  bread  4"  to 
teatere.  bate  je  habben  leaue  Ani-n.  Biwlk  p.  412,  nach  kirchlichem  Sprachgebrauche:  ne  Jejunctis  In  paue  et  aqua. 

to.  Die  nachfolgende  Präposition  bat  an  that  ihren  Kasus  d.  i.  to  that  (which)  he  to  deort  out  boujte. 
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Utes  of  Saints. 


ST.  CRISTOPHER. 

Die  Safe  Vom  Leben  und  Martyrertode  des  heiligen  Christoph,  welche  einer  weiten  Verbrei- 
tung im  Hittelalter  theilhaft  wurde  und  den  Kultus  und  die  Kunst  bis  zu  den  Cristophamuleten 
herab  (s.  Chatte.  C.  T.  115)  beschäftigte,  beruht  auf  Urkunden,  denen  schon  die  Bollandisteii 
allen  historischen  Werth  absprachen  Acta  SS.  Holl.  VI.  p.  125  — 146. 

Es  wird  griechischer  handschriftlich  vorhandeuer  Akten  pedacht,  nach  denen  Christoph  un- 
ter JJechu  gelitten  haben  soll,  wahrscheinlich  mit  Bezug  auf  die  Christcnverfolgung  unter  die- 
sem Kaiser  im  Jahre  250.  Der  Kirchenhistoriker  des  "ten  Jahrhunderts,  Nicephoru*  Callistvs, 
sagt  es,  V,  27,  bestimmt.  Unter  den  Akten  der  Hollandisten  ist,  p.  146—149,  nur  eine  Passiu 
ex  MS.  Fuldensi  auetore  anmymo  abgedruckt,  welche  im  Allgemeinen  mit  den  sogleich  anzu- 
führenden übereinstimmt,  jedoch  des  ,Snchens  des  grössten  Fürsten "  so  wie  des  T Tragens 
Christi"  nicht  gedenkt.  In  Pe:  Thesauru*  Anecdd.  II.  3  p.  27  sind  Acta  S.  Christoph.  Sfar- 
tyris  versa  et  vrosa  descripta  a  M'aUhero  Subdiacono  Spirensi  (a.  983)  veröffentlicht,  nämlich : 
Libri  VI.  de  Passione  S.  Chr.  p.  27  —  97  und  WaU/teri  Spirensis  de  Uta  et  Passione  S.  Chr. 
lib.  protaicus  p.  98 — 122.  Die  letztere  Vita  stimmt  wiederum  mit  der  von  Jacob,  a  Voragine 
ed.  Graue  p.  66  —  70.  verfassten  Lebensbeschreibung,  mit  der  unser  altenglisehes  Gedicht  sachlich 
genau  und  oft  fast  wörtlich  zusammentrifft,  in  soweit  überein,  das«  jedoch  das  .Tragen  Christi  ^ 
nicht  erwähnt  wird,  obwohl  es  dort  heisst:  Dictusque  est  Angelica  appellatione  citristophoru* 
(sein  ursprünglicher  Name  wird  Rcprobv*  genannt)  c.  II.  und  Christi  portitor  sonnt,  cujus  isk 
spiritualtum  adeo  gerulus  extitit  sagittaruin;  ut  mortis  pro  eo  nun  formidaret  accessum  c.  III. 
Jacobus  a  Voragine,  in  den  Acta  SS.  gewöhnlich  Jacobus  Januensis  genannt  (episcopus  Ge- 
nuensis  f  1298) ,  beruft  sich  am  Schlüsse  seiner  Erzählung  auf  eine  Prtefatio  des  Ambrosius, 
worüber  wir  keinen  werteren  Aufschlug  zu  geben  vermögen. 
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Furoirall  p.  &9. 

1  Seint  Cristofre  was  Sara'pn  in  pe  lond  of  Ca-  Seint  Cristofre  him  softe  fur,  atte  laste  he  com 

naan,  him  to. 

In  no  stede  bi  his  daye  ne  fond  me  so  strong  J)e  kyng  him  eschte  what  he  were  tfc  what  he 

a  man.  wolde  also. 

Four  A  tuen  tic  fet  he  was  long,  «t  picke  *  brod  pis  o|icr  seidc  what  he  was .  <fc  pat  he  seruie 

ynou};  wolde 

Such  man  bote  he  were  strong  me  pinjp  hit  pe  hexte  man  pat  owhar  were  &  to  no  man 
p.60.                               were  wüuj.  abowe  ne  scholde, 

5  AI  a  contrai  where  he  were  for  him  wolde  fleo;  If  he  eni«?  such  fond.    Pe  king  afe  sede  1» 

Perfore  him  pojte  pat  uo  man  ajen  bim  scbolde  pat  he  ne  huld  of  no  man  ne  nescholde  of 

beo.  no  man  beo  in  drede, 

Wip  no  man,  he  seide,  he  nolde  beo,  bote  wip  Here  aiper  was  of  oper  glad,  Cristofre  him  ser- 

on  pat  were  uede  longe. 

Hexist  louerd  of  alle  men,  &  vnder  non  oper  De  kyng  louede  melodic  of  harpe  &  of  songo, 

nere.  So  pat  his  iugelour  a  dai  tofore  nim  pleide  faste, 

He  wende  to  siehe  such  a  man,  so  pat  me  him  <fc  anemnede  in  his  ryui  pe  denel  atte  laste. 

tolde  po  pe  kyng  ihurde  pat,  he  blescede  him  anon. 

10  Of  pe  hexiste  pat  an  vrpe  was  &  mest  poer  Seiut  Cristofre  nom  gode  p?me,  ane  fot  he  nolde 

dude  wolde.  gou 

4-  WOU" ,  wronjt.  fi.  al  a  contrai  *t*bt  kollektiv  von  den  Bewohnern  des  Lande«:  Tb«  cttnlrt  al  bideue 
Thai  aelgbc  flu  ful  right  Tribtr.  2,  SC.  8.  hexist  —  hrxt,  hi^heit.  wie  14.  Cf.  bo  ktristr  to.  Stmt  finden 
wir  heji$t:  pe  hejittr  maitter  8t.  Maroaret  f>7.  pal  i»  rayn  kejiit*  natu«  Tl.  Wir  vapn  hier  die  Form  heri'tr 
Oberhaupt  anmrwelfeln,  obwohl  wir  «isaen,  daw  Können  wie  htixtt  Axf«.  Kiwlk  p.  der  «ehwankenden  Ortho- 
graphie nicht  fremd  «ind.  ag*.  AeoAaf,  krägoit,  hr'h$t,  hyhn.  9.  siehe,  '•eck.  Cf.  So.  32.  tu,  63.  135.  fu>  pat, 
nntil.  10.  Wolde  =  vald*.  wtlde.  wield,  posse«.  Cf.  For  syune  he  »et  hymaclf  In  rayn  That  neuer  bade  non 
bym.elf  to  woM«  Morris  Allil.  P.  A.  Sil.  11,  fur,  far.  Cf.  4».  12-  eschte,  a»ked.  Cf.  M,  14»,  1M; 
Pol-.  Sc.  199.  18.  semle.  *m»t*e  Fvamv.  Cf.  30,  39.  14.  owhar,  anywhere.  <  f.  Mid  bam  pet  kuairS 
*o  nelb  togedere*  pet  ouder  o8cr  houdlie,  o*er  ouhicar  irelo  o3er  Axtr,  RiWLr  p.  60.  And  If  Ii«  fond  otehrr  a  p>od 
felawa  Cli.  C.  T.  6.SS,  a^a.  öhtür,  uiplani,  allrohi.  ahowe,  bow,  obey.  19  Ingelonr,  miimtrel.  Der  j*(/el<mr. 
afr.  jogUrt;  juglertt,  Juyltor,  jangltor  etc.  i«t  hier  nur  al«  der  Singer  und  Musiker,  nii  ht  al«  fiaokler  gtlMüt,  wie 
er  m Bleich  haafi«  frilhe  in  Enftland  erscheint:  Summe  iugtttrs  I.e.,«  pei  ne  kunnen  *eruen  of  non  nfler  «tleo,  buteti 
makien  eher««,  A  wrenehen  mi»  horn  mnö,  A  »chnlen  mld  höre  elen  Am  r.  Riwi.r.  p.  '.'10.  A  lousy  jmitlour  can 
deceyvc  the  Cli.  C.  T.  "Ot'i.  Zu  unnerer  Stelle  verpl.  nfr.  l^o«  il  ert  dejc  de^  jngUart,  et  dex  <le  t<>»  lea  ehanteor» 
Watr,  Rom.  dt  Brut.  377V  Bertolnl»  &\\\  que  ehanvon  en  fera,  Jarnai«  ynnjltrtt  tele  ne  ehantera  Li  UoJl.  l>K  RA<>ri. 
DR  CamskaI  ete.  p.  96.  Cf.  JuruMor  i|iildam  rantionem  curnm  repi!  eantatmt.  Jn  on.  a  Vorausk  Lrg.  Amr.  ed. 
GrX»*k  p.  430.  20  anemnede,  named.  Cf.  He  nenmed*  pane  denel  16.  ag«.  neirmttn,  nominare.  rym.  Cf. 
Orw  Dtd.  44.  91.  he  ble»eede  him,  be  crowed  himaelf.  Cf.  He  Wolde  bim  blaici  wip  p«i  deucl,  hi»  rilt  bond 
he  g»n  forb  drawe  St.  Knx.  tiik  Cost.  2S4.  Frotlnns  in  fariem  «uam  emeu  tignacutmm  imprimebat  Ja.  oh.  a  V-.bao. 
p.  430. 
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Er  he  wiste  whi  hit  were;  pe  kyncj  was  lop  to  pe  beste  seruise  pat  pou  wolt  cheose  ic  wole 

telle.  delyurie  pe." 

Poper  seide,  "Bote  pu  telle  me,  no  lender  bi-  Cristofre  ise)  his  grete  folc,  <fc  pat  he  was  ofp-ei. 

leue  y  nelle.  gret  poer: 

25  po  pe  kyng  ne  sej  non  oper:  "  Leoue  Cristofre, "  Of  such  a  louerd  he  was  glad,  <fe  of  such  a 

be  sede,  mesticr. 

-Uit  was  for  he  nemnedc  pane  deuel;  for  ic  De  maister  het  alle  his  men  awei  bote  hem  tueye,  45 

haue  of  him  drede."  To  teche  his  inester  priueiliche  as  he  }eode  bi 
"Eke  he  is,"  quap  Cristofre,  "hejere  maistre  pe  wcye. 

pan  |>u."  As  hi  jeode  tellinge  forp  of  pis  libere  scruisc, 

"Pat  ne  uiai  ic  nojt,'  quap  pe  kyng,  "wel  wip-  A  croij  per  stod  in  pe  wei,  pe  deuel  him  gan 

sijjc  nou."  a^rise; 

"Haue  god  dai  ek"  quap  pis  oper,  "y  nele  Fur  in  breres  <fc  in  pornes  ul  aboute  he  drou}, 

neuere  wip  pe  beo:  >e,  ne  come  he  neuere  in  betöre  stede,  for  pulke  50 
•10  Ich  wole  siehe  pane  deuel  vfc  sende  him,  if  ich  was  got!  ynouj, 

him  raai  iseo."  <fe  perinne  were  he  al  todrawe  forte  ic  wolde 
pe  kyng  was  sorie  <fe  alle  his,  for  he  nolde  abide.  him  bymene; 

To  sjche  pe  deuel  he  wende  forp ,  ac  napeles  <fc  po  he  pe  croice  ipassed  was ,  he  tournde  aje 

nojt  wel  wide;  to  pc  clene. 

For  pc  Hchrewe  is  euere  prest  pat  to  him  hab-  Cristofre  eschte  whi  hit  wore;  him  was  lop  to 

bep  ynome.  telle, 

po  Cristofre  com  wipoute  pe  toun,  grot  foU-  he  "Cortes,"  he  seide,  "bote  bu  ine  telle,  neuere 

sej  coiue  seruie  ic  pe  nelle." 

35  Wip  grete  noblei  wel  an  horse,  swi.se  firse  <fc  "Cristofre,"  quap  pe  deuel,  "ic  wole  pe  seruie 

proute.  vayn, 

Cristofre  hem  mette  baldeliche,  of  no  man  he  Wip  pat  pu  seruie  me  pe  bet  afterward  wip  al 

nadde  doute.  pi  mayn. 

pe  maistre,  pat  was  firs  ynouj,  com  <fc  ymette  Wip  a  suche  croice  as  pn  iseje,  pe  hejc  god, 

him  anon.  pat  was  here, 

"Beau  sire,"  he  seide,  "what  ertou,  <fc  whoder  Ouercom  &  in  sorwe  broujte  me  «fc  alle  myne 

woltou  pon?"  fere." 

"Ich  am,"  he  seide,  'in  raic  seruise,  <fc  noman  "  Ek  he  is  hejire  pan  pu."  quap  Cristofre,  "<fc 

seruie  y  nelle  *  hap  poer  more." 

40 Bote  mie  louerd  pat  ic  siehe,  pane  heje  deuel  "I  ne  mai  hit  nojt  ofsake,'  quap  popcr,  "<fe  60 

of  helle."  pat  me  ruep  sore." 

"Beau  frere,"  quap  pis  oper,  "ic  hit  am,  wol-  ".Sai  pat  panne,"  quab  Cristofre,  "*y  uelc* 

come  ertou  to  me;  beo  leug  in  pi  seruise, 


27.  Eke,  ««f.  re,  eäc,  etiam,  ouoque.  Diese  Partikel  sieht  hier  und  59,  wie  auch  29,  an  der  Sülle  de»  l»t.  ergo, 
bei  Jaron.  a  Vc-UAn.:  Ergo  ille  major  et  potentior  te  esse  ronTincUur,  und  v.  59:  Ergo  ille  Christus  majer  et 
potentior  te  est  in.  p.  431.  Die  Verwendung  der  Partikel  ist  xwar  ungewöhnlich,  doch  darf  nicht  bloi  an  den  Ge- 
brauch des  gnth.  auk  flir  (fr.  y«»)  sondern  auch  an  den  dn  mhd.  vwk  und  nhd.  auch  erinnert  werden,  wodurch 
erläuternde  und  folgernde  Sita«  angeknüpft  werden  können,  gleichsam  für  und  demnach.  28.  wijismp, 
withiay,  den).  H3.  bat  to  him  habbep  ynome,  s.  B£stia*t  94.  (Iks.  a.  Eiod.  24^5.  Dai  Verb  nimen  wird 
auch  In  gleichzeitigen  Werken  hftung  für  go,  /«Mi,  «rbraoeht  Oat  of  the  toun  he  nom  Beut  1133.  The  wiseste 
men  forth  motu*  Uli.  Heo  nom  and  eichte  to  Bngclondo  71.  35.  noblcl,  ».  R.  or  Ol..  I.  123.  tttviie  =  $wif*. 
ff.  Ich  wepe  «icue  tore  O.  a.  N.  156Ö.  Ante  =  /er**,  Berce.  Cf.  fir»  37.  88-  ertou.  art  thou.  Cf.  41,  103. 
ISO.  Whoder,  whither.  wolton,  wilt  thou.  teottvu  Fuasiv.  41-  WOlcome,  welcome.  Cf.  Bwkt  1865. 
Die»«  Wort  form  steht  frühe  neben  wilcvme,  teifrorw,  und  teulcumt :  Wolcomt  hart  bou  Telesyu  La?.  I.  3**  J.  T. 
Wolcome  louerd  II.  374  j.  T. ;  daher  auch  in  der  entsprechenden  Verbalforut:  Hi  welcomed*  him  Bkeet  1*56,  ags. 
rileuma,  qui  grata*  veuit.  42-  delyurie,  deliver,  give,  bestow  on.  44.  meatier,  service,  office,  i*t  wohl 
metier  xu  schreiben,  wie  44;  afr.  mettitr,  Ul  mlnlsterium.  45.  het..aw«i,  ordered.,  to  withdraw.  Dleie  Won- 
fngnng.  worin  da*  Verb  der  Bewegung  fehlt,  entspricht  noch  dem  ag*.  Gebrauche  des  Verb  kutan :  Ht'kt  sylf  cjrnlng 
bim  ba  Abraham  t*  C*tm.  S671  Gr.  48.  him  {fan  «STlse ,  t.  Unit  JSOO.  49.  brep««,  briar..  Cf.  And 
br«rt$  berefl  rosenT  Auen.  Biwlk  p.  276,  aga.  brtr,  brar,  tribulu*.  60.  51.  Diese  Verse  enthalten  eine  in  die 
iünibluog  eingeschobene  Bemerkung  de«  Dichten,  der  dem  Teufel  anwüu»cht.  ,er  möge  nie  an  eine  be«er«  Stelin 
kbinmen.  und  er  würde  darin  ierri»»en  worden  sein,  ehe  der  Dichter  Ihn  bedauern  würde"  Die  Worte:  fnrtt  ic 
wolde  kirn  bynttne,  ,bii  iek  ihn  beklaytn  icürde",  »iod  iiatüriirb  Ironie.  Aebnliche  eingestreute  ilemcrkungen  sind 
nicht  selten:  pat  was,  me  pin|p,  wel  ido,  dai  [rlatheitfj  pal  klrt  hymmt  1  8r.  KüNr.t  m  357,  ««>uiit  man  vergl.  Dathet 
vko  Ike  biment!    Amis  a.  A*tt.  1562,   ».  BrnF.T  121K.  51.    al  todrawe,  all  ton«  in  pieee«.    allo  drmct 

Fc»Stv.  Wir  finden  hau  tiff  in  Drucken  alio  verbunden.  »<•  lo  als  Präfix  tum  folgenden  Zeitworte  g<  uöit,  während 
al  die  weitere  Bestimmung  des  VerbalbegriHs  ausmacht ;  in  solchem  Kalle  haben  wir  alio,  wie  hier,  gesondert. 
52.  to  be  dene.  Das  substantia  irte  Cime,  clean,  ist  von  dor  Oerttickkeit  im  Gegensau  von  brerei .  .p*>rntt, 
in  verstehen.  CC  Post  rood  um  iptum  ad  tiam  reduxlt  Jaioh.  a  Vu«Ar».  p.  431.  Inlerrogavit  illuin  cur . .  riam  planum 
reilqtierit.  i».  55-  vayu  =»  /am.  56.  mmjrn,  power.  58  fere,  pi.  companions.  59.  heiire,  cf.  74. 
neben  kejert  27.  60.  ofeake,  deny.  aK«.  o/soco«,  denegare.  61.  jr  nele  haben  wir  »ur  VervollsUndlgung 
eingeeebobee,  mit  Verglcichung  von  ».  ». 

13* 


Digitized  by  Google 


1% 


Lives  of  Saints. 


If  ic  of  pulke  heje  manne  oujt  iwite  cny  Whan  eni«;  man  wolde  ouer  pat  water,  vpe  hisP.6S 

wise."  nip  he  him  caste, 

Forp  he  wende  to  siehe  oure  louerd,  widchegan  A  nom  his  parche,  A  bar  him  ouer,  A  step 

gon;  hardeliche  A  faste; 

Atte  laste  he  fond  an  hermyte,  puder  he  wende  For  he  was  so  long  A  so  strong  pat  per  tie  com 

anon.  so  hcuy  non 

tJ5  He  tolde  him  clanluhe  hou  hit  was  A  hou  he  Pat  he  nolde  wip  him  'wel  baldeliche  ouer  pe 

such  man  sojte.  deope  gon.  ' 

"  Ihered  ben  he,"  quap  pe  heremytc.  "pat  in  A  nijt  in  pat  oper  half  of  pe  water  a  voij  come  si> 

such  wit  pe  broujte;  A  graddo: 

For  he  is  pi  louerd,  leoue  soue,  to  man  he  pe  H'ristofre,  hale,  hole!"  pat  he  him  ouer  ladde. 

wroujte,  Cristofre  anon  vp  aros,  his  parche  an  honde  he 
A  mid  his  owe  flesch  A  Mod  in  pe  croij  pe  nom, 

boujte.  Wod  forp,  A  ne  fond  no  man  po  he  to  londe 
pit  most  sumwhat  for  him  polie  A  faste  eche  com. 

friday."  He  nas  liote  vnepe  atom  pat  he  ne  gradde  also 
70*1  ne  faste  neuere,"  quap  pis  ober,  "ne  }ut  y  per. 

ne  may.  He  wod  forp,  A  ne  mijte  fynde  namore  pan  he  9a 
* pu  most,"  quap  pis  oper,  "to  churche  go  A  dude  er. 

pi  beden  bidde  also."  >ut  he  gradde  pe  pridde  tyme,  po  he  com  hom 
"I  not,"  quap  Cristofre,  'what  hit  is,  ne  y  ne  to  londe. 

may  hit  nojt  do/'  Wip  his  rod  he  wod  o|e;  a  lute  child  he  fond 
-No,  quap  pis  hermyte,  "pu  ert  strong,  A  her  stoude. 

is  a  water  biside  pat  child  him  bad  par  charite  pat  he  bim  ouer 
pat  no  man  ne  mai  perouer  come  bote  he  pe  here. 

hejire  ride.  ""Je,  com  her  forp,"  quap  Crist ofre,  fc  y  nuste 
75 pu  most,  in  lisnisse  of  pi  sinne,  per  habbe  pi  wber  pu  were." 

woninge,  Wel  lijtlichc  pis  child  he  nom  A  in  his  armes  !>o 
A  whan  enie  man  hap  to  pe  neod,  pu  most  bim  him  caste. 

ouer  bringe."  Kuere  as  he  bar  pis  child,  hit  gan  to  heuye  faste, 

In  forjyuenissc  of  his  misdede  he  grantede  pis  A  pat  water  him  wax  also:  Cristofre  him  sore 

anon.  agaste 

Pe  ermyte  him  jaf  eristendom  A  let  him  pider  To  adrenche;  so  heuy  pat  child  was  pat  vnepe 

gon.  he  stod  atte  laste. 

Cristofre  biside  pulke  watere  a  lute  hous  makede  He  nas  neuere  so  nej  ouercome;  at  eche  tyme 

pore.  he  grunte  A  blaste, 

80  In  his  hond  he  bar  a  long  perchc,  his  staf  as  A  leste  pat  child  were  adrevnt,  be  ne  perste  |00 

pej  hit  were.  hit  adoun  caste. 


62.  iwlte,  know.  64.  hermyte,  cf.  73,  neben  hrremgte  66,  ermt/te  7S.  66.  Ihered,  praised.  67.  to 
mail  he  pe  WrOOrte,  he  made  thee  rail.,  created  thee.  69.    faMte  eche  frlday-    Seit  aller  Zelt  waren  die 

/trice  quarter  et  texta-  als  Fastent*««  nebriuchllch  Tkrtcll.  de  Jejun.  2.  Habemu«  qnartam  ft  sextain  septlman» 
dies  quibu«  «olemntter  Jejunama*  Okk.l*.  ihm,  X.  in  I.erit.  |.  2.  Im  Occident*  trat  *piter  der  Sonnabend  «an»  an 
die  8telle  de«  Mittwoch;  dan  KaMcu  am  Freitage  Hcheint  aber  da«  featstehend«  tu  sein.  Nf.Asnr.it  A'.  Gesch.  I.  1,  Mtl. 
74-  bat ..  perouer  COme.  Diener  8aU  eraetrt  einen  lielativsatz  s.  UlmTl  Gr.  ?,  1,  517.  75.  ltNllMe,  re- 
uiIkIuii,  forfrivencs«,  »ie  lernet  tt  B.  or  Ol.  p.  171,  airs.  Irtnett,  Ifneti  «I.  tytednet'.  «olutio,  redemptio.  79*  a 
Inte  hoUK-  J-  tute  hou*  Pu*Ntr.  Man  könnte  vermathen,  der  Ver«  lautete:  Cristofre  ireml*  biside  pnlke  watere,  i- 
Inte  hou»  makede  here,  cf.  Ad  prvdictum  ijlitur  fluvlom  accefit  et  ibidem  «ibi  habitacnluiu  fabricavil  Jacob.  * 
Vc.»ao.  p.  43»,  wenn  nicht  der  Ver«  dadurch  volli«  überladen  würde.  80.    hond.    honp  Fvbxiv.,  welcher  aus- 

drücklich bemerkt,  da**  da*  MS.  hong  bietet.  pcrchc  neuen  parche  «"-»,  S7.  Cf.  i'ortausunc  loco  bacnli  quandam 
pertlcam  In  inanihus  Jacoh.  a  Vor*':,  p.  4.13.  86.  hale,  hale!  dem  neue.  Au»/,  pull,  draw,  entsprechend,  «lebt 
hier  in  dem  Sinne  de*  noch  im  Deutschen  üblichen  hol'  über!  womit  man  d»n  Fährmann  vom  Jenseitigen  Ufer  an- 
ruft Ct  mhd.  Dax  in  der  »ebifman  über  holte  Plokk  und  Rlax«ciip.f l.  ed.  Sommer  3516,  alt*,  ahd.  halön,  afrie*.  Katja, 
nieder«).  *«/*it,  aecer»ere,  ducerc.  Cf.  Venl  fora»  ct  nie  ipsuin  tradneaa  Ja-  ,  a  V.i«a  ..  p.  «33.  88-  wod,  waded, 
forded,  cf.  93.  lit  da«  Präteritum  de«  ursprünglich  starken  Zeitwort?«,  agl.  »öd  von  radau ,  permeare,  altn.  »64  von 
rntfa,  amneru  pedlbu»  translre.  (  f.  Jordan  he  dedc  oner  mv«jcii  Orf  *  men  Git«.  a  Ex.io.  17">9.  89.  atom  —  at 
home,  cf.  K.  o»  Gl,  II.  :>71.  Hr.  Di-s^t.  91.  92.  he  fond  ntomle-  Cf.  H*  /ond  ther  ttondt  Pausania«  ALT*.  1353. 
98.  bad  par  charite.  Cr.  Ac  biddetii  for  me  to  Jesu  Crist,  ich  hidiie  par  charite  Beket  181».  Die  Formel 
Amen,  per  temte  charite  i«t  uu«  bereit»  beRecnet  Cokatümk  19t».  94-  CO»  her  forp,  cf.  pu  iu*tl»e  Olibriu« 
per  forp  cum  Iii  c.i»  Sr.  Maroakkt  4?.  »6.  Euere.  Eueree  FtiMV.  Wir  schreiben  euere,  wie  neuere  99.  ileht- 
to  henye,  to  h«ome  Aeary,  jg».  htfijja*.  welches  lu»  eiirentlicben  und  bildlichen  Sinn«  transitiv  und  tntranaiUv 
Itebraucht  wird  («ravare  —  i»t(rave»c>»re).  C(  Fner  instar  plnmbi  giatiitime  pouiierabat  Jacob,  a  Vokao.  p.  4.12. 
»8.  mepe,  with  difficulty,  «carcely,  rf.  14«.  99  blaut« .  blew,  puffed.  We  gönne,  blnwe  and  blatte  8t.  Ma«- 
oarkt  215,  cf.  Am».  5349.  100.  adreynt  p.  p.  von  adrench*  9S,  104,  t.  La|.  14398.  perittc,  dural,  dared. 
Dle«e  Form  de«  Präteritum  von  puren,  welche«  im  Wörterbuch«  niher  in  erörtern  ist,  keürt  lu  dem  Diaiokte  un- 
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St.  Cristopher.  197 

Po  he  was  to  londe  icome,  as  him  pojte  longe  "Ertou,  *  ho  seide,"  ofpulke,  pu  hit  schalt  acore 

er,  sore."  p. 63. 

Pat  child  he  settc  adoun  to  grounde  forto  kele  -Sitte  wel  stille,'*  quap  Cristofre,  'ic  rede,  ne  120 

him  per.  sniyt  no  more; 

-What  ertou,"  he  seide,  *so  lute,  A  so  heuy  For  if  ic  uere  cristene  man,  ic  wolde  me  awreke 

bicome,  anon. 

.So  hcuy  pat  ic  was  vpe  po  poynte  to  adrenche  >  bileouep  ou  pis  maumetj  ymaked  of  treo  <fc 

ilome.  ston,  > 

105  P«J  al  pe  wordle  hadde  ileye  vpe  me,  me  pinjp  Pat  no  miracle  ne  mowe  do  namore  pan  so 

so  heuy  nere."  raoche  treo. 

'No  wonder,  Cristofre,*'  quap  pat  child,  "pej  Of  mie  louerdes  miracles  some  bi  raie  staf  pu 

ic  heuyere  were  schalt  iseo." 

Pan  al  pe  wordle,  for  ic  am  more  pan  al  pe  His  rod  he  pijte  in  pe  grounde,  A  began  anon  125 

wordle  iwis,  Louie  A  blowe  A  here  rrut  biforo  hem  echon. 

A  al  pe  wordle  ic  makedc  of  nojt,  A  al  ping  "On  such  god,"  he  seide,  "je  schulde  bileoue. 

pat  is;  pat  such  virtu  mai  do." 

A  pat  pu  pat  sope  iseo,  pichc  pi  staf  on  pe  Hi  ne  perste,  for  he  was  so  moche,  o  bold  word 

grounde,  spoke  him  to. 

110  &  leuy  he  schal  A  bore  frut  A  blowe  in  a  For  his  faire  miracle  of  his  staf  67  for  his  preening 

stounde."  also 

po  nuste  he  whar  pat  child  bicom.    Cristofre  To  god  tournde  in  pe  place  soue  pouseud  A  130 

his  staf  iioui,  mo. 

A'  pijte  iu  pe  grouudc,  A  also  hit  bicom.  Toward  a  maner  wylderuisse  seint  Cristofre  wende, 

po  was  he  sikerere  pan  he  was,  A  oure  loucrd  In  godes  seruisc  to  lede  his  lyf,  as  oure  louerd 

louedti  more.  him  grace  sende. 

Forp  he  wende  to  schewi  him  A  to  prechi  go-  pe  justise  tolde  pe  kinge  foro,  pat  such  a  man 

des  lore.  he  sei 

115  He  iburde  sig-je  wher  cristene  men  in  tourment  Tourne  pat  folc,  A  he  ne  perste  for  his  streng 

were  ibrojt;  come  him  ne}. 

To  confortie  hem  he  wende  pider,  pat  hi  ne  pe  kyng  het  tuo  hondred  knyjtes  siehe  forto  hi  135 

flecchede  no}t.  him  fonde, 

"  Beop  hardi,  *  he  seide,  *  A  stedefast,  A  dop  as  pat  hi  him  nome  A  sone  ladde  to  him  fasto 

ic  jou  lere."  ibouude. 

The  iustise  sturtc  vp  anon  A  smot  him  vuder  Forp  wende  pis  tuo  hondred  knyjtes  wel  yarmed 

pe  ere.  anon. 

 .  —  .   ... 

»eres  Verfasser*  häuft«  wierior.  Cf.  128,  134,  139,  146.  flc  ne  tktrtte  forth  wende  Bkkkt  895.  I  ne  prrilt  for  al  pe 
wordle  do  such  a  fnl  dede  Sr.  Uakoarkt  304.  101.    him  |>OTte  long«  er.    Zu  er,  ere,  before,  i«t  der  voran- 

gehende Satx  wieder  zu  suppliren:  er  Ar  tcni  to  londr  iconic.  102.  fortO  kele  him,  to  tool  himself.  Cf.  Be- 
seeching her  my  fervent  wo  to  ktle  Cn.  Court' o/  /..  T5">,  agi.  crtan,  frigescere,  ticrtan,  refrlg'rare.  104*  Home, 
often.  105-  Uaye,  lain.  110.  leuy.  leaf,  »hoot  Imim,  cf.  tcuie  12»*..  Askebert  pis  )urd  nom,  &  aeUe  bit  ou 
be  grounds;  HU  blgan  to  ley  none,  A  wexe  In  a  ntounde  Sr.  KkxrLM  169.  Vgl.  ahd.  louhe'n,  frondcrc,  j'tu.  lau/ga:, 
fratide»cerc.  blowe,  bloom,  ag*.  btüean,  Aurerc  111.  whar ..  bicom,  whither  the  child  went,  vanished.  Cf. 
Klalirnque  ab  ortills  ejus  evannit  J  m  oil  .\  Vok  al.  |>.  435,  s.  Bkkbt  2142.  113.  |»e  ftlkerere,  the  more  secure, 
convinced.  116.  flerrbede,  «hrunk,  dim  he.),  recoiled.  Cf.  K«r  non  vrplich  auuy  ne  for  dep  ne  jt reche  pu  noil 
ÖT.  EDui;>m  nut  Cv)>r.  521.  Him  pn  lerc  pat  he  liulil  him  faste  to  hire,  Jc  bat  he  ne  flrcchtdt  for  no  fere  IIUOO 
Visums  123.  Therfor  he  moste  him  wel  bithenche  and  ne ßtechi  no|t  Bkklt  Wl,  nlr.ßtckir,  lat.  ßretert.  118-  ere, 
e*r.  119.  120.  Dies*  Verse  stehen  l.ei  Fcisniw  in  uwgektkrter  Ordnung,  es  ist  aber  klar,  dass  die  Worte  Ertön  . . 
of  MuH*  sc.  irittent  >wn  etc.  dorn  Hicljtcr  und  nicht  dem  heiligen  ChrUtopb  angehören  kennen;  wir  kehren  daher 
die  Uuihenfolge  dr-selben  um.  120-  acore,  arit-vo  lor,  bewail,  Cf.  Bu  a  peyre  of  a  man,  othtr  tbou  ssalt  hit 
acortft  sere  R.  of  Gl.  p.  .ISO.  Dies  Vetb,  welche«  >on»t  auch  die  faktltlve  BcJeLtu.ig  von  griett,  a/ßict,  hat,  ent- 
spricht hier  gaui  dein  »It»  cur»»,  alid.  charon,  rkarin,  plangcre,  lug»re,  vgl.  ags.  crorjan,  cerjun,  cumptorare,  ctar- 
/an,  curare.  122.  manntet-,  =  »/<««iiJ»-fc.  inauiittti*,  UM»,  wie  W,  -'00,  201 ,  226.  Die  Bcxciehnung  eine»  »»r* 
tiottcn  und  iilx-rbailpt  heidnischer  fiöueii  durch  mohuntt.  n,«*n«t,  wie  auch  u.ahum,  luahun ,  afr.  makon, 
!  (idole),  mhd.  mukmtt ,  mochmrt ,  mokuiiKl,  mah»,<te  etc.  durchficht  die  altcnglische  wie  überhaupt 
di«  mittelalterliche  Litterstur  :  HcSene  murine:  of  stookes  sut  of  sUnes  StinU  iiarkrrttt  ed.  CocKs\Kr  p.  1.  I.uuie 
heore  nuxiiiiitt  L*}.  11.  186.  per  innu  hc  hafdc  hia  nutumet  ill.  1T0.  Ueo  nom  p*ue  mahu-w  (mahun  j.  T.)  p«  hen 
toldco  for  gndil  I.  11.  Anlicncs  p*i  »utktn  weore  ihstenc  (alle  po  makunet  j.  T.)  1.  434.  Suche  tnamhtetitt  be  bade 
yn  hys  dawe  IIalliw.  Frrtmat.  .VO».  They  tbogght  uo  uutteinetp*  for  to  make  517.  T<»  levyn  on  that  luoKmtlyM  for 
here  god  619.  Au  yilnlasier  |M«radventure  hadde  but  a  ».«wiMfuf  or  tuo,  and  the  avarons  man  hath  many*;  for  ccr- 
i«s,  every  iloretnc  iu  his  c.hTre  is  his  movmtt  Cm.  C.  T.  p.  2u2.  I.  Die  Angabe  der  ursprünglichen  Bedeutung  des 
Wortes  als:  a  leart  eroie,  a  tjundlr  of  clotttt  or  rag»,  from  tkt  rtrh  •maiin"  In  Cot.BB«><iB  ÜlvH.  Ind.  p.  ,M  nach  Ksv 
in  PkiL  8ot.  Tränt.  18J6  p.  245  ist  ru  wenig  tiegründct .  um  die  Ableitung  desselben  von  dem  Namen  des  Stifter» 
des  Uuhamedanismus  xu  beseitigen,  treo,  wood,  cf.  123,  t.  8t.  Di'xsta»  177.  128.  no  moche,  ho  great,  strong. 
180.   MO«..  A  mo.   Cf.  Octo  miUia  hominura  crcdldrrunt  Jacob,  a  Voea...  p.  43.1.  183.    tolde  pe  kinge 

fore,    fore,  before,  1st  bier  als  nachgestellte  Präposition  in  r*oinllehem  8iuoe,  wie  ags.  for*,  coram.  *nxusel»e«. 

f  ■ 
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< 

Toward  Cristofre  hi  come  a  lute,  hi  bihulde  pe  kyng  sat  an  he?  vpe  his  sige,  &  anon  poho 

him  echon;  him  isej, 

Hi  alle  ne  f>erste  come  him  ne},  ac  hamward  For  fere  be  rul  to  grounde  anon,  fat  his  necke 

gönne  fleo,  toberste  nej. 

140  <fc  tolde,  po  hi  come  hom,  pat  hi  ne  mijte  him  pis  knijtes  anon  to  him  come,  &  |>o  his  wit  aje 

no}t  iseo.  com. 

•What,  }e  coward},"  quap  pe  kyng,  nabbe  }e  •Cristofre,'*  he  seide,  -tourn  hi  bojt,  <fc  bilef 

him  nojt  ifounde?  cristendom. 

Ich  wole,  if  he  is  alyue,  habbe  him  faste  iboande.>'  "Gode  man,  |>u  mijt,"  quap  pis  oper,  *as  wel  165 

He  sende  opor  tuo  hondred  knyjtes,  bat  hi  him  beo  stille. 

wide  soujte,  Mi  bodi  pou  hast  faste  ibounde,  do  bi  me  pi« 

<fc  fat  hi  ne  come  neuere  aje,  bote  hi  him  wip  wille." 

hem  broujto.  'Certes,  sire,"  quap  pis  knyjtes  pat  him  hadde 

145  Wei  yarmed  hi  wende  forp,  &  po  hi  Cristofre  pider  ibrojt, 

iseje,  *  Wc  ha'bbep  itake  cristendom ,  we  nulle  bileue 

Hi  stode  <fe  ne  perste  come  no  ner,  no  vnepe  hit  uojt," 

him  loke  wip  e)e;  pe  king  let  po  in  grete  wrappe  pis  Cristofre  in 

For  he  was  so  gastliche  &  so  moche  pat  hi  nrisoun  do, 

perste  Tnepe  him  iseo:  &  pis  knijtes  binde  faste  de  smyte  of  here  170 

He  mijte  wip  a  lute  lupe  wel  sone  nabbe  ymaked  heuedes  also. 

hem  fleo.  po  pe  knijtes  biheueded  were,  pe  kyng  him  bi- 

pis  gode  man  hadd  god  game  of  hem,  <fc  escbte  pojtc, 

what  hi  wolde.  et  tuo  faire  wymmen  mid  alle  seint  Cristofre  be 

150 "We  ne  pore  rioft,"  pis  knyjtcs  seide,  *do  bi  hroite, 

pe  as  we  wolde;  Nice  het  pat  on,  <fe  poper  Aquiline,  forto  tourne 

For  pe  kyng  ous  het  pe  briuge  him,  pyn  hondo  his  mod. 

faste  ibounde.  Po  pis  wymen  iscje  Cristofre  as  he  in  prisoun 

If  pu  wolt,  we  wollep  him  sigge  pat  we  nabbep  stod, 

be  noit  ifouude."  Hem  pojte  his  face  briftere  was  pan  sonne  oper  175 

•Nai,  for  gode,"  quap  Cristofre,  ")e  ne  schulle  mone. 

nojt  beo  iblamed  so:  KMerci,  Cristofre,''  loude  hi  gradde;  "cristendom 

Ich  wole  go  wip  jou  to  loke  fawe,  what  he  wole  ief  ous  sone." 

habbe  ido."  Cristofre  teijte  'hem*  here  bileue,  &  cristnede 

155  He  makede  bem,  al  ajen  hire  wille,  his  hondon  hem  pere. 

faste  bynde,  pe  king  bem  lot  amorwe  feccho  &  loke  hou  hit 

<fe  ladde  him  forp,  harde  ynouj  his  honden  faste  were, 

bihynde.  <fe  wende  hi  hadde  pane  gode  man  in  lecherie 

p.64.Bi  pe  wei  as  hi  him  ladde,  he  gan  hem  so  lere  ibrojt 

Pat,  er  hi  come  botn  to  be  kyng,  alle  icristued  pis  wimraen  jcue  him  lijt  ansuere  as  hi  ne  }eue  180 

hi  were.  of  him  nojt. 

Ac  uapeles  hi  ladde  him  forp  to  pe  king,  faste  "What,  liou  gop  pis,"  quap  pe  king;  *  habbe 

ibounde.  je  itoumd  joure  pojt? 

BO'Lo,  sire,'  hi  seide,  "godes  kni}t,  nou  we  him  Honoure  oure  godes,  ich  }ou  rede,  while  }ou  is 

habbep  ifouude."1                                         wel  ido)t" 
 ^ 

Cf.  The  manere  of  Bngclonde  this  Gilbert  hire  tolde  /ore  BmT  31 ,  wo  nicht  etwa  von  Vorheriagen  die  Rede  1st. 
Vgl.  ags.  Cum »8  him  /ore  P-.  94,  6.  Him  v£pan  /ort  (ploremus  coram  eo)  in.  138.  hi  cone.  Ar«  com<  Fcek. 
Wir  glaubeu  unsure  Konjektur  durch  den  Zusammenhang  gerechtfertigt.  139.  hamv.ard.   hanvard  FtRSf. 

148.  lupe,  leap,  ef.  pat  wcos  Goomagoge*  tipt  Va\.  I.  bS,  ajr».  hlpp,  hleiip,  saltus.  150.  pore  s.  8t.  Dck«.  127. 
154.  fawe  =/aTf,/<ife.  fain,  gladly,  cf.  186,  p. /agen  Best.  57U.  He*,  a.  Kaod.  »64.  156.  ladde.  Vielleicht  ist  in 
le»cn:  ltd*.  Cf.  Manu«  aiht  torso  llgari  /teil  et  ee  regi  vlnctnm  prairnlari  Jacob,  a  Vobao.  p.  433.  160.  hi  seide. 
ht  teide  Frnmv.  Da»*  der  Plural  d*»  Fürwort*«  nothwendlg  Ul,  versteht  «ich  von  selbst;  es  handelt  sich  nor  darum, 
ob  die  Form  A#  dafür  bei  unserem  Verfasser  io  gestatten  1st,  was  «ir  nicht  annehmen.  16l.  tilge  =  »eye,  seat. 
P«  iustiae  anoper  dal  in  bis  »igt  him  sette  St.  Margaret  2.13.  pe  digne  sege  ywys  Worp  ybro|t  to  Canterbury  R. 
of  Ol.  p.  1J2.  «Oure  syre  »yues,"  he  says,  «on  teg*  so  hyie"  Morris  AML  P.  B.  93,  afr.  $irg«.  162.  fnl,  felU 
168-  his  Ttlt  ate  com,  hl«  wit  returned,  he  recovered  his  senses.  164.  btlef,  leave,  renounce,  cl.  168. 
170.  heuedes,  beads.  171.  biheueded,  beheaded,  age.  hehea/iijan,  decollare.  172.  faire ..  mid  alle, 
wholly,  utterly  lair,  ags.  mid  tall*,  omnlno,  prorsna.  173.  Nice-  Kile  Frunv.  Wir  »chreiben  A'i'ce,  indem  wir 
die  Verwechselung  von  e  und  t,  wegen  der  häufigen  Aehniichkeit  der  Scbriftziige  im  MS.,  voraunsetien,  anf  Gnind 
von:  iMia*  fonnosas  pnellas,  qusrum  ona  dleebatur  Werna  et  altera  Aquilins  Jacob,  a  Vorao.  p.  433,  ebenso  tfi- 
eea..  Aqnilina  Walth.  Spines*,  t.  XIV.  In  Pk  Thetaur.  177.  tehte  hem  here  bileue,  taught  them  their  be- 
lief, creed.  Wir  haben  hem  eingefügt  Cf.  To  fccA*  Aim  eke  Ai<  Meue  St.  Dcsstas  3".  Ueber  die  hier  gebranchte 
Form  des  Präteritum  von  lecken  vgl.  He  leOtte  us  openllehe  bi  bis  owene  deden  Ascr.  Riwli  p.  158.  pat  be  »efyr» 
him  such  portoure  pat  to  a  such  child  lilcome  St.  Swunis  25.  180-  as  hi  ne  teue  of  htm  DOlt,  as  if  they 
made  no  account  of  him.  Cf.  0/  alle  pine  mitte  ne  ytued  ho  word  ati  (anf)  hatte  St.  Slarhertte  ed.  Cooutvf. 
p.  36  st.  IS.  Thei  wc  jrcrcfA  noght  of  Qod  One  gooie  vynqe  P.  Pi.ocoim.  21  Sa  Man  vjrl.  das  mbd.  geben  umhe, 
i:  So  geebe  ich  nrnbt  ir  ntden  klein«  Waitii.  t.  t>.  Vocklw.  ed.  Lachm.  74,  8.       182.  whUe  JOB  is 
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•>uregodesbeopworpir?,"quapbis  wimmen,  "in  P©  king  net  pat  me  scholde  anon  Tpe  agridire 

faire  stede  honoured  bco,  him  do 

Perfore  swopep  pe  stretes  pat  alle  men  hit  mowe  And  roste  him  wip  fur  <fc  pich;  tfc  bo  be  was 

iseo,  perinne  idon, 

185  &  we  hem  wollep  ononre  iwis,  as  ri}t  is  <fc  lawe."  Awei  be  f/ridire  mylte,  bat  fur  queynte  anon, 

r>c  kinj;  let  do  al  as  hi  sede  sone  *fc  wel  fawc.  &  he  aros  vp  wipouto  harme.  Wrob  was  be  205 
po  pi*  maumet}  were  ibrojt  in  be  stret,  atte  kinj?  po. 

laste,  To  a  piler  he  let  him  bynde,  &  knyjtes  aboute 
pis  wyminen  iiome  here  gnrdlcH  bope,  &  teide  him  go. 

to  hem  wel  faste,  Hi  schote  him  to  stronge  debe  wip  wel  kene 
And  drowe  hem  into  al  pe  stret,  &  hewe  hem  flo: 

to  douste  pere.  per  schute  wip  bowe  di  arblestes  tuo  hondred 
l30*Gop,"  hi  seide,  "<k  fecche  hera  leches,  pat  hi  knijtes  <fc  mo; 

iheled  were."  Ac  non  arewe  nej  him  ne  com,  ac  alle  abide 
Pe  king  was  po  for  wrappc  wod;  pat  o  worn-  bi&ide: 

man  ho  let  hongo,  In  peir  hi  honge  aboue  him,  as  hit  were  forto210 
Heuye  rekkes  hynde  to  hire  fet,  pat  hire  dep  abide. 

prow  es  were  .stronge.  Anon  so  pe  kyng  hit  isej,  for  wrappe  pider  be 
p.cs.po  pis  womman  was  vp  idrawe,  hire  lymes  wende. 

burs  to  wipinne,  Oner  Criidofre  an  arewe  heng,  bat  toward  pe 
Necke  <fc  aynuen  it  ober  ok:  wel  aujtc  beo  king  kenne; 

heueue  iwinne.  Bope  his  eje  srayto  al  out  fur  vp  in  bis 

195  In  strong  fur  he  let  poper  do,  ac  no  fur  ne  com  pe  king  stod  po  for  angusse  as  bis  wit 

hire  ne;.  bireued. 

Sippe  helet  smyte  of  hire  heued.  po  he  pat  ise}.  "pu  vnseli  wrecche,"  quap  Cristofre,  "what  is 215 
pis  holie  wimmen  bope  pus  to  pe  ioye  of  ueuene  worp  pi  mifto? 

wende  Ajen  him  pat  pu  hast  bigonue  pu  ert  wel  foble 
Purf  [>e  grace  pat  oure  .swete  louerd    purf  to  fijte. 

(ristofre  hem  «ende.  Of  pi  wrecchode  ic  habbe  reube,  tfe  pat  ich  wok 
Pe  king  let  fecche  Cristofre,  &  esthte  of  him  cupe  pe; 

anon,  For  mie  louerd  to  morwe  wole  pat  me  martir 
200\Vhcder  he  wolde  his  maumet}  semie  oper  to  me: 

depe  "oiu  .Smyre  panne  pin  ejen  wip  mi«  blod,  &  pe  tit 
(Vistofre  forsoc  here  maumet}  &  here  seruise  also.  silt  god.- 


Wel  idOTt,  Dm  Verb  Jujrn,  dor,,  ag*.  rfuonn,  valere,  rauulncura  «•  pnebere.  kommt  im  Alto,  in  der  Bedentnag 
vou  (trail,  profit  v.,r.  Da«  P.oiaiv  »rhelnt  nicht  eben  gebräuchlich,  wie  dann  aelbet  (Ii«  Bcbwacho  PartirlpiaJforiu 
de*  Pritcrjtoprinf 'i»  ido-.t  rtni<  Auffallende*  hat.  Cf.  p»  the  kyng  «u  hool  and  «x*J  ydomgktlt  Aul.  8904;  aga.  pu 
us  rtl  Höhte*/  Brot.  1S21  Or.  Danach  hünnte  man  unsere  Stell«  erklären:  «o  langt  tt  tuck  woM  ytMt  IM  Jacob. 
*  VvRagimk  sind  'lie  Worte  des  KOulgs:  Per  deos  juru,  iitiod,  nisi  Dil«  »acrlflravcritis,  mal»  morte  peribtth}  p.  433. 
184.  swopep,  «wofp,  agvjirJ/taw,  vcrTerc.  188.  telde,  tied.  189.  hewe,  hewed,  ags.  htör,  pL  ktdro*  von 
hearan,  secare.  Cf.  Ad  terrain  trabentes  in  putterem  tv*fr*gtr*mt  Jacob,  a  Vosaci.  p.  4M.  190.  iheled,  healed. 
191.  pat  O  WOtnniatl  de.  Cf.  Aquilina  «nspeuditur..  Sierra  In  lauern  projiritnr  Ja«-,  a  Von»«,  p.  434.  198-  reUCes. 
racks.  Die»  würde  bi.-r  überhaupt  ein  Werkzeug  zum  Strecken  «ein.  Cf.  Ligalo  ad  ejua  pede«  htr/fnti  taxo  Jacob,  a 
Von a«.  p. 434.  194.  pynncn,  »i"<  ».s  »g".  «'»'■rf,  nenruv  195.  far,  fire.  198.  thnrf  Crlftofre.  äUr  Crinofre 
Purkiv.  Unxere  Emendation  entspricht  dem  G>i>rnu(bc  den  Verfa»»er».  802.  irrldlre.  prldiron,  cf.  904.  Seamnum 
ferreum  on.  *  Voi  a'  .  p.*M.  204.  mylte.  melted,  bra.  miilun,  mpllan,  prwter.  tuilte,  inpllf,  Uqneaeere.  qnejmte 
».  8t.  Dihstan  C  207.  Hi  Krliote  steht  liier  iiebon  tehute  20a  In  murre«  Vejrfaasern  Mundart  lat  tehoU  die 
gewAhnlicbe  Form :  Hl . .  m  tu  a  merke  «cAo/r  u,  him  Sr.  Kom.  tiik  Kivo  44.  Hl . .  irAore  bis  boll  man  5J,  ag».  $ct>6- 
tan,  pr»l.  tctal,  pt.  jru/on.  Jarnlari.  208-  tno  hondred .  4  mo.  Cf.  Juaalt  eum  ad  atipltem  llgrari  et  a  CCCC 
militibus  na^iltari  J\<  i»e.  a  Voi:\<;.  p.  4:',4.  209.  abide  pra-t.  pl.,  ag«.  abition,  xum  sing,  airtid,  ag«.  afjäd,  gebi>ri(. 
210.  peir.  p'eir  Kciimv.  Wir  glauben  illr  EIKlnnsn-icheii  überall  oti»las«en  iu  dürfen,  welche  von  einxelnen  Hcr- 
ansgeLern  und  nicht  einmal  gleicliraä«*ig  crMtzt  werden,  *.  Pop.  9<  issr-E  12V.  Cf.  ./»  airt  mptndttaMur  nee 
tpaum  aliqua  contingere  pottiit  J»n*.  a  Vorm;,  p.  4J4.  212-  pat  toward  pe  king  keilde.  Der  8lnn  der 
Ntelle  lat  Im  Allgemeinen  nach  dem  Zusammenhansre  unverkennbar;  doch  1st  das  Verb  Imme,  welche»  die  iwiettwhe 
Bedeutline  von  ridtre,  conncrtrrr  und  doerre ,  wonilrurr  tu  haben  pflegt,  in  dem  Sinne  einer  Richtung  und  Bewe- 
gung gebraucht,  auffallend,  ltet  I.ajavo*  finden  wir:  "if  a?ner  rie  ia  na  kene  ..  pat  u«  after  heims ,  Ich  hloe  wnlle 
»quelle  111.  62,  wo  der  Jüngere  Text  leider  eiue  Lücke  in  dem  Wort«  bietet  (pat  ou»  after  .  ,a»v)  und  Maowc«  Iber- 
setzt:  that  after  us  he  purtut.  Wenn  wir  an  unserer  Stelle  keinem  Irrthum  de»  Schreibe«  b«gegnen,  so  könnt«  Uta 
die  Bedeutung  xeigen  (s«c*  ricAien)  maassg^bend  lialu«.  Cf.  Subito  una  da  aagittia  ob  aire  vtniem»  et  retro  tt  ttr- 
ttnt  regem  in  oculo  percussit  et  ipanm  protinus  exc*carit  Jacob,  a  VoiA«.  p.  434.  218.  e»  itt  Wer  dar  Plu- 
ral, welcher  222,  ejtn  lautet,  et  Wepe  mid  here  fje  St.  *Wruab>:t  130.  Bope  hia  tt*  139,  neben  »T<»  »».  188 
ismjrte  al  ont  Der  Plural  des  Präteritum  tnnyte  1st  hier  intransiüv  gebraucht  a.  R.  or  Gu  IL  39.  8t.  Dcmat.  ««• 
far,  fax.  217.  enpe,  show.  219-  tlt  =  tidep  .  bappena.  Cf.  Ne  tut  pe  no  part  wip  maSr.  Mabca»«t  30«, 
Him  titt  as  often  barme  thereof  aa  prow  fit.  Tr.  a.  Cr.  1,  SW,  ags.  tidjttn,  conting*te. 
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220 pis  blynde  kyng  hadde  perto  hope,  <fc  wel  hit  A  to  pa  ioye  of  heuene  wende,  &  so  hem  was 225 

Tnderatod.  bet 

Amorwe  he  let  smjt*  of  his  heued,  A  smyTede  pan  wende  to  helle  pyne,  <fc  sorui*  here  mau- 

wip  pe  blod,  met. 

<fe  hadde  his  ejen  gode  &  clere,  &  tournde  sone  pus  seint  Cristofre  atte  last«  pe  hexte  king  out 

his  mod.  souite. 

Pis  holi  man  he  let  burie  faire,  &  bileouede  on  Nou  god  ous  bringe  to  pulke  ioye  pat  he  his 

god  anon,  soule  broujte.  Amen. 

And  afeng  cristendom,  &  his  men  echon, 


ST.  MARGARET. 

Das  Leben  der  heiligen  Margarethe,  welches  wir  nach  Cockayne's,  dem  bekannten  flarl. 
MS.  entnommeneu  Texte  hier  folgen  lassen ,  ist  von  dem  Herausgeber  nebst  zwei  anderen  alt- 
englischen Bearbeitungen  derselben  Legende  veröffentlicht.  Die  älteste,  Seinte  Marherete  pe 
meiden  ant  martyr,  Cock.  p.  1  —  23,  ist  eine  allitterirende  Dichtung,  welche  jedoch,  dem  hand- 
schriftlichen Vorbilde  getreu,  als  Prosa  gedruckt  ist.  Der  Text  derselben  ist  nach  MS.  Heg.  17 
A.  XXVII.,  unter  Berücksichtigung  des  Bodleian  MS.  Nr.  34,  gegeben.  Die  Abfassung  dieses 
Werkes  fällt  nach  Madden  um  das  Jahr  1200;  Cockayne  schätzt  es  um  mehrere  Jahrzehende 
älter,  während  er  den  von  uns  abgedruckten  Text  uin  das  Jahr  1330  setzt.  Die  auf  diesen  letz- 
teren bei  Cockayne  folgende  Legende  giebt  er  aus  Micke'*  The*.  I.  p.  224.  welcher  sie  einer 
Handschrift  des  Trinity  College  in  Cambridge  entnahm.  Sie  enthält  vielfache  Inkorrektheiten. 
Nach  Madden  stammt  sie  frühestens  aus  der  Zeit  Heinrich'*  III  ( 1 2 1 G  —  1272),  s.  Warton  Hist. 
I.  11.  Eine  spätere  poetische  Bearbeitung  derselben  liegende  aus  dem  fünfzehnten  Jahrhundert 
(c.  1460)  findet  man  in:  The  Lyvys  of  Seyntys  translated  into  Engtys  etc.  London  1835. 

Die  Vorbilder  dieser  Dichtungen  sind  eine  Anzahl  lateinischer  zum  Theil  ungedruckter  Le- 
genden, wie  deren  einige  von  Cockayne  p.  VII.  in  englischen  Bibliotheken  angeführt,  werden; 
griechische  Erzählungen  desselben  Inhaltes  sind  überhaupt  uur  handschriftlich  vorhanden.  La- 
teinische wie  griechische  Akten  werden  in  den  Acta  SS.,  Commcntarius  pra-cius  de  S.  Marga- 
rita etc.  V.  p.  24  —  45  als  völlig  apokryphisch  bezeichnet,  weshalb  die  Herausgeber  nur  die 
Acta  ex  MS.  Rebdorjjfensi  atut.  anonymo  in  4  Kapiteln  aufgenommen  haben,  worin  wenigstens 
die  gröbsten  Erdichtungen  vermieden  sind.  Der  (iang  der  Erzählung  ist  hier  im  Ganzen  der- 
selbe, wie  in  dem  von  uns  mitgetheilten  Gedichte,  welches  indessen  noch  näher  mit  der  Legende 
bei  Jacobus  a  Voragine  p.  400  —403  verwandt  ist,  und  zum  Theil  wörtlich  damit  übereinstimmt. 
Die  Verwandtschaft  der  altenglischen  Bearbeitungen  ist  mehrfach  in  unseren  Anmerkungen 
berührt. 

Die  Heilige,  welche  bei  den  Griechen  Marina  genannt  wird,  soll  nach  Einigen  in  einer  nicht 
naher  zu  bestimmenden  Zeit  innerhalb  der  drei  ersten  Jahrhunderte  n.  Chr.  gelebt  haben,  s. 
Acta  SS.  p.  31.  Die  Acta  ex  MS.  Rebd.  c.  I.  4,  setzen  sie  in  die  Zeit  Diocletians  (284—305) 
wie  unser  Dichter  v.  23. 


Wir  haben  in  u  «serem  Abdrucke  die  b«i  Cockaikb  vorkommenden  Wertformen  p*  überall  durch  pat,  f*  durch 
ic,  woneben  sonst  ich,  «eilen  /  im  Texte  erscheint,  wiedergegeben,  ht  und  At  In  htm  und  Aim  TerwandelL  Trennun- 
gen wie  y  ne  mat  statt  futmai ,  a  manqutUtr  statt  amanqutlttr  u.  dgL  m.  gehören  ans  ebenfalls  an,  wie 
Interpunktion,  da  der  englische  Heraalgeber  nur  die  metrischen  Pansen  durch  Zeichen  angedeutet  hat. 


Cockayne  p.  24. 

Seinte  Margarete  was  holi  maide  &  god,  For  hire  hurte  bar  anon  cristenc  to  beo, 

Ibore  beo  was  in  Antiocho,  icome  of  cunde  blod.  pe  false  godes  heo  het  deuelen,  pat  heo  mi)te 
Terdose  hire  fader  hot,  while  bi  olde  dawe  al  dai  iseo. 

Patriarch  he  was  wel  he)  &  maister  of  be  lawe.  Of  seint  Steuene  heo  hurde  telle,  &  seint  Lau- 
6  He  ne  bileouede  on  Jhesu  Crist  nojt  /  for  he  renz  also, 

hepene  was;  Hou  in  strong  martirdom  hi  were  to  depe  ido,  10 

Margarete,  his  ninge  doujter,  ipaid  perwip  nojt  dc  of  oper  martirs  ek,  pat  polede  pyne  here; 

nas,  Heo  ne  wilnede  nojt  eo  mochc  as  to  beo  here  fe 


2.  Of  cunde  blod.  Cunde  entspricht  wohl  an  dieser  dtelle  dem  gtntil.  gentle,  so  das*  die  Worte  dem  Aus- 
drucke of  genta  blod  47  und  0/  nobht  cumw  6r.  Katmkk.  1.  gleich  kommen.  8.  Terdose,  cf.  67.  80  ist  der 
Marne  Teodote  entstellt.  Cf.  Hire  "«"Schliche  feter  Teodotie  bebte  Cock.  p.  't.  Thfxloiitu  was  is  some  p.  34.  st.  3. 
Killa  fuil  fteodotii  gentilium  patriarch*  J*' ob.  a  Vobao.  p.  400.  Abweichend  heisst  es:  K»c  denk]uc  virgo  erat 
filia  cujusdam  »Irl,  nomine  nomlnatl  jK<U$ii  Acta  tx  MS.  Rebd,  c.  I.  4.  6.  ipald,  pleased.  7.  hire  hurte 
bar  etc.  her  heart  inclined  to  etc.  Cf  Anon  bar  hi,  harte  meet  to  do  ther  Seint  Thomas  B(HT  224.  Hit  knru 
bor  eeeie  to  Seint  Thomas  362.  Diese  Ausdrueksweise  schlteut  »Ich  an  das  intransitive  ags.  btran,  ferri,  ire  I 
SprachichaU  1,  92,  welchem  das  altn.  auch  intriustttve  bera  entspricht.      12.    BOVt,  nought,  nothing. 
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Pia  mäkle  was,  po  hire  moder  deide,  jung  *  ITeo  wilnede  euere  to  beo  ido  for  our*  louerdes 

tendre  ynouj ;  *  loue  *  to  debe. 

Hire  fader  hit  aone  underjat  bat  heo  to  cristen-  Hir  norice  hir  sende  ofte  a  dai  wip  hire  srhip  ' 

dorn  drouj:  afelde, 

15  He  makede  for  hire  deol  ynou}.   Fram  home  he  To  witie  hire  schip  wib  ober  maidenes,  pat  were  40 

gan  hire  sende  of  hir  eUl*. 

To  a  norice  to  wardi  hire  wel,  hire  hurte  for  As  bis  maide  wib  hire  schep  a  dai  afelde  was, 

to  wende,  pis  iustise  Olibrius  per  forb  com  bi  cas. 

Viftene  myle  fram  Antioche,  bat  maide  clene  pe  clene  maide  he  behuld,  heo  pojte  him  clene 

&  hende  <t  fair  ynou); 

In  pe  londe  of  Asye  isemi  was  in  pon  ende.  Anon  rijt  in  folie  sone  his  hurte  to  hir  drouj. 

Pis  junge  maide  was  clene  ynou),  po  heo  fram  Him  longede  sore  after  hire:  his  men  after  hire  45 

home  wende,  he  sende, 

20  Of  viftene  jer  heo  was  unepe,  bo  hire  fader  hire  A'  het  hem  hasteliche  bat  hi  after  hire  wende ; 

pider  sende.  If  heo  were  of  jjentil  blod,  his  wyf  heo  schol.ie 
Hit  was  ek  tuo  bond  red  jer  A  four  score  A  fyue  be<>, 

After  bat  god  was  ibore  to.  bringe  ous  out  of  A*  wib  gret  nobley  ledc  hire  lyf:  A  if  heo  nere 

pyue.  nojt  freo, 

Liper  was  bemperor  Diocletian.  Bngv*e  he  wolde  hire  deore  ynou}  to  holde  hin- 
p^s.  Liber  was  his  felawe  ek,  pat  het  Maximian.  in  folie, 

25  Hi  dcstniyde  alle  cristene  men  A*  wel  wide  softe.  Wihoute  spoushode,   his  It-mart ,   in  forme  of  r>0 
And  when  hi  mijte  eni  fynde,  in  strongo  depc  lechcric. 

hem  brojte.  po  pis  raaide  pis  isej,  loudc  heo  ?an  to  crie. 

Iustises  hi  makede  meni  on,  pat  wende  alondc  *  Ixmerd,"  heo  seide,  *ir  bide  pe,  pat  ibore  won- 

wide  of  Marie, 

Forto  siehe  cristene  men  A  quelle  in  eche  side.  And  for  to  bringe  ous  out  of  wu  deidest  on  pe 
Pat  on  was  ibote  Olibrius.  pat  into  Asio  wende  treo, 

30 To  siehe  per  out  cristene  men,  as  pemperour  Wite  mi  bodi  in  cienoisse,  pat  hit  iwommid  ne 

him  sende.  heo. 

Pia  junge  maide,  pat  was  pere  in  on  ende  of  Bodi  A  soule  io  be  bitake,  for  pane  dep  ic  iseo;  55 

Asie,  Biset  io  am  wip  ,iperc  men,  pat  y  ne  raai  nojt 
Priueiiiche  nijt  <fe  day  in  our  louerd  gan  crie,  Heo. 

Pat  he  sende  hire  stedeuast  hurte,  <fe  in  our  Louerd,  jef  m.-  stodefast  herte  pane  dep  top.*«. 

leuedi  Marie,  at'onje. 

Wipoute  feyntise  in  hire  name  pe  tourraentz  of  pat  ich  fram  pe  ne  flecebi  nojt  for  none  tonr- 

depe  drie.  mentz  stronge." 

35  P«  norice,  bat  hir  haddo  in  warde,  louede  hire  Scinte  Margarete  was  forp  ibrojt  tofore  pe  lipon- 

ynouj,  iustise. 

Ac  heo  nas  nojt  ah  war  to  whan  hire  hurte  Pat  pojte  of  hiro  his  wille  habbe  in  folie  in  alle  «0 

drouj.  wise. 

Pis  clene  maide,  pat  was  so  }ung,  of  vyftene  He  bihuld  pis  maide  faste.    - Damaisele,"'  he 

jer  vnepe,  saide, 

14-  UJidfnat,  perceived.  Cf.  pa  imWerjtrf  Euander..pat  beore  nolc  gon  waxen  I.*|.  III.  71.  Hyl  tndertele 
an  «eil«  K.  or  Ol.  p.  16i,  ag*.  under  ijitan,  ajpioitcere,  intelllger*.  to  ■  ■  droit  w  cf.  :(6,  4 1,  US,  Ü04.  a.  R.  o.  (iL.  I.  8. 
20.  Ttftene  Ter.  Diese  gewöhnlich  angegeben©  Zabl  ändert  eine  andere  Lebensbeschreibung  io :  Of  pretUne  Vinter 
Corx.  p.  Si.  at.  7.  22.  After  bat.  Eft  pt  Co.  k.  Die  unzählige  Male  mil  a/trr  that  in  R.  or  Gl.'«  Chron. 
in  den  IltlUoenUben  eingeführt«  Zeitbestimmung  nach  der  Oeburt  Christi  haben  wir  auch  hier  herateilen  tu 
geglaubt;  t/t  that  entspricht  auch  keiner  ags.  Analogie,  f/trr  that  scheint  unsere«  Verfassers  Mundart  ntcht 
angematten.  28.  Der  Vers  Ist  unvollständig;  Cock  at  ne  beieichnet  eine  Lücke  nach  Diocletian,  worauf  im  MS. 
eine  Ausstreicbung  (an  erasure)  folgte.  Vielleicht  ergänzt  sich  der  Vers  So :  Li  fur  tens  pentyerur  bat  het  Diu 
clttian,  oder  durch  eine  ahnliehe  Eiuscbicbung,  da  Diocletian  als  Reimwort  zu  Maximian  stimmt.  26.  in 
Htroaare  debe  etc  Cf.  106.  t.  Hkket  2406.  82.  Prlueüictae.  Priutrlieht  t\.a.  54.  drie.'endure,  snff.  r: 
ags.  drrAgan,  »ustiiiere.  patl.  86.  abwar  =  a  war.  aware.  88.  loue.  welches  im  MS.  fehlt,  schieben  «ir 
ein;  name  hat  Cor«*™*  eingeschoben.  Cf.  fur  pi  lone  here  martir  wo»  I  be«  t  ..<  k.  p.  3«.  s«.  17.  Wir  wühl.-n 
tont  auch  deshalb,  weil  es  wegen  des  vor.-.nst  Menden  Umerdet  eher  als  etwa  name  durch  l'iiacbtsamkrit  des  Schrei 
bers  ausfallen  konnte.  89.  «Chip  und  eben«»  v.  40,  steht  neben  »chep.  sheep,  41,  40.  to  witie,  in  watch, 
to  tend.  Cf.  Mo  tritt*  hir«  nrriee  aeep  Co<  «.  p.  3.%.  st.  7.  44-  ill  foil*,  in  foU  (\n  k.  rf.  49,  So.  Folie  i-< 
ein  auch  in  abteinem  Sinne  geläufige«  Wort:  Pat  alle  pat  wnlde  bi  stirb  n  fair  womuau  do  enic  /olit  To  hire  n > riv- 
al le  pat  Wolde  St.  Ltcy  100.  45.  Htm  lon^ede ..  after  hire,  he  kmgxl  for  (after;  her.  ff.  Swa  swi«e  ,„e 
lonatt..  after  pere  falre  Ygcrno  1^;.  II.  Ml.  s.  MItwkk  Or.  !,  1.  1*7.  49-  Btlffge,  buy.  50.  Wipout» 
MpoOHhode.  Cf.  p*  eldore  of  p«  tno  in  ipousho,!  he  nome  K.  ov  <li  .  p.  3fi7.  54-  Wite.  guard,  protect,  cf.  14Ä. 
58.  BlMt  ie  am  etc.  Cf.  Oes  boundos  babbet  me  hint,  ne  mat  1c  henne  lie  Cock.  p.  3ti.  si.  17.  57.  bertr. 
naben  *»rle  7,  36,  44,  115.  58.  flecehi.  Heahi  C<»c-k. ,  ein  Wort,  welches,  wenn  von  Iteon  abzuleiten,  kaum  in 
den  Zusammenhang  paasen  micbtc.  aber  schwerlich  zu  diesem  Verb  Kchören  könnt«-.  Nabe  liegt  ßecchi  «der ßefthie. 
He  moste.  ne  ßtechi  no|t  Biart  MI.  pal  he  ne  «recht tie  lor  no  fere  11,000  Vinn.  124.  *.  St.  Cbistopii.  116. 
61.    DaniaJMls.    Dies»  Anrwl«  steht  auch  sonst:  DamaiteU ,  be  wide.  Ich  wol«.  If  po  tourne  wolt,  fonyve  pe  pi 
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Tel  me  of  wham  pu  ert  icome,  <fc  of  what  ran-  For  hire  lipere  dado  hi  beob  in  be  pytie  of  85 
,                              rede;  helle  ibrojt; 

Tel  me  ek  what  is  pi  name,  &  what  lyf  bit  dost  Ac  napeles  hi  dude  ons  god ,  pej  hi  ne  imiede 

lede."  ows  uojt, 

Pis  mukle  him  jaf  ansuare  anon  wiponte  eni  For  we  were  out  of  pyne  purf  his  deb  ibrojt ; 

drede.  Ac  hi,  bat  him  berto  brojte,  nadde  nojt  so  ipojt" 

65  "Mi  cunrede,"  he  seide,  "is  coup,  hit  ne  mai  bo  gan  Olibrius  for  wrabbc  loude  crie  <fe  grede; 

n<»}t  beo  iliud:  He  let  nyme  bis  holi  maide,  <fc  into  strong  pri-  90 
Mi  fader  is  gret  man  ynouj  among  jou  her  icud,  soun  lede, 

Tcrdose,  bat  pe  hcp'ste  maister  of  |oure  temple  pat  so  deopc  was  &  durk  bat  mon  mi)te  agrise,  P-ST- 

is.  And  wende  to  his  false  godes  to  do  sacrifise. 


>u  axest  ek  what  is  mi  name:  Margarete  iwis,  Amorwe  he  let  clipie  knyjtes  of  p«  lawe  grete 

&  wise, 


pu 

pat  is  <fc  was  mi  furste  name;  an  hejere  name 

ic  nom,  «fc  sette  him  silue  amidde  hem  alle  as  an  hej 
70  &  cristene  womman  ic  wole  beo  icleped  for  mi  iustise, 

cristendom,  And  lette  feUhe  pis  holi  maide  to  afonge  hire  35 
For  pat  is  myn  hetiste  name  perof  mest  ic  dom. 

telle:  Rifore  pis  tratours  myldeliche  pis  holi  maide 
For  on  Jhcsu  Crist  ic  bileoue,  &  forsake  him  com, 

neuer  y  nolle."  <fe  makede  pe  signe  of  be  croiz,  &  to  our  louerd 
Po  Olibrius  ihurde  pis,  he  was  al  out  of  rede,  al  hire  nom, 

As  ho  wer  in  anopcr  wordle.    "Hendo  maide,"  d'  al  prest  was  for  Iiis  loue  to  afonge  cristen- 

he  sede,  dom. 

"5  "pis  tuo  pinges  pat  pu  nemnedest  erst,  bicomep  Olibrius  wel  fawe  spac,  A'  seide:  "Margarete, 

pe  faire  Ar  suete,  Vnderstond  pi  uoblei,  hou  gout  pu  ert  A*  suete,  100 

Pat  pu  beo  icome  of  heje  bloile,  A  pat  pu  bote  And  reu  on  pi  faire  bodi,  pat  pu  hit  ne  pere 

Margarete ;  nojt ; 

Puse  tuo  bicomep  pe  wel  ynou},  suche  maide  For  ic  hopio  pat  pu  hast  to  nift  pe  bet  bipojt. 

noble  &  freo.  Thus  weper  pu  wold  mid  schindnisse  to  depe 
Ac  pe  pridde  bicomep  pe  nojt,  as  bu  mi}t  iseo,  boon  ihrojt, 

Pat  pu  onoure  pe  false  god,  pe  (iywes  honge  Oper  honoury  our  godes  pat  alle  ping  habbep 

on  be  treo,  iwrojt. 

80 Such  noble  maide  as  bu  ert,  g<»d  schulde  pat  "Sire,"  quab  pis  holi  maide,  "oure  louerd  him  105 

pu  ne  beo;  silf  tok 

For  such  hende  bodi  as  pu  berest  bicome  bet  Strong  dep  to  bringe  ous  out  of  pyne,  &  word- 
in  bowre  les  ioye  forsok; 

In  myn  armes  to  clippe  <fe  cusse,  pan  such  a  For  him  ic  wole  pane  dep  afonge,  y  nabbe  perof 

fals  god  to  onoure.**  no  doutc, 

pat  maide  him  jaf  ansuare  anon  mid  wel  mylde  Rapcr  pan  to  abowe  adoun  myn  heued,  joure 

mode.  false  godes  to  aloute.'" 

■"Sire,"  heo  seide,  *|»at  pe  üywes  hoiige  god  on  po  be  furde  as  he  witles  were  pe  schrewe 

rode,  jnstisc, 

■ 

miadedo  St.  Katiucr.  273.  62.  rnnrede  =  Ivnrede,  kindred.  Cf.  <*>'>.  Y«f  bo  i«  boren  of  cunnraden  free  Corn, 
p.  35.  at  10.  So  pat  heo  fanden  in  a  stu.lc  Irnrc  tynrede  hi  cm  Of  noble  man  Hemde«  It.  o»-  Gu.  p.  15.  61.  64. 
Diese  beldcu  Verse  stehen  bei  Conors!!  In  umgekehrter  Reihenfolge ;  der  Irrthiim  Im  MS.  ist  ftugenacbeiallch. 
65-  he  —  Aeu,  ebenso  I.V.,  177,  17$.  So  1st  vielleicht  ill  »chrelben,  wie  umgekehrt  he  für  heo  1».  71.  jHTOf 
meat  ic  telle.    Cf.  Me  tolp  <>/  hh„  vrl  rt/r.'  U.  or  Of..  11.  133.  80.    nod  M-haldr,  Ood  ahield,  God 

forbid!  Cf.  Frsm  such  *aendne<*c  Critt  tsulde  lticbard  the  Marssal;  R.  or  (It-  p.  S2.r>.  pat  pu  ne  beo.  An* 
den  Worten  den  »oroerKehcnden  Veracs  kann  man  »hinge  on  pe  treo  zu  den  angeführten  Wuitrn  snppllren -,  doch 
«Iren  anch  aus  v.  78,  die  Worte  pe  pridde  etwa  wiederholt  m  denken.  Wir  liehen  da«  Kr«tere  vor,  auch  mit  Rück- 
nicht  auf  v.  11t.  Cf.  Do»  prima  tiM  recte  conreitiiuit ,  quia  nol.ilU  haberis  et  puhh.rrtma  margarita  .omprobari«, 
»ed  tertium  tibi  non  cnnTenlt ,  ut  puella  Mm  pulrhra  et  noblll»  üeum  bal*al  ernrinxuni.  Jacob,  a  Vonao.  p.  -KU. 
82.  to  clippe  A  rnM«,  ».  La).  HS:»''.  95.  fetehe.  Die*e  Form  des  Zeitwortes ,  wofür  gewöhnlich  /reche  In 
der  Mundart  de*  Verfa»*er*  vorkommt ,  hat  etwa»  Aaffälliices;  doch  benenn«»!  nie  auch  »onjit  »chon  bisweilen:  He 
fttchden  fle  chal  Orx.  a.  Exop.  28*9.  Fntrhet  hire  to  me  Co«K.  p.  Si.  st.  10,  Eben  »o  mich«  221.  tatche  222. 
96.  tratours  =  traituurt.  97.  to  onr  Innertl  al  hire  nom.  I>a«  Verb  «ime  t«t  hier  wie  >on»t  take  ge- 
braucht:  To  Jbesn  Crinl  irli  haue  alao  at  lut/H  hurt*  ylak,  St.  Katiif.r.  2.*.7.  Jhenu  Crivt  my  louerd,  to  pe  i  take 
me  Cock.  p.  3«.  at.  17.  Cf.  st.  J*.  101.  reu  oil  pi  fair*  bodi  etc.  Cf.  Haue  Tupe  of  pi  /aire  hodi  etc,  1M. 
Have  revpe.  lie  ».ld-,  of  pe  iil*e.  Haw  reup  of  pi  junyt  bodi  (tat  »o  fair  I«  and  hende  St.  Katiier.  IM.  U  iter  ere 
putehritvdini*  fii<7\  et  «le«a  nontroa  adora,  ut  tibi  l>eue  >lt  J»ron.  a  Vorac.  p.  401.  pere  =  paire,  impair.  Cf.  Hit 
«u  wel  l-wroughte  and  fuiro,  Non  ««;ge  tol  mlghte  it  nnoght  ptiire  Bitrits  or  Hivir»fl»  |>.  A'i.  Penalf,  pafrred,  I  am 
for-payned  Mf>i:»r^  Allit.  P.  A.  246,  a(r.  rmpeirer,  empirer.  lat.  pejnrare.  108.  Chns,  choo<e,  jttatt  de»  geläufigen 
che*  (lmpnr.)  fichlmlnlsae,  shame,  dlagraee,  infam)  ;  *.  127.  108.  tonre.  •  gode*  to  nloote,  a.  Bnrr  SlfiO. 
Das  intraii'ttlTc  Verb  wird  ionat .  wie  Im  Aga.,  mit  einem  *.,n  to  begleiteten  Subatanttv  konatruiit ;  hier  «teilt  ca 
mit  dem  blossen  Objektkasna,  in  der  Bedeutung  vn„  whip.   Cf,  Heyeat  *  loweal  hym  l»red  ir  aknttt  Antuet  116. 
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HO  So  grisliche  he  clipede  his  tounnentours  pat  men  Ac  bihuld  abac  <fe  tournde  his  ejen,  &  meni 

mirte  agrise.  oper  also. 

'Nymep,"  he  seid«,  *pis  höre  anon,  &  hongep  po  men  pat  stode  in  pe  place  <fe  al  pe  dede 

hire  on  a  treo,  iseje, 

A  todrawep  hire  so  fei  &  flesch  pat  me  hire  Hi  makede  deol  <fe  sorewo  ynou},  <fc  wepe  mid  130 

guttes  iseo;  here  oje. 

AJ  naked  byndep  hire  faste,  pat  heonowhar  ne  -Haide,"  Iii  seide,  «Margarete,  so  gent  pu  were 

fleo,  <fe  hende, 

Pat  of  hire  schendful  dede  ourc  godes  awreke  Haue  rape  of  pi  fairc  nodi ,  pat  me  ne  Icte  Ijit 

beo."  nojt  pus  torendc, 

USpQ  tourmentours  wel  jare  were,  to  vuel  here  For  pe  worp  jut  wel  ynouj,  <fe  pu  wole  pi  po}t 

hurte  drouj.  wende." 

Pe  maide  hi  stripde  naked  sone,  <fc  bounden  pat  maide  caste  op  hire  eje,  &  ansuerede  attan 

hire  faste  ynouf,  ende, 

AI  fram  pe  yrpe  hi  hongen  hire  up,  &  leiden  And  seido:  44 jo  Wickede  consaillers,  gop  f ram  135 

hire  to  grounde,  me  anon; 

Wj|>  »curgen  &  wip  kene  precken  hi  makeden  Auoper  consail  ich  haue  itake,  ich  forsake  jou 

hire  meni  wonde,  echon." 

hi  todrowe  hire  tendre  flesch,  pat  reup  hit  Olibrius  sat  &  bihuld  hou  hure  lymes  yrne 
is  to  telle.  ablode, 

"Bi  stremes  pat  blod  orn*  adoun,  so  water  dop  of  He  ne  mijte  hit  for  deol  iseo,  ne  meni  oper  pat 

welle,  per  stode. 

or  hire  lymes  tendre  were,  pe  scourgen,  sinertc  Wip  his  mantel  for  rape  <ft  deol  he  helede  bope 

&  kene;  his  oje, 

peces  pe  flesch  orn  adoun,  pe  bones  were  So  dude  meni  anoper  ek,  pat  hi  pe  deol  no  seie.  140 

iseue.  "Maide,"  seide  Oliorius,  "tourn  pi  pojt,  ic  rode, 

A  IIa«;  hire  suete  tendre  flesch  so  filliche  todrawe  <fe  among  alle  wymmen  pat  ich  iknowe,  best  pi 

was  so!  lyf  pu  schalt  lede." 

Alias!  hou  mijte  eni  man  for  reupe  such  dede  "Beo  stille,"  quap  pis  holi  maide,  *pu  lipere. 

do!  ping  beo  stille: 

&  wij>  oules  hi  drowe  hire  wombe,  pe  gottes  bene  pu  hast  poer  ouer  mi  bodi  for  to  do  pi  wille, 

were.  Ac  mi  louerd  witep  mi  soule  wel ,  pat  pu  hir  145 
Alias!  also  pe  schyndfui  dede!  hire  dinne  lymes  nojt  ne  spille; 

hi  totere.  For  pu  ne  inijt  mid  al  pi  mijte  anuje  hire  worp 
P«  justise  for  schynd'n'isse  nolde  loke  perto,  a  fille. 


^***rigeue  scheint  ans  dieser  Vers  überladen  und  irgendwo  einen  Fehler  zn  enthalten.  112«  guttes  steht  neben 
mottet  12*.  Cf.  Kyng  Henry  brayn,  *  göltet,  4  eyen  ybured  were  B.  or  Gr.  p.  446.  On  him  smot..In  abonte  the 
fondem*nt..&  so  vp  toward  the  gottet  p.  53«,  ags.  guttat  pl.  Unt.,  viacera.  116.  stripde,  sonst  stripte,  strupft, 
*•  Bbwst  2235.  117.    AI  fram  pe  rrj»«  hi  hongeD  hire  up  etc.     Die  Marter  iit  nicht  eben  klar  be- 

trieben: der  Befehl  lantete,  sie  aufzuhängen  und  zu  zergeisseln  (111.;,  doch  wird  sie.  hier  zngleirh  auf  «Jen  Boden 
b ^  *  gl«  In  der  entsprechenden  Stelle  de«  anderen  Gedichtes  bei  Cockayxk  lautet-  der  Befehl :  Hanget  ir  up  bi  pe 
/«*  etc.  p.  37.  at.  29,  womit  dann  die  Geissclung  verbunden  sein  «oll,  nach  der  ersten  ron  Cockattr  gegebenen  Er- 
t*Mung:  HongtO  hire  on  hth,  ant  beateff  hire  bare  bodi  etc.  p.  .S.  Dagegen  wird  sie,  nach  Jacob,  a  Vobaoixe  auf 
**«  Folterbank  gebracht:  Tunc  prwfectus  Jnsatt  earn  tit  eouvtewn  mspemli  et  Um  crudellter  primo  virgis,  deinde 
Pectinihqg  ferreis  usque  ad  nudationem  oftsium  laniari  p.  401.  Jusait  Christi  martyrem  in  eculeo  suspend!  atqtir 
"KratiMlinos  «Jo«  artu*  acurUslmi*  ungulls  laniäre  Acta  er  MS.Rebit.  c.  HL  26.  118-  Würgen,  neben  tecurgtn 
1*1.  precken,  prleki,  ags.  prica,  prieea,  stimulus.  128.  fllliche  =  tUliche.  Ct.  pc  schrewen  schnlle  so 
IrUieSt  eftsone  do  bim  on  pe  rode  The  Jewt  etc.  9.   Finxiv.  Early  E.  P.  p.  42.       125-    ooles,  «.  Botir  a.  ßoui. 

128.  dlnne  könnte  man  für  pinne  geschrieben  denken,  was  uns  jedoch  nlrht  glaublich  erscheint;  sollte 
*»  «wa  für  dignt  gesehrieben  sein?  Cf.  taeratistimos  »jus  artus,  s.  117.  üebrigens  könnte  es  ganz  fehlen,  da  dem 
Petita  Vemgilede  ohne  dasselbe  drei  Hebungen  zukommen  würden,  wahrend  das  Adjektiv  die  Scansion  erschwert. 

«irhyndniNMe  schreiben  wir,  wie  103,  statt  schynditxe  Cock.,  obwohl  wir  wissen,  das*  die  letztere  Schreibweise 
'«  dem  MS.  binnger  vorkommt  «.  B.  Büket  1302.  St.  Kewklm  3ß3.  Es  ist  kaum  glanblleh,  dass  sich  eine  solche 
Kebeaforn  bildete,  worin  die  höchst  geläufige  Endung  -nys  der  Sylbe  •h»  gewichen  sein  sollte,  während  sich  die 
Xaeblä»  »Igfceit  des  für  mdn  nur  nd  setzenden  Schreibers  wohl  erklärt,  ags.  trendnvtt  neben  tcendednyts ,  cnufusio, 
***•««.  180.  «e,  eyes,  plur.  et.  134,  13;»,  s.  8t.  Oust.  213.  133.  A  pu  wole  etc.  Dieser  Satz  ersetzt  einen 
K«Q<UtionaUatt.  wende,  change,  aga.  vendan,  vertere,  mutare.  185-  >e  Wickede  fon«ftlller»  etc  O  roali 
^MiHarii,  recedite  et  abit«,  ha>c  carais  cmciatlo  est  aniraa-  salratio  Jacob,  a  Vohao.  p.  401.  187.  yrne  ablode, 
***  withi  blood.   Die  Form  •t*nt  neben  der  geläufigeren  Pluralfonn  des  Präteritum,  nrne  St.  Kdm.  the  Cohf. 

*Sl>  Burr  1274,  1424  und  oft,  wozn  der  Singular  orn,  wie  ags.  arn      umon  pl.         188.   He.    Heo  Com.  ».  65. 

helede,  covered.      146.    witep,  ef.  54.       146.    anme  =  «»»»;/<,  annoy,   worp  a  Alle.   Cf.  His  poer  in 
««  l»nde  were  nevereft  worth  a  fitle  Bkket  »46.    Nc  mitte  pat  fur  hire  enes  brenne  ne  harmie  worp  a  ßlle  St. 
LrcT  lit  pOB  nart  not  »orp  a  fllU  R.  or  Ot.  p.  128.   AI  nns  worp  a  fillr  p.  297.   Die  Ableitung  des  Wortes  ßüt 
*"»  «fr.  ßl,  lat.  /Itn»,  welche  Colskidob  Olots.  Ind.  r.  und  Cor kavm:  S.  Marh.  p.  SO  annehmen,  ist  bedenklich,  da 
de«  I  nicht  eben  In  dem  in  der  Form  fit  herübergenommenen  Worte  üblich  war,  cf.  fyldor,  gold 
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204  Lives  of  Saints. 


IE 


.  pe  lipere  isef  pat  he  ne  mijto  nojt  spede,  A  |»is  maide  hoi  <fc  sound  out  of  pe  worm  gan 
le  ne  mijto  for  deol  iseo  hire  so  deolfulliche  son. 

blede,  Ac  pis  ne  telle  ic  nojt  for  sope,  for  hit  nis  nojt  165 
He  makedc  bileuc  here  tourraentours,  &  to  pri-  to  sope  i write; 

spun  hire  lede,  Ac  weper  hit  is  sop  oper  hit  nis,  y  not  no  man 
1 .10  Forte  hi  wiste  what  do  wip  hire,  as  hi  no  me  to  pat  witc, 

rede.  Ac  aje  cunde  hit  wer  pat  pe  deuel  were  to  depe 
pis  maide  lai  in  prisoun  strong,  al  eling  alone,  ibrojt, 

Heo  nuste  of  hire  wounde  to  wham  raakie  hire  For  he  ne  mai  polie  nanne  dep,  y  ne  mai  hit 

mone;  ileoue  nojt; 

Bote  angeles  confortedc  hire,  <fc  adoun  to  hire  Also  y  ne  leoue  hit  nojt  pat  his  mijtes  were  so 

alijte.  stronge 

Heo  was  faste  in  oreisons  bi  daye  <fe  bi  nyjto;  Eni  so  holi  creatoure  in  his  wombe  afonge.  170 

155  Our  louerd  he  bad  for  his  grace  bat  he  sende  Ac  for  sope  hit  is  iwritc  pat  in  manes  like 

hire  sum  sijte  pis  deuel  to  pis  maide  com  <fc  fondede  hire  to 
Of  }»e  deuel  pat  werredc  hire,  &  which  was  his  swike. 

mijte.  Anon  so  he  to  pis  maide  com  hire  to  coufonde. 

Me  tellep  pat  pe  dcuol  com  to  pis  maide  swye  pis  maide  aros  wel  baldeliche,  &  nom  him  bi 
In  a  forme  of  a  dragouu,  ac  y  not  whar  hi  lye.  pe  houde. 

i'-»  He  jenede  &  gan  his  oucre  cheoke  ouer  hire  "pu  hast,"  ho  seide,  u  ynou  ido,  pu  ne  schalt  175 

heued  do,  no  more. 

160  <£  his  nyperc  cheoke  bynepe  at  lure  ho,  Anon  pu  schalt  to  *  gründe*  stope  for  pi  false 
&  forsualj  m  pis  maide,  he  yenede  er  wel  wide,  lore." 

Heo  wende  into  a  sori  wombe,  a<:  heo  noldc  per  He  *  him  0  nom  bi  bis  lipere  pol,  &  harde  him 

nojt  longe  abide;  to  gnmde  cast*?, 

For  pe  signe  heo  makede  of  pe  croiz,  pe  deuel  And  hire  ri}t  fot  anon  he  sette  vpe  his  necke 
toberste  anon,  bihyndc  faste. 


thread  Miv.ib.is  .Wit.  P.  A.  106,  fildore  OaWaixi:  189.  Sollte  bei  jilte  etwu,  wie  bei  noght  a  htne,  noght  an  haire, 
noght  a  tare  u.  dgl.  tn.  an  ein  geringfügiges  Krzeugniss  der  Pflanzenwelt  zu  «lenken  »ein,  wie  die  A'imj'  «o  würde 
der  erste  Bcttandlbeil  von  fii-bert  darin  zu  nudcii  »ein,  worauf  eine  Stelle  de»  Promplorintn  Parv.  führen  möchte: 
Fnlkerde,  nottc.  Fillum  Di".,  wnriu  «tio  lau  auffallende  Form  unser  fiUt  ergeben  würde  a.  We.  149-  bilen«,  leave 
»ff,  cc«e.  A«  bilcut  Co..  K.  Di*i  Ae  hat., -n  wir  ausgeworfen.  150-  nome  to  rede.  »•  U.  a.  S.  O.  a.  N.  TO".'. 
151.  al  elinjf.  aleling  Co.k.  Cf  Kling  Ich  teode  her  alone  Bhaxdan  641.  Ueber  die  Bedeutung  s.  l  Vi  katgus  15. 
155.  he  —  heu  wie  65,  177,  KS.  Die  Ertäblnng  der  Erscheinung  de»  Teufels  in  solcher  WeUe  und  selbst  die  Krflexiuu 
des  Verfassers  über  die  Unglan'j  Würdigkeit  der  Sache  findet  man  bei  Jacob,  a  Vobacine  p.  401.  157-  Com  ••  8W3'e. 
Col-kayms  erklärt  tirpe  p.  M,  durch  (probably)  tiltnt,  indem  er  offenbar  an  daa  ags.  ttigr,  taciturnu»,  denkt.  Das 
tfhu-eigtame  Erscheinen  de*  Teufel«  ist  durch  den  Zusammenhang  Jedoch  kaum  gerechtfertigt.  Eher  mochten  wir  an 
die  ratchi,  ttirmitckt  Er»cheloung  denken,  wie  es  in  einer  entsprechenden  Erzählung  derselben  h«l»»t:  Vvm 
ut  of  an  hnrne  AiAeitf/icA«  tovard  hire  an  unviht  of  hell«  Com.  p.  S.  Et  ecr*  draco  immaoiaatoot  ibidem  appamit 
Jacob,  a  VosAfl.  p.  401.  Darum  sehen  wir  «irye  für  den  von  com  abhängigen  Infinitlr  in  der  Bedeutung  de«  öfter 
vorkommenden  twe?e ,  iteei/e ,  move,  rush,  go,  ags.  letpan,  aonaro,  cum  snnitu  irruere,  an.  Cf.  Steele  me  pider 
«wjftly  Mouur-  AUit.  P.  C.  Vi.  pen  al  in  a  soinble  twewed  to-gedar  Gawatsb  14211.  158.  whar,  whether,  cf.  23.1. 
159.  TCDede,  yawned,  opened  the  ramith  wide,  cf.  Ytnedt  161.  Ant  ^roneje  mld  hin  vide  ^eneov  uppon  hire 
Curie,  p.  9  ».  Body  a.  8.  403.  cheoke,  Jaw,  cheek,  ag*.  ee  acr ,  ceöce,  mala,  roaxitla.  160.  ho,  beel,  aga.  *ö, 
AoA,  calx,  poples.  161.  fomaah.  »wallowod.  ag».  furnealh,  /orteealg  von  /ortrtlgan,  devorare.  168.  to- 
berfite, burst  asunder,  ef.  243.  He  barn  a  two  peces  Cook.  p.  SS  «t.  44,  ag».  tüktartt  von  tüherttan,  dirnropl. 
165>qi|.  Den  hier  hervortretenden  Zweifel  des  gläubigen  Dichter«  heben  ander«  Darstellungen  derselben  Sage  da- 
durch, rlaas  »ie  einen  rieW/#»  Teu/tl  hernach  erscheinen  l»««en  C'oi'K.  p.  10  und  p.  39  at.  46.  169.  leotie,  believe, 
rf.  17a  171.    in  Dianes  like.    Cf-  In  »pteiem  nomine*  «e  tnutavit  .l\c«>B.  A  Vobaii.  p.  401.    Habitu  calcaneo 

leim»  rrinM  hominiM  appareu»,  horribllemi|iie  se  pneferen»  vultn ,  nova  frande  terrorein  ingerere  conabatur  Acta  ex 
US.  Hebd.  e.  III.  86.  He . .  seheaweo  him  to  on  (lesliche  *  ltcamüehe  ISe  meis»,  blwrien  pauh,  in  oSret  like  -  under 
i.reartes  heonwc  At<  f.  Riwt  »  p.  26?.  Ii*,  lieh,  body,  substance,  ag*.  I.V,  corpus.  172.  fondede,  triad,  attempted, 
cf.  ISO,  Vi,  20 Ii.  »wike.  deceive.  175.  he  Seide.  Man  kann  vermuthen  ht  stehe  auch  hier  für  A«ro  wie  so- 
gleich v.  177,  17S  («.  65,  1SS),  und  die  gesprochenen  Worte  dam  Mädchen  anschreiben,  für  welche  auch  die  Zeile  176, 
Kvelgncter  achelnt  al»  fftr  den  Teufel.  Doch  werden  die«e  Worte  »«n»t  ausdrücklich  dem  Tenfel  beigelegt:  Margarete 
meiden,  inoh  vs  |m  hnnest  idon  ine,  ne  pine  pa  me  na  mare  vis  |>tn  eadi  booden  Cock.  p.  11.  Dyabolu*  ad  earn 
aeeessit  et  manum  tenens  diait:  sufficlant  tibi,  qua«  feclstl,  Ide«  none  ces«  d«  mea  persona.  Dab»'i  Ist  es  auffallend, 
das«  bei  unserem  Dichter  *a*  Madehen  den  Teufel  bei  du  l?and  ergreift,  während  In  der  einen  der  brlden  anderen 
Ertüblnngen  der  Teufel  das  Mädchen  bei  den  Küssen  (CctfK.  p  11),  in  der  anderen  bei  der  Hand  ergreift.  176-  to 
gründe  stnpe-  Wir  haben  gründe  nach  to  eingeschoben,  denn  wir  müsson  Bedenken  tragen  toitope  als  ein  Kom- 
positum zu  verbinden.  I  nreh  die  Einschi<bunK  erhalten  wir  einen  Vers  von  sieben  TKbangcn.  Cf.  pat  raon  na 
mari  mid  strenOe  »tvprn  A/ne  to  gntnde  Lai.  III.  30.  Stope  ist  natürlich  hier  Intransitiv,  wie  ag*.  ttupjan,  ae  In- 
cllnare.  177.  He  =  heo,  wie  17t*,  65  etc.  hlm  IIARl.  Wir  haben  Aim  hlntageaetit.  Ct  TUa  autera  eum  per  ca- 
put apprehetidlt  Jaoob.  a  Vosao.  p.  408.   Toe  him  bi  be  atellche  top  Co'  «,  p.  12.   Ho  toe  him  bi  po  topp»  p.  3» 
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St.  Margaret. 


"pu  deuel,"  heo  seide.  "pat  ert  so  strong,  ful  <fc  pane  ne  beo  we  nojt  to  blame  to  do  on  oure200 

of  prute  &  onde,  ende. 

180J)o  were  betere  habbc  bileucd  atom  pan  icome  Among  men  of  be  oldc  lane  we  fnrdc  while  so, 

me  to  fonde.  And  seruedc  wel  here  heje  god,  d  we  hadde 
Li  doun,  pu  ert  ouercomc,  ic  wole  on  be  stonde:  enuye  perto. 

pu  mi}t  telle  atom .  hou  pu  were  vnder  a  po  com  Salamon  pe  kyng,  pat  was  of  pe  lawe, 

#  maidenes  honde.  <£  seruede  wel  almijti  god,  &  to  his  seruise  gan 
Faste  heo  bond  pis  foule  wijt,  &  sconrg'ede  him  drawe ; 

sore.  perfore  we  hadde  enuye  perto.  A:  foudede  w  el 'io.'j 
(irisliche  he  9eide :  "  Hemic  maide,  pin  ore,  '  faste, 

185  Alias!  |>at  ic  here  com,  mi  mijte  is  her  me  by-  Ac  his  louenl  him  jaf  such  poer  pat  be  ous 

nome.  ouercom  atte  laste. 

Alias!  pat  a  tendre  maide  me  hap  pus  ouer-  dk  in  a  strong  vctles  oils  brojtc,  A  in  a  jmt 

come.  ous  caste. 

If  hit  were  a  mail  of  mi  strenjpe,  iwis  me  nere  &  makede  ous  perinne  faste  ynouj,  &  sippe  at- 

nojt,  fore  hit  dutte. 

Ac  Uchend  ic  am  pat  a  maide  me  hap  to  grounde  pe  while  pat  he  aliue  was,  we  naddc  poer  non, 

ibrojt.  |)e  while  we  were  so  faste  idut,  among  men  to  21« 
Maide,  for  pin  hendeschipe  pu  haue  mem  of  gou, 

me,  Ne  after  his  dep  nopcmo,  if  men  hem  silf  hit 
190  Let  ine  go  at  pis  tyme,  y  ne  schal  ueuereft  dere  nolde; 

pe.  Ac  men  ous  brojte  perof  sippe  for  couetise  of 
leb  bidde  for  pi  kynnes  loue,  pat  beop  myne  golde. 

freond  echone,  For  as  we  were  perinne  idut ,  we  goune  blowe 
dt  seruep  me,  as  pu  wost,  alle  wel  bote  pu  &  blaste, 

one."  cV  hrijt  fur  glowinge  red  out  of  be  vrpe  caste. 

p.».-A!  peof,"  uuap  pis  holi  maide,  "jut  pu  schalt  per  come  men  wel  ofte  forp,  &  pis  fur  iseje21.f> 

abide,  pore, 

pu  schalt  telle  me  of  joure  art,  pat  fleop  aboute  dr.  seide ,  hit  ne  mijte  nojt  boo  bote  per  gret 

so  wide;  tresour  were. 

195  W hi  werrio  je  cristene  men  among  alle  opcre  "Lo,  hou  red  come  perout  pe  brep:  loke  we 

mest?  anon, 

"Sertes,  maide,"  quap  pe  deuel.  "for  hi  seruep  &  we  worpeb  riche  ynouj  of  rede  golde  echou." 

ous  lest.  Ho  dulue.  <s  fonde  pe  tetles  pat  we  were  on 
«fc  mest  achame  ous  dob  of  alle  men,  &  mest  iput. 

beop  oure  fon,  *  Her,"  hi  seide.  "we  habbep  ifonde  be  tresour220 
And  mest  strenjpe  habbep  of  here  god  among  is  her  idut." 

ous  to  gon.  pis  vetles  hi  breke  anon,  &  wende  wel  to 
A  ech  man  mai  bi  rijte  cunde  fondi  his  fon  to  catche. 

sehende,  A  fonde  tresour  fehle  inouj  atte  furste  hatche, 


»t.  47.  pol  =  top.  cop,  hemL  Cf.  Bl  pate  utit  by  pvlU  Wkigiit  f\>lil.  S.  p.  237.  l\>Ur»  of  peple  V.  I'locgiiw.  14097. 
frühe  üblich  and  noch  dorn  NeaengtUchen  angrhorig.  nicderd.  poll,  Schopf.  Batiwkron»-.  179-  prate  A  onde, 
pride  »ncJ  malic-.  180.  atom  —  at  hon»-.  i  (.  182,  ».  ILo.  (Jr..  II.  Sil.  18-1.  pin  ore,  i«.  V.  a.  Wolf  I**.  185.  ml 
Wthte  ,i,r  mijre  Co"'  K.  Kin.-  ähnliche  Verlam.chiiuK  ».  214.  18".  me  nere  linntt.  Cf.  SI  Jincni*  mi-  vlnceret, 
nun  rurunfm,  w  a  leii«-r»  puella  «uperatu»  <uiu  .lu.,K.  .v  VotA'i.  p.  Urj.  190     dere,  injur.-,  cf.  22«,  2*1. 

195-  Will  werrie  *,e  erlittene  men  etc.  Coigit  quoque,  ul  dhnvt,  eur  ebrUtiauo*  lam  multipliciter  tenlaret 
Ja<xh.  a  Vokao.  p.  102.  196.   Sertes  =  crrui,  of.  236.  f tritt  246.  199.  bl  rlrte  eonde,  by  right. 

801.  we  farde .  ■  no ,  s.  Bkkkt  S044.  202-  And  nervede  etc.  Da»  Snbjekt  de»  Satic»  können  nicht  die  Tm- 
f*l  «ein,  »o  du«  hier  für  Ami  etwa  ///  zu  orw»rt<-n,  vor  dem  Ami  hiuxugufüjrvii  mürt:  wo  hadde  ennye  perto, 
cf.  SOS.  gal»  InTidcl  horaini  de  foliciute,  ^u»ra  ip»r  amitit,  quauvii  raw  rroup^ran«  n-i.  p«»»it,  ip»am  tarnen  »Iii» 
auferre  eont«-ndlt  J*<X)B.  A  Vo»aC.  p.  ViÜ.  203.  Po  Com  Salamon  "tc.  A«lilidit.|Uf.  quod  Salomon  inhnitani 
<t»monnm  multitudiiiom  in  quodara  vaar  iiiclusit,  po»t  raorU>m  suam  com  de  lllu  vaae  da>iuoues  ignera  uiittcrent  ft 
hnmlnca  ibidem  uia^num  e»»r  tlieaaurum  putarent,  vaa  confrogcrunt  et  dcnione«  eaetintv»  aereai  impleverunt  Ja« -««h. 
a  VoHAfi.  p.  IOS.  Halomon  pe  viae,  hvll  he  her  vunrde.  bitaiide  u»  in  anr  tunnc,  ant  coroeu  Babilonea  ineu,  ant  \eu- 
den  for  to  haltbcn  gwldbord  Ifunden,  and  breke  Ii  pat  feat  etc.  (Vi  K.  p.  17.      207-  VCtlftM     f'tlet,  vraael,  rC  211',  S2l. 

an«,  fättl»,  aarcu«.  208.  dntt«,ahut  up.aiopped  up.  cf.  S10, S13, 22o,  ».  HT<**a  to  tuk  Vib<i  1.44.  21 1.  If  men  hem 
Hilf  <"/  mtn  h*  ii7/Co<  k.  Da»  /  in  •/  mochte  etwa  ein  Druckfehler  »ein  213.  blowe  *  blast«  »  St.  Cai.sr.i». 
219-  Ho  dulne,  tbey  delvej,  dUR,  ag».  dul/im  von  M/m,  fodere.  Die  K.irro  *«  —  hto,  Ali.  hi i,  i»t  dem  «leich- 
namigen  Gedichte  im  MR.  TV/*.  Colt.  Cantiib-  fUadx  :  He  U-d  pal  Au  bonndeti  hire  C<«  a.  p.  37  »t.  25.  Alle  Au  wen- 
den tt.  30.  Ho  weren  yare  awaried  p.  40  at  jl.  lia  gunneu  hein  bipenke  p.  41  ».  61.  Un  (nmnen  bire  ailrencke 
ib.  etc.,  wahre  od  birr  hi  «rebraneht  in  werden  pflegt.  221.    Wel  iat  hier  wohl  daa  Mubatautiv,  gewöhnlich  are/e 

geschrieben  (wealth),  ag».  ttta,  gaza,  opnlentla.   Cf.  AI  pat  wat  <k  al  pal  gold  La).  I.  346.   catche  (.  9.i,  und  hatckr 
'ra  222.    hatche,  opening,   Dlca  dunkle  Wort,  welche«  noch  Im  Neuengliacben  iu  der  Bedentnng  Tun  llafb  * 

tAire,  Lmkt  (im  Schiffe)  gebräuchlich  i»i,  kommt  fräbe  vor:  Thu  comt  »on«  U»  than  haeeh* ,  Thn  were  i-nime  in 
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206  L»v<»  of  Saints. 

To  here  behoue  feble  ynouj,  A  to  opere  also;  lie  let  uyme  pis  holi  maide,  A  per  amidde  bir 
For  we  were  glad  ynouj,  po  we  were  of  prisoun  caste. 

ido,  po  heo  was  perinue  ido,  pe  vrpe  quakede  anon 

225  A  wende,  A  fulde  al  peir  abowe;  al  pus  in  eche  Suythe  grisliche  aboute  pat  pat  folc  dradde250 

side  echon. 

We  wendep ,  A  deriep  men  pus  in  pe  londc  pat  maide  jeode  out  of  pe  water  po  hit  seopinge 

wide.  was, 

lai.Noii  ic  pe  habbe,  Marjrarete,  itold  of  al  our  Among  al  pat  folc,  pat  no  pe  wors  hire  nas. 

dede.  Louerd,  moche  is  pi  mijte,  as  me  mai  al  dai 
Haue  rupe,  ic  bidde  pe,  A  bring  me  of  pis  iseo, 

wrechhede,  pat  eui  ping  in  such  tourment  alyue  inijte  beo. 

A.  pcnch  pat  maidenes  sc  holde  beo  fnl  of  inilco  Vyf  pousend  in  pe  place,  bo  hi  bat  iseje,  2Ä5 

A  ore:  To'urnde  anon  to  cristendom,  «fe  berede  oure 
230  Ich  bihote  pe,  y  nelle  ueuereft  pe  derie  more.  louerd  heje. 

Atte  laste  pis  "holi  maide  pis  foulc  ping  let  po  pe  iustise  pat  isej,  he  gan  to  grede  <fe  grone. 

wende.  lie  nom  pis  men  pat  tournde  60,  A.  smot  of 
pe  schrewe  was  po  glad  ynouj,  po  he  was  out  hire  beuedes  echone, 

of  bende.  <fe  let  nyme  ek  pis  holi  maide,  <fe  smyte  of  hire 
pe  iustise  anober  dai  in  his  sige  him  sette,  heued  also, 

A  pis  holi  maide  Margaret«  bifore  him  me  fette,  bat  heo  were  ibrojt  of  lyue,  &  he  out  of  wo.  260 

235  A  eschte,  whar  hire  wille  were  pe  jut  to  tourne  (take  heo  was  a  manqueller ,  Halcus  was  his  P 3'* 

hire  pojt.  name, 


-Sertes,  sire,"  quap  pis  maide,  *  pu  spext  aboute  Ho  fonde  hou  he  mijte  lede  pi9  maide  mid 

nojt."  schäme. 

Pis  iustise  po  in  grete  wrappe  let  uiakie  a  fur  He  ladde  hire  wipoute  pe  toun,  per  me  dop  of 

faste,  dawe 

A  let  stripe  pis  holi  maide  al  naked,  A  amidde  peoues  A.  eke  oper  men  idampned  purf  be  lawe. 

hire  caste,  Do  Margarete  was  ibrojt  to  pis  Tile  stede,  265 

Ac  pe  fur  aqueynto  sone,  &  ne  mijte  hire  berne  lleo  bad  pe  quel  lore  feue  hire  furet  to  bidde 

nojt,  hire  bede, 

240  AI  hoi  &  sound  heo  was  eft  tofore  pe  iustise  So  pat  Malcus  jaf  hire  furet,  A  bad  hire  hijie 

ibrojt.  faste. 

Per  was  wreppe  &  sorewe  ynouj:  hire  fet  &  honde  pis  holi  maide  sat  akneo,  &  hire  ejen  to  henene 

behynde  hi  bouude,  caste. 

A  caste  hire  in  a  wel  deope  water,  hire  heued  "Louerd,"  heo  seide,  -Jhesu  Crist,  pou  boujtest 

toward  pe  grounde;  me  on  pe  rode, 

Ac  our  louerdes  rayjte  is  moche:  hire  bendes  Mid  moup  A  hurte  ic  ponki  pa,  A  wel  aujte,  of  270 

toberete  anon,  alle  gode, 

A.  al  harmles  heo  com  softe  out  of  pe  water  pat  pi  wille  is  to  bringe  me  out  of  pis  wordles 

gon.  wrechhede, 

245  pis  iustise  was  nc}  out  of  witte ,  po  he  hurde  A  wipoute  wem  of  mi  bodi  to  pe  ioye  of  heuene 

pis  tipingc.  lede. 

"Certes,"  lie  seide,  "in  some  manere  we  schulle  Grante  me,  ic  bidde  pe  for  pi  wonden  fyue, 

to  depe  pe  bringe."  pat  if  eni  man  hap  munde,  louerd,  of  mi  lyue 

Be  let   hete  water  od"  seopinge,   A  po  hit  &  of  pe  pyne  pat  ich  habbe  ipoled,  louerd,  for 275 

boillede  faste,  pi  grace, 


nne  grine  O.  a.  N.  IMG.  mieli  in  B««ug  »uf  die  Sehlftlnke  lu  der  Form  kach  Moniis  AlHU  P.  B.  409  and  haekekt 
<:.  179.  Verwandt  lit  ktk:  Good  wyff,  open  the  hrk  Tow*.  Mi»T.  p.  106  *.  W».  225.  fulde,  filled.  (Mir  abowe. 
tbe  air  aln.ve.  286.  pe  vnt  t.  Bun  1*42.  286.  pu  npext  etc.  pu  tpeyt  Cock.,  wa»  vollkomraeu  unerklär- 
lich wäre.  Cf.  pa  »perl  foliiche  iwU  St.  DncsTAX  l'.'i.  Thu  tpert  at  a  fol  Reckt  "68.  pa  tpext  al  embe  Mj(  St. 
Katrkk.  S14.  Darch  dl»»«  verochkedenen  Auldrücke  wird  der  »ach  bier  darch  den  Zmatuuifnlianu  gefordert«  Qe- 
ibeieichnet.  288-  be  fw  aqueynte  *,  8t.  Do»»t.  6.  247.  bete,  beat.  o£  *f  opinge.  Dm  Wort  o9,  worin 
untauglich  dl«  frühe  aufgegebene  aga.  Präpoiition  Clf,  uaque  ad.  eehen  kann,  giebt  hier  keinen  Sinn:  wir  wagen 
er  iQ  Tcnnuthen,  welche«  für  olk  an  anderen  Stellen  ru  neuen  ist,  wi«  O.  a.  N.  Iii,  M9.  Wir  vermögen  die 
Stelle  nicht  au  verteuern.  Dai  Bereiten  «iedenden  Walter»  fehlt  übrigen»  in  anderen  Dameliangen  der  Martern  Mar- 
garethen* ;  e«  ist  »on»t  ütierhaupt  nur  von  dem  einmaligen  Veraenkcn  in  ein  titfät»  mit  Waaaor  die  Rede.  ttopi*gt, 
»eething,  boiling,  cf.  Sil.  ag».  tenöan,  rnquere,  fervere,  fervefacere.  266.  berede,  praieed.  290.  be  Out  Of  WO.  be 
out  <>/  iro  <*oi"k.  Dem  Worte  be  ware  im  Satzgefüge  keine  Bestellung  aniuwetaen.  Unsere  Konjektur  «rlautert  lieh 
durch  dlc>  Worte:  Prce/tetu*  atäem,  timetu  n«  alii  (onteTlerentur ,  eoneitui  beaUm  Margaretam  decollari  pratceplt 
Jacob,  a  Vohao.  p,  402.  261.  Itake,  delivered,  manqueller,  executioner,  cf.  303.  wie  <ru*Uere  »65.  And  eve* 
to  pe  crellert  Cock.  p.  S2,  ag».  trtUert ,  carnlfox.  K  cleped  fofd  Jfoica«,  ia  nnmjutUtrt  Co«,  p.  41  iL  64.  Der 
Name  Mairu»  wird  auch  iu  der  altenglisclicn  Erzählung  Cock.  p.  19  genannt,  wie  in:  Ibiqae  iltani  enidam  apiculatori, 
cui  nomen  erat  Malrkiu  tradlderunt  Acta  tx  HS.  Rtbd.  c.  IV.  41.  Ja  o».  a  Vobaowe  hat  ihn  nickt.  266.  font, 
time,  reaplte,  cf.  t67,  aomt  auch  /irst,  «r»'i<  u.  a.,  ag».  Jkrtt,  fyrit,  fitril,  tempul,  ahd.  /ruf.  ¥74.  hap  munde, 
beari  in  Mind.   Cf.  Alle  pat  babbet  me  a  da)  ine  memoric  Coc«.  p.  49  »t.  70.    mi  lyue-   mt  ky—  Co  CK.  a.  185. 
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• 

Oper  wryt  in  god  entente,  oper  rot  in  eni  place,  pu  schalt  after  pi  strong  pyne  to  pe  ioyo  of 
If  hi  hiddep  in  pod  entente,  grante  hem  milce  heueue  wende." 

A  ore;  his  coluro  to  heueue  aje  lie}  as  heo  com; 

If  eny  in  anuy  beop,  bring  hem  out  of  sore;  pis  luaide  aros  wcl  myideliche  to  fonge  hir  mar-  300 
If  eni  man  in  honour  of  me  cni  chapel  dop  rere,  tirdoiu. 

>«0  Oper  eni  weued  in  churche,  oper  eni  li|t  fjTidep  "Malcms, "  heo  seide,  -cora  nou  forp,  &  pi 

bere  louerdes  heste  do, 

In  honour  of  me,  vpe  his  cou«t,  louerd,  bidde  For  nou  in  mi  louerdes  name  prest  ic  am  perto." 

ic  pe.  To  Margarete  "Merci!"  pis  inan<|iieller  sede, 

If  hi  biddep  ping  pat  is  to  bidde ,  grante  hem  "  I  ue  perste  for  al  pe  wordle  do  such  a  fol 

for  loue  of  me;  dede. 

And  if  eni  womtnan  clipcp  to  me  in  trauail  of  So  moche  lijt  aboute  pe  ic  iseo  of  heuene  in  305 

childe,  eche  ende; 

Oper  before  hire  mi  lyf  me  rede,  louerd,  beo  Ac  ic  wolc  wip  pe  deye  &  wip  pe  pider  wende." 

hire  mylde,  "Malcus."  seide  pis  holi  maide,  "bote  pu  do  pis 
285  Ne  let  hire  nojt  perwip  snille,  ac  bring  pat  dede. 

child  to  sijte       .  Xe  tyt  pe  no  part  wip  me;  bert'ore  do,  ic  rede." 

A  al  sauf  of  his  moder  wombe  mid  alle  his  pis  Malcus  drouj  po  Ins  swerd.   -Swete  hmeivl. " 

lymes  rijte;  he  sede, 

Moder  A  child  sane  hem,  louerd,  for  lone  of  -pis  didful  dede  forpf  pu  me.  for  ic  hit  do  foi  31U 

me,  drede." 

Louerd,  for  pi  moder  loue  pat  pis  bone  igrauted  pis  holi  heued  he  smot  of:  anon  so  he  hadde 

beo.n  ido, 

Anon  so  pis  maide  pis  bone  hadde  ido,  In  hir  rijt  half  he  fill  adoun,  <fc  deide  wip  hire 
290  per  com  a  pondre  suvpe  strong  6i  listings  also. 

'  perto  *  Rijt  sa  pat  maide  deide.  a#  al  pat  folc  isej, 

pat  pe  folc  pat  stod  peraboute  ful  adoun  for  A  whyt  coluere  per  flej  of  hire  into  heuene 

drede,  an  he}. 

&  leye  per  as  hi  were  astoned  A  as  hi  were  In  pisse  manore  pis  holi  maide  hir  lyf  to  ende  315 

dede.  broujte. 

A  coluere  whitere  pan  eni  snow  from  heuene  Of  gret  vertu  is  hire  lvf,  ho  so  peron  bojte. 

lifte  adoun  Wymman  pat  wip  operc  •beo*,  whan  hi  child- 
p-W-In  pe  pondre  to  pat  maide  after  hire  oreisoun.  erne  bere, 

295  "Maide"  hit  seide,  'Margarete,  iblesced  pu  ert  Hit  were  god  pat  hi  radde  hire  lyf,  pe  sikerer 

<fe  hende,  hi  were. 

Our  louerd  grantep  pe  pi  bone  to  pe  wordles  Nou,  scinte  Margarete,  pat  holi  inaide,  we  leid- 
ende, dep  uttan  ende 

Com  nou  to  reste,  for  oure  louerd  after  pe  dop  pat  heo  bidde  for  ous,  pat  we  mote  to  pe  ioye  320 

sende;  of  heuene  wende. 


KING  HORN. 

Unserem  Abdrucke  ist  die  Ausgabe  des  hing  Horn  wiüt  Fragments  of  FlorU  and  Blaunche- 
ßur  etc.  edited,  with  Nota*  and  Ghsaary  by  J.  Rawuon  Lumby  I'M.  for  t/u-  ICarly  Engl.  Text 
Society  Lond.  186C  su  Grunde  gelegt,  welche  den  Text  einer  Handschrift  der  Universität  Cam- 
bridge (Gg.  4,  27,  2)  wiedergiebt ,  die  mau  spätestens  der  /.weiten  Hälfte  des  dreizehnten  Jahr- 


Kln  ilmlicht»  Oebot  wird  auch  In  d«.u  anderen  alteiiglischen  En.ählanKen  der  Margareih.-  in  den  Mund  irelegi  ». 
Vom.  p.  20.  p.  «  at.  C9s<iq.,  bei  Jacob.  *  Yoracwc  fehlt  es.  378.  wryt.ret  =  .enrfe£.  reoVp,  writes ..  read*, 
ff.  Hva  so  eaner  hoc  vrit  of  rai  liflade . .  o3er  bva  «o  hit  caiter  rede«  Cock,  p.  2a  «80.  «nl  Iht  fyndep.  Das 
Verl)  ßHäe  steht  hier  In  der  Bedeutung  von  proridt,  aford.  Ct.  Hva  t»  o  ml  noine  raskefl  rhapele  ofler  chlrrbe  r>8er 
iflndtt  In  bani  Itht  o0«r  lampc  Cock,  p.  So.  pat  me . . RTclocde  his  sclpen  (rode  bi  pan  um  Kode,  *  al  pat  pa>r  to 
bi-bonede,  hahlichc  i/umltn  I,Af.  I.  46.  281.  roust,  coat,  ojpense.  Cf.  AI  J>e  Oaehelerye  . .  he  nom  in  «i  Com- 
pany* And  of  ys  maynas;c  rp  y  const  R.  «r  Qu  p.  IM.  «85.  npille,  miscarry.  Cf.  Wuiuht  Hp «r.  of  Imr.  P.  \u  M. 
»lebt  Intransitiv,  wie  sonst  auch  in  anderer  Bedeutunß  a.  Bwctt  1941.  197?.  290.  perto  haben  wir  tur  Vervoll- 
«l*ndi«Tinj:  de*  Bhrthrona  und  des  Reime»  hlningesetxt.  292.  leye.  tr,„  Coric.  l>ie  Korrektur  scheint  «eboten. 
BRtoned,  astonished,  araai-d.  Cf.  pe  Saracens  made  pere  (Jo  gret  noise,  pat  Cristenmen  al  ilcstoorbed  ware:  Vor 
her  horn  were  al  aitonrd  R.  or  Ol.  p.  S9«.  298.  efilner»,  wie  314,  und  colurt  S9S»,  dove.  Hie  Rrachelnune  der 
Taub«  wird  auch  bei  Com.  p.  SO  erwähnt  nnd  weiter  ausgeführt.  804.  Diese  Weigerung  des  Henkers  wird  auch 
bei  Cook.  p.  }J  und  p.  4}  «t.  »J  beriehtet.  808.    tyt  s.  Br.  ftlsTOPU.  JI9.    Cf.  Vf  pu  nn  deat  do,  no  achaltu 

habben  rU  me  dale  of  heooene  riebe  Oock.  p.  8«.  817.   be*>-    Die«  von  nna  eioffesctiobene  Wort  scheint  au 

K*n«ffeo.  nm  die  sonst  rinnlose  Stelle  and  Ihrtn  Rhythiuns  (n  boriohtigwn;  die  folgend* n  Piarai«  h,  1«  dlawea  und 


t. 
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hunderte  angehörig  schätzt  Aus  derselbeu  Handschrift  war  das  Gedicht  bereits  früher  für  den 
Bannatyne  Club  abgedruckt  in:  Horn  et  Riemenhild,  Recueil  de  ce  qui  rette  da  poemes  relalift 
a  leurs  overture*  etc.  p.  p.  Francitque  Michel  l'aris  1845,  worin  die  abweichenden  Lesarten 
der  beiden  anderen  noch  übrigen  englischen  Handschriften  unter  dem  Texte  raitgetheilt  werden. 

Die  zweite  Handschrift  im  Brittischen  Museum  Harl.  MS.  2253,  welche  man  der  Regierungs- 
zeit Eduard'*  II.  (1307  —  26)  zuschreibt,  ist  bereits  zu  Anfange  dieses  Jahrhunderts  im  Abdruck 
erschienen  in:  Ritton  Ancient  Engleish  Metrical  Romanceet  Load.  1802  vol.  II.  p.  91  — 156. 

Die  dritte  von  Fr.  Madden  in  dcr'Bodleianisehen  Bibliothek  zu  Oxford  entdeckte  Hand- 
schrift, MS.  Laud.  Nr.  108,  welche  etwa  dem  Jahre  1300  angehören  soll,  ist  bisher  zwar  in 
keinem  vollständigen  Abdrucke  erschienen,  doch  sind  die  Varianten  derselben  vom  Entdecker 
dem  französischen  Herausgeber  mitgctheilt  worden. 

Von  den  vielfachen  Abweichungen  der  drei  Handschriften  haben  wir  einzelne  für  unsere 
Textcsreceusion  mehr  oder  minder  wichtig  erscheinende  aufgenommen.  Die  des  Harl.  MS.  citi- 
ren  wir  nach  der  Verszahl  des  Ritton'schen  Textes  (miter  R),  die  der  Oxforder  Handschrift 
nach  deu  von  Fr.  Michel  gelieferten  Varianten  (unter  Oxf.). 

Die  sämmttichen  Texte  verrathen  nicht  geringe  Mängel ;  der  Kritik  möchte  es  schwer  gelin- 
gen aus  ihnen  einen  korrekten  Text  herzustellen. 

Von  den  mit  unserer  Dichtung  verwandten  englischen  Darstellungen  ist  das  Gedicht  Horn 
Childe  and  Maiden  Rimnild  in  zwölfzeiligeu  Stropuen  nach  einer  Edinburger  Handschrift  aus 
dem  vierzehnten  Jahrhundert  sowohl  in  der  Sammlung  von  Ritton  vol.  HI.  p.  2&2  —  320  als  in 
der  von  Fr.  Micltel  p.  341  —  389  mitgetheilt.  Englische  und  schottische  Balladen  über  Horn 
findet  man  ebendaselbst  Append,  p.  391  —  409.  Das  umfangreiche  altfranzösischc  Gedicht  von 
5250  Versen :  Romati  de  Ihm  et  Riemenhild  eröffnet  die  Reihe  der  Gedichte  bei  Fr.  Micltel 
p.  1—255. 

Der  von  uns  vollständig  initgetheilte  altenglische  Roman  King  Horn  erzählt  die  abenteuer- 
liche Geschichte  dieses  durch  die  SaraceneD  seines  Königreiches  Suddene  beraubten  jungen 
Fürsten  imd  seiner  Liebe  zur  Rimnild,  der  Tochter  des  Königs  von  Westernette.  Die  englischen 
Kritiker  streiten,  ob  wir  in  der  französischen  Redaktion  das  Original  des  englischen  Gedichtes 
zu  suchen  haben  oder  umgekehrt.  Die  erstere  Annahme  könnte  als  die  einzig  mögliche  erschei- 
nen, weil  sie  dem  Verhältnis^,  der  beiden  Litteraturen  im  Mittelalter  überhaupt  entspricht,  die 
Kürze  des  englischen  Gedichtes  würde  für  die  zweite  sprechen,  da  eine  bedeutend  erweiterte 
Nachbildung  wahrscheinlicher  ist  als  eine  verkürzte  und  dies  wiederum  zahlreiche  Analogieen 
in  der  Dichtung  uud  Nachdichtung  des  Mittelalters  finden  würde.  Der  Streit,  unnütz,  weil 
der  Mangel  an  Thatsacheu  ihn  zu  entscheiden  nicht  gestattet,  löst  sich  durch  die  Annahme 
älterer  englischer  (sächsischer)  Originale ,  worauf  die  ganze  Reihe  der  fast  ausschliesslich  ger- 
manischen Namen,  viele  noch  in  alt  und  kraftvoll  anklingenden  Formen  (Hildebrand  und  Here- 
brand,  Gunderolf  und  Eylolf,  Lemburc  und  Sainburc,  etc.  gerade  im  französischen  Texte),  ent- 
scheidend hinweist,  wenn  sich  auch  in  den  Resten  der  sächsischen  Litteratur  und  in  den 
Ereignissen  der  angelsächsischen  Geschichte  Nichts  Entsprechendes  auffinden  lässt,  es  sei 
denn  die  Aehnlichkeit ,  welche,  nach  /V.  M.  prof.  p.  XL.  Anm. ,  Th.  Wright  zwischen  der 
ersten  Hälfte  von  Horn  C/ii/de  and  Maiden  Rimnild  und  den  Gitta  Herwardi  Saxonii 
ap.  Chronique»  anglo-normandet  p.  p.  Fr.  Michel  Rouen  1836  A.  II.  p.  1  sqq.,  nachge- 
wiesen hat. 

Der  Gang  der  Entwicklung  ist  in  den  beiden  Hauptgedichten  im  Grossen  und  Ganzen 
derselbe,  wenn  auch  einzelne  Abenteuer  mit  verschiedenen  Nebenumständen  erzählt  werden,  nur 
dass  das  französische  Gedic  ht  überall  ausführlicher  ist.  Auch  Horn  Childe,  obwohl  bedeutender 
abweichend,  besteht  aus  denselben  Grundstoffen.  Sehr  auffallend  aber  ist  die  fast  durchgängige 
Abweichung  der  Naineu  erstens  im  altenglischen  uud  französischen  Gedichte,  wo  eigentlich  nur 
die  beiden  Hauptpersonen  übereinstimmend  bezeichnet  werden,  daun  aber  auch  in  deu  verschie- 
denen MSS.  desselben  Gedichtes. 

England  und  Irland,  wohl  auch  die  Küste  Nordfrankreichs,  bilden  den  geographischen 
Schauplatz  des  Gedichte*  (wie  in  Havelok,  Gudrun  und  anderen);  aus  Afrika  kommen  ver- 
wüstend Saracenen,  im  13.  Jahrhundert  naturgeuiäss  die  Bezeichnung  barbarischer  Feinde,  un- 
ter denen  hier  aber  die  Dänen  stecken  sollen ,  obgleich  man  dazu  bemerken  muss ,  dass 
Horn's  Vaterland  Suddene  heisst,  was  die  Dänen  kaum  als  Feinde  erscheinen  lässt.  Die 
näheren  Beziehungen ,  wie  in  Gudrun  ferne  Nachklänge  aus  der  eigentlich  alten  Sage,  sind 
naiv  nach  den  Himmelsrichtungen  für  das  eigene  Land,  welches  als  Mittel  -  und  Ausgangspunkt 


Schauplatz  »Ter  Handlung,  es  wird  Westernette  genannt  im  altenglischen;  Irland  heisst  im  franzö- 
sischen Gedicht  Westir  (60  Stunden  zur  See  trennen  es  von  Bretagne);  in  beiden  Gedichten  ist 
Suddene  das  Vaterland  Horn'»,  den  im  französischen  Gedichte  ein  Nordwestwind  von  hier  nach 
Bretagne  führt. 

Der  Verfasser  des  französischen  Gedichtes  ist  uns  dem  Namen  nach  bekannt;  er  nennt  sich 
selbst  mettre  Thomat  v.  1 — 4  und  noch  einmal  v.  5219,  auch  seinen  Sohn  Qilimot  nennt  er 
uns  5241  als  Dichter,  als  Quelle  führt  er  häufig,  wie  die  altenglischen  Dichter  *the  book,"  so 
*  U  parchemin"  au.   Es  fragt  sich,  ob  er  mit  einem  der  sonst  bekannten  mittelalterlichen  Dich- 
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ter  Thomm  zu  identificiren  ist,  eine  Untersuchung,  welche  Fr.  Michel  p.  LI.  der  Vorrede  zu 
führen  versucht. 

llie  Dich  tunc  Horn  Childe  sowie  die  schottischen  Balladen  beweisen,  wie  volksthüralich  die 
Dichtung  in  Schottland  blieb,  weshalb  Scott  in  Thomas  gern  den  von  Erceldoune  wieder- 
gefunden hätte,  uud  so  ist  es  nicht  uninteressant,  dass  der  französische  Prosaroman  Ponthus 
(nämlich  roi  dt  Galice)  et  la  helle  Sidoyne,  die  genaue  Nachbildung  de«  King  Horn,  Lyon 
s.  a.  (14SÜ?)  fol. ,  über  den  und  seine  vielfachen  l'elwrset/ungcn  Näheres  bei  Graste  II.  3 
p.  M — ö4,  zu  finden  ist,  in's  Deutsche  zuerst  von  der  Gemahlin  des  österreichischen  Erzherzogs 
Sigismund,  Eleonore,  Tochter  Jakob's  1.  von  Schottland,  nach  1448,  übertragen  wurde. 

Vor  Ueberschätzung  des  Altern  aber  uud  auch  der  Originalität  unseres  altenglischeu 
Gedichtes  möchte  zu  warnen  sein;  von  der  Sprache  sagt  Kitson:  "it  savours  mucli  more  of  the 
Norman  idiom  titan  the  Saxon''  und  Boutertreck  tadelt  mit  Recht  den  Mangel  an  poetischer 
Kraft  und  au  Reichthum  der  Erfindung.  Guest  ist  der  Ansicht,  dass  es  in  seiner  jetzigen 
Gestalt  jünger  ist  als  der  Normannische  Text. 

Was  die  Sprache  unseres  Gedichtes  betrifft ,  so  ist  die  Zahl  der  darin  vorkommenden  ro- 
manischen Wörter  nicht  gering:  die  der  Substantive  beträgt  mehr  als  fünfzig,  denen  sich  sech- 
zehn Verbalformcn  zugesellen,  während,  wenn  man  etwa  das  Wort  »eint  ausnimmt,  kein  un- 
germanisches  Adjektiv  anzutreffen  ist.    Reim  und  Versbau  sind  vielfach  mangelhaft 

Wir  betuerkeu  noch.  <la«s  wir  überall  den  von  /.«»Ay  ge|(cl.itneu  Teil,  auch  wo  er  v»u  dem  Toxi*  AV.  ATirArr« 
abweicht,  tu  Grunde  legen.  Wir  haben  Jedoi-b  Trennungen  wie  die  ■>»  i  (1,  hi)  tuu  einem  folgendeu  Wortkörper 
u.  dergL  mehr  ohne  weitere  Bemerkung  eintreten  lasten,  »o  wie  dir  xusamiuengeiteUloii  Verb»  mit  ihrer  voran- 


Alle  beou  he  blipe 

Pat  to  my  song  lypc: 

A  sang  ihr  schal  }ou  singe 

Of  Hurry  pe  kinge. 
5  King  he  was  bi  weste 

So  longe  so  hit  laste. 

Godhild  het  his  quen, 

Fairer  ne  mijte  non  ben. 

lie  hadtle  a  sone  pat  het  Horn, 
10  Fairer  ne  raijte  non  beo  born, 

Ne  no  rein  upon  birine, 

Ne  sunne  upon  bischine. 

Fairer  nis  non  pane  he  was, 

He  was  brijt  so  pe  glas, 
15  He  was  whit  so  pe  nur, 

Rose  red  was  his  colur. 

In  none  kinge  -  riebe 

Nas  non  his  iliche. 

Twelf  feren  he  hadde, 
20 pat  alle  'he*  wip  him  ladde, 


Alle  riebe 
And  alle  hl  were  faire  gomes, 
Wip  him  for  to  pleie; 
And  inest  he  luuede  tweie: 
Pat  on  him  het  Hapulf  child, 
And  bat  oper  Fikenild. 
Apulf  was  pe  beste, 
And  Fikenylde  pe  werste. 
Hit  was  upon  a  someres  day, 
Also  ihc  jou  telle  may, 
Mum',  pe  gode  king, 
Rod  on  his  pleing 
Bi  pe  se  side, 
Ase  he  was  woned  ride. 
He  fond  bi  be  stroude, 
Ariued  on  his  londe, 
Schipcs  fiftene 
Wi|»  Sara ji  ns  kcue: 
He  axede  what  i  sojte, 
Oper  to  londe  brojtc. 


26 
p.  a. 

30 
35 
40 


I.  he  «U>ht  für  da«  gewöhnlich  gebr»uchte  pluraliache  Ai  (A.v  11.',.  An  IM;,  welch«,  hier  und  1*4  ebenfalls  her 
»•teilen  nein  tnag.  2-  lype,  listen.  Ct.  Lipe  n.e  336,  alUi.  hjfta,  susculUre.  8.  Falr«r.  faire  L-,  welcher 
diese  Kortu  durch  /airer  erklärt;  feyrurt  R.  ».  Wir  findeu  hier  nur  einen  Irrtbam  des  Schreiber»,  welcher  v.  10.  13,  ' 
die  richtige  Form  bietet.  10.  Killte.  mi/t*  L.  Wir  erseueu  diese  bisweilen  wiederkehrende  Schreibweise  des 
MS.  wie  249,  410,  1361,  I4MI  etc.  durch  Verwandlung  des  /»  in  jr,  wie  sonst,  s.  V  Uaudia  p.  21.  11.  birine.  rain, 
wie  v.  II,  bithimt,  »bin* ,  wo  die  einfarheu  Verba  ausreichen  würden  (ags.  rignan,  rinan  und  tdnan),  deren  Zu- 
sammenseUang  mit  be,  Ai,  durch  das  hiuxugeiTigtc  uyon  auffaUig  wird.  1«.  Rone  red,  vgl.  mhd.  rCtenrül. 
Dagegen:  So  roit  red  H.  Iii.  17.  killge-rich©.  kinge»  rycht  U.  Doch  vgL  An  VII.  kinge  ric*e$  loud  Ue*.  a. 
Ex.  2789.  neben:  A  riebe  kyngryke  lUiirou  **«J0  *U.  und  kineriche  La|.  I.  123  etc.,  ag«.  eyiserfce  und  cyningrtce. 
80.  he  Ingen  wir  ein;  das  Subjekt  kann  dem  Hatxe  unmöglich  fehlen.  Ct.  That  A«  B. 22,  ebenso  Os r.  21.  mannen 
steht  für  den  üen.  PI.  manne,  ags.  manna ;  menne  K. ;  mau  vgl.  indessen:  Putte  it  in  to  Critlene  mennei  bond*.*, 
for  to  kepe  that  contree  siALM>KW  p.  I(H-  22.  gonte«  steht  neben  gnmtt  161,  ags.  yuma,  honio.  25-  Uni 
het,  was  named.  Den  überflüssig  erncheiuendeo  Daüv  Am.  gebraucht  unsere  Texte*recen«U>n  nicht  blos  bei  Verben 
der  Rewtgnng  uud  der  Ruhe,  wie:  bat  gras  Ai».  springe  13  i.  The  king  Ai«,  rod  MB.  Hum  Aim  »od*.  10»,  129». 
pe  kni|t  Aim  aslepe  lay  1308,  sondern  auch  bei  anderen  Verben  :  Spak  Aim  child  Horn  13  '.  He  Ai.«  »psc  119.  p« 
wind  Ahm  bleu  129«.  pus  Ai*»  eodep  Homes  song  162*.  s.  HÄlz»Kii  Gr,  2,  1,  67.  84-  Am  he  wa«  Woned 
rlde-  TA«r  Ke  iru«  wuntä  to  ryde  R.  Der  reine  Infinitiv  bei  teoneä,  vtoM,  wird  auch  sonst  gefunden!  As  he  was 
wvntt  done  IruMTD.  41».  s.  Uaiuuui  Gr.  2,  2,  40.  87.  Schipesv  Selten  gebraucht  der  8chrelber  i  in  diesem 
Worte,  wie  SS2;  gewöbnUch  »cA»p,  tchupes  103,  113,  111*,  U2,  1«.  i.»7,  631,  152  etc.  89.  1  »Ölte  —  hi  lojte 
uojtt  l>.    Wir  trennen  dor  Deutlichkeit  wegen  überall  die  voranstehenden  persönlichen  1'urwörter  von  dem  folgen- 
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Kin?  Horn. 


A  payn  hit  ofherde, 
And  hyra  wol  sone  answarede: 
"pi  lond  folk  we  schulle  slon, 
And  alle  fat  Crist  lenep  upon, 
45  And  Be  seine  rijt  anon, 
Ne  schaltu  todai  henne  gon." 

{)e  kyne  alijte  of  his  stede, 
•'or  po  he  hauedc  node, 
And  his  pode  knijtos  two: 
50  AI  to  fewe  he  hadde  po. 
Swerd  hi  gnnne  pripe 
And  tn-gadere  smite. 
Hy  smyten  under  scheide 
pat  sume  hit  yfelde: 
55  be  kin?  hadde"  al  to  fewe 
Top>nes  so  vele  schrowe: 
So  fele  miften  ype 
Brinke  hem  pre  to  dipe. 
Pe  pains  coiue  to  londe, 
GO  And  neme  hit  m  here  hoiide: 
Pat  fole  hi  frnnne  quelle, 
And  churchen  for  to  feile: 
v-  3.  her  ne  inoste  libbe 

)e  fremde  ne  pe  sibbe, 
65  Bute  hi  here  laje  asoke, 
And  to  here  toke. 
Of  alle  wymmanne 
Wurst  was  Godhild  panne: 
For  Mnrri  heo  weop  sore, 
70  And  for  Horn  Jute  more. 
He  wenten  nt  of  halle 


Ii: 


Fram  hire  maidenes  alle 
nder  a  roche  of  stone, 
er  heo  liuede  alone, 
>er  heo  seruede  pode 
Ajenes  pe  payues  forlkxle: 
>er  he  seruede  friste 
iat  no  payn  hit  ne  wiste: 
iure  heo  bad  for  Horn  child 
)at  Jesu  Crist  him  boo  myld. 
4om  wa*  in  paynes  houde 
Wip  his  feren  of  the  londe. 
Hüchel  was  his  fairhede, 
For  Jhesu  Crist  him  makede. 
Payns  him  wolde  slen. 
Oper  al  quic  flen: 
*)f*f  his  fairnesse  nere, 
)e  children  alle  aslaje  were. 
)anne  spac  on  ad  in  i  raid. 
Of  wortlos  he  was  bald : 
"  Horn  pu  art  wel  kene. 
And  pat  is  wel  isene; 
J)u  art  trret  and  strong, 
Fair  and  euene  lonjr, 
)u  schalt  waxe  more 
i  fülle  seue  }ere; 
3ef  pu  mote  to  line  iro, 
And  pine  feren  also, 
*)ef  hit  an  bifalle, 
"5e  scholdo  slen  us  alle; 

Ijaruore  pu  most  to  stcre, 
)u  and  pine  ifere, 


l; 


75 


80 


85 


95 


|>.  4. 
100 


d«n  Wort«.    Cf.  II«  axede  what  bl  »o|t*  Oper  to  lond«  bro>t«  539.      41.   payn,  pagan.   Cf.  78.  JwyM  to.  paint 

59.  pe  paynt*  forbode  76.  in  paynt*  honde  81.  patm  Mi',  877:  afr.  paitn,  paen,  paganut.  ofberde,  beard, 
yaerrfe  R.  45.  Cf.  o/jiten,  perceive.  44.  leuep,  kellere,  eoiij.  I»  hint)  MS.  Irrtth  R.  4*.  Ood  Untt  on  Oxr. 
54.  pat  hd mo  bit  yfelde ,  that  aome  fell  IL  Ct.  htUn  An<  a.  Riwlr  p.  M».  Heo  gan  twite  And  y/eU  Ii;n.  Nr. 
17;  aga.  gtfftan,  eentire.  That  hy  lomnit  yfttde  R.  59.  Some  of  htm  he  felde  Oxr.,  worin  /tide  von  /elltn  abin- 
leiten  iat,  wie  v.  54.  57.  58-  jrpe..dlpe,  ea»lly ..  death,  Anden  wir  neben  tpt,  dtp*  *S5,  £3S.  Cf.  diptt  wunde 
MO.    at  dipt  1952.    Diesem  Wecbael  von  i  und  *  begegnen  wir  bier  auch  In  anderen  Worten,  wie  tfrf  nnd  tertt  etc. 

60.  neme  etc.  took,  nomrn  hit  an  hnndt  R.  64.  Die  Pltirnlform  del  Präteritum,  aga.  Damon,  nrnxm,  vom  «lug. 
nam,  lautet  anch  im  Alte,  öfter  nemen,  ntme  neben  nomra:  IUI  nrrne  anne  heiindrak  l.xy.  I.  t*  J.  T.  And  ntmm 
hire  sonde  I.  8S«  J.  T.  63.  libbe,  live.  «4.  pe  fremde  ne  pe  nibbe,  the  atranger*  nor  the  ktnimeo. 
Die»«  werden  fonuelbaft  verbunden ,  da  natürlich  die  Feinde  hier  keine  Verwandte  haben  :  Trewth  ia  ifalltid  with 
frtmid  and  tibbe  Wsmiht  Pntit.  S.  p.  Süü.  As  »eyde  frtmd*  4r  ><Mf  R.  or  Qu  p.  346,  ag*.  fremde,  frtmede,  alienu«, 
peregrinu»;  Hb,  $vb,  ainleltia  conjunetu«,  cognatu».  ß5.  Moke.  fi>rtake  R.  69.  Die  erster«  Forin  kann  an 
Stelle  dea  aga.  ättaean,  negare,  stehen,  wie  öfter  üt  im  Alte,  rait  a  vertauscht  erwhelnl.  66.  to  here  »■*.  Ia|e. 
71.  He  Wenten,  »he  went.  Hnt  tetntt  R.  77.  He  ateht  in  unserem  Texte  häuft*  für  hto ,  welche»  daueben  er- 
«rheint.  «f.  77.  »7,  SOO,  353  .  65»,  MO,  IIIS,  1408.  Da»  an  »ich  nnl*rechtigte  n  In  »tnltn .  erinnert  an  die  bei 
Lataroon  hanBge.  *oi;enanntfl  Nunnation,  and  i»t  auch  »omt  tmiperein  Texte  uirht  fremd:  Criit  jtutn  him  hia  blejalo« 
156.  Horn  $tden  Hl.  84.  Kor.. makede.  That  Jhttu  Critt  him  mad-  R.  90.  Uimer  Vera  arhelnt  »rtwlwlc 
korrnmplrt,  da  die  BegründimK  dea  voranitehenden  8atxea  in  dieser  Weite  auffallend  Int.  M>'*  11  »rn  le{a]  paiaa  tui 
de  tute»  b«antez,  Si  cum  It  roleit  Dtvt  k[i]  maint  en  trinite;  Rom.  t>*  lloas  36.  86.  Ben,  flay,  »n*.  ßean. 
ßahan,  «Xcorlare.  89.  admirarld.  Admirad  L.  adntyrold  R.  95.  amyrand  Oxr.  Obwohl  claa  I  vor  rf,  welch«* 
In  den  romantachen  Sprachen  auch  aU  n  auftritt,  auffallen  mochte,  wie  im  altprov.  amirat:,  afr.  atoirat  (amlrant, 
amlraJ),  ao  pfle(rt  doch  im  Aire.,  dem  da»  autlantende  d  nicht  fremd  1st,  das  l  nicht  leicht  *u  fehlen  ,  welche*  auch 
hier  durch  da«  Relrowort  bald  (ce»chütit  «chelnt.  »!.  kene,  noble,  bold  ,  a*».  cr'nt,  ac«-r,  andax.  Irrthümlieh 
nimmt  Lrrwar  an  dem  anslautenden  e  Anitosi.  indem  er  ken«  elirentlich  für  dio  Pluralform  an  einem  Singular  ken 
erkürt.  97.  to  line  go.  8'll  remai^nent  vivana  Ron.  nx  Horn  47.  Cf.  Whether  onr  ta  litt  go  He  bath  aomiKh 
of  thl«  Tbi»th.  I.  »3,  bk«.  Hv»  to  tift  bet,  »tJ  pe  k»fre  »y!  JllUHa  M  Or.  101.  pRmore  pu  moat  to  tteTe. 
Thare/are  thou  »halt  ta  $tmn*  go  R.  105.  pe  for  pou  teaUt  to  ttrcm  ya  Oxr.  Lumby  Note*  p.  II«!.  will  to-*ttrt 
au  einem  Wort  verbinden,  welche»  er  al»  ein«  dialektl»che  Form  von  to  Mttort  =  6e»fir,  da*  hier  wahrscheinlich  to 
go,  depart,  beieichnc,  ansieht.  Wir  können  dem  nicht  beistimmen,  «ondern  halten  $t*rt,  beim,  ag*.  ttiör ,  tte&r, 
Knbrrnsnilum,  für  das  Hauptwort,  welche»  In  übertra<tetiem  Sinne  den  Thell  für  daa  Oanie  betetrbnet,  daa 
durch  to  »chnpe  103.  wiederholt  berechnet  iat.  So  erklärt  »ich  auch :  Hl  cotnen  ut  of  tttrt  1373.  Eine»  Infinitiv 
bedarf  dl«  Sloll«  ohnehin  nicht,  da  »ebon  im  Aga.  daa  V.rb  der  Bewegung  bei  mStan  wegbleiben  kann:  Ne  f<J  htltt 
mit  RAT».  40,  10  Cr. 
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To  srhupe  schulle  je  fuude, 

And  sinke  to  pe  gjunde, 
105  J)e  so  Jon  schal  adrenche, 

Ne  schal  hit  us  nojt  ofpinche; 

For  if  pu  were  aliue, 

Wip  swerd  oper  wip  kniue, 

We  scholden  alle  tleie, 
110  And  pi  fader  deb  abeie.'" 

be  children  hi  brojte  to  stronde, 

Wrinfifinde  here  honde, 

Into  8chu|)es  borde, 

At  be  furste  worde. 
ll.r»0ftc  hadde  Horn  beo  wo, 

Ac  ncure  wars  pan  him  was  po. 

be  no  bigan  to  Howe, 

And  Horn  child  to  rowe, 

be  8c  pat  schup  so  faste  drof, 
120  |>e  children  dradde  perof. 

Hi  wenden  to  wisse 

Of  here  I  if  to  tnisse, 

AI  pe  day  and  al  pe  ni}t. 

Til  hit  sprang  day  lijt, 
125  Til  Horn  saj  on  pe  stronde 

Men  jjon  in  pe  londe. 

"  Keren     qnap  he,  "  jonge, 

Ihc  telle  )ou  tipin^e, 

Ihc  here  fojeles  sin^e, 
KIOAnd  *se*  pat  «ja»  him  springe. 

Blipe  beo  we  on  lyne, 


Ure  schup  is  on  ryue." 
Of  schup  hi  gunne  funde, 
And  setten  fot  to  gründe, 
Bi  pe  sc  side 
Hi  letcn  pat  schup  ride, 
banne  spak  him  child  Horn, 
In  Suddene  he  was  iborn: 
"Schup,  bi  po  sc  flode 
Daics  hauo  pu  gode: 
Bi  pe  se  brinkc 
No  water  pe  nadrinke: 
3ef  pu  cume  to  Suddene, 
(iret  pu  wel  of  mync  kenne, 
Gret  pu  wel  my  moder, 
(iodhild  quon  pe  gode, 
And  seie  pe  paenc  kynjr, 
Jesu  Cristes  wiperling, 
pat  ich  am  hoi  and  fer 
On  pis  lond  ariued  her: 
And  seie  pat  hei  schal  fonde 
e  dent  of  myne  honde." 
«  children  jede  to  tune, 
li  dales  and  bi  dune. 
Hy  met teu  wip  Ailinar  king, 
Crist  jeueu  him  bis  blessing. 
King  of  Westernesse, 
Crist  )iue  him  muchel  blisse. 
He  him  spac  to  Horn  child 
Wördes  pat  were  mild: 


p.  i. 
135 


140 


145 


150 


15Ü 


160 


108.    fnnde,  KU-    Cf.  >SS;  ags.  fundjan ,  tendere ,  properare.  106-    ofpinche,  grieve.        110-  abeie. 

•lone  for.  Cf.  Ye  srhnl  ful  sore  aheye  Cti.  C.  T.  ISr.l.i.  115.  Ofte  etc.  Cf.  Oft*  wen  Hs-ngeat  wir  &  neuere 
wur»  pane  pa  La(.  II.  19».  117.  pe  *e  hijrnn  to  tlowo  etc.  Cf.  I  fond  o  schup  rowe  po  hit  sen  to  flowe  631. 
He  »et  pe  »e  Howe.  And  Horn  ii««ir  rowe  lO'.'V  |)e  se  blgan  to  flowe,  And  Horn  gan  »»  rove  1503.  121.  to 
Wisse,  certainly,  trie  yr><»  132,121»;  *.  Be-mAitY  M3.  122-  Of.. miaue.  Pie  Konstruktion  dea  Verb 
ntittr  mit  of  kehrt  hier  Vift*-r  wieder:  Of  ioie  beo  mi  its  1.161.  Of  Kpiiienhild  pat  pu  ne  mi**'  14S8.  Of  mtc  he  joy 
uow  xal  I  myite  Cov.  Mist.  p.  31*6.  D.-is  Substantiv  mit  of  ersetzt  den  »n  dem  age.  mittan  tretenden  Qenitiv. 
*.  Matzm.i:  Or.  I,  I,  174.  180.  And  se  pat  gras  him  springe.  *e  fehlt  hei  L.  And  tr  the  grate*  springe 
K,  134.  And  to  pe  prat  Oxi.  Offenbar  kann  here  129,  nicht  zugleich  auf  springe  bezogen  werden,  und  *e  oder  sen, 
vide...  ixt  nothwendlg  aufzunehmen,  him' ».  2'>.  132.  ryne,  »ea-shore,  afr.  rire.  134.  fot  font  I.. 
fol  R.  13S.  und  üxk.    Die  K»nn  fnvt  scheint  keiner  alte.  Mundart  anzukommen.  137.    xpftk  him  «■  2.'.. 

138.  Suddene.  Cf.  143,  12;s,  eleht  neben  Snddenne  IIS,  510,  »6«,  LH»,  l.MT.  In  dem  afr.  Ron.  pk  H«i:n 
wird  das  Vaterland  Hoas'i* 'Suddene  und  Suthtlene  genannt.  Das  Land  wird  als  Intel  bezeichnet:  po  I  com  t"  pl» 
Ute  1318.  Da«  ags.  Sültdene  bezeichnet  Süddünen  Ukov.  463,  199*5  Hr.  F«.  Miciirl  Ind.  et  Glon,  nimmt  daa  Land 
liir  Surrey,  und  führt  dazu  eluo  8t«U«  au.t  (icotntoi  Oaimab  an:  Edelbrit  fu  feil  pel*  de  Kent  Et  de  Sudeine 
ciisemeuc.    Der  Nauic  Surrey  kommt  natürlich  vom  age.  SuSriat.  142.    pe  nadrinke.    Dae  Verb  adrinken, 

drown,  steht  hier  »ffenbar  tn  drr  Bedeutung  toil  adrenchen,  ags.  ädrencan,  s,|uis  »afTocare,  cf.  lOi,  wlhrcnd  adrinken 
»i.nKt  dem  ag».  ödrincan,  -q8ocari  aqui«,  entepricht;  adrynke  hat  auch  K.  146.  144.  Gret . .  of  myne  kenne. 
(iret  hem  thttt  me  kenne  R.  I'm.   Wir  müa.en  gret  nicht  unmittelbar  auf  dal  Folgende ,  sondern  auf  my  moder  be- 


rlebeu:  .(jrusse  von  ineiuer  Verwandtschaft,  grüsse  mein«  Mutter."  Den  GegeueaU  bildet  hernach:  .Dem  Helden- 
künig  sage  etc"  147.  ff*}  paeUfl  killfj;-  Wir  dürfen  paene  hier  als  Adjektiv  ansehen.  148.  wiperliiifj, 
eneui),  adverser),  teipering  L.  trt/therlyng  VL  154.  viprrling  Oxk.  Wir  dürfen  wohl  die  ag*.  Form  r  iter  ling,  ad- 
veraarius,  herstellen,  welcher  eine  andere  nicht  aur  Seite  steht.  ».  220.  149.  hol  and  fer ,  whobJ  (safe;  and 
»«und  Wenn  Maasu  Orig.  a.  Mitt,  of  the  E.  Ungnogt  p.  112.  mit  Beaug  auf  unser  (iedieht  anf  den  altnordischen 
Drtprnn«  de«  Wort«*  fer  hinweiset,  dessen  Bedeutung  er  ebenfalls  in  den  Olosaaren  übersehen  glaubt,  so  ist  beides 
irrtbümlicb.  Da«  Wort  ist  nicht  blos  im  altisl.  fsrr ,  dän.  für  ,  soudern  auch  im  afrie*.  ffre,  fttr,  aanns,  und  im 
ags.  frre ,  nnfrre ,  meeblll»  etc.  gegeben  und  ist  inebrlach  in  Olossaxleu  und  Wörterbücbern  berücksichtigt, 
a.  Mauuem  Glot*.  zu  La),  p.  f>j).  und  fff.  Rem.  p.  4!'3.  später  von  Mouus,  StBATllAxx,  n.  A.  Die  Verknüpfung  beider 
hier  auftretenden  Adjektive  ist  frühe  geläufig:  AI  hot  and  fer  be  wist*  it  aen  Oed.  a.  Exon.  2*12.  Wit  al  his  lims 
hui  und  fere  ühall  aIkth.  Homdi^  p  XJV".  s.  Li  nur  Xote*  p.  HC.  151.  fonde.  try,  experience,  ags.  fandjan, 
experiri.  152.  pe  dent,  the  .lint.  Then  deth  H.  4ML  pe  dep  Oxf.  154.  hi  done  wie  210.  by  dount*  R.  1C2,  no 
daa  Hubstentiv  anf  tonne*  reimt.  I>nne  ist  in  unserer  Recension  der  Plural;  wir  können  dsbei  ui  den  ag».  PI.  deine  von 
aVit,  collie,  erinnern;  doch  vergleiche  man  auch:  Bi  dales  and  hi  hulie  207,  wo  der  ursprüngliche  Plural  ein  «  bietet 
155.  Allniar.  Almair  L.  Cf.  219,  341.  49«,  soc  etc.  156.  teuen  neben  jine  li*.  «.  71.  157.  Wenterneiwe. ' 
Wettnette  R.  li'A.  üxk.  Die  altfr.  Bearbeitung  laust  Horn  za  nächst  nach  der  Itretagne  gelangen.  Deus  ..Kinn  vent  Inr 
donat  del  aor-west  ventant  K'en  Bretaigne  lest  mlst  106.  Das  Land,  welche«  dort  al*  Wettir  bezeichnet  wird,  lat  Irland: 
En  »Vsfrr  volt  aler,  k'est  regne  preise»;  Irland«  ot  si  4  nun  el  ten*  d  antiouilez  21»o.      160.    him  niiae,  ».  2.%. 
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KiiiR  Horn. 


•Whannes  beo  je,  faire  gumes, 

pat  her  to  londe  bcop  icume, 

AUe  prottenc, 

Of  bodie  snipe  kene? 
165  Bi  god  pat  me  makede. 

A  swihc  fair  uerade 

Ne  sau}  ihc  in  none  stunde, 

Bi  westene  londe: 

Scie  me  wat  je  seehe." 
170  Horn  spuk  here  speche, 
p-  «•  He  spak  for  hem  alle, 

Uor  so  hit  moste  biualle, 

He  was  pe  faireste 

And  of  wit  pe  beste. 
175  *  We  bcop  of  Suddeime, 

Icomo  of  gode  kenne, 

Of  Cristene  Mode, 

And  kynges  snipe  gode. 

Payns  per  guunc  arine, 
180  And  duden  hem  of  lyue. 

Hi  slojen  and  todroje 

Cristcuemeu  inoje. 

So  Crist  me  mote  rede, 

Us  he  dude  lede 
185  Into  a  galeie, 

Wip  pe  se  to  pleie, 

Dai  hit  is  igon  and  oper, 

Wipute  sail  and  roper. 

Ure  schip  bigan  to  swyumie 
190  To  pis  loudcs  br  yen  trie. 

Nu  pu  niijt  us  Men  and  binde 

Ure  honde  bihynde, 

Bute  jef  hit  beo  pi  wille, 

Helpe  pat  we  ne  spille." 
195  banne  spak  pe  gode  kyug, 

I -wis  he  nas  no  niping: 

"Seie  me,  child,  what  is  pi  name, 

Ne  schaltu  haue  bute  game." 

pe  child  him  answerde 
200Sone  so  he  hit  herde: 

"Horn  ihc  am  ihote, 

Icomen  ut  of  pe  bote, 


Frani  pe  se  side: 
Kyng,  wel  mote  pe  tide." 
panne  hytn  spak  pe  gode  king: 
*  Wel  bruc  pu  pi  neuening, 
Horn,  pu  go  wel  schulle 
Bi  dales  and  bi  hulle,  • 
Horn,  pu  lüde  sune 
Bi  dales  and  bi  dune, 
So  schal  pi  name  springe 
From  kyii^e  to  kyuge, 
A  ud  pi  fai  messe 
A  bute  Westcrnesse, 
pe  strengpe  of  pine  lionde 
Into  eureeh  londe. 
Horn,  |»u  art  so  swcte, 
Ne  tnai  ihc  pe  forlete." 
Horn  rod  Aylmar  pe  kvng, 
Aud  mid  him  his  fundlyug, 
And  alle  his  ifere, 
at  were  him  so  dere. 
>e  kynn  com  in  to  halle 
Among  his  kntfte*  alle: 
Forp  he  clupede  Apelbrus, 
pat  was  stiward  of  his  hus. 
"Stiwarde,  tak  uu  here 
Mi  fundlyug  for  to  lere 
Of  pine  mestere, 
Of  nude  and  of  riuere-. 
And  tech  him  to  harpe 
Wip  his  nayles  scharpe; 
Biuore  me  to  kerue 
And  of  pe  cupe  seme; 
"  u  tech  him  of  alle  pe  liste 

at  pu  eure  of  wiste: 
And  his  feiren  pou  wise 
Into  opere  senuse; 
norn  pu  underuonge 
And  tech  him  of  harpe  and  songe." 
Ailbrus  gan  lere 
Horn  and  his  yfere: 
Horn  in  herto  lajte 
AI  pat  he  him  tajtc. 


I! 


205 
v 

•210 
215 
220 
225 
230 
235 

240 

P.  a. 


tre- 


der  Th»l  auffallend   für  ags.  prtotfnt , 
trrtcdtn ,  faredrn ,  ftrttdt ,  Jtrtd* ,  ags.  at- 
todroie,  destroyed.      189.  So  Crist  me. 
413.    Nu  Crist  p«  wisse  UM.  192.  lire 


1 6«t.  prottene.  threUm*  R.  171.  Die  erster«  Form  Ut  iu 
decira.  169.  awihe  =»  iwick,  mcfci.  nerade.  company,  =  / 
/rrrteden,  sucietaa  178.  snpe  =  iwip*.  Cf.  tWJ.  S53.  181. 
mote  rede.    Cf.  8«  Cri»l  me  rede  1051.  ähnlich  :  Criit..be  wisse 

Fa.  Michel.   Or,  L.  oure  bauen  K.  SOU  bud  Oxr.  cf.  1*9.         199.   lliplng,  villain.  ags.  nidi*, .  bouto 
204.  tide,  happen  a.  Be-tiami  63:1.      205.    brUC.  enjoy,    pi  neueninft,  thy  name  i.  e.  omen  noinini».    £in  ewe 
ning  L.  und  fit.  lii<  h.   (ajr  ww  yyng  R  214.    Dagegen  liest  Limit  py  n<,»u>jnn</  im  lianu  US.  pi  naming  Ox*, 
Lunar  hilt  nnunimj  für  richtig,  doch  scheint  er  pin  uiebt  reränilcru  au  wollen.    Da»  Varb  wie  da*  Substantiv  nturn, 
allu.  ne/na,  uominare,  na/n,  noincn.  sind  im  Alte,  niebt  leiten  aiixutreflen.       207.    Nfhalle  —  tckiUr,  sounding, 
ags.  ictlU  nnd  tcylle ,  »unan*,  weshalb  an  dem  et  kein  Aust«*»  au  nehmen  tat.    Die  Lesarten  ü.  htm  gt>tA  so  itillr 
R.215.   //.  Aim  pulh  tnUtt  Oxy.  geben  hier  keinen  Anhalt.      209.   Mine,  sound,  als  Ve.b,  vou  dem  sonst  gewohn 
lieh  ic*.  tonn,  aga.  tun,  tonus,  eantus,  lautenden  Substantiv.         280.   fundlyng.  /nnayng  I,,   /nndlyng  R. 
Diese  Korm  bietet  nnser  Text  auch  23».  430,  und  F«.  Michel  schiebt  ebenfalls  i  ein.    Im  Aga.  sind  wir  keiner  ent- 
sprechenden Form  auf  -ina  wirr  -  ting  begegnet,  wobl  aber  bietet  das  albd.  Tundtlinc.   Uam  abweichend  ist:  A  teil 
Horn  pe  iwelima  Oxy.        229-    Ilieajtere,  craft,  profession,  el.  54V.    In  youtbe  he  lerned  hadd*  a  good  mrtter  i  n. 
C.  T,  4'ilü,  ntr.  mettier ,  mtttir,  metier,  emploi.   Tai  vos  afaitemoni  ke  vus  «ates  savanx,  Ist!  cum  rus  m*  ajnex  Ii 
sees  enselgnant  Rod.  ui  Hohn  355,  womit  man  auch  935,  i.'.6  Tergleicbe.     230-    Of  WVde  etc.    De  boil,  dt  rieetr 
refet-il  allretal  Ruh.  i>x  Houü  .177.  232.    hl«  nayle»  Bcliarp«.    Colrkipue  Gluti.  Ind.  v.  besieht  nayltt  auf 

die  Fingernägel;  Guiüit  A'.  Rhi/tkiui  t,  W8  auf  das  Pleklrum  {ag*.  htarpnäal,  näfC),  womit  der  Harfner  die  aalten 
schlägt.  Wir  möchten  das  Erster«  darum  rorxieben,  weil  wir  doch  nicht  füglich  an  eine  Mehnahl  von  Plektren 
1  danken  können.  234.  of  pe  cnpe  Herne.  Vgl.  Horn  mt  itrtiral  bni  dt  imi  coupt  portant  Row.  t>«  Hobk  *6'.i. 
Horn  »trvil  bien  le  rei  dt  la  cuuftt  471.  285.  liste.  Litt  steht  hier  wie  oben  mtiltre  iif.*,  ags.  (»#<,  ars,  peritla. 
297.  And-  tm  U,  welcher  and  vermutheu  Amt  R.  H43.  Jede  Partikel  fehlt  In  Oxr.  pon  Wiste,  dnnit  R.  243' 
dtritt  Oxr.   Unser  wiit  i»t  NeLeoifurm  xu  mint,  wie  ags.  r>s/an  neben  rittjan.      249.   laite,  caught,  took.  Dies 
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245  In  be  curt  and  ute, 
Ann  elles  al  abute, 
Luuede  men  Horn  child. 
And  mest  him  louede  Rymenhild, 

f»e  kynges  ofene  dojter, 
le  was  mest  in  pojte; 
Heo  louede  so  Horn  child 
bat  ne)  hco  pin  wexe  wild: 
For  hco  ne  mijtc  at  horde 
Wip  him  speke  no  worde, 
255  Ne  nojt  in  be  halle 
Among  be  knijtes  alle, 
Ne  nowhar  in  non  obere  stede; 
Of  folk  heo  hadde  drede: 
Bi  daie  ne  hi  ni}te 
260  Wip  him  speke  ne  mi}te; 
Hire  soreje  ne  hire  pine 
Ne  raijte  neuro  fine. 
In  heorte  heo  hadde  wo, 
And  pus  hire  bipojte  bo, 
265  Heo  sende  hire  Bonde 
Apelbru*  to  honde, 
Pat  he  come  hire  to, 
And  also-  scholde  Horn  do, 
AI  in  to  bure. 
270  For  heo  gan  to  hire; 
And  be  sonde  seide 
Pat  sik  lai  bat  maide, 
And  bad  him  come  swipe, 
For  heo  nas  noping  blipe. 
275  De  stuard  was  in  Bert«  wo, 
For  he  nuste  what  to  do; 
Wat  Rymenhild  hure  bojte 
(Jret  wunder  him  bujte, 
p-  '•>•  Abute  Horn  be  jonge 
280  To  bure  for  to  bringe. 
He  bojte  upon  his  mode. 


Hit  nas  for  none  gode: 

He  tok  him  anoper, 

Apulf,  Homes  broper. 

*  Apulf,  "  he  scde,  "riU  anon 

Du  schalt  wib  me  to  nure  gon, 

To  speke  wip  Rymenhild  stille, 

And  witen  hure'wille. 

In  Homes  ilike 

T>u  schalt  hure  biswike: 

.Sore  ihc  roc  ofdredc 

He  wolde  Horn  mis -rede." 

Apelhrus  gan  Apulf  lede 

And  into  bure  wip  him  jede. 

Anon  upon  Apulf  child 

tymenhild  gan  wese  wild: 

le  wende  pat  Horn  hit  were 

)at  heo  haucde  pere. 

leo  sette  him  on  beddc: 

Wip  Apulf  child  he  wedde, 

On  hire  armes  tweie 

Abulf  heo  gan  leio. 

•Horn,"  quap  heo,  Äwel  longe 

lhc  habbe  pe  luued  stronge. 

Du  Schalt  pi  trewpc  plijte 

On  myn  hond  her  rijte. 

Me  to  spuse  holde, 

And  ihc  be  lord  to  wolde." 

Apulf  sede  on  hire  ire 

So  stille  so  hit  were: 

"  pi  tale  nu  pu  lynne, 

For  Horn  nis  nojt  herinne. 

Ne  beo  we  nojt  iliche: 

Horn  is  fair  and  riche, 

Fairer  hi  one  ribbe 

Dane  eni  man  pat  libbe. 

pej  Horn  were  under  molde, 

Oper  elles  wher  he  wolde, 
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295 


300 


305 


310 


H.10. 

315 


Wort  nimmt  I.mnr  Ol.  für  leide,  laid  up,  wie  dies  379,  in  ähnlicher  Verbindung  vorkommt ;  Iahte  R.  34?.  feijr«  kann 
inde*»«n  nl<*ht«  andere«  »ein  al«  da«  Präteritum  von  Ineehen,  ag*.  lüecan,  caperc,  arripere,  welch»«  «on«t  auch  Iahte, 
lachte,  laugkte  etc.  geachrteben  wird.  849.  doTter,  dofter  L.  *.  10.  250.  He  was  nieut  In  pOTt*.  Wenn 
dieae  Leaart  richtig  ist,  so  »taht  he  für  heo  «.  Tl.  Ht  m.  trere  in  poute  Oxr.  «timmt  damit  dem  Sinne  nach;  dage- 
gen: For  he  frei  in  Aire  (höhte  R.  25«.  lä«M  he  auf  Horn  be«leban.  252  Wexe  wild.  Cf.  üpon  Apolf  child 
Rymenhild  con  wexe  wild  For  a  maiden  Rymenhild  pat  for  bim  «an  wtxt  wild  <H7.  Dar  Ungeatüm  der  Mab« 
wird  al*  Wildheit  bezeichnet.  257.  Ne.non  obere.  Ht  nower  in  ne,  Oxr.  Hier  i«t  open  vielleicht  an»«u- 
werfea.  270.  to  lore,  to  lower,  to  «adden.  Cf.  Clrucching  and  luring  him  both  rade  O.  a.  N.  4J3.  Lovryn  or 
mornyn  Mereo.  Lovrynge  Triaticia,  meatiel*  Rt.  I'*u\i  1 .  275.  Btnard  wie  393,  451  neben  iiiward  226  =  ataward, 
ajt».  Hteeard.  279.  Abut«) . .  for  to  bringe.  Di**«  Wort«  können  mit  dem  vorangehenden  oder  mit  dem  fnl- 
en  po%te  verbunden  warden ;  auf  Jeden  Fall  int  hier  eine  Vcrkfirxung  In  der  Wei»e  anintreffen ,  da*«  ähnle  «ich 
anf  Horn  etc.  allein,  eondern  an f  den  präpositlonalen  Innnltiv  mitberiebt,  gleichaam  wie:  about  the  bringing 
ITorn  etc.  Cf.  Taot  penaat  («c  Heriant)  de  Rlgmel  dieo  qo'ot  detpandet,  Pur  quel  volt  tant  veer  Horn  le  gentil 
trovet  Row.  wt  Hol«  663.  281-  upon  hid  mode,  In  hi*  mind.  Cf.  ag».  pi  ic  on  mSde  mtnnm  hogade  C.cnM. 
II.  *4  Or.  287-  stille,  ««cretly.  289.  In . .  Ulke,  in  lik>ne*s  of  Horn.  Thon  art  ffomet  ytiche  R.  395.  Nach 
unserer  Leaart  i«t  Utk«  ein  Hubstantiv,  «n  vgl.  ag«.  Itca,  vlmularrnm.  In  trinKea,  porel  «imnlarrum.  H00  woiblr, 
doted  —  wex  wild,  ag*.  rtdde,  in*anivit  (am«re)  von  ridnn.  fnrere,  Inaanir*.  308,  to  wolde.  to  role.  In  R. 
und  Oxr.  »ind  die  Reimworte  tcelde  -  helde  in  umgekehrter  Reihenfolge.  wo»u  Rcmt'«  Uebeniettung  (p.  131)  pa*»en 
wBrde:  Me  at  th9  epouee  to  nie.  and  l  thee  a»  Lord  fo  aoM.  In  un«erer  Taxtewecen.ion  hat  fo  molde  «ein 
logisch««  Subjekt  an  dem  Manne,  welcher  herrschen  «oll.  und  au:  ihc  pe  lord  tau««  man  »uppliren  :  ihc  ptht  ml  trevtpt 
to  hold*  p*  lord.  809-  on  hire  Ire,  in  her  ear.  in  hire  eere  R.  S16.  At  Aire  Aer*  OjtF.  Doch  »o  eracheint  hier 
wiederum  »re«,  ear»  959,  wie  dipe  n.  «.  31 1.  lynne,  cea*e.  LtTaaT  mochte  bfynne  le»cn,  doch  ohne  Noth,  da  li/nn« 
anrh  354  wiederkehrt  und  »oiui  nicht  ungcUnng  l«t,  cf.  mi;  sc«,  tlnnan,  ce»mre.  314.  fair,  fairer  L-.  fayr 
K.  354  und  Oxr.  Die  Worte  kehren  wieder  31V.  Der  Komparativ  niiu  hier  auffallen.  Man  vgl.  die  umgekehrt« . 
Verwech.elung  v.  s.  riebe,  noble.  315-  fairer  hl  one  rlbbe.  Cimt  (p.  131)  mein«  riie«  beaelchne  etwa: 
taller  bm  a  rih,  obwohl  fairer  kaum  diese  Denttmg  «nla**en  m«"ehte.  Die  Uaart  rWer  hond  ribhe  Oxr.  «rregt  den 
Verdacht,  da««  die  Stelle  überhaupt  verderbt  «el,  «o  da*«  man  etwa  an  kondred  (tipe)  denken  möchte.  Cf.  11  eat  net 
•  ettrelr.  pnr  veir,  plu«  realment.  K«  de  cela  cnm  Jo  »al,  certea.  il  valt  la*  cent  Row.  hü  Hob»  MS.  817. 
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Oper  henne  a  pusend  mile, 
320  Ihc  nolde  him  ne  pe  bigile." 

Rymenhild  hire  biwente, 

And  Apelbrus  fuie  heo  schonte. 

"  Hennes  ]>u  go,  |>u  fule  beof, 

No  wurstu  me  neuro  more  leof, 
325  Went  ut  of  my  bur, 

Wip  muchcl  mesauentur. 

Schamo  mote  pu  fouge, 

And  on  hije  rode  anhonge. 

Ne  spek  ihc  nojt  wip  liorn, 
330  Nis  he  nojt  so  unorn; 

Horn  is  fairer  bane  beo  he: 

Wib  muchel  schamc  mote  bu  deie." 

Apelbrus  in  a  stunde 

Fei  anon  to  gründe. 
33  5  *  Lefdi  rain  o}e, 

Li  be  me  a  litel  proje. 

Lust  wbi  ihc  wondc 

Bringe  pe  Horn  to  honde. 

For  Horn  is  fair  and  riche, 
340  Nis  no  whar  his  iliche, 

Aylmar  pe  gode  kyng 

Dude  him  on  mi  lokyng; 

*W  Horn  were  her  abute, 

Sore  y  me  dute 
345  Wip  him  je  wolden  pleie 

Bitwex  jou  selue  tweie, 

Danne  scholde,  wiputen  ope, 

be  kyng  maken  us  wrope. 

Rymenhild,  forjef  me  pi  tene, 
350  Lefdi,  my  quene, 
T».n.And  Horn  ihc  schal  be  fecche, 

Wham  so  hit  recche.' 

Rymenhild,  jef  he  cube, 

Gan  lynne  wip  hire  raupe: 
355  Reo  makede  hire  wel  blipe, 

Wei  was  hire  pat  sipe. 

.Go  nu,"  quap  heo,  "sone, 


And  send  bim  after  none, 

On  a  squieres  wise, 

Whane  pe  kyng  arise 

To  wude  for  to  pleie; 

Nis  nun  pat  him  biwreie. 

He  schal  wip  me  hilcue. 

Til  hit  beo  nir  eue, 

To  hauen  of  him  mi  wille, 

After  ne  recche  i  what  me  telle." 

Aylbrus  wende  hire  fro, 

Horn  in  hallo  fond  he  j>o 

Bifore  pe  kyng  on  benchn 

Wtii  for  to'  scheuche. 

■rforn,"  quap  he,  -so-  hende, 

To  bure  nu  pu  wende, 

After  mete  stille 

Wip  Rymenhild  to  duelle; 

Wördes  supe  bolde 

In  herte  pu  hem  holde. 

Horn,  beo  me  wel  trewe, 

Ne  schal  hit  pe  neure  rewc." 

Horn  in  herte  leide 

AI  pat  he  him  seide; 

lie  jeode  in  wel  ritte 

To  Rymeuhild  pe  brijte; 

On  kues  he  him  sctte, 

Ami  sweteliche  hure  grcttc. 

Of  his  feire  sine 

Al  pe  bur  gan  lijte. 

He  spac  faire  speche, 

Ne  dorste  him  noman  teche. 

*Wcl  bu  sitte  and  softe, 

Rymenhild  pe  brijte, 

Wip  pine  m  aide  ties  sixe, 

pat  po  sittep  nixte. 

Ringes  stuard  ure 

•Sonde  me  in  to  bure, 

Wip  pe  speke  ihc  scholde: 

Seie  me  what  pu  woldest. 
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ne  pe,~uor  thee.  821.  hire  biwente,  turned  her  about.  Cf.  Heo  fn- 
lemden  »«om  aone  La|.  HI.  &7.  823.  fttle,  foully.  385.  Went  =  vend.  828.  uuhonge,  hang,  mit  in- 
trau»itiver  Bedeutung.  330.  nnorn,  mean,  rnde  s.  Orni  11148.  Der  folgende  UegensaU  xclgl,  «law  hier  von  der 
geringeren  Schönheit  die  Bodo  ist.  881.  Horn.  Um  »  beben  Fr.  Miciixl  und  L.  biningvfügt.  383.  In  a 
Htnnde,  suddenly.  Cf.  Por.  Sc.  306.  886.  oie,  own.  386.  prote,  throw,  »bort  space  of  time.  887.  ihc 
wonde,  1  hesitate,  Cf.  For  me  pu  ne  wände,  In  arme»  pu  me  fonge  736.  U»r,  welcher  überaetxl :  Littrn  why  / 
trat  afraid  to  bring  Born  to  Ihr»,  nimmt  wtmde  fur  des  Präteritum,  wie  auch  im  Olo$:  v.,  en  ist  da»  Prisen»  rom 
ug».  randjan,  cunclarl,  pra»  metu  omittere;  wenngleich  e»  in  unserer  Stelle  da«  Präteritum  vom  ag».  tindan  «ein 
könnte,  während  ea  in  der  anderen  der  Imperativ  ist.  842.  lokyng,  caro,  charge.  844.  y  me  dnte,  I  fear. 
347.  wlputen  ope.  Dies  lat  eine  Versicherung  der  Wahrheit,  welche  kr  int t  Eide*  bedürfe.  Cf.  Neutx  Sacks  22*3. 
:14N  Hinken  u»  wrojMS.  Ct  HI  achulle  makt  tor  opt  pe  king  and  hl»  geste  1216.  Ail  beiden  SteUen  weiaet 
der  Zntammenhaog  der  Rede  dem  Worte  wrope  dieselbe  Bedeutnag  »u,  tut  das»  wir  nicht  mit  Li  mht  GUm.  t.  und 
.Voir,  p.  Us  hier  ein  Substantiv  (evil),  dort  ein  Adjektiv  (angry)  finden  können.  Wir  sehen  an  beiden  Orten  das 
Adjektiv,  welche»  aber  nicht  die  Bedeutung  angry,  sondern  /ear/ul  xu  hab<-n  »cbeint,  cf.  Echo  nf  »coro  bycain 
«cruM,  Vor  a  dragon  con  yn  fleon,  8wltfco  grisly  on  to  »eon  Ali».  M3.  849.  tene,  barm.  852.  Whnm  ho 
bit  recche.  Cf.  Ne  men  ehalt  des  felüas  kl  I'  volent  ä  mal  notor  Uou.  r>n  llotv  1HJ3.  363.  tef  he  cuthe, 
if  »he  could,  ist  ein  wenig  auffällig;  die  Konjunktion  undet  «ich  Jedoch  in  allen  Handschriften.  354.  Uan  lynne. 
Con  Itfthe  B.  360.  Gon  leyhe  Oxr.  Das  Verb  Ityht  s=  langh.  würde  nicht  übel  iu  den  Zusammenhang  passen  i  über 
(ynn«  ».  311.  nmpe,  mouth,  kann  unmöglich,  wie  Limn*  will,  für  mood,  temper  stehen.  36».  860-  Diese  beiden 
Verse  nehmen  bei  L.  nach  dem  M8.  die  umgekehrte  Stellung  ein ;  in  den  beiden  anderen  Handschriften  stehen  sie  in 
der  hier  gegebenen  Betbenfolge.  Ollenbar  wird  in  dem  ersten  Falle  der  Zusammenbau«  xerriseen  oder  der  Sinn 
gestört.  362-  biwreie,  betray ,  denounce.  Cf.  Myn  herte  may  royn  härme»  nat  bewrt'jr :  I  am  so  coufu»,  that  1 
may  not  »eye  Ch.  C.  T.  2231,  ags.  trigan,  accusare.  366-  recche  i.  retchreekt  I...  recchi  K.  370,  rtcht  y  Oxr. 
870.  Wyn  . .  »Chenche.  Cf.  UW,  Lai.  14962.  386.  Of  his  feire  nbte  etc.  Cf.  De  la  Leite  de  Horn  tute  la 
chambre  resplent  fioK.  kb  Uo»n  10.13.  388  dorite.cf.92s.  dortt  lt.,  durüt  B.  '.Wo,  par  Oxr.  390.  pe 
brhte,  Im  Keime  anf  to/te,  liest  eine  Korruption  vermulhen,  um  »o  mehr  aU  die  anderen  Handschriften  abweichen: 
We)  thou  situ  and  sothte,  Kymcnud  kluges  dohter  K.  3»l-:>2  und  ähnlich  Oxr. 
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Seie,  and  ich  schal  here 

What  bi  wille  were." 

Rymenhild  up  gan  stonde, 
400  And  tok  him  bi  be  bonde: 

I  loo  settc  him  on  pclie 

Of  wyn  to  driuko  his  fülle: 

Heo  makcde  him  fairc  chore. 

And  tok  him  abute  be  swere. 
-105  Ofte  heo  him  custe 

So  wel  so  hire  lustc. 

"Horn,"  heo  sede,  "  wipute  strif, 

]>u  schalt  haue  inc  to  pi  wif: 

Horn,  haue  of  me  rewpe, 
410  And  plijt  inc  bi  trewpo." 

Horn  po  him  bif>ojte 

What  he  spoke  mifte. 

•"Crist,"  quap  he,  *  be  wisse. 

And  }iue  pc  heuene  blisse 
415  Of  pine  husebonde, 

Wher  he  boo  in  londe. 

I  he  am  ibore  to  lowo 

Suchwimman  to  knowc: 

Ihc  am  icome  of  pralle, 
420  And  fundling  bifallc. 

No  feolle  bit  be  of  cundc 

To  spusc  beo  me  bunde: 

Hit  nerc  no  fair  wedding 

Bitwexc  a  pral  and  a  king." 
425  f)o  gan  Rymonhild  mislykc, 

And  sore  gan  to  sike; 

Armes  heo  gan  buje, 

Adun  he  feol  iswoje. 

Horn  in  herte  was  ful  wo, 
430  And  tok  hire  on  his  armes  two, 

He  gan  hire  for  to  kesse 

Wei  ofte  mid  ywissc. 

"Lemman,*'  he  sede,  "dere, 

pin  hertc  nu  pu  stcre. 


I: 


Help  me  to  knijte 
Bi  aJ  bine  mijte. 
To  my  lord  be  king, 

()at  he  me  nue  dubbing: 
)anne  is  mi  bralhod 
went  in  to  kiiijthod, 
And  i  schal  wexe  more. 
And  do,  lemman,  pi  lore." 
Rymenhild,  bat  sweto  ping, 
Wakede  of  hire  swojning. 
Horn,"  quap  heo,  *uel  sonc 
it  schal  beon  idone: 
)u  schalt  beo  dubbed  knijt 
Are  come  seue  ui}t. 
Haue  her  pis  cup|>e 
And  pis  ring  per  uppe, 
To  Aylbrus  be  stuard, 
And  seie  he  holde  foreward: 
Seie,  ich  him  bisechc 
Wip  loueliche  speche, 
pat  he  adun  falle 
Bifore  pe  king  in  halle, 
And  bidde  pe  king  arijte 
Dubbe  be  to  kuijtc; 
Wip  seluer  and  wiji  golde 
Hit  wurp  him  wel  ljolde. 
Crist  him  lene  spede 
pin  erendo  to  bede." 
Horn  tok  his  leue, 
For  hit  was  nej  eue. 
Apelbrus  he  sojtc 
And  jaf  him  pat  he  brojte; 
And  tolde  him  ful  }are 
Hu  he  hadde  ifaro; 
And  sede  him  bis  ncde, 
And  bihet  him  his  mede. 
Apelbrus  also  swipe 
Wcnte  to  halle  bliue. 
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401.  on  pelle-  on  palle  Oxr.  Beide  Formen  kommen  auf  dasselbe  hinaus :  bier  ist  offenbar  von  dam  mil  edlem 
Stoffe  bedeckten  SiUe  die  Bede:  Yg*rue  beb  to  bure  k  la-tte  bed  bim  mäkle»,  »es  bat  kiuewurSe  bed  al  mid  unite  oner 
bra>d  La».  II.  37).  /Elch  eniht  al  mlbt  paUe  ui-  |.»hi  II.  iit.  That  cbylde  in  pelU  y- woundo  Ociol.  319.  Sur  »an  lit  la 
»eent  amdui  tut  joiant.  La  collc  eu  ert  chicro  d'un  paüe  esebariiuant  Bom.  DE  Houi  WJK  404.  Iiwere,  neck,  ags.  ittora, 
*eyra,  Collum,  rerrix.  410.  plht,  ptft  L.  ».  K.  ot  Gl.  II.  7»  (p.  157.).  413-  Cri»t. -P«  wUse,  et  163.  418.  Such .. 
to  knowe-  Ct.  I  »chal  me  make  pin  owe  To  holden  aud  to  inowt  G4ö.  420-  W/alle,  become.  421.  feolle. 
Der  Sinn  tat:  ei  fiele  dir  nicht  nach  Gebühr  oder  nach  deinem  Stande  iu:  N'eaert  e  voatra  u<'«  home  de  pouro 
semblaut  Bon.  db  Hoiin  1117.  423.  beo  me  bounde,  be  bound  in  marriage  to  me.  427.  Annes  beo  gan 
bnte.  Armei  bigon  nnbutee  K.  421.  Arm**  htu  nan  bope  Ox>.  Naeh  Lljiit  wäre  Wer  u*bu*>e,  unclasp,  unbend,  an 
schreiben.  In  unserem  Texte  mag  jedoch  da«  Beuge*  vum  Siedtriinienlaiteu  der  Arme  verstanden  werden  können. 
4*28.  Adnn  be  feol  i»WO;e,  ehe  feil  down  in  a  swoon,  »le:  Atteoned  doem  tche  JaUUh  Cu.  6'.  T.  <$955.  C(.  po 
kuiites  /eile  itwo-t  Abi.  Kymenbyld  feol  tftr oje  147W.  He  /tot  m voieen  (he  /ulle  hi-imon  J.  T.)  La|.  I.  130.  He  lay  at 
hyre  vet  uMttove  B.  ot  Gl.,  p.  SSO.  Das  Substantiv  Hcofning  s.444.  482.  Hlid  ywlaae,  rf.  12«',  s.  BitsTiaRV  563. 
484.  atere,  control,  restrain,  sgs.  itevran,  gubernare  —  cobibere.  435-  to  knUte,  to  knight ;  das  Zeitwort  kommt 
hier  In  den  formen  inttri  480.  641,  knijtt*  49U.  knijUW,  vor.  486.  To  niy  lond  etc.  Die  l'rüpositiou  tu  »l*lit 
dem  ags.  Gebrauche  Kerai»«,  luaotern  dieser  bei  dem  Begriffo  des  Bittern,  F-riuckent  etc.  10"  in  der  l'erson  treten 
li/ttl.  440.  Iwent,  turned,  changed,  ags.  He  tcjkdtt  atin  on  tidne  mere  (gut  couvertit  solidem  petram  in  stagnum 
a<(u»)  P«.  113,  8.  442.  lore,  advice.  444.  »WOininp,  swooning.  CL  After  hir  sirvirayn^  Cu.  V.  T.  »3M>. 
445-  nel  =  well.  449.  ilaiie  her.  U*r  thvu  her  IL  413.  Sp„,  pou  irre  Oxr.  451.  |>e  atnard-  and 
ttmard  L.   Der  Vers  lantet:  To  Athttbrut  (A«  HywarU  K.  455.   And  btryt  hourt  ttyvard  Oxi-  452.  »eie, 

be  holde.  *«  *»  hotdt  1»  tay  him.  A<!  holde  IL  456.  bid  held*  Ow.  460-  wel  holde,  weil  repaid. 
4«1.  lene.  Urne  U,  welcher  Urne  ebenfalls  für  die  richtig«  Lesart  hilt.  VI  Aou  Vritt  him  Un«  tptde  B.  465. 
Uorn  gvd  lent  pe  iccl  Oxr.  Lonerd  £oJ . .  als  dal  me  lene  hire  to  sen  Gut.  a.  Ex.  1371.  402.  pin  erende  to 
bede  s.  or*.  *.  Ei.  t073.  467.  «tre,  soon,  mUckly.  471-472-  Abelbrau-. bliue.  Athetbnu,  to  biyihe, 
Kode  into  halle  ««ey/A«  V.  475 s<|.  AHbront,  wel  blipe,  To  halle  he  %edt  tcel  ixip*  Oxr.  Die  Worte  unseres  Texte* 
i ,  da  das  ohnehin  nur  auonlrende  bliue  nicht»  anderes  als  »ic^c  bedeutet. 
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Biuore  be  king  Aylmar. 
"King,"  he  sede,  *  so  kene, 
Grante  me  a  bene: 
Nu  is  knijt  sire  Horn 

pat  in  Suddenne  was  iboren:  510 

Lord  he  is  of  londe 

Oucr  us  bat  hi  him  stonde; 

Din  armes  he  hab  and  scheid 

To  fijte  wip  upon  be  fold : 

Let  him  us  alle  kniete,  515 
For  pat  is  uro  rifte." 
Aylmar  sede  sone  ywis: 
"  Do  nu  pat  pi  wille  is." 
Horn  adun  lijte 

And  makede  hem  alle  knifes.  520 
Murie  was  pe  feste 
AI  of  faire  gestes: 
■  Ar  Rymenhild  na»  nojt  per, 
And  pat  hire  pujte  seue  |er. 
After  Horn  heo  sentc,  525 
And  he  to  bure  wente, 
Nolde  he  nojt  go  one, 
Apulf  was  his  mono. 
Rymenhild  on  flore  stod, 

Homes  come  hire  pujte  god,  630 
And  sede:  *  Welcome,  sire  Horn,  p.is. 
And  Apulf  knijt  pe  biforn. 
Knijt,  nu  is  pi  time 
For  to  sitte  bi  me; 

I>o  nu  bat  pn  er  of  spake,  535 
To  bi  wif  pu  me  take. 
Ef  pu  art  trewe  of  dedes, 
Do  nu  ase  bu  nedc». 


479.  pa  lest«,  list«n.  I.chbt  übersetzt  1m  Glos«,  litlenett,  giresl  ear  to;  es  1st  Jedoch  tier  Irapersliv,  wie 
lutte  1263.  474.  A  tale  Bid  pe  beste.  Die  bier  mit  .lern  Suh.tantiv  er*, heineud«  Bestimmung,  welch«  ».«- 
reiu  frühe  vorkommt,  wie  La|.  1.  SO.  Hl.  8,,  kehrt  bei  unserem  Verfasser  ..fter  wieder:  A  Ule  mid  pt  bette  12*4. 
God  knt)t  taid  pe  bette  997.  Kni|t  wip  pe  belle  1356,  worin  der  Wechsel  vnn  tuid  nud  wip  nichts  Auffälliges  bat. 
477-  In  pl  feirt*.  teorpe  pi  fettet  Oxr.  Vnn  welchem  Fette,  an  dem  der  König  mit  der  Krone  erscheinen  «oll, 
hier  die  Rode  ist,  wird  au»  dem  Zusammenhang*  eicht  klar.  478.   per  bihonep  genta.   Für  per  steht  Tht 

R.  4«2.  Mt  Ort-,  statt  yette  der  Plural  frcsfc»  Oxp.  Vergleicht  man:  Murie  was  pe  feste  AI  of  fair«  geltet  521,  522. 
mit  den  dort  angegebenen  Variaoten,  so  kann  man  über  die  Bedeutung  von  gelte,  geltet  In  Zweifel  gerathen,  ob  von 
aütten  oder  Spiele*  die  Rede  ist.  Lumbt  im  (Hott.  Ind.  ibersetzt  gelte  an  unserer  Stelle,  obwohl  sweifelnd,  als 
Verb  durch  entertain  und  t.  S2J,  durch  entertainment! ;  wir  halten  an  beiden  Orten  in  unserer  Textrecensloo  das 
Wort  für  das  8ubstantlv  (denn  das  Verb  bihonep  erfordert  nicht  etwa  «Inen  Infinitiv)  In  der  Bedeutung  von  play, 
entertainment,  afr.  gelte.  479.  forloreu,  lost.  d.  I.  es  ware  nicht  unangemessen.  LfMBY  Im  Otntt.  Ind.  uber- 
«etst:  injurious.  481.  Weide,  wield.  482-  >elde.  the  ytlde  R.  486.  hen  helde  Oxr.  Nach  Iahst  Gtoss.  Ind. 
beseichnet  jelde  hier:  prote;  nach  Colrwikie  lilos*.  Ind.:  tum  out  AU  intransitives  Verb,  welches  god  «wi'jr  zur 
prädikativen  Ergänzung  hätte,  scheint  jelden  nicht  gerechtfertigt :  eher  möchte  god  knip  als  Objektskasus  to  nehmen 
»ein :  einen  guten  Ritter  wird  er  abgeben  (zahlen,  gewähren).  485-  iquemep,  pleases.  486.  god  knht  bltu 
büiemep.  Knyht  him  irr»  bytemeth  R.  AIM).  To  be  kniet  him  hu  lerne  Oxr.  Wenn  bisemep  die  Bedeutung  von  be- 
fits hat,  so  sollte  man  erwarten:  To  be  twrjr,  wie  in  Oxf.;  übersetzt  man  mit  CiCMitY:  Horn  . .  oppeart  a  good 
knight  (p.  IIA),  so  muss  man  Aim  als  einen  jener  überflüssigen  Dative  ansehen,  wovon  oben  die  Itede  war  s.  25. 
4R8-  afterward  *be*  ml  der  ling.  Wir  schieben  6e  ein,  weil  sonst  überhaupt  kein  Sinn  in  dieser  Zeile  in 
finden  ist.  Statt  afterward  mi  steht  he  myn  other  R.  4<J2.  he  my  noicne  [d.  i.  myn  owuej  Oxr.  492.  Pia  nllte 
Ist  anffallend,  da  die  Sache  erst  am  folgenden  Tag«  vor  sich  gehen  soll.  Dafhr  steht  to  fuhte  R.  4a«.  to  fyH  Oxy., 
was.  sachlich  betrachtet,  vorsnziehen  ist.  498.    Sane  111 ..  Inpere.    Auch  dies«  »teile  ist  auffällig,  da  nicht 

einigt  ron  ihnen  schlecht  waren,  »andern  nur  einer,  nämlich  Fikenitd.  Die  anderen  Texte  haben  diesen  Vers  nicht; 
statt  denselben  beisst  es:  Alle  ther  yvere  R.  54)2.  508.  a  lltel  Wfrt-  ('f.  pou  liteled  bim  a  Ittel  teight  Lesse 
fra  pine  aungeles  bright  Ps.  8,6.  Hy  token  rest  n  litel  wighth  Kor -to  it  were  uuer  midnightb  Ali*.  5362.  Wijt, 
ags.  viht,  res,  aliuuid,  kann  auf  Raum,  Zeit  und  (trad  bezogen  werden.  509.  knht  Das  t  habeu  Fa.  Miciirl 
nud  Lriur  hinzugesetzt.  522.    Al..gCWtetf.    For  muehel  »et  the  gelte,  And  more  vet  the  fette  K.  523  -  34. 

Comen  teere  pe  geilet,  Amonoe  w<u  pe  fette  Oxr.  a.  47».  527.  one,  alone.  628.  mone,  companion,  steht 
neben  ymone  434,  ags.  gemana,  consortinm,  wobei  der  Uebergang  der  abstrakten  in  die  konkrete  Bedeutung  der  Per- 
son nicht  befremden  kann;  ymone  bietet  auch  hier  R.  530.  537.  Ef.  Neben  je/  14:1  finden  wir  ef  575,  f*«2, 
1142,  1341. 


'Kyng,"  be  sede,  *pu  lest« 

A  tale  mid  pe  beste; 
475  Du  schalt  here  enine 

Tomoreje  in  pis  tune; 

Tomoreje  is  pi  feste: 

per  bihoueb  geste. 

Hit  nere  nojt  forloren 
480  For  to  kniiti  child  Horn, 

pii\e  armes  for  to  weide, 

God  knijt  he  schal  jelde." 

Pe  king  sede  sone: 

"  pat  is  wel  idone. 
485  Horn  me  wel  iquemeb, 

God  knijt  him  bisemep. 

He  schal  haue  mi  dubbing 

And  afterward  'be*  mi  derliug; 

And  alle  his  feren  twelf 
4JM)  He  schal  knieten  him  self: 

Alle  he  schal  hem  knijte 

Bifore  me  bis  nijte." 

Til  be  li}t  of  day  sprang 
P.ii.  Ailmar  him  pu}te  lang. 
495  De  day  bigan  to  springe, 

Horn  com  biuore  be  kinge, 

Mid  his  twelf  yfere, 

Sume  hi  were  luberc; 

Horn  he  dubbede  to  knijte 
500  Wip  swerd  and  spures  brijte, 

le  sette  him  on  a  stede  whit: 

>er  naa  no  knijt  hym  ilik, 

Te  smot  him  a  litel  wijt, 

And  bed  him  beon  a  god  kni}L 
505  Abulf  fel  a  knes  bar 
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Nu  J>u  hast  will*  pine, 
540  Unbind  me  of  my  pine." 

.  Rymenhild,"  quap  he,  «beo  stille: 

I  he  wullo  don  al  bi  wille. 

Also  hit  root  bi  title, 

Mid  spere  i  schal  furst  ride, 
546  And  mi  knijtbod  proue, 

Ar  ihc  be  ginne  to  woje. 

We  beb  knntes  }onge 

Of  o  dai  aJ  isprunge, 

And  of  ure  mestcre 
550  So  is  be  manere: 

Wib  sume  obere  knijte 

Wei  for  his  lemman  fijte, 

Or  he  eni  wif  take: 

For  pi  me  stoudeb  pe  more  rape. 
555  To  day,  so  Crist  me  blesse, 

Ihc  wulle  do  pruesse, 

For  pi  luue,  in  pe  felde, 

Mid  spere  and  mid  scheide. 

If  ihc  come  to  lyue, 
560  Ihc  schal  pe  take  to  wyue." 

"Knijt,"  quap  heo,  "trewe, 

Ihc  weue  the  mai  be  leue: 

Tak  nu  her  pi*,  gold  ring, 

God  him  is  pe  dubbing; 
565  Der  is  upon  pe  ringe 

graue  Rymenhild  pe  jonge: 
p.iT.ber  nis  non  betere  anonder  sunne, 
)at  eni  man  of  telle  eunne. 

For  my  luue  pu  hit  were, 
570  And  on  pi  finger  pu  him  bore. 

■)e  stones  beop  of  suche  grace 

>at  pu  ne  schalt  in  none  place 

Of  none  duntee  beon  ofdrad, 

Ne  on  bataille  beon  amad, 
675  Ef  bu  loke  peran 

And  penke  upon  pi  lemman. 


And  sire  Apulf,  pi  broper, 
He  schal  haue  anober. 
Horn,  ihc  pe  biseche, 
Wip  loueliche  spcrho. 
Trist  jene  god  crndingo 
I)e  ajen  Co  bringe." 
[>e  knijt  hire  gan  kesse, 
And  heo  him  to  blesse; 
Leue  at  hire  he  nam, 
And  in  to  halle  cam. 
Pe  knijtes  feden  to  table, 
And  Hörne  jede  to  stable, 
par  he  tok  his  gode  fole 
Also  blak  so  eny  cole: 
)e  fole  schok  pe  bruuie 
)at  al  pe  curt  gan  denie; 
)e  fole  bigan  to  springe, 
And  Horn  murie  to  singe. 
Horn  rod  in  a  while 
More  pan  a  myle, 
He  fond  o  shup  stonde 
Wip  hebene  honde. 
He  axedo  what  hi  sojte, 
Oper  to  londe  brojte. 
Au  hund  him  gan  bihelde, 
pat  spac  wordes  beide: 
•pis  lond  we  wullei  wynne, 
And  sie  pat  per  is  nine." 
Horn  gan  his  swerd  gripe, 
And  on  his  arme  wype. 
"  e  Sarazins  he  smatte, 

at  his  blod  hatte. 
At  eureche  dunte 
De  heued  of  wente; 
po  gunne  pe  hundes  gone 
Abute  Horn  al  one: 
He  lokede  on  be  ringe, 
And  pojto  on  Rimemlde, 


I! 
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585 
590 
595 

600 

p.t*. 
605 

610 


548.  Al«0  . . bitide-  Iwit  verfeindet  diese  Worte  mit  dem  vorigen  Harte,  indem  er  den  Zusammenhang  in 
Welte  deutet:  I  teilt  do  all  thy  trill  n*  it  may  betide  (befall)  i.  e.  lokalerer  your  will  map  happen  U>  be. 
Wir  verbinden  die  Worte  »Is  Hauptsats  mit  den  folgenden,  wie  diet  die  Lesart  andeutet:  Hat  first  hvt  motu  vir, 
Oxr.  Oan*  abweichend  ist:  Ah,  her  kit  to  bitide  etc.  R.  Ml.  546-  to  WOte.  to  woo,  cf.  7*3,  ags.  eiujjam.  pcti-ro. 
nähere.  549-  mestere,  craft,  cf.  355».  552.  WC  I . .  fltte.  For  hit  lemmon  to  fylhte  R.  .VVti.  For  Ays  lentan 
to  /»rte  Oxr.  554.  For  pl..rape,  tkerfore  there  it  incumbent  on  me  the  more  hatte.  So  ubersetxl  I.imrv  wohl 
mit  Recht.  Cf.  ags.  Him  pis  fijeta  ttM  C*dw.  Dan.  S2J  Or.  Pie  anderen  Handschriften  weichen  bier  ginslirh 
ab:  Other  tevtk  trymmon  fortwart  make  R.  55V.  per/ore  ne  hate  iek  pe  forsake  Oxr.,  worin  der  Rolm  gewahrt  int. 
der  in  unterer  Leiart  der  Assonanz  weicht  559.  come  to  lyue.  Cf.  Whether  our  tu  lire  go  Tiisth.  L  93  ». 
da«.  562.  leue,  believe.  564.  pe  dabbing.  sonst  auch  dubbemenl,  aduhbement,  the  adorning,  ornament,  vou 
dubben  in  der  Bedeutung  adorn:  Alle  this  chambre  I»  covered  withinno  of  plate  of  fyn  gold,  dubbed  with  precioua 
stones  and  grete  parle»  Machoiv.  p.  241.  Die  anderen  Rezensionen  bieten  abweichend:  Hit  it  ful  god  In  tki  dobbi/ny 
R.  5*2.  He  it  god  to  pi  dubbing  Oxr.  566-  long*.  .05013*  R.  S64.  567-  anonder,  under.  The  roche  anun- 
dyr  0«TOl\  550  wis  anunder  V  Gacpia  20.  cf.  anouen,  above  «2*.  569.  were,  wear.  573.  amad,  dismayed, 
scheint  von  amad,  mad,  getrennt  werden  xn  mtissen  und  dem  afr.  amaet  =r  tsmaet,  effraye,  von  etmatr,  etmaier,  an 
entsprechen:  Quant  fuiant  arlve  li  enfant  el  rochier,  Sil  fnrent  amaet,  ne  fet  a  merveillier  Rom.  in.  Horn*  US.  No 
•Uncle  amad  dem  amayed  gleich:  Alisaundre  fnl  wcl  seoth,  That  bis  knyghtis  amayed  buth  Ali».  1748.  DI«  anderen 
Handschriften  weichen  hier  völlig  ab.  581.  Grading«,  intercession.  entspräche  dem  ag-s.  atrenduna,  mandatum ;  die 
anderen  Handschriften  haben  endyng  R.  57'.«,  endtmge  Oxr.  589.  fole,  foal ,  cf.  M»X  591.  p«  brnnie.  the  mall, 
hier  vom  Pferdepanier,  ftyi  brenye  Oxr.  Die  letztere  ebenfalls  berechtigte  Form  würde  da*  bessere  Rvlmwort  sein. 
592.  denle,  dln,  aga.  dynjan,  strepere.  598.  bonde.  hounds,  neben  hund»  601,  »««*•  Ml,  kündet  pl.  611,  »M. 
599.  He  axed«  etc.,  rf.  3».  «Ol.  bihelde.  behold.  «02.  beide,  bold.  603.  wnlto  =  **u*p. 
rillaf.  606.  wype,  wipe.  607.608.  pe  Saroxin*  ..  hatte,  pe  Sara:in  »«  Ac  f>ot  pat  al  kt,t  blod  trat 
kot  Oxr.  I>1«  andere  Handschrift  weicht  völlig  ab.  Wegen  ties  Präteritums  hatte,  ag*.  kalmte  von  hätjan,  a>»tuare, 
ist  die  Form  de*  Präteritums  'mal,  welche  frühe  nebeu  tmot,  >mat  vorkommt ,  In  tmatte  erweitert,  Ltrunr  scheint 
mit  Unrecht  anzunehmen,  da*»  hier  ttnat-kat  adef  tmot -kot  stehen  müsse,  da  ein  ags.  httan-hät-hiten  nicht  nach* 
inweiien  ist.      609.  At  eoreche  dnnte  ete.  M  l  steint  nul  al  cop  ke  la  teste  ne  prent  Rom.  ok  Horm  1*25. 
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615  He  slo)  ber  on  haste 

On  bunared  bi  pc  laste. 

Ne  miUe  no  man  telle 

pat  folc  pat  he  gan  quelle ; 

Of  alle  pat  were  aliue 
620  Nc  mijto  per  rion  priue. 

Horn  tok  pe  inaisteres  houed, 

Pat  he  haddc  him  bireued, 

And  sctte  hit  on  hi*  «werde, 

Anoiirn  at  pan  orde. 
(>'JÖ  He  uerde  horn  in  to  halle, 

Among  |>e  knijtes  alle. 

"  Kynp,    he  sede,  "  wel  pu  sitte, 

And  alle  pine  kttiites  mitte. 

To  day,  after  mi  dubbing, 
630  So  i  rod  on  mi  pleing, 

1  fond  a  schup  rowe, 

po  hit  gan  to  tiowe, 

AI  wip  .Sarazines  kyn, 

And  none  londLsse  men, 
635  To  dai  for  to  pine 

Do  and  alle  pine. 

Hi  gonne  me  assaillc, 

Mi  swerd  me  noldo  faille, 
p-19.1  smot  hem  alle  to  gründe, 
640  Oper  jaf  hem  dipes  wunde. 

pat  heued  i-  pe  bringe 

Of  pe  maister  kinge. 

Nu  is  pi  wile  ifoldc, 

King,  pat  pu  me  kniui  woldest." 
645  A  more  jo  po  pe  day  gan  springe 

Pe  king  him  rod  an  huntinge, 

At  horn  lefte  Fikenhild, 


Pat  was 

'nom 


is  be  \ 
•  ferde 


wurste  moder  child, 
e  in  to  bure 
To  sen  auenture: 
Heo  saj  Rymenild  sitte 
Also  ho  wore  of  witte; 
Heo  sat  on  pe  sunne, 
Wip  tiercs  al  birunutv 
Horn  sede:  "Löf,  pin  ore, 
Wi  wepestu  so  sore?" 
Heo  sede:  "Nojt  i  ne  wepe 
Bute  ase  i  lay  aslepo 
To  pe  se  my  net  i  caste, 
And  hit  nolde  nojt  ilaste, 
A  grct  fiss  at  the  furste 
Mi  net  he  gan  to  berste. 
I  he  wene  pat  ioc  schal  leose 
po  fiss  pat  ihc  woldo  choose." 
"Crist,'  quap  Horn,  'and  sei 
Turne  pine  sweuene. 
Ne  schal  i  pe  biswike, 
Ne  do  pat  pe  mislikc. 
I  schal  me  make  pin  owe, 
To  holden  and  to  knowe 
For  eurech  obere  wi}te, 
And  parto  mi  trcupe  i  pe  phjte. 
Muchel  was  pe  rupe 
pat  was  at  pare  trupc: 
For  Hymenhild  wcop  ille, 
And  Horn  let  pe  tires  sülle. 
"Lemman,"  quap  he,  "dere, 
Du  »ehalt  more  ihere, 
pi  sweuen  schal  wende, 
Oper  sum  man  schal  us  sehende. 


seint  Steuene, 
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6  SO 


616.  bi  pe  laute,  at  pe  leite  R.  612.  «i/  fx  tasle  Oxh.  Utte  =s  least.  632-  bireued.  Cf.  Ha  biranud* 
,Htne  akte  l.x\.  I.  375.   I  wolf  it  Ay«,  hirete  V.  Hunt."*.  421»3.  624-   Anowen,  above.   Cf.  CUppe  we  of  the 

hevedes  anocen  o  the  grcne  WbkAit  Mit.  S.  p.  IIS,  aga.  onu/an  ».  567.  orde,  point,  aga.  ord,  enapi»,  acie*. 
fiiiH,  mitte  =  mid  pe,  mid  tr ,  with  thee.  Zu  (Irin  Reim«  sitte .  ■  mitu  vergleiche  man  timt—bi  me  515  —  34. 
631.  I  foud  a  Mbnp  rowe  etc.  a.  II«.  634-  londisne  men,  men  of  this  country.  Der  Vers  lautet  In  den 
anderen  Handschriften:  Mid  untunditth*  menne  11.  629.  0/  none  Umditche  menne  Oxt'.,  ags.  Undi$e,  at  terrain  per- 
tiueiu.  640.  dipes  wunde  ^  debet  munde  s.  S>.  1252.  648-  wUe,  will.  Dieser  und  der  folgende  Vera 
lauten:  Son  kate  ich  the  »otde  That  that  me  kneten  icofaV  K.  639-40,  ähnlich  aurh  CKr.  64a  left*,  remained. 
Nach  den  anderen  Handschriften  ritt  Kikm.ii  p  mit  ihm:  Ant  Fyktnytd  bi  it  syoVf  B.  «44.  Wpt  Aym  rod  Fikenild 
Oxv.  spater  finden  wir  KuiKigi  wieder  bei  Ailmam  tifti;  wir  muteten  khu  alio  etwa  nach  BeUuaennng  der  Lieben- 
den zum  Kön  I  ire  gelangt  denken.  649.  Mom  forde  etc  Heu  /rrdt  etc  L.  Uier  and  Im  Folgetiden  laue«  von 
Horn  die  Rede  sein,  worauf  auch  die  I/esarten  der  anderen  Handschriften  deuten:  Horn  ne  thokte  itoat  hint  on, 
Ant  to  txmre  vet  t/y<m ;  He  /ond  Hmnenilit  tittynde  etc.  R.  647.  And  Horn  Kernte  in  to  bourt  etc.  Oxr.  650.  T«i 
Ken  auenture.  Der  Infinitiv  scheint  hier  nicht  sowohl  den  Zweck  als  das  Ergebnis»  »eine«  Kommens  an  beteiehnen. 
651.  Heo  st«ht  für  he,  welche»  umgekehrt  oft  genug  für  A<o  vorkommt,  wie  iu  dem  uumltteibar  folgenden  Verae. 
658.  Heo.. sunne.  Warum  »■«  «jerade  in  der  bonne  »Hat,  bleibt  eiuiRonaaaaaen  unerklärlich,  wenn  man  nicht 
etwa  daraus  »chlieasen  aoll,  sie  win-  von  aussen  mit  dem  lieUcbUn  leichter  »ichtbax  geworden.  XuffaUander  noc  h 
sind  die  Leaarten:  *>ü  trhyl  so  the  tonne  K.  651.  ll'Aif  to  eny  «wnne  Oxi'.  654-  tiereS,  teara  s  678.  birunne, 
overrun,  bathed,  wet,  ags.  Ulüdignm  tearuin  bintnnen  Cvhrv.  CVitr  1175  Gr.  655-  Lef.  Lue/  R.  653.  Leimnan 
Oxi.  statt  Uf  verlangt  I.i  unv  ohne  Urund,  wie  es  scheint,  le/e.  Cf.  Rymenild  tk*  tue/  the  yyng«  R-  5*t.  bin 
ure  s.  Vox  \.  W.  ^9.  962.  Mi  net.,  berste.  In  unaerer  Stelle  »teht  bertte  tranaitiv;  in  Jfy  net  mad*  btrtte 
R.  6»;2  (*e  makede  Oxk.),  intransitiv.  666.  nneuene,  dream,  cf.  tuenrn  «7»,  ng».  ne/en,  somniuin.  669.  I 
Nt-hal  me..|>in  Owe.  Resser  iu  deu  Infinitiven  dea  folgenden  Verses  stimmt  die  Lesart :  Ick  take  the  iu$n  cure 
R.  671  «der;  Ich  nime  pe  to  inj«  owe  Oxr.  678.  Kor  enreeb  opere  Witte.  Di«  reposition  /or  steht  hier 
*ur  Ueseirhuung  des  Vorzuges  wie  iu :  And  namcliche  then  /or  alle  other  IIkket  721  s.  d.  ft'tV.  wl'te,  belüg,  person. 
674.  at  pare  trope.  Nach  Li  uuv  steht  pare,  welchem  er  die  Uedeutung  von  MeiV  xilyckrcibt,  für  hare  oder  here, 
und  er  verwirft  jene  nördlich«  Korni  des  Fürwnrtcs.  Allerdings  steht  here  Oxr.,  doch  tkitke  R.  07t".  Die  Form  pure 
kann  man  fiir  den  Dativ  des  Feminin  (ags.  p<rre  dat.  v..n  *e-'j)  nehmen .  welche  in  der  Bedeutung  etwa  dem  thUkt 
entsprechen  würde:  He  hoe  |ef  par*  rOelen  Alienor  l.xy  L  X  To  pare  sr  him  dmh  I.  5.  Thnjt«  wel  wl  of  »Aar« 
hule  O.  a.  N.  31.  Ho  bätUu  wir  hier  einen  Re»t  der  veralteten  Hexionaferm.  676.  Urea,  Uars,  wie  900  und 
fiere»  654,  steht  neben  Irret  » -v.   Mille,  fail  in  drops.     «78.   ihere,  betr.     67».   «ende,  change.   Cf.  »II,  440. 
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De  Ass  pat  brak  be  lyne, 
Ywis  he  dob  as  pine: 
pat  schal  don  us  tone, 
And  "Wurp  wel  sone  isene." 
6*5Ayhn&r  rod  bi  sture, 
And  Horn  Iai  in  bure. 
Fjkcixhild  hadde  enuye, 
And  sede  pes  folye: 
'Aylrnar,  ibc  po  warne, 
690  Horn  |>e  wule  berne: 
Ihc  heTde  whar  be  sede, 
And  his  swerd  forp  leide, 
To  bringe  pe  of  lyue, 
And  take  Rymenhild  to  wyue. 
695  He  Up  •  nou  *  in  bure, 
Under  couerture, 
By  Rymenhild  pi  dojter, 
-^nd  so  he  dop  wel  ofte; 
And  pider  pu  go  al  rijt, 
,0oPer  hu  him  finde  mift 
Ptt  do  him  ut  of  londe, 
Oper  he  dop  pe  schonde." 
Aylmar  aten  gan  turne, 

modi  ana  wel  murne; 
'05  He  fond  Horn  in  arme 
On  Rymenhilde  barme. 
"A-wei  ut,"  he  sede,  "fule  peof! 
Ne  Turstu  me  neuremore  leof. 
W"eud  ut  of  my  bure 
10  Wi  b  muchel  messauenture. 
:i  ^el  sone,  bute  pu  flitte, 


Wip  swerde  ihc  be  anhitte. 

Wend  ut  of  my  londe, 

Oper  pu  schalt  haue  schonde." 

Horn  sadelcde  his  stede, 

And  his  armes  he  gnn  sprede: 

His  brunie  he  gan  Tace, 

So  he  sc  holde  in  to  place; 

Iiis  s word  he  gan  fongc, 

Nabod  he  nojt  to  longe. 

He  jede  forp  bliue 

To  Rymenhild  his  wyue. 

He  sede:  "Lcuiman  derling, 

Nu  hauestu  pi  sweucning: 

J)e  fiss  pat  pi  net  rente, 

Warn  pe  he  me  scnte. 

Rymenhild,  haue  wel  godne  day, 

No  long  abiden  i  ne  may; 

In  to  uiicupe  londe, 

Wel  more  for  to  fonde, 

I  schal  wune  pcrc 

Fülle  seue  }ere. 

At  seue  jeres  ende, 

3ef  i  ne  come  nc  sende, 

Tak  pe  husebonde, 

For  mo  pu  ne  wonde. 

In  armes  pu  me  fonge, 

And  kes  me  wel  longe." 

He  custe  him  wel  a  stunde, 

And  Rymenhild  feol  to  gründe. 

Horn  tok  his  leue, 

Ne  mijte  he  no  leng  bileue; 
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Bedcutang  de«  Intransitiv  gebrauchten  Zeitwort««  fordert  hier  der  Zusammenhang.  Die  olne  Handschrift  bie- 
**  »Utt  dies««  andres  folgenden  Versal  nur Py  stcrvei*  ich  schal  sehend«  Oxk.,  dagegen  nicht :  Thy  tuteten  $kat 
m*r*»He,  Summon  us  vole  thende  K-  681.  681.    lyne.    Oben  war  vom  iVefxe  die  Rede  662,  hier  von  der  Leine. 

Thatfussh  that  brae  thy  net,  Twus  ff  is  nan  wet  R.  «SS  — M.         688.   tene,  harm.         685*  Aylmar..bi 
«t***-«.  Diese  Zeile  bleibt  ans  «vewUndlich,  wenn  wir  nicht  in  sture  (stoure  K.)  einen  Eigennamen  sehen  dürfen; 
***n  stur,  «low,  sture,  stourt,  conflict,  battle,  afr.  estur,  passt  nicht  bieher.    Sture  mag  ein  Flussname  aein,  wie 
**•   ags.  8tur  al«  Name  mehrerer  Flusse  in  England  vorkommt   Abweichend  ist  die  l/esart:  pe  kiny  rod  bi  his 
Oxr.      690.   b«rne.   8©  hat  auch  Oxr.  forbeme  R.  692.    Die  Begriffe  orennei»,  eerbrennpn  können  hier  un- 
■Ä^tlkh  im  eigentlichen  8lnne  genommen  werden,  da  Ja  ausdrücklich  gesagt  wird,  das»  Hons  sein  Schwert  bereit 
den  König  an  tödten;  bildlich  gebraucht,  konnte  es  wie  altn.  brenna,  in  perniciem  illicere  Atlam.  37  stehen; 
***«r  darf  man,  wie  bei  dem  deutschen  brandmarken,  altn.  brenna  Ulan  dtla,  maUtn  inure rc  notam,  an  Entehrung 
Könige  in  seiner  Tochter  denken?   Der  afr.  Dichter  liest  die  verleumderische  Anklage  auf  folgende  Acuseernn- 
Hoax's  baaen ,  welche  mit  einer  Bemerkung  über  »ein  Verhältnis«  xn  Rierecnbild  beginnen :   Ja  ne  f espuserai, 
tarnt  cum  mei  pUtlra  si  la  soiananterai ;  A  eel  fot,  eel  vieiltard,  sun  realme  Mdrai,  E  par  eest  ben  apres  mun 
r*9%e  conquerrai  Ron.  Di  Horn  695.    He  lib  non.    He  Up  L.    He  hjht  nou  R.  61»7.    .You  he  Ayt  Ox*. 

' 04.  modi,  angry,   nnrit,  monrnfnl,  grieved.   Cf.  pa  weoren  Bruttes  mld  bliese  auulled,  bilde  au  mode,  bet  *r 
*«*»r»n  murne  La).  L  253.   sturne  R.  704,  welches  Limnv  für  die  bessere  Lesart  halt.         705.   in  arme,  under 
****  R.  705,  uHt  arrue  Oxr.   Die  beiden  ersteren  Lesvrten  lassen  an  Riemenhild's,  die  leUte  an  Horn's  Arm  denken. 
~06.   Ryinenhüde.   Die  beiden  anderen  Handschriften  flektiren  den  Genitiv  hier  durch  angefügtes  i.      711.  bute 
fr*  flitte.  bote  thou  flette  R.  713.   bote  pe  fiette  Oxr.  flitte,  remove,  depart,  et  When  I  sal  out  of  pis  world  flit 
Haut.  J257.      7  12.  Ihc  p«  anhitte.  Ay  teole  pe  hette  Oxr.  y  shal  the  sette  R.  714.  Da«  hier  gobranchte  Kompositum 
kommt  auch  sonst  vor:  I>e  kyng  Arture  ajen  the  brest  y«  felawe  uorst  anhytte  A^en  pe  brr»te,  pat  he  vel  R.  of  Gl.  p.  185. 
?16.  And  bis  armen  ..  spröde  (spread).   WVfA  arnie*  he  yon  him  shrede  (clothe,  cover}  R.  71*.    Wip  armes  he  hym 
7i*  tckrede  Oxr.   Die  Lesart  unseres  Texte«  deutet  wohl  anf  das  vor  »ich  Ausbreiten  der  Stücke  der  Rüstung:  die 
|      **r  anderen  begegnet  nns  an  einer  anderen  Stelle  unserer  Recension :  T»Vp  armes  he  him  schredde  MO.   Oder  sollte  an 
•»•ervr Stelle  von  den  Annen  die  Rede  sein?      718.   So,  as  if.   place,  place  of  romhat,  list*.  Cf.  A  ..knit  pet  sech 
*9  rMt«  i0«  uibte,  A  eise  Ide  place  Ado.  Rim  lr  p.  ASJ*.       719.  fong:e,  Uke.      720.  Nabod  =  ne  abod,  did  not  stay. 

X«  leng  abiden  i  ne  may  728.  JVc  st  od  R.  722  Oxr.  721.  bllne,  quickly.  727.  ^odne  dal  s.  8iriz  14S. 
^t-  kaenpe,  foreign,  ags.  uneüt,  Incognitus,  alienu*.  730.  Wel  more  ..  to  fonde.  In  dieser  Verbindung 
«ttf  keint,  fonde ,  try,  experience,  wie  IM,  ags.  /andjan,  tentare;  in  den  anderen  Lesarten:  jVon  y  mot  founde  and 
>«*  «Kay  K.  732.  For  nou  ieh  founde  awey  Oxr.  entspricht  founde  dem  funde  103  go,  depart ,  a^s.  fundjan,  ton- 
**•».  preeerare.  781.  wane,  dwell.  786.  wonde,  hesitate,  cf.  337.  738.  ke«,  kiss,  steht  neben  custe 
**»  7t»,  cwsie  12418.  Die  anderen  Handschriften  bieten  hier  cus  lt  742.  küsse  Oxr.  739.  He  CHKte  bint  wel 
1  *tn„de.  Wenn  unsere  Leeart  richtig  ist,  so  etebt  he  für  heo.   In:  He  custen  hem  astounde  R.  743,  He 
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He  tok  Apulf,  bis  fere, 

AI  abutc  swere, 
745  And  sede:  "Knijt  so  trewe, 

Kep  wel  mi  luue  newe. 
r-w-J)u  neure  me  ne  forsoke: 

Rymenhild  pu  kep  and  loke." 

His  stede  he  gan  bistride, 
7^0  And  for|>  he  gan  ride. 

To  he  hauene  he  ferde, 

Ana  a  god  schup  he  hurede, 

f)at  bim  scholde  londc 
n  Westene  londe. 
"55  Apulf  weop  wip  i)e. 
And  a)  pat  him  isije. 
To  lond  he  him  sctte, 
And  fot  on  stirop  sette. 
He  fond  bi  pp  weie 
7fiOKynges  soncs  tweie, 
f)at  on  him  het  Haritd, 
And  bat  oper  Ben  Id. 
Beriln  gan  him  nreio, 
pat  he  Hcholde  him  seie, 
765  What  his  name  were, 
And  what  he  woldc  pert. 
Tutberd,"  he  seile,  *ihc  hote, 
Icomen  ut  of  pe  bote, 
Wel  feor  fram  bi  weste, 
770  To  seche  mine  beste." 
Berild  gan  him  nier  ride, 
And  tok  him  bi  |>e  bridol: 
"Wel  beo  pu  knijt  itbunde, 


Wip  me  pu  lef  a  stunde; 
AJso  mote  i  sterue, 
e  king  pu  schalt  serue: 
e  sa}  i  neure  my  lyue 
•So  fair  knijt  arrue." 
Cutberd  heo  ladde  in  to  halle, 
And  he  a  kne  gan  falle: 
He  sette  him  a  knewelyng, 
And  grette  wel  be  gode  kyng. 
banne  sede  Berild  sone: 
"•Sire  king,  of  him  pu  hast  to 
Bitak  him  bi  lond  to  werie, 
Ne  schal  hit  noman  dcrie; 
For  he  is  pe  faires  to  man 
~af  cure  pit  on  pi  londc  cam." 

annc  sede  pe  king  so  dero: 
"  Welcome  beo  pu  here. 
(Jo  nu,  Berild,  swipe, 
And  make  him  ful  blipe; 
And  whan  pu  farst  to  woje, 
Tak  him  pine  gloue: 
Imcnt  pu  hauest  to  wyue, 
Awai  he  schal  be  dryue; 
For  Cutberdes  fairhede 
Ne  schal  pe  neure  wel  spede." 
Hit  was  at  Cristeamasse, 
Neiper  more  ne  lasse, 
J)er  cam  in  at  none 
A  geaunt  supe  sone, 
I  armed,  fram  Paynyme, 
And  seide  pes  ryrae: 
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sr.  Oxr.  »teilt  he  für  den  Plural.  In  ähnlichem  Zusammenbau);«  Metel  unser  Text:  Hi  cutle  hem  1909.  748  —  44. 
tok  . .  abate)  |»e  *were,  cf.  404.  746.   Kep . .  lane  lewe.    Sep  tni  lere  wive  Oxr.  abweichend  von  beiden 

anderen  Texten.  748.  loke,  tak«  care  of,  guard,  cf.  342.  752-  h  Brede,  hired,  ags.  kfrjan,  coodueere.  A 
god  ship  ke  him  htrdt  R.  752  Oxf.  753.  pat  him  licholde  londe.  K«  bleibt  xwelfelhaft,  ob  hmde,  age.  land- 
jan,  accedere  ad  terrain,  intran*itiv  mit  dem  Dativ  (wie  dieter  bei  anderen  Verben  der  Bewegung  steht),  oder  bereiu 
ala  transitives  Verb  mit  dem  Akknaativ  gebraucht  ist.  Auffälliger  Welse  haben  für  londe  etc.  die  anderen  Texte: 
paste  Out  of  Westnetie  R.  75'',  tri i ft  Out  of  Westniste  Oxr.  Vgl.  Une  nef  I  trorat  aulune  aa  volentex:  En  Westir 
alet  od  tut  meic  k'ot  charge*  Rom.  du  Horm  2137.  755,   ht,  eye,  cf.  975.  1036  Laugt,  p.  330.  a  frendly  ygkt 

Cti.  C.  T.  S6s2.  75«.  bdte  =  ag«.  getegon  neben  getavon,  vldcrunt.  757-58.  To  lond . .  Bette.  To  lontX 
that  hp  ßetten,  Fol  out  of  ship  hu  tetten  R.  7«!  To  londe  he  gan  fltttt,  And  out  of  schip  him  ten*  Oxf. 
768.  bote  ,  boat  770.  To  Heche  mine  beste.  In  ähnlichem  Zusammenhange  atehen  dieaelben  Worte  1778. 
beste  =  advantage,  interest,  bliebt  sich  wie  nhd.  hettm  nicht  blos  auf  äussere  Interessen.  771.   him  nler 

(near),  ner  him  R.  777.  772.  bridel.  bride  R.  778.  Bei  Fr.  Mimn  ist  dieae  auffallende  Variante  de«  H*«t~ 
Ui.  nicht  angegeben,  ag*.  bridel,  bridt,  fratnum,  afr.  bride.  774.  lef,  stay,  remain.  775.  AImo  mote  i  Sterne. 
Alto  mole  ich  sterre  R.  781.  So  ich  ne  mute  tteree  Oxr.  Die  affirmative  Betheuerung  ist  unpassend,  insofern  man 
darin  eine  Anwünsrhung  voraussctxt,  wie  in  So  mole  I  thritel  und  dgl. ;  man  möchte  daher  die  negatiTc  Form  des 
Ms.  Oxf.  verliehen,  wenn  man  nicht  statt  einer  Wunschformel  die  blosse  Versicherung:  so  leaAr  ich  sterben  muH ! 
annimmt.  777.  my  lyne.  Dem  Kasus  fehlt  eine  Präposition  (on,  in,  i).  alyee  R.  783.  on  lye*  Oxr. 
779.  beo  stehet  statt  Ae,  welches  R.  7*5  und  Oxr.  hier  bieten.  781 .  a  knewelyng  =  a  knelyng  R.  787,  d.  I. 
on  kneeling.  783.  «00*.  soon.  784.  Sire  klag,  of  him. .to  done.  Kyng,  with  him  thou  net  done  R.  790. 
Whit  hym  haren  to  done  Oxr.  Der  Sinn  der  Stelle  ist:  fht  kannst  ihn  gehrauchen.  785-  Werl«,  defend. 
786.  derie,  barm,  annoy,  Injure.  798  —  94.  And  whan.,  to  wo;«.,  gloue.  Stall  »eoj*  .. gloue  will  Ll'*ht 
woven . .  glouen  lesen;  In  der  That  steht  th  wowen  R.  79V,  awotren  Oxr.  und  »ftofesi  R  800  and  Oxr.  Die  Form 
fleht  aber  In  derselben  Be4entnng  M«,  und  des  Plnral*  glouen  (wie  La?.  III.  143  i.  T.,  Akcr.  Riwik  p.  4W| 
'es  nicht,  obwohl  auch  die  Form  gloue  nach  Analogie  anderer  abgestumpfter  Pluralformen  die  Mehrxahl  dar- 
stellen könnte.  Die  Worte:  , traun  du  auegehtt  :u  werben,  gieb  ihm  deinen  Handschuh'  sind  mehrdeutig.  Die 
Darreichung  des  Handschuhes  kann  das  Zeichen  der  Vertichtleittung  auf  Güter  und  Erbe  (Grimm  D.  Rechtsalterlk. 
p.  15?)  oder  der  Entsendung  de*  Bolen  sein  (ebend.  p.  1S4),  so  dau  wir  deuten  könnten,  entweder  »so  leiste  du 
Vertickt'  oder  *so  niacAe  ihn  in  deinem  Holen.'  Der  afr.  Dichter  läset  den  König  die  Entfernung  Horn's  hoi  die- 
«er  Gvlegt-nheit  empfehlen,  indem  er  in  seinen  Söhnen  sagt:  M*s  une  ren  rus  di,  ke  seex  purguardex:  8i  alet  doneer, 
k'od  rus  ne  leei,  KU  vst  de  bettA  onluminex  Ke  vus,  la  ü  il  ert ,  pellt  seire»  prelaex  Rom.  nr.  Horh  8323. 
796.  Iment  pn  haneat,  thou  hast  meant,  intended.  Thrr  thou  hast  munt  K  SOI.  /»er  pou  harrst  mynt  Oxf. 
798.  Ne  achal  pe.  Shaft  thou  R.  kü4.  Cf.  pe  Deneys  hem  wypdrowe,  |>o  Aem  ne  tpedde  nojt  pere  R.  or  Gu 
p.  303.  Het»  tpedde  wel  pe  bet  p.  396.  803.  Paynyme,  the  country  of  the  pagans.  Cf.  With  fyke  and  with 
sclavyn,  Aa  palmers  were  in  raynym  Rh.h.  C.  Dr.  L.  611.       804.   Pen  ryme.   Das  Wort  Heim  wird  auf  die  Rede 
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606  "Site  stille,  sire  kyng, 
And  herkne  pis  typyng: 
Her  bup  paens  armed, 
Wei  mo  pane  flue 
Ber  beop  on  pe  sonde, 
810  King,  upon  pi  londe. 
On  of  hem  wile  fijte 
Ajen  pre  knijtes: 
lefoper  pre  slen  ure, 
Al  pis  lond  beo  joure; 
Sü^ef  ure  on  ouercomep  jour  preo, 
AI  pis  lond  schal  ure  beo. 
Tomoreje  be  pe  fijtiuge, 
Whaiie  pe  Iijt  of  daye  springe." 
|r*Pwuie  sede  be  kyng  f>urston: 
•5W*Cutberd  schal  beo  pat  on, 
Berild  schal  beo  pat  oper, 
De  pridde  Arild,  his  broper; 
For  hl  beop  pe  Strengeste 
9V.  And  of  armes  pe  beste. 
°ßute  what  schal  us  to  rede? 
*ne  wene  we  beb  alle  dede." 
Cutberd  sat  at  horde, 
And  sede  pes  wordes: 
^"Sire  king,  hit  nis  no  rijte 
^On  wip  pre  to  fijte, 
Ajen  one  hunde 
Pre  cristen  men  to  fonde. 
Sire,  i  schal  al  one, 
.    Wij»ute  more  ymone, 
^Wip  mj  swerd,  wel  epe, 
Iriiige  hem  pre  to  depe." 
>e  kyng  aros  a  moreje, 
'at  hadde  muchel  sorje, 
And  Cutberd  ros  of  bedde, 

armes  he  him  schredde: 
Horn  his  brunie  gan  on  caste, 
And  lacede  hit  wel  faste, 
And  cam  to  pe  kinge 
A.t  his  uprisings 
Ma'King,"  he  sede,  «cum  to  felde, 
For  to  bihelde 


Hu  we  fijte  schulle, 
And  toga'de're  go  wulle." 
Rijt  at  prime  tide 
Iii  gunnen  ut  ride, 
And  runden  on  a  grene 
A  geaunt  supe  kene, 
His  feren  bim  biside,  t 
Uore  deb  to  abide, 
be  ilke  bataille 
Cutberd  gan  assaille: 
He  jaf  dentes  inoje, 
De  knijtes  feile  iswoje, 
His  dent  he  gan  wipdraje, 
For  hi  were  nej  aslaje; 
And  sede :  *  Knijtes,  nu  jo  reste 
One  wile,  ef  jou 
Hi  sede  hi  neure  nadde 
Of  knijte  dentes  so  harde . . 
He  was  of  Homes  kunne, 
I  bom  in  Suddenne. 
Horn  him  gan  to  agrise, 
And  his  blod  arise. 
Biuor  him  saj  he  stonde, 
pat  driucn  him  of  londe; 
And  pat  his  fader  sloj, 
To  him  his  swerd  he  droj. 
He  lokede  on  his  rynge, 
And  pojte  on  Rymenhilde; 
Ho  smot  him  pure}  pe  herte, 
)at  sore  him  gan  to  smerte. 
>e  paens  pat  er  were  so  sturne, 
Ii  gunne  awei  urne; 
Horn  and  his  tompaynye, 
Günne  after  hem  wel  swipe  hije, 
And  slojen  alle  pe  hundes, 
Er  hi  here  schipes  funde: 
To  depe  he  hem  alle  brojte, 
His  fader  dep  wel  dere  hi  bojte. 
Of  alle  pe  kynges  knijtes 
Ne  scapede  per  no  wijte; 
Bute  his  sones  tweie 
Bifore  him  ho  saj  deie. 
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'on  dent  Dichter  angewendet,  wie  1363.  und  song  1097.  Seggith  Dane  that  songe  Alis.  1763.      809.  sonde,  sand,  »bore, 
sand„ sond\  arena,  litiu.      817-    b«.   thai  be  R.  Ä25.   schal  be  Oxi.      822.   Arild.    Alrid  L.    Wir  schrei - 
Arild  wegen  Harild  761.      825.    Bat«.    Ah  R.  833.    At  Oxr.   Schal  US»   shal  do  Oar.   Der  elliptische  Aus 
***ek  what  tchal  us,  dem  ein  InBultlv  fehlt  (vgl.  ohd.  was  sott  uns..J),  gehurt  schon  dein  Ags.  Iltüt  seal  pe  syä 
str«  vi«  piaea  hearrao  bodan?  Caom.  663  Gr.    Der  Infinitiv  to  rede,  to  deliberate,  macht  das  logische  Sub- 
d«i  Sattes  aus.      828.   pe«  Wörde*,  pis  »erde  Oxr.       882.   to  fonde.   to  found*  R.  810  (im  Reim  auf 
'~u*de)  a.  730.   Wir  mochten  hier  da*  dem  /»und*  entsprechende  funde,  welches  angleich  dem  Keimworte  kund? 
*°**ig  aagemesaeo  war«,  vorstehen.   In  Oxr.  fehlen  die  beiden  Verse  mit  diesen  Reimworten.      884-    ymone  mag 
***«r  koUektiv  genommen  werden  s.  .S28.     886.   Bringe  heni  pre.    Briden  heut  alle  H.  844  u.  Oxv.     887-  pat 
natürlich  auf  be  kyng  beaoxen  werden,   lie  R.  S4«>.    And  Oxr.  H4 1.    Horn  etc.    I>ie  Erwähnung  diese» 

4ui«as  let  an  sich  schon  auffallend,  auch  der  Rhythmus  nngefallig:  Mi*  brunye  he  on  caste  R.  849.  Uys  brenne  on 
**  coate  Oxr.  848.  Ca».  Vielleicht  ist  him  binauxuftigen,  wie  in  R,  85L  845.  lie  Rede,  quoth  he  R.  «S3, 
0^**»bar  dem  Rhythmus  angemessener,   felde  haben  Fa.  Michel  und  L.  aus  fei  ergänxt,  welches  die  andereu  aiSS. 

848.   For  to  etc  .Die  anderen  Handschriften  setxen  hier  He  vorau.         847  —  48.  Ha..togadere 
walle.   Wir  verwandeln  das  handachrifüich  gegebene  togare  in  togadere-   VK1.  Horn  we  thule  ßylen,  Ant  togedere 
*I***te»  R.  844  —  S6.   Hon  we  schulen  fyjte  And  to  gydere  hu»  dyyete  Oxr.        854.    Höre  dep.    That  day  R.  662. 
<x«jr  Oxr.   Here  dent  =  their  assault,  Termathet  Ldmby.       855  —  56.   pe  ilke . .  assail le.   Godmod  hem  gon 
Melde  he  nout  fayUn  R.  868  —  64.   Cuberl  him  gan  atayU,  Wolde  he  navt  fayle  Oxr.        858.  feile 
l*  ^016  i.  42-i.      862.   leite,  please.      864.   Nach  dieser  Zeile  fehlt  offenbar  ein  Verspaar,  welches  dem  der  an- 
d*rwa  Handschriften  entsprechen  mäaste:  Bute  of  pe  h-yng  Mory  pat  tea*  so  swipe  stordy  Oxr.  and  ähnlich:  Bote 
*v  the  kyng  Hurry,  That  wes  swithe  sturdy  R.  873  —  74.   Cf.  Vassal,  mut  estes  prens;  unc  ne  trovai  si  bun,  Kors  nn 
as  trorai,  selnnc  m'entenUun,  En  Suddene  et«.  Ron.  dk  Hokr  3142.      867.    agrlae  s.  XV  8k;ka  v.  46 
Blaor.   Bito  MS.   Byforen  R.  67».   By  for  Oxr.  875.  Ho  =»  he  1st  vieUeicht  ein  Druckfehler ;  denn 

*»•  «Vai  L  hat  Be,  wie  die  anderen  1 


Ttxie.  870- 


rnn.      880.    Ui^e,  hie. 
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Pc  king  bigan  to  grete 
890  And  teres  for  to  lete; 
p.2&Mo  leiden  hern  in  bare, 

And  burden  hem  ful  jare. 

pe  king  com  in  to  halle, 

Among  his  kiüjtos  alle. 
895  fc  Horn,"  he  sede,  "  i  seie  pe, 

Do  as  i  schal  rede  pe. 

Aslajeu  be|i  mine  heirs. 

And  pu  art  knijt  of  muchel  pris, 

And  of  grete  strengpe, 
900  And  fair  o  bodie  lengpe; 

Mi  rengne  pu  schalt  weide, 

And  to  spuse  helde 

Reynild,  mi  dojter. 

pat  si  Hep  on  pe  lotto." 
905  "  0  sire  king,  wip  wrong*? 

Schölte  ihc  hit  underfonge; 

pi  do)ter,  pat  Je  me  bene, 

Ower  rengne  for  to  lede. 

Wel  more  ihc  schal  pc  serue, 
910  Sire  kyng,  or  pu  stcme. 

pi  sorwe  schal  wende 

Or  seue  feres  ende: 

Wanne  hit  is  wente, 

Sire  king,  }ef  me  mi  rente: 
915  Wbanue  i  pi  dojter  jcrne, 

Ne  schaltu  me  hire  werue." 

Cutbcrd  wonede  perc 

Fülle  seue  }ere, 

pat  to  Kymenild  he  ne  sente, 
920  Ne  him  self  ne  wente. 

Rymcnild  was  in  Westerneaw? 

Wip  wel  muchel  sorinesse; 

A  king  per  gan  ariue, 

pat  wolde  hire  haue  to  wyue. 
925  At  on  he  was  wip  pe  king. 

Of  pat  ilke  wedding 
p.if7.pe  daies  were  schorte. 


pat  Eimenhild  ne  dorste 

Lcten  in  none  wise; 

A  writ  he  dude  deuise, 

Apulf  hit  dude  write, 

pat  Horn  ne  luuede  nojt  lite. 

Heo  sende  hire  sonde 

To  euereche  londe, 

To  seche  Horn  pe  knijt, 

per  me  him  finde  miite. 

Horn  nojt  per  of  ne  herde, 

Til  o  dai  bat  be  ferde 

To  wude  for  to  schete, 

A  knaue  he  gan  imete. 

Horn  seden:  "Leue  fere, 

Wat  sechestu  here?" 

*  Kni}t,  if  beo  pi  wille, 

1  mai  pe  sone  telle. 

I  seche  fram  bi  weste 

Horn  of  Westernessc, 

For  a  maiden  Rymcnhild 

pat  for  him  gan  wexe  wild. 

A  king  hire  wile  wedde 

And  bringe  to  his  bedde, 

King  Modi  of  Heynes, 

On  of  Hornet)  enemis. 

Ihc  habbe  walked  wide, 

Bi  pe  se  side, 

Nis  he  no  war  ifunde. 

Walawai  pe  stunde! 

Wailaway  be  while! 

Nu  wurp  Kymenild  bigiJed." 

Horn  iherde  wip  his  ires, 

And  spak  wip  bitere  tires: 

"  Knaue,  wel  pe  bitide, 

Horn  stondep  pe  biside; 

A)en  to  hure  bu  turne, 

And  seie  pat  Leo  ne  murne, 

For  i  schal  beo  per  bitime, 

A  soneday  bi  pryroe." 
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889.  jcrete,  weep.  890.  terea  for  to  lete.  to  shed  tears.  Sonst  tritt  ROwulmlirh  ein  Infinitiv  iu  tri*  :  Horn  let 
j.«  tires  »tili*  676.  Doch  rwdarf  let*  nicht  desselben.  Cf.  nihil.  An  Jen  hals  erme  ulel,  tmtnigen  :ni*r  ob  iroe  tie  OtxtMS 
iu  Hofmakn  Frnndgr.  II.  78  und  ahnlieh  ags.  Ixttet /«rereord  U*ur  on  strangne  atin  Saloko  und  Sat.  113  Gr.  891.  bar«, 
bier,  barrow.  892-  burden,  huried.  nlrht  harr,  wir  I.iubt  Ol.  Ind.  v.  übersetzt:  II*  buried*  htm  K.  906.  Iii 
hurtdt  this  boli  bodi  Bmr  »8».  11«  ubh  wurthe  lo  beon  tburtd  in  church*  222  .  Tili»  bull  budi  »Ii  tbvrrd 
2231.    In  pe  abbey  of  C*ra  yhured  was  pys  iyng  R.  or  (iL  p.  JS2.    11)»  soue  was  at  hia  buryng  la.     897  —  98- 

AnlaifD  . .  prbt.  An  entsprechender  tfteUe  »tehl:  bed*  b*p  uiuu  heyrt*,  And  pou  pe  bonevret  Oxf.  Thon  art  fcorae 
<lotl  und  /eur.  Ilrr  w  ituike  tk*  mvn  heur  K.  911  — 12.  901.  rengae,  kingdom,  cf.  90S,  afr.  regne,  regne,  regnet. 
904.  |»at  »itteh  on  pe  lofte.  Statt  dieser  Wort*,  denen  in  K.  keine  Zeil«  mit  ähnlichem  Reirowort«  entspricht. 
Lieft  die  dritte  Handschrift:  pat  tyt  in  hunre  Bo/te  Oxr.  Ein«  Verderbnis«  de»  Texte»  Tcrmutbet  LiliBr,  welcher 
dien«  Stelle  nicht  enträthselt.  Sollte  lo/te  etwa  U/t,  lev/l ,  lu/t  =  U/t,  le/t  kamt  entsprechen?  et  Mid  mir*  lto/t 
{Infi  j.  T.)  honde  III.  IIa  909-  Schölt«  *««ht  für  tchoUU,  ahonld ,  ichulit  bat  Fb.  Mtctmt.  nach  damlben 
Uandachrlft  ge^ebeB.  90?.  betlc  olTci.  908.  Owcr  r«n|fne ,  your  kingdom.  Die  Form  vtetr  baden  wir 
t'tfUr  für  ytmr  und  der  Uebergang  von  pi  in  oterr  litt  nicht»  VJnifewöhnllcbea,  doch  tcbeint  liier  eine  Partikel  iu 
fehlen,  cf.  And  py  rtaunt  Udn  Oxr.  914.  rente,  earning,  reward.  915-  lerne,  aak.  919.  wen», 
refu»e.  cf.  1404.  925.  At  on  =  at  one  K.  yaS.  929.  Leten.  Urry,  d«Uy.  Dm  t  i«l  wohl  au  verdoppeln. 
litten  It  SUA.  Uttt  t)x».  Limt  Oloit.  Ind.  r.  erklärt  da«  Wort  ai«  transitiv,  wie  leiten  gawöhnlirb  erscheint, 
durch  hinder  mit  ltcauK  auf  die»«  Stelle :  doch  stahl  es  Buch  intransitiv:  *l  may  noght  tttte,"  qnod  that  leode;  And 
lyard  hv  bistriilnth  l».  I'uht.iim.  11524.  'I  may  no  lenzer  leite,-  qood  he;  And  lyard  he  prikod«  12««;,  ags.  leltan, 
retardar«,  latjitn,  cunetari.  Kaum  kann  ntun  unser  Verb  auf  einen  anderen  VerbalaUtmns  tnruekfühnin.  Uabri^seaa 
ist  der  Sau.  in  wolchcro  es  vorkommt,  ein  Konsekutiv »at»,  welcher  durch  that  oitujeleitel  ist.  930.  be  »lebt  für 
h*<K  hme  It.  e3S.  989.  Mthet«,  »hoot.  940-  knaoe,  boy,.»en»Bt  lad.  A  pagt  K.  »4«  und  Oxi^  er.  961, 
wir.  »71.  »77.  941.  ««den  =  »ede  ».  Ji.  ir.fi.  968.  walked.  vcaOw  L.  walked  K.  961  n.Oip.  069. 
s.  :ioy.  96a  biter«,  bidere  U  Der  »ante  Vers  lautet:  And  spec  wi/A  «ttt  farm  R.  870.  And  tc*p  trip 
Urtn  Oxp.  Kaum  kann  Uder*  h-gend  «inen  Sinn  bieten,  cf.  ags.  V6p«  forevvaiium ,  Aifne»  brwteteamm  Cmiv. 
Cfts»  141. 
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P<?  knaue  was  wel  blipe. 
And  hijede  ajen  bliue. 

{>e  se  bigan  to  proje 
Inder  hire  wo}e; 
be  knaue  per  gan  adrinke, 
Kymenhild  hit  mijte  ofpiuke. 
RTmenhild  undude  |»e  dure  pin 
Of  be  hus  per  heo  was  in, 
^75  To  loke  wip  hire  ije, 
If  heo  o}t  of  Horn  isije. 
Do  fond  beo  pe  knaue  adrent, 
pat  he  hadde  for  Horn  isent, 
And  |>at  sc  holde  Horn  bringe; 
9MHire  fingres  he  gan  wringe. 
Horn  cam  to  pnrston  pe  kyng, 
And  tolde  him  pis  tiping; 
Do  he  was  iknowe 
P»t  Rimenhild  was  his  oje; 
Of  his  jfode  kenne, 
P*  king  of  Suddenne, 
And  hu  he  sloj  in  felde 
Pat  his  fader  quelde ; 
And  seide:  "King  pe  wise, 
930  ^eid  me  mi  seruise, 

Kvioenhild  help  me  winne, 
Pat  pu  nojt  ne  linne, 
And  i  schal  do  to  spuse 
Pi  dojter  wel  to  huse : 
^Heo  schal  to  spuse  haue 
Ap^M,  mi  gode  felate, 
^od  knijt  mid  pe  beste 


Aud  pe  treweste." 
pe  king  sede  so  stille: 
"Horn,  haue  nu  pi  wille." 
He  dude  writes  sende 
Into  Yrlonde 
After  knijtes  lijte, 
Irisso  men,  to  fijte. 
To  Horn  come  inoje, 
pat  to  schupe  droje. 
Horn  dude  him  in  pe  weie 
On  a  god  galeie. 
I)e  *  wind  *  him  gan  to  blowe 
In  a  litel  proje; 
c  se  bigan  to  posse 
ijt  in  to  Westernesse. 
Hi  strike  seil  and  maste, 
And  ankere  gunne  caste. 
Or  eny  day  was  sprunge 
Oper  belle  irunge, 
Pe  word  bigan  to  springe 
Of  Rymenhilde  weddinge. 
Horn  was  in  pe  watere, 
Ne  mijte  he  come  no  latere. 
He  let  his  schup  stonde. 
And  jede  to  londe: 
His  folk  he  dude  abide 
Under  wude  side. 
Horn  him  jede  alone, 
Also  he  sprunge  of  stone. 
A  palraere  he  par  mette, 
And  faire  hine  grette: 
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9€9  -72.   Diene  iwei  Reimpaare ,  obwohl  im  EitiMtnen  abweichend  von  den  unsrigon,  sind  in  dem  beiden 
t,  wobei  das  Verb  proze  (prvwe)  an  dem  Boten   sein  Objekt  erhalt.    VgL  f*  se  Aym 
?***   to  drench* ,  Reyinytd  hyt  myjt  of  pinche,  pe  se  hpin  j/«n  to  op  prcvjt  Hon  tief  hire  boures  >cost>e  Oxv.  Hei 
Wortstellung  unseres  Texte«  min  proje  (throw,  ags.  praran ,  tnrquere,  Jactare)  intransitiv  genommen  «erden. 
Mr©  bexietit  sieh  auf  RymenhiM.   WOie,  wall,  ags.  rüg,  rag,         paries,  morns,    ofbinke,  grieve.      »78.  dure 
P^n,  door -pin,  bar,  bolt.      975.    he  a.  755.      978.  adrent  =  adreint  p.  p  Ton  adrenehen,  drowned.     980.  he 
—  *«o..     982.    bis  tiping  besieht  sich  rückdeutend  auf  die  von  dem  Boten  erhaltene  Kunde.      988.   he  was 
""low«,  he  acknowledged,  owned.   Cf.  And  heilen  hine  an  bringe  rumen  to  pan  kinge..*  be  on  ienowen  of  his 
'Übt  1t»y  fl.  3.V1.   llf  pu  wnlle  ienateen  beo  pat  Ardnr  Is  king  ouer  pe  III.  M.    Bto  yknaire  For  what  thyng  hast 
■*  y»lawe*  Alis.  784.    Wel  ich  am  therof  iknowe  that  ich  hem  feng  of  the  Büket  7«3.   Statt  ikmome  steht  hiknotee 
*9J.   bv  merwe  Oxr..  cf.  Of  hl*  covenaunt  he  irai  biknanre  Abth.  ahd  bIkrl.  p.  17.         985.    Of  hin  etc.  Die» 
***  %ohl  in  Abhängigkeit  von  HM*  982  xu  denken,  obwohl  es  auch  auf  Ar  was  iknowe  betoiren  sein  kann.    Ant  of  etc. 
*■  *»S.   Diese  und  die  drei  folgenden  Zeilen  fehlen  in  Oxr.    kenne,  cf.  176  kin.  bier  kinsman.    He  we«  heore  run 
*  heore  freond  L*f.  II.  149.         989.    J>e  wtae.    so  wise  It  99'J  und  Oxi.    An  sich  ist  gegen  den  Artikel  in  der 
At>bo»|tion  sum  Vokativ  nichu  olntnwondeu  a.  MAtzmoi  Or.  Ä.  I,  m      992.    linne  nimmt  Lohbv  (iloss.  Ind.  v. 
rease,  wie  diet  in  der  That  die  gewöhnliche  Bedeutung  ist.  in  welcher  die«  Wort  flu  Altcngli«cheii  erscheint  s. 
Indessen  dürfen  wir  vielleicht  hier  die  Bedeutung  lose  annehmen:  ohne  da»*  du  etteai  verlierst.   Das  ags. 
mit  dem  Instrumentalis  »der  dem  Genitiv  entspricht  auch  dein  lat.  pritari,  amittere.     998.  felate,  fellow. 
^•»T  würde  wegen  des  Reimwortes  haue  etwa  knaw  vorriehen,  wofür  nn*  kein  Grund  vortuliegeii  scheint.   Es  be- 
anch  nicht  der  Form  feiawe,  welche  K.  1008  bietet        997.    mid  pe  beste  etc.  n.  474.        999.    80  fftill*. 
^  8ayd  nnto  Gamely n,  mildely  and  sriffe  Gamti.TK  649.  1008  —  4.    After . .  to  Ufte.    A/ter  kntthtes  to  fnnte 

vrrt  nun  so  lyhte  R.  1014.  A/ttr  men  to  /yjt«  Hyrischt  wen  »o  topfte  Oxr.   Lcmbt  meint,  hier  wire  vielleicht 
,p*7*>,  brave,  doughty,  tu  schreiben;  doch  vgl.  To  härme  hü  weren  //*<«  La).  II.  406  J.  T.  (wipte  ä.  T.).    Of  Weisse 
**»*n..pat  fyjfe  were  k  hardy  R.  or  Gl.  p.  452.     1009.    wind  fügen  wir  ein,  wie  es  steht  in:  The  wind  bigon  *te. 
*•  101».      1010.    pTOTe,  while  cf.  »36.      1011.   posüe,  push,  drive.   Of.  Thus  posstd  to  and  fro,  AH  slereleue 
^UVitn  a  bote  am  I,  Amidde  the  sea  Cn.  7Vo«.  a.  Cr.  1,  415.   Thus  am  I  posted  up  and  donn  Rom.  of  tbb  Kokk 
The  see  by  night  as  any  torch e  brende  For  wood,  and  posteth  him  up  and  doun  Lko.  or  G.  Womsx  240Ä, 

9v*i  witA  skip  to  gon ,  To  Westnesse  htm  brohte  anon  R.  1091.  An  der  Stelle  dieses  und  des  vorangehenden  Reim- 
^»are»  steht:  Here  setjp  gnn  forp  seyte,  />e  veynd  htm  notdt  faylt  Oxf.      1022.   tede.   ayiw  op  fügt  Oxf.  hinan; 

km  np  R.  1034.  102*.  Horn.  Daa  dem  Worte  im  M8.  fehlende  n  haben  Fa.  Mtonm.  und  Lukbt  augesetet, 
't  flora  eode  etc  R.  1035.  1028.  Al*JO  • .  of  ttotte.  ffo  he  tprong  oj  the  stone  R.  103«.  So  he  mere  sprongt 
<•/  tieat  Oxr.  Das  Bild ,  dann  wir  können  also  nur  dem  as  if  entsprechend  halten ,  fUIt  uns  auf.   In  dem  afr. 

•  ; 
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*•  Palmere,  |>u  »ehalt  me  telle 
1030  AI  of  bine  spellc." 

He  sede  upon  his  tale: 

*  I  rorae  fram  o  brudale; 

Ihc  was  at  o  wedding 
p.  341.  <)f  a  maide  Rymenhild : 
1U35  Ne  mifte  heo  adrije. 

flat  heo  ne  weop  wib  ije; 

Heo  sede  )>at  heo  nolde 

Ren  ispused  wib  trolde, 

Heo  hadde  on  husebonde, 
1040  |>ej  he  were  ut  of  lotale; 

And  iu  strong  halle, 

Wipinne  castel  walle, 

her  i  was  atte  fate, 

Nolde  hi  me  in  late. 
1045  Modi  ihote  hadde 

To  bure  pat  me  hire  ladde. 

Awai  i  gan  glide, 

[>at  deol  i  nolde  abide. 

pe  bride  wepep  sore, 
1050  And  pat  is  muche  deole." 

Quap  Horn:  "So  Crist  me  rede, 

We  schuJIe  chaungi  wede: 

Haue  her  elopes  myne, 

And  tak  me  bi  sclauyne. 
1055  Today  i  schal  per  drinke 

bat  some  hit  schulle  ofpilike." 

His  sclauyn  he  dude  dun  legge, 


And  tok  hit  on  his  rigge; 
He  tok  Horn  his  elopes, 

f)at  nere  him  nojt  lope, 
lorn  tok  burdon  and 
And  wrong  his  lippe : 
He  makede  him  a  fill  chere, 
And  al.bicolwede  his  swere; 
He  makede  him  unbicomelich, 
Ues  he  nas  neuremore  ilich. 
He  com  to  pe  gateward, 

{>at  him  ans  we  rede  hard; 
lorn  bad  undo  softe 
Mani  tymo  and  ofte; 
Ne  mijte  he  awynne 
bat  he  come  perinne. 
Horn  gan  to  pe  jäte  turne 
And  pat  wiket  unspurne; 

f)e  btiye  hit  scholde  abugge, 
lorn  |>reu  him  ouer  be  brigge, 
Pat  his  ribbes  him  tobrake. 
And  suppe  com  in  atte  gate. 
He  sette  him  wel  loje, 
In  beggeres  rowe; 
He  lokede  him  abute 
Wip  his  colwie  snute; 
He  sej  Rymenhild  sitle 
Ase  heo  were  of  witte, 
Sore  wepinge  and  lerne : 
Ne  roijte  hure  noman  wurne. 


1060 


1005 


1070 
p.  31. 


1075 


1060 


Horn  ft  tut  congie  de  tu:,  »/  %'en  r,i  a  Hani;  Münte  fu  al  dtitrer  ki  mut  ert  eornnl ,  Se  port*  arn\t  od  itl  fort 
tultment  un  brant  Rott,  m:  Iloitx  XHh.  10H0.  xpelle,  tidiugs,  news,  1085.  adrhe,  bear,  endure,  ag».  Sdrtogan, 
tuttinere,  auftVrre.  1034.  wip  ite  ft.  755.  1041.  And  ill  xtrong  halle.  Into  a  itronge  halte  Oxt.  Abweichend 
»*4(t  dar  dritte  Text:  Ich  wet  in  the  kalt*  R.  1DS3  and  Ihm  fehlt  diu  Reimpaar  1043  —  44,  während  der  Pilger  nach  den 
anderen  nicht  in  die  Halle  eingelassen  wird.  1042.  Wiplnne.  ttipinn«  h.  fli-pinnt  a  ¥u.  MccHtt.  [nach  demselben 
MS.].  »VIA.-««*-  the  R  1054.  Wip  inne  Oxr.  (  f.  1295.  und  1242,  134V.  1045  4«.  Modi  etc.  Modi  had  ordered  etc. 
Diet  Reimpaar  steht  nur  in  unserer  Handschrift.  Llmbv  ist  tu  dem  Irrthura  verleitet  worden,  für  Modi  das  Sub- 
stantiv mod  schreiben  tu  wollen  and  überselst  die  erst«  Zeile  durch:  Temper  hot  had  I.  Br  übersah,  dass  Modi 
der  Name  des  König*  Ut  («.  951),  welcher  die  Braut  heimführen  wilL  1051.  8p..rede  s.  IM.  1054-  Tak 
DM)  pi  iwlauyne.  Cf.  1'ur  la  rote  ke  tu  avet,  averei  mun  pur]>rlu ;  L'etclatin  [Vetclarine  v.  lecL]  averai-jo«,  e 
vue  eett  niautel  hvrmin  Ro».  nr.  Horn  3U71.  Sclauine,  telauin,  cf.  1057,  1233,  afr.  eKlatine,  ntlat.  tclanina,  tclati- 
niu,  mbd.  tlattnie,  Ist  ein  Mantel  von  Kröbern  Wollenstoffe,  den  besondert  Pilger  tragen :  Vidit  ipsom  instar  allcuju* 
Jerosoljrmitani ,  palma  ,  per«  et  baculo  Insitinitnin ,  aluue  iclarina  coopertum  Herbtrl  At  Miraculit  1,  35.  M  De 
C«jt«c  v.  tclatina.  1056.  pat . .  »chulle.  That  nww  hit  thai  It  1U64.  Hom  man  hut  nhal  Ox>.  ofpinke), 
rt.  IOC,  973,  1056.  1067  —  50.  Hl»  aclauyn  he.. Horn  his  elopes.  Die  Kraihlung  Ut  unklar,  deutlicher  ohne 
Zweifel  in:  ticlacryn  he  gon  doun  legge.  And  Horn  hit  dude  on  rugge ,  Ant  toe  Hornet  ttothet  K.  10S5  —  6J.  Pe 
trlatyn  he  pan  dun  legge.  And  Horn  hit  dude  on  rigge;  pe  palmere  tok  hut  clopet  Oar.  Horn  hi*  kamt  fur  Hornet 
•leben  ».  MiT/.xu  Or.  3,  3.  32ti.  1061.  Horn  tok  burdon  and  scrlppe.  Cf.  R  pur  rest  etcrepye  ires  chauces 
..«Irin,  Pur  [••*»!]  »ostre  bordon  cest  mien  amuraviti  Rok.  vi  Hulsi  3973.  bnrdoil,  pilgrim's  tuff,  afr.  bordon, 
bourdon,  mlat.  burdo,  asinus,  luulu» ;  bacnln».  Rcrippe,  scrip,  altu.  tkreppa,  pera,  ml.  tcrippum.  1068.  WPonjr. 
wruug.  gan  to  wringe  IC  107».  gan  wringt  Oxv.  1063.  ful,  foul.  1064.  bicolwede,  blackened,  smutted,  bicvl- 
mede  I.,  collide  K.  1073.  kewtd*  Oxr.  In  abulicher  Weise  haben  wir  ttatt  cotuiit  iu»2  coltcie  gesetat  ».  das.  Die 
Bedeutung  des  Zeitwortes  ist  aus  dem  Zusammenhange  und  nameullicb  aus :  He  wi peile  pat  blakt  of  Am  tuiert  13uJ 
klar,  auch  kann  die  Verwanduchaft  mit  ful,  ag».  cot,  neue,  cual,  nicht  tweifelbaft  sein.  Die  Form  collede  vuupricbl 
dem  neue,  coated  {to  emit  —  to  mark  with  cbarcoalj  ,  wie  bicolwede  auf  das  neu«.  Substantiv  collow  und  collj ,  the 
smut  of  coal,  deutet,  woiu  das  Zeitwort  colly,  grime,  gehört.  Die  alte.  Form  wird  bestätigt  durch:  Colwid,  Carbon* 
Ins,  Colwynge.  Carbonitaclo  Paoxri.  P.iuv.  vv.  To  colowe,  make  blacke  with  a  cole,  charbonntr  Palsol  Ktne  Korin 
Colmed*  \ü*»t  «ich  von  r.j  nicht  alileltei*.  Hiuxichtlicli  des  Sinnes  unserer  Sülle,  vergleiche  man :  Ibkrxchtd  he  hafde 
bis  licanie,  »«ulc  itmitle  of  col*  l.x\.  II.  313.  1066.  Hefl  . .  Hich.  Dieter  Vers,  welcher  mit  dem  vorangehenden 
nur  in  unserem  Texte  vorkommt,  lautet  t/et-.ttiche  bei  Kr.  Mkiicl;  er  1st  korrnmiprt  und  tcheknt  schwer  tu 
berichtigen.  Denn  man  darf  schwerlich  hit  fur  Act  neuen,  welches  nicht  einmal,  wenn  es  auch  mit  dem  Endworte 
itiche  verbunden  wäre,  einen  passenden  Sinn  gibe.  Sollte  etwa  Homtt  oder  Horn  statt  het  tu  schreiben  sein? 
1071-  awynne.  -«ry«»#  K.  1077.  «r«wne  Oxr..  ags.  itinnan,  ac<tairere,  nancitei.  1074»  Pat  wiket  nimpurne. 
/*e  wiket  op  tpurne  Oxr.  Die  dritte  Handschrift  weicht  gan*  ab.  untpume.  kick  open,  v  ags.  tptoman,  tpuma». 
calcare.  1079.  lot«  =  l»wt  It  1085,  low.  1080.  In.  /■  the  R.  108«.  1062.  Colwie,  tinult),  black. 
colmie  L.,  tollt  de  R.  1088,  ktlwe  Oxr.  t.  IOU4.   HD  Ute,  inoat        1084.   of,  out  of.        1086.    warne  =  werne. 
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He  lokede  in  echo  halke, 
Ne  sej  he  nowbar  walke 
Apulf,  his  felawe, 
1090  Pat  he  cupe  knowe. 
Apulf  was  in  pe  ture 
Abute  for  to  pure 
After  his  coniynge, 
3«f  schup  hiui  woldc  bringe. 
1095  He  set  pe  se  flowe, 
And  Horn  nowar  rowe. 
He  sede  upon  his  songe: 


"'Horn,  nu 
HviU'Mihild 


m  ert  wel  louge. 
>u  me  toke 
11 00  bit  i  schokle  loke; 

he  habbe  kept  hure  eure: 
'om  nu  oper  neure, 

ue  may  no  leng  hure  kepe, 
•"or  soreie  nu  y  wepe." 
1105  tvtnenhuU  ros  of  beuche 

"VVyn  for  to  sehenche, 
p.  32.  After  mete  in  sale, 
Bobe  wyu  and  ale. 
On  horn  he  bar  an  houde, 
11 10  So  laje  was  in  londe; 
Knijtes  and  squier 
Alle  dronken  of  pe  ber, 
Bute  Horn  alone 
Nadde  perof  no  mone. 
1115  Horn  sat  upon  pe  gründe, 


In  pujte  he  was  ibunde. 

He  sede:  "Quen  so  hemic, 

Jo  meward  bu  wende, 
>u  jef  us  wip  pe  forste, 
)e  beggeres  beop  ofpurste." 
lure  horn  heo  leide  adun, 

And  fulde  hhn  of  a  brun, 

His  bolle  of  a  galun, 

For  heo  wende  he  were  a  glotouu. 

He  seide:  •  flaue  pis  cuppe, 

And  pis  ping  per  nppe: 

Ne  sa;  ibc  neure  so  üic  wene 

Beggere  pat  were  so  kene." 

Horn  tok  hit  his  ifere, 

And  sede:  *0,uen  so  dere, 

Wyn  uelle  ihc  muche  ne  lite 

Bute  of  cuppe  white. 

Pu  wenest  i  beo  a  beggere, 

And  ibc  am  a  fissere, 

Wel  feor  icome  bi  este 

For  *  to  *  fisseu  at  pi  feste : 

Mi  net  lip  her  bi  honde, 

Bi  a  wel  fair  stronde, 

Hit  hap  ileic  pere 

Fülle  seue  }ere. 

Ihc  am  icome  to  loke 

Ef  eni  fiss  hit  toke. 

Ihc  am  icome  to  fisse; 

Prink  to  me  of  disse, 


1120 

1125 
IIb«) 
1135 
1140 

p.  33. 


hinder,  ag*.  rernnn,  ryrnan,  prohibere,  denegare.  1087.   halke,  corner.    <  f.  Sekcn  In  erery  kalke  and  every 

hörne  Cil.  V.  T.  11433.  Wonelh  in  halktt  l2?3?>.  /Tritt«  or  hyrue.  Angulus,  lallbitlutn  Projut.  P*tv.  «.  d.  H'fc. 
1089.  Apnlf  bin.  Atktil/  it  -jode  K.  1093*  Ayol  hyt  tretet  Oxr.  1090-  pat . .  knowe.  That  tretet  tees  in 
uch  plave  R.  lutn.  pal  tretet  teat  and  fnl  of  Mire  Oxr.  1091-  tare,  lower.  1092.  for  to  pure,  to  look 
earnestly.  Dm  Vert)  l»t  offenbar  idenli«ch  wit  pouren  In:  There  by  aeigben  a  selcouth  folk  AI  day  pourin  in  the 
»jlken  Attn.  57»*.  But  1  may  say  in  sorry  houre  Sh.de  1  to  Linken  or  to  pome  Ca.  Horn,  of  the  Kote  \t<39.  The) 
goune  on  it  to  reden  and  to  puure  Taoiu  a.  V.u.  ?,  170*».  wie  mit  port  :  And  but  thou  pure  alway  in  ray  face  C.  T. 
,W7.  In  every  hou«  he  K*n  to  pare  and  pryc  732U  «.  d  Wi>.  In  einer  anderen  Lesart  untere«  Verses  ist  es  dnrrh 
/»le  ersetxt:  To  loke  /er  and  tie  nth  lt.  litt«.  1097.    lie  «ede  Upon  hl«  Songe.    Song  wird  hier  wie  ritht 

»ri.raurlit  In:  Horn  «de  ou  hl«  rime  1363  »■  801.  1099.  toke.  bituke  It.  ltuM.  by  tule  Qxy.  1102.  Com-, 
«eure.  And  thou  ne  eumett  netere  R.  1106  and  Oxr.  1106.  »chenche  ».  37a  1107.  Haie,  hall,  ags  sal, 
aula,  »de*,  alto,  mir,  ahd.  rahd.  taL  110«.  On  horn  he  etc.  he  steht  fur  heu.  CL  En  la  butelric  e*l  Kiiuel 
aprw  coc  entree;  ün  r.,rn  prist  graut . .  A  sun  dm  le  porta,  cam  ert  U  custumee  Rr>*.  p*  Hot«  4152.  1112.  of 
p«  ber,  of  the  beer.  Cf.  Ooud  her  *  bryjt  wyn  bope  GaWathk  129.  Nach  den  anderen  Rocensionen  trinkt  »le  den 
Gästen  tu:  Hue  drone  of  the  beere  To  anwar  and  ikyert  R.  IIIS.  Ho*  drank  of  pe  here  To  knt/t  and  to  tquiere 
Oxr.  1113  — 14.  Bate . .  mone.  Dies  Reimpaar  bat  nur  unsere  Handschrift.  Lvmht  überseut  im  Gluti.  Ind.  v. 
utont  an  unnerer  Stelle  durch  mind,  liking;  CoLKBit".»  Gto$$.  Ind.  v.  dagegen  durch  »hart,  portion,  mit  Hinweisung 
auf  das  ag*.  uememe,  communis.  Ll'Mai'a  Erklärung  scheint  uns  nicht  etymologisch  gerechtfertigt,  währeud  wir  die 
von  Coumtr.r.i:  gejeebeue  im  AUueineiucn  al»  slnnentspredaud  ansehen,  klone  ist  aber  identisch  mit  dem  v.  52s 
vorkommenden  Wort«,  welches  hier  in  seiner  abstrakten  Bedeutung  (a|ts.  oemäna,  comrauiiio.  »octeU»)  wirksaut  i-t 
1116.  In  pnrt«.  Ulm  tkokle  R.  1116.  So  liest  auch  Fi:.  Mriiki.  an  dieser  Stelle,  uud  er  (riebt  keine  Variante  des 
Oxi  .  MS.  au.  AVenn  I.cunv  die  richtige  Lesart  de*  MS.  «lebt,  ho  «linde  tu  ^Bjfr  für  in  po;tt ,  pikte ,  tkonghte ,  wa» 
in  deu  Zusammenhang  recht  wohl  passu  1120.  ofpUMte,  thirsty  s.  Vox  ».  W.  3.  1122.  of  a  bran  sc. 
hum,  a  browu  horn.  Sie  hat  das  erste  Horn  bei  Seite  «eleift  und  füllt  dem  vermeinten  Bettler  au«  ukuem  anderen 
<tefk**e  seinen  Becher.  Nach  dem  afr.  Dichter  bietet  *te  ihm:  un  reitet  k'ert  bien  dorre:..  K  eil  le  mi\t  aeani,  par 
Ii  ne  /■  oasrcj  Rom.  KB  Hoik  41bi.  I»em  braunen  GefasSe  gegenüber  stallt  uo*er  Ver1***cr  da*  veitte  1132  *.  .las. 
1128.  bolle  U).  1W.  salnn,  gallon,  afr.  yaton,  jalon,  ralat .  gaio.  1125-26.  He  «eitle ..  per  uppe. 
K»  l*t  klar,  da»*  he  für  heu,  «ho,  steht ,  was  Hut-  teide ,  R.  1121,  wie  der  Zusainmcuhaiig  bestätig!.  Schwer  ist  über 
xu  Hagen,  was  die  Worte  pit  piny  beieiehuen  sollen.  Vergleicht  man  die  anderen  I,e«ar1en:  Hut  seide,  Tac  Ike 
coppe,  Ant  dryne  thit  ber  al  uppe  R.  1125  und  Xym  pon  pe  c.  A.  drynkut  al  uppe  Oxr.,  sn  kann  utan  nicht  umhin, 
••ine  Entstellung  de«  ursprünglichen  Texte*  hier  xn  verrouthen.  1180  -82-  Hobs's  Rede  begiuut  im  afr.  Texte. 
Hele ,  Sachet  de  ß,  joe  /«  jadi»  cuiln/ner  Ke  pimt  rieht  Tettens  nie  totoit  hum  aporttr  Kon.  w.  Hons  i'AH. 
1134.  flsmere,  Bshermau.  Cf.  ßit,  f.sh  1142,  to  ßsttn,  to  fittt,  lo  fish  1136,  1143,  fitting  1149.  1186.  for  to 
flatten,  to  fish.  For  fttten  U  Die  Partikel  to,  welche  dem  Infinitiv  nicht  fehlen  kann,  sc blen«n  wir  ein.  To  fyvn 
oxr.  1144  -46.  l>rink  U,  m«  of  ul»»e,  Drink  to  Horn  of  home.  Die«  für  Rlcmcihiid  kaum  räu..ei 
Sprach  proben.  1.  lü 
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11 45  Drink  to  Horn  of  home; 
Fcor  ihc  am  iorne." 
Rymenhild  him  gan  biheldo, 
Hire  heorte  bigan  to  cbekie, 
Ne  kneu  heo  no}t  his  fissing, 

II 50  No  Horn  hyraselue  noting: 
Ac  wunder  hire  gan  pinke, 
Whi  be  bad  to  Horn  driuke. 
Heo  fulde  hire  horn  wip  wyn, 
And  dronk  to  be  pilegryni; 

1155 Heo  sede:  "Drink  pi  folio, 
And  suppe  pu  me  telle, 
H  [>u  eure  isije 
Horn  under  wude  li}e." 
Horn  dronk  of  horn  a  stunde, 

11 60  And  preu  pe  rine  to  grnnde. 
De  quen  jede  to  Dure 
Wip  hire  maidenes  foure. 
Do  fond  heo  what  heo  vrolde, 
A  ring  igraucn  of  golde 

1166  Dat  Horn  of  hure  hadde; 
Sore  huro  dradde, 
pat  Horn  istorue  were, 
For  be  ring  was  be  re. 
Po  sente  heo  a  damcselo 

11 70  After  be  palmere. 

"Palmare,"  quap  heo,  "trewe, 
De  ring  pat  pu  prewe, 
bu  seie  whar  pu  hit  noma, 
And  whi  pu  tnder  come." 

1175 He  sede:  "Bi  seint  Gile, 
Ihc  habbe  go  mani  mile, 
Wei  feor  bijonde  weste 
To  seche  my  beste. 

p.  34.  i  fond  Horn  child  stonde 


if 


To  9chupeward  in  londe;  1180 

He  sede  he  wolde  agesse 

To  ariue  in  Westernesse. 

De  schip  nam  to  pe  8ode 

Wip  me  and  Horn  be  gode; 

Horn  was  sik  and  deide,  1185 

And  faire  he  me  preide: 

"Go  wip  pe  ringe 

To  Rymenhild  pe  jonge." 

Ofte  he  hit  custe: 

God  }eue  bis  saule  restet"  HdO 
Rymenhild  sede  at  pe  furste: 
"Berte,  nu  pu  berste, 
For  Horn  nastu  namore 
at  pe  hap  pined  so  sore." 
eo  feol  on  hire  bedde,  1195 

rheo  knif  hudde, 
sie  wip  •hire*  king  lope 
And  hure  selue  bope, 
In  bat  ulke  nijte, 

If  Horn  come  ne  mijte.  1200 

To  herte  knif  heo  sette, 

Ac  Horn  anon  hire  kepte. 

He  wipede  pat  blake  of  his  swart, 

And  sede:    Quen  so  swete  and  dare, 

Ibc  am  Horn  pin  oje,  1205 

Ne  canstu  me  nott  knowe? 

Ibc  am  Horn  of  Westernesse, 

In  armes  bu  me  cum." 

Hi  custe  hem  mid  ywisse, 

And  makeden  much*  blisse.  1S10 
"Rymenhild,"  he  sede,  "y  wende 
Adun  to  pe  wudes  ende: 
Der  bep  myne  kniites, 
Redi  to  fijto, 


haften  Wort«  rind  es  wohl  für  die  Leaer.  Lexer  nimmt  dittt  Or  tkittt,  wahrend  wir  Mr  d»s  Subsunrhr  dithe 
darin  leben  können,  worauf  udj  die  anderen  Leaarten  führen:  Drynle  null*/  of  dy*»h  R.  UM  und  of  py  «K«l«  Oxv. 
Sollte  wirklich  dith  für  den  Bebalter  de«  Getränkes  stehen  können,  wie  man  aoa  Laiamoii  •chliesaen  mochte:  Me 
cnmcO  neuere  inne  ure  diic  ncober  Amt  na  no  fisc,  no  nun*»  eunnt*  drone  buttn  tester  acme,  bmttn  water  clor»* 
La).  II.  4u2».  In  unserem  Gedichte  wird  die  Jungfrau  aufgefordert,  dem  Bettler  nnd  Horn  cuiutrinken,  «eiche  so- 
mit identiBcirt  werden;  wahrend  In  fast  allen  entsprechenden  Gedichten  der  Bettler  um  Horn's  willen  einen  Trank 
erbittet,  wie  dies  mit  näherer  Beatimmnng  etwa  auch  im  afr.  geschieht :  Mi*  com  apelent  Bom  H  Englti*  natmrtr. 
Si  rus,  pur  la  tut  amur  ti  ie  fait  ei  nomer,  leel  com  plein  d>  e-m  m*  totittei  txziOrr,  Xt  ras  vi*  di$  ort  tin*  d 
eottre  ami  doner,  De  eel  boirre  od  ras  ti'n  etttrai  meiter ;  Mit  bien  tot  ie  ctU  pot*  ort  poi  amer  Pur  Jh'/o  l'de- 
v«nd,  e  pur  cot  *i  laret  eiler  Rom.  pe  Hutu  4906.  1146.  am  iorne  =  am  iroimt,  hare  travelled.  1148.  to 
chelde.  to  grow  chili,  ags.  cratd}on,  frige  sc  ere.  1158-   Horn . .  Ute.  Diesen  Vers  hat  Lvvbt,  wahrend  Pe. 

Mich  f.  l  eine  Lücke  liest  mit  der  Anmerkung,  dasa  dem  Cambridger  IIS.  hier  eine  Zeile  fehle.  Ruses  schreibt  Un- 
der teodt-ltyt  1160.  lift  -  lie,  nbd.  liegen.  116a  to  gründe  d.  L  in  das  Horn  hinein.  1168.  what  heo 
Wolde.  Diese  Worte  deuten  auf  eine  Lücke  im  Vorangehenden,  welche  in  den  anderen  Handschriften  tot  1161  ana- 
gefüllt ist  durch:  And  teidt:  'Quene,  thou  thtnch  What  f  Ihre»  in  the  drench "  R.  1163 — 64.  Be  teyde:  *  Quen,  n<m 
»echt  Qtcat  hyt  in  py  drenche  Oxr.  1167.  Horn  istorue.  Horn  ittent  L.  Bom  dtd  R.  1171.  Bom  child  ded 
Oxr.  Leiter  vennutbet  itterue,  wir  schreiben  t'sforee,  well  wir  Jene  Parti cipialform  atari  des  ags.  itor/cn  voo  steor- 
fan,  morl,  perire,  (»ferst*  775,  910),  nicht  nachweisbar  halten.  Cf.  Alle  hU  freond  pet  be  euer  hefde  wem  ittoruen 
A*ra.  Riwlg  p.  308.  1178.  To  seche  etc.  s.  770.  Für  my  1st  wühl  auch  hier  so  schreiben,  mint  wie  770  und 
in  R.  myne  II«,  mine  1136,  in  Verbindung  mit  ftesfe.  1181.  ageme,  contrive  B.  1187.  Dm  seltene  Kompositum 
von  getter  guess,  welches  auch  im  MS.  Oxr.  au  ateben  scheint,  da  keine  Variante  bei  Fe.  Itrcaat  angegeben  ist, 
wird  nicht  füglich  anders  als  durch  contrite,  wie  Lckbt  überaetit,  in  erküren  sein.  1188-  nam,  moved  onward, 
act  out  s.  Or*,  a.  Ex.  2483.  1187.  Go.  Die  anderen  Handschriften  knüpfen  hier  einen  Intuitiv  an  das  Vorhergehende 
To  gon  R.  1193.  To  tehipe  Oxr.  1198.  Da  berste,  tobertte  R.  1196  nnd  Oxr.  1193-  naMta  —  ne  hau  fm. 
1194-  pat  pe  hap  pined,  pat  pt  hap  pined  pe  L.  That  hateth  the  ppntd  R.  1900.  For  team  %  (d.  L  I)  py*e 
Oxv.  So  fehlt  in  R.  1196.  hadde,  hid.  Die  anderen  Recenslonen  weichen  gani  ab:  Ant  after  knycti  gredde 
R.  1202.  per  hVe  havede  knyei  le9d  Oxr.  1197.  To  sie  Wip  kdre  klug.  Wir  Schlehen  Air*  nach  R  1ÜU3 
ein;  To  Hen  hire  loeerd  Oxr.  lope,  hateful,  odious.  1209.  And  . kepte.  And  Norn  hire  gan  lettt  Oxf. 
1209-   mid  y  wiese  s.  432.  1914-   Redl  to  flite,  vielleicht  Redi  men  to  fiitt.    Cf.  Worthi  men  and  iyA/e 
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1216  formed  under  elope. 
Hi  schul  le  make  wrope 
Pe  king  and  his  ^este 
pat  come  to  |>e  feste: 
To  day  i  schal  hem  tecbe 

1220  And  sore  hem  areche." 
Horn  sprong  nt  of  halle, 
And  let  his  sclauin  falle. 
Pe  quen  )ede  to  bnre, 
And  fond  Aptllf  in  ture. 

1225"Abu)f,"  heo  sode,  "be  blipe, 
Ana  to  Horn  pu  go  wel  swipe: 
He  is  under  wude  boje, 
And  wip  him  knijtes  inoje." 
Apnlf  bigan  to  springe 

1230  For  pe  tipinge; 

After  Horn  he  arnde  anon, 
Also  pat  hors  mijte  gon: 
He  him  ouertok  ywis. 
Hi  makede  suipe  mucbel  Mis. 

1235  Horn  tok  his  preie, 

And  dude  him  in  pe  weie. 
He  com  in  wel  sone, 
Pe  jates  were  undone, 
larmed  ful  pikke 

1240  Pram  fote  to  pe  nekke. 
Alle  -pat  were  perin, 
"Wibute  bis  twelf  ferin 
Ana  pe  king  Avlmare, 
He  dude  hem  alle  to  kare 


pat  at  the  feste  were, 
Here  lif  hi  lete  pere. 
Horn  ne  dude  no  wunder 
Of  Fikenhildes  false  range. 
Hi  sworen  opes  holde, 
)at  neure  ne  scholde 
lorn  neure  bitraie, 
)ej  he  at  dipe  laie. 
Ii  runge  pe  belle 
)e  weulak  for  to  feile; 
lorn  him  jede  with  his 
To  pe  kinges  nalais. 
Der  was  bridale  suete, 
For  riebe  men  per  ete; 
Telle  ne  mijte  tunge 
at  gle  pat  per  was  sunge. 
orn  sat  on  chaere, 
And  bad  hem  alle  ihere. 
"King,"  he  sede,  "pu  luste 
A  talc  mid  pe  beste. 
I  ne  seie  hit  for  no  blame: 
Horn  is  mi  name; 
Pu  me  to  knilt  houc, 
And  knijt hod  haue  *y*  prouel. 
To  be,  king,  men  seide, 
Pat  i  be  bitraide; 
pu  makedest  me  Heme, 
And  pi  lond  to  reme*. 
Pu  wendest  pat  i  wrojte, 
pat  y  neure  ne  pojte, 


1250 

P.2C. 
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H.  1225.  Byritck*  men  to  uriyi*  Oxr.  1216.  make  wrope,  cf.  MS.  1220.  areche  erklärt  Uui  Glon. 
Ind.  v.  durch  Utk»  etngtance  on ,  doch  entspricht  arecht  genauer  dem  neue,  reach,  attain ,  ags.  draican ,  atüngere, 
ass*qul.  Ct  AI.,  pet  heo  mnwen  arepen  *  arechen  Ascn.  RrwLt  p.  128.  AI  that  his  as  areche  mygfat,  lion 
and  man  he  alowgh  doan  rygbt  Rich.  C.  ptL  7037.  Die  anderen  Test«  bieten  hier  all  Reimworte,  mit  einigen 
Veränderungen  der  voran  stehendeu  Worte,  cactk*  ■ .  oacche  R.  1227—28.  kecke.,  teche  Oxr.  1227.  ander 
wnde  bote.  Cf.  Adam  lokede  tbo  under  tcoode  bowgh  Oamieltv  6'27.  1230-  For  be.  For  that  itte  R.  U'39. 
Wel  glad  /or  pat  Oxr.  1281.  arnde.  ende  R.  1539.  rende  Oxr.  d.  i.  rao ,  doch  nieht  an(  da*  starke  aga. 
Vi-rb  rinnan,  irnan,  »ondern  auf  da«  schwache  rennen  ,  enrrere,  zurückgehend.  1235-  preie,  crowd.  Cf.  He 
liggeth  nygh,  with  sneha  pray.  That  he  wrieth  al  the  r  on  tray  An».  19;>1.  Of  his  people  theo  grete  pray  Laste  twenty 
myle  way  2595,  Allsaundre  eometh  with  his  pray  40  >4 ;  afr.  praie ,  preie.  prole,  proie,  troupeau  («I«  b«tes). 
1239.   fal.   tuithe  Ii.  1847.  1242.   Wipnt«.    Bipule  U   nrithoute  R.  1250  s.  1042.   Oxr.  *«icht  hier  ganz 

ab.  ferln  =  /tren.  1247  —48.  Horn  ..  fange.  Diese  Zeilen .  welche  «andrucken  ,  daj»s  Horn  an  Kikeobild 
keine  Rache  nahm,  lauten  ähnlich:  Horn  no  wonder  ne  makede  of  Fikenildet  falte  de  Oxr.  I'i- gegen  beisst  et 
bei  Ritsom,  dass  Dorn  des  Verrathes  Flkenild's  uukundig  war:  Horn  understanding  ne  hede  of  Fykelet  fattede  R 
1255.  Zu  dude  no  wonder  Tgl.  1422;  das  Substantiv  bezeichnet  nicht  selten,  im  Anschlüsse  an  das  ag*.  tundor,  mite 
factum,  res  mir«,  das  Ungemeine  überhaupt  im  guten  wie  im  bösen  Sinne,  also  auch  Unikat,  Bötet,  Vebel  Cf.  Freud 
ne  b roter  oe  spared  he  nogt  On  of  hem  8at  hau««  fli«  teunder  wrogt  Gm.  Exod.  35^7.  Per  heo  schal  speowen 
al  ut  pet  runder  Aue«.  Riwi.it  p.  34A  Where  werre,  *  wrake,  *  wonder  Bi  sype)  wont  perinne  Oawais«  16.  Der 
afr.  Roman  erzählt  die  Sache  so:  /xt  rt'pif  Wikel  H  fei  enbronc  en  chaperon;  Vnc  mot  n'en  tout  dan  Horn,  ti  f »#»#'<» 
al  tauen  E  deeant  let  barunt  Ii  fltt  fiel  oreitun  Qu'il  ait  tnerci  de  lui ,  t'il  tert  fett  fud  bricon;  F.  ti  mait  Ii  for- 
fait, ti  prenge  tengeitun  hti  com  it  der  er  a  de  traUor  fetvn.  Pur  la  pr  eiere  de  tut  dant  Born  Ii  fit  pardon 
Rom.  dk  Hob»  4559.  1849.  holde,  faithful.  1260  —  51.  Dieae  Verse  sind  verderbt;  ihnen  gehen  in  den 
anderen  Handschriften  zwei  Zeilen  voran ,  welche  die  Unschuld  der  Schwörenden  betheuern.  Wir  möchten  statt  des 
neure  1SS0  hure  non  schreiben.  Cf.  That  huere  non  ne  thold*  Bom  never  bytreye  R.  12t» -Gl.  pal  huere  nou  »<• 
»holde  Wo  ware  Bom  byun-eyen  Oxr.  1252.  at  dip*,  on  dethe  R.  12C2.  to  depe  Oxr.  1254.  for  to  fella, 
to  fblSI.  for  to  fuUen  Oxr.,  to  fulfuXle  R.  1264.  1257.  bridale,  bridal,  ags.  brfdealo,  nuptiale  ronrlviura.  brid 
and  al«  L.  [welcher  brid  durch  bread  Olott.  Ind.  v.  übersetzt],  the  brudalt  R.  1267.  hrydaUt  Oxr.  1261-  chaere, 
cbatr.  ckayere  R.  1871.  Cf.  Up' a  chaere  be  sat  adoun  R.  or  Ol.  p.  321,  afr.  chaere,  chaiere ,  siege,  lat.  cathedra. 
1288.  lurte,  listen.  1264-  »id  pe  beute  s.  474.  1267.  pn  .hone,  ags.  pu  .  .hdfr  Präteritum  von  hebban, 
•levare.  1268-  bane  J  proned.  Das  Subjekt  y  fügen  wir  ein.  habbe  »  proee  R.  127-.  1269.  To  pe.  king, 
So  Interpungtren  wir,  indem  wir  pe  fur  thee,  nicht  für  den  Artikel  halten.    To  pe  of  me  Oxr.  1271.  «eine 

fiberaetxt  Lcamr  Glott.  Ind.  ».  durch  ßee,  als  lofinttir;  das  Verb  Arm«,  welches  ursprünglich  und  gewOhnUch  bänith, 
put  to  ßight,  bezeichnet,  wie  ags.  ße'man ,  ßfmetn ,  fogare,  kommt  allerdings  auch  für  ßee  tor:  Thou  art  the  forste 
with  hort  that  ßemeth  Alis.  3348.  Doch  könnte  du  Wort  auch,  trota  des  folgenden  Infinitlr  to  reme,  hier  da»  Sub- 
stantlT  (fugitive)  sein  a.  8t.  DomsTaf  101.  1272.  tO  reine,  to  evacuate,  leare.  Cf.  And  fledd«.  forth  i>y  th<>  stronde, 
bett.  And  gynneth  rem»  manlieb  Bett  All«.  373S,  ags.  rfman,  locnm  dare      reiuuvere.    Die  an 
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1275  Bi  Rymcnhild  for  to  Hgge, 

And  pat  i  wipscgge; 

Ne  schal  ihc  hit  biginne, 

Til  i  Suddene  winne. 

l>u  kep  hure  a  stunde, 
1280  be  while  pat  i  funde 

In  to  min  heritage, 

And  to  mi  baronage. 

Pat  lond  i  schal  ofreche, 

And  do  mi  fader  wreche, 
I2a."i  I  schal  beo  king  of  tune, 

And  bere  kinges  crune, 
p.  37.  banne  schal  Rymenhilde 

Ligge  bi  pe  kinge." 

Horn  gan  to  sc  hupe  draje, 
I290\\Mp  his  Yrisse  felaies, 

Apulf  wip  him,  his  brother, 

Nolde  he  non  oper. 

pat  schup  bigan  to  crude, 

be  wind  him  bleu  lüde, 
1295  Wipinue  daies  fiue 

Pat  schup  gan  ariue. 

Abute  uuddelnijte 

Horn  him  jede  wel  rijte; 

He  tok  Apulf  bi  honde, 
1300  Ami  up  he  jede  to  loude. 

Hi  fonde  under  scheide 

A  knilt  heude  in  felde. 

pe  knijt  him  aslepe  lay 

Al  biside  pe  way. 
1305  Horn  him  gan  to  take, 

And  sede:  "Knijt,  awake. 

Seie  what  pu  kepest, 


And  whi  pu  her  slepest? 
Me  pinkp  bi  pine  crois  litte, 

>at  pu  longest  to  ure  dnjte. 

Jute  bu  wule  me  schewe, 
schal  pe  tohewe." 

Je  gode  knijt  up  aros, 
Of  pe  wordes  bim  gros. 
He  sede:  "Ihc  haue  ajeues  my  wille 
Tayns  ful  ylle; 

Ihc  was  cristcno  a  while,  • 
|)o  •  were  •  icomV  to  pis  ille 
.Saraziiis  *  lope  and  •  blake 
Pat  dude  me  *god*  forsake. 
On  Crist  ihc  wolde  bileue, 
On  bim  bi  makede  me  reue, 
To  kepe  pis  passage 
Fram  Horn  bat  is  of  age, 
pat  wunieb  bi  estc, 
*Ood*  knijt  wip  pe  beste. 
Hi  sloje  wip  bere  honde 
pe  king  of  pis  londe, 
And  wip  him  fele  hundred, 
And  pcrof  is  wunder 
pat  he  ne  comep  to  fijte. 
God  sende  him  be  ritte, 
And  wind  him  hider  driue, 
To  bringe  hem  of  liue. 
Hi  slojen  kyng  Murry, 
Homes  fader  king  bendy, 
Horn  bi  ut  of  londe  sente; 
Tuelf  felaies  wip  bim  wente, 
Among  hem  Apulf  pe  gode, 
Min  ofene  child,  my  leue  fode. 


1310 
1315 

1320 

p.  3». 

1325 
1330 
1335 
1340 


deren  Texte  weichen  bier  völlig  ah.  1280.  fände,  go.  1288.  i  schal  ofreche.  Mulle  thorhrtcht  R.  1391. 
Li-mbt  übersett*  Im  Glon.  Ind.  v.  of  reche  dutch  recoter;  da»  Verb  unterscheidet  »Ich  kaum  von  arecht  1220,  welch«» 
näher  die  Bedeutung  von  obtain,  aasequi,  gewinnen  mig.  1287.  paiUJ« . . Rymenhilde.  Then  thai  Jtymenhild 
the  ving,  R.  120.V  12*2.  Nolde  he.  Ut  nolde  hatte  IC  1*00.  Diener  und  der  vorangehende  Vera  fehlen  in  Oxr. 
Vielleicht  int  in  unserem  Texte  hinxuaufügen  haU>r.  1293.    to  crude.   RlT*os  hat  hier  wohl  nur  irrthünilieb 

c runde,  wie  Im  folgenden  Vene  londe  statt  croude  -  laude  sei«»«».  Da«  Verb  crude,  croude,  pre»»  on,  steht  hier  in- 
transitiv, Kant  dein  ag».  Oebrauche  von  creudan,  crydnu,  preml,  pellt,  drängen,  eindringen,  gcraiai:  Cread  cnear  on 
««d  (on  Hot)  8ax.  Cm«.  937  v.  35.  1295.  Wipinne.  Ripinne  U  Withinut  R  1303  «.  1042.  Ein  entsprechen- 
des Keimpaar  fehlt  hier  in  Oxr.  1296.  gan.  hiaan  K.  130«.  1808.  Vor  diesem  V>r»e  steht  ein 
In  den  anderen  Texten,  worauf  in  130«  Bciu«  genommen  tu  »ein  »cheint:  0  the  thelde  teet  ydratee  A 
of  Jhetu  Chrittet  latee  K.  1313  —  14.  Oy  pe  tcheld  wat  drawe  A  crottch  of  Jhetu  Crislet  latee  Oxr. 
1309-10.  Mo  pinkb..  dritte,  hfe  thinke*  h,j  croU  litte.  That  thou  letttt  on  Critte  R.  1321  —  22.  Me  pynkep 
by  pe  crowchet  lytte  etc.  [wie  R.J  Oxr.  In  unserem  Tente  tut  Ufte  da«  AdJ.  tiriyht,  thining .  ag*.  leoht,  luridus, 
»pleudidu»;  da«  Substantiv  lytte  (art?  edge?)  dagegen  ist  schwer  zu  deuten.  1312.  tohew«,  hew  to  pieces,  ag*. 
töheäean.  1314.  hint  gTO«,  frit  horror,  him  agrot  R.  133>">  und  Ou.  Das  einfache  Verb  kommt  ebenfalls,  auch 
nnpersönUrb,  vor:  ite  gritet  Asr«.  Riwlk  p.  3o<"»  var.  ItI.  Jo  t  im  grite  p.  y2  var.  lerl.  Tho|  hint  gros  M8.  Ha«i. 
1701  f.  52.  Bei  Hali.w.  biet.  v.  ».  Boor  a.  S.  r.i2.  131 S  -  16.  He  sede.  .yUc.  He  *,i,le,  ich  terty  Ute  Payne, 
to -yeynei  mi  icille  R.  1327  2S.  H.  x.  A*  serre  ylie  Pitynymt  uftn  in»  -rille  Oxr.  Diese  und  die  fulgeuden  Verw 
•itid  in  unterem  Texte  nl<-ht  frei  vun  Verwtrrnnic,  welche  wir  eini^rmaasiieu  iu  heben  suchen.  1818.  (to  Were 
icome  to.  Po  icon,  to  L.  [To  i  com  tu  Flu  Ui<  iikl].  Tcome  into  K.  133a  And  po  teere  come  into  Oxr.  Eine 
Form  front  «tatt  com  können  wir  al»  Präteritum  nicht  annehmen;  wir  hallen  daher  dies  8atiRefÜRe  ohne  teere  für 
unvollständig  und  Selxen  iconic  für  »'<•«>»«  nln  di.-  «vLnufiR«-  Partirlpialfom).  ille.  vie  K.  1819.  lope  and  schie- 
ben wir.  nach  H.  1311,  ein;  lodlike  and  hat  Oxk.  1320-  |>at..Rl»d.  Das  Wort  god  fohlt  in  unserem  MS.  Me 
made  J  he  tu  R.  I3:i2.  And  du.ie  me  :;od  Oxr.  1321  -  22.  On  Crist  •  •  hi  makede  me  rcue.  Bi  gad  on  team 
y  lete,  po  he  imiedtn  me  rerc  Oxr.  In  tier  dritten  Handschrift  fehlen  entsprechende  Zeilen.  Da  reue  nichts  an- 
deres »ein  kann,  als  da»  Substantiv  rtett,  thti  if,  aga.  gerc/a,  pr*fectns,  propositus,  so  bleibt  für  die  Worte  on  him 
keine  Bctiehnng  im  Satxe.  und  sie  sind  wohl  auszuwerfen,  wie  sie  in  Oxr.  fehlen.  Here  für  ein  Verb  in  der  Bedeu- 
tung »ipcar  mit  Coi.tliioct  Glon.  Ind.  v.  xu  halten,  berechtiget  nicht».  1826.  (Jod  knlTt.  A'ni'jf  I«  Dagegen 
Ood  bnuht  B.  133$  und  Oxk.  [nie  /ere  in  O.  Kii.  Ui>  iikl]  und  in  unserem  Texte  9.K.  1332.  |>e  rtTt*.  Die  an- 
deren Text«  haben:  pe  mrjhte.  Cf.  Wu  »<•  com«  t.i  c«se  (—  esche,  ask)  liyin  ryft  of  en)  trespas  R.  ot  tlu  p.  374. 
1386.  king  bendy,  to  ttordu  Oxi.  Vielleicht  IM  da»  an»  dem  vortun  Verse  etwa  irrthürallch  hl«r  wiederholt« 
king  zu  tilgen.       1840.    Hin  Oiene.  fode.    Der  überladen-  Vers  lautet:  Mi  child,  my  ount  fode  R.  13&I).  fode, 
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Ef  Horn  child  is  hoi  and  sund, 

And  Apulf  wiputc  wund, 

He  luueb  him  so  derc, 

And  is  him  so  store, 
1345  Mijte  i  soon  hem  tueie, 

For  ioie  i  scholdc  deie." 

"Knijt,  bco  Marine  b!i|>c, 

Meat  of  alle  sibe, 

Horn  and  Apulf  his  fere 
1350  Bope  hi  ben  here." 

Te  Horn  he  gan  gou, 

And  grctte  him  anon. 

Mache  ioie  hi  makede  pcre, 

Pe  while  hi  togadere  were. 
1365  " Childre,"  ho  sede,  "hu  habbe  }e  fare? 

Pat  ihc  jou  sej  hit  is  ful  fare. 

Wulle  je  bis  londe  winno 

And  sic  pat  per  is  inno?" 
.  p-S'He  sede:  *  Leue  Horn  child, 
1360  ^t  lyucp  pi  modcr  Godhild: 

Of  ioie  heo  •  ne  "  miste, 

If  heo  be  aliue  wiste." 

Horn  sede  on  his  rime: 

"  Iblessed  beo  be  timo 
13(551  com  to  Suddenne 

Wib  mine  Irisse  menne. 

We  schulle  be  hundes  teche 

To  spoken  ure  speche. 


Alle  we  hem  schulle  sie, 

And  al  quic  hem  fle.', 

Horn  gan  his  horn  to  blowe, 

His  folk  hit  gan  ikuowo, 

Hi  coinen  ut  of  stere, 

fram  Homes  banere; 

Hi  slojen  and  fuiten, 

|>e  nijt  and  pe  ujten, 

be  Sarazins  cunde, 

Ne  lefde  per  uon  in  pende. 

Horn  let    sone  *  wurche 

Chapeles  and  chirche. 

He  let  belles  ringe. 

And  masses  let  singe. 

Ho  com  to  his  moder  halle 

In  a  roc  he  walle. 

Corn  he  let  serie, 

And  makede  feste  morie. 

Murie  lif  he  wrojte; 

Kymenhild  hit  dere  bojte. 

Fikenhild  was  prut  on  herte, 

And  pat  him  dude  smerte. 

"Jonge  he  }af  and  elde, 

Mid  him  for  to  helde; 

Ston  he  dude  lede, 

per  he  hopede  specie; 

Strong  castel  he  let  sette, 

Mid  see  him  bifletto, 


1370 


1375 


1385 


13  no 


p.  10. 


boy,  wi«  häufig  ton  Ptrtonen  männlichen  oder  weiblichen  Geschlechts  gebraucht :  Yif  hjr«  spac  that  frely  /ode  Amis, 
a.  Avil.  Si7.  1842-    And . .  wiput*  WOlld.    And..bipute  ».  L.  s.  1042.  Die  anderen  Texte  haben 

bier  einen  Nachsatx:  Athul/  lit  no  wound*  R.  ISM.  Auol  ne  tut  nu  wuumte  Oxv.  d.  i.  dann  itt  auch.  Alhul/  unter - 
tehrt.  Dieacr  Halt  wird  dann  durch  das  folgende  Reimpaar  motivtrt,  welche»  iu  unserem  Texte  parenthetisch  da* 
Satigefüge  unterbricht.  1848-44.  He  itt . .  «tere.  Oioe  Zeilen,  w-lche  nur  ein  Subjekt  he  haben,  des-.cn  Be- 
stellung anl  lluru  oder  Athulf  nicht  einmal  völlig  alar  ist,  obwohl  mau  c»  auf  Alhulf  zuuächst  beliehen  wag,  wer- 
den in  den  andereu  Texten  durch  V«r»i>  crtctxt,  in  denen  zwei  HubJ.ktc  auftreten.  Ks  wird  darin  <tie  gcgrn»eiti„'r 
Lieb.»  Beider  dargestellt:  lie  loeeiU  Uorn  with  vüMe,  And  he  hin,  unth  ruhte  R.  1313  —  34.  In  der  dritten  üauiUrhrift 
stehen  die  «uUprccbeiiduu  Zeilen  unmittelbar  nach  1340:  lie  lurede  Horn  irrt  tUrnt,  And  Uorn  hum  alto  jern«  Oxr. 
.  Htore  erklärt  Lrmv  Xottt  p.  l'.'O  durch  /uith/ut,  ('«lx«.U'<;k  Glon.  Ind.  v.  mit  Bezugnahme  auf  unsere  Stelle  durch 
ttamh,  true,  tu,  indem  er  an  ag».  tfearc  nnd  d.  »rnrr  erinnert  Wir  vermögen  die  Redentung  de*  Worte«  bis  Jetzt 
nicht  au  begründen  und  möchten  eher  die  beiden  Relraw<>rt«  'tere  und  dere  vertauschen,  so  das«  dert  in  der  iwei- 
ten  Zeile  stände,  nnd  tttre  als  Adverb  in  Verwandtschaft  mit  j/«r  (bei  La).  1.  16  auch  Hear,  strong,  great)  gvfas»! 
würde,  vgl.  altn.  tUtra,  magnura  facere,  augere.  1355-  l'llildre.  Fh.  Mi'  Mf.i.  fnxt  n  hinin:  Children,  waa  im- 
nölhig  iat  ••  Mause».  Or.  1,  320.  1356.  ure  erklärt  Li  »nv  Glon.  Ind.  v.  obwohl  mit  hinzugefügtem  Fragezeichen 
durch  »cell,  pltatunt;  da»  Wurt  bedeutet  tf«re,  long  »inet.  Cf.  Sit  hit  nawiht  jeare  (Nis  hit  noht  lan*  J  T.)  L»).  I. 
113.  Si*  hit  uowit  jare,  noht  fülle,  twn  |cre  I.  145.  fare  hit  it  pet  ich  wnstc  herof  A!«c».  Rtwi  r.  p.  $8,  ags.  püt  rät 
>j«lra  in.,  pät  ic  vis  Sheaven  etc.  (Ikkik  A,ji.  P.ll.  144,  yeüra,  ulim.  anli.|nitu«.  1861-  ne  mint*.  Wir  schle. 
ben  ne  ein  mit  R.  1371.  Veber  die  Konstruktion  vgl.  132.  1383.  rime  ».  »04.  1370.  He,  (lay.  cf.  *6. 
1873.  Btere  ».  oben  lul.  Cf.  H«  comen  out  of  $eup  tterne  Oxv.  In  diesem  Reimpaare  welchen  überhaupt  die  an- 
deren Text«  ah.  1875.  fültCD.  hue  fyhten  R.  138S.  he  /nuten  Ow.  Vielleicht  iat  auch  in  unserem  Texte 
dem  Verb  da«  wiederholte  At  voransugetian.  1376.  p*  Itlton ,  the  crepuscule,  early  morning.  Cf.  Qcdeaa 
enngell  coram  himm  to  Onn  uhhtenn  p»r  he  aleppte  O««  //,  V4^3,  a^».  uhte ,  terapus  anteluranum.  e\i  the  ohtoun 
R.  13Sft.  cite  pe  ou^tn  Oxr.  1378.  pende  =  pe  ende.  1379-  KOOe  wnrehe.  Nach  den  beiden  anderen 
Texten  schieben  wir  tone  ein.  1885.    Com  he  let  Herl«     DS**e  Zeile  weicht  auffallend  von  der  Lesart  der 

andern  Texte  ab:  Croun*  he  gan  teerie  R.  1399.  üroune  he  'tonnen  verie  Oxv.  Lrvnr,  welcher  »1«  nicht  enträt- 
selt, hält  sie  für  verderbt.  Wenn  man  da*  Verb  terie  für  trerie.  »herie,  »hart,  »t».  terrjan,  diMrllmere,  nimmt,  ko 
gewinnt  dir  Vers  eiuen  angerae<i>enen  Sinn.  Vgl.  teren  im  jünseren  Teste  I.AtAWnn'«  für  iheren,  »hear,  shave,  ags. 
seeran,  tondere,  aecare.  And  letle  teren  hin  heued  La}.  II.  *2"<.  And  »rr  htm  crnime  11.  3115.  .So  fänden  wir  hier 
eine  Olreldeverlheilnng  an  da»  Volk.  1891.    elde  =  aide.  e„td',  nltle,  ulde.  1392-    Mid  him  for  to 

beide,  to  hold,  to  side  with  hire.  1898.  lede,  carry.  Cf.  To  la-den  pin  gari«urae  to  lenene  rain*  fader.  (Led 
pon  pi*  gnrisoni  et«.  J.  T.)  Laj.  1.  1-M.  Nauere  nan  iboren  mon  ne  male  heoni  [sc.  pa  stanea]  bringgen  penne.  no 
mid  nare  streng««  of  pan  atude  ladt  II.  297.  Offenbar  gehört  unser  Verb  znm  aga.  la-dun,  dneere,  welches,  wie  man 
sieht,  nicht  nur  Personen,  sondern  auch  Hachen  znm  Objekte  haben  kann.  8o  mag  denn  auch  lade,  was  R.  1401>. 
statt  led*,  bietet,  nicht  dein  aga.  Uadan,  rontcrere,  struere,  )ni|>onerc,  sondern  dem  ehen  genannten  Zeltworte  ange- 
boren. 1396.  Hid  «ee  him  biflette.  Hid  wattre  by  .*>«<  R.  1*12.  M'it  tater  al  byterte  Oxr.  Hißettt  mus« 
in  unserem  Texte  wohl  der  Infinitiv  sein,  obgleich  man  es  etwa  auc  h  für  die  schwache  Form  eine»  Präteritum  halten 
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Per  ne  mi}te  lijte 

Bute  fojel  wip  flijte; 

Bute  whanne  J>o  se  wibdrote, 
1400Mi$tc  come  men  ynoje. 

Fikenhild  gan  «endo 

Rymenhild  to  sehende. 

To  wo}c  he  gan  hure  jerne, 

])e  kyng  ne  dorste  hira  wernc. 
1405  Rymenhild  was  ful  of  mode: 

He  wep  teres  of  blode. 

pat  nijt  Horn  pan  swetc 

And  heuic  for  to  mete 

Of  Rymenhild  his  make, 
1410 Into  schupc  was  Hake; 

pe  schup  bigau  to  bleue  he, 

His  Icraman  scholde  adrenche. 

Rymenhild  wib  hire  honde 

Wolde  up  to  Wide; 
1415  Fikenhild  a}cn  hire  pcltc 

Wip  his  swerdes  hilte. 

Horn  him  wok  of  slapc 

So  a  man  pat  hadde  rape. 

"Apulf,"  he  sede,  "folajc, 
1420  To  schuno  we  moto  drate, 

Fikenhild  me  hap  idon  under 

And  Rymenhild  to  do  wunder; 

Crist,  for  his  wundes  fiue, 

To  ni}t  me  puder  driuel" 
1426  Horn  gan  to  schupe  ride, 

His  feren  him  biside. 

Fikenhild,  or  be  dai  gan  springe, 

Al  ri|t  be  ferae  to  pe  kinge, 

After  Rymenhild  pe  brijtc, 
1430  To  wedden  hire  bi  nijte. 
r.  41.  He  laddc  hure  bi  be  dcrke 
nto  his  nywe  werke; 
1e  feste  hi  bigupne, 
5r  pat  ros  pe  sunnc. 


Er  pane  Horn  hit  wiste, 
To  tore  pe  sunnc  upriste, 
His  schup  stod  under  ture 
At  Rymenhilde  bure. 
Rymenhild  litel  wenep  heo 
>at  Horn  panne  aliue  bco. 
)e  castel  pei  ne  knewe, 
?or  he  was  so  nywe. 
norn  fond  sittinde  Arnoldin, 
bat  was  Apulfes  cosin. 
bat  per  was  in  pat  tide, 
Horn  for  tabide. 
"Horn  knijt,"  he  sode,  "kinges 
Wei  beo  pu  to  londe  icome. 
Today  bap  ywedde  Fikenhild 
bi  swete  lemman  Rymenhild. 
Ne  schal  i  pe  lie. 
He  hap  giled  pe  twie. 
pis  tur  no  let  make 
AI  for  pine  sake; 
Ne  mai  per  come  inno 
No  map  wib  none  giune. 
Horn,  nu  Crist  pe  wisse, 
Of  Rymenhild  pat  pu  ne  misse. 
Horn  cube  al  pe  liste 
Pat  eni  man  of  wiste. 
Harne  he  gan  schewe, 
And  tok  felaies  fewe, 
Of  kniltes  suipe  snelle, 
bat  schruddc  hem  at  wille. 
Hi  jeden  bi  pe  grauel 
Toward  pe  castel, 
Hi  gunne  murie  singe, 
And  makede  here  gleowinge. 
Rymenhild  hit  gan  ihere, 
And  axede  what  hi  wore. 
Hi  sede,  hi  wercn  harpurs, 
And  sume  were  gigours. 


1435 
1440 
.  1445 

i 

1450 

1455 

1460 

1465 
p.  42. 

1470 


konnte;  him  erscheint  als  das  Objekt  de*  Satte«,  »o  dass  wir  den  Sinn  zu  erhalten  scheinen:  er  lien  et  ton  der 
.See  umßiesten.  Die  Form  bi/Uttt  ist  jedoch  schwär  abzuleiten;  das  agi.  starke  Verb  fleötan,  fluere,  konnte  kein 
Verb  mit  verdoppeltem  t  erzeugen,  wie  das  schwach*  ßotjan,  fluetnars,  das  t  des  «lamme*  nicht  rechtfertigt 
1402.  sehende,  dishonour,  bring  to  shame.  1403.  wow,  woo.  ct.  540,  7»j.  1405.  mode, 
1406.  lie  =  heo.  1407.  RWete,  sweat,  apt.  ttatan,  sndare.  1408.  mete,  dream.  Die  Konstrnktiou  die 
Zeitwortes  mit  dem  von  of  begleiteten  Kasus  findet  sich  auch  sonst:  I  vttl  of  him  all  night  Cu.  C.  T.  6155»,  s. 
Uät/mru  Gr.  2,  1,  193.  1409.  make,  mate,  aga.  rnaca,  gemaca,  consor*,  ronjux.  1410.  Into  etc.  That  into 
sHijie  vet  takt  K-  1428-  ähnlich  such  Oxr.  1411.  blenche,  turn  over.  Statt  de»  einfachen  blew  he  hat  BirsoK 
oterblrnche :  The  ship  (on  oeertiUnche  R.  1499.  Dagegen:  put  ship  tcholde  on  hire  btenche  Oxv.  Der  Begriff  einer 
ausweichenden  Bewegung  scheint  hier  in  den  des  Umkippen«  übertugehen.  1415-  pelte,  pnshed.  Den  Tranin 
erzählt  das  afr.  Gedicht  etwas  abweichend:  Si  tit  une  aritium ..  K'H  ert  iv  unßum,  inet  ne  »out  u  etteil;  £  en 
miliu  del  fluni  Me  Rimignil  teeit  Es  grans  ondes  broiant  desk'  at  mtntun  tut  dreit.  Wikte  ert  del  nitre  part ,  que 
Heer  In  toleit;  Vne  furche  de  f er  en  ta  tnti*  ti  teneii,  Ihtnl  la  rebutet  ensi  cume  ten  isseit  etc.  Roh.  hb  Hoas  4!»69. 
1418.  rape.  I  ne  A<ir«  no  rape  Sect*  Sages  1631.  s.  454.  1421.  idon.  yon  haben  die  anderen  Becensionen;  Kit;:. 
schreibt  yon  1430.  1422.  And . .  to  do  Wunder.  And  do  Kjrmtnitd  turn  wonder  K.  1440,  ähnlich  Oar.  In  der  letzteren 
Lesart  ist  >{o  das  Particip ;  in  der  unirigen  ist  der  Infinitiv  nur  beizubehalten,  wenn  man  tnc  «ntt  Rtftuenild  als  Ubjekt  des 
Zeitwortes  im  vorigen  Verse  verbindet  and  to  do  vunder  ohne  Beziehung  auf  eine  Person  anffastt-  üeber  wunder 
h.  1347.  1431.  pe)  derke,  the  dark,  darkness.  I486,  pe  sonne  oprlflte,  the  sun's  oprise,  rising.  Das  Sub- 
stanUv  uprisle  sonst  auch  fur  resurrection  gebrancht,  ist  dem  ags.  ritt,  tlritl,  resiirrertio,  nachgebildet.  1446.  Horn 
for  tabide  =  //•  for  to  abide.  H.  for  to  abude  Oxk.  King  Horn  to  ubyde  R.  1464.  1452.  giled,  beguiled, 
deceived.  Cf.  WencS  forte  gilen  Uod..A  gileS  raest  bam  suluen  Aue«.  Rrwtt:  p.  133.  twie,  twice.  1457.  Crilt 
the  wUae.  Da»  Verb  witse,  direct,  adrise,  »erhalt  sich  in  dieser  Formel  etwa  wie  rede,  a.  183.  1458.  mlsae, 
».  m-  1459.  Ü8t»  s.  235.  liste»  B.  1479.  1468.  «nelle  s.  O.  a.  N.  768.  1464.  sekradde  =  tchredde  m. 
1468.  gleowinge,  music,  play.  Cf.  Mid  his  harpe  he  forde  to  pas  kinges  hirede,  A  gon  ps>r  to  gleotcien  Laj.  II. 
42$,  ags.  gieorjan,  Jocari,  canere.  1472.  eigours,  performers  on  the  "glgne",  afr.  gigueour,  nihd.  gtgavt. 
Die  Geige ,  französischen  Ursprungs ,  war  schon  Im  dreizehnten 
welche  zur  Begleitung  dee  lyrischen  Vortrages  dienten. 
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He  dude  Horn  inn  late 
Ri}t  »t  halle  gate; 
1475  He  sette  him  on  pe  benche 
His  harpe  for  to  clenche. 
He  makcde  Rymenhilde  lay, 
And  heo  makede  walaway. 
Rymenhild  feol  yswoje, 
1480  Ne  was  |>er  non  pat  louje. 
Hit  smot  to  Homes  herte 
So  bitere  fat  hit  smerto. 
He  lokede  on  be  ringe. 
And  pojte  on  IiYmenhilde; 
1485  He  jede  up  to  borde 
Wip  gode  suerdes  orde, 
Fikenhildes  irune 
Per  ifulde  adune, 
And  al  bis  men  a  rowe 
1490  Hi  dude  adun  pro  we. 
Whanne  hi  woren  aslajo, 
Fikenhild  hi  dude  todraje. 
Horn  makede  Arnoldin  pare 
King,  after  king  Aylmare, 
1495  Of  al  Westernesse, 
For  his  meoknesae. 

king  and  his  homage 
men  Arnoldin  trewage. 
Horn  tok  Rymenhild  bi  pe  honde, 
1500  And  ladde  hure  to  pe  6tronde; 
And  ladde  wip  him  Apelbrus, 


pe  gode  stuard  of  his  has. 

pe  se  bigan  to  Howe,  p. 

And  Horn  gan  to  rowc. 

Hi  gunne  for  *to*  ariuo  1505 
Per  king  Modi  was  sire. 
Apflbrus  be  makede  per  king 
For  his  gode  toching; 
He  laf  alle  pe  knijtes  ore 

For  Horn  kni}tes  lore.  1510 
lorn  gan  for  to  ride, 
)e  wind  him  bleu  wel  wide, 
le  ariuede  in  Yrlonde 
)er  he  wo  fondode, 

)er  he  dude  Apulf  child  1515 
iVedden  maide  iteynild. 
Horn  com  to  Suddenne 
Among  al  bis  kenne ; 
Rymenhild  he  makede  bis  queue, 
So  hit  mifte  wel  boon.  1520 
Al  folk  hem  mijte  rowe 
)at  loueden  hem  so  trewc. 
u  ben  hi  hope  dede, 
Crist  to  heueno  hem  lede. 

Her  endep  pe  tale  of  Horn,  1525 

pat  fair  was  and  no)t  unorn; 

Make  we  us  glade  eure  among, 

For  pus  him  endep  Homes  song. 

Jesus  pat  is  of  beuene  king, 

3eue  us  alle  his  suete  blessing.     Amen.  1630 


is 


SIR  TRISTREM. 


Die  ältesten  Anspielungen  auf  die  Geschichte  Tristan's  und  holtet  finden  sich,  mit  Her- 
vorhebung einzelner  Punkte  der  Sage,  schon  vor  1173  in  provenzalischen  Dichtem,  deren  Fr. 
Michel,  The  Poetical  Romance*  of  Tristan  London  1835  und  1839  III.  voll.,  Einleitung  p.  II.  und 


1478.  He  -  kto,  sc  Bymenhild.  1475.  He.  Horn  biet«,  die  anderen  Tal».  147«.  clenche,  clench, 
clinch  —  strike,  s.  d.  Wb.  1477.  RynMnMJde  lay.  Xymenild  a  lay  B.  1499.  Reun.uld  a  lay  Oxr.  1479-  feol 
yswote,  s.  428.  1480.  lome ,  laughed.  I486-  orde.  point,  *.  624.  1488.  per  Ifttlde.  Dem  v«rii 
i/ulde,  feUed,  Tom  aga,  fyllan,  /elUin,  prosternere,  würde  dM  Subjekt  fehlen ;  man  wars  versucht  ■  fntde,  they  f jlle«!, 
to  schreiben,  wenn  nicht  dl«  Handlung  gerade  Hern  sukotnmen  muasle.  Vgl.  Ht  leyde  pert  aHunt  Oxr.  K  Horn 
tel  ttrt  Würfe,  raanescant  mult  foment,  Tel  lui  donat  at  chitf  k*  trettut  le  pur  feil  Rom.  i>k  Hohn  SSM,  obwohl 
He  fei  thtr  admute  R.  lila  VieUeicht  IM  in  schreiben ;  per  he  i/utd*.  1498.  todrae.  tesr  Ii. 
Ct  PuU  Tod  ftt  for*  »acher  cum  am  masHn  ptUlrut ,  £  ptndre  m  quere/u»  Ron.  ut  Hons  :.2I3. 
1497—98.  P«  king.,  trewajre.  Diese  beiden  Veras  sind  hockst  auffällig;  naaienUlch  Ist  homoy  im  Zuaainnien- 
hange  völlig  unpassend.  Verständlieh  ist:  The.  kyng  ant  is  baronage  Veten  kirn  truagt  R.  lilT— IS,  obwohl  die  8acbe 
selbst  nickt  rächt  erklärlich  scheint.  Die  Leaart:  />*  knyte»  and  p*  bamage  Dude  hum  alt*  Mirale  [leg.  truafet] 
Oxr.  i«t  ebenfalls  korrumplrt.  VieUeicht  1st  tn  lasen:  pe  knietet  and  pe  barnage  (men . . trevage.  1508—4. 
Ct  US- 16.  160».  for  to.  /orL.    Di«  anderen  Text«  ersetzen  diesen  und  den  folgenden  Vera  durch 

limpaare,  welche  nur  im  Allgemeinen  damit  übereinstimmen.  1509.  He  . .  ore.  Dlessr  Vers  Ist 
J7«  was  kyng  port  Osr.  und  He  w«J  tuad  kyng  thort  R.  15JU,  obwohl  dieser  letztere  Satz  in  B.  im 
erste  8t«Ua  einnimmt.  Bs  wird  darin  Be  auf  Apelbrus  belogen.  In  unserem  Texte  man*Ue  auf 
utna,  welcher  den  Bittern  Ounsf  oder  Onade  (ort,  ags-  ärt,  honor,  gratis}  um  seines  Lehrers  willen 
1514.  fondede,  experienced.  Thtr  Horn  wo  comtht  er  fonde  1SM.  Per  he  hadde  termed  so  langt 
1520  mitte  wel  beon.  Dem  Belmwort«  mehr  entsprechend:  mykte  bene  H.  l!V42.  1521  —22.  Wir 
ntktioD  dea  Verb  reiee  erkennen,  und  überhaupt  für  den  Betriff  des  Mitleid* 
D »gegen  sind  die  Wort«:  Alle  fote  hyt  kneme  pat  he  {heo,  hi'j  hevi  lotede  trtwe.  Oll. 
dem  Zusammenhange  angemessen.  Bei  Ritsok  1st  daa  Reimpaar  ersetst  durch :  In  trete«  lote  hu*  lyttden  ay,  Amt 
teil  hm  loetden  gode»  lay  B.  IMS  — 44.  1625.    Die  sechs  Schlusstellen  fehlen  in  den  anderen  Texten. 

1526-  nnnrn  a.  330.  1527.  among  steht,  wie  häufig,  adverbial:  Som  wile  softe,  and  lod  among  O.  a.  N.  6. 
Waa  her  fipeiing  and  song,  her  was  harping  among  La?.  II.  MO.  Floris  si|te  and  weop  among  Flouu  a.  BLsuxcmsri. 
441.  ed.  Lcrnr.  Da  among  auf  die  Verbindung  einer  Thltlgkeit  mit  einer  anderen  deutet,  »o  kann  gemeint  sein, 
dm  wir  ans  bei  den  schmarslleben  Eindrücken  der  Dichtung  mglelch  freuen  dürfen,  daas  die  Erzählung  einen  so 

hat.  Oder  mint  der  Dichter  mit  •* 


Reimpaar  dl 
Horn  xumck 
erweiset. 
Oxr. 
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LXXVIII.  gegen  dreizehn  aufzählt.  Kaum  einer  der  bedeutenden  Dichter  des  Hittelalters  hat 
es  sich  versagt,  treue  Liebe  durch  einen  Vergleich  mit  der  unserer  Helden  zu  verherrlichen. 
Gleich  darauf  finden  wir,  auch  bei  Michel  verzeichnet,  zahlreiche  Zeugnisse-  aus  altfranzösischen 
und  Tdteren  deutschen  Gedichten  und  endlich  gehen  die  ältesten,  wenn  auch  nur  fragmentarisch 
aufbewahrten  Darstellungen  bis  in  das  letzte  Viertel  des  zwölften  Jahrhunderts  zurück. 

Da  aber  die  uns  erhaltenen  altfranzösischen  Gedichte  sämmtlich  dem  Xlll.  Jahrhundert 
angehören,  so  beginnen  wir  unsere  Aufzählung  mit  einem  deutschen  Gedichte,  dessen  früherer 
Ursprung  sich  zeitlich  genau  bestimmen  lässt ,  obwohl  auch  dieses  sichtlich  Bearbeitung  eines 
verlorenen  französischen  Originales  ist. 

Eilhard  von  Oberg,  aus  niederdeutschem,  in  der  Gegend  von  Hildesheim  ansässigem  Ge- 
schlechte, über  welchen  Urkunden  von  1189  — 1207  vorliegen,  die  von  der  Ilagen  in  seiner,  für  die 
Zeit  der  Abfassung,  1838,  erschöpfenden  Bearbeitung  der  Tristansage,  im  vierten  Bande  der  Minne- 
siitger  p.  585  aufzahlt,  war  ein  Lehnsmann  Heinrich'»  den  Löwen,  der  bekanntlich  durch  seine 
Gemahlin  dem  normannisch -englischen  Königshaus«  verwandt  war,  so  dass  eine  litterarischo 
Verbindung  mit  England,  woher  die  Tristansage  stammt,  denkbar  und  auch  sooiüteehon  bewie- 
sen ist.  \ou  Eilhard'»  Dichtung  über  Tristan  besitzon  wir  aber  nur  ein  Fragment,  das  Bei- 
lagcr  König  Mark's  und  seine  Lauer  mit  dem  Zwerge  auf  dem  Baume  enthaltend,  welches  bei 
von  der  Ilagen,  Gottfried's  von  Strasshurg  Werke  Breslau  1823  II.  p.  315  —  321  und  bei  Hoff- 
mann, dem  Entdecker  dessell>en,  Fundgruben  I.  231  abgedruckt  ist.  Das  Ganze  kennen  wir 
jeduch  hinlänglich  durch  zwei  handschriftlich  vorhandene  Bearbeitungen,  zu  Heidelberg  vom  Jahre 
1403  und  zu  Dresden  von  1433,  die  letztere  etwa  7700  Verse  zählend.  Die  Anspielungen  auf 
die  Geschichte  ties  Helden ,  wie  sie  von  der  Hag^n  p.  79  aus  Heinrich  von  Veldek  imd  p.  586 
aus  Wolfram  von  Eschenbach  aufzählt,  lieziehen  sich  auf  Eillutrd's  Werk,  aus  dem  später  auch 
ein  deutscher  Prosa- Roman  hervorging,  zuerst  149K,  dann  öfter  gedruckt,  1587  in  das  'Buch 
der  Liebe*  aufgenommen  und  in  von  der  Hagen' x  denselben  Titel  tragendem  Werke  erneuert. 
Als  die  einzige  noch  lebendige  und  gangbare  Version,  die  wieder  aus  unserer  deutscheu  Prosa 
schöpfte,  sei  hier  die  dänische  besonders  erwähnt,  über  welche,  wie  über  die  böhmischen,  nor- 
dischen,  spanischen,  italienischen  Machbildungen  man  die  eingehendsten  Einzelnheiten  bei  von 
der  Hagen  Endet.  Ein  neugriechisches  Gedicht  aus  diesem  Sagenkreise,  zuerst  ebenfalls  von  von 
der  Hagen  herategeKeben,  ist  wieder  abgedruckt  bei  Fr.  Michel  II.  p.  269  — 297. 

Die  klassisch  gewordene  Darstellung  aber  der  Geschichte  Tristan's  und  Isolde's  liegt  vor 
in  dem  gepriesenen,  unvollendeten  Werke  GottfrietVs  von  Strasshurg,  dessen  Gedieht,  in  19554 
Versen,  von  1206—1215  verfasst  wurde;  es  ist  herausgegeben  von  F..  von  Oroote  Berlin  1821, 
//.  F.  von  der  Hagen,  Massmann  Leipzig  1843.  Fortgesetzt  wurde  sein  Werk,  merkwürdiger 
Weise  mit  den  Elementen  der  Eilhardschen  Dichtung,  von  Ulrich  von  Türheim  um  1236,  bei 
von  der  Ilagen  I.  p.  271 — 321  und  bei  Massmann  p.  498 —  590,  und  von  Heinrich  von  Vrxberc 
um  1300,  bei  von  der  Hagen  II.  p.  5  —  98.  Die  Forschung  nach  der  Quelle  Gottfrieds  führt 
uns  endlich  auf  die  Doppelgcstaltung  der  Ueberlieferung,  wie  sie  in  den  beiden  deutschen  und 
den  jetzt  anzugebenden  altfranzösischen  und  altcnglischen  Dichtungen  vorliegt. 

Gottfried  bekämpft,  v.  146  —  166,  eine  von  der  seinen  abweichende  Darstellung,  indem  er 
die  Eilhard 's  im  Sinne  hat,  und  bezeichnet  als  dio  beste  die  des  Thomas  von  Britanie:  "der 
aventure  meisler  was  —  unde  an  lihtunschen  buchen  las,"  ferner  habe  er  in  "welschen  und 
lateinischen"  Büchern  gelesen,  bis  er  das  richtige  gefunden.  Vers  31 7  —  332  bekämpft  er  dann 
eine  Ueberlieferung  in  Bezug  auf  »las  Reich  Riwalm's  des  Vaters  Tristan's,  wo  er  wieder  Tho- 
mas nennt:  der  's  an  tten  aveniuren  las  —  daz  er  von  Fartnenie  was"  und  nicht  ein  *  Loh- 
noysare  (teonnai*  ein  Theil  von  Curnwale*  sowie  der  Bretagne)  künik  über  daz  laut  ze  Lohnoys." 
Endlich  kritisirt  er  bei  einer  anderen  Gelegenheit,  v.  »605  —  8632,  die  entgegenstehende  Darstel- 
lung ziemlich  scharf.  Dass  dieser  Thomas  ein  französischer  Dichter  war,  beweisen  die  ausser- 
ordentlich zahlreichen  französischen  Wörter  und  die  Art,  wie  Gottfried  sie  verwendet,  das 
bekannte  Wortspiel  mit  lameir  V.  115(90  und  endlich  gauze  Reihen  in  der  fremden  Sprache. 
Es  fragt  sich  nur,  ob  Näheres  über  diesen  Thmnas  zu  erfahren  ist. 

fr.  Michel  hat  in  den  drpi  Bänden  seiner  Sanunluuir  eine  ganze  Reihe  altfranzösischer 
Gedichte  und  bedeutender  Fragmente  mitgetheilt,  deren  Vergleich  eine  doppelte  Gruppe  von 
Dichtungen  über  unsere  Helden  ergiebt:  1)  die,  welche  bei  uns  durch  Eilhard'»  Darstellung 
vertreten  wird;  2)  die,  welcher  Gottfried  folgt.  —  Den  ersten  Band  eröffnet,  p.  3  —  212.  ein  Bruch- 
stück von  4244  Versen,  dessen  «lern  XIII.  Jahrhundert  augehörige  Handschrift  Introduction 
p.  LIII.  beschrieben  ist  und  welches  nach  dem  v.  1232  und  1754  erwähnten,  übrigens  völlig 
unbekannten  Dichter  *das  Fragment  des  Berox*  genannt  zu  werden  pflegt.  Dieses,  auch  bei 
von  der  Hagen  II.  p.  243  —  353  abgedruckt,  entspricht  der  Ueberlieferung  Eilhard 's,  welche 
Bossert,  Tristan  et  iseult  Paris  Franck  1865  p.  124  — 125  ihres  rauheren  und  zugleich  mythi- 
scheren Charakters  wegen  mit  Recht  für  die  ältere  erklärt.  Dann  folgt,  p.  215  —  341,  aus  einem 
Berner  MS.  Nr.  354  ein  Gedicht  von  576  Versen,  welches,  an  Tristan's  Narreuverkleidung  an- 
knüpfend, frühere  Abenteuer  rekapitulirt  und  sich  vol.  II.  p.  89 — 137,  996  Verse,  aus  einem 
MS.  Doace  in  erweiterter  Darstellung  wiederfindet,  in  Uebereiustimmung  mit  der  Ueberlieferung 
Gottfried's.  Der  dritte  Band  erschien  1839.  Von  der  Hagen  konnte  ihn  zur  Zeit  seiner  Arbeit, 
1838,  also  noch  nicht  kennen  und  auch  wir  haben  ihn,  da  er  der  Berliner  Königlichen  Bibliothek 
fehlt,  nicht  zu  Gesicht  bekommen.    Mit  Hülfe  der  entscheidenden  Stücke  dieses  Bandes  ist  da- 
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her  die  Untersuchung  über  den  Zusammenhang  der  einzelneu  Darstellungen  erst  von  Bessert 
abgeschlossen  worden-  Nach  diesem  enthält  der  Band  ein  Bruchstück  von  ungefähr  900  Versen, 
welches  sich  unmittelbar  an  Gottfried  anschliesst  und  dessen  bei  Homert  p.  110,  111  abgedruckte 
erste  Seite  entschieden  mit  dem  Schlüsse  Gottfried's  übereinstimmt,  ja  sogar  die  Bemerkung 
p.  112  zu  rechtfertigen  scheint:  //  semhlerait  meine,  Sil  vtait  />ermis  de  porter  un  jugement  sur 
une  page  isolee,  que  le*  emprunts  de  Golf  r it  ont  tte  plus  considerables  </tt'on  ne  le  suppose 
d? ordinaire"  Zweitens  enthält  der  Baud,  ib.  p.  105.  ein  ein/eines,  in  der  Bibliothek  des  pro- 
testantischen Seminars  zu  Strassburg  gefundenes  Blatt,  welches  zwischen  das  erste  grosse  Frag- 
ment und  den,  vol.  II.  p.  1 — 85,  in  1818  Versen  abgedruckten  Schluss  der  ganzci  Dichtung 
nach  Gottfried' »eher  Ueberlieferung  gehört.  Wie  Gottfried  nun  Thomas  als  seine  Quelle  nennt, 
so  berufen  sich  diese  altfranzösischcn  Stücke,  neben  einem  völlig  unbekannten  Breri,  ebenfalls 
auf  Thomas  als  auf  ihre  Autorität.  Diese  Fragmente,  die  Gottfried,  nächst  der  Uebereinstim- 
mung  der  obenerwähnten  ersten  Seite,  nur  fortsetzen,  führen  uns  auf  das  altenglische  Gedicht. 

Das  kostbare,  in  der  Advokatenbibliothek  zu  Edinburgh  aufWwahrte  Auchinleck  MS.  ent- 
hält Nr.  37:  "The  Romance  of  Tristrem,"  welche  Ritxon  zuerst  darin  auffand  und  W.  Scott 
1904,  1806,  1819,  J820,  mit  ausführlicher  Einleitung  und  einem  Glossar  herausgab. 

Rohert  von  Brunne,  s.  Peter  Ijingtoft  ed.  Hearne  1.  p.  99,  (rieht  um  1303  eine  ausführliche 
Erklärung  über  zwei  berühmte  zeitgenössische  Dichter  :  von  Erceldoune  und  den,  sonst  unbekann- 
ten Kenaale  und  zwar  mit  ausdrücklicher  Nennung  des  Sir  Trintrem  und  des  Namens  Thomas, 
deren  Beziehung  auf  die  beiden  ersten  Namen  aber  nicht  ganz  klar  wird .  endlich  mit  einer  Be- 
schreibung der  Eigentümlichkeit  dieses  Buches  über  Tristrem  in  Sprache  und  Versbau,  die 
man  wohl  auf  da«  unter  dem  Titel  Sir  Tristrem  aufbewahrte  altenglischo  Gedicht  anwenden 
könnte.  Dasselbe  beginnt  nun  mit  1  was  at..,  wonach  ein  Wort  ausgeschnitten  ist;  der  Reim 
roune  aber,  einfacher  noch  der  auf  der  vorhergehenden  Seite  als  Kustos  stehende  volle  Name 
Erceldoune  nebst  der  zweiten  Reibe  des  Gedichtes:  "with  Thomas  *pak  I  thare"  beweist,  dass 
hier  als  Quelle  ein  Thomas  von  Ifrceldoune  genannt  wird,  dessen  mündliche  Belehrung  der 
in  der  ersten  Person  redende  Dichter  empfangen  haben  will.  Auch  sonst  noch  findet  sich  die- 
ses Verhältniss  angedeutet  I.  37:  "  tho  Thomas  asked  ay  of  Tristrem  trewe  fere,"  38:  "as 
Thomas  telleth  in  toun,"  III.  45:  "as  Thomas  hath  ons  taught."  Man  kombinirte  diesen  Ercel- 
doune unbedenklich  mit  dem  von  Brunne  erwähnten  und  nahm  an,  dass  er  auch  von  unserem 
Tristrem  habe  reden  wollen. 

Dass  ein  Thomas  von  Erceldoune  gelebt  hat,  steht,  nach  den  Angaben  bei  If.  Irving, 
History  of  Scotish  Poetry  ed.  by  J.  A  Varlyle  Edinburgh  1801  p.  41,  42,  urkundlich  fest  Auf 
der  Grenze  Schottlands  und  Englands,  in  der  Grafschaft  Berwick,  nicht  weit  von  Melrose,  liegt 
das  Dorf  Erceldoune,  jetzt  Earhtvun,  *  and  the  western  extremity  of  this  village  still  exhibit*  the 
ruins  of  a  tower  which  was  once  honoured  hy  his  residence."  Sein  volkstümlicher  Name  ist 
Thomas  the  Rhymer  {Rymor,  Rymour),  der  sich  so  aber  auch  in  den  Urkunden  findet,  sein 
Geschlechtenaroe  scheint  Learmont  gewesen  zu  sein.  Was  seine  Zeit  betrifft  ,  so  seheint  er  bis 
gegen  das  Ende  des  XIII.  Jahrhunderts  gelebt  zu  haben.  Seinen  ausserordentlichen  Ruf  aber 
begründeten  seine  vermeinten  Propnezeihungen ,  unter  denen  besonders  eine  über  den  Tod 
Alexander's  III.,  Königs  von  Schottland  128(5,  glänzt,  und  die  noch  1603  in  populärer,  gereimter 
Darstellung  wieder  abgedruckt  sind. 

Ein  Vergleich  des  Sir  Tristrem  nun  mit  Gottfried  und  mit  der  altfranzösischen  Gruppe,  die 
Gottfried's  Ueberlieferung  enthält  und  sich,  wie  er,  atif  Thomas  als  Quelle  bemft,  erweist  die  Ueber- 
einstimmnng  in  allen  wichtigen  Punkten  und  zwar  durch  das  ganze  Gedicht  hindurch,  so  dass  der 
.  Scblnss  nahe  liegt,  dass  die  Thomas  der  deutschen,  französischen  und  englischen  Dichtungen  ein 
und  dieselbe  Person  sind.  Die  beiden  ersten  stammen  entschieden  aus  dem  Aufange  des 
XIII.  Jahrhunderts,  was  lässt  die  Natur  des  Gedichtes  selbst  über  die  Zeit  des  dritten  schliessen? 

Es  scheint  hart,  anzunehmen,  dass  der  Dichter,  welcher  schreiben  konnte  'with  'Thomas 
spak  I  thare,"  sich  mit  diesem  Thomas  seihst  gemeint  habe,  wie  Irving  nicht  für  unmöglich 
hält,  da  die  Dichter  des  Mittelalters  von  sich  selbst  oft  in  der  dritten  Person  reden.  Das  Werk, 
welches  ein  übelverstandener  Patriotismus  wohl  gar  als  die  Quelle  der  französischen  Gedichte 
ansehen  wollte,  trägt  aber  die  Keimzeichen  eines  Originales  entschieden  nicht  an  sich.  Wenn  man 
es  gewöhnlich  als  die  älteste  Probe  schottischer  Dichtkunst  angesehen  hat,  so  entspricht  dio 
Spräche  diesem  Charakter  durchaus  nicht  und  wenn  sich  doch  noch  schottische  Idiotismen  darin 
finden,  so  möchten  sie  eher  ein  Beweis  sein,  dass  uns  auch  in  dieser  Beziehung  in  dem  jetzigeu 
Sir  Tristrem  nur  eine  Ueberarbeitung  vorliegt.  Wie  eigenthümlich  ist  es  auch,  dass,  während 
das  altfranzösische  Beroxfragment  für  das  Philtrum  v.  2142  den  Ausdruck  lovendris  und  v.  2163 
lovendrant  hat,  im  'Irtstrem  II.  48  der  Name  des  Trankes  umschrieben,  der  Hecher  coupe 
genannt  wird.  Endlich  gehört  das  Auchinleck  MS.  dem  14.  Jahrhundert  an.  Hiermit  stimmt 
auch  die  von  Irving  11.  angeführte  Urkunde,  die  den  Tod"  Thomas  den  Reimers  gegen  «las  Ende 
des  XIII.  Jahrhunderts  setzt.  Die  Uebereinstiinmnng  des  Inhalts  unseres  Tristrem  mit  Gottfried 
und  den  altfranzösischcn  Gedichten  lassen  also  für  ihn  ebenfalls  französische  Originale  ver- 
muthen,  die  wir  nicht  mehr  kennen  oder  als  die,  mit  unwesentlichen  Modifikationen,  eben  jene 
altfranzösischen  Gedichte  anzusehen  sind.  Auch  eine,  nach  sicherer  Angabc,  1226  aus  dein 
Französischen  gearbeitete,  handschriftlich  vorhandene  Uebersetzung  in's  Altnordische,  stimmt  nach 
des  dänischen  Gelehrten  Müller  Angabe  genau  mit  Erceldoune'*  Darstellung  überein,  so  dass 
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auch  Irving  p.  69,  obwohl  selbst  Schotte,  kein  Bedenken  tragt ,  ein  französisches  Original  anzu- 
nehmen. Soll  also  die,  nach  Fr.  Michel  Introd.  p.  37  von  Madden  aufgestellte  Ansicht,  Tho- 
mas  von  Erceldoune  habe  französisch  geschrieben,  und  sei  die  Quelle  oder  der  Verfasser  der 
altfranzösischen  Gedichte  und  der  Thomas  von  Britanie  Gottfried'»,  annehmbar  werden,  so 
müsste  Erceldoune  in  den  Anfang  des  XIII.  Jahrhunderts  nicht  nur,  sondern  eher  in  die  letzte 
Hälfte  des  XII.  Jahrhunderts  hiuaufgeschobcn  werden,  wie  das  Bossert  n.  118  nach  ganz  wfll- 
kührlicher  Kombination  auch  versucht  und  dann  hinzufügt:  "quant  au  Tristan  analau,  si  Von 
veut  s'en  rapporter  au  texte  meine,  il  fut  compote  du  vivant  de  Thoma»!"  den  er  eben  zwischen 
1162  — 1189  gesetzt  hat.  Dann  würde  Sir  Tristrem  älter  als  das  Ormulum  sein!  Vielmehr 
scheint,  bei  dem  übereinstimmenden  Hinweis  aller  sonstigen  Daten  auf  das  Ende  des  XIII.  Jahr- 
hunderts, die  Angabe  de  Brunne'»,  wenn  auch  Price,  bei  Warton,  History  of  English  Poetry 
1840  I.  p.  95  —  112,  ihre  Beziehung  auf  den  jetzigen  Tristrem  bestritten  hat,  den  entscheiden- 
den Beweis  für  die  Abfassung  dieses  Gedichtes,  utelcltes  sich  in  einem  MS.  des  XIV.  Jahrhun- 
derts schon  vorfindet  und  für  die  Existenz  Erceldoune 's  um  die  angegebene  Zeit  zu  liefern,  da 
er,  der  um  1303  lebte,  einen  Erceldoune  als  Verfasser,  und  zwar  wie  fast  von  einem  Zeitgenos- 
sen sprechend,  nennt  und  die  entgegengesetzte  Ansicht  nur  zu  verwirrenden  Schlußfolgerungen 
führen  würde,  ganz  abgesehen  davon,  dass  Fr.  Michel  in  seiner  Introduktion*  Price's  Darlegung 
entgegengetreten  ist 

Nächst  Gottfried's  Benennung  des  Thomas  nach  "Britanie"  scheint  auch  der  Charakter 
unserer  altfranzösischen  Gedichte,  besonders  der  des  Beroxfragmentes ,  auf  ihren  [Ursprung  in 
England  hinzuweisen,  welches  ja  auch  der  Schauplatz  der  ganzen  Sage  ist  Dafür  spricht  end- 
lich auch  der  bedeutendste  und  berühmteste  der  altfranzösischen  Prosaromane,  welcher  eben 
unsere  Sage  darstellt  und,  in  zahlreichen  von  Hagen  p.  571  Anm.  5,  aufgezählten  Handschriften 
vorhanden,  zu  einem  grossen  Romaneyklus  gehört,  welcher  auf  den  Wunsch  der  Könige  Hein- 
rich II.  und  ///.  von  England  von  Luce  de  Gast,  Herr  eines  Schlosses  bei  Salisbury,  und  von 
Häie  de  Borron  unternommen  und  fortgesetzt  wurde,  so  weit  er  die  Geschichte  Tnstrem's  und 
Isolde's  einschliesst.  Er  ist,  von  1489  an  gedruckt,  die  Grundlage  der  spanischen  und  italie- 
nischen Nachbildungen  der  Sage. 

Was  den  Inhalt  derselben  anbetrifft,  so  weist  allerdings  ihr  ganzer  Charakter,  die  Erwäh- 
nung der  " brilunischen"  Bücher  bei  Gottfried,  die  wichtigeren  Namen  und  die  leichte  Ableitung 
derselben  aus  dem  Walisischen,  wie  die  geographischen  Angaben  auf  keltischen  Ursprung,  worüber 
man  Näheres  bei  Villemarque,  Contes  populaires  bretons  L  76  findet  «Dort,  heisst  es  bei 
von  der  Hagen  p.  671:  „nach  der  Südkuste  der  brit tischen,  Insel,  gehört  Tristan  denn  auch, 
so  weit  europäische  Urkunden  reichen,  ursprünglich  hin;  wenigstens  steht  in  allen  sein  Mutter« 
land  Cornwall  fest,  sowie  es  der  Schauplatz  seiner  Thaten  ist  und  die  obgedachten  Denkmale 
derselben,  in  der  Nähe  von  Tintajoel,  enthält,  nämlich  den  Felsen  Tristanssprung,  die  Minne- 
höhle und  das  Grabmal  der  beiden  Geliebten." 

So  findet  sich  der  Name  Tristan's  auch  in  walisischen  Triaden  und  in  einem  kurzen 
Gespräche  zwischen  ihm  und  einem  Helden  vom  Hofe  Arthur's,  welches  bei  von  der  Hagen  II. 
abgedruckt  ist,  so  wie  bei  Scott,  Sir  Tristrem  1833,  p.  98  —  102.  Mythologische  Deutungen  wie 
die  von  Davies  sind  doch  mindestens  unsicher;  entscheidender  weist  auf  tieferen  keltischen  Zu- 
sammenhang die  Geschichte  von  den  Pferdeohren  König  Mark's,  wie  sie  das  Beroxfragment 
v.  1298  ff.,  entsprechend  einer  uralten  irischen  Sage,  bei  Fr.  Michel  II.  p.  312  —  316  erzählt. 
Dass  Tristan's  Geschichte  sich  im  Orient  wiederfinden  l&sst,  reichen  die  von  Hagen  p.  564  und 
565  angeführten  Züge,  die  immer  nur  Analogiecn,  wenn  auch  auffallende  sind,  zu  erweisen  nicht 
hin.  Kombinationen  aber,  wie  sie  die  Einleitung  von  Heinrich  Kurtz  zu  der  Stuttgart  1844 
erschienenen  Uebersetzung  Gottfried's  bietet,  können  wir  hier  weiter  nicht  erörtern. 

Der  folgende  Abschnitt  der  altenglischen  Romanze  ist  aus  der  Ausgabe  der  Werke  H'.  Scott's 
von  1833  mitgetheilt,  wobei  die  Varianten  der  Ausgabe  von  1804  berücksichtigt  worden  sind. 
Die  kunstreichen  einzeiligen  Stanzen  der  Dichtung,  denen  die  um  zwei  Zeilen  längere  eines  Lie- 
des von  Minot  völlig  entsprechen,  sind  trotz  der  Veränderungen  der  nördlichen  Hundart  durch 
den  Schreiber,  welcher  dem  Hittellande  angehören  muss,  wohllautend  und  gefällig.  Die  Kürze 
der  Zeilen  hat  allerdings  die  sehr  häutige  Wiederholung  von  Füllwörtern  zur  Unterstützung  des 
Reimes  herbeigeführt.  Die  prägnante  kürze  der  Erzählung  selbst  in  ihrem  raschen  Fortschritte 
gehört  zu  den  Eigenschaften  dieser  Romanze,  welche  ihr  ein  besonderes  Interesse  verleihen. 


Scott  v.  P.  170.  ed.  1933.      i.  70.  « Into  Ermonic, 

Tristrem  al  in  heigbe  Sir,  now  longeth  me;  * 

Bifor  the  king  cam  he:  Thider  fare  wil  Y,  5 


I.  70.  1.  In  belghe,  in  hatte.  Dafür  steht  in  hy  7.  on  heyt  72,  5.  Die  •o  untere r  Stelle  gebrauchte  Form 
kehrt  «rieder:  And  bora  it  brought  an  height  III.  20.  in  derselben  Bedeutung  wie  in:  After  him  he  xnt  an  heightmg 
III.  1*3.  8.  the  king,  König  Mark,  welcher  »einen  Neffen  in  TrUtrtm  erkannt  bat,  nachdem  Rokamd  di«  Spar 
dee  to  Mark  gelangten  Jüngling»  verfolgt  und  dort  »einen  vermeinten  Sohn  al»  den  der  Schweiler  Mark  »  BiancJtt 
Flow  und  de«  Ronland  Ritt  au  erkennen  gegeben  hat.     8.  Eraioiüe,  da«  Vaterland  Tristrtmt  et.  I.  7.  Parmtni* 


■ 


Digitized  by  Google 


Hi  leu©  T  take  of  the; 
To  fight  with  Morgan  in  hy, 
To  sie  him,  other  he  me, 
p.m.  With  hand: 
10  Er  schal  no  man  me  se 
Oyain  in  Ingland."  — 

71. 

Tho  was  Mark  ful  wo, 
He  sight  sore  at  that  tide: 
"Tristrem,  thi  rede  thou  ta 
In  Inglond  for  to  abide; 
5  Morgan  is  wick  to  slo, 

Of  knight  es  he  hath  grete  pride; 
Tristrem,  thei  thou  be  thro, 
Lat  mo  men  with  the  ride, 
On  rowe: 
10  Take  Roh  and  bi  thi  side, 
lie  wil  thine  frendes  knawe." 

72. 

To  armes  the  king  lete  crio 

The  folk  of  al  his  land; 

To  help  Tristrem  for  thi 

He  made  knight  with  his  bond; 


la  Gorrra.  v.  8T*A*»c*e's  Trittau  S43,  8».  Nach  W.  8con  könnte  ErtnonU  dem  brlt  Ar-mou  =  the  country 
oppotitt  «o  Mona  entsprechen ;  dun  wire  Catmart**,  welche«  man  eben  so  deotet,  gemeint.  Derselbe  Herausgeber 
halt  aber  anch  die  Beziehung  auf  Erming-ttreftt  (the  Roman  Way)  far  möglich ;  dann  wäre  Lrmonit  in  den  mittleren 
Grafschaften  EDgJande  iu  iarhen.  Auffallend  iit  freilich  die  Verbindung  von  Almain  and  Eriuonu  I.  SJ,  4  all 
«taer  Herrschaft  unterworfener  Länder,  die  wir  nicht  ta  vereinigen  wissen.  7.  Morgan  hatte  «einen  Vater 
Ronland  Riit  erschlagen.  10.  Er*  Ertt  bietet  der  von  ans  xu  Grunde  gelegte  Teil,  die  Ausgabe  von  1804  hat 
dagegen  En,  welches  im  Gloss,  durch  tr$t  erkürt  wird.  Dem  Superlativ  in  der  Komparativ  offenbar  vorzuziehen 
und  das  in£r»  erscheinende  *  könnte  dem  verdoppelten  anlautenden  t  in  tckal  anzuschreiben  sein.  11.  oyain, 
again,  ogain  Autg.  ».  1804. 

71.  «.  sight  =s  sighed.  8.  thi  redo  thon  U . .  for  to  abide.  Cf.  Tote*  rtdt  to  go  II.  56.  1/i  rede 
it  taken  ther  tille,  That  tare  Y  wille  with  the  I.  13.  Die  Formen  ta  nnd  to  für  take  sind  dem  Verfasser  geläufig : 
The  fairest  hsnlre  he  gan  ta  1.  31.  Wilt  ye  ta  L  56.  This  lond  Y  ta  IU.  43.  To  swinke  men  wold  him  to  L  54. 
Tristrem  the  bailif  gan  to  IH.  ft.  His  liif  thei  Y  wil  to  ill.  60.  Cf.  1.  87.  5-  wlok  to  slo.  Die  Erklärung 
des  Wortes  wick  durch  wig  kl,  fit  for  war,  welche  Scott  im  Glon,  giebt,  bedarf  keiner  Widerlegung:  wick.  Kicked, 
prernieiou«,  dangerous,  scheint  nlcbt  unaagemessen :  We  wote  welle  that  woning  Was  vikktd  for  to  win  Mjkot  p.  4S; 
obwohl  wick  etwa  auch  für  ouick  sieben  könnte :  Wkik  eatelle  . .  Um«  nor  wylde  Town.  Mtst.  p.  311.  6.  grete.  gret 
Autg.  t. 1804.  pride  steht  hier  nicht  In  der  Bedeutung  der  subjektiven  Gemüthsverfassung,  sondern  in  objektivem 
Sinne:  To  his  w» rannt  be  drough  His  schlp  and  al  his  pridt  II.  SS.  With  trompes  and  taburns.  And  mekill  other 
pride)  Misot  p.  45.  7-  thro ,  wie  thra,  bold,  confident.  Bobaod  was  ful  tkra  I,  56.  Wy  presch  on,  pou  pro 
man  Gawatx«  S300;  altn.  prtir,  pertlnax,  constans.  9.  OD  rowe  wie  on  rar«,  arow,  in  a  row.  (Iret  hem  al 
on  rawej  IU.  7S;  ags.  rdV,  serie«,  ordo.       11.    w/U.    «cf«  Auto.  t.  1904. 

7i.  5.  baa,  have.  Diese  Kontraktion  trifft  man  auch  häufig  im  Plnr.  des  Präs.  v  kan  demed  Gahatxk  10S3. 
•«  kan  spied  9093.  Mo  ferlyes.  .kan  fsllen  33,  wie  im  Infinitiv.  Cf.  Tatars.  89,  11.  OB  heye  ».  70,  1.  8.  To 
(ion  bim  to  understand.  Diese  Worte  erklärt  Scott  im  OIomi.  durch:  to  terre  at  kit  support,  wodurch  die  Be- 
deutung der  eintelnen  Worte  nicht  wiedergegeben  oder  aufgebellt  wird.  Das  Subjekt  des  Infinitiv  to  Hon  ist  wohl 
allerdings  dasselbe,  welches  tu  to  ride  gebort,  da«  absolut  gebrauchte  Verb  to  underttand ,  welche«  an  Aim 
(Tristrem)  seinen  Träger  hat,  kann  füglich  nichts  andere«  bedeuten,  als  was  es  sonst,  mit  einer  näheren  Beetlmmun« 
verbunden,  beseiehnet:  Ytondt  kt  dede,  mtUrttand  What  all«  playes  were  II.  15.  Danach  wären  die  Ritter  bettimmt, 
einmal,  ihm  im  Kampfe  hälfreich  su  sein,  dann,  ihn  su  berathen.  9.  So  SWithe  bezieht  sich,  wie  manche  der 
Verse  mit  tintr  Hebung,  nicht  auf  das  unmittelbar  Vorhergehende ,  sondern  auf  das  gante  dargestellte  Ereignis«, 
wenn  auch  dadurch  uooütse  Wiederholung  entsteht. 

78.  8  weren.  wire  Autg.  *.  1804.  wight,  active,  strong,  bold.  Cf.  94,  6.  7.  To  hl*  caatel.  Cf. 
A  ctutel  Boband  had  made  I.  14.  Sir  Rokandes  hold  I.  28.  9.  He  Mailed.  Das  Fürwort  besieht  sich  hier ,  wie 
Im  Folgenden,  auf  Tristrem.  the  aeoen  day  Ob  rade.  Die  Kardinalzahl  aenen  steht  für  dicOrdinalzahl.  und 
rade  =  rooV  bezeichnet  die  Rhede,  den  Ankerplatz,  zu  welchem  er  gelangt.  Cf.  Of  rod*  67,  9.  rood*,  of  schyppys 
«tondyng.  Bitalassum  Prompt.  Pabv.  v.  a.  Wb.  10.  His  maJffter  ete.  Es  scheint  hier  sein  Brsieher  gemeint 
zu  sein,  von  welchem  L  S3,  S3  die  Rede  ist,  nnd  der  bei  Gottts.  ▼.  SraAsaacao  Kumemal  genannt  wird. 

74.  8-  to  aay.  Dies  ist  eine  der  vielen  expletiren  Formeln,  welche  unser  Gedicht  bietet,  und  die  als  Ver- 
sicherungen oder  nachdrückliche  Hinweiraagen  erscheinen,  Jedoch  meist  rar  Gewinnung  ernes  Heimwortes  gebrancht 


Sir  Tristrem.  235 

He  dede  him  han  on  heye,  5 
The  fairest  that  he  fand 
In  place  to  riden  him  by, 
To  don  him  to  understand, 
So  swilhe: 

Sorwe  so  Tristrem  band,  10 
Might  no  man  mako  him  blithe. 

73.  P172- 

No  wold  he  duellcn  a  night, 
Ther  of  nas  nought  to  say. 
Ten  hundred  that  weren  wight, 
Wenten  with  him  oway; 

Rohand,  the  riche  knight,  5 

Redy  was  he  ay, 

To  his  castel  ful  right, 

He  sailed  the  seuen  day 

On  radc: 

Iiis  maister  he  gan  pay,  10 
His  sones  knightes  he  made. 

74. 

nis  frendes  glad  were  thai, 
No  blame  hem  no  man  for  thi, 
Of  his  coming,  to  say, 
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Sir  Tristrem. 


AI  in  to  Ermonie: 


Ileuedcs  of  wild  bare 
Ichon  to  presant  brought. 


10 


10  So  long  idel  we  ly, 
Miself  inai  do  mi  nedc." 


5  Till  it  was  on  a  day, 
Morgan  was  fast  by, 
Tristrcm  bigan  to  say. 
"  With  Morgan  sj>eke  wil  Y, 
And  spcde: 


Uohand  bigan  to  sayn, 

To  his  knightes  than  seyd  he: 

"  As  woman  is  tviis  forlain, 

Y  may  8ay  bi  me; 

Yif  Tristrem  be  now  sleyn, 

Yuel  yemers  er  we; 

To  armes  knight  and  swayn, 

And  swiftly  ride  ye, 

And  swithe; 

Til  Y  Tristrem  se, 

No  worth  Y  ueuer  blithe." 


7C. 


p. ITS.  His  fiftend  sora  of  knight, 
With  him  yede  na  mare; 


Tristrem  dede  as  be  hight, 
He  busked  and  made  him  yare; 


10 


ö  To  conrt  thai  com  full  right, 
As  Morgan  his  brede  schare, 
Thai  teld  tho  bi  sight, 
Ton  kinges  sones  thai  ware, 
Vnsougbt; 


Tristrem  speke  bigan: 
"Sir  King,  god  loke  the, 
As  Y  the  loue  and  an, 


77. 


werden.  Oynin  an  hauke . .  Tventl  Schillinge*  to  tau  I.  2V.  K»»l>«-rs,  fur  *othe  to  tay,  8lou«h  mine  felawes  II.  9. 
And  make  blr  with  hl«  ring,  Vuen  of  Ingcland,  To  tag  II.  V>.  Sehe  bad  Tristrem  begin.  To  tay  II.  50.  Tho  wee 
Ysonde  fal  fain,  To  tay  II.  68.  Yen  here  a  inenetr«!  f«  «rtjr  II.  6'J.  A  blschop  yede  bitvene,  With  hot  yren  to 
any  II.  101. 

75.  1.  lie  hlght,  he  promised.  2.  He  basked  etc.  C(.  Thai  bulked  and  naked  hem  boun  I.  14.  Now 
both**  Tristrem  et«.  84,  la  HI*  botking  81,  1.  butk,  array,  prepare,  make  ready  etc  a.  JV'6,  8.  11U  Mflend 
ran  Of  kniarht    In  die.er  auffallenden  Ausdruckawel.«  ist  «onechst  tu  bemerken ,  da«»  knight  «1»  Plural  ohne 

Ulott.  ».  bedeuten  «oll,  welcher  torn  für  ein  Substantiv  anturnen  scheint  Kiue  /nn/tthntt  Sntnm*  für  eine  5an»»>< 
row  funf:ehn  xu  setzen  dürfte  kaum  irgend  eine  Sprache  ««Ken.  Kia  Iritbum  de«  Schreibers  kaou  hier  nicht  wohl 
angenommen  wrrdeu,  <la  e*  an  einer  anderen  stelle  belsst:  Kinde  tue  uiiu  askeiug ,  Hint  jt/tend  torn  o/  knight 
II.  23.  Wir  können  die  Worte  mir  drillen,  indem  wir  *vu«  aul  ilw  an»-  *«»»,  aliquit,  zorü*  klubreu,  init  Ycrgleichuug 
»on:  Fi/tena  <um  sundvudn  »Akt*  Beuv.  2u7  Hr.  \>i  com  teo/ona  mm  to  »ele  geougau  a toi  ägla»ra  Ahm.  1312, 
d.  i.  als  einer  tun  /nn/uhn ,  tun  lieben ;  nhd.  ,eU,/un/:ehn .  telhiiebm.  So  ware  hit  (nun*)  flftend  Rom  =  leine 
(meine)  telb/nn/iehnt  run  Rittern,  wie  iuhd.:  Er  truoc  in  leihe  rierden  hin  Wioau  4U..8,  d.  i.  ihn  at*  den  eierten; 
und  «/  knight  wurde  der  Verbindung  dieser  Zablucstiiuraung  durch  den  Geuitiv  entsprechen;  Se8ft  tierde  degene 
NH'Ki-  33t>,  II.  4,  yede.  gede  Autg.  r.  lS'ti.  6.  hbt  brede  aebare,  cut  hU  bread  =  was  at  dinner.  Cf. 
The  king . .  wesche  and  yede  to  niete;  Hred  thai  yard  and  tehare,  Ynough  thai  hadde  at  ete  1.  M.  Aebulich  hclsst 
es  ton  Mahle:  Bifor  bim  scheret  the  met  The  king  1.  AA.  7.  Die  Rrzählung  i«  nicht  klar:  tie  sagten,  tie 
würm  tehn  Könignühne,  odor  Söhne  evn  lehn  Königen,  ungetuchtt  Die  entere  Zahl  würde  nicht  passen  ,  weil 
Ihrer  mehr  als  lehn  waren,  doch  mochten  »Arer  :ehn  nur  bcreioiretcn,  oder  die  Zahl  ungenau  genannt  werden;  das 
Wort  mngemcht,  soll  sie  wohl  alt  unerteartete,  fremde  Gäste  bezeichnen.  10.  Sie  bringen  al*  edle  Weidmänner 
Eber  köpfe  «um  (iesrheuke,  welche  der  'I  alel  des  Königs  würdig  erschviueu  mochten.  Die  Besckenkung  des  Fürsten 
durch  Ankömmlinge  wird  anrh  sonst  erwähnt:  The  king  present  thai  bare.  And  asked  leue  to  rest  II.  25. 

76.  3-  tviis  forlain-  Ihm  /orlam  steht  in  der  Aasgabe  von  1*01,  offenbar  wohl  falsch.  Der  Sinn  der  Stelle 
lit  richtig  in  ä.  uns  Gluti,  auge^eben:  I  may  »ay  of  myself,  that  1  am  in  tlto  situation  of  a  dUoouound  woman. 
In  dem  Ausdrucke  tr.tj  /orlam,  twite  guilty  of  fornication,  soll  wohl  nicht  bios  eiue  Verstärkung  des  Begriffes, 
sondern  vieiraehr  eiue  Ansplcluug  auf  die  zweimalige  Gefahr  liegen,  welcher  Roband  durch  Seine  Nachlässigkeit  den 
Tristrem  prei*gegeb«n  zu  lisben  meint ;  einmal,  ah  er  ihm  zu  Schiffe  entführt  ward,  zara  zweiten  Male  in  der  gegen- 
wärtigen Lage.  Zu  /orluin  vgl.  >bo  ue  <tbamedd  mass,  ne  sheund,  Nu  forr  /orrlejenn  baldenu  0«M  Horn.  3üuV. 
ilsnn  munitde  trowwenn  wel  patt  |ho  /orrlejenn  urtetv  'M\C;  ag*.  /ortiegnn,  adullurare.  «.  «KirTH  Sauks  2187. 
5.    Ylf.   Oi/  Autg.  r.JHuj.      6-    yenler»,  keepers,  protectors,  zu  ag«.  grman,  trfman,  curare. 

77.  %  JEOd  loke  the  etc.  Der  (im*«  Tristrem»  ist  mit  Bedacht,  doch  auch  für  den  König  erkennbar,  zwei- 
deutig; daher  die  Antwort  des  Königs,  welcher  ihm  denselben  gegen  oder  Unsegen  zurückgeht,  den  jener  Ihm  an- 
gewünscht  haben  mag.  Da»  Zeitwort  lake  wird  im  Segenswünsche  gebraucht,  wie  GW  took  yvk/  ^  God  look 
farourably  on  you,  öfter  in  den  Tu  im.  Mytteriet  vorkommt,  womit  man  vergleichen  mag:  He  kepe  yoo  In  this  place 
And  A.irr  yo«  in  hit  tight  Tows.  Mtst.  p.  377.  3.  lone  and  an,  l«vc  and  favour.  Das  Verb  unne  scheint  liier 
als  iSynonymum  von  lore  aufzutreten  und  auf  den  Akkusativ  the,  thee,  mitbesogen ;  vgl.  ])i  ttrencoe  aieau  pe  ueond 
is  al  pet  god  pet  oOre  doO,  |if  bu  hit  wel  uunett  Auen.  Rtwn  p.  2>2,  wodurch  die  lateinischen  Worte:  Alien«  bona 
ti  ditigit,  tua  facis,  nm«chriel.«n  werden.  Sonnt  steht  das  Verb  in  d  «r  Bedeutnpg  von  wisa  »rrW  fo  eigentlich  mit 
dem  Dativ  der  Person :  Mon.cipe  hat.be  Conaan  {mt  he  mire  dohter  v-et  on  l^.  II.  72.  Bl-swikeS  pe  him  *rt  on 
II.  211.  pat  bis  freond  him  tret  ne  on  II.,  '41 ,  wie  es  in  der  BiHleutung  grant ,  gire ,  häufig  den  Datlr  der  Person 
und  den  Akkusativ  der  Sache  bei  ttirh  hat:  "if  hit  Pie  <m  drlhle  L*>.  II.  if<3.  Hahbe  alr  mon  bis  rihte  jlf  godd 
hit  an  II.  1<>7.    I  tak»  that  me  gode  (in  Tri«tr.  3,  7.    Auffallend  aber  ist  die  Abwandlung  dieses  Zeitworte«  bei 
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p.m.  And  thou  hast  serued  to 
5  The  Douke  answerd  than: 
"Y  pray  mi  lord  so  fre, 
Whether  thou  blis  or  ban, 
Thine  owhen  mot  it  be, 
Thou  bold: 
10  Thi  nedes  telle  thou  me, 
Thine  erand  what  thou  wold." 

< 

78. 

"Araendes!  mi  fader  is  slain, 
Mine  hirritage  Herrn  onie." 
The  Douke  anBwerd  ogain: 
"Certes  thi  fader  than  slough  Y; 
l>  Seththen  thou  so  hast  sayd, 
Amendes  ther  ought  to  ly, 
Therefore,  prout  swayn, 
So  schal  Y  the,  for  thi, 
Right  than 
10  Artow  comen  titlj 
Kram  Marke,  thi 


79. 

*  Yongling,  thou  schalt  abide, 
Foles  thou  wendest  to  fand; 
Thi  fader  thi  tnoder  pan  bide, 
In  boredom  he  bir  band; 
How  comestow  with  pride? 
Out,  traitour,  of  mi  4and!" 
Tristrem  spac  that  tide : 
"Thou  lexst,  ich  understand 
And  wot." 

Morgan  with  bis  hand, 
With  a  lof  Tristreui  smot. 

80. 

On  his  brest  atloun, 
Of  his  nose  ran  the  blod; 
Tristrem  swerd  was  boun, 
And  ner  the  Douke  he  stode; 


p.m. 

10 


unserem  Verfasser,  während  ann»t  das  Alteog).  dem  Ags.  Ind.  Pr»s.  ».  an,  unne,  an,  pi.  tttmoti,  Conj.  «m«,  Prtet.  » 
Ü4e,  pi.  uton  etc.,  Inf.  nnnen,  treu  tu  bleiben  pflegt-    Hier  erscheint  nämlich  auch  ein  Inf.  an:  Mich«  gode  ye  void 


bim  an  1,  66,  und  ein  Pra>t.  an:  Miehe  gode  be  htm  an  2,  14.       4.   to  me- 

Gott.   Cf.  Aatow  art  lord  tu  fre.  Thou  let  ine  i 


nie  Autg.  r.  1904. 

1,16. 


6    mi  lord 


7. 


Ho  fre.  Die  Worte 
Am*t,.  r.  1904. 

78.  2.  Hennonie.  Ervumie  Autg.  r.  7904.  ß.  Donke.  Donk  ib.  4-  In 
Vera«  icheint  Man  Irrthünüich  tn  liehen,  obwohl  auch  L'ertet  lUtt  desselben  auageworfen  »erden  könnte. 
5-  SeUlthen  etc.  Wir  haben  die  Interpunktion  der  folgenden  Verse  dieser  Strophe  verändert,  um  ihr  einen 
Sinn  abzugewinnen.  Bei  Scott  steht  nach  lg  (6)  ein  Semikolon,  ein  Komma  nach  ivayn  (7),  for  thi  (S)  und 
Right  than  (9);  wir  setzen  Kommata  nach  ly,  Ther  forts  «vmjm ,  and  schiiessen  for  thi  in  Kommata  ein,  wie 
wir  das  Komma  nach  «t<?*<  than  tilgen.  Wir  glauben  annehmen  sn  inüaien,  dass  die  Worte  Amend? i  ther 
ought  to  ly  als  der  Inhalt  der  Rede  Tristrems  vom  Herzoge  wiederholt  werden,  und-  daas  for  thi  eine  nachdrückliche 
Wiederholung  des  Wortes  therefore  enthält.  Der  Sinn  des  (Jansen  scheint  una  au  sein:  Da  du  ao  geeist  hast,  es 
mii sn«  Ersatz  gewährt  wrrdon,  ao  scbliesse  ich  daraus,  dass  da  so  ebon  hurtig  von  deinem  Verwandten  Hark  ge- 
kommen bist,  d.  h.  dasa  dein  Oheim  Mark  dabei  im  Spiele  Ist.  Marke.  Mark  Autg.  e.  1904.  6.  ly,  lie,  be 
laid,  be  made.  8-  So  Kchal  Y  the.  so  shall  (may)  I  thrive,  so  thrive  I.  In  dieser  Betheuernng  wird  da* 
Verb  the,  wie  das  Compositum  ithe,  ißeon  gebraucht.  Swa  ich  mote  gode  ipeon,  al  pa  hit  s«lt  wel  biteou  L*|.  I. 
3SS.  I.a  »wa  Ich  auere  mote  ipeon,  ich  wulle  hi*  an  bam  heon  III.  24?».  Al  so  mole  I  Me,  To  inorwe  wil  I  tueele 
with  the  Cn.  C.  7*.  1SS2H.  So  theek,  quad  he.  ful  wcl  roude  I  the  quite  3862.  That  is  the  cause,  and  other  noon, 
so  theech  t2»57.  (the  ich},  ags.  peön,  p!han  und  gepeon,  gepfhan,  proficere,  crescere,  vlgere.  9.'  Right  than. 
Nachdruck  liegt  schwerlich  auf  right.  Ct  Sayd  Tristrem . .  Right  than  I.  SS.  Ylf  he  It  winnc  may.  Right  than  III.  2. 
And  fast  he  fralnes  ibis  Right  thare  II.  107  u.  a.  dgi.  10.  fitly ,  quickly,  speedily.  Cf.  Iiis  sweni  he  drough 
titty  III.  SO.  Ganhardin  com  fitly.  That  turnament  to  »e  III.  S6.  Tilly  steht  neben  dem  häufigeren  fife,  (if, 
auch  in  der  Form  tight  vorkommt,   a.  It'  b. 

79.  1.  abide.  Scott  erklärt  im  Qlott.  das  Wort  durch  ao»«  if,  d.  t.  atone  for  it,  und  wir  werden  dure 
bgetchen  von  dem  hierbei  natürlich  nicht  in  Betracht  kommenden  it.  an  Shakspear'a  Aasdruck :  Some  wile 

abide  it  J.  Ca».  3,  2  erinnert.  Wie  es  sich  aber  auch  mit  der  Verwechselung  von  abide  mit  a*i>,  abigge  ver- 
halte, welche  der  Sprache  angeschrieben  au  werden  pflegt,  so  kann  unsere  Stalle  nicht  ohne  Welter««  dabin 
gezogen  werden.  Di*  Bedeutung  forbear,  welche  dem  Verb  oft  genug  zukommt,  ist  hier  völlig  ausreichend :  du  tollt t 
warten!  JJ.  tO  fand  scheint  hier  geradezu  für  tu  find  zu  stehen.  Oebrigeus  liegt  bei  der  Verwandachaft  von 
ags.  ßndan  und  fandjan,  alte,  find  und  fand,  fond,  da  das  letztere  auch  in  der  Bedeutung  von  trek,  teareh  out, 
steht,  die  VcrUuschung  beider  Verba  uabe.  8.  tttOü  lext.  Mm»  leytt  .teht  in  der  Autgabe  ton  1904:  wie  Mo« 
tertt  SV,  6;  erstens  ist  wohl  die  richtige  Lesart:  text  und  Uzt,  lyest,  stnd  geläufig:  Thnu  text,  damisel  A mtl.  x. 
Maat.  p.  35.  pu  perof  loodo  tuet  St.  Axdkkw  SS.  Tbow  lixt  V.  Pt.orotm.  2737.  Iusofern  ein  Kehllaut,  nach  Au*- 
slusauiig  des  Vokales,  mit  t  das  x  ergiebl,  findet  Analogie  mit  tpext  für  tpeakttt  statt,  s.  St.  Dixst.  ISS.  11.  lof, 
loaf,  ags.  hlaf,  panis. 

80.  8.  bonn,  ready,  cf.  83,  6;  86,  6.  Brnn,  bovn,  altn.  Partie.  Perf.  fcWiiw.  paratut  -  ornatus,  von  büa,  parare,  in- 
strnere,  ornare.  Vgl.  ibon  La».  142M.  Ao«»  Siaiz  43i.  Ice  »mm  ammbohht  all  bun  To  foll)henn  Codess  wiU«  Out  B. 
238».  Wlbpbeore  wwpenn  alle  «an,  8wa  summ  pet)  sholldenn  Ahhten  81S7.  Tbo  was  the  dragon  bonn.  And  cast  fere 
ful  right  IL  32.  Das  Wort  ist  noMrem  Dichter  auch  sonst  I.  SS,  47,  II.  4  wie  überhaupt  besonders  dem  Nordet»  Englands 
geläufig.  5.  6.  Diese  beiden  Zellen  fehlen  in  der  Handschrift,  obwohl  darin  keine  Lücke  angedeutet  ist;  sie  müs- 
sen die  Nkederstreckung  Morgan's  durch  Tristrem  enthalten  haben.  Vgl.  Kr  aubtez  swert  und  rande  in  au,  er  sluog 
lui  obeoe  hin  xe  tal  beidiu  hirne  und  hirneschal  Gottf«.  v.  SritassatRO  JV141.  5433.  Der  Dichter  deutet  hierauf 
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With  that,  was  cornea  to  toun, 
Rohan d,  with  help  ful  gode 
And  gayn; 
10  Al  that  oyain  him  stode, 
Wightly  were  thai  slayn. 

81. 

To  prisoun  thai  gun  take, 
Erl,  baroun,  and  knight, 
For  Douke  Morgan  sake, 
Many  on  dyd  doun  right; 
5  Schaftes  thai  gun  schake, 
And  riuen  scbeldes  bright; 
p.ii6.Crounes  thai  gun  crake, 
Mani,  ich  wene,  aplight, 
Saun  fayl: 
\0  Bituene  the  none  and  the  night 
Last  the  batayle. 

82. 

Thus  hath  Tristrem  the  swete, 
Y8lawe  tbe  Douke  Morgan; 
No  wold  he  neuer  lete, 
Till  mo  castels  were  tan; 
5  Tounes  thai  yold  him  akcte, 
And  cites  stithe  of  stan, 
The  folk  fel  to  his  fet; 
Ayaines  him  stode  ther  nan, 
In  land; 
10  He  slough  his  fader  ban, 
AJ  bowed  to  his  hand* 

83. 

Tvo  yore,  he  sett  that  land, 
His  lawes  made  he  cri; 


Al  com  to  his  hand, 
Alma  in  and  Ermonie, 
At  his  wil  to  stand 
Boun,  and  al  redy: 
Holland  he  yaf  the  wand, 
And  bad  him  sitt  him  bi, 
That  fre: 

"Rohand  lord  mak  Y, 
To  held  this  lond  of  me." 


"Thou,  and  thine  soues  five 
Schul  held  this  lond  of  me, 
Ther  while  thou  art  oliue, 
Thine  owhen  schal  it  be; 
What  halt  it  long  to  stritte? 
Mi  leue  Y  take  at  the; 
Till  Inglond  wil  Y  rive, 
Mark,  min  em,  to  se, 
That  9tounde." 
Now  boskes  Tristrem  the  fre, 
To  Inglond  for  to  founds. 

85. 

Blithe  was  his  bosking, 
And  mir  was  his  schip  fare.; 


Roband  he  left  king 
Ouer  all  his  wining  thare: 
Schipmen  him  gun  bring 
To  Inglond  ful  yare, 
He  herd  a  newe  tiding, 
That  he  herd  neuer  are, 
On  hand; 

Mani  man  wepen  sare, 
For  ransoun  to  Yrland. 


10 


snrfick  89,  L2.    8.  9.   help  fill  godeAnd  Rayn.   Oayn,  available,  useful:  The  quen..To  a  bath  gan  him 
Pal  gayn  II.  40.  To  wham  god  bade  geuen  alle  bat  gayn  were  Morris  AUU.  P.  B.  359.  And  he  hit  gayn  p>- 
749,  altn.  gtgn,  strenuus,  fortls,  bonus,  benignus.        10.  oyain.   again  Autgabe  von  1804.  11. 
strongly. 

81.  4.  dyd,  died.  7.  CrouneS,  tops  of  tbe  head.  Cf.  Fast  thai  gan  [gain  Web.]  thaire  iromwi 
8nrrn  Saoas  382a  8.  aplight.  Die  Erklärungen  dieses  Wortes  durch  at  once,  immediately  in  Scott 
nnd  Colkridor  Qlott.  Ind.  haben  keinen  etymologischen  Anhalt;  es  enthalt  die  häufig  expletiv  gehrauchte 


theuerung  (eortalnly,  truly),  welche  hier  mit  dem  ähnlichen  formelhaft  gewordenen  samt  fayi,  afr.  tan»  /aitte,  - 
/aiUance  =  «urement,  zusammentritt.  Dias  letztere  kehrt  öfter  auch  bei  unserem  Dichter  wieder  L  97,  H.  16 
aplight:  Tristrem  seyd  apKgkt:  *So  hope  I  tbe  to  slo"  HL  3. 

82.   4    oastals.   cattle  t  Autgabe  ran  1804.   tan,  taken.       5-   skete,  quickly,  soon,  gewöhnlich  «**f  I— - 
52,  5«,  67;  IL  75,  wie  schon  bei  Ork  n.  A.,  ags.  teeot,  celer,  promptus,  altn.  tkiötr.    6.  stithe,  Strang,  stiff,  st 
ags.  ttif,  firmus,  solidus,  asper.      8.  Ayaines.   Againet  Autgabe  von  1804.      10.  hl«  fader  ban.  In  8c 
Text  steht  Ban  als  Eigenname,  den  der  Herausgeber  für  den  des  Vaters  Morgan's  hilt,  Ton  welchem  Indessen 
gend  die  Bede  ist  und  der  schwerlich  hierher  gehört.  Das  Wort  ist  ein  Gattungsname  und  steht  für  das  gt 
liebere  bane,  bone,  murderer,  ags.  bona,  bona,  oecisor,  altn.  bani,  percussor,  Interfector,  welches  auch  «um  Ab 
geworden  ist ,  so  dass  man  sieht  überall  mit  Sicherheit  im  Alte,  beide  Bedeutungen 
maunes  bane  La».  L  329  J.  T.  (bone  L  T.).  Tristrem  erschlag  den  Morder  seine 
nun  unterwarf  sich  ihm  Alles. 

83-   1.  he  sett,  bo  settled.  Ct.  Aröor  hafde  France,  and  freoliebe  hit  tette  La».  II.  589.      7.  yaf.  gaf . 
gäbe  von  1904.  the  wand,  the  staff  of  authority,  the  sceptre,  altn.  vandr,  vöndr,  Tirga,  virgi  imperi' 

84.  5.  What  halt  It  a.  R.  or  Gl.  I.  164.  (p.  36.)     6.  the.  U  Autgabe  von  1804.     7.  Tire,  arrire, 
Cf.  pider  heo  guunc  ryne  R.  op  Gt.  p.  14.  *  ryuen  rp  hys  lond  p.  16.       ia  boskes  s.  75,  9.  11. 
go,  ags.  fundfan,  tender*,  propers  re. 

85.  2.  SChtp  fare,  naval  equipment,  let.  naralis  apparatus.  Scott  Ofott.  erkürt  diese  Worte  durch  va 
was  hier  unpassend  erscheint.  Cf.  In  his  schip  was  boun  All  that  mister  ware:  Oat  of  Carliouu  Rich*  <ra< 
»eftip  fare  O.  95.     4.  wining,  winning.     9.  On  hand.  Diese  Bestimmung  kehrt  öfter  wieder  ■  das  was 
der  H«nda  oder  Ä»r  Band*  ist,  erscheint  thcils  als  erwns  sieh  unmittelbar  Darbietende»  oder  Anreihendes, 
thetls  als  etwas  sich  pwnttig  Erweisendes.  Vgl.  To  palmers  mett  he  thare  On  hand  1. 39.  pe  eiste  ping  is  pe  nr-vnde 
pet  euer  wursed  on  hand ,  A  strengre  is  forte  helen  Arcr.  Rtwlr  p.  826.   Wind  beom  rtod  an  hand*  La).  IL. 

11.   rarjNonn,  ransom,  tribute,  cf.  90,  4,  «fr.  raanevn. 
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P.  n«.  86. 
Marke  schuld  yeld,  vnhold, 
Thei  he  were  king  with  croon, 
Thre  hundred  pounde  of  gold, 
Ich  yer  out  of  toun, 

5  Of  silver  fair  yfold, 
Thre  hundred  pounde  al 
Of  mone  of  a  mold, 
Thre  hundred  pounde  of 
Schuld  he; 

10  The  ferth  yere,  a  ferly  rounl 
Thre  hundred  barnes  fre. 

87. 

The  truage  was  com  to  to 
Moraunt,  the  noble  knight, 
Thold  he  was  so 
An  eten  in  ich  a  fight, 

6  The  barnes  asked  he  tbo, 
Als  it  war  londes  right; 
Tristrem  gan  stoutely  go, 
To  lond,  that  ich  night. 
Of  rade; 

10  Of  the  schippe  thai  haddo  a  sight, 
The  dai  thai  dede  obada. 

88. 

Mark  was  glad  and  blithe, 
Tbo  he  night  Tristrem  s«; 
p,K9He  kist  him  fei«  tithe, 
Walcom  to  him  was  he; 
6  Marke  gan  tidioges  lithe. 


Hou  he  wan  londes  fre; 
Tristrem  seyd  that  sithe: 
"  Wat  may  this  gadering  be  ? 
Thai  gretet" 

•Tristrem,  Y  tell  it  the, 

A  thing  that  is  me  vnswete." 

89. 

"The  Kin^  of  Yrlond, 
Tristrem,  ich  am  his  man, 
To  long  icbaue  ben  her  bond, 
With  wrong  the  king  it  wan; 
To  long  it  hath  ystond, 
On  him  the  wrong  bigan, 
Tberto  ich  held  min  bond." 
Tristrem  seyd  than, 
AI  stille: 

"Moraunt  that  michel  can, 
Schal  nought  han  his  wille." 

90. 

Marke  to  conseyl  yede, 
And  asked  rede  of  this; 
He  seyd:  'With  wrong  dede 
The  raunsoun  ytaken  is." 
Tristrem  seyd:  "Y  rede, 
That  he  the  barnes  mis." 
Tho  seyd  the  king  in  lede: 
"No  was  it  nerer  his, 
With  right" 
Tristrem  seyd:  "Ywis, 
Y  wil  defende  it  as  knight." 


10 


10 
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86-  1.  rnhoid,  on  Willing,  ag«.  unhald,  mintfeue.  Cf.  81  senden  In  dai  erste  Jar  drin  hundert  marc  mossinget 
und  anders  dentines  ding*«.;  das  aider  Silber,  du  dritte  golt  Gorrva  v.  SvnAüSSn.  Trist.  9910.  9.  king; 
with  croon.  Of-  He  rede  so  king  with  crovn  L  16.  No  «w  bo  king  teiih  crown,  So  richetlche  bsdde  ydonc 
L  94.  5.  silver  fair  yfold.  Bei  Scott  steht  f  /old,  la  der  alteren  Ausgabe-,  der  Hmawi*«  erklärt  ee 
durch:  fa  /aid  together.  Wir  sehen  in  •/»«  bier,  wie  in  der  Parallelste!!« :  With  haokes..  And  panes  fair  u/oM  I. 
98  das  Partie.  Pert  sun  y/obitn,  folded,  enclosed,  not  into  a  bag.  Diese  Partieiptalfora  kommt  such  sonst  vor: 
Adonn  he  fel  y-/o«  UL  45,  vgl.  FeoUen  pa  uerte  notden  to  gründe  Laj.1L  419,  age  yefealdan,  plitaie.  7.  of 
*%  mold,  of  one  mould ,  of  OH©  stMQp*  8.  iatOttn,  latten,  altn.  lähm,  fr.  laiton,  oricbaleam.  10.  a  ferly 
roan,  a  marvellous  tale.  Cf.  Tber  herd  T  rede  In  rotate.  Who  Tristrem  gat  and  bare  Lis.  La|.  1470.  (11.  164.) 

87-  1-  traage,  tribute;  dagegen  tmtoagt  91,  9  s.  Rob.  ofVucctsm  I.  934.  (p.  3».)  to  to,  to  take.  8.  bo, 
wtkhea  fehlen  kannte,  steht  expletiv  e.  Aua.  2090.  4-  Cten,  giant.  Cf.  His  lyraes  so  longo  A  so  grete  Half 
etayn  In  erde  1  bope  pat  be  were  Dawar*«  HO,  ags.  toten,  eten,  gigas.        ft.   war,  wo»  Antrabe  ten  1994. 

10.  Of  ..a  «Igtlt  Cf.  Tender  of  shippis  I  have  a  sight  Tontrt  9700.  hadd«.  had  Ansg.  e.  1804.  11.  thai 
dede  obad«.  Wenn  die  Zelle  korrekt  1st,  so  steht  obade  für  abide,  not  fällt  Indessoa  hier  schon  die  Umschreibung 
mit  dede  auf.  Sollte  etwa  statt  dede  das  Adverb  Outre  oder  there  au  lesen  sein?  Cf.  Seiten  night  thai  thare 
abad  II.  79.  As  lord  ke  tker  abade  IU.  91.  Die  Terbalform  kommt  auch  sonst  nur  als  Präteritum  tot:  Fol  ner 
the  gat,  thai  abode  III.  79. 

88-  &  lithe,  listen.  Cf.  And  bad  all  schuld  be  boun,  And  to  bis  lores  tithe  L  94.  Listen  now  who  wil  tithe 

11.  28,  alts,  hhfta,  aaecultare,  awes  prwbere.  ft.  grete,  weep.  10-  toll.  telle  Auto.  r.  1804.  \\.  that. 
Aa  Scott. 

89.  8.  bond,  serf,  slave.  Cf.  Tho  folwed  bond  and  fre  III.  78.  7.  Therto  ich  held  min  hoad.  Scott 
nimmt  held  ffiT  das  Presens,  indem  er  erklärt:  pledge  my  handGtost.  von  held.  Doch  ist  hier  wohl  nnr  an  die  von 
dem  Könige  ehemals  rin^e>ping«nv  Verpflichtung  zu  deiiken  uod  A/M  daher  für  da"  Präteritum  anjusebeu.  Cf.  And 
tharto  Seid  thai  op  tbalre  bend  MivoT  p.  9.  AehnHch  ist:  Therto  thmi  bed  her  Sowd1  Trist*.  I.  4.  Asia,  mine  Ausg. 
v.  1804. 

90.  1.  conseyl.  cwuert  Ausg.  r.  1404.  yad*.  yede  ib.  ft.  mis,  miss,  fall  of  obtaining.  7.  la  led*.  Wie 
hier,  wird  «v*er  in  lede  <L  i.  In  Ungaage,  in  speech,  mit  dem  Vert  toy  verbanden:  Seyd  ftt  lede  99, 3.  With  alle  thing  Y 
say,  That  sende  to  marchandls,  In  lede  II.  94.  Meist  sind  aber  diese  Worte  eine  formelhaft  und  vielfach  ear  Gewinnung 
de»  Rclmworte«  rtrwendet*  Versicherung  de*  Dichters,  welche  dem  to  say  74,  S  entspricht :  Ho  roaght  thai  of  what 
man,  Tn  lede ,  TL  97.  Tc  sehal  abide  Riehe  to  ben  ay.  In  ltd*  IL  58.  And  of  the  ijeanntes  hand  ,  Tristrem  ttuot, 
that  day,  In  lede  1IL  4  and  Öfter.  Bisweilen  verbindet  unser  Dichter  die  Worte  mit  der  Bemerkung,  daas  diu 
erwehute  Thataache  kein«  Loge  sei:  The  anhebten  thai  were  bewde,  And  dede  vithonten  let,  In  lede  L  6.  Ac  lede 
is  nought  to  lain  I.  49,  6i,  ags.  leiden,  hfden,  kfden,  lingua  laUna,  »ermo. 
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Iii  al  Markes  hald 


91. 


93. 


10  Now  bath  Tristreui  ytan 
Oyain  Moraunt  to  fight. 


5  Thai  graunted  that 


The  truwage  was  tan, 


Other  no  durst  ther  nan, 
Nis  ther  nou  so  bald, 


Yuiade  of  flesebe  no  ban, 
No  knight; 


Tristreui  gan  it  withhald, 
As  prince  proude  in  pan; 


Trütrem  wald, 


Thai  seylden  into  the  wide, 
With  her  schippes  tvo: 
Moraunt  band  his  biside, 
And  Tristrem  lete  bis  go; 
Moraunt  seyd  that  tide: 
"  Tristrem,  whi  dostow  so?" 
"  Our  on  schal  here  abide, 
No  be  thou  neuer  so  thro, 
Ywis; 

Whether  our  to  live  go, 
He  hath  anough  of  this." 


10  " 


92. 


04. 


5  Moraunt  oyain  seyd: 

"Thou  lexst  a  foule  lesing, 


Tristrem  himself  yede, 
Moraunt  word  to  bring, 
And  scbortliche  seyd  in  lede: 
"We  no  owe  the  nothing." 


The  yland  was  ful  brade, 

That  thai  gun  in  fight; 

Ther  of  was  Moraunt  glade, 

Of  Tristrem  he  lete  light; 

Swiche  meting  Das  neuer  non  niad«, 

With  worthli  wepen  wight, 

Aither  to  other  rade 

And  hewe  on  helmes  bright, 

With  hand; 

God  help  Tristrem  the  knight! 
lie  faught  for  Ingland. 


5 


plsiMi  body  to  batavl  Y  bede, 
To  proue  bifor  the  king, 
To  Joke." 


p.  IBS. 

10 


10  He  waged  him  a  ring; 
Tristrem  the  batayl  toke. 


91.  1.  Bt.  By  Ausg.  r.  1804.  bald  =  AoW,  castle.  Tlir  geaunl  him  gau  led*,  Til  he  fond  an  hold,  The 
water  about  yede.  It  «as  bis  eldren  ha  Id  in.  4T,  wofür  hernach  steht:  In  the  Mold  he  (ran  him  hide  III.  48  wie:  To 
Sir  Rohandc*  hold  I.  2X        4-   M..pronde  in  pan.   Srorr,  welcher  überhaupt  diese  Stelle  talsversteRl,  indem 


er  lie  im  Glatt,  v.  panes  übersetzt:  at  wealthy  at  a  prince,  nimmt  pan  für  wealth,  indem  er  an  pan  =  penny. 


liebe  Tracht  öfter  al«  Ausieichnung  der  Edelsten  aufgeführt  wird:  He  gaf  him  rohe  of  pailt,  And  pant  of  rieht 
«Ii««*  I.  it.  Daher  die  Bezeichnung  de»  Fürsten  in :  Sir  l'llau» ,  pryr.ee  pereles  in  paiit  Town.  Mtst.  p.  IM.  llan 
vergleiche  auch  Ausdrücke  wie:  The  knight  Sir  Perci.eUe  So  worthy  under  wtdt  Cii.  C.  T.  1S334  ».V  Gaidia  4». 
So  wire  proude  in  pan  ein  Epitheton  ornans ,  wio  manche«  andere  dieser  Art.  hin  steht  neben  pan*  auch  tonal, 
cf.  Alts.  4939,  agt.  pann,  afr.  pan,  paunus,  ucinia.  5.  Thal  graunted  et«.  Da«  thai  besieht  aich  auf  die  im 
Käthe  dea  König«  versammelten ,  wie  e»  scheint ,  welche  den  von  Tristrem  angebotenen  Kampf  mit  Moraunt  geneh- 
miget!, wald,  would,  cf.  96,  J.  6.  durst  sc.  if  withhold.  10.  ytan,  taken,  accepted,  et  92,  11.  Die  Form 
itaken  trifft  man  schon  in  Lai.  L  838.   itane  Tokreht  10J6  et*.      11.   Oyain.   Ogain  Antg.  f.  1404. 

92.  1.  yede,  gtde  Ausg.  t.  180*.  •  &  schortliche.  tthortiiiekt  is.  5.  oyain,  ogain  w  6.  lext 
a  foule  leslng.  Urtt  etc.  hat  die  Ausgabe  von  180t.  s.  7»,  8.  ?.  Y  bede,  1  offer.  10.  He  waged  bim  a 
ring  etc.  Moraunt,  der  Herausforderer,  bietet  hier  als  Unterpfand  de»  Kampfes  einen  Ring;  in  Gottfr.  v.  Strass- 
hl'Ro's  Oediehte  bietet  Trittan  dem  Morolt,  welcher  ihm  den  Kampf  vorschlagt,  hierauf  sei  neu  Handschuh:  SInen 
hanUrhuQch  n'ch  er  abe,  er  büt  in  Mürolde  dar  6iS7.  wagt,  mlat.  radiäre,  afr.  mager,  gager,  steht  hier  in  dem  im 
Prompt.  Part,  angegebenen  Sinne:  wayyn,  or  leyne  a  waiowr«  (vadium). 

98.  1.  seylden,  sailed.  Der  Kampf  ist  ein  achter  llotnigang,  ein  Zweikampf  auf  einer  Insel,  wie  wir  Ihn  oft 
in  der  mittelalterlichen  romantischen  Dichtung  finden,  wie  s.  B.  im  Roman  dr  Qirard  r>R  Via«  Belms  l.*S*>  p.  107. 
8u»  wax  den  kempben  beiden  ein  kampbstat  bescheiden,  ein  kleinin  insel  in  dem  mar,  dem  Stade  so  nahen  unt  dem 
her,  das  man  da  wol  bereite  »ach,  «was  In  der  Insel  grschach  GoTtra.  v.  Stkassb.  Tritt  6804.  8.  her.  hir  Antg. 
e.  1904.  8.  Moraunt  band  bis  biside  eic.  8cott  führt  hieran  aus  einem  sfr.  Prosarotnau  die  entsprechende 
Stelle  au:  Tristan  .. renvoye  le  baste  1  en  l'eaue,  si  que  II  fut  en  peu  d'henre,  eelougne  de  l'lalc.  Morhoult  dist  i 
Tristran,  pourquoy  il  avoit  et  fait?  Pour  ce,  deist  il,  se  tue  lue  occls,  tu  tc  mettraS  en  ton  bastel;  et  je  te  j  mettraj 
ausai,  et  to  porteiay  en  ton  pajs  bVorr  V.  3!*7.  Dem  deutschen  Dichter  kommt  Jedoch  unsere  8telle  noch  näher; 
Sin  echiffelin  er  Vliesen  lies..  Nu  was  ouch  Mörolt  it»i  da:  «Sag  an"  sprach  er,  'was  diutet  das,  durch  weihen  list 
od  iimbe  was  hisru  das  erhif  sus  lAieu  gin?"  'Das  hau  icii  urobe  das  getan:  hie  ist  ein  sehif  und  awene  man,  uud 
ist  oueb  da  kein  xwtvel  an,  belibent  die  uilit  beide  hie,  das  aber  benameu  ir  einer  ie  uf  disem  werde  tüt  beiiget,  so 
hit  ouch  jener,  der  du  gesigvt,  an  diseme  elut-n  schiffe  genuue,  das  dich  da  her  sem  werde  truoc  GoiTKR.  v.  Strassb. 
JVisf.  6H7.V.  Durch  Anführungszeichen  (*  ")  legt  Scott's  Au»gabe  die  Worte  6  —  Li  "  Tristrem  Ywls  "  dem  Moraunt 
in  den  Mund,  während  es  aus  dem  Zusammenhange  klar  ist,  das*  die  Worte?  — 11  'Our  od.. anough  of  this"  dem 
Tristrem  angehören,  wie  dies  auch  die  angeführten  Parallelslellen  andeute».  4  Tristrem.  Trittram  Ausg.  f.  UQ4. 
11.  He  bath.    He  Au  re  tu. 

94.  2-  That.,  in.  Die  Präposition  ist  auf  that  (which)  xu  beliehen.  4-  be  lete  light,  he  made  no  account . 
I  f.  And  UrUen  twi/ft  hoktrticke  of  ImK  pan  eorl«  Laf.  IX  391  s.  Botiv  a.  8.  114.  5.  Swtcbe  meting  etc.  Cf. 
Swiche  meting  naa  uever  made  I.  17.  6.  wortbli,  worthlie  Antg.  r.  H04.  7.  rade,  rode,  cf.  rode  'Jb,  2. 
Heide  waren  mit  ihren  Rossen  nach  der  Insel  «esnbifft.  8.  taewe  etc  Cf.  On  helmes  gun  thai  hewe  1.  M. 
11.    Illglaud.    instand  Antg.  r.  1904. 
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95. 

Moraunt  with  his  might, 
Rode  with  gret  raundoun, 
Oyain  Tristrem  the  knight, 
And  thought  to  bere  him  doun; 

5  With  a  launce  vnlight, 

He  sraot  him  in  the  lyoun; 
And  Tristrem  that  was  wight, 
Bar  him  thurch  the  dragoun, 
In  the  scheid, 
10  That  Moraunt  bold  and  boun, 
Smot  him  in  the  scheid. 

96. 

Up  he  stirt  bideue, 
And  lepe  opon  bis  stede, 
He  faugh  t,  withouten  weue, 
So  wolf  that  wald  wede ; 

6  Tristrem  in  that  tene, 

No  spard  him  for  no  drede, 
He  yaf  him  a  wounde  ysene, 


That  his  bodi  gan  blade, 
Right  tho: 

In  Morauntes  most  nede, 
His  stede  bale  brak  on  to. 

97. 

Vp  he  stirt  in  drede, 

And  seyd:  "Tristrem,  alight, 

For  thou  ha9t  slayn  mi  stede, 

Afot  thou  schalt  fight." 

Quath  Tristrem:  *So  God  me  rede, 

Therto  Icham  al  light." 

Togider  tho  thai  yede, 

And  hewen  on  helmes  bright, 

Saun  fayl: 

Tristrem  as  a  knight 
Faught  \p  that  batayle. 

98. 

Moraunt  of  Yrland  smot 
Tristrem  in  the  scheid, 


10 
p.m. 


10 


95  2-  mnndoun ,  impetuosity,  »fr.  random,  violence,  linpetuostle.  3.  Oyavin.  Ogain  Autg.  ».  1804. 
6-  in  the  lyoun.  Dem  Tristan  wird  häufig,  wie  hier,  der  l.Öiee  als  Wappenschild  ^geschrieben  (lion  rampant); 
Oottfb.  v.  8tra»«u.  lässt  »einen  Schild  mit  einem  Eber  geziert  »ein:  Ein  eher  dar  üf  gesniten  wo»  »il  meisterlichst! 
6697.  Hinsichtlich  de»  Kampfe«  tu  Rots  spricht  der  deutsche  Dichter  nur  von  dem  Durchsuchen  der  Schilde,  wo- 
bei die  Lani.cn  zerbrechen.  8.  Bar  him  thurch  the  «Ira^oan  Natürlich  Ist  auch  hier  der  Drachen  das  Wap- 
penschild. Rar,  struck,  steht  hier  ebenso  wie  in:  Into  the  brest  be  hym  hart.  His  sperr. hede  lefte  he  thare  Toa- 
»rsT  1614.  Thorugh  the  womlic  be  gan  him  btort  Alis.  2324.  Than  pray  I  the,  to  inorwe  with  a  spare  That  Arcita 
me  tburgh  the  horte  bert  Ciui  r.  C.  T.  2257  das  Präteritum  des  starken  Zeitwortes  bertn,  egs.  beran,  beoran,  ferre, 
ist  ao  die  Stelle  der  schwachen  Kotra.  airs,  berjan,  ferire,  ««treten,  s.  Aus.  2314.  II.  Smot . .  ftrheld.  Smote., 
lehelde  Auig.  r.  ISO*. 

90  I.  Cp  Htlrt,  up  started,  cf.  97,  1.  Vp  he  ttirt  bidene  III.  5.  Puaraon  stirle  up  anon  U»N.  a.  Bxod.  2931. 
Kay  up  ttirt  and  King  Yder,  Afot  foughteu  with  swerdes  cler  Arth,  a.  Miu-i.  p.  141.  >lf  ArOur  up  u«  tturte  L*|. 
II.  583  (ep  tie  störte  J.  T-),  afries.  stirta,  ttrrta,  ahfl.  ituriau.  bidene.  btdene  Ausg.  r,  1804.  Beide  Formen  kom- 
men vor,  wenngleich  bei  unserem  Verfasser,  der  dies  In  den  nördlichen  Dialekten  Englauds  vorrngsweise  beliebto 
Wort  sehr  häufig  gebraucht,  bidene  tu  stellen  pflegt.  Die  Bedeutung  desselben  mag  durch  forthwith  an  den  meisten 
Steljeu  wiedergeben  werden,  obwohl  die  Grundbedeutung  schwer  lestxuslellcn  Ist:  The  dragoun  smot  bidene  II.  31. 
So  bifel  bidene  Upon  a  somers  day  III.  26.  And  borwes  fond  he  strong,  bidene  II.  45.  Merwith  Ysonde  Y  wan  Bi 
dent  II  61.  And  Mark  he  told  bidene  II.  The  hunters . .  teld  Mark  bidene  HI.  22  Ysonde  said  bidene  II.  101. 
Of  Ysonde  he  made  a  song,  Tbtit  song  Ysonde  bidene  III.  33.  The  knight  himself  bident  Striked  tho  bouude  III. 
74.  Bansnkand  pair  berte»  rlcne  And  pair  neres  üode  bidtne  P«.  7 ,  10.  Nou  mart  m«  wasche  <>f  min  ivel  bidene 
M>.  4.  New  saltou  the  face  of  ertbe  bidene  103,  30.  In  der  Pxalmenüberseunng  entspricht  dem  englischen  Worte 
nirgend  ein  Wort  des  Urtextes.  S*-hr  nelaufig  und  alt  1st  dir  Verbindung  von  bident  mit  at:  He  fori».«  blas  »treon 
Onn  an  da»  all  bidene  Or*  H.  47:<2.  The  orf  deiede  at  bidene  Waiout  Mit.  S.  p.  342.  Meriadok  with  bis  might 
Ar©»  vp  al  bidene  Tihstr.  II.  76-  Kobaml  (old  aoou  His  »uentunrs  al  bidene  I.  69.  He  told  hem  al  bident  IL  19. 
Made  was  the  saughteniug.  And  alle  forgheve  bidene  II.  63.  The  cuntre  al  bidene  Thai  «eigne  ne  II.  26.  Toke  bim 
al  bidene.  Cites,  castels  alle  III.  13.  Mo  blithe  al  bidene  Nar  thai  neuer  are  III.  15.  Thai  leighen  al  bidene  III.  84. 
Bifore  hure  knele  )c  alle  bidene  Asscucio  B.  Mab.  347  in  King  Horn  etc.  ed.  Ll'MBY  (wotu  der  Heransgeber,  wel- 
cher bi  dene  schreibt,  im  67oj«.  auffallender  Weise  die  Erklärung  von  dene  durch  doicn  giebt).  Swa  that  pai  sali* 
mow  remove..  aUe  pe  «rth  bidene  Hahtolu  ;966.  Above  alle  hillys  bedeyn  the  water  is  rysen  Town.  Mr»l.  p.  31. 
In  diesen  Fällen  scheint  die  Partikel  ineislenlhcLIs  den  neuengllschen  ccmriftttvatsly,  eoltectittly,  together  zu  entsprechen. 
Wiioiit  Prot.  bid.  beieicbnet  bidene,  ohne  weiteren  Belag,  als  angtUüeheitch ',  nach  Stiiatm*n»  Diel.  p.  54  bedeutet 
es  together,  und  er  tleht  sur  Verglelchung  das  holl.  bijtrn  herbei,  welches  formell  keinerlei  Anhalt  bietet;  Moiitu 
leitet  es  in  Hampolk  Glott.  Ind.  p.  2H3  mit  Marsh  vom  holl.  bij  dien,  thereby  «tc.,  dessen  frühe  lixisu-ni  awelfelnafi 
und  welches  für  die  Bedeutungen  des  Wortes  nicht  ausreichend  scheint.  2.  Icpe,  leaped.  3.  withouten 
Wene,  without  doubt.  Diese  alle  Versicherunggib! mel,  welche  etwa  dem  taun  fa»l  (»1,  9)  entspricht,  kobrt  bei  un- 
serem Dichter  häufig  wieder:  To  sofien  wihuten  icene  (to  »ope  iWp  ute  »eise  J.  T.)  pe  l«(e  hebt*  Marctane  La|.  I. 
269.  Tristrem,  withouten  wene ,  A  schip  asked  the  king  11.  2.  1  rlstreui ,  .eirAoufrn  tcene  .  Stint  under  a  ire  II.  31. 
Dame,  withouten  went.  To  Jerusalem  Y  mot  fare  II.  ;».  Y  wot,  withouten  went,  lie  cometb  tu  hir  to-nigbt  11  69, 
ag*.  tina  und  etil,  nhd.  »ois.  4-  Wede,  gTOw  mail,  rage,  rave.  Cf.  BiginneO  pe  deutle»  to  widen  Anci .  Kiwl.K 
p.  164.  So  waif  pe  wyie  wytles,  he  wed  wel  ner  Morri»  AUit.  P.  B.  1581,  ags.  rr'oVift.  insanire,  furere.  5.  telle, 
mischief.  7.  yaf.  oaf  Aufgabe  eon  1804.  wonnde,  wound  .«.  9.  Hight  tho  ».  7S,  9.  11.  on  to  ^ 
on  two. 

97.  6.   light,  «aay,  ready,  aga.  Kht,  leiht,  levis,  expeditus.      7.    yede,  gtdt  Autg.  w.  1804.      11.  batuylo. 

batayl  ib. 

Sprtcbprobeo.   I.  16 
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That  half  fel  fram  his  hand, 
Tber  adoun  in  the  feld; 
Tristrem,  ich  understood, 
Anon  the  stroke  him  yekj; 
With  his  gode  brond 
Mo  raunt  ncighe  he  queld, 
Thai  knight; 
Marke  the  batayl  bihekl, 
And  wonderd  of  that  fight. 


Moraunt  was  vnfayn, 
And  faught  with  al  his  might, 
p.  im.  That  Tristrem  were  yslayn, 
He  stird  him  as  a  knight: 
5  Tristrem  sinot  with  mayn, 
His  swerd  brak  in  the  fight, 
And  in  Morauntes  brain, 
Bileued  a  pece  bright, 
With  care, 
10  And  in  the  haunche  right, 
Tristrem  was  wounded  sare. 

100. 

A  word  that  pended  to  pride, 
Tristrem  tho  spac  he: 
*  Folk  of  Yrland  side, 
Your  mirour  ye  may  sei 
5  Mo  that  hider  wil  nde, 
Thus  graythed  schul  ye  be." 
With  sorwe,  thai  drough,  that  tide, 


Moraunt  to  the  se, 
And  care: 

With  ioie  Tristrem  the  fre 
To  Marke  his  cm  gan  fare. 

101. 

His  swerd  he  offred  than, 
And  to  the  auter  it  bare; 
For  Markes  kinsman 
Tristrem  was  loued  thare. 
A  forward  thai  bigan, 
Therto  thai  alle  aware, 
For  that  lond  fre  he  wan, 
That  king  he  schuld  be  thare, 
To  say, 

Yif  he  oliue  ware. 
After  Sir  Markes  day. 

102. 

Thei  Tristrem  light  tbenke, 
He  is  wounded  nil  sare, 
Leches  with  salue  and  drink 
Him  cometh  wide  whare; 
Thai  lorn  al  her  swink, 
His  pain  was  ay  the  mare. 
No  man  no  might  for  stink, 
Com  ther  Tristrem  ware, 
Als  than; 

Ich  man  forsoke  him  thare, 
Bot  (Jouernayl  his  mau. 
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KYNG  ALISAUNDER. 

Die  poetische  Verherrlichung,  welche  Alexander  selbst  von  den  Athenern  erwartete,  die  aber 
schon  zu  seiner  Zeit  nur  noch  .grosse  Todte"  hatten,  ist  ihm  durch  das  Mittelalter  zu  Theil 
geworden  und  zwar  nicht  am  wenigsten  durch  das  altenglische  Gedicht ,  dessen  zehntes  Kapitel 
wir  unten  kommentiren,  da  sein  Herausgeber  es  mit  Recht  für  the  most  valuable  der  englischen 
Romane  erklärt,  so  dass  es  dem  deutschen  Alexanderliede  an  die  Seite  gestellt  werden  darf. 

Abgedruckt  ist  dieses  Werk  bei  Henry  Weber,  Metrical  Romance*  III.  voll.,  Edinburgh  1810, 
vol.  I.  p.  3  —  327,  8034  Verse  und  Nota  V.  III.  p.  290  —  332,  woher  wir  es  entlehnen. 

Freilich  ist  es  hiebt  original,  was  den  Stoff  anbetrifft,  wohl  aber  in  dem  Sinne,  in  welchem 


»8.    «.    yeld,  repaid.      8.    queld,  k\\M.       11-    wonderd.    wndertd  Autg.  e.  1804. 

99.  8.  al-  oll  Amg.  r.  iso*.     5.  mayn,  might,  tlrong-tb. 

100.  1-  that  pended  to  pride,  that  belouged  u>  pride.  Cf.  With  all«  thing.. That  ptnde  to  marebandis  II. 
24.  Nothing ..  that  pent  to  any  syn  Town.  Mvst.  p.  2u.'.  (=  peodeth  oder  ptntttk).  Statt  des  auslaufenden  d  in  pmd 
wird  aoeh  I  gesetet:  pe  apparement  |>al  penttd  tu  pe  kyrke  Monm»  Aliit.  /*.  B.  1270.  No  plate  pat  pented  to  armes 
Gawavw«  204,  wie  in :  That  appent?»  onto  m<  Towst.  Mtst.  p.  239,  afr.  apendre,  dependre,  »•  rapporter.  6.  wil, 
teilt  Amg.  t.  1904.  6.  graythed,  served,  treated.  In  dieser  Ironischen  Welse  wird  da*  Verb  auch  tonst 
«•braucht:  He  lette  smiten  bim  of  pat  h*fde,  binsuie  bine  at  tiue,  *  pui  he  heom  graiSedtn  inid  grimme  hli  goroeue 
L*|.  I.  392. 

101.  8.    For  ».  MiTrxau  Gr.  2.  1.  485.      5.   forward,  covenant,   Cf.  A  foneard  fast  thai  bond  I.  S. 

6,  all*,  at  A*t-  »•  i»"*-     «•  thare,  inert  in-     10.   Ylf.  Gif  Ausg.  ».  1804.  ware,  »*•<•  in. 

102-  1  li^tlt  thenke.  Die  Verbalform  thenke  Ist  nicht  vud  dem  transitiven  Zeitworte  {denken),  sondern  von 
dem  unpersönlichen  (dünken)  abzuleiten;  die  ag*.  Verba  pencan,  penetan  nnd  ptmean,  ppneean.  pinean,  vermischen 
frühe  ihre  Formen  im  Knglischen.  8.  I^ecbe*.  physicians.  Lttehet  Ausg.  r.  1804.  Die  hier  genannten  äusseren 
nnd  inneren  Mittel  werden  auch  anderwärts  verbunden:  Sattes  hath  be  soft.  And  drinket  that  ar  lith  II.  12. 
4-   Wide  Whare  s.  Saumcx  17tf  5.   lorn,  los»,  ag»  btron  von  U6»an.         0.    pain.  pat,n  Amg.  r.  1804. 

7.  Stink.  Hinke  in.  10.  fOrsoke.  /oriok  id.  11.  Uonemayl.  Gouremayi  in.  Dies  ist  der  Kumetni 
GoTTrnuaV*  v.  HrsAssn. :  Knrneval  wart  oarh  betaut.. dii  dubte  Kumttäten  guot,  «od  Joch,  er  wolu  mit  Im 

mit  ime  ersterben  oder  genesen  741«. 
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wir  uns  in  der  Einleitung  zu  Fuclis  und  Wolf  über  das  Verdienst  der  Originalität  altenglischer 
Werke  ausgesprochen  haben.  Das  Gedicht  "the  Lyfe  of  Alisaundre"  findet  sich,  nächst  einem 
kurzen  Bruchstück  von  200  Versen  im  Auchinleck  MS.,  im  MS.  Laud  L  74  fol.  der  Bodleiani- 
%chen  Bibliothek  aus  dem  XIV.  Jahrhundert  und  in  der  Bibliothek  von  Lincoln*»  Inn  Nr.  150, 
woraus  unser  Text,  aus  nicht  viel  späterer  Zeit,  aber  mit  einer  Lücke  von  V.  4772 — 5989,  die  im 
Abdruck  aus  der  Bodteianiscfien  Handschrift  ergänzt  ist.  Ausser  diesem  vortrefflichen,  aber  erst 
in  David  Lindsay's  Monarchie  und  allein  hier,  deutlich  angeführtem  Gedichte  findet  sich  «««7- 
lisch  nur  noch  ein  schwer  verständliches  Bruchstück  von  1250  Versen  über  Alexander,  die  Aben- 
teuer bei  den  Gymnosophisteu  enthaltend  und  bemerkenswert h  durch  die  statt  des  Reimes  an- 
gewendete Allitteration,  am  Ende  eines  Bodleianisefien  MS.  des  französischen  Alexander- Romanes. 
Schottisch  existirt  eine  1438  verfertigte  Uebersetzung  eines  französischen  Prosaromanes ,  von 
welcher  Weber  I.  p.  LXXIII  —  LXXXVII.  und  Weismann,  Alexander,  Gedicht  des  zwölften 
Jahrhunderts  vom  Pfaffen  Iximprecht  Krankfurt  a.  M.  1850  II.  Bände,  Aualysen  geben. 

Der  völlig  unbekannte  Verfasser  unseres  Gedichtes,  von  dem  sich  höchstens  schliessen  Hesse, 
<lass  er  ein  Geistlicher  war.  aus  dem  unbedingten  Preise  dieses  Standes  V.  3586 ff.  und  aus  sei- 
ner sittlichen  Beurtheilungsweise  V.  20,667  u.  ra.  a.  führt,  nächst  Hinweisungen,  wie  V.  149: 
*  Y  fynde  in  hohe"  und  V.  1996:  "  So  us  tellith  this  clerkis"  und  der  ausführlichen  Stelle 
V.  4772 — 4799,  in  den  unten  abgedruckten  Versen  V.  2199ff.  als  seine  Hauptquelle  "the  French" 
*n,  die  er  dort  aus  dem  "Latyn  autour"  ergänzt.  Wir  verfolgen  nach  diesen  beiden  Angaben 
*Ü6  weiteren  Zusammenhänge  der  Alexanderdichtungen. 

Der  Vergleich  gerade  unserer  Stelle,  bei  Lamprecht  V.  1770  —  2669,  welche  den  entschei- 
denden Sieg  über  Darius  erzählt,  mit  der  entsprechenden  in  dem  für  die  Bibliothek  des  Stutt- 
garter literarischen  Vereines .  als  Band  XIII.  herausgegebenen  ■  Li  Romans  d'Alixandre  par 
Latnhert  Ii  Tors  et  Alexandre  de  Bernay  von  Heinrich  Michelant  Stuttgart  1846"  p.  229  —  247, 
wörde  ergeben,  dass  diese  altfranzösische  Redaktion  eben  nur  dasselbe  aus  anderen  gemein- 
schaftliehen Quellen  entnommene  Thema,  aber  in  völlig  verschiedener  Weise  behandelt,  und  dass 
Jgl  'n  'nr  das  Original  des  englischen  Verfassers  nicht  zu  suchen  haben.  Michelani  bespricht, 
Einleitung  p.  XII,  XIII,  genauer  eine  ältere  und  kürzere  Form  des  Romanes,  welche  nur  hand- 
schriftlich vorliegt,  dem  Inhalte  nach  aber  durchaus  mit  der  von  ihm  gegebenenen  Redaktion 
ubereinstimmt,  so  dass  noch  immer  die  vou  Le  Bure,  Catalogue  de  la  Bibliotheque  La  Valliere 
■■S.  Nr.  2702,  angeführte  Alexanderdichtung,  welche,  nach  seiner  Angabe,  wie  unser  Gedicht, 
*J^ch  den  Lebensepochen  des  Helden  eingetheilt  ist,  mit  grösserer  Wahrscheinlichkeit  als  die 
vnelle  des  englischen  Werkes  angesehen  werden  kann,  ganz  abgesehen  davon,  dass  des  deutschen 
Lctrnprecht ,  Elbrich  von  Bisenz  ün  u  der  hetiz  in  walischen  getichtit"  V.  13,  14  auf  noch  ältere 
Richtungen  hinweist.  Da  nun  die  afr.  Alexanderdichtung  in  Laudiert  und  Alexandre  am  Ende 
^cs  XII.  Jahrhunderts  blühte,  wie  Michelani  aus  mehrfachen  Zeugnissen  Einleitung  p.  XV.  XVI. 
^nd  Weismann  I.  p.  LXIH.  erweisen,  so  ist  unsere  englische  Dichtung  mindestens  in  das  XIII.  Jahr- 
hundert zu  setzen. 

Frankreich  und  Deutschland  sind  überhaupt  die  eigentlichen  Stätten  der  Alexamierdichtung. 
fr^nn  ausser  dem  bedeutenden  Werke  Lambert'*  und  den  weiteren  Branchen,  deren  Dichter 
toi'clielant  Einleitung  p.  VII.  aufzählt  und  denen  Talbot,  Essai  sur  la  legende  d' Alexandre  dans 
Tomans  franvais  au  XU*"**  Steele  Paris,  Franck  1850  eine  besondere  Abhandlung  gewidmet 
h*t ,  ausser  den  Prosaromanen,  aus  welchen  Weismann  II.  p.  361 — 403  ausführliche  Auszüge 
inebt,  hat  Frankreich  auch  jenen  Walther  von  Chdtillon  mit  seiner  Alexandreis,  eil.  Müldener,  Leipzig 
Teubner,  1863,  8.  Wattenbach,  Deutsche  Geschichtsquellen  p.  431,  den  bedeutendsten  lateinischen 
Di 

chter  des  Mittelalters  hervorgebracht,  der  zu  den  ächteren  antiken  Quellen  der  Geschichte  seines 
Weiden,  wenigstens  zu  Curtius  zurückkehrte  und  deutschen  Dichtern  wie  Ulrich  von  Eschen- 
k*ch,  s.  Goedeke,  Grundriss  p.  73,  ein  Vorbild  wurde.  Deutschland  bietet  nicht  nur  das  an- 
erkannt  treffliebste  Gedicht  über  Alexander  in  Lamprechfs  Werke,  dessen  Verhältniss  zu  seinem 
^französischen  Originale  durch  den  glücklichen  Fund  Paul  Heyse's,  s.  Rochat,  Germania  I.  p.  273, 
lufgeklärt  worden  ist,  sondern  auch  weiter  haben  deutsche  Dichter  die  Sage  mit  Vorliebe  ge- 
pflegt, über  welche  das  Nähere  bei  Karl  Goedeke,  Deutsche  Dichtung  im  Mittelalter  p.  878  —  880 
*öd  Grundriss  p.  20,  36,  1151. 

Auf  die  weiteren  Quellen  der  Alexandersage  führt  uns  endlich  unseres  Verfassers  ■  Latyn 
a«*W,"  s.  Weber  Anm.  zu  V.  2202,  vol.  III.  p.  300.    Der  nach  Weber  in  Douce's  Bibliothek 
MS.  \orhandene  kann  es  nicht  sein,  weil  er,  aus  dreissig  bei  ihm  namentlich  aufgeführten 
Quellen  zusammengesetzt,  deren  einige  nennt  ,  die  in  viel  spätere  Zeit  hinuntergehen.   "Wer  er 
*ber  auch  sei,  auch  er  ist  nicht  original,  sondern  entstammt,  wie  alle  occidentalische  Alexander- 
*°ge  überhaupt,  dem  griechischen  Romane  des  Pseudo  -  Callisthenes,  welchen  Carl  Müller,  Arriani 
Finn.  Didot  Paris  1846  zum  ersten  Male  herausgegel>en  hat,  nebst  der  lateinischen 
Fachbildung  des  Julius  Valerius  und  dem  Itincrarium  Alexandri  p.  1  — 167.    Uebersetzt  findet 
w  rieh  bei  Weismann  im  zweiten  Bande  seines  Werkes.   Die  in  der  Einleitung  p.  I  —  XXXII. 

Müller  geführte  Untersuchung  erweist  den  ägyptischen  Ursprung  des  Buches,  dessen  Eie- 
rte in  die  Eeit  der  Ptolemäer  zurückführen  und  dessen  Ganzes,  nach  dem  Alter  der  armeni- 
JJ*i  Uebersetzung  zu  urtheilen,  s.  Michelani  Einleitung  p.  XI,  wohl  im  5.  Jahrhundert  nach 
gt  schon  vorhanden  war.   Das  Pseudonym  des  Verfassers  ist  dem  ächten  Callisthenes  entlie- 
dessen  Fragmente  sich  bei  Müller  gesammelt  finden  und  der  Alexander's  Geschichte  aller- 
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dings  schon  mit  einer  gewissen  Neigung  für  das  Wunderbare  geschrieben  hatte.  Der  Uebergang 
des  Werkes  in  die  abendländische  Litteratur  erfolgte  durch  die  Gesta  Atexandri  Maoni  eines  sonst 
unbekannten  Julius  Valerius,  abgedruckt  bei  Mai,  Classici  Autores  t.  VII.  p.  61  —  239  Rom» 
1835  und  bei  Müller,  welcher,  gleich  dem  griechischen  Originale,  in  sehr  zahlreichen,  bis  in  das 
IX.  Jahrhundert  zurückgehenden  und,  wie  so  oft  im  Mittelalter,  bedeutend  von  einander  abwei- 
chenden M>Sä.  vorbauden  ist  Ihm  steht  noch  eine  andere  lateinische  Abfassung  zur  Seite,  über 
welche  Weismann  1.  p.  XLIV  —  LVIII.  Näheres  giebt,  so  wie  II.  p.  227—284,  einen  ausfüriiehen 
Auszug  aus  Julius  Valerius. 

Welchem  dieser  Lateiner  uuser  altenglischer  Dichter  aber  gefolgt  sei,  dessen  an  Einzelnhei- 
ten so  reiche  Darstellung  in  den  dürren  Kapiteln  des  griechischen  und  des  lateinischen  Wer- 
kes, bei  Müller  I.  41,  42,  p.  45  nicht  wieder  zu  erkenuen  ist,  lässt  sich  nicht  entscheiden. 

Um  die  Schmach  der  Eroberung  auszulöschen,  wetteiferten  die  orientalischen  Völker,  wie 
die  Aegypter,  Araber,  Juden  und  vor  Allem  die  Perser,  sich  den  lleldeu  durch  künstliche  Kom- 
bination in  Betreff  seiner  Abstammung  oder  in  anderer  Weise,  anzueignen,  lieber  die  reiche 
Litteratur  des  Orients  so  wie  über  die  weiteren  Nachahmungen  fast  aller  abendländischen  Natio- 
nen, mag  man,  nächst  den  Notizen  bei  Grösse  p.  435  —  439  und  den  Auszügen  bei  Weitmann 
II.  p.  492  —  608,  die  umfassende  Darstellung  des  gelehrten  Genfers  Guillaume  Favre,  Melanges 
(Tlfistoire  litteraire,  üem-ve  1866  2  voll.,  zu  Rathe  ziehen. 

In  unserem  Abdruck«  de»  Wtber  tcken  Textes  haben  wir  die  dort  erscheinenden  Accent*  über  Wörteru  «Je  Salome, 
Talent,  maigne  u.  dgl.  m.  nicht  wiedergegeben ;  auch  haben  wir  Klistounelclieu ,  wie  in  »ai,  »Vre,  n'nt  etc.  aus- 
geworfen und  Bezeichnungen  de«  Genitiv  durch  ein  dem  »  folgende»  Häkchen  wie  In  Daria'  für  unnöthig  erachtet 


Weber  I.  p.  8». 

In  tyme  of  May  hot  is  in  boure; 
2050  Divers,  in  medewe,  spryngith  " 

The  ladies  knyghtis  honourith; 

Treowe  love  in  heorte  durith, 

Ac  nede  coward  byhynde  kourith; 

Theo  large  geveth,  the  uythyug  lourith*. 
2o55Gentil  man  nis  lemau  honourith, 

In  burgh,  in  cite,  in  castel,  in  toure. 
Darie  the  kyng,  and  Salome, 

Ilaveth  y-dygbt  heore  maigne: 

The  oiifauns  to -fore  they  dyghtis, 
■J0€0  Krly  so  the  sonne  him  lyghtis; 

xl.  M.  castelis  there  ware, 

That  xii.,  other  xv.  knyghtis  bare: 


This  scholde  witbstonde  hard, 
And  siwen  all  the  forward. 

Archelaus  after  him  cam,  2065 

(That  of  Darie  an  honde  nam, 

Alisaundre  him  dude  yeilde) 

WTith  twenty  thousant  bryghte  scheldis. 

Of  Aufrik,  kyng  Tauryn, 

AI  so  feole  broughte  with  him.  2070 

Aicoiphilus  was  next,  of  Ynde, 

And  hadde  also  xx.  thousynd. 

Saturnus,  of  Barbarie, 

Ladde  after  him  xx.  thousand  hardy. 

Jonas  broughte  also,  of  Cartage,  2075 

xx.  thousand  knyghtis  savage. 


2049.  In  tyme  Of  May  etc.  Der  Verfasser  pflegt  die  einzelnen  Abschnitte  «eiues  (iedirbte*  rait  Betrach- 
tungen über  Jahresxeiten  oder  Tage»ieiten  eimuleiten,  woran  »ich  allgemeine  8a tie  und  Reflexionen  scbliesften, 
welche  bisweilen  mit  der  Zeitbesthnroung  gar  uiebts  genieln  haben:  Mury  is  in  June,  and  half  rtrreymeni.  Faire 
i»  carol*  o/  maid*  gent  elf.  1S44.  /a  tyme  aj  Hay,  the  nitghtyngale  In  icoje  utakith  miry  gale  etc.  JMi.  Whan 
note  bromnith  in  hateiryt  The  lady  u  of  lemon  cAis;  The  person  nerith  the  for  and  the  grit  etc.  3293.  Muri  hit 
t,  in  tonne  rwW;  The  rote  openith  and  untpryng  etc.  2.5)1.  2051.    The  ladie»  .  honourith.    Die  Wort- 

ftellung  l»»»t  in  the  taditt  das  Subjekt  des  Satze»  erkennen,  »o  da««  dieser  Vers  dem  Vera  au.'.j  gegenübersteht. 
205.1.  kourith,  cowers.  2054-  Theo  Irtrg*..  loUlith.  Die  aayndetiscb  angereihten  Sütre  verratheo  einen 
liegcnsaU,  so  da»»  nythyng  in  der  Bedeutung  ton  enriom ,  Cutetout ,  nignard  »n  nehmen  ist.  Cf.  8e  niding  and 
gi"ciog  Okx.  a.  Ex.  3432,  ag».  niding,  buuio  nequain.  tnhd.  tuJiiK*,  der  Neidbari.  n'dr .  der  Eifersüchtige,  lourith, 
frowns.  Cf.  Errieh  biisse  bim  is  Unwille;  tirmchiiig  and  luring  htm  both  rade  ().  a.  N.  422,  uibd.  ueuud.  lüren, 
lauero.  2058-  maigne,  attendants,  followers,  power,  cf.  331i.  »31«,  377*.  4147,  4477,  auch  ma.gner  55o9,  1>22, 
afr.  ritatonet  neben  mannte,  maitnie,  maitgnee  etc.  2059.  olifaUDH,  elrplianU,  c(.  »14,  lr-67.  auch  oli/ant  339S, 
3406,  oli/aum  4484,  4sStf  etc.  oder  vti/auntet  1026.  afr.  ali/ant,  otiphant,  elephant,  ag«.  ot/end,  caroelus,  ytp,  elepbas. 
2UU4.  Siwen  (»ewen.  sue)  follow,  cf.  214'.',  2114.  forward,  vanguani.  ««n«t  auch  /arme  ward  1733.  farmer  ward» 
77h«.  2066  -87  1  hat.,  «lud«  yeilde.  Archelau»  von  Kappadooeii  hatte  »ich  »ermessen,  an  der  Spille  de» 
Heere*  kämpfend,  den  Alexander  gefesselt  dem  Darius  tiixnfuhreu.  Ujs  fTirmlicli«  Gelübnias  ward  durrh  den  Hand- 
schuh YoUxogen:  V  vol  him  nyme  an.l  jatle  Oyndt,  litt  honden  hit  rug  hyhttndr ,  And  yrilde  him  la  thy  teilte  2ul3. 
The  glare  he  gettth  heom  bvtmeane,  Kyng  Ahtaundre  far  ta  ilene :  Archelaut  thtra/  gtreth  graunt.  Ac  he  brai  that 
coftnaunt  2033.  Darauf  beliebt  sich  ufleuUir  die  hier  eingefügte  Uoppelxeile.  Der  Ausdruck  an  honde  nam  beielrb- 
net  nirhU  anderes  als  tak  an  honde:  He  tok  an  honde  this  message  312i  (er  übernahm),  dach  ..iielnt  der  Text  feh- 
lerhaft. Fehlt  etwa  das  Subjekt  Ar:  That  h«  of  Darie  ou  honde  uaiu  etc.  ,  was  er  ton  Dariut  mjternahm ,  hett 
Alexander  ihn  Mi»»en'*  2069.  Anfrik  steht  neben  Afryk  iü,  Affryke  44.  2071  —  72.  Ynde  . .  thoonyad. 
Cf.  Njrue  thoutynde  folk  4*43.  Daraus  mag  »leb  die  häutig»  Keimung  Von  thousand  mit  einem  Vorauagange  auf 
ind*  erklireu :  Jynde  . .  tkoutand  2114  -  Ii  und  2S13  -  14,  thousand . .  byhynde  2127  -  2»  und  212i  -  2b. 
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Mauryn  brought  after,  of  Ynde  lond 

Twenty  tbousande  of  feile  honde. 

Nicosar,  prince  of  Nynyuen, 
2080  xxx.  thousand  laddc  after  and  ten. 

Octiatus,  Paries  odame, 

After  theose  ostes  he  cam; 

Sixty  thousand  he  ladde  of  knyghtis, 

In  bataile  strong  and  wyghte.  * 
2085  Darye  came  after  blyve, 

With  his  children,  and  with  his  wyve, 

And  with  his  suster.  and  his  menage: 

An  hondur  thousant  knyghtis  savage 

Ridith  in  his  compaignye. 
2090  Salome  so  doth  him  tfye. 

There  was  gret  naygheing  of  stede, 

Of  gold  and  seolver.  whit  and  rede; 

There  was  mony  word  of  pruyde, 

There  was  mony  riebe  weite. 
2095  Alisaundrc  sat  in  a  samyt, 

And  pleied  at  ches  in  his  delyt; 

Not  he  nought  of  this  comyng, 

Ac  a  knyght  com  sone  rennyng, 

And  »aide :'•* Sire,  up  on  hast! 
2100  *  Here  comuth  Dane  and  al  his  ost. 

*  He  comuth  with  so  gret  here, 

*  Wondur  is  the  ground  may  heom  beore!" 
The  kyng  cried:  "  Armes,  anon!" 

To  armes  they  went  everichon. 
2105  Mony  thousant  gentil  kuyghtis 
Weoren  y- armed,  anon  ryghtis. 


Tolomeus  was  his  styward; 
Nas  never  y- found*  coward. 
\ii.  M.  he  ladde  to -fore, 

(iode  knyghtis  and  doughty  astore.  2110 

Antigonus  his  marchal  was, 

No  bolder  knyght  non  ther  nas:  • 

This  broughte,  so  Y  fynde, 

After  xii.  thousand: 

Mark  of  Rome,  and  duk  Tybere,  2115 
Non  better  nere,  Y  dar  swere; 
Theose  xx.  thousand  ladde, 
Nas  ther  never  on  badde. 
Of  Archade,  Perdicas, 

Noble  knyphtis  in  every  cas,  2120 
xx.  thousand  ladde,  saun  fade; 
Non  better  was  in  that  bataile. 
Permeneo  the  last  was, 
With  Nycouar,  and  Philotas, 

The  fadir  and  the  sones  twey;  2125 
Was  non  better  in  no  contray. 
Theose  broughte  fourty  thousand, 
And  come  softeliche  by h ynde. 

Alisaundre  was  wis  and  war, 
Now  he  was  here,  now  he  was  thar.  2130 
He  bad  heom  be  hardy,  and  nothyng  drede, 
He  wolde  heom  warante  in  every  nede. 
'Kutte  youre  fouien  tailel 
"Alle  to  slaught,  and  nought  to  spoile! 
"  Ye  schul  have,  after  bataile,  2135 
"Alle  the  bygates,  saun  faile: 


20H|.  Partes  odame.  Darius'  brother  in  law.  Er  war  »ein  Schwar/tr,  wie  «Um  am  2347  ff.  hervorgeht,  lo  (Heuer 
Bedeutung  steht  dasselbe  Wort:  Ich  wulle  mid  me  leden  Lot,  tuinne  (Wfrm  L*i.  11.547,  ct.553  J.  T.  Lotauten,  qui  ten- 
pore  AurelH  Ainhroiii  tor  or  em  ipiiu*  duterat  iUlvk.  Momutii.  9,  9,  rf.  *,  21.  Ka  Ist  von  Arthur  «II«  Rede,  dessen 
Schwager  Lot  war.  Sonst  bezeichnet  odame  gewöhnlich  den  Sehteiegertohn,  So  bedeutet  auch  da*  aga.  <tVnm  iwar 
raeiit  den  SekKieaertok».  aber  auch  den  Sckvanrr  Sax.  Chi».  1091.  9064-  wyghte,  brave.  3087.  menage, 
family,  afr.  manage,  manaige ,  malson.  8090.  HO'.  Dies  Adverb  steht  hei  dem  Verfasser  aehr  häufig  in  pleone- 
ttiirher  Weine,  ff.  183,  22.53,  2443,  492t»,  5213,  7463  i.  Mirr.üKX  Hr. 1,  11».  gy«,  guide,  lead,  such  in  übertragener 
Hedentung  öfter  bei  unserem  Verfasser  vorkommend,  wie  7631,  7925,  afr.  jrmVr.  8099.    wblt  and  r«de  sind 

Adjektive,  welche  iu  ttede  gehören.  2095.  MMiiyt,  mbe  of  »ilk.  afr.  *amit.  mgr.  ^.('«mo«.  909«.  pleied 
«t  ehe«.  So  finden  wir  Alexander  aU  Meiner  In  allen  ritterlichen  Künsten  öfter  beim  Schachspiel:  H*  sat,  and 
pteyohed  at  the  rhette  3133.  R.  <>r  C,i  ,n -«-asTT«  läast  die  Ritter  Arthur'»  «Ich  am  Brettspiel  und  Schachspiel  ergötzen: 
WyP  P'r!'y"7*  •*'  tablet,  oper  alte  chekere  p.  1'.»?,  Spiele,  welche  auch  sonnt  zusammengestellt  werden:  They  dauneen  and 
tbey  p/cy  al  chti  and  tablet  Ciiait.  C.  T.  1212  wie  In  Tridtifm:  flit  tablet,  hit  ehtt  he  bare  II.  10.  flchon  in  zar- 
tem Alter  Ist  Tristrem  ein  eifriger  und  tüchtiger  Schachspieler-  A  eheker  he  fond  hi  a  ehelre.  He  asked  who  wold 
play  I.  39.  Des  Brettspiele»  gedenkt  T,i|*iiok:  Summen  pUtoden  on  ta-wlhrrde  I.  317,  wo  der  Name  des  Brettes  dem 
altn.  taßhort,  ag«.  bteöbvrd,  roll  »einen  Steinen  oder  Figuren  entspricht,  unter  denen  ein  evningttan  erwähnt  wird 
und  dereu  Name  ag».  t'i/el,  altn.  ta.lt,  auch  für  das  Spiel  selbst  gebraucht  wird.  Da»  entsprechende  ahd.  sabat,  mhd. 
takel  umfasst  sowohl  das  Schachspiel  als  andere  Brettspiele.  9101.  here,  army,  ag».  Here,  mnltltudo,  esercltus. 
2103.  Armen-  Der  Ruf  zu  den  Waffen  erschi-inl  gewöhnlich  in  vollständigerer  rumänischer  Horm:  -4»  armett 
37*50.  .4«  armet!  at  armet!  everlchone  43'»S.  He  gan  crye:  .Is  armet!  gare!  Hirn.  C.  M  I»  »>»09.  At  ewmet!  he 
eryede  6727,  cf.  R'MI,  afr  gewohnlich  d  (arme!  prnv.  ad  armat!  Doch  vergleiche  man  auch  da»  mhd.  wa/en: 
Wnl  nf,  Ir  »tollten  recken!  träfen,  herre.  nrä/en!  f icur.  13«0,  3,  ein  Ausdruck,  der  gewöhnlich  »nm  Weheruf  dien«, 
in  dieser  Stelle  aber  noch  ein  Aufruf  »ii  den  Waffen  i«t.  8106.  anon  ryfrhtlH  =  «ino«  rught.  Die  erweiterte 
form  r^jhtit  findet  »Ich  in  Verbindung  mit  anon  hei  unserem  Verfasser  gewöhnlich  im  Versansgawre  170,  »24,  1395, 
142*.  IS4S,  Hl«.  3197,  59:'4:  doch  auch  *.,nst :  .Ino»»  rnnhtit,  hl«  eren  wllh.  AI  his  body  he  bywryeth  »152. 
8110.  astore,  together,  in  a  heap.  So  erklärt  Wannt  dies  Wort  wohl  richtig.  Cf.  Fourty  thousand,  alle  attore. 
Olifaiintes  let  gn  tofoie  205S.  Kvery  wilde  dcor  antnre  Hy  inowen  by  ronrs  erneu  tofore  5»lli2.  Baroons  entrede  in 
a*tore.  Hone  was  nit  paleys  and  tour  Hkvv«  S»,irs  95«.  9189.  wis  and  war,  cf.  2274.  He  was  icu  on  bit 
word  *  war  on  his  werke  Kri   Avt.  I.  KO.  8180.    was  thar.    war  thor  Wbffk,  wohl  ein  Schreibfehler 

oder  Druckfehler,  der  aus  dem  folgenden  thar  entsprang,  obwohl  sonst  in  nördlichen  Mundarten  nicht  uner- 
hört. 2188.  Ktltte  . .  taile !  K*utte .  .Uiitet  Wurm.  Wir  vermögendem  knutte  .  weich*»  Wehm  mit  Bezug 
auf  unsere  Stelle  durch  knighti,  wie  nach  ihm  lUuiwri.i.  überseut,  nicht  diese  Bedeutung  beizulegen.  Wir  setzen 
kutte  alt  Imperativ  mit  abgeworfenem  Plexioasbnchstaben ,  wie  wir  öfter  in  Pluralformen  diese  fehlen  sehen  und 
selbst  beim  Imperativ,  wie  In  let  2141.  Der  Satz  in  dieser  Form  mag  »Ich  erklären  aus:  They  dsasebeth  heom  in 
at  the  gate.  And  doth  bit  schütte  In  hast.  The  lay!  they  kyt  of  bnndrodis  fyve,  To  wedde  heo  lette  beore  lyve  SJ<3. 
And  bote  he  dude  otblr  counsalle,  Allsanndre  was  at  kit  tailt  The  lond  was  lorn  et«.  ISM,  cf.  2142,      818«.  bjs 
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"Y  kepe  noght,  bote  honour, 

■  AJ  the  bygate  schal  beo  your. 

•Dane  trusteth  in  his  bataille 
2140 "Of  his  olifans,  saun  faile! 

"Let  boom  passe,  withoute  assaile, 

*  And  siwetji  me  at  my  taile. 

"No  schal  [scape]  non  of  this  ost: 

"Siweth  roe  thus  al  acost, 
2145  "All  that  Y  have  Darie  y-founde, 

•Than  leggeth  *  heom  *  to  the  grounde." 
Thus  they  passeth  ost  by  ost, 

Withoute  fyghtyng.  other  bost, 

Till  heo  comen,  saun  faile, 
2150  To  the  kynges  ost  of  Tysoile. 

This  Ran  Alisaundre  segge, 

And  furst  him  mette  with  speris  egge; 

Through  branny  and  scheid,  to  the  akedouu, 

He  to- barst  atwo  his  tronchon; 
2155  Ac  Alisaundre  hutte  him,  certe, 

Thorugh  livre,  and  longc,  and  heorte. 

Areches  he  hutte;  now  he  is  ded, 


Nul  he  no  more  ete  bred. 

Alisaundre  is  folk  gan  crye, 

And  saiden  in  gret  melodye:  2160 

"Oure  kyng  hath  this  freie  y-felde, 

"Oure  is*  the  maistry  of  the  felde!" 

Now  rist  grete  tabour  betvng, 

lllaweyng  of  pypes,  and  ek  trumpyng, 

Stedes  lepyng,  and  ek  aruyng  2165 

Of  sharp  speres.  aud  aualyng 

Of  stronge  knighttes,  and  wighth  motyng; 

Launces  breche  and  increpyng: 

Knighttes  fallyng,  stedes  lesyng; 

Hertc  and  hetiedes  thorough  kcruyng;  2170 

Swerdes  draweyng,  lymes  lesvng, 

Hard  assaylyng,  and  strong  defeudyiig, 

Stif  witthstondyng,  and  wighth  ileigheyng, 

Sharp  oftakyng,  armes  spoylyng: 

So  gret  bray,  so  grct  crieyng,  2170 

Ffor  the  folk  there  was  dyeyng; 

So  muche  dent,  noise  of  sweord, 

The  thondur  blast  no  myghte  boo  berde! 


gates,  winnings,  spoil,  booty,  cf.  2138.  2144.  acOflt,  at  the  tide,  ein  bei  unserem  Verfasser  nicht  selten  vor- 
kommendes Substantiv!  ache*  Adverb,  cf.  2443  ,  3455,  3466,  3574  ,  4093,  6027,  «4M,  vgl.  afr.  emCQite ,  a  cote,  pres  tie, 
Ton  cost*,  eflte,  co,t*u.  cot*.  2145    Alle  that    Die  Partikel  that  übernimmt  für  »ich  allein  die  Bedeutung 

tod  MI,  ».  Matz»«k  Gr.  a,  2,  449.    Ueber  all  that  *.  Wit  t-  t>B  Riiormiau  245.  2148.   leggeth  hcOU  to 

*  the  ground*.  leggeth  on  etc.  Weiii».  Wir  vermnthen,  dasa  fur  on  vielmehr  h*om  zu  lesen  Int.  Du  intransitiv 
gebrauchte  legge  on,  attack,  engage,  Uast  das  Satzglied  to  the  ground*  nicht  füglich  zu.  Cf.  Ever)  knyght  so  laid* 
on  othir  2211.  On  either  half  they  laufen  on  236*).  Bveriehe  on  othir  gan  to  legge  36452.  Hrooot  and  itidt  on  with 
mayn  SSS9.  Heo  Itiden  to-gadere  La).  1.  252.  Zu  unterer  Korrektur  vgl.  And  laiden  al  that  folk  to  ground*  5893. 
SUtl  bauende  be  Itidt  to  p*n  gronde  Lai.  I.  302.  2151.  «egge.  Da  (Ais  »tch  auf  «teil  König  bezieht,  welcher 
Alexander  angreift,  ao  lisst  »ich  trggt  nicht  duich  *ay,  sondern  nur  durch  st*  übertragen.  Die  auffallende  Form 
rooss  iler  Reim  entschuldigen.  Eine  andere  Bedeutung  wüssien  wir  dem  Zeltworte  in  dieaem  Zusammenhange  nicht 
zu  geben.  Man  vergleiche  indessen  auch:  The  graihound  teghlh  the  adder  rod  Skctx  Hack*  755.  2158-  brnuuy 
cuirass,  corslet  =  brunp  1949,  1SCD,  brunie  K.  Horn  S91,  717,  Ml.  uketloUl  anch  acketlun,  ackehmn,  actont  etc., 
a  quilted  jacket  worn  under  the  armour:  For  plate,  ne  for  acketton.  For  hauberk,  ne  for  cumpeson  Uicn.  CmL 
375.  Hys  fomen  were  weU  boun  To  perce  hla  acketoun  Ltd.  Dmoxt*  1175.  His  actont  und  his  other  wedoToaenirT 
p.  96,  prov.  edcoto,  afr.  anqurton,  aqueton,  aucton,  acoton,  nfr.  hoomtan.  2154.  to-barüt,  broke,  hier  transitiv: 
Hit  fo-6or*f«  pc  lokea  Laj.  1.  252  J.  T.,  steht  intraaaltlv  23K5.  tronchoa  (tronchon)  the  wooden  part  of  the  tpeax. 
Cf.  Hadde..a  tronchon  in  bit  flank  3745.  2  155.  Certe  —  certi*  2275.  «rf«s  2300.  2152-  AH*&Undre  is. 
Alisaundr«  i*  Wkiikk.  Man  hat  die  Wahl  zwischen  AlUaundrtis  al*  Oenitlvform,  oder  man  muss  fa  =  hi*  nehmen 
s.  M&rzKEK  Or.  2, 2,  226.  2161.  freke,  champion.  Da*  Wort  »teht  wohl  nicht,  wie  Wsbkk  Glos*,  v.  wiU,  für  tcorth- 
less  feüout,  sondern  in  der  ehrenden  Bedeutung,  welche  aga.  frtca,  lupus,  als  Betelchnung  der  Helden  hat:  Fr*ct\ 
frkyldlnga  Bkov.  15*3  Or.  2168.  rUt  =  riuth.  Aebulich«  Beschreibungen  Anden  wir  öfter  in  unserem  Gedichte: 
Ther  trtxj  trumpteng,  and  taboryng,  L*pyng  of  »Ude*,  and  demaynt/ng  925.  Of  knyghtit  thar  was  strong  mrtyny. 
Hard*  jutti»,  tchnrpt  brekyng;  In  holht  half  loud*  crying,  knitghti*  thorugh  iticJi,  Steden  letyng  1255.  2165  -  66. 
arnyng  Of  sharp  speres.  Nach  Wbrkr  fllot*.  v.  bedeutet  arnyng  soviel  wie  crushing.  Colrridok  Gl.  Ind.  v. 
CbereeUl  es  durch  destroying,  beide  nach  CoToRATt  mit  Berufung  auf  ein  fr.  amer,  enfeeble.   Wie  os  sich  auch  mit 

•  diesem  problematischen  Zeitworte  verhalt«,  so  genügt  hier  die  gewöhnliche  Bedeutung  de«  alte,  um:  After  Horn  he 
amde  anon  K.  Horn  1231.  po  arnd«  vorp  pe  noble  knyit  R.  ov  Ol.,  p.  397,  »o  dass  arnyng  >  running,  flight,  recht 
wohl  auf  die  fliegeuden  Speer«  besogen  sein  kann.  Bin  verwandtes  Bild  ist:  Summa  heo  letten  ut  of  »eipen  scerpe 
goren  tcrlpen  L*|.  I1T.  131.  »«allng.  anaXung  Wbkbr.  welcher  dies  fur  eine  Korruption  von  annihilating  hielt. 
Die  von  uns  gesetzt«  Verbesserung  bat  Halliw.  I>ict.  v.  mit  Recht  vorgeschlagen.  Das  Im  vierzehnten  Jahrhundert 
häufig  erscheinende,  transitiv  wie  Intransitiv  gebrauchte  orale,  afr.  ar aller,  oraler,  balsser,  desceadre,  toraber,  ge- 
stattet dem  hier  gebrauchten  Substantiv  sowohl  die  Bedeutunx  pulling  dosen  als  falling  zu  geben.  2167.  wighth 
s=  wight,  keen,  quick,  cf.  Wightth  fieigheyng  2173.  21  «8.  iocrepyng.  piercing.  Cf.  Thnrnghout  the  bruny 
creopeth  the  egge  1271.  2169.  lexyng.  losing,  los»,  cf.  2171.  2174.  Sharp  oftakyng.  armes  apoylyag. 
Sharp  of  tak'tug  anruts  tpoglyng  Wrbkr.  Ohne  die  Verbindung  von  of  mit  takt/ng  und  die  Trennung  in  swei  Satz- 
glieder bleibt  die  Zeile  uncrklnrbar:  sharp  oftaking  nehmen  wir  in  der  Bedeutung  von  eooer.  twift  overtaking.  Cf. 
Scharp,  or  de  hirer.  Asper,  velox  f  aourT.  I'arv.,  aga.  Hirn  se  vtanna  ps»r  ödtcufeö  sctarpUce  Piiökiz  167  Or.  lieber 
eftake  s.  Bkkbt  19<>1.  2175.  bray,  clamour,  lamentation,  gekört  zum  Zeilworte  hrau,  welches  nicht  sollen  mit 
er»  znsammengcatellt  wird:  The  moders  of  the  rbvldern  camen  cryenge  and  brat/engt  tor  sorowe  of  tbeyr  cbyldern 
1.SOEKP.  Ars.  in  Wat  ed.  Prompt.  Pakv.  p.  47.  Ilyt  by  gan  to  brau  and  erpt.  As  thoghe  hyt  shnld  al  to  Aye  MS. 
Haiu  1701  f.  33  bei  Hai.liw.  flirt,  p.  207,  afr.  oroire,  crier,  selamenter;  fcruit,  cri,  clanieur.  Eine  ähnliche  Beschrei- 
bung kehrt  wieder:  Thir  rot  *oCht  cry,  rerremenl,  A'o  »choldt  mon  u-htr*  the  Otondur  dunl.    The  dust  aros  heom 
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No  the  sunne  hadde  beo  »eye, 
2180  For  the  dust  of  the  poudre! 

No  the  weolkyn  soon  me  myght, 

So  was  arewes  and  quarols  flypht! 
Alisaundre  ferde  on  ©che  half, 

So  hit  wore  an  hunjrry  wolf, 
2185  Whan  he  comuth  ftmonge8Tschen, 

With  toth  and  olawe*  bygynnyth  to  frete. 
A  joly  kynt?,  roe  clepith  Lauris, 

Aspieth  Alisaundre  of  pris; 

He  smot  the  stede,  ana  lette  the  bride  I, 
219i>Ageyn8  him  he  pan  ride. 

Alisaundre  he  smot  with  the  arme, 

That  launce  paced  without  harme; 

Ac  Alisaundre  him  smot  tborugh  the  brcst, 

The  spere  thorugh  the  body  threost; 
2195 To  the  frrounde  lei  the  cor»; 

Nym,  who  so  wolde,  his  hora. 

Alisaundre  and  Rulsifal 

Sleth  that  heo  meteth,  al. 
This  batail  destuted  is 
2200  In  the  French,  wel  y-wis; 

Therfore  Y  have,  hit  to  colour, 

Borowed  of  the  Latyn  autour, 

How  hent  the  gentit  knyjrhtis, 


How  they  conceyred  heom  in  fyghtis, 
On  Alisaundre  haJf,  and  Darie  also. 
Gef  ye  lustneth  me  to, 
Ye  schole  here  geste  of  monnde, 
No  may  non  beter  beo  founde. 

Now  tellith  the  geste,  saun  faile, 
So  on  the  schyngil  lyth  the  haile, 
Every  knyjrht  so  laide  on  othir; 
Mony  mon  ther  les  his  brothir, 
Mony  lady  hire  amye, 
Mony  maide  hire  drewery, 
Mony  child  is  faderles: 
Gret  and  dedliche  was  that  pres! 

Among  this  tail,  Hardapilon, 
On  of  Alisaundres  fon, 
Saw  Tolome,  Alisaundris  stiward, 
Brynge  Daries  folk  donward; 
A  riche  kyng  so  was  of  Mede, 
With  sporen  he  smot  his  rode  stede, 
Aside  he  com,  and  smot  Tholomew, 
That  he  of  his  hors  tbreow. 
Tholomew  on  fbte  leope, 
Who  him  thrcow  ho  nam  good  kepe; 
He  smot  his  stede  in  the  mane, 
That  bed  fro  the  body  chane. 


2205 


2210 


2215 


2220 


byiireont.  No  mtighie  no  mon  the  tonnt  scone  4378.  2179-  aeye,  seen,  cf.  pe  deuel  tu  per  byuora  per  about* 
yteye  R.  or  Gl.  p.  41**.  2180-  pondre,  dust,  »eich*«  durch  den  Reim  mit  tey*  gebunden  iit  ond  darum  tod 
Wib>«  pondrr  geschrieben  wird,  lehnt  eich  nicht  »owobl  an  da«  afr.  puldre,  poudre  ale  an  da*  abgeleitete  puldritr, 
puldrer,  poussiere.  2182.  arewea,  arrow*,  quareJa,  quarre!»,  hol»,  afr.  quarel,  quarrel.  2184.  wore  = 
weort,  were.  Cf.  Ami  Atitatmder,  on  eeerich*  half.  He  tleth  doun  rpght  to  a  raggid  wolf  447a  2186.  frete, 
devour,  siebt  auffallend  als  Reimwort  tu  tchep.  2188.  AlUaumlrf  of  pri«.  Hoset  steht  die  Bestimmung  of 
prit  gewöhnlich  nur  bei  Gattungsnamen:  knygt  of  prit  14,  folk  of  prit  4K>3,  tonne*  of  prit  ikbl,  hors  of  prpt  i*60, 
thlse  kynge*  of  prgt  5476,  maidede*  of  prit  6047.  a  name  of  pry  7155;  daneben:  Ysonde  of  height  priit  Tm«Tft. 
II.  14.  2189.  Ho  amot  the  rtede  sc  with  the  tporen.  Cf.  The  kyng  of  Caaedoy**  seygh  this;  lie  srnof  kit 
e,  y-wl*  3632.  And  with  the  tporen  tmot  hit  tied*  360&.  He  «mof  hit  tUdt  with  tporen  3625.  He  tmot 
with  th*  tpore  4474.  He  moot  hit  mmU  with  tporen  wbate  6N34,  ef.2223.  lette  the  bride!  d.  1.  Ufte  go 
tho  bridel,  cf.  tUtk  th*  bridal  248».  Die  Worte  wiederholen  sich :  Be  tmol  hit  tted«,  and  Mit  the  bridtl  Agtynt  him 
ho  gpmteth  to  ride  2723.  Der  Infinitiv  go  wird  öfter  hinzugefügt:  Tholomew  Ui  gon  the  bridel,  He  amot  Aperliciis 
with  hl«  sperc  3703.  Rythir  Utte  go  theo  reyne.  And  «miten  to  gedere  with  gret  mayne  737S.  2191.  arme, 
weapon.  Of  Hy  It  stnyten  myehe  and  lyte.  And  non  arm«  nolde  byt*  In  that  beeet  5728.  2192  paced,  passed. 
2194.  threost  r=  thrttt,  thrift,  Ihratt,  thrutt,  steht  im  Präteritum,  und  hier  Intrajuitlv.  in  der  Bedeotung  von 
entered^  penetrated,  pierced.  Cf.  Thorugh  scheid  and  brony  hie  spare  threott  3626.  2199.  destated,  destitute, 
wanting.  Dies*  Bedeutnng  gebt  aus  dem  Zusammenhange  der  Rede  klar  hervor ;  ob  aber  die  Wortform  nicht  unkor- 
rekt überliefert  1st,  Ist  die  Frage.  2201.  colour,  embellish.  220».  hent  la  der  Bedeutung  caught,  teiied, 
scheint  hier  wenig  an^emenscu,  wo  da«  Verb  abeolut  (ohne  Objekt)  atcht.  Man  könnte  es  für  beat,  attacked  nehmen, 
mit  Vergleich n iig  von:  And  hente  Se  rherl  wi|>  bis«  Wond,  And  he  fei  dun  in  dedee  bond  GkkhS.  a.  BxoD.  t7I5. 
2204-  they  f oncey  ved  heOB,  they  behaved  themselre«.  Der  Zusammenbang  dieser  Bedeutung  mit  der  de*  afr. 
r,  concert*,  lau  coneipere,  ist  schwer  su  erklären.  2207.  gest«  of  mouttte,  story  of  value.  Cf.  Or- 
o/  mounde  177.  A  gentil  knyght  of  monnde  37*3.  His  freondee  of  mound*  4464.  Y mages  of  ntound**.  That 
men  clepetb  Breules  bonndea  55U2.  The  pany  is  of  riche  momsV,  That  makilh  hol  the  pound*  3037.  To  bataile 
men  of  gret*  mounde  Amin,  a.  ItsRLix  p.  13s,  ag*.  mund,  manu«,  manimeu,  mnndium;  altn.  mund,  manu«,  munHr, 
dnnum,  opes,  diviti*.  2211*  laide  Oil  etc  «.  SI146.  2212  etc.  Aehaliehe  Betrachtungen  in  der  Schilderung 
von  üchlaehten  kehren  wieder:  Uong  inygkt  »tarf  tn  that  prtt,  And  mony  child  teat  faderUt:  Momp  lady  let  hir 
e.  And  monw  moid*  h«r  toeomre  'M9.  Jfvwy  genta  leeedg  There  let  hire  amp  384a  lea.  lost.  2214.  drewery 
/,  druerie,  drurp,  love,  courtship.  Uas  Abstraktum  kann  bier  für  da»  konkrete  Substantiv  stehen:  For 
certainly  no  suche  beast  To  be  loved  is  not  worthie  Or  beere  the  name  of  dmtri*  Cn.  Rom.  of  the  Rote  5082 ,  afr. 
druerie,  drurie,  amiti4,  amour,  von  drut,  ilrut,  ami,  ahd.  mbd.  trüt,  der,  die  Liebe,  Geliebte.  2217.  tail.  Dies 
Wort  erklärt  für  diese  Stelle  Wnnra  Glott.  v.  und  n»ch  Ihm  HaLLiw.  Diet,  v.,  Coucbiihie  Gleit.  Ind.  v.  durch 
tlavghter,  wir  verraAgen  bl«  Jettt  dafür  keinen  Belag  su  finden.  Da  tail  nicht  wohl  die  Nachhut  sein  kann,  so 
könnte  man  etwa  die  Schaar,  welche  dem  Darius  folgte,  darunter  ver«teuen.  Cf.  Kyng  Knont  sywed  after  in  yd  an 
long  taul«  R.  or  Ol.  p.  SOS.  2221.  HO  mag  hier  pleonaatisch  stehen,  wie  209a  Es  scheint  Indessen  ein  Pro- 
nomioalsobjekl  nöthlg,  «o  dass  man  he  «Ult  «o  vermnthea  mochte,  oder  so  statt  des  Relativpronomens  «a  nehmen 
hätte,  a.  Mlrzna  Or.  2,  2,  495.  2224.  threow,  was  thrown,  fell.  Das  Zeitwort  steht  hier  intransitiv.  Cf.  Ther 
myghte  men  In  heorte  reowe.  How  noble  knyght(i  overthrow*  3945.  22Ü5.  leope  =  leop  22>>,  2237,  leaped. 

rhnne,  split,  sondered,  prist,  von  chintn  neben  chon,  Cf.  Tho  that  deth  her  hart  rAow  Arth.  a.  MatLin 
p.  2»7.  Hs  emat  Borel  pene  eorl  purh  ut  pa  breosten  pat  pa>  heorte  to-chan  (]>at  be  hsorta  to -chon}.  TJ  La).  U. 
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Hardapilon  leop  <m  fote, 
2230  To  Tolomew  with  sweord  he  sraot; 

A -two  cleved  his  scheid. 

That  hit  fleygh  into  the  feld. 

Tholome  smot  Hardapilon; 

Helm  and  basnet,  on  ovenon, 
2235  The  scharpe  sweord  carf  bothe, 

And  thorugh  the  hed  to  the  tothe. 

He  leop  on  his  owne  stede, 

And  wyghtly  gan  abowte  ryde; 

Mony  abowte  it  theretille 
2240  That  he  of  his  hors  feoll. 

Antigone,  over  al,  . 

Was  Alisaundres  marchal. 

This  inetith  Ardoinado, 

That  mony  mon  hath  don  wo. 
2245  Ardomado  the  spere  let  glide, 

Thorugh  Antigenes  syde; 

Ho  hurte  him  sore,  sikerliche, 

Ac  nought  dedliche. 

Antigone  smot  him  bet: 
2250 He  hit  him  thorugh  theo  heorte  put: 

His  fet  ho  knutte  on  his  owne  hors, 

And  to-drawe  dude  that  cors. 
With  AUsaundro  so  was  Glitoun, 

An  hardy  duk  of  gret  renoun; 
2255  He  was  Antigones  felawe, 

Monye  he  brought  of  lyf-d&we. 


468.  Du  Verb  kann  intrantitit  wie  trtmtitit  genommen  werden.  F»»  kommt  vom  ags.  ci'mii  •  t &n  -  einen ,  Mare  — 
finder*,  welche«  in  der  Form  töcinan  an«ftrofTcn  wird.  Wksek's  Ableitung  vom  afr.  caoir,  ekaoir  bedarf  keiner 
Widerlegung.  2281-  Cleved,  cleft,  «rseUt  die  sUrko  Form  claf  1363  bier  wie  2S40,  cteu-tnl  375*0.  2282-  fleygh, 
new.  Cf.  Cowdyrbrae . . Smot  Sere  Thomas..  On  bys  tpawdcler  off  hys  scheeld.  Thai  il  ßeygk  into  the  feeld  Bich.  C. 
fs  I..  5283.  There  ßeygke  out  an  edder*  Mauspev.  p.  27,  eben  no  ßey  2280,  ßefrke  pi.  S360.  ags.  ßtäk,  pnst.  von 
ßeogan,  a.  auch  2J75.  2284-  basnet,  light  helmet.  Cf.  It  tu  a  hevy  aygbt  to  *e  Bryght  swordes  on  ba*nitet 
lyght  Ciievt  Chase  in  Vtncv  Rel.  p.  3.  A  lory  dart,  That  foundry  d  baeynet  and  hat  Run.  C.  de  L.  W65.  He  emote 
hym  on  hin  batinel  101,  afr.  baeinel,  nfr.  battinet  s.  2333.  on  OVenon  »•  K.  Hot*  634.  22K5.  carf,  carved, 
cut,  cark  Wehkr,  iu  hier  völlig  anpassend  ist,  cf.  22H4,  2303.  >eo  ear/  him  pane  awere  a -two  L\f.  L  171  j.  T. 
2239.  abowte  =  abouyht,  paid,  atoned  for.  2S150-  theo  heorte  pat,  the  pit  of  the  heart  Cf.  Ac  Altaanndre 
him  hitte  bet,  Ryght  ageyn»  tkto  keorte  put  445«.  2252-  to  drawn,  draw  to  piece*.  2288.  a©  a.  2090. 
225«.  he  brought  of  lyf-dawe,  he  deprived  of  their  life-days.  Der  enUpreehende  Ausdruck  .son  ofiif-dajen 
life-daje,  tif-daije  u.  n.  ist  schon  Ud  La|auo*  gol&ufig:  Seint  Alban  wer  J>er  isla>|en  A  idun  of  lif-dajtn  (Hon 
of  ti/daje  J.  T.)  II.  S')3,  ags.  Ufdüg,  dl»s  vit*.  2261.  hediyng,  headlong,  gleichsam  ags.  keafodlinga,  keafod- 
lunga,  wie  mhd.  koubettingen,  hfcuptlings,  köpflings,  kopfüber  Gximm  Gr.  2,  357.  2262.   y-8WOW©,  cf.  243R, 

2448,  s.  Kt*o  Horn  428.  sletten,  fell.  Nach  Weikr's  Vorgange  Im  Glatt,  v.  erklären  neuere  I»e«lkogrepben  das 
Wort  durch  tlid,  fell  und  leiten  es  nie  CoLKaroce  Glott.  Ind.  v.  als  Präteritum  von  tlid«  ab.  Das  ags.  tUdan,  ttäd, 
lüden  Ist  ein  starkes  Verb;  die  anseheinend  schwache  Form  mit  dem  verdoppelten  t,  dem  wette  analog  gebildet, 
ware  daher  höchst  auffallend  auch  im  Reimworte.  Sollte  man  nicht  eher  an  da«  altn.  tltUa,  jaeere,  projkere.  den- 
ken, welche«  hier  intransitiv  gebraucht  wäre,  wie  das  altn.  reflexive  tletta  irr  nidr ,  burnt  sc  sterner*?  So  wurde 
das  Verb  dem  tkreote  2224  analug  behandelt  sein;  2265.  of-dawen,  recover,  nach  Wcnna  u.  a. :  vielleicht 
appear,  become  ritihle,  weiset  auf  das  ag».  dagjan,  Inceerere,  xurürk.  Cf.  Ilwon  he  pet  is  ower  lif  daweö  tt  sprin- 
get ue  p*  dawnnge  efter  nlbtes  peostern«»»*  Amis.  Riwi.e  p.  .IM  2267.  say,  saw.  2268-  draw*  Up  hla 
•tat  Das»  hier  von  dem  Benatken  auftutteken  <lle  Rede  ist,  lehrt  der  Zusammenhang.  Wrocx's  Vermuthung,  dsn 
die  Worte  up  kit  Hat  so  viel  bedeuten  als:  frnm  the  ttead  or  place  wkere  ke  lay  können  wir  schon  wegen  der 
Partikel  up  nicht  theklcn.  Colmu>ue  tt/u#i.  Ind.  giebt  zweifelnd  Hat  durch  place  or  ground  für  unsere  Stelle  an, 
indem  er  auf  das  altn.  ttadr ,  locus,  verweiset.  Könnte  nicht  draure  up  kit  »tot  eine  blosse  Umschreibung  von  get 
up,  rite  sein,  so  das«  »tat  dem  Worte  $tall,  »tandlng,  in  vn  »toll  malen  Bej^t.  661,  669,  reiten  on  tlaüe  671,  atmen 
on  ttalle  663  entsprich*?  Dann  möchte  ttat  in  lallnlsirender  Weise  an  den  ttatu»  tree  tat  erinnern.  2272.  fltod, 
«topt.  Cf.  And  stnat  Frollc.pi.ru  ut  per*  turne  hod.  pat  hit  (sc.  hi*  sweord  Calibnrn*)  at  hi*  breoste  at-ttod 
[attod  J.  T.)  LM.  11-  5sr..  gird,  girdle,  ags.  „pr«i,  clnguluro.  2275.  fleygh,  fl*d.  Cf-  He  ßeik  ut  of  bli  londe 
La».  1.  69.  Whan  the  knyghte  saw  hire.. he  ßeygkt  awey  Uavndkv.  p.  2t.  He  ßeygke  «ton  to  the  schippe  p.  2». 
Daneben  hat  unser  Verfasser  auch  die  Form  ßoxegk  in  der  Eintahl  147«,  ags.  ßeäk,  pr»t  von  ßeöhan,  ßtön,  fuger«, 
s.  2232.  2277.  mound,  helmet.  Das  Wort  kann  nicht,  wie  Colkkidoe  Glott.  Ind.  v.  will,  vom  ags.  mond,  mand, 
cophlnus,  sondern  nur  von  mund,  manns,  munlmen  etc  hergeleitet  werden.  2280.    fley  —  *«ygb  223?. 

2284.   rof  him  thorugh,  split  him.  Cf.  pe  spere  rof  pork  pan  swere  L*|.  III.  56  J.  T.  pat  pe  «per«  pork  rof. 


Now  he  mette  with  Tauryn, 

A  duyk,  a  riche  Sarsyn; 

Even  togedre  they  meten  bothe, 

For  whiche  thyng  they  waxen  wrothe;  2260 

Heore  hors  hedlyng  mette, 

That  heo  to  grounde  y-swowe  sletten; 

As  Y  you  sey,  bothe  heore  stede, 

Feollen  to  grounde  dedc. 

GUtoun  tho  gan  furst  of-dawen,  2265 

And  his  lynies  to  him  drawen. 

Tauryn,  tno  ho  say  that, 

He  gan  drawe  up  his  stat.  A 

Glitoun  ros  furst,  so  Y  fynde, 

And  smot  Tauryn  uprisynde,  2270 

On  the  helm  with  the  sweord, 

That  the  dynt  stod  at  the  gird. 

With  Dario  was  Nygusar, 
Kyng  of  Nynyve,  wis  and  war. 
The  folk  tofore  him  fleygh,  ccrtis,  2275 
Toforo  the  lyoun  so  doth  the  hertcs: 
He  smot  Jonas  apon  the  mound 
In  to  the  sadel  at  on  wounde; 
Maglu  ho  tok  on  the  scheid, 

AI  the  syde  fley  into  the  feld;  2280 
Fulbor  he  smot  on  the  rugge, 
To  theo  navele  cam  the  egge; 
Kamel  he  tok  on  the  wombe, 
And  rof  him  thorugh  as  a  lombe: 
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2285  Ther  nas  knyght  in  that  syde, 
That  hi*  strok  durste  abydc. 
(iysarme  and  sweord  hothc. 
Nygusar  bar  forsothe; 
Ou  hothe  half,  duyk  and  knyght 

2290  Hp  laide  on,  and  slouffh  douu  ryght. 
Philotas  this  sygh,  and  undurstod, 
How  Nvgusar  faughte  as  he  weore  wod- 
He  smot  a  strok  dude  him  harmo, 
For  of  he  oarf  his  rvght  arme: 

2295Nygosar  fuJ  wel  y-fcled 

His  ryght  arme  lav  in  the  felde; 
With  his  lyft  hand  ho  hef  bis  gysarme, 
And  thought  to  do  Philotas  harme. 
A  two  poces  he  hailde  him  gurd, 

2300  No  haddc  Glitoun  y-come,  certes, 
That  pulte  forth  astclene  scheid, 
Nygusars  dunt  withhuld. 
Theo  gysarme  carf  the  steil  hard, 
Feor  over  the  mydward; 

2305  Als  he  hit  toggid  out  to  habl>c, 
Philot  him  gaf  anothir  dabbc, 
That  in  the  scheid  the  gysarme 
Bylefte  hongyng,  and  eke"  the  .inn  p. 
Nygosar  tho  from  be  schette, 

2310  Ana  with  two  knyghtis  yet  he  mette. 
With  his  heved,  and  with  his  cors, 
Yet  he  bar  heom  of  heore  hors. 
Ac  Philot  was  at  his  rug^c, 
And  smot  with  sweordes  egpe, 

2315  That  the  bed  feol  adoun, 

Nas  in  Perce  suche  a  baroun. 


Wnl  he  null  he,  ded  he  is: 

Al  Peircc  for  him  sorwith,  y-wis. 

Permeneo,  a  duyk  of  Alisaundris  ost, 
Hyside  he  alevde  inuche  bost:  2320 
For  he  smot  Fabular,  the  adunirayl, 
Thoriitfli  the  brest  brede,  saun  faile; 
And  Magu,  with  the  seolve  gpere, 
Thorugh  the  wombc  he  gan  him  beore. 
Theo  spere  to- barst  withoute  doute:  2325 
Four  kiiyu'htis  him  cam  abowte, 
Myd  launce  in  hond  halle, 
He  bylcved,  so  a  walle. 
As  Y  you  *ey,  saun  dotaunce, 
Alle  foure  they  brekyn  heore  launoes.  2330 
Permeneo  his  sweord  out  drough. 
And  a  duyk  then  furst  he  slough; 
For  so  he  tok  his  basvn, 
That  hit  clevyd  into  the  chyn. 
After  ho  rauchte  Agyloun,  2335 
That  he  kutte  his  necke  bont 
The  thridde,  Gildas,  faste  hiked; 
Ac  thonurh  the  throte  he  him  styked: 
The  furthc.  Marub,  a  fayr  baroun, 
He  cloved  to  the  breste  adoun.  2340 
His  hors  he  gaf  to  Orest,. 
That  was  to  grounde  y-preost: 
Orest  ho  broughte  on  stede. 
And  bad  him  don  tfode  a*de. 
Permeneo,  in  litel  stounde,  2345 
To  mony  on  gaf  dedly  wounde. 

Oxiatus  hadde  sones  two, 
Fairer  no  myghte  ou  grounde  go. 


Iff.  104  J.  T.  p*ne  »tede . .  mill  i  prre.  breoslo  pat  pal  spere  purh  raf  (pork  rof  J.  T.)  It.  S83 ,  aj;s.  reö/en,  red/, 
ro/tu,  nimpere,  6ndere.  2287.    (jytarme,  auch  gitarme,  gitunu .  yejrrne,  »fr.  gmitanut,  gitarme,  jutarmt, 

ml»L  gitarma.  eine  leichtere.  Waffe,  welche  theiln  als  ein«  Art  xnn  Sehwerd,  theila  lis  Streitaxt  gedeutet  wird.  Cf. 
2297,  MOS,  2Sl»--  Buerreh  was  yong  vauyssour  With  food  gtjtarmet  O'TOius  1613.  2295-  y-feled,  felt. 
22«7.  Ijrfl,  left  hef,  heaved,  lifted  up.  Ueber  die  Form  diese«  Präteritum»  von  heuen  vgl.  Htrf  bine  to  klnge 
La».  I.  988.  pel  t«  herde  rods  he/  him  toiiward  lieouene  A*'  it.  Kiwli  p.  132.  2299.  glird,  struck,  smitten,  cut. 
Cf.  He  gurdt  Suard  on  bat  h*fd  Lav  I.  6S.  Da*  Verb  verbindet  «ich  oft  mit  of  —  cut  off:  Oirdelh  o/  Oyle»  heed 
P.  Ft.oir.HH.  12*4.  If  I  trcspaa  eft,  gyrd  of  my  heede  Town.  Mist,  p.  115.  To  girden  of  bis  feed  Cham-.  C.  T. 
16032,  ags.  gtfrdan,  clngere,  wohl  mit  Aulahnung  an  ags.  gnrd,  gierd,  gtrd,  gtard,  virga.  2801.  Mtelene,  of  »leej. 
Cf.  pe  itelene  brond  I,a|.  I.  326,  a**,  ttflen.  2803.  «teil,  steel.  Die««  Form  kehrt  wieder  3153.  .U'l?,  3419.  1611. 
7701  neben  »teil  5S78.  5551  nnd  ,lti  411'».  ag».  ,U'I,  ttfle ,  chalybs.  2804.  feor,  far.  2805.  toggid.  tugged, 
cf.  Bot.r  A.  8.  4SI.  280«.  «Ubbe,  dab,  blow.  (  f.  They  lauKhte  dedly  «Vi»«  2791.  280».  from  he  Mhette, 
■hot  away.    Cf.  Yf  folc  .  .  W>  be  batayle  i»ett  R.  or  (lt..   p.  3K1.  2812.    bar  elf.,  ff.  2446  und  ».  '.'321. 

2816.  Perce,  Persia,  cf.  236*.  steht  nrben  ftiret  23t««  und  /Vr«  34.  2820.  aleyde,  put  down,  •)uelled,  cf.  21«»« 
Bskkt  li»2fi.  2822-  brede,  broad.  2824-  Thorough  . .  beore.  Cf.  Ileyghe  he  bar  «cbarpe  apere,  Thorugk 
lAe  tehuld  be  can  bit  6<or«  :»7U.  He  »mot  Aperlicu*  with  his  upere:  Thorugk  1kt  htnrte  he  Ran  him  btort  H701.  Heo 
both«,  with  scharpe  speria  Heore  lord  gan  thorough  htort  M*.  Myght*  Y  wlte  who  hit  ware  1  bat  Dark  thorugh  with 
apere  6<tr»  4fi'»2.  Der  Gebrauch  de*  starken  Zeitwortc,  entaprerhrnd  dem  a«a.  btran  htoran,  ferre,  »Utt  de»  schwachen 
ag».  b*rjan,  ferire,  steht  hlerdarcb.  wie  durch  and.  rc  SUcllen,  binliln^llch  f^«t,  so  das»  man  auch  iu  Verbindungen  wi<« 
2312,  2W4fi  dieaelhe  Bedentnni;  annehmen  mu<».  Da«  Vrrh  steht  intransitir :  Thorugh  the  heorlt  The  spare  htorith 
1273,  wo  es  dann  frellirh  dem  intransitiv  «^brauchten  a«».  fcerii»,  ferri,  Ire  enUpricbt;  auch  das  Passiv  kommt  vor: 
Ther  traJ..mony  bore  ihornnh  the  scheid  2411.  ».  Thi»tk.  I.  >.V  2827.  halle  erklärt  Wmkr  im  Ulott.  wohl 
rlchtie  durch  all;  wir  lüften  dcshalh  den  von  dr-m  Herausgeber  räch  dem  vorigen  Vers.-  ReaeUteti  Punkt,  da  dieser 
die  Beiiehnng  ron  hallt  auf  /uur  knyghtit  stör«.  Kine  andere  kann  doch  dem  Begriffe  all  nicht  gegeben  werden. 
Das  A  mocht«  der  Schreiber  wegen  de»  vorhergehenden  hond  irrthümlleh  wiederholen.  2382.  tok  hl«  ba\«yn. 
struck  his  helmet.  Der  allgeineine  B«'srii7  des  V.  takr  wird  so  auf  das  Schlagen,  Treffen  etc.  »exogen:  That  othir 
he  tok  with  mayn,  He  claf  him  with  bis  sweonl  broiin  2342.  beuyn  gebort  tu  dem  Perlvat  ba'intt ,  cf.  2234,  afr. 
hacin,  bachin,  annure  de  tele.  2334.  Clevyd  konnte  das  intransitiv  gvbraarbte  clered,  clelt  2*.'3I  sein ;  denn  es 
dürfte  »ich  kaum  empfehlen  diese  Form  für  da»  neue.  cUite ,  cleared  =  adhared,  tu  nehmen.  Vielleicht  ist  Jedoch 
»Utt  hit  elctyd  in  schreiben  he  hit  cleryd.  2386.  ranghte,  reached.  2887.  hiked,  struck.  Cf.  fl<*#*  mid 
his  blake  bile  A>«<«.  Rivriit  p.  «4.  Bekeo*  ener  ulward  a*«  ontowa  brid  in  cage  p.  102,  vgl.  neue,  bicker. 
2342-  y-preost  preised,  thronged.  Cf.  Fasle  io  his  armes  he  hire  preotl  352.  Alle  thl»  folk  aboote  preoKt 
55S.      2S48.   on  gronnde  go.    Da»  Wort  ground,  earth,  vergleicht  »leb  hier  dem  Gebrauche  dea  ag».  pr*>«4:  Ve 
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Kyng  Alisaunder. 


Dane  the  kyner  was  heore  eme, 
2360  Of  his  suster  was  that  feme. 

Theose  flowen  fro  Pernaeneon, 

Ageyns  Xycanor  his  soue. 

That  on  was  clepid  Amanas, 

That  othir  hette  Aramadas; 
2355  Theose  braken,  at  one  fore, 

Heore  launees  on  Nycanoro: 

And  be  bitte  Amanas, 

With  his  spere  that  scharp  was, 

In  the  cubur  of  the  eygbe, 
2360  That  bothe  his  eyghuen  out  fleyghe: 

Theo  tronchon  barst  iu  the  brayn. 

That  othir  he  tok  with  mayn, 

He  claf  him  with  his  sweord  broun, 

Into  the  aadelis  arsoun. 
2365  Muche  wo  and  gret  weilyug, 

Was  y-mad  for  the  yougelying, 

Of  Oxiatus,  and  Darie  also: 

Al  Perce  made  for  heoin  wo. 
On  either  half  they  laiden  on 
2370  So  the  mason  on  the  ston. 

Ther  was  mony  stede  y-schent, 

And  mony  god  hawberk  to -rent; 

And  mony  knyght,  with  dethes 

Gnodded  gras  on  the  grounde. 
2375  Ac  Alisaundre,  and  Tolomeus, 

With  heom  woore  so  vertuous, 

That  the  ost  which  they  mette 

They  broughte  heom  out  of  the  flette, 


And,  for  heore  prynces  weoren  y- 
They  gan  fleo  and  withdrawe. 
To  Vmago  they  turned  pas, 
There  the  kyngcs  standard  was, 
And  raaden  al  a  loud  crying: 
*  .Socoure  ows,  Dane  the  kyngt 
"Bote  thou  do  us  socoure, 
"Alayd  is,  Darie,  thyn  honoure!" 
Dario  herith  this  tydyng; 
His  sporis  he  gynneth  in  hors  tbryng, 
And  twenty  thousand  kuightis  with  him, 
In  he-orte  weore  steorne  and  grym. 

Darie,  with  a  styf  launce  ryt, 
Drian,  a  baron  of  Grece,  heo  bitte 
Byneothe  the  scheid  into  the  wombe, 
And  thorugb  him  thorlith,  so  a  lombe. 
With  Alisaundre  nere,  Y  swere, 
Nought  feole  wyghtyore. 
Yete,  no  more  of  him  to  speke, 
They  nedid  heom  him  to  awreke. 

Alle  that  Alisaundre  hitte, 
Hors  and  mon  doun  he  smyt. 
He  rod  forth  thorugh  the  pres, 
Was  ther  non  to  his  prowesse. 
He  hadde  y-hud,  so  we  fynde, 
Asyden,  xx.  thousand, 
That  scholden  come,  on  fresche  Steden, 
Heom  to  socoure  at  most  uede. 
Alisaundre  and  Tholomous, 
With  heom  weore  so  vertuous, 


2380 


2395 
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2405 


men  cvedaO  on  gründe  her  Hm.  9,  39.  11»  se  raaga  fremede  god  bear  n  od  grwndum  Aw*.  61». 
uncle,  ag*.  etim,  avuncului.  2850-  teme,  i»ane,  children.  CT.  Y»  fourc  Rode  sone*..pys  was  a  atalwarde  tern  R. 
or  Gl.  p.  Ml,  aonat  aurh  von  der  Familie  überhaupt  gebraucht:  Saladyn  and  hia  tem  Rivn.  C  iir  L.  6  '13,  aga.  ff  dm, 
»obolea,  atirpa.  2855-  Et  OOS  fort),  at  one  onset.  Cf.  In  pare  [pera  IIS.]  itkt  more  heo  faitltn  of  hl»  iuerco 
La|.  I.  71 ,  aga.  faru,  iter,  expeditio.  2859.  cobur ,  cover.  2860.  eygbnen,  eye».  Dieselbe  Kenn  wird  bei 
unserem  Verfasser  häufig  angetroffen,  wie  in:  His  ryghntn  out  of  his  hed  »tert*  1106  und  1319,  6*18,  £426,  6740 
tightn  S047,  5058.  Die  Form  rjknt,  ehnt  findet  alch  «hon  bei  Ob*  In  den  Kaan»  de»  Piarai  nnd  atjentn, 
»ben  arjen.  «je»«  etc.  bei  L.a|an>  tt,  worin  namenUicb  die  Verdoppelung  des  n  riühaelhaft  bleibt,  aga.  tagt «., 
eögan  pL  nom.  Dar  Genitiv  «An«  Ork  H.  12224  erklärt  »ich  »m  leichteaUu  aus  aga.  tögena  gen.  2868.  broun. 
Dieses  häufig  dem  Schwerdte,  dem  Helme,  dem  Schilde  etc.  beigegebene  Attribut  kann  kaum  die  bräunt,  dunkle 
Farbe,  aondern  saus»  eber  den  schillernden  Farbenglant  bezeichnen.  Ks  tritt  in  den  germanischen  Sprachen  vielfach 
auf,  ags.:  816  erg  gevic  brün  on  bane  Bsov.  2577  Gr.  llord  and  brid  »vyrü,  brüne  helrna»  Jn>.  31S  Gr..  altn.  Rrun 
egg  HiKOHAKsAr.A  326,  3,  mhd.  Das  brün  tsen  La^ip«.  Ai  kx.  8950,  «11.  Mit  den  bni*en  ecken  13*4,  4114.  Ein  »wert 
brün  nnd«  breit  Fjucl.  1193.  Die  »fr.  bruni.  dt  contour  und  forbi  werden  entsprechend  verwendet:  Son  elme  bruni 
U  Ho«.  v'Aux.  242,  12.  Lea  orient  o  1«»  bran»  de  contour  240,  9.  Tint  le  brnac  forbi  242,  10.  Man  nimmt  fur 
das  Mhd.  geradezu  den  Begriff  plauzend,  funkelnd  an,  wie  afr.  bntnir  soviel  wie  pot/r,  briller  bedeutet.  SvuniBJS»» 
Boilbfok  überaetst  da»  altn.  Adjektiv  durch  caruleu*  in  diesen  Fällen.  2364.  sadclls  arflOUB,  saddle- bow, 
afr.  ftrem,  arcun,  arton.  2874.  Gaodded-  Guodded  Weasn.  was  dieser  Gelehrte,  wie  Haluwcll.  Wucht  und 
CoLniDcc  durch  tpolttd,  ttaintd  wiedergeben.  Der  Letztgenannte  aueht  die  offenbar  verschriebene  Form  an  da»  fr. 
guide,  woad  [vgl.  afr.  »aide,  gaide,  woitdt  etc.,  ebd.  maid,  ags.  tod]  aotulebMn,  wodurch,  abgesehen  von  der  ety- 
mologischen Unzulänglichkeit,  «ine  Indigofärbung  ermittelt  wäre.  Das  Verb  gnoddtn,  gnuddtn,  r«b,  Ist  auch  anderweitig 
belegt:  Gnoddt  and  wasche  wel  Uli  saflour  bagge  MS.  Si.oam  73  f.  21t  in  Haili«.  Diet.  v.  guide.  Upheveand  to-gmddtd 
pou  me  (olevans  elialsti  m«)  Pa.  101,  It.  Der  Infinitiv  gnudden  steht  al»  Variante  für  gniden  und  grinden  Auel.  Riwlk 
p.  23S  nnd  gnuddtdtn  ebenso  al»  Präteritum  netten  gniden  p.  260.  Zu  diesen  schwachen  Verbalformen  tritt  noch  gnidden  : 
Herbes  he  sought  and  fond.  And  gnidded  hem  bituix  his  hond  Ahtm.  k.  Me  any  p.  94  a.  d.  H'6.  2878.  fielt*,  battlefield, 
»tobt  hier  in  ungewöhnlicher  Weiae,  während  es  sonst  «oor  auch  ground  bezeichnet,  wie  aga.  ßtt.  area,  pUtea,  aula, 
woneben  altn./«,  »camnnm,  »de»,  fundu«.  auch  überhaupt  locus  ubi  quit  te  eontinet.  2879.  y-8lftW*.  g-mautt  Wnu. 
y-tteawe  würde  fur  y- strove  2262  stehen  und  inü»»te  wegen  de»  Keimworte»  withdratee  verwandelt  »ein,  wie  aller- 
dings a.  B.  orerthrave  2466.  Doch  Ut  hier  nicht  von  Ohnmächtigen,  sondern  von  Todten  die  Rede,  die  der  Dichter 
sonst  einander  gegenüberstellt:  Ther  lay  on  grounde  mo  than  ynowe,  Home  tterttd,  and  aome  y-ttcowt  2713. 

a  load,  aloud  Wkms.  2888.  tbryng.  thrnst.  Cf.  In  hl»  sleeve  he  gan  to  thring  A  rasour  sharp  Cn. 
Horn,  of  the  Rote  7421.  Daa  ags.  pringan  war  intransitiv  und  transitiv.  2891.  ryt,  rideth.  2394.  thomnh. 
bim  tborlltb,  thirl»,  thrills,  pierce»  him.  cf.  241J.  per  we*  raonl  brco.te  mid  brade  «pere  i  purtud  (iporled  J.  T.) 
La).  L  193,  ag*.  pyrheljttn,  pyrljan,  porforare.  2895.  Y  »wert,  I  swear.  Y-tuiere  Wanaa.  was  keinen  Sinn 
giebt.  2896.  feole,  many,  wyghtyore  =  wygtuer.  CL  In  Perce  wa»  no  uygkter  man  3647.  2402.  to 
■!•  prowetae.  Dia  Präposition  fo  entspricht  bier  dem  gr.  itqüc ,  im  Vergleich  tu,  a.  MAtuhs  Of.  9,  1,  293. 
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That  beo  weore  passed  ostis  two; 

2410  To  the  thridde  they  came  tho. 
Ther  was  mony  baner  feld, 
And  raony  bore  thorugh  the  scheid. 
Ther  was  kut  mony  a  kote, 
And  mony  a  reyne  y-lat  blöde. 

2415  There  was  t hurled  mony  a  syde, 
And  mony  stede  drough  his  oridel. 

Salome  sygh,  at  that^on  half, 
Hou  Alisaundre  as  a  wolf, 
That  feole  dayghes  hadde  y-fast, 

2420 Theo  scheip  to-draweth  in  the  wast; 
So  Alisaundre,  among  heore  men, 
Sleth  doun  ryght  by  nyne  and  ten; 
With  faire  ost  he  cumuth  flyng, 
And  launce  arerid  to  batelyuge. 

2425  Thorughout  he  suaot  a  baroun, 
That  was  y-hete  Deogmouti; 
Ded  he  threow  him  to  grouude. 
He  was  a  baron ti  of  gret  renoun; 
His  men  weopith  for  neore  lord. 

2430  Salome  quyk  drough  a  sweord; 
In  litel  stounde  he  slough,  y-wis, 
Ten  barounes  of  gret  pris, 
Eche  of  his  men  a  Gregeis, 
That  weore  knyghtis  of  nobleys. 

2435  Nas  ther  non  of  heom  that  lowgh; 
In  heorte  cam  so  muche  sorowe, 
That  of  felde  nygh  they  flowe, 
For  fere  nygh  they  weore  v-si 
So  they  weore  cowardes  alle, 

2440  So  heo  forden  so  deor  in  halle, 
And  flodeden  so  farcn  in  feld. 
Theo  folk  of  Perce  gan  abclde. 

Ac  Tyberye  so  com  acost, 
On  gode  stodis,  byfore  his  ost, 


And  hutte  Salome  with  his  spare,  2445 

That  of  the  sadel  he  gan  him  beore, 

Over  the  croupe  to  the  grounde. 

Y-swowe  he  lay  longe  stounde, 

He  was  y-woundid,  nought  sore  y-hurt. 

Ther  ros  batayle  aperte.  2450 

Ten  hundrid  weoren  to  dethe  y-dyght, 

Or  he  to  sadil  lepe  rayght. 

Ac  tho,  he  was  in  sadil  y-  brought, 

In  bothe  halve  hit  was  ful  towh. 

Yet  uuste  no  man  in  whiche  syde  2455 
The  maistrie  scholde  abyde. 
Hors  neyghyng,  and  cryghyug  of  men, 
Men  rnvghte  here  myle  ten. 
Mark  of  Rome,  and  Antiochc, 
Heore  gode  stedis  goune  perche,  2460 
With  twenty  thousant  of  fressche  men, 
And  ther  arerid  a  neowe  teone. 
Me  myglite  y-seo  ther  knyghtis  defoille, 
Heorten  blede,  braynes  boyle, 
Hedes  tomblen,  and  guttes  drawe,  2465 
Mony  body  overthrawe. 

Alisaundre  wel  joly  byholdith; 
His  Grepeys  ful  faire  he  boldith, 
With  Antioche,  and  Mark  of  Rome, 
That  tho  him  to  socoure  come.  2470 
He  so  stiketh,  and  so  slon, 
That  alle  Perciens  gonne  to  fleon. 
Darie  therof  was  y-war; 
So  wo  no  was  him  never  ar. 
ne  leop  upon  a  stedc  corour,  2475 
And  flowgh  away  withoute  socour; 
He  lettc  mony  wyves  child, 
And  fleoth  as  a  best  wilde. 
Tho  Alisaundre  cried  anon: 

••yuyk  after  Darie  everychon!*1  2480 


2411.  fold,  r«ll«d,  made  to  fall.     2418.  bore  s.  2321.     2413.  kote,  <-oat     8416.  drough  his  bridel. 

Cf.  lloni  ttedit  drotcen  heore  bridel:  Who  so  woldc,  tnygbt  ride,  Withoute  seolviro,  'withonto  gold,  Whiderwanlis, 
to  the;  wold  953.  2417.  aygh,  saw,  wie  6319.  2419-  y-fut,  fasted,  abstained  from  food.  2420-  In 
the  Walt  Irrthümlicb  nimmt  Wkbkr  Glo$$.  v.  watl  an  dieser  Stelle  für  bell».  In  dieser  Bedeutung  kommt  das 
Wort  allerdings  vor,  wie  in  Gawatsc:  Iiis  wombe  de  bis  watt  144;  doch  passt  e»  nicht  in  die  Konstruktion.  Wir 
nehmen  es  für  ton  He ,  wilderness,  wofür  sonst  unser  Verfasser  anch  watryn  hat:  Alle  ther  liegen ,  in  the  teastyn, 
Y-«lawe  »Ith  bestls  7121.  Cf.  per  wone)  a  wyja  iu  bat  teatte  Gawat*k  209S,  ags.  traft«,  desertom,  uhd.  Kutte, 
gl.  lau  tattut.  2424.  arerid,  reared,  raised.  Das  Präteritum  steht  bildlich  2462.  2483.  Gregeis,  Greek, 
Grecian,  cf.  216*,  4366  ,  4348  ,  4421,  7663,  sonst  Im  Plural)*  auch  Grtgie»  37tt>,  37.14,  4436,  afr.  Oritu  und  ürigoit, 
Orijoit.  2485.  lowgh,  laughed.  2441.  flodeden  HO  faren.  Wr.au  Im  (ilou.  übersetat.-  as  they  (the  deer) 
go,  was  völlig  ungerechtfertigt  scheint.  Man  könnte  höchstens  /aren  als  Parricip  des  Perfekt  ansehen  nnd  etwa  kon- 
strulren  so  (deor)  faren  in  fehl.  Stbathaxx  vermutbet  in  faren  den  Plural  de»  Substantiv,  ags.  fearh,  porcua,  der 
nicht  wohl  sm  passen  scheint.  Wir  Termuthen  dagegen  «fir^n  von  ags.  Aura ,  lepus.  Das  Verb  ßodeden  nimmt  We- 
»kk  aiott.  für  jUH.  Ein  Vcrbalbegrifr  dleier  Art  scheint  allerdings  angemessen,  doch  lisst  die  Form  des  Wortes 
diese  Deutung  schwerlich  tu.  Hau  möchte  vennuthen,  das»  ßoxyken,  als  Plural  des  Priteritum  fleygh,  ßotegh 
(s.  V275),  ags.  ßurjnn,  die  richtige  Lesart  wäre.  24  } 2  nboldc,  grow  bold;  das  Aga,  hat  ein  transitives  hiUian, 
animarc.  2444.   »tedi«.    F.;  scheint  itede  geschrieben  werden  tu  müssen.  2446.    beore  «•  3313,  2324. 

2450.  aperte,  open,  downright.  2451.  to  dethe  y-dyght,  bronght  to  death,  ('f.  Thi  sone  to  detAe  for  to 
dight  S*ir»  Sacis  2306.  To  dtp*  dijte  Avow.  ArtTH.  4,  8,  8t*at»anx  Dirt  p.  153.  2454.  towh,  tough,  strong. 
Cf.  Wan  tueye  strouge  coraeth  to  gadere.  It  is  »omdel  lou  II.  of  Or.  p.  MS.  Die  hier  gebrauchte  Form  kommt  im 
eigentlichen  Sinne  bei  unserem  Verfasser  auch  sonst  vor:  That  tovhe  clay  6241.  2460.  perche,  pierce,  prick, 
teone,  harm,  mischief.  2463.  defoille.  Huuv.  Diet.  v.  wie  Wi  ir.iiT  Diet.  v.  übersetsen  das  Wort  mit  over, 
coine,  eanquith  und  bezeichne»  es  als  anglo -normannischen  Ursprung! ,  ohne  seine  Etymologie  anzugeben;  Wenn 
Olou.  v.  mit  faint,  ohne  Zweifel  mit  Rücksicht  auf  das  afr.  defaillir.  Ks  steht  neben  de foule ,  trample  upon:  Orne 
mid  her  horn,  A  defouledt  him  Taste  R.  o»'  Ol.  p.  536.  wofür  ein  afr.  defoler ,  defnler  neben  afoler  aniit- 
warc.   Cf.  Mony  gentil  cors  Was  y  -foiled  undur  fet  of  bors  2711,  vgl.  neue.  foiL  2464.   boyle,  afr. 

bolir,  boillir,  bonilllr,  sc  repandr«  en  boullloonatit.  2466.  overthrawe  =  orrrrtroiec.  wegen  des  Reimwortes. 
2471.  He-.Hlen.  lie  Meist  für  heo,  hi,  wie  öfter  bei  unserem  Verfasser:  Hr  *elghe  5206.  He  schulden  hit  hele 
6865.   Der  Wechsel  der  Verbalformen  tritt  dem  Reime  iu  Liebe  ein,  cf.  Hy  »kippen  and  lepeth  4143.      2476.  CO- 
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Men  mvghtc  so  tho  after  ryde, 

With  «frawe  sweord  and  slak  the  bridal, 

Kyng  and  duyk,  eorl  and  baroun, 

Prikid  the  stcdis  with  gret  raundoun; 
2485  Ac  Alisaunder  apon  Bulsifall, 

He  parsed  his  people  all, 

After  Darie  with  al  his  myght, 

Til  hit  was  nygh  the  nyght. 

Dar  ye  him  hudde  unduf  a  lynde, 
2490  That  Alisaundrc  no  myght  him  nought,  fynde; 

Myght  him  nought  fynde  swayn  no  grome, 

So  he  was  y-hud  in  lynde  and  bfome. 
Alisaundre  wente  agcyn,  • 

Quyk  asiweth  him  al  his  men. 
2495  Re  tok  Daries  modur,  and  his  wyf, 

Ami  his  doughter.  that  leove  lyf, 

And  ladies,  and  damoselis. 

So  tnony  that  Y  not  how  feole. 

Ther  dude  Alisaundre  curtesye: 
2500  He  kepith  heom  fro  vylanye, 

Daries  modnr,  and  his'  wif, 

And  his  doughter,  that  leovc  lif; 

Theo  othir  ladies,  after  that  they  ware, 

To  knyghtis  weore  delherid  there, 
2505  And  damoselis  to  garsounes, 

Ther  was  mad  al  comunes. 
Oupis,  pellis,  broches,  ryngis, 

Harneys,  armes,  othir  thyngis, 

Alisaundre  freoly  ther  dyghtis 
2510  After  worthc  to  his  knyghtis; 

Ther  nas  knave,  no  quystron, 

That  he  no  hadde  god  waryson: 

He  hadde  prisons,  so  Y  fynde, 


Oentil  men  an  hundred  thousand. 

To  divers  castles  he  heom  sent:  2515 

Some  to  (irece,  to  present, 

Some  to  Lihye,  some  to  Rome, 

And  swor  that  heo  no  sc  holde  out  come, 

Til  he  of  Darie  were  awreke. 

That  men  myghte  therof  speke.  2520 

Now  the  sonne  to  the  grounde  held, 
Yet  stondith  the  olifans  in  the  feld; 
Kverychon  har  .xii.  knyghtis, 
Wei  arayed  so  foul  to  nyghte. 
Of  heom  was  fourty  thousand.  2525 
Theo  kyng  heom  assailed  byhynde. 
Ther  was  batayl  so  strong. 
Nas  non  suche  in  the  day  long. 
Tolome  ther  cam  to  soconre, 

With  thritty  thousand  of  gret  valoure;  2530 

And  Antioene,  and  Tibire  also, 

Aboutyn  heom  they  can  go; 

Parforce  smyten  into  the  thrynge, 

Ami  «luden  beastes  from  othir  derenge. 

Thus  they  come  heom  bytweone,  2535 

And  stykid  feole  al  so  kene; 

And  theo  knyhtis  of  the  oastelis, 

Thus  they  slowe  thousand  feole. 

Derk  hit  was,  men  myght  nought  seon, 

Keole  ascapith  and  gon  to  fleon.  2540 

Alisaundre  therfore  made  gret  sorowe, 

They  moste  drawe  to  hcrborwe. 

They  wente  anon  to  pavelounes, 

With  alle  duykes  and  barounes; 

With  twenty  thousand  gode  knyghtis,  2545 

He  dude  heom  wanly  that  ilke  nyght. 


r,  courser,  afr.  Correvr,  courciir.  Ol.  elwa  coriourt  ft  And  netto  him  on  n  hygh  enrauur  4<i56.  2484.  With 
JjCret  ranndoan,  cf.  »fr.  Le  Krmuceix  point  de  grant  random  Hom.  n»  Hov  2494-  »Niwetb,  follow,  nfr.  lirre, 

titir  neben  terre  etc.  snivre,  und  div  n  emerre.  2406-  that  leOVC  lyf,  rf.  SMtt.  2505.  ur<  i  sniiii,--.  pay*, 
servant*,  air.  garmn.  garcon,  garcon,  valet,  gonjat.  2506.  commies.  l>le»e  Form  ist  dem  Heim«  xuxuacb  reiben. 
«.  SriES  Sauks  203G.  2507,  pellix.  Cf.  Y  wnl  <  Ii.hk.-h  ul  the  bettln  With  pelln  anil  siglatouu*  honeate  6«..«;  a.  K. 
Hors  4U1.  2500-  dyghtis,  confers,  bestows.  Cf.  And  he  wold',  after  fyght,  Bnnle  londi»  to  heom  dught  .1903. 
2511.  qnystron  =  coie$  knare.  Cf.  srhe  seyth  a  boy  lotbly  of  face,  A  quyitrroun .  .  And  seydc:  'Hark,  thou 
cotes  Inart  etc.  OrtoCiAS  154.  In  der  Zusammenstellung  mit  knarr .  wie  hier  xur  Bexeichnung  niederer  Leute, 
»teht  M  in :  This  «od  of  love  of  hit  fashion  Was  like  no  knare  ne  qmhtrvn  Cn.  Rom.  of  the  Ä«»r  SSV  2512.  warygOD, 
reward.  afr.  ie<»r<»o«,  garhon,  cf.  8nr\s  8*r;»>  20JU,  PSOV.  or  HmVfXG  21.  2513.  prison*,  prlsonera  a,  (Jan. 
A.  Kx.  3044.  2520-  Tbat . .  Hpcke.  l'lcsc  Ausdrnckawctse  ist  dem  Verfasser  geläufig:  That  be  schul  the  aa 
awreke,  Tnat  alle  men  irhute  therof  sjfkr  474.  Ageyns  I>arle  him  M  wreke  That  the  Mvrfci  tchal  therof  speie  12U9 
n.  a.  a.  O.  2521.  to  prounde  held,  went  down,  «unk,  set,  cf.  The  sonne  loweth  and  west  Mt  .">74»>.  Bl  pal 
pt  i»w  hrldet  (Jawavm;  1351.  pa  halde  he  to  gründe  f.il  neh  I,a).  II.  148.  Hi*  hefued  i  pene  «or  ka-Me  ta  gründe 
II.  535.  8o  steht  daa  »gs.  hetdan ,  huldan,  Inclinare  -  iurliuari,  nicht  blo»  transitiv  »ondern  auch  inlrantitik. 
2524  foal,  fowl,  bird.  2582.  can  »«cht  wie  gun  mit  dem  Infinitiv  xu.  Uroachr«ll>UD|;  de*  einfachen  Verhal- 
heKrlffH  nud  int  unserem  Vcrfamer  srhr  Krläulic  ^.  MÄixsrJt  Gr.  2,  2,  6.  2533.    thryilfce,  throng.  Danchen 

gebraucht  der  Verfasser  auch  thrnttg:  \\f  slmigh  fyvc  in  that  thronge  3«i3i',  ags.  prtmge,  turha,  neben  prang,  prong. 
25.H4-  deretljfe.  Cai-kkipor  <«(oj».  v.  «erntathet,  hi<r  sei  drijngr  xa  lesen;  dryngr,  to  throng,  fuhrt  Halliw.  v.  au» 
Lyto-tii  lUtt-onut  340  au,  wie  wir  das  Substantiv  dringr,  throng,  company  I.M  II.  202  finden,  wn  der  Jüngere  Text  pringe 
bietet.  Kas  Verb  würde  dem  ahd.  mhd.  boll,  dringrn  ent«prechen.  hie  ungewöfcultcho  Korm  dürfte  indessen  durch 
Konjektur  schwerlich  hier  eingeführt  werden,  xumal  ila  sowohl  die  transitive  als  aie  intransitive  Delimiting  (airh 
drängen,  eindringen,  drünaVn)  nicht  wohl  hlchi-r  pas»l.  Die  nedciitnng  des  afr.  dftrtngirr,  »ortir  du  rang,  s'ebran- 
ler,  scheint  aber  völlig  angemessen ;  der  mangelhafte  Reim  kommt  dagegen  kaum   in  Betracht.  2536-  kene, 

kine,  cows.  Cf.  Of  ken  and  oxc  OCVOCMM  S72.  2538.  thoaHBUtl  feole,  many  thnnsands.  2540.  fCOn.  i;ra> 
Wkbr*.  2543.  pavelonne«,  tent».  Cf.  The  kynges  parylitunt  there  men  tail,  And  token  hem  there  herberewe 
5747.    The  kyng  there  hetc  hl»  payhmnt  leide  50S7.       2546.   wardy ,  guard.    Cf.  And  icarrf«  jrffirt  til  the 
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THE  SEUYN  SAGES. 

Die  unten  erklärten  Stücke  *  Cressus  the  Riehe  Man  "  und  "  The  Magpie"  entnehmen  wir 
aus  dem  von  Weher  in  den  Metrical  Romances  herausgegebenen  Romane  "  The  Seuyn  Saget" 
vol.  III.  p.  3  — 163,  in  4002  Versen.  Den  ton  ihm  zu  Grunde  geleitet!  Text  bietet  das  Auchin- 
leck  MS.,  welches  aber  am  Anfange  bis  Vers  134,  und  am  Ende,  von  Vers  278 J  an,  unvollstän- 
dig ist.  Der  Herausgeber  ersetzt  diese  Lücken  aus  der  Abschrift  des  Romanes  in  der  Cotton 
Bibliothek,  Galba  E.  g.  Rition  setzt,  nach  Weher  vol.  I.  p.  LVI.,  diese  letztere  Darstellung  in 
die  Zeit  Richard'*  II.  (1377—1399),  während  Weher  den  von  ihm  selbst  gegebeneu  Text  für 
fast  ein  Jahrhuudert  alter  erklärt.  Eine  andere  Redaktion,  welche  dieselben  Geschichten  iu 
derselben  Ordnung,  doch  nicht  ohne  Abweichung  in  Namen  und  Einzelnheiten  cuthält,  hat 
Wright  für  die  Percy  Society  vol.  XVI.  1846  p.  1  — 116,  3453  Verse  unter  dem  Titel:  ''The 
Seven  Sage*"  veröffentlicht,  aus  dem  SIS.  Dd.  1,  17  der  Universitätsbibliothek  zu  Cambridge, 
welches  er  an  das  Ende  des  XIV.  Jahrhunderts  setzt.  Derselbe  Band  enthält  im  Anschluss  eine 
Introduction  To  The  Seven  Sages  LXXII.  pp.,  in  welcher  er  p.  LXX.  ein  feineres  MS.  Ff.  II. 
38  derselben  Bibliothek  charakterisirt  und  Proben  daraus  giebt.  Das  zweite  Weber'sche  MS. 
bezeichnet  er  Galla  E.  IX. 

*  Crest u*  The  Riehe  Man,"  in  der  Hauptsache  die  Geschichte  eines  zu  Rom  befindlichen 
Wunderwerkes  des  Zauberers  Virgilius,  steht  in  Wright's  Texte»  welcher  keine  Ueberschriften 
für  die  einzelneu  Geschichten  hat,  p.  64  —  73,  Vers  1878  —  2290.  Die  Darstellung  erscheint 
volkstümlicher,  denn  Virgil  ist  in  Merlin  verwandelt,  "hit  was  a  name  —  Merlyn  he  hatte, 
and  was  a  clerke"  Vers  1879  und  der  Kaiser  heisst  Crassus,  ein  Name,  welcher  wie  eine  spä- 
tere Wiederherstellung  des  Richtigen  mit  Hindeutung  auf  den  reichen  Römer  aussieht,  wo- 
gegen Weber's  Text  Cressus  bietet,  was  auch  an  Crasus  erinnert.  Sie  vereinfacht  Alles,  indem 
sie  die,  auch  bei  Keller,  Li  Romans  des  Sept  Sages  Tübingen  1836  p.  1,  3,  Vers  3924ff.  geschil- 
derten Wundererfindungeu  von  der  Statue  mit  dem  Bogeu  und  von  den  beiden  Gestalten  mit 
der  goldenen  Kugel  übergeht  uud  gleich  von  dem  Spiegel  erzählt ,  der  hier  auf  einem  piler 
(pillar)  steht.  Der  König  von  Poile  ist  beibehalten  als  "  Kyng  of  Pule"  Vers  lt94,  bei  heller 
\ers  3996,  ist  es  ein  König  von  Ungarn.  Das  von  Keller  herausgegebene  deutsche  Gedicht 
„  Diocietiantis  fatten*  erzählt  jene  Wunder  auch;  der  Kaiser  "giftig  uff  geld  und  gold"  Vers 
4029,  ist  Octauiamw.  Deu  König  von  Apulien  vertreten  Vers  4129  "  dry  künge  hochgebor n  — 
die  trugent  gein  Römern  iorn,"  der  Spiegel  aber  ist  durch  eine  Vers  4060  —  4090  beschriebene, 
sehr  künstliche  Veranstaltung  ersetzt.  Keller,  R.  d.  S.  S.  Einleitung  p.  CCIII-CCXIV,  und 
l).  L.  Einleitung  p.  57  —  09,  giebt  über  die  oben  bezeichneten  Zauberwerke  und  über  Virgilius 
selbst  weitere  Mittheilungen ,  ebenso  Du  Meril  Melanges  Archcologiqucs  et  Littiraires  Paris 
Kranck  1850  p.  425  —  47»,  deren  Untersuchungen  Germania  IV.  237,  257  —  298;  V.  94,  368; 
X.  406,  theils  erweitert  theils  durch  dichterische  Dokumente  gestützt  werden.  Auch  die  alt- 
französische  Prosa,  welche  U  Roux  dr  Uncy  im  Anhange  zu  Loisckur  Deslongchamps  heraus- 
gegeben hat,  enthält  unsere  Geschichte.  Endlich  hat  Karl  Gordeke  in  einem  Aufsatze  bei  Th. 
oenfey,  Orienl  und  Occident  III.  p.  386  —  423,  welcher  die  Geschichte  des  Romanes  im  Zusam- 
menhange darstellt  und  zugleich  über  das  von  Mustafa  in  Wien  neuerdings  entdeckte  und 
publizirte  lateinische  Original  des  Dolopathos  Nachricht  giebt,  einen  ebenfalls  lateinischen  Aus- 
zug aus  der  Geschichte  der  Sieben  Wehen  Meister  mitgetheilt.  den  er  in  der,  Lübeck  1476 
gedruckten  Scala  Crrli  des  Dominikaners  Joanne*  Junior,  aus  der  ersten  Hälfte  des  XIV.  Jahr- 
hunderts, wieder  aufgefunden  hat.  Dieser  Druck  ist  älter  als  die  älteste  Aufgabe  der  Historia 
Septem  Sapientum  Virgil's  Geschichte  findet  sich  A".  G.  II.  p.  412  -414:  -  Virgilius  erexit  co- 
lumnam  et  super  columnum  posuit  speculum."  Auch  die  anderen  Wunderwerke  sind  erwähnt. 
Cressus  ist  hier  nur  *■  uuidam  res,'  der  Angreifer  ein  " r&r  ('iliciw." 

"  The  Magpie, "  the  Geschichte  von  dem  redenden  Vogel,  der  seinem  Besitzer  die  Untreue 
der  Ehegattin  desselben  verräth,  dafür  aber  durch  die  Hinterlist  des  Weibes  und  die  Thorhcit 
des  Mannes  den  Tod  erleidet  uud  zwar  von  tier  Hand  seines  betrogenen  Herren  selbst,  findet 
sieh,  wie  im  St/ntipas  Nr.  2.  so  auch  in  den  orientalischen  Darstellungen  wieder,  worüber  das 
Nähere  bei  Keller,  R.  d.  S.S.  Einleitung  p.  CXXXIV  —  CXXXVIH.,  D.  L.  Einleitung  p*.  4.'), 
Wright,  Introd.  p.  LVI.  6.  Bei  Keller,  R.  d.  S.  S.  p.  119 ff.  ist  der  Besitzer,  Vers  3070,  ein 
reicher  *  castelains,"  der  Vogel,  in  der  orientalischen  Dichtung  ein  Papagei,  ist  hier  Vers  3038 
*  une  pie."  Bei  Wright  p.  73ff.  ist  der  Herr,  Vers  21 13,  ein  *  burgeis,''  der  Vogel,  Vers  2145, 
"a  popynjay."  Die  Rache  des  Ritters  an  seinem  Weibe,  welches  in  dem  altfranzösischen  Romaue 
enthauptet,  bei  Weher  milder  gestraft  wird,  fehlt  hier  ganz.  In  der  Scala  Co  li  II.  p.  414  heisst 
es:  u  hurgensis  haben*  picain,"  in  Keller,  D.  f..  Vers  2454:  "es  sas;  ein  buiqer  in  einer  statt, 
ein  aUel  er  gar  liep  hat."  Hier  zieht  aber  der  Bürger,  traurig  über  den  entdeckten  Verrath 
und  den  Mord  des  treuen  Vogels,  in  das  Heilige  Land.  Aus  altfranzüsischen  MSS.  giebt  Keller, 
R.  J.  S.S.  Einleitung  p.  Uli.,  LVII. ,  LXV  und  aus  der  ältesten  Handschrift  der  deutschen 
Prosa  p.  LXXXVIIL,  so  wie  aus  einer  poetischen  deutschen  Bearbeitung  p.  CIX,  mehrere  Dar- 
stellungen unsoror  Geschichte,  welche  jedoch  Abweichungen  nicht  euthalteu. 

Schon  Wright  bemerkt,  Introd.  p.  LXVIII.,  dass  trotz  vielfacher  uud  genauer  Üebereiustiin- 
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mungen  Keller'»  altfran2ösisches  Gedicht  nicht  als  das  Original  der  englischen  Gedichte  angesehen 
werden  kann ;  K.  Gmdeke,  der  in  dem  oben  erwähnten  Aufsätze  eine  sehr  übersichtliche  Tabelle 
aller  abendländischen  Bearbeitungen  giebt,  die  er,  je  nachdem  sie  dieselben  oder  verschiedene 
Geschichten  enthalten,  in  Familien  und  dann  in  Klassen  tbeilt,  bezeichnet  p.  422  als  die  Vor- 
bildet  unserer  Gedichte  (dritte  Klasse  der  zweiten  Familie)  altfranzötische  Darstellungen,  welche 
sich  in  acht  Pariter  Handschriften  finden.  Auch  />e  Rous  de  Lincy  II.  und  Andere  haben  die 
Geschichte  des  redenden  Vogels,  wie  die  von  K.  Gvdeke  angeführten,  1864  gedruckten  Sette 
Savj.  In  deutschen  und  dänitchen  Volksbüchern  ist  sie  bis  auf  den  heutigen  Tag  leoendig  geblieben. 

In  Betreff  der  allgemeinen  Angaben  über  die  Lltleratur  de»  vorliegenden  Gedichtes  verweisen  wir  auf  dl«  in  den- 
Krels  gehörende  'Dornt  Sirii,"  obeu  p.  103,  und  auf  die  Einleitung  iu  derselben. 


The  IX  Tale.   Cresaus  the  riebe  man. 

1965  "  Virgil  was  whilom  a  clerk, 

That  coude  of  nigramancie  werk. 
He  made  a  fair  *  tir  bi  *  conjuring, 
Amideward  Rome  cheping, 
That  no  man  quenche  ne  might, 

1970  With  no  water,  I  you  plight. 
Alle  the  poure  men  of  the  lond, 
Warmed  hem  therbi  fot  and  hond, 
And  made  here  mete  bi  that  fir; 
That  was  a  thing  of  gret  mater. 

1975  And  ther  biside,  on  o  donjoun, 
He  kest  a  man,  of  cler  latoun, 
And  in  his  hond  an  arblast  heldand, 
And  therinne  a  quarel  taisand; 
And  in  his  foreheued  was  writen,  with  blac, 

1980  Lettre«  that  this  word  spak: 
"Yif  me  smiteth  ani  man, 
*  I  schete  him  anon  ogan." 
So  hit  bifel,  on  a  dai, 
A  Lumbard  com,  with  gret  noblai, 

1985  And  segh  the  merueile,  saunz  dout, 
And  saide  to  the  folk  about: 
"Will  ye  that  I  smite  this  man, 


"To  lokc  what  he  do  can?" 

And  thai  saide;  "Ya,"  and  he  him  smette: 

The  ymage  in  the  fir  sschette;  1990 

The  fir  aqueinte  for  euere  mo. 

"Sire,  was  this  wel  i-do?" 
"  Nai,  dame, "  he  saide,  "  bi  beuene  king, 
"That  was  no  rightwis  doing!" 
"No  sire,"  sehe  saide,  "withouten  fail;  1995 
Ac  Virgil  dede  yit  more  meruail. 
Upon  the  est-yate  of  the  tonn, 
He  made  a  man  of  fin  latoun, 
And  in  his  hond  of  gold  a  bal. 
Upon  the  yate  on  the  west-wal,  2000 
Virgil  kest  an  ymage  other, 
Right  als  hit  were  his  owen  brother, 
That  al  the  folk  of  Rome  said, 
With  that  bal  togider  thai  plaid. 
That  on  hit  hente,  that  other  bit  threw:  2005 
Hani  a  man  the  sothe  i-knew. 

Amideward  the  cite,  on  a  stage, 
Virgil  made  another  ymage, 
That  held  a  mirour  in  his  bond, 

oversegh  al  that  lond.  2010 


1965.   Die  Ersählung  ist  die  der  Kaiserin.       1966.   coude ,  knew.   IX  22M.  aifframancie, 
enchantment    Cf.  With  wichecraft  and  with  nyyrimawie  8kv.  K*i.  ed.  Wr.  3J»I.  1967.    a  fair  ft>  bi  con- 

juring. Die  Worte  fir  bi  halten  wir  eingeschoben,  wozu  mau  vergl.  Viraillei  fin  a  Rommr  an  feu  Par  ingre- 
manch*  Killt  a  Horn,  del  8.  S.  3926.  Die  Auslassung  erklärt  sich  wohl  durrb  4aa  voranstellende  fair,  welche* 
übrigens  vom  Dichter  öfter  mil  fir,  /er,  firt  verbunden  wird:  And  uiaked  hir  a  ful  fair  ftr  :'6v5.  Die  Form  /er, 
welche  wir  1973  erwarten  könnten,  findet  sieh  öfter  al«  Relmwort,  wie  1J65,  1774,  1S1I.  fir  »Übt  1973,  IWO,  1*91, 
2123.  collaring,  magic.  196».  cheping,  market  It  U,.  II.  «IJ.  T.  A  wot.  Kiwlk  p.  SS,  206.  Ami« 
Amu  1700,  1720,  1722.  Wm<;mt  Mit.  S.  p.  III;  ag».  Cr'ping,  negotiatic  —  forum.  1970.  JT0«,  thon  Wcaaa. 
1972-  therbi.  ther,  bi  Wrnnt,  au»  offenbarem  atisverständni»se.  1975.  donjonn.  tower.  1976.  kest, 
casj  cf.  Söul.  Utoan,  fr.  laiton.  er.  199».  1977.  arblast,  arbaiist,  cro«»-bow.  heldand,  holding.  Cf.  The 
taight  hit  nowt  hrldt  1567.  Die  Form  ha-lden.  helde  =  hold,  kommt  frühe  vor,  und  i»t  nicht  aniotwelfeln,  wie 
diea  einzelne  Herausgeber  alter  Texte  tbun:  Wheper  heo  walden  Haiden  grl5  L»i-  L  60.  God  him  bad  Helden  up 
hl»  bond  G»».  a.  Ex.  J»74.  Uetden  oghatue.  the  No  wil  Y  never  Taist.  III.  46.  Helden  verhalt  aich  tum  aUrken 
ag».  htuldan,  wie  vrtlden  cu  ags.  eeaUlan:  daher  bedarf  e*  auch  der  Hrrbeixiehung  dee  schwachen  age.  hetdan, 
aervaxe,  xur  Erklärung  jener  Form  nicht.  1978-  taisand.  polsing  ready  for  throwing;  afr.  Itter,  teiirr,  loiter, 
tendre,  vom  lat.  leneui.  1982.    I  fichete . .  ojjan.    Die  Worte  icbcinen  ab»lchtiicb  tweideuUg,  an  das* 

MChett  him  of/an  ebenso  da*  Schienen  yeijen  den  ersten  ftchütxen  als  ein  blosses  Wirdertchietten  beseiebnen 
kauu.  Ct  Ki  me  ferra,  je  trairai  ja  Kow.  PK*  S.  8.  3938.  oynn  utrht  wie  ounn:  And  went  ojfan  1348. 
19N5.  Hanns,  »«»»:  Wtmi.  ff.  Vlu;.  Die  Form  mit  verdoppeltem  ■  kommt  sonst  bei  unserem  Verfasser  nicht 
vor.  1989-  yn,  yea,  yes.  Die«  dem  bei  Ohm  häufigen  ja  entsprechende  Form,  kehrt  oft  bei  unserem  Verfasser 
wieder,  wie  ISS8,  1S22,  214),  22.12  .  2433  ,  2449  ,  393«.  «nett*,  smote,  struck.  1991.  aqueint«  prsM.  von 
aaneneh*  s.  8t.  Dvhst..  6.  1992.  Die  Frage  bexleht  >icb  auf  die  That  des  Lombarden,  welche  mit  Köcksicht  auf 
die  Wohlthätigkclt  des  Feuers  (cf.  1971.)  gemisbilligt  wird.  2010-  OVersnfJB.  orerttgth  Wr.nr.a.  Wir  verwan- 
deln die  in  sclrber  Verbindung  in  unserem  Texte  vorkommenden  gth  in  ah;  hier  einen  dentalen  Laut  wiedeno- 
prben  konnte  dieses  (A  ohnehin  nicht  dienen,  wenn  auch  Formen  wie  itep  =  i$eh  schon  im  j.  T.  Laiavoh's  vor- 
kommen.   Bs  steht  In  dam  Texte  Whm'j  öfter,  wo  blosses  *  berechtigt  erscheint,  wie  in  teatk  4^7,  755,  8J3,  903, 
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Who  wolde  pes,  who  wolde  bataille, 

Quik  he  warned  the  toun,  saunz  faile. 

Aboute  Rome  seuen  jurneys, 

Thous  he  warned  night  and  dais; 
2015  And  tho  that  were  rebel  i-founde, 

The  Romains  gadered  hem  in  a  stounde, 

That  wente  thider  quik  anon, 

And  destined  here  fon. 
The  king  of  Poile  hadde  gret  enuie, 
2020  That  the  Romayns  made  swich  maistrie, 

For  he  ne  mighte,  for  non  nedc, 

A  yen  Rome  in  batail  spede, 

That  he  ne  was  euer  more  biwraid, 

Ouercomen,  venkud,  and  bitraid. 
2025  Upon  a  dai,  he  send  his  sond 

Atter  alle  the  wise  men  of  his  lond, 

And  tolde  hem  alle  his  greuaurpw; 

And  saide  he  wolde  begliche  auaunce 

Who  might  that  ymage  fel  adoun, 
?03O  He  wolde  him  yif  his  warisoun. 

Twei  Clerkes,  brothers,  that  were  in  Rome, 

That  maisteri  on  honde  thai  nome: 

And  the  king  liom  made  seur 

Of  warisoun  and  gret  honour. 
2035  Thai  dede  the  king  fille  twei  forcers 

Of  riche  goldc  and  of  clers; 

And  dede  hit  lade,  with  prinete, 

into  Rome  that  riche  cite. 

That  o  forcer  thai  doluen,  nowt  late, 
2040  In  Rome  ate  est -gate, 

Under  the  ymage  that  the  bal  held; 

This  was  a  dede  queinte  and  beM. 

That  other  forcer  nil  of  gold, 

Thai  bidohien  in  the  mold, 
2045  Under  the  west -gate,  that  no  man  wiBt; 

This  was  a  dede  of  queint  list. 


A  more  wen,  thai  sschewed  hem  in  Rome, 

And  biforn  Sire  Cressus  come. 

And  said:  *A1  hail,  sir  emperour! 

It  falleth  to  the  tol  of  tresour.  2050 

We  come  to  do  the  understonde 

Of  hid  tresor  in  thi  londe. 

Yif  thou  wilt  half  parte  with  ous, 

Thou  »schalt  hit  have,  sire  Cressus!" 

Themperour  saide:  -That  I  not,  2055 

Ich  have  forlorn  that  eneri  grot. 

And  therfore  frendes  I  graunt  you, 

That  ye  mai  finde  with  youre  vertu, 

The  haluendel  in  alle  thingge; 

Uo  we  aboute  the  findingel"  2060 

*  Nai,  certes,  saide  tho  elder  brother, 

Arst  we  mote  don  another, 

Ich  mot  mete  a  sweuen  to  night, 

And  to  morewen,  whan  hit  is  light, 

Sire,  thou  schalt  have  thine  wille."  2065 

Thous  thai  were  that  night  stille. 

Sone  amorewe,  with  god  entent, 

Sire  Cressus  to  the  est -gate  went. 

The  Clerkes  doluen  in  the  mold, 

And  fond  a  forcer  ful  of  gold,  2070 

And  yaf  hit  up  to  themperour, 

And  he  hit  feng  with  gret  honour. 

Amorewe,  the  yonger  saide,  wel  euen: 

"Sire,  to  night  me  uiette  a  sweuen, 

A  richcher  forcer  than  that,  2075 

We  schulle  finde  ate  west -gate." 

Quik  wente  thider  themperour, 

And  his  barouns  of  gret  honour, 

And  ther  thai  doluen  in  the  gronde; 

A  riche  forcer  ther  thai  founde,  2080 

Ful  of  red  gold  i- graue, 

And  up  to  themperour  thai  hit  yaue. 


91»,  1419.  IMS,  »81.  tlegtk  »88.  Mlougth  85«.  thourgtk  855.  hegtk  2.3.  An  anderen  Stellen  glanben  wir  Ik  durch 
gk  ersetzen  tn  dürfen,  and  namentlich  da,  wo  dl«  Verbindung  gktk  vorkommt  Wl«  nämlich  andere  Konaoasnten 
in  dem  iura  Qnind«  liegenden  »8.  In  unberechtigter  Wels«  verdoppelt  auftreten,  so  auch  ghgk;  vgl  teghgk  »85 
neben  $rgk  »83:  ihnen  aasimiliren  wir  daher  die  Formen  ßeghlh  2124.  teghlhen  2137.  8o  findet  man  umgekehrt 
nelkgkehomr  'Jilt,  und  selbst  netkebouri  1413  nelien  \eghet*mret  14H.  201&-  tho  that  Were  . .  I  •  found*. 
Dle*er  Satt,  der  ala  anakoluthlsch  auftnraaam  let.  »Urat  slat:  eine*  Konditionalsatz«» ;  a.  hUr/.XKB  Or.  9,  2,  537. 
2019.  The  Ring  of  Polle  etc  Cf.  Mai*  eii  Hongrte  estoit  uns  rols . .  Et  (I  auoit  trop  (treat  cnuie  i)nn  Komm* 
anolt  tel  elguorie  Ron.  dk«  H.  S. «S9fi.  20*1  biwrraid,  denounced,  betrayed.  I  f.  aga.  rr.-',««,  pp.  rrtgtd,  arcusare. 
2024.  venhad,  vanquished.  JS080.  warlftoaa,  reward.  Cf.  2034.  Ali«.  »12.  2038.  sew,  eure,  afr. 
tegur,  $emr.  2085.  fore*!*,  ehe.ta,  coffer*.  Cf.  203»,  2043.  2075,  9080.  Fuoreere  Cietella.  theca.  etc.  Prompt- 
Paar,  j  afr.  forekier,  fortirr,  ralaL  Jortariut  Dr  Ca«««  v.  203«.    eiern.    Da»  »  i»t  dem  Hetmworte  tuiu- 

srbreiben.   s.  Alis.  250A.  2037,   lade,  carry,    i.  K.  Hons  13» l.  2ÜB9.   nowt  late,  without  delay. 

2040.  at«  =  all*,  at  tho.  wie  öfter:  34*,144<»,  1845.  M76,  229«.  2042.  held,  bold.  Cf.  Al  1«.  SU04.  2044.  bi- 
dolnen  »teht  wie  doluen  9039,  tob  Eingraben,  age.  bedel/an.  inrodere.  Dagegen  steht  deine  20..5.  doluen  2069. 
2079  nur  vow  Ornben.  mold,  earth.  Cf.  2069.  204«.  list,  artiBce.  2050.  tol,  toll,  portion;  age.  loll, 
veetigal,  tributtim.  2Ü5.H.  parte ,  share.  Cf.  tlele  pa  wilt  parle  wib  him  of  than  Fieri*  a.  BU  ed.  Lrvai  387. 
2055.  That  I  not  etc.  Nach  not  hat  Wim  ein  Semikolon  geeeUt;  dieser  Satt  «teht  aber  mit  den  folgenden 
in  naher  Verbindung.  Thal  tat  das  Korrelat  dea  that  im  (olgenden  Verne:  Wo*  ich  nicht  weist,  das  habt  ieh  mit- 
Händig  rerloren.  2056.   eneri  gTOt,  entirely,  wholly,  »teht  als  adverbialer  Akkusativ:  Hys  eyen,  hys  nose, 

and  hys  tbrut*.  Thay  fylden  wlt  golde  erery  grolt  Seren  Hag.  ed.  WniOHt  20*0.  Whan  hit  eomclb  to  my  lot.  By 
Cod!  I  schal  hym  uuyten  rtery  grot  Cii.  C.  T.  6*75.  grot  particle,  ags.  grot,  partienla,  fragmentnm.  2060.  Go 
we.  Oowe  Wmm.  2081-  elder,  rlderer  Wanna.  Die  Nylbe  er  scheint  irrthiiuiiicb.  wohl  auch  wegen  der 
Abirrung  ia  die  Kndtylbe  das  folgenden  brother,  verdoppelt.  Cf.  eider  2091.  2i99;  dagegen  eldere  SrOS.V,  was  auch 
hier  etwa  stehen  könnte.  2088.  mete  a  sweuen,  meet  (dream)  a  dream.  Cf.  9ii>6  uad  Me  metre  a  tweuen 
24174.  Tb«  raarvellloueeate  meteli  Melt*,  tue  thanue  P.  Plochm.  5034.  2071.  yaf,  gare.  Cf.  Als  he  fa/  nothiag 
therof  Aj.i».  «933.  »-  9089.  2072-  feng,  received.  2078.  Wel  eoen.  CU  Aitber  other  bl  the  bond  toke, 
And  in  thai  wente  right  enene  31s.  Ia  unserem  Satte  scheint  euen,  evenly,  auf  dl«  glelrbmasslg«  Herbeiiiehang 
eines  Traumes,  wie  vorher,  to  geben.  2081.  gold  i-trane,  gold  engraven.  Ueber  die  Partie! plalform  ef.  K. 
Boa*  5S«.  Atta.  3155.  Ko  silver.. Thal  eigne  of  kyng  tchewetb,  Neither  graee  ae  u»gra,e,  Üold  neither  silver 
P.  Ploi'uii».  2339  >  aga.  ora/a«,  pp.  gra/tn,  sculpere,        2082.   y»oe.  kaut  Wanaa.  Wir  verwandeia  kaut  ia 
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Tfaemperour  held  hem  so  vise, 

In  al  the  werld  was  hire  pris. 
2085  Thau  swor  the  eldere:  "Bi  blod  and  bones, 

Haue  icb  to  night  i-met  ones, 

I  schal  the  finde  tresor,  I  telle, 

Is  nou  richer  fram  henues  to  belle." 
Thai  yede  to  bedde  and  riseu  ainorewc, 
208OTheinpcrour  to  inocbel  sorewe. 

Than  saide  the  elder  to  themperour: 

"  Under  the  y  in  age  that  halt  the  rairour, 

In  al  Poile  ne  Roinauye, 

Ne  is  so  mochel  tresorie; 
2095  Moste  we  delue  therunder, 

Thou  sscholdest  babbe  gold  a  wonder!" 

"  Nai,  quath  themperour,  for  eghte  nou, 

That  ymage  wolde  ich  misdon!" 

Than  seidc  the  yonger  to  themperour: 
2100  "Ther  is  al  Virgiles  tresour! 

We  schulle  the  ymage  so  undersette, 

That  we  ne  schal  hit  nothing  lette, 

And  whan  we  han  the  gold  in  the  grounde, 

We  sscholle  hit  make  as  we  hit  founde, 
2105  For  we  betb  mazouns  queinte  of  cast." 

Than  saide  Cressus:  "Ooht  an  hast." 

Thai  bigonne  hire  werk,  sauuz  dout, 

And  sette  postes  al  about, 

And  bigan  to  mini  under, 
2110Herkneth  now  a  selkouth  wonder! 

Thai  to -rent  ston  fram  ston, 

The  fondement  to-brast  anon; 

Al  dai  thai  mined  doun  right, 

Til  hit  com  to  the  night. 
2115  "On  the  morewe, "  tbei  saide  to  Cressus  still 

-  Of  gold  thou  schalt  haue  thi  wille." 


The  emperour  wente  to  his  palais; 

Clerkes  also  and  mani  burgeis, 

Ech  man  wente  to  his  inne: 

The  Clerkes  thoughte  another  ginne.  2120 

W  banne  ech  man  slepen  grete  and  smale, 

The  clerkes  to  the  stage  stale, 

And  bet  a  fir  strong  and  sterk; 

The  fir  fleghgh  up  into  the  werk, 

And  falsed  the  siment  and  the  ston;  2125 

The  ymage  ouerthrew  anon. 

And  tho  the  clerkes  seghghen  this, 

Awai  thai  flowen,  for  sothe  i-wis. 

Amorewe  themperour  aros; 
Of  this  dede  him  sore  agros.  2130 
In  his  herte  was  kare  and  ho  we; 
Awai  he  wolde  han  i-flowe. 
The  smale,  and  the  poeple  of  Rome, 
To  Sire  Cressus  thai  nome  sone, 
And  toldc  him,  for  coueitise  2135 
He  hadde  i-loren  Romes  prise. 
Thai  ladde  him  forth  in  that  stounde, 
And  to  a  table  fast  him  bounde: 
And  red  gold  quik  thai  melte, 
And  nose  and  mouht  ful  thai  helte,  2140 
And  eren,  and  eghen  also, 
Therwiles  a  drope  wolde  in  go; 
And  seide :  *  Sire,  for  Godes  loue, 
Thou  hast  mad  thral  that  was  aboue; 
Nou  artou  ful;  nou  make  the  heit,  2145 
Nou  wiltou  na  more  coveit." 
Now  is  he  ded  with  mochel  schame." 
*0  thou  seist  soth,"  be  saide,  "dame!" 
-Ya,  sire,  for  his  lesingges, 

That  he  leued  twaie  false  gadelinges,  2150 


yaue  mit  Rücksicht  auf  2071.  Das  erstere  münte  der  Purin  hve*  gleichstehen,  wie  yaue  der  Pluralform  goten  Gm. 
*.  Kx.  8*4.  2922,  2»75.  2087.  I  teile,  i  utit  w«brk.  2082.  halt  =  »aMw»,  holds.  2094.  tresorie, 
treasury.  Cf.  In  po  tresorye  at  Westmynstre  R.  ov  Ol.  p.  374.  2097.  eghte ,  property,  goods,  money.  Cf.  H« 
weute  horn  with  that  eighte  HUI;  ag«.  aht,  ope*.  Malt  pour  mil  man  ne  »uutf erröte,  Pournul  auoir  ie  nc  eolroie, 
LI  mireoira  fust  emplries  Rox.  Pia  8.  8.  4110.  2101-  nnderäette,  underprup.  2102.  lett«,  let,  binder, 
oppose.  2105-  cant,  contrivance.  Cf.  This  is  a  good  gyse  and  a  far  can  Town.  Mtst.  p.  Iu7.  210<5.  Koht 
s  gotk.  Diese  Umstellung  der  fur  das  alte  p.  0  gebräuchliche*!!  Lautzciehen  treffen  wir  bei  unserem  Verfasser  neben 
der  etymologisch  berechtigten  Form  so  baufitt,  das»  wir  sie  nicht  antasten,  sondern  nur  bemerklieb  machen.  Gotit 
kehrt  wieder  64».  $oht  354,  522,  «66,  WM,  11«.-.  wmkt  670.  forkt  SIS,  4l8,  4*K,  4*8,  !*&,  544.  684,  629,  650.  655, 
M4,  i.»i2,  1362.  1377,  lMu,  i*»5,  u.  a.  dgl.  2107,  Mona,  »<mn;  w«n,.  k  ms.  2110.  nelkonth, 
strange,   s.  Bk.«iiaky  556.  2112.    tO-bra»t,  bunt,  in  intran'itiver  Bedeutung,  das  Präteritum  von  lober*le, 

tobrette ,  ag*.  töberttan,  dirumpi.  2121-  sicpen,  slept,  ags.  slrpon  von  tleepan,  Urpan  donnire.  Der  Plural 
wird,  nenn  die  Lesart  richtig  i«t,  durch  grtte  and  tmate  bediugt,  woran  sich  in  diesem  Kalle  das  vorhergehende 
ech  man  appositir  anscblirsat.  wir  sonst  »o  häufig  das  nachfolgende  eehone.  Das  von  Wcpra  vor  grete  etc.  gesetzte 
Komma  haben  wir  dchalb  geUI«t.  2122-  Stale,  stole.  Cf.  »tat  sing.  «50.  2128.  bet  •  Br,  made  a  fart. 
Cf.  Ener  rar  pat  fur  bet!*  La|.  I.  121.  Kyng  Kvchard  the  fyre  bet,  Thomas  to  the  »pytte  hym  »et  Rich.  C.  du  L.  657. 
I  wol  do  sacrifice,  and  fyrei  bette  Ol.  C.  T.  22:>ö.  Tuo  /prc«..gan  sehe  bttle  2294;  a«a.  pa  bit  hefteten  micel  /tV 
Oao».  6,  32,  niederd.  für  ba-ten  (hotten)  anhaten,  inbvten.  underbade*,  Keurr  machen  (heilen),  anbellen,  einheizen, 
unterheizen;  »ebwed.  fyrbötart,  din.  fyrböder,  Heizer.  2124.  fleghgh ,  flew,  fleghtk  Wiher.  s.  8l)10.  Ueber 
die  Korm  s.  Ans.  2232.  2126.  failed,  impaired,  dissolved,  destroyed;  afr.  falter,  fausser.  fllmeat,  cement. 
2120.  ouerthrew  steht  intransitiv.   >.  Ali«.  2224.  2127.   Beghghen,  teghthen  Wznicit.  ».  :010.  2128. 

flowen,  Aed.  i-wis.  /  wis  wuu.  2130.  him  agroa  «.  XV  Sir.*,  4«.  2131.  howe  =  hose,  uneasiness 
O.  A.  N.  101.  *»«•  CoKATom  If.  G»d  yiv*  the  4o.ee  Ubctx  S.  1450.  Thou  «halt  »uffre  kare  and  Aon-«  1493.  Cf. 
22".2.  2134.  &ome.  went.  s.Or«.  a.  Kx.24S5.  2187-  him  hat  Waag«  eingefügt.  2140.  helte,  cast,  poured. 
Cf.  peo  pet  beoO  wioiunen  heldeJ  schaldiude  water  ut  Ami  r.  Riwi-K  p.  246.  In  hire  be  htldtt  nout  one  dropeuel«, 
aub  geoteS  vluwinde  wellen  of  hi*  grace  p.  282.  Hell  water  opon  the  stan  Yw.  S6tt.  tint.  L  16.  Dem  Zeitwort« 
liegt  in  dlc»»r  Bedeutung  das  transitive  ags.  heldan,  inclinare,  zu  Grunde.  2146.  make  the  heit.  Von  Wrusa 
wird,  wie  v»u  anderen  nach  ihm,  hail,  welchem  heil  gleichsteht,  als  Adjektiv  durch  kappt/,  joyful  wiedergegeben. 
Das  afr.  hail,  eil,  plaisir,  joic,  ist  nur  als  Substantiv  gebiäucbilch  und  kann  auch  an  unserer  Stelle  so  aufgefaast 
werden.  Adjektivisch  wirkt  die  afr.  Partie! ptalform  hailie.  214».    hi«  le*t»ggeR.  his  lies,  falsehood,  fällt 

auf;  wir  würden  her  leiingges  vorziehen,  da  ja  auch  nachher  auf  die  Lügen  anderer  Bezug  genumman  wird. 
2150.    ieowd,  believed,  cf.  tbou  Unit  2155.     fjadeiinge»,  fellows.    Krüh«  wird  das  ags.  güäeling,  socius,  comes, 
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He' turned  to  wel  iuel  fin. 

Sire,  swich  schal  1»  ending  thin." 

kNai,  dame,"  he  saide,  -yif  <iod  wile." 

"Yes,  sire,"  »che  saide,  * bi  right  skile; 
2155  For  thou  leuest  wel  flaterie, 

That  the  maistres  connu  to  the  lie, 

And  desire  to  make  thin  air, 

He  that  sschail  the  sehende  vair, 

For  he  is  the  fendes  chike; 
2l60Therwiles  he  Hueth  thou  mai  sike." 

"  Dame,  I  sschal  kepe  me  frain  kare, 

Right  to-morewo  he  sschal  forth -fare." 

"Sire,"  sehe  saide,  "hi  Seint  Michel, 

Thanne  dost  thou  wisliche  and  wel." 
2165    Morewe  com,  as  ye  mowe  here; 

Themperour  aros  with  wroth  chere. 

And  to  his  paleys  he  gan  wende, 

Kighte  biforen  his  barouas  hende. 

He  let  brcnge  forht  his  owen  sone; 
2 170  And  whan  he  com  out  of  prisoun, 

Amidcward  Rome  toun. 

Than  com  riden  maister  Catoun. 

The  folk  of  Rome  on  him  gan  eric, 

And  saide:  *  Catoun!  kithe  thi  maistriet 
2175  Help  thi  disciple  in  this  nedel" 

Catoun  light  adoun  of  his  stede, 

And  gretto  themperour  on  bis  kne, 

And  vnethe  he  wold  him  sc. 

He  seide  to  him:  "Maister  Catoun, 
2180  Thou  hast  me  don  wel  gret  traisoun; 

For  to  the,  and  thine  fere, 

J  hitok  mi  sone  to  lere, 

Ye  taughte  him  to  ninien  forth  min  empricet" 


"Sire,"  quath  Catoun,  " swich  wordes  beth nice." 

'And  his  speche  is  forlore."  2185 

*  Nai,  sire,  and  he  finde  your  grace  bifore. 

Thi  wif  wolde  he  forlain  haue  nowt; 

Yif  thou  hit  leitest,  thou  art  bicought. 

Ac  yif  thou  do  thi  sone  duresse, 

On  the  falle  swich  a  destresse,  2190 

And  swich  a  inaner  vileynie, 

As  hadde  the  burgeis  for  his  pie." 

-0,  maister,"  he  saide,  -  what?  what? 

I  the  praie,  tel  me  that!" 

"Sire,'  he  saide,  "what  helpeth  mi  sawe,  2195 
Gif  thi  sone  therwhiles  beth  i-slawe? 
Ac  let  him  fechche  quik  ayain, 
And  I  the  schal  mi  tale  sain." 

The  einperour  of  Rome,  Diocliciau, 
His  sone  he  het  fechche  anon.  2200 

The  X.  Talc.   The  magpie. 
Nou,  cverich  man  that  loueth  his  hale, 
Lestne  wel  Catones  talc! 

"A  burgeis  was  in  Rome  toun, 
A  riche  man  of  gret  renoun; 
Marchaunt  he  was  of  gret  auoir,  2205 
And  had  a  wif  was  queiut  and  fair; 
But  sehe  was  fikel,  vnder  hir  lok, 
And  hadde  a  parti  of  Eue  smok: 
And  manie  ben  yit  of  hire  kinne, 
That  ben  al  bilapped  therinne!  2210 
The  burgeis  hadde  a  pie  in  his  luüle, 
That  couthe  telle  tales  alle 
Apertlich,  in  French  langago, 
And  heng  in  a  fair  cage, 


im  Englischen  rleUaeh  In  verächtlichem  sinne  gebucht:  The  low«  gadelymg  Alis.  4063.  A  luper  gadetyng  R. 
<.K  Gl.  p.  310.  That  covetous  gadtyny  Sav.  8a«;.  ed.  Wkiout  15»9.  Fals  thefc  and  fowls  gadlyngt  Halliw.  Sugat 
P.  p.  Jl.  2157.    lleilire.    Dies  Zeitwort  kann  nur  auf  die  Meiner  belogen  werden,  wobei  es  sich  schlecht  in 

die  Konstruktion  einfügt.  Vielleicht  ist  tu  schreib™ :  detire$U  air,  heir,  cf.  Ans.  I0V2.  2158.  II«  that.  Wir 
■uns»  ten  erwarten  him  that;  wenn  hi«r  kein  Fehler  vorliegt,  so  kann  man  A«  toii  der  Attraktion  durch  den  folgenden 
Nominativ  tkat  herleiten,  vair,  feir,  bjtlt  WrBKC  und  nach  ihm  CoiamnoB  hier  and  an  anderer  Stell«  für  frauiö- 
•Uchen  Ursprungs;  sie  über  »«Heu  es  dnreh  truiy  [vgl.  «fr.  titire ,  vraimeot].  Wir  nehmen  es  für  das  adv.  /air, 
fmtUj,  ei.  Heu  iweren,  and  »eide  rc.r,  Thal  AlUaundre  wa«  fei«  air  Ali«.  1001.  8169.  chlke,  chicken,  child. 
Die  Abwerfung  de«  »  in  diesem  Worte  kommt  auch  sonst  vor:  Her  flesbe  tender  u  It  >  chicke  Cn.  Rom.  o/  the 
Kote  Sei,  ag».  epeen,  cict*.  2160.  slke,  »igh.  3162.  forth -fare,  die.  Cf.  Dame,  1  schal  yeme  me  Irani 
care;  Certes,  to-morewe  he  »ebai  /orkt-/art  1361,  ags.  Her  ÄOelAaHS  furäfirde  Sax.  Clin.  918.  11er  /or  S/t  r  de  Älfrlc 
100«  und  häufig  ähnlich;  vgl.  auch:  After  ÄSelbyrhtea  /orS/6re  Beua  II.  &.  2169-    brfiige  forht  =  bringt 

Mtk  ».im.  2174.  klthe,  show.  2176.  light  =  lighte.  2178-  methe,  scarcely.  2188.  enipriee, 
empress,  sonst  auch  emperice,  wie  27».  2185.  And . .  forlore.  Diesen  Vorwurf,  daw  der  Sohn,  welcher  »ich 
der  Rede  enthalt,  »eine  Sprache  durch  die  Schuld  seiner  Lehrer  verloren  habe,  macht  der  Kaiser  Ihaeu  hier  wi« 
anderswo  neben  dein  der  versackten  Verführung  der  Kaiserin:  Ich  tok  the  mi  sone  to  lore,  For  to  tecbe  him  wisdom 
more,  And  ye  hau  him  bitreid:  Hit  tpecke  it  Ivren,  ich  am  dermoid.  Mi  uri/  he  teoidt  haut  forht  i-takt  933. 
2186.  Nal  etc.  Diese  Antwort  Cato'»  enthält  die  Versicherung,  da«»  der  Sohn  «eine  Kpracho  nicht  ekngebüsst 
habe  und  roden  werde,  wean  er  bi«  dabin  die  Unad©  des  Kaisers  gewonnen  haben  werde.  Cf.  Ac.  sire,  abld  til  an- 
other morewe,  on  hire  schal  falle  alle  tho  sorewe.  And  tekanne  tkuu  htrett  thi  tone  tpeke  ,  Kightfullichc  thou  hkut 
awreke  2731.  2  1  87.  Thi  Wif. .  forlaln  haue  nowt,  Cf.  Mi  usif  h*  leotde  halt  /orfeysj  67;'.  Mi  vi/  ht  vtoldt 
hate  /orlai  1705.  Forley*  was  Iiis  doughler  It  ('.  OH  L.  U24.  Ilou  he  hadde . .  Ii)»  doughtyr  also  /orlayn  'Ji3  s. 
TaiKT«.  1,  76.  2188.  thou  art  bicought.  tlmu  art  deceived,  rf.  2310.  I  ne  schal  neuere  so  hin  hicaughi  634. 
Ich  ham  nomen  and  bicaugkt  1292.  Sehe  tea*  nowt  bicaugkt  1660.  Wen  other  repeth  he  worth  bienut  Witiour  Anted. 
p.  He  walde  Iiis  neveu  bikecht  1121.    And  brew  swich  a  beuerage.  That  »»holde  Fl«rentlu  bitacke  265. 

2195.  What  helpeth.  vrhat  kelpeth  hit  Wti'LU.  Durch  kit  wird  der  Ver*  ü be r laden ;  e»  Ul  auch  grammatisch 
störend.  Cf.  Leue  tire,  what  helpeth  mi  tale,  Yif  thi  sone  tholieth  dethes  bale?  2.'uS3.  2198.  sahl,  »ay. 
2201.  hale,  health,  safety,  sonst  auch  luxU,  kele,  keaie,  ags.  *<rl,  ha-to,  »alu».  Cf.  Hit  nis  non  kale  To  leue  step- 
modere»  Ute  6M,  Pal  seal  beon  pin  kale  L*|.  11.320.      2205-    auoir,  weallh.      2207.    lok,  im  Keime  auf 

intak,  kann  wohl  nur  lock,  ags.  locc.  cirrua,  crini»,  nicht  took  bexeichnen.  2210-    bilapped,  wrapped  up,  in- 

volved.  Cf.  miokenn  annd  bilappedd  Ork  II.  14267,  14271.  Bilapped  among  his  fon  AaiJi  a.  Avil.  1014  ».  Sabm.  159. 
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2215  And  segh  lemmans  wmen  and  gon, 
And  teld  hire  louerd  sone'anou; 
And,  for  that  the  pic  hadde  i  -  said, 
The  wif  was  ofte  hiel  i-paid, 
And  the  burgeis  louede  his  pie, 

2220  For  he  wiste  he  couthc  nowt  lie. 
So  hit  bifil,  vpon  a  dai, 
The  burgeis  fram  home  tok  his  wai, 
And  wente  aboutc  his  marchaundise: 
The  wif  waited  anon  hire  prise, 

2225  And  sente  here  copiner  fore; 

And  whanne  he  com  to  the  halle  dore, 
He  ne  dornte  nowt  in  hie, 
For  the  wreiing  of  the  pie. 
The  wif  him  bi  the  hond  hent, 

2230  And  into  chaumbre  anon  thei  went. 
The  pie  bigan  to  grede  anon: 
"Ya!  now  mi  iouerd  is  out  i-gon, 
Thou  contest  hidcr  for  no  gode! 
I  schal  you  wraie  bi  the  rode!" 

2235  The  wif  thought  schent  sehe  was, 
A  wrenche  scho  thoughte  nathelas; 
And  clepede  a  maidc  to  make  here  bed, 
And  after,  bi  hir  bother  red, 
A  laddre  thai  sette  the  halle  to, 

2240  And  vndede  a  tile  or  two; 
Ouer  tho  pie  thai  gan  handel 
A  cler  bacyn,  and  a  candel; 
A  pot  ful  of  water  cler 
Thai  ssc hadde  upon  the  pies  swer. 

2245  With  bacyn  beting,  and  kandel  light, 
Tha  bobbed  the  pie  bi  night, 
And  water  on  him  gan  schenche: 
This  was  on  of  wommannes  wrenche. 
Tho  the  dai  dawen  gan, 
2250  Awai  stal  tho  yonge  m  an. 
Men  vnlek  dore  and  windowe; 


The  pie  him  schok  with  mochel  howe, 

For  sscho  was  fain  that  hit  was  dai: 

The  copiner  was  went  his  wai. 

The  gode  burgeis  was  hom  i-come;  2255 

Into  the  halle  the  wai  he  notue. 

The  pie  saide:  "Bi  God  Almight! 

The  copiner  was  her  to-night, 

And  hath  i-don  the  mochel  sschame, 

I -mad  an  hore  of  onre  darnel  22CO 

And  yit  hit  had  ben,  to-night, 

Gret  rain,  and  thonder  bright; 

Sehtben  ich  was  brid  in  mi  nest, 

I  ne  hadde  neuere  so  iuel  rest'" 

The  wif  hath  the  tale  i  -  herd,  2265 
And  thoughte  wel  to  ben  amered; 
And  saide:  'Sire,  thou  hast  outrage 
To  leue  a  pie  in  a  kage! 
To-night  was  the  weder  fair  and  cler, 
And  the  firmament  wel  fair;  2270 
And  sehe  saith  hit  hath  ben  thonder: 
Sehe  hath  i-lowe  mani  a  wonder; 
But  ich  be  awreke  of  here  swithe, 
Ne  schal  I  neuer  ben  womman  blithe!" 

The  godeman  askede  his  neghebours,  2275 
Of  that  night,  and  of  the  ours: 
And  thai  saide,  that  al  that  night 
Was  the  weder  cler  and  bright 
The  burgeis  saide,  the  pie 

Ne  schoide  him  namore  lie.  2280 

Nammo  wordes  he  thar  spak, 

But,  al  so  swithe,  his  nekko  to-brak. 

And  whanne  he  segh  his  pic  ded, 
For  sorewe  coude  he  no  red: 
He  seghgh  hir  and  hir  cage,  2285 
He  thoughte  of  gile  and  of  outrage. 
He  wente  him  out,  the  ladder  he  segh, 
And  up  to  the  halle  rof  he  stegh. 


2215.  segh.  ieth  Wsdib  a.  2010.  2221.  bltfll  =  hi/tL  Cf.  Vcngeauncc  /II  upon  hem  P.  Piotrfin*.  9078. 
The  cut  fit  to  the  knight  Cm.  C.  T.  S47.  2224.  prlne,  prli*.  2225.  copiner,  lover,  <-f.  2254,  225S.  Hir« 
copynere  R.  or  Gl.,  p.  335,  und  no  Ut  in:  the  wyf  soil  byre  topinyere  Shy.  Sabim  ed.  Wbioht  2147  mindesten« 
eopiwjere  herzustellen.  Konst  stent:  hire  eopenere  O.  a.  N.  134V,  aga.  copenere,  amator;  eopnjan,  imirr .  cupere. 
2228.  wreiing,  accusation,  betraying,  cf.  tcrait  J2J4  a.  2023.  2236.  wrenche,  stratagem,  cf.  2243.  2288.  hir 
bother.  Uebcr  don  Genitiv  bother  vgl.  petjre  bapre  biinc  Orm  //.  2794.  pej|r«  bapre  kinde  3301,  9762.  P««r« 
bapre  «hrud  17591.  Petjre  bapre  Allmahhti|  Gast  1R654 ,  «.  OnM  Ded.  7,  Mättneb  Or.  1,  276.  So  ist  xu  schreiben 
your  bother  love  Cn.  Tr.  a.  Cr.  4,  ICS  «utt  your  brother  lote  bei  TvRwnm.  2244.  swer.  neck.  2246.  Tha. 
vielleicht  thai,  bobbed,  cbeMed.  2251.  vnlek,  unlocked,  opened.  Cf.  Men  unlek  [so  l.t  für  «**«*  in  lesen] 
gate  «nd  halle -dore  955,  ags.  unlede  von  unluean,  reserare,  apcrire.  2257.  Almight,  almighty.  Cf.  He  bitafte 
hem  alle  god  almiite  Flobiz  A.  Bl.  ed.  I  ax  Br  815  a.  Casno  etc.  1.  226ft.  brid,  bird,  wird  bier  «ie  aga.  briit, 
pnllns.  vom  jungen  Vogel  gebraucht.  2266.  amered,  cleared  (from  guilt).  Webm  Glon.  r.  erklärt  das  Wort 
durch  examined,  proved  innoeent ,  mit  Bezugnahme,  auf  aga.  amerean  [dmerjan  exaralnare,  pnrgare,  eigentlich  vom 
Metalle  gebraucht]  und  wird  deshalb  von  Halliwell  Diet.  p.  55  getadelt,  welcher  hier  die  offenbar  nicht  in  den 
Zusammenhang  paaaende  Bedeutung  von  amerrt ,  mar,  destroy,  «poll  [ags.  ,'nnerran]  Andet.  Wir  müiaen  W^asn  in 
»einer  Hcrlritung  de*  Worte»  Recht  geben;  und  warum  »oll  nicht  der  Begriff  der  Reinigung  bildlich  verwendet  wer- 
den können!  2267.  thon  ha*t  outrage.  Da*  Wort  outrage  wird  von  der  Maatelotigkeit  oder  lVr*«*r<Arif 
gebraucht,  welcho  darin  liegt,  das»  er  dem  Vngol  vertraut.  Vgl.  pc  kyng  vnderstod  pat  pc  mayde  ne  »eyde  aon 
outragt,  And  pat  Glouccstre  was  chef  of  hyTo  erylagc  R.  or  Gl.,  p.  432.  2268.  leae,  believe.  2272.  I-Iowe, 
liciL  Cf.  Thu  barest  muchel  f .  lo;e  O.  a.  N.  S45.  2375.  The  godeman.  So  wird  der  burgeit  unserer  Geschichto 
biiufig  durch  godman,  gooHman  beMlehnct  in  Sgv.  SA<ir.s  cd.  VVmctlT  21M»,  2151,  2155,  2199,  2215.  2276.  Our«, 
hour*.  2281.  Nammo  =  na  mo.  no  mAr«.  2284  COHde  he  00  red  ,  cf.  Certe«  Y  can  no  rede  Am*  a. 
Avil.  94X.  Tho  eouthe  he  no  better  red  KM;  er  wusste  keinen  Rath,  war  troatlo».  8285-  and  lllr  Cage,  and 
hit  cage  WenivB.  Man  kann  nicht  annehmen,  da««  nach  dem  vorangehenden  hir  der  Dichter  unmittelbar  daa  männ- 
liche Geschlecht  für  die  Rister  »i  brancht  haben  sollte.  Doch  scheint  auch  dem  mangclbaitcn  Rhythmus  noch  ander- 
weitig abgeholfen  werden  au  müssen:  vielleicht  fehlt  tu  dem  ersten  hir  ein  Substantiv,  etwa  iwere,  cf.  2X'44. 
2287.  aegh.  segOt  Wkusk  ».  2Ü10.  228^  Htegb.  ttegth  Wkdbb  a.  ib.  Ueber  die  Vaibalform  vgl.  Cbboo  Pat. 
N.  13. 
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The  pot  with  the  water  he  fond, 
2290  That  he  brak  with  his  hond; 

And  manie  other  trecherie, 

That  was  i  -  dou  to  his  pie. 

He  went  him  doun,  withouteu  oth, 

In  his  herte  grim  and  wroth; 
2-295  And  with  a  god  staf,  ful  sket, 

His  wif  ate  dore  he  bet: 

And  bad  hire  go,  that  ilche  dai, 

On  alder  twcnti  dcuel  wai! 

*Lo  sire,"  ho  seide,  "for  a  foles  red. 
2300  The  pie,  that  seide  soht,  was  ded; 

Hadde  he  taken  pod  conseil, 

His  pie  hadde  l>en  hoi  and  hale; 

And  al  so  fareth  thin  cmnerice, 

Thourgh  here  resoun,  sscherewed  and  nice, 
2306  Sehe  goth  abonte,  dai  and  night, 

Thi  sone  to  dctho  for  to  dight; 

And  he  be  ded,  vorraiment; 

Ne  worth  ther  nou  amenderoent. 

Hi  here  rede  ne  do  thou  nont; 
2310  Yif  thou  do,  thou  art  bicoupht. 

AI  the  werld  the  •  schal  de'spise. 

Yif  thou  do  bi  here,  and  lete  the  wise." 
Anon  themperour  saide  than: 


Tatoun,  bi  him  that  made  man, 

Don  ich  will«  after  thi  sawe;  231& 

To -dai  ne  ssehal  he  nowt  be  slawe.'' 

The  schild  bileft  in  prisoun; 

Vpon  his  palfrai  lep  Catoun, 

And  hadde  tnani  a  blessing, 

For  his  disciples  deliuering.  2320 

The  night  is  comen,  the  dai  is  gon, 
Themperour  wenle  to  chauinbre  anon; 
His  quen  thanue  ayen  him  nam, 
With  semhlant  ase  a  wroth  wimman. 
"I>ame,"  he  saide,  "pluk  up  thi  eher,  2326 
Other  tel'me  whi  thou  niakest  swich  eher?" 
-  Hit  nis  no  wonder,  sire,  bi  hcueue! 
The  sKchulle  xschende  thi  maistres  seuene, 
That  maketh  the  to  loue  thi  fo. 
Forthi  ich  wille  nou  fram  the  go;  2330 
Ac  yif  thou  dost  more  bi  hire  lesing, 
Falle  on  the  ase  dede  Hcrowde  the  king, 
That  les  his  sight  in  wonder  wise; 
Thcrfore  thou  might  sore  agrise!" 
"  Dame,  he  saide,  on  ech  inancre,  2335 
That  ilche  tale  ich  most  here!" 
*  Bletheliche.  sire,  so  mot  ich  the! 
So  that  ye  wolde  the  better  be." 


WILLIAM  DE  SHOREHAM. 

William  de  Shoreham  ist  ein  kirchlicher  Dichter  des  vierzehnten  Jahrhunderts,  dessen 
( iedichte  unter  dem  Titel :  The  reliaiom  Poem»  of  William  de  Shoreham  vicar  of  Chart  -  Sutton 
in  Kent  in  the  reign  of  Edward  II.  ed.  by  Th.  Wright  Ixmd.  1849  für  die  IWcy  Society  ab- 
gedruckt worden  sind.  Sie  enthalten  Lehrgedichte  fiber  die  sieben  Sakramente  und  die  Darstel- 
lung der  Ceremonien  derselben,  über  die  zehn  Gebote,  über  die  sieben  Sünden,  über  dio  Freu- 
den der  Jungfrau,  so  wie  die  Uel>ersetzung  einer  Hymne  an  die  Jungfrau  nach  Rol>erl  Qro*lezte 
und  eine  Abhandlung  über  einige  Mysterien  des  Glaubens,  besonders  die  Erbsünde. 


2293.   Withoutcn  Oth  «.  Kiso  Hon«  J47.  2295.   ftket,  quickly  s.  T»i*tr.  I.  82.   Schwerere  Uaehe 

nitutnt  der  Burgherr  im  a fr.  Gedichte:  hemainlenant  a  trail  letpte ,  Si  a  ta  /emme  decoUtt  Kom.  dkm  8,  8.  3I&4. 
22t)8.  On  alder  twcnti  denel  wai.  Di«  twamig  Teufel  gehören  dem  volksthüralicben  Sprachgebrauch«  an: 
Ru  hen«,  harlulte*.  in  twenty  detrill*  «v/jr/  Town.  Mtst.  p.  130.  We,  go  hens  in  XX  dieille  trau!  p.  176.  We,  com 
down«  in  twenty  dt  rillt  yeayi  p.  18.  aider  =  alUr,  aire  s.  MkrixtR  (ir.  1.  176  und  305.  2299-  foleM,  fool's, 
hier  auf  eine  Frau  bei>gen  wlo  in :  He  ne  Wolde  nowt  Mche  were  a  fol  1*>J.  2300-  Hobt  —  »oth  ».  2106. 
2302.  hol  and  h*le.  Die.«  beiden  Formen,  welche  dem  ag«.  Hai,  hat,  uoa«.  Integer,  entsprechen,  treten  syno- 
nym frühe  neben  «inander  auf:  WnnleO  her  Hal  and  ka-il  \,k\.  II.  98.  2804.  ascherewed,  »hrewd.  2806.  to 
dethe..  dight  f.  Alii.  2451.  2807.    And  etc.    Dieser  Satt  tritt  an  die  Stelle  eines  Konditionalsatzes. 

2310.  thou  art  biconght  s.  S1&».  2811.  the  fwhol  despise,  rA«  idim  Wem*.  Offenbar  1st  die  Zolle  un- 
vollständig in  Bctug  auf  da»  Vcrsmaas*.  wie  auf  die  Konstruktion.  Da»  Zeitwort  tpine  mfichte  sonst  Immerhin  für 
dtipiie  Torkoramen,  obwohl  die  Tollere  Form  geläufig  ist.  pal  »1  »y  stryfe..And  ilkan  other  sal  detpice  and  hate 
Hampolk  943.S.  pou  . .  dttpitett  rat,  In  um.  old«  Hue  H.  of  V.u  p.  31.  2812.  the  Wise  Wtsnwi,  welcher  das 
Fürwort  the*  Immer  durch  thi  im  Drucke  darstellt,  hat  liier  keinen  Accent  gesetzt  im.)  scheint  (Uber  mite  für  ein 
Substantiv  mit  vorangehendem  Artikel  r.a  halten.  Wir  meinen  icise  »ei  da*  Zeitwort  (teach,  direct,  ml«),  cf.  An 
•eist  Uta  tUett  m&nkutuie  O.  a  N.  '-'71.  2814.  bi  him  thnt  made  man.  Diese  Bezeichnung  Gottes  ist 
geläufig:  *Ure  louerd. "  he  «ede,  "pat  tnakedeU  van  "  Fi.OKiz  a.  Bt..  ed.  l.runx  HO.  2319  20.  Dieselben  Worte 
stehen  1515  —  36.  2823.  nam,  went.  Cf.  Th«  maister  trat  owai  i-nome,  The  emprotir  *i«  to  rhnumlire  l-comc 
UM  «.  Ott*,  a.  Kx.  p.  »4HS.  2325.    pink  Up  thi  eher  <-tc.    Wir  finden  hier  r.fter  rie»  l  ift  li^tite  erhaltenen 

Oebraueb.  des  pluk  vp-  dieselben  Zeilen  kehren  wieder  in:  link  „p  thi  ch-r  etr.  1187.  ll*k  <p  thin  herte  2641. 
2326.   Whi  thon  aakeat  «Wich  eher.    Cf.  Hli . .  asked  . .  iry  Ar  made  inch  .-here  •  K.  oi  fit.,  p.  rker,  there. 

countenance.  2881.  leaiog,  (cm'no  Wkbsr,  was  in  d.-n  Zusammenhaut;  nicht  )>n»«t;  hier  l»t  nicht  vom  QUtuben 
sondern  vom  iMQtn  die  Hede.  2888.  leu,  lo«t.  2KS5  -  H6.  Diese  Verne  stehen  mit  geringer  WrinderuiiR 
früher:  BUlklickt,  »ire ,  to  «tot  ieh  tht ,  So  that  yc  vril  the  hetttr  ht  64.      S3337.   no.- the!  (thrive).  Ucber 

dies«  Bctlicuerung»f..rroel  s.  TkiiiT«.  L  78.  8888.  8o  that  etc.  Dieser  Sali  i*t  BedingungMat«  aufsnfassen  s. 
MItzkui  Or.  2,  2,  462. 
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William  de  Shoreliam. 


Der  nicht  ungelehrte  Dichter,  welcher  die  zu  seiner  Zeit  für  wesentlich  erachteten  Lehren 
des  Christenthums  zum  Gegenstande  seiner  didaktischen  Dichtungen  machte,  gehört  der  Graf- 
schaft Kent  an,  und  seine  Werke  sind  ein  wichtiges  Deukmal  der  Sprache  seiner  Gegend  und 
seiner  Zeit.  Kine  Schlussbemerkung  zu  seinen  Gedichten  uennt  ihn  als  Vikar  von  Chart  in  der 
Nähe  von  Leeds;  der  Erzbischof  IV alter  Raynolds  (1313  —  27)  setzte  ihn  als  den  ersten  Rektor 
von  Chart -Sutton  ein.  Wahrscheinlich  aus  Shoreham  bei  Otford  gebürtig  und  ursprünglich 
Mönch  in  Leeds,  ward  er,  als  jenes  Rektorat  dem  Kloster  zu  Leeds  zugewiesen  ward,  mit  jenem 
Amte  bekleidet. 

Seine  Gedichte  mögen  der  Zeit  Eduard' s  II.  angehören;  da  or  noch  unter  dem  Nachfolger 
W.  Raymlds' ,  dem  Simon  Meuham  (1327  —  33)  lebte,  so  könnte  er  sie  zur  Zeit  desselben 
gesammelt  und  in  die  Handschrift  zusammengetragen  haben,  aus  welcher  Wright  sie  entnommen 
bat.  Das  MS.  gehört  dem  Beginne  der  Regierungszeit  Eduard1*  III.  an,  und  war,  als  Wright 
es  abschrieb,  in  Priväthänden.  Der  abgedruckte  Text  ist  aber  sehr  unkorrekt  und  zu  seiner 
Entrüthselung  muss  eine  Reihe  von  Konjekturen  dienen.  Wenn  der  Dichter  selbst  seine  Werke 
niederschrieb,  so  war  er,  bei  aller  theologischen  Gelehrsamkeit,  in  der  graphischen  Handhabung 
seiner  Muttersprache,  gleich  auderen  schlechten  Schreibern  seiner  Zeit,  vielfach  inkonsequent 
und  flüchtig.  Wir  möchten  daher  mit  dem  hochverdienten  Herausgeber,  welchem  wir  für  die 
Notizen  über  den  Dichter  zu  Dank  verpflichtet  sind,  in  dem  leider  in  keine  öffentliche  Bibliothek 
übergegangenen  Manuscrinte  nicht  die  Urschrift  «jines  gelehrten  Dichters  vermuthen. 

Das  von  uns  mitgetbeilte  Marienlied  findet  man  in  Wright'*  Ausgabe  p.  117—130.  Die 
von  uus  versuchten  Verbesserungen  des  Textes  beschränken  sich  auf  völlig  dem  Sinne  nach  ver- 
dunkelte Wörter  oder  Wortverbindungen. 


p.in.  Meche  hys  that  me  syngeth  and  redeth 
Of  hyre  that  al  mankende  gladeth, 

J-bore  was  here  on  erthe: 
And  they  alle  speke,  that  »peketh  wyd  tonge, 
5  Of  hyre  worsebype  and  muryc  sounge, 
?et  more  he  were  worthe. 

Thyse  aungeles  heryeth  here  wyth  stevene, 
Ase  he  hys  hare  quene  of  he[v«?]ne. 

And  eke  hare  blysse; 
10  Over  al  erthe  levedy  hys  here, 

And  thorjout  helle  geth  here  power, 

Ase  he  hys  emperysse. 

Cause  of  alle  thyso  dignyte, 
Thor}  clenncsse  and  huinylyte, 
15      Was  Godcs  owene  grace; 

Wcr-thor}  he  ber  tbau  heveiie  kynge, 
Worscbypo  hys  worthy  ine  alle  thynge 
Ine  evereche  place. 

AI  that  hys  bove  aud  under  molde, 


Hou  myit  byt  bote  hyt  bowe  scbolde  20 

To  hyre  owene  mede; 
Wanne  he  that  al  thys  wordle  schel  weide, 
To  hyre  worschipe  hys  y- beide, 

For  here  moderbede. 

p.tl8. 

AI  thyse  maydenes  wytbout  bost  25 
Hy  bereth  God  in  here  goste, 

In  hare  holy  thoujt; 
Ac  hy  wythoute  mannes  y-mone 
In  body  and  nau}t  in  goat  alone 

To  manne  hyne  broute.  30 

Of  hyre  that  hys  thos  dygue  of  lake, 
Hou  tnyjte  ich  of  hyre  songes  make, 

That  am  so  foul  of  lyve; 
And  thou  me  bcde,  soster,  synge, 
And  alle  into  one  songe  brynge  35 

Here  swete  joyen  fyve. 

To  segge  that  ich  hyt  maky  can, 
That  am  so  oneconnende  man, 


1.  Heche,  much.  Cf.  So  meche  m  here  the  more  219.  Ueehel  hys  that  be  maketh  hyw  Her  «flerward  to 
teuty  Siioanf.  p.  »6.  4-  they,  though.  5-  murye,  merrily.  6.  he,  »be,  steht  bier  bau fi*  für  hy,  cf.  9,  I}. 
18,  111,  SM»:  dagegen  Ay  28,  42,  46,  49  etc,  auch  hp*  5S,  wie  here  nnd  hyre,  be  nnd  fey  (to  be),  cf.  41.  7.  beryetb, 
praise.  8.  hevene.  (re]  bat  W«.  eingeschoben.  10.  hy»,  is.  8o  wird  überall  von  HiiOBsru»  statt  it  geschrie- 
ben, cf.  12,  17,  19,  23.  19.  bove,  above.  21.  med«,  meed,  reward,  steht  hier  in  dem  Sinne  der  Herrlichkeit, 
welche  der  Jungfrau  als  Lohn  au  Tbell  wnrdc.  82.  Bebel,  »hall.  Diese  form  iat  Siiouiun'a  Dialekt«  geläufig: 
Wider  he  tchet  wende  Shokrii.  p.  1.  "Jef  he  sehet  übt«  to  elde  p.  2.  Ther-Io  he  tchtl  ia.  Thi  bo.li  ariae  tchet 
p.  4.  Selten  kommt  tchal  vor:  Hon  tchal  roo  so  Kram  thvr  houslyng«  dwelle  p.  29-  28.  hy»  y -beide,  ia  in- 
clined, bows,  »ir».  hyldan,  heldan,  inclinarc.  28.  y-mone,  communion,  commerce.  }ef Iber  vleicbe*  y-tnone  be 
Siioarn.  p.  64.  Fle»ch  y-mone  p.  60,  63.  Ebenso  wird  das  einfache  mone  gebraucht:  Ne  by  of  mannea  mone  neale 
t>2.  >yf  hys  make  nione  craveth  8iiobkji.  p.  61.  >ef  by  soffreih  liytn  mone  of  lief  che  p.  CA.  And  but  fleacbee  mone 
p.  70,  und  monynii:  The  nwnynge  Ine  Tesche  1«.  An  »ich  bat  mone,  y-titone,  company,  natürlich  nicht  die  Bedeutung 
*ln*r  ehelichen  Vereinigung:  AI  hyre  frendes  In  hyre  mone  21S.  JVeh  pe  wulf  be  ane  buten  a>lc  imane  (iioon«  J.  T.) 
La).  II.  471,  am»,  fiemiina,  comroiinio,  consortium,  aoeieua  a.  K.  Hoax  528.  81.    lake,  take  Wh.,  waa  keinen 

Sinn  Riebt.  Lake ,  gift,  offering,  dürfte  völlig  an  seiner  Stelle  «ein:  Whillc  lac  waa  offredd  Ovjf  H.  1132.  Brobte 
per  to  Utke  his  maCuioj  leofe  L*>.  III.  285.  Uorto  offren  Jesu  Critt  peo  deorewurUe  preo  Utk  et  (lakes  v.  I.)  Ascs. 
Kiwlk  p.  1.S2,  na*,  läc,  Indus,  donnin,  oblatio.  84.    SOIlter,  cf.  350.   Der  Auftrag  ein  Lied  tn  dichten  scheint 

ihm  von  einer  Nonne  geworden  au  »ein,  nicht  vuu  seiner  eigenen  Schwester.  38.  Otiec  onneDtlfl,  unrunning, 
untkilful.   Auster  on  (un)  findet  sich  bei  Sbohbiiam  öfter  one,  cf.  oneclene  p.  4»,  onetchette  p.  81,  vnettkt  p.  79. 
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William  de  Shorcham. 


Dar  ich  me  nau)t  avanty; 
40  Ac  tryste  ich  wolle  to  our©  levedy, 
And  maky  hyt  ase  hyt  wyle  by, 
And  asc  hy  wolde  rne  granty. 

As  man  ine  hys  by -leave  y-seth, 
Ioyen  of  hyre  so  fole  ther  both, 
45      No  may  hyt  no  man  telle, 
Am  hy  hath  of  hyre  leve  sone, 
Hyt  passet  h  al  rnankendes  wone, 
And  out  of  mannes  spelle. 

Four  manere  joyen  hy  hedde  here 
60  Of  hyre  sone  so  lef  an  dere, 
Wytnes  opan  the  Godspelle; 
p.m.  And  al  cometh  of  the  blysse, 

That  bye  heth  nou  wythoute  mysse, 
So  stremes  of  the  welle. 

55  The  wylle  that  hys  in  paradys 
Fol  wel  by-tokneth  thys  avys, 

Wyth  here  stremes  foure, 
Thet  ornetb  out  over  al  that  londe, 
.  Nys  never  erthlyche  man  that  fond 
60     Hou  feie  come  of  the  stoure. 

Thys  wulle  hys  God  self  man  by -come; 
Of  hym  thys  joyen  beth  alle  y-nome, 

And  alle  ine  noue  manor. 
The  furste  was  wyth  concepcioun, 


261 


Tho  the  angel  Gabryel  come  a-doun  65 
Ine  stede  of  raessager, 

To  brynge  the  tythynge  by -fore, 
That  Cryst  of  hyre  wolde  by  bore, 

Mannen  trespas  to  jelde; 
For  to  brynge  ous  out  of  helle,  70 
Wo  mytte  thenchc  other  telle 

Wat  joye  ther  y  velde. 

■ 

In  Najareth  the  ryche  toun, 
Ave  Maria  was  that  soun 

Of  Gabrieles  steveue;  75 
Tho  was  that  inayde  was  y-grct 
And  wyth  a  present  wel  a-geet 

Fram  vader  oure  of  hevene. 

So  he  was  ine  hyre  y-come,  p-1'0- 
For  fleasch  and  blod  of  hyre  to  nome,  80 

Ase  the  angel  hyre  seyde; 
Ne  hy  of  mannes  mone  neste, 
Ne  by  ne  breke  naujt  hyre  by-heste, 

Ac  evere  dene  a  mayde. 

Seynt  Johan  the  Raptyst  onbore,  85 
Tho  hy  spek  hys  moder  by -fore, 

Ine  joye  he  K»n  to  asprynge; 
Elyzabet  wel  that  aspyde, 
Hou  a  spylede  onder  hyre  syde, 

And  ma<le  hys  rejoyynge.  90 


89-  me  ■ .  nvanty.  boiut.  Cf.  Of  o  thing  1  otauntt  m*  Cn.  C.  T.  3:185.  fr.  it  tanttr.  41.  by  steht  hier  häufig 
für  dl*  Infinitivform  6«.  welch«  daneben  gebräuchlich  ist,  rC  68,  102,  296,  Tb«  myttte  ny*  never  wytles,  N«  by  ne 
may  HnokFii.  p.  139.  Ne  »y|l  byt  by  p.  140.  Thai  by  schal  6;r  and  by*  and  was  p.  141.  fie  may  by  wel  ine  dyver* 
lo|  p.  145.  42.  hy.  hy  kyViu.  Man  könnte  hy  hyt  vennutben,  wodurch  indessen  der  Rhythmus  fait  beeinträch- 
tigt wird.  Diltograpblen  kommen  öfter  In  dem  Texte  »MOltwuVs  vor.  48.  Ine  hyi  by -leave  y-seth.  me 
hy  by  fear«  y-ieth  W«.  obne  ftlnn.  Untere  Emendation  tntspricht  ahnlichen  Wendungen  bei  nnsercra  Verfasser: 
We  itthe  hit  wel  ine  omre  fry  Siiorbii.  p.  Y-Mttk  gehört  natürlich  su  ytt,  »er,  ags.  geieön,  videre.  44-  feie, 
many,  et  (W.  47.  wone.  opinion?  cf.  flat  war)  neuer  py  «roh  pat  wrorte)  vu»  alle  Moaui*  Alt,  P.  B.  720,  wo  das 
Wort  nicht  mit  dem  Herausgeber  dnreb  custom,  utagt,  tu  nbersctxen  l»L  An  unserer  Stelle  raus»  mau  diese  Bedeu- 
tung einräumen,  nach  ags.  ruaa,  consnetudo,  neben  rrwa,  opinio,  expeetatto,  wenn  man  nicht  die  dem  altn.  fan,  von. 
spes,  expeetatio,  lukommende  Bedeutung  auf  die  nördlichen  Dialekt«  beschränken  will.  50-  an  =  and.  52-  of 
the.  oftt  the  Wa.  54.  Welle,  well,  cf.  34»,  »lebt  neben  »ytte  55  und  wutl*  61,  ags.  er«,  tytt,  teUa,  rylla,  n. 
e?M*.  fem.  fons.  58.  ornetb,  run.  60-  fftouxe,  great,  strong,  sc.  fourt  itrtmts.  Cf  His  mvhte  weren  tlore 
La).  L  137.  WIS  fernlag  ttor  Gm,  \.  B*OP.  042.  Storttt  «peche»  P*.  37,  15,  ags.  tt6r,  altn.  ttSrr.  inaguu«,  ingen«. 
68-  none,  »out  W». ,  ohne  Sinn.  Das  von  an*  so  die  Stelle  gesettte  none,  new,  scheint  gerechtfertigt.  Cf.  War 
newt  sedes  both  i-sowe  O.  *.  K.  1127.  58.  by,  be  s.  41.  72.  y  Velde  =  hy  rtlde,  she  felt.  y  ttUU  Wiu, 
was  ohne  Subjekt  stehen  würde.  76-  WM  •  •  y -gret,  was ..  sainted.  Der  RelatiTSats  that  maidt  trat,  qua  virgo 
erat,  Ist  al*  Substantiv  »ata  antnaehen.  77.  wel  a-geet  ist  durchaus  unverständlich ;  wir  veirauthen  veUgeet  =s 
vtltged,  enriched,  eine  Varbalform,  deren  Betonung  auf  der  leisten  Bylbe  als  Reimwort  nicht  auffällig  Ist.  Pas  ags. 
rttegjan,  Ttligjan,  rtlyjan,  dttare,  lorupleure,  trifft  man  auch  sonst,  obwohl  selten,  noch  an,  wie  in:  Ne»  per  nan 
rwa  wtverhe  Brut  pat  he  nea  atcarlftd  (wel  iwellid  J.  T.)  La),  lt.  511.  Vgl.  ags.  J>8  savla  pe  beAfl  gtvtlgoda  mid 
gödntn  goearnungum  l's.  44,  13  Tb.  Die  Form  a-gett  könnte  etwa  von  einem  Kompositum  des  ags.  gaiian,  tonet- 
dere,  abgeleitet  werden.  80.  to  Homew=  to  nimt,  to  take.  Diese  Nebenform  treffen  wir  viter.  sumal  im  Kelm- 
wnrte:  That  none  kepe  nomtth  Sitoam.  p.  104.  Das  Ars.  bietet  nhnan,  nyman,  ntoman  und  da*  abgeleitete  Heran n. 
r.pere.  82.  mone  ».  M.  neste  =  ne  Wiste.  Cf.  Hy  nettt  p.  06.  88.  by -beste,  promise.  He  M-helhte 
hire  bihtitt  A  he  hit  wel  laste  La).  I.  51.  The  lond  of  promyssionn,  or  of  bthft*  Uaixi^v.  p.  I,  ags.  btha»,  man- 
datura.  84.  Dem  Hatte  fehlt  das  leicht  tu  ergänzende  Substantivverb.  89.  a  npylcde,  be  played,  leapol, 
atpyltdt  Wa.  L'oser  Vrrfaaser  bedient  sich  häufig  des  a  für  ht;  der  Herausgeber  hat  es  öfter  nlrht  von  einer  fol- 
genden Verbal  form  getrennt:  A  aeyde  Sil.  A  sebewed  226.  A  Wolde  com«  317.  Hondred  wj  liter  |ef  a  levelhe 
NnoRtn.  p.  1.  Ac  a  deythe  and  he  not  wanne  p.  3.  Ine  the  forebeveid  the  crouebe  a  set  p.  1*>-  Suche  death  a  under- 
»ede  p.  87.  Htatt  dessen  steht  auch  ha:  His  cronehe  ha  beer  p.  fi5.  Ha  grade  "Hely"  p.  >>ra  Hyt  thlngth  ha 
scholde  p.  147,  s.  weiterhin  V.  100.  lieber  «yy/eoV  s.  La).  13816.  hyre,  hyt  W«.,  offenbar  ein  Imbun,  des  Hchrel- 
bew.  »0.   rejoyynge,  wjolclng.   Cf.  For  ,yf  thy  wyl  r^olA  more  HiiORin.  p.  95,  wo  der  Rhythmus  rtjoytth 
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More  eneheyson  hadde  oure  levedy 
Ioyous  and  blythe  for  to  be, 

Wythoute  prede  and  hoste; 
For  in  hyre  sehe  hy  hync  fredde, 
i>5  Fol  wel  by  wystc  hy  hync  hadde 

Thor}  self  the  Holy  Gostc. 

Joseph  kedde  that  ho  was  mylde, 

Tho  that  he  wyste  hy  was  wyth  chylde, 

Awey  he  wolde  alone; 
100  IIa  nolde  naujt  he  were  a-slawe, 
No  förtho  y-ju{jed  by  tho  lawe 

To  by  steud  wyth  stone. 

Ac  Joseph  was  wel  blythe  aplyjt, 
So  to  hym  cam  tho  anfjel  hryjt, 

105      To  secure  hym  wat  he  schulde; 

p.m.Wel  blyththerc  myjte  be  that  may, 
That  was  y- contorted  al  day 
Wyth  aungeles  wanne  hy  wolde. 

In  thyssero  joye  we  scholde  by  -  louken 
HO  AI  hyre  joyen  of  vourti  woken 

Tho  wylest  he  }ede  wyth  chylde; 
Of  hyre  hy t  was  god  game, 
Ther-ine  thet  unicorn  weks  tame 
%  That  erthange  was  so  wylde. 


Thet  other  joye  of  hyre  y-core,  115 
Was  of  Jbesus  of  hyre  y-bore 

A  Crystesmasse  nyjte, 
Wythoute  sorje,  wythoute  sore. 
And  so  ne  schal  ther  nevere  more 

Wymman  wyth  childe  dyjte.  120 

For  so  hy  hync  scholdo  ferst,  a-vonge, 
Ther  nys  no  senne  ther  amonge, 

Ne  noe  rlesches  lykynue; 
Ther -fore  of  hyre  y-bore  he  was, 
Asi»  tho  souno  passejt  thor}  the  glas,  125 

Wyth -outen  ou  opeuynge. 

In  suathe-bendes  hy  hyuc  dyjte, 
Ase  hyt  hys  the  chyldes  ryfte, 

And  jef  hym  melke  to  souke; 
Tha}  hyt  were  thustre  of  nyjt,  130 
Ther  nas  waue  of  no  lyU, 

The  heveno  gan  onlouke. 

Out  com  an  aungel  wyth  great  loom  P.ix. 
Into  the  feld  of  Bedleem, 

Amonges  the  schoperden,  135 
Te  telle  that  Cryst  was  y-borc, 
Ther  come  singinde  ther-iore 

Of  angeles  manyo  verden. 


crap6ehlt,  wie  t*joyetk  p.  50,  afr.  retgoir,  re$joir.  91.  eneheyson,  mmod,  »fr.  ochoiton,  achoiton,  aeheton  tie.. 
occasion,  cause.  98.  prede,  prid«.  Jene  Form  ist  de«  Verfassers  Dialekte  elgeo,  cf.  8horbit.  p.  14.  -22,  110  etc. 
94.  firedde,  feit  Unter  Verfasser  gebraucht  dies  Verb  öfter,  ff.  351  und:  >ef  that  je  frtdtth  jou  That  he  (leg.  je) 
ne  be  nautt  digne  Hiioreu.  p.  22.  We  selbe  hit  wel  lnc  oure  fey,  And  fredtth  bit  at  nede  p.  7,  ags.  /redan,  sentire, 
intelllgcre.  Das  Kompositum  i/rtden,  ags.  gefridan,  kommt  bei  La),  vor:  Wo  so  nolde,  he  solde  hit  i/rede  L  SS 
J.  T.  He  hnrm  iuredde  III.  81.  95.  by  byiie-  *o»  h/n«  Wr.  Man  könnte  ho*  hy  hyne  vermutben,  wenn  nicht 
die  Sylbensab)  des  Verses  dadurch  unrhythmisch  anwüchse.  97.  kedde,  allowed,  pr»U  von  kelhen,  ct.  200,  216, 
Shoreh.  p.  7,  20  ist  dem  Vcrfaai«r  gelaufig:  Swcto  Jhosu  Crist  Kedde  p.  4«,  4»,  52.  Cryst  kedde  p.  53  p.  p.  i-ked: 
That  was  i-ked  p.40,  aga.  ctftan,  nuntlarc,  manifestare.  100.  Ha  =  he  s.  H9.  102-  by  gteod  =  be  stoned, 
ags.  Henau,  lapidare.  103.  aplytt,  certainly,  s.  Wb.  109.  by -louken,  lock  op,  include.  HO.  woketl, 
weeks,  ags.  tiee,  eeoce,  ntee,  septimana.  112.   Of  hyr«  etr.    Das  fabelhafte  Rinborn,  welches  nach  der  Saga 

ujebt  iu  erjagen  war,  aber  freiwiiUg  sich  in  den  Schoos»  einer  reinen  Jungfrau  legt«,  entschlief  und  gefangen  ward, 
int  im  Mittelalter  mm  8innbtld  der  Menschwerdung  Christi  geworden  Isidor.  Orig.  12,  2,  damn  Kokk.  v.  WCbzji. 
(Mdene  Schmiede  p.  XXXII.  Cf.  Ine  the  hys  God  by -come  a  chyld;  Ine  the  hys  wreche  by.  come  myld;  That  uni- 
corn that  was  so  wyld  Aleyd  hys  of  a  chcaste,  Thou  bast  y  •  tamed  and  1  •  «tyld  Wyth  melke  of  thy  brestc  Huokchsm 
p.  133,  mhd.  Du  vienge  an  eim  gejegede  des  hi  m  eis  rluhiirne,  der  wart  in  das  gedürue  diire  wilden  werlt  gejaget, 
und  suochte,  keiserlichiu  maget,  in  diner  schos  vil  tenftes  leger  Komb.  v.  Wfiui,  (icliiene  Schmiede  256  -61. 
1 14.  erthange  =s  «rtha*e,  erthan,  before  that  time ,  previously.  Das  <j  scheint  dem  oft  von  Skobrhan  ctngcschc-- 
henen  j  gleich  iu  sain,  wie  in  tirft  p.  17.  Sonst  erscheint  unberechtigtes  t  gewöhnlich  vor  Konsonanten,  besonders 
vor  <:  */jf  p.  S,  wajt  hope  p.  2,  for  dou-fle  tu,  ic  icöyt  p.  9,  /oji*  (foot)  p.  6,  /owijr  p.  11,  doch  noch  vor  anderen: 
»ojde  lyf  p.  3,  /alve  p.  14,  the  wyttes  /jrj/  p.  43,  detejl  p.  Sl  u.  a.  IIB.  y-core.  eboieu,  eminent. 
119.  120.  So  ne  schal . .  dyrt«.  Die  Verbindung  von  dyile  als  Infinitiv  mit  ichat  ergtebt  die  Bedeutung  statt 
dltpote,  order,  ruie,  instruct,  welche  in  den  Zusammenhang  kaum  paust.  Wir  würden  echaL.be  dirtfe,  shall  b« 
treated,  honoured,  vorziehen,  wodurch  auch  dem  Rhythmus  kein  Abbruch  geschehen  würde.  Cf.  Birles  per  prangen, 
glcomcn  per  sungen,  harpen  gunneu  dreraen ,  dugeOe  wes  on  seien,  put  fülle  scouenibt  wei  pan  (|>a?)  hirede  i«l«'A< 
L*|.  It.  53«.  121.  A •  VOHge .  conceive.  122.  nys  no  senne,  wohl  iu  schreiben  nas  etc.  cf.  131,  was  no 
sin.  125.  pa»»eTt  —  y<uset.  pas»cth  s.  IU.  Zu  den  geläufigen  Bildern  gehört  auch  dies,  dass  die  Jungfrau  von 
Gott  durchdrungen  wird,  wie  diu  Sonne  durch  das  Glas  dringt  Gbiiim  iniKoNU.  v.  WCrzr.  (Sold.  Schmiede  p.  XXXI. 
Ase  the  sonne  takeln  hyre  pa*  Wythoute  breche  tuonout  that  das,  Thy  maydenhod  onweinmcl  hyt  was  For  here  of 
thyno  chylde  Siiorrii.  p.  133.  126.    Oll  opeoynge.    onopfityit'je  Wb.    Wir  worden  in  on  den  unbestimmten 

Artikel  sehen;  doch  möchte  die  Tilgung  von  on  vomuieh^n  «ein.  Kin  Komponitum  onopcni/nr)  in  der  Bedeutung 
des  einfachen  openyng  ist  nicht  ansunehiuen.  127.    raathe - bendes ,  swaddling-bands,  swaddling-clothes, 

dytte,  placed,  wrapped.  130.  thnulre.  darkness,  aKs.  peöttru,  pjttro,  callgo.  131.  wane,  wanU  182.  OH- 
lonke,  open  (unlock),  Ut  hier  intransitiv  gebraucht,  a-n.  unlucnn  und  ontücan,  aperire,  cf.  The  hevene  unleake  17*. 
133.  loom  alt  Nebenfonu  von  iemnt ,  lerne,  ags.  leima,  splendor,  lux,  int  nicht  auffälD^;  doch  scheint  wegen  des 
Reimwortes  Bedleem  vom  Verfasser  eher  Item  geschrieben  su  sein.  185.    KCboperden,  shepherds,  agi.  Jferj» 

(teeap,  teeop)  hirde,  ovlura  pastor.  Schwerlich  darf  man  an  ags.  tcctpheurU ,  tcccphtordcn,  oviura  grex,  ovlle,  dan- 
ken, obwohl  der  Ableitung  nichts  alt  der  Zusammenhang  im  Wege  steht.    188.   vcrilcu,  anaiet.  Da*  Wort  kann 
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Thanne  swlc  he  swythe  wel, 
140  Gratia  plena,  Gabryel, 

And  that  hys  'fol  of  grace;" 
Wanne  glorye  of  hyre  hys  fol  above, 
And  pays  i-grad  for 'hyre  love 
Of  angeles  in  place. 

145  The  oxe  and  asse  in  hare  many  our, 
Tho  that  hy  sejen  hare  creature 

Lyggynde  ine  bare  forage, 
AI  oneknowynge  thaj  hy  were, 
Hy  makede  joye  in  haro  manere, 

150      And  eke  in  hare  langage. 

Ope  the  he}e  ejtynde  day 

Ho  onder-jede  the  Gywen  lay, 

And  was  y-circumeysed. 
Jesus  me  clepede  hyne  ther-vore, 
155  Ase  aungele»  er  he  were  y-bore 

nys  eldren  hedde  y-wysed. 

Mochele  joye  hy  aspyde, 

The  kynges  thre  that  come  ryde 

p.iax    Fram  be  easte  wel  i-verre; 

160  Gold,  myrre,  »tor,  were  here  onrynges, 
That  he  was  lord  and  kyng  of  kynges 
Wei  by-toknede  the  sterre. 

Tho  that  he  scholde  y-offred  be 
In  the  temple  domini, 
1C5     Ase  late  }ef  the  termes, 

Symeon  the  olde  man  gan  crye, 
And  spek  of  hym  fur  prophecye, 
And  tok  hym  ine  hys  earmes. 

Tho  je  was  bote  twelf  wynter  aid, 
170  And  hejhe  ine  the  temple  he  seat  wel  bald, 
And  tha}  he  speke  sinale, 


Many  man  wondredo  on  hym  there, 
For  to  alle  Clerkes  that  ther  were 
He  }af  answerc  and  tale. 

A-lyve  vertu  was  hys  childebode,  175 
And  so  he  com  to  hys  manhode; 

Ine  flom  Jordanes  syche 
He  was  y-crystned,  the  hevone  onleake, 
The  Fader  of  hevene  doun  to  hym  spake, 

The  Gost  com  cohere  y-lyche.  180 

To  thyssere  joye  lougye  schölle 
Alle  the  joyen'that  hyre  folic, 

Of  hyre  chylde  God, 
Fram  than  thyme  he  \vas  y-borc, 
For  al  mankende  that  was  for -lore,  185 

Fort  he  deyde  one  the  roude. 

The  thrydde  joye  that  com  of  Cryste,  p.t24. 
Hadde  oure  levedy  of  hys  op-ryste 

Fram  deathes  harde  bende, 
Out  of  the  sepulcre  ther  he  laye,  190 
Ase  hyt  fel  thane  thrydde  daye 

After  hys  lyves  ende. 

Wet  joye  of  hym  mylte  be  more,  • 
After  suiche  sorjynge  and  swyche  sore, 

Ase  hye  y-seye  nine  feyc,  195 
Thanno  i-sije  hyne  come  to  lyve  ajen, 
And  evereft  more  a-lyve  to  ben, 

And  nevere  eft  to  deyje? 

That  he  was  lyf  and  strengthe  and  mylte, 

And  that  he  kedde  on  Estre  nfttte,  200 

Al  ine  the  dawyynge, 
Altha  was  an  erthe-schoke, 
And  hevene  above  undertoke 

Hys  holy  uppo-rysynge. 


für  /er Jen  stehen.  Cf.  Of  hcveno,  the  ferede  332;  doch  mag  es  auf  ags.  reoruti,  turraa,  xurürkgeben,  da  an  der 
beiüglicben  Stelle  sieht:  Mjreloes  heofenlice»  vtredet  Lue.  2,  13.  143.  payH,  peace,  cf.  SiiORf.ii  am  p.  131,  peayt 
p.  102,  pept  p.  IM,  pet  i».  i-grad,  proclaimed.  145.  liinnyour,  manger,  fr.  mangeoire.  146.  rrentarc, 
creator.  148«  AI  oneknowynge,  all  unknowing.  AU/ne  knowynge  Wa.,  cf.  oneconmende  38.  151-  ettynde, 
eighth.  Cf.  pehlUennde  lot  Orm  H.  513.  pehktennde  bodeword  4476.  be  eghtend  payno  IIa  irroi.it  6569.  The  elende 
haate  Hhorcb.  p.  99.  Dieae  neben  ejt,  eght  in  nördlichen  wie  in  südlichen  Dialekten  vorkommende  Form  entspricht 
altn.  ättumdi  neben  älii,  altfries.  achtunda.  acktanda.  addenda,  neben  ocAia.  ocUvui.  152.  onder-ttde,  under- 
went, lay,  law,  wie  tat*  165.  1&6.  y  -  wyaed,  taught,  instructed,  cf.  2S2.  169.  1-verre,  far.  160-  »tor, 
incense,  icor  W«.,  irrtbümlich;  ttvr  kommt  auch  im  Kcntiscben  Ayisbitr  or  Invit  In  diesem  8inne  vor,  ags.  »UW, 
thus.  167.   spek.. for  prophecye,  prophesied  Luxe  1,  67,  ags.  Ac  titeQodc  ib.  fur  =  for  1st  wohl  so  tu 

schreiben,  da  die  leutere  Form  8hoiikiiam  sonst  gelaufig  ist.  169.   te,  he.   So  finden  wir  öfter  st  In  unserem 

Texte:  Ne  non  ne  may  i-eristened  be,  Ar  j«  bis  boren  SnoRBB.  p.  11.  For  je  hys  atmytty  p.  113.  177.  Dom 
JordaneH  iryche.  Syckt  entspricht  dem  ags.  tic,  auch  s.cA  nach  8o«u,  sulcus  aquarlus,  fossa;  altn.  s!k  und  »."«. 
Incus,  eanalis,  aqua  Isen*.  Englische  Dialekte  bieten  noch  »ick  und  tike,  spring,  small  stream.  178-  Olllenke 
Ut  das  Präteritum  von  onion**  a.  132.  Soorbham  gebraucht  sowohl  unsere  Form:  That  lok  onleake  p.  IV  als  onleke, 
omeieke:  The  ferste  loke  uneteke  Jhcsu»  in.  Tbe  thrydd«  loke  onleke  Jhesns  ib.  He  onleke  penaunce  loke  p.  80. 
181.   longyc,  belong.  182.   hyre  folie,  fell  to  her  lot,  cf.  291.   folie  steht  neben  /cf,  feile  191,  24S,  20». 

Thea  maketh  al  that  /otle  Be  a-stente  Siioriu.  p.  54.  That  by  ne  tolie  into  fondyng*  p.  79.  Man  by -rolle  so  hard 
a  cbaunce  p.  163.  186.   Fort,  until.   For  Wa.   ronde.  rood.   Cf.  And  diath  opene  the  roude  Sborbii.  p.  2.".. 

On  hym  that  tholede  death  For  ous  opone  the  roude  52.  Tb.,  he  an  roude  offredo  hy»  body  p.  53.  Daneben:  Tho 
Jhvsus  deyde  on  rorfe  p.  t>7.  188.  Op-ryste,  resurrection,  cf.  uppe  rytynge  !04.  198.  Wet,  what.  Jene 
Form  begegnet  hier  öfter  Beben  teat,  u>ajt:  Wet  may  be  tbe  materle  SiiORB».  p.  V.  Wet  hys  mystyke  p.  24,  wie  thtt 
neben  that  n.  a.  dgL  195.   y-seye,  saw,  et  225,  neben  196.     feye,  expiring,  dead,  s.  Li|.  lll>3f. 

'197.  evereft.  eieren  Wk.  200-  And  that  Die  Partikel  and  steht  hier  überflüssig;  Beispiele  dieser  Art  s. 
atATXxra  Gr.  2,  2  p.  341  s<|.  kedde  s.  97.  201.  dawyynge,  dawning,  ags.  ihigun? ,  aurora.  202  Altha 
scheint  dl«  durch  ai  verstärkte  Zeitpartikel  tha  au  sein,  erthe  •  »eboke ,  earthquake.  203.  undertoke, 
received. 
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205  Thar  doun  come  aungeles  v/hyte  ine  wede, 
And  that  he  was  a-ryse  by  sede, 

And  hare  sawe  was  trewe; 
That  he  ne  laye  nau}t  under  molde, 
For  to  asaye  ho  so  wolde, 

210     Thane  ston  hye  over-threwe. 

Thaj  that  he  ine  hys  matihoth  deyde, 
Dominus  tecum  that  a  seyde, 
Tho  the  aungel  here  by-redde; 
p.i2.s.  That  hys  to  seggene  rtodes  myu>, 
215  Ine  ryjte  sothe  hyt  moste  fitte, 
That  godhoth  wel  hyt  kedde. 

Nedde  oure  levedy  thyso  blysso  alone, 
Ac  al  hyro  frendes  in  hyre  mone, 

So  meche  was  here  the  more; 
220  For  more  hys  blysse  god  and  clcne, 
Amonge  frendes  to  habbe  y-mene, 

After  sorjynge  and  sore. 

0  that  by  were  blythe,  tho  hye  sijen, 
So  glorious  a-lyve  wyth  hare  e}en, 
225     Tnet  hy  y-seye  er  in  paygne; 

Furste  a  schewed  hym  wyth  a  fayre  chaunce, 
To  hero  thet  hys  ensample  of  repentaunce, 
Marye  Magdaleyne. 

And  so  hygede  hyne  Peter  and  sothes  hy  alle; 
230  And  ther  Thomas  of  Ynde  a  knowes  y- falle 
Groped  hys  holy  wounde; 


Thare  he  fond  flesche  and  blod  myd  the  bones, 
An  nou  ho  gan  to  crye  loude  for  the  nones: 
"My  Lord  ich  abbe  y -mundo." 

Houre  Lord  hym  answerde  in  thet  cas:  235 
"Thou  levede8t,  for  thou  seje  me,  Thomas, 

That  thou  me  haddest  y-founde, 
Ac  Thomas,  ich  the  telle,  y- blessed  hy  beth, 
Tho  that  on  me  by-leveth  and  naujt  me  seth, 

Ne  gropyeth  none  wounde."  240 

To  thyssere  joyen  schölle  be  y-leyd  p.12«. 
Alle  the  joyen  that  moje  be  y-seyd, 

Ine  wyttes  other  in  ineude; 
Fram  Crystes  resurreccioun, 
Wat  cometh  hys  ascencioun,  245 

At  fourty  dafen  ende. 

The  forthe  joye  telle  ich  may, 
That  fel  opon  the  IToly  Thoresday, 

Opon  a  mounte  yue  heje; 
He  sej  Jhesus,  and  othere  some,  250 
Of  flesche  and  blod  of  hyro  y-nome, 

Op  into  hevene  steje. 

Al  ine  joye  was  hyre  mende, 
So  hy  seje  here  and  oure  kende 

Jhesus,  hyre  leve  sone,  255 
Into  the  blysse  of  hevene  sty, 
To  agredy  worthy  scholde  hy  be 

At  hyre  assumpeioun. 


211.  mnnhoth  =  manliod,  wie  £jorfAort216=  ftodhod.  212.  Domlnil*  teenm.  Diese  Wort«  beliehen  rich  auf  dl« 
Verkündigung LcK.1.8*.  a,  he-,  sc.  the  anngeL  818.  here  by-redde,  advised  her.  Hier  i«t  von  der  Jungfrau  Mari«  die 
Rede,  her«  rieht  wie  sonst  byrt,  ef.  227.  Dm  Verb  byrtden,  bei  L*>  oircroV»,  bireaden.  counsel,  advise,  aga.  her  <r  daft,  eon- 
(ilium  dare,  aalvar«,  iu  unterscheidet!  von  btradan,  prlvarc,  fraodart.  Cf.  And  bote  he  thorwe  by*  sacrament  oua  tho« 
hi  -  rtddt,  Ne  ■cbolde  we  of  hit  grace  wite  ShoBBi.  p.  7.  Auch  «lebt  bireden  in  der  Bedeutung  vom  interpret:  8o  srhulle 
the  r c<lere«  now  By -rede  and  eonne  onlowke  p.  47,  Tgl.  ags.  aradan,  legere,  cnueleare,  redan,  legere.  215.  litte, 
d.  i.  Hjte,  fight.  afffe  W>.  Schon  das  Keim  wort  tnyjte  dentet  auf  ein«  andere  Form  al*  title,  wobei  die  Stelle  ohne 
Sinn  bleibt.  Cf.  To  fyttt  a;enl*  senne  Snonsir.  p.  16.  218.  mone  t.  2K  219  here,  her».  221.  to 
tiabtiA  y  -  nie  hb.  Da«  Adjektiv  yment,  common,  ags.  pernor**,  communis,  fügt  «ich  häufig  prädikativ  an  Verba  wie 
Aar«  und  bt :  Of  o  luve  A  of  o  wU,  pet  heo  alle  habbtt  inten*  Awc*.  Kiwi.it  p.  13.  pet  heo  ne  schulen  mid  ho  worlde 
no  ping  habben  imene  p.  878.  A  wie  word,  the)  hit  bo  un  -  dene,  It  feie  manne  a  muthe  i  ■  mene  ().  A.  N.  238.  To 
wichen  heven  hit  y-ment  8hokbh.  p.  5,  wie  Im  Aga.  habban,  beon  gemame.  Ea  verhalt  sich  auch  aonat  adjektivisch 
in  Anlehnung  an  Substantive  und  Fürwörter:  Of  bo  imene  Auen.  Rtwut  p.  64.  Speken  of  all«  imene  p.iH).  And  bet 
out  for  the  nonaa,  T~m«*e,  Tho  that  boujte  and  aealde  in  Qodea  houa  Srobrh.  p.  47.  228.  Mien,  teert  ti-jen 
Wa,  offenbar  unrichtig;  dem  gedankenlosen  Schreiber  mochte  da*  kurx  vorher  stehend«  wert  wieder  In  die  Feder 
kommen.  Uebrigen*  a.  WS.  225.  paygne  =  payne ,  paln.  226.  a  HChcwed .  aichtwed  Wa.  ».  89. 
229.  hygede  hyne,  hied  him,  ran.  hygeyt  hyne  Wa.,  et  Nowe  byte,  man  8<io«bh.  p.  3.  //jrje,  and  help  n« 
fvrte  p.  S3,  aga.  kigjan,  nlü,  featinare.  Dothen«,  truly,  tu  then*  $  Wit.,  eine  Form,  welche  schwerlich  su  rechtfertigen 
in  und  dnreh  die  Häufung  der  Kürzen  den  Rhythmus  stört.  Adverbial  findet  man  totitet  noch  öfter  gebraucht:  >e, 
tvttt  Ära.  Riwle  p.  1<»2,  aga.  töte*  (adverb.  Genitiv),  profecto.  280.  knowes.  koteet  Wi.  281.  Cropod 
=s  groped,  cf.  gropyeth  940,  aga.  gröpjan ,  palparc.  288.  An,  and.  for  the  none*.  Dieac  Formel  gebraucht 
8UOKBUAM  auch  tonst,  cf.  p.  47  s.  MAtzheb  Or.  2,  1,  440.  245.  Wat,  nntil.  Dleacr  auffallende  Uebranch  des  wat 
kommt  mit  und  ohne  tint  auch  mit  vorhergehendem  al  öfter  bei  unaereiu  Verfasser  vor:  AI  fram  Crystes  ascencioun 
AI  aeal  comthe  hyre  asaurapcioun  VJt.  The  other  ahyde  achcl,  Wtt  other  paaseth  age,  By  keode.  Other  *m>(  cAal 
ther  be  of  hyt  death  Hytt  god  and  certayu  meude  Siiobbii.  p.  76.  Thya  ylke  bokc.That  wem  i- sehet  fram  alle 
anen,  Wat  God  himself  out  aeot  bya  To  tounne  p.  7A,  Ac  he  hyt  hadde  wel  priv*  For  Saternaaes  lyate:  At  what  ob 
com  thet  Uke  lambe  Jhcaua  p,  78  a<|.  In  swinched  then  achalt  thy  lyf  leade.  And  ete  ine  awote;  AI  teat  thou  art 
a)en  y-com«  Into  erthe  that  thart  of  y-nome  p.  162.  In  den  beiden  leisten  Stellen  haben  wir  die  Punkte  am  Ende 
der  Strophen  vor  al  ara*  in  Semikola  verwandelt  Das  Relativ  steht  hier  dem  Demonstrativ  Ütat  gleich;  welches 
auch  in  der  Verbindung  all  that  in  ähnlichen  Temporalaatien  vorkommt,  wie  Alva.  2145.  That  fur  laL  donec  ist 
geläufig  genug.  247-  The  forthe  joye.  A*  /or  l%*  jaye  Wn.  Klnen  ähnlichen  Fehler  bietet  der  Text  in :  The  ' 
ordrt  ftr  Ott,  wo  sutt  /er  the  tu  lesen  ist  /«rf*#,  d.  I.  /tmrth,  quarta«,  wl«>  hier  /orihe.  250.  He  =  hy  t.  6. 
252-  Htcte,  ascend,  scheint  neben  fry  256,  *4t%.  ttigan,  ascender*  alt  Infinitiv  au  «tehen.  '258.  mende.  mlud.  wie  stets 
bei  8HORBSJLM,  to  auch  kende,  kind  254,  263.      257.  agredy  kann  wob)  nur  ein  Kompositum  von  greydf  statt 


Digitized  by  Google 


William  de  Shoreham. 

f 


265 


And  }et  ne  were  hyt  noft  y-noj, 
260  One  to  agredy  hyre  looj 

And  he)  ine  hevene  blysse; 
Ac  oure  also,  hyt  nis  non  other, 
For  he  hys  oure  kende  brother, 

That  leve  we  to  wysse. 

265  Ine  hym  ne  schal  hyt  nau)t  lang  be, 
That  we  to  hym  ne  schölle  te, 
Wanne  we  schölle  wende  hennes; 

p.m.  Ac  schel  on  ous,  that  beth  onkende, 
Ne  drafeth  naujt  hys  love  to  mende, 

270      And  wretheth  hyue  wyth  sennes. 

And  jot  he  hys  milde,  and  sparyeth  some, 
And  ase  he  wente  op  he  wole  come 

A  domesday  wel  bryite; 
For  to  crye  manne  dede, 
275  And  after  dede  jive  mede, 

And  jugement  to  ryjtte. 

Betere  red  nys  ther  non  here, 
For  to  be  Crystes  y-vere, 

And  hyj  ine  hetene  blysse, 
280  Bote  folthe  of  senne  to  by-vly, 
And  bydde  Qod  and  oore  levedy, 

That  hy  ous  helpc  and  wysse. 

For  hyrc  poer  nys  noujt  y-lessed, 
Ac  toup  alle  othren  hys  y- blessed, 


Sothe  wyf  and  may  de;  285 
Ase  that  Godspel  telleth  ous, 
Benedicta  tu  m  mulierihus, 
'    Klizabeth  hyt  saydo. 

Al  here  joyen  a  lok  Sounday, 

And  alle  the  that  me  aspye  may,  290 

That  hyre  au  erthe  feile, 
AI  fram  Crystes  ascenciouu, 
AI  wat  comthe  hyre  assuinpcioun, 

To  thysscre  loungy  schelle. 

p.  13ft. 

The  fyfte  joye  of  oure  levedy,  205 
Not  er*th*lych  man  hou  hyt  may  by 

Ne  ther -of  more  aspye, 
Bote  that  the  gloriouse  beerde, 
Out  of  thyse  world  gloriouse  ferdc 

Wyth  greate  melodye.  300 

Onecouth  to  the,  man,  hys  thes  figure, 
For  the  offyce  of  hyre  sepulture 

Was  a)  an  hevene  gyse; 
And  toller  hys  man  to  hevene  speche, 
Thane  be  a  best,  tha|  man  hym  teche,  305 

Rcyson  and  manne*  wyse. 

Ther -fore  nys  ther -of  naut  y-wryte, 
For  man  ne  mot  noujt  her  y-wyte 
Wat  hys  so  hej  a  stevene; 


greilhtn,  graythen,  »ltn.  ijreiffa,  sein;  du  einfach«  Verb  In  der  Bedeutung  von  prepare,  mate  ready  gebraucht  unser 
Verfasser :  Tbet  inwyt  wesebt  the  felthe  awry.  And  <jret,dtth  the  fessele  p.  S5.  We«*che  and  grtydy  hys  fesael 
p.  54.  Agredy  hat  keine  andere  Iledeutuug,  doch  steht  es  nn  unserer  Stelle  Intransitiv,  dagegen  transitiv  360. 
260  One,  onely.  agredy  hyre  loOT,  prepare  her  place,  abode.  Cf.  Bryit  and  schene  and  hejest  in  Uij  NlioSRn. 
p.  14'*.  The  feend  In  hevene  has  hys  toj  Thon  pur  inastrye  p.  I«:t.  Baarac  his  riebe  and  tokened  tooj  Of  Ihare 
holy  prowesae  p.  14.  He  may  be  wel  ine  dyvers  loj  Ky)t  al  at  ones  p.  145.  ags.  loh,  locus,  ordo,  altfriea.  loch. 
962.  hyt  niH  non  Other.  Cf.  326  und:  Nys  hyt  non  other  Sr.oRHi.  p.  114,  Minsen  Gr. 2,  2,  II».  284-  leve, 
bellete,  to  wySBc*,  firmly.  Diese  Formel  abbraucht  SnoiUiir.  oft,  wie  p.  1,  7,  54  etc.  265.  schal.  ichaU  \V«„ 
et  26*.  lang  he.  •*  long  (of),  owing  (to),  an  ihm  »oll  et  nieht  liegen  s,  MÄnrxrK  (fr.  1,  1,  WX  8ai  waren  hit  his 
lang  La).  II.  341  j.  T.,  cf.  Orh  I>ed.  117,  sonst  he  ilong,  ans.  btön  gelang,  pertinere.  266.  te,  go  s.  Om.  a.  Kx.  r>53. 
868.    OD  0B8  sc  he  lang,  cf.  265.  269.    drateth  . .  to  mende  ,  take  . .  to  heart,  vgl.  nhd.  zu  Oemüthe  stehen. 

270.  wretheth,  make  angry,  offend.  Thon  wrelhett  Hod  almyjty  Shoxct.  p.  Sft  An  heth  i-wrelhed  thane  hynge 
p.  32.  Boo  we  »orie  pet  we  euer  schulden  xcrettUen  ttruch  Jeder  A*<r.  Riwi.f.  p.  312,  ags.  rrüSjan,  irssci ,  rrtrfan, 
tnfeetarc.  Kennel ,  sins.  874.  to  erye  manne  dede.  Da»  Verb  cry*  scheint  mit  manne  dede  (d.  t.  dead)  al« 
Dativ  konstmlrt  und  dieser  Dativ  der  Mehrxabl  antugeh<~ren.  275-  dede,  deed.  277-  red,  counsel. 
278.   y-Tere,  companion.  280.   folthe  Of  senne,  filth  of  «In.   Boost  gebraucht  Siwumi.  gewöhnlich  felthe, 

nicht  folthe :  felthe  of  fendes  p.  15.  In  felthe  p.  30.  Wanne  he  royneth  the  felthe  p.  'i6.  For-i«ve  hys  him  that 
felthe  p.  4L  Let  frith*  of  senne  out  wende  p.  H2.  Of  retth  of  sennes  si) me  p.  32,  ags.  f$W,  spurritia.  Vielleicht 
ist  auch  hier  felthe  herzustellen;  das  Adjektiv  fot,  toi  findet  sich  in  Vote  thynges  Shoiikii.  p.  160  neben  The  foule 
ihjmge  p.  48.  to  by-vly,  to  flee,  to  shun.  Dies  Kompositum  gebraucht  dor  Verfasser  auch  sonst:  That  he  by  Je 
Chypeans  of  sennes  rote  8noaxn.  p.  36.  Ho  wole  prede  fcw-rfej»  p.  111.  Cf.  Wid  pan  be  mihi«  helle  pipe  bi-ßuen 
k  bl-ecunien  Mobal  Opr  st.  77,  ag*.  betleon,  effugere.  282.  wyase,  direct,  teach.  288-  y-  leaned,  lessened. 
Letted  ere  sothenee  fr»  mennes  sones  Ts.  11,  2.  284-  toup  alle  othren.  Wenn  bier  keine  fehlerhafte  Lesart 
vorliegt,  so  muss  toup  die  Bedeutung  von  ottr  haben  und  ans  to  up  sueammengesetat  sein.  2HW.  a  lok  Sonn- 
day.  Diese  Worte  sind  uns  nnverständllch.  290-  the  that,  they  that.  291.  an  erthe.  and  erlhe  Wi. 
Ho  wird  in  unserem  Texte  öfter  an  d.  i.  on  (cf.  303,  315)  mit  and  vertauscht,  wie  In:  That  wcto  bride  and  hondc 
he  toke  8ho«sh.  p.  19.  298-  AI  wat,  until  s.  245.  294-  loanry  =  longy,  cf.  LSI.  296.  Not  =  ne  ,cot. 
erthlich  man.  ertichman  wB.  may  by.  may  be  a.  4L  298.  beerde  =  hinte,  lady  ».  Wh.  299.  glorloaae, 
ike  glorioute  Wa.  Der  Artikel,  welcher  hier  deu  Vers  ülterladet,  ist  wohl  aus  der  vorigen  Zeile  vom  Schreiber  mit 
dem  Adjektiv  wiederholt  worden.  801.  Oneconth,  unknown,  strange.  Kee  routh  Wie.  Zu  unserer  Verbesserung 
vgl.  HS.  to  the,  nan,  by*.  To  the  man  hyt  \V«.  Bei  der  Btnscbllessung  von  tno»  durch  Kommata  wird  natürlich 
the  tarn  persönlichen  Körworte,  wahrend  es  in  WaioiiT'«  Texte  al«  Artikel  erscheint,  welcher  in  Verbindung  mit 
dem  kollektiv  gefasaten  man  nicht  gebräuchlich  1st.  804-   toller  müssen  wir  für  doller  =  duller,  nehmen. 

305.  a  beit.  oben  Wr. 
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310  Ac  holy  cherebe  der  wel  by-knowe, 

That  hy  ne  tbolede  noue  deathes  thro)e, 
That  lowcr'th*  that  lyf  of  hevene. 

Hyt  hys  y-wryte  that  angeles  brytte 
To  holy  manne  deathe  alyjto 
315      Her  an  ertbc  leye: 

Iu  holy  boke  hys  hyt  i-nome. 
That  God  hymself  a  wolde  cotne, 
Wanne  hy  scholde  deye. 

Ther-bye  we  move  wel  y-wyte, 
320  Thaj  ther  be  naujt  of  y-wryte, 

That  Cryst  hymself  was  there; 
p.izy.  Myd  hym  of  hevene  the  ferede, 
The  eaidi  levedy  for  to  lede, 
Most  here  no  fend  offere. 

325  Hy  wente  tippe,  my  leve  brother, 

In  body  and  soule,  hyt  nys  non  other, 

For  Cryst  hys  god  and  kende; 
That  body  that  he  toke  of  hys  ojen, 
nou  mytte  hyt  ligge  amange  the  lofcn 

330     Wythoute  honour  and  mende. 

Thanne  ich  dar  segge,  mid  gode  ryjtc, 
That  alle  the  court  of  hevene  a  -  ly}te 
Attare  departynge; 


And  Cryst  hymself  ajeuw  byre  com, 
And  body  and  saule  op  wyth  hym  nom  335 
Into  hys  wonyynge. 

That  hy  hys  qucu,  ase  ich  er  mende, 
Here  grace  by  may  doun  to  ous  sende, 

Hire  joye  to  fol-velle; 
Ich  hopve  hy  nele  naujt  let  ous  spyllc,  340 
For  he  hys  al  to  hyre  wylle 

Of  joye  that  hys  the  welle. 

For  of  hyre  wombe  he  hy*  that  fruL, 
Were -of  thes  angeles  habbeth  bare  dut, 

And  men  hare  holy  fode;  345 
Klizabeth  hy  sede  thys, 
Et  benedichu  fructus  ventri* 

T tu,  Jesus  the  gode. 

0  songe  hys  to  then  ende  y-brout,  p.iao. 
Ase  thou  hest,  soster,  me  by-sojt,  350 

Ase  ich  bene  myitte  frede. 
Now  synge  and  byde  the  hevene  quene, 
Thet  hy  ous  brynge  al  out  of  tene 

At  oure  meat  nede.  Amen. 

Oretit  pro  anima  WilUlmi  dcSchorham,  quon- 
dam vicarii  de  Chart  jvxta  Ledes. 


PSALM  CXVIII. 

Dem  von  der  Surtte*  Society  nach  einem  Gesellschaft*  -  Beschlüsse  vom  6.  September  1844 
veröffentlichten  Psalterbuchc :  Anglo-Saxon  awl  Early  English  Psalter:  now  first  printed  from 
Manuscript*  in  the  British  Museum  London,  Edinburgh  2  voll,  ist  hier  der  umfangreiche  hundert 
und  achtzehnte  Psalm  entlehnt. 

Der  englische  Herausgeber  stellte  dem  nach  dem  Cotton.  AIS.  Ve»v.  A.  1  abgedruckten 
lateinischen  Texte  mit  einer  angelsächsischen  Interlinearvcrsion  eine  altcngliscbe  Uebersetzung 
eegenüber,  welcher  der  Text  des  Cotton.  HS.  Vetp.  I).  VII.  zu  Grunde  gelogt  ist.  Dem  letz- 
teren fügte  er  jedoch  durchgängig  abweichende  Lesarten  des  Egerton  MS.  «14  und  des  Harkian 
MS.  1770  hinzu. 

Die  den  lateinischen  Text  enthaltende  Handschrift  wird  dem  achten  Jahrhundertc  zugeschric- 


810.  der  »t«bt  neben  dar  39,  331.  Cf.  Ther  der  no  fend  acombry  ou»  SnoaaiiAM  p.  5.  by-knowe, 
acknowledge,  vgl.  nbd.  bekennen.  311.  thrOTC.  tbro«,  paln,  aga.  prtä,  afflicUo.  Ac  potjttit  ve  du  pr«a  io 
hello  Cr.DM.  349  Or.  312.  lowerth-  tower  Wa.  Wir  setseu  tk  hinin,  welche»  wegen  de»  (olgenden  Anlaute« 
tk  ausfallen  mochte.  ShokejiamV  Gewohnheit  würde  im  Allgemeinen  lower etk  vorziehen  lasaen;  doch  findet  den 
■neh  nach  Konsonanten  blosse*  tk.  Cf.  And  for-jeftk  p.  7.  Hyt  byleflk  p.  t:>.  He  ne  ickry/tk  uauft  p.  4a  Hyt 
tkinktk  p.  30.  Whanne  the  /altk  to  b«  dead  p.  103.  Wanne  men  drayk  to  hordom  p.  49.  Some  temtk  i>.  etc. 
»15.  an  erthe  leyo.  Wir  möehten  in  try*  ein  Adjektiv  erkennen,  wie  in:  So  me  deoppre  wadeO  into  be  ueonde« 
leit  nenne,  so  me  kumefl  later  «p  Awn.  Hiwle  p.  338.  Es  l«t  als  Nebenform  von  toy,  low,  bei  «Bonn.  p.  13«,  145 
antnaehen,  altfrie*.  Uge,  ttck,  bumilis,  depreasug,  316.    I-nome,  taken  (for  granted?),  Mated.    Aebnlirh  sagt 

HuovEn.,  indem  er  «Ich  auf  da*  Vorherangeffihrte  bezieht:  And  ase  hyt  hys  by -fore  y-nome  p.  13«.  Man  ma*  hier 
an  deu  Uebraurh  dea  1st  inmere  denken.  317.  ft,  he  *.  8y.  880.  be.  k*  Vitt.  822.  ferede,  boat, 
army  ».  138.  828.  *adt,  bleated,  ags.  endig,  beatu».  824.  oferc .  frighten.  Ct.  Offertn  ou  mei  ps  noond 
Äsen.  Kiwlr  p.  254.  826.  hyt.. Other,  rf.  Sf,2.  828.  that.. of.  Da«  Relativ  tk,it  iat  mit  dem  nacbgeatell- 
"  ten  vf  zu  verbinden  =  of  wkick.  Ölen,  own.  829.  the  lo«B,  the  low,  humble.  880.  mende,  memory, 
exemption  of  oblivion.  833.  attare  =  at  hare.  837.  mende,  mentioned,  told.  889-  to  fol  •  Telle,  to 
fulfil,  to  consummate.  Beter  hy»  that  hy  ../ol-telle  that  remenaunt  Ina  purgatoryes  ten»e  8iiobkii.  p.  39.  Fur  alle 
man  era  blysse  and  play  Ther  to  folfrUe  p.  147.  Ae  o  hlysa*  [by*]  nys  nauft  /ol/eld  IB.  So  that  folrttd  were  the 
glorye  p.  151.  344-  dot  =  dedute,  pleasure  s.  Kall.  a.  Pas».  47.  849.  O.a.  der  unbestimmte  Artikel  Of 
W«.,  cf.  3.'..     361-  bene  =  hyne,  him  (it),  frede,  feci  s.  <M.     358.  tene,  barm. 
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ben.  Zahlreiche  etwas  spätere  Korrekturen  scheinen  der  Bemühung  zugeschrieben  werden  zu 
müssen,  die  vielfach  von  dem  reeipirten  Texte  der  Vulgata  abweichende  Uebersetzung  mit  die- 
sem mehr  in  Kinklang  zu  bringen.  I>ie  angelsächsische  Interlinearglosse  in  Northumbrischer 
Mundart  wird  in  eine  etwas  spätere  Zeit  verlegt.  Die  Handschrift,  welche  die  altenglische 
Uebersetznng  enthält,  wird  der  Zeit  der  Regierung  Eduard'*  II.  zugeschrieben.  Wenig  jünger 
sind  die  Handschriften,  aus  denen  die  Varianten  stammen. 

Ine  englische  Uebersetzung  ist  aus  der  Vulgata  geflossen;  sie  stimmt  zum  Tbeil  mit  dem 
reeipirten  Texte  dersel!>en,  zum  Theil  mit  den  abweichenden  Lesarten  der  von  der  Surtees  So- 
ciety veröffentlichten  Version.  Sie  gehört  demselben  Norden  an,  welchem  wir  die  angelsächsische 
Interlinearversiou  verdanken  und  enthält  eine  scharf  ausgeprägte  nordenglische  Mundart.  Sie 
besteht  aus  rhythmisch  freier  gebildeten  Reimpaaren,  welche  sich  natürlich  an  die  von  dem 
hebräischen  Parallelismus  der  Glieder  gegebenen ,  gegenüber  gestellten  Sätze,  anschliessen  und 
den  Uebersetzer  für  die  Gewinnung  des  Reimes  zur  vielfachen  Verwendung  von  expletiven  Wör- 
tern und  Satzgliedern  veranlassen,  von  denen  wir  die  grössere  Zahl  in  unseren  Anmerkungen  zu 
erörtern  veranlasst  werden.  Auch  latinisirt  er  öfter  in  Wendungen  wie  in  der  Wortstellung 
und  giebt  im  Allgemeinen  dasselbe  lateinische  Wort  durch  dasselbe  englische  wieder,  wo  eine 
andere  Schattirung  des  Begriffes  etwa  ein  anderes  herbeiführen  konnte.  Gleichwohl  ist  sein 
Werk  selbst  nicht  ohne  künstlerisches  wie  nicht  ohne  sprachliches  Verdienst. 

In  unseren  Anmerkungen  haben  wir  einige  der  abweichenden  Lesarten,  welche  wir  mit  dem  euglUchcu  Heraus- 
geber durch  die  leicht  nach  den  Handschriften  su  deutenden  Buchstaben  K  und  II  bezeichnen,  mitgetheilt,  und  zwei 
derselben  in  den  Text  aufgenommen,  dessen  Original  wir  durch  C  d.  i.  Cutton.  MS.  angeben.  Ausser  der  angclsäcb- 
si»cben  Interim  aversion,  ist  auch  die  poetische  Uebersetzung  nach  der  Ausgabe  von  Gnu*  in  der  Bibliothek  der 
Poesie  Band  II.  herbeigezogen,  welche  wir  durch  Or.  kenntlich  machen.  Unser  Textabdrnck  bleibt  übrigens  der 
tnglUehen  Oeaaramtaosgmbe  des  Psalters  auch  hinsichtlich  der  Bindestriche  getreu,  in  deren  Anwendung  jeno  selbst 
nicht  konsequent  verfahrt.  - 

Die  lateinischen  Worte,  welche  wir  in  den  Anmet klingen  angeben,  sind  dein  Texte  der  Surtees  Society  entnom- 
1,1  «*n  |  die  mit  der  Bezeichnung  IV;/.  etwa  hinzugefügten  deuten  die  Abweichung  des  reeipirten  Texte«  an.    Die  mit 
angeführten  Worte  sind  die  der  neueren  englischen  Bibelübersetzung. 


IS« Ii  un-wemmed  ere  in  wai, 
'**   lagh  of  Laverd  pat  gane  ai. 

2^eli  bat  ransakes  witnes  hisse, 
***   alle  p&r  hert  sekes  him  for  blisse. 

^^*°ght  pat  wicknes  wirken  ai, 
'**  his  waies  yhoden  pai. 

*I^0*i  bade  pine  bodes,  ilke  -  dele, 
■  °  he  yhemed  swith  welo. 


Whine  ware  mine  waies  righted  swa, 
To  yheme  pine  rightwisnesses  ma. 

panne  schent  sal  I  noght  be, 
In  alle  pine  bodes  when  1  se. 

Schrive  unto  pe  sal  [, 

In  righting  of  hert  for -pi; 

In  pat  pat  1  lered,  mare  and  lesse, 

Domes  of  pi  right wisenesse. 


8 


1-   >"'li  an  -  WemniCtl  ere  etc.  blessed  are  the  uudcfiled  etc.    Neben  ere  wie  84,  BS,  IS,  4;  17,  23;  19,  'J  etc. 
'***>«t  r.r,  15,  3;  16,  13;  17,  16;  31,  6  etc.    Statt  der  I'articipialbildung  un-wemmed  hat  die  ags.  Uebersetzung  bier 
0r»*S  anderswo  das  Adjektiv  unremme,  imtnarulatus ,  cf.  8u.    In  u*  •  wemmid  wai  100,  1.     gane,  go,  walk.    l.'f.  pat 
font,  qui  perambulant  8,  9.    Ala  schadow  forth -gane  daics  hisse  143,  4. 
i-    pnt  runsakeo,  qui  scrutautur.    Dies  Zeitwort  tritt  regelmässig  ah  die  Stelle  des  ags.  imeagan,  smeän,  me- 
ri.  scrutari ,  contemplarl ,  in  der  Psalmenübersetzung :  pi  lagh  ransake  I  sal  34.    Ransake  sal  I  bodes  pine  69. 
of  ml  God  ransake  sal  I  115.    Ransakand  pair  hertes  7,  10.   pal  ransaked  wienesse,  anil  ivel  thinge;  pai 
^  *        ransakand,  of  ransakinge  63,  7,  altn.  rannsaka,  explorare. 

3.  wirken  =  Dirkes.   Mo  bietet  die  nördliche  Mundart  auch  sonst  in  der  dritten  Person  der  Mehrzahl  de« 

Prs 


i 


Indik.  en  neben  et,  wozu  man  auch  vgl.  gane,  gone  V.  1. 
4-  swith  =  twithe,  ef.  96.  167.    Siryth  depe  pin-  thoghtes  ere  ai  91,  6.   He  aykcd  his  folk  swith  mikel  104, 
**•    Dagegen:  swithe  138,  140. 

5.  Whine  Ware  ..  righted,  utinam  dirlgantur  vi;e  meir!    Der  Fragesatz  rait  whine  (tchi  ne ,  car  non)  ersetzt 
^•n  Wimvch'.atr.     Tu  yheme..  tua,  ml  custodiendai  |tttttScatt(MM  IMA    Dtl  M  KikI-  atabtsank  "i'i  m  mo,  MNj 
^bört  tu  den  Füllwörtern,  welche  in  dieser  FsalmenüberseUting  zur  Aushülfe  für  Rhythmus  und  Keim  oft  Wieder- 
hören,  cf.  59.   Tille  haleghs  pat  in  land  are  ma,  He  selkouped  alle  mi  willes  in  pa  15,  3.   pat  set  mi  fete  als  of 
I    '•met  ma.  And  over  heghnes  settand  me  swa  17,  34  und  ahnlich  21,  2:  24,  13;  25,  10;  26,  3:  27,  4;  32,  6,  10;  37, 
»:49,  19;       15  n.  a.  a.  O.  s.  V.  7.   So  steht  auch  mare  66,  162. 

7-    Schrive  ..  sal  I,  confitebor  tibi,  neue.  I  will  praise  thee.    Durch  schrire  wird  das  ngs.  andettan,  ondettan, 
contteri,  in  unserer  Uebersetznng  ersetzt:  I  sal  schriee  to  Laverd  7,  IS.    Of  mi  wllle  to  him  schriee  I  sal  27,  7. 
Stkrites  to  minde  of  bis  halines  29,  5  und  ähnlich  29,  13;  32,  2;  34,  IS;  41,  6,  12;  48,  19.    In  harp,    to  pe  sal  I 
schriee  42,  4  etc    Wie  da*  aktive  schritt  wird  aber  auch  be  schrieen  gebraucht:  Wha  to  be  schryeen  sal  oe?  6.  6- 
What  sal  dust  be  schrieen  to  pe?  29,  10  und  ahnlich  43,  9;  66,  4,  6  etc.     Iii  pat  pat  I  lered,  in  eo  quod  didici, 
tfs.  in  fan  Ott  ic  geltornade  (on  pan  pe  ic  gtUornode  Gr.).    mare  and  lease.   Auch  diese  häufig  im  Ver»au*gang 
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Psalm  CXVTII. 


8  Dine  rightwisenesses  [  sal  yheme  in  thoght; 
To -ward,  fra-ward,  for-lete  me  noght. 

9  In  what  yhunger  righted  hU  wai? 
In  yhemand  pi  saghes  ai. 

10  In  alle  mi  hert  soght  I  be, 

Fra  pine  bodes  schonne  noght  me. 

11  bine  speches  hid  I  mine  hert  with-inne, 
pat  1  sul  noght  to  pc  sinne. 

I'iBlissed,  Laverd,  ai  ert  pou; 
pine  rightwisenes  lere  me  nou. 

13  In  mi  lippos  sc  hewed  I 

Alle  domes  of  pi  mouth  for -pi. 

14  In  pe  waie  of  bi  wittenesses 

Am  I  lusted,  als  in  alle  rechesses. 

16  In  bine  bodes  wun  sal  I, 
And  bi-hald  bine  waies  witerli. 


In  bi  rightwisenesses  bi-thinke  I  sal,  16 
pine  saghes  noght  for-gete  with-aL 

For-yhelde  to  bine  hine;  quiken  me,  17 
And  I  sal  yheme  saghes  of  f>e. 

Un-hilo  mine  eghen,  and  bi-hald  I  sal  18 
Wondres  of  pi  lagh  with-al. 

Oomeling  am  I  in  erthe  to  se,  ,  19 
Hide  noght  bine  bodes  fra  me. 

Langed  mi  saule  to  yheme  ml  wide  20 
Pine  rightwisenesses  in  all  tide. 

ou  snibbed  protide:  werihod  be  pai  21 
at  helden  fra  pi  bodes  ai. 

Bcre  fra  me  up -braiding  and  for-hoght,  22 
pine  witnesses  for  I  soght. 

Soth-like  aldermen  pai  seten,  23 
And  againes  me  pai  speken; 
And  pi  hine,  pat  evre  esse, 
Wonod  in  pi  rightwisenesse. 


wiederkehrenden,  Im  Origin*]  nlehl  enthaltenen  Wort*.  welche  »ich  Uiell»  adjektivisch  mn  «inen  im  Satte  enthaltenen 
SabstantivbegTiff,  theiUs  adverbial  an  da*  Pradlkatsverb  schlicssen,  dienen  tu  einer  explctivcn  Formel,  cf.  V.  48,  106, 
167.  Hope»  in  Laverd,  mare  and  Usee  4,6.  pot  llgbe  jpekes,  lese*  ton  mart  and  Uste  J,  7.  Fra  pair  thogbtes 
falle  pai,  mart  and  leite  Ä,  11,  ähnlich  13,  1.  And  pou  for-gef,  pe  mare  and  leite,  Of  ml  «Inne  pe  wickedoesse 
31,  S.  pal  fraistcd  me,  p«  teste  and  mare  34,  16. 

8.  To -ward,  fra-ward,  utterly.  So  wird  in  unserer  PsalmenüberseUung  da«  hehr,  eine  Gradbettimmtmg 
enthaltende  ifcO'TJ,^  welche*  die  Vulgata  dnreh  da«  temporale  usque  quaqut  wiedergebt,  woran  alch  offenbar  da« 
Altenglische  anaehUeäst,  umvhrieben,  cf.  V.  43,  51,  107.  Die  ag*.  Interlinearvertion  hat  dafür  a  kü  lenge 

9.  ylranper,  Juvenior  (adole»c«nti<ir  Vulg.),  a  young  man. 

10-    FW.,  «f honor- nOKtat  roe,  ne  repellaa  me  a  mandati*  tula,  neue,  let  me  not  wander  from  thy 
menu.  Sonst  eracheint  hier  schone,  »Aon*,  ag*.  tcünjan,  iceonjan,  fur  da»  lat.  reprobare,  wie  tt.  10;  34,  4,  26;  39. 

IS  ;  «9,  X 

14.  Am  I  lusted,  deleetatn*  »uro.  I  »w  mined  of  God  with  me,  And  I  am  lusted  76,  4.  We  gladed  ere.. 
Lusted  in  oure  daic»  alle  S9,  14.    roches&c»  pi.  richest. 

IS-  In  -  ■  wun  »al  I,  in  niamlall*  tili»  exercebofr].  Für  wun  bietet  vone  K.  und  diese  Lesart  iat  auch  anserer 
Handschrift  gelaunte:  pi  "lue  Waned  in  pi  rightiritenetse  23.  I . .  voned  in  pi  rightunsnetst  49.  1 . .  voned  in  pine 
bi-des  ai  7f.  D*»  Verb  enupricht  In  diesen  Stellen  dem  lat.  exerceri ,  die  neue.  Blbclüberaetsung  bietet  dafür  me- 
ditate; die  »Rs.  Prngaübersetxung  hat  nn  diesen  Stellen  beam  (61001)  bigougen  ond  ret  Hgvngen  von  bigangan,  exer- 
cere,  Incumbere.  Das  Verb  vone  lehnt  »ich  an  da«  ajra.  «stajo»,  mauere,  degere,  mag  aber  hier  dem  gerunjan,  tun- 
»ue-seore,  nnher  entsprechen. 

17.  hüte,  »ervant,  Ut  die  hier  gelauöge  Funn  für  das  hebr.  12V  y  ct.  23,  38,  49,  65,  76,  M.  1»,  184,  1JS, 
ISS,  140. 

18.  Un-hlle,  uncover,  open:  un-heU  B-,  doch  l»t  unsere  Form  geläufig:  17«-»«  thicknesses  »al  he  awa  ».», 
9.    Orounde»  of  ertheli  werld  un -/tiled  are  17,  lf>. 

19.  Comeling,  a  »tranger.  Die  Vulgata  hat  tnrolu,  die  ag».  Interllnearvaralnn  lond-leöd,  dagegen:  lc  com 
on  enroan  earm  bigenga  P.«.  118,  19  (Jr.  Cf.  Widow  and  comeling*  ilogh  pai  93,  6.  Laverd  ful  wele  yhemes  al  Co- 
metinget  MS,  9.  Comtlinge  I  am  at  pe ,  And  pilgrim,  ata  al  mi  fadres  be  SS,  13  und  die  Uebereetzung  derselben 
Stelle:  I  am  a  eommelyng  towarde  pe,  And  pllgrym,  als  alle  ray  fader»  was  HsuroLB  138S.  pie  61e  and  komelynges 
It.  or  (iL.  p.  18.  Die»  Im  Ag».  nicht  nachgewiesene  Wort  entspricht  dem  and.  ehomeltne,  miser,  exul,  rahd.  kowlinc, 
advena. 

21.  l>on  Slllbbed  proude,  increpasli  »nperbo»,  neue,  thon  hast  rebuked  the  proud.  Cf.  pou  tnibbed  genge  9. 
6.  Snibb*  beute»  of  rede  67,  31.  He  tnibbed  pe  Rede  Se  IDA.  9,  davon  das  8ubslantiv  nibbing,  lorrepatlo,  vitnpera- 
lio  17,  lfl:  30,  It ;  3ft,  12.  Sonst  und  bei  Späteren  finden  wir  auch  tntrbbe,  neue,  tnub,  altn.  »mtbba,  hebetare  na<-b  Biftan 
Hm.oorscm  tnuhfta  =  tnugga,  increpare,  dän.  tnibbe  =  daille.  werlhed,  maledlrti,  ag»,  atergde,  Atyrgde.  Pat 
heldou  fra  ote,  qui  declinant  n  etc.,  neue,  which  do  err  from  thy  commandments.  Cf.  Ftb  pi  lagb  noght  heldtd  J 
:.l.  Fra  pine  domes  noght  melded  I  10S.  Alle  helded  pal  «amen  ai  13,  3;  S«,  4.  Heide  fra  Ivel,  and  do  rode  ai  36, 
27.  Der  Begriff  neigen  (s.  L«».  14164)  erhllt  in  den  angeführten  Stellen  durch  den  Zusammenhang  die 
de»  Ahneiyns,  Ahveichent,  wie  in  anderen  die  de«  Zuneigen». 

22.  Bere  fra  me,  aufer  a  me.   for-hoght.  rontemptura,  entspricht  dem  ag».  forhogadnitte  der  | 
Pebersetxung;  ausser  forkugednet;  forhogung,  bietet  das  Ag».  keine  Huhstantlvforro. 

28.  esio  =  et,  is,  cf.  64,  90.  92.  173;  18,  8;  101,  7.  Diese  erweiterte  Form  Ut  der  Psalmenuhersetsaag 
geUofig,  mehr  noch  freilich  Ute,  cf.  3,  7;  4,  2;  6,  4;  IS,  6;  IS,  5;  If,  IS;  2S,  R;  S«,  6;  27,  3,  8;  S«,  84  etc. 
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Psalm  CXVni.  209 

34  For  and  pi  witnesse  thoght  mine, 
And  mi  rede  rightwisenesse  {tine. 

25  dived  mi  saule  to  pi  net; 
After  pi  word  qwiken  me  yhet 

26  1  schewed  mi  waies,  and  pott  herd  me; 
Lere  me  pi  rightwiseuessea  pat  be. 

27  Of  pi  rightwisnesses  lere  me  pe  wai, 
I  aryhed  in  pi  wordes  ai. 

28  For  sleme  sleped  saule  myne, 
Festen  me  in  wordes  pine. 

29  Wai  of  wicknes  stire  fra  me  nou, 
And  of  pi  lagh  milthe  of  me  pou. 


$4-  For  and  . .  And  etc.  Nam  et  lestlmonia  Uia  rueditatio  mea  eat  et  rousolatio  me*  (consilium  ineuni  Vulg.) 
Justifii-atiunc*  tu*  aunt  i».  Matzxks  Or.  2,  3,  S4C. 

25.  to  bfl  flet.  II.  K.  pavimento,  hebr.  IDjn,  neue,  unto  the  dnat.  to  pi i  ßet  (X,  w»s  dem  Orlgln«!  entschie- 
de» nicht  entspricht,  aga.  ßet,  area,  aula. 

2$.  t»Mt  be,  cf.  61»,  104.  Dieser  Zusatz  ist  überflüssig,  wie  im  Originale  nicht  vorhanden;  er  g«>>ürt  ru  den 
expleüven,  den  Reliu  veruüttalndeu  Formeln ,  welche  Im  Vvrnausgange  bänßg  ersrheiuen.  Vgl.  Iii  skile  pat  et  9,  ft. 
ähnlich  29,  7;  30,  f.  etc  Ood  of  my  rigblwlsnesiio  pal  Ute  4,  2,  ähnlich  20,  i;  30,  24;  31,  f.  etc.  Of  niy  facs  pat  be 
:>.  14,  ähnlich  iS.  14  etc. 

27.  I  aryhed  In  pi  Wordes.  Der  8»U  weicht  in  der  Zeitform,  Im  Verbalbagrlffe  und  im  ßubnUntiv  vom 
Grundtexte  ab:  exercebor  in  mirabiUbut  tuit,  neue,  to  tkail  I  talk  of  thy  vondrout  ttorkt.  Blau  xeordft  steht 
,run,iret  E.  und  vielleicht  wäre  hier  vundret  die  riehüge  Leaart.  /  orykrJ  können  wir  nur  für  /  icojred  timid  neh- 
men. Cf.  penne  arjtd  Abraham  &  all«  his  mod  chaunged  Mohki»  AUit.  P.  B.  713.  Mony  urjed  perat  Oawaixb  14C3. 
pat  Detter  arjtd  tot  no  here  2271.  CoLlaitHiK  Oloti.  Ind.  v.  erklärt  et  durch  laboured  und  leitet  es  vom  agx.  erjan, 
erigan,  arare,  worau*  jedoch  uh,  gk,  j  im  Präteritam  nicht  erklärlich  wird,  wie  a  statt  e  in  diesem  Verb  für  una  nicht 
nachweislich  tat,  wenn  auch«  bei  La)amom  an  »eine  Stelle  tritt:  llco  gunnen  to  arrien  I.  427. 

28.  For  sleme,  pne  UhIIo,  neue,  for  bcaviiiess.  Abweichend  /or  tleulhe  E.,  altn.  tlu  mr,  actio  defirien»  viribus 
(Bios.»  Halo.),  sfcrmietti,  defectua  virium  (inj,  tleyma,  vir  ignavus. 

22.  stire  fra  me,  amove  a  me.  of  pi  lagh  milthe  of  me  thon,  de  lege  tu«  miserere  mei,  aga.  of  ate 
tinrt  mildia  «m*>  (mm?  on  pinre  <r  geteori  ealiet  mild*  Or.).  Die  neue.  I'vbcrsctxuug  schliesst  sich  näher  an  den 
bebr.  Text:  Grant  vie  thy  law  graciously.  Die  Schreibung  milthe,  milpe  fur  das  agn.  mildtjon,  viilttjan,  propitiari, 
mlaereri,  wofür  sonst  milce,  milze  U.  a,  vorkommen,  ist  in  der  l'salmcnülH-rselaoiig  gewöhnlich:  ililpe  of  me  M.  55, 
2.   God  milpe  of  u*  66,  2.    ililpe  to  mi  sinne  24,  II.    Doch  kommt  auch  inihe  vor:  (iml  mitte  sal  114,  4. 

81.  to  be.  Auch  dieser  Infinitiv,  welcher  dem  Originale  fehlt,  kehrt  häufig  expletlv  am  Versende  wieder  und 
schtiesst  sich  mehr  oder  minder  geschickt  der  Konstruktion  an,  cf.  45,  122.  And  dimnea  under  bia  fet«  to  be  (et 
caligo  sub  pedlbus  ejus)  17,  10.  He  led  me  in  brede  U>  be  (eduxit  me  In  latitudiocm)  17,  20.  pon  gafe  it  him  to  be 
20,  ft.  Over  slreme*  (*c.  be)  gralped  it  to  be  23,  2.  Mi  fote  stode  in  rightinge  to  be  25,  12.  FAine  sal  oure  herl  in 
him  to  be  39,  21.  Noght  es  drede  of  Ood  to  be  Ui  •  for  his  egben  for  to  se  35,  2  etc-  nil  ton  etc.  noli  me  ronton- 
dere.    Dagegen:  Ail  pou  hope  61,  11.    Nil  pou  set  on  pain  pi  hert  IB. 

82-  wip  qnert,  with  eaae.  Quert,  quart  ist  den  Mundarten  des  Korden«  geläufig;  in  der  PsalincnübcrscUung 
steht  es  aber  gewöhnlich  mit  wip  oder  in  und  auch  sonnt  im  Beim  auf  herl,  kerte ,  hertet ,  wo  im  Originale  kein 
entsprechender  Ausdruck  tu  finden  ist:  In  staue  up-huve  pou  m«  vitA  quert«  CO,  3.  Mi  rigbtwia  helpe  fra  Laverd 
in  quert  7,  11.  Qladed  mi  tunge  in  querte  14,  9.  pl  rede  b«  fest  in  ijuertt  19,  ft.  Gladea  in  quert  31,  11.  Meke  of 
gast«  sal  b*  sauve  in  quert  .13,  19,  ähnlich  35,  11;  39,  9;  66,  #;  G3,  »,  11  etc.  For  saule  queries  In  werld  of  werld 
sal  lif  par  hartes  21,  27.  Und  so  findet  sich  aneb  das  Subalanllv  unqvtrt,  sorrow,  In  der  explctiven  Formel  for  un- 
quert:  To  for  -  getelnes,  for  un -quert.  Am  1  given,  als  dede,  fra  hert  30,  13.  I  am  twinged,  and  mcked  for  un-queit 
37,  9.  Ueber  die  Bedeutung  des  Wortes  vergleiche  man  auch:  pal  er  swa  wilde,  when  pal  haf  quert,  pat  ua  drede 
Pal  can  bald  in  hert  Hami-oik  328.  May  I  pas  this  place  in  quurte  Toww.  Mtst.  p.  16.  God  hold  me  long  your 
life  in  quart  p.  37.  Bryng  me  home . ,  Wltheout  akathp  and  in  quarte  p.  46.  Alio  in  qwart  shille  I  bryng  the  Home 
p.  4ft.  How  Standes  it  with  you,  dame,  of  quartl  p.  SI.  t^whylles  bev*  qwykk«  and  in  gtterte  Moktk  Aiitii.  SHU. 
Die  versuchte  Herleitnng  des  Wortes  vom  afr.  ever,  quor,  quer,  cceur,  iat  unzulässig,  ea  ist  vielmehr  an  das  altn.  Neutr. 
kyrt  von  kyrr,  quietus,  tranqulllus,  in  älterer  Form  krirr,  gotb.  qaimu,  dan.  qtarr  tu  denken,  when  pou  to  -  bred- 
tleat,  cum  dllaure«  cor  mcum,  cf.  pou  to-breddeit  to  me  4,  2.  pou  to-brraUUtt  mi  gainge«  17,  37.  pon..Nc  to- 
breddett  mi  faaa  over  me  to  be  29,  8,  ag«.  lüorctddest  von  t^mdan,  dilaUre. 

85.  In  stihe,  in  semiu,  In  High  H.  E.  Cf.  unto  Hike*  mine  105.  Das  Substantiv  erscheint  in  verschiedenen 
Formen  bei  unserem  Verfasser;  wir  finden  ttiuke:  Right  me  in  right  ttiyhe  26,  11.  Mi  ttiyhtt  138,  23,  sehr  häufig 
aber  ttie.  In  ttlc»  pinc  16,  ft,  cf.  17,  46;  22,  3;  24,  4;  43,  19  etc.  Pi  ttyet  76,  20,  cf.  77,  60,  ags.  sri^si,  semita.  For 
pal  i  Wald  In  to  be,  quia  Ipsat»  volui.    Für  to  steht  hit  U.    Doch  müssen  wir  Wohl  die  Worte  in  to  be  als  ex- 


Wai  of  sothnes  ches  I  for-pi,  30 
And  pi  domes  noght  for-gote  I. 

To  pi  witnesses  dived  I  to  be;  31 
laverd,  nil  tou  sehend  me. 

Wai  of  pi  bodes  ran  I  with  quert,  32 
When  pou  to-breddest  mi  hert. 

Lagt)  set  to  me,  Laverd,  wai  33 
Of  pi  rightwisnesses,  and  I  sal  seke  it  ai. 

(iif  to  me  understanding  al,  34 
And  pi  lagh  ransake  I  sal; 
And  yheme  wele,  bi  night  and  dai, 
In  al  mi  hert,  whils  live  I  mai. 

In  stihe  of  pi  bodes  lede  pou  me,  35 
For  pat  I  wald  in  to  be. 
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36  Uelde  iui  hert  in  witnesses  pinc, 
And  noght  iu  yheruüig  to  be  ine. 

37 Tum  min  eghen,  pat  pai  fantome  ne  so: 
In  pi  wai  quikcu  pou  vac. 

38Sete  to  bine  [»ine  for  mede 
Speche  piue  ai  in  pi  drcde. 

39  Cute  mine  up-braidinge  pat  I  am  wende, 
For  pi  domes  winsome  and  hende. 

40Loke,  piue  bodes  yherned  I; 

In  pine  evennes  quiken  me  for -pi. 

41  And  pi  merci,  Laverd,  com  over  me: 
pi  hele,  after  speche  of  pe. 

42  And  answer  to  up-braidand  me  I  sal, 
Kor  I  boped  in  pine  saghes  al. 


rxvni. 


And  ne  awai  bere  fra  mi  month  43 
Wörde  of  sothnes  bat  es  kouth, 
To- ward,  fra -ward,  night  ne  dai; 
For  in  pi  domes  over -hoped  I  ai. 

And  pi  lagh  ai  sal  I  yheme:  44 
In  werld,  and  in  werld  of  werld  to  quome. 

Ami  I  yhode  in  brede  to  be,  45 
For  I  soght  bodes  of  pc. 

And  I  spak  of  pi  witnesses  in  kinges  sight;  46 
And  noght  was  sohent,  dai  ne  night. 

And  I  thoght  in  bodes  pine,  47 
pat  1  loved  als  life  mine. 

And  I  hove  mi  hend  to  pi  bodes,  mare  and  lesse,  48 
Pat  I  loved,  and  woned  in  pi  rightwisnesse. 

Mined  of  bi  worde  to  pi  bine  l>e  nou,  49 
In  whilk  hope  to  me  gaf  pou 


pletiven  Zuaata  de»  UeberseUors  ansehen  wie  to  he  ine  3« ,  to  da»»  dir  voranatebenden  die  wörtliche  L'ehenragung 
de«  lateinischen  Texte»  enthalten. 

36.  Heide  ml  hert,  inclina  cor  meom.  Dm  transitiv  Rebrauchte  Terb  kommt  bSu&g  In  den  Paalmen  vor  : 
I  helded  mi  hert  to  do..pl  rigbtwiaeneaae*  112.  Held*  bine  vre  to  me  Iß,  6;  30,  3;  48,  ft.  He  helded  hevena  17, 
10.  pou  helded  oure  atiea  fr»  bl  wal  43,  19  s.  31.  In  yhernlng,  in  avaritiam.  neue,  to  covetouanea*.  Cf.  Yhemyng 
of  be  flesabe  Hamtoui  1187.    Thernyng  of  egh«  112».   After  be  yhemynge*  of  bnlr  hert  1579. 

37-  fan  tome,  vanltatem.  Cf.  Whl  love  yhe  /antoml  4,  3.  Fantom»  »pake  pai  37,  13.  AI»  fantome*  in  Und 
11k»  man  38,  6.  Noght  bi-held  he  in  fantome*  39,  5.  Worllaahe  riches..!  bald  DOgbt  eile»  bot  Alth  and  fantome 
Hampolk  1196,  auch  fantesme:  Wend  awei  mine  eien  vrom  be  wnrlde»  dweole  *  hire  fanutmr  (ne  vldeant  vanila- 
tem)  Ascr.  lliwut  p.  62  und  fantumme:  Kais  fantumme*  of  fende»  Morris  AUU.  P.  B.  1S41,  altfr.  fantotm* ,  (CT. 
tf  tit'lanun. 

89.  pat  I  am  Wende,  cluod  auspicatua  »um.  neue,  which  I  fear,  hehr,  Vnj*  "•WS.  Die  alt«.  Ueberaettong 
i»t  offenbar  durch  daa  lat.  tutpiratut  tum  beelnfluist:  die  aga.  Interlinearveraion  hatte  l  'dät  r(*md*  ic  earn  [von 
ritjan  =  raitrjan  ,  cogitare,  eonjicere],  waa  die  poetlache  umachreibt  durch:  päl  me  tö  inean  ährtrr  gange«.  Pen 
deponentlachen  Formen  de»  Lateinischen  «ind  öfter  englische  nachgebildet,  wie  in:  Herd  Laverd,  and  **  reared  (ini- 
aertua  eat)  of  rao  29,  tl.  |>ai  rre  ine  roned  (me  conaolata  aunt)  32,  4.  Honsel  me  pou  e*  (exoroatna  ea  me!)  70,  31. 
ale  roned  ertön  nou  (conaolatua  ea  me)  85,  17.  Wlcknea . .  1 . . am  vlated  US,  163.  Alle  niete  e*  wlated  bar  aanle 
auld  fede  106,  18.  Uehrigen»  »teht  an,  tuende  für  am  terned,  irtnd.  vom  ag».  tfnan,  exlatimare;  wir  linden  rtleee 
Verbalforra  natürlich  auch  passivisch  gebraucht:  /  um  ie«»c,f..To  paa  bat  cre  in  lloacho  falland  87,  5.  bi  dornen 
»c.  ere.   winsome,  Jitcunda,  an»,  rynmme.  cf.  Wimome  to  him  be  mi  apeehe  al  103,  34. 

40-  ill  bine  evennes ,  in  »i|uitate  tua.  Cf.  pi  dorne«  cremtest«  75.  Ären*«»  «itneaae«  pine  144.  Alle  pine 
bodes  eremtrtte  173. 

48.  In  pi  domes  over -hoped  I,  in  jndiciis  tuia  aperavi,  (anperaperani  Vulg.)  und  ao  an  den  anderen  Stellen. 
Cf,  In  pi  vrordea  orer .  »oped  I  74.  1  orer  hoped  In  worde  pine  81.  In  pi  wordea  orer  hoped  1  nun  114.  In  pine 
worde*  orer -hoped  I  147. 

44.  In  werld.  and  in  werld  of  werld,  in  aptemum  et  in  aJMMilura  san-ull,  hebr.  Ijn  cS^jn,  »ofür  un- 
sere ags.  Intcrllnearveraion  in  ate  and  in  trorutd  eeoruide,  »ooat  auch  in  rcoraW*  and  in  reortUd  reorttide  wie  78, 
13  etc.  oder  fn  fenitte  and  in  teoruld  teorulde  wlo  9,  6-,  44,  18;  51,  10  bietet;  ohne  weitere  VaraUrkang  auch:  in 
reoruld  teorulde  wie  20,  5;  21,  27;  36,  29;  60,  9  etc.  Anderweitig  findet  mau  ng».  ü  (ata,  ct/re),  tf  toruldt.  on  (in) 
rorulde  u.  dgl.  m.  Unaere  alte.  Ueberaettnng  hat:  in  werld*»  47,  15;  00,  5,  in  teerld  o/  teerld  18,  10;  31.  87 ;  36.  3« ; 
CO,  9  etc.  in  urerldr  of  teerld**  1  ,  6.  in  werld  und  in  werld  of  teerld  30,  5  etc.  in  ai  and  in  werld  of  teerld  9, 
37;  44,  18;  51,  10,  in  teerld  of  teerldt  and  in  ai  9,  6  u.  m.  a.  dgl.  to  quem«,  to  please,  fügt  der  Ueberaetaer  dem 
Urtexte  hinan. 

45.  I  yhode  in  brede  to  be,  ambnlabam  in  latitudine,  neue.  I  will  walk  at  liberty.  Deo  Infinitiv  to  b*  fügt 
unser  Ueberaetaer  hinan  a.  31. 

48.  I  hove  mi  hend,  levari  manna  m*a«,  aga.  AMf  honda  mine,  cf.  pine  hend  73,  in  hende  min«  10»,  of  hend 
of  mi  (aa  30,  16  neben:  in  pine  hande*  ib. 

49.  Mined- -be,  memento.  So  wird  oft  he  mined  (myned)  in  der  Red«atung  von  mine,  (mjme),  aga.  mynjan, 
»<ynnn.  gemynjan  etc.,  reminlari.  gebraucht:  Noght  e»..  pal  i$  nrtmed  of  pe  6,  6.  AI  pine  »nVand  mined  he  he  19,  4. 
pal  be  mined,  and  to  Laverd  torne  pai  21,  28.  Utned  he ,  Laverd ,  of  pi  name  aal  pal  44,  18.  8wa  teat  I  mined  of 
pe  ai  62,  7,  wo  der  aga.  Text  melat  statt  rm«c<f,  niyned  das  Adjektiv  gtntyndig  bat.  Da»  aktive  Verb  kommt  dane- 
ben vor:  I  mined  of  pi  domes  (aga.  gemyndig  ic  ret,  ruetnor  fui)  52.  1  minrd..of  pi  name  (aga.  dgl.)  55.  Hekand 
par  blode  he  tninei  in  thoght  (aga.  gemynd  i;  lat.  memoratns  est)  9,  13.  Noght  aal  I  aamen  . .  Ne  niyne  pare  naiuc» 
(aga.  ne  gttrnyndig  ic  biont,  lat.  nec  memor  vro)  15,  4. 
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50  pis  roned  me  in  raekenes  mine, 
For  me  qwikened  spec  he  pine. 

öl  To -wart),  fra -ward,  proude  dide  wicli; 
And  fra  pi  lagh  noght  helded  I. 

52  I  mined  of  pi  domes  fra  werld  sumdele, 
Laverd,  and  roned  am  I  wele. 

53  Waning  held  me  for  sinnande, 
pat  pi  lagh  ware  for  -  letande. 

54  Sang -lie  to  me  ware  right  wisnesses  pine 
In  stedc  of  pilgrimage  mine. 

551  mined,  Laverd,  of  pi  name  bi  night, 
And  pi  lagh  I  yheined  right. 

50 pis  cs  made  to  me  for-pi, 
For  pi  rightwisnesses  sogbt  I. 

57  Dele  mine,  Laverd,  saide  I, 
To  yheme  pi  lagh  ful  sted-fastli. 

581  besoght  pi  face  in  al  hert  mine, 
ililpe  of  mo  after  speche  pine. 

59 1  thoght  mi  waies,  and  turned  swa 
Mi  fete  in  pi  witnesses  ma. 

601  am  boune,  and  let  na  dele, 
Pat  I  yheme  pine  bodes  wele. 


Stringes  of  sinful  urn -clipped  me,  61 
And  1  for -gate  noght  lagh  of  pe. 

At  mid -night  I  ras  to  pe  at  schrive  C2 
Over  domes  of  pi  rightnes  bilive. 

Del-takaiid  I  am  of  al  pe  dredand,  63 
Ami  of  pi  lagh  wele  yheinand. 

Of  pi  merci,  Laverd,  pe  erthe  full  esse,  64 
Lere  pou  me  pi  rightwisnes. 

Godenes  dide  pou  with  pi  hint",  65 
Laverd,  after  worde  pine. 

I,cre  me  godenes,  wisdome,  and  lare,  66 
For  in  pi  bodes  leved  I  mare. 

F.re  I  was  meked,  gilted  I;  67 
Mi  speche  yhemed  1  for-pi. 

fiode  ert  pou,  and  in  pi  godenes  68 
l,ere  pou  me  pi  right  wisene*. 

Muni- (aided  es  over  me  69 
Wickednes  of  pronde  pat  bo; 
I,  soth-lik,  in  all  hert  mine, 
Ransake  sal  ai  bodes  pine. 

Loprcd  als  milk  es  hert  of  pa,  70 
And  I  pi  lagh  am  thinkand  swa. 


SO.  pi*  roned  me,  ha-e  me  conaolata  eat.  tone,  this  U  my  comfort.  Cf.  Honed  am  I  wele  J2.  Be  pi  merri 
pat  it  rone  .me  76.  When  aal  ton  rone  me?  89.  pal  ere  me  roned  ?2,  4  (wo  die  Form  ties  I  at.  Deponens  nach- 
geahmt  1st,  a.  39).  Nano  waa  wba  ro«*rf6S,  21.  Man  vgl.  auch:  pal  «.■•*-«««<!  pe  atede  of  him  (desolaverunt  TS,  7). 
With  Kol*«  ful  un -ronand  (cam  rarbonibna  detolatoriii)  119,  4.  pine  roninget  fained  ml  «aule  (conaolationcs  tur) 
93,  19.  In  an  -  ronyngneite  (in  desolation*)  72.  1H.  Diesem  Verb  entspricht  im  ag*.  Texte  frC/erjan,  die  Form  rone 
let  dialektische  Nebenform  iu  rune,  ronne,  rottne,  consnli,  advice,  counsel,   in  Dieken««,  in  bumililate. 

Bl.   Wlcll,  inique.   Cf.  Nillea  do  vicli  74.  5 

52.   fra  Werlll,  a  »«.eiilo,  aga.  from  reorutde,  tiene.  of  old. 

58-   Waning,  defertio  aiilml,  neoe.  horror,   pat.,  ware  for  -  letande.  derellnunentibus,  aga.  /orlttendum. 
54.    Sang; -He  to  me  Ware  etc.,  cantabilei  mihi  eraot  Justkficationea  tna>,  neue,  thy  statutes  have  tteen  my 
songs.    Der  aga.  Teat  bat  hjer:  tinyendUc  etc. 

57.  I>ele  mine  etc.,  portio  mca,  Domine,  dlxi,  custodire  legem  tuain.  IHc  none,  Uebcreetauug  weicht  ab:  thou 
art  mu  portion,  O  Lord :  1  have  aaid  that  I  would  keep  thy  word*. 

58.  I  beflOJtht  pi  face,  deprecatns  sum  facicm  tuaro.  Statt  pi  fart  »teilt  in  der  neue.  Ueberaelziing :  thy 
faronr;  doch  lit  da«  entere,  entaprechend  dem  hebr.  tI'SD,  nor  die  Umschreibung  dea  Personalpronomens. 

80.    I  ain  bonne,  paratna  ium  a.  L»f.  14291,  Siaiz  434.  Tat-m.  1,  So. 

61.  Strinsjen . .  tint -clipped  me,  fune»  pecc&torura  clrcumplexl  aunt  me,  age,  *mb - clnpptnde  rerun  mer,  cf. 
Urn -gives  Syon,  and  urn  •  ktippee  it  47,  13. 

•2.  to  |»e  at  sckrlv*  Over  domes  etc.  ad  conntendnm  tibi  snper  judicia  justitia-  tua>.  Statt  at  haben  to 
H.  R.,  doch  nnden  aich  In  tineerein  Text«  noch  andere  Beispiele  dee  Infinitiv  mit  at:  Ala  mere  made  I  am  at  te  72, 
S3.  Zahlreiche  Beiaplele  der  Verwendung  der  elm.  Partikel  at  beim  Infinitiv  aehe  man  in  uuaerer  Anmerkung  au 
den  Um.  Hovii.tr*  L  119.   blllve  hier  wie  oft  aU  Füllwort  gebraucht  a.  U|.  13V94. 

68.   l>el  -  takand,  partieepa,  eg*.  d<rl  -  niotaand. 

68.   leved  I  II..  tered  IC.  K.    Wir  haben  die  eratc  Lesart  aufgenommen,  da  »ie  mit  den  übrigen  Texten 
stimmt:  in  maodalla  tut«  crcdidl,  tagt,  in  bibodum  *"«■»«  ie  gelefd*  (/orpon  ie  p!n  bebod  prüfe  gelf/de  ttr.). 
steht  expletiv  a.  .S. 


67. 


prina  quam  hnraUiarer, 


I>a«  Verb  mei« 
Pou  meked  nie  71 .  75.  Meked  am  I  107.  Bane,  pat  ere 
meked  M,  10.  Hert  for -broken,  and  meked  thoght  19.  Here  sal  God,  and  mekt  pa  M.  20.  pat  mygbt  t»e«v  bis 
hert  and  make  It  law  IUvpolb  172,  altn.  ntfkja,  mollein  reddere. 

68.  HI  Hpeehe.  Wir  vermotben  /X  tpeeke,  wie  Im  Jet.  eloqoium  tnnm  ruatodivi,  den  anderen  Texten  ent- 
aprechend. 

70.   Lopred  at*  milk  etc.  coagulatum  est  »lc  ut  lac  cor  eomm,  and  ibnlich  die  ags.  UeberaeUnngen  aua  eineaa 
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71  flode  es  to  me  pat  pou  meked  me,  Schont  be  proude,  mare  and  lease,  78 
Pat  I  lere  right wisenesses  of  pe.  For  uuright  -  wiselik  wickednesse 

In  ine  dide  pai;  and  I,  al  dai, 

72  CJode  to  ine  lagh  of  pi  mouth  holde,  W'oned  iu  pine  bodes  ai. 
Over  thousandes  of  silver  ore  golde. 

To  me  be  turned  dredand  pe,      •  79 

73  pine  hend  made  for  fo  be,  And  at  knewe  pi  witnesses  to  se. 
And  als-swa  pai  schope  me: 

(iif  to  mc  understandiuge,  Be  mi  hert  uu-wemmed  with -in  me,  80 

Pat  I  lere  pi  bodes  over  al  thinge.  Iu  pi  right  wisenesses  pat  »cbent  I  ne  be. 

74  pat  drede  pe  sal  se,  and  faine  for -pi;  Waned  in  pi  hele  saule  mine,  81 
For  in  pi  wordes  over -hoped  I.  And  I  over -hoped  in  worde  pine. 

751  knewe,  Laverd,  pat  pi  domes  evennesse:  Waned  min  eghen  in  speche  Of  pe;  82 

Pou  meked  me  in  pi  sothnesse.  Saiand,  When  sal  tou  rone  me? 

7l>  Be  pi  merei  bat  it  rone  me;  For  als  bit  in  frost  am  I  wroght;  8U 

After  pi  speche  to  pi  hine  wil  be.  pine  rightwisenesses  for-gete  I  noght. 

77  Come  to  me,  Laverd,  pi  rewtlies,  and  live  1  sal;  Hou  fele  daies  of  pi  hine  ere  in  land?  84 

For  pi  lagh  mi  tbught  es  al.  When  saltou  do  dome  of  me  filiybaud? 


des  hebraischcu  Text«*,  welches  die  neue.  UebcrMtxung  beseitigt:  their  heart  it  at  fat  at  grease. 
Statt  lopred  bietet  lopered  IL,  wie  sonst  auch  in  unserem  Texte  geschrieben  iat:  Lopered  bit,  hil  fat  al*  -  swa  (man» 
coagulatus ,  mons  pinguis)  67,  16,  wo  die  auderen  M88.  topred  hil  haben.  Lopered  hllles  67,  17.  Nach  Wright 
fror.  DicL  v.  wird  lopird,  coagulated ,  clotted,  in  Handschriften  dee  fünfzehnten  Jahrhundert«  gefunden,  vgl.  H»i- 
liwsi.i.  Diet.  v.  Aach  in  der  Stelle:  Whar  he  bid  un  other  (ode  Bot  wlatsom  glet,  and  loper  blotle  HsHrom  45b 
findet  man  di«  Lesart  lopyrd  statt  toper,  9.  IUlliw.  1.  c.  und  Hami-olic  ed.  IIokiii»  Olott.  Ind.  v.,  von  denen  dor 
letztere  al*  entsprechend  anfuhrt:  And  of  Mi  month,  a  p«tm»  thing  to  se,  The  lopprit  blude  in  ded  threw  voydls 
he  O.  OoroLA*  II.  p.  621.  Im  Norde,  int  daa  Zeitwort  topper,  coagulare.  noch  im  Gebrauch.  Man  mochte  an  da* 
altn.  ti/radr,  dän.  leerer,  incrasutaa,  welche*  auch  vom  Dlote  gebraucht  wird  (iifrad  blSd)  and  altu.  U/ras,  »chwed. 
U/rat,  le/ra  tig,  coagulari,  nhd.  gelit/tm,  denken;  vgl.  abd.  Imppa,  mhd.  tuppe,  coagulam,  und  nicht  alt  altn.  hiaupa, 
currere,  welche*  auch:  coagulari  bezeichnet,  wie  dän.  lobe  tammtn,  schwed.  tSpna,  obwohl  man  beide  Stämme  im 
Kugliscbcn  mit  einander  verschmolzen  halten  mag. 

71.  1  lore,  I  learn.    Die  anderen  Ueber  Setzungen  haben  die  Zeitform  der  Vergangenheit  wie:  ut  ditetrem. 

72.  Oode  sc  e».  holde  »eUt  der  Ueberactzer  dem  Ortexte  hier  grade  *o  hluxu ,  wie  in  dem  gana  ähnlichen 
Falle:  Yomand •  like  over  be  golde  And  stane  derworthi  mikel  holds  (dealderabilia  super  aurum  et  lapidera  prartiosum 
luulluiu)  In,  11.  Wir  kennen  in  holde  nur  da*  Partlcip  in  der  Bedeutung  vun  esteemed  sehen,  während  CoLMilv:i! 
Ototi.  Ind.  v.  auffälliger  Welse  18,  II  in  hold*  ein  Substantiv  mit  der  Bedeutung  von  plenty  tu  finden  meint.  Eine 
gaux  andere  Erklärung  erfordert  freilich  das  Wort  iu  der  Variante  an  unserer  Stelle:  Lagh  of  pi  mouth  to  tue  gode 
and  hotdt  E.,  wo  wir  ein  Adjektiv  antreffen. 

7U.   made.   Das  in  der  »weilen  Zeile  »tebeude  me  ist  auch  hier  das  Objekt. 

74.  pat  drede  p«  sal  M.  Das  Original  »eist  dem  Verb  te  ein  Objekt  binso:  qui  timent  t*  videbunt  tue. 
over  -  hoped  a.  43. 

76.  pat  pi  dornet  sc.  ere. 

77.  Come.. pi  rewthes,  veniant  mihi  miseratione«  tu*.  Der  Plural  des  Substantiv  kehrt  Stier  wieder:  Of 
pine  renthet  mine  pou  24,  6.  After  of  pi  rest/Acs  pe  mikelne»  iü,  3.  Of  fei*  rewthet  S5,  5.  His  rewpet  over  alle 
w  erke*  bisse  144,  :>.  , 

78.  nnright- wiselik,  injust«. 

79.  And  «t  knewe  etc.,  et  qui  noveru.it.  Suit  at  haben  pat  11.  K.,  doch  bieten  die  Muudarten  des  Nordens 
Knglands  öfter  uoeb  8|»uren  de*  Gebrauches  de»  altnord.  indeklinauelu  Belativutn  at:  Of  hend  of  mi  faa  And  at  ere 
til) hand  me  .10,  16.  pal  salle  never  feie  na  tbyng  Bot  pat  al  sail*  be  at  |>alr  lykyug  HawpoLK  7VHS.  Holde  at  pou 
beute  has  Mortk  Aktii.  1S4JJ.  That  at  is  dry  Tows.  Mtst.  p.  S.  For  that  at  comys  not  tyte  p.  87.  to  «•  hat  der 
Uebersctzer  dein  Texte  hinzugefügt,  um  ein  Belmwort  tu  gewinnen,  wie  öfter  i.  B.  134,  13. 

8».  als 'bit  in  frost  als  hit  etc.  C.  als  and  bit  etc.  E.  alt  hit  etc  H.  Wir  haben  bit  für  hit  hergestellt, 
worauf  die  Lesart  von  E.  fuhrt,  und  welches  dor  laL  Text:  quia  /actus  tum  tie  ut  uter  in  pruina ,  wie  der  ags. 
/or ton  geworden  ic  earn  ir(  stC  Calle  in  forste  (»eu  pu  on  hrime  teilt  htance  et/llt  Gr.),  nothweudlg  fordern.  Die 
neue.  Uebersetsung  hat:  /  am  beconu)  like  a  bottle  in  Iht  striate.  Das  Wort  bit,  aga.  bfjtt,  uter,  dollurn  «=  ags.  cylU, 
uter,  lagena,  gebraucht  der  Uebersetxer  auch  »oust  für  das  letztere:  And  set  watre*  als  In  bit  ware  77,  H  ».  ßntii  k.  8.  6S. 

84.  In  land  setzt  der  üobersetzer  den  Textes»  orten  hinzu,  of  Hie  flliyhand ,  de  persequentibus  me  Cf. 
Wicked  fllifhed  me  86.  Neghed  me  filit/hand  I&O.  Feie  pat  filiuhm  roe  147.  Princes  ^iy**<f  me  161.  8auf  me.. 
Kra  al  me  ßhyhand  7,  J.  Futegh  saule  mine  pe  (ai  [faa^']  7,  6.  1  sal  filght  nil  fsas  17,  SO.  pat  High  me,  ogaln- 
louke  pam  34,  3.  Das  dem  ags.  /yijy'osj.  fvligan  etc.,  sequi,  insequi,  entsprechende  Verb  tritt  an  die  Stelle  des  vom 
ags.  Uebersetser  gebrauchten  tehtan,  fhtan,  persequl,  tribulare. 
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85  Wicked  fablinges  talde  to  me, 
Bot  noght  als  pe  lagh  of  pe. 

86  Alle  pine  bodes  sotbe  ere  pai: 
Wicked  filiybed  me;  belpe  me  ai. 

87  Almaste  in  ertbe  pai  me  for- name: 
And  pi  bodes  for  -  le^  I  noght  for  paine. 

88  Quiken  me  after  pi  raerci, 

And  witnesses  of  pi  mouth  yheme  sal  L 

89  In  ever -mare,  Laverd  of  blisse, 
Pe  worde  of  pe  in  beven  it  isse. 

90  In  strende  and  strende  pi  sothnesse, 
Pou  grounded  pe  land  pat  ever  esse. 

91  With  pi  wele- setting  lastes  dai, 
For  al  tbinge  serve  to  pe  sal  ai. 

92  Bot  for  pi  lagb  mi  thoght  esse, 
Pon  tburgh  hap  I  for-  worped  in  mi 

93  In  ai  for-gete  I  noght  Tightnesses  of  pe, 
For  in  pa  quikenedest  pou  me. 


94 


Dine  am  I,  sauf  me  make  pou; 
For  pi  rightwisenesses  soght  I  nou. 


95 Me  abade  sinful,  pat  me  forles  pai; 
Pi  witnesses  understode  I  ai. 


96  Of  alle  fulfilling  ende  sagh  I; 
Swith  brade  pi  bode  witerli. 

97  Hou  luved  I,  Laverd,  pi  lagh  ai; 
Mi  thoght  es  it  al  pe  dai. 


Over  mine  faas  slegh  me  made  pou  yhjt  98 
To  pi  bode,  for  in  ai  to  me  es  it. 


Over  alle  lerand  me  I  understode, 

For  mi  tbogbt  pi  witnesses  gode. 

i 

Over  elde  I  understode  in  thoght, 
For  pat  pine  bodes  I  sogbt 

Fra  ivel  wai  forbed  I  fete  mine, 
Pat  I  yheme  wole  wordes  pine. 

Fra  pine  domes  noght  helded  I, 
For  pou  set  lagb  to  me  wiseli. 


To -ward,  fra- ward,  meked  am  1; 
After  thi  worde  quiken  me  for -pi. 


99 
100 
101 

102 


Hou  swete  to  mi  chekes  pi  speches  ai,  103 
Over  houy  to  mi  mouth  ere  pai. 

Of  pi  bodes  understode  I,  104 
Alle  waie  of  wikenes  I  hated  for -pi. 

Lanterne  to  mi  fete  es  worde  pine,  106 
And  light©  unto  stihes  mine. 

1  swore;  and  set,  mare  and  lease,  \qq 
To  yneme  domes  .of  pi  rightwisenesse. 


107 


Wilnes  of  mi  mouth,  Laverd,  make  wele  queme,  108 
And  pi  domes  lere  me  to  yheme. 


Mi  saule  es  ai  in  hende  mine, 
And  I  for-gete  noght  lagh  pine. 


109 


85.   Wicked  fablinges  etc  narraverunt  mihi  inliiut  fabolattouea. 

87.    pal  me  for  -  Dame,  coneummaveruot  me,  ag*.  fomtmun  n,ec.   Cf.  AU  aehadw . .  for  -  Home*  I  am  108,  23. 
8*.   In  ever -mare,  in  a>ternum.   Cf.  He  Laverd  our*  God  in  ever -mare  104,  7.   H»  ne  aal  be  atlred  in  ever- 
more 124,  1;  eonal  gewöhnlich  in  ai,  wie  U3,  98,  142,  144,  152;      8,  37 ;  11,  H;  Si,  2«*;  29,  13;  30,  2;  36  ,  28  ;  44,  3; 

70,  1  He. 

90.  In  atreode  anil  »trende,  in  aarculum  aa>culi,  ag*.  in  eeoruid  veorultis  ».  44,  wofür  wir  öfter»  auch  die 

bier  gebrauchte  Ueberaetiung  finden,  wie  3'.',  11 ;  71,  .'»;  &8,  5 ;  134 ,  13,  welche  eigentlich  in  generation***  et  genera- 
tionem  bezeichnet.  Aehnlich  i»t:  fra  ttrende  in  »trende,  de  geueratione  in  generationem ,  aga.  of  cneoriite  in 
eneoritte  9,  27  und:  Til  lu  dai  of  Mtrend  and  ttrende  60,  7,  aga.  ttrfnd,  genua,  atlrpa.    pi  BOthnesaje  ac.  ei. 

91.  Wlp  PI  wele  netting,  Ordination«  tue.  Da«  Verb  wele  -  tetu ,  diaponere,  ateht  104,  9;  111,  S.  lasten 
dai,  pereeveraut  dira. 

98.  Bot  for,  nlal  quod.  pon  thorgh  hap,  tunc  foraitan.  1  for -Worped,  periaaein,  aga.  i'c  forturde.  Wir 
haben  Oku.  a.  Exud.  2Ü1I  uyurtede  In  vuröe,  dem  überwiegenden  Gebrauche  Jane«  Gedichte«  genta»»  geändert.  Hier 
ial  keine  Aeoderung  »u  wageu,  cf.  17ii.  Kerinkli ..  Waned  pal,  for -worped  pare  72,  19.  pai  for -worthed  in  Endor 
82,  U.    For-*>orphed  fleing  tra  me  141,  S. 

95.  Me  abade  ftinful,  pat  me  fori«!  pai,  me  expectavenint  peccatorea  ul  penlcreutme.  poll  »al . .  for-lete 
mi  faaa  142,  12.  Daa  Verb  f ortete ,  ag».  forteotan,  perdere.  deatruere,  int  auch  nach  Us.  H.  berxuaullen  in:  pair 
fruit  fra  ertbe  Miete  pou  aal  20,  11,  wo  der  Herauageber  fortett  augelaaaen  hau 

98-  Over  ..»legn,  »uper  inimico»  meo»  pradentem,  neue,  wiaer  than  mine  envmiea.  Cf.  pi  Cri»t  pat  ea  tlegh 
bü,  39.    Som  men,  pat  er  tleghe  Kami  ulk  S12. 

100.   Over  elde,  aaper  eeuioree. 

104.   Of  pi  bodes  etc,  a  mandaüa  tula  inteUexi,  neue,  through  thy  preeept»  I  get  understanding. 
106.    and  net,  et  «tatui,  aga.  and  tette. 

108.  WUnes  of  ml  month ..  make  wele  queme,  volunuria  oria  mei  ben.  placita  f»c.  Die  aga.  Ueber- 
aetaung  oUnin  mtiiei  minet  ett  gelteade  doa  ist  nicht  eben  klar,  obwohl  dem  lat.  Texte  nahe  kommend.  Wir  Mut- 
ten vilnet  für  den  l'lnral  von  mine  halten,  vgl.  altn.  ritnan,  ritnmn,  apea,  favor,  den  die  neue.  Ueberteitnng  durch 
the  free  -  teill  -  oferingt  wiedergiebt. 
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llOSinfull  to  me  snares  sctte,  t)ou  forsoke  alle  witand  f>in  right  wisnesses  fra,118 

And  fra  pi  bodes  noght  dweled  I  yhette.  For  un-rightwise  es  pe  thoght  of  pa. 

Ill  In  eritage  soght  I  pi  wittenesses  ai,  Wemmand  al  sinfull  of  crthe  wend  I;  119 

For  gladscbipe  of  mi  hert  er  bai.  pi  witnesses  luved  I  for -pi. 

1121  helded  mi  hert  to  do,  forbi  al  thin^e,  Stike  in  pi  drede  flesches  mine,  120 

Pi  rightwisenesses  in  ai,  for  for  -  yheldinge.  For  1  drede  of  domes  p^-. 

113  Wicked  to  hatereden  had  I,  I  made  domes  and  rightwisnes  in  land;  121 

And  pi  lagh  I  luved  for -pi.  Noght  gif  pou  me  to  mc  cravand. 

*  * 

114 Mi  helper  and  mi  keper  ertou,  On-fangc  pi  hine  in  godc  to  be,  122 

And  in  pi  wordes  over -hoped  I  nou.  Noght  pe  proude  sal  crave  me. 

115  With-  dragh,  yhou  lither,  fra  me  for -pi;  Mine  eghen  waned  in  pi  hele  esse,  123 
And  bodes  of  mi  God  ransakc  sal  I.              .  And  in  speche  of  pi  rightwisnessc. 

HGKepe  me, 'and  I  sal  live  thurgh  speche  pine;  After  pi  merci  do  with  pi  hine,  124 

And  noght  sehende  pou  me  fra  abiding  mine.  And  lere  me  rightwisenesses  pine. 

117  Helpe  me,  and  sauf  be  I  sal,  I  am  pi  hine:  understanding  gif  me,  125 

And  think  in  pi  rightwisenesses  al.  Pat  I  wite  witnesses  of  pe. 


110.  noght  dweled  I,  non  erravi.  Ct  1  dweUd  als  it  ware  a  srbepe  17«.  pai  dweled  fra  magh  57,  4.  pai 
dueled  in  annee  (in  aolitudine)  IOC,  4,  ass.  dreljan,  errare.  Die  ags.  Proaaübersetzung  pflegt  bier  dtoljan,  errare, 
to  wählen. 

112.  forbi  al  thinge.  Diese  Worte,  worin  forbi,  wie  past,  beyond,  lat.  pr»,  aus  dein  räumlichen  Gebiete  auf 
da«  Hinausgehen  über  ein  lluu,  oder  da«  Utberbieten  übertragen  wird,  fehlen  hier  wie  anderswo  im  Original.  Per 
übertragene  Gebrauch  der  Partikel  ist  in  der  Paalmeufiberaetzung  geläuSg:  for  bou  sal  gif  hiro  in  blisting*  In  warld 
of  werld  for-bi  alle  Hinget  SO,  7.  Doghtre*  of  k Inges  In  bl  wortebip  forbi  alte  thinget  44,  10.  And  Laverd  of 
pas,  for-bi  alle  pinge ,  Sal  be  rigbtwie  48,  15.  Fairest  of  schap  opon  to  »e  For-bi  tonet  of  men  (pr»  filiis  h«mi- 
num)  44,  3.  pe  smerad  God.,  with  olle  of  fainenes,  For-bi  pine  fertt  (pra  ronsortibus  tuis)  44,  8.  for  for-yhel- 
■linge,  propter  retributionem.  Diese  Uehersetzung  des  hebr.  3piT«  finis,  (adv.  semper)  relributln,  bieten  rait  der 
Vulgata  auch  die  aga.  Oeborsetzungeu :  fore  edledn  (forpon  ic  put  fee  edlenn  kübbe  Gr.).  dagegen  neue,  teen  unto 
the  end. 

118.  to  hatereden  hadV  odio  habui.  Cf.  Wicknes  to  hatreden  had  I  163.  Die  in  diesem  Latinismus  ne- 
ben einander  stehenden  Formen  haltreden,  haireden  und  hatred  kommen  frühe  vor:  With  wie  hatereden  24.  19.  At 
hatereden  35,  J.  pal  set . .  hatereden  10*,  5.  With  full!  hatereden  13f ,  *J.  Pride,  hatreden  Hamtolk  3.W3.  Wordes 
of  hatred  P*.  10s,  J.   The  hatred  of  helle  Wmoht  Mit.  S.  p.  15". 

116.  noght  achende  pon  Be  fra  abiding  mine,  n«  coofnndas  me  ab  expeetatioue  mea,  neue,  let  me  not 
be  aabamed  of  my  hope. 

118-  alle  Witand. -fra,  omnes  dlscedcnles  a  jnslifiratiODltius  rnis.  Cf.  Wht  ir»W  fer  freceasistl  longe)?  9, 
n.  It  leitet  als  grosse  89.  6.  Affterr  patt  Merode  king  Waas  witenn  ut  off  life  On-  H.  S»l.  teile,  bei  L\t.  gewöhn 
lieh  iwilen,  go,  depart,  aga.  ettan,  geritan,  ire,  disredere. 

119.  Wemmand  ..  wend  I,  pravaricantca  reputavi  omnes  percatores  terra.  Die  agn.  Uebersctznngen  folgen 
demselben  Texte :  Ufer  -  Uorende  ic  ge  -  talde  alle  nm/ulle  eorttan  {te  oferhylmmd  eaOe  getealde  pii  cm  eortan  her 
pfele  taron  Gr.).  An  die  Stelle  der  ags.  oferleoran,  prarrarirari,  transgredi,  und  oferhytman,  pravaricari,  ist  wevtme 
geseift,  ags.  temman,  Titlare,  comimpvre.  Cf.  1  sagb  wttitntand  (vidi  non  servantes  pactum)  15?.  Ne  vernnie  ml 
vlte-worde  sc.  Ml  I  (neque  profanabo  testaraentum  meum)  88,  S.'i.  Dem  hebr.  Texte  sehliesat  sich  naber  an  das 
neue.:  Thou  puttett  atcay  alt  the  teiektd  of  tht  earth  like  droll. 

120.  Stike  in  pi  drede  ncschen  mine,  iniige  a  timore  tuo  earne«  raeas  (confige  tlraore  tno  c.  to.  Vulg.), 
ags.  Qi-fettna  tnid  ege  ptnvm  flaute  min,  doch  ein  wonig  abweichend:  Oefüetna  ptnne  egtan  flatter  nii'num  Or. ;  dem 
Urtexte  näher  neue.  JWy  flesh  trernbleth  for  fear  of  thee.  I  drede  of  etc. ,  a  jndlciia  enim  tnis  timui ,  neue.  /  am 
afraid  of  etc  cf.  161. 

121.  to  me  cravand,  perwqnentlbos  ni«,  ag*.  a-htendum  mec  {thtrndum . .  in'num  Gr.).  D«4  Zeitwort  erare. 
ags.  crafjan,  altn.  cre/>t .  pitere,  posiere ,  orare,  wird  hier  In  feindlichem  Sinne  gebraucht,  wie  es  auch  .tonst  an 
der  SUlle  de«  lat.  calumniari  steht:  Noght  pe  proude  sal  erare  me  1S2  nnd  so  crating  für  ealuiunio  :  Fra  crating 
..f  men  me  bie  poo  134,  cratere  für  calumniator  .  Meke  pe  crarere  so  he  salle  71,  4,  womit  man  da«  mlat.  tratare, 
postutare,  impetere,  in  Jndiriura  mittere,  vergleichen  mag. 

122.  On -fange  ..in  godc  to  bo.  elegc  (susclpe  Vulg.)  «ervum  tnum  in  bonum.  to  he  settt  der  Uebersetzer 
hinzu  s.  31.  Die  beiden  ags.  Uobcrwtsungen  weichen  nach  den  beiden  lateinischen  Lesarten  von  einander  ab:  Qe- 
etil  eVd»  «inne  in  gAd  und :  Ow/oA  pu  plntm  etnt  fügert  mid  gode  Gr.  Der  hebr.  Text  ist  wiedergegeben  none.  Be 
surety  for  thy  ttrrant  for  good. 
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126  Laverd,  time  of  roakande  ai; 
Skatered  pi  lagh,  night  au  dai. 

127  For  -pi  luved  I  pi  bodes  ilk -On, 
Over  golde  and  topazion. 

128  At  alle  pi  bodes  righted  I  was  for* pi, 
Alle  wai  wicked  hated»  1. 

129Sel-kouth,  Laverd,  witnesses  pine; 
For -pi  rausaked  es  saule  mine. 

130Schirenes  of  pi  speche  lightes  wit, 
Understanding  to  litel  gives  it. 

131  Mi  mouth  I  opened,  and  with-drogh  gaste; 
Kor  pi  bodes  yherned  I  maste. 

132Bihold  in  me,  und  rewe  of  me, 
After  dome  of  luvand  name  of  pe. 

133  Right  mi  steppes  after  pi  speche  esse, 


Pat  noght,  Laverd,  over  me  al  unrightwisnesse. 

Fra  craving  of  men  me  bie  pou,  134 
Pat  I  yheme  pi  bodes  nou. 

On -light  pi  face  over  pi  hine,  135 
And  lere  mo  right  wUnesses  pine. 

Out -gang  of  watres  led  tuiu  eghen  twa,  136 
For  pi  lagh  noght  yhemed  pa. 

Rightwis  ertou,  Laverd  mine,  137 
And  in  ai  es  dome  pine. 

t)ou  sent  right wisnes  pi  witnes,  138 
iswithe  mikel  and  pi  sothnes. 

To  skulkc  mc  made  pi  luve  on -an,  13a 
For  for-geteu  pine  wordes  have  mi  faau. 

Fired  pi  speche  es  swithe  wele,  140 
And  pi  hiuc  luved  it  ilka  dele. 


126.  Laverd,  time  of  makande  ai.  tempua  faciendi  Dumm.-.  Unser  1-eberneuer  missvemteht  die  »teile 
ähnlich  dem  ags.  pi*  i,  r<mnt  Cd,  pül  man  räc  rel  d,',  Or.  Kichtig  im  das  Hebräische  übcrsotzl  neue.:  It  it  Hint: 
for  thtt.  Lord,  to  work.  Auch  die  Vulgata  entspricht  mit  ihrem  Vokativ  nicht  dem  hebr.  m.T\  Von  dem  alte. 
Uctwrsetter  wird  al  hlmugefügt,  wie  öfter  «xplctir.  Of.  When  pou  »alte  come  to  we  <tr  MXl,  2*.  Skatered  pi  lajrh. 
Man  mochte  »uppliren  tt,  doch  der  Urtext  wie  die  Vulgata  weisen  auf  den  Plural  de»  Präteritum:  dtuipartrunt 
iniqui  legem  tuara. 

127.  topazion  ».  Cok.  V2. 

128.  righted  I  WM,  dirigebar.   wal  wlrked,  viam  toi<|i>am. 

180.  Schlrenc*  of  pl  speche,  dcclaratio  sermouum  tunmin,  ags.  birhttit  rorda  öinra.  Schiremt  erinnert 
al*  Ucbersettnng  de«  Wortes  dtelaratio  au  das  goth.  tkeireins,  iotitrtfn,  vgL  altn.  skira,  purum  rtddere;  clarunt, 
perspieuum  faecre,  illustrate.  Honst  tuiisslen  wir  an  den  allgemeinen  Begriff  der  Ixtulrrktil  denken,  wie  in:  Speche 
of  Laverd  clene  and  tckire  11,  7.    to  litcl,  parvult». 

131.  with-drogh  gaste,  attraxi  Hpiritum.  Ni.  wird  hier  daa  hebr.  nOJJttJN  ,  anbelavi,  neue,  panted,  um- 
«chrieben.  In  der  ags.  Interlinearvcrsion  steht  16-geUK  aätt,  uud  ähnlich  in  einer  Haudschrift  unserer  Ueberaelzung 
fo  droah  K. 

182.    of  Invalid  name  of  p«,  diligentlum  nomin  tnnm. 

138.  Right  Uli  steppe* . .  esM,  gre saus  roeo«  dirige  etc.  Das  expletive  tut  wird  Iiier  hinzugefügt,  ohne  das« 
■  hin  eine  gafällige  Beilehung  auf  den  Hau  *u  gehen  int;  wir  köunen  es  etwa  mit  after  etc.  grammatisch  verbinden. 
Vgl.  (Jod,  when  pou  gas  iu  night  of  pi  folk  et  07.  s.  Ilou  lang  saltou  pis  Be  wrath  over  berle  pi  bine  it?  79,  i. 
Wha  knawes  might  of  pi  wreth  f>'  8»,  11.  pat  noght ..  over  me  al  unrightwunease ,  non  domloetur  met 
omni»  injustitia,  neue,  let  not  any  iniquity  A«rc  dominion  vier  me.  Zu  der  alte.  Uebarwtiung  roüM«u  wir  da*  Sab 
»Unüvvcrb  suppliren. 

184-  craving  s  121.  me  bie  pon,  rotime  m*. 

185.    Un- light,  illumina,  ags.  onleühta»,  onlyhtan,  illumluare. 

136.  Ont-gang  of  watres  led  min  egheu  twa,  exitns  iquiram  transiemnt  (deduxerunt  Vulg.)  oculi  mei. 
Das  Prädikatevorb  fed  entaprlcbt  der  Leaart  deduxerunt.  Den  8inu  das  Urtextes  giebt  da*  neue,  ftrern  0/  water  1 
run  doten  mine  eye«. 

139.  To  Bknlke  me  made  pi  luve  on -an,  Ubescere  me  fecit  lelos  domus  tun  (lelus  tneus  Vulg.  dem 
hebr.  Texte  gemäss).  Unsere  Ueberseteung  folgt  keiner  dieser  beiden  Lesarten  genau.  Das  Verb  tkulke  verwandet 
der  Verfasser  öfter  für  das  lat  tabeterre:  1  sagh  wemmand,  and  tkulked  awai  (tabeteebam)  IM,  wo  wir  mit  H.  R, 
welche  tculked  bieten,  Jeu«  Le*art  statt  tkulded  berstollen.  I  tculked  over  ml  fa«  (super  tniniiro«  tuo*  tabeteebam) 
13S,  21.  pe  «aule  of  pam  . .  In  irel«  tculktd  it  pare  (tubeteebat)  10fi,  26.  To  tkullt  als  iraiti  pou  made  saulu  his 
(taheteere  fecistl  «icut  aranea  animsra  ejusi)  3*,  12.  I)lv  anderweitig  iu  der  älteren  und  neueren  Sprach*  oder 
diaU-ktUcb  dem  Vetb  tculk,  tkulk  zukommenden  Bedeutungen  (withdraw,  slink  awav.  lurk,  »t.»op  11.  dgl-  in.)  stimmen 
rn  dem  din.  tkvlke,  und  mögen  die  hier  dem  Worte  beiiulcgen.l«  Bedeutung  aus  winrr  bildlichen  Verwendung 
erklären.  Weiiig»lcns  geben  dl.-  Bedeutungen  de*  altn.  »kulka  ,  se  elevar«  ,  turner.- ,  ludH.rt<»  h»l»«re  .  keinen  Anhalt. 
Da»  vom  Verfaascr  dem  Texte  hinaugefügte  on -an,  o.nlinually .  forthwith,  tindon  wir  in  d-r  Ausgabe  der  Psalmen- 
über^-txung  theil»  mit  unmittelbarer  Vereinigung  heider  lichtandthclle,  theiU  mit  dem  Bindestrich  verknüpft,  tbeils 
iu  einander  gAstellt;  in  der  hier  vorkommenden  Kurni,  wie  7;  41,  11;  ii,  11  etc.  oil.r  omtne  geitehriebeu,  wie  28_ 
A;  30,  12;  .19,  9  etc.,  oder  on  on,  on  on,  vnon  i>,  12;  1S>,  S;  41,  6;  47,  :t;  4»,  .1-,  64,  2  etc.  faail,  inimlci,  eben-o  4.H, 
11  etc.,  auch  /rt«  41,  U,  fame  70,  10,  fane  37,  17.  Daneben  /«u»  16,  9;  13,  17,  4:  37,  20  etc.,  oder  /aet  C,  8,  11; 
7,  5;  s,  3  etc  und  fat  5,  9  etc.,  selbst  /au:  whilk  pat  me  hk-ghen  mi  Jaa  6S,  :.. 

140.  Fired  etc.,  Ignitunt  eloquium  tuum. 
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141  Yongc- like  am  I,  and  hated  for -pi; 
Pine  rightwisnes  noght  for-gete  I. 

142  pi  rightwisnes  in  ai  rightwisnes, 
And  pi  lagh  it  is  sothnes. 

143  Droving  and  angrom  fonden  me, 
And  mi  thoghte  es  bodes  of  pc. 

144 E vennes  witnesses  pine  in  ai; 

Understanding  gif  me,  and  live  I  mai. 


1451  cried  in  al  hert;  Laverd,  here  me; 
Pine  rightwisnesses  sal  I  seke  to  pe. 

146 1  cried  to  pe;  sauf  me  make  pou, 
Pat  1  yheme  pi  bodes  nou. 

F 

147 1  for -come  in  ripenes,  and  made  crie; 
In  pine  wordes  over -hoped  I. 

UsBifore  come  mine  eghen  at  pc  in  grikinge, 
Pat  I  think  pi  specie  over  all  thinge. 


149  Mi  Steven  here,  Laverd,  after  pi  merci; 
And  after  pi  domes  qwiken  me  for -pi. 

l50N?ghed  me  filiyhand  to  wickenes  ai, 
Fra  pi  lagh  soth  •  lie  fer  made  er  pai. 


Nere  ertou,  Laverd,  in  godenesse;  151 
And  alle  pine  waies  soth  -  fastnesse. 

In  biginning  of  pi  witnesses  knew  I  swa,  152 
For  in  ai  grounded  pou  pa. 

Se  mi  mekenes,  and  outake  me;  153 
For  I  for-gete  noght  lagh  of  pe. 

Derne  mi  dome,  and  mo  bie  pou;  154 
For  pi  speche  quicken  me  nou. 

Far  fra  sinful  hele  cs  ai,  165 
For  pi  rightwisnesses  noght  soght  pai. 

pine  mercies,  Laverd,  mani  be;  I5ß 
And  after  pi  dome  quiken  me. 

Fele  pat  filiyhen  me,  and  droven  me  swa;  167 
Fra  pi  witnesses  uoght  helded  I  for  pa. 

I  sagh  wemmand,  and  skulked  awai;  158 
For  pi  speches  noght  yhemed  pai. 

See,  for  pi  bodes,  Laverd,  luved  I;  159 
Pou  quikened  me  in  pi  merci. 

Biginning  of  pi  wordes  sothnesse,  160 
Iu  ai  alle  domes  of  pi  rightwisuesse. 


141.  Yonge-like  ABU  I  etc.,  adoleacentior  (adolescentulti*  «am  Vulg.)  «t  contempln», 
tpited,  das  hebr.  1';'!»  eutsprirht  sowohl  dem  engl,  inuttt,  ■)■  younger  und  tilt. 


I  am  ttnatt  and 


143.  Droving  ami  angrom  fonden  nie,  tribulatio  et  anguslia  inreneruat  mc.  Du  Substantiv  droting  kehrt 
Öfter  fur  tribulatio  wilder;  In  nedingea.  in  droryngt  9,  22.  Maul  droeinget  of  rightwise  33,  20.  pou  »et  drovingei 
in  our  bake  65.  11.  When  I  was  In  my  droting*  65,  M.  Hon  fei«  pou  «rhewed  me  drotynget  70,  20.  Es  gebort 
mm  Verb  drore,  trouble,  afflict:  Fele  pu..droten  roe  1  ST.  Fele  ■  folded  are  pal  pat  drottt  roe  3,  2.  Alle  ml  bane* 
drutrd  ar  pai  6,  3.  Wbl  to- drottt  pou  me  nun?  41,  12.  Alle  pat  drorti  tue  68,  21.  When  I  was  droved  cried  I 
119,  1.  Welihet  hia  lit  trohles  and  drottt  HaxroLE  1319,  vgl.  ag».  drüf,  lurbidus;  drifnytt ,  turbulentia,  a.  d.  W  b. 
angrom.  wofür  angrum  K.,  anger,  aorruw,  grievance,  dient  hier  zum  EraaU  de«  ags.  nearnni*  (nearouetta  Gr.). 
Dazu  gehört  eine  entsprechende  Verbal  form :  And  mi  goat  ongromtd  is  over  amert,  In  me  to-dreved  la  ml  hert  MS. 
Bool.  425,  fol.  89  in  Haixiw.  Diet,  p.  63.  Wmciix  Prot.  Diet.  p.  74  leitet  angrome,  grieve,  torment  vom  aga.  an  und 
gremjan  her.  Sollte  uicht  dem  aJtii.  ungr ,  »(rriiudo,  uoxa,  ein  ableitende»  m  zugefügt  aeln.  analog  dem  m  In  ag«. 
hearm,  ahd.  taramf   ml  thoghte  6"  etc.  mandata  autem  tua  raeditatio  mea  t*L 

145.  to  be.  f<>  it  H.  Die  gauze  Zelle  lautet:  Seke  tat  I  rlhtwiitntt  of  pe  K.  Vielleicht  ist  to  tt  die  richtig« 
Leaart  de«  expletiren  Versende*. 

147.  I  for -come  In  ripenes,  pra-veut  in  roaturitate,  ags.  Ic  for*  com  in  ripunge  (if  pe  on  ripe  f  ore  ■  com 
Gr.),  neoc.  /  pretexted  the  dauming  of  the  morning.  Der  Auadruck  in  maturitatt  «oll  dem  hebr.  *[TÜ}2  !•  t.  dllurulo 
entsprechen,   made  crle,  eUraari.   over -hoped  a.  43. 

14«.  Blfore  rome.  in  grikinge,  pnsveulunl  (pmveiierunl  Vulg.)  ocull  mei  ad  U-  dtluculu.  Cf.  Brely  in 
grikingt  45,  A.  pou  sroiped  griking  and  »turne  briitht  73,  16.  Iu  pe  grilling  euiue  tu  laiiu  pat  dai  77,  34.  tn  pe 
griking  rise  »al  I  IU7 .  3.  Statt  griking  »leht  auch  grygyng:  To  pe  grt/gynge  ol  pe  daye,  that  byrdes  gane  «jnge 
MoliTC  Arth.  2510,  wie  im  Vf.  77,  34  MS.  E.  griging  hat.  Eiue  audere  Form  bietet:  In  the  gratkyng  of  the  daye 
Aue.  .'413,  wo  wohl  graylyng  zu  letvn  ist.  (Jeber  den  Zuaammenhang  de«  Worte«  mit  aga.  grag,  grfg,  grig,  gian- 
cu«,  ».  d.  Wh. 

150.  Neghed  nie  flliyhand,  adpropiaverunt  (approptnuuaveruut  Vulg.)  persequen'es  me  «.84.  to  WlCkenCH. 
Die  Prosaübersctzung  hat  »Uli  de»en  inioui,  dorh  iniouiUiti  Vulg.  Hier  Ist  der  Dativ  auf  appropinquaterunt 
bezogen. 

158.  OHtake  me,  crip*  mc.  Die  Schreibuug  outnie  atatt  out  tale  ist  in  unterem  Texte  »ehr  gewöhnlich.  Cf. 
He  outake  pou  170;  16,  3;  3ü,  2;  33,  8;  36,  4  :  38,  42,  1;  49,  15,  :3:  53,  9;  if,  2,  3;  63,  2;  6s,  16,  1!>;  70,  4  etc. 
out -lake  dagegen:  6,  5;  17,  1»,  30  ,  44,  21  ,  21 ;  24,  17  ,  20  ;  3ü,  16;  'iJ ,  14  etc.  Ea  dient  zur  Ueberaelzung  tou 
tripert,  aga.  gentrjan,  eripere,  liberare,  »er rare. 

157.  Fele  sc.  ere. 

158.  wemmand.  ».  119.  Hkalked.  tkutded  C.  s.  139. 

169.  See,  for  pi  hode* . .  larrd  I,  Tide  quia  (queniam  Vulg.)  mandate  tun  dilext.  Die  hier  durch  for  über- 
•(Ute  Partikel  Ut  da»  hebr.  "O. 
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16t  Princes  filiyhed  me  seif- willi; 
Of  pi  wordes  dred  mi  hert  for  - 


162 1  sal  faine  over  fine  speches  mare, 
Als  wha  swa  fand  mikel  pat  reft  ware. 

l63Wicknes  to  hatreden  had  I  sothli, 
And  am  wlated-,  and  pi  lagh  iuved  I. 

164  Seven  sithe  in  dai  lof  saide  I  to  pe, 
Over  domes  of  pi  right  wisenesses  pat  be. 

165  Mikel  pais  to  pi  lagh  luvand, 
And  in  pam  es  na  schäme  in  land. 


1 66  I  abade  pi  hele,  Laverd,  al  dai; 
And  pine  bodes  hivod  I  ai. 

167  Mi  8aulc  yhemed  pi  witnesse; 

And  swith  mikel  luved  am,  mare  and  lesse. 

168  I  gatte  pi  bodes  and  witnesses  pine, 
For  in  pi  sight  al  waies  mine. 

169Negh  mi  bi-seking,  Laverd,  in  sight  of  pe; 


Bt  pi  8peche,  understanding  gif  me. 

In-ga  min  askinge  in  pi  sight  nou;  170 
After  pi  speche,  me  outake  pou. 

Rift  sal  mine  lippes  ympne,  dai  and  night,  171 
Pi  rightwisenesses  when  pou  has  me  taght. 

.Schewe  sal  mi  tung  pi  speche  pat  esse,  172 
For  alle  pine  bodes  evennesse. 

• 

Be  pi  hand  bat  it  sauve  me,  173 
For  pine  bodes  ches  I  to  se. 

I  yherne,  Laverd,  hele  pine;  174 
And  pi  lagh  es  thoght  mine. 

Mi  saule  sal  live,  and  love  pe;  175 
And  pi  domes  sal  helpe  me. 

I  dweled  als  it  ware  a  schepc,  176 
pat  for-worped  with-outen  kepe. 
Seke  pou,  Laverd,  pi  hine; 
For  I  forgete  noght  bodes  pine. 


selwiUi  lim,  3.  Ira  Ags.  kommt  s«7/- 
durch  wü/uUi  6«,  4. 


161-   self- Willi,  gratis,  neue,  without  •  cause.  Cf.  Over-wonnen  me 

vilUe,  obstinate,  libenter,  adverbial  vor.   Sonst  öbersetat  uum 

/onnldavit  ef.  120. 

168.  mare  steht  expletiv  ».  5.  mikel  pat  reft  ware,  »polt« 
168.  to  hatreden  had  I  a.  113.  am  wlated,  •bominata*  sua.  Da*  Verb  eetau, 

dea  lateinischen  Deponens  a.  39.   Cf.  Hcd  slaers  and  swykcl  Laverd  vtate  sal  (abhominubitur  Dominus)  5,  7.  Da* 

Vert  1st  bier  transitiv,  et  steht  sonst  auch  lntransilv  (be  disgusted  at,  feel  disgust  for)  Over-  falle  maketh  vtatie  O. 

a.  N.  854.  p«  worcher  of  bis  worlds  wlate»  per-wyth  Mukus  AIM.  P.  B-  1501.  Auch  erscheint  es  unpereöntiek 

gebraucht:  With  her  vn-worpelych  werk  me  telatez  with- Inn«  m.  90S,  ag».  wtStjnn,  vla-tjan,  nauseare,  fastldlre.  ad- 

verearl;  im*  tlätatf,  me  tajdet. 

164.  Over  domes  etc.,  super  Judiela  etc^  nene.  heraus«  of  thy  righteous  Judgement*. 

165.  pais,  pax,  so  auch  37,  4;  54,  19;  7S,  3;  doch  auch  pee*  4,  9;  2«.  11;  33,  15;  71,  7:  72.  3  und  pea,  17,  3. 

167.  loved  am,  dllexlt  «a.  Die  Hronominalforrn  am  erscheint  lu  unserem  Texte  bauAg  neben  pam,  wo  die 
anderen  Handschriften  mehrfach  dies«  letstere  Forin  haben,  obwohl  aie  auch  auwellen  am  bieten,  wo  unser  Text 
pam  aufweiset:  With  am  wone  1,  6.  To-dreve  am  sal  he  2,  5.  8et  am  hindward  aaltou  SO,  13.  Ybclde  til  am  37, 
4.  pou  salt  am  hide  30,  21.  pou  aalt  for-hll  am  ib.  Laverd  herd  am  33,  18.  Laverd  losed  am  33,  20  He  eal 
leae  am  out  of  wa  And  fra  sinful  outako  am  36,  40.  pou . .  out-draf  am  43,  3.  In  raiddes  of  am  54,  16  und  so  58, 
12;  67,  28;  77,  14  etc.   Leber  dlei*  Pronominalform  *.  d.  B'o. 

168.  I  gatte  etc,  aervavl  mandate  lua.  Statt  gatte  hat  get  U.  doch  y**m<d  K.,  was  hier  dem  Sprachgebrauche 
de«  Usbersetisrs  angemessener  eracheinen  könnte,  indem  er  das  dem  aga.  KeaUtan  entsprechende  euelodire  wenigstens 
regelmässig  durch  yheme  wiedergiebt.  Doch  hat  gatu  vom  ahn.  gata ,  cutare,  tibservare,  custodlre ,  afries.  nöta, 
geta,  ags.  geätan,  gatan,  concederc,  hier  elten  so  wohl  seine  8telle. 

169.  Negh  ml  bi-aeking,  adproplet  oratio  mea  (»ppropioquet  deprecatio  mea  Vutg.).  Mit  der  letzteren  Us- 
art  stimmt  unser  Text. 

171.  Rift  »al  mine  lippes  ympue,  erurtabunt  labia  mea  hymn-im,  ags.  Roceta«  veolre  mine  ymen  (Nu 
mine  valeras  pe  vordum  helcettaf  ymnae  eine  Gr.).  Den  ags.  Znitwörtern  roccettan  und  beteettan,  enicUrv,  entspricht 
gewöhnlich  boi  unserem  l'ebersetxer  das  noch  dialektisch  in  derselben  Bedeutung  übliche  ri/t,  belch.  Cf.  Dal  to  dai 
word*  ri/te*  right  19,  3.  Mi  herl  rifled  gode  wordc  to  bring  4(,  2.  Mlnde  of  roigbthed  of  pi  softness*  Sal  pai  ri/t 
144,  7;  vgl.  Nor  spat  he  fire  or  brimstone  rifted  Kahsjh  Three  Bonnete.  Die  Abwerfung  des  A  in  ympne  hat  schon 
in  den  ags-  Formen  ymen,  yrnn  statt,  obwohl  auch  noch  hymen  vorkommt.  Die  Linschiehung  des  p  swiseben  m  und 
n,  welche  viele  Analogien  bat,  kehrt  bei  unserem  Verfasser  wieder:  »otb-lik  ympne  sal  bai  tai  61,  14.  In  ympnet 
to  him  scbrlre  yhe  99,  4.    Ympne  sing  yhe  136,  3. 

172.  evenneMe  sc.  ere  s.  4a 

178.    Be  PI  hand  etc  fiat  manu*  tua  ut  aal  v  um  me  facial 

176.  I  dweled,  erravl  s.  HO.  for-worped,  perierat  (periit  Vulg.)  s.  92.  with -outen  kepe  Dieae  in 
dem  lateinischen  wie  im  hebr.  Texte  fehlenden  Worte  fügt  der  Ucberselxer  hinzu. 
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METRICAL  HOMILIES. 

Unter  dem  Titel :  English  Metrical  Homilies  from  Manuscripts  of  the  fourteenth  century, 
icith  an  Introduction  and  Notes,  by  John  Small  Edinburgh  1862,  veröffentlichte  der  genannte 
Herausgeber  eine  Sammlung  metrischer  Homilieu  oder  Paraphrasen  kirchlicher  EvangcUen- 
Perikopeu,  welche  dem  nördlichen  England  ihren  Ursprung  verdanken.  Die  Ausgabe  enthält 
nur  eineu  Theil  der  in  den  Handschriftensammlungen  der  Universitäten  Oxford  und  Cambridge, 
des  britischen  Museuros  und  der  Lambeth-Bibliothek  zu  London  aufbewahrten  vollständigen 
Homiliensammlung,  nämlich  dreizehn  Uomilien,  welche  vom  ersten  Adventsonutage  bis  zum  Tage 
der  Reinigung  Mariä  reichen,  nebst  dem  vorausschickten  I*roloyus.  Sie  sind  von  Small  nach 
einer  alten  Handschrift,  welche  in  Edinburgh  bewahrt  wird  (in  the  Library  of  the  Royal  College 
of  Pfiysieians)  herausgegeben;  die  mehrfachen  Lücken,  welche  diese  Handschrift  enthielt,  sind 
aus  zwei  anderen  (Cambridge  MS.  Gy  V.  31  und  Ashmdtean  MS.  Oxford  Nr.  42)  ergänzt 
worden. 

Von  diesen  Predigten  mag  es  dahin  gestellt  sein,  ob  sie  wirklich  zum  Vorlesen  beim  Gottes- 
dienste l>estimint  waren  oder  nicht,  obwohl  die  Bemerkung  in  der  Hoinilie  für  den  zweiten  Advent- 
sonntag, nach  der  Anführung  lateinischer  Verse  über  die  Zeichen  des  jüngsten  Gerichtes:  hti 
versus  omittantur  a  lectore  quundo  legit  Aiußicum  coram  lauci*  auf  einen  kirchlichen  Vortrag 
schliefen  lassen;  gewiss  ist,  dass  sie  in  populärer  Sprache  fur  das  Volk  verfasst  worden  sind, 
und  dass  besonders  diejenigen  dabei  berücksichtigt  werden,  welche  des  lateinischen  und  des 
Französischen  nicht  mächtig  sind.  So  heisst  es  im  Prologus:  Bot  al  men  tan  noht,  iuris  [I  wis 
Sm.]  understand  Latin  ana  Frankis,  Forthi  me  think  almons  it  inte,  To  wirke  sum  god  thing 
on  Inglisse  p.  4.  Jede  dieser  Predigten  schliesst  mit  einer  biblischen  oder  Heiligengeschichto 
welche  als  eine  erbauliche  und  unterhaltende  Exemplification  beigegeben  wird. 

_  In  dem  Kataloge  der  Handschriften  der  Universität  Cambridge  wird,  wie  Small  Introd.  III. 
anführt,  bei  Gelegenheit  der  Beschreibung  des  mit  Dd  I.  1  bezeichneten  Bandes,  welcher  wahr- 
scheinlich die  älteste  Handschrift  unserer  Honiiliensammlung  in  England  enthält,  der  Ursprung 
derselben  in  die  Zeit  nach  1345  verlegt.  Anspielungen,  welche  man  in  diesem  Bande  auf  Per- 
sonen und  Thatsacben  zu  finden  meinte,  haben  zu  dieser  Annahme  geführt,  wie  eben  diese 
auch  die  Ansicht  begründen  sollten,  dass  der  Verfasser  dieser  Homilieu  der  berühmte  Richard 
Rolle  de  Hampole  war,  welcher  1349  starb.  Small  wendet  dagegen  ein,  dass  die  Edinburgher 
Uandschrift  viel  älter  als  die  bezeichnete  Cambridger  und  die  übrigen  in  England  vorhandenen 
Handschriften  zu  sein  scheint,  und  das  Original  vor  der  Blüthezeit  Hampole's  verfasst  sein 
müsse.  Da  zugleich  die  vorhandenen  Handschriften  sowohl  an  Ausdehnung  als  hinsichtlich  der 
Reihenfolge  der  Predigten  von  einander  abweichen,  so  begründet  Small  darauf  die  Meinung, 
dass  die  Sammlung  Werke  verschiedener  mönchischer  Dichter  enthalte. 

Wir  können  unsererseits  hinzufügen,  dass  die  Sprache,  obwohl  demselben  Dialekte  wie  die 
des  Hampole  angehörig,  sowie  sie  in  seinem  IVicke  of  Conscience  vorliegt,  gleichwohl  so  wesent- 
liche Verschiedenheiten  hinsichtlich  des  Wortvorrathes  und  der  Ausdrueksweise  darbietet,  dass 
unsere  Homilieu  und  das  Werk  Hampole's  unmöglich  von  einem  und  demselben  Verfasser  her- 
rühren können.  Hampole  erstrebte  die  gleiche  Popularität  und  sagt  von  seinem  genannten 
Werke  in  ähnlicher  Weise:  pis  büke  es  on  Ynglese  draicen,  of  sere  mater*,  pat  er  unknawen, 
TU  laude  men  pat  er  unkunnand,  pat  can  na  latyn  understand  llampolt  336.  Gleichwohl  ist 
der  romanische  Bestandtheil  bei  ihm  weit  umfangreicher,  und  manche  Lieblingswörter,  welche 
in  dem  einen  oder  anderen  Werke  vorkommen,  fehlen  je  einem  derselben,  abgesehen  davon,  dass 
die  Orthographie  mehrfach  abweicht.  Entscheidend  ist  aber  der  Umstand,  dass  die  so  häufig 
in  den  Uomilien  wiederkehrenden  Zeitwörter  ger  (do)  und  birs,  bird  (behoves,  behoved),  so  wio 
die  Formen  igain,  igaines,  imang  in  Hampole's  Werke  überall  nicht  vorkommen,  worin  man 
selbst  eine  dialektische  Schattirung  erkennen  mag. 

Aus  dem  für  dio  nähere  Eenntniss  der  nordenglischen  Mundarten  wichtigen  und  seiner  Zeit, 
wie  die  zahlreichen  Abschriften  vermuthen  lassen,  vielgelescnen  Werke  theilen  wir  zwei  Uomi- 
lien mit,  von  denen  dio  erstcre  denselben  Text  behandelt,  den  Orrn  in  seiner  drei  und  zwan- 
zigsten Homilie  V.  14000 — 15537  ausführlich  erörtert:  die  andere  hat  den  Text  /.um  Gegen- 
stande, welchen  nach  Orm's  eigener  Angabe  die  zwei  und  dreissjgste  seiner  Uomilien  hatle, 
die  aber  nicht  erhalten  ist.  Die  erstgenannte  Homilie  Orm's  hat  jedoch  mit  der  unseren  weuig 
gemein,  es  sei  denn  etwa  die  Erwähnung,  dass  Christus  nicht  gegen  das  Institut  der  Ehe  ge- 
wesen sei. 

Die  von  am  n»ch  Ssiali,  in  «einen  Noten  raitgetheMten  und  mit  V.  MS.  bcietebnoton  Lesarten  Rchöreo  dem 
C*msru>gs  US.  Off  V.  31  an. 
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I. 

Dominica  prima  post  Octavam  Epi- 
phanie  secundum  Johannem. 

Nuptie  facte  sunt  In  Cana  Galilee,  et  «rat  mator 
Jheeu  ibi.  Uwani*  est  Jbesus  ct  disci  pull  eiun  ad 
miptias.  Et  debcicnte  ulnu  (licit  mater  Jhesu 
11  in  um  non  babenc    et  cetera. 

Small  p.  119. 

Sain  Jon  telles  ns  a  talle 

In  our  godspel,  of  a  bridale 

That  was  maked  in  a  eyte, 

That  hiht  Cana  Galile. 
5  And  our  Lcfdi  Man  was  thare, 

And  Crist  wit  Iiis  decipeles  yare 

War  thider  cald,  and  als  thai  seet, 

Wine  wanted  thar  thai  ete. 

And  Man  til  Crist  mad  her  mane, 
10  And  said,  sun,  win  haf  thai  nane. 

And  Crist  ansuerd  and  said  thanne, 

Quat  es  til  me  and  the,  woramane. 

Als  qua  sai,  qui  askes  thou  roe 
p.iso.  Mirakel,  that  I  toe  noht  of  the. 
15  Of  the  toe  I  noht  bot  manhed, 

That  mai  scheu  na  mirakel  in  dede, 

For  yef  I  sal  help  in  this  nede, 

Itt  bihoues  com  of  mi  goddhede, 

And  noht  of  brukel  blod  and  banc, 


That  I  toe  of  the,  wommane.  80 

Wit  •  riht  •  dett  mai  thou  noht  ask  me, 

Bot  manhed  that  I  toe  of  the. 

Mi  tira,  he  said,  com  noht  yete, 

Als  qua  sai,  bale  sal  I  bete 

Wit  mirakel,  that  I  sal  schaw,  25 

And  mikel  folc  fra  vantrauth  draw. 

Bot  min  dedes  noht  forthi 

Bes  noht  schewed  sa  hastili, 

Quen  tim  cumes  mi  miht  to  schaw, 

Than  sal  thou,  and  ma  men  it  knaw.  30 

And  seruanz  war  at  this  bridale, 

That  birled  win  in  cupp  and  schal, 

And  Mary  bad  that  thai  suld  do 

Ai  that  Jesus  said  thaiin  to. 

Sex  feteles  of  stan  war  thar  stan'd'and,  36 

Als  than  was  cumand  in  the  land, 

And  Crist  bad  thaim  thir  feteles  fille 

Wit  water,  and  thai  did  son  his  wille, 

And  filled  thaim  of  water  ilkan, 

And  Jesus  Misced  thaim  on  an,  40 

And  bad  thaiin  dib  thair  cuppes  alle,  p.m. 

And  ber  tille  bern  best  in  halle. 

Thai  did  Crist  comandement, 

And  bar  the  wine  riht  thar  he  ment. 

This  wine  tasted  that  bern  balde,  45 

And  til  him  the  bridgom  he  cald, 

And  said,  ile  man  that  makes  feste, 

Gifes  first  forthe  the  win  strangest, 

And  sithen  quen  men  dronken  ere, 

Than  birlcs  he  thaim  wit  waikere;  60 


I.  1.  Sain  John.  Et.  J  ok.  c  8.  6.  deripelefl,  disciples,  cf.  56  nnd  Mktk.  Hon.  p.  145,  deeipelit  p.  134, 
dtciptlt  p.  34,  deeipilt  n.  9-  mane,  nioao,  cf.  He  made  tu  hym  by»  mane  RlL.  Ant.  L  60.  13.  Ala  qua 
■at,  fr.  eommo  qui  dirait.  Diese  Formel  ist  Id  unseren  HonUllen  sehr  gewöhnlich,  cf.  34  nnd  Unit.  Ho«,  p.  17,  22, 
35,  36.  37,  41,  43,  43,  SO.  13»  etc.  1«.  «eben,  tekau,  tckeut,  tckaw,  shew,  show,  stehen  neben  einander:  «»«» 
63,  tckewet  65.  tckewed  28,  54,  II.  40.  tckaw  25,  29.  II.  13,  66  tckaued  IL  51  nod  häufig  in  anderen  Homilien. 
19.  brukel-  brufetl  C  118.  Unkel,  weak,  frail,  sonst  brokel:  Fleys  ea  brokel  als  was,  and  neys  Mktr.  noM.  p.  154. 
Of  brokel*  kende  bis  that  be  deithe  Siioum.  p.  3,  ag*.  broctic.  mger.  21-  riht  schieben  wir  ein,  da  eine  Verbin- 
dung von'  teil  dett,  with  debt,  unangemessen  scheint,  auch  der  Vers  die  Einfügung  einer  Sylbe  gestattet;  dett  ist 
dann  das  Objekt  ton  atk.  Cf.  He  i|uayui  he  mar  forgafe  Wit  rikt  mar  lofe  sudd  til  bim  bate  Mbtb.  Hon.  p.  18. 
24-  bale  sal  1  bete,  misery  shall  I  amend,  heal.  Der  Aasdruck  1st  auch  sunst  geläufig:  Man  shells  falle  tille 
his  feete,  For  cause  he  can  bale*  bete  Town.  Ux*T.  p.  49,  «.  IL  7*.  26.  vantrauth  =  ttantroutk  II.  53,  un- 
belief. 88.  Be*  kommt  im  nortburabriscben  Dialekte  sonst  neben  es  als  dritte  Person  der  Einzahl  vor,  wie  häufig 
in  unseren  Homilien:  Sa  bet  be  breio  Mm  a.  Hon.  p.  2f*.  Tbar  forgifnes  6es  riht  nobt  p.  33.  He  bet  ful  redi  p.  52. 
It  bet  felaw  with  the  fend  p.  59,  auch  vor  mehreren  Üubetantit en  mit  Rücksicht  auf  daa  erste:  Thar  bet  joy  and 
endlss  gamen  p.  20.  Over  al  this  werld  bet  redoes,  Wandreth ,  and  uglines  p.  21.  Hiet  steht  es  in  der  Mehrsabi, 
wo  sonst  et  neben  er  auaritt:  AI  thi  sinne*  forgiuen  et  p.  19,  cf.  101.  39-  birled,  poured,  ff.  50,  158,  159,  sga. 
byreljan,  byrljan,  altn.  byrla,  propinare.  schal,  goblet,  altn.  tköi,  patera,  pbiala.  85.  Sex  fetelei.  fex  »fem« 
polet  C.  MS  feleltt,  vessels,  cf.  37.  pe»  haffdenn  sex*  fetlett  p»r..8e.xe  aUneue  Jetiett  Orn  //.  U0J6.  Bei  Ohm 
lautet  auch  der  Singular  fetlett:  pe  (irrste  feUett  14450.  paU  operr  fetlett  11524,  wie  in  Qtx.  *.  Exot-.:  «st  arche 
was  a  fetelet  good  561.  A  fetelet  wifl  water  Aid  1225,  dem  ags.  fätelt,  «accus,  pera,  gemäss,  dessen  Bedeutung  spä- 
ter erweitert  wird.  In  unseren  Homilien  troffen  wir  den  Singular  feiet,  (etil:  Leu  me  «um  feiet  tharto  p.  140.  r'etil 
wil  I  nan  len  the  lt-,  wo  es  sich  um  einen  Sack  sum  Getreide  bandelt.  Man  kann  su  fetel  die  Form  biriel*  neben 
birielt  etc.,  ag»-  byrigelt  vergleichen  ».  Ohm.  a.  Exon.  248s.  standand.  ttanand  Shalu  36.  CDmand,  coftomt 
V.  MS.  Cumand  konote  das  Partie  Prisens  von  eumen  sein  und  dem  neue,  becoming  entsprechen;  doch  ist  es  wohl 
eher  das  atr.  comment,  commandement,  ordre.  88.  son,  soon.  40.  on  an,  anon,  cf.  140.  41-  dib,  dip, 
age.  dyppan,  immergere.  42.  ber  tille  bern  best  etc.  Cf.  Berepp  itt  Till  ballderrmann  onn  bnfedd  Ob*  JJ. 
14044,  ags.  Berafi  bare  dryhte  ealdre  Jou.  2,  8,  north.  Brenges  [wem  ealdormen  la.  bern,  man,  koight,  cf.  Thal  bern 
balde  45.  Herode*  mad  a  fest,  and  raid  Princes  thar  to  and  bernet  bald  Mktk.  How.  p.  3%  Corlneus  abuten  bi- 
beold,  for  the  beam  was  abolien  I.AJ.  I.  67,  ags.  beorn,  vir,  pugiL  44.  meat,  said,  told,  signified.  Cf.  Wei  )e 
bit  maien  imnneu  bat  ich  wnUe  mermen  La».  II.  259.  Crist  bam  wit  his  frendes  went  Til  Nasaret,  quarof  I  ment 
Mm.  How.  p.  109.  50-  birlea  be  s.  32.  Das  Verb  wird  bier  ia  erweiterter  Bedeutung  wie  neue,  treat  mit  teitk 
koaatruirt.     wit  waikaM,  with  weaker,  worn.  CI  Ha  that  bau  Id  mast  mint,  Feld  the  teoiktr  king  in  fiht  Mit», 
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For'thi*  think  me  ferli  that  thou 
Held  ai  thi  best  win  til  non. 
This  was  the  first  mihti  dede, 
Quar  wit  Crist  schewed  his  godhed. 

55  And  euer  fra  that  ilke  time, 
His  decipeles  troued  in  bime. 
This  es  the  strenthe  of  our  godspelle, 
Als  roan  on  Inglis  tong  mai  telle. 
On  this  godspel  spekis  sain  Bede, 

60  And  lofes  Cnstes  mihti  dede; 
And  cf  Crist  paied  no  ware 
Of  matirmoyne,  hafed  he  noht  thar 
Cumen  to  schew  thar  his  goddhedo, 
For  god  lif  mai  spoused  men  lede. 

65  This  spousing  gasteli  schcwes  us, 
That  halt  Wire,  was  til  Jesus 
p.m.  Spoused  als  wif  in  our  Lcfdi  bodi, 
Of  quaim  Crist  toe  fleys  us  to  bL 
For  manne»  sawel  ess  Cristes  spouse 

70  That  he  sal  bring  til  heuin  his  house. 
For  berof  spac  God  til  Adame, 


Quen  he  him  made  of  erthe  and  lam. 
And  said,  fader  and  mod  er  sal  man 

And  til  his  spoused  wif  him  tac. 

Sua  did  Crist  that  this  werld  forsoc, 

And  til  manne«  sawel  him  toe. 

He  left  Josep  and  Mari  bathe, 

And  deyed  to  les  our  sawel  of  scathe. 

Than  bird  our  sawel  lef  other  thing, 

And  luf  Crist  hir  spous  and  hir  king. 

Uir  aid-fader  bird  hir  lefe, 

And  on  hir  lemman  clep  and  wefe. 

Uir  aid-fader  cal  1  Adam, 

That  broht  hir  into  balfu)  blam. 

Hir  bird  lef,  yef  seho  war  wis, 

Dedes  that  reft  us  paradis. 

Als  prid  and  unbowsomnes 

And  couaitis  that  als  ill  es. 

Thir  thre  reft  Adam  paradis, 

Als  sais  sain  Grcgori  the  wis, 

Als  nethir  mar  man  find  mai 

In  Lenten  on  the  first  mindai: 


75 


80 


90 


Hon.  p.  61.  Seho  was  als  wommane  vaiki  p.  83.  Mak  bym  In  fill  teapk  «tat«  lUsroLK  693.  Beke  I  iu  and  in  ful 
tros**  state  6157,  aga.  toe,  fleillls,  debllte,  rill»,  altn.  eefar,  Innrrons,  mollis.  SI.  Forth  I.  For  Small  think  me  ferli, 
it  teems  to  me  a  «rang*  thing,  a  wonder.  Cf.  Htom  puhtt  raochel  ftrlieh  of  al  theon  folke  La|.  I.  «9.  Uir  thokt  thar  of 
grct  frrlyt  Mir«.  Hov.  p.  16!.  Gewöhnlich  gebraucht  unser  Verfasser,  wie  es  scheint,  dt*  persönliche  Zeit- 
wort in  dieser  Ihm  gelinfigen  Auadrucksweise :  Her  mal  aavm  man  thine  ferly  etc  p.  45.  Hath  Jottpk  and  klar» 
Thoght  of  .Thesu  yrtt  ftrfy  For  ferlyes  herd  thai  of  hyro  tall  p.  74.  AUt  folk..  Toht  ftrli  of  thia  king**  tbre  p.  95. 
Erin,  knihtti...  Toht  of  thair  bUrhop  grtt  ftrli  p.  »7.  Imang  maisteres..  That  thokt  /er lit  of  tristes  taw  p.  10». 
Witt  mtn . .  Of  his  wisdom  lAol  grtt  ftrlft  p.  10!».  Al  hit  ftlattf  thokt  ferli  p.  135.  Tristram  knew*  hira  no  thing, 
And  /erly  Rokand  thought  Tai«™.  I.  59.  Daa  Aga.  Adjektiv  farlic  subita*,  ist  als  Neutron.  subatantlvirt.  Der  Ab- 
fall  des  Flexionsboebstabens  t  in  rAntA  Ist  bei  dleaera  Zeitworte  sehr  gewöhnlich.  61-  52.   thon  Helt^,  then 

hast  kopt  Jons  2,  10,  ag».  p%  gthtoUt  pit  göde  vtn  M  pys  id.  56.  troued  in  hin«,  believed  in  Mm.  57.  Tbl» 
es  the  Strenthe  etc.  Diese  Formel,  worin  »trmtht ,  strength,  aga.  ttrengt,  ttrtnotn,  vis,  robur,  virtus,  von  «lern 
Ktm  and  *ot$tnttirken  QtkatU  des  Evangeliums  gebraucht  ist,  kehrt  in  den  metrischen  Homlllen  hfiufig,  tarn  Theil 
mit  geringer  Veränderung,  wieder:  This  es  the  strenthe  of  our  godapel ,  AI*  man  wit  Ingiia  tang  may  tel  p.  99,  cf. 
p.  109,  135,  146.  This  ea  the  ttrtntkt  of  our  godapel.  That  man  wit  Boglis  tong  mal  telle  p.  11.  Neben  dar  Form 
ttrentht,  welche  auch  aooat,  besondere  in  nördlichen  Mondarten,  häufig  ist,  kommt  auch  ttrtnktth  vor:  This  es  Ibe 
ttrtnktth  of  onr  godapelle,  AI*  man  wit  Bngiis  rung  kan  talle  p.  49.  Vgl.  Halm«'.  Diet.  v.  itrenkith.  90.  lofes, 
praises,  im  Unterschiede  von  196,  wo  lo/tt  gleich  neue,  love*  steht,  cf.  And  wel  bird  ever  ilk  man  Löf  Clod  after 
that  be  kao,  Lered  men  wit  rib t wis  tare.  And  laoed  folk  wit  rihtwia  fare  etc.  lfa-nt.  Ho*,  p.  2.  pe  creatonrs  pat  er 
dorn, ..er  baghtom  To  to/  hym..On  fair  maner  Hampole  49  *q.  £o*e*  him  in  rroatb  and  timpane,  Loot*  him  in 
string**  and  organe  Fa.  ISO,  4,  aga.  lo/Jtm,  laudare,  Celebrex*.  81.  ef,  if,  cf.  99,  111,  115,  151 ;  II.  79  -steht  neben 
ytf  SA,  125;  II.  37,  87.  61.  68.  paled  no  ware  or  mntirmoyne,  were  not  pleaaed  with  matrimony,  cf.  That 
al  »cor  pavtd  of  hir  ploy  Mats.  Ho*,  p.  S!».  Thi  vaysgo  mai  noht  pai  me  p.  54.  This  pilgrim  wend  to  pai  aaln 
Jam  in.  a.  V.  156.  Sonst  steht  pai  haofig  mit  well  oder  lif,  Ittel:  Pol  trel  paid  was  this  knight  p.  ISh.  Pol  iUt  put/ed 
was  the  king  p.  40.  The  fend  for  thia  dom  was  aerie,  And  itU  payed  that  onr  l<euedye  Hauld  reft  htm . .  That  man 
p.  57.  The  lawed  fole  waa  hut  payed  p.  67.  68.  fleys,  flesh,  cf.  103.  to  bl,  to  boy,  redeem.  7J.  fan, 
loam,  ags.  l&m,  argilla,  lutom.    Of  trth  and  lam  thou  made  manne  Mars.  How.  p.  1.  78.   to  lea,  to  release, 

redeem,  ag*.  titan,  solvere,  redlmere.  scathe,  harm.  79,  bird,  ought.  Wel  bird  ever  ilk  man  I  .of  God  after 
that  be  kan  Unit.  Hon.  p.  9.  On  the  bird  be  his  mast  thought  is.  That  bird  tnak  sinful  man  ful  fain  p.  16,  cf. 
p.  17,  24,  99,  50,  109,  110,  158.  Ks  ist  daa  Präteritum  dea  unpersönlichen  birg,  birth,  «c».  gtbyrtd,  oportet,  daeet. 
Wel  bir*  as  blia  the  p.  84,  cf.  Osat  Dtd.21.  Auffallend  Ut  der  persönliche  Oebranch  des  Zeitwortes  in:  Forth i  bird 
wt  In  bis  cuming  Welcum  him  als  worthi  king  Mits.  Hox.  p.  19.  lef,  leave,  ef.  »5,  le/e  81,  107.  81.  ald- 
fniler  verbinden  wir  hier  nnd  S3  durch  den  Hindestrich  als  snsammengeaetates  Hauptwort,  ag*.  atd/äder,  avus, 
patriarcha.  83.   ckp  and  wefe.   Cf.  And  oo  hir  lemman  eltp  and  tttft  KW.    Wtft  hat  die  Bedentang  von 

tau  at,  admirt,  bt  fond  of,  und  entspricht  dem  aga.  tdfjan,  fluetuare,  obetupescere,  wlrarl,  welche*  wir  auch  mit 
on  konstruirt  finden:  DuguS  tdfadt  on  petrt  fatmnan  tlitt  Jci.iama  169  Or.  89.  Thir  thre,  tbeae  thre«.  Die 
Pluralform  thir,  welche  dem  nördlichen  Dialekte  eigen  1st,  kehrt  hier  häufig  wieder:  Thir  wordea  Mars.  Hom.  p.  9. 
Thir  fair  wimtnen  p.  15.  Thir  bernea  p.  93.  Quether  of  thir  tua  p.  1".  TAir  bernet  p.  93.  Of  thir  were  is.  Thir 
du  men  is.  TAir  takeninge*  p.  24.  Bitwix  thir  tua  p.  36.  Thir  thre  tales  p.  73.  Wit  (Air  thre  p.  118  etc.  ftir 
clerke*  Hawpolb  1931.  ptr  gret  mysdoer*  4151.  pir  tna  cite*  AsnnttsT  ed.  Mossta  118.  FAIr  tlthlnge*  Lasciiot 
9734,  9750  etc  Andere  Beispiele  a.  Hamfols  433.  Dle»e  Pluralform  geht  nicht  an*  dem  ag*.  ft  I,  ptot,  pit,  pi.  pdl, 
sondern  an*  dem  altn.  $ä,  *ü,  pat,  pi.  ptir ,  parr ,  pan ,  hervor.  In  der  PlalmenuherseUnng  herrscht  ale  nicht. 
91.  nethir  mar  «lg.  ntthtr  more.  Dar  Verfasser  weiset  nach  srrilar  irMes  auf  ein«  in  unserer  Sammlung  nicht 
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p.l2*.  Thar  mat  man  Adam  dedes  find, 
That  flemid  him,  and  al  his  kind. 
95  Hir  steffader  cal  I  the  Fend, 
For  igain  hir  es  he  unhende; 
For  bathe  niht  and  dai  he  fandes 
For  to  bring  hir  in  til  his  bandes. 
And  ef  our  sawel  forsac  him, 

100  That  es  again  hir  fell  and  grim, 
Hir  bihoues  forsac  alsua 
Hir  stepmoder  that  dos  hir  wa. 
Hir  stepmoder  eB  fleys  liking, 
That  tit  hir  stepfader  nil  hir  bring. 

105  This  fader  and  this  moder  bathe, 
Er  ay  about  to  do  hir  scbathe. 
Fort  hi  es  god  that  scho  thaim  lefe, 
And  on  hir  lemman  clep  and  wefc, 
And  sai,  Jesus,  mi  fa  I  fle, 

110  And  til  the,  lemman,  tac  I  me. 
And  ef  scho  gern  opon  him  crye, 
And  luf  hir  lemman  inwardelye, 
Hir  hifli  lat  es  win  gastlye, 
That  Jesus  drinkes  ful  gladlye. 

115  Bot  ef  scho  gif  of  him  na  tale, 
Than  w  antes  wine  at  hir  bridale, 
For  al  hir  lof  and  hir  suetnes, 
In  gasteli  water  turned  es, 

p.m.That  es  at  sai,  til  werldes  play, 

120  That  als  water  wites  awai. 

Bot  Crist  wit  graz  cumes  her  ine, 


And  turnes  this  water  till  wine. 

For  into  wine  Crist  water  turnes, 

Quen  sinful  man  for  sin  murnes. 

For  yef  he  haf  hop  of  roerci, 

And  lofes  Jesus  inwardlye, 

Ic  hop  that  his  luf  and  his  swetnes 

God  pasteli  vin  in  bor  cald  es. 

This  turning  was  bitakend  thar, 

Thar  Crist  turned,  als  I  said  are, 

Water  into  win  wit  his  miht, 

For  water  bisenes  sin  and  pliht. 

That  was  wel  sen  qucn  sain  Thomas 

Of  Canterburi  born  was; 

His  moder  dremid  that  scho  sawe, 

Quen  sain  Thomas  was  in  hir  maw, 

Al  the  mikel  water  of  Temis 

Rin  in  the  bosem  of  hir  kemes: 

Sho  tald  hir  drem  til  a  god  man, 

And  he  undid  it  sone  on  an, 

And  said,  a  child  es  the  witin, 

In  quaim  many  il  man  sal  sin, 

For  baret  sal  he  thol  and  wa 

Of  siuful  caitifes  and  thra: 

This  water  flowed  gastili, 

Wit  eft  and  nythe  and  felonny, 

Quen  sain  Thomas  schedd  his  blod, 

For  his  luf  that  boht  him  on  the  rod. 

Ye  se  hou  sin  and  wikkenes 

Bi  water  gasteli  bisend  es; 


125 


130 


135 


140 


p.m. 

U5 


160 


vorhanden«  Predigt  94.  fluni  Id,  banished,  expelled.  95.  steaTader  =  tttp/adtr  104,  cf.  tttpmodtr  109, 
103,  ag«.  tteöp/üdtr,  vltrleus,  tttopmUdtr ,  noverra.   DI«  Assimilation  von  pf  in  /  lot  »onst  nfeht  eben  geläufig. 

96.  ffcain  hir.  Die  Form  igain,  igaintt  neben  again,  cf.  100,  int  »I*  Präposition  nnd  Adverb  In  unteren  Homlllen 
hsufig:  Igain  sin  (ran  Mho  stint  Mut«.  Hon.  p.  15.  Igain  thaim  sal  he  be  sa  brein  p.  SO.  Igain  him  may  we  noht 
call«  m.  Klnric  aal  rohljr  rise  Igain  kinrie  p.  23.  Sain  Jon  igain  bathe  *tode  p.  SC.  Yef  thai  do  misae  igain  us 
p.  103.  Than  Mile  thair  wlke  dedos  alle,  Sund  and  igaintt  tbalm  kalle  p.  2f>.  Qnat  tboa  hauls  done  In  llrheri 
igain**  me  p.  54.   He  igain  to  thaim  fan  aai  p.  47.   Quen  this  sawel  was  careen  igain  To  th«  bod  I  p  57  «.  Wb. 

97.  fände*,  tries,  endeavours.  108.  fleys  liking.  Man  ma*  ßtyt,  cf.  SS,  als  Genitiv  betrachten,  oder  es  mit 
dem  Substantiv  liking  susanm«ng«»«tat  denken.  108  s.  83.  109.  fn,  foe.  111.  gern,  eagerly.  118.  lat, 
feature,  demeanor,  toiet  C.  1(8.  Lat  kann  auch  diese  Bedeutung  haben;  doch  scheint  hier  die  angegebene  dem 
Zusammenhange  angemessener,  alta.  tat,  gertu»,  mores,  habitus,  pl.  Urti ,  sonns,  vox,  geeint  s.  Laj.  14.13)). 
IIB.  gif  of  him  na  talc,  make  no  account  of  him.  Cf.  Wel  neb.  nan  pat  anew  beo  »I  taU  on  I,af.  II.  108. 
Of  flat  mlgt  is  Ittel  tat«  Own.  a.  Bxoo.  54«.  To  riebe  men  waa  he  grille,  of  pooer  held  no  taltt  I.»nnr.  p.  9\ 
119.  Tbat  et  at  say.  Diese  Formel,  worin  statt  to  dl«  Partikel  ot  eintritt,  ist  in  unseren  Momilien  sehr  haung 
gebraucht,  cf.  p.  37,  46,  41.  52,  SS,  90,  104,  116.  147.  153,  ao  auch  bei  Hahfol«  3184,  52*5,  7667,  7675,  aurh:  That  es 
pat  mvkrl  at  aey  4181,  4489,  .V6S3.  Dies  at  steht  aber  aurh  in  anderen  Verbindungen:  At  drpnkt  yhe  me  bedde 
HaHPOlk  6152.  Yhe  wald  not  gyfe  me  at  ef«  6191.  Pos  sal  he  com  donn  at  title  bare  5333.  Was  be  not  so  hardy 
at  ttand  to  bataile  Lakat.  p.  34.  Ks  ist  das  alta.  ot  beim  Infinitiv.  180.  Wtte«  away,  passe»  away,  vanisb«*. 
l*verd  Godd  pat  laste«  al,  pon  aal  us  do  to  teilt  ateai  AarimisT  fiOO.  Alle  teile  thay  fado  and  «ryt*  antapt  MS. 
Lineotn  A.  I.  17,  t  37  bei  Halliw.  v.  wit*,  ags.  tttan,  tender  e  aliqoo,  ire.  121.  gras,  grace,  cf.  154  und  Vhtb. 
Ho«,  p.  90.  93.  103,  109,  139.  143,  146.  grau  p.  35,  gract  p.  S.  182.  water  bisenes  Sin  etc.  water  sl-nlfies 
(denotes)  sin  etc  Das  Verb  biten  in  der  angegebenen  Bedeutung  kehrt  in  den  Homilien  öfter  wieder:  Pik . .  Bittnt 
deling  wit  wik  man  Mrrn.  Hon.  p.  III.  Kekelis  friend  bis  goddhede  p.  »7.  Ueber  das  Passiv  ».  150,  ags.  bytnian, 
exeraplum  dar«,  pliht,  barm,  wrong.  Idelleujc  isa  ha-fedd  pHkkt  Own  Horn.  4?,V.  Sua  fei  him  for  his  awen  pliht 
aim.  Hon.  II.  llfl.  This  es  that  lomb..That  dos  away  tbis  werde*  pliht  p.  45  Ouen  Crist  deyed  for  manne« 
pliht  p.  99,  age.  pliht,  pericnlnm,  woraus  sich  die  verschiedenen  Bedeutungen  des  Wortes  herleiten  lassen- 
188.  kerne»,  shlrt,  piov.  tamita,  afr.  eamitt,  cAemj.e.  tnlat.  eamita,  eamiiia.  140.  DDdld,  opened,  unveiled, 
interpreted.  Cf.  H«  ondtde  hjm  rristendora.  No  lenge  he  nolde  hyt  derny  SttoagHAU  p.  7<».  148.  baret,  quarrel, 
trouble.  Cf.  Mm.  Ho«,  p.  30,  23,  24.  :i7.  tajol,  suffer.  144.  thra.  bold  e.  TatsT«.  I.  71.  14«.  Wit  eft 
nnd  nithe  nnd  felonny.    tehuth  gret  en*}  and  /tlontt  C.  MM.   Cf.  And  t/t  and  nytht  snd  felonnye  II.  97,  nnd  so 

ist  an  schreiben:  low«»  banis  t/t  and  nitkt  p.  35  statt  e/tand  niht,  was  Kuall  bietet,  welcher  auch  mit  Bezug  auf 
die  angeführten  8teUen,  wo  er  also  gleichfalls  t/tand  annimmt,  in  den  Sotet  p.  180  *q.  sagt:  ht/tand ,  in  8eot., 
tignifitt  abiding,  tatting.  Wir  müssen  t/t  für  «in  Substantiv  halten,  welches  sich  hier  «yndetisrb  den  sinnverwandten 
anreibet.  Sin  Substantiv  t/U  guilt,  crime,  würde  dem  ag»  to/ot.  culpa,  debitum,  entsprechen.  160.  bisend  es. 
bittn  ti  Sniu..  Mani  man  mal  bUend  fr*  I  nto  the  rede  Mit«.  Hon.  p.  37.  Our  godspel  spekea  of  »*,  QoarM  tbls 
werld  mal  bittnd  6«  p.  138,   Bl  blr  (se.  the  turtal)  mal  byttnd  fr*  Biht  den  llf  and  Charit«  p.  159.  Thü  thrid  Um 
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Forth!  ef  water  be  us  ine, 
Our  Lauerd  turn  it  into  wine. 
Gasteli  wyn  cal  I  charite, 
Our  Lauerd  lens  us  praz  that  we 
155  Mai  liaf  it  in  ur  tid  and  time, 
For  this  es  wine  that  paies  hiia. 
Lat  we  this  pod  wyn  in  us  sink, 
And  birl  wc  him  tharof  to  drinc; 
For  frod  win  til  Crist  birl  wc, 
lUOAi  quil  we  lif  in  rharite. 

Our  Lauerd  len  us  that  we  mai 
Drinc  wit  him  wyn  that  lastes  ai. 
Ainen. 


II. 

Dominica  II.  post  Octavam  Epiphanie, 
secundum  Matheum. 


Cum  de«rcndis»et  .lliosu»  de  raonte,  sccutc 
tu r l.o  multe;  et  ecoe  Icpro*«»  uenirn»  adorabat 
c«u»:  Domine,  si  ui»,  potes  mi>  niundare:  et 
maiium  t«tif;it  eum.    et  cetera. 


p.i2«.Sayn  Matheu  sais  in  our  godspelle, 
That  Crist  com  dunward  of  a  feile, 
And  folc  ful  fel  folued  him, 
And  a  lazer  that  ilk  tim, 
5  Com  and  asked  Crist  his  hele; 
Bifor  tha  fern  of  folc  sa  fele. 
And  Crist  on  him  his  hand  he  laid, 


.  di- 


And  mildelie  til  him  he  said, 
I  wil  mac  the  of  leper  clene, 
And  sone  was  na  wem  on  him  sene: 
And  Crist  bad  him  that  he  suld  hele, 
And  sai  noht  qua  gaf  him  his  hele, 
Bot  loc,  he  said,  that  thou  the  schaw 
Unto  the  prest  of  Moyscs  law, 
And  mac  offcrand  that  ber  witnes 
Of  thin  holing,  als  bad  Moyses. 
And  Crist  went  til  Cbapharnaume, 
And  met  thar  wit  a  raihti  f/ume, 
That  maister  was  of  knihtes  fele, 
And  proied  Crist,  that  ho  suld  hele 
His  servant  of  parlesye. 
And  Crist  said,  I  sal  cum  in  hie 
Thi  seke  servant  for  to  hele. 
And  he  ansuerd  als  man  ml  lele, 
And  said,  1c  am  unworthi  gom, 
That  thou  in  til  min  hous  suld  com, 
Hot  wilt  thi  word  thou  bid  him  be 
Al  hale,  and  son  al  hale  be»  he. 
For  Ic  am  man  under  pauste, 
And  1c  haf  knihtcs  under  me, 
And  I  comand  an  ,-irang1',  and  he 
Gas,  and  another  „cum  to  me," 
And  suithe  comes  he  roe  to, 
And  dos  al  that  I  bid  him  do. 
Als  qua  sai,  I  trou  wel  that  thou 
Es  almihty  and  wort  hi  nou, 
Yef  thou  an  lepi  word  wil  say, 
Thi  word  mi  sergant  hele  maye. 
Quen  this  man  haued  said  his  wille, 
And  schewed  that  Crist  moht  it  fillc, 


10 


15 

p.m 


20 


25 


30 


35 


40 


bite/ui  ine  Hi  that  thrill  dai  p.  117.  Sun  es  In  (Mut  godhed  and  mihi,  And  tbarto  sawel  and  bodle,  Thal  trbitentd 
apertelyo  ni  randel  p.  154  s.  132.  154-  len«  Ui*.  Vielleicht  ist  zu  leiten:  Itn  tu,  cf.  161.  in  W  tid  and  time 
Diene  allitlerirenden  Synonyma  lassen  kaum  verschiedene  Färbungen  dea  DcgritTea  »J,  ags,  tid,  tempos,  hon,  tint«, 
tempus.   VgL  etc.  Zeit  und  Stunde.      156-    pale»,  pica***  a.  61.      158-   birl  a.  3?. 

II.  1.  Sayn  Mathen  etc..  cf.  Mattu.  s,  1—13.  2-  feile,  mountain,  cf.  76.  8.  fel,  many,  ef.  6,  19, 
167,  173.  5.  hele,  health,  ct  12.  Tbia  ilk  Simonde  wan  a  ine»«),  Bot  Crial  hafd  gifen  him  hia  M  Mctk.  Hotf. 
p.  16,  ag*.  Ä*to,  hatu,  salua.  6.  tha  fern.  Shall  in  den  Note*  p.  165  sagt:  /«m  —  a  crowd,  or  company,  AS, 
/ant,  ntid  »chelnt  fern  fur  den  Singular  zu  halten.  Oer  Artikel  tha  deutet  Im  Zuairainenhsngc  darauf,  data  fern 
»Iii  l'lural  iat;  auch  könnte  ags.  /am  untere  Form  als  Singular  nicht  erklären.  Als  Plural  angesehen,  mala  Jem 
für  /eren  atehen,  weichet  wir  in  anderen  Dialekten  als  die  gelaufige  Pluralform  vou  /ere  antreffen;  denn  obwohl  dar 
nördliche  Dialekt  den  Plural  gewöhnlich  durch  -es,  -«  beaalchnet,  so  glauben  wir  doch  auch  hier  die  Mehnatal  an- 
nehmen au  müssen,  da  Beispiele  dea  Plural  auf  -<n»,  -n  dem  Dialekte  nicht  fremd  sind.  Jenen  Piarai  finden  wir 
allerdings  nur  von  /ere,  companion,  gebraucht,  während  das  in  dem  geläufigen  in /ere,  in  company,  together,  vorkom- 
mende Substantiv  unteres  Wilsens  in  der  Mehrzahl  aonst  nicht  vorkommt.  9.  leper,  leprosy,  cf.  89,  »1,  96, 
98,  115,  153,  153,  Iii.  afr.  lepre,  tiepre,  nfr.  Uprr.gr.  kinfiu,  2f';»()ij,  ut.  lepra.  11.  hele,  conceal,  /tit  C. 
MB.  18.  frame,  man,  ti.  gom  25,  68,  ags.  guma,  vir.  21.  porleaye,  palay,  cf.  par Uti  73.  Sora  for  ire  aal 
have  al«  pe  parU>9  Hami-ole  2996.  Kijk  on  be  paletit  WicLtvri  Math.  H,  6,  gr.  napaiv 0»f.  28.  In  hie.  in 
haste,  cf.  in  hve  15*,  in  *;/  Mist  it.  Hum.  p.  10,  in  hie  p.  96.  Das  Substantiv,  welches  den  nördlichen  Dialekten  noch 
jetet  angehört,  aber  dem  Ag*.  *q  fehle»  scheint,  »toht  tcbo»  bei  Ob»:  Bannte  Mar)«  for  Wipp  mlkell  hih  part  wejpe 
Höh.  2f>*S,  «gs.  higjan,  festiuare,  nlti.  24.  lele,  loyal,  faithful.  Id  al  thing  et  he  nooht  tele.  That  Code«  gift 
fra  man  wil  selo  Mrtr.  Hum.  p.  3.  Bum  war  fait  and  sum  war  lele  p.  IS.  For  hir  Inf  es  til  me  tele,  1  forgif  tair 
Kinnes  ful  fele  p.  Ii».  Til  tbaim  that  er  mar  than  we,  Tille  Lhalm  er  we  »a  lele  and  holde,  That  our  teruis  «s  to 
thai  in  golde  p.  Utf.  Das  Adjektiv  kehrt  häufig  in  den  Hotnilion  wieder  p.  107,  135,  156.  15S,  165,  so  auch  bei  Ham- 
iolb  1393  ,  4235  und  in  L,ASflTort>  Chr.  p.  140,  wo  jedoch  gewöhnlich  leaU  steht,  afr.  loial,  leint,  leal,  UeL 
29.  ponilte.  power,  authority.  Thau  sal  Crist  cum  that  men  may  te  In  maittri  and  in  gret  pouttt  Mbtb.  Hon. 
p.  SM».  Yef  he  haf  of  at  pouste.  He  wit  r«?t  us  al  our  iswte  p.  53  Uampolk  3996,  5606.  81.  gang,  go,  Imperativ 
von  gangen,  gang,  neben  an»,  act:  Srho  suld  ris  and  gang  Mr.TR.  Hom.  p.  161.  A  beggar  gangand  by  the  «trete 
p.  139.  Gret  Mac  tades  gangand  p.  141.  And  gert  mankind  ga  tllle  helle  p.  S  und  V.  33,  53  etc.  85.  AI»  qia 
naJ,  cf.  47,  I.  13.  87.  an  lepi  word,  ono  word.  Wir  können  «tu  lepi,  welches  tonst  verbunden,  aber  auch 

getrennt  nnd  umgestellt  erscheint  (Es  pare  oane  to  lepi  ane  Ps.  13,  1,  cf.  42,  J,  4,  ag».  uidrj>«,  anUpig,  singulus, 
unns),  nicht  wohl  als  Adverb  anachen,  obwohl  der  Bibeltest  die»  hier  bietet:  jUcVo»-  tint  küyoi  Matt 8.  »,  •. 
Onely  »eye  by  worde  Wtcu,  neu«,  «peak  the  word  only.   Uebrlgens  s.  Vox  a.  Wol»  1«. 
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p.iM.  Of  his  trouthe  thoht  Crist  ferlie, 

And  said  til  thaim  that  stod  him  bie, 
Til  you,  he  said,  forsothe  I  saye, 
That  Ic  baf  walked  mani  waie 

45  ImaiiK  Jowes,  bot  fand  I  nan 
Sa  tuikel  troutho  als  in  this  man: 
Als  qua  sai,  thoh  he  payen  be, 
Ho  hauis  inare  trout  h  in  me, 
Than  Jowes  that  mo  for  Godd  suld  knau, 

50  Als  thai  find  writcn  in  the  lau. 

Fort  hi  schaued  Crist  thar,  hon  .lowes 
That  wald  noht  trow  on  his  uertues, 
Suld  pa  for  thar  wantrauth  til  pine; 
And  payns  that  trowed  him  ine, 

55  Thoru  trotith  of  hali  kirc  suld  wende 
Until  the  blis  witouten  ende. 
And  said,  inikel  folc  fra  bi  weste, 
And  fra  bi  est,  sal  com  and  rent 
Wit  Abraham  and  Ysaac, 

60  And  with  Jacob,  that  thaim  .sal  tac 
Into  thair  felawschip  in  heuin, 
Quen  Satenas  sal  Jowes  quenen 
In  ouer-mirkenes.  thar  saro  pretinp 
Sal  euer  be,  with  tcth  gnaisting. 

65  This  ea  the  strenthe  of  Cristes  saw, 
That  our  godspel  today  wil  sc  haw. 
p.i3.\  Bot  noht  forthi  Crist  granted  sone, 
Until  this  comli  gom  his  bon, 
And  said,  thi  praier  haf  I  done, 


And  thar  the  her  na  langer  hone,  70 

And  his  sergant  that  cumbered  was 

"Wit  parlesi,  al  hal  he  rase. 

Thus  endes  our  podspel  to  daie, 

Als  man  on  Ingelis  telle  maye. 

The  maistcr  sais  on  this  godspelle,  75 

That  for  Crist  com  doun  of  this  feile, 

This  forsaid  leprous  was  made  hale, 

And  blissfulli  bet  of  his  bale; 

Bot.  ef  Crist  hafd  noht  romen  dotine, 

Hafd  he  noht  hafd  his  benisoune.  60 

And  herbi  willc  the  maister  mene, 

That  mankind  hafd  noht  ben  mad  eleu 

Of  sin,  but  Crist  haue«!  eoraeu  doun 

Fra  hewn,  to  jnf  for  man  ranzoun. 

For  man  quaim  siimc  mad  unhale,  85 

Hafd  noht  ben  bette  of  his  bale, 

Bot  yef  Crist  haued  til  him  comen, 

And  his  scknes  opon  him  nonien, 

And  rlensed  him  of  leper  of  sinne, 

That  alle  mankind  was  fallen  in.  90 

For  rillt  als  leper  mas  l>odi 

Cpli,  and  lathe,  and  unherly,  p.130. 

Sua  mas  the  filth  of  lichcri, 

The  sawel  ful  lath,  gastelye, 

And  the  boluing  of  priue  pride  95 

Es  leper,  that  na  man  mai  hide. 

And  eft  and  nythe  and  felounye 

Mai  be  cald  leper  gastilie,  ' 


41.  tboht . .  ferlie s.  I.  it.  42.  bie  =  by,  cf.  thar  bVe  Mr/rit.  Ho*,  p.  52.  45.  Jo w«a,  Jews,  cf.  i>,  51,  62,  und  so 
gewöhnlich  Hrm.  Hov.  p.  13 ,  35 ,  47 ,  »4 ,  95.  9S  9i,  10».  1U7.  10* ,  156;  doch  »Urb  lewct  p.  35,  74,  75,  7«.  77. 
47-  payen,  pagan,  cf.  pi.  paynt  54,  wo  vielleicht  payent  zu  schreiben  ist,  nfr.  pate n,  pat*,  pagatms.  49.  knau. 
know,  rf.  Mr  nr.  Hon.  p.  2,  8,  Ina  ire  p.  3-*.  58.  wantrnnth  «.  I.  26.  57.  fra  bi  west*  And  fra  bi  cut 
Dleae  Verbindung  den  prapositionalen  Gliedes  mit  fra  treffe»  wir  auch  sonst  frühe:  The  kyngea  thre  that  come 
rydc  tram  be  eatte  wel  i- verve  Siiokbmam  p.  132,  a**.  from  tiiu  dctl*  and  rt»l  d<rU  Matii.  s,  11.  69.  Ysaae. 
Ttaie  8m»ll,  offenbar  fehlerhaft,  arhon  wegen  des  Heimo».  62.  Sateno«  tritt  gewöhnlich  mit  e  in  der  mittleren 
8ylb*  in  den  Homllion  auf,  cf.  p.  7,  13,  29,  41,  52,  5.1,  57,  5«t.  147,  IM,  dagegen  Sutanol  p.  55,  G6.  Igain  Satan« 
p.  92,  fra  Satan  p.  144.  That  unsell  «rode.  That  Satan  «atte»  in  our  herte»  p.  147.  qlteneit.  formet»  V.  MS.  Diese 
Leaart,  welche  wegen  dea  Reimworte»  keuin  nicht  paust,  (riebt  den  Sinn  de«  Worte«  an,  welche»  der  Zusammenhang 
fordert.  Auffallend  iat  diese  transitive  Bedeutung  de«  Infinitiv  ifuenen .  dessen  Endung  -rn,  obwohl  ungewöhnlich, 
doch  dem  Norden  England»  nicht  gans  abgebt;  daa  Wort  kann  nnr  dem  altn.  kreinn,  lamentart,  ags.  rranjan,  lan- 
guage, Inger«,  naben  altn.  e#i'sk»,  a«-a.  tänjan,  entspaechen,  welche«  sonst  in  der  Form  otwifn  vorkommt:  Ucren  it 
Ml  ba  lokan  again ,  8al  nan  be  pan  pat  pal  ne  sal  <{uain  Ahticrist  672.  Wenn  der  Text  nicht  fehlerhaft  Iat.  wird 
t/nenen  hier  faktitir  (lugere  farere)  gebraucht.  68.  In  oa«r-niirkene#.  Wir  vereinigen  dl«  Präposition  mit 
dem  8ubetantlv  durch  den  Bindeatrich  als  Kompositum,  wurden  aber  wegen  dea  Rhythmus  orar  -  mlrknet  vorriehen: 
/*  mtkytt  mirknen  C  MS.  arreting,  weeping.  64-  teth  »ntBiatinfr,  gnaahing  of  teath.  Cf.  Wharfor»  gnaiittd 
gome*  awoT  Vf.  2,  1.  pan  aallo  pai  grete  and  goule  ami  with  ttth  gnaytt*  Hampolk  733*.  L.gyrned  and  gnatt 
Town.  Mr»T.  p.  307,  »gl.  altn.  gnetta,  erepare,  pntsfo,  dentiba«  frendere.  fauna  gniit,  frondltii*.  65.  the  fttrentile, 
«.  I.  56.  70.   thar  Ute . .  hone.   Dia  Verbalformen  thar,  tknrte,  ags.  pear/,  porfte,  von  pur/an.  opna  habere, 

altn.  pur/a.  dan.  fur  Je ,  werden,  abweichend  vom  AngeUarhaUchen ,  im  Altengliacben  öfter,  wie  hier,  unpersönlich 
gebranebt,  obwohl  sie  auch  persönlich  sind.  Cf.  But  thnrt  him  noht  hnf  tint  bis  beued  Mrtr.  Hob.  p.  40.  hime, 
delay,  abide.  By  pys«  holte)  hit  eon  not  hane  MoaRia  AMI.  H  A.  S»2U,  wo  Mouais  Glon.  Ind.  Irrthümllch  (im  Reime 
auf  trän*)  kaue  vermuthet:  No  longer  here  I  rede  wo  hvne  Ton  «.  Mibt.  p.  11.  Daneben  steht  Aoyae :  Fülle  long 
»halle  1  not  *ojr»e  to  do  my  deveTe  Tow».  1Iv»t.  p.  2*.  It  perfettes  noght  to  Aoyrw  p.  M.  Vgl.  da»  KubsUn- 
tiv  kone,  delay:  Bonte  Aon*  UawjtTüjc  1285.  Da»  Wort  weinet  auf  »g».  h./nan,  kenan,  rirhfnan,  humiliare,  cludere, 
impedire,  72.  parle«!  a.  81.  7a  bet  Of  hl«  bale.  Ueber  diese  Konstruktion  des  Zeitwortes  mit  dem  Per- 
»oneuobjekto  nnd  of  bei  dem  tiaebobjekte  neben  der  !.  24  angetroffenen,  rf.  s«.  Man  that  cse  mad  bale.  And  blia- 
(ally  hell*  of  hi*  bate  Mctr.  Hon.  p.  14.  Dcf  men  I  bet  of  bale  p.  35.  Sro  that  es  6ef  o  f  alle  bale  I'ohji  on  the 
Lamentation  of  the  Virgin  in  »»all  Afffr.  Horn.  p.  XIV.  81.  moBt»,  aignlfy.  91.  Til  AX  =  »n<i*ia,  »>ttJre», 
Singular  und  Plnral,  cf.  93.  Of  precheours  that  bers  witne«  Of  his  to -com  nnd  mat  it  eouthe  Mira.  Hoy.  p.  II. 
Hia  worde«  mat  him  mas  ful  bead  p.  50.  Pat  r««*#  a  mans  wytt  oftc  hlynd  Hampolr  242.  He.,  rant  his  hert  ful 
h0v.tayne  255,  cf.  >».  702,  1064,  1155,  130»,  1793  etc.  Town.  Mtst.  58,  60.  neben;  Werde«  wellbe  and  wa  « 
winde,  That  maleii  werde«  man  fnl  bllade  Mete.  Hom.  p.  36.  Diese  Formen  verhalten  sich  wie  tat,  tote,  von  tak  Im 
DialakU  daa  Norden«  a.  Hampoli  592.  92.  nnherly,  nncommendable ,  mean,  aga.  kerrlie,  AeVffc,  landabili«. 
95.  bolning,  «waUln;,  tob  dem  Verb  bolnt  abgeleitet  «.  Wb.      97.  eft  a.  L  146. 
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And  couaitis  of  symounye, 

100  That  was  wel  sen  on  Gyesye; 
For  Gyezi  and  al  his  kind, 
Als  wc  in  boc  of  Kinoes  find, 
Was  uuhale  thoru  syraonyc, 
That  mikel  spillcs  nou  clorgye. 

105  For  it  es  sin  quar-wit  man  bies 
Wit  werdes  catcl  prclacyes; 
And  thins?  that  Goddes  gift  suld  be, 
For  verities  welthc  seile  wc, 
Ai  quen  we  do  gastly  dedc 

110  For  Rift,  mar  than  for  Goddes  mede; 
Als  did  unthriuand  Giezye, 
That  wes  unhale  thoru  his  pilryc. 
Tho  boc  of  Kinges  tolles  us, 
Hou  the  prophet  Heliseus 

115  Of  leper  lieled  an  hethen  man, 
That  mihti  was,  and  hiht  Naaman; 
Bot  gift  of  him  wald  he  nan  take, 
For  him  thoht  it  war  sin  and  sake, 

p.ui.  To  sei  the  gift  that  Godd  him  gafe. 

120  Bot  he  hafd  an  unseli  knafe, 
That  wald  gtadli  katel  haue. 
For  couaitis  til  sin  him  draue; 
For  he  ran  efter  Naaman, 
Quen  he  was  fra  his  maister  gan, 

125  And  said,  mi  maister  sondes  me 
To  tac  sum  curtaisi  of  the, 
For  frendes  er  cumen  him  to, 
And  sum  god  bihoues  him  thaim  do. 
And  Naman  gaf  him  robes  tua, 

130  And  fair  wan  of  siluer  als  sua, 
And  in  his  hous  he  hid  fnl  rathe, 
The  siluer  and  the  robes  bathe. 
Bot  his  maister,  thoru  prophecy©, 
Wist  al  hfs  dede  and  his  gilrye. 

135  And  Gyezi,  als  noht  ne  ware, 

Com  til  his.se  maister  hous  ful  yare, 
And  his  maister  asked  him  son, 


Quethen  comes  thou,  quat  hauis  thou  don? 

And  he  said,  sir,  I  yod  nouther  quare. 

And  his  maister  ansuerd  him  yare,  140 

And  said,  1  saw  ful  wel  thi  thift, 

Of  Naaman  hauis  thou  tan  gift, 

Korthi  that  Godd  Naaman  helid, 

Toe  thou  gift,  and  sithen  it  helid,  p.m. 

Forthi  thou,  and  thi  sones  ilk  ane,  145 

Sal  be  mishale  als  was  Naamane. 

And  riht  als  Helyseus  hiht, 

Sua  fel  him  for  his  awen  pliht; 

For  Giezi,  and  his  ofepring, 

Was  unhale  for  this  mistaking.  150 

Tom  this  resoun  es  symonye 

Cald  leper  in  hali  boc  gastlye, 

Aud  this  leper,  and  other  ma, 

Com  Crist  in  our  sawel  to  sla. 

Mankind  of  Adam  leper  haued  smitte,  155 

Ai  til  Crist  com  and  heled  it, 

Riht  als  he  held  bodilye 

This  forsaid  unhal  roan  in  hye, 

Quen  he  com  dounward  of  the  feile, 

Als  this  dai  tolles  our  godspelle.  160 

•Sua  helid  he  gastli  mankinne 

That  was  unhal  wit  filth  of  sinne, 

Quen  he  com  doun  fra  heuen  hey, 

To  helc  roan,  and  for  him  dey. 

Bot  quen  Crist  com  doun  of  this  feile,  165 

Als  to  dai  tolles  our  godspelle, 

Folc  loued  him,  als  I  said,  ful  fele; 

Bot  sum  loued  him  for  sawel  hele, 

Sum  bis  mirakel  for  to  se, 

And  sum  for  Inf  and  charite;  170 

And  be  that  loues  in  rihtwisnes,  p.tss. 

Cristes  foluer  gastlic  he  es; 

Bot  foles  fele  loues  the  Fend, 

Quen  thai  fra  sin  to  sin  wende, 

Fra  glotonie  to  licherie,  175 

Fra  couaitis  to  tricherie, 


100.  Gyesye.  Oy*et/«  Small.  Die  Umkahrung  ron  «einet  wird  dorchdie  Formen  Gysrt  101, 135,  ««<  U9.  Qittyt  111 
gerechtfertigt  Die  angesogene ErtÄhl uns  von  Xatman  nod  Othati  steht  2  K6s.  S.  Di«  Naman  lauten  im  Neu«.  Naaman  and 
Othaxi.  105.  qnar  •  wit,  wherewith,  nier  wie  anderswo  haben  wir  den  Bindestrich  eingeschoben.  106-  werden 
ontrl,  cf.  verbiet  weltbe  10*.  Oewöhnlich  wird  in  unteren  Homilien  d»»  /  in  iwM  ausgestossen :  WtrtUt  winn* 
Mint.  Ho*,  p  ?3.  Thin  verde»  gleu  in.  Werde.»  wolthe  p.  36.  In  verde  t  wellh  and  play  p.  41.  Tbli  werdet  pllbl 
p.  45  etc.  Doch  kommt  auch  »or:  Thi»  xrtrld  p-  «1.  Wtrldtt  wrangwisnea  p.  13«  in  unmittelbarer  Nah«  der  an- 
deren Form.  111.  nnthrinand,  unhappy,  wretched,  nntkrewand  C.  M8.  112.  gHTJt,  guile,  deceit,  ef.  134. 
Hou  ho  tu  »chent  thoru  gilri  Mktr.  Hon.  p.  57  neben:  That  man  that  be  wit  git  bad  Sebent  ib.  Of  gihy  and  of 
faUhede  Haui*olk  1176.  117.  wald,  would  a.  HAMroLE  3*9.  118.  sin  and  sake.  Sake,  fault,  blame,  wird 
öfter  mit  dem  allltterircudcn  tin  zusammengestellt:  Syme  and  take,  shame  and  strif  Ctmao«.  Mckdi  MS.  Coll.  Tai«. 
Castas,  f.  6  bei  Halliw.  Diel,  v  täte.  In  dieser  Bedeatnng  kommt  iibrigeai  tat«  nicht  aetten  vor:  That  roai  amend 
him  of  his  take.  Mm.  Hom.  p.  111.  For  desert  of  »um  take  bat  I  «larn  were  Mobbib  AUit.  P.  C.  8«.  18«.  dräue, 
diew,  «lebt  hier  für  droh ,  cf.  Uli  felawe» . .  droh  bim  first  til  drunkennea  Km.  Hon.  p.  113.  And  be..rfro»  tbe 
tergep  1«2.  180.  wart  =  wo»,  plenty  ».  MrsoT  III.  93.  181.  hid,  concealed.  186.  yar«,  quickly,  cf.  140,  »gt.fjsor«, 
pearo,  adv.  prompte.  189.  I  yod.  I  went,  Die  Formen  yod  und  yed\  ags.  endt,  wechseln  in  den  Homilien  mit 
einander:  AU  thai  til  »aln  Jon  ward  yod*  JUt».  Hom.  p.  3.V  Thi«  chamberlain  to  chamber  yod*  p.  88,  Tbider 
thai  yod  p.  Iu7.  III  thi»  for»aid  arc  be  yod  p.  14V.  Thi*  cnnlt  wo.f  to  the  abbey  p.  149.  That  yod  til  auter  p.  161. 
Ouat  thing.. ytd  ye  lutil  wildernea  to  ae?  p.  36.  Quen  thml  ned  »ain  Jon  to  «e  is.  Forth  Into  tbe  hall*  be  ytd 
p.  BS.  Quen  he  lharon  ytd  p.  US  Thi.  fend  lutil  that  abbey  ytde  p.  14 X  Tbl«  lenedi  ytd  p.  Ml.  AebnUeb  list! 
IUhi  oik  yhed  und  yhode  wechseln,  wie  In  Gauavbk  jede  und  rod  vorkommen.  142.    tan,  Uken.   Thoru  bla 

godhed  was  he  tan  ttETr.  How.  p.  12.  At*  ftsre  wit  hok  was  be  tan  p.  13.  Herode»  that  him  hafd  Ian  p.  18.  Quea 
echo  liauid  hir  tanne  To  Crist  p.  15.  Daher  auch  miitan:  That  hanes  igaln  hir  ton  mittan  p.  164.  Fortboht  that 
scbo  bauid  miitan  p.  167  144.  helid.  concealed.  146.  mllbale,  unwbole,  sick,  cf.  unhale  150,  tfat* . .  vital 
man  15»,  ttnkal  162.  148.  pliht  s  I.  132.  151.  Tom  s  thoru,  through.  Cf.  Torn  couaitis  and  prid  btgao. 
Man  io  baf  maystrl  of  man  Mara.  Hon.  p  6u.  157.   held  =  htltd  156,  ketid  143,  Ml 

auch  hier  iwitcben  Id  ein  Vokal  i 
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This  es  the  Fende  wai,  that  ledes 
Til  Satenase8  brionand  gledes. 
Bot  he  that  liues  in  charite, 
180  Crist  himseluen  folues  he; 
And  yef  we  folu  Jesu  Crist, 
lie  ledes  us  til  Us  biwist, 


Thar  we  sal  lif  in  gainen  and  plai, 
Wit-outen  ten,  wit-outen  trai. 
Our  Lauerd  Jesu  Crist  us  spede 
To  do  penanz,  and  thider  us  lede. 
Amen. 


RICHARD  ROLLE  DE  HAMPOLK. 

Ueber  die  I^ebeusverhältnisse  des  berühmten  Eremiten  Richard  Rolle  de  Hampole,  welcher, 
nach  der  Zahl  der  unter  seinem  Namen  angeführten  handschriftlich  vorhandenen  Werke,  einer 
der  fruchtbarsten  Schriftsteller  seiner  Zeit  war,  sind  uus  nur  wenige  Nachrichten  aufbewahrt. 
Zur  Berichtigung  mancher  bisher  über  «las  Leben  und  den  Schauplatz  der  Wirksamkeit  des 
Mannes  verbreiteten  Vermuthungen  Neuerer  dient  indessen  gegenwärtig  das  Officium  et  Ijegentla 
de  Vita  Hicardi  Rulle,  welches  George  O.  l*erry  in  seiner  Ausgabe  der  English  Prose  trea- 
tises of  Richard  RolU  de  Hampole  London  1866  aus  einer  Handschrift  der  Bibliothek  der 
Cathedrale  zu  Lincoln,  so  weit  diese  lesbar  war,  mittheilt  (/V</.  p.  XV— XXXII.).  Danach  ward 
Hampole  zu  Thornton  in  Yorkshire  (in  villa  de  Thornton  Ebur.  Ohe,  nach  Perry  wahrschein- 
lich Thornton-le- Street  Pref.  p.  6)  geboren;  er  erhielt  durch  die  Fürsorge  seiner  Eltern  eine 
wissenschaftliche  Schulbildung,  und  studirte  alsdann,  mit  Unterstützung  des  Magister  Thomas 
de  Neuille  (olim  Archidiaconus  Ihtnolmensis  d.  i.  in  Durham)  zu  Oxford.  Im  neunzehnten 
Lebensjahre  heimgekehrt,  verlässt  er  bald  das  'väterliche  Haus  um  sich  dem  Einsiedlerleben  zu 
widmen.  Wir  finden  ihn  später  als  wandernden  Prediger  im  nördlichen  England,  unter  andern 
in  der  Grafschaft  Richmond,  und  zuletzt  in  Hampole  vier  Meilen  von  Itencatter  in  Yorkshire 
lebend,  wo  er  starb  und  liegraben  ward.  Ais  sein  Todesjahr  wird  auf  Ilandschrifteu  seiner 
ächten  oder  vermeinten  Werke  das  Jahr  1349  genannt.  Das  Officium,  welches  den  Thatsachen 
keine  Zeitbestimmungen  hinzufügt,  scheint  von  dem  zu  Ifampole  1170  gegründeten  Nonnenkloster, 
mit  dessen  Insassen  er  in  nähere  Beziehung  getreten  sein  wird,  ausgegangen,  da  seine  from- 
men Verehrerinnen  ihren  Heiligen  —  der  dies  übrigens  officiell ,  wenigstens  damals  nicht 
war  —  vor  dem  Rufe  mochten  zu  schützen  suchen,  dass  sich  in  seinen  Ansichten  eine  Hinnei- 
gung zu  den  Lolhardcn  offenbare  8.  Ptrry  Pref.  p.  XIV. 

Der  Umfang  der  litterarischen  Thätigkeit  Hampole1»  lässt  sich  noch  nicht  vollständig  über- 
sehen. Das  Komito  der  Ancient  English  Text  Society  beschäftigt  sieb  gegenwärtig  mit  der  Zu- 
sammenstellung eines  vollständigen  Verzeichnisses  seiner  Werke,  welche  theis  lateinisch,  theils 
englisch  geschrieben  sind.  Eine  Sammlung  lateinischer  Schriften  des  auch  mit  dem  Namen 
Richard  Tampolitanus  bezeichneten  Verfassers  (Enarrationes  in  Psalmosi  in  Threnas;  in  ali- 
quot capita  Jobi;  in  Orationem  dominicam;  encomium  nominis  Jesu;  tr.  de  emendatione  pecca- 
(oris)  ist  in  den  Jahren  1536  und  1618  in  Köln  unter  dem  Titel:  Opuscula  pia,  fol.  herausge- 
geben. Von  seinen  englischen  Werken  hat  Morris  dasjenige  vollständig  veröffentlicht,  woraus 
wir  hier  ein  Bruchstück  mittheilen;  die  Ausgabe  führt  den  Titel:  The  Pricke  of  Conscience 
(Stimulus  Conscientiat)  a  Sorthumbrian  Poem  og  Richard  Rolle  de  Hampole.  Copied  and  edited 
from  manuscripts  in  the  library  of  the  British  Museum,  with  an  introduction,  notes,  and 
glossarial  index,  by  R.  Morris  Berliu  1863.  Bisher  waren  nur  Auszüge  des  9624  Zeilen  in 
Morris'  Ausgabe  zählenden  Werkes  in  Warton' s  Hist,  of  E.  /'.  II.  36—43  und  in  der  Archao- 
logia  XIX.  314—36  von  Yates  1821  initgetbeilt.  Dazu  komineu  nunmehr  die  oben  angeführten, 
von  Perry  veröffentlichten  altenglischen  Abhandlungen  in  Prosa. 

Das  Gedieht  ist  von  Morris  zunächst  dem  Seht  northumbrischen  Cotton  MS.  Oalba  E.  IX., 
welches  der  Zeit  Heinrichs  V.  zugeschrieben  wird,  nach  Morris  aber  nicht  über  den  Beginn  des 
fünfzehnten  Jahrhunderts  hinaus  zu  versetzen  ist,  entlehnt,  obwohl  es  ältere  Handschriften  giebt, 
wie  denn  überhaupt  zehn  Handschriften  nachgewiesen  sind,  von  denen  jedoch  die  meisten  das 
nördliche  Idiom  den  mittelländischen,  westlichen  und  südlichen  Dialekten  mehr  oder  minder  an- 
bequemen. Da  indessen  das  von  Morris  benutzte  Manuscript  unvollständig  ist,  was  erst  wäh- 
rend des  Druckes  bemerkt  wurde,  so  ward  es  aus  einer  anderen  northumbrischen  Handschrift 
MS.  Harl.  4()!)6  ergänzt.    Einzelne  Varianten  hat  der  Herausgeber  unter  dem  Texte  verzeichnet. 

Die  Dichtung  zerfällt  in  sieben  Abschnitte,  welche  der  Verfasser  selbst  durch  Ueberschriften 
bezeichnet  und  später  in  folgender  Weise  zusainmenfasst :  pe  seven  partes  of  pis  boke .  .  pe  first 
es  of  pe  wrechednes  of  mans  kgnde;  pe  secunde  es  of  pe  werldes  condiewns  sere,  And  of  pe 
vnstabelnes  of  pe  werld  here;  pe  pred  es  of  pe  ded  pat  es  bodily,  pe  ferthe  alswa  es  of  pur* 


178.  glede«,  burning  coal».  Glowennde  ijltdtn  Orm  Horn.  lutST,  1741,  ag».|  gltd,  prune,  rarbo,  Baum». 
182-  bis  blwttrt,  hU  abode.  Cf.  Fell  auntour  Ibat  h«  prayd  Ort«  To  «et  wit  him  at  his  bimitt  MsTir.  Ho*,  p.  1«. 
11«  suited  «der  Teociat.  And  thai  keod  kiui  til  hi*  biwist  |i.  150,  ag».  biriti,  cotnuiealus.  184.  tfQ.trai.  Of. 
Wer  del  welthe  and  prid  and  play  Bade*  al  wit  ten  and  tray  aürra.  Hon.  p.  43  «.  Siaiz  1J7. 


Digitized  by  Google 


28(> 


Richard  Rolle  de  Hampole. 


gatory;  pe  fift  es  of  domesday,  pe  last  day  of  alle,  And  of  pe  taken*  pal  by/or  sal  falle;  pe 
text  es  of  pe  paynes  of  /telle  to  neven;  And  pe  *evend  part  en  of  pe  ioye*  oj  heven  9534 — 44. 

Warton  II.  43  und  Perry  l'ref.  p.  VII.  erwähnen  einen  lateinischen  in  Prosa  vcrfassten  Stimulus 
Conscientive  von  Humpole.  und  Warton  hegt  keinen  Zweifel,  das«  das  altenglische  Gedicht  eine 
Uebcrsetzung  des  lateinischen  Werkes  «ei,  welche  nicht  von  Hampole  herrühre,  der  schwer- 
lich seine  eigene  Arl>eit  übersetz!  haben  würde.  Da  das  lateinische  Werk  nicht  vorliegt,  so  ist 
diese  Behauptung  zunächst  dahin  zu  stellen,  insoweit  sie  die  Uebereinstiminung  des  Inhaltes 
des  englischen  Werkes  mit  dem  lateinischen  betrifft.  Doch  wäre  daraus  noch  nicht  zu  folgern, 
dass  derselbe  Verfasser  nicht  eiu  lateinisches  prosaisches  Werk  und  zugleich  eine  populäre  eng- 
lische Dichtung  von  entsprechendem  Inhalte  verfassen  konnte.  Diese  Folgerung  beruht  aber 
bei  Warton  wesentlich  auf  der  Aeusserung  des  Dichters :  parfor  pit  büke  is  on  }  ngle*e  drateen, 
Üf  sere  maters,  pat  er  unknawen,  TU  laude  men  pat  er  unkunnand,  pat  can  na  latyn  under- 
stand 336 — 39.  Diese  Worte  aber  können  sehr  wohl  nichts  anderes  als  die  lateinischen  kirch- 
lichen Schriftwerke  bezeichnen,  aus  denen  der  Verfasser  die  in  seinem  Buche  abgehandelten 
Materien  im  Wesentlichen  entnahm.  Wir  vermögeu  das  Gedicht,  ein  werthvolles  Denkmal  der 
nordenglischen  Sprache  aus  der  ersten  Hälfte  des  vierzehnten  Jahrhunderts,  welches  bei  seiner 
populäreu  Haltung  nicht  ohne  poetisches  Verdienst  ist,  trotz  seiner  Entlehnungen  nur  für  ein 
originales  Werk,  und  für  das  Werk  Hampole's  zu  halten,  dem  es  die  Handschriften  beilegen. 

Morris  hat  seine  Ausgabe  durch  werthvolle  Beigaben  bereichert.  Kr  lässt  dem  Texte  er- 
klärende Anmerkungen  und  ein  Glossar  folgen,  und  schickt  ihm  eine  umfangreiche  Einleitung 
voran,  welche  sehr  sebätzenswerthe  Beiträge  für  die  Erforschung  des  northumhrisehen  Idiome» 
uud  seiner  grammatischen  Formen  enthält.  Er  hat  die  nähere  Angal»e  der  Quellen  des  Ge- 
dichtes nicht  zu  seiner  Aufgabe  gemacht,  deren  Aufsuchung  bei  dem  umfangreichen  Materiale 
nicht  ohne  erhebliche  Schwierigkeiten  ist.  Zum  grossen  Theile  ist  die  Nachweisung  dieser 
Quellen  einem  deutschen  Forscher,  Rein/totd  Köhler,  gelungen.  Er  hat  in  dem  Jahrbuche  für 
romanische  und  englische  Utteratur  herausgegeben  von  Lemcke,  Band  (5,  1865  p.  196  —  212 
Quellennachweise  zu  Richard  Rolle'«  von  Hampole  Gedicht  "  The  fricke  of  Conscience"  ver- 
öffentlicht, welche  die  Leser  der  Dichtung  nicht  ohne  wesentliche  Befriedigung  entgegen  nehmen 
werden.  Wir  bemerken  nur  oberflächlich,  dass  der  gelehrte  Keuuer  der  einschlagenden  I.itte- 
ratur  für  ganze  Abschnitte  oder  für  einzelne  Stellen  des  Werkes  das  Buch  des  Innocentius : 
De  conteinptu  mundi  sive  de  miseria  huinarux  conditions  libri  tres;  die  Encyklopädie  des  Bar- 
tholomasus de  Olanvilla:  De  proprieiatibus  rerum;  das  dem  Thomas  von  Aquino  jrrthümlich 
beigelegte:  Compendium  theologian  veritatis,  so  wie  das  dem  Anselm  zugeschriebene,  aber  dem  * 
Honorius  von  Atttun  angehörende  Elucidarium  als  Quellen  Hampole's  nachweiset,  woneben  noch 
manche  andere  Einzelnheiten  zur  Aufhellung  der  Materien  des  Gedichtes  beigebracht  sind. 

Was  den  hier  abgedruckten  ersten  Theil  des  Gedichtes  betrifft,  so  ist  als  wesentliche  Quelle 
desselben  das  zuerst  genannte  Buch  des  Papstes  Innocem  III.  anzusehen,  welches  derselbe  noch 
als  Cardinal  (vor  1198)  verfasste.  Eine  Ausgabe,  desselben :  Innocentii  III.  de  contemptu  mundi 
libri  tres  hat  Achterfeld  Bonn  1855  veröffentlicht.  Hampole  hat  in  diesem  ersten  Abschnitte 
besonders  von  V.  409  ab,  lib.  I.  c.  2,  3,  5—12  und  lib.  III.  c.  1,  benutzt;  für  Einzelnes,  wie 
V.  546—634  ,  800—829  gewährt  jene  Schrift  keinen  Anhalt  Die  Bezugnahme  auf  Bernhard 
an  mehreren  Stellen  des  von  uns  gegebenen  Abschnittes  hat  Köhler  nicht  verfolgt.  Es  finden 
sich  die  247  sq.  559  sq.  619  sq.  angeführten  Worte  in  einem  dem  heiligen  Bernfiard  mit  Unrecht 
zugeschriebenen,  aber  eben  so  auch  dem  Hug»  de  St.  Victore  fälschlich  beigelegten  Werke:  Me- 
ditation?* piiesima-  de  Cognition*-  humamr  conditioni*.  welches  in  der  Pariser  Ausgabe  der  Werke 
des  heiligen  Bernhard  von  1645  im  fünften  Bande  von  p.  139  ab  zu  finden  ist.  Sämmtliche  an- 
geführte Stellen  stehen  cap.  III.  "De  dignitate  aninue  et  utilitate  corporis"  p.  141.  Auch  stim- 
men die  dort  damit  verbundenen  Betrachtungen  mehrfach  mit  denen  bei  Innocentius  und  mit 
üampole's  Worten  überein.  I'eberhaupt  ist  hier  jedoch  nicht  eine  wortgetreue  L'ebersetzung  zu  suchen, 
sondern  eine  Bearbeitung  mit  näherem  oder  entfernterem  Anschlüsse  an  den  Gedanken,  mit  Auswahl 
und  veränderter  Reihenfolge,  und  mit  tbeilweiser  Aufführung  der  dort  gegebenen  Schriftstellen. 


The  Pricke  of  Conscience.  pft(  was  0f  erfhe;  for  twa  skyls  to  halde, 

372  First  whan  God  made  al  thyng  of  noght,  pe  tane  es  forthy  pat  God  walde  375 

Of  the  foulest  materc  man  he  wroght  Of  foul  matere  mak  man  in  despite 


872.  Die  IVherachrift  de»  hier  railgetliettten  Almchnlllf»  lautet;  ftere  l.ywnnr*  pe  firit  pari  —  pni  r%  0/  mant 
tfTfchtitHf* ,  und  l»t  vom  HeraiinReber ,  wl«  »ll<;  anderen  Uebewclirlften  tu  der  K<riti<-  «lor  Ver«»  iIh  l><.puclre Ho  roit- 
geiählt  nordvn.  whnn.  Diese  Form  der  Partikel  i«t  (tonnt  nuser.ia  T>\te  fn-md,  welcher  whrn  tu  K*branrhen 
pflegt.  874-  for  tW»  Hkyls  to  holde.  In  der  Bedeutung  purpoif,  rtat,m,  raute  i»t  das  Substantiv  der  Mund- 
art des  Vertaner»  Kelaufi«:  Alle  thin«  he  ordaynd . .  for  cvrtawn  »kyU*  47.  Man  was  made  for  crrtai/n  ikiite  I0U7. 
Pe  lawem  world  was  aliwa  made  for  man.  For  pit  tiylle  1030.  rf.  1423,  1767.  pan  wll  I  after  anew . .  Stillt  whp  men 
a  roan  world  Calle«  1052,  ff.  IMS,  24«S,  »214,  S2!>2 .  825.'..  Witbonten  «alte  or  any  ikil  P«.  8,  8.  Der  Infinitiv  to 
haUU  iat  in  diewr  Verbindung  nicht  gewöhnlich,  lit  aber  wohl  durch  das  folgende  Koimwurt  herbeigeführt. 
875.   pe  U«e,  wio  pt  tolher  384  sind  bei  unnerem  Vorfa»»«r  »ehr  häufig,  et  Wi,  991,  1106,  14UU.  1S56  etc.;  973, 
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Of  Lucifer  bat  fei  als  tyte 
Til  helle,  als  he  had  synned  thurgh  pride, 
And  of  alle  pat  with  him  fei  pat  tyde; 
380  Kor  pai  suld  have  pan  po  mare  shenshepe, 
And  pe  mare  sorow  when  pai  tuk  kepe, 

)at  men  of  swa  foul  inatere  suld  duelle 

n  pat  place  fra  whilk  pai  feile. 

)e  tother  skille  es  pis  to  se: 
385  For  man  suld  here  pe  mcker  be 

Ay  wheu  he  sese  and  tbynkes  in  thoght, 
Of  how  foul  mater  he  is  wroght; 
For  God,  thurgh  his  gudnes  and  his  myght, 
Wald,  pat  sen  pat  place  in  heven  bright 
390  Was  made  voyde  thurgh  be  syn  of  pride, 
It  war  filled  osrayne  on  ilka  syde 
Thurgh  pe  vertu  of  mekenes, 
/)at  even  contrary  til  pryde  es; 

)an  may  na  mau  pider  come 
395  Hot  he  pat  meke  es,  and  hogbsome ; 

)at  proves  be  gospelle  pat  says  us, 

low  God  sayd  til  his  disciples  pus: 
Nisi  efficiamini  sivut  parvulus ,  non  intrabiti* 
in  regnum  celorum. 
400  .  Bot  yhe,"  he  sayde,  „  be  als  a  childe,"— 
Pat  es  to  say,  bathe  meke  and  mylde,— 


*Yhe  sal  noght  entre,  be  na  way, 
levenryke  pat  sal  last  ay." 
Jan  byhoves  a  man  ay  here  seke, 
)at  may  fittest  make  him  meke;  405 
jot  natnynir  here  may  meke  him  mare 
)an  to  thynk  in  hert,  als  I  sayde  are, 
low  he  was  m;ule  of  a  foul  matere, 

Ami  es  noght  elles  bot  hert  he  here. 

Forpi  says  a  clerk,  als  I  now  say,  440 

.What  es  mau  bot  herlh  and  clay. 

And  poudre  pat  with  pe  wynd  brekes?" 

And  parfor  Job  pus  to  God  spekes: 

Memento,  queso,  quod  sicut  latum  fectri* 

me,  et  in  puhcrem  reduces  me.  415 

He  says:  „ Thynk,  Laverd,  pat  als  pow  made  me 

Foul  erthe  and  clay  here  to  be, 

Right  swa  pou  sal  turne  mu  ogaync 

Til  erthe  and  poudre;"  pis  es  certayn. 

pan  says  our  Laverd  God  almyghty  420 

Agayne"  til  man,  pus  shortly: 

Memento,  homo,  quod  vims  es, 

et  in  cinerem  recerteris. 

»Thynk  man,"  he  says,  „askes  er-tow  now. 

And  in  to  askes  airayn  turn  sal-tow."  425 

Pan  es  a  man  noght  elles  to  say 


98«,  991.  1014,  1107.  1401,  1857  etc.  «.  MiTtfft*  Or.  I.  30«.  377.   nlK  tyte,  a*  soon.    Cf.  AU  tile  aU  |»e  ded 

rorayng  Ml  be  1901.  380.  flhenflhep«,  disgrace,  harm ,  punishment.  In  Jener  Form  erscheine  hier  häuft*  tins 
Wort  wie  5304,  6121.  6577,  7115,  7157  oder  ohne  e  am  Knd«:  A  how  mikel  thtnthtp  aal  he  To  J>e  ijrnful  5341 ,  oder 
tckrntchip  :  Aod  pat  Ml  be  hair  ickentcUip  pan  5313:  daneben  aber  »teht  tchtndtchepe :  And  fair  tehrndichep*  »alle 
be  marc  7146.  And  whilk  tehendtchtptt  falle  appropried  be  Tylle  pe  bodysc  of  pane ,  pat  «alle  ga  Tylle  helle  7882 
and  so  #171,  8181.  To  the  fend  tcendtckipe  Mktr.  Hosnt..  p.  6.  Vgl.  pal  be  ded  with  tchrniehipe  and  schoiiigne» 
P».  34,  26.  8ch*mi<hip*  .if  mi  face  over -Mid  me  at  43,  16.  Die  AuswerfunK  des  etymologisch  begründeten  rf  (vgl. 
ags.  ictndnytt,  gtttendnptt,  confailn,  dedeens),  ift  aUo  bei  dienern  Znsammensto«»  der  Konsonanten  im  Norden 
verbreitet  gewesen.  881.  tuk  Neben  tnk,  tnk*  »teht  *«*,  take;  Man  bed*  pat  he  tok,  177  ».  When  he  „rat  Ketarli 
and  blod  lok  »131.  He  lokt  kepe  »075.  Tokt  fleasch  and  blode  8:96.  pat  never  baptetn  tie  right  troutbe  lute  5509. 
Of  pe  kepyng  of  it  pat  he  tttk*  5804.  Til  belle  come  and  tukt  out  pat  hi*  was  6436.  Our  Lady  tuk  thia  cbyld  Metr. 
Howil.  p.  168.  p«  biaahop  clerkf*  hike  Laxot.  p.  76.  Dagegen  ms«  toukr  im  Heime  auf  but*  5V)0  ein  Schreibfeh- 
ler »ein.  Aehollch  tat  da«  Präteritum  von  fortakt  behandelt:  pat  he  fartokt  oar  Lord  *334.  pal  pat  here  fortnke 
pe  werldea  aolaee  6036.  Leberbaupt  bietet  unser  Text  mehrfachen  Wechsel  von  o  und  u  für  ursprüngliche»  lange» 
o,  wie  in  hot,  boke  635,  709,  «75.  969,  156«,  1667,  Uli  elr.  und  hat.  bukt  416.  S3«,  563  S»5,  «4».  730,  865,  868,  1081, 
1119  etc.,  I.»»OT.  p.  76,  lok,  .S27  .  64.'..  8301  etc.  und  Inke  368 ,  92«,  Ills,  1758,  4(>2H  etc.  Mit«.  Homi.  p.  169.  So 
wird  auch  dot,  dote  (doe*,  gleich»,  ags.  HJit  atatt  diS)  1511.  3136  ,  336,'.,  312.1,  5343  etc.  wie  dm ,  diu,  gebraucht: 
1470,  2525,  3091,  3105  ,  3115  ,  3568,  3675,  M«5  vir.  fordnt  .1399,  3504.  Arbnllrh  verfährt  anaer  Text  mit  dein  ur- 
sprünglich kürten  o  in  dem  romanischen  Zeitwort«  prutr,  pro/r,  Welches  auch  prnre ,  prüft  lautet:  pat  prortt  pe 
goapelle  396,  als  Clerkes  prort  1087,  als  pe  boke  prntet  1560,  tu  be  prorrd  1036,  als  Jie  apostel  pro/et  1113,  bym 
here  to  pmr*  3530,  al»  pe  büke  t-rarrcs  5911,  7707.  sum  Clerkes .. prntet  2739,  cf.  1845.  ple  i:i»y  be  yru,,d  30«,  , 
als  I  can  prüft  1017.  afr.  prorer,  pnttrr,  prourtr.  386.  neite,  «es.  889.  Wald,  auch  waldt,  would,  ist 
hier  die  gewöhnliehe  Form  des  Präteritum,  cf.  teald  Ii,  3*9,  731,  h»2,  U*x,  115»,  e672,  8725,  («  3«.  «aide  375  .  962, 
wie  iroM  Mbtb.  Hovil.  p.  29.  43,  49,  51,  59  etc.  Tmsi«.  I.  11,  4o,  44;  II.  19  etc.,  woneben  freilich  gewöhnlich  wold 
steht;  in  unsarem  Texte  steht  dagegen  auch  teytd  C219,  7940,  S340,  «ri'M  TV6-* ,  wie  gewöhnlich  in  Lahgtoh's  Chr., 
wo  neben  wild  nur  ansnahmawels«  teald  t,  B.  p.  9,  61,  90,  125,  135,  197,  Ms  Torkommt,  wie  woUl  p.  91,  141,  246, 
303  sfd.  Wb.  891.  Ogayne  =  agavnt.  So  wechseln  hier  agayn,  agaynr  416,  421,  425,  248.,  4062,  4374,  46«4, 
4733,  5506  atc  ond  oyayn,  ogayne  4251.  431f.  4442,  4447  etc.  wie  aftore*  611,  4806  .  4864  ,  5179  etc.  und  obotm  1492, 
1875  ,  2877  .  4342  etc.  about  1066,  1069,  1095.  1175  etc.  und  obout  1180,  1:i6l  .  4080,  4326  etc.  away  107«  und  o»ay 
1S85,  2269,  2382  u.  a.  m.  396.  boghftome,  buxom,  obedient,  cf.  909^,  wovon  6wj;Asomi»e»  7»lti,  wechaolt  hier  mit 
hughtowt  4071  und  bote  torn  7516,  814«,  8813,  wovon  botetoiHitri  909*,  vnbowtom  1599,  K5:«6.  In  den  Mrr»|f\  Homii. 
steht  boxum  p.  54,  bottixom  p.  55,  utthnntuntet  p.  67,  boutnninrt  p.  147,  39->  s.  Mitrii.  l->,  3.  405.  tlttCftt.  Der 
Komparativ  rt'nVr  23'.4,  3717  und  der  entsprechende  Superlativ  verhalten  sich  iu  titt,  quickly,  wie  hatter  30.*4,  3o97, 
3099,  6616,  6627,  7125  »n  hate,  hot;  tvtttrr  3699,  au  twtlt ,  sweet  u.  dgl.  m.:  doch  wird  hier  auch  titelt  3703  gefun- 
den. 406.  meke,  make  raeek,  cf.  172  Ps.  9,  31  «.  Ps.  11»,  67.  40».  herthe  =  trthe.  Un»«r  Text  ble- 
tet  dies  unberechtigte  h  Im  Anlaute  nicht  seilen  vor  t  und  a;  cf.  herth  III ,  4881,  held  hende  1764,  40u5,  here 
3287.  htkt  »54«,  herer  3932,  her  5958,  hand  756,  haiern  3877.  4  1  0.  A  Clerk  d.  i.  Inko.  estk»:  Quid  est  igitur 
homo  nisi  latum  et  cinis?  Z>*  ennL  mtmJi  I.  2.  412.    pondre,  dust,  cf.  8*7,  puwdre  701«.  doch  ponder  427. 

brekes,  is  scattered.  Diesem  Gebrauche  dea  intransitiven  Zeltwort«»  steht  der  des  transitiven  gegenüber:  p«  dede 
hl*  inyode  away  pan  brtktt  2078.     414  s.  Hioa  10,  9.     432  a.  L  Uosu  3,  19.   DU  VulfaU  hat  bier  »MU  Cxnit.. 
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Bot  askes  and  pouder,  erthe  and  clay; 

Of  bis  suld  ilk  man  here  haf  mynde 

Ana  knave  be  wrechednes  of  mans  kyude, 
430  pat  may  be  sene,  als  I  shewe  can, 

in  al  be  partys  of  pe  lyfe  of  man. 

Alle  mans  lyfe  casten  may  be, 

Principal)-,  in  pis  partes  t'hre, 
)at  er  pir  to  our  understandyng: 
435  Bytrynnyng,  midward,  and  endyng. 
)er  pre  partes  er  pre  spaces  talde 

Of  pc  lyf  of  ilk  man,  yhung  and  aide. 

Bypynnyng  of  mans  lyf,  pat  first  es, 

Coutcnes  mykel  wrechednes: 
440  parfor  I  wille,  ar  I  forthir  pas, 

Shew  yhou  what  a  man  first  was; 

Some  tyme  whas  when  a  man  was  noght, 

Befor  pat  he  was  geten  and  forth  broght. 

lie  was  freien  afb'r,  als  es  knaweu, 
445  Of  vile  sodc  of  man  with  syn  sawon : 

He  was  consayved  synfullv 

With-in  his  awen  raoder  body, 

Whar  his  berber  with-in  was  dight, 

Als  David  says  in  pe  psauter  right: 
450  Ecce  in  im'uuUatibut  concept™  »um,  et  in 

l>evcatis  concepit  me  mater  mea. 


„Lo,"  he  says,  „als  mau-kynd  es 

I  am  consayved  in  wykkednes, 

And  my  inoder  has  consayved  me 

lu  syn  and  in  caytefte.'*  455 

[)ar  duel  lid  man  in  a  myrk  dungeon, 

And  in  a  foul  sted  of  corupciou, 

Whar  he  had  na  other  fode 

Bot  wlatsom  glet,  and  loper  blode, 

And  stynk  and  tilthe,  als  I  sayde  ar,  460 

With  per  he  was  first  norisshed  par. 

Aftir-warde,  when  he  out  came 

From  pat  dungeon,  his  moder  warne, 

And  was  horn  til  pis  werldys  light, 

He  ne  had  nouther  strenthe  ne  myght,  435 

Nouther  to  ga  ne  yhit  to  stand, 

Ne  to  crepe  with  fote,  ne  with  band. 

Dan  has  a  man  lea  myght  pan  a  beste 

When  he  es  born,  and  es  sene  leste: 

For  a  best  when  it  es  born,  may  ga  470 

Als  tite  aftir,  and  ryn  to  and  fra; 

Bot  a  man  has  na  myght  par- to, 

When  he  es  born,  swa  to  do; 

For  ban  may  he  noght  stände  ne  crepe 

Bot  ligge  and  sprawel,  and  cry  and  wepe.  475 

For  unnethea  es  a  child  born  fully 


einer ent  tielmehr  fmtrii . .  pmlrerem.  so  anrh  Innmükm  .  I.  3.  485J.  rasten,  ordered,  determined.  Auffallend  ist 
diese  Participiftlforni  de«  schwachen  Zeitwort«*,  welche  sonst  ratt  lautet,  vgl.  altn.  katla,  Jacore,  eonjieera  p.  p. 
kattal.  488.  In  pia  partes.  Der  Plural  de«  Demonstrativpronomen»  lautet  bier  pit,  wihrend  aUbald  pir  434 
und  per  43«  damit  wechseln.  Die  geläufig«  Pluralform  bei  lUnroLr  ist  pir  :  alle  pir  *OU.  pir  takens  828,  4041,  4Ul3. 
pir  worldea  1006.  pir  Clerkes  1281 ,  1682.  in  pir  days  KM?,  of  pir  sex  poyntee  2708.  pir  er  ba  bede  synt  3362. 
likan  nf  pir  336*.  in  any  of  pir  syns  3-i7S.  pas  ten  er  pir  3400  etc.  Daneben  steht  öfters  per:  with  per  161.  per 
Clerkes  961,  5*83,  Ms*a,  3411.  of  per  fonr  1830.  per  er  Bernard  wordes  »54*.  per  ten  3410.  alle  per  taken*  4301, 
auch  per*:  of  twa  of  per«  four  1833  und  wohl  irrthnmlich  pair:  pair  rasters  3'.14S.  Helten  1st  pU:  alle  pit  8990  und 
Pet :  ptt  Clerkes  5844.  alle  pet  8  >87 ,  auch  pen :  alle  Pete  8991  und  peit :  of  alle  peil  9575  s.  unsere  Bemerkung  tu 
Vlnui.  HoMil,  I.  89.  Die  llisclinng  von  pir  ete.  und  pit  etc.  in  unserem  Texte  mtig  li-diijlieh  von  Schreibern, 
welche  dem  Norden  nicht  angehorten,  ausgegangen  sein.  486.  talde,  reckoned.  440-  1  vor  /or-Mr  hat  Mobris  ein- 
geschoben. 448.  «;et«n .  Ibegotten,  ef.  444.  He  sal  l.e  geten . .  Bytweu  a  »ynful  man  and  a  woman  41S7. 
446.  consayved,  conceived.  Ct.  453.  454.  Aftir  pat  he  contayted  sal  be  41S9.  If  he  myght  right  eontayte  in 
mynd«  «857.  Formell  analog  sind  behandelt :  detayte  4028,  4/35.  434«.  45)7,  auch  dteayet  geschrieben  4216,  ret  oyer 
4444.  5957.  MWG.  geh»  raniaytced  Htm.  Houu..  p.  73.  448-   herber,  harbour,  lodging.   Cf.  Of  ktrher  grete 

nede  I  had  6153.  Ne«le  of  herber  have  6167.  I  wanted  herber  6194.  Of  any  herber  haf  grete  bristi.305.  I  be-seche 
pe,  lorde..Of  sum  herber  Gawayhb  755.  To  pe  he)  lorde  <>f  pis  hour,  herber  to  crane  812.  Das  entsprechende 
Verb  kehrt  hier  ebenfalls  Öfter  wieder:  Vbe  herberd  me  6154.  Yhe  hrrberd  me  noght  6195  und  Intransitiv:  To  herber 
in  pst  hostel  Gawat*b  so5.  Oft«  be  herbered  in  house  24sl  ,  so  anrh :  herberd  be  Lisororr  p.  149.  Der  Guttural, 
welcher  dem  Wort*  ursprünglich  angebOrt  (age.  herrberge  ~  herebirigan) .  Ist  abgeworfen.  Vgl  such:  Thar  was  na 
herr-erie  To  Josep  and  his  spouse  Marie  Met«.  M«mil.  p.  «it.  dlght,  prepared  45  ».  Pr*m  51,  7  (  0.  7  Fmlg.). 
455.  caytefte,  wretchedness,  cf.  W.  aber  cayti/te  551.  cuiti/te  Vtm.  Homil.  p.  135.  afr.  chaitieeU ,  basse***. 
459.  wlntMtm  glet.  foul  «llme.  lolhtom  gleite  MS.  Adilii.  llJu'i  Da*  Adjektiv  telattom  =  total /ui.  abominabills, 
krhrt  häufig  wieder  wie  520,  5S3,  610,  657,  «46,  7928  etc.  vUittum  dede)  Mosais  AUU.  P.  B.  541  und  gehört 
tum  7eitworte  «-täte  s.  Ps.  IIS,  163,  wie  das  Adjektiv  urlai/ul  P».  13,  Ii  52,  3.  Da*  Substantiv  glet  auch  gleit*  wie 
in  der  angeführten  Variante,  »Übt  seiner  Bedeutung  nach  im  eigentlichen  uud  bildlichen  Sinne  fest:  With -on ten 
fylpe  oper  galle  oper  glet  Mobki»  AMI,  P.  A.  1059.  pe  gore  per -of  me  bat)  greued  A  pe  gletU  nwyed  B.  304.  For 
pis  ilk  ruel,  pat  vnhappen  gleite,  pe  veaym  &  pe  vylanye  &  pe  vycios  fvlpe  pal  by-eulpe*  manne)  aaule  573.  He 
Kl)de)  In  by  pe  glles,  pur)  glayinande  glitte  C.  369.  Ueber  die  Verwandscbaft  des  Wortes  s.  d.  Wb.  lopex  blode. 
coagulated  blood.  Althede  of  blode  MS.  Addit.  11305,  stau  luper  steht  fopyrd  Hakl.  MS  4196.  Die  Lesart  loper 
stellt  wohl  nur  eine  Adjektivform  dar  s.  Ps.  118,  70.  8ed  attende,  quo  dbo  coneeptus  nutriatur  in  ulero.  Profeeto 
t„nyuine  menttruo  etc.  Ihkiwünt.  Pe  rami,  tnundi  I.  5.  461.  With  per,  with  these  s.  433.  463-  hl*  moder 
,  hl*  mother  .  womb.  Harne  steht  für  »ambe :  With-in  bis  moder  *>«m»e  4161.  Cf.  In  his  moder  warn  534.  Fra  bis 
uvtm  837.  Eu  dieser  Abweichung  vom  ags.  tanA,  tomb,  venter,  vergleiche  man  mhd.  leamoe,  vamme.  obgleich 
hier  nicht  sowohl  Abwertung  als  Assimilation  des  b  sutt  hat.  *464-  werldys.  In  unserem  Texte  geben  vertd 
und  vorld  abwechselnd  nelien  einander  her:  das  erste  steht  991,  99<,  1002,  1116,  5476,  6131,  6150,  '330,  6335  ,  6391, 
•406,  8775  etc.  ytorld  980,  1013.  1025,  1026.  1039,  1041,  1047  etc.  469.  lest«,  least,  471.  Ala  Ute  aftir, 
immediately  after.  Ue  did  Harald  body  do  draw*  vp  alto  tite  Lakot.  p.  54,  cf.  144  ,  337,  vgl.  nhd.  altobald. 
475.    sprawel,  sprawL   CC  Sprawlyn  Palpito  Paoxrr.  Pabt.  I  tpralle .  .1  tpranle  Pai^.k..  fries,  tpramle,  ver. 

90  fa  ^*V*    4?^etrA  sts?*tAf    e9^ps^fl4T^0  e   d&sas-s    MJfif  4^  ifd-t  j 
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Pat  it  nc  bygynnes  to  goule  and  cry; 
And  by  pat  cry  uieu  knaw  pan 
Whether  it  be  mau  or  w email. 
480  For  when  it  es  born  it  cryes  swa: 
If  it  be  raan  it  says  14  a.  a," 

})at  pe  first  letter  es  of  pe  nam 
)f  our  fortne  fader  Adam. 
And  if  pe  child  a  woman  be, 
485  When  it  es  born,  it  says  "e.  e." 
K.  es  pe  first  letter  and  pc  hede 
Of  pe  name  of  Eve  pat  bygan  our  dede. 

{)arfor  a  clerk  made  on  pis  mancre 
)is  vers  of  metre  pat  es  wrcten  here: 
400  Dieeittes  E.  vel  A.  (juot-<juot  naxcunlur  ah  Eva. 
"Alle  pas,"  he  says,  "pat- comes  of  Eve,"— 
Pat  es  al  ineti  bat  here  byhoves  love, — 
*  When  pai  er  born  what-swa  pai  be, 
!>ai  say  outher  a.  a,  or  c.  e." 
4i*5  pus  es  here  pe  byjjyunyng 
Of  our  lyfe  sorow  and  grctyng, 
Til  whilk  our  wrechednes  stirres  us; 
And  parfor  Inuoceut  says  pus: 
Chimes  nascimur  eiulnnies, 
bOOut  nature  uottre  miseriam 
exprimamus, 

lie  says :  "  AI  er  we  born  gretand, 


And  makand  a  sorowful  sembland, 

For  to  shew  pe  prete  wrechednes 

Of  our  kynd  pat  in  us  es."  605 

pus  when  pe  tyine  come  of  our  birtbc, 

Al  made  sorow  and  na  inirthe; 

Naked  we  come  hider,  and  bare 

And  pure,  swa  sal  we  hethen  fare; 

Of  pis  twa  tyracs  we  suld  thynk  pan,  510 

For  pus  says  Job,  po  rightwes  uiau: 

Nudus  egressus  sum  de  utero  matris 

mee.  et  nudus  revertar  illuc. 

*  Naked,"  he  says,  *  first  I  cam 

Hyder,  out  of  my  moder  warn,  155 

And  naked  I  sal  turne  away." 

Swa  sal  we  al  at  our  last  nay. 

Sus  a  man  es,  at  pe  first  comyng, 
aked,  and  bringes  with  him  nathyng; 
Bot  a  ryra  pat  es  ful  wlatsotne,  520 
2s  his  garment  when  he  forth  sal  com, 
^at  es  ncght  bot  a  blody  skyu 
)at  he  byfor  was  lapped  in, 
Yhils  he  in  his  moder  warn  lay, 
>c  whilk  es  a  foul  thynk  to  say,  5*25 
And  fouler  to  here,  als  says  pe  büke, 
And  aldir-foulest  on  to  loke; 
Pus  es  a  man,  als  we  may  se, 


$prrli<i,  salire.  477.  to  gooie.  to  yell,  to  bowl.  Cf.  pan  »alle  |>ai  grete  and  gout*  7338.  pai  aal  bere.-pe.  ay»- 
ful  m«*n  goule  and  cry  pe  dai  <jf  gretyng  and  gauiyng  611«.    In  derselben  Bedeutung  kommt  »onst  auch  gaul* 

vor.  Vgl.  altn.  gaula,  Ivoare,  ululare,  und  gvla.  ululare,  nlederd.  jault*.  479.  '  wemlD  steht  nahen  der  aneb  hier 
sonst  üblichen  Form  h-onuih  4M,  531,  57»,  4966;  doch  finden  wir:  pat  ever  we  war  of  wemmen  borne  7336,  ag*.  ei/- 
tuan,  tinman.  Statt  de«  e  int  sonst  da«  i  In  der  eraten  Sylbe  im  Alte.,  wie  hei  Ott*,  La),  etc.  vielfach  gebräuchlich. 
480.  Cf.  Ouiuo»  nasciinur  ejulante*,  ut  nostram  miseriam  exprimamun.  Manculus  enim  recenter  natu»  dicit  A, 
formlna  vero  E.  Dicciitcs  K,  vel  A,  i|uot<(Uot  naacuntur  all  Rtb.  (jnid  cat  igirur  Eva,  nisi  heu  ha?  Ixxocext.  Dt 
conl.  niundi  1.  7.  Köincu  in  der  erwäbuten  Abhandlung  p.  19S  fügt  hierin  noch  die  ähnlichen  Stellen  in  Pnacs 
CouMToa  Uittoria  tckolattica ,  Gtxr.a.  c.  IS  und  bei  dem  deutschen  Dichter  Hioo  von  LAXficaartro  Martina  190, 
103  sqq.  sowie  andere  Wiederholungen  dieses  Gedankens.  Unter  Dichter  «leht  die  Wort»  OiCentet  etr.  für  einen 
Hexameter  au.  483.  Our  form«  fader,  our  first  father.  Zwischen  forme  und  fader  tilgen  wir  das  von  Motma 
geseilte  Hyphen,  da  kein  Grund  vorliegt,  die  Wort«  al*  ein  Kompooitutn  in  betrachten,  ags.  feorma ,  forma,  pri- 
uiui.  Monna  cynnea  pi  fat  man  fr<f,  füder  und  lutider  C.vdh.  19t  Or  487.  Our  dede,  our  death.  Of  de,  did 
ist  bier  die  durchgängige  Korm  des  Snbstanliv:  pe  dede  wald  take  112.  cf.  («SC,  899,  851,  1671,  lt>81,  1683  etc  ,  of 
the  d'd  1PC5,  cf.  l(ftfi,  167S,  167«,  KVtU,  I6r>6 ,  |f,S8  etc.  und  ao:  Radnea  of  dede  Pp.  54,  5.  Come  mote  cf«le  54,  16; 
cf.  72,  4;  87,  7  ;  117.  is  etc.  Kra  rfedr  tu  lyue  Mrr«.  Höh.  p.  77.  Fra  d*dt  of  synne  in.  etc.  If  he  wulde  him  sildeu 
fr«  0«  ded  Gm.  A.  Ex.  214,  cf.  257.  S61.  8al  ben  fro  dfde  to  line  brogt  MS,  neben  dead,  dead*  5NM»  etc.  To  dede 
may  we  dryfe  Ton».  Mtst.  p.  25,  cf.  p.  30.  Bei  I.ttwo*  findet  sich  ausnahmsweise  Aord  neben  dat:  pss  Com  pe 
fvrlkche  if<rtf  I.  291.  Dam  Norden  Englands  ist  da*  auxlautende  d  geläufig.  Statt  des  aga.  dead  hat  aber  daa  Allfriei. 
dad  und  dath,  da*  Altiuicha.  död  und  düth.  489.  pis  vers  of  metre.  So  beieichnet  hier  der  Dichter  die  ein- 
«•<lne  metrische  Zeile,  wie  in:  AI»  a  versifioor  says  In  a  rertr  parby,  pe  whilk  es  made  in  metre  thu»  «chortly V367. 
Bei  der  Aufuhrung  mehrerer  gemessener  Zeilen  heisst  r«:  AI«  a  versifiour  in  metre  pus  telle*  M97.  Saynt  Bernard 
|»m  in  autre  says  913.  Auch  wird  die  Dichterselle  bloss  durch  r«ri  gekenntelchaet:  parfor  sayi  Caton  pus  in  a  eeri 
2 1<*.  Of  plr  twa  fires  t  fynde  writen  Iva  rert  6«24.  Doch  gebraucht  der  Verfasser  daa  Wort  auch  tur  Beaeicbnnng 
von  P»almenveraen :  wie  71>.  pis  rer»  in  pe  paanter  ISul.  wreteu  steht  neben  dem  fast  durchgängig  gebrauchten 
trriten.  Cf.  Men  may  here  fyud  tcr^ic«  31*95.  pat  sope  his  ivrete  La).  IT.  543  J.  T.  He  hadde  ttretyn  Hamtols 
JVoie  Treatiiti  ed.  Prrrv  1S6*;  p.  7.  pay  war«  trrettyn  ir.  He  fand«  na  tbynga  wrttyn  ih.  492.  lrv*  —  liv«, 
(to  life  5:«»,  lyee*  Wt.  699,  lyf  6:t2).  Cf.  Qnyl  1  leur  Gawatkc  103*.  Are  y«  yet  letandl  To«tü5tT  315.  AU  long  aa 
I  may  lef  Laucblot  56».  If  that  t  lef  3230,  wofür  sonst  in  diesem  «chotL  Gedicht«  leif  siebt.  .  508.  sembland, 
appearance,  et  1161,  afr.  »embtant.  Vgl.  rewriwntl  »«97,  SP10  und  tertand,  lertande  3fi65»,  3671,  3672.  609.  pure, 
poor,  und  so  gewöhnlich:  836,  '84,  145«,  34M>,  3W> ,  3653,  5 SM ,  5577,  pur  5575,  pare  8»58,  porer  187S,  KAM  und 
poer  «728.  pover  P«.  9,  19,  i3,  33,  35;  10,  5  etc.  Unit.  Hoxit.  p.  16,  V3,  43  etc.,  obwohl  auch  purely  p.  64. 
511.   rigfatwes  =s  rigktmni.   Cf.  How  righluift  God  es  519  s.  I'ioa  1,  21.   Vgl.  frr  nuditate  keminit  be' 

Imnoikkt.  Pe  cent,  mundi  L  8.  520.  a  ryro,  a  membrane,  ag«.  reöma,  raembrana,  ligamentum  8ov.  Noch  wird 
rim  In  dem  Sinne  von  peritoiupwm  gebraucht.  Hierrn  führt  Mobkis  verschiedene  I^sarten  an  :  reme  MS.  AODIT.  11305- 
item  M8.  Lamp.  »lauk  M8.  Addit.  2228»,  welche  dieselbe  Hülle  bezeichnen  »ollen;  reme  würde  dem  aga.  reima 
am  nächsten  stehen.  Die  Worte  entsprechet,  den  lateinischen :  Koedam  peflieplam  sanguine  eruanUtam.  Uaw  est 
lila  inaceria  de  qua  Thamax  inqoit  in  partu:  Qoare  divlsa  est  propter  te  maearia?  lw«oi«t.  De  conl.  mundi  I.  8. 
627.  aldlr-fonlekt.  aldir-fnnU»  Moan-.  Da  «Wir  /«!./*»(  MS.  Hael.  4196  steht,  nehmen  wir  es  auf,  sonst  fehlt 
gpraebproben.    I.  19 
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lu  wrechednes  borne  and  caytcfte, 
530  And  for  to  life  Lere  a  fem'  dayse, 
par-for  Job  pus  openly  savse: 
Homo,  natus  de  mitliefe,  brevi  five 
tempore,  repletur  multis  miscriis. 
He  says:  "Man  pat  born  es  of  woman 
535  Lyfaml  short  time  to  fui-rihl  cs  pan 
Of  many  inaners  of  wrechedncs." 
Pus  says  Job,  and  swa  it  es, 
Alsxva  man  es  borne  til  noght  elles 
Rot  to  travayle,  als  Job  y bit  telles: 
540  Homo  nascitur  ad  lafwrem, 
shut  avis  ad  colutmn. 
He  says:  "Man  es  born  to  travaile  right 
Als  a  foul  es  to  |>o  flight." 
For  littel  rest  in  pis  lyf  es, 
545  Rot  gret  travayle  and  bysynes; 
Y hit  a  man  es,  when  lie  es  born, 
]>c  fendes  son,  and  fra  Ciod  es  lorn 
Ay  til  he  thurgh  prate  may  com  ¥ 
Til  baptem  and  til  cristendom; 


550 


555 


_>us  may  a  man  his  bygynuyug  se 
*'ul  of  wrcchednes  and  caytifte. 
>e  tother  part  of  pe  lyf  men  Calles 
Je  mydward,  aftir  pat  it  falles, 
wilk  roches  fra  pe  bygynnyiig 
mans  lyfo  un  til  pe  endyng. 
)e  bygynnyng  of  man,  als  I  talde, 
Cs  vile  and  wrcched  to  behalde: 
Rot  how  foul©  cs  man  aftir-warde 


of 


Tels  pus,  openly,  sayut  Rernarde: 
500  Homo  nihil  aliud  est,  avam  sperma 

fetidum.  saccus  slercorttm  >;l  esca  vermium. 
■Saynt  Rernard  says,  als  pe  büke  telles, 

f>:it  "  man  here  es  nathyng  ellcs 
Jot  a  foule  slyme.  wlatsome  til  men, 
565  And  a  sekful  of  stynkand  fen, 

And  wormes  fode"  pat  pai  wald  have, 
When  he  es  dede  arid  layde  in  grave. 
Rot  som  men  and  women  fayre  semes 


To  pe  syght  with-outen,  als  men  denies, 
And  pat  shewes  noght  elles  bot  a  skyn;  570 
Rot  wha-swa  rooght  se  para  with  in, 
'ouljcr  carion  moght  never  be 
ban  he  suld  pan  of  pam  se. 
parfor  he  pat  had  als  sharp  syght, 
And  cler  eghen  aud  als  bright  576 
Als  has  a  best  pat  men  Lynx  calles, 
pat  may  se  thurgh  thik  stane  walks, 
Littel  lykyng  suld  a  man  baf  pan 
For  to  behald  a  faire  woman, 
For  pan  mught  he  se,  with-outen  doute  580 
Als  wele  with-in  als  with-oute. 
And  if  he  with-in  sa  v  hir  right, 
Sho  war  ful  wlatsom  til  bis  sight; 
pus  foul  with-in  ilk  mau  es, 
Als  pe  buk  says  and  bers  witnes.  535 
pan  may  we  se  on  pis  manere. 
How  foul  he  kynd  of  man  es  here; 
Whar-for  I  bald  a  man  noght  witty 
pat  here  es  over-prowde  and  ioly, 
When  he  may  ilk  day  here  and  se  590 
What  he  es,  and  was,  and  sal  be. 
Rot  proud  man  of  pis  tas  na  hede 
For  nyin  wantes  skill©,  pat  hytn  suld  lede, 
(  When  he  es  yhung  and  luffes"  laykyng, 
Or  has  ese.  and  welth,  and  his  lykyng;  595 
Or  if  he  be  at  grete  worshepo, 
What  hym-self  es  pan,  he  tas  na  kepe; 
Whar-for  him-self  pan  knawes  he  leste 
And  fares  als  an  unresonabel  beste, 
pat  his  awen  wille.  folowes,  and  noght  elles,  COO 
And  par-for  be  prophet  in  pe  psauter  telles: 
Uomo,euminhonoree»tet,nontnttUexit,coinparatus 
est  iumentis  insipientihus,  et  similisj 'actus  est  Ulis. 
"Man  when  he  is  til  worshepe  broght 
Right  understanding  has  be  noght:  C05 
He  may  be  likend  and  he  es  lyke  pan 
Til  beste«,  pat  na  skylle  ne  witte  ran." 
parfor  ilk  man  pat  has  witte  and  mynde, 


nämlich  da«  t  dein  Superlativ  in  unserem  Texte  nicht.  cf.  aUber  ■  fthUtt  748,  alther -htgkett  775G,  7749,  77.',C.  Die 
alt«  fieiiitivform  alrr,  alUr,  welche  mil  eingeschobenem  Pcutale  attire,  alder,  aldir,  althtr,  altkir  etc.  lautet,  erscheint 
in  tier  VerttirltutiK  de»  Superlativ  in  unite  re  in  Teil«  mit  d  wie  mit  t  A ,  wie  auch  sonst.  In  Wmrctu's  Auagabe  von 
CiiaI-tic  s  Ctnt.  Tatet  steht  tk  «talt  d  bei  T>*wiilit.  wahrend  d  erscheint  in:  Mine  aldrrlerest  lord  TuolL.  ».  Cam. 
3,  23'.'.  atdrrlaU  Bui  lt  Knk.iit  M>4 ,  so  auch  in  nördlichen  Dialekten:  Aldir  frtaU  Wt.iv.  Won.  p.  169.  Aldermott 
ncde,  L\x>.r.  p.  17.    AUrrhetl  p.  23.  271.    In  be  alder  next  p.  V-'l.  530.    A  fon  day SC,  a  few  day*.   Zn  /on 

vgl.  My  /on  day*  762.  Me.. /on  avnyles  11-4.  Fon  It  dredes  2693,  wonebeu  /one:  Font  men  764.  Our  a.vna  aal  pan 
•cm  /one  216:..  Aftir  tliair  syns  er  many  or  /one  3284.  Komparativ  /oner  7<4.  3731,  3732.  Auffallend  /une:  Fun* 
can  telle  6421.  Auch  in  der  I'Balmenübersetiun,;  wird  /one  gefunden:  Fra  /one  of  erthe . .  twinn*  pa  1»».  16,  14. 
When  [mi  ware  uf  »-horte  talc  Fone  104,  12.   pai  ere  /one  made  106,  "J9.    Fvne.  be  pe  datei  of  hin  S.  Daher 

da»  .Substantiv  /onenette .  puarita«  MS.  II.  Matt  /evnetie  V*.  101.  94.  Auch  »on»t  wird  /one  angetroffen,  wie  bei 
Mi!«ot.  p.  7.  Da»  ass.  /tu.  few,  wird  in  dienern  Falle  gleich  dem  Plural  de»  a~i.  /a,  /oh,  foe,  behandelt,  to  das*  die 
Pluralo  der  Form  nach  zusammenfallen  können.  582  >•  Hto»  14.  1—2,  Isxocl  XT.  Dt  eont  mundi  I.  10  extr.  535.  to 
scheint  Moums  iil.erflu'.siK;  mit  ful-fild  lis*l  es  »ich  auch  nicht  wohl  in  der  Bedeutung  nt'mii  verbinden,  da  im 
Lateiiiincben  nur  replelut  Mehl.  Vielleicht  hat  es  die  Bedeutung  insuper  und  ist  mit  tu/and  iu  verbinden. 
540  ».  Hiob  ä,  7.  Achnlich:  Ami  rrpi  nairitur  ad  volaniluin,  et  buino  nascitur  ad  laborrm  Iwnor.  be  eont.  mundi  I.  12. 
566-  a  »»ekfni  etc.  Dieselbe  Stelle  wird  auch  atigexogeu  in  den  Worten:  pl  feile  w ip-oute  nis  bot  a  »akk*  ipndrid  wip 
drit  and  ding  Sa«w.  30.  Die  Form  tek,  »eck.  tack,  ist  auch  sonst  anrntrefTcn:  Thou  alitted  mi  »ei  in  Iwa  Pe.  23,  12. 
Poe  no  set  no  hauid  he.  nan  Mi.m.  IK.yii .  p.  140.  tistv.  a.  F.x.  2V13,  2223,  230J,  Ags.  tare,  löce,  northambr.  see.  fcD, 
mad,  din,  cf.  Fen  of  ,:a!e<  P^.  17.  43.    Iii«  «in  clefc«  on  god  men.  And  man  tbairo  fouler  tbaooe  the  /en 

MtrK.  H«>m..  p.  111.  wie  »g«.  /en  a-ich  iinms,  lutu„i  beicichneu  572.  CWrlon.  »o  auch  847,  8i7.  dagegen  Ca- 
roline 7:^26,  rar„in  Mrnt.  Hcun.  p.  112,  144,  wie  carraina  ÖAasi.  17S  a.  da*.  692.  t4W  =  fo*ea,  cf.  597,  1S22, 
3K6S  Ps.  1,  4.  Mtra.  IIohil.  p.  9,  Tows.  Mvsr.  p.  124.  etc.  a.  Mktr.  Homil.  II.  91.  694.  laykyng,  »port,  play, 
amusement  v.  tapke.  Iryke,  alto.  Uika,  ludere,  rf.  Synfnll  play  laykyd  thai  twa  Msn.  HostiL.  p.  71.       602  ».  Pa. 
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Suld  thvnk  of  be  wrechedncs  of  his  kynde, 

610  pat  ps  foul,  and  vile,  and  wlatsom; 
Kor  he  may  se  fra  his  body  com, 
Rathe  fra  aboven  and  fra  bvnethe, 
Alkyn  filthe  with  stynkand  Wethe; 
For  mar  filthe  es  nane,  hard  ne  nesshe, 
615  [)an  es  pat  comes  fra  a  mans  tlesshe; 
And  {tat  may  a  man  bathe  se  and  fele, 
at  wil  by  bald  hiuo-sclf  wele, 
ow  foul  he  es  to  mans  syght, 
And  ttarfor  says  Saynt  Bernard  right: 
620  Si  diligenter  conxideres  quid  per  os, 
quid  per  nares,  ceterosque  meatus 
corporis  egreditur,  viliux  sltrquilinium 
nunquain  vidisti. 

"If  pow  wille,"  he  says,  "enlentyfly  se, 
62ö  Anil  by-hald  what  comes  fra  pe 

What  thurgh  mouthe,  what  thurgh  nese,  commonly 
•And  thurgh  other  overtes  of  his  body, 
A  fouler  myddyng  saw  pow  never  nane," 
pan  a  man  es,  with  flesche  and  bane. 
630  Al  pe  tymc  pat  a  man  here  lytes, 
His  kynd  na  other  fruyt  gyfes. 
Whether  he  lyf  lang  or  short  while. 
Bot  thyng  that  es  wlatsome  and  Tile, 
Als  filth  and  stynk  and  nathynge  clles, 
635  Als  Innocent  pus  in  a  boko  tclles: 

Herbas  et  arbore*,  inquit,  investiga:  Ilk  de  se 
producunt  flores,  frondes  et  fructus ;  et 
tu  de  te  lende»,  pediculos  et  lumbricoS. 


llle  diffundunt  oleum,  vinum,  et  balsamum;  et 

tu  de  te  sputum,  urinam,  et  stercus:  llle  C40 

de  »e  spirant  suavitatem  odoris;  et  tu 

de  te  reddis  abhominationem  fetorit. 

Qualis  est  arbor,  talis  est  fructus. 

pis  gret  clerk  telles  pus  in  a  büke: 

"  Behalde,"  he  says,  "  gray thely  and  loke,  645 

Herbes  and  trese  pat  pou  sees  spryng, 

And  take  gode  kepe  what  pai  forth  bryng; 

Herbes  forth  bringes  floures  and  sede, 

And  tres  fair  fruyt  and  braunches  to  spede, 

And  pou  forth  bringes  of  pi-self  here  650 

Nites,  lyse,  and  other  vermyn  sere. 

Of  herbes  and  tres  springes  bäum  ful  gude, 

And  oyle  and  wyue  for  mans  hide; 

And  of  pe  comes  mykel  foul  thyug, 

Als  fen,  and  uryn  and  spyttyng;  C55 

Of  herbes  and  tres  comes  swete  savour, 

And  of  pe  comes  wlatsome  stynk,  and  sour; 

Swilk  als  pe  tre  es  with  bowes, 

Swilk  es  pe  fruyt  pat  on  it  growes." 

An  ille  tre  may  na  gude  fruyt  bere,  660 

And  pat  knawes  ilk  guile  pardynere. 

A  man  es  a  tre,  pat  Standes  noght  harde, 

Of  whilk  pe  crop  es  turned  donward, 

And  pe  rote  to-ward  pe  firmament, 

Als  says  be  grcte  clerk  Innocent:  665 

Quid  est  homo,  secundum  fonnam,  ntsi  quedam 

arbor  eversa,  cujus  radices  sunt  crines; 

truncus  est  caput  cum  collo ;  stipis  est  pectus  cum 


49,  31  Os,  21  Vulg.).  613.  Alkyn  (lithe,  cf.  atkyn  fylth  £552,  ally*  thyng  3243,  aOcy*  rorrupcioonc  494S, 
tiUun  ioye*  7981,  nU'^it  power  and  maUtry  £508,  aliyn  nohelay  S'i32.  80  wird  alkyn  kit  ein  Wortkörper  dargestellt. 
(«.  Orh.  Hon.  ll.'iOO),  wie  vKalkyn:  lelatkyn  fruyt  923,  vhatltyn  pains  2704.  irAa/ay*  paynea  0432,  tehatkyn  mater* 
6356.  614.  nexitbe,  »oft.  ».  Pup.  Sc.  278.  624-  ententyfly,  attentively,  intenlively,  cf.  If  it  tntentyßy  dia- 
ensued" be  2550.  Bode  him  rntentißicht  Bhkbt  460.  627.  other  overt**  of  pe,  body.  Statt  p<  glebt  Moaftts 
A.i  nach  »einer  Handschrift,  d«  h  führt  er  pe  an»  MS.  IliKU  4196  an.  other  htues  of  the  body.  MS.  Addit.  11305. 
Da»  Wort  orertet,  opening,  ist  ungewöhnlich,  alter  vielleicht  elien  darum  beitiibehallen ;  An  dem  Zusammenhange 
unangemessen,  da  wir  die  Reiugnabme  auf  die  twelle  Peraon  (Jra  pr)  durch  pv  statt  At*  oder  den  Artikel  pe  erwar- 
ten müssen.  628.  myddynjr,,  mixen,  dunghill,  cf.  pat  alle  pin  world  .  .  War  noght  bot  al»  a  myddung-pntt 
»769.  I  wille  not,  for  thi  Itydyng,  Go  from  dorc  to  timdyng  Tows.  MvfT.  p.  30.  A  fuli-r  mvdding  of  »Hunte  Haw 
thou  neuere  in  londe  of  pee*  MS.  Add.  10053,  p.  146,  in  Wat  ed.  Prompt.  PaRv.  p.  337.  A  fowler  myddyng  of  vyleyn 
Bawyst  thou  never  in  londe  of  peese  MS.  Cantab.  Ff.  If.  3*,  f.  29,  bei  Hai.liw.  Diet.  p.  553.  Das  Wort  ist  den 
nördlichen  Mundarten  al»  midding  und  midden  verblieben:  Be  tbankfu,  else  I"  <m  gar  y*  «link  Tel  on  a  midding  A. 
Rihsat,  s.  Ci:av»h  Dialect.  1.324.  Ht'sTM  HaM.aM5h.  Most.  p.  65.  Gin  ags.  midding,  sterqullininm,  führt  Bos- 
WOKTil  an,  s.  d.  BV<-  685-  Di«  Stelle  itt  Ixvocikt.  De  cont.  mundi  I.  9,  entnommen.  645.  gray  thely, 
readily,  thoroughly,  cf.  Nou  baf  I  grot/theli  yon  laid  tlou  sain  Jon  the  Baptist  es  raid  Mrtr.  Hokil.  p.  44.  Orai- 
thtlu  no  wist  he  noht  Hoogat  this  yong  child  spae  bim  tllle  p.  92,  tum  Verb  graythe  gehörig.  649.  to  sTpede, 
to  tprede  MS.  Ham..  41:>C,  wohl  hewer  als  unser«  Lesart.  651.  NltM,  nits,  ags.  hnltu,  lens  (Ren.  lendii  und 
leiitlo) .  Nl.w.  Unse.  sere,  different,  »evcral,  i»t  namentlich  den  nördlichen  Mundarten  eigen,  und  noch  im  Norden 
England*  In  Gebrauch:  My  fon  days  irrt  762.  AI  Jtlr  ukens  irre  S2*.  Strt  slgnei  9l»7.  Sere  raancre  of  men 
wonne*  in  »tre  lande«  I0O1.  Cm«et  with  >ere  enemyi  l2iO.  Kor  many  $ere  «kylle  1851,  cf.  4!«,  337,  1327,  142«,  1418, 
IMS,  2726.  5966.  Ferli  takeninges..  sal  tlkan  of  thaim  on  ttr  dai  fal  Mit«.  Hovu.  p.  25.  On  $ert  mancre  p.  77. 
Tbc  Jowes  woned  in  ttr  rontre  p.  107.  Ukan  woned  in  terc  cclle  p.  IM.  Srre  tewes  Gawayhg  124,  rf.  ib.  632, 
761,  822.  etc.  Of  pyte  ttr  beste*  Mobei»  AUiU  P.  It.  35*.  Of  vch  a  ttr  kynde  ,M2.  Cf.  m.  141»,  C.  12.  On  »ert 
•idea  Sfxth  Sacf»  372$.  To  «prede  in  parties  sere  I.av.t.  p.  321.  Tows.  Mrvr.  p.  7,  33,  47.  Moktk  Ahtit.  192. 
607  etc.  Irrtbümlich  ist  in  Mät/kkü  Gr.  2,  2,  27S,  itre  tu  *rfero<  «cstellt;  es  kommt  vom  altn.  ttr  (tibi),  wel- 
ches  in  Kotnpots.  das  für  tiek,  oder  getondert  ttin  betelcbnet.  wie  in  t^rkterr ,  umisqninqne.  it'rligr,  singttlaris. 
dän.  svrlig,  «ehwed.  ttmiild,  etr.  652.  banm.  halm.  658.  botTH,  bou(;lt«,  auch  Imghr:  &>().  Vgl.  bogk- 
torn,  cwoAaom,  boicivm  395.  662.  harde,  fast,  firmly,  cf.  Hard  haldand  700.  On  tiir  his  luff  was  fest  8ws  A<ir<fc 
Mkti.  nosnt..  p.  79.  663.  crop,  top,  ebenso  croppe  1J06,  t.  XV.  8k;<ia  9^.  donwariL  I>on  und  doun,  don- 
yeard  und  dovnvard  auch  dmitrorjc  gehen  in  unserem  Tette  neben  einander  her:  rfon  2065,  3987  ,  4290,  4293,  4119. 
dovn,  673,  726,  S17,  4292.  4415,  4620.  4712,  dovnvard  S16,  dunvardt  2M9.  Man  vergleiche  damit  da*  geläufige  60t 
neben  but  1195,  5356.  666.  Die  Stelle  steht  bei  Issocbst.  Dt  com.  mundi  I.  9,  woraus  sie  Ham  pole  nach  seiner 
eigenen  Aussage  nahm.  Wie  Kouie«  bemerkt,  p.  100,  steht  sie  auch  in  dem  Compendium  theologie*  ttritati; 
11.  57.   Auch  Gm  an  vox  KaistasntitQ  in :  Da»  bsecA  Arbore  hvmana,  Von  dtm  mtntthlichen  Baum  benuut  den 
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alvo,  rami  *unl  ulne  cum  tibiis ;  fronde»  sunt 

670  digiti  cum  articulis ;  hoc  est  folium  quod  a  ven- 
to  rapitur,  et  ttipula  a  sole  »iccatur. 
He  says:  "What  es  man  in  shap  bot  a  tro 
Turned  np  pat  es  doun,  als  men  may  se, 
Of  whiik  pe  rotes  pat  of  it  springes, 

675  Kr  pe  hares  pat  on  po  heved  hynges ; 
)e  stok  nest  po  rot  growand 
is  bo  heved  with  nek  folowand; 
)e  body  of  pat  tre  bar- by 
Es  be  brcst  wip  be  oely;" 

C80pe  bughes  er  pe  armes  with  be  handes 
And  pe  ledges  with  pe  fete  bat  Standes: 
)e  braunches  men  may  by  skille  call 
)e  tas  and  pe  fynpers  alle; 
)is  es  be  leef  bat  hanges  noght  fastc, 

G85  pat  es  blaweii  away  thurgh  a  wynd  blaste, 
And  be  body  alswa  of  pe  tre, 
Pat  thurgh  pe  son  may  dried  be." 
A  man  pat  es  yhung  and  light. 
He  he  never  swa  stalworth  and  wyglit, 

6i»OAnd  eomly  of  shap,  lufly  and  fayre. 
Augers  and  yvels  may  hym  appayre, 
And  his  beute  and  his  strength  abate, 
And  mak  hym  in  ful  wayk  state, 
And  chaunge  alle  fayre  colour, 

C95  pat  son  fayles  and  fades,  als  dos  pe  flour. 
For  a  flour  pat  semes  fayre  and  bright, 
Thurgh  storrues  fades,  and  tynes  pe  myght. 
Many  yvels,  angers,  and  mescbeefes 
'  Oft  comes  til  man  pat  here  lyves, 


Als  fevyr,  dropsy,  and  iaunys,  700 
Tysyk,  goute,  and  other  maladys, 
Pat  hym  mas  strength  and  fayrnes  tyne, 
Als  grete  stormes  dose  a  flour  to  dwyne; 
Parlor  a  man  may  likend  be 
Til  a  flour,  pat  es  fayre  to  se,  705 
Pan  son  aftir  pat  it  es  forth  brojfhl, 
Welkes  and  dwyncs  til  it  be  noght; 
aught  to  be  ensample  til  us; 

•orwhi  Job,  in  a  boke,  says  pus: 

'Iomo,quaaii/ioit,  egreditvr  et  conteriiur,  et/ugitve-  710 
lud  umbra  et  nunquam  in  eodem  statu  permanet. 

*  Man,"  he  says,  *  als  a  flour  bright, 
First  forth  comes  here  til  pis  light, 
And  es  soue  broken  and  passes  away, 

Als  a  shadu  on  po  somers  day;  715 
And  never  mare  in  pe  same  state  duelles," 
Bot  ay  possand.  als  Job  teile»; 
Of  pis  pe  prophet  witnes  beres, 
In  a  psalme  of  be  psauter,  thurgh  this  vers: 
Matte,  *icui  herba,  transeat,  mane  floreat  720 
et  tranteat ;  venperc  decidat,  indurät  et  arescat. 
The  prophet  says  pus,  als  writeu  es; 

*  Arely  a  man  passes  als  pe  gres, 
Arely  at  be  bygynnyng  of  pe  day, 

He  rloressnes  and  passes  away ;  726 

At  even  late  he  is  doun  broght, 

And  fayles,  and  dries,  and  dwynes  to  noght. 

In  pe  first  bygynnyug  of  pe  kynd  of  mau 

Neghen  hundreth  wynter  man  lyfed  pan, 

Als  Clerkes  in  bukes  bers  witnes;  730 


Gedanken,  a.  Kühlkr  t.  e.  675.  hares,  hair*,  dagegen  hairt  7*1  hynffeg,  hang,  rf.  8<>m  ha*  pair  rlethyng 
kyngand  als  stoles  1536.  tilt  »eale  hyngand  |>erbi  Laxc.t.  p.  53,  cf.  1JS,  168,  knngei  atehl  dagegen  Haui-olc  6K4. 
Wie  da»  intrantitiee  Verb  de»  im  Präteritum  minder  auffälligen  Laut  i,  y,  in  die  präaentlschen  Formen  eindringen 
läsat.  »o  erscheint  In  »Heu  Verbalforraen  öfter  noch  auch  da«  entopn-cbend«  transit  iee  Verb  mit  y.  pc  wbilk  yc 
hynged  on  pe  rode  5331.  llyng  pia  rhcitefo  La  HCT.  p.  172.  Thel . ,  Nyngede  of  peire  heddys-mene  by  hundretbea 
MuHTK  Akth.  280.  Hierher  kann  auch  gehören:  Qua  sa  lote»  fra  hinging  Thef  Mn K.  Homil.  p.  167,  obwohl  et  auch 
roiu  iiitraiiMttren  Verb  hergeleitet  werden  kann.  676.  Beut,  next,  aonst  neght't:  p«  aernnd«  payn  nrahett  folowand« 
2<20.  ähnlich  6411.  Die  Schreibung  nest  trifft  man  öfter,  cf.  To  fata  negb-burgb  nette  IS.  II,  3  a-  Piiov.  or  Hicsn.  IM. 
683.  tau,  toes ;  dagegen  tau  77».  a  wynd  blast«,  cf.  a  tei/nd  blast  IU43,  vyndrs  bUttt  6739.  691.  anders,  pain*, 
grievances,  cf,  698,  Thurgh  nuye*  and  ana  tri  aere  He  makes  a  man..  Payn  to  drlghe  SMS.  693.  WBJ'k,  weak, 
ff.  7<.7,  6i:.7,  *.  Mrt*.  Howil..  I.  SO  697-  tyne«,  loa«,  cf.  70?.  Now  we  wyn,  now  w«  ttm  1457.  Thurgh  pat 
payn  hy»  mynd  he  tynet  2*27.  Put  aal  pai  dygh»  and  heven  tili»  fi**  205».  Tyn  hia  witt  23:2.  Tyne  pair  will 
7345.  To  tyn  pe  io)  wverayne  9504.  To  tyne  by*  luf  »514.  Ar  he  pe  «ygbt  of  hl»  face  auld  tyn»  1*521.  Ou  rinn 
to -ended  Wiste  Gk*.  a.  Kxoo.  351*.  Seho  umthot  hir  quat  sebo  hauid  tint  Ma  TR.  Hohil.  p.  15.  Thun  hiin  noht 
haf  tint  his  beued  p.  40.  To  tyne  mekenes  p.  73.  Scho  tynt  hir  maydenbede  p.  83.  >our  hetto  will»  I  nut  tyne 
La»<it.  p.  2*4.  pou  »alle  no  ping  tyne  p.  285.  Thia  travalte  I  expownd  Had  1  to  tyne  Town.  Mv»T.  p.  31.  Moxaia 
Allit.  V.  A.  332.  In  dieser  Bedeutung  kutumt  daa  Wort  am  Houn«»tcn  vor:  doch  auch  in  der  von  deitroy:  >if  pou 
tvne-t  pal  louu,  tempre  p>n  )to  IIorki»  AUit.  P.  B.  775.  We  schal  tyne  \M  toun  A  traypcly  disatrye  907.  So  hat 
da»  altn.  Ijdia.  perdan-,  sowohl  dir  Dedeutung  von  auiittere  ala  von  de » truer t,  trertere.  700.  tevyr,  fever, 
auch  fyter  1989,  und  feter  29-7.  iaonyx,  Jaundice,  fr.  jauniste.  701.  ROUt«,  cf.  JJ>e  potagre  and  pe  gont 
291'3.  maladyM,  der  l  ext  bietet  malady  3009,  3012,  pl.  maladitt  3006,  maledy  3O40,  pl.  nutledyt  3003.  703. 
dwyne,  dwindle,  cf  707,  727,  ags.  dtinan,  tabescere,  alt«,  dröw,  decreacere,  reasare.  710  a.  Ihon  14.  2,  Inno- 
CUT.  De  com.  ntundi  I.  10.  715  ühadO,  shadow;  dagegen  tcKadov  7072,  cf.  trkadw  Vi.  22,  4,  tekedw  79,  11, 
ickadue  Alu.  2CVh,  a«s.  »c«<i«fi«,  «ipbra.  f20  »-  P*.  90,  5,  6  (S9,  6  Wla.)  723.  Arely.  early,  wie  724,  und 
In:  Kiille-6lled  ere  we  well»  arely  IS.  »9,  14.  AI»  arely  »U  it  wa»  daye  MS.  LiKcolh  A  1.  17.  f.  117.  bei  IUluw. 
Diet.  p.  80,  »onst  ort»  Htripoir.  1433,  615S,  wie  auch:  Kos  arliche  8ti><«  Sani«  204,  ags  «rr/.Ve,  mane,  altn.  drligr, 
raatutlnua,  ärliga.  mature,  grc*.  Rraaa,  cr<»i*  4ss4,  63;.J,  7fiOÜ,  grUte  4781.  Die  Können  grel,  aresie,  grit  treffen 
wir  besonder*  bei  nördlichen  Schriftstellern :  gretet  Oax  How.  8193,  Tonx.  Mv»T.  p.  7,  gret  Okx.  a.  Exod.  304*4, 
3088,  of  pe  gret  Langt,  p.  33*s  pur|  greise  Uokki»  Allit.  P.  A.  lü  in  to  greise  245.  greise  ne  wod  A.  102S,  da- 
her auch  gresihoppe  Ou*  Hon.  9224.  gresshope  Pa.  77,  4«.  grritop  (griskop  14S  E.)  104,  34.  Andere  Formen  «. 
im  H'6.  726.  Aoresüht».  ßwrstke  Uokki»,  welcher  in  den  Aofe»  die  richtige  Lcaart  angiebt  729.  Neghon, 
nine.  cf.  976,  66  4  nijhenn  Or»  Ho».  1051,  a^a.  nigen,  nigtyn,  novero.  hundreth.  bundred,  cf.  741,  4524,  6472, 
76«8.  7674,  »115.  8119,  81  tS.  auch  kvndreth  248S.  ao  gewöhnlich  auch  in  Lauctoi-t  *  Chr.  t.  B.  p.  20,  21,  24,  V„ 
W,  31,  32,  35,  37,  41  ek.   Di.  bt«r  konstant  auftretend«  Form  acbliasst  lieh  nicht  an  daa  a«».  hundred. 
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Bot  Sythen  bycom  mans  lyf  lea 
And  swa  wala  God  at  it  suld  be; 
For-whi  he  sayd  pus  til  Noe: 
Non  permanebit  »piribit  meu» 
735  in  homine  in  elernum,  quia  caro 
est,  erunt  die$  illiut  centum 
viginti  annorum. 

"My  past,"  he  says,  'sal  noght  ay  dwelle 
In  man,  for  ho  is  flesshe  and  feile; 

740  Hys  days  sal  I»  for  to  life  here 
An  hundreth  and  tweuti  yhere." 
Bot  swa  grete  elde  may  naue  now  berc, 
For  Sythen  mans  lyfe  bycom  shortere. 
For-whi  [>e  complect  ion  of  ilk  man 

715  Was  Sythen  febfer  pan  it  was  pan; 
Now  es  it  alther-feblest  to  se, 
parfor  mans  life  short  byhoves  be; 
For  ay  pe  langer  pat  man  may  lyfe, 
pe  mare  his  lyfe  sal  hym  now  griefc, 

750  And  pe  les  him  sal  thynk  his  lyf  swete, 
Als  in  a  psalme  says  pe  prophete: 
Si  autem  in  potentatibus  oclogynta  anni, 
et  ampliuK  eorum  labor  et  dolor. 
"  If  in  myghtfulnes  four  scor  yhere  falle, 

755  Hare  es  pair  swyuk  and  sorow  with-allc.'* 


For  seldom  a  man  pat  has  pat  held, 

llele  has,  and  him-sclf  may  weld ; 

Bot  now  fallen  y hit  shorter  mans  dayes, 

Als  Job,  pe  haly  man,  pus  says: 

Nunc  pauiitas  dierum  meorum  760 

finietur  brevi 

*  Now,"  he  savs,  "  ray  fon  days  sere 

Sal  enden  with  a  short  tyme  here." 

Fone  men  may  now  fourty  yhere  pas, 

And  foner  fifty  als  in  som  tym  was;  765 

Bot  als  tyte  als  a  man  waxes  aide, 

pan  waxes  his  kymle  wayke  and  caldc, 

pan  chaunges  his  eoinplexcion 

And  his  inaners  and  his  comlicion ; 

Than  waxes  his  hert  hard  and  hevy,  770 

And  his  hoved  feble  and  dysy; 

Pan  waxes  his  gaste  seke  and  sare, 

And  his  face  rouncles,  ay  mare  and  mare; 

His  inynde  es  short  when  he  oght  thynkes, 

His  nese  ofte  droppes,  his  hand  stynkes,  775 

His  sight  wax  dym  pat  he  has, 

His  bak  waxes  croked,  stoupand  he  gas, 

Fyngers  and  taes,  fote  and  haude, 

Alle  his  touches  er  tremblande; 

His  Werkes  for-worthes  pat  he  bygynnes,  780 


an  das  in  der  northiimbr.  Mundart  neben  kundrad  auftretend«!  kundrat  (altn.  kundratt):  kundraS  scillinga  Math. 
IS,  38.  kundraS  «19»  1",  29.  an  knndraf  Mas;«-.  I.  8  etc.  782-  At  it  raid  be,  that  It  «hould  b«.  Die  Partikel 
at  erseheint  als  Konjunktion  Im  NebenaaUe  auch  tonst  in  unsere»  Verfassers  Mundart:  Ks  na  difference  hot  at  p« 
lane  Ha«  ende  and  be  tother  has  nane  371».  Bot  at  pal  er  save  pal  wate  wele  3229.  Saint«  Makary  hard  say  At 
thai  wald  com*  Mfrn.  Howl.  p.  7».  Ks  ist  dlo  altn.  Konjunktion  at,  welche  in  Siticii  mit  dem  Indikativ  und  Kon- 
junktiv vorkommt.  784  ».  1.  Mom  f.,  »,  Isxocext.  De  cont.  mundi  I.  10.  789-  Äetmhc.  and  feile.  Cf.  To 
lyf  in  erthe,  in  /lenke  and  /eil«  82.  M*  he  had  b«-nc  in  itesske  and  feite  3077.  Alle  inen  sal  ryse . .  with  ßetke  and 
ftlte  4%S.  Mankind  that  In  ßeit  and  /eile  W«»  denied  to  the  pin  of  helle  Uns.  Homii..  p  7.  •>.  Hjmxrix  25. 
744.  fomplertlon,  eoniplexion,  dagegen  comptexcion  76*.  und  complexioun  102V;  vielleicht  an  unserer  Stelle  au 
schreiben  compaction.  Was  den  Wechsel  von  Ion  und  ioun  betrifft,  »o  findet  sich  In  unserem  Texte  iwar  meist 
die  erster*  Rodung,  wie  in  contrition  3*<8,  Candida*  76»,  S0\  1U75,  UK,  1137,  16«.,  39M,  corruption  1174,  damp- 
nation  1329.  13.1.;.  I«3,  destruction  40 19.  4«'.S,  dettrucion  4<*7,  eferof.won  1V»4,  distention  4u.;i,  subiection  40.U, 
40*0  etc.,  doch  auch  nm/usioun  V*W,  coiuMiacyosm  7G07,  contemplation*  V*J7,  commptiount  ti3i.l,  dampntteijount 
160:i,  redempcfoune  71'.'.  1  etc..  748-  pe  langer,  eben  so  ill's  langer  4o70.  na  langer  927,  MIO.  Dagegen  lenger 
3932,  91*7 ,  als  komparatives  Adjektiv  und  Adverb:  K«p  I  na  langer  her  to  dnetle  Met*.  Homil.  p.  M.  William  no 
längere  per  durst  duelle  La*<.t.  p.  140,  langer  p.  2.MI,  doch  Unger  p.  IM,  2S1,  -102,  3ti9,  aga.  Itngra  und  Una,  altn. 
lenyri  und  lengr.  752  s.  Ps.  90,  In  (s<>,  |.i  Vulg.).  754.  If  in  myghtfnlne«  etc.  Die  «teile  laotel  in  der 
PsaJmenüberaetaung:  And  if  in  migktande»  (ytldingt,  MS».  E.  II.)  four-skore  yhere  IV.  f.!».  10,  neue-:  And  if  by 
reason  of  t&engtk  they  be  fourseorc  yam  P*.  HO,  10,  nhd.:  Vnd  wenn  ei  kork  kommt,  I.utukk,  oder:  mit  Mike, 
Ewain.   Die  alt«.  Uabersetzung  seblicsst  sich  an  das  lat.  ti  autem  in  potmtatibus,  hebr.  Zit) ;  hei  Isxo- 

«TtuT.  Ite  cont.  mundi  I.  10,  kommen  dieselben  lateinischen  Worte  vor.  756-  held  =  eld,  age,  old  age.  757. 
Hele,  health,  him-self ..  Wold,  wield  himself.  Cf.  When  pat  may  veld  pair  haud»  7361.  For  euel  he  ne  myght 
him  welde,  in  bed  behoued  him  He  I.ant.t.  p.  1S5.  752-  fon,  ••  &30.  sere,  a.  CM.  760  a.  Hiom  10,  20. 
Issoctkt.  De  coat,  mtrauV  I.  lo.  76«.  Die  gance  fönende  Beschreibung  des  Alters  schlieast  sich  tiemllch  nahe 
an  die  Darstellung  bei  t**o<RtT.  De  cont.  wundi  I.  U  De  incommodls  senectutts.  771.  Ay»y ,  ditsy,  stupid, 
dull,  ags.  dysig,  (tultus,  losipiens.  778.  ro ancle*,  wrinkle*.  Runkle  ist  noch  in  uörtll.  Dialekten  und  im  .»cholt.  in 
derselben  BesleutunK  üblich,  »onst  auch  ioni.lt :  Kagh  ronkted  cbekej  G*w avxk  9.VI.  VgL  altn.  krulku,  däu.  rifnle, 
aebwed.  rynka,  tuhd.  mautra.  corrugare,  mit  dem  ags.  erincljon.    Pacies  rngatur  Iüko'kst.  U  e,  774-  Iii« 

in y ude  68  short,  his  memory  is  short,  not  retentive.  775*  hand  —  and,  breath.  Cf.  vU<fe..whcn  it  passes 
fra  hi)  moothc  away  30^4.  Myn  and  is  short,  1  want  wynde  Tows.  Mist.  p.  1  M,  auch  onde,  in  der  Bedeutung 
entapreehend  dem  altn.  on*',  halitus  oris,  spiritns.  Foetet  ankelitui  iNstm-est.  L  c.  776.  WM.  Man  sollte 
tratet  vermutben,  doch  finden  wir  auch  soust  Jeue  Form  für  dio«e,  welche  allen  Personen  des  Indikativ  des  Prä- 
sens sakommt:  we  tra-r  1:".'h,  inis».  Man  darf  darin  etwa  eine  Abwcrfung  der  Sylbe  et  weßen  des  auslautenden  jr 
(rs)  finden.  Vgl.  William  of  Malmesbirie  icitnette  it  in  Iiis  wrttte  Laxot.  p.  si  779.  loaches,  tymmet  M8. 
L.imsd.  H4b.  Trtmit  tactus  1>so<em.  /.  c.  780.  His  werke«  for-worthes,  his  works  come  to  nothing,  be- 
come worthless.  Diesen  Worten  entspricht  keiu  Nats  bei  lKtcorKUTtt:?.  Die  Form  srerJr,  welche  wiederkehrt  *6i6, 
5fl7ij,  .'>977,  6CH.I.V  hat  schon  am  ags.  rerc  neben  reorc,  rorc,  opus,  factum,  elf  Vorbild.  Pas  o  im  Zeitwoit  /orwertk 
»f}*.  forteorJan,  -turtan;  -eeari,  eurdon:  tor  den,  ptrire,  deficere.  In  alien  VerbaKonnen  findet  man  in  der  P«al- 
menüberseuung:  Gate  of  wicked  /or-wortk  sal  al  Ps.  1,  6.  pal  sal  /or-»or<*  101,  27.  For  icortk  {/or-yrvrpken 
M8S.  E.  U.)  sal  pal  72,  27,  Swa  sinful  /or-rcortkt  p«i  67,  X    1  for  vorped  (pr#ter.)  lis,  92.  A  acbep«  pat  for- 
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His  haire  moutes,  bis  eghen  rynnes; 

Bis  eres  waxes  deef,  and  hard  to  here, 

His  rung  fayles,  his  speche  is  nopht  clere; 

His  mouthe  slavers,  his  tetho  rotes, 
785 His  wyttes  fayles,  and  he  ofte  dotes; 

He  is  lyghtly  wrath,  and  waxes  fraward, 

Bot  to  turne  hym  fra  wrethe  it  es  hard; 

He  souches  ana  trowes  sone  a  thyng, 

Bot  ful  late  ho  tunics  fra  pat  trowyng; 
790  He  es  covatous  and  hard  haldand, 

His  chore  cs  drery  and  his  scnibland; 

Ho  es  swyft  to  spek  on  his  nianere, 

And  latsom  and  slaw  for  to  here; 

Ho  prayses  aid  men  and  haldes  pam  wyse, 
795  And  yhiuig  men  list  him  oft  despyse; 

Ho  loves  men  pat  in  aid  tyme  has  bene, 

He  lakes  pa  men  pat  now  are  sene; 

lie  is  ofte  seko  and  ay  granand, 

And  ofte  angerd,  and  ay  pleynand; 
800  Alle  pir,  thurgh  kynd,  to  an  aid  man  falles, 

J)at  Clerkes  propertes  of  eld  Calles. 

Vhit  er  par  ma  pan  I  haf  talde, 

bat  falles  to  a  man  pat  es  aide. 

pus  may  men  se,  wha-so  can, 


What  pe  condicions  er  of  an  aid  man.  805 

be  last  ende  of  mans  lyfe  es  hard, 

pat  es,  when  ho  drawes  to  ded-ward. 

For  when  he  is  seke,  and  bedreden  lys, 

And  swa  feble  pat  he  may  noght  rys, 

pan  er  men  in  dout  and  noght  certayn,  810 

Wethir  he  sal  ever  cover  agayn. 

Bot  yhit  can  som  men,  pat  or  sleghe, 

Witte  if  he  sal  of  pat  yvol  deghe 

}y  certavne  take.ns,  als  yhc  sal  here, 

>at  byfaflcs  when  |»c  ded  es  nere;  815 

)an  bygynnes  his  trount  dounward  falle, 
And  his  browes  beides  douu  wyth-allc; 
pe  lefte  cghe  of  hym  ban  seines  les, 
And  narowor  pan  pe  right  egho  cs ; 

lys  nese,  at  pe  poynt,  es  sharp  and  smallo,  820 

)an  bygynnes  his  cbyn  to  falle; 

lis  pouce  es  stille,  with-outen  styringes, 
His  fete  waxes  calde,  his  bcly  clynges. 
And  if  nere  po  dede  be  a  yhung  man, 
He  ay  wakes,  and  may  noght  slope  pan;  625 
And  an  aide  man  to  dede  drawand 
May  noght  wake,  bot  es  ay  slcpand; 
Men  says,  al  pir  takens  sere 


teorped  IIS,  176.  Waned  pal,  for. teorped  pare  7?,  19.  pal  Jvr-icorthtd  in  Endor  K?,  11.  Ucbcr  die  schwache  Form 
des  Präteritum  s.  Ps.  118,  92.  781.  mOUteS,  moults,  roew»,  fall»  off.  Ifotctyn  as  fowlys.  I'lmneo  Puonrr.  Parv. 
When  fetburs  of  charyte  bagynncn  to  tnotcle  MS.  Cantab.  Ff.  II.  36,  f.  2J,  In  Hal  luv.  Diet.  p.  564.  Mont,  noch  in 
mehreren  Dialekten  üblich,  entspricht  dem  alt»,  mittun,  ntoderd.  muten,  nmtern,  ags.  bi-nuüjan,  (commuUre)  hol). 
muiten  —  ruijen,  abd.  ntüzön,  tuhd.  vtüten,  nhd.  mausen,  mausern,  vom  Hamern,  Federn,  Häuten  und  Hüren  ge- 
braucht, nach  dem  lat.  mulart.  Crinet  de/htunt,  Ixhgcbnt.  /.  c.  786.  fraward,  froward,  cf.  tienex  facile  pro- 
tocatur,  difficile  reeocatw,  Issocmt.  U  c.  788-  aouchen,  suspects.  Ct  Euer  he  touchede  Iura  of  gile  S*ui« 
8acm  143s.  Wcrfore  onr  kyng  Edward  In  pouht  lulle  wele  ha»  somcked  I.asot.  p.  2.VJ  afr.  tourier,  touchier,  ftre. 
inquiet,  avoir  de»  soupvons.  Cf.  Cito  credit  et  tarde  diteredit  Im»ock.«t.  /.  c.  790.  eovatouM,  covetous,  sonst 
coiaytous  4431,  wie  für  cotaytise  bäung  cotatyse,  1143,  U8ü,  299t',  336.'.,  steht  Cf.  Tenax  et  cupidut,  Iskockst.  I.e. 
791.  sembland,  countenance,  appearance,  cf.  11«! ,  s.  Hamtolk  791.  793.  latsom,  slack,  urdy.  Monins 
verweiset  im  Glon.  Ind.  tu  Hamfolr  unt«r  diesem  Worte  auf  telatsvm,  womit  er  c«  also  für  identisch  halt.  Da« 
Adjektiv  entspricht  aber  dem  ags.  tüttum,  tardus,  was  dem  Zusammenhange  völlig  angemessen  ist.  Cf.  Tardus  ad 
audiendum  ted  non  tardus  ad  iram,  Inkoccmt.  /.  r.  795-  lint  him,  it  pleases  him,  ag*.  hint  Igst.  797. 
lakes,  blames,  find*  fault  with;  lake,  sonst  biting  lakken,  in  derselben  Bedeutung,  altfries.  takja,  impuguarc,  vitu- 
perare,  holL  taken,  vltuperare  s.  d.  Wb.  Cf.  Vituperai  prate**,  commtndat  prarteritum,  Ikhocckt.  <.  c.  798. 
granand,  groaning.  Cf.  Oranein  agon  La).  III.  13.  Thane  grant*  pe  gomo  Moms  Aktil,  2563,  ags.  gränjan, 
lamenUri,  gannire,  gemere.  799-  anjrcrd,  grieved,  vexed,  disturbed.  801.  properte*,  properties.  Cf. 
Propertet  of  sero  thlnges  7J82.  808.  bedreden  lya,  lie*  bedrid,  i?  confined  to  bed  by  sickness.  Cf.  Sek«  I 
was  and  bedred  lay  619».  Wir  finden  in  unserem  Text«  die  VerbaUorroen  ligg ,  Snfin.  4Ä46,  to  l»ig  <">9I<»,  ligge  47i, 
lygyn  3162,  ligg  conj.  pr.  3.V07,  pal  Ujg  6942,  81.'.7,  liggen  p.  p.  45.S3 ,  doch  auch:  bi  pam  [patj  iu  purgatory  tyet* 
3639.  Bedreden,  bedred,  ags.  bedrida,  bedrid,la,  bedredda,  clinicus.  810  -  829-  Diese  Stolle  stimmt  auffallend  mit 
einem  Abschnitte  aus  einem  raedicinischvn  Buche  in  den  Hei  .  Akt.  I.  M ,  nach  einer  llandschrift  des  vienchnten 
Jahrbuuderts:  Fo  to  trete  yf  a  teke  man  tat  i>jte  or  dy..qteen  hit  brauet  hildet  dounei  the  Ufte  eigh  mart  than 
the  rygkt  ye;  ntyie  ende  waxet  tharp;  bis  eres  waxes  calde;  his  eignen  waxes  h»lle;  the  chi/n  fiillet;  bis  oighen 
and  his  mouth  es  opon;  when  he  »tepes  bot  he  be  wont  thartoj  his  ere-lappes  waxes  lethy;  hit  fett  waxtt  calde; 
hit  teambe  fallet  aiea»:  If  he  pulle  the  straes  or  the  clathes ;  if  he  pyke  at  his  neyise  thrillcs;  his  forhedc  waxes 
rede;  yoitoc  man  ay  itttkang;  aide  man  a>j  ttepaml;  bis  twa  mombres  waxes  calde  ngayne  kveidt\  and  hydes  tharu ; 
if  he  rutills;  thit  er  the  takenynget  of  dethe,  fortvlhe  teilte  thu  arte  he  tal  noyht  lere  thre  d,i,,ei.  Di«  sprachliche 
Verwandscbaft  und  die  theilweUe  AchiiMcnkcit  der  Sitte  und  Salifolge  lüsst  auf  die  'ßekannUrhkft  Hamptiles  mil 
diesem  Stiicke  scbliessen.  Cebrigens  hat  schon  Mounts  Pref.  p.  XXX.  not«  1,  auf  diese  üt'-ll.-  verwiesen.  811. 
cover,  recover.  Cf.  per  nas  non  pcrwitli  ywonded  pat  euer  teuer  tuyitc  K.  OF  <5l.  p.  49.  812-  slegjhc,  wise. 
813.   deghe,  die.   Diese  Form  de»  Zeitwortes  kehrt  oft  wieder,  wie  K>3:«,  r,32',v  fti>3S,  70S5.  73'A>,  8061'.,  SliS. 

Daneben  steht  aber  dighe,  dvghe,  digh,  wie  1747,  174.S,  1"12.  20».'.,  20CO,  21«r.»,  22t«l,  22n5,  fi71N»,  r,72fi,  M5H  etc.,  auch 
diegh*  Ü96,  6920.  und  be  deyghed  17N),  auch  dgand  VVi.  [Irrtliümlich  wird  did  177V  in  Moams  (Hott.  M.  p.  290, 
als  Präteritum  desselben  Zeitwortes  aufgeführt,  da  cs  tu  do  g^h.'.rt/)  816.  fronnt,  front,  f<..rcb>:ad.  Ct  In  |>e 
frount  4410.  His  frount  large  ynoui  Bcskt  Uf.'i.  817.  beide«,  bend,  sink.  822-  pouec,  pulse.  Cf.  Per- 
ceyved  bi  bis  potts  He  was  in  peril  to  dye  P.  PLoi't.UK.  U.'iOl.  823.  clyoKCB,  shrinks,  fla^s.  Cf.  lie  was  sek. 
For  pal  and  elungen  was  his  chek,  His  skin  was  klungen  to  the  bane.  For  fleische  apon  him  was  thar  nane  Mos. 
Uomiu  p.  68.  So  longe  ho  laie  in  prisoun  in  hunger  and  ia  pyne  pal  bis  lymes  ctongt  awci  Pllatb  214.  Nou  lc 
her  elynge  awei  223,  ags.  clingan,  sc  coatrabere,  marcenccre. 
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Er  of  a  man  pat  pe  dede  es  nere. 
830  Whiles  a  man  lyves  he  is  lyke  a  man; 
When  he  es  dedo  what  es  he  lyke  pan? 
Pan  may  men  his  liktics  so 
Chaunged,  als  it  had  never  bene  he; 
And  when  his  lyf  es  broght  to  po  endo, 
835  pan  sal  he  on  pe  same  wys  bethen  wende, 
^ure  and  naked,  right  als  he  cam 
/)e  first  day  fra  his  moder  warn, 
for  he  broght  with  him  nathyng  pat  day, 
And  noght  sal  he  bere  with  him  away, 
840  Bot  it  be  a  wyndyng  clathe  anely, 
)at  sal  be  lapped  obout  his  body; 
ius  wrechedlv  endes  pe  lyf  of  man. 
And  if  we  behalde  what  he  es  pan, 
When  pe  lyfe  of  hym  passes  oway, 
845  Dan  es  he  noght  bot  erthe  and  clay 
)at  turnes  til  mare  eorrapcion 
3an  ever  had  stynkaud  carion. 
For  pe  corrupcion  of  bis  body, 
Yf  it  suld  lang  oboven  erthe  ly, 
850  It  myght  pe  ayr  swa  corrumpud  mak, 
Pat  men  J>arof  pe  dede  suld  take, 
.Swa  vile  it  es  and  violent; 
Parfor  pe  gret  clerk  says,  Innocent: 
Quid  enim  fetidius  humano  cadavere, 
855  quid  horibiliu*  ho  mine  mortuo. 

He  says:  "Whatkyn  thyng  may  fouler  be 
Pan  a  mans  carion  es  to  se-. 
And  what  es  mar  horibcl  in  stede 
pan  a  man  es  when  he  es  dede?" 
860  Alswa  I  say,  nathing  es  swa  ugly, 
Als  here  es  a  mans  dede  body; 
And  when  it  es  in  erth  hyd  la  we, 
Wörmes  pan  sal  it  al  to-gnaw, 
Til  pe  flesshe  be  gnawen  owav  and  bytcn; 
865  For -why  we  fynde  pos  in  buk  writen: 
Cum  autem  morietur  homo,  hereditabit 
vermes  et  serpentes. 
De  buk  says,,  pus,  pat  "  when  a  man 
i>al  dighe  he  sal  enherite  ban 


870  Wörmes  and  nedders,"  ugly  in  sight, 
Til  wham  falles  mans  flessh,  thurgh  rig 
Parfor  in  erthe  man  sal  slepe, 
Omang  wormes,  pat  on  hym  sal  crepe, 
And  gnaw  on  pat  stynkand  carcays, 

875  Als  es  wryten  in  a  bok  pat  says:' 
Omnes  in  pulvere  dormient,  et  ' 
vermes  operient  ear. 
Pat  es:  *In  pouder  sal  slepe  ilk  man, 


ht, 


And  wormeB  sal  cover  hym  pan." 
For  in  pis  world  es  nane  swa  witty, 
Swa  fair,  swa  Strang,  ne  swa  myghty, 
Emperour,  kyng,  duke,  uc  caysere, 
Ne  other  pat  bers  grete  state  here, 
Ne  riche,  ue  pure,  bond  ne  fire, 
Lered  or  lawed,  what-swa  he  be, 
pat  he  ne  sal  turne  at  po  last  oway, 
Til  poudro  and  crtho  and  vile  clay; 
And  wormes  sal  ryve  hym  in  sondre; 
And  parfor  haf  I  mykel  wondero 
Pat  unnethes  any  man  wille  se 
What  he  was,  and  what  he  sal  be. 
Bot  wha-80  wald  in  hert  cast 
What  he  was,  and  sal  be  at  pe  last, 
And  what  lie  es,,  whyles  he  lyves  here, 
He  suld  fynd  fill  lite!  matere 
To  mak  ioy  whilles  he  here  duelles, 
Als  a  versifiour  in  metre  pus  telles: 
Si  quit  sentiret,  quo  tendil,  et  unde  veniret, 
Nunquam  gauderet,  sed  in  omne  tempore  jleret, 


SSO 


885 


800 


895 


900 


905 


910 


He  says :  *  Wha-so  wille  fele  and  se, 
Wetheu  he  com  and  whider  sal  he, 
Suld  never  be  bly  the  bot  ioy  forsake, 
And  alle  tytne  grete  and  soiow  make." 
Whar-to  pan  es  man  here  swa  rayry, 
And  swa  tendro  of  his  vile  body, 
Pat  sal  rote  and  with  wormes  be  gnawen, 
And  swa  ugly  to  syght  may  bo  kuawen  ? 
Loverd,  wha-so  of  him  pan  had  syght, 
Aftir  pat  wormes  him  swa  had  dight, 
And  gnawen  his  flesshe  unto  pe  bane, 
Swa  grysly  a  sight  saw  be  never  nane, 
Als  he  myght  se  of  pat  vile  carcays: 
For  Saynt  Bernard  pos  in  metre  says-. 
Post hominem  vermis,  postver mem,  fetor  ei/iorror, 
Et  sic,  in  non  hominem  vertitur  omnia  homo.  915 
"Aftir  man,"  he  says,  "vermyn  es, 
And  aftir  vermyn  stynkand  uglynes; 
And  swa  sal  ilk  man  turned  be  pan 
Fra  a  man  intil  na  man." 
os  may  ilk  man  in  pis  parte  se, 
iVhat  he  was,  and  what  he  sal  be, 
And  what  he  es  ay  whils  he  here  lyfes, 
And  whatkyn  fruyt  his  kynd  here  gyves. 
Here  may  men  se,  als  wnten  cs, 
Mikel  of  "mans  wrechednes, 
And  mykel  mare  yhit  may  men  telle; 
Bot  here-on  wille  I  na  langer  duelle. 


920 


925 


830-879.  Hier  «Chiles«  eich  der  Dichter  mi  Imsockkt.  De  eon/,  mundi  III.  1,  Dt  putredine  cadarerum  an, 
Jedoch  nicht  io  dm  clnielnen  Ausführungen.  840.  wyndyng  clathe,  windins-shect,  for  enwrapping  the  dead. 
854.  Di«  Worte  stehen  bei  I*so<  kxt.  /.  <"-  III.  I.  882.  lawe,  low.  fiewohnlirh  wird  hier  dm  Adjektiv  und  Adverb 
mit  is  geschrieben ;  doch  treffen  wir  statt  dessen  auch  nh:  heghe  or  high«  6t>?il,  comp.  lajh<r  7562,  T'VI.I,  ueben 
lover  7623.  863.  to-gnaw,  corrode.  Cf.  Soken  beorc  blod,  htore  (lescli  t<\-gnowt  All«,  tili'1.  865-  pOH  — 
put.  Di«  er»t«re  die«er  Formen  kehrt  wieder  IU3,  92l»,  13'J2,  143«,  l:»22,  I9S1,  »073,  4203,  .">3I3  etc.  Häufiger  ist 
put  397,  421,  49.S,  JOfi,  .Sil  etc.,  ags.  pui,  sie,  cf.  ISMOrrxx.  L  c.  886  ».  Sisach  10.  13.  870,  lledders.  adders. 
874.  carenyi.  carcass,  cf.  912.  876  s.  Hio«  21,  2«,  auch  angeführt  bei  ItxocKKT.  L  e.  885-  lawed.  sonnt 
Utttd  bei  unserem  Verfasser;  bei  Oku  Utwedd  und  latetdd,  ags  laretd.  läred,  «.  Oit*  Dtd.  SS.  In  den  Mrt». 
IlOMtL.  1st  Ulutd,  Intved  die  Relau  flu*  Form:  Lered  and  lautd  p.  4.  The  lautd  file  p.  S3.  I.<ttr(il  men  p.  6,  37. 
Tbir  simpel  tawed  menne  p.  **;>.  Lered  and  laved  p.  :<2.  Laved  folc  p.  1JX  888.  ryve). .  in  gondre,  cf.  Rogg 
|iara  in  touder  and  ryve  1230,  ag».  on  tundrtwt,  on  sundran,  separatim.  892.  In  hert  cast.  Cf.  Men  in  hert 
it  ka$t,  bat  were  of  god*  avis.  It  myght  not  long  last.  I.anht.  p.  2?->.  904.  myrf,  merrj.  909-  dight, 
treated,  bandied,  cf.  nhd.  zvytricktet. 
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Robert  Mannyng  of  Bmnne. 


Das  im  Mittelalter  hoclberühmte  Werk  Wave's  *  Lc  Roman  de  lint,"  forderte,  wie  es  im 
Lajamon  im  englischen  Gewaude  erschienen  war,  so  auch  zur  Fortsetzung  auf.  Dieselbe  wurde 
unternommen  von  Peter  Langtoft,  einein  Kanonikus  des  Klosters  zu  Bridlington  iu  Yorkshire,  tier, 
obwohl  wahrscheinlich  ein  Engländer,  die  Geschichte  des  Landes  von  Cadwallader  bis  Eduard  1. 
(1272 — 11507)  in  französischer  Sprache  und  in  Versen  schrieb.  In  dieser  Gestalt  ist  das  Werk 
nicht  gedruckt,  ziemlich  umfangreiche  Auszüge  aber  mit  Bemerkungen  ül>er  die  MSS.  finden 
sich  bei  Wright,  Political  Songs  p.  272—323.  Der  Verfasser,  der,  nach  Wartun  1.  78,  II.  419, 
auch  Herbert  Bus/tarn's  Leben.  Bccket' 's,  (s.  die  Einleitung  zu  unserm  TU.  Becket  p.  177),  in 
französische  Verse  übertragen  hatte,  fand  seinerseits  einen  l'ebersetzer  in  Robert  Mannyng,  der 
Wace's  Brut,  und  im  Anschluss  daran,  Langtoft's  Chronik,  ins  Englische  übertrug  und  so  Riilxrt 
von  Gloucester  zur  Seite  trat,  der  sein  Werk'  von  dem  fabelhaften  Brutus  bis  auf  Heinrich  III. 
(1216—1272)  herabgeführt  hatte. 

Diesem  Werke  entnehmen  wir  den  Abschnitt  p.  212  —  222,  welcher  den  Kampf  Hein- 
rich'* III.  gegen  Simon  von  Leicester  bebandelt,  worüber  wir  auch  auf  unsere  Einleitung  und  den 
Commentar  zu  dem  Song  against  the  king  of  Almaignc  p.  152  verweisen. 

Der  Verfasser  wird  nach  seinem  Geburtsorte  Brunne.  (Bourne)  in  Lincolnshire,  gewöhnlich 
Robert  de  Brunne  genannt;  er  war  Gilbertiner  und  Kanonikus,  zuletzt  iu  Sixhille  in  derselben 
Grafschaft  und  von  dem  Prior  Robert  of  Malton  zur  Uebersetzung  tier  Chronik  veranlasst  wor- 
den. Schon  früher  (1303)  hatte  er  nach  einem  französischen  Originale  (vielleicht  Willubn  de 
Wadington's)  ein  in  mehrfachen  MSS.  vorhandenes  Manual  of  Sin*  herausgegeben.  Am  Ende 
des  ersten,  wie  an  dem  des  zweiten  Theiles  der  Handschrift  der  Chronik  findet  sich  in  lateini- 
scher Sprache  von  derselben  Hand  ein  Zusatz,  nach  welchem  das  Werk  'an  den  Iden  de*  März'' 
des  Jahres  1338  beendigt  worden  ist.  Hierdurch  ist  auch  lAingtoft'*  Zeit,  über  den,  wio  über 
seinen  üebersetzer,  sonstige  nähere  Nachrichten  nicht  vorliegen,'  mitbestimmt.  Cnscrn  Text 
verdanken  wir  Her  einzigen  Ausgabe  von  Thoma*  Henrne  in  2  Händen  Oxford  1725,  welcher 
aber  nur  den  zweiten  Theil,  die  Chronik  Langtoft's,  gegeben  hat:  aus  dem  ersten  Theile,  dem 
übersetzten  Brut,  findet  sich  I.  p.  188 — 196  ein  längeres  Bruchstück.  Das  einzige  vollständige, 
dem  vierzehnten  Jahrhundertc  angehörige  MS.  befindet  sich  in  der  Inner  Temple  Bibliothek,  ein 
moderaisirtes  und  abgekürztes  aus  dem  fünfzehnten  Jahrhundert  in  der  Lambeth  Bibliothek  Nr.  13t. 

In  zwei,  den  beiden  Haupttbeilen  vorausgesendetcu  Prologen,  s.  Henrne,  preface  I.  p.  %  -101 
und  p.  105—107,  giebt  Robert  Mannyng  die  oben  mitgethcilten  Notizen  über  sich  selbst;  er  schreibt 
ein  Volksbuch  für  die,  welche  nicht  Lateinisch  oder  Französisch  verstehn:  for  to  haf  solare 
and  gamen  • —  in  felawschip  when  pai  nilt  samen.  Den  Verfasser  des  zweiten  Theiles  nennt  er 
kurz  Pers:  per  mayster  Wace  of  pe  Brute  left  —  ryght  begynnes  Peru  eft.  Er  will  einfach  er- 
zählen: in  symple  speche  as  I  couthe  —  pat  i»  lightest  in  mannes  mouthe  —  for  pe  luf  of 
symple  men.  Das  Versmass,  dessen  sich  der  Ucbcrsctzcr  bedient,  ist  ohne  Zweifel  eine  Nach- 
bildung des  Alexandriners  seines  Originales.  In  dem  letzteren  Theile  seiner  Uebersetzung,  also 
auch  in  dem  von  uus  mitgethcilten  Abschnitte  durchwebt  er  jedoch  seinen  Alexandriuer  durch' 
gängig  mit  dem  Binnenreime  nach  dem  Halbversc,  wozu  an  manchen  Stellen  noch  eine  andere 
Künstelei,  die  des  sogenanten  cowee  (versus  caudatus)  mit  zwei  Binnenreimen  hinzutritt,  welche 
Quest  in  seiner  History  of  Engl.  Rhythms  IL  p.  286  einer  näheren  Krörterung  unterzieht.  In 
unserem  Abschnitte  findet  sich  davon  kein  Beispiel.  Seine  formell  erschwerte  Aufgabe  löset 
übrigens  dor  Dichter,  bei  seinen  anderweitigen  Mängeln,  mit  entschiedenem  Glücke. 

Ohno  rechten  Sinn  für  die  Bedeutung  der  Ereignisse,  die  er  beschreibt,  hat  er  den  Kampf  der 
empörten  Barone  gegen  Heinrich  III.  dargestellt,  dessen  Verständniss  in  der  Zeit  freilich,  in  welcher 
Verfasser  und  Üebersetzer  arbeiteten,  unter  der  Regierung  des  gewaltig  herrschenden  Eduard's  III. 
(1327—1377)  schwer  sein  mochte.  In  der  kurzen  Darstellung  Robert  Brunne' 's  möchten  sich  die 
eigentlichen  chronistischen  Quellen  schwer  herauserkennen  lassen,  zumal  da  die  bedeutenderen 
Chroniken  und  ihre  mönchischen  Verfasser  auf  Seiten  der  Barone  stehen,  was  bei  der  frommen 
Haltung  derselben  nicht  zu  verwundem  ist,  unser  Verfasser  aber  einfach  zur  Partei  des  Königs 
hält.  Dass  dies  nicht  bloss  eine  Folge  der  zeitlichen  Entfernung  ist,  beweist  das  gut  geschrie- 
bene, bis  1346  gehende  Chronicon  de  Lancrcost  ed.  Stevenson  Bannatyne  Club  1839,  welches 
zwar  das  Unglück  des  Eürsteri  und  des  Landes  beklagt,  p.  74.  aber'  für  die  Nacht  vor  der 
Schlacht  bei  Lewes  die  potationes  et  scortationes  im  Lager  des  Königs  erwähnt:  come»  vero  »uos 
vigiliis  hortatur  insistere,  confe**ione  se  mu/ulare,  communione  se  muntre,  et  Domino  ex- 
itum  rei  committere.  Die  Sache  Simon  v.  Montfurfs  war  selbstverständlich  volksthümlich,  be- 
weisen würden  es  aber  schon  die  von  Wright,  Polit.  Sony*  p.  19  — 127  gegebenen  Gedichte 
aus  der  Zeit  Heinrichs  III.,  worunter  besonders  das  schwungvolle,  in  lateinischen  Versen,  wel- 
ches wir,  p.  153  und  154,  zur  Erläuterung  des  Song  against  etc.  V.  9.  47,  benutzt  haben. 
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Auch  die  Darstellung  des  «ackern  Nicolaus  Trivet  (bis  1307),  ed.  Th.  Hog,  Engl.  Hist.  Soc. 
1845,  der  doch  dem  Sohne  Heinrich'»  HI.,  Eduard  I.,  nahe  stand,  bfilt  sich  in  cmfach  ernster 
ThatsächlichkeiU  Fanatische  Rewunderer  Simons  sind  Wilhelm  Rishanger  im  Chronicon  de 
M/o  Lewente  —  1268  ed.  Halliwcl,  Camden  Society  1840,  der  p.  67  —  110  eine  Reihe  an  den 
Hehlen  von  Ivette*  und  Märtyrer  von  Evesham  sirh  knüpfender  Mirakel  erzählt  und  der  Ver- 
fasser der  Chronica  de  Alailros  (Melrose  im  südlichen  'Schottland)  ed.  Steventon  Bann.  Cluh 
18:J5.  Dieser  leitet  p.  193  dio  auch  vou  Robert  Mannyng  als  eine  l.ist  .Simon '*  erwähnte  Ge- 
schichte mit  dem  Bannerwagen  (bis  p.  15)  mit  den  Worten  ein:  erat  autem  oriundus  de  genere 
Francigenarum  procerum  potissimoritm  totiu*  Francue,  a  yuihu*  ipse  mm  deqenerant,  simili* 
facta»  ext  ei*:  homo  dicina  p  reditu*  mpientia  et  cautetis  optimi*  hohundan».  Und  p.  195  er- 
klärt er  ausdrücklich,  es  sei  Wahnsinn,  ihn  einen  Verrät  hei  zu  nennen,  mm  rnim  fuit  prodttor 
set  Ikt  eccleu'ae  in  Anylia  devoti*sinius  cultur  it  jiilelimmus  protector,  rtynitjue  Anylorum  *cu- 
tum.  Kndlieh,  bevor  er  p.  20ä— -216  seine  Mirakel  er/älilt.  saut  er  sogar:  Simon  iyitur,  t/uia 
creditur  placume  nomine  dioinitati,  rede  comparandu*  ext  prinvipi  Apmtttdorum,  Simoni  l'etro. 
Das  Verhältnis*  Roherl  Mnnnyity'*  zu  seinem  Original,  denn,  nach  Lappeidtcry  (I'anli)  Ge- 
»chichte  von  England  I.  p.  I.XV1II.  und  IV.  p.  719,  arbeitet  er  selbstständig.  indem  er  Sagen 
englischen  Ursprunges  einschaltet,  versucht  llearne,  pre/,  p.  CHI.  und  p.  LXV  —  1.XXVI.  für 
ciuzelne  Punkte  festzustellen. 


llearne  p.  212. 

At  Westmynstcre  eucn  es  Jon  laid  solempnely.  nir  name  is  Ilelianore,  of  gentille  norture, 

Pe KrshisshopSteuencorounedhissonne Henry  *■  lti;oud  peso  pat  wore  was  non  suilk  creature,  10 

A  (»ode  man,  alle  his  lyue  of  pouer  men  had  In  Inglond  is  sehe  cnmuned,  pat  lady  gent, 

mercie,  Tuo  sonnes.  tun  douhteres  freJhesus  has  pain 
p. 21  a.  Ulerkes  pat  wild  |»ryne  auanced  bam  richelie:  lent, 

5  Kirkes  wild  he  dele  prouendis  pat  wer  wnrpie,  Edward  it  I'M  munde,  knyght  gode  in  stoure, 

To  Clerkes  of  his  chapele,  pat  wele  coup  syng  Of  Laieestre  a  stoundc  was  Kdmunde  erle  & 

A  hie  —  rloure. 

Henry  kyng,  our  prince,  at  Westmynster  kirke.  Vnto  pe  Scottis  kyng  was  married  Margarete,  15 

Pe  crlys  doubter  of  Prouince.  pe  fairest  may  Of  Bretayn  Beatrice  }ing  pe  erle  had  pat  may- 

o  lif,  den  suete. 


I.  At  WefttUiyOKterc.  Johann,  welcher  ile»  19.  October  1216  mart.,  ward  seinem  Wtllcii  gemäss  au  Wor- 
Mtfcsctxt.  Nach  lltiusr  list  der  frani.'iMw-h?  Text  l'nrn  \os  La«>.tuvi'»  ebenfalls:  II  gist  a  Wirccatre,  il 
menus  le  vulait,  s.  I'äi  li  Urtchichtr  rim  England  3.  471.  M>l?lll|>ncly,  «teilt  vie  tollempntty  p.  2. US,  audi  mltmpntlir 
p.  MO,  311,  dagegen  $i>temply  p.  73,  95.  'I.  Erftbis*ho|i,  ff.  p.  2»\  auch  Erietittkup  p.  21».  6«  schreibt  tier 
Verfasser  aurh  Ersdtktn  u,  dgl.  in.  Anil  thine  eritdeknet  Wbi'IMT  Polil.  S.  p.  .12*1.  Wir  finden  »ach  deu  Veraen 
3  >i  den  hier  stehendru  Sat*,  durch  die  Worte  lttnry  kytnj  etc.  V.  7  wieder  aufgenommen  und  durch  at  Wt»tii>ymier 
kirkt  ergänzt.  Ukaküc  hm  daher  mit  Unrecht  mit  V.  7  einen  neuen  Abschnitt  hegouneu ,  wobei  diearr  Von  lulim- 
mcnbangslos  dastehen  wurdo  Wir  deuten  die  Unterbrechung  des  Fadens  durch  Zeichen  (-)  an.  Wa»  die  erw ahnte 
TbaUarhe  betrifft,  »o  wanl  der  neunjährige  Heinrich  III.  den  2*.  October  1216  iu  Gloucester  gesalbt  und  mit  einem 
einfachen  Keifen  geklönt;  die  feierliche  KrÜDiins  durch  den  Krxbischot  Stephan  I.anitt«n  fand  erat  den  17.  Mai  1220 
statt  (Pai  ii  Hetchuhtt  ton  England  3,  UV,);  mündig  ward  er  JVdoch  erat  im  Jahre  1227  erklärt  (.1.  5H>).  4  Clerkes 
etc.  ttau  «auftmüthigen.  *rbwäcblicbeu  König  c  har&kterUirte  lebenslänglich  die  Hingebung  an  den  Clcrus  und  Unter- 
würfigkeit unter  die  Kirche,  wild.  Leber  difse  bei  unserem  Verfasser  geläufige  Form  s.  UamioU  3S»  5-  KJrkeK 
etc.  Die  K'.nstruktion  de»  KaUes  ist  nicht  unmittelbar  klar;  H»;.ia»f-.  iihetsettt,  mit  Kiicksicht  auf  die  von  ihm  ange- 
führten Worte  des  fr»n«o»l.srheii  Textes:  Enlisrt  rt  proumdrt  nt  tunt  put  etparny,  A'e  Ufert  dt  U  chaptie  Had 
pun  ivun  par  tut/,  unseren  Vera  im  Glvn.  p.  tiS !,  he  w.mtd  dtatrdutr  tkt  riebet  o/  the  church  to  inch  at  ierr« 
vorth*/.  Uebcr  prvrrndi*  afr.  prurende,  vgL  Prat>fnd<r.  dicta-  cilil  ar  p->tu«  portiones  diiirnv,  <jun  mnuachis,  cano- 
nici*, aliiüre  qiiibu«vis  dantur  ac  prttbentur . .  l'rirhendie  nutnen  deiiiuui  mau»lt  eanunicorum  et  »li>  rum  clericorum 
beiicficiis  Dl:  Cakc.r  v.  6.  hie.  high.  8.  pei  erlys  (loullter  etc.  l>ie  Ttwhter  de*  Crafen  Hatmund  Rertngar  tun  der 
rrorrnet  ward  den  2«.  Jai-.uar  123C  mit  Heinrich  feierlich  vermählt  und  gekrönt  (Pau.i  K  f>t!).  Nach  R..».  or 
ClottfKsiiR  p.  ;.27  geschah  die»  1235.  may,  maiden.  1  ic»  besonder»  l*i  Schriftstellern  NordengUnd»,  obwohl 
auch  sonst,  früher  geläufige  Substantiv,  bei  Ov.v  mtty;,  kehrt  hier  hiiiifiK  wieder,  wi«:  p.  y.5,  153,  235.  2311,  237, 
C.'i3,  :io2,  .'U>7,  ag».  mir'!,  femtua,  virgo,  vgl.  altn.  uitrr  (N«m.  Voc),  mr<t,  p\.  inrnjur.  10.  Wore,  sonst  gewöhn- 
lich trete,  ir*r,  aber  auch  irare,  (sing.  conj.  u.  pi.  i  as  rt.  ouij.)  wie  p.  37.  4's  47,  S2,  'J  >,  kommt  bei  unserem  Ver- 
fasser «eilen  vor,  wie  p.  314,  3"j3,  33»'..  12.  donhterCM  fre.  C  t  Tuo  «uns  of  per  descent,  tuo  dciuhter«  la4Üea 
frr  p.  2.1^.  Dame  Jone  pv  frt  p.  l..^.  filr  Kdwnrd  fre  p.  33i..  13.  Kdward.  F.duanl.  der  Thronfolger,  ward 
den  W.  Juni  1J31»  grboren,  cf.  K.  o»  «u  p.  52S.  kny^ht  Jfode  in  st o lire  VlelleicLt  Im  knrihtrs  au  schreiben  ; 
Oder  »..llie  kn>,v!d  als  Plural  gebraucht  »ein.  wie  /.uroan  :.K?  Aehnliche  ehrende  Attribute,  wie  hier,  »lud  bei  unse- 
rem Verfasser  nicht  selten:  A  tli/e  knyght  in  itoure  p,  f..  Slaltrurth  inen  in  ttourt  p.  lit"..  A  rf.iwA/i  man  ■« 
itvure  p.  2<4,  afr.  tutor,  titour,  combat,  melee.  14-  Of  LaiccHtre  <ic.  Nach  der  Schlacht  ion  Eresb.iui  ward 
Prio«  Kdmuud  den  2>i.  October  i'.CS  mit  dem  l.vhen  <!>  «  gefallenen  Simon  ton  Montfort  beschenkt.  15.  |W 

Scottis  kyrj((.  Konig  Aicxander  III.  von  Schottland  war  bereits  al»  Kind  mit  Unrgareteu  verlobt  worden;  die 
Hochieil  ward  erst  12il  in  York  gefeiert  (Pauu  3,  toi).       16.   Beatrice.  Diese  «weite  Tochtei  Heinrich  s  ward 
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Faire  is  fio  werk  &  hio  in  London  at  West-  pe  kyntf  sent  pam  ageyn,  his  barons  alle  •he»  35 

mynster  kirke,  prette, 

pat  he  kynp  Henric  of  his  tresore  tliii  wirke.  At  Oxeuford  certeyn  be  day  of  parlcment  sette. 
Grace  (Jod  gaf  him  hero,  pis  lond  to  kepe 

Ion?  space, 

20  Sex  <fe  fifty  jere  withouton  werre  in  pracc;  At  pis  parlcment  rested  pat  distaunce, 

Bot  sono  afterward  failed  him  powere,  For  per  was  it  ent  aliens  to  auaunce. 

Bot  his  sonuc  Edward  was  his  conscilore.  pe  kyiigcs  state  here  paires,  porgh  conseil  of 
Our  qiiene  pat  was  pen  dame  Uelianoro  his  wife,  baroun, 

pe  gode  eric  of  Warennc,  Sir  Hugh  was  pan  To  him  <fc  his  heyres  grcte  disheritesou.  40 

,.2i4.  o  life.  '  Of  wardes  <fc  relefe  pat  barons  of  Jjim  held, 

25  Sir  William  of  Valence,  Sir  Kojjor  Moitimere,  per  he  was  ore  of  chefe,  tillo  him  no  ping 
Jon  Mauncelle  pe  clerke,  A*  an  erle  Kichere,  suld  jeld; 

&  oper  knytrhtes  inowo  of  bijond  pe  so,  &  oper  pat  held  of  pam,  per  pe  kyng  feile  bo 
To  pe  kynjr  drowe,  nuanced  wild  pei  be.  partie, 

Edward  "siiffrcd  weli>,  his  fadere  haf  his  wille;  Nouht  of  pat  suld  clayra  of  all  pat  seignorie; 

30  pe  barons  neuer  a  dele,  said  pe  kyng  did  ille  Tille  ilk  a  lordyng  suld  ward  &  relefe  falle,  45 

Aliens  to  auaunce  ouper  in  loud  of  rent.  But  t ille  pe  kyu>r  no  piup,  he  was  forbarred 
To  uiak  disturhaunce  pei  held  a  parlcment,  alle. 

Of  pe  aliens  ilk  taile  pe  lond  voided  clere,  pe  kyiitf  perceyued  nouht  of  pat  ilk  desccit; 

•To*  pe  kyng  &  his  consaile  pei  sent  a  mcs-  |>e  chartre  was  forth  brouht  with  wittnes  en- 

sengere.  seled  streit. 


mit  Johann,  dein  Erben  der  Brrtagne,  den  IX  Ottober  II'*/  vermählt  (Pai  li  3,  7.1:»).  18.  did  wirke.  Das  Zeit- 
wort wirk«  wird  hantig  vom  Baue»  gebraucht:  pe  kästelte  did  he  wirke  of  hit  tresore  alte  p.  7').  Or  it  wer  alia 
•nt  pe  werke  pat  |»ei  did  wirke  p.  MJ.  per  wirke  |>ei  wild  an  abbeye  p.  Ml.  At  Ssynt  Stevens  kirke  pe  laid  him 
with  honoure,  Himself  did  it  wirke  p.  H4.  In  a  tonmhe .  .  pe  blaaliop  did  it  Kirke  p.  ag».  Ic  rorhtt  earre  Df.i'T. 
10,  3.  Oiigyn  pe  scip  ryrtan  Chum.  13i1  (ir.  Per  r.rondstein  in  dem  Neubau  ward  toii  dem  Könige  bei  »einer 
Krönung  gelegt:  Tbc  newe  work  of  Westmuimtre  1h«  king  blgaa  tho  anon  Aft<r  is  rrouninge.  A  leide  the  uerste 
«ton  It.  or  Gl.  p.  M".  20-  Sex  A  fifty.  Heinrich  re^l.-rte  allerdings  V,  Jahre,  aber  nicht  ohne  Krieg.  Dem 
französischen  Texte  gemäss,  würde  HfAaxe  tt'i  vorziehen.  Wenn  man  die  kampflose  Zeit  bi*  auf  den  durch  dl« 
Barone  erregten  inneren  Kampf  ausdehnt,  möchte  der  letztgenannte  Zeitraum  etwa  zutreffen.  24-  I>ie  hier  uud 
iu  den  folgende»  Versen  genannten  Personen  spielten  meiot  eine  hervorragende  Holle  in  dem  Verfatgungskampfe, 
welcher  demnächst  berührt  wird,  «.  Paili  iietehkhte  rem  KmjUind  ^,  717.  Nach  V.  24  setzen  wir  ein  Punkt  statt 
de»  Komma  bei  HtAKH«.  82.  a  parietHPDt  Die  l>ar>tellniig  Int  ungenau ;  Bought  Ol  Glolx-kstk*  sagt:  Ther 
of  hil  nome  conseil,  4  to  the  king  hii  »ende,  To  ahne  pite  uf  in  lond,  *  suii  he  inaner»  nmend«.  8o  that  alte  last« 
bii  broftc  him  tberto,  To  makie  a  poriieance,  amandemeut  to  do.  lmad  it  was  at  Oxenford  etc.  p.  .'»33.  Auch  liel 
nnserem  Verfasser  ist  wohl  nicht  von  dem  Parlamente  die  Rede,  welche«  der  König  vierzehn  Tage  nach  Ostern 
1158  berief,  und  wo  es  »ich  auch  besonders  um  die  von  den  H&roncn  gemisshilligte  Annahme  der  sieiltantschen  Krone 
für  de»  Königs  Sohn  Edmund  bandelte.  Hier  musste  Heinrich  die  Berufung  de*  Oxforder  Parlaments  zur  Wieder- 
herstellung gesetzlicher  Ordnung  ansagen.  »3.  ilk  Utile  steht  hier  ganz  in  dem  Sinne  des  häufigen  iik  dele; 
HraRve  «/oi«.  p.  ßM  übersetzt  es  mit  tfery  perton.  Taite  scheint  dem  na»,  taiu,  numerus,  zu  entsprechen,  wie 
in:  The  fourt  commandement  i«  bi  taylU  To»».  Mtst.  p.  5a  84.  To  Po  kyng.  <>/  P*  ki/ny  Hzar«,  was 
keinen  Hlnn  giebt ;  of  scheint  irrthümlicb  ans  der  vorhergebenden  Zeile  wi.-derholt  zu  «ein.  35.  he  grette, 
be  greeted,  pei  grettt  Hsaxsk,  was  uns  unerklärlich  bleibt.  38.  was  it  eilt,  was  il  ended.  Kelten  gebraucht 
der  Verfasser  die  Participlalform  endid:  öorowe»  pat  sit  not  endid  are  p.  77,  gewöhnlich  ent:  Or  it  wer  alle  ent  p.  "0. 
Wip  pi  pat  it  b«  ent  pe  strif  bitucn  vs  tuo  p.  Mi.  Whan  corouued  was  Duukan.  A  pe  fest  ent  p.  90.  Whan  pis 
bereite  was  ent  ib.  u.  so  häufig  p.  Ion,  h*.  164,  187,  211,  241,  244,  255,  267,  178,  27».  2S<.  3o*5. 107, 32S.  8».  palre«, 
impairs,  grows  worse,  is  endamaged.  Cf.  Now  alle  p«  cuntre  peire$,  vnnepls  ouht  pel  left  p.  1»;,  transitiv: 
Ne  ptirid  sails  it  be  (sc.  my  croime)  p.  313.  Mit  uuserer  8tell«  kommt  eins  andere  mit  der  volleren  Form  apeir« 
uberein :  Our  slate  It  apeiret,  without  any  rejon,  A  I  Hie.  alle  our  heiret  yrett  dither  tU  ton  p.  1»,  worin  die  letzte 
Zeile  eheuso  in  lockerer  apposltiver  Anreihnn«  steht,    paire,  peire,  aptire  entsprechen  dein  nfr.  »mpirtr,  empeirer, 

baronn  steht  pluralisch.  40.  dl«hcrlt«Hon.  disseizin.  41.  Of  wardes  «t  relefe,  er.  45.  Cefier  dies« 
GerechU'jrae  und  die  damit  verhundenen  Vortbeile  vgl.  miau  wanta,  custodia  ptiplllorum  nnbtlium  qua  [reRi  aut 
domino  feudal!  compettt  De  Cas^.i:  vt.  ward»,  und  evetodia  pnpiUorum.  Relerium . .  est  serritus  realis  slve  palri- 
montalta.  Um  nd  feodum  milit.vrf,  quam  saccagii'm  »pertaj».  <ju»  feudatarlu»  tenens  per  servitiura  miltUrr,  sive 
mas,  sive  foemina,  qui  die  mortis  antecessori«  sui  justam  »tatem  complcvit..rerUm  peciinia*  summen  solvere  tene- 
tnr  DD  Caüce  v.  relerimru.  Horaago  A  feaute  he  ask  ei  A  rrleue,  pe  barons  er  falle  fre  to  do  as  to  per  chefe  Laxot. 
p.  Hi'J.  42.  he  wan,  ■<  wu$  Hkabxk.  43.  per  pe  kynjg  feile  be  partie,  d.  I.  wobei  der  König  betheiligt 
war.  Ueber  die  Konstruktion  vgl.  Edward  feile  best  be  cke/e  p.  27.  46-  forbarred,  debarred,  deprived. 
4".  de»celt,  deceit.  Cf.  Did  him  deteeil  p.  32.  porgb  deiceit  p.  37.  porgh  con<jnest  A  deiceit  p.  51.  A  wsr- 
rcour.  .deteept  suld  euer  dn-de  p.  176.  Damit  wechselt  diiceit,  dUeeite:  pet  did  bira  pat  ifi»cei<  p.  73.  Howe  he 
dtictit  salle  drede  p.  211.  pirgb  diteeite  p.  11V.  Henry  dred  diieeite  p.  13:>.  8kulkand  with  rfufWfe  p.  242.  Saue 
vs  fro  di t<ette  p.  Ifil.  per  jede  diteeite  p.  2^4.  Theose  wymmenes  diiteyte  An».  77U.S,  vgl.  diteetmed  Lakot.  V.  118. 
48.  Pe  chartre  etc.  Dasselbe  sagt  Bub.  or  Gi.orcsMwt:  Herof  was  the  chartre  imad,  and  aeeled  vaste  there 
Of  the  king,  and  of  otbere  beye  men  that  ther  were  p.  533.  Diese  sogenannUn  Provisionen  von  Oxford  sind  in  eioer 
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p.5i5.  Ne  no  men  pat  were  strange  in  courte  suld  pe  Mountfort  out  of  lond  was,  whan       was  70 

haf  no  mypht,  don. 

50  Ne  office  to  do  no  chance  withouten  pe  comon  A  message  pei  him  sent,  pe  Mountfort  son 

sight.  home  cam, 

Pis  pei  did  him  suere,  als  he  was  kyng  A  pc  burons  with  on  assent  to  £ir  Symon  pei 

knyght,  nam. 

Pat  oth  suld  ho  were,  &  maynten  wele  pat  pei  teld  him  pc  proccsse  of  alio  per  comon 
right.  "  sawe, 

&  lie  as  fole  alle  fresse  fülle  eth  per  to  to 
The  kyng  was  holden  hard,  porgb  bat  he  had  drawe, 

suom.  Withouten  his  couscile,  or  pe  kynges  wittyng,  75 

lis  frendcs  afterward,  po  pat  were  next  born,  To  maynten  per  tirpoile  he  suore  ageyu  pe 
55  pe  com  to  him  4:  said :  "  Sir,  we  se  pin  ille,  kyng, 

)i  lordsohip  is  donn  laid.  ct  led  at  oper  wille.  Pe  statute  for  to  hold  in  werre  &  in  pes, 

A'c  se  pis  ilk  errouro  nouht  pou  vudcrstodo:  pe  poyntes  pat  pei  him  told,  pcrfor  his  life 
It  is  a  dishououre  to  pe  <fc  to  pi  blode,  he  les. 

pou  has  so  bonden  pe,  pei  lede  pe  ilk  a  dele,  Ilardcly  dar  I  say  he  did  aperte  folie, 

60  At  per  wille  salle  pou  be,  Sir,  we  se  it  wele.  Als  wys  men  pis  way  here  ferst  pe  toper  80 
Calle  ageyn  pin  oth,  drede  pou  no  manace,  partie. 
Nouper  of  lefe  ne  loth,  pi  lordschip  to  pur- 
chace; 

pou  may  fulks  lightly  haf  absolutioun,  Sir  Symou  was  hastif,  his  sonnes  &  pe  barons 

For  it  was  a  gilcry,  pou  knew  not  per  tresoun.  Sonc  pei  reised  strif,  brent  pe  kynges  tounes, 

65  pou  has  frondis  inowe  in  Injrlond  &  in  France,  ct  his  castcls  tok,  held  pam  in  per  bandoun, 

If  pou  turne  to  pe  rowe,  pei  sallo  dredo  po  On  his  londes  pei  sehock,  &  robbed  vp  <fc 

chance."  douu. 

Pe  kyng  listned  pe  sawe,  at  pat  consail  wild  po  bat  per  puruciancc  of  Oxenford  not  held,  85 

do;  With  srheld  &  with  lunce  fend  him  in  pe  feld. 

Pe  barons  had  grefe  awe,  whan  pei  wist  he  In  alle  bis  barette  pc  kyng  <t  Sir  Symon 

wild  so.  Tille  a  lokyug  pam  scttc,  of  pc  prince  suld 
p.:i«3.  pei  tok  &  send  per  sond  after  Sir  Symoun  —  it  be  don. 

authentischen  Form  nicht  mehr  vorhanden.  50.  no  chance  etc.  suld  haf.  pe  COItlon  Might.  Du  SubttsO- 
tiv  wird  wie  tonst  tokyny  gebraucht:  Sulil  be  hot  rljjhl  bifor  po  baronic  &  at  pe  comon  Might  of  alle  per  clergie 
p.  325.  52.  were,  defend,  keep.  61.  Calle  njreyn  r>Itl  oth,  revoko  thy  oath.  Die  Entbindung  von  dem  Eid« 
erfolgt«  In  der  That  durch  den  Papst  12K1.  Iii t  poreh*»«lc  that  the  pupo  anoilede  Iwis  Of  tbe  oth  4  of  the  man. 
»inge,  the  king  *  alle  bia  B.  or  Ol.  p.  535  (Paili  .1,  74  >).  62-  Nouper  of  lefe  ne  lota,  neither  of  friend  nor 
enemy,  of  nobody.  Ltft  und  loth  »lud  bier  Peraonalauhttantlre,  in  der  Bedeutung  rt>»  ags.  Ne  «nig  mon,  n«  Uvf 
nt  lit  Bkov.  ill  Or.  Unser  Verfasser  lieht  dieae  Zusammenstellung:  pat  be  mid  neuer  spare  Noiper  left  no  lothe 
northereii,  what  to  pei  wars  p.  75.  Spared  ltft  no  loth  ib.  111»  kynred  ltft  4*  loth  ho  did  tie  toe  &  reuiis  p.  131. 
Ebenso  in  der  Formel  /or  ltft  or  (no)  loth:  pe  sothe.  to  atrle  For  Itft  no  loth  to  lette  J>e  right  lawe  to  guye  p.  80. 
Tille  Haid  with  alle  bia  myght  for  left  or  for  /of*.,  to  hir  he  held  hi.  oth  p.  113.  pat  for  lent  no  tort.. Suld 
werro  on  hym  begynne  p.  134.  He  turned  not  forbi  for  ttne  ns  for  lolk  p.  28«.  6«.  to  Pe  rowe,  «■•  the  rough, 
roughness.  72.  pei  nam,  they  want.  Die«e  Verwendung  de»  Verb  *in,e  lit  auch  bei  unserem  Autor  bäafig:  p.  39, 
44,  67,  79,  81,  108,  136,  ICO,  ISO,  242,  trat  nomtn  p.  lou.  a.  Urs.  ».  Kx.  l'ts.'i,  K.  or  Gl.  11.  v.  20*.  74.  alle  fresse,  uolek, 
eagerly,  »oon.  Cf.  pe  dede  him  tok  <rff«  frtut  p.  103.  C»m  kyug  William  allt  frtttt,  Batand  to  Canterblxl  p.  145.  Of 
tk'Otland  A  Qalway  com  raykellc  f»|k  all*  frtt't  p.  304.  Frt»n  —  fretthe  nehmen  wir  für  da»  Adverb,  aonat  auch 
frtichly:  'Quer  fore?"  <|Uoth  pe  freke,  A  frttchlij  be  aske)  Oawayxk  1294.  Hinsichtlieh  der  Bedeutung  vgL  da* 
AdjekUv  in:  pat,  to  a.«»ylo  us  here,  er  ay  frttkt  Hamfolk  1354.  etil  per  to  to  drawe.  Wir  haben  den  von 
Hiuenk  gesetzten  Punkt  nach  drawe  mit  dein  Komma  vertauscht,  weil  »<>n*t  dem  Satae  da»  Verb  um»  fehlen  wurde. 
Der  Infinitiv  hingt  von  tth,  easy,  read},  ab.  Cf.  Wild  pe  birom  Tristen,  fulle  tth  I  were  to  drawe  p.  19»,  und  so 
»teilen  wir  her:  David  li»tend  Robcrd,  U,  pc»  fulle  tth  (trh  IIiuhüe)  t<>  drawe  p.  117.  76.  per  tlrpelle,  their 
broil,  quarrel,  revolt.  Tirptilt,  Urptil  auch  tirptilt  gebraucht  unser  Autor,  oft:  To  luf  hl»  folk  bitneue,  A  leue  alle 
bis  tirptilt  p.  9.-«.  Tak  |«w  pc»  A  gritb,  A  late  be  |>i»  tirptilt  p.  11*.  Thohald  of  I'leacnce  egged  to  pat  tirptilt, 
Ageyn  his  fader  to  rl»o  p.  133.  pe  barons  were  alle  in  ire,  &  »pak  for  pat  tirptilt  p.  241.  Whan  be  wi»t  pat  lir- 
pal  p.  255.  In  all*  pis  ilk  tirptilt  wea.  Steueti  a  folic  wiae  man  p.  11",  afr.  »rep*«7,  agitation.  78.  leu,  loat, 
cf.  V.  217.  88-  In  Per  haudonn,  in  their  power.  Cf.  France  and  ln»ilond . .  er  in  diuer»e  lond,  A  in  urt  han- 
Aon»  p.  141.  Now  thou  art  to  my  baundoun  Ali«.  772«),  afr.  bandvn,  pouvolr  d'aglr  i  »a  volonte.  84»  On  ..pel 
whock.  Da»  intranrdtiv  gebrauchte  sehakt,  move,  nub,  hurry,  ist  dem  Verfa.ner  pelnufii;:  Atajn  ta  Danmark 
Kebriht  gan  tchakt  p.  10.  pe  went  to  per  »chippe«,  X  t»  I'Untnark  fchokt  p.  To  Wale»  t»  William  tehiiitn, 
e»trc»  to  spie  p.  6'J.    Tille  Arunriele  pei  Jl-*oJI«  p.  125.    Fulle  f.iyu  fro  Briicfre^  $<-hvit  p.  With  pam  away  pei 

«c-Aole  p.  323.  Toward  po  North  he  tchcit  p.  333.  Daxie  gyoneth  after  tchnkr  Ali».  4255,  »k».  leacan.  ictacan, 
moveri  coin  impetu,  mere,  effug-ere.  85.  pameiaure  Of  Oxrnford,  Provision»  of  Oxford,  ».  33,  vgl.  9ti. 
86.  fend  him,  defende*  blm.  Cf.  To  p«  folk  pat  duelled.  Acre»  for  to  (tndt  p.  13:..  He  com  right  ton,  Normun- 
die  to  ftndt  p.  Wh.  After  pam  alle  be  scut  To  fend  p«  WaNrhrie  p.  21».  87.  barette,  quairel,  «.  Cue.  37. 
88.   •  lokjng,  ».  Bodt  a  8.  51,  R.  or  Gl.  II.  v.  141.  of  the  prince.   Der  Für»t  wird  hernach  Philip  of  Franc» 
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An  oth  suore  J>ei  pare,  to  stand  to  po  ordi- 
nance, 

90  Oner  po  se  to  fare  bifor  Philip  of  France, 
At  his  dome  suld  it  be,  withoute  refusyng. 
per  for  went  ouer  pe  se  Sir  Henry  our  kyng. 
pe  queue  wild  not  duelle,  to  pe  kyng  gan  hir 
hie. 

gus  ray  boko  gan  telle,  scho  tok  grete  vilauie 
f  pe  Londrcis  alle,  whan  scho  of  London  went; 
Whi  |>at  it  suhl  falle,  I  ne  wote  w  hat  it  tneut. 
517.  Bot  whan  pe  kyng  of  France  had  knowen 

certeynly, 

bat  pe  punieiance  dislierite  kyng  Henry, 
lie  quassed  it  ilk  dele  porph  jugement. 
DO  pc  kyng  was  paied  wele,  &  home  to  Inglond 

went. 

Whan  Sir  Symon  wist  pe  dome  ageyn  pam 
gon, 

His  felonie  forth  thrist,  samned  his  meu  ilkon, 
DLspIaied  his  banere,  lift  vp  his  dragoun, 
Sone  »alle  je  here  pc  folie  of  Symoun. 

05  The  erle  did  mak  a  chare  at  London  porgh 

gilory, 

Himself  per  in  suld  fare,  «fc  seke  be  wond  to 

iy. 

Sexti  pousand  of  tandon  armed  men  fülle 

stoute 


To  po  chare  were  fondon,  to  kepe  it  wele  for 
doute. 

Per  pe  bataile  suld  be,  to  Leaus  pai  gan  pam 
alie, 

Pe  kyng  <fe  his  meyne  were  in  pe  priorie.  110 
Symoun  com  to  pe  feld,  rfc  put  vp  his  banere, 
pe  kyng  sehewed  forth  his  scheid,  his  dragon 

fülle  austere, 
pe  kyng  said  on  hie:  Svmon  ieo  vous  defie. 
Edward  was  hardie,  pe  Londres  be  gan  ascrie. 
He  smote  in  alle  pe  route,  <fc  scsid  him  pe  115 

chare, 

Disconfited  alle  aboute  pe  Londrcis  pat  per 
ware. 

Edward  wend  wele  haf  fonden  pe  erle  per  in, 
Disceyued  ilk  a  dele  he  went  <Sc  myght  not 
wyn. 

To  whille  Sir  Edward  was  aboute  pe  chare 

to  take, 

Pe  kynges  side,   alias!  Symoun  did  doun  120 
sc  hake. 

Unto  pe  kynges  partie  Edward  turned  tite, 
pan  had  pe  erle  pe  maistrie,  pe  kyng  was 
disconfite. 

be  soth  to  say  <k  chese,  pe  chares  gilcric 
Did  Sir  Edward  lese  pat  day  pe  maistrie.  ,,.2ts. 
Pe  fourtend  day  of  May  pe  batail  of  Leaus  125 
was 


90,  genannt,  dor  Schiedsrichter  war  aber  König  Ludwig  IX.  05.  Londrcia.  Londoner«,  cf.  114,  116,  p.  71',  121, 
14»,  ii\  tAindrtie*  p.  47,  Londrt*  lit,  ».  da*,  I.undrtii  p.  HI,  120.  l-viutreit  und  Lvundreis  bat  R.  or  Gl-  p.  547. 
Die  lusiiltirung  der  Königiu.  welche  «ich  vom  Tower  nach  Windsor  begeben  wollte,  wobei  ale  mit  Hohngeschrei 
und  Bewerfen  mit  Koth  vom  Volke  empfangen  wurde,  fand  den  13.  Juli  1263  fUtl  (Pauli  3,  751).  ff.  It.  nr  Gl.  p.  547. 
96.  I  ne  WOt*>  etc.  Der  Verfasser  will  den  unheilvollen  Einlluss  der  Königin  nicht  kennen.  98.  diaherite, 
disherited:  vielleicht  int  auch  so  zu  schreiben;  doch  vgl,  122.  99.  He  tlQ&aBfd  iL  be  <|uashcd,  annulled  it.  Cf.  pe- 
papo  wild  not  anseilt,  lie  quaurd  J»er  eilte  p.  2W,  afr.  qvaner,  catstr.  Die  Anuullirung  trfolgte  durch  den  iliehlcr- 
sprueh  Ludwigs  zu  Auilen«  den  2.1.  Januar  1261  (l».»t  i.i  :<,  756).     100-    paied  Wele.  ple«*ed,  satisfied  s.  Metr.  HoMIL. 

1.  v.  61.  109.  forth  thriat,  thrust  forth,  leber  die  Konn  vgl.  8c  fette  «ft-mt  hem  to  So  grand  0»:*.  a.  Ex  2110. 
Kamned  hifl  men,  gathered,  assembled  et.-.  Das  Verb  1st  Irantitir  :  He  summed  alle  hli  oste  p.  62,  ähnlich  p  100, 
3ti«,  317,  nnd  inlrantitit :  In  a  grete  Daneis  feldc  per  pei  »amned  alle  p.  2,  ähnlich  p.  4S,  10»,  307,  ags.  tanmjan, 
coagregare  —  Congregari.  108.  Dlsplttled  his  banere,  cf.  201  und  p.  2,  23.  27,  67,  1**G,  2H*.  lift  vp  his 
ilragnnn.  Die««  Standarte,  dem  afr.  drwjon  und  dem  römischen  draco  entsprechend,  erscheint  besonders  als  die 
Hanptfahne  der  englischen  Könige,  pe  iywj  schewed  forth ..  Ais  drapon  112.  To  pe  lyases  dranvn  R.  or  Gl. 
216.  Edtnond  yd))t  bis  Staudard,  wer«  he  saolde  hyrn  snlf  abydo.  And  h>>i  dragon  vp  y»et  p.  30J.  Arerde  is  dragon 
p.  445.  Hier  führen  die  Uarone  gleichfalls  dea  brachen .  welcher  auch  sonst  al«  die  Hanplstandnrte  von  Hee- 
ren vorkommt,  a.  Di:  CaNiib  v  draco.  105.  chare,  chariot,  cf.  10m,  nr..  litt.  Kor  pe  queue  he  Sent,  1c  scho 
did  dight  biro  chare.  Fro  Cawod  »ebo  gleiit,  to  Duuncfermelyn  to  fare  p.  322,  afr.  car,  cart,  char.  Die  von  unse. 
rem  Verfasser  entstellte  Tbatsarhc  ist  die,  das«  Simon  von  Montfort,  welcher  in  Ende  de«  Jahres  1263  bei  einem 
Sinne  mit  dem  Pferde  einen  Beinbruch  erlitten  hatte,  sich  noch  bisweilen  eines  Wagen»  bediente,  welchen  er  auch 
in  der  Schlacht  voa  Lewes  mit  sich  führte  (Tain  3,  7>ft).  106.  be  wend,  be  weened,  thought,  he  trend 
Hi  abme.  Der  Schwerpunkt  der  angeblichen  List  liegt  gerade  darin,  dass  man  ibu  krank  im  Wagen  liegend  ver- 
muthen  soll,  cf.  123.  108-  fondon  =  /oarfta.  Cf.  Speiidjng  has  he  fanden  p.  2n3.  109-  Lean».  cf.  1:5, 
132,  sonst  Iswet:  At  Uurtt  the  king  blgan  mid  is  poer  abide  Ii.  or  Ol.  p.  546.  Die  Stadt  liegt  in  der  r.rafscbaft 
Sussex.  114-  Londres.  vielleicht  Londrris  tu  schreiben  s.  !>.'■.  ascrie,  discover,  descry,  afr.  etcrier,  eerier, 
poursaivre  avec  des  cris  etc.  Vgl.  To  detcru,  to  make  an  ontcry  on  discovering  something  for  which  one  is  on 
the  watch,  then  simply  to  discover  Wr>.«(ion  Diet.  1,  4*>2.  Mit  Unrecht  nimmt  wohl  Hs.Atc.Mt  in.  Glon»,  p.  523, 
das  Wort  für  to  cry  to.  119.  To  Whille,  while,  whilst.  Bei  unserem  Verfasser  ist  die  Zeltpartikel  regelmässig 
mit  to,  als  to  while,  to  u-hiU  verbunden;  To  vkilt  pat  he  wus  fresch  |>ei  fond  him  fülle  austere  p.  71.  To  tehile 
pat  pise  men  bold  with  per  folk  gan  daile,  Sir  Robert  de  Brus  |ie  old  to  Dauid  gan  trauailc  p.  116,  cf.  p.  16:.,  174, 

2.  H,  235,  245,  264,  167,  271.  2>-6.  :iiW,  :ti:t,  33t;.  To  irhih  pat  ouro  irewc  duellls  on  Jugement,  For  me  »alle  neuer 
be  new*  no  fals  eoinpasscmeut  p.  :ii»3,  ebenno  unten  I'M.  Damit  ist  der  Gebrauch  von  MM  in  demselben  Sinne 
tnsammeu  zu  stellen,  s.  »Ui?sta  Or.  2,  2,  44'..  122.  waa  dlaroilBte.  Diese  Partiripialform  treffen  wir  hier 
gewöhnlich :  Juor  A  .Ini  were  ditconfite.  p.  L.  Tuys  .  was  Eadfiald  disomflte  p.  9.  Was  Dauid  rftsroa.dfc  p.  1 1^.  Kyng  Phi- 
lip inoub  was  ditcon/iie  p.  Iis,  auch  discomßte:  IHseowfit«  was  Alfrlde  p.  2:1,  afr.  ditconßre.  128-  cheae,  choose.  Das 
Verb  mag  sich  auf  die  Entscheidung  und  Wahl  unter  den  verschiedenen  Meinungen  über  den  Verlust  der  Schlacht 
belieben. 
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A  pousand  &  tuo  hundreth  sexti  A  foure  in  I  salle  }it,  if  I  may,  my  soiorne  trauaile  sore."  150 

pas.  Pe  stede  ho  had  asaied,  &  knew  pat  he  was 

8e  kyng  of  Almayn  was  taken  to  prisoun,  gode, 

f  Scotland  Jon  Comyn  was  left  in  a  donjoun.  In  to  pe  waterc  he  straied,  &  passed  wele  pat 
Pe  e?le  of  Warenno,  1  wote,  he  scape<l  ouer  flode. 

pe  se,  Whan  Edward  was  ouere  graciously  <fe  wele, 

130  <t  Sir  Flugh  Bigoto  als  with  pe  erle  fled  he.  He  hoped  haf  recoucre  at  Wigemore  castcle. 

Many  faire  latue  lese  hir  lord  pat  day,  Edward  is  wisely  of  prison  soaped  oute,  15i 

&  many  gode  bodie  slayu  at  Leaus  lay.  Felaus  he  fond  redy,  &  mad  his  partie  stoute. 

pe  numbre  nou  wrote,  for  telle  pain  mot  no  pe  erles  sonnes  wer  hautcyn.  did  many  fole 

man,  dcdc, 

Bot  he  pat  alle  wote,  tfc  alle  ping  »es  <fc  cau.  pat  teld  a  knyght  ccrteyn  to  pe  erle  als  pei 
135  Edward,  pat  was  jing,  with  his  owen  rede,  bopc  }ede. 

For  his  fader  pe  kyng  himself  to  prison  bede, 

For  pe  kyng  of  Almayu  his  neuow  was  ostage.  The  erle  jede  on  a  day,  to  play  him  with  a 
In  prison  nere  a  tere  was  Edward  in  cage.  knyght, 

p.:»iy.  Aboute  with  Sir  Symoun  pe  kyug  went  pat  &  asked  him  on  his  play:  "What  haf  I  bo  160 

J ere,  sight?" 

c  was  in  pe  erics  dan-  pe  knyght  ansuerd  <fe  said:  "In  jo*  a  faute 
gero.  men  fynde, 

It  was  on  a  day  Edward  pouht  a  wile,  &  is  an  ille  vpbraid,  pat  Je  cro  nere  blynde." 

He  said  he  wild  asay  per  hors  alio  in  a  inilo.  pe  erle  said:  -Nay  pcrde!  I  may  se  right 
He  asayed  pain  bi  &  bi,  &  retrcied  pam  ilkone,  wele." 

A  stoned  pam  alle  wery,  staudaud  stillo  as  pe  knyght  said:  "Sir,  nav,  Je  vnnep  ise  any 
stone.  dele ; 

140  A  suyft  stede  per  was,  a  lady  pider  sent.  For  pou  has  ille  sonnes,  foles  &  vuwise,  165 

Edward  knowe  his  pas,  pe  last  of  alle  him  hent,  per  dedes  pou  not  mones,  tie  nouht  wille  pam 
Asaied  him  vp  &  doun,  suyftest  he  was  of  alle.  chastise, 

pat  kept  him  in  prisoun,  Edward  did  him  I  rede  pou  gyue  gode  tent,  &  chastise  parop.t'jo. 

calle:  sone, 

"  Maister,  haf  gode  day,  soiorne  wille  *  I  *  no  For  pam  }e  may  be  scbent,  for  vengeance  is 
more,  granted  bone.' 


19«.  in  pas.  Dien«  Bestimmung,  wodurch  die  Stelle  iu  einer  fortschreitenden  Erzählung  bezeichnet  wird,  kehrt 
öfter  wieder:  In  pi*  Edwarde»  tyrue  ■  rlrhe  erle  pan  was..I  red  him  ore  in  pat  p.  57.  Now  comes  blr  Sonne  in 
pat,  Henry  hir  heyr  purgli  right  p.  127.  Ol  Arthure  men  say,  pat  rede  of  Mm  in  pat  etc.  p.  311.  Writen  is  in  pat 
pat  V.  IS*.  To  a*  it  is  priur,  I  »»uh  it  in  no  pat  p.  15U.  pe  Romance  sal*  grete  »kam,  who  ao  put  pas  wille  rede 
p.  157.   We  »alle  leue  pal  put  vnto  we  com  agejn  p.  235.  127.   pe  kyng  of  Almayn  etc  s.  Pain  3,  771. 

Die  beiden  zuuäch't  genannten  «erden  nach  R.  of  flu  p.  54*  in  das  Kastell  Walingford  abgeführt.  128.  dou- 
JOOM,  cf.  p.  1»X>,  2J:t,  donjon  p.  121.  donjon  p.  lul.  13».  mot  «.  1«.  140.  (längere,  power.  I  f.  pat  he 
wide  al  out  hem  hryngo  of  p«  damnger  of  Kome  R.  rr  Ot.  p.  J8.  141-    Wile,  deceit,  stratagem.   Die  entstellte 

Thabtarhe  in  folgende:  Oer  I'rint,  welrher  »Ich  nunmehr,  wie  der  König,  unfreiwillig  and  sorgfältig  überwacht,  in 
de»  Sieger»  Simon'»  von  Monifort  Begleitung  befand,  henutate  eiuen  Spazierritt  mit  der  liier  erwähnten  Kurzweil, 
vor  dem  Thore  vor  Hereford,  den  2*.  Mai  1265,  um  den  ihn  bowacheiideii  kittern  an  eutwelrhen;  er  ritt  durch  den 
kleinen  Wyellus»  und  ward  von  Roger  Mortimer  und  einer  walllsischeu  Schaar  empfangen  ».  Hi  mk  Hut.  o/  F..  2,  213, 
Pal M  3,  7*7.  143.    retreied,  nach  lltttuxi  dloii.  p.  (,36.  retryed,  trytd  ayain;  wir  finden  sonst  freilich  tried, 

nicht  treied,  doch  lä«*t  «Ich  wohl  keine  ander«  Deutung  belegen.  144.  stoned,  stunned.  145-  *  lad)'.  Nach 
anderen  »andte  ihm  der  Earl  Thomas  von  Gloucester  da»  l'fcrd  Hoik  Hitt.  uf  K.  2,  213.  148-  pat  kept  him  etc. 
liier  erscheinen  die  Worte  als  an  einen  Gefaugenwärter  gerichtet.  Nach  Rowkkt  or  (Ji.oiri  kstek  lauten  die  den  Rit- 
tern zugerufenen  Worte:  *  Louerdiuge», "  he  aede,  •  babbep  nou  god  dai,  &  gretep  wel  mi  fader  pe  king,  £  icholle, 
|uf  Ich  mal,  A  se  him  wrl  bi  time,  &  out  of  ward«  him  do"  p.  554.  149.  Wille  I-  Wir  babeu  /  hinzugefügt. 
160.  if  I  may,  my  soiorne  etc.  Wir  setzen  ein  Komma  nach  tiuiy ,  welches  HtARNK  nicht  hat,  der  dagegen 
ein  Komma  nach  tviornt  setzt,  und  im  <7fo«i.  p.  652  die  Wort«  ■'/  /  may  my  toiome  durch  >'/  /  may  lojoum  nry 
Ulf,  if  I  ttiü  tarry,  erklärt,  was  völlig  unzulässig  scheint.  Indem  wir  die  Worte:  /  lallt  jit  my  toianu  trauaile 
tort  verbinden,  »eben  wir  darin  eine  Drohung  gegen  den  Ort  seiner  Cefaogenhaltnng.  Cf.  Edmunde .. trauailed 
»ort  KnouU  p-  48.  With  wrong  gan  Aim  tranaiU  p.  17.  Bleuen  wille  f«  trauert,  &  famen  va  to  dede  p.  122. 
157.   fole  detle.   /olie  dt  dt  lliAiu-t:  a.  173.  1110.    What  haf  I  be  sight?   Die  Frage  ist  nicht  klar:  auch 

der  Vers  scheint  einer  Itcbang  mehr  zu  bedürfen.  Ware  an»  die  erzahlte  Anekdote  aus  einer  anderen  Quelle  erhal- 
ten od«r  zugänglich,  so  würde  Verständnis»  oder  Ergänzung  erleichtert  werden.  Inzwischen  mochte  man  vermulhen: 
What  haf  I  '  p*rttyntd '  be  JtoA/J  168.  perdel  VI-  The  dnke  of  >urke,  perdtt  Fro  his  kyng  no  fate  wold  he 
flee  Wkiobt  fWif.  P.  a.  S.  2,  125.  Daa»elbe  lit  pardt!  Nai  pardtl  Br«t  '.070 ,  afr.  de  von  dex ,  dieui. 
164.  VUDep  i«e.  vnnep  it  Hkakhk.  166-  pou.  Der  Utbergang  von  joie,  je  to  pou  ist  nicht  ungewöhnlich 
s.  MiTJKEU  Gr.  I.  2S4.  166-    niones,  mindest.   Cf.  His  dedl»  were  more  to  mone.  pan  scve  pe  be»t  per  were 

p.  IIS.  As  pe  slory  montt,  ]iese  ere  pe  names  of  po  p.  12S  s.  d.  H'ft.  167.  gyue . .  tent ,  attend  to,  lake  heed. 
Das  Subitantlv  entspricht  dem  Verb  tent:  He  might  not  tent  perto  p.  91.  168-  bone  =  6o»m,  ready.  Cf.  Robert., 
to  wend  was  all*  bom*  p.  99.  H«..digbt  him  eft  alle  ton*  p.  107;  ebenso  p.  156,  170,  240,  242  ,  294  ,  316,  131;  doch 
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pe  erle  ansnerd  nouht,  he  lete  pat  word 
oucr  po. 

170  No  ping  per  on  he  pouht,  tille  vengeance  feile 

on  |)o. 

Kuer  were  his  sonnes  hautoyn  A  boUl  for 
per  partie, 

Rope  to  knyjjht  <fc  sucyn  did  pei  vilanie. 

For  lefe  ne  for  loth,  folio  wild  pei  not  spare, 

Wherfor  wex  with  pam  wroth  Sir  Gilbert  of 
Clare. 

175  Sir  Gilbert  herd  say  of  per  dedes  ille, 

Of  non  be  had  ay  to  slynt  tic  hold  pam  stille. 
Per  of  Edward  herd  sa'y  pat  Gilbert  turned 
his  wille. 

To  Gilbert  tok  his  way,  his  Inf  to  tak  &  tille. 
Sone  pei  were  at  one,  with  wille  at  on  assent, 
180  Iiis  luf  fro  Munfort  gon.  I  telle  Symon  for 

scheut. 

Trent h  togidere  pei  plight  Edward  cfc  Gill>ert, 
Ageyn  Symon  to  fight,  for  ouht  pat  mot  be 
herd. 

Mercy  suld  non  haue  Symon  no  his  sonnes, 
No  raunson  suld  pam  saue  for  doute  of  drede 
eftsones. 

1 85  Sebent  is  ilk  baroun,  now  Gilbert  turnes  grim, 
J>c  Mouutfort  Sir  Symoun  most  affied  on  him. 


Alias»  Sir  Gilbert  pou  turned  pin  oth, 
At  Stryuelyn  men  it  her<l,  how  God  per  for 
was  wroth. 


The  erle  sonnes  vp  &  doun  of  parties  mad 

,  pei  bost, 

To  whils  at  Northampton  pise  kynges  gadred  190 
ost. 

Syinon  sonnes  it  left,  to  Killyngworth  pei 
went, 

cv  per  pe  soiorned  eft,  per  rioterie  pam  schent. 
Suilk  rihaudie  pei  led\  pei  gaf  no  tale  of 
wham. 

To  whils  Sir  Edward  had  seisid  alle  Euesbam.  ps-j\. 
pe  fift  day  it  was  after  Lammesse  tide,  135 
<fc  writcn  is  in  pat  pas,  at  Kuesham  gnn  pei 

ride. 

In  pe  alder  next  pat  pe  bataile  was  of  Leaus, 
pe  jrynnyng  of  heruest,  as  pe  story  scheawes, 
t'om  Symon  to  feld,  &  pat  was  maugre  his, 
Or  euer  he  lift  his  scheid,  he  wist  it  jed  ainys.  200 
He  was  on  bis  stede,  displaied  his  bancre, 
He  sauh  pat  treson  jede,   doun  went  his 
powere. 

He  sauh  Sir  Edward  ride,  batailed  him  ageyn, 


noun:  >are  p«  were  *  U>*n  p.  162,  wie  p.  2:.*,  2s:.,  2>I  s.  Sim/.  4:t4,  Tltl»T«.  I.  k>.  178.  For  lefe  etc.  ».  6a.  folle. 
foUe  ItKAkxr;  da»  Sul.»umtiv  «-r»chciut  in  Her  Form  folie  p.  27,  56,  7«,  2ul ,  2»! ,  279,  321  etc;  doch  kommt  »uch 
foli  p.  91,  foly  p.  11«  vor.  174.  Gilbert  of  Clare  in  der  Junge,  firaf  von  Gloucester,  »In  Bruder  de«  Thomas. 
176.  pC  hail  ay,  they  had  awe.  Häufig  steht  in  unserem  Texte  pe  statt  pei'.  pe  lake  pe  holy  bones  p.  S.">.  pe 
tilered  him  alle  p.  34.  pe  vent  to  per  schippe*  p.  39.  pe  com  alle  to  London  p.  48.  />e  tnore  alle  on  p«  boke 
p.  49,  »0  auch  p.  1?»,,  183,  20«,  209,  2fi7,  274,  SM,  2*5,  306,  ay  =  ape  p.  2?.'.  ».  d.  He.        177.    turned  hin 

Wille.  Cf.  Jiorgh  |>e  grace  of  fiod,  Gunter  turned  hit  vitle  p.  25.  Einigerraaasten  almlieh  i»t:  pou  turned  pin  otk 
V.  18«.  178.    to  tak  *  tille.    Pan  tran»itiv  Rel.raurbte  Vert>  title,  draw,  entice,  wird  am»»t  gerne  mit  drate 

Terbonden:  For  thalin  we  au  to  til  and  drau . .  til  g»dnes  Mktr.  Hon.  p.  1Ü3.  pe  world.,  t) I  hym  dratret  And 
title$.  and  luf«s  pam.  pat  him  knawes  HAMrnLK  118'.'  ».  Pop.  He.  42.  182.  for  OOht  pat  mot  be  herd, 
d.  I.  was  auch  immer  geschehen  raTu-hte.  tier  Rebranch  von  mvt  in  Verbindung  rait  Präleriten  und  wo  da»  Prateri- 
tom  erwartet  wird.  1*1  bei  unserem  Autor  «ehr  häufig:  The  Ktiglis  kynges  turned,  pei  mot  do  no  more  p.  3.  Kyrie- 
wulf  lote  pe  kyngdoui,  for  better  m-,i  not  falle  p.  9.  The  Wal<ch  men  it  intth,  it  mot  no  belter  be,  pei  com  Mot 
Egbribt  p.  15.  pe  ferp  day  of  Bcpterabre . .  At  Donkastre  mot  men  ae  roanyon  to  batale  ride  p.  17.  8.  Dunrtane 
hette  him  wele.  in  aornw  hiK  life  to  lede.  In  alle  bis  life  Ilk  dele,  of  aurrd  he  mot  him  drede  p.  37.  In  to  Walei.. 
vent  Ellred  pitously,  For  to  gadre  bim  ostc,  if  ho  mvt  haf  malstrle  p.  39.  Wo  tea»  alle  bil  comforth,  of  sorow  mot 
lie  |rlp  p.  41.  Alle  about  pei  rohhed,  K  tot  |>al  pei  tiwt  bent  in.  No  pal  knyghl  ii  si|uiere,  If  pei  powere  mof  make, 
Of  holy  kyrkc  pleynere  tok  pat  pel  not  take  p,  122.  Man  vKl.  p.  43,  SO,  52,  «2,  64,  74,  75,  83,  91,  '.ij,  97,  104,  lO-'i, 
H'J  etc.  Aebnlirh  1st:  San  he  cam  dun  to  8«  dunr*  fot.  Son  of  his  men  fordere  ne  mof  Oust.  A.  Ex.  1303.  He  ledje 
hem  lo  3«  inuntes  foi,  Non  but  non  (on  T)  forOere  ne  trmf  34S7.  Hier,  wo  mot  für  mutt,  n-ighl.  thouU  geliranebl  l«t, 
möisen  wir  eine  Vcr»rblebung  d.-«  Präsens  um*  annehmen  .  welche  der  umgekehrten  Verschiebung  des  Präteritum 
mml.  das  nunmehr  auch  für  da«  Präsens  gilt,  gegenüber  »tehu  184.  for  donte  of  drede,  for  fear  of  danger. 
Cf.  pat  put  aokaped  pat  drede.  A  to  CI  pre*  wan  p.  15*.  For  dovte  of  diverse  drtdet  P.  Ptoictm.  303.  188.  At 
Stryuelyn.  lu  diesem  Auarufe  des  Verfassers  wird  auf  den  hieg  bei  Stirling,  welchen  Wallace  den  11  Septem- 
ber 12!>7  über  die  Englandrr  davontrug,  hingedeutet.  Unser  Verfasser  erülilt  das  Ereignis«  p.  297.  Der  Name  der 
Btadt  kehrt  wieder  in:  To  Striaclyne  p.  29r,  326.  Cf.  Skottes  of  Strißin  war  Stenn  and  stout.  Of  Ood  ne  of  gude 
men  bad  thai  nn  dout  Hifot  p.  6.  190.    |llse  kyngcfl-    Klgentlirh  kann  nor  von  dem  Primen  Eduard  die 

Hede  »ein.  da  König  Heinrich  »ich  noch  in  der  BeKl«tuog  Simon  a  von  Montfort  befand.  191.  KillyogWOrtb. 
bei  K.  of  Ol.  AVnin-jesirar/Ae  p.  54».  AVmnjururfAe  p.  i:,7 ,  561.  5«5,  5fi6  ,  567.  .'..IS  Ist  da»  von  Heinrich  t.  erbauto 
Scbloss  Keniiicertk  Cattle,  zwischen  Warmick  und  Coventry.  193.  gmt  BO  tale  of  whsUU,  made  no  account  of 
any  body.  C1.  The  tonri  folk  ne  gaff  no  tale  Ri  lt.  C.  ue  I..  4344.  Of  poucr  held  no  tales  Lakct.  p  »2  s.  Mm. 
Hon.  I.  t.  115.  whan  steht  als  unbestimmtes  Fürwort,  wie  schon  ags.  Aru,  aliquii,  quif.  197.  lo  pe  altler 
next  etc.  Am  14.  Mai  12<>4  ward  die  Schlacht  bei  Lewes  geliefert,  die  Schlacht  von  Evesham  im  Beginne  de» 
August  1265.  Bei  alder  next  mag  man  year  hiuiudenken.  Ueber  aldemert  ».  lUni-OLr  527.  198.  I>e  (cynnyng, 
Ibe  beginniiig.  Hie»  Substantiv  braucht  der  Verfasser  öfter:  AI»  alle  pis  sorow  &  wo  wa»  In  pe  gynnfna  p.  38.  ßat 
othe..pat  he  auore  al  pe  aynnyng ,  wban  be  p«  coroutie  toke  p.  129.  Als  Albanack  had  at  pe  aunnyna  p.  279. 
199  maugre  his.  Cf.  Takes  him  maugrt  hie  p.  91.  pat  othe,  pat  be  did  magre  his  p.  3fi5.  Magre  myn  p.  191, 
nlr.  malgre  mien ,  Hen ,  sien ,  notlre  etc  ».  Matzmk*  Cr.  2 .  1 ,  460.  200.  be  wist  kit  witt  Bum ,  cf.  204. 
203.   btUoiled.   Da*  Subjekt  kann  natürlich  B*  (8ymoo),  doch  auch  Sir  Edward  «ein. 
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Gloucestre  pe  toper  side,  pan  wist  peerlecerteyn,  Sir  Guy  Baliol  died  pore,  a  }onj?  knyght  &  hardy,  P.m 

His  side  suld  doun  falle,  tille  his  he  said  sone :  He  was  pleyned  more  pan  oper  tuenty. 

'God  hafoursauies  alle,  our  day  es  ere  alle  done."  pise  &  many  100  died  in  pat  stoure,  225 

Edward  first  in  rode,  <fc  perced  alle  pe  pres ;  |>e  kyng  may  sauely  go,  et  maynten  his  honour. 

|>o  pat  him  abode  per  lyues  alle  pei  les.  Pris  pan  has  pe  sonne,  pe  fadere  maistrie, 

He  mad  his  fader  quite  of  prison  per  he  lay,  pei  went  *to*  Northampton,  so  wild  kyng 
I>eliuerd  him  als  tite  with  dynt  of  suerd  pat  day.  lJeurie. 
Hard  was  pat  bataile,  &  oner  grete  be  folie, 

So  scharply  gan  pai  assaile,  so  niykille  folk  At  pe  parlemcnt  was  flemed  barons  fele, 

gan  die.  pe  count  as  of  Leicestre,  hir  sonnes,  wild  no  230 
Stoutly  was  pat  stoure,  long  last  and  pat  fight,  man  spele, 

pe  day  lost  his  coloure,  &  mirk  was  as  pe  nyght.  Oper  Ionics  inowe  of  erles  <fe  barouns, 

Pe  lif  of  many  man  pat  ilk  day  was  loru,  To  pe  wod  som  drowe,  &  som  left  in  prisouns, 

po  pat  it  first" bigan  wrotherhaile  wer  pei  born.  To  say  lonely  or  schorte,  alle  'pat*  armes  bare. 

Almerik  of  Mountfort  depriued  was  pare 

Now  is  pe  bataile  smyten,  Sir  Syraon  is  per  slayn,  Of  pe  tresorie,  pat  he  had  in  kepyng,  235 

His  sonnes,  als  je  witen,  died  on  pat  playn.  &  paf  pat  ilk  bailie  to  pe  Mortiraere  sonne  png. 

Uis  membres  of  pei  schare,  &  bare  pam  to  A  legate  Ottobon  pe  pape  hider  sent, 

present  ;  To  mak  pe  barons  on  porgh  his  prechement. 

Sir  Hugh  Despenser  pare  als  he  to  dede  went,  pe  quene  com  out  of  France,  <fc  with  hir  alle  po, 

Sir  Rauf  pe  gode  Basset  did  per  his  endyng,  bat  for  pe  punieiance  were  exild  to  go,  240 

Sir  Pers  of  Mountfort  fet  his  dede  at  "pat  Saue  Jon  pe  Maunsolle,  he  died  bijond  pe  se, 

samenyng.  Als  chance  for  him  feile,  pe  toper  welcom  be. 

'201.  Gloncentre  p«  tOßer  Ride-  Cf.  po  sei  he  per  nisidc,  a*  ha  bibulde  aboutc,  Jie  eriea  baner  of  Gloncetre,  A 
B"«»  mitl  al  bis  ronte,  Aa  him  vor  to  close,  in  pe  o|>«r  half  ywls  R.  OH  Gl.  p.  55*.  Vor  fit  toper  ist  vielleicht  on 
"»SRefallen.  306.  God  haf  etc.  Aebulirb  lauten  die  Worte:  "  Vr  toulet,"  he  sede,  'abb*  God,  tor  vr  bodiet 
*"P  here  (d.  i.  theirs)  R.  or  Ol.  p.  559.  Xune  commendemui  Deo  animas  nottrat,  quia  corpora  nottra  sunt  [host  turn) 
Kian.  Chiow.  45.  214.   pe  day  lout  his  COloure  etc.   Da«  grausenbafte  Wetter  an  dein  Tage  der  Schlacht 

bewhrelbt  Robert  of  Gloucester  p.  560,  welcher  die»  welt  fiber  da»  Land  verbreitete  Unwetter  als  eigenes  Krlebnias 
otrstellt  216.  wroperhaüe  »teht  hier,  wie  öfter  bei  unserem  Verfasser,  adverbial:  Now  is  Haddock  tcroj»«-- 
don  in  per  priftoun  p.  264.  perfor  }»e  pape  of  Rome  curled  pam  urroperheile.  Alle  pat  did  pat  dome  p.  201  a. 
R-  or  Gl.  II.  v.  IS.  218.  Hi8  nonces.,  died.  Nur  aein  Sohn  Heinrich  fiel,  wie  die  beiden  Söhne  Peter  a  von 
■ontfort  mit  ihrem  Vater.  Gnido  wurde  dagegen  lebend  nnter  den  Todten  gefunden.  219.  220.  Hl»  membres 
of  bej  schare  etc.  Vgl.  6i  among  alle  opere  rnest  reupe  it  wag  ido,  pat  Sir  Simon  pe  olde  man,  deraembred  was 
•»•  Vor  Sir  Wiliam  Mautrauer»  (ponk  nabbe  he  non)  Carf  Ii  im  of  fet  *  honde.  A  is  iTmea  manl  on.  A  pat  west 
Pit*  wa«,  hit  ne  bilenedc  notivt  pit,  pat  it  priue  merohre«  hii  ne  corue  of  iwi«  R.  op  Gl.  p.  551*.  Ueber  die  Form 
Khare  vgl.  Tri»tr.  I.  75.  Nach  pre  tent  bat  Hearxb  kein  Interpunktionszeichen.  Auffallender  Weise  würde  dann 
f**»ft,  daas  tie  seine  abgehauenen  Glieder  dein  Hugh  Detpencer ,  welcher  ebenfalls  gefallen  war,  tum  Geschenk 
vfKhien.  Da*  abgeschlagene  Haupt  mit  den  an  der  Nase  ru  beiden  Seiten  aufgehängten  Testikeln  wurde  aber  der 
Haid,  der  Gemahlin  Roger  Mortimer'*,  nach  Wigmore  mm  Geschenk  gebracht  a.  R.  or  Gl.  p.  560,  Pauli  3  ,  794. 
*ir  «tr.cn  daher  ein  Semikolon  nach  pre  tent  und  tilgen  V.  220  da*  Komma,  welches  Hbabxb  nach  Detpenser 
IM*«  hat;  ah  nehmen  wir  für  alto,  too.  221.  did.,  bis  endyng.  Cr.  Whan  pe  kyng  Kynwolf  had  don  hit 
rn<k/*g  p.  10.  p«  bisshop  of  Deuelyn  don  hat  hit  tndyng  p.  262 ,  auch :  For  sorrow  sebo  mad  endyng  p.  207. 
^-2  fet  hin  dede,  got  hin  death,  wie  sonst  auch:  per  he  toke  hit  dede  p.  15.  fet  =  fette.  Cf.  And  fet  Adam 
*»  |ie  quedo  Attumpeio  Beate  Marie  ed.  Lmov  465.  Water  to  feien  Gr.».  a.  Ex.  2744.  ag*.  feljan,  ducere. 
lamrnyng,  encounter.  228.  Pel  went  to  Northampton,  per  went  Northampton  Hearne.  Wir  ändern  die 
8WI«,  welche  uns  sonst  ohne  Sinn  bleibt,  obwohl  wir  anderweitig  keinen  Beleg  dafür  haben,  dass  sie  sich  dorthiu 
Wfju>n.  Von  der  Versammlung  und  Convention  «u  Northampton,  welche  Rouirt  of  Glocok*trr  p  568  erwähnt, 
•ad  »eiche  kun  vor  Allerheiligen  stattfand,  kann  hier  unmöglich  die  Rede  sein.  229.  pe  pariement-  Ks  ist 
*»»  Parlament  iu  Winchester  am  8.  September  (Pai  li  3,  797),  nach  Rorkkt  ok  Glockktcr  iu  London  p.  562. 
*30-  ronotafl,  countets.  Cf.  The  kinge»  »ostcr,  the  contasse  R.  of  Gl.  p.  550.  Die  Gräfin  flüchtete  nach  der 
Cefcerrompelung  von  Dover,  wo  sie  sich  hielt,  im  Anfange  de«  Oktobermonatet  mit  ihren  Söhnen  Amauri  und 
Äl«b*rd  naeh  Frankreich  (Paili  3,  800).  Cf.  pe  contessc  of  I.eicestre.  pat  Sir  äiuioudes  wif  was  De  Mountfort,  A 
N  lunges  »oster..  A  po  heo  hadde  al  clene  ir  loye  al  vorlore,  Me  Hemde  Ir  out  of  F.ngeloiid.  wipoute  a?e  coining 
Lor  Gl.  p.  56V.  Nach  hir  SOnnes  setzen  wir  ein  Komma,  während  Hkarmc  schreibt:  Air  tonne»  »ei/ti  no  »tan 
*ttle,  was  wir  nicht  tu  deuten  vermögen.  Wir  halten  tpele  für  tpell.  say,  tell,  wie  bei  Laiauok  und  in  Axcaex 
tint,  und  nehmen  den  Satt  für  eine  Uebertreibung  des  Autors,  welcher  die  Zahl  der  Geächteten  für  so  gross  hält, 
tai  man  sie  nicht  angeben  könne.  232.  left,  remained.  233.  alle  pat.  alle  Hkai:\k.  Cf.  pere  hit  lokede 
fr  bat  alle  pat  armtt  here  A)en  po  king..  Were  alle  deserited  K.  or  (iL.  p.  562.  234.    of  Monntfort-  or 

X o**l /ort  H  RÄBKE.        235.    Of.    4-  Hkarxk.   Vgl.  F.merike  de  Mountfort  i  loa  vet  [tloquet  Hkarxe]  fu  prtme:  De 
te  tresorie  dount  fuit  estallet.  wag  Hearxe  aus  fr.  MSR.  mittheilt.      236.    A  gaf.   In  den  Worten  des  fransösiseben 
Textes,  den  Hkakxe  anführt:  le  Rey  lad  done*  erscheint  das  hier  fehlende  Subjekt.   Ist  für  4*  vielleicht  pei  tu  lesen, 
to.  tor  Hearse.         287.    Ottobon.    Cf.  po  com  fram  bhonde  se  to  Alle  Halwe  tid  anon  pe  queue  wip  a  legat, 
ptt  bet  sir  Ottbon  R.  or  Gu  p.  562.  Es  war  Ottoboni.  238.   To  mak.. on.  Cf.  At  haly  kirkea  fayth  alia  on 

rerc  bopt  p.  M.  prechement,  preaching. 
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THE  PROVERBS  OF  HENDYNG. 

Der  Text  der  Sprücbwörter  Hendyiuy*,  welcher  unserem  Abdrucke  zu  Grunde  liegt,  ist  von 
Jialliwell  in  den  Rtliquia-  Antitjutt  I.  r>.  109—116,  nach  dein  MS.  Harl.  2253,  fol.  125,  aus  der 
Rcgicrungszeit  Ei/uard'a  IL  mitgetheilt  worden.  Die  vier  ersten  Strophen  sind  ebendaselbst  I. 
p.  193,  194,  noch  aus  einer  anderen  Handschrift  (MS.  Oy  l.  1,  fol.  475.  Bib).  Puhl.  Cantab), 
sowie  die  drei  ersten  I.  p.  256.  257,  auch  aus  einer  dritten'llaudschrift  (MS.  Itiyby  86)  abgedruckt. 

Das  Gedicht  enthält  in  der  vorliegenden  Recension  39  seehszeilige  Strophen,  welche,  mit 
Ausnahme  der  einleitenden,  wie  der  schliessenden  Strophe,  die  Paraphrase  oder  Glosse,  d.  i.  die 
Kntwickelung  eines  Sprüchwortes  enthalten,  welches  am  Schlüsse  mit  dein  Kehrreim  eintritt. 
Die  paraph  rasir  ten  Sprnchwürter  sind  meist  einzeilig  und  prosaisch  in  der  Form;  doch  bietet 
die  .siebenzehnte  Strophe  ein  Thema  von  t5  Verszeilcn,  die  achtzehnte,  wie  die  zwei  und  zwan- 
zigste und  die  acht  und  dreissigste  je  2  gereimte  Zeilen,  die  als  sprichwörtliche  Sentenzen 
umschrieben  werden.    Den  Schluss  macht  der  Kehrreim:  Quoüi  llendyiuj. 

Die  einleitende  Strophe,  welche  Hendyng  als  den  Sohn  Marculf  a  und  den  Urheber,  wenn 
auch  nicht  entschieden  als  den  glossirenden  Dichter  der  Snrüchwortcr  bezeichnet,  steht  nur  in 
unserer  Recension.  Der  Name  llentlywj  ist  wohl  kein  anderer  als  der  des  populären  Trägers 
des  Sprüchwörterschatzes,  welcher  an  die  Stelle  des  Königs  Alfred  getreten  ist  und  dein  Ii 
V ilain»  der  altfranzösischen  Sprüch  Wörterweisheit  entspricht.  Das*  diesem  Volksmanne  in 
Marculi'  ein  Vater  gegeben  wird,  l>eruht  wohl  auf  der  im  Mittelalter  weitverbreiteten  komi- 
schen Dichtuug  von  Stihtno  und  Marcolph  [auch  Marolt,  Morolf  lat.  Marcolphu»,  afr.  Maroul, 
Martini)  in  welcher  Marcotpli  als  der  Vertreter  des  Volkswitzes  dem  Könige  gegenübersteht. 

Versifieirte  Sprüchwörtersamnilungcn  unserer  Gattung  sind  im  Mittelalter  überhaupt  häufig; 
altfranzösische,  wie  sie  in  Ac*  proverlte»  ilel  vilain  in  Le  Ihre  de»  Proverlte»  Franfai»  }>ar  /!« 
Houx  de  Lincy  Paris  1859,  II.  p.  459—470  und  Le«  Proverbe»  au  eonle  de  Bretaigne  in  den 
froverbes  et  Dicton*  populaires  par  Crapekt  Paris  1831  p.  169—185  vorliegen,  sind  in  ihrer 
Aulage  und  mit  ihrem  Refraiu :  Ceo  dutt  le  vilain  —  Ce  dit  Ii  vilain»,  Seitenstücke,  wenn  nicht 
Musterbilder  der  Sprüchwörter  llcndymf'*.  Doch  ist  die  in  Grä»»e's  LitterärgeAchiehte  3,  1, 
p.  469,  behauptete  Verwandschaft  der  letzteren  mit  den  fooverhe*  an  conte  de  Bretaiyne,  welche 
man  nach  Grä»»e'»  Worten  für  das  Original  der  englischen  Sprüchwörter  halten  muss,  unbe- 
gründet, da  nicht  ein  einziges  der  letzteren  sich  darin  wiederfindet. 

Eine  Anzahl  der  hier  behandelten  Sprüchwörter  wird  anderswo  auf  den  König  Alfred 
zurückgeführt,  wie  in  den  Proverb*  of  King  Alfred,  welche  von  Wright  in  den  Rel.  Antiqua: 
I.  p.  170 — 188  nach  einer  Handschrift  aus  dem  Anfange  des  dreizehnten  Jahrhundert«  (MS. 
Trin.  Coli.  Comb.  B.  14,  39';  mitgetheilt  sind,  wozu  die  von  Madden  gewährte  Abschrift  eines 
Oxforder  Manuskripts  (MS.  Call.  Je».  Oxon.  I.  29,  fol.  262)  mit  bemerkenswerthen  Abweichun- 
gen unter  dem  Texte  abgedruckt  ist.  Andere  finden  wir  in  dem  alten  Gedicht«  The  Owl  and 
Nightingale  (s.  unsere  Sprachproben  p.  40)  wieder.  Wir  hoben  auf  diese  üebereinstimmung  bei 
den  bezüglichen  Sprüchwörtern  hingewiesen.  Manche  treffen  wir  im  Altfrauzösischen,  wie  dies 
im  Einzelnen  ebenfalls  bemerkt  ist  Viele  sind  dein  englischen  und  schottischen  Sprüchwörter- 
vorrathe  verblieben,  einige  das  Gemeingut  mehrerer  Völker. 

Der  englische  Bearbeiter,  dessen  Sprache  mittelländische  und  südliche  Sprachforracn  bietet, 
und  dessen  Sammlung  sich  seiner  Zeit  einer  grösseren  Verbreitung  erfreut  zu  haben  scheint, 
wird  von  Gueat,  Engt.  Rhythm*  II.  p.  333,  Kreits  in  die  erste  Hälfte  des  dreizehnten  Jahrhun- 
derts versetzt,  eine  Annahme,  welche  nicht  unbedenklich  ist.  l'ebrigens  bietet  die  Sprache 
wenig  romanische  Elemente,  wie  die  Substantive  »ervy»  11,  charite  12,  warysoun  21,  mexter  270, 
ylotoun  296,  die  Adjektive  pore  282,  304,  datiyrnni»  284,  die  Verbalformen  tempred  81,  »erveth  195, 
fayL'^Ql,  »p»u»e  281,  wohin  man  auch  gyleth  311  rechneu  mag. 

Kiiiij;«  Abweiehunnen  von  dem  ülKTlieferton  T«xtr  haben  wir  zu  rechtfertigen  ücjturlit.  wobei  »ir  die  T«xte* 
wortc  mit  dein  Njitien  de»  Herausgebers  llaltiuu  ll  »n Innren.    Auch  haben  mir  die  Varianten  der  Anfing«?  der  beideu 
anderen  Textesreceualoneu  mit  der  Seitenzahl  der  Relir/uia:  Antiquir  gegeben. 


Sei.  Ant.  1. 


1. 

p.109.  Mon  that  wol  of  wysdam  heren, 
At  wyse  Uendyng  he  may  leruen, 


That  wes  Marcolves  sone, 
(iode  thonkes  ant  monie  thewes 
For  te  teche  feie  shrewes, 

For  that  wes  ever  is  wone. 


2.    lernen.    Der  üiirulUomroene  Heim  lle*se   »ich  durch  Verwandlung  des  Wortes  in  leren 
beide  Verba  to  ha« hg  mit  einander  vcrwe«h*elt  werrion.  doch  ballen  wir  die»  für  übvrtlüMiir,  ct.       40.    Unser  Verb 
erscheint  hier  In  den  formen:  Itrne  38,  Itrntst  .V>,  Itorne  'Ji',  /mur'A  IS.  4-    tbooktfl,  thoughts.    Cf.  Put 

beonue  a  swuc  punc  in  hire  »oft*  lieorte  \t<  «■  Kiwi  a  y  228,   Muune»  Monc  O.  a.  N.  i'JO,  ag*.  pane,  pome,  cogilatio. 


theweB,  manners,  cf.  M,  29,  wie  unlhttcti,  bad  manners  39 
mos.   Cf.  As  Uwe  was  and  wnt  Hl.    witiuw  *8. 


6.  wone,  wont, 


,  »15». 
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2. 

Jhesu  Crist,  al  folkes  red, 
That  for  us  alle  tholede  ded 
Upon  the  rode  tre. 
10  Lene  us  alle  to  ben  wys, 
Ant  to  ende  in  his  servys! 

Amen,  par  charitet 
*God  biginning  maketh  god  endyng;" 
Quoth  Hendyng. 

3. 

15  Wyt  ant  wysdom  lurneth  ferne, 
Ant  loke  that  none  other  werne 

To  be  wys  ant  hcnde; 
For  betere  were  to  bue  wis, 
Then  for  te  where  feh  ant  grys, 
20     Wher  so  mon  shal  ende. 

"Wyt  ant  wysdom  is  god  warysoun;" 
Quoth  Hendyng. 


Ne  may  no  mon  that  is  in  londe, 
For  nothyng  that  he  con  fonde, 

Wonen  at  home  ant  spede, 
So  fele  thewes  for  te  leome, 
Ase  he  that  hath  y-sotht  jeorne 

In  wel  fele  theode. 
•Ase  fele  thcde,  ase  fele  thewes ;" 
Quoth  Hendyng. 

5. 

Ne  bue  thi  child  never  so  duere, 
Ant  hit  wolle  unthewes  lerne, 

Bet  hit  otherwbyle; 
Mote  hit  al  habben  is  wille, 
Woltou  nultou  hit  wol  spille, 

Ant  bicome  a  fide, 
*Luef  child  lere  byhOTethf 
Quoth  Hendyng. 


35 


7.  al  lolke«  red,  at  folkit  rede  H.  A.  I.  193,  aU  thit  worldet  red  p.  2:.6.  red,  aga.  rtrd,  con»Uium,  win! 
,  wi«  andere  /bstrakta,  prädikativ  auf  eine  Person  bezogen.  10.  Lene  U8  etc.  Urn  ut  etc  R.  A.  I.  193. 
Ne  let*  out  alte  to  ben  vitt  p.  S.'iC.  Du  Verb  lent  ist  hier  hergebracht  t.  K.  Horn  461.  18.  God  biginning 
etc.,  neue,  A  good  beginning  makel  a  good  ending  Bohk  Hand  Book  of  Prorerbi  1855,  p.  70,  287,  Schott,  A  gnde 
beginning  maki  a  gndt  ending  HisloP  Proeerbt  of  Scott.  p.  9,  it.  De  bun  commencement,  bonne  fin,  15. 
Die*«  Strophe  fehlt  iu  der  zweiten  in  den  Rbl.  Amt.  mitgethcilten  Probe  de«  Gedicht«;  «I«  atand  also  nicbt  in  der 
Handschrift,  lurneth,  lemeth  Rai..  Amt.  I.  256,  a.  2.  16.  loke,  »»  auch  Rbl.  Amt.  1.  304»,  obgleich  roan 
lokflA  wegen  des  vorangehenden  lurneth  erwarten  sollte;  auch  könnt«  th  wegen  dea  mit  th 
etwa  vom  Schreiber  überaehen  »ein.  none  Other,  no  man  otter  Rbl.  Am.  I.  256,  den 
bedeutend:  keiner  dem  anderen.  Werne,  binder.  lloKkia  in  Specimens  of  Early  Englith  Oxr.  1867  scheint 
nm  irrtbGnilich  tu  erklären:  Take  care  that  (thou)  forbid  none  other  to  be  wite  and  good  Horas  p.  418. 
18.  to  bue,  to  ben  Ku.  Ant.  1.  246.  Der  Infinitiv  laatat  6m  10;  auch  6«  17,  129,  223,  226,  261,  doch 
but  44;  so  lautet  die  Konjunktivform  6«  165,  213,  259,  282,  doch  aneb  bue  31,  48,  und  al*  Pluralformen  «toben  bntth 
109,  bnen  84,  274,  und  selbst  al«  Partlcip  bue  1*9.  Ueber  dle«e  Formen  «.  Wb.  und  vgl.  duere  31,  tuef  37,  159. 
18.  Then . .  fob  etc,  Then  ..feh  etc  Halmw.  Than  to  teerren  for  and  grit  R.  A.  L  25fi,  wie :  Th«  peraon  werilh 
the  for  and  the  grit  Alis.  3295.  inhere,  wear,  Ut  al*  orthographisch  mangelhaft  tu  ertragen ;  dagegen  verstosst  die 
Vokaliaation  In  feh  ungebührlich  gegen  ags.  fdh,  fäg,  tinetua,  variu«,  versicolor,  worauf  wir  es  in  unterer  Lesart 
zurückführen  müasen,  wenn  h  nicht  inthümllcb  steht.  Dia  Verbindung  von  foh  (/owe)  and  grit  entspricht  dem 
8inne  nach  der  de*  afr.  rair  et  grit,  worunter  man  die  peilet  gritiec  et  torio?  bei  Do  Canoe  v.  Orittum,  «dl««  Pelz- 
werk von  schillernder  and  graner  Färb«  zu  verstehen  bat,  und  wofür  sonst  auch  alte,  »«fr«  (terre)  and  grit  vor- 
Cf.  Thal  raft  me  fove  and  griit  Tbistb.  IL  9,  Ot  or  Wabw.  p.  22.  Man  könnte  übrigen«  feir  autt  feh 
wie  In:  Tbo  1  was  strong  ant  wis  Ant  werede  feir  ant  gryt  Rbl.  Amt.  I.  121,  wo  /err 
•tobt,  wie  e«  nachher  beiaat :  That  werede  neyr  and  gryt  la.  Vielleicht  ist  das  oben  aufgeführt«  for  and  grit  i 
anderes.  80.  Wher  no  BOD.  Were  te  won  R.  A.  I.  i!>6.  21*  wnrysonn,  gift,  riebe«,  et  Aua.  2512. 
84*  con.  ma*  R.  a.  I.  193.  foade,  try  cf.  so.  26*  So  fele,  *o  many.  Fete  R.  a.  1. 257.  leorae.  Lere  R.  A. 
I.  257,  a.  2.  87.  88.  Aae  he.  So  he  R.  A.  1.  192  und  257.  hath  y-iotht  teorne  etc,  had  i-towt  feme 
Atrnturtt  in  fele  dede  R.  A.  I.  193,  haeetb  wide  vert  Fouht  in  fele  thede  L  257.    In  unserem  T«*to  steht  y.totht 

graphl*chen  Unart  für  yeoht,  «onght,  obwohl  daneben  auch  die  berechtigten  Kon- 
en erscheinen.  Aehntlch  findet  «ich  hier:  fytht  77,  ctotht  111,  vwothl  112,  notht  120,  mytht  146, 
153,  botht  243,  246,  rytht  299,  nytht  300,  hytht  238,  worin  tbeiU  da«  erste,  thells  das  letzte  t  nngerechtfeetigt 
ist,  88.  feie)  theode  =  fele  thede  29,  many  countries,  nation*.  In  den  anderen  inch  anderweitig  abweichenden 
Trafen  tritt  da«  Substantiv  mit  dam  *  al«  Zeichen  des  PInral  auf:  Alto  fele  dedit  [ftodis?]  alto  fete  theuril  R.  A. 
L  193.  Alto  fete  thedet,  alio  fele  theuntt  I.  257.  Ra  mag  bemerkt  werden,  dass  da*  ag«.  peod,  gen«,  nallo,  im 
Nominativ  und  Akkusativ  Plural!»  peödt  und  peida  lautet.  In  Bezug  auf  den  Inhalt  de*  Sprichwort«»  vgl.  ag«. 
Eardas  nlra«  raeotud  arztrd«  for  mooeynn« . .  eftnftta  btga  peoda  and  peäna  Gmo«.  1A  Gr.,  neue.  So  many  eoum- 
trUt,  to  many  euttomt.  Bohr  p.  81,  48«.  81.  Ne  bae..  duere.  «e  be  thi  ehilde  nttir  to  dere  R.  A.  L  193. 
Die  Form  duere  verhält  sich  zu  ag«.  deöre,  earns,  wie  tuef  zu  ags.  leöf,  dilectus,  und  buen  zu  ag«.  beön,  esse,  «.  18. 
32.  Ant  hit . .  unthewes  lerne-  And  he  wll  nul  thtieit  lere  R.  A.  I.  193.  Zu  unlbeiret  vgl.  O.  a.  N.  1015. 
83.  Bet  hit  otherwhyle.  Ufte  him  othir  tcele  R  A.  I.  193.  Otherwhyle ,  sometimes,  now  and  tben,  cf.  176. 
Wir  Anden  es  am  natürlichsten  In  der  Verdopplung  der  Glieder:  Offer  teil*  he  hcold  grid  A  offer  mite  me  f»ht 
liim  wi8  La».  I.  301.   peos  fondunges  cumeS  offerhulet  of  «od  A  offerhutet  of  mon  Aw<~«.  Riwi  r  p.  180;  aber  auch 

him  oterkwutet  p.  232.  Jesu,  Godes  sunc,  t^et  licamlich«  Uhteö  oo-fm.»«nVt  to 
In  p.  268,  enuprlcht  es  dem  ags.  hrilum.  Der  Hats  erinnert  übrigens  an  die  dem  Alfred  zugrschrieboneD 
Sprichwörter:  Btttre  it  child  unboren  penne  unbeten  Rbl.  Amt.  I.  p.  177.  84.  Mote  hit  etc.  Thef  [d.  I.  Gef] 
rAott  letitt  him  hatin  hit  wille  Rat,.  Amt.  I.  194.  86.  WoltoB  etc  Wilton  nittow  he  u>H  tpille  Rbl.  Amt.  1. 194. 
Kpllte,  periab,  be  lost,  Intransitiv  gebraucht  a,  8t.  Maboabbt  285,  Btrbt  1914.  86.  bicomo  a  fule,  becomin  a  file  Rbl. 
Akt.  I.  194.  Dem  Reim  »orte  würde  auch  in  unserem  Texte  fple,  file,  homo  vllls,  entsprechen;  fule  weiset  auf 
ags.  füX,  «ordido*.  87.  Laer  child  etc.  Sotht  ehilde  behmid  lore,  and  le*e  childe  10m  del  more  Kki.  Ant.  L  194. 
Sprachproben.  I.  20 
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Such  lores  ase  thou  lernest, 
40  After  that  thou  sist  ant  herest, 
Mon,  in  thyne  jouthe, 
Shule  the  on  elde  folewe, 
Botbe  an  eve  ant  a  morewe, 
Ant  bue  the  fol  couthe. 
45  "Whose  long  lerneth,  ult  be  ne  lesetb;" 
Quoth  Hendyng. 


3ef  the  liste  a  sunne  don, 
Ant  thy  thoht  bue  al  therou, 
3ct  is  god  to  Wynne; 
50  For  when  the  hete  is  overcome, 
Ant  thou  have  thy  wyt  y-nome, 

Hit  shal  the  lyke  wynue. 
"Let  lust  overgon,  eft  hit  shal  the  lyke;" 
Quoth  Hendyng. 

8. 

65  3ef  thou  art  of  thohtes  lyht, 
Ant  tbou  falle  for  un-might 

In  a  wycked  synne; 
Loke  that  thou  do  hit  so  selde, 
In  that  sunne  that  thou  ne  elde, 
60     That  thou  ne  de,e  therinne. 
"Betere  is  eve  sor,  then  al  blynd; 
Quoth  Hendyng. 

9. 

Me  may  lere  a  sely  fode, 
That  is  ever  toward  gode, 
65      With  a  Intel  lore; 

*Jef  me  nul  him  forther  teche, 
Thenne  is  herte  wol  areche 


For  te  lerne  more. 
"Sely  chyld  is  sone  y-lered;" 
Quoth  Hendyng. 

10. 

3ef  thou  wolt  fleyshc  lust  overcome, 
Thou  most  fi}t  and  flc  y-lome, 

With  eye  ant  with  huerte; 
Of  fleysh  lust  cometh  shame, 
Thah  hit  tbuncho  the  body  game, 

Hit  doth  the  soule  sraerte. 
•Wei  fytht,  that  wel  flytli ;" 
Quoth  Hendyng. 

11. 

Wis  mon  holt  is  wordes  ynne; 
For  he  nul  no  gle  bygynne, 

Er  he  have  tempred  is  pype. 
Sot  is  sot,  ant  that  is  sene; 
For  he  wol  speke  wordes  grene, 

Er  then  hue  buen  rype. 
•Sottes  bolt  is  sone  shotef 
Quoth  Hendyng. 

12. 

Tel  thou  never  thy  fo-naon 
Shome  ne  teone  that  the  is  on, 

Thi  care  ne  thy  wo; 
For  he  wol  fonde,  jef  he  may, 
Both  by  nyhtes  ant  by  day, 

Of  on  to  make  two. 
"Tel  thou  never  thy  fo  that  thy  fot  aketh;" 
Quoth  Hendyng. 

13. 

3ef  thou  havest  bred  ant  ale, 
Ne  put  thou  nout  al  in  thy  male, 


70 


p.m. 
75 


SO 


90 


95 


Cf.  My  «Ire  seide  tu  me..  That  the  lettre  child  The  moor*  loore  bihoreth  I*.  Vtovaau.  254.'i.  Zu  lue/  vgl.  31. 
39—41.  Such  lores  etc.  Socke  lor*  n*  [lore»>]  man  til  lernt.  And  nim  kit  into  herte  yerne  Man  in 
hit  youth*  H.  A.  I.  194.    slat  »ee»t,  bei  Os«  teott,  ten,  etc.,  M  La»,  tihtt  etc.  42-44.   Snole  the  ett. 

Si  tut  him  and  [an*]  eld*  /olo*  Both  arene  and  eke  amorov  To  be  him  tc*l  cotothe  R.  A.  I.  194.  fol  couthe. 
fall,  quite  familiar.  45.  Whose  etc.  He  it  i-blettid  o  to  [o  ohne  so»]  (ioddit  mowthe,  that  nod  era/t  lemit 
in  it  thougtht  [yougtbe?]  R.  A.  I.  194.  olt  =  old.  lesetb.  loset.  47.  >ef  the  liste,  "*/  the  bitte  Halm«. 
Cf.  Love  if  the  litt  Ciiauc.  C.  T.  I1K'>.  Me  lilt  not  pley  for  age  3-hC'..  49.  to  blynne,  to  forbear,  abntsin  i. 
V  Qacdia  36.  50.  hete.  beat.  52-  Hit  shal  the  lyke  wynne.  Wir  mü«»en  wynne,  win.  gain  tbe 
victory,  «U  da»  logische  Subject  des  Seise*  auffassen.  53.    Let  Inst  overgon  etc.    Das  Spruchwort  kehrt 

anderswo  wieder:  Let  tust  ouergon  4-  hit  te  toule  liken  Abis.  Kmts  p.  II«.  58.  for  Un-might,  for  weakness 
Cf.  For  mi  »yunc  and  mi  unmijte  Bikct  Uli,  ags.  unmeaht,  unmiht,  lropotentls,  Inibecillltej.  59.  elde.  grow 
old.  continue  long.   Cf.  Bltwls  my  fscs  al  elded  I  P*.  6,  *,  as*,  uldjan,  ealdjan,  senescere,  60.    dere,  die. 

61.  SOT,  sore,  ailing  ag*.  nur,  dolens.  Acbnlicb  i*t  ecbotl.  Better  ae  e'e  than  hail  blind  Histor  p,  :i2.  63.  Sely 
foilc  =  tely  child  69,  a  blessed,  good  child.  Ueber  jode  h.  K.  (loss  1310.  67-  Is,  hi*  cf.  »1,  111,  13.'>,  ICO, 
163,  1*7,  yt  179.  -."J7,  dagegen  Ait  316.   areche,  reach,  make  effort*  to  attain,  t.  K.  Hobs  1220.  69.  Sely 

child  etc.  Man  vergleiche  dan  schottische  Sprücbwort:  Silly  bairnt  are  eith  to  lear  HisLor  p.  171.  72.  flit, 
fttt  Halliw.  *.  Hrnss  to  tu«  Vnto.  p.  53.  y-lome,  often.  75.  Tbah,  Thalh  Uallw.  Wir  gestatten  uns  ein  f*  dieser 
Art  in  h  fu  verwandeln,  cf.  113,  111,  ml,  2*Y.  obwohl  wir  es  anderweitig  nicht  aoUMen  s.27.  77.  Wel  fytht.. flyth. 
Ueber  die  Sebreibnug  von  /ythl  «.  27;  flyth,  ag*.  flykt,  flyt.  I>as  Spruch wurt  erscheint  auch  in  der  Korm:  .*  Wrt  flit 
that  ttel  flijt  'i  sei'h  tbe  wise  O.  a.  N.  176.  85.  Sott« 8  bolt  etc.  Acbnlicb  heisst  ea  in  den  dem  Alfred  an- 
geschriebenen Sprüchwortern :  J>e  wis*  mon  mid  fewe  word  can  feie  brluken,  snd  totlit  told  it  tone  i-tcoten  [in 
einer  anderen  Recension:  totltt  bolt  it  tune  i-tcohle]  Ret.  Ast.  I.  p.  183,  und  in  Sprichwörtern  de*  soebstebnten 
JshrbonderU  :  A  /oolet  bolt  it  tune  thott  llrx.  Ast.  L  808.  Der  raach  ge«cho«sene  Bolxen  6nd«t  auch  »ou»l  »ein« 
bildliche  Verwendung:  Hit  i«  non  hale  To  leve  «lepmodere«  tale.  Kor  here  boU  it  tone  i-tchete  More  to  bann  than 
to  note  «sin*  N«;m  9*'.  87  *q.  Tel  thou  never  etc.  Aehnllches  trifft  msti  in  den  SprüchwOrtern  Alfred's: 
(hf  Ph  haeitt  tunee,  ne  tay  pu  hit  pin  (pen?]  aregt . .  twich  »ius  pit  mailt  teien  pi  tor,  h*  wold*  Pal  pit  hetedett 
mur  etc  Kki~  Ast.  L  176,  177.  88.  teone,  mischief.  96.  in  thy  male,  Into  thy  bag  =  belly.  Cf.  U*  y*t 
to  muck*  in  |rt  male  297,  afr.  male,  malle,  abd.  mataha,  malha. 
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Thou  del  it  sum  aboute. 
Be  thou  fre  of  thy  meeles, 
Wher  so  me  eny  mete  deles, 

Gest  thou  nout  withoute. 
*Betere  is  appel  y-jeve  theu  y-ete;" 
Hendyng. 


Quoth 


14. 


Alle  whyle  ich  wcs  fin  erthe, 
Never  lykede  me  luy  werthe, 

105      For  none  wynes  fylle, 

Bote  myn  ant  myn  owen  won, 
Wyn  ant  water,  stokes  aut  st<»n, 

Al  goth  to  my  wille. 
"Este  bueth  onnc  brondesf 

110        Quoth  Hendyng. 

15. 

Tef  the  lacketh  mete  other  clolht, 
Ne  make  the  nout  for  thy  to  wrotbt, 

Thah  thou  bydc  borewe; 
For  he  that  havetb  is  god  plob, 
115  Ant  of  worldes  wele  y-nob, 
No  wot  he  of  uo  sorewe. 
•Gredy  is  the  godles" 
Quoth  Hemlyng. 

16. 

p.m.3ef  '-hou  art  riebe  ant  wel  y-told, 
120  Ne  be  thou  notht  tharefore  to  bold, 
Ne  wax  thou  nout  to  wilde; 


Ah  ber  the  feyre  in  al  thyng, 
Ant  thou  might  habbe  blessyng, 

Ant  be  meke  ant  mylde. 
"Wheutheconpeisfollest.thenneberhircfeyrest"  125 
Quoth  Hendyng. 

17. 

>f  tbou  art  an  old  mon, 
Tai-  thou  the  no  Jong  wominon 

For  te  be  t Iii  sjiouse: 
For  love  thou  hire  ncr  so  muche,  130 
Hue  wol  telle  to  the  lute 

In  thin  oune  house. 
fcMoni  mon  syugcth 
When  he  hora  bringcth 

Is  jonge  wyf;  135 
Wyste  *  ho  •  wot  he  brohte, 
Wepen  he  mohte, 

Er  his  lyf  syth." 
Quoth  Ilendyng. 

18. 

Thah  thou  muche  thenche,  140 

Ne  spek  tbou  nout  al; 
Byud  thine  tonge 

With  bonene  wal, 
Let  hit  don  synke, 

Ther  hit  up  «wal;  145 
Thenue  mytht  thou  fynde 

Frend  over  al. 

•Tonge  breketh  bon, 


97.  del,  deal,  distribute,  give,  cf.  99.  Of  hy«  fader  tre»orye..He  deldt  vor  hy»  aoule  R.  of  Gl.  p.  3S3. 
It  mm,  some  of  It,  ig».  hit  fume  Exod.  16.  80.  98.  fr«,  liberal,  cf.  217.  81«.  230  ».  «arm.  IM.  100.  ««*.. 
Withoute.  goeat.. without  ae.  meat.  Ueber  gett  *.  O.  a.  N.  536,  836.  101-  Beterc  etc,  neue.  An  apple  mau 
happen  to  he  better  giren  than  taten  Rohm  p.  310 ,  «ebott.  Better  apple  glen  nor  eaten  p.  231 ,  327.  Vgl.  rn.tr.  Mle.ux 
taut  tuf  denne  que  euf  mangle  Lg  Ron  r>i:  LmcT  Prof.  II.  348.  Statt  ruf  findet  sich  auch  os  ib.  108.  Alle 
whyle  «te..  whil«  etc.  Cf.  Alle  pa  while  pe  Pelina  weore  altfe  Lai.  IIL  231,  ».  MlTZNfR  Gr.  2,  2,  443.  104-  Werthe, 
worth,  value,  ags.  <etor8,  turt,  pretium,  honor,  dignita*.  Morris  nimmt  es  für  deitinu,  ag».  rurd.  105.  wyn«», 
pleasure's.  106.  myn  Hnt  myn  OWfn  won.  Wenn  nicht  etwa  nach  dem  ernten  mum  ein  Substantiv  fehlt,  «o 
lit  Wer  dto  energische  Wiederholung  nnd  Verstärkung  des  mvn  durch  ant  jmm  oven  beabsichtigt.  Dan  mehrdeutige 
Wim  nehmen  wir  in  der  Bedeutung  von  Heilt:,  ohne  dabei  an  den  Betriff  der  Fülle  ta  denken.  Cf.  >ef  thoo  have 
thln  oune  teon  203,  obwohl  die  Vorstellung  der  Fülle  und  Menge  häufig  vorhorrsrht :  He  «wore  he  hnd*de  beter  von 
Off  rych«  tresoor,  thenne  bait  thou  Rich.  C.  f>R  L.  3558.  Of  god  corn  gret  won  R.  or  Gl.  p.  2.  Fie  gaf  hym 
gold  good  icoon  P.  PLorr.nM.  14266.  Of  rose*  ther  were  erete  vone  Cit.  Aom.  of  the  Rate  lfi73.  Cam  knyghtis 
muche  vone  Ali».  MAS.  Of  his  conntrey  folke  a  ful  preat  none  Cm.  Leg  of  Good  Worn.  2157.  Ceber  die  Ety- 
mologie *.  d.  Wb.  MoMii  nimmt  won  Kir  deiire.  109-  Rute  buetta  oune  brondes-  Wir  §chrelb«n  oune 
ss  own,  statt  onne  bei  Hailiw.,  wie  wir  132  ,  203  ,  221  linden,  denn  schwerlich  I  at  In  onnc  ein  anderer  Re- 
griff  au  »neben,  und  die  Abwesenheit  eines  Possessivpronomen»  kann  bei  der  Allgemeinheit  des  Saue«  nicht 
auffallen.  Im  Aga.  tat  auch  sonst  agen,  proprium,  nicht  «cblechthin  von  Possessiven  begleitet.  Dal  Sprüeb- 
wort:  ,KötUich  find  eigen*  Hriinde"  ist  nicht  gani  klar;  nahe  liegt  oune  brondet  für  oirn  ßre-iide  tu  neh- 
men. Es  mag  die  Vorstellung  der  lenchtenden  traulichen  Plamme  vorsugswelse  in  Betracht  kommen,  lieber 
da»  Adjektiv  ettt  «.  Owt.  v  Nk.htwoal*  997.  111.  112.  clotht . .  wrottat  s.  27.  113.  Thah.  Ttath 
Halliw.  a.  7.V  byde  borewe,  wait  for  a  surety  or  pledito.  horeve ,  agil,  borg,  fidejussor,  borya  daM.  Mosma 
erklärt:  jqroriAed  thou  delmj  In  borrov.  114-    ploll ,  plough,    plolh  IIalliw.  h.  75.    pluh  Orm  It.  15902, 

altn.  plUgr ,  aratnim  .  ne%.  plöh  =r  ploncbland  nach  Bo^w.  117.  Gredy  .  -  godles ,  greedy  is  the  «oodlvss. 
119-  wel  y-told,  wel  e«teem*d.  Cf.  Na  eniht  irel  Huld  La».  II.  M3.  Cnihtts  bald,  wumler  tret  Itntde  II.  611. 
1Ü5.  folleflt,  fullest.  hire  ist  auffallend,  da  coppe  ur«prünplich  niännltrhe!]  fjesehleehti-a  ist.  Cf.  ag»-  copp, 
tmpp,  cuppa  nnd  altn.  koppr ,  «ämmtlieh  Maskuline,  neue.  iTA^n  the  rup  I'  full,  carry  it  eren  Hi-nn  p.  5»». 
180.  ner  =  never,  cf.  230.  181.  telle  to  the.  Hies  sct^lm  fehlerhaft;  wir  vermuths  telle  of  the,  133  -38. 
Dlaae  Stelle  findet  man  mit  geringen  Veränderungen  in  einer  Recension  der  Rprii'-tuvOrtcr  Alfreds:  Moni/mon 
»ingttk  that  wyf  hom  bnmgeth:  teilte  he  hvat  he  bruuhte.  trepen  he  muhte  Rvi-  Axt.  I.  17*.  136.    Wyste  he. 

Wir  fügen  Ac  hinin.  wot  =  vat,  what.  187.  nicht«,  might,  ags.  meuhte.  188-  Kr  hls  lj*f  Sjrtb.  Wir 
nehmen  »r  für  tier,  wie  ner  für  nerer  130.  cf.  ar  Lai.  II.  175,  er  II.  7'  J.  T.  nnd  *yth  für  tinre .  afterward*,  »o 
daa*  die  Zelle  dorn  ags.  <t  $lb*6an  oder  ii96an  a~fre  entsprechen  wfirde.  14B.    bonene  Wal.  »  bony  wall  (the 

teeth),  bauen,  ag*.  bttnen,  osseus.  145.  np  HWal,  «wellrd.  Cf.  Aitbt-  a;cn  other  »ral.  And  let  that  w«le  mod 
ut  al  O.  a.  N.  7,  a«..  srtUan,  tttaU,  »tollen,  tiimer«,  turgeteere.     14«.   mytht  ».  27.     148.   Tonjf«  brekcht  «tc 

20* 
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Ant  nad  hire  selve  non;" 
150        Quoth  Hendyng. 

19. 

Hit  is  mony  gedelyng. 

When  tne  hym  jeveth  a  Intel  tbyug, 

Waxen  wol  un-satht. 
Hy  telle  he  deth  wel  by  me, 
155  That  me  jeveth  a  Intel  fe, 
Ant  oweth  me  riht  naht. 
•That  me  lutel  jevetb,  he  my  lyf  ys  on;" 
Quoth  Hendyng. 

20. 

Mon  that  is  luef  don  ylle, 
160  When  the  world  troth  after  is  wylle, 
Sore  may  him  drede; 
For  }ef  hit  tyde  so  that  he  falle, 
p.m.  Hen  shal  of  is  owen  galle 
Shenchen  him  at  nede. 
165  "The  bet  the  be,  the  bet  the  byse;" 
Quoth  Hendyng. 

31. 

Thah  the  wolde  wel  bycome 
For  te  make  houses  roume, 
Thou  most  nede  abyde, 


Ant  in  a  lutel  house  wone,  170 
For  te  thou  fele  that  thou  mowe 

Withouten  evel  pryde. 
•Under  boske  shal  men  weder  abide;" 
Quoth  Hendyng. 

22. 

Holde  ich  no  mon  for  un-sele,  175 
Otherwhyle  thah  he  fele 

Sumtbyng  that  him  smerte; 
For  when  mon  is  in  treye  ant  tene; 
Therme  hereth  God  ys  bene 

That  he  byd  myd  herte.  180 

"  When  the  bale  is  hest, 
Thenne  is  the  bote  nest-," 
Quoth  Hendyng. 

23. 

Drah  thyn  bond  sone  ajeyn, 

"Jef  men  the  doth  a  wycke  theyn  185 

Tber  thyn  ahte  is  lend; 
So  that  child  withdraweth  is  hond, 
From  the  fur  ant  the  brond, 

That  hath  byfore  bue  brend. 
«Brend  child  fur  dredethf  190 
Quoth  Hendyng. 


8«  in  Alfrod'»  8prüebwörtern :  For  v/te  funkt  brekit  bon,  and  naeid  kirt  teltct  non  Rix.  Amt.  L  p.  184,  wofür  die 
«weite  dort  mitgetheilte  Recension  hat :  For  o/tt  tunge  brtkttk  bon ,  tkeyk  hto  teotf  nabbe  non,  Aebnllch  Gowbb  I. 
p.  295,  it.  La  tongue  n'a  grain  njr  d  ot  Et  rompt  Ceckin*  tl  le  do*  L«  Roix  db  Likct  Prot.  IL  JSS.  Erhalten 
Ut:  Tke  tongue  breakelk  bone,  tkougk  iUtl/  kaet  non*  Bonn  p.  SI,  M6.  77k*  tongue  *  not  ttetl,  yet  it  cutt  is. 
149.  nad  =  iw  hud,  nt  katk.  151.  gedelyng,  fellow,  vagabond,  sonst  gadeling  f.  BEUT»  SaobbSiso.  158.  on- 
Mtht  =  untakt  ».  87 ,  angry ,  unfriendly.  Cf,  Al  h«o  w«ren  •»  -  *aku  La).  I.  167.  Wer  tha  marynera  taugkte  or 
wroth?,  Uo  made  hem  »aylo  and  rowe  bo  the  Rica.  CftlL.  2615,  8t«w  820,  ag*.  $akl,  likt,  reconeiliaius.  154-  Hy 
telle,  I  account,  eiteem.  155*  fa,  money,  substance.  Cf.  He  beora  faire  oafeng,  A  rauche  ft  ok  blhwbte  Lav  II.  8. 
So  he  waa  delinred  wipoule  loud  A  ft  R.  of  Gl.  p.  565,  vgl.  agt.  feokgi/t,  doaum.  157.  he  mXJ  lyf  y> 
oll.  Unsere  Leeart  wissen  wir  nicht  eben  ta  deuten;  schwerlich  paest  da«  subetantivIrU  fy/  ss  Uo/,  Itf,  tu*/,  hier- 
her. Cf.  Lord  Crlitt  that  this  world  eygbte  Ii  fy/  to  duyk  and  to  knyghle!  Au*,  im.  on  würde  »ich  nur  Kr  ont, 
atone  nehmen  lausen.  Auch  fy/  =  tu/,  faTour,  naeh  Morbi»  scheint  nicht  angemessen.  Wir  denken  nieht 
in  irren  ,  weno  wir  in  diesem  Sprüchworte  das  afr.  Qi  pom  me  damn*  eiere  me  eotl  Im  Rocx  db  Lwct  Pro*. 
II.  481  in  finden  glauben.  Wir  vermutben,  das*  unser  Text  fehlerhaft  ist.  In  on  möchten  wir  die  alte  Pri- 
sensfortn  von  «tw»  {gönnen,  wüntcken,  getcükrtn),  finden,  wie  in:  ße  bl-twikeö  pe  bim  wel  on  La).  II.  SU. 
Pat  bis  freond  bim  wel  ne  on  IL  541.  Zu  kühn  möchte  eine  Emendation  wie:  kt  tue  lu/et  on,  drr  gönnt  mir 
das  I^ben  (rgl.  ag».  Cllf  me..valdaad  uaser  an  älmlbtlg .  .lengran  K/et  Cmdu.  liiSS  Gt.),  darum  erscheinen, 
weil  wir  trnnen  kaum  mehr  mit  dem  Genitiv  de«  Objektes  im  Altengllscben  antreffen.  Oder  wire  %•»  zu  «trel- 
chen:  ke  mg  ivf  on?  169.  tyde,  happen.  164-  «bencbeM ,  pour  out  166.  The  bet.. the  bet  the 
byae-  Cf.  For  thl  seide  Alfred..:  "  Eeereuek  man  Ike  bet  kim  beo ,  Barer  tke  bet  ke  Mine  be -tea"  O.  a.  N.  1867. 
Da»  reflexiv  gebrauchte  bgten ,  ag».  beteon ,  circumspicore ,  entspricht  in  diesen  8tellen  dem  nhd.  »r'cA  desto  be**rr 
eorttken,  womit  mbd.  tick  bettken  übereinstimmt,  168.  ronme,  rum,  rom,  rowmt,  spacious,  wide:  Heoflne*» 
rume  riebe  Ob*  H.  36S9.  Let  se  now  if  this  place  may  suffyse,  Or  make  it  rum  with  speche  Oh.  C  T.  41*3.  Ther 
waa  no  rammer  herberw  4143.  AUe  pas  rowmt  landee  Moiti:  Amu.  43*.  Rigbte  rourmme  clothes  347 1,  ar/s.  rum, 
»paüosus.  169.  nede,  needs.  170.  wone,  dwell,  live,  trout  HAttiw.,  waa  keinen  pasaenden  dlan  giebt, 
das  Reimwort  movt  steht  nicht  im  Wege.  171.  that  thou  mowe  sc.  make  houses  roume.  178.  boake, 
bnsh.  Cf.  Ilti  honed «  vnder  botke*  R.  or  Gt.  p.  547.  Botkej  A  bourei  Moaais  AIM.  P.  B.  383,  ml  it,  boten»,  butcu*. 
mbd.  botckt,  butek.      weder,  weather,  storm  s.  Bkstiaby  136.  175.   On -sei«,  miserable,  cf.  O.  a.  N.  1008. 

176-  Otherwlle  s.  33.  fele,  feel.  178.  treye  and  teue.  Ct  Alkyn  so  row  and  trep  and  tene  Hamp.  ;>87, 
Sibiz  157.  179.  bene,  prayer.  180.  byd  =  biddetk.  181.  When  ..best  Thenne..  nest  Das  Sprürh. 
wort  steht  als  von  Alfred  stammend  tweiinal  in  der  Eule  undKacktigaU  In  wenig  veränderter  Form :  Wont  tke  bate 
it  alre  ktctt,  Tkonne  it  tke  bolt  alre-necttO.  a.  N.  687  und  6W,  neue.  Wken  bale  it  ktzt,  boot  it  next  Boh*  p.  6$, 
55».  keti  und  nett  =  ktktt ,  nektt,  wie  wir  auch  aire  nett  O.  a.  N.  7W>  finden  s  Hsuroui  676.  bale,  miachltf, 
woe,  ags.  btatu,  bealo.  balu,  malum,  ralamitas.  bote,  remedy,  help.  184.  Drah,  draw.  Dratk  Hatttw.  a.  7X 
185.  a  wycke  theyn.  Da  theun  in  dieser  Verbindung  keinen  Sinn  giebt,  so  darf  man  es  für  verderbt  halten. 
Kaum  kann  man  es  für  teyn  in  der  Bedeutung  vou  tene  178  nehmen:  soUte  etwa  gayn,  altn.  gagn,  utUltas,  commo- 
dnm,  ru  schreiben  sein?  186.  ahte,  goods,  property,  money,  cf.  232.  190-  Bread  child  etc.  Vgl.  neue. 
A  burnt  ckild  dread*  IA«  fire  Boatc  p.  831',  tchotu  A  burnt  bairn  jtr*  drtadt  p.  88»,  nhd.  <7«tVo«Mf««  Kind  /ircAtet 
da*  Finer. 
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34. 

Such  mon  have  ich  lend  my  cloth, 
That  hath  maked  me  ful  wroth, 
Er  hit  come  ajeyn. 
195  Ah  he  that  me  ene  serve th  so, 
Ant  he  eft  bidde  mo, 

He  shal  me  fynde  un-feyn. 
"Seide  cometh  lone  lahynde  home;" 
Quoth  Hendyng. 


27. 

Thah  uch  mon  byswyke  me, 
That  of  my  god  maketh  him  fre 

For  te  gete  word, 
Ant  himself  is  the  meste  qued, 
That  may  breke  eny  bred 

At  ys  oune  boord. 
•  Of  un-bobt  hude  men  kerveth  brod  thong ;" 
Quoth  Hendyng. 


220 


200 


Thf 


25. 

thou  trost  to  borewyng, 
he  sha)  fayle  mony  thyng, 


Loth  when  the  ware; 
lef  thou  hate  thin  oune  won, 
p.iu.  Thenne  is  thy  treye  overgon, 
205     AJ  wythoute  care. 

"Owen  ys  owen,  and  other  mennes  endeth," 
Quoth  Hendyng. 

26. 

This  worldes  love  ys  a  wrecche, 

Whose  hit  here  me  ne  recche, 
210     Thah  y  speke  heye: 

For  y  se  that  on  brother 

Lutel  recche  of  that  other, 
Re  he  out  of  ys  eje. 

"Fer  from  eje,  fer  from  hertef 
215        Quoth  Hendyng. 


28. 

Moni  mon  seith,  were  he  ryebe, 
Ne  shulde  non  be  me  y-lyche 

To  be  god  ant  fre; 
For  when  he  hath  oht  bygeten, 
AI  the  fredome  is  fordeten 

Ant  leyd  under  kne. 
"He  is  fre  of  bors  that  ner  nade 
Quoth  Hendyng. 

29. 

Moid  mon  mid  a  lutel  ahte 
"Jeveth  is  dohter  an  un-mahte, 

Ant  lutel  is  the  bettre; 
Ant  myhte  without*  fere, 
Wis  mon  }e*f*  he  were, 

Wei  hire  have  bysette. 
"  Lj tht  chep  luthere  feldes 
Quoth  Hendyng. 


non ; 


22b 


230 


235 


195-  ah  —  ac,  bat  ene,  once.  197.  nn-feyn,  unwilling,  unready,  age,  un fügen.  198.  Seide,  seldom, 
lone,  loan,  lahynde,  laughing.  Vgl.  neue.  A  loan  ihould  come  laughing  home  Bohh  p.  39S,  schott  A  borrowed  len 
nhontd  gat  toughing  käme  Hieu  p.  3.  200.  troat  =  trost,  2.  P.  eonj.  prat.,  «lebt  wohl  nicht  für  tromeit,  cf.  'MX 
WH  won  s.  los.  904.  treye  s.  17«.  906-  other  meanes  eadeth.  other  menne*  eäneik  Halmw.  Kur 
das  völlig  dunkle  ednetk  vermutest  Colibidc«  Glon.  hH,  r.  endetk,  come«  to  an  end,  welche»  wir  aufnehmen  iu  mn»*en 
glaubten.  Horb»*  veraothet  edwit,  reproach,  menne,  lat  der  Genitiv  Plurslts.  909.  here,  hear,  me  ne  reethe. 
Man  mochte  trett  de*  Reimwort»«  wrecche  JOS  schreiben:  reechtth,  wie  in:  "if  heo  btoe  feor  nie  ne  recchet  Aue«. 
Riwle  p.  104,  it  reck«  me  not.  Doch  mag  der  Konjunktiv  gestattet  »ein,  cf.  Ye,  recche  thee  neter«  P.  Plougum. 
6638.  210.  hoye.  loudly,  cf.  H<thKche  sangen  clsrckes  La».  II.  itX  911.  219.  that  OB  brother  Lntel 
recche  of  etc  Ueber  diese  Konstruktion  de«,  wie  aebon  la  Kg*.,  »ehr  gewöhnlich  persönlich  gebrauchten  Zeitwor- 
tes »gl.:  Te  rechet»  of  me  kyte  Aus.  7319t  Das  mit  of  verbundene  Substantiv  entspricht  dem  sgs.  Genitiv  in  diesem 
914-  Fer  from  ete  etc.  Vgl.  fr.  Qui  etloigne  de  reeil  etloigne  du  cetur  L«  Rorx  »a  Liäcy  II.  390.  Loin 
oin  du  cur,  neue.  Owl  of  tight,  out  of  mind  Horn  p.  1S2,  473,  Schott  Out  o'  eight  out  o'  langour  His- 
vor  p.  149,  and.  Au*  den  Augen,  ami  dem  Sinn.  916.  Thah  etc.  Dem  Vordersatte  folgt  später  ein  mit  Ant 
smrefüitti-r  Satt  319,  worin  wir  den  adversativen  Hauptsat*  erkennen  müssen;  das  Und.  bietet  Beispiele  des  und  im 
Narh«*txe  •.  Rntarxa  P/6.  3,  183;  ein  Töllig  übereinstimmendes  altenglisches  Beispiel  Ist  uns  nicht  gegenwartig; 
doch  s.  mnxrs  (fr.  2,  J,  <M1.  byawyke,  deceive.  217.  fr«  s.  S8.  218.  word,  reputation,  fame.  Da* 
Wort  wird  vom  guten  wie  vom  schlechten  Gerede  oder  Rufe  gebraucht:  WeUe  wide  sproog  pas  eorles  *rord  La».  III. 
4A  Wo  it  me  pet  he,  ooer  heo,  babbeS  twuch  word  Ikeiht  A*rw.  Riwle  p.  8».  Hwoee  let  wel  of  ei  ping  pet  heo 
de«,  A  wolde  babben  vrord  perof  p.  19«.  919.  qaed.  wicked.  999.  Of  BB-boht  hade  etc.  Cf.  A  large 
thonge  of  another  man*  hide  P«ov.  tee.  XVI.  in  Rtx.  Airr.  I.  307,  »fr.  D'autrui  cuir  font  targe  corroie  Lb  Rocx  db 
Liacv  Pro».  II.  489,  nbd.  Au*  fremdem  Leder  itt  gut  Riemen  ichneiden.  996*  Bte-  Der  Dichter  geht  aus  der 
Indirekten  Rede  (were  he  rycbe)  in  die  direkt«  über.  998.  fredome,  liberality,  cf.  98.  999.  leyd  ander 
kne.  Bt  ist  aus  dem  Zusammenhing*  klar,  dast  der  bildliche  Ausdruck  lein  under  kne  im  Allgemeinen  so  viel  wie 
bei  Seite  legen,  aufgeben  bedeutet;  kne  mag  für  den  Fut*  gebraucht  sein,  wie  etwa  in:  Faccheth  me  the  traytours 
y-bounde  to  n;  hu  Weioi.T  tUit.  S.  p.  190,  and  unser  Bild  dem  unter  die  Fülle  treten  su  vergleichen  sein. 
'230.  He  Is  fre  of  bora  etc  Die«  Sprüchwort  Ist  ein  Oxymoron,  womit  man  vergleiche:  At  free  at  a  blind  man 
t*  of  hi*  eye  Botin  p.  188,  917.  ner  nade  «s»  neuer  ne  hade.  288.  an  tin  -  mähte,  an  Impotent,  weak  man, 
sgs.  intakt,  potent,  235-  withoute  fere ,  without  fear  or  doubt  Cf.  witkouten  drede  «.  Cu.  C  T.  6751. 
Ji3«.  tef.  T«  Ualliw.  287.  have  byaette,  have  placed,  cf.  8»*»z  274.  288.  Lytbt  cbep  latbere 
-Hilf*,  lytht  staht  für  lyAf,  light,  ags.  ttht,  levis.  Ct  ?tf  pn  seist  pet  tu  nult  nout  leten  peron  to  «»<  cheap, 
anh  wultu  jet  more  Auen.  Rjwlb  p.  398.  Das  Sprtchwort  selbst  hat  auch  die  Form :  Lyght  ckept  Lethert*  for- 
gtidy*  Town  Mtst.  p.  10V,  neu*.  Light  cheap  lither  yield,  that  that  costa  Utile  will  do  little  service 
p.  HO,  443. 
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30. 

240  Strong  ys  ahte  for  te  pete, 

Ant  wicke  when  me  hit  shal  lete, 

Wys  mon,  takes  thou  jerae; 
Al  to  dere  is  botht  that  ware, 
That  ne  may  wythoute  care 
245      Monnes  herte  queme. 

'Dereis botht  the  hony  that  is  licked  of  the  thorne" 
Quoth  Ilendyng. 

■ 

31. 

p.m.  Mon,  that  munteth  over  flod, 

Whiles  that  the  wynd  ys  wod 
250      Abydo  fayre  ant  stille; 

Abyd  stille  jef  that  thou  may, 

Ant  thou  shalt  have  another  day 
Weder  after  wille. 

"Wei  abit  that  wel  may  tholyo" 
255        Quoth  Uendyng. 


32. 

f  telle  an  evel  lype, 


That 

Mon  that  doth  him  into  shypo 

Whil  the  weder  is  wod; 
For  be  he  come  to  tho  dope, 
260  He  may  wrynge  hond  ant  wepc, 
Ant  bo  oi  arery  mod. 
"Ofte  rap  reweth;" 
Quoth  Uendyng. 

33. 

Mihte  the  luther  mon 
265  Don  al  the  wonder  that  he  con, 


Al  the  world  for-ferde; 
He  fareth  so  doth  the  luther 
That  men  ever  beteth  on 

With  one  smerte  jerde. 
*Of  alle  niester  men  mest  me  hongcth  theves;"  270 
Quoth  Uendyng. 

34. 

Wicke  mon  ant  wicke  wyf, 
When  hue  ledcth  wicke  lyf, 

Ant  btien  in  wicked  synne ; 
Hue  ne  shulo  hit  so  wende,  275 
That  hit  ne  shal  atte  ende 

Showe  himself  wythynne. 
•Ever  out  conieth  cvel  sponue  web;" 
Quoth  Uendyng. 

35. 

Betere  were  a  rycho  mon  280 
For  te  spouse  a  god  womon, 

Thah  hue  be  sura  del  pore, 
Then  te  brynge  into  his  nous 
A  proud  quene  ant  daungcrous, 

That  is  sum  del  bore.  285 
"Moni  mon  for  londe  wyveth  to  shondef 
Quoth  Hendyng. 

36. 

Nc  leve  no  mon  child  ne  wyf, 
When  he  shal  wende  of  this  lyf, 

Ant  drawe  to  the  dethe;  290 
For  mowe  he  the  bones  bydelve,  P.n6. 
Ant  the  ahte  welde  hem  selve, 

Of  thi  soule  huem  ys  ethe. 


242.  t&keil  thou  wne.  Wenn  nicht  take  statt  laktt  tu  schreiben  ist,  so  ist  diet  die  twelle  Person  nad 
der  Satt  würde  einem  Bedlngungssatse  entsprechen:  Kenn  du  ei  bedenktt.  245.    (jaetue.  satisfy,  please. 

246.  Dere  1«  botbt  •««.,  »fr.  Trop  achept«  It  »titl  qui  tur  et  pine  t  It  It  cht,  «ebott.  It  it  dtar  eo/t  honey  tkatt 
licked  of  a  tkom  llwi.or  p.  120,  neue.  Ut  that  Uckt  honey  from  a  ntttlt  payt  too  dtar  /or  it  Böhm  p.  11,  39a 
248.  munteth  over  flod,  purposes  (tu  pass)  over  the  »es  or  a  river,  Munt*  =  mynte:  Coddes  gost  is  pe  geuen 
pst  gyes  alle  pyngea ,  ft  p0u  vnhyles  vch  hiddo  pat  heuen  kyng  mynttt  Moans  AllU.  I'.  1627.  ilynttrn  or  amyn 
towardo  for  to  assayen.  Attempto  Prompt.  PAJtv.,  aga.  myntan,  diaponere,  ntatuere.  Das  u  statt  y  lesen  wir  in:  For 
■acre  more  be  mai  irouuucn  pat  he  blin  ber  imunlen  (resolved)  La}.  I.  343 ,  ags.  yeruynlan ,  statuere.  Pah  In  gehört 
auch  wohl:  Than  I  mimt«  me  forth  The  mynstre  to  knowen  P.  I'locoiix.  Creed  XV).  Die  Auslassung  des  Begriffe« 
der  Bewegung  nach  nmntttk  verhalt  »ich  etwa  wie  bei  will,  thalt  etc.  249.  wod,  raging,  furious,  cf.  238. 
254.  Wel  ahlt  etc.  obit  =  abideth.  tholye,  endure,  bear  with  patience.  Man  vergleiche  mit  diesem  Spruch- 
worte:  Ut.  that  Cd*  hit  tymt  abydt.  At  kit  wittt  kirn  tchal  bytydi  Ali«.  462.  Ut  that  can  Ais  tyme  abydt,  O/t«  kt 
[bim?]  icAaJ  Ai«  will*  bytydt  4291.  255.  Diese  Zeile  des  Kehrreims  hat  Hali.iwkll  hier  blniugcfugt.  256.  an 
evel  lype,  an  evil  leap.  Cf.  Geomagoges  tupe  [Ccouagog  bis  leope  j.  T.J  La).  1.  Nf,  ags.  hltdp,  klfp,  «altus. 
262.  rap  —  rape  s.  Boot  a.  8.  132.  Rape  reuteth  Qowkr  1.  p.  334,  neue.:  A  hath/  man  nerer  irantt  woe  Bou*  p.  101, 
290.  264.  Mihte  etc.  Die  einleitende  Betrachtung  »teilt  nicht  eben  ru  dem  270  aufgeführten  Sprichwort«  in  unmittel- 
bsrem  Verhältnisse.  265.  the  wonder,  the  evll  ».  K.  Hons  1422.  266.  for  •  forde,  would  perish.  Das 
•ehwschc  Verb  /or/ere  steht  intransitiv  und  transitiv,  gl-lch  dem  starken  ebeuso  ursprünglich  intransitiven  /ur/art, 
ags.  /or/aran,  perir*.  Cf.  Pordi  heo  uorutrden  wiöuten  hope  Awrit.  Kiwlk  p.  334.  FuU  felly  for  pat  Uk  faut«  /or- 
/erde,  a  kyth  ryche  Möbius  Ailil.  P.  B.  SIL   Oure  fader  /or/erde  for  fylp*  of  pose  ledes  10SI.  269.  iunerte 

verde,  smart  wand.  Cf.  Oflo  me  bine  smart  mid  uinrrte  werden  La|.  It.  42".».  penc  admiral  bitte  mid  ttntrrten  aoe 
dunte  III.  105.  270.  Of  alle  mestcr  moil.  Cf.  Telleth  me  wbut  mettir  men  ye  been  Cm.  ft  T.  1712  s.  Mätzmb 
Or.  2,  2,  313.  27R.  hue,  pL  they;  dagegen  sing,  she  282.  278.  Evcr.-CVel  Spönne  Web.  Als  Hprücbwort 
in  Yorkshire  wird  aufgeführt:  An  iU-tpun  icr/t  will  out  either  noir  or  eft  Bon»  p.  141,  312,  nbd.  Kt  itt  nickt*  to 
/tin  getponnen,  et  kommt  doch  im 's  licht  der  Sunnm.  282.  'I  hah.    Thath  IIaluw.  a.  7'..  285.  hore, 

whore.  Cf.  pc  kyiig  and  ys  Acre  K.  or  Gu  p.  27-«,  ags.  hvre,  sronuin.  288.  Ne  levc  «U\  Aehnlichet  kommt 
to  den  SprüchwCrtern  Alfred's  vor:  Hate  pou  n/me  lere  to  pe  pad  after  pt  biieted,  to  tone  ne  to  doitter,  ne  to  nomt 
0/  pint  /otter.  Fvr  fetoe  frend  ice  teuton  linden  ,  panne  tee  henne  funden:  fur  he  pal  it  ute  bi- token,  he  it  in*t 
tont  /or-r/<ten  Rel.  A^fT.  l.  p.  UL  291.  mowe  he.  rosy  tbey.  bydelve  bury.  292-  the  ahte  welde, 
wield,  possess  Ulc  goods.  Vielleicht  ist  für  the  bontt  und  <A«  ahte  tu  schreiben  (At  tones,  thi  ahte,  wie  hernach  Mi 
293.   Of -.huem  ya  ethe,  of  thy  soul  they  make  light,  take  do  care.  Die  Konstruktion  Alton  pa 
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Trendies  ys  the  dede;" 
295        Quoth  Hendyng. 


Secheth  ore  sonle  bote; 
For  when  je  weneth  alrebest 
For  te  have  ro  and  rest, 


The  glotoun  ther  he  fynt  god  ale, 
He  put  so  muche  in  ys  male, 


The  ax  ys  at  the  rote. 
"  Hope  of  long  lyf 
Gyleth  mony  god  wyf;" 


Quoth  Hendyng. 


310 


300  That  he  wendeth  hom  by  nytht. 


Ne  leteth  he  for  no  eye; 
So  longe  he  doth  uch  mon  rytht, 


39. 


Ant  lyth  ded  by  the  weye. 
"Drynk  eft  lasso,  ant  go  by  lyhte  hom;" 


Hendyng  seith  soth  of  mouy  thyng; 
Jhesu  Crist  hevene  kyng 


38. 

Riehe  ant  pore,  jonge  ant  olde, 
305  Whil  )e  habbeth  wyt  at  wolde, 


Quoth  Hendyng. 


Us  to  blisse  brynge! 
For  his  swete  moder  love, 
That  sit  in  hevene  us  above, 


"15 


3eve  us, god  endynge!  Anion. 


SYR  GA WAYNE. 


Dio  Geschichte  dieses  unter  den  Mitgliedern  der  Tafelrunde  vor  Allen  hochberühmten  Ritters 
ist  nach  unserem  altenglischen  "Sir  Gawayne  and  the  Green  knight"  betitelten  Gedichte  kurz 
folgende:  König  Arthur  feiert  das  Julfest  mit  der  Königin  Quenever,  mit  Qawayne,  Ywain 
und  den  übrigen  Rittern  und  Damen  der  Tafelrunde.  Da  reitet  ein  gigantischer  Ritter  auf 
grünem  Rosse  und  in  grünem  Schmucke  in  die  Halle  und  verlangt  den  Tapfersten  zu  erproben. 
Er  will  den  Streich  seiner  eigenen  Streitaxt  von  dessen  Hand  erwarten,  welcher  nach  zwölf 
Monaten  und  einem  Tage  die  Erwiederung  desselben  von  der  nand  des  grünen  Ritters  erleiden 
will.  Gawayne,  Arthur's  Neffe,  erbittet  von  seinem  Oheim  ihm  das  Wagniss  zu  gestatten, 
gelobt  dem  Grünen  zur  bestimmten  Zeit  seinen  Streich  zu  gewärtigen,  und  schlägt  dem  Geg- 
ner das  Haupt  ab.  Dieser  ergreift  das  gefallene  Haupt  bei  den  Haaren,  mahnt  den  Qawayne, 
rechtzeitig  den  Ritter  von  der  grünen  Kapelle  aufzusuchen  und  reitet  davon. 

Am  Allerheiligen-Tage  des  nächsten  Jahres  schickt  sich  Qawayne  auf  seinem  Rosse  Gryn^ 
golet  (welches  auch  bei  Wolfram  339  V.  29  als  mit  den  roten  oren  Gringvljetc  etc.  eine  Rolle 
spielt)  zur  Reise  an,  und  streift  lange  fruchtlos  umher,  den  Ritter  aufzusuchen.  Endlich  findet 
er  gastliche  Aufnahme  in  einem  herrlichen  Schlosse,  dessen  Burgherr  ihn  zur  grünen  Kapelle 
zu  weisen  verspricht.  Qawayne  muss  auf  dem  Schlosse  einige  Tage  weilen,  nachdem  er  mit 
dem  Wirtbe,  welcher  dem  Waidwerk  obliogen  will,  das  Versprochen  ausgetauscht,  dass  jeder  das, 
was  er  davontragen  werde,  dem  anderen  gct>en  wolle. 

Die  schöne  Wirthin  führt  nun  den  daheim  gebliebenen  Ritter  dreimal  in  Versuchung. 
Er  widersteht  ihren  Lockungen,  und  giebt  die  Küsse,  welche  er  von  ihr  empfangen,  dem 
Schlossherrn  zurück,  welcher  ihm  das  erlegte  Wild  bringt.  Einen  grünen  ZaubergürteT,  welcher 
unverwundbar  macht,  den  er  von  der  Dame  erhalten,  verheimlicht  jedoch  Qawayne  und  umgür- 
tet sich  damit  bei  der  Abreise. 

Er  sucht  die  ihm  bezeichnete  Kapelle  auf,  und  hört  in  einer  Höhle  ein  unheimliches 
Geräusch,  als  ob  eine  Sense  geschliffen  würde.  Er  ruft,  und  der  grüne  Ritter  erscheint. 
Dieser  führt  zwei  Streiche  mit  seiner  Axt  gegen  den  Nacken  Gawayne' s  ohne  ihn  zu  verwun- 
den; der  dritte  ritzt  seiue  Haut,  dass  das  Blut  fliesst.  Der  grüne  Ritter  erklärt,  dass  er  ihn 
zweimal  nicht  verletzt  habe,  weil  er  die  Küsse  zurückgegeben,  dass  er  ihn  aber  mit  dem  dritten 
Streiche  verwundet  habe,  weil  er  den  Gürtel  verheimlicht.  Er  vergebe  ihm  aber,  weil  Qawayne 
den  Versuchungen  widerstanden,  und  nur  sein  lieben  habe  retten  wollen.    Gawayne  bereut. 

Der  grüne  Ritter,  welcher  sich  als  Rernlak  de  Hautdesert  zu  erkennen  giebt,  offenbart 


«fae,  eigentlich  ihnen  iit  leicht,  behaglich,  1st  alt:  ES  him  tret  on  brorten  La).  1.  9.V  Ad  his  mode  him  vet  pa  ate 
{him  Vat  hep  J.  T.)  It.  M.%,  ag».  Hlin  gemetgao'  call  Mlc«  leiima,  art  Aim  «tfojf  ii(f  Ei.kjtb  139.1  294*  FreBdlen  etc., 
afr.  Uotue  mart  n'ad  pognt  tit  amy  Lt  Hoi'x  i>e  Li5r»  Prot.  II.  476.  La  mart  n'a  point  d'aitiy  It.  3.1».  Morl  n'a 
amy  U.  341.  296.  fynt  =  findttk.  297.  in  ya  male  ».  96.  288.  for  bo  eye,  for  no  awe,  cf.  Holl 
cherch  «hold  bold  I»  rl»t  Fur  no  tie  n»  for  no  loye  Wsk.iit  Pulit.  8.  p.  1%.  What  /or  eye  what  for  1ot*j  non  him 
ne  wltheede  Biutrr  337.  2i*9.   he  doth  . .  rytht.   Per  Ausdruck  do.  right  entspricht  dem  fr.  faire  raiton  ä 

furtotiaa,  bolre  autant  que  lui,  jemand  Bescheid  (Am».    Ueber  rytht,  nytht  =s  riht,  niht  *.  27.  301.  lyth 

lieth.  802.  laave,  le»«.  805.  te  habbeth.. at  wolde  =  a  void,  in  void.  Cf.  Git  pa  harnt  welj>e  a  void 
HtX.  Akt.  I.  p.  174.  Mi  brother  hit  haddt  in  mold  Am«  a.  Amil.  2061.  Ood  'that  hat  alle  in  veld  Town.  Uykt, 
p.  49  f.  Ots.  a.  £xod.  1944.     308.  ro  and  rest    Siitz  291.     309.  The  ax  etc.,  cf.  Um  3,  9. 
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ihm  nun,  dass  die  Fee  Morgana  (Morpain  la  Fay),  Arthur's  Halbschwester,  die  in  seinem 
Hanse  wohne  and  vieles  von  Merlin  gelernt,  die  Anstifterin  und  Vollführerin  des  Wunderbaren, 

was  sich  ereignete,  gewesen  sei,  um  die  Quenever  in  Angst  und  Schrecken  zu  versetzen. 

Der  an  Arthur's  Hof  zurückgekehrt«  und  geheilte  Qawayne  erzählt  getreu  und  nicht  ohne 
Beschämung  seine  Abenteuer,  uud  Arthur  und  die  Ritter  beschliessen,  das»  alle  Ritter  und 
Damen  der  Tafelrunde  einen  grünen  Gürtel  zur  Ehre  Qawayne'*  tragen  sollen. 

Unser  Gedicht,  in  2530  allittcrirenden  Versen  abgefasst,  findet  sich  allein  in  der  Hand- 
schrift Nero  A.  X.  der  Kottonischen  Bibliothek  mit  drei  ebenfalls  allitterirenden  Gedichten  geistlich 
moralisirenden  Inhaltes:  the  Pearl  —  Cleanness  —  Patience,  welche  Richard  Morris  für  die  Text 
Society  London  1864  besonders  herausgegeben  hat,  und  die  sich  durch  die  übereinstimmende 
Schrift,  entscheidender  aber  noch  durch  die  Sprache  als  Werke  desselbeu  Dichters  erweisen, 
dem  wir  die  Geschichte  Qawayne' s  verdanken.  Es  liegt  iu  doppelter  Ausgabe  vor:  1)  in  der 
von  Sir  Fr.  Madden  für  den  Bannatyne  Club  1839  und  2)  in  der  von  Richard  Morris,  London 
1864  für  die  Early  English  Text  Society  nach  einer  neuen  Vergleiehung  des  Madden' sehen 
Textes  mit  dem  der  Auflösung  nahen  MS.  besorgten.  Aus  der  letzteren  geben  wir  hier  einen 
Abschnitt 

Madden  bat  in  seiner  Ausgabe  alle  Ueberreste  altenglischer  Poesie,  so  weit  sie  sich  auf 
unseren  Ritter  beziehen,  gesammolt  und  abgedruckt.   Es  sind  folgende: 

1)  Syr  Qawayn  and  the  Qrene  Knxpt  2530  Verse.  2)  The  Awntyrs  of  Arthure  at  the 
Terne  Wathelyne  702  Verse.  3)  The  Knightly  Tale  of  Qolagros  ana  Qawane  1361  Verse, 
ünd  im  Appendix:  1)  Syre  Qatcene  and  the  Carle  of  Carelyle  660  Verse.  2)  The  Jeaste  of 
Syr  Oaicnyne  541  Verse.  3)  The  Qrene  Knigfd  528  Verse.  4)  The  Türke  and  Qowtn 
835  Verse.  5)  Carle  off  Carlile  500  Verse.  6)  Fragment  of  the  Ballad  of  king  Arthur  and 
the  King  of  Cornwall  299  Verse.  7)  Fragment  of  the  Marriage  of  Sir  Qawarne  217  Verse. 
8)  The  weadynge  of  Sir  Qawen  and  Dame  Ragnell  853  Verse. 

Die  Abfassung  des  Gedichtes  und  zugleich  der  Handschrift  fällt,  wie  Madden  p.  301  aus- 
führt, sicherlich  in  die  Zeit  der  Regierung  Richard's  II.  (1377—1399);  den  Verfasser  meint  er 
in  dem  von  Wyntown,  Cronykil  of  Scotland  ed.  Macpherson  1795,  I.  p.  122  als  Autor  einer 
Aumtyre  of  Qawane  bezeichneten  Uuchowne  of  the  Aicle  Ryale  wiederzufinden;  man  muss 
indessen  einräumen,  dass  diese  Erwähnung  des  schottischen  Geschichtschreibers  auch  auf  eine 
andere  als  die  hier  vorliegende,  unter  den  sicher  zahlreichen  Behandlungen  desselben  Stoffes 
bezogen  werden  kann,  wie  dies  Morris  {Early  Engl.  Allit.  Poetns.  pr.  p.  14)  gegen  Madden 
anführt. 

Dass  unser  Dichter  nach  einem  Originale  gearbeitet  hat,  geht  aus  seinen  eigenen  Andeu- 
tungen über  ein  gelesenes  und  benutztes  "  auch"  p\.  34,  690  und  über  "Brutus-Bücher" 
V.  .2522  hervor,  und  dass  es  ein  französisches  gewesen  ist,  scheint  selbstverständlich,  wenn  auch 
Madden,  pr.  p.  X.  Anm.  einen  lateinischen  Qawayne  handschriftlich  kennen  gelernt  hat  und 
p.  XXXIII.  ein  Gedicht  de  ortu  Waluuaini,  nepotts  Arturi  näher  charakterisirt. 

Nun  erklärt  Madden  p.  305  für  das  unmittelbare  Original  des  grünen  Ritterß  den  von 
Crestien  von  Troies  in  Versen  verfassten  Roman  de  Perceval,  nach  welchem  im  sechzehnten  Jahr- 
hundert eine  Prosaerzählung  französisch  verfasst  und  1530  zu  Paris  gedruckt  wurde.  Aus  dieser, 
nicht  aus  dem  Gedichte  selbst,  von  dem  ihm,  nach  p.  305  Anm.  in  englischen  Bibliotheken  nur 
ein,  und  zwar  ein  unvollständiges  MS.  bekannt  war,  führt  er  seine  Parallelstellen  an.  Aller- 
dings bringt  er  aus  derselben  die  Geschichte  von  dem  Erscheinen  des  grünen  Ritters  am  Hofe 
Arthur's  und  von  seinem  seltsamen  Anerbieten  bei,  aber  nicht  Qawayne  sondern  Carados, 
Sohn  des  Zauberers  Eliaures  führt  den  Schlag  und  die  Entflechtung  der  Geschichte  dieses 
Carados  umgiebt  die  Aventure  mit  einem  ganz  andern  Rahmen.  In  der  Anmerkung  2  zu 
p.  305  bezeichnet  er  denn  auch  diese  Erzählung  als  "the  Episode  of  Carados  and  Eiaures" 
indem  er,  der  Foliozahl  nach,  ihre  Stelle  in  einem  zu  Paris  befindlichen  MS.  des  Crestien  von 
Troies  anzieht.  Wenn  er  dann  weiter  hinzufügt,  dass  dieselbe  Geschichte  sich  auch  in  dem 
Fabliau  de  la  Mule  sans  Frein  finde,  so  wird  Klar,  dass  in  dem  Abenteuer  des  Carados  nur 
eine  unbedeutende  Episode  des  Roman  de  Perceval  zu  sehen  ist,  aus  der  unser  altenglischer 
Dichter  freilich  den  nahmen  soine.*  tranzen  Werkes  gemacht  hat.  Dies  bestätigt  sich  vollständig 
durch  die  Analyse,  welche  Holland  in  seiner  Monographie  über  Crestien  p.  200  von  dem 
Gedichte  desselben  giebt,  (das  er  p.  194  Anm.  1  auch  nicht  Roman  de  Pera-val,  sondern 
Ii  Contes  del  graal  genannt  wissen  will),  und  wo  er,  nach  Angabe  des  unserin  Gedichte  ganz 
fremden,  im  Grossen  und  Ganzen  Wolfram's  Werke  entsprechenden  Inhaltes,  ausdrücklich 
*»on  einer  Reihe  weiterer  Episoden  con  Carados,  haue,  dem  Zauberer  Eliaurc  u.  a."  spricht. 
Auch  die  weiterhin  von  Madden  selbst  p.  338 — 340,  349,  350  aus  der  französischen  Prosa 
gegebenen  Auszüge  haben  Nichts  mit  dem  grünen  Ritter  gemein.  Um  die  Zeit,  wo  unser  Ver- 
fasser schrieb,  mögen  die  alten  Stoffe  schon  sehr  willkünrlich  behandelt  worden  sein;  einem 
Manne  von  Stande  und  Bildung  übrigens,  wie  er  allem  Anscheine  nach  war,  mochten  vielerlei 
Quellen  zu  Gebote  stehn;  die  \  orliebe,  mit  der  er  Schilderungen  des  ritterlichen  und  des  Jäger- 
lebens (p.  18,  36-42,  45—50,  54-61)  in  grosser  Ausführlichkeit  behandelt,  zeigt  dass  er 
seinem  Stoffe  frei  gegenüberstand.  So  bat  auch  der  Trouvere  Raols  (V.  6170),  von  dem 
C.  Hippeau  einen  Messire  Gauvain  ou  la  Vengeance  de  Radiguel  Paris  1862  in  6177  Venen 
herausgegeben  hat,  vollständig  nach  Belieben  mit  seinem  Gegenstande  geschaltet,  so  dass  sein 
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Held  mit  d«m  alten  der  Sage  nor  noch  den  Namen  gemein  bat.  Auch  er  flicht  Episoden  ein, 
nämlich  die  im  Mittelalter  allbekannte  von  den  Windhunden,  welche  durch  ihre  Treue  die  der 
Frauen  beschämen  p.  152—164,  und  die  vom  Manteau  mal  taille  p.  132 — 138. 

Der  im  Appendix  Nr.  3  angeführte,  in  sechxzeiligen  Strophen  geschriebene  grüne  Ritter 
ist  eine  stark  verkürzte  und  auch  veränderte  Darstellung  unserer  Geschichte  aus  neuerer  Zeit 

In  der  Einleitung  giebt  Madden  aus  wüschen,  lateinischen,  altfranzösisehen,  deutschen 
(s.  hiereu  auch  Grause,  Sagenkrei*e  p.  214)  und  niederländischen  Quollen  eine  sehr  eingehende 
Darstellung  der  poetischen  Geschichte  unseres  Helden. 

Die  Sprache  unseres  Gedichtes,  welches  eine  ziemliche  Anzahl  altnordischer  Bestandteile 
enthält,  verlegt  Morri»  mit  Wahrscheinlichkeit  nach  Lancashire.  Die  eigentümliche  Schreibe- 
weise,  worin  der  Zug  des  i  und  selbst  t%  mit  dein  «  des  Auslautes  wechselt,  während  ?  anderer- 
seits auch  den  gutturalen  Laut  darstellt,  ist  von  untergeordnetem  Interesse.  Der  Wortvorrath 
selbst,  zu  dessen  Erläuterung  die  erwähnten  allitterirenden  Gedichte  in  grossem  Maasse  dienen, 
bietet  mehrfach  Schwierigkeit. 

Was  die  rhythmische  Form  der  Dichtung  betrifft,  so  verbindet  sich  darin  die  durchgehende 
Allitteration  mit  dem  auf  die  fünf  kürzeren  Schlusszeilen  jedes  Systems  beschränkten  Reime. 
Die  Systeme  sind  an  Verszahl  ungleich,  uud  schliessen  sich  wohllautend  ab.  Die  gedrängte 
Folge  der  allitterirenden  Worte  riebt  jedoch  der  Rede  öfter  etwas  Gesuchtos  und  Gezwungenes, 
was  dem  unbefangenen  Leser  nicht  entgehen  kann. 


Wyth  al  pe  wonder  of  the  worlde,  what  he 
[Fgtte  the  firtt.J  worth  schulde. 

For  feie  sellye}  had  pay  sen,  bot  such  neuer  are, 
XI-  For-pi  for  fantoum  &  fayryje  pe  folk  pere  hit  240 

Ther  wat}  lokyng  on  lenpe,  pe  lüde  to  be- holde, 


For  vch  mon  nad  meniayle  quat  hit  mene  myit,  Der-fore  to  answare  wat)  arje  mony  apel  freke, 

Pat  a  hapel  &  a  horse  myjt  such  a  hwo  lach,  «  al  stouned  at  his  steuen,  &  ston-stil  setcn, 

236  As  growe  grene  as  pe  gres  &  grener  hit  semed,  In  a  swoghc  sylence  pur}  pe  sale  riche 

pen  prone  aumayl  on  golde  lowande  bryjter;  As  al  were  slypped  vpon  slepe  so  slaked  hor  lotej 
Al  studied  pat  per  stod,  <fe  stalked  hym  nerre,  in  by|e;  245 

382.  Die  Ritt«r  and  Damen  sind  bei  Arthur  tu  Cainylnt  »m  Neujahrsfeste  bei  der  Tafel  versammelt,  als  ein  grüner, 
reiehgekleldeter  Riller  auf  gränem  Roue  in  da*  Tkor  der  Halle  einreilet,  ohne  Speer  und  8cbild.  in  der  einen  Hand 
einen  Stechpalmentwelg,  in  der  anderen  eine  Streitaxt  tragend,  und  nacb  dem  Herrn  der  versammelten  Gesellschaft 
fragt,  on  leape,  long,  not  for  a  abort  time,  Cf.  My  lorde  A  bin  ledci  ar  on  lenpe  faren  1331.  Euer  last«  by  lyf 
in  tenf*  of  dayei  «oui»  AML  P.  B.  1594.  He  bath  i»  leinth  miseisltrh  l-meten  Bet.  Akt.  It.  217.  lenpe,  length, 
i.t  detn  ttrenpe,  .trenglb,  analog  geschrieben,  lade,  man,  knight,  ef.  133,  449  wie  lede  38,  12«,  MO  etc-  tende  675, 
»11  etc.,  age.  leid,  vir.  princeps.  Da»  Substantiv  wechaelt  mit  hapel,  tegge.  Vme,  u>i/j,  /rekt,  burn,  renk,  t  chalk 
bei  unterem  Verfasser.  284.  hapel,  knight,  man.  So  erscheint  hier  gewöhnlich  das  substantlvlrte  apel,  noble, 
ag».  üdele,  tSele,  nbbllU,  excellent,  mit  anlautendem  A,  rf.  221,  250,  309,  323,  il'i  etc  pe  barrale)  hapel  Mokkis 
AlHt.  P.  A.  675.  pe  hapel  den«  ol  his  bert  8.  27.  pe  kapel  409,  a  hapel  1597.  Of  that  hoihetl  more  to  here  RtL. 
Akt.  I.  78  a.  V.  241.  lach,  take,  catch,  cf.  21*2,  davon  la%t  3-8,  433,  ag*.  UUcan,  capere,  prehetidere.  235.  gTOS, 
grais  «.  Hampolk  723.  286.  aumayl,  enamel,  afr.  etmail,  ettnal,  mlat.  tmalium.  lowande,  shining,  bright, 
wird  im  algentllcben  und  In  bildllebem  Sinne  gebraucht:  Low**,  or  flamy n  as  fyyr  Flaramo  Pilo*rT.  Pabv. 
A  lowande  leder  of  lede)  879.    Lowande  and  lufly  m.  altn.  logo,  ardere,  flagrare.  238.    worth,  become 

Maddem.  moreh  Mombis,  auch  In  Specimen*  of  Early  EngL  p.  22*.  289.  aeUyei,  marvels,  wonders.  Cf.  I  haf 
sen  a  telly  475.  pe  see  soajed  fnl  sore,  gret  teilt/  to  here  Mourn*  AIM.  P.  C.  1  to.  Him  8uhte  seMi'c  fler-on  Gnc.  a.  Bx.  3260. 
R»  1st  das  eabsiantirlrto  ags.  ttUic,  insolltus,  inhabilis.  240.  fantonm,  phantom  s.  1'».  CXVIII.  37.  fayryie 
=  falrye,  enchantment.  Cf.  That  tbou  hardest  1*  fairye  Au«.  6V24.  Hir  to  bibold  it  semed  fayerye  Cnxcc.  C.  T. 
9617.  Series  thy*  yt  a  fayry  Or  ellyi  a  vanlte  Kmask  ll>4,  afr.  faerie,  enchantement.  241-  int,  Umid,  afraid. 
Cf.  3lf  he  i-sith  that  tbn  nart  are-f.  He  wile  of  bore  wrrhen  (leg.  wrthtn)  bare)  (=  barrow,  aga.  bearg)  O.  a.  N.  407. 
■pel  a.  234.  Das  Adjectlv  kehrt  öfter  wieder,  wie  5,  171  etc.  freke,  champion,  man,  rf.  149,  196,  .'.37,  651,  703  etc. 
s.  Aus.  21S1.  242-  fltouned,  were  astonished,  confounded.  Cf.  Telle  roe.,  why  f>ou  ttonyet  on  thi  stede 
The  Awhtvks  or  Airni.  XXXIL  e.  V.  301.  248.  NWejrhe  alienee.  Das  Wort  twoghe  überseUt  Madden  Glon.  v. 
durch  quitt,  Mobju»  Glot».  v.,  durch  dead  (silence);  es  könn'e  dem  Particlp  ytwowe  (swooned)  Alis.  226S,  ent- 
sprechen. Doch  darf  man  es  auch  wobl  für  das  Substantiv  tieogh,  tutough  (swoon)  nehmen,  welches  mit  tiUtnce  In 
lockerer  Komposition  steht,  als  Ohnmacht»-  Schveigen.  244-  SlTpped  Vpon  fllepe,  fallen  aaleep.  ao  slaked 
bor  lotet  In  hy?e  Mumms.  Pur  hör  lotej  steht  horhtej  bei  Madi.ik.  welcher  im  Olott.  tlaked  mit  drunken 
(obwohl  mit  beigefügtem  Fragezeichen)  und  horlottf  mit  eagabondt  übersetzt.  Monat»  erklart  die  Stetle:  so  eeated 
their  trordi  in  hatte  (tuddtnly).  Ohne  Zweifel  Ist,  der  getwungenen  Erklärung  Mappek's  gegenäber,  Mobbis' 
Schreibweise  die  richtige,  welche  man  Jedoch  auch  durch :  to  tlaked  Iheir  feature* ,  to  crtchlaften  ihre  Züge,  über- 
setsen  kann,  wie  altn.  lit,  pl.  tori  sowohl  tonitut,  tox  als  gettut,  motes  bedeutet,  ».  La|.  14330.  Denn  auch  in 
dem  lauteren  Sinne  gebraucht  anter  Verfasser  lote:  Gentyleat  knyit  of  lote  638,  cf.  penne  is  me  lyrtloktr  Wt  lyke 
PT.TS»  MOUJ..5  AMt.  P.  C.  47.  Her  bob  hedden  Oo  loten  mir!  Geb.  a.  Bxod.  »256. 
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A  hero  is  kydde  cortaysye,  u  I  hif  herd  carp, 
&  pat  bat;  wayned  me  bider,  iwyis,  at  p» 
tyme. 

>e  may  be  seker  bi  J>i»  braunch  l>at  I  bere265 
here, 

Pat  I  pass*  as  iu  pes,  &  no  plyjt  seche; 
For  baa  I  founded  in  fere,  in  fettyng  wyse, 
I  haue  a  hauberghe  at  home  A  a  bei  mo  hope, 
A  scheide,  <fc  a  sc  harp  spere,  schinande  bryU, 
Aude  opcr  weppenes  to  welde,  1  wene  wcl  als,  270 
Bot  for  I  wolde  no  were,  my  wedej  ar  softer. 
Bot  if  thou  be  so  bold  as  alle  burne)  teilen, 
f)ou  wyl  grant  me  godly  pe  goinen  pat  I  ask, 
bi  ryit" 

Arthour  con  ousware,  275 
&  sayd,  "syr  cortays  knyit. 
If  pou  craue  batayl  bare, 
Here  faylej  pou  not  to  fyjt." 

xm. 

*  Nay,  frayst  I  no  fyjt,  in  fayth  I  be  telle, 
Hit  arn  aboute  on    pis  bench   lot  berdlo}280 
chylder; 

If  I  were  hasped  in  armes  on  a  hejc  stede, 


248.  loot*,  bow,  obey.  849.  Cast,  speak,  adreas.  wyw  ond  tejrj,  «fr,  warrior,  rain,  being,  et  131,  251,  S14, 
384,  581,  8H.  815.  819,  1487.  be  icjrj.  to  wham  her  wylle  ho  wayne)  Mobbis  AMI.  P.  A.  1SL  Alle  be  teyt**  578.  Wber 
that  wye  dwalles  P.  Plough*.  3570.  Hadde  nevere  wye  wit  7266  etc.  That  wyt  wepyd  Rtx.  Ast.  1.  78.  With  bis 
wyes  alle  Most*  Abtu.  56.  Of  alle  the  wytt  pmu  I  watte  In  tbli  werlde  ryche  533,  ags.  uiga,  bclUtor.  960.  |M 
hh  deee,  the  high  dais.  Pect,  el.  61,  232,  445,  sonst  auch  rfcs«,  dt*  gesehrieben,  pro»,  «sVis,  alt/r.  doie,  dti*.  dai$, 
beseiebnet  die  Speüeta/tl,  afr.  A  mun  deis  tus  jura  mangeras  I,ns  Qcatbb  Livs.  t>.  Rois  p.  150.  Der  hohe  Titck 
aelst  natürlich  auch  einen  Uochtit:  voraus,  afr.  An  mangier  sont  assis.  Au  plui  haut  dt/U  eist  Ii  Rois  Anseis 
Gabis  bei  Di  Cakok  v.  dagus.  851.    r«ken)y,  quickly,  fitly,  worthily.    Cf.  lie  beoi  raysed  rekenlu  821. 

llebayt*  rekenhj  po  riebe  *  pe  poueren  Moans  AML  P.  B.  127.  He  trussed  hem  In  hU  treaorye  Rtkenly  wyUi 
rcaerens  1317.  Das  Adverb  cuupricbl  in  seiner  Bedeutung  dem  aas  ags.  rtcen,  expeditua,  citus,  promptus,  ent- 
sprungenen mehrdeutigen  Adjectiv  rektn.  worin  der  Begriff  der  Haechheit  in  den  der  Bereit*cha/t,  der  Tüchtigkeit 
und  Tre/ßirhktit  übergebt  s.  WA,  v.  reken.  rud .  afraid.  Cf.  purrb  ball  Utt  |bo  drefedd  waaa  Annd  radd  off 
Godee*  engcll  Ob*.  H.  'JIM.  As  a  rad  ryth  pal  rore«  for  drede  HokKis  AML  P.  B.  1.S43.  He  raykede  to  it  one  a 
ra«e,  for  he  was  neuer  rad*.  Vox  rode  was  be  neuer  Tub  Animas  or  Abth.  IX  The  raskallle  was  rode  Mubtk 
Abtk.  2888.  Zu  rad  gesellen  »ich  die  Substantive  radnei,  radvur,  raddvur,  fear  s.  Wo.  »)U.  hraddr  (p.  p.  von 
hrttta,  terrere),  din.  r*rf,  schw.  rüdd,  limidns.  254-  lenge.  dwell,  tarry,  et  411,  SM,  69a  etc.,  aas.  ttugan, 
tr.  dlfferre,  intr.  prolongart.  257.  wone,  dwell,  qnyle,  srhile.  won,  dweUing,  place  erode,  errand. 
258.  loa,  reuuWn,  fame.  Cf.  His  gode  tos  aboute  sprong  wel  wide  R.  ur  Ot.  p.  330.  That  bath  no  lond  ne 
lynage  riebe  Nu  good  tool  P.  I'loiciim.  7163.  Knyghus  uf  good  loie  Town.  Mtst.  p.  208,  afr.  lot,  I  at.  laut. 
pe  lede,  the  people,  country,  vielleicht  in  lesen:  p»  led*.  25V-  burnes,  men,  knights,  cf.  20,  73,  273,  337,  1*1, 
ags.  htoru,  vir  fortis,  nobills,  homo.  260-    "tel-gere,  steel-gear,  armour.  261.   WJTtteat  ».  Aua.  I'SW. 

262.  Preued.  Preue  (prove)  Moe«i!>,  Maupi:*.  Wir  können  bier  für  den  Infinitiv  keine  Sulla  finden,  so  wenig 
als  etwa  fnr  den  Imperativ,  und  rermutben  dab«r  prrutd  (tried),  auf  py  burnt*  belogen,  pat  in  armyt  yproued  brp 
K.  or.  Gl.  p.  457.   pare  layktrt,  mere  plays.   Cf.  Hit  were  a  pure  ioye  1347.  268.    carp,  tell.    Das  Verb 

r.arp,  keurp,  speak,  tell,  relate,  say.  kehrt  bier  wieder  377,  CK6,  704,  10SS,  W79  und  ist  überhaupt  frühe  verbreitet; 
dasn  gehört  das  SuhstanUv  carp  s.  3«)7.    Ucber  die  Abteilung  s,  d.  Wb.  26-1.    Wayned,  brought.    Cf.  Ha 

wayned  me  vpon  pis  wyse  to  your  wynne  halle  2456.  Das  in  mehrfachen  Kchattlruugen  der  Bedeutung  gebrauchte 
Zeitwort  lehnt  sieh  schwerlich  an  afr.  gaaguitr  (gain),  wie  Mobbis  AML  P.  GUiu.  Ind.  p.  210  vertnuthet,  sondern 
weiset  eher  bei  seinem  Grundbegriffe  der  Bewegung  auf  ags.  tägnan,  welches  in  bttägnan,  offerrc,  Biov.  1193  Gr. 
erscbeinL  iwyia  a  iwis.  I-wyit  Mobbk«.  /  wyi$  Mahokk.  26S.  bi  pis  braanc±.  Cf.  In  his  hoade  be  bade 
a  hetyn  bobbt  206.  266.  plyTt,  harm.  267.  had  1  founded,  s,  Tristb.  I.  84.  In  fere,  in  company, 
feityng,  fighting.  271.  were,  war.  wede:,  weeds,  garweuts.  276.  eon,  cC  362.  can  340  s.  jUTuma  Ur. 
2,  2,  6.  277.  tiatayl  bare.  Hadpex  uud  Mobbis  erklären  In  ihren  Glossaren  bar»  ao  unserer  Stelle  durch 
mert,  unCunditionaL  Es  ist  wohl  die  R«ule  von  Kampfe  vkne  Ha  Uber  ge,  Helm,  Schild  und  Speer,  so  dass  bort 
auf  die  Abwesenheit  Jeder  SchutswalTe  belogen  scheint,  cf.  i'!»U  Wir  könnten  durch  die  geläufige  Deutung  des 
ahn.  6rrj*r*ir,  gigantes  (<i.ua»i  <,ui  sine  lurieii  in  pugnam  processeriut),  verleitet  werden,  hier  den  Begriff  berurkt- 
i/änar,  Berserkergang,  wiederiufinden,  wenn  jene  Deutung  nicht  durch  neuer«  Korscher  mit  Grund  angesweifelt 
würde.  Uebrigens  kann  man  batayl  für  das  Zeitwort  nehmen  und  bare  auf  das  Subject  des  Baues  belieben. 
279.  frayttt,  ask,  attempt,  cf.  324,  391,  409,  455,  altn.  frtitta,  /rttta,  esperiri,  tenure.  281.  haxped,  clasped, 
clad.   Cf  When  he  wat)  haiptd  in  armtt  590.   Hatptd  in  his  A«j  Veit«  631.   He  aake|  beterly  a  hsyre  A  hajptd 


I  dem«  hit  not  al  for  doute, 
Bot  sum  for  cortaysye, 
Bot  let  hym  f>at  al  schulde  loute, 
Cast  vnto  pat  wy»e. 

i 

XII. 

250f>ciin  Arpour  bifore  po  Iii  J  dece  pat  auonture 

byholdei, 

&  rekcnly  hym  reuerenced,  for  rad  was  he 
neuer, 

<fc  sayde,  "vvyie,  welcum  iwys  to  pis  place, 
be  hede  of  pis  ostel  Arthour  I  hat; 
Li}t  luflych  adoun,  <fe  lenge,  I  pe  praye, 
255  dt  quat  so  py  wylle  is,  we  schal  wyt  after. 
"Nay,  as  help  me,'*  quoth  pe  hapel,  -he  pat 

on  hyje  syttes, 
To  wone  any  quyle  in  pis  won,  hit  watj  not 

myn  ernde; 
Bot  for  pe  los  of  be  lede  is  lyft  vp  so  hy}e, 
&  by  bur}  it  py  burnes  best  ar  holden, 
260Stifest  vnder  stel-gero  on  stcdes  to  ryde, 

Pe  wyjtest  and  po  worpyest  of  pe  worldes 
kynde, 

Preue'd*  for  to  play  wytb  in  oper  pure  laykei; 


Digitized  by  Google 


Syr  Gawayne. 


315 


Here  is  no  mon  me  to  mach,  for  myttef  so  wayke.  A  jet  •  I  •  gif  hym  respite,  , 

For-by  I  craue  in  pis  court  a  crystemas  gomen,  A  twelmonyth  A  a  day; 

For  nit  is  jol  A  nwe  jer,  A  here  ar  «ep  mony ;  Now  hyje,  &  let  se  tite 

285  If  any  so  hardy  in  pis  hous  holde}  hym-seluen,  Dar  any  her-inne  o|t  say."  300 
Be  sö  bolde  in  bis  blod,  brayn  •-wod*  in  hys  vrxr 
hede,  XIV- 


\t  dar  stilly  strike  a  strok  for  an  opcr,  If  ho  hem  stowned  vpon  fyrst,  stiller  were  panne 

schal  gif  hym  of  my  gyft  pys  gisorne  ryche,  Alle  pe  hered-men  in  halle,  pe  byj  &  pe  loje; 
pis  ax,  pat  is  heue  innogb,  to  hondele  as  hym  J>e  renk  on  his  rounce  hym  rucherl  in  his  sadel, 


Y 

is  ax,  ^at  is  bene  im 

lykes,  &  runischly  his  rede  yjen  he  reled 

290  A  I  schal  bide  pe  fyrst  bur,  as  bare  as  I  sitte.  Bende  his  bresed  brojej,  blycande  grene,        *  305 

If  any  freke  be  so  telle  to  fonde  pat  I  telle,  Wayued  his  berde  for  to  wayte  quo  so  wolde 
Lepe  lyjtly  me  to,  A  lach  pis  weppen,  ryse. 

I  quit  clayme  hit  for  euer,  kepe  hit  as  bis  auen,  When  non  woldc  kepe  hym  with  carp  he  cojed 
A  I  schal  stonde  hym  a  strok,  stif  on  pis  flet,  ful  hyje, 

295  Ellej  pou  wyl  dijt  me  be  dom  to  dele  hym  an  oper,  Aude  rimed  hym  ful  richley,  &  ryjt  hym  to 

barlay;  speke: 

hym  vmb«  Morris  AUÜ.  P.  C.  3SI,  ag«.  hüptjan,  hütpjan.  282.  mach,  match.  284.  tol,  yule,  ags.  gt6t,  Jut, 
alia.  J4U  Tep,  crafty,  alert  a.  O.  a.  N.  «27.  286.   brayn-wod,  mad,  violeut.  brayn  Maddrr,  Morris.  Die 

Zeile  fordert  ein  Adjecliv,  wozu  brayn  nicht  worden  kann.  Cf.  Brayn-wod  for  bate  1461.  pit  breme  wat|  [A] 
brayn-tcod  botbe  1580.  287.  Eine  ähnliche  Herausforderung,  wobei  es  sich  Jedoch  nur  um  einen  Schlag  handelt, 
wird  in  R.  C.  D*  L.  erwähnt,  wo  der  Ardour  genannte  Konigasobn  den  gefangenen  Kiehard  tu  einem  Austausche 
de*  Schlages  auffordert:  Arte  thou,  Kiehard,  that  strong  rann  A»  tuen  sayn  in  every  lond,  wilt  tbou  stand  a  befet 
of  my  hand?  And  anon  I  gyfe  the  l*ve  Another  bullet  thou  me  geve  7G0  sq.  liichnrds  Streich  tödtet  den  Prinsen. 
288-  giaerne,  et  375,  2265,  doch  geieme  326  *.  Auf.  22U7.  289.  hcue,  heavy;  heuy  496.  So  steht  boile  = 
body  357,  rounce  =s  rouncy  303.  Morris  hat  in  solchem  Kalle  im  Ausdauto  t  gcnettt.  innogh,  enough,  in-nogh 
schreibt  Mounts  wie  überall  :  bei  Madd»m  steht  i  nough.  Die  Verdopplung  des  n  bleibt  auffallend.  220-  bur, 
blow,  assault,  cf.  374,  546,  2322.  pen  Is  (fetter  to  abyde  pe  bur  vmbe  stoundos,  ben  ay  brow  forth  my  pro  Monate 
Allit.  P.  C.  7,  sonst  auch  burre  und  bir,  aim.  byrr,  flatus,  ventus,  tempestas  (eusiuni),  impetus  (telorum  volantlnm). 
291.  fonde,  try.  222.  lach,  take,  cf.  234.  298.  anen,  own.  Cf.  Al  Is  yowre  awen  83«.  His  atme  nome 
10,  doch  :  Myn  owtn  nome  408.  294.  «et,  Boor  a.  Aus.  231«.  296.  Ellen,  so  that,  laL  dummodo.  I -lese 
auffällig«  Verwendung  der  Partikel  eiUj,  eise,  ags.  eUt$,  allter,  alio«|ulo,  trifft  man  auch  In :  pe  rauen  rayke)  bym 
forth  bat  reche*  fol  lyttel  How  alle  fodej  per  fare,  «Hey  he  fyodc  mete  Morris  AUU.  P.  ß.  465.  dlTt,  set,  pro- 
nounce. Ct.  He  dihlt  /tot»  dornet  («et  many  laws)  I.a|.  I.  SOS.  296.  barlay,  Madpc*  frfoaa.  p.  167  hält  die* 
Wort  far  eine  Korruption  de*  fr.  par  lot;  Monate  filott.  p.  67,  vermutbet  darin  die  Verderbnis*  der  Interjektion 
by  our  lady,  vgl.  MItzkbr  Or.  1,  421.  Darauf  möchte  auch  bi  gog  =  bl  god  3'JU  (Or.  1,  420)  führen,  wobei  freilich 
auffällt,  das*  dan  Kämpen  populäre  Redew«l*e  in  den  Mund  gelegt  wird.  297.  1  gif,  I  give,  Wir  haben  /  hin- 
augerügt,  da  »onst  gif  nur  der  Imperativ  oder  ein  von  pou  wyl  abhängiger  Infinitiv  sein  köunte,  was  der  Situation 
schwerlich  entspricht.  299.  Ute,  quickly.  801.  be- •  Stowned,  he  astonished,  confounded.  Hier  steht  das 
Verb  transitiv,  dagegen  intransitiv  242.  vpon  fyrst,  at  first  Dieselbe  adverbiale  Bestimmung  (tsht  3,  1934. 
302.  hcred-roen  —  hirtd-mm,  courtiers.  Statt  hired,  hird,  ags.  hirfd,  fatuilia.  begegnet  auch  hered,  wie  in: 
AI  ba  hertd-eniku*  La|.  I.  420  s.  La).  I3V16.  80S.  renk,  knigbt,  man.  Cf.  432,  691,  «52,  1134  etc.,  ags.  rine, 
vir  strenuna.  rounce,  horse,  steed.  Cf.  He  rod  upon  a  rouncy  Cmauc.  C.  T.  »:<2,  afr.  roucin,  ronci,  cbeval  entier. 
hym  rnrhod  =  grouped  hym,  prepared  himself,  made  bymself  ready.  Da*  Zeitwort  ruche,  rycht,  rieht  kommt, 
rcffesiv  gebraucht,  öfter  In  der  Bedeutung:  sic*  in  Bereitschaft  utien,  vor:  He  ful  radly  vp  ros,  A  ruchchtd  hytn 
fayrt  367.  He  rycAss  hym  to  rise  1309.  He . .  riebet  hym  radly  to  ride  and  remowis  hist  ost  K.  Ahtx.  p.  172  bei 
MoRRin  AUIL  P.  Ohtt.  p.  1M5.  So  steht  es  auch  von  dem  Aufbruche  nach  einem  Orte:  To  Korne  riecht»  hym 
■wype  Gawatsr  »,  wie  von  der  Ausrüstung  in  Besug  auf  Kleidung  und  Waffen:  öyr  (1 ..  rieht»  hym  In  araye  noble 
1873.  Richen  hera  pe  rychest  113a  L'nd  damit  stimmt  die  sonatige  Verwendung  des  transitiv  gebrauchten  Zeltwortes: 
Pay  her  tram  me  mchtn  Morris  AlWfc  P.  C  IUI.  je  schal  not  ryse  of  your  bedde,  1  ryeh  yow  better  Gawatke  1823. 
pat  gere  . ./«  ruehed  at  be  rcuerence.  mo  renk  to  racte  22D.S.  Das  inirausltlv  gebrauchte  Verb  aber  hat  die  Bedeu- 
tung der  Bewegung  und  namentlich  tckneller  Bewegung:  Heuaud  com  richthtindt  bnr)  a  roje  greue  1SW,  was  auf 
die  Verwandtschaft  de*  Wortes  mit  dem  ags.  rteen,  rieen,  proroptus;  recent,  ricene,  ryeene,  protinus,  subito,  cito, 
führt.  804.  rani.schly,  fiercely,  violently.  Cf.  Ru[njytchly  he  raft  out  432.  He..Arayned  bym  fnl  runytchty 
Morris  AIM.  P.  C.  191.  Das  entsprechonde  Adjectlv  rusn'jcA  steht  457.  Nordengliscbe  Mundarten  bewahren 
rinnt th,  rennith,  furious,  altn.  hrynja,  cum  strepitu  ruere.  reled,  reeled',  rolle<L  805.  bresed  brote»  rongh, 
■haggy  brow*.  Ct  His  browtt  brettd  as  brere*  aboute  hl»  brode  cheke*  Morris  AUil.  P.  B.  16J4.  Die  Bedeutung 
von  brtted  »cheinl  durch  die  ParalleUteUe  feetgestellt;  6re«.  brite,  »cholt.  britt,  brä,  bruise,  entspricht  sonst  dem 
ags.  brtftan,  conterere,  eontundere,  womit  sieh  Jene  kaum  vereinigen  läset,  man  müsste  denn  an  da«  gleichsam  ttr- 
qutUchte,  und  darum  wirre  Haar  denken.  blyCAude,  shining,  ag*.  blican,  lucere,  micare.  807.  Carp,  speech. 
Dies  Substantiv  steht  auch  in  Morris  AUU.  P.  A.  &>2,  B.  23,  C.  1327,  cf.  363-  CO?ed,  coughed.  308-  riwed 
hym  fol  richley-  Mahokm  Glon.  p.  406  übersetit  rimed,  nicht  ohne  su  sweifeln,  durch  toci/eraltd;  Morris 
Gtou.  p.  112  durch  tpoke  IvmUy,  Indem  er  auf  ag*.  hrtman  [auch  hrfutan,  boare,  clamare,  altn.  Aroma,  resonare] 
Auf  den  Beginn  der  Rede  selbst,  deren  Anbebnng  sogleich  erwähnt  wird,  kann  das  Verb,  welches 
pflegt,  nicht  besagen  werden.  Ea  bleibt  nur  übrig  e*  auf  einen  lauten 
das  vorhergehende  cojcd  deutet,  m  belieben,  richley,  proudly,  ryjt, 
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•What,  is  pis  Arpturw  hous,"  quoth  pe  hapel  &  sturnely  sturej  hit  abrate,  |>at  stryke  wyth 

benne,  hit  poft. 

310  "  pat  al  be  rous  renne*  of,  purj  ryalmes  so  mony?  lie  stif  mon  hym  bifore  stod  vpon  hyjt, 

Where  is  now  your  sourquydryc,  &  your  con-  llerre  pen  ani  io  pe  hous  by  pe  hede  &  more; 

questes,  Wyth  sturne  schere  per  h«  stod,  he  stroked 
Your  gryndellayk,  &  your  promo,  &  your  grete  his  berde, 

wordes?  <t  wyth  a  countenaunce  dry)e  he  dro)  doun335 
Now  is  pe  reuol  &  pe  ronoun  of  pe  rounde  his  cote, 

table  No  more  mate  ne  dismayd  for  hys  inayn  dinte}, 

Ouer-walt  wyth  a  wordo  of  on  wyjes  speche;  pen  any  burne  vpon  bench  bade  brojt  hym  to 
315  For  al  dares  for  drede,  withoute  dynt  schewedt"  drynk 
Wyth  pis  he  lajes  so  loude,  pat  be  lorde  greued ;  of  wyne. 

Pe  bind  schot  for  so  ham  in  to  bis  schyre  face  Gawan,  pat  sate  bi  pe  quene, 

&  lere;  To  bo  kyng  he  can  enclyne,  340 

He  wex  as  wroth  as  wyndc,  "1  be-seche  now  with  sajej  sene, 

320  So  did  alle  pat  per  were,  ])is  melly  mot  be  myne." 

he  kyng  as  kene  bi  kynde, 

pen  stod  pat  stif  mon  nere.  x*f- 

•Wolde  je,  worpiiych  lorde,"  quoth  Gawan  to 
Xv.  p0  kyng, 

Ande  sayde,  "  hapcl,  by  hcuen,  pyn  askyng  is  "  Bid  me  bo)e  fro  pis  benche,  &  stonde  by  yow 

nys,  pere, 

&  as  pou  foly  bat}  frayst,  fyndo  pe  be-houes;  Pat  I  wyth-oute  vylanye  my|t  voyde  pis  table,  345 

3251  know  no  gome  pat  is  gast  of  py  grete  &  pat  my  logpo  lady  lyked  not  ille, 

wordes.  I  wolde  com  to  your  counseyl,  bifore  your  cort 
Gif  me  now  py  geserne,  \pon  gode)  halue,  ryche. 

&  I  schal  bayben  py  bone,  pat  pou  boden  habbes."  For  me  pink  hit  not  scmly,  as  bit  is  sop 
Ly}tly  lepe}  he  hym  to,  &  la}t  at  his  honde;  knawen, 

pen  feersly  pat  oper  freke  vpon  fote  lyjtis.  per  such  an  askyng  is  heuened  so  hyye  in  your 
330  Now  hat}  Arthure  his  axe,  &  pe  halrae  grypej,  sale, 


3 1 0.  reus,  praiae,  boast.  Ct  Of  thy  diot*  make  noe  rout*  Tbb  Gun  K».  166,  auch  rot :  AU  idell  lellp  and  idell  rot 
Obb  H.  4910.  roytt :  I  rede  ye  leyfe  that  vanys  regte  Tome  Mtkt.  p.3.  nut :  Ttaow  «all  raw  In  thl  ru*e  Goiagbos  a. 
Gawatwb  9*.  rating  :  >»n  rosin*?  anod  ten  Idell  «ellp  Obn  H.  4564,  4M»,  Uampolb  7070,  inn  Verb  roaewsj  Oast 
n.  4905.  rot*  Mobeis  AUit  P.  H.  1371,  Town.  Mist,  p.  10.  rute  is,  p.  191,  alt«.  kr6t,  Una,  din-  rot*,  rot,  1 
rot,  Una,  gloria;  altn.  krSta,  landare,  exlollere.  811.  SOOrqnydrye,  surqoedry.  Tgl.  afr.  tortuidanct 
Hon.  818.  gryndellayk,  Serceness.  Daa  Adjektiv  gryndei,  angry,  fierce,  etaht  in:  Be  not  ao  grytdtl  133«. 
Be  noit  to  gründet,  god  man  Morbi»  AUit.  P.  C.  524.  Daa  Adverb  grirndellg  in:  G.  ful  gryndtliy  with  greme  penne 
«ayde  Gawatbb  9399.  Das  Wort  erinnert  an  daa  ags.  grendel,  noxioa,  welches  als  Eigenname  dea  die  Dänen  pla- 
genden Geistes  im  Beovulf  vorkommt,  wie  an  daa  altn.  granditl,  grindilt  (vgL  grand,  noxa),  welche*  den  Sturm 
beieichnet.  Daa  Kompositum  gryndeUayk,  gebort  mit  kendelayk  1228  an  den  Können,  welch»  bei  Oan  Ded.  267  ange- 
merkt aind.  greme  =  grame,  gromt,  wroth,  anger,  alto,  grenri,  Ira,  ags.  grama,  Ira,  molestia.  814.  Over» 
wait,  overcome.  Ba  1st  daa  Partlcip  dea  Perfekt  von  otrrrald.  Cf.  With  wapinnia  to  void  Golagbos  a.  Oaw.  7. 
He  eternised  A  con  atndi«,  Quo  uralt  per  moat  renonn  Gawaybb  230,  vgl.  aga.  gtttUan,  geryldan,  domare,  potlti. 
815.   dareo,  tremblrv.  Ct  For  drede  he  wolde  not  dart  2258  a.  Bbctiabt  406.  316.    lates,  Ungba,  ef.  464. 

817.  HCbyre,  bright,  fair,  cf.  425.  pe  »r*yr«  ok*)  772,  ags.  tctr,  puma,  llmpidna.  818.  lere,  countenance, 
ct  41«,  aga.  AJeor,  geoa,  favles.  828.  nys,  nlee,  foolish,  ttrange,  cf-  S.*>8.  He  was  nifCt  and  kowpe  no 
R.  ok  Gl.  p.  106,  afr.  nice,  niche,  nigaad.  sou  824-  frayst,  cf.  279.  825.  gswt,  afraid.  826. 
godei  holne-  Cf.  Got)  away  sum  oper  gate,  vpon  goddej  halut  2119.  Oat  gode,  kalut  692.  Zur  Erklärung  mag 
dienen:  pa  coinenn  forr  to  kl|>enn  0  Godttt  kaUJt  per  till  hemm  An  swipe  mlkell  blisaa  Olm  B.  3S45,  d.  i.  ton 
im  Au/trage,  im  Xamen  Qotttt.  327.  ba>^en,  grant,  yield.  Cf.  pay  bay  pen  in  p*  room  To  fylle  pe 
forward  es  1404.  Lette)  be  your  bislneaae,  I  baypt  hit  yow  nener  to  graunte  1S40.  Das  seiner  Bedeutung  naeb 
ana  dob  angeführten  Stellen  festtnstellende  Wort  Ut  rücksichtlich  acinar  Herkunft  ein  Rtthael.  880-  Pe  baten«, 
the  handle.  Ct  A  denei  ax  . .  ben  de  by  |ie  halm*  2223,  vgl.  nhd.  keim,  axtkeim,  schwelt,  kahn,  altn.  kjilm,  guber- 
naculnn.  ags.  healma,  kelma  dasa.  832-  fltod  vpon  hyrt,  d.  I.  «r  ttand  in  dit  Höht,  aufreckt.  Cf.  Houej 
hy?e  vpon  kyjt  Horhi»  Amt.  f,  B.  458.  Gederes  hit  on  kyjt  Gawavbb  421.  888.  Ueire,  higher.  Cf.  ffekkrt 
lit  annd  bettre  Obm  B.  t.297.  pa  kerrt  rndes  La».  I.  334.  The  nihtegale..  Aerre  aat  than  heo  dude  ear  O.  a.  V. 
1635.  884-  schere  =  chert,  countenance.  885.  dryw,  dry,  calm,  vgL  nhd.  trocken.  886.  mate,  dejec- 
ted, discouraged,  wearied.  I  a  man  al  mornyf  mate  Möbius  AUit.  P.  A.  386.  Quan  he  iusted  A  befl  so  mat  Gbb. 
a.  Kx.  1589.  He  watj  ao  mat,  be  mytt  no  more  renne  Gawayxb  1568.  The  fynd  saw  he  waae  ny  matt  Ton«.  679,  afr. 
mat,  abattu,  faible.  341.  BBtCB  Bene,  true  words.  Das  Adjektiv  lerne  ist  nach  Bedeutuug  und  Abstammung 
unklar.  Die  einsige  Stelle,  welche  su  seiner  Erläuterung  dient,  Unlet:  Wonder  of  his  hewe  men  hade,  Set  in  hia 
•emblaunt  tene  147.  Xakpik  und  Monats  denken  art  daa  alto,  sannr,  venia,  rectus,  Juatua,  woraus  aleb  schwer 
das  gelängte  e  erklärt;  das  ags.  seme.  altn.  if  inn,  tardus,  aegnis,  paast  der  Form,  aber  nicht  der  Bedeutung  nach. 
842.   molly  =  mtlle,  conflict,  combat.  Cf.  In  rneUy  614,  afr.  inettee.  mttttt.  844,  bote  =  601»,  move,  go. 

Cf.  I  wolde  bOf*  of  pis  bed  1220.  Bojtj  to  his  blonk  434.  pay  boyed  to  a  borde  4SI.  pe  beat  of  pt  bur)  bored 
to-geder  550  etc,  ag*.  Bugvn  pi  \&  hence  Beot.  327  Gr.      846.   legge,  liege.      349-  beaened,  raised.  Ct  No 
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• 

350  paj  *e  -our-self  be  talenttyf  to  take  bit  to  your-  &  he  luflyly  hit  hym  laft,  &  lyfte  »p  his 

seluen,  honde, 

Whil  mony  so  bolde  yow  aboute  vpon  bench  <fe  gef  hym  godde;  blessyng,  &  gladly  hym  370 

sytten,  biddes 

Sat  vnder  heuen,  I  hope,  non  ha}erer  of  wylle,  Pat  his  hert  &  his  honde  schulde  hardi  be 

e  better  bodyes  on  bent,  per  baret  is  rered;  bope. 

I  am  pe  wakkeat,  I  wot,  and  of  wyt  fehlest,  *  Kepe  pe  cosyn,"  quoth  pe  kyng,  "pat  pou  on 

356  <fc  lest  lur  of  my  lyf,  quo  laytes  pe  sope,  kyrf  sette, 

Bot  for  as  much  as  je  ar  myn  em,  I  am  only  <fc  if  pou  rede}  hym  ryjt,  redly  I  trowe, 

to  prayse,  Pat  pou  schal  byden  pe  bur  pat  he  schal  bede 

No  bounte  bot  your   blod   I  in   my  bode  after." 

knowe;  Gawan  gott  to  pe  gome,  with  giserne  in  honde,  375 

tz  sypen  pis  note  is  so  nys,  pat  nojt  hit  yow  &  he  baldly  hym  byde},  he  bayst  neuer  pe 

falle»,  helder. 

&  I  haue  frayned  hit  at  yow  fyrst,  folde}  hit  pen  carppe}  to  syr  Gawan  pe  kny}t  in  pe 

to  me,  grene, 

360  dc  if  I  carp  not  comlyly,  let  alle  pis  cort  "Refourme  we  oure  forwardes,  er  we  fyrre 

rych,  passe, 
bout  blame." 
Ryche  to-geder  con  roun, 


365 


Fyrst  I  epe  pe,  hapel,  how  pat  pou  hattes, 
pat  pou  me  telle  truly,  as  I  tryst  may."  380 
&  sypen  pay  redden  alle  same,         "In  god  fayth,"  quoth  be  goode  knyjt,  "Gawan 
To  ryd  pe  kyng  wyth  croun,  1  hatte, 

A  gif  Gawan  pe  game.  Pat  bede  pe  pis  buffet,  quat  so  bi  falle j  after, 

&  at  pis  tyine  twehnonyth  take  at  pe  an- 

XVII  °Per' 

Wyth  what  weppen  so  pou  wylt,  &  wyth  no 

Pen  comaunded  pe  kyng  be   kny}t   for   to  wy}  eile), 

ryse;  on  lyue." 

&  he  ful  radly  rp  ros,  <t  ruchched   hym  pat  ober  ouswarej  agayn, 

fayre,  -Sir  Gawan,  so  mot  I  pryue, 

Kneled  doun  bifore  pe  kyng,  &  cache}  pat  As  1  am  ferly  fayn, 

weppen;  Pis  dint  pat  pou  schal  dryue." 


foeeblp  oure  fader  hat)  pe  achewed.  Bot  bltly  keuened  pi  bete  Mosa!«  AIM.  P.  B.  919.  Dm  ableitende  «  in  diesem 
Zeitwort«  i»t  weder  im  Ags.  noch  im  Alto,  anzutreffen  ;  doch  Tgl.  goth.  ufarkafnan,  i>nKut{i>m!lai,  850.  talent- 
tyf, disposed,  desirous.  Cf.  »fr.  entalentU,  dispose,  empress*.  852-  hagerer,  more  dexterous,  able,  haftr  er  ManDTN, 
M'U«ir.  Wir  bedürfen  hier  de*  Komparativ  von  hajtr,  welcher  nicht  wie  der  Positiv  Unten  kann,  was  die  beiden  Gelehr- 
ten annehmen  müssen,  da  lie  da«  Wort  durch  more  nobU.  fitter  übersetzen.  Auch  dürfte  dieVerbalforrn  er  hier  anstössig 
•ein;  das  Subataatirrerb  supplirl  sich  leicht.  Ct  Rlhht  god  aund  hajkerr  bannte  Oiw  B.  13*71.  >p  and  hajkerr  hunnte 
13499.  In:  pe  kajherr  stones  Oswathe  1738  betelchnet  da*  Adjektiv  wohl  die  Khinen,  kunstreich  gearbeiteten  Steine, 
alte  tutgr,  soller*,  artl&closus.  868.  bent,  field  s.  d.  »'6.  854.  wakkeat,  weakest,  meanest.  Cf.  Wittuts.  annd 
«oac,  annd  Wieke  Ol«  R.  6185.  pe  icakker  a  pe  stronger  Mob  vis  AML  P.  B.  835,  ags.  rac.  inArrons,  vill».  8S5-  lest, 
least.  Wir  müaaen  aus  /  am  das  8nbsUutlvverb  In  der  dritten  Person  «nppliren.  lnr,  tos*.  Cf.  pe  lur  may  non  lach, 
when  so  mon  lyke}  1689.  Tbu  singst  ajen  elite  far*  O.  a.  N.  1151,  ag*.  tyre,  jactitra,  perditio.  layteil,  seeks,  looks  for, 
cf.  411,  4«».  Who  wil  leeluges  law,  Tharf  bim  »o  farther  go  TaiaTa.  III.  69.  Sal  nathiog  pan  be  par  to  W  fUvroLK 
6001,  eltn.  <«*o,  uu.rer*.  887.  boante . .  bode,  bount) . .  body.  388.  pis  Bot«,  this  business,  employment 
=  die*«  Sacke.  Cf.  penne  nwe  note  me  com  on  honde  pat  tneaed  my  raynd  ay  more  A  more  atonai*  Atlit.  P.  A. 
155.  pat  nas  never  pyu  note  0.  727,  ags.  sjota,  usus,  officium  s.  O.  *.  N.  10.12.  yow  fallen,  belongs  to  you. 
Cf.  As  a  knyjt  fallet  1903 ,  On  stroke  here  me  fallet  3337.  pou  toke  pat  pe  fatted  3343.  Der  Präposition  to, 
welche  sonst  hinzugefügt  au  werden  pfleifi.  bedarf  es  nicht.  359.  frayned,  asked,  cf.  TU3.  Iu46  *.  Lay.  14314. 
folder,  grant  (Imperat).  Diese  Bedeutung  weiset  hier  der  Zusammenhang  dem  transitiven  Zeitworte  an:  nahe 
kommt  Ihr  eine  andere  In:  If  je  baf  a  lemman ..  A  foUen  fayth  U>  bat  Ire  1783  (plighted).  Da*  Verb  fold.  ags. 
feaUan,  pllcare,  woran  sich  leicht  dl«  de*  Bengen*,  Biegen*,  Sckmiegen*,  Sinken*  nnd  Sackgeben,  knüpft,  ermög- 
licht auch  jene  transitive  Verwendung.  860.  let  alle  bis  fort  pych.  Wir  müssen  in  lef  den  Infinitiv  des 
Zeitworte«  carp  suppllren.  881.  boat  blame,  without  blame.  Cf.  Boult  hone  1385.  Bernte  spyt  more  1*44. 
Buute,  liUiue  Monau  AUit.  P.  B.  360.  888.  roan,  commune,  consult  s.  I.*).  140*0.  863.  redden,  advised, 
counselled.      884.  kyng  wyth  cronn  ».  Trist«.  I.  »&>      887.  rachebed  hytfl  *.  889.   laft,  left. 

Cf.  Pay  la/ten  ryit  Moaais  AUit.  P.  A.  621.  K\.. la/ten  her  synnea  C.  405.  Por  love  laft*  thei  iordsbipe  P.  Ploi'ohm. 
14426.  Coaulclon  he  la/It  146»».  878.  OB  kyrf,  a  cut,  ags.  eyr/,  abecialo.  878.  redet,  wieldest,  raanagest, 
Im  Ironlecben  8ione.  redly,  readily,  wie  redil9  393.  876.  bayat  =  obctyst,  abaiickt  etc.,  abashed,  steht  hier 
Intransitiv  s.  d.  If  6.  Bener  pe  beider,  never  the  more,  lat.  nlhklo  magis  (pins).  Cf.  Nawper  faltered  n*  fel  pe 
freke  neuer  pe  kehter  410,  altn.  ketdr,  compar.  potius,  magi*.  878.  RefOOTBie,  renew,  fyrre,  further,  ef.  ill, 
ags.  fyrre,  Komparativ  von  ftorr,  proenl.  379-  epe,  aak,  summon,  eonjnre.  Cf.  I  rp*  pe,  hapel,  to  com  to  py 
nannt  2467.  Wir  vermögen  epe  nur  von  einem  Verb,  wie  altn.  eiSa,  Juramento  confirroare,  von  eiär,  Jusjurandum,  abd. 
eid&n,  mhd.  eiden,  Jnrejarando  astringer«,  Juramento  eonfirmare,  afrtea.  «t*a,  tda,  Juramento  eonrinn  are,  abtuleiten, 
vgl.  aa  erst  La).  L  90.      888.  ftrly,  wondrously.      38«.   pat  Ist  dl«  Konjunkrton,  welcher  da«  UrertirU  Objekt 
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♦ 

■ 

"Pat  is  innogh  in  nwe  jer,  hit  nede*  no  moa-©/ 

■X-vIII.  Quoth  pe  gome  in  be  grene  to  Gawan  be  heri.de, 

390  *  Bi  gog,"  quoth  pe  grene  knyjt,  "  syr  Gawan,  *  Gif  f  be  telle  trwly,  quen  I  be  tape  haue, 

me  lykes,  &  pou  me  sinopely  hat}  smyten,  smartly  I  p* 
pat  I  schal  fange  at  py  fust  pat  I  haf  frayst  teche 

here;  Of  ray  bous,  <fc  my  home,  &  myn  owen  nome, 

&  pou  hat;  redily  rebersed,  bi  resoun  ful  trwc,  pen  may  pou  frayst  my  fare,  4l  forwarder 
Clanly  al  pe  couenaunt  pat  I  pe  kynge  asked,  holde, 

Saf  pat  pou  schal  siker  me,  segge,  by  pi  trawpe,  &  if  I  spende  no  speche,  penue  spedej  pou  pt4 
395  Pat  pou  schal  seche  me  pi-self,  where-so  pou  better, 

hopes  For  pou  may  leng  in  py  londe,  &  layt  no 
I  may  bo  funde  vpon  folde,  &  foch  pe  such  fyrre, 

wages  bot  slokes; 

As  pou  deles  me  to  day,  bifore  pis  doupe  Ta  now  py  grymme  tole  to  pe, 

ryebe."  &  let  se  how  bou  cnoke}." 

"Where  schulde  I  wale  pc,"  quoth  Gauan,  "Gladly,  syr,  for  sope,"  4» 

where  is  py  place?  Quoth  Gawan;  his  ax  he  strokes. 

I  wot  neuer  where  pou  wonyes,  bi  hym  pat 

me  wrojt,  XIX 
400  Ne  I  know  not  pe,  knyjt,  py  cort,  ne  pi  name. 

Bot  teche  me  truly  per-to,  <fe  telle  me  howe  The  grene  knyjt  vpon  grounde  graypely  hym 

pou  hattes,  dresses, 

&  I  schal  ware  alle  my  wyt  to  wynne  me  A  Uttel  lut  with  pe  hede,  pe  lere  be  diskouerej, 

peder,  His  longe  louelych  lokkej  he  layd  ouer  lab 
&  pat  I  swere  pe  for  sope,  &  by  my  seker  croun, 

trawep."  Let  pe  naked  nec  to  pe  note  schewe.  I 


voranstellt.       890.    Bi  gog  s.  296.       391.    fange,  take,  receive.    Cf.  Wasa . .  god  to  fanngenn  On* 
H.  10799.  The  ferro  e*  he  fanget  of  fyftene  rewmes  Moan  Akth.  1005.   fast,  list,  ags.  ffsl,  pugnos,   B92-  resoun. 
speech.   Cf.  Gladly  I  wolde  . .  with  hym  «elf  speke  raysoun  225.   Bi  pat  his  resovn-j  were  redde  443.   The  kyng  ban 
tolde,  in  by  retoun  R.  C.  Dt  L  117,  IAS,  «fr.  raison,  raison,  »vis,  propos,  parole.     894.  Biker,  assure.  SOeerie 
to  the  regals  of  Athenes  Ch.  Legend  of  O.   W.  2124.     Sykeryn,  or  make  sykyr.    Securo,  assecuro  Prompt.  Past. 
NPflge,  man,  knight,  cf.  96,  115,  226,  437  etc,  ags.  seeg,  vir,  heros,  altn.  seggr,  vir.   trawbe,  troth,  faith,  cf.  401 
39«,  folde,  earth.   Cf.  Vpon  folde  196,  1275.   On  pis  fold*  25.   On  be  fold*  422,  ags.  on  foUan.    foek,  fetch. 
Cf.  His  leoe . .  Fochchej  pis  fre  roan  I960.   Hyder  am  1  sent  To  focht  the  chyldre  of  Israelis  Town.  IItst.  p.  6ft 
Das  Verb,  welches  auch  in  der  Form  facche  WaiouT  Polit.  S.  p.  190  vorkommt,  lehnt  eich  nicht  an  diu  ag^/iff», 
ducere,  toller«,  sondern  an  die  Nebenform  faejan,  pararo,  acqulrere,  afrles.  faka,  parare.      897.  doube  =  duyte 
La  f.  folk,  people,  nobility,  ags.  duguff,  kollektiv  i  exercitus,  poputus,  procures,  homines.   Bei  unserem  Verfasser  la- 
den doupe,  doup  von  der  Ritterschaft  oder  den  Edlen  häufig  gebraucht:  On  pe  dece  watf  pe  douth  served  61.  p» 
oWAe  wat)  al  wonen  Into  pe  comly  caatel  1365.    be  douthe  dressed  to  pe  wod  1415.   If  pe  douthe  had  doted  19». 
pe  defter  of  pe  doupe  worn  dereiych  fayre  Morris  AML  P.  B.  270.     898.    wnle,  discover,  find.    Der  Oraodbe^ntl 
des  Zeitwortes  ist  der  des  Wühlen*,  altn.  eelja  (eaida,  ealit),  goth.  valja,  achwed.  riilja,  eligere:  Walle  pe  a  woaaysf  ' 
Morris  AMI.  P.  B.  SKil ;  daran  schliefst  sich  der  des  Erkennen»  und  Unterscheiden» :  Jasper  hyjt  pe  fyrst  sens*. 
Pat  I  on  pe  fyrst  basae  con  xealt  A.  99».    W)  no  men  vnwytte  pat  wale  ne  coupe  Pat  on  bände  fro  pat  oper  C  ill. 
402.    ware,  employ.   Cf.  1  seal  ware  my  whyle  wel  1235,  ags.  earjan,  enstodire,  tenere,  oecnpare,  vgl.  altn.  terje, 
adhibere,  uti.     to  wynne  me,  to  come,  go.  Wie  hier  reflexiv  steht  das  Verb  sonst  auch  intransitiv:  As  je  uoUe 
wynne  bidere  1537.   He  to  a  hole  trynnej  1569.   If  any  wyfe  oft  wyl  un/nste  bider  9915.   pe  sanl  may  never  tribe 
beven  try*  Haxpoi.k  2871.   Ar  pal  til  pe  sight  of  God  may  tejrn  3263.   To  tepn  away  Towk.  Mtst.  p.  287.   Die  B*d«"- 
tung  reihet  sich  an  die  des  ags.  nrown,  altn.  ehtna,  laborare,  niti.     406.    be  tape,  blow,  auch  tappe:  pst  toff* 


I 


U  pe  2357.  Das  Neue,  nimmt  tap  in  der  Bedeutung  von  a  gentle  blow;  an  sich  kommt  dem  Worte  dieser  gennM*^' 
Sinn  nicht  zu,  niederd.  tappe,  mbd.  tape,  Pfote,  afr.  tape,  coup  donue  avec  la  main.  407-  smothelv.  naeetkh;. 
sonst  tmethely  17S9,  ags.  sm*9e ,  glal»er,  mollis,  lenis,  ksnn  hier  nur  ironisch  gebraucht  sein.  Morris  übemtst  « 
mit  perfectly.  Hmartly,  quickly.  A  foul  pat  flyes  »merüy  Hawholb  3323.  Bveriche  of  bem  ran  to  other,  Smtrtd» 
in  the  feld  ToRsexr  2574.  411.  leng  s.  254.  layt  s.  355.  41  2.  »lokes,  stop,  cease.  8o  fibersetst  Moiv» 
Notee  p.  81  wohl  richtig,  indem  er  das  Wort  für  den  Imperativ  =:  Hake,  nimmt;  man  vgl.  auch  359.  -Der  UessTtsaf 
von  pou  inm  Plural  »lokee  hat  nichts  Auffälliges.  Mapdem  im  Ulott.  p.  411  schreibt  slokes,  biowsf ,  bat  also  M  fr 
without  genommen:  aber  srio  sollt«  dio  Bedeutung  gerechtfertigt  werden»         418.   Ta,  take  s.  HsxroLf  * 

416.  stroke*  überscut  Moruib  Gloss,  p.  117  durch  brandishes  ;  warum  sollte  es  nirbt  in  der  gewöhnliches  Bsde»- 
tung  genommen  werden,  während  die  verrouthete  nicht  su  erweisen  ist,  ags.  ttraejan,  palps r«,  demekrert- 

417.  graybely,  readily,  willingly.  418.  lut,  stooped.  Auffallend  ist  diese  Form  statt  lutte,  nnd  wir  ait***  I 
schon  wegen  der  Reihe  von  Präsensformen,  unter  denen  dies  Präteritum  stehen  würde,  für  tut  vermnthen  toter»  ****  I 
nicht  der  Ubythmas,  wegen  dreier  auf  einander  folgender  accenUoaer  Sylben,  dadurch  litte.  Lutte  Sieht  bei  unsen* 
Verfasser  sonst:  He  ne  lutte  hym  no  pyng  lowc  2236.  He  lenad  with  pe  nek,  A  lutte  2255.  Ct  He  lutte  aaad  bis 
Orm  H.  8961,  tum  schwachen  ags.  Verb  lutjan,  inclinaro,  gehörig.  Unser  Verfasser  gebraucht  sonst  louts  wie  M*. 
lere  s.  316.  420.    note.   Maddux  und  Morris  stellen  die  Frige  auf,  ob  du  Substantiv  etwa  throat  knot  (it. 

Wir  möchten  nok  >s 
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pped  to  his  ax,  &  gedera  hit  on  A  his  hede  by  pe  here  in  his  bonde  haldef; 

hyjt,  &  as  sadly  be  serae  hym  in  his  sadel  sette, 

e  on  pe  folde  be  be-fore  sette,  As  non  vnnap  had  hym  ayled,  paj  hedlej 
un  lyjtly  Iyjt  on  pe  naked,  •  he  were  • 

:harp  of  pe  schalk  schyndered  pe  in  stedde; 

bones,  He  brayde  bis  bluk  aboute,  440 

pnrj  pe  schyire  fcrece,  <fe  scade  bit  pat  vgly  bodi  pat  bledde, 

in  twynne,  Moni  on  of  hym  had  doute, 

of  pe  broun  stel  bot  on  pe  jjrounde.  Bi  pat  his  resounj  were  redde. 

hede  fro  pe  balce  hit  [feile]  to  pe 

erbe,  xx 
lit  foyned  wyth  her  fete,  pere  hit 

forth  roled  ;  For  pe  hede  in  his  honde  he  haldej  vp  euen, 

rayd  fro  pe  body,  pat  blykked  on  To-ward  pe  derrest  on  pe  dece  he  dressej  pe445 
pe  gjene;  face, 

faltered  ne  fel  pe  freke  neuer  pe  <fc  hit  lyfte  vp  pe  yje-lydde?,  &  loked  ful 

helder,  >  brode, 

he  start  forth  vpon  styf  schonkes,  &  meled  pus  much  with  his  muthe,  as  je  may 
icbly  be  rajt  out,  pere  as  renkkej  now  here: 

stoden,  "Loke,  Gawan,  pou  be  graype  to  go  as  pou 
;  lufly  bed,  &  lyft  hit  vp  sone;  hettej, 

bojej  to  his  blonk,  pe  brydel    he  <fc  layte  as  lelly  til  pou  me,  lüde,  fyude, 

cachchef,  As  pou  batj  hette  iu  pis  halle,  berande  pise  450 
to  stel  bawe  <fc  Btrydej  alofte,  knyjtes; 


Jeulung  wie  35S  fassen,  so  dut  to  pe  note  den  Zweck  des  Kntblfissens  ber.eich.nete.  421*  geilere«, 
422.  kay.  left.  Maudbk  und  Mourns  verweisen  auf  ein  altdän.  hag,  kei,  kam;  im  Neudän.  bezeichnet 
nd,  die  link«  Hand.  434-  scharp  »absttntivirt,  hier  von  der  Axt,  wie  in:  pe  scharp  schrank  to  pe 
pe  tehyre  greet  2313 ,  sonst  auch  vom  Schwerdt«  gebraucht :  8et  sadly  pe  tcharp  in  pe  slot  enen,  Hit 
»  bolt  1593.  schallt,  man,  cf.  160,  562  etc.,  ag«.  scealc,  vir,  minister,  serrus.  schyndered,  severed, 
tht  anoh  intransitiv:  p«  sebanen  achaft  tehyndered  in  peee?  145S.  Hit  by m..  bat  pe  her»  tchyndtrtd 
deo  Wortatamm  s.  d.  Wb.  425.  schrank,  penetrated,  pierred.  Vgl.  die  424  angefühlte  Parallel  - 
igs.  tcrincan,  oontrahl,  mag  durch  Vermittlung  der  Vorstellung  der  Windung  in  jene  Bedeutung  über- 
>b«L  Bckrenken,  intransitiv,  ttitwthrtt  abweichen,  pe  KChylre  grece,  cf.  pe  tehpre  greet  2313  s.  424. 
jreate ,  ist  nichts  anderes  als  das  Fett  des  Halses,  die  Form  kommt  such  sonst  vor:  Wyldo  fur  wy|> 
"  *7P  gjmnew  in  caste  B.  or  Gl~  p.  410,  afr.  graiue,  greste.     Stade,  severed,  ags.  scadan,  sep arare. 

but?  in:  He  lyfte*  lyftly  his  lome,  *  let  bit  doun  fayw,  With  be  barbe  of  pe  bitte  bi  pe  bare  nek  2309. 
it  der  Stahl  an  der  Waffe  beseiebnet.  Vgl.  ags.  gebit,  dentes.  hot,  bit,  pierced.  8o  wird  schon  das 
d  altn.  btta,  beinen,  von  Schwerdt  nnd  Waft  überhaupt  in  demselben  «Inn«  gebraucht.  Cf.  Take  here 
.f  Steele,  That  in  battle  will  6ir>  weele  Tiis  Ti  kkr  4.  (Jowis  273.  Were  it  a  casque  compog  d  by  Vul- 
ly  sword  should  bit?  it  Suaksi'.  Troil.  a.  Cr.  I,  2.  427.  hiilce  =  haUe,  neck,  feile  geben  Maddkx 
in  Klammern,  als  von  ihnen  anr  Vervollständigung  des  Sataes  in  den  Text  eingeschoben;  wir  wSrden 
ion  wegen  ktlde  vorgehen.  428.  foyned,  kicked.  42».  brayde.  started  s.  Body  a.  8.  92. 
Utened  s.  305.  480.  neuer  pe  helder  s.  376.  4SI-  Sty  ply,  stoutly,  strongly,  ags.  ttläe,  Grmiter. 
us,  firmus.  Start,  started.  432.  runischly  s.  304  und  runitch  457.  ra*t,  proceeded,  ran.  In 
»ttiven  Bedeutung  der  Bewegung,  des  Sckreiten»,  findet  sich  das  dein  ags.  rtecan  {reahte ,  rehle)  dlri- 
re  etc.  entsprechende  Verb  frühe.  Rekten  oner  walde  Lav  II.  857.  Ut  of  seipe  heo  rehten  III.  17.  Da. 
jeh  wohl  die  Iufitiitlvform  rachche:  I  schal  rachche  after  Moruih  Aliit.  f.  B.  619.      483.   L»H"t  s.  234. 

s.  344.     blonk,  horse,  steed,  ags.  blanca,  blonca,  euuus  albus.  435.   Stel  bawe.  steel -bow,  ist 

ht,  wie  die  Erklärer  vermuthen,  der  Sattelbogen,  sondern  der  Steigbügel,  der  Stakirina,  so  daaa 

hoop  wäre.  Cf.  ags.  rirboga ,  gebogener  Metalldraht,  welchem  ein  itelboga  analog  gebildet  wäre.  Die 
'oriu  batet  für  botve  steht  auch  in  bawe  ~  ntrn,  bowmen  1564.  439*  he  were,  ho  vt  M8.  Die  von 
te  Lesart  ist  »Uddkn's  Vennuthung;  Mokkis  schwankt  «wischen  he  were  oder  nowe.  440.  brayde 
>onte.   Statt  bluk  vermuthet  M.vodex  blank  =  blonk,  horse,  eine  Form,  welche  kaum  gestattet  scheint; 

wohl  der  unmittelbar  folgende  Vors  eine  Apposition  an  dem  Worte  blak.  Hokkis  nimmt  bluk  =  bulk, 
i  er  auf  eine  Stelle  in  den  Allit.  P.  verweiset,  wo  es  von  Jonas  im  Bauche  des  Wallfiscbes  heisst:  He 
ok  as  brod  as  a  halle  C  272.  Er  scheint  also  eine  Metathese  des  l  »mitnehmen.  Das  suletat  angeführte 
i,  claustrum)  erklärt  sich  aus  dem  abd.  pilok,  mhd.  block,  vgl.  ags.  loc ,  clausura,  ahd.  loh,  foramen, 
da  Kompositum  vgl.  ags.  beuican,  obeerare;  ebenso  aber  auch  blok,  truneus.  nb«L  block,  cf.  Bloke  or 
.•us.  codex  Fhompt.  Parv.  s.  Gkinm  D.  Wb.  1,  135.  Dafür  mag  hier  bluk.  the  body  without  the  limbs, 
te  man  hier  an  einer  Konjektur  seine  Zuflucht  au  nehmen  haben,  so  stände  buk ,  body,  am  nächsten  s. 
X   Hora  to-traden  theo  bouktt  Of  noble  barouns  and  dukis  Aun  3916.        443.   Bi  Pat,  when  s. 

2,  2,  439.  resoiin?  s.  392.  redde,  eald.  445.  derrest,  dearest,  moat  honourable,  noblest.  Cf. 
tyc}  double,  as  derrett  myft  falle  483.  Der  Superlativ  von  dere ,  deir  mit  verdoppeltem  r  verhält  sieh 
wetter  etc.  bei  Hampolk  und  Anderen.  447.  meled,  spoke,  ag«.  malan,  lo<jui.  Das  Verb  ist  unserem 
r  geiäufig:  543,  »74,  U90,  2295.  2336  etc.      448.   bettet,  promisedeat.     449.  layt«a.«55.  lelly  = 
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To  I>e  grene  cbape)  pou  chose,  I  charge  pe  to  With  a  rnnisch  rout  be  raynet  he  tome;, 

fotte  Hailed  out  at  pe  hal-dor,  his  bed  in  his  bände, 

Such  a  dunt  as  pou  hatj  dalt,  dissented  pou  pat  pe  fyr  of  be  flynt  flafe  fro  fole  houes. 

habbej  To  quat  kyth  he  be-com,  kn[e]we  non  pere,  460 

To  be  jederly  jolden  on  nw  jeres  morn;  Neuer  more  pen  bay  wyste  fram  que|>en  he 
Pe  kny}t  of  pe  grene  chapel  men  knowen  me  watj  wonnen; 

roony;  what  penne? 

455For-bi  me  for  to  fynde  if  pou  fraystej,  faylej  pe  kyng  &  Gawen  pare, 

pou  neuer,  At  pat  grene  pay  laje  A  grenne, 

Per-fore  com,  oper  recreaunt  be  calde  pe  be-  "Jet  breued  watj  hit  ful  bare,  465 

A  meruayl  among  po 


LAURENCE  MINOT. 

Die  Gedichte  des  Laurence  Minot  liegen  in  zwei  Ausgaben  vor:  1)  Poems  written  anno 
MCCCLU.  by  Laurence  Minot  ed.  by  Joseph  Ritson  London  1825,  mit  einer  Vorrede  zu  der 
uns  unbekannt  gebliebenen  Ausgabe  von  ]7$h,  zwei  einleitenden  Abhandlungen:  On  the  Scotish 
war»  of  king  Edward  III.  und  On  the  title  of  king  Edward  III.  to  the  crown  of  France, 
sowie  ausführlichen  Anmerkungen  und  einem  Glossar,  2)  Political  Poem*  and  Song$  relating  to 
English  History  II.  voll,  by  Th.  Wright  in  den  Herum  Rritannicarum  Medii  Aevi  Scriptores, 
wo  vol.  I.  p.  58—91:  Songs  on  Ktng  Edward's  warn  by  Laurence  Alinot  abgedruckt  sind. 
Warton  erwähnt  ihn  III.  p.  131—135  wegen  der  von  ihm  in  Nr.  VI.  verwendeten  Prophezei- 
hungen Merlin's  und  giebt  Auszüge. 

Der  einzige  bekannte  handschriftliche  Test  wurde  in  dem  Cotton  Manuskript  Galba  E. 
IX.  fol.  49  r*  von  Tyrwhitt  durch  einen  Zufall  entdeckt.  Ueber  den  Dichter  selbst  fehlt 
uns  jede  nähere  Kenntnis»,  ausser  eben  der  seine«  Namens,  den  wir  auch  nur  durch  ihn  selbst 
p.  26  in  Nr.  VI.  'now  Laurence  Minot  will  btgin"  erfahren.  Die  Zeit  seines  Lebens  bestimmt 
sich  besonders  durch  die  Art,  wie  er  seinen  Stoff  behandelt  In  zehn  Gedichten  verherrlicht 
er  in  volkstümlicher  Weise  den  königlichen  Nationalhelden,  welcher  den  treuen  Sänger  in  seine 
allgemeine  Nichtbeachtung  dichterischer  Kunst  mit  eingeschlossen  zu  haben  scheint.  Die  ein- 
zelnen Lieder  müssen  gleich  nach  den  Ereignissen  geschrieben  und  als  Flugblätter  verbreitet 
worden  sein.  Das  letzte  bezieht  sich  auf  die  am  22.  Januar  1362  erfolgte  Kinnahme  von 
Ouisnes  durch  die  Engländer,  und  ist,  nach  Mütot's  eigener  Angabe  daM>lbst,  noch  vor  Ende 
des  Winters  geschrieben.  Der  Dichter,  dessen  Heimath  das  nördliche  England  gewesen  sein 
muss,  da  er  in  northumbrischer  Mundart  schreibt,  verbindet  in  seinen  Gedichten  die  Allitera- 
tion mit  dem  Reime,  und  wechselt  in  allen  Maass-  und  Strophenform.    Wenn  sie  dadurch  den 


UUIf.  loyall».  451.  Chose,  take  th«  way.  Ct  Cbaplaynei  to  pe  chapel««  ehoten  p*  gate  WO.  Hit  wtige  Seeea 
che*  Grs.  a.  Bxoo.  9736.  William  tok  bii  leue,  hit  trap  to  Scotland  ehe*  LaSc.t.  p.  146.  Diese  vollständigeren 
AutdrnrkiweUeu  m&gen  dl«  Anwendung  dos  blossen  Zeilwortee  erklären.  To -ward««  Cbartrl*  they  ckete  Moor* 
Arth.  1619.  Ponst  wird  eheote,  ekele  to  in  der  Bedeutung  tick  fir  etwa*  enticheiden  gebraucht:  7b  pit  contrite 
pel  cht*  LaNot.  p.  41.  If  he  wille  pe  lond  »eld,  St  to  pe  pet  cbeit  p.  SI.  If  pou  to  lour  ckete  p.  116.  p«  Inglis 
perfo  che*  p.  »67.  AehnUeh  i«t :  Some  r»ta«  them  to  futtmge ,  Some  to  dance  Tn«  Gans  KriOHT  847.  to  fotte, 
to  fetch;  folte ,  «gs.  fatja»,  duc«r«.  verbllt  «leb  xo  foche  3H6,  wie  fette,  agi.  fetjm,  ducere,  *u  feeehe,  welche  nit 
einander  wechseln.  Die  Kommata  nach  fotte  and  ditterued  pom  hahhei,  welche  in  d*n  Ausgaben  von  Maddbn  and  Moenra 
«t«h«a,  haben  wir  getilgt,  um  die  Verbindung  der  Verba  mit  de«  Worteu,  welch«  unmittelbar  folgen,  anaebanlich  an  machen. 
Da*  Objekt  «u  fotte  i«t :  8uch  a  dunt . .  dalt,  wonach  wir  dagegen  ein  Komma  setien.  Di«  Worte  ditterued  pou  habbej  aber 
haben  an  dem  Infinitiv  To  be  jederty  jolden  etc.  Ihre  Rrgioxong.  Hinsichtlich  der  enteren  Verbindung  vgL  396 — 97. 
453.  ^etlerly  widen,  promptly  resulted.  Cf.  I  redyly  schal  quyte,  ft  jfide  jederly  afayn  tSH.  Daa  Adverb  jederly, 
promptly,  qoiekly,  kehrt  wieder  In :  I  |«ld«  me  jederly  1215.  poo  hat)  for-ieteu  jederly  pat  )i«terday  I  U|tU  1485.  Son* 
jederly  for-iete  fieterday  itenen  Morris  AttiU  P.  B.  463.  Wir  mochten  das  Wort  nlebt  mit  Morris  OUttt.  p.  «1  von 
gtdugr  [gfdugr,  eiimlua  Btöaw  HaI.dm«.]  ableiten,  sondern  mit  8t«atiia**  Diet.  p.  »57,  vom  ags.'coYc,  ädre,  eon- 
f««tim.   Man  vergleich«  damit  « fries,  eder,  mane,  nfr.  yrr.  457.   runiRCh  s.  804.     rowt,  violent  movement, 

Sollte  die«  Substantiv  «um  altn.  rSt,  motio  vlolenta,  eradfealio,  geboren?  468.  Hailed  out  =  haled  out,  ruabfd 
out.  Cf.  per  haUt  in  at  p*  halle  dor  an  aghllrh  mayster  136.  Das  Wort  bat  «Ich  in  verschiedene  Bedeutungen 
gespalten,  welche  «ich  an  die  Grundbedeutung  des  Zithent,  Holtnt  lehnen.  459.  flate,  flow,  fled.  Cf.  Newper  fyked  I, 
ne  ßaje  »374.  My  hede  ßaj  to  my  fot«,  *  |«t  ßaj  I  neuer  »27«.  Daxu  gehört  daa  Partictp  ßawen:  H«  wat}  ßoteen 
fro  pe  face  of  frellch  dry)tyti  Mourns  AliU.  P.  C.  214,  ag*.  fiedk  wie  ßeygk  Am«.  22».  fole  honen,  hoofs  of  the  foal, 
t  460.  kyth,  native  country,  ags.  eft,  Heimat.       461.  Wonnen,  come  s.  402       464-   late,  laugh,  grenne, 

grin  s.  Body  a.  8.  111.  466.  brened,  talked  of,  deemed,  accounted.  Das  V«rb  breue,  write,  tell,  relate,  account, 
bei  unserem  Verfasser  öfter  wtederkebreod,  cf.  1393,  1436,  1488,  »521,  und  auch  aonM  nicht  selten,  beruht  auf  <lem 
lat.  bre*t,  mlat  breriare,  deecribere,  and  lehnt  fleh  luuichst  an  das  altn.  brefa,  scrlber«.  bar«,  barely,  merely.  ' 
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Anstrich  des  Gesuchten  erhalten,  so  kann  doch  die  Benutzung  formeller  Gewandtheit  von  Seiten 
des  Dichters  nicht  zu  dein  Schlüsse  berechtigen,  dass  seine  Gedichte  vielmehr  metrische  und 
poetische  Stylübungou  als  der  dichterische  Ausdruck  patriotischer  Gesinnung  seien.  Auch 
Italien  sie  "noch  ein  besonderes  Interesse  für  den  Leser,  da  sie  zu  den  frühesten  politischen 
Liedern  gehören,  welche  wir  auf  einen  namhaften  Dichter  zurückführen  können. 


I. 

Unser  Gedicht  feiert  die  am  19.  Juli  1333  geschlagene  Schlacht  bei  Halidon  Hill  bei 
Berwick  am  Tweed,  welcher,  in  die  Nordsee  mündend,  die  Grenze  zwischen  Schottland  und 
Kngland  bildet  Nach  dem  Tode  Alexander's  III.  1286,  mit  dem  der  Mannsstamm  des  schot- 
tischen Königshauses  ausstirbt,  bewarben  sich  die  Häupter  der  Familieu  Baliol  und  Bruce, 
welche  beide  durch  die  Frauen  aus  dem  regierenden  Hause  stammten,  um  die  Krone.  Die 
erster«  stützte  sich  auf  die  englischen  Könige,  die  lotztero  stand  an  der  Spitze  der  mit  Frank- 
reich verbündeten  Nationalpartei. 

David,  der  unmündige  Sohn  des  Königs  Robert  Bruce  (1306—1329),  Schwager  Eduard'»  III., 
wird  1331  zum  Königo  von  Schottland  gekrönt,  unzufriedene  schottische  Grosse  aber  bedieueu 
sich  Eduard  Baliol' x,  des  Sohnes  des  von  1291  — 1296  König  gewesenen  Johann  Baliol,  mit 
geheimer  Beißtiuiroung  Eduard**,  um  David  zu  stürzen.  An  der  Küste  von  Fife  gelandet, 
Italien  sie  zuerst  Erfolg  und  machen  den  Regenten  Andrea»  Moray,  einen  Schwager  Rodert 
Bruce'*  zum  Gefangenen,  werden  aber  dann  von  dem  jungen  Grafen  RatuMf  von  Moray 
(V.  42  Ute  erle  Murre)  ül>erfallen  und  nach  England  getrieben. 

Nun  greift  Eduard  III.  ein;  er  mursdiirt  gegen  David,  indem  er  diesen  Schritt  bei  seinem 
Lehnsherrn  Philipp  VI.  von  Valoi*  (V  .  40),  König  von  Frankreich,  für  den  die  Unabhängigkeit 
Schottlands  von  der  grössten  Bedeutung  seiu  musste,  durch  angeblichen  Friedensbruch  der 
Schotten  (wohl  V.  49—52,  6".,  64)  zu  rechtfertigen  sucht,  wogegen  Philipp  nicht  nur  David 
mit  Geld  unterstützte  sondern  auch  an  den  Küsten  Nordfrankreichs  Kaper  ausrüstete  (V.  17 
-24,  45—48)  und  das  Gerücht  sich  verbreitete,  er  werde  den  König  Johann  von  Böhmen  nach 
England  senden. 

Eduard  belagert  das  tapfer  vert heidigte  Berwick  (V.  55,  56),  bis  das  schottische  Ersatzhecr 
unter  Archibald  Ifauglat  bei  Halidon  Hill  (V.  57,  58)  die  Schlacht  anbietet,  seine  Ritterschaft 
aber  ("  a  multitudine  xagittariorum  Annita-  vulnerati  in  facie  et  excarati"  Chron.  de  Lanercott 
p.  274)  wie  so  oft  die  französische,  dem  furchtbaren  Pfeilregen  der  englischen  Bogenschützen 
erliegt.  Die  wilden,  d.  h.  die  hochländischen  keltischcu,  und  die  zahmen,  d.  h.  die  im  Nieder- 
lande wohnenden  sächsischen  Schotten  (V.  GO)  werden  glänzend  geschlagen.  David  flieht  zu 
Philipp,  dem  er  Huldigung  leistet.  So  bestraft  sich  (V.  79,  80)  der  grauenvolle  Mord,  den 
David's  Vater  Ro/ttrl  Bruce  1306  in  der  KiVhc  des  Franziskanerstiftes  zu  Dumfries  an  dem 
mächtigen  Anhänger  der  BnlioVx,  Johann  Comyn  de  Badenoch,  begangen  hatte. 

Rilsint  giebt  in  den  Anmerkungen  p.  55 — 64  aus  MS.  Harl.  4690,  welches  nach  Pauli 
Geschichte  von  Enylamf  IV.  p.  332  bei  lytler,  History  of  Scotland  II.  382  ff.  abgedruckt  ist, 
eine  lebendige  Schilderung  der  Schlacht,  mit  einer  Romanze  in  64  Versen. 


Lithe*,  and  I  »all  teil  ;oie  tyll 
The  bataile  wf  Halidon  Ilyll. 

Trew  king,  that  Rittes  in  trone. 

Unto  the  I  tell  my  tale, 
And  unto  the  I  bid  a  bone, 

For  thou  ert  Lute  of  all  ray  bale: 
5  Als  thou  made  midelerd  and  the  mone. 

And  bestes  and  fowles  grete  and  smale. 


Unto  me  send  thi  socore  sone, 
Aud  dresco  my  dedes  in  this  dale. 

Tn  this  dale  I  droupe  and  dare, 
For  dem  dedes  that  done  me  dere; 

Of  Ingland  had  my  hert  grete  care, 
When  Edward  founded  first  to 


The  Franche  men  war  frek  to  fare 
Ogaines  him,  with  scheid  and  spere ; 

Thai  turned  ogayu,  with  sides  sare, 

And  al  thaire  pomp  noght  worth  a  pere. 


10 


15 


I.  Lithe*,  listen,  rf.  Tmsnt.  I.  *S.  3.  hone,  prayer.  4.  but*  =  hot*.  5-  midelerd,  the  world. 
middtl-trd  Bk»t.  4M.  n.vdlrrd  Hamioi»  ».  8.  drewe,  dr.-*..  direct,  Ruide  »fr.  tbrtnctr,  drntrr.  dirifc-er. 
dale,  uietapruiriieh  für  dit>  F.rdt  K"l>raue)il;  vgl.  mini,  jjmrrtal ,  nhd.  Jumn,trth<tl,  rait  of  v>\>rry.  9.  I 
dronpe  and  dare,  I  droop  and  am  dispirited,  srar.il.  If.  All  druuyiny,  da»ed,  ami  dull  Wtii.:iit  Pulil.  P.  «■  S.  I. 
'Mi.  Beide  Verba  siml  «her  verbunden:  /  Jrtmpr,  I  dart  in  drrde  Tonx.  Mist.  p.  Tlx.  Zu  dart ,  ct.  'i\> .  ».  Holt 
a.  S.  *H't  10.  dem  *.  Hrn.  34.  An  unwrer  Stelb  mag  man  olid,  flntttrt  Thatm ,  Vnthalm  vergleichen. 
12.  founded,  went  «.  TaiTU.  S4,  11.  were,  war.  13.  frek,  ea«er.  cf.  III.  lsi»,  211),  a^s.  A'C  audai,  avidu*. 
15.  »mrt,  »«»re,  painful,  akin*.  Cf.  Now  er  w«>  hale,  now  ««ke  and  tart  Hamidi  k  1  töl .  16.  noght  worth  a 
pere,  not  worth  a  pear.  Cf.  That  all  derjd  *vt  a  ptrt  \.x  Bo-r.  Klouk*.  ■  Kuwk  G.S7.  Die  (pincine  Birr,*.  ax». 
ptru,  pirum,  wird  für  eine«  *nbtJ**ftndm  Otjnutaml  Kebraiiebi.  VK1.  Hoyht  vurth  a  flyt  24  MäT7*fb  Gr.  2,  2,  12». 
Spracbproben.  L  21 
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Laurence  Minot, 


A  pere  of  prise  es  more  sum  tyde 
Than  al  the  boste  of  Normondye: 


Thai  sent  thaire  schippes  on  ilka  side, 
20    With  flesch  and  wine,  and  whete  and  rye; 
With  hert  and  hand,  es  noght  at  hide, 

For  to  help  Scotland  gan  thai  hye: 
Thai  fled,  and  durst  no  dede  habide, 
And  all  thaire  fare  noght  Wurth  a  flyc. 

26  For  all  thaire  fare,  thai  durst  noght  fight, 
For  dedes  dint  had  thai  slike  dout; 
Of  Scotland  had  thai  never  sight, 

Ay  whils  thai  war  of  wordes  stout: 
Thai  wald  have  mend  tham  at  thaire  might, 
30    And  besy  war  thai  tbareobout. 
Now  god  help  Edward  in  his  right, 
Amen,  and  all  his  redy  rowt! 

His  redy  rout  mot  Jhesu  spede, 
And  save  tham  both  by  night  and  day; 
35  That  lord  of  bevyn  mot  Edward  lede, 
And  maintene  him  als  he  wele  may. 
The  Scottes  now  all  wide  will  sprede, 
For  thay  have  failed  of  thaire  pray; 
Now  er  thai  dareand  all  for  drede, 
40    That  war  bifore  so  stout  and  gay. 

Qai  thai  war,  and  wele  thai  thoght 
On  the  erle  Moire  and  other  ma; 
Thai  said  it  suld  ful  dere  be  boght, 


The  land  that  thai  war  flemid  fra. 
Philip  Valays  wordes  wroght, 

And  said  he  suld  thaire  enmys  sla; 
Bot  all  thaire  wordes  was  for  noght, 

Thai  mun  be  met  if  thai 


Ha  manasinges  }it  have  thai  maked, 

Mawgre  mot  thai  have  to  medet 
And  many  nightes  als  have  thai  waked 

To  dere  all  Ingland  with  thaire  dede: 
Bot,  loved  be  god!  the  pride  es  slaked 

Of  tham  that  war  so  stout  on  siede; 
And  sum  of  tham  es  levid  all  naked, 

Noght  fer  fro  Berwik  opon  Twede. 

A  litell  fro  that  forsaid  toune, 

Haly don- hill  that  es  the  name, 
Tbare  was  crakked  many  a  crowne 

Of  wild  Scottes,  and  alls  of  tame; 
Thare  was  thaire  baner  born  all  doune; 

To  mak  slike  boste  thai  war  to  blame 
Bot  nevertheles  ay  er  thai  boune 

To  wait  Ingland  with  sorow  and 

Shame  thai  have,  als  I  here  say; 

At  Donde  now  es  done  thaire  daunce, 
And  wend  thai  most  another  way, 

Evyn  thurgh  Flandres  into  France: 
On  Filip  Valas  fast  cri  thai, 

Tbare  for  to  dwell  and  him  avaunce; 


45 


60 


65 


fe'O 


70 


18-  Normomlye,  «onit  Normondg  VI.  p.  27,  «ach  Korntuncry  VI.  p.  29.  81.  at  hide  ~  to  kid*.  Ct  Faire 
gan  him  pray  ill  ride,  thurgh  Ingland  VIII.  p.  40  a.  Mm.  Hohil.  119.  28.  habide  =  abide-        34-  all 

thaire  fare,  «11  their  ado.  Cf.  Oway  e»  all  thi  wele,  Iwlf,  Franehe  man,  with  alt  M  /art  VI.  p.  31.  FeJe  fi«»ch« 
thai  fade.  For  alt  thaire  grtlt  fart  IX.  p.  45.  Paine  war  thai  to  ie,  For  all  thaire  arete  /art  X.  p.  49.  Salome 
■aide,  witk  al  that  /art.  Mo  wolde  bU  body  burye  tbare  Ali*.  7993,  age.  /arm,  expedttlo,  agmea.  2«.  slike, 
toeb,  cf,  SS.  29.  have  mend  tham,  have  moaned,  complained.  Cf.  Mmed  ou  to  hla  cam  Aura.  Riwi.Bp.9S. 
To  the  wo  come  to  men*  out  of  »reeched»  Bkket  1282.  32.  rowt  —  rout  33,  II.  16,  17,  III.  Sit,  company, 
army.  89.  dareand  a.  9.  45-  Philip  Valays  auch  Filip  Valat  69,  Philip  tht  Yalat  III.  41,  IV.  p.  is, 
Vn.  p.  S3,  Philip  tht  Valapt  VL  p.  32,  Philip  tkt  Valaytt  III.  156,  VIII.  p.  39.  48.    Thai  mun  be  met 

Cf.  It  um  be  ful  dere  boght  III.  119.  Alle  mlrtbea  man  |«  mis  V.  p.  23.  Morning  mun  ie  have  to  mode  VII.  p.  34. 
Mun,  may,  »ball ;  auch  mo*:  Grinde  pam  all  Than  halves  he  mom  Pa.  28.  6  [mu*  K)  ».  8i«i*  182.  49-  manaaiagea, 
menacing*,  threatening*.  50.  Mawgre  mot  that  have.  Cf.  Moehe  mawgre  mote  thou  kate  Wright  Potit.  P. 
a.  8.  II.  HS.  E4  |<it  die  Uebertragung  dee  afr.  Que  mal  ore  en  aiet  Ooisjr  dk  Dax.  1536.  Mam  gre  en  aitnt  il 
Qarih  lc  Lose*.  L  p.  173.  Alt  Substantiv  erscheint  mawgre  anch  sonst:  per  war} .  .ma wgrt  much  icbeued  Murria 
AIM.  P.  B.  2S0.  Take  it  to  you  with  alle  the  »m wgrt  of  myn  Town.  Myst.  p.  239.  54.  tham  Wxionr.  them 
Km.  Stoat  on  Stede.  Of.  Thretty  thowaand  Hi/  on  ttede  VI.  p.  2*.  Mit  Bexug  auf  die  leiste  Stelle  überweist 
WaiQHT  im  Oto«.  tu  Polit.  P.  a.  8.  p.  334.  sitdt  mit  place:  wir  «leben  an  beiden  8tellen  die  Uebereettung  durch 
steed  vor,  woiu  man  vergleiche:  Sti/eet  vnder  etel-grro  on  itedei  to  ryde  Gawatkb  260.  69.  crakked  many 
a  crowne,  et  IL  10  «.  Tsistr.  I.  SI.  64-  To  wait,  to  watch  for  in  order  to  harm.   Cf.  Hii  deeplsers  be 

wavtet  ay,  Ala  shadow  to  tak  to  bia  pray  Hampolk  1186.  pat  ay  us  waytet,  and  or  by*y  To  robbe  ua  of  our 
gudea  1243.  Dahin  gehört  auch :  Thiae  Jues  with  wrake  thay  waten  ua  Tow*.  Mr*T.  p.  289,  vgl.  afr.  gaiter,  guttler. 
66.  At  I)  i)  il  de.  Kino*  (Anmerkung  p.  65)  erklärt  die«  von  dem  bet  Duplin,  einem  Dorfe  bei  Art*  vorgt-fillvnfn 
Kliickllehea  Gefechte  Eduard  Raliof»  gegen  die  Schotten,  findet  aber  selbst  den  Auldruck  at  Donde  (fettt  Dundee 
an  der  Mündung  dea  Tap  in  die  Nordsee)  auffallend,  da  Berth,  und  «o  auch  Duplin  'at  a  comiiderabU  dittamet" 
von  Donde  liegen.  Das  now  könnte  auf  die  1335  erfolgte  Verbrennung  Dundee'*  durch  Eduard  III.  führen,  dann 
niüsste  aber  Minot  «ein  Gedicht  tat  Feier  der  8chlacbt  von  Balidom  Hill  erat  2  Jahre  nach  derselben  geschrieben 
haben,  es  done  thaire  dannee.  Der  Begriff  Tarnt  wird  von  Mixot  vielfach  bildlich  nnd  Ironisch  verwendet: 
Tbare  lered  Iaglla  men  tham  a  new  daunct  IV.  p.  18.  Knlgbb's  war  lhar..That  war  new  dubbed  to  that  dance 
VI.  p.  28.  Dongen  dotm  all  in  a  daunce  p.  29.  The  best  of  Prance  and  of  Artayae  War  al  to-dongyo  in  that 
daunce  p.  32,  That  daunce  with  treaon  was  bygun  is.  8lr  Philip  . .  brogbt  m  til  this  doleful  dornet  VII.  p.  37. 
The  north  end  of  Ingland  Tecbed  him  to  daunce  VIIL  p.  39.  In  der  Schlacht  bei  Falkirk  den  22.  Juli  1298  rief 
Wallace  vor  der  Schlacht  seinen  Schotten  «u :  •  Ich  habe  euch  «um  Hing  geführt,  laset  auch  sehen,  wie  ihr  tarnen 
könnt"  Scott  Talee  Kdinburg  1851  p.  22.      «8.  KvjB  W«ioht.   Kutn  Kits. 
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And  no  thing  list  tham  than  of  play, 
Son  tham  ea  tide  this  sary  chance. 

This  sary  chaunce  tham  es  bitid, 
For  thai  war  fals  and  wonder  fell; 
75  For  cursed  caitefes  er  thai  kid, 
And  fu.1  of  treson,  suth  to  tell. 
Sir  Jon  the  Comyn  had  thai  hid, 

In  haly  kirk  thai  did  him  qwell; 
And  tharfore  mauy  a  Skottis  brid 
80    With  dole  er  dight  that  thai  most  dwell. 

Thare  dwelled  oure  king,  the  suth  to  saine, 


With  his  menje,  a  litell  while; 
He  gaf  gude  coufort,  ou  that  plaine, 

To  all  his  men  obout  a  myle. 
All  if  bis  men  war  mekill  of  maine,  85 

Ever  thai  douted  them  of  gile; 
The  Scottes  gaudes  might  no  thing  gain, 

For  all  thai  stumbilde  at  that  stile. 

Thus  in  that  stowre  thai  left  thaire  live, 
That  war  bifore  so  proud  in  prese.  90 

Jh«m,  for  thi  woundes  five, 
In  Ingland  help  us  to  have  pese! 


II. 

Um  den  Schotten  di* stete  Berufung  auf  das  Hauptstück  ihres  Nationalruhmes,  die  vielbe- 
sungene Schlacht  am  Bannockburn,  welche  1314  den  24.  Juni  Robert  Bruce  gegen  Eduard  IL 
gewonnen  hatte,  zu  verleiden,  fügt  Minot  dieses  Lied  hinzu,  in  welchem  er  jene  Niederlage  für 
ausgewetzt  erklärt  durch  Eduard'»  III.  Thaten.  Er  erinnert  V.  7  die  Schotten  zuerst  an  den 
Tag  von  St.  Johnes  toune,  d.  i.  Perth,  wo  Eduard  Baliol  el>en  gelandet,  1332  den  12.  August, 
mit  einer  unbedeutenden  Schaar,  die  30000  Mann  des  Grafen  Donald  von  Mar  auseinander 
trieb.  Er  erinnert  sie  dann  V.  13  an  ihre  übermüthige  Freude  über  den  von  Wallace  1297 
bei  Stirling  erfochteneu  Sieg,  nur  um  triumphirend  auf  die  von  Eduard  III.  gelieferte  ent- 
scheidende Schlucht  bei  Jlerwiik  ' 


Now  for  to  tell  fow  will  I  turn 
Of  (the)  batayl  of  Banocburn. 

Skottes,  out  of  Berwik  and  of  Abirdene, 
At  the  Bannokburn  war  je  to  kene; 
Thare  slogh  je  many  sakles,  als  it  was  sene, 
And  now  has  king  Edward  wroken  it,  I  wene: 
5    It  es  wroken,  I  wene,  wele  wurth  the  while; 
War  jit  with  the  Skottes,  for  thai  er  ful  of  gile. 

Whare  er  \e,  Skottes  of  Saint  Johnes  toune? 
'  The  boste  of  Jowre  baner  es  betin  all  doune; 
When  }e  bosting  will  bede,  sir  Edward  es  boune 
10  For  to  kindel  jow  care,  and  crak  jowre  crowne: 


He  has  crakked  }owre  croune,  wele  worth  the 
.while; 

Schame  bityde  the  Skottes,  for  thai  er  full 
of  gile. 

Skottes  of  Striflin  war  stercn  and  stout. 
Of  god  ne  of  gude  men  had  thai  no  dout; 
Now  have  thai  the  pelers  priked  obout,  15 
Bot  at  the  last  sir  Edward  rifild  thaire  rout: 
He  has  rifild  thaire  rout,  wele  wurth  the 
while; 

Bot  ever  er  thai  under,  bot  gaudes  and  gile. 

Rugh-fute  riveling,  now  kindels  thi  care, 
Bcre-bag,  with  thi  boste,  thi  biging  es  bare;  20 


71-  list  Uuun-.of  play  Wucht,  lint  thtiu  etc.  Bits.  Die  Konstruktion  voo  litt  mit  o/  play  beruht  »n(  der 
Verbindung  de*  ags.  uoperaöulicben  tyttan  mit  dem  (ienitlv  der  8sch«:  Hi.. earde*  ty*te  Mi.ru.  Metra  26,  71  Gr. 
72.  «•  tide  =  et  bitid  73.  75-  caitefe«,  et  tbe  kaittf*  IV.  p.  20  a.  Haj*p.  455.  kid,  known,  pp.  von  Mike. 
7&  suth  to  tell  =  the  *uth  to  tain*  81,  the  *uth  to  toy  111.  71.  79.  brid,  bride,  lad;.  SO.  With  dole  er  dlght 
Cf.  Tb»t  dowghty  knljght..  Dolefully  teas  Me  dyjght . .  There  be  mytght  not  fyght  Waioirr  Mit.  P.  a.  S.  II.  226» 
82.  mesne  =  m*ney,  me*e,  meignt,  meyne  etc  retinue,  cf.  III.  137,  air.  maiinet,  maignet  etc.  suite,  troupe. 
87.  gnnueK,  trick*,  cf.  IL  IS,  30.  For  thi  gaudei  [pandti  Web.'}  and  tbi  gllry  I  gif  this  dome  that  thou  sal  dy 
8urYa  Saois  3957.  How  bare  tbay  syebe  gavde*  began?  Town.  Mtst.  p.  56.  Alle  thi  gautde*  sballe  thaym  not 
gaya  p.  61.  The  gaud**  of  on  ape  Cmapc.  C.  T.  p.  199  1L  Oawde  or  jape.  Nuga  Ptoxr-T.  Pa»v.,  vgl.  afr.  gaudir. 
»0.  proud  in  prese,  cfjfalgbtes  proud  in  pre*  T*ist».  I.  6.  Pryncls  that  be  provide  in  pre**  Halliw.  Xvoa- 
P.  p.  49.   Pride  in  pre**  W*%r  VL  p.  30.  pre;  pre**,  pre**,  beaiebt  sich  auf  das  Samp/gemühl. 

II.  8.  sakles,  Innocent,  peaceable,  ags.  tacltat,  quietus.  5.  wele  WUTth  the  while.  In  diesem  K*br. 
reim  wechseln  worth  und  ururth  cf.  II,  17,  29,  35.  6.  War,  beware.  9.  bede,  offer.  Cf.  Bold  of  body  in 
batayl  to  bed*  IV.  p.  19.  Waloai  im  Glau,  cu  Petit.  P.  a.  8.  p.  304  erklärt  bede  mit  Beaugn&hme  auf  die  letxlv 
Stelle  durch  abide.  10.  crak  s.  I.  59.  13.  Striflin,  Stirling  s.  Lakgt.  lss.  uteren,  storn.  15.  pelern. 
pillars,  priked,  spurred,  rode.  16.  rilild,  riSod,  swept  away.  Rufetyn  or  robbyn.  Spollo,  perdo  Prompt. 
Pa«t.,  afr.  rißer.  18.  bot  gaudes  et«.  Da*  Komma  vor  bet  setsen  wir  nach  Wiwght;  Ritso»  «Jagten,  welcher 
hier  nicht  tnUrpungirt,  glaubt,  bot  »lebe  für  both  und  sei  etwa  damit  in  verUowhen.  Indeuon  würde  in  dienern 
Falle  die  Präposition  under  kaum  angemessen  erscheinen.  Wir  glauben  bot  für  vtithout,  except  nehmen  tu  nnis»eu. 
19.  Rugh-futc  riveliog,  rough-footed  riveling.  Wetting  bezeichnet  eigentlich  die  Fussbeklcldnng  von  roliem 
Fell,  bei  Wthtowh  Sfter  rtveti/ng  —  rullion,  welche  den  Schotten  angehört;  so  steht  riteting  auch  b«l  Rodkkt  dk 
Brcmib:  pou  scabbed  flcottc.bou  getes  no  ping,  but  pl  riteting,  to  hang  p«r  Inn«  Lasgt.  p.  2S2.  Das  Wort  i»t 
hier  spöttisch  für  den  Schotten  selbst  gebraucht,  20.  Bere-bag,  bag  -  bearer,  eine  höhnische  Bezeichnung  der 
Schotten,  welch«  im  Krieg«  ihren  Mundvo  rrath  von  Hafermehl  In  einem  Sacke  bei  «ich  trugen,  biging,  building 
habitation.  Cf.  3owr«  biginget  sail  men  brene  V.  p.  23.  öo  was  non  biging  of  al  EgJpto  Hehles  Gen.  a.  Ex.  3160. 
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Falfi  wretcho  and  forsworn,  whider  wiltou  fare?  Fnne  betes  his  bale,  wele  wurth  the  while; 

Busk  the  unto  brig,  and  abide  thare:  He  uses  all  tbreting  with  gaudes  and  pile.  30 
Tbare,  wretche,  saltou  won,  and  wery  the 

while;  Bot  many  men  thretes  and  spekes  ful  ill, 

Thi  dwelling  in  Dondc  es  done  for  thi  pile.  That  sum  tyino  war  better  to  be  stane-still; 

The  Skot  in  his  wordes  has  wind  for  to  spill, 

25  The  Skotte  gase  in  burghes,  and  betes  the  stretes,  For  at  the  last  Edward  sail  have  al  his  will: 

All  thise  Inglis  men  harraes  he  hctes;  He  had  his  will  atBerwik,  wele  wurth  the  while.  35 

Fast  makes  he  his  mone  to  men  that  he  metes,  Skottes  broijht  him  the  kayes,  bot  get  for 

Bot  fone  frendes  he  (indes  that  his  bale  betes:  thaire  pile. 

III. 

Die  Erobenuigsversuche  Eduard'*  III.  gegen  Schottland  mussten,  nächst  den  übrigen 
zwischen  England  und  Frankreich  bestehenden  verwickelten  Verhältnissen,  zum  Bruche  mit 
Philipp  VI.  führen. 

Eduard  beschloss  nuu  Anrechte  auf  den  Thron  von  Frankreich  geltend  zu  machen,  von 
deren  Begründung  Mittot  freilich  fest  überzeugt  ist  (V.  7,  135,  154),  über  die  aber,  in  der  zwei- 
ten einleitenden  Abhandlung,  Rit*on  sehr  strenge  aburtheilt.  Er  verband  sich  daher  mit 
den  belgischen  Fürsten,  vorzüglich  mit  dem  Herzoge  Johann  von  BraJmnl  V.  12,  25  und  dem 
Kaiser  Ludwig  von  Ilayern  V.  13,  von  dem  auch  V.  15  zwei  Sühne  erwähnt  werden,  deren 
ältester  wenigstens,  Ludwig  von  Brandenburg,  sogar  an  dem  Einfall  in  Fraukreich  Theil  nahm. 

Im  Jahre  1338  ging  der  König  auf  dein \  (JhrUtophoru*  nach  Antwerj>en,  um  sich  dann  in 
C'oblenz  feierlich  zum  Reichsvikar  ernennen  zu  lassen.  Minot'«  Bericht  von  dem  glühenden 
Eifer  der  Bundesgenossen  V.  21—32,  dem  die  Geschichte  durchaus  widerspricht,  findet  Erklä- 
rung durch  die  Bemerkung  V.  34,  über  die  von  Eduard  so  reichlich  geschlagene  und  vertheilte 
Münze:  denn  nur  durch  ungeheure  Geldsummen  konnte  er  seine  Verbündeten  an  sich  fesseln. 
Dies  bezieht  sich  übrigens  wohl  auf  Münzen,  die  er  als  Reichsvikar  schlug:  donn  das  Recht 
to  make  money  of  golde  and  aylver  gehörte  nach  Froifart  np.  Ritoon  p.  73  zu  seinen  Befug- 
nissen als  solcher,  uud  nach  p.  74  geschah  es  in  der  That  zu  Antwerpen. 

Unterdeas  gelang  es  der  französischen  Flotte  "Southhampton"  V.  59,  zu  überfallen  und 
zu  plündern,  worauf  dieselbe,  von  den  Einwohnern  endlich  zurückgetrieben ,  mit  ungeheurer 
Uebermacht  V.  94,  98  vor  Yarmouth  in  Norfolk,  V.  70,  einige  englische  Schilfe,  worunter  den 
Christopher,  angriff,  und  nach  einem  mit  Recht  von  Minot  gefeierten  heroischen  Widerstande 
besiegte  und  entführt«. 

Endlich  1339  bricht  Eduard  mit  seinen  Bundesgenossen  in  Frankreich  ein.  Pltilipp  VI. 
rückte  ihm  mit  überlegener  Macht  entgegen  V.  164,  vielleicht  ohne  die  Absicht  zu  schlagen, 
da  er  richtig  voraussah,  dass  die  unzuverlässigen  Anhänger  Eduard'»  denselben  bald  zum  Rück- 
züge drängen  würden,  besonders,  wie  auch  eintraf,  der  "nahill  due  of  liraband,"  trotz  V. 
148 — 150.  Bei  St.  Quentin,  nach  Fromart  an.  RiUon  p.  79  "hytteene  Vuronfo»»e  and  Flamengry 
(s.  V.  200),  mi  the  playne  felde"  (bei  Pauli  I  V.  p.  364,  Buironfosse  p.  365,  Flamenger  ie)  trafen 
die  Heere  zusammen.  In  demjenigen  Philipp'1*  befanden  sich  der  König  von  Böhmen  Johann, 
Sohn  Kaiser  Heinrich'»  VIL,  V.  193,  und  der  König  von  Navarra  Philippe  a"Evreux,  V.  196. 
Nachdem  aber  auf  Freitag  den  22.  Oktober  eine  Schlacht  verabredet  war,  verschwanden  die 
Franzosen  in  der  Nacht  plötzlich,  und  Eduard,  dem  Andringen  seiner  Bundesgenossen  nach- 
gebend, zog  sich  in  die  Niederlande  zurück. 

How  Eilward  the  King  come  in  Braband,      **h  s,*u'  g»1  S„wf(M1  strif .  . 

And  take  homage  of  all  the  land  £nd  K™tc  hlul  J0.*.  wltbowte ,  stnf5 

y    J  For  mani  men  to  him  er  wroth,  5 

God,  that  schope  both  se  aud  sand,  In  Franncc  and  in  Flandres  both: 

Save  Edward  king  of  Iugland,  For  he  tiefendes  fast  hü  right, 


1  >e  do  byyyng  nawhere  aboutc  Mourn*  AIM.  P.  A.  931.  Dm  Substantiv  wird  tonst  auch  In  abstrakter 
►  ebraucbt,  aga-  fryco««,  »Itn.  bvggja.  irdincare.  22.  Bunk,  beud  thy  steps,  baaicn.  UetMsr  die»  Vert.  a.  Tbistr.  7.'..  2. 
In  der  hier  vorkommenden  Bedeutung,  welche  au«  d.'iu  de»  »ich  fertig  machen*  flies«,  steht  es  ("titer:  Vche  bum* 
t.,  bis  bedde  Imtked  bjlync  <Uwvr*K  1411.  They  biukeä  (fro  tue  bnsche»  Wkioht  Mit.  /'.  u.  S.  I.  395.  £*■*>< 
]oo  out  of  bourc  II.  2.1>.  They  liuskytt  beni  oute  of  the  land  Torrent  2342.  brig,  bridge.  23.  WOO,  dwell. 
Wery,  curse.  Cf.  p»l  salle  terry  |>e  tynie  pat  pai  war  wroght  n*wotK  7422.  pai  aal  terrye  him  I'*.  106,  2*,  aga. 
tvrj/ju»,  inalediccrc  26.  hetCN,  promise.  28.  fone,  few,  cf.  fun*  left  thai  olive  IV.  p.  8t»,  das*,  fume  29 
a.  rUxroLK  53U.  bale  betes  ».  litt«.  Hi.mil.  2».  35.  at  Berwik.  In  Folge  der  Sehlacht  von  Hiüidon  Hill 
de«  19.  Juli  1.1.13  ergab  »ich  Brrwick.  36.  kayoH,  keys.  (  f.  A'dye.  of  Iba  tonn  to  bim  er  given  VIL  p  M. 
•g».  evey,  c<ry\  clavi*.  bot  (ret  for  thaire  glle.  KiTcux  Glou.  p.  17S  nimmt  ae»  für  «ine  Interjektion,  welche 
Verachtung  bezeichne;  Whkjiu  fitott.  au  /Wir.  P.  it.  S.  p.  315  verrouthet,  gtt  atehe  für  gain  =  without  an*  gain 
(fry  fAei'r  trtachfTy}.  Sollte  hier  gtt  für  jtt,  jit  grarbriebvn  »ein ,  »o  da9s  wir  but  yW  als  adversative  uud  einschrän- 
kende Bestimmung  zu  nehmen  hätten! 

III.    1.    «e  and  Sand,  sea  aud  natul  (»höre,  land).   Zahlreiche  Beispiele  dieser  Verbindung  s.  ToWH.  Utst. 
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And  tharto  Jhesu  grante  him  might, 
And  so  to  do,  both  niijht  and  day, 
10  That  yt  may  bo  to  goddes  pay. 

Ourc  king  was  rumen,  frewly  to  tell, 
Into  Brabant  for  to  dwell; 
Tho  kayser  Lowis  of  Bavere, 
That  in  that  land  than  had  uo  pcre, 

15  He,  and  als  his  sons  two, 
And  other  princes  many  mo, 
BLsschoppes  and  prelates  war  thare  felc, 
That  had  ful  mekill  werldly  wele. 
Princes  and  pople,  aid  and  }ong, 

20  AI  that  spac  with  Duche  tuug, 
All  thai  come  with  gretc  honowre, 
Sir  Edward  to  save  and  soconre, 
And  proferd  him,  with  all  thayre  rede, 
For  to  hald  the  kinges  stede. 

25  The  duke  of  Braband,  first  of  all, 
Swore,  for  thing  that  might  bifall, 
That  he  suld,  both  day  and  night, 
Help  sir  Edward  in  his  right, 
In  toun,  in  feld,  in  frith  and  fen; 

30  This  swore  the  duke  and  all  his  men, 
And  al  the  lordes  that  with  him  lend, 
And  tharto  held  thai  up  thaire  hend. 
Than  king  Edward  toke  his  rest, 
At  Andwerp,  whare  him  liked  best; 

35  And  tharc  he  made  his  moue  playne, 
That  no  man  suld  say  thareogayne; 
His  moue,  that  was  gndo  and  lele, 
Left  in  Braband  ful  mekill  dele; 
And  all  that  land,  untill  this  day, 

40  Ears  the  better  for  that  jornay. 

When  Philip  the  Valas  herd  of  this, 
Tharat  he  was  ful  wroth,  iwis; 
He  gert  assemble  his  barounes, 
Princes  and  lordes  of  many  tounes; 


50 


oo 


At  Pariss  toke  thai  thaire  counsaile,  45 
Whilk  pointes  might  tham  most  availe; 
And  in  all  wise  thai  tham  bithought 
To  stroy  Ingland,  and  bring  to  nought. 

Schipmen  sone  war  efter  sent, 
To  here  the  kinges  cumandment; 
And  the  galaics  men  also, 
That  wist  both  of  wele  and  wo. 
He  cumand  than  that  men  suld  fare 
Till  Ingland,  and  for  no  thing  spare, 
Bot  brin  and  sla  both  man  and  wife, 
And  childe,  that  none  suld  pas  with  life. 

The  galay  men  held  up  thaire  handes, 
And  thanked  got!  of  thir  tithandes. 

At  Hamton,  als  I  understand, 
Come  the  gaylayes  unto  land,  60 
And  ful  fast  thai  slogh  and  brend, 
Hot  nopht  so  makill  as  sum  men  wend; 
For  or  thai  wened  war  thai  mett 
With  men  that  sone  thaire  laykes  letL 
Sum  was  knokked  on  the  hevyd,  65 
That  the  body  thare  bilevid; 
Sum  lay  stareand  on  the  sternes; 
And  sum  lay  knoked  out  thaire  hemes. 
Than  with  tham  was  non  other  gle, 
Bot  ful  fain  war  thai  that  might  fie.  70 
The  galay  men,  the  suth  to  say, 
Most  uedes  turn  another  way; 
Thai  soght  the  stremis  fer  and 
In  Flanares  and  in  Seland  syde. 

Than  saw  thai  whare  Cristofer  stode,  75 

At  Armouth,  onon  the  flude; 

Than  went  thai  theder  all  bidene, 

The  galayes  men,  with  hertes  kene, 

Eight  and  forty  galays  and  mo, 

And  with  tham  als  war  tarettes  two,  80 


Vers  7.S  (p.  2S).  Vgl.  auch :  I  seigh  the  »ontie  «od  the  ue  And  the  tond  after  P.  Plocc.mji.  7»8,  ags.  tand. 
Hin«.   |>&  vis  on  sande  «»geap  •»■«*  Btov.  1S96  Or.  10.    pay,  satisfaction.  Cf.  Gye  cntendyd  alte  that  daye. 

Ti>  »cur  tltat  lady  to  hur  paye  MS.  Cantab.  Ff.  It.  3d,  f.  HS  in  IIalliw.  Diet.  p.  WJ.  If  be  baak  me  oght  that  ho 
wold  to  hit  pay  Tuns.  Mvj»i.  p.  SS,  afr.  paie,  paiement.  11.  tr*wly  Kit«,  trtlp  Wbioht.  12.  Brabant, 
sonst  Braband.  cf.  Tit.  u.  25,  1J\  139,  11«.  81.  lend  =  tended,  stayed.  Cf.  Thai  tended  thare  bot  litill  while 
VII.  p.  3«  |>ret*  is  vn-pryuande  in  pede  per  I  tende  Gawayhr  IW.  I  wot*  neuyr  how  long  I  lend  Ii-oiiidom  76R. 
Das  Verb  wird  vom  Ytrvtilen  wie  vom  Anlangen  und  der  Beietgitng  xu  einem  Ort*  gebraucht,  a«a.  Undjan,  tenda», 
accedere  ad  terrain.  B5.  hl«  mone  pleyiie.  F.r  übte  du  Münsrecht;  das  Wort  pteyne,  welches  Wruiht  Glon». 
p.  227  xwcifelnd  durch  abnndunt  wiedergebt,  scheint  nicht«  anderes  als  full,  of  full  talue,  sterling  tu  bedeuten ; 
pleyn.  auch  playn,  full,  ist  geläufig.  Crist  gave  to  Peter  playn  powere  Hampoh  3k44.  88.  Left,  remained. 
42-  iwis.  i  Kit  Kit.«.  43.  gert ,  made,  caused,  ijtr ,  altn.  gera.  facere,  ist  Minot  geläufig.  Gert  nakrrs 
Mrike  20*.  God  and  sir  Edward  gtrt  thaire  beste  blin  IV.  p.  21.  Gold  gert  all  that  gale  V.  p.  34.  And  proved 
to  gtr  the  bare  abyd«  VI.  p.  27.    Ho  gert  tham  «tumblll  p.  30.  46-    Whllk  Wwciit.     Wkilke  Bits.  moxt 

Wuigiit.  motte  Rirc  47-  bithonjcht  Wright,  bithaght  Kits.  48.  stroy,  destroy,  nought  Weight. 
nogkt  Rm.  51.  galaJeR  men,  cf.  P7,  galayet  men  78.  galay  tuen  57,  71,  '.'J,  lo:»,  12«.  gaylayet  6i>.  gatayt  7!>, 
mlat.  galea,  afr.  galie,  neue,  '/alley.  58.  CUmand  =  cumanded,  commanded.  55-  brln.  bum.  Cf.  All 
Flandrca  to  brin  IV.  p.  IS.  Ought.,  pat  may  bryn  Hamtoi.e  3IH1.  Of  pe  fire  pat  sal  hryn  3971.  pe  fir . .  Mai . .  brine 
his  eocmy*  i'.'VJ.  pat  Are  mens  body*  to  aake*  sal  brln  4y2t  etc.,  dagegen:  "Joure  blgingea  sail  men  brene  V.  p.  2X 
To  Irene  li)th  Wbh.ht  /Wit  P.  a.  S.  IL  IM,  Brend  61.  58    titliandes.  tidings.        62.   makill  Wright. 

mekill  Kits.  64-  layke*,  plays.  lett,  prevented,  obviated.  6a  Rentes,  brains.  Cf.  Suche  odour  to  my 
hemej  »chot  Mosul*  AUit.  1'.  A.  58.  Uernyt,  or  brayne.  Cerebrum  Prompt.  Pa«v.,  altn.  hjami,  cranium,  cerebrum, 
din.  bjerne.  75.   Cristofer.   Die,»  ist  der  Name  des  relehbeladenen  Schiffes,  welches  sie  angriffen  und  nah. 

men,  s.  Fabuk's  Chron.  p.  206,  F«oi»SAtT's  Chron.  trantL  by  Lord  Bemert  1525  chap.  44.  76.  Armouth, 

Yarmouth,  lat  Garlononum.  77.   went.   Das  t  bat  Wright  dem  handschriftlichen  wen  hiniogefögt,  cf.  90. 

7».  Eight  etc.  Statt  der  Zahlwörter  bat  Wbigiit  Ziffern.       80.  tham  Wbigut.  Ihtm  Bits,  tarettes  beeeich- 
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,  And  other  many  of  galiotes, 
With  grete  noomber  of  smale  botes ; 
All  thai  hoved  on  the  flode, 
To  stele  sir  Edward  mens  gode. 

85  Edward  oure  king  than  was  noght  there, 
Bot  sono,  when  ft  come  to  his  ere, 
He  semblod  all  his  men  full  still, 
And  said  to  tham  what  was  his  will. 
Ilk  man  made  him  redy  then, 

90  So  went  the  king  and  all  his  men 
Unto  thaire  schippes  ful  hastily, 
Als  men  that  war  in  dede  doghty. 

Thai  fand  the  galay  men,  grete  wane, 

A  hundcreth  ever  ogaynes  ane; 
95  The  Inglis  men  put  tham  to  wero 

Ful  baldly,  with  bow  and  spere; 

Thai  slogh  thare  of  the  galaies  men, 

Ever  sexty  ogaynes  ten; 

That  sum  ligges  lit  in  that  mire, 
100  All  hevidles,  withowten  hire. 

The  Inglis  men  war  armed  wele, 

Both  in  yren  and  in  stele; 

Thai  faght  ful  fast,  both  day  and  night, 

Als  lang  als  tham  lasted  might; 
105  Bot  galay  men  war  so  many, 

That  Inglis  men  wex  all  wery: 

Help  thai  soght,  bot  thare  come  nane, 

Than  unto  god  thai  maide  thaire  mane. 

Bot,  sen  the  time  that  god  was  born, 
110  Ne  a  hundreth  jere  biforn, 

Was  never  men  better  in  fight 

Than  Ingliss  men,  while  thai  had  myght; 

Bot  sone  all  maistri  gan  thai  mis. 

God  bring  thaire  saules  untill  his  blist 
115  And  god  assoyl  tham  of  thaire  sin, 

For  the  gude  will  that  thai  war  in! 

Listeus  now,  and  loves  me, 

Who  so  lifes  thai  sail  se 

That  it  mun  be  ful  dere  boght, 
120  That  tbir  galay  men  have  wroght. 

Thai  hoved  still  opon  the  flode, 

And  reved  pover  men  thaire  gude; 

Thai  robten,  and  did  mekill  schame, 

And  ay  bare  Inglis  men  the 
125  Now  Jhesu  save  all  Ingland, 

And  blis  it  with  his  haly  hand! 

Edward,  oure  cumly  king, 


In  Braband  has  his  woning, 
With  many  cumly  knight; 
And  in  that  land,  trewly  to  tell, 
Ordains  he  still  for  to  dwell, 
To  time  he  think  to  fight. 

Now  god,  that  es  of  mightes  maste, 
Grant  him  grace  of  the  naly  gaste, 

His  heritage  to  win; 
And  Mary  moder,  of  mercy  fire, 
Save  oure  king  and  his  menie 

Fro  sorow  and  schame  and  syn. 

Thus  in  Braband  has  he  bene, 
Wharo  he  bifore  was  seldom  »ene, 

For  to  prove  thaire  japes; 
Now  no  langer  wil  he  spare, 
Bot  unto  Frauncc  fast  will  he  fare, 

To  confort  hym  with  grapes. 


Furth  he  ferd  into  France, 
God  save  him  fro  mischanc 

And  all  his  cumpany! 
The  nobill  due  of  Braband 
With  him  went  into  that 

Redy  to  lif  or  dy. 


Than  the  riche  fioure  de  lice 
Wan  thare  ful  Li  till  prise, 

Fast  he  fled  for  ferde; 
The  right  aire  of  that  cuntre 
Es  cumen,  with  all  his  knighte«  fre, 

To  schac  him  by  the  berd. 

Sir  Philip  the  Valayse, 
With  his  men  iu  tho  dayes, 

To  batale  had  he  thoght; 
He  had  his  men  tham  purvay, 
Withowten  lenger  delay, 

Bot  he  ne  held  it  noght 


He  broght  folk,  ful  grete 
Ay  sevyn  ogains  one, 

That  ful  wele  wapind  were; 
Bot  sone  when  he  herd  ascry, 
That  king  Edward  was  ncre  tharby, 

Thau  durst  he  noght  cum  nere. 

In  that  morning  fell  a  myst, 
And  when  oure  Ingliss  men  it  wist, 
It  changed  all  thaire  chere; 
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net  die  Art  too  Schiffen  »of  dem  mittelländischen  Meere,  welche  Im  JlltteUatelnlschen  unter  den  Namen  larida, 
terida,  terrtda,  tareia,  tarrita  vorkommen  und  wovon  du  it.  sp.  pg.  tartana,  fr.  tartant  heraaleiu»  igt«  im  Ägypti- 
schen Arabisch  laridah  Drt  Cakob  v.  tartoa.  81.  gallotetl,  »fr.  gaUot  von  galU,  vgl.  mUt.  gateida,  minor 
K»les.  88.  hoved.  et  1S1,  ».  Best.  69.  87.  Kembled,  assembled.  98.  wane,  plenty.  Cf.  The  «mpo- 
ro«re..Of  the  8arctin*  sloRb  gode  wane  Sit'TK  8  a  OK»  SSI 7.  Bit*.  ^t«c.  Uetr.  Romance*  1.  fiO,  6V,  sonst  wont,  wie 
16»  *.  IUxr>T!c>;  IM.  107.  thare  Wmgiit.  Aar  Ritb.  III.  Watt  Wmioit.  War  Rits.  118.  Who  so 
Ilten.  WuhncheinUeh  ist  sn  schreiben:  Who  to  Ukt».  119.  It  man  be  s.  I.  48.  182.  To,  till,  until,  steht 
sl«  temporale  Konjunktion.  Cf-  The  kyng  there  »oionrned  to  he  was  hoole  Alis.  SM02  s.  MItzxbb  Gr.  J,  S,  44S. 
187.  meine  ».  L  82.  142.  no  langer.  T>ie  Form  langer  kehrt  wieder  191,  V.  p.  84,  VI.  p.  39,  doch  Ungir 
in  unserem  Med«  Ifil ,  s.  Ters  161.  151.  flonre  de  llee,  fr.  ßeur  de  Ui,  nachher  lefy  ßotere  S17,  steht 
für  den  König  von  Frankreich.  158.  for  ferde,  for  fear.  Cf.  For  ftrd  219.  Said  wax  wode  for  ftrde  Ha*- 
roi.n  6*64  ».  XV  SiaüA  63.  154-  aire,  heir.  Cf.  He  moste  y-witen  of  his  aire  Aus.  763,  afr.  koir,  heir,  cir,  ctr, 
hrritier.  154.  To  SChac  him  by  the  berd.  Cf.  Keped  him  in  the  berät  232.  Vgl.  nhd.  Unserm  herrgott 
in  bort  greifen  Litkm  Ti$ehr,den  403.      158.  With  Wright.    Wit  Rn».      163.   wob«  ».  9X      166.  a»cry 
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Oore  king  onto  god  made  his  bono, 
And  pod  sent  him  pude  contort  Bone, 
The  weder  wex  fid  clere. 

175  0ure  king  and  hifl  men  held  the  felde 
Stalworthly,  with  spere  and  scheide, 

And  thoght  to  win  his  right, 
With  lordes,  and  with  kniphtes  kenc, 
And  other  dogfatj  men  by  dene, 

180    That  war  ful  frek  to  fight 

When  sir  Philip  of  France  herd  tell 
That  king  Edward  in  feld  walld  dwell, 

Than  gayned  him  no  sie; 
He  traisted  of  no  better  bote, 
185  Hot  both  on  hors  and  on  fote 
He  hasted  him  to  fie. 

It  semid  he  was  ferd  for  strokes 
When  he  did  fell  bis  grete  okes 
Obout  his  parilyoune; 
190  Abated  was  than  all  his  pride, 

For  langer  thare  durst  he  nognt  bide, 
His  bost  was  broght  all  douue. 

The  king  of  Berne  had  cares  colde, 
That  was  ful  hardy  and  bolde, 
105    A  stede  to  umstride; 

[He  and]  the  king  als  of  Naverne 
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War  faire  fled  in  the  feme 
Thero  heviddes  for  to  hide. 

And  leves  wele,  it  es  no  lye, 

The  felde  hat  Flemangrye  200 

That  king  Edward  was  in, 
With  princes  that  war  stif  ande  bolde, 
And  dukes  that  war  doghty  tolde, 

In  batayle  to  bigin. 

The  princes  that  war  riche  on  raw  205 
Gert  nakers  strike,  and  trumpes  blaw, 

And  made  mirth  at  thai  re  might 
Both  alblast  and  many  a  bow 
War  redy  railed  opon  a  row, 

And  ful  frek  for  to  fight.  210 

Gladly  thai  gaf  mete  and  drink. 
So  that  thai  suld  the  better  swink, 

The  wight  men  that  thar  ware. 
Sir  Philip  of  Fraunce  fled  for  dout, 
And  hied  him  hame  with  all  bis  rout:  215 

Coward,  god  giff  him  care! 

For  thare  than  had  the  lely  flowre 
Lorn  all  halely  his  honowre, 

That  so  gat  fled  for  ferd; 
Bot  oure  king  Edward  come  ful  still,  220 
When  that  he  trowed  no  harm  him  till, 

And  keped  him  in  the  berde. 


THE  VISION  OF  PIERS  PLOUGHMAN. 

Dies  merkwürdige  und  für  die  Entwicklungsgeschichte  der  englischen  Sprache  so  bedeu- 
tende Gedicht,  dessen  Einleitung  Vers  1 — 459  wir  unten  kommentiren,  führt  den  Titel  "  The 
Vüim  of  Pier»  Ploughman  (Ilouman),  lateinisch  Visio  WiVtehm  de  Petro  Moughman. 

In  seiner  Absicht  dem  Werke  Dante's  nicht  unähnlich,  enthält  es  in  einer  Einleitung  und 
zwanzig  Passus  (in  Wright's  Ausgabe  146%  Verse)  eine  Reihe  von  manchmal  nur  lose  verbundenen 


«.  Laugt.  Vor*  114.  176.  Stalworthly.  Statwrtiy  Wright.  180.  frek  «.  I.  13.  188.  gayned  hlm. 
arailed  bim.  Cf.  Anger  jajnw,  pe  not  a  crei«e  Morus  AML  P.  A.  343.  184.  trmisted,  tnutad.  187.  ferd 
for  strokes,  afraid  of  etc  CC  Oodeaa  enngell  frofrepp  mann,  ">Ut  batt  ha  »eop  hltnm  /arrtdd  Ob*.  B.  3828. 
Pole«,  qui  er  ye  /eredi  Mbtr.  Homil.  p.  134.  Fall  pel  er  a  /tri.  It  pel  bad  standen  nere,  pe  myght  baf  wonnen 
pri*  Larot.  p.  191.  IVB.  kiiij;  of  Berne.  eben»«  VI  p.30.  195.  to  umxtrlde,  to  bestride.  CtThe  knight..  Vmttrode 
a  full  good  «tede  Tub  Grjwb  Ka.  81.  Onre  »wete  Lorde  fall«  myldly  Tbla  tsie  be  rnnttrode  MS.  Cantab.  F/.  V.  48,  f.  87 
in  Hailiw.  Diet.  p.  9V0.  In  nordengl  Dialekten  treffen  wir  noch  unutrid,  nmpttridden,  astride  Ckavb*  Dial.  II.  p.  234. 
196.  He  and  bat  Ritsor  dem  Verae  Torangesetst,  and  ei  fehlt  in  der  Thai  für  dea  Plural  war  197  eine  ähnliche 
IliaxueUang  einet  «weilen  Subjekte«,  welche  auch  der  Rhythm  tu  au  erfordern  «eheint.  197.  fled,  ftki  MS. 

ftrd  Kits.  Wbioht.  ferne,  /freu«  Wright.  Cf.  ferne  alsachen  Cbacc.  C  T.  10368.  Alsaehea  of  /erne  10369, 
ag«.  /«tarn,  ftlix.  300.  The  felde  Wright.  And  /eldt  Rits.  80S.  stlf,  «trong.  Kr  if  Kits.  Watcm. 
Cf.  pe  «Ii/  kyng  Gawatkb  107.  pat  tti/  moa  322,  332.  Throtty  tbowsand  tti/  on  stede  Minor.  VI.  p.  28.  So  tty/ 
men  he  wa«  R.  or  Ol.  p.  377.  205.  od  raw  =  opon  a  row  2i«9,  ag*.  rat,  «eriea.  206.  ffert  «.  43.  nakers,  drum», 
kettledrum*.  Cf.  Fipea,  trurape* ,  and  naktrt  X.  p.  63,  Cb.  C.  T.  3313.  Nakryn  noyte  Gawaimb  118.  Gret  noyae, 
a«  it  were  sown  of  tabonra  and  of  naktrtt  and  trompe*  Mairtjrv.  p.  281,  afr.  nacairt,  nfr.  nacre,  ralat.  nacara, 
crotalun,  vel  tympani  «peciea  De  Carob  ».  Pott  in  HorBms  ZtiUckri/t  IL  834.  208.  Rlblost  =  arbU»t,  afr. 
arbaUtte.  lat  ambaWtta.  Cf.  With  alblattrtt  [albkutetl]  and  with  atone*  Tbey  defended  heom  Ana.  1211. 
AbtatU  (alblatt  P.}.  Rai  ist*  Pboni'T.  Pauv.,  daher  da*  abgeleitete  alt  lottert,  afr.  arbalettier;  Bowe-men  and  at. 
itlattrtrit  Atta.  261.1.  pat  aanb  an  atbtattert,  a  quarelle  let  be  Ale  Laugt,  p.  203.  Maugre  pe  alblasttre,  pat  pus 
Riehard  gan  «lo  ib.  AUbiawttert  at  Arthure  «gerly  «chottes  Mobtb  Arth.  2426.  209.  railed,  arrayed.  Cf.  l>c 
batel  A  pe  hai-porne  were  barled  al  «amen,  With  ro|c  raged  motte  rat/ltd  ay.wbere  Gawatrr  744.  The  row  eile 
wa« . .  Haytide  with  reched  and  rubye*  Inewe  Montr.  Artd.  3263.  Die«  Zeitwort  weitet  in  der  Bedeutung  Heiden, 
decken,  tchnuuken  auf  da«  ag«.  hrügl,  vestlmentnm.  218.  kaJely,  wholly.  Ct  pan  «al  we  «•  alle  our  «yn 

kaieiy  HaKI-ole  2416.  bai  er..  Departed  hakiy  tra  pe  body  of  Crl«te  3709.  819-  «O  gat,  in  such  a  manner, 
et  VIL  p.  38,  «on»t  aach  to  yattt.     888.  In  the  berde  «.  136. 
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The  Vision  of  Piers  Ploughman. 


Visionen  eines  Pilgers,  der,  an  einem  Flusse  bei  den  Malverne  hilles  auf  der  walisischen  Mark 
eingeschlafen,  theils  Bilder  aus  dem  Leben  aller  Stände  an  sich  vorüber  ziehen  sieht,  theils 
allegorisch  personificirten  Gestalten  der  Tugenden  und  Laster  begegnet,  und  in  deren  Schilde- 
rung die  Gebrechen  der  Zeit,  besonders  aber  der  Kirche  und  in  ihr  vor  Allem  des  Mönch- 
thumes  offenbart  und  geisselt.  Als  Führer  des  Volkes  zur  Wahrheit  erscheint  dann  im  fünften 
Passus  in  IHers  Ploughman  der  Vertreter  des  einfachen,  noch  unverdorbenen  Bauernstandes, 
welcher  im  achtzehnten  Passu*,  in  der  Phantasie  des  Dichters  mit  Christus  selbst  Eins  zu 
werden  scheint.  Die  innern  und  äussern  Kämpfe  des  Menschen  auf  dem  Wege  zum  Heil,  wobei 
denn  auch  im  letzten  Abschnitt  der  Antichrist  nicht  fehlt,  bildeu  bis  zum  Sehluss  den  weite- 
ren Inhalt  des  Gedichtes. 

Die  Abfassung  desselben  lässt  sich  nach  den  Anspielungen  auf  den  1360  mit  Frankreich 
abgeschlossenen  Vertrag  von  Bretigny,  besonders  aber  nach  der  auf  einen  furchtbaren  Sturm, 
den  12.  Januar  1362  (s.  Vers  2500  und  Wright  Anm.  Vol.  II.  p.  516)  ziemlich  genau  bestim- 
men. Die  Ueberlieferung  nennt  den  Verfasser  William  ("Robert",  s.  lAippenberg ,  Pauli 
Geschickt»  von  England  IV.  p.  701)  von  Latiglande  oder  Longlande,  gclwreu  in  Cleobury 
Mortimer  in  Shropshire.  Häutige  lokale  Anspielungen  inachen  wahrscheinlich,  dass  er  im  Stifte 
Malvern  in  Worcestershire,  und,  seiner  Kenntnis«  der  Schrift  und  der  Kirchenväter  nach  zu 
urtheilen,  daselbst  als  Kleriker  gelebt  hat.' 

Die  Gährung  der  inneren  politischen  Zustände  Englands,  welche  schon  unter  Heinrich  III. 
eine  starke  religiös©  Beimischung  hatte,  dauerte  unter  den  drei  Eduard  fort  und  kam  unter 
dem  dritten  dieses  Namens,  in  dessen  Regierungszeit  auch  unser  Gedicht  fällt,  mit  Wicli/s 
(1324—1384)  Auftreten,  dessen  erste  uns  bekannte  reformatorische  Schrift  1350  fällt,  zum  ener- 
gischen Ausbruch.  Dabei  ist  wohl  zu  beachten,  dass  Piers  Ploughman,  in  der  Zeit  ruhmvoller 
Siege  des  Königs  über  den  französischen  Natioualfeind  geseh rieben,  durchaus  weder  dem  Throne, 
(s.  Vers  13901  fr.),  noch  den  höheren  Ständen,  noch  der  Kirche  als  solcher  feindlich  ist.  Erst 
unter  der  Regierung  Richards  II.  (1377—99)  drang  die  Bewegung  in  die  Massen,  die  sich  nun 
unter  Wat  Tyler  und  Jack  Straw  mit  wildem  Ingrimm  erhoben. 

Hieraus  erklärt  sich  die  ganz  ausserordentliche  Volkstümlichkeit  unseres  Gedichtes,  welche 
sich  besonders  darin  zeigt,  dass  Piers  Plouahman,  wie  Jacques  Bonhomme  in  Frankreich,  bald 
eine  typische  Figur  wurde,  so  z.  B.  bei  Wright  Political  Songs  I.  p.  304  in  dem  162  achtzei- 
lige  Strophen  zählenden  Complaint  <>/  the  Ploughman,  und  dass  er  dies,  nachdem  das  Gedicht 
in  der  Reformationszeit  1550  in  einem  Jahre  dreimal  abgedruckt  worden  war,  auf  den  Titeln 
politisch-kirchlicher  Streitschriften  bis  ans  Ende  des  sechzehnten  Jahrhuuderts  auch  blieb,  wor- 
über Wright  Einleitung  Vol.  I.  p.  XXV  ff.  das  Nähere  giebt. 

Daher  ist  denn  auch  die  Zahl  der  Manuskripte  sehr  bedeutend.  Wright,  der  in  seiner 
1856  zu  London  in  2  Bänden  erschienenen  Ausgabe  «lie  Pickering's  von  1843  wiederholt,  und 
dem  wir  unseren  Text  verdanken,  folgt  der  Handschrift  B.  15,  17  des  Trinity  College  zu  Cam- 
bridge, welche  er  auf  dem  Titel  contemporary  nennt.  Schon  1813  war  jedoch  eine  stark  abwei- 
chende Recension  des  Gedichtes  von  Whitaker  durch  den  Druck  veröffentlicht  worden,  aus  der, 
wie  aus  einem  MS.  R.  3,  14  der  ebengenannten  Bibliothek,  Wright  in  den  Noten  am  Ende  des 
zweiten  Bandes  Varianten  mittheilt. 

Erst  die  Bemühungen  der  Early  English  Test  Society  jedoch,  über  welche  das  1866 
erschienene  Heft,  22  pp.,  a  Parallel  Extracts  from  tirenty-nine  MSS.  of  Pier*  Plowman  by 
W.  Slceat"  berichtet,  haben  über  die  vorhandenen  Recensionen  des  Gedichtes  nähere  Aufklä- 
rung gebracht  Slceat  unterscheidet  deren  drei:  1)  die  bei  Whitaker  gegebene,  aus  der  sich 
Auszüge  bei  Warton  U.  p.  62—86  finden,  2)  die  von  ihm  Crowley  type  benannte,  nach  dem 
London  1550  von  Rolxrt  Crowley  veranstalteten  Drucke,  dem  übrigens  1501  ebendaselbst  ein 
anderer  von  Owen  Rogers  folgte,  3)  den  Vernon  type,  nach  dem  Vernon  MS.  in  der  Bodleiana 
zu  Oxford.  Wright's  Text,  dessen  Vorzüglichkeit  p.  1  anerkannt  wird,  entspricht  den  l>eiden 
letzteren,  merkwürdig  aber  ist  besonders  der  dritte,  welcher  in  nicht  viel  über  10  Paxsux,  mit 
Beibehaltung  nur  sehr  weniger  lateinischer  Anführungen  und  mit  zahlreichen  Auslassungen, 
z.  B.  auch  der  Rattenfabel  in  der  einleitenden  Vision,  s.  p.  3.,  offenbar  die  kürzeste  und 
zugleich  älteste  Version  darbietet.  In  den  so  eben  von  Morris  veröffentlichten  Specimens  of 
Early  English,  Oxford  1867,  sind  umfangreichere  Abschnitte  des  tiedichtes  nach  dem  Vernon 
MS.  mitgetheilt  p.  249—290. 

Die  Early  English  Text  Society  wird  eine  Ausgabe  veranstalten,  w  elche  diese  drei  Haupt  - 
texte  vollständig  reproduciren  soll. 

Die  Sprache  des  Dichters  hat  eine  überwiegend  südliche  Färbung;  sie  enthält  aber  auch 
sprachliche  Elemente  des  Mittellandcs.  Die  Dichtung  ist  allittcrirend;  die  Allitteration  ist  von 
dem  gewandten  und  gedankenreichen,  obwohl  in  einzelnen  Zügen  sich  mehrfach  wiederholenden 
Dichter  mit  so  viel  Geschick  verwendet,  dass  sie  sich  kaum  irgendwo  als  gewaltsame  Herbei- 
ziehung abseits  liegender  Gedanken  oder  Begriffe  erweiset. 
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In  a  somer  seson 
Whan  softe  was  tho  sonne, 
1  snoop  me  into  shroudes 
As  I  a  sheep  were, 
5  In  haliite  as  an  heremite 
Unholy  of  werkes, 
Wente  wide  in  this  world 
Wondres  to  hero; 
Ac  on  a  May  morwenynge 

10  On  Malwerue  hilles 
Me  bifel  a  ferly, 
Of  fairye  me  tnoghte. 
I  was  wery  for-wandred, 
And  wente  me  to  restc 

15  Under  a  brood  bank 
By  a  bournes  sydc: 
And  as  1  lay  and  lencde, 
And  loked  on  tho  watres, 
I  slornbred  into  a  slepyng, 

20  It  sweyed  so  murye. 
Thanne  Ran  I  meten 
A  merveillous  sweveuc, 
That  I  was  in  a  wildernessc, 
Wiste  I  nevcre  where, 

25  And  as  I  biheeld  into  the  cest 
An  heigh  to  the  sonne, 
I  seigh  a  tour  on  a  toft 
Trieliche  y-maked, 
A  deep  dale  bynethe, 

30  A  dongeon  therinne, 

With  depe  diches  and  derke 
And  drod  fülle  of  eichte. 
A  fair  feeld  ful-of  folk 


Fond  I  ther  bitwene, 
Of  alle  mauere  of  men, 
The  meene  and  the  rirhe, 
Wervhyiige  and  waiulringe, 
As  the  world  asketh. 

Some  nut  ten  hem  to  the  plough, 
Pleiden  nil  sclde, 
In  settynge  and  sowynge 
Swonken  ful  hardc, 
And  wonneti  that  wastours 
With  glotonye  destruyeth. 

And  sorauie  putten  hem  to  pride, 
Apparailed  hem  therafter, 
In  couteuauuee  of  clothyngc 
('omen  degised. 

In  prei'e'res  and  penaunccs 
Putten  hem  manye, 
Al  for  the  love  of  oure  Lord 
Lyvedcn  ful  streyte, 
In  hope  to  have  after 
Ilcveiic  riche  Wisse; 
Ah  ancres  and  heretniti'S 
That  holden  hem  in  hire  sellcs, 
And  eoveiten  noght  in  contree 
To  carien  aboute, 
For  no  likerous  lifloiie 
Hire  likame  to  plese. 

And  somme  chosen  ehanarc; 
Thei  cheveden  the  bettre, 
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3-  I  ihoop  me  etc.  1  shaped  rap  etc.  Pic  Konstruktion  mit  info  thruudtt  (clothes)  ist  ungewöhnlich  ;  vgl.  (He) 
«*oop  Ay»n  for  to  waiken  7430.  (0  saoop  »««  to  renne  I  IMA  ».  Gout*  43S.  Din  starke  Form  «los  Zeitwort»»  tkoop,  thnpen, 
welche  anch  G417.  7347,  MMS  vorkommt,  wechselt  mit  der  «chw.ichon  tkuple  117*',  I42UI.  S»  steht  auch  itckeaped 
Ax.  ii.  Ruvt.r.  p.  »K).  11.  a  ferly,  »  wonder.  Cf.  Kor  feere  uf  this  /trip  VlVni.  12.  fairye  ».  Aliv  6»24. 
IS.  for -Wandred,  tired  with  wandering.  Cf.  Whan  thow  art  icery  of  ■  walked  *4J:t.  15.  brood,  broad,  bank- 
Cf.  Outlnwcs  in  the  wode  Aud  under  %ank  lolictli  1117?.  Bluslredeii  forth  as  bocstes  Over  banket  and  hilles  3531. 
Till  he  mm  to  the  water  bonk  Alk.  349*1,  ag*.  banc,  tuniuln*.  20.  ftWCJ'öd,  sounded,  ag*.  trepan,  sonare,  eum 
sonitu  irrnere.  mur>>,  adv.  merrily,  pleasanUy.  21.  22.  meten  ft..8Wevcne,  dream  a  marvellous  dream.  A 
streuen  he  i  mttlt  I.aj.  III.  13  ).  T.  (A  sweuen  him  imctte  a.  T.)  *.  UXt/kk*  Or.  2,  1,  19V  Bei  unserem  Verfasser 
wechselt  sirree*,  ag*.  trefen,  »omnium,  mit  metelt  «.  414  und  dreaitu,  aneh  dremelt  4-H04.  27.    a  tonr  on  A 

toft.  Auf  die  ßeielchnung  einer  Anhöhe  durch  to  ft  führt  hier  den  Zn»aremenbsng;  an  sieh  bedeutet  ea  nur  den 
firvnd,  worauf  die  Wohnung  steht.  In  Tuoitrr.  GU,u.  t<>  Ihr  Ancient  Law»  clc  1MO  wird  ag*.  to/t,  a  croft,  a  little 
home  Acid,  homestead,  aufgeführt;  dasselbe  Wort  ist  altn.  lo/l,  area  wdificlt;  dän.  to/l ,  scliwed.  U»iU  bezeichnen 
dasselbe.  Die  Pentling  des  Schlosses  gtebt  die  später  erscheinende  Erklirerin,  welche  »ich  als  die  *  keilige  Kirche" 
tu  erkennen  Klebt.  The,  timr  on  tht  lo/l,  <\nm\  «he,  Trutke  is  Ikertnnt,  And  iroUle  Ikat  ;«  vrougktt  At  kit  word 
techelk  etc.  4SI*.      28.    Trieliche,  choicely,  excellently  «.  Com.  80.    dongCOH.    Pie  I 'eutung  ist:  That  it 

the  Cattel  of  Care;  Who  to  eomtk  therinne.  May  hanne  that  hi  horn  trat,  To  bndi  or  to  tout*.  Tkerinne  vounetk  a 
Kight  That  HVoisy  is  t/-hote.  Fader  of  falthede  etc.  5sl.  86.  meene,  mean,  low,  poor.  Cf.  Of  alle  raanere  of 
men  The  meene  and  the  riche  932.  Ne  were  mercy  in  meene  men  More  than  in  riebe  572:'.  41.  settyhjre,  planting. 
Cf.  Bnthe  to  totce  and  to  nette  35?S.  To  erle.  To  telle  or  to  totee  44".'i.  48-  that  =  what,  that  which.  47.  Con- 
teiiaunrc,  appearance.  48.  tlejrjxed,  disguised.  Cf.  afr.  Curoandad  Jeroboam  a  la  reine  que  ele  de  ta  retture  te 
denuita»t  Qi'atre  Livurs  pkh  Rom  III.  T>*.  49.  preleres,  preiret  Wit.  Unser  Text  bietet  sonst  nur  freiere.  prUret. 
52-  Rtreyt«,  adv.  straitly,  narrowly.  55.  allere»,  anaehorets,  anchorets,  nnrborites.  Cf.  Ne  in  lond  leprris  heremytes, 
Ne  at  nacres  there  a  l>o!t  hinectb  1004'.»  Pas  Wort  wird  vom  weiblichen  wie  vom  männlichen  Geschleckte  gebraucht: 
Hwat  riwle  je  »inere»  srhulleri  holden  Afii.  ftiwi.r.  p.  4.  Non  nncie..n<;  scbiil  makien  professiun . .  bute  preo  pinge«, 
pel  I«,  obedience,  chastete,  lc  siudcMapeluMtnesss  p-  i'<.  An  ancre  fiodes  spouse  K.  nf  Ul.  p.  3W,  ags.  nnror  ami 
ancra.  m.  anachnrelft.  56.  solle»  =  ceUtt,  cell«.  58.  Carlen,  carry.  Pal  Verb  steht  intransitiv.  Cf.  Thanne 
Conscience  upon  his  capul  Carittk  forth  faste  2U'3,  a/r.  curicr,  cAnriVr.  59.   liflode,  living,  sustenance.  Cf. 

Hem  «holde  lakk«  no  liflode  7147.  Swonke  &  tilede  here  lußode  R.  at  Ol.  p.  41.  Oure  Ußode.  that  cometke  of  the 
erthe  that  wee  lyve  by  14*1!«drv.  ^  »3,  aga.  Ufiädu,  vit»  euren».  60.  likame,  body,  ag«.  f.Vanma,  corpus. 
61.  ebaffare,  merchandise.  Cf.  Gem.  a.  Eion.  li>il.  62.  chrveden,  succeeded.  Cf.  Youre  children  Ckeie 

(bulle  nevere  To  have  lordsblpe  in  londo  13282.  Thanne  we  mijt« . .  The  bet  tkett  of  on  re  consail  Bbkct  855. 
Verb  steht  auch  unpersönlich:  Hirn  eheteth  the  worse  P.  Plovchm.  »377,  afr.  f*<rir,  venir  a  bout  ds  qch. 
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As  it  somcth  to  our  sight 
That  8wicbe  men  thryvcth. 

65    And  somme  murthes  to  make, 
As  mynstralles  könne, 
And  geten  gold  with  hire  glee, 
Giltles,  I  lecve. 

As  japeres  and  jangeleres, 
70  Judas  children, 

Feynen  hem  fantasies. 

And  fooles  hem  m&ketb, 

And  han  hire  wit  at  wille 

To  werken,  if  they  wolde. 
75  That  Poul  precbed  of  hem 

I  wol  nat  preve  it  here; 

But  'Qui  louvitur  turpiloquium" 

Is  Luciferes  hyne.  • 

Bidderes  and  beggeres 
80  Faste  aboute  yede, 

With  hire  belles  and  hire  baggcs 

Of  breed  ful  y-crammed; 

Faiteden  for  hire  foode, 

Foughten  at  the  ale. 
85  In  glotonye,  God  woot, 

Go  tbei  to  bedde, 

And  risen  with  ribaudie, 

Tho  Roberdes  knaves; 


Sleep  and  sory  aleuthe 

Seweth  hem  evere. 

Pilgrymes  and  palmeres 
Pligbten  hem  togidere, 
For  to  seken  seint  Jame, 
And  seintes  at  Rome. 
They  wenten  forth  in  hire  wey, 
With  many  wise  tales, 
And  hadden  leve  to  I  yen 
Al  hire  lif  after. 

I  seigh  somme  that  seiden 
Tbei  hadde  y -sought  seintes; 
To  ech  a  tale  that  thei  tolde 
Dire  tonge  was  tempred  to  lye, 
More  than  to  seye  sooth, 
I  semed  bi  hire  speche. 

Heremytes  on  an  heep 
With  hoked  staves 
Wenten  to  Walsyngham, 
And  hire1  wenches  after, 
Grete  lobies  and  Ionge 
That  lothe  were  to  swynke; 
Clothed  hem  in  copes, 
To  ben  knowen  from  othere; 
And  shopen  hem  heremytes, 
Hire  ese  to  have. 
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65.  murthe».  Cf.  Vynttralft  for  hir  mprtht,  Mcde  tbei  ajke  1797.  08-  Giltlei».  Der  Dichter  findet  di« 
fahrenden  Singer  und  Spielleute,  deren  Kumt  nach  Brod  geht,  und  die  trnta  Ihrer  weiten  Verbreitung  Im  Mittelalter 
überhaupt  nicht  sehr  geachtet  waren,  etwa  tehuldlot;  Im  Oegenaatze  iu  den  gemeinen  »aukl«rn,  welche  nur  nach 
dem  Geliebter  der  Menge  haschen,  und  Ihron  Lebensunterhalt  auf  würdigere  WeUe  erwerben  könnten.  69.  Japerf» 
•ad  jnnfceler«8.  So  verbindet  der  Dichter  dl«  entsprechende»  Verba:  AI  day  to  drynkeu  At  diverse  laverne«.  And 
there  to  Jangle  and  jape,  And  Jogge  hire  even  christen  10fi9.  71.  Feynen,  feign,  foundtn  Vut».  MS.  futasle», 
fancies.  77.  Qui  loquitur  tnrplloqninm.  Der  Yerfaaaer  mochte  hier  an  Stellen  de«  Pau.cs  wie  Kolott.  3,  8, 
Ephtt.  5,  4  denken.  78.  byae,  aervant  *.  P».  116,  17.  79.  Blddere»  und  befeuere«.  For  ther  ar  btpgrrit 
and  bidderit  Bcdetnen  aa  it  were  10032.  Btggtret  nt  hiddere»  Ne  beth  noght  in  the  boUe  «03.  88.  breed,  bread. 
88.  Faiteden,  mendlcated,  begged.  Da*  Wort  wird  von  bettelnden  Landelretcbern  und  Betrögern  gebraucht:  And 
•ithtbe  (*c.  y«)  goon  /ailtn  with  youre  faunte»  «71.  Thoo  that  feynen  hem  fooll»  And  with  faitpng  llboeth  M77. 
All«  «wiche  tbei  falten.  Py  on  faiUmrt,  And  In  famtortt  »not  I  10031.  Cf.  Fopiwere.  Fictor,  «Imulator,  aimnlitrix 
Pasoaur.  Pa«v.  fat/towre,  |>at  feynythe  «ekenesae  for  trowantyae.  Vagiu»  in.  Et  kommt  vom  afr.  faiteor,  vgl.  fax- 
lard,  failtoT,  on  pereaaeux,  piger  L*couat  87.  ribaudie,  ribaldry,  lewd  talk.  88.  Roberdes  knave*. 
Diese  RebtrUtoUttn  acbeinen  ala  eine  Klaas«  von  Gesindel  In  einer  von  Wucht  .Vor«*  p.  S06  beigebrachten  Stell« 
erwähnt  sa  »ein:  Bt  diverses  roberies,  homicide*,  et  felonies  ont  eate  faitx  einU  ces  heoret  par  genu  qui  sont 
appelles  Roberdetmen,  Waatour»,  et  Dragbalatcbe  Statut  i*  h  Bd.  III.  c.  14.  Da«  Wort  kehrt  wieder  7  Rtr.  II.  c  S. 
In  dem  Cue*m>  or  Picks  Plocobma»  wird  dieaelbe  RJaaae  erwähnt  In:  Rvght  aa  Robarltt  men  Raken  aboote  143. 
Der  Name,  welchen  Whitaker  dnreh  Robin  HooSt  men  erklären  möchte,  beroht  wohl  nor  auf  der  Benutzung  des 
KiRenniinena  tur  Bezeichnung  dea  robber,  an  deaaen  Namen  er  anklingt:  Competenter  per  Rot.rrt,  robbur  designator 
Waiosrr  FvUt.  8.  p.  49.  Seeiindu»  dicebatur  Robert**,  quia  a  re  nomen  habnlt,  «pollator  «ntm  diu  fuit  et  pnado  ib. 
p.  3S4.  Aebultch  »agt  nnaer  Dichter  »<lb*t:  JUbtrd  tb«  robber*  on  Reddite  loked  3411.  Geber  die  Schreibung  Ko- 
berd  vgL  Roberd  propyr  name.  Bobertua  Pboni-t.  Pauv.  98.  »eint  Jame.  Es  tat  von  Waltfahrten  nach  San 
Jago  di  Compostel»  in  Uallalen,  dem  wichtigsten  spanischen  Wallfahrtsorte,  die  Rede.  Ueberaeeteche  Wallfahrten 
waren  achon  Im  vierzehnten  Jahrhundert  in  England  aebr  gewöhnlich:  Thann«  longen  folk  to  gon  on  pilgrimages. 
And  potmen  for  to  teeken  ttramnge  ttrondet,  To  fern*  hattet;  koutht  in  tondry  londtt  Ca.  C.  T.  13.  Ein  Gedieht, 
znr  Zeit  Heinrich'«  VI.  geachri«ben,  gedenkt  der  Fahrten  nach  San  Jago  als  aebr  gewöhnlicher  Züge:  Men  may  leve 
all  gamya  That  «aylen  to  Heyn!  /ami/* . .  Ffor  when  they  hav«  take  the  aea,  At  Sandtetrcht,  or  at  Wynckpltee,  At 
Brittote,  or  where  that  hit  be*.  Thcyr  herta  begyn  to  fayle  Ret.  A  XT.  I.  2.  Der  Pilgerfahrten  nach  GaUslcn  und 
Rom,  wie  hier,  gedenkt  nn»er  Verfaa»er  öfter  inaammen:  And  ye  that  ecke  ttynt  Jamtt,  And  trpntet  of  Korn«  2M7, 
vgl.  V333  aq. ,  3J4*  sq.  94.   «einte»  at  Rome.   Die  Romfahrten  waren  In  gröe»erem  Maa»»e  achon  aeit  dem 

eUften  Jahrhunderte  al*  beschwerlichere  Uuaaübungen  Sitte  geworden ,  woher  der  Name  Rowei ,  Romiptta ,  welcher 
spater  von  Pilgern  überhaupt  gebraucht  wurde.  106.  beep,  heap.  107.  WalKyngban-  Walslngbam  in 
Norfolk  war  ein  berühmter  Wallfahrtsort;  dorthin  pilgerte  man  anm  Schreine  der  heiligen  Jungfrau,  deren  aus- 
schweifende Verehrung  besonder*  durch  di«  Mönche  gefördert  ward«.  Ct  Wol  \  .. wenden  to  WaUpngham,  And  my 
vrif  als,  And  bidde  tb«  Rood*  of  Bromholm  Brynge  me  out  of  d«U«  »31.     109.  lobies,  loobi«»,  lubbers,  ratUcs 
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115    I  fond  there  freres, 
Alle  the  fonre  ordres, 
Prechynge  the  peple 
For  profit  of  hemselve; 
Glosed  the  gospel, 

120  As  hem  good  liked; 
For  coveitise  of  copes, 
Construwed  it  as  tbei  wolde. 
Many  of  thise  maistre  freres 
Now  clothen  hem  at  likyng, 

125  For  hire  moneie  and  hire 
Märchen  to^ideres. 
For  sith  charite  hath  ben 
And  chief  to  ehryve  lordes, 
Manye  ferlies  han  fallen 

130  In  a  fewe  yeres; 

But  holy  chirche  and  hii 
Holde  bettre  togidres, 
The  moste  meschief  on  molde 
Is  mountynge  wel  faste. 

135    Ther  preened  a  pardoner, 
As  he  a  preest  were; 
B rough te  forth  a  bulle 
With  many  blsshopes  seles, 
And  seide  that  hymself  myghte 

l*OAssoilIen  hem  alle, 


Of  falshede  of  faatynge, 
Of  avowes  y-broken. 


Lewed  men  leved  it  wel, 
And  liked  hise  wordes; 

Comen  up  knelynge  H5 

To  kissen  hise  Wies. 

He  Douched  hem  with  his  brevet, 

And  blered  hire  eignen, 

And  raughte  with  nis  rageman 

Kynges  and  broches.  150 

Thus  thei  gyven  hire  gold 
Glotons  to  kepe, 
And  leveth  in  swiche  losels 
As  leecherie  hauuteu. 

Were  the  bisshope  y-blessed,  155 
And  worth  bothe  hise  eris, 
nis  seel  sholde  uoght  be  sent 
To  deceyve  the  peple. 
Ac  it  is  noght  by  the  bisshope 
That  the  boy  precheth;  160 
For  the  parissne  preest  and  the  pardoner 
Parten  the  silver, 
That  the  poraille  of  the  parisshe 
Sholde  have,  if  thei  ne  were. 


«.  d.  Wb.  116.  the  foure  ordre«.  Dieaer  vier  Orden  wird  in  dem  Cued  of  P.  PtoLom»»*  ausführlich 
eredathl:  For  ftrst  I  frayned  the  frera*.  And  they  me  fülle  tolden,  That  al  the  froyt  of  the  fayth  Was  in  her  four* 
ordre*  45.  E»  find  dice  die  sämmtlichen  Bettehrden:  die  Dominikaner,  welche  13S1  nach  England  lumen;  die 
Frantitkantr  oder  Minoriten,  welche  aeit  1294  In  England  heimisch  geworden  aeln  tollen;  die  Karmeliter,  welche 
1245  in  England  erschienen,  nnd  die  Augujtintr,  welche  um  1256  einwanderten.  181  —  184-  Der  Sinn  der  Stelle 
ist:  .wenn  die  heilige  Kirche  und  ale  nicht  besser  zusammenhalten,  waehat  reach  daa  grössto  Verderben  auf  Erden." 
Die  von  den  Päpsten  mit  reichen  Privilegien  ausgestatteten  Bettetmönchsorden  gcrietben  bald  mit  der  bischöflichen 
Geistlichkeit,  deren  Wirksamkeit  sie  an  sich  riaeen,  in  argen  Zwiespalt  185.    pardoner,  seller  of  pardons. 

Ueber  daa  ttnwesen  der  Ablasskrämer  in  England  um  diese  Zelt  s.  Ciiarjcia  C.  7.  f.71  -71«.  141.  Of  falnhede 
of  fAHtynjje  wird  hier  von  der  Verletsuug  der  Fasttage  gebraucht  In  Wnionr's  Auagabe  steht  ein  vom  Heraus- 
geber salbst  für  Irrtbümlleb  erklärtes  Komma  nach  falthede.  148-  LeWed,  ignorant  147.  bouehed.  Wbiobt 
vermalbet  im  Olo**.  p.  175  bauchen  ss  to  »top  people'*  month*;  er  scheint  an  daa  fr.  botuker ,  obturare,  tu  denken, 
wobei  man  ebenso  di«  Ohren  als  den  Hund  für  daa  Objekt  halten  darf.  Eine  andere  Etymologie  entdecken  wir 
nicht  brevet.  Cf.  *Bl  seint  Pool!"  quod  a  pardoner,  'Peraventure  I  be  noght  knowe  there;  I  wll  go  feeche  my 
box  aitk  my  bretette;  And  a  bullt  with  bittkopt*  lettre*"  3786.  Dadurch  will  sich  an  dleaer  Steile  der  Ablaaskrimer 
ausweisen.  148.  blered  hire  eignen,  bleared  their  eyea;  oft  bildlich  gebraucht:  Thus  scho  bleryd  hyre  lordnt 
tit  8ai  rn  Sage*  ed.  WuaRT  2952.  Your  Sawdoun  is  nought  stye  Ho  qneyntyle  to  Mere  ntyn  eye  R.  C.  PI  I*.  8707. 
Tbynges  wyth  whiche  they  fetely  bltrt  our  eye  Wbi.iut  Pul.  P.  a.  S.  II.  172.  149.  raughte,  reached,  rageman, 
charter,  bull;  nach  anderen  Erklärara:  catalogue,  list  In  der  Bedeutung  einer  ickri/tUcken  Auftüklunn  (eataloyut, 
list),  kommt  daa  Wort  auch  als  rageman  roll,  roil  of  rageman  (ragman),  woraus  rigmarole ,  leerea  Uesojjajrats ,  ent- 
•tanden  iat,  nicht  selten  vor:  Here  a  roll  of  ragman  of  the  rounde  tabiUe  Town.  Mtst.  p.  311.  And  riken  np  the 
ragmanne  of  the  bole  rowte  Wright  Polit.  P.  a.  S.  IL  238.  Wenn  wir  dice*  Bedeutung  ansunebmea  bittea,  ao 
konnten  wir  etwa  an  die  Heraäblung  der  mitgefühlten  Reliquien,  wie  bei  Cuaocbc  C  T.  696  aqq.  denken.  Doch 
wird  rageman  hier  auf  die  päpstliche  Bulle  selbst  belogen ,  und  so  erklärt  Haluwkll  Diet,  p.  S3  daa  Wort  aa  un- 
serer Stelle,  indem  er  aas  einem  Briefe  Heinrich  s  IV.  die  Worte  anfuhrt:  Literat  patente»  toeaia*  raggemem*  sie« 
blank  ehartre*.  Und  aur  Erklärung  dient  die  folgende  Stelle:  Cnum  inatrumentam  aire  carum  subjeetionis  et  ho- 
magii  faciendi  regibas  Anglist.,  a  Scottla  propter  multa  tiyilta  dependentia  ragman  rocabatnr  Cmbok.  Di  Lakkbcost 
ed.  STCvaaaoK  p.  261.  So  wird  denn  auch  hier  die  Balle  wegen  der  vielen  angehäuften  Siegel  (V.  138)  mit  diesem 
Namen  beselchnet  Auch  Wucht  Anted.  Lit.  p.  82  sieht,  abweichend  von  seiner  Im  Glon,  xu  P.  Piocohmas  gege- 
benen BrkUrnng,  die  Sache  ao  an.  Dasa  diese  Bezeichnung  einer  Litte  oder  eines  anderen  Srkri/Utüeke*  auf  dem 
Spiele  Ragman  Roll  (einer  beschriebenen  Kalle  mit  heraushängenden  Bindern)  beruht,  worüber  die  Anted.  Lit. 
p.  76  — 88  Aufschluss  geben,  leidet  keinen  Zweifel,  dies  aber  der  Käme  ragman  weder  von  einem  Ragimund  noch 
von  ncundum  regimen  herzuleiten  Ist,  noch  von  einem  afr,  Worte  stammt,  wenn  auch  das  Wort  Rageman  als 
Eigennamen  für  daa  8piei  im  Afr.  vorkommt  (Anted.  LiL  p.  76),  wie  im  Alte.  Xynge  Ragman  (p,  83),  scheint  aas 
eben  so  unzweifelhaft.  Sollte  nicht  das  alt«,  ragmann,  or  he  that  goythe  wythe  iaggyd  clothls.  Panaieloa,  vel  pan- 
nicia  Paoarr.  Paav.  tnr  Erklärung  genügen;  woraus  sich  auch  die  Betelchnung  des  Teufabi  rageman  als  Lumpen- 
kerl  (To  go  robbe  that  rageman,  And  reve  the  frnyt  fro  bym  P.  Plocghm.  10978)  hinlänglich  erklärt,  wozu  man  vgL 
Help,  the  ragged  dwyllt,  we  drownet  Toww.  älTST.  p.  65.  The  ragyd,  the  dnylle!  p.  6.1.  IM.  erU,  ears.  VgL 
Bad  pt  bent  worth  pomre  era,  thus  bad  Utay  act  gone  Town.  Mm.  p.  144.    188,  poraille,  poor  people.  Cf.  The  folk, 
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165    Parsons  and  parisshe  preestes 
Pleyned  hem  to  the  bisshope, 
That  hire  parisshes  weren  povere 
Sith  the  pestilence  tyrae, 
To  have  a  licence  and  leve 

170  At  London  to  dwelle, 

And  synßen  ther  for  symonie; 
For  silver  is  swete., 

Bisshopes  and  bachelers, 

Bothe  maistres  and  doctours, 
175  That  ban  cure  under  Crist, 

And  crown  ynge  in  tokene 

And  signe  that  thei  sholden 

Shryven  hire  parlsshcns. 

Prechen  and  praye  for  hem, 
180  And  the  povere  fede, 

Ligjjen  at  Londone 

In  Lenten  and  ellis. 

Sommo  serven  the  kyng, 
And  his  silver  teilen 
185  In  cheker  and  in  chauncelric, 
Chalanpcn  hisc  dcttes 
Of  wardcs  and  of  warderootes, 
Weyves  and  streyves. 

And  somme  serven  as  ser vaunt? 
190Lordes  and  ladies, 

And  in  stede  of  stywardes 

Sitten  and  deinen; 

Hire  messe  and  hire  matyns 

And  many  of  hire  hourcs 
195  Arn  doon  un-devoutliche; 

Drede  is  at  the  laste, 


Lest  Crist  in  consistorie 
A-corse  ful  manye. 

I  perceyved  of  the  power 
That  Peter  hadde  to  kepe, 
To  bynden  and  unbyndcu, 
As  the  book  telleth; 
How  he  it  lefte  with  love, 
As  oure  Lord  highte, 
A  monies  foure  vertues, 
The  beste  of  alle  vertues, 
That  cardinals  ben  called, 
And  closynee  yates. 
There  is  Crist  in  his  kingdom 
To  close  and  to  shetfe, 
And  to  opene  it  to  hem, 
And  hevene  Wisse  shewe. 

Ac  of  the  cardinals  at  court 
That  kaughte  of  that  name, 
And  power  presumed  in  hem 
A  pope  to  make, 

To  han  that  power  that  Peter  hadde, 

Impugnen  I  nellc; 

For  in  lovo  and  in  lettnire 

The  election  bilongeth, 

For-thi  1  kan  and  kan  naught 

Of  court  spoke  mooro. 

Thanne  kam  ther  a  kyng, 
Knyghthod  hym  ladde, 
Might  of  the  communes 
Made  hym, to  regne. 

And  thanne  cam  kynde  wit, 
And  Clerkes  he  made, 
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and  the  poraile  Am».  122V.  p«  pur  ale  did  not  als  be  suUI  LavuT.  p.  312.  The  poore  for  ay  it  Wright  Pot.  P.  a.  8.  tLJ*-^"' 
1 08,  the  pestilence  tyaj«.  Dreimal  wütheten  unter  Eduard  »  III.  Regierung  verheerende  Seuchen  in  England  IM»-  -^nnV. 
1361-63  und  1369.  Nach  dorn  Dichter  suchen  die  Ueisüichen,  wegen  der  Verarmung  ihrer  Sprengel,  in  London  lohne»  * 
drre  Be*chaftigniig.  Das  Strömen  der  Ceivtllchen  nach  London  gelsselt  auch  Unarm :  He  »ette  not  his  benefice  to  huji«=» 
And  ran  to  London*,  unto  §eynt«  Foule«,  To  Helten  him  a  chauntcrie  for  sou  los,  Or  with  a  brethurhede  be  withboafe  ^« 
CI".  909.     176.  crownyngO,  ton»ure,  mlaU  corona  cUricalie.    184-  teltWl,  count.    185-  Ch«k*r,  < 
ttchakitr.   Cf.  Fordo*  vsages  old*,  tt  law*«  of  p«  chtktre  Lahot.  p.  312.    Die  vollere  Form  hat  unser  Verfas 
ebenfalls:  Thei  hadde  to  doone  In  ihr  ich  tier  and  in  the  channcerye  2132.        186.    ohalaiiicen,  challenge,  elahV 
warte«.    Dies  »lud  wohl  die  Gerechtsame  und  Oettllc,  von  denen  In  LanolorVs  Chr.  41  die  Rede  ist;  auch  k&**" 
nen  die  0rdtc  eeelesiarum ,  qua»  vacantlbus  earura  prmlati»  in  manu  regia  sunt,  ratione  regaliorum  Du  Gaset  t- 
warda,  bezeichnet  oder  mitbexeichnet  «ein.      wardemoteti.     Wardeiitotu* ,  wardarum  convenlus  stve  curia  M^* 
Cangb  v.      188-   Weyvc»,  waives,  tnlat.  wayria,  res  derelict*,  v»n  herrenlosen  Sachen,  auch  vom  umherimne*-*» 
Vieh  gebraucht,  fallen  von  Rechtswegen  dem  Könige  tu.    Vgl.  ags.  töfer,  vagus;  ra/Jan,  llnctuaro,  vaciUa*-«*-*- 
«treyveH,  c.itrcys,  mlaL  estrajeria ,  caduca  derelicts  bona  qua»  in  nseura  ex  qaavis  causa  cadunt.    Die«  Wort  * 

Endung  in  strtyitt  »eheint  der  Anglelchnug  mit  vtytet ,  welches  eigentlich  mit  Jenem  synonym  ist,  sugesebrieb»"** 
werden  su  müssen.      806.   Cardinal*.   Hier  ist  von  den  Kardinaltagenden  die  Rede,  deren  der  Verfasser  als  »pituC* 
prudent,*,  temper  antia,  /ortitudinis,  Justitiar,  wieder  gedenkt:  And  Grace  gafgreynes.  The  canhrmat  teriuet,  And  s*^* 
hero  in  manne«  soule  etc.  1.1504.   The  cardynate  t  er  tuet  13693,  13633,  13749,  137SU,  13786,  14169,  14530.   Die  J£«»" 
sammensteliung  der  Kardlnaltugenden  mit  der  Mlsarhtung  der  Kardinale  kehrt  bei  dem  Verfasser  wieder:  C** 
nevere  in  my  tyrae  Man  to  me,  that  me  kouthe  telle  Of  eardiuoU  rerfne*..!  knew  uevere  cardynal.  That  he  ** 
com  fro  the  pope..  The  eon  tree  is  the  corseder  That  car  dJnats  comrae  inne  13784  sqq.      213.   COirt.   Ks  1st  ve» 
der  Curia  Romana  die  Redo.   Cf.  Flurimus  impugns!  Roman  detractor,  A  ipsa  Curia  mnltorura  morsibus  alma  palet 
Carmen  de  Curia  Romana  bei  Du  Camge  v.  Curia.  219.    lettnum,  book,  scripture,  litte rature.    Holy  IHtrmr* 

566:1.  I  leve  it  wel..And  on  no  lettrure  bettre  6374.  Right  so  ledeth  tettrure  Lewed  men  to  reson  766L  Lytyas* 
after  lettrure  7800.  F«/  that  lettrure  seith  ther  ageyn,  Nul  Y  schew«  hit  to  no  man  Alis.  3516.  Borebote*  the) 
faotith  in  lettrure  6317 ,  afr.  Ittremre,  literature.  225.  Might  of  the  Communes  etc.  Der  Dichter  macht  da« 
heimisch«  konstitutionelle  Friulp  tur  Basis  der  Begründung  aller  Staatswesen.  227.  kynde  wit,  cL  236,  Ml 
Per  natürliche,  ächte,  gesund«  Verstand  wird  als  die  Triebfeder  weiterer  Entwicklung  dargestellt,  CL  Sholde..*; 
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For  to  eounseillen  the  kyng, 
230  And  the  commune  sa\e. 

The  kyng  and  knyghthod, 
And  clergio  bothe, 
Casten  that  the  commune 
Sholde  hemself  fyndc. 

235    The  commune  contreved 

Of  kynde  wit  craftes, 

And  for  profit  of  al  the  peple 

Plowmen  ordcyned. 

To  tilie  and  to  travaille, 
240  As  trewo  lif  asketh. 

The  kyng  and  the  commune, 
And  kvnde  wit  the  thridde, 
Shopen  lawe  and  leaute, 
Ech  man  to  knowe  his  owene. 

245    Thanne  loked  up  a  lunatik, 
A  leene  thyng  with-alle, 
And,  knelynge  to  the  kyng, 
Clergially  he  seide: 

•Crist  kepc  thee,  sire  kyng! 
250  And  tbi  kyng-ryche, 

And  lecnc  thee  lede  tin  lond. 
So  leaute  thee  lovye, 
And  for  thi  rightful  rulyng 
Be  rewarded  in  he\ene. 

255    And  sithen  in  the  eyr  an  bei^h 
Au  aungel  of  hevene 
Lowed  to  spoke  in  Latyn, 
For  lowed  men  ne  koude 


Jangle  ne  jugge, 
That  justifie  hem  sholde, 
But  sntTren  and  scrven; 
For-thi  seide  the  aungel : 
Sum  rex,  sum  prinveps,  . 
Neutrum  for  taste  dein  rep*: 
0  qui  jura  regis, 
Christi  specialia  regis, 
Hoc  quod  agat  melius, 
Justus  es,  tsto  pius. 
Nudum  jus  a  te 
Vesliri  vult  pictate; 
Qualia  vis  metere, 
Talia  gratui  sere. 
Si  jus  nndalur, 
Xudo  de  jure  tnetatur ; 
5»  seritur  pietas, 
De  pWtnte  metas. 

Thanne  greved  him  a  goliardeis, 
A  tfloton  of  wordes, 
And  to  the  aungel  an  heigh 
Answerde  after: 
bum  rex  a  reifere 
iHcntur  numen  habere; 
Somen  habet  xine  re 
Nisi  »ludet  jura  teuere. 

Thanne  pan  al  the  commune 
Crye  in  vers  of  Latyn, 
To  the  kynges  counseil ; 
Construe  who  so  wolde: 
IVatcepta  regis 
Sunt  nobis  vinculo  legis. 
With  that  ran  ther  a  route 
Of  ratons  at  ones, 
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trif  be  wardeyn  Yoore  welthe  tn  kepe  KytkU  teil  it  tue  tauchte  That  Reson  shal  re^i.e  IMC       234.  fj'nde 

sc.  lilodc,  footle,  tnele.  I>»*  Wort  wird  im  priu/nanteii  Sionr  g»braiichl.  Cf.  The  (uweles  iti  Ibe  fctd,  Who  fynt 
htm  mete  al  wynler*  Have  thei  u<>  ferner  to  go  to.  But  (intl  fynt  hem  alle  4J4V.  K  frend  that  Jymtrth  hum.  Failed 
hym  ncvere  at  neede  Hi»77.    Though  the  name  hadde  a  gesl,  Und  fond  hem  both*  lUISfi.  257.    Lowed,  con- 

deaeeuded.  Nur  diese  von  \Vi:i..iit  aweifelutl  iui  (iluti.  angegebene  liedeuluug  kann  fu^lich  dem  Wnrte  birr  lukuiu 
men.  Das  Verb  steht  »war  meist  transitiv  mid  reflexiv,  dneb  nurb  intransitiv,  wenigsten*  in  «einer  eigentlichen 
Bedeutung:  The  sonue  lower*  and  *mt  belt  Aus«.  r.74K.  Vielleicht  iat  Indessen  lorrd  tu  leaeu,  cf.  Til  biiu  loeede 
and  lute  T<>  unluseu  bi»  fynger  P.  Plui  ':hm.  USUI.  259.  jngge,  judge.  263  76-  Die  bier  auftretenden 
lateinischen  Verse  lassen  aicb  als  sieben  mit  Peotaiucteru  wechselnde  Hexameter  utit  Hinnen  -  und  Kndreluteii  le»en. 
Die  Urheber  der  vorkommenden  lateinischen  Verse  überhaupt  sind  un*  unbekannt;  sie  künucn  schwerlich  dam  Dichter 
selber  angeschrieben  Werden.  277.  graved,  grieved.  goliard«ift,  buffouii.  Cf.  His  uiouth  as  wyde  min 
gret  forney».  He  was  a  Jangier,  and  a  gotuardey» ,  And  that  was  most  of  synne  and  harlotries  Ciiai  <■.  C.  T.  'mW, 
miau  juluirdtntit.  golinrdui,  afr.  gouliard.  (lotiardi,  bvfonei,  Jocutatorrt  iidem  sunt  a.  Di  Can.ik  v.  gollardu«.  Ha 
werden  die  goliardi  häufig  in  inittellateiniscben  Schriften  mit  den  anderen  genannten  xusamnieugestelli  und  auch  zu 
den  ribaldi  ««rechnet  Die  Zurückfnhrung  des  Namen»  auf  des  als  Parasiten  beieicbuelen  Goiiai,  den  satirischen 
Verfasser  der  Avocalyfjsit  (ioHcr  (gulosltate  pariter  et  diracitate  fatnoaiasirniu)  mag  durch  den  in  beiden  Worten 
dunbkllngeuden  Stamm,  afr.  gole,  ganle,  laL  ynXa,  vermittelt  sein.  Das«  wenigar  das  Srhlingiiuiul  al»  das  Schwatz 
uuiul,  üroisrnaul,  Schandmaul  in  Betracht  kommt,  dauteu  die  folgenden  Wort«:  a  gtolon  af  tcorrffs  an,  wie  aach 
bei  CiiaucKit  von  dem  unsauberen  Hchwälaer  die  Rede  ist.  291.  Die  hier  vom  Dichter  eraahlte  Kabel  bildet  aicb 
n  Oabrifl  F<t*rn*M  her»u,gegel.enen :  Fabul*  centum  en  antiquia  auetorfbn«  deleet»  el  a  (iabr.  Kaerno 
«plicat».  Koma  l.'.a  (später  oft  wiaderaufgelagt),  welche  derselbe  angeblich  aus  den  i.opiseben  Fabeln 
wie  aus  anderen  griechische u  und  lateinischen  Schriftstellern  entnahm.  Der  Ursprung  der  unsrigen  (Fab.  XXXVII. 
Vurtt)  ist  bisher  nicht  nachgewiesen.  Ans  Robckt  Fablet  intdite*  dt»  Xlle,  XIII'  et  XIV  steckt  I.  9s  und 
WmtaiT  Sotti  p.  .V  lernen  wir ,  daaa  die  Fabel  sowohl  lateinisch  als  franaösisch  im  vierzehnten  Jabrbuudert 
bearbeitet  war.  Lafoxtaihb  giabt  sie  unter  dem  Titel:  Coniteil  tenu  par  lea  Kais  (Liv.  II.  3)  wieder.  In  der  Ver- 
sammlung der  gegen  die  Günstlinge  des  Königs  verschworenen  schottischen  Barone  in  der  Kirche  zu  Lauder  14»2 
sie  Lord  Grajf.  Archibald  Barl  von  Angus  verdankte  ihr  seinen  Beinameu  Bell -the  Cat,  als  er  nach 
ausrief:  /  am  A*,  »ku  will  belt  the  cat!  a.  W.  8.«tr  7Vj/«»  p.  74.  29«.    ratOll»,  rat»,  cf.  3IS, 


Digitized  by  Google 


334 


The  Vision  of  Piers  Ploughman. 


And  smale  mees  myd  hero 

Ho  than  a  thousand, 
295  And  comen  to  a  counseil 

For  the  commune  profit; 

For  a  cat  of  a  contree 

Cam  whan  hym  liked, 

And  overleep  hem  ligbtlicbe, 
300  And  laughte  hem  at  bis  wille, 

And  pleide  with  hem  peril  lousli, 

And  possed  aboute. 

"  For  doute  of  diverse  d  redes, 

We  dar  noght  wel  loke; 
305  And  if  we  grucche  of  his  gamen, 

He  wol  greven  us  alle, 

Cracchen  us  or  claweu  us, 

And  in  hise  douches  holde, 

That  us  lotheth  the  lif 
310  Er  he  late  us  passe. 

Mighte  we  with  any  wit 

His  wille  withstoude, 

We  mighte  be  lordes  o-lofte, 

And  lyveu  at  oure  ese." 

315    A  raton  of  renoun, 

Moost  renable  of  touge, 

Seide  for  a  sovereyn 

Help  to  hymselve: 
*I  have  y-seyen  seggcs,"  quod  he, 
320  *  In  the  cite  of  Londone, 

Beren  beighes  ful  brighte 

Abouten  hire  nekkes. 

And  somme  colers  of  crafty  werk; 

Uncoupled  they  wenten 
325  Botbe  in  wareyne  and  in  waaat 

Where  hemself  liked. 

And  outber  while  thei  am  cl  lis  where, 

As  I  here  telle; 

Were  ther  a  belle  on  hire  bei^he, 


By  Jbesu,  as  me  thynketh, 

Men  myghte  witen  wher  thei  wente, 

And  awey  renne!" 


*And  right  so,"  quod  that 
*  Keson  me  sbeweth, 
To  bugge  a  belle  of  bras, 
Or  of  bright  silver, 
And  knytten  it  on  a  coler 
For  oure  commune  profit, 
Wher  be  ryt  or  rest, 
Or  renneth  to  pleye; 
And  if  hym  list  for  to  laike, 
Thanne  loke  we  mo  wen, 
And  peeren  in  his  presence 
The  while  bim  pleye  liketh; 
And,  if  hym  wratheth,  be  war, 
And  his  way  shonye." 


Al  this  route  of  ratons 
To  tbis  reson  thei  assented. 
Ac  tbo  the  belle  was  y-brought, 
And  on  the  beighe  hanged, 
Ther  ne  was  raton  in  J  the  route, 
For  al  the  reauroe  of  Fraunce, 
That  dorste  hare  bounden  the  belle 
About  the  cattes  nekke, 
Ne  hangen  it  aboute  the  cattes  hals, 
AI  Engelond  to  wynne. 
Alle  helden  hem  un-hardy, 
And  hir  counseil  feble; 
And  leten  hire  labour  lost 
And  al  hire  longo  Studie. 

A  mous  that  muche  good 
Kouthe,  as  me  tboughte, 
Strook  forth  sternely, 


330 


335 


340 


345 


350 


355 


3C0 


333,  347,  351,  365,  3S.1,  mUt.  rato,  pi.  ralonet,  fr.  raton,  agt.  rät  Ltb,  ahd.  roto.  893.  IMM,  mice.  et  393, 
mit,  pL  mft.  299.  overleep,  overleaped  i.  e.  ran  hastily  upon,  cf.  397,  aga.  oferkleäpan,  innere.  HOO  laughte, 
caught.  802.  poaaed,  po»b*d.  808.  doute  of  dlverxe  dredes,  Cf.  For  danu  of  drede  Lakqt.  V.  184 
(p.  2T0)  *.  d.  Anmerk.  da*.  805.  gracche,  grudge,  grumble,  bear  resentment.  Ct  And  tauh  ne  prncckede  be 
oout,  auh  undenieng  hit  edmodlicbe  Asc*.  Riwle  p.  11«.  No  man  in  hard!  to  grucche  («per  to  make  pryuy  noite) 
aieoua  be  sone*  of  Israel  Wreurra  Jot.  10,  Ü1  [nmlirt  Vl-lo.].  perfore  Jowl*  grmcckiden  of  Ayr*  Jon.  6,  41  [nur- 
iHwrabanl  Vvlc..].  Hli  disripll*  prucckiden  of  pit  ping  6,  SI,  afr.  groncer,  groneker  neben  grocer,  murmurer. 
307.  CrarrheB,  wratcb.  Cf.  He  mot  tbe  bringge  to  «wich  end  Ala  badde  tbe  bor  for  bit  crackeing  Stvxn  8aoj:s  875, 
ia.  SS0.  Crarchyng  of  rheeke*.  rendyng  ek  of  höre  Cbai'c.  C.  T.  S836.  Clairyn  or  craechyn.  Sealpo,  terato,  grado  Pmompt. 
l'**r.  t.  cbendaae.lbsl ».  eracckyn,  ahd.  ekratSn,  boll,  trauen.  claweu,  claw,  tear,  scratch.  Cf.  Power  hem  fallleth 
To  doeehe  or  to  clave  11*42,  ag*.  ciarjau,  scalper*.  Auffallender  Weit*  erarbelnt  diet  achwacho  Verb  ala  ein  star- 
kea  Id:  He  clew  the  bor  on  tho  rigge  Sect*  Sages  935.  He  cteure  him  eft  upon  Ute  wombe  W7.  808.  douche*, 
clutches,  paw*.  816.  renable,  reasonable.  Ct  A  lord  fülle  rtnabyUt  Town.  Mt»t.  p.  193,  afr.  raitonable, 
raitnablt,  raignable.  819-  »egge«,  men  a.  Gawatwe  394.  821.  beigheu,  necklaces,  ornamental  rings, 
chains,  ct  339,  SSO.  Dieae  bei  La|axon  ferret,  baijet,  bekjet,  bei  Späteren  beygket ,  btigktt  genannten  Getchmtide, 
die  Baugt,  aga.  bedg,  beäk,  big,  waren  Hing*  aller  Art,  welche  um  Ann  nod  Halt  etc.  getragen  wurden.  Vgl.  kalt- 
boga,  circuit  aurei  a  collo  pendente*  G*Arr  3,  39.  Oft  bleibt  ihr  Charakter  unbetUmmt:  Beriet  he  darfde  La).  1. 
317.  He  gaf  theo  brtchop .. Riehe  beygket,  betaat,  and  pans  Aua.  1571.  AU  Maltbauge  eracbeinea  aie  etwa  In: 
Heo  onbunde  pa  locun,  drowen  ot  pa  bah«,  pa  pallet  A  pa  purprot  La«.  I.  35»  sq.  Auch  hier  Wt  tou  einem  Hala- 
aebwneke  die  Rede.  888.  colera,  collart,  ct  337.  885.  wareyne,  warren,  mlat.  *arrnna.  waa*t  =  waate, 
wilderness.  »36.  bugge,  buy.  889.  ryt  =  rydeth,  ridetk.  341.  lftlken.  pUy  s.  M.scot  III.  64,  Hami*.  S94. 
343.  peeren.  appear.  845.  hym  vrrnthetb.  Ueber  den  unpersönlichen  Gebrauch  diese*  Zeitwortes  s.  IH Ti- 
mm Or.  3,  1,  199.  846.  Hhonye,  than.  Ct  Many  tyme  1  thonye  it  S81U,  Bvery  man  bym  tkonyttk  74M> 
352.  reanrne,  realm,  kingdom,  afr.  rtahne,  reattme.  859.  leten,  esteemed,  thonght.  Cf.  A  greet  teil  I  lei  it 
»754.  AI  that  men  seyn,  he  leet  it  tooth  9967.  Lett  UamUe  a  chert  And  tyere  a  fr«  mam  14*16.  And  Ut*»  al  nonkt 
teurt  pet  heo  wel  dot  Aunt.  Riwu  p.  130.  Me  Ut  lette  defnte  to  pet  me  haue«  oft«  p.  4M.  Ueber  das  Verb  a. 
Tiimiiw  1.  94.      863.    Strook,  went.   Cf.  Comet  bU  moder  srn*«  stilliche  rwlpe  La|.  I.  171  J.  T.  Hamnn 
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And  stood  bifore  hem  alle, 
365  And  to  the  route  of  ratons 
Reherced  thise  wordes: 

-Though  we  killen  the  cat, 
Yet  sbolde  ther  come  another 
To  cacchen  us  and  at  oure  kynde, 
$70  Though  we  cropen  under  benches. 
For-thi  I  counseille  al  the 
To  lata  the  cat  worthe; 
And  be  we  nevere  bolde 
The  belle  hym  to  she  we; 
375  For  I  herde  my  sire  seyn, 
is  seven  yeer  y- passed, 
Ther  the  cat  is  a  kitone 
The  court  is  ful  elenge; 
That  witnesseth  holy  writ, 
380 Who  so  wole  it  rede: 

V«  terrce  ubi  ptter  rex  cat ! 
Vor  may  no  renk  ther  reste 
For  ratons  by  nyghte; 
The  while  he  caccbeth  conynges, 
385  He  coveiteth  noght  yonre  caroyne, 
But  fedeth  hym  al  with  venyson : 
Defame  we  hym  nevere. 
For  better  is  a  litel  Iob 

I  UnS**  4  lon*  9orwe'  .. 
[      11,6  maze  among  us  alle, 

Theigh  we  mysse  a  sherewe; 

™r  many  mennes  malt 

We  mees  wolde  destruye, 

And  also  ye  route  of  rajtons 

395Kende  mennes  clothes, 

£pre  the  cat  of  that  court 

That  can  yow  over-lepe; 

For  hadde  ye  rattes  youre  wille, 

*e  kouthe  nopht  rule  yow  selve." 

"I  seye  for  me,"  quod  the  mous, 


etc. 
have 


"I  se  so  muchel  after, 

Shal  nevere  the  cat  ne  the  kiton 

By  my  counseil  be  proved, 

Thorugh  carpynge  of  this  coler 

That  costed  me  nevere, 

And  though  it  hadde  costned  me  catel, 

Hi-knowen  it  I  nolde, 

But  suffren,  as  hyniself  wolde, 

To  doon  as  hym  liketh, 

Coupled  and  uncoupled 

To  cacche  what  thei  mowe. 

For-thi  ech  a  wis  wight  I  warne 

Wite  wel  his  owene." 

What  this  metels  by-menetb, 
Te  men  that  ben  murye 
Devyne  ye,  for  I  ne  dar, 
By  deere  God  in  hevene. 

Yet  hoved  ther  an  hundred 
In  howves  of  selk, 
Seigeantz  it  bi-semed 
That  serveden  at  the  barre, 
Pleteden  for  penyes 
And  poundes  the  lawe; 
And  noght  for  love  of  our  Lord 
Unclose  hire  lippes  ones. 
Thow  myghtest  Dettre  meete  myst 
On  Malverne  billes, 
Than  pete  a  raom  of  hire  mouth, 
Til  moneie  be 


40.0 


410 


415 


420 


425 


Barons  and  burgeises, 
And  bonde-men  als, 
1  seigh  in  this  assemble**, 
As  ye  shul  here  after: 


430 


Mb»  to  ttrac  L  397,  aga.  strican  Ins ,  corrotn  tenere  —  ca<dere,  vgl.  mbd.  strichen,  nbd.  streichen  in  ihrer  intranii- 
Ur*«>  Bedeutung.  372.  To  late . .  worthe,  to  Jet.. be  d.  i.  gewähren  «u  lassen,  walten  to  lassen.  Cf.  Lat  Ood 
9  -mnke  wttb  al  3960.  Thelgh  th«i  doon  yvele,  Lot  Ood  ywwthe  4249.  877.   kitone  kitten,  cf.  kiton  4U2, 

(*>tliog  t.  CaAva*  Dial.  I.  266);  vgl.  fr.  chattm,  petit  cbat  a.  d.  Wb.      HIS.   Plunge,  sorrowful.  Cf.  Hevy-chered 
1  ytd«  And  elenge  In  herte  13930  a.  Cos.  IS.        381.  V«  terra  etc  «.  Pkkd.  8alom.  10,  16.         882.  renk, 
"»»u  a,  OaWaThc  308.         384.   eonywges,  rabbit*.   Die  Form  conyng  xU>ht  neben  eonig,  cnnig,  cony,  neue,  cony, 
~ot>ft,  et,  Connyngere,  or  connynge  ertbe.   Cunicolartoro  Pbohit.  Pa  a  v.   Conig  Mixot  p.  87.   Cunig  ne  ermine  Mob. 
Oft»  it.  182.    Cony.  Cuniculu*  _sO*FT.  Pabv.,  afr.  conin,  conil,  boll,  konijn ,  din.  srbwed.  kanin,  nbd.  kanin,  kanin- 
c**e  vom  lat.  anient**.        385.    caroyne,  corpse,  body.  Cf.  The  kirk*  «hal  have  my  caroyne  3WO,   Whan  hi* 
rarcy*r  ahal  come  In  cave  to  be  buryed  7937 ,  such  careyne :  To  eovere  my  careyne  9589.   Whan  1  flee  fro  the 
•«ein«,  And  forsake  tbe  careyne  9*55  •.  8abmck  172.      890.   maze,  amazement,  confusion,  fear.   Dae  frühe 
•""■f Meinende  mehrdeutige  Substantiv  mate,  maze  mit  den  Verben  masen,  amasen,  bimasen,  lehnt  sieh  wohl  un- 
mittelbar an  da«  alt«,  mas,  tneptia>,  masa,  tneptire  (nach  B.  Haldobs.).    981.   a  aherewe,  a  threw,  a  wicked  one, 
for.  Sc.  43.   Konnte  man  st>er  hier  nicht  an  die  freilich  einer  anderen  Ordnung  angehörende  Npitainaus,  shrew- 
aga.  scredra,  mai  araneus,  denken  T         405.  406.   COSted  me  nevere  ic  cateL   Auffallend  ist  der  un- 
■Itanoar*  Wechsel  der  Form  c ästen  mit  costnen  in:  it  hadde  costned  406,  wovon  da*  entere  auf  afr.  cotter,  conster, 
■**•  eeaitare,  daa  letiter*  auf  daa  aga.  costnjan ,  probare,  tentare,  weitet.   Dieaee  wechaett  übrigen»  frühe  und  öfters 
»«  dem  enteren:  pet  costned*  him  so  deore  Aaca.  Riwta  p.290.   He  «aste,  "wat  hü  costenedef  «pre  sayllyng," 
h  ober  seyde  R.  of  Qu  p.  390.  Mld  hla  a|«re  costninge  bringen  heom  to  Londenne  La).  II.  524.  catel.  gooda, 
tnarare,  money.         407.   Bl-knO wen,  acknowledge,  make  known.   Cf.  The  knyghtes . . Bt - kne we  it  hemaelven, 
That  anngelee  and  archanngeles . .  Come  knelynge  to  the  corps  13250.   Yif  Y  beknowe  mi  name  Amis  a.  Amu  1279. 
413-  wlte,  guard,  keep,  cf.  St.  Mako.40.     414.  by-meneth,  signifies.  Cf.  What  this  mountalgne  by-meneth.. 
I  «bei  yow  faire  ahewe  460.   I  frayned . .  What  al  that  fare  by -menu  12107.   What  this  light  by-meneth  12415.  Das 
aga.  Wmns*  steht  wie  sonst  auch  alte,  bimenen,  In  der  Bedeutung  vom  lat  hujere.      415.    mnrye,  merry. 
418  hove*  a.  Minor  III.  68.      419.  howves,  caps.  Cf.  Shal  no  sergeaunt  for  his  service  Were  a  silk  hotter  1957. 
TVi  gyveo  hym  ageyn  A  glaaene  home  14268  s.  Body  a.  8.  246.  422.   pleteden,  pleaded.  Cf.  Men  of  lawe 

pardon  hadde.  That  pleteden  tor  Made  4541.  Pletyn,  Placitor  Paoarr.  Pabv.  Dagegen:  For  pledynge  at  the 
1960,  afr.  piaiden     ptatt,  plaid.         428.   a  mom,  a  mum.  Cf.  Mummyn,  aa  they  pat  nojt  speke.  Mutlo 


Digitized  by  Google 


33H 


The  Vision  of  Piers  Ploughman. 


Baksteres  and  brewesteres, 
435  And  bochiers  manye; 

Wollen  webbesters, 

And  weveres  of  lynnen, 

Taillours  and  tynkere. 

And  tollers  in  market  tos, 
440  Masons  and  mynours, 

And  many  othere  craftc*. 

Of  alle  kynne  lybbynge  laborers 

I^tpen  forth  snmme, 

As  dikeres  and  dclvcrcs, 
445  That  doon  hire  dedes  ille, 

And  dryveth  forth  the  longe  day 


With,  Dien  save  dame  Krame! 
Cokes  and  hire  knaves 
Crydcu,  "  Hote  |>ies,  bote! 
lioode  pees  and  grys! 
Go  we  dyne,  go  we!" 
Taveniers  until  hem 
Trewely  tolden  the  same, 
Whit  wyn  of  Oscye, 
And  reed  wyn  of  Gascoigne, 
Of  the  Ryn  and  of  the  Kochel, 
The  roost  to  defie. 
[AI  this  F  saugh  slepynge, 
And  seve  sithes  more]. 


GEOFFREY  CHAUCER. 

Während  die  Dichter,  welche  bisher  an  uns  vorübergegangen  sind,  wohl  ohne  Ausnahme 
in  kirchlich  mönchisches  Stillleben  versenkt,  Denkmäler  der  alten  Sprache  und  Zeit  schufen,  tritt 
uns  in  tJtoffny  Vliavrer  unerwartet  ein  vollendeter  Weltmann  entgegen,  der,  obwohl  tuannich- 
fach  in  die  politischen  Bewegungen  seiner  Tage  verwickelt,  dennoch  "  der  Vater  der  englixchtn 
Syrarhe  nwl  Utteratur"  und,  nach  dem  schönen  Ausdrucke  £>•«*«•'*,  "//«?  pure  well  vf 


Prompt.  Pauv.  434.  BakHtere»  and  browest«rCR.  Er  ist  zweifelhaft,  nh  hier,  wie  weiterhin  durch  vollen 
webbetter*  4:tfi  Frauen  oder  Männer,  oder  etwa  beide  Geschlechter  bezeichnet  werden.  Denn  wenngleich  in  alterer 
und  Jüngerer  Zeit  da«  /biete*.  Krauen  und  Wtben  Beschäftigungen  der  Frauen  »Ind.  und  die  ags.  Ableitungaendung 
eit-re,  iet-re  Feminine  bezeichnet,  «o  int  itio  doch  im  Englischen  schon  frübo  auch  auf  das  männliche  Geschlecht 
niitülierlri^en ,  wie  noch  Jetzt  in  wehtter,  teanater ,  yametter.  Man  Tgl  To  punyssbe  ra  pillorit . .  Bre  wettert  and 
taktiert.  Borniert  and  cvket,  Kor  tbiie  ar«  men  on  thin  moldo  Thal  moosl  bann  wereheth  etc.  1M2.  Schwerlich 
sind  auch  43«  WoUenweberinnen  den  Leinewebern  gegenübergestellt.  Allerdlugs  ist  Beton  the  brevettere  30»?  ein 
Frauenzimmer,  wie  nie  hier  nurh  sonst  als  Brauerinnen  auftreten:  1  bnugbte  hire  burly- roalt,  SA«  brew  it  to  cello 
2"HI9,  and  eine  Wollenweberin  wird  erwähnt:  My  wif  was  a  webbe ,  Ami  wollen  rloth  made  WOt.  Doch  findet  man 
backtter,  hazier,  baker,  noch  Im  Norden  Englands;  browttar,  or  brewcre.  Panderxator,  pandoxatrix ;  leebttar.  Textor, 
textrlx  Promi'T.  Par  v.  435.  borhiers,  butchers,  afr.  bonchier.  439  toller»,  toll- gatherers,  ags.  VMere, 
tebmarins,  publicanus.  443-  Lopeu.  leaped.  444-  dlkerefl,  ditchers.  447-  Dleu  save  etc.  Die  Faulenzer 
»ertn-il.cn  die  Zeit  wit  Gesang.  449.    Hote  pled  etc.    Die  unter  dem  dunklen  Namen  pie  bekannt«  Pastete 

spielt  in  der  Korhknust  England»  frühe  eine  K»lle:  He  eowde  route,  »«tu«,  bruille.  atid  frle,  Make  utortreux.  and 
wel  hake  a  pge  Oii.m  . .  C.  T.  j*5.  Pye,  pasty.  Artocrea,  paatlllului».  Pye  baktr  Ccrcagius  Puomit.  Parv.  Mao 
vgl.  übrigen*  ra  dieser  Stelle  Lei  Vrieriet  de  /Viru:  Chain  patte:  i  a,  ckauM  gattiauil  6?,  Barbaxas  Fahl,  et  P.  II. 
p.  279.  460.  (ioode  gee*  s.  t'c*.  104.  gtya,  pigs.  Das  Wort  scheint  ata  Plural  zu  stehen,  obscboti  wir 
yritet  erwarten  raunten,  wie  MS.  T.  V.  für  pipjet  Am  it.  Kiwit  p.  i'04  bieten.  Die  Ferkel,  Spanferkel,  werden  oft 
mit  den  Ginnen  tuaarauicngcMellt:  Bc.tbe  ury  geet  and  my  gryt  Ilise  gadelyoge»  feccheth  31S3.  I  have  no  peuy . . 
Vulettr«  t«  bugge,  Ne  neither  geet  ne  4SGU  Take.. pan  gose  anon,  Both?  gry*  and  vel«  and  ruatyd  mutoiiu 
Lirrk  Cirk  Coi'oui:m  p.  .'4.  Oryte ,  »wyne  or  pyggo  l'orcellu«,  nofrendia  Promit.  Paiiv.  Oris,  porcel  Rkl.  Art. 
II.  71'.  altn.  ijr'tt,  porcellu«.  461.  (»O  we  dyne,  fr.0  we!  Gowt,  dyne,  goteet  Wiiicht.  Wir  haben  da* 
Kuinina'  »or  dune  getilgt.  464  -56-  Die  hier  genannten  Weine  werden  auch  sonst  als  trefflich  aufgeführt. 
L'el^r  den  Weiu  von  Oteye,  als  oin«n  nicht  franzOsischeu  und  tbeuren  Wein  verweiset  Wkioiit  auf  Dai'l'ixo  Rryletnens 
tur  let  Aru  et  Urtier*  de  /Hri«  p.  L  XIII.  Ks  ist  vielleicht  derselbe,  welcher  rimCAtutai  genannt  wird:  Premiers 
■nanda  le  vin  de  Cypre..  Vin  d'Auttai  et  de  la  Uou*»cle  BARbsitASt  Fahl,  et  C.  I.  Ii3,  IR.  p.  Iii,  läC.  Der  Wein 
Ton  Uaicuyne  wird  ebenfalls  gerähmt:  Vin  de  Otucoifne ,  »a  Contour  Nest  pas  do  petite  valour..  Et  du  rouge  y  a 
et  du  hlanc  .Ii  Bit  au  .Vone.  Kec.  de  Contet  I.  39H.  Der  Rheinwein  wird  wie  der  iloielweln  frühe  gepriesen  s. 
Waikkbraiki.  in  Haiit  Zeiuehrijt  für  d.  Allerth.  6,  'Mi,  und  rauss  auch  In  F.nglaad  frühe  beliebt  gewesen 
»eiu.  Der  Wein  von  la  KiKbelle  wurda  zu  den  bwstcu  gerechnet:  Vin  d'Anni  et  de  la  Hocete  Bakraz.  FatiL  et  C.  L. 
l.r.3.  Da  blaue  »in  Le  ineillor  et  lout  le  plus  fin  V'  ooequea  creunt  a  Aucuerr*,  A  Roeele,  ne  a  Tonuerre  IV.  177, 
und  wird  auch  als  In  England  beliebt  geschildert:  Lor*  dist  Ii  eins  de  la  Rocele..J*  repal»  tre*t«ute  Englctiere  1. 
1Ä6.  457.  rooat,  roast  defle,  digest.  Cf.  Right  a*  hony  is  yvel  lo  defie,  And  engleymeth  the  mawe  »730.  I 
myghte  noght  ete  many  yeres  As  a  man  onghte,  For  en»ye  and  yvel  wil  Is  yvel  to  deße  2711.  My.  stowack  may 
it  nought  uVif«  fiowajt  Til-  JfS,  IB.  I.  2SH5,  111.  41.  Dimere  pauluper  vinuin  quo  ntades,  defye  the  wyu  of  the  wheche 
thou  art  dronken,  and  wexist  sobre  Ki:l.  Axt.  I.  C.  Das  Zeitwort  wird  auch  intransitiv  gebraucht:  ;-bal  uerere  fy&fh 
od  Fry  day  be/yen  in  my  wotnbe  P.  Ploihihm.  SJil.  De/yyn  mete  or  drynke.  Digcro  PboMi-T.  Parv.  Fyin  or  de/yin 
meto  aud  drynke.  Digero  in.  Ueber  die  Abstammung  s.  d.  B'6.  458  —  59.  Dies«  beideu  Verse  hat  Wkioiit  aus 
MS  Trin.  3  htlltugefüg^  da  sie  lu  der  von  ihm  beuutzteu  Uandscbrift  fehlen. 
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English  undefiled"  geworden  ist.  Die  Bezeichnung  unseres  Dichters  als  eine«  Weltmannes  ist 
iu  mehr  als  einem  Sinne  richtig,  da  Chaucer  von  den  tiefgeheuden  religiösen  Bewegungen  des 
Jahrhunderts  sich  zurückgezogen  oder  sich  über  dieselben  gestellt  hat,  wie  denn  überhaupt  sein 
Genius  von  jedwedem  Dienste  des  Augenblickes  sich  fem  hielt. 

Geoffrey  Chaucer,  dessen  schon  1804  iu  4  voll.  89  von  Godwin  bearbeitete  Biographie  auf 
Grund  archivalischer  Forschungen  von  Sir  Harri»  Nicolas  dargestellt  und  in  der  neuesten  Ausgabe 
der  poetischen  Werke  bei  Hell  and  Daldy  London  1866  in  6  voll.  vol.  I.  abgedruckt  ist  (s.  Jaltrb.f. 
rom.  u.  engl.  Litt.  I.  p.  456  Nr.  161),  wurde  wahrscheinlich  1323  zu  London  geboren,  eine  nicht  ausser 
Acht  zu  lassende  Thatsache,  da  ja  auch  seine  Sprache  keinem  besonderen  provinziellen  Dialekte  mehr 
angehört.  Nach  einer  tüchtigen  und  wohl  eigentlich  gelehrten  Erziehung,  wie  noch  mehr  seine 
Werke  als  bestimmte  Nachrichten  sie  bezeugen,  nahm  er  1359  und  60  an  den  Kämpfen  Eduard1 s  III. 
in  Frankreich  Theil.  Durch  die  Schwester  seiner  Frau,  welche  die  Gemahlin  John'»  von  Gaunt, 
Herzogs  von  I^ncaster  (f  I3t)f>)  und  Vator's  llrinrich'*  IV.  (1399—1413)  wurde,  erlangte  er 
die  Protektion  dieses  Mannes,  welcher  schon  an  und  für  sich  gern  geistvolle  Männer  um  sich 
sammelte  und  auch  der  Beschützer  Wiclif*  war.  Bald  finden  wir  ihn  als  valettus  camera 
Regis  und  armiger  Ret})*  in  den  Dokumenten  erwähnt  und  von  1370  an,  in  den  Jahren  1372, 
77,  78  wird  er  zu  politischen  Sendungen  verwendet,  welche  durch  ihre  Mauuichfaltigkeit  die 
allseitige  Befähigung  des  seltenen  Mannes  beweisen.  In  Genua  und  Florenz  finden  wir  ihn  iu 
haudels|)olitischen  Angelegenheiten,  in  Frankreich  nimmt  er  Theil  an  den  Friedensverhandlun- 
gen mit  Charte*  le  Sagt,  in  Mailami  ist  er  bei  der  l'nterhandlimg  einer  fürstlichen  Heirath 
thätig.  Und  wenn  auch  wohl  der  Poet,  in  ihm  die  Vergünstigung,  Aemtcr  wie  das  eines 
*  comptroller  of  the  customs  ami  subsidy  of  tpnols,  »bin*  and  tunned  hidrst  in  the  port  of  London," 
womit  die  königliche  Gnade  sein«'  Thätigkcit  belohnte,  durch  einen  Depulirten  /u  verwalten, 
gern  entgegennahm .  so  finden  wir  doch  die  Achtung  vor  seiner  praktischen  Tüchtigkeit  bei 
seinen  Mitbürgern  in  der  Grafschaft  Kent,  wo  er  jedenfalls  ansässig  war,  stark  genug  um  ihn 
1386  in  das  Parlament  zu  wählen. 

Wie  sein  Beschützer  John  of  Gaunt,  dem  er  treu  blieb,  inusste  er  die  Wandlungen  des 
Glückes  unter  der  Regierung  des  schwachen  Richard  II.  erfahren,  und  wenn  auch  die  Erzäh- 
lungen von  Chaucer »  Flucht  nach  Holland,  welche  noch  //.  W  ation,  Ilistoire  de  Richard  II., 
2  voll.  Paris  64  vol.  I.  p.  485  wiederholt,  sagenhaft  sind,  so  blieb  dem  heiteren  Dichter  der 
Canterbury  Tales  doch  vielfache  schmerzliche  Enttäuschung  ja  selbst  eigentliche  Noth  des  Lebens 
nicht  erspart,  bis  die  Gunst  des  königlichen  Sohnes  Johann'*,  der  als  Heinrich  IV.  und  erster 
Lancaster  den  Thron  bestieg,  durch  ein  gutes  Ende  Alles  gut  machte.  Chaucer  starb  1400  am 
26.  Oktober  zu  London,  wo  er  die  letzten  Jahre  seines  Lebens  zugebracht  hatte.  Er  ist  der 
älteste  der  in  der  Westminster- Abtei  beigesetzten  Dichter. 

Schon  seine  Zeitgenossen  und  nächsten  Nachfolger  bewunderten  ihn;  II.  Nicolas  hat 
p.  76 — 86  die  einschlagenden  Stellen  bei  Gower  (dessen  Verhältnis  zu  uuserm  Dichter  wir  bei 
der  nächstfolgenden  Sprachprobe  berühren),  bei  Detleve  und  Lydgote  nebst  Nachrichten  über 
das  von  Occleve  in  das  MS.  Hart.  4866  gemalte  Portrait  Chaucer*  gegeben.  Wir  erwähnen 
noch  dio  Ballade,  welche  sein  Zeitgenosse  Eustache  Desvhamps  an  ihn  richteto  mit  dem  Refrain: 
"Grant  traaslateur,  nohUt  Geoffroy  Chancier:"  sie  ist  abgedruckt  bei  Harris  n.  82  und  iu  den 
Oeuvres  inedites  d?  Eu&tache  Ihtschamp*  p  v.  Turin}  Keims  1840  I.  p.  123  unu  II.  p.  103  Aum. 

Eine  Aufzählung  seiner  sämmtlicbeu  Werke,  denn  er  hat  in  zahlreichen  poetischen  und 
prosaischen  Vorarbeiten,  worunter  eine  Uebersetznng  des  Roethius,  Sprache  und  Kunst  der 
Darstellung  geübt,  findet  sich  in  der  London  1855  bei  Ed.  Maxon  erschienenen  Ausgabe:  The 
Poetical  Works  of  G.  Chaucer  ly  Th.  Tynrhitt,  in  der  p.  III.  auch  die  Abdrücke  seit  der 
ältesten  Zeit  aufgezählt  sind.  In  dieser  wie  in  der  neuesten  Ausgabe,  wo  sie  mit  Zusätzen 
bereichert  sind,  finden  sieb  der  Essay  on  the  Language  and  Versification  of  Chaucer  und  der 
Introductory  Discourse  to  the  Canterbury  Tales  von  Tyrtehitt. 

Die  Canterbury  Tales  sind  des  Dichters  unvollendet  gebliebenes  Hauptwerk.  Pilger,  die 
zum  Grabe  des  heiligen  Thomas  Beeket  nach  Canterbury  wallfahrten,  Leute  aus  den  mittleren 
Schichten  des  Volkes,  erzählen  einer  nach  dem  anderen  eine  Geschichte,  ein  Rahmen,  welcher 
allerdings  eher  an  Boccaccio's  Decamerone,  als  an  die  sonst  im  Mittelalter  beliebten  Einkleidungen 
erinnert.  Da  Bocoaccio  1375  starb,  und  Chaucer  sein  Werk,  die  reife  Frucht  der  Bildung 
und  des  Lebens,  erst  nach  1386  schrieb,  so  wäre  eine  Kenntniss  ienes  Buches  nicht  unmög- 
lich. Die  litterarische  Sage  (und  mit  grosser  Sicherheit  E.  ßaret,  fes  Troubadour»  et  leur  in- 
fluence  svr  la  litterature  du  midi  Paris  Didier  1867  p.  281),  behauptet,  dass  Chaucer  zu  Padua 
den  Petrarca  kennen  gelernt  und  von  ihm  eine  lateinische  Darstellung  der  Geschichte  von 
Griseldis  erhalten  habe.  Dass  unser  Dichter,  welcher  Dante  anführt,  nicht  italienisch  verstand, 
möchten  wir  Sir  II.  Nicolas,  p.  15,  nicht  zugeben. 

Tyrtthitl  veröffentlichte  1775  die  Canterbury  Tale*  in  4  Bänden;  Wright,  nach  welchem 
wir  The  Wyf  of  Bathes  Tale  geben,  unterwarf  don  Text  einer  genauen  Revision  nach  der  um 
1400  geschriebenen,  anerkannt  besten  Handschrift  Ilarl.  7334,  mit  Hinzuziehung  zweier  Manu- 
skripte zu  Cambridge  Mm.  2,  5  (0.  I.)  und  Ii.  3,  26  (C.  II.)  Die  neueste  Ausgabe  beruht  auf 
einer  neuen  Vergleichung  der  erstgenannten  Handschrift  und  des  Lansdowm  MS.  851. 

Der  Inhalt  der  Erzählung  ist  der,  dass  ein  junger  Ritter  au  Arthur's  Hofe,  der  unritterlich 
einem  Mädchen  die  Ehre  geraubt  hut,  nach  der  Entscheidung  der  Königin,  binnen  zwölf  Monaten 

gprubprob».   I.  a-J 
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und  einem  Tage  die  Frage:  "what  thinq  is  it  that  women  most  detiren"  beantworten  oder  ster- 
ben soli  und  durch  ein  alte«  Weib,  dem  er  dafür  die  Erfüllung  eiues  später  erst  zu  offenbaren- 
den Wunsches  im  Voraus  versprechen  muss  und  die  ihm  dann  die  richtige  Autwort  einflüstert, 
gerettet  wird.  Nun  erbittet  sie  ihu  sich  zum  Gemahl  t  die  Erfüllung  dieses  Wunsches  aber,  die 
ihm  sehr  schwer  wird,  zaubert  die  schönste  der  Frauen  in  seine  Arme. 

Diese  Erzählung  findet  sich  in  den  Grundzügen  auch  bei  Gutnr,  in  der  Geschichte  Florent's, 
Confestio  Amantit  I.  p.  89  — 104,  dein  sie  Chaucer  nachgedichtet  haben  mag,  obwohl  mit  Ver- 
legung der  Scene  an  den  Hof  des  volkstümlichen  Arthur,  der  auf  alles  Wunderbare  ein  An- 
recht hatte.  Vielleicht  ist  eiue  gemeinschaftliche  Quelle,  welche  Wright  in  irgend  einem  fran- 
zösischen Lay  sucht,  noch  wahrscheinlicher.  Eine  unserer  Erzählung  verwandte  Ballade,  The 
Marriage  of  Sir  Gaicaync,  welche  zuerst  P^V  1764  (s.  Ret.  of  A'nc.  E.  Poetry  Lond.  1845 
p.  199  -202)  nach  seiner  Weise,  mit  grossen  Ergänzungen,  mittheilte,  und  für  älter  als  Chau- 
cer't  Dichtung  hielt,  ist  in  ihrer  ächten  fragmentarischen  Gestalt,  wie  anderweit,  auch  bei 
Madden  in  seiner  Ausgabe  des  Syr  Oaicayne  Lond.  1839  p.  288  —  297  zu  finden,  ihr  Alter  ist 
indessen  zweifelhaft.  Ebendahin  gehört  auch  The  teeddynye  of  Sir  Gaicen  and  dame  Ragnell 
bei  Madden  p.  298  sq.  Dio  Getto  Roinanorum,  auf  welche  Tynchitt  hinweist,  enthalten  in 
Keller'*  Ausgabe  die  Erzählung  nicht;  in  der  ausführlichen  Abhandlung,  die  sich  bei  Wartun  I. 
p.  CXXXLXff.  über  jene  Sammlung  findet,  steht  jedoch  p.  CXCV1I.  die  Bemerkung,  dass  unsere 
Geschichte  in  zahlreichen  Manuskripten  der  Getto  erscheint. 

Alle  hicher  gehörigen  Dichtuu^eu  wurzeln  wohl  entschieden  in  der  altnordischen  Sage,  welche 
sich  in  llrull'fi  Krakii  Ili»t.  ed.  Torf  au»  Jlafn.  171;»  p.  49  findet,  und  welche  in  W.  Scott 
Mimt  relay  of  the  Scott.  Border  Ediub.  1850  III.  p.  274  aligednickt  ist,  wonach  zu  dem  Dänen- 
könig Iletgo  bei  nächtlicher  Weile  ein  verzaubertes  scheussliches  Weib  dringt  und  seine  Liebe 
forden,  worin  er  bei  dem  ersten  Licht  des  Tages  das  schönste  Weib  erkennt.  Mit  den  fernereu 
Zügen  der  Erzählung  hat  die  Dichtung  frei  geschaltet. 


Den  von  uns  gewählten  Abschnitt  aus  dem  Romauid  of  the  Rote  geben  wir  nach  der 
neuesten  Ausgabe  vol.  VI.  p.  83.  Es  existirt  von  diesem  Gedichte  nur  eine  Handschrift  im 
H unterian  Mweum  zu  Glasgow.  Chaucer  übersetzte  das  Epoche  machende  und  allbekannte 
Werk  des  Guillaume  de  Lorrit  und  Jean  de  Meung.  die  beide  noch  im  XIII.  Jahrhundert 
schrieben,  wohl  in  der  Jugend,  vielleicht  nach  seinem  Aufenthalt«  in  Frankreich,  wo  er  eine 
Zeit  lang  als  Gefangener  lebte.  Ueber  das  Verhältniss  der  ^Uebersetzung  zum  Originale  handelt 
War  ton  II.  p.  149  ff.  und  ausführlicher  E.  G.  Sandra* ,  Etude  nur  Chaucer  considere  cow  ine 
imitaleur  des  Trouveres  Paris  1*59,  nach  den  Auszügen,  welche  aus  diesem  Buche  Marsh,  Hist,  of 
the  Engl.  Lang.  p.  445  ff.  und  Fr.  Michel  in  der  Vorrede  p.  Lff.  seiner  1864  zu  Paris  iu  2  voll, 
erschienenen  Ausgabe  de«  Roman  de  la  Rote  geben,  die  uns  auch  zur  Vergleichung  mit  dem 
englischen  Texte  gedient  hat. 


Die  unter  den  Minor  Poems,  vol.  VI.  p.  304  der  letztgenannten  Ausg.  enthaltenen  Rondeaus  haben 
wir  als  dritte  Sprachprobe  aus  Chaucer' t  Werken  gegeben.   Sie  sind  des  gewandten  Dichters  würdig. 

In  den  beiden  au«  der  Londoner  Ansgabe  von  18645  entlehnten  Abschnitten  haben  wir  die  dort  kursiv  gedruckten 
Endbuchstaben  und  Wörter,  welche  dem  Herausgeber  »umschreibet!  sind,  in  derselben  form  wiedergeben  lassen. 


Wrigbl  p.  74. 

I. 

Canterbury  Tales. 

The  Wyf  of  Bathes  Tale. 

In  olde  dayes  of  the  kyng  Arthour, 
C440  0f  which  that  Britouns  speken  gret  honour, 
AI  was  this  lond  fulfilled  of  fayrie; 
The  elf-queen,  with  hir  joly  compaignye, 
Daunced  ful  oft  in  many  a  grene  mede. 
This  was  the  old  oppynyoun,  as  1  rede; 


I  speke  of  many  hundrid  yer  ago;  6445 

But  now  can  no  man  see  noon  elves  mo. 

For  now  the  grete  charite  and  prayeres 

Of  lymytours  and  other  holy  freres. 

That  sechen  every  lond  and  every  streets, 

As  thik  as  motis  in  the  sonne-beem,  6450 

Blessynge  halles,  chainbres,  kichenes  andboures, 

Citees  and  burghes,  castels  hibe  and  toures, 

Thropes  and  bernes,  shepnes  and  dayeries, 

That  makith  that  ther  ben  no  fayeries. 

For  ther  as  wont  was  to  walken  an  elf,  6455 

Ther  walkith  noon  but  the  lymytour  himself, 

Iu  undermeles  and  in  morwenyuges, 


6448.  mode,  mead,  meadow.  CT.  A  mtdt  Ail  of  fressbe  flourea  85».  I*  mtdet  let  mowe  R.  of  Gl.  p.  49C,  ags. 
mad,  pratum.  6448.  lymytoara,  limiters,  begging  Mar».  Pies  1st  i  o  Kugland  frühe  der  Name  der  fenviint- 
rtndtn  Bottelinönrbe  geworden,  welche  innerhalb  ihre*  bestimmten  Sprengel»  Almosen  einsammelten.  Die  Charak- 
teristik eines  solchen  giebt  Ciiaercn  C.  T.  208  —  271.  In  P.  Plooohmjim's  VUion  wird  der  Terminant  öfters  tur  Ziel- 
scheibe des  Spottes  gemacht  wie  2747,  14*>1.'<.  6450.  mot!*,  tnotes,  atoms,  agt.  »tot.  atorou*.  6458.  Thropf« 
=  Ihorpei,  thorps,  village*;  vgl.  thrisl  —  thirtt;  thirth,  —  thriilf,  ags.  purp,  vicus,  villa,  berneS,  barns,  tthepiie», 
stables.  Shtptn  =  ihipen:  The  »rhipnr  brenoyng  with  the  blake  smoke  SUÄ,  in  nordeaglischen  Mundarten  noch  tkippen, 
cow  -  bouse  s.  CMVW  Dial.  II.  11»,  ag*.  icypen,  stabuluu.      6457.    andermelcH  stobt  für  mdtrnwit,  =  unJtmtt 
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And  saith  his  matyns  and  his  holy  thinges 
As  he  goth  in  his  lymytaeioun. 
6460  Wommen  may  now  go  saufly  up  and  doun, 
In  every  bussch,  ana  under  every  tre, 
Ther  is'non  other  incubus  but  he, 
And  he  ne  vol  doon  hem  no  dishonour. 

■ 

And  so  bifel  it,  that  this  king  Arthour 
6465  Had  in  his  hous  a  lusty  bacheler, 

That  on  a  day  com  rydyng  fro  ryver; 
And  happed,  al  alone  as  sehe  was  born, 
Ho  saugh  a  mayde  walkyng  him  byforn, 
Of  which  mayden  anoon.  matigre  hir  heed, 
6470  By  vcrray  font  byraft  hir  maydenhed. 
For  which  oppressioun  was  such  clamour. 
And  such  pursuytc  unto  kyng  Arthour, 
That  dampned  was  the  knight  and  schuld  be 
ded 

By  court  of  lawe,  and  schuld  have  lost  his 
heed, 

6475  (Paraventure  such  was  the  Statut  tho,) 
But  that  the  queen  and  other  ladys  mo 
So  longe  preyeden  thay  the  kyng  of  grace, 
Til  he  his  lif  hath  graunted  in  the  place, 
And  gaf  him  to  the  queen,  al  at  hrr  wide 

6480  To  chese  wethir  sehe  wold  him  save  or  spille. 
The  queen  thanked  the  kyng  with  al  hir  might; 
And  after  thus  sehe  span  unto  the  knight. 
Whan  that  sehe  saugh  hir  tyme  upon  a  day: 
"Thow  stondest  yet,"  quod  sehe,  "in  such 
array, 

6485  That  of  thy  lyf  hastow  no  sewerte; 

I  graunte  thy  lif,  if  thou  canst  telle  me, 
What  thing  is  it  that  wommen  most  desiren; 
Be  war,  and  keep  thy  nek-bon  fro  the  iren. 
And  if.  thou  canst  not  teilen  it  anoon, 

6490  Yet  wol  I  give  the  leve  for  to  goon 
A  twelfmonth  and  a  day,  it  for  to  lere 
An  answar  suffi  saunt  in  this  matiere. 
And  seurte  wol  I  have,  er  that  thou  pace, 
Thy  body  for  to  yelden  in  this  place. 


Wo  was  this  knight,  and  sorwfully  he  siked;  6495 
But  what?  he  may  not  doon  al  as  him  liked. 
And  atte  last  he  ches  him  for  to  wende, 
And  come  agein  right  at  the  yeres  ende 
With  8wich  answer  as  God  him  wolde  purveye; 
And  takith  his  leve,  and  wendith  forth  bis 6500 
weye. 

He  sekith  every  hous  and  every  place, 

Wher  so  he  hopith  for  to  fynde  grace, 

To  lerne  what  thing  wommen  loven  most; 

But  he  ne  conthe  arryven  in  no  cost, 

Wher  as  he  mighto  fynde  in  this  matiere  6505 

Two  creatures  accordyng  in  fere. 

Some  sayden,  wommen  loven  best  richesse, 

Some  sayde  honour,  and  some  sayde  jolynesse, 

Some  riche  array,  some  sayden  lust  on  bedde, 

And  oft«  tyme  to  he  wytlow  and  wedde.  6510 

Some  sayden,  owre  herte  is  most  i-eased 

Whan  we  ben  y-flaterid  and  y-preised; 

He  goth  ful  neigb  the  soth,  I  wil  not  lye, 

A  man  schal  wynne  us  best  with  flaterye; 

And  with  attendaunee,  and  with  busynesse  6515 

Ben  we  y-liined  both  more  and  lesse. 

And  some  sayen,  that  we  loven  best 

For  to  be  fre,  and  to  doon  as  us  lest, 

And  that  no  man  repreve  us  of  oure  vice, 

But  say  that  we  ben  Wys,  and  no  thing  nyce.  6520 

For  trewely  ther  is  noon  of  us  alle, 

If  eny  wight  wold  claw  us  on  the  galle, 

That  we  nyl  like,  for  he  saith  us  söth: 

Assay,  and  he  schal  fynd  it,  that  so  doth. 

For  be  we  never  so  vicious  withinne,  6525 

We  schuin  be  holde  wys  and  clene  of  synne. 

And  some  sayen,  that  gret  delit  han  we 

For  to  be  holden  stabil  and  secre, 

And  in  oon  purpos  stedfastly  to  duelle, 

And  nought  bvwreye  thing  that  men  us  telle.  6530 

But  that  tale  is  not  worth  a  rakes  stele. 

Pardy,  we  wymmen  can  right  no  thing  hele, 

Witnes  on  Mida;  wil  ye  here  the  tale? 

Ovyd,  among  bis  other  thinges  smale, 


i.  Gm.  a.  Rx.  2269,  Bkkkt  V.  247.'.,  ags.  undemmtrt  =  undernttd,  Mittagsielt,  Ike  I  pine  of  undent  Cu.  C  T.  8136.  Me 
Aufwerfung  de*  n  vor  m  In  unterem  Worte  hat  wenig  Auffälliges.  6459.  lymy t-uciooU  nehmen  die  Erklärer  über- 
einstimmend für  den  Betirk  de«  Tenninirenden ;  wir  halten  da«  Abstraktum  fur  die  Beselcbnung  der  Tkütigktit 
selbst.  Vgl.  We  frere»  also  go  on  It,  notary  on  Trr  Pabdohm  a.  thk  Kami  (see.  XVL)  in  Four  Old  Ptay;  Cambr. 
1848  p.  108,  wo  on  lymytacyon  dem  a  Uniting  entspricht  In:  For  they  go  ydelly  a  limiting  abrode  itortkbrookt't 
Treatite,  1J77  in  Halliw.  Diet.  p.  521.  6466-  fro  ryrer.  Ea  1st  von  der  Falkenbeize  an  Wasser  die  Bede : 
He  coutbe  hont  at  wild*  deer,  And  rid*  on  kamkyng  for  ryrer  With  gray  goehauk  oa  honde  1514T,  Bare  huatyng 
is  at  allkyne  dere,  And  ryeht  gud  kawlkyn  on  ryver  Wystow*  L  IS,  19;  daher  rittring,  hawking  by  the 
river  side  Aus.  67*.  6469.  maagre  hir  heed.  Cf.  A  man  moot  needet  lore  mauere  kie  heed  1171. 
Taken  maugre  kit  keed  8680.  If  the  womman  maugre  kit  kitd  bath  ben  enforced  Piatoxas  Talb  p.  Sot  U.  So 
wird  bei  nxntgre  statt  der  Pierton  oft  da«  Bampt  oder  tin  Tktil  dtt  Bauput  derselben  geeettt:  mawgrt  kit  ktd* 
Maü*dsv.  p.  9t.  Mamgref  *•"»  Gawaw«  1565.  Hagre i  yt  not»  R.  or  Qu  p.  94.  Mamgrtf  my  ektktt  Momi» 
AUit.  F.  C  54.  Haugre  ktrt  eygktn  tuo  Cu.  C.  T.  1798.  Maugre  tkin  yen  5897  n.  a,  dgL  6486.  newerte  s= 
nurrete,  ttvrett,  ttnru  4663,  6493,  surety.  0491.  lex«,  learn,  cf.  tttre  6564,  lerne  6503,  t- feme  6576  s.  Hbvdymo 
V.  3.  6428.  pace,  pass.  CU  Whan  my  spirit  pact  t>966.  Br  I  pace  tiWOS.  Thon  schuldest  never  out  of  this 
grove  pace  1604.  6494.  yelden,  yield.  6495.  aiked,  sighed.  6&04-  cost,  coast,  region.  Cf.  As  con- 
uuerour  of  vche  a  eoti  Moaais  AWL  P.  B.  1S8V.  6506.  In  fere,  together.  6516.  y- limed,  limed,  caught, 
cf.  Am*.  5701.  6522.  on  the  galle,  on  the  gait  1.  e.  sore  place.  Cf.  dalle ,  sore  yn  sann  or  becste  Pbompt. 
Parv,  altn.  galli,  na>ms,  Vitium.  6529.    like,   kike,  kick  Triwu.   Doch  hat  Wii.mt  In  Handschriften  nur 

l&e  oder  Uke  gefanden.  Gleichwohl  scheint  like,  approve  „of,  dem  Zusammenhange  nicht  angemessen.  Es  isl  schwer 
bei  Jener  Uebereinstlnmung  der  Handschriften  eine  Vcrmutliunjt  su  wagen,  die  uns  etwa  auf  tike  fuhren  mochte. 
6528.  Heere,  secret.  Cf.  He  Is  as  wyi,  dlscret,  and  eek  ttert  A*  any  man  97*S.  6530.  bywreye,  betray. 
Cf.  Bywrey  ne  not  6556.  Bebe  wol  thy  woo  bywrtye  9747.  Myn  herte  may  myn  banne*  nat  htmreyt  9231.  Bywrty» 
nought  youre  couneell  to  no  porsone  p.  151  II.  6581.  a  rakes  Rtele,  the  handle  of  a  rake.  6582.  hele, 
6584.    Ovyd.    Die  Berufung  auf  Ovji>  (HetaiH.  11.  174  sqq.),  mit  welchem  Cbaccib  »ehr  vertraut  war, 

22* 


Digitized  by  Google 


340 


Geoffrey  Chancer. 


C53j  Sayde,  Mida  had  under  his  lange  heris 
Orowyne  upon  his  heed  tuo  asses  eeris: 
The  whiche  vice  he  hid,  as  he  best  might, 
Ful  subtilly  fro  every  mauncs  sight, 
That  save  his  wyf,  ther  wist  of  that  no  mo; 

6540  He  loved  hir  most,  and  trusted  hir  also; 
He  prayed  hir,  that  to  no  creature 
Sehe  schulde  teilen  of  his  disfigure. 
Sehe  swor  him,  nay,  for  al  this  world  to 
wynne, 

Sehe  nolde  do  that  vilonye  or  synne 

6545 To  make  hir  liousband  have  so  foul  a  name; 
Sehe  wold  not  tel  it  for  hir  outline  sc  name. 
But  natheles  hir  though  to  that  sehe  dyde, 
That  ache  so  long  a  counseil  scholde  hyde; 
Hir  thought  it  swal  so  sore  about  hir  hert, 

6550  That  needelv  som  word  hir  most  astert; 
And  sins  sehe  dorst  not  tel  it  unto  man, 
Doun  to  a  inarreys  faste  by  sehe  ran, 
Til  ache  cam  ther,  hir  herte  was  on  ftiyre: 
And  as  a  bytoure  bumblith  in  the  myre, 

6566  Sehe  layd  hir  mouth  unto  the  water  doun. 
*  Bywrey  me  not,  thou  wutir,  with  thi  souu,*' 
Quod  sehe,  *  to  the  I  telle  it,  and  no  mo, 
Myn  housbond  hath  long  assc  eeris  tuo. 
Now  is  myn  hert  al  boo),  now  is  it  oute, 

65601  might  no  lenger  kepe  it  out  of  doute." 
Her  may  ye  se,  theigh  we  a  tyme  abyde. 
Yet  out  it  moot,  we  can  no  counseil  hyde. 
The  remenaunt  of  the  tale,  if  ye  wil  here, 
Redith  Ovid,  and  ther  ye  mow  it  leere. 

6565    This  knight,  of  which  my  tale  is  specially, 
"Whan  that  he  saugh  he  might  nought  come 
therby, 

This  is  to  6ay,  that  woinmen  loven  most, 
Withinne  his  brest  ful  sorwful  was  the  gost. 
But  hom  he  goth,  he  might  not  lenger  sojoiirne, 
Ci70The  day  was  come,  that  hom-ward  most  he 

tome. 

And  in  hin  way,  it  hapnyd  him  to  ride 
In  al  his  care,  under  a  forest  side, 
Wher  as  he  saugh  upon  a  daunce  go 
Of  ladys  four  and  twenty,  and  yit  mo. 
6575  Toward  this  like  daunce  he  d rough  ful  yerne, 
In  hope  that  he  som  wisdom  schuld  i-leriic: 


But  certeynly,  er  he  com  fully  there, 
Vanysshid  wus  this  daunce,  he  nyste  where; 
No  creature  saugh  he  that  bar  lif, 
Sauf  on  the  greene  he  saugh  sitting  a  wyf,  G580 
A  fouler  wight  ther  may  no  tnau  devyse. 
Agens  the  knight  this  olde  wyf  gan  ryse, 
And  sayd,  "Sir  knjght,  heer  forth  lith  no  way; 
Tel  me  what  ye  seekyn.  by  your  fay. 
l'arad venture  it  may  the  better  be:  C5i5 
Thise  olde  folk  con  mochil  thing,"  quod  sehe. 
"My  lievo  modir,"  quod  this  knight,  "certayn 
I  am  but  ded  but  if  that  I  cau  sayn 
What  thing  is  it  that  woinmen  most  desire; 
(Vmthe  ye  me  wisse,  I  wold  wel  quyt  your 6590 
huyre." 

-  Plight  me  thy  trouth  her  in  myn  bond,  quod 
sehe, 

"The  nexte  thing  that  I  require  the. 
Thou  schalt  it  doo,  if  it  be  in  thy  might, 
And  i  wol  telle  it  the,  er  it  be  night.' 
'Have  her  my  trouthe,  "quod  the  knight,"  1  6595 
graunte." 

"  Thanne,"  quod  sehe,  *  I  dar  me  wel  avaunte, 
Thy  lif  is  sauf,  for  1  wol  stondo  therby, 
Upon  iuv  lif  the  queen  wol  say  as  I; 
Let  se,  which  is  the  proudest  of  hem  alle,  • 
That  werith  on  a  eoverchief  or  a  ealle,  6600 
That  dar  say  nay  of  thiug  I  schal  the  teche. 
Let  us  go  forth  withouteh  more  spec  he." 
Tho  i  owned  sehe  a  pistil  in  his  eere, 
And  bad  him  to  be  glad,  and  have  no  fere. 
Whan  thay  ben  comen  to  the  court,  this 6605 
knight 

Sayd,  he  had  holde  his  day,  that  he  bight,* 

Al  roly  was  his  answer,  as  he  sayde, 

Ful  many  a  noble  wyf,  and  many"  a  mayde, 

And  many  a  wydow,  for  that  thay  ben  wyse, 

The  queen  herself  sittyng  as  a  justise,  66 10 

A  sso  m  hi  id  ben,  his  answer  for  to  hiere; 

And  afterward  this  knight  was  bode  appiere, 

To  every  wight  comaundid  was  silence, 

And  that  the  knight  schuld  telle  in  audience 

What  thing  that  worldly  woinmen  loven  best.  6615 

This  knight  ne  stood  not  stille,  as  doth  a 
best, 


xeigt,  das*  C*al<ic»  mil  Bewusstteio  von  itiin  abwich;  denn  dort  ist  iter  V  emittier  der  Diener  (fjuoulu»)  und  nicht 
die  Gattin,  wie  denn  auch  Jener  da»  Geheimnis*  einer  Orot*  (humuiii.|ue  Kftodit)  anvertraut.  6585.  Berta,  hair». 
Cf.  Solttus  tos*«»  ferro  re*ecare  eapiUot  Ot.  Met  11,  1S2.  6542-  di*flgnre,  deformity.  6547.  »che  dyde  =  «hWc, 
«he  died  Or  he  did*  Gowti  1. 97.  I  dydt  od  ero»  Town.  Htct.  p.  244  ».  Hami-ouc  813.  654«.  bwal,  swelled.  Cf.  üure 
6rsU  foo . .  Vptwal  and  «ayde  14969,  ».  Ilwtn.  US.  6550-  astert,  escape.  Cf.  Cbese  which  ttaoo  wilt,  for  thou  schall  not 
attrrte  1.SH7.  Das  Verb  kehrt  wieder  4*7&,  4895  etc.:  He  may  not  wel  a  •  tterfe  That  n«  «ein  tyme  hym  bitit  To  folwea  hi* 
kyodo  P.  Plocsum.  73S9.  Kch  man  pat  mibt«  a-»ttvrU  in  to  one  horewc  La).  1-  IS3  J. T.  a.  d.  Wb.  6561.  alntt  =  since. 
Cf.  Synt  it  may  yow  like  fi*70.  Synt  ye  lo  wel  can  preehe  6019;  öfter  »lebt  tinnew  5.W2,  .'»795,  S794.  6652.  HMUTVJNl, 
marsh,  afr.  mareii.  aga.  mertc.  locus  paluatris.  6553.  ftiyre,  Bre,  cf.  S3SÄ,  Ayr  1301.  6731,  cf.  hmyre,  hire  ««90, 
.'•09,  S40  etc.  6554.   bytoure,  Mtlern,  fr.  tmtor,  lat.  6ur>o,  Rohrdommel  {bmUo,  Kalk«.  Bussaar).  bumblith. 

hums,  makes  a  humming  noise.  Vgl.  hunMrhtt  neben  humble  ■  her.  Nach  Wcdgwook  I.  867  wird  das  Schreien  der 
Kobrdommel  durch  ownipia?  oder  lunMing  bcxeirhiieL  6566.  roll,  knows.  6690.  Wl«SC,  direct,  advise. 
0590.  me  ■ .  avauilte,  noa*t.  Cf.  Of  o  thing  1  nrovafe  me  5'.**i.  6600.  weritil  OB,  wears,  puts  on.  Cf.  I.. 
vered  upvn  my  (tay  scarlet  jryte»  $141,  as;*,  rtrjan,  venire,  iaduere,  ahd.  teerjan.  call*,  cap,  network  worn  on  the 
bead,  ueue.  caul.  Cf.  Uncomely  under  Calle  WamiiT  Polit.  B.  p.  1SS.  Ks  ist  nach  HaLLIw.  Diet.  p.  »7  die  Glesse 
von  retiemtum  im  MS.  Arund.  349,  f.  s*.  6603.   rowned.  whispered.   Cf.  And  rowi-rf  in  bis  eere  7131  He 

rounede  In  his  wyvos  on-  IUkv.t  CMi  »•  L*|.  1470,  149C.  pifttil,  lesann,  epistle,  ags.  pittot,  epistola.  6606-  blffht. 
promised.  6611.  hiere,  bear,  cf  appiere,  appear  6«1«.  6612'  hode.  bidden.  When  Love  all  this  bad 
b»dtn  me  KOM.  or  the  Ro»k  Ti'il.    Als  it  is  Men,  also  lie  dede  (im.  a.  Kx.  4111,  ags.  hoden  vnii  fcc  «<Ja« .  J  ober*. 
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But  to  the  questiouu  anoon  answerde, 

With  manly  voys,  that  al  the  court  it  herde: 

*My  liege  lady,  generally,"  quod  he, 

CC20  a  W  ommon  desiren  to  have  soveraynte, 

Ah  wel  orer  hir  housbond  as  over  hir  love, 
And  for  to  be  in  maystry  him  above. 
This  is  your  most  desir,  though  ye  me  kille; 
Doth  as  yow  list,  I  am  heer  at  your  willo." 

♦;ti25  In  al  the  court  ne  was  ther  wyf.  ue  maydo, 
Ne  wydow,  that  coatraried  that  he  savde; 
But  sayd«Q,  he  was  worthy  have  his  lif. 
And  with  that  word  upstart  that  olde  wif, 
Which  that  the  knight  saugh  sittyng  ou  the 
pre  n  e. 

6630 "  Mercy,  "quod  sehe,"  my  soveraign  lady  queene, 
Er  that  your  court  departe,  doth  me  right. 
I  tauchte  this  answer  unto  the  knight; 
For  which  he  plighte  me  his  trout  he  there, 
The  firste  thing  that  I  wold  him  requere, 

«635  He  wold  it  do,  if  it  lay  in  his  might. 

Before  this  court  then  pray  I  the,  sir  knight," 
Quod  sehe,  *  that  thou  ine  take  unto  thy  wif, 
For  wel  thou  wost,  that  1  havo  kept  thy  lif; 
If  I  say  fal8,  sey  nay,  upon  thy  fey." 

6640 This  knight  answerd,  "Alias  and  waylaweyl 
I  wot  right  wel  that  such  was  my  b'yhest 
For  Goddes  love,  as  diese  a  new  request; 
Tak  al  my  good,  and  let  my  body  go." 
"Nay,"  quod  sehe  than,  "I  schrew  us  bothe 

tuo. 

6645  For  though  that  I  be  foule,  old,  and  pore, 
I  nolde  for  al  the  metal  ne  for  the  ore 
That  under  erthe  is  grave,  or  lith  above, 
But  I  thy  wife  were  and  eck  thy  love.*' 
"My  love?"  quod  he,  "nay,  nay,  my  damp- 
nacjoun. 

6650  Alias!  that  eny  of  my  nacioun 

Schuld  ever  so  foule  disparagid  be!" 
Rut  al  for  nought;  the  endo  is  this,  that  he 
Constrcigncd  was,  he  needes  most  hir  weddc. 
And  takith  his  wyf,  and  goth  with  hir  to 
beddo. 

6655    Now  wolden  som  men  say  paradventure, 
That  for  my  necgligencc  I  do  no  cure 
To  telle  yow  the  joye  and  tharray 
That  at  that  fest  was  maad  that  ilke  day. 
To  which  thing  schortly  answereii  I  schal, 

6660  And  say  ther  nas  feste  ne  joy  at  al, 


6670 


6675 


Ther  nas  but  hevynes  and  mochi!  6orwe; 
For  prively  he  weddyd  hir  iD  a  morwe, 
And  alday  hudde  him  as  doth  an  oule, 
So  wo  was  him,  his  wyf  Joked  so  foule. 
Gret  waa  the  wo  the  knight  had  in  his  thought  < 
Whan  he  was  with  his  wyf  on  bedde  brought, 
He  walwith  and  he  torneth  to  and  fro. 
His  olde  wyf  lay  smylyng  ever  mo, 
And  sayd,  "0  deere  housbond,  benedicite, 
Fareth  every  knight  with  his  wyf  as  ye? 
Is  this  the  la  we  of  king  Arthure«  taous? 
Is  every  knight  of  his  thus  daungerous? 
I  am  your  oughne  love,  and  eek  your  wyf, 
I  am  sehe  that  hath  savyd  your  lyf, 
And  certes  ne  dede  I  yow  never  unrighL 
Why  fare  ye  thus  with  me  the  firste  night? 
Ye  fare  like  a  man  that  had  left  bis  wit. 
What  is  my  gult?  for  Godes  love,  tel  me  it, 
And  it  schäl  be  amendid.  if  that  I  may." 
•Amendid!"  quod  this  knight,  "alias!  nay, 6680 
nay, 

It  wol  nought  ben  amendid,  never  mo; 
Thow  art  90  lothly,  and  so  old  also, 
And  therto  romen  of  so  lowh  a  kynde, 
That  litil  wonder  is  though  I  walwe  and 
wynde; 

So  wolde  God,  myn  herte  wolde  breat!"  66S5 
"Is  this,"  quod  sehe,  ''the  cause  of  your 
unrest?" 

"Ye,  eerteynly,"  quod  he,  *no  wonder  is!" 
"Now,  sire,"  quod  sehe.  "I  couthe  amende 
all  this, 

If  that  me  list,  er  it  wero  dayea  thre, 
So  wel  ye  mighte  bere  yow  to  me. 
Rut  for  ye  speken  of  such  gentilewo 
As  is  descend  it  out  of  old  richesse, 
Therfor  schuld  ye  ben  holden  gentil  men; 
Such  arrogaunce  is  not  worth  an  hen. 
Lok  who  that  is  most  vertuous  alway, 
Prive  and  pert,  and  most  entendith  ay 
To  do  the  gentil  dedes  that  he  can, 
Tak  him  for  the  grettest  gentil  man. 
Crist  wol,  we  clavme  of  him  oure  gentilesse, 
Nought  of  oure  eldres  for  her  olde  richesse. 
For  though  thay  give  us  al  her  heritage, 
For  which  we  clayine  to  be  of  high  parage, 
Yit  may  thay  not  biquethe,  for  no  thing 
To  noon  of  us,  so  vertuous  lyvyng. 
That  made  hem  gentil  men  y-callid  be, 


6630 


663Ö 


6700 


6705 


raandarr.  6641.    by  heat,  prorolae.   Cf.  Holdoth  your*  bykette  4447.    II«  bk-heihte  bire  biMette,  &  be  bit  wel 
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huaineaie  and  cure  C.  T.  Im*.  6668.  huddf.  hid.  Cf.  Ilia  brofler  hiiie  [hnno  MS.].  kiiUte  I.*t.  1.  2S4.  leb  hit 
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And  bad  us  folwe  hem  in  such  degre. 
Wei  can  the  wys*  poet  of  Florence, 
That  hatte  Daunt,  speke  of  this  sentence; 
Lo,  in  such  maner  of  rym  is  Dauntes  tale: 
6710  Ful  seeld  uprisith  by  his  braunchis  smale 
Prowes  of  man,  for  God  of  his  prowease 
Wol  that  we  claime  of  him  our  gentilesse; 
For  of  our  auncestres  we  no  thing  clayme 
But  temporal  thing,  that  men  may  hurt  and 
mayme. 

6715  Ek  every  wight  wot  this  as  wel  as  I, 
If  gentiles  were  plaunted  naturelly 
Unto  a  certayn  lignage  doun  the  line, 
Prive  ne  apert,  thay  wolde  never  fine 
To  don  of  gentilesce  the  fair  office, 

6720  Thay  might  nought  doon  no  vileny  or  vice. 
Tak  fuyr  and  ber  it  in  the  derkest  hous 
Bitwise  this  and  the  mount  Caukasous, 
And  let  men  shit  the  dores,  and  go  thenne, 
Tit  wol  the  fuyr  as  fair  and  lighte  brenne 

6725  As  twenty  thousand  men  might  it  biholde; 
His  office  naturel  ay  wol  it  holde, 
Up  peril  on  my  lif,  til  that  it  dye. 
Her  may  ye  se  wel,  how  that  genterye 
Is  nought  annexid  to  possessioun, 

6730Sithins  folk  ne  doon  her  operacioun 

Alway,  as  doth  the  fuyr,  lo,  in  his  kynde. 
For  God  it  wot,  men  may  ful  often  fynde 
A  lordes  sone  do  schäme  and  vilonye. 
And  he  that  wol  have  pris  of  his  gentrie, 

6735  For  he  was  boron  of  a  gentil  hous, 
And  had  his  eldres  noble  and  vertuous, 
And  nyl  himselve  doo  no  gentil  dedes, 
Ne  folw  his  gentil  aunceter,  that  deed  is, 
He  is  nought  gentil,  be  he  duk  or  erl; 

6740  For  vileyn  synful  deedes  maketh  a  cherl. 
For  gentilnesse  nys  but  renome 
Of  thin  auncestres,  for  her  heigh  bounte, 


Which  is  a  straunge  thing  to  thy  persone; 
Thy  gentilesce  cometh  fro  God  alloone. 
Than  comth  oure  verray  gentilesse  of  grace,  6745 
It  was  no  thing  biquetho  us  with  oure  place. 
Thinketh  how  nobil,  as  saith  Valerius, 
Was  thilke  Tullius  Hostilius, 
That  out  of  povert  ros  to  high  noblesse. 
Rodith  Senek,  and  redith  eek  Boece,  6750 
Ther  schuin  yo  se  express*,  that  no  dred  is, 
That  he  is  gentil  that  doth  gentil  dedis. 
And  therfor,  lieve  houabond,  I  conclude, 
AI  were  it  that  rayn  anncetres  wer  rude, 
Yit  may  the  highe  God,  and  so  hope  I,  6755 
Graunte  me  grace  to  lyve  vertuously; 
Than  am  I  gentil,  whan  that  I  bygynne 
To  lyve  vertuously,  and  weyven  syune. 
And  ther  as  ye  of  povert  me  repreve, 
The  heigbe  God,  on  whom  that  we  bilieve,  6760 
In  wilful  povert  ches  to  lede  his  lif; 
And  certes,  every  man,  mayden,  or  wif, 
May  underetonde  that  Jhesus,  heven  king, 
Ne  wold  not  cbese  a  vicious  lyvyng. 
Glad  povert  is  an  honest  thing  certayn;  6765 
This  wol  Senek  and  other  clerkes  sayn. 
Who  that  bolt  him  payd  of  bis  povert, 
I  hold  him  riche,  al  had  be  nought  a  schert. 
He  that  coveitith  is  a  pore  wight, 
For  he  wold  have  that  is  not  in  his  might.  6770 
But  he  that  nought  hath,  ne  coveyteth  nought 
to  have, 

Is  riche,  although  ye  hold  him  but  a  knave, 
Verray  povert  is  synne  proprely. 


"Juvenal  saith  of  povert  merily, 
The  pore  man  whan  he  goth  by  the  way  6775 
Biforo  the  theves  he  may  synge  and  play. 
Povert  is  hateful  good;  and,  as  I  gesse, 


claim*  of  him  our  gentUesae  6712.  6709.  Dauntes  tale.  Cf.  D«l  reugcio  miglior  neeson  possiede.  Rad*  voll« 
riaarg«  per  U  rami  L'umana  probitat«:  et  questo  mole  Quel  che  la  da,  perchb  da  lol  si  ehiami  Dakts  Purg.  7, 
1»,  *d.  Rjmow.  6710.  seeld.  seldom.  671«.  gentilesse.  gentility,  noblen«*»  of  tool.  Cf.  gentiles  6716. 
gentile  fe  6719  .  6745  ,  67"»l,  gentiletce  6744.  Daneben  ficht  ähnlich  genterie  67S8,  gentrie  6734,  gentilneue  6741. 
6718.  fine,  c«ate.  6728.  Bhit,  ibnt,  dote.  Tho  were  the  Raten  tehitt  259S.  Thin  Nicholas  hia  dore  gan  to 
tekttte  3499 ;  dagegen :  In  a  bath  thay  gönne  hir  faate  echettrn  12+4.V  He  tcktttt  bis  dore  3634.  Schtt  the  dore 
(Imperat.)  1)065.  Schyttyn  or  speyrin.  Ctando  Paonrr.  Pa*v.  Sehette  wytb*  lokkyt,  or  barrys,  or  nlhyr  Ijrke.  8ero, 
ob»«ro  i».,  ags.  icyttan,  obserare.  8727.  peril  on.  peril  o/Ttiiwii.  wohl  rorsutiehen,  6738.  aunceter  = 
aunc  titer.  Cf.  Myn  amncetrei  6754  neben  tnmceitrei  6713,  674».  Mao  vergleiche  mit  dieser  Ahwelcbnng  die  häufige 
▼ertauachung  deT  Bndong  wafer  und  eeter  in  geographiaehen  Namen,  wie  bei  R.  or  Gu  u.  a.  6740.  cherl,  canr*. 
man  of  mean  condition.  Aebnlicb  belast  es:  Vill.nl«  maketh  villein*.  And  by  his  deeds  a  cAoric  is  seine  Ron.  or 
m  Rosa  2181.  Daa  Wort  wird  nicht  selten  mit  Mlsacbtung  gebraucht:  This  elde  cherl  with  lokkes  bore  7764.  And 
heot*  fle  cJserl  wlO  hlse  bond  Gm.  a.  Ex.  2715.  The  miller  is  a  chert,  ye  know  wel  this  Ch.  C  T.  3182,  aga.  ceorl 
bildet  schon  filters  den  Gegensatz  so  tori,  äSellng.  6741.  Ttbwiutt  verweiset  auf  AebnUches  in  Batiittcs  de 
Consei.  IH.  Pr.  6,  worauf  noser  Verfasser  6750  hindeutet.  6743.  straunge,  strange,  afr.  ettrange.  Bs  bezeich- 
net hier  das,  was  der  Person  fremd  1st,  ihr  nicht  su  eigen  gehört.  6746.  biquethe,  bequeathed,  bequethed  Trawii. 
Dnser«  Lesart  ist  die  alte  starke  Partlcipiaiform  mit  abgeworfenem  <i:  Uafefi  al  hia  kineriehe  bi-quete  ber  Lo60e 
La»,  n.  448.  An  house- wiif  Thath  bath  u.  byqnethen  Ten  pouod  In  hir  testament  P.  PloCgu*.  Creed  814,  ent- 
sprechend dem  aga.  beeveden  von  bectetan,  legare.  6747.  Valerias  s.  Valibius  Maximi*  3,  4.  De  bumili 
loco  natis  qui  clari  evasernnt.  6761.  DO  dred,  no  doubt.  Cf.  1  wote  as  wel  as  ye,  if  is  no  drede  etc.  '645. 
It  wil  na  come  agayn,  withoute  drede  4449.  Alia,  oaf  o/  drede,  Hi*  moder  slough,  as  men  may  pleynly  reede  5313. 
•Whoa  is  that  cbyld..?"  *8yr,  Godes  and  yowrs,  with  outen  drede  Town.  Mtst.  p.  76.  6758-  weyven.  shun, 
forsake,  decline.  Cf.  Poul . . Repreeeth  hero  that  weyretk  sothfastues**  17327.  Uhe  nUl  Uke  of  it  cure.. but  wilfully 
it  teilten  Taotu  a.  Ca.  2,  864  steht  neben  wayren:  Let  biro  see  a  mona  go  by  the  wal,  Anoon  be  wayteth  mylk 
and  fteiseh  and  al  17109.  6760.  wilful ,  volunUry.  Cf.  Wilful  nine  snndre  pon  sal  On  til  heritage  pine  al 
[pltrriam  voluntartam]  Pa.  67,  10,  für  das  ags.  trilitati ,  grains.  6768.  schert,  shirt.  6774.  Juvenal 
saitb  «ic  Ct  Cantebit  mcmm  coram  latrcne  tiaior  Jcvbu  lo,  22.     6777-82-  Povert  Is  hateful  good  etc. 
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A  ful  gret  brynger  out  of  busynesse; 

A  gret  amender  eek  of  sapiens 
6780  To  him  that  takith  it  in  pariens. 

Povert  is  this,  although  it  Berne  elenge, 

Possessioun  that  no  wight  wil  chalenge. 

Povert  ful  often,  whan  a  man  is  lowe, 

Makith  him  his  God  and  eek  himself  to  knowe. 
6785  Povert  a  spectacle  is,  as  thinkith  me, 

Thurgh  which  he  may  his  verray  frendcs  sc; 

And  therfor,  sir,  syth  that  I  yow  nought 
greve, 

Of  my  povert  no  more  me  repreve. 

"Now,  sir,  of  elde  ye  reprove  me; 
6700  And  certes,  sir,  though  noon  auctorite 
Were  in  no  book,  ye  gcntils  of  honour 
Sayn  that  men  schuld   an  old  wight  doon 
favour, 

And  clepe  him  fader,  for  your  gentilesse; 
And  auc tours  I  schal  fynden,  as  I  gesse. 

6795    *  Now  ther  that  ye  savn  I  am  foul  and 

old,' 

Than  drede  yow  nought  to  ben  a  cokewold. 
For  filthe  and  elde,  al  so  mot  I  the, 
Ben  grete  wardeyns  upon  chastite. 
But  nathetes,  sith  I  knowe  your  delyt, 
6800 1  schal  fulfille  youre  worldly  appetyt 

"  Chese  now,"  quod  sehe,  *  oon  of  these  thinges 
tweye, 

To  have  me  foul  and  old  til  that  I  deye, 
And  be  to  yow  a  trewc  humble  wyf, 
And  never  yow  displease  in  al  my  lyf: 

6806  Or  elles  ye  wol  have  me  yong  aud  fair, 
And  take  your  aventure  of  the  repair 
That  schal  be  to  your  hous  bycause  of  me, 
Or  in  som  other  place  it  may  wel  be. 
Now  chese  yonrselven  whethir'that  yow  liketh.*' 

6810  This  knight  avysith  him,  and  sore  sikith, 
Hut  atte  last  he  sayd  in  this  manero: 
•My  lady  and  my  love,  and  wif  so  deere, 


I  putte  me  In  your  wyw  governaunce, 
Chesith  yourself  which  may  be  most  pleasaunce, 
And  most  honour  to  yow  and  mc  also,  6815 
I  do  no  fors  the  whether  of  the  tuo; 
For  as  yow  likith.  it  suffisith  me." 
-Than  have  1  gete  of  yow  the  maystry,"  quod 
sehe, 

"Sith  I  may  povern  and  chese  as  me  list" 
"Ye  certis,  wyf,"  quod  he,  "I  bold  it  best"  6820 
-  Kys  me,"  quod  sehe,  "we  ben  no  lenger 
wrothe, 

For,  by  my  troutbe,  I  wol  be  to  yow  bothe, 
This  is*  to  say,  ye,  bothe  fair  and  good. 
I  pray  to  God  that  I  mot  sterve  wood, 
But  I  be  to  yow  al  so  good  and  trewe  6825 
As  ever  was  wyf,  Biththen  the  world  was 
newe; 

And  but  J  be  to  morrow  as  fair  to  seen 

As  eny  lady,  emperesse,  or  queen, 

That  is  bitwixe  thest  aud  eek  the  west, 

Doth  by  my  lyf  right  even  as  yow  lest  6830 

Cast  up  the  cortyns,  and  look  what  this  is." 

And  whan  the  kuyght  saugh  verrayly  al 
this, 

That  sehe  so  fair  was,  and  so  yonjr  therto, 
For  ioye  he  hent  hir  in  his  armes  tuo; 
His  herte  bathid  in  a  bath  of  blisse,  6835 
A  thousand  tyme  on  rowe  he  gan  hir  kis.se. 
And  sehe  obeved  him  in  every  thing 
That  mighte  doon  him  pleisauns  or  likyng. 
And  thus  tbay  lyve  unto  her  lyves  ende 
In  parfyt  joye;  and  Jhesu  Crist  us  sende  6*40 
Housbondes  meko,  yonge,  and  freissche  on 
bedde, 

And  grace  to  overbyde  hem  that  we  wedde. 
And  eek  I  pray  to  Jhesus  schort  her  lyves, 
That  wil  nought  be  governed  after  her  wyves. 
And  old  and  anpry  nygardes  of  despense,  6845 
God  send  hem  sone  verray  pestilence! 


Die»«  Versr  tlod.  wie  ichon  Tu»'i>in  anführt,  der  folgenden  Stelle  entlehnt?  Quid  est  pattptrtatl  Odibite  bvnum, 
nan  I  tat  is  mater;  rt motto  curarum;  tapientiee  repertrix;  negotium  siue  daoino;  pottcsio  ab»<f*e  ciihmmio;  «ine 
sollieltndine  frliciu»  Visrrm.  BiLt.nvAt.  Spec.  Hill.  X.  7).  6778.  bnayiieftfl«  .  toil,  trouble,  -iitspricbt  dem 
angefahrten  euraru»,.  Cf.  Uttel  rest  in  bis  lyf  es.  Bot  gret  travayle  and '.jrtyac  n*MK.  .Ml.  Bytyntttt.  Assiduitas, 
diligentia,  totieitudo ,  «per»  faoitlT.  I'aim.  6781.  elenge,  wretched  ».  Cok.  IS.  678*.  Hpectacle, 
»pying  -  glas *.  VergrSsaerungsgliser  gelten  für  dl«  Erfindung  de«  Koytr  Racon  (gest.  gegen  1291);  die  Brille  stammt 
aber  aua  Italien,  wo  sie  bereit«  im  Anfange  de«  vierzehnten  Jahrhundert*  bekannt  war;  Salrinno  drgti  Armati  (Rest. 
ISIS)  toll  ihr  Erfinder  «ein.  6786.  verray,  true*  6795.  ther  that  y«  Sayn  etc.  Diese  Rinftihrnng  de*  Nehen- 
•ataet  mit  Iiier  thai  enupricht  der  »on*t  aueb  bei  Ciiaitbi  gebräuchlichen  mit  trktr  at  und  thtr  at:  And  ther  ai 
ye  hlarae  alle  wymmen  and  here  resoiin».  I  schal  »chewe  by  many  rcsouna  and  ensamplea  tbat  many  •  wnmman 
hath  ben  fnl  good  p.  153  11.  6796.  cokewold.  cuckold.  Cf.  Who  hath  no  wyf,  he  is  no  ccJteieoM  .115«. 
6797.  al  »o  mot  I  the  ».  Tkuitk.  l  s.  6806.  repair,  resort.  6816.  I  do  no  font.  I  care  not. 

Cf.  t  Jo  no  /on  of  yonr  divfnlto  7094.  He  may  ansvere.,1  do  no  /ort  Kol'KMl  HI.  S.  For  of  her  body  fruit  to 
get,  Tbey  yttt  no  fore*  Hon.  or  Tim  Ko*n  482S.  De  frnit  avoir  n*  foil  it  fore*  Row.  t>t  la  Korr  .VnM.  Vgl.  die 
Verkürsang  no  fort,  no  matter:  Rut  yet  na  /ort,  al  sal  he  for  the  liest  417t.  AV>  /ort  they  I  spille!  47U.V.  -  So 
/ort,"  qood  he,  "tellith  me  al  yonr  greef"  7*71.  Now  rek  I  never  to  bee  deed  right  beere..  So  fort  of  detb,  ne 
whan  my  spirit  pace  ßHlfi   gef«,  got,  1st  die  Psxticipialform  gtttn,  ago.  grttn,  welche  im  viersehnten 

Jahrhandert  noch  »ehr  gelaufig  Ist.  mit  abgeworfenem  ».  Cf.  He  hadde  nought  ptlm  him  yil  a  benefice  W3. 
6H24  SteTTe,  die,  6880.  left  -  litt  Neben  test  I2u3  etc.  gebraucht  Our«  en  litt  11-5  etc  ,  fast  11»,  1353. 
135S,  1793  etc.,  wie  tttt:  Where  him  Utl  ISM.    If  you  Itttt  MIO.   If  hem  Utt  What  me  Utt  5162.   Go  wber 

the  Utt  5900,  so  steht  tfif*  als  Präteritum:  To  dryoke  as  teil*  752,  cf.  789,  100t".  etc.  6831-  cortyns,  curtains, 
«fr.  c ortint,  eurtine.  6842.  to  overbyde,  to  outlive,  ags.  o/trhidan,  snpervivere.  6843.  tchort  her  lyve«. 
Cf.  Jk**u  schart*  thy  hy/l  5947. 
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Lend.  VI.  p.  83. 


n. 

The  Romaunt  of  the  Rose. 


Whanne  Lovo  alle  this  hadde  boden  me, 
I  seide  hym:  "Sire,  how  may  it  be 
That  lovers  may  in  such  iuanero 
Endure  the  peyne  yo  have  seid  beere? 

27251  raerveyle  me"  wonder  faste, 

How  ony  man  may  lyve  or  laste 
In  such«;  peyne,  and  suche  brennyng, 
In  sorwe  and  thought,  and  such  sighing, 
Aye  unrelesed  woo  to  make, 

2730  Whether  so  it  be  they  slepe  or  wake. 
In  such  annoy  contynuely, 
As  helpe  me  God  this  mcrveile  I 
How  man,  but  he  were  maad  of  stele, 
Myifhttf  lyve  a  monthc,  such  peynes  to  fele.' 

2735    The  God  of  Love  thanne  seide  mo: 
"Freend,  by  the  feith  I  owe  to  thee, 
May  no  man  have  good,  but  he  it  bye. 
A  man  loveth  inoro  tendirly 
The  thyng  that  he  hath  bought  most  dere, 

2740  For  wite  thou  welle,  withouteu  were, 
In  thanke  that  thyng  is  taken  more, 
For  which  a  man  hath  suffred  sore. 
Certis  no  wo  ne  may  atteyne 
Unto  the  sore  of  loves  peyne. 

2745  Noon  yvel  therto  no  may  amounte, 
No  more  than  a  man  may  counte 
The  dropes  that  of  the  water  be. 
For  drye  as  welle  tho  greek  see 
Thou  myghtist,  as  tho  harmes  telle 

2750  Of  hem  that  with  Love  dwclle 
In  servyse;  for  peyne  hem  sleeth, 
And  that  ech  man  wolde  flo  the  deeth, 
And  trowe  thei  shulde  ncvero  escape, 
Nere  that  Hope  couthe  hem  make 

2755  Glad  as  man  in  prisoun  sett*, 
And  may  not  geten  for  to  etc 
But  barlv  breed,  and  watir  pure, 
And  lyeth  in  vennyn  and  in  ordure; 
With  alle  this  yitt  can  he  lyve, 

270O  Good-hope  such  comfort  hath  hyin  yeve, 
Which  maketh  wene  that  he  shalle  be 
Delyvored,  and  come  to  liberie; 
In  fortune  is  Am  fülle  trist. 


Though  he  lye  in  straw©  or  dost, 

In  Hoope  is  alle  his  snsteynyng;  2765 

And  so  for  lovers  in  her  wenyng, 

Whiche  love  hath  shitte  in  his  prisoun; 

Good-hope  is  her  salvacioun. 

Good-hope,  bow  sore  that  they  smerte, 

Yeveth  hem  bothc  wille  and  herte  2770 

To  profre  her  body  to  martire; 

For  Hope  so  sore  doith  hem  desire 

To  suflre  ech  hanne  that  men  devise, 

For  joye  that  aftirward  shalle  aryse. 

Hope  in  desire  cacche'th'  victorie,  2775 
In  hope  of  love  is  alle  the  glorie, 
For  Hope  is  alle  that  love  may  yeve; 
Nere  Hope,  ther  shulde  no  lover  lyve. 
Blessid  be  Hope,  which  with  desire 
Avaunceth  lovers  in  such  inancre.  2780 
Good-hope  is  curteis  for  to  please, 
To  kepo  lovers  from  alle  disese. 
Hope  kepith  his  londe,  and  wole  abide, 
For  ony  pcrille  that  may  be-tyde; 
For  Hope  to  lovers,  as  most  checf,  2785 
Doth  hem  endure  alle  myscheef; 
Hope  is  her  helpe  whanne  mystor  is. 
And  I  shalle  yeve  thee  eke  iwys, 
Three  other  thingis,  that  gret  solas 
Doith  to  hem  that  be  iu  my  las.  2790 

The  first*  good  that  may  be  founde 
To  hem  that  in  my  lace  be  bounde, 
Is  Swete  -  thought,  for  to  rccorde 
Thing  wherwith  thou  canst  accorde 
Best  in  thyne  herte;  where  she  be,  2795 
Thenkyng  in  absence  is  good  to  thee. 
Whanne  ony  lover  doth  compleyne, 
And  lyvetb  in  distresse  and  in  peyne, 
Thanne  Swete  -  thought  shal  come  as  blyve, 
Awey  his  angre  for  to  dryve.  2800 
It  makith  lovers  to  have  remembraunce 
Of  comfort,  and  of  high  plesaunce, 
That  Hope  hath  hight  hym  for  to  wynne. 
For  Thought  anoon  thanne  shalle  bygyune, 
As  ferrc,  God  wote,  as  he  can  fynde,  2805 
To  make  a  mirrour  of  his  myndc, 
For  to  biholde  he  wole  not  lette. 
Hir  nersone  ho  shalle  afore  hym  sette, 
Hir  laughing  cyen,  pcrsaunt  and  clere, 
Hir  shappe,  hir  fourme,  hir  gooilly  chore,  2810 


2721.  boden,  commanded,  ordered  a.  C.  TV  «612.  2787.  brennyng,  turning,  ags.  "brenning ,  adusUo. 
27.H8.  bat. .stele.  s'il  n'iere  de  /er  V.  2605.  2740.  wilhouten  were,  without  doubt,  no  doubt.  Cf.  I  aiggc 
fur  top,  boute  wert  CoK.  31  *.  das.  2748—44.  CertlM ..  peyne.  II  eit  roirt  que  nus  maus  n  ataint  A  celt  qui  let 
amans  taint  V.  261.V  2755.  M..  Bette.  Nach  dam  I'articip  wird  im  folgenden  Verso  mit  and  ein  Hauptsau 
angeknüpft,  den  man  »tau  «Ine»  Relattvaatxes  gebraucht  findet.  2760.  yeve.  giren.  Das  Reimwort  lire  würde 
die  Form  yitt  begünstigen;  übrigens  Ut  geten,  gten  bei  Cnaucsn  after  in  finden:  Halb  geten  C.  T.  1««*,  1091. 
They  have  hir  gemote.  A  grettero  lawe..  Then  may  be  get*  to  eny  erthly  man  U«r,  neben  He  hath  ytien  713*. 
Vgl.:  Ich  habbe..alla  his  abte  ijeuen  mine  »iVrlingf  [>jeue  mine  frendes  j.  T.]  L*|.  L  37.  Kncrilc  Suing  baoed  he 
ftue  name  Gn>.  a.  Exok.  301.   No  more  pen  wat»  ma  gruen  Mokki»  AML  1'.  A.  US'.  2770  —  71.  Yeveth 

hem  etc.    Kt  euer  tt  taten!  ti  apvrte  De  ion  enrt  a  martire  ufrir  V.  2öJ4.  2772-    Hope .  ■  doith  tieni 

desire  etc.  Etptrance.  ti  fail  toffrir  Tant  mout  etc.  V.  l'63ri.  2775.  Hope  etc.  Esperane*  par  tofrir  taint 
V.  8ÄJ9.  cftcchetb.  cacche  Los».,  catch  Tin« n.  2780.  Avaunceth ,  advances.  2781.  Oood-uope  U 
enrteig.    »loult  est  Esperance  eorloist  V.  2«4a  2787.    tnyster,  need.   Cf.  That  he  of  mete  hath  no  tuyHer 

M17.    If  that  men  hadde  viysler  of  thee  «081,  afr.  eitre,  atuir  mestier,  mestir.      2789  —  90.   that  gret  ffolaa.. 
las.  <f»i  grant  tola*  font  d  cent  qui  sunt  en  met  las  V.  2**3.       2798.  Swete- thought.   Ctst  Dtms- 
V.  2657.      2808-  That  hope  bath  bight  etc.   que  Etperance  Ii  promet  V.  2(365. 
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Bir  mouth  that  Is  so  gracious, 

S»  swete,  and  eke  so  saverous, 

0*  alle  hir  fetures  he  shaile  take  heede, 

Uus  ©yen  with  alle  hir  lymes  fede. 

Ma    "Thrus  Swete-thenkyng  shaile  aswage 
The  peyne  of  lovers,  and  her  rage. 

joye  shaile  double,  withoute  gesse, 
™«anne  thou  thenkist  on  hir  semlynesse, 
Or  of  hir  laughing,  or  of  hir  chere, 
MtOlhat  to  thee  made  tbi  lady  dere. 
This  comfort  wole  I  that  thou  take, 
Aud  if  the  next*  thou  wolt  forsake 
Which  is  not  lease  saverous, 
Thou  shuldist  not  bon  to  daungerous. 

2S2d    The  secounde  shal  be  Swete-speche, 
That  hath  to  many  ooit  be  leche, 
To  bringe  hem  out  of  woo  and  were, 

And  hefpe  many  a  bachilere, 

And  many  a  lady  sent  socoure, 
530  That  have  loved  par  amour, 

Thorough  spekyng,  whanne  they  inyghtot  heere 

Of  her  lovers  to  nero  so  dere. 

To  me  it  voidith  alle  her  smerte, 

The  which  is  closed  in  her  herte. 
535  In  herte  it  makith  hem  glad  and  light, 

Speche,  whanne  they  mowe  have  *no'  sight. 

And  therfore  now  it  cometh  to  mynde, 

In  olde  dawes  as  I  fynde, 

That  clerkis  writen  that  hir  knewe, 
MOTher  was  a  lady  fresh  of  hewe, 

Which  of  hir  love  mado  a  songe, 

On  hym  for  to  reraembre  araonpe, 

In  which  she  seide:  *  Whanne  that  I  here 

Speken  of  hym  that  is  so  dere 
!845To  me  it  voidith  alle  smerte, 


Iwys  he  sittith  so  nere  myne  herte. 
To  speke  of  hym  at  eve  or  morwe, 
It  cureth  ine  öf  alle  my  sorwe. 
To  me  is  noon  so  high  plesaunce 
As  of  his  persoue  dalyaunee." 
She  wiste  fnlle  welle  that  Swete-Spekyng 
Cornfortith  in  fülle  mvchi?  thyng. 
Hir  love  she  hadde  fülle  welle  nssaid, 
Of  hem  she  was  fülle  welle"  apaied; 
To  speke  of  hym  hir  joye  was  settc. 
Therfore  I  rede  thee  that  thou  gette 
A  felowe  that  can  welle  concele, 
And  kepe  thi  counselle,  and  welle  hele, 
To  whom  go  shewe  hoolly  thine  herte, 
Rothe  welle  and  woo,  joye  and, smerte: 
To  gete  comfort  to  hym  thou  goo, 
And  pryvyly  bitwene  yow  twoo, 
Yee  shaile  speke  of  that  goodly  thyng, 
That  hath  thyne  herte  in  hir  kepyng; 
Of  hir  beaute  and  hir  semblauncc, 
And  of  hir  goodly  counrenaunce; 
Of  alle  thi  state  thou  shalt  hym  seye, 
And  aske  hym  counseille  how  thou  may 
Do  ony  thyng  that  may  hir  plese, 
For  it  to  thee  shaile  do  gret  ese, 
That  he  may  wite  thou  trust  hym  soo, 
Bothe  of  thi  wele  and  of  thi  woo. 
And  if  his  herte  to  love  be  sett, 
His  com  pan  ye  is  myche  the  bett, 
For  resoun  wole  he  shewe  to  thee 
Alle  uttirly  his  pryvyte, 
And  what  she  is  he  loveth  so 
To  thee  pleynly  he  shal  undo, 
Withoute  drede  of  ony  shame, 
Bothe  telle  hir  renoun  and  hir  name. 
Thanne  shaile  he  forther  ferre  and  nere, 
And  namely  to  thi  lady  dere, 


2850 


2855 


28GO 


2S65 


2S70 


2875 


28  SO 


2811  —  12    Hir  month  . .  savcroos.   Et  la  bvuchete  cotorre,  Dunt  I'ataine  est  si  ioroiSe  V.  2KG9.  2822—24. 
And  If  the  nexte . .  not  ben  to  daungerous-    Vgl. :  Et  st  tu  l  autre  r?fu*i>ies,  Qui  n'est  mie  mains  douctreus,  Tu 
Stroits  moult  dangcrtus  V.  2630.   Danach  wire  bei  Ciuixeii  not  zu  streichen.    Doch  laset  es  sich  verlheidigen,  wenn 
•Mb  In  dem  Schlusssatze  nicht  den  Ausdruck  der  Folge,  sondern  einer  Abutahnvny  fur  den  angenommenen  Fall  sieht. 
^mngtrous,  danger  us  kommt  frühe,  wie  auch  hei  Chacif.r  öfter,  in  der  Bedeutung  de»  aitfrauzösischen  dangereus, 
«tedaigneux,  vor:  Heo  is  a  grucchild,  Jt  ful  itowon.  dangerus.  Sc  erueo  for  t«  paien  Axnt.  Riwt.it  p.  10$.    He  was  to 
**»iol  man  nought  dispitous,  Ne  of  hi*  »poche  daungerous  ne  digne  Ot.  ('.  T.  511*.    Of  xyeche  dangerous  WA*.  If 
1  *•  daungerous,  God  give  me  sorwe,  Myn  housbond  schal  han  1t  (sc.  myn  instrument)  at  eve  and  morwo  5733.  He 
*"  of  bis  love  daungerous  to  mc  6»rt>f>.   So  fyers  and  daungerous  was  he ,  That  he  noldo  grannie  hir  askyng  Rom. 
or  Tilg  Kose  144*2.   The  fifth  statute.  Not  tu  he  daungerous  Yf  that  n  thought  wold  reyvc  me  of  my  slepo  CoObt 
w  I~  3*>.         2825.  Swete-apeche.  Dous  -  Pailers  v.  26M.         2880.  loved  par  amour-  Cf.  For  par 
"•our  /  lottd  hir  first  then  thow  C.  T.  1157.   Every  lusty  knight  That  loeetk  par  amours  2113.   Wir  haben  in  die- 
***  Verbindung  par  amour,  was  wir  öfter  in  den  Ausgaben,  wie  an  unserer  Stelle  au  einem  Wortkörper  verbundeu 
MB*o,  in  iwel  Wörter  geschieden,  obwohl  natürlich  sonst  paramour  auch  als  zusammengesetztes  Hauptwort  vor- 
kM*«M.      2884  -  35.   TO  we.. herte.    Diese  beiden  Verse  kehren  in  wenig  veränderter  Form  2*45- 4«  wieder, 
*ie  einer  Liebenden  in  den  Mond  gelegt  werden.   Hier,  wo  der  Gott  der  Liebe  spricht,  scheinen  die  Worte,  to 
**  unangemessen;  man  möchte  to  hem  verranthen.       2836.  'no  Bight.    Wir  glanben  no  einschieben  tu  müssen, 
*•  ««  sieh  hier  nm  die  abwesenden  Geliebten  handelt:  im  französischen  Texte  steht  nichts  Entsprechende». 


2*39.    hlr  bexieftl  sieb  auf  a  lady  etc  2S40. 


2842.    among,  «t  intervals. 


2850.  tlalyHunee, 


*">*•  dalliance.  Cf.  lu  alle  the  ordres  foure  is  noon  that  can  So  moche  of  daliaunce  and  fair  Ian  gage  C.  T.  210. 
1»  daUavnce  forth  thay  ride  and  pleyen  61 W.  Datyaunce.  Confabulado ,  collocucio,  colloquium  Fkomft.  Psrv. 
Ott  Wort  ist  hier  vom  Sprechen  fiber  die  Person  gebraucht  2853.  Hir  love . .  aMaid-  Car  el  I'aroit  Essate 
rsntahtits  moniert*  V.  26W>.  2854-  npaied,  pleased,  satisfied,  cf.  2WH.  Das  Kompositum  apaied  entspricht 
Cancel's  Gebrauche :  Holdeth  yow  apaidt  C.  T.  187<>.  I  pray  that  noon  of  yow  be  ovel  apa*td  6ü>>4  s.  Mktb.  Homii  .  61. 
2856.  rede,  counsel.  2858.  keepe..  welle  hele.  Die  Wort«  erklaren  sich  durch:  L'n  compaignon  sage  et 
«fast,  A  qui  tu  dies  ton  talent  Et  desqueueres  tout  ton  courage  V.  »bW.  2867.  Of  alle  thi  »tat«  etc  Tvut 
u*  ettat  Ii  conteras  V.  2701».  2875.   For  reaoun  etc.   Si  est  raison  que  il  t«  die  St  samie  est  pucele  ou 

mm,  6t»  tl€  tit  etc.  V.  2516.  Züchtig  übergeht  Chavckk  einzelne  dar  vom  französischen  Dichter  angegebenen 
vcrtraaUcben  MittheUnngen  de«  Freundes.      2881—84.  Thanne  shaile  he  forther  etc.   Die  Stelle  ist  auffal- 
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In  syker  wise,  yee,  every  other 
Shalle  hebpen  as  his  owne  brother, 

2885  In  troutho  withouto  doublenesse, 
And  kepen  cloos  in  sikernesse. 
For  it  is  noble  thing  in  fayr, 
To  have  a  man  thou  darst  saye 
Thy  pryvo  counsclle  every  decile, 

2890  For  that  wole  comfortc  thee  right  welle. 
And  thou  shalt  holde  thee  welle  apayed, 
Whanne,  such  a  frecud  thou  hast  assayed. 


The  thridde  good  of  gret  comfortc 
That  yeveth  to  lovers  most  disportc, 
2895  Corny th  of  sight  and  of  biholdjng, 
That  clepid  is  Swetc-lokyng, 
The  whiche  may  noon  ese  do, 
Wbanne  thou  art  fer  thy  lady  fro; 
Wherfore  thou  prese  alwey  to  be 
2900  In  place  where  thou  inaist  liir  see. 
For  it  is  thyng  most  amerous, 
Mast  delytable  and  saverous. 
For  to  aswage  a  mannes  sorowe, 

morwe. 


20O5 


To  scne  his  lady  by  the  mor 
For  it  is  a  fülle  noble  thing 


Whanne  thyne  eyen  have  metyug 
With  that  rclike  precious 
Wherof  they  be  so  desirous; 
But  al  day  after,  soth  it  is, 
2910  They  have  no  drede  to  faron  amysse, 
They  dreden  neither  wynde  ne  reyne, 
Xe  noon  other  maner  peyne. 
For  whanne  thyne  eyen  were  thus  in  blisse, 
Yit,  of  hir  cnrtcsie,  ywyssc, 
23l5Alloone  they  can  not  have  her  ioye, 
But  to  the  hefte  they  conveye 
Parte  of  her  blisse  to  hym  •  they  *  sende. 
Of  alle  his  harme  to  make  an  ende. 
The  eye  is  a  good  messangcre, 
2920  Which  can  to  the  hertc  in  such  manere 
Tidyngis  sende  that  he  hath  sene 
To  voide  hym  of  his  pcynes  clene. 
Wherof  the  herte  rejoiseth  soo 
That  a  gret  partye  of  his  woo 


Is  voided,  and  putte  awey  to  flight  2925 

Right  as  the  derknesse  of  the  nyght 

Is  chased  with  elerenesse  of  the  mone, 

Right  so  is  al  his  woo  fülle  soono 

Dcvoided  clene,  whanne  that  the  sight 

Biholden  may  that  freshe  wight  2930 

That  the  herte  desireth  soo, 

That  al  his  derknesse  is  agoo; 

For  thanne  the  herte  is  alle  at  ese, 

Wbanne  they  sene  that  may  hem  plese. 

Now  have  I  declared  thee  alle  oute,  2935 
Of  that  thou  were  in  drede  and  doute; 
For  I  have  tolde  thee  fcithfully, 
What  thee  may  euren  utterly, 
And  alio  lovers  that  wole  be 
Feithfulle,  and  fülle  of  stabilite.  2940 
Good-hope  alwey  kepe  bi  thi  side, 
And  Swete-thought  make  eke  abide, 
Swetc-lokyng  and  Swetespeehe, 
Of  alle  thyne  harmes  thei  shalle  be  leche. 
Of  every  thou  shalt  have  gret  plesaunce,  2945 
If  thou  canst  bide  in  suffraunce, 
And  serve  wel  withoute  feyntise, 
Thou  shalt  be  quyte  of  thyne  emprise, 
With  more  guerdoun,  if  that  thou  lyve; 
But  alio  this  tyme  this  I  thee  yeve."  2950 

The  God  of  Love  whanne  al  the  day 
Hadtfc  taught  me,  as  ye  have  herd  say, 
And  enfounned  compendiously, 
He  vanyshide  awey  alle  sodeynly, 
And  I  alloone  lefte  alle  soole,  2955 
So  fülle  of  compleytit  and  of  doole, 
For  I  sawe  no  man  there  me  by. 
My  woundes  me  grevede  wondirly: 
Me  for  to  euren  no  thyng  I  knewe, 
Save  the  bothom  bright  of  hewe,  2960 
W heron  was  sett  hoolly  my  thought; 
Of  other  comfort  knewe  I  nought 
But  it  were  thorugh  the  God  of  Love, 
I  knew  not  elles  to  ray  bihove 
That  myghte  me  ease  or  comfort  gete,  2965 
But  if  he  wolde  hym  entermete. 


lend,  da  der  frauzösische  Text  bietet:  Si  n'aurat  pat  paor  quil  mutt  A  tamit,  nt  qu'il  ftneute :  Aint 
port tr it  /oi.  Et  tu  a  Iii,  et  it  d  toi  V.  2719.  In  unterem  Text«  können  wir  /orther ,  assist,  help,  welches  ohne 
Akkusativobjekt  »lebt ,  mit  to  tki  lady  our  »o  verbinden ,  das«  to  die  Hetlehiing  auf  die  Person ,  etwa  vie  with, 
hexclrhnet.  yee,  yea.  2891—92.  Vgl.  fr  ten  tendrat  a  bien  pnie.  Putt  que  tu  taurat  ettaie  V.  '.'7*.'7. 
28i)6.  Swete-lokina;.  Dout  ■  Re-jart  V.  272».  2899.  preae,  press,  strive.  C(.  Jfc*  at  tt  to  au«  tu  te 
taignet  Bien  prit  de  Ii  pot  Oout  ■  Hegai  t  V.  5732.  Me  Vcrbalfonu  iat  Cüaitkh  geläufig:  The  pepul  prtteth 
thiderward  C.  T.  253:'.  2902.  saveroM.  fattrout  Losd.  tarrrou»  Tvt«  v.,  was  auch  dem  frantösisehen  Texte 
entspricht:  Car  il  ttt  moult  at  amoreu*  DelitaUet  tt  tamrtut  V.  273.',.  Unser  Teat  leUt  freilich  ftatt  de*  afr.  et 
ewMreut.  tax  smourenx,  nur  amoreut  voran».  2907.  that  reJIke  precious.  I.r  taintuairt  preeieut  V.  27J». 
2910.  to  faren  »nyis«.  S*  tor  doit  mit  metcheoir  V.  2712.  2917.  they  iende.  tkou  trnde  Lorn*.  Mo« 
und  Truvru.  Wir  tilgen  das  von  den  Herausgebern  Tor  to  hym  geseUte  Semikolon  oder  Komma.  Man  mag  die  Wort« 
to  hym  they  tende  etwa  auch  als  Krsati  eine»  I.'elatlvsaixes  ansehen.  Die  Lesart  fAou  erscheint  aber  durchaus  störend. 
2918.  hl«  härme  thit  härmt  t>bwh..  cf.  rm.  2985.  oute,  throughout.  2947.  feyntlse,  feigning,  du*«, 
mulatinn,  afr.  feintite,  dis.imulatiou  .  laux - semblant.  2948.  emprifte,  enterprise,  attempt,  cf  C.  T.  2542,  afr. 
tmprintt,  tmprite,  proJet.  2949  —  50.  With  more  gutrdoan  etc.  Aint  yreiynort  (sc.  bien»)  aurat  ed  atamt, 
Hit  je  te  doing  dit  ore  itant  V.  2771.  295S-  I  nlloone  leite.  Et  ge  remet  V.  2780,  je  restat.  2960.  tile 
botbolll,  the  bud.  Ks  ist  die  Rvienknvtpe,  welche  der  Liebende  früher  am  Roscnstraurbe  in  dem  Welte  of  Lote  (la 
Fontaine  d' Atnort)  erblickt  hat  und  wonach  er  sirp  sehnt,  cf.  1049  6*.  Die  Form  bothom  s:  knappe  kehrt  mit  Ab- 
weichnngen  wieder:  The  bothrum  more  unto  ray  pale  1721.  To  the  bathum  evermo  Myn  herte  drewe  1761.  The 
oortom  faire  to  »e  1770.  Uiib>  the  bothom  drawe  nere  17.-6.  Of  the  bothom  the  swote  odonr  184*.  Sie  entspricht 
dem  fr.  >.oi<tosj  bier  end  an  du  anderen  Stellen:  Et  toi  out  rjarir  nt  pooit .  Fort  par  It  bouton  ou  fatoie  TW 
mon  euer  mit  et  ma  beance  V.  27M.  290«.  Bot. .  elltermcte.  8' Amor,  nt  t'entremttnit  V.  2790.  Enterrntt, 
interpose,  kehrt  bei  Ciuc  gn  wieder:  A  frer  wol  tntrtmtt  him  evermo  C.  T.  6116. 
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Loot.  VI.  p.  304. 

III. 

Minor  Poema. 
Roundel. 
1. 

Youre  two  eyn  will  sie  me  sodeuly, 
]  may  tbe  beaute  of  hem  not  sustcne, 
So  wendeth  it  thorow-out  my  herte  kene. 

And  but  your  words  will  helen  hastely 
«>My  hertis  wound,  while  that  it  is  grene, 
Youre  two  eyn  will  sic  me  sodeuJy. 

Upon  my  trouth  I  sey  yow  feithfully, 
That  ye  ben  of  my  liffe  and  deth  the  quene, 
For  with  my  deth  the  trouth  shal  be  i-sene 
10  Youre  two,  etc. 

2. 

So  hatb  youre  beauty  fro  your  herte  chased 
Pi  tee,  that  me  navaileth  not  to  pleyne; 
For  daunger  halt  your  mercy  in  his  cheyne. 


Chaucer.  347 

Giltless  my  deth  thus  have  ye  purchased; 

I  sey  yow  sotb,  roe  nodeth  not  to  fayne;  5 

So  hath  yoiur  beaute  fro  your  hefte  chased,  etc. 

Alas,  that  nature  hath  in  yow  compassed 
So  grctc  beaute,  that  no  man  may  attcync 
To  mercy,  though  he  sterve  for  the  peyne. 

So  hath  your  beaute,  etc.  10 


Syn  I  fro  love  escaped  am  so  fat, 

I  nere  thinke  to  ben  in  his  prison  lene; 

Syn  I  am  frc,  I  counte  him  not  a  bene. 

He  may  answere,  and  seye*  this  and  that, 

I  do  no  fors,  I  speak  ryght  as  1  mene;  5 

Syn  I  fro  love  escaped  am  so  fat. 

Love  hath  me  i-strike  out  of  his  sclat, 
And  he  is  strike  out  of  my  bokes  clone 
For  ever  mo,  ther  is  non  other  mene. 

Syn  1  fro  love  escaped,  etc.  10 


JOHN  GO  WER. 

Neben  Chaucer' t  Meisterwerke  stellte  die  Geschmacksrichtung  des  14.  Jahrhunderts,  welche 
nicht  mehr  die  unsrige  ist,  die  Dichtungen  seines  Freundes  John  Gower,  der,  wahrscheinlich 
nicht  lange  vor  dem  Verfasser  (Jer  Canterbury  Tales  geboren,  ihn  auch  um  einige  Jahre  über- 
lebt hat. 

Die  archivali8chen  und  heraldischen  Forschungen  des  Sir  Nicolas  Harris,  welche  Reinhold 
Pauli  in  der  Einleitung  zu  serner  Ausgabe  der  Confessio  Amantis  zusammenfasst,  erweisen,  dass 
frühere  Versuche  Qower  an  vornehme  englische  Familien  desselben  Namens  anzuknüpfen  nicht 
hinlänglich  begründet  waren.  In  seiner  Grabschrift  armiger  betitelt ,  stammte  er  aus  einer  ritter- 
lichen in  Kent  ansässigen  Familie  und  war  in  dieser  wie  in  andern  Grafschaften  reich  begütert. 
Eine  gelehrte  Erziehung,  die  sein  Stand  und  sein  Vermögen  wahrscheinlich  machen,  wird  durch 
die  umfassende  Belesenheit,  welche  er  in  seiner  Confessio  entfaltet,  bewiesen.  Wie  wir  durch 
ihn  selbst  wissen,  erblindete  er  um  1400  und  sein  noch  vorhandenes  Testament  zeigt,  dass  er 
1408  starb.  Er  liegt  begraben  zu  Soulhwarkc,  in  einer  Kapelle  der  jetzigen  St.  Saviour  Kirche, 
welche  er  in  seinem  letzten  Willen  reich  bedacht  hatte  und  wo  ihm  ein  noch  vorhandenes,  zu- 
letzt 1830  erneuertes  Grabdenkmal  gesetzt  wurde. 

Mit  der  Erörterung  seines  vielbesprochenen  Freundschaftsverhältnisses  zu  Chaucer  und  seiner 
übelberufenen  politischen  Stellung  müssen  wir  diesmal  zugleich  die  Aufzählung  und  Charakteristik 


1.  ft.  kene,  keen,  gehört  ala  Adverb  in  trendeth.  5.  grene,  greeo  i.  «.  fresb,  Cf.  f>e  teoundes  grene  and 
weet  Wjucbe  pat  weoren  oo  honden  and  feet  Ca»tkl  of  Lock  1433. 

2.  3.  danoger,  coyneu,  diidain.  Cf.  The  kyng  (»c.  of  Love)  h«d  Daunger  nere  lo  hym  «tandyng,  Tha 
Oven*  of  Lore,  Dladeyne  Cu.  Court  of  l.  1*».  But,  goode  nece,  alway  to  «tynte  hii  wo.  8o  Ist  yonre  ditunger  mir  red 
beo  alyte.  That  of  bit  detb  ye  be  nought  for  to  wyto  Cm.  Troit.  a.  Cr.  SM  ».  Rom.  of  the  Rote  9.  «terve. 
»teure  Lomo. 

3.  3.  nere  =  utter  a.  Pnov.  or  IUxotno  V.  13u.  8.  not  a  bene,  not  a  bean,  nie«  Ut  eine  Cnu.ru 
geläufige  negative  Werthbettlmrouog:  Sehe  prayiitb  nought  bia  plcying  worth  a  bene  C.  T.  972*.  Lyppea  thynne.. 
(bay  be  not  worth  a  bene  Cot  it  or  L.  795,  womit  man  vgL:  Of  al  her  art  ne  rennte  I  not  a  tare  C.  T.  40M.  I 
count  it  nat  a  flue  «190.  5.  do  DO  for*,  can-  not  «.  C.  T.  ti  - 16.  7.  me  1-  strike,  my  i-ttrike  Loud. 
J  strikt,  «ruck  out.  obliterated,  cancelled,  nbd.  gestrichen,  cf.  S.  Pic  Participialfonn  enmprtrbt  noch  dem  ag*. 
stricen  von  strican;  hinaichüieb  der  Bedeutung  vergleiche  mau  den  Älteren  Gebrauch  von  striken,  shave,  bei  Lai*- 
uox:  Baldulf  lett*  striken  to  pan  bare  liehen  bi»  bard  II.  its.  Da»  Promt  to  at  cm  Pabv.  bietet  dangen:  Strekun,  or 
caneellyn  a  thynge  wrytyn  Cabcsxlo.  sclat,  ilate,  hier  von  der  Schreibtafel ,  »otmt  von  Ziegtin  gebraucht:  SI  tat, 
or  slat  atone.  Latericia,  ymbrex  Phomi-t.  Pahv.  Steyjedcn  on  pe  roof,  and  by  sclati*  (by  the  stlattis  ed.  13*9)  pel 
aenteo  bym  douna  wip  pe  bed  into  be  mydll  I.ukb  J,  19,  gr.  d'«i          xfr'-autv,  ,fr.  tKM,  eclat.      9.  Uro«, 
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winer  Werke  verbinden,  da  auf  ihnen  gerade  unsere  hauptsächlichste  Kenntniss  jener  Dinge 
beruht.  Durch  ein  noch  vorhandene»  Dokument  wissen  wir,  dass  Chaucer,  als  er  1378  nach 
Italien  reiste.  Gower  zu  seinem  gerichtlichen  Vertreter  für  die  Dauer  seiner  Abwesenheit  ernannte. 
Die  Freundschaft ,  welche  ans  der  Uebertragung  sowohl  als  aus  der  Ucbeniahme  eines  solchen 
Dienstes  hervorgeht  und  welche  durch  die  Verso  Chaucer's  in  Trm'lu*  und  Cressidu,  mit  denen 
er  ilein  "moral  Gower"  (eine  Bezeichnung,  die  später  stehend  geworden  ist)  dieses  Gedicht  wid- 
met, sowie  durch  einen  (iruss,  den  am  Schluss  der  Confcssio  Amantis  Frau  Venus  an  Chaucer 
ergehen  lässt,  noch  weiter  bewiesen  ist,  wird  von  Tyrwhitt  und  Anderen  in  Bezug  auf  ihre  Dauer 
und  Ungetrübt  licit  in  Anspruch  «genommen.  Kine  solche  ungestörte  Freundschaft  zwischen  Dich- 
tern, welche  mit  einander,  und  zwar  mit  ungleichen  Kräften,  wetteifern,  bedürfte  einen  Zeug- 
nisses und  dio  bei  Marth,  History  uf  the  English  hutguagc  p.  428  ff.  aus  Stellen  b6ider  Au- 
toren über  ihre  Rivalität  entwickelten  Ansichten  sind  zu  beachten,  aber  die  an  und  für  sich 
ganz  unbedeutende  Sache  wird  dadurch  wichtiger,  das«  sie  mit  dem  fast  allgemein  sehr  ungün- 
stig beurtheiltcn  politischen  Charakter  des  Dichters  zusammenhängt. 

Gower  nahm  litterarisch,  denn  darauf  beschränkt  sich  unsere  Kenntniss,  vielfachen  Antheil 
an  den  politischen  Bewegungen  der  Zeit.  Zuerst  stand  er  als  llofmann  Richard'*  II.  (*«  courtier 
at  every  tense  of  the  word  nennt  ihn  Wright)  auf  der  Seite  des  unglücklichen  Fürston  und 
schrieb,  der  reformatorisch -revolutionären  Bewegung  der  Lollardcn  stark  abgeneigt,  obwohl  er 
die  Reinigung  der  Kirche  wünschte,  bald  nach  dem  Aufstände  Jack  Straw's  und  Wat  Tyler's, 
13S1,  seine  Kor  Clamantis  in  lateinischen  Distichen,  für  den  Roxburgh  Club  1850  von  //. 
0.  Coxe  herausgegeben,  in  welcher  er  den  Aufruhr  allegorisch  schildert  und  die  Verderbnis» 
der  Zeit  geissclt. 

Das  Hauptwerk  seines  Lebens  aber,  die  Confexsio  Amantis,  welches  er  nach  seiner  eigenen 
Angabe  V.  I.  p.  3:  */  thenke  make  —  a  hoke  for  Englondes  sake  —  the  yen-  sixtenthe  of  king 
Richard,"  also  1392—93  vollendete,  führt  auf  den  gänzlichen  Umschwung  in  seiner  politischen 
Parteistellnng,  der  ihn  auf  die  Seite  Heinrich'!'  von  Lancaster,  des  spätereren  Königs  Heinrich' s  IV. 
brachte.  Das  Buch  findet  sich  nämlich  in  den  Handschriften  mit  einer  doppelten  Widmung  nnd 
einer  doppelten  Schlussredaktion.  Kine  Reihe  von  Manuskripten  beginnt  mit  einer  Widmung 
an  König  Richard,  welche  selbstverständlich  die  erste  gewesen  «ein  rauss ,  zumal  da  das  Werk 
auf  die  Anregung  desselben  unternommen  war.  und  enthält  am  Schluss  den  obenerwähnten 
Gruss  der  Venus  an  Chaucer.  Kine  zweite  Reihe  fängt  mit  einer  Widmung  an  Heinrich  von 
Lancaster,  früher  von  Derby,  an  und  bringt  einen  veränderten  Schluss,  aus  welchem  auch  jener 
Freundschaftsbeweis,  der  (iruss  an  Chaucer,  verschwunden  ist.  Darauf  beschränken  sich  die 
Abweichungen  der  Handschriften.  Wenn  uun  Gower  von  Richard  II.  schreiten  konnte:  "To 
whom  liclongeth  my  legeaunce  —  trith  all  min  hertes  obeisaunce"  und  dann  von  Heinrich:  "The 
highe  god  him  hath  proclamed  — full  of  knighthod  and  nil  grace,"  die  für  seinen  Freund  ehren- 
vollen Verse  aber  je  nach  den  politischen  Umständen  stehen  Hess  oder  auslöschte,  so  muss 
Pauli 's  l'rtheil:  -  The  omission  may  show  sel/Uh  feeling  on  tlte  part  of  Gower  ;  but  it  certainly 
does  not  prove  that  tltcir  friendship  was  interrupted"  sehr  milde  nnd  zugleich  sehr  bedenklich 
erscheinen,  Dass  jene  Aenderung  der  Dedication  erst  1399,  zur  Zeit  des  Sturzes  Richard  s  II. 
eingetreten  »ei.  möchten  wir.  trotz  der  Ausführungen  Paulis,  mit  Sir  Harri»  Nicolas  fest- 
halten, die  Gründe  zur  Aenderuug  des  Schlusses  bleibeu  völlig  unklar. 

Als  der  unglückliche  Richard  II.  beseitigt  war,  schilderte  Gower  in  der  in  lateinischen 
Hexametern  geschriebenen  Croniva  tripartita  die  Schäden  und  Verbrechen  der  Regierung  des- 
selben von  1387  an  in  einer  Weise,  die  die  Usurpation  Heinrich's  rechtfertigen  musstc;  am 
Schlüsse  des  Gedichtes  vergleicht  er  beide  Regenten  in  16  antithetischen  Kraftversen :  "R.  ptrtem 
tnittit,  mortem  pius  II.  que  remittit  —  R.  servitutetn  statuit,  piu»  II.  i/ue  salutem,"  Was  auch 
Pauli  zur  Khrenrettung  Gower' s  sagen  möge,  Nichts  zwang  den  Dichter,  seineu  gefallenen 
Monarchen  * pestiferum  Ricardum"  zu  nennen  und  dann  steht  fest,  dass  Gower  nicht,  wio 
Chaucer,  für  seine  politische  Ueberzeugung  gelitten  hat.  In  jedem  Falle  aber  bleibt  die  Bemer- 
kung Wallon's,  Histoire  de  Richard  IL,  V.  II.  p.  437  richtig:  "Chaucer  n'imita  point  Gower; 
il  sut  s'abstenir  de  lou^r  le  vaingueur  commc  d' insu  Iter  au  vaineu." 

Gower's  politische  Gedichte  in  lateinischer  Sprache,  und  eine  in  englischer  Sprache  in  56 
siebenzei ligen  Stanzen  abgefasste  Address  of  J.  Gower  to  Henry  IV.  sind  abgedruckt  bei 
Wright,  Political  Songs  etc.  vol.  I.  p.  346  ff.  und  p.  417  ff.,  vol.  II.  p.  4  ff. 

In  Gower's  Werken  finden  sich  die  drei  Sprachen,  welche  England  im  Mittelalter  sprach 
und  schrieb,  fast  glcichmässig  vertreten.  Kr  schrieb  ein  bis  jetzt  nicht  wieder  aufgefundenes 
moralisirendes  Werk  Speculum  Medilanlis  (auch  Hominis)  in  französischer  Sprache,  wie  auch 
f>0  vom  Roxburgh  Club  1818  mit  sonstigen  Opera  Minora  herausgegebene  französische  Balladen, 
von  denen  sich  einzelne  bei  Pauli  Einleitung  p.  XXVI.  und  bei  Warton  II.  p.  250  ff.  finden. 
In  einer  derselben  entschuldigt  er  sich  gegen  den  möglichen  Vorwurf,  dass  es  ihm  an  franzö- 
sischer "faconde"  fehle,  damit,  dass  er  als  Engländer  französisch  schreibe.  Es  ist  wahrschein- 
lich, dass  der  ausserordentliche  Erfolg  der  Dichtungen  Chaucer's  ihn  bewog,  dem  Wunsche 
König  Richard's  nachzukommen,  welcher  ihn  aufforderte,  ein  Dichterwerk  in  englischer  Sprache 
zu  verfassen. 

Dies  ist  nun  die  in  einem  Prolog  und  8  Büchern  mehr  als  30,000  Verse  zählende  Confessio 
Amantis  d.  h.  die  Beichte,  welche  ein  unglücklich  Liebender  vor  einem  Priester  der  Venus, 
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Namens  Genius  ablegt ,  der  7.ur  Erbauung  des  Beichtenden  alle-  menschlichen  Fehler  und  Thor- 
heiten  besonders  insofern  sie  mit  der  Licl«  zusammenhängen,  abhandelt  und  in  Erzählungen 
darstellt,  die  (»Wer  aus  zahlreichen,  von  H'arlon  II.  p.  -J:i8  ff.  ausführlich  erörterten  Quellen 
ziemlich  bunt  zusammenwürfelt. 

Zuerst  druckte  Cnxton  die  Lomfe**io  1433  zu  London,  dann  ebendaselbst  1632  und  15Ö4 
Thomas  Herthektte.  I'auli,  dem  wir  unsern  Text  entnehmen,  legt  die  Ausgabe  von  1532  zu 
(irunde,  mit  Verbleie  hung  tier  Manuskripte  llarl.  V.  7(84  und  38ti!l,  l>ei«ies  Lancaster  Recen- 
siouen,  MS.  HarL  .1490,  Königliche  Recension,  alle  drei  im  liritUh  Museum  und  des  MS. 
Stafford,  im  Privatbesitz,  welches  letztere  vielfache  Abweichungen  bietet.  Den  einzelnen  Ab- 
schnitten des  englischen  Textes  gehen  einleitende  lateinische  Distichen  voran,  welche,  wie  eine 
lateinische  Iuhaltsaugatie  am  Räude,  jedenfalls  vom  Dichter  selbst  herrühren.  Die  Widmung 
an  Richard  II.  gjebt  I'auli  aus  MS.  Hart.  8490  in  der  Note  1.  p.  2,  .'!,  4,  die  Verne  an 
Chaucer  und  den  Schluss  ans  demselben  MS.  III.  p.  374—77.  Sein  Text  ist  also  eine  Imiu  aster 
Recension. 

Unter  den  von  uns  ausgewählten  drei  Abschnitten  erzählt  der  erste,  wie  Paulina,  die  Frau 
eines  edlen  Römers  durch  Vermittlung  zweier  Priester,  int  Tempel  des  Anu/iis .  von  einem  Herzoge 
unter  der  Gestalt  des  Gottes  entehrt  wird.  Die  beiden  Priester  werden  vom  Kaiser  Ti/terius 
mit  dem  Tode  bestraft,  der  Herzog,  weil  nur  Liehe  sein  Verbrechen  war.  verbaunt.  Derartige 
*  Geschichten  sind  häufig  in  der  Lit  terato  r  des  Mittelalters,  in  welche  sio  der  .Mehrzahl  nach  aus 
den  apokryphen  Büchern  des  Alterthums  übergegangen  waren.  Die  unsrige  steht  deutlich  erkenn- 
bar bei  Joseuhus,  Aiitiiju.  lud.  XVIII.  :j  vuiu  römischen  Kilter  Mundu»,  der  sich,  zur  Zeit  des 
Kaisers  TiUriu*,  l'au  Una's  der  (»emahlin  des  Satumimis  durch  Bestechung  einer  Priesterin  der 
Isis  bemächtigt.  Ob  sie  freilich  direkt  daher  genommen  ist ,  müsseu  wir  auf  sich  beruhen  lassen, 
in  den  Gesta  Humanuni  in  wenigstens,  auch  in  den  altenglischeu,  soweit  sich  nach  Grösse'* 
Uebersetzung.  Leipzig  1847,  urtheileu  lässt,  findet  sie  .sich  nicht.  Felix  Liebrtrht,  Anm.  30» 
p.  483  zu  Uunlop  s  Geschichte  der  Prusadiehtunijen  weist  eine  ähnliche.  Geschichte  schon  bei 
Aeschines  Euist.  10  nach  und  giebt  weitere  litterarische  Auskunft. 

Leber  den  zweiten  Abschnitt,  welcher  sich  an  Grid's  Hewiden  anlehnt,  und  über  den 
dritten,  zu  dem  wir  eine  l»esondere  Quelle  nicht  nachweisen  können,  bringen  die  Anmerkungen 
das  Nähere. 


Vol.  I.  p.  6. 


Prologus. 

Tempil*  pretcrHum  preaen«  fortuna  bealuin 

LIiii|uii,  et  antique*  verllt  In  orb«  vi». 
I'ruKvutiit  veterem  ronror»  ililectio  paceru, 

Pum  farios  hominis  nuueia  meiiti»  erat- 
Lea-thu*  umcolor  tunc  temporl»  aura  rrfuNit, 

Juatli-Ie  plane  tuneqne  fncre  vie. 
Nuneque  Uten»  üUiuiu  vultiini  depin?>t  ain»ri>, 

I'ar«<jiie  »nh  bcU  tetapu«  ad  nnua  tegii. 
luitar  rl  ex  varii»  rautabile  lami-lionliti 

Lex  Rcrit,  el  regui*  sunt  nova  jura  nort«. 
Cliiuatague  fticrant  i-olidiüsima.  »U<jue  per  oibem 

SoUuotiir,  nec  eo  centra  qnlclli  habeul. 

If  I  shall  drawe  into  my  minde 
The  time  passed ,  than  "l  finde 
The  world  stode  in  al  his  welthe, 
Tho  was  the  life  of  man  in  helthe, 
5  Tho  was  plente ,  tho  was  richesse, 
Tho  was  the  fortune  of  prowesse, 


Tho  was  knighthode  in  pris  by  name, 

Wherof  the  wide  worlde*  fame 

Write  in  croniqiics  is  yet  withholde.  p.  7. 

Justice  of  lawe  tho  was  holde,  iu 

The  privelege  of  regal ie 

Was  sauf,  and  all  the  haronie 

Worshiped  was  iu  his  estate. 

The  citees  kueweu  no  debate, 

The  people  stode  iu  obeisaunce  15 

Under  the  reule  of  govciuaunee, 

And  pees  with  rigbtwisnesse  keste, 

With  charite  tho  stode  in  reste, 

Of  mannes  herte  the  corage 

Was  shewed  than  in  the  visage.  20 
The  won!  was  liehe  to  the  conceipte 
Withoute  semblaunt  of  deceipte, 
Tho  was  there  unenvied  love, 
Tho  was  vertue  set  above. 

And  vice  was  put  under  fote.  25 


11.    rcgalie  nod  regain,  royalty.    (X  Hi*  lordxhip  and  hi*  regalie  I.  p.  The  worahip  of  my  regalie  1» 

lore  I.  p.  194.  The  worthy  gntcrnauiice  Wblcli  lonjjeth  to  hi>  leyalie  HI.  p.  142.  l-'ro  his  regalit  lie  «hall  he  put 
III.  p.  Til.  Thu»  above  heui  all«  mood  the  king  upon  hia  regaly  111.  p.  15X  It  sit  ».1  t.,  Iii«  rtgalv  IM.  p.  1,  ., 
mlaL  regalia,  et,  fem.,  Ju»  return,  dignita»  regia.  1".  kwite  =  kitte,  kuile,  kiwed.  Die>e  Form  mit  e  inj 
HUmm' ,  kommt  neben  der  rait  i  öfter  vor:  Caplde  bad  bum  firm  to  kerne  I.  p.  885.  Kchi>  of  nein  hath  other  lest 
II.  p.  IS.  Kleple  and  kette  PLORtz  a.  Bi.  ed.  Li  mhv  Uli.  (Jan  hire  ketit  Cu.  V.  T.  S  US.  Hem  alle  he  leaf*  10» .64. 
19.  Of..lierl«  the  eorng*.  Die  ZnsammeuatelluiiK  Ton  corage,  afr.  corage,  cieur,  sentiment,  volonte,  mit  kerte, 
kommt  auch  In  umgekehrter  Weiae  vor:  The  icrete  Herl  of  thy  corage  III.  p.  25M.  Dai  Wort  fii|rt  »Ich  der  Mehr- 
deutigkeit de»  afr.  Worte»:  With  all  the  will  of  bin  corage  .V.7.  In  a  fat*  enrage  W3.  I'hilemon  by  thr  vi«a#c 
Pound  to  d-acrive  the  corage  II.  p.  W.  To  Kladden  hin  tnragt  III.  p.  315.  With  f.il  devout  corage  Cu.  C.  T.  ifi- 
21.    COnreiptts,  thou«bt.    l'f.  A  «reat  coveipt  I.  p.  237.   Thi»  lord  which  had  ceHCtipIti  depe  III.  p.  146,  lat. 
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Now  stant  the  cropc  under  the  rote, 
The  world*  is  chaunged  overall , 
And  therof  moste  in  spcciall 
That  love  is  falle  into  discorde. 

30  And  that  I  take  to  recorde 
Of  every  loud  for  his  partic, 
The  comun  vois,  which  may  nought  lie. 
Nought  upon  one,  hut  upon  alle 
It  is  that  men  now  elepe  and  calle 

35  And  sain,  that  regnes  ix>n  devided, 
In  stede  of  love  is  hate  guided, 
The  werre  wol  no  pees  purehaee, 
And  lawe  hath  take  her  double  face, 
p.  »  So  that  justice  out  of  the  wey 

40  With  rightwisnesse  is  gone  awey. 
And  thus  to  loke  on  every  halve, 
Men  scne  the  sore  without  salve, 
Whiche  al  the  worlde  hath  overtake. 
Tber  is  no  regne  of  alle  outtake, 

45  For  every  cliinat  hath  his  dele 
After  the  torninge  of  the  whele, 
Which  blinde  fortune  o\erthroweth, 
Wherof  the  certain  no  man  knoweth. 
The  heven  wot  what  is  to  done. 

50  But  we  that  d welle  under  the  inone 
Stonde  in  this  worlde  upon  a  were, 
And  namely  but  the  power 
Of  hem  that  ben  the  worldes  guides, 
With  good  counseil  on  alte  sides 

65 Be  kept  upright  in  suche  a  wise, 
That  nate  brcke  nought  thassisc 
Of  love,  whiche  is  all  the  chefc 
To  kepe  a  regne  out  of  raischefe. 
For  alle  reson  woldc  this, 

CO  That  unto  him,  which  the  heved  is, 
The  membres  buxom  shall  bowc, 
And  he  shulde  eke  here  trouth  alowe 
With  all  his  hert  and  make  hem  chere. 
For  good  counseil  is  good  to  here, 

65  All  though  a  man  be  wise  him  selve, 
Yet  is  the  wisdome  more  of  twelve. 
And  if  they  stonden  both  in  one, 
To  hope  it  were  than  anone, 
p. ».  That  god  his  grace  wolde  sende 

70  To  make  of  thilke  werre  &i 


Whiche  every  dav  now  groweth 
And  that  is  gretely  for  to  rewe 
In  speciall  for  Christes  sake, 
Which  wolde  his  owue  life  forsake 
Amonge  the  men  to  yeven  pees.  75 
But  nowe  men  teilen  netheles, 
That  love  is  fro  the  world  departed, 
So  stant  the  pees  uneven  parted 
With  hem  that  liven  now  a  daies. 
But  for  to  loke  at  all  assaies  80 
To  him,  that  wolde  reson  seche 
After  the  comun  worldes  speche, 
It  is  to  wonder  of  thilke  werre, 
In  which  none  wote  who  hath  the  werre. 
For  every  lond  him  self  decehreth  85 
And  of  disese  his  parte  receiveth, 
And  yet  ne  take  men  no  kepe. 
But  thilke  lorde,  whiche  al  may  kepe,  , 
To  whom  no  counseil  may  be  hid 
Upon  the  world,  whiche  is  betid,  90 
Amende  that,  wherof  men  pleine 
With  trewe  hertes  and  with  pleine, 
And  reconcile  love  ayeine 
As  he,  whiche  is  king  sovereine 
Of  all  the  worldes  governaunce,  95 
And  of  his  highe  purveiance 
Afferme  pees  oitwene  the  londes 
And  take  here  cause  into  his  hondes, 
So  that  the  world  may  stände  appesed  p.io. 
And  his  godhede  also  be  plesed.  loo 

Liber  primus. 
It  fell  by  olde  daies  thus,  p.er. 
Whil  theraperour  Tiberius 
The  monarchie  of  Rome  ladde, 
There  was  a  worthy  Romain  hadde 
A  wife,  and  she  Pauline  hight,  105     *  • 

Which  was  to  every  mannes  sight 
Of  al  the  cite  the  fairest, 
And,  as  men  Saiden,  eke  the  best 
It  is  and  hath  ben  ever  yit  p.««. 
That  so  strong  is  no  mannes  wit,  no 
Which  through  beaute  ne  may  be  drawe 
To  love  and  stonde  under  the  lawe 
Of  thilke  bore  free  kinde, 


concepttu  animi.  26.  crope,  top,  aurainlt  ».  Haupole  663.  42.  Mile,  eee  51.  were,  doubt,  confueloo.  Cf.  I 
»tont!«  In  »nebe  a  vert,  I  am  a*  wbo  aaitb  out  of  berre  I.  p.  31K.  Hit  bom  In  tlcb  a  «»«r*  1»  aett  Ca  Horn,  of  the 
Rote  MO*  (afr.  Car  aon  euar  a  rail  an  tel  gutrre  57^4).  Io  a  veer  gaa  1  we»e  P.  Plow  it*.  680S.  Every  day  ba  waa 
in  wert  Tonn.  Mt»t.  p.  Si  i.  Cfl.  R.  of  the  Ä,  »740.  66-  thftagUe  =  Ott  attitt,  tba  judgment,  law.  Cf.  Por  to  loke 
dorn««  and  atitt  R.  or  Oi .  p.  S3,  afr.  attitt,  aaeeiublee  da  jogea,  Jogement,  imposition.  62,  alowe,  approve.  Cf.  Mom* 
lakkede  my  lif,  AUoteed  It  fewe  P.  Pfcoumm.  9S93.  6ft.  make ..  eher«  und  done  chere  wird  tod  Gown  häufig 
gebraucht,  wo  *»  «ich  am  das  Erweleen  tod  Freundlichkeit,  Herzlichkeit,  Wohlwollen  bandelt:  D«mophoo  right  wot 
bor  uuemeth,  Whan  ba  waa  coma,  and  made  him  chere  II.  p.  26.  With  harp*  both  and  ake  witb  roontbe  To  him  the 
did  all  that  »he  ennthr .  To  make  Aim  chert  III.  p.  901.  And  though  ba  were  In  hU  corage  Dlaeaed,  yet  with  glad 
He  made  htm  chere  III.  p.  318.  He  tnakelh  the  meuangar  no  chert  1.  p.  193.  The  king  him  drongb  To  bit 
id  did  him  chert  11  p.  132.  So  fer  the  king  came  on  hi*  gate  Toward  Jason  to  done  him  chere  II.  239. 
Vgl.  auch :  Thon  welrom  hyin  and  make  Ayw  chert  Town.  Mt»t.  p.  16S  and  bei  Anderen.  Daa  SnbaUuitiv  chere 
wird  bier  in  prägnante  tu  Sinne  wie  good  chert  genommen:  The  king  a»  he  well  eoulhe  and  abolde,  Maktth  to  hit 
people  good  chere  III.  p.  3.1'».  67.  both  ac.  the  heted  amd  the  membra.  84.  hath  the  WMTe,  haa  tba 
woree.  HVrre  kommt  in  dieier  Verbindung  bei  Dow»  öfter  vor:  Wbo  may  to  love  make  a  werre  That  ha  na  AaiA 
hlmaelfe  the  teerre  I.  p.  »34.  He  had  of  hem  alway  the  teerrt  III.  p.  3Ss.  Früh«  erscheint  diaae  KomparaUrform 
im  Altenrüthen:  Swa  po  tclleet  icrrre  off  pe,  8wa  tellepp  Drihbtiu  bottr«  Obm  H.  4*98.  Waat»  I*  herte  on  werre 
flhogt  Gek.  a.  Ex.  >9S1.  Sie  lehnt  eich  an  den  altn.  Komparativ  terri  sum  Adjektiv  iltr,  main*,  nicht  an  daa  ag*. 
reor,  mala*,  pervenius;  comp,  tyrto ,  »up.  rvrr**ta  ».  BAHOtm  IX.  400.  101.  Die  ^Errfhlung  daa  Reicbtigera 
»oll  die  Gefährlichkeit  der  Tiuaehung  (ypoeriaie)  In  dar  Liebe  dartbun.  1 1 3.  bore  free  —  fr« 
Wortatellung  vgL,  Of  a  nun«  bore  fuUt . .  She  was  delivered  t  p.  191. 
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Which  inaketh  the  hertes  eyen  blinde, 

115  Where  no  reson  may  be  communed. 
And  in  this  wise  stode  fortuned 
This  tale  of  whiche  I  wol  mene. 
This  wife,  whiche  in  her  lustes  grene 
Was  faire  and  fretssh  and  tender  of  age, 

120  She  may  nought  lette  the  coragc 
Of  him,  that  wol  on  her  assote. 
There  was  a  duke,  and  he  was  hole 
Mundus,  which  had  in  his  baillie 
To  Me  the  chivalrie 

125  Of  Rome,  and  was  a  worthy  knight. 
But  yet  he  was  nought  of  such  might 
The  strength  of  love  to  withstonde, 
That  he  ne  was  so  brought  to  houde, 
That  malgre  where  he  wol  or  no 

130 This  yonge  wife  he  loveth  so, 
That  he  hath  put  all  his  assay 
To  winne  thing,  which  he  ne  may 
Get  of  her  graunt  in  uo  manere 
By  yefte  of  gold,  ne  by  praiere. 

135  And  whan  he  sigh,  that  by  no  med« 
Toward  her  love  he  mighte  spede, 
By  sleighte  feignend  than  he  wrought, 
And  therupon  he  him  bethought, 

p.fi».  How  that  there  was  in  the  cite 

140  A  temple  of  suche  auctorite, 


To  which  with  great  devocion 

The  noble  women  of  the  towne 

Most  comunlich  a  pclerinage 

Gone  for  to  pray  thilke  yinage, 

Which  the  godd'esse  of  childing  is  145 

And  cleped  was  by  name  Ysis. 

And  in  her  temple  tbauue  were 

To  reule  and  to  iniuistre  there 

After  the  lawe,  which  was  tho, 

Above  all  other  prestes  two.  150 

This  duke,  which  thought  his  love  get,' 

Upon  a  day  hem  two  to  mete 

Hath  bode,  and  they  come  at  his  heste, 

Where  that  they  had  a  riebe  feste. 

And  after  mete  in  prive  place  155 

This  lord,  which  wold  his  thunk  purcbace, 

To  eche  of  hem  yaf  thaune  a  yift 

And  spake  so  by  waie  of  shrift. 

He  drough  hem  into  his  covine 

To  helpe  and  shape,  how  he  Pauline  160 

After  his  lust  deceive  might. 

And  they  her  troiithes  hothe  plight, 

That  they  by  night  her  shuhlen  winne 

Into  the  temple,  und  he  therinne 

Shall  have  of  her  all  his  enteut.  165 

And  thus  accorded  forth  tbey  went. 

Now  list,  through  which  ypocrisie 


116-  Btodr  fortuned.  Dm  transitive  Verb  fortune  bezeichnet  die  Vorherbostimmung  uder  überhaupt  die 
Ilestimmung  des  Outen  sowohl  ala  de«  Cebels:  Vcnui  fortuned  by  whose  ordeoaonce  Of  lovo  it  every  manne» 
cbaance  II.  p.  121.  As  it  was  fortuned  ao  II.  p.  232.  Which  hadden  be  fortuned  sore  In  Io\e»  cause  III.  p.  361. 
Lache»»«  In  rootinuauuee  Fortune  might  auch«  a  rbaunce  V.  52*.  How  that  obedience  May  well  fortune  a  man  to 
love  I.  p.  104.  O  stronge  (od,  that.,  hero  fortunett  us  the  lust  devyse  Cn.  C  T.  2375.  117.  mene,  tell,  apeak. 
Cf.  Lieb  to  this  point  of  tehich  I  mene  I.  p.  361.  Thilke  vice  of  trhieke  I  mene'W.  p.  311.  Wir  setxen  nach  diesem 
Worte  einen  Punkt,  während  in  Paiu»  Ausgabe  kein  Interpunktionszeichen  «teilt.  Du»  frierende:  Thil  vif«  ist 
das  Subjekt  dea  nächsten  llivnptsiitzcs ,  welches  nach  dein  eingeschobenen  Kelit(iv*atxc  ilurrli  She  IVO  wieder  auf- 
genommen wird.  118-  lasten  grene.  So  wird  Friteht  und  Ubendigkett  der  Empfindung  öfter  als  grün  beteirh- 
net:  Kr  that  »he  chaungeth  Her  berte  upon  her  hütet  grene  V.  p  51.  U>\e  bath  ever  his  luttet  grene  In  Reutti 
folke  II.  p  7».  Kver  it  i.  »liehe  grene  Tke  great  lore  which  I  have  1.  p.  -V  I'eberhanpt  gebraucht  Uo***  hiufi« 
grene  in  bildlicher  Bedeutung:  Thus  toward  hem  that  wleko  roeue,  Um  tricked  word  was  ever  grene  I.  p.  Mil  His 
eche  daiet  fantaey  Of  »orwe  I«  ever  «lieh«  grene  II.  p.  141.  She  which  halb  her  «t»  ire  grene  III.  p.  261.  With  bla 
hurtet  grene  In  all  the  baate  that  he  may  He  rode  HI.  p.  217.  121.  on  her  a*Rotu,  dote  on  ber.  Cf.  She  made 
Hercule*  so  nice  Upon  ber  love  and  so  amute  I.  p.  235.  They  make  him.,  upon  hem  astute  111.  p.  V).  Upon  him 
they  both*  oisotr  III.  p.  50.  I  not  for  what  emprise  I  sbulde  amote  upon  a  nonne  111.  p.  2M.  Das  Verb  wird  auch 
transitiv  gebraucht:  Love  which  the  men  attotelh  III.  p.  237.  cf.  p.  243.  Das  afr.  atutrr,  attoter  ist  eben  so  transi- 
tiv (rwndre  sot)  als  Intransitiv  (devenir  aot).  122.  hole  —  holen,  called.  Die  Eorui  ist  durchweg  bei  Goweii 
»»antreffen:  Phoroeu»  was  hole  I.  p.  55.  Acts  was  hole  I.  p.  16t.  Eutu*  was  hole  I.  p.  2*4.  Phebu»,  which  is  the 
sonne  hote  11.  p.  34.  This  herb*..  I «  hole  eleborutn  III.  p.  130  Cf.  It  mai  ben  holen  beiiene-rof  Gs*.  a.  Ex.  101. 
Se  boc  tfe  1*  holen  genesis  -ji'2.  His  name  was  hoot*  deynoue  Symekya  Cn.  C  T.  39W,  ags.  hüten.  128.  baillie, 
icovernment,  custody.  Cf.  Ho  bad  of  bestes  the  bailie  II.  p.  161,  afr.  baillie,  garde,  protection,  pouvolr. 
128.  brought  to  honde,  reduced.  Dls  Bestimmung-  to  honde  steht  bisr  wie  in:  Such  fortune  cam  to  aoarfeToat 
d«*h..Thls  worthy  quene  take  awey  111.  p.  281.  Itao  vgl.  auch:  It  briugetb  all  day  mUrbefe  to  konde  II.  p.  202. 
18B.  malgre  where,,  whether.  Cf.  Jiaigr*  where  she  wole  or  none,  Hin  berte  is  cverroo  in  one  1.  p.  86.  ifofm-e 
where  ab*  wold  or  nought.  Sat  mot.. To  love  and  to  his  lawe  obey  III-  p.  303.  Malgre  where  tbey  wotde  or  none. 
To-fore  the  weder  forth  tbey  gone  III.  p.  322.  Daa  sur  Verstärkung  dienende  malgre  könnte  natürlich  fehlen,  wie 
denn  die  hier  vorkommende  formelhafte  Aasdrucksweise  auch  bei  (iowta  gewöhnlich  ohne  malgre  steht.  184.  yefte, 
gift,  kommt  bei  Guwkr  neben  yifte,  yift  häufig  vor:  cf.  yefte*  277,  I.  p.  V.i,  191,  Ja6;  yefte  t.  p.  97,  276  etc.  dagvgou 
yift  157,  IL  p-  39,  57,  SS:  yifte  L  p.  160,  163,  170,  171,  32.'»  elc.  185.  nigh,  saw.  So  stets  bei  Oowkk,  cf.  310. 
463,  473.  im  Konjunktiv  teie  s.  244.  148.  reale,  rule.  152.  mete,  meat,  meal.  Cf.  Alter  met*  155.  Set  and 
served  ate  mete  III.  p.  IS.  Whan  time  was  they  gone  to  mete  III.  p.  333.  During  the  metet  space  Cn.  C.  T.  5434, 
age.  mite,  cibua.  1S8.  bede,  Invited.  Dies«  Participialform  allein  kommt  bei  Gowta  in  den  ricdeutuugen  dea 
ags.  beden  und  boden  von  biddan  and  beodan  vor:  He  bath  ua  bed*  IS1.  As  I  wan  bede  L  p.  229.  As  the  was  bede 
Of  Meeana  L  p.  236.  The  message  Suche  as  the  klnge  him  hid  bede  L  p.  321.  Whan  I  have  ought  bede  I.  p.  331. 
It  was  tblnge  of  the  goddes  bede  L  p.  351  und  sehr  häufig;  vgl.  forbede:  And  hatb  unto  the  men  forbede  II.  p.  178. 
160.   shape,  contrive ,  bring  about.  Cf.  Tbey  thape  how  tbey  loglder  mighte  A  bedde  mete  L  p.  1».  80  mote  I 

awey  L  p.  330.  80  they  begönne  for  to  »hupe,  How  they  the 
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Ordeigned  was  the  trecboric, 

p.70.  Wherof  tins  lady  was  deceived. 

170  These  prestos  hadden  wel  conceived, 
That  she  was  of  great  holinesse. 
And  with  a  counterfeit  simplesse, 
Which  hid  was  in  a  fals  corage, 
Foignend  an  hcvenly  message 

175 They  cam  and  saiilo  unto  her  thus: 
Pauline,  the  god  Anubus 
Hath  sent  us  bothe  prestes  here 
And  saith,  ho  wol  to  the  appere 
By  nightes  time  him  selfe  alone, 

180  For  love  he  hath  to  thy  persone. 
An  therupon  he  hath  us  bede, 
That  we  in  Ysis  temple  a  stode 
Honestly  for  the  purveie, 
Where  thou  by  night,  as  we  the  saie, 

185  Of  him  shalt  take  a  vision. 
For  upon  thy  cuudicion, 
The  whiche  is  chaste  and  full  of  fcith, 
Suche  price,  as  he  us  tolde,  he  leith, 
That  he  wol  stunde  of  thin  accoide, 

190  And  for  ~to  beare  herof  recorde 
lie  sende  us  hider  bothe  two. 
Glad  was  her  innocence  tho 
Of  suche  wordes  as  she  herd, 
With  humble  chere,  and  thus  answerd 

195  And  saide,  that  the  goddes  will 
She  was  all  redy  to  fulfill , 
That  by  her  husbondes  leve 
She  wolde  in  Ysis  temple  at  eve 

p.7i.  Upon  her  goddes  grace  abide 

200  To  serven  nim  the  nightes  ride. 
The  prestes  tho  gon  home  ayeinc, 
And  she  goth  to  her  sovereine. 
Of  goddes  will,  and  as  it  was 
She  tolde  him  all  the  plaino  cas; 

205  Wherof  he  was  deceived  eke 

And  ba<l,  that  she  her  shulde  meke 
All  hole  unto  the  goddes  heste. 
And  thus  she,  which  was  all  honcste 
To  god  ward,  after  her  entent 

210 At  night  unto  the  temple  went, 
Where  that  the  false  prestes  were. 
And  they  reoeiven  her  there 
With  suche  a  token  of  holinesse, 
As  though  tbey  seen  a  goddesse, 


And  all  within  in  privc  place 
A  softe  bedde  of  large  space 
They  hadde  made  and  encortined, 
Where  she  was  afterward  engined. 
Hut  she,  whiche  all  honour  supposeth, 
The  false- prestes  than  opposeth 
And  axeth  by  what  observaunce 
She  might  most  to  the  plesaunce 
Of  cod  that  nightes  reule  kepe. 
And  they  her  bidden  for  to  slepe 
Liggend  upon  the  l>edde  a  loft, 
For,  so  they  said,  al  still  and  soft 
God  Anubus  her  wolde  awake. 
The  counseil  in  this  wise  take, 
The  prestes  fro  this  lady  gone. 
And  she  that  wiste  of  guile  none 
In  the  maner  as  it  was  said 
To  slepe  upon  the  bedde  is  leid, 
In  hope  that  she  sholde  acheve 
Thing,  which  stode  than  upon  beleve, 
Fulfilled  of  all  holinesse. 
But  she  hath  failed,  as  { 
For  in  a  closet  faste  by 
The  duke  was  hid  so  prively 
That  she  him  roighte  nought  perceive. 
And  he  that  tboughte  to  deceive 
Hath  suche  array  opon  him  nome, 
That  whan  he  wold  unto  her  come 
It  shulde  somen  at  her  eye, 
As  though  she  verriliche  soie 
God  Anubus,  and  in  suche  wise 
This  ypocrite  of  his  queintise 
Awaiteth  ever  til  she  slept. 
And  than  out  of  his  place  he  crept 
So  stille,  that  she  nothing  herde, 
And  to  the  bed  stalkend  he  ferde, 
And  sodeinly,  er  she  it  wiste, 
Heclipt  in  armes  he  her  kiste, 
Wherof  in  womannisshc  drede 
She  woke  and  niste  what  to  rede. 
But  he  with  softe  wordes  milde 
Comforteth  her  and  saith,  with  childe 
He  wolde  her  make  in  suche  a  kinde, 
That  al  the  world  shall  have  in  miude 
The  worshinpe  of  that  ilke  sone, 
For  he  shall  with  the  goddes  wone 
And  ben  him  selfe  a  god  also. 


iniglit  esrape  II.  p.  »6.  189.    Ktonde  or  thin  acoorde.    Cf.  Will,  which  hath  hope  of  hi*  accord*  I.  p  M* 

190.  recorde,  word,  witness.  Cf.  That  purely  hlr  simple  recorde  Wu  fonnd«  na  trewe  as  an?  bond«  Cfl.  Bob  tf 
the  Duch.  »33.  202.  »overeine.  Wir  setten  einen  Punkt  nach  diesem  Worte,  wahrend  Pauli  hier  kein  lattr- 
punktiou»teicben  bietet,  sondern  nach  0/  goddtt  will  einen  Punkt  »etat.  Das  Wort  iovrreine,  wodurch  kl«*»» 
Gatte  beaeichnet  wird,  verbindet  sich  schwerlich  mit  o/  goddti  will;  dagegen  Ist  es  völlig  angemessen  diese  Wort« 
auf  den  Inhalt  der  Ersählung  an  bealehen.  206.  ber..m«ke,  humble  herself,  bow  s.  P»,  CXVI1L  V.  C 
217>  «neortined,  enclosed  within  curtains,  afr.  encortiner,  courrir  de  Upls.  218-  etlgined,  beguiled.  deeeiMd. 
Cf.  Of  Lumbardes  unto  this  covlnc,  Whicbe  alle  londes  conno  engine  I.  p.  230,  afr.  enginn«r ,  tngifnier,  troapa-. 
duper,  surpreiidre.  220.  opposetll.  questions.  In  gleicher  Bedeutung  gebraucht  Go  weh  diet  Zeitwort  häaftg: 
I  am  assigned  here  Thy  shrifte  to  oppose  and  here  I.  p.  49.  1  hey  wol . .  Oppost  the  of  thine  answere  I.  p.  9C.  *" 
that  he  wotc,  he  woll  dUcloao  And  speke  er  any  man  oppot«  I.  294.  Thou  might  thin  owne  conscience  Oppo«,  ■* 
thou  hast  be  snch  one  II.  p.  2V5.  And  him  ..  oppo*ttk ,  How  it  stood  of  her  husbonde  I  IL  p.  2&7.  Oppottd  if  he 
were  be  shuld  be  fou  waryd  Town.  Mvst.  p.  193.   Let  me  oppone  hym  p.  l!>5.  284.    ■tode.-upon  b(4*T«- 

Cf.  So  ttanl  the  fekth  upon  btlere  11.  p.  187.  244.  8el«,  saw,  ist  der  Konjunktiv  des  Präteritum.  Cf.  A*  sc  i« 
Cristas  face  «■»>  I.  p.  64  s.  135.  246.  qoeültine,  conning.  Cf.  By  sleight  and  by  queintiae  II.  p.  23Ä.  The  d«td 
fighteth  agaynst  a  man  more  by  (jneyntixe  and  by  sleight  than  by  strengthe  Cn.  C.  T.  p.  2rtl  II.  264-  Hinte  r=  M 
wiste.  what  to  rede.  Of.  The  king  hem  axeth  what  to  rrdt  Of  such  mntAro  III.  p.  22S:  Sit 
2m,  vro«e,  dwell. 
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With  suche  wordes  and  with 
The  which  he  feigneth  in  bis  speche, 
This  ladies  wit  was  al  to  seche, 

265  As  she  which  alle  trouthe  weneth. 
Bat  he,  that  all  nntrouthe  meneth, 
With  blinde  tales  so  her  ladde, 
That  all  his  will  of  her  he  hadde. 
And  whan  him  thought  it  was  inough, 

270Ayein  the  day  he  him  withdrough 
So  prively,  that  she  ne  wiste 
Where  he  be  come,  but  as  him  liste 
Out  of  the  temple  he  Roth  his  way. 
And  she  began  to  bid  and  pray, 

275  Upon  the  bare  ground  knelende, 
*  And  after  that  made  her  offrende 
And  to  the  prestes  yeftes  great 
She  yaf ,  and  homeward  by  the  strete 
The  duke  her  mette  and  saide  thus: 

280 The  mighty  god,  wbiohe  Anubus 
Is  hote,  be  save  the  Pauline, 
For  thou  art  of  his  discipline 
So  holy,  that  no  inannes  might 
May  do,  that  he  hath  do  to  night 

285  Of  thing,  which  thou  hast  ever  eschued. 
But  I  his  grace  have  so  pursued, 
That  I  was  made  his  lieutenaunt. 
Forthy  by  way  of  covenaunt 

p.74.Fro  this  day  forth  I  am  all  thine, 

290  And  if  the  like  to  be  mine 

That  stant  upon  thin  owne  wille. 
She  herde  his  tale  and  bare  it  stille, 
And  home  she  went  as  it  befell 


Into  her  chambre,  and  there  she  fell 

Upon  her  bed  to  wepe  and  crie, 

And  saide:  0  derke  ypocrisie, 

Through  whose  dissimulation 

Of  false  ymagination 

I  am  thus  wickedly  deceived, 

But  that  I  have  it  apperceived 

I  thonke  unto  the  goddes  alle-, 

For  though  it  ones  be  befalle, 

I  shall  never  eft  while  that  I  live, 

And  tbilke  avow  to  god  I  yive. 

And  thus  wepende  she  compleigneth , 

Her  faire  face  and  all  disteigneth 

With  wofull  teres  of  her  eye, 

So  that  upon  this  agonie 

Her  husbonde  is  inne  come 

And  sigh  how  she  was  overcome 

With  sorwe,  and  axeth  her  what  her  ciletb. 

And  she  with  that  her  self  bewoileth 

Well  more  than  she  didde  afore, 

And  said:  Alas,  wife  node  is  lore 

Id  me,  which  whilom  was  honest, 

I  am  none  other  than  a  beste 

Nowe  I  defouled  am  of  two. 

And  as  she  mighte  speake  tho 

Ashamed  with  a  pitous  onde, 

She  tolde  unto  her  husebonde 

The  soth  of  all  the  hole  tale, 

And  in  her  speche  dead  and  pale 

She  swouneth  well  nigh  to  the  laste. 

And  he  her  in  his  armes  faste 

Upheld  and  ofte  swore  his  oth, 
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was. -to  stehe,  teas  to  nek  1.  *.  »»«  gone,  lost.  Wu  m  suchen  ist,  Ut  sben  nicht  da,  nicht 
oder  «blanden  gekommen:  The  remenannt  mu  for  to  sehe  [war  nicht  da]  III.  p.  »79.  8»hr  oft 
Gown  to  seche  oder  to  sehe,  for  to  seche,  in  Verbindung  mit  don  «ubstantjvverb ;  meist  jedoeh  In  ne- 
n.  ara  su  beselrhnen,  dm  etwas  nicht  fehle,  torhanden  sei.  CI.  Hut  only  that  they  ben  of  specbe,  My 
sorwe  it  th»n  nought  to  »«cht  L  p.  IW.  Hli  lorwe  mat  nought  tho  to  seche  II .  p.  31.  Tbo  vol  no  sorwo  for  to 
seke  III.  p.  162  Tber  was  no  joie  for  to  seche.  For  every  man  it  bad  In  speche  UL  p.  30i».  Ther  was  no  merthe 
for  to  seke  111.  p.  339.   That  other  teat  no  thing  to  seke  I.  p.  148.  265-    nM  (the  which  etc   Oer  verkürzte 

Nebensais  mit  as  nebst  «einem  Rclativsatse  dient  bei  Gern  an  anxähllge  Kale  xur  Motlvlrang  dee  vorangehenden 
tSatsee.  Streng  korrokt  fügt  «Ich  Jener  NcbenaaU  mit  demselben  Kasus  an,  in  welchem  da«  Subjekt  oder  Objekt  siebt, 
worauf  da*  Fürwort  turückwelaet  Tel.  «42,  59,1:  Wbao  ht  Ute  tonre  Babel  on  bight  Let  make,  at  he  that  wolde 
fight  L  p.  IS.  She  drank  as  she  which  nothing  wlet  What  enp  it  was  I.  p.  1»».  And  lalth  him  drunke  by  the  walle 
As  him  which  I«  hi*  bond*  thralle  III.  p.  4.  Doch  weicht  Gowx«  «ehr  gewöhnlich  von  der  «trikten  Konstruktion, 
bei  vorangehendem  OhjeVtskasos  oder  Genitiv  wie  in  nnaerer  Stelle  ab:  The  king.. bad  him  telle  that  be  wiste,  At 
he  to  whome  be  moehel  triste  I.  p.  1S9.  Kid*,  which  thought  *»*  king  to  please,  At  he  that  than  unwedded  waa  I.  p.  186. 
To  whom  the  loud  was  attendant.  As  he  whlehe  beir  was  apparent  I.  p.  214.  Into  helle  Por  ever  he  sent  her  for 
to  dwelle,  A*  she  that  was  nought  worthy  hero  To  ben  of  love  a  chamborere  L  p.  S»7.  Laodamie ..  Which  for  his 
love  was  penslfe.  As  he  whlcbe  aU  her  herte  hadde  n.  p.  65  884,  do,  done,  wie  gewSknlich  bei  Qowwt.  cf.  SS6, 
ob*  ohl  bisweUen  auch  done  vorkommt  808.  I  shall.  Man  möchte  It  shaU  sc.  befaUe  vermuthen;  doch  Uast 
sich  xu  /  shall  ana  299  suppliren  6«  deceived.  306-  and  gehört  eigentlich  an  die  Spits*  dee  flats**,  denn  her 
faire  face  all  gehört  als  Objekt  au  disteigneth ,  woso  man  auch  die  bei  der  Erläuterung  des  Zeitworte«  angeführte 
Stelle  vergleiche.  Dieee  Inversion  der  Partikel  and  1st  bei  Oowiu  nicht  ongeliufig:  8be  fell  and  hath  her  seif 
adreint.  With  Frixns  and  this  shepe  forth  swam  II.  p.  273.  The  mau  was  founde  with  the  good,  In  jugement  and 
whan  he  «tood.  The  king  hath  axed  of  him  thus  11.  p.  3«8.  He  goth  to  bedde,  With  alepe  and  both  his  eyen  fedde 
III.  p.  42.  The  figure  of  man  he  none,  To  her  and  into  bed  he  come  III.  p.  68.  More  sodelnly  than  doth  the 
thunder,  He  came,  for  ever  and  put  hem  under  UL  p.  239.  disteigneth,  dlstalns,  sutlles.  Ct  Now  she  swouoetb, 
now  she  pltigneth.  And  all  her  face  she  ditteigneth  With  teres  II.  p.  29.  Whan  his  visage  is  so  disteiyned  I.  p.  f>5. 
Hit  »horte  Which  with  the  blood  waa  of  bia  berte  Through  out  disttigned  over  all  I.  p.  235,  afr  detteindre,  ttelndre. 
Dm  9,  welches  sich  in  diesem  Verb  Andet,  verhält  steh  wie  im  neue,  feign,  und  wird  bei  Gowrr  häufig  auch  in 
pUignen,  nuteignen,  cemetreignen,  alleignen  u.  a.  gefunden,  obwohl  Formen  wie  pleine  SJ9,  3»5  häufig  sind.  Das  g 
auch  in  ordeignen  eingedrängt  817.  defeated,  defiled,  polluted.  Cf.  There  waa  no  wife  ne 
there.. whom  they  ne  taken  to  defoute  HI.  p.  20.  If  folk  be  de  fouled  by  vnfre  channc«  Morbis  AUit.  P. 
Defowkfd,  Deturpatas,  macolatua  raotfrr.  Pasv.,  ags.  fflan,  in<|ulnare ;  /«(/an,  putrescent.  819.  Ollde, 
I.  23 
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That  he  with  her  is  nothing  wroth, 
For  wet  be  wot  she  nay  there  nought 
But  netheles  within  his  thought 
His  hert  stode  in  a  sory  plitc, 

330 And  said,  he  wolde  of  that  despite 
Be  venged  how  so  ever  it  falle, 
And  send  unto  his  frendes  alle. 
And  whan  they  were  come  in  fere, 
Be  tolde  hem  upon  this  matere 

335  And  axeth  hem  what  was  to  done. 
And  they  avised  were  sone 
And  said,  it  thought  hem  for  the  beste 
To  sctte  first  his  wife  in  reste 
And  after  pleine  to  the  hing 

340  Upon  the  matter  of  this  thing. 
Tho  was  his  wofull  wife  comforted 
By  alle  waies  and  disported, 
Til  that  she  was  somdele  amended. 
And  thus  a  day  or  two  dispended, 

345  The  thridde  day  sho  goth  to  pleine 
With  many  a  worthy  citezeine 
And  he  with  many  a  citezeine. 
Whan  themperour  it  herde  saine 

p.76.And  knew  the  falsehed  of  the  vice, 

350  He  said  he  wolde  do  justice. 
And  first  he  let  the  prestes  take, 
And  for  they  shulde  it  nought  * 
He  put  hem  into  question. 
But  they  of  the  suggestion 

355  Ne  couthe  nought  a  word  refuse, 
But  for  they  wold  hem  self  excuse 
The  blame  upon  the  duke  they  laide. 
But  there  ayein  the  counseil  saide, 
That  they  be  nought  excused  so, 

360 For  he  his  one  and  they  be  two, 
And  two  have  more  wit  than  one, 


So  thilke  excnsement  was  none. 

And  over  that  was  said  hem  eke, 

That  whan  men  wolden  vertue  seke 

Men  shulden  it  in  the  prestes  finde, 

Their  ordre  is  of  so  high  a  kinde, 

That  they  be  divisers  of  the  wey. 

Forthy  if  any  man  forswey 

Through  hem,  tbey  be  nought  excusable, 

And  thus  by  lawe  resonable, 

Among  the  wise  juges  there 

The  prestes  bothe  dampned  were, 

So  that  the  prive  trechery 

Hid  under  false  ypocrisie 

Was  thanne  all  openlich  shewed, 

That  many  a  man  hem  hath  beshrewed. 

And  whan  the  prestes  weren  dede, 

The  temple  of  thilk  horrible  dede 

They  thougbten  purge,  and  thilke  ymage 

Whose  cause  was  the  pelrinage 

They  drowen  out ,  and  also  faste 

Fer  into  Tiber  they  it  caste, 

Where  the  river  it  hath  defied. 

And  thus  the  temple  purified 

They  have  of  thilke  horrible  sinne, 

Which  was  that  time  do  therinne. 

Of  this  point  such  was  the  divise; 

But  of  the  duke  was  otherwise, 

For  he  with  love  was  bestad, 

His  dome  was  nought  so  harde  lad. 

For  love  put  reson  awey 

And  can  nought  se  the  righte  wey. 

And  hy  this  cause  he  was  respited, 

So  that  the  deth  him  was  acquited; 

But  for  all  that  be  was  exiled 

For  he  his  love  had  so  beguiled , 

That  he  shall  never  come  ayeine. 
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teal,  raorour,  aga.  anda,  rancor,  invidia.  327.   she  may  them  nought.   Vgl.  nbd.  sie  tan*  nicht*  da/ir. 

What  map  the  gold  though  ro«n  coveit!  III.  p.  SM.  829.  pllte,  plight,  condition.  Cf.  In  auch«  a  plitt  I.  p.  98. 
1»,  3.12;  III.  p.  30t.  Upon  this  wrongfull  ptite  I.  p.  2S9.  The  Jewes  in  her  best«  pUtt  II.  p.  184.  Whan  Rom* 
stood  in  noble  ptiu  II.  p.  195.  832.  Send  erklärt  das  Glou.  bei  Pahli  p.  403  durch  tmdtth;  es  kann  aber  nur 
du  Präteritum  »ein.  Cf.  He  yaf,  he  tntd ,  he  «pake  by  month  II.  p.  130.  The  sinne.. ayein  he  bought.  And  »md 
his  sone  fro  the  beven  II.  p.  185,  so  auch  imd*.  She  bim  Mendt  Her  will  495.  833.  in  fer«,  together. 
348.  saine,  say.  858.  (jnestion  wird  hier  von  der  peinliehen  mit  der  Folter  verbundenen  Unterjoch  t>n« 
gebraucht:  es  ist  daran  *u  erinnern,  daas  vom  römischen  Gerichtsverfahren  unter  Tiberius  die  Rede  ist.  888.  OTeT 
that,  moreover.  So  gebraucht  Gowes  neben  ottrmort  häufig  or  er  that  und  ottr  thh:  And  orrr  that,  as  thoo  shalt 
here.  She  wrote  etc,  I.  p.  288.  And  ottr  that  he  tolde,  That  he  the  reines  faste  holde  II.  p.  35.  And  ottr  that  yet 
be  hem  wiseeth  III.  p.  »0.  1  woU  axen  over  thit  Of  other  thing  bow  that  It  is  I.  p.  61.  I  am  nought  wroth,  but 
over  thit  I  woll  the  teilen  how  it  is  II.  p.  311.  868-    forirwey,  go  astray,  deviate.  Cf.  If  to  be  that  a  king 

/ortwey ..  The  romun  people  is  overlain  And  hath  the  kinges  sin  abought  III.  p.  294.  Whan  liking  In  the  degre  Of 
mariage  may  föntet»  III.  p.  272.  Such  as  him  liketb  to  preserve  So  that  they  mowe  nought  forncty  HI.  p.  975. 
Das  Verb  schiiesst  sich  an  die  Bedeutung  des  einfachen  *<r>*y,  go,  walk,  come:  He  sy)e  per  itcey  in  asent  swete  man 
tweyne  Moims  AIM.  P.  B.  "88,  cf.  ib.  C.  4».  889.  with  love .. bestad.  Das  Partldp  btitad,  welches 
bei  Gowks  sum  Theil  mit  bttain,  bttrine  und  hryrmt  {%.  599)  wechselt,  wird  von  Neueren  gewohnlich  durch  eireum- 
itanetd  und,  in  prägnanter  Bedeutung  gebraucht,  durch  dittreiitd  wiedergegeben.  Da«  Verb,  welchem  es  angehört 
und  welches  selten  in  anderen  Formen  auftritt,  erscheint  in  verschiedener  Gestalt:  Hwnn  we  beoS  so  biitaVtd  dt  so 
stronge  blstonden  Asc«.  Kiwlc  p.  264.  Hou  slorroe*  hem  bittayd,  TU  anker  hem  brast  and  are  Tbjbtb.  I.  89.  Tifi 
that  she  se  him  so  b'ttad  That  be  no  more  make  avaunt  Gowa*  I.  p.  139.  1  am  turwefully  btitad  I.  p.  16t.  Min 
herte  tbat  ia  so  btitadd*  II.  p.  118.  I  aball  be.,  sory  when  they  ben  b*ttad  III.  p.  194.  I  haue  bene  btitad  to  days 
full  soorc  Tin  Jk«*tb  or  Gawatsb  428.  lien  mlghte  knowe  bis  fare  wa«  so  bytad  Cn.  C  T.  5069.  To  hem  that 
weren  in  nede  biitadde  Rom.  ot  tu«  R.  5799.  For  were  a  man  for  hlr  bittaddt,  She  wolde  ben  right  sore  adradde 
122*.  Rftad,  or  wythe-boldyn  yn  wele  or  wo.  Detentus  Psowpt.  P**v.  1  never  saw  a  fellow  worse  brtttd  Sbaksp. 
3  Mtnry  VI.  2,  X.  Die  Formen  wie  die  Bedentnng  weisen  auf  das  altn.  ittUja,  ttadda,  tlatt,  sistere,  firm  are,  cf.  Vila, 
naututiga  ttaddr,  din.  tetrt  ildt  btitrdt,  übel  bestellt.  Das  einfache  Verb  findet  «ich  selbst  in  ähnlicher  B<-druta«ff? 
We  are  hard  ittd  with  tythyngea  new  Tows.  IItst.  p.  25  a.  daa.  V.  300.  890.  lad,  ted,  carried.  893-  renptted, 
•pared,  saved.  Cf.  If  any  other  thing.. Fro  deth  thy  body  may  rttpitt  I.  p.  95.  As  he  which  wolde  her  dethe 
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For  he*  that  is  to  trouth  unpleine 
He  may  nought  failen  of  vengeaunce 

400  And  eke  to  take  remembraunce 
Of  that  ypocrisie  hath  wrought 
On  other  half  men  shulde  nought 
To  lightly  leve  all  that  they  here, 
Bat  thanne  shulde  a  wise  man  store 

406 The  ship,  whan  suche  windes  blowe, 
For  first  though  they  beginne  lowe, 
At  ende  they  be  nought  movable, 
But  all  to-broken  mast  and  cable, 

p.7ft.So  that  the  ship  with  sodain  blast 

410  Whan  men  leste  wene  is  overcast 
As  now  full  ofto  a  man  may  se, 
And  of  old  time  how  it  hath  be 
I  finde  a  great  experience, 
Wherof  to  take  an  evidence 

415 Good  is,  and  to  beware  also 
Of  the  perill  er  him  be  woo. 

Liber  quartus. 

9-  *•  Ayein  lachesse  in  loves  cas 
I  finde,  how  whilom  Eneas, 
Whom  Anchises  to  sone  hadde, 

420  With  great  navie,  which  he  ladde, 
Fro  Troie  arriveth  at  Cartage. 
Wherfore  a  while  his  herbergage 
He  toke,  and  it  betidde  so 
With  her,  which  was  a  quene  tho 

425  Of  the  citee,  his  acqueintaunce 

He  wan,  whos  name  in  remembraunce 
Is  yet,  and  Dido  was  she  bote, 
Which  loveth  Eneas  so  bote 
Upon  the  wordes,  whiche  he  saide, 

430  That  all  her  hert  on  him  she  laide 
And  did  all  holy  what  he  wolde. 
But  after  that,  as  it  be  sholde, 
Fro  tbenne  be  goth  toward  Itaile 
By  ship,  and  there  his  arrivaile 

435 Hath  take,  and  shope  him  for  to  ride. 
But  she,  which  may  nought  longo  abide 


The  bote  peine  of  loves 
Anon  within  a  litel  throwe 
A  letter  unto  her  knight  hath  write 
And  did  him  pleinly  for  to  wito, 
If  he  made  any  taneng 
To  drecche  of  his  ayein  comming, 
That  she  ne  might  him  fele  and  se, 
She  sholde  stonde  in  such  degro 
As  whilom  stood  a  swan  to-fore 
Of  that  she  hadde  her  make  lore. 
For  sorwe  a  fether  into  her  brain 
She  shof  and  hath  her  selve  slain. 
Ab  king  Menander  in  a  lay 
The  soth  hath  founde,  where  she  lay 
Spraulend  with  her  winges  twey, 
As  she,  which  shulde  thanne  deie 
For  love  of  him,  which  was  her  make. 
And  so  shal  I  do  for  thy  sake, 
This  quene  saide,  wel  I  wote. 

Lo,  to  Enee  thus  she  wrote 
With  many  another  word  of  pleint 
But  he,  which  had  his  tboughtes  feint 
Toward  es  love  and  full  of  slouthe, 
His  time  let,  and  that  was  routbe. 
For  she,  which  loveth  him  to-fore, 
Desireth  ever  more  and  more, 
And  whan  she  sigh  him  tary  so, 
Her  herte  was  so  full  of  wo, 
That  compleignend  manyfolde 
She  hath  her  owne  tale  tolde 
Unto  her  self  and  thus  she  spake : 
Ha,  who  found  ever  suche  a  lacke 
Of  slouth  in  any  worthy  knight? 
Now  wote  I  well  my  deth  is  dight 
Through  him  ,  which  shuld  have  be  my 
Hut  for  to  Stinten  all  this  strife 
Thus  whan  she  si^h  none  other 
Right  even  unto  her  herte  rote 
A  naked  swerd  an  one  she  threste, 
And  thus  she  gat  her  selve  reate 
In  remembraunce  of  aUe  slowe. 
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rrtpitt  in.  p.  139,  «fr.  retpilrr,  differer,  saurer. 


398-   unpleine,  feigned,  false.  Ct  I  hare  elles  over  all  To 


p.  86.   Let  thy  »cinbUunt  b«  trrtce  and  sties*  L  p.  SV3. 
KiRht  now  Me  highe  icindet  blow*,  And  anon  after  they 
Dies  Beiwort  wird  Öfter  d»m  hi-ftl«eu  Winde  beigelegt: 
417.  Der  Beichtiger  will  die  Caangemessenhett  der 
i,  welche  Ovio'e  Herviden 


love  and  to  Ma  comp*)«")*  Ue  plein  vithont  vpocrili*  L 
403.  leve,  beUeve.  406.  they  beginne  lowe.  Cl 
ben  Unce  I.  p.  34.  407-  mevable,  movable,  violent. 
Tho  began  to  blowe  Wind*  mnabU  fro  the  londe  L  p.  197. 
Schlaffheit  (Uct»*">)  in  der  Liebe  durch  die  folgend. 

481.  hol«,  wholly,  entirely.  483-  shope  hin  etc.,  made  himself  ready,  prepared.  Dai  reflexive  Verb  eat. 
sprieht  dem  Begriffe  det  Sich  anschicken*  und  wird  mit  dem  reinen  oder  pripoeitlonalen  Infinitiv  verbanden:  And 
thaprih  him  gone  ayein  I.  p.  93.  1  thape  me  to  ride  IL  p.  49.  They  thopen  htm  to  go  to  reet  II.  p.  369.  This 
neve  king..  With  strength*  tkopt  Aim  for  to  ride  L  p.  918.  Schope  him  to  gon  Cn.  C  T.  11119.  A  townee  code 
To  which  tbla  aompnoar  echope  him  for  to  wende  7119.  Seltener  tteht  das  Intransitive  Verb:  He  tkop«  to  gone  III. 
p.  917.  439.  A  letter.  Obgleich  ohne  Zweifel  auf  Ovum  Beroidei  Ep.  15  (Dido  Matm)  Beeng  genommen  tat, 
ee  wird  doch  der  Inhalt  jene«  Briefes  nicht  naher  ausgeführt.  Wae  den  Schwan  betrifft,  so  darf  etwa  an  die  Wort* 
bei  Ovid  erinnert  werden:  Sic  nhi  fat*  vacant,  udit  ahjeetn*  in  herhtt.  Ad  tada  i/atandri  coneinH  olbut  olor 
Hnoio.  15,  1.  Müs  tun  wir  daraus  etwa  den  hing  Menander  449  herleiten,  «o  wire  die  Auffassung  de«  Dichtere 
allerdings  b ochst  wunderlich.  442-  dreeehe,  delay.  Ct  To  dreeehe  forth  the  long*  day  II.  p.  41.  She  praled, 
that  they  n olden  drecche  Her  boabonde  for  to  feoehe  III.  p.  2*0.  That  ehe  no  longer  wolde  dreeeh*  III.  p.  300. 
What  «hold  I  dretche,  or  telle  of  hla  array  Ca.  TVoif.  a.  Cr.  9,  1964  s.  Otx.  a.  Kx.  1946.  444.  in  such  degro, 
in  each  condition.  Cf.  They  Mode  in  euch«  degre  Al  only  through  dlvleton  I.  p.  30.  448-   shof,  pushed,  bei 

La»,  «est/,  tea/,  the/  Bkamdam  407,  age.  seed/  von  tcri/an,  traders.  Bel  Down  sieht  o  im  Präteritum  und  Partidp 
de«  Perfekten» :  Part  of  the  hank*  ha  tho/  down  right  I.  p.  ICS.  Ail  oodeinlteh  his  olde  bones  He  tho/  o»er  the  wall 
III.  p.  78.  And  eAoev  the  herd  Into  the  Sore  IL  396.  He . .  was  thoten  out  of  his  empire  HI.  p.  909.  449.  lay, 
lake.  Ct  She  was  nigh  the  great*  lag  Of  Triton  fooade  II.  p.  167.  The  blod  ran. .So  water  out  of  s  tale  Ann.  a. 
p.  197,  «gl.  tag*,  tafw,  alto.  IBgr,  laeas,  mar«.     478.  bote,  remedy,  help. 
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Wherof,  my  sone,  thou  might  knowe, 
How  tarieng  upon  the  nedc 

480  lu  loves  cause  is  for  to  drede. 
And  that  hath  Dido  sore  abought, 
Whose  deth  shall  ever  be  bethought. 
And  evermore  if  I  shal  secbe 
lu  this  raatere  another  speche, 

485  in  a  cronique  I  finde  write 
A  tale,  whiche  is  good  to  wite. 

At  Troic  whan  king  Ylixea 
Ujton  the  siege  among  the  pres 
Of  hem,  that  worthy  knightes  were, 

490  Abode  long  time  stifle  there, 
In  thilkc  time  a  man  may  se, 
How  goodly  that  Penelope, 
Which  was  to  him  his  trewe  wife, 
Of  his  lachessc  was  pleintife, 

495  Wherof  to  Troie  she  him  sende 
Her  will  by  letter,  thus  spekende: 

My  worthy  love  and  lord  also, 
It  is  and  bath  ben  ever  so, 
That  where  a  woman  is  alone, 

500  It  raaketh  a  man  in  his  persone 

p.  7.  The  more  hardy  for  to  wowe, 

»     In  hope  that  she  wolde  bowe 
To  such  thinge  as  his  wille  were, 
While  that  her  lord  were  elles  where. 

505  And  of  my  self  I  telle  this, 
For  it  so  longe  passed  is, 
Silh  first  that  ye  fro  home  wente, 
That  well  nigh  every  man  is  wente 
To  there  I  am,  while  ye  be  oute, 

510  Had  made,  and  eche  of  hem  aboute, 
Which  love  can,  my  love  sechetb 
With  great  praiere  and  me  besechetli. 
And  some  maken  great  manace, 
That  if  they  mighten  come  in  place, 

515  Where  that  they  mighten  her  wiJt  have, 
There  is  no  tbinp  me  shulde  save, 
That  they  ne  wolde  were  he  tbinges. 
And  some  teilen  me  tidinges, 
That  ye  ben  dede,  and  some  sain, 

520Tbat  certainly  ye  ben  besain 
To  love  a  newe  and  leve  me. 
Rut  how  as  ever  that  it  be, 
I  tbonke  unto  the  goddes  alle 
As  yet  for  ought  that  is  befalle, 

525  May  no  man  do  my  cbekes  rede. 
But  netheles  it  is  to  drede, 
That  lachesse  in  continuaunce 


Fortune  might  suche  a  chaunce , 
Which  no  man  after  sholde  amende. 

Lo,  thus  this  lady  compleignende  530 
A  letter  unto  her  lord  hath  write  p.  s. 

And  praid  him,  that  he  wolde  wite 
And  thenke,  how  that  she  was  al  bis, 
And  that  he  tarie  nought  in  this, 
But  that  he  wold  his  love  acquite  535 
To  her  ayeinward  and  nought  write, 
But  come  him  self  in  alle  haste, 
That  he  none  other  paper  waste, 
So  that  he  kepe  and  holde  his  trouthe 
Withoute  let  of  any  slouthe.  540 

Unto  her  lord  and  love  Kege 
To  Troie,  where  the  grete  siege 
Was  laid ,  this  letter  was  conveied. 
And  he,  which  wisdome  bath  purveied 
Of  all  that  to  reson  belongeth,  545 
With  gentil  herte  it  underfongeth. 
And  whau  he  hath  it  overrad, 
In  parte  he  was  right  inly  glad, 
And  eke  in  parte  he  was  disesed. 
But  love  his  bert  bath  so  through  sesed  550 
With  pure  ymaginacion, 
That  for  none  occupacion, 
Whiche  he  can  take  on  other  side. 
He  may  nought  flit  his  herte  aside, 
For  that  his  wife  him  had  enformed,  555 
Wherof  ho  hath  him  self  conformed 
With  all  the  will  of  his  corage 
To  shape  and  take  the  viage 
Homeward,  what  time  that  he  may. 
So  that  him  t henket h  of  a  day  560 
A  thousand  yere  till  be  may  se  p. ». 

The  visage  of  Penelope, 
Whiche  he  desireth  most  of  alle. 
And  whan  the  time  is  so  befalle, 
That  Troie  was  distruied  and  brent,  665 
He  made  non  delaiement, 
But  Roth  him  home  in  alle  hie, 
Where  that  he  found  to-fore  his  eye 
His  worthy  wife  in  good  estate , 
And  thus  was  cessed  the  debate  570 
Of  love,  and  slouthe  was  excused, 
Which  doth  great  harm,  wher  it  is  used, 
And  hindreth  many  a  cause  honest 

Liber  septiinus. 
Among  the  men  is  no  solas,  p.  us. 

U  that  there  be  no  woman  there,  575 


496.  by  letter-  Der  Inhalt  unsere*  Briefe«  schliesst  »ich  an  Orion  lleroidet  Ep.  1  (Penelope  Ullxl).  600.  la 
his  persone.  Dieter  Zntatt,  welcher  ana  überflüssig  erscheint,  tat  Gown*,  geläufig :  Forthy,  my  mdc,  in  tiy  perttmt  Thla 
vice  abore  ail  other  it  II.  p.  311.  Ceaar  upon  bit  reall  throne,  Where  that  he  «al  in  hit  prrtont  IIL  p.  168.  For  hla 
estate  U  ellea  fr«  Toward  all  other  in  hit  perton«,  Sauf  only  k>  the  god  alone  III.  p.  177.  508.  well  nigh  every 
man  etc.  Cf.  Dulickii,  Samiique,  it  ottos  tulil  alta  Zaeynthot,  Tu  rim  rntmf  in  m«  tuxvriota,  prod  Hksoid.  1,  87. 
510.  Had  made.  Diese  Worte,  denen  wir  keine  Botiehung  tn  geben  Witten,  halten  wir  für  rerdertit.  680.  ye 
bea  besain,  you  are  resolved;  der  Sata  steht  etwa  dem  pt  ben  aeised  gleich.  Cf.  That  they..A«ti  ail  ariteJ  for 
to  che»»  II.  p.  ilXJ.  ft t tain  itt  das  Particip  de»  Perfektum  de«  vieldeutigen  bette,  ags.  beteon.  Ueber  die  Form  Tgl.  499. 
621.  To  love  a  newe.  Cf.  Jason.. Medea  left  and  toke  a  Mir«  II.  p.  267.  But  peregrino  captut  amort  polet 
HatotD.  1,  76.  525.  rede,  became  red,  ags.  reddjan,  reddfan,  rubescerc.  528.  Fortune  a.  116.  586-37. 
To  her  ayeinward  etc.  Hone  lua  Firnelope  Unto  tibi  mittit,  Vtixe,  NU  mini  reteribat  ut  tarnen  i  ipti  ««tri 
Hkboid.  1,  1.  540.  let,  hindrance,  delay,  wechselt  bei  Gowib  mit  lettt :  So  that  inward  there  it  no  let  U.  p.  Ml . 
If  he  may  put  any  Utte,  He  doth  al  that  he  may  to  lette  L  p.  162.  In  all  hit  wale  he  fint  no  lette  I.  p.  231.  I 
trowe  tlnne  be  the  Uttt  I.  p.  366,  aueb  left:  The  which  it  to  him  tueh  a  let*  IIL  p.  2.  558.  To  shape  ».  41)  ' 
754-  Die  karre  Knihlung  »on  der  Aufopferung  der  Alctttt  für  ihren  Gatten  Adntet  ist  ein«  beiliuBge  Verberr- 
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For  but  if  that  the  woman  wore, 
This  worldes  joie  were  awey. 
Through  hem  men  finden  out  the  way 
To  knighthode  and  to  worldes  fame, 

580  They  make  a  man  to  drede  shame 
And  honour  for  to  be  desired. 
Through  the  beaute  of  hem  is  fired 
The  dart,  of  which  Cupide  throweth, 
Wherof  the  jolif  peine  groweth, 

685  Which  a!  the  worlde  hath  undor  fote. 
A  woman  is  the  manne»  bote, 
His  life,  his  deth,  his  wo,  his  wele. 
And  this  thing  may  be  shewed  welc, 
How  that  women  ben  good  and  kinde, 

590  For  in  ensample  thus  I  finde. 

Whan  that  the  duke  Admetus  lay 
Sike  in  his  bed,  that  every  day 
Men  waiten,  whan  he  shulde  dey, 
Alcest  his  wife  goth  for  to  prey 

595  With  sacrifice  unto  Hinerve, 
p.150.  As  she ,  which  wolde  thank  deserve , 
To  wite  answere  of  the  goddesse, 
How  that  her  lorde  of  his  sikeuesse, 
Wherof  he  was  so  wo  beseine, 


Recover  might  his  hele  ayeine.  600 

Ix),  thus  she  cride  and  thus  she  praide, 

Till  ate  last  a  vois  her  saide, 

That  if  she  wolde  for  his  sake 

The  maladie  suffre  and  take 

And  deie  her  self,  he  shulde  live.  605 

Of  this  answere  Alcest  hath  yive 

Unto  Minerve  great  thonking, 

So  that  her  dethe  aud  his  living 

She  chese  with  all  her  hole  entent, 

And  thus  accorded  home  she  went  G10 

Into  the  chambre  whan  she  came, 

Her  housbonde  anone  she  name 

In  bothe  her  armes  and  him  kist, 

And  spake  unto  him  what  her  list. 

And  therupon  within  a  throwe  615 

The  good  wife  was  overthrowe 

And  deied,  and  he  was  hole  in  haste. 

So  may  a  man  by  reson  taste, 

How  next  after  the  god  above 

The  trouth  of  women  and  the  love,  620 

In  whom  that  alle  grace  is  founde, 

Is  mightiest  upon  this  grounde 

And  most  behovely  manyfolde. 


TOWNELEY  MYSTERIES. 

Die  dramatischen  Dichtungen  des  Mittelalters  sind  aus  dem  liturgischen  Theile  des  Gottes- 
dienstes entstanden  und  sind  auch  lange  Zeit  hindurch  in  der  Kirche  selbst  und  von  Geistlichen 
aufgeführt  worden.  Bs  Hesse  sich  also  erwarten,  dass  solche,  wie  in  Frankreich  und  Spanien, 
so  auch  bei  den  andern  katholischen  Nationen  zu  gleicher  Zeit  und  unabhängig  von  einander 
entstanden  wären,  in  Bezug  auf  England  aber  scheinen  sie  vor  der  Eroberung  nicht  nachge- 
wiesen zu  sein.  Allgemein  wenigstens  gilt  eine  Stelle  bei  Matthäus  Pari*  (f  1259)  in  seiuen 
der  Historia  Major  angehängten  Titas  XXIII.  AbOatum  S.  Afoani  p.  1007,  nach  der  Ausgabe 


Hebung  der  Frauen ,  welche  Gokrii  in  den  von  der  praktischen  Philosophie  handelnden  Abschnitt  »eine«  Werken 
einschaltet.  Die  von  Euripides  in  «einer  Alceste  und  vielfach  von  alleren  Schriftstellern  hehandelte  Fabel  »etat  hier 
keine  Anlehnung  an  einen  bestimmten  Autor  voraus.  583.  Of  Which  . .  throweta.  Die  Präposition  »ird  hier 
auf  du  Werkseug  oder  Mittel  bezogen,  womit  die  Thitlgkelt  vollsogen  wirdj  dieser  Gebrauch  ist  1*1  Oowea  nicht 
•eilen:  With  arwes  brode  ander  the  tide  And  bow  in  hande,  of  which  the  slongh  And  soke  all  that  her  list  ino.igh 
Of  bMtef  II.  p.  169.  Lore  upon  his  parte  Cam  than ,  and  of  hit  firs,  darU  With  such  a  wounJe  him  hath  through 
smite  111.  p.  ?M  aq.  But  one  eye..  They  had,  of  which  they  might*  s«  I.  p.  M.  596.  thank,  favour,  good  will. 
Cf.  For  I  ne  ma;  no  thank  deserve.  And  ever  1  love,  «od  ever  I  serve  1.  p.  318.  599.  wo  beseine.  1'aa  I'ar- 
ticlp  beseine  verwendet  Guwmi  gana  wie  begone  ;  es  erscheint  in  der  Bedeutung  de«  lau  inttrttetut ,  e.  furnished, 
accommodated,  equipped,  accoutred  etc.  mit  präpoaitionalen  (I Hedem  mit  sri'fA  nnd  of  und  Adverbien.  Das  Verb 
entspricht  in  «einer  Bedeutung  dem  rohd.  besehen,  d.  I.  r  er  sehen,  versorgen.  Cf.  A  litel  plelne  All  round«  ahontc 
seel  he,eine  With  busshen  grent  I.  p.  54.  The  highe  tre..  With  Uf  and  fruit  $o  toei  bettin  1.  p.  139.  HViA  reton 
veil  betein  I.  p.  3«J.  She  is  wiüt  tterret  teeU  beteie  III.  p.  121.  How  that  her  kingea  be  betein  Of  suche  a  power 
1.  p.  31t,  womit  man  vgl.  tove,  which  is  unbettin  Of  aUt  reson  III.  p.  28»).  Thos  be  iron/  of  all  other  was  beseine 
I.  p.  191.  It  am  I,  For  whom  tphis  is  thus  beseine  II.  p.  123.  So  was  he  wo/uUy  beten«  III.  p.  SS.  To  him  the 
which  is  wo  be  sein  I.  p.  ICS.  Arron*  was  to  wo  be  sein  111.  p.  355.  All  my  face..  So  rivaled  and  so  too  be  sein  III. 
p.  370.  Though  tnyn  array  be  badde,  and  ill*  bytet/t  Cn.  <?.  T.  »841.  Of  her  array  to  richttu  bittpe  StWO.  God  wool 
if  he  satt  on  his  hom  aright,  Or  goodelu  was  buteyn  Tsoli.  A.  C«.  2,  IJ*1,  Aehnllcb  wird  begone  behandelt:  With 
tretor  to  full  began  Go«Ra  II.  p.  105.  He  was  well  begone  wit*  fair*  doughtert  IL  p.  JS7.  With  errry  tutt  he  was 
begone  1IL  p.  45.  Riehe  and  wet  bego  II.  p.  20".  9be  him  hadde  so  begone  II.  p.  22K  Which*  of  the  see  was  iro 
brgo  II.  272,  wnin  man  t.  Bopt  a.  S.  -II».  Vgl.  auch  btttad  389.  618.  wan  oTerthrowe.  Cf.  Ofte  aitbe* 
ortrthrome  To  grounde  I  was  without*  brethe  I.  p.  45.  For  sorwe  a  swoune  he  oterthrewe  III.  p.  110.  622.  grounde, 
earth.  Cf.  Every  man  upon  this  grounde  1.  p.  3»  a.  Alis.  3348.  698.  bebOVtly  manyfold«.  Im  Qtoss. 
hinter  Paili"'«  Ausgabe  wtnl  beheeeUj  durch  das  Adverb  profitably  wiedergegeben  i  e«  ist  Jedoch  hier  adjektivisch 
(profitable)  wie  sonst  gewöhnlich  gebraucht:  It  Is  behotelu  for  to  her«  I.  p.  122.  All  was  behorelt,  to  the  man  II. 
p.  IBS.  Als  adverbiale  Bestimmung  iat  aber  many/aide  anstehen:  Her  o  loke  la  worth  thine  herte  manyfold*  II. 
p.  279.   I  thanke  you  a  thousand  folde  111.  p.  273. 
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von  William  War«  London  1684,  für  die  älteste,  welche  bestimmte  Angaben  über  scenische  Auf- 
führungen in  England  enthält  Nach  ihr  hat  ein  Franzose  Oau/ridua  {Geoffrey)  noch  vor  1119 
in  einer  Schule  zu  Dunttaple  ein  "ludut  de  S.  Katarina  —  quem  mir  acuta  vulgariter  appellamu»" 
aufführen  lassen.  Es  handelt  sich  darum  zu  wissen,  ob  in  lateinischer  oder  in  französischer 
Sprache.  Denn  der  diese  Frage  kurz  entscheidende  Zusatz,  welchen  Behntch,  Geschichte  der 
Englitchen  Literatur  Breslau  1863  p.  200  als  aus  Matthau»  Pari»  geschöpft  darbietet:  .Die  Auf- 
führung sei  pantomimisch  gewesen  und  in  französischer  Sprache  erklart  worden*  findet  sich 
bei  diesem  Autor  nicht  und  kein  neuerer  Forscher  erwähnt  etwas  Aehnliches,  auch  nicht 
Eberl  in  seiner  eingehenden  Arbeit  über  "die  englitchen  Mytterien  mit  besonderer  Berück- 
»ichtigung  der  Towneley  Sammlung"  im  Jahrbuche  1869  I.  p.  44  uud  131  ff.,  für  den  bei 
seiner  Erörterung  der  nationalen  Ursprünge  des  englischen  Theaters  dieser  Zusatz  die  grösste 
Bedeutung  gehabt  hätte. 

Zur  näheren  Erörterung  der  Sache  mag  Folgendes  dienen.  Der  zur  Zeit  der  Eroberung 
1066  regierende  Abt  zu  St.  Alban«,  Frethericu»,  nach  M.  Pari»  p.  998:  "ex  veteribut  Saxonibut 
claram  ducens  originem  et  Dacis,  Cnutoni  Regt  consanguineus  et  hnealiter  detcenden»  propinguu»" 
war  ein  entschiedener  Anhänger  des  Königs  Harald,  "qui  Frethericum  pracordialiter  diligebat" 
(p.  999)  und  machte  Wilhelm  dem  Eroberer  noch  zehn  Jahre  lang,  im  Bunde  mit  allen  Geäch- 
teten ,  eine  hartnäckige  Opposition ,  die  zuletzt  jedoch  mit  einer  freiwilligen  Verbannung  endigte. 
Daher  wurde  1077  ein  tranzote,  Paulu»,  zum  Abt  ernannt,  ein  Verwandter  Lan/ranc'»  'ele- 
ganter literatut",  welcher  bis  1097  regierte  und  dem,  bis  1119  Richardut,  "ab  egregia  Norman- 
norum tlirpe  traben»  originem"  folgte,  jedoch  erst  nach  einem  WahUtreite  (p.  1006),  zwischen 
den  normannischen  und  den  englischen  Mönchen,  die  bereits  sehr  zusammengeschmolzen  waren. 
Der  nächste  war  der  oben  erwähnte  Qaufridus,  bis  1146,  "ex  illustri  Canomanensium  et  Nor- 
mannorum progenie  esortus,"  und,  wie  ausdrücklich  erwähnt  wird,  durch  "cunctonm  huius 
eccletia fratrum  electione"  Abt  geworden.  Statuten,  welche  er  einem  Frauenkloster  gab  (p.  1000), 
liess  tstfranzösitch  abfassen,  wenn  sie  auch  nur  in  viel  späterer  Redaktion ,  von  1338,  erhalten 
sind.  (p.  1171)  Von  allen  drei  Aehten  wird  ausdrücklich  gesagt,  dass  sie,  und  zwar  theilweise 
"»upra  quam  decuit  aut  expedivit,"  ihre  normannischen  Verwandten  herbeigezogen  und  aus  dem 
Klostervermögen  bereichert  hatten,  wobei  offenbar  ihre  Neigung  sie  eine,  wie  die  Dinge  nun  ein- 
mal lagen,  nothwendige  Regierungsmassregel  nur  zu  nachdrucklich  ausführen  liess.  Gaufridu» 
war  vom  Abte  Richard  aus  Frankreich  berufen  worden,  die  Schule  zu  St.  Alban»  zu  leiten, 
kam  aber  zu  spät  und  leitete  nun  eine  solche  zu  Dunttaple.  So  wird  eine  Aufführung  jenes 
Spieles  in  franzosischer  Sprache  in  einer  Anstalt  für  die  Ausbildung  jugendlicher  Kleriker  doch 
nicht  unwahrscheinlich,  zumal  da  das  von  hvzarche  herausgegebene  Mystere  Adam,  welches 
aus  dem  zwölften  Jahrhundert  stammt  und  schon  eine  ausserordentliche  Vollendung  zeigt,  die 
sehr  frühe  Ausbildung  dieser  dramatischen  Dichtungen  in  Frankreich  erwiesen  hat.  Luzarche 
bezeichnet  nref.  p.  LXVII1.  den  Gaufridu*  auffallend  als  *le  trouvere  Geffroy,  ylus  tard  abbe 
de  Saint- Alban" ',  während  er  nach  Buken»,  Historia  Universitati»  Parisiensit,  Paris  1666,  //. 
p.  226,  bei  Marriot  p.  XI.  (s.  u.)  Mitglied  der  Pariser  Universität  war.  Der  Gedanke  liegt 
nicht  allzufern,  und  Luzarche  an  der  erwähnten  Stelle  Bcheint  ihn  zwischen  den  Zeilen  lesen 
zu  lassen  ohne  ihn  jedoch  zu  begründen,  dass  Gaufridu»  selbst  der  Verfasser  des  Adam  ist. 
Das  Manuskript  ist  zu  Tour»  gefunden  worden,  welches  1135  Gottfried  Plantagenet  gehörte,  der, 
als  Gemahl  der  Tochter  Heinrich'»  I.  von  England ,  Herzog  von  der  Normandie  geworden  war. 

In  Frankreich  schieden  sich  die  dramatischen  Dichtungen  sehr  bald  in  Mirakel,  welche 
Scenen  aus  dem  Leben  der  Heiligen  vorführten ,  und  in  Mytterien ,  die  in  Bildern  aus  dem  Alten 
und  Neuen  Testamente  den  Inhalt  der  Glaubenssätze  darstellten,  während  in  England  der  Name 
Miracle  oder  Miracle  Play  auch  für  die  zweite  Gattung  üblich  war,  die  Bezeichnung  "Mystery"  aber, 
die  wir  beibehalten,  nach  Marriott  p.  VII,  gar  nicht  gebraucht  wurde.  Ein  eigentliches  Mirakel- 
spiel im  französischen  Sinne  hat  sich  nicht  erhalten.  Volksthümlich  war  die  Bezeichnung  der 
einzelnen  Stücke  der  Mysterien  durch  Pageant  {Pagina),  über  dessen  Herleitung  s.  Ebert  p.  65,  69. 
Dass  in  England  solche  Spiele  seit  ihrer  Einführung  üblich  und  beliebt  geworden  und  geblieben 
sind,  beweist  eine  Anzahl  von  Anführungen  in  der  Litteratur  der  Zeit,  wie  z.  B.  Williclmu» 
ßiu»  Stephani  (  William  Fitzstephen  s.  Potthatt  p.  909  col.  I.)  in  einer  dem  Leben  des  heiligen 
Thomas  angehängten  Beschreibung  London's,  die  "repretentatione*  miraculorum,  qua;  saneti 
confessor  et  operati  tunt,  seu  repretentatione»  passionum,  quibu»  claruU  conttnntia  martyrum" 
rühmen  darf.  Andere  Stellen  aus  den  Annale»  Burtonense»  1228  und  aus  dem  Manuskript  Harl. 
Nr.  273  des  XIII.  Jahrhunderts:  "  Dne  autre  folic  a  pert  —  unt  let  fol»  clert  controuve  —  que 
miracle»  sunt  apele",  besonders  aber  eine  solche  aus  den  von  uns  schon  öfter  erwähnten  Latin 
Storie»  p.  100,  wo  Spiele  "qua  not  miracula  appellare  consuevimu»"  "in  prato  longitsimo,"  vor 
einer  "maxünam  multitudinem  hominum  congregatom  quot  mmc  silente»,  nunc  cachinnantet 
audiebant" ,  aufgeführt  werden,  finden  sich  bei  Wright,  C bester  Plays,  intr.  p.  IX.  XI.  PolU. 
Sonat  p.  336,  Marriot  p.  XIII.  XXIII.  Warton  II.  p.  19  Anm.  2,  Ebert  p.  60  Anm.  Auch  hat 
Halliwell  aus  drei  Manuskripten  der  Zeit  Eduards  II.  (s.  Wright,  Cltetter  Plays  p.  XIV.  Anm.) 
und  aus  späteren  ein,  uns  nicht  zu  Gesicht  gekommenes,  Miracle-Play  "the  Harrowing  of  Hell" 
herausgegeben,  so  dass  man  geneigt  wird,  Wright's  Behauptung,  "It  i»  not  probable  thai  any 
such  piece*  were  performed  or  composed  in  English  before  the  fourteenth  century"  doch  zu 
«•massigen  und  die  Anfänge  auch  des  englischen  Dramas  früher  zu  setzen. 
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Abgesehen  nun  aber  ton  einer  nicht  bedeutenden  Anzahl  einzelner  religiöser  Dramen  treten 
uns  die  englischen  kirchlichen  Dichtungen  in  ganz  eigentümlicher  Form  entgegen.  Es  sind 
nämlich  Kollektivmysterien,  d.  h.  ganze  zusammenhangende  Reihen  von  Stücken,  die  mit  der 
Schöpfung  anfangend,  die  Hauptpunkte  aus  dem  Alten  Testamente,  besonders  insofern  sie  pro- 
totypisch  oder  prophetisch  auf  Christus  hinweisen,  in  der  zweiten  und  grösseren  Abtheilung  die 
wichtigsten  Ereigaisse  des  Neuen  Testamentes  bis  zur  Auferstehung  und  zum  Antichrist  dar- 
stellen und  endlich  mit  dem  Jüngsten  Gerichte  abschliessen.  Drei  solche  Sammlungen  sind  uns 
tollst Jind ig  überliefert. 

1)  Towneley  Hysterie»,  herausgegeben  von  der  Surtee  Society,  London  1836,  nach  The 
Bibliographer's  Manual  by  W.  Th.  Lotendes,  London,  ßohn  1864  p.  33  durch  Dr.  Raine  und 
James  Gordon,  32  Stücke;  sie  beginnen  mit  der  Creatio  und,  nach  acht  dem  Alten  Testament 
entnommenen  Stücken,  mit  eiuem  Casar  Augustus  zum  Neuen  Testament  übergehend,  welches 
in  drei  und  zwanzig  Stücken  dargestellt  wird,  schliessen  sie  mit  dem  Iuditium,  dem  noch  ein 
Lazarus  und  eine  Suspentio  Juda  spateren  Ursprünge«  folgen. 

2)  Ludus  Coventria>,  a  collection  of  Mysteries ,  formerly  represented  at  Conventry  on  the 
Feart  of  Corpus  Christi,  herausgegeben  für  die  Shakespeare  Society  von  Halliwell,  London 
1841,  42  Stücke,  von  denen  nach  einem  Prologe  die  ersten  acht  das  Alte  Testament,  die  fol- 
genden von  "Barrennes  of  Anna"  bis  zum  'Doomsday"  das  Neue  Testament  behandeln. 

3)  The  Chester  Plays,  a  collection  of  Mysteries  founded  upon  scriptural  subjects,  and  for- 
merly represented  by  the  trades  of  Chester  at  Whitsuntide,  herausgegeben  für  die  Shakespeare 
Soaety  von  Thomas  Wright,  London,  1843  2  voll.,  25  Stücke,  von  denen  fünf,  naeh  dem  Proemium, 
das  Alte  Testament  vom  Falle  Lucifers  und  von  der  Schöpfung  bis  auf  . Balaam  and  his  Ass,"  die 
folgenden  bis  Antichrist  und  "Doomsday"  das  Neue  Testament  behandeln. 

Von  einer  vierten,  verlorenen  Sammlung,  der  von  York,  haben  wir  wenigstens  das  Inhalts- 
verzeichnis«, über  welches  Ebert  p.  53  fT.  das  Nähere  gtebt;  Halliwell,  intr.  p.  VI.  A.  vermuthet, 
dass  noch  mehrere  aufzufinden  sein  werden  und  weist  auf  eine  handschriftlich  vorhandene 
Liste  der  zu  Dublin  am  Corpus  Christi  Tage,  1468,  aufgeführten  Stücke  hin.  Die  von  Ebert 
gemacht«  Zusammenstellung  beweist,  dass  die  wichtigsten  Stücke  allen  drei  Sammhingen  gemein- 
sam sind. 

In  ihrer  gegenwärtigen  Gestalt  entstammt  die  erste  dieser  Sammlungen,  nach  Sprache  und  Bar- 
stellung im  \  ergleich  mit  den  anderen  zu  urtheilen,  denn  bestimmte  Ueberiieferungen  fehlen,  s.  pref. 
p.  I.,  H.  Anmerkung,  dem  Eude  des  XIV.  Jahrhunderts,  die  zweite  dem  XV.,  die  dritte,  genauer 
dokumentirte,  gar  erst  dem  sechzehnten.  Die  Entstehung  derselben  wird  von  englischen  Forschern, 
obwohl  ohne  genügende  Sicherheit,  an  das  Ende  des  XIII.  Jahrhunderts  verlegt  und  allerdings 
mag  die  jährliche  Aufführung  solcher  Spiele  in  manchen  Städten  sehr  früh  angeordnet  worden 
»ein.  Derartige  kirchliche  Festlichkeiten,  zu  denen,  auch  durch  gleichzeitige  Märkte  angezogen, 
sich  Schaaron  von  Theilnehmern  aus  Stadt  und  Land  zusammenfanden,  waren  die  geeignetsten 
Zeitpunkte  für  die  Darstellung  jener  Mysterien,  welche  sich  gewöhnlich  mehrere  Tage  hinzog, 
vor  Allein  das  oft,  wie  auf  dem  Titel  des  Ludus  Cocentria,  ausdrücklich  erwähnte  Corpus  Christi 
oder  Froh nleichnamsf est ,  dessen  durch  Clemens  V.  1311  erfolgte  Einsetzung  mit  seiner  grossen 
Klerus  und  Laien  umfassenden  Prozession  (s.  Eberl  p.  50)  selbst  eine  Veranlassung  zu  drama- 
tisirten  Darstellungen  gewesen  sein  mag.  "Processus"  ist  sogar  die  bestimmte  Bezeichnung 
mancher  Stücke  geworden,  wie  deun  das  unsrige  "Processus  Noe  cum  Filii*"  heist  Der  "Pro- 
cessus Crucis"  in  der  Towneley-Sammlung,  vor  allem  aber  der  häufige  "Processus  Propheta- 
rum"  des  Alten  Testaments ,  die  einer  nach  dem  andern  auftretend  Christus  verkündigen,  wie 
schon  im  Adam  r>.  66,  weisen  auf  die  Entstehung  dieser  Darstellungen  hin.  Auch  bei  den 
Festen,  welche  Philipp  der  Schone  1813  Eduard  II.  von  England  zu  Ehren  zu  Paris  veran- 
staltete, sah  man  Auffabrungen,  die  Godefrvy,  Chronige  tnitrujue  ed.  Buchon,  Paris  1827,  v. 
5270—5400  beschreibt,  und  unter  diesen  eine  "procession  du  renard"  s.Jubinal,  Mustere*  ine- 
dits  du  XV.  siecle,  Paris  1837,  2  voll.  I.  p.  VI.  Anm.  Die  Chester  Plays  sind  "at  Whitsuntide" 
aufgeführt  worden. 

Dargestellt  wurden  die  Mysterien  von  den  Mitgliedern  der  Zünfte,  welche  den  Aufwand  be- 
stritten und  die  einzelnen  Stucke  unter  sich  vcrtheilten,  worüber,  wie  über  Bühne,  Kostüme 
u.  a.  wir  aus  Dokumenten  städtischer  Archive,  zusammengestellt  von  Sharp,  dissertation  on 
the  pageants,  or  dramatic  Mysteries  anciently  performed  at  Coventry  by  t/ie  trading  Companies 
on  that  city.  Coventry  1825,  4,  (dem  Hauptinhalt  nach  bei  Fhert  p.  65  ff.),  Genaueres  wissen. 
Das  Proemium  der  Chester  Plays  weist  den  einzelnen  Handwerken  ihre  Stücke  zu,  z.  B.  Nr.  3 : 
"The  good  stmple  water-leaders  and  drawers  of  Deey  —  See  that  your  arke  in  all  poyntes  be 
prepared;  —  Of  Noy  and  his  children  the  wholl  storye,  —  And  of  the  umversall  floude,  by 
you  shalbe  played";  unter  dem  Titel  jedes  Stückes  ist  dann  kurz  die  betreffende  Zunft  angege- 
ben. Auch  in  der  Towneley-Sammlung  steht  unter  der  Ueberschrift  bei  1.  Creatio:  Barkers, 
bei  ü.  Mactatio  Abel:  Glover  Paa....,  bei  XXVIII.  Peregrini:  Fisher  Pageant. 

Die  Quellen  für  den  Inhalt  der  einzelnen  Stücke  sind  nächst  der  Bibel  besonders  die  apo- 
kryphischen  Evangelien  und  die  Legenden  des  Mittelalters,  die  zu  dem  Ludus  Coventnce  und 
den  Chester  Plays  von  den  Herausgebern  ausführlich  nachgewiesen  worden  sind ,  nicht  so  aber 
zu  den  Towneley  Mysteries. 

Die  Towneley-Sammlung  endlich,  der  wir  den  "Processus  Noe  cum  Filiis"  (in  dem  Ludus 
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Coventria  p.  40  und  in  den  Chester  Plaus  I.,  p.  45  "Noah's  Flood")  entnehmen,  trägt  ihren 
Namen  von  der  Familie  Towneley  zu  Townelev  Hall  in  Lancashire,  in  Nordengland  westlich 
von  Yorkshire,  die  schon  früher  die  'Secunda  Pastorum"  in  Collier's  Geschichte  des  Englischen 
Drama's  und  das  'Judicium"  im  Roxburgh  Club  1822,  durch  Francis  Douce  veröffentlicht 
hatte.  Fünf  Stücke,  unter  denen  sich  das  ucsrige  nicht  befindet,  sind  in  A  Collection  of  English 
Miracle- Plays  or  Mysteries  by  William  Mamot,  Basel  1839,  mit  einer  guten  Einleitung,  ge- 
druckt worden.  Wie  die  Handschrift  in  den  Besitz  jener  Familie  gelangt  ist,  ist  unbekannt; 
eine  üeberlieferung  weist  auf  den  Ursprung  der  Sammlung  aus  Woodkirk,  vier  Meilen  Ton  Wake- 
field in  Yorkshire  hin,  wo  sich  ein  Haus  der  Augustiner  Mönche  befand.  Zu  Wakefield  wurden 
seit  Heinrich  I.  (1100—1135)  jährlich  zwei  Märkte  abgehalten,  an  den  Festen  der  Assumption 
und  der  Nativity  of  the  Blessed  Mary,  die  bis  zur  Zeit  der  Reformation  sehr  besucht  waren. 
Bestätigt  wird  diese  in  der  Familie  Towneley  Torhandene  Üeberlieferung,  also  auch  die  Annahme 
einer  Aufführung  dieser 'von  den  benachbarten  Augustinern  vertassten  Mysterien  zu  Wakefield 
dadurch,  dass  das  Wort  "  Wakefeld"  im  Manuskript  unter  der  Ueberschrift  unseres  Stückes, 
sowie  ("  Wakefelde")  vor  dem  ersten  Stücke  steht,  wie  auch  durch  zwei  lokale  Anspielungen  im 
Texte  selbst  und  endlich  durch  die  unten  näher  charakterisirte  Sprache  der  Stücke. 

Wie  unsere  Sammlung  von  den  dreien  offenbar  die  älteste  ist,  so  ist  sie  auch  durch  Sprache 
und  Inhalt  bei  weitem  die  anziehendste.  Hit  Recht  hat  Eberl  auf  die,  besonders  nach  der 
humoristischen  Seite ,  ächt  nationale  Behandlung  der  Gegenstände  in  den  einzelnen  Stücken  hin- 
gewiesen, die  freilich,  in  mittelalterlicher  Weise,  auch  Rohbeiten  nicht  scheut,  welche  mitunter 
so  stark  sind,  dass  es  nicht  gut  möglich  bleibt,  Geistlichen  die  Abfassung  solcher  Scenen  zu- 
zutrauen. Auch  wissen  wir,  s.  Eberl  p.  71,  72,  dass  1584  zu  Coventry  ein  Kind  der  Stadt  und 
damals  21  Jahr  alter  Oxforder  Student  mit  Abfassung  eines  Mysteriums  über  die  Zerstörung 
von  Jerusalem  beauftragt  wurde  und  diesen  Auftrag  ausführte.  So  werden ,  gleichwie  die  Er- 
zeugnisse der  epischen  Dichtung  im  Mittelalter,  diese  Stücke,  über  deren  Verfasser  wir  Nichts 
wissen,  im  Laufe  der  Jahre  zeitgemäss  verändert  worden  sein,  was  notorisch  z.  B.  nach  der 
Reformation  geschah,  wo  allzu  Btarke  Erinnerungen  an  den  Katholicismus  ausgemerzt  wurden. 
Gegen  die  hier  und  da  aufgestellte  Ansicht,  als  seien  diese  Kollektivmysterien  als  solche  Nach- 
ahmungen französischer  Originale,  möchte  daher  eine  Polemik,  nach  Eberl,  kaum  der  Mühe  verlohnen, 
aber  im  Einzelnen  finden  sich  von  Collier,  Wright  und  Anderen  hervorgehobene,  von  Eberl 
f.  158—166  diskutirte  Anklänge  an  französische  Stücke,  die  einen  Zusammenhang  der  ursprünglichen, 
vielleicht  ein  oder  zwei  Jahrhunderte  zurückliegenden  Redaktion  mit  solchen  nicht  leicht  abw  eisen 
lassen.  Die  Eigenthümlichkeit  der  Darstellung  in  der  Ausführung  der  einzelnen  Scenen ,  —  und 
wie  selbstständig  die  englischen  Dichter  nachahmen,  ist  bei  früheren  Gelegenheiten  zu  mehreren 
Malen  von  uns  rühmend  hervorgehoben  worden  —  beweist  in  aller  Litteratur  Nichts  gegen  die 
Möglichkeit  des  Anschlusses  an  ein  fremdes  Original  in  den  Grundlinien  des.  Ganzen  und  auf- 
fallende, mehrfache  Uebereinstimmungen  im  Einzelnen  können  nicht  als  Zufälligkeiten  ange- 
sehen werden. 

Die  Sprache  der  Towneley  Mysteries,  welche,  wie  die  vorstehenden  Erörterungen  darlegen, 
dem  Norden  Englands  angehört,  bietet,  zumal  wo  sie  als  die  des  niederen  Volkes  erscheint, 
neben  dem  besonderen  Interesse  auch  einzelne  Schwierigkeiten  für  die  Deutung.  Hier  und  da 
haben  vermeinte  Verbesserungen  eine  Stelle  gefunden,  deren  Rechtfertigung  versucht  ist. 


Town.  Mytt.  p.  SO. 

The  son,  the  moyne,  verament, 
Processus  Noe  cum  Filüs.  Thon  maide ;  the  firmament , 

Wakefeld.        *be  Sternes  also  fülle  fervent, 
To  shyne  thou  maide  ful  bright 
Noe.   Myghtfulle  God  veray,  maker  of  all  Angels  thou  maide  ful  even,  alle  ordere  that  is,  10 
that  is,  To  have  the  blis  in  heven;  this  did  thou  more. 

Thre  persons  witboutten  nay,  oone  God  in  end-  and  les; 

•  less  blis,  Fülle  mervelus  to  neven;  yit  was  ther  un- 

Thou  maide  bothe  nyght  and  day,  beest,  fowle,  kyndnes 

and  fysh,  More  bi  foldes  seven  than  I  can  welle  expre-s. 

Alle  creatures  that  lif  may,  broght  thou  at  For  whi? 

thi  wish,  Of  alle  angels  in  brightnes  15 

5  As  thou  wel  myght;  God  gaf  Lucifer  most  lightnes, 


1-  God  veray,  true  God.  Cf.  Adonay,  thoo  God  ttray  p.  3S.  That  Lord  teray  p.  Hi,  afr.  terai,  rrai,  vrai, 
veritable.  %  wtthonttcn  Bay.  Dlea  ut  eine  der  altenglischen  Bekräftigungen,  welche  »Ica  In  unteren 
Ifyeterien  oft  findet:  It  florUhes  to,  teithouUn  nay,  that  etc.  p.  78.  Micbeas . . uMoutten  nay,  now  that  be  teUja  1 
•belle  joi»  eay  p.  130.  Ye  ar  tworne  To  be  Oodet  terrnudct,  witAoutUn  nay  p.  171.  It  thane  be  to  witkouUe*  nay 
p.  231.   That  alle  thyng  may . .  Witheontttn  any  nay  p.  301.  4.   broght  thou  s  broght  mow  fnrth.  CC  After 

my  wille  this  it  furtk  broght  p.  1.  12.  to  seven,  to  name.  Da*  Verb  lit  in  nnteren  Hysterica  aehr  geläufig, 
ef.  p.  3«,  76,  77.  S4,  »7,  103,  116,  143  etc.  wie  bei  HaMfoti,  In  G»w*t*«  eta,  altn.  ne/na, 
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Tit  prowdly  he  üyt  his  des,  Bot  he  his  mercy  melle 

And  set  hym  even  bym  by.  To  those  that  wille  hym  trawe.  45 

He  thoghtbymself  as  worthi  as  bym  that  hym  Oyle  of  mercy  he  hus  hight,  as  I  have  hard  red, 

made,  To  every  lifyng  wight  that  wold  luf  hym  and 
20  In  brightness,  in  bewty ;  therfor  he  hym  degrade;  dred ; 

Put  hym  in  alow  degre  soyn  after,  in  a  brade,  Bot  now  before  his  sight  every  liffyng  leyde, 

Hym  and  alle  his  menye,  wher  he  may  be  Most  party  dav  and  nyght,  syn  in  word  anu  dede 

unglad  Fülle  bold;  50 

For  ever.  Som  in  pride,  ire  and  envy, 

Shalle  thay  never  wyn  away,  Som  in  covetous  and  glotyuy, 

25 Hence  unto  domys  day,  Som  in  sloth  and  lechery, 

Bot  burne  in  Uayle  for  ay,  And  other  wise  many  fold. 

Shalle  tbay  never  dyssever.  Therfor  I  drede  lest  God  on  us  will  take  venjancc,  55 

■  Soyne  after  that  gracyous  Lord  to  his  liknes  For  syn  is  now  alod  without  any  repentance, 

maide  man  Sex  hundreth  yere  and  od  have  I,  without 
That  place  to  be  restord  even  as  he  began,  distance, 

30 Of  the  trinite  bi  accord,  Adam  and  Eve  that  In  erth,  as  any  sod,  iiffyd  with  grete  grevance 

woman,  Alle  way; 

p.2i.  To  multiplie  without  discord  in  paradise  put  he  And  now  I  wax  old ,  60 

thaym,  Seke,  sory  and  cold,' 

And  sithen  to  both  As  muk  apon  mold 

Gaf  in  commaundement,  I  widder  away; 

On  the  tre  of  life  to  lay  no  hend,  Bot  yit  wille  I  cry  for  mercy  and  calle, 

;"3Bot  yit  the  fals  feynd  Noc,  thi  servant,  am  I,  lord  over  alle!  65 

Made  hym  with  man  wroth, '  Therfor  me  and  my  fry  shal  with  me  falle, 

EntysyJ  man  to  glotony,  styrd  him  to  syn  in  Save  from  velany,  and  bryng  to  thi  halle 

pride;  In  heven; 

Bot  in  paradise  securly  myght  no  syn  abide,  And  kepe  me  from  syn, 

And  therfor  man  fülle  haste! y  was  put  out,  in  This  warld  within;  70 

that  tyde,  Comly  kyng  of  mankyn 

40  In  wo  tad  wandreth  for  to  be ,  in  paynes  fülle  I  pray  the  here  my  stevyn  1 

unrid  Deus.  Syn  I  have  maide  all  thyng  that  isP.». 

To  knowe,  liffand , 

Fyrst  in  erth,  'and*  Sythen  in  helle  Duke,  emperonr,  and  kyng,  with  myne  awne 
With  feyndes  for  to  dwelle,  •  hand, 


17.  fljrt  hlfl  de«.  Dm  Verb  fyt  stent  ntt  dem  Objektafall  In  der  Bedeotung  too  M/t,  rtmott  :  And  deden 
him  ßitttn  kite  utlel  On.  a.  Ex.  1522.  Tedf  and  frotlet  may  no  man  ßyl  Town.  Mist.  p.  £.»,  altn.  tytja,  depor- 
un,  din.  ßfttt  und  aJtn.  ßyta,  properare.  Dm  Substantiv  Ht$  betelehnet  in  diesen  Mysterien  den  Bocktiit:  He 
ittay*  fülle  «eile  to  sytt  on  det  p.  4  (wofür  vorher  steht:  How  that  me  semys  to  tit  in  Iron*  p.  3).  To  tir  Pylate 
en  dttt  thi*  man  «III«  we  drjfe  p.  204  a.  Oawaticr  2S0.  SO.  degrade  =  degraded.  21.  in  a  brade,  in 
an  instant  «.  Boot  a.  8.  SS3.  24.  win  nway,  go  away,  escape,  cf.  560,  561.  Away  J  van  p.  47.  Awav  if  we 
might  wyn  p.  IIS.  This  trator  it  won  away  p.  264,  wie  wyn  each  sonst  für  da*  Otlangtn  oder  die  Bewegung  in  un- 
seren Dramen  häufig  gebraacht  let:  How  »bald  I  tkeder  wynt  p.  136.  .How  »halle  we  thtder  wyn*  p.  137.  Wyn 
apoa  youre  palfray  p.  SIS  s.  Gawatm!  402.  26-  bayle,  bale,  misery.  27.  dyaaeter,  depart,  steht  intran- 
sitiv, wie  oft  da»  afr.  dttterrer.  Vgl.  sehoU.  Fra  It  wald  noebt  detenir  WatLAraXL  1894.  84.  hend  steht  hier 
häufig,  wo  wir  hand  erwarten  sollten;  es  1st  eigentlich  der  Plnral  von  Sand,  nach  dem  altn.  hönd,  mann»,  pl.  hendr, 
cf.  2S9.  Soght  t  Qod..  With  mi  ktnd  ogalne  him  bi  nighte  Pit.  76,  3.  Btnd  pal  have,  and  noght  sal  pal  Qrape  with 
pan  113,  7.  pine  hend  made  for  to  be.  And  als  swa  pal  aehope  me  118,  73.  Thai  wrang  thair  Send  8maii.  Uttr. 
BtmU.  p.  XVIH.  p«s  er  pai  banden  by  hend  and  fete  HAuroia  3214.  86.  hym  sc.  that  gracyont  Lord. 
40.  wandreth,  sorrow,  tronble,  raftering,  kehrt  bier  öfter,  auch  In  Verbindung  mit  <eo,  wieder:  la  drede,  wandreth 
and  wo  p.  90S.  Withe  wo  and  wandreth*  I  the  wan  p.  2S9.  Wo  and  wandreth  p.  8tMS.  From  wandreth*  he  ns 
were  Aod  shame  p.  13".  Vgl.  Wipp  uxmndrtip  blpruncenn  Oku  B.  148SS.  Al  thair  wandreth  and  tbalr  wrak« 
Mkts.  Hotnt.  p.  136.  Wil  walketh  in  lond,  and  wondrtd  ys  wene  Wsjcht  Potit-  8.  p.  ISO,  altn.  vandrati,  diftcultM. 
nnrid,  unwieldy,  heavy,  grievous.   Cf.  Sorrows  wnryde  p.  84  s.  But.  SOS.  42.   and.   in  M8.   Die  Partikeln 

end  und  in  seheinen  fifter  in  der  Ausgab«  der  Town.  Mtst.  verwechselt,  wie  in:  Thai  cam  of  Josephe ..  And  {In 
MB.)  Sythen  In  ryst  have  thay  ay  ron  p.  S«.  Die  an  unserer  Stelle  vorkommende  Verbindung  kehrt  wieder:  He  hu 
boght  his  syn  fulls  sore . .  Fyrst  in  erth,  and  tythen  in  kelle  p.  72.  44.   melle,  meddle,  Interpose,  afr.  metier, 

rattler ,  medter.  46.  has  =»  ns.  Bight,  promised.  48.  leyde  =  lede,  man.  Cf.  No  fawt  can  on  blm  here 
no  fy/and  kfd*  tylle  us  p  173.  O  lowit  leid  Wallace  V1TI.  1637.  52.  covetoua  and  giotyny,  eoretouaness 
and  gluttony.  Vielleicht  vertauscht«  der  8chrelber,  welcher  eotetyt  und  gtatouny  geben  wollte,  die  Vokale  In  beiden 
Worten.  68.  «Jod  =  alowed,  allowed.  57.  distance,  dispute.  Die  Formel  without  dittanet  beselehnet 
nichts  anderes  als  without**  nay  8.  68.  Widder,  wither,  vgl.  ags.  •edrjan,  Umpentatem  sortlri  ve]  serensm  vel 
turbldam  Bmcoft.  66.  my  try.  my  seed,  cf.  177.  Dm  Aga.  gebraucht  tad,  semen,  proles,  in  solcher  Bedeutung, 
wie  auch  dl«  alt«.  Psalmeaübersettung  tede  a.  B.  Pt,  86  ,  28  bat  Das  Gothisch«  bot  auch  In  diesem  Sinne  /rait, 
ortt\fftttt  welchem  altn.  frii  und  /rat,  din.  achwed.  /rS  entspricht,  anal . .  falle.   DIm«  Worte  sind  einem  Belaüv- 
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htf  -hen  I 
to  be 
tie  to  tb*  tryuyte 
-r>  repruf*  fülle  low  Ikes  i 
xi?  :j  stuf  with  syn  that 


hym 


he, 
dis- 


%^    .•»  JÜW: 

\  .,  >viv*      !v  I  take, 
;,  ..  t  Vf  syn  sake, 
V>  fim*  thus  wille  I  wake, 
A-  x-ij  v<  er»»*  ami  »malle. 

.  -Yf*°*  fülle  sore  that  over  made  1  man, 
K:  *k  he  settes  no  store,  and  I  am  his  soferaö; 
i  ».:>  distroy  therfor  both  beest,  man,  and 
woman , 

A'Je  shalle  (»erish  los  and  more,  that  bargan 
may  they  ban 

WThat  ille  has  done. 
In  erth  I  se  right  noght 
Bot  syn  that  is  unsogbt, 


Of  those  that  welle  has  wroght 
Kynd  I  bot  a  fone. 

Therfor  shall  I  fordo  alle  this  medille-erd  100 
With  floodes  that  shalle  flo  and  ryn  with  hidous 
rerd , 

I  have  good  cause  therto ,  for  me  no  man  is  ferd, 
As  1  say  shall  1  do,  of  venjance  draw  my 
swerd 

And  make  end 

Of  all  that  beris  life,  105 

Safe  Noe  and  his  wife, 

For  tbay  wold  never  stryfe 

With  me  then  me  offend. 

Hym  to  mekille  wyn  haatly  wille  I  go, 

To  Noe  my  aervand,  or  1  blyn,  to  warn  him  110 

of  his  woe, 
In  erth  1  see  bot  syn  reynand  to  and  fro, 
Krnang  both  more  and  myn,  ichon  other  fo 
With  alle  thare  entent; 

Alle  shall  I  fordo  P.2.i. 
With  floodes  that  shall  floo,  115 
Wirk  shall  1  thaym  wo, 
That  wille  not  repent 

Noe,  my  freend,  I  thee  command,  from  cares 

the  to  keyle, 
A  ship  that  thou  ordand  of  nayle  and  bord 

ful  well, 


um  gleich  to  achten.  75.  bi  >ee  and  1)1  Hand.   Cf.  llabowne . .  ure  the  bp  itt  and  'and  p.  69.  ,Of  towre 

and  Iowa«,  of  it  and  land  p.  ISO.  Mow  it  be  borne  that  it  and  land  Shall*  weyld  at  wille  p.  125.  Lord  of  it  and 
»and  ib.  A  kyag  Ibat  tballe  weld  it  and  land  p.  189.  I  mutt  pa*  by  it  and  land  p.  134.  Heren  and  belle,  both* 
it  and  land  p.  301.  Mao  findet  telbtt  die  Plurale  verbunden:  Trugh*  ailt  itti  and  landpt  p.  416  ».  Mi>ot  III.  1, 
trbotu  Tba  paatlt  bane  ouir  talt  it  and  'and  This  Btna  or  tub  Canmcu  or  «cotu  ed.  Tlbjibpll  Lond.  1848 
40397.  7«.  bydyiug  und  bydyng .  biding,  wie  381  nnd  p.  2,  36,  3«,  12»  etc.  atebt  neben  bpddpng  p.  «5.  «9  etc 

80.  Han.  In  der  tu  Oroiide  Hegenden  Anagabe  ttebt  an  dnrrb  einen  Druckfebler,  den  die  leer  gebliebene  8t*lle 
für  einen  Uorlalbucbataben  tu  Anfang  der  Zeile  verrith.  Inf  me  par  amoare  a.  Cn.  Ä.  of  tkt  A.3^30.  Wir  baben 
aneb  bier  die  verbundenen  Wörter  paramour t  getrennt.  99.  Bl  MB  ha  aettCB  DO  Store,  be  puU  no  value  npoa  me. 
Cf.  Bi  a  lit  mm  itl  I  not  a  farit  p.  16.  Rt  tritt  i  not  a  ßye  w</ng  bi  Sir  Ctutr  p.  1J2,  wie  oft  im  8ebottlaeben:  X 
itt  nowekt  partbp  a  bwttownt  Wmo«>  VI.  I»,  3U0.  He  itt  noteekt  bp  part  mm  a  mptt  VII.  2,  40.  Di«  Pripoti- 
tioa  by  weehtelt  mit  of  :  Tktrof  itttt  the  melier  not  a  tart  Cn.  C  T.  389«.  1  ttttt  nought  an  kamt  Of  hi*  protrrbt, 
nt  of  bit  otdt  iau)t  6340.  94.  that  bara-un  may  they  baa.  Di«  popular*  Auadrucluweite  kehrt  wieder: 
That  ever  I  wed  to  vorjg  a  wyfe.  That  bargan  map  I -ban  p.  IS.  Da»  Wort  bargan  »tobt,  wie  da«  afr.  bdngagnt, 
bargain*  und  daa  nbd.  handtl,  in  weittrlurhUKcr  Bedeutung  voa  Jederlei  Vtr/akrtn  und  Thun:  I  had  lytylle  uede 
Stehe  bargani  to  begya  p.  136.  Let  alle  tbl»  bargan  b*  p.  313.  Pulle  dere  that  bargan  baa  be  boght  p.  Si.  Ho 
myght  aby  tbe  bargan  p.  106.  That  bargan  der«  I  by  p.  13*.  Be  he  nev*r  «o  bold  bye*  he  that  bargan  p.  14"».  lm 
Sehottlechen  atebt  bargan  häufig  fur  Uruggtt,  controttrip,  fight  *tc.  97.  aasoght.  Wir  finden  im  Oloasar  tu 
der  Ausgab«  unterer  Myrterien  verarbiedoo*  V«r*uebe  da*  Wort  au  deuten,  wie  durch  diitnrbtd,  diiordtrtd,  foul, 
umurtrtf  un -itgktd  for,  nntamtnttd.  Vniogkt  d.  L  ungttneht,  mag  alt  da*  G*g«jitb*i)  von  to  »tcht  (».  Gown  264) 
in  der  Bedeutung  ron  frtantnt,  common  ttehen,  womit  man  vergleiche:  Thit  ia  a  wonder  tbyng  that  ye  wold  bryng 
to  noght  Hym  that  it  yoore  leg«  lordyng,  In  faith  thil  unti  far  logbt  p.  206.  Wir  möchten  o*  nicht  für  untaught 
nehmen,  welch*«  lm  Srhotttacbea  in  dieter,  wie  in  der  Korra  umancht  für  diitnrbtd,  tromhttd  etc.  vorkommt. 
99.  a  fone,  a  few  «.  Haut.  SSO,  Hikot  II.  28.  affine  MS.  101.  rerd,  roaring,  noite,  ef.  233.  I  herd  tiebe  a  rtrd 
p.  »07  a.  V.  x.  W.  114.  107.  108.  never . .  then,  never . .  nor.  Cf.  Sowdtr  Ire  thtn  boghe  54«.  ATa»s<*cre  efcf  ehilde 
Men  wife  p.  32«.  Jecot,  my  lyfe  to  good,  ther  nan*  mygbt  batter  b*,  Aon*  wytera  man  than  better  food ,  nor  none 
kynder*  then  be  p.  2*5  tq.  Dloae  Varuuaebung  von  thtn ,  than  nit  na,  nt,  nor  tuht  dem  «chottitchea  Gebrauch 
von  nor  statt  than  gegenüber:  In  na  war  tut«,  na  b«  it  fand  Wtnow»  IX.  10,  30.  Within  1««  nor  ane  |eir  Cbohicus 
or  Soot  i-  III.  p.  134.  Bttttr  b*  happy  nor  wite.  BtUtr  bow  nor  brak  etc  Bonn  Hand 'Book  of  Prottrbi  p.  233. 
110.  or  I  blyn,  before  1  ceaae.  112.  more  and  myn  *teht  naben  mart  and  It*,  cf.  Wi.  We  may  rnowrn, 
both  mort  and  myn  p.  GO.  Kolk . .  Both  mart  and  mpn  p.  124.  W«  agbt  to  love  hym  mart  and  myn  p.  134.  God 
blyt  you  mart  and  mpn  p.  139.  8cb««ed  bit  myadedei  Of  pt  mort  *  pt  mpnnt,  A  mere!  betecbe|  Gawavxx  1880. 
•rhott.  Mawioentit,  tmtrt  and  mpn  Wtktowx  VII.  10,  70,  cf.  VIII.  4,  327,  337,  altn.  minni,  minor.  IchoB  other. 
Wir  haben  othtr  alt  Dativ  anauaeben:  jtdtr  dtm  andtrrn  ftind.  116.  the  to  keyle.  to  keel,  cool,  aaauaf* 

thee  a.  St.  Cuarorn.  102.  Da*  V*rb  wird  frühe  bildlkb  in  vertchledenen  Besiehuagaa  gebraucht:  He  that  earti 
may  ktilU  304.  Port  p«?)r*  nip  to  ktltnn  Obm  //.  19584.  119.  that  thou  ordand  s=  that  tkon  ordtm  (prdryu), 
that  thou  ordain,  pnt  In  order,  prepare.  Cf.  A  thip  he  bad  m*  urdayn  313.  In  aaaeran  aiyiteriea  finden  wir  den 
Infinitiv  ordan  p.  167,  172,  182,  300;  davon:  I  or doa  p.  2«,  Itti  orian*  h*  p.  78,  and  ordand  «u  Präteritum 
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120  Thou  was  alway  -welle  wirkand,  to  me  trew  Maylle  and  femaylle,  bet  no  mo, 

as  stele,  Or  thou  pulle  up  tbi  saylle. 

To  my  bydyng  obediand,  frendship  shalle  thou  For  thay  may  the  avaylle  when  al  this  thyng 

fele  is  wroght; 

To  mode.  Stuf  tin  ship  with  vitaylle,  for  hungre  that  yc  156 

Of  lennthe  thi  ship  be  perish  noght, 

Tbre  hundreth  cubetts  warn  I  the,  Of  beestes,  foulle,  and  cataylle,  for  thaym  have 

126  Of  bejrht  even  thirte,  thou  in  thoght, 

Of  fyfty  als  in  brede.  For  thaym  is  my  counsaylle  that  som  socour 

Anoynt  thi  ship  with  pik  and  tar  without  and  .    be  soght, 

als  within,  In  hast; 

The  water  out  to  spar  this  is  a  noble  gyn;  Thay  must  have  corn  and  hay, 

Look  no  man  the  mar,  threchefe  chambers  begyn.  And  oder  mete  alway.  160 

130 Thou  must  spend  many  a  spar  this  wart  or  Do  now  as  I  the  say, 

thou  wyn  In  the  name  of  the  Holy  Gast, 

To  end  fully.  Noe.   A,  benedicite!  what  art  thou  that  thus 

Make  in  thi  ship  also ,  Tellys  afore  that  shalle  be  ?  thou  art  fülle  marvelus. 

Parioures  oone  or  two,  Telle  me,  for  charitie,  thi  name  so  gracius.  165 

And  bouses  of  offyce  mo,  Dens.  My  name  is  of  dignyte,  and  also  fülle 

135  For  beestes  that  ther  must  be.  glorius 

Oone  cubite  on  bight  a  wyndo  shal  thou  make,  To  knowe. 

On  the  syde  a  doore  with  slyght  be-neyth  shal  I  am  God  most  myghty , 

thou  take,  Oone  God  in  trynyty, 

With  tbe  shal  no  man  fyght  nor  do  the  no  Hade  the  and  ich  man  to  be;  170 

kyn  wrake.  To  luf  me  welle  thou  awe. 

When  all  is  doyne  thus  right,  thi  wife,  that  is  Noe.  I  thank  the,  Lord,  so  dere,  that  wold 

thy  make,  vowch  sayf 

140 Take  in  to  the,  Thus  low  to  appere  to  a  symple  knafe; 

Thi  sonnes  of  good  fame,  Blis  us,  Lord,  here,  for  chante  I  hit  crafe, 

Sem,  Japhet,  and  Came,  The  better  may  we  stere  tbe  ship  that  we  175 

Take  in  also  tbame,  shalle  hafe, 

Thare  wifes  also  thre.  Certayn. 

146  For  all  shal  be  fordone  that  lif  in  land  bot  ye,  Deua.   Noe ,  to  the  and  to  tbi  fry 

With  floodes  that  from  abone  shal  falle,  and  My  blyssyng  graunt  I; 

that  plente;  Ye  shalle  wax  and  multiply, 

It  shalle  begyn  fülle  sone  to  rayn  uncessantle,  And  fille  the  erth  agane,  180 

vM.  After  dayes  seven  be  done,  and  induyr  daycs  When  al|e  thise  floodes  ar  past  and  fully  gono 

fourty ,  away. 

Withoutten  fayle.  Sroe.    Lord,  homward  wille  I  hast  as  fast 

150 Take  to  thi  ship  also  as  that  I  may; 

Of  ich  kynd  beestes  two,  My  [wife]  wille  I  frast  what  she  wille  say,  P.». 


p.  14»  und  «1«  Partielp  de«  F«rf«ktom  p,  1»,  61,  179.  911;  daneben  steht  der  Infinitiv  ordoyn  313,  or  fry*  p.  47.  Doch 
kommt  «ach  der  Infinitiv  ordernd  von  That  thua  for  a*  can  ordand  477.  Farn  wold  I  this  tbyng  ordttnd  p.  3« 
stets  ala  Reimwort,  wie  Mar  dla  Prise  nsform  im  Binnenreim.  Di«  Mysterien  räumen'den  IteimworUn  viel  «in. 
121-  obediand,  «bedient.  80  achreiben  wir  »tat»  obtdianct  M8.,  worauf  auch  dla  entsprechenden  Uinm-nrelm«  führen ; 
obediand,  a fr.  otudient,  entspricht  Formen  wt«.  i*r*a*d  etc.  126.  bredes  breadth.  Cf.  Of  breed  963.  Of  brtde 
and  length*  p.  S,  IM.  I«  length*  and  bred  p.  9S4,  aga.  brordo,  brad,  latitad».  128-  oat  to  Spar,  to  ahnt  out. 
Wir  finden  In  nSrdlieheu  Dialekten  sperren,  *peren,  »per,  altn.  tperra,  rfeeludere,  wl«  auch  sonst,  cf.  tperyn  Paonrr. 
Pa«v.  la  unseren  Mysteries;  ateht  epar:  Oo  ipar  The  gaytt«  doore  p.  107.  Oo  tpar  Ue  rate«  p.  947,  aga.  epsrrjan. 
129-  mar,  hinder.  Cf.  Hopye  thou  that  thou  mar  hym  mar  To  muster  tbe  matyce  that  he  ha«  ment?  p.  946. 
thrfl  ehefe  ehamberm,  thre«  chief  chambers.  Sie  «lad  den  parlour t$  oone  or  ln*o  133  gegenübergestellt.  Diese  Les- 
art Itt  anch  995  heraoatellea ,  wo  untere  Auagabe  bietst:  Thre  ehe*  chambre ,  thay  ar  wellt  maid*.  Da«  Glosaar 
p.  334  erklärt  die  letxter«  Stall«  durch:  three  chamber*  piled  one  upon  another,  mit  Berufung  auf  eben,  to  pH«  up 
Dnt..  or  Oravix  I.  p.  67,  und  da«  lateinische  Omaeula  et  tristen*  /ade*  im  ea  Vclo.  On.  6,  16  möchte  ein«  ahn- 
lieh« ü.bemunng  uoierstötum.  Aber  wir  kfiaaen  auf  jene  Notis  in  Betret  de«  angesogenen  Dialektes 
wie  ehe*  «I*  AdJ«ktlv  oder  Particip  gründen,  und  da«  ebe/e  an  unserer  Sülle,  worauf  offenbar  985 
macht  dl«  Sach«  mehr  als  sweifclhaft.  Da«  adjaktlvirte  che  ft  ist  übrigen«  unaeren  Mysterien  nicht  unbekannt: 
Cht/t  lord  of  lordynge«,  ehe/e  leder  of  law  p.  141.  la  einem  entsprechenden  Drama  helast  ea  nur:  A  ahvpp 
loke  thou  make,  And  many  a  ckaumhpr  thou  salt  hav«  tberlnn*  Corcxrar  IItbt.  p.  43.  188.  wrake,  mischief, 
age.  eratn,  poraa,  malum.  148.  tiuun*,  them,  kamt  118.  Da«  letttvre  =  home  itt  nnpaMeud;  thamt  =3  tham 
1st  aamenUlch  im  Schottischen  häufig.  146.   from  abone,  from  above.  Cf.  When  that  I  do  com  dowae..ln 

dowdy*  from  abone  p.  196.  She  turne«  up  »0  downe  And  under  abone  p.  943.  Heven  It  sboke  atone  p.  915.  In 
about,  aboon  (MatrsDCV.),  wonebett  bier  ahn/  und  andere  Formen  vorkommen,  ist  aboeen  mit  Ausworfung  von  e« 
tusemmeogesegtn.  148.  indOTT  =3  imtture,  endure,  cf.  * ndnre  987.  l&S.  foalle,  fowl.  16H.  Itenetlieltel  «. 
CtutKni  L  6669.    183.  fräst,  gewöhnlich  /raiti  (s.  Oaw.  979,  394),  inquire,  try,  ask,  tritt  hier  stau  mit  «  auf:  My 
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And  I  am  agast  that  wo  get  som  fray 
185 Betwixt  us  both; 

For  she  is  fülle  tethde, 

For  litiile  oft  angre, 

If  any  thyng  wrang  be 

Sovile  is  she  wroth. 
190    jTwnc  pergel  ad  uxorem. 

God  spede,  dere  wife,  how  fare  ye? 

Uxor.    Now,  as  ever  myght  I  thryfe,  the 
wars  1  thee  see; 

Do  telle  me  belife  where  has  thou  thus  long  be? 

To  dede  may  we  dryfe  or  lif  for  the 
195  For  want. 

When  we  swete  or  swynk 

Thou  dos  what  thou  thynk, 

Yet  of  mete  ana  of  drynk 

Have  we  veray  skant. 
200    Not.    Wife,  we  are  hard  sted  with  tythyn- 

ges  new. 

Uxor.  Bot  thou  were  worthi  bo  cled  in  Staf- 
ford blew; 

For  thou  art  alway  adred  be  it  fals  or  trew, 


Bot  God  knowes  I  am  led ,  and  that  may  I  rew, 

Fülle  ille, 

For  I  dar  be  thi  borow,  205 
From  even  unto  morow, 
Thou  spekes  ever  of  sorow, 
God  send  the  onys  thi  61le! 
We  women  may  wary  alle  ille  husbandes, 
I  have  oone,  bi  Mary!  that  lowsyd  me  of  my  210 
bandes; 

If  he  teyn  I  must  tary,  how  so  ever  it  Standes, 
With  seymland  fülle sory,  wryngand  both  my  hands 
For  drede. 
Bot  yit  other  while, 

What  with  game  and  with  gyle ,  215 
I  shall  smyte  and  smyle 
And  qwite  hym  his  mede. 
Soe.    We,  hold  thi  tong,  ram  -  sky  t,  or  I 

s balle  the  stille. 
Uxor.   By  my  thryft,  if  thou  smyte  I  shall 

turne  the  unülle. 
Noe.   We  8 halle  assay  as  tyte,  have  at  the  220 
Gille, 


Knud  I  wllle  found  and  /rati  p.  36.  Lette  torn  others  /rati  p  .SS.  II jr  fort«  did  1  fratt  p.  107 ,  altn.  /retla, 
freitta,  tenure.  186.  tetb.de,  peevish,  crabbed.  Diet*  Bedeutung  lisst  der  Zusammenhang  errathen;  die  Form 
de«  Wortct  ist  offenbar  verderbt.  Wahrscheinlich  in  leihe  —  letky  (wie  angrt  e=  angry  etc.)  tu  ichreiben;  ao  ent- 
■priebt  e«  dem  noch  In  Yorktkire  gebräuchlichen  tealky,  welchem  die  oben  angegebenen  Bedeutungen  ankommen. 
Bbeneo  findet  man  Im  lechisehnteu  Jahrhundert  leatith  (wirward  and  tealith)  gebraucht  a.  Halmw.  Diet  p.  8M, 
womit  Ufte,  lively,  Havexok  1841  susammeniuiitcllen  let,  so  das«  man  an  altn.  leilr,  l»tim,  laacivna,  abd.  »«»«,  mhd. 
Mir,  tener,  dilectaa,  erinnert  wird.  Man  vgL  Indessen  auch  Ir.  Itilh,  ralldn*.  198.  belife,  quickly.  800-  we 
are  bard  «tcd.  In  ähnlicher  Verbindung  wird  tied,  ttad,  wie  das  Komposilom  betted,  hettad,  gebraucht:  When 
they  ar  füllt  hard  tied .  tbay  ilgbe  füllt  st)  II«  p.  100.  That  makes  us  here  Mus  ttratty  tied  p.  214.  Fülle  tlratry 
art  thou  tied  p.  233.  That  with  the  Jues  he  was  so  »tad  p.  28«.  Comforlhlesi  are  we  Had  p.  289.  Were  ye  oght 
wrang  led*  Or  in  an»  Ural«  ttedf  p.  191.  In  ttrong  ttoxere  now  ar  we  tied  p.  131.  In  greatt  ttowret  we  have  ben 
tied  p.  133.  To  theym  that  ar  tltd  In.  t  tor  met  p.  171.  Stranyli  ttraite  than  war  thai  ttad  Swatx  kftlr.  BomiL 
p.  XV11I.  8o  ist  ttad  im  Schottischen  sehr  gebräuchlich  s.  Gowra  SS9.  202.  eled  In  Stafford  blew  =  bei 
(frefyn)  Wo  4,.i0.  Die  Redensart  , in  Siofor d  Blau  gekleidet  teerden"  enthalt  eine  Anspielung  auf  das  Blaaschlagen 
mit  dem  Stock  (staO :  For  betjen  thalle  tkou  bt  ttitk  tkit  IIa/  to  thon  atynk  38*.  Stafford  wird  mehrfach  in  solcher 
Beaiehnug  gebraucht.  Cf.  "II  a  etti  au  /tttin  de  Marlin  batton,"  be  hath  had  a  triall  In  Stafford  Conrt,  or  hath 
received  Jacke  Dm  ras  intertaiument  CoToaari  a.  IUili»  />icf.  t.  St  a/ or  d  -  Court.  808.  thi  borow,  thy  surety. 
209.  wary  =  wtr9,  curst.  Cf.  Mengden  wis  varied  kin  Oiw.  a.  K«.  444.  We  may  warrit  wykld  pride  Town. 
*Ir»T.  p.  &.  Who  so  the  tearit ,  wared  be  he  p.  43.  If  any  were  so  tearyd  man  p.  44.  On  re  Lady  theym  vary 
p.  9«.  vgl.  p  307,  318,  319,  328.  810.  lownyd,  loosed,  loosened.  Jene  VokaUealion  des  Zeitwortes  überwiegt  in  , 
unseren  Mysterien :  For  to  lotete  ns  of  pryson  p.  42.  I  may  bynd  and  Joieee  of  band  p.  M.  Loyii*  and  bynde  p.  80. 
Of  baylle  to  lowte  his  baiidys  p.  207.  To  lotete  maakynda  of  baadya  p.  837.  As  Crist  ma  lows*  of  ayn  p.  381.  As 
be  I  lotet  id  of  my  care  m.  wie  auch  sonst  häufig  ou  statt  o  in  diesem  Verb  erscheint.  Hier  suhl  Jedoch  auch  oy: 
To  lotete  onre  lay  p.  60  und  aw:  I  am  not  worthy  for  to  lawtt  The  leste  thwong  p.  16«,  altn.  lota,  solvere,  laxare, 
aga.  lotjan,  soM,  evaders,  perdere,  211.  tejyn,  »ex,  annoy.  Cf.  We  two  sballe  bym  teyn  n.  146.  If  ye  roe  teyn  p.  216. 
rjs  to  tray  and  teyn  Ar  tbay  abowte  p.  2*9.  Daneben  steht  Ich«:  Turne  by  tyme  or  ye  be  tenyd  (teynd  MS.  achon  dee 
Relrawortes  wegen  su  andern)  p  133.  That  baa  tenyd  ua  thus  oft  p.  199.  Thon  shalbe  tew  yd  or  we  tweyn  p.  250.  Ttnyn 
or  wrethyn,  or  ertyn.  Irrito  Prompt.  P.mv.,  achotl.  teyne,  leite,  aga.  ttonjan,  vexare.  212.  spymlnnt,  eemblaat. 
818-  We,  ein  bier  iebr  gebräuchlicher  Ausruf,  cf.  241.  H>,  now  p.  9.  H>,  wherof  abuld  I  tend  J  p.  10.  We,  ryn 
on  p.  11.  We,  com  nar  p.  13.  We,  theyf,  whl  brand  thi  tend  so  ebyra?  p.  14  etc.,  auch  In  Verbindung  rait  jr#i,  na, 
nay.  We,  yei  p.  15.  We,  na  ia.  Be  nay  p.  3#.  Daneben  «rm«  p.  12,  48.  Wemay  p.  U,  teeme  p.  94  a.  d.  Wb. 
ram-skyt.  Ira  Glossar  der  snm  Grunde  liegenden  Auagabe  wird  dies  Kompositum,  welches  gleichsam  als  Eigen- 
namen Rain-tkyl  geschrieben  ist,  obwohl  mit  beigefügtem  Fragezeichen  durch  at  tkit  Utk  at  a  ram  wiedergegeben. 
Dies  scheint  unbefriedigend.  Wenn  man  tkit,  wie  im  Nenengliecben  in  der  Redentung  von  «vrnfon  wenek  nimmt,  so 
kann  ram  wie  das  altn.  raw,  ramntr ,  robustes,  vehemens,  gravis,  aeris,  in  der  Znaammenaetauag  wirken,  vgl. 
ramblik,  splendor  vehemens,  ramdfr,  animal  robustum  etc.  Styt  scheint  übrigens  eher  sum  altn.  »*>©Vr,  celer  (rgL 
tkit,  quickly  Aua.  «K>»)  als  sum  altn.  tkitr,  tkita,  iM.  sorde»  ventrl«,  vgl.  ag*.  seimr,  Huer  alvl,  alte,  tkytte  or  fiy«, 
Flusut,  lienteria,  dissenterla  PaowTT.  P*av.  an  gehören.  Im  letaleren  Falle  würde  ram-tkyt  auch  ,  Bock  sdreck « 
bedeuten  können.  220.  IU>  tyte,  immediately.  aUbald,  ist  hier  wie  namentlich  bei  nördlichen  Schriftstellern  sehr 
geläufig,  cf.  p.  114,  179,  S*.»  etc.  s.  Hakt.  J77, 471,  Gaw.  29f».  have  at  the>.  Dleee  Formel  kehrt  hier  öfter  wieder,  ef. 
p.  149.  Hare  at  thy  tabardl  ta.  Bate  at  tki  groyn  ib.  und  erscheint  anrh  verkurat  in:  Hate  Ott !  p.  208.  Hart 
ail  p.  219.  Gille.  Dieser  als  Scheltwort  gebraoehte  Name  (vgl.  nbd.  Jule)  scheint  landläufig  gewesen  tn  sein,  and 
ward  tum  Oattiinpsnamen  ffir  Weiber:  For  Jak  nor  for  Gille  wllle  I  tarnt  my  face  S40  (vgl.  nhd.  Bant  mW  Grete). 
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Apon  the  bone  shal  it  byte. 
p.se.     Uxor.    A,  so  raary,  thou  swytes  ille; 
But  I  suppose 
I  shal  not  in  thi  det 
225  Klyt  of  this  flett! 

Take  the  ther  a  lange« 
To  tye  up  thi  hose! 

iVoe.   A,  wilt  thou  so?  mary,  that  is  myne. 
Uxor.   Thou  shal  thre  for  two,  I  swero  by 
Godes  pyne. 

230    Noe.    And  I  shaJle  qwite  the  tho  in  fayth 

or  syne. 
Uxor.    Out  upon  the,  ho! 
Abe.  Thou  can  both  byte  and  whyne 

With  a  rerd, 
For  alle  if  she  stryke, 
235  Yit  fast  wille  she  shryke, 
In  fayth  J  hold  none  slyke 
In  alle  medille-erd; 

Bot  I  wille  kepe  charyte  for  I  have  at  do. 
Uxor.    Uere  abal  no  roan  tary  the,  1  pray 
the  go  to, 

240  Fülle  welle  may  we  nays  the,  as  ever  have  1  ro; 
To  spyn  wille  I  dres  me. 

Xoc.   We,  fare  welle,  lo; 
Bot  wife , 

Pray  for  me  bescle, 
245  To  eft  I  com  unto  the. 

Uxor.   Even  as  thou  prays  for  me, 
As  ever  myght  I  thrife. 

Noe.  I  tary  fülle  lang  fro  my  warke,  I  traw, 
Now  my  gere  wille  I  fang  and  thederward  draw, 
260 1  may  fülle  ille  gang,  the  soth  for  to  knaw, 
Bot  if  God  help  amang  I  may  sit  downe  daw 
To  ken; 


Naw  assay  wille  I 
How  1  can  of  wrightry, 

In  nomine  Patri$  et  Filii  255 
Et  Spiritus  Sancti,  Amen. 
To  begyn  of  this  tree  my  bouys  wille  I  bend, 
I  traw  from  the  trynyte  socuure  wille  be  send; 
It  fayres  fülle  fayre,  thynke  mo,  this  wark  to 
my  hend, 

Now  blissid  be  he  that  this  can  amend;  260 

Lo,  here  the.  lenght, 

Thre  hnndreth  cubettes  evenly, 

Of  breed  lo  is  it  fyfty, 

The  heght  is  even  thyrty  p.n. 
Cubettes  fülle  stregbt  265 
Now  my  gowne  wiUe  I  cast  and  wyrk  in  my  coate, 
Make  wille  I  the  mast  or  I  flyt  oone  foote. 
A,  my  bak,  I  traw,  wille  brast!  this  is  a  sory 

note, 

Hit  is  wonder  that  I  last  sich  an  old  dote 

Alle  dold,  270 

To  begyn  sich  a  wark! 

My  bonys  are  so  stark, 

No  wonder  if  thay  wark, 

For  I  am  fülle  old. 

The  top  and  the  saylle  both  wille  I  make,  275 
The  helme  and  the  castelle  also  wille  I  take, 
To  drife  ich  a  naylle  wille  I  not  forsake, 
This  gere  may  never  faylle,  that  dar  I  uudertake 
On  one. 

This  is  a  nobulle  gyn,  280 

This*  nayles  so  thay  ryn , 

Thoro  moro  and  myn, 

Thise  hordes  ichon. 

Window  and  doore  even  as  he  saide, 

Thre  chef  chambre,  thay  ar  welle  maide,  285 

 l  :  


Gill,  a  waalon  wench  Kje»M.tt.  228*  a  laagOtt,  a  strap,  thong,  string.  Die  tluee  wurde  naliirUcb  durch  Binden 
oder  Bänder  feilgehalten.  Die  Frau  «Untat  wohl  In  diesem  Verse  anf  «inen  Sehl«« ,  welchen  sie  dent  Noah  versetxt 
und  der  etwa  mit  einen  Riemen  gefährt  wird.  228.  that  Is  myne-  Diese  Wort«  bestehen  wir  anf  den  Schlag, 
welchen  Noah  arthellt.  229.  Tb  OH  ghal  etc.  Hier  lässt  das  eornige  Weib  den  ausgelassenen  Infinitiv  errathen: 
tt»  toUH  drti  für  rwei  sc.  hoben.  230.   tho.  them,  those.  Ct  Thou  art  pereles  of  (Au  that  ever  eil  know  I 

p.  31.'>.  or  syne,  ere  long.  So  wird  das  Adverb  spue,  afterwards,  öfter  mit  Präpositionen  verbunden:  Abyde  mnlo 
tyn*  p.  »»,  tot.  286.  Slyke,  sneh.  288.  at  do,  to  do,  ct  p.  181,  237  a.  Usm.  Hon.  119.  240.  ro,  rest 
i.  Haunt  mo  308.  244.  besele,  busily.  245.  To  etc  till  etc.  Die  Partikel  lo  kehrt  In  Einführung  ähn- 
licher Temporalst!»«  a«hr  häufig  in  unteren  Mysterien  wieder,  cf.  388,  M«,  p.  37,  4»,  44,  S3,  57,  03,  fr»,  K>.  77,  luo, 
10&.  Ill,  138,  149  etc.  dafür  stobt  unto  p.  133,  125  und  to  that  p.  133.  IM,  W5  s.  Ml  iura  Or.  IL  3,  448.  249.  my 
gere,  my  tools.  Tbia  pere  may  never  faylle  378.  Das  Wort  wird  hier  durch  den  Zusammenhang  näher  bestimmt, 
während  es  jede  Art  von  Oerith  oder  beweglichem  (iut  besetchaen  kann.  Ct  Trus  aam  oute  pere  330.  Do  get  In 
eure  per»  330.  Batt  tytt  pak  up  our  per«  p.  137.  This  Alcyn  maketb  redy  al  bis  per«  Tu.  C.  T.  4014.  Das  ags. 
peoree  steht  von  Kleidung.  Rittuno  nad  Schmuck,  fang,  take.  2(0-  the  Both  for  to  knaw.  Wir  eetsen 
vor  diese  Worte  ein  Komma,  da  sie  ein«  eingeschobene  Bemerkung  enthalten,  nicht  von,  dem  Vorhergehenden  ab- 
hängen, daw,  sluggard,  foolish  fellow  IIslliw.  Diet.  p.  393  fahrt  das  entsprechend«  dauting» ,  acting  foolishly, 
Ellis's  LiUrary  UtL  p.  W  au,  schott  daw,  da,  •  laggard.  Vgl.  alia,  da,  deliqnium  auiml.  252-  To  ken,  U> 
teach.  254.  wrightry,  th«  business  of  a  wrlght.  carpenter.  Ct  WrykU,  or  carpenter*  Carpentaria  Psompt. 
Pakv.  288.  braat  steht  hier  als  Infinitiv,  während  sonst  brist,  brp«  in  dleoen  Mysterien  geläufig  ist:  My 
hart  will«  briM  p.  19S.  My  hart  wold  all«  to  brytt  p.  306.  Die  im  Binnenreim  gefordert«  Form  ist  sonst  da« 
Präteritum:  Alone.. Might  I  speke  to  myn  hart  bratl  p.  37.  Der  Infinitiv  tratt  kommt  Im  Schottischen  vor. 
note,  bosinees,  office,  ct  373.  Thou  can  do  thi  not«  p.  ISO,  sonst  auch  «oyfe:  Such  wopfes  new  p.  48.  TyUe  our 
noyU  p.  48.  Go  we  now  to  oure  «opt«  p.  1!»  a.  Gaw.  358,  O.  a.  N.  1033.  889-  dote,  dotard,  Ct  Thou  bast  y-tiut 
(y-tent  M8.J  thi  prkd«  Thon  dot,  Tntn«.  U.  78,  schott.  doit,  duL  270.  dold,  =  dolUd,  duUtd,  duU,  stupid. 
Cf.  I  am  uere  hand  dold,  So  long  have  I  nappyd  p.  »8.  272.  itark,  etil  Ct  Myn  armes,  My  lymniea,  ar 
Hark  for  eld  p.  154.  Man  vgl.  an  diesem  Gebrauche  des  Adjektiv  den  des  Ist.  rigid**,  sUrk,  surr.  273.  thity 
warlt,  they  aebe,  are  stiff  or  sore.  In  dieser  Bedeutung  int  da«  Verb  im  Schottischen  geläufig  wie  in  oord- 
t-nglischen  Dialekten :  For  lalck  of  qohilks  my  beid  does  mark  and  y«lk  Guvs*  Dial.  IL  p.  140,  a.  Tu*  Buk  or  tub 
CaosKLU  or  Scotl.  etc  ed.  TruaeuLL  Glon,  p.617.  Alles  (alls  könnte  bierbar  auch  gehören:  Oer«  mancyple. .  wil 
be  deed.  8wa  wtrke*  ay  th«  waugee  In  his  heed  Cu.  G.  T.  40*7.        279.  Ol  oae.  »uon.        285.  chef,  cies 
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Pyk  and  tar  fülle  sure  ther  ajxm  laide,  Noe.   He  that  cares  may  keille,  blissid  be 

This  wille  ever  endure,  therof  am  I  paide;  his  name,  '  *.n. 

For  why?  lie  has  for  oure  seylle  to  sheW  us  fro  shame,  306 

It  is  better  wroght  And  sayd 

290  Then  I  coude  haif  thoght,  Alle  the  warld  aboute 

Hym  that  maide  all  of  noght  With  flodes  so  stoute, 

1  thank  oonly.  That  shall  ryn  on  a  route, 

Now  wille  1  hy  me  and  no  tbyng  be  leder,  Shall  be  overlaide.  310 

My  wife  and  my  *  meneye  *  to  bryng  even  He  saide  alle  shalle  be  slayn  bot  oonely  we , 

heder.  Oure  bames  that  ar  bayn,  and  thare  wifes 

395 Tent  hedir  tydely,  wife,  and  consider,  thre; 

Hens  must  us  fle  alle  sam  togeder  A  ship  he  bad  me  ordayn  to  safe  us  and  oure 

In  hast.  fee 

Uxor.  Whi,  syr,  what  alis  you?  Therfor  with  alle  oure  mayn  thank  we  that  fro 

Who  is  that  asalis  you?  Beytter  of  bay  lie;  315 

300  To  fle  it  avalis  you,  Hy  us  fast,  go  we  thedir. 

And  ye  be  agast  Uxor.   I  wote  never  whedir, 

Noe.  Ther  is  game  on  the  reylle  other,  my  I  dase  and  I  dedir 

dame.  For  ferd  of  that  taylle. 

Uxor.  Telle  me  that  ich-adeylle,  els  get  ye  Noe.  Be  not  aferd,  have  done,  tros  sam 320 



IIS.,  et  cA*/«  1».  Fur  ekti  ckanvre  1st  vielleicht  eke/e  ekambret  su  MUM.  298-  leder,  Uly ,  sluggish. 
Ct  Thon  art  •  ledyr  hyn«  p.  101.  Dieee  Bedeutung  hat  da*  seaoU.  Udder:  Z*  war  not  wouat  to  be  »0  itddir  ilk 
nnr  Doosl.  Virg.  p.  391.  E*  lit  da«  alt«,  InIber,  IHkrr,  tetbrr,  ags.  ly&re,  U&rt,  prarus,  nequam.  294.  moneye, 
family.  neevtye  M&  Dm  Glossar  an  unteren  Mysterien  übersetxt  neeveyt  mit  deeeendant*  and  verweiset  auf  Jamie- 
ton,  welcher  iwar  nnter  nepuoy,  nepot,  nepkoy,  nepkev,  nennt,  meant  die*  Wort  im  Plural  auch  durch  potterity. 
Umtat  detcendanJi ,  mit  Becht  übereetst,  aber  für  dia  hier  stehend«  Form  k«in  Gewährsmann  tat.  Meneyt,  menye 
itt  unseren  Mytterien  geläufig:  He  aave  the,  lord  of  fordet  alls,  8yttyng  with  thl  mrntpt  p.  69.  Ylt  slepys  all« 
thia  meneyt  p.  107,  afr.  mtignee,  mainie  etc.  faroille,  maiaoo,  tronpe  «.  B.  «.  S.  ISO,  Aua.  2058.  295.  Teat,  attend, 
wofür  häufig  takt  tent  In  ooteren  Mysterien  gebraucht  Ut,  et  428.  Thay  wille  not  tent  thartylle  p.  58.  Tent  tboti  to  that 
page  gratbly  p.  138.  Take  tent  ateht  a.  B.  p.  6,  IS,  36,  55,  »7,  60,  99,  auch  tale  intent  p.  «59,  135,  140,  »gl.  V.  441. 
Uebrlgen«  kommt  auch  tend  vor  p.  248,  tendand  p.  205.      296.   Hens  munt  na  fle.  So  finden  wir  In  den  Town. 

Fyrrt  mnU  au  crepe  and  aytben  go  p.  SC.  Twy*  mil  at*  nedya  p.  134.  On  oure  law  now  mart  nt  lere  p.  173.  Hy 
nt  316.  Matt  im  p.  137.  SteedyUe  nt  thii  awayn  p.  137.  Aehnlich  ateht  u  oft  in  verschiedenen  Volkraundarten. 
alle  «am  d.  i.  nhd.  allrtamL  Mewöhnlieh  lit  di«  Korm  »amen,  daneben  auch  tame,  hier  überall  tarn:  Alle  tarn  Ml, 
p.  88,  97,  197,  220,  287,  307.  Marie  and  I  playd  never  ao  tarn  p.  79.  Te  two  are  weile  left  tarn  In  a  »tede  p.  115. 
My  mod rr  and  hlr  ayater  alao  Bat  «am  p.  210.  Qo  we  tarn  p.  265.  Adeerbtal  «toben  aga.  taman  (selten,)  eJtn.  tanun, 
noch  tarnt  fneotr.  von  lamr),  «imnl,  una;  «am  kommt  im  Aga.  nnd  Alto,  in  Kompositen  vor.  898.  What 

alia  Jon?  Die««  formelhaft  geworden«  Frage  findet  «ich  bei  Cüadcbb  n.  a.  wieder:  What  «pfeift  yonf  C  T.  37«7. 
In  der  Mnndart  unterer  Myateriea  hat  da«  Verb,  welche*  wir  gewöhnlich  mit  ti  (tj)  oder  «f.  wie  im  neoe.  ait 
geschrieben  finden,  ein  a :  What  attjt  yon  «o  to  eryt  p.  63.  What  alt»  the  »o  to  »aowt»?  p.  947.  Wbst  ulyt  the 
man?  p.  264.  I  wote  not  what  dwtlle  me  alp*  p.  142.  Atyt  yon  ogbt  bot  goodef  p.  112.  What  alyd  the..t  p.  4. 
ag».  eglan,  moleetare;  nach  Bo»w.  kommt  auch  Salad  vor,  vergl.  goto,  ns-aaljan,  L7tQif1in£n h.  802.  gj&rue, 
yam  ag*.  gear*.  reylle,  reel,  alt«,  auch  jarnewyndet ,  gartryndulte  genannt,  a.  Pnoar.  Pabv.  ed.  Wat  p.  18*, 
536.  Da*  von  Noah  gebraucht*  Bild  beseiehnet,  das«  lbn  nicht  Angst  treibt,  »oadem  etwas  andere«.  204.  kein« 
«.  IIA  80S.  He  has.  Die  Konatruktioo  der  Wort«  lit  nnklar;  auch  wenn  wir  verbinden :  be  Am  to  ekeld  ««  «tc, 
bleibt  das  folgeude  anal  tayd  ungefügig.  Wir  vermuthen,  das«  nach  hat  ein  Partleip  de*  Perfekt  um  ausgefallen  Ist. 
Mylle,  teett,  tele,  eeylle,  ettt,  happlneaa,  bitte.  Ct.  Ai  have  ye  teytte  p.  163.  A«  hav«  I  ceyilt  p.  112.  An  wa 
bave  eeylle  p.  160.  Ae  have  1  celt  p.  219.  Hi*  teett  I«  on  anter  Horm*  AML  P.  C  249.  Qoo  *o  (offer  cowpe  *yt, 
tele  wolde  for)*  lb.  5,  alto,  tmla ;  aga.  ««tf,  «alo«,  beatitas.  812.  bayn ,  obedient.  Ct  Thon  was  ever  to  iu» 
fuUe  bayn  p.  39.  Be  thou  buiom  and  right  boyw  p.  168.  Das  Adjektiv  iat  in  dieter  Form  bei  nördlichen  Schriftstellern 
häufig;  dagegen  beyn  or  plyaont«.  Flexiblll«  Pbomt.  Pabv.  Im  Sehotti«ehen  enrbeint  bane,  ready,  active;  In 
englischen  Dialekten  bane,  near,  eovaaient,  vom  alts,  t«****,  dlreetn*,  prompte«,  mvsn«,  ofAHoen*.  816. 
of  baylle-  Cf.  Hl«  baylle  to  beytt  p.  72  aeben:  He  can  bate*  bertep.49.  Das  konkrete  beytter  lat  sonnt  gewöhnlich 
durch  da*  abstrakte  boyte  ersetat.  Thi«  1«  boytt  of  oure  bayUe  p.  90.  Oure  boytt  of  bows*  p.  132.  Debrigene  a.  Mbtb. 
Homil.  II.  78.  318.  dattc.  am  stupefitl,  frightened.  Cf.  I  *tod  a*  «tili«  at  dated  Cjuayle  Moaats  AIM.  />.  A.  10»4, 
•chott.  He  we*  than  In  hy«  deyd  bot  a  datftd  man  WrwTow*  VI.  4,  56.  AU  pe  maistcrs  ware  so  maeed  pat  don  pal 
stode  al*  pal  ware  dated  Doccu  IT-  567,  altn.  data,  deeldera,  oUoenm  esse,  dedir,  tremble.  Ct.  Dyderyn  for  cold*. 
Prigecio,  rlgeo  Paoarr.  Pakv.  Barboter  de  peur  on  de  froid,  the  teeth  to  (bake  or  quake  for  foar;  to  chatter  or  didder 
for  cold;  to  aay  an  apes  pater  aoster  Cotobavb  i.  d.  Wb.  819.  ferd,  fear,  each  sonst  hier  geläufig  ef.  p.  40, 
42,  53,  144,  307  etc.  s.  Minor  HI.  153,  187.  taylle,  tale.  Cf,  That  tayUt  is  trew  p.  65.  TeUe  toon  H erode  oar*  tayile 
p.  15U.  Telle  tbl  taylle  first  p.  163  s.  snob  p.  170,  174,  250,  2*7.  820.  tros  8am  oar  gwf«,  pack  np  our  amods. 
Ct,  And  irwaae  al  that  be  mlthen  fynd*  Of  bis.  in  »rke,  or  in  kiste  H*%wlok  TtUA  Das  Wort  steht  oft  »bsolut  für 
aufbrechen,  geben:  True,  go  we  to  rest  p.  91.  Trat,  go  w*  bjme  p.  318.  On  oure  way  as  we  era*  p.  324.  To  beile  ww 
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That  we  be  ther  or  none  without  more  dere. 
Primus  jilitu.   It  «halle  be  done  fülle  sone, 

bretber,  help  to  here. 
Secundut  filiu*.  Fülle  long  shalle  I  not  hoyne 

to  do  my  devere, 

Bretber  Sem. 
325    Terciu*  ßiiu».   Without  any  yelp, 
At  my  myght  shalle  I  help. 

Uxor.   Yit  for  drede  of  a  akelp 
Help  welle  thi  dam. 
Aot    Now  ar  we  there  as  we  shuld  be , 
330 Do  get  in  oure  sere,  onre  catalle  and  fe, 
In  to  this  vesselle  here,  my  chylder  fre. 
Uxor.   I  was  new  bard  ere,  as  ever  myght 
I  the, 

In  sich  an  oostre  as  this. 
In  faytb  I  can  not  fynd 
335  Which  is  before,  which  is  behynd, 
Bot  shalle  we  here  by  pynd, 
Noe,  as  have  thou  Wis? 
AW.   Dame,  as  it  is  skille,  here  must  us 
abide  grace; 
Therfore,  wife,  with  good  wille  com  into  this 
place. 

340    Uxor.   Sir,  for  Jak  nor  for  Gille  wille  I  turne 

my  face 

Tille  I  have  on  this  hille  spon  a  apace 

On  my  rok; 
p.».  Welle  were  he  myfjht  get  me, 

Now  wille  I  downe  set  me, 
345  Yit  reede  I  no  man  let  me, 

For  drede  of  a  knok. 
AW.  Behold  to  the  hevcn ,  the  cateractes  alle, 

That  ar  open  fülle  even,  grete  and  smalle, 

And  the  pianettes  seven  left  has  thare  stalle, 


Thise  thoners  and  levyn  downe  gar  falle  350 
Fülle  stout, 

Both  halles  and  bowers, 
Castels  and  towers, 
Fülle  sharp  ar  thise  showers, 
That  renys  aboute;  355 
Therfor,  wife,  have  done,  com  into  ship  fast 
Uxor.   Yei,  Noe,  go  cloute  thi  shone,  the 

better  wille  thai  last 
Prima  if  ulier.   Good  mother,  com  in  sone, 

for  alle  is  overcast, 
Both  the  son  and  the  mono. 
Secunda  Mutier.  And  many  wynd  blast  3€0 

Fülle  sharp; 

Thise  -flodes  so  thay  ryn, 
Therfor  moder  come  in. 

Uxor.   In  fayth  yit  wille  I  spyn, 
Alle  in  vayn  ye  carp.  365 
Tertia  Mulier.  If  ye  like  ye  may  spyn,  moder, 

in  the  ship. 
AW.   Now  is  this  twyy»  com  in,  dame,  on 

my  frenahip. 
Uxor.    Wbeder  I  lose  or  I  wyn,  in  fayth, 
thi  felowship, 
Set  I  not  at  a  pyn;  this  spvniille  wille  I  slip 
Apon  this  hille,  370 
Or  I  styr  oone  fote. 

AW.   Peter,  I  traw  we  dote, 
Without  any  more  note 
Come  in  if  ye  wille. 

Uxor.   Thei  water  nyghys  so  nere  that  I  sit  375 
not  dry. 

Into  ship  with  a  byr  therfor  wille  I  hy. 
Fer  drede  that  I  drone  here, 
AW.  Dame,  securly, 


tnu  p.  S3.  To  rir  Omr  w*  trut  p.  309,  etr.  torttr,  trotttr,  trutter,  pro»,  trot  tar,  it.  toreiarr.  32 1.  dere,  damage, 
burnt,  hindrance,  aga.  darn,  daman  re.  328-  hoyne  =  Am«,  delay,  etay.  Hone  rteht  p.  1],  64.  koynt  p.  36,  auck 
•own:  No  Ion  per  may  I  Aojra  p.  314  a.  Mm.  Uuhiu  II.  TO.  896.  7*lp,  boaeting,  oetontation ,  age.  ftip,  oUp, 
opto,  glorlatio,  magailoqoeatia.  887-  akelp,  blow,  atroke.  Ct  In  paya  of  a  ei«Jp  p.  95.  Das  entaprecheada 
Verb  kommt  ebenfalli  In  nniereu  Drama*  tot:  I  mM  apeode  alia  my  »  pence  To  aa  bym  onaa  tktlpt  p.  210.  Im 
»chottiaeban  nnd  In  nordengliecben  Dialekten  kommt  daa  Verb  jJbato  in  dan  Bedeutungen  too  to  Mv>  to  6m*  ,  to 
mora  quickly,  uad  daa  SutiMantiT  tkttp  in  der  von  a  jbffi'ty  Tor;  wie  daa  Wart  anch  nock  in  anderen  Dialekten 
ansotreffcn  IM.  Man  fibrt  dara  eia  laMad.  tktlp*,  to  ttrike,  an;  arlr  kennen  aebwed.  tqralpa ,  erbüttaln,  «ick  kin 
und  her  bewegen ,  din.  tkulpt ,  «cbttttola ,  ruttoln ,  aarrühren  (beaandere  von  FIAaelgkeitea),  altn.  tkolpa ,  dilaere. 
882.  bard,  barred.  888-  oftetre,  inn.  C(.  A  maae  of  Ula  otir*  p.  330,  et  Ottrp  PaLaoaaTt,  iL  oataria. 
386.  pynd,  ahnt  up,  eoaflned.  Ct  la  donyon  depe  ka  thai  b*  pynde  p.  1R5.  Jt  le  open  bebyodc.  Before  I*  it 
pynd*  p.  313.  are.  pyndan,  inclodere.  888-  "kill* ,  raaaoa.  Cf.  Two  man  to  eaue  ia  god  by  ****/«  Moaaia  AIM. 
P.  A.  673  a.  Sims  &2.  840.  for  Jak  «tr,  «et  848-  let,  kinder.  847.  catarwetea ,  fWod-gatoe, 
t(.  439.  Cataract*  tmll  apart*  rant  One.  7,  11.  860.  Uvyn,  lightning.  Cf.  Tke  wod  of  a  Uvfn  p.  116  eoaet 
auch  leuene,  leoen:  Sonder,  and  and  rein  dor  mon«  (Jod  »ento  on  Sat  bird  Qas.  a.  Ex.  336a.  9und>r,  and 

bail,  and  leuenet  fir  3046.  Wltk  wilde  thunder  dynt  and  ftryry  irren«  Ch.  C  7.  &H5S.  At  leuen  be  Are  oat  ackete 
Limt.  p.  1T4.  Tke  ttmoder  wttk  Ma  firy  lern  Qowra  III.  77.  Anfallender  Wetae  iat  die  Badeatnng  dea  Wortea 
erweitert  In:  A  ekylda  ia  bom  benethe  tke  Jrayn  (aky)  Cot.  Mvar.  p  116.  Ueber  die  Ableitung  dea  Wortea  a.  d. 
rVb.  gar,  make.  On*  Verb  lat  In  dtaaen  Dramen  häufig:  It  pari  me  qaake  p.  4a  To  par  a  man  Ugka  p.  114. 
t  ehalte  oar  thayrn  ttart  p.  144,  et  p.  9,  37,  70,  7»,  163, 177  a.  Suit  gal,  Mimot  TU.  43.  867.  Clont«  thi  shone,  elont 
(by  »boet.  Die  Form  rtmt  ataht  hier  wie  in:  When  my  <Aoa«  freya  to  my  feto  p.  90  neben  tloynt  p.  166  und 
»Aoy»  p.  11,  311,  each  tkofet:  Do  of  thy  tkoytt  p.  S7,  age.  tefk,  tc6  pi.  seit,  ealiga.  Die  Abfertigen«  Noahe  sagt 
«ohl  nur:  .Kümmere  dick  vm  andere  Dinge.*  887.  Now  is  tide  twyys  d.  i.  «tut  itft  iwtimat,  nun  tum 
tvtiten  Mal«.  879.  Peter,  by  St.  Pater!  878.  Bote  e.  36«.  876.  Thei  —  The.  876.  byr  =  bur, 
forte,  rapid  motion.  Ct  To  bim  be  etirt  m<»  »fr  ful  [wie  STBiTnxir*  Diet.  p.  10U  richtig  eutt  Mr/ul  abtheUtJ  grim 
Iw.  1661.  With  all«  {hs  »ar  in  bit  body  he  ber  hit  an  lofte  Uawarm  »61  a.  Oaw.  390,  wo  daa  Wort  fur  blow  ge- 
braacbt  let.  877.  drone,  drown.  Statt  o  kommt  aonat  ow  vor:  Help,  the  raggyd  dwyile,  we  droume\  p.  6S. 
Prftba  beR«fcnet  dtttun:  Thatr  aehfp  al  redl  for  to  oVamn  8mai.i.  Jfetr.  Somit,  p.  XVIII.  womit  man  »gL  Thar  fleaeh 
drabeth  torn  to  drvnntttr  O-  K.  N.  lS'if,  woran  aich  drown  ri>lhat:  Alle  pat  detb  molt  dry|e  drowned  [terinnc  Uukkis 
AlHt  P.  B.  tn  etatt  dai  UWrcn  dnmtntnt  All  folic  waai  burrb  No  beta  flodd  o  Nobeea  time  dmnentdd  Oim.  H. 
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It  bees  boght  fülle  dere  ye  abode  so  long  by  For,  as  ever  etc  I  brede, 

380  Out  of  shyp.  So  wold  I  owe  syre  were. 

Uxor.   1  willo  not,  for  tbi  bydyng,  AW.  Te  men  that  has  wifes,  whyles  they  406 

üo  from  doorc  to  mydyng.  are  yong, 

Noe.   In  faytb  and  for  youre  long  taryyng  If  ye  luf  youre  lifee,  chastise  thare  tong: 

Ye  shal  lik  on  tbe  whyp.  Me  tbynk  my  hert  ryfes,  both  leryr  and  long, 


385    Uxor.  Spare  me  not,  I  pray  the.  bot  even  To  so  sich  stryfes  wed  men 

as  thou  thynk,  Rot  as  have  I  blys, 

Thise  grete  wordes  shaile  not  flay  me.  [I]  shalle  chastyse  this.  410 

Noe.                  Abide,  dame,  and  drynk,  Uxor.   Yit  may  ye  mys, 

For  be  tyn  shalle  thou  be  with  t  his  staf  to  thoustynk;  Nicholle  Nedy! 

Ar  strokes  good?  say  me.  Noe.   I  shalle  make  ye  stille  as  stone,  be- 

390    Uxor.              What  say  ye,  Wat  Wynk?  gynnar  of#blunder! 

Noe.  Speke,  I  shalle  bete  the  bak  and  bone,  and  breke  alle 

Cry  me  mercy,  I  say!  in  sunder. 

Uxor.   Therto  say  I  nay.  Uxor.  Out,  alas,  lam  gone!  oute  apon  the, 4 15 

Noe.   Bot  thou  do,  bi  this  day,  mans  wonder! 

U95Thi  bede  shalle  I  breke.  Noe.   Se  how  she  can  grone  and  I  lig  under; 

Uxor.   Lord,  I  were  at  ese  and  hertely  fülle  Bot,  wife, 

boylle,  In  this  last  let  us  ho,  pji. 

Might  I  onys  have  a  measse  of  wedows  coy  He;  For  my  bak  is  nere  in  two. 

For  thi  saufle ,  without  lese,  shuld  I  dele  penny  Uxor.   And  I  am  bet  so  bio,  420 

doylle,  That  I  may  not  thryfe. 

So  wold  mo,  no  frese,  that  I  se  on  this  sole  Primus  filiut.   A,  whi  fare  ye  thus?  fader 

400 Of  wifes  that  ar  here,  and  moder  both! 

For  tbe  life  that  tbay  leyd ,  Secvndua  filiue.   Ye  shuld  not  be  so  spitus, 

Wold  thare  husbandes  were  dede,  standing  in  sich  a  woth. 


6794,  ags.  drunenjan,  inebriarl  Bosw.  vgL  altn.  drukna,  aqai*  submereum  Interire.  879.  it  bee*,  it  i*.  Neben 
bttt  steht  b**«,  Mys:  He  6*««  ill*  palde  p.  7.  It  bttt  tbe  wer»  p.  13.  Dysplesyd  be  k*y$  p.  141,  obwohl  is  die  ge» 
UuSgtte  Form  del  Sobstanürverb  ist.  881.  bydyng  s.  78.  882.  from  door©  to  avydyng.  Yon  der  Thür« 
xnm  Misthaufeu  lit  auf  dem  Lende  ein  tarier  Weg,  den  die  populär«  Aasdruckawelse  beseiebnea  wilL  Deber 
mydyng  s.  Haupolk  628.  884.  Ilk  on  the  whyp.  Du  .Uck  an  der  PtitKkt"  erkürt  (ich  leiebt  sie  Androhung 
tod  Hieben  in  der  Sprech«  des  niederen  Volkes.  886.  ilsy,  frighten,  make  flee.  Cf.  I  am  ferd  her  for  to  fiay 
p.  40.  I  sbaile  fewnd  thsym  for  to  flay  p.  191.  Women  has  flayed  ni  in  onre  tbogbl  p.  »74.  Tbay  ar  flayd  now 
I  wole,  they  will«  not  abyde  p.  1J0.  I  was  never  flayd*,  for  good  ne  for  ylle  p.  lit  vgl.  p.  194,  949.  Many  lim« 
Flogt d  he  («Ildes  fell  fra  hyme  Small  Httr.  UomiL  p.  60.  With  the  Uft  band  [>am  to  flay  Haxi-olr  1268.  pou 
will«  b«  flayed*  for  a  Bye  Mourn  Ama.  2441.  Das  Wort  1st  besonders  bei  den  8chrift*tell«ru  dos  Norden«  beliebt, 
und  erscheint  dort  gewöhnlich  mit  ai  sonst  aacb  mit  ei;  noch  bei  Sbajispbau:  I  hope  I  shall  not  be  flayed  out 
of  It  Wi»t.  T\  4,  3,  ags.  fl*gan,  flfoan,  («gare.  887.  drynk.  Vgl.  lit  bas  done  os  grevance,  tberfor  »kalkt  ke 
drynk  p.m.  388.  to.  tills.  245.  890.  Wat  Wynk-  Die  Anspielung,  welche  in  diesem  offenbar  als  be- 
leidigend anzusehenden  Namen  liegt,  ist  eben  so  wenig  entschieden  sn  erkennen,  als  in  dem  anderen  ebon  so  allitte- 
rirenden  Michail*  Stdy  412.  Der  Schwerpunkt  liegt  in  Wynk  und  Iftdy,  welch«  laicht  in  tadelndem  .Sinne  gedeutet 
werden  können.  396.  hoylJe  =  kolt ,  tckolt.  897.  a  meaaae  of  wedow«  coylle,  a  ueu  of  widow's 
broth.  8ie  wünscht  ihrem  Gatten  den  Tod.  Die  Form  nifoil«  kommt  hier  auch  sonst  vor:  I  grauntt  theym  here 
a  «neoste  In  brede  myn  owne  body  p.  361.  coylle  beseichnet  hier,  wi«  cot«  noch  In  nördlichen  Dialekten,  ein« 
Suppe.  My  master  suppys  no  eoyU  bot  eold  p.  IS,  ursprünglich  wohl  KokUmpp*.  In  dem  mit  d«r  Oeberschrift  for 
kolt  gegebenen  Berepte  Lissa  Cuu  Oocokom  p.  46  kommen  Wureeln,  Petersilie  und  GrütM,  aber  kein  Kohl  vor,  so 
da*)  der  Name  verallgemeinert  erscheint.  898-  without  leite,  forsooth,  in  truth,  eine  oft  wiederholt«  Bethen«- 
rung:  Wilkoutitn  tei  p.  4.  1  say  uHtkout  U*e  p.  4.  /es,  lese  =  lie.  dele  penny  doylle,  deed  penny -dole  = 
deal  out  alms  (to  the  poor).  Annenspenden  bei  Leich?abotrai>ynitig«n  oder  überhaupt  nach  dem  Tode  der  Begüterten 
waren  althergebracht.  Cf.  Dole,  or  almees«  yevysg«  Bog»  Pbont.  Pa«v.  399.  no  freae,  no  doubt.  Cf.  Putt 
thi  band«  in  my  syd«,  no  /re*,  ther  Longeos  put  bis  apere  p.  991,  aJU.  freta,  afriea.  /rosa,  /res,  periculum, 
dieerimen,  ahd.  freita,  tanUtio,  periculum,  discrimen,  «uspendlum.  So  beselchnet  mbd.  treiea,  Schrecken,  »der 
was  Gefahr  bringt,  und  das  Gefühl  de«  Schreckens,  wie  Jede  Gcmütbserregong.  Vgt  teitkouten  drtde,  witkontm  wer« 
und  ähnliche  alte.  Versicherungen.  aole  ist  im  Glosi.  p.  847  durch  kalt  wiedergegeben ;  es  scheint  mit  «aar  ver- 
tauscht, wofür  wir  jedoch  sonst  eioer  Form  mit  o  kaum  begegnen  a.  K.  Bou  1107,  GawaTOk  243,  Mo*»  Abtr.  St  etc 
401.  leyd,  lead.  Ct  Thare  lyfe  to  leyd«  p.  57.  408-  thare.  Mose  MS.  407.  my  hert  ryfes.  Cf.  My  kort  ryfyt 
p.  100.  408.  wedmen ,  married  people.  So  Ist  bersusttllen  in :  We  sely  Kudmen  (statt  wodmtn  M8.)  are  mekyll« 
wo  p.  99,  vkL  These  men  that  ar  wtd  have  not  alle  thare  wyll«  ib.  emong,  among.  Cf.  116,  gewöhnlich  emang 
p.  108,  108,  196.  133,  150,  16S,  303.  418.  blunder,  trouble,  confusion.  Cf.  Bob«  blysse  A  blundtr  GawaTW«  18. 
414.  in  aander,  gewöhnlich  in  ,onder  p.  II,  149,  996.  418.  ho,  «top,  c«*«e.  Ct  per-fore,  bend«,  now  koot 
Gawatmr  933a  Till  that  men  comen  to  the  gates  Of  paradia,  and  there  ko  Gown  in.  103,  ags.  kamgan,  kCn, 
pendere,  suspendere.  490.  bio ,  blue,  livid;  dagegen  M«v  9U1,  sonst  hier  bio,  Moo:  With  body  blak  and  bio, 
p.  994.  Bio  and  blody  thus  am  I  bett  p.  297.  Bett  byra  blak  and  bloo  p.  206,  altn.  Mir,  obtdUus,  llvidns,  mger, 
afrits.  Maw,  ags.  Mot,  Mrov,  Mm,  carrulens  a.  d.  Wb.        423  woth,  danger,  ham.  Das  Wort  kommt  in  den 
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Tardus  filiut  Thise  ar  so  hidus  with  many 
a  cold  coth. 

485    Ate.   We  wille  do  as  ye  bid  us,  we  wille 

no  more  be  wroth, 

Dere  barn  es! 

Now  to  the  helme  wille  I  hent, 
And  to  my  ship  tent 

Uxor.    I  se  on  the  firmament , 
430  Me  thynk,  the  seven  starnes. 

Ate.  This  is  a  grete  flood,  wife,  take  bede. 
Uxor.   So  me  thoght,  as  I  stode,  we  ar  in 
grete  drede; 
Thise  wawghes  ar  so  wode. 
Ate.   Help,  Ciod,  in  this  nede! 
435  As  thou  art  stem-man  good ,  and  best ,  as  I  rede, 
Of  alle: 

Thou  rewle  us  in  this  rase, 
As  thou  me  behete  base. 

Uxor.   This  is  a  pcrlous  case, 
440 Help,  (iod,  when  we  callel 

Ate.  Wife,  tent  the  stere-tre  and  I  shalle  asay 
The  depnes  of  the  see  that  we  bere,  if  I  may. 
Uxor.   That  shalle  I  do  fülle  wysely,  now 
go  thi  way, 
For  apou  this  flood  have  we  flett  tnauy  day, 
446  With  pyne. 

Ate.   Now  the  water  wille  I  sownd, 
A,  it  is  far  to  the  grownd; 


This  travelle  I  expownd 
Had  1  to  tyne. 

Above  alle  hillys  bedeyn  the  water  is  rysen  late  460 
Cubettes  fifteen,  bot  in  a  higher  state 
It  may  not  be,  I  weyn,  for  this  welle  I  wate 
This  fourty  dayes  has  rayn  beyn,  it  wille  ther- 
for  abate 

Fülle  lele. 

This  water  in  hast,  455 

Eft  wille  I  tast,  p.32. 

Now  am  I  agast, 

It  is  wanyd  a  grete  dele. 

Now  ar  the  weders  cest  and  cateractes  knyt, 

Both  the  most  and  the  Ieest.  450 

Uxor.    Me  thynk,  bi  my  wit, 
The  son  shynes  in  the  eest ,  lo ,  is  not  yond  it  ? 
We  shuld  have  a  good  feest  were  thise  flodes  flyt 
So  spy t  us. 

Ate.  We  have  been  here,  alle  we,  465 
CCC  dayes  and  fyfty. 

Uxor.    Yei,  now  wanys  the  see, 
Lord,  welle  is  us! 
Ate.    The  thyrd  tyme  wille  1  prüfe  what 

depnes  we  bere. 
Uxor.    Now  long  shafte  thou  hufe,  lay  in  470 

thy  lyne  there. 
Ate    I  may  towch  with  my  hufe  the  grownd 

evyn  here. 


Formen  vrothe  and  walke,  quoth*  vor:  Dot  be  no  trorAe  Gawathf.  333.  He  wooded  no  wop*  of  wekked  knauo) 
Ifnnum  AIM.  P.  H.  855.  Sorwc*  of  dede  nmgaf  me  el  And  utatket  (wopet  H.  tea?**  E.)  of  helle  me  fand  pal  Pa.  11«,  3 
(perieula  inferui  Vulg).  The  er  paased  at  roanet  of  itatht  HxuroLK  455£.  {tonne  par  mon  drede  no  trap*  Gawathb 
3B5.V  Qwbyltes  pis  werldc  i»  o  werre.  a  vavhtt  (?)  I  it  holde  Mom  Aimt.  3481.  Other  perila  and  quatket  many 
Hawolk  S102,  Schott,  waylk:  In  vaytk  and  were  Wtxtoww  ni.  3,  51.  P*«t  south  thai  went,  to  byd  it  waa  (fret 
waitk  Walla<t  IX.  1734.  Irrt  hü  milch  bat  man  daa  Wort  an  qued  sullen,  und  da*  ags.  rite,  tribnlatlo,  ealamltaa, 
herhettlehen  wollen.  Die  Torkoramenden  Können  beruhen  aaf  altn.  täfi  auch  9oti ,  prriculum,  noxa.  Verschieden 
davon  (at  das  495  vorkommende  uralkt.  s.  daa.  424.  Thise..  many  a  cold  coth.  Daa  Sobatantiv  wird  im 
Pbomt.  Part,  dnreh  twooning  erklärt:  Coth*  or  swownynge.  Slncopa,  sincopes;  ei  entspricht  dem  ags.  eC9  aneh 
cite ,  eSda  and  efiSu,  morbus.  Das  Adjektiv  eoW  scheint  aar  Verstärkung  in  dienen,  wie  cruel  a.  dgl.  Cf.  Tlieu 
may  youre  cares  be  fülle  eoW  If  he  thus  saklea  be  slayn  p.  238.  We  sal  the  teehe  with  earya  cold*.  A  lytyl  bettyr 
to  kepe  thi  kutte-  Cov.  Mt*t.  p.  31*.  427.  hent,  take,  ags.  hentan,  iniequi.  Die  Konstruktion  mit  to,  während 
daa  Verb  gewöhnlich  mit  dem  blossen  Objektskasns  verbanden  wird,  scheint  anandeuten,  daas  kent  wie  sonst  fakt 
mit  to,  gebraucht  ist.  428.  t«nt  a.  395.  487.  rase ,  rett ,  rat ,  ret ,  coarse ,  assault ,  tumult.  Cf.  Thy 
apostel*  fülle  radly  ar  ron  from  the  a  rase  p.  307.  Pulle  bym  a  rase  p.  304.  And  swa  swyft  waa  to  ryn  and  ga, 
pat  purgb  rate  wald  turne  both  buk  and  ra  Hahfoi«  89,  37.  Of  raaj  pa)  I  were  raach  *  ronk  Moaai.i  AIM.  P.  A. 
llfifl.  Make  ruwme  in  thi*  res«  Tow*.  Mtst.  p.  30«.  Kacbches  In  a  res  radly  hm  foljes  Gawatxi  1164.  Thon  shalle 
have  dryuke  within  a  rette  p.  32*.  penne  ran  pay  in  on  a  ret  Mount  ^IsVs'r.  P.  B.  1782,  altn.  rät,  ruraua,  ags. 
rtrt,  cursue  ,  Impetus.  488.  behete,  promised.  489.  per  long,  perilous.  441.  tent  steht  hier  nicht 
mit  to ,  wie  In  den  früher  vorkommenden  Stellen  (*.  99.">),  sondern  mit  dem  Objektakasa*.  Cf.  To  tent  that  cbyld 
p.  7t*.    We  have  no  tome  the  for  to  tent  p.  176.    He  ia  away  That  we  shuld  tent  p.  264.  442,  Tile  Ofpnes  -  . 

that  we  bere.  Cf.  What  dtpntt  we  bere  443,  depnet,  ags.  dedpnitt,  profunditaa.  Der  Ausdruck  scheint  ein  tech- 
nischer fchlBerausdmck  tu  sein;  vielleicht  ist  bere  intransitiv  an  nehmen  wie  ag*.  heran,  ferri,  Ire.  444.  flr-tt 
=  ßoten,  floated.  Üaa  Particlp  de*  Perfekrnm  ist  in  die  schwache  Form  übergegangen,  ags.  fit 6t an,  p.  p.  /toten,  fluere, 
natare.  449  to  tyne.  to  lose.  Cf.  Alle  my  tratelU  mon  I  ryn«  p.  163  s.  Hau. on  6«.  450  bedeyn, 
a.  TatsTa.  I.  9«.  451.  higher,  kigkter  US.  Wir  halten  dlea  für  einen  blossen  Schreibfehler.  454.  lele, 
true,  456.  tast,  try.  459.  celt,  ceased.  knyt,  shut  up.  Cf.  Et  clausl  sunt  fönte«  abyss)  A  cataract* 
«eil  Gr.*.  s,  2  Vulg.  470-  Now..hofe.  Das  Verb  wird  Im  Gtott.  p.  .140  su  der  su  Grunde  gelegten  Ausist.,- 
durch  Arare  erklart,  was  ungerechtfertigt  bleibt;  es  1st  vielmehr  die  In  nördlichen  Dialekten,  wir  Im  Schottischen 
gebranrhte  Form  für  »orr,  tarry,  stay  etc.  Cf.  "5lf  bow  hufe  alle  the  daye,  pon  bee»  noghle  delyverede  etc.  aicars 
Attn.  !&■•«,  arbott.  The  red  knycht . .  Wat  hu/yng  |it  apone  the  fnrd  I.akpklot  10!.'..  Fortune,  the  goddease.  hufing 
on  the  ground  Kisfl'«  QtAia  V.  11.  Die  Partikel  now  tu  Anfange  dea  Sattes  steht  wohl,  wie  oft  In  unseren  Dramen, 
obne  die  unmittelbare  Beaiohnng  anf  die  Zelt  der  Handlung:  JVote,  who  would  not  be  glad  that  bad  A  child  ■»> 
lufandt  p.  37.  Bo  wow,  God  the  saif  and  aayne,  Now  welle  I»  me  that  he  is  past  A.  471.  my  hufe ,  my 
ablp.  Ks  scheint,  daa*  Noah  mit  oder  ohne  Sondirung  bereite  bemerkt ,  daaa  sein  8chlff  feiten  Boden  erreichen 
kann.  Das  8ubetantiv  *ii/e .  welches  wir  his  Jettt  anderweitig  In  ähnlichem  Zusammenhaute  nicht  gefunden  haben, 
kann  nicht  füglich  etwas  anderes  sein  als  da*  altn.  Ati/r,  latus  navls  (tertiu*  et  rjuartus  ordo  tabularum),  navis,  wo- 
L  24 
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Uxor.   Then  begynnys  to  grufe  to  us  mery      Uxor.   Thai  may  not  faylle  of  land , 

chere;  The  water  is  so  wanand. 
Bot,  husband,  Noe.   Thank  we  God  alle  weldand, 

What  grownd  may  this  be?  That  Lord  that  made  us. 

475    Noe.   The  hyllys  of  Armonye.  It  is  a  wonder  thyng,  me  thynk  sothle,  505 

Uxor.   Now  bhssid  be  he  Thai  ar  so  long  taryyng  the  fowles  that  we 

That  thus  for  us  can  ordand.  Cast  out  in  the  mornyng. 

Noe.   I  see  toppys  of  hyllys  he,  many  at      Uxor.  Syr,  it  may  be 

a  syght,  Thai  tary  to  thay  bryng. 
No  thyng  to  let  me,  the  wedir  is  so  bright.         Noe.  The  ravyn  is  ahungrye510 

480     Uxor.   Thise  ar  of  mercy  tokyns  fülle  right  Alle  way, 

Noe.    Dame,  *  thou  *  counselle  me,  what  He  is  without  any  reson, 

fowlle  best  myght,  And  he  fynd  any  caryon, 

And  cowth,  •  As  pera  venture  may  be  fon, 

With  flight  of  wyng  He  wille  not  away;  515 

Bryng,  without  taryyng,  The  dowfe  is  more  gentille her  trust  I  untew, 

485  Of  mercy  som  tokynyng  Like  unto  the  turtille  for  she  is  ay  trew. 

Ayther  bi  north  or  soutbe?  Uxor.  Hence  bot  a  litille  she  coinys,  lew,  lew! 

For  this  is  the  fyrst  day  of  the  tent  inoyne.  She  brynges  in  her  bille  som  novels  new; 

Uxor.    The  ravyn,  durst  I  lay,  wille  com  Behald!  520 

agane  sone,  It  is  of  an  olif  tre 

As  fast  as  thou  may  cast  hym  furth ,  have  done,  A  branch,  thynkes  me. 
490  He  may  happyn  to  day  com  agane  or  none ,        Noe.   It  is  soth ,  perde , 

With  gratb.  Right  so  is  it  cald. 

Noe.   I  wille  cast  out  also  Ooufe,  byrd  fülle  blist,  fayre  myght  the  befalle!  535 

Dowfes  oone  or  two.  Thou  art  trew  for  to  trist  as  ston  in  the  walla ; 

P.33.G0  youre  way,  go,  Fülle  welle  I  it  wist  thou  wold  com  to  thi  halle. 
495  God  send  you  som  wathe!  Uxor.    A  trew  tokyti  ist  we  shalle  be  savyd 

Now  ar  thise  fowles  flone  into  seyr  countre,  alle, 

Pray  we  fast  ich -on,  kneland  on  our  kne,  For  whi?  530 

To  hym  that  is  alone  worthiest  of  degre,  The  water  syn  she  com, 

That  he  wold  send  anone  oure  fowles  som  fee  Of  depnes  plom 

500  To  glad  us.  Is  fallen  a  fathom, 

- 

hi  roan  auch  »gl.  hüf*t}6ri.  rector  navls.  472.  to  grafe,  to  grow.  Auffällig  bleibt  die  Form  grufe,  welche 
hier  neben  groyfe  und  graft,  grote  hergeht:  1  thank  the,  Lord,  that  the  aede  sawc*  Emang  maakynde  to  groyf 
eo  none  p.  166.  la  grevanc«  groftn  agayn T  p.  63.  Better  grot  tit  roe  no  thin  ycre  p.  12.  wobei  tuglelch  der  TJeber- 
gang  lu  die  schwach*  Form  au  bemerken  Ut,  worüber  man  a.  aUt?NRR  Gr.  I.  364.  Wir  vermögen  dieie  Verbalfor- 
inrn  nur  auf  ag«.  grötan,  CTeseere,  als  entartet  turückaufnhren.  477.   can  ordnnd,  can  ist  umschreibende 

Konn  wie  gan;  über  den  ln6nitlv  ordand  s.  119-  478.  bjily*  he,  high  hills.  lit,  htt  kehren  bier  oft  als 
Adjektiv  und  Adverb  wieder:  That  syltys  he  p.  SI.  Tbe  Holy  Goost  on  he  p.  169.  Heven  »o  he  p.  171.  In  brightnes 
on  A*  p.  m.  Tytle  he  be  hanged  on  Ac  p.  217.  Ood  so  ace  p.  9S.  A  ktt  frawde  p.  114.  Has  vgl.  damit  nt,  nigh: 
Coin  nt  p.  24«.  If  that  brodelle  com  nt  p.  347.  479.  let,  hinder.  481.  thou,  thi  MS.  487.  tent  =  tenth. 
Cf.  The  ttnt  sc.  commaunderuent  p.  51.  The  tent  parte  p.  17H  neben  teynd:  That  was  the  ttpnd  p.  4,  vgl.  tend*  bei 
OitM,  Gem.  a.  Kxon.  etc.,  altn.  tiundi,  din.  tiende ,  declmus.  moyne,  month:  Sonst  steht  moyne  p.  2,  71,  rnoyn 
p.  103,  105,  1*9  wie  im>*«  p.  116,  124  vom  Hönde,  nicht  für  Monat,  monttk  p.  104,  ag».  iru'mu ,  lona.  491.  gratb, 
haste.  Ein  Substantiv  graithe  sum  Verb  graithe,  gratht  gehörig,  kommt  im  Schottieehen  vor.  In  unteren  Dramen 
sieht  auch  grathlu  und  selbst,  redy  grade  p.  214.  276.  495-  HD  wathe.  some  pray,  game.  Wofür  hernach  torn 
/et  p.  49!»  steht.  Cf.  Wulies,  and  whild»  swyaoe.  and  wykkyde  bestes  Walked*  in  that  wasternne,  wathe  t  to 
sechs  Mobtk  Akth.  3234,  ags.  rj*i,  vagatio,  iter  -  veoatio.  496.  flone.  flown.  MJT.  several.  Dies« 
Form  kommt  neben  tere  vor:  Of  ttyre  colour*  p.  7.  Sorowes  ityr  p.  ifil.  Synnea  ityr  p.  261,  dagegen:  Of  nee 
tere  p.  7.  Sere  present  p.  47.  Celera  tere  p.  78  *.  Hampolk  *>ll.  609.  to,  tili  s.  24.*>.  510  ahnn^ryp 
vielleicht  a  hungryt ,  so  dass  a  die  Bedeutung  von  ay,  eter  hat  Cf.  A  the  more  I  loke  theron,  A  the  more  I  thynke 
I  fon  p.  229.  akungrne  stände  wie  ahyngrtd,  ofhyngred  ».  Voa  a.  VvW  y.  Der  Kabc  ist  nicht  sowohl  verhungert 
als  immer  hungrig.  Moah  hatte  für  ihn  Nahrung  gehabt  514.  be  fon,  be  found,  befon  MS.  waa  keinen  Sinn 
giebl,  da  befangen,  befon,  nicht  etwa  In  der  Bedeutung  vou  befall  stehen  kann,  lo  unseren  Hysterien  kommen  die 
Participien  /on ,  fun,  bun  öfter  mit  abgeworfenem  d  vor:  That  I  bad  fon  hym  ouyi  uakynde  p.  40.  He  haa  fon 
th#true  and  tryst  p.  166.  Fülle  falle  folk  ther  wa*  fnn  p.  56.  My  parte  have  I  fun  . .  Wo  I*  hym  that  is  bun  p.  100. 
What  grace  we  have  fnn  p.  1^9,  wie  bei  schottischen  Schriftstellern.  516-  Olltew  steht  offenbar  für  unto  Im 
Keime  auf  freie,  tew,  neur  517  -19.  517.  lew,  l«w!  scheint  dein  engl,  lot  au  entsprechen.  Vgl.  scholl.  I.w, 
Hu«  a  lytll  tbyi:g  may  gere  Gret  barmy*  fall  Wthtowm  Vin.  24,  194.  l»t  stowt  hartes  of  men  VIII.  Ji,  134. 
519.  novel«,  tidings,  cf.  Tbise  noteU  neu>  p.  160.  525.  fayre  myght  the  befalle!  Aehnllche  Anwün- 
schungsforraeln  müssen  im  gemeinen  Leben  geläufig  gewesen  sein.  Cf.  Foulte  myght  befalle  yout  p.  172.  Fowtle 
niyght  hyrn  befallet  p.  194.  That  shall  ye  aby,  alt  foutlle  myght  befalle  me  p.  237.  528.  lat  as  ia  iL  Cf.  Hia 
wille  tbua  lit  p.  166.  ujait  —  was  it  p.  144.  tpart  spare  it  p.  91,  311.  581.  of  depnes  plom-  Im  Glon. 
au  unserer  Ausgabe  wird  flout  durch  perpendicular  wiedergegeben ,  wofür  wir  sonst  so  frühe  keine  Gewahr  6nden. 
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And  more  hardely. 

Primu*  filius.  These  floodes  ar  gone,  fader, 
behold. 

535    Secundum  foliw.  Ther  is  left  right  none ,  and 
,  that  be  ye  bold. 

Ttrciu*  filiu*.  As  stille  as  a  stone  oure  ship 
is  stold. 

I..34.    Not.   Apon  land  here  onone  that  we  were 

fayn  I  wold, 

My  childer  dere, 
Sem,  Japhct  and  Cam, 
540  With  (?le  and  with  gam , 
Com  go  we  alle  sam , 
We  wille  no  longer  abide  here. 

Uxor.    Here  have  we  beyn  noy  long  enoghe, 
With  tray  and  with  teyn,  and  dreed  mekille 
woghe. 

645    AW.    Behald,  on  this  greyn  nowder  cart  ne 

ploghe 

Is  left,  as  I  weyu,  nowder  tre  then  boghe, 
Ne  other  thyug, 
Bot  alle  is  away, 
Many  castels,  I  say,- 


Grete  townes  of  aray,  550 
Flitt  has  this  flowing. 

Uxor.    These  floodes  not  afright  alle  this 
warld  so  wide 
Has  mevid  with  myght  on  se  and  bi  side. 

Noe.  To  dode  ar  thai  dyght  prowdist  of  pryde, 
Ever  ich  a  wyght  that  ever  was  spyde  555 
With  8yn, 
Alle  ar  thai  slayn, 
And  put  unto  payn. 

Uxor.   From  thens  agayn 
Mar  thai  never  wyn?  560 

AW.    Wyn?  no,  i-wis,  bot  he  that  myght 
hase 

Wold  myn  of  thare  mys  and  admytte  thaym 
to  grace, 

As  be  in  baylle  is  blis,  I  pray  hym  in  this  space, 
In  heven  hye  with  his  to  purvaye  us  a  place, 
That  we,  665 
With  bis  santes  in  sight, 
And  his  angels  bright, 
Nay  com  to  his  light  , 
Amen,  for  charite. 


BARBOUR. 

Die  Sprache  des  Niedergudes  jenseit  des  Tweed,  die  schottische  Mundart,  ist  von  der 
Sprache  Englands,  wie  sie  aus  der  Verschmelzung  germanischer  und  romanischer  Elemente,  mit 
dem  entschiedenen  Vorwiegen  germanischer  Flexion,  Satzbildung  und  Satzfügung,  hervorging, 
nicht  wesentlich  verschieden,  wenu  auch  durch  das  stärkere  Hervortreten  skandinavischer  Ele- 
mente gekennzeichnet.  Politische  Trennung  und  Entfremdung  hat  aus  der  Mundart  keine  be- 
sondere Sprache  hervorgehen  lassen.  Die  Erforschung  dieses  Idioms  dient  aber  wesentlich  zur 
Gewinnung  einer  gründlicheren  Einsicht  iu  die  Mundarten  des  nördlichen  England,  welche  für 
die  Litteratur  der  älteren  Zeit  von  nicht  geringer  Bedeutung  sind.  Wir  lassen  daher  hier  eine 
umfangreichere  Sprachprobe  aus  Barbour'*  Brut  e  folgen. 

Unter  den  nicht  eben  zahlreichen  Dichtern ,  welche  Schottland  im  Mittelalter  hervorgebracht 
bat,  ist  ohne  Zweifel  der  bedeutendste  John  Barbottr,  der  durch  das  Jahr  seiner  Geburt  sowohl 
wie  durch  das  seines  Tode«  dem  vierzehnten  Jahrhundert  angehört.  Wenn  Adel  'der  Gesinnung 
und  t  reuest«  Vaterlandsliebe ,  die  in  klarer  und  lebendiger  Darstellung  sich  wiedersniegeln ,  die 
reichen  künstlerischen  Formen  aufzuwiegen  geeignet  sind,  die  ein  Dicbtergenius  findet  ohne  sie 
zu  suchen,  so  ist  der  edle  Sänger  der  Heldenzeit  Schottlands  allein  würdig,  Chaucer  zur  Seite 
gestellt  zu  werden. 

John  Barbour,  dessen  Geburtsjahr  nur  annähernd  zwischen  1316  und  1330  festgestellt  wer- 


Cf.  Piumhr  of  scbypro«n.  ßolidis,  rel  boll*  PaouT.  Pahv.,  afr.  ptom,  plum.  588.  hardely,  certainly.  Cf. 
JJay,  hardtly ,  sou  b«  thou  not  adrad  p.  43.  Hardtly  alle  tbat  I  hertt  Folie  sodanly  it  «balle  be  «cyn  p.  62. 
5.15.  tbat  be  ye  bold  =  therof  tu  *tr  bold  p.  "S.  Die  entere  Ausdrocksweise  ist  hier  dl*  geläufiger*. : 
That  be  tbou  bold  p.  2u9.  That  were  I  lotbe  p.  258.  Thai  be  tbou  bast  p.  SS7.  Vgl.  obd.  bat  aei  iber- 
leugf;  dai  bist  du  sicher  u.  a.  In  populärer  Rede.  536.  utold  =s  itald,  fixed,  placed,  set.  Cf  8halle  I 
new  ete  bred  to  tbat  he  be  itald  In  the  stoekys  p.  195.  ef.  «hott.  And  has  all  thing  within  thy  hert  ttallit 
Tnat  may  thy  youth  «ppressen  or  defade  Kvta'n  (^i-aib  V.  19.  Vgl.  ags.  aeitaljan,  fundare ,  afrlec  Hall*,  6r- 
mus,  fixu*.  541-  alle  sain  •.  tM>.  548.  noy,  wahrscheinlich  tot  nofrd  iu  achreiben;  dean  die  Ab- 
ac h  wir  hung  dieses  Worte«  iu  my  Int  schwerlich  aniunebmen.  544.  dreed .  endured ,  suffered  (se.  we  hare  44S). 
Die  Form  drt  (ef.  p.  ISC)  steht  dryie ,  dryt ,  dry,  scholl,  dre ,  dr*y,  endure,  routinue  In  life,  ag*.  dreogan,  ansrl- 
nere,  ferre,  gleich.  woghe,  wo,  ags.  r4h,  erf,  iniqnitas,  perversltas.  R'oA ,  voght  bei  Oan  und  Spitereu. 
546.  nowder..  then  ».  10«.  551.  Flltt.  swept  away,  removed,  transitiv  gebraucht,  wie  namentlich  auch  im 
Schottischen.  558.  not  a  fright  Diese  Worte,  welche  ihrer  Stellung  nach  »aißoodr*  au  beliehen  sind,  acheinen 
nicht  recht  In  den  Zusammenhang  tu  passen.  Vielleicht  Ist  hier  der  Text  nicht  korrekt.  554.  To  dede  . . 
dyght     Ans.  S4S4.  5«0.    wyn,  escape,  ».  W.  568.    myn,  remember.   Cf.  not  ylt,  1  myn,  I  high 

hym  grace  p.  TS,  Mo  theo  I  mfn  p.  117.  Uyn  on  this  raorne  p.  IIS.  Das  Verb  ist  hier  öfter  unpersönlich  gebraucht : 
Ue  mfnnui  p.  Mi,  349,  2S7,  390,  aga.  mynjan,  reinkoitci. 

24* 
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den  kann,  da  die  bei  Irving,  History  of  Scotish  Poetry,  ed.  hy  I.  A.  Carlyle,  Edinburgh  1861 
p.  36  zusammengefasstcn  Vermutbungen  verschiedener  Gelehrten  sich  grusstentheils  einander 
aufheben,  ist,  nach  uns  erhaltenen  Dokumenten,  1357  Archidiakoous  zu  Aberdeen  gewesen. 
Ausserdem  finden  sich  mehrere  Geleitabriefe,  welche  ihm,  theil weise  auf  die  Verwendung  König 
David'*  IL  von  Schottland,  Eduard  III.  zu  wissenschaftlichen  Reisen  nach  Oxford  und  sogar 
nach  Frankreich,  zuletzt  1368,  ausstellen  Hess.  Er  selbst  giebt  in  seinem  Werke  Buch  LX. 
V.  886  (s.  n.  den  Text)  an,  dass  er  1375  unter  Robert  IL  an  demselben  gearbeitet  hat.  Die- 
sem Fürsten,  welcher  ihn  zur  Abfassung  seines  Dichterwerkes  veranlasst  haben  mag,  verdankte 
er  eine  Pensionirung ,  über  die  er  sogar  für  die  Zeit  nach  seinem  Tode  verfügen  durfte  und  dass 
dieser  1395  eingetreten  ist,  wird  ausreichend  bezeugt 

(n  unserer  Einleitung  zu  den  ersten  beiden  Gedichten  des  Engländers  Laurence  Minot  haben 
wir  erörtert,  wie  durch  Robert  Bruce  die  Restauration  des  schottischen  Königthuines  und  da- 
mit die  Nationalunabhängigkeit  herbeigeführt  wurde,  besonders  in  Folge  des  ruhmvollen  Sieges, 
welchen  dieser  Fürst  am  24.  Juni  1314  gegen  Eduard  IL  von  England  am  Bannockburn 
gewann.  Nachdem  die  Regierung  seines  Sohnes  David  IL  von  133V  — 1365  durch  die  Usur- 
pation des  englischen  Vasallen  Eduard  Baliol  unterbrochen,  dann  aber  wieder  hergestellt  wor- 
den war  und  bi«  1371  gedauert  hatte,  traten  unter  dem  ersten  Fürsten  aus  dem  Unglücksge- 
schlechte  der  Stuart'*,  Robert  IL,  Zeiten  ein,  in  denen  wenigstens  die  äussere  Unabhängigkeit 
wenn  auch  nicht  die  innere  Ruhe  gesichert  erschien.  Unter  ihm  schrieb  unser  Dichter  in 
13575  Versen  sein  gmsses  Werk  über  König  Robert  Bruce  oder  wie  der  lateinische  Titel  der 
Handschrift,  dem  Inhalte  entsprechend,  ausführlicher  es  ausdrückt:  "De  gestis,  belli»  et  virtu- 
tibus ,  domini  Rolterti  de  Brwyss  regis  Scocie  illu»tri»»imi ,  et  de  conguestu  regni  Scocie  per  eun- 
dem,  et  de  domino  Jacobo  de  Douglas."  Seine  Darstellung,  die  nach  einer  Einleitung  über  die 
Rechte  des  Thronprätendenten  mit  dem  Morde  John  Comyn's  am  Hochaltäre  zu  Dumfries  1306 
beginnt  (s.  o.  p.  321),  welchem  Barbour  alles  Unglück  seines  Helden  I.  673  ff.  zuschreibt,  wird 
auch  von  den  Neueren,  wie  von  Pauli  IV.  725  als  eine  völlig  geschichtliche  angesehen  und 
Tytler,  History  of  Scotland  I.  p.  297—323  bat  seine  Schilderung  der  Schlacht  am  Bannockburn 
fast  ausschliesslich  unserm  Dichter  entnommen.  Das  Gedicht  schliesst  ab  mit  der  Pilgerfahrt, 
welche  nach  dem  Tode  seines  Fürsten  der  treue  Douglas  unternimmt,  um  das  Herz  desselben 
nach  dem  heiligen  Lande  zu  bringen.  Hier  und  da  mag  noch  die  lebendige  Quelle  mündlicher 
Ueberlieferung  für  ihn  geflossen  sein  (I.  388  bei  der  Beschreibung  des  Aeusseren  seines  Helden 
Douglas:  "and  thai  that  saw  hym  said  to  me"  und  VII.  125  ff.),  im  Uebrigen  wird  der  Stolz 
der  von  ihm  verherrlichten  Familien  ihm  Dokumente  genug  tu  Gebote  gestellt  haben,  dafür 
bürgt  der  gediegene  und  sichere  Gang  seiner  Erzählung.  So  ist  er  vielmehr  selbst,  wie  für  uns 
so  auch  für  seine  nächsten  Nachfolger,  eine  Quelle  geworden,  besonders  für  seinen  Landsmann 
Andrew  of  Wyntown,  (f  um  1424)  Verfasser  des  "  OrygunaJe  Cronildl  of  Scotland"  ed.  by 
David  Macpherson  2  voll.  London  1795,  der  aus  ihm,  z.  B.  im  achten  Buche,  geradezu  bedeu- 
tende Auszuge  mittheilt,  Anführungen,  welche  durch  ihre  Uebereinstimmung  mit  dem  uns  er- 
haltenen Texte  auch  beweisen,  dass  derselbe  durch  den  Schreiber  nicht  wesentlich  verändert 
worden  ist. 

Barbour  wollte  kein  Werk  der  Phantasie  liefern,  wenn  er  sein  Buch  auch  I.  446  als  "Ro- 
many*" bezeichnet ;  zu  verschiedenen  Malen  versichert  er  vielmehr  mit  acht  englischem  Realismus 
in  der  Einleitung  zum  ersten  Buche,  er  strebe  nach  " suthfastnes ,  that  schawy*  the  thing  rycht 
as  it  was"  und  er  erzählt  mthe  dedys  of  stalwart  folk,  that  lywyt  or  rycht  as  thai  then  in  pre- 
sence war."  Merkwürdig  genug  erscheint  als  sein  Vorbild  der  lateinische  Dichter  Statius,  wel- 
chem freilich  das  Mittelalter,  vielleicht  auf  Grund  der  in  Dante's  Purpatorio  gefeierten  Legende 
über  ihn,  eine  unverdiente  Vorliebe  geschenkt  hatte  (Bernhardy,  Römische  Litteraturgeschichte 
p.  436  Autn.  385);  II.  V.  334  ff.  und  IV.  835 — 940  schiebt  er  kurze  Episoden  aus  dem  zwei- 
ten und  zwölften  Buch  der  Thebais  ein.  Auch  Chaucer,  House  of  Fame  V.  370  nennt  Statius. 
Ueberhaupt  ist  Barbour  nicht  arm  an  litterarischen  Erinnerungen;  mehrere  Male  ennuthigt 
Bruce  durch  Erzählungen  aus  der  Geschichte  früherer  Zeiten  den  gesunkenen  Muth  seiner  Ge- 
nossen: II.  582  —  661  wird  an  Scipio  the  king's  heldcnmüthigen  Widerstand  nach  der  Schlacht 
bei  Canna»  Regen  Hannibal  erinnert,  ib.  830 — 861  Ferambrace  {Fierabras)  und  die  tapfere  Ver- 
teidigung der  Paladine  Karl's  des  Grossen  in  Egrymor  zur  Nacheiferung  aufgestellt,  XIV. 
V.  1111  wird  Fabricius,  der  würdige  Gegner  des  „Pyrrus"  gefeiert.  Alexander  der  Grosse 
wird  öfter  erwähnt,  I.  529  als  " Alexander  the  Conqueror,  that  congueryt  liahilonyt  tour,  and 
all  this  world  of  lenth  and  breid  in  twclf  yher,  throw  his  douchty  deid,"  VII.  1004  ff.  mit 
einer  seiner  kühnsten  Heldenthaten  und  IL  468  ff.  mit  einer  Erinnerung  an  den  Alexander- 
Roman  (s.  Alexandre  ed.  H.  Michelant  p.  148 — 179),  von  dem  es  eine  1834  für  den  Bannatyne 
Club  gedruckte  schottische  Version  giebt.  Auch  Julius  Casar,  (L  549),  wird  vom  Könige  als 
erhebendes  Beispiel  erwähnt  II.  672.  Seinen  zweiten  Helden,  James  Douglas,  vergleicht  der 
Dichter  I.  395  mit  "gud  Ector  of  Troy"  und  weiss  von  ihm  zu  sagen  "Ector  had  blak  bar, 
as  he  had,"  wobei  V.  525  ff.  Dares  und  Dytis  (Dictys)  angeführt  werden.  Einmal  I.  V.  343 
führt  er  Cato  an:  "and  C atone  sayis  ws,  in  his  wryt  t/tat  to  fenyhe  folye  auhile  is  wyt."  End- 
lich mag  hier  erwähnt  werden,  um  eine  früher  in  unserer  Einleitung  zu  Vox  and  Wolf  p.  131 
gemachte  Bemerkung  über  die  Fucbssage  in  England  zu  ergänzen,  dass  Barbour  XIV.  V.  419 
Douglas  eine  Fabel  vom  "Fuchs  und  vom  Fischer"  erzählen  lässt,  in  der  der  entere,  beim 
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Raube  eines  Lachse«  betroffen,  sich  tu  retten  weiss,  indem  er  den  Mantel  des  Fischers  in's 
Feuer  wirft  Es  ist  eine  jener  poetischen  Fabeln,  wie  die  im  Kommentar  zu  Pier»  Ploughman 
erwähnte  s.  p.  333  V,  291  oder  wie  das  höchst  witzige  Geschichtchen,  auf  welches  wir  auf- 
merksam machen  und  welches  Viriathus,  bei  Diodor,  Fraatn.  ed  Bekker,  Teubner  Leipzig  1854. 
IV.  p.  125,  den  wetterwendischen  Einwohnern  der  Stadt  Tucca  erzählt 

Die  Geschichte  Bruce'»  war  wohl  nicht  das  einzige  Werk  des  Dichters;  seine  Anführung  I. 
560,  bei  Gelegenheit  eiuer  Erwähnung  König  Arthur'»  und  des  Lucia*  Yber,  "the  Breite  beris 
(hairojf  ttytnes,"  die  auf  den  bekannten  Brut  gedeutet  werden  müsste,  gewinnt  durch  weitere 
Zeugnisse  Wyntovn's  z.  B.  p.  54:  *  Of  Bruttt*  Lyneage  quha  wyll  her,  He  luke  pe  Tretis  of 
Barbere,  Mad  in  tyl  a  Genealogy  Rycht  viele"  und  Henry  the  Minstrel's  in  seinem  Gedichte 
Wallace,  XI.  V.  1213:  "Matter  Barbour,  quhilk  was  a  veorthi  clerk,  he  said  the  Bruce 
amang  his  othir  teerk"  eine  Beziehung  auf  ein  eigenes  Werk  Barbour's. 

Die  Handschrift,  aus  welcher  unser  Text  entnommen  ist,  befindet  sich  jetzt  in  der  Advo- 
katenbibliothek zu  Edinburgh  und  ist,  nach  einem  lateinischen  Zusätze  am  Schluss,  1489  von 
John  Ramsay,  wahrscheinlich  dem  späteren  Prior  des  Kartbäuserklosters  zu  Perth,  angefertigt 
worden.  Die  Notiz  bei  Behnsch  p.  206  (1853)  nach  welcher  eine  bisher  ungekannte  Handschrift 
in  der  Bibliothek  von  St.  John's  College  zu  Cambridge  entdeckt  worden  ist,  haben  wir  in  dem 
1861  erschienenen  Irving  nicht  erwähnt  gefunden.  Seit  1616  und  vielleicht  schon  vorher  ist 
das  Buch  wohl  zwanzig  Male  gedruckt  worden,  so  1620,  1670,  1672,  1714  und  1790,  London, 
in  drei  Bänden,  als  "the  ferst  genuine  edition"  von  J.  Pinkerton.  Endlich  hat  1820  JohnJamie- 
son ,  dein  wir  unsern  Text  entnehmen ,  zu  Edinburgh  2  voll,  in  4*  den  Bruce  und  den  oben 
erwähnten  Wallace  herausgegeben ,  genau  nach  der  Handschrift  doch  mit  Zuziehung  auch  der 
älteren,  genannten  Ausgaben.  Die  Eintheilung  in  Bücher,  bei  Ihnkerton  in  zwanzig,  bei  Ja- 
inieson  in  vierzehn,  ist  eine  rein  willkührliche ,  da  die  Handschrift  keine  solche  enthält  und 
Abschnitte  im  Texte  nur  durch  einen  von  Zeit  zu  Zeit  wiederkehrenden  grösseren  leeren  Raum 
angedeutet  werden. 

Die  mit  [  ]  eingeschlossenen  Wort«  oder  Säue  sind  theils  aas  d«n  Aufgaben  von  Jamition  aufgenommen,  theils 


Buke  Nynte. 

p.2*8.The  Scottis  men,  quhen  it  wes  day, 
Thair  mes  devotly  gert  thai  say: 
Syne  tuk  a  sop,  and  maid  thaim  yar, 
And  quben  thai  all  assemblyt  war, 
5  And  in  thair  bataillis  all  purwayit, 
With  thair  braid  baneris  all  displayit, 
Thai  maid  knychh's;  as  it  afferis 
To  men  that  wsys  thai  myateris. 
The  king  maid  Walter  Stewart  knycht, 
10  And  James  of  Dowglas,  that  wes  wycht; 
And  othyr  als  of  gret  bounte 


He  maid,  ilk  ane  in  thar  degre. 
Quhen  this  wes  doyne ,  that  I  yow  say, 
Thai  went  all  furth  in  gud  aray; 
And  tuk  the  plane  full  apertly. 
Mony  gud  man,  wicht  and  hardy, 
That  war  fulfillyt  of  gret  bounte, 
In  till  thai  rowtis  men  mycht  se. 
The  Inglifl  men,  on  othyr  party, 
That  as  angelis  schane  brychtly, 
War  nocht  arayit  on  sic  maner: 
For  all  thair  bataillis  samyn  wer 


In  a  schilthrum.   Bot  qubethir  it  was 
xatnes  of  the  Dlace 


15 


20 


Throw  the  gret  etratnes 


8-  Bjme,  ainee,  afterward*,  Im  Schott,  gelinng,  am  die  aelUiche  Folge  der  Handianpen  tu  beselcbueo.  sop,  sup, 
slight  meat,  alto,  tamp,  hip,  JatcnJum,  mag  etwa  von  der  Haferraehliuppa  der  Schotten  id  verstehen  aein.  5.  pnr- 
waylt,  prepared.  Cf.  I  rede,  armyt  all  nycht  that  we  be,  Purwayit  in  battle  iwa,  that  we  To  mete  oar  fayis  ay 
be  bonne  VIH.  984.  Pnrwayid  noucht  at  poynt  war  pal  Wymowb  VIII.  2«,  412.  7.  Aa  It  afferia,  aa  it  be- 
comes, belong*.  Cf.  I  fall . .  Haid  it,  aa  it  aftrit  to  king  I.  161.  I  aal . .  Haid  It,  at  aftrU  a  king  Wthtow*  VIII. 
J,  V».  Dwne  Intll  a  aet  he  sat  A,  aftryd  til  a  kyng  io.  5,  U2.  At  it  aftrit  to  pie  play  35,  8U,  afr.  a/trir;  com 
it  afitrt.  &  ways  thai  myatoris,  are  aeeoatomed  to  thoae  am.  Thai  lat  die  dem  Schott,  gelaufige  l'luralform 
de*  Demonstrativpronomens :  thai  rowtii  IS.  10.  wycht,  alto,  might,  im  Sehott.  sehr  häufig.  Cf.  16,  78,  117, 
177,  317,  361,  459,  466.  11.  bounte,  worth,  oft  tod  Tickt  igk  tit  und  MaxnMa/tigkeit  gebraucht,  et.  17,  39«.  To 
<toe  ane  owtrageouaa  bounte  U.  Si'7.  Throw  thair  bomt*  Thai  baff  dlacomfyt  onr  wardane  III.  701  Iii*  hart  fillyt 
l*  oft  bomnU,  Swa  that  it  weneuayt  may  nocht  be  V.  672.  18.  In  till,  wird  wie  in  to  sehr  gewöhnlich  für  in 
geaeUt,  cf.  444,  451,  506,  57»,  001.  Aa  Oroalus  In  tyl  byi  cornyklya  tellys  we  WrnTown  IL  Prot.  9.  By  Poytere  in 
tyl  Prana  III.  3,  54.  Moyaes,  pat  in  tyl  hia  dayla  Bronchi  tyl  pe  Iowya  pare  wryttyn  lawys  ib.  Prot.  1.  21.  sie, 
•ach,  cf.  68,  353,  280,  337.  33»,  3*1,  303,  435,  436,  564,  61o,  656,  7S3,  788,  844.  22.  samyn,  together,  cf.  13u. 
23.  achllthrnm  =  tchiltrum  27,  37  ,  356.  All  pat  tckyltrum  pal  alw  down  Winom  VIII.  11,  37,  uraprünglich 
dam  ag(.  teitdtruma,  der  römischen  ttttnäo  (Schilldach)  entapreebend,  wird  hier  von  einer  suaammengedrangten, 
enggescalossenen  Schaar  gebraucht,  wie  das  Wort  überhaupt  von  geschlossenen  Heeresabtheilungen  (Bataillonen, 
Regimentern)  vorkommt:  Thane  schotte  owtte  of  pe  aehawe  tchiltromnii  many  Moan  Abth.  1765.  Thcy  scherde  In 
the  tchUtrone  »cheldyde  knygbttea  1856.    Man  vergleiche:  Heo  makeden  hoore  sceW-troix«  La}.  I  403.  Makede 
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25  That  thai  war  in,  to  bid  fechting, 

Or  that  it  was  for  abaysdng, 

I  wate  nocht   Bot  in  a  schiltrum 

It  semyt  thai  war  all  and  sum; 

Owtane  the  awaward  anerly, 
30  That  rycht  with  a  gret  cumpany, 

Be  thaim  selwyn,  arayit  war. 

Qtiha  had  bene  by,  mycht  hare  sene  thar 

That  folk  ourtak  a  mekill  feild 

On  breid;  quhar  mouy  a  schynand  scheid, 
35  And  mony  a  burayst  brycht  armur, 

And  mony  a  man  off  gret  walur, 

Mycht  in  that  gret  schiltrum  be  sene, 

And  mony  a  brycht  baner  and  schene. 

And  quhen  the  king  off  Ingland 
40Swa  the  Scottis  saw  tak  on  hand, 

Takand  the  bard  fey  Id  sa  opynly, 

And  apon  fute,  he  bad  ferly; 

And  said,  "Qubat!  will  yone  Scottis  fycht?' 

•Ya  sekyrly!"  said  a  knycht, 


Schyr  Ingram  e  the  Wmfrawill  bat  he;  45 

Ana  said,  •Forsuth  now,  Schyr,  I  se, 

It  is  the  mast  ferlyful)  sycht 

That  euyre  I  saw,  quhen  for  to  fycht 

The  Scottis  men  has  tane  on  hand, 

Agayne  the  mycht  of  Ingland,  50 

In  plane  hard  feild  to  giff  bataile. 

Bot,  and  ye  will  trow  my  consaill, 

Ye  sail  discomfyt  thaim  Ivchtly. 

Withdrawys  yow  hyne  sodandly, 

With  bataillis,  and  with  penownys,  55 

Quhill  that  we  pass  our  pailyownyis; 

And  ye  sail  se  alsonc  that  thai, 

Magre  thair  lordys,  sail  brek  aray, 

And  scaile  thaim  our  barnays  to  ta. 

And,  quhen  we  se  thaim  scalit  sua,  f>0 

Prik  we  than  on  thaim  hardely, 

And  we  sail  haf  thaim  wele  lychtly. 

For  than  sail  nane  be  knyt  to  fycht, 

That  may  withstand  your  mekill  mycht." 


his  teeld-trume  II.  261.  265.  |>«ne  tcttdtrwne  breken  III.  96.  25-  to  bid  =  bide,  abide ,  expect.  Cf.  And 
wald  bawe  gert  hym  6yd  längere  Wrwrows  VIL  9,  475.  26.  aba)Ming.  abatement,  fear,  cf.  299,  doch  abaiiny 
166.  Dm  Verb  erscheint  in:  War  ahaytit  442.  Wu  abaytit  470.  flai  war  ahaiityt  grettuinly  Wtktow*  VIII.  2«,  223. 
Ab<\yryd  of  pal  sycht  pal  «rar«  m.  37,  74.  28.  all  »nd  snm.  Diese  im  Knglischen  lange  erhaltene  Zusammen- 
fassung der  Totalität,  wie  im  nhd.  ein  und  ail,  Ist  auch  der  schottischen  Mundart  nicht  fremd.  Vgl.  alte.  We  are 
betrayd  and  yuome,  Hone  and  barno**,  lord*,  all  and  tome  Bich.  C.  nr.  L.  S?*4.  Lo  here  my  halle*  alt  and  tome 
Tint  Pardohi  a.  tub  Pries  ed.  1533,  wieder  abgedruckt  in  Four  Old  Play»  Cambridge  1*4*  p.  9:>.  2».  Owtane 
=  owtaJtyn.  except.  ««3,  I.  815,  II.  879,  IV.  »40.  Cf.  Optant  Berwyk  Wnrrowi.  IX.  5,  137,  lu.  7,  39.  10,  35  s.  P.a.  11«. 
153.  awaward,  »an guard,  cf.  91.  The  avamard  had  the  Erle  Thomaa  X.  59.  XI.  .'.7,  *9.  XII.  300.  XIV.  991, 
aonat  waward  12«,  VI.  343.  TU  hawe  be  vamard  of  hys  balayle  Wvmowh  VI,  19.  13.  VIII.  31,  6*.  nnerly ,  only. 
Cf.  With  a  clerk  with  bim  anerly  I.  6*8.  That  he  wald  rum  all  anerly  IV,  281.  And  we*  in  hys  begynyng  Rot 
anerly  of  Bretten«  kyng  Wvktow»  V.  10,  353.  pat  pat  can  apt  for  fame  na  rede,  Bot  anerly  roon  byde  pe  dede 
VIII.  26,  96.  It  cumrnyth  not  of  man,  bot  anerly  Of  hyme.  the  which  haith  cucry  alrinth  I-ühhwt  oi  the  I. am 
1476  m.  1696.  Daneben  kommt  anyrty  vor:  That  saw  bim  »Und  thar  anyrly  Barboih  IV.  7RS.  R8.  onrUk  = 
overtake,  hier  in  der  Bedeutung  ottnprtad,  ocrvpy,  eoter.  Cf.  Than  men  that  mekill  oat  mycht  ae,  Nrrby  nuha 
sa  wald  be,  Onrtak  the  landla  largely  VIIL,  126.  Ucbrigen*  a.  24».  34-  On  breid,  in  breadth.  Of.  All  thla 
warld  of  lenth  and  breid  L  531.  Fourtie  fute  on  breid  Disbar,  ilaitiand  /torn*  p.  S4,  41.  the  hard  fey  Id. 
Cf.  Is  plane  hard  feild  to  giff  bataile  51.  Bart  wird  da*  freie,  offene  Feld  ala  tchwierig  und  ungewohnt  für  schot- 
tische Kampfer  genannt.  42-  ho  had  ferly,  he  was  surprised.  Cf.  He  Add  pre/  ferly  Haw  *cho  auld  wyt  it 
sekyrly  III.  900.  Off  a  thing.. Ik  kaf  ferly  XU.  555.  Aehnlich  wird  auch  da*  Verb  ftrly  gebraucht:  Aa  mony 
ftrlytd  of  pie  aentena  WrwTOWH  VIII.  5,  193.  54.  hyne,  hence,  wie  tKynee, thence.  Hodandly,  auddenly. 
Thai  that  saw  sa  ludandly  That  folk  oome  V.  46.  And  ruscbyt  thaim  ntdandly  X.  592,  sonat  auch  ohne  d  am  P.nde. 
Vgl.  ythandly  =  Ukanty  a.  779,  tonerandly  VII.  600.  55.  penownya  ,  pennon*.  Cf.  On  baneria  payntyd  and 
ficnoanay*  WnrrowR  VIII.  11,  69.  56.  Quhill  that,  until.  Quhile  lat  seltener  von  lAnf  begleitet,  wie  hier  und  7*9, 
cf.  123,  153,  429.  In  diesem  8inne  gebraucht  die  arhottUche  Hundart  daa  dem  ags.  An'I,  teinpua.  entsprechende 
ynhill  sehr  hanhg:  He  wouk  on  fut  qnkill  paaayt  was  mydnycht  Wallack  XI.  999.  Fra  »esteyn  ycr  qukitl  nyne  and 
twenty  yeid  1416.  Fra  pe  begynnyng  Of  pe  warlde,  qmhiU  Nynu*  kyng.. Tak  wpe  pe  Inrdschypc  halily  Wr»T«iWN  I. 
1.  7.  Throweht  pe  Herr»  afedyterrayne  He  passyde  ,  quhillt  be  eome  in  Spayne  II.  8,  43.  And  faucht  rycht  faat 
QnAiU  pal  him  wenenst  at  pe  last  IIL  3,  105,  cf.  VI.  10,  82,  10«.  VIII.  29,  92.  Thane  in  my  thoeht  rolling  to  and 
fro  Quaere  that  I  mycht  sum  wnkooth  mater  fynde,  QukiU  at  pe  last  it  fell  in  to  my  mynd  Of  a  atory  etc.  1-ahc  rL»r 
or  tub  Lata:  196.  So  wird  das  Wort  selbst  tnr  Preposition:  Bare  bade  pal  all  pat  nycht  qwhili  day  W»»to«*  VIII. 
30,  57.  pailyowayl*  ,  tents.  Cf.  To  thar  pailyownyt  II.  634.  Wilb  pailyowny* ,  and  woachsll  withall  VIII.  11', 
da  neben  paiciUown:  Bath  tent  pal  tnk  wp  and  paariKoarn  WtnTvwn  VIII.  11,  Sfi.  Die  Form  payloun  ateht 
Axil.  W67.  68.  brek  aray.  Dieser  Ausdruck  lat  die  technische  Bezeichnung  eines  durch  die  Brechung  der 
Reihe  in  Unordnung  gerathenden  Heeres:  And  luk  ye  na  wiaa  brek  aray  VIII.  876.  For  mycht  thai  per  thaim  brek 
aray,  To  haff  thaim  at  thair  will  tbouebt  thai  XIV.  111.  In  by  he  t.rak  aray  Wimowh  VIII.  31,  IK  Fast  folow 
ws  pan  sali  pal  And  sone  swa  mone  pai  brek  aray  in.  3t>,  147,  au  such:  At  hey  dykia  aasemblid  pal,  Aud  pat  brak 
fretky  paire  aray  40,  179.  59.  ncmlle  thalm.  Das  Verb  »call,  tkail,  tcale  ,  »kate,  diajoln  .  disperse ,  scatter, 
wird  oft  reflexiv  verwendet:  Thai  icnl><  thaim  2»t>.  456.  Thai  tAnim  $<alpt  254.  wie  es  auch  aonat  in  eigentlicher 
nnd  bildlicher  Bedeutung  vielfach  In  Gebranch  ist:  Oe  Inglis  folk  all  partjd  ware,  And  wyd  tealyd  here  and  pare 
WrsTOWTi  Vni.  3P,  153.  Pe  kyug  rycht  manlyly  Swne  tkalyd  all  pat  cumpany  And  tuk  and  alwe  VII.  7.  2l»9.  And 
tealyd  in  bnscbementls  nere  pareby  Hys  oetys  VIII.  IL,  59.  Se  assege  pan  (pai)  stalyd  awne  VII.  9,  ST.  Aud  fled 
all  tkalyt  her  and  thar  Baasoca  IL  200.  Throneh  braid  Bretane  the  wolce  tharvff  was  scalyt  Wallace  XI.  130U. 
Quhs  ikaylie  his  thoucht  In  syndrynes  In  ilk  tbyng  It  Is  pe  lea  Wtstowm  VIII.  lt> ,  37.   Daa  Wort  i»t  verwandt 

i,  dUtinguere.        68.   be  knyt,  be  joined.    Cf.  pen  sail  we 
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65  «I  Hill  nocht,"  said  the  kin*,  'perky, 

Do  sä:  for  tbar  sail  na  man  say, 

That  I  sail  eschew  the  bataill, 

Na  withdraw  me  for  sic  raupaile." 
Quheti  this  wes  said,  that  cr  said  I, 
70  The  Scottis  men  comounaly 

Knelyt  all  doune,  to  God  to  pray. 

And  a  schort  prayer  thar  maid  thai 

To  Ood,  to  help  thaira  in  that  fycht. 

And  quhen  the  Inglis  king  had  sycht 
75  Off  thaim  kneland ,  he  said  in  hy : 

"Yone  folk  knel  to  ask  mercy." 

Schyr  Ingrahame  said:  "Ye  say  snth  now. 

Thai  ask  mercy,  bot  nane  at  yow: 

For  thair  trespas  to  God  thay  cry. 
801  tell  yow  a  thing  sekyrly, 

That  yone  men  will  all  wyn  or  de: 

For  doute  of  dede  thai  sail  nocht  fle." 

*Now  be  it  sa  than;*  said  the  king. 

And  than,  but  langer  delaying, 
85  Thai  gert  trump  till  the  assemble. 

On  athir  sid  men  mycht  than  se 

Mony  a  wycht  man,  and  worthi, 

Redy  to  do  chewalry. 
Thus  war  thai  boune  on  athir  sid, 


And  Ingfaa  men ,  with  mekfll  prid,  90 

That  war  in  till  thair  awaward, 

To  the  bataill  that  Schyr  Eduuard 

Gowernyt  and  led,  held  straucht  thair  way. 

The  horss  with  spuris  hardpyt  thai, 

And  prikyt  apon  thaim  sturdely:  95 

And  thai  met  thaim  rycht  hardely; 

Swa  that,  a,t  thair  assemble  thar, 

•Sic  a  fru8chyng  of  speris  war, 

That  fer  away  men  mycht  it  her. 

At  that  meting,  forowtyn  wer,  lOO 

War  stedis  stekyt  mony  ane; 

And  mony  gud  man  borno  [doune]  and  slaync; 

And  mony  hardy  men,  and  douchty, 

Was  thar  oschewyt,  for  hardely 

Thai  dang  on  othyr  with  wapnys  ser.  105 

Hum  of  toe  horss,  that  stekyt  wer, 

Ruschyt,  and  relyt  rycht  rudlye. 

Bot  the  remanand  nocht  forthi, 

That  mycht  cnm  to  the  assembling, 

For  that  let  maid  na  stinting;  no 

Bot  aasemblyt  full  hardely. 

And  thai  met  thaim  full  sturdely, 

With  speris  that  wer  scharp  {o  scher, 

And  axys  that  weile  groundyn  wer, 


Sebwte  on  punt,  or  pai  togyddyr  he  hnyu  agayne  Wthtovoi  VIII.  88,  1*9.  Sai  knyt  palm  noucht  In  swllk  aray 
At  l>»l  befor  «wyayd  ware  IX.  8,  168.  68.  rangall«,  rabble,  low  people.  Cf.  Laddis ,  swanys ,  and  ranoaitt  523. 
1  hat  war  eex  bundrc  fechtand  man,  Bot  rangate,  that  tu  with  hym  then  VI.  197.  pai  war  on  pe  leat  party  Ana  hondreth 
armyd  Jolyly  0(  knychtis  and  sqwyeris ,  but  raxgalt  Wthtoww  VIII.  86,  33.  Das  Wort  steht  rtbaidaill,  rytxUddale 
und  powyrail,  par  ale ,  poraitlt,  wie  pilailt,  pettail  gleich:  Ryn  on  fata  aa  rebaldaill  I.  103.  foal,  pat  ware  on  bey 
parage,  Suld  ryn  on  fwte  aa  rybalddale  W»htow*  VIII.  S,  68;  The  powyrail ,  That  war  nocht  worth  in  the  bataill 
VI.  275,  Ueber  pUaiU  a.  410.  Die  Form  ramgald,  rangat  (rait  ausgeworfenem  I),  welche  im  Schottischen  in  glei- 
r her  Bedeutung  vorkommt ,  masa  wegen  ihrer  Endung  wobt  von  der  ersteren  icetrennt  werden :  für  beide  nehmen 
wir  da*  altn.  rangr,  pravus.  In  An*pruch;  die  letztere  kann  dnreh  Metathese  ans  ahn.  raugtatr,  lolquos  (ranglati, 
injuria)  entstanden  »ein.  81.  de,  die,  neben  dey  599,  4*8,  ist  In  der  schottischen  Mundart  sehr  verbreitet,  wie 
wir  sie  auch  Im  Nordenglischen  antreffen :  1  suld  de  III.  439.  In  Joperty  To  de  VII.  714.  He  suld  nocht  de  Wai.- 
i  At  s  XI.  874,  cf  907,  L069,  1105,  1144.  Mony  of  pame  pare  gert  he  de  Wtktoww  VI.  10,  193,  cf.  VI.  15,  94.  VIII. 
11.  133  etc.  84.  but,  without,  erscheint  im  Schottischen  sehr  häufig  als  Präposition,  cf.  1SS,  490,  550,  715.  «J3, 
994  neben  wtjihoutyn  und  forowtyn  s.  100.  88.  trump,  sonnd  s  tiurapeL  Cf.  H«..gert  trump  to  the  assemble 
VL  .93.  Thal  tnimpyt  till  a  aalt  tn  hy  XII.  96,  Tgl.  Quhen  that  thai  blawyn  had  the  retret  XII.  111.  Tbe  Inglis 
o«t  blew  till  assalll  XII.  375.  Wir  sehen  keinen  Grand  mit  Jakiuo»  Sc.  IHcU  II.  593.  trump  hier  in  der  Be- 
deutung von  march,  trudge  su  nehmen,  and  eine  Anlehnung  an  altn.  trampa,  (Tgl.  goth.  trimpan,  nhd.  trampeln) 
ansugeben,  wenngleich  das  Trompete*  auch  für  das  Uartehiren  selbst  gebraucht  sein  mag.  86.  athir,  either, 
cf.  89,  153,  408.  98.  Stranrht,  straight,  cf.  137,  58t,  803.  Btrawcht  to  bat  8e  departand  Wthtows  V.  19,  1151. 
And  past  ob  re  Forth,  doun  sfrawrM  to  Tay  VI.  18,  357.  94.  hardnyt,  hardened,  incited.  98-  fmschyng, 
frushing,  breaking,  noise  occasioned  by  lt  =  /r*»cA:  A  gret /rsucA  of  the  speris  that  brast  139.  Thar  wes  off  speris 
sic  brisling.. That  it  a  wele  gret  frutch  haa  maid  XL  158.  Vgl.  Qnhar  men  mycht  her  tic  a  brekiug  Of  iptrii, 
that  tofrutchyt  war  VI.  3«2.  100.   forowtyn  wer,  undoubtedly.  Cf.  Ye  auld,  forowtyn  hit  iteming,  Ilaiff 

ehosyn  yow  a  king  I.  116.  Snm  thai  put  in  presouna  Forowtyn  eaut$  1.  379.  Forowtyn  were  Of  elde  he  passyd 
noucbl  scwyntene  yhere  WrUTow»  V1IL  28,  100.  And  swa  ha  dyd  forowtyn  were  IB.  99,  147,  wie  sonst  auch  vyth- 
owtyn  teere:  A  thoweand  lb  re  hundyr  and  twenty  ybare  Oe  sext  to  pa  wythowtw*  were  i».  93,  II.  fle  swn  all  tjme 
wythowtwn  were  la  lu  be  self  bath  lycht  and  clere  in.  37,  87  und  but  were:  Wtktown  VII.  7,  363.  VIII.  33.  40.  Die 
piäpositional«  Verbindung  forowtyn  1st  sehr  verbreitet  In  der  schottischen  Mundart,  wie  auch  oft  in  unserem  Ab- 
schnitt« wiederkehrend:  18«,  253.  330,  6M,  86*;  die  kurier«  Form  forowt  findet  sich  daneben,  wie  Barboi  *  II.  6*4, 
VI.  356,  VII.  942,  Wimtow*  VIII.  42,  126.  VgL  altn.  fur,  fyr,  fyri,  fyrir  ntan ,  extra,  prater,  sine,  din.  foruden, 
echw.  förutan,  praeter,  sine.  101.  fltekyt,  stuck,  pierced,  cf.  106,  146,  ittkand  351,  sgs.  itiejan,  pungere.  Tgl. 
519.  108.  mony  hardy  men  and  douchty  Wait  thar  esrhewyt.  Wir  vermuthen  hier  einen  Fehler;  denn 
cchsw'jt,  welches  nur  aehitted  bedeuten  kann,  passt  nicht  In  den  Zusammenhang.  Statt  hardy  men  muss  mlnde- 
«tens  hardyment  hergestellt  werden ,  wenn  nicht  die  Stelle  vielmehr  lautete:  mony  hardy ment  douchttty.  Vgl.  Tbar 
mycht  men  se . .  Ilardintentii  etchewyt  douchttty  35"».  Gret  thingi»  etehewyt  he  II.  678.  And  mony  fayr  cAcuxtlry 
Ftchtwyt  war  futt  douchttty  XIV.  601.  How  tbe  gret  pasing  raitoiag  Be  ttchtult  Lunuit  or  tub  Laie  257. 
Ueber  hnrdime,nt  s.  :i*0.  105.  «er,  several  a.  Town.  Mtst.  p.  496.  107.  relyt,  reeled.  Tbe  king  saw  thaim 
ruschyt  swa,  And  saw  thaim  rtland  to  and  fra  VI.  327.  Hobynys,  that  war  stekyt  thar,  Relyt,  and  Hang,  and  gret 
rowme  mad  X.  6H.  rndlye  =  rudly  250,  rudely.  Rwdty  rowme  about  hym  made  Wtktowx  VIIL  40,  172.  110.  let. 
hindrance.      118.   »eher,  cut,  cf.  169.  Ills  sp«r  that  rycht  tcbarp  »cA«r  IV.  793.. Th«  swerd  that  acbarply  scAar 
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115  Quhar  with  was  roucht  mony  a  rout. 
The  fechting  wes  thar  sa  fell  and  stout, 
That  mony  a  worthi  man,  and  wicht, 
Throw  forss  wes  fellyt  in  that  fycht, 
That  had  na  mycht  to  ryss  agane. 

120  The  Scottis  men  fast  gan  thaim  payn, 
Thair  fayis  mekill  mycht  to  frusch. 
1  trow  thai  sail  na  payn  refuse, 
Na  pcrcll,  quhill  thair  fayis  be 
Set  in  weill  hard  perplexite. 

125  And  quhen  the  erle  of  Murref  swa 
Thair  waward  saw,  sa  stoutly,  ga 
The  way  to  Schyr  Eduuard  all  straucht, 
That  met  thaim  with  full  mekill  maucht, 
He  held  hys  way,  with  his  baner, 

130  To  the  gret  rout  quhar  samyn  wer 
The  nyne  bataillis,  that  war  sa  braid; 
That  sa  fele  baneris  with  thaim  haid, 
And  of  men  sa  gret  quantite, 
That  it  war  wondre  for  to  se. 

135  The  gud  erle  thiddyr  tuk  tho  way 
With  his  bataill,  in  gud  aray, 
And  assemblit  sa  hardily,  ' 
That  men  mycht  her,  that  had  bene  by, 
A  gret  frusch  of  the  speris  that  brast: 

140  For  thair  fayis  assemblyt  fast, 
That  on  steals,  with  mekill  prid, 
Come  prikand,  as  thai  wald  ourrid 
The  erle  and  all  his  cumpany. 
Bot  thai  met  thaim  sa  sturdely, 


That  mony  of  thaim  till  erd  thai  bar.  145 

For  mony  a  sted  wes  stekyt  thar; 

And  mony  gud  man  fellyt  wndre  fet, 

That  had  na  hap  to  ryss  wp  yete. 

Thar  mycht  men  se  a  hard  bataill, 

And  sum  defend,  and  sum  a&saile;  150 

And  mony  a  reale  romble  rid 

Be  roucht  thar,  anon  athir  sid; 

Quhill  throw  the  byrnyss  bryst  the  blud, 

That  till  erd  doune  stremancl  yhude. 

The  erle  of  Murreff,  and  his  men,  155 

Sa  stoutly  thaim  contcuyt  then, 

That  thai  wan  place,  ay  mar  and  mar, 

On  thair  fayis;  quhethir  thai  war 

Ay  ten  for  aue,  or  may,  perfay; 

Swa  that  it  semyt  weill  that  thai  160 

War  tynt  amang  sa  gret  menye, 

As  thai  war  plungyt  in  the  se. 

And  quheu  the  Inglis  men  has  sene 

The  erle,  and  all  his  men  bcdene 

Faucht  sa  stoutly,  but  effraying,  165 

Rycht  as  thai  had  nano  abasing, 

Thaim  pressyt  thai  with  all  thair  mycht 

And  thai,  with  speris  and  sutnlis  brycht, 

And  axys  that  rycht  scharply  schar, 

Tmyddis  the  wesag  met  thaim  thar.  170 

Thar  mycht  men  se  a  stalwart  stour; 

And  mony  men  of  gret  valour, 

With  speris,  masis,  and  knyffis, 

And  othyr  wapynnys,  wyssyllyt  thair  lyvis, 


V.  771.  115.  ronckt,  reached,  struck,  vgL  152  neben  raucht  893.  180.  Nach  payn  bieten  dl«  Ausgaben 
einen  Punkt,  den  wir  In  ein  Komm«  verwandeln,  da  wir  den  folgenden  Infinitiv  von  unsenn  Vene  abhängig  den- 
ken. 121.  fayla.  tat»,  et.  133,  I40,  158,  194,  26»,  989  et«,  wie  bei  Wrxrowx  V.  10,  395,  610.  neben  fayt  IV.  9, 
13,  V.  10,  38«,  nau  bier  ale  Genitiv  betrachtet  werden,  wenn  nicht,  wie  wir  vertnutben,  vor  mekilt  mycht  die  l*ri- 
positioo  u>ilh  einau.ehi.ben  iat,  vgl.  U8,  196,  323.  to  friueh .  to  rni.h ,  diseoraBt.  Cf.  The  Sothronne  part  »o 
/rutchtd  waa  that  tide.  That  In  the  stour  thai  mycht  na  Ungar  blde  Waliaci  Hl.  197.  183.  quhill,  until  a.  16. 
18a  samyn  e.  22.  189.  fnuch  subst.  a.  98.  142.  ourrid,  override,  «  f.  348.  151.  mony  a  reale  romble 
rid,  many  a  royal  rnde  blow.  Durch  reale  wird  nicht  bloe  dae  Königliche  sondern  allee  Treuliche,  Ungemeine  be- 
seichnet:  Reale  wedia  211.  A  towne,  Yhit  reale  and  of  gret  reoowne  WrsTov»»  III.  3,  77.  romble  Sbersetsl  Ja- 
durch  blow,  etroke,  wie  diea  hier  der  Zusammenhang  der  Rede  fordert;  die  Verwandtschaft  mit 
vgl.  mhd.  rummeln ,  holl.  rommein,  din.  runde,  altn.  rymja,  atrepere ,  mogire;  rymr,  rwmr, 
•trepitue.  fremitus,  atridor,  iit  aoeser  Zweifel.  Ro  wird  hier  der  8treleb  nach  dem  Sauten  oder  dem  Qttöte  der 
Waffen  benannt,  rid,  aevere,  rnde.  JamuoM  führt  eine  entaprechende  Stelle  an:  With  routia  full  ride  Gawa»  a. 
Ool.  IL  IS,  wobl  attn.  rettr,  lratna,  infenan«.  152.  Be  roBCht,  be  given.  Cf.  That  swa  gret  romtit  to  thaim 
raucht  393.  —  I  haf  a  eiroke . .  hent .  A  if  pow  rechej  me  any  mo ,  I  rodyly  schal  quyte  GWAtsi  2323.  253.  Quhill, 
until  a.  56.  byrnyss,  co relet*.  Byrnye  =  brinie ,  brunie  a.  K.  Horn  591.  bryat,  burst.  154.  yhude  =  yhe de, 
went.  «e  8axony*  and  pe  Scottia  blade  In  natyownys  twa  befor  pan  ykud  WtWTow-i  Vn.  3,  163.  A  flnde  Nere  pe 
cytt  otcryhude  IV.  14  Tit  158.  thaim  contenyt,  demeaned  Ibemeelvea,  behaved.  Cf.  347.  Gyff  ye  eonlene. 
yow  raanllly  VIII.  93«.  Thai  conlenit  them  so..  That  of  thar  foil  halth  the  Md  foreworn  Lakcilot  or  thr 
La iK  3634.'  Wonder  ewill  haith  be  Contenit  hyme  3)18  auch  im  AltenglitcJten  gebräuchlich.  158-  quhethir, 
although,  notwithstanding.  Diese  Verwendung  von  quhethir  and  the  quh *thir  l«t  in  der  schottischen  Mundart  häufig: 
He  aayd,  «Na  hast,"  qwhethyr  perfay  Hya  folk  wald  fayne  have  bene  away  Wwtowk  VIII.  32,  39.  Mycht  nane 
eschap  that  enir  come  thar;  The  quethir  mony  gat  away  etc.  Bakaocr  S3»,  cf.  J7L  Thai  fand  nocht,  The  quhethir 
the  cbatnbre  hale  thai  aocht  J.  69L  Se  lave  hale  war  Scottia  men,  oat  liwyd  sumdele  at  lykyn  pen;  «e  qwhepir 
>uperdyi«  of  were  Pell  oftsyie  pan,  aa  pai  dyde  ere;  Bot  all  pal  tymys  comownaly  0«  best  fell  to  be  Scottia  party 
Wnrrow*  VIII.  SM,  193,  age.  htüSert,  keüoYe,  nihlloralnua,  Urnen.  Da*  AHeiigllsche  übersetzt  das  ag*.  Wort  ge- 
wöhnlich durch  bot  wie  P*.  61,  5,  6,  10;  67,  22.  189,  may  =  ma,  »u>a,  mac,  more,  Cf.  The  kyng  of  Frawn* 
yhit  eftyr  ßai  Send  til  £1*  Edward  in  moss»Kv  may  Wtwtows  VIII.  28,  17.  161.  tynt,  lost.  184.  bedr-ne 
ist  auch  dem  Schottischen  sehr  geläufig  a.  Town.  Mtst.  p.  450.  165-  but.  without  a.  84.  169.  schar  a.  113. 
170.  wenag  =  tUage  Am.  6425.  178.  masis  =  macea.  cf.  19*.  knyHlS ,  daggers  .  altn.  kn;/r.  Diese  bei 
in  einer  Scheide  getragenen  Dolcbmeaser  (cf.  Tai  hnif  or  tkeltum,  Moons  Protatexte  243,  U4) 
schottischen  und  englischen  Kämpfern  beliebt:  Wapynnys  he  bur,  oothir  god  »uerd  or  knmf  Wallacc  I. 
193.  Na  armour  had  Wallace  men  ..  Bot  auerd  and  thai  bur  on  thaim  throw  grace  XI.  2*3.  174.  wysiyllyt, 
exchanged.  Wietel,  witeit,  qukitttl  sind  im  Schottischen  gebräuchlich,  and  lehnen  sich  an  altn.  tixia,  caobire, 
permutar«,  vgl.  ahd.  wtktaljan ,  vihtljan ,  motare,  autuare.  Die  bildliche  Bedeutung  aa  unserer  «teile  hat  nichts 
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175  Swa  that  mony  fell  doune  all  dede. 

The  greyss  woux  with  the  bind  all  reid. 

The  erle,  that  wycht  wes  and  worthi, 

And  hys  men,  faucht  so  raanlyly, 

That  quha  sa  had  sene  thaim  that  day, 
1801  trow  forsuth  that  thai  suld  say 

That  thai  suld  do  thair  dewor  wele, 

Swa  that  thair  fayis  suld  it  feile. 

Quhen  thir  twa  fyrst  bataillis  wer 

Asscniblyt,  as  I  said  yow  er, 
185  The  Stewart,  Wahre  that  than  was, 

And  the  gud  lord  als  of  Douglas, 

In  a  bataill,  quhen  that  thai  saw 

The  erle,  forowtyn  dred  or  aw, 

Assembill  with  his  cumpany 
15»0  On  all  that  folk  sa  sturdelr, 

For  till  help  him  thai  hela  thair  way  ; 

And  assemblyt  sa  hardely 

Bcsid  the  erle,  a  litill  by, 

That  thair  fayis  feld  thair  cummyu  wele. 
195  For  with  wapyunys  stalwart  of  stele 

Thai  dang  apon,  with  all  thair  mycbt. 

Thar  fayis  resawyt  weile,  Ik  hycht, 

With  swerdis,  speris,  and  with  mase. 

The  bataill  thar  sa  feloune  was, 
200  And  swa  rycht  gret  spilling  of  blud, 

That  on  the  erd  the  floussis  stud. 


The  Scottis  men  sa  weill  thaim  bar, 
And  swa  gret  slauchter  maid  thai  thar, 
And  fra  sa  fele  the  lyvis  rewyt, 
That  all  the  feld  bludy  wes  lcwyt  205 
That  tyme  thar  thre  bataillis  wer, 
All  syd  be  aid,  fechtand  weill  ner. 
Thar  mycht  men  her  mony  dint, 
And  wapyunys  apon  armuri-s  stynt; 
And  se  tumble  knychtis,  and  stedis,  210 
And  mony  rich  and  reale  wedis 
befoullyt  foully  wudre  fete. 
Sum  held  on  loft;  sum  tynt  the  suet. 
*  A  lang  quhill  thus  fechtand  thai  war, 
That  men  na  noyis  mycht  her  thar;  215 
Men  hard  noucht  bot  granys,  and  dintis 
That  slew  fyr,  as  men  slayis  on  flyntis. 
Thai  faucht  ilk  ane  sa  egerly, 
That  thai  maid  nothir  noyis  na  cry, 
Bot  dang  on  othyr  at  thair  mycht,  220 
With  wapnys  that  war  burnyst  brycht. 
The  arowys  alsua  tbyk  thar  flaw, 
That  thai  mycht  say  w  olc,  that  thaim  saw, 
That  thai  a  hydwyss  schour  gan  ma: 
For  quhar  thai  fell,  lk  wndreta,  225 
Thai  left  eftir  thaim  taknyug, 
That  sail  ned,  us  I  trow,  1  er  hing. 
The  Iuglis  archeris  schot  sa  fast, 


Auffälliges:  ite  wechselten  ihr  Leben  gegen  einander  ana.  176.  greyM  —  irrt**,  grass  s.  Gawayxe  '.'35. 
WOdX,  waxed,  became,  ef.  258,  80S.  reld,  red.  Aehnlich  sagt  der  Dichter:  TA«  grin  vonx  of  the  btud  all  ride 
IL  167.  181.  dewor  =  detore ,  dttoir ,  duty.  182.  feile  =  /ele,  feel : /ele  hat  Pi*xekt.  183.  thlr, 
tbe«e,  die  schottische  Form,  altn.  ptir  von  *&,  welch«  auch  In  da«  Englische  eindrang  s.  Hami-olb  433. 
18«.  forowtyn  »-  VnX  190.  For  Mil  =  for  to.  to,  steht  beim  Infinitiv,  wie  da»  einfache  HU,  ef.  736.  8J7. 
Ilony  yharnis  /or  fjrf  here  Wtxtowx  I.  Prot  3.  A  rerUne  purpos  /or  tyl  afferme  III.  ProL  2*.  Rernanys  /or  til 
telle  V.  Prot.  63.  194-  feld,  felt,  experienced,  cf.  IM.  197.  resawyt,  received.  Orr  Dichter  tprlcbt  iro- 
nisch. Cf.  C^unar  he  and  cum  of  hta  menye  war  Retatcyt  rycht  weile  791.  Wu  die  Form  betrifft,  so  finden  wir 
/  rittet*  711,  rtuatiyt  C07,  reilayvyd  Wtwtow*  V.  U>,  1198,  to  rmawe  V.  13,  35.  Vor  reiawyt  Ut  wohl  thaim 
einzuschieben.  Dl  hycht.  1  hope,  I  assure  yon.  ist  eine  Versicherung  des  Dichters  (s.  225),  die  bei  ihm  nnd  an- 
deren auch  sonst  angetroffen  wird:  The  king,  that  hungry  was,  /*  hycht  V.  456.  But  thai  war  all  to  few,  /*  hycht 
VL  2CS.  ThisSchyr  Bdnuard,  forsuth  /*  hycht,  Wes  oil  his  hand  a  noble  kjiycbt  VII.  21.  Tma  gnd  sqwyerls.  forsuth 
I  hycht.  Of  Scottis  men  deyd  In  to  pat  fycht  W»ntoh»  VIII.  4:'.  IV.,  ags.  hyhtan,  sperare.  199.  feloune, 
fierce,  dreadful,  cruel.  Ct.  FtUown  dtstroybulanc«  Wiätov.»  VIII.  44,  4.  901.  the  floOHSis,  the  floods,  the 
ijotiii'l  Pimceiit.  FUmtt  ist  wohl  ursprünglich  Identisch  mit  dem  schottischen  floich,  fluith,  swamp,  run  of  water; 
vgL  neue,  /huh  *.,  s.  d.  Wb.  206.  lewyt  =  Jcryf,  left.  Cf.  Hnrss  he  tak,  and  ger  that  Itwyt  was  tbar  Wallack 
1.434.  907.  «yd  be  aid,  side  by  side.  209.  wapynnya  apon  armaria  stynt.  In  demselben  Zusam- 
menhange kommt  das  Verb  wieder  vor:  8a  zret  dyn  tbar  wes  of  dyntis  At  teapnys  apon  armur  itynti*  334.  Es 
ist  hier  von  dem  Aufschlagen  der  Waffen  auf  die  Rüstungen  die  Hede,  so  dass  man  niher  an  die  Bedeutung  des 
ags.  ityntan,  obtundere,  erinnert  wird,  welches  sonst  gewöhnlich  dem  neue,  ilvp,  ceaie  entspricht,  wie  es  in  der 
enteren  transitiven  Bedeutung  276,  326,  469  vorkommt.  212.  Defoallyt . .  wndre  fete.  Cf.  Wnder  hnrss  feyt 
dt/oulpt  II.  165.  Wir  scheiden  ds»  Verb  de/oule,  trample  on,  als  romanischen  Ursprungs,  von  de/oule ,  defile,  s. 
Alis  3463.  218-  OB  loft,  aloft,  erect,  in  good  spirits,  tynt  the  suet,  lost  the  life.  Statt  tuet 
inet  bei  Pi»k««tok,  offenbar  falsch.  Cf.  I  so  feie  her  lossy t  the  tuet,  The  flour  of  all  North  Irland  XI.  232.  Ja 
Diet.  II.  505  übenettt  tuet,  iweU  nit  life;  aber  er  glaubt  wohl  mit  Recht,  dass  iu*t  hier  nicht  als  subita*, 
tivirtes  Aejektiv  »«cf,  «weet,  sc  life,  wie  andere  gewollt  haben,  antuseben  ist.  Sowohl  das  altn.  itiili  als  das  ags. 
it  it  beseiebnen  den  Schwillt  und  das  Rtui  (vgl.  auch  ags.  Staifutrat,  cruor  in  pugna  effusui),  und  das  Blnt  kann 
bildlich  für  das  Lebensblnt,  das  Leben  gebraucht  werden.  214-  qnhill  s.  while,  time.  222.  axowya,  arrows, 
cf.  395.  Iiis  bow  and  arowii  Walls"  i  XI.  101?.  flaw  =  flew.  Cf.  Arme  and  srbuldyr  ßaw  Ii  im  fra  II.  510.  It 
fiate  owt  XII.  424.  224.  hydwyss,  hideous,  et  .142.  Thal  hidwyn  wawiv  I1L  190.  With  feltoun  »alt ,  was 
hf/duttpi  sebarp  and  sträng  Wali»«»  XI.  896.  225.  Ik  wndreta  =  Tk  vndretake ,  1  assure  you,  cf.  309.  In 
Ingland,  /  wnderta,  Wes  nane  off  lyve  that  hym  ne  dre<l  I.  »2.  In  demselben  Sinne  Hiebt  I  take  on  hand  595.  X. 
767.  lie  waa  aete  hard,  I  tak  on  hand  Wuron  VIII.  37,  86.  Bot  magre  pairrls.  I  tak  on  hand.  He  tuk  be  malls 
of  be  land  Tyl  his  oys  parti  la.  3S,  197.  Der  Begriff  behaupten,  tenichern ,  wird  ähnlich  durch  here  on  hand  be- 
selcbnet:  As  I  befor  hate  borne  on  hand  »S3.  XL  6,*i.  XII.  232,  362.  As  I  have  herd  men  ben  on  hand  is.  33,  64. 
Sat  mycht  be  callyd  thretty  thousand,  And  ma,  as  men  pan  oar  on  hand  IX,  8,  77.  Oat  bud  in  his  ost  ten  tbowsaad, 
A*  mony  men  pan  bar«  on  hand  IB-  113.  —  Die  Verkürzung  von  take,  tak  in  ta  tritt  nach  Belleben  ein,  274,  3M, 
460,  572,  795,  wie  von  malt,  mak  in  ma,  256,  396,  525,  764,  784.      227.   aed . .  leching,  need.,  leeching. 
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That  assemblyt  schot  to  rna. 

Quhen  Scottis  archeris  saw  that  thai  sua 

War  rebutyt,  thai  woux  hardy, 

And  with  all  thair  mycht  schot  egrely 

Amang  the  horss  men,  that  thar  raid;  '260 

And  woundis  wid  to  thaim  thai  maid, 

And  slew  of  thaim  a  full  gret  dele. 

Thai  bar  thaim  hardely  and  wele. 

For  fra  thair  fayis  archeris  war 

Scalyt.  as  I  said  till  yow  ar,  265 

That  ma  na  thai  war  be  gret  thin?, 

.Swa  that  thai  dred  nocht  thair  schoting, 

Thai  woux  sa  hardy,  that  thaim  thoucht 

Thai  suld  set  all  thair  fayis  at  nocht. 

The  merschell,  and  his  cumpauy,  270 
Wes  yeit,  as  till  yow  er  said  I, 
Amang  the  archeris,  quhar  thai  maid 
With  speris  rowme  quhar  that  thai  raid; 
And  slew  all  that  thai  mycht  ourta. 
And  thai  wele  lychtly  mycht  do  sua:  275 
For  thai  had  nocht  a  strak  to  stynt, 
Na  for  to  hald  agayne  a  dynt 
And  agayne  armyt  men  to  fycht 
May  nakyt  men  have  litill  mycht. 
Thai  scalyt  thaim  on  sic  manor,  280 
That  sum  to  thair  gret  bataill  wer 
Withdrawyn  thaim,  in  tul  gret  by: 


229.  ony  last,  any  lastingncss,  duration.  231.  ken,  know',  be  aware,  cf.  601.  All  pare  langag*  welle  tend  he 
Wrxrowx  V.  3,  16,  in.  21.  45.  V.  12,  1813 ,  VIIL  6,  2M>.  284.  forottth ,  before.  Neben  furoutk ,  welche« 
als  Präposition  und  Adverb  sowohl  anf  den  Kaum  all  auf  die  Zeit  belogen  wird,  finden  wir  in  derselben  Bedeutung 
auch  forrov  I.  120;  forouck  I.  163,  35«,  603,  in  da«»  man  iwelfctn  mag,  ob  tk  und  ek  nicht  etwa  in  den  Handschrif- 
ten konfundirt  worden  »Ind.  Was  die  Form  /oro«rt  betriff»,  »o  könnt*  man  geneigt  »ein,  fle  mit  din.  fond,  ach*. 
/6mt  nbd.  rornut,  (iiaammenMellcn ;  formell  stimmt  ale  indessen  mit  din.  /or ted  (gleichsam  altn.  /w-ef<f),  wie  wir  fur 
vutwiti ,  without,  auch  die  schottische  Form  outoulh,  utoutk  antreffen:  And  tili  thaim  tttoutk  send  thai  km,  And 
had  thaim  berbery  that  nyrhl  11.  10.V  In  with  fyc.And  trtoutk  with  folk  111.  380.  Otetotttk  quhar  thai  enbutehyt 
war  VI.  44S  und  innoutk  für  invitk:  That  war  all  i'rbomIA  the  chanrell  IV.  348.  Cf.  Quben  thar  fajri»  gan  thaim  »o 
foronlk  thaim  alwayis,  mar  and  mar  III.  94.  A  litill  foroutk  IV.  18.  Off  thair  fayis,  that  forowtk  raid  VII.  1».  And  made 
palm  forowtk  paim  to  ly  Wtktows  VIII.  30,  M.  And  aebupe  pame  forowtk  pame  to  be  »».  3»,  1J4.  Auch  kommt 
beforoutk  vor  Baibour  XIV.  376.  286.  in  to ,  In  ,  cf.  322,  357,  370,  a.  18.  240.  Uy«*r.  leianre,  cf.  783. 
0an  pair  fayl»,  p»t  layure  had,  Sloppys  in  «yndry  placla  mad  Wthtowk  V.  10,  595.  Vitt.  IS,  86.  ib.  16,  304. 
to  sehnte,  to  »choot,  atebt  neben  tekoyt  246,  tekout  391,  tckwit  Wthiowh  VIII.  38,  IM),  Tgl.  auch  tekotiny  359. 
241.  note),  speak.  Das  Zeltwort  kommt  In  dieser  Bedeutung  auch  sonst  im  Schottlachen  vor,  »•  Tint  Bi'iK  or 
tiik  CioftiCLis  or  8c.  III.  p.  597,  Olott,  wie  aonat  für  mutier,  articulate ,  complain.  Man  vgl.  hlnslchUirh  der  hier 
in  Rede  »ichenden  Bedeutung  da»  verwandte  afr.  motir,  declarer,  avertir.  248.  rid ,  ride,  cf.  142.  249.  OBr- 
tnk,  overtook.  Cf.  ourta  '.'74,  ourtak  327.  252.  fnsona .  foison  ,  plenty.  Cf.  In  to  grot  /mom  VI.  960.  Sesyt 
in  sie  /aiova«  the  pray  X.  130.  Wyttalle  in  to  gret  /«raoint  WruTowx  VUI.  37,  51,  auch  foyioun;  Thai  fand  sie 
fovtoun  thar  in  Offcorne  X.  647  und  fotftonmt:  oat  gold  he  gat  in  swllk  foytown*  Wixtown  VI.  14,  100,  afr.  futon, 
fuiton ,  Jot  ton  Ist  fmtio.  254.  »calyt  *■  59.  256.  achot  to  ma  =  tekot  to  matt ,  to  abool.  258.  r«- 
butyt,  repulsed,  driven  back.  Cf.  In  thia  maner  rebutyt  was  The  Bruyss  II.  274.  Thns . .  Ryrbard  of  Clar  And  bis 
gret  out  rebutyt  war  X.  .117,  afr.  rebouter ,  repouaaer.  260.  mid  —  rade ,  rode,  cf.  2*3,  750.  The  Cwinyn  raid 
to  the  king  I.  :»62,  5HS.   To  Wcsmonastyr  raid  Wallace  XL  1341,  »teht  nebeu  rade  401.  284.   fra,  from  the 

time  that,  after,  »iure.  Die  Partikel  reihet  einen  Temporalsatz  an,  welcher  im  Zusammenhange  der  Rede  auch  ein 
Motiv  der  Ilanptbandlnng  enthalten  kann,  cf.  5uy,  63»,  Fra  he  wyat  qobat  charge  thai  bad,  He  buskyt  hyra  L  141. 
The  king,  fra  Srhyr  Aymer  wes  gane ,  Gadryt  hys  menye  euirilkan  VL  I.  fra  fyrat  fourroyt  wes  Adam  Tyl  pis 
tyme  Wtotowk  II.  Prol.  3.  Quhen  passyd  wes,twelf  huodyr  yhere  Fra  pe  Bgyptia  drownyd  were  II.  '.*,  54.  Fra 
pai  gat  wyttyng  pare,  pat  he  Be  leneage  waa  of  pare  cantre ,  Sal  maid  bym  pare  Duk  III.  3,  35.  Bot  fra  he  pi* 
rharg*  had  dwne.  In  Scotland  hame  h*  sped  bym  awn  VIII.  1«,  125.  Fra  patt  bietet  On*  Ded.  230,  aim.  fra,  a,  ab. 
266.  That  ma  na  thai  war,  that  were  more  In  number  than  they  (th*  Scottish  archers).  Da«  negativ*  na  (nor) 
steht  in  der  «rbottlschrn  Mundart  beim  Komparativ  neben  und  Im  Rinne  von  than  :  Thal  cbesyt  tyttar  with  thaim 
to  ta  Angyr  and  payn .  na  be  tbaim  fra  II.  321,  cf.  II.  623.  Jf«  na  X  thousand  Wailacc  Ul.  357.  IX.  1411.  In  na 
Kar  state  na  he  it  fand  Wtsto**  IX.  10.  341  s.  Town.  Mtst.  Ins.  be  STTet  thing,  by  far.  A  grtt  Iking  beieicbnet 
überhaupt  etwas  HetrüehtUcket ,  Erhebliche t  in  quantitativer  oder  qualitativer  Hinsicht,  cf.  315.  pare  kyng,  0at 
pame  supprysyd  in  til  gret  thyng  Wtstowk  VII.  \  12.  278.  rowrme,  room,  space.  276.  utrak  ,  stroke, 
blow  ,  rf.  325.  281-82.  wer  Withdrawyn  thaim,  fr.  t  etaitnt  rttiret.  So  wird  da«  reflexiv  gebrauchte  Verb 
mit  to  6«  öfter  abgewandelt:  And  hald  tili  erd  gane  fullyly,  Nc  war  he  hynt  kirn  by  bla  ated  IL  229  And  syn*  i» 


That  mycht  thair  schot  haff  ony  last, 

2301t  had  bene  hard  to  Scottis  men. 
Bot  king  Robert,  that  wele  gan  ken 
That  thair  archeris  war  pcralouss, 
And  thair  schot  rycht  hard  and  grewouss, 
Ordanyt,  forouth  the  assemble, 

235  Hys  marsehell  with  a  gret  menye, 
Fyve  hundre  armyt  in  to  stele," 
That  on  lycht  horss  war  horsyt  welle, 
For  to  pryk  aman^  the  archeris: 
And  swa  assaile  thaim  with  thair  speris, 

240  That  thai  na  layscr  haiff  to  sehnte. 
This  marschell  that  Ik  of  mute, 
That  Schyr  Robert  of  Keyth  was  cauld. 
As  Ik  befor  her  has  yow  taiild, 
Quhen  he  saw  the  bataillis  sua 

245  Assembill,  and  to  gidder  ga, 

And  saw  the  archeris  schoyt  stoutly, 
With  all  thaim  off  Iiis  cumpany, 
In  hy  apon  thaim  t^an  he  rid, 
Ami  ourtuk  thaim  at  a  aid; 

250  And  mschyt  amant*  thaim  sa  rudly, 
Stekand  thaim  sa  dispitously, 
And  in  sic  fusoun  berand  döun, 
And  slayand  thaim,  forowtyn  ransoun, 
That  thai  thaim  scalyt  euirilkane. 

255  And  fra  that  tyme  furth  thar  wes  nane 
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And  sum  war  fled  all  wtrely.' 

Bot  the  folk  that  behind  thaim  was, 

2<?5That,  for  thair  awne  folk,  had  na  space 
Yheyt  to  cum  [to]  the  assembling, 
In  ajrayne  smertly  gan  thai  ding. 
The  archeris,  that  thai  met  fleand, 
That  then  war  maid  sa  recreand, 

290 That  thair  hartis  war  tynt  elenly. 
I  trow  thai  sail  nocht  schout  gretly 
The  Scottis  men  with  sehote  that  day. 
And  the  gud  kihg  Robert,  that  ay 
Wes  fiUyt  off  full  gret  bounte, 

295 Saw  how  that  his  bataillis  thre 
Sa  hardely  assembly t  thar, 
And  sa  weill  in  the  fycht  thaim  bar, 
And  sua  fast  on  thair  fayis  gan  ding, 
That  him  thoucht  nane  had  abaysing; 

300 And  how  the  archeris  war  scaly t  then; 
lie  was  all  blyth:  and  till  his  men 
He  said:  'Lordingis,  now  Ink  that  ye 
Worthy,  and  off  gud  cowyn  be, 
At  thys  assemble,  and  hardy. 

305  And  assembill  sa  sturdely, 

That  na  thing  may  befor  yow  stand. 
Our  naen  ar  sa  freschly  fechtand, 
That  thai  thair  fayis  has  grathyt  sua, 
ihat  be  thai  pressyt,  Ik  wndreta, 

310  A  Htill  fastyr,  ye  sail  se 

That  thai  discumfyt  sone  sail  be". 

Quhen  this  wes  said,  thai  held  thair  way; 
And  on  ane  feld  assembly t  thai 
Sa  stoutly,  that  at  thair  cummyng 

315  Thair  fayis  war  ruschyt  a  gret  thing. 


Thar  mycht  men  se  men  felly  fycht, 

And  men,  that  worthi  war  and  wycht, 

Do  mony  worthi  wasselage. 

Thai  faucht,  as  thai  war  in  a  rage. 

For  quhen  the  Scottis  archery  320 

Saw  thair  fayis  sa  sturdely 

Stand  in  to  bataill  thaim  agayn; 

With  all  thair  mycht,  and  all  thair  mayn, 

Thai  layid  on,  as  men  out  of  wit. 

And  quhar  thai,  with  full  strak.  mycht  hyt,  325 

Thar  invcht  na  armur  stynt  thair  strak. 

Thai  tofruchyt  that  thai  mycht  ourtak, 

And  with  axys  sic  duschys  gave, 

That  thai  helmys  and  hedis  clave. 

And  thar  fayis  rycht  hardely  330 

Met  thaim,  and  (lang  on  thaim  douchtely, 

With  wapnys  that  war  styth  of  stele: 

Thar  wes  the  bataill  strekyt  wele. 

Sa  gret  dyn  thar  wes  of  dyntis, 

As  wapnys  apon  armur  styntis;  335 

And  off  speris  sa  gret  bresting, 

And  sic  tnrang,  and  sic  thrysting, 

Sic  gyrnyng,  granyng,  and  sa  gret 

A  noyis,  as  thai  gan  othyr  beit, 

And  ensenyeys  on  ilka  sid;  Ö40 

Gewand,  and  takand,  woundis  wid, 

That  it  wes  hydwyss  for  to  her. 

All  thair  four  bataillis  with  that  wer 

Fechtand  in  a  frount  halyly. 

A  mychty  God!  how  douchtely  345 

Schyr  Eduuard  the  Bruce,  and  his  men, 

Amang  thair  fayis  contenyt  thaim  then! 

Fechtand  in  sa  gud  covyn, 


vent  hint  to  the  se  XT.  6*2.  283.  Wtrely  auch  trtraiy,  utterly.  Cf.  He  traistyt  in  nanc  sekyrly,  Till  that  he  knew 
aim  M-tTfh,  III.  Ml  Oare  Inglls  men  war  trtrely  Wcncust  Wywt.  IX.  8,  81.  Brettayne  wes  wlraly  Lewyd  all  woyd  of 
»rtnyt  men  V.  10,  540.  287-  In  Hgaync  Diese  Verbindung  kommt  auch  sonst  vor:  Dot  in  agayn  full  fast  thai  can 
«haiin  sped  Watt.  XI.  S67.  291.  schont  s.  240.  808.  cowyn.  condition,  state.  In  diesem  Sinne  wird  das  Wort, 
«nUprechend  dem  neue,  coeine,  welches  sonst  die  Bedeutungen  agreement,  conspiracy,  stratagem  hat,  öfter  im  Schotti- 
"  h-  •>  gebraucht:  Fechtand  in  sa  gud  coryn  349.  Thair  coteyn  wes  wer  and  wer  40".  Men  »ff  sie  coeyne,  Sa  gud  and 
»ardy  VIII.  420.  808.  grathyd,  served,  treated,  nhd.  sugerichtl  s.  TCMTS.  I.  U».  80».  Ik  wndreta  s.  22.V 
311-  ditirnnifyt,  cf.  WT  s.  Lasgt.  122.  815.  ihm  hyt,  put  to  fligth,  driven,  rf.  350,  374,  434.  He  ruschyt  with 
**y»  chevalry,  That  be  ruschyt  his  fayis  ilkane  II.  209.  To  rusche  pair  fnyi«  in  the  fycht  X.  200.  Men  sayis.  pat  ]>c 
'Qgl>)  pare  On  bak  a  gret  space  rwyssyd  ware  Wyst.  VIII.  26,  143,  altn.  ruska,  conturbare.  a  gret  thing  s.  N6. 
Ms  Wftsnelage,  exploit,  heroic  achievement,  afr.  rasselage,  tassalage,  courage,  protiesse.  827  tofruc  hyt 
=  to/nuchyt,  crushed,  discomfited  s.  98.  8peris  all  tofruschyt  war  II.  156.  For  hapnyt  ony  to  slyd  and  fall, 
Hs  said  sone  be  tofruschyt  all  VII.  897.   öai  fand  pare  raawnientis,  mare  and  myn,  To/rwschyd  and  tobrokyn 

*  Wnrrowir  VII.  1U,  70.        828.    dnnehyit,  blows.   Cf.  And  he..  With  the  ax ..  With  sa  gret  roayne  raucht  hym 

*  dynt ,  That  nothyr  hat  na  helm  mycht  stynt  The  hewy  dusche  that  he  hym  gave  VIII.  713.   To  Schyr  Coryne  sic 

hf  be  gewe  That  he  dynnyt  XI.  130.  In  sundre  with  that  dusche  it  brak  XII.  MS,  womit  man  das  entsprechende 
Zeitwort  vergleiche:  Mony  a  wycht  and  worthi  man  ..  War  duschyt  dede  doun  to  the  ground  XI.  163.  Wystowj« 
hi«tet  dwyhs:  San  pal  layid  on  dwvhs  for  dwuhs ,  Mony  a  rap,  and  mony  a  brwhs  VIII.  16,  119.  In  englischen 
Dialekten  kommt  douce,  douse  in  derselben  Bedeutung  vor,  s.  Jamic-ox  Diet.  I.  p.  347.  Halmw.  Diet.  p.  313. 
Ca*ve*  Dial.  I.  p.  116.  Zum  Vergleiche  bietet  sich  ahd.  dös,  soons,  sonitus  ,  fragor,  nhd.  tos»,  altn.  pytt.  strepitns, 
r**}a,  mere,  in  jüngerer  Zeit  pusa.  832.  Htyth.  stiong,  firm,  cf.  427.  slythty  462,  aga.  »HS,  finnus,  durns. 
*»»t*ms.      38a   Mtrekyt,  stretched,  extended.      385.    styntis  s.  209.     888-    gyrnyng,  grinning,  whining. 

Thsy  lay  into  thae  flammis  fieiting,  With  cairfull  cryis,  giming  and  greitting  Lykdsay's  Dreine ,  Chaim.  I.  199 
ln  Javieso*  Diet.  Supplrm.  L  p.  4SI.         339.    othyr ,  each  other.    Cf.  Twa  contra  res . .  Set  agaytie  othyr  S32. 

wapnys  of  mony  wiss  Thai  dang  on  othyr  VII.  980,  ähnlich  X.  201.  XI.  170.  Oamat  mak-Downald,  and  Dnist 
■H  hrodir,  Brnd  Byly's  swne,  befor  vpirc  Kyngis  were  in  til  Scotland  Atoure  Peychtis  pan  regnand  Wyhtows  V.  12, 
HH  belt,  boat,  strike.  840.  ensenyeys.  words  of  war.  Cf.  Than  mycht  men  her  enseynyeis  cry  3>4.  His 
gan  hely  cry  44S.  The  king  his  enseniir  gan  cry  II.  232.  The  king  his  men  saw  in  affray  And  his  ensenye 
"n  k«  cry  II.  421.  Daneben  steht  assenye:  Hys  assenyhe  gan  he  cry  II.  181,  afr.  S'enieiynt  escrie.  et  el  camp 
'»*»*  Paitosop.  db  Blois  ed.  (  rai  klkt  344'».  341.  Gewand,  giving.  342.  hydwys«  s.  224.  844-  halyly, 
•My,  cf.  467.  Bathe  of  nowte.  and  schepe,  and  ky,  And  all  opire  gudis  halyly  Wymtows  VII.  9,  559.  Swa  pat 
111  N  company  Dyscumfyt  ware  all  halyly  VIII.  26,  371,    Daneben  kommt  halely  vor:  Bakboub  IV.  949.  VIII.  239, 
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Sa  hardy,  worthy,  and  sa  tyne, 

350  That  thar  waward  ruschyt  was; 
And,  maugre  tharis,  left  the  place: 
And  till  thair  gret  rout,  to  warand, 
Thai  went,  that  tane  had  apon  hand 
Sa  gret  anoy,  that  thai  war  effrayit 

355  For  Scot  lis,  that  thaim  hard  assayit, 
That  than  war  in  a  schiltrum  all. 
Quha  hapnyt  iu  to  that  fycht  to  fall, 
I  trow  agane  he  suld  nocht  ryss. 
Thar  mycht  men  se,  on  mony  wyss, 

360  Hardimentis  eschewyt  douchtely; 

And  mony,  that  wycht  war  and  hardy, 
Sone  Hand  wndre  fete  all  dede; 
Quhar  all  the  fold  off  blud  wes  rede. 
Armys,  and  quhytyss,  that  thai  bar, 

365  With  blud  war  so  defoulyt  thar, 
That  thai  mycht  nocht  descroyit  be. 
A  mychty  God!  quha  than  mycht  se 
That  Stewart,  Waltre,  and  Iii»  rout, 
And  the  gud  Douglas,  that  wes  sa  stout, 

370Fechtand  in  to  that  stalwart  stour: 
He  suld  say  that  till  all  honour 
Thai  war  worthi,  that,  in  that  fycht, 
Sa  fast  pressyt  thair  fayis  mycht, 
That  thaim  ruschyt  quhar  thai  yeid. 


Thar  men  mycht'se  mony  a  steid  375 

Fleand  on  stray,  that  lord  had  nane. 

A  Lord!  quha  then  gud  tent  had  tane 

Till  the  gud  erle  of  Murreff, 

And  his,  that  sa  gret  rowtis  getf, 

And  faucht  sa  fast  in  that  battaill,  380 

Tholand  sic  paynys  and  trawaill, 

That  thai  and  tharis  maid  sic  debat, 

That  quhar  thai  come  thai  maid  thaim  gat 

Than  mycht  men  her  enseynyeis  cry; 

And  Scott»  men  cry  hardely,  •  385 

"On  thaim!  On  thaim!  On  thaim!  Thai  faile"! 

With  that  sa  hard  thai  gan  assaile, 

And  slew  all  that  thai  mycht  ourta. 

And  the  Scottis  arcberis  alsua 

Schot  amang  them  sa  deliuerly,  390 

Engrewand  thaim  sa  gretumly, 

That  quhat  for  thaim,  that  with  thaim  faucht, 

That  swa  gret  rowtis  to  thaim  raucht, 

And  pressyt  thaim  full  egrely; 

And  quhat  for  arowis,  that  felly  395 

Mony  gret  woundis  gan  thaim  ma, 

And  slew  fast  off  thair  horss  alsua; 

That  thai  wandyst  a  Mill  wei. 

Thai  drcd  sa  gretly  then  to  dey, 

That  thair  cowyn  wes  wer  and  wer:  400 


337,  und  holy  V.  593,  777,  VL  976.  851.  manure  ttaarifl,  ef.  535.  Magre  pairrU  Wtwtowb  VIII.  »*,  197  t. 
LAXOTOrr  199.  852.  till,  to,  ct.  371,  378,  457.  warand ,  shelter,  place  of  shelter,  ef.  «15,  897.  Dai. .Come 
til  Constantyne  til  warand  Wystowk  V.  10,  365.  Se  lave.. Fled,  qwhare  pal  mycht  fynd  uxtrraud  VIII.  2«,  370. 
And  wythdrwo  hyn.  ay  til  war  and  VIII.  39.  267,  afr.  garant,  warant,  garant,  mlat.  warantui,  warandut.  860.  Har- 
dimentis eschewyt  *.  10.1  Die  Form  hetrdiment,  boldness,  iat  get&ufig:  Dispare  gyvyt  hardiment  WrxTOwa  VIIL 
26,  »3.  To  gere  pame  prove  mare  hardyment  VIIL  42,  30;  dagegen  har  dement  bei  Baibocb  402.  864.  quhytyns. 
Nach  PiMKRiiTox  bezeichnet  du  Wort  so  viel  wie  coat*  (wie  Edit.  1620  bleut),  woraus  es  enUtellt  »ein  solL  Der 
öfter  vorkommende  Ausdruck  guAif«  kämet ,  polished  armour  {auAite  =  white :  vgl.  quhite  money,  silver ;  yicAyf  »tri, 
■liver  work  s.  Jauie<<on  Diet  Supple  »t.  II.  3'<7  wie  altn.  hvitt  fiy  ope»  alba»,  argenlnm)  Usst  in  quhytyn  das  «ub- 
«tantivirte  Adjektiv  aur  Bezeichnung  der  Rüstung  vermolheo.  Man  vgl.  auch:  Hawbrckis  that  war  quhyt  aa  flonris 
VL  232.  865.  defooiyt,  defiled.  366.  descroyit,  deacryed.  de$crytit  Pm«.  Die  Form  diicroyit,  surveyed, 
iitcbt  auch  iu  Tm  Buk  of  the  Cbok.  or  8>\  a.  Glots.  p.  579  876.  on  Stray,  astray,  cf.  798.  The  ttedlt 
■Ukerit  in  the  stour,  for  streking  on  ttroy  Uawan  a.  Qol.  III.  21.  877-  tent -.tane  a.  Towa.  Mtst.  TU 
879.  rowtis ,  blow*.  Cf.  Rowtie . .  raucht  3y3.  And  roiefu  ruyd  about  tbalm  dang  II.  162.  To  Philip  sic  rout 
he  raucht  II.  226.  He  . .  roucbt  hlio  >ic  rout  IV.  632.  And  roucht  about  him  mony  rout  IV.  886.  Giffand  and  taken  d 
rotetit  roid  IV.  944,  allu.  r/it,  hröt,  procella,  motto  violenta  s.  Gawatkb  457.  888-  maid.. gat,  made.. way. 
884.  enseynyeis  a.  340.  390-  dellaerly,  promptly,  nimbly,  cf.  763.  Me  lantyt  furth  delyuerly  II.  517.  8peld  yow 
deliuerly  111.  851.  Bexti  srmyt  come  on  hym  pen  On  bora  prlkand  delyterey  Wtkt.  VIIL  36,  53.  Off  bi»  hori  defy- 
verly  He  lap  down«  IX.  11,  43.  Thir  sex  in  a  rase  Deliuerly  com  prekand  oar  the  feldis  Lamcsx.  or  tub  Laib  3083,  afr. 
detitremenl,  promptement,  von  deli  vre,  sctiott  deliver:  Men  that  lycbt  and  deliver  war  VII.  359.  891.  Engrewand, 
vexing,  annoying,  afr.  greter,  agrtver,  vielleicht  aaeh  engrreer ,  wie  enyregier ,  aceablcr.  gretnmly,  greatly,  cf. 
. 412,  47a  Leavte  to  luff  is  gretumly  L  15.  Thai  tall  affraiyit  be  gretumly  11.  97.  Reiosyt  rycht  gretumly  the  king  II.  3">7. 
0is  Rycbard  hym  thankyd  grettumty  Wvwi.  VII.  8.  574.  «an  am  I  wrangyd  grethtmly  VIIL  3,  94.  Rycht  gritrumli«  the 
Britii  thankit  than  Tub  Buk  or  tub  Crow,  or  S<\  6127  [wie  »onst  dort  grittie  =  greatly].  Analog  gebildet  lit  haimmly 
Javiesom  Diet  I.  p.  .'i2x.  Die  Doppelendung  um-ly  erscheint  als  eine  Häufung  der  Adverbialbildungsaylben.  da  um 
im  Altn.  wie  Im  Aga.  dativische  Adverbien  bildet,  wie  altn.  löngum,  stSrum,  drlügum,  ags.  mietmm,  Uttum ,  ntiddum; 
sie  mag  als  Verstärkung  des  Begriffes  empfunden  worden  sein.  892.  quhat . .  qahat  (395),  wbat..wbat,  kor- 
respondiren  mit  einander ,  wie  partim . .  partim.  898-  That.  Diese  Zelle  nimmt  nach  den  eingeschobenen  Ne- 
betustsen  die  schon  392  gesetit«  Konjuuktion  wieder  auf.  wandyst,  recoiled.  Cf.  Qahen  thai  the  Donglas  saw 
nerhand,  Thai  wandyet,  and  aaid  an  opynnjng  VIII.  767.  And  thai,  that  at  the  fyrst  meting  Feld  off  the 
•peris  aa  tar  towing,  HWyil,  and  wald  haiff  bene  away  XL  631.  Die«  Zeitwort,  welches  öfter  bei  Barsoi R  wie- 
derkehrt, und  In  der  Ausgabe  von  1620  durch  andere  Verba  wie  recoiled  und  ruaisai  ersetzt  ist,  weiset  auf  den 
Infinitiv  wamlyi ,  welcher  von  Pix« ertön  mit  itonuuk,  run  Ja«iibso<*  mit  /eel  the  imprettion  of  f rar  wiedergegeben 
wird.  Der  Letztere  fügt  bintu  ,  daas  das  Verb  die  Vorxtellung  einer  äusseren  Kundgebung  der  Furcht,  wie  durch 
Unordnung,  geringet  Zurückweichen  etc.  elnxuschliessen  scheine.  Das  Zurückweichen  ist  aber  gerade  die  wesent- 
liche Bedeutung  dieses  unmittelbar  auf  dem  afr.  gandir ,  se  detourner,  tonraer,  te  ttuvrr,  wie  die  Endung  yt  zeigt, 
nicht  auf  ags.  taudjan,  verari,  cunclari,  beruhenden  Zeitwortes,  wenngleich  das  romanische  Wort  salbst  germanischer 
Abtummodg  ist,  und  auf  das  goth.  tandjetn,  otottfttr,  tnrückweiaet.  400.  cowyn  a.  303.  wer  and  wer, 
worse  and  worse.   Wir  finden  die  Formen  wer,  viert  und  »ar,  wart  neben  einander:  Hi  wes  were  than  be  all 
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For  thai,  that  fechtand  with  tbaim  wer, 

Set  hardement,  and  strentb,  and  will, 

And  hart,  and  corage  als,  thar  till; 

And  all  thair  mayne,  and  all  thair  mycht, 
405  To  put  thaim  fully  to  [the]  flycht 
In  this  tyrae,  that  I  tell  off  her, 

At  that  bataill,  on  this  maner, 

Wes  strykyn,  on  athyr  party 

That  war  fechtand  enforcely; 
410Yomen,  and  Bwanys,  and  pitaill. 

That  in  the  Park  yemyt  wie  tail  I, 

War  left,  quhen  thai  wyst  but  lesing, 

That  thair  lordis,  with  fell  fecbtyng, 

On  thair  fayis  assembly t  «er; 
415  Ane  off  thaim  solwyn  that  war  thar 

Capitane  of  thaim  all  thai  maid. 

And  schetis,  that  war  sumdele  brad, 

Thai  festnyt  in  steid  off  baneris, 

Apon  lang  treys  and  speris: 
420  And  said  that  thai  wald  se  the  fycht, 

And  help  thair  lordis  at  tbair  mycht 

Quhen  her  till  all  assentyt  wer, 

In  a  rout  assemblit  er; 

Fyftene  thowsand  thai  war,  or  ma. 
425  And  than  in  gret  hy  gan  thai  ga, 

With  thair  baneris,  all  in  a  rout, 

A9  thai  had  men  bene  styth  and  stout. 

Thai  come,  with  all  that  assemble, 

Rycht  nuhill  thai  mycht  the  bataill  se; 
430  Than  all  at  anys  thai  gare  a  cry, 

*Sla!  sla!  Apon  thaim  hastily11! 

And  tharwith  all  cummand  war  thai: 

Bot  thai  war  wele  fer  yete  away. 

And  Inglis  men,  that  ruscbyt  war 
435  Throuch  fores  of  fycht,  as  I  said  ar, 

Quhen  thai  saw  cummand,  with  sic  a  cry, 


Towart  thaim  sic  a  cumpany, 

That  thaim  thoucht  wele  als  roony  war, 

An  that  wes  fechtand  with  thaim  thar, 

And  thai  befor  had  noeht  thaim  sene;  440 

Than,  wit  ye  weill,  withoutyn  wene, 

Thai  war  abaysit  sa  gretumly, 

That  the  l>est  and  the  mast  hardy, 

That  war  in  till  thair  ost  that  day, 

Wald  with  thair  ineusk  haf  bene  away.  445 

The  kine  Robert,  be  thair  relying, 
Saw  thai  war  ner  at  discomfiting, 
And  his  ensenye  gan  hely  cry. 
Than,  with  thaim  off  his  cumpany, 
Hys  fayis  he  prcssyt  sa  fast  that  day,    ,  450 
[Thai]  wer  in  till  sa  pret  effray. 
That  thai  left  place  ay  mar  and  mar. 
For  all  the  Scottis  men  that  thar  war, 
Quhen  thai  saw  thaim  eschew  the  fycht, 
Dang  on  thaim  with  all  tbair  mycht;  455 
That  thai  scaly t  thaim  in  troplys  »er. 
And  till  discomfitur  war  ner: 
And  sum  off  thaim  tied  all  plaoly. 
Bot  thai,  that  wycht  war  and  hardy, 
That  scharae  lettvt  to  ta  the  flycht,  460 
At  gret  myscheiff  mantemyt  the  fycht, 
And  stythly  in  the  stour  gan  stand. 
And  quhen  the  king  of  Ingland 
Saw  his  men  fley,  in  syndry  place, 
And  saw  his  fayis  rout,  that  was  465 
Worthyn  sa  wycht,  and  sa  hardy, 
That  all  his  folk  war  halyly 
Sa  stonayit,  that  thai  had  na  mycht 
To  stynt  thair  fayis  in  the  fycht; 
He  was  abaysyt  sa  gretumly,  470 
That  he  and  his  cumpany, 
Fyve  hundre,  armyt  all  at  rycht, 


1 

ovte  Wtxtowji  V.  S,  172.  For*  pat  wytht  bit  p«  ic«r«  «es  be  Comendyt  in.  1,  135.  A  wore  ded«  VIII.  IS,  171. 
All  raenyt  bjrra,  bath  bettyr  ind  war  VIII.  39,  84.  In  na  tear  «UM  na  be  it  fand  IX.  10,  SO,  a.  O.owits  S4.  407-  At, 
tbiL  Cf.  Tyl  pe  tyme  at  Nynws  kyng  raa  Wthtow*  1.  ProL  105.  Befor  tbc  tjraie  at  king  Rduaard  It  fand  Wtiurr. 
I.  117.  DI«  acboUlecb«  Mundart  gebraucht  at  nicht  bloa  für  «leb,  vi«  Bamo™  L  316.  III.  515.  IV.  707.  XII.  573. 
XIV.  545,  sondern  auch  In  Verbindungen  wie  fra  at  L  581.  fuhen  at  XI,  ouAeW  at  XI.  3K2.  koir  at  I.  95.  IL  2. 

408.  WM  itrykyn,  wu  fought.  Cf.  And  strak  the  batull«  of  Duplyne  Wtxtow»  VIII.  6,  27<*.  409.  enforcely. 
forcibly.  That  aped  tbaim  full  tn/orcelp  V.  876,  vgl.  afr.  rn/orctj,  faiaant  effort.  410.  pitaill,  sonst  auch 
pltalt.  ptttailt,  crowd  atUnding  an  army,  derTroea:  All  tb«  sroale  folk  and  pitatl  VIII.  424,  afr.  pttlaiUe,  pedaitU, 
Infanterie,  populace.  411.  yemyt,  kept,  took  care  of.  Cf.  Men  of  fnte  and  «mal  rangale.  That  ytniyt  barnays 
and  wictaile  VIII.  113.  Ptttaill  That  vtmyt  baruayii  and  wictaill  VIII.  841.  wir  Uli  I.  victual.,  baggage.  Die 
Pom  kehrt  wieder  «74.  Wictaill  na  fewell  III.  39m.  Thar  nuld  com  na  iticlaiU  In  to  that  toun  Wallace  XI.  77?.. 
Ill*  icictatU  war  nere  gane  Wt»towk  VUI.  34,  29.  oat  caatelle . . etuffyd  wyth  vyctaU  la.  75;  sonst  eracheint  tt  «tatt 
ct.  412.  but  leal  Dg  —  without  te$iny,  aurely,  cf.  II.  sifi.  in.  70«,  742.  417.  nrhetla.  sheets,  ar«.  »etat, 
angulu«,  portio,  sinus  vestls.  419.  treys,  trees,  poles.  490-  fycht.  t/cht  steht  durch  einen  Druckfehler 
in  Jamioov's  Auagab«.  428.  er,  are.  427.  styth  a.  333.  429  qnliül,  until  «.  5«.  484.  ruschyt 
a.  315.  445-  with  thair  menak,  with  their  honour,  without  dishonour,  vgl.  nhd.  mit  Ehren.  Cf.  In  fycht 
is  mnul,  and  acbame  in  flycht  Wtmt.  VIII.  4?,  1  (2,  alte,  mentka,  virtus,  dignltas,  honor  s.  Siati  93.  446.  relying, 
rallying.  Cf.  Htly  Yonr  men  aboot  yow  551.  lie  rtttyt  to  him  raony  a  knyeht  II.  2u7.  His  men  till  him  he  gan 
ret*  II.  4JH.  Cjnhan  the  rhaaaerie  retail  war  V.  »91.  448.  hely,  highly,  loudly.  Cf.  Men  mycht  her  wemen 
ktty  ery  III.  200.  Wrangyd  I  call  me  ktty  Wywtowh  VIII.  3,  104.  456.  troplis  «er,  several  troops,  bands, 
afr.  IropeJ,  troupeau.  457.  till,  to  a.  352.  460.  Icttyt,  hindered,  withheld.  461.  mantemyt.  mamtenyt 
PiaxutT.  Die  Vertauschung  von  n  mit  im  kommt  In  diesem  vom  afr.  maintenir  summenden  Verb  auch  aonst  vor, 
cf.  896,  89H.  To  mayntaym  that  be  had  begunnyu  I.  819.  He  mayntrmyt  him  full  manlyly  II.  299.  To  maynteymt 
the  wer  III.  801.  Por  to  maynttymt  her  our  honour  VL  i'52  etc  468.  stonayit,  astonished ,  afraid.  Die  Verbalfonn 
ttonay,  thtnay  ist  dem  Schottischen  geläufig:  For  to  ttonay  the  ebasaeris  11.  477.  Hys  fayU  gretly  $t<mayit  ha 
VII.  1084.  Thair  w«a  nane  auentnr  that  moeht  Srrnnay  bya  hart  I.  298.  So  pat  pis  eric  of  Douglas  Throwcb 
pare  strentht  attonayit  waa  Wtütowh  IX.  1,  20,  auch:  Throwcb  pe  rade  of  pe  «rle  of  Dowglaa  pa  Inglis  men  awa 
$tx*yid  was  HC.  4.  3.  479.  Pyve  hundre.  Die  Form  kmndre  1st  geläufig,  cf.  644,  749.  Twa  htmdrt  IV.  465. 
Daneben  steht  kvnäyr,  kundyrt:  Thre  humfyr  890  IIL  215,  829.  Fyve  hundgr  II.  281.  TweU  Anadyr  jhere  Wtxt.  It, 
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In  till  a  frusch  all  tok  the  flycht, 
And  to  this  oastell  held  thair  way. 

475  And  yey t  haiff  Ik  hard  som  men  say, 
That  of  Walence  Schir  Aymer, 
When  he  the  feld  saw  wencusyt  ner, 
Be  the  reyngye  led  away  the,  king, 
Agayno  his  will,  fra  the  fechting. 

480    And  quhen  Schyr  Gylis  the  Argente 
Saw  the  king  thus,  and  his  menye, 
Schap  thaim  to  fley  sa  spedyly, 
He  come  rycht  to  the  king  in  hy, 
And  said:  "Schyr,  sen  it  is  sua 

486  That  ye  thusgat  your  gat  will  ga, 
-Hawys  gud  day!  for  agayne  will  I: 
Yeyt  flea  I  neuir  sekyrly. 
And  I  cheyss  her  to  bid  and  dev, 
Than  for  to  lyve  scharaly,  and  fley". 

490  Hys  bridill,  but  mar  abad, 

He  turnyt ,  and  agayne  he  rade, 
And  on  Eduuard  the  Bruyss  rout, 
That  wes  sa  sturdy,  and  sa  stout, 
As  drede  otT  nakyn  thing  had  he, 

495  He  prikyt,  cryand,  "The  Argente"! 
And  thai  with  Bpuris  swa  him  met, 
And  swa  fele  speris  on  him  set, 
That  he  and  hors  war  cbargyt  swa, 
That  bathe  till  the  erd  gan  ga: 

500  And  in  that  place  tbar  slane  wes  he. 
Off  hys  deid  wes  rycht  gret  pite. 
He  wes  the  thrid  best  knycht,  perfay, 
That  men  wyst  lywand  in  his  day. 
He  did  mony  a  fayr  journe. 

505  On  Saryzynys  thre  derenyeys  faucht  he: 
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And,  in  till  ilk  derenye  off  tha, 
He  wencussyt  SaVyzynys  twa. 
His  gret  worschip  tuk  tbar  ending. 
And  fra  Schyr  Aymer  with  the  king 
Was  fled,  wes  nane  that  durst  abid; 
Bot  fled,  scalyt  on  ilka  sid. 
And  thair  fayis  thaim  pressyt  fast 
Thai  war,  to  say  suth,  swa  agast, 
And  fled  sa  fast,  rycht  effrayitly, 
That  off  thaim  a  full  gret  party 
Fled  to  the  watre  of  Forth;  and  thar 
The  mast  part  off  thaim  drownyt  war. 
And  Bannokburne,  betuix  the  brays, 
Off  men,  off  hors,  swa  stekyt  wais, 
That,  apon  drownyt  hors  and  men, 
Men  roycht  pass  dry  owt  our  it  then. 
And  laddis,  swanys,  and  rangaill, 
Quhen  thai  saw  wencussyt  the  bat  tail  I, 
Kan  amang  thaim;  and  swa  gan  sla, 
As  folk  that  na  defens  mycht  ma, 
That  [it]  war  pitte  for  to  se. 
Ik  hard  neuir  quhar,  in  na  contre, 
Folk  at  sua  gret  myscheiff  war  stad. 
On  ane  sid  thai  thair  fayis  had, 
That  slew  thaim  <l<>uu  forowtyn  mercy: 
And  thai  had,  on  the  tothyr  party, 
Bannokburne,  that  sua  cumbyrsum  was, 
For  slyk  and  depnes,  for  to  pas, 
That  thar  mycht  nane  out  our  it  rid. 
Thaim  worthys,  inawgre  thai  is.  abid. 
Swa  that  sum  slayne,  sum  drownyt,  war; 
Mycht  nane  eschap  thet  euir  come  thar; 
The  quhethir  mony  gat  away, 
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9,  53.   Thre  hundyr  ib.  60.   Nyne  hundyr  yhere  HI.  3.  171,  cf.  III.  9,  41.  IV.  8,  1  etc.    A  hundyr e  yhere  V.  10. 
K>  v.'  hundyre  V.  12,  1094,  in  der  Einzahl  und  Mehrzahl  auch  hundreth :  Ane  hundreth  tbnwaand  pownd  VIII.  43,  *»• 
With  twa  hundreth  sper  men  Bakbour  X.  774  nnd  in  der  Mehrzahl  hundrys  und  hundrethis:  A  thownand  ybere  sM 
hundry$  twa  Wtütown  VIII.  1,  1.    Hundrethis  Ihre  IX.  10,  5a    at  rycht.    Cf.  To  be  rewardyt  wellt  at  rytht 
III.  894.    War  wachil  ryrht  weill ,  all  at  rycht  X.  171.   Owrgylt  all  welle  at  rycht  WTBTOwH  IX  6,  169.  With 
and  bowster  arrayit  all  at  rieht  Tbk  Bcik  or  run  Cbob.  of  Be.  50343.  478.   In  till  a  frunh  =  in  a  frusck 

a.  9S,  139.         477-    wenruHyt  =  u;  neust,  vanquished ,  cf  507,  523.   Lucius  Yber  wmcusyt  he  I.  5.»4.  Tb»l 
trencu-tit  wes  VI.  359.    Wencusyt  him  VI.  .V.9.    Thai  *uld  MiTIW  the  warld  VIII.  138.         478.    reyngye.  rti* 
Schyr  Philip  the  Mowbray,  That  raid  till  him  full  uardyly.  And  hyut  hya  rtnyye  II-  219.   Hys  reyngye  to  get  Vlll 
179,  afr.  regne,  resne,  tint;  prov.  regno.        482-    Schap  thaim  to  fley.  757.   Ath>ru  of  pame..  Schmpe  pat* 
pare  fayt  tit  attayle  Wtsiowb  VIII.  26,  61  a.  Gowf.k  435.      484.    sea,  since,    your  gat..ga,  go  . .  yoor  way, 
cf.  581.  With  that  thair  gate  all  ar  thai  gan*  V.  177.  pe  Ballyol  his  gat  it  gan*  Wtmtown  VI1L  26.  366,  nhd.  seiner 
Wege  gehen.     488.    to  bid,  to  bide,  abide.   Cf.  abid  510.    Of  hym  I  byd  to  spek  na  mare  Wtmtowü  VII  1".  IM 
490.    but  mar  abad,  without  (more)  delay.    Abad,  abode,  abaid,  woneten  daa  einfache  bad.  bad*  vorkommt 
lehnen  sich  an  das  ags.  bidan,  abidan.    Cf.  But  mar  abad  1.  142.    Thai  come  ner  by  thar,  but  abad  VII.  678.  B«t 
abaid  568.   Without  Ungar  afraid  Wallace  VII.  1033.   But  längere  hade  Wtktow*  IX.  10.  23.    Bot  baid  BaUoti 
Ml.  705.   But  bad  VII.  940.         601-   deid  =  dede ,  death.        505-    derenyeys,  contents,  battles,  cf.  506,  »<■ 
deraine,  deresne,  action,  discussion.       509.    fra  s.  294.       518.    brays,  banks,  cliffs.   Cf.  Betatx  a  loutaB* 
and  a  bra  LL  504.    And  saw  the  brayis  hey  standand  The  wattyr  boll  throw  silk  rynnand  IV.  733.    A  craggy  f* 
strekyt  weill  lang  XIII.  155,  ahn.  brä,  cllium,  supercilium.     519.    Stekyt,  stopped  up.      522-    rangaill  »•  •* 
528.   at  sna  gret  mystheiff  war  stad.    Der  Gebrauch  des  hier  vorkommenden  Zeitwortes  ist  bereits  ist  Zu- 
sammenhang« mit  anderen  alte.  Zeitwörtern  erläutert  a.  Gowkr  389,  Town.  M.  p.  200.  Man  vgl.  zu  unserer  Stelle:  For  Y 
dowt,  he  wes  in  stad  WrMTOwH  VI.  13,  66.    Stad  and  sei  in  gret  peryle  VII.  2,  2».    Die  Verbindung  desselbra 
Adverbien  treffen  wir  hier  öfter:  Giff  ony  stad  war  stoa  7S.V   Stad .. /nil  narowly  801.  tauben  the  king  Robert 
was  swa  841.    Men  redys  Off  mony  inen  that  war  Fer  hardar  stad  then  we  ybet  ar  II.  598.         538.  felyk, 
sleeh,  nur.  .  mud.   Cf.  And  saw  the  brayis  hey  standand  ,  The  wattyr  holl  throw  slik  rynnand  IV.  733,  abd.  tüh, 
cwnura.  mhd.  stich,  nbd.  schlick,  holl.  slijk ,  slik.         535-    Thnim  worthy h,  it  is  necessary  for  them.  Ci  Fw 
thoucht  me  tharfor  worthid  dey ,  I  mon  soioume,  qubar  euir  it  be  II.  717.    Him  tcorthil,  magre  bis,  abid  111.  & 
Him  worthit  nede  pay  the  det  That  na  man  to  pay  may  let  XI 11.  569.    In  preaoune  heir  me  worthis  to  inytrbnl 
Wallaoc  11.  200.    Diese  Konstruktion  »chliesst  sich  an  die  dea  altn.  lertta,  welches  in  Verbindung  mit  dem  ro»  st 
begleiteten  Intuitiv  in  der  Bedeutung  tun  oportere,  opus  habere,  cogi  auftritt.      538.   the  quhethir  a.  15e. 
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That  elite  war  fled,  as  I  sail  say. 

540    The  king,  with  thai  in  he  with  him  had, 
In  a  rout  till  the  castell  rad, 
And  wald  haiff  bene  tharin,  for  thai 
Wyst  nocht  quhat  cat  to  get  away. 
Bot  Philip  the  Mowbray  said  him  till: 

545  "The  castell,  Schyr,  is  at  your  trill. 
Bot  cum  ye  in  it,  ye  sail  se 
That  ye  sail  soue  assegyt  be. 
And  thar  sail  nane  of  Inland 
To  mak  yow  rescourss  tak  on  hand; 

650  And,  but  rescours,  may  na  castell 
Be  haldyn  lang,  ye  wate  this  wele. 
Tharfor  comfort  yow,  and  rely 
Your  men  about  yow  rycht  starkly; 
And  haldis  about  the  Park  your  way, 

555  Rycht  als  sadly  as  yc  may. 

Kor  I  trow  that  nane  sail  haff  mycht. 
That  chassys,  with  sa  fele  to  fycbt." 
And  his  consaill  thai  haff  doyne: 
And  benewth  the  castell  went  thai  sone, 

660  Rycht  by  the  Round  Table  away: 
And  syne  the  Park  enweround  thai, 
And  to  wart  Lythkow  held  in  hy. 
Bot  I  trow  thai  sail  hastily 
Be  conweyit  with  sic  folk,  that  thai, 

565  I  trow,  mycht  suffre  wele  away. 
For  Schyr  James  lord  of  Douglas 
Come  to  the  king,  and  ask yt  the  chace; 
And  he  gaff  him  it,  but  abaid. 
Bot  all  to  few  of  bora  he  haid: 

570  Ho  had  nocht  in  hys  rout  sexty: 
The  quhethir  he  sped  him  hastely 
The  way  eftyr  the  king  to  to. 
Now  lat  him  on  his  wayis  ga: 
And  eftre  this  we  sail  weill  tell 

575  Quhat  him,  in  till  the  chace,  befell. 
Quben  the  gret  bataill  on  this  wiss 
Was  discumfyt,  as  Ik  dewyss, 


Quhar  thretty  thowsand  wele  war  ded, 
Or  drownyt  in  that  ilk  sted; 

And  sum  war  in  till  handis  tane;  580 

And  othyr  sum  thair  gate  war  gane; 

The  erle  of  Herfurd  fra  the  mclle 

Departyt,  with  a  gret  rnengne: 

And  straucht  to  Both  well  tok  the  vai, 

That  than  in  the  Ingliss  mennys  fay  585 

Was,  and  haldyn  as  [a]  place  of  wer. 

Schyr  Waltre  Gilberteon  wes  ther 

Capitane,  and  it  had  in  ward. 

The  erle  of  Herfurd  thiddyrward 

Held,  and  wes  tane  in  our  the  wall,  1,90 

And  fyfty  of  his  men  with  all, 

And  set  in  howssis  sindryly; 

Swa  that  thai  had  thar  na  mercy. 

The  lave  went  townrt  Inland. 

Bot  off  that  rout,  1  tak  on  hand,  595 

The  thre  partis  war  slane  or  tane. 

The  lave  with  gret  payn  hame  ar  gaue. 

Schyr  il  a  write  alsua,  the  Berclay, 
Fra  the  gret  bataill  held  his  way, 
With  a  gret  rout  off  Walis  men.  600 
Quhar  euir  thai  yeid  men  mycht  thaim  ken, 
For  thai  wele  ner  all  nakyt  war; 
Or  lynnyn  clatbys  had,  but  mar. 
Thai  held  thair  way  in  full  gret  by. 
Bot  mony  off  thair  cuinpauy,  605 
Or  thai  till  Ingland  come,  war  tane; 
And  mony  als  off  thaim  war  slayne. 
Thair  fled  als  othyr,  wayis  ser. 
Bot  to  the  castell,  that  wes  ner, 
Off  Strewilline  fled  sic  a  mengye,  q\q 
That  it  war  wondre  for  to  se. 
For  the  craggis  all  helyt  war 
About  the  castell,  her  and  thar. 
Off  thaim,  that  for  strenth  of  that  sted, 
Thiddyrwart  to  warand  fled,  315 
And  for  thai  war  sa  fele,  that  thar 


589.  ellifl,  already.  641.  till  the  caateil,  tu  the  ca»tl«  «r.  of  Stirling.  544.  him  till  =  to  htm. 
reaconmn.  relief,  rescue,  rf.  .'..'*».  7C4.  For  pat  be  reteomrt  abade  Wtmtowm  VIII.  27,  SS.  560-  hot. 
without.  658-  rely,*.  446.  556  Badly,  steadily,  cf.  675.  A.Uu.  Wallace . .  Ku.ll  tadty  socht  till  Wallace 
off  renoun.  At  Smact  Jhonatoun  bald  at  the  aailyc  (till  Waliaci:  XI.  <>il.  Sml ,  at;*,  lüd,  *Mor.  i»t  nicht  hloa  in 
Schotttscben  in  die  Begriff*  /ft.  harl  u.  dgl.  to.  abertrepangtn  *.  DuriKMiwi  a.  Wrirterh.  1L  179.  Ciavk*  Dial.  II. 
94.  557.  that  chataya.  Orr  ReUtlrsaU  kuüpft  «ich  an  nane :  niemand .  der  am/  der  Verfolgung  btgrifm  t»f. 
659  benewth,  beneath,  ays.  btnto&an  Cf.  Ape  bryg  that  henettth  tbaini  wai  VII.  SM.  Giff  that  thai  will  6«n*irfA 
as  ga  VIII.  '-90.  atan  vergleiche  das  einfache  newlh :  Sewth  the  New  Park  Ran  thai  f*r,  Weill  newth  ibe  kjrk  VIII. 
Ml.  560.  the  Round  Table.  Die»  Ist  der  Name  eine»  künotlicbcn  Hügels  bei  Scblo«  Stirling.  561.  wync. 
since,  then,  ct  636,  «7-,  fial,  781,  795,  »58,  »54,  85<s  562.    held  =  held  thair  way,  cf.  590.  Glff  be  held  towart 

bis  menye  IV.  766.  To  the  casiell  hald  VIII.  367.  564.  conweyit.  accompanied.  Wir  finden  auch  eonway  und 
eonwoy:  Him  till  Berwyk  til  eonway  WtrrowN  IX.  4,  56.  Conwomil  biiu  furtb  Wallach  XI  1*13.  Vgl.  Bakbocr 
IX.  759,  7645,  7SÄ.  565.  myefat  aaffre  Wele  away.  Hie  Partikel  away  aeut  einen  Verbalbegrtff  voraus,  welcher 
leicht  supplirl  wird.  Cf.  And  send  tbaim  for  to  stop  the  way,  Quhar  the  irud  king  behowyt  away  VII.  313.  Thar 
bebowya  tbaim  node  away  VI 11.  2»9.  And  in  tbe  plane  fold,  be  the  way,  Quhar  he  thocbl  ned  bell«» yd  away  The 
Ioe.ll»  men,  gif  that  thai  wald  Throw  tbe  park  to  the  castell  bald.  VIII,  3*1.  He  suld  nocht  thar  away  X.  110. 
568  eliaee  wie  575,  doch  cAai  7».  r*a*»  74».  568.  but  «bald  «.  4*1.  571.  quhethir  *.  53s  o.  15*. 
577-  dewya«,  teil,  narrate.  Cf.  Quben  Thomas  Randell ,  on  this  wU»  ,  \\V»  tak>n,  as  Ik  her  dewytt  VII.  2K9, 
afr.  detiier ,  proposer,   parier  etc.  582.    Hielte ,  batUe,  afr.  twit*,   melier,  combat,  cf.  X.  63.  Xt.  51». 

583.  mengnr  —  rntnye.  His  mtngmt  II.  464,  5uu.  With  bU  mtngnt  VII.  215.  Off  Irland  a  gret  mengnt  VIII.  102. 
mengve  IX.  «10.  our  snail  mtngye  II.  434,  564.  IV.  «45.  584.  V«i  —  wan.  585.  fay.  faitb,  allegiaao*, 
mtr./tl./oi.  690.  Held  s.  5«2.  in  our  the  Wall,  in  over  the  wall  =  near  the  wall.  594.  laYo  =  la/t, 
remainder,  cf.  5«,  800,  »52,  862.  Of  be  Ute  be  tuk  homage  Wtstows  II.  8, 119.  0e  late  pat  le»yt  in  pal  cuntre  IL 
9,  SO.  595.  1  tak  00  hand  a.  2515.  608.  bat  mar  i.  o,.  without  more ,  only.  Cf.  Kyve  and  fourty  wynUr, 
but  mar  »94.  IV.  «05.  X.  240.  618.  helyt,  covered.  Cf.  Quben  »naw  bad  helyt  all  tbe  Und  VI.  619.  Bath 
billis  and  walls  kttyt  thai  VUI.  189.     615-  to  warand  a.  352. 
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Fled  wndre  the  castell  war, 

The  king  Robert,  that  wes  wytty, 

Held  in  his  gud  men  ner  him  by, 

620  For  drede  that  riss  agayne  suld  thai. 
This  wass  the  causs,  forsuth  to  say, 
Quhar  throuch  the  king  of  Inglaud 
Rschapyt  hame  in  till  his  land. 
Quhen  that  the  feld  sa  clene  was  maid 

625  Off  Inglis  men,  that  nane  abaid, 
The  Scottis  men  sone  tuk  in  hand 
Off  tharis  all  that  euir  thai  fand; 
That  mony  man  mychty  wes  maid 
Off  the  riches  that  thai  thar  haid. 

630    Quhen  this  wes  doyne  that  her  say  I, 
The  king  send  a  gret  cumpany 
Wp  to  the  crag,  thaim  till  assaile 
That  war  fled  fra  the  gret  battaill: 
And  thai  thaim  yauld  forowtyn  debate; 

635  And  in  hand  has  tane  thaim  fute  hate, 
Syne  to  the  king  thai  went  thair  way. 
Thai  dispendyt  haly  that  day 
In  spulyeing,  and  riches  takyng,  ' 
Fra  end  wes  maid  off  the  fechting. 

640  And  quhen  thai  nakyt  spulyeit  war, 
That  war  slane  in  the  bataill  thar, 
It  wes  forsuth  a  gret  ferly 
To  se  samyn  sa  tele  dede  ly. 
Twa  hundre  payr  off  spuria  reid 

645  War  tane  of  knychtis  that  war  deid. 
The  erle  of  Glosystre  ded  wes  thar, 
That  men  callyt  Schyr  Gilbert  of  Clar; 
And  Gylis  de  Argente  alsua; 
And  Payn  Typont,  and  othyr  ma, 

650  That  thair  namys  nocht  tell  can  I. 
And,  apon  Scottis  mennys  party, 
Thar  wes  slayne  worthi  knychtis  twa; 
Wilyame  the  Wepoynt  wes  ane  of  tha; 
And  Schyr  Waltre  of  Ross  ane  othyr, 

655  That  Schyr  Eduuard,  the  kingis  brothyr, 
Luffyt,  and  had  in  sic  daynte 
That  as  him  selff  him  luffyt  he. 


And  quhen  he  wyst  that  he  wes  ded, 
He  was  sa  wa,  and  will  of  reide, 
That  he  said,  makand  iwill  eher, 
That  him  war  lewer  that journay  wer 
Wndone,  than  he  sua  ded  had  bene. 
Owtakyn  him,  men  has  nocht  sene 
Quhar  he  for  ony  man  maid  menyng. 
And  the  causs  wes  of  hys  luffyng, 
That  he  his  sistre  per  amouris 
Luffyt,  and  held  all  at  rebouris 
Hys  awyne  wyff  dame  Ysabell. 
And  tharfor  sa  gret  distance  fell 
Betuix  him  and  the  erle  Dawy 
Off  Athole,  brothyr  to  this  lady, 
That  he  apon  Saynct  Ihonys  nycht, 
Quhen  bath  the  kingis  war  boun  to  fycht, 
In  Camskynnell  the  kingis  wictaill 
He  tuk,  and  sadly  gert  assaile 
Schyr  Wilyam  off  Keth,  and  him  slew, 
And  with  him  men  ma  then  ynew. 
Tharfor  syne  in  till  Ingland 
He  wes  bannyst,  and  all  his  land 
Wes  sesyt  as  forfaut  to  the  king, 
That  did  thar  off  syne  his  liking. 

Quhen  the  feld,  as  1  tanld  yow  ar, 
Wes  dispulyeit,  and  left  all  bar, 
The  king  and  all  his  cumpany, 
Blyth  and  joyful),  glaid  and  mery, 
Oft  the  grace  that  thaim  fallin  was, 
Towart  thair  innys  thair  wayis  tays, 
To  rest  thaim,  for  [thai]  wery  war. 
Bot  for  the  erle  Gilbert  of  Clar, 
That  slayne  wes  in  the  bataill  place, 
The  king  sumdele  anoyit  was: 
Fot  till  him  ner  wele  sib  wes  he. 
Than  till  a  kyrk  he  gert  him  he 
Braucht,  and  walkyt  all  that  nycht 
And  on  the  morn,  quhen  day  wes  lycht, 
The  king  raiss,  as  his  willis  was. 
Than  ane  Inglis, kny cht,  throw  cass, 
Hapnyt  that  he  yeid  wawerand, 


6fc 


618.    wytty,  wise,  cautious       620.   riM,  ria«.   Cf.  Wallace  agayn  ryttit  contrar  the  king  Wallaci  XL  W- 
627.   Off  tharis,  of  theirs,  their  goods.     684.   yaald,  yielded,  surrendered,  cf.  722.   He  yhatOd  flat  casteUe  Wnrr. 
VIII.  37,  27.     685-   fot«  hate,  fute  hote,  alte,  fott  hote,  straightway,  immediately:  Jamys  of  Dowsjla« . .  Fand  « 
nonkyn  hate,  And  to  the  laud  it  drew/it/  halt  II.  811.    Vgl.  afr.  ehalt  pat,  chaud  pat,  promptement,  a  I'iostaat 
688-   spulyeing,  spoiling,  plundering.   Cf.  Nakyt  tpulytit  640.   Quhen  the  feld . .  Wes  ditputytit  681,  Quhen  to*  **» 
wes  tpuirvil  bar  XI.  670.     689.   Fra  s.  264.     644.   reid,  red  =  golden.   Erwähnt  warden  tht  gilt  tpnrit  XL**5- 
0.16.   daynt*",  regard,  esteem.  Cf.  He  retawyt  him  in  gret  daynte  L  793.   Held  him  in  suylk  dayntt  XL 
And  of  his  chawrayr  ane  wes  he,  flat  tee*  had  in  grete  datmtt  Wtwtowh  DL  1,  S3.      659.   will  of  reid«.  «lf,1i 
tute  of  counsel,  1st.  dublus,  loops,  expers  consllil.   Cf.  Then  wes  he  w»,  and  will  of  red  I.  31«.  11.  W.  T»»» 
wes  he  wondtr  tri//  of  van«  I.  323.   He  wes  als  sa  will  of  wane  That  he  trowit  in  nane  sekyrly  II.  2*7.  flan  wes 
wilt  of  hit  herbry  Wtkt.  VI.  lfi,  20.   pai  war  will  quha  suld  be  kyng  VI.  20,  69  in.  74,  altn.  »i«r,  errabundus,  err»»«»- 
663.  Owtakyn,  except «.  2;*.    664.  menyng,  moaning.    666.  per  amouris,  s.  H.  or  tu*  R.  2830.    667.  »* 

rebouris,  preposterously,  contrary  to  the  right  way.  Cf.  Ellis  had  all  gane  at  rebowrit  Wtmt.  IX.  8,  48.  669- 
Unce,  cf.  Lasot.  37.  678.  boun,  ready  s.  Tristb.  I.  so.  674.  wictalll  s.  411.  680  as  forfant  =»  /•»/•* 
scheint  als  Partie.  PO.  für  forfattit ,  forfeited,  vom  Verb  /or/att  tu  stehen;  sonst  ist  es  das  Substantiv,  »lat.  A"' 
factum,  afr.  forfait,  delit,  amende.  688.  dlspaieyit  s.  63».  687.  tays,  take.  Cf.  All  Störys  lay*  (*n 
begynuyng  Wixtow*  It.  Prot.  16.  Die  Form  steht  natürlich  für  den  Singular  wie  für  den  Plural,  et  ib.  IL  *,  ,Ji 
Hl.  3,  32,  109  V  Paot.  4,  5.  «92.  sib,  related  by  blood.  694.  walkyt,  watched.  Daa  hier  vor  *  «ar 
schobene  /  erscheint  auch  sonst  in  diesem  Verb  bei  verschiedener  Bedeutung  desselben:  To  warne  and  waity  sl< 
menye  IV.  760.  11k  nycht  he  gert  men  walk  1t  wele  X.  682.  He  suld  . .  waikyn  Wallace  Wallack  XI.  1001,  wis  sacs 
in  anderen  Wörtern :  Hawlkyn  on  rywer  Wtwtowk  L  1»,  20.  For  his  talk  Wallach  XI.  WO.  695.  qokea  «J 
Wes  lycbt,  vgl.  nhd.  aU  et  lichter  Tag  war.  Till  on  the  morn  that  day  wtt  lycht  IIL  386,  393.  IV.  114.  Or  4*1 
wet  davyn  lycht  IIL  COS.  Qwhill  on  pe  roorne  pat  day  wtt  lycht  Wm.  VI.  13,  112;  Vn.  6,  6a  698.  WSWWaBd. 
erring.   Cf.  Thai  saw  on  syd  thre  men  command,  Lik  to  lycht  men  and  waucrand  V.  411.   la  pat  myrk  «yt*» 
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Swa  that  na  man  laid  on  him  hand. 
700  In  a  busk  he  hid  hys  annyng, 

And  waytyt  quhill  he  saw  the  king 

In  the  morne  cum  forth  arly: 

Till  him  than  is  he  vent  in  hy. 

Schyr  Marmeduk  the  Twengue  he  hycht 
706  He  raykyt  till  the  king  all  rycht, 

And  balyst  bim  apon  his  kne. 

"Welcum,  Scbyr  Marmeduk,"  said  he; 

To  quhat  man  art  thow  presouer?" 

"To  nane,"  he  said,  "bot  to  yow  her. 
7  to  I  yeld  me  at  your  will  to  be' . 

'And  I  ressave  the,  Schyr",  said  he. 

Than  gert  he  tret  him  curtasly. 

He  duelt  lang  in  his  cumpany : 

And  syne  till  Ingland  him  send  he, 
715Arayit  weile,  but  ransoun  fre; 

And  geff  him  gret  gyftis  tharto. 

A  worthi  man,  that  sua  wald  do, 

Mycht  mak  him  gretly  for  to  prise. 

Quhen  Marmeduk,  apon  this  wiss, 
720  Was  yoldyn,  as  Ik  to  yow  say, 

Than  come  Schir  Philip  the  Mowbray, 

And  to  the  king  yauld  the  castell. 

His  cunnand  hes  he  haldyn  well. 

And  with  him  tretyt  sua  the  king, 
725  That  he  belewyt  of  hys  duelling; 

And  held  him  lelely  his  fay, 

Quhill  the  last  end  oft*  his  lyf  day. 


Now  will  we  of  the  lord  of  Douglas 
Tell,  how  that  be  folowit  the  chas. 
He  had  to  quhone  in  his  cumpany;  730 
Bot  he  sped  him  in  full  gret  hy. 
And  as  he  throuch  the  Torwod  fur, 
Sa  met  he  ridand  on  the  mur 
Schyr  Laurence  off  Abyrnethy, 
That,  with  twenty-four  in  cumpany,  735 
Come  for  till  help  the  Inglis  men; 
For  he  was  InglLss  man  yet  then. 
But  quhen  he  nard  bow  that  it  wes, 
He  left  the  Inglis  mennys  pess, 
And  to  the  lord  Dowglas  rycht  thar  740 
For  to  1«  lele  and  trew  he  swar. 
And  than  thai  bath  folowit  the  chass: 
And  or  the  king  of  Ingland  was 
Passyt  Lythkow,  thai  come  sa  ner, 
With  all  the  folk  that  with  thaim  war,  745 
That  weill  amang  thaim  swyth  thai  mycht; 
Bot  thai  thoucht  thaim  to  few  to  fycht 
With  the  gret  rout  that  thai  had  thar: 
For  fyve  hundre  armyt  thai  war. 
To  gyddir  sarraly  raid  thai,  750 
An<f  held  thaim  apon  bridill  ay. 
Thai  war  gouernyt  wittily; 
For  it  semyt  ay  thai  war  redy 
For  to  defend  thaim,  at  thair  mycht, 
Giff  thai  assaillyt  war  in  fycht  755 
And  the  lord  of  Douglas,  and  his  men, 


vatterand  will  Wyhtqwh  VL  13,  10ft.  8wa  uta user  and  will  ib.  IS,  21.  700.  nrinyng,  armour,  arms.  Cf.  Sum 
bar . . armgngit  UL  635.  Arming  and  cley  thing  1IL  678.  Wapoys  and  armgng  IV.  393.  Royd  frogis  on  pare  armyng 
WvstrowK  VIII.  38.  57.  Fourtene  hundyre  hale  armgngit  IX.  6,  23  is,  8,  132,  13«.  705.  raykyt,  raored,  went, 
ran.  Cf.  To  Wallare  than  he  rakyt  in  thar  sieht  Wallacs  XI.  133«  s.  Boor  *.  8.  132.  70«.  halyst,  hailed, 
addressed.  Cf.  Quhen  that  irho  him  hatgtt  had  III.  864.  Thai  met  the  king,  and  halitt  Mm  thar:  And  the  king 
thaim  thar  hailting  yauld  V.  416.  On  pis  wis  |>an  hym  haglgttpd  he  Wtstoww  VI.  17,  48.  And  hayhyd  hym  wyth 
pet  reverens  VIII.  5,  40.  715.  but,  without  a.  84.  723.  CTUtnand,  anch  couynand,  connand,  covenant. 
Cf.  Tb«  cunnand  on  this  wyas  waa  maid  111.  219.  oat  cunnand  nine  he  bad  foryboltyn  Wyitowk  VIII.  18,  14.  Hit 
cotennand  and  his  awyne  dete  VIL  C,  81.  Hys  twa  bandis,  Sat  featnyng  wes  of  be  coumandit  VI.  12,  72,  rf.  VII. 
10,  227,  231;  VDL  37,  110,  116.  8a  thai  wald  kepe  connand  Wallack  XI.  819.  725.  he  belewyt  or  liyis 
duelling.  Ja»i*»ox  Diet  I.  86  Obersetit:  he  gate  up  the  cattle  of  Stirling  into  the  Jting't  hand*,  indem  er  das 
Verb  als  mit  of  konstrnirt  ansteht.  Uns  scheint  diese  Erklärung  nicht  tntreffond,  zumal  da  die  Uebergabe  bereits 
723  erwähnt  ist  Die  Worte  Ays  duelling  bestehen  sieh  auf  den  Konig  and  belewyt  steht  intransitiv  (remained) ;  der 
8inn  ist,  daas  Uvwbray  in  dt»  König*  Umgebung  blieb.  Cf.  Maknab. . Tbat  ay  KV*  off  hi*  duelling  III.  '.'47.  So 
sagt  der  König  von  den  Seinen :  Thai  ar  all  off  my  duelling  III.  70».  780.  to  quhone ,  too  few.  to  quhene 
PnraMT.  Es  begegnet  in  dieser  Bedeutung  auch  quhoyne  neben  qukrne,  quheine:  A  quhone.  Ilk  to  pouerall  VI. 
368.  Thai  war  quhone  VI.  «84.  Thoneht  thai  quhone  war,  thai  war  wychl  X.  42.  Thai  wer  »a  fele . .  And  he  sa 
quhoyne  776.  We  ar  quhoyne  agayne  »a  feie  VIU.  49.  Thocht  thai  war  qwheyn ,  thai  war  worthy  II.  50.  Thir 
quheynt ,  that  sa  worthily  Wane  sik  a  king,  and  sa  tuyebty  II.  644.  Aneht  hundyr  wynter  and  twenty,  Quheyn 
ma  or  les,  bot  few  par  by  WyhtoWH  VI.  7,  15.  Diese  Formen  [welche  mit  dem  nhd.  venig,  ahd.  ternag ,  die  man 
hierher  gesogen  hat,  nlchu  geraein  haben]  beruhen  auf  den  ags.  htön  s.  paulnlum,  nnd  hefne ,  htane,  selbst  hta-ne 
ad»,  paolo,  a.  Gbibw  ag*.  Spraehtch.  II.  118,  123.  Das  kollektive  kr/m  steht  sutt  des  pluraliscben  feme  im  Alt- 
Hatii.  7,  l4=/*o»a  *ynd  in.  Tko«p«.  Die  schottische  Mundart  bat  davon  auch  einen  Kom- 
be  fnl  fer  war  thai  Than  thair  fayis.  Baanoca  V1IL  609.  782.  fur,  passed.  Cf.  So 
fure  it  840.  8a  fur  thai  then  with  him  II.  309.  8e  wardane  syne  til  his  cuntre  t'utt  Wrtnows  VIII.  37*179.  8a 
rwdljr  pare  pal  wyth  pame  fur*  IX.  8,  80.  788.  the  max  — the  more,  the  heath.  Cf.  Quhill  thai  Passyt  owt 
throw  the  forest  war ;  Syne  in  the  more  thai  entryt  thar  V.  406.  Im  Schottischen  entspricht  more,  nrnir ,  mur  nicht 
genau  dem  engl,  moor;  vgl.  aitn.  mir,  terra,  sterile  solum;  aga.  mGr ,  uligo,  palus,  saline,  roons.  789.  pesg, 
peace.  Dt*  steht  wie  feujte:  To  pass  to  the  Inglis  pet  agsyn  II.  305.  To  the  kingi»  pen  he  bronebt  The  forest  off 
«elcryk  all  hale  VL  424.  Sam  off  the  men  off  the  conotra  Come  till  bis  pet*  VU.  »)  Left  Inglis  mennys  feiet«  V. 
19.  750.  sarraly,  cautiously.  Cf.  Thar  fyrst  escbele  Array! t  tarraly  and  weile  VI.  Ml.  The  formest ..  Kycht 
tarraly  to  gedder  raid  VI.  296.  In  myddts  thaim  the  kyng  thai  bar,  And  yeid  about  him  tarraly;  And  nocbt  full 
KTriiy  thaim  gan  by  VI.  696.  A  bidding  has  he  mad,  That  na  man  sail  be  sa  hardy  To  prik  at  thaim,  bot  tarraly 
Rid  redy  ay  in  to  batalll ,  To  defend  gU  men  wald  assaUl  XI.  112,  aga.  tearoliee,  artificiose.  751.  held  thaim 
apon  bridill,  vgl.  tie  hielten  rieh  im  Zügel,  alleren!  bride  en  main.  Cf.  A  II tJ  11  on  bridill  thai  thaim  withdrew 
VL  777.  752.  Wittily,  wisely.  Cf.  Gyfflt  be  folowit  mittily  IV.  264.  Governyd  It  sa  leytfyjy  Wnrrown  V.  10,  427. 
Bprachproben.  I.  25 
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How  that  he  wald  nocht  schaip  him 
For  to  fecht  with  thaim  all  planly, 
He  conwoyit  thaim  sa  narowly, 

760  That  of  the  henmaist  ay  tuk  ho : 
Mycht  nane  behind  bis  falowis  he 
A  pennystane  cast,  na  he  in  hy 
Wes  dede,  or  tane  deliuerly, 
That  nane  rescourss  wald  till  him  ma, 

7C5  All  thoucht  he  hiwyt  him  neuir  sua. 
On  this  mauer  conwoyit  he, 
Quhill  that  the  king,  and  his  menye, 
To  Wenchburg  all  cummyn  ar. 
Than  lychtyt  all  that  thai  war, 

770  To  bayt  thar  horss,  that  war  wery, 
And  Douglas,  and  his  cumpany, 
Baytyt  alsua  besid  thaim  ner. 
Thai  war  sa  feie,  withowtyn  wer, 
And  in  armys  sa  clenly  dycht, 

775  And  swa  arayit  for  to  fycht, 

And  he  sa  quhoyne,  and  but  supleyng, 
That  he  wald  uocht,  in  plane  fechting, 
Assaile  thaim:  bot  ay  raid  thaim  by, 
Waytand  hys  poynt  ay  ythandly. 

780 A  htill  quhill  thai  baytyt  thar; 
And  syne  lap  on,  and  rurth  thai  far. 
And  [he]  was  alwayis  by  thaim  ner; 
He  leyt  thaim  nocht  has  sic  layser, 
As  anys  watre  for  to  ma. 

785  And  giff  ony  stad  war  sa, 
That  üe  behind  left  ony  space, 
Sesyt  alsone  in  hand  he  was. 


Thai  conwoyit  thaim  on  sic  a  wiss, 
Quhill  that  the  king,  and  hys  rout,  is 
Cummyn  to  the  castell  of  Dunbar; 
Quhar  he,  and  sum  of  Iiis  menye,  war 
Resawyt  rycht  weile-,  for  yete  than 
The  erle  Patrik  was  Inglis  man; 
That  gert  with  mete,  and  drynk  alsua, 
Kefresche  thaim  weill;  and  syne  gert  ta 
A  bate,  and  send  the  king  be  se, 
To  Bawm burgh,  in  his  awn  contre. 
Thair  hores  thar  left  thai  all  on  stray; 
Bot  sesyt  I  tr*ow  weill  sone  war  thai: 
The  lave,  that  lewyt  thar  without, 
Adressyt  thaim  in  till  a  rout, 
And  till  Berwik  held  straucht  thair  way 
In  route:  bot  and  we  suth  [sail]  say, 
Stad  thai  war  full  narowly, 
Or  thai  come  thar.   Bot  nocht  for  thi 
Thai  come  to  Berwik  weill;  and  thar 
In  to  the  towne  ressawyt  war; 
Ellys  at  gret  myscheff  had  thai  bene. 
And  quhen  the  lord  off  Douglas  has  sene 
That  tie  had  lesyt  all  hys  payne,~ 
Towart  the  king  he  went  agayne. 

This  king  eschapyt  on  this  wiss. 
Lo  quhat  fading  in  fortoun  is! 
That  will  apon  a  man  quhill  smyle, 
And  prik  on  hym  syne  a  nothyr  quhill. 
In  na  tyin  stable  can  scho  stand. 
This  mychty  king  off  Ingland 
Scho  had  set  on  hyr  quheill  on  hycht, 


757-    How  that,  as,  since.    Cf.  Hoto  that  I  symplll  bo,  lly  seyle  is  uocht  all  tyme  with  me  L  Gli. 
srhalp  him  etc  s.  4S9.         759.    conwoyit  a.  564.        760.    henmahlt,  hindmost,  last.   CL  Gyff  the  forK0*M 
cgrely  Be  met..  The  henmaist  »U  abaysit  be  VI.  243.   To  meto  thaim  at  thair  fyrst  assemble  8a  stonily  that  the 
henmaitt  trymbie  VUL  S>24.  He  abaid  henmatt  XIV.  347.     761.   falowkt,  fellows.  Cf.  Dyoclytyane  And  his  fern*»» 
Maximiane  WrxTOWK  V.  9,  635.  Lordis,  /alotcyt ,  and  maystris  VIII.  16,  157.  Nocht  wittandly  bis  /atowit  was  bin 
fra  Wallac«  XI.  871,  altn.  /elagi,  sodalts.         762.   a  peanygtane  cast.   Cf.  The  way  Wer  nocht  a  penny* 
cast  of  breid  XL  362.   Der  Steinwur/  dient  hier  zur  Bezeichnung  der  Entfernung.   Der  pennyttane  genannte  §«<'fcc 
Wurfstein  dient  noch  Jetst  den  Hochländern  sum  Spiele,  und  soU  dem  engl.  quoit  entsprechen.   Ob  der  Name  von 
der  Form  oder  Flachheit  dos  Pfenniges  oder  von  dem  Spielen  um  Pfennige  summt,  oder  ob  penny  der  Entstell  cue 
eines  Wortes  so  verdanken  ist,  bleibt  dahingestellt,  na  =  alt«,  that . .  ne  s.  Matzvek  Or.  2.  2,  482.     765.  thouCflt 
—  thouch ,  wie  Pimkebt.  giebL  Jene  Schreibweise  begegnet  auch  in  schottischen  Texten  sehr  häufig.     769.  lycntyi 
lighted,  alighted.  Cf.  Fra  he  lychtyd,  he  suld  knyt  Hys  brydyl  fast  Wxktoww  VHL  24,  1'5.       770-   to  bayt.  u, 
feed,  give  food,  cf.  772,  780,  ags.  bätjan,  inescare,  altn.  beita,  pascere,  pastura  age  re.       773.    withowtya  Wer 
s.  100.      776.   quhoyne  s.  730.   Die  Konstruktion,  in  welcher  he  für  den  Mann  und  seine  Genossen  steht,  kesrt 
wieder:  Quhen  thai  saw  As  xoet  $a  quhoyne  X.  937.   He  wes  yete  Ay  one  /or  /pee  XL         He  wes  weis  ner  fy/tf 
thousand  XIV.  49.   bat  supleyng,  without  supply,  a»»i*tanc«.     779-   ythandly,  assiduously,  consUntly,  busily, 
steht  neben  ithanly,  ithenly.   Cf.  Thai  said  that  he,  sen  yhystirday,  Duelt  tn  bis  chambyr  ythaniy  I.  686.  Glff  it  b«  j 
folowlt  ithenly  IV.  983.   He.. Wes  gaderand  men  ay  ythenty  X.  320.   At  Atbenys  in  study  Scho  bayd,  and  lerjd 
ythandly  Wtktow*  VL  6,  IS.    Folowyd  bis  purpos  ithandly  V1IL  36,  113.    Prayid  for  hym  sa  ithaniy  is.  33,  M- 
Das  Wort  gehört  sum  Adjektiv  ythen ,  ythand,  altn.  ittinn,  asslduus,  sedulus,  diligens,  vgl.  ifija  und  itfna,  opersn; 
it!,  opus,  Studium,  dan.  schw.  id,  labor,  Studium.        784.    watre  for  to  ma,  i<>  make  water.        785.  stad 
s.  528.     789.    Quhill  that  s.  56.     796.  Abate,  a  boat,  cf.  826.   A  bate  quhill  scho  suld  sayland  se  Wirte»» 
VL  18,  186,  such  bayt  VL  14,  114.    Babboib  IL  803.   gend ,  sent ,  cf.  856.   Till  Scotland  word  tend  he  I.  145.  H> 
message  tend  Tyl  Arwyragus  Wibtow*  V.  3,  46.  Scbyro  Clandyus  for  his  dochtyre  tend  ib.  64.   pe  message  h 
tend  V.*12,  320.   Als  Partie.  Pf.  kommt  dieselbe  Form  hier  vor  858.  öat  lcttyT..wes  tend  Wyktowh  VL  13. 
Gowxk  332.       798.  on  stray  s.  376.       800.  The  lave  s.  vm.  lewyt,  remained.       810.  lesyt 

8 1 3-  fading.  Der  Zusammenhang  deutet  auf  die  Dn:uterlü*tigkeit  Fortunas.  Vom  Treubruche  wird  in  der  Tksi 
das  Verb  /ade  mit  lawte  gebraucht:  Set  bow  hawe  /adyt  pi  latete ,  Do  pis  dede  ybit  wyth  honeste  Gyve  pow 
or  dare,  or  wille  WrwTOw«  VII.  1,  6».  Doch  erwächst  diese  Bedeutung  eben  nur  aus  der  Verbiudun«  des  traruiti'** 
Verb  mit  seinem  Objekte.  VgL  Men  ..That  bad  /adyt  thair  force  in  fycht  D abmolk  VHL  807.  Nahe  liegt  das  sc*- 
/adung,  dispositio ,  wodurch  das  Ver/ahm  Fortunas  überhaupt  beieichuet  wäre,  fortoon,  fortune,  cf.  83S.  M«. 
III.  868.  Fortown,  with  hyr  fals  changyng  0at  ay  warrayis  prosper) te  Wtmtowh  VIII.  26,  250,  cf.  VIII.  33,  134;  & 
106.  Daneben  kommt  for  ton  vor:  Babboib  III.  877.  814—15.  quhill..a  nothyr  quhill,  at  one  tint.. st 
another.  Cf.  Owercome  quhyU  he,  quhyU  he  Wvktows  V.  10,  503.  For  of  pat  state  quhile  he,  qvhil  he,  Of  stbstj 
persownys,  held  pat  se  VI.  U,  53.      81&  qoheUl,  qnheyle  und  quhele,  wbecL  Cf.  The  eukeylt  630.  Aus«, 
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i  sa  rerlyfull  a  mycht, 
'  armys,  and  archeris, 
e  men,  and  hobeleris, 
idaud  out  off  his  land, 
have  borne  on  band; 
ijcbt  syne,  and  a  day, 
m  in  sa  hard  assay, 
ith  few  men,  in  a  bate 
for  till  hald  name  his  gate, 
ilk  qubelys  turnyng 
t  suld  raak  na  murnyng. 
syd  the  quheyle  on  hycht 
n  the  tothyr  doun  gan  lycht, 
mtrares  ye  may  wit  wele, 
othyr  in  a  quhele, 
is  hie,  the  tother  is  law; 
fall  that  fortoun  thraw 
about,  it  that  on  hycht 
force  it  mon  doun  lycht:] 
wndre  lawch  was  ar, 
ti  loft  in  the  contrar. 
►If  thir  kingis  twa. 
king  Robert  stad  was  sua, 
t  inyscheifT  wes  he, 
was  in  his  maieste! 
the  king  Eduuardis  mycht 
king  Robert  wes  on  hycht; 
c  fortoun  fell  him  till, 
s  hey  and  at  his  will, 
illy  no  wes  he  yeyt  hand: 
et  lordis,  that  he  fand 
i  feld,  he  gert  bery 
co  honorabilly; 
re  syne,  that  dede  war  thar, 
yttis  erdyt  war. 
and  the  towris,  syne 
he  ground  doune  gert  ho  myn. 
>  Bothwell  send  he 
ard,  with  a  grct  menye; 
a  than  send  him  word 
:n  erle  off  Herford, 


And  othyr  mychty  als,  wer  then 

Swa  tretyt  he  with  Schyr  "Walter, 

That  erle,  and  castell,  and  the  lave, 

In  Schyr  Eduuardis  hand  he  gave. 

And  till  the  king  the  erle  send  he, 

That  gert  him  rycht  weill  yemyt  be: 

Quhillat  the  last  thai  tretyt  sua 

That  he  till  Ingland  hame  suld  ga, 

Forowtyn  paying  of  ransoune,  fre ; 

And  that  for  him  suld  changyt  be 

Byschap  Robert  that  blynd  was  mad, 

And  the  qucyne,  that  thai  takyn  had 

In  presoune,  as  befor  said  I, 

And  hyr  douchtre  dame  Maiory. 

The  erle  wes  changyt  for  thir  thre. 

And  quhen  thai  cummyn  war  hame  all  fre, 

The  king  hys  douchtre,  that  was  far, 

And  wes  als  operand  ayr, 

With  Waltre  Stewart  gan  he  wed. 

And  thai  wele  sone  gat  of  thair  bed 

A  knaw  child,  throw  our  Lordis  grace, 

That  eftre  hys  gud  eldfadyr  was 

Callyt  Robert;  and  syne  wes  kyng, 

And  had  the  land  in  gouernyng, 

Kftyr  hys  worthy  eyino  Dawy, 

That  regnyt  twa  yer  and  fourty. 

And  in  the  tyme  of  the  compiling 

Off  this  buk,  this  Rol>ert  wes  king, 

And  off  hys  kynrik  passit  was 

Fyve  yer;  and  wes  the  yer  off  grace 

A  thousand,  thre  hundyr,  sevynty 

And  fyve;  and  off  his  eld  sexty.  * 

And  that  wes  eftre  that  the  gud  king, 

Robert,  was  broucht  till  his  ending, 

Fyve  and  fourty  wynter,  but  mar. 

God  graunt  that  thai,  that  cummyn  ar 

Off  hw  ofspring,  manteyme  the  land, 

And  hald  the  folk  weile  to  warand; 

And  manteyme  rycht  and  leawte, 

As  wele  as  in  his  tyme  did  he! 
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imMtM*  XII.  3*9.  This  ilk  quhetiM  turnyng  828,  cf.  833»  836.  on  hycht,  cf.  830  .  836,  »45  s. 
21.  hobelcris,  light-horsemen.  Cf.  Fyfty  thousand  off  archeris  Ho  had,  forowtyn  hubelerii  VIII. 
Merit  and  yhumaury  XI.  80.  Hobellarii,  Hobtrarii,  Hobilleri ,  sic  Anglis  nuucupati  milite«  levis 
nedioeri  eqno  et  eursorto  merentes  Du  Caxqb  v.  8ie  Verden  nieWt  mit  den  Bogcnschiitscn  «ii*amraeu- 
lies  aneh  am  don  bei  De  C*wr.t  angeführten  »tollen  hervorgent.  Man  denkt  an  Verwandteehaft  des 
in  Pfordenarnen  hobby,  schott.  hobyn,  dessen  Stamm  selber  noch  einer  näheren  Erforschung  bedarf  s. 
28.  borne  on  hand  ».  Jß5.  838.  othyr,  each  other  s  339.  837.  mon,  must,  cf.  833. 
,  low.  lawth  Pikkf.kt.  latcch,  tauche  kommen  öfter  vor:  In  a  rycbt  fayr  place,  that  was  Lawch  by 
IS.  Fast  away  thai  yeid  Lawch  towart  Em  Wai.la<k  V.  IM.  öe  Lyndyssay  festnyd  his  dagare  Intil 
1s  fyne  Welle  louche  Wvmowx  IX.  12,  64.  So  fiudon  sich  auch  laigh,  layche  s.  Jauibaon  Sc.  Diet. 

we«  lawyt,  was  lowered,  brought  down,  humbled.  Cf.  purch  patt  was«  be . .  Uijhedd  inn  himm 
5f.  3731.  part  shollde  sket  beon  worrpenn  dun  Annd  lajhedd  all  annd  nipprerid  963S.  852.  lave 
.  erdyt,  buried,  interred.  Cf.  And  hym  with  worship  gert  he  be  Erdyt  X.  7;i5.  Oat  suddauly  pare 
,  And  erdyd  in  pat  ilk  stede  Wthtows  VI.  6,  31.  Wes  erdyde  in  Skone  IX.  IL»,  7.  Der  Form  nach 
fan,  babitare,  entsprechend,  nimmt  das  Zeitwort  die  Bedeutung  des  altn.  jar 8a ,  huroare,  sepelire,  an. 
ground  doune.. myn,  rase,  demolish,  myn,  mine,  sap,  subvert  by  digging.  Cf.  And  gert  myne 
y,  Bath  tour  and  wall  rycht  to  the  grond  VII.  107a.  Uat  sley  roynowry*,  and  syne  wndyre  be  erdo 
myne  Wyktowk  VIII.  37,  91.  858.  him.  to  hint  Piskkht.  865.  yemyt,  kept.  876.  far, 
iperand  ayr,  apparent  heiress.  Cf.  He  wes ..  Appera nd  a\rrt  til  ouro  kynryk  Wvjrrows  VII.  6,  341. 
kyag  apperand,  Had  he  nowcht  bene  wyth  ded  ©urtanc  VII.  7,  10».  881.  eldfadyr,  grandfather. 
{  of  Scotland,  Dawy  be  name,  Wes  eUi/adyre  til  onre  kyng  Williame  Wthtuwn  VII.  8,  22:',  ags. 
l/üdtr,  avus,  patriarchs-  884.  eyme,  rym,  neben  eine,  earn,  uucle.  Cf.  Till  help  bis  tyme 
r  dnelt  his  eyme  Waliacs  I.  299.  Ha  met  his  eym  XI.  10j4.  890.  liundyr  ».  472. 
.  to  warand  s.  352. 
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THE  CREED,  PATERNOSTER  etc. 

Wir  beginnen  diese  Abtheilung  unserer  Sammlung  mit  den  folgenden  Glaubensbekenntnis- 
sen etc. ,  nicht  weil  wir  sie  für  die  ältesten  oder  für  gleichaltrige  prosaische  Erzeugnisse  des 
dreizehnten  Jahrhundorts  halten,  sondern  weil  sie  in  ihrer  Kürze  und  unmittelbaren  Zusammen- 
stellung die  verschiedene  Färbung  der  Sprache  im  dreizehnten  Jahrhundert  zunächst  veran- 
schaulichen mögen.  Die  unter  I.  initgetheilten  kirchlichen  Formeln  sind  in  den  Reliuuiue  An- 
titjwe  I.  p.  282  nach  einem  Manuskripte  der  Bibliothek  des  Caiui  College  zu  Cambridge,  welches 
dem  dreizehnten  Jahrhundert  angehört,  von  Wright  veröffentlicht.  Das  zweite  Glaubensbekennt- 
nis (IL)  hat  derselbe  Gelehrte  dem  MS.  Hart.  Nr.  3724  fol.  44  entnommen  und  in  demselben 
Sammelwerke  I.  p.  57  wiedergegebeu.  Das  dritte  (III.),  hat  Wright  in  den  Relüjuüt  Anlüju*  I. 
p.  22  nach  dem  MS.  Cotton,  Cleopatra  B.  VI.  fol.  201  v* ,  der  Mitte  des  dreizehnten  Jahrhun- 
derts angebörig,  bekannt  gemacht  Bei  der  tbeilweisen  Korruption  dieser  Stücke  haben  wir  uns 
mflst  mit  der  Andeutung  derselben  begnügt  und  nur  wenige  Verstümmelungen  zu  verbessern 
gesucht,  insbesondere  wo  sie  nur  einzelne  Buchstaben  oder  deren  Umstellung  betreffen. 


Bei.  Am  i.  p.  3«3.  L 

Credo.  Ich  fleve  in  God,  fader  almigbtinde,  scheppare  of  hevene  and  eorthe,  aant  in  Jhesu 
Crist  owe  meneliche  loverd,  that  kenned  is  of  pen  holigost,  yboren  of  pen  mayden  Marie, 
ypined  under  Ponce  Pilate,  oon  rode  ydon,  det  and  ibured,  alijste  intho  helle,  pene  pridde  day 
aroos  of  det,  astehey  into  hevene,  sip  on  his  fader  rith  half  Goddes  alweldinde,  penene  is  com- 
inde  tho  deraene  quike  and  pe  deede;  hie  hleve  in  pe  Holigost,  holie  chirche,  *h*ieradene  of  5 
haluueu,  for*pu*fnesse  of  sinnen,  arysnessc  of  flesse,  and  eche  lit   So  bee  hit,  pat  is,  Amen. 

Pater  notttr.  Fader  oure  pat  art  in  heve'ne*  ,  ihalgeed  bee  pi  nome,  icume  pi  kineriche, 
yworthe  pi  wylle,  also  is  in  hevene  so  be  on  erthe,  oure  iche  day  es  bred  gif  us  to-day,  and 

I.  Man  vergleiche  in  den  bier  mltgrthellten  prosaischen  die  entsprechenden  gereimten  Stücke  ÖruAtitra.  1.  1 
p.  49,  1.  j»l  ml  «Ii  tin  de  ,  almighty.  Diese  anscheinend  in  eine  rarticiplalform  abweichende  Bildung  steht  nicht 
hier  allein.  Cf.  Fader  halmicMtende  III.  L  13.  Wie  wir  almicten,  almigten  aas  der  ags.  Kasuafdrm  uUnihtne  hervor- 
gegangen denken  (».  L  l,  p.  49),  so  nag  sieb  eben  daraus  die  Endung  ..ttndt,  ..tinde  für  ..tene,  ..tint  entwickelt 
haben,  wenn  die  Form  nicht  etwa  dem  almetdinde  t.  4  angeglichen  Ut.  8.  menellche,  common,  ags.  gemetnelic, 
communis.  8.  det,  dead.  altnte  =  alijtr,  alijhtt.  Intho  =  into,  et  Mo  =  to  l.  5.  4.  det,  death. 
HJttchey  entspricht  dem  ags.  ättdh.  Die  Form  1st  wohl  aus  aeteh  verderbt  i.  LI  p.  50.  alp  =s  tittetk  für  *it. 
rith  =  rihu  alwriüluede,  ags.  airaldend,  eatealdend,  omnia  regen»,  omnipotent,  penene.  Man  könnte  geneigt 
sein  penene  fur  penen  he  an  nehmen;  doch  vergleich«  man  In  dem  nächstfolgenden  Glaubensbekenntnisse:  penne  Is 
cominde  Ii.  l.  lo.  5.  tho  demene  =  to  dement  *.  b.  bic  hieve  =  ic  lere,  cf.  hi<h  br#«the  p.  sq.  i.  5.  hleradene 
Of  halnnen.  8o  (chreib«n  wir  für  tieradene  etc.  in  Rar.  A*t.  Diesen  Worten  entsprechen  lo  anderen  alten  Olau- 
beotformeln :  Samninge  of  haJgbes  Rbl.  Ast.  L  33  see»  XTI7.  Mone  of  alio  halwcn  Hi.  1.  57  sec.  XIII.  {Tl.  12).  Tbo 
eormtnyng  of  halewea  ra.  L  3*  sec.  XIV.  Menne  lie  of  haljon  id.  I.  42  »oc.  XIV.  u.  ugl.  m.  Dem  Worte  tieradene  ist 
keine  Bedeutung  abtugewinnen;  dagegen  dürfen  wir  hieradene  als  dem  ags.  Sirceden  neben  hiertd,  hirid,  familia, 
entsprechend  ansehen.  Aehnliche  Verbindungen  des  alte,  hird  fehlen  nicht :  AI  be  halejene  hirde  Aura.  Kiwi  r  p.  94 
var.  leet.  In  C.  Alle  hatehenei  hird  in.  in  T.  Die  Form  hireden  begegnet  öfter  bei  Laumox:  Halbst  an  hireden  II. 
179,  obwohl  wir  tie  uicht  als  Nominativ  oder  Akkusativ  antreffen  ;  dem  ags,  starken  »obstantiv  htrfd  würde  Jedoch 
auch  Im  Dativ  nur  hired*  entsprechen.  6.  forUOfoesse.  /oruij/neue  »w..  Akt.  Offenbar  liegt  ein  Schreib- 
fehler vor.  arysnesxe  s=  «ritt,  ags.  ürijf,  resurrectio.  Die  hier  gebrauchte  Form  erscheint  als  eine  dem  Ags. 
fremde  Bildung  aus  dem  Verb  arlian.  7.  lievene.  hett  Kau  Akt.  Die  verkürzte  Form,  welche  wir  in  Zusam- 
mensetzungen, win  heater  iche,  heteriche,  wohl  antreffon,  scheint  fur  sieh  nicht  vorzukommen ;  aueh  steht  hier  sonst 
hevene  I,  4,  8.  8.  alao  Ia..ao  be-  Cf.  pi  wille  to  wlrcho  pn  us  wisse.  AU  hit  it  «■  härene  ido  Et  er  in  torpt 
ben  (leg.  6«  oder  bee)  U  aUo  Bat.  Axt.  L  57,  ef.  1. 149. 
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4  The  Creed,  Paternoster  etc 

B«l.  Ant.  I.  s 
p.  S»2. 

forgif  us  oure  gultes,  also  we  forgifet  ourc  gultare,  and  ne  led  ows  nowth  into  fondingge,  au*c*h 
ales  owa  of  barme.  So  be  hit 

Ave  Maria.   Hay!  Marie,  fol  of  mike,  God  is  mit  the,  pu  blessedo  among  wymmen,  iblessed 
be  frut  of  pine  wumbe.   So  be  hit. 
5       In  mama  tutu.   On  pine  hondes  hieb  breetbe  (or  biteche)  mine  gost,  pu  me  bowjtest,  loverd 
of  sothnesse. 

n. 

p.  57.  I  bileve  in  God  fadir  almichty,  sshipper  of  hevene  and  of  eorpe,  and  in  Jhesus  Crist,  his 
onlcpi  sone,  uro  loverd,  pat  is  ivang  purch  pe  holy  gost,  bore  of  Marie  Mayden,  polede  pine 
under  Pounce  Pilat,  picht  on  rode  tre,  ded  and  yburiid,  licht  in  to  helle,  pe  priddc  day  fram 
10  deth  arc*,  stcich  in  to  hevene,  sit  on  his  fadir  rieht  honde,  God  almichti,  penne  is  cominde  to 
detnc  pe  quikke  and  pe  dede.  I  bileve  in  pe  holy  gost,  a)  holy  chirche,  mone  of  alle  halwen, 
forgivenis  of  sinne,  fleiss  uprising,  lif  wiputen  ende.  Amen. 

III. 

Hi  true  in  God,  fader  halmiebttende,  pat  makede  heven  and  hcrdepe,  and  in  Jhesu  Krist, 
I'.  83.  is  ane  lepi  sone,  hure  laverd,  pat  was  bigotin  of  pe  hali  gast,  and  born  of  pe  mainden  Marie, 
15  pinid  under  Punce  Pilate,  festened  to  the  rode,  ded  and  dulvun,  liehet  in  til  helle,  pe  pride  dai 
up  ras  fra  dede  to  live,  stegh  in  til  hevenne,  sitis  on  is  fadir  rieht  band,  fadir  alwaldand.  he 
pen  sal  cume  to  deine  pe  quike  an  pe  dede.    Hy  troue  hy  peli  gast,  and  hely  kirke,  pe 
samninge  of  halghes,  forgifnes  of  sinnes,  uprisi'nge*  of  fleyes,  and  life  withhutin  hend.  Amen. 


I.  forrffet  —  /orji/tth.  OUre  guitars,  cf.  ags.  swi  svl  ve  forgifsö  nrum  gyUendum  Math.  6,  IS.  Die  Sub- 
suntivfonn,  welch«  bier  dem  Plural  iu  entsprechen  scheint,  lit  eine  Neubildung;  dafür  lieht  in  Kenllschen 
Vaterunser  y  elder  e :  And  norlet  00s  onre  ytUHnge$,  ace  and  we  uorletep  oure  yeldtre*  Bau  Ajit.  L  41,  welche«  auch 
sonst  für  dtbtor  gobtanebt  wird:  He  ne  U  n*|t  ri|tuol,  pet  ne  Tzi||>  naft  in«  hU  herte,  and  nelp,  and  ooderstant  pet 
he  is  ytUUrt  Atbbdiib  or  Ixwtt  ed.  Möbius  p.  163,  so  da»  die  ags.  Verbalttämra«  gyltan,  giltan  (gytttnd,  debitor, 
agyltau ,  dellnquere,  gyttig,  reo»)  und  gildan,  gieldan,  gyldan,  red  de  re,  retribnere,  vovere  (gild,  gieid,  of  Id,  remune- 
ratio)  mit  einander  wechseln.  Vgl.  mhd.  geUtrrt ,  2 abler  und  Schuldner.  Cebrigens  wird  in  Aich.  Riwlk  diese 
Stelle  dos  Vaterunsers  übersetat:  Forji/  ut  wt  dtUtt  al  §0  ate  see  uor-fiuef  to  Nr«  detturt  p.  126-  auch,  but, 
aulh  Kkl.  Akt.  Wir  tilgen  die  offenbar  lantllch  vollkommen  eatatellt«  Form.  Auch  ist  die  sonst  ah,  ae  lantende 
ags.  Partikel  ac,  ach,  ah,  sed,  welche  unsiblige  Ilal«  in  Aura.  Hrwit  iu  der  Form  auh  auftritt:  Moni  cunne  riwle 
lieofl ,  auh  tuo  beofl  among  alle  pet  ich  chuil«  spekea  of  p.  8.  Buerich  on  sigge  hire  vre« . .  in  hu  Urne ,  auh  er  to 
soiie  pen  to  leate  p.  20.  Non  euer  efter  meto,  auh  hwon  |e  slepefl  slggefl  non  efter  mete  in.  etc.  Wir  begegnen  eben- 
daselbst auch  der  Forin  auch :  Nout  one  polemodlicbe  auch  do  swufl  gledlicbe  p.  4«.  Auch  perof  beofl  iwar  p.  104. 
Auch  euorich  monnes  fleschs  is  dead  Aescbs  p.  112.  Im  And.  lautet  die  entsprechende  Partikel  oh,  wofür  aurb  ouh 
nod  selbst  auh  rork<twmt  s.  Gbikm  Gr.  3,  277.  2.  ales  OW«,  ags.  atft  üt  Marli.  6,  13.  S-  fol  =s  full.  Bailee 
».  Beat.  19ft.  S.  hlch  breethe.  Die  Worte  or  bitecht  setat  WaicuT  blnaa,  wohl  wegen  Unleserilchkelt  der  Hand- 
Schrift;  sollte  biautthe  die  ursprünglich«  Lesart  sein?  s.  L  1  p.  51. 

II.  8.  onlcpi ,  s.  Vox  a.  W.  132.  ivang  =  Wangen,  Ifongeu,  ags.  ge/ongen,  welches  hier  in  der  Bedeutung 
von  kenned  1,  L  2  steht;  vgl.  8i-bacui*b.  I.  1  p.  SO.  Das  ngt.  ge/Cn,  espere,  snmere,  kennen  wir  in  dieser  Verwendung 
nicht,  welche  dem  ahd.  ant/ahan,  mhd.  enphahen,  coneipere,  nhd.  empfangen  ankommt.  11.  mODA,  commnnio, 
ags.  gettuina  s.  K.  Hob»  528.  12.  Helsa  stellt  den  Genitiv  dar,  nicht  den  mit  uprising  zu  verbindenden  Objokts- 
kasus;  wenn  man  nicht  die  Präposition  of  dabei  wiederholt  denken  will. 

IM.  18.  HJ  =  1,  cf.  By  l.  17.  true.  Dafür  steht  trout  X.  17.  bahadehttonde  s.  L  L  l.  herdepe  = 
Acrpe,  erpe;  Atpt  ist  wohl  doppelt«  Schreibung  der  Endsylbe  von  Seiten  des  Kopulen,  oder  Korrektur  de«  dt  durch 
Pe.  14.  «HC  lepl  a.  II.  I.  8.  hare  =  ure,  our.  mainden,  «in  offenbarer  Schreibfehler  für  maiden. 
15.  liebt  =  Ujte,  alljtt.  17.  by  Poll  gast  =  y  pe  htti  gatl,  In  the  Holy  Ghost.  18.  uprlxinge. 

upritigtn  We.  Heyen  etwa  für  JUyt  oder  ßtytt  geschrieben,  wlthhuUn  head  =  withutin  end. 
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ANCREN  RIWLE. 


Ancren  Riwle,  d.  b.  Anachoreten  -  Regel ,  ist  der  Titel  des  von  Jame*  Morton  zu  London 
für  die  Camden  Society  1853  mit  einer  Einleitung,  einer  neuenglischen  dem  Texte  gegenüber- 
gestellten Uebersetzung  und  einem  sorgfältig  gearbeiteten  Glossar  herausgegebenen  Werkes,  wel- 
ches Regeln  für  das  klösterliche  Leben  der  Können  enthält  Der  nicht  unerhebliche  Umfang  des 
Werkes,  welches  mehr  als  das  Sechsfache  des  von  uns  gebotenen  Bruchstückes  enthält,  macht 
es  zu  einer  reichen  Quelle  für  die  Erforschung  der  Formen  und  des  Wortschatzes  der  alten 
Sprache  und  erregt  den  Wunsch  einer  näheren  Kenntniss  seines  Ursprunges  und  der  Zeit  seiner 
Abfassung. 

Die  vier  noch  Torhandenen  Handschriften  des  Buches  hat  bereits  Wanley  (1672  —  1726)  in 
seinem  Kataloge  von  Handschriften,  der  nördlichen  Litteraturen  in  Hickes,  Thesaurus  Linguarum 
Septentrionalium  beschrieben;  es  sind: 

1.  Nero  A.  XIV.  in  der  Cottonischen  Sammlung  des  British  Museum.  Auf  diese  Handschrift 
hat  Morton,  mit  Hinzuziehung  der  beiden  folgenden,  aus  denen  er  mit  T.  und  C.  bezeich- 
nete Varianten  giebt  seinen  Text  begründet 

2.  Titus  D.  XVIII.  ebendaselbst  woran  die  ersten  zehn  bis  zwölf  Blätter  fehlen. 

3.  Cleopatra  C.  VI.  ebendaselbst 

4.  Eine  Handschrift  im  Corpus  Christi  College  zu  Cambridge  unter  dem  Titel  Ancren  Wisse 
—  Nr.  CCCH.  in  Nasmith's  Kataloge  dieser  Bibliothek  —  woraus  Morton  p.  XXHI.  nach 
Wanley  eine  kurze,  die  Eintheilung  des  Werkes  enthaltende  Probe  giebt 

Zwei  Handschriften  gingen  1731  bei  dem  Brande  verloren,  dessen  Alte.  Sprachproben  I.  1 
p.  20  gedacht  ist: 

1.  Eine  lateinische  Redaktion  des  Werkes  in  der  Cottonischen  Bibliothek  MS.  Vitellius  E.  VII, 
welche  nach  Smith's  Katalog,  1696,  die  Aufschrift  führte:  "Regula:  vita  Anachoretarum 
utriusque  texus  scripta  per  Simonem  de  Gandavo,  Episcopum  Sarum  in  usum  suarum  no- 
rorum.  Nunc  librum  Frater  Rohertus  de  Thorneton,  quondam  Prior,  dedit  claustralibus 
de  liardenay.'1 

2.  Eine  französische  ebendaselbst  Vitellius  F.  VII.  unter  dem  Titel:  *  La  Reule  de  femmes 
Religieuses  et  Recluses;  per  Simonem  de  Qandavo,  Episcopum  Sarisburiensium,  in  usum  so- 
rorum  ipsius." 

Indessen  ist  noch  eine  lateinische  Rodaktion  im  Magdalen  College  zu  Oxford  vorhanden, 
welche  den  Text  vielfach  zusammenzieht  und  den  achten  Abschnitt  desselben  ganz  weglässt 
Sie  enthält  die  Aufschrift:  Hie  ineipit  prohemium  venerabilis  Patris  Magistri  Simonis  de  Qan- 
davo, Episcopi  Sarum,  in  librum  de  vita  solitaria  quem  scripsit  sororibus  suis  anachoretis  apud 
Tarente.  Sie  ist  von  Morton  benutzt  worden,  welcher  daraus  einzelne  Worte  und  Stellen  unter 
seinem  Texte  aufführt. 

Die  Frage,  ob  in  dieser  Nonnenregel  ein  altenglisches  Original  oder  eine  Uebersetzung  vor- 
liegt, ist  nicht  ohne  Weiteres  zu  entscheiden.  Die  Vermutbung,  dass  es  aus  dein  Lateinischen 
übertragen  sei,  welche  von  Smith,  Wanley  und  nach  ihnen  von  Anderen  aufgestellt  worden  ist, 
erscheint  unberechtigt.  Dass  der  englische  Text  nicht  aus  der  noch  vorhandenen  lateinischen 
Bearbeitung  entsprungen  sein  kann,  bat  Morton  schlagend  nachgewiesen.  Die  letztere,  in  ihrer 
Verkürzung  des  Textes,  der  Beibehaltung  zahlreicher  unverstandener  sächsischer  Wörter,  der 
widersinnigen  Anwendung  lateinischer  Wörter,  welche  sich  nur  aus  dem  Misverstehcn  englischer 
erklären  lassen,  kann  nur  aus  einem  englischen  Texte  stammen. 

Wanley  indessen,  welcher,  wie  er  selbst  ausdrücklich  sagt,  seine  Ansicht  aus  einer  Verglei- 
chung  des  englischen  Textes  mit  dem  von  ihm  dem  Bischof  Simon  zugeschriebenen  lateinischen 
des  MS.  Vitellius  E.  VU.  gewonnen  hat,  den  wir  nicht  mehr  besitzen,  konnte  jedoch  eine  wc- 
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»entlich  von  der  Oxforder  Handschrift  verschiedene  lateinische  Arbeit  vor  sich  haben.  Indessen 
macht  eben  die  Erwähnung  des  Simon  die  Sache  zweifelhaft,  so  daas  eher  auch  hier  der  um- 
gekehrte Fall  anzunehmen  ist.  Es  steht  fest,  dass  Simon,  Bischof  von  Salisbury,  Verfasser  von 
Statuten  für  dio  Vorwaltung  der  Kirche  seines  Bischofssitzes,  das  Bisthura  seit  1297  verwaltete 
und  im  Jahre  1315  starb,  s.  Godwin,  de  Prasulibw  Anglitc  Comn«ntariu*  p.  347.  Fabridus 
Bibl.  Med.  et  Infim.  Latin.  XIII.  p,  352.  War  dieser  Bischof  der  Verfasser  des  lateinischen 
Werkes,  so  konnte  die  englische  Bearbeitung,  deren  Sprache  entschieden  ein  höheres  Alter 
beansprucht,  nicht  aus  seinem  Werke  fliessen,  sondern  nur  er  aus  jener  schöpfen. 

An  sich  wäre  gegen  eine  ursprünglich  lateinische  Abfassung  von  Nouneuregeln  nichts  ein- 
zuwenden, wie  ja  auch  der  lateinische  Abriss,  welcher  aus  unserem  Buche  entsprang,  für  Non- 
nen bestimmt  war.  Jedoch  fehlt  uns  dafür  ein  Anhalt,  und  wir  können  es  leichter  begreifen, 
dass  eine  Kegel  für  drei  Schwestern,  in  der  Blütbe  der  Jugend,  wie  sie  der  Verfasser  p.  192 
bezeichnet,  obwohl  sie  nicht  als  seine  Schwestern,  sondern  im  Allgemeinen  als  Nonnen  von  ihm 
auch  als  Schwestern  angeredet  werden,  in  heimischer  Sprache  von  einem  väterlichen  Freunde 
abgefasst  wurde.  Dass  übrigens  der  Verfasser  auch  eine  weitere  Verbreitung  seines  Buches  unter 
andere  Nonnen  voraussetzte,  geht  mehrfach  aus  dem  Buche  selbst  hervor.   Vgl.  p.  50,  192,  410. 

Man  könnte  aber  auch  an  ein  französisches  Original  denken  und  darin  durch  die  sehr 
erhebliche  Anzahl  von  romanischen  Substantiven,  welche  neben  einer  geringeren  romanischer 
Verba,  Adjektive  und  Adverbien,  das  Buch  durchziehen,  bestärkt  werden,  wodurch  gleichwohl 
die  durchgängige  sächsische  Färbung  des  Werkes  nicht  beeinträchtigt  wird.  Man  möchte  sich 
dabei  der  im  ersten  Theile  unserer  Sammlung  p.  358  erwähnten  Statuten  erinnern,  die  der  Abt 
Oaufridus  zweien  dem  klösterlichen  Leben  ergebenen  Frauen  ertheilte,  und  die  1338,  und  zwar 
wieder  franzosisch,  erneuert  wurden.  Auf  die  verloren  gegangene  französische  Redaktion,  welche 
ebenfalls  auf  den  Simon  de  Oandavo  zurückgeführt  wird,  wäre  dabei  freilich  nicht  zu  fussen. 
Aber  es  ist  unwahrscheinlich,  dass  der  Verfasser,  welcher  den  Schwestern  vershinge  of  hire 
sautere,  redinge  of  Englisch  offer  of  Freindi*  freistellt,  und  also  die  Kenntnis«  beider  Sprachen 
bei  ihnen  voraussetzt,  ein  französisches  Buch  für  sie  übersetzt  haben  sollte.  Eben  so  wenig 
aber  bedarf  es  der  Annahme,  ein  französisches  Original  sei  für  dio  Schwestern  selbst  verfasst 
worden.  Dass  sie  sich  der  englischen  und  nicht  der  französischen  Sprache,  etwa  wegen  nor- 
mannischen Ursprungs,  zu  bedienen  pfiegten ,  geht  aus  der  Bezeichnung  des  Englischen  hervor, 
wie  in:  on  ure  leudene  p.  172,  wie  er  sie  denn  auch  an  die  Gescluchte  der  heiligen  Margarete 
mit  den  Worten  erinnert:  Nahhc  -,e  pis  also  of  Ruffin  pe  deouel,  Beliales  brotSer,  in  our  Englische 
boc  of  Sc  inte  Margarete!  p.  244,  worin  auf  die  Seinte  Marherete  p.  13,  vgl.  Meidan  Maregrtte 
V.  50,  hingedeutet  sein  mag.  Das  Buch  scheint  ursprünglich  von  einem  englischen  Verfasser 
gerade  für  die  in  ihm  bezeichneten  englischen  Jungfrauen  geschrieben  zu  sein. 

Die  Frage  nach  der  Zeit  der  Abfassung  des  englischen  Textes  ist  mit  bei  weitem  mehr 
Sicherheit  zu  beantworten  als  die  uach  seinem  Verfasser.  Das  Werk  gehört  entscliieden  zu  den 
ältesten  Denkmälern  der  englischen  Prosa.  Wir  finden  in  dem  einfach  und  schmucklos  aber 
fliessend  geschriebenen  Werke  die  Sprache  der  ersten  Hälfte  des  dreizehnton^Jahrhundcrts,  welche 
noch  vielfach  Flexionsformen  des  Nennwortes  bewahrt  und  »ich  in  den  Verbalformen  noch  näher 
an  die  angelsächsische  Sprache  anschliesst.  Der  Einfluss  des  Altnordischen  verräth  sich  weniger 
und  nur  in  einzelnen  Spuren.  Fast  auffällig  nähert  sich  der  Styl,  der  Wortvorrath  und  die 
Phraseologie  der  Nonnenregel  der  Sprache  anderer  gleichzeitiger  Schriftwerke  z.  B.  der  Seinte 
Marherete  und  mehr  noch  der  Ilali  Mcidenliad,  so  dass  Oswald  Cockat/ne  in  seiner  Ausgabe  der 
letzteren  allitterircnden  Bomilie  London  1866  p.  VI.  mit  Rücksicht  auf  Sprache  und  Anschauungs- 
weise die  genannten  und  andere  verwandte  Stücke  dem  Verfasser  der  Ancren  Kittie  zuschreiben 
möchte.  Indessen  bemerkt  man,  trotz  dieser  Verwandtschaft,  besonders  in  der  Vokalisation  wie 
in  der  Orthographie  überhaupt  des  uns  zugänglichen  Textes  der  Ancren  Kiwle  mehrfache  nicht 
unerhebliche  Abweichungen,  welche  wir  nicht  allein  auf  Rechnung  der  Abschreiber  setzen  können. 


The  Ancren  Riwle. 


7 


Der  auf  dem  Oxforder  Manuskripte  erscheinende  Name  Tarente  bezeichnet  einen  Ort  in 
Dorsetshire  in  der  Nähe  von  Crayford  -  Bridge  and  gewährt  einen  Anhalt  für  die  Bestimmung 
der  Gegend,  in  welcher  die  Nonnen-Regel  entstanden  und  die  Stätte  der  frommen  Jungfrauen, 
welche  der  Qrossmuth  von  Freunden  ihren  ¥nterhalt  verdankten  (p.  191),  gelegen  sein  mochte. 
In  Tarente  am  Stoureflusse  hatte  in  der  That  Ralph  de  Kahaines,  dessen  Vater  mit  Wilhelm 
dem  Eroberer  in  das  Land  gekommen  war,  nahe  bei  seinem  Herrenhanse,  welches  nach  ihm 
auch  Tarrant- Kaines,  Kainetton  oder  Kingston  genannt  wurde,  ein  Haus  für  Nonnen  errichtet, 
welches,  in  Verfall  gerathen,  vom  Bischof  Richard  Poor  erneuert  wurde  s.  Godwin  1.  1.  p.  740. 
Dieser  selbst  war  zu  Tarente  geboren,  starb  daselbst  1237  und  liess  sein  Herz  in  dem  Nonnenkloster 
beisetzen.  In  ihm  sieht  Morton  den  Verfasser  der  Ancren  Riwle,  und  diese  Annahme  hat  aller- 
dings manches  für  sich.  Die  an  dem  Manne  gerühmte  Gelehrsamkeit,  Heiligkeit  des  Lebens  und 
Wohlwollende  Gesinnung  entsprechen  dem  Eindrucke,  welchen  das  Buch  in  Beziehung  auf  die 
Persönlichkeit  seines  Verfassers  zu  machen  geeignet  ist  Als  Erneuerer  des  Klosters  hatte  er 
allerdings  Veranlassung,  auch  neue  Statuten  zu  entwerfen.  Zu  bemerken  ist,  dass  das  Nonnen- 
kloster zu  Tarente  dem  Cistercienserorden  angehörte.  Obwohl  dieser  um  die  Mitte  des  zwölften 
Jahrhunderts  vom  heiligen  Bernhard  reformirt  worden  war,  und  unser  Buch  denselben  als  Schrift- 
steller oft  citirt,  so  sucht  man  doch  vergebens  darin  eine  Bezugnahme  auf  ihn  in  der  angedeu- 
teten Rücksicht.  Dass  übrigens  der  Verfasser  die  Nonnen  auffordert,  sie  möchten  auf  die  Frage, 
welchem  Orden  sie  angehören,  sich  zum  Orden  des  heiligen  Jakob  bekennen  (s.  p.  8),  ist  eine 
symbolisch  (nach  Ep.  Jacob.  1,  27)  gemeinte  Mahnung,  welche  Wanley  irrthümlich  im  wörtlichen 
Sinne  nahm,  während  ein  St  Jakobsorden  nie  existirt  hat. 

Wir  theilen  in  unserer  Sammlung  den  zweiten  Abschnitt  der  Ancren  Riwle,  welcher  von 
der  Wahrung  der  fünf  Sinne  in  Beziehung  auf  die  Sünde  handelt,  vollständig  nach  Morton's 
Texte  mit  Erheblichere  von  ihm  aus  den  Handschriften  mitgetheilte  Varianten  geben  wir  in 
den  Anmerkungen  und  benutzen  sie  zum  Theil  zur  Berichtigung  des  Textes,  deren  dieser  auch 
an  anderen  Stellen  bedürftig  erschien.  Hinsichtlich  der  Verbindung  zusammengesetzter  Wörter 
haben  wir  mehr  Konsequenz  zu  beobachten  gesucht,  als  dies  von  Morton  geschehen  ist,  wenn 
wir  auch  diese  geringfügigen  Aenderungen  nicht  überall  bezeichnet  haben.  Die  von  dem  bele- 
senen Verfasser  der  Ancren  Riwle  angezogenen  Bibelstellen,  welche  meist  von  Morton  nachgewie- 
sen sind,  haben  wir  in  unserem  Abschnitte  ergänzt,  Stellen  der  Kirchenväter,  welche  von  Morton 
überhaupt  nicht  berücksichtigt  sind,  haben  wir,  wonngleich  nur  zum  Theile,  belegen  können. 
Der  Verfasser  führt  nämlich  häufig  den  Augustin,  S.  Gregor,  S.  Hieronymus,  S.  Bernhard,  S. 
Anselm,  wie  auch  den  Origenes  an;  ebenso  werden  die  Vita  Patrum.  öfter  herbeigezogen.  Aus 
weltlichen  Autoren  wird:  Principiü  obsta,  sero  mediana  paratur  (Ooid.  Remed.  Am.  V.  91) 
ohne  Angabe  der  Quelle,  ebenso:  Ira  furor  brevis  est  (Horat.  Ep.  1,  2,  62)  citirt   Von  dem 


Lieblingsautor  des  Mittelalters,  Seneca,  werden  p.  72  die  Worte:  Ad  summam  fvoloj  vos  esse 


rariloquos,  tuneque  pauciloquos  angeführt,  welche  wir  nicht  haben  auffinden  können,  und  wovon 
die  Wörter  rariloquus  und  pauciloquus  unseren  Wörterbüchern  fremd  sind.  Vielleicht  ist  die  Stelle 
ein  unechtes  Fragment  Wenn  wir  der  Morton' sehen  dem  Texte  beigegebenen  Ucbersetzung 
wie  seiner  Deutung  der  Worte  und  den  von»  ihm  gegebenen  Etymologien  nicht  überall  beistim- 
men können,  so  mag  es  ausdrücklich  bemerkt  werden,  wie  wenig  wir  von  seiner  Arbeit  gering 
denken  und  wieviel  wir  ihr  verdanken,  und  dass  einzelne  Verstösse  und  Irrthüraer  für  uns  die 
Verdienste  eines  Mannes  nicht  beeinträchtigen,  dessen  wir  nach  seinem  Heimgange  mit  unver- 
kümmerter  Achtung  gedenken. 

Dte  In  den  Anmwknngm  in  dieMm,  wte  «u  dien  folgendm  Stöcken,  «nthaltamen  Cittt«  an«  denselben  Sehrift- 
Auch  «lud  die  Seitenlinien  Jener  Au»&aben  im  Texte,  wie  in  don  Anmerkungen  nuserer  fpr».  hproben  »ngTKeben. 
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Ancrtn  Rlwle 
ed.  Morton. 

p.  48.  •  Omni  custodia  terra  cor  tuum ,  quia  ex  ipto  vxta  procedtL  '  Mid  alle  cunne  warde, 
dohter,"  seiff  Salomon  pe  wise,  "wite  wel  pine  heorte,  uor  soule  lif  is  in  hire,"  pi  heo  is  wel 
iwust.  pe  heorte  wardeins  beoff  ]>e  vif  wittes,  sihffe  &  herunge,  •smecchunge*  and  smellunge,  & 
eueriches  limes  uelunge,  &  we  wulleff  Spelten  of  alle;  uor  hwo  se  wit  peos  wel,  he  deff  Salomoncs 
5  heste.  lie  wit  wol  his  heorte  <fc  his  sonle  heale.  pe  heorte  is  a  ful  wilde  best,  and  makeff 
monie  wilde  lupes,  as  Seint  Gregorie  seiff,  "nichil  corde  fugacius."  Noffing  ne  etflihff  mon  so 
sone  so  his  owune  heorte.  David,  Godes  prophete,  seide  et  sume  time  pet  heo  was  etstert  him. 
"Cor  mewn  dereliquid  me"  'pet  is*  «min  heorte  is  etflowen  me,"  &  eft  he  blescede  him  A  seide 
pet  heo  was  ikumen  horn:  *  Invenit  tervus  tuus  cor  suum."  •Louerd,"  be  seiff,  'min  heorte 
10  is  icumen  ajein  eft  :  ich  hire  habbe  ifunden."  Hwon  so  holi  mon,  &  so  wis,  &  so  war,  lette  hire* 
etstertcn,  sore  mei  anoffer  of  hire  fluht  carien.  &  hwar  etbrec  heo  ut  urom  David*,  pe  holi 
king,  Godes  prophete?  Hwar?  God  hit  wot,  et  his  eie  purl,  purh  a  sihffe  pet  he  iseih;  purh  a 
biholdunge,  ase  je  schulen  herefter  iberen. 

p.  so.       Uorpni,  mine  leoue  sustren,  pe  leste  pet  je  euer  muwen  luuieff  our  purles,  al  beon  heo 
15  lutle,  pe  parluris  lest  &  nerewest   pe  cloff  in  ham  beo  twouold,  blac  cloff,  pe  creoiz  hwit  wiff- 
innen  &  wiffuten.   Pe  blake  cloo"  bitockneff  pet  je  beoff  blake,  dt  unwurffe  toward  pe  worlde 
wiffuten,  pet  te  soffe  sunne,  pet  is  Jesu  Crist,  haueff  wiffuten  uorkuled  on,  dr  so  wiffuten  ase  je 
beoff  unseauliche,  imaked  on  purh  gteames  of  his  grace,   pet  hwite  creoir  limpeff  to  ou;  uor  preo 

p.  48.  1.  Omni  custodia  etc,  cf.  P«OV.  4,  28.  8.  wlte,  guard.  Dies  bei  unserem  Verfasser  »o  häufige 
Verb  kennen  vir  In  den  Formen  viten  und  untien  s.  X  Commahdx.  6« ,  Por.  8c.  46.  Mao  vgl.  data  die  age.  beritan 
nod  betitjan,  beetotjan,  cur»  habere,  hire  Ut  auf  heorte  bexogeo,  «eiche»,  wie  age.  heorte,  cor,  fein.,  von  unterem 
Verfasser  alt  weiblichen  Oeachlechtea  behandelt  in  werden  pflegt,  cf.  1.8,  <»,  10  p.  TS,  ISO  etc.  8.  Iwnst, 

guarded,  kept.  Dlete  Particlpialform  gehört  an  «treu,  iwiten,  und  iit  aua  dem  Präteritum  (aga.  tiile,  vptte)  In  da* 
Partlcip  eingedrungen,  welche*  witen,  iieilen  lauten  sollte,  wie  in:  purh  pinne  itiward  pe  hanefl  hei'trw  al  pi*  »rd 
I>A|.  II.  143.  Bet  unterem  Verfa**er  »lebt  öfter  tteasf:  Long  tilence  A  wel  iwutt  p.  72.  Icb  ouhte  wel  uorte  habben 
ivnut  me  wialaker  p.  318.  VgU  auch:  pe  heorte  biO  biumtt  vnele  p.  10«.  smecchnnge.  tpekunge  Mort. 
tmecchinge  T.  Den  Irrtbum  bat  auch  Mortow  angemerkt,  welcher  tmekvnge  lesen  will-,  nut  findet  »icb  aber  in 
unserem  Texte  tmtechungt  p.  64,  104.  4.  uelunge,  feeling,  cf.  p.  Iii),  114,  IIS.  6.  lupes,  leapt,  s.  St. 
Crist.  14A.  ne.  ne  ne  Mortow.  In  dieser  Verdopplang  kann  die  Negative  nur  dem  lau  neoue  entaprechen,  welche« 
hier  nicht  paust.  Diitographien  sind  übrigen*  hier  inweilen  anzutreffen;  to  ttehl  pe  pe  fur  pt  p.  164.  peou  pevudom 
fätpeoudom  p.  210.  hol  holden  für  holden  p.  4.10.  etflib.9,  fleet  away,  eacapes.  Cf,  Ktfleon  p.  173,  390.  Lette  pe  beorte 
ttfleo  p.iO.  Min  beorte  i*  etflowen  me  1.  8.  His  prcltes  etfluven  him  A  etbreken  him  p.  ITS.  In  entsprechender  Bedeu- 
tung wird  anch  ettterten  I.  7  und  etbreken  1. 11  gebrauche  Wie  die  Präposition  e«  für  das  aga.  ,1t  steht,  kommt  sie  auch  in 
den  Zusammensetzungen  in  dieser  Form  vor.  7.  WM  etätert  =  wat  etflowen.  Cf.  Lette  hire  etiterten  1. 11  a.  1.  6. 
8-  Cor  meant  etc.,  cf.  Vs.  40,  13.  pet  Im.  pit  Mort.  Die*  mochte  aus  p  it  «nutehen,  wie  wir  oft  im  Texte 
finden,  wo  die  üebersetxung  folgt  9.  Invenlt  etc.  Cf.  2.  Sautrl.  7,  27.  1 1.  etbrtc  t.  I,  6.  Brutns  atbrac  La).  I.  5". 
pe  king . .  unede  bim  seolf  aibreac  (ascapede  J.  T.)  I.  68.  12.  eie  pari,  purl,  hole,  opening,  window,  ags.  pyrl,  pirl, 
foramen,  apertura,  wird  hier  öfter  auf  das  Aujce  bno(ten,  eiöurtes  p.  so,  wie  es  nachher  p.  So  die  Fentter  bedeutet- 
18.   Schulen.   tenkUn  Mouto».    Dagegen  tchulen  C.  T.  dem  durchgingigen  Gebrauche  un^eret  Verwsters  gemaM. 

p.  50.  14.  Uorpni,  therefore.  Diese  Form  treffen  wir  hier  hnufig  neben  uorpi ,  forpi,  wie  p.  52,  56,  140, 
143,  153,  154,  174,  176,  270,  ebeneo  /orpui  p.  140,  Ii2,  156,  159  etc.  Diene  Schreibweise  1st  der  ron  Mp.  146,  162, 
104  etc.,  vor  hvmi .  ■  norpui  p.  27ü  astimilirt;  vgl.  sgs.  hrf..pp.  OUT,  uteer,  outeer ,  your,  häufig  in  der  ersten 
Form,  wie  ou  =  you.  parle«,  windows,  teindvbet  T.  *.  p.  1'»,  6^.  IB.  pe  parlnris  lest  4.  nerewest.  Diese 
Worte  verrathen  die  Uiivollständigkeit  unseres  Textet,  wie  denn  auch  die  anderen  Handschriften  hier  abweichen:  pe 
parture  windoMe  beo  leatt  *  narewett  T. ;  von  dem  Worte  pmrlei  ab :  I4r  loket  pat  teij  beon  lutle,  d-  pe  parluret  Uatt,  + 
eke  narewett  C.  Vielleicht  ist  nach  parlurü  einnuchicben :  purl  beo  (the  parlour's  window  be  tnialictl  and  narrowett). 
Creoiz,  cross,  cf.  I.  18  p.  sq.  I.  2  p.  IS,  1.12.  Dafür  sl  creoix  p.  346,  pi.  ereoict*  cf.  p.  tq.  1.  1.  18.  unwur4e, 
unworthy,  unbecoming.  17.  pet  te  SOSe  Ranne.  Wir  Anden  >«br  häufig,  obwohl  nicht  regelmässig,  hier  wie 
bei  anderen  gleichseitigen  Schriftstellern ,  nach  einem  aunlautenden  f  oder  d  da»  ursprüngliche  p  in  pe ,  pet,  pet, 
pit,  pect,  pu,  pauk,  per  in  t  verwandelt;  nach  auslautendem  *  bemerken  wir  dagegen  in  unserem  Texte  diäte 
Verwandlung  nnr  nach  Verbalformeti  wie  in:  kaienget  tu  p.  51  u.  a.  dgl.  haaeS . . aorkaled  ,  ha* ..  blackened, 
scorched!  Dioten  Worten  vnUpricht  im  lateinischen  Texte  (let  MS.  Oxo«.  decolorauit,  dUcoloured.  Cf.  Uro 
inwit,  uorkuiiinde  hire  suluen  mid  pe  fare  of  sunne  p.  MX,  wo  die  Varianteu  Jortwitande  T.  und  für  ctoeOinde 
C.  vorkommen.  Wir  denken  an  die  Abttammung  des  Wortes  von  ags.  cut,  tltn.  kol,  ahd.  kol,  koto,  ckolo,  carbo 
a.  Kiso  Horm  1064.  18  un»oaaliche,  unseemly.  C'f.  Ich  am  blac  A  tank  hwit..»ni«a«tficA  widuten,  * 
scheue  wiOinnen  p.  10.  limped  to  OU,  belougs  to  you.  Der  Verfasser  maent  bin  hg  Gebrauch  vun  dem  Zeitworte 
limpef,  wie  p.  10,  70,  158,  194,  204  etc.,  cf.  ags.  Uvät  Umpet  püt  uj  pel  Bb»a  1,  7.  limpan,  «veulr«,  conüo- 
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manors  creolces  beoff,  reade,  A  Wake,  4  hwite.  pe  reade  limpeff  to  peo  pet  beoff,  uor  Godes  p.w>. 
luue,  mid  hore  blodshedunge  inidded  A  ireaded,  ase  pe  martirs  weren.   pe  blako  creoiz  lirapeff 
to  peo  pet  makieff  iffe  worlde  hore  penitence  uor  lodliche  sunnen.   Pe  hwite  creoiz  limped*  to 
hwit  meidenhod,  A  to  clennesse,  pet  is  mucbel  pine  wel  uorto  holden.   Pine  is  oueral  purh 
creoiz  idon  to  nnderstonden.    piw  bitockneff  hwit  croiz  pe  ward  of  hwit  chastite,  pet  is  muchel  6 
pine  wel  uorto  witene.    Pe  blake  cloff  alse,  tekeffe  bitocnungc,  doff  lesso  eile  to  pen  eien,  &  is 
piccure  a}ein  pe  wind,  A  wurse  to  purhseon,  A  halt  his  heou  betere  nor  winde  A  for  offerhwat 
LoketT  pet  te  parlurs  beon  euer  ueste  on  eueriche  halue,  &  eke  wel  istekene,  A  witeff  per  our 
eien/  teste  pe  heorto  etfleo  A  wende  ut,  asc  of  Datud,  A  oure  soule  secli  so  soue  heo  is  ute. 
Ich  write  muchel  uor  offre,  pet  noffing  ne  etrineff  ou,  mine  leoue  sustren;  vor  nabbe  je  nout  10 
pene  nome,  ne  ne  schulen  habben,  purb  pe  irrace  of  Gode,  of  totinde  ancres,  ne  of  tollinde 
lokungcs,  ne  lates,  pet  summe  offerhwules,  weilawoi!  unkundeliche  makieff;  vor  a}ein  kunde  hit 
is,  A  unmeö"  swuc  wunder,  pet  te  dcade  totie,  A  mid  cwike  worldes  men  wedc  wiff  sunne. 


gere,  pertlnerc.  2.  irudded  Ä  treaded.  Die  beiden  synonymen  Verbalformcn  entsprechen  der  neue,  reddened 
and  dienen  «ur  gegenseitigen  Verstärkung.  Statt  irudded  steht  iodki  anch  imdtd:  Have«  ikeibt  rwic  heou,  *  i» 
iruded  faire  p.  332.  auch  in  der  Verbindung,  wie  hier:  Godes  rode  puruh  hin  doorewurQe  blöde  inidtd  *  irtadtd 
p.  356.  Vgl.  Jesu  Criat  irtadtd  mid  hit  ownne  blodo  uoo  rode  p.  402,  «g«.  reddjan,  rubere,  rubcacer«;  rtodan,  rube- 
farere,  rrnentare.  8.  lodliche,  hateful,  odious,  ags.  lätltc  odiosus,  deU-stabilis ,  super),  lodtuktstt  p.  66. 
4.  pet ••UOrto  holden,  wbicb..to  preserve,  wie  ptt..  uorto  leiten*  1.  5,  6.  Da«  Relativ  als  Objekt  der  In- 
finitive bezieht  lieb  iialiirlich  auf  da*  voranatehendo  Substantiv.  6.  norto  witene  *•  p.  52  unter  fo  dann*. 
tekeSe  bitoenunge.  Mobtos  übersetzt  irrtbiimlicli  diese  Worte  mit:  ttachtt  un  tmbltm,  *o  das*  ItMt  für 
techeo*  stände;  wir  nehmen  dagegen  tekett  für  die  Partikel  ttkt  =  tektn  mit  dem  Artikel  tt ,  wie  er  in  den 
Verbindungen  ite,  oft  etr.  hier  zu  erscheinen  pflegt,  und  übersetzen  etwa:  betid*  tht  meaning  expressed  by  iL 
Wir  finden  nämlich  ttken  und  ttke  mit  dem  Objektskasus  verbunden:  Teken  ptt  p.  170  ,  244.  Ttke  ptt  p.  78,  106. 
Ttkt  pi*  p.  140,  15«.  wie  Ttktn  pit  pet  h«  I*  an  mihti  8.  MAUHrurTK  p.  4  Ttkt  pat  IIa  Li  Mr.iDesii.  p.  31,  37.  Ttke 
bis  ib.  p.  31.  pet  tn  ienawe  perbl  hu  murie  pu  mäht  litten  meiden  ipi  meidenbad  ouer  |»at  heo  libben,  ttke  pe 
murhte  A  to  meuske  in  beuene  ib.  p.  95.  Dm  ags.  tS  edcan,  in  iddltamenturo,  wird  nicht  Mos  adverbial  (insnper), 
sondern  aiteh  pripositional  (prarter)  mit  dem  Dativ  verbunden.  Die  Abwerfung  de*  *  in  ttke,  wenn  auch  öfter 
Varianten  da*  n  hinzufügen ,  kann  neben  vielen  ähnlichen  Vorgängen  nicht  auffallen.  Uebrigens  s.  Oku  Dtd.  37. 
eile,  ail,  pain,  barm,  ef.  Marbel  eil  p.  69.  Eilturlet  ib.,  ags.  egle ,  molestus,  iufestus.  7.  pnrhsoon, 
see  throogb,  ags.  purhsevn,  pereplccre.  heou,  colour.  oAerhwat-  Das  Pronoro.  htrat  ist  indefinit  (aliquid).  Cf. 
He. .  spekeO  paonne  of  oterkwat  p.  36.  Ino  pet  k  in  oStrhwat  p.  168.  NouSer  frut  ne  oterhteat  p.  42$.  8.  lütekene, 
shut.  Cf.  Sttke*  roste  euerich  purl  p.  62.  pair  fatlcnes  pai  ttakt  (adipem  »uum  conrluserant)  Ts.  16,  lü  a. 
bUleken  ib.,  aga.  steean,  ttäe,  steetn,  puugere.  9.  secll.  fall  «ick,  ag».  Sfdjan.  legroUrc.  10-  |»t  nodlng  etc., 
nach  Morton:  for  nothing  {here  mid]  applies  to  jro»,  doch  bezieht  sich  pel  vielmehr  als  Relativ  anf  muchel  und 
noting  iat  adverbial  zu  nehmen;  lat  quod  nihil  (nulla  ratione)  ad  toi  attintt.  etrineO.  tourhns,  applies,  to,  aga. 
ätkrtnan,  tangera.  Cf.  arinen:  Gles  ne  tohrokefi  nout  bute  sum  pine  hit  arint  p.  164.  Alle  pe  pinge«  pet  beoart*r^ 
p.  408,  ags.  akrinan,  längere.  11.  totinde,  peering,  sprint;,  looking  about.  Cf.  pet  to  deade  totie  I.  13.  forte 
toten  utward  p.  52.  Toten  vt  in  Ener  se  recluses  tottS  more  ntwardes,  se  heo  lasse  wendet  inwardes  p.  99.  To 
totinde,  A  to  herrwile,  fx  to  babelinde,  A  to  spekefulle  ancren  p  10O  Zur  Erklärung  dos  Begriffes  dient  das  Sub- 
stantiv desselben  Stammes :  Hwat  vuel  beo  irnraen  of  totingt  p.  Vrd  pine  eien  mid  totungt  p.  100.  Das  Zeltwort 
ist  anch  sonst  und  spät  noch  gebraucht:  lie  stod  and  Mtdt  In  at  a  imrd  Hwrr.oK  VlOt.  [>evocioo  st<>udjth  fer 
witbowt  At  the  lyppys  dorc,  and  toltth  ynne  M8.  Cantar.  Ff.  II.  3?  f.  Lei  Hailiw.  Diet.  p.  8«3.  Vgl.  anch:  Tote 
hf/Uf.  Specula  PnoMrr.  Pahv.  und  Wat  rn.  p.  437.  Das  Verb  weiset  auf  ags.  tötjan,  emiiiere,  womit  mau  das  all». 
iota,  rostrum,  nasus,  znaammenstellen  darf.  Die  Vorstellung  des  Aussehens,  llinaustllrkens  mag  sich  an  die  des 
Vorstreckens  reihen.  tollinde,  enticing,  alluring.  Das  Verb  erscheint  mit  o  und  u  In  der  Htnmmsvlbe  sowohl 
früher  als  spater.  Cf.  pi«  tollt«  him  tonward  pe  p.  9'>i.  MI  liht  onswere. .  tulde  biro  crest  upon  ine  p.  320.  Ne  no 
tull*  jo  to  pe  «et«  none'nnknde  bsrloz  p.  414.  8wa  mai  man  lullt  him  to  Lntlo  hriddes  aud  Ivo  0.  A.  N.  1625. 
With  empty  hand  men  may  na  bawkes  tullt  Cu.  C.  T.  4131  s.  MÄTzstu  Or.  L  196.  Tolly n,  or  mcvyn,  or  stcryn  to 
dnon.  lncito,  provoco,  exrlto  PmurT.  Pabv.  12.  lateK,  gestures.  Cf.  Hwuche  beofl  wlfliitcn  »11«  his  lattt  p.  120. 
Mid  enl  llhte  latti  p.  204.  WIS  Itinelirho  lattn  H.  M*iuiKirrt  p.  II,  cf.  M  m.  Hon.  I.  I1X  oOerhwules,  sometimes, 
at  times,  cf.  p.  6S.  unkundeliche,  unnaturally,  unbecomingly.  18  nnmeJ  swnt  VfUnder.  Mobtom  übersetzt: 
a  singular^  strange  prodigy  and  giebt  unmet  mit  Bezu«  auf  unsere  Stelle  im  f;i..»sar  durch  immense  wieder.  Un- 
mut kann  aber  nicht  als  Positiv  zu  dem  Komparativ  unmttluktr  p.  23«,  2Ct'.  angesehen  werden  ;  es  ist  ein  Substan- 
tiv: Evrich  thing  mai  losen  his  godhede  Mid  unmttht  and  mid  overdedc  O.  *.  X.  351.  Min  is  pe  guid  and  pe  un- 
m*p  Flobiz  a.  Ut.675  ed.  Irtmnr,  wie  map,  met  s.  Ohm  Horn.  11437,  vom  ags.  statt,  modus,  raeusurs.  Da«  Adjektiv 
setzt  die  Bildungsailbe  lie  voraus.  Wenn  die  I-esart  richtig  is*,  hat  man  is  nach  unmet  (in  der  Bedeutung  ron 
Ungebühr)  wiederholt,  und  suruc  wunder  als  Subjekt  des  Satzes  zu  denken.  Svue  —  f  much ,  such,  kehrt  wieder: 
Ku-uc  grnre  he  hefde  p.  .  112,  vgl.  Ak-mc  p.  64,  336.  Statt  tteuc  bieten  selli  T.,  sullieh  C.  wede,  rag«.  Da»  Zeitwort 
wird  anch  auf  Affekte,  wie  Verlitbtktit ,  gleich  dem  lat.  insanirt ,  angewendet,  l'ahin  gehört  auch  das  von  Mobto* 
misversbutdene:  Wtddt  mia  ofler  men  p.  36».   Ct  Wip  Apulf  child  he  wtdde  K.  Uo«s  300,  Mobto»  überietst  die 
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joj*  -Me  Ieoue  sire,"  seiar  sum  inouh  roaffe,  is  hit  na  so  ouer  tool  uorte  toten  utward?" 
*Je,  hit,  leouo  suster,  vor  vucl  pet  ter  kumeff  of  hit,  is  vuel  ouer  vuel  to  euerich  ancre,  <fc 
noiDoliche  to  f>e  junge;  A  to  pen  old  uortFui  pet  heo  to  |>e  junge  jiueo"  vuel  uorbisne  A  scheid 
to  wericji  ham  nude.  Vor  jif  ei  etwit  ham,  peonne  siggoo*  heo  anouriht:  "Mesire,  poo  deff  also 
5  peo  is  betere  pen  ich  am,  A  wot  betere  pen  ich  wot,  hwat  heo  hauetT  to  donne."  0  ieouo 
funge  ancren,  ofte  a  fid  hawur  smirj  sroeoffirj  a  ful  woe  knif,  A  te  wise  ouh  to  uolewen  wisdom, 
A  nout  folie,  A  an  oldo  ancre  mei  don  wel  pet  tu  dest  vuele.  Auh  toten  Tt  wiffuten  vuel  no 
mei  nouffer  of  ou,  A  niin  nu  feme  hwat  vuel  beo  kumen  of  totinge,  nout  on  ruel  ne  two,  auh 
al  |>e  vuel  A  al  pe  wo,  pet  nu  is,  A  euer  jete  was,  A  euer  schal  iwurffen,  al  com  of  a  siho"<\ 
10  pet  hit  beo  sod",  lo  her  pe  preoue:  Lucifer  purh  pet  he  iseih  A  biheold  on  himsulf  his  owene 
ueirness,  loop  into  prude,  A  bicom  of  engel  atelich  deouel ;  A  of  Kue,  tto  aire  moder,  is  iwriteu 
on  aire  erest  in  hire  •sunne*  injong  of  hire  eie  sihffe,  "vidä  igitur  mutier  tptod  bonum  etttt 
lignum  ad  vetcendum,  et  pulchrum  oculü,  aspeciuque  dekctabile,  et  tulit  de  fructu  ejut,  ff 
comedit,  deditque  viro;"  pet  is,  "Eue  biheold  open  uorbodene  eppele,  &  iseih  nine  ueir,  A  ueng 
15  to  deliten  i  pe  biholdunge,  A  tumde  hire  lust  per  toward,  A  nom  A  et  perof,  A  }ef  hire  louerd." 
Lo,  bu  noli  writ  spekeff,  A  hu  inwardliche  hit  telleo"  hu  sunegunge  bigon.   pus  code  sihffe 

Stolle:  tSat  tkt  dead  tkould . .  among  liting  men  of  tkt  urvrld,  contort  witk  tin,  und  Eicht  wede  ion  Verb  wtd'ten, 
aga.  teddjan,  ipondero,  »Utt  tu  mtdtn,  aga.  ridan  ,  »i»vir« ,  ineanire.  Daa  leutere  Verb  lat  auch  >ontt  unierrm 
Verfaaaer  nicht  fremd:  peonne  on  erenl  btginni-O  |>e  deoflen  to  treden  p.  ?G4. 

p.  58.  1.  Me  ieoue  aire.  Dieaelbo  Anrede  kehrt  wieder  p.  54.  164.  81«  tat  offenbar  aot  «er  TrennueK  de« 
von  unterem  Verfaaaer  «onat  gebrauchten  rarrirf,  afr.  mettirt,  metirt  (»  me*  aire)  mit  KinaeAiebang  dea  Adjektiv 
hervorgegangen.  Mt  tirt  p.  361,  »68.  Inouh  read«,  qnlckly  enoogh.  Cf.  poi  Wolda  Ena  inouk  rtaSe  habb«n 
lonawered  p.  54.  Heo  wolden  inouh  rtatt  toe  deoflea  leruiie  dimlaker  beraen  p.  310  Sum  leid  inouh  rent*  pet 
bao  gcdereJ  bord  p.  834.  Sana  p«t  aehal  reden  bis  inouk  r tollt  p.  378.  Mixed  hlne ,  inouk  reffe,  |et  baterc  pe»  be 
beo  p.  66,  »gl.  p.  Uni,  108.  Auch  eonet  findet  «leb  dteae  adverbiale  Beatimmung:  pat  to  wilt  inok  rait  aa  mooie 
awariede  dofl  makien  pniaun  Habt  UtiDCNiun  p.  33.  >if  ba  alle«  after  pit  waeA  rat*  aUtoode  A  ball  en  to  elll  pi 
Beach  la.  p.  47,  aga.  hradt,  kräfft,  hrtfft,  cito,  oner  vuel,  too  ranch,  very,  evil  a  thing.  Cf.  NU  bit  nont..ao  o*tr 
nutl  p.  M5.  8.  norbhrae,  example,  cf.  p.  6«,  76,  ags.  forbytn,  exemplnm.  4-  to  werten,  to  defend,  el  -a 
fni ,  any  (one).  Pieae  Korm  kehrt  bier  hau6g,  neben  der  anderen,  wieder,  wie  p.  18  ,  24  ,  44,  64,  90,  103,  134,  80S, 
310,  318,  338,  26U  etc.,  »och  ei«:  Uor  lore  of  ei«  worldllrbe  binge  p.  802.  Hwoeo  hanefi  ei«  hope  p.  438.  la  ähnlicher 
Weiae  ateben  bei  I,»HMo«t  ei,  «■«>,  ait,  wie  bei  anderen  gleichieirigan  SebrifUtallern:  >ef  ich  mabte  ty  tetit  malum 
ham  to  fallen  8.  MaaHtaiTi  p.  IX  etwlt,  reproarhea,  cf.  p.  70.  Neben  der  auch  aonit  hauugea  Form  tUwittn  («<- 
leil/n)  finden  wir  hier  «fvtlen:  p«t  non  ne  tdtciu  hitn  p.  436.  wie  In  a^a.  ätvita»  und  tdvttan,  exprobrare,  erachaiaM 
a.  R.  or  Gl.  104.  5.  to  doiuie,  to  do.  Belapiele  dea  fleklirten  InftniUr  mit  <o,  nach  dem  Vorgange  dea  Aga, 
wo  daa  laL  Oerundinm  mit  ad  oder  daa  Huplnuro  daa  Partie.  FuL  Paa*.,  oder  der  Nebenaau  mit  ui  c  conj.  aelna 
■Hirlle  bitte ,  trifft  man  bei  nnaerem  Verfaaaer  noch  öfter:  Bthat  hit . .  to  dome  p.  6.  To  don**  oper  lo  leten  p.  8. 
Am  moo  onb  fo  donne  p.  58.  Wel  to  drmn*  p.  336.  ping  pet  beo  baaed  andernumen  morto  damn  p.  198.  Qod 
forto  donnt  p.  SCH.  pet  alle  pe  uorOfarinde  uondeO  to  uordonmt  p.  310.  Aae  apoac  onb  fo  htonnt  p.  100.  8 aal  pet 
him  haled*  A  «onhte  norf«  tlntnt  p.  130.  Die  Verdopplung  del  n  fehlt  Jedoch  nicht  aalten :  üorfo  wiUnt  p.  50.  TV» 
uHttnt  p.  73,  803.  ping  pel  heo  banco  to  witttu  p.  203.  Forbodc  ..to  ttent  p.  54.  Porto  tptktnt  p.  73.  To  tptkttu 
p.  30,  98  etc.  S.  bavrnr,  dexterous,  akilful.  Daa  Adjektiv  colaprirht  der  Form  kazktr  bei  ORK:  Rlhht  god  A 
haikerr  bunnte  Hom.  13*7«.  >»p  A  kajhtrr  bunnte  13499.  kajer  a.  Gawaikr  363  und  hartr:  Be  ha  never  In  hrrt 
to  karer  of  bonde  Wair,rrr  Ihtit.  8.  p.  155.  In  u merer  Klelle  bieten  die  Handiebrlften  aneb  haktr  T.  nnd  kajtr  C, 
aitn.  kayr,  dexter,  artlfex.  nmeo9i0,  forge»,  tmifftS  T.  Vgl.  Wa  wrBe  aner  pane  amlO  pa  pe  mid  hondea  tmtoditiU 
[tnäpedt  J.  T.]  I.  66,  a^t.  imitjan,  endere,  fabrirare.  woe,  weak,  of  no  valae,  aga.  tic,  Infirmua,  villa. 
OUh,  baa,  ii  obliged  (oujrht).  In  dlener  Form  ericheint  hier  da«  aga.  (ic,  he)  dk  ateta:  pet  be  ouh  to  eiggen  p.  64. 
Pet  <ioA  to  alia  wnmmcn  boon  uorhiin*>  p.  76.  nolewen,  follow.  Die  Formen  uoUwtn,  J  »Urnen  nnd  aotnwen, 
foluteen  geben  bei  unserem  Verfaaaer  neben  einander  her:  üoltieen  p.  8H.  UoUwtO  p.  84  ,  66.  Foteuft  peoa  geat 
p.  1UO.  Voluvti  p.  54.  Vvtutcede  p.  Ii1.  L'oluwm  p.  103,  116.  foiuwtdt  p.  78.  Fotuut*  heorden  p.  1O0  etc. 
7.  Auh,  but,  et  p.  56,  57,  58,  6>),  64,  66,  C8,  70  etc.  ».  Tbk  Ciud  etc.  Sr-Racut-Boa»  1,  3  p.  4.  9.  ivrnrftm 
a.  La).  13964.  11.  atelicb,  batefol,  foul.  Cf.  Sora  Ii  old  and  aUtich  p.  6.  So  naked  aunne,  A  to  al  pe  world 
«o  atelick  p.  116.  Oriilich  A  <ttr/i<-A  ine  monne«  eihtlhfle  p.  118.  Mid  tblne  attückt  ipore  O.  *.  N.  1133  a.  Halliw. 
I>V*.  p.  104,  aga.  aieh'c,  dim«,  turpi g.  of  Kue..ls  iwriten  on  aire  erent  In  hire  snnne  iniong  of  hire  eie 
BlllOfl.  Für  daa  in  MnaTOK'e  llandirhrlft  itehende  «roter  bieten  «imne  C.  T.,  welebea  wir  aufgenommen  haben,  wie 
Jener  Herausgeber  e»  gebilligt  hat,  indem  er  überieUl:  ff  it  written  of  £vt..that  tin  fint  rntertd  into  her  tkr^fh 
k«r  eyttigkt.  Die«  lat  wohl  der  Sinn  der  Stelle,  doch  acbeiat  ein  Zeitwort  nach  laame  au  fehlen,  wie  ht/de,  ct. 
llafhtn  (»ton?  into  bl*  riebe  p.  368.  Anderweitig  verbindet  eich  intong  mit  den  Verben  Vmt*  p.  08,  394,  ttchtn 
p.  164,  o/»r»*«  p.  306,  ag«.  »Scan,  geoptnjan  ingana.  12.  OD  aire  erest,  cf.  p.  64.  vldit  etc.  Ct  Gkxbi.  3,  «. 
14.   Heng,  took,  began;  wn.t  wird  daa  Verb  mit  dem  Infinitiv  bei  nnaerem  Verfaaaer  game  von  <m  begleitet:  Wt 

on  to  apekena  p.  74  wo  »aa  «ehe,  ag.  /6n  (/«»v««),  /eng,  /mgtn,  caper«,  au*dP«r«.        1«.  lawordilche, 
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bhioren,  &  makede  wei  to  Tue!  hut,  A  com  pe  deaff  per  efter,  I>et  »1  monkun  ioeleo".  pes  p- 42. 
eppel,  leoue  sustren,  bitocneo"  alle  pe  ping  pet  hist  failed  to,  &  delit  of  sunne.   Hwon  pu  bl- 
boldest  te  mon  pu  ert  in  Eue  point,  pu  lokest  o  pen  eppel.   Hwoso  heuede  iseid  to  Eue,  peo 
heo  werp  hire  eien  perone,  AI  wend  teawei;  pu  worpest  eien  o  pi  deaff:  hwat  (p.  64)  beuede  heo  p-5i. 
ionswerede?  "Me  bone  sire,  pu  hauest  wouh.   Hwarof  kalcngcs  tu  me?  pe  eppel  pet  ich  loke  5 
on  is  forbode  me  to  etene,  A  nout  forto  biholden."   pus  wokle  Euo  inouh  reaoe  habben  ion- 
swered.   0  mine  leoue  sustren,  hwat  Eue  hauen"  monie  douhtrcn  pe  uoluwerj  hore  moder,  pet 
onswerieff  o  piase  wise.   "Me  wenes  tn,"  seid*  sum,  "pet  kh  chulle  leapen  on  him,  pauh  ich 
loke  on  him?"   God  hit  wot,  leoue  sustren,  more  wunder  ilom p.   Eue,  pi  rooder,  leop  efter  hire 
eien,  urom  hire  eien  to  pe  eppel,  vrom  pe  eppel  i  parais  odun  to  pes  eorffe,  vrom  pes  eortfe  to  10 
belle,  per  heo  lei  ine  prieune  uour  pusend  }er  A  inoare,  heo  A  hire  louerd  boffe,  A  Uuhte  al 
hire  ofcprung  to  leapen  alle  efter  hire  to  deaffe  wiffuten  eude.   BiginnunRO  A  rote  of  pis  ilke 
reouffe  was  a  liht  sibffe.   pns  ofte,  ase  roe  seio",  of  Intel  wacserj  muchel.    IlabbeflF  poonne 
muchel  drede  euerich  feble  mon  A  wummon,  hwon  heo  pet  was  riht  po  imaked  mid  Godes 
bonden,  was  purh  a  sibTJe  biswiken,  A  ibrouht  Coro"  into  *brod*  sunne  pet  al  pe  world  ouerspredde.  »& 

"Egrma  est  Dina  fetia  Jacob  ut  vtderet  mulitret  alkgenat  $c."  A  meiden  also  *pef  was 
Jacobe«  doubter,  hit  telleff  ine  Genesi,  eode  vt  uorto  biholden  uncuffe  wummen.  Lo,  jet  ne 
seiff  hit  nout  pet  heo  bihcold  wepmen,  auh  ded"  wummen.   And  hwat  com,  wenest  tu,  of  pet 

ilke  biholdnnge?   Heo  leas  hire  meidenhod,  <fc  was  i  ranked  hore.    perefter  of  pen  ilke  weren 

— . — , — .  ~  - .  . .  —  _   - — — — 

deeply.  Cf.  >if  pu..luti«st  to  initardlicke  alle  men  A  wurameo  p.  2H3L  penciled  euer  inicardlicke  up  o  God**  plnen 
p.  J.8S.  l'r«  Louerd  inwardlukett  lercdo  alle  bia  jcorene  in.  Ha/  mercy  of  ine  (nvariUh  I'a.  4,2,  aga.  rne«ar<Wc«, 
Intime.  Der  Begriff  Ut  mehrdeutig;  wird  die  Innerlichkeit  iura  Bilde  der  Aufrichtigkeit,  der  Herslirhkelt.  der 
Eindringlichkeit.  1.  laeled,  feel«,  experiences,  undergoes,  age.  ge/flan,  «entire.  8.  in  Eue  point.  Ib  Kre'e 
case,  peo  heo.  Statt  pto  ateht  pa  In  T.  Wir  linden  in  unserem  Texte  p»,  peo  nnd  poa  (then,  when):  po  p.  114, 
180,  21t*,  236  etc.  pto  p.  72,  74,  114,  230.  poa  p.  II,  3k,  77,  7«,  152,  250,  322,  selbst  proa  p.  114  a.  moare  p.  54. 

p.  64-  5.  ionnwerede,  answered.  Die  aga.  Komposition  geandtrarjan  führt  Bosw.  auf.  Me  etc.  a.  p.  52.  po 
hauest  vronh,  thou  art  in  the  wrong,  aga.  eö*.  perrerslta*.  kalengeN,  challenges!,  accusesL  Cf.  Heo.. weren  (et 
berouore  swufle  ikaltnged  p.  26«,  afr.  ealengier,  chalanger.  6.  Inotth  rcafle  s.  p.  52.  7.  hwat  at  T.  C.  Üiea 
Aicor,  welche»  Mortox  dnreh  truly  wiedenriebt,  ist  fragend  und  exklaiuativ.  Cf.  *  Watt"  heo  seid«  «hui«  artu  wod?" 
O.  a.  N.  1296.  8.  ich  Ctanile  =  icA  im»«,  mite.  Diese  aus  der  Verdopplung  de»  auslautende»  cA  entaUndene 
Darstellung  der  eraten  Perton  dra  Präaeoa  kehrt  hier  oft  wieder,  wie  p.  1,  12,  164,  106,  ly«,  822,  256,  266  und  analog 
ic*  vAaJoW  p.  186,  zuweilen  auch  ichulk  p.  72,  126,  222  nud  Je  ehuli*  p.  76,  73.  9.  llomp,  happened  a.  La).  1402«. 
10*  parais,  paradUe  f.  Htmk.  To  imk  Viro.  1,  21,  Vor.  Sc.  356.  11.  moare,  more.  Dieae  Brechung  de*  ur- 
aprünglichen  d  in  oa  «ndet  man  belliufig  in  unser  era  Texte  ia  manchen  Wörtern:  moare  p.  42«,  monte  moa  p.  328. 
boa  two  p.  212,  254.  /oa  p.  274,  /oa*.  uoa»  p.  22u.  uoamen  p.  1S6  bloawen  p.  210,  214,  216.  btoanum  (negro) 
p.  236.  haue  p.  168.  woaw  (parietea)  p.  172.  tocaU  p.  214,  242.  loare  p.  254.  Aroa  p.  6,  220,  350.  »oa  p.  22t, 
poa  b.  p.  52  11.  a.  m.,  doch  auch  acoaljrt  p.  4(»l,  tou  a^s.  äctaldjan,  frigeacere.  18-  I*eoBee,  ralantltr,  grief,  bei 
La|.  rtovttt,  rtou8et  rtofe,  später  r«£A.  Cf.  Vorte  makien  Jie  deofles  hore  of  hire  ia  rtouOe  ouer  rtouöt  p.  290,  aga. 
favor,  moeror,  miaeria,  Arrovon,  ejulare,  dolere.  IS.  biswiken,  deceived,  seduced  s.  BrsTisriT  421»,  K.  Hoax  290. 
Die  hier  vorkommende  Participlalform  entspricht  dem  ags.  brttieen:  per  *ea  mony  bald  Brut  buwiken  to  pan  ded« 

IL  295.  And  »ey«u  flat  he  ben  bitten  Geh.  *.  Ex.  8561.  brod.  open,  brout  M..rio»,  bradt  C.  Die  Form  broid 
(aga.  brad)  scheint  neben  brad,  brad,  bred  »Olli«  ungerechtfertigt,  ist  auch  sonst  unserem  Verfasser  fremd.  Cf.  Hid 
brod  achome  A  sunns  p.  102.  16.  Egress*  est  etc.  ci.  Uwif.  34,  l  sqq.  pet  was  Jarobes  doubter-  h*t 
tea*,  Jacob* $  douhttr,  schreibt  Mvuton,  worin  Ar',  wenn  auch  nicht  die  Interpunktion  nach  douhter,  entschieden  dem 
VIS.  entlehnt  ist.  flet  kann  wohl  nicht  für  Ai't  stehen,  was  der  Herausgeber  annehmen  musste,  wenn  er  übaraetite: 
a  meiden  al»o  Oitre  icat ,  /acoft't  danohur.  Der  tfclativsaU  rait  pel  empfif-hlt  sich  leicht.  17.  hit  tclleO.  Von 
diesen  Worten  werden  häufi«  Anfuhr« tiKeti  begleitet:  Judit  bltund  iune,  asc  AH  teilet  in  hire  boe  p.  126.  An«  kit 
teilet  Ine  Regan  p.  12*.  Ke  teilet  hit  lite  gospelle  bt  God  »ulf  etc.  p.  178.  In  Vita«  patrum  hit  teilet  p.  216.  Her 
Alt  teilet  pet  laraal  wenden  aone  pene  rug  p.  264.  Aehnlich  steht  Ut  »eit  oft  unmittelbar  nach  Anfllhrnng  der  Stelle 
selbst:  Impedlt  ira  etc.  WreOSe  hit  »eit  etc.  p.  120.  Set  &  Jeremias  etc.  Ml  teit  pet  te  eadie  Jeremle  etc.  p.  156, 
wo  man  Äff  auf  daa  Vorige  allenfalls  beliehen  könnte,  doch  steht  es  auch  sonst:  Hirn  hungrode,  Air  teit  p.  162,  et 
182,  260  und  die  hier  gleich  folgenden  Wort«.  Alan  vergleiche  damit  das  laC  intuit,  (rr  heim,  man  tagt),  wenngleich 
diea  verallgemeinert  au  sein  pflegt,  uncooe,  ttrange.  18.  Wepiuen.  Diese  Bexcirhnnug  dea  Mannet  findet  sich 
In  der  älteren  Sprache  noch  häufig:  llcstp/ueaft  ■*  mi/menn  Okm  Horn.  7u76,  15707.  pa  wepmen  wer«n  Iwexan,  pa 
tei'mnt  wel  IjMwene  La).  L  15.  Gu  tcapmtn  give  Ic  leue  to  gon.  Of  erf  and  Kimmen  leue  ic  nogt  Gav.  a.  Ex.  3078. 
Botbe  teepmon  ant  tog/  Wright  iWi/.  ■  S.  p.  153,  ags.  Vatputan  and  vif  man  Matti.  19,  4.  Unser  Text  bietet  t  und  eo 
in  der  ersten  Silbe:  Wepnonnet  ei«a  p.  5»«.  Of  one  tteopmvnne  p.  316.  Weopinen  A  wummen  p.  10,  cf.  60.  TT«o*>. 
men  p.  56.  defl  als  Krsata  eine«  vorangehenden  Zeitwortes  sent  hier  das  Verb  teit  voraus.  19.  leas.  lost,  of 
pea  like.  Dle«e  Wort«,  worin  der  dektirt*  Artikel  vorkomm^  sind  wohl  nicht  neutral  tu  nehmen,  sondern  auf  da« 
8uh»unüv  bikoldunge  tu  besiahen. 
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p.  5*.  trouffen  tobrokcne  of  heie  patriarkes,  4  a  muchel  bunih  uorbernd,  4  be  king  4  his  sane  A  t* 
buruh  men  isleiene,  &  te  wummen  of  pere  buruh  iled  forff,  hire  ueader  &  hire  brerJren,  so  noble 
princes  also  heo  weren,  vtlawes  imakcde.   Pus  eode  vt  hire  sihffe;  al  pus  pe  Iloli  Gost  lette 

p.  sc  »'«ton  one  boc  uorto  warnie  wuromen  of  hore  fol  eien.  &  nim  perof  feme  |>et  |>is  vuel  pet  com 
5  of  Dina  ne  com  nout  of  pot  pet  heo  iwih  Sichern,  Emores  sune,  pet  (p.  56)  heo  sunegede  mide, 
auh  dude  pet  heo  lette  him  leggeu  eien  on  hire;  vor  pet  cc  pot  he  dude  hire  was  iffe  frumffe 
sore  hire  unffonckes. 

Also  Bersabee  purb  pet  heo  unwreih  hire  ine  Dauies  sihtje,  heo  makede  him  snnegen  on  hire, 
so  holi  king  ase  he  was,  4  Godes  prophete;  &  nu  cumeff  forrj  a  feble  mon ,  &  halt  him  paiih 

10  hcihliche,  }if  he  haueff  enne  widne  hod  &  one  flokene  cope,  &  wule  iseon  junge  ancren,  &  loken 
nede  ase  stou  hu  hire  hwito  like  him,  pet  nauorj  nout  hire  leor  uorbemd  iffe  sunne,  &  seiff  pet 
heo  mei  iseon  baldeliche  holi  men,  }e  nomeliche  swuche  ase  he  is,  uor  his  wide  sleuen.  Me 
•surquidus  sire,*  ne  iherest  tu  pet  Dauid,  Godes  owune  deorling,  bi  bwam  God  sulf  seiff,  *  Invent 
virwn  secundum  cor  meum,"  pet  is,  "ich  habbe  ifunden,"  cweff  he,  *enne  mon  efter  mine 

15  heorte,"  J>es  pet  God  sulf  Beide,  bi  peos  deorewurffe  sawe,  king  &  prophete  ichosen  vt  of  alle, 
was  pus  purh  on  eie  wurp  to  one  wummon  ase  heo  weoschs  hire,  lette  vt  his  heorte  &  forte  t 
him  sulven,  so  pet  he  dude  preo  vtnummen  heaued  sunnen  4  deadliche:  one  Bersabee 


1.   trouflen  tobrokcne,  trurM  broken,    norbernd  —  forttrend,  forhrent,  burned,  cf.  p.  56.  «g».  /< 
p.p./wtwnsew,  combori.     2.  ueader.  sonst  »och  fedtr  p.  224.  ae  etc.  Cf.  So  boll  king  ase  be  wee  US.  Die  Per- 
men  te  und  to  stehen  bei  un«erem  Verfasser  unterschiedslos  nebeo  einander,  and  «rar  nicht  Mo»  In 
vie  in  dem  gleich  folgenden  alte,  lico  *<  p.  30,  34,  HS  etc.,  Sieat  te  p.  tt,  htear  t«  p.  12  u.  dgl.  m., 
*ie>«  tu  p.  24,  26,  hvon  to  p.  44  o.  dgl.  ra.  vorkommen,  sondern  auch  sonst  s.  p.  64,  92. 

p.  56.  S.  sunegede,  einned.  Cf.  Mid  schrlfte  of  hire  niuOr  pet  beo  tuntgetU  mide  p.  lis,  each:  pet  he  deadliche 
tunegnde  p.  »24,  ags.  tyngode  v.  tungjan,  pecear«.  8o  pet  be  tunegit  deadliche  p.  5*.  tnnegen  L  8,  vgl.  tnnegi  O.  a.  N.  926. 
6.  dude  wiederholt  den  Betriff  com.  loe  frninOe,  in  the  beginning.  Cf.  ISe  frumte  of  pis  boc  p.  K  lit  frttmSe  of  pit 
tale  p.  104,  ait*,  /rymö,  principlum,  initiura.  7.  hire  unflonckei,  against  her  will.  Cf.  panb  bit  were  pin  untoncktt 
p.  33*.  p«ub  bit  beo  hore  unSenktt  p.  129.  Havede  ..ibaued  heo  to  bedde  al  hire  mifonckei  La».  I.  192.  Moni 
mon  deS  mache)  Tuel  al  kit  tntanktt  I.  853  e.  mlhane  hit  Body  a.  8.  430.  8.  unwreih  hire,  uncovered,  un- 
clothed herself  p.  58.  Cf.  »mifriV*  pU  m.  unierief  prra.  ind.  ta.  nit  writ  prrs.  con).  ia,  age.  unvreah,  pL  unerugon 
von  «nervo«;  nnrraa,  pi.  untrigon  von  aitrKAan,  detegerr.  9.  A  halt  him  pauh  heihliche,  and  holds  (esteems) 
himself  highly,  path  ist  ad-versatlv  mil  being  auf  das  Vorhergehende  gebraucht.  Cf.  We  schulen  paaa'sone  her 
öfter  speken  berof  more  p.  64.  p«t  schulde  beon  hU  leofmon.  A  eecheö  pauh  utward  gelange  4  fronre  p.  1C*J.  Fleod 
bcie ,  A  boldeö  pauh  pet  hcaned  ener  lowe  p.  130.  Persones  preo  in  prtlllhod ,  And  o  Rod  pant  in  onbod  Castib 
or  Lore  1»S,  cf.  1S03  ed.  Wkvmocth  s.  aUtz*kb  Gr.  2,  V,  367.  10.  one  llokene  cope,  a  dose  cope,  einen 
geschlossenen ,  anschliessenden  Cborrock.  Cf.  3if  muS  A  eien  A  earen  wislicbe  beoC  ilokene  p.  104,  age.  gtlocen, 
clausus.  11.  hire  hwite,  their  countenance.  Httite  (white,  whiteness,  complexion?)  wird  spater  geradem  als 
Uebersetiung  des  lat  faciei,  sonst  Uor,  neb,  gebraucht.  Cf.  Vor  poi  pet  to  ne  wlluest  bute  norto  Iseon  ml  hwiU 
(while  T.  C.)  p.  t>8.  pi  ste/ne  is  me  sweto ,  A  ti  «icif*  schene  {/acitt  tea  decora)  la.  Ne  sebean  pu  none  monne 
[pi]  hwite  in,  sq.  MonTO»  übereetst  an  unserer  Stella  /aimett.  leor,  countenance,  et  p.  64,  V«,  auch  lire  p.  ISO, 
ags.  hUvr,  vultus.  12.  Bleuen,  sleeves.  Cf.  An  bervgouth  with  bonginde  litten  WaiOBT  PoüL  P.  p.  156,  aga. 
tlr'/e,  pL  tlr/an,  manica.  Me  snrqulduB  sire,  tie  iur,  »'Herie  Mortos.  Me  tur,  g1  de  tire  T.  31*  tire  C.  Wir 
schreiben  He  inrquidut  tire  mit  Rüek«ieht  auf  die  Worte  der  lau  Uebersetiung  O  pretumptuott  Domint  MH,  OxoH. 
und  wählen  die  Form  nrouidni  statt  turouidout  (P.  Plocuiim.  13636)  in  Hinsicht  auf  Adjektivformen,  wie  in:  pe 
anguitute  dcaiJe  p.  112;  die  Trennung  von  mt..tire  erläutert  sich  durch  die  Bemerkung  au  p.  52. 
muthet:  Xttur  [L  e.  Metter,  Montieur]  ouidtrie.  Indem  er  nof  afr.  cuidereau,  a  braggart,  self-confident, 
fellow,  verweiset.  Qviderie  kann  aber  tehwerlicb  etwas  anderes  als  ein  Abstraktum  darstellen,  auch  scheint  tur  nicht 
entbehrt  werden  zn  können.  Surquidrit,  torquijrie,  imrquidre  (Gawaybb  2457)  kommen  als  Abstrakta  hkufig  fur 
das  afr.  tureuidance  vor.  Di«  Lesart  des  MS.  7.  scheint  unsere  Vermutbang  sa  Unterstetten ;  ein  t  konnte  nament- 
lich vor  tire  leicht  ansfailen.  In  Morton's  M8.  scheint  durch  Mtsvertt&ndniss  das  abstrakte  Hauptwort  gesehrieben 
tu  sein.  18.  Invent  etc.  cf.  Act.  Akost.  13.  22,  coli.  l'e.  ss,  21,  1  Rro.  13,  14.  15.  pes  p«t. .  aawe  fiber- 
settt  MotTO!«:  ceacemni«  whom  (itwf  himtelf  tpoke  thett  preciout  teordtx  wie  wir  annehmen,  ungenau,  da  wir  pes 
als  Nominativ  nur  fur  eine  Apposition  au  I>auid  ansehen  könnten,  etwa  dem  Lateinischen  entsprechend:  ia  quem 
l»eus  ipse  dixit  In  pnrclaro  illo  dicto.  Sollte  aber  nicht  pet  pet  noch  dem  ags.  pät  pe ,  ticut,  entepreeben  können? 
!s  pät  dcor  Pandber  bl  noman  hAten.  pät  ^c.visfäste  vera*  on  gevritum  cyfiaS  Cot».  Bio*,  p.  3'>6.  !€•  OD  ejl© 
Wurp,  one  cast  of  the  eye.  Cf.  Mid  tcute  of  eien  p.  Au,  a^s.  vyrp,  Jactns,  ictus.  weoscha  —  teeoscA  wescA  T. 
C,  washed,  bathed.  Die  Iststere  Form  ist  sonst  gi-lauug,  ags.  rösc,  röx,  von  tatcan,  tactan,  rajtan,  lavare.  formet, 
forgo^  ags.  /orgeat,  pi.  /vrgeäton.  Cf.  Forjeten  scheome  p.  330.  And  /orj<tt  [/orjet  ).  T.]  aone  pat  his  lanerd  him 
svide  Lai-  111.  25.  Fvrjettn  to  swloe  pat  heom  t*hte  pe  bchje  man  II.  I.  17. 
gewöhnlich  in  gutem,  hier  lu  bösem  Slime  gebraucht.    Cf.  Vtnmmenn  mann  Dan  Horn.  163. 

tin  ags.  Partie  tilnumen  kennen  wir  in  dieser  Bedeutung  nicht.  Vgl. 

Cf.  pe  seouon  Asoaved  deudiick*  tunnen  p.  Je,  60,  1>8,  306,  210,  926  etc  Kan  op 
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spusbrocbe,  po  lefdi  pet  he  lokede  on,  treisun  &  monsleiht  on  bis  treowe  kniht  Vrie,  hire  louerd;  p.  56. 
4  pu,  a  wrecche  sunful  mon,  ert  so  swuffe  herdi  to  kcsten  kang  eien  upon  junge  wumnien. 
mine  leoue  sustren,  jif  eni  is  onwil  uorte  iseon  on,  ne  wenc  je  per  neuer  god ,  auh  ileueff  him 
pe  lesso.   Nullieh  pet  no  mon  iseo  ou  bute  he  habbe  leaue  speciale  of  ower  mcistre;  vor  alle 
peo  preo  sunnen  pet  ich  spec  of  last,  &  al  pet  vuel  of  Dina  pet  ich  spec  of  er,  ne  com  nout  5 
forflui  pet  te  wummen  lokede  cangliche  o  weopmen,  auh  dude  purh  pot  (p.  58)  heo  unwrien 
ham  ine  monne  eihsihffe,  &  duden  bwar  purh  heo  muhten  uallen  into  sunnen. 

Uorpi  was  i boten  a  Godes  half  iffen  olde  lawe  pet  put  were  euer  iwrien,  &  jif  eni  unwrie 
put  were,  &  best  feolle  per  inne,  he  hit  schulde  •j'elden  pet  pene  put  unwrcih.  pis  is  a  swuffe 
dredlich  word  to  wummen  pet  scheaweff  hire  to  wepmones  eien.  Ileo  is  bitocned  bi  pe  pet  un-  10 
wrieff  pene  put  pe  put  is  hire  veire  nob,  &  hire  hwite  swire,  &  hire  liht  eie,  <fc  hire  hond  jif 
heo  halt  ford*  in  his  eibsihffe;  &  jet  beoff  hire  word  put,  buten  heo  beo  pe  bet  biset;  <fc  al  jet 
pet  fallen"  to  hire,  hwat  so  hit  euer  beo,  purh  hwat  muhte  sonre  ful  luue  of  aquiken,  al  vre 
Louerd  cleopeff  put.  pes  put  he  hat  pet  heo  beo  euer  ilided  <fc  iwrien,  teste  eni  best  ualle  per 
inne,  &  druncnie  ine  sunne.  Best  is  pe  bestliche  mon  pet  ne  pencbeff  nout  of  God,  ne  ne  15 
noteff  nout  his  wit  ase  mon  ouh  to  donne,  auh  secheff  uorto  uallen  i  pisse  put  pet  ich  speke  of, 
jif  be  hine  ivint  open.  Aub  pe  dorn  is  ful  strong  upon  ham  pet  unhelieff  pene  put,  vor  heo 
schulen  jelden  pet  best  pet  is  per  inne  ivallen.  Heo  is  gulti  of  pe  bestes  deaffe  biuoren  vre 
Louerd,  A  schal  uor  his  soule  onswerien  a  Domesdei,  &  jelden  pe  bestes  lure,  bwon  heo  naueff 
offer  jeld  buten  hire  suluen.  Strong  jeld  is  her  mid  alle,  <fc  Godes  dorn  is,  &  his  heste,  pet  heo  20 
hit  jelde  allegata,  vor  heo  unwreih  pene  put  pet  hit  adronc  inne.  pu  unhelest  pesne  put  pu 
pet  dest  eni  ping  hwarof  per  mon  is  fleschliche  ivondod  of  pe,  pauh  pu  hit  nute  nout.  Dred 
pesne  dorn  swuflTe;  &  jif  he  is  ivonded  so  pet  he  sunegie  deadliche  purh  pe  on  eni  wise,  pauh 


Sa/tdd  $imu  Ork  Horn.  11646  ».  das.  1.  Hpuxriruche,  adultery  =  tpomtbrtcht,  »pousebrtkt,  spoutbreche,  vgl. 
ags.  attbtyce,  adulterium  Lho.  Cvtt.  I.  4?  ed.  Schmidt,  monsleiht,  manslaughter.  Cf.  Nis  pis  strong  momkikt 
p.  210.  pe  strffs,  pe  mantlajp*t  ArnwuiTK  of  I»w.  p.  57,  age.  mantUakt,  mamlikl,  bomieidinm.  2.  kang,  can?, 
froward,  foolish,  lernen  wir  voraugawelse,  nebst  einigen  abgeleiteten  Formen,  vie  cangiieke  (*•  ant)  kangttkipt  and 
dem  Verb  cangtn,  aas  unserem  Verfaasar  kennen,  obwohl  auch  aCangen  (s.  Stbatmahm  biet.  p.  4)  anderweitig  nach* 
gewiesen  ist.  Cf.  Nis  beo  to  mache  cang  oBer  to  folherdl?  p.  62.  pet  bidweoiieO  kang  (fol  T.)  men  to  laaien  one 
•cheadewe  p.  196.  pit  it  al  pet  cangtt  blisse  p.  Sil.  NU  he  a  kang  knit  pet  secbeO  reste  ioe  ulhte?  p.  35«. 
Dialektisch  ist  erhalten  kanyy,  cross,  ill -tempered ,  welches  verwandt  scheint  and  an  altn.  kenyr ,  kiugr,  curvatnra, 
kingja,  kinkja,  incurvare  dorsum,  erinnert.  3-  onwll,  wilful,  obstinate.  CX  Mwoso  is  onwil  ine  ping  pet 
heo  hauet1  undemnmen  p.  193.  Mid  pas  onwilU  balsange  p.  330.  >lf  pu  en  so  swu8e  onwi/,  h  so  at  of  pine  wltto 
p.  400.  In  unserer  wie  in  der  letalen  Stelle  steht  die  Variante  anwit*  im  MS.  C,  ags.  antilU,  »elf-willed,  obstinate, 
stubborn  Bosw.  lleaeO,  believe  (imperat.).     4.  meiurr*.  superior.     6.  dode,  sc  com.  onwrlen  s.  p.  .%G. 

p.  58.  7.  elhelhoe,  eye-sight.  Dicee  Form  kommt  hier  öfter  vor:  In  bis  eihtihSt.  Dagegen  elf  wurp  p.  SC  s.  u.  1. 12. 
8-  lhoten,  ordained.  Cf.  Bxod.  21,  S3,  34.  a  Uodes  half,  by  order  of  God.  Cf.  p.  104.  106.  Forr  to  kipeno  O 
Godtit  kallft  p»r  till  beam  An  swipe  mlkell  blisse  Oau  Horn.  334*.  lOen  •  •  lawe,  in  the  old  law  (testament).  Der 
Aektlrte  Artikel  Otn  passt  nicht  tu  dem  ursprünglichen  Ueseblecble  des  ags.  lag*,  tag,  Utk,  lex,  welches  weiblich  ist. 
Den  Plural  kann  man  aber  In  Unat  hier  so  weuig  erkennen,  als  in:  Alle  godes  latee  be  fuW,  pe  newe  dt  pe  ealde 
Mokal  Ods  1J6.  Ueber  die  Nichtübereinstimmung  des  flekllrtcu  Artikels  mit  dem  fiubstautiv  dem  Gesrhlccbte  nach 
a.  euch  p.  72.  lWTlen,  covered,  aga.  rrigen  p.  p.  von  trOutn,  legere,  ceUre.  Cf.  Ilided  ä  iwrir*  s.  L  14.  On  iwrien 
uorblsne  p.  36«.  9-  leiden,  make  good,  kttdtn  Horn.  jttden  T.  Ci.  Heo  schulen  jtUUn  pit  best  ».  weiterhin. 
jtlden  pe  bestes  Iure  i».  pn  schalt  jtlden  pet  best  p.  60.  11.  velre  neb,  fair  face,  cf.  p.  *i,  98.  Das  anch 
bei  I^ajawOh  in  dieser  Bedeutung  häufige  Wort  bat  sich  längere  Zelt  darin  erhallen,  ag*.  neb,  facies  —  rostrum. 
Hvrire,  neck,  frühe  in  den  Formen  tteeore,  »teure,  $wyrt,  twere  (s.  K.  IIoiin  404)  berübergenommen ,  war  schon  Im 
Aga.  nehrgestaltig :  mora,  ttira,  sayra,  collam,  cervix.  IS.  pe  bet  biaet,  the  better  fenced.  18.  fallet, 
belonga.       purh  hwat.. of  aquiken,  through  w hieb  impure  love  might  the  sooner  get  life.   Die  Präposition  of 

gewöhnlich :  Of  wAora  alle  teiencv  and  alle  Philosophie  eomethe  from  aUi'ianeY.  p.  159  a.  MiTzmn  Or.  2,  1,  491. 
aquiktn ,  acwtkitn,  in  intransitiv.  Sam  tperko  muhte  acwt*i«n  p.  S>6  und  transitiv:  Hit  tat  btod  acwiktO  eft  hit 
laleieae  bridrtw  p.  us,  age.  acvicjan,  revivitcere  —  vivificare.  14.  hat,  orders.  Cf.  p.  186.  Hwat  se  be  hit  ot 
Mat  hire  don  p.  6.  Dl*««  Form  ist  bier  die  ge I sufi^e.  Hided,  covered,  aga.  hltdan,  clauderc,  operire.  15.  drnucnie, 
drown,  16.  BOteS,  nie«,  rt  p.  106,  iu  s.  Owl  and  Nioutimgalb  1031.  19-  tore,  lose,  cf.  109,  aga.  iyre, 
Jactura.  90.  jeld.  payment,  return.  Cf.  He  schal ..  babben  jttd  of  blisse  p.  376,  egs.  gietd  gild,  gyld,  gtld,  rotri- 
baUo.  99.  Ivonded.  tempted.  Cf.  p.  »4,  ITS,  ags.  gt/andja»,  Untere  t.  gpaeenn.  I-  p.  4  Anm.  11334.  nute 
s=  tee  wuU.  ne  WU  r.  Cf.  No  plag  nabben  heo  pet  bore  dame  bit  nut*  p.  424.      28.  Manftgie  a.  p.  &C. 
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p-  s*.  hit  ne  beo  nout  wiff  pe,  bute  mid  willo  touward  pe,  offer  jif  he  secheff  to  ful*l*en  o  sum  offer  f» 
p. 6a  vondunge  of  pe,  |>et  purh  pine  dede  is  awakened,  (p.  60)  beo  al  siker  of  pe  dome:  pu  schalt 
leiden  pet  best  vor  pe  puttes  opennnge,  &  bute  pu  schriue  pe  perof,  ase  mon  seiff,  pu  schalt 
acorien  pe  rode,  pet  is  acorien  his  sunne.  Ilund  wule  in  blifJeliche  hwar  se  he  ivint  hit  open. 
5  "  Inpudicuso  cuius  impudici  cordis  est  nuncius,'1  Augustinus,  pet  pe  muff  ne  mei  nor 
scheome,  pe  Hht  eie  spckeff  hit,  &  is  ase  erindebere  of  pe  lihte  heorte.  Auh  nu  is  sum  mini- 
mon  pet  nolde  uor  none  pinge  wilnen  fulffe  to  mon,  <fe  tauh  ne  ronhte  heo  neuer  pauh  he  pmihtr 
toward  hire,  &  were  of  hire  itempted.  Auh  seint  Austin  deff  peos  two  boffe  in  one  weie,  wil- 
nen, A  habe  wille  uorte  beon  iwilned.    *Non  solum  appeterc,  sed  appeti  velle  crimino&um  est." 

10  Cuueitcn  mon,  offer  haben  wille  uorte  beon  iwilned  of  mon,  bo  beoff  heaued  sunne.  *(k*li 
prima  tela  sunt  adulterii,"  eien  beoff  pe  earewen  &  te  ereste  armes  of  lecheries  pricohes,  4 
also  a*c  men  weorreff  raid  preo  kunne  wepnen,  mid  scheotunge,  mid  speres  ord,  &  mid  sweonlej 
egge,  al  riht  so  mid  pen  i Ike  wepnen,  pet  is,  mid  scute  of  eien,  mid  spere  of  wundinde  word, 
rahl  sweorde  of  deadliche  hondlungc,  weorreff  lecherie,  peo  stinkinde  hore,  wiff  pe  lefdi  of 

15  chastete,  pet  is  Godes  spuse.  Erest  heo  scheot  pc  earewen  of  pe  Hht  eien,  pet  fleoff  hYhtlieb* 
uorff,  ase  earewe  pet  is  iviffered,  <k  stikeff  iffe  heorte.  [>erefter  heo  schekeff  hire  spere,  &  neh 
lecbeff  up  on  hire,  &  mid  scbekinde  word  p'ueff  speres  wunden.  Sweordes  dunt  is  adunriht,  pet 
is  pe  hondlunge,  vor  sweord  smit  of  neih  &  pfff  deaffes  dunt;  &  tis  is  soff,  weilawei,  ful  und 

^  idon  raid  ham  pet  kumeff  so  neih  togederes  pet  ouffer  offer  hondlie,  offer  ouhwar  iwele  offer. 

20  Hwo  se  is  wise  &  iseli,  wiff  (p.  62)  pe  schule  wite  hire,  pet  is,  wel  hire  eien,  vor  al  pe  nx) 
pet  euer  is  cumeff  of  pen  eien  arewen.  And  nis  beo  to  muche  cang  offer  to  folherdi,  pet  bait 
hire  heaued  baldeliche  uorff  Tt  ipen  open  kernel,  peo  hwile  pet  me  mit  quarreaus  wiffut« 
asaileff  pene  castel?  Sikerliche  vre  vo,  pe  weorreur  of  helle,  he  scheot,  ase  ich  wene,  mo  cwir- 
reaus  to  one  ancre  pen  to  seouene  &  seouenti  lefdies  iffe  worlde.   pe  kerneaus  of  pe  castel  beoJ 

1.  fallen,  fill,  satiate,  fnlen  Mono*.  ftllen  T.  Das  Verb  kann  hier  nicht  dem  aga.  fflan,  inqultun, 
sondern  uur  dem  ags.  fylian,  implerc,  entuprecbcn ;  daa  Particip  if  nid,  filled  p.  156  neben  i fulled  p.  276  »carbi 
aber  den  Infinitiv  /mlen  nicht  zu  rechtfertigen. 

p.  60.  4.  acorien  pe  rode  • .  acorien  his  xnnne,  grieve  for  the  rod . .  grieve  for  his  sin  a.  St.  Ca.  119  (1 
Hand  wnle  in  etc.  Das  im  Satte  vorkommende  Ail  scheint  anf  ein  SubstanUv  turücksudeuten,  so  dasa  man  naek 
etwa  at  te  dor*  einfügen  möchte,  worauf  die  Variante  fährt:  Hund  wiU  in  al  open  dort,  per  man  kirn  ne  teernei 
f>.    Inpndlcna  ocnlan  etc.   Cf.  Neque  enim,  qnando  proceditis,  ftrminas  videre  prohibemini,  aed  appetert  att 
ipsis  appeti  teile,  criminosnm  est.. Ute  dicatis  vos  habere  anlmoa  pudlcos,  si  habeatis  oculo»  impaduo»,  quia  is 
dicus  ocvltu  impudici  cordis  est  nuntius  Aug.  Reg.  ad  sertos  Dei  (Caill.  96,  576).  Ganz  ähnlich  lautet  eine  Sitüt  n 
Ava.  Ep.  -II  I.  1U9  (Caill.  41, 1S6).     6.  erindebere,  messenger,  aga.  aerende,  nnntium,  nnd  beere,  ferens,  ia  eotsss* 
wie  leöktbare,  räsimbtrre  etc.,  vgl.  »rendraca,  areudsteg,  nuntius.     7.  wllucn  fnlOe  to  mon,  nach  Most. : 
unclean  ness  with  mau.  Cf.  Ich  nolde . .  penehe  fulSe  touward  te  p.  96.  Die  l'räp.  steht  hier,  genauer  betrachtet, 
aga.  tö      den  Verben  de«  Verlangens  gemäss,  wie  sie  auch  bei  tihtjan  vorzukommen  pflegt,  in  Bezug  auf  dl«  Pc 
oder  den  Gegenstand,  von  welchem  etwas  begehrt  wird:  Ne  hie  to  /acne  freoflo  rilnt<Usn  CjBML  3739.  NvroJ« 
friSes  volderitnjan  tö  pam  tprrestan  ib.  3731.   fulSe,  uncleanness,  filth.   ft  tau  Ii  .  ■  panh.   Daa  erste  advers. 
korrespondirt  mit  dem  koncessiven  pauh  im  aweiten  Glied«  ala  Nebensatt  s.  IIät/veb  Gr.  2,  2,  368,  475.     8.  1 
bofle,  cf.  bo  tu>o  p.  154,  3%,  40U  etc   weie,  balance.   Cf.  I.uue  one  schal  beon  Heid  ine  Seinte  Mihcles 
p.  386,  aga.  rage  und  targ,  trutina.      9-    Non  »olum  appetere  etc.   Cf.  AuocaT.  1.  supra  cit.       10.  bo. 
ags.  ba,  ambo.      11.    earewen,  arrows.    Cf.  infra,   tar  eve  ib.   pe  deoflea  earewen  p.  ¥M ,  daneben  ar 
p.  62.   VgL  aga.  arete  nnd  eark,  sag i tu.       12.   weorreö,  war,  fight,  cf.  infra,   ord,  point,  aga.  ord,  aor 
acies.      13.    sente,  shot.    Dagegen:  schule  p.  62.    Cf.  tie  wurp  p.  56,  aga.  scyte,  ictus.       15.  achtet 
sckeoteO,  shoots,  cf.  p.  63.   To  seeoten  pat  he«  der  La?.  L  14,  aga.  sceötan,  jacnlari.      16.    ivioered,  featl 
dagegen  iueOtred  p.  204,  iftOered  T.  in.   Cf.  ags.  gefySerad  fiaa  Wucht  GL  35,  geflSrjan  und  gefetrau, 
befiedem.   «chekeö,  shakes.   Cf.  ScktkeÜ  pet  heauel  p.  MO.   Ich  muhte ..  sekektn  ham  ofte  of  me  p.  »44.  Hin«, 
lieh  der  Form  vgL  man  auch:  pat  te  wullefl  atsceken  (as  fly)  La).  1IL  54,  ags.  sceacan,  scacan.  nehlecbetf, 
near.    Sonst  erscheint  neik  -  statt  neh  .  Hit  neiktecked«  nlht  p.  260.    Cf.  Swa  heo  neklekte  toward  Rome  La).  L 
aga.  neäkicecan,  ne.äla-can,  appropinquare ;  im  Präteritum  stehen:  ntäla-cte  und  neäla-hte.         18-    of  neih,  ut 
propinqno.      19.   onOer  Oo«r,  either  other,  one  another,    ouhwar.  any  where,   irele,  feel.      20.    IftaiL  bk 
good.  Cf.  Radi  is  he  offer  beo,  &  iseli,  pet  haueO  polomodnease  In  temptaclun  p.  IS?.   Hwo  se  o  piss*  «•<»«••  Jrme?  ' 
him  snluen,  eadi  is  he  ft  iseli  p.  308.  per  he  Sergius  fnnde,  pene  iselie  pape  La).  III.  299,  a«--  geseelig,  beattts,. 

p.  62.    Wite,  gnard,  defend  s.  ob.  p.  48  L  2.     21.   cang  s.  ob.  p.  58  1. 2.     22-    kernel,  battlement,  t« 
pi.  1.  24.   Cf.  In  the  kpmtUes  thare  the  kyng  hovode  Mobtl  Aktu.  3047,  schott.  kyrnel,  kymettt,  air.  crenel.  1 
ertrnkaa,  krmtans,  nfr.  crentau.     mit  =  mid,  hier  nicht  bei  einem  folgenden  Wort«  mit  anlautendem  p 
23.  vr«  vo,  our  fo«. 
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re  buses  paries.    Ne  aboutie  heo  noat  vt  et  ham,  lest«  heo  pes  deofles  quarr eaus  habbe  p. 62. 
nidden  pen  eien,  er  heo  lest  wene;  vor  he  assailed  cfre.  Holde  hire  eien  inne,  vor  beo  heo 
eft  ablend,  heo  is  ed  fallen.   A  blinde  pe  heorte,  heo  is  ed  ouercumen  A  ibrouht  sone  mid 
nne  to  gründe. 

Bcomardux.  u  Sicut  mors  per  peccaium  in  or  hem.  ita  ver  ha*  fenesitat  intrat  w  meutern.**  5 
Also  ase  dead*  com,"  seid"  Bernard,  "into  pe  worlde  Jmrh  sunno,  also  purh  ele  purles  dead* 
med  hire  inmn£  into  fie  soule."  Louerd  Grist,  ase  men  wolden  steken  veste  euericb  purl,  tot 
vou?  pet  heo  muhten  bisteken  dead  per  vte,  dead*  of  fleschliche  Hue;  and  an  ancren  nie  nout 
nen  hire  eidurles  ajein  dead"  of  helle  A  of  soule;  A  mid  godo  riht  inuwen  eidurles  beon  ihoten 
Iffurles,  tot  heo  habteff  idon  muchel  eil  to  moni  on  ancre.  10 

Al  Holi  Writ  is  ful  of  wanimgge  of  eie.  Dauid  seide ,  "  Averte  oculo*  meos  ne  videant  va- 
tatem,**   •Louerd,"  seid*  Dauid,  "wend  awei  mine  eien  vrom  pe  worldes  dweole  A  hire  fan- 
«ne;*  A  Job  seide,  *  Pepigi  fedus  cum  ocvli*  meis,  ut  ne  cogitarem  de  virghe"   «Ich  habbe 
sstned,    sciflf  Job,  "foreward  mid  min  eien,  pet  ich  ne  misdenche."   *Hu*,  deale,  hwat  seid"  he, 
nehed*  me  mid  eien?  God  hit  wot,  he  seid"  ful  wel,  vor  efter  pe  eie  aimed  pe  {muht,  A  ter  15 
er  pe  dede.   Pet  (p.  64)  wuste  wel  Jeremie,  pet  mende  him  pus  A  seide,  *  Ocnlus  mew  fie-  P.u. 
tdatu*  est  annum  meatn."   "Weilawei,  min  eie  haued"  irobbed  al  mitie  soule."   Hwon  Godes 
)phete  makede  swnche  mone  of  eien,  hwuc  mone  wenestu  is  to  mom  mem,  offer  to  moni 
immon  icumen  seoruwe  of  bore  eien?  pe  wise  mon  asked  in  his  boc,  h weder  ei  ping  hermed 
ire  wnmmon  bene  hire  eien:  •  Oculo  quid  neqvittsf  totam  faciem  lacrimare  facit  Src."  20 
J  pe  leor  schal  olowen  o  teares,"  he  seid,  "vor  pe  eie  sihde  one."    pis  is  nu  inouh  of 


1.  aboil  ti*,  nieh  HoBTOMi  look  »ut.  Den  Gf^nsau  bilden  allerdiagt  die  Worte:  hold*  kit*  tie*,  inne  I.  9; 
h  ist  die  Wortform  verdichtig.   Wir  würden  vermuthen  abutie,  da  bout,  aboute  unserem  Verfasser  fremd  sind; 

finden  freilich  hwou  für  Ate«,  humi  LS  o.  dgL  Dm  Angelsichslsche  bat  von  ut  die  Verba  ütjan,  geütjan, 
tre,  abgeleitet.  3.  ablernt  =»  ablended,  blinded.  Das  Verb  abienden  ist  hier  überall,  wie  auch  sonst 
uftiv:  pus  pe  false  nikelare  ableudtS  peo  pe  ham  hercneS  p.  86,  ags.  äbUndan,  ccecare.  Ablinde  dagegen 
der  Konjunktiv  des  Prisens  vom  intransitiven  ablinden,  grow  blind:  Heo  ablinded  in  pe  inre  eien  p.  92. 

ahd.  arblinden,  eö ,  easily,  steht,  wie  hier,  öfter  adverbial  neben  eaSe  p.  276,  403,  ags.  täte,  (Se,  f6e, 
fUex.  6.  dead  ••hire  tniong.  Das  ags.  dtdt,  mors,  ist  mannlichen  Geschlechtes;  vielleicht  dachte  der 
taeeer  bei  hire  (sUtt  bit)  an  das  Geschlecht  des  lat  mart,  fem.  7.  ase  men . . enerich  pari.  Mortojc 
rs^tzt:  Urrvo  men  vouUl  shut  fast  every  aperture!  Wir  bezweifeln  die  Verwendung  von  a*e  für  boa  in  einem 
rafe;  wir  kennen  tue  in  der  Bedeutung  von  at  if  nehmen,  wobei  der  Zusammenhang  mit  dem  durch  and  ein- 
itetea  SaUe  (L.  8)  nicht  minder  gewahrt  ist.  ateken  vest«  s.  p.  SO.  He  bad  his  knave  the  dore  to  tteke  fatt* 
kt  683.  8.  bisteken per  vte,  shut  out.  Das  Verb  1st  dem  biloken  analog  gebildet.  9.  tnnen,  shut, 
transitiv:  Ttttutn  hire  mud  p.  80.  Tun  oesto  horc  jeten,  mu9,  a  eien,  A  earen  p.  10*  und  intransitiv.:  Ase  pe 
speaee  A  tuntS  p.  mgs.  tfnan,  septre,  claudere.  10.  elianrles  s.  p.  50.  11.  Avert*  etc.  Cf.  Ps.  118.  37. 
dweole  s.  Owl  a.  Niortimoalk  934.   hire,  ags.  veoruld,  teorold  ist  weiblich,   fanteflmo,  vanity.  Cf.  Turn 

eghen,  pat  pal  /omtomt  ne  se  Ps.  118,  37,  afr.  fantome.  13.  Peplgl  etc.  Cf.  Job  31,  1.  14.  Hu,  deale. 
Kt  etc.  ».  dealt.  What  etc.  Mortox.  Am  deale  hwat  T.  hu  dele  (mit  Wetrfassung  von  hunt!)  C.  Morton's  Inter- 
kUon  Us  st  anscheinend  das  t.  deal*  tu  der  Uebersetauug  des  lateinischen  Textes  eichen,  wo  in  der  That  die 
tte  de  tirgiue  fehlen,  welche  aber  so  nicht  korrumpirt  sein  könnten.  Indem  wir  die  Lesart  von  T.  aufnehmen, 
■o  wir  such  das  Komma  nach  what,  wobei  uns  die  ahnliche  Wendung  vorschwebt:  Lo,  deale,  hutat  he  teiS  etc. 
fit  Da»  auffällige  dealt  (wofür  dele  hier  nnd  p.  276  in  C.  steht),  kehrt  spater  mehrmals,  nach  und  vor  einem 
pesetas  wieder:  Knmed  perof  smel..?  Dealt  p.  376.  Deale.  Krt  tu  so  wroö..?  p.  286.  Mohtoh's  Andeutung 
itaer  Hote  tn  p.  276  und  363  führt  uns  darauf,  das  Wort  fur  eine  Verkürzung  von  deutetet  (den  le  set)  =  God 
wot,  an  halten.  Diese  Formel  steht  in  unserem  Texte:  Deutetet,  heo  beod  to  woke  [Dewletet  T.  Dritt  hit  ieof 
p.  26«  und  als  Variante  sn  Oed  hit  wot  ia  T.  G  p-  360.  Wir  bitten  freilich  dann  deute  oder  dele  (afr.  dex  U) 
bw arten.  Die  Form,  von  welcher  uns  bis  Jetzt  kein  anderes  Beispiel  zu  Gebote  steht,  mag  korrumpirt  sein; 
nrtJch  dürften  wir  aber  dem  frommen  Verfasser  eine  Entstellung  des  Namens  des  Teufel»  zuschreiben,  wie  sie 
K*  Weicht  Bpec.  of  Lgr.  P.  p.  111  vorkommt,  und  sich  als  deale  ans  deauet  entstanden  denken  Hesse.  Cf.  pe 
peae  a*mul  La).  IT.  317  j.  T. 

p.  64-  16<  mende  him,  moaned,  complained.  Reflexiv  gebraucht  kommt  das  Verb  hier  schon  wie  später  vor: 
ie*  cm  to  hi*  earen  p.  9A.  Mendt  him  ase  of  purst  p.  114.  Ure  Louerd . .  r».eiw9  bim  swuOe  of  peo  etc.  p.  14«.  Isaie 
mmd*  htm  p.  138.  Lo,  pann,  hwa  he  mtnef  harn  p.  196.  To  the  we  come  to  mene  out  of  wrecchede  Her.  12S2. 
tu*  etc  Cf.  JaxiM.  JV-^itf  3,  5L  18.  hwne  kommt  bisweilen  neben  AieucA  tn  unserem  Texte  vor:  ffteuc 
hte  diet*  p.  lit.  Bunte  of  peos  preo  p.  132,  wie  turne  neben  tvmeh  s.  p.  50.  19.  seornwe,  sorrow,  el  =3 
any  a.  p  52.     SO-  Ocnlo  quid  aequius?  etc  Ct  Bcclxsiastic.  31,  15.     81.  leor,  face  a.  p.  58. 
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p.  64.  pisse  witte  iseid  et  tisse  cherre,  to  warnie  boo  selie;  we  schulen  pauh  sone  her  efter  speken 
herof  more. 

Spellunge  &  smecchunge  beoff  ine  muffe  boffe,  ase  sihffe  is  iffen  eien ;  auh  we  schulen  leten 
smecchunge  vort  tet  we  speken  of  ower  mete,  &  speken  nu  of  spellunge,  &  ter  efter  of  herrunge, 
5  of  bo  imene  sume  cherre,  ase  goff  togederes. 

On  aire  erest,  hwou  }e  schulen  to  owre  parlures  purle,  iwiteff  et  ower  meiden  hwo  hit  beo 
pet  is  icumen,  uor  swucb  hit  mei  beon  pet  je  schulen  asunien  ou;  &  h won  je  alles  moten  uorff, 
crcoiseff  ful  jeorne  our  muff,  earcn,  <fc  eien,  &  to  breoste  eke,  &  goff  forff  mid  Oodes  drede  to 
preoste.   On  erest,  siggeff  "  Conjiteor,"  &  perefter  u  Botedicite,"  pot  he  ouh  to  siggen,  hercneff 

10  his  wordes,  &  sitteff  al  stille,  pet  bwon  he  parted  urom  ou,  pet  he  ne  cunne  ower  god,  ne  ower 
vuel  nouffer,  ne  he  ne  cuiuie  ou  nouffer  blamen  ne  preisen.   Sum  is  so  wel  ilered,  offer  so  wis 
iworded,  pet  hoo  wolde  pet  he  waste  hit,  pe  sit  &  spekeff  touward  him,  &  }clt  him  word  afein 
word,  &  bicumeff  meister,  pe  schulde  beon  ancre,  &  leareff  him  pet  is  icumen  to  leren  hire; 
p. 66.  wo'de,  W  wre  ta'e»  8one  ^on  mit  te  wise  icud  dt  icnowen.   Icnowen  heo  is  wel;  vor  purh  pet 

15  ilke  pet  heo  weneff  to  beon  wis  (p.  66)  iholden,  he  nnderstont  pet  heo  is  sot  Vor  beo  hunteff 
efter  pris,  &  keccheff  lastunge.  Vor  ette  laste,  hwon  he  is  awend  awei,  peos  ancre,  he  wule 
siggen,  is  of  muchele  speche.  Eue  licold  ine  parais  longo  tale  mid  te  neddre,  &  told  hire  al 
pet  lescun  pet  God  hire  hefde  ilered  &  Adam,  of  pen  epple,  &  so  pe  ueond  purh  hire  word 
understand  anoiiriht  hire  wocnesse,  &  ivond  wei  touward  hire  of  hire  uorlorenesse.   Vre  lefdi, 

20  Seinte  Marie,  dude  al  anoffer  wise;  ne  tolde  beo  pen  engle  none  tale,  auh  askede  him  ping 
scheortliche  pet  heo  ne  kuffe.  3ei  mme  'eoue  sustren,  uoleweff  nre  lefdi,  <fc  nout  pe  kakele  Eue. 
Vorpi  ancre,  hwat  so  heo  beo,  alse  muchel  ase  heo  euer  con  &  mei,  holde  hire  stille;  nabbe  heo 
nout  nenne  kunde.  pe  hen  hwou  heo  haueff  ileid,  ne  con  buten  kakelen.  And  hwat  bijit  heo 
berof  ?  Kumeff  pe  coue  anonriht  <ft  reueff  hire  hiro  eiren,  4  fret  al  pet  of  hwat  heo  schulde  uorff 

1.  et  tlase  cherre ,  at  this  time.  Cf.  Et  inwnw  chere  he  let  pe  one  p.  232,  ags.  At  6trum  cerre,  alio  Wo- 
pore  Boktii.  35,  2.  At  svumm  eyrrt  Leo.  22,  32.  Die  Formen  cherre  and  chere  wechseln  in  unserem  Text«  unten 
turne  cherre,  turne  chere.  wile,  blessed,  good.      pauh,  however  s.  p.  S«.         8.  gmecehunge,  Utting  s.  p.  48. 

4.  vort  tet,  until  s.  Mätixbb  Gr.  2,  2,  «8.  herrnnge  =  herunge.  hearing,  et  p.  so.    S.  of  bo  Imene,  of  both 

in  common,  ags.  gemccne,  communis,  same  Cherre,  »t  a  time:  &  te  valae  ancre .. habbe«  efter  pe  uoxe  a  almplc 
semblauat  tunu  cherre  p.  128,  cf.  p.  90,  106  ,  224  ,  242.  Nis  non  of  on  pet  nes  tum«  chere  Godes  beof.p.  174,  cf. 
p.  216  a.  oben.  Me  goS,  aa  the;  (to-  VieUeicht  ist  au  schreiben:  ase  heo  goff.  6.  Iwlteö  et  ower  meiden, 
learn  from  >our  inaJd,  ags.  geritan,  scire.  7.  pet  •  ■  ««Union  OB.  Mortok  ober  setzt :  whom  yo»  ought  to  thvn. 
Das  Verb  atunien  (ateinen  T.,  atonien  C.)  kann  nor  für  aichunien  stehen,  obwohl  das  anderweitig  statt  sc,  tch  ste- 
hende s  unserem  Teil«  nicht  geläufig  ist.  Ct  To  batien  ham  *  tchunien  p.  S2.  8chu*ien  hit  p.  86.  Da»  Kompo- 
situm begegnet  auch  sonst:  Clolen  heo  oteuneden  Laj.  I.  173.  Atchome  Dar.  or  Hint.  II.  p.  14,  ags.  ascünjan, 
delestari.  Auffällig  bleibt  aber  der  hinzugefügte  PronomUialkasus  ou,  you.  alles.  Cf.  beo  heo  hefden  alle* 
bigunne  uorto  spekene  p.  72.  Hwon  hit  allet  cumefl  for9  p.  88,  aga.  eaitei,  omnino,  prorsas.  &  creolflCO,  make 
the  sign  off  the  crosa  on  etc  9.  bet  he  ouh  to  Siggen.  Horton  xicbt  diese  Worte  tu  Benedicite,  indem  er 
übersetzt:  which  he  ought  to  lay,  was  nns  unangemessen  scheint,  da  den  Nonnen  geboten  1st  Benedicite  tu  sprechen. 
Wir  möchten  den  Belativaau,  obwohl  voranstehend,  anf  hit  vordet  beziehen.  Cf.  That  kept  him  in  pritoun,  Bdward 
did  him  eaUe  Unoi.  I.  219.  10.  parted  =  parted  he  ne  cunne,  he  may  not  know.  11.  ae  wU  Iworded, 
so  fall  of  wise  words.  Cf.  Veolt  i  morde  de  mon  p.  7S.  Daa  Verb  worden,  speak,  finden  wir  achon  bei  La|.  II.  333, 
III.  149,  wie  bei  Spateren;  Im  Angelsächsischen  fehlt  ein  entsprechendes  Zeitwort.  VgL  tordljan.  Ucber  te  a.  p.  M. 
13.  melater,  master,  teacher.  14.  mit  te  wise  lend  A  Icnowen,  renowned  and  known  among  the  wise. 

Die  Formen  icud  und  (cad*  stehen  be)  Laiamon  neben  einander;  unser  Teat  bietet  icud  p.  76,  ikud  p.  398,  ags.  cüO, 
gtcüö  von  cksmui*.   Daneben  sieben  bier  die  Varianten  cuffftt  T.,  icutaet  C,  wie  bei  Oft*  hippedd  Ho».  16979. 

p.  §6.  16.  kecchcö  l«*jtlUlge,  catches  reproach.  In  dem  Zeitworte  er«cheiut  bier  regelmässig  Im  Präaona  und 
ImperatiT  das  «  im  Summe,  cf.  p.  164,  1S2,  294,  324  ».  d.  W*6.  lattung«  kehrt  wieder:  pnruh  more  lattuuge  heo  wrenrhe« 
hit  to  wnrse  p.  212,  sonst  findet  man  das  Substantiv  UiH,  altn.  latt,  vituporium;  Uuta,  vituperare.  17.  patrols  a 
p.  M.  19.  wocnesse,  weakness.  Irond,  found,  cf.  p.  7b,  sg*.  gefindan,  inventrc.  uorlor^nfRHe.  (oat 
condition.  Cf.  Hore  uorlorennette  pet  drowen  him  to  deaflc  p.  110,  ags.  /orldrenet  Bosw.,  far  lot .  perdltlo. 
91.  kuoe,  knew,  kakele,  cackling,  chakele  G,  kakelind«  T.  Das  Adjektiv  von  dem  alten  Sum™*,  der  auch  In 
kakelen,  cackle,  erscheint,  ist  uns  anderswo  noch  nicht  vorgekommen.  Von  Hühnern,  wie  -<iterhin,  scheint  daa 
Verb  vorzugsweise  gebraucht  tu  sein :  Cakely*  of  hennys.  Oracillo  Prompt.  Pabv.  Caleiunge,  or  callyngo  of  hennya 
GracUlacio  ib.  s.  d.  Wh.  98.  bltit  heo.  does  she  obuln.  94.  b«  eone,  »he  chough.  Haas  von  einem  Vogel, 
etwa  der  Dohle,  welche  auch  junge  Vögel  frisst,  die  Bedo  sein  muss,  lehrt  d«  Zusammenhang;  rgL  holl.  kauw, 
Nebelkrähe.  In.-  pt  brftrt  coue,  dioutl  Khelnt  jedoch  Cou*  adjeküviaeh  tu  stehen  und  den»  sonst  gebräuchlichen. 
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Ancren  Kiwi* 
cd.  Morton* 

bringen  hire  cwike  briddes,  &  riht  also  pe  luffere  coue  deouel  berff  awei  urom  pe  kakelinde  p.  66. 
ancren  &  uorswoluweff  al  pet  god  pet  heo  istreoned  habbeff,  f>et  schulden  ase  briddes  beren 
ham  up  touward  heouene ,  }if  hit  nere  icakeled.   pe  wreche  peoddare  more  noise  he  makeff  to 
feien  his  sope,  pen  a  riebe  mercer  al  his  deorewurffe  ware.   To  sum  gostlicbe  monne  pet  je 
beoff  trusti  uppen,  ase  }e  muwen  beon,  of  bit  god  is  pet  je  asken  red,  &  salue  pet  be  tecbe  ou  5 
tojeines  foudunges,  <fc  ine  schrifte  scheaweff  him  gif  he  wule  iheren  ower  greste  &  ower  lod- 
lukeste  sunnen,  uorpi  pet  him  areowe  'of*  ou,  &  purh  pe  bireaunesse  crie  Crist  inwarliche  merci 
uor  ou,  ft  habbe  ou  ine  munde  A  in  his  bonen.    *  Sed  multi  veniunt  ad  uot  in  tmtimentit 
ouium,  intriiuectu  autem  »unt  lupi  rapaces."    "Auh  witeff  ou  &  beoff  ewarre,"  he  seid",  ure 
Louerd ,  "  uor  monie  cumeff  to  ou  ischrud  mid  lombes  fleose ,  &  beoff  wode  wulues."   World*  10 
liehe  men  ileueff  Iut,  religiuse  jet  lesse.   No  wilnie  )e  nout  to  muchel  bore  (p.  68)  knfflechunge.  t>  sa. 
Eue  wiffute  drede  spec  mit  te  neddre.   Vre  lefdi  was  ofdrede  of  Gabrieles  speche. 

Wiffute  witnesse  of  weopmen  offer  of  wummon  pet  ou  rauwe  iheren,  ne  speke  je  mid  none 
monne  ofte  ne  longe;  &  pauh  hit  beo  of  schrifte,  iffen  ilke  buse  offer  per  he  muwe  iseon  tou- 


kaft,  cof,  quick,  keen  (••  Bb-stubt  151),  xu  entsprechen,  wie  cor«  adverbial  gebraucht  Ist  in:  Iluptb  and  »tard  tu  the 
cot*  O.  a.  N.  379.  So  hatten  wir  hier  ein  gesuchtes  Wortspiel.  An  unserer  Stelle  deutet  die  Variante  com**  t*  itipt 
(the  crafty)  in  T.  darauf,  da«*  dem  Schreiber  Jenes  Textet  ein  dent  cove  tlnneuttprechcnde*  subsunrlvlrtoa  Adjektiv 
aogemeasen  »chieu.  reaeth,  resve»,  rob*,  elren,  egg«.  Dieter  Plural  too  ty  (auch  ai)  enupricht  dem  ags.  ügru, 
igra  ron  <Ip,  ovum;  ahd.  tigir  von  «i.  Ct  A  baggeful  of  tirtn  St.  Swithir  57  Brak  hire  eiren  6n.  Eyre*  of 
hennea  Mackdkv.  p.  49.  >olkes  of  ryrt*  Lib.  Cibi  Co«,  p.  7  tu.  p.  1»,  *0,  23,  24.  Take  awongan  tyrent  p.  36. 
fret,  devours,  ags.  frttan,  vorare  t.  Gew.  a.  E*.  2101.  1.  wo  IB.  uorm  MB.  Moar.,  vielleicht  Druckfehler,  da 
diese  Form  sonst  nicht  vorkommt.  2.  uorswoluwefl,  swallows  up.  Cf.  Soule  uorte  morttooUtoen  p.  164.  Da- 
gegen: Pet  him  wjle  nomtlje  Avbwbitit  p.  174.  Vgl.  auch:  uolmveS  p.  54,  ags.  forttrlgan,  fortvtalgan,  deglutire. 
iatrooDed,  begotten,  got  Cf.  Of  wulebe  ttronde  heo  ittrtontd  \i/tQned  Ms.]  weoren  La).  III.  1*1.  Alle  we  of 
biro  htreonrd  weoren  Castsx  or  Love  13*3,  ags.  gtttrtana»,  gtitrfinan,  gigtier«  -  acqulrere.  8.  tif  hit  Der« 
lc*keled.  Die  Uebersetxung  Mobtox's:  if  it  Sod  not  bttn  cackUd  Ut  nicht  klar.  Pa  it  auf  pcf  god  aurückbetogen 
wird,  so  mutt  icakrlfd  von  dem  transitiv  gewordenen  Zeitwort«  hergeleitet  werden,  etwa  in  dem  Sinne:  wtnn  ei 
nicht  btgackttt  wärt,  peoddare,  pedlar.  Cf.  A  ptddtr,  rcvolus,  negotiator  Catm.  Ann.,  ao  noch  in  verschiedenen 
Dialekten,  wie  scholl,  ptddir.  Ptddart  Calathariut.  Ptddt,  idem  quod  pariere  pBoxrT.  P*bv.  Ptd,  Korb,  Waaren- 
korb,  acheint  unterem  Worte  in  Grunde  xu  liegen  a.  d.  Wo-  4-  leien.  cry.  Cf.  Ueo  mei  longe  jeien  er  God 

hire  Iber*  p.  76.  peonne  I«  neod  forto  jtien,  'Sana,  Domine "  etc.  p.  288.  We  jettt  upon  him  ofte  p.  76.  We 
jeiecT  to  him  I6e  Paternoster  p.  12«.  Hire  noma  j«fe«f  euer  pis  foreward  p  142.  Jtitde  aa  he  code.  Ich  bere  gold- 
hord  p.  152.  Die»  schwache  Verb  kehrt  hier  öfter  wieder,  wie  p.  1*8  ,  232 ,  1"64 ,  310  und  kommt  auch  bei  Lsiamon 
u.  a.  vor.   Daaselbe  ist  jeten:  after  grace  Gawatne  1215.   pay  jtjtd  A  wiped  Montis  AUit.  P.  B.  *46,  attn. 

gtfja,  latrarc,  d&n.  gjö*.  BOpe,  aoap,  ags.  »ipt.  Ct.  A  aopare,  pet  ne  berefl  buteo  topt  4-  nttdm ,  remö  A  ttitt 
loSe  A  heic  pet  he  bereO,  A  a  rieht  mercer  god  forS  al  stille  p.  152.  5.  trogt],  confiding,  confident.  itruMti  118. 
Mobtok.  Der  Fehler  kehrt  wieder  in:  is  siYitrti . .  blleaiie  p.  266  N«  ttnuted  heo  p  380;  sonst  richtig  tritt« 
bileaue  p.  ii«*.  >tf  |>u  ert  to  r ru if.  p.  S3»,  of  hit.  Dm  Komma,  welches  nach  diesen  Worten  bei  Mobto»  steht, 
tetxen  wir  vor  dieselben  und  verbinden  tie  mit  atktn  r*d.  6.  greint«,  greatest  So  steht:  al  pet  grtttt  [greatttt 
T.\  p.  314.  lodlakeate,  superlat  von  tödliche  p.  &0  7.  him  areowe  of  on,  be  may  have  compassion  of  you. 
Wir  haben  of  eingeschoben;  es  scheint  nicht  fehlen  xu  können,  wenn  nicht  Aim  in  Ar  verwandelt  wird,  wie  io:  pe 
deore  drlhtin  artatu  ut  L»c..  or  8.  Kathcr.  1379.  Dagegen:  Himm  rtoteepp  of  Ais»  mAeim  woA  (Jan  Horn.  5566  t. 
XV  Sh.ttA  147.  bireaoneaae ,  pity  (tum  Verb  6  r  reo  wenn  Ohm  Horn.  4.'r06,  vgL  ahd.  bfhriittoan ,  6iAn«iern,  agt. 
6<Arcdrt;asj  gehörig),  ist  wohl  in  birtoune$it  tu  verwandeln;  vgl.  birtom*%ngt  p.  164,  etc.  Inwarliche  =  in- 
»trdticht.  Aehnlicb«  Auswerfungen  det  d,  welche  wir  hier  vor  Kontonanten  und  meist  xwfscben  denselben  antreffen, 
haben  wir  nicht  durch  Elntcbiebuug  des  berechtigten  Kcutouanten  gehoben.  Vgl.  grin»tonr$  p.  70,  iblinftlled  p.  106, 
golhord  p.  150,  worlich  p.  19".  tchtnfut  p.  204  etc.  &,  mnnde  •  •  bOBen,  mind.,  prayers.  8ed  DinltJ  etc.  Cf. 
Matth.  7,  15.  wo  der  Text  lautet:  Attenditt  a  faltit  prophetii  osti  rentaa/  ad  rot  etc.,  worauf  die  folgenden  englischen 
Worte,  was  das  anbebende  Verb  betrifft,  Rücksicht  nehmen.  9.  wlteö  OD.  s.  p.  48.  IWAITe,  aware,  ttearre 
Mortob  durch  einen  Druckfehler  s.  CokBtxTiox*  a.  Additiobs.  H.  Int,  little,  cf.  p.  70,  246,  42S,  ags.  hyt,  a. 
und  adv.  parum.   religiös«.    In  Moaioü's  Autgabe  steht  rrligui$e  wohl  als  Druckfehler. 

p.  88.  knSIechange,  acquaintance,  gehört  xum  agt.  cw^ftfCan  amicltiam  facere  mm  allquo,  amtrare  allquem, 
(vgl.  «edAiaAan,  efenlacan  u.  a.),  welrbea  sich  bei  Laiaiiok  wiederfindet:  lie  hine  custe,  he  bine  cutltphte  II.  !ft*2. 
12.  oftlrede,  afraid,  of  drtd*  Mobtos.  Ebenso  ist  tu  lesen:  BeoS  ofdrtddt  fet.  of  dreddt]  A  offeared  of  eueriche 
monne  p.  174.  ilecis  of  drtd  [st  of  drtd]  p.  218.  Cf.  Well  swipe  sare  ofdrtdd  Ohm  //um.  7V25.  pen  wurrdenn 
swipe  ofdrtddt  3343.  Hit  men  weoren  ofdrtddt  La).  L.  323.  pis  aste  wurO  to  tore  ofdrtd  [of  drtd  Mf.J  OH.  A. 
Eiod.  3955.  Hi  both  of  the  ofdraddt  O.  a.  N.  1141,  agt  lc  ferde  o/*-ard  Math.  ?.'.,  25.  18-  Weopmen.. 
wnmmon  Hier  itt  entweder  statt  des  xweiteu  Subttaativ  ummmtn  oder  tun  des  ersten  trtopmon  tu  tchreibeo; 
eine  ungleiche  Zahiform  scheint  unangemeeten.  So  steht  news*  wtopmtu  für  die  Einxahl  mit  Unrecht  p.  70.  Uebrl- 
gsos  s.  p.  14    he  besieht  sich  auf  das  fügende  p*  priddt. 

Spraehproban.  U.  2 
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en  Rtwls 
Morton. 


p.  6«.  ward  ou,  sitte  pe  pridde,  bute  jif  pe  ilke  pridde  offer  stunde  trukie.  pis  nis  nout  uor  ou,  leoue 
sustren,  iseid,  ne  uor  offer  swuche;  nowt  forJ>i  pe  Ireowe  iß  misleued,  <fc  te  sakelcase  ofte  bi- 
lowen,  uor  wone  of  witnessc.  Me  ileueff  pet  vuel  sone,  <fe  te  unwreste  bliffeliche  lieff  on  pe 
gode.  Sum  uniscli,  hwoD  heo  seide  pet  heo  schrof  hire,  haueff  isehriuen  hire  al  to  wundre; 
5  uorpi  owen  pe  gode  euer  to  habben  witnessc,  uor  two  ancbeisuns,  noraeliche,  pet  on  is,  pet  te 
ontfule  ne  muwen  lien  on  lieom,  so  pot  pe  witnessc  ne  preouc  heom  false;  pet  offer  is,  uorte 
jiuen  pe  offre  uorbisne,  <fe  biuiuie  po  vuele  aucre  pet  ilke  uniseli  gile  pet  ich  of  seide. 

Ut  of  chirche  purle  ne  holde  }e  none  tale  mid  none  monne,  auh  bereff  wurffschipe  perto 
uor  pe  holi  sacrament  pet  je  iseoff  per  purh ,  <fe  nimeff  offerhwules  owcr  wummen  to  pe  huses 
10  purle;  peo  offre  men  &  wummen  to  pe  parlurs  purle;  speken  uor  neode  ne  ouwe  je  buten  et 
peos  two  purles. 

Silence  euere  et  te  mete;  vor  nf  offre  religiuse  doff  hit,  ase  }e  wel  wuteff,  }e  owen  biuoren 
alle;  &  jif  eni  haueff  deore  gist,  do  hire  meiden  ase  in  hire  studo  te  gladien  hire  uore,  &  heo 
p.  7u  schal  hab(p.  70)ben  leaue  to  openen  hire  purl  enes  oder  twies ,  &  inakien  signes  touward  hire 
15  of  one  gledo  cherc.   Summe»  kurteisie  is  noffeleas  iturnd  hire  to  vuele.    Vuder  semblaunt  of 
god  is  ofte  iheled  sunne.    Ancre  &  buses  lefdi  oub  niuchc  to  beon  bitweonen.    Euerich  urideie 
of  ffe  yer  holdeff  silence,  bute  jif  hit  beo  düble  feste,  <t  teonne  holdeff  hit  sum  offer  dai  iffe 


1.  bute  Tif  ..Ofler  Stunde  trukie.  Mobton,  welcher  «r««<f«  aus  T.  fur  itude  mit  Recht  aufgenommen  bat, 
übersetzt:  except  the  tame  third  person  upon  another  occasion  should  fail  thee.  Her  lateinische  Text  des  Oxforder 
MS.  hat:  si  tertius  haberi  pot  sit;  unser  Verfasser  drückt  in  negativer  Weise  und  exreptiver  Form  denselben  Gedan- 
ken aus.  Oder  stunde  fassen  wir  wlo  offer  hwule;  wie  dieses  dem  ag».  hrilum,  interdutn,  »o  entspricht  jenea  dem 
ig»,  stundum,  interdum.  Trukien,  fail,  be  wanting,  kehrt  bei  unserem  Verfasser,  »I«;  bei  anderen  alteren  tJcbriftatel- 
lern,  nicht  selten  wieder:  pet  ti  bilesne  no  trukie  Minns*  P.  2:i4 ,  cf.  p.  V74.  >U  l.llesue  him  fruAvde  p.  i'ao.  Pine 
ne  trukeg  on  nout  p.  2SG.  Kor  nauer  narc  tconen  nulle  we  pe  trukien  La».  I.  1-6.  Swa  pat  hs..  trukie  for  a  inon 
of  lam  p«  heuonllcbe  lauord  Hau  Mkidckiud  p.  5.  Eauer  »e  pn  mare  haue*  se  pe  schal  mar«  trukie  m.  p.  7,  wo 
CocxATVE  irrthümlirb  das  Verb  durch  barter  away  und  gite  in  exchange  übersetzt,  ag*.  truejan,  defiecre.  2.  nowt 
forbi,  nevertheless  s.  Mätzjisb  Gr.  2,  2,  .167.  Morto*  üherselzl  irrthümlicb :  no  -  but  because  etc  pe  treowe, 
the  true.  In  Mosrox's  Uebersetznng  steht  irrtbüinlteh  the  truth  is  disbelieved,  t'f.  Two  cunne  ancren  bcop  pet 
ore  Louerd  spekefi  of.. of  falsa  *  of  treowe  p.  138,  ag*.  treüre,  Bdus,  fidelis.  Dieselbe  Form  kann  natürlich  auch 
dem  ag*.  «rede,  fides,  entsprechen;  hier  enUcheidet  das  gegenüber  gestellte  d  te  tideiease,  and  the  fsnltless.  innocent. 
Ct.  Schal  synful  *  satte,  suffer  al  on  paynet  Mouiti*  Aliit.  /'.  B.  71C  s.  Ox«  Oed,  !WJ.  bilowen.  belled,  ag».  6i- 
logen  t.  O.  a.  N.  »37.  8.  wone,  want.  nn  wrest* ,  wicked  ».  Bout  a.  8.  1*2.  4.  al  to  wundre.  wondrously, 
in  a  strange  manner.  Cf.  Tuked  hire  al  to  wundre  Had  Mbidbxiiad  p.  17.  pat  tu . .  (euest  pin  ahne  dere  bodt  to 
tuken  swa  to  wundre  in.  p.  27.  Hare  lust  leadeS  ham  to  wurrhen  to  wundre  8.  MAKiieiirra  p.  14,  ag«.  pit  ge  me  f<5 
tundre  vs»gan  mötun  Gum  LAO  341  Or.  6.  aticlieisuns.  reasons.  Dies  häufig  genug  im  Alte,  vorkommende,  auch 
In  chetoun  verkürzte  Wort,  Ist  unserem  Verfasser  schou  geläufig:  A  »eis  pe  aneheisun  hwi  p.  15S,  afr.  vchoison, 
achoison,  achaison,  aeheson,  lat.  occaaio.  6.  ontfule,  envious.  Cf.  Of  pis  rarster«  serue3  peo  untsclie  ontfule 
ifle  deoflcs  kurt  to  bringen  o  lelhtre  horc  ontfule  louerd  p.  212.  pe  ontfule  no-  krpten  nont  pet  me  dealede  of  bore 
gode  p.  'UK  Loke  nu,  bwu  rauche  god  peo  ontfule  Uorluosel  p.  40ft.  His  ontfule  heorte  8.  UAniiKUETr.  p.  8.  Statt 
unlfule  steht  an  unserer  Stelle  ondfule  in  ('.  (vom  ags.  anda,  onda,  rancor,  invidi*);  and  wir  können  ontfut  nur  für 
eine  Entstellung  von  ondful  halten.  7.  uorliisne,  example.  9.  ©öerhwules,  sometimes  a  p.  .St). 
10.  apeken  DOT  neodeetc.  Wir  setzen  ein  Semikolon  vor  diese  Worte  und  tilgen  das  von  klon  ton  nach  neode 
geaetite  Interpunktionszeichen,  welcher  übersetzt:  the  other  men  and  teamen  to  the  tcinduw  of  the  parlour,  to  speak 
tcken  necesstary  ;  nor  ought  ye  but  at  these  two  windows.  Den  Infinitiv  speken  leziehen  wir  dagegen  auf  o»t»re  se. 
Morton's  Verknüpfung  des  reinen  Infinitiv  mit  dera  Vorangehenden  bat  Schwierigkeit,  wie  dann  auch  der  let*to  Satz 
unvollständig  bleibt;  dagegen  ist  die  Verbindung  des  Infinitiv  ohne  to  mit  otee  j«  nicht  ungewöhnlich  s.  Mätzmkr 
Or.  2,  2,  6.  12.  Silence-  Wegen  des  folgenden  dot  hit  möchte  man  holde ö  silence  vorziehen,  waa  jedenfalls 
dem  Redenden  vorschwebt,  wenn  auch  das  elliptische  Cebot  silence!  vorhergeht  et  te  mele.  at  the  ine&|- 
18.  glut,  guest,  friend,  gette  C.  Cf.  Sum  ancre  makeS  hire  bord  mid  hire  yistes  wiSoten  p.  414.  Nis  the  j/isc 
slker  of  the  buxebonde  Hex.  Ant.  I.  1*>.  ngs.  gist  neben  ir<>»/,  gyst,  </<st,  gäst,  gust,  hospe«.  In  hire  stride,  in  her 
stead,   hire  ucre,  her  friend. 

p.  70.  15.  SnmmeS  klirtelsio,  the  courtesy  of  some.  Wir  treffen  hier  die  Fh'slonssylbe  des  männlichen 
Geschlechtes  in  summe  s .  da,  wie  Air«  zeigt,  vom  weiblichen  Gcsrhlecbte  die  Hede  ist.  Das  ags.  sum  erscheint  in 
allen  drei  Oeschlechtern ;  sub.itautlvirt  (jemand)  wird  es  wohl  kaum  anders  al«  männlich  gefunden.  Cf.  P«  oSres 
Maries  p.  110.         16-   Iheled,  eovured,  hidden,    liases  lefdi  und  huselefdi  —  husewif,  Uaasfrau.    CL  Marth« 


m ester  is  norto  ueden  *  sebrudeu  ponre  men,  ase  hust lefdi  p.  414.  Heo  i«  nout  husewif,  auh  is  a  chirche  ancre 
p.  416.  17.  dable  feste.  Festum  duplex,  cum  duo  festa  coneurrunt  codem  die,  quo  casu  dlgnioris  festum  agitur, 
alurius  se<|uenti  Du  Canon  v.  festa. 
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Ancren  Rlwle 
ed.  Morton. 

wike.   Iffen  Aduont,  &  iffe  Umbridawes,  wodnesdawes,  &  fridawes;  iffe  leinten  preo  dawes,  &  p.7ü. 
al  pe  swiff  wike  uort  non  of  Ester  euen.  To  owr  meiden  }c  muwen  pauh  Siggen  mid  lut  wordes 
hwat  se  [je]  wulleff ,  &  jif  eni  god  mon  is  feorrene  ikumen,  hercueff  his  speche,  and  onswerieff 
inid  lut  wordes  to  his  askunge. 

Muche  fol  he  were  pe  muhte  to  his  owene  bihoue,  hweffer  se  he  wolde,  grinden  groot  offer  5 
hwete,  jif  he  gründe  pe  greot  <fc  lefde  pene  hwete.  'Hwete  is  holi  speche,"  ase  Seint  Anselme 
.  seiff.  Ileo  grint  greot  pe  cheofleff.  pe  two  cheoken  beoff  pe  two  grinstones.  pe  tunge  is  pe 
cleppe.  Lokeff,  leoue  sustren,  pet  ouwer  checken  ne  grinden  neuer  bute  soule  uode,  ne  our 
earen  ne  herenen  neuer  bute  soule  heale;  <fc  nout  one  our  earen,  auh  ower  eie  purles  tuneff 
ajein  idel  speche,  pet  to  ou  ne  cume  no  tale  ne  tiffinge  of  pe  worlde.  10 

3e  ne  schulen  uor  none  pinge  ne  warien  ne  swerien,  bute  }if  je  Siggen  witterliche,  offer 
sikerlicho.  off  er  o  summe  swuebe  wise,  ne  ne  preche  to  none  mon;  ne  no  mon  no  aski  ou  read 
ne  counsail,  ne  ne  telle  on.  Readeff  wummen  one.  Seinte  Powel  uorbead  wummen  to  prechen. 
"  MulUres  non  permitto  docere."  Nenne  weopmen  ne  chasti  je,  ne  ne  etwiteff  him  of  his  un- 
ffeau,  bute  jif  he  beo  ouer  kuffre,  holi  olde  ancren  muwen  don  hit  summes  weis,  auh  hit  nis  16 
nout  siker  ping  ne  ne  limpeff  nout  to  pe  junge.  Hit  is  höre  meister,  pet  beoff  (p.  72)  ouer  p.72. 
offre  iset  <fe  habbeff  ham  to  witene.  Ancre  naueff  to  witene  buten  hire  <fc  hire  meidencs.  Holde 


1.  ide  Umbrltift  we* ,  in  the  Ember  days.  Cf.  >e  schalen  eleu . .  eueriehe  deie  tweie,  bate  uridawe*  and  um- 
bridawet  and  |olog  dawes  and  niglles  p-  411.  Die  Wortfonn  verweiset  nni  zunächst  auf  das  altn.  ymbrudagar ,  tut- 
brudagar ,  Jejuois  qualuor  te mporuro .  schw.  ymberdagar,  vgl.  altn.  ymbrueika,  imbrutika;  imbrundtt.  So  biet«!  hier 
ymbri  wiket  T.  ».  d.  Wh.  10«  leinten ,  in  Lent.  Cf.  Ich  hit  dude  inoe  leimten  p.  318.  per  after  com  leinten  [leinte 
j.  T.]  Laj.  III.  230.  Neben  dem  aura,  leneten,  lengten,  «er,  führt  Bosw.  lauten  anf,  ebenso  Obaft  Spracht*.  II.  142. 
Uebrigen»  vgl.  atpteinte  =  ags.  acrenete  s.  8t.  DrusT.  2.  2.  pe  RVlSwlke,  the  holy  week  (passion  week). 
»leihend,  teile  T.  iwiwike  C,  nilat  hetnlomada  major,  mgr.  ißSoLtns  Ltt)ä).r\;  ao  möchte  man  ein  ags.  teo  ntöe 
tie*  (rue*)  voraussetzen,  nort  non,  until  noon.  Ala  Präposition  erscheint  die  Partikel  hier  oft:  Vrom  Prime  rort 
raldiuorwcn  p.  14.  Slepte  uort  midnibt  p.  236  a.  Mat/xkr  Gr.  2,  2,  418.  3-  feorrene,  from  far,  ags.  feorran,  e 
longinquo.  5-  frreot,  sand,  gravel,  cf.  I.  6,  7.  Dust  A  greot  p.  252.  Neifler  ston  no  grel  Gut  a.  F.xod.  3774, 
aga.  greöt,  glares,  arena.  7.  eheofled,  chatters,  talks  idly,  cheoßed  Mortox.  Cf.  Cheßet  at  Idel  p.  128.  Data 
gehört  das  Substantiv  cheuelunge  p.  loO,  In  dessen  abstrakter  Bedeutung  auch  eheaßt,  eheße  steht  s.  p.  78,  76,  90. 
Das  Verb,  welches  die  Bedeutung  des  Schwätzern  und  Scheitern  hat,  kommt  auch  In  der  Form  chaule  vor:  To 
ckaule  ne  to  chide  Wright  Mit.  S.  p.  240  und  «eiset  auf  ags.  eeaß,  rostrnm,  faux,  maxilla,  za  welchem  sich  das 
entsprechende  Zeitwort,  wie  altn.  kjapta,  nngari,  frivol»  effutire  in  kjaptr,  rostrum,  rictus,  und  daa  neue,  jäte,  to 
abase,  in  jaw,  the  bone  of  the  month  In  which  the  tectb  are  set,  boll,  ketel  und  ketteten.  Vgl.  auch  dän.  kjarve  nnd 
kjarele.  lieber  Verwandtes  s.  d.  Wh.  cheoken,  cheeks,  ags.  ceaca  (croce)  pl.  ceäcan,  (ceocan),  maxilla,  cf.  L  8. 
gHnHtone*  —  grindutonei.  Cf.  pe  two  grindstone!  [ff  rinde  lit  one  i  T.  C]  p.  332.  Ueber  die  öftere  Auswerfung  des 
d  in  unserem  Texte  s.  p.  66.  pe  eleppe,  «he  clapper,  tho  clack  of  the  mill,  cf.  p.  72.  Ctappe,  or  clakke  of  a  mylle 
Prohit.  Pahv.  11.   warten,  enrse.  Cf.  Ne  ne  grucche  je  noot,  ne  ne  warien  hwon  me  agulteS  to  ou  p.  186. 

Mengt«n  w)9  varied  kin  Gr*,  a.  Ex.  544.  No  more  nel  I  neuer  wary  Alle  pe  mukel  mayny  on  molds  Moeri* 
Altit.  P.  B.  513  a.  Town.  Mtst.  p.  25.  18.    ReadeO,  advise.  14-   Malleres  etc   Cf.  1.  Timotb.  2,  12. 

woopmeti.  K»  ist  wohl  weopmon  tu  schreiben  s.  p.  68.  chasti,  chastise,  rebuke,  imperat. '  Sonst  steht  chatten 
von  afr.  rAaitier,  eha*toier:  peonne  mei  he . .  chatten  hire  openlicbe  p.  218.  pet  tu  ne  schuldest  noot  tuhten  ne 
chatten  pi  mriden  p.  26*.  God  bet  pe  mid  him  a  chattet  p.  im  and  so  häufig  anderswo,  wie  Tftisiam  IIL  16, 
Or-roilAX  219,  R  or  Ol.  p.  13«,  Pkscmas.  in,  Atmiitb  p.  17,  69,  100  etc.  Daneben  erhält  sich  das  i  (jr)  ans  itr  : 
Oos  to  cAosri  ArntaiTl  p.  8,  ib.  14«,  153,  221.  When  be  wllle  hym  chatty  Ham  pol*  3549,  ib.  5547  etc.  etwlte«  = 
atwitet,  reprove  s  p.  52.  BUoean.  fault,  vice  s.  O.  ».  N.  1015.  IS.  bate  tlf  ■  •  OUer  kuöre-  Mohto«  schliesst 
diesen  Satt  durch  eine  grössere  Interpunktion  von  dem  vorangebenden  ab  und  sieht  ibu  tnm  folgenden  als  seinem 
Hauptsatte,  indem  er  übersetzt:  but  if  he  be  eery  forward,  holy  aged  anchoretiet  may  do  if.  Im  Olctt.  Ind.  p.  4SI 
erklärt  er  JtwoVc  als  Komparativ  von  kute  durch  more  familiar,  forward.  In  diesem  Kalle  bliebe  outr  =  oter, 
ungerechtfertigt,  wie  uns  auch  die  Deutung  von  kutfre  nicht  befriedigen  würde.  Wir  sieben  daher  den  Nebensatz  zn 
dem  Vorangehenden  and  nehmen  ouer  für  ower,  oter  =  your,  so  das»  wir  übertragen:  Rebuke  no  man..unleu  ht 
oc  your  familiar  friend.  Cf.  Molded  tilemee ,  hut*  tif  hit  beo  duhU  fette  I.  15.  Der  subsmnttvirte  Komparativ  mag 
die  Bedeutung  verstarken,  obwohl  wir  den  Positiv  vorziehen  mochten,  wie  in:  Mi  leder,  and  rm  kouth  »a  gode  Ps.  54, 
14  (ags.  cüüa  min).  Per  made  pou  mi  kouth  fr»  roe  Pf.  87,  9  (ags.  aide  mitte).  Mi  kouthe  in.  IV.  namniefl  Woiü, 
somehow,  one  way  or  other.  Cf.  p.  134,  354,  8.  Maihjuixtb  p.  16,  Hau  Mcidrnhad  p.  9.  pine*  weit  Äsen.  Kiwl« 
p.  72,  376.  nanet  weiet  La».  II.  43,  115.  nanet  weit  8.  Hariirretk  p.  4,  15,  Hali  Mkioixiiai.  p.  27,  43.  nonet 
p.  8«,  102,  212.  222,  390.  eueriehet  weit  p.  VIS.  aUet  weil  p.  4.  ooret  weit  Hau  Meiowh.  p.  21.  allei  weit 
IB.  p.  17.  1».  UmpeO  s.  p.  5«.  mel«ter,  duty,  office,  business.  Die  Form  steht  auch  p.  212,  sonst  metier  wie 
p.  72  und  mcsfvTf  p.  212,  afr.  meitier. 
p.  72.  17.  to  witene  s.  p.  *8. 
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Ancren  Riwle 
•d.  Mot  ton. 

p.  72.  euerich  his  owene  mester ,  &  nout  ne  reame  offres.  Moni  raon  weneff  to  don  wel  pet  he  de« 
alto  eweade;  uor,  xse  ich  er  seide,  under  seinblaunt  of  godc  is  ofte  iheled  sunne,  <fc  purh  swuch 
chastiemcnt  haued*  sum  ancre  arcred  bitweonen  hire  &  hire  preost,  offer  a  valsinde  luue  offer  a 
much  weorre. 

5  Seneca  seide,  "Ad  aummam  [voloj  uog  esse  rariloquos,  tuncque  ^ouci'/oyt/o#."  "Pet  is  pe 
ende  of  pe  tale,"  seiff  Seneke  the  wise,  "Ichulle  pet  je  spektn  selde  &  peomte  buten  Intel." 
Auh  moni  punt  hire  word  uorte  leten  mo  vt,  as  rac  deff  water  et  ter  mulne  cluse;  <fc  so  dudeu 
Jobes  freond  pet  weren  icumen  to  urouren  bim,  seten  stille  alle  seoueniht.  Auh  peo  heo  hefden 
alle»  bigunne  uorto  6pekene,  peoue  kuffen  heo  neuere  astunten  hore  cleppe,    Greg.:  "  Censura 

10  sikntii  nutritura  est  verbi."  So  hit  is  ine  monie,  ase  seinl  Gregorie  seiff:  Silence  is  wordes 
fostrild."'  "Juge  sikneium  cogit  celestia  meditari."  -Long  silence  A  wel  iwust  nedeff  pe  pouhtes 
up  touward  per  heouene;*'  also  ase  }e  muweu  iseon  pe  water,  hwon  me  punt  hit  &  stoppeff 
biuorefi  wel,  so  pet  hit  ne  muwe  aduneward,  peouue  is  hit  ined  ajein  uorto  climben  upward, 
dt  je  al  pisses  weis  pundeff  ower  wordes,  &  forstoppeff  ouwer  pouhtes,  ase  jc  wulleff  pet  heo 

15  climben  &  hicn  touward  heouene,  <fc  nout  ue  uallen  adunewanl,  &  touleoten  jeond  te  world,  ase 
deff  muchel  cheafle.  Auh  hwon  }e  uede  muten  speken  a  lute  wiht,  leseff  up  ower  muffes  flod- 
jeten,  ase  me  deff  et  ter  mulne,  and  leted  adun  soue. 


1.  nut«r  t.  p.  70.  noat  ne  name  oOres.  Den  Sinn  der  Stelle  drückt  Morton  richtig  aua :  M  erery  vnt 
attend  to  hit  oum  bmtinen  and  not  meddle  with  that  which  it  another:  Me  Herlettung  de«  Worte»  rtame  au«  dein 
»«*•  hremman,  iiupedire  (ülot:  Ind.  p.  460  uud  d.  p.  72)  unterließt  aber  »owohl  der  Vokaliaation  als  de»  Konto 
uaalltinu»  wegen  ernstlichen  Bedenken.  Das  Verb  ist  unzweifelhaft  dasselbe,  welche»  iu  L*|AwO«'r  Werke  in  dan 
Formen  ramm,  reran,  rearnen  und  der  Bedeutung  Ton  ruth,  aitault,  encounter  auftritt:  fUemdmta  gad ere  [remden 
J.  T.]  1.  27.  Heo  rttndtn  to  Donne  I.  J9tf.  Bruttus  to  |am  reamde  III.  67  J.  T.  Wir  können  nur  an  da*  agt.  rcMM 
in  ärceman ,  »orgere,  se  origere,  denken,  womit  wir  ahd.  rüium,  rümjan,  tendere,  c.  gen.,  mhd.  ramea,  (zielen  nach 
etwa«,  im  eigentlichen  und  bildlichen  Sinne)  c.  gen.,  afries.  r&otja  (enie)en  e.  acr.)  zusammenstellen.  2-  alto 
CWeade,  too  ill,  very  ill.  Ct  Ofte  we  weneS  wel  to  donne  *  dof.  alto  ctetadt  p.  336.  CWad«  ist  kein  Substantiv 
(nach  Morto»  Glon.  Ind.  p.  440,  evil,  filth,  wickedness),  agt.  ctead,  stenu»),  aunderu  da»  Adverb  tu  outd  gehörig 
a.  Toi  a.  W.2O0.  210.  8-  a  re  red,  raited  s.  Bkkit  1*£1,  Ali*.  24S1.  valsinde,  proving  falte,  failing.  Cf.  Bute 
(If  pet  lim  valie,  pet  if  to  aiggen,  bote  |if  pe  laue  bitweonen  ou  wuriie  puruh  pe  veonde  p.  228.  5.  Ad  Kummani 
TOlo  etc.  ».  d.  Einl.  6.  Ichttlle  a.  p.  54.  7.  punt  =  pundeff,  keep*  in.  »huta  up.  Wir  beziehen  da*  Verb 
auf  eine  Nonne  al»  Subjekt,  Morton  aieht  pwnt  für  den  Plural  an  wie  in:  me  punt  I.  12  p.  418;  doeb  dürften  wir  in 
diesem  Falle  eher  rnoni«  statt  moni  erwarten,  ags.  pyndan,  inclndere.  et  ter  lunlne  clOJie,  at  the  mill  -  dam,  am 
Mühlenwehr,  an  der  M.ihlenscbleuae.  Die  Präposition  «<  ist  in  der  Handtchrift  durch  da»  für  das  Bindewort  and 
gebriorhliche  Zeichen  ausgedrückt,  ag».  muten,  fem.  tnola.  clüte,  fem.  career,  a/r.  eiclute,  inlat  exc/aua,  eluta.  tehua 
locus  ubi  concluduntur  aqua»,  clouyt ,  water  schedynge  Paourr.  Paav.  8.  nrouren  =  /ro/ren ,  comfort,  en- 
courage. Cf.  p.  :«4,  In«,  agt  /rü/erjan,  con»olari  a.  Oku  Oed.  237.  pen  heo,  when  they,  hto  hat  Motion  au»  MS. 
C.  aufgenommen,  wo  pa  hto  steht  s.  p.  VI.  9.  alle*  ».  p.  61.  aHtanten,  »top,  ttint.  ct  p.  bO,  ag».  uttyntan, 
obtundere.  H.  fostrild,  foster-mother.  JotUr  muöer  C.  Die  auffallende  Endung  itd  kommt  in  unterem  Texte 
öfter  in  Personennamen  vor:  Ane  maSehtd  pet  maOeteo  hire  all  pe  Ulen  of  |>e  londe  p.  SS.  Heo  i»  a  omcckild  p.  108. 
Wreööe  la  a  uoiiehttppUd  p.  12*).  WreSOe,  pe  uortchuppild ,  uortchnppcU  him  into  bette»  kund«  te.  Ancre  pet  ia 
chtapildf.  418.  Eni  Milde  ancre  p.  1"2  *.  da»/  Dabin  gehört  auch.  Aa  te  eadi  $uneyild  (~  ainner)  Marie  Magdalena 
Halt  Mbidexii.  p.  43.  Sie  erinnert  an  ableitendes  Ut  im  Altnord.,  wo  Maskuline  mit  atdi  gebildet  werden,  während 
tldi  nur  in  Neutren  zu  Anden  iat.  Oder  toll  man  an  eine  Zu*amu>eni«txung  der  angeführten  Nennwörter  mit  aito.  hildr, 
ahd.  mhd.  hilf,  denkeu,  welche  in  Frauennameu  gebräuchlich  iat,  wie  aim.  At/hldr,  BorghUdr,  Brynkildr,  Stanhildr, 
ahd.  Alphilt,  Wanahilt,  MahthiU,  Reginhilt.  mhd  Brunhilt,  Kriemhitt  et«  ?  üa  in  unserem  Text«  überall  von  weiblichen 
Weaen  die  Rede  ist ,  »,  wäre  der  zweite  Bestandteil  der  Worte,  wobei  der  Autfall  des  h  nicht  in  Betracht  kommt, 
lediglich  zur  Feminiubildung  lienutzl.  zum  Tbeil  In  Udelnder  Bedeutung.  Uebriiretit  ist  «uri-ificra  im  l»U  Texte  ein 
abstrakte»  Hauptwort,  iwust  «.  p.  48.  nedeO,  forcea,  urges,  ct  it . .  ined  l  13,  ag».  nSdan,  nydan,  cogere.  12.  |M>r 
hfoneoe.  Wir  sollten  erwarten  pen  htuuene,  da  aga.  hto/vn  männlichen  fieachlechle»  1st  ».  p.  SS.  14-  for* 
■toppefl,  restrain,  »top  up,  agt.  /orttoppjan.  obturare  Sou.  15-    bleu,  hasteu.   Cf.  3*  schulen  göttliche  iaeou 

pe  bliaaen  of  heuene,  uorto  outenden  our  heorte  to  Aren  touward  heora  p.  Moktok  überaetxt  hien  mit  mount  up 
und  zieht  auch  im  Gtott.  Ind.  p.  450  mit  Verweisung  auf  untere  »teile,  das  Verb  zum  agt.  htäh  [hedhan,  elevare, 
evehere];  et  itt  kein  C.rund  vorbaudeu,  ea  nicht  von  dem  Intransitiven  ag».  higjan,  tendere.  fettinare,  lierxn leiten, 
toaleoten  *eond  te  World.  Morti-x  »  Ausgabe  bietet  fo  uieotrn  «te.,  waa  wir  als  ein  Kompositum  vom  ags. 
ßeotan,  fluere,  analog  dem  ags.  tüßötan,  defluerc,  diffloere,  zu  einem  Worte  verbinden,  vgl.  ahd.  taßiutan,  mhd. 
xttliesen,  tertliete*.  Ebento  veii>inden  wir  tvjteoleff  statt  to  ßtottS  bei  Momom  p.  "4  —  76.  Ein  mit  fo  angeknüpfter 
Infinitiv  wäre  hier  natürlich  nicht  an  seiner  Stelle:  /fairen  outr  at  pe  world  T.  16.  cheafle,  wie  che/1«  p.  76, 
M  steht  in  der  abstrakten  Bedeutung  von  itllt  tath  ».  p.  70  rheofiti.  a  Inte  Wiht,  a  litUe.  Ct  An  Ittel  *riht  mar« 
La».  IL  5O0,  ags.  niht,  aliquid.   leaeO  up,  Uft  up,  raise,  ag».  k$an,  Ijtan,  »olvere. 
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Ancren  Hiwle 
ed.  Morton. 

Mo  sleaff  word  pene  sweord.    "  Mttrs  et  vita  in  manibus  linguc,"  0  Lif  &  dcaff,"  seiff  Salo-  p-74. 
mon,  'is  inc  hinge  honden."    "Hwose  witeff  wel  his  muff,  he  witeff,"  he  seiff,  "his  smile." 
*  Sicut  urbs  paten*  &•  absque  murornm  ambitu,  sicut  Sc."   Greg.  L  Qui  murum  sikncii  non  habet, 
patet  inimici  fye."    *  Hwose  ne  wiffhalt  his  wordes,"  seiff  Salomon  pe  wise,  "he  is  ase  buruh 
wiffuten  wal  per  ase  uerd  mei  in  oueral."   ])e  veond  of  helle  mid  his  ferd  went  purb  pe  tutel  5 
pet  is  euer  open  into  pe  heortc.   In  Vitas  patrum  bit  telleff  pet  on  holi  mon  seide,  peo  men 
preisede  ane  [of  pe]  breffren  pet  he  hefde  iherd  pet  weren  of  muchc  speche,  " Roni  uti- 
que  sunt,  sed  habitatio  eorum  non  habet  januam.    Quicunque  vult  intrat      cuinum  soluit." 
•Godo,"  cweff  he  -*beo*  hoff,  auh  hore  wunnunge  naueff  no  jet.   Höre  muff  maffeleff  euer,  & 
hwose  euer  wulc  mei  gon  in  &  leden  uorff  bore  asse,"  pet  is,  hore  unwise  soule.    Uorpi  seiff  10 
sein  Jarae ,  "  Si  qui*  putat  se  religiosum  esse  non  refrenans  linguam  suam ,  sed  seducens  cor 
svutn,  hujus  vana  est  religio.    "Pet  is,"  jif  eni  weneff  pet  he  beo  religius,  &  ne  bridleff  nout 
■    his  tunge,  his  religiuu  is  fals,  he  gileff  his  heorte."   II*  seiff  swuffc  wel,  'ne  bridleff  nout  his 
tunge;"'  vor  bridel  nis  nout  one  iffc  horses  muffe,  auh  sit  sum  up  o  pen  eicn,  &  sum  offen  earen. 
Vor  alle  preo  muche  neod  pet  heo  beon  ibridled,  auh  iffe  muffe  sit  tet  iren,  &  offe  lihto  tunge;  15 
vor  per  is  mest  neod  hold  hwon  pe  tunge  is  o  rune  &,  ivollen  on  to  eornen.    Vor  ofte  we 
pencbeff,  hwon  we  uoff  on  to  spekene,  uorte  speken  lutel  &  wel  isete  wordes,  auh  pe  tunge  is 
sliddri,  vor  heo  wadeff  ine  wete,  <fc  slit  lichtliche  uorff  from  hit  word  into  monie,  <fc  teonne,  ase 
Salomon  seiff,  "7n  multiloquio  non  deest  peccatum  "  Ne  mei  nout  muchel  speche,  ne  aginne  hit 
neuer  so  wel,  beon  wiffuten  sunne;  uor  urom  soff  hit  slit  te  uals,  vt  of  god  into  vuel,  A  from  20 
inesure  into  unimete,  &  of  a  drope  waxeff  a  muche  Hod  pet  adrencheff  pe  soule.  Vor  mid  te  fleot- 


p.  74  1.  MO  Hleafl  etc  »/ort  stays  etr.  Die  PrSsensform  afro*  (ags.  stedAt.  sledt),  kehrt  wieder  p.  118, 
310,  252,  wie  im  Imperativ:  Alle  be  men  sUap  La».  1.  2C2  j.  T.  Moni  etc.  Cf.  Pbov.  18,  21.  2.  Hwose 
Wltefl  etc.  (  f-  Pwov.  S,  X  8.  SlCOt  nrbs  etr.  Cf.  Pbov.  25.  29.  Qni  mnrntt)  etr.  Cf.  UnHe  scriptum  est: 
Sicut  urbs  patent  et  absque  murorum  ambitu,  ita  vir,  qui  non  potest  in  loquendo  eohibrre  ipiritum  suum.  Quia  enim 
muntm  silentii  mm  habet,  patet  inimici  jaculis  cititas  mentis,  et  cum  st  per  eerba  extra  semetipsam  ejicit,  apertam 
st  adtrrsario  ostendit,  quim  tonlu  Ute  sine  labore  superat ,  quanto  et  htre  eadem,  qua  tincitur,  contra  semetipsam 
per  muihloquium  pugnat  GmooB.  M.  Comment,  in  Jubum  s.  Moralium  I.  XXXI.  L.  VII.  8*.  5.  nerd,  ferd,  en 
array  «.  I.aj.  139N4.  tutel.  PI*»  Wort,  welches  Memo*  hier  durch  portal,  sonst  dnrrh  mouth,  und  im  PI  oral  durch 
Ups  iiher»et*t,  kehrt  mehrmals  wieder:  A  te  dcouel  leic«  bl»  tutet  adtin  to  hi?  enren,  A  tutetet  bim  al  bet  he  euer 
wule  p.  212.  Mill  ruaflolinl  •  rauSc,  De  mid  jeonlluile  tutetes  p.  AI.  Da*  verwandte  Verb  tuteten  erscheint,  wie 
p.  21?,  auch  an  einigen  anderen  Stellen:  He  (pe  neend)  tutetet  anonrlhtes  touward  bire  p.  423.  Pute  plnne 
tutelinde  maS  mit  pine  Uppen  p.  106.  Et  ist  klar,  riast  tuteten  dem  nach  in  nördlichen  Dialekten  gebrauchlichen 
tuttle,  whisper,  carry  tales,  entspricht,  altn.  tutla.  rostro  quatere,  avellere,  wozn  ein  abb*traktea  Suitantlv  tutl 
pchört  (da*  »rhw.  tut  beieichnet  noch  Spitte,  Schnau:e,  Röhre,  Sprachtrichter),  verwandt  mit  altn.  tauta,  mnr- 
murare.  und  dem  niederd.  tuten,  «chwed.  tuta,  coruu  canere,  dan.  tude ,  olulare  etc.  Unser  Substantiv  tutel  be- 
zeichnet demnach  eigentlich  die  Tut«  ,  das  Werkzeug  oder  die  Röhre,  Oeffnnng  mm  Wispern,  Blasen,  Murmeln, 
Henlen  Schwalten-  6.  hit  telleS  s.  p.  M.  |»eo,  when  •.  p.  42.  9.  heo  bofl.  they  are.  beo  bot  Mortoü, 
wa«  er  über»etit  theu  both  are;  von  :teeien  aber  ist  hier  nicht  die  Rede,  wunnunge,  dwelling,  house.  Cf.  Beo  ne 
etndefl  neuer  ancre  wvnunge  p.  II'.'.  Danehen  steht  tcswiuitf/e  p.  190,  2.S0,  ag«.  runung,  habitatio.  ma6ele0,  talk*, 
cf.  p.  H,  9*.  pe  ueond  mattetet  )e<'«e  p.  212,  nr».  mattljan,  loqul.  11.  SI  qui«  pnUt  etc.  Cf.  Jacob.  1,  2*5. 
13-  gllefl.  deceives.  Cf.  WencS  forte  yiten  God,  ase  heo  bidwcolieS  simple  men,  A  gittt  mest  ham  »nluen  p.  12S 
».  K.  Ho«v  14?i2.     14.  ftlt  —  Sittel,  cf.  I.  Ii.    8  Hin . .  BtMl,  cf.  age.  sum.,  »um  adv.  partim  ..partim.   Dp  O,  opon. 

15-  mache  neod  sc.  i».  i'f.  per  ts  mest  ntod  l.  16,  ags.  nead  (ntfd)  is.  16.  per  In  most  neod  hold. 
Mokto*  übersetit:  there  is  most  need  to  hold:  wir  sehen  in  hold  keinen  Infinitiv,  sondern  nur  ein  Substantiv  all 
Subjekt,  wie  in:  per  [pet  MS.]  "  ",esl  nc»d  eine  p.  10?.  J)u  seist  te  nis  no  neo.t  medicine  p.  17».  To  pe  utlre 
temptaciun  is  neod  paeience  p.  ISO.   All  batt  *fre  ned  uss  iss  OnM  B.  O  mne,  In  talk,  ags.  run,  colloqnium 

s.  I-M  14070.  Ivollen  OD  to  eomell.  fallen  a  running.  Das  Particfp  iroUen  steht  hier  und  in:  Weren  iuotten  o 
tlepc  p.  370  neben  iuallcn  p.  und  iueollen  in :  tueotten  a  slepe  p.  27a  eornen,  cf.  p.  80,  *6,  ags.  irnan,  yrnan,  cur- 
rere.  17.  003  OD  —  fot  on,  begin.  Cf.  Fnt  on  uorte  siken  p.  Kro  fot  on  tiorto  nluelen  p.  240.  "If  eni 
siotf  oh  uorte  sliden  p.  2W.  Mine  wunden.. /nt  on  eft  nortc  rotten  p.  271.  Hwon  pe  heorte.. fot  on  ase  to  winken 
p.  2S<>.  Die  ags.  Slngolarform  (et  Ist  hier  mit  der  Pluralform  föt  Identificlrt ,  wie  es  mit  den  Prasentformen  Ton 
9on  und  don  öneri  geschieht.  Uebrigen«  vgl.  abrt.  fahtt  ana,  ineipit  Notk.  Ps.  ed.  8cn  i.T.  94,  12.  fahtnt  ana,  ineipiunt 
80,  4,  auch  mit  dem  von  se  begleiteten  Infinitiv,  ags.  on/ön,  aeeipere,  reeiper«.  wel  Uete,  vgl.  nhd.  vohlgesettte. 
19-  In  mnltiloqnlo  etc.  Cf.  P«ov.  10,  19.  21-  nnlmete,  excess,  ist  hier  nicht  das  ag«  Adjektiv  ungemet, 
iromodicus,  sondern  das  Substantiv  ungemet  n.,  Immoderatio.  fleotlndc  ,  floating,  fleeting,  ag*.  fleötan,  Auer«, 
fluitsrc,  flaetnsre. 
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p.  76.  inde  word  to(p.  76)fleoteff  pe  heorte,  so  J>et  longe  per  efter  ne  mei  heo  beon  ariht  igedered 
to  gederes.  *  Et  o*  nottrum  tanto  longius  ett  Deo,  quanto  mundo  proximum;  tanto  mimii  er- 
auditur  in  prece,  quanto  amp  litis  inquinatur  in  locutionc."  Pis  beoff  »ein  Gregories  wordes  in 
his  dialoge.  Ase  neih  ase  ure  muff  is  to  worldliche  speche,  ase  ueor  he  iß  [urom]  God,  hwon 
5  we  spekeff  touward  him  &  bit  him  eni  bone.  Vorpi  is  pet  we  jeieff  upon  him  ofte,  &  he  fur- 
8eff  him  awei  urommard  ure  stefne,  ne  nule  ho  nout  iheren  hire,  vor  heo  stinkeff  to  him  al  of 
pe  worldes  maffelunge  <fe  of  hire  chefle.  Ilwose  wulo  wilnen  pet  Godes  eare  beo  neih  hire  tunge, 
tursie  hire  urom  pe  worlde,  elles  heo  mei  longe  jeien  er  God  hire  ihere;  anh  he  seiff  purh  Isaie, 
"Cum  estenderitis  mann«  uestras,  auertam  oculos  meos  a  nobis,  et  cum  multiplicaueritis  oratio- 

10  na,  non  exaudiam  uos;"  pet  is,  fcpauh  }e  makien  raoniuold  ouwer  bonen  touward  mc,  }e  pet 
pleicff  mit  tc  worlde,  nulich  ou  nout  iheren,  auh  Ic  chulle  rumen  me  awei  hwou  }e  habbeff 
touward  me  eien  offer  honden." 

Ure  deorewurffe  lefdi,  seinte  Marie,  pet  ouh  to  alle  wummen  beon  uorbisne,  was  of  so  lute 
speche  pet  nouhware  ine  boli  write  ne  ivindo  we  pet  heo  spec  bute  uor  siffen;  auh  for  pe  seld- 

15  speche  hire  wordes  weren  heuie  &  hefden  much  mihte.   Hire  uorme  wordes  pet  we  redeff  of 
weren  po  heo  onswerede  pen  engle  Gabriel,  &  peo  weren  so  mihtie,  pet  mid  tet  pet  heo  seide, 
•  Ecce  ancillam  Domini,  fiat  mihi  secundum  verbum  tuum,"  et  tisse  worde  Godes  sune  <fc  soff 
God  bicommon;  &  pe  Loucrd  pet  al  pe  world  ne  muhte  nout  biuon,  birunde  him  wiffinnen  pe 
^  1K  meidenes  wombe  Marie.  Hire  offre  wordes  weren  poa  heo  com  &  grette  Elizabeff  hire  mowe;  & 

20  hwat  mihte  wenest  tu  was  icud  ine  peos  wordes?  Uwat?  pet  a  child  (p.  78)  bigon  uor  to  pleien 
toieienes  ham,  pet  was  sein  Johan,  in  his  moder  wombe.  pe  pridde  time  pet  heo  spec,  pet 
was  et  te  noces,  cfe  per,  purh  hire  bone,  was  water  iwend  to  wine.   Pe  ueorffe  time  was  poa 


p.  76.  1.  tOfleoteO.  to  fieoUt  Mobton  s.  p.  78.  2.  togedf  res,  together.  Die««  Form  i«t  unserem  Ver- 
fasser geläufig,  of.  p.  98,  102.  Luue,  pet  halt  men  togedtrei  p.  252.  Heo  pronged  alle  togedere*  in.  llonic  gofl  to- 
gedtrei  ib.  per  bit  lifl  in  one  rlotte  ueste  ilimed  togedere*  p.  854.  Sie  findet  sieh  auch  bei  anderen  gleichzeitigen, 
wie  Hau  Meir>Bmui>  p.  7,  11,  25,  87,  8.  Mamierktk  p.  7,  14,  15.  Bisweilen  steht  daneben  in  der  Auen.  Riwtr.  auch 
togedere  wie  p.  2U,  320  ,  382.  4.  ueor,  far.  Cf.  p.  216,  220,  312.  /eor  p.  104.  250.  5.  bit  =  biddig. 
Ml*8  >.  p.  66.  forsefl  him,  withdraws  himself.  Cf.  r'urtie  hire  I.  8.  Das  hier  reflexiv  gebrauchte  Zeitwort 
steht  in  der  Bedeutung  des  lateinischen  amovere:  pe  deouel  leaped  to  so  none  so  he  (sc.  God)  ua  /urteil  p.  312, 
ags.  /eorijan,  /yrtjan,  amovere,  pellere  —  ulterius  procederc.  6.  urommard  =  /roimcard,  from  off,  away 
from.  In  unserem  Texte  steht  urommard  p.  92,  110,  178  ,  208  ,  248,  874  und  /rommard  p.  98,  100,  112,  134,  212, 
254,  294,  376,  426.  womit  mau  uppard  =  upward  vergleichen  mag.  So  steht  in  Laiamon'*  älterem  Texte: 
Frommard  his  hreoste  La).  L  80.  Frontward  Irlonde  I.  274,  während  sonst  /romvard  und  /ramveard  vorkommt, 
das  letztere  auch  In  den  angeführten  Stellen  im  Jüngeren  Texte.  Sterne,  voice  s.  BtMianv  Ml.  7.  maoclnnge. 
prating,  cf.  p.  60,  ags.  maMung,  garrulitas  s.  auch  p.  74  maSelet.  chefle  s.  p.  70  ekeoßeü.  wule  wilnen.  Die 
Verbindung  dieser  beiden  Verba,  deren  eines  zu  genügen  scheint,  beruht  auf  dem  Aga.:  Nymfle  hie  frlOes  rolde  tiln- 
Jan  Cap*.  3731.  9,  Cum  extenderitla  etc.  Cf.  Imm  l,  15.  11.  pleieS,  play,  cf.  Uorto  pUien  p.  78. 
Ie  ehalle  s.  p.  5t.  habbeS,  lift  up.  Offenbar  bedürfen  wir  mit  Rücksicht  auf  den  Zusammenhang  eine  Fonn  von 
hebben,  ags.  kebban,  tollere,  levare,  wofür  vielleicht  imhümlich  kabbeS  geschrieben  ist,  obwohl  statt  de»  ags,  hebban 
auch  hübban  geschrieben  wird,  so  das»  ic  häbbe  die  Bedeutungen  habeo  und  Mio  vertreten  kann.  Cf.  pis  one  we 
rouwe  don,  hebben  up  eien  4-  honden  to  pe  mils/ule  Louerd  p.  264,  ags.  Ic  mine  handa  tö  pe  hebhe  Pe.  87,  9. 
13.  norbiane  *.  p.  58.  14.  nor  aioen,  fonr  times,  pe  aeldapeche  =  telHeene  speche  p.  78,  the  seldom 
speaking.   Das  Kompositum  ist  gebildet  wie  das  ags.  teldeyme  u.  dg),  m.  15.  norme  =  /arme,  first.    Cf.  pe 

tonne  dole  of  pet  »eint  Jame  wide  p.  10,  ags.  /orma,  primus.  17.  Ecce  etc.  Cf.  Luc.  1,  38.  18.  biuon. 
contain,  a«a.  bi/ön,  comprehendere.  bltnnde  him,  inclosed  himself.  Cf.  Bilund  ase  in  one  cwalm  huse  p.  14U.  In 
are  riche  temple  mid  golde  heo  hine  bilunden  La).  IL  183,  ab»,  bitfinan,  sepire,  clsndere.  19.  poa,  when  a. 
p.  52  peo  und  p.  54  moor*,  grette,  greeted,  saluted.  And  grette  Klixabeth  Wirt,  lue.  1.  40,  ags.  And  griUe 
Kllzabcth  in.  s.  Sixk  160.  nowt,  female  relation,  cousin.  Cf.  Cadorcs  mate  La).  II.  510.  A  »aide  peo  was  I/oulne 
matre  [moje  J.  T.J  I.  12.  Arflures  maje  [moire  J.  T.]  III.  28.  Hire  rwjhe  Klys»b*b  Oan  //.  3178.  He  wa»  hire 
mouiei  sune  Gks.  a.  Ex.  1651.  Howe  R.  or  Gl.  p.  316,  ag».  m<t>ie ,  cognata.  Bllaaheth  pin  mage  Lrr.  I.  36. 
20.  iend  s.  p.  64. 

p.  78.  21.  tOtelencB  ham,  against  them  i.  e.  these  words,  when  they  were  spokeu.  Cf.  Lie.  1,  41.  Statt 
tojeienet  bietet  der  Text  sonst  tojeines:  He  eft  sei«  riht  her  fojWnes  p.  268.  Stoudefl  per  rujWur*  p.  »68.  Cf.  Hi  mm 
comni  An  widewe  toj<rne$$  Orm  II.  8631,  ags.  tögtgnet,  togfne*.  uyeanei,  obviam,  contra.  22.  et  te  nocet),  at 
the  marriage  (in  Cana  of  Galilee).  Cf.  p.  376.  Joah*.  2,  1  sqq.  iwend,  changed.  Cf.  p*o  pet  is  iwend  te  wuluene 
p.  120.  purub  Marie  bone  A  bisocne  was  «tatcr  et  tc  noces  iwent  to  wine  p.  376,  ags.  tfetendan,  verterc.  pon  v 
p.  52  und  76.   Cf.  Luc  2,  48. 
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heo  hefde  imist  hire  sune,  &  eft  hine  ivond;  <fc  hu  muchel  wunder  voluwede  |»cos  wordes!  pet  p.  7«. 
God  almihti  beih  him  to  one  monne,  to  one  smiffe,  &  to  ane  wummone,  <fc  foluwode  ham,  ase 
höre,  h wuder  so  hco  euer  wolden.  Nimeff  nu  her  jcme,  &  leorneff  jeorne  hcrbi  hu  seldcene 
spcche  haueff  rauche  strencffe. 

*  Vir  liiujoius  non  dirigetur  in  terra."    "Veole  iwordede  mon,"'  seiff  |>e  psalmwurbtc,  "ne  5 
schal  neuer  leden  riht  lif  on  eorffe."    Uorpi  he  seiff  elles  hwar,  *  IJixi,  custodiam  uiat  meas,  vt 
non  delinqvam  in  lingua  *«ea;"  &  is  as  paift  he  seide,  "Ic  chulle  witen  mine  weies  mid  mine 
tunge  warde."   Wire  ich  wel  mine  tunge,  ich  mei  wel  holden  pcne  wei  toward  beouene;  uor 
ase  Isaie  seiff:  "  Culhu  justküe  tiiencium."    *pe  tilffe  of  ribtwisnesse  (»et  is  silence."  Silence 
tilery  hire,  A  heo  itiled  bringeff  forff  soule  eche  uode.   Vor  heo  is  undeafflich,  aso  Solomon  wit-  10 
neff,  "Jtuticia  immortaUs  at."    Vordi  ueieff  Isaie  hope  &  silence  boffe  togederes,  <fe  seiff  pet 
in  ham  schal  stonden  gostliche  strencffe.    "In  »tlencio      »pe  erii  fortitudo  uestra,"  pet  is 
"Jne  silence  <fc  ine  hope  schal  beou  ower  strencffe."  Nimeff  lerne  hu  wel  he  seiff;  uor  bwose  is 
muche  stille,  &  halt  longe  silence,  heo  mei  hopien  sikerlicbe  pet  hwon  heo  spekeff  touward 
Gode,  pet  he  hire  wule  ihcren.   Heo  mei  ec  hopien  pet  heo  schal  ec  singen  purh  hire  scilence  15 
sweteliche  ine  heouene.    pis  is  nu  pe  reisun  of  pe  veiunge,  hwi  Isaie  ueieff  hope  <fc  silence,  & 
•    kupleff  boffe  togederes.   Teke  pet  he  stiff  i  pen  ilke  autorite,  pet  ine  silence  &  ino  hope  schal 
boon  vre  strencffe  ine  Godes  seniise  ajein  pes  deofles  turncs  &  his  fondunges.  Auh  lokeff  purh 
hwat  reisun.  Hope  is  a  swete  spice  wiffinne  pe  hcortc,  pet  spetteff  (p.  80)  vt  al  pe  bitter  pet  tet  P- so- 
bodi  drinkeff.    Auh  hwose  cheouweff  spices,  heo  schal  tunen  hire  muff,  pet  te  swote  breff  <fc  te  20 
strencffe  perof  astunte  wiffinnen;  auh  heo  pet  opcneff  hire  muff  mid  muche  maffelunge,  A 
•     brekeff  silence,  heo  spet  hope  al  vt,  &  te  swotnesse  perof,  mid  worldliche  wordes,  &  heo  leoseff 
ajein  pe  ueond  gostliche  strencffe.    Vor  hwat  makeff  us  strong  uorte  drien  derf  ine  Godes  ser- 


1.  imlat,  ml*Wd.  yolnwede  =  foiuvedt  I.  2  «.  p.  52.  9.  beib  him,  bowed  himself,  was  submissive,  ct 
Ich  heih  to  |>o  deofle  p.  304.  ags.  brnh  Ton  bügan.  flecti.  an*  h©r*,  M  theirs,  as  subject  to  them.  Ct  Lor.  9,  51. 
8.  fteldcene,  unfre.|uent.  Cf.  Hu  our  spcehe  schal  been  teldctne  p.  RO,  vgl.  stldtperhr  p.  7«.  Die  Bedeutung  do» 
Adjektiv  ist  nniwcifclhaft;  für  die  Zusammensettung  de«»elhen  verweiset  Moxtok  (Mdii.  /mi  p.  463  auf  ags.  ttld, 
seldom,  und  frman,  to  bring  forth.  Wir  aweifelu  an  der  Herlcilunj;  von  cent  aus  eematt,  and  linden  vielmehr,  duel 
r  bier  den  «-Laut  darstelle,  wie  in  efcene  p.  116  (var.  lect.  egsenr).  Ill),  IM,  20(5  bis  396,  «o  data  wir  ein  dem  altn.  * 
tjatditnm,  ram  \lsus,  rams,  entsprechendes  Adjektiv  vnr  una  baben.  Cf.  Hit  is  seilten«  on  oortfe  Hau  Mkidbuhad 
p.  27.  5.  fir  lingOBtu  etc.  If.  P».  140,  11.  Vcole  iwordede  —  ftole  iu-ordede,  verbose,  talkative.  Die  Zu- 
sammenstellung entspricht  ags.  Formen,  wie  fttasprecol,  loouax;  /elameahtig ,  multipoten* ;  /elatynnlg ,  »aide  fad- 
norosu*  n.  dgl.  m.  I>ie  alle.  Ueber»eunnR  gi.t,t  den  angeführten  Ver*  mit  den  Worten:  Man  it  tvngfd,  a*  tptinnd 
Nogbt  righted  «al  be  in  land  V*.  13  »,  12.  pgulmwurhte,  pMlmiot,  *onnt  ptalmauruhte  p.  134,  400.  $almwurmht* 
p.  i'7t,  L'*4  und  talmmtfkte  p.  256.  ag*.  ualmryrhta.  6.  Dixl  etc.  Cf.  Ps.  39,  1.  Vgl.  I  salde,  Mine  wais  jbeme 
I  sal,  bat  I  ne  gi\\  in  ml  tiin»ce  withal  !'«.  M,  2.  7-  Ir  chnlle  s.  p  54.  9.  Cultn«  Jaftlci»  etc  Cf.  I»aia 
32,  17.  tilde,  tilliiiK,  culture,  a««.  lilt,  cultnra.  10.  eche  node,  eternal  food,  nttdra^lich ,  immortal  — 
undeadlich  (ajm  deader,  mortall»);  to  steht  auch  drfftichr  »unnen-  p.  3t»4,  vgl.  altnordisch  dauSUgr,  raortalis. 
11.  Jasttciaetc.  Sapiini.  1,  15.  neie«,  Joln».  Cf.  1.  16.  Vorto  KCiVn  nr«  bo«e  Wged.-res  p.  8»6.  IvtUd  to/ted«rei 
p.  174.  ig»,  figan,  gefftjan,  Junpere,  pangere  12.  In  «llenClo  etc.  Cf.  I*AI.«  3«,  15.  IS.  e«,  also. 
16.  Veinng«,  Joining,  a^i.  ftguntf,  conjunrtio.  17.  knpleNS.  couples.  Cf.  TltmpUd  ft  so  oestc  iueied  p.  138. 
Teke  pet,  moreover  ».  p.  50  tekttt.  i  pen  like  AUtorite.  Autorite,  wie  hier  die  Aussage,  der  Amipruch  des 
Schriftsteller«  (lit.  auetoritat)  Krnannt  wird,  im,  wie  der  Artikel  pen  andeutet,  nicht  mehr  als  weiblichen  Geschlech- 
tes behandelt.  18.  tnrnes  =  vr mehrt,  trick*,  fondanffe«,  tempucions,  cf.  uondvngest  p  so.  19-  (rpetteö 
Tt.  »pits  «uu  Cf.  Heo  tp*t  hope  al  rt  p.  Mi  1.  Jienne  spet  heo  p.  240.  pe  pet  swued  fnlBe  $ptteg  ut  p.  82. 
tSpette  hira  p.  106.    Vgl.  ag*.  spirtan,  tpittt,  tpiUtd  und  \pa-U\n,  tpartte,  »pertrd,  «pnere. 

p.  80-  tet  bodi.  Per  Artikel  Inost  hodi  »N  Neutrum  erschetnen  ,  aga.  hedig  ist  männlichen  Geschlechtes,  te 
bodi  T.  20.  eheouwefl,  chew«.  Cf.  Chentcrd  hire  p.  si].  I.  5.  pe  bacbitare  eheoweS  oft«  monnes  fleschs  p.  94. 
Stall  ton ,  eo  finden  wir  son»t  in  diesem  Zeitworte  frühe  e  :  unsere  Formen  kommen  dem  aga.  Ceötnn ,  roandere, 
näher,  tunen.  shut.  Cf.  Mid  mufl  ituned  p.  s<j.  1.  *  s.  p.  62.  swnte,  sweet.  In  diesem  Worte  wechselt  o  mit  « 
nnd  to  in  un*crem  Tester  A  sievte  smel  p.  Inf,.  Sx-ote  *  »chlr  he<-rte  p. 3*4.  *  te  »«ort  brefl  p.  80.  sieornesse  L  22. 
A  sirete  «pir«  p.  7».  Äirefc  vleschs  p.  100.  .Sircfe  loknn^re  p.  lug.  Strttnetfe  in.  And  tauh  hit  beo  txettt  p.  238. 
A  si**ofe  hcrunge  p.  102.  Auffällig  ist  die  Verbindung  beider  Formen  in:  Unimete  ttrote  &  itotte  p.  102.  Nam  ich 
aire  pinge  iwoltH  4-  »tretet!?  p.  Stroit'!  4-  Sterlett  sire  schefte  scbnppent  8.  Marhmikts  p.  11.  ags.  tvttf,  dol- 

cis ,  alt«.  jitoVi  ,  auch  ags.  trfiUtr-nc ,  aroma  Bosw.  21-  aatonte,  may  stay  s.  p.  72.  miuVlnnpp  a.  p.  76. 
23.  drien,  endure,  cf.  p.  ini.  I.  2  «.  Or.  Maro.  34.  derf.  pain.  Cf.  pet  der/  pnldellcbe  pollen  p.  106.  Buerieh 
li.oroliche  dtrf  p.  ISO.  No  vlcssbe*  der/  p.  384.  Nas  na  man  in  bis  d»|«n  pat  dursteq  him  der/  raakieo  L»^  1L 
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Ancren  Riwl? 
ad.  Morten. 

p.  so.  uise,  tfe  ine  uondunges  to  wrastlen  stalewardliche  afein  pes  deofles  swenges?  Hwat,  bute  hope  of 
heib  mede?  Hope  halt  pe  heorte  ihol,  hwat  sc  pet  vleschs  drie  offer  polie;  ase  rae  seid",  jif  hope 
nere,  heorte  tobreke.  A  Jesu,  pin  ore!  Hu  stont  ham  pet  beoff  pere  ase  alio  wo  dr.  weane  is, 
wiffuten  hope  of  vtcume,  heorte  ne  mei  bersten?  Voröl,  ase  je  wulleff  holden  wiffinnen  ou  hope 
5  &  te  swote  breff  of  hire  pet  giueff  pe  soule  mihte,  mid  muff  ituned  cheoweff  hire  wiölnnen 
ouwer  beorte;  ne  blowe  je  hire  nout  ut  mid  maffelinde  muffe  ne  mid  jeoniinde  tuteles.  4  Son 
habeati*  linguam  vel  aura  pruritiUes."  "Lokeff,»seiff  sein  Jerome,  "pet  je  nabben  jicchinde 
nouffer  tunge  ne  earen;"  pet  is  to  Siggen,  pet  ou  ne  luste  noufor  speken  ne  iheren  worldlicbe 
speche.  Iliderto  is  iseid  of  ouwer  silence,  &  hu  our  speche  schal  beon  seldcene.  "  Contranorum 

10  eadem  ett  diteiplina;"  of  silence  &  of  speche  nis  bute  a  lore;  <fc  forffi  ine  writunge  heo  eorneff 
boffc  togederes.   Nu  we  schullen  sumhwat  speken  of  ouwer  herrunge,  ajein  vuel  speche,  pet  je 
pertojeines  tunen  ower  earen,  &  }if  hit  neod  is,  tunen  ower  eiffurles. 
.    ürom  al  vuel  speche,  mine  leoue  sustreu,  stoppeff  ower  earen,  A  habbeff  wlatunge  of  pc 
p.  82.  muffe  pet  speoweff  ut  alter.   Vuel  speche  is  (p.  82)  preouold,  attri,  ful,  idel.   Idel  speebe  is 

15  vuel,  ful  speche  is  wurse,  attri  speche  is  pe  wurste.   Idel  is  &  unnet  al  pet  god  ne  cumeff  of, 
&  of  swuche  speche,  seiff  ure  Louerd,  schal  euerich  word  beon  irikened,  <fe  ijiuen  reisun,  bwi  pe 
on  hit  seide,  <fc  te  offer  hit  herenede;  &  tis  is  pauh  pe  leste  vuel  of  pe  preo  vueles.    Hwat!  hu  • 
schal  me  peonne  jelden  reisun  of  pe  preo  vueles  <fc  nomeliche  of  pc  wurste?  Hwat!  hu  of  pe 
wurste,  pet  is,  of  attri  &  of  ful  speche,  nout  one  peo  pet  hit  spekeff,  auh  pco  pet  bit  hereneff? 

20  Ful  speche  is  as  of  lecherie  <fc  of  offre  fulffen  pet  unweaschene  muffe«  spekeff  offer  hwule.  Pe 
pet  swuch  fulde  speteff  ut  in  eni  ancre  eare,  me  schulde  dutten  bis  muff,  nout  mid  schearpe 
wordes,  auh  mid  herde  fustes.   Attri  speebe  is  cresie  4  pwertouer  leasunge,  baebitunge,  &  • 


3t,  age.  gedeorf,  tribnlatio,  altn.  djarfi,  audacia.  1.  Wenges,  tricks.  Cf.  Fondunge«  pet  hem  pe  dtofltt  menget 
p.  374,  sonst  »och  mehr  im  eigentlichen  Sinne:  Mid  atreneffe  A  raid  monie  neenget  p.  318  ».  O.  *.  N.  795.  2.  ihol. 
whole,  sound,  i  hol  llosTov.  Bope  hadet  fhaldcsr]  herte  hol  7*.  Of.  AI  ihol  A  al  isund  La,.  I.  35.  AI  isund  A 
ihol  L  112,  aga.  pehäl,  entire,  whole  Boaw.  polie,  may  «nffer  ».  Okm  Dtd.  53.  8.  tobreke,  would  break,  to 
breke  Morton,  brtke  atva  [to  hur  tie]  C.  pin  ore!  a.  K.  Hot»  655,  Vox  *.  W.  1*9.  Ha  Stont  bam,  how  «Und» 
.  it  with  those.  Ne  achalt  tu..wit»n  Au  me  ttont  p.  96.  Hu  ttod  pel  p.  338.  Bum  »chal  him  peonne  ttondtn  p.  306. 
Hu  hire  »tont  abaten  vlcschliche  tentacluns  p,  344.  pet  te  ttont  ttronge  p.  340.  Elle«  tuele  u»  ttod*  p.  312.  Im 
Aga.  kommen  gen  an  entsprechende  Wendungen  kaum  vor;  vgl.  mbd.  AI*  ex  mir  nu  ttät  Iwgix  13$.  Sage  mir,  wie 
§ttt  ei  dirt  Pauiv.  443,  4.  Barl.  1833.  weane,  paln,  misery.  Cf.  A»  ofte  aae  |e  in  ouwer  wlttes  ivcleO  eni  tce«itc 
p.  108.  Piue  A  weane  A  teone  p.  114.  Wond«e8e  A  weane  ine  licome  A  ine  aoole  p.  156.  To  weane  A  to  wondrefle 
p.  310.  Preo  fr»  in  aUe  worldlicbe  Vinnen  H*t-i  Mama*",  p.  7.  I!aue»t  Ifunden  weane  ib.  p.  9.  Into  worlde«  weane 
ib.  p.  25.  Monro*  Glon.  Ind.  p.  475  leitet  daa  Wort  tob  ag*.  tana,  defectu»,  deasen  Fotm,  mehr  aber  noch  die 
Bedeutung,  nicht  ruintreffen  acheint.  Wir  möchten  eher  an  ein  ag».  red*  denken,  welches  freilich  sehr  zweifelhaft 
iat  (».  Ga-EiN  Glon.  Ii.  673),  oder  an  daa  altn.  lein,  reinan,  ploratus,  plauctus,  vgl.  ag».  tänjan,  plorare,  ejaiare, 
afries.  wen ja,  weinja.  4.  VtCUBlC,  coming  out,  deliverance,  vgL  nhd.  Herautkommen ,  Entkommen ,  ag».  cyme, 
davon  Komposa.  wie  tßcyme,  upeyme  etc.  Ueber  utcomen  t.  GKxr.»i»  a.  Eioih's  2097.  6-  nifliVlinde  a.  p.  74. 
-,cnniinde,  yawning,  gaping.  Cf.  BineoOen  o*  jeoniind*  «1de  pe  wide  preote  of  helle  p.  304,  ag».  geonjan,  ginjan, 
oaclure,  tafele«  •■  p- 74.  7.  Ticchlnde,  itching.  D»»u  gehört  da«  SubaUntiv  in:  peo  hwule  pet  vchinge  ileal  p.  2Jg. 
Iekyn,  or  |rijru,  or  jt/kyn  Prnrio  P».  Panv.  leehe,  or  ji'cA«  Pruritus  ib.,  ag».  gicenen,  gycen>/tt,  prurigo,  abd.  jukjan, 
prurlre,  hoii.>«»0:c«.    9.  aeldcene    p.  78-     10-  eorneö  a.  p.  74.     11.  herrange  ».p.  64.     12.  tonen«,  p.  62. 

13.  wlatnngrp,  di»guat.  Vgl.  daa  Terb  vlatien  p.  86  und:  pet  he  ne  »lolde  Aa/>6c  wlatiinge  Atckb.  p.  176.  God 
hep  grat  wlatiynye  of  tuych  »acrefice  p.  193.   pal  »et  me  telatinge  to  pam  to  be  Ps.  87,  9,  ag».  tlütung,  nausea. 

14.  »li«OWeö  Ut,  vomits  out.  Cf.  Speotten  bit  ut  p.  86.  Speoweö*  ut  bis  atter  ib.  pet  is  pet  beste  peonne  tpeou-en 
hit  •(  p.  240.  lieo  schal  speoven  al  ut  pet  wunder  p.  346,  ag».  $peor)an,  vomere,  atter.  poiion,  ag».  äu>r,  ÖUor, 
veneuum.    Davon  daa  Adjektiv  attri,  attrij  On*  Horn.  9785. 

p.  82.  16.  ful,  fool,  linnet,  uactes»,  valn.  Wir  begegnen  daueben  der  Form  unnut,  anderweitig  »uch  mil 
und  unnaü.  Unnute  prelle»  p.  130  [umritt  T.)  p.  13i»  substantivlrt  In:  He  iaibff  A  IbereO  oSerhwule  unnut  p.  352.  An 
allforrwurrpenu  peoww  A  all  unmitt  A  idell  Otu  B.  4320  a.  ib.  Ped.  82.  Wbarfore ..  unnait  thoght  pai  po?  Pa.  2,  1. 
lu  unnattneme  Pa.  77,  33.  16.  irikened,  reckoned,  given  account  of.  Cf.  Alle  »unnen  sonderliche . .  ne  mohte 
no  mou  riienrn  p.  310.  To  his  eien  wi8  hvam  we  acbiden  rikenen  alle  ure  deden  p.  330  Da«  •  des  Verbalaumoea 
lütt  eher  an  daa  altn.  reikna,  numerare,  compuur»,  al»  an  ags.  reenan,  reenjan,  compuure,  denken.  20.  fulSen. 
Die  schwache  Pluralfonn  de»  abstrakten  Substantiv  fulde ,  unrleannes«,  ag».  fytS,  spurcitia,  kehrt  hier  wieder:  Ine 
fuMe  of  höre  »unnen  p.  84.  OpeneS  so  pet  fuite  la.  Hwl  budest  pu  hire  fulffen  p.  316.  21.  datten,  »top  a.  8t. 
Maaoai.  20*.      22.  fastei,  fi.U,  ag».  ff  et,  pngnn*.  ereal«,  hereay.   pwertouer  lewunge,  p«rv«rae  falaehood. 
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Anrren  Riwle 
ed.  Morton. 

fikelunge?  J>eos  beoff  pe  wurste.   Eresie,  God  beo  iffonckcff,  ne  rixleff  nout  in  Engelond;  auh  p»2. 
leasunge  is  so  vuel  ping,  pet  seint  Austin  seiff,  pet  for  te  Schilden  piue  ueder  from  deaffe,  ne 
schuldest  tu  nout  lion.   God  sulf  seid"  pet  he  is  soff,  ft  hwat  is  mon»  njein  soff  pen  is  leas  ft 
leasunjye?  *  Diahvlvt  mendax  enl,  et  pater  ejus."    "  pe  deouel,"  hit  scW,  "is  leas  ft  leasunges 
feder."    pe  ilke  peonne  pet  stureff  hire  tungc  ine  leasunge.  heo  makoff  of  hire  tunge  cradel  to  5 
pes  deofles  beam,  ft  rockeff  hit  jeorneliche  ase  nurice.    Bacbitnnge,  ft  tikelunge,  ft  egjrunge  to 
don  eni  vuel ,  heo  ne  beoff  nout  roonnes  speche,  auh  beoff  pes  deofles  Ides,  ft  his  owcnc  stefne. 
3if  heo  owcn  to  beon  ueor  urom  alle  worldliche  men,  hwat!  hu  ancren  owcn  to  hatien  ham,  ft 
schunien  pet  heo  ham  ne  ihercn?  Iheren ,  ich  sigge;  uor  hwose  spekeff  mid  ham.  heo  is  nowiht 
ancre.  Salomon:  "Si  mordent  terpen*  in  filencio,  nichil  minus  eo  hälfet  qui  detrahit  in  occulta."  10 
"Pe  neddre,"  seid"  Salomon,  "stingeff  al  stilliche;  ft  peo  pet  spekeff  bihindcn  pet  hen  nolde 
biuoreu,  heo  nis  nowiht  betere."   Iherest  tu  hu  Salomon  eueneJ  barbitare  to  stinpinde  neddre? 
So  heo  is  sikerliche.    ITeo  js  neddre  kundel,  ft  peo  pet  (p.  84)  spekeff  vuel  bihindcn  berff  atter  p.  M. 
in  hire  tunge.  pe  vikelare  ablent  pene  mon,  ft  put  him  preon  in  eien  pet  he  mid  vikeleff.  pe 
barbitare  cheoweff  ofte  roonnes  fleschs  iue  uridawes.  ft  bekeff  roid  his  blake  bile  o  cwikc  15 
charoines  ase  pe  pet  is  pes  deofles  corbin  of  helle,   >t  wolde  he  tetercn  ft  pileken  mid  his 
bile  roted  stinkinde  fleschs,  as  is  reafnes  kunde,  pet  is,  u'f  he  uolde  siegen  non  vuel  bi  non 
offer  bute  bi  peo  pet  rotieff  and  stinkeff  al  ine  fulffe  of  hore  sunnen,  hit  were  jet  pe  lesse  sunne; 
auh  lihteff  upon  cwike  fleschs,  tetereff  ft  tolimeff  hit,  pet  is,  he  misseiff  bi  swuche  pet  is  cwio 
in  God.    Fie  is  to  jiuer  reafen,  ft  to  bold  mid  alle.    An  offer  half,  nimeff  nu  ferae  of  hwuche  20 
two  mcsteres  peos  two  menestraus  serueff  hore  louerde,  pe  deofle  of  helle.   Ful  hit  is  to  siggen, 


Die  Form  on  pweorl,  pmert,  »Ha.  pteri,  finden  wir  auch  schon  bei  Ohm  Ded,  74,  99  a.  ia.  99.  f>wertouer,  pvartoutr 
im  eigentlichen  Sinne  unterscheidet  eich  nicht  »ob  ofertkteart:  pet  o  treou  p*t  slod  upriht,  and  tel  o«er  ek  pel  »od« 
pwartover  ,  of  pe  deore  rode  p.  402.  The  cro«  of  oore  Lord  im  eyght  eubytes  long.  mn«l4bc  orertAvart  piece  tu 
of  lengths  thre  eubytes  end  an  half  Macktuv.  p.  12.  In  der  übertragenen  Bedeutung  mag  ooerncereA.,  querüber,  da» 
Verkehrte  »der  das  Durchgängige  and  l'öUiye  bezeichnen.  1.  Akelange,  flattery.  VgL  ags.  ßcot,  vereipetlis, 
fraudnlentn«.  Die  hier  bezeichnete  Sünde  wird  durch  die  folgende  rharaktcrisirung  de»  ßkelare  hinlänglich  gekennzeich- 
net a.  p.  n4.  ne  rlxjefl  nout.  doea  not  rule,  is  not  predominant.  Cf.  In  caerirbe  itat  rixlet  hilternesse  p.  3*4. 
Rixlenn  uferr  hemm  Orm  11.  2237.  lleonenai  into  Rome  riztti  peo»  ilke  La|.  11.  250  fsolle  rixtv  hit  domes  J.  T.J. 
Ira  Aga.  ist  nur  rtttjan,  rixjan,  regnare,  naebinweiacn.  4.  Diabolua  etc.  Cf.  Jon.  R,  44.  5.  atareo,  move*, 
ags.  styrjan.  movere.  6.  «ggunge,  «lging,  instigating.  7.  bles,  blast.  Cf  Mucbeleo  hl»  hell  biet  p.  2  6. 
Pa  eorSe  gon  beiiuien  for  pan  vnimete  blase  La).  III.  W9  *.  d.  H'6.  JO.  Si  nordeat  <"«c  c(-  R  'i.n*.  Ii»,  II. 
18.  eneneS.  evens,  compares.  18-  kundel,  offspring.  Cf.  pe  neddre  of  wtri  onde  haue[0]  senna  kundles  p.  SOU. 
Pe  pet  bret  pesne  kundel  In  hire  breoste  al  is  attri  to  Uode  m.  Euerich  on  k*ndlti  more  &  wurse  kundltt  pen  pe 
eulue  moder  p.  S2S  s,  Bestiaiy  68<>. 

p.  84-  14.  Vikelare  ßketar«,  flatterer,  vgl.  p.  86.  tiktUÖ  I.  14.  ablent  =  abUnM.  blinds  •.  p.  62. 
preon,  needle,  prickle,  sonst  auch  jwen:  Gol  prent*  and  rlnge§  Ge\.  a-  Kx.  1K71',  ags.  prttin,  fibula;  alto,  prjdn, 
Mas :  din.  yrsrn,  nbd.  Pfritm.  pet  he  mid  Tlkelefl.  Tieser  Kclatlvsati  lehnt  sich  an  das  Pcrsooalpr»nomen  Aim. 
1&.  fheowefl  a.  p.  80.  Dass  bier  das  Kiuan  des  llenscbenflviscbes  auf  Freitage  verlegt  wird,  geschieht  mit  llln- 
deatnng  auf  die  an  Pastentagen  gebotene  Abtünena.  bekeO,  pecks.  Cf.  Rni  totilde  ancre..  pet  htktö  euer  ot»ard 
aae  untowe  brid  In  cage  p.  10k  Than  peyne  I  roc  to  streccbe  forth  my  necke.  And  est  and  west  upon  the  poeple  I 
btkkf,  As  doth  a  dowfe,  syttyng  on  a  berne  Cii.  C.  T.  13S1.».  And  btkktd  on  l'andare  Tioii..  a.  (a.  2,  1260.  And 
fries  with  pair  eghen  lesll  P..  34,  19  (anuuebant  oculis,  ags.  brcnadon  roid  egum).  Pek^n  with  the  lye.  Annuto, 
conniveo  Prompt.  Paav.  p.  29.  Formell  sind  die  Verba  in  den  angeführten  »teilen  nicht  iu  scheiden,  obauhl  an 
unserer  Stelle  der  Begriff  kicken,  picken,  nhd.  birken,  becken,  pungere;  afr.  beekier,  mehr  hervortritt,  als  der  des  im 
Neue,  erhaltenen  btck  =  bow,  nod,  welches  mit  dem  ag*.  bedenjan,  Menjan,  annuere,  indirare,  e.  beekon,  ver»ainli 
scheint.  10.  Charolnea,  carcases  a.  P.  l'LOlou».  SSV  Corbin,  raven,  Schott,  corbie,  afr.  corb,  corbiel,  corbel, 
lat.  rorms.  Wolde  he  etc.  Dieser  Sat«  mit  invertirtem  Sobjekt«  entipricht  einem  Konditloiialsatxe,  welcher  in  der 
folgenden  Erklärung  yi/  he  teotde  etc.  In  der  Form  eines  solchen  wieder  aufgenommen  wird.  teteren  =  toteren. 
tear  in  pieces.  Ct  teUret  p.  ,  362.  pileken,  pluck.  Statt  pileken  steht  piUen  :  Euere  roe  schal  pene 
cbeorl  pilken  A  peollen  p.  £6.  Hau  vgl.  prov.  pelucor,  it.  piluccare  mit  dem  ags.  plucejan,  vellere,  llebrigena  bie- 
ten hier  die  anderen  Handschriften  Varianten:  piletein  C,  picken  T.,  wie  p  toi  in  «  pilien  V.  p.  86.  19.  talituivl, 
dismembers.  Cf.  A  uolk  Mimed  and  totoren  p.  362,  vom  ags.  lim,  membmni.  Tuiimen  ist  dem  Verb  toiifen  analog 
gebildet:  AI  blne  tolitedt*  I.aj.  I.  IsO  von  ags.  tCHtjan,  von  U9,  membrum,  wo  der  jüngere  Text  hilimekede  Irrthüm- 
Ucb  fBr  tolimedt  bietet.  W.  ;lner,  preedy.  ags.  gi/re,  vorax.  avidos  s.  BgeTiakt  334.  21.  menteres,  office, 
s.  p  72.  meneatrans.  Mo»to-  überseüt  juggltri;  doch  scheint  das  Wort  hier,  »le  dies  auch  mit  dem  afr. 
menettreut,  rolat  miniitertali$ ,  der  Fall  ist,  im  ursprünglltOien  Sinne  von  Beamten  oder  Bediensteten  gebraucht 
au  acta. 


Digitized  by  Google 


26  The  Ancren  Riwle. 

Aficren  Riwle 
ed.  Horton. 

p.  «4.  auh  fuJrc  hit  is  uorte  beon  hit,  <fc  so  hit  is  allegate.  Heo  beoff  pes  deofles  gongmen,  &  beoff 
wiffuten  ende  in  his  gonghuse.  J)es  fikelares  mester  is  to  wrien  &  te  heben  bet  gongpurl;  & 
tet  he  cieiT  as  oftc  ase  ho  mid  his  fikelunge  »fc  mid  his  prcisunge  helcff  &  wrihff  mon  his  suiinc, 
uor  noffing  ne  stinkeff  fulre  peunc  suiine;  tfc  he  heleff  hit  <fc  wrihff  so  pet  he  hit  nout  ne 
5  istinckeff.  f)e  bacbitare  unheleJ  «fc  un  wrihff  hit,  ct  opencff  so  pet  fulffe  pet  hit  stinkeff  wide, 
pus  ha  beoi5  bisie  i  pisse  fule  mester ,  &  eiffer  mid  offer  striueff  her  abuten.  Swuche  men 
stinkeff  of  bore  stiukinde  mester,  &  briugeff  euerich  sfude  o  stcuh  pet  heo  to  cumeff.  Ure 
Louerd  i.schilde  on  pet  te  breff  of  hore  stiukinde  prote  ne  neihi  ou  neuer.  Offer  speche  soileff 
<fc  fuleff ;  ac  peos  at  t  reff  pe  beortc  A  te  earen  Itoffe.  Pet  je  pe  bet  icnowan  ham  pf  eni  cumeff 
10  touward  on,  lo,  her  hore  molden. 

p.  w>.  Uikelares  beoff  p  eo  k  mines,  pe  norme  beoff  vuelo  iuouh,  pe  off  re  beoff  wurse,  pe  pridde 
Jet  beoff  nlre  wurste,  pe  norme,  pf  a  mon  is  god,  preise*  hine  biuoren  himsulf,  &  makeff  hine, 
inouh  reffe,  jet  betere  pen  he  beo,  &  pf  he  seiff  wel,  offer  deff  w«l,  he  hit  heueff  to  heie  up 
mid  ouerpreisunge  <fe  herunge.  pe  offer  is,  pf  a  mon  is  vnel,  <fe  seiff  <fc  deff  so  much  mis  pet 
15  hit  beo  no  open  sutine  pet  he  hit  ne  mei  nones  weis  allelunge  wiffsiggen,  he  pauh  biuoren  pe 
monne  sulf  makeff  his  vnel  lesse.  "Nis  hit  nout  nu,"  he  seiff,  "so  oner  vue!  ase  me  hit  makeff. 
Nert  tu  nout  i  pisse  pinge  pe  uorme  ne  pe  laste.  Pu  hauest  monie  uercn.  Let  iwurffe,  gode 
mon.  Ne  gost  tu  nout  pe  one.  Monie  deff  muche  wurse."  pe  pridde  cumeff  efter  &  is  wurst 
fikelare,  ase  ich  er  seide:  vor  he  preiseff  pene  vuele  <fe  his  vuele  deden,  ase  pe  pe  seiff  to  pe 
20  knihte  pet  robbeff  his  poure  men,  "A  sire!  hwat  tu  dest  wel.  Uor  euere  me  schal  peue  cheorl 
pilken  <fc  peolien.  uor  he  is  ase  pe  wiffi  |>ot  sprutteff  ut  pe  betere  pet  me  hine  ofte  croppeff." 
pus  pe  u'ulse  uikclare  ablendeff  peo  pe  ham  hercneff.  ase  ich  er  seide,  &  wrieff  hore  fulffe  so 
pet  heo  hit  ne  muwen  stinken,  ck  tet  is  muchel  unselhffe.    Vor  pf  heo  hit  stunken,  ham  wolde 


1.  gongnien ,  Jakes  mm,  cf.  gon;ihn$e ,  Jake*,  privy  I.  2.  gongpurl,  hol«  of  the  privy  (die  Brille)  1.  2.  (long 
•►eaeichnet,  in  Anlehnung  «n  da»  An«.,  noch  lange  den  Abirill:  AU  he  com  bl  a  gong  Ainldde  the  pit  be  bit  (»r.  the 
head)  slong  Sett*  Sakkk  13Ii.  (ioonge ,  pretty.  Cloara,  lalrina.  Ooonge  hoole  Gomphus  Prompt.  I'abv.  p.  2ltS. 
(ionge .  a  draught,  ortrait  I'aImk.,  agn,  ganypntte,  flaHgttte,  yunytvn,  latrlna;  gangttot,  laaanura.  Sonst  findet  »Ich 
auch  ag*.  on  /ortgang  tör  ü'f  nSi>ajy<t)  Haw.  7,  19,  altnortb.  in  utgeong  IB.      2.  to  Wrien,  to  rover,  cf. 

tft  iid  I.  4,  .%  a.  p.  J*,  te  hellen,  to  hide.  6.  ha,  they.  IIa  für  Aco  pi.  begegnet  bier  öfter:  Ower  gr»«  e*  . .  ai»e 
An  beoA  iwriten  on  p.  41  und  fur  Aro  sing.  And  makicS  kam  oöre  pen  ha  beo«  p.  12«.  Ba  etinkeO,  a»e  pe  uox  de« 
1».  Gif  ha  brekefl  foreward.  loke  hvam  he.  lije  p.  142.  Wir  fiuden  es  häufig  In  Hai.i  IftiDtynan,  8.  MAnnna.  etc. 
>.  d.  H'fc.  7.  bringe«.. O  gtenh,  makc.atink,  wörtlich:  bringen  (reraetiCD)  jeden  Ort  1«  Gtttank.  Stenh  = 
tteneh,  a«a.  «fmc  neben  «tnite  und  »rinc,  ocl->r,  fwtor,  hat  hier  neben  «ich  ttvmch:  Helle  afiincA  p.  104.  klld  eche 
jruncAc  i«e  pine  of  helle  p.  2IC.    Da^en :  .»»rA  atihS  nppard  p.  21«.        8.    neihi,  may  nigh,  come  near. 

9.  attreJ.  poiions,  Infect,  with  p..i«.n.  C:f.  o</rc*«  pe  «Id  belewi  p.  388.  Attrtdd  win  Oi:¥  H.  1J376.  In: 
Thei  had.,  a  tier .my  taylya  TtrxDAi.r  p.  6  bt  da*  Verb,  wie  es  echeiot.  intraiisitiT  geworden,  a«».  «rflcrja«»,  venenare. 

10.  lo.  her  etc.,  lo,  here  etc  /»  her  Moaros,  was  durrh  /i»een  wicderxegebeo  Ut.  Wir  nehmen  an  dein  Zelt- 
worte to  her  (dem  apt.  tChiran,  audir«,  obedire,  enUprerhend)  nnd  »einer  Imperativform  Auftosa ,  xumal  dies  Zelt- 
wort »ou.it  unserem  Verfasser  fremd  ist.  Lo  steht  dagegen  öfter  mit  einem  unvollständigen  Halte:  Lo,  hwneh  an 
a«aumpU  her  nfter  p.  11'-'.  Lo,  a  ueorlirh  (rod  word  pet  te  holi  Job  seide  p.  14S,  nnd  ist  öfter  von  her  b«t(leHet: 
Lo,  her  prcotie  of  bo«e  p.  '.»44.  moideo,  moulds,  shapes.  Cf.  Mold,  forme.  Duca.  M00U  for  a  belle,  or  a  pott«. 
Kfü^ie»  l'KOMi-i.  l'jkav..  prov.  „,oU<.  «p.  p«.  >»ol,le,  lat.  miduiu*.  Pas  Wort  wird  ton  Momt.  mit  tnark»  (deacripUon) 
nnter  Verweiiuns  nnf  dan  »fc*.  meld,  indiratio,  cvidentia,  iibersetst,  welches  wir  darin  nicht  wiedererkennen. 

p.  84t.   18-  inoah  rede  =  read*  »  p.  v>.  hene«..up,  extoU  it  too  highly.       14.  heranRC  —  htrünp* 

O.  a.  N.  '.»?!>.  I'acegen:  Of  monnon  hrrinnye  p.  14*.  15.  nones  Weis  s.  p.  .V).  »llelOBge,  wholly,  »onat  aUuntj« 
li«l  onservin  Verfasser,  SR»,  tittluntja,  prorsttn.  16.  oner  Vnel  s.  p.  S2.  17.  HOrtD  =  fem,  fellows.  VC 
Haue«  God  to  itere  p.  ib:'.  hot  itmrAe,  let  (it)  he.  Oft  ist  in  dieser  Ausdrnckaweiae  der  Infinitiv  von  einem  Ob- 
)ekt»ka»as  begleitet:  Lette«  liinc  iicurJen  p.  »fi.  Let  hine  iiewtfcit  p.  124.  pu  schuldest ..  Uten  ivurtrn  pine  goat 
p.  26*.  Forte  Uten  pene  nconcl  irurSen  p.  2SS.  Doch  fehlt  di.uter  auch  wie  hier:  He  <ef  pe  (et  iumrffen  p.  Sit«. 
Uehrtccnx  t.  V.  1't.oir.itn  p.  372.  18.  pc  one  (th-i.)  alone.  Cf.  Me  schal  »Ilten  Aim  vne  p.  156.  Son  nis  him  one 
p.  252.  Hone  summ  he  cupe  hen  llimm  fine  bi  httnm  »i-llfettii  Ohm  //.  821.  patt  wass  anenesa  o  pe  |er  *  aft  himtn 
sellf  hi  mm  ane  ]u7S.  21.  pilken  ».  p.  S4.  peolien,  peel,  plunder.  yW/iVn  C.  Cf.  DecorlicaTit  tic  am  roeain.. 
heo  halted  liyiled  mine  finer  p  14».  l'yllvn.  or  py lie  bark,  or  oper  lyke.  Decorlico.  Pnllyn,  or  schal)  n  nottya,  or 
garlyk.  Vellirtco  l'KOJiri.  I»*i:v.,  afr.  y.oi/cr,  peiUr,  peter,  öter  les  poil»  ou  les  plume«,  Ut.  pilart,  vgl.  nhd.  rup/en. 
Wl6l,  withy,  willow  •  tree.  ag«.  r.Vij,,  »alix.     MprtttteS  Ut.  sprouts,  a«a.  <pryrla«.  (rermlnare.  22.    ham,  him. 

23.  Stinken,  smell.  In  dieaer  Bedeutung  kehrt  das  Wort  wieder:  >if  heo  hit  ttnnltn  L  23.  Sfinif»  pene  fule  put 
p.  *8,  wie  atrs.  »Miccn  und  gtttincan,  auch  für  ot facer*  gebraucht  werden.    naMlh«e  =  umtltt,  miafortune. 
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wlatien  per  ajean,  A  so  eornen  to  schritte,  A  speowcn  hit  ut  per,  and  schunien  hit  per  p. 
efter. 

Bacbitares  pe  bitcff  offro  men  bihinden,  beoff  of  two  maneres.  aiih  pe  latere  beoff  wurse. 
J)e  uorme  cumeff  al  openlichc,  A  seiff  Tiiel  bi  anoffer,  A  speoweff  ut  his  atter,  so  muchel  so  p  M 
him  euer  to  (p  88)  muffe  cumeff,  A  gulrheff  al  ut  somed  pet  pe  attri  heortc  sent  up  to  J»  S 
tunge.    Ac  pe  latere  cumeff  forff  al  on  offer  wise,  A  is  wurse  ueond  pen  pe  offer,  auh  under 
ureondes  huckel;  weorpeff  adun  pet  hcaueff.  A  foff  on  uorte  siken  er  lie  owiht  sij^e,  A  tnakeff 
drupie  chere,  bisauuipleff  Imiffe  abut  en  uorte  beon  pe  latere  ileued.    Auh  hvrou  hit  alles  cumeff 
forff  peonne  is  hit  jeoluh  atter.    "Weilawei,  A  wolawo,"  heo  spiff,  "wo  is  me  pet  he,  offer  heo, 
habbeff  swuch  word  ikeiht.    Inouh  ich  was  abuten,  auh  ne  help  me  nout  to  don  her  one  bote.  10 
*3are  hit  is  pet  ich  wuste  berof,  auh  pauh  purh  me  ue  schulde  hit  neuer  more- beon  iupped,  auh 
nu  hit  is  purh  offre  so  wide  ibrouht  forth,  ich  hit  ne  mci  nout  wiffsaken.    Vuel  me  seiff  pet 
hit  is,  A  ?et  hit  is  wurse.  Seoruhful  ich  am  A  sori  pet  ich  hit  schal  siggen,  auh  forsoffe  so  hit 
is,  A  tct  is  muche  seoruwe.    Uor  ueole  offer  ping  he,  offer  heo.  is  swuffe  to  herien,  auh  nout 
for  pisse  pin^e,  A  wo  is  me  pereuore.   Xe  mei  ham  no  mon  wericn."   pis  beoff  pes  deofles  15 
neddren  pet  Salomon  spekeff  of.    Vre  Louerd  purh  his  grace  holde  nu  our  earen  urom  hore 
attrie  tuiigen,  A  ne  leue  ou  neuer  stinken  pene  fnle  put  pet  heo  unwrooff,  ase  pe  uikelares 
wreoff  A  helieff,  ase  ich  er  seide;  unwreon  hit  to  ham  suluen  peo  pet  hit  to  limpeff,  A  helien 
hit  offre,  pet  is  a  muche  peau,  A  nout  to  peo  pet  hit  schulden  smellcn  A  hatien  pet  fulffe.  Nu, 


Auffallender  noch  i»t  unttlvhfe:  puruh  his  untetukie  p.  172.  Auch  bei  I.j>)  »hon  steht:  lelekir,  tele;eh<fe,  prosperity: 
Selekfe  p«  bo««  lifSe  IL  634.  fielek«t  bim  we*  |iuefle  III.  2S'.».  Sele^häe  u«  Iwxi  ?eueoe  III.  14.  Vgl.  auch  teWhe 
Gksi*.  a.  ExoD.  1341,  wie  weUhe  1404  u.  in.  dgl.  Da»  Ags.  bietet  nur  tat«,  felicltat;  u*nrW.  infortunium.  ham 
Wolde  Wlatlem  ».  P«.  11»,  1C3.  1.    4t  SO  eornen  cic   Hiersu  passt  das  in  dem  unpersönlichen  Saue  ham 

tcfjidt  wlatien  enthaltene  Personslfürwort  nicht;  wir  müssen  daraus  Aeo  weiden  entnehmen.   Zu  eomen  s.  p.  74 

•peo  wen  »-  p.  w. 

p.  88-  &•  IfuIfheS  al  Dt  Homed  etc,  belches  out  altogether  etc.  Cf.  dulche  hit  ul  Ine  Schrift«  p.  306.  Der 
Verbindung  Ton  fuiehen  mit  ut  steht  galfhen  in,  twallo* ,  gegenüber:  Ne  beo  hit  neuer  so  bitter,  ne  ioelcd  heo  hit 
neuer,  auh  guickeS  in  giuer  liehe  p.  240.  VerbaUormen  wie  gulek ,  gutk.  gulge  sind  dialektisch  erhatten.  Varianten 
»d  unserer  Stelle  sind:  eulekeS  C,  cutekei  T.  und  tu  p.  210  gluceket  in  T.,  wie  auch  lULLin  ri.i.  /fiel.  p.  40«.  gluick. 
to  swallow;  gluteker,  the  throat,  auffuhrt.  Das  von  Wedowoop  Itict.  II.  19:>  angeführte  alt»,  gtdka,  to  gulp  up,  dis- 
gorge, vomit,  vermögen  wir  nicht  xu  belegen;  däo.  gutk  besei  ebnet  am  Pferde  die  Kehle.  Hooted  *.  La). 
?•  huckel,  eioak,  altn.  kökuli,  bnmerale,  vestie  humeralis  sacerdotum ;  uacb  BioRK  HaIdobh.  auch  hukult  s.  d.  Wb. 
heane«  «teht  für  keautd.  head.  f©8  dn  a,  p.  74.  siken,  »taib  s.  Vox  k.  W.  195,  Sialz  260.  8.  dropie.  »ad.  Cf. 
Rehe  fonde  the  lady  alle  drupy.  Sore  wepvng  MS.  Caxt.  Ff.  II.  SS.  f.  128  in  Hall.  Diet.  p.  »1*1.  Vrtmpv  and  drowry. 
Scurvy  and  lowsy  8kkltox  Eilynour  Runmynge  iä;  dageiren  ohne  i  in:  Dritpt$t  aire  pingo  8eim«  M*anwe.Ti  cd. 
CorKavKit  p.  16  [vielleicht  dnpitif).  Die  Adjektivforra  gehört  iura  nltn.  dnipa ,  vultura  derolttere.  blsaampleö 
lonce  abnten,  d.  t  er  moralliirt  lange  umher,  er  macht  lange  beochöulgende  l'tntchweife.  Cf,  Schrift  >et  schal 
beon  naked,  pet  is,  nakedlirbe  imaked,  and  nont  hiiaumptrri  fekre  p.  31fi,  afr.  tttamplt,  raoralitc.  ileUetl,  believed, 
alles  s.  p.  M.  9.  teolnb,  yellow,  agt.  t)toU>,  geolu,  flams.  Weilawel  A  wolawo.  alas  and  alast  In  dein  al- 
teren Texte  La^amon's  trim  man  ebenfalls  bereit«  die  Formen  va-iUiwai  und  aalawa,  welche  im  jüngeren  Texte 
veiiateti,  volaieo,  vtlawo  u.  a.  neben  sieb  haben ;  das  erstere  auch  sonst  frühe :  On  salt . .  ben  do  on  rode,  leerfawei  / 
Oes.  a.  Kx.  2t*7.  Bs  scheint  eine  Dissimilation  des  a^».  r«  <,«"  r<i".  und  nicht  au>  dem  aga.  rfj  lü,  euge!  hervor- 
gegangen. 10.  KWactl  word,  such  reputation.  Word  wird  vom  Rufe  in  gutem  wie  im  b<«sen  Sinne  gebraucht: 
Hwose  let  wel  of  ei  ping  pet  heo  deO,  A  Wolde  hahben  word  perof  p.  1VS.  ikeiht.  caught,  got.  e'eoAf  T.  C.  Die 
Form  i*eiAf  wird  In  unserem  Texte  öfter  gehrancht:  Leite  neo  heo  ikeikl  p.  131.  liwon  pu  banest  ikeiht  him 
p.  234  etc.  Ikeiht  verhält  sich  so  keexhen  etwa  wie  ifeiAf  (p.  1J0,  24U.  3<ih)  «u  ttehtn.  Vgl.  itmeiht  p.  »2.  ne  help 
Ute  nout.  it  availed  me  nothing,  ne  hatp  kit  me  T.  C.  Das  Präteritum  help,  für  ags.  Acnf^,  wird  auih  im  älteren 
Texte  U|»xo«'»  angetroffen:  pe  eorl..AW>»  hi*  brooer  I.  39.b.  to  doll.. bote,  to  effect  an  amendment  here. 
II.  >are.  long  since.  Ct  lu  one  uers  pet  was  ;are  iteibt  p.  24<i,  ng*.  peara,  geait,  olitn  s.  Vox  A.  W.  169. 
lapped,  brought  into  notice,  made  known.  Cf.  pu  hauest  iupped  pi  g»d  p.  14o.  ilwonnc  god  dede  is  iupped  p.  Iii', 
jig*,  yppau ,  geyppan ,  ravelare,  manifestaro,  prodere.  \%  wiOoaken,  deny,  oppose.  Ct  linoug  pan  oorlvn  he 
st»d  ,  A  fastlulir  hit  tm'rfior ,  La).  II.  118,  ags.  riSsacan ,  negare,  recusnre.  repudlarc.  14-    seorowe,  Sorrow. 

OcOle  =  fele,  many,  to  herien,  to  praise  (to  be  praised).  16.  holde  OD  etc.,  may  keep  (you  ~  to  you)  your 
ears  from  etc.  17.    ne  lene.  may  not  permit,   stinken .  smell  s.  p.  £6.  18.   Ilmpefl,  belong*  s.  p.  SO. 

19.  o8re.  to  (from)  others;  ags.  otrum,  allt«.  pu  Aim  fäeW  AW  sodon  sprawe  ('.tu*.  1-J6  Or.  pet  fat  a  mnehe 
pvnn  etc.,  that  is  a  great  virtue  etc.  Wir  betrachten  diese  Worte  als  parenthetisch  eingefügt,  worauf  wir  da«  Fol- 
gende d-  nout  to  peo  etc.  als  xunickbexogen  auf  unurreon  hit  (=  ne  unwreon  hit  nout  to  peo  etc.)  ansehen ,  wobei 
der  Satt  *  »ehest  hit  o9r»  von  dem  VerfaMer  niebt  berücksichtigt  wird.  Mono»  hat  einen  Pnnkt  vor  pit  U  et«. 
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p.  w.  mine  lcoue  suairen,  urom  al  vuel  speche,  pet  is  pus  preonold,  idcl,  fill,  dr  attri,  holdeff  feor  onr 
earen.  lie  seiff  upon  ancren  pet  euerich  mest  haueff  on  olde  cwene  to  ueden  hire  earen,  ane 
inarlelild  pet  maffeleff  hire  all  pe  talen  of  pa  londe,  ane  rikelot  pet  cakeleff  hire  al  pet  heo  isihff 

p  Ä(  offer  ihcreiT.  .So  pot  rac  seiff  ine  bisawe,  *  Vrom  mulne  &  from  cheping,  from  smiffe  <fc  from 
5  ancre  huse,  me  tiffinfre"  briupoff.  (p.  90.)  J)et  wot  Crist  pis  is  a  nori  tale,  pet  ancre  hus,  pet 
schulde  beon  onlukcst  stmlc  of  alle,  schal  boon  incied  to  peo  ilke  preo  shiden  pet  mest  is  ine 
of  cheafle.  Auh  ase  quite  ase  }e  beoff  of  swuch,  leoue  sustren,  weren  alle  he  offre,  ore  Louerd 
hit  vffe. 

Nu  ich  habbe  stuiderliche  ispeken  of  peos  preo  limes,  of  eien,  &  of  muffe,  <fe  of  earen.  Of 
10  earen  is  nu  al  pet  leste  to  ancren  bihoue.   Vor  leoflich  ping  nis  hit  nout  pet  ancre  bere  swuch 
muff,  auh  inuchc  me  mei  dreden  pet  heo  Iteie  hire  earen  summe  cherre  to  swuche  muffes  Of 
sihffe,  <fe  of  speche,  &  of  herrunge,  is  seid  sunderliche  of  euericbon  arewe.  dime  we  nu  eft  ajan 
<fc  speken  of  alle  iuiene. 

Pe  visu  et  ioijuela  et  auditu  in  communi. 

15  *  Ztlatm  sum  Syon  zdo  magno.''  *  Vnderstond ,  ancre,"  he  seiff,  'hwas  spuse  pu  ert,  <fe 
hu  be  is  gelus  of  alle  pine  lates."  "  Ego  sum  Iteiu  zelotes,"  in  Exodo.  *  Ich  am  bi  him  suluen 
pe  geluse  God."  * Zelatus  sum  Src."  k kh  am  gelus  of  pe,  Syon,  mi  leofmon,  raid  muche 
gelusie."  -  Auris  zeli  audit  omnia,-  seiff  Salomon  pc  wise.  -  Vbi  amor,  ibi  oculut,"  wite  pu 
fulewel,  his  earen  beoff  euer  toward  tc,  A-  he  ihereff  and  isihff  al  pet  tu  desL   Iiis  eie  euer 

20  bihalt  te  pf  pu  makest  ei  semblaunt  offer  eni  luue  lates  touward  uoffeauwes.  "  Zelatus  turn 
Sian:   Sion,  pet  is,  scheauware ;  he  cleopeff  pe  bis  scheauware,  <fc  so  his  pet  non  offres.  Vorpui 


und  fib*r«ettt:.TAof  it  an  essential  tertice,  and  not  to  thote  [only]  who  tcould  hate  that  /Utk  at  toon  at  they  should 
tmtll  it.  Wie  wir  dl«  Einführung  des  only  nicht  gerech  (fertigt  glauben,  können  wir  auch  deu  »o  ausgedrückten 
Gedanken  nirbt  klar  6tdon.  Dagegen  finden  wir  bei  unserer  Auffassung  den  Gegenaatt  der  Pcrtonen  {to  ham 
suluen  -  nout  to  pet  etc.)  vollkommen  angemessen.  Ueber  prau  »gl.  pe»  peau  I»  aire  peautttn*  moder  p.  278,  ags. 
peär,  mos  s.  Paov.  or  Hkxd.  1,  4.  2-  coertch  West.  MokT  überaelit :  almost  etery  one  nnd  eine  Variante  bittet: 
Bc*  an  [alj  tiittt  C.  Dieser  Gebrauch  von  mest  fallt  auf;  doch  scheint  er  auch  durch  die  folgende  Stelle  berechtigt: 
Mest  alle  pa  Bruttc«  pc  weoren  pere  wenden  bat  hit  weoren  WiSer  La).  I.  89*.  Doch  kann  an  beiden  Orten  tuest 
auch  dem  neu«,  chiefly  entsprechen,  ewene,  ouean.  ag«.  ctfne,  mulirr,  meretrlx.  ««den,  feed.  8.  maOelild, 
talkative  go»*lp.  niaöelere  T.  Ueber  unsere  iu  mafalen  a.  p.  74  gehörige  Form  s,  p.  72  fottritd.  ane  rikelot,  a 
magpie,  nach  Mouton.  AI»  Variante  erscheint  an  kikelot  [piot]  C.  Da»  una  anderweitig  noch  nicht  vorgekommene 
rikelot  musate  in  der  angegebenen  Bedeutung  mit  ags.  hrüc ,  grarulus,  verwandt  »ein,  womit  man  die  deutschen 
dialektischen  Namen  der  Krähe,  Qalgenrtkel.  Karechel,  vergleichen  kann.  4-  bisawe,  proverb.  VgL  ags.  birord, 
proverblum.  molne,  mill,   cheping,  market  s.  Secm  8ar,es  1968. 

p.  90.  6.  onlakest,  moat  solitary.  Cf.  Ancre,  hire  one  in  onliche  atude  p.  152.  Wilderneaae,  pet  I»  onJich 
llf,  of  ancre  wunung«  p.  1  <«.  aga.  m/i'c,  a-nltc,  uolcu».  Ineled,  Joined,  compared,  aga.  ye/e'gan,  conjungerc,  eom- 
ponerc.  7.  cheafle  s.  p.  70  cheofle«.  qnite.  <jult,  free.  8.  Tfle  Ist  der  Konjunktiv  de»  Präteritum  von 
iota**,  grant  [gäbe  «ott .  möchte  er  gehen),  und  steht  Im  WunschaaUe  wie  das  vorangebende  Zeitwort  teeren.  Da» 
Präteritum  ist  bei  L»i.  nicht  selten:  pe  abbed  hit  bim  r8t  II.  110.  Heom  heo  hit  rßen  I.  in?,  ags,  »niKiia,  ann.  life, 
(ge)unnen,  concedere,  largiri.  9.  gtinrlerliche,  separately,  tnnderlepet  C.  [ags.  rundorh'pe$).  Cf.  I.  12.  Wc  »chulcn 
Siggen  of  euerichon  »um  word  runder  licht  areawe  p.  .102.  peneb  geome  hwat  pu  dudest  in  euerieb  »lade  sunder  licht 
p.  312.  Im  Ags.  scheint  sundorlice  nicht  vorankommen;  wir  finden  dagegen  tyndrigttee,  separatlm.  Igpfken,  spoken. 
Cf.  Haueden  lloende  men  itpeken  of  pan  ma>idene  L»).  I.  133,  ags.  p.  p.  spreeen,  tpecen.  Of  earen  Is  no  al  Pet 
leate  etc.  IMiTOX  fibersetxt:  Concerning  enr%.  alt  that  has  now  been  said,  is  for  the  behoof  of  anchors  stet  ,  und 
erklärt,  mit  nezugnahrae  auf  unsere  Stelle,  Gloss.  Ind.  p.  leste  durch  Serres,  is  serviceable ,  indem  er  es  vom 
ags.  lastan  (prratare,  efficere  —  dnrare,  manere)  ableitet  Wir  finden  weder  die  vermeinte  Verbalfarm  noch  die 
Redeutnng  derselben  dadurch  gerechtferliirt :  pet  leste  nehmen  wir  für  pet  laste,  the  latt,  dat  sulettt  Gesagte.  Ct.  p* 
leste  ä»6  at  pa  mneheie  dome  II.  J4.'<.  11.  bele.  bow,  bend,  lend,  iat  die  dritte  Person  de»  Konjunktiv  de» 
I'riaena,  so  be>en :  p«t  to  hl«  fondonde  beie«  hire  heorte  p.  ?6fi,  ags.  bfgan%  fiectere.  12.  «rewe  =  areayot,  in 
a  row,  in  succession.  Cf.  We  schulen  Siggen  of  eneriebon ..  sonderliche  areatee  p.  302.  Her  beoO  nu  areawe  itold 
pe  aeoueu  heaoed  sunnen  p.  19f>.  A  al  so  of  pe  oflre  areawe  p.  210.  Go  we  no  furBre  to  pen  oflre  artatre  p.  55S. 
BI  reatee  A  bi  reave  p.  3.1*1.  L>ic  Können  aretnc ,  oreir  sind  bei  Späteren  geläufig.  13.  intent.  In  common. 
15.  Zelatns  etc.  Cf.  Z*m>*.  s,  2  16.  lates  s  p.  mi.  Ego  sum  etc.  Cf.  Ex.  2ti,  V  18-  Anrln  zell  etc. 
Cf.  Sup.  1,  10.  Vbl  amor  etc.  Diese  Worte  gehören  nicht  mehr  der  ritirten  Stelle  an.  19.  fulewel  =s  full 
wet,  right  welU  Ist  etwa  full  trel  xo  schreiben?  .  20.  nnoeaowes  s.  unffeau  p.  70.  Dagegen  undeatre  p.  200. 
»j»M»foie<«  p.  132  o.  s.  81.  schcan ware,  mirror.  Cf.  ->*  achnlen,  aae  ine  acAcaktrare,  Iseon  ure  Lefdi  p.  93. 
Steawere  Alan»,  p.  84,  177,  ags.  tetattrt,  speculator,  «xplorator. 
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A  tic  reo  Kiwi« 
ed.  Morion. 

he  8eiff  io  Canbcis,  "  Ottende  mihi  facieuC    "Scheau  pi  neb  to  ine,"  he  seiff,  auh  to  no  offer.  i». »». 
Bihold  me,  }if  pu  wult  habbe  brihto  sihffe,  wiff  pine  heorte  eien.    Bihold  inward,  per  ich  am, 
&  ne  seche  me  nout  wiffuten  pine  heorte.    Ich  am  woware  scheomeful.    Ich  müle  nouware 
bicluppe  mine  leofmon  bute  ine  stude  derne."    0  swuch»;  wise  tire  Lotierd  spekeff  to  his  spuse.  ^ 
Ne  punche  hire  peonne  ueuer  wunder,  |if  Leo  uis  (p.  92)  muchel  oue,  pauh  he  hire  schiinic;  &  5 
so  one  pet  heo  pute  euericb  worldlkh  pin»;  «fc  enerich  worldlich  murhffe  ut  of  lure  heorte,  vcr 
heo  is  Godes  chaumbre,  per  noise  ne  cumeff  ine  heorte  bute  of  summe  pinge  pet  me  haueO'  offer 
jseien,  offer  iherd,  isroeiht,  offer  smelled,  &  wiffuten  iueled;  «fc  wuteff  to  soffe  pet  euer  so  pe 
Wittes  beoff  more  ispreinde  utwardes,  se  heo  lesse  wendet  inwardes,  <fc  r-ucr  se  recluses  toteff 
more  utwardes,  se  heo  habbeff  lesse  luue  of  vre  Louerd  inwardes,  <k  alriht  so  of  pe  offre  wittes.  10 
*  Qui  exteriori  oculo  negligent*  utitur,  jutto  Lki  judicio  interior!  cecatur."    Lo  hwat  sein 
Gregorie  seiff:  'Hwo  se  jemeleasliche  witeff  hire  uttre  eien,  purh  Godes  rihtwise  dome  heo 
ablindeff  in  pe  inre  eien,  so  pet  heo  ne  mei  iseon  God  mid  gostliche  sihffe,  ne  purh  swucbe  sihffe 
icnowen.    Vor  efter  pet  me  icnoweff  his  muchele  godnosse,  &  efter  pet  me  iveleff  his  swete 
swotnesse,  efter  pet  me  luueff  hine  more  offer  lesse."    Vorffi,  mine  leoue  sustreu,  beoff  wiffuten  15 
blinde,  ase  was  pe  holie  Isaac  &  Tobie  pe  gode;  &  God  wule,  ase  he  }ef  ham,  jiuen  ou  liht 
wiffinnen  him  uorto  iseonnc  &  icnowen,  &  purab  pe  cnoulecbunge  ouer  alle  ping  him  luuien; 
&  peonne  schullen  je  iseon  hu  al  pe  world  nis  nout,  &  hu  hire  uroure  is  fals:  &  purh  pet  sihffe 
je  schulen  iseon  alle  pes  deofles  wieles,  hu  he  biwrencbeff  <fe  bicherreff  wre"ches. 

>e  schulen  iseon  in  ou  sulf  hwat  be©  }ete  to  beten  of  our  owene  sunncn.   3C  schulen  20 
biholden  suraetime  touward  te  pine  of  belle,  pet  ou  *agrurie*  ajean  ham,  &  fleo  pe  swuffere 
urommard  ham.  >  schulen  gostliche  iseon  pe  blissen  of  heuene,  uor  to  ontendeu  our  heorte  to 
hien  touward  heom.   >  schulen,  ase  ine  scheauware,  iseon  tire  Lefdi  mid  hire  meidenes,  &  al 


1.  Ofttende  mihi  etc.  Cf.  t'Aimr.  2,  14.  neb  a.  p.  18.  B.  wowsrt  nrheoaiefBl,  a  bashful  wooer,  ags. 
$eam/tUt,  pudlcus;  tSgere,  procus,  amator.  4.  blclnppe,  «Bibra»«,  derne,  bidden,  secret.  5.  *if  ..one, 
If  «he  If  not  much  »Ion«.  Dieaer  relative  Nebensats  ateht  In  Abhängigkeit  »on  dem  folgenden  pauh  etc.,  welcher 
unmittelbar  Ton  dem  HaupUaU«  Se  punch* ..  wunder  abhängt. 

p.  99.  6.  ninrhOe,  mirth,  ag».  mirht,  neben  myrgf,  mirigt,  myr«.  Sonst  braucht  der  Verfasser  die  Form 
muruh/fe  p.  133  etc  ft.  iftmelht  =  itmecched  p.  M,  t*»Ud.  Vgl.  ikeiht  p.  So.  »0 . .  more  =  se . .  le«se  etc.  Dleae 
Gegenüberstellung  der  Komparativ«»««  1st  unserem  Verfasser  nach  ags.  Weise  »ehr  geläufig:  Se  lengre  te  belere  p.  ». 
Ho  waxed  pe  wo,  te  lengre  te  «>rii  p.  %.  Euer  to  p«  hui  la  more  4'  htrre ,  to  pe  wind  I»  more  peron  p.  ITA. 
Euer  to  herre  tur,  to  haueo  more  wind  p.  JL'ft.  So  pe  sienesso  ia  more .  ««  goldMui6  ia  bitegure ,  A  to  tenure  heo 
Heat,  te  he  bribtefl  hire  txcuJure  p.  I  S3  s.  Matxsuui  Or.  2.  2,  MX*.  9.  ixtprelnde,  dispersed,  von  itprengrn 
(tprengeS  on  mid  ball  water  p.  16),  ags.  getprengan ,  getprenem,  sparger*  Hier  bietet  ibreinde  C,  uprengde  T. 
tpreinde  verhält  sich  tn  sprengen  wie  meinte  xn  mengen.  Cf.  Seme  of  hl»  blode  and  meinJe  (prrter.)  wip  pan 
lime  Laj.  IL  226  ).  T„  vgl.  auch  8t.  Crist.  100,  Ht.  Ulkst,  ti  uud  Attain,  p  .',0.  wendet  =  wendet,  turn«.  totefl  ». 
p.  52.  12.  leaieleaxliche,  negligently,  carelessly,  ags.  gcmetedtlice,  negligeuter.  uttre  . .  iure,  outward.,  in- 
ward, ags.  titer,  utter,  exterior ;  inner,  interior.  15.  NWOtnesne  a.  p.  SO.  16.  vef.  gave.  17.  ruoBlechonge, 
knowledge  (knowiedgingj.  18.  nronre  =  fro/re,  comfort.  19.  wieleM  —  teijtlet,  charm*,  »p*ll»,  delusions. 
Cf.  Hn  |«  schulen  witen  ou  wiO  pea  deofles  wtelet  p.  His  irijfjV*  a  his  wrencbe*  p«t  he  ua  mlde  aitailed ,  do 

bam  alle  o  vluhte  p.  300.  Wi9  mint  of  mine  wütetet  Ich  wreuchte  ham  adua  8.  »UcnaRFTK  p.  13.  Moui«..pat 
wenden  mine  wiketet  viterlirhe  etnterten  ib.  Ichulle  maklen  p«  war  of  alle  mine  wihelet  p.  1«.  Man  vergleich« 
utielare ,  deceiver,  conjurer  p.  106,  ags.  rigetere,  divinator,  inrantator.  tigljan,  divinare,  rigelung ,  Incantatio. 
hlwrvnt'lieO  A  bichcrrea,  cheat*  and  deceives.  Die  Verba  sind  im  Wesentlichen  gl«lchl>»deut«nd.  Cf.  3«  schulen 
witen  ou  wiö  pe*  deofles  wi«les ,  pet  he  ou  oe  biterenehe  p.  224,  aga.  beereneun,  owultia  machinationibua  rircuro 
venire.  He  haueO  wise  men  of  holie  Hue  A  of  bele  ufte  to  bicnerd  p.  224.  Ne  grvpie  hire  uou  to  suflcliche,  hire 
auloeo  to  bickerren  p.  36*.  alonle  mon  pu  tifA^rr«jl  La).  I.  Ifi-X  Daneben  stehen  bicharren  u.  a.  a.  Vox  a.  W.  293, 
eg*.  6*c«rTttw,  vertere,  Converter«.  20-  to  beten,  to  amend,  expiate.  21.  pet  on  agrurie  etc.  that  you 
may  abhor  them.  Wir  wagen  das  bedeutungslose  Wort  agntpie  in  Uortom  k  Texte  durch  agntrit  xu  eraetten ,  ob- 
wohl wir  bis  jetxt  diese  Verbal  form  nicht  tu  belegen  vermögen.  Uie  übrigen  Uanducbriftcn  bieten  Varianten,  welche 
den  gleichen  Sinn  ausdrücken :  p  ou  gritt  mit  ham  C.  p  ow  uggi  tritf  kam  T.  Orure  horror,  a^s.  gryre,  ist  unserem 
Verfaaaer,  wie  anderen  etwa  gleichseitigen  Schriftstellern,  geläufig;  die  Bildung  eines  Zeitwortes  agrurien  —  apriien 
(s.  Vox  a.  W.  240,  XV  Signa  46,  K.  Hon»  *67)  und  seine  unpersönliche  Verwendung  gleich  der  des  letitoreo  ist  an 
sich  nicht  auffällig ,  wie  die  Vertaoscbung  von  p  mit  r  nicht  xu  gcwaltlbätlg.  fleo  halten  wir  nicht  für  den  vun 
schulen  abhängigen  Infinitiv,  sondern  für  den  Plural  de«  Konjunktiv  mit  dem  aus  dem  Kasus  ou  xu  supplireuden  ve- 
in Abhängigkeit  von  dem  beiden  NebenaiUen  gemeinsamen  Hauptsätze.  pe  awuflere,  the  more  quickly. 
22-  nrosunard  a.  p.  n.   ontendeu,  kindle,  cf.  p.  4oo,  4o2,  406,  ags.  onUndan,  inOammare. 
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Ancren  Riwle 

ed.  Morton.   

p.  94.  pe  cnplono  nerd,  <fc  al  pe  heic  (p.  94)  beoucnliche  bird,  &  him  ouer  ham  alle,  pet  blescelThain 
alle,  &  is  hore  aire  crune.  poos  sihffe,  leoue  sustreu,  schal  uroureu  ou  more  pene  muhte  eni 
worldlkh  sihffe.  Holr  men  wutoff  wel  pot  habheff  bit  iuonded,  pet  euerich  worldlich  gledunge 
is  unwurff  her  ajeines.  fc  ilnnna  alwontUtum  ^c.  nonten  nouum  quod  nemo  »cit  nut  qui  accipit." 
5  "Flit  is  a  dcrne  haJewi,"  sciff  sein  Johan  ewanpeliste.  in  pe  Apocalipse,  "hit  is  a  derne  healewi 
pet  no  mon  ne  icnowcff  pet  naueff  hit  ismecchcd."  pis  smech  <t  tis  cnowunge  kumeff  of  gosl- 
liche  .sihffe,  &  of  «östliche  herunjre,  <fc  of  gostlicbc  speche,  pet  beo  schulen  habbeu  pet  forgo«, 
for  Oodes  luue,  worldliche  hemngu,  A  eorffliche  spechen,  &  flecbslichc  sihffen;  tfc  efter  pe  sihffe 
pet  is  nu  deosc  her,  je  schulen  habben  per  uppe  pe  brihte  sihffe  of  Oodes  nelxscheft  pet  allt 

10  plednesse  is  of,  iffc  blissc  of  heouene,  muchel  biuoren  offre»  Vor  pe  rihtwise  God  haueff  so 
idemed  pet  euerichones  mede  per  schal  onswerien  ajein  pe  swine  &  ajein  pe  anui  pot  beo  her 
uor  his  luue  edmodlicbe  polieff;  ant  forpui  hit  is  riht  &  somlich  pet  ancren  peos  two  morhjiueu 
habben  biuoren  off  re,  pet  is,  swiftnesse  ant  leome  of  a  briht  sihffe;  swiftnesse,  ajeines  pet  heo 
beoff  her  so  bipenncd;  leome  of  a  briht  sihffe,  ajeines  pet  heo  her  peostreff  nu  ham  suluen,  <fe 

15  nulleff  nouffer  iseon  mon  ne  of  mon  boon  iseien.  Alle  peo  ine  heouene  schulen  beou  ase  swift* 
ase  is  pu  monnes  pouht,  <fc  ase  is  pe  suune  gleam  pet  smit  from  east  into  pe  west,  ant  ase  pe 
eie  opened  <fc  tuneff;  auh  ancren,  bituned  her,  schulen  beou,  }if  eni  mei,  lihture  beon  &  swifture, 
&  ine  so  wide  scheakeles  pleien  ine  heouene,  ase  me  seiff  ine  heouene  is  large  leawe,  pet  tet 
p  sfi_  bodi  schal  beon  hwar  so  euer  pe  gost  wule,  in  one  hondhwole.   pis  is  nu  pe  one  morhjiue  pet 

20  ich  seide  pet  ancren  (p.  9C)  schulen  babben  biuoren  offre.   pe  offer  morhjiue  is  of  sihffe.  AUe 


1.   nerd  =  /*rd,  army. 

p.  »4.  bird,  family,  retinae,  host.  Cf.  Heo  lebbcS  to  pe  neoade,  A  beoO  «II«  ine  hi*  hirde  p.  810  ».  h,red 
La),  i:»m.v  2.  uronrcn,  comfort  s.  p.  72.  3.  iuonded,  experienced  «.  p.  w».  glednnge,  Jojr.  ('f.  Of  »um 
uaU  gUdungt  p.  342,  ag».  y  ladung,  exliilaratlo.  4.  Manna  abaconditnm  etc.  Cf.  Revkl.  2,  17.  5.  halewi, 
balsam,  tweet  liquor,  medicine;  sonst  hier  heatetti  L  S.  Mid  healewi  of  heouene  p.  114.  Hwo  pet  bore . .  heatevi  in 
one  brurbele  gle»«  p.  164.  And  te  deouel  beot  hire  bin  healewi  to  driaken  p.  238;  tonst  «ach  hate w ei* ,  haliweie, 
hatutei  s.  Bkstu«t  749.  Cock.  84.  9.  dcoSC,  dusk,  dark,  dim.  Cf.  pit  word  it  tUotk  p.  148  t.  d.  »'fr.  per 
nppe,  there  »bove,  steht  im  Cegensatze  tu  her ,  here,  hienieden  t.  Otx  lied.  JS9.  nebscheft.  countenance.  Cf. 
Uorte  beon  be  brihtore.  A  te  brihtluker  iteon  ine  heoaene  Godes  brihte  nebiehe/t  p.  170.  Daneben  tteht  ntbtchaft: 
pe  vre  Lonerd  scheawede  him  hit  deorcwuroe  nebtckoft  p.  1.S4.  Upo  hwnt  nthtchaft  pe  ennlet  ne  beo«  neauer  fall« 
to  biholden  Ham  MrikcxiiaIi  p.  33.  Nim  |eme..of  pi  «ebene  »c'i»cAa/f  rl.  MakiiIkKT«  p.  4.  Im  Kentischeo  Dialekt 
de«  AvmBiTK  OY  Inwtt  crtcheiiit  da.i  Wort  In  der  Form  *rhi*r/t,  im»^c  Kine  Zatammentetsons  dos  a^s.  ne66. 
Tultu*,  o«.  mil  tcfti/t,  trhoint  to  wenig  vorzukommen,  »I«  mit  den  entsprechenden  Formen  in  anderen  germanliwb.cn 
Mundarten.  II.  ODSWerien  atein,  corretpond  to.  anni,  »noy,  trouble.  12.  edmodlicbe,  meekly,  patiently. 
I  f.  UnderucMK  bit  edmvdlickr  p.  114.  »R».  fudmMlUt.  I.eiilirne.  womlicb.  teemly.  beconjliiK-  Itmtieh  V.  T.  Die»« 
letztere  Form,  welche  dem  AltenKÜitcheu  RcläufiK  i»t,  ma«  auch  hier  die  richtige  Lenart  «ein,  doch  kann  an  dl«  agi. 
Formen  tön»,  concordia,  deciMitia,  gru'm,  Concor«;  altn.  «<>>wi,  deecre,  jjmt,  honor,  erinnert  werden.  morhliuen, 
nuptial  Kift^,  gift».  Cf.  |>e  one  morhiiue  I.  lit.  pe  oOer  morhjiue  p.  Da«  Wort  Morgengahe  ist  hier  im  bild- 
lichen Sinn«  gebraucht,  wl«  in:  llwn*  marheituc  i*  te  kinedom  of  lieuene  Ham  Mf.iiiiniiad  p.  ntarjrue  L*t. 
I4IV4.  13.  leome,  llgbt,  brightnes».  acuten*««,  cf.  I.  Ii  *.  Vor.  S.  iks.k  C".  14.  bipenned,  pent,  confined 
t.  d.  U  fr.  peoatreS,  darken,  a«».  peoJ*er>u«.  callttare.  17.  tnneO.  »but»,  »teilt  hier  intransitiv  s.  p.  62.  bituned 
her.  Schulen  beon  etc.  [p]  bitunrt  *cr,  tchultn  bto*  [per]  etc  MoNTO»,  welcher  die  Letart  »eine«  IIS.  bituneff, 
wofür  bitparret  in  C.  steht,  durch  das  Relativ  pet  tu  erfrinten  «ucht,  und  dem  Adverb  her  da«  per  prffcniiheratellt. 
Bituned  könnte  aber  »chwerltrh  intransitiv  gebraucht  werden  («.  p.  76}  und  MoiiToa  selbst  erklärt  Wo«».  Ind.  die 
Form  fur  einen  Irrtbum  statt  bituned,  wodurch  da»  elnReschobene  pet  natürlich  hinfällig  wird.  Das  dem  her  gegen- 
übergestellte per  erscheint  nn«s  aber  überflüssig ,  da  man  die  vorhergehende  Ortsbestimmung  ine  heouene  in  frischer 
Erinnerung  hat.  Uhtnrc  beon  A  l*Wiftnre-  Statt  beon  bietet  6«  C,  und  Uokto*  übersetzt:  both  more,  lipht  amd 
more  »wi/t.  Wir  können  der  Form  beon  hier  nicht  die  Bedeutung  von  txi  beilegen;  entweder  ist  daa  Wort  ein« 
übernu-Kige  Wiederb. .lung  des  vorangegangenen  Zeitworte»  beon,  oder  einet  der  beiden  ist  tu  tilgen,  wenn  man  nicht 
vorzieht  6eo»  fif  eni  mei  ia  der  vorigen  Zeile  tu  verbinden.  18.  ncheakele*.  Die»  Wort,  welches  form«!)  dem 
agt.  sccacm/.  tealeul ,  columnar,  neue,  th/ickle,  entspricht,  wird  von  Motion  mit  confinet  übersetzt,  alte,  schakhyl  or 
sehaekle.  Murella,  nuroclla.  Das  Bild  scheint  von  den  auf  der  Weide  gefesselten  Thieren  hergenommen  xti  »ein. 
leawe,  leasow.  meadow,  pasture,  as*.  /«*»,  paseuuni  «.  Gkx.  a.  Ks.  IM-*.  19.  In  one  hondbwule,  in  an  instant. 
Cf.  Hwose  wakco  wel  her  ane  hondhvute  p.  1U.  For  (te  licunge  of  o  lu»t  on*  hondhusute  p.  290.  Hare  pet  is  agon 
in  one  handhumle  p.  14«.  Au  efleüch  dellt  of  an  handhvite  Ham  Mbdmhad  p.  11.  A  beate  of  a  hondhwiU  in.  p.  4S. 
8o  lese  man:  A  lust  bet  alio  ia  an  [ntaU  nut*  bei  CocKATat]  hondhwil*  S.  MAaasarrc  p.  1J.  Withlaae  a 
»hyle  Mohsi«  AUit.  P.  A  17*6,  agt.  handhvU,  momentum. 
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peo  ino  heouene  iseod  ine  God  alle  ping,  auh  ancren  schulen  brihtluker,  uor  bore  blindfallunpe  p.»«. 
her,  iseon  ant  undcrstonden  per  Godes  derne  runes  &  his  dernc  domes,  j>ot  nc  keped  nu  to 
wuten  of  pinges  widuten  ne  mid  earen  nc  mid  eicn. 

Vordi,  mine  leoue  sustren,  uf  eni  mon  bit  fort  iseon  on,  asked  of  him  hwat  god  perof 
muhte  lihtcn;  vor  moni  vuel  ich  iseo  perinne,  &  none  biheue;  &  "if  he  is  medleas,  ileucd  him  5 
pe  wurse;  e£  }if  eni  wurdcSso  wod  <fe  so  awed  pet  he  worpe  his  hond  ford  touward  |>e  purl 
clod",  swiftliche  anonriht  schutted  al  pet  purl  to,  <fe  letteö  Jiiiw-iwurffen :  &  also  sone  ase  eni 
mon  nailed"  into   luder  speche  pet  falle  touward  fule  Hue,  tuned'  pet  purl  auonriht,  <fe  ne 
answene  }e  him  nowiht,  auh  wenden"  awci,  mit  tissc  uers,  pet  be  hit  muwe  iheren,  "  Nnrrave- 
runt  mihi  iniqui  fabulacionet ,  «ed  non  ut  lex  tua,"  ant  pod  ford"  biuoren  ower  weouede  mit  te  10 
miserere.   Ne  chasflej  }e  nouer  nenne  swuchne  mon  bute  o  pisse^j^ise;  vor  mit  to  chastiemeiit 
be  muhte  onswerien  so  <fe  blowen  so  lideliche  pet  »um  sperke  muhte  acwikien.   No  wouhleche 
nis  so  culuert  ase  is  o  pleinte  wis,  ase  hwo  sc  pus  »eitle:  *  Ich  noble,  uor  te  polieii  deadc,  penche 
fulde  touward  te;  *p*auh  ich  heuede  isworen  hit,  luuicn  ich  mot  tc;  <fc  nu  me  is  wo  pet  tu  hit 
wost.    Auh  forgif  hit  me  nu  pet  ich  hit  habbe  itold)te,  &  pauh  ich  schulde  i  wurde  wod,  lie  l£> 
schalt  tu  neuer  more  eft  witen  hu  me  stout."   Ant  heo  hit  forjiued  liim,  uor  he  spekejj,pus 
feire,  <fc  speked  peonne  of  oderwbat.    Aull  "euer  is  pe  eie  to  pe  wude  leie,  perinne  is  pet  ich 
luuie."    Euer  is  pe  heorte  in  pere  (p.  98)  uorme  speche,  &  jet  bwon  he  is  forde,  heo  went  in  p->«- 
hire  puhte  ofte  swuche  wordes,  hwon  beo  schulde  offerhwat  jeoraeliche  Jemen.    He  eft  seched" 
his  point  uorte  breke  uoreward ,  ant  swereff  pet  he  mot  n«de,  ant  so  waxed  pe  wo  se  leugre  se  20 

p.  96.  1.  bliodf allonge,  blindfolding,  blindness.  Das  Substantiv  lautet  an  einer  anderen  Stell«  blind  fellunge: 
Pet  tc  worldea  weldindc  wold* . .  ßollet)  swuche  srbendlakes  tc.  hokcres,  buffet**,  spollunge,  btindfellunae ,  Dornen* 
crununge  p.  1*8,  wie  das  Verb  blind  feilen:  Ho  polede  al  puldclicho  bet  me  bine  blrndfellede ,  hwon  bin  eieu  werea 
put  ine  achendlax  iblinf tiled,  vor  to  )inen  pe  anexe  brihte  sihoe  of  beouene  -  pauh  pu  pin  eion  dor  bis  lone.. 
blindfeUie  on  eorfle  —  nis  nout  lunrbel  wunder  p.  106.  tilyndyn,  or  make  blinde.  Exceco.  IttirndfelUn,  idem  eat 
Pbomi-t.  Pauv.  i  d.  Wb.  2.  dernc  rones,  hidden  tuysterie«.  Cf.  God  hit  derne  rune*  &  his  heouenllehe 
priuitez  scheawedc  bis  leou*  freund  p.  l.'>4.  lie  kepcO,  euro  not.  Cf.  Hwo  kepte  bniu  tn.rte  holden-  p.  381.  4.  bit 
=  biddet,  requests.     fort  steht  bier  für  /orto,  forit,  nor.'o,  uorte  —  -lor  to,  to  5-    lihton,  come,  derive,  ags. 

Uhlan,  descender*,  biheoe,  profit.  Ct  For  pin  owcoe  muchel*  bikeue  p.  106.  To  bis  6iAme  p.  11'4,  tga.  behrfe, 
lucrum.  mecleas,  immoderate,  importunate,  uncourteous.  Cf.  Hedkone  iiondunge*  |».  24i.  He  is  a  mon  methlrt, 
*  mercy  Don  vscs  Gawatnb  SlOfi.  pose  wer«n  men  mepele;  k  n»jr)ty  on  vrp*  Moski«  AUH.  /".  fl.  27:1,  von  ngs. 
nur«,  modus.  6.  ao  Wod  A  BO  awed,  so  mad  and  so  frantic.  HW,  an»,  rüd,  furiosiis.  amen*  und  nie.'«/,  ai;». 
uVr'd'd,  p.  p.  von  ätttUxn,  insanire,  sind  Synonyma:  Of  wltte  bii  wercu  owed  I<*f.  I.  18:i  J.  T.  [am.ulde  ü.  T  ).  So 
sori  and  wroth  the  king  was  that  be  was  ne|  owed  Xlrvr.i  U-ß.  7.    letteA ..  iwui'Acn  ».  p.  s'i.    Dun  h 

einen  Druckfehler  ist  In  Moatox's  Texte  tu-urdtn  statt  itruriftn  eiitatandrn.  8.  Hue.  life,  luur ,  love  ('.  T. 
9.    Narraverunt  etc.  P*.  lis,  »5.      10.    OWCr  Weouede,  y«ur  altar.    Statt  wH.utdr  bietet  ou-Ui   T.,  dan  erster* 

ist  unxeretu  Tsxte  geläufig:  Ouer  pe  heie  wtuutde  p.  II    Wende  inward  touward  hire  «  n^.fr  p.  1*0.  Kite  vr,m.-de 

[atte  icro/</e  T.]  p.  3IS.  Ualleö  biuoren  owor  trrou.  d  p.  Mf> ,  ag«.  rto/rd ,  re.t/i-d ,  r,frd.  allure  ».  Bi  krt  21M. 
12-  IWellchc,  softly.  Cf.  >eorneliche  teebeö  bam  to  holden  bore  riil«-ii . .  lid-ticl.e  pauh,  A  luj.li'he  p.  12*. 
aCWlkien,  quli-keu,  beeome  alive,  st.  bier  lutraiislliv  ».  p.  ",K.  vruuhlccht*.  wooin«.  rourl!>hi|i,  auch  wouhltcchuntj  ; 
Pet  he  uor  wtmhUcchuny*  sende  hire  his  Sonden  p.  3RS ,  wo  sich  die  Varianten  irwWiif  7",  u-ocMt?  V.  bieten.  I>a» 
Substantiv  gehört  sum  Verb  «cojet,  tcotrrn,  ajts.  rCyjan,  peterc,  wovon  auch  wuvliimj  :  Honten  p<T  efter,  mid  wovhinyt. 
Olid  to^inge,  ojsr  mid  eul  tollunK«  P-  2>>*.  13-  CUluett,  perlidiouii.  treacherous,  prov.  culrert,  afr.  cuterrt,  cuireri, 
c*rrrt,  perfide,  infame,  llcbe.  O  pleinte  wis,  plaintively  d.  i.  in  Klage -Write,  lla-jm,Ur  Weite.  14.  pQOb 
ich  hevede  idWOren  bit.  So  »<-brelben  wir  statt  «aA  ich  heeede  etc.,  was  MoHio*  bietet,  welcher  L-leichw.-bl  den 
erforderlichen  Oedanken  völlig  wieder«lebt,  wenn  er  überscirt:  but  had  I  tx-om  hit.  Wir  Klauben  die  l.ckannte  Kor 
mcl  um  so  mehr  aufnehmen  su  müssen,  da  ich  heenU  itteore»  für  »ich  kaum  einen  Xebeii»atz  darstelleu  kann.  Sie 
ist  übrigens  sur  Zeil  unseres  Verfussers  schon  xelauliK:  Ne  babben  no  mähen  prof,  fnih  ha  hit  hffdm  mnra,  but* 
hare  ones  dale  H.»u  Hmukvhau  p.  31.    16.  hn  me  utont  *.  p.  m».     17.  euer  Im  |ie  eie  to  pe  tvnde  leie  etc. 

The  eye  Is  ever  towards  the  marshy  Wood  (the  sheltering  wood  Hohtom).  Das  Adjektiv  leie  findet  »ich  wieder  in: 
pe  ueonde«  Uit  uenne  p.  32s.  Wir  wählen  die  Uebersctzun*  desselben  durch  worthy,  wegen  neiner  Verbindung 
mit  wvvd  und/rn  bei  unserem  Verfasser.  Ks  1st  wohl  dasselbe  Wort,  web  he«  vom  rohen,  unbebauten  L  inde  gebraucht 
wird:  Ml  lond  leye  lith  ant  leorneth  to  slepe,  Wrk.iit  l\>tit.  8.  p.  152.  On  a  ley  land  Hard  I  hym  blaw  Tos». 
ktv*T.  p.  101.  A  leylandt ,  »elio,  frisca  terra.  Ley,  iscalidus,  isifiialidii»  Catii.  As''i.  in  Prompt.  I'u:v.  >mI.  Wat 
p.  2!«5  Nr.  2.  Ueber  die  Ableitung  s.  d.  Wb.  Die  Worte  scheinen  einem  Volkslied*  entnommen  »n  s*ln;  auffällig 
ist  die  Kortaetsung  in  C,  wo  nach  wodete^e  folgt:  4"  A<  *«"<*  hucke  ctimbeS  peru\>ye.  T\ca  &  freu,  hu  feote  beuO 
ptol   preo  halpenet  make 9  a  peni.    Amen;  d-  euer  it. 

p.  98.    18.  norme,  first,  former  ».  O.  a.  N.  818.  went  =  wendet,  revolves.     20-  Uoreward  =  foreword, 
compact,  agreement,  «e  lengro  ie  wurse  s.  p  92. 
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p.»*.  wurse;  uor  no  freondschipe  nis  so  vuel  ase  is  fals  freondschipe.  IVeoad  pet  punched"  freond  is 
swike  ouer  alle  swike.  Uorpj,  mine  leoue  siistreu,  tie  jiue  }e  to  none  swuche  monne  non  infong 
to  spekene.  Vor  ase  holi  writ  seid,  "höre  speche  spret  ase  cauncre."  Auh  for  alle  onsweres, 
wended  ou  ant  wenched*  fromraard  him.  AI  so  xs  ich  er  seide,  o  none  wise  ne  muwe  jc  betere 
5  sauuen  ou  sulueu,  ant  maten  <fc  oucrcumen  him  [betere].  LokefJ  nu,  hu  propreliche  pe  lefdi  iu 
Canticis,  Godcs  deore  wurde  spuse,  IcrcfJ  ou  bi  hire  sawe,  hu  je  schulen  siggen,  "En  dilectus 
metis  loquitur  mihi,  Surge,  propera,  arnica  mea,  Src."  "Lo,"  he  seid",  "ich  ihere  nu  mi  leofraon 
spekeu;  he  oleoped  me,  ich  mot  gon;"  <fc  je  gon  anonriht  to  our  derewurfje  spuse  &  leofmon, 
ant  moned"  ou  to  his  earen  pet  luueliche  clepeff  ou  to  him  rait  teos  wordes:  "Surge,  propera, 

10  arnica  mea,  formosa  mea,  columha  mea,  et  veni,  ostende  mihi  faciem  tuam.  Sonet  vox  tua  in 
aure  mea;"  pet  is,  " Aris  up,  hie  pe  hconeward,  &  cum  to  toe,  mi  leofmon,  mi  kulure,  mi 
scheue,  mi  veire  spuse."'  "  Ostende  mihi  faciem  tuam."  "Schcau  to  me  pi  leoue  neb  <fe  ti 
lufsume  lcor.  Went  te  vrom  od're."  "Sonet  vox  tua  in  auribus  meis."  "Seie  hwo  baued"  misdon 
pe.    Hwo  haued"  ihurt  te,  mi  deore.   Sing  ine  min  earen;  vor  pui  pet  tu  ne  wilnest  bute  uor 

15  to  iseon  mi  hwite.   Ne  speke  bute  to  me.    pi  stefne  is  me  swete,  &  ti  hwite  schene."  Vnde 
4*  subditur ,  "  vox  tua  dulcit,  4*  fades  tua  decora."   pis  beod"  nu  two  pinges  pet  beod"  iluued 
swude:  swete  speche  &  schene  hwite:  hwo  se  ham  haued"  togederes,  swuche  cheoseo*  Jesu  Crist 
p.  loo.  to  leofmon  dt  to  spuse.  *)if  pu  wilt  beon  swuch,  ne  scheau  pu  none  monne  [pi]  (p.  100)  hwite, 
ne  ne  lete  blideliche  ihereu  pine  speche.    Auh  tun  bote  to  Crist,  to  pi  deorewurffe  spus,  ase 

20  he  bit  peruppe;  ase  pu  wilt  pet  ti  speche  puncbe  him  swete,  &  ti  hwite  schene,  &  habben  him 
to  leofmon  pet  is  a  pusent  fold  schenre  pen  pe  sunne. 

Serened"  uu  jeorneliche,  mine  leoue  sustren,  al  an  oder  speche,  &  froroinard  tisse  vorme. 
Hercned"  nu  hu  Jesu  Crist  speked"  ase  o  wred*d>,  &  seid"  ase  o  grim  hoker,  &  a  scorn,  to  peo 
ancre  pet  schulde  beon  his  leofmon,  A  seched"  pauh  utward  gelunge  &  froure  mid  eie  od"er  mid 

25  tunge.  In  Canticis :  "  Si  ignoras  te  o  pulcra  inter  mulieres,  egredere,  if  obi  post  uestigia  gregvm 
tuorum,  et  pasce  edos  tuos  juxta  tabernacula  pastorum."  pis  beod"  pe  wordes:  "^if  pu  ne 
knowest  pe  sulf,  pu  veir  bimong  wummeu,  wend  ut,  &  go  efter  gate  herden,  &  leswe  pine 


2-  nwlke,  deceiver,  traitor,  Cf.  pe  strikr  of  helle  p.  222,  ags.  tttca ,  dereptor,  proditor.  InTOng ,  »cce*». 
3.  hore  speche  apret  et«.  Cf.  2.  Tumn.  2,  17.  tpret  =  epredetf,  spreads,  gr.  ''o/«r,»'  tfn ,  crepith  Wrrt., 
neat,  will  eat.  for,  instead  of.  4.  wende*  OU  ant  wencheS  etr-  Turn  jour  bark  and  go  away  etc.  IIobtoh 
vermulhet,  das*  uenchet  aus  wendet  verderbt  «el.  D«>ch  ware  die  Wiederholung  deaselben  Zeitwortes  nicht  zu 
erwarten,  nod  da»  tonst  ungeläußge  venchen  kann  unmittelbar  auf  dein  afr.  ouenektr,  ganchir,  ae  detourner,  ahd. 
vtnkjan,  renken,  vencken.  declinare,  uioverl,  beruhen,  frommard  «.  p.  7C.  5.  sanneB,  save,  maten,  con- 
found, defeat.  Of.  Mid  none  binge  ne  ruuwe  |e  ouerknmen  ne  malen  him  betere  p  144.  poo  mote)  me  for  to  mate 
Moaais  AU.  I'.  A.  tU2,  afr.  mater,  matir,  abattre,  vainrre.  Dm  Wort  betere  hat  Mort.  eingeschoben.  6.  sawe, 
speech,  words.   En  djlertas  mens  etc.  C*tnv:  2,  1.1,  14.  8.   10  gon.    Statt  gon  ist  wohl  got  tu  setzen,  als 

Imperativform  9.  nieueO  ob  *.  p.  64.  18.  neb  s.  p.  58.  13.  leor  a.  p.  56.  Went  te  stabt  für  u>md 
te,  wend  pe.  turn  away.  Cf.  Wend  nt  p.  10».  15.  hwtte,  conntenauce  s.  p.  56.  16.  Honed,  loved.  17.  to- 
rederea  ».  p.  J6.      18.    pt  hat  Mono«  mit  Recht  eingefügt. 

p.  100  19.  tun,  shut  up,  keep.  20.  he  bit  peruppe,  he  bid*  above.  Mit  peruppe  verweis«!  unser  Ver- 
fasser öfter  auf  Vorangehendes:  Ase  in  iseid  peruppe  p.  16U.  Of  pis  ilke  materie  Ich  spec  niuchel  peruppe  p.  270. 
tits  nawt  as  ti  folc  of  hwam  I  speo  pruppe  ( —  peruppe.  wie  in  diesem  Texte  gewöhnlich)  Hau  Mkidkmmad 
p.  H.  As  Is  ischeawet  pruppt  in.  p.  27.  Pu  speke  pruppe  i*.  p.  25»,  ags.  uppe,  supra.  91.  a  patent  fold,  a 
thousand  time»,  steht  adverbial,  wie  öfter.  22.  frommard  tiase  Vorme,  different  from  this  Brat  (the 
former)  Ueber  frommard  ».  p.  76.  83.  O  wreOOe,  in  an-ath.  o  grim  hoker,  In  bitter  derision,  aga,  grim, 
acer,  acerbus,  dims,  hCcor,  Aöcrr.  irrisio.  a  ftcom  =  o  «com.  Cf.  A  grome  Si  a  icorn  14.  24-  gelange  A 
fron  re,  delight  and  comfort.  Wir  finden  das  Verb  gele  In :  Ity  pyse  bonkes  per  I  con  gelt  Moaeis  AIM.  P.  A.  :»30. 
welches  im  Ulott.  Ind.  p.  153  mit  look  irrthümlich  übersetzt  wird ;  es  könnte  dem  ags.  gatan,  enuetari,  enlnprochen, 
doch  aneb  dem  altn.  ga-la ,  delcctare ,  welches  für  getungt  In  Betracht  zu  ziehen  Ist.  Die  Variante  zn  gehtnge  : 
gtltungt  [werldli  glokering]  C.  weiset  auf  ags.  gutta,  ahd.  peiUunga,  luxuria  25.  Si  Ignoraa  etc.  Cf.  Caktic. 
1.  8.  27.  bimong,  amorig,  cf.  p.  102.  He  cheas  hire  bimong  alle  wtromen  forto  beon  bis  moder  Hau  Mbipkmb. 
p.  15.  Tale  bimong  alle  m.  p.  33  pe  wunede . .  bimong  worldllcbe  men  8.  Mabhekrtc  p.  1.  Bimong  bare  besten  ib. 
p.  14.  Bimong  eorOlich  men  ib.  Diese  Zusammensetzung  ist  dem  Ags.  fremd,  efter  gate  herden,  after  Iba  berda 
of  goats.  Der  Plutal  lautet  hier  sonst  geat  23,  21.  26  und  p.  102,  wie  In:  Oeat  and  pe  swin  eak  La».  III.  t9  J.  Tn 
wo  der  altere  Text  ga-l,  mit  auch  Onv.  bietet,  ags.  gät,  pl.  gttt   Der  Singular  lautet  bei  unterem  Verfasaer  got  4. 
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Amt.  11  Riwle 
ed.  lfortou. 

berberies  bi  heordinonne  hulcn  of  ris  &  of  leaues."    f)is  is  a  cruel  word  <fe  a  grim  word  mid  p.  luo. 
alle,  pet  vre  Louerd  seiff  ase  a  grome  A  a  acorn  to  totinde  A  to  bercwile  &  to  babelinde  A 
tu  üpekefule  ancren.    Hit  is  bilepped  dt  bihud,  ac  ich  bit  wulle  unuolden.    Nimeff  uu  gode 
Jeiue:  *  jif  pu  ne  cnowest  nout  pe  sulf, "  he  seiff,  nre  Louerd;  pet  is,  "jif  pu  noBt  nout  hwas 
spibe  pu  ert  —  cwene  of  heouene,  pf  pu  ert  me  treowe  ase  spuse  ouh  to  beonue  —  }if  pu  pis  5 
hauest  uorpteu  <fc  teilest  berto  lutel,  wend  ut,  <fe  go,"  he  seiff.    Hwuder?   "Vt  of  mine  heih- 
scbipe,  vt  of  mine  muchelc  men*s*ke,  &  foluwe  beorden  of  geat,"  be  seiff.  Hwat  beoff  heorden 
1  of  geat?  Pet  beoff  flesches  lustes,  pet  stinkeff  ase  doö  geat,  biuoren  ure  Louerd.   u^if  pu  hauest 
uorfiten  nu  pi  wurfffule  lefdischipe,  go  A  folewe  peos  geat;"  pet  is,  "uoluwe  flesches  lustes." 
.  Na  kumeff  per  efter  "ant  leswe  pine  ticcbenes;"  pet  is,  ase  he  seide,  *  Ved  pine  eien  mid  10 
totmitfe,  &  tine  tunge  mid  cheuelunge,  pin  earen  mid  herunge,  pine  neose  mid  smellunge,  pi  vleschs 
mid  softe  uelunge."  peos  tif  wittes  he  cleopeff  ticchenes,  for  also  as  of  a  ticcbeu  pet  haueff  swete 
f  vleschs  kumeff  a  stinkinde  got,  offer  a  bucke,  alriht  (p.  102)  so  of  a  urn-  swete  lokunge,  offer  of  a  p.  102. 
I  tweote  herunge,  offer  of  a  softe  uelunge,  waxeff  a  stinkinde  lust  and  a  ful  sunne.  ^Elweffer  eni  totildu 
[  autre  uondede  euer  pis,  pet  Itekeff  euer  utward  ase  untowe  brid  ine  cage?    Hweffer  pe  cat  of  1& 
helle  claurede  euer  toward  hire,  <fc  cauhtc  mid  his  cleafres  hire  heorte  heaued?    3ei  soffes;  & 


Am  unserer  m.  lit-  möchte  man  gate  ebenfalls  für  den  Plural  und  «war  für  den  Genitiv  halten ,  wie  in  ags.  »vina 
•ur.l  Math.  8,  30.  Bo.swoinit  führt  auf:  gata  hü:  gäla  hyrde  neben  gAthyrde.  So  lässl  sich  auch  fassen:  pine  galt 
tierbene»  p.  1(4.  Oayte  al.i  Pluralkasus  steht  /.  B.  Hampolk  011*4.  leswe,  leed.  Das  Verb  ist  auch  intransitiv 
gebraucht:  A  floe  of  many  boggis  leseu-pnur  Win..  Hath.  S.  3D.  A  flock  of  hoggis  letewimgr  Makc.  5,  11,  ags. 
tmttjan,  pascere,  pasci.  ].  tirchenea,  kids,  cf.  28,  4.  pine  gale  ticchene*  p.  104,  ags.  tiecen,  heed  us.  heord 
Mono«*,  herdsmen's,  entspricht  dem  ags.  Genitiv  (heord)monna,  manna,  If.  peonne  mot  heu  penchen. .of  pe  heorde- 
wnronue  huire  p.  418.  Uro  fluwen  ntuirae  sttirbiuge  p.  164.  hulen  of  rJs  A  of  leaiies.  Diese  Worte  dienen  cur 
■taurbreibuDg  des  lateinischen  tabemacula  und  bezeichnen  wohl  eigentlich  nicht  Höhten,  sondern  Hütten  (Bedeckuu- 
K».n  B  ml  ach  im  gen)  von  Reisern  und  l.aul>  ,  altn.  hyla  ,  neuisl.  hula  ,  tegmen,  nhd.  huila ,  palla,  velainen,  vgl.  laU  <u 
pmr>*m  —  tegurunu  von  tego.   rit  s.  O.  a.  N.  S92.    mid  alle,  ags.  mid  ealte,  prorsus,  oumino.  a  groine.  in 

»•»•.»■■  a.  p.  32  I.  23.    totinde  s.  p.  50.    here  Wile,  listening.    Das  Wort  erscheint  in  seiner  Form,  welche  eine  Zu- 
iuen*etiung  enthalt,  mehrfach  bedeuklirh;  wir  vcrmuthcn  einet)  Fehler.    Wäre  es  etwa  aus  hereninde  verderbt? 
■ctuo  die  daneben  stehenden  Participialfotmen  unterstützen  diese  Vertuuüiung.  Das  Verb  herentn  ist  unserem  Ver- 
*äj  er  geläufig.     babelinde,  babbling,  prating.  3*    bilepped,  lapped,  wrapped  up.     Nimeo  nu  etc.  Diese 

HF*rte  nimmt  Mob i ok  schon  als  Worte  des  Herru,  wie  er  dies  durch  das  im  Urtexte  vorgcselatc  Zeichen  (*)  und  in 
■«r  tJebersetxung  klar  ausdrückt;  sis  sind  aber  vielmehr  eine  Mahnung  des  Verfassers  sur  Aufmerksamkeit  an  die 
W«.a>neu.  Die  aiitu führenden  und  au  deutenden  Worte  beginnen  erst  mit  ;if  pu  ne  enowett  etc.  4-  itOSt  =  ne 
u*m*t ,  ags.  n«"«f.  hw.lfl,  whose,  ags.  Ae<i*.  5»  CWene  of  heoneue,  tif.-to  beoiine.  Diese  Worte  sind  als 
Cjsiiuu-rung  eingeschoben,  iudem  curene  sich  appositiv  tu  pu  verbalt  und  der  Nebensatz,  die  Bedingung  ausspricht, 
r-«M.  welcher  die  Geltung  der  appositiven  Bestimmung  abhängig  ist.  6.  &  teilest  herto  Intel,  aud  aecountest 
■»  of  little  value.  Das  Verb  teilen  wird  mit  tu  wie  mit  of  Lei  unserem  Verfasser  in  gleicher  Bedeutuug  koustruirt: 
EVc*!?  lutel  perof  p.  2t «0.  Aehnlich  ist:  He  let  lutel  to  pe  Ham  Mkiukshau  p.  33.  Leat  Iahe  to  hire  S.  Mauhkukii. 
LlZ  heibschipe ,  high  state.  Cf.  ütitchipe  menskeful  ouer  al  p.  358,  im  Uegeiisatie  au  louhtchipe  ib. 
t~  Dieosfke,  honour,  dignity,  tnenie  Hokt.  Wir  tragen  kein  Bedenken,  dein  Worte  das  j  «inausebieben,  obwohl  es 
Btxr  in  der  Form  inenke  wiederkehrt,  wie  p.  192,  27t>,  362,  368  etc.  Dagegen  steht  jedoch  die  richtige  Form:  Mid 
Ph**l  meideuhod  ä  ineideiies  mtntke  p.  38.  Hure  ineidenes  menskr  ib.  BereO  hire  tuenske  p.  140.  More  idon  god, 
■Otr  iiicnnke  p.  18U.  To  lutel  tnenske  p.  312.  A|ean  sebeome,  mentke,  4  a|«an  pine,  deüt  <fc  reste  wiOuten  ende  p.  368. 
9*  nunuke  of  pe  dome  pet  heo  schulen  deinen  1s  beischlpe  nten»ke/ul  ouer  al  understonden  ib.,  obwohl  auf  derselben 
■sBStt«  auch  menke  vorkommt.  Ueber  das  Wort  s.  Siatz  93.  10.  Ved,  feed.  11.  totunge  =  totinge  p.  52. 
*"*r  tvtmnge  steht  ut  totmnge  T.  C.  cheaeluoge  =  cheafte  p.  72.  che/U  p.  76.  12.  uelunge,  feeling, 
e-  p.  102-  18-  tang,  young.  Dafür  bietet  lute  C.  14.  fol,  foul.  Hwefler  steht  hier,  wie  15  iu  direkter 
r*a|i,  wie  ags.  hrüSer,  utrum,  numquid.  totilde  =  totinde,  woraus  nun  es  entstellt  halten  könnte;  doch  erwäge 
**>aiii  dir  Mibstautivirten  Feminine  auf  itd ,  deren  au  p.  72  uuter  fo»trild  gedacht  ist.  Die  Zusammenstellung  mit 
**sat/y  um)  die  Adjektivirung  des  Wortes  Hesse  sich  ertragen.         15.    uondede  =  fondede,  experienced,  bekeö. 

«.  Htkede  ..  ancre  so  ut  a.  p.  34  I.  2.  Uli t owe  —  untojen,  untowen,  vgl.  nhd.  stnpe;o;/cN,  untaught,  untamed,  rude, 
••Wrvint,  mean.  Cf.  So  teudre  of  pe  bodie  pet  hit  i würfle  untowen  ,  &  makie  pens  gost  peowo  p.  U72.  Yntourune 
NtKhtea  p.  34V.  His  unJone  word,  ofler  bis  fol  deden  p.  170.  Hit  unto  he  bera  Hali  Mmpknuad  p.  31.  Scbou  das 
VBjcv  Uvn  t>exeichnet  auch  educare,  nutrire,  davon  togt»  p.  p.  pe  cat  of  helle  s.  Bout  a.  H.  3t'..'..  16.  rlaorede, 
^kjssbere.l.  Cf.  Two  k>iij;es  ware  elvinbande,  ami  t/<ir rrande  one  heghe  Munt  Art li.  3325,  so  noch  Jct«t  Clater, 
^ftatb,  in  nördlichen  Dialekten ,  boll,  klareren,  niederd.  kUiuem,  klettern,  klimmen.  Varianten  sind  dachte  C, 
ttsU/r  T.  cleafreR,  claws.  In  derselben  Bedeutung  kommt  sonst  clitre  vor:  Mid  cliere  smilcn  O.  A.  N.  78.  Mid 
•Woe  flirre*  woldest  me  ineshe  84.  Ich  hubbe  bile  stif  and  stronge,  And  gode  diver*  scharp  and  longe  269,  wobei 
a>jr  xn  Jas  ags.  elf /er,  fissus,  clu/erjan,  scabere,  altn.  kley.fr,  fissus,  fissilis,  denken.  Verwandt  damit  ist  clea/re, 
t/p\  agü.  clü/er,  trifolium.    >e,  Höfles,  yes  truly. 
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p.  l' t.  drouh  al  ut  pel  bodi  efter  mid  clokes  of  crokede  &  of  kene  uondunges,  it  makede  hire  to  l«own 
boffe  God  <fc  mon,  mid  brod  sehome  &sunne.    Inouh  sori  lure;  to  wroffere  hele  bekede  nut 
ancre  so  ut  •  Egredere^"  he  seiff,  o  grome.   "Go  ut  ase  dude  Dina,  Jacobes  doubter,  to  wrotber 
hele;"  pet  is  to  siggen,  "bilcf  me  it  mi  cumfort  pet  is  wiffinnc  pe  hreste,  <fe  go  sech  wiffulen 
5  (»•  worldes  urakele  urouren  |>et  schulen  enden  ine  sor  <fc  ine  seoruwe.  Nim  ju-rto  &  lef  me,  bwon  be 
so  is  loouere;  vor  ne  scbal  hi  nonesweis  peos  two  ilke  cunvforz,  min  &  te  worldes,  pe  joie  of 
the  holi  gost  <fe  flesches  froure  habben  togederes.   Gheos  nu  pu  on  of  peos  two;  vor  |>et  offer 
pu  most  leten."    "0  pulcra  inter  mutiere» I"    **5if  pu  cnowest  nout  pe  sulf,  pu  ueir  bimong 
wummen,"  soiff  ure  Louerd,  —  {m  ueir  bimong  wummen,  auh,  bimong  engles,  pu  meiht  don 
10  perto:  pu  schalt  siker  elles  bwar  beon  ueir  nout  one  among  wummen,  anh  among  engles.  "[>>.. 
mi  dcorewurffo  spuse,"  seiff  ure  Louerd,  "schalt  tu  uoluwen  geat  a  ueld,  pet  beoff  fleaehes 
lustes?"   Veld  is  willes  breade:   "Schalt  tu  o  pisse  wise  uoluwen  geat  jeont  te  ueld?"  Pu 
scholdest  i  pine  heorte  bur  bisechen  me  cossea,  ase  mi  leofmon  pet  seiff  to  me  iffe  luue  boc, 
■  Oscvletur  me  oncuio  ori*  sui"  pet  is,  cus  me,  mi  leofmon,  mid  cosse  of  pine  muffe,  muffen* 
IS  swetest"  pes  cos,  leoue  sustren,  is  a  swetnesse  A  a  delit  of  heorte,  so  unimete  swote  &  swete, . 
pet  euericb  worldes  sauur  is  bitter  per  amines:  auh  ure  Louerd  mid  his  cosse  ne  emmeff  now] 
soule  pet  luueff  ei  ping  bute  him  &  peo  ilke  pinges,  uor  him,  pet  helpeff  to  habben  him;  &  te j 
peonne,  Godes  spuse,  pet  meiht  iheren  her  biuoren,  hu  swetelich  pi  spus  spekeff  &  cleopeff  Je 

p.  km.  (p.  104)  to  him  so  luueliche,  &  ter  after  hu  he  went  pene  lof,  <fc  spekeff  swnff  grimliche,  ft} 
20  wendest  vt;  bolt  to  i  pine  chaumbre,  ne  fed  tu  nout  wiffuten  pine  gate  ticcbenes,  auh  bJ 
wiffinnen  pin  hercnung,  pi  speche,  &  tine  sihffe,  ant  tun  ueste  hore  jeten,  muff,  4  eien,  A  en*i 
for  nout  heo  bcoff  bilokene  inwiff  pauh  our  wal,  pe  peos  jetes  openeff  buten  ajeiu  Godes  soQik| 
A  liueneff  of  soule.    *  Omni  cmtodia  »erua  cor  tuum,"  ouer  alle  ping,  penne,  ase  Salotnoi 

1.    clokes,  clutches.   Cf.  Uorte  buden  hire  vrom  his  kene  clokes  p.  130.   ]>at  vermyn  on  paon  sails  ay 
In  pam  fest  pair  clokes  {clouts  Barl.  6923)  full  depe  Hampolb  6935.    Pro  deds  you  cleke  in  clokt  Siehe  shall*  | 
alio  be  Town.  M.  p.  334.  8yche  bnffetex  he  hym  rechet  with  bys  brode  klokts  Mont  Akts.  799,  aebott.  stak«,  1 
2.   lure,  lost,   to  wrothere  hele,  cf.  to  brother  helt  I.  3  ».  Ron.  Maxktrg  ok  Briune  916,  Sprackpr.  L  p. 
5.    tu  a kelp  uroun  ii ,  vile  comforts.   Cf.  Hu  erokel  is  be  worldes  bllsse  p.  1«2.   Et  tisse  urakele  world*  p. I 
pis  fikele  world  A  fraktle  Hau  Mhdemiiad  p.  7.   Dm  Adverb  frakele  bietet  Ret..  Ant.  I.  178 ,  IKS.   Man  rat  i 
fracot,  fracod  (inc-o6'(),  turpis,  abjectus.  Nim  perto.  take  to  It.     6.  noaeBWeia  a.  p.  7a     9.  doa  |>ert". 
11     geat,  cf.  I.  12  s.  p.  100.  a  Bold,  afield.  Cf.  teld  L  12,  ueld  I.  12,  aga.  nUi.  ftlH,  campus.      12.  breads 
'  /••  •'<■ .  extent  (breadth),  ags.  brerd«,  latitudo.       18.    heorte  bar,  heart's  bower.   cosaea,  kisses.    Cf.  Mid  e* 
I.  14.    pes  cos  1.  IV   Mid  his  cosse  L  16.   peonne  beot  he  on  cot,  auh  wo  wurAe  his  ecu,  vor  bit  is  Jodasssi 
p.  194.   Ulklinde  cotsts  p.  2.S6.   He  vnderfeng  (  adwalpan  faire  mid  hla  eosses  La).  III.  229  J.  T.  (said  h,  i 
a.  T.).  ag*.  coss,  pi.  cossos,  dat.  cossum,  osculum,  altn.  kost.    16*  laae  boe.    So  wird  das  Hobelied  öfter  vom  Te: 
fa^or  genannt:  In  Cnntici* . .  And  eft,  iöet  ilke  luue  hoc  p.  376.    I,<> 1  hwn  spekefl  pe  lefdi  ISet  swete  luue  (*>c:  T« 
dilectus  meus  etc.  p.  380;  ähnlich  bei  Anderen:  Ood  sayp  ine  pe  boc  of  loue  Arm.  p.  94.      14.    Oaealetir  I 
Cf.  Cawtk'.  1,  1.   ens  me,  kiss  me.   Cf.  cutset  I.  16,  ape*,  cysson,  oscular!.   ma  tone,  of  mouths,  entsprirki  sis 
ags.  Oenitivform  nnilfeua  =  mülfa.      16.    swetnesse,  dagegen  twotnesse  p.  SO,  92.   a  ni  mete,  tcanieasurekrf.  i 
ungemetc.  Immense,    swote  6  swete  *•  p.  SO.      17*   ei,  any  s.  p.  52.    nor  him,  for  his  sake. 

p.  104.    19.    went  pene  lof  am  wendet  etc.,  changes  the  praise.    Löf  ist  bier  mit  dem  männlichen  Ar 
pene  verbunden ,  während  das  ags.  wie  das  altn.  a  fries,  lof  neutral  gebraucht  «n  werden  pflegt.    Vereinten  i«i  < 
jedoch  auch  männlich  im  Airs. :  ponne  be..gegän  penceö  lougtummt  lof  Bkov.  1535  Or.    RmmS.    So  finden  wir  ** 
su-ulfe  geschrieben  p.  46,  160,  162,  178,  274  etc.     20.    gate  tlcchenea  s.  p.  100.     21.   lierenung.  ags.  *»''" 
ausrultatio.    Ii  ore  ?eten.  their  gates.   In  unmittelbarer  Nähe  steht  der  Plnral  peos  jties  I.  22.        22-   for  H 
for  nothing  i.  q.  in  vain,   heo  ist  das  Korrelat  tu  pe  peo*  Teten  opeaeS  etc. ,  diejenigen ,  welche  diese  Tt 
öffnen  etc.     inwiS  pnuh  onr  wal,  within.,  your  wall,  nämlich  Im  Kloster,    ittwitt  =  within,  findet  sich  sock  I 
Variante  zu  uriäittnen  his  soule  p.  308  in  T.  C.   Diese  Partikel  ist  auch  sonst  früher  und  später  als  Adverb  «adl 
positiou  nicht  ungewöhnlich  und  kehrt  t.  B.  oft  bei  Cnaucrr  wieder.   Ihr  ateht  uturilh  gegenüber:  pe  gederaage* 
irifl  pe  of  fieschlirhe  pohtes  Ham  MsanmiiAD  p.  2.   luwiD  waste  wahes  ib.  p.  31.  pin  heorte  inurit  pe  w.  In 
wnmbe  in.  p.  35  etc.  it  ti  neb  ulewit  ib.  p.  31.  8wa  as  weneO  pat  iseoS  utewit  in.  p.  39.   Feabnnge  utewut  ia.  a.1 
Vtwptk  to  se  pat  clenc  cloystor  pou  may,  bot  inuuth  not  a  fote  Monnia  AUit.  P.  A.  968  a.  Bakbock  IX.  134. 
■Inaatl  hier  eine  auffallende  Stelle  awisehen  der  Präposition  und  ihrem  Kaans  ein;  an  sich  ist  gegen  die  Verwe 
desselben  im  Satxe,  wo  es  adversativ  wirkt,  nichts  eintuwenden  a.  Matzk.  Or.  2,  2,  367.   mein  CrOden  sonde  4  Ul 
nf  NOOle,  to  flod's  roessage,  and  the  soul's  food.   Die  beideu  Bestimmungen  kSanen  dieselbe  Sache  Charakter 
so  dass  sie  auf  das  Hören  und  Denen  dessen,  was  von  flott  kommt,  göttlicher  Wahrheiten,  als  ein«  Nabr 
Seele  bezogen  wären.  Monio*  besieht,  uugewiaa  ob  Beides  oder  nur  das  Leute,  auf  das  Abendmahl;  doch 
er  sonde  durch  messenger,  was  man  auf  den  Priester  beziehen  könnte.  Die  Pom«  Jweswo*,  food,  sustenance,  n 
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lereflf,  A  ich  seide  ueor  biuoren  iffe  frumffe  of  pis  tale,  mine  leoue  sustren,  "witoff  wel  our  p.  104. 
heorte."  pe  heorte  is  wei  iloked,  jif  muff,  A  eien,  &  earen  wislicho  beoff  ilokene;  vor  heo,  ase 
ich  seide  er,  beoff  pe  heorte  wardeins,  &  }if  pe  wardeins  wendeff  ut,  pe  heorte  biff  biwust  vuele. 
Pis  beoff  nu  pe  preo  wittes  pet  ich  habben  ispeken  of.   Speke  we  nu  schortlicbe  of  pe  two 
offre;  pauh  nis  nout  spellunge  pe  muffes  wit,  ase  smecchunge,  pauh  heo  beon  beoffe  ine  muffe.  5 


Smel  of  neose  is  pe  ueorffe  of  pe  vif  wittes.  Of  pisse  witte  seiff  seint  Austin,  "  De  odtrribu* 
nimit  non  icUago:  cum  assunt,  non  retpuo ;  cum  abeunt,  non  requiro."    "Of  smelles,"  he  seiff, 
"ne  uond  ich  nout  mucheles:  jif  heo  beoff  neih,  a  Godes  halue,  A  jif  boo  beoff  feor,  me  nc 
reccheff."   Vre  Louerd  tauh  puruh  lsaie  preateff  bam  mid  helle  stuncfa  pet  habbeff  delit  her  in  10 
ulesliche  smelles.  «  Erit  pro  suaui  odore  fetor."  per  to  Jeines  heo  schulen  habben  beouenliche 
sinelles,  pet  habbeff  her  swot  of  iren  offer  of  heren  pet  heo  bereff,  offer  of  swoti  hateren,  offer  of 
picke  eir  in  hire  huse  stunch  offer  hwule  and  strong  breff  ine  neose.   Auch  per  of  beoff  iwar, 
mine  leoue  sustren,  pet  offer  hwiJe  pe  ueond  makeff  sum  ping  (p.  106)  stinken  pet  je  schulden  p.  lor- 
notien,  vor  pi  pet  he  wolde  pet  je  hit  schulden  schunien;  and  offer  hwule  pe  wielare,  of  sum  15 
derae  ping  pe  je  ne  muwe  nout  iseon,  ase  dust  of  derne  sedes,  makeff  a  swote  sraol  cuinen,  ase 

kehrt  öfter  wieder :  Beggeu  . .  bit  UutneS  p.  VA.  8eade  hire . .  «uknrs  of  UueneS  p.  3Htt.  Lutel  pari  pe  carien  fur  piu 
sues  liuenet  Hali  Mbidinhad  p.  29.  Das  Wort  lautet  auch  litenote  Reu  Ant.  I.  214.  lufnod  Atknuitb  cd.  Mobbi« 
p.  IM,  und  wird  wie  lißode  gebraucht,  alt»,  lifnaSr,  vita,  din.  lernet,  schw.  lefnad.  1.  ueor,  far.  long,  fruntfc 
».  p.  66.  8.  blWMt,  guarded  a.  p.  48.  4*  If  h  habben  =  ick  hahbe.  Das  n  m»chte  irrthüinlicb  wegen  de» 
fnl^Knden  itpeken  geschrieben  sein;  indessen  ist  die  Nunaation ,  wie  wir  »ie  such  bei  I.ajajio*  angetroffen  haben, 
niebt  scblecbtbin  tu  tilgen.  5.  spellunge,  »peaking.  7.  De  odoribu«»  etc.  Cf.  De  iUecebra  odor  um  non 
tataoo  nintit.  Cum  abtumt  non  reou&o ;  «rm  admtnt  non  retpuo ,  paratas  etlain  eis  semper  carerc.  IIa  mihi  videor, 
fort«,«  (aller  Avmnu.  Confeu.  10,  SS  (Cailuhi  23,  266).  9.  ne  UOnd  leb  DOUt  =  non  tataoo,  icb  mache 
mir  Dicht  riet  tu  thun.  Wir  erkennen  in  uond  kein  andere«  als  das  dem  Verfasser  geläufige,  in  don  Bedeutungen 
der  neue,  try,  experience ,  tempt  etc.  gebriu«  bliebe  Verb.  AI«  UeberseUung  von  lata  go  mag  es  sich  an  die  Bedeu- 
tung fortcken,  /ragen  des  ags.  fandjan,  und  »elhut  die  Konstruktion  mit  of  tmeUet  kann  sich  an  den  Gebrauch  des 
Genitiv  bei  fandjan,  ije/andjan  aaachliessen.  murtaelf«,  mach.  Die  Verwendung  dieses  adverbialen  Genitiv  kehrt 
öfter  wieder:  He  wwle  biea  toward  hire  mucktUt  pe  swnSere  p.  368  und  entspricht  der  des  ags.  miete;  welch*»  ne- 
ben mictf  und  michtm  adverbial  gebraucht  wird,  a  Godea  hallte,  in  God's  name,  vgL  nhd.  in  Oottet  Samt*,  d.  i. 
es  mag  immerbin  «ein,  ich  habe  nichts  dagegen,  ei  ist  mir  genehm.  Cf.  Hwo  so  inei  stonden  euer  on  vre  Leafdi 
wursebipe,  stonde  a  Oodet  ktUut  p.  92  s.  über  \aUt  Okm  H.  11S81.  10-  staneh,  stench.  Cf.  Ue  schal . .  pinen  haiu 
mid  eebe  »tuneh*  He  pine  of  belle  p.  SI6  a.  p.  84  ttenk.  11.  Erit  pro  ennui  etc.  Cf.  Iraia  3,  24.  12  -  13.  pet 
habb«0  her  »vwOt  of  iren..ntrong  bref  ine  neOHe.  Diese  Stelle,  welche  uns  korruinpirt  erscheint,  lautet  nach 
Uokton's  Mlttbellung  im  MS.  Oxo». :  K  contra  CeUtltt  odortt  irnlirnt  iüi  qui  de  eilieio,  aut  ferro,  out  reidmento 
tudoroto.  »tu  odore  spisto,  nrnnc  tnttinent  pro  Ckri$to  fatorem.  Unser  engUscher  Text  würde  dem  lateinischen  im 
Wesentlichen  entsprechen ,  wenn  da«  Wort  «»or  vor  of  iren  getilgt  wurde.  Pie  Varianten  tu  $urot  of  iren,  wie  of 
irnrt  tpat  C.  und  insfs  tu>at  T.  deuten  ebenfalls  auf  einen  Mangel  an  Korrektheit  Will  man  »icot  .nicht  auswerfen, 
so  muss  man  konstraireti  ^rf  halii>t8  ker  twot . . bertt ,  oeVf . .  ttunek  etc.,  so  das«  die  Worte  of  sxro'i  hateren  etc. 
von  sfunr/i  (nicht  etwa  wie  die  Worte  of  iren  oter  of  Acren  von  twot)  abhangig  gedacht  werden.  Unsere  Stelle  mag 
übrigens  »inlgenuansen  ^estutit  werden  durch  eine  spätere:  Ich  wot  swulne  [=  swulrne]  pel  bereö  bo9e  togedere 
keni  brunie  and  kere ,  ibunden  mid  iren  pe  middel  pauk ,  and  erntet  mid  brode  picke  be  rule  t .  au  pet  tet  tu:  Ott  perof 
U  strong  passion  uorto  pollen  p.  SS*,  noot,  sweat,  ags.  tpat,  sudor,  iren  beriebt  rieb  wohl  auf  Eisenringe  etc., 
welcbe  inr  Pein  getragen  werden,  wie  in  der  angeführten  Stelle  p.  38S  erwUint  ist  VgL  auch  da»  Verbot  für  unsere 
Nonnen:  Ne  bere  |e  non  iren,  ne  here,  ne  irspiles  feUes  etc  p.  418.  IS.  heren,  hair -cloth  cf.  Bukt  147f>,  2341. 
hateren,  clothes,  garments.  Diese  Plaralform,  auch  katren,  kattren,  kettren,  begegnet  frühe  als  Notniuativ,  Akkusativ 
und  Dativ:  Alle  his  kattren  weoren  toteren  La;.  III.  936.  Boje  pe  per  mide  hateren  UL  237.  Pore  men..spred  here 
katren  on  here  barme  MB.  Ham..  17  a  f.  37  in  Haluw.  Diet.  p.  437.  pe  pomes  beb  kene,  is  hattren  toterep  Rits. 
Ane.  Sonat  p.  36.  Amended . .  poure  inonne  kettren  Am  «.  Riwt.B  v.  L  in  C.  p.  420.  Zweifelhaft  bleibt  es ,  ob  die 
Formen  ohne  auslsuteodes  n  den  Plural  darstellen  »oUen,  wie  in  der  Variante  tu  untrer  stelle:  ol  swati  hattet  T. 
Hyj  not  to  benen  in  kalere  totorae  Morbm  AML  P.  B.  S3.  Bebe  »tryppyd  of  hur  halere  MS.  Casiab.  Ff.  11.  38  f. 
33  in  Haluw.  Diet.  p.  437.  Vgl  Hatyr,  rent  clothe  (katere  K.  hater r  or  katur  H.  P.).  Scrutum,  p.mnm  i«  Pkompt. 
Pakv.  Als  Singular  erscheint  niailtcb  heater,  hater,  kalter,  better:  "e  scbulen  liggen  in  on  heater  (hatter  T.,  ketter 
C.)  p.  418.  1  have  bnt  oon  koot  hat  er  p.  Plovobtm.  8900.  pon  has  werte  pi  hater  L*x«.t.  p.  204.  Zn  dem  agg.  I'lural 
hätru,  hätrum  daL  führt  KrmCl.Lt  a  den  unbelegteu  Sing.  Auf,  n.  vestllus,  mit  VerKleirbnng  de*  ruhd.  kä: ,  auf; 
Boawobtii  giebt  den  Singular  A«<er,  clothing,  ap>arel,  den  wir  annehmen  tu  müssen  Klauben,  da  eine  Umbildung 
aus  dem  Plural  wenig  natürlich  l«L  18.  elr,  air  a.  Fbaok.  oh  Pop.  8r.  4.  brefl,  odour  k.  p.  IM.  Aach  =  ubA. 
Cf.  p.  119  und  s.  Tb«  Cmu>  etc.  Sprachproben  II.  3  p.  199. 


p.  106.    15.   notien,  use,  cf.  p.  U4,  ags.  notjan,  frui  s.  p.  58.    wielare,  enchanter,  wiiard,  ags.  rigetere. 
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p.  106.  pauh  hit  were  of  beoueue ,  vor  }e  schulden  wenen  pet  God  uor  ouwer  holi  liue  sende  ou  his 
grace  and  his  eine ,  and  ieten  wel  of  ou  snlf  <fc  leapen  into  prude.  Sniel  pet  cuineff  of  God« 
half  uroured'  [>e  heorte  more  pen  pe  neose.  J)eo8  ant  offre  trufles  pet  he  bitrurleö'  monk*  tuen 
mide,  schulen  beon  ibroubt  te  nouht  mid  heale  water  ant  mid  pe  holi  rode  tockne.  H*u* 
5  pouhte  hit  God  snlf  was  i  ffisse  witte  iderued,  heo  wolde  pet  derf  puldeliche  polien.  pe  ruunt 
of  Caluarie  per  ure  Louenl  hongcde,  was  pe  cwalmsteou  per  leien  oftc  licomes  iroted  buuen 
eortJe  &  stunken  swuffe  strouge.  lie,  ase  he  hongede,  muhte  habbcn  horc  breff ,  mid  alle  his 
offre  wo,  amidden  his  neose.  Also  he  was  idoruen  in  alle  his  offre  wittes.  In  his  sihiJe,  pro 
he  iseih  his  deorewuröe  moder  teares,  it  sein  Johannes  euangolistes,  &  te  o«3re  Maries,  &  po  bt 
10  biheold  hu  his  deore  deciples  fluen  alle  vrom  him,  &  bileueden  him  alle  one,  ase  ureomede,  be 
weop  himsulf  pries  mid  his  feire  eien.  Ue  polede  al  puldeliche  pet  me  hine  blindfellede,  hwon 
bis  eien  weren  pus  ine  scbendiac  iblinfelled,  vor  to  jiuen  pe  ancre  brihte  sibffe  of  heouen«:  fauL 
pu  pin  eien  uor  bis  luue  &  iue  munegunge  herof  blindfellie  on  eorfle  uorto  beren  him  ueolauredden, 
nis  nout  muchel  wunder.  Amid  pe  muffe  me  gurde  him  sume  cherre,  inoh  reffe,  ase  me  tobeot 
15  bis  cbeoken,  &  spette  him  a  schorn;  ant  on  ancre  is  for  o  word  ut  of  hire  witte!  Hwon  b< 
polede  puldeliche  pet  te  Giws  dutten,  ase  heo  buffeteden  him,  his  deorewurde  mutf  mid  bur* 
dreori  fustes;  &  pu,  uor  pe  luue  of  him  &  for  pin  owene  mucheie  biheue,  dute  pinue  tuteliixk 


2-    eine,  strength,  comfort,  cf.  p.  108,  aga.  eilen  (in  den  bmt  $t*M,  tint),  vis,  vigor,   loten  wel  of  OH  »B)f. 
think  well  (have  a  (food  opinion)  of  yourselves    Cf.  Heo  wolde..  leten  to  u-el  of  hirt  suhten  p.  176.    Heo  Ut  mi 
p*ro/A  leapeS  into  horel  p.  224.  Ich  , .  tele  teet  pero/  p.  NK,  Ueber  leten  a.  Thi.htn.  1.  94,  P.  Plouoiim.  359.     3.  tii.C" 
pet  h«  bitrulted  muilie  men  mide,  Japes  with  whiih  he  befools  mauy  men.  Cf.  panne  byep  pe  burdes  and  pe  tntn 
uor  entremes  Attniutr  p.  56.  pe  bonrdes  and  pe  trujles  uol  of  nelpe  p.  r.,*.   Im*,   .-it:  Trraflinge  heo  suiot  li*r 
per  8t.  Dukstan  74.    Tryfic.   Trufa  1'romit.  Paiiv.    Tryfion  or  lapyn.   Trufo,  ludinco,  afr.  trvße,  raillerie;  tnfff. 
railler.  mouuer  1.  d.  H 4-    heale  water  =  salutis  aqua,  a<|ua  salutaris,  benedicta,  saoctiti.  ata.    Uei  uu»'rea 
Verfasser  finden  wir  häufig  heale  =  »c*.  hotlu,  hirlo ,  salus;  wenn  die  Lesart  richtig  ist.  wie  wir  nicht  iweifelu.  to 
wäre,  die  Uebcrsctzung  Momos'a  durch  holy  water  nicht  wortgetreu.      5-    Iderncd,  afflicted,  annoyed.    Diese  Fw- 
ticipialform  kommt  auch  sonst  vor:  Reofi  ful  ofte  iderued  mid  wone  p.  192.   His  mod  wea  iderued  Lav  H-  *a- 
Mahdkv  zweifelt  sie  an;  Sur  um  ans  führt  nur  idoreen  auf.    Cf.  That  landfolc  wurth  idorre  O.  a.  N.  UM,   Ha  beta 
purh  nie  idoruen  H.  Uariicrktf  p.  16,  woeu  indessen  dia  Variante  me.  sumdel  iderutt  H.  vorkommt,  doch  steht  »*"• 
in  unserem  Texte  weiterhin  he  was  idoruen  L  8,  wo  die  Variante  iderued  in  C.  steht.  Das  ags.  starke  Verb  f#sVsf*, 
/an  hat  allerdings  nur  da<t  l'articip  gedor/en;  der  Uebargang  in  die  schwache  Form  oder  da*  Schwanken  xmifW* 
beiden  muss  aber  alt  sein,     derf  s.  p.  80.     puldeliche  polleo  .  patiently  bear,  cf.  I.  11,  16,  ags.  pyldelict  p>Jj**- 
6.    cwalmsteou,  place  of  execution,  ags.  crealmstoe,  cruciatus  locus,    licomeü,  bodies,  corpses,    bauen,  »<■" 
ist  unserem  Verfasser  geläufig:  Hebbeu  hire  sulf  buuen  hire  suluen  p.  156.  Com  pe  ueond  buuen  him  vlcinde  p.  1*44 
Uttum  ba  ant  bineoScu  S.  M  um.  p.  4.       8.    idoruen  s.  oben.       10.    deciples,  disciples.    Cf.  His  owun*  <W« 
deciples  p.  110.  His  deciples  p.  39V.   Dagegen:  His  diciple  p.  23»  s.  Metr  Hon  I.  6.  Hprachpr.  I.  p.  279.     10  UM 
=  ßuteen.  Oed.  cf.  p.  110,    bileueden,  left,    alle  one,  alone.    a»e  ureomede,  as  an  alien.   Cf.  Fluen  alle  »rssv 
him  A  bilefden  him  ase  vreomede  (/remde  T.)  p.  110.    Hi*  deciples ..  vluweu  alle  from  him  A  bilefden  biia  «ar 
ureomede  p.  392.  A  ureomede  (/remde  T.)  child  p.  IS  I.   Fretned  am  I  made  to  mi  brepcr  al  IN.  6»,  9,  ags.  /remtM 
fremde,  alientis,  peregrinus  s.  d.  R'fr.      11.   bliudfellede  s.  p.  96.      12.   Hchendlac.  disgrace,  iguuminv,  deri- 
sion.   Cf.  Mid  al  pet  tchendlac  pu  schalt  trussen  A  al  torplen  into  belle  p.  .s.2.    poruh  pet.,  "to  dead*  o  rodt  at, 
schendlac  bitocned  p.  356.    Kin  ags.  scandläc  könueu  wir  nicht  nachweisen,  wie  reußüc ,  rapina,  ri'lWtic,  suppliniaB: 
u.  a.    Ks  scheint  sich  ags.  Ute  mit  dein  altn.  leikr ,  leiki  bei  unserem  Verfasser  wie  bei  gleichzeitigen  MchriftastUsaa 
«ii  mischen.    So  steht  hier  rtßac  p.  2ü2,  wedlak  p.  2u6 ,  /rsoloc  p.  240,  ftrlac  p.  3o6,  wie  brudloc  Hau  Mut/is»** 
p.  8,  9,  47,  teedlac  p.  9,  fearlnc  p.  35,  mekelac  p.  45,  /arlac  8.  Ma  tut  eckte  p.  9,  10.   Dagegen:  godleic  Am.  a.  EiwUt] 
p.  136,  l:*2,  goiüeich  p.  284,  ureoteic  p.  192,  /reolaic  Hau  Ueipkdiud  p.  7,  fairlec  p.  39,  mekelec,  weokelei  p. 
43,  45,  godiec  8.  Makiuhktf  p.  10,  13,  19,  lu/svmltc  p.  4,  sikerltc  p.  14,  /tirlec  p.  19.     iblinfelled  =  >'«' 
/elled,    Ueber  diese  mangelhafte  Schreibweite  s.  p.  66.         13.    muueKUUge.  remembrance.  ueolaurcddca. 
company,  fellowship.    Cf.  For  to  beon  iblesced  in  höre  veolaureddenm  p.  38.   Her  Ii  im  /eoUutreddtn  p.  114,  <M 
/eotawe ,  /eolawes  p.  38 ,  238  ,  284.    ttolaulicht ,  /tolaulich*  p.  3>  .  27*1.    Dagegen :  To  höre  relauredden  p  3U  um 
/eUiwe  p.  11t,  altn.  /flogt,  sodalis.  14.    ffUrde,  struck,  smote.    Cf.  He  gurde  Suard  ou  pal  ha*fd  La}.  1.64 

Aus.  2299.  game  cherre  s.  p.  64.  inoh  rede  s.  p.  53.  tobeot.  beat,  struck,  ags.  t&tatan,  -btot,  • 
diverberare.  15-  a  Rehorn  =  a  (0)  scorn,  o  schäme  T.  Die  Schreibart  schont  kehrt  wieder  p.  Im, 
16.  (iiWR  m  Gius  p.  114,  Oyus  p.  40.  Jews.  Cf.  Giwes  ferc  p.  1*4.  Giwes  make  p.  404.  Of  Uiwene  honden  p.SH> 
dutten,  stopped  ups.  p.  82.  17.  dreori  fuate*,  dreary,  dull,  bloody?  fists.  Cf.  Dreori  uortonginge  p.  274.  Sak 
Murton  's  Angabe  setst  MS.  Oxon.  dafür  /unestus.  Die  Bedeutung  blutig,  bluttrie/end  kann  das  Wort  habe«.  4s  ajt> 
dreorig  sowohl  traurig  als  Klüt  ig  bezeichnet,  vgl.  ags.  drevr,  cruor,  sanguis,  biheue  s.  p.  96.  dato  =  dmttt  %  t» 
und  so  vielleicht  zu  sebreibeu.    tatellnde,  prating  -   p.  74. 
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muff  mit  pine  lippen.   Tckc  pet  ho  smeihte  galle  on  his  tunge ,  uorto  lcron  aneren  pet  heo  ne  p- 10«. 
(p.  108)  gruchie  neuerroore  uor  none  mete  ne  uor  none  drnnche,  ne  beo  bit  neuer  so  nnorne;  p.  10$. 
jif  hco  hit  mei  ctcn,  ete  ant  ponkc  God  jcornc,  ant  nf  heo  ne  mei  nout,  beo  son  |>et  heo  mot 
sediert  estfulre;  auh  cr  pen  pet  biddunge  arere  eni  schaundle,  er  heo  ouh  for  to  dcicn  martir  in 
hire  inescise,  noffeleas  deaff  me  mot  Aeon  asc  uorff  ase  me  mei  wiffute  sunne.    Auh  me  schal  5 
er  deien  pene  (Jon  eni  sunne,  and  nis  bit  muehe  sunne  te  makie  pet  me  sigge,  "  Estful  is  peos 
ancrc,  aut  muchel  is  pet  hco  bit?"  A  jet  is  wurse  pet  me  sigge  pet  heo  is  a  grucchild,  &  ful 
itowen,  dangerus,  <fc  erucJ  for  te  paien.    Were  heo  amidde  pe  worlde,  heo  moste  beou  sume 
cherre  mid  lesse  &  mid  wurse  ipaiea.  Muchel  hofleas  is  pet  cumen  into  ancre  huso,  into  Godes 
prisune,  willes  &  woldes,  to  stude  of  meseise,  vorte  soeben  eise  perinnc  &  mesterie,  &  more  10 
lefdischipe  pen  heo  muhte  habben  ihened,  inouh  reffe,  iffe  worlde.   pene  ancre  pene  hwat  tn 
pouhtes  &  souhtes  po  pu  uorsoke  pene  world  i  pine  biclusinge,  biwepen  pin  owene  &  offrc  monnes 
sunnen,  &  forleosen  alle  pe  Wissen  of  pisse  Hue  uorte  bicluppen  blisfulliche  pine  blisfule  leofmon 
iffe  eche  line  of  heouene.  In  his  earen  he  hefde,  pe  heouenliche  Louerd,  al  pet  edwit,  &  al  pet 
upbrud,  &  al  pe  Schorn,  &  alle  pe  scheomen  pet  earen  muht«  ihercn;  ant  he  seiff  hi  him  suluen,  15 
us  for  to  leren,  "Et factm  gum  sicut  homo  non  audient,     non  haberu  in  ore  tuo  redargutiones." 
"Ich  heold  me  al  stille,'"  he  soiff,  "ase  dumbe  &  deaf  deff  pet  naueff  non  onswere,  pauh  mo 
hira  roisdo  offer  missigge."   pis  is  pine  leofmoncs  sawe,  &  tu  seli  ancre,  pet  ert  his  seli  spuse, 
Icorne  hit  jcorne  of  him,  pet  tu  hit  kitnne  ant  muwe  soffliche  siggen. 

Nu  ich  Inbbe  ispeken  of  ower  four  wittes,  ant  of  Godes  froure,  hu  he  puruh  his  wittes  20 
vroureff  on,  as  ofte  ase  je  in  onwer  wittes  iveleff  eni  weane.   Nu  hercneff  of  pe  vifte,  pet  is 
meat  neod  cine,  (p.  110)  vor  pe  pine  is  mest  perinnc;  pet  is,  ino  velungc,  <fe  te  Ucunge  also,  jif 
hit  so  turneff. 


1.  Teke  pet  ».  p.  SO.  xmelbte,  tasted,  rmachte  C.  Cf.  He..sin«ihte  (imachie  [fondede}  C.)  ant  cunnede 
perof  p.  114.  He  tmeikle  pet  bittre  druncb  p.  934.  Smtikte  verhalt  «ich  in  tmeeehen  wie  keihte  10  keeeken  (p.  151 
vgl.  ikeikt  p.  8S)  u.  a.  del.  In  unserem  Texte,  nneren,  wohl  altert  su  schreiben,  wegen  der  folgenden  Singulare. 

p.  108.  &  fruchte,  grudge,  murmur,  complain,  »fr.  nrorer,  groucer,  growektr,  grouchier  raurmurer,  «e  plaindre. 
nnorne,  plain,  coarae  a.  P.  Plolciw.  30S.  4.  estfnire,  more  delicate,  palatable:  In:  F.ttful  I*  peo»  anore  I.  fi. 
P«  weamod  *  t«  tttfuUe  ancren  p.  184  entspricht  es  dem  netie.  fattidiout.  ars.  ettat,  delicto  a.  Ohm  H.  11.Uß,  O.  a.  N. 
!W7.  I'm  or  Hkw.  109.  biddnnge,  asking,  schnundle,  scandal,  offene*.  Ct.  To  al  pe  world  *o  atolicli  &  so  mucbel 
irkamndlr  p.  116.  3"  nowen  nout  nnnen  pet  eni  vue)  word  corne  of  ou.  uor  ichandU  ia  heaued  «unne  p.  3SO.  Of  pinches 
wlflnien  hwarof  tcandlt  ne  kuroe  p.  1?,  gr.  tt*ttvAn).ur.  deien,  die.  6.  meaeiae,  distress,  rf.  p.  114,  afr.  metaite, 
metete.  7.  bit  =  biddet.  s^acchild,  grudger,  grumbler  s.  p.  72.  fnl  itOWen,  undisciplined,  ill  disciplined.  Cf.  Hire 
/«I  ilowent  fleuch«  p.  140.  pat  Aescbs  wolde  awiligen  *  blcomcn  to  ful  Hoven  p.  17«.  Nie  pet  child  ful  Howe* 
p.  1S6.  Makien  ou  ful  ito»en  p.  1!»3.  Daher:  /niiUthttchiptt  Ham  MtidexhaD  p.  Sl.  wie  r.fter,  womit  man  vÄl. 
vnfoirc  p.  103,  aga.  gleich«,  fül-yttogtn.  8.  djusernjt,  disdainful,  hatiffbtv  i.  Cr.  R.  of  !*«  R.  3824.  emeö  for  t« 
paien,  difficult  to  pleai«.  Cf.  An  honfol  lardcn  beoO  rrutd  forte  broken  p.  SM,  ajrs.  tarfttt,  difficilia.  ».  Muchcl 
hollcBf)  In  ]iet  cumen  etc.  It  ia  itrj  unreasonable  to  come  etc.  Stuckt  kok  er  it  to  cumen  etc.  C  Vielleicht 
fehlt  unserem  Texte  die  Partikel  to  rar  eumen.  koßeat,  immoderate,  extravagant,  erscheint  frühe:  8wa  patt  litt 
nohht  att  ho  feiert  Ne  »cd«  pe||m  to  swlnnkenn  Ori*  If.  6224.  Ul  hokerliehe  punches  ant  tvlfle  hottet  prof  8El»Te 
Mahhkukt'  p.  17.  punches  hofiet  k  hoker  Hali  UnnmiAr*  p.  43,  alln.  höAautt,  lmmoderatua  von  *»*/.  modus, 
temperantla.  10.    Wille«  et  Wolde«,  willingly  and  freely.  Cf.  Wittet  *  wolde»  Ich  belh  to  po  deofle  p.  .104. 

>eape  children ..  {rat,  rillet  4-  ttoldet,  telerefl  hör«  eloflea  forto  habben  neowe  p.  363.  pat  forschuppe*  te  seif  villft 
&  teaUlet  into  bare  ennde  Hatt  M sides u.  p.  S7.  Wille t  *  valdet  warpe  me  as  wrecche  ipl  learwite  ia.  p.  47.  Wir 
fimlrn  öfter  wület  allein  bei  unterem  Verfasser:  Wille t  he  polede  al  ptt  he  polede  p.  392-,  ag*.  rillet,  xpontc,  ullro; 
yeteaJdet.  sponte.  Stade,  a  place,  niesterie,  sonst  mtitlrit,  mastery.  11.  ihened.  had,  ag*.  geh» fed.  Inonh 
refle  s.  p.  SJ.  18.  pene  world.  Da«  ags.  reoruld,  world  ist  weiblichen  Geschlecht«,  hier  ist  e«  männlich 
jrebrancht.  biclnsinge,  enclosing  enclosure,  ag*.  beeilt«*,  includere,  elf  ting,  claustrnm.  13.  birlnppen.  em- 
brace, ag«.  beelyppetn,  amplectl.  14.  eche,  eternal,  edwit,  bUme,  reproach,  ag».  edrlt.  opprobrium.  In  der 
rs.ilmenüber«etxang  «Uht  für  opprobrium,  wo  die  ags.  edrtt  bat,  durchweg  upbraiding.  15.  npbrud,  upbraiding. 
Cf.  Vpbrud  oflcT  sebornunge  p.  200.  gchenful  upbrud  in.  Schorns  tpbrud  in  uucl  mufl  Halt  Mcidekuad  p.  33.  Vgl, 
die  ag«.  Porm  brigd,  brygd,  bryd,  variatio,  altn.  bring,  inconstanlla,  violallo,  «n  ag*.  bregdan.  altn.  brigta,  bregffa, 
gehörig,  .bi  him  anlnen,  of  himself,  Ist.  dt  te  ipto.  16.  Et  fnetiu  anm  etc.  Cf.  V*.  SS,  14.  20.  pnmh 
hl«  witfeM  d.  h.  durch  »eine  ge<|uälten  Sinne,  durch  die  Betrachtung  der  Qualen,  welche  er  an  «einen  Sinnen  erlitt. 
21.  ivele«.  feel,  weane  s.  p.  so.  pet  ia  meat  neod  eine,  wbich  has  most  need  of  comfort,  wie  Mortok  wohl 
richtig  nbersetst,  wenn  nicht  eint  verdächtigt  mini  wegen  der  Lesart  neod  to  hertn  C.  Ueber  eint  e.  p.  106. 

p.  110.  92.  IJctUsfe,  pleasure,  cf.  p.  38  I.  J. 
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Pe  vifto  wit  is  ine  velunge.  pis  ilke  o  wit  is  in  alle  pe  oflVe  wittes,  ant  jeond  al  pe  licome, 
&  forffi  hit  is  neod  forte  habbeu  pe  betere  warde.   Vre  Louerd  wuste  hit  ful  wel,  tt  forffi  he 
wolde  mest  ine  pet  wit  polien  wo,  vorte  urouren  us  }if  we  polieff  wo  perinne,  &  forte  wenden 
5  us  urommard  pe  licunge  pet  flesches  lustes  askeff,  ant  noraeliche  ine  veiunge  more  pen  in  offre. 
Uro  Louerd  i  pisse  witte  nefde  nout  in  one  stude,  auh  hefde  oueral  pine,  nout  one  jeond 
his  bodi,  auh  hefde  jet  wiffinnen  in  his  seli  soule.  In  hire  he  hefde  pe  stiche  of  sori  <fe  seoruh- 
ful  pine,  <fe  scoruhfulnesse  made  him  siken  sore,  peos  sticht  was  preouold,  pet  ase  preo  speres 
smitcn  him  to  per  heorte.   Pet  on  was  his  moderes  wop  &  pe  offres  Maries,  pet  fleoweden  rfc 
10  meltcn  al  of  teares.   pet  offer  was  pet  his  owune  deore  deciples  ne  ilefden  him  nan  more,  ne 
ne  hcoldcn  him  for  God,  vorffi  pet  he  ne  help  him  suluen  in  his  muchele  pine,  <fe  fluen  alle 
vrom  him,  &  bilefden  him  ase  vreomede.  Pe  pridde  stiche  was  pet  muchele  sor  <k  pet  ofpunchung 
pet  he  hefde  wiffinnen  him,  vor  hore  uorlorennesse  pet  drowen  him  to  deaffe;  pet  he  iseih,  onont 
ham,  al  his  swine  forloren  pet  he  swonc  on  eorffe.   peos  ilke  preo  Stichen  weren  in  his  soule. 
15  In  his  licome,  euerich  iim,  ase  seint  Austin  seid",  *  he  polede  sundri  pine,  &  deijede  jeond  al  his 
bodi,  ase  he  ear  jeond  al  his  bodi  deaffes  swot  Bwette;"  ant  her  seiff  sein  Beornard,  pet  "he  weop  nout 
one  mid  his  eien,  auh  dude  mid  alle  his  limen."  "  Quasi,  inquid,  membris  omnibus ßeuisse  videtur." 
p.  us.  Vor  so  ful  of  anguise  was  pet  ilke  *r*ed.  swot  pet  com  of  (p.  112)  his  licome  ajein  pe  anguisuse 
deaffo  pet  ho  schulde  polien  pet  hit  puhte  read  blod.  -  Foetus  est  sudor  ejus  quasi  gutte  sanguinis 
20  decurrenti*  in  terranu"   An  offer  half,  so  largeliche  ant  so  swuffe  vleau  pet  ilke  Modi  swot  of 


7-  Stiche,  »titelt,  »tlng,  pL  «tiefe«  1. 14,  egs.  Met,  punrtlo,  ineiiio.  8.  aikea,  «lgh.  D«t. .  smite  n  him  etc. 
Mokto«  iibersetxt:  which,  a*  it  were  ihrer  spears,  smote  blm  to  the  hurt.  Da  imiUn  der  Plural  1st  (ag*.  prester. 
«»«»<  -  Mmiiony,  eo  müssen  wir  die  Attraktion  dee  Zeltwortet  dnreh  daa  Substantiv  «jxr««  annehmen.  ».  p* 

oflre*  Maries.  E»  i«t  von  den  iwei  anderen  Marien  (a.  Matth.  97,  56)  die  Rede,  eo  deas  wir  hier  einem  Genitiv 
de«  Plural  erteilt  «eben,  wobei  aneh  otrt*  in  gleicher  Weite  wie  da«  Hauptwort  lektirt  ereeheint  s.  p.  70  nanntet. 
Heoweden  Ä  Dielten,  flowed  and  melted.  Auffallend  Ut  ßeonnden,  da  wir  »Ishsld  finden:  Bo  largeliehe  ant  m 
»wuoc  rltau  |>et  ilke  blodi  iwot  of  hl»  blisfule  bodie  p.  IIS ,  wo  vltau  al«  Präteritum  de«  ag*.  etarken  Zeitwortes 
ßötan,  luere,  für  da«  ags.  ßtit  erscheint.  Wir  aollten  daher  etwa  fltowen  (ags.  Jleöeon)  hier  erwarten,  da  die 
schwache  Konjugation  die  Form  /Kneeden  vorauMetaen  Hast.  Cf.  pe  fled  to  her  fete  ßojtd  *  waxed  Monu  dUff. 
P.  B.  397.  Für  mtlten  will  dagegen  Mortou  GIomi.  Ind.  p.  4M  melteden  teeen,  nnd  nan  kfinnte  in  der  That  eine 
Abirrung  de«  Schreibers  au*  fitowen  ♦  me  luden  In  ßeoweidem  e>  metten  annehmen.  Doch  i«t  meUm  ab  Präteritum 
de«  schwachen  Zeitworte«  nicht  tu  andern,  da  daa  ag«.  metttzn  towobl  die  Form  trustte  «Is  melted*  bilden  k*nn. 
10-  ilefden,  believed,  nan  more,  no  more,  Cf.  He  bed  welle  of  tearet  to  hit  eien,  pet  heo  ne  adraweden  nan 
more  pen  welle  p.  IS6.  pet  no  word  ne  home  of  on,  nan  mart  pen  of  deade  p.  SSO  a.  Manna:  Or.  IT.  3,  131. 
11.  floen  alle  vrom  him . .  rreomede  ».  p.  toe.  18.  orpnnehtuig.  grief,  aorrow.  age.  ofpfnean,  dUplieere. 
18.  aorlorennenee  ».  p.  6«.  onont  ham.  In  regard  to  them.  Xnr  Oeeehlrhte  der  Partikel  anemt  (».  Mlrnn 
Gr.  I.  4tV.)  liefert  unser  Vcrfaseer  niebt  unerheblichen  fltof.  Wir  finden  hier  öfter  owotif:  Quantum  ad  purltatem 
rordi* . .  J>et  is..anont  purete  of  heorte  p.  4.  Onont  pet  heo  i*  liknnge  wiSuten  p.  ISO  (mit  der  Variante  on  enernt 
T.  wie  an  unterer  Stelle),  pe  HSe«  of  oure  bileaue  onont  Gode«  moabeade  p.  36S.  Onont  pet  he  waa  mon  in.  pree 
(sr.  mihi««)  onont  us  suluen  p.  S98.  tie  haueS  heorte  re«t«  uncml  unBeawe«  werre  p.  S74  und  anont:  Denn  iliche  pe 
pelllran  anont  bet  hit  it  leane  p.  1W.  Euerirbee  fleeebee  eise  anont  {on  entnt  T.)  «wuche  hinge«  p.  190.  Lo,  her 
anont,  remedie  p.  1?4  (her  anonden  C),  daneben  cmoneU,  ontmd:  '  Quantum ,  «ctlleet,  ad  obsernantlas  eorporale«;" 
bet  is  ononde  licomlirbe  lokinge*  p.  6.  He  de0  also  ontmd  pet  ilke  p.  486  und  anond*:  Aab  bit,  anondei  (ont/ent 
T.)  'meidelure,  mei  loosen  his  hollneaee  mid  a  «tinklnde  wil  p.  164.  Die  Ableitung  vom  ags.  on  e/en,  on  «/n  ,  ow 
mm  findet  namentlich  aneh  durch  die  L««art  on  event,  one/eut  ihre  Bettatlgung.  15.  ln..enerlrh  11m.  Man 
muss  die  Worte  tnerith  lim  als  eine  nähere  Bectimmung  tu  licome ,  xugleieh  von  in  abhängig  denken,  deiterte, 
died.  Of.  deje  Paov.  o»  HtKO.  60  und  deghe  Hamp.  SIX  16-  ear,  ere,  before.  deaSe*  swot  awette),  sweated 
the  sweat  of  death.  17.  Qnaul,  inqnlt  etc.  Cf.  Uhl  (in  Gethaemane)  quldem  non  coli«  oenlU  sed  qvati  merrtbrit 
omnibw  Affine  ridetur,  ut  totum  rorpiis,  qnod  est  crrletia,  totiu»  lacrimis  rorporlt  purgaretur  BniHH.  Orr. 
Paris  1711)  i.  Hin.»  K.  18.  red  awot-  ntd  tieof  Moktom,  welcher  forced  iteeat  übemetat,  jedoch  vermuthet.  dass 
red  in  schreiben  «ei,  wie  wir  thun.  obwohl  sonst  hier  read  gebräuchlich  ist:  read  Mod  1.  19.  read  gold  p.  153.  recirf 
peof  p.  So  finden  wir  bei  La^suok  er,  e,  eo  neben  eo  in  diesem  Adjektiv.  Die  angeführte  Stelle  dea  Lurse 
unterstiitit  die  Konjektur,  so  wie  ptt  ilke  blodi  »tcot  p.  US,  I.  SO.  Rwette  bU><le*  Bwot  p.  360.  BloHt*  neottM 
dropen  p.  S92.    Com.    Hhte  T.  C. 

p.  112.  anfruittnne,  painful,  aniüons,  von  <injrt.i«e,  anguish,  pang.  Cf.  Anguitnte  bonen  p.  S40,  afr.  angnine, 
ancui*»e;  <i«ohi««m«,  ctnaoi'stos,  penible.  19.  Facta B  est  sudor  etc.  Cf.  Lcr.  33.  44,  «g«.  Hl«  »vst  vi«  avylc« 
blöde«  drop.n  oD  eorSan  vnieode.       80.  An  Ooer  half.   Die  Worte  .an/  der  anderen* Seite'  wvrden  öfter  von 
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his  Misrule  bodie,  pot  te  streams  vrnen  adun  to  per  corffe.  swuc  jrrure  he  hefdo  in  his  mon-  p.  112. 
liebe  »lösche  ajein  fie  strenge  doorewur**o  pinen  bet  ho  schulde  drien;  ft  pet  nes  non  veorlich 
wunder;  vor  euer  so  pet  fle-sch  is  cwickure,  so  be  pine  perof  ft  pet  hurt  is  more  ft  sarre.  A 
lutel  ihurt  i  pen  eie  derneO*  more  pen  del*  a  rauche!  iflre  bele,  vor  pet  fleschs  is  deadure  pere. 
Auch  euerieh  monnes  fleschs  te  dead  fleschs  ajera  pet  was  God  es  fleschs,  ase  pe  pet  was  inumen  5 
of  pe  tendTe  meidene,  ft  no  ping  neuer  nes  perinne  pet  hit  muhte  adoaden,  auh  euer  was  iliche 
cwic  of  pe  cwike  godhod  pet  wunode  perinne;  vorpi  in  his  flesche  was  the  pine  more  ft  sarre 
pen  euer  eni  mon  in  his  flesche  potede,  pet  his  fleschs  were  tendrust  ft  cwickest  of  alle  v  lese  hos. 
Lo  hwuch  on  asaumple  her  efter. 

A  mon  uor  vuel  pet  he  haue*  he  ne  let  him  nout  Mod  ooo  sike  balue,  auh  deff  oft>  hole  10 
half,  uorte  helen  pe  sike  half;  auh  in  al  pe  worMe  pet  was  ofle  fefre  ft  offe  berebarde,  nes 
among  a)  moncun  oni  hole  dole  ifunden  pet  muhte  boon  ileten  blod,  bute  Godes  bodi  one,  pet 
lette  him  blod  otfe  rode,  ant  nout  o  pen  earme  one,  aah  dude  o  vif  haluc,  uorte  helen  al 
moncun  of  pe  secnesse  pet  te  vif  wittes  betten  awakened,   ho  pus  pe  hole  half  ft  te  cwiko 
dole  drowen  pet  rnele  blod  ut  frommard  pe  unholo,  ft  belwio  so  pe  sike  half,   puruh  blode  is  15 
bitocned  sunne  ine  hob  write.  T*  reisuns  hwni  boo*  her  efter  suteücbe  ischeawede.  Auh  perof 
nimeo*  jeme,  nine  leoue  sustren,  pet  ower  deorowurffe  spun,  pe  hrnewurrJe  Louerd  ft  behnde  of 
heouene,  Jesu,  Godes  sune,  pe  wddinde  of  the  worlde,  poo  he  was  pus  ileten  Mod,  vaderstondcö , 
hwuc  was  his  diete  pet  (p.  114)  delf  Wen  ilke  blodletunge.  So  baluhful  ft  so  Mtter,  pet  poop  iu- 
ilke  pet  bo  bledde  uore,  ne  hroohten  heo  him  to  presents  ne  win,  ne  ale,  ne  water,  jot  po  he  20  < 
seide  Sicio,  ant  mende  him  ase  of  purst,  offe  rode,  auh  duden  bitter  gälte.   Hwar  was  euer 


unserem  Verfasser  inr  Anreihong  eine*  neuen  Gedankens  in  der  Bedeutung  von  , ferner,  atuitrdem*  gebraucht: 
Ah  ooYr  half,  no  mon  ne  mel  Juggen  blod  wel  et  bit  beo  cold  p.  lis.  peach  jet  an  oStr  hol/,  hwat  I*  word  bute 
wind?  p.  199.  Tleau  e.  p.  110.  1.  men  adOO.  ru  down.  Ct  be  Modi  itnnut  mmen  adma  p.  188.  So  bot 
(et  deoreworSe  blod  on*  odwft  I*.  Am  blode*  swotas  (tropes  pet  urnen  ruhm  to  per  eorSe  p.  293.  grnre ,  horror. 
Cf.  Ant  te  grUle  ant  te  grure  8.  MABmarrs  p.  IS,  age.  gryrt,  horror,  terror.  9.  drifts  a.  p.  80.  feorlich  — 
/trtick.  strange,  nnexpeeted,  marvellous.  Cf.  FtorUe  (Jtoriick  ).  T.)  wea  bat  «woonen  Lai.  III.  13.  ags.  faxUc,  su- 
bltua.  8.  oner  SO. .SO  etc.  a.  p.  99.  Mire  «=  tarurt,  aorer.  Cf.  I.  7  and:  pa  greneat  him.. a  ptisend  tifa 
-more  A  tarrt  p.  936.  Uorte  ptaen  hin  tarrt  p.  299,  wo  der  KomparatW  adverbial  gebraucht  Ut:  8e  pu  herre 
standest  beo  tarrt  offearet  to  fallen  Mali  Mbhwb.  p.  is.  8e  hare  murSe  we»  mare  to^mlcres,  so  pe  sorhe  ii  tarrt 
at  te  twinning*  n.  p.  97,  aga.  Me  via  hyr*  amguiu  vyrs  no  ttd*  pj  tarrt  Gbbt*  Agt.  Jto*.  IL  p.  37S  XIV.  5.  pe 
tarurt  wa*  his  heart*  L»).  I.  7.  Man  vgl.  auch  turre  eis  Komparativ  von  aar  p.  Hi.  4.  Ihurt  =  kurt,  itt  als 
8ubstantiv  in  der  Näh«  da*  letatgeoennten  auffallend.  dorne«,  givee  pain,  cf.  p.  98»,  404.  hele,  heel,  aga.  ktX 
calx,  deadare,  more  dead,  lea*  quirk.  S.  Aach  «=»  oh*  «.  p.  10*.  8-  pet  hit  nrahte  adeaden,  tliat  mold 
deaden  It.  So  giebt  Morton  mit  Recht  den  Sinn  dieser  Stelle  wieder.  Da*  Verb  adeaden  ist  hier  transitiv,  wie  das 
ags.  ädfdan,  adfdan:  Ic  niteshvon  nolle  heonon  fort  «all  (Use  üdt'dan  mW  Hüde*  viterum  Chat.  9,  II.  Honst 
gebraucht  nnaer  Verfaaaer  daa  Verb  intranettte:  peonne  tAtad'Q  pet  treon  p.  ISO.  p*  bouh.  hwon  ho  ademitG.  h« 
hwiteü  wWuten  Ood  dede  pet  wule  «oVaate«  ib.,  wie  daa  aga.  Adeätjan,  fatlacere,  mori.  Konneil  aber  entapricht 
daa  neue,  deaden  dieaen  Zeitwörtern  nicht ,  da  ea  ein  Verb  dtadnjan ,  d.  b.  die  Erweiterung  des  Stamme»  durch  n, 
voranaietxt  oder  vielleicht  nachbildet  (vgl.  goth.  «Vuipw>»,  ano»vi)nxui>),  wthread  daa  alte.  <Ud*n,  deaden  In  ea 
nur  die  alte  Infinttlvendung  an,  jan  daratellt,  welche  im  Neue,  abgeworfen  ist.  9.  Lo  hwnoh  OB  asaumple 
her  efter.  Der  unvollat&ndige  Hat*  nach  lo,  wofür  T.  Uke  bietet,  kann  nicht  wohl  ander*  dean  ala  exklaraattr 
genommen  werden,  per  com*  preo  ibroSeren  pe  weore  kialborne,  Lot  h  Angel  A  Vrien,  wolle  hvulcke  preo  men 
La).  II.  506.  MORTOB'a  UebersetauDg :  Contidtr  tkt  example  wkick  foüatet  Ut  daher  nur  eine  Umachreibung  de« 
Gedanken*.  AtaumpU ,  example.  Cf.  Alle  cuuneQ  wel  peo*  ataampkt  p.  124.  p*nc  of  pit  aiaumpte  p.  SM,  afr. 
enample.  txemple.  10.   B«  let  him  Boat  blod  etc.    Üie  hier  aufgestellte  Theorie  der  Blntentxiehung 

in  Krankheiten  Ut  bei  ihrer  Allgemeinheit  sonderbar.  Der  Aderlaes  bei  Gesunden  wird  von  unserem  Verfasser  auch 
fnr  «eine  Nonnen  au  bestimmten  Zeiten  angeordnet:  >e  eehulen  beon  tdodded  four  siSen  iOe  )ere,  norto  übten  ower 
heaued,  and  <u«  o/ten  ileten  blod,  and  öftere  )if  neod  is  p.  439.  Der  Auedruck  für  das  Aderlässen  ist  schon  an*. 
blvd  Urion.  11.  helen,  heal.  Odo  fefre,  in  a  (the)  fever,  aga.  /r/er,  febri*.  0*C  berebarde.  Das  Substantiv 
muss  nach  dem  Zusammenhange  eine  Krankheit  beieichnen,  welche  wir  nicht  tu  deuten  wissen.  12.  raoncan, 
mankind.  dole,  part,  deal,  cf.  I.  is  nnd  p.  116.  Cf-  Gnr.  *.  Ex.  151,  159,  9iS,  ISIS.  18.  o  pen  earme.  in 
the  arm,  ags.  tarm,  brachium,  Ist  männlich.  IS.  fronnnard  a.  p.  T«.  1«.  anteUrbe,  ptainly.  Cf.  pus  feole 
priuilege*  scheaweS  ful  tmlellickt  hwucche  beon  pe  meidne*  Hai.t  Ms>n>B3in*D  p.  SS,  ajrs.  ntoMllct,  teuitUCce, 
tnttUict,  manifeale.  Cf.  Suttl  k  eocene  p.  154.  Ischeawede,  shewed.  17.  hclind«,  saviour,  ags.  kaltnd,  sal- 
vator.      IS.   Pe  Weldinde,  the  ruler,  ags.  ttaldend,  imperator.      19.   diete,  diet,  mete  C. 

p.  114.   balnhfBl,  baJeful.  baU/nt  a  T.,  ag*.  btalm/mi,  seel  est  us.      12.  aWende  him,  compUrned  a.  p.  61. 
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p.  11«.  iuuen  to  eni  blotletunge  so  poure  pitaunce?  Ant  tauh  ne  grucchede  he  nout,  auh  underutng 
hit  edmodliche,  vorte  leren  hise,  and  jet  he  dude  more  us  to  vorbisne,  he  dude  his  deorewurffe 
muff  perto,  <fc  smeihte  ant  cunnede  perof,  pau  he  hit  notien  ne  muhte.  Hwo  is  peonne  efttr 
pis,  <fe  ancre  hure  &  hure,  pet  gruccheff  }if  heo  naueff  uout  offer  mete  offer  drunch  efter  hire 
5  eaise?  Ant  siker  beo  hwose  euer  gruccheff,  heo  offreff  jet  ure  Louerd  pcos  luffere  pitaunce,  aw 
duden  po  pe  Gius,  dt  is  Oiwes  fere,  uorte  beoden  him  in  his  purste  prune  of  sur  galle.  Hit 
purst  nis  nout  buten  prnunge  of  ure  soule  hele,  ant  grucchunge  of  bitter  <fc  of  sur  heorte  is 
him  surre  &  bittVure  nu  pene  was  peo  pe  galle.  Ant  tu,  his  deorewurffe  spuse,  ne  beo  |>u 
nout  Gius  fere  ne  Gius  make  uorte  birlen  him  so,  auh  ber  him  feolauredden,  &  drinc  mid  him 

10  bliffeliche  al  pet  flesch  punccheff  sur  offer  bitter,  pet  is,  pine  &  weane,  &  teone,  &  alle  mesei«, 
&  he  hit  wulc  jelden  pe,  ase  he  is  treowe  felawe,  mid  healewi  of  heouene. 

pus  was  Jesu  Crist,  pe  Almihti  God,  in  alle  his  fif  wittes  derfliche  ipined,  &  uomelicbe  i 
pisse  laste,  pet  is,  ine  uelunge.  Vor  his  fleschs  was  al  cwic  ase  is  pe  tendre  eien,  ant  je  witeu 
p  ne.  P's  " f-"'1  '8  Tesches  felunge  ouer  alle  offre  wittes.   Godes  honden  weren  ineiled  offe  rode. 

15  purh  peo  ilke  neiles  ich  halse  ou  ancren,  nout  ou,  auh  do  (p.  116)  offre,  uor  hit  is  no  ueod, 
mine  leoue  sustreu,  holdeff  our  honden  wiffinnen  ouwer  purles.   Vor  hondlunge,  offer  eni  velunge 
bitweone  mon  &  ancre  is  so  unkundelich  pincg  &.  so  reouffful  dede,  so  scheomelich  &  so  naked 
sunne,  di  to  al  pe  world  so  atelich  &  so  muchel  schaundle,  pet  nis  no  neod  to  speken  ne  to* 
writen  per  to  jeines;  vor  al  wiffuten  writunge  pe  fulffe  is  to  effcene.  God  hit  wot  ase  me  aere 

20  muchele  dole  leouere  pet  ich  iseie  ou  alle  preo,  mine  leoue  sustren,  wnmraeu  me  leouest,  honten 
on  a  gibet  uorte  wiffbuwen  sunne,  pen  ich  iseie  on  of  ou  puen  eune  elpi  cos  to  eni  mon  on 
eorffe,  so  ase  ich  mene.  Ich  am  stille  of  pe  more,  nout  one  monglinde  honden,  auh  puten  honden 


2.  edmodliche,  meekly  t.  p.  94.  hi«e,  bit,  his  people,  dir  Seinen.  8.  smeihte  s.  p.  106.  cannede« 
tasted,  sgs.  cunnjan,  probare,  tenure,  pan  =  fxiuh.  notien.  use.  of.  p.  .18,  106.  4.  hure  &  hure ,  tf 
least,  especially.  Die  Verdopplung  des  dem  ags.  Aunt,  saltern,  reit«,  entsprechenden  hure,  welche«  natürlich  aaek! 
einfach,  wie  im  Ags.  verwendet  wird,  ilt  eine  unserem  Verfasser  edaiinge  Hervorhebung  der  Eiuschrinkunic,  iU»j 
aber  nicht  ihm  allein  einen  ist.  Cf.  "if  roe  ..  biholden  hure  &  hure  meldenes  meuske,  |if  ich  nam  wurtfe  for  to  t*oi 
iblexced  in  höre  veolanreddcn  p.  3S.  Hwo  so  ne  mei  hahben  pesne  ston  . .  iöe  nest  of  hire  heorte,  hure  and  hure  '.J* 
neste  of  pine  anrre  huse  loke  pet  tu  habbe  his  iliche  p.  136.  pis  was  muchel  polierte :  auh  more  'otn  per  efter.  Uor 
hure  and  hure  let  he  hefde  node  ase  ueol  to  him  p.  26».  Bitber  seide  of  etberes  custe  That  alrewonte  that  ki 
wüste,  And  hure  and  [hure  of  other*  sonne  Hl  bolde  plaiding  «titbe  stronge  O.  a.  N.  9.  And  hure  and  hurt  m, 
Tristes  roease  481.  5.  enise.  satisfaction ,  mag  »ich  von  eite,  ease,  bei  unserem  Verfasser  unterscheiden ,  *w 
afr.  anise  von  ai$«.  Inßere  pitaunce,  detesuble  pittance.  7.  'iriiunge,  yearning.  Cf.  puruh  jimunjt  of 
heorte  p.  130.  8.  »urre,  more  sour  s.  tarre  p.  112.  bittrnre.  more  bitter,  bitture  Mobton.  Wenn  wir  4*) 
Verschreihung  des  Komparativ  begreifen  können,  so  kann  doch  unmöglich  die  Potm  de»  Mortoo'sehen  Texte»  sraav 
matiseh  gerechtfertigt  erscheinen,  peo.  then.  9.  birlen,  pour  drink  s.  MrTt.  Hom.  L  32,  Spraehpr.  L  p.  Ml 
feolauredden.  company  s.  p.  106.  10.  wean©  a.  p.  so.  1 1.  healewi  ».  p.  W.  12-  dertliche,  wr*lj.j 
18.  a«e  In  pe  tendre  eien.  Die  Form  it  steht  in  dieser  Verbindung  für  den  Plural,  wie  in  nördlichen  llmwl- 
arten,  und  swar  nirht  hier  allein.  Cf.  [>'  eien  i$  o8e  boc  . .  pe  earen  to  Codes  wordes  p.  172.  ie  wlten,  you 
14-  ineiled,  nailed.  15.  ich  halse,  I  entreat,  implore.  Cf.  Obsecro  vos  . .  Ich  haltit  ou,  he  seiS  p.  34S.  *<■ 
haltjan,  amplecti,  obsecrare. 

p.  116.  17.  nnknndelich,  unnatural.    18.  atelich  s.  p.  52.  srhaundle,  s.  p.  10*.    19.  fultbe  *•  p- 
eocene,  manifest,  easily  seen.  Es  verhalt  sich  mit  diesem  Kompositum  wie  mit  teUfeene  p.  78.  wie  aueb  die  Vari~ 
eStent  C.  an  unserer  Stelle  und  das  in  Leo.  or  8.  Katiikb.  381  mit  *  geschriebene  Wort  andeutet.   Cnser  Ver 
gebraucht  das  Wort  öfter:  Nis  nout  eöcene  of  hwuebe  dignite  heo  is  p.  140.   Bi  Moisen..is  autel  A  eteem  h 
baret  A  hu  dredful  lif  is  euer  among  prunge  p.  1.V4  s.  p.  78.  21-   wiObnwen  "nnne,  avoid  sin.   Cf.  pe*  e*^ 

xciShuveS  pes  deolles  groneo  of  belle  p.  2T8.  So  ist  für  wiöhuhe  Hau  Mkidkmhad  p.  37  -herzustellen  wiffbmh* , 
dass  die  Stolle  lautet:  Hwa  se  pencheO  on  al  pis  A  o  mare  pat  ter  is  A  nnle  urifbuhe  pat  plug  pat  kit  al 
awakened,  ha  i*  hardre  ibeorted  pen  adamantines  «tan.  Sonst  gebraucht  der  Verfasser  / orb u teen  in  d*r»*l 
Bedeutung:  Swuche  uorrideles  pet  me  root  forbutren  p.  206.  ~e  uorbuwen  minne  dorn  p.  306.  Fleh  alle  plages  < 
forbuh  leorne  etc.  Ham  Mkidkhii.  p.  17,  von  age.  bügan,  flecti,  vgl.  bebugan,  avertere,  evitare.  enne  elpi  CO*, 
single  kiss.  Statt  elpi  steht  aniepi  in  T.  C.  Cf.  On  elpi  word  pet  tu  raisherest  p.  296.  pu  wascheet  pine  beasM 
in  one  elpi  deie  twies  oSer  pries  p.  334.  ag*.  an  alpig  hide  ne  in  gyrde  lande»  Sab.  Chr.  10H5  s.  Vox  a.  W.  iMt 
22.  so  ase  ich  mene.  to  vie  ieh  meine  a.  h.  in  Unehren,  nout  one  monglinde  honden.  aah  pnten  .  ■  ntw&rtt,  I 
not  only  mingling  hands,  bnt  putting  bands  outward  sc.  out  nf  the  window.  Der  Verfasser  stellt  bier  das  näher« 
bestimmte  Substantiv  (honden)  mit  dem  Infinitiv  (puten)  zusammen,  die  sieh  gleichmassig  zu  of  pe  more  verhalt**.] 
Cf.  Of  tilenee  ibroken,  of  litten  to  longen  et  purle..o/  tcheden  crumen  oder  alc,  oder  Uten  plngea  muwlen  etc.  p.  J*** 
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utward,  but*  hit  beo  uor  neode.   J>is  is  wowunge  efter  Godes  grorae,  *  tollunge  of  his  vuel.  p.ne. 
Hire  sulf  bibolden  hire  ownne  honden  hwite,  deff  herro  to  moni  anere  pet  haucrj  ham  to  ueire, 
ase  peo  pet  beoflT  fondled.  Heo  schulden  schreapien  eueriche  deie  [>e  corffe  up  of  höre  putte  per 
heo  schulden  rotien  ine.  God  hit  wot,  pe  put  deff  muchc  god  to  moid  anerc.   Vor,  ase  Salomon 
seid*,  "  Manor  art  novi*»ima  tua,     in  eternum  non  peccahU."  peo  pet  hauefT  euer  hire  dead"  asc  5 
biuoren  hire  eien,  pet  pe  put  munegeff  hire,  pf  heo  pencheff  wcl  offe  dorn  of  Domesdai,  per  pe 
engles  schulen  cwakien,  &  of  pe  eehe  ant  po  ateliche  pincu  of  helle,  &  oner  al  &  al ,  o  Jesu 
Oistes  passiun ,  hu  he  was  ipined ,  ase  is  sumdel  iseid ,  in  alle  his  fif  wittes ,  Hhtliche  mile  heo 
nout  uoluwen  flesches  likunge,  tic  efter  wittes  lustes  drawen  intoward  hire  none  heaued  sunno 
mid  hire  vif  wittes.   pis  is  nu  inouh  iseid  of  pe  vif  wittes,  pet  beorr  ase  wardeins  wiffuten  of  10 
pe  heorte  pet  soule  lif  is  inno,  as  we  seidon  per  uppc  a  vonnest,  per  Salomon  seide,  "Omni 
custodia  tcrva  cor  tuum  4  c."  Nu  beorX,  Crist  haue  pone,  pe  two  dolen  ouercumon    Go  we  nu 
mid  Godes  holpe  up  offe  priddo. 


SERMONS. 

Die  beiden  folgenden  Homilien  aus  dem  Anfange  des  dreizehnten  Jahrhunderts  hat  Wright 
in  den  Reliuuia  Antigua:  I.  p.  128—1.32  aus  der  handschriftlichen  Quelle  MS.  Trio.  Coli.  Cam- 
bridge B  14,  52  aMrucken  lassen.  Sic  liefern  einen  willkommenen  Beitrag  für  unsere  Samm- 
lung alter' prosaischer  Denkmäler,  indem  sie  uns  frühe  Heispiele  englischer  Predigten  nach  dem 
Erloschen  der  angelsächsischen  gebildeten  Prosa  bieten,  welche  wir  in  den  Horailien  der  angel- 
sächsischen Kirche  antreffen,  wovon  die  von  Thorpe  herausgegebenen  Homilies  of  the  Anglo- 
Saxon  Church  Lond.  1843—1846  2  voll,  ein  reiches  Bild  gewähren.  Unsere  englischen  norai- 
lien  mögen  zugleich  unter  den  Quellen  für  die  Geschichte  der  Sitten  und  des  Aberglaubens  der 
Zeit,  namentlich  auch  der  Verkommenheit  der  Geistlichen  und  ihres  unsittlichen  Wandels 
Berücksichtigung  verdienen. 

Die  erst«  dieser  nomilien  gehört  dem  Tage  der  Himmelfahrt  der  Maria  an,  welche  frühe 
schon  alljährlich  am  15.  August  in  der  Kirche  gefeiert  wurde.  Wir  besitzen  auch  zwei  angel- 
sächsische Homilien,  welche  dem  Feste  dieses  Tages  (XVIII.  Kai.  Sept.)  gewidmet  sind,  in  der 
oben  genannten  Sammlung  I.  p.  43G  und  JI.  p.  438,  woran  unser  englischer  Text  beiläufig 
erinnert,  wenn  auch  sonst  abweichend.  Als  die  Quelle  für  den  Glauben  an  Marias  Aufnahme 
in  don  nimmel  ist  Epiphaniu»  floret.  7 &  §.  11  (sec.  IV.)  zu  bezeichnen,  wo  als  Wunsch  aus- 
gesprochen erscheint,  was  in  Qthuii  Decret.  a.  494  als  zweifelhaft  aufgestellt,  und  von  Uregoriu» 
Turon.  De  Qlor.  Martyr.  I.  4  (sec.  VI.)  als  zweifellos  dargestellt  wird.  Eine  umständliche 
Erzählung  ihrer  Himmelfahrt  enthält  Sancti  Melitonis,  episcopi  Sardensi*,  de  transitu  Virginia 
Marian  Uber,  welches  sich  in  der  Maxima  Bihliotheca  Veterum  Patrum  Lugd.  1677  t.  II.  findet, 

Wir  finden  hier  da«  Verb  mongten,  wie  da»  Substantiv  mongluny  öfter:  Sum  vuol  monglei  him  mil  mine  gode  p.  3*19. 
II«o  ii  euer  on  A  arhal  toon,  wiOute  monyluntjt  p.  ft.  Wiöate  tnoncglunge  p.  13  «.  d.  H'6.  1.  wownnge,  wooing. 
Ct  \cofhingt  p.  S04.  efter  Godes  grome  ».  8iim  \->(>.  tollunge,  enticing,  Inviting,  er.  Mid  w.mhlnge,  mid 
togginge.  oStr  rold  eni  totlunje  p.  20*  ».  p.  '2  tnllindt.  2.  Hire  *nlf  bjholden  etc.  Piene  Verbindung  entspricht 
dem  lateinischen  Akkuaariv  mit  d«ra  Infinitiv  nnd  ist  hier  das  lngi«cne  Subjekt  de«  Satar«.  herm.  harm,  to  Ueire, 
too  fair.  3.  foridled,  grown  idle,  unwilling  to  work.  Ua.«  Wort  pe»,  worauf  Mltfrf  auriirk»elset,  wird  fü^lirh 
auf  die  Hand«  bezogen.  Vgl.  tg*.  tdU  Antut  Cor.  Ktos.  IS».  Rchreapien  . . np.  -<crap«  up,  aufkratien.  ajf«.  serrpan, 
«ralpere.  5.  Ilemorare  etc.  Ct  F.- che«.  7,  *0.  6.  pet . .  maneges  hire.  Wir  sollten  erwarten  of  pet., 
munsget  hire.  Ct.  Uorte  muntgen  mon  ofler  wnmmon  of  peo  pet  to  ham  itollefl  p.  320.  ag».  wmrgjon,  monere. 
Ofle  don».  Man  bemerke  den  Wechsel  der  Kon«truktion,  da  penchtf  r.unäch*t  mit  o  (on),  dann  mit  if  nnd  endlich 
wieder  mil  o  grammatisch  rrrbunden  wird.  Cf.  Lenungc  on  ore  *  of  iwefnea  p.  208.  7.  ateliche  s.  p.  .'.2. 
9.  intoward,  toward,  in  toward  Monrox.  Cf.  He  drauh  bim  in  anon  intoward  hire  p.  '.>72.  hcaucd  SBIIlie, 
capital  »in.      11.   !>e  heorte)  etc  a.  p.  4«. 
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p.  138.  und  in  der  Ausgabe  der  Dichtung  Wate'»,  der  dies  Buch  benutzte:  L'etablissement  de  la  Fht 
de  In  Conception  Notre  Dame  ed.  Maneel  et  Trebutien  Caen  1842  p.  121  — 133  abgedruckt  ist. 

Die  zweite  Homilie,  welche  die  Uebcrschrift  Dominica  tertia  führt,  verbreitet  sich  über  den 
epistolischen  Text  Römer  13,  12—14.  Dieser  Kpisteltext  (13,  11—14)  gehört  indessen  den 
ersten  Sonntage  des  Advent  an,  wahrend  der  dritte  Sonntag  nach  Epiphanias  Römer  12,  17-21 
bieten  würde,  so  dass  das  alte  l^ctionarium  uns  für  die  Deutung  der  Uebcrschrift  keinen  Anhalt 
gewährt. 

Die  Sprache  des  Verfassers  der  Homilien ,  welcher  beiläufig  auch  auf  Virgil  und  Chid  ver- 
weiset, trägt  alle  Zeichen  einer  frühen  Entstehung  an  sich.  Die  Handschrift,  welche  Wright 
wiedergegeben  hat,  ist  mehrfach  entschieden  inkorrekt,  und  rechtfertigt  Yerbesserungsversuche. 
Die  durchgängig  sächsisch  gefärbte  Sprache  ist  nicht  überall  grammatisch  fliessend,  die  Ortho- 
graphie, wie  freilich  auch  in  vielen  anderen  Werken,  ungleich,  worauf  in  den  Anmerkungen  näher 
hinzuweisen  ist.  Rechnet  man  kirchliche  Ausdrücke  ab,  welche  meist  schon  das  Angelsächsische 
durchziehen  und  der  lateinischen  Kirchensprache,  hie  und  da  mit  Einwirkung  des  Romanischen, 
ihren  Ursprung  verdanken,  wie  prest,  bissop,  archcbi*sop,  apostle,  pope,  temple,  alter,  albe,  cor- 
poreals,  caliz,  salin,  so  bleiben,  ausser  Wörtern,  welche  über  das  germanische  und  romanische 
Element  hinausweisen,  wie  saffron,  fustain  p.  129  dem  romanischen  wenige  zuzuschreiben,  wie 
bispused,  struieG  p.  126,  spuse  p.  129,  131,  132,  c/temise  p.  129.  Kaum  macht  sich  ein  Einflu» 
des  altnordischen  Elementes  bemerkbar. 

Hinsichtlich  der  Vokalisation  unseres  Abdruckes  bemerken  wir  noch,  dass  wir  das  in  Wright' t 
Abdrucke  häufig  beibehaltene  p  überall  durch  pal  wiedergeben.  Wright  selbst  hat  an  einer 
Stelle  p.  129  pet  eingefügt.  Wir  setzen  a  für  e  nicht  blos  nach  Analogie  von  what  u.  dgl.  io 
dem  Texte,  sondern  wegen  des  auch  völlig  ausgeschriebenen  pal,  wie  in:  pat  is  on  Englis  p.  KB 
pat  is  to  sein  ib.  pat  feorffe  ib.  und  p.  132.  pat  fifte  ib.  und  p.  132.  pat  sixte  ib.  und  p.  13*. 
pat  offer  p.  132,  obwohl  pet  formeste  p.  132  steht.  Der  Wechsel  von  p  mit  dem  sonst  ik 
Artikel  und  Fürwort  gebrauchten  pe  ist  im  Einzelnen  auffällig;  als  Konjunktion  ist  weder  {* 
noch  pel  im  Originale  buchstäblich  ausgeschrieben. 


L 

Maria  virgo  asxumpla  est  ad  ethereum  lhalamum.  On  of  pe  holie  writes  pe  ben  red  her 
inne  to  dai,  bringe*ff*  us  blisfulle  tiffinges  of  an  edie  meiden,  pe  was  iferen  bispused  pe  Deren 
liehe  kinge,  &  seid  pat  he  *w*es  fette  hom.    Luster?  nu  wich  maiden  pat  is,  &.  hwat  he  hat 

p.  128.    1.    Maria  vlrjro  amampta  rut  etc.   Welcher  8chrift  die  Uteinisrhen  Worte  entnommen  sind. 

hier  >n  der  Spitze  stehen,  und  denen  die  nachher  angeführten  Stellen  sich  näher  oder  entfernter  anreihen  buk* 
müssen  wir  dahin  gestellt  »ein  lasten.    In  den  angelsächsischen  Homilien  wird  anf  die  lurückhaltende,  noch  ai 
unerschwingliche  Darstellung  des  Todes  der  Maria  von  Hieronymus  (st.  430)  in  dem  Briefe  an  die  Paula  ort  ZZ 
Tochter  Bexug  genommen.    Das  an  dioaem  Feiertag«  gelesene  Evangelium  war  Luc.  10,  SS  sq. ,  wie  dies  aarh 
angelsächsischen  Uebersetzungen  der  Evangelien  angeben:  Aya  «real  tü  Assumptions  Maria»  and  Saterndagnai 
Maria  I.  c.  ed.  Timm  i  .   lirriniio  bezieht  sich  wohl  auf  die  Kirche  und  die  Vorlesung  vor  dem  Altäre.     2.  bril 
bringen  Wh.,  vielleicht  wegen  des  kurz  vorher  stehenden  ben  vom  Schreiber  Irrthümlirh  mit  st  geschrieben,  an 
meiden,  a  blessed  virgin.  Cf.  pis  edit  maiden  p.  44  I.  4.   >bo  wass  <r<*Vj  wiramann  an  All  wimraannkinn  biiw 
Ohm  //.  23.13.   Codes  roodcr.  edy  wyht  Rsl.  Ant.  II.  22S,  ags.  8i6  eddge  ma-p . .  aaneta  Maria  Ctwv.  Cri»t  87. 
pistol  pe  sc  halga  Hieronymuasette  he  forflsifle  fxrrr  eddigan  Marian  Ttrr  FIoatiL.  or  tbk  A.-R.  Chi: am  II.  p. 
i  ferro.,  companion.  Wir  können  dies  Wort  nnr  für  den  flektirten  Dativ  von  i/ere  ansehen,  welcher  dem  aga. 
ge/t'ran  von  ge/cra,  comes,  socius,  entspricht  und  von  biiputed  abhängt.    ItisptiHed.  bethrothed,  wedded.  Ct 
he  ben  lageliche  bisputede  p.  131.   po  pe  be0  unbitpuied  p.  133.    Diese  hybridische  Bildung  entspricht  It 
btteddjan,  spondere,  iu  matrimonium  dare.       8.    seid  =  seid,  says,   he  wen  fett«  hont,    he  he*  etc.  Wa- 
schen in  diesen  Worten  die  Uebertetzung  von  astumpta  e*t  in  ethereum  lhalamum.   Die  HeimfüMntng  der 
wird  frühe  durch  fr  in.)  home  bezeichnet:  When  he  Aom  bringst»,  ]s  fonge  wif  l'nov.  or  Hfsdtmo  134,  ags.  pit 
Abraham  idesc  brohte  rtf  t6  häme  Cjkom.  1720  Or.  Die  Verwendung  von  he  für  die  Femininform  kie  ist  bei  as; 
Verfasser  nicht  auffällig:  Hwat  he  hatte  A  hware  he  was  fet  p.  43  I.  1.   par  he  fanden  was  p.  44  L  »,  wit 
selbe  Form  he  auch  für  die  Plnralfonn  hit  p.  129.  131,  132,  vorkommt.    Die  Form  teet  ist  freilich  sonst 
serem  Verfasser  nicht  geläufig,  doch  steht  auch  pet  p.  133  für  das  sonst  geläufige  pat,  wie  ander«  Vertatwck 
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£  hware  he  was  fet,  4  hwo  hire  ledde,  &  wu,  &  hwider,  k  cunnen  gif  we  mugen  crimen  after,  p.  128. 
for  ban  pe  we  ben  alle  boden  pider.   Of  pis  maiden  speed"  pe  holie  boo,  &  seid*:  Hec  est  virgo 
r'trgmum,  regina  cclorum ,  domino,  angelorum ,  mater  e/  ^/i'a  r«<7w  regum  omnium,   pis  maiden 
tor  are  lorerd  Jhesu  Crist,  ure  aire  fader,  of  hire  holie  licharae,  &  nis  hire  maidhod  perefore 
aoht  awemmed.   Hie  is  pe  hevenliches  kinges  dohter,  <fc  ec  his  raoder,  Ac  aire  maidene  maide,  5 
k  hevene  quen,  &  englene  lafdi.   Hire  is  to  name  Maria,  quod  est  interpretatum  Stella  maris, 
tat  son  Englis  satsterre.  pan  pe  sa-farinde  men  seff  pe  sa-sterre,  hie  wnten  sone  wuderward 
lie  sullen  wei  holden,  for  pat  pe  storres  liht  is  hem  god  ta*k*en.    Mundus  mart  comparabitur, 
pna  fluctus  erigit,  naves  obruit:  ita  mundu«  e/ßuit,  dmn  opes  confert;  reftvit,  dum  aufert,  tur- 
»m,  i.  ultione  divina  vel  fraude  diabolica,  turlnUur;  discordiarum  motvs  concitat,  ecclesiarwn  10 
wxm  perturbat.   pis  woreld  is  cleped  so»,  pe  fleoweo*  <fc  ebbed*  swo  dod*  ec  pis  woreld;  flowed 
wnne  be  woreld  wu*nn*e  gieveo*,  4fc  ebben*  panne  hie  hit  eft  binimetf.  Stormes  failed*  in  pe  sap, 
lloworpeo*  hit;  &  godes  wrake  cumed*  on  pis  woreld  to  wrekende  on  sunfulle  men  here  gultes, 


»  a  und  e  hier  vorkommen.  Ueb«r  fette  trI.  Hte  wot  /el  of  weate  wunienge  p.  44  I.  8.  Of  pesse . .  stede  Wat  pis 
sit  maide. /«<  p.  ISO.  Hire  /ette  p«  hevenliche  king  ».  t.  La  hot.  p.  222  Bprachpr.  I.  p.  303  (V.  222).  wich,  which. 
L  ten  1. 1.  wdcrward  1.  7.  ajt'i,  teilt  p.  129.  nowtr  p.  190. #ie«cA«  n.  wat  u.  hwat  be  hatte,  what  ii  her  name. 
I  U»-  Saga,  Ar«r  ic  h&Ut  9m*  Agt.  P.  II.  p.  372.  1.  wu,  how  i.  *ick  p.  42  1.  3.  cannon,  let  us  try;  du  folgende 
1  ist  wohl  wegen  dee  nnmittHbnr  folgenden  Fürwortes  nicht  zweimal  gesetzt,  ags.  cunnjan,  tentare.  camen  after, 
mie  after,  follow  sc  her.  2.  for  pan  pe,  because,  for,  agt.  /or  pam  pe,  propterea  quod,  quoniam.  boden 
Wer.  invited  thither,  d.  i.  sum  Himmel,  mit  Besiehung  auf  daa  vorhergehende  hwider.  Cf.  Beden  men  to  helle 

129.  AI  the  riebe  retenanoce . .  Were  boden  to  the  bridale  P.  Ploicbm.  988  s.  G  awatsb  327.  Hec  est  TirgO  etc. 
ie  hier  gebrauchten  Bezeichnungen  zur  Verherrlichung  der  heiligen  Jungfrau  kehren  in  den  afarienliedern  de« 
tttelalters  überall  wieder  a.  Wim.  Grimm  an  Konrad  rem  Wir  ib.  Gold.  Sehmiede  p.  XXX  L  tqq.  4.  Ilchatne, 
*tj.  CL  licame  p.  44  1.  i.  5.  avemmed,  stained,  defiled,  injured,  impaired.  Cf.  bat  alle  hore  whlngcn  noht 
tenoned  neoren  Lai.  TIT.  172.  Häufiger  begegnet  das  einfache  wemmen  age.  remman,  g  event  man ,  fcedare,  vitiare, 
plumpere,  aire  maidene  maide.  Cf.  Bin  maget  aller  megede  Konrad  ton  W&rtb.  Gold.  Schmiedels.  Frauen- 
ft  in  r.  d.  Hagem  Minnet.  II.  3S9.  6.  herene  qnen,  cL  ags.  Se6  heo/entice  ere**  vearf  t&  dig  generod  fram 
Usero  minfanan  vorulde  Tim  Homil.  or  tub  A. -8.  Cn.  I.  p.  446.  8e6  heofenlice  ceen  Varia  p.  450  s.  Wilh. 
im  tu  Konrad  ton  Wirtb.  Gold.  Schmiede  p.  XXXVIII.,  IIatzbeb  AU/r.  Lieder  p.  263.  englene  lafdl  s.  Wilh. 
•um  su  Konrad  von  Wirtb.  Gold.  Schmiede  p.  XL.  Ut/di,  lady.  Dieselbe  Form  steht  p.  130,  ags.  hta/dige. 
Ire  in  to  name  Maria.  Cf  age.  pam  it  16  naman  nemned  Orihten  Pt.  67,  4.  qnod  est.. Stella  maris.  Den 
rbeber  dieser  apielenden  Etymojogie  kennen  wir  nicht;  sie  hat  in  weitem  Bereiche  Anklang  gefunden.  7.  sav 
»rre.  So  steht  im  I.  11,  12;  dagegen  so-slorre  p.  44  l  4.  ta-tterrc  p.  44  I.  8.  ta  /arinde  p.  44  I.  4.  In  La- 
«on  s  älterem  Teite  finden  wir  sc,  tarnten  u.  dgt.  s.  B.  I.  415  und  daneben  tea- ttreamet  I.  15,  wie  Im  j Anger« n 
ate  ere,  bei  Obm  nor  s<r.  Wegen  der  öfteren  Wiederkehr  möchten  wir  ta  nicht  anzweifeln.  Vgl.  altn.  tjar,  tjör, 
•en  terr,  ter,  mare ,  agt.  tot.  Schon  Obm  übrigens  verwendet  diese  Deutung  des  Namens  der  Maria,  von  welcher 

tagt :  Forr  hire  name  taenepp  nss  Scetteorme  onn  Bnnglissh  spatche  H.  2131,  wie  sie  den  deutschen  Dichtern  der 
Turetem  ist  s.  Wim.  Gbimm  zu  Konrad  ton  Würtb.  Gold.  Schmiede  p.  XL1V.,  afr.  Tu  los  solaus,  tu  les  ioraals, 
'est  Ki  de  marine  WackbbHaoki.  Afr.  L.  p.  70,  lat  Ave,  marts  ttetta  Htm«,  sec.  X.  in  Wackbbmagbl  D.  Kirchen. 
et  p.  17.  Das  wort  Maria  sprlchet  rehte  ein  mertteme.  die  an  dem  mere  raren*  die  mnoten  tich  rihten  nach 
m  m*rti*men  Kbi-lc  Specnimm  ecetetiee  185W,  109.  Can  eil  gni  doit  aler  par  mer,  Garde  at  et  toi  let  de  ta  mer  Uue 
■JB*  qtti  ne  te  muet:  Qui  connolstre  la  set  et  pnet.  Et  son  rors  par  loi  governor,  Ne  pnet  pas  en  mer  esgarer. 
ttr  ettoite  not  tene/ie  Notre  dame  tainte  Marie.  Cil  qui,  par  nuit,  par  la  mer  *ont,  Ce  sont  Ii  homme  de  ceat 
|M  etc.  Wacc  Concept  Noetre  Dame  p.  50.  «a-  farindc,  seafaring,  ags.  trnKfende.  Cf.  Weiuerinde  men  (wayfaring) 
Mb.  Riwib  p.  VAX  see,  see,  plur.  ags.  teot.  wnten,  know,  wuderward  =  hwvdeneard,  whither  a.  oben.  Cf. 
m  lse;hen  preo  eorles ..  tehndereward  pa  ferde  heore  fl»m  makeden  La|.  I.  426.  Uorte . .  uoluwen  pe  hwuderward 
n*  euer  wendest  Avca.  Riwli  p.  166,  ags.  heider,  heidre,  hrfder,  header,  quo.  8.  Wei  holden,  lat.  curtum 
fcrr.  Cf.  pe  gode  pilegrim  halt  euer  his  rihte  toei  uortlward  Akcb.  Riwlk  p.  34S,  ags.  And  ve..iire  »*p<u..on 
■re  faclo  healdan  mAUn  Pa.  66,  S  Gr.  taken,  token,  sign,  tacten  Wr.  Wir  schreiben  für  eff  ein  *,  da  vor  hel- 
■  Vokalen  hier  k  nicht  c  gebraucht  wird;  wollte  der  8chrciber  vielleicht  <ac*cis  seUen?  Hnndna  mar!  Comp«- 
Initnretr.  Vielleicht  war  statt  comparabihtr  zu  schreiben  comparatnr.  Der  Vergleich  Ist  übrigens  häufig  benutzt: 
wtt  pe  rorhi  map  tykend  be,  Matt  properly,  unto  pe  te:  Fur  pe  te,  a/tir  pe  tydet  certapn,  Ebbet  and  Jtotcet,  and 
httagay».  And  wäret  /ul  ken,  tknrgh  ttormet  pat  blawet.  And  castes  up  and  doun  many  gret  wawet;  Swa  castes 
I world,  thorgh  favour,  A  man  to  riches  and  honour.  And  fra  pat  agayn  he  casics  hym  donn  Til  porert  and  to 
■alacioTin  Habpole  1213.  18.  he  steht  hier  wieder  für  hie,  wie  in  der  folgenden  Zeile,  mit  Rücksicht  auf  das 
■rhlecht  des  ags.  eorld,  reomtd,  torold,  welches  weiblich  ist,  obwohl  hernach  in  toworpeS  hit  da*  Geschlecht  ver- 
WhtB  scheint,  wnnne,  weaL  wurme  Wb.  Das  Wort  dient  hier  zur  Ueberscttung  des  lateinischen  opet.  Cf.  Her 
f  sette  pe  an  hond..mine  leoden  alle,  wif  A  mine  weden.  and  alle  mine  \cunnen  La).  II.  '>29.  Wir  können  dabei 
k  an  das  ags.  tyn,  rynn,  tenn,  «warn,  gaodium,  Ivtititis  (Wonne)  denken,  wie  in:  SeleS  him  on  eöle  eorflan  rynne 
BT.  1730  Or.  18.   toworpe«,  disturb.   Das  Wort  ersetzt  hier  das  Verb  turbare,  ags.  töteorpan,  tövorpan, 

latere,  dlwipare.   wrake,  wreak,  vengeance,  ags.  traeu,  ulüo.  to  wrekende,  to  wreak,  revenge,  steht  offenbar 
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p.  »2S.  &  for  pa?n  on  rih't'wise  men  pe*  hem  neigh  wurden,  *  binimeff  hem  hwile  oref,  hwile  offer  aihte, 
&  hwile  here  hele,  &  hwile  here  open  lif,  &  hwile  latte  devel  hem  on  fele  wise,  &  harcincff  hem, 
&  shendoff,  &  weecheff  amonp  liom  flite  cfc  win,  &  fordraueff  soff  luve,  &  struieff  rihte  hilcve. 
Aiul  alse  be  sa-storre  shal  of  hire  be  liht,  Jjc  lihteff  sa-farindc  men,  alse  |>is  edie  maiden,  seinte 
5  Marie,  of  hire  holie  licamo  shedeff  bat  soffo  liht,  j>e  lihteff  alle  brihte  pinpes  on  eorffe  ft  ec  on 
hevene,  alse  S.  Johannes  saiff  on  his  godspel:  Erat  lux  vera  que  i.  o  A  'v.*  t.  A.  m.  He  is 
fat  soffe  liht,  be  lihteff  alle  men,  pe  on  pis  woreld  cumeff,  &  aleomed  ben:  and  for  bis  leome 
is  bat  holie  maiden  cleped  sa-»terre.  Hie  was  fet  of  weste  wunienge,  bar  he  funden  was,  t.  in 
terra  deserta,  in  loco  horroris  et  raste  tolitudinis,  pat  is  to  seien,  on  weste  londe,  &  on  prisliche 
10  stede.  Weste  is  cleped  bat  londe  pat  is  longe  tilffe  atleien,  &  wildernesseT  ge*  par  raanie  rotes 
onne  wacscd.   pis  woreldes  biwest  is  efned  to  wastene,  for  pat  he  hit  is  ferren  atleien  holie 

für  lu  vrelennt  oder  to  trrekene,  ags.  tn  rreeanne  s.  As«  a.  Riwlk  p.  ^2.  Es  nu  we  schrieben  »ein.  kann  aber  auch 
Ton  nachlässiger  Au*spra<  he  der  »ltcn  flektirten  Infiiiitiveiidiing  herrühren.  8o  findet  man  schon  inj  Aga.  geschric- 
ben:  To  tcedende.  bl«d  i*s.  13,  3.       1.    for  pJBII,  on  that  account.    Cf.  tie  leooet  rac  no  man  /or  ban  La).  I.  14*. 
|M  weoren  Bruttisce  men  swioe  vnbald«  uor  pern  IK.  124,  ags.  for  pa  in,  propterea.     rlhtwiitC,  righteous,  rlkteiu 
Wb.  pe,  who.  pen  Wa.  Iilnimeo,  ukr*  away,  d«pri*«..of,  ag».  hint, nan.  privar«.  hwile . .hwile  .. hwile,  ags. 
hr;itm,..krilum,  nunc. .nunc,   oref,  cattle,  gewöhnlich  or/:  Heo  nomen  or/,  heo  nomen  corn  I.Af,  II.  217.  At 
Herford  achep  *  or/  K.  ot  liu  p.  6.  Mann«  or/  deyde*p.  378.  er/,  er-e  «.  G.  a.  Ex.  19%»,  doth  auch  ore/  (orert): 
Tfiu  bodcet  cualio  of  orert  O.  A.  N.  11. '»5.   Aihte  =  orhte. ,  ahte,  rihte,  rifle,  ajtt  etc.  gooda,  wealth.    Cf.  pat  me  hit 
him  tobrohte,  all«  bil  aihte         L  46,  ags.  <rAf,  opca,  possessio.     2.   held  health.  Ogen,  own.   Cf.  Wenden  horn 
to  here  oaen  siede  G.  a.  Ex.  n>4.    latte  devel  heia.   In  latte  finden  wir  eine  Verbalfornt  mit  dem  Artikel,  dessen 
Anlaut  dem  t  des  verbalen  Auslautes  nsslinilirt  ist,  statt  tat  p«.    Wir  kt<nnoo  tat  nur  für  let  —  leitet  nehmen ,  wie 
in:  Hwat  blr.imcfl  u«  bis  lum>  A  let  tu  to  lutileo  him  Akck.  Uu'lb  p.  14.  vgl.  that  =  tketle«  U  4.   Das  Verb  ktten, 
hinder,  oppose,  ag«.  lettan,  irapedire.  relardare,  gebraucht  der  Verfasser  mehrmals  p.  131.   haremefl,  harm*.  Cf. 
pat  ne  mibte  pit  kingcii  folk  of  ham  aone  haremi         I.  27  j.  T.,  aga.  hearmjan,  hrderr.       8.    wfeeheO,  rouses, 
ags.  ttccan,  teccean,  exper^erarere,  snsclum.      Kite  A  win,  dlapute  und  quarreL  Aebnlich  »ind  verbunden  ßil  it 
win  p.  190,  ag».  /lit,  contentio,  cerumen  \  tin,  rinn,  content!»,  pugna,  »editlo.   fortlrancS.  troublci,  diatnrba.  Man 
möelite  an  JordrattÖ  denken,  «o  das»  auf  daa  aga.  tlra/an,  pellcre,  expellere.  tnrürkzngehen  ware,  wie  wir  öfter  a  etatt 
des  ursprünglichen  rr  geachrieben  finden.   VgL  teatlene  1.  11.   tad  p.  IBS.    Oder  Ut  an  daa  vp.drifan,  turbare, 
tu  denken,  wie  in:  Fomdaroedd  A  /orrdre/tdd  Or*  ft.  2191.   Man  konnte  aell-nt  /nrdrave« ,  /ordrajet ,  destroys 
tear*  in  pir-re»  vermuthen,  obwohl  in  dleaer  Redentnng  gewöhnlich  die  Form  todrawtO  ereeneint.  StrultO.  de»troy«. 
Cf.  Nab  ie  n»ne  mitte  pe  nou  to  ttruyt  klein.  MaaK<i«eTB  at  52  ed.  Cockatxe.   pe  erett  prokongea  pet  etruied 
[aturieO  MokToü.  »truien  T.   ttrueO  C.)  pe  win|cardaa  Am  bis  Rjwi.i  p.  394.       4.   ahst  =  thtdeif  I.  5,  theds,  cf. 
tat  1.  2.  Statt  iheiled  sollten  wir  allerding«  iheddtS  rermuthen,  nach  dem  aga.  teeddan,  effundere;  BoswoBTn  bietet 
auch  tetdan.       5.    Hcame  =  lichamt    Cf.  Of  bia  licatne  La|.  L  326.       6.  Erat  lux  etc.,  ef.  Jon.  1,  '.». 
Erat  lux  vera,  <jo»  llluniinat  utnnem  bominem  venientem  in  hunc  mondum;  wir  haben  daher  tr.  i.  *.  m.  «tavtt  n.  i. 

h.  m.  bei  Wai-.i'T  gesetzt.   Der  Ucdner  hat  statt  omnrrn  hominetn  ete.  in  «einer  Uebersetanng  den  Floral  gevräblt. 

7.  aleomed  ben,  are  illuminated.  Vgl.  p«U  Uhht  was«  witerrlli  »op  Hhht  bau  Ithhupp  here  onn  erpe  Ute  aa 
libsshe  mann  mennissb  palt  eume|tp  her  to  inaune.  Forr  [i]whillc  mann  patt  llhltedd  iu  purrb  lihlit  off  rlhbt«  l»fe, 
Ille  an  iss  lihhtcdd  purrh  Jiatt  Uhht  pan  Crist  to  manne  lirobblo  Obm  U.  1S931>,  aga.  leuma ,  lux;  lt<>injan>  lurere. 

8.  of  WCate  wnnicni^e  etc.  from  a  desert  dwelling -place.  Die  Worte,  welche  hier  angewendet  und  hernach  mit 

i.  (sive)  in  terra  dettrta  etc.  fortgeführt  werden,  lanten:  Jnrenit  enm  in  terra  deurta,  in  loeo  horrori»  et  Tattee  to- 
Utudini»,  rirevmdurit  «am  et  doeui!  Dr.urntox.  ^2,  10.  aga.  He  funde  hit  on  rettvm  lande,  on  egetUcerr  ttöee  and  an 
tidmm  ritten*,  he  la»dde  hit  ymlieulan  and  la>rde  hi|  in.  Zu  irifsticug*  =  vmnunge,  mating?  vgl.  Ine  Inac  he  rrsteS 
him  A  haue.0  his  vmniunge  Aiccu.  Itnvi.K  p.  S.Vi.  10.  pa.t  londe  pat  l8..tilSe  atleien,  the  ground  which  has 
for  a  long  lime  lain  without  tillage,  unfilled.  Cf.  Hit  is  ferren  atleien  kotie  tilJe  I.  11*  Ac  nu  is  pat  loud  t\l9e 
allein  p.  U'9  Denselben  Sinn  haben  die  Worte:  AUai  pat  lond  un\eend  p.  129.  Wir  müssen  UUt  in  dieser  Verbin- 
dung als  den  vom  Verb  abhängigen  Kanu  (Dstlv)  auffassen,  so  dass  üt  in  dem  Sinne  des  lateinischen  a,  de  wirkt, 
während  im  letxtcn  Beispiel«  allai  ohne  Kaans,  in  der  Bedeutung  de«  ags.  ütlicgan,  Inntile  jaeere  (to  lie  still  or  idle 
Boaw.)  steht.  TM,  tillage,  culture  s.  Akcb.  Riwlk  p.  IS.  irea.  THe«e  dunkle  Wort  form  mochte  man  auf  den  ernten 
Blick  fur  it  verschrieben  halten,  doch  liegt  die  Verm u ihn ng  vielleicht  nicht  xu  fern,  das*  darin  ein  prädikative« 
Adjektiv  oder  Hauptwort  so  dem  Subjekte  wildemett«  enthalten  sei.  So  konnte  man  an  gttrn,  ags.  y  er  ine ,  gitne, 
sterili«,  denken,  oder  an  das  afrie«.  j7C»<,  >;<ist,  niederd.  Oeett,  Geettland;  das  etwa  näher  liegend«  gret  gh  Grasplatt, 
möchte  wohl  nicht  passend  gefunden  werden.  11.  wacüetl  =  tear  net .  waxe<f.  pin  wore  Ides  biweat,  this 
world's  living,  state  of  life.  Cf.  On  pis  bitriite  is  muchel  weste  of  holie  mihte  p.  130.  An  beiden  8telleu  scheint 
ein  Wortspiel  rait  bitreit,  bivitt  und  tecsfrne,  iccirc  beabslchügt.  Die  HnbsUnttvfon»  eitresf,  biieitt  trifft  man  als 
Variante  xu  MobtoVs  Texte  der  Ast  b.  Riwmr  in:  Ifuled  pnrh  betritte  among  men  T.  p.  16«;  statt  deesen  steht  bei 
Mobtos  6eo  ntte,  wie:  Hu  heoO  pine  heoutte  I.aj.  II.  »23.  Daneben  erscheint  beoteutt  among  men  Asm.  Riwar. 
p.  15t>,  woraus  sich  dir  kormmpirte  Form  erklärt,  ags.  biritt,  commcatus.  victos.  is  efned,  is  compared.  Der  Ver- 
gleich kehrt  auch  sonst  oft  wieder:  Yhil  may  pe  world..  Be  likend  to  a  tcildernet,  pat  /nl  o/  wild  bettet  it  tene, 
Alt  iyont,  libardet  and  woltcet  kene,  pat  wald  worow  men  bylyve  etc.  Hampolc  122Ä.  he  hit.  Eins  dleaer  Wörter 
kann  nur  bleiben,  doch  ist  zweifelhaft,  weiches  von  beiden ;  Me  kann  för  hie  stehen  und  auf  dat  ursprüngliche  Feml- 
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tilffe,  hinc  ex  quo  vetere»  emigravert  coloni,  avre  seffffcn  the  ealde  (p.  129)  tilic*n*  henne  wenden,  p.  its. 

hwilö  pe  hie  here  waren,  he  wetiden  pe  eoröe,  &  wurpen  god  sad  paronne,  A.  hit  waexs,  & 
wel  peaR»,  &.  brahte  forff  blosttnes  feie  et  uianie.  Ac  seö'cn  hie  lieneii  wenden,  atlai  pat  loud 
unwend,  &.  bicain  waste,  &  was  roted  over  al,  &  swo  biram  wililernesse.  Nu  winner?  parinne 
fueles,  &  wilde  deor,  &  wurme».  J)is  lond  pc  ich  nil  of  spoke,  is  pat  luennisse  pe  uu  liveff;  pe  5 
okl  tilien  Maren  pe  holie  loriTewcs,  prophctes,  apostles,  popes,  archebissopes,  bissopos,  prcstes,  pe 
holie  lif  laddeu.  pe  tilien  wenden  pis  loud ,  pat  up  pat  was  ar  dun,  panne  hie  raid  here  wise 
word  turneden  inannes  herte  fram  eorffeliche  pankis  to  hevenliehe  panke,  fram  unrihte  to  rihte, 
fram  hordom  to  denn  esse,  from  alle  ivele  lustes  to  luven  God  A  heren  him,  and  after  pat 
sewen  on  pis  loud  Godes  word  for  sede,  &  hit  morede  on  here  heorte,  <k  wcaes,  <fc  wel  peagb,  10 
panne  pat  folc  Godes  wonl  ^ierueliche  liste*,  tfc  fastliche  hield,  &  ter  after  here  lif  ladden.  Ac 
nu  is  pat  lond  tilde  atlein,  &  ifuren  was,  for  po  *pe'  hit  sholden  tilien,  *pe*  lorffewes  of  holie 
chireche,  pe  sewen  gerneluker  pe  defies  sed,  pan  ure  loverdes  Jhesu  Crist,  &  mid  forbisuc  of 
here  fule  lifhxle  beden  men  to  helle  <fc  naht  to  hevene.  Godes  sed  is  Godes  word,  pe  men 
tilien  in  rhiroche  ou  saluies,  <fc  on  som/es,  ikon  rediuges,  &  lorspellos,  &  on  holde  bodes  pe  lerde  15 


ninum  burnt  belogen  seiu .  oder  der  Schreiber  begann  Aif  »weimal  zu  schreib«!),  wobei  er  da«  unrichtige  kt  durch 
kit  verteuerte.  Terrell  ballen  wir  nicht  für  du  ags.  /eorran,  prwul,  solidem  für  ag*.  fyrn  dudutn.  |.  Di  HC  ex 
guo  etc.  Wir  »eisen,  statt  des  bei  Wmigiit  stehenden  Punkte»,  ein  Komma  vor  Arne,  da  dieaer  narbber  englisch 
übcrseUle  Nelwnaat*  offenbar  mit  dem  vorangehenden  Hauptsalx«  ein  SaUgeföge  ausmacht.  Der  lateinische  Hexa- 
meter erinaeri  an  die  Stelle  de*  Vimm.:  U»c  tnea  sunt;  rttertt  migrate  culuni  E.loc.  9,  I.  avr*  Moden,  »Ter 
»iuee  =  ex  uuo.    Knr  ttdien  »lebt  weiterhin  teten  p.  12V. 

p.  12».  the.,  tilien-  ike..tilie  Wit.  ff.  pe  old  <«/.>«  I.  ■■>.  pe  tilien  I.  7.  pa  eoroc  fi/ie*  L»(.  II.  'Mi  [tihet 
J.  T.],  ags.  tilja,  tiligea,  pL  titjan  elr.  cullor.  beniie,  hence;  dagegen  Aenen  1.  2-  wetidett,  wetted,  Irrigated, 
age.  talam,  irrigare.  gad  —  ted  I.  13,  14,  p.  46  I.  1,  for  ttdt  I.  10,  äff«.  »<rcl,  «einen  *.  ta  ■  tlerre  p  128.  hit  Wnexs 
Ä  wel  pe&gh  =  «rac«  +.  wel  ptagh  I.  10,  grew  and  throve,  ags.  Sumu  eeux  and  pük  C*i>«.  22*1  tir.  a.  ST.  Dck»t.  *8. 
3.  blontme«,  blossoms,  ags.  bfatma,  buitma.  Ho»,  feie  d  maul«  ».  Co<  kav.-.kk  »r..  4  anwend  =  mnwended, 
uncultivated,  not  turned  up  wllh  a  plough.  CJ.  pe  tilien  wtndrn  pit  lund  I.  7.  roted  over  al,  abounding  with 
roola  (weed*)  ever)'  where.  Die  Bedeutting  de»  Zeitwortes  inten  wird  durch  die  Worte:  par  ma  Die  rotti  onne  waned 
p.  128  erklärt.  Sonst  bedeutet  es  it-uritln :  Rott/n,  or  lake  rote,  as  trey*  and  herb)*  Kadico  Proxi-t.  Vau\.  Alle 
Godes  besten ..  beofl  inc  lane  irottd  Aye*.  Kiwlb  p.  3*<L  5.  fueleH  neben  /ugtlft  p.  47  L,  3,  fowl*,  wurmen, 
dagegen  tcurttntt  p.  130,  worms,  «erpeilt»,  ags.  tprm,  vermis,  serpens,  pat  menniSMC,  that  generation  Sa  erscheint 
dies  Wort  uls  Kollektiv  such  in  der  Form  imssmh:  Swo  doo  pis  mnnnitte  p.  13U.  Man  uiun  eine  Bildung  aus 
man(u*n)  und  mat  annebmeu,  analog  der  von  wilder  -  Messe,  ags.  rildeor  neu,  womit  eben  der  Begriff  xusammeo- 
gestellt  wird.  Das»  hier  das  abstrakte  mtnnitnuit,  mrttttisAMisie,  ags.  utennitcmn,  natura  huoiana,  v  er  «eh  rieben  sei, 
•ihm bleu  wir  nlrbl  anuebinen.  0.  lorJewes.  teachers,  cf.  I.  12  uud  forde«  p  1  <»  wo  man  sehe.  Wir  luütseu 
das  Wort  für  ein  Kompositum  aus  dem  ags.  iär,  doctrin«  und  /ieo>,  servus,  ballen,  welches  die  stellt'  de»  ags.  Uirttrr, 
inatrurlor,  einnimmt.  Uder  soll  man  lediglirb  eineu  Irrthum  des  Sebreihers  aunebmeut  Vgl  Bisskopesa  Sc.  larewtts 
üitw  U.  7233.  7.  Inddcll.  led.  Nach  dieaem  Worte  »elK-u  wir  einen  Punkt  statt  de»  Komma  bei  Wuoht. 
9.  hordom,  adultery,  ags.  Aor</,;m,  stuprum.  lieren,  preise,  hie«  »  St.  Hau.xh.  .'..C  10.  BCWen,  sowed.  Dir» 
Präteritum  badet  man  früh«  neben  seuiee,  tr,netn:  t'orne»  beo  seoien»  {eoruea  i  «eiren  J.  T.]  t.  82.  Heo  liledeo, 
beo  jeotre»  (bii  aesren  J.  T.]  I.  4?8,  «jt..  «uro»,  pr*U  aeor,  »eoro»;  doch  auch  he  i,>  Man. .  4,  4,  »erore.  morede, 
rooted,  tvok  root.  Das  von  dem  «i-boii  bei  Lajamos  vorkommenden,  später  bei  R.  <•»  (iL.  iu  Y.  I'Loi'iiiiwaw  ele.  wie- 
derkehrenden Substantiv  mure,  root,  abgeleitete  Verb  kommt  in  der  Bedeutung  von  roof  up  K.  ov  (iL.  p.  4.<9  vor. 
11.  panne,  when.  Den  vor  diesem  Worte  vou  Wmr.iiT  gesetsten  Punkt  haben  wir  in  ein  Komma  verwandelt,  da 
hier  ollenbar  der  Nebensatt  des  SaUgefiiges  erscheint,  gieroellche  =  -,tom*tiche,  eagerly,  cf.  p.  47  I  2;  danebeu 
erscheint  hier  der  Komparativ  gerntlukr,  I.  13.  liste,  liateued  to,  heard,  littet  Wn.,  ags.  klytlun,  (blistau),  A/yi»e, 
kitted,  audi  re,  obedir*.  Die  unmittelbar  folgendeu  Präteriu,  so  wie  der  Zusammenhang  überhaupt  fordern  hier 
ebenfalls  das  Präteritum,  wobei  au  bemerken  ist.  dass  die  beiden  enteren  die  Pluralflexion,  welche  in  ladden 
erscheint,  nicht  bieten,  so  dass  man  eine  Mischung  der  Zalilformon  naeb  dem  Koilektivum  annehmen  mag,  obwohl 
auch  die  Kndung  abfallen  konnte,     hield  —  held,  hevld,  beld.    Dagegeu  steht  pu  hetde  p.  l'iu.  19.  ifuren, 

formerly,  before,  ags.  gefyrn,  oUm.  |>o  p©..pe  lordewes.  pa..po  pe  lorteve*  Wie.  Der  Irrthuui  des  Schreibers 
scheint  klar  vorzuliegen,  welcher  gedankenlos  die  Worte  po  pe  au  die  unrechte  Hielte  »etile,  (  f.  Alle  pu  pe  leveo  elc. 
p.  131.  13.  forbisae,  example.  14.  Mode,  ll»ing,  life.  cf.  p.  130,  beden.  Invited  s.  loden  pidtr  p.  12m. 
15.  lorspelJes,  sermons.  Cf.  lartpeU  Oku  Ded.  U&,  ags.  Ulrtpeil,  sermo.  holde  bedeji  pe  lerdo  men  seid«. 
Weicht  schreibt  holdrbtdet  als  ein  Wort;  wir  trennen  »eine  Bestandtheite ,  obwohl  wir  in  Verlegenheit  fiber  db» 
Erklärung  der  Stelle  sind.  Hvlde  bedet,  faithful  prayers,  begründen  wir  aul  ag«. :  Ne  forhogode  hlora  AoW  gebed 
Vf.  lot,  Dagegen  lisst  sich  leide  mehrfach  deuten;  es  kann,  in  der  Bedeutung  von  dtlirtred,  als  Präteritum  Ton 
teilen,  ags.  tellan,  dare,  tradere,  genummen  werden,  vgl.  Ileoiu  an  heond  tertde  ruuchel  diel  of  loude  La).  |.  427; 
sollte  man  an  die  ebenfalls  alte  Bedeutung  des  neue,  told  denken,  so  könnte  man  an  den  Vorläufer  des  Roseukranxea 
Ibtadt,  aus  6edei,  (lebete,  entstanden),  erinnert  werdeu,  welcher  im  drciiebnten  Jahrhundert  bereit:,  unter  dem  Namen 
FattmvtUr  vorkommt,  aber  wobl  erst  durch  den  Dominikauerorden  iu  allgemeinen  Gebrauch  gekommen  ist  (Gusct-tn 
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p.  129.  men  selde ,  &  jyemelesliche  sowen  we  defies  sed  "pat*  is  idel  &  unnet  &  ivele  word ,  holer  k 
scorn,  spol  &  leoff,  <fc  cheast,  A  twispeche,  &  curs,  &  leasinges,  &  sware,  &  alle  swikele  speca*, 
A'  (-.Vic  Fele  lerde  men  speken  alse  lewede,  alse  ure  drib  ten  seide  purh  anes  prophetes  mufc: 
Erit  sicut  populus  nacerdos,  prest  sal  leden  bis  lif  alse  lewed  man.    &  swo  hie  doff  nude,  4 
5  sumdel  werse;  for  pe  Iewede  man  wurffeff  his  spuse  mid  cloffes,  more  pan  him  sehen;  &  prK 
nabt  'h'is  chireche  pe  is  his  spuse,  ac  his  daie  pe  is  his  hore,  awlen'k'eff  hire  mid  cloffes,  mat 
pan  him  selven.    pe  chire'che*  cloffes  ben  tobrokene  <fc  ealde ,  &  hise  wives  shule  ben  holt  4 
newe;  his  alter  cloff  preat  &  sole,  &  hire  chemise  smal  &  hwit;  &  t«  albe  sol,  k  hire  sate 
hwit;  pe  haveff  line  s'w'ard;  &  hire  winpel  wit,  offer  maked  geleu  mid  saffran;  pe  meshakeltof 
10  medeme  fustain,  &  hire  meutel  r/rene  offer  burnet;  pe  corporeals  sole  A,  unshaplicbe,  hire  hand- 
cloffes  &  hire  bord- cloffes  makede  wite  &  lustliche  on  to  siene;  pe  caliz  of  tin,  &  hire  naptf 
mazere  k  ring  of  golde.  And  is  pe  prest  swo  muchele  forcuffere  pane  pe  lewede,  swo  he  wnrJefj 
his  hore  more  pen  his  spuse.   Prestes  ben  po  pe  apostel  of  speeff,  pus  queffende:  Qtu*w{ 


Kirchengetch.  2,9,  343  sq.),  wenngleich  ähnliche  Gebet  werk  senge  *rbon  früher  den  Mechanismus  des  Beten»  uiM 
■tüut  haben.  Au  die  Bedeutung  tealed,  welche  das  alte.  telen  hat,  wird  man  schwerlich  denken.    Wir  möchte«  »tr 
4t«  erstgenannt«  Bedeutung  hier  finden.       1.    gemelesliche,  carelessly,  ags.  gfmeleätltce,  negligenler.    pat  * 
ben  wir  statt  des  von  Which  r  eingeschalteten  pel  ein  i».  d.  Einleitung.     nnnet,  useless,  vain  a.  Asia.  Riwiea. 
bolter,  deridioii  a.  Auch.  Riwi.h  |>.  luu.      2.  spei  A  leoS,  tale  and  song,  werden  wohl  rn  diesem  Zusaintees" 
auf  üble  Nachrede  und  Kchmählieder  bexogen.    Cf.  Kolc  hine  gunnen  ha»nen,  folc  bine  gunn«  batien,  and  ktier 
tungen  Ii  laöen  pan  kingen  Laj.  III.  155.    Spell  and  leoö ,  Rede  und  l.itd,  werden  im  Aga.  tsiimiitt 
Leotun  and  tpellum  Mtrn.  Min.  30,  8  Gr.  rheast,  auch  chetl  p.  131,  strife,  cf.  cheatte  Auch.  Riwi.k  p.  90u,  agv 
Iis.   twixprebe  =  twi/old  tpeche  p.  131,  equivocation,  insincerity,  ags.  teigtpraec,  a*quivocaUo;  trUprtrcner*.  4U 
latio.  leasinges,  lies,  falsehood,  sware,  sweariug,  oatb.  Unter  den  Sünden  wird  in  der  Aura.  Riwlk  daa  ScsV 
genannt:  of  sum  uals  word,  of  «spare,  of  pleie  etc.  p.  344.    lieber  die  Wortfortn  vgl.  He  sahtuesse  mid  swarf 
iiastaed  I.m.  II.  99  J.  T.,  aga.  «rar«,  affirmatio.  swikele,  deceitful.     3.  lewede  s  latwcdd  Or*  Ded.  55.  4. 
sicut  etc.  Cf.  Et  erit  sicut  populus,  sic  sacerdos  etc.  Isai.  1*4,  2.  ovo«,  now,  ags.  nu  pa  a.  XV  Diana  3.     5.  » 
werse,  somewhat  worse.     WurOeO,  honours.     pail  him.  pan  mid  Aim  Wj.   Die  Partikel  mid  ist  aus  mid  t 
irrthümlich  wiederholt,  wotu  man  pan  Mm  tetoen  I.  7  vergleiche.       6.   his  chireche-    '•'*  chireche  Wi„ 
den  Irrtbum  der  Handschrift  durch  das  beigefügte  (sic)  bemerklich  macht,   his  dale,  his  maid  servant,  sonst 
deyt  geschrieben:  A  theef  and  a  hore,  A  serjaunt  and  a  dtit  Wrigbt  /Vir.  8.  p.  397,  aim.  deigja,  anellla, 
bina.     ÄM'lenkeö,  adorns.   avleneS  Wi.   Wir  verwandeln  awlenett,  was  überhaupt  keinen  Sinn  giebt,  in  or 
worin  wir  ein  Kompositum  des  sum  ags.  rlane ,  elonc,  superbua,  altn.  »Urne,  vlonk  ,  fair,  beautiful  gehöriges 
wortes  ags.  rlencan,  vltncean,  superbum  reddere,  vgl.  gevlencan,  decorare,  exornare,  sehen.      7.  chireche. 
Wr.   tobrokene,  rent,  ags.  tvbrecan,  laeerare.       8.   great  A  sole.,  smal  dt  hwit,  coarse  and  tawny  («V 
thin  aod  white.  Great  und  itnal  beaeichnet  hier  das  grobe  und  /eine  Gewebe.   Cf.  Hore  greale  roaten  A  bvre  aal 
heran  Amt.  Riwi.k  p.  10.    Ne  schal  mon  werten  no  linens  clofl,  bute  f if  bit  beo  of  berde  and  of  great*  aearl 
p.  418,  ags.  Smalo  hrägel,  subtiles  Testes  Bkda  Sin.  «01,  16.    Zu  Mole  vgl.  $ol  I.  S,  «et«  I.  10.    Wale  a  weo» 
et  one  cberre,  mid  one  watere  wel  iblecbed,  ofler  a  $ol  clofl  bwit  iwaachen?  Amcr.  Riwlr  p.  394,  aga.  eatm,  set, 
cus,  nlger.   chemise,  fr.  dass.  Cf.  Paulus  Diac.  in  Epit.  Fetii:  Supparus,  vestiroentum  puellarum,  quod  et  sabr 
id  est,  caminia  dicitur  Dt;  Camor  v.  CamUa.      albe,  alb,  mlat.  alba,  vestis  sacerdotalls  Ii n tea.      stnor  Diss 
neue,  twock  entsprechende  Wort  Iteseichnen  hier  den  Rock  als  daa  Ueberklehl,  ags.  tmocc,  indusiutu,  altn  ~ 
vestis  pectus  ambieaa.         9.'  pe  haveo  line  sward,   pe . .  tpard  Wa.   Wir  begnügen  uns  mit  der  blosse« 
Wandlung  des  Wortes  tpard  in  »ward  =  swart ,  swarth ;  wobei  wir  d  statt  t  geschrieben  annehmen  -,  der 
des  Wortes  tu  seif  =  hwil,  weiss,  lässt  nichts  anderes  au  als:  die  Kopf  hülle  schwars.   In  haeet  Ihn  sea—  «1t 
Bedeutung  nach  daa  ags.  hedfod-clSS,  capitis  tegmen,  wobei  wir  jedoch  an  den  Rinrluss  des  altn.  hö/uö,  caput. 
Una,  funis,  linteuui  relando  capiti,  dauken.   hire  winpel  wit,  her  wimple  white.  Vgl.  nibd.  Ir  Ii o übet  wira  , 
den  mit  «ri'mpcfn  die  waren  w!m  Eric  8945  ed.  Haupt,  ags.  tinpel,  riclnium.    »eil  steht  für  aieif,  wie  sriw 
gelen,  yellow,  ags.  gelu,  geolu,  flavus.   mesbnkele,  aga.  müsseAacoi,  aacerdoUs  vestis.      10.  metteme 
middliag  (plain,  mean)  fustain.    Cf.  Medeme  inel  p.  139,  ags.  meodnm,  medmm,  medioeris,  parvus,  mentei, 
ags.  mentei,  rblamys.      hornet,  brown.   Cf.  A  tmrnet  cote  benge  therwitb  all«.  Purred  with  no  menyvere  Ca. 
of  the  H.  926.    Das  Wort  ist  auch  aubsUntivirt  von  (•ewinderu :  As  wel . .  In  mournyng  blak,  as  bright  b*r%*m 
4  r,.'.     Rumrt  colowre.    Burnatum,  biirnetus  Prompt.  Par  v.  p.  M5  s.  d.    lift.      corporeals,  mist  e 
palla  uua  Nacrificium  contegitur  in  altari  Do  Canob  v.       nnshapliche.  unseemly.    Cf.  ags.  getceapKr* . 
getceap,  forma,  species.  11.    Instliche,  handsome,  pleasant.      on  to  siene,  to  behold,  aga.  on  fo  sreafj 

MlTtsca  Ur.  9,  2,  49.  calil,  chalice,  afr.  calice,  aga.  calic,  calix.  nap,  cup,  a.  Lav  14333.  of  max  er* 
Manap  de  mazre  Tristr.  II.  94.  Meterine  nep/e  Bemrvkb  Mhd.  Wb.  II.  86,  aga.  mater,  acer,  tuber,  audit*, 
mötwrr,  acer,  afr.  madre,  matre.  Die  Materbecher  sind  b&ufig  genannte  Triukgefässe,  die  sum  Tbeil  retch  va> 
waren  nnd  wohl  auch  nach  der  Güte  und  fleckigen  Zeichnung  des  Holies  mehr  oder  minder  wertbeoil  C 
12.  SWO..  SWO  steht  in  Komparativsätaen  a.  p.  99.  forcuflere,  more  wicked.  Cf.  Fehleu  wet  sraUea 
seeluen,  A  falle  pe  /oreutore  La).  II.  571,  aga.  forent,  pravus.      18.   Quorum  Dens  etc.    Cf.  Paiurr.  3 
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Dew  venter  e»t\  here  wombe  is  here  Crist;  &  alle  ivele  forbisne  hie  ippen  of  hero  sehen,  A.  te  p.  ire. 
lewede  men  hern  gierneliche  foligen,  &  teff  iortf  geres  after  wilde  deore,  sume  after  beore,  sume 
.ifior  wulve,  sume  after  offer  deor;  and  alse  pe  fugeles  fram  o  stede  to  offer,  <fe  ne  ben  nafre 
»t*de(p.  130)taste,  gwo  doff  pis  mannisse,  flieff  fram  ivelc  to  ueree,  on  spoche  &  on  dede,  tt  p.  iso. 
bringeff  on  here  beorte  oregel,  <t  wraffe,  &  onde,  &  hatinge,  <fe  offer  ivele  lnstes,  alse  wuremes  5 
breden  on  wilderne,  pat  is  pis  woreld,  pis  grisliche  stede  on  to  wunien,  for  here  is  hunger  & 
jmrst,  elde,  unhale,  flit  A  win,  ece  &  smertinge,  sorinesse,  werinesse,  A  offre  wowe  mucbel.  Of 
nrilch  raai  grisen  men  pe  ani  god  cnnnen.   Eft  sone  on  pis  biwiste  is  muchel  weate  of  holie 
mihte;  al  riht  is  leid,  &  wogh  arered,  alse  pe  wise  qneff:  Nusgvam  tuta  fides,  non  hospe»  ab 
kotpite  t«tw,  nis  nower  non  trewffe,  for  nis  the  gist  siker  of  pe  husebonde,  ne  noffer  of  offer;  10 
mm  toeer  a  nuro,  ne  pe  aldefader  of  hi's*  off  em;  fratrumgue  gratia  rara  es/,  selde  teveff  pe 
lm*Jer  pat  offer;  filius  ante  diem  patrinog  inguirit  anno»,  pe  sune  wussheff  pe  fader  deaff,  ar  his 
d&i  cume;  imminet  exitio  vir  conjugis,  ilia  viariti,  wif  wolde  pat  hire  loverd  dead  ware,  <fc  he 
pat  hie  ware.   Of  pease  waste  &  grisliche  stede  was  pis  holi  maide  fet,  pe  ich  of  speke,  pat  is 
lafdi  seinte  Marie;  &  hire  fette  pe  hevenliche  long,  alse  pe  prophete  seiff  on  his  stefne:  15 
tisti  manum  dexteram  meam ,  etc. ,  pu  helde  mi  riht  bond ,  <fe  leddest  me  on  pine  wille ,  & 
uuderstode  me  mid  wurdsbipe.    Ter  aseemlit ;  primo  guidem  passibua  corporis  ante  templum  ab 


1.  We  Ippen  =  uppen  Ann«.  Riwi.b  p.  88,  they  »how,  bring  to  notice,  net  up,  ags.  yppan,  aperire,  manifest*!*. 
8.  fol  igten,  follow,  tad,  go  »•  a.  Ex.  WIS.  Die  Jagdluat  der  Geistlichen  wird  öfter  gegeisselt:  He  pricked  out 
♦f  tonne  wid  haukea  and  wid  bouodes  Into  a  atraunge  contre,  aud  bait  a  wenehe  In  eracche;  And  wel  la  blre  that 
trat  may  «trieb  a  parsoun  kaeebe  in  londe  Wbmiit  PoHt.  8.  p.  327,  «ie  die  der  Monrhe:  And  thise  abbotee  and 
>m>tirs  don  sjeln  here  rihtes;  Hil  riden  wid  hauk  and  hound,  aimI  contrefeten  knihtes  Wbioht  PoHt.  8.  p.  329,  von 
derea  einem  Chaccbb  sagt:  Greybonndea  h*  badde  aa  awifte  aa  fowet  in  fight;  Of  prtkyiig  and  of  huntyng  for  the 
hare  Waa  al  kia  Inst  Ca.  C.  T.  19a    fort  geres,  »«\  in  tb«  year.  CI  Forth  da, et  Pkbobv.  825.  aga.  fort 

4üij*t%  at  the  close  of  day;  fori  nihttt,  far  la  the  night,  welche  BttkCLLib  Lex.  p.  3A3  durch  medio  die,  media 
Beete  wiedergieht  und  denen  forS  gear et  entsprechen  würde.  b«ore,  bear.  Cf.  Han  swa  ladiie  beort  Lav  HI.  IS. 
Mw  of  dead  sloaoe  Abc«.  Biwlb  p.  198,  aga.  hera,  nrsos.  # 
►  p.  130.  4.  pin  mannifwe  a.  p.  1».  ft.  oregel,  pride.  CI.  Me  wulde  he.. For  ore**  prUk  tori  0or  eumon 
•3 es.  a.  Ex.  3766.  la  Aura.  Riwlb  steht  horktt,  korel:  HorheA  wolde  awaklen  p.  176.  Lud  dream  to  scheauwea  bore 
i»rrt  p.  210.  Varianten  an:  Leaped  into  bcrti  p.  »34  sind  orM  in  T.,  orjel  in  6'.,  ebenso  au:  Hwu  egede  plag  U 
9***1  p.  '293.  orkel  in  2".,  orehtl  In  C.  Ks  ist  wohl  eraet  herauatellen ,  aga.  orgol ,  orgtl,  snperbia,  Tgi.  air.  ordnet, 
mrpoil  etc.  onde,  envy  s.  Aura.  Riwlb  p.  104.  6.  wildorae  —  wiUUmene,  et  p.  128,  1x9,  weiches  man  auch 
Brter  «enanthen  konnte.  Doeb  let  Jeaea  Wort  in  derselben  Bedeutnne  häufig  bei  La]ako*:  par  is  miderue  atuebel 
I.  A  Vtber  lai  iane  Walee,  In  anne  viMemt  II.  m.  Holl  man  an  ein  Kompoaitnm  *Ud  em  (am)  (era, 
aloiaaa,  locus]  denken,  oder  eine  Ableitangasylbe  -era,  vgl.  altn.  -erni  in  Betracht  sieben.  7.  eld«,  old  age. 
■shale  =  uaMmle ,  aicknoaa.  flit  A  wis,  cf.  p.  1SS.  ece,  ache,  aga.  ere,  dee ,  are,  dolor.  8.  griaen,  feel 
aWror.  biwtate)  a.  p.  12«.  9.  WOgh  =  wwr,  wron«  Nuwninm  tufa  fldes  etc.  Die  bier  und  in  den  folgenden 
Beilea  angeführten  Vene  des  Ovir»  weichen  mehrfach  von  dem  Texte  des  Dichters  ab,  welcher  lautet:  Vivitur  ex 
■apto :  rtv*  kotpe*  ah  hotpitt  tutue ,  non  toeer  a  yenero:  fratrum  quoque  gratia  rara  e«/.  Imminet  exitio  vir  con 
Pawl .  itla  mariti:  Larida  terribllea  naiscent  aconite  noverea»:  Film»  ante  cf/em  patriot  ingnirit  in  annot  Mbtam.  I, 
*44  -4S.  Der  Redner  verändert  namentlich  anffillig  In  deu  Worten:  toeer  a  nuro  und  patrinos  inqnirit  annot , 
aa>  dsae  nie  nicht  bloa  nnrli)  thmiaeh,  sondern  auch  falsch  der  Uebersetsuug  nach  eraeheinen;  ohnehin  kann  t>afr**MO* 
aakAt  aedoldet  werden,  welches  bter  etwa  mit  patemot  verwechselt  1st.  Die  Worte  mitonam . .  fkdet  gebhren  nickt 
aV».  Uno.  10.  DOWOr.  nowhere,  the  giet,  the  guest  s.  AScB.  Riwlb  p.  88.  pe  hnneboade,  the  housekeeper, 
Sa»  tu  of  the  family,  ag*.  hu*l»mda,  dotnus  magister.  noSer,  neither,  prov.  ags.  naffer,  naffer,  nuiOer,  nSSer,  neuter. 
31.  pe  aldefader,  the  father-in-law.  Cf.  An  tlfadyr,  socer,  an  eldmoder,  socrus  Caih.  Anr..  Eld  Modyr.  8ocrus 
naViarr.  Past.  od.  Wat  p.  1S7.  Das  Wort  wird  sonst  vom  Orotttater  gebraucht,  wie  ags.  ald/üekr,  patruvrcha,  avua. 
a%ia.  Ii  Wb.  oOemj,  aon-in-law  a.  Alis.  9081.  Die  Uebersetsnng  paust  natürlich  nicht  sum  lateinischen  natro, 
■Sjtmtlern  iu  eenvero  bei  Ovid.  Beide,  seldom,  levee,  believes,  trusts  to.  18.  wuoHheO,  wishea,  aga.  vfican,  nitean, 
eaaiar^,  expetere.  15.  OH  hin  Ntefoe,  I.  e.  in  hia  voic«.  Wie  im  Aen.  cm  mit  dem  Dativ  oder  Instrumentalis  häufig 
des  Motten  Instrnmentaiia  auftritt,  so  ist  auch  hier  das  adv.  SaUglied  und  on  etwa  dem  miVI  gleich  su  fassen. 
Tennisti  etc.  Cf.  Tennistl  man  um  dexteram  meam,  et  in  volunUte  tna  deduxtsti  ine,  et  cum  gloria  saseepiati 
Pa.  79,  24.  pn  hehl«  »  »k«.  t>*  heoMe  s.  Mbtb.  Hohh..  p.  121,  Sprachprob.  I.  p.  J»a  17-  «iiderntode. 
vedeat.  Cf.  Par  heo  waa  wurglicke  nndrrttonden  p.  48  I.  7.  Josep  wel  faire  him  rndertfod  G».  a  Bx.  2393  s. 
wardnhipe  Mteht  für  umrSthipe.  Ter  aeceadlt  etc.  Diese  dreimalige  Aufsteigung  beginnt  mit  dar  wunder- 
Rrvtritrung  der  Teinpclntufcu  ,  »»Ich»  dem  dreijährigen  Kinde  im  apokryphischeu  BvsnKelium  lutcstbrioben 
poaiU  esset  ante  foras  tempi i,  iu  svtori  csrrsw  ateendit  onindeeim  gradmt  Psauoo  Mattb.  Bv.  c.  4. 
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Rel.  Ant.  1. 

p.  13«.  imv  quindecim  graduuin,  unque  ad  tummutn;  ucundv  in  tetnplo  pa$»ibus  mentis  de  virtutt  in  vir- 
lutein ,  ubi  vidttur  lh-u*  deorum  in  Syon ;  tercio  corpore  et  anima  auumpla  in  edum.  preo 
siffes  stech  pis  holie  maiden;  erest  Ik'baiuliche,  po  hie  was  preo  gier  heold ,  biforeu  pe  temple 
on  pe  aterre  of  tifteiic  atopics,  fr«)  ncpcwarde  to  UTeward,  wiffute  maunes  helpe;  offer  sides  hie 
5  stehg  in  pe  temple  gosthYhe,  frain  uiighte  to  militc,  forte  pat  hie  aire  uiibtene  loverd  biheold, 
alse  hie  hit  woldc:  pe  pridde  siffc  hie  stebß  pis  dai  po  engles  hire  bereu  mid  soule  &  mid 
lichatne  iuto  pan  hevenliche  biirc,  par  beo  was  wurffliche  understoudou.  A  Salomon  pe  wise  pe 
wes  fele  hundred  wintre  per  bifore  kiug  in  Jerusalem,  schp;  pese  wunderliche  »trenne,  als 
suteM'liche  alse  lie  pis  dai  were,  «fc  wuudrede  peroffc,  tfc  seide:  Que  est  Uta  one  aacendit  ticut 
10  aurora  conaurgent,  pulcra  ut  tuna,  electa  ut  »oll  hwat  is  pis  po  astihgff  alse  dai-rieme,  fair 
alse  uione,  icoren  alse  sunue?  Cre  lafdi  S.  31.,  alse  wisliche  alse  hie  pis  dai  was  boven  iuto 
beveue,  bere  ure  arende  to  ure  loverd  Jbesu  Crist,  pat  be  gife  us  eche  blisse  iu  bevene.  Q. 
ipse  p.  d.  qui  v.  et  r.  per  o.  s.  s.  A  men. 

II.   Dominica  tertia. 

15  AW  precesxtt,  diet  autem  appropinqttafn't.  Hure  bciest  lorde'u*  after  ure  loverd  Jbesu  Crist, 
this  is  ure  loverd  sainte  Powel,  tunnegeff  us  to  rihtlecbeu  ur  liflode,  <fc  wisseff  us  on  wilche  wise, 
p.  131.  &  seiff  pat  we  haven  riht  parto,  <fe  seid"  hwu,  pus  queffende:  AW  (p.  131)  prect**it,  diet 
autem  etc.,  the  ruht  is  forff  ^on,  *  dai  neihlecheff.  A  for  pi  bit  riht  pat  we  forleten  4 
forsaken  nibtliche  deden,  po  ben  pe  Werkes  uf  piesternesse,  <fc  scruden  us  mid  wapnen  of  lihte, 

20  pat  beff  sofffest«  bileve,  &  of  bribtnesse,  swo  pat  we  |{0U  a  dai  bicumelicbe;  non  in  commet- 
sationibwt  et  ebrietatihiu ,  nun  in  cub.  et  in  put!.,  nun  in  content  ione  et  emulations,  »ed  in  horum 
oppositi»;  and  noh't*  on  derke  wedes  Ac  her  we  seieu  eow  of  pese  derke  wedes,  wat  pe  bolie 
apostle  meneff,  po  be  nemnede  niht  &  niebtes  dede,  *  dai        leochtes  wapne.  AW  anipitur 

Mariato  parvtilam  parcnle»  constitueraut . .  rirgo  domini  eunetut  tigiUatim  gradut  tint  dueentit  et  Itrantit  manu  ita 
atctndit  ut  perfecta»  »tati  in  tiac  duntaxat  causa  nihil  dcesae  pu  tares.  J  at  it  qnippe  dominus  in  rirginit  sutr  in/anlia 
magnum  quid  operatiatur,  et  quanta  futvra  ettet  kuiut  miraeuli  indicio  pratiuottttrabat  Kv.  i>r  Natu  it.  Makia  c,  0. 
Vgl-  Wa<  k  Concept.  fi.  0.  p.  2s  »<|.  8-  ntech  =  ttegk,  ttthg  I.  &,  6  a.  Cktt>o  13,  Spraehpr.  I.  p.  mi.  liehamtlcbe, 
bodily,  an*.  UekainUce,  corynrallter.  preo  frier,  three  year*.  Cf.  Snour.ii.  p.  51,  au«,  gtar,  gfr,  annua,  heold  = 
told,  old.  4.  pe  HteiT«,  the  ladder.  aga.  tteeger.  ascensorium.  neue,  ttair.  StOplM,  steps,  ags.  ttapul,  slop,./. 
ttaptl,  fulcrum,  batla,  ahd.  ttaphat  und  ttapkaja,  nhd.  ttaftl.  fro  BCpewarde  to  BVeWard.  Vgl.  ulederd.  r<m 
Stedden  na  bvven ,  nUd.  eon  irn(r«c  aar*  oben,  fr.  de  bat  en  haut,  a«*.  ni«tttard ,  infcru»;  u/antear.l .  «up*ruuv 
6-  forte  P*t,  until.  6.  Pin  dal,  d.  i.  der  1".  Au|[u»U  7.  bar«,  bower.  8-  feie,  many.  Htrenjrr. 
atreugth,  virtu«,  a^a.  itrmgu,  ttrtngo,  vi«,  rubur.  rlrtu».  9.  HOtelllebe,  plainly,  tnlerhcht  Wit.  |ia»  Won 
könnt«  auch  sutetieh*  fre«rhrieti«n  »ein.  wie  Awca.  Riwi.k  p.  112,  aa>  trulrUice,  $teotolt*ct,  tot ototlee  ,  iDanifente. 
Qoe  lata  «dt  Hr.  Ct  Qua  ttt  i*ta,  •iuee  progrtditur  quati  aurora  eonturgtnt,  putehra  ut  luna,  eUcla  ul  tot,  terri- 
bilii  ut  raalroruui  acie»  «rillnaU»  Vautk:  h.  Die  hier  folgende  altenfcliMhe  UeberaeUung  eutuprirht  der  angel- 
eärbiierbeii :  Hval  i»  peo«  pe  her  *>t{bO  »vllte  Ariaende  dag-rima,  »vi  vlltiar  «t*  müna,  *?*  gecuren  av»  aumie ,  and 
■T&  pgenlir  «vi  fyrdlrunia}  Tu»  Homii  .  ot  tnu  Amulu-8.  C'H.  I.  p.  443.  10.  antihgO,  aacend«,  a|ra.  ättfaet,  iaÜhO 
Ton  attigan,  aurgere,  aareuderc.  dal  -  rieiue.,  moming,  break  of  day.  Cf.  Wone  Ich  i#o  ariae  vurr«*  Other  dai  -  rim 
utber  dai-iterr<-  U.  a.  N.  3V7  ,  aga.  dag-rima,  aurora.  IU.   ar«Dde.  errand.   Cf.  Say  me  pla  arende  Moitcix 

AUit.  P.  C  Vi.  H,  lpne  etr.  t.  o.  Quod  ip*e  paler  det  qui  vitit  et  rrgaal  per  oiauia  a*cuU  aarculunim. 
1&.  Noi  elc  Cf.  AW  preeetttit,  dif  autem  appro pim/uaeit  Abjicianiu%  ergo  opera  leuebraruni ,  et  loduamur 
arma  lucla.  Sicut  In  die  boneale  ambulemua.  non  in  cmnmitiationUmi  et  tbrittatibut,  non  in  cuhilOm»  et  impudici- 
rii»,  nun  in  contention*  et  a-inulatione,  aed  induiniinl  Dominum  Joium  ChriMum  etc.  Rom.  IS,  13  —  14.  Ka  arbeint, 
daat  appropinquabit  nicht  in  appropinquaeit  au  ändern  lat,  da  die  apäter  gegebene  Ueberaetauag  neihieehed  daa 
Futurum,  welcbea  der  Redner  anführt,  au  icbütien  geeignet  ilt.  Aneb  WT<n»'»a  Qberaetat:  pe  nyfte  wen!«  bifore, 
foraope  pe  day  Mchal  neyje  I.  c.  Der  (irundlext  bat  freilich  ^yytxtr.  Httr©  —  *rt.  oor.  heleüt,  highest,  lortfea 
ss  torOeu).   lorOen  W«.  a.  toröewtt  p.  18».  16.   muaegee,  admonlahea,  cf.  p.  Ul,  112.      to  rihtlechen,  lo 

correc^  ag«.  riktlaxan,  corrigere,  reclificare.  wisaefl,  In.trncU.    Wllche  =  kmileke,  whlcb. 

p.  131.  18.  nelblerbeo.  draw*  near,  la  at  hand,  forleten.  Iea»e,  quit  a.  Brgtr  1W7.  19.  pieHternemH». 
darkneaa,  age.  ^eoifeme»,  tenelirm.  (icroden,  ahroud,  clothe.  20-  a  dai  bieuilieliche  as  in  die  honewvo.  l>ie 
Partikol  lieut  de«  latelniachen  Texte«  fehlt  hier.  Cf.  At  in  day  wandre  we  honestly  WtCLivm  h.  I.  31.  ned  In 
liorum  a))pusitiiu  Dleae  Worte  gehören  dem  Redner  an;  »ie  sind  etwa  die  kurce  Zuaaiumenfatnung  Uea  weiteren 
Oedankenganges  dea  Textes.  22.  noht-  noa  W«.  tteiell,  aay.  wat,  what.  28-  nemnede,  named,  nlelit««, 
Tielleleht  1st  nickt« t  au  srhrelben.  Tgl.  leocktet  I.  sq.  doi  d  leochteH  Wapne.  Wir  acbleben  hier  &  anal»«  dem 
Gllede:  nikt  *  nirkttt  dede  «In.  wa»  aorh  die  Bexugnahmc  auf  den  Grundl«xt,  wortn  Kmc  . .  diet  und  opera  tentörarum . . 
nrma  lucit  Je  elnaoder  gegenüberstehen,  teocktet  «erhält  sich  an  Uoktet  wie  lieht  Anett.  Riwlk  p.  9a  v.  I.  iD  C.  ao 
HAI,  aa>  leiht,  Ukt,  lux.    Nox  acclpltur  etc.    Die«  ist  wohl  eine  Qloas«  au  dem  Teste,  welch«  dar  V«rf«a.«r  ber- 


Digitized  by  Google 


Sermons. 


49 


Hei.  Ant.  1. 

muftis  modit,  ttd  hie  pro  infidditate.  Niht  bitocneff  her  unbile*a*ve,  pat  is  aiware  aleid,  &  rihte  p.  ul 
leve  arered,  gode  ffonc,  &  naffeles  get  is  sume  parfore  of  unbileve  ifild  on  one  stede,  &  swo 
faste  bunden,  4  »wo  biwuiide  parinnej  bat  no  prest  ne  no  bissop  ne  mai  him  chastien,  ne  mid 
forbode,  ne  mid  serif  t*»,  ne  mid  cursinge;  A  pat  is  liffer  custume  pat  man  leveff  get,  <fc  pat  is 
after  clepenge,  &  ascinge,  <t  uncunne,  <k  warienge,  &  handselne,  &  time,  oVhwate,  &  fele  5 
swilche  develes  craftes,  «fc  pat  wreche  man,  pat  swilche  ping  him  mai  letten  of  pat  pc  Qod  him 
haveff  munt;  ac  alle  po  pe  leveff  pat  swilch  ping  bem  muge  furffrie  offer  letten,  ben  cursed  of 
üode«  muffe,  pe  fftis  saiff  on  the  boüe  hoc:  Maledictm  homo  qui  confidit  in  homine,  cursed  be 
pe  man  pe  leveth  upon  hwate.   Ac  ich  wile  sogen,  undernimeff  hit,  hwat  makeff  swilch  letten. 
We  radeff  on  boc  pat  elch  man  haveff  to  fere  on  engel  of  hevene  on  his  riht  half,  pat  him  10 
wisseff  &  munegeff  evre  to  don  god,  &  on  his  Ufte  half  an  wereged  gost,  pat  him  avre  tacheff 
to  ufele,  <fe  pat  is  pe  devel.   lie  makeff  pe  unbile*f*fulle  man  to  leven  swilche  wigeles,  swo  ich 

nach  deutet.  1.  nnblleave,  unbelief,  unbilemre  Wit.  Di«  letttere  halten  wir  für  ein«  unmögliche  Furtu  neben 
der  häufig  erscheinenden  erstervn ,  ags.  leäfa,  geleäfa,  ride*.  Vielleicht  ist  nmbilet«  in  schreiben  wie  Li,  so 
das»  ttt  durch  Verdoppluug  de«  r  entstand,  aiware,  everywhere.  Cf.  jKvher  he  com  LAt.  Ii  134.  HataS  hin« 
beun  kene  A  eeiwtr  riht  dem»  II.  32:1.  Ho  had  Horned  wel  uiware  O.  A.  N.  216.  2.  saSeleH  get  Ifl  «am«., 
on  one  Btede,  nevertheless  there  is  (some  one)  many  a  one  for  all  that  filled  with  unbelief,  io  one  place.  Nach- 
dem der  Redner  Gott  gedankt,  dasa  der  Unglaube  dein  rechten  Glauben  gewieben  sei,  sagt  er,  dass  troUdem  .an 
einer  Stelle,*  wobei  er  eine  bestimmt«  Gegend  oder  Stadt  im  Auge  haben  mag,  Unglaube,  worunter  er  insbesondere 
Aberglauben  versteht,  herrsche.  Hunte  brricht  sieb  nicht  auf  eine  Person ,  sondern  ist,  wie  das  agi.  tum  bisweilen, 
verallgemeinert  tu  denken;  pur f vre  verbindet  sich  mit  dem  adversativen  i.affeleti.  3-  biwutde,  involved, 
entangled,  ags.  bitindan,  knvolvere.  cbastien,  cbastise,  correcL  Cf.  peonne  inei  be . .  chatten  hire  openliche  of  hire 
uuSeawes  Amcr.  Riwls  p.  21»,  afr.  chattier,  chattoier,  castigare.  4.  forbode.  prohibition,  forbidding.  Cf.  Panne 
•al  pi  child  pi  /orbod  overgangin  Kel.  Amt.  I.  177.  (juat  oget  nu  Oat  forbode  owold  Sat  a  tre  gu  forboden  is  Gnu.  a. 
Exod.  324,  ags.  /orbod,  iuhibitio.  Mcrifte,  shrift,  tcri/tr  Wa.  Cf.  Of  alle  his  snnoen  olinen  tcrift  Lai.  II.  342.  JS£\c 
mon..dude  bine  vnder  tcrifte  iL  349.  lidet,  bad.  leveo,  believes,  cf.  I.  7,  9.  A  pat  ill  alter  Clepenge  . .  &  pat 
Wreche  man.  Diese  Zeilen  müssen  verderbt  sein,  da  eine  grammatische  Verbindung  fehlt.  Wuiuht  hat  nach 
deeeUt  craftet  einen  Punkt.  Der  Text  mag  mehrere  Lücken  haben;  e«  scheint  aber,  dasa  die  Wort«  pal  turiieht 
ping  him  mai  Utten  etc.  mit  dem  vorangebenden  pat  nutn  Uteit  get  an  koustnilren  sind.  Wie  wir  aber  den  Zusam- 
menhang der  Sitte  vermissen,  so  gelingt  uns  auch  die  Dentung  der  eintelneu  aufgehäuften  Weisen  des  Aberglaubens 
nicht.  Be  seheinen  eine  Antabl  von  Wahneicheu  und  Vorbedeutungen  bergetahlt  in  werden,  denen  der  Aberglaube 
einen  günstigen  oder  ungünstigen  Einfluss  anf  das  Vorhaben  und  Geschick  der  Menschen  tusehrieben.  VgL  untere 
Anmerkung  tu  Atinmte  p.  43.  5.  clepenge  =  cleping,  calling,  age.  clipjan,  cUopjan,  clangere,  clamare. 
anclnge  =  asking.  nneanne,  unnatural,  monstrons  things.  Wir  könnten  da«  Wort  nur  nach  dem  ags.  cjn»,  in- 
doles, cyxaw,  congruns,  naturalis,  deuten;  vgl.  ungecyndelic,  prodigiosus,  ahd.  unchunna,  imperfectio.  warienge, 
cursing  s-  A*ta.  Riwlr  p.  7ü.  bandMlne,  bandsei.  Das  Wort  trifft  man  frühe  in  den  Können  hantele,  hantaU  s. 
Prompt.  Fabv.  p.  2"i6.  Das  n  in  unserem  Worte  deutet  auf  das  ags.  handtelt  n,  mancipatio.  Noch  heute  knüpft  sich 
auch  bei  uns  der  Aberglaube  an  dos  sogenannte  Handgeld  für  die  tuertt  am  Tage  verkaufte  Waare,  weichet  von 
glücklicher  Vorbedeutung  für  ferneren  Absatt  ist.  time.  Schon  die  Angelsachsen  kannten  für  allerlei  Dinge,  Un- 
ternehmungen und  Breigniwe,  glückliche  und  unglückliche  Zeiten  und  Tage,  woran  »ich  Furcht  oder  Hoffnung  knüpfte. 
Ii  wate,  omen,  augury,  cf.  L  9.  Aus  WtLajxs  Leg.  Anglo- Sax.  p.  9J  führt  TcMtta  {Hitt.  of  the  Anglo- Sax.  3 
p.  Vi)  die  Worte  au:  .Wir  lehren,  das«  jeder  Priester  alles  Heidenthum  vertilgen  und  die  VuoUeuverehrungeu  (vlll- 
veorounga),  Nekrotnautien  (licviglunga),  Vorbedeutungen  (bvata)  nnd  Zaubereien  (galdra),  verbieten  soll;*  ags.  htät, 
omen.  Das  Wort  steht  in  der  Bedeutung  fortune,  /net,  hap,  öfter  im  Alte.:  Alas!  pe  luSar  tcatel  R.  of  Gl.  p.  34 
(lelbnr  destiny  As.).  Gode  trat.,  be  nadde  in  non  dede  p.  441.  0.  letten,  binder,  oppose.  7.  hareS  munt, 
has  appointed,  devised,  mwtf  =  munled,  tiiynttd.  Cf.  pou  vnbyles  vch  bidde  pat  benen  kyng  mynttt  Moaais  AUit. 
P.  B.  1»88.  Ich  beuede  imnnt . .  uorto  awreken  mine  wreOde  o  pisse  uolke  Auen.  Riwlb  p.  408,  ags.  ntf/ntan,  mynle, 
mynttd,  disponerc.  sutuerc  8-  Ifaledlcttu  homo  etc.  Cf.  Ja«w.  17,  s.  ».  pe  leyeth  npon  bwate. 
Auffallend  ist  in  dieser  anscheinenden  Uebertcunng  hwale,  omen,  für  das  lateinische  homine.  Es  scheint,  als  ob  der 
Redner  homine;  im  Texte  für  orntne  genommen,  oder  dio  Stelle  tum  Wortspiele  benuut  bat.  Hegen,  say.  under- 
aimed,  perceive,  understand.  Cf.  peue  dale  heo  rndernomen  [sic  merkten  sich  den  Tag]  A  to  Ludeno  heo  comen 
La).  I.  344.  Qoan  Ysaac  it  undernam  Sat  Ksau  to  lato  cam  Gau.  a.  Ex.  1553.  pay  rndernomen  pat  he  watf  (laweu 
Mum.  AU.  P.  C.  213,  ags.  undemiman  führt  Bosw.  aueb  mit  der  Bedeutung  comprehend  auf.  awllcb  letten.  Utttn 
konnte  nur  der  Plural  von  fette,  hinderance,  sein;  vielleicht  ist  ein  Sing.  ItUeng  =  Utting  hertuitellen.  10-  rade«  = 
redet,  read,  vgl.  tacket  1.  13.  on  boc  Die  heidnisch«?  Lehr«  vom  Genius  de«  Menschen  gestaltet  sich  In  der  christ- 
lichen Vorstellung  auf  die  vom  Verfasser  angegebene  Weise;  er  scheint  Jedoch  kein  bestimmtes  Buch  als  Auktorltit  im 
Auge  tu  haben,  to  fere,  to,  for  a,  companion.  11.  wisdcA  &.  tnuiiPgeO,  cf.  p.  130.  Ufte  half,  left  side.  CL  Heo 
smilen  an  riht  half,  heo  tmlten  an  lift  half  L»|.  IL  21S  s.  d.  Wb.  an  weregoU  gi)»X,  a  enreed  spirit,  a  devil.  Vgl.  auch 
trrige  gdttat  Caxvu.  90.  tacheO  to  ufele,  teaches  to  (do)  evil.  Cf.  6wa  me  seal  heom  lachen  stanes  to  sveben  La^  IL  302. 
Zn  der  Ronstr.  darf  man  vergleichen  ags.  Ob  p*re  st.'.ve  pe  him  ee  stranga  tö  vsrfäst  metod  vordum  tashle  C*b*.  289'J  Or. 
12.  nnbllefnlle,  unbelieving.  wnbitefulU  W».  Wigele»,  delusions ;  in  der  As.  «.  Riwl»  häufig  vom  Teufel  gebraucht : 
HU  teiuU"  A  hl»  wrenches  p.  30U.  /)«  dtottt  Kielet  p.  224.  Alle  pet  deoßet  mietet,  hu  he  biwrenchefl  A  ttcAcrrce! 
Spricbprobeu.    II.  4 
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p.  131.  ar  embe  spac,  <$:  paremide  he  hira  bicherff,  <fe  binimeff  him  hevene  wele,  <fe  bringet  him  on  befe 
wowe.  Crist  us  parwiff  silde,  <fc  healde  us  rihte  bileve,  &  elch  man  pe  hit  haveff,  &  geve  bine 
po  pe  hit  naveff  nocht.  pe  were  of  pesternesse,  pat  beu  alle  hcvie  sennen,  <fe  swilche  o5re » 
pe  apostle  her  nemde,  alse  ben  overetes,  &  untimeliche  eten,'at  huse,  «fc  at  ferme,  4  at  f«u 
5  &  masthwat  at  ilche  laffed  metisupe,  for  par  man  ne  can  his  muffes  mede,  ne  cunnen  nek,  M 
his  wombe  met.  &  peih  he  cunne  of  mete,  he  nele  cunne  of  drinke,  er  he  be  swo  iveid  pat  he 
falle  deflc  to  honde.  pe  pridde  is  pat  man  sit  an  even  at  drinke,  &  ligge'ff*  longe  a  moreen, 
<fe  slapliche  ariseff,  <fc  late  to  chireche  goff.  pat  feorffe  is  unrihte  luve,  pat  is  hordom,  &  mid- 
liggunge  pe  men  drigen  bitwenen  hem,  bute  gef  he  ben  lageliche  bispusede,  pat  is  unriht  4 

10  untimeliche  <fc  mid  unselffe;  for  hordom  ne  haveff  non  time  ne  scule,  ac  is  defies  hersumnefce. 
•g*e  forffe  gef  man  haveff  to  done  raid  his  rihte  spuse  on  unsele,  offer  an  untirae  pan  man  fast* 
sal  offer  bälgen,  he  sinegeff  gretliche;  for  pe  holie  boc  hit  forbet.    pat  fifte  is  chest,  &  ebep,  4 
p.  132.  twifold  speche,  <fc  ilch  Hitting  of  worde.    pat  sixtc  is,  pat  man  eggeff  his  negebure  to  (p.  132} 
offer  to  speken  him  harm,  offer  same,  <fe  haveö"  niff  elch  wiff  offer,  <fc  makeff  him  to  forlese  to 

15  aihte,  offer  of  his  rihte.  pese  ben  pe  six  werkes  of  pesternesse,  pe  pe  holie  apostle  forbet  so 
swiffe;  for  elch  man  pe  hem  doff,  bute  he  hem  forlete,  &  bete,  ar  his  ende  dai,  he  sal  forlesea 
eche  liht  <fc  blisse  &  lif,  &  haven  an  helle  eche  pine  &.  pesternesse  mid  deflen.  Crist  us  pareti} 

wrecbes  p.  93  s.  Jas.  1.  embe  —  umbe,  About.  Cf.  ^Euere  be  pobte  embe  uuel  La).  I.  380.  EnAe  no|t  [in  v  »inj  lit. 
of  St.  Rath.  214,  ags.  ymbe,  embe,  circa,  eircum.  2.  slide  =  tcilde,  tchilde,  shield,  cf  p.  133.  3.  sennen,  nu 
4-  nemde ,  named,  cited.  Von  dam  Verb  nemnen ,  nempnen  ist  das  Präteritum  nemde  dem  Aga.  entsprechend;  ■ 
ist  n  nach  wi  ausgestossen :  Kanr-Usch  heo  nannte  La).  I.  2itj.  Of  peo  pet  ich  er  nemde  Ancb.  Riwlb  p.  200.  l'» 
neben  trifft  man  allerdings  frühe  nemnede,  vgl.  ags.  netnnan,  nemde,  nemned ,  uominare,  vocare.  overete*.  4 
untimeliche  eten.  Diese  nebeneinander  stehenden  verschieden  bestimmten  8ubsuntive,  bei  denen  der  Wi 
der  Pluralformen  -  es  und  -  en  das  Schwanken  der  Flexion  hervortreten  lässt  (a«s.  pl.  «tat ,  o/er«etas) ,  dieata 
Erklärung  des  lateinischen  committationibui,  gr.  Xtotiotf,  so  data  Freiterei  und  unzeitiget  Esten  darin  untert: 
den  wird.  \\'\<  liffe  übersetzt:  in  ofte  etyngit.  4.  ferme,  meal,  entertainment,  banquet.  Cf.  pe  king  auk 
ueorme  swiOe  store  La).  II.  179,  ags.  /eorm,  fearm,  victus,  hospitium,  norlhumbr.  fürm,  fürma,  färmo,  aar 
5.  masthwat,  almost,  wie  bisweilen  met*  allein  gebraucht  ist,  x,  B.  in:  Euerich  mett  haueö  on  olde  ewen«  A" 
Riwlb  p.  88.  tnatthieat  ist  gleichsam  der  Superlativ  von  somevhat  s.  Sibacupb.  II.  p.  8S.  laOed  metisnpe. 
metisupe  Wn.  Die  Form  ladet  ist  offenbar  falsch;  für  metitupe  mag  metesupe  oder  mettteipe  au  achreibtD 
Wir  denken  dabei  an  eine  geladene  MahUeit,  auf  Grund  der  ags.  laffjan,  invilare  und  meteteipe,  clbatns.  Ein* 
sammensetsung  mit  ags.  typ,  altn.  süp,  lorbillum,  scheint  nicht  vorsuliegen.  call . .  CUtinetl,  knows.. know, 
synonymen  mete  nnd  met  kehren  wieder  p.  133  s.  Ok*  II.  11437  .  6.  iveid  möchten  wir  für  ited,  fed,  gesebn« 
halten.  Cf.  He  us  hauefl  wel  iued  La).  II.  p.  143,  denn  schwerlich  ist  an  das  bei  La)amos  häutige  ifeeied,  h 
iuaid,  iued,  hated,  hateful,  xu  denken.  7.   liggeO,  lies,  rests,   ligge  Wi.    Den  Indikativ  fordern  die  ü' 

PrädikaUverba  der  Satsreibe.  8.'  slapliche,  sleepily,  mid  -  liggange,  coneubitus.  Da«  Wort  scheint  den 
su  leiden ;  vgl.  dagegen:  Gif  frt  man  tiO  fries  mannes  vif  geliget  Lkoo.  .Emu  f..  32.  9.  drigen,  perform, 
dreogan,  facere,  pati  s.  La).  13833.  lageliche,  lawfully.  bispusede,  wedded  s.  p.  138.  10- 
wickedness.  settle,  reason  (skill),  ags.  teile,  teyle ,  discrimen.  hersumnesse,  obedience,  ags  hyr 
otiedientia.  11.  ge  forde,  yea  moreover,  even,  re  forte  Wi.  Wir  halten  die  tier  ausgedrückte  St 
dem  aga.  ge  furffon  entsprechend:  Oe  furttm  pi  sprccon  pät  ylce  mid  him,  pe  ic  betat  trnvode  Ps.  40,  9  Tu. 
Ohm  begegnet  öfter  /orrpenn,  moreover,  especially;  hier  ist  n  abgeworfen,  on  Unsele  scheint  in  derselben  Bedear 
xu  stehen,  wie  mid  untelte  L  10.  Cf.  Untel  him  wes  on  mode  Lai.  III.  226.  12-  halgen,  keep  holy,  td 
halgjan,  aauctincaxe,  steht  hier  ohne  das  leicht  xn  supplirenUe  Objekt.  Cf.  Loke  pet  pou  halji  pane  day  of  pe  s*s| 
Atesbits  p.  7.  Ilalu  yn  holydayy*.  Festivo,  festo  Pbomit.  Pabv.  sinegeO  m  tunegeS,  sinnetb.  forbet  m  foruM 
forbids.  Cf.  p.  132.  chest  =  cheat!  p.  139.  rhep,  bargaining,  haggling.  Cf.  WniOHT  Specim.  of  Lyr.  P-  h\ 
Doch  passt  das  Wort  nicht  recht  in  den  Zusammenhang.  Man  möchte  cheße ,  idle  talk,  quarrelling  (a.  Axes.  Bi«*J 
p.  76)  erwarten;  oder  soll  In  chep ,  ags.  eeäp,  negotium,  pactio,  eine  Vorstellung  wie  Harkten  nnd  Zanke*  UM 
Handel  liegen T  18.  twifold  Bpeche  s.  twitpeche  p.  139.  flitting  ist  wohl  für  /tiling,  debate,  quarrel,  geKk*H 
ben.  Cf.  ßit  p.  130,  ags.  flitan,  certare.  egged,  incites,  to  «Oer.  Das  Zeitwort  eggen  pflegt  mit  to  and  de»  || 
finitiv  oder  einem  Substantivbegriffe  konstruirt  xu  werden,  wodurch  der  Zweck  der  Anreixung  oder  das,  wota  ■ 
gereist  wird,  bexelchnet  ist:  To  don  summ  befig  sinne  pati  he  mc  mau  wel  eggenn  to  Or*  II.  U81S.  p«  atsti 
eggeff  us  to  atternette  As«  r.  Kiwi  e  p.  196.  Adam  and  Eve  He  egged  to  Ute  P.  Plolgum.  iSS.  Thay  that  e$gf*i 
comentyn  to  the  tynne  Cu.  V.  T.  VI.  p.  3.'n;  ed.  Lond.  1866.  Hier  würde  mit  fo  die  Person  angeknüpft,  gegen  wekl 
die  Anreixung  gerichtet  ist  (to  offer,  gegen  eine  andere).  Wir  möchten  eine  Lücke  nach  fo  vermuthen,  so  dass 
ein  Infinitiv  mit  einem  von  tu  begleiteten  offer  auagefallen  wäre,  wie  don  etil  to  offer,  da*  xweite  offer  der  Partikel 
entspräche,  und  das  Vebelthun  dem  Uebelreden  gegenüberstände.  Der  Ausfall  erklärt  sieh  leicht  aus  dem  Homoiotd 

p.  132.    14.   same  =  tchame,  shame.   niO,  envy  a.  p.  131.    forlese.  lose,  cf.  forUten  I.  16.         1&.  sJM 
possessions.   Cf.  Alle  his  aihte  La».  I.  46  *.  Grs  a.  Ex.  3017.       16.    forlete  and  bete,  forsake  and  ab.«m>J. 
awei  Konjunktive,    ar,  ere,  before. 
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sildc,  gef  is  wille  be!   pe  dai  pe  be  apostle  of  specö"  is  ure  rihte  bilcve,  pat  is  ure  sowie  liht  p-i32. 
Pe  wapues  of  his  lihtc  ben  six  werkes  of  brihtnesse,  pe  hatten  pus:  temperantia,  modica  potio, 
»trenuitae,  continentia,  per  invicem  oratio,  invicem  dilectio.   pet  forraeste  is  rihte  medeme  mel; 
pe  roan  pe  hit  roeffeff  riht,  pe  suneff  aleff  gi9ti»i*n*ge ,  A  idel  wil,  A  haveff  riht  meltid,  A 
nutteff  tiineliche  metes,  A  gemcff  his  muffes  meffe,  A  of  bis  wombe  mete,   pat  offer  is  emliche  5 
drinke,  naht  for  te  qtienchcn  his  luffere  wil,  ue  his  lust,  pe  raiswune  haveff  ot;  broht,  ac  for  to 
beten  his  purstes  nede.   pe  ffridde  is,  pat  man  be  waker,  A  liht,  A  snel,  A  seli,  A  crliche  rise, 
A  geVnliche  seche  ohireche.   pat  feorffe  is,  pat  man  pe  spuse  haveff,  his  golliche  deden  wiffteo, 
swo  hit  be  untime,  A  po  pe  beff  unbispueed  forleten  mid  alle,   pat  fifte  is,  pat  eich  man  for 
offer  bidde,  alse  for  him  selven.   Pat  sixte  is,  pat  eich  man  luvie  offer  al  swo  alse  him  sehen,  10 
peih  he  swo  swiffo  ne  tunge.  J*ta  sex  opera  dicuntur  et  vtstet  et  arma;  ve*tes  quia  no*  ornant 
apud  L>eum  et  homines;  arma,  quia  muniunt  apud  hotte»,   pese  six  Werkes  of  brictnessc  ben 
cleped  lihtes  scrud,  for  pat  hie  snideff  A  huihteff  togcnes  Qode  A  togenes  manne  ckh  pe  hio 
doff;  A  ec  he  ben  nemned  lichtes  wapne,  for  eich  man  pe  hie  doff  wereff  him  selven  parmide 
wiff  wankinncs  unwine.   Pe  laverd  sainte  Poul,  pe  us  lareff  pus,  A  tnuiiegeff  us  to  forleten  pe  15 
six  verkes  of  pesternesse  pe  bilige  to  nihte,  A  to  done  pe  six  dede,  pe  ich  later  nemnede,  pe 
bilige  to  brihtnesse,  lie  pingie  us  to  pe  hohe  fader  of  heveno,  pat  he  geve  us  mihte  A  strengffe 
to  forletene  pesternesse,  <fe  to  folgie  brictnessc.    Qui  vivit  et  regnat  etc. 

1.  Hilde,  shield  s.  p.  131.  2-  temperantla  iU:  Di<><t«  Wort*,  wie  dir  1.  II,  12  vorkommend«  lateinische  Stelle, 
scheinen  einem  Kommentare  xu  den  Worten  des  Apostel*  entnommen.  8.  medeme  mel,  plain  (ni«»l)  fowl.  Cf. 
hie  de  me  fustaln  p.  129.  4-  mefleS.  measures,  moderate*,  ags.  mwöjan,  commen stirere.  BUHC4,  shuns,  ttleö  gistnlnge 
altt  gittnige  Wr>.  Wir  schreiten  ohne  Hedenken  giitninge,  festival,  banqueting,  mit  Veigleichuug  von:  Bad  blni 
glstninge  [Bad  liine  to  gvitninge  J.  T.]  La).  II.  ITS.  Ne  makie  je  none  gietninges  Arten.  Rih  ip.  p.  414.  At  heg  tide 
and  at  geitning  Oatt.  x.  Exon.  1507  ta  gi$tnen,  lodge,  entertain  (s.  Auch.  Riwlx  p.  402)  gehörig,  weicht  m  keine  ags. 
Form  entspricht.  Das  Altn.  bietet  dagegen:  giiting ,  hospitiaro,  epul*.  Das  voranstellende  aleff  erscheint  uns  aber 
bedenklich;  wir  möchten  laded  lesen,  wie  oben  Uifed  metiiupe  p.  131,  da  unsere  Stell«  ohnebin  jener  au  entsprechen 
scheint.  Wire  hier  nicht  vom  F.tten,  sondern  auch  vom  Trinken  die  Rede,  so  mochte  man  in  altt  gitlninge  ein 
Bier  ge  tag  sehen,  mit  HerbeJilehung  des  ags.  ealoä,  ealat,  cerevisia.  meltid.  Cf.  ags.  malttma,  cum*  tempus. 
5.  nutteö,  uses.  Cf.  Uorto  mitten  hote  spire?  As-«.  Riwlb  p.  370,  ags.  nyttjan,  wie  notjan,  frui,  xu  neCtan  gehörig, 
timellrbe  meteH.  Irimeliche  metei  Wr.  Cf.  vntimelirhe  cten  p.  131.  Die  Lesart  triincliche  mele$  könnte  nur  etwa 
auf  nahrhafte,  tubttanlielle  Speiten  belogen  werden,  wenn  man  das  ags.  trvmlic,  6rmus,  stabilis,  trymman,  corrobo- 
rare,  berücksichtigt,  obwohl  dabei  das  e  in  trime  anstössig  wäre.  Der  Begriff  de«  Kräftigen,  SWa-kenden,  Nahrhaften 
ist  aber  dem  Znsammenhange  fremd,  gerne«,  attends  to  ».  Asc*.  Riwib  p.  9*.  meflo.met«  s.  p.  131.  emliche 
ilrinke  scheint  die  wörtliche  Debersetxung  von  modica  potio  xu  sein,  obwohl  entlich  =  e/enlich  im  Allgemeinen 
dem  lateinischen  aqvatis,  eequut  entspricht,  wie  das  ags.  efenUc,  emnJic,  tmlie.  6.  mlBWUne  —  prava  consue- 
rudo,  ags.  rnna ,  consuetudo.  7.  beten,  still,  quench,  ags.  betan,  refiecre,  mederl  waker  Ä  liht  A  Miel  4 
sell,  vigorous  (watchful),  and  active,  and  strong,  and  good.  Diese  Eigenschaften  dienen  xnr  Umschreibung  der 
»trenuitai.  Vgl.  Hardl ,  lift,  and  suleword«,  and  teakitre  wcl  god  Popiu  8c  28«.  Zu  toater,  ags.  tacor,  vlgilans 
altn.  vakr,  vigllans,  vegetus,  vgl.  nhd.  tracker.  8.  gernllche.  genlich*  W«.  Cf.  giemtlichi.  p.  129  bis.  seche 
ehlreehe ,  nhd.  die  Kirche  b*$uche.  Cf.  To  »e kenn  kirrkt  blipeli)  Oast  JSf.  S9S9.  üss  blirde  Itt  georne  eekenn  (sc. 
Qodeit  tu)  »99«.  golllrhe,  wanton,  lecherous,  lustful;  gehört  xum  ags.  gdl,  lascivla,  libido;  gal,  libldtnosus;  gal- 
full  u.  a.  vriOteo,  withdraw,  restrain,  bold  back.  9.  two  hit  be  etc.  Der  Nebensau  entspricht  einem 
BedingungssaU«  s.  MiTznut  Or.  2,  2,  462.  11.  peih  he..ne  tnnge.  In  diesem  Koncesaivsatce,  worin  wir  he 
auf  (pt)  o4er  berlehtn,  können  wir  dem  Worte  tunge  keinen  Sinn  abgewinnen.  Die  Schriftstellen ,  in  denen  daa 
angeführte  Gebot  vorkommt  (Lkw.  19,  1B,  Hatto.  22,  39,  Oalat.  5,  14,  Jac.  2,  8),  geben  ihm  nirgend  einen  Zasatx, 
welcher  die  Deutung  oder  Verbesserung  des  hier  vorkommenden  NebcnsatM«  erleichtern  könnte.  Wir  vermuUien, 
daas  tunge  aus  luuyt  (Imvie)  verderbt  ist.  Iitta  sex  opera  etc  s.  unsere  Bemerkung  xu  I.  2.  12.  brlctnesse  = 
brihhu$$e  p.  131  s.  p.  132  extr.  18-  arndeS  =  terndtt,  cf.  p.  131.  hulht««  =  hvitett,  white,  whiten,  entspricht 
dem  lateinischen  omant,  ags.  heitjan,  candefacere.  14.  he  —  hte.  wereö,  protects.  15.  manklnJICS 
anwinne,  the  enemy  of  mankind,  the  ftend.  Cf.  Kor  to  beon  itempted  of  pe  anieitie  of  helle  Aum.  Riwlb  p.  ITS, 
ags.  wnptnc,  Inlmicus.  16.  pe  bilige  to  nihte,  which  belong  (?)  *°  «•>«  night.  Cf.  pe  bilige  to  brihtnesse  1.  sq. 
Das  xwelmal  vorkommende  bilige  ist  aber  theirs  wegen  der  mangelnden  Flexion  verdächtig,  thclls  Uaot  sich  aus  dem 
ags.  biliaean,  biliegan,  circomdare,  clngere,  welchem  bilige  entsprechen  müsste,  eine  hier  passende  Bedeutung  schwer 
ableiten.  Man  möchte  bei  der  Beschaffenheit  des  uns  überlieferten  Textes  für  bilige  vermuthen  ben  btlenge  (d.  i. 
belonging),  vgl.  Judisskenn  peod  |>aU  Jacob  tcati  biknngt  Ork  Horn.  222'J.  17-  he  pillgle  na  t-o  etc.  Das  Verb 
pin,)fn,  Intercede,  plead  for,  reconcile,  wird  ähnlich  wie  bier  von  Ork,  nach  ags.  Vorgange  konstrnlrt:  HUt  folic  to 


pmytnn  wel  knoh  Totcarrd  Drihhtin  off  heffne  Ol«  Horn.  18124.  To  pingenn  «is  wipp  ure  Gvdd  8997,  ags.  pit  bcö  sis 
pingige  tv  pam  ülmihtigan  Qode  »e  pe  leofat  and  rCxat  on  ralra  torulda  toruld  Tug  Hon.  ov  tub  A.-8.  Co.  II.  p.  444. 
P»m  va>r«  mlre  pearf ..  pit  him  man  pingode  16  ptm  r'.cxtm  Boetu.  3«,  7.  TS  gode  pingjan  Beda  503,  40.  Die  P.  rson, 
for  welch«  man  eintritt  oder  bittet,  steht  im  Aga.  im  Daüv.  pingjan,  alts,  thingin,  dingin,  intcresdere,  precari  pro  aliquo. 
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PROCLAMATION  OF  HENRY  III. 

(a.  1258.) 

Die  Zeitumstände,  unter  welchen  Heinrich  III.  die  unten  kommentirte  Proklamation  erliess, 
sind  in  den  Altenglischen  Sprachproben  I.  p.  152  in  der  Einleitung  und  in  den  Anmerkungen 
zu  dem  Song  against  the  king  of  Almaigne  und  p.  296  zu  Robert  Mannyng  of  Brunne  ebenso 
vie  die  leitenden  Persönlichkeiten  jener  Tage,  besonders  Simon  Graf  ton  Leicester,  dargestellt 
und  näher  charakterisirt  worden.  Die  Verfassungspartei,  in  der  Simon  schon  als  der  erste  an 
Rang  und  als  der  Eiferer  für  die  Aufrichtung  einer  ganz  neuen  Ordnung  erschien,  nüthigte  den 
König  im  Juni  1258  einen  aus  15  Mitgliedern  bestehenden  Eath  von  Baronen  an  seiner  Seite 
zu  dulden,  in  dem  seine  Gegner  die  Majorität  hatten.  Dazu  kam  ein  zweiter  Ausschuss  vou 
12  Magnaten  (afr.  prodet  hörne») ,  die  vorläufig  selbst  das  Parlament  ersetzen  und  dreimal  im 
Jahre  zusammentreten  sollten.  In  der  That  vereinigten  sie  sich  noch  iu  demselben  Jahre  am 
6.  Oktober  in  Westminster  und  der  Küuig  erliess  auf  ihre  Veranlassung  unter  dem  18.  Oktober 
eine  Proklamation  oder  ein  Patent,  um  der  Nation  die  Vollziehung  der  neuen  Gesetze  kund  zu 
geben,  „durch  welche  der  Fürst  thatsuchlicb  seiner  freien  Machtwaltung  entkleidet  wurde,  uud 
die  grossen  Barone  durch  die  von  ihnen  gewählten  15  Minister  und  12  Repräsentanten  als  Gesetz- 
geber und  Regenten  die  Reichsregierung  selbstständig  in  die  Band  nahmen."  Dies  ist  die 
wohlerwogene  Ansicht  PaulCs  in  der  neuen  Darstellung  des  Uerganges,  welche  er,  nächst  der 
in  der  Geschichte  Englands  III.  p.  7l3ff.,  in  seinem  „Simon  von  Montfort"  Tübing.  1867  p.  94 
gegeben  hat 

Geschichtlich,  weit  mehr  als  sprachlich  merkwürdig  ist  das  Dokument  dadurch  dass  es,  was 
auch  nach  Pauli  Geschichte  Englands  III.  p.  725  Anm.  1  einzelne  Chronisten  besonders  hervor- 
heben, in  französischer  und  englischer  Sprache  veröffentlicht  wurde,  um  auch  dem  sächsischen 
Theile  des  Volkes  vollkommen  zugänglich  zu  sein,  welcher,  mit  seinem  von  den  Vorfahren 
ererbten  Sinne  für  freie  Entwicklung  des  nationalen  Rechtes,  gerade  die  Hauptstütze  der  Ver- 
fassungspartei war.  Die  Absichtlichkeit  erweist  sich  dadurch,  dass  weder  vorher  noch  gleichzeitig 
englische  Dokumente  der  Art  zu  finden  sind,  indem  man  erst  unter  Richard  III.  anfing,  der 
französischen  Redaktion  eine  englische  Ucbersetzung  beizugeben,  wenn  die  Ausfertigung  nicht, 
wie  üblich,  in  lateinischer  Sprache  geschah. 

Die  Originale  der  beiden  Dokumente  befindeu  sich  im  Tower  zu  London  RotuL  42  Pat.  1 
und  43  Pat.  15  und  sind  abgedruckt  bei  Rumer,  Faldera  etc.  Londini  1816  V.  I.  pars  I.  p.  377, 
378,  ferner  mit  vielen  Veränderungen  im  englischen  Texte  nach  erneuerter  Vergleichung  mit  den 
Originalen  bei  Pauli  II.  III.  p.  909 ff.  Das  englische  Dokument  hat,  in  Haupt's  Zeitschrift  für 
deutsches  Alterthum  XI.  2  p.  294  —  358  Karl  Regel  nochmals  abgedruckt  und  mit  einem  eingehen- 
den sprachlichen  Kommentaro  versehen,  und  nach  ihm  Marsh,  History  of  die  English  Language 
p.  192  ff. 

Wir  geben  das  altenglische  Dokument  mit  dem  gegenübergestellten  altfranzösischen  Texte, 
unter  Benutzung  der  oben  bezeichneten  Abdrücke  derselben.  Es  ist  uns  zugleich  vergönnt,  ein 
Facsimile  des  englischen  Textes  zu a  Vergleiche  herbeizuziehen,  welches  sich  in  dem  Werke: 
The  Origin  ami  Progress  of  Writing  etc.  by  Thomas  Aslle  Lond.  1784  Tab.  XX.  p.  108  mit 
einer  Entzifferung  der  Handschrift  p.  143  findet,  leider  aber  nur  bis  zu  dem  Worte  rcedesmtn 
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p.  54  1.  9  reicht.  Die  fast  wörtliche  Uebertragung  des  französischen  Dokumentes  in  das  Englische 
leidet  nur  in  so  weit  Abbruch,  als  das  französische  den  Stempel  einer  allgemeinen  Verordnung 
trägt,  während  das  englische  die  natürlich  im  Wesentlichen  gleichlautende  specielle  Verordnung 
für  Huntingdonshire  enthält. 

Die  Gegenüberstellung  der  französischen  Urkunde  dient  zur  Verdeutlichung  der  englischen, 
deren  Interpretation  dadurch  auch  für  den  Kenner  der  alten  Sprache  aufgehellt  wird,  so  wie  es 
interessant  ist,  das  vorherrschende  Anschmiegen  des  Englischen,  welches  wir  nicht  als  das  Ori- 
ginal betrachten  können,  an  den  französischen  Text  und  seine  theil weisen  Abweichungen  in  der 
Konstruktion  zu  beobachten. 

Der  Abdruck  des  englischen  Textes  bei  Attie  p.  143  enthält  einige  irrthümlich  entzifferte 
Worte,  deren  Aufführung  in  unseren  Anmerkungen  ebenso  entbehrlich  ist,  als  die  der  abweichen« 
den  Interpunktionen  der  verschiedenen  Abdrücke.  Es  verdient  kaum  erwähnt  zu  werden,  dass 
wir  statt  des  von  den  neueren  Herausgebern  gewählten  Buchstaben  g  überall  j  wie  in  der 
Handschrift  gewählt  haben. 

Was  die  Bedeutung  der  Proklamation  Heinrich's  für  die  Geschichte  der  englischen  Sprache 
betrifft,  so  ist  sie  von  mehreren  Forschem,  wie  uns  scheint,  nicht  auf  ihr  richtiges  Haass  zurück- 
geführt worden.  Nicht  unwichtig  darf  es  erscheinen,  dass  diese  Urkunde  ein  bestimmtes  Datum 
ihrer  Entstehung  enthält,  während  wir  im  Allgemeinen  die  ältesten  litterarischen  Erzeugnisse 
Englands  nach  dem  Eindringen  eines  neuen  Elementes  oder  der  Umgestaltung  der  Sprache  durch 
die  normannische  Eroberung  nicht  mit  Sicherheit  einer  bestimmten  Zeit  zuweisen  können.  Doch 
darf  man  unser  Schriftstück  nicht  als  eine  isolirte  Erscheinung  seiner  sprachlichen  Natur  nach 
betrachten,  oder  es  als  ein  Dokument  einer  neuen  sprachlichen  Phase  ansehen.  Wie  überhaupt 
die  Sprache  in  unmerklichen  Uebergängen  zu  neuen  Gestaltungen  fortschreitet,  so  giebt  es  auch 
keine  scharfe  Abgrenzung  der  sogenannten  halbsächsischen  Sprache  von  der  späteren  altengliscben.  •  • 
Die  Sprache  unseres  politischen  Stückes,  worin  Einzelnes  als  anderswo  nicht  nachweisbare  Eigen-  # 
thümlichkeit  erschienen  ist,  zeigt  sich  sowohl  mit  älteren  als  mit  jüngeren  Erzeugnissen  der  alt- 
englischen Litteratur  mehrfach  zusammentreffend.  Zu  bedauern  ist  übrigens  der  geringe  Umfang 
desselben,  welcher  schon  für  sich  eine  wesentliche  Bereicherung  des  Sprachschatzes  ausschliesst 
Auch  darf  man  darin  nicht  etwa  die  Anbahnung  eines  neuen  Kurialstyle*  suchen,  da  es  sich  in 
der  That  nur  als  die  unbefangene  Verdolmetschung  einer  Urkunde  erweiset,  welche  lediglich  auf 
Verbreitung  des  Inhaltes  in  weitere  Kreise  des  Volkes  abzielt,  und  von  Präzision  des  Styles  weit 
entfernt  ist  Wenn  man  aber  so  weit  geht,  die  Bewahrung  archaistischer  Formen  in  dieser 
amtlichen  Verfügung  zu  suchen,  so  thut  man  einem  schlichten  Schriftstücke  offenbar  Unrecht, 
welches  doch  nur  die  Sprache  reden  will,  die  für  das  allgemeine  Verständnis»  am  geeignetsten 
erscheinen  musste. 
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Henr',  pur}  Godea  foltome  Kin;  on  Enjleneloande,  lhoaverd  on  Irloand,  dak  on  Norm',  on 
Aquitain',  and  eorl  on  Aniow,  send  ijretinjo  to  alle  hiae  halde  ilaerde  and  ileawede  on  Huntendon  achir'. 

P*t  witen  |e  wel  alle,  p«et  we  willen  and  unnen,  pfpt  p*t  ure  nedesmen  alle  ober  |>e 
moare  dad  of  heom,  pset  beop  ichosen  pur}  us  and  pur}  part  loandes  folk  on  ure  kuneriche, 

5  habbep  idon  and  schulten  don  in  pe  worpnesse  of  Gode  and  on  uro  treowpo  for  pe  frcme  of  p« 
loande,  pur;  pe  besijte  of  pan  toforeniscido  rcdesmen,  beo  stedefanst  and  ilestinde  in  alle  pinje 
a  buten  aendo;  and  we  hoaten  alle  ure  treowo  in  pe  treowpc  paet  heo  us  o}en,  pa?t  heo  stede- 
fastliche  bealden  and  swericn  to  healden  and  to  werfen  pe  isetnesses  paet  beon  imakede  and 
beou  to  makien  pur}  pan  toforeniseide  raedesmen  oper  pur}  pe  moare  dael  of  beom  alswo  also 

10  hit  is  biforen  iseid;  and  past  ache  oper  helpe  p»t  for  to  done  bi  pan  ilche  ope  ajenea  alle  men,  ri)t 
for  to  done  and  to  foangen,  and  noan  nc  nime  of  loande  ne  of  e}te,  wherepur}  pis  besi}te  mu}e  beon 
ilet  oper  iwersed  on  onie  wise;  and  }if  oni  oper  onie  cumen  her  on}enes,  we  willen  and  hoaten, 

1.  Hear',  afr.  Henri.  In  der  8ax.  Cnnoic  finden  wir  den  Namen  Benric,  Benrig,  Htanric,  Htanrig,  Beanr, 
geschrieben.  pun  Godes  foltune.  »fr.  par  le  grace  I>tu,  entapriebt  dem  lateinischen  Dti  graHa,  spater  pur/ 
(jodet  grace  Bekrt  1231,  wofür  wir  im  Ags.  mid  Qodet  gyfe  linden,  wie  in  Leuc.  Ism.  1  *.  Scdmidt  Oeit.  d.  Ag*. 
p.  14.  Dm  ags.  häufig  gebrauchte  /ultum,  aoxitlnm,  adjumentum,  welches  hier  gewählt  ilt,  verlier!  «ich  iwar  frühe, 
wie  es  denn  in  der  alten  Paalmenübersetxung  durch  helpe,  helper  erteilt  tu  werden  pflegt,  doch  ist  es  der  ältesten 
ongliscbeu  Spreche  oiebt  fremd:  Mid  bis  fnlle  fuUunie  I,.\).  I.  lft.  To  /ultum*  (/oltome  J.  T.)  n.  187  n.  öfter.  Of 
me  Ml  /ultum  ben  de  brogt  Gm.  a.  Ex.  2824.  Ia  /ultum  and  his  sped  3!»29  Etlgleneloande.  England,  ef.  p.  56 
1.  10.  22,  ag«.  gewöhnlich  Englaland,  aneh  Engleland.  Das  Wort  ist  ans  dem  schwachen  Genitiv  Engten*  und 
land  zusammengesetzt.  Neben  ag«.  Engl*,  gen.  Engin  kommt  auch  die  schwach«  Plnralfonu  Engletn  vor,  wie  8ax. 
Cbu.  a.  473.  Aehnllch  bietet  Lajamom:  pa  Engten*  lande  irrest  ahten  I.  2.  >eond  Engten*  londe  II.  190  u.  a.  In 
anderer  Verbindung  steht  dieser  Genitiv  öfter:  Englene.  herde  Paov.  or  K.  Ali  red  Rex.  Ast.  1.170.  Engten*  dorling 
tB.  Engten*  frovere  I.  171 ,  179  s.  Regel  in  Haupt  Ztittchri/t  1,3p.  355.  Die  Darstellung  de*  ursprünglichen  « 
durch  oa,  welche  wir  in  loande  antreffen,  kehrt  In  dieser  Zusammenlegung  p.  .M5  I.  10,  SV  wieder;  ebenso  in 
Irloand  1.  1  und  in  loande  I.  11 ,  während  sie  In  Ireland*  p.  5G  1.  22  nicht  vorkommt.  Ausserdem  steht  /oangen 
I.  11.  Diese  Schreibung  ist  ungewöhnlich,  während  oa  für  ursprüngliche«  o  nicht  s<-lteu  begegnet,  wie  hier  in 
Ihoarerd  1.  1,  moar«  I.  4,  9,  hoaten  1.  7,  12,  noan  I.  11,  i/oan  p.  56  I.  1.  E  ine  Ansahl  von  mm  Theil  hiermit  an* 
•  sammentreflenden  Beispielen  des  Wechsel«  von  u  mit  oa  haben  wir  zu  Äse*.  Riwtc  p.  54  'Sprackpr.  II.  p.  11)  an- 
gemerkt, woiu  wir  roo  (ags.  ra)  8.  Masheritk  p.  3  fügen  können.  Ein  abwerbendes  Beispiel  der  Schreibung  oa 
wie  hier  vor  dem  Nasal  n ,  ward  dort  vor  dem  flüssigen  t  in  aeoalden  gegeben,  lhoaverd,  lord,  ags.  hld/ord.  Die 
Erhaltung  des  anlautenden  A  In  diesem  Worte  bei  seiner  Umstellung  Ist  keine  vereinzelte  Erscheinung,  sie  ls1  na- 
mentlich  im  Aye-Nbitb  sehr  allgemein  bei  Wörtern,  welche  im  Ags.  mit  hl  anheben:  Ihord  p.  1.  6,  7  etc.,  Ihordttip 
p.  54,  6«,  Uxor  dinget  p.  67,  Iheuedi  p.  24,  53  etc.,  Ihtapt  p.  27  etc  ,  Ihett*  p.  61,  70  etc.,  Iherte  (langb)  p.  56  etc.  ne- 
ben Urs«,  thoudt  p.  212  ii.  m.  a.  Die  Umkebrung  der  Lantaeichcn  ist  der  von  A»  in  teA  analog.  Irloand.  Yrloand 
River.  Norm' ,  afr.  Sormandie.  In  der  ags.  8ax.  Cna.  finden  wir  die  Abkürzungen  Normttndi'  und  Normand'. 
Vgl.  Sormandie  Bau  Akt.  1.  273.  2.   Aqnitain'.    Der  afr.  Text  hat  AauiHen,      Altlow.    Anion  Er«*,  afr. 

Angou,  ags.  Angau  und  Angeow  Sax.  Cur.  HOUd  =  tendep.  Das  Verb  steht  tm  afr.  Texte  nicht,  sondern  nur  das  fol- 
gende Substantiv  irretuiTe,  afr.  talus,  i.  q.  talutem ,  wie  lateinische  Urkunden  dies  8nbstantiv  ohne  Verb  bieten. 
Ein  ags.  gegrttung ,  salulatio,  neben  gre'tung,  ist  uns  unbekannt:  das  Verb  gegretan,  salutare,  adlre,  ist  geläufig- 
to  alle  hints  halde,  afr.  a,  tut  $et  /taut,  wie  in  mlat.  Urkunden  omnibut  ßdelibut  tuit.  Die  Form  halde  für  das 
vielgebrauchte  holde,  faithful,  ags.  hold,  lidus,  scheint  uns  durchaus  ungerechtfertigt,  da  sie  dem  Süden  wie  dem 
Norden  Englands  gleich  fremd  ist.  Wir  glauben  einen  Fehler  des  Schreibers  für  holde  rügen  in  dürfen.  Das 
Facsimile  zeigt  deutlich  halde,  obwohl  Astle  e«  als  AuMe  entiiflert.  llmde  and  ileawede,  afr.  der«  A  lays. 
Statt  iltaveetU  steht  ilaxeed  bei  Rtmk«,  wofür  Favm  ileawede  las,  »le  auch  dan  Facsimile  bietet;  Recbi.  glaabt,  das« 
daraus  itaewede  als  die  organische  Form  m  entnehmen  sei.  Die  Forin  He  aire  de  erscheint  uns  nicht  anstösiig.  Cf. 
Vre  Uawtde  brepren  Aura.  Riwle  p.  24.  Ure  leaicud*  breören  p.  412.  üf  Clerkes  and  of  leavede  Atbüsitb  p.  39. 
More  to  klerekes  |>anne  to  leawede  p.  42.  Auch  im  Ags.  steht  leared  neben  lucre d,  laicus;  die  Form  gtketed  bieten 
8oh.  und  Bosw.  IJnntendon'  NChlr',  ags.  lluntan,hinicire,  Huntingdonshire.  8.  wlt«n  ?e,  afr.  «acA«.  ist  der 
Konjunktiv  des  Präsens,  das  ici"a«#  mlat.  Urkunden,  nnnen  ,  afr.  on-io»«.  Das  Verb  unnen,  ags.  umtan.  conce- 
dere.  largiri,  araarc,  wird  in  den  Bedeutungen  grant,  «<loie  frühe  noch  vielfach  nicht  Mos  bei  L*ia*ok,  sondern 
aneh  in  Auch.  Riwlk  und  in  manchen  anderen  Schriftwerken  bis  in  s  vierzehnte  Jahrhundert  verwendet  (cf.  WriouT 
Specim.  o/  Lyr.  Poetry  p.  40  s.  d.  Wb.).  Hier  dient  es  zum  Ersatz  des  afr.  otrier,  octroyer,  aecorder,  assurer,  d.  i. 
genehm  halten.  {Met  bset  etc.,  afr.  ke  te  ke  nottre  eomeil,./et  u  /era..  Es  erhellt,  dass  das  erste  pact  als  Kon- 
junktion, das  zweite  als  Demonstrativ  •  Relativ  (id  quod)  wirkeu  soll.  Marsh  übersetzt  richtig  that  what,  dagegen 
AfTi.K  that  tchich.  Im  afr.  Text«  »chreiht  Paüi.i  ke  ce  ke  für  ke  te  ke.  ra»tle*tnen  ,  counsellors,  cf.  1.9  neben 
redetmen  I.  0,  p.  56  1.  5,  ags.  peäh  |>e  his  roedetmen  hit  syflöon  straoge  forguldon  8»x.  Chr.  1039.  pe  moare  dsvl, 
•fr.  la  greignure  partie,  cf.  U  9.  Urber  moart  =  mare,  ags.  tm'ira.  major  «.  I.  1.  4-  kunerlehe  =  kinerickt, 
realm,  cf.  p.  56  I.  22,  ags.  eyntrke ,  regnum ,  wird  seltener  mit  u  für  y,  ■'  geschrieben:  Of  feole  kuneriche  III- 
158,  während  wir  son^t  kineriche  zu  linden  pflegen.  Kunrik  Haviioc  2143.  5.  in  p«  WOrpJieMie  etc.,  afr.  od 
honur  dt  Den.  Dem  Ags.  ist  das  entsprechende  Wort  neben  reoraunj,  ttortteipe,  reordinynd,  honor,  nicht  gelinfig; 
man  vergleiche  mit  dem  hier  gebrauchten  daa  Wort  onieorpntttt ,  contempt  Art^uirx  p.  9  u.  v.  a.  O.  OB  BW 
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Henri,  par  le  grace  Den,  Roy  de  En#leterre,  sire  de  Ir lande,  dnc  de  NoYmandie,  de 
Aquitien,  &  cunte  de  Angou,  a  tuz  see  feaus  der»  &  lays  saluz. 

Sachez  ke  nus  volons  &  otrions  ke  se  ke  nostre  conseil,  u  la  greignure  partie  de  eus,  ki 
est  ealuz  par  nus  <te  par  le  commnn  de  nostre  reaume,  a  fet,  u  fera,  al  honur  de  Deu  A  nostre 
fei,  &  pur  le  profit  de  nostre  reaunuL sicum  U  ordenera  aeit  ferm  &  eatable  en  tuttea  choses  a  5 
tuz  jurz;  <k  comandons  &  enjoinons  a  tuz  noz  feaus  &  leans,  en  la  fei  kil  nus  deivent,  kil  fer- 
mement  teignent ,  <fc  jurgent  a  tenir  <fc  a  maintenir  lea  establemenz  ke  sunt  fet ,  u  sunt  a  fere, 
par  lavant  dit  cnnseil,  u  la  greignuro  partie  de  eus,  en  la  maniere  kil  est  dit  desuz;  A  kil 
s'entre-eident  a  ce  fere  par  meismes  tel  serment  cuntre  tutte  genz  dreit  fesant  <fe  parnant;  & 
ke  nul  ne  preigne  de  terre  ne  de  moeble  par  quei  ceste  purveaunce  puiase  estre  desturbee  n  10 
empiree  en  nule  mauere;  de  se  nul  u  nus  viegnent  encuntre  ceste  chose,  nus  volons  &  coman- 
dons ke  tuz  nos  (p.  378)  ea  us  (leg.  feaus)  &  leaus  le  teignent  a  enemi  mortel :  &  pur  ce  ke 

treowpc,  »fr.  4-  nosers  fei,  in  fide  erg*  no*.  VgL  in  pe  treottp*  pcet  keo  tu  ojem  I.  7.  freme,  profit,  age.  fremu, 
ntilitaa.  Cf.  pa  de»t  me  frtomt  Attca.  Riwlb  p.  134  t.  lect.  In  C.  Geläufig  Lit  tonst  /ram*,  «ltn.  /rami,  progress  ut, 
profectut.  6.  pan  pe  besirto  of  pan  toforenlselde  redemnen.  Für  toforeniuide  steht  to  fortniuide  Rrm», 
hier  wie  I.  9.  Vor  pnrj  setzen  wir  ein  Komma,  am  dadurch  diese  Wort«  von  dem  Voranstellenden  abzutrennen,  womit 
Rkgel  *le  verbindet,  intern  er  über»* tat;  Wa*  die  geaaintbcit  oder  die  majorität  unserer  reirhsräthe . .  traft  der  Verord- 
nungen der  torbetagte*  rätke  zum  besten  de«  lande«  gethan  haben  nod  noch  thnn  werden.  Diese  Verbindung  scheint 
an  sieb  nicht  angemessen ,  umd  wird  durch  den  afr.  Text  nicht  gerechtfertigt ,  welcher  die  Worte  tieum  U  ordenera 
bietet,  d.i.  «wie  er  (der  Reichsratb)  verordnen  wird.*  Diese  auch  sonst  gebräuchliche  Formel  rerbindet  sich- in  dem 
afr.  Texte  am  natürlichsten  mit  den  darauf  folgenden  Worten :  ttit  ferm  ir  ettabte.  Vgl.  Prometons  nos  loiameut  a 
tenir  et  faire  tenir  par  not  aldans  et  nos  aloies  tontet  choses  desnsdltes,  toat  st  com  U  It  dira  et  lordenera  Crbo- 
KiQtie  db  Jba*  db  Hiiw  p.  Wilibub  1836  p.  468.  So  würde  der  offene  Brief  tagen:  das*  das,  was  die  Räthe.. 
gethan  haben  oder  noch  thun  werden,  kraft  der  Verordnung  der  vorbesagten  Rathe  fest  und  bleibend  sein  solle. 
betijte,  provision,  mlat  protitio,  decretum ,  entspricht  dem  afr.  purveaunce,  wie  dies  L  10  der  afr.  Text  an  Stelle 
desselben  bietet.  Das  afr.  Wort  ist  beibehalten  in  R.  ojr  CiL.  p.  »33  .  535.  «todernst,  cf.  p.  M  1.  1,  ttedtfottUiokt 

I.  7,  ags.  ttede/ütt,  firrau*.  llestlnde,  lasting,  dagegen  lettinde,  rf.  p.  56  L  2.  Das  Kompositum  wie  das  einfache 
Wort  kommen  oft  gleichbedeutend  vor;  auch  die  Schreibweise  ist  geläufig:  Evrlch  murtthe  mal  so  longe  ilettt  O.  a. 
H.  341.  p  llf  p  echetlche  iUtttd  8.  Mabhbbitz  p.  1.  To  llf  p  a  leitet  p.  93  etc. ,  ags.  geUnttan ,  lattan.  7.  a 
baten  trade  Rcoel,  ohne  allen  Zweifel  richtig;  abuten  atnde  RrMn;  Paixt  nach  der  Handschrift  afr.  a  tut  jnrt. 
Die  ags.  Formel  a  (semper)  bmtan  ende  s.  Gxti»  Agt.  Spraekpr.  I.  p.  11  hat  sich  längere  Zeit  im  Altenglischen 
erhalten:  He  wUe  fifenn  hemm  A  baten  ende  Mite  Ork  if.  8763,  cf.  10491,  10564  etc  Ore  Louerd  willelicbe  totwem- 
ede  hit  soule  nrom  his  bodie  vorto  ueien  tire  bode  togederes  world  a  bitte*  ende  Asca.  Riwib  p.  396.  For  pi  pn 
schalt  aa  buten  ende  broken  bliese  8.  Mariiebctk  p.  19.  we  hoaten,  we  command,  cf.  1.  12.  Der  afr.  Text  hat: 
comandont  +  enjoinon».  Wir  bemerken,  das*  das  Factlmlle  hier  deutlich  kaaten  enthält,  ags.  te  hätaf.  alle 
arc)  treowe,  »fr.  a  tut  not  feau*  ♦  leau*.  OMU,  owe.      8.   to  werten,  afr.  a  maintenir  s.  8bb*.  p.  132. 

pe  isetoesse«,  afr.  let  eitabtenttm  (establissemenxT).  Wir  finden  in  der  ags.  Reehtaspracbe  das  8ubsUntiv  atet- 
nutte,  cf.  Ines  cynlnge»  äUttnuite  Scuiiidt  Gett.  p.  14,  wie  von  dem  Gesetzgeber  dtettan  gobraucht  wird,  woneben 
Jedoch  aoeb  getettan  vorkommt.  Das  Substantiv  getetnett  (gesetenes,  geseledness) ,  Sattung,  fehlt  ebenfalls  nicht: 
Healdende  heora  yldrena  getetnetta  Malte  7,  3.  Das  oinfarho  lernet  kommt  öfter  im  Alte,  vor,  wie  in:  This  ilke 
abbot. .  A  tetnei  set  in  his  abbat  Mrrs.  no*,  p.  XX.  8-9.  pat  beon  ünakede . .  to  ataklen,  afr.  Ke  tum  fet  u 
tunt  a  fert.  Von  dem  ags.  gemaejan,  facere,  finden  wir  frühe  nur  noch  das  Partie.  Perf.  imaktd,  welches  sich  in 
den  Verkürzungen  imade  etc.  noch  lange  erhielt:  Penitence  pet  is  tödliche  imaktd  A*ra.  Riwlb  p.  34a  pe  meden 
p  ha  inoni  yet  befden  imaket  8.  MaatiAtiRTB  p.  13.  Beon  imaket  arm  Hau  Uro»B.  p.  9  etc.  10.  past  «he  Oper 
helpe  etc.,  afr.  kil  »' tntre  -  eident  a  ce  fert.  akc  —  areä,  eck,  eatk,  trie,  wie  diese  Formen  bei  La|amo»  geschrie- 
ben sind,  entspricht  dem  ags.  «fc,  qulsque,  quivis.  Vgl.  aurihee,  every,  cf.  p.  56  I.  21  und  die  graphische  Umstellung 
In  tkeire  =s  tekire  p.  56  1. 2L  bl  pan  Uche  Ope,  afr.  par  meiimes  ttl  »erment  d.  i.  vermöge  desselben  Eides.  Für 
pan  finden  wir  pam  bei  Rixra.  ritt  for  to  done  and  to  foangen,  afr.  dreit  fetant  4-  parnant  (panre.  penre  as 
prendre)  d.  i.  Recht  zu  thun  ond  zu  empfangen,   rijt.   ojt  Rrnan.  foangen,  ags.  fangan,  capere,  aecipere  s.  I.  1. 

II.  and  noan  ne  niane  .of  erte  etc..  air.  d-  ke  nut  ne  preigne  de  terre  ne  de  mtrble  par  guei  Crete  pmrteaunet 
puitte  eitre  detturbet  etc.  Racrt.  übersetzt:  und  datt  keiner  iceder  an  land  nock  an  tomtiger  habe  etwat  annehmt 
teoiiurck  diese  Verordnung  auf  irgend  tine  weite  gehindert  oder  entkräftet  werden  künnte.  Ea  scheint  in  der  That 
auf  Bestechung  hingedeutet  zu  sein,  nicht  auf  gewaltsames  Ansichbringcn  von  Land  oder  Gut.  noan,  none,  nobody, 
ags.  tau»,  nnllua.  eite,  wherepnrt.  ejteoharo  purj  Ktxbr.  Der  afr.  Text  bestätigt  durch  parqnei  die  Richtigkeit 
der  von  Paoli  gegebenen  Lesart,  ejtt,  aga.  arat,  posaeasio,  opes,  kommt  frühe  in  den  Formen  ahte,  ojkte ,  ekte, 
ajte  etc.  vor;  eiif«  O.  a.  N.  1151,  St.  Ei>m.  tiik  Confbm.  472  u.  a.  ekte  und  ejte  unterscheiden  sich  nur  durch  die 
Wahl  der  Schriftaüge  zur  Darstellung  derselben  Laute.  12.  ilet,  letted,  bindered.  opposed,  ags.  gelettan,  im- 
pedire.  Oper  iwersed,  afr.  u  empiree  ^  ou  endommagee,  (Ucreditee.  Für  oper,  welches  Raact  nach  RtxbB  giebt, 
steht  or  bei  PacLi ;  das  erster»  weicht  hier  sonst  durchgängig  der  kürzeren  Form  nicht,  itemed  erscheint  hier 
passivisch,  während  ags.  eirtjan,  pejor  fieri,  intransitiv  gebraneht  wird:  Hit  tyrtode  mid  mannan  8ax.  Chb.  1065, 
so  auch  im  Alt«.:  penne  wurtede  ich  on  crafte  Laj.  IL  370,  wo  der  jüngere  Text  vtrttdt  ich  hat;  a.  Atbvb.  p.  .13; 
doch  aneb:  Hire  holy  maidenhod  bat  neuer  for  no  plug  iwornd  nai  Caarnt  or  Loci  810.  rii  onl  Oper  OOie  etc., 
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fiftt  alio  ure  treowe  heom  healden  deadliehe  ifoan;  and  for  paet  we  willen  pa?t  pis  beo  stedefapst 
and  lestinde,  we  senden  }ew  pis  writ  open  iseined  wip  ure  seel  to  balden  amanjes  jew  ine  hord. 

Witnesse  usseluen  a?t  Lundcn'  pane  ejtetenpe  day  on  pe  monpe  of  Octobr'  in  pe  two  and 
fowertijpe  jeare  ot  ure  cruninje.  m 
b       And  pis  wes  idon  astforen  ure  isworene  redesmen:  ^j* 
Bonefac'  archebischop  on  Kanterbur'.  ( 
Walter  of  Cantelop  bischop  on  Wirechestr*. 
Sim*  of  Muntfort  eorl  on  Leirchestr'. 
Ric'  of  Clar'  eorl  of  Glowchestr'  and  on  Hurtford. 
10  Rojer  Bijod  eorl  on  Norpfolk  and  marescal  on  Enjleneloand. 

Porres  of  Sauveye. 

Will'  of  Fort  eorl  on  Aube*m*\ 

Job*  of  Plesseiz  eorl  on  Warewik. 

15 

Job  Oeffreessimc. 
Perres  of  Muntfort 
Bic'  of  Grey. 
Rojer  of  Mortemer. 
so  Jamea  of  Aldipel, 

and  ctforen  opre  moje;  and  al  on  po  ilche  worden  is  isend  in  to  a;urihce  opre  shcire  ouer  al 
pa?re  kuneriche  on  Enjleneloande  and  ek  in  tel  Irelonde. 


afr.  **  nut  tt  nut  tiegnent  enmntrt  ettte  choit.  Für  oni  bietet  Palm  onit ,  doch  scheint  hier  der  Singular  »om 
Plural  unterschieden  werden  tu  müssen.  1.  treowe.  rreoie  oice  Kuu.  ticom  henltlen  ileactliche  ifoan, 
»fr.  U  teignent  a  rwmi  tnorteL  Statt  dtadlieht  ifoan  lesen  wir  deadlicheittan  bei  Kimex,  wis  sich  als  Irrthum 
erglebt,  ifoan  =  if  an,  foe,  cf.  Ne  leaf  pu  neauer  mine  i/an . .  haldeo  bare  hoker  of  nie  8.  Makiikuite  p.  5,  ags. 
gtfäh,  lnlmlcu*.  for  past,  afr.  pur  ee  k«  —  quia.  2.  we  senden,  afr.  not  giteont,  wo  wir  vorm  u then  not  en- 
ttont. WW,  yoo.  Diese  Schreibweise  des  dem  ags.  tot  entsprechenden  Wertes  nähert  sieh  der  Onus  jww, 
wofür  bei  Laiamok  bisweilen  jecrar,  in  Mr.*.  a.  Exod.  gn  (tu)  vorkommt  s.  d.  Wb.  pig  writ  open,  afr.  not  ttUrtt 
ot tritt,  i.  q.  mlat.  titerm  patentes  s.  aperta.  inelned  Wip  ore  «eel,  afr.  tttlett  de  nottrt  tctl  i.  q.  slgillate  noetro 
aigillo.  Auffälliger  Weise  Riebt  das  alte.  Exemplar  des  offenen  Briefes  das  afr.  teiltet  durch  ein  anderes  afr.  Wort 
mit  der  germanischen  Vorsylbe  iteined,  welches  wir  nur  aus  afr.  seiner,  ttigntr,  lau  tignart,  herleiten  können,  wie 
»tt l  aus  afr.  teil,  tatt,  ttal  etc.,  lat.  sigillum;  wahrend  IIbgkl  da«  Verb  aus  dem  aga.  tegenjan,  tinjan,  cruce  siguarc 
ableitet  und  auch  bei  tttt  an  unmittelbare  Anlehnung  au  ein  gertnaiiisirte»  Wort  denkt,  wie  ags.  tigel,  integeU,  si- 
gillum. ine  hord,  afr.  en  trttor.  Das  Dokument  soll  im  Schatze  oder  Aerartum  der  Grafschaft  aufbewahrt  werden. 
Vgl.  den  bildlichen  Ausdruck:  Alfred  Seide  a  wis  word,  Euch  man  btt  schulde  legge  on  hord  O.  a.  N.  1*21,  ag*. 
hard,  gase,  thesaurus.  8.  WltDesKO  iikhpIiipii  etc.,  afr.  Tettmoin  meimeitmei  a  Londrt»  etc.  Diese  Worte  ent- 
spri'cben  der  In  lateinischen  Dokumenten  gebräuchlichen  Schlussformel ,  wie  in:  Teile  me  ipto,  apud  Cantuarlam, 
deeimo  die  Julli,  anno  regnl  nostri  tricesimo  terclo  (Edw.  I.}.  Teile  tut  >p*o,  apud  Norbampton,  undeeimo  die 
August!,  anno  regnl  nostri  secundo  (El>w.  11.)  n.  a.  dgl.  s.  Astle  Orig.  a.  Progreis  of  Writing  L«nd.  1784  p.  U3. 
Der  Kasus  ntttlue*  mag  sich  aus  dem  Gebrauche  der  lateinischen  Kormal  erkliireu ;  vtitnette  (ags.  tttnette,  testimo- 
nium), wolchee  sieh  ganz  wie  tettmoin  (d.  L  testimonium)  verhält  und  aus  der  abstrakten  in  die  konkrete  Bedeutung 
übergangen  ist,  mag  darum  in  der  Einxahl  stehen,  well  utttluen  als  Majestätsplural  gleichwohl  die  einzeln*  Person 
bezeichnet,  oder  weil  man  gewohnt  war  mit  ttttt  zu  beginnen,  wenn  auch  mehr  als  ein  Marne  folgte  s.  I.  c.  p.  III. 
Landen'  mag  die  Abkürzung  aus  Lundenne  (daL)  andeuten,  pane  ettetenpe  day,  afr.  tt  ditutitm*  jnr.  In 
tftttenpt,  eighteenth,  ags.  taktateolfa,  begegnen  wir  der  Form  ejte,  vgl.  tgtt  sunen  Gsk.  a.  Exod.  1349.  Pe  eytende 
Atikb.  p.  44,  sonst  auch  eghtt  Halliw.  Fr  um.  185,  33.',,  wie  der  Form  tenpe,  wofür  die  nördlicheren  Dialekte  tende, 
andere  dagegen  noch  tpiter  ttott  geben.  Vgl.  pe  tijteteopt  king  St.  Swjtiii*  S,  IS.  fowertiTpe,  ags.  ftoterUgota, 
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nus  volons  ke  eeste  chose  seit  ferme  <fe  eatable,  nos  pveons  nos  lettres  overtes  seelees  de  nostre 
seel  en  cheeun  cunte,  a  dernorer  la  en  tresor. 

Testmoin  rneimeismes  a  Londres  1c  disutime  jur  de  Octobre,  lan  de  nostre  regne  quaraunte 
ind. 

Et  ceste  chose  fa  fete  devant:  ö 
Boneface  arceveskt?  de  Cantrebur'. 
Oaut'  de  Cantelou  eveske  de  Wyrecestr'. 
Simon  de  Montfort  cunte  de  Leycestr*. 
Richard  de  Clare  cunte  de  Gloucestr'  dt  de  Hertford. 

Roger  le  Bigod  cunte  de  Norf,  <fe  mareschal  de  Engleterre.  10 
Humfrey  de  Bohun  cunte  de  Hereford. 
Piere  de  Savoye. 

Guflame  de  Forz  cunte  de  Aubemarle. 
Johan  de  Plesseiz  cunte  Warrewyk. 

Roger  de  Quency  cunte  de  Wyncestr'.  15 
Johan  le  fiz  Geffrey. 
Piere  do  Montfort, 
Richard  de  Grey. 
■  Roger  de  Moderner 
James  de  Audithel',  &  20 
Hug'  le  Deepens'. 


qn»dnp««lmuj,  cf.  foxeerH^  Otm  B.  1Ü94.  &.  Die  afr.  Urkunde  fuhrt  hier  Ifi  Namen  auf,  während  die  alte,  nor 
13  enthilt  and  durch  die  angefügten  Worte  and  at/are*  etc.  noch  auf  andere  deutet.  6.  Bonefac' . .  Kaflter- 
bnr'.  Das  ag*.  Canttaraburk  findet  «ich  in  don  spateren  Kapiteln  der  Sax.  Chi.  schon  in  den  Formen  Canteara- 
byri,  Cantrarebyri.  ».  Rlc'  of  Clar' ..  Hartford ,  afr.  Richard  de  Gart  cunte  de  Glouctttr-  <f  dt  Um  ford. 
Burt/ord  entspricht  dein  aga.  Btorot/ord,  Beort/ord.  IS.  Will*  of  Fort  eorl  on  Anbem',  afr.  Ouilamt  de 
Fort  cunte  de  Aubemarle.  Wir  haben  Aubem'  für  Aubern'  bei  Rtmch  und  Krobl,  mit  Hucksicht  auf  den  afr.  Text 
geschrieben.  Bei  PaCLt  folgt  anf  den  Eigennamen  die  Bezeichnung  der  Würde  Eorl  0/  Warewik,  nnd  der  folgende 
KiRenname  Jok'  0/  Ptetteit  1st  ebenfall*  ausgelassen,  waa  wir  mit  Rbcel  einem  Druckfehler  zuschreiben.  14.  Joh' 
of  PletseiE..  Ware  wik.  Zu  Warewik  et.  War  ewyt  rehire  8t.  K  es  elm  23,  28  u.  aga.  Vendon  bi  tö  Vacrinqicirt 
(v.  I.  Firriacrfczcir*)  Htx.  C11«.  1016.  16.  Job'  GcffrceSSnne  ist  die  Uebcrsotzung  des  afr.  Johan  le  fis  Qtfrey. 
20.  Jamefl  Of  Atdipel,  afr.  Jamet  dt  Audithet.  Statt  der  drei  in  dem  afr.  Dokumente  an  der  sechsten,  lehnten 
und  techixebnten  Stell«  der  Namenreibe  zugefügten:  Bum/rep  de  Bohun  cunt«  de  Hertford  —  Roger  de  Quency 
cunte  dt  Wynetttr'  -  Bug  le  Deepens'  bietet  unter  Text  den  dort  fehlenden  Zu  sau  and  cr'/oren  apre  moje ,  was 
Rar.BE  mit  .und  in  Gegenwart  anderer  F.dten*  übersetzt.  Wir  finden  mog  (moj)  der  Verwandte,  in:  Min  mog,  min 
neue,  and  felage  Q*n.  a.  Bxor>.  1761,  aga.  mtrg,  pl.  mägat ,  nnd  wir  mögen  annehmen,  daaa  der  Begriff  In  den  der 
Mannen  ubergegangen  lat,  wie  in:  Pene  (bine)  maiet  cnOe  hk).  11.534,  oder  wir  mögen  unser  Wort  vom  ags.  maga, 
mono,  filiut,  vir,  herleiten,  so  können  wir  doch  dem  KanzleUtyle  den  Gebrauch  des  so  t-nUten 
kaum  nachweisbaren  Worte*  nicht  zuschreiben.  Wir  können  nicht  umhin  hier  einen  Fehler  zu  verrnothen  und 
more  achreiben  (und  anderer  mehr)  a.  IUtzskb  Gr.  S,  tp.  S6S.  Der  Wechsel  von  moare  und  more  kann  hier  ao 
wenig  als  anderwärts,  a.  B.  in  Aura.  RrwLE,  auffallen.  88.  and  al  00  po  liehe  Worden  etc.  Dieter  Zuaatx 
fehlt  In  der  afr.  generellen  Verfügung,  wo  Jedoch  vorher  statt  de*  tv«  senden  jtn  I.  2  eingefügt  1st:  Not  gittern»  (!) 
not  lettre»  oterttt  tttlett  de  nottre  teel  en  cheeun  cunte.  Zu  unseren  Worten  lat  das  Subjekt  pit  ana  L  5  tu  ent- 
nahmen. »nrib.ce.  auriket  Rtmbb  a.  p.  W  1. 10.  28.  psBre.  part  Rtmsr.  Der  Gebrauch  des  ursprünglich  neutralen 
Substantiv  Im  weiblichen  Oeeehlechte  findet  sieb  wieder:  Of  peuert  kinerlche  L*|.  ni.  150.  Englenelotuide. 
!  Rthm.  In  toi  =  fn  tit.  Die  Wandlung  von  til  in  ttl  in  unserem  Bchriftttfieke  vermögen  wir 
nicht  an  belegen;  doch  lat  in  südengU*cber  Mondart  die  Vertauaehung  von  i  mit  t  sehr  1 
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DAN  MICHEL'S 

Ayenbite  of  Inwyt,  or  Remorse  of  Conscience. 

Der  Titel  des  „Ayenbite  of  Inwyt"  d.  i.  u  Oeicissensbiss,"  dessen  Text  wir  der  von  Richard 
Morris  1866  fur  die  Early  English  T.  S.  veranstalteten  Ausgabe  entnehmen,  erinnert  sogleich 
an  das  Stück,  welches  wir  im  ersten  Tbeile  der  Altenglischen  Sprachproben  p.  285  aus  dem 
Pricke  of  Conscience  des  Richard  Rolle  von  HampoU  herausgegeben  haben;  beide  Erbauungs- 
bücher  mögen,  dem  14.  Jahrhundert  angehörig,  ziemlich  um  dieselbe  Zeit  geschrieben  sein,  nur 
dass  Hampole  selbstständig  nach  mehrfachen  Quellen  arbeitete,  während  wir  in  dem  Ayenbite 
eine  Uebersetzung  aus  dem  Französischen  vor  uns  habeu. 

Das  British  Museum  bewahrt  nämlich  in  zwei  Handschriften  —  Cotton  Cleopatra  A  v  und 
Royal  MSS.  19  c.  II.  —  unter  dem  Titel:  „  Le  somme  des  Vices  et  de  Vertue"  (auch  angeführt 
als:  "Li  libres  royaux  de  Vices  et  de  Vertu»;  Ia  livre  des  Commandemene ;  La  somme  le  rot; 
Ja  miroir  du  monde")  ein  französisches  Werk  des  Fr  ere  Loren»,  lateinisch  Laurentius  Gallus, 
der  dem  Orden  der  Dominikaner  (Friars  Preachers)  angehörte  und  von  dem  R.  Morris  in  der 
Vorbemerkung  zu  seiner  Ausgabe  sagt,  er  habe  sein  Buch  zum  Gebrauch  Philipp' s  II.  von 
Frankreich  (ausdrücklich  "  the  Second")  1279  geschrieben.  Dieser  regierte  aber  von  1180—1223 
und  die  Zahl  würde  in  die  Regierungszeit  Philipp'*  III.,  1270—85  fallen,  so  dass  ein  Irrthum 
entweder  in  Bezug  auf  die  Zahl  oder  auf  den  Fürsten  vorliegt. 

Hiervon  hat  Dan  Michel,  und  diese  Einzelnheiten  theilt  er  uns  selbst  theils  am  Anfang 
theils  am  Ende  seines  Werkes  mit,  aus  Northgate  in  Kent,  Mönch  im  Augusünerkloster  zu 
Kanterbury  eine  Uebersetzung  in  das  Englische  geliefert,  die  er  1340  —  ine  pe  eue  of  pe  holy 
apostles  Symon  an  Judas  —  vollendete,  und  welche  im  British  Museum  unter  den  Arundel  MSS. 
als  Nr.  57  in  der  Originalhandschrift  aufbewahrt  wird.  Dass  sein  Werk  eine  Uebersetzung  sei, 
sagt  er  selbst  nirgends;  Herr  Bond  vom  British  Museum  entdeckte  es  und  machte  den  ersten 
Herausgeber,  J.  Stevenson,  der  den  englischen  Text  1855  für  den  Roxburgh  Club  bearbeitete, 
auf  diese  Thatsache  aufmerksam.  Stevenson,  dessen  schwer  zu  erlangende  Ausgabe  uns  nicht 
zu  Besicht  gekommen  ist,  hat  sich,  nach  Morris,  einige,  wenn  auch  unbedeutende  Auslassungen 
am  Anfang  und  am  Ende  des  Werkes  erlaubt;  Morris  selbst  ist  auf  den  Originaltext  zurück- 
gegangen und  hat  denselben,  mit  Hinzuziehung  des  ersten  der  obenerwähnten  altfranzösischen 
Manuskripte,  begleitet  von  ausführlichen  grammatischen  Einleitungen  und  einem  Glossar,  voll- 
ständig herausgegeben,  auch  eine  Probe  des  altfranzösischen  Textes,  31  Zeilen,  entsprechend 
p.  238  —  240  des  englischen,  hinzugefügt.  Wir  haben  zu  bedauern,  dass  die  uns  zugänglichen 
Bibliotheken  nicht  im  Besitze  des  altfranzösischen  Originales  sind,  welches  in  der  That  nicht 
blos  handschriftlich  vorhanden  ist,  da  es  gegen  das  Ende  des  fünfzehnten  Jahrhunderts  zu  Paris 
im  Druck  erschienen,  jedoch  gegenwärtig,  wie  natürlich,  selten  geworden  ist. 

Die  Verbreitung  des  Buches  beweist  zunächst  Chaucer's  Persones  Tale,  wo  dasselbe,  wie 
der  Kommentar  näher  nachweist  ,  benutzt  ist,  und  möglicherweise  hat  der  Dichter  auch  die 
Uebersetzung  eines  Mannes  gekannt,  den  er  nöthigeufalls  noch  seinen  Zeitgenossen  nennen 
konnte.  Ferner  bieten  das  British  Museum  und  die  Bodleiana  je  eine  handschriftliche  Prosa- 
übersetznng  aus  dem  Anfang  und  der  Mitte  des  15.  Jahrhunderts  und  auch  Caxton  hielt  es  für 
der  Mühe  werth,  unter  dem  Titel :  "  The  book  royal  or  the  book  for  a  kyng "  eine  Uebersetzung 
zu  geben.  Ebenso  fehlt  es  nicht  an  dichterischen  Bearbeitungen;  eine,  Hampole  zugeschriebene 
im  nördlichen  Dialekte,  befindet  sich  im  British  Museum  Cotton.  MS.  Tib.  E  VII.  und  Morris 
führt  noch  fünf  andere  spätere,  handschriftlich  vorhandene  auf. 

Uebrigens  enthält  auch  die  Ancren  Riwle  manches  Verwandte  mit  dem  Werke  des  Lauren- 
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hut,  da  einzelne  Gedanken,  welche  darin  zerstreut  vorkommen,  mit  ähnlichen  im  Ayenbite  über- 
einstimmen und  namentlich  die  Abhandlung  über  die  Todsünden  und  die  Heilmittel  dagegen 
p.  199  —  297  mehrfach  daran  erinnert  und  zugleich  eine  gewisse  Verwandschaft  mit  der  an- 
geführten Arbeit  Chaucer's  hat. 

Schon  seiner  genauen  Zeitbestimmung  wegen  und  als  Hauptdenkmal  des  Ken  tischen  Dialektes, 
in  dem  auch  Shoreham's  Dichtungen  abgefasst  sind  (s.  Sprachproben  I.  p.  259  ff.)  ist  das  Buch 
von  hohem  Werthe.  Der  Verfasser  selbst  sagt  uns  p.  262,  am  Schlüsse  seines  Werkes:  pet  pts 
boc  is  ywrite  mid  engliss  of  Kent."  Von  ihm  selbst  "  Ayenbite  of  Jruryt "  betitelt,  ist  es,  nach 
dem  Vorworte,  p.  5,  geschrieben:  "uor  englisse  men  pet  hi  wyte,  hou  hi  ssolle  hamzelve  stritte, 

Naeh  kurzer  Vorrede,  der  ein  Inhal tsvorzeichniss  folgt  und  nach  einem  Prolog  von  einigen 
Zeilen  in  Prosa  und  in  Versen,  erörtert  der  Verfasser,  als  Grundlage  der  ganzen  Sittenlehre,  die 
Zehn  Gebote  und  die  Zwölf  Artikel  des  christlichen  Glaubens,  deren  jeder  einem  Apostel  zu- 
geschrieben wird;  nur  ist  statt  des  Verräthers,  für  den  achten  Artikel,  welcher  von  dem  gött- 
lichen Endgerichte  handelt,  seynt  Mathen  pe  godsspellere  eingeschoben.  Dann  aber  ist  die  Ent- 
wickelung  der  Sünden  angeknüpft  an  die  Vision  der  Apokalypse  c  13.  Die  sieben  Häupter  und 
die  zehn  Hörner  des  Thieres  entsprechen  eben  so  vielen  Hauptsünden  und  eben  so  vielen  Ver- 
gehungen gegen  die  zehn  Gebote;  auch  die  der  einzelnen  Haupt-  oder  Todsünden  zerfallen  noch 
in  Zweige  ("bo-jes,"  boughs);  so  hat  Pride  deren  sieben,  Avarice  zehn.  Es  folgon  zwei  Ab- 
handlungen, „wie  man  sterben  lernt"  und  „wie  man  Gutes  und  Böses  erkennen  lernt,"  welche 
den  Uebergang  zu  einer  Darstellung  der  Mächte  des  Guten  bilden,  die  ausdrücklich  den  sieben 
Todsünden  gegenüber  gestellt  werden.  Sie  werden  an  die  sieben  Bitten  des  Vaterunsers  und  an 
die  sieben  entsprechenden  Gaben  des  Heiligen  Geistes  angeknüpft  Das  Ganze  schliesst  mit 
Gebeten,  mit  einer  Beschreibung  der  Hollo  und  des  Himmels  und  endlich  mit  einer  Ermahnung 
zur  Demuth,  welche  auf  einen  Vergleich  des  Menschen  mit  den  Thicren  begründet  wird:  "Nor 
alle  men  of  ulesse  ymad,  huet  byep  bote  wer  met  i  and  of  wermes  he  makep  angles,"  ruft  Dan 
Michel  und  erinnert  so  an  die  bekannte  herrliche  Stelle  Dante's: 

Non  v'aecorgete  voi  cAc  noi  siatn  vermi 
Nati  a  formar  l'angelica  farfalla 
Che  vola  alia  giustina  senza  schermit 

Literarhistorische  Anknüpfungspunkte  bietet  das  Buch  wenige;  einmal  werden  zwei  Bei- 
spiele gegeben,  um  vor  Fluchen  u.  Aehnl.  zu  warnen,  die  mit  dem  besonderen  Titel  A  Talc 
versehen  sind,  p.  45,  46:  "  a  knyit  wes  pet  zuor  be  gode*  er>en.  an  haste  his  on  er$e  Ihip  ope 
pet  cheker,"  das  zweite,  ebenso  kurze,  handelt  von  einem  Bogenschützen,  der,  wüthend  über 
Verlust  im  Spiel,  einen  Pfeil  gegen  den  Himmel  abschoss,  denselben  aber  am  anderen  Morgen 
ganz  blutig  wiederfand.  Ausführlicher  wird,  p.  155  —  56,  Aesops  (Ysopes)  Fabel  vom  Hunde 
und  dem  Esel,  die  ihren  heimkehrenden  Herrn  begrünten,  erzählt  (s.  Fabula  Aesopica  ed.  Halm 
Leipzig  1860,  Teubner  Nr.  331  und  Babrii  Fabula;  cd.  Schneidewin  Leipzig  1855,  Teubner 
Nr.  131).  Einige  neüigengeschichten  von  «  Saint  Gennain  of  Ancerne,"  "Jon  pe  amoner"  (John 
the  Almoner),  "Saint  Boniface"  finden  sich  190,  91;  diese  letztere,  wie  wohl  auch  die  anderen 
nach  St.  Gregor,  der,  wie  St.  Hieronymus,  auch  sonst  noch  mit  moralischen  Aussprüchen  citirt 
wird,  und  endlich  findet  sich  die  Geschichte  eines  armen  Mannes,  der  seine  einzige  Kuh  einem 
reichen  Priester  gab,  dieselbe  aber,  von  hundert  Kühen  des  Priesters  begleitet,  zu  sich  zurück- 
kehren sah.  Auch  an  St.  Martin,  der  den  Armen  die  Hälfte  seines  Mantels  gab  (nach  Sulpicii 
Severi  Vita  Martini  c.  3  ed.  Halm  Wien  1866  Gerold)  wird  p.  188  erinnert.  Eine  Anekdote 
von  der  Freigebigkeit  Alexander's  des  Grossen  wird  p.  195  erzählt. 

Die  ganze  Darstellung  ist  von  Allegorieen  durchzogen,  auch  begegnen  vielfach  Anschauungen, 
die  an  den  Physiokgus  erinnern. 

Ueber  unsere  Redaktion  des  Textes  bemerken  wir,  dass  wir 
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and  vielfach  irre  leitende,  aus  Punkten  und  diagonalen  Strichen  (/)  bestehende  Interpunktion 
durchweg  auf  die  Weise  ersetzt  haben,  dass  die  Verbindung  oder  Trennung  der  Satzglieder  und 
Satze  zur  Anschauung  gebracht  wird.  Zur  Deutung  des  Sinnes  und  der  Sprachformen  haben 
wir,  soweit  die«  möglich  war,  Shoreham's  Schrift  herbeigezogen,  wozu  stellenweise  auch  die 
Ancren  Riwk  und  Chauc&r't  Persona  Tale  gedient  haben.  An  Verbeaserungsversuchen,  welche 
wir  mit  Vorsicht  gemacht  haben,  durften  wir  es  nicht  fehlen  lassen.  Es  ist  selbstverständlich, 
da*s  für  diesen  Zweck  namentlich  die  Sprache  des  Verfassers,  dessen  Arbeit  umfangreich  genug 
ist ,  eines  sorgfältigen  Studiums  gewürdigt  werden  musste.  Die  verschiedenen  Gebiete  des  sitt- 
lichen und  bürgerlichen  Lebens,  welche  der  von  uns  mitgetheilte  Abschnitt  des  Buches  berührt, 
bedurften  einzelner  ausführlicherer  Bemerkungen,  namentlich  über  Rechtsverhältnisse,  deren 
Erörterung  wir  uns  zu  unterziehen  versucht  haben. 


Ed.  Morris 

p.5. 

Pe  Uore-tpeche, 

Almijti  God  yaf  ten  hestes  ine  pe  Iaje  of  Jewes,  pet  Moyses  onderuing  ine  pe  helle  of 
Synay,  ine  tuo  tables  of  ston,  pet  were  iwrito  mid  Oodes  vingre;  and  himzelf,  efter  his  beringe, 
ine  his  spelle  het  hise  healde  and  loki  to  ech  man  pet  wile  by  yborje;  and  huo  pet  agelt  ine 


p.  5.  1.  bestes,  commandments,  cf.  p.  6,  7,  S,  9,  10  etc.  JeWfeS,  Jews.  Wir  finden  bier  den  Singular  Jeu 
p.  43,  daneben  die  Plnrale  Jen*  p.  12,  Jeme*  p.  35,  Yewt*  p.  29,  91,  Gen*  p.  813,  Of  acts  p.  64.  ondeming, 
received.  Cf.  pe  byttauc  pet  bl  ondtruimge  p.  ICH,  ags.  nnder/eng,  nnder/ekgon  eiriea.  /eng,  ßng,  ßngen.  helle, 
bill.  Cr.  Ine  an«  hellt  p.  10.1.  AI*  Nominativ  Sing,  steht  an  hei  p.  «2,  In  Plan]  htlit$  p.  33,  »9,  143,  ags.  hyU, 
colli».  2.  beringe,  birth.  Ct  pe  brotelhede  of  hl»  beringe,  boa  he  we*  beyete  In  lenne  p.  130.  Hl*  beringe, 
hon  he  wes  ybore  of  pe  raayde  p.  113,  um  ag*.  heran,  portal«,  proferre  gehörig.  8.  bis  Spelle  i.  e.  Ute  gospel; 
so  hier  hänfig,  wie  p-  <"»,  S7,  5",  ags.  tp*U,  sermo,  doctrina  etc.;  daher  gudtpeU,  etrangelium.  bet.  commanded.  Cf. 
pe  uerste  he»te  pet  God  mad*  and  hot,  cf.  p.  61  L  12.  po  he  htt  pet  ba  wer  ri|t  wel  ybeate  p.  839,  ag».  he  kit  von 
kätan.  blse,  tbem.  Die  Pronomlnalformen  Ai«,  hit,  welche  wir  al»  it  und  <«  bereite  kennen  gelernt  b*o«D  (*. 
BrBTUBT  U),  kommen  bei  unserem  Verfauer  ungemein  hinng  Tor  und  mar  als  Plural  für  beid*  Geschlechter:  p« 
tuelf  iposücs  pet  hi$e  (»c.  pe  tuelf  »rtlclc»)  rette  p.  11.  Zuo  uele  dele*,  pet  onneape  roe  may  Ai*c  telle  p.  17.  pe 
proude  ki$e  (*c.  pi*e  yefpc»)  iel|>  p.  '.'4.  po)tes  ueuiioonaea  of  ual»  dorn  pet  nie  ne  hi$e  may  telle  p.  37.  pe 
kaeade*  of  opren  he  hite  inorcp  p.  2>  ,  rf.  p.  36,  37,  38,  40,  "i5,  .'>S  71.  77,  •  79  etc.  To  vljte  wyp  pe  halfen  and 
Ail  to  ouercome  p.  IS.  N'o  man  ne  may  hit  (v.  pe  ypoerite»)  knawe  p.  26,  cf.  p.  f>4,  71  ,  72,  76,  77,  78,  79,  9»  etc. 
Dieselben  Formen  stehen  aber  auch  «ehr  baulig  singnlariscb  mit  Bcxichung  auf  ursprüngliche  »minin«  ton  ag».  und 
afr.  Abstammung:  He  ar»«de  ate  ^uode  try/ W/n  p«  he  bedde  Ai*«  ycleped  p.  190.  To  Tobyen  pet  hu«  **olde  habb« 
to  wyue  p.  223.  And  comp  to  his  tponte,  and  ho  Aii«  lonep  p.  11*.  pe  guode  roan..yeaf  hi»  cou  tu  bi»  pre*t«.. 
pe  prc*t  Ai*  Dum  blcpeliche,  and  hite  rente  to  pe  opren  pet  b«  hedd«  p.  191.  pet  babbet  pe  Jaj«,  and  nap:  Air«  dop 
p.  126  [ag*.  lagu  f.J.  Yaf  alio  eile  to  oneu  of  bi«  »ergona,  an  Imaiine  pe  ilke  hite  wolde  tmrxake  etc.  p.  19Ä  So 
»teht  hite  mit  Beziehung  auf  tddre ,  x«<.  m'utre ,  nödilre  f.,  nlederd.  adder  f.  p.  -.'0.1,  auf  htrte  ag».  Arorfc  f.  p.  250, 
auf  bojtamnette  p.  140.  auf  guodnr'te  p.  147  Hue.  p«t  «itp  ane  tr*/»»<m  and  wylnep  Af*  Ine  herte  p.  II.  pl»  tennt 
i«  too  grat  p«t  Go.l  hit  awrekp  p.  7ü  [ag*.  *jm  f.J.  He  yiyip  pe  face  of  Jesu  Cri«t..and  pe  more  h«  hü  ytyip 
openlicbe  etc.  p.  Aehnllcb  wei»«i  Ai»  zurück  auf  mo«*,  ag*.  mal  f.  p.  179,  auf  Acre«  p.  1«6,  2SI,  auf  nondinge, 
ag«.  fandung  f.,  auf  robe  p.  167,  auf  ttmente  p.  193,  auf  «irf««  p.  24«  Bei  dieeem  Ueberwiegen  der  Ruekdeutung 
dleaer  Slngtilarfonnen  auf  Feminine  ist  «*  auffall«nd,  ale  selbst  auf  ursprünglich«  lfa-«kuline  turückdenteod  zn  finden: 
pe  drop*  of  deawe  huaane  me  Ai*  xykp  (tyipj  auer  anlyknep  to  ane  stone  of  pri*  p.  91  [ags.  dropa  m.].  Al  pane 
lime.,  pou  Ai*  lyeit  p.  213  *q.  Al  pane  time  pet  pou  ne  pengit  naU  a  God,  pou  Ai*e  sselt  rekenl  nor  na]t  p.  214 
(ags.  fima  m.].  pel  he  on*  wende  oure  wrechide  in'i  and  Ai*«  confermy  al  to  pe  h*|e  guode  p.  109  [ags.  n'Ua  m.]. 
Auch  finden  wir  nach  Sätren  wie:  F.fu-rward  be  Aim  halfep-.and  dep  Aim  al  peneb«  of  God..,  die  Bat»«:  Vor  h* 
Ai*«  *et  in  ane  zuo  berninde  lou«..pet  liuannc  A«  p«ngp  ine  hini  and  hi»  pa*»l<u.  A«  ys  alauo  ydept  p.  106  *q.  Of 
knead  leriemt . .  pet  non  guod  man  ne  «*«)  Ail  onderuonge  into  hi»  semlce,  hoannc  A*  la  aleunol  p.  32,  wobal  man 
allerding»  einen  febergang  ans  der  F.lntahl  in  die  Muhrr.ahl  hite,  his  annehmen  kann,  da  dem  Verfasser  Ueberginge 
der  Art  nicht  fremd  sind.  Bei  Siiurmiam  finden  wir  Ayl,  y*  sowohl  für  deu  Plural,  als  für  den  Hinguiar  dos  «r»io- 
iicAcn  Gescblcrhtes:  So  grannU-  ous  thjtie  >acr<>mcn^ ..  And  that  we  A»*  mote  aredy  ha\e  p.  81.  >«f  be  A«*  breketh 
[the  beste»)  p.  HO.  In  »ton  ich  wot  that  he  Ayl  wrol  [these  ten  he»te»]  p.  92.  Ho  halt  yl  apt  (Ute  erthc]  p.  136. 
8threteaJnei*e  beth  byn.  lolhe.  And  Ay*  forbeade  p.  146  u.  dgl.  m.  Wie  wir  tu  Bbstiahv  IJ  aagedeoWt  haben, 
bedürfen  diese  Formen  noch  einer  näheren  Untersuchung  s.  iL  Wb.  bealde  «ad  lokl,  keep  and  observe,  Beid« 
hier  hänfig  gebranehte  und  In  solcher  Betlehnng  synonyme  Verba  dienen  snr  Verstärkung  des  Begriffea :  p«rof  by«p 
tuelf  (sc.  articles)  by  pe  tale  of  pe  tnelf  aposUes,  pet  biae  tette  to  hfeeitde  «*xf  fo  loAy  p.  U.  Di«  Form  healde 
wechselt  bei  unserem  Verfasser  öfter  mit  hye.al<U  (wio  in  den  angeführten  Beispielen)  nnd  kpalde:  P*t  me  bim 
hyatde  p«  more  large  p.  81 ;  »o  auch  da*  häufige  o/kealdt.  ybone,  »a»»d.  Cf.  p.  61  I.  »,  p.  11,  41  «te^  O.  *.  V. 
Ml,  *g<  gtboroen  ,0D  gtbeorgan,  toerl,  »errare.  «gelt  Ine,  »Ins  against.  Cf.  II  no  pet  ine  pite  ping4t  agiUep  p.  6- 
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enie  of  pe  ilke  bestes ,  him  ssel  perof  uorpenche ,  and  him  ssriue,  and  bidde  God  merci,  yef  he  p.  5. 
wjle  by  yborje.  % 

pis  boc  is  ywrite 

uor  Englisse  men,  pet  hi  wyte 

bou  hi  »solle  bainzelue  ssriue,  5 
and  maki  ham  klene  ine  pise  Hue. 
pis  boc  hatte  huo  pet  writ 
Ayenbite  of  lnwyt. 
Auerst  byep  pc  bestes  ten 

pet  ioki  ssolle  alle  men.  10 

Pe  uerxU  Gode*  Hale. 

pe  uerete  heste  pet  God  made  and  het  is  pis:  "  pou  ne  sselt  habbe  uele  godes."   pet  is 
to  zigge:  "Pou  ne  sselt  habbe  god  bote  me,  ne  worssipie,  ue  semi,  and  pou  ne  sselt  do  pine 
hope  bote  ine  me."    Vor  pe  ilke  pet  dep  his  hope  hejliche  inc  sseppe,  zenejep  dyadliche,  and  p  g 
dep  aye  pise  heste.  Zuiche  byep  pe  ilke  pet  (p.  6)  worssipep  pe  momenes,  and  inakep  hire  god  15 
of  sseppe,  huich  pet  hit  by. 

Aye  pise  heste  zenejep  po  pet  to  inoche  louiep  hire  guod,  gold  oper  zeluer,  oper  oprc 


He  dep  hit  agtltt  ine  pe  ten  kettet  p.  IS.  Das  Verb  verbindet  sieb  auch  rail  anderen  Präpositionen :  per  ne  t»  oon, 
res/ans  huam  pet  pou  n«  b««t  agelt  p.  2o.  Sonst  steht  es  mit  dem  Akkusativ  der  Person  oder  Sache,  gegen  welch« 
man  sündigt:  He  agett  p*  byleaue  p.  IV.  Huanue  uaau  agelt  kit  trtupe  p.  6i.  He  ne  ag*ll  p*  ta-e  p.  123.  Man  bath 
agitted  hit  Lord  Chaci'.  Per».  T.  Lond.  I860  III.  p.  268  «<j.  He  halb  agultid  hin  Qod  u«.  p.  35,.  Das  Ags.  kou- 
ttntirt  agittan,  agyUan,  d*Uno,uere.  mh  e/<f  und  on.  1.  faim  . .  uorpenche,  repent  Da»  Zeltwort  steht  bier  mit 
persönlichem  Subjekte,  wi«:  Yef  man  Aim  uorpingp  p.  SS;  sonst  und  *u  später  gewöhnlich  unpersönlich  oder  mit 
einem  sachlichen  Subjekte:  pet  hit  him  ne  uorpingp  p.  21.  pet  me  uorpingp  p.  6S.  Es  tritt  eine  Vermischung  der 
ags.  intransitiven  pyncan,  pinean,  vgl.  o/pynca*.  displicerc,  mit  pmean,  vgl.  /nrptnean,  diffidere,  drsperare  ein.  Cf. 
Ic  nolde  pit  pu  pe  forpoktett  Bo&tii.  8.  8.  pis  boc  etc.  Die  Versseilen  sind  in  der  Handschrift  als  Prosa  fort- 
laufend gesehrieben.  7 —  8.  pis  boc  hatte . .  Ayenbite  of  Inwyt.  Die  Randbemerkung  von  Moitms  su  dieser 
Stelle  lautet:  Thi*  book  it  named  by  itt  author  Ayenbite  of  Inieyt;  diese  Deutung  kann  nicht  als  wortgetreue  lieber- 
setsung  gelten.  Hatte  wird  sonst  bei  unserem  Ve.rfasscr  intransitiv,  gleich  dem  ags.  kälte,  voeatur,  genommen:  pis 
boe  is  dan  Michells  of  Northgate,  ywrltc  an  Knglis  of  his  ofene  hand,  bev  A  orte  Ayenbite  of  Inwyt  p  1.  Die  Worte 
huo  pet  writ  (=  writep,  writes)  fugen  sich  bei  dicier  Bedeutung  nicht  in  die  Konstruktion  als  Umschreibung  des 
Subjektes  (the  autbor}.  Die  Wortfügung  ware  korrekt,  wcon  wir  Artrtc  wie  kat  für  hatep  in  der  transitiven  Bedeutung 
(name*,  Calles)  nehmen  konnten,  wie  das  ag«.  kittet,  nominat,  vocal.  Ayenbite  of  Inwyt,  remorse  of  conscience,  cf. 
p.  1.  Nach  Morkis  Pre/,  hat  8tevk:<>ok  diese  Worte  lrrthümltch  durch  Redemption  of  the  Soul  ü  beweist  Ayrn- 
bit*  entspricht  naturlich  den  mit  at/en ,  ags.  «je** ,  ägeän ,  contra,  zusammengescUten  »g»-  bite ,  morsus ;  inwyt ,  ags. 
inet«,  consclentia,  ist  von  »ehr  häufigem  Gebrauche.  Vgl.  Of  conscienew  pat  bites  als  vertu) n  HAMroLH  6574. 
9-  AuerSt,  first.  Cf.  p.  20,  46,  womit  man  vgl.  aList  p.  69,  11*,  13».  12.  Uelt.  many.  13.  WOI-SSlpie, 
worship,  vom  ags.  teortteipe,  honor.  Dnser  Text  bietet  und  verschmäht  abwechselnd  in  diesem  und  verwandten 
Wörtern  das  ursprüngliche  p  vor  it.  do  pine  hope  =  tette  pine  hope,  et  I.  14.  p.  62  L  1.  Alle  po  |>et  Ine  zuyehe 
binges  yleusb  and  dop  Air«  kopt  p.  IV.  14-  begliche,  chiefly.  Cf.  p.  26,  27,  29.  usepbe,  creature,  cf.  p.  S4, 
S5.  100,  104  etc.  Die  Form  schliesst  sich  nicht  unmittelbar  an  das  ags.  teeäft,  sondern  Ist  au«  «ce<ipa«,  teeppan 
eutwickelt.  Man  würde  jedoch  auch  hier  ableitendes  t  erwarten.  Da»  ableitende  t  wird  hier  durch  p  ersetzt;  ähnlich 
steht  bisweilen  ttrifpe ,  shrift,  ag«.  terift  p.  SO,  108,  179,  obwohl  gewöhnlieh  ttrifte ,  und  der  Verfasser  schreibt 
titpe,  sight,  wie  Om  tihkp*. ,  La).  itiMt  II.  MI  etc.,  Kur«.  Biwi.«  tihte  p.  52  etc.  mit  Bevorzugung  de«  ags.  tikö 
neben  stA/,  welchem  kierpe,  kyerpe ,  hearing  p.  54,  241,  256  nachgebildet  Ist.  Dahin  gehört  auch  Jrujpe ,  treatise 
p.  2M,  260  und  wypdrmpet,  abstinences  p.  240,  von  ags.  dragan,  Iraner«  «.  auch  mantlajpe  p.  8.  Ucher  yefpe.  s. 
p.  10.  senmep,  sins.  Cf.  p.  4,  8,  19,  20,  45  etc.  Thou  noidest  seneyi  eft  SllOMIll.  p.  32.  Wbaune  thou  scboldest 
tenery  P-  IW.   Wanne  be  tenejed  beth  p.  »4,  tenev,  tentTy,  agi.  tyngjan. 

p.6.  15.  moments  ,  an  einer  anderen  Stelle  womenettet,  idols :  A  prost  to  pe  momenettet  p.  239.  Servise  of 
ilamenet  Siiobcii.  p.  113.  Sonst  sind  die  Formen  mawmet,  maumet  geläufig  «.  8t.  Cbist.  122.  Die  Einschiebung  dee  n 
(ne)  gehört  auch  nördlichen  Mundarten  an:  Thai  fand  tbare  mawmenti* .  ■  Tofnrachyd  and  tobrokyn  all  Wtdtoww  VIT. 
10,  72.  Daher  auch:  His  tmtwtnentry,  idolatry  Tow's.  Mvht.  p.  21*.  16.  by,  be,  may  be.  Cf.  p.  9,  20,  36,  38,  39, 
43,  4.">  etc.  17.   Aye,  against.  Dies  Ist  die  am  häufigsten  vorkommende  Form  der  dem  ags.  ägfn,  age&n  ent- 

sprechenden Präposition.  Cf.  p.  7,  s,  9,  10,  11,  15,  1».  1*,  24  ,  25,  28,  29,  30,  46,  48,  67.  CR,  84,  101,  114,  124  etc. 
In  ZuaammeroeUutigea  steht  ayen,  welehes  hier  sonst  selten,  und  ineist  als  Adverb  (again)  angetroffen  wird;  als 
Präposition  p.  IIS,  170,  1S1.  Ausserdem  treffen  wir  ayent  p.  18,  29  ,  53  .  98,  115,  124,  125,  156,  103,  175,  S18,  253, 
woneben  ayan»  in  toayctnt,  «f.  p.  «2  U  11.   fUOd,  good. 
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p.  6.  fringes  erbliche.  Huo  bet  ine  pise  pinges  agcltep,  zettcp  zuo  moche  hire  herte  and  hire  hope,  pet  hi 
uoryetep  hire  ssepere,  an  leicp  him  pet  alle  pise  guodes  ham  lenp.  And  peruore  hi  ssolden 
him  scrui  and  ponki,  and  toppe  alle  pinges  louie  and  worssipie,  alzuo  pe  tekp  pis  uerste  beste. 

Pe  oper  Godes  Ifeste. 

b  Pe  oper  heste  ys  pellich:  "Pou  ne  sgclt  nime  Godes  name  in  jdel."  Det  is  to  gjgge: 
"Pou  ne  sselt  pierie  uor  najt  and  wypoute  guode  scele."  D^t  oure  Ihord  himzflf  ous  yorbyet 
ine  his  spelle,  pet  me  ne  zuerie  ne  by  pe  heuene,  ne  by  pe  erpe,  ne  by  opre  sseppe.  pajles 
ine  guode  skele  me  may  zuericUwypoute  zejine,  ase  ine  dome  huer  me  oksep  op  of  zope,  oper 
out  of  dome  in  opre  guode  skele,  and  clenliche  and  skeluolliche.  Ine  non  opre  manyere  ne  is 
10  no  rijt  to  zuerieo  And  peruore,  huo  pet  zuerej»  wipoute  skele  pane  name  of  oure  I  horde,  and 
uor  najt,  yof  he  zuerep  uals  be  his  wytinde,  he  him  uor/uerep,  anil  dep  toayans  pise  heste,  and 
zuerp  d^SÜliche,  uor  he  zuerp  ayens  inwyt,  pet  is  to  onderstonde,  huanne  he  him  uorzuerp  be  pojte 

1-  Plngea  erpliche.  Uniier  Verfasser  setzt  mil  einer  gewissen  Vorliebe  ancb  anderweitig  nicht  bestimmte 
Adjektive,  wie  hier,  den  Substantiven  nach;  wir  setzen  seinen  Gebrauch,  wenn  er  auch  übrigen*  angelsächsischer 
Weise  nicht  fremd  ist,  in  einem  guten  Thcile  aaf  Rechnung  seines  französischen  Originales  a.  Minnrn  Gr.  3,  3, 
»68.  Am  handfesten  sind  es  Adjektive  auf  lieh,  obwohl  auch  viele  andere,  wtnugleich  In  vereinzelten  Fällen,  nach- 
stehen. Cf.  paradi»  trptick  p.  95.  lenne  dyadlich  p.  8,  20,  43,  48,  113.  13*.  strok  dyadiieht  34.  lyue  dyadlich« 
110,  244.  247.  f)t  dyadlich«  244.  man  dyadliche  144.  to  hli  yuo  dyadliche  171.  kuead  göttlich  27.  guod  göttlich 
29.  oure  (hU)  uader  gottlich  87,  160.  of  bllnsc  göttlich  92,  14«.  broperhede  göttlich  14«.  hare  note  gottlich  247. 
a  ssewere  gottlich  15*.  oure  uaderes,  guodes,  plnges ,  workea,  his  (traces,  pe  saeppinge*  gotttieht  p.  S,  90,  174  ;  95, 
100;  90.  119,  SOU.  uelairede  «tätlich  9,  10.  pe  uader  uletilieh  87.  broperrede  uttttlich  14«.  seruicea,  pe  tostes, 
po,te»  uletttiche  35,  9S,  210.  dyap  bodylich  72.  pet  bread  bodylich  111.  workea,  pe  graces,  be  »Inges  bodilichr  90, 
119,  200.  guod  »orpttiplich  80.  aduertite  timliehGU.  piugea  timlicht  15«.  mid  skele  kendtlich  300.  Andere  nach- 
gestellte  Adjektive  stehen  in:  guod  lottmol  80.  pet  bread  lottuol  110.  guodes  lott/oUt  92.  gued  urermtol  80.  lyf 
worpttipuol  94.  pe  liue  rettuoUe  199.  man  oritttn  14.  time  tetter*  ontrewe  42.  to  wyfmanne  cotton***  48.  man 
»engl«  ib.  man  dyad  12G.  man  religious  241.  paradis  tertttrt  221.  pe  herte  chatte  104.  pe  herte  conltnplatif  247. 
pe  liue  butyt  199.  broper  gtrmapn  14«  n.  a.  Participles  auf  -ind«  stehen  natürlich  häufig  naeb,  aro  öftesten  eure 
lettinde.  2.  Mfpere,  creator,  cf.  p.  7,  sonst  tteppere  p.  145.  Vgl.  abd.  tcafarl,  teeprrt,  creator,  ig»,  tetppend, 
auch  teypend,  creator.  8.  toppe  aalle  pinges),  above  all  things.  Die  Worte  kehren  wieder  p.  948.  Dagegen:  Topp* 
all«  ping  p.  106,  ICS.  Ueber  die  Präposition  toppe,  welche  dem  südlichen  Dialekte  eigen  scheint,  s.  d.  Wb.  tekp,  teaches. 
Cf.  pet  pe  dycnel  tekp  to  man  p.  49.  He  tekp  bulrbo  byep  of  slmplo  sipp«  p.  216.  Dagegen:  Huanne  bi  techep  pet 
guod  p.  8,  wie  to  teche  ib.  etc.  5.  pellleh,  such.  Cf.  p.  7,  8,  9,  11,  12,  13,  of  pellich«  pinges  p.  37,  266.  pellych«, 
ane  norbysne  p.  263.  poos  &  puüich  o*ere  Akcr.  Kiwi  «  p.  8  var.  lect.  in  C. ,  sgs.  PyUSc.  pylc,  Ulis,  altn.  ptilikr. 
Ulm«..  In  ydel,  take.. In  vsin  Exop.  20.  7.  ags.  No  ntm  pu  Dribtnes  naman  on  ydel  ib.  fi    xuerie,  swear, 

wi  honte.,  «cele,  without ..  reason.  Hier  wechseln  teeU  ond  «kele ,  obwohl  sonst  te  im  Anlaute  nicht  mit  tk  ver- 
tauscht ist:  Ine  guode  tkele  L  8,  in  opre  guodo  tkele  I.  9  und  »o  oft.  Vgl.  auch  tkeUtoUicht,  reasonably  L  9.  Seek. 
tkel«  entaprechen  dem  neue,  tkill,  ags.  teil«,  altn.  tkil.  norbyet,  forbids.  Cf.  pis  best«  uorbyet  p.  8,  11.  Hia 
uorbyet  holy  cherche  p.  19.  Zuyche  oper  Qod  uorbyet  in  his  spelle  p.  64.  7.  patleS,  though,  yet,  nevertheless. 
Die  Partikel,  welche  ans  paj  (p.  9),  ags.  ptäh,  umen,  quamvis  und  let,  ags.  lät,  minus,  zusammengesetzt  1st,  erscheint 
hlar  nicht  selten,  cf.  p.  sq.  I.  3,  p.  8,  9,  11,  24.  263,  266,  270.  Wirkte  hierauf  ein  Im  fransnsischen  Orundteste  enthal- 
tenes Wortt  8.  ok«cp  =  actep,  asks,  demands,  requires.  Gewöhnlich  bietet  unser  Text  a  statt  o;  doch  vgl.  We 
oxep  p.  109.  Octtp  Godes  riebe  p.  209.  to  oxi  p.  im.  op  of  «Ope,  oath  of  truth,  opltr)  of  tope  Mom».  welcher 
du  von  Ihm  verworfene  er  in  oper  im  UN.  gefunden  haben  mass.  Cf.  Thou  schalt  eek  «wer«  in  doom,  whan  thou 
art  ronstreigued  by  thy  domesman  to  witnesse  the  trontbe  Ch.  Pert.  T.  p.  314.  9<  ntanyere,  manner.  Cf. 
p.  33,  65,  157,  233.  Diese  Forin  wird  vertauscht  mit  manir«  p.  87.  223.  233,  246  und  am  öftesten  mit  mauere  p.  14, 
15,  19,  21,  37,  A4,  80,  146  etc.  81«  stehen  nicht  selten  nahe  bei  einander.  10.  znerep . .  baue  name  «tc  Hier 
steht  der  Gegensund,  bei  welchem  man  schwört,  im  Akkusativ,  wie  in:  Huanne  ich  an  (sc.  pe  sseppes)  tuerye  be 
po)te,  leb  here  ham  ana  worp*»lppe  p«t  Ich  Isolde  bere  to  Ood  onlepi  p.  64.  Vgl.  fortwart  Tin  Commampm.  12. 
11.  be  bl«  wytlode,  with  knowledge,  knowingly,  wofür  sonst  auch  toyfiaoVfa'cA*  steht  (s.  p.  8).  Die  Formel  ist 
offenbar  dem  afr.  d  eteient,  par  le  mien  eteient  n.  dgl.  nachgebildet  und  unserem  Texte  geläufig:  be  hit  wytinde  p.  sq.  L  I, 
p.  8,  11,  29,  94.  be  pine  wytinde  p.  21.  he  hire  wytinde  p.  10.  be  hare  wytinde  p.  40.  wypoute  hare  wytinde  p,  37, 
40,  47.  Analog  behandelt  ist  oMwytinde:  wyp  wrong  and  onwytinde,  and  wypoote  wylle  of  A*  Ihord«  p.  37.  Acholics 
verhält  es  sich  mit  libbinde,  afr.  riroiK  (en  trettut  tun  titant  TuoM.  r.  Camtisbcbt  ed.  Brkkib  p.  19):  in«  pint 
libbind«  p.  73.  Daran  reihen  sich  Ausdrücke  wie:  wypoute  chap  fare  makiindt  p.  15.  Be  markat  makinde  p.  43. 
toayana ,  against.  Cf.  Toaytni  pise  heste  dop  po  p.  la  Nim  panne  ane  mirrour  and  cete  bine  toaytnt  an  opren 
p.  158.  Diese  zusammengesetzte  Partikel  steht  der  anderen  toyeant,  toyent  gleich:  Yef  man  dede  pet  kuead  toyeant 
wylle  p.  86.  Moping  ne  may  hit  ous  benltn*  toyent  oure  wylle  p.  112.  He  yernp  toyent  htm  p.  155,  156.  Daxu 
gehört  das  Kompositum  ptrttyent  p.  11.  Das  ags.  tögvnti,  tßgeänet,  obvlaro,  contra,  ist  zu  einem  tS  ägrnet  erweitert 
gedacht.  12.  b«  Pott«.  Vgl.  nbd.  mir  Bedacht,  In  überlegter  Welse.  Cf.  Huanne  me  his  sayp  wyllndeliche  and 
b*  poite  p.  63,  69.  Huanne  Ich  his  zuerye  6«  pojtt  p.  64.  Todel  pine  gost  nram  pine  bodye  bt  pofU  asd  La 
wylntngc  p.  74. 
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and  be  longe  penchinge.   Ac  )>e  ilke  bet  zuerep  zop  be  bis  wytinde,  and  alneway  uor  na}t,  p.  *• 
o{>er  uor  some  skele  kneade,  na)t  kueadlicbe  ake  lijtliche,  and  wypoute  sclondre,  zuerep 
lijtliche,  pajlee  pe  wone  is  kneaduol,  and  may  we\  «ende  to  zenne  dyadJiche,  bote  yef  *he*  him 
ne  loki.    Ac  pe  ilke  j»et  zuere{>  hidouslicbe  be  God  oper  by  his  hallen,  and  him  tobretp,  and  ^  r> 
zay)>  him  sclondrea  pet  ne  byep  na)t  to  zigge,  J>e  ilke  zenejep  dyadliche,  ne  he  ne  may  (p.  7)  6 
babbe  skele  pet  he  him  moje  excusl   And  pe  ilke  pet  mest  him  wonep  to  znerie,  mest  zenejep. 

/>e  pridde  Goda  Uette. 
Pe  pridde  beste  is  pellich:  "Loke  pet  pou  halji  pane  day  of  pe  sabat  [Zeterday] Pet  is 
to  zigge  -.  "  pou  ne  sselt  do  ine  pe  daye  of  pe  sabat  [Zeterday J  pine  nyedes  ne  pine  workes  pet 
pou  mijt  do  ine  opre  dayes;  ac  pou  aselt  pe  resti,  nor  betere  pe  yeme  to  bidde  and  to  10 
senri  pine  ssepere  pet  him  restede,  pane  zeuende  day,  of  workes  pet  he  hedde  ymad  ine  pe  six 
dayes  beuore,  ine  huichen  he  made  the  wordle,  an  ordaynede  [dijte]."  pis  heste  uoluelp  gast- 
liche him  pet  lokep  be  his  mijte  pe  pays  of  his  inwyt,  God  uor  to  servi  nuire  holylaker.  paune 
pis  word  zeterday,  pet  pe  Jurie  clepep  sabat,  is  ase  moche  worth  ase  reete. 

1.  alaeway.  alway».  Alnevtay  ale  «ade  dy«*p  bii  benymp  p.  T  p«  tonn*  pet  atneway  ycrnp  p.  86,  cf.  p.  89, 
1J2,  157.  ags.  ealne  teg,  temper.  2.  kueade,  wrong,  bad  >.  Vox  a.  W.  200,  Boor  ».  8.  82,  P<  p.  8<:.  28».  ake. 
Dl*»e  Form  erscheint  neben  ac  öfter,  wie  p.  7,  18, 1>7,  >.*.  sclondre,  slander,  cf.  I.  S.  8.  WOOe.  habit,  wende  to 
sense  etc.,  turn  to  etc.  bote  yef  he  him  ne  lokl.  Wir  haben  dem  Teste  he  vor  him  faintugefügt,  da  daa  Subjekt 
nicht  fehlen  kann:  wenn  er  $ich  nicht  in  Acht  nimmt.  Der  exceptive  Sau,  welcher  mit  bote  yet  eingeleitet  wird,  lit 
•ehr  hanBg  bei  unterem  VerfaaaeT  von  der  Negative  ne  begleitet:  AI  Ood  dep  Ine  erpe,  bote  yef  he  hit  ne  do  al  to  hit 
wylU ,  an  baste  he  groehep  aye  God  p.  68.  Vor  pe  ilke..6or«  yef  he  hit  ne  rty  treuetiche,  he  asel  by  ine  pe  more 
gratter  torment  p.  79.  Bote  yef  ich  ne  hedde  pe  uirtu*  o/  charitt,  al  hit  nere  me  na)t  worth  p.  89.  To  na|te  ssolden 
tome  .  bote  yef  he  i*  ne  tottyenede  p.  104  und  ähnlich  p.  7.  104,  109.  134,  14»,  174,  229,  22a,  8S6.  An  Stelle  von 
6of«  ye/  «teht  aber  auch  böte  in  gleichem  Falle  mit  der  Negation:  He  n«  may  afterward  wonye  mid  him.  boU  hy  hit 
ne  bidde  beuore  p.  4».  Bote  pit*  tour  benet  of  him  we  ne  habbe,  we  byep  dyade  p.  llo,  und  ao  p.  70,  199,  13*»,  206, 
218.  Die  Negation  fehlt  aber  oft  in  beiden  Fallen:  He.  teneiep  dyadliche,  bote  yef  he  hit  yeUU  per  ha  seel  p.  9  aq. 
Ac  hit  ne  la  na|t  ynoj  to  let*  pe  kueadea,  bote  me  lyemy  pet  guod  to  done,  and  bote  yef  me  tecKe  pe  uirtuet  p.  74, 
ebenso  bei  bote  ytf  p.  98.  134  und  bei  bote  p.  86.  211  Me.  Die  Negation  ne  enthalt  die  Verdopplung  der  dnreh  da« 
exceptive  bote  bereite  mttgetetxten  Verneinung:  sie  tritt  sowohl  bei  affirmativen  alt  bei  negativen  ilaopteauen  in 
unserem  Texte  au/.  Debrigen»  s.  HiTzm  Gr.  2,  «6  ff.  4.  him  tobrmp,  him  break»  in  piece*.  Aehnlich 
steht  nortatp  für  uortakp  p.  1».  43.  Die  Schreibweise  vergleiche  man  mit  Formen  wie  penop  [a.  p.  IS  he  bepengp  etc.) 
und  ähnlichen  Vertauschungen  der  Konsonanten.  Das  Bild  des  Zerbrechens  oder  Zergliedern»  Gottes  und  Christi 
durch  Schworen  kehrt  häufig  wieder:  Hl  by*b  more  worse  panne  pe  Gyewes . . pise  him  tobrokep  smaller  panne  me 
dep  tuyn  ine  bocherie  p,  64.  pise  player**  pet  mo  uyleynlyrhe  tohrekep  Jetu  Crittet  body  p.  69  aq.  For  Criate* 
sake,  swercth  not  ao  synfnlly,  in  ditmtmbring  of  Ortet,  by  tonte,  herte.  boonet  and  body:  for  certes  it  aemetb.  that 
ye  thenke  that  cursed  Jewea  ne  ditmembrit  nought  ynough  the  prcciou*  per  tone  of  Critt.  but  ye  dUmembre  him 
more  Cmai  .  Per*.  T.  IH.  p.  314  a.  auch  Tek  Co*tu*r.«.  11,  Sprachpr.  I.  p.  11».». 

p.  7.  6.  him  wonep,  accustoms  himself,  Cf  Wunied  ou  to  Intel  drunch  Axe ii.  Bjwlk  p.  412.  aga.  gevunjan, 
abd.  yateonen,  eoosuescere,  pflegt  intransitiv  gebraucht  tu  werden.  8.  Zeterday,  Saturday.  Die»  1.  9  wieder- 
kehrend« Wort,  wie  dijte  U  12 ;  detpit  p.  19,  90,  91 ,  Aap  p.  27,  dedbote  p.  32,  arjnette  IB..  renapp  p.  43,  betuykinge 
lt.,  welche  Mok.il*  in  seiner  Ausgabe  in  Klammern  eingeschlossen  hat,  sind  In  den  Text  gefügte  Glossen,  die  wohl 
nicht  dem  Verfasser  selbst  angehören.  9.  nyedes,  needs,  necessities  =  business,  aga.  Virc  six  dagas  pine  veore 
Exot-.  »>.  9  «.  P  M,  36.  10.  Bor.,  pe  yeme,  to  rule  thyself.  Man  könnte  hier  geneigt  sein  vor  yeme  die  Partikel 
to  einzuschieben,  wie  sie  nicht  fehlt  in  :  uor  ham  to  prnyti  p.  22.  uor  opren  to  arere  blame  p.  61.  uor  pe  vices  to 
ouerceme  p.  169.  uor  tome  grace  to  bidde  p.  211  sq.  Doch  vgl.  man  anser*  Anmerkung  su  p,  »1.  vv.  to  aUe  god**  to 
donr.  Hinsichtlich  der  Bedeutung  de»  Zeitwortes  vgl.  To  yeme  wel  thitelre  P.  Pi.oi-r.tin.  -iOuS.  12.  wordle,  world.  1st 
die  dem  Verfasser  durchweg  geläufige  Form  des  Wortes,  dltte  s.  p.  sq.  Qoloelp ..  hliu,  fulfils ..  him.  ft  p.  83, 129. 
wulunlie  p.  64.  Das  Objekt  him  lis»t  sich  nur  deuten  als  er /Ulli  ihn.  tein  Oemuthe.  Cf.  Hi  uoluelp  pe  herte  p.  *3.  Wir 
mochten  fast  vermulhen,  daas  he  als  Subjekt  des  Sattes  (erfüllt  ,ltr)  «tau  him  tu  schreiben  ist,  wenn  wir  nicht  annehmen 
wollen,  da»»  him  »elber  an  die  Stelle  de«  Nominativ  getreten  sei.  18.  p»y»,  poace.  Cf  Ali«  of  herte  p.  260. 
Ine  payte  p.  »52.  more  holylaker,  more  holyly  Unser  Text  bietet  im  Komparativ  und  Superlativ  der  Ad- 
jektive und  Adverbien  auf  -Ifen,  -liehe,  den  Lebergang  au*  i  in  n  in  konstanter  Wolle,  wie:  pe  ttranylaker  2.S, 
88,  166.  Ood.. more  I»  blebelaker  p.  ISO.  pe  hlrpeUtker  p.  14«.  pe  more  blepelaker  p.  69.  p*  hardylaker  p.  60 
[pe  more  hardyUeh«  in  ].  pise  his  tobrekp  more  viteynlaker  p.  64.  pe  more  soruoUaJter  p.  90.  pe  gledlaker  p.  113. 
P*  tturtlaker  p.  252.  H*  tayp  wel  cortaytlaker  p.  H  J.  pe  lasu  is . .  lodlakett  p.  49.  Hirn  asaylep  ttranglakett 
p.  1S7.  Di*  Verbindung  der  Komparativform  mit  w<or#.  wie  manch*  dar  angeführten  Beispiele  sie  enthalten,  ist 
dem  Verfasser  überhaupt  sehr  gelinfig  a.  »Uttum  Or.  1,  »72  ff.  panne.  Di*»«  Partikel  dient  unserem  Verfasser  an- 
sah) ige  Male  sur  Ceberleltnng  und  laset  sich  hiufig  dem  begründenden  und  bcArtftlgcsden  lateinischen  etemim  ver- 
gleichen. Ct  p.  11.  16.  17,  18,  35,  2S  52,  70,  84,  85,  f»7.  94.  104,  133,  13".  140,  147  etc.  14.  Pe  Jorle,  th*  Jewry 
=  the  Jews.   Is  ase  moche  worp  a*e,  signtn**.    Cf.  p*t  word  i*  toorp  ate  moche  at*  a  beeleppinge  of  lone 
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p.  7.  pis  beste  ne  may  non  loki  gostliche,  }.et  by  ine  inwyt  of  dyadliche  zenne.  Vor  zuich  in- 
wyt ne  may  by  ine  reste  per  huyle  pet  hi  is  ine  zuich  state.  And  ine  pe  stede  of  pe  sab&t  |*t 
wea  straytlicbe  yloked  ine  )■••  yalde  lafe,  zet  boli  cherche  pane  sonday  to  loky  ine  pe  newe  Ii«; 
vor  oure  lhord  arc*  uram  dyape  to  lyue  {>ane  zonday.  An  peruore  me  asel  bine  loky  and 
5  urepie  zo  holylicbe,  and  by  ine  reste  of  workes  ope  pe  woke,  and  more  of  workes  of  senne,  ud 
yeue  him  more  to  gostliche  workes  and  to  Godes  senuse,  and  penche  ane  his  sseppere,  and  bun 
bidde,  and  ponky  of  bis  guode.  And  huo  pet  brekp  pane  zonday  and  pe  opre  lieje  festes  (wt 
byep  yzet  to  loky  ine  holy  cherche,  zenejep  dyadliche,  uor  he  dep  aye  pe  heste  of  God  touort 
yzed,  and  of  holi  cherche,  bote  yef  hit  by  uore  zome  nyede  pet  boli  cherche  grantep.  Ac  mow. 
10  zenejep  pe  ilke  pet  dispendep  pane  zonday  and  pe  festes  ine  zenne,  and  ine  hordom,  and  in 
opre  zennes  aye  God.   pise  pri  bestes  dijtep  ous  to  Gode  specialliche. 

p.  ».  pe  uerpe  Gode*  Hette 

pe  uerpe  heste  is  pellich :  fc  Worpssipe  pine  uader  and  })ine  moder ,  uor  pu  sselt  libbe  U 
lenger  ine  yerpe."  pis  heste  ous  amouestep  pet  we  ous  loky  pet  we  ne  wreppi  uader  ne  moder 
15  wytindeliche-   And  huo  pet  onworpep  his  uader  and  his  moder  be  his  wytin.de,  oper  ham  mi&ajp 
oper  wrepep  mid  kueade,  zenejeth  dyadliche  an  brekp  pise  heste. 

Ine  pise  ilke  heste  is  onderstonde  pe  worpssipe  pet  we  ssolle  here  to  oure  uaderes  gött- 
liche, pet  is  to  bam  pot  habbep  pe  lokingge  ous  to  tecbe  and  ous  to  chasti,  ase  byep 


p.  »5  pit  word  holy  iJ  OH  rnocke  teorp  ate  klene  p.  1 06.    Naxarep  it  ate  moche  worp  ate  flour  and  gne* 

p.  11».  Filoaofie  it  ate  moche  worp  ate  loue  of  wv »dorne  p.  126.  pe  dum  Jordan  pet  it  ate  mocke  worp  a**  itrua 
of  dorn  p.  203,  afr.  Uelleem  talt  attretant  cum  malson»  de  pain,  et  Juda  rait  altretant  cum  confession*  Ukum.  M  & 
Bun.  in  Lb  Kocx  dk  Livct  ifu.  Litre*  d.  Rott  p.  5*4.  1.  kuich.  auch  tw/ch,  aach.  Diea  iit  die  unserem  Vet- 
faeaer  gelaufige  Form  dea  ags.  tvilc,  try'.c,  nelc.  2.  hi.  she.  Diese  Pronominalform,  welche  aich  auf  urtprüat,- 
liehe  ags.  und  romanlache  Feminine  besieht,  weiset  hier  auf  inxcyt  zurück,  welches  ursprünglich  ein  Neutrum  ist 
Dem  Verfasser  schwebte  wohl  dabei  da»  afr.  contcience  rot.  Uebrigens  mag  nebenbei  bemerkt  werden ,  das*  ab- 
gekehrt üebergänge  an*  der  Femininform  in  da*  neutrale  hit  nicht  selten  in  unserem  Buche  lind.  8-  yloked. 
kept.  Kuarded.  yalde,  old.  Talde  wechaeJt  mit  yealde  p.  79  etc,  eald*  p.  lo2  etc.  und  aid  p  16,  4-,  104  etc.  «•- 
mit  man  vgl.:  yeart,  ear  p.  137.  177  etc.  und  eare  p  18'.».  194,  211,  yeren  p.  257  neben  earen  du  a.  dgl.  4.  Ab 
and.  Die**  Schreibweise  erscheint  hier  sehr  häufig,  wie  p.  9,  12,  14,  14,  16,  17,  18,  19,  22,  26,  90,  34,  38,  39,  47  et* 
6.  urepie ,  keep .  ags.  freodjan,  obaervare,  pone  heägan  dag  healdafl  and  freotjat  ealle  pi  pe  cunnon  erUttat 
peavas  Grbw  Agt.  P.  IL  291  (Hus.  IX.  27).  ope  pe  woke,  of  the  week.  Wir  möchten  die  Fräpoaition  of  kiel 
erwarten-,  der  Gegensata  worket  of  «ewn«  empfiehlt  achon  worket  of  pe  woke  ,  was  unser  Verfasser  auch  sonst  la 
ahnlichem  Znsammenhange  gebraucht:  peruore  me  let  of  hodilirhe  worket  of  pe  tcoke,  uor  betere  to  onderstonde  ts 
bidde  God,  serui,  herie,  and  wurssipie  p.  212.  Die  Präposition  opt  kann  hier  nnr  etwa  die  der  Woche  auferltfU* 
Werke  beseicbnen.  6.  ane  =  an,  on,  wie  öfter:  ane  pe  rod  p.  1.  7.  guode.  good,  Won  I  that.  8.  jui 
•aid  Ct  p.  2o,  34  ,  39  etc.  11.  dhtep  OOS  to  Gode,  direct  ua  to  God.  Cf.  pis  byep  pe  ten  hestea,  haerof  }* 
pri  uerste  out  dip  viel  to  God,  pe  opre  zeuen  out  dijt  to  oure  mixte  p.  11.  Ine  niedes  pet  ne  byep  n»)t  iü jt  *J 
God  p.  214.  Huanne  pise  pri  pinges  byep  tret  ydijt  to  God  p.  233.  Hi  tet  alle  opre  pinge*  ine  nnryeUnge  I  "  '-« 
byep  na?t  yd</\t  to  God  p.  26o.  Daa  ags.  dihtan,  ditponere.  hat  bei  seiner  Mehrdeutigkeit  im  AJtengli*chen  versd»*- 
dene  Beziehungen  ermöglicht. 

p.  8.    14.    yerpe,  earth,  ateht  bier  neben  erpe  p.  2,  5,  12,  67  etc.  admonestep.  admonisbee.    Cf  p.  101,  Md 
12^  etc.    Loth.. hi*  men  amonettet  mete  for  to  dyit  Möbius  AUit.  P.  B.  817.    In  benigne  amonettyng  and  ehasuuaf 
Cm.  Pert.  T.  III.  p.  307.   Vgl.  amonettement  Alis.  6974,  afr.  amonetter.     pet  we  OUS  loky,  that  we  beware.  CI 
po  pet  by  hare  myjte  ham  lokep  uram  dyadllch  xenne  p.  74.         15-    Wytindeliche,  knowingly.    Cf.  p.  1-.  23.  41 
Huanne  me  xenetep  wjtindelieke ,  m*  iene|ep  more  yno|  panne  onknawyndellehe  p.  175  a.  6«  kit  wytind*  \  ' 
ODWorpeP,  despises.    Daa  Verb  onworpi  gebraucht  der  Verfasser  sehr  häufig,  wie  p.  20,  34,  64,  72.  77.  TS, 
84  ,  93.  10t,  127,  134,  142  etc.    Cf.  He  shamepp  pe  4  sbendepp  a  unwurpepp  Ob*  H.  18284,  ags.  unttortjm* 
dehonorare.       16.    wrepep,  make*  angry.   Cf.  Ne  more  me  ne  may  kam  urrepi,  panne  uor  to  tigge,  nor  sops  pot 
»ay*t  top  p.  60.    Be  holy  drede  of  oure  lhorde  pet  me  dret  alday  to  vorepi  p.  232.    God  to  Wtpi  p.  67.    II  ■*) 
ywreped  hi*  sseppere  p.  171.    patt  tu  Ne  darrst  nobbt  Drikhtm  wrappenn  Obm  //.  &61S.    "ito .  wrapped*  me  iwtpe 
Laj.  I.  134  J.  T.    Hii  wreppede  hire  moddri  I.  160  J.  T.    pal  vreth  God  Uamtolb  1551.    pal  \rrethed  God  M0t> 
Unier  Verfaater  gebraucht  daa  Verb  refiexW,  in  der  Bedeutung  Ton  to  become  angry  \  pe  more  he  him  wrepep  p.  IT- 
He  kirn  wrepep  and  grochep  p.  34.   pc  kaiUere  bine  wrrrdde  [=  wrssode]  La|.  I.  393,  wie  sonst  daa  intrautinr* 
Verb  versendet  wird:  pe  *ee  wrepped»  L*}.  L  195.    Ksau..Se  wrtSed  nn  Quu.  a.  Exod.  1583.    Im  Ags.  ist  trafen, 
m  tr  sure,  transitiv,  vrdfijan,  gerrädjan  ,  irasci,  intransitiv;  im  Altsachs,  erscheint  wretjan  reflexir  (ia  VeibiBdang 
mit  einem  reflexiven  Akkusativ),    kueade,  wickedness,  «in.    Dem  Dialekte  des  Verfasser*  sind  das  Adjektiv  kuead, 
kued  (selten  quttd,  qued)  ,  da*  gleichlautende  Hnbatantiv,  neben  kueadhede,  kueadnett«  und  Komposita  wie  BtjcaeV 
McA,  huaduol  »ehr  geläufig.      18.   iokiugg©  —  lokingt,  care  a.  K.  Hobm  342. 
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po  ouerlinges  of  holy  chcrcbe,  and  po  pet  habbep  pe  lokiiige  of  oure  zaules  and  of  oure  body  es.  p.  *. 
And  huo  pet  uele  bouje  to  hau»  pet  habbep  pe  lokinge  of  birn,  buanne  hi  techep  pet  guod  pet 
me  is  yhyalde  to  done,  zenejep  kueadliche,  and  zuych  may  by  pe  onbopamnesse  pet  bit  is 
dyadlich  zenne. 

• 

pe  vi/te  Oodet  Hate.  5 
pe  vifte  beste  is  pellich:  "pou  ne  sselt  slaje  uenne  man."   pis  beste  uorbyet  pet  non  ne 
ssel  slate  opren,  uor  awrekinge,  ne  uor  his  guodes  oper  uor  opre  wyckede  skele,  uor  pet  is  zenne 
dyadlich;  pajlcs  uor  to  slaje  pe  inisdoeres,  ri}t  uor  to  done  and  loki,  and  uor  opre  guode  skele, 
bit  is  guod  ritt  by  pe  laje  to  him  pet  ssel  hit  do  and  yhyealde  is  perto. 

Ine  pis  beste  ys  uorbode  zenue  of  hate  and  of  wrepe  and  of  grat  ire.   Vor  alse  zayp  pe  10 
writing:  pe  ilke  pet  hatep  his  broper,  he  is  manslajpe  ase  to  his  wylle,  and  zeneiep  dyadliche; 
and  pe  ilke  pet  bereth  longe  wrepe  ayens  opren,  vor  zuich  wrepe  longe  yhyealde  and  byuealde 
ine  herte,  is  ine  wrepe  and  ine  hate,  pet  is  dyadlich  zenne,  and  aye  pise  heste.  And  yet  zenefep 
he  more  pet  dep  oper  porchacep  ssame  oper  harm  to  opren  wrongliche,  oper  (p.  9)  isaine  rede  p.* 
and  ine  hclpe  uor  to  do  harmi  opren,  him  to  awreke;  partes  wrepe  oper  ouworpnesse  pet  gep  »5 
.ijtlicbe,  wypoute  greate  wille  an  willinge  uor  to  harmi  opren,  ne  is  najt  dyadlich  zenne. 

Pe  zixte  Qodes  Heste. 

Pe  zixte  heste  is  pellich:  "Pou  ne  sselt  do  non  hordoin."   pet  is  to  zigge,  *pou  ne  sselt 
najt  wylni  uelafrede  ulesslicb  wyp  opre  manne  wyf." 

Ine  pise  heste  ous  is  uorbode  alle  zenne  of  ulesse  pet  me  clepep  generalliche  lecherie,  pet  20 
is  on  of  pe  zeuen  dyadliche  zennes,  pa;  per  by  zome  bronchea  pet  ne  byep  na}t  dyadlich  zenne, 


1.  p«  onerlinKe",  the  rulers,  matter*.  Cf.  Of  pan  prt..libb«p  bo  godts  heste*,  and  b«  pel  bl  leuep  tod 
ybyerep  uf  byre  ontrtynyn  p.  1Ä ,  cf.  p.  HI,  147.  Tbow  aughte  to  be  orertynyf  over  all*  oper  kynge*  Mobtk 
Aatn.  2*9.  Orerlj/nge  of  pc  empire  of  Rome  52u.  Da*  Substantiv  ist  dem  underling  p.  3y  analog  gebildet,  welche« 
nil  auch  iu  Agra.  Kiwlk  tiuden:  pet  rbilil  pet  nc  bub9  nout  his  eld  re,  tnderliny,  hin  preist  p.  196.  Dent  Ags.  Ut 
dies«  Wortbildung  aus  don  Präpositionen  o/er,  under,  wit  l-ing  fremd.  8.  onboWttmneSSe  (un  -  buxom Diruji 
disobedience,  cf.  p.  33.  onboytam  p.  21.  6.  8la?e,  »la>,  kill,  cf.  I.  7,  8,  p.  J4.  61.  S9  etc.  7.  awreklDge, 
vengeance,  a  wrtlinye  Mu>:k:s,  welcher  Jedoch  im  Uloitar  für  diese  Stell«  awrekinge  aufführL  8.  patlea  ».  p.  £ 
luiKdoeres,  malefactor*,  criminal*,  cf.  p.  132,  vgl.  afries.  miededer,  ohd.  UUtethäter.  rift  nor  to  done  etc.  iiier 
ist  vom  lUtbler,  welcher  daa  Recht  handhabt,  etwa  selbst  vom  Denker  die  Rede.  In  to  done  erkennen  wir  die  alte. 
Form  de»  flektirten  Infinitiv,  welche  hier  noch  »ebr  häufig  Ut.  So  steht  fo  done  p.  9,  II,  23,  26,  32,  43,  ii,  59,  S3, 
9\  111.  115.  117  etc.  to  ni>M*e  p  11,  165,  195.  to  wypnimene  p.  255.  to  »pekene  p.  L'4,  1Ü3,  101,  110,  US,  131.  211. 
to  etene  p.  1.6.  to  comene  p.  106,  IM,  167,  1*9.  226,  261.  to  yeuene  p.  114,  193,  195,  19«.  to  noryenene  p.  114. 
II...  to  xeptene  p.  25.  20«.»,  22»,  233.  to  tiggene  p.  134.  Die  Verdopplung  de*  n  iit  in  wenlKeu  Verben  festgehalten: 
fo  zyenne  p.  15«,  154,  15*,  231,  245  .  2St>.  tu  yzyenne  p.  108.  to  byennt  p.  131,  169.  to  gnonne  p.  185,  226.  Bei 
HnoauiAM  Anden  wir  to  yetene  p.  21,  to  /oryetene  p.  3*,  to  coinene  p.  60  ,  66,  to  tcytene  p.  139,  144,  to  dune  p.  Sä, 
fu  «tonnte  p.  ■'>,  12,  35,  1  *■*">,  to  gönn*  p.  136  *.  An<  i:.  Kiwlc  p.  52  v.  to  dünne.  Eine  Konsequent  im  Gebrauche  Jener 
Infinitiv  formen  lindel  auch  hier  nicht  statt,  wo  häufig  der  unflektirte  Infinitiv  neben  dem  fiektirten  steht.  Vgl.  fo  nimene 
aud  ofhyeaide  p.  9  u.  v.  a.  9-  yhyealde,  holden,  cf.  p.  9  und  a.  p.  S.  11.  pe  like  pet  hatep  etc.  Cf. 
1.  Jo.  3,  15.  he  is  manala^p«.  Wir  haben  ab  einer  anderen  Stelle  (Tat«  Ommam.ii.  69)  dl«  Lesart  man  tap  in 
dem  entsprechenden  Gebote  getilgt,  weil  da*  agt.  mantleaAt,  homicldium,  mit  ags.  mantlaya,  homicida,  nicht  gleich- 
bedeutend werden  konnte.  Gleichwohl  fiudeu  wir  auch  hier  die  beiden  Formen  de*  abetraktau  Hauptwortes,  »ek-het 
alt  aolchea  nutnilayte  p.  30  und  mantlaype  p.  57  lautet  (*.  die  Anmerk.  über  steppe  p.  3),  tugleicb  von  Pertoneu 
gebraucht:  Ne  by  na]t  manetajP*  oi  pe  selue  p.  54.  A»e  bis  J>yef,  bis  manstajpe  p.  171.  Huo  pet  operlaker  dep, 
he  it  mantlayte  p.  115.  Wir  vermögen  diese  Vertäu tchang  nient  tu  erklären,  denn  an  eine  Verwandscbaft  dee  Per- 
«onalaubttantiv  mit  africs.  montlathtoch ,  momlaehtith ,  nomicida,  ist  doch  nicht  au  denken.  War  dem  Süden  Eng- 
land* eine  Vermischung  de*  Au«lraktum  mit  dem  Konkretuni  K«'kung,  so  haben  wir  mit  Unrecht  manttayt  Ta» 
Command*.  69  angefochten.  Suouciiam  scheint  In  der  That  mantle^*  iu  bieten;  er  führt  eben  die  Htelle  au*  dem 
Briefe  Jobanni*  so  an:  He  that  batyeth  eny  man,  Ho  »eche[th?]  that  he  hym  tla|e.  Manye  suche  mojatlej  CA*» 
[luantttythenf  ]  beth  p.  9b.  For  that  he  hys  vianttey  the  [tuantlefthrl]  pur  p.  152.  WYinrra  hat  man^neWer  1.  Jo. 
3,  15.  12.  wrep«.  wrath,  byaealde,  folded  in,  Involved,  ag*.  be/<alden  von  bt/ealdan,  amplecti,  involver». 
14.   Mame,  «harne 

p.  9.  rede,  counsel,  coutrivauc«.  15-  on worpnesse ,  contempt,  cf.  p.  19,  20,  2t,  168,  *on«t  onttorfhede 
wie  p.  20,  29,  vgl.  ontcorprp  p.  8.  19-  OClaTrede,  f«llow*hip,  comrounion,  company,  cf.  p.  10,  14,  38  etc.  Da«- 
•elbe  ist  weolaureddtn,  /eotaureddtn  [statt  -reden]  in  Amin.  Btwta  p.  38,  106,  114.  Opre  manne  G«»lllv  Plnr., 
wl«  p.  11,  21,  24,  29,  31,  2J7.      21.   brunches,  brauche*. 

Sprachproben.  IL  i> 
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p.  9.  ase  bycp  mauie  arizinges  of  vlesse  pet  mo  ne  may  najt  al[l]e  bevly.  And  po  mo  ssol  najti  uind 
wypdraje  aso  mochc  ase  mo  may,  najt  uor  to  norici  his  ne  porchaci,  oper  be  to  moche  mete, 
oper  drinke,  oper  be  euele  pojtes  to  long«  yhyealde,  oper  be  kueade  taking.    Vor  ine  suiche 
pingcs  me  may  habbe  harm  of  zaulc.  Ine  pise  heste  is  uorbodc  alle  zenneu  aye  kende,  ine  huet 
5  mancrc  by  byep  ydo,  oper  ino  his  bdliie  oper  ine  opren. 

jDe  zeuende  Qodes  Utile. 
Pe  zeuende  heste  is  pellich:  "pou  ne  sselt  do  none  piefpe."    pis  hesbo  ous  uorbyet  to 
nimene  and  ofhyealde  opro  manne  ping,  huet  pet  hit  by,  be  wyckede  skele,  aye  pe  wyl  of  him 
pet  hit  0}p. 

10  Ine  pise  heste  is  uorbodc  roberie,  piefpe,  stale,  and  gaucl,  and  bargayn  wyp  opren  uor  his 
ojen  to  habbe.  And  pe  ilke  pet  dep  aye  pis  heste  is  yhyalde  to  yelde  pet  he  hep  of  oprc  manne 
kueadlicbe ,  yef  he  wot  to  huam ;  and  yef  he  not ,  he  is  yhyalde  to  yene  pit  uor  Godes  loue, 
oper  to  done  by  pc  rede  of  holt  cherche.  Vor  he  pet  wyphalt  opre  manne  ping  mid  wrong  l>e 
p.  io.  kueade  akele,  zenejep  dyadlicbe,  bote  (p.  10)  yef  he  hit  yelde  per  ha  sscl,  yef  he  hit  wot  and 

15  mojc  hit  do,  oper  yef  he  ne  dep  by  pe  rede  of  holy  cherche. 

Pe  extendi  Godes  Heste. 
Pe  ejtende  heste  is  pellich:  "Pou  ne  sselt  zigge  none  ualso  wytnesse  aye  pine  emcristen." 
Ine  pise  heste  ous  ys  uorbode  pet  we  ne  lyeje  ne  ous  uorzuerie,  ne  ine  dome,  ne  wypoute 
dome,  uor  to  do  harmi  pine  emcristen,  and  pet  me  ne  lede  nenne  in  wytnesse  uor  to  ampayri 

1-  arlziugert,  emotions,  desires,  bier  von  fleischlicher  Lust.  Cf.  Kol  kuead  aritinge  p.  II.  Non  ari:ing«  of 
wrepe  p.  1(7.  Mokbis  bemerkt,  das»  arizirwjtt  zur  Uebcrsetzung  de*  «fr.  moemementeM  tu  dienen  pflegt,  berly, 
flee  from,  avoid.  Cf.  Betty  alio  po  mancres  of  xenne  p.  15,  vgl.  p.  <u,  74.  75,  86,  121,  139,  17S,  17!»,  2uS,  2mS.  [Mibto 
belle  pioo  hiflntn  *  bisennien  Moral  Ode  st.  77]  prst».  Je  ssarubo<U>»  pet  beulep  p«  ilourc«  p.  61.  [That  b*  byfie 
cbypeans  of  senne*  rote  8110111111.  p.  »6]  pr»t  pet  bis«  guodes  beutuje  p.  77.  pet  pe  p*rili  beuloje  p.  W,  ags. 
befleim,  elfugere,  evitare.  Po  tut  »sei  naTtl  and  wypdrme  etc.  Dio  beiden  Verba  najti  und  vypdrajt  »lud 
transitiv  und  auf  da»  Objekt  po  belogen,  womit  man  vergleiche:  Kende  of  po  enuious  U  to  teipdraje  and  uor  to 
dettrue  all«  guod  p.  28.  Wir  halten  najti  gleichbedeutend  mit  dettrue,  etwa  als  Nachbildung  de«  afr.  anienter, 
anoianler,  aneantir,  vgl.  iuhd.  er-,  ttr-,  entnihten,  nbd.  vernichten.  S.  to  norici,  to  nourish,  sonst  gew.jhnlirli 
norhty  geschrieben ,  wie  p.  21,  »3.  86,  127  etc.  oper  Oper ..  Oper  etc.  Diese  Wiedeiholung  der  Partikel  In 
disjunktivem  Verhältnisse  der  filieder  ist  unserem  Verfasser  höchst  geläufig,  cf.  1.5  p.  22,  33,  35,  3i»,  39,  63,  61.»,  frG, 
122,  222  etc.  8.  Wiking««,  touching*,  im  afr.  Texte,  nach  Moiiki.«  atvuchenteni.  Cf.  Koeadc  takinge*  p.  10. 
Fole  takinget  p.  40,  177.  Es  ist  natürlich  von  den  Berührungen  die  Kede,  welche  in  der  A*«n.  Riwlk  betelcbnct 
werden  in:  Ilondlunge  offer  eui  eitunge  bitweono  inon  *  ancro  p.  116.  Uohoude  yrtpungei  p.  3th6.  4-  is  OOr- 
bodo  all«  zennen.  Wir  würden  byep  statt  Ii  erwarten,  da  da»  Subjekt  im  Plural  steht;  Konstruktionen  die- 
ser Art  sind  hier  öfter  anzutreffen:  Hlatfemyet  it,  ase  tayp  saynt  Austin,  oper  buannc  inc  yleft..oper  me  nv 
|elp  na)l  etc.  p.  61».  Alte  opre  vyttet  it  folye  p.  251.  pe  «euende  sUp«  i$  guode  benet  lo  God,  pet  moche  i$  vorp 
tu  ouercomu  alio  icnnc  p.  £07.  Iu  diesen  Fällen  arbliesat  »ich  ii  vielmehr  vom  Subjekte  ab  und  berücksichtigt  nicht 
sowohl  dieses,  als  sein«  pridtkativo  Crgansung  oder  eineu  folgenden  Nebeusatx.  In:  Mid  tey/mef  pet  ne  it  nait  hi»  etc. 
p.  1U.  Pe  tenejeret . .  i's  ase  pe  ilkc  pet  slopp  p.  128,  ist  der  Ueberseucr  aus  dem  Plural  in  den  Singular  abgewichen, 
wenn  nicht  die  Substantive  etwa  korruenpirt  sind  s.  MaI'XMcvillis  p.  IN.  aye  kende,  against  nature,  uunatural. 
7.  Piefbe,  theft,  Cf.  p.  34,  37,  33,  Aga.  peo/t,  pj/9,  furtum.  8.  ofhyeaJde;  withhold.  Das  Verb  kobrt  oft 
In  den  Formen  o/hytalde,  o/he«ldt,  o/hyatde  wieder,  wie  p.  24  ,  38  ,  3^',  41,  46,  78,  99  etc  Dies  Kompositum 
erscheint  dem  Aga.  wie  anderen  germanischen  Mundarten  fremd.  9.  OTp,  has,  possesses.  Cf.  pe  men  pe  lutel 
trfep  (ä.  T.  ah)  Lai.  I.  13i>.  po  man  pat  lutel  oiep  (iL  T.  ah)  I.  147,  ag«.  ägan,  habere,  possldere  s.  d.  Wb. 
10.  stale,  stealing,  ags.  ttatu,  furtum,  ^anel,  usury,  cf.  p.  35.  p«  vox  of  giscunge  haucO  pcos  bwcolpes . .  slmonic, 
gauel,  oker  etc.  Aura.  Biwig  p.  202.  Suune  Is  pes  deofles  feih  pet  be  giueO  to  gauel  p.  336,  ags.  gafol,  tribututa, 
redditus.   lieber  Darleben  und  Wucher  s.  p.  34  if.  11.   0?en,  own,  possession.      to  yelde,  to  yield,  restore, 

of  opre  manne.    Die  Präposition  verbindet  sich  hier  mit  dem  Genitiv,  wie  sonst  mit  einem  Possessiv. 

p.  10.  14.  ha  . he.  Dieso  Pronominalform  kehrt  bäuSg  wieder  p.  12,  23,  30,  49,  56,  60,  75,  M,  90,  101  etc. 
a.  »hob.  x»,  SrHAciirii.  I.  p.  i6U  17.  emcrlftteu,  fclluw  •  christian,  cf.  1. 19  p.  66,  199.  Lunle  we  god  . .  *  vre  emcrUtene 
als«  us  suelf  Mok.  Ode  st.  154.  Emcritten  1st  dasselbe  wie  etencritten,  ags.  e/encriiten:  Myn  etenc+ietene  V.  Pl. 3353. 
He  that  bath  desdayn  of  bis  neigheboor,  that  is  to  say,  of  his  etencritten  Cm.  At*.  T.  III.  p.  l'.'4.  Vgl.  bei  nnserero 
Verfasser  daa  Adjektiv  emne,  euen  p.  151  und  daa  Verb  emni  p.  134,  ags.  e/en,  emn,  planus,  wc|uus,  r/enjan,  emnjan, 
adwquare.  18.  lyeTC,  lie.  Cf.  p.  22,  44,  52,  56,  63,  77  etc.  19.  me  ne  lede  etc.  Wir  können  lede  nur  in 
der  Bedeutung  von  «Je,  treat  nehmen,  mit  Vcrgleichnng  von:  pet  accuse p  and  calengep  pet  poure  nole,  and  harn 
dop .. kueadlicbe  lede  p.  43  sq.  Uebrlgens  bemerke  man  hier  die  Nachlässigkeit  in  dem  Wechsel  von  we..JW*e.. 
w«  (man),  nenne,  none,  nobody,  «f.  p.  30  ,  48,  »37.  nor  to  ampayri,  to  impair.  Cf.  apayrep  p.  137,  m*y 
anpayri  i>.,  afr.  tmpirer,  empeirer. 
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his  guode  los  ober  his  grace  bet  he  heb,  uor  pet  is  dyadlich  zonnc.   Toayens  pise  beste  dop  p.  10. 
po  pet  misziggep  guode  men  behinde  bam,  be  hiro  wytinde,  and  by  kuoadnesse,  bet  me  clepeb 
pe  zenne  of  detraction,  and  |>o  also  pet  heriep  pe  kueade  and  biro  dedes,  of  hiro  kueadaesso 
and  of  hire  foliefc  ywyte  oper  yzojc  opcr  yhcrd.  pet  is  zenne  of  blondi[n]gge  oper  of  lozengerie, 
hnaune  me  hit  zayp  touore  bam,  opor  ualshcde  oper  lyesinges,  huanne  he  pet  me  spekp  of  ne  5 
is  najt  present;  vor  alle  pos  byep  ualse  wytnesses. 

Pe  tiefende  Ootid  Hesfa 

Pc  neiende  is  pellich :  *  pou  ne  sselt  na}t  wylni  pine  nejybores  wyf,  ne  his  wylni  ine  pine 
berte."   Pet  is  to  zigge,  "pou  ne  sselt  najt  consenti  to  do  zenne  mid  pine  bodye." 

pis  heste  uorbyet  to  wylni  mid  wyl  of  herto  to  habbe  uelajrede  ulesslich  mid  alle  wyfuacn,  10 
out  of  spoushod ,  and  pe  kueade  tocnen  wipoute ,  pet  byep  ymad  uor  to  drajo  zenne ,  ase  byep 
kueade  wordes  of  zuyche  raanere,  oper  yefpes,  oper  kueade  takinges.  And  pe  difference  of  piso 
heste  mid  pe  zixte  aboue  yzed  zuo  is,  pet  pe  sbtte  beste  uorbyet  pe  dede  wypoute,  ac  pis 
uorbyet  pe  grantiuge  wypinne.   Vor  pe  grantinge  to  habbe  uelajrede  ulesslich  mid  wyfmen  pet  p  u 
no  is  na}t  his  be  spouse,  ys  zenne  dyadlich  be  pe  dome  (p.  11)  of  Godes  spelle  pet  zayp,  "IIuo  15 
pet  zijp  anc  wyfmau,  and  wylnep  his  inc  herto,  he  hop  yzcnejed  ino  hyro  ine  bis  herto,"  pet 
is  to  zigge,  wyp  aperte  wylni[n]gge  and  mid  po}te. 

Pc  tende  Ooda  Heste.  ' 

Pe  tende  heste  is  pellich :  "  pou  ne  sselt  na}t  wylni  ping  pet  is  pine  nixte."   pis  heste 
uorbyet  wyl  to  habbe  opre  manne  ping  by  wyckcde  scele.  20 

Ine  pis  heste  is  uorbode  enuie  of  opre  manne  guode ,  opor  of  opre  manne  grace.   Vor  po 

1.  gUOde  loa,  good  fame.  Cf.  Or  gnode  lyue,  and  of  guod  lot  p.  237.  Uikned  worth  thy  gode  toot  So  swete 
so  the  spyrc  Siiokku.  p.  90-  Lot,  fame,  praise,  wird  hier  oft  gebraucht  p.  86  ,  28  ,  63,  HC,  141,  afr.  los,  lat.  laut. 
Toayens  ».  p-  s.  3.  heriep,  prals«.  4.  rolle»  ywyte . .  oper  yherd,  follies  known,  or  wen,  or  heard. 
Das  Partictp  ysoje  kehrt  wieder:  Huanne  nie  hep  ..ytoje  p.  173.  pe  yealde  pet  habbe J>  ysoje  and  yproued  pe  piogos 
p.  1S4,  Suorsii.  hat  yse;en  p.  160,  vgl.  ags.  trogen,  teoven  neben  legen,  »in  etc.  blondlllgge,  flattery.  Cf.  p.  57, 
60,  TS,  141.  Aach  das  SuMtantlv  blondere,  flatterer,  gebraucht  der  Verfasser  p.  60,  61,  177.  Shomham  bietet:  With 
blanding  no  with  boste  p.  14  und  dasselbe  als  Participialform  dan  Verb  blanden ,  blaunde*:  Wyth  hys  blaundynge 
■tevenc  p.  'i9.  8o  that  thou  ne  leidest  no  worth  of  blandynge  face  p.  !>.'>.  Cruccm  dapegen:  If  he  flatere  or 
blaunditthe  more  than  bim  ought«  Pert.  T.  III.  p.  292,  afr.  blandir,  lat.  blandiri.  losengerie,  flattery,  adulation, 
ct.  p.  23,  afr.  lotengerie,  lonange.  flatterte,  perfidie,  iu  lot  gehörig.  5.  lyesinges,  lies,  cf.  p.  57.  Neben  tyetinge 
steht  ttxinge  p.  63,  leatinge  p.  in,  62,  63  und  tyatinge  p.  63,  ags.  leätung,  mendacinm.  &  nerybores  US.  Cf. 
p.  30.  neyiboret  Moaitis.  hin,  her,  cf.  p.  It  s.  p.  V  10.  wyfmen  Moniiis.  vy/i>iem  US.  11.  »pönabod, 
marriage,  cf.  p.  14,  43,  185.  and  pe  kueade  tocnen  etc.  i.  e.  and  uorbyet  pe  kueado  tocnen.  to  drate,  to  draw. 
12.  yefpes,  gift*.  Die  Substanlivform  yefpt  wird  In  der  beielcbneten  Bedeutung  hier  durchgängig  gebraucht: 
p.  3,  4,  13,  21,  35,  33,  «0,  42,  .'»5,  76,  97,  98,  105,  118  etc.  Das  Wort  gebraucht  auch  Snouuuif:  >ef  the  byfallh 
avencement,  Of  je/tht  [je/  the  Wm«ht]  that  the  was  yroent,  wel  blytbe  art  tbou  p.  147.  Ebenderselbe  gebraucht 
auch  /»rge/the  ,  forgiveness:  Two  thyages  her  wythynne  beth,  Forge/the  and  repentynge  p.  40.  Daneben:  Of  the 
Holy  Oust  je/tet  ryitfulle  aevene  p.  4.'i.  Soll  man  einen  Uehergang  des  t  im  ags.  gift,  donum.  in  p,  wio  bei  tteppe 
p.  &  annehmen,  oder  liegt  das  ags.  Adjektiv  und  Substantiv  gi/effe,  datua,  fatom,  au  Gründe?  Dies  könnte  man 
wiederfinden  in:  Nes  bit  nauer  sofl  |tald..pat  weore  on  ane  Stade  swale  ji/ueüe  i stored  La).  I.  346  [so  moche  god 
J.  T.J.  Kfir  unseren  Verfasser  seheint  das  Erster«  angenommen  werden  tu  müssen,  takinges  s.  p.  9.  18.  zuo 
1h,  pet  etc.  Die  Partikel  tuo  =  to,  welche  wir  auch  sonst  pleonastlsch  verwendet  fanden  (a.  8p**chtb.  I.  129  u.  a.), 
treffen  wir  oft  ebenso  in  der  didaktischen  Prosa  unseres  Verfasser«  verwendet:  pe  vifte  article  iuo  is,  pet  etc.  p.  12. 
pe  opcr  bo)..mo  is  onworpnesse  p.  19.  Pe  on  xuo  is  ine  harte.,  pe  oper  tuo  yt..pe  pridde  tuo  is  etc.  p.  25  und 
ähnlich  p.  50,  101,  152,  177  etc  8.  Jon.,  mo  sayp  pet  he  ptej  tie.  p.  14.  8.  Angnstin  tuo  xayP  pet  etc  p.  149. 
pe  lecherie  of  herte  tuo  hep  vonr  stapes  p.  46.  Wir  müssen  hierbei  an  das  afr.  »<  denken  .  welches  theils  an  der 
Spitze  des  Satzes  auftritt  und  den  Uehergang  von  Sau  an  8ati  tu  machen  pflegt,  oder  in  anderen  Verbindungen  wie 
hier  eintritt:  LI  premiers  des  ensoines  si  est,  se  eil  qui  veut  avoir  avoe,  montre  qn'il  Ii  faille  aueun  de  ses 
tnerabr««  . .  T.i  Seeon«  tl  est,  s'on  a  pa*si  l'asge  de  LX  aus.  Li  tiers  ensoines  ti  est,  s'il  est  aeeoustumes  de  raaladie  etc. 
Assis.  HircosoLYM.  c.  39  bei  Do  Camok  v.  eamptonet.  14.  wyflnen  pet  no  la  s.  p.  9  is  uorWe.  15-  bo 
tpODMe.  Wenn  diese  Lesart  richtig  ist,  so  steht  tpoute  in  der  Bedeutung  von  tpouikod,  tpoutpnge,  welche  unser 
Verfasser  sonst  gebraucht.  Man  kann  dafür  anführen:  That  ich  singe  bi  manne  huae.  An  teaehe  wif  breke  tpnte 
O.  a.  N.  1331.  Anderweitig  könnte  man  geneigt  sein  au  schreiben  bttpouttd,  wie  in:  Get  he  ben  lageliclte  t  irputede 
Kax,  AMT.  I.  131,  oder  6«  tpouikod. 

p.  11.  Hbo  pet  ihp  etc.  Cf.  Matth.  5,  28.  16.  be  hep  yioneged  Ino  hyro.  tuotytvatr  aCi^r 
steht  im  Grundierte;  he  hap  done  UeckerU  wip  hir,  Wrcurrt  (1380)  ,.oy  »rre  (1389).  19.  pet  i«  pine  nixt«. 
Wir  müssen  in  pine  nixie  den  Genitiv  annehmen,  welcher  dem  ags.  pinet  nfztan  (nedhttan)  enUprecben  würde;  die 
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p.  11.  ilke  enuie  coral)  of  kueade  couaytise  uor  to  habbe  bet  guod.  ober  be  ilke  grace  bot  he  yzijp  ine 
obren.  And  pe  ilke  couaytise,  huanne  |>e  consentement  and  be  bojtes  *byc]>*  berto,  is  dyadlich 
zeune,  aud  aye  pise  beste;  pajles  li}te  couaytise  to  habbe  opre  manne  ping  by  guode  scele  tie 
is  no  zenne,  aud  yef  per  is  cni  kuead  arizinge  wypoute  wylle  and  »ypoute  grantinge  to  harmi 
5  opren,  hit  ne  is  no  zenne,  and  yef  per  is  zenne,  hit  is  lijt  zenne. 

Pis  bycp  pe  ten  hestes,  huerof  pe  pri  uerste  ous  di}t  wel  to  Uod,  pe  opre  zeuen  ous  dijt 
to  oure  nixte.  pise  teu  hestes  byep  to  echeu  pet  hep  scele  aud  elde  yhyealde  to  conue  and 
to  done.    Vor  huo  pet  dep  perteyens  be  his  wytiude,  zen}ep  dyadliche. 

Pe  tuelf  articles  of  pe  Crista*  beleaue. 
10        Pyse  byep  pe  tuelf  articles  of  pe  cristene  byleue,  pet  ech  man  cristen  ssel  yleue  stedeuest- 
liche,  uor  operlaker  ho  ne  may  'by  ybor}c,  huanne  he  hep  wyt  and  scele.    And  perof  byeth 
tuelf,  by  pe  tale  of  pe  tuelf  apostles,  pet  hise  zette  to  hyealde  and  to  loky  to  alio  pon  pet 
wylep  by  yborje.   panne  pe  uerste  belongep  to  be  uader,  pe  'zeuen*  to  pe  zone,  pe  *uour*  to 
n  pe  boli  gost;  uor  pet  is  pe  byginuinge  of  pe  beleaue :  •Ich*  yleue  iue  pe  holy  trinite,  pet  is, 
15  iue  pe  uader,  and  ine  (p.  12)  pe  zone,  and  ine  be  holy  g«st,  on  god  an  pri  persones.  Alle  pise 
articles  byep  ycontyened  ine  pe  credo,  pet  pe  tuelf  apostles  made,  huerof  ecb  zette  his. 

pe  uerste  article  ys  pcllich:  "Ich  beleue  iue  (iod,  pe  uader  almijti,  sseppere  of  heuene 
and  of  erpe."    pis  article  zette  saynte  Peter. 

Pe  oper  article  belougep  to  pe  zone,  aze  to  his  godhede,  pet  is  to  zigge,  pet  he  is  God, 
20  and  is  pellich:  "Ich  beleue  ine  Yesu  Crist,  oure  lhord,  Godes  zone,  pe  uader,  in  alle  pinges 
pet  belongep  to  pe  godhede,  an  is  onlepi  ping  mid  pe  uader,  bote  of  pe  persone  pet  is  oper 
paune  pe  persone  of  pe  uader.   pis  article  zette  sayu  Ion  pe  godspellere. 

Kasus  des  substanttvirten  nixte  erscheinen  bei  unserem  Vertaner  immer  in  derselben  Form:  p«  opre..  ous  diu  to 
oure  niste  1.  8.  to  hi*  ne|ybores  and  to  bin  nixtt  p.  30.  belpe  hare  nyxte  p.  7*.  helpe  hl»  nirtt  p.  79.  2-  l)jep 
schieben  wir  ein,  da  dem  Nebeusatie  ein  Verb  fehlt.  &  by  Moan*,  toy  MS.  4-  arizinge  «.  p.  «  ©0« 
dht  etc.  s.  p.  7.  Of  Ihyse  bestes  tene..  The  thri  tonyetn  to  tote  of  Code..  The  ttten  longet  tu  lore  of  man  SHoasn. 
p.  82.  7.  srele  and  elde,  reason  and  age,  maturity,  to  COOne,  to  know.  Cf.  ,p.  SI,  "0,  73,  »I  etc. 
8.  perteyens.  there -against  ».  toayent  p.  «.  tentep  =  tenejep.  9.  beleane,  cf.  I.  14  P-  *i  14,  '2- 
biteaue,  byleaut  p.  19.  Dagegen  byleue  1.  10.  10.  man  cristen.  Gewöhnlich  ist  die  umgekehrte  Stelluug: 
pe  fatly  criitene  man  p.  16.V  A  eryttene  man  Buobkham  p  '«.»,  ags.  Crittne  men  Jul.  5.  ylene,  believe. 
11.  operlaker,  otherwise.  Diese  dem  ags.  Komparativ  ÖSerfoor  von  Mertice,  aliter.  entsprechende  Form  [s. 
kotylaker  p.  7).  welche  wir  bei  8iiorkiiam  nicht  antreffen,  gebraucht  unser  Verfasser  häufig:  Pe  lynx  pet  me  elepep 
operlaker  leurernere  p.  81.  Oper  be  grace,  oper  be  uirtue,  and  na|t  operlaker  p.  91  ,  cf.  p.  114,  11''»  16«,  174,  192, 
211,  2?n,  223  ,  233,  236,  V4S ,  til.  Die  Verblödung  von  oper  und  operlaker  erscheint  In:  He  aent  his  messagyers 
beuore  to  nime  guod  in,  oper  operlaker  ha  mi{tc  Wei  fayly  guod  in  uorto  habbe  p.  Ii»5.  Pet  byep  pe  Joste»  of  pe 
ule.se,  pet  |>«  guode  religious  ssel  wybdr«|e  of  his  ulease..  oper  operlaker  pet  uer  ne  may  naH  by  yquenet  p.  240. 
Auch  anderswo  findet  sich  Jener  adverbial.  Komparativ  -  AI  he  Wolde  operluker  don  A  operlnker  penebe  Vor.  Oot 
■l.  76.  Mark  thl  seif  schal  frain  AI  otherloker  [ulker  loker  MS.]  to  night  Timme.  II.  7».  12.  pe  tale,  the  number. 
Pe  tnelf  apostles,  pet  hise  «ette  et«.  Die  Behauptung  der  gemeinschaftlichen  Abfassung  de*  alteu  Glaubens- 
bekenntnisses, des  Symbol  um  aposlolicum  ,  durch  die  Apostel,  tritt  im  vierten  Jahrhundert* ,  älterer  "age  ^miii, 
tuerstbei  Renne«  ßxpotiL  tymboli  apottoliei  auf;  weiter  auagefiibrt  ist  sie  in  der  dem  Arr.istisa*  unterschobenen 
Bomilia  de  Syntbolo.  |>on,  those,  als  Dativ  des  Plural  steht  auch  p.  12,  13'.  wie  sonst  pan  p.  21,  30,  26.'.,  ags.  päm, 
pajn,.  18.  panne  ..  p.  7.  pe  lenen  -.  pe  aoor.  P*  teuende  ..the  uerpe  Mo«™.  Da  offenbar  eine  Vertäu 
schung  der  Kardinalzahlen  mit  den  Ordinaliahlen  vorliegt,  wenu  nicht  ausserdem  noch  Worte  au9Kefal1en  sind,  so 
haben  wir  die  erstcren  an  die  Stelle  der  l.Uteren  gcaeUfc.  Die  Verwechselung  mag  auf  der  Darstellung  durch  die 
Ziffern  vij  und  inj  beruhen;  vollständiger  wäre  etwa  geschrieben:  pt  teuen  pet  uoiyep  t/ttr  ..p*  uour  latte..  Vgl. 
p.  12,  13.  Uebrigens  steht  teuen  wie  1.  7  neben  teue  wie  p.  14.  14.   leb  ylene.   yleue  Moubi*.  Gewöhnlich 

sagt  der  Verfasser:  Ick  beteue  p.  12,  13;  doch  auch  Ich  yleue  p.  13  extr. 

p.  12.  1«  ycontyened.  Dagegen  steht  yeontened  p.  s<|.  I.  2.  19.  nie,  aa,  sonst  ate  geschrieben. 
20-  GodeS  tone,  |>e  nader,  iu  alle  ploge*  etc.  Die  Worte  in  alte  pinget,  welche  der  Apposition  (pe  uader) 
tu  Codes  folgen,  besleheu  sich  unmittelbar  auf  Codes  tone,  cf.  p.  13.  Es  wird  dadurch  die  Sobuscbaft  Christi  nach 
seiner  göttlichen  Natur  näher  beieichnet.      21.    onlepi  piug,  «*>•  Mme  (thi»«)-    1  »nrt  lhe  Mir  ben  o«ie 

ping  Wirt.  Jo.  10,  ."O,  gr.  A»/'r»',  ags.  synd  on.  So  steht  Onlepi  ping  mld  pe  uader  and  pe  zone  p.  IX  Onlepi 
uod  onlepy  gebraucht  der  Verfasser  häufig,  wie  p.  13,  14,  21,  71,  73,  88,  IUI,  102,  125,  141,  146,  auch  oneiepi  p.  145,  155 
und  als  Objcktsfall  auch  ennelepi:  Huo  pet  bedde  ytake  perof  ennelepi  drope  p.  75.  We  babbep  ennelepi  lhord  p.  1 15  s. 
V.  *.  W.  132,  M.  lion.  II.  37.  bote  of  pe  penone.  In  demselben  Zusammenhange  steht  6ofe  pe  pertone  p.  1.1  ealr., 
wo  fröre  gleich  der  Präpositiou  pretter  wirkt,  während  es  an  unserer  Stelle  dem  Adverb  j>r*r«r  entspricht,  wonebeo  o/ 
dem  gr.  *«'«  gleichseht.      22.    pe  godspellere,  the  evangelist,  cf.  p.  2,  13,  14.  Jon  the  god  oodtpeUtrg  U*Xu. 
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P«  pridde  article,  and  pe  *uerpe*  |>et  uoljep  efter,  belongcp  to  pe  zone,  ase  to  pe  manhode,  p.  12. 
|)et  is  to  zigge,  ase  pet  he  is  man  dyadlich;  {>anne  mid  pe  pridde  article  is  ycontened,  pet  he 
wes  ykend  of  po  holi  gost,  and  yboro  of  pe  mayde  Marie,   pet  is  to  onderstonde,  pet  he  wes 
ykend  inc  pe  mayde  Marie  be  pe  dede  and  by  pe  uirtu  of  pe  holi  gost,  and  noping  of  dede  of 
mau.  And  pe  mayde  Marie  blefte  eure  mayde  an  yhol  beuore  and  efter.  pis  article  zette  zayn  5 
Iacob,  sayn  Ionneo  broper. 

Pe  uerpe  article  belongep  to  his  passion,  pet  is  to  zigge,  pet  he  polede  dyap  onder  Pouns 
Pilate,  pet  wes  paen  and  demere  ine  po  time  ine  Ierusalem,  by  pe  Romayns.  Onder  po  demere 
wes  Iesu  Crist  ydemd  wyp  wrong  to  pe  biddinge  of  pri  kueade  Ieus,  and  ydo  a  rode,  and  dyad, 
and  ydo  into  bericles.   pis  article  zette  saynt  Andreu.  10 

Pe  vifte  article  zuo  iB,  pet  ha  wente  into  helle  efter  his  dyape,  nor  to  draje  pannes  and  to 
deliuri  pe  zaules  of  pe  holi  uaderes  and  of  alle  pon  pet  uram  pe  ginni[n]gge  of  pe  wordle  storue 
in  zop  &  guodo  byleaue ,  and  ine  hope  pet  hi  ssolden  by  yborje  be  him  uor  pe  zenne  of  pe 
uerste  manne.  Hit  behouede  pet  alle  (p.  13)  wenten  into  helle  and  pere  abyde  pe  guode,  ine  p-1^ 
zikere  hope  pet  Iesu  Crist,  Godes  zone,  ssolde  come  his  to  deliuri  be  pet  he  hedde  behote  be  15 
his  prophetis.  And  uor  po  scele  wolde  he  efter  his  dyape  wende  into  helle,  pet  is  to  onder- 
stonde, ine  po  half  pet  were  pe  halfen,  najt  ine  po  half  pet  were  pe  uorlorene,  pet  weren  dyade 
ine  hire  zenne  and  in  hire  misbileue.  And  po  n«  droj  he  najt,  uor  hi  byep  uorlore  uor  euremo. 
Pis  article  zette  saynt  Philippe. 

Pe  sixte  article  is  of  his  arizinge,  pet  is  to  wytene,  pet  panne  pridde  day  efter  his  dyape,  20 
uor  to  uoluello  pe  writinges,  be  aros  uram  dyape  to  Hue,  and  sseawede  him  to  his  deciples, 
and  ham  prouede  his  arizinge.  in  uele  maneres,  be  uourti  dajes.  pis  article  zette  saynt  Thomas. 

Pe  zeuende  article  is,  pet  pane  uourtajte  day  efter  his  arizinge,  huanne  he  hedde  yy*te  mid 
his  deciples,  touore  bam  al  aperteiiche  steaj  into  heuene,  pet  is  aboue  alle  sseppe  pet  ys  ine  heuone, 
al  toOodes  rift  half,  pe  uader,  huer  he  him  made  [zitte].   pis  article  zette  seynt  Bartholomeu.  25 

Hon.  p.  47.  p«  godtptUtr  Saynt  Mathewe  Haw.  5121 ,  wie  Im  Aga.  godtptUtrt,  aonit  «uch  godtptluwihtt  *.  On* 
Horn.  117 36  und  twangtlittt  Axr  R.  Rtwi.E  p.  94  [mit  der  Variante  godtptUtr«  C]  nod  vangtlittt:  Mathew  th* 
u-angtlittt  Mum.  How.  p.  31,  131  1.  the  oerpe.  M«  rl/tt  Hon«*.  Anch  bier  liegt  ein  Irrtbiirn  in  Being  auf 
die  Zahl  vor,  wie  p.  11,  welchen  wir  unbedenklich  berichtigen.  8.  ykend  a.  81-bachpk.  I.  p.  4».  R.  blefte  = 
bilt/tt,  remained,  continued.  In  dleeer  Verkürzung  finden  wir  hier  überall  daa  Verb  im  Infinitiv  bleue  p.  130,  303, 
22S  etc.,  Priaen*  ble/p  p.  30  ,  47  ,  91,  177.  Präteritum  bltfte  p.  100,  wie  bit /dt  OcTori»*  507.  Vgl.  Bletpn,  or  lev>n 
anyrwarde.  Remaneo  Promi-t.  Parv.  p.  39.  Man  vergleiche  dann  da»  »tarke  Zeitwort  mhd.  bttbtn  neben  biltben,  nhd. 
bleibe»,  afrie».  blba,  neben  ftifc'eo.  SiioMruN  gehraucht  dagegen  die  vollere  Form:  Hyt  byle/th  p.  99.  And  eo 
bylttttk  evermo  p.  61.  aa  yhol ,  and  whole,  unimpaired,  cf.  p.  62,  126,  171  ,  220.  Ther  he  by»  h«  hyi  al  yhol 
SnoaiH.  p.  27.  AI  ihol  Hot  by  thy  «ehryfte  p.  33.  11yd  alle  yhol*  »cryfte  p.  36.  A  mnebei  ihol  poche  Auen.  Riwlb 
p.  23G.  pet  iholt  p.  32*.  8.  paen,  pagan,  cf-  R.  Hör*  41.  demere,  judge,  cf.  1.  8  p.  62,  131,  138.  in«  po 
time.  Po  =  pt  im  Singular.  Cf.  Onder  po  demere  l.  8.  Uor  po  «cele  p.  13.  Ine  po  half  ib.  At  po  daye  p.  14. 
Po  optt  p.  17.  Po  oper  »ttpe  p.  47.  To  po  renne  ib.  Of  po  ilke  wone  p.  31.  Uor  po  aennc  p.  67.  Of  po  side 
p.  87.  Of  po  traue  p.  96.  At  po  daye  p.  198.  Auen  pa :  Ine  pa  »lacneiae  p.  S3.  Be  pa  ienne  p.  JO.  9-  to  Pe 
bidding*,  at  the  bidding,  command.  Cf.  Hi  aaollen  per  ham  moche  mild!  to  God.,  to  pe  uorbyunt  of  hinge  Dauip 
p.  213  o.  Matzreb  Gr.  2,  1,  286.  10.  Derlei  BR,  tomb.  Cf.  p.  26,  228  ».  Oer.  a.  Exod.  2488.  12-  Storno,  died, 
cf.  p.  67  pi.  prater,  von  tttrve  p.  2,  7i>  etc,  ag*.  tturfon,  mortui  aunt,  von  steor/an,  tttar/,  ifor/ea. 

p.  IS.  14-  abyde,  abode,- pi.  pr*tcr.  von  abyde,  abide,  Aga.  abidon,  von  Sbidan,  nbäd,  abidtn.  15.  Sikere, 
ceruin,  »ure,  cf.  p.  61  etc.  be  pet,  according  to  what  (that  which).  CI  Velde  to  echen  6c  pel  he  hep  ofguo  p.  70 
I.  ?;  vollaUndiger  bt  pa*  pel:  Nou  we  willep  tlgge..6«  pan  ptl  po  holy  gost  wile  on*  loche  p.  20O.  behote, 
promUod.  18.  drot,  ting,  pr.eter.  von  draje  1.  11,  aga.  dr6g  von  dragon.  20-  panne  =  pane.  acc.  Cf. 
Huanne  pe  on  godelep  prntn*  oprene  p.  66.  pe  on  **el  helpc  pannt  opr*  p.  IDS.  21.  aseawede.  »howed.  Der 
Verfauer  wechselt  mit  tstaury  und  steury,  cf.  p.  44,  «9,  im  etc.,  ag*.  teeätjan,  tefyjan.  deciples  U  24  ».  Pall  a.  Pak». 
207,  Mr.TR.  Hom.  I.  6.  22-  be ..  daiea,  for  forty  day*.  Cf.  He  nadde  no|t  gut  to  hevene  icome  bi  a  thoutend  jer  Per. 
S<\  IOC  a.  Winy.  Or.  2,  1,  337.  28.  pane  UortaTte,  the  fortieth,  ag*.  /eotrrtigCaa,  quadragesimu*.  Cf.  pet  prittajte 
frut  p.  234.  p«t  tixtiajtt  frut  in.  To  pe  hondredajtt  in.  yyete,  nhd.  gegttun  u.R.  o»  Qu  11. 129  24-  bet  is.. 
Ine  heoene-  Dieae  Worte  «eben  wir  ala  eine  nähere  Beetimmung  de*  Vorhergehenden  an,  indem  wir  into  heuene, 
al  lo  Godet  rijt  rijt  half  anmittelbar  verbinden.  Der  Text  tagt,  da**  Chrlttus  tum  nimmel  und  iwar  über  Jede» 
We*eu  im  Himmel,  tur  Rechten  Gotte»  emporstieg.  25-  al  to,  nnto,  lit  ein  veittirkte«  to:  AI  to  pt  tnd*  of  pe 
wordlc  p.  14.  Hoo  pet  were  al  to  pite  »tape  of  mildeneaac  ycliue  p.  133.  Ylest  al  to  pt  ende  p.  I6f%  Bleuinge 
ine  guode  line  al  to  pt  tnd*  p-  21 S.  pet  bim  «lue  yaijp  alk  al  to  pe  dyape  p.  17X  And  ledde  mid  bare  alle  pe 
preates  ken  al  to  an  hondrtd  p.  191.  Paher  auch  in  der  Sattverblnduag:  pi»  lijt  gotüieh  clenxep  pt  onder»tondlnge 
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p.  is.       pe  ejtende  article  is,  pet  he  ssel  come  ate  daye  of  dome,  to  deme  pe  dyade  and  pe  libbinde, 
be  guode  ande  f>e  kueade,  and  yelde  to  echen  be  bet  ho  heb  ofguo  ine  fiise  wordle.  pise  bye|> 
pe  articles  bet  belonged  to  pe  "zone,   pis  article  zette  scynt  Hatheu  be  godspcllere. 
*  Pe  ncjendo  article,  and  be  bri  laste,  belongop  to  be  holi  gost,  and  is  pcllich:  alch  heleue 
5  ine  pe  holi  gost"  pis  article  aksep,  bet  me  leue  bet  be  holi  gost  is  be  yefbe  and  bo  loue  of 
be  uader  and  of  be  rone,  huerof  comp  al  pe  guod  of  grace,  and  pet  he  is  onlcpi  God  an  onlepi 
ping  mid  be  nader  and  pe  zone,  bote  pe  persone,  pet  is  oper  panne  be  persone  of  pe  uader 
and  of  pe  zone,   pis  article  sette  saynt  Iacob,  zaynte  Simones  and  sayntc  Iudes  broper. 
P.  w.        pe  tende  article  is  pollich.    "Ich  yleue  holy  (p.  14)  cherch  generallicbe ,  and  pe  mennesse 

10  of  haljcn,"  pet  is  to  zigge,  pe  uelajrede  of  alle  be  halfen  and  of  alle  pe  gnode  men  pet  byep, 
and  8solle  by  al  to  pe  ende  of  pe  wordle,  and  weren  zeppe  pe  ginni[n]gge  to  giderc  ine  be  by- 
leaue  of  lesu  Crist  And  ine  pise  article  byep  onderstonde  be  zevo  sacremens  pet  byep  ine  holy 
cberche,  pet  is  to  wytene,  cristninge,  conferminge,  pe  sacrement  of  pe  wyefde,  ordre,  spoushod, 
pe  holy  ssrifte,  and  pe  laste  anoylingo.   pis  article  zette  sayn  Simoun. 

16  pe  enlefte  is,  to  leue  be  lesnesse  of  zenne,  pet  God  yefp  be  pe  virtue  of  his  holi  sacremens 
bet  byep  ine  holi  cherche.   pis  article  zette  sayn  lüde. 

Pe  tuelfte  article  is,  to  leue  pe  general  arizinge  of  bodye,  and  pet  lif  wypoute  ende,  bet  is 
be  blisse  of  paradis,  bet  God  ssel  yeve  to  ham  pet  hit  habbep  ofguo  be  guode  beleaue  and  be 
guode  workes.   pis  article  yefp  to  onderstonde  bis  contrarie,  pet  is  pe  pine  wypoute  ende,  pet 

20  God  hep  agrayped  to  be  uorlorene.  pis  article  ssel  by  onderstonde  ine  zuyche  manere,  bet 
ech,  by  he  guod,  by  he  kued,  ssel  by  ate  daye  of  dome  arered  uram  dyape  to  lyue,  ine  his 
ojene  bodye  huer  he  ssel  habbe  an..,  and  onderuonge  his  mede  ine  bodye  and  ine  zaule  be  pet 
he  hep  ofguo  ine  pise  Hue;  an  peruore  ssolle  pe  guode  at  po  daye  ine  bodye  and  ine  zaule  by 
in  lif  wypoute  ende,  and  be  kueade  uorlore  euremo  ine  bodye  and  ine  zaule.   pis  article  zette 

25  saynt  Mappi. 


of  man  al  to  pan  pet  he  mofe  brifUlche  ysy  p.  300.  Vgl.  Almost  stoned  at  to  the  iltth  Ca.  Pert.  T.  p.  389.  hoer  he 
him  made.  Diese  Worte  rind  offenbar  mangelhaft;  wir  haben  title  mit  Moaats  Xote*  p.  272  binsugesetst,  da,  nach 
ihm,  der  afr.  Text  o*  U  **  »Ut  hat.  1.  ate  daye,  at  the  day.  In  dieser  Verbindung  der  Präposition  mit  dein 
Artikel  wird  ton  unterem  Vertaner  da*  t  (atte)  nie  »erdoppelt,  cf.  p.  H,  47,  58,  62.  at«  inet«  p.  55.  ate  des  p.  51. 
ate  ebee  p.  53.  ate  tables  ib.  aten  endo  p.  138.  2.  he  hep  ofgao,  he  ha»  deserved.  Cf.  pe  bllia«  of  paradi*, 
pet  God  m«I  jreo«  to  ham  bei  hit  h»bb#p  o/guo  p.  14.  Onderuonge  bis  mede.. be  pet  he  hep  o/guo  in«  pise  line 
l*.,  woraus  sirh  das  Substantiv  o/goinge,  merit,  erkjärt:  And  bam  ssel  yelde  be  hare  o/goinge  p.  315.  Das  Verb  wird 
ähnlich  verwendet  In  der  Axcssx  Riwle  :  God  haueS  o/gon  ore  lune  p.  586.  Dort«  o/gon  pine  heorte  p.  890.  pe-o 
pet  ofdrauhS  ear  pne  lane  of  oSer  A  o/o»e*  seihtnesse  p.  258.  Nach  Boswobth  wird  das  ags.  o/g&n  auch  in  der 
Bedeutung  von  require  gebraucht;  die  Verwendung  des  alte  o/gon,  welches  sonst  Überholen  beteiehnet  (cf.  Bbket  53), 
in  dem  Sinn«  von  verdienen,  gewinnen  mag  sich  aus  dem  Gebrauche  des  ags.  began,  durch  Gehen  erlangen,  erreichen, 
hinlänglich  erküren.  4.  I»  pelllch  besieht  sich  natürlich  nor  auf  den  neunten  Artikel,  womit  der  Verfasser  su- 
gielch  die  drei  leisten  rusammengefasst  hat.      5.   yefpe  s.  p.  10. 

p.  14-  9.  cherch  Ist  wohl  eher  che  tu  schreiben,  wie  I.  16  p.  7,  6,  41,  51,  214.  Cf.  Holy  cherche  generaUiche 
p.  369.  generalliche,  general,  catholic,  mennease,  communion,  cf.  p.  36»  ».  8i«mhi  s.  11.  p.  3.  lt.  al  to  s.  p.  13. 
18.  wyefde,  anter.  Das  Wort  tritt  in  verschiedenen  Formen  auf:  pe  teyened  p.  363 ff.  At  bis  »euede  p.  285  s. 
Rexrr  3140.  14.  Pe  holy  acrlfte.  Dies  ist  das  taer amentum  panitentiet.  pe  laste  anoyiinge,  the  extrem« 
unction.  Die  Interpunktion,  welche  Mollis  nach  dem  MS.  giebt  pe  laete :  anoyiinge  scheint  ansudeoten,  da*»  bei  pe 
latte  das  Substantiv  tacrtmenl  «upplirt  werden  soll;  doch  ist  die  unmittelbar«  Verbindung  von  pe  laete  ancytiuge. 
dem  kirchlichen  Ausdrucke  «actio  extrema  entsprechend,  am  natürlichsten.  Cf.  Latt  enoynlyng  gvven  tu  pe  seke 
Haar.  3409.  üebrigens  nennt  HitoatH.  die  Oelnng  ane  Hinge  p.  7  und  eMnge  p.  5>  6,  wie  wir  anelynge ,  or  enelynge 
in  Pbomt.  Pabv.  p.  11  wiederfinden.  Im  seehssehnten  Jahrhundert  ist  anoyU  gebraucht:  Kor  oyle  and  Creame  to 
anvyU  slcke  folke»  wyth  Bau  Axt.  I.  355.  VgL  ags.  ele,  oleum,  afr.  oil,  oille.  15.  lesoesse,  forgiveness.  Cf. 
Lemettc  of  senne*  p.  363.  lltnitte  of  pi  synne  KT.  Cmstoi-h.  75  s.  das.  18.  ofgno  s.  p.  13.  20-  agray  [>c<l, 
prepared.  Das  Verb  agraypi  ist  in  mehreren  nahe  mit  einander  verwandten  Bedeutungen  vom  häufigsten  Gebrauche 
bei  unserem  Verfasser,  wie  p.  55,  56,  76,  81,  »9,  119,  135,  138,  140,  147,  148,  173.  176  etc.  In  godo  clothe*  of  gold 
agrethed  fol  riebe  Wut.  a.  Tita  Winw.  p.  3  s.  greggpedd  Okh  tt.  11961.  grapthed  Tust*.  1.  100  und  agreoy  Suobcii. 
p.  126.  22.  hner  he  aael  habbe  an.  Die.«  stelle  ist  unklar  und  unvollständig;  ihr  entsprechen  nach 
Mokms  Sotet  p.  373  di«  afr.  Worte:  on  il  aura  tetcua  [wofür  wohl  tteeud  la  lesen  ist].  Mach  an  scheint  mebr 
als  «in  Wert  ausgefallen  xu  sein;  dum  an  als  Präposition  mochte  luaicbst  folgen  trpe. 
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•  Of  pe  tseawynge  pet  seint  Ion  pe  godspellere  yzej. 

Iii  Ihord  Sayn  Ion,  ine  pe  hoc  of  bis  sseawyinge*  pet  is  ycleped  pe  Apocalipse,  zuo  sayp 
pet  he  yzej  a  best  pet  com  out  of  pe  ze,  wondcrliche  ydijt  and  to  tnoche  drednol.    Vor  pet 
bodi  of  po  beste  wes  ase  lipard,  pet  uet  weren  of  here,  pe  prote  of  lioun,  and  hit  hedde  zeve  p  ^ 
heauedes  and  ten  homes,  and  (p.  15)  ope  pe  ten  homes  ten  corounes.   And  yzej  saint  Ion  pot  5 
pe  ilke  kueade  best  hedde  inijto  of  himzelve  to  vijte  wyp  pc  halfen,  and  his  to  ouercome  and 
to  ouermaistri.    pis  ilke  best  zno  wonderuol  and  zuo  ycountrefeted  and  dreduol  betocnep  pane 
dyeuel  pet  com  out  of  po  zo  of  hello  pet  is  uol  of  alle  sorje  and  of  alle  biternesse.    pet  bodi 
of  pe  beste,  ase  zayp  saynt  Ion,  zuo  wes  ylich  to  pc  lipard,  uor  pet,  ase  pe  lipard  hep  diuers 
oolurs,  zuo  hep  pe  dyeuel  diverse  maneres  of  waytinges  and  of  contac,  uor  to  gily  an  uor  to  10 
uondi  pe  uolk.   pe  uet  weren  illch  pe  uet  of  here;  vor  also  pe  here  pet  hep  pe  stre[n]gpe  ine 
pe  uet  and  ine  pe  armes,  halt  strangliche  and  bint  pet  he  hep  onder  his  uet,  and  pet  ha  beclepp  ; 
alsuo  dep  pe  dyevel  ham  pet  he  hep  beclept  and  ouerprawe  be  zonne.   Pc  prote  wes  of  lion> 
uor  his  greato  cruelete  pet  al  wyle  uorzuelje. 

Pe  lohnen  of  pe  heaveden  of  pe  beste.  15 
Pe  zeuo  heanedes  of  pe  beste  of  hello  byep  pe  zeuen  hauedliche  zennes,  be  huichen  pe 
dyeuel  drajp  to  him  ase  al  pe  wordle.  Vor  ouneape  yualp  pet  me  ne  ualp  into  po  prote  of 
zome  of  pe  zeue  heauedes.  And  peruore  zayp  wel  saynt  Ion,  pet  hit  hedde  mijte  aye  pe  halfen; 
vor  in  erpe  ne  ys  zuo  holi  man  pet  moje  parfitlicbe  beuly  alle  pe  maneres  of  zenne  pet  of  pise 
heuedes  zeue  comep,  wypoute  special  priuilege  of  grace,  also  hit  wes  ine  pe  mayde  Marie,  oper  20 
ine  zome  opren  pe  special  grace  pet  he  hedde  of  God.  pe  ten  homes  of  pe  beste  betoknep  |>e 
gelte»  of  pe  ten  bestes  of  our  Ihorde,  pet  pe  dieuel  purchacep  also  moche  ase  'he*  may  by  pe 
zeuen  beuore  yzed  zennen.  pe  ten  corounes  abouo  betoknep  pe  ouercominge  pet  hit  hep  abouo 
alle  zenuolle,  uor  pet  he  dep  his  agelte  ine  pe  ten  bestes. 

p.  16. 

Pe  write  keaued  of  pe  beste.  25 
Pet  uerste  heaued  of  pe  beste  of  helle  ys  prede,  pet  oper  is  enuie,  pe  pridde,  wTepe,  pe 


1.  Mteawynge,  appearance,  vision,  revelation.  Cf.  AroOL.  13,  1.  Dasselbe  Ut  Mtfpnge  Aascbsin:  Of  uaire 
t$e*tynge  p.  36  und  Erscheinung  (roonatrum) :  A  ne<oy*gt  of  pe  *e  p.  61.  2.  aaya.  *anyn  Moni».  Hier  wech- 
seln Maynt  and  «ay*  mit  einander;  samyn  kann  nnr  ein  Schreibfehler  »ein.  8-  ydilt,  arrayed.  Be,  »ea,  ef.  p.  37,  50. 
4.  lipard,  leopard.  Cf.  Uol  of  lyons  an  of  tipart  p.  131.  Lljk  to  a  pardc  (or  a  liparde)  WrcLivrc  Jpecul.  13,  2. 
here,  bear. 

p.  15-  6.  hedde  mhte  of  himzelve.  Der  Grondteju  lagt  dagegen:  töiaxtv  avtip  6  Jpnxoiv  xrtv 
Jvvauiv  ail  ov.  7.  onermalstri ,  overmaster.  10.  contae,  strife.  Cf.  Maystres  of  gyle  and  of  conto* 
p.  4D.  pe  gyle*  and  pe  eontacktt  p.  63.  Dagegen  steht  conttk  Bbxbt  3360  (a,  daa.),  bei  Siiobsuau:  Stryf  ne  contek- 
ynge  P-  Conlck\*<U  Bytayce  thyne  and  wyve*  aede  p.  161.   uor  to  gily,  to  beguile.   Cf.  Pe  dyeulen  pet  byep 

wel  atronge . .  ou*  to  pyly  p.  157,  ähnlich  239  a.  Ancbck  BrwLB  p.  74,  Kaa  Hoax  1452.  Dor  to  Uondi,  to  tempt, 
cf.  p.  46.  12-  halt,  hold*,  beclepp,  embrace*,  rf.  46,  88.  18.  ouerprawe,  overthrown.  14.  aorsnehe, 
devonr.  uorjuelte  Mobbi»,  wohl  ein  Drnokfehler,  rf.  p.  17,  56,  111.  174  etc.,  ag*.  forttelgan,  devorare,  abaorbere. 
16.  hancillirhfl  aennes  —  kautd  :«**«*,  cf.  p  16  u.  Asm.  Riwlb  p.  116.  Hinaicbtlirh  der  Vokaliaation  vgl.  Aeaaeoten 
i.l!>,  keuedet  I.  30,  keoutd,  heated**  gewöhnlich  rait  ta.  17.  oaneabe,  acarcely.  ynalp,  it  befala.  Cf.  Hnet 
ca»  yualit  p.  »6.  Hit  iualp  ofte  P.  54.  19.  beoly  «.  p.  9.  21.  be  gelte«  of  be  ten  bestes.  In  der 
Mundart  unseres  Verfae*er»,  wie  bei  Sbobshan  p.  16U,  steht  statt  der  sonst  geläufigen  guii,  gyU,  gill,  neue,  guilt,  die 
Form  gttt:  p«t  ne  babbeb  none  gell  p. 30.  per  ne  1*  no  gelt  p.  104,  wie  im  Aga.  neben  gyU  anch  geU,  gleit  vorkom- 
men. In  einer  Ballade  aas  sec.  XV.  itdht:  Oood  Lord,  upon  tbclre  gelthes  rewe  Rbu  Amt.  I.  337.  Auffallend  iit 
hier  die  Konstruktion  des  Substantiv  mit  of  in  Bexng  auf  die  Gebote  gegen  weicht  gefehlt  wird.  Mac  darf  damit 
die  Konstruktion  des  Zelrwortos  ageUe  mit  dem  Akkusativ  Bosammenstellen  (*.  p.  5  agette).  Denn  anders  verhalt 
sich  of  In:  AI  pet  hit  vlnt  ine  pe  aauls  of  gelte  of  dede,  of  epecht,  of  pofte  p.  74  oder  in:  Vnabbe  thero/  gult  non 
Bbkbt  8J7.  22.  ase  he  may.  Wir  haben  A«  als  unentbehrlich  eingeschoben.  23  -  24.  bet  hit  hep ..  pet 
he  dep.  Der  Uebergang  von  hit  in  he  fällt  auf ;  Alf  war  oben,  wie  hier  lunäehst,  in  Besug  auf  da*  Thier  (pe  beste) 
gebraucht  (p.  14 ff.)  etwa,  weil  dem  Verfasser  daa  aga,  deür  n.  dabei  vorschwebte;  A«  mag  sich  daraus  erklären, 
dsss  der  Teufel,  welcher  mit  dem  Thiers  identisch  ist.  sich  in  der  Vorstellung  des  Schreibers  mit  ihm  mischt, 
agelte  ine  a.  p.  &. 

p.  16.   26.  prede,  pride.   Frei*  Ut  die  der  Mundart  de*  Verfassers  geläufige  Form  dieses  Hauptwortes,  wie 
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p.  1«.  «erbe,  sleaupe,  pet  me  clepep  ine  clergie  accidye,  po  vifte,  icinge,  in  cle{r]gie  auarice,  pe  sixte, 
glotounye,  pe  zeuende,  lecheric  oper  luxurio.  Of  pise  zeue  heanedes  comp  ech*  manere  zenne, 
and  peruore  hi  byep  ycleped  haved- zennes,  uor  pet  hi  byep  heaued  of  alle  kueade  and  of  alle 
zennes,  and  ginninge  of  alle  kueade,  be  hy  dyadliche,  be  by  uenial.  panne  ech  of  |>e  ilke  zenen 
5  him  todelp  ine  uele  halues.  And  uerst  we  willep  zigge  of  pe  zenne  of  prede,  uor  bet  wes  be 
nerste  zenne  and  pe  aginningc  of  alle  kueade  ;  vor  prede  brek  uerst  uela'jr'cde  and  ordre,  huanne 
Li'jt*bere  pe  angel  Tor  his  greate  uayrhede  an  his  greate  wyt  wolde  by  aboue  pe  opre  angeles, 
and  him  wolde  emnl  to  God  pet  hino  zo  uayr  an  zuo  guod  hedde  ymad.  And  peruore  he  vil 
uram  heuene,  and  becom  dyeuel,  and  he  and  al  his  uelajrede.  rTyin  anliknep  alle  proude  pet 
10  nelajrede  and  ordre  of  men  ondep  and  brekp,  huanne  hi  wyllep  by  aboue  opren,  and  more  by 
alozed  and  ypreyzed  panne  eni  oper  pet  betere  byep  worp. 

Pe  myjte  of  prede. 

Pis  zenne  of  prede  ys  to  dreduol,  uor  hi  ableut  men  zuo  pet  hi  hamzehe  ne  knawep  ne 
ne  zyep.  Det  is  pe  wel  Strang  and  pe  wel  special  aid  to  pe  dyeule,  huerof  he  begylep  pe  hete 


p.  17,  18,  19,  21,  22,  23  etc.  and  bei  8ho*bhaK  p.  14,  22,  109,  110,  111.   Lajamox  gebraucht  prute, 
Si.  Mabgab.  179.  pnut  üt».  a.  Bxoo.  196«.  prude  Sahmcw  41,  Akciu  Rnn.B  p.  140,  194,  2(>0  etc. ,  woneben  pride 
verbreitet  1st,  i.  mn  den  a.  Orten.   Di©  Keibcfolgc  der  bier  behandelten  Sünden  stimmt  mit  der  In  der  Axes.  Kiwi« 
befolgten  Anordnung  »herein,  worin  nach  einender  Auftreten:  Pe  Hun  of  prude;  pe  neddre  of  Attri  onde;  |»e  unieom* 
of  ttreSSt;  pe  bore  of  heut  »UmkSt:  pe  vox  of  gitcunge;  pe  »uwe  of  jiuemette,  pet  U.  glutunie;  pe  scorpion  of 
leckerie  p.  las  —  204,  wie  der  von  Chacibr  in  ftr*.  T.,  welcher  Superbia,  Inridia.  Ira.  Accidia.  Araritia,  Gula, 
Luxuria  iiAch  einander  behandelt.   Bei  Snoaxu.  folgen  aufeinander:  prtde,  onde,  n-rethe,  eoretpte,  tUutke,  gtotonge, 
leckerye  p.  109 -IIS,  wie  In  einen  Gedichte  öher  die  Todsünden  an«  dem  fiiuftcbnten  Jahrhundert  Superbia,  In- 
ridia, Auaryttia,  Accidia,  Gula,  Luxuria,  aufeinander  folgen  ».  Poimru  Rbugioc«  aj«>  Lov*  Ponte  ed.  Fcruivam. 
p.  216  — 18.   Verschieden,  obwohl  tum  The»  dieaelben  genannt  werden,  ist  Art  und  Zahl  der  HaupUünden  (pa  bede 
syna  pat  er  dedely)  bei  Uxurois  3362.        1.   aleanp«,  sloth,  cf.  p.  ».  34,  67.  1S7.   tleavpe  p.  40,  16  t,  doch  auch 
tltup*  p.  31,  34,  90S,  325.   Bei  BhOBbhaM  findet  man  neben  tleautke  p.  IIS  tleulhe  p.  22,  114  nud  tloutk«  p.  14.  Die 
in  verschiedenen  Gegenden  gebräuchlichen  Können  sind  gemischt.  Sloukte  hat  An*  a.  Riwlk  p.  144,  194,  252.  ttoutht 
CiiAti  .  «.  B.  in  Pert.  T.  p.  324  ff.   tleutke  Hami-olb  3364 ,  Piubs  Plocohma«  n.  a.  tiatetk*  Pigricia,  accidia  PBo*fT. 
Pabv.  p.  458  und  tlevtke  idem  quod  slawneate  p.  459,  age.  tlart,  tlürS,  tlet«,  ptgritia.    clergie,  science,  learning. 
Cf.  ine  clergie  p.  1$,  23.   pet  ich  coupe  alle  clergyet,  alle  «peebca  p.  fcf«.    accldye,  »lotb.    Cf.  accidie  Cu.  Pert.  T. 
P.  294  ,  323  ,  324  ,  325 sq.,  afr.  aeeidt,  mlat.  acedia,  accidia.  eaUpricht  dem  gr.  «Jfijd/a  «.  De  Caxob  y.  acedia, 
welcher  an*  derr  MB.  del  afr.  le  Miroir  die  hieber  gehörige  Stella  anführt:  Li  quart  pechie  de  pereche ,  <*un  apele 
en  clerkoil,  accide.    Dleee  SGode  wird  weiterbin  aueb  durch  ontottkede  beteichnet  p.  31.    irlnge,  covetouaness. 
Nach  MoBRtt  Gioi»  Ind.  p.  317  soll  tctuo  dem  neue,  itching  entsprechen,  wag  schon  darum  unzulässig  Ist,  well  hier 
ein  gebräuchliches  englisches  Wort  tu  erwarte«  i$t,  wofür  das  entsprechende  wissenschaftliche  beigefügt  wird.  Un- 
möglieb  kann  aber  das  Jucken  ein  gebräuchlicher  Name  für  den  Geh  gewaaen  sein,  der  sich  nirgend  wieder  findet. 
Uniwelfelhaft  entspricht  icing*  den  Wortformen  litltung  Orv  H.  4-'fßtt.    jetttunua  in.  4897.    jittunge  I.At.  I.  40A. 
V*$i*ge  ib.  227.   giteing  Gau.  a.  Ex.  1874,  3432,  351«.    jitcunge  As>  n.  RiwLr  p.  1**4,  2««4.    jittunge  p.  2.SS.  269  nnd 
in  der  lfnndart  des  Verfasser*  ictiynge  8noRrn.  p.  113.  womit  eben  diese  8ünde  in  der  letstgenannten  Schrift  aus- 
drücklich bezeichnet  ist.  Be  ist  auch  klar,  das«  »e  und  »».  durch  Assimilation  aus  »r  entstanden,  in  diesen  verschie- 
denen Wertformen  gleichlauten ,  und  allenfalls  durch  einfaches  c  —  t  dargestellt  werden  mochten.   Auch  mag  hier 
yicinge  fur  icing*  tu  schreiben  sein,  obwohl  bei  unserem  Verfasser  kein  Wort  mit  yi  anbebu      5.  todelp,  divides. 
Das  Verb  tadele  wird  hier  häufig  gebraucht,  wie  p.  2.  17.  72,  73,  74.  SO,  «3.  H«  etc .  sj;s.  t6da-lan,  dividere,  separare. 
dlrumpere.   aele  halOffl,  many  parts,  divisions.   Bo  steht  schon  das  ags.  heal/  s.  dimidium ,  auch  für  part  über- 
haupt: Tötogen  on  tyn  keat/a  Obbiü  Agt.  P.  I.  p.  2*i2.      6.  brek,  broke,  aga.  hrüc,  pr»t.  von  brecan.  oolatreile. 
uatarjede  Moam«.     7.  Llttbere,  I.uclfer.  Utibere  Mortis.  Cf.  ags.  Vfi$  pit  engelcyn  mr  genemneil  Lucifer  baten. 
leöUkerend*  Cmnu.  IL  366  Gr.   Uiktbcer*.  locldu».     8.    him  . .  emni,  make  equal,  compare  blm*elf.   Cf.  pe  blynde 
proude  pet  bare  wyt  wylleb  emwi  to  Gode*  wysdome  p.  134.  ags.  e/enjan ,  enmjan.  ads(qtiare.  VgL  daa  Adjefliv 
tmne  in:  pet  tuakep  pane  wal  tmnt  p.  ist,  aga.  efen,  emn,  a>q»u*.  und  k  emeritten  p.  10.    be  Til,  be  fell 
Cf.  And  rillen  doun . .  into  belle  p.  67.  Uor  oure  tennea  We  rille  p.  98,  ags.  fevlt,  fed! .-  feillvn.  and  he  and  al  etc. 
and.,  and  beteichnet  bier  die  Wecbselbetichung  beigeordneter  Glieder,  gleich  dem  lateinischen  et  ..et.  und  so  oft 
bei  unserem  Verfasser  p.  29,  30,  34.  3!«.  45  ,  52  ,  54  .  83,  94,  U'2<  120,  12-."?  1.17.  119,  141.  115  etc.,  wie  Oberhaupt  Im 
Allenglischen  *.  Mättmkb  Or.  2.  2,  346.        9-    anliknep.  are  like.    So  «tebt  das  Verb  oft  bei  unserem  Verfaaeer 
in&ansiriv:  pe  ilke  anliknep  bane  ssrewe  p.  32.   pet  heel  him  anlykneb,  raest  is  uayr  p.  Hl    pe  dope  of  deawe.  . 
anlpknep  to  ane  stone  of  pri»  p.  91.    pos  nnluknep  pe  ymage  of  talt  pet  t>e  be|i  bote  pe  lyknease  of  roan  p.  242. 
Pet  ping  pet  mett  makeb  man  anlikni  to  god  p.  261.    Trannitiv  ,  In  der  Bedeutung  liken,  compare,  erachcinl  daa 
Verb  hier  nur  in  passiver  Korm:  Hi  byep  anlicned  to  pe  tayle  of  pe  uoxe  p.  61.  pe  kiogricbe  of  heuene  «'t  anlikned 
to  pe  ten  madlnes  p.  932,  cf.  66,  lot,  227.  Vgl.  ag*.  anUcneti,  similitndo,  slmulacmni,  abd.  cnalih,  ftmllis  ;  galichinön. 
<ea>quare.      10.  ondep,  undo.      11.  aloccd,  famed,  praised.  Cf.  pat  for  lodly  laykes  aloted  fay  were  Mokri«  ilUif. 
P.  B.  274  [imbümllcb  Im  Glon.  Ind.  p.  121  mit  dettroved  Überset«]:  He  shal  som  Greke  so  preyse  aod  wele  alote 
Cm.  Trott  o.  Cr.  4,  1444,  afr.  aloter,  Vinter.     14.  pe  wel  «tränt;  an<l  pe  wel  apeeial  aid.  Aid,  old,  wie 
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men,  and  be  uayre,  and  pe  riche,  and  pe  wyse,  and  pe  hardi,  and  pe  worpuolle.  and  general-  p.  nv. 
lichc  ech  manero  of  uolk,  ac  specialliche  pe  greatc  Ihordes,  zno  pet  by  hamzelve  ne  knawyp,  ne 
yzep  hire  misdedes  ne  hire  folies  ne  hire  w yttcs :  panne  is  hit  pe  meste  pcriluse  ziknesse  pet  is 
ofopren.   Vorzope  he  is  ine  grat  peril,  to  huam  (p.  17)  alle  triaole  went  into  venym.  Also  dep  p.  n 
techinge  and  chastisement  to  pe  proudc.   Vor  pe  more  pet  me  him  wy[p]nimp  and  blaroep  and  5 
chastep,  pe  more  he  him  wrepep,  and  pe  more  him  werep. 

Prede  is  pe  dyeules  oje  dojter  pet  hep  grat  del  ine  his  kende.    Prede  werrep  wyp  God  of 
his  guode,  and  God  praup  doun  prede,  and  werrep  wip  him.  Prede  is  kiug  of  wyckedc  peawos. 
Hy  is  po  lioun  pet  al  norzuelp.    Prede  astrub  alle  pe  guodes,  an  alle  pe  graces,  and  alle  pe 
guode  workes  pet  byep  ine  manne.    Vor  prede  raakep  of  elmesse  zenne,  and  of  nirrttes  vices,  10 
and  of  guode  workes  hoerof  me  ssolde  begge  heueue,  makep  wynne  helle. 

Pis  zenne  is  pe  uerste  pet  asaylep  pane  kni}t  'of  oure  Ihord  and  h*im*  last  let;  vor  huanne 
he  hep  alle  opre  kuedes  ouercome,  panne  him  asaylep  prede  pe  st[r]anglaker. 

Hou  me  tsel  todele  pe  zeue  boftt  of  prede. 
P'ts  zenne  him  todelp  and  spret  ine  zuo  uele  deles,  pet  onneape  me  may  hise  telle.   Ac  15 

.       _  -  -  •  -  •   ^ - 

in:  An  aid  nlotofe  p.  134.  A  guod  aid  wyf  p.  219.  pit  i«nn«  it  more  hmrd ,  uor  bi  it  mor«  aid  p.  48,  Ut  ein« 
Form,  welch«  neben  told  p.  169  and  ytaiit  p.  79,  97  steht  Wir  müssen  hier  offenbar  ein  Substantiv  tuppliren,  als 
weichet  «ich  nur  Jen*«  p.  73  L  12  darbietet  1.  worpuolle,  honourable.  8-  ne  hire  wytte*.  Morus  tfottt 
p.  372  nimmt  vytttt  für  wyttt,  in  der  Bedeutung  fault*.  Dat  Wort  teiti,  punishment,  torment,  penalty,  blame, 
reproach,  Ut  tontt  nmerem  Antor  fremd;  doch  möchten  wir  nor  unfern  uryttet  hier  dem  foliti  gegenübergettellt 
Klanben. 

p.  17.  4.  triacle,  medicine.  Cf.  To  ban  pet  alle  nudleine*  teent  into  utnitu  p.  32.  pet  htm  Moide  by  triad* 
to  kirn  wen«  into  urnin,  p.  «9.  Ueber  triaeU  ».  Co».  »4.  5.  wypntnp,  reprovte,  censures,  reprehend*. 
Da*  Zeitwort,  wie  das  davon  abgeleitete  Substantiv  gebraucht  der  Verfasser  häufig  In  gleicher  Bedeutung:  Yef  me 
him  utipnimp,  he  him  defendep  p.  38.  Huanne  me  hin  chaatep  and  wt/pnymp,  hl  ham  defvndcp  o*e  pe  bor  p.  69, 
cf.  121»,  137,  148,  330,  22t",  257  etc.  vypniming*  p.  66  *.  da*.  Da*  Verb  findet  «ich  auch  bei  Siiomfium:  By  ryjtte  he 
my  rite  be  vythnome  p.  146:  e»  entspricht  dem  afr.  rtprtndre  ,  blamer  und  gehört  dem  Ag».  nicht  an.  Obacow 
K*brancht  in  dle*er  Bedeutung  undtrnim«:  Irapaclent  is  he  that  wll  not  hen  (taught  ne  under  no  me  ot  hit  vice«,  and 
by  stryf  werreth  troothe  wltyugely,  and  defendeth  bfa  folie  Ar*.  T.  p.  S9r».  6.  fhaetep,  chastise,  cf.  p.  22,  C9, 
InftnitW  chaiti  p.  8.  he  him  Wrepep,  he  become*  angry  a.  p.  8.  him  werep,  defend*  himielf.  Morris  (Hoi*. 
Ind.  p.  348  übertetat :  became*  weary,  waa  unangemessen  erscheint.  Cf.  pe  like  pet  ualp  an  it  ouercome . .  hep  more 
to  done  htmzelue  to  do  a  re  re.  and  kinatlnt  to  werte  p.  170.  7.  o?e,  own.  werreP  wip,  ware  against  1.  8. 
ftonst  steht  dat  Verb  hier  transitiv:  pet  teerrtp  be  bl*  ml)te  pe  grat*  of  pe  holy  goat  p.  2".».  Ate  pe  Yew**  tetrredt 
J*tu  Criit  tit  To  vtrrl  p*  grae*  of  pe  holy  go*t  ia.  Uor  to  wrrrt  God  p.  .'.7,  cf.  8.  Mähbar.  1A6.  8.  pranp  = 
praup,  throw*,  ef.  p.  23,  179.  peawea,  habit«.  9-  Uoranelp  uortutljp,  devour*,  wie  wir  hier  gewöhnlich 
leeen;  doch  steht  «nch  uorsuylp  p.  61.  Vgl.  hi  tertp  ~  wre-jp  p.  61  und  tla$t  p.  .'.ß.  aatrtlp.  destroy*.  Die  Ver- 
balformen struyt,  ttroyt.  ttrye,  afr.  dettruire,  sind  frühe  geläufig;  attroie  findet  man  in  Arth.  a.  Merl.  p.  250.  Man 
vergleiche  data  die  öfter  mit  anageworfenem  t  hier  vorkommende  Partlciplalform  dettrud  p.  3U.  Morri*  (Hott.  Ind. 
vermuthet  attrup  stehe  fur  attrvdtp,  vom  aga.  ttrüdan,  vaatare,  spoliare,  wovon  MoRTOM,  Ax^r.  Riwi.e  Glon.  Ind. 
p.  466  auch  die  Varianten  ttrutt,  »truitn  p.  2*4  f.  herleitet  Wir  können  Beiden  nicht  beittimmen.  10.  elmesse, 
alma,  cf.  76,  19».  II.  begge,  hoy.  Cf.  p.  ?3.  3«,  41.  44.  78.  90.  !>l  etc  ,  ag».  bytgan,  biegan.  12.  aMtylep 
pane  koht  of  oure  Ihord  and  him  last  let  etc.  atapUp  pane  kniv  oure  I.hord  and  huan  la»t  let  etc.  Morri*, 
welcher  Jedoch  für  huan  achreiben  möchte  huam.  Seine  Kandberoerkung  erklärt  dlete  Worte  tn:  Thi$  tin  it  the. 
flrtt  that  aitailed  our  Lord,  and  teat  the  last  to  abandon  him.  Sehon  die  prm<e ntUehen  Verbalformen  atoyltp . .  let 
stehen  dieter  Rrklärnng  im  Wege:  auch  können  wir  and  huam  nicht  für  grammalitrb  berechtigt  halten.  Aber  aneh 
die  Beziehung  der  Angriffe  de»  Tenfel«  anf  Christa»  lelhtt  ist  dem  Zu*ammenhang  fremd  nnd  wir  haben  et  vielmehr 
mit  allgemein  geltenden  Satten  to  than.  Unsere  vermeinte  Vcrbeiterong  wird  atu-h  durch  andere  8tellen  de*  Arm- 
»ite  tinteratüut:  We  byep  alle  uela|e*  ine  pe  out  of  our*  Ihord»  and  hit  k*i;tp  p.  14G.  plse  byep  pe  uertte 
aaaylynget  pet  Oodtt  neue  *»jrj'  polep  pet  penep  In  wynne  pc  regne  nf  heuene^  1<>>.  Huanne  Gode»  kntrjt  hep  ido 
tome  prnipejn«  panne  htm  atayltp  pt  dftuel  l>e  ydtlt  blitte  p.  168.  Der  ruletit  angeführte  (Sedanke,  welcher  mit 
dem  Inhalte  unterer  Stelle  im  Oanron  tusammentrifft,  wird  anderswo  ähnlich  ausgesprochen :  pe  dyenel  pet  mochel 
it  kneduol  and  totll,  huanne  he  yzi)b  pet  pe  man  is  ycliue  ope  pane  bei  of  perferrionn,  and  he  hrp  alle  pe  uijttt 
heuert  yzed  ouercome,  panne  he  atayltp  him  be  ydeU  blittt  and  bt  prelumdoun  p.  1*2.  Man  vergleiche  anrh:  And 
he  thou  Hiker  that  manne*  lyf  Is  ritt  n  knifthod  toe  londe  Siiosrtax  p.  IS.  14.  böte«,  hough*,  p|.  zu  boj;  ein 
»ehr  häufig  hier  wiederkehrendes  Wort  15.  apret  =■  tprtdtp  ,  spread*,  cf.  p.  23,  131.  delen,  part*.  Del  pl. 
dtltt  p.  M>,  fiO,  *6,  1S3  etc.  wechselt  bisweilen  mit  dot,  pl.  dole*  p.  71  I.  1  .  p.  112,  wie  umgekehrt  in  Axrn.  R,WLt 
gewöhnlich  dol  pl.  dolen,  aber  auch  «tri  p.  276  vorkommt 
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p.  n.  zeuen  principals  doles  per  byep ,  pet  byep  ase  zeue  bojes  pet  guop  out  and  byep  ybore  of  an* 
wyckede  rote. 

Panne  |>e  uerstc  boj  of  prede  is  ontreupe,  |»e  ojtcr,  onworphode,  pe  priddc,  ouerweningc,  pet 
we  clepcp  presuuicion,  pc  ucrpc,  folebayric,  pet  we  clcpiep  ambicion,  po"  vifte,  ydele  blissc,  pe 
5  zLxie,  ypocrisie,  pe  zeuende,  wyckede  drede.  To  friso  7.cue  diUinges  belongep  alle  pe  zennes  pet 
byp  ybore  of  prede.    Ac  ech  of  pise  zcue  bofes  hep  uelo  sniale  tuyegpes. 

Pe  uerstc  boj  of  prede  pet  is  ontreupc,  he  him  todelp  in  pri' little  bojes,  huerof  pe  uerste 
is  kuead,  po  oper  worse,  pe  priddc  alperworsL  pe  on  is  voulhede,  pe  oper,  wodhede,  pe  pridde, 
p  lft  renoyrye.  Voulhede  generalliche  is  ine  eche  zennc,  vor  no  zeune  ne  is  wypoute  uoulhede,  and 
10  zno  beginnep  alle  (p.  18)  zennos  l»e  voulhede.  Ac  pe  uoulhede  pet  we  spekcp  of  hier  special*l*iche, 
pet  comp  of  prede,  and  is  a  manyerc  of  ontreupe,  is  a  vice  pet  is  ycleped  ine  clergie  ingratitude, 
pet  is  uoryeti[n]ge  of  God  and  of  his  guodes,  pet  me  ue  ponktp  him  naft  asc  me  ssolde  do,  ne 
him  ne  yeldep  ponkes  of  bis  guodes  pet  he  ous  hep  ydo. 

Vorzope  ho  üw  wel  vileyn  and  ontrewe  auoroye  his  Ihord  pet  alio  guod  him  hep  ydo, 


!•  principals  dole*.  Du  flexivinrho  *  des  Adjektiv  Im  Plural  kehrt  in  dleMin  uod  anderen  ursprünglich 
romanischen  Adjektiven  unter  dem  Einflüsse  de»  Romanischen  wieder:  pe  pri  bojes  prinzipale»  p.  34.  pe  Muen 
principal*  ulrtue»  p.  159.  •Guodee  principal!  p.  Say.  pe  festes  principal*  p.  213.  Ypocrite»  totyl*  p.  26.  Clope* 
liktrouttt  p.  47.  p«  wynes  and  pe  metc«  pet  byep  uayre  and  likcronte*  p.  M.  He  oii»  tekp  to  knawe  p«  greate 
hinge«  urara  p«  little,  pe  prtcioutt*  nram  pe  riiei ,  pe  xuetc  urani  pe  tonre  p.  76.  Uour  wel  prtcioutt»  pinges 
p.  96.  Zeno  ulrtue»  contraria  p.  123.  po|te»  utnimouim  p.  »7.  Wördes  ««uincwfi  it.  pe  uour  byep  ycleped 
cardinall  ib.  pe  uour  ulrtue*  cardinalt*  p.  124.  pe  kvede  humours  and  corrupu»  p.  12*.  üf  nele  poftes  newe, 
diueriet,  and  wylnolle  p.  169.  p«  senue«  ttnial*  p.  17$.  p«  uelafredcs  »mpicioutti  p.  226,  231.  Aebn^ich  treffen 
wir  noch  In  Cracau'*  Per».  T.  The  wayea  etpiritutU  III.  p.  2W4.  To  alle  goodes  tipiritutlt*  p.  285.  Thinge- 
ttpiritutU*  p.  334,  334.  Alle  godes  ttmportl*  p.  324.  The  travalle»  that  ben  contcnablt»  p.  32?.  ybore,  born.  cf.  I.  £. 
8.  ontreupe,  untruth,  et  I  7  p.  is.  19,  218  onworphede  =  onvorpntut,  contempt  •.  p.  9.  oncrwentage,  nach 
Morris  Kou*  p.  271  im  air.  Texte  toun/uidrie.  CI.  Prttump cioun ..  and  that.  I»  deped  tmr9uidrye  Cu.  Ptr,.  T. 
p.  295.  Tür  we  ctepep  und  da»  gleich  folgende  we  cteplep  mochte  Mümh  lesen  ritt  cleptp..mt  cltpitp. 
4-  folebayrle,  ambition,  scheint  auch  Im  air.  Texte  «u  stehen,  da  Möbius  im  Glon.  Ind.  das  Wort  als  ein  alt- 
fransöeischea  beseiebnet.  Dieser  vierte  Zweig  wird  hernach  /olt  vytningt  genannt  p.  22  extr.  In  den  Sott»  p.  273 
erklärt  Mollis  dies  Wort  durch  oter-boldnt**;  doch  wire  afr.  /ole  bayrit  (beerte)  sa  (olle  volonte  (aspiration), 
woraus  sich  die  spatere  alle.  UeberseUnng  erklärt,  ydele  blinse  ist  bei  unserem  Verfasser  die  Ueberseuung  des 
afr.  ttynatorit,  p.  23,  24,  2J  etc.  in  Auen.  Riwlc,  rana  gioria  p.  19i*,  bei  Chaixeb  veingtorit  p.  294.  Im  Aga.  wird 
so  idtl  rutder  gebraucht  Homil.  o»  Ätrwc  1.  17«.  5,  dil tinges,  orders,  classes,  divisions,  VgL  das  Verb  dijtt 
p.  11.  6.  tayegffes,  twigs,  anch  tuyggei  p.  41.  8.  alperWOrtt,  worst  of  all.  VgL  alptrutril  p.  27,  51  u.  a 
Laugt,  v.  197.  voulhede,  Uebersetiung  de»  afr.  tiltynyt  nach  Morris  Xottt  p.  272.  E«  ist  in  bemerken,  das» 
fulhäd  im  Aga.  nicht  vorkommt,  und  dass  nnser  Autor  lahlreiebc  Abstrakt*  mit  htd*  bildet,  neben  denen  aussertt 
wenige  hod  statt  kede  bieten.  Wir  stellen  sie  hier  susammen  und  begnügen  uns  tum«l»t  mit  der  Hinweisung  auf 
eine  einaige  Stelle,  obgleich  manche  biting  wiederkehren :  bytihedt,  bitiktdt  p.  55,  93,  22»,  blfittdktd*  p.  97,  broptr- 
ktd»  p.  HO,  ckastkttU  p.  230,  ckildktd»  p.  82,  dronktktde  p.  260,  uayrktdt  p.  1«,  ualtktdt  p.  10,  /tlktdt  p.  29, 
utrlickktd*  p.  55,  niiAco>  (vileness)  uolhtd«  p.  119,  Mtmlhtde  p.  17,  18,  215,  godktd*  p.  III,  gnodkede  p.  79,  grenktdc 
p.  20,  kokyktd*  p.  247,  kmtdkedt,  kn*adktd*  p.  31,  101,  U^tktdt  p.  207,  todlickked*  p.  303.  miUtkcdt  p.  110,  mocktl- 
htdf  p.  93,  lOJWcktlktde  p.  248,  namteoupkede  p.  25,  ntttktd*  p.  267,  ntvtktde  p.  151,  onconnyndekedt  p.  SM,  on- 
cttnnynyhtdt  p.  40,  onktde  p.  79,  onUpikedc  p.  21,  unloitktdt  p.  .11,  tnteylkede  p.  19,  onworpktdt  p.  17,  pourtktde 
p.  192,  196.  215,  Motplktd*  p.  117,  nortktdt  p.  93,  ite/ktd*  p.  263,  itMtktd*  p  142,  wcriktdt  p.  33,  vycktdktd* 
p.  41,  trytktd*  p.  6K,  vodked*  p.  17,  18,  worpnipkedt  p.  49.  Dagegen  steht  spouskod  p.  lo,  4*.  49,  222,  234,  mayden- 
hod  p.  228,  234,  wodewtkod  p.  48,  185.  2S4,  mankod  p.  12,  19,  doch  auch  manked*  p.  145.  Dem  Aga.  und  anderen 
früheren  Schriftstellern  gegenüber  ist  die  Zahl  dieser  Substantive  erheblich  gewachsen  und  dem  Dialekte  des  Ver- 
fitwrs  sum  Theil  elgcnthnmlirti ;  die  Seheldung  in  ked*  nnd  kod  scheint  nicht  lufailig  au  sein,  wodhede,  madness, 
vgl.  teodtckip*  A*<  r.  Riwlb  p.  120,  aga.  t6dntt$.      9.   renoyrye  —  renayric,  apostasy  p.  19  ».  das. 

p.  18.  10.  hier,  here;  der  Verfasser  schreibt  hur,  kptr  p.  90,  66,  116,  163  etc.  ■peclalllche.  $ptciaiick* 
Morris,  ct.  p.  19,  4*,  252.  44.  nuoreye,  before,  with,  as  to.  Von  dieser  suaammengeseuteu  Präposition  macht 
nnser  Verfasser  hiuAg  im  tlkiickX  Binne  Gebrauch .  Uor  to  healde  ri|tn0lnes»e  an  trenpe  auortyt  hin  Criit  p.  1«9. 
Hou  [Hao]  pet  wllle.. grace  auoreye  Oud  U)nde  p.  172.  Holy  bene  is  wel  miftnol  auortyt  God  p.  207.  He  ne 
senefep  na|t,  ac  rapre  ofseruep  auortyt  God  p.  222.  Me  may.. more  habbe  of  merite  auortyt  God  p.  234.  pet  hi 
ous  belpe  auortyt  owrr  Ihord  Ittu  Critt  p.  213.  Godes  tone  wes  panne  suo  rttipcuol,  ruo  uol  of  merri  amereyt  out 
p.  186.  Nature!  wyt  auortyt  pt  lault  p.  75  L  11.  Daneben  steht  aaory«:  Ine  pet  hl  byep  yhyealde  to  done  auaryt 
God  and  kirt  nurtc  p.  32.  pe  kendellrhe  gnodaa  byep  po  pet  me  ctepep  by  kende,  -oper  aye  pet  body,  oper  aye  p« 
aaale.  tmvryt  ptl  bodi,  as  heipe .. auoryt  p«  taut*,  ase  cllex  wyt  et«,  p.  24.  pise  pri  byeldcp  man  ine  guod  sut 
auoryt  himukit  p.  124.  Ysy  hon  pou  art  fyebU  and  brotel,  and  auoryt  ptt  body,  and  amoryt  pt  lamU  p.  12».  In 
ränmlichtr  Bcslehung  gebraucht  Cuaucta  die  vollere  Form  a/orytynt»  sa  over  against:  Who  hath  arrayed  thus  Th« 
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and  him  ne  ponkep,  ac  uoryet,  and  yelt  him  kucad  uor  guod,  and  vileynye  uor  corteysye.   pe  p.  ib. 
like  vileynye  de|>  man  to  God,  huanne  he  ne  bepengp,  him  na}t  of  pe  guodes  pet  God  him  hep 
ydo,  and  him  def>  alneway,  and  najt  him  ponkep,  ac  raf>re  him  oftc  werrep  ine  pet  pet  he  usep 
kneadliche  and  aye  Godes  wil. 

pet  is  we!  grat  vileynic,  ase  me  piagp,  pet  grat  guodnfsse  onderua[n]gp  and  ne  daynep  5 
najt  to  /.iggc  grat  panic*   And  yet  hit  is  more  prat,  huanne  me  him  uorzajp,  opcr  huanne  me 
him  uoryet;  ac  po  ilke  is  to  grat,  huanne  *hc*  echo  dayc  onderuangp  be  guodnesses,  and  eche 
daye  yelt  kuead  uor  guod. 

Pe  ilke  pet  panne  wel  pengp,  and  ofte  lokede  lo  pe  guodes  pet  God  bim  hep  ydo  and  dep 
alneway,  and  pet  no  guod  he  nc  hep  pet  God  nc  hep  hit  him  yyeve,  ne  guodes  of  kende,  ase  10 
nayrhede,  and  helpe,  an  strengpe  of  bodye,  an  slejpe,  and  naturel  wyt  auoreye  be  zaulc,  ne 
guodes  of  auenture,  ase  richesses,  worssipc,  and  hcjnesse,  nc  guodes  of  grace,  ase  byp  uirtues, 
and  guode  workes,  wel  ssolde'he  ponki  God  of  alle  his  guode;  vor  guodnesse  oper  aksep. 

Pe  oper  ontreupe  pet  comp  of  predo,  is  wodhede.  Mo  halt  ane  man  wod,  pet  is  out  of  hU 
wytte,  ine  huam  skele  is  mis  went,   panne  wext  ari}t  pe  ilke  fol,  and  miswent,  and  wel  yzed  IS 
wod,  pet  wytindeljche  and  hardiliche  pe  guodes  pet  ne  byep  na}t  his,  ake  byep  his  lhordes 
guodes,  buerof  him  behouep  straitliche  yclde  rekeninge  and  scele,  pet  is  to  (p.  19)  wytene,  pe  P  l9- 
guodes  of  suo  grat  pris,  and  pe  timliche  guodes  pet  he  hep  ine  lokinge,  pe  uirtues  of  pe  bodie, 
and  pe  pojtes,  pe  consentemens,  and  pe  willes  of  pe  zaule,  wastep  and  despendep  ine  folyes  and 
ine  outrages  touore  pe  e}en  of  his  Ihorde,  an  him  ne  poruayp  of  his  rekeninge,  and  wel  wot  pet  20 
rekeni  him  behouep,  an  ne  wot  huanne,  ne  pane  day  ne  pe  oure.   Zuych  folie  is  wel  ycleped 


yonder  house,  (bat  stent  a/oryentt  us?  Tuotr..  a.  Cb.  1,  170.  Wir  können  es  nur  auf  die  Verbindung  der  age. 
Formen  on  [a]  •foran-gfn  (genea)  zurückfahren,  so  das«  wir  a-uore  -ye  und  a-uor-ye  al*  rVstandtheila  im  serf  9 
Wortes  au  betrachten,  und  nicht  a  •  uor -eye  (etwa  für  aye)  getrennt  su  denken  haben.  1.    aud  bim  De 

ponkep  etc.  Der  Uebersetxer  ist  aus  der  Konstruktion  gefallen,  da  wir  einen  auf  he  belogenen  Relativsatz  oder 
•inen  Bedingungssatz  erwarten  sollten.  2.  he  BC  bepengp  him  gait  of  etc.  üeber  die  Konstruktion  s.  O.  A.  N.  82»>, 
V.  a.  W.  81,  Mi*.  III.  47.  Das  g  In  bepengp  =  hepenckep  p.  3S  treffen  wir  hier  oft  statt  eines  anderen  Gutturales,  nnmlttel- 
bar  vor  einem  Konsonanten,  wie  in  unserer  Form  p.  100,  153  etc,  pengp  p.  65,  92,  auch  pengtt  p.  214,  pingp  I.  5,  p.  JS, 
3«  etc.  neben  pinep  p.  164,  norpingp  p.  S7,  39,  63,  64,  dryngp  p.  24S,  wie  wir  Aehnliches  in  Lmamow  «-  *■  finden. 
8.  he  IMep-  Wir  würden  vorilehea  Ae  hit  utep,  da  man  das  entfernte  gnadet  in  suppliren  hatte.  5.  Ue  nie 
tiinjrf,  as  metbinks.  Cf.  Zomptog  pel  him  pingp  hard  p.  33.  llim  pingp  pet  me  him  ouworpeb  p.  34.  Him  pinyp 
bet  al  the  wordle  by  an  helle  p.  106.  pet  grat  gaodnesse  onderuangp-  Dies  1st  ein  Rclawv»at*  (kuo  p*t  etc.), 
welcher  an  die  Stelle  eines  Bedingungssätze«  getreten  ist  Cf.  Hit  is  a  perilous  ilknesse  ptt  ne  may  najt  point  ptt 
mt  him  take  p.  21  s.  MiTlxra  Or.  2,  8,  537.  daynep,  deign*.  Ne  daynep  ni|t  to  apeke  to  ham  p.  196.  Vgl.  p.  76, 
136.  6.  htm  aorg*-,p ,  hira  forsake*.  Bel  him  denken  wir  bier  und  Im  folgenden  Satte  an  Qod,  wie  die»« 
Besiehung  in  dem  Vorhergebenden  gegeben  scheint  Huanne  eny . .  uortajp  [reosyp]  Ood  p.  43.  Hier  kehrt  auch 
die  Orthographie  uorsajp  wieder,  worüber  man  sehe  p.  6  tobreip.  7.  huan.De  he.  Wir  fügen  kt  binsu,  da  wir 
nicht  annehmen  können,  dass  ecke  dayt  hier  und  im  folgenden  das  Subjekt  der  Satae  eel.  9,  lokede  All!  auf, 
da  das  Präsens  taktp,  looks,  unter  den  audersn  priaentlschen  Formen  xu  erwarten  war.  10-  gnodes  of  kendfl 
=  kendetickt  guodet  a.  über  die  Kintbellung  der  Güter  p.  24.  11.  slerpe),  sleight,  prudence.  Cf.  p.  78,  IM,  1*4, 
363,  265,  alte.  tUtgS.  auoreye,  as  to  s.  oben.  13.  gnodneM«  oper  etc..  d.  i.  eine  Güte  verlangt  die  andere. 
14.  halt,  holds,  esteems.  15.  akele  is  miswent,  reason  is  perverted.  Cf.  Hare  wyt  it  al  my  went  and  corrupt 
p.  82.  pe  herte  of  pe  enuious  y*  enuenyttted  and  tuo  tuiturent  p.  27.  Das  Zeitwort  mitteende  ist  ursprünglich  tran- 
sitiT  und  bezeichnet  das  Verkehren  wie  das  Abwe»di<pnachen:  Hl  wastep  pane  time  and  »ine  mitteenJep,  huanne  hl 
makep  of  pe  ny)t  day  p.  53.  Wturtndep  pe  rijtet  p.  40.  Hi  mitutendep  mocke  uolk  to  done  wel  p.  32,  cf.  258.  Ea 
wird  auch  intransitiv:  Huanne  he  miaieen/and  went  to  pe  worse  half  p.  62,  wie  später  öfter.  Vgl.  ahd.  mittateentjan, 
transvertere,  evertere,  mhd.  mitietoenden,  Wext,  grows,  becomes.  16.  ake  s.  p.  6.  17.  «traitliehe  yelde 
rekeninge  and  Meie,  stricUy  give  an  account  (reckoning)  and  reason.  Cf.  Huerof  him  behouep  rekeninge  and 
itele  yelde  wet  ttraytiicke  p.  171.  Huerof  he  ssel  ytlde  rekeninge  and  tkele  to  God  an  to  bia  preste  p.  173.  Huerof 
hit  behouep  rektni  and  yelde  tcele  p.  58.    Ytlde  icete  ate  daye  of  dome  p.  47.   pet  he  him  yelde  tcele  p.  6?. 

p.  19.  18.  ine  lokinge,  in  custody.  19-  eonsentetneni,  contenteinent  Hoaaia,  wohl  nur  ein  Druckfehler. 
Dieser  Plural  von  conientement ,  consent  p.  11  hat  das  t  vor  dem  t  ausgeworfen,  wie  der  Verfasser  dies  bei  nicht 
germanischen  Wörtern  auf  I  nach  altfranaöslscher  Weise  beobachtet.  Cf.  enchauntement  p.  43,  taerement  p.  40  ,  43, 
48,  222,  torment  p.  73,  166,  tomement  p.  73,  117,  16«,  183,  utttement  p.  41,  poynt  p.  S3,  43,  160,  333,  »tat  p.  38, 
prtlat  p.  40,  67,  175,  ter>jont  p.  35,  39,  43,  67,  123,  195,  truant  p.  194,  2US,  marchont  p.  36,  39.  Vereinxelt  sind 
Formen  wie  *  tatet  p.  234,  prtlalet  p.  34.  of  pe  zaule,  of  pe  tautet  lioeai*.  Im  Gegensätze  zu  bodie,  nnd  da  von 
einem  Individuum  die  Bede  ist,  kann  tautet  nicht  gerechtfertigt  erscheinen.  90.  outrages,  extravagances,  ex- 
cesses. Ct  p.  54. 
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p.  19.  onwythede.   Of  zuicho  vices  byep  nolle  fie  greate  pronde  men  pet  usep  kueadliche  pe  greate 
guodes  pet  God  ham  hep  ylend. 

I>e  priddc  ontreupe  pet  comp  of  prede,  ys  renayrie.  He  ys  wel  renay,  pet  pet  land  pet  he 
halt  of  his  lhorde  dep  into  pe  hond  of  his  uyemlc,  and  dep  him  manhode.  Zuych  zenne  makep 
5  ech  pet  zenejep  dyadliche;  uor  panne,  alzo  moche  ase  of  him  is,  he  dep  manhode  to  pe  dyeule, 
and  becomp  his  pre!,  and  him  yelt  al  pet  be  halt  of  God,  aud  bodi  and  zaule,  and  opre  guodes, 
pet  he  dep  to  pe  sendee  of  pe  dyeule.  And  alpa}  he  by  be  his  zigginge  cristen,  he  renayp  be 
dedc,  and  ssewep  pet  he  ne  is  najt.  Ac  specialliche  inc  pri  inaneres  is  man  ycleped  reney  and 
uals  cristen,  oper  uor  pet  he  ne  belefp  pet  be  ssolde,  ase  dep  pe  bougre,  and  pe  heretike,  and  pe 

JO  apostate,  pet  reneyep  hire  bileauc,  oper  uor  pet  he  agelt  pe  byleaue  pet  he  bylefp,  alsuo  dop 
pe  uorzuorcne,  aud  pe  lejers  of  pe  byleaue,  oper  belefp  more  panne  be  ssolde,  ase  dop  |>e 
deuines,  and  pe  wichen,  and  pe  cbarmeresses,  pet  workep  be  pe  dyeules  crefte,  and  alle  po  pet 
ine  zuyche  pinges  yleuep  -and  dop  hire  hope ,  zenejep  dyadliche.*  Vor  alle  zuiche  pinges  byep 
aye  pe  byleaue,  and  peruore  his  uorbyet  holy  cherche.   pise  byep  pe  manieres  of  ontreupe  pet 

15  is  pe  uerste  bo)  of  prede. 

pe  oper  A05  of  prede. 

Pe  oper  bo}  pet  comp  out  of  pe  stocke  of  prede,  zuo  is  onworpnesse  [despit],  pet  is  wel 
p.  *>.  grat  zenne.   (p.  20)   And  paj  hit  by  zuo  pet  no  zenne  dyadlich  by  wipoute  onworpnesse  of 
God,  alneway  be  pet  pet  we  spekep  of  onworphede  hyer  specialliche,  ine  pri  maneris  me  may 
20  zenep  be  pise  zenne,  oper  uor  pet  me  ne  prayzep  opren  arijt  ine  herte,  ase  me  ssolde,  oper  uor 
pet  me  ne  berp  najt  worssipe  and  reuerence  per  pet  me  ssolde,  oper  uor  pet  pet  me  ne  boujp 
na)t  arijt  to  ham  pet  me  ssolde  rijtuolliche  bouje. 

Nou  pench  rijt  wel  ine  pine  herte,  hou  ofte  pe  best  ydo  pe  ilke  zenne,  pet  pou  best  ine 


1.  onwythede,  folly,  «inst  aurb  onicyt  p.  *2,  »X  Vgl.  ags.  ungttiu,  stultitia,  amentia  i.  p.  l*.  8.  reanyrie 
=  rtnoyrit  p.  1",  spostasy.  Dm  verwandte  Personaiaubstaattv  rtnay,  renegade  L  3  and  reney  1.  S  statt  de»  früh« 
verbreiteten  renegate,  ift  aai  dem  »fr.  rtnoit ,  reneie  (=  renoiS  etc.),  rencgat,  entstanden;  du  Verb  renaye  and 
renege,  deny,  apostatise  from  tbe  faitb:  He  renayp  1.7.  Rentyep  hire  bileane  I.  10.  Renege  God  p.  47  iat  lu  beiden 
Formen  im  Alte,  nicht  «eilen,  and  beruht  auf  dem  afr.  renoitr,  rentier,  renier.  4.  vyende,  enemy,  dep  htm 
inanhode,  doea  him  homage.   Cf.  He  dep  manhode  to  pe  dycnle  I.  6.    alzo  modle  tue  of  bim  ia,  vgl. 

nhd.  to  viel  a*  ihMitt  ».  ItiTZXBH  Or.  i,  1 ,  244.  6.  Plfl,  thralL  Cf.  p.  19,  C7,  aga.  prtel  und  prall,  lervu». 
9  ff.  Aper ..  oper ..  oper.  Die  Anreibuug  disjunktiver  Glieder  durch  das  wiederholte  oper  i»t  unterere  Autor 
»ehr  ««läufig,  et  p.  20,  W ,  M,  SA .  38.  39,  M ,  69,  S«.  122 ,  JW  etr.  s.  Mäi/sfh  (ir.  2,  1,  347.  Ueber  die  hier  auf- 
geführten  Klassen  vgl.  p.  «9.  pe  hoagre.  Unter  den  Kettern  wird  »u  dieser  Zeit  häufig  der  bomgre  wie  p.  43.  63, 
pl.  bougrei  p.  69,  131,  252,  afr  boulgare,  boutgre ,  bougre,  mint,  butgarut,  bugarut,  bugervt  aufgeführt.  Bulgaren 
»erden  die  Ka&arer,  die  später  aneb  mit  dem  Namen  der  Akbigenter  beieichoet  werden,  genannt  s.  Dl  Cakof.  v. 
ttutgari ,  G i n.« p.iu't  Kirehengettk.  2,  2,  216  und  614.  Der  Ton  Moi:au  Glon.  Ind.  p.  296  angeführte  Plural  un*ere» 
Worte»  bougeren  Ut  irrthnmlieb  bieber  gelogen.  Die*  Wort  beteiehnet  an  der  von  Mocai*  angeführten  Stelle  einen 
feinen  Kleiderstoff:  p<;  queade  riebe  pet  tuo  ofte  ham  ssredep  ase  of  to  io/te  bougeren  and  of  to  moc.be  of  pri« 
pourpr«  p.  258.  B»  Ut  der  im  Mittelalter  überall  vielgenannte,  bald  mehr,  bald  minder  kostbare,  ursprünglich  aut 
Ziegenbaaren  gewebte  8toff,  afr.  bouqutrani,  bongkerant,  nfr.  bougran,  miau  boauerannut.  mbd.  buekeram,  buggeram, 
neue,  buckram.  10.  he  agelt  *.  p.  4.  11.  pe  leiern,  the  liars,  pe  denines,  tbe  dlvlneri,  afr.  äetin  neben 
deeineret,  nfr.  der  in.  12.  pe  wichen,  the  witches,  cf.  p.  40,  ags.  ricc«,  pl.  ei  era*.  pe  charme  rosse1*,  the 
female  charmers,  afr.  ckarmerette  Später  «teilt  der  Verfasser  Männer  mit  den  Hexen  susammen:  pise  eharmeret 
and  pise  »gehen  p.  69.  18.  dop  hire  hope  «.  p  4.  14.  uorbyrt  s.  p.  6.  17.  onworpneMe  [despit] 
a.  p.  9  und  über  die  Glosse  aVipif  p.  7  v.  Zeterday. 

p.  20.  21.  boutp  ^1.  28-  pe  heat  ydo,  thou  bast  done.  Mo»«is  bemerkt  Sote*  p.  J73  sn  pe  :  tbe 
reflexive  pronoun  a  thou  thyself.  Wir  können  hier  weder  den  Begriff  des  Reflexiven  wiederfinden,  noch  die  in  der 
Deutung  durch  thou  thgtelf  enthaltene  Verstärkung  anerkennen,  da  wir  im  Gegentheil  eine  Ab«  rhwärhung  der  Wert- 
form darin  sehen.  Dies  pe  kehrt  sogleich  wieder  in:  p«n  pe  praysest  more  panne  pe  notdett  p.  77  L  1.  nuanue 
pe  uoUUtt  yherc  p.  77  1.  II,  und  ist  überhaupt  bei  dem  Verfasser  häufig.  Es  ist  vielleicht  lufällig,  dasa  dieses  ab- 
geschwächte Wort  meist  bei  Hülfe-  und  Modalverben  wiederkehrt,  wie  In:  pet  pe  liest  niede  p.  210.  Yef  pe  heddeit 
yslate  bis  sone  p.  i».  Pe  nell  eonne  p.  42.  Zoo  pe  ttett  babbe  pin  hord  p.  241.  />e  voidest  pe  rapre  lete  be  vla|e 
quik  p.  73.  Yef  pe  teilt  pet  me  ne  storue  pe  najt  p.  i4.  To  graces  pet  pe  ne  mijt  na(t  come  to  p.  U6.  pis  piself 
pe  myjt  yty  p.  90.  Bi  mereiuol  *s  pe  uiijt  p.  H7.  Do  bardiliihe  alsuo  moche  ase  pe  mitf  p.  '.'32,  pench  ase  moche 
ase  pe  »n'yt  p.  341.  Pe  mt/tt  eft  by  ondernnnge  p.  !«9.  Seltener  stellt  pe  vor  anderen  Verben :  Yef  pe  eiiuf  p.  38. 
Pe  beknautt  p.  100.  pe  multeyUeit  p.  818.  Of  virtues  pe  prest  pe  p.  270.  SuotnuM  hat  keine  ähnlichen  Beispiel«; 
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f  pine  herte ,  |>e  ilke  |>et  more  byep  worp  panne  pou,  onworpe'd* ,  uor  zonae  graces  wyf>oute  |»et  p.  so. 
God  |>e  hef»  yyeve,  oper  uor  noblesse,  oper  uor  pro*  esse,  oper  uor  ricbesse,  oper  uor  wyt,  oper 
uor  uayrbede,  oper  uor  opre  guodes,  huet  pet  bi  by,  hueruore  pou  pe  prayzest  more  panne  po 
coldest,  aud  opren  lesse. 

Efterward,  peuch  bou  uele  zipe  pou  best  litel  ybore  worpssipe  and  reuerence  to  ham  pet  5 
pou  ssoldest:  auerst,  to  God,  and  to  his  moder,  and  to  bis  halfen,  aud  to  pe  angles  of  heuene. 
Vor  per  ne  is  non,  toyans  huam  pet  pou  ne  hest  agelt  ine  uu»or[p]nesse.  [despit],  oper  be  011- 
worpnessc,  pet  pou  best  ofte  zipes  euele  and  wrope  yloked  hire  festes. 

Efter  pan,  peuch  bou  uele  zipe  pou  best  misserued  oure  Ihord  Jesu  Crist,  oper  ine  pet,  pet 
pou  ne  hest  nait  blepelicbe  yhyerd  his  seruise,  ne  yzed  bis  beues,  ne  yhyerd  sermons,  and  10 
buanne  pe  ssoldest  yhere  his  messe,  oper  his  sermon,  at  chercbe,  pou  iaugledest  and  bourdedest 
touor  God,  and  ine  pet  pu  bere  him  litel  worpssipe. 

Efterward ,  hou  pou  best  uele  zipe  litel  ybore  worpssipe  to  pe  bodye  of  Jesu  Crist ,  panne 
pou  hit  yzcfe  oper  panne  pou  hit  onderuinge,  ine  pet,  pet  pou  nere  na}t  digneliche  ydijt  be  p  2| 
ssrifpe  and  by  vorpenchinge ,  oper  be  auenture,  pet  wors  is,  pet  pou  bit  (p.  21)  onderuinge  ine  IS 
deadlirh  zeirne  be  pine  wytinde,  pet  is  prat  onworpnesse  [despit]. 

Efterward,  to  pine  zuete  uelaje  and  to  pine  guode  lokere,  pin  angle  pet  alneway  pe  lokep, 
bou  uele  ssames  pou  best  him  ydo  ine  pet  pou  dedest  pine  zennes  beuore  him. 

Efterward,  pench  hou  uele  zipe  pou  hest  yby  oubojsam  to  pine  uader,  and  to  pine  moder, 
and  to  pau  to  buam  pou  ssoldest  bouje  and  bere  bonur.  Yef  pou  wylt  ine  pise  manere  recordy  20 
pi  lif,  pou  sselt  ysi  pet  pou  hest  more  zipe  yzenej*e*d  ine  zuyebe  manere  of  prede  pet  is  ycleped 
onworpnesse  [despit],  pet  pou  ne  kanst  najt  telle. 

Pt  ly  boj  of  prede. 

Pe  pridde  bo;  of  prede  is  arrogance,  pet  me  clepep  opweninge  oper  opniminge,  panne  pe 
man  wenp  more  of  bimzelue  panne  he  ssolde,  pet  ys  to  zigge,  pet  went  by  more  worp  panne  25 
he  by,  oper  more  may  panne  he  moje,  oper  more  conne  panne  he  can,  oper  wenp  by  more 
worp,  oper  more  moje,  oper  more  conne  panne  eny  oper.  pis  zenne  is  pe  strenppe  of  pe  dyeule, 
vor  be  lokep  and  norissep  alle  pe  greate  gostlicbe  zennes.  pis  zenne  him  sseawep  ine  uele 
maneres,  oper  be  dede,  oper  be  speche,  at-  nameliche  ine  six  maneres,  pet  is  to  wytene,  iue 


doch  schwächt  lieb  b«i  ihm  da»  Fürwort  iku,  tkou  vor  einem  Vokale  öfter  tu  (A:  Iwetsche  Mut  p.  4.  Tb*  cleuner 
«Aert  p.  3K.  Wune  »Ayl  takest  p.  !K  I.  onworped.  onworptu  Monni».  Wir  becleneu  onworptd  natürlich  auf 
das  «oraugei.eude  httt.  6-  Uele  Sit«,  maoy  times,  cf.  I.  S,  13  p.  31,  muri  tip*  iiu,  jr«  tip*  p.  74.  Daneben  a/It 
lipu  1.1a.  Pur.  Sc.  93.  7.  toyans  . .  äffe  It  »•  P-  6  *■  °?<"  an<1  topan*.  8.  wrop«,  badly,  aga.  tritt,  vehementer, 
perverse  s.  R.  or  Ol.,  p.  31  SraACHrn.  1.  p.  l.">6.  9.  nilx*orued,  »erved  badly,  air.  mttttrrir,  desaervir.  10-  bene* 
prayers  ».  V  Gauuia  M,  (in.  *.  Ex.  iill.  11.  iangledest  and  board »deat,  Jeatedtot  and  ehatleredcet,  afr.  border, 
bonrder,  plaisaiiler.  12-  pu  bere,  borest,  ig»,  pu  beert.  14-  yditt,  prepared.  15-  (tariff*)  ».  p.  4  v.  neppt. 
aorpemchinge,  repentance.  Cf.  Come  to  ri|te  turrpenchinge  p.  38.  Zope  »erifte  pel  berp  norpenchinge  uf  herte  p.  33. 
pe  pine*  of  be  taules  pet  byer  hodden  uorpene king, ,  ak  nere  na|t  uollicbe  yclenaed  p.  73.  Fortkynkpnge  of  dede 
douc.    Penitudu  PftoMri.  l**«v.  p.  173. 

p.  81-  17.  lokere,  guardian.  1».  yby,  been.  Cf.  p.  31,  178  a.  L*|.  14091.  20.  recordy,  call  to 
mind.  Cf.  p.  59,  2w><.  21.  yseneied,  pttntjd  Moi:*j».  Cf.  p.  i;3,  331.  24.  opweninge  oper  opniatfnge. 
lloaitu  SuUt  p.  273  bemerkt,  data  der  afr.  Text  torqnidanct  und  presumption  enthält  Opmeninge  iai  als»  die 
«Örtlich«  Uebertratping  de«  afr.  Worte»,  wofür  übrigem  nachher  ouerteeninge  geaeut  «u  werden  plegt;  upturning,  |»t 
dies  wenigsten»  binakblllch  de»  Grundworte»  (lumpcton),  obwohl  ea  »piter  tur  Uebersetxung  dea  afr.  empriee  dient: 
Fole  opniixinge  of  uai»  »trif  p.  33.  Fole  opnymyngt  is  huer  Ute  profit  Up  p.  63.  pia  opnianmgt  it  guod  and  wy» 
p.  *4.  Man  »gl.  mit  untere«  Verfasser»  Definition  überhaupt:  Prtuunptio,  pet  la  peo  pet  nimeä  tnort  an  hand  pen 
heo  met  ouercumen  Amt  Kiwlb  p.  191..  Pretumpcioun  i»  wban  a  man  nndrrtaHlh  and  tmprititk  thai  bim  ougbte 
not  to  do,  or  elles  that  he  may  not  do,  and  that  i»  eieped  turanidryt  Cn.  Pirt.  T.  p.  39.S.  Arragaunt  is  he  that 
thinketb  that  be  bath  tbilke  bounteea  in  bfm,  that  be  bath  not,  or  weajelh  that  be  acbnlde  have  hern  by  deaert ,  or 
eile»  be  demetb  that  he  is  that  he  is  not  u.  p.  394.  26  -27.  oper  more  may  ..oper  more  conne. -oper 
more  mow,  0P*r  more  conne.  Der  Zusammenhang  fuhrt  darauf,  daas  waj» . .  conn*  . .  moj# . .  eomu  vier  von  p*t 
wtnp  abhängige  Infinitive  sind,  nnd  wie  atoaais  anmerkt,  entsprechen  ihnen  im  afr.  Originale  die  Iufintlive  pooir.. 
tatumr  (  -  savoir)  . .  pooir . .  $a**ur ,  aga.  »tagan . .  ruimaH.  Auflallend  ist  nur  die  Verschiedenheit  der  Form  des 
überhaupt  seltenen  Infinitiv :  unty  und  nwjt. 
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p.  21.  onlepihede ;  uor  fie  proude  and  pe  ouerwenero  wenep  more  by  worp,  oper  conne  more,  panne  enie 
opre,  and  ne  daynep  najt  do  ase  opre  pot  more  byep  worp  panne  be  by,  ac  raprc  wile  by  ou-  4 
lepi  ine  his  dedes.   pet  is  pe  ucrste  zenne  be  hnain  oirerweninge  is  ine  dede. 

f>e  oper  is  fol  niminge  of  greate  spendiuge,  pet  me  clepep  prodigalite,  huanne  he  dep  to 
6  mocbe  despise,  oper  of  his  ojen,  oper  of  opre  manne,  uor  to  by  ypraysed,  and  peruore  pet  me 
him  byalde  pe  more  large  and  pe  more  cortcys. 
p.  22.        \)e  priddc  kuead  pet  comp  of  ouerwouinge,  ys  fole  opniminge  of  uals  strif,  ase  zayp  Salomon, 
pet  is  to  zigge,  huo  pet  nimp  a  uals  strif  an  hand,  and  not  wel  pet  hit  is  uals,  and  hit  uoljep. 
[>e  uerpe  tuyg  of  pe  ilko  boje,  huerby  pe  proude  sseawcp  prede  of  his  herte,  is  yelpingge, 
10  pet  is  wel  uonl  zenne  and  to  God  an  to  pe  wordle.   pe  yelpcre  is  pe  cockou  pet  ne  kan  na}t 
zinge  bote  of  himzelue.  pis  zenne  is  ybounde  ine  pan  pet  be  his  o}ene  moupe  him  yelpp,  oper 
of  his  wytte,  oper  of  his  kenne,  oper  of  his  workes,  oper  of  his  prouessc.   Ac  he  him  doblep 
ine  bam  pet  pe  yelpere  and  pe  lozeniour  zochep,  and  redep,  anil  yefp  ham  of  his,  uor  ham  to 
praysi,  and  uor  to  ziggo  of  ham  pet  hi  no  dorre  najt  zigge,  and  uor  to  Iyeje  of  ham,  and  te 
15  grede  hare  noblesse. 

Pe  vifte  outkestinge  of  po  ilko  stocke  is  scorn.  Vor  pet  is  pe  wono  of  pe  proude  ouer- 
wcn[er]e,  pet  him  ne  is  na}t  ynoj  to  onworpi  ine  his  herte  po  oprc  pet  ne  babbep  najt  pe  graces 
pet  he  wenp  habbe,  ac  makep  his  bisemers  and  his  scornes,  and,  pet  wors  is,  bisemerep  and 
scornep  pe  guode  men,  and  of  ham  pet  he  yzijp  wende  to  guode.   pet  is  wel  grat  zenne  and 

20  wel  dreduol;  ac  uor  hire  euele  tongen  hi  miswendep  moche  uolk  to  done  wel. 

Po  sixto  kestinge  out  of  po  ilko  boje  is  wypstondinge,  pet  is,  huanne  pe  man  wypstant  to 
alle  ham  pet  guod  him  woldo.  Vor  po  proude  ouerwenere,  yef  me  him  wipnimp,  he  him 
defendep;  yef  me  him  chastep,  heiswrop;  yef  me  him  we!  ret,  he  ne  lefp  nenne  bote  his  ojene 
wyt.   Hit  is  a  perilous  ziknesse  pet  ne  may  najt  polye  pet  me  him  take,  and  to  pan  pet  alle 

25  medicines  went  into  uenim. 


1.  onlepihede,  singularity.  Kr  will  einzig  in  Miner  Art  sein,  cf.  1.  3.  4.  niminge,  undertaking,  dasselbe 
was  sonst  («.  oben)  auch  durch  opniminge  beicicb.net  ist.  Cf.  Msgnanlmite . .  buerby  be  man  is  bardi  ase  lyon ,  and 
or  create  niminge  p.  I  (A.     5.  opre  manne  s.  p.  9. 

p.  82.  7.  MC  sayp  Salomon.  Cf.  Pnov.  29,  22  —  23.  8.  nlmp.  tniinp  Moititi«,  wohl  ein  Druckfehler. 
1».  yelpingge,  boasting,  cf  p.  5«,  49,  jelpunge  Ascit.  Kiwlb  p.  330,  yelping  Oaw.  492-  10.  yelpere,  boaster 
1.13.  COCkon,  cuckoo.  11,  ybonnde,  bound.  Uridom  hablep  alle  men;  sc  bit  is  ybounde  ine  children  and 
ine  (oles  p.  86.  Der  Verfasser  seat  it  ybonnde  dem  he  him  dobtep  1.  12  gegenüber;  diese  Sünde.  Ist  gebunden  bei 
dem,  der  sich  selbst  lobt  (er  kann  sich  nicht  frei  gehen  lauen  s.  L  14),  sie  verdoppelt  sich,  wenn  andere  zum  Lobe 
vermocht  werden.  Cf.  pit  tenme  him  doblep  opcrbuil  p.  4*.  him  yelpp..  of  etc.,  boasts,  brays,  of  etc.  Das  Verb 
pelpe,  jelpem,  igt.giipan,  gtoriart,  ist  ursprünglich  intransitiv:  puss  mibhte  |ho . .  Of  hire  time  jeltpenn  Orm  H. 
SOU.  Hu  hit  is  to  uppen  A  jelpen  of  god  tied*  Ax<«.  Rjwle  p.  146.  felpeS  of  p*  elmettt  pet  heo  dvd  p.  223. 
What  shulde  I  than  of  joUl  yelp*  down  Con/.  Am.  11.  p.  116,  und  *o  bei  unserem  Verfasser:  Huo  bet  yttpp  p.  b'J. 
pe  farisen  bet  ualp  ine  his  bsnes  p.  20»;  doch  sonst  auch  reflexiv  gebraucht:  Huanne  hi  ham  yelpep  oper  hi  baut 
prodep  p.  79.  18.  loxenlour,  Batterer.  Cf.  lotenger, e  p.  10.  Durch  Bcschmeicheln  trachtet  der  Ehrgeizige  An- 
dere su  gewinnen,  welche  er  aufsucht,  beräth,  beschenkt  s.  p.  23,  afr.  Ioiangier,  lotengeor,  flatteur.  zechep,  seeks, 
redep,  advises,  nor  ham  to  praysi  etc  Das  plurallsche  bam  besieht  sich  anf  die  beiden  pej  pelptrt  and  pe 
loseniour.  14.  dorre,  dorren,  dare.  Cf.  p.  32,  78  im  Sing,  dar,  ags.  sing,  dear,  pl.  durron.  te  Kredo  =  to 
gredt .  to  proclaim.  Ct  Uor  to  grede  hare  noblesse  p.  60.  pe  missiggeres  pet  no  moche  grtdep  blep«Uche  po 
kueades.  .pet  hi  syep  lue  opren  p.  148,  sgs.  or*o*a«,  clamaro.  16.   OUtkeatlnge,  shoot,  sprig.   Cf.  pe  aerate 

rote. .him  todelp  ine  zenen  osu*M«»p«s  p.  34.  Vgl.  afr.  get,  gin,  nfr.  Jet,  bourgeon,  scion.  Wir  lesen  statt  dessen 
Utting«  out  I.  21  in  keinem  anderen  Sinne.  Man  vgl.  auch:  A  to  kuead  rote  pet  kttt  uele  kaeade  bojes  p.  31. 
wour,  custom.  18.  blaemers,  derisions.  Cf.  p.  12,  48  und  bitemerep,  mocks,  ags.  bitmer,  insultatio;  bitmerjan, 
irrldere.  19-   of  ham.   Man  möchte  wegen  des  vorangebenden  pt  guode  men  hier  harn  lesen;  o/  harn  könnte 

nur  partiüv  gefasst  werden.  20.  hl  miswendep  s.  p.  18.  22.  wlpalmp  s.  p.  IT.  23.  ret  as  redep, 
advises,  cf.  p.  184,  187.  lefp,  believes,  cf.  p.  182.  24-  pet  ne  may  etc.,  ein  Relativsatz,  der  einen  Bedingungs- 
satz vertritt  s.  p.  18.  polye,  snfler.  pet  me  him  take.  Mokus  Xottt  p.  273  nimmt  lake  fur  tekt  =  may  teach. 
Wenn  wir  aber  auch  tekp  =  teebep  6nden  (s.  p.  6),  so  können  wir  doch  nicht  annehmen,  dass  unser  Dialekt  In  die- 
sem Worte  t  and  a  gestattet«.  Dom  Verb  takt  kann  ganz  wohl  die  Bedeutung  von  touch,  wie  in  takinget,  touching* 
(s.  p.  9)  sukommen,  so  das*  dies  Verb  hier  gebraucht  wird,  wie  etwa  in:  Ich  wylle  a  lite  takt  of  pe  sennes  p«t  byep 
ydo  ine  pe  tanerne  p.  46.  to  pan  p«t,  to  whom.  Ueber  die  Beifügung  von  pet,  welches  bei  Relativen  wie  bei 
Konjunktionen  Im  Alt«,  häufig  überflüssig  erscheint  s.  lUnni  Gr.  2,  2,  401.  Uebrigeos  vgl.  p.  17  v.  triacU,  über 
das  hier  gebrauchte  BUd. 
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p.  22. 

Pe  iiij  bo;  of  prede. 

J>e  uerpe  boj  of  prede  is  fole  wylninge,  pet  me  clepep  ine  elcrgie  ambicion,  pet  is  kuead 
wilninge  (p.  23)  heje  to  eliuo.  pis  zenne  is  pe  dyeules  panne  of  helle,  huerinne  he  makep  his  p. 22. 
friinges.  pes  boj  him  spret  ine  uele  manyeres  arijthalf  and  alefthaJf.  Vor  pe  ilke  pet  wylnep 
heje  to  cliue,  to  zonic  ha  wyle  queme,  and  perof  wexep  uele  zennes  aso  arijtbalf,  pet  is  to  5 
wytene,  lozengerie,  simulacion,  folliehc  yeue,  uor  pet  me  ssel  hiin  hyealde  corteys  and  large;  to 
opren  ha  wyle  barmy,  and  perof  romp  pe  zenne  aleftbalf,  ase  to  miszigge  to  ham  pet  he  wyle 
baruii,  him  uor  to  anheji,  and  him  arerep  blame,  and  wylnep  pane  dyap  of  pan  pet  halt  pet 
be  wenp  come  to,  and  bezuykynges,  and  euel  red,  conspiracions,  strif,  and  uele  opre  zennes  pet 
wexep  of  pise  queade  boje.  10 

Pe  V.  bo-}  of  prede. 

Pc  vifto  bo}  of  prede  is  ydele  blisse,  pet  is,  fole  likinjje  of  fole  heryinge,  panne  he  nelp  ine 
his  herto  wytindelichc  of  pet  he  is  oper  wenp  by  yhcred  of  zome  pinge  pet  he  hep  ine  bim 
oper  wenp  habl»e ,  and  wyle  by  yhered  perof  huerof  he  ssolde  herie  God.   And  peruure  ydele 
blisse  benimp  God  and  stelp  pet  hit  is;  vor  of  alle  oure  guodes  be  ssel  habbe  pe  worpssipe  and  15 
po  heryinge,  and  we  pe  wynny[n]ggc. 

Ydele  blisse  is  pe  gretc  wynil  pet  praup  doun  pe  greate  tours  and  pe  heje  steples,  and  pe 
greate  beches  ine  wodes  praup  to  grouude,  an  pe  greate  helles  makep  to  resyc,  pet  byep  pe 
beje  men  and  pet  byep  mest  worp.    Pet  is  pe  dyeules  peni  huermide  he  bayp  alle  pe  uayre  . 
paneworpes  ine  pe  markattc  of  pise  wordlc,  pet  byep  pe  guode  workes.   And  uor  pet  per  byep  20 
pri  manere  of  guodes  pet  man  hep  of  God,  and  pet  pe  dyeuel  wyle  begge  mid  his  pans,  pernors 
him  todelp  pis  00}  ine  pri  manere  smale  bojes,  huerof  wexep  ech  manere  zenne  pet  no  clerek  ne 


2-  fole  wylninge  ».  p.  17  v.  foltbayrie.  in«  elergle  *.  p.  16. 

p.  S3.  8.  to  Cltne,  to  cllrab.  Die«  Zeitwort  Ist  in  der  angegebenen  Bedeotnng  der  Mundart  uniter*«  Verfasser*, 
wie  es  scheint,  höchst  geliinug  geweaen:  pet  »Ottilien«  wyllep  heje  clltt*  p.  SR,  cf.  32,  S»,  127.  163,  lt»,  241.  Profit  ep 
an  cti/p  p.  131,  cf.  132,  133,  159,  1*2  ,  202  .  219.  Six  stapes  huerby  piso  uirtnea  etiuep  and  profitcp  p  1K4,  rf.  2IG. 
Hi  cliuen  into  po  helle  of  perferrion  p.  126.  Heje  yrliur  p.  24,  rf.  26,  133.  K»  »chlleast  »ich  in  <l i«»«m  Hinne  an 
das  attn.  kU/a  ,  kleif ,  klijU,  scandere,  din.  ktyre ,  sehwed.  kti/ta.  4.  frilngM,  fryinps.  fr.  frihtrei.  trirnget 
Moskis,  welcher  übrigen»  frünge»  als  richtig  heteichnet  Svtrt  p.  273.  Vgl.  Yfryd  ine  pe  rximw  [Mosais  bat  p<,nne] 
of  pe  cn.uehe  p.  111.  arirthalf  anil  alefthalf,  on  the  right  side  and  on  the  left  aide,  on  the  or*  aide  and  on 
the  other  aide,  cf.  p.  3S.  10,  66.  121,  1M,  160,  1S|,  2!W.  Auch  leaen  wir:  Of  rijf  half  an  of  left  half  p.  150,  aria  Of 
one  half. .  and  of  oper  half  p.  197.  5—7.  to  some . .  qncme . .  to  Opren  . .  harmy.  Da*  Verb  quetne,  hut  me, 
tteemen,  please,  ags.  etfman,  gebraucht  unser  Autor  oft,  der  allgemeinen  Weiao  gemäss,  mit  dem  blovaen  Kasus, 
welcher  an  die  Stalle  dea  Dativ  tritt,  wie  p.  2t',,  14',  197,  W*,  231;  daneben  aber  auch  mit  to:  Vor  to  kueme  Icuead- 
lirhe  to  pe  teordle  p.  26.  Wei  »tranglaker  htemp  to  God  pe  ilke  taul«  p.  231.  Y«f  leh  wyllc  gveme  to  pe  uoti*  of 
pe  wordle  p.  23H;  ao  auch  yqueme,  ags.  gectr'man :  Non  ne  may  vqveme  God  and  to  hit  yuo  p.  22*.  Uei  harmy  Boden 
wir  dagegen  auch  hier  »onst  nirgend  /o:  cf.  p.  9,  10,  11,  63,  H2.  6.  iozengcrle  a.  p.  10.  folticbe  yene,  to 
give  fooliahly.  Dar  Infinitiv  reihet  »leh  hier  an  flobstlntive  und  tritt  daher  selbst  an  die  Stall«  «Ine»  Subjekte», 
afr.  folement  doner  Morris  Kote*  p.  278.  8.  hfm  . .  anheii,  to  exalt  bim»elf,  cf.  p.  42.  and  hl  Dl  arereb  etc. 
Der  ScbrifUteller  geht  aua  dem  Adjektivtaue  In  tlaoptaitxe  über.  halt,  hold».  Rr  will  dan  Tod  deaeen,  welcher 
da»  tone  bat,  woiu  er  iu  gelangen  denkt.  9.  and  beztiykyugeB,  and  deceit*,  cf.  p.  2S,  43,  ag».  6«*ri<-<tft,  faliere. 
Dia*  Substantiv  schlieaat  alch  an  das  erste  Subjekt  als  welche»  der  Infialtiv  to  mittlgge  «aftritt,  gleich  den  anderen 
euel  red,  ttrif  etc.  ao.  18.  ydele  bli*»e  ».  p.  17.  herylnK«.  praise,  panne  pe  aelp,  when  he  feela.  wir 
mütaen  aJ»  Objekt  dea  Zeitworte«  daa  Torangehende  fole  liktmye  anaeben.  Vrlp  kehrt  in  dieaer  Bedentnog  wieder 
p.  25.  131.  16-  benlmb . .  and  »t«lp,  deprivea  of,  and  ateala.  17.  praap.  tfcrow»  a.  p.  17.  St+plea,  ateeple«. 
Cf.  pc  weder;oc  pet  is  ope  pe  »tepte  p.  IM),  a«r».  tttpel,  *tjpel,  turri».  18.  bechea,  beech  rreea.  helles,  hilla 
».  p.  5.  resne,  fall  down,  be  »haken.  Cf.  Beume»  «ctillea  r»t#i"#i»,  reoten  heor«  invrken  Laj.  II.  36a.  8caJk«a  gtinnen 
reoten  IL  SCI.  Vgl.  ag«.  hrtutan,  rnere,  cadere,  hrfijon,  dejicere,  alt»,  hritjam,  quart,  cnnrutl.  Nach  unserer  8tell« 
musa  eino  andere  verbessert  werden,  worin  da»  Verb  alsdann  transitiv  erscheint:  pet  hl  Uy  yaet  ase  tonrs,  yrcteü 
as«  trawe*  in«  loue,  tno  pet  non  nondinge  him  ne  Riefe  rt*y«  [statt  refyt  bei  Mokais]  ne  rocky  p.  116.  19.  bayp 
=  btggrp,  buy*.  Jene  Form  kehrt  oft  wieder  p.  76,  90,  91,  194,  241,  beggep  »teht  p.  36,  44  etc  20-  paneworp«s, 
priiuyworths,  cf.  p.  37.  Ahm,  pence,  steht  I.  21,  p.  35,  36,  190  *•  8mu  274.  Daneben  tritt  als  Singular  hier  yeni 
auf,  wie  ptny  p.  24,  37.  mnrkatte,  market.  So  lautet  der  Dativ,  dagegen  der  Akkwaativ  mortal:  panue  oiakep 
by  mid  bam  morcaf  p.  SC.  Be  market  mafcinde  p.  43.  pet  rae  maki  bis  bona  marcat  p.  Hi. 
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p.  »4.  kan  telle.  J>e  Uke  pri  inanere  guodes  pet  (p.  24)  men  hep  of  God,  byep  pe  guodes  of  kende,  pe 
guodes  of  hap,  pe  guodes  of  grace,  pe  kendeliche  guodes  byep  po  pet  me  clepep  by  keude, 
oper  aye  pet  bodi,  oper  aye  pe  zaule:  auotye  pel  bodi,  ase  helpc,  uayrbcde,  strengpe,  prouesse, 
noblesse,  guode  tonge,  guode  rearde;  auorye  pc  zaule,  ase  clier  wyt  wel  uor  to  understonde, 
5  and  sotil  wyt  wel  uor  to  vynde,  guode  ouderstoudinge  wel  to  ofhealde-,  and  pe  uirtucs  of  keude 
huerby  soni  ys  kendeliche  more  panne  oper,  oper  larger,  oper  milder,  oper  graciouser,  oper 
atempre  and  wel  jordayned.  Of  alle  pise  yefpes  me  »sei  pouki  God,  and  semi,  uor  pet  hi  coiuep 
alle  of  him.  paries  pe  proude  hise  zelp  to  pe  Jyeule  uor  pane  ualsne  peny  of  ydele  blisse,  and 
werrep  ofte  God  of  alle  his  guodes  huerof  he  ssolde  pouki  God.  Aud  huo  pet  uimp  wel  yeuie 
10  ine  alle  pise  guodes  of  kende,  pet  icb  habbe  ssortlicbe  ytald,  by  hit  zenue,  be  ydele  Wisse,  iue 
to  uele  maneres,  pet  ech  may  betere  yzy  yue  himzelue,  yef  he  wyle  wel  studie,  pet  opre  ne 
connne  bim  zigge. 

]>e  guodes  of  hap  byep  bemesses,  ricbesses,  delices,  and  prosperites,  huerof  mc  pengp  in 
uele  maneres.    Vor  htianne  pe  Iheuedi  of  bap  hep  hire  bnejel  ywent  to  pe  manne,  and  arered 

15  and  yzet  to  pe  hejpe  of  bare  huejcl,  ase  [pe]  melle  to  pe  wynde,  and  pere  heje  ycliue,  pere 
blawep  alle  pe  tuelf  wyudes  of  ydele  blisse.  Vor  huaune  pe  ilke  pet  is  zuo  heje  arise  iue 
prosperite,  pengp  in  his  herte,  uerst,  to  pe  digncte,  efterward,  to  bis  prosperity  efterpan,  to  his 
richesses,  efterward,  to  his  lostes  pet  bis  body  hep,  efterpan,  to  pe  greate  uelajrede  pet  him 
uoljep,  efterward,  to  pe  uayre  mayne  pet  him  seruep,  efterpan,  to  his  uayre  maneres,  efterward, 

20  to  his  uaire  ridinges,  efte[r]ward,  to  pe  plente  of  uayre  robes,  efterpan,  to  pe  dijtinge  of  his 

p.  24-  1.  pe  gnodcs  Of  kende  etc.  DI«  Güter  Her  Natur,  de*  Zufall»  und  der  Gnade  alnd  im  Wesentlichen  wie 
bier  von  Chauce*  An.  T.  p.  300  erörtert;  auch  bei  Hahfol*  58!*6  —  5909  ist  «ine  ahnliche  weniger  ansgef&brte 
Aufzählung  derselben  au  finden  i.  auch  AvasaiT«  p.  18.  Die  Güter,  «eich«  die  Natur  verleiht,  helssen  auch  bei 
rUxroLr  pe  auodet  of  kynd  589S,  bei  CriAi  ri»  the  goodet  of  nature  p.  300.  pe  gVOdea  of  hap  I.  13.  Ouoiiet  of 
hup  HaMpnLB  5S97,  5908.  TO*  ooodee  of  fortune  Ca.  Pert.  T.  p.  300.  8.  aye  pet  bodi.  Aft,  wie  daa  folgende 
auorye,  as  to,  aa  regards,  werden  gleichbedeutend  gebraucht.  An  Stelle  dea  enteren  steht  nach  MoRtti«  hier  daa  afr. 
deuert  «.  p.  ls  v.  auortye.  4.    guode  toofre.  fpiotle  rearde.    Beide  hier  genannten  Naturgaben  sind, 

wie  ej  scheint,  vollkommen  gleichbedeutend,  und  man  rauchte  daher  in  der  einen  Betelcbnung  eine  (iloaae  der  au- 
deren  aehen.  CiiAtxgR  und  Hamtolk  haben  keine  entsprechende  Eigenschaft  aufgeführt.  Heard*  —  reord,  rerd, 
voice,  speech,  ags.  reord,  lingua,  »errao,  kehrt  in  dieaer  Form  wieder:  pe  rearde  of  pe  bene,  and  p«  deuocioun  of 
pe  herte  p.  110.  Yhyer  mine  bene  and  mine  rearde  p.  211.  Ne  rearde  ne  aael  per  by  yherd  bote  wo,  wo  p.  I'M. 
5.  vynde,  find  out,  discern,  ofhealde,  retain  a.  p.  9.  7.  atempre,  temperate,  moderated,  atempre  i  lloani«. 
Da»  s  in  diesem  Wort«  1st  unerklärlich,  wie  auch  nach  ItOBfti«  A'ote$  p.  273  der  afr.  1>xt  allempre  hat;  im  Alte, 
ist  das  Wort  nicht  ungelaufig:  p«  man  1»  atfempre  p,  US.  As«  nie  aeyp  of  one  rot«.,  pet  hi  is  allempre ,  buanne 
bl  I»  ne  to  ehald  ne  te  hot  ne  to  wet  ib.  Yef  pou  louest  to  bi  »obre  and  atempre  p.  254.  The  ayr  la  not  ao 
attempree  Mjimnv.  p.  776,  Attempre  dyete  waa  al  hlr  phislk  Ch.  C.  T.  16394.  Ciere  waa  the  eyre  And  ful 
atempre  B.  of  the  Üuche$»e  310.  In  attefapre  speche  Pert.  T.  p.  303.  Sehe  schulde,. ben  attempre  of  Mr  array 
p.  355.  Allenfalls  mochte  an  unserer  Stell*  das  gleichbedeutende  atempred  stehen:  The  yonge  morTow..  Alen.pred 
clere  was  Ciuu<kk  Dream  181.'. ,  afr.  atemprer,  temperer,  moderer,  tvgler.  8.  telp,  »eil»,  ydele  Mokki*. 
ydelele  MS.  10—12-  by  hit  Senne  etc.  Hier  ist  offenbar  der  grammatische  Zusammenhang  gestört,  entweder 
fehlt  etwa»,  oder  ein  Ucbersetxungafehler  liegt  vor.  Wir  erwarten  hier  nämlich  einen  Bauptaata.  Kin  ähnlicher 
Gedanke  wird  übrigen»  später  so  auagesprocheo :  Ine  raanye  opre  maneres  is  ydo  pe  aenne  of  wyckednesee;  ac  long 
bit  were  to  ligge,  and  betere  may  «ch  man  rede  pe  ilke  scanc  and  pe  opte  In«  pe  boc  of  hl»  inwyt,  panne  ine  an« 
ssepe»  winne  p.  14.  14-  Pe  Ihenedl  of  hap,  the  lady  of  fortune.  Spater  wlnl  Ihr  der  Name  pe  leuedy  fort*** 
beigelegt:  pe  leuedp  fortune  went  hare  huejet  «ehe  daye,  and  henyinp  and  yefp,  and  went  pet  is  aboue,  benepe 
p.  76,  auch  dame  fortune:  Kfler  J>l»e  uljtinge  comp  pe  wordie  and  dame  fortune  mid  al  bare  tuejel  p.  1S1.  Vgl. 
dame  avarice  p.  39,  dame  tuelf  p.  S»l,  dame  Charit«  p.  SO,  dametele  berebHtie  p.  72.  hnetel,  wheel,  wie  In  den 
eben  angeführten  Stellen  and  l.  15.  Die  Form  lehnt  «.ich  tunschst  an  da*  ags.  httogul  s=  hteotol,  hveol,  rota, 
and  arorcd  and  yzet  etc.  Di«  Darstellung  ist  bier  wie  im  Folgenden  nachlässig  oder  unvollständig.  Zu  «Ion 
eben  angeführten  Worten  bedürfen  wir  des  Objekte«  him  oder  Aim,  welches  »icb  allenfalls  au»  dem  unmittelbar  vor- 
angehenden Substantiv  »uppliren  lässt.  Cf.  O  je  lovers!  that  htiahe  upon  the  urhiet  Ben  »et  of  fortune  Cit.  Troit.  a. 
Cr.  4,  ii>S.  Scilicet  indignnm..Te  fieri  eomitem  ttanti»  In  ort«  D*ee  Oviw.  Pont.  1\  .1,  55.  Man  vgl.  auch  Uauiols: 
1273  sqq.  15.  a«e  pe  melle  to  pe  wynde.  Nicht  das  Bad,  sondern  der  Mann  ist,  wie  die  Mühle,  dem  Winde 
fugekehrt.  Melle,  mill,  cf.  p.  58,  141.  Der  Artikel  pe  1st,  wie  Moni:»  berichtet,  unkorrekter  Welse  Im  MS.  getilgt. 
Pere  here  ycliue  I.  <\.  buaune  he  is  pere  beje  ycliu«.  Die  Worte  stehen  hier  wie  ein  absolutes  Partie iplum ,  dort 
hoch  geklommen,  bkteen  dort  alle  tuölf  Winde  etc.  Ueber  ycliue  s.  p.  23.  16-  arise  =  arhen.  Cf.  pet  ia  «che 
daye  aredy  and  aritt  p.  121.  18-   loitefl,  lu»U,  cf.  p.  445,  T2,  ;s,  nJ  etc.  19-   mayne,  suite,  domestics. 


attendants,  cf.  p.  30.  SN),  ridingeg.  Daa  Wort  beseiebnet  hier  den  ganzen  Apparat  des  Maralallbeaitxere.  Cf. 
Also  the  synue  of  here  ornament,  or  of  apparaile,  as  in  tbiugea  that  aperteynen  to  rydyng,  a*  in  to  many  delicat 
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house  wyp  eyse  of  loste,  and  ofre  mauere  har(p.  25)neys,  |>et  zuo  mocbe  is  uayr  and  noble,  p.  9s. 
efterward,  to  pe  greate  presens  aud  to  pe  greate  festes  pet  me  him  makep  oueral,  efterpan,  to 
bis  guode  los  and  to  his  prayzinges  pet  oueral  ulep,  pus  him  ioissop  and  him  glorifiep  pe 
«reche  ine  his  herte,  zuo  pet  he  uot  huer  he  ys.   pise  byep  pe  yefpes  pet  comep  of  ydele 
blisse,  pet  is  to  wytene,  xij  maneres  of  uondinge  of  ydele  blisse,  pet  habbep  po  ine  he}  estat,  b 
oper  ine  pe  wordle,  oper  ine  religion,  oper  clerk,  oper  lewed. 

Pe  guodes  of  grace  byep  uirtues  and  guode  workes.  And  aye  pise  guodes  ofte  blaup  pe 
stranglaker  ydele  blisse,  and  ofte  uelp  pe  greatte  traues  and  pe  bejeste,  pet  byep  pe  meste  guode 
men.  And  *pou*  sselt  ywyte  pet  yne  uirtues  and  ine  guode  workes  uondep  pe  dyeuel  be  ydele 
blisse  ine  pri  maneres.  p«  on  zuo  is  ine  herte  wypinne,  huanne  me  yherp  of  pe  eruodes  pet  10 
me  dep  priueliche,  ase  of  benes,  oper  of  priue  workes,  and  wenp  pe  man  by  betere  mid  Ood 
panne  he  by.  pe  oper  zuo  ys ,  huanne  he  hep  ane  fole  blisse  ine  him  of  pet  he  yherp  oper 
yzijp  of  his  guode  uamecophede,  and  pet  he  is  ypraysed  and  yhyealde  uor  guod  man.  pe  pridde 
zuo  is,  huanne  he  wilnep  and  zekp  and  porchacep  los  and  namecouphede,  and  in  zuiche  onder- 
stondinge  dep  his  guodes,  najt  uor  God  propcrliche,  ac  uor  pe  wordle.  15 

Pe  $tzts  boj  of  prtdt. 

Pe  sixte  bo?  of  prede  is  ypocrisye,  pet  is  a  zenne  pet  makep  to  ssewy  pe  guod  wypoute 
pet  ne  is  najt  wypinne.   panne  byep  po  ypocrites,  pet  makep  ham  truode  men,  and  ne  byep 
najt,  pet  makep  more  strengpe  to  habbe  pane  name  of  guod  man  panne  pe  zopnesse  and  pe 
holineese.  And  pis  hire  todelp  ine  pry.  Vor  per  is  an  ypocrisye  uoul,  and  anopre  fole,  and  pe  20 
pridde  sotil.   po  byep  uoule  ypocrites  pet  dop  hyre  uoulhedes  ine  balkes,  and  (p.  26)  sseawep  p.  as. 
bam  guode  touore  pe  uolke.  Zuiche  clepep  on  re  Ihord  berieles  ypeynt  and  ygelt.  po  byep  fole 
ypocrites,  pet  ynoj  ham  lokep  klenliche  to  pe  bodye,  and  dop  manie  penonces  an  guode  prin- 
ripallkhe  uor  pe  los  of  pe  wordle,  uor  pet  me  halt  ham  guode  men.  po  byep  wel  foles,  uor  of 
guod  metal  hy  makep  ualse  raoneye.   po  byep  ypocrites  sotyls,  pet  sotilliche  wyllep  heje  cline,  *£» 
and  stelep  pe  dingnetes  and  pe  baylyes.  Hy  dop  al  pet  guod  man  ssel  do,  zuo  pet  no  man  ne 
may  bis  knawe  alhuet  panne  pet  hi  byp  uol  weae  and  hep  ydhie  ine  dyngnetes;  and  panne 


horte«,  that  be*  bolden  for  delyt,  that  thay  baa  to  faire,  fat,  and  coetiewe  Cw.  Pert.  T.  p.  ?9S.  dlrtlnjte,  »duratng. 

p  26.  8.  alep,  Hy,  d.  L  mnJterßitgen,  terbreitet  tind.  Cf  wlep  p.  41  In  anderer  Bedeutung.  lollMp,  rejoice*, 
air.  Joir.  4-  not  =*  nt  trot.  6.  religion  —  mlat.  religio,  vita  moaaatica.  Ilea  of  religion  bet  bjeb  togyderc 
Ood  nor  to  aerni  p.  919.  Zeppe  pet  hi  byeb  iguo  out  of  be  wordle,  »nd  hy*b  ygun  lato  religion  p.  942.  1.  blnop, 
blow*,  cf.  p.  32.  8.  Uelp,  fell*,  east*  down,  traaes,  tree*,  biaAger  travel  p.  94,  »5,  11«,  1S9;  doch  auch  tramet 
p.  9i  in  Singular  Nominell»  und  Akkueativ  gewöhnlich  tram  p.  3«,  &T,  95,  111,  IM,  auch  fro.  p.  i,  »7.  168,  doch 
of  po  frame  p.  98,  lae  piaee  trawe  p.  »5.  of  pile  traue  p.  SI?  und  of  pe  trtnmte  p  5T.  In  tramwe  p.  9*.  Bel  SHouutan 
•leben  dagegen  from  p.  157,  164,  freie«  p.  IJ-»,  160,  163,  184,  tromtet  p.  15» ,  aber  aaeb  tre  p.  8«  im  Heime  auf  art), 
vielleicht  Ire,  age,  (red,  trroe ,  arbor.  9.  pou  SMlt  ywyte-  Wir  haben  pom  den  Verb  «orangaeetsl ,  da  da» 
Subjekt  in  dleaam  öfter  rorkocuiniriiden  Saue  nicht  tu  fehlen  plegt,  et  p.  S9,  76,  108.  12-   fole  bllsse  atebt 

den  ydele  Mitte  gleich  *,  p.  17.  IS-    uatnerophede,  renown,  dagegen  namrcvuphede  1-  14.  Vgl.  Itamecmne) 

propbete  Ob«  ff  6S64.  pe  nomtemffe  burubwea  Am  «.  Riwt«  p.  M4,  age.  namemt,  celebrl*.  claroa.  17.  to  ssewy, 
to  show  a.  p.  13  t.  tttavedt.  21.  lae  balkes,  in  corner*,  cf.  p.  37,  143,  »10,  K.  Hot»  1087.  Der  air.  Text  hat 
repottaillet  Mount*  tfotet  p.  973. 

p.  26.  22-  berieles  ypeynt  and  ygelt,  tonba  painted  and  gilded.  Die  Stelle:  rfopo/JOfnttTf  iä<pot( 
*e  xovt  a  ft  (rot  (  otltfK  (Etoftfr  ft'tv  tpn/yotnat  t>'iQ«7ot  xrl.  Mattu.  S3.  27  dient  dieaer  Deutung  ann 
Anhalte.  Zu  ygelt  *gL  We)  ygelt  nid  be  golde  of  eharite  p.  233,  aga.  gyUan,  deaurare.  28-  guode*  Die*  kann 
nur  alt  Adjektiv  auf  penoneet  belogen  werden,  doch  arheint  un«  die»«  Beaiehung  nlc»*t  angoneeeen  nud  wir  möchten 
et»,  gmvdei  leten.  »&.  cllne  *.  p.  23.  26.  dingnetes.  In  dietero  Worte  eracbeint  ngn,  wie  p.  43,  94,  IIS, 
114.  VK.,  227  ,  233,  967,  nebe»  gn  p.  !<».  163,  221,  2'7,  wie  anrh  in  Afr.  gm  und  mg*  neben  einander  aofiutretea 
pSegeo.  baylyes,  officea,  magl»tracie».  Cf.  Tbulke  t>aiUie,  And  ecb  other  aenice  of  court  Bbht  202,  afr.  baiiUe, 
aduiiniitrallon,  pouvoir,  domination.  27.  alhnet  panne  pet,  nntiL  Alhut,  welche*  wir  auch  bei  Snoani.  In  der  form 
at  v>at,  al  kmat  antreffen  (».  8m*  itra.  I.  p.  2*V1),  kehrt  oft  l>el  unteren  Verfeaaer  al»  Konjmnktion  und  ala  Prüpoiition 
wieder.  Ala  Konjunk'ion  ericheint  e»  uieiat  ohne  BVgieluang  anderer  Partikeln:  p«t  nakep  pan*  man  wert..  ttUtmef  be  i* 
»I  rarreyd  p.  3»  Ich  ne  »*el  by  an  eyte  aUrmet  ich  habbe  ydronke  p.  51.  Bin  yno|  oiattrf  pou  art  oayr  and  uet  p.  53 
und  ao  p.  S2  L  4.  p.  «0.  74.  10V.  I2S,  144,  163,  24»,  243,  »SO.  :SJ,  auch  atmet  ge*xhrt«b*n :  pet  ac  abit  naft,  alwel  p*  poure 
bim  bit  p  197.  Bitweilen  let  et  ton  pet  begleitet:  Ol  dob  per  pe  leuinge  of  hare  peao.ee,  aUmet  pet  hi  byep  bri)t* 
and  olm*  p.  73.  Zeno  aupe»  hnerby  hy  cllfp  an  he|  alkmet  pet  hi  coat*  to  perfeccioo  p.  139.  Die  VeruioduBg  too 
Sprachprobeu.   IL  6 
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p.  2«.  ssewep  hy  pe  kueades  pet  were  yhole  and  yroted  ine  pe  herte,  pet  is  to  Wytene,  prede,  anirke. 
malice,  and  opre  kueade  dedes  huerby  me  knanp  aperteliche  pet  pet  trau  nea  ncure  guod,  rod 
pet  hit  wes  al  fayntise  and  ypocrisie  al  pet  he  hedde  beuore  yssewed.  Peruore  hit  is  zofi  yied, 
"Ne  sselt  pou  neure  ywyte  huet  man  ys,  alhuet  he  ys  per  he  wyle  by." 

6  pe  zeuende  boj  of  prede. 

pe  zeuende  boj  of  prede  ys  fol  drede  and  fole  ssame,  huane  me  let  wel  to  done  nor  }* 
wordle,  pet  me  ne  by  yhyeaUie  ypocrite  ne  papelard,  huer  me  dret  more  pe  wordle  panned. 
Pe  ilke  ssame  comp  of  kueade  kuemynge,  pet  me  wyle  kueme  \>>-  kueade.    And  peruore  u  hj 
dojter  of  prede,  and  pe  zeuende  boj  hejliche,  and  makep  ofte  lete  pet  guod  to  done  and  do  pet 
10  kuead  uor  to  kueme  kucadliche  to  pe  wordle. 

Pet  oper  heaued  of  pe  beste  of  helle. 
Pet  oper  heaued  of  pe  kueade  beste  is  enuie,  pet  is  pe  eddre  pet  al  enuenymep.   Enuie  b 
moder  to  pe  dyape,  vor  by  pe  enuie  of  pe  dyeule  com  dyap  to  pe  wordle,  pet  is  pe  zenne  |*l 
p.  27.  mest  arijt  makep  man  ilich  pe  dyeule ,  his  uader.    Vor  (p.  27)  pe  dyeuel  ne  hatep  bote  opres 

1 5  guod ,  and  ne  louep  bote  opres  harm ,  and  zuo  ddp  pe  euuious.  pe  enuious  ne  may  ysy  pel 
guod  of  opren  nanmore  panne  pe  oule  oper  pe  calouwe  mous  pe  brijtnesse  of  pe  zoune.  pe  ill? 
zenne  him  todelp  ine  pri  bojes  hejhcbe;  vor  pe  ilke  zenne  a  ueuymep  alperuerst  pe  herte  of  pe 
enuious,  and  efterward  pane  moup,  and  efterward  pe  workes.  De  herte  of  pe  enuious  ys 
enuenymed  and  suo  miswent  pet  he  ne  may  opre  manne  guod  yzy  pet  hit  him  ne  uorpinej 

20  wypinne  pc  herte,  and  demp  kueadliehe,  and  pet  he  yzilp  oper  pet  he  yherp,  nimp  hit  t« 
kueade  wytte,  and  of  al  makep  his  harm  zuo  moche  pet  to  pe  herte  of  pe  enuious  •coraep 
pontes  uenimouses  of  uals  dorn  pet  me  ne  hise  may  telle.  Efterward,  panne  pe  enuious  yberj» 
oper  yzyp  opre  manne  kued,  huet  pet  hit  by,  oper  kuead  of  bodye,  ase  dyap  oper  zikaWft. 
oper  kuead  of  auenture  [hap] ,  ase  pouerte  oper  aduersite ,  oper  kuead  frostlich ,  ase  huanue  be 

25  yherp  pet  zotne  pet  me  hyelde  guodo  men  ys  yblnmed  of  zoine  *ice,  of  pellicbe  pinges  bin 
gledep  ine  his  herte.  Efterward,  huanno  he  yziyp  oper  yherp  pe  guod  of  opren,  by  hit  (rood  ef 
kende,  oper  guod  of  hap,  oper  guod  of  grace,  huerof  we  habbep  aboue  yspeke,  panne  him  cob} 
a  zorp3  to  pe  herte  pet  be  ne  may  by  ine  roste,  ne  maky  glednesse  ne  uayr  semblant.  Noa 
pon  mirt  ysy  pet  pe  venimouse  herte  of  pe  enuiou.se  zenelep  generalliche  ine  pri  maneres,  ine 


alhuet  pann«  pet  kommt  nur  an  unserer  Stelle  vor;  sie  Schliem  sich  an  den  Gebrauch  von  alhurt  als  Präpmiti- s. 
in  welcher  Eigenschaft  es  hier  tu  pnnnt  tritt:  Hy  uestep  uor  pe  timllrhc  nyedes  alhuet  nift  p.  52.  Onneape 
he  ane  monpe,  M  alhuet  half  a  yer  p.  173,  wofür  selbst  das  einfache  huet  vorkommt:  Hl  mieten  neste  huet  mm,  a*f 
Ood  p.  Tn:  pe  opre  beggep . .  opre  ebeapfares  uor  to  seile  ayen.  alhuet  hi  byrp  inest  diere  p.  3f.  hat  alhutt  trist 
andere  Bedeutung,  sondern  e»  Hegt  der  Gedanke  des  Rehalttnt  der  iTaarrn  bit  tie  theuer  tlnd  tu  Ortind*  «• 
1.  yhole,  hidden.  Of.  Under  po  mentlc  wes  yhole  iirain  |>e  dyenle  pe  priuite  etc.  p.  221,  ags.  holen  v.  helan.  ceJa/t, 
yroted,  rooted.  2.  knanp,  knows.  6.  limine  =  huanne.  let,  leaves,  forsakes,  neglects.  Cf.  Lett  pet  fwd 
to  done  I.  9.  7.  papelard,  dissembler,  hypocrite,  cf.  p.  54,  afr.  papelart ,  nfr.  papelard,  tnuU.  papehrmtK 
bypoerita.  adulator,  simulator  DC  Cahok.  And  have  wcl  lever  .. Bifore  tbe  puple  patre  and  preye.  And  wrie  mim 
my  foserie  Under  a  cope  of  papelardie  Cm.  Rom.  of  the.  Rote  6795.  dret  =  dredp,  dreads,  cf.  p.  34,  116,  114,  Ä 
232.  8.  knemynge,  pleasing  s.  p.  23.  9-  heillche  s.  p.  5.  12.  eddre.  adder,  cf.  p.  SI .  Ä 
etinenyntep,  poisons.    Das  Verb  beginnt  mit  en  p.  27,  r.2,  203  und  mit  an  p.  27,  50. 

p.  27.  16.  oule.  owl.  rnlouwe  molts,  bat,  afr.  ehauue  torit,  ags.  ealo,  calvns.  17.  alpememt,  nrii  d 
•ll ,  cf.  p.  R  s.  p.  74.      Ii.   him  ne  norpingp  s.  p.  5.      20.   nlmp  hit  to  kneade  wytte  =  went  hi 

to  kueade  p.  28  d.  i.  er  nimmt  et  in  tchleehtem  Sinne,  deutet  et  tchiecht.  Wyt  beseichnet  öfter  den  Sinn,  die  ZW»- 
tuny:  peboiesof  po  träne,  ine  one  wytte,  byep  alle  pe  yebosene . .  Ine  an  opre  wyt,  pe  bojes  weren  pe  oayre  uinss» 
p.  9»t.  In  on  wyt,  plse  reue  ulrtues . .  byep  pe  bojes  of  rlttuolnessc  p.  160.  pet  It  pet  wyt  of  pe  uif  maydines  p  TU- 
Hit  ys  wel  ssort  ine  wordes,  and  wel  laug  ine  wytte  p.  99.  21.  romep  schieben  wir  ein,  weil  der  Sau  um* 
ständig  ist  und  ohne  ein  Verb  keinen  Sinn  giel.t.  Wir  wählen  Jenes  Verb  nach  comp  a  sorje  to  pe  hertt  LS 
22.  neiiltnonneN.  venimoiw,  cf.  1.  29.  p.  S3  L  4,  p.  Uli  That  hit  beo  vtnymout  Bskkt  440.  With  thornes  rernymmmt.» 
I  am  so  wonnded  Ott  A  B.  C  T.  lieber  das  Flexions  - 1  in  dem  Adjektiv  s.  p.  17  principal!  dotet.  24  h»P 
ist  eine  Glosse  t.  p.  7  v.  zcterdliy.  25  men.  Hier  ist  man  tu  schreiben .  oder  yt  tritt  tum  Ptnrai 
pellirhe,  such  *.  p.  7.  htm  Rledep  i.  q.  hr  sc.  pe  enuious.  Aim  gltdep,  he  is  glad.  Cf.  He  is  fol  pet  of  nayrasdt 
of  bodle  him  gtedep  p.  1%:   pe  dyeulen  ham  glediep  p.  239. 
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ualse  deinynges,  fne  awai-jede  glednesse,  ine  worse  zorjes;  alfnjo  he  zenejep  by  pe  moupe.   Vor  p-  w. 
hit  behouep  pet  zuich  wyn  verne  by  pe  teppe  ase  per  is  ine  pe  tonne;  and  nor  pet  pe  herte 
wes  uol  of  nenytn ,  hit  behouep  pet  hit  Iheape  ont  he  pe  inonpe.   Panne  of  pe  mo[n]pe  of  pe 
enuious  comep  out  pri  raanere  wordes  uenimouses,  huerof  spekp  Dauip  ine  the  sautcre  pet  "pe  p  ^ 
moup  of  pe  enuious  in  uol  of  cor(p.  28)siuge  and  of  biterhede  an  of  bczuykynge:"  of  corsynge,  f> 
nor  pe  guodes  of  opreu  he  mutsayp  and  hise  lessep  alscmoche  ase  he  may:  of  byterhede,  uor 
pe  kueades  of  opren,  he  hise  morep  and  arerep  be  his  mijte:  of  bezuykyinge,  vor  al  pet  he 
yzijp  oper  yherp,  he  went  hit  to  kueade,  and  hit  demp  ualslyche.    Efterward,  pe  enuious  hep 
pri  maneres  of  uenim  ine  dede,  ase  he  hep  ine  moupe  and  ine  herie;  uor  kende  of  pc  enuious 
is  to  wipdrafe  and  uor  to  destine  he  his  mijte  alle  guod,  by  hit  lite,  by  hit  lesse,  by  hit  uoldo.  .0 
panne  is  he  of  pe  kende  of  pe  baselyeoc;  uor  no  greuhede  ne  may  yleste  beuöre  hym,  ne  in 
i»erse,  ne  in  busse,  no  in  trauwe.    panne  by  pe  godspelle  pet  corn  hep  pri  stas;  uor  bit  is 
uerst  ase  ine  gerse,  efterward,  ine  yere,  efterward,  is  uol  of  frut  and  al  ripe.    Alzuo  per  byep 
zome  pet  habbep  guod  ginning  wcl  uor  to  libbe  aud  to  profiti,  and  byep  ase  ine  gerze;  pe  ilke 
him  paynep  pe  enuious  uor  to  kuenchc  yef  he  may.   pe  opre  byep  a-»e  ine  yere,  pet  wel  flourep  15 
ine  guode  and  profitep,  by  hit  to  God  oper  to  pe  wordle,  and  po  rebelep  pe  eunyons  uor  to 
ssendo  and  to  destnie  be  hys  mijte.    pe  opre  byep  uolinad  and  ino  grat  »tat,  and  dop  moche 
guod  to  God  and  to  pe  wordle;  vor  pet  guode  los  to  abatye  and  byre  guodes  to  lojy,  pe  enuious 
agraypep  alle  his  gyunes.  Vor  pe  more  pet  pe  puodcs  byep  grcate,  pe  more  zorjep  pe  enuious. 
pis  zenne  is  zuo  perilous  pet  onneape  me  may  come  to  rijte  uorpcucbinge,  vor  pet  hi  ys  con-  20 
trarious  to  pe  holy  goste  pet  is  welle  of  alle  guode,  and  God  zayp  ine  bis  spelle  pet  huo  pet 
zenctep  aye  pane  holy  gost,  he  ne  ssel  neure  habbe  mcrci  ine  pise  wordle  ne  ine  pe  opre,  uor 
be  zenefep  of  his  ofene  kueadnecse,  and  me  ssel  ine  pet  hollycbe  ondeistonde,  vor  per  ne  is  no 

• 

f.  «wähmIp  a*  attartedt,  rurwed.  wicked,  «fr.  mtfoole,  aach  Mourn*  fiotc  p  873,  ton  maltfr,  aiatadrnero  t. 
I^k|.  V.'MC.  Sibu  8.18.  2.  }' erne,  run.  Du  Zeitwort  »Übt  hauftg  l>ei  uuicrem  V«rfa#»er.  cT.  p.  19,  50,  61,  55,  75, 
84  etc.,  ng*.  iVaan,  yrn<tit,  currerc.  teppo,  Up,  ag».  It!ppu,  eplatorui  m  tonne  =  »um««,  tun.  Of.  p*  tonnt  p.  1ST, 
pi.  (iue)  fowtew  mid  wyii  p.  $.">,  ag*.  tunne ,  dolioni,  afr.  tone.  tonne,  tonne  an.  2k  hleape.  leap,  ran.  Diet  V*rt» 
erscheint  gewöhnlich  hier  mit  ta  ,  wie  p.  Hl»,  93,  140,  IMS;  doch  auch  mit  a  p.  155,  aga  Ueapan,  currere,  »allre. 
4.  |»e  moap  of  p«  ennloa«  etc.  Cf.  Calu»  (»c.  peceatorl»)  malcdictlone  os  Pl«nnm  .  et  »maritudino  et  dolo 
V*.  9.  7  (10.  7),  in  der  alten  Uebernettung :  Of  wha«  mallok  hl»  mouth  fnl  U,  Of  «wykedom*  and  of  bittern**  H,  8*. 

p.  28.  5.  berayrjrnge  a.  p.  83.  8  —  7.  lemrep . .  morep.  icaten« . .  tncreaaee.  ct.  p&»  biw  mtrt  dem*  p*> 
«*n?iere  benor*  God,  nayt  uor  to  Uni  hl«  irnn«a  ac  uor  to  rmorf  p.  17V  Bride  Vertia  knlircn  hirr  wieder ,  teiH 
p.  I.W.  2fi7,  mori  p.  45,  AO.  61,  79,  17*,  und  aind  Oberhaupt  retbreitet:  l.t»*pn,  or  make  loa»*,  ttinoo,  dtraloao 
mlnoro.  Moryn  or  rnrreayit.  Atigeo  Paowrr.  I»j»bv.  p.  8<»«,  1*3.  IH»  Ak*.  kennt  nur  da«  vom  Poaltlr  abevMietr 
mici-ljun,  (frandwere.  amrere;  da»  Althd.  bildet  ron  Komparatiren  meVoNi  und  vihmlrfin.  nhd.  fN**re*  und  mindern. 
8.  he  went  lift  to  kuead>,  *r  wendet  e«  zum  Boa*fi  s.  p.  «V.  JO.  notdo.  completed,  perfectod.  Cf.  p« 
ulrfi**  moUo  p.%.  pe  tale  of  an  hondred  ^et  Iw  )te  meat*  of  pe  pri  uvtHo  p.  Wl.  Ine  peae  uoUo  hoer  all«  loalef 
»».»Up  l.y  nnlneld  p.  Wl.  Hnndreit  I»  MI  t»l.  *  notrS  perfeetinn,  pet  U,  /«<  tttHt ,  oorte  arheawwu  pet  rao  achal 
fuitfn*  A»»rhe*  pln*  Ak<-ü  Ittwi.r  y.  3W.  Khenao  wird  IiI*t  voltnatt  gebrsneht  I.  17:  Hert*  pet  la  notmaH  ine  pe 
iiWni*  <»f  »obretc  p.  8iSi>.  pe  like  btlfalnee  a**l  hy  motmarl  p.  ?fil,  ag*.  /«Wo«,  perHrere,  ahd.  foHmcm,  perfieere.  niUU. 
rnttufrn,  rotltlutm  und  rofn.«c**«i ,  perlirere.  11.    nanelyroe,  baaillak    Cf.  A«  a  hatilitkoc  «leih  folk  by  the 

renvm  of  hi»  »ight  Cn.  Vrrt.  T.  p.  S45.  (erenbede,  greenn*<r».  Of.  To  ane  u«rre  Rnrrfyne  uol  of  yrtuktAt  p.  94.  Hl»* 
halt  Ine  yrenfhtitt  and  inc  Ivne  p.  97.  Hrn..  Axt.  II.  8».  Da»  An»,  hat  grtumeu,  virMIta*  «.  p.  17  t.  uouthtdt. 
12.  fceW,  RTia*.  rl.t.  in.  14,  p.  W.  f?l.  »K».  grät.  .roVa.  grame».  buSSC,  Imih.  bjf  pe  (jrodflpelle,  rf.M*W.4,  »S. 
peerp.  by  hl«  ovrn*  wtrrhjnge  makip  frojie,  Amte  an  erbe  (<>r  (rr«n*  eorne),  a/tirwarde  an  er«,  aftirwarde  fnl  frurt* 
In  p*  er*  \Vv<!,.  in.  a.  14*i.  prt  ataa .  three  »lale».  Uocki*  möchte  ttapn  l*»en  .  wie  no»  aehatnt,  ohne  Grund. 
Allerding«  lautet  der  Plnral  v»n  mal  «.  I.  IT  p.  4Ä,  189  hier  nnrh  ttaftt  p.  TM  .  aber  gewöhnlich  tat  In  Wörtern  auf 
f  der  Plural  auf  *  ohne  vorati(t*hcndc«  t  «.  p.  19  t  ronnrnttinrni.  18.  yere,  oar,  «pike.  cf.  I.  15,  ag».  rur,  aplea. 
18.  rebelep,  rcl.el«.  17.  nolmad  =  »"Wo  «  oben.  18.  to  abatye,  to  «bat*,  to  toty,  to  lower,  depreclata. 
ff.  p.  19,  IM,  81«.  84.;.  1«.  «graypep  «.  p.  14.  «rynnea  —  yinmn.  contrirance*.  device*,  »narea,  «f.  p  '.i.  77. 
131.  20.  norpenrhinice  »  p.  80  21  >mo  |iet  »enetep  etc.  bUtt«.  18,  3t,  38,  Maac  3,  88,  Ji».  Lrc  ia,  10. 
28  if.  MMtan-'  Aii»cabe,  in  welcher  unter  anderen  *ii>e  5^«»*™  Interpunktion  die  Wort*  For  per  ne  ii  etc.  al»  den 
Anfang  eine»  Satzgefüge«  erarbeinen  Iii«"!,  welche»  Iii«  an  Knde  de»  Ab»chnilte»  fort* u laufen  »chelnt,  giebt  keinen 
Aul  i-liln-«  ü<>er  die  Verhlnrtiing  <1*r  folgend*«  OiHlanbrnreib*.  Da  die  Hund*  gegen  den  heiligen  0»l»t  »rtllecbthln 
mein  vergehen  wird,  »o  können  wir  die  Wort«-  pti  werrep  Sc  hi*  mijfe  «tc.  nicht  etwa  auf  twtn  (In:  y*f  mm  Aim 
um pingp)  /«röeli l.*ri*hen.  Oer  Autor  «agt:  merit  mitte  tiahei  rlfklig  (Ao//w»*.  nach  Mmtai«  Im  afr.  Te«t*  imimrmrnt, 
d  b.  d  un*  ».«Hier*  tame)  rertlthen.  nod  lugt  dann  Mmtu:  aV«M  et  itt  kernt  Sünde  to  grou,  teeldbr  Oolt  weraf  dem 
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p.  29.  zenne  zuo  prat  pet  God  ne  uoryefp  ine  pise  (p.  29)  wordle,  yef  man  him  uorpingp,  and  by t 
merci  uor  pe  zenne,  pet  werrep  be  his  iai}te  pe  grace  of  pe  holy  gust,  ine  pet  he  werrep  opre 
manne  guod  gostlich,  ase  pe  Yewes  werrede  Jesu  Crist  uor  pe  guodes  pet  he  dede. 

Pe  zeimen  aye  pe  holy  gost. 
6  And  pou  sselt  y wyte  pet  per  bycp  zix  zennes  pet  byep  specialliche  ayens  pe  holy  gost ;  pet 
is  to  wytetie,  ouerweningc,  pet  uiakep  to  moche  sprede  pe  merci  of  our  (horde,  and  litel  prayzep 
his  rijtuoluesse ,  aud  peruore  zeuejep  uioche  uolk  iue  hope,  pe  oper  is  wauhope  pet  beiümep 
God  his  merci,  as  ouerweninge  bis  ri}[t]uolnesse.  pe  pridde  is  wy[p]stondinge,  pet  is  harduesse 
of  herte,  huanne  man  is  yhert  ine  bis  kueaduesse  pet  me  ne  may  him  «ende,  and  na}t  ne  wyle 
10  hym  ameudi.  Pe  uerpe  is  onworphede  of  peuonce,  pet  is,  huanne  man  ordaynep  ine  his  herte 
pet  he  him  ne  ssel  najt  uorpenche  *of*  his  zenne.  pe  vifte  is  to  werri  pe  grace  of  pe  holy 
gost  ine  opren.  pe  sixte  is  to  werri  zopnesse  be  bis  wytinde,  and  speciallicbe  pe  zopnesse  of 
pc  cristine  beleaue.  Alle  pise  zennes  byep  aye  pe  guodnesse  of  pe  holy  gost,  and  byep  zuo 
greate  pet  onneape  *hy*  comep  to  ri)te  uorpenchinge,  and  peruore  byep  by  onneape  uoryeue. 

lb  Pe  pridde  heaued  of  pe  kueade  bette. 

pe  pridde  heaued  of  pe  beste  is  bate.  Ac  pou  sselt  y wyte  pet  per  is  an  hate  pet  is  uirtue, 
pet  pe  guode  man  hep  aye  pet  kuead,  an  opre  pet  is  zenne  wel  grat,  pet  is  felhede  of  herte, 
huerof  comep  uele  bojes,  and  bediene  uour,  by  pe  uour  werres  pet  pe  feloun  hep.  Pe  uerste  is 
to  himzelue.   Uor  huanne  man  him  berp  hate  to  pe  torment  and  pe  zaule  and  pet  body,  zuo 
20  pet  tuuu  ne  may  slepe  ne  none  reste  habbe,  operbuyl  him  beuimp  pane  mete  and  pane  drinke, 
p.  so.  and  makep  him  ualle  ine  ane  feure  (p.  öO)  oper  ine  zuiche  zorje  pet  he  nimp  pane  dyap :  p>et 
is  a  ver  pet  wastep  alle  pe  guodes  of  pe  house.   Pe  opre  werre  pet  pe  feloun  hep,  pet  is  to 
Gode.    Vor  wrepe  and  felounye  opberep  and  nimp  zuo  operbuyl  pe  herte  of  pe  feile  uor  zome 
aduersite  timlich,  oper  uor  ziknesse,  oper  uor  dyap  of  urendes,  ope[r]  uor  zome  misual  pet  his 
25  wyl  ne  is  na}t  ydo ,  pet  ha  grochep  aye  our  Ihord ,  and  euele  ponkep  God  and  his  halfen ,  and 
zuerep  and  blasfemep  aye  God  and  bis  haljeu.  Pe  pridde  werre  pet  pe  wrepuolle  hep,  is  to  pan 


Reuige*  in  diettr  WeU  vtrgiebt  (Wort«,  welche  wir  als  parenthetisch  durch  Zeichen  ausgeschieden  haben),  der ,  to 
wiei  im  seiner  Macht  tttht,  gegen  die  Gnaät  de»  heiligen  Ueiitee  kämpft  elc.  Diese  letatan  Worte  nehmen  wir  als 
die  naher«  Bestimmung  des  ft6her  eingeführten  Subjektes  in:  ht  tenejep  etc.  In  Besug  auf  diesen  soll  man  nämlicb 
richtig  TeratebM,  das«  er  ein  solcher  sei,  welcher  gegen  die  Gnade  de«  Geistes  ankämpft. 

p.  2».    1.    Borblngp  s.  p.  :..  7.   wanlope,  despair,  cf.  d.  34.   Hym  Into  wanhope  for  to  bring  Thiirgb 

taretyngts  H*«ir.  SVW.  Now  oometh  teanhoye,  that  is,  despair  of  the  mercy  of  (Jod  etc.  Uli.  Prrt.  T.  p.  Sti,  nocij  bei 
Pai.sokavb:  unmhope ,  deiespolr.  Vgl.  aga.  Kompose.  mit  ran  wie  vanhetut,  wanhäknpt»,  vanhugd,  euneyrif  etc  Die 
Veraweiflung  an  der  Gnade  Gottes  wird  der  Uebcrtuverslrht  (ouerweninge)  auf  dieselbe  enmegengeseut,  wie  mmtruet 
und  onertrutt  Am«  r.  Kiwlr  p.  334.  9.  yhert  =  yherd'd,  yharded  (U.  of  Gl.  p.  842),  hardened.  Cf.  So  is  ihert 
thor)  confermynge  of  gode  Hiiokwiam  p.  14,  ags.  htardjan,  darescere.  10.  onworphede  a.  p.  »  ».  onworpnetm*. 
11-  norbeaehe  Of  etc.  Wir  schieben  o/ein  (s.  p.  5),  welches  unentbehrlich  scheint,  obwohl  man  sagt  Hit  ne  ssed  p* 
uorbenobe  p.  159  u.  a,  s.  p.  1.  14,  hy  comep.  Wir  haben  ky  eingMehoben.  17.  felhede,  nereeneae,  wrath, 
passion  quickly  rooted,  cf.  p.  15»  s.  IT  v.  mouthed*.  Hernach  nennt  der  Autor  dasselbe  ftloungt  p.  M.  18.  benliche 
s.  p.  5.  werrm,  wars,  werrer«»  Monat»,  ein  Wort,  welches  hier  nntuliasig  und  als  Irrthum  des  Schreiber»  toiu- 
•eben  ist.  Ks  ist  eine  Dlttograpbie,  wie  sie  auch  in  to  onenen  p.  VI  vorkommt,  wo  au  schreiben  ist  (o  onen  ins 
Uegeuaatae  tu  to  anoprtn.  feloon,  fierce,  wrathful,  cf.  p.  *«.  19.  hnajine  man  him  berp  hate  to  p« 
torment  and  pe  znule  etc.  In  der  Randbemerkung  au  dieser  SteUe  schreibt  Uoaais:  Tht  ftrtt  is  with  hitntet/, 
ai  ichen  for  ftttr  of  torment  he  kitit  himielf,  wodurch  wir  über  die  Konstruktion  des  Saugefüge«  keiuen  Aufacülua« 
gewinnen.  Wir  halten  den  Text  für  nicht  fehlerfrei.  Die  Worte  huannt  man  him  berp  hat«  nehmen  wir  wie»  etwa 
huanne  man  kirn  wepeb\  wenn  «in  Mann  von  Mast  erjüUt  itt;  in  to  p<  torment  etc.  denken  wir  den  Grad  de*  Hasse s 
ausgedrückt:  bU  tur  Qual  etc.  Die  Worte  and.,  and.,  würden  nach  unserer  Ansicht  ia  o/..o*d..  au  verwandeln 
sein,  und  vor  htm  btnimp  fehlt  aas  das  Subjekt  Ate  Der  Uasserfullu  quilt  sich  an  Seele  und  Leib,  issl  und  tnukt 
nicht,  und  verfallt  der  Krankheit  oder  der  Melancholie,  worin  er  den  Tod  nimmt.  21.  feure,  fever.  Ct.  /,/re 
Asia.  BiwLX  p.  11 V. 

p.  SO.  Biuip  pane  dyap,  uhd.  den  Tod  nimmt  =  ttirbt,  mbd.  den  tot  nenten.  82,  a  ver,  a  hre,  «f.  p.  46, 
65,  6>\  74,  137.  pe  pyue  »f  helle  Ter,  Siiokkm.  p.  3».  No  fttr  p.  s>.  Of  fere  ih.  l'urgalori«.  fere  p.  Utt;  doeb  auch 
tu  the  Jure  p.  15.  88.  opberep,  upbears,  lat.  «/rrf.  M-  snlaual,  mishap.  CI.  Kusade  roys/o*«.  and  aor,e« 
p.  »4.  Hi  na  dredep  kyng,  ne  erl,  ne  uon  munof,  ue  pouerle,  se  ssame  p.  S6. 
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pet  byep  onder  him,  pet  is,  to  his  wyue  and  to  his  roayne.    Vor  pe  man  is  operhuyl  7.uo  out  p-*». 
of  his  wyttc  pet  ha  heat  and  smit  and  wyf  und  children  and  mayne,  and  hrekp  notes  and 
coppos,  ase  ha  were  out  of  his  wytte,  and  zuo  he  is.    pe  uerpe  is  werre  wypout*  to  his 
nejyhores  and  to  his  nixte  pet  byep  alle  aboute  him.  And  of  pise  hoje  wexep  Jteue  smale  bojes. 
Vor  huanne  wrepe  arist  betuene  ruaymen,  per  is  uerst  chidinpe,  and  panne  wrepe  pet  blefp  5 
ine  herte,  effterward,  wrepe,  efterward  comp  ofte  strif,  efter,  wylninge  of  wreche,  efterward, 
operhuil  manslajte,  and  efterward,  operhuil  werre  dyadlich  betuene  pe  urendes,  huerof  comp  ofte 
to  moche  knead  and  perils  pet  ne  moje  najt  by  amended.   Vor  hnanne  per  is  werre  betuene 
tuaye  men,  hit  yualp  ofte  pet  per  byep  moche  nolke  dyade  pet  ne  habbep  nenne  pelt,  cberchen 
tohroke,  tonnes  norbernd,  abbeycs,  priories,  bernes  destrud,  and  men  and  wyfmen  and  children  10 
deserited  and  yexiled,  and  londes  destrud,  and  to  moche  of  opre  harmes  pet  byep  ydo  be  pe 
encheyson  of  pan,  pet  hi  byep  yhealde  uor  te  amendi  pet  pis  purchacep,  and  pe  Ihord,  and  alle 
po  pet  byep  to  bam  helpinde,  an  yne  zuyche  nyede:  and  peruore  hy  byep  ine  greate  balance 
of  hyre  helpc  of  mile,  uor  hi  ne  moje  (p.  31)  amendi  ne  yeldc  pe  harmes  pet  hi  habbep  ydo,  p.  si. 
and  hit  behouep  yelde  oper  honiry.  16 

Pe  uerpe  heaued  of  pe  hteade  bette  of  helle. 
pet  uerpe  heaued  of  pe  wyckede  beste  is  onlusthede ,  pet  is ,  onlosthede  and  tyene  to  do 
wel.  pis  zenne  his  a  to  kuead  rote  pet  kest  uele  kueade  lojes.  pis  onlosthede,  pet  is  aleupe, 
makep  pet  man  hep  kueade  aginnyuge,  and  more  kueade  amendinge,  and  to  wore  endinge. 
Kueade  anginnynfre  he|>  pe  slenuolle  he  i.\x  zennes.  pe  iterate  is  ponnelich*h*e*de*,  huanne  pe  90 
man  louep  lite  and  lheucliche  oure  lhord  pet  he  ssolde  louye  bernindeliche,  and  perof  comp  pet 
he  is  fyeble  and  lheuc  to  alle  guodes  to  done,   pe  oper  is  arniease,  pet  is,  tyene  of  herte,  pet 

1.  Biayne,  family,  domestic*,  cf.  I.  2  ».  Ali«.  20Ä8.  Tour».  Mtst.  KM.  2.  SBlt,  smites.  8.  COpptM.  cops. 
4.  nlxte  p.  11.  fi<  efterward,  terepe.  Moaais  bemerkt,  dass  der  «fr.  Text  hier  Maine  bat  {Not**  p.  27.>)  und 
alio  ein  Irrthnm  in  der  Wiederholung  des  Wort«*  uvrtpe  statt  half  vorliegt  7  niainlatte,  manslaughter  «.  p.  S. 
9.  Kelt  sollt,  nhd.  Schuld  ».  p.  IV  10.  norbernr].  bnrnt,  rf.  p.  f>7,  74,  22V  2«5  ».  An«  K.  Rtwi.r.  p.  54.  bernes, 
barns.  12.  encheyson,  came,  reason.  Cf.  Mo  enekeytoun*  p.  «8  s.  Riiorkh.  Spraehpr.  1.  p.  W2.  18.  balance, 
hesitation,  doubt,  »fr.  haietmee.  incertitude. 

p.  81.  14.  yelde.  restore  15.  hit  hehoaep  yelde  oper  hongy.  Dies  Bild  verwendet  unsere  Schrift 
aurh  sonst:  Ine  pe  rort  of  ri|te  pet  »sei  bi  ate  daye  of  dome,  huo  pet  «sei  art,  him  hehoneß  paye,  ne  nenre  aqnitU 
he  ne  may,  and  peroore  ha  ssel  by  ydamncl:  uor  he  mot  yelde  oper  honyt/  p.  137.  Huerof  hi  ssolle  paye  hard  scot 
ine  pe  opre  wordle ..  panne  Air  behouep  pet  hi  yelde  oper  pet  hi  honffi  p.  218.  17.  onlnsthede,  dislike,  dis- 
inclination, sonst  ontotthede  peschrieben,  wie  I.  17,  IS,  p.  1S3,  163 ,  bei  CiiACca  durch  unlutt  beselchnet:  Accidie 
doth  noon  »nch  diligence.  He  doth  alle  thine  with  anoy,  and  with  wrawness,  elakne«,  and  excnsacloun.  and  with 
vdelne*  and  unhut  Pert.  T.  p  223  —  24,  im  afr.  Text»  partte*  Monats  Note*  p.  273.  sgs.,  and.,  nhd.  unltut.  Uedlnm. 
Oeber  die  Kompositionen  mit  hede  s.  p.  17  t.  rnulhtde  tyene  ns  tetme.  ten*,  pain,  »rief,  dislike,  cf.  p.  S4,  SS,  124 
a  Smr  1.S7,  Im  afr.  Texte  onui  Moasis  Soli*  p.  27S.  18-  his  =  is,  rf.  Hit  hi*  worp  p.  S6.  keat.  casts  (la 
shooting,  (terminating)  s.  p.  29  v.  outkeiHnt/e.  19.    aginnynge,  beginning,  sonst  hier  angimtyngt  wie  I.  90  a. 

p.  1«,  SO.  pe  alennolle,  the  slothful.  Diese  Schreibung  kehrt  wieder  p.  S3,  34,  141,  IS«,  und  so  ilruuoUiehe 
p.  92:  dagegen  tUnuuolU  p.  170,  174,  wofür  tleaujolle,  tleateol  p.  *2,  20«  Toritommt  s.  p.  16  »Uaupe  etc.  Die  Zasam- 
mensetiong  aus  swel  Adjektiven,  deren  letstes  uol  Ist,  welches  sich  nnr  an  Substantive  fügt,  war«  höchst  auffällig. 
Der  Ansfall  des  p  In  dem  *ehrinehlleh«n  Substantiv  an  allen  Stellen  1st  aber  ebenfalls  nicht  aaanoehraen.  Wir 
müssen  daher  an  ein  Sobstantl»  ohne  p  denken,  ein  solches  ist  in  der  That  im  ahd.  lUtei,  mhd.  iWiee,  hebetndo, 
erhalten.  ponnellrhhede.  tennlty.  scantiness.  f>onn*Uche  Monat' ,  welcher  anführt  (Sott*  p.  274),  dasa  der 
afr.  T«vt  trmtitei.  wie  das  von  Ihn  verglichene  M'M,**r>  MS.  ttndemnte  hieteL  Wenn  er  aber,  nachdem  er  ponnt- 
lieh«  —  thinntt*.  icantin***  gesettt  hat.  hlntnfS^t:  ptmntlirht  «hoold  evidently  be  ptnmtUcht  or  plntitlechf,  the  -Ueht 
being  the  same  termination  as  In  knowledge,  O.  B.  knowUeht ,  so  können  wir  nicht  beistimmen.  Die  angeführte 
Rndnng  Ist  der  Mundart  de»  Verfassers  nicht  rellinSg.  wohl  aber  ist  die  fr.  Endung  -r«  (fas)  häufig  durch  -htdi 
ersetst  «.  p.  17.  Das  o  In  ponntliehtdt  ersetat  das  «,  wie  sonst  in  unserem  Idiome,  denn  punnt,  ags.  py**f .  altn. 
pu*nr,  tonnls,  l^l  gellnS».  wie  Wmcnt  Sptcim.  of  lyr.  P.  p.  37,  47.  Awn.  Rtwi.r.  p.  144.  Dass  wir  für  das  »ossm- 
mengxetste  Snbslantir  die  Krwelterunc  des  Adjektiv  durch  lie  annehmen,  map  sich  aus  der  Anulclrhung  an  Formen 
wie  Herliehhrde ,  ladtiehhede  rechtfertigen.  21.  IheiUrUrlie ,  lukewarmly,  lhtn*liehe  Strv«m«oh.  Die  eben  an- 
geführte andere  Oberscttnug  hat  nach  Momri-:  »laklv,  der  afr.  Text  tmurrmml.  D»g  Adjektiv  Ihtue  kehrt  sogleich 
wieder  L  22.  Uel-er  dies  sonst  in  den  Formen  fuse,  Unke,  Ifttke  erscheinende  Wort  s.  d.  °/&.  Dem  Sinne  nach 
vgl.  Torpor  is  pe  norme,  pet  is  mUeh  heorte  ptt  tehuldt  leite*  al  o  Uit  ine  Imu*  of  ure  Louerd  Am  «.  Rt*Lr  p.  202. 
bernindeliche.  ardently.  22.  to  alle  gnodea  to  done.  Der  Infinitiv  mit  to  und  seinem  Objekte  wird  hier 
in  Abhängigkeit  von  to  gesellt.   So  settt  unser  Verfasser  überhaupt  den  präpositionalen  ln6ntllv  mit  einer  ander. 


Digitized  by  Google 


8*J 


OML.XfcWi  Ayeuftt«  of  ln*yt,  or  Remorse  of  ftw^ience. 


Kit 

p.  si.  is  pet  bed  to  pe  dyeuje  buprine  be  him  restep,  and  zayp  to  pe  nuuuxe  and  to  be  wjfa 
"  fiu  hest  yby  to  zofte  ydraje  uorp,  pou  art  to  tiebble  of  coinpleeciouu,  pou  ne  mi]l  uajt 
greate  pcnonccs,  pou  art  to  tendre,  pou  ssoldest  by  an  haste  dyad,"  ajid  pcruore  pe  vn 
biiu  let  ualle  to  done  pe  lostes  of  his  ulcsse.  pe  priddo  is  ydolnesse,  pet  is  a  zenae  )/ 
&  moche  kue,ad,  aso  zayp  pe  wry  tinge.  Vor  huanne  pe  dyeuel  uynt  pane  man  ydel,  he  hi 
to  worke,  wid  dep  him  ucrst  peucbe  kuead,  and  efterward,  to  wyUii  ujleynie«,  ritai 
lecheries,  and  hp  time  lyese,  and  manye  guodes  pet  ho  mijte  do,  huerof  he  mijte  wynne  | 
Pe  uerpe  is  heuinesse,  huanne  pe  man  is  zuo  beui  pet  *he*  ne  louep  bote  to  ligge  ai 
and  slepe;  operhuil  by  byep  ynoj  awaked  to  nyedes,  pet  hi  hedden  leuere  lyeae  tour 

10  panne  ane  zuot  oper  ane  slep.   pe  vifte  is  wyckednesse,  pet  is,  huanne  pe  man  lip  inc 
Wid  yvelp  pe  uondingea  of  pe  dyeule  and  of  his  ulesse  pet  bim  asaylep,  and  be  rijte 
nesse  nole  arere  pet  heued  to  Gode  be  zorps,  ne  grede  harou  be  ssrifte,  ne  arere  pe 
p.  39.  (p.  3?)  be  saflsfacioun  [dedbote].  pe  ilke  anliknep  pane  asrewe  pet  hep  leuere  rotye  in  i 
Uoul  and  stinkinde,  panne  to  habbe  pe  pyne  of  stapes  to  cjiue  uor  his  outguoinge.  Pe 

lf>  litel  wyl  [arjnesse].  Ine  pise  zenne  byep  po  pet  hebbep  drede  of  na^t,  pet  ne  dorre  n*}t 
wel  to  done,  uor  bi  habbep  drede  pet  Uod  ham  wyle  fayly,  pet  is  pe  drede  of  pe  met< 
habbep  drede  of  hare  metinges.   po  anliknep  pan  pet  ne  dar  najt  guo  ine  pe  pepe  u 
«egge  pet  sseawep  him  his  hörne«,  and  to  pe  childe  pet  ne  dar  na)t  guo  his  way  uor 
pet  bJaup. 

—  — -  —  — — ■  • —     — ■ — —  — —  — —  

wältig«"  Bestimtntnuc  in  Besiehuug  a»f  eine  Präposition,  to  du«  wir  an  d»»  deutsche  mm  im..,  okne  mm. . 
Jnftuiliv  erinnert  worden.  Am  auffallendsten  ist  darunter  oben  die  Verbindung  wit  ciuetn  (»eitoa  to.  C 
yeuep  ham  najt  bote  to  hare  Itcherie  to  uolurll*  p.  22:«.  po  pet  hit  ouderuongep  byep  ybounde  to  ckatfet 
p.  234.  Habbe  pe  pyne  of  ttajxf*  to  etiue  p.  TIS.  Bllsse  of  horte  pet  romp  of  God  *o  touil  p.  93.  Strro 
bim  ycue  grat  herto  of  gnti  ping  to  onderuonge  and  no/ji  p.  127.  pc  holy  gost  yefp  strengpe  and  wyl 
pinget  to  onderuonge  p.  183.  pc  |>ej  habbep  honger  and  porist  of  riuuolneane,  pet  if,  of  God  to  $trni  a*\ 
in.  Of  at  p<  ÜMt  to  ordaynu  non  ne  pencp  p.  tS.V  He  nulc  n*|t  pet  hi  bi  to  by*i  of  hart  heaueden  f< 
mid  gold  p.  2lt>  pis  uirtnc  him  s«eawcp  ine  zeue  mauere«:  h*.  Hod  to  worptiipie ,  ht  opren  to  prayiy  el 
Zuyeh  uulk  ne  uioje  yicue  p«t  per  by  more  blissc  and  lost  ine  God  to  semi  and  to  touie ,  pjiptie  to  dune  ] 
hare  lost*  P-  **2.  p©  men  p"?t  dop  xuo  grat  payue  ham  to  keinbe . .  and  ine  hare  here  wet  to  croki  p.  K7. 
me  zcnejeP  wel  o(%e,  oper  be  pc  ejen  ine  fole  xijpe,  opor  be  pe  ycaren  ine  /oiliche  to  A«Vr«..obcr  be  p*  n 
foUiche  to  $pekene  etc.  ib.  lie  ono  it  zetnetai*  and  urjinosso  ine  oalepi  poynte  wypoute  him  to  trobli,  w<l 
to  chowji,  wypoute  him  remge  lue  infiic  mauere  p.  U>4.  p«t  me  yle/p  God  . .  onfepiliehe  nur  pet  he  uy| 
c>pre  tkeU  to  zeche  p.  1W.  Syntaktinch  i*t  kein  Untrrürhied  zwisoheu  der  Verwendung  der  geuannieo  l'rij 
und  der  Präponitioo  for  hei  dpn  Tun  to  begleiteten  Infinitiv,  welche  bei  uunerein  Vorfaaser  auch  oft  in 
Stcllnng  erscheint:  Zuo  pet  he  no  ping  ne  yiljp  nt  uor  him  ne  uor  opren  lo  lede  p.  I'M.  p*  proucssc  of  p< 
wc»  al  uor  p«  uice*  to  overcome  p.  1«'»  etc.  Wir  treffen  die  meinten  der  aufgeführten  Präpo*itioncn  auch 
reinen  Infinitiv,  welchem  seine  nähere  Bestimmung  vorangeht:  p«-t  pUe  prl  pingee  ue  bep,  pet  ne  y«  I 
xyker  to  grente  pinge  ondernime  p.  (*:t.  He  ne  hep  inijte  to  hit  endi  p.  MX  Be  to  moche  drinkt  and  * 
mochc  uolk  p.  2*H.  Ine  to  mocht  ethe  and  to  moche  drinkt  p.  177.  Hi  nnplle  loki  hire  bodl ..  wupvutt  du 
on  U>  pc  opren  p.  221.  Wypoute  him  remne  p.  114  etc.  Vor  p<  herknere*  do  wel  Iheijc  p  5«.  Uor  kit  her 
drajt  p-  91.  Vgl.  auch  Aü'.rcx  Rjwi.k  p.  116.  Armes«e.  timidity,  sluggi«bne»i.  Cf.  p.  32,  wo  da« 
Glo»se  in  litet  toy<  «tehf.  Argneste  als«  me  thynkth  ys  hard,  Fore  hit  maketh  a  man  a  coward  MS.  Bot>u 
bcl  Ujii  liw.  v.  arptoie»*.  Vgl.  agx.  earhtctpe,  ignavia  L\r-  2.  yby,  been,  cf.  p.  M,  178.  ydra>e  uorp,  i 
feil,  brought  up.  Cf.  On  mere  drajp  uorp  pet  colt  of  an  opre  liusunv  hi  is  dyad  p.  1*4.  pe  wolaea  <ir< 
p«  children  pet  byep  uorkeat,  and  werep  bis  uram  oprv  besten  p.  1*6.  Me  ret  of  pe  beyrone  pet  he  drojf 
uader  and  bia  in  oder  linannc  hy  byep  eatde,  and  uc  m.ije  luim  n»|t  porchaei  p,  1'U.  6.  l'ibftlMlyeK  i 
7.  Ije«e,  lo»e,  cf.  I.  it  p.  40.  .\7,  ag».  teotan,  perdrre.  8.  pet  ho.  Pat  Mo«i;is  9.  nycdeu,  business  t 
Pet  hi  heddeQ  leoere  etc  Dieser  Konsekutivsatz  steht  in  adversativem  Verbultuis^e  zu  dem  vorangehet 
dock  hi'itttn  lie  e*  lieber  etc.       10.    Mot,  sweat,  cf.  Tjeares,  :itof,  woter,  and  blod  p.  12.   g red 

ontapricht  wahrscheinlic'i  dem  afr.  crUr  harott,  IJulfe  rufen,  im  «rundtexte.  Cf.  Par  uu  petit  n«  l'eu  gr» 
Blrea  n  eust  criei:  Jlarou,  harou,  he  eldiez  moi!  P.  pe  M.  i«b  Kkauck  II.  114  cd.  Ko^tKt. 

p.  32.  18*  dedbote,  penance,  amendment,  steht  hier  als  Glosse  s.  p.  7  v.  ZeU>\la<j.  Der  Verfasser 
das  Wort  p.  S3;  es  ist  bei  Ork  {ditdbote)  und  in  \s<  r.  Riwik  öfter  gebraucht,  ags.  dar  «Unit,  ptenitentta.  | 
1. 17  s.  p.  16.  14.  of  Stapes  to  rllue.  Ueber  die  Verbindung  vuu  of  mit  dem  praposiUonalrn  Inrrnilii 
Rtapex,  Steps,  cf.  p.  4«,  »7.  riiue  ».  p.  23  15.  anilCMMf.  Glosse  s.  p.  ;  v.  Zeterdtty.  dorre,  dan 
16—17.  niete  reu  ■■  mot  Ingen,  dreamerit..dreaui»,  zum  Verb  melen ,  dream  gehörig  «.  Suvn  hat.k* 
P.LOrr.iiM.  21,  Da«  letztere  dieser  Substantive  ist  häufiger,  cf.  p.  77,  H2,  14»,  auch  iu  P.  Ptouoiiiu« 
Cii^uiKK  etc.  pepe,  path,  cf.  p.  127,  1S5.  18.  HUOgge,  snail,  neue.  prov.  snay  Sis*.,  uiederd.  «wi$$ 
ahd.  »neccho,  tnteco,  tneggo,  inhd.  tnecke,  eneggt,  Umax,  ag$.  tnügel.    g«08,  goose.       19.    blaup,  blow< 
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ftiw  byep  pe  *ix  vices  pet  benymep  be  manne  guod  girwynge.   Vor  opre  zi*  view  ne  may  p.  sa. 
}t  tkawolle  babhe  guod  aginuyuge  oper  aroendement.   J)et  hyep  techehofl  of  knead  seriont  |>et 
nnieb  bet  non  gvod  man  no  awl  hie  ouderuonge  into  his  seruice,  huanne  he  is  aleuuol  [ontrewe], 
oiMsriuel,  uoryetinde,  slak,  and  failinde.   {)e  uerete  vice  is  ontreupc;  vor  btianue  M»* 
p?  herte  of  man  guod  wyl  W©1  to  done,  panne  comp  pe  dyeuel,  and  him  zayp,  'pou  hit  sselt  5 
»el  recouri,  pou  art  yong  and  Strang,  pou  sselt  libbc  long;"'  and  zuo  he  him  onwonep  J>e  dyeuel 
wel  uor  to  done.    Efterward  comp  sleupc;  uor  he  pet  wel  deb,  and  dcp  hit  auerst,  hit  nis  no 
«ronder  pa|  he  hit  do  sleuuolliche.   Pet  is  a  nice  huerof  al  be  wordle  is  besmot,  huo  pet  nimp 
»el  hede.   Vor  lite  uoJk  per  oyep  pet  by  diligent  ine  bet  hi  bye|>  yhyealde  to  done  auorye 
rod  and  hire  nute  10 

Efter  sJeaupe  is  noryetinge;  vor  huo  pet  ys  sleauuol,  ofte  uoryet  Vor  pise  tuo  zennes  of 
oryetynge  hit  yualp  ofte  pet  he  ne  can  him  ssriue.  Vor  huanne  pe  man  is  sleuuol  him  to 
triue,  he  uoryet  his  laekes  and  his  zennes,  |>et  is  grat  peril.  Vor  non  ne  may  habbe  uor- 
euenesse  wy{ioute  zope  ssrifte,  pet  berfi  uorpenchinge  of  horte,  beknaulcchinge  of  (p.  33)  raoupe,  p.  »•*• 
ojsamnesse  ine  dede,  f»ot  is  amending^  and  dedbote.  per  ne  ys  non  zuo  gnod  man  pot  yef  16 
e  yieje  wel  his  ojene  lackes,  pet  he  no  ssolde  uynde  yno}  uor  to  zigge  eche  daye  ine  bis 
»rifpe.  Ac  sleupe  and  uoryetinge  blende])  pe  zcnejeres  pet  hi  ne  zyeb  najt  ine  pe  boc  of  hire 
iwytte. 

♦  '  '  •'.'>' 

Pe  peril  of  slacnme. 

Efterward  comp  slacnesse  pot  comp  of  po  defaute  of  hert* ,  and  of  kueade  wone , « pet  hint  20 
m  pane  man  pet  onneape  he  him  yefp  to  done  wel;  operhuil  hit  comp  of  onconnyndehede 
indoffole  hete,  huerby  pe  man  oplet  zuo  his  herte  and  his  body  be  uestinges  and  be  wakjnges 
rod  by  opre  dedes,  zuo  pet  be  ualp  ine  fyeblesse  and  ine  zuiche  ziknesse  pet  he  ne  may  najt 
ranayly  ine  Godes  seruice,  and  toualp  ine  pa  slacnesse  pet  he  ne  hep  smak  ne  deuocion  wel  to 

%■  «lenwnUe  d.  i.  tltaupoltt  a.  p.  31  ikuuolte.   tc  che  tie*,  bJeiulxhci ,  vlqes.  Cf.  p«t  I*  aye  pe  pri 

istsde  ferAcasj  of  pe  miatiggores  p.  136.  Love  his  xervmit  evermore  amended) ,  And  fr<>  at  evcie  tachcht*  him 
batadeth  C*\.  CWc*.  *.  fiiigU.  «fr.  taichi,  fercAe,  Ugmt,  nfr.  lacht.  Quant  U  I  nmsine  nature,  recant  eenc  totes 
neUt  de  nerbiei  Ijc*  Quaxkk  Livju  oks  tt.  etc.  p.  537  ed.  I«  Botx  dk  Li»u.  seriont,  servant.  Die  Form 
Mheel  p.  14«,  33«  wechselt  mit  itrgomt  pi.  ttrgvnt  p.  35,  3a,  43,  67,  Vit',  15«,  1*8,  l»5,  »ergo»Ht  p.  .13,  al«  Katua 
*»kjs.  urgomd  p.  ISA,  wie  jm  Air.  neben  utmost  die  tormeu  urjant,  »trganl  oU).  vortowweo.  8.  Li«  under- 
Mag*  *.  p.  4  ».  kite,  ontrewe  bat  Mobku  iu  Klammem  clngeatbJo»»en;  ea  iat  nicht  Uax,  ob  er  ee  «egen  dee 
•ifeaden  <  ntrtup<  '•m^«*c\uib<m,  oder  tue  einem  anderen  Grunde  auageacliieflen  hat.  Die  folgend«  AnfialiUmg  ent» 
prwbt  allerdings  nic4u  der  Heine  folge  der  hier  vor*ommenden  Adjeative.  4-  oaawrilieJ,  tncurioiu,  Begligent, 
»•oIml  Wie  itonnia  JfoH*  p.  274  anführt,  bat  der  afr.  Text  hier  perrectm  und  die  andere  von  ihm  verglichene 
Ma.  Ue^r^otiung  r«ca«iea>  Wl»  müaaen  daa  Wort  mit  Unuie  ala  eine  Adjektlvbildnng  mit  ableitendem  '1  vom 
p.  tcri/am  c-  «en.  et  dat. .  curare ,  aueeben.  U an  könnte  übrigens  aneb  an  die  J>eutnng  «oa  Wort**  dgreh 
m  io  *ri*4  1.  U  danken.  CalJlnde.  /alUnd*  Mokku,  wohl  durch  eiium  Druckfehler  enUtanden,  da  im  OeM,  Ind. 
«•bade,  failing,  «lo^bfei,  mit  BcAugnabme  auf  dieee  Stelle  augefübri  wird.  ft.  rAOOOri,  recover,  repair.  OB- 
rvaeh.  withdraw*  from  the  cnatom  etc,  air.  Text:  <Uiacuu*tuuu,  vgL  aga.  g^runjan,  roneneacere.  7.  lie  Pet 
Hi  dep.  «ml  deb  hit  auerst  etc.  Der  air.  Text  hat  nach  Monm«  flutet  p.  274 :  Aprea  vient  negligeoee,  cor  gui 
iea  /ait  <UU>«*Mni  neat  pas  merueiljo  [merueil  le  Mo  ax.  J  ail  le  fait  negiiiaumenL  Di«  Worte  d*p  hit  a*ertt 
■klären  eicb  noe:  Uor  plae  line  pet  tyenep,  and  uor  pe  opre  pel  dep  aturtt  p.  161,  worin  dtp  autrtt  gielchbedeutend 
■t  nil  mmrtup,  delay*.  Cf.  Natt  ne  U4nft  uram  daye  to  d»yc . .  nequo  diftra*  de  die  in  diem  p.  173,.  Das  Verb 
Mspriebt  4em  Aga.  ßrtta* ,  /jjrrsian,  afriet.  /trtia,  dlffenre  ,  auertt  (a-ucr»tj  »t«bt  adverbial,  aga.  firtt,  fyr*L>  afries. 
'wrt.  ATH^  friti*  femporis  epatium.  8-  beamet,  defiled,  ag*.  bttndltn,  inqulnatus.  9.  auorye  s.  p.  It*. 
H.  laekea,  fauiu.  ef.  p.  S3,  136,  177.  14.  oorpeacbinge  ».  p.  ae.  bckuaiUecbin««,  confession,  cf. 
».TT,  vgL  age.  btmJrams.  agnoscere. 

p^a  17,  blendeD,  blinds.  20.  defaute,  want,  cL  p.  73,  7S,  108,  131  etc  21.  be  hb»  yefp  fp 
ione  w«L  Of.  B*..kim  tie/p  alle  kneadneese*  to  do»<  p.  34.  /fy  ^eiiep  ham  to  ztnnt  p.  4b.  p«  ilk«  pat  ham 
mp  to  BMcbe  to  fdttt  vordtU*  p.  57.  onoonnyadebede  =  oaconstyni/Jked*  p.  40,  ignorane<v  22-  bete,  heat, 
I  p.  45.  oplet  -  opltdtp,  abues,  suoc»,  ist  die  wörtliche  Nachbildtfn«  de«  afr.  lontvume  Mokju*  K*t*$  p.  ?7l, 
d.  nfr.  *xr>n*n*r,  exceder  de  fatigi^e.  uotiintfr«,  faats,  cf.  p.  51,  52.  24.  tomilp  tuf  J>a,  Hlaeiieaee.  Auffällig 
ataeint  ans  tottatp,  fall*  dowo,  perishes,  welches  der  Ucber*et«*r  auch  sonst  in  diesem  dinnc  gebraucht:  pet  uolk 
ttup  p.  UM.  In  der  ltedeutnng  des  einuchen  ualp  ksno  ea  kaum  gebraucht  »ciu.  Auch  pa  iat  sonst  hier  un- 
brancblifii;  mnn  sollte  eins  po  erwarten  s.  p.  12  v.  me  po  Um*-  ainakr  relish,  ff.  More  hi  uynt  »malt  in  an* 
tr*  apple  paane  in  ane  htietcne  Ihoue  p.  »2.  KnAtilochlnge  snurkinde,  bet  is,  mid,  tmac  sud  mid  gist  Jpst  of 
rte  etc  345.   Br  findet  keinen  OescAmoc*  darin  oder  daran.  • .  4,     .  .  .     f  ,    ,  .  « 
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p.  33.  done.  Efterward  com\)  werihede  pet  make])  fane  man  weri  and  worsi  uram  daye  to  daye,  alhuet 
be  is  al  recreyd  and  defayled.  And  pis  is  pe  sixte  vice  of  |>e  kueade  sergonte,  pet  he  faylep  er 
pan  he  come  to  be  ende  ober  to  his  terme,  and  me  kan  zigge,  huo  bet  seruep,  and  na}t  uol- 
serueb,  his  ssepe  he  lyest 

6  pe  6  poyns  of  sleupe  pet  brengep  man  to  hit  ende. 

And  yet  eft  per  byep  ziz  poyns  kueade  huerby  sleupe  brengep  man  to  his  ende,  pe  uerste 
is  onbopamnesae,  huanne  pe  man  nele  do  bet  me  bim  zayp  ine  penonce,  ober  me  him  hat 
zomping  bet  him  bingb  hard,  he  him  excuseb  bet  be  hit  ne  may  do,  ober  yef  he  hit  onder- 
uangp,  he  bit  de])  ober  Ittel  ober  natt.    pe  ober  poynt  is  inpacience;  uor  ase  he  ne  may 

10  no  ping  bere  be  bojsamnesse,  he  ne  may  polye  be  paciense,  zuo  pet  non  ne  dar  to  him 
p.  34.  speke  of  his  (p.  34)  guode.   Pe  pridde  is  grochynge.   Vor  huanne  me  spekp  to  him  uor  his 
guode,  he  him  wrepep  and  grochep,  and  him  pingp  pet  me  him  onworbep,  and  berof  he  ualp 
into  zor]e,  pet  is  pe  uerpe  vice.   An  zuo  mocbc  him  ouergep  pe  ilke  zorje  pet  al  pet  me  him 
zayp,  al  pet  me  him  dep,  a)  pet  he  yherp,  al  pet  he  zi)p,  al  hit  him  tienep,  and  zuo  he  ualp 

15  into  zorje  and  into  tyeue  to  libbc,  zuo  pet  himzelf  him  hastep  and  wylnep  his  dyap,  and  pis  is 
pe  vifte  vice.  Efter  alle  pise  zorjuolle  poyns  of  sleupe  him  yefp  pe  dyeuel  pane  strok  dyadlych, 
and  dep  him  into  wanhope;  peruore  be  porchacep  his  dyap,  and  bimzelue  slajp  ase  despayred, 
and  bim  yefp  alle  kueadnesses  to  done,  and  him  ne  dret  na]t  to  do  zenne,  huet  pet  hit  by. 
To  zukh  ende  let  sleaupe  pane  man.   pise  byep  xviij  poyns  pet  pe  dyeuel  praup  ope  pane 

20  sleuuollej  hit  ne  is  no  wonder  pa;  he  lyese  pet  gerne. 

Pet  vifte  keaued  of  pe  beste. 
Pet  vifte  beaued  of  pe  beste  beuore  yzed  is  the  zenne  of  auarice  and  of  couaytyse,  pet  is 
rote  of  alle  kueade,  ase  zayp  zaynte  Paul,   pet  is  pe  maystresse  pet  hep  zuo  greate  scole  pet 
alle  guop  prin  uor  to  lyerni,  ase  zayp  pe  wrytinge.    Vor  alle  manere  of  uolk  studiep  ine 
25  auarice,  and  greate  and  smale  kinges,  prelates,  Clerkes,  au  lewede  and  religious.   Auarice  is 

1.  werihede,  weariness.  Dm  Ars.  bietet  nur  virion*  tt  a,  p.  17  v.  to%V>tde.  weri  and  Wonl,  become 
weary  «od  becon«  worse  Bs  sind  tvei  Verb*.  Das  erstere  scheint  in  der  Form  werye  wiedemkehren :  He  wolde 
pet  hit  were  seort,  uor  bet  non  ne  ssotde  bim  tetryt  hit  uor  to  lyerny  p.  *9,  wo  men  freilich  die  Bedeutung  te«hre% 
annehmen  könnte,  aga.  reXeeaa,  mttgare,  tprtja*,  pejor  fieri.  alhnet  a.  p.  94.  8.  racrevd,  recreant.  Ole> 
RHeutung  and  AMummoog  kann  nicht  »wrifdtiaft  sc  io;  die  Porn,  welche  der  del  Partieip  Perf.  einee  schwachen 
Verb  gleicht,  Ist  du  Auffallende.  Cf.  Thow  rtcrayed  Med«  P.  PLocnnw.  1SS«.  Vgl.  afr.  recresVe,  mint,  m  reertdert, 
woin  rteriditi  nnd  recrenwrl  IM"  Ca*«i:  v.  rtcridere.  Untere  Pom  arheint  «ich  an  rtertditu*  so  lehnen,  defayird, 
overcome,  afr.  dtfailiir,  manquer,  ceeter,  eapirer.  Die  Zussmmenstetlung  von  dt/ayUd  mit  rtcrtpd  erinnert  an  die 
Im  Altfr.  häufigere  von:  rtertant  tt  faiUi*  a.  Mirrors  Afr.  Lie*,  p.  »7.  sera-otite  •.  p.  »  v.  tertont.  &  «ei- 
se ruep,  serves  fully.  4.  his  »sepe  he  Ijreat,  he  lote«  hli  reward  (hire).  Bttp*  seheint  In  der  Bodenlang  Lohn 
der  Mundart  det  Anton  fact  allein ,  oder  vorsugswetsc  eigen  au  sein :  Hl  offaealdep  raid  wrong  pe  urp*$  of  bare 
sergon*  p.  89.  Hlte  beeleple|>  nor  utpt,  and  nor  yefpes  p.  40.  HI  abidep  and  wylnep  pane  dyap,  aae  dep  pe  guode 
workman  hl*  utpt  p.  8*.  To  abyde  pe  Kle<il»ker  eure  $$tp*  p.  IIS.  Alle  we  abydep  onlepl  t*«pt,  pet  Is,  pe  hlime 
wyponte  ende  p.  144,  cf.  p.  169,  180,  94S.  Das  Wert  kommt  In  der  Pom  >cAfj»e  bei  Chacm  vor:  In  withholding 
or  abrigging  of  the.  »Chip»  or  the  byre  or  the  wayes  of  »ervauntes  P*r$.  T.  p.  Sil.  Mosai«  leitet  das  Wort  vom 
age,  teeoppa,  gasophylaclum  (T,r<  .  91 ,  1)  ;  naber  liegt  ags.  K*ap,  ttiop,  alts,  tkap,  afriea.  «ft«o,  rnmera,  va».  wobei 
man  an  die  (Jebertragung  des  Namen*  des  Behälters  anf  den  Inhalt  (des  Kastens  auf  das  Geld)  *u  denken  hatte:  oder 
es  ist  an  die  Bedeutong  des  altn  iktppa,  tkjappa,  din.  dtjtpp*,  ahd.  tehaf,  tchapf  (wovon  tckofit),  modln«,  an 
erinnern,  so  dase  eine  GetreidHristnng  etwa  dem  Begriffe  der  Zahlung  sa  Grunde  Hg*.  5>  POTUA,  points,  cf. 
I.  K  p.  14  s.  p.  19  e.  ton$t*iemtn$,      7.  hat,  commands,  cf.  p.  ». 

p.  84.  11.  gTOehjnge.  grudging,  murmuring,  et  p.  M,  43,  54.  .'.7,  «7.  lt.  onworbep  s.  p.  S. 
18-  ouergep,  overgoes,  orercomes,  ags.  oftrgamoan,  transgredi  —  luper» re.  14.  hit  him  Uenep,  It  annoys 
him.  Cf.  Alle  wordes  Mint  tftnep  and  greoep  bote  yef  hi  ne  by  to  God  etc  p.  112.  Das  Verb  wird  auch  reSeale 
gebraucht:  Ne  tptn*  p*  na|t  p.  73,  Hon  ne  »»olde  him  ryenp  p.  W,  aga.  teAnjan,  f«Wn,  rexare.  15-  hasten.  Vlell. 
hatttpl  17.  wanhope  s.  p.  n.  19.  sleaupe  Moiim«.  ittamp*  MS  pranp,  throws,  cf.  p.  I",  80.  genie, 
game,  ef.  p.  45,  46.  88.  lajrote  Paul.  Of.  1.  TiMom.  >>,  10.  84-  prta  =o  ptrin.  Cf.  Mocha  polep  pe  tonne  of 
grrste  strokes  er  me  do  prin  pet  goode  wyn  p.  147.  Diese  Zueammeuslebung  der  Hylben,  womit  man  die  tbnllche 
Krscheinung  in  Mr/a,  blt/dt  a.  p.  19  vergleichen  kann,  ist  anscheinend  der  Mundart  unseres  Verfasser»  geläufig ;  wir 
finden  Are/  Siiorkh^m  p.  4 ,  Jo.  S4,  43 .  r.7,  91 ,  103.  14.1,  Ü9,  lfio,  143;  thrinnt,  thrytmt  p.  5».  6.'.,  Iii;  thron  p.  !»S. 
S6.  prelates  s.  p.  1»  v.  centenUmttu.    Anartee  I»  etc.   Vielleicht  ist  tu  schreiben:  Anarict,  ptt  i»,  ditorimt 
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disordene  loue,  zuo  disordene  him  ssewep  in  pri  maneres  generalliche,  ine  wynnyng*  boldeliche,  p  **. 
ine  ofhealdinge  streytliche,  ine  spending  scarslicbe.   pise  byep  pc  f>ri  bofes  primi  pales  pet  of 
pise  rote  wexep. 

Ac  specialliche  and  propreliche  of  pe  rote  of  auarice  guop  out  manye  smale  roten  pet  byep 
wel  greate  dyadliche  zennes.  pe  uerste  is  gauelinge,  pe  oper,  pyefpe,  pe  pridde,  roberye,  pe  uerpe,  5 
chalenge,  pe  rifte,  sacrilege,  pe  sixte,  symouye,  pe  zeuende,  kuodbedes,  pe  ejtendc  is  inc  chap- 
fare,  pe  (p.  36)  nejende  is  wycked  creft,  pe  tende  is  ine  knade  uolke.   And  ech  of  pise  sinale  p-sj. 
roten  him  todelp  ine  uele  manyeres. 

Panne  pe  uerste  rote,  pet  is  gauelinge,  him  todelp  ine  zeuen  outkestin^es.  Vor  per  byep 
zeue  manere  gaueleres :  lenynde  pet  lenep  zeluer  uor  op  ten,  and  aboue  pe  catel  nimep  pe  hejpes,  10 
oper  ine  pans,  oper  ine  hors,  oper  ine  corn,  oper  ine  wyn,  oper  ine  frut  of  pe  grounde,  pet  hi 
nimep  ine  wedde  dyade  wypoute  rekenynge  pet  frut  tne  paynge.  And  pet  wore  ys,  hi  wyllep 
rekeny  tuyee  oper  pries  pet  yer  uor  to  do  arise  pet  g&uel,  and  wyllep  yet  habbe  yefpes  aboue 
uor  eche  terme,  and  makep  ofte  pe  gauel  principale  dette.  pise  byep  gaueleres  kueade  aud 
uoule.  Ac  per  is  anoper  lenere  corteys  pet  lenep  wypoute  chapfare  makiinde  alneway  in  15 
heunge,  oper  inc  pans,  oper  ine  hors,  oper  ine  coupes  of  gold  oper  of  zeluer,  oper  robes,  oper 


1.  dUoi-dcne,  disorderly ,  Immoderate.  Cf.  To  moehe  lou*  and  detordene  p.  *fi.  ping  pe'  I*  unrbod*  ind 
dltardem*  p.  48.  To  the  unmesurable  or  Hi  tor  denn  covetyse  to  etc  and  to  drink*  On.  Ptrt.  T.  p.  338.  Th*  dit- 
ordeygn*  mmvlnge*  p.  350.  Dafür  «teht  da»  latinisirende  ditordinat:  Th«  horrible  ditordinat  srsntne*  of  clothing 
tr.  p,  ?*T,  S98.  wofür  tnordinat  p.  #W.  Dai  Adjektiv  ordine  beselcbnet  das  Gegenthell:  panue  I«  pe  man  ordine 
wyplnne  htm  aclue  p.  SM.  p*t  h«  by  w«l  ordine  and  amesured  Ine  alle  bia  dedea  p.  »S9.  pet  hl  hjr  wel  ordyn* 
oueral  in.  Dm  Afr.  bleut  namentlich  dl«  adverbialen  Formen  ordeneement,  •UtordeneemanU  Dnaer  Verfasser  hat 
ortUnttieh*  p.  lift,  IM.  dhordtnetiehe  p.  SS,  J.%9.  In«  wynnynge  boldellcke  etc.  afr.  tn  aqnettier  ardaument, 
en  rttenir  retlrtignanment  Moittia  Hott»  p.  974.  %.  ofhCAldlnge  *.  p.  9.  Avarice  It  to  vltAkoide  and  kepe 
•uehe  thing**  a*  tboo  ba*t,  wttbouten  rlhtfnl  nede  On.  Pert.  T.  p.  330.  prinripnles  s.  p.  IT.  5.  gaaelina;e. 
usury,  cf.  p.  SS  IS.  A.  chalenge.  Dio  Erklärung  gtebl  p.  39  durch  actfnae,  pet  it,  to  yen**  opo  oprt  mid 
wrong  etc.  kaedkede«,  afr.  maHgnUti  Mow*  Sottt  p.  974.  Welterbln  wird  das  Wort  durch  vvckedMtde  p.  43 
ereetat.  Was  dl*  Zuaammensetsumg  mit  htdt  betrifft,  to  entspricht  sie  afrle«.  k*adhed\  qnadked.  ehapfare.  bargain, 
cf  p.  »4,  44,  4ft,  90,  auch  ekapuart  p.  44,  1»,  cheap/art  p.  r.«.  Das  Wort  beselcbnet  abwechselnd  den  Handel  und 
die  Waare.  Die*  ist  die  dem  sonst  gebräuchlichen  the  far*  ekafar*  an  Grunde  Hegende  Form. 

p.  Bb  7-  wyeked  craft.  Die  Krklirung  s.  p.  4.1.  Ine  kunde  nnlke.  Diese  Worte,  welche  an  sieh  keine 
beet  I  rant*  Sonde  betekhaen,  werden  spater  erläutert :  p*  tend*  ooy  of  anarire  byep  knead*  gementt  (wicked  game*) 
p.  4S.  9.  ontkeatinf?es  «  p.  S*.  10.  ganelerea,  usurers,  cf.  p.  36,  135.  Ranaak  mote  gateler  his  aght  Ps. 
10«,  11.  Nach  den  Grundsätzen  der  Kirche  Ist  seit  rrdheeter  Zelt  mit  weitester  Ausdehnung  de*  Ausspruchs:  Mutnum 
date  nihil  ind*  spersnUs  (Lrr.  «,  jj)  da*  Zinsennehmen  schlechthin  verboten.  Als  Wneker  wird  nach  kanonischem 
Rechte  beim  Darlehn  alle»  betrachtet,  wa*  der  Gläubiger  süsser  dem  geliehenen  Kapital*  an  Oeld  oder  anderweitig 
vergütet  erhllt;  beim  Kaufe  da*,  was  der  Verkäufer  fir  hillig  eingekaufte  Waar«  bei  theurerem  Verkaufe  an  Gewinn 
nimmt.  Die  Auanahmen  vom  Zinsverbote  waren  geringfügig  und  wurden  erat  allmällc  rinrrh  den  warheanden  Ver- 
kehr lahlreirher.  Wegen  Verleitung  de*  Wurherverbotea  wurde  besonder*  gegen  dl«  man4/e»ti  utnretrii  oder  gegen 
diejenigen  eingesehritt*«,  welche  sus  dem  Leihen  gegen  Zins  ein  Geschäft  machten.  Die  rmgehungen  der  Wucher- 
geartte  mit  d*r  allmillgen  winhscbaftlicben  Rntwickelung  der  christlichen  Völker  nehmen  schon  frühe  die  verschie- 
densten Gestalten  am.  seiner  UOr  oPren  d.  I.  Geld  fiir  Geld,  nicht  für  eine  andere  Sache.  aboae  p«  eat*)l, 
above  the  subetance,  money,  cf.  p.  38.  Da*  afr.  eattl,  ekatel,  mlat.  cataUum ,  obwohl  von  capital*  stammend,  wird 
nicht  vom  Kapital  als  solchem ,  sondern  von  allem  beweglichen  und  unbeweglichen  Gnte  gebraucht.  An  unserer 
Stelle  kommt  es  im  Gegensala*  so  p*  hrjpte ,  wob)  eben  vom  Kapitale  vor.  Cf.  SI  comme  ^ueun  bailie  a  un  autre 
aa  terre  en  gage  pour  90  Ii  vre»,  «piant  ell  qui  tlent  la  chose  recoil  les  l**ne*  pard*»mt  ton  ekaltl,  tout  **1  lenu  a 
nxure  MS.  bei  Dt  Cauck  v.  Vadium.  pe  hctben,  the  addition*,  profit*,  afr.  let  moni**  nach  Moama  Notet  p.  974, 
DU«  *lnd  die  acre$$ion*t,  «fr.  monf«,  munte,  aecroisaement,  Interet,  usur*.  11.   paaa  s.  p.  93  v.  pantworpet. 

lt.  Ine  wedde  dyade.  «s  ■  mortgage.  Cf.  Ine  wed,  an  *  dead  teed  p.  *!.  Tertlus  auUm  modus  (sc.  mar»)  est 
d«  mortne  tadio;  mortnum  enlm  dlcitur  vadium,  cum  frorln*  rei  invadiats),  quo*  perrlpit  comraodator,  earn  quIUnt 
ia  nlbilo  frnetn»  vel  proventu  Jta*  tet  Coh^crt.  Koav.  r.  JO  bei  Dr  Cawor  v.  ntnrarii.  Ijtutre  manlere  dnsore  »I 
rat  en  morryttyr  Morienge  est  dlt,  quant  eil  qni  tlent  la  cb»*e  en  gage,  cn  a  le*  frui*  dt  lea  l«*ue*.  t  ne  rontrevient 
en  la  dete  MS.  bei  Dr  Cxnr.i  j.  tadinm.  IB.  rekeny  tuyes  rtr.  Der  Vorwand  «wei  oder  dreimal  su  rechnen 
ist  hier  nicht  angedeutet,  wahrscheinlich  bei  der  Stundung  der  Schuldsummen ,  oder  wenn  überhaupt  kein  Zahlungs- 
termin bestimmt  war.  14.  makep ..  principale  dette.  Hie  machen  au*  den  Zinsen  »ine  KaplUlacbnld.  Im 
dreitehnUu  und  viersehnten  Jahrhundert  verdeckte  mar  die  Zfnaeninsen  häufig  durch  Anstellung  eine*  l>e*onderen 
Schuldscheines  wie  fiber  cine  «weite  Darlebnssumme,  sur  Umgehung  derOesetae.  IS-  Innere  corteys,  courteous 
lender,  wyptinte  chapfare  makiinde,  without  making  a  bargain.  Br  giebt  also  persönlichen  Kredit  auf  (ilaubon, 
ohne  UnUrpfand,  Brief  etc.  Wir  linden  hier  die  Konstruktion  von  wypoute  mit  dem  Gerundium  auf  -  ind«  %.  p.  * 
v.  h*  Ut  vtytind*.  in  heiinue,  «pon  inureat,  cf.  pt  keipei  1.  10.      1«.  ronp«*,  eups. 
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tonuen  mid  wyn,  oper  in  uetto  /.uyu,  sendees  nksslichc,  of  hors,  of  Garten,  oper  prouendm  » 
ham  oper  to  hare  children,  oper  iue  opre  piuges,  and  oueral  to  gauel  huanuo  me  hit  nin|>  b] 
pe  skele  of  pe  loue.    pis  is  pe  uerste  mauere  <.f  gauelynge  pel  is  iue  leninge  kueadJiche. 
öftre  mauere  of  gauelynge  is  ine  pan  pet  ne  lenop  najt  to  bare  peruana,  ac  pet  hire  uader« 
b  and  pe  uteres  of  hare  wyues,  oper  bare  cldringes  habbep  yporchaced  bo  gaueiinge,  bit  af- 
hyealdep  and  nollep  hit  najt  yelde.   [>e  pridde  mauere  of  gaveJiuge  is  ine  bam  pet  habhe|>  on- 
worp  to  lene  of  hire  hand,  ac  hi  dop  lene  bare  sergons  oper  opre  men  of  hire  pans,   f  *  -  bjeb 
pe  mayster  gaueleres.    Of  pe  ilke  zenne  ne  byep  najt  pe  heu-  men  quit  pet  hyealdep  aud 
sostenep  Iewes  and  pe  Caorsins  pet  lenep  and  destruip  pe  contraye,  and  by  nymep  pe  mtfa 

10  and  pe  greate  yefpes,  and  operhuil  pe  ronsoune6  pet  byep  of  pe  guodes  of  pe  poure.  pe  uerpe 
i  3«.  manyere  is  iue  ham  pet  (p.  3£)  lenep  of  opre  manne  zelure,  oper  borjep  to  litel  cost  uor  to  lene 
to  gratter  cost   pise  byep  litle  gaueleres  pet  lyernep  zuych  uoul  creft    pe  vifte  mauere  U 
ine  cheapfare,  huanne  me  zelp  pet  ping,  huet  pet  bit  by,  more  panue  hit  by  worp,  uor  pane 
time,  an  pet  wors  is,  po  time-zettoro  ontrewe,  buanne  he  y/ijp  pet  uolk  mest  uyeduol,  pann« 

15  wyle  be  zelle  pe  dvrrer  tuyes  oper  pries  zuo  moche  pane  pet  ping  by  worp.   Zuych  uolk 
to  moche  kuead.    Vor  hire  time  -  zettinge  hi  destxuep  aud  makep  beggeres  pe  knyjtes,  and  i» 

1.    no  I  to  snyn,  fat  twine,  e.f.  Uayr  and  u4t  p.  &3.   feruicCN  «lessliehe-   Hieran  wie  au  dem  folgea4*« 
prouendre,*  baten  wir  die  Präposition  in  fortwirkend  au  denken.    Die  ungebührlichen  Dienate,  welche  bier  aU  Zaa- 
luug  auftreten,  werden  auch  sonst  erwähnt:  Be  yefpe«,  oper  be  beholinges  oper  be  biddtnges  dreduelle,  oper  at 
teruite  na)/  eUne,  yewep  pe  prouaudrcs  etc.  p.  42,  wo  dies«  Dienste  näher  erklärt  werden.     of  bor*,  of  ehrte*, 
of  h»ra*(,  ef  carta.    Diese  Worte  hängen  mit  teruicee  ausunmen  und  bezeichnen  iwn  ander«  Arten  von  Dieeu- 
leistuagen.    prouendreS  to  haut  etc.,  prebend»  to  Hu  m  etc.    Ol  Pe  prouentiret ,  and  pe  parosera,  «per  epr» 
benefice*  of  holy  cherrho  p.  42.  Ks  bandelt  »ich  hier  um  Pfründouverlcihung  als  Aei|uivalent  für  Zinsen  torn  Parket«. 
In  knw  etc.  gebt  der  Verfaaaer  aim  dein  Hingular  in  den  Plural  über,  da  der  oben  genannt«  Darleiber  sehen  etat 
Gattung  repräaentirt.        21.    to  KUltel  hoaano  me  hit  nim|»  i.  q.  ketaeuu  mt  ktt  mn.p  to  yauel,  worin  gamd  bu 
das  Hauptwort  (aU  Zimt)  anauaeheu  iat.   by  pe  rtkelc  of  pe  toae,  by  reaaon  of  tho  loan.         4-    |><  t  ne  I-  n>  '< 
natt  to  hnre  perMOMO  d.  i.  diu  nicht  für  ihre  Perton  leihen,  Wuchergesehafte  machen.        5.    bare  ei  striate*. 
tb«ir  parenta.    Cf.  pe  iniax  and  pe  uayre  yefpaa  pet  he  bro|te  in  id  bim  to  yene  to  bit  apoua«  and  to  bi*  tlttrwff 
p.  IIS.    >yf  thou  rewardcat  thync  tldryngt*  najt  Suokcji.  p.  Uf.    *o  ateht  attuiedorl.  otuitringke.  ntrtatlftt |  oeaarnr. 
senior  a.  Gki mm  Gr.  2,  «&2.  ofhyealdep  etc,  cL  p.  I  v.  kealtU.  Ka  aebeiat  die»  namentlich  auf  die  fiiichtneraoig** 
der  ihren  Vorfahren  verpfändeten  Güter  au  g«ben.     6.  habbep  OUWurp,  decline,  ahun.  IM.  To  hteruc  poa  kttt  aa- 
teorft?  p.  270.    Wir  halten  oaatorp  nicht  für  ein  Hauptwort  (»haute,  dispUasur*  nach  Motcai«  titoaa.  Ind.).  tmtm 
für  ein  Adjektiv,  und  vergleichen  habb«  onworb  mit  Aare  litf  ■<  dgl.  «.  MiTZitKH  Cr.  2.  2,  5,  und  mil  d«m  «M 
writ .  Hin;  ri  (nicht  in  Achtunk')  Ar**:  Dax  er  die  geate  habe  totrt  PaU.  S45 ,  ».    HtLttu  mich  desto  m**c*rd*i 
Wotia.  Titur.  114,  2  cd.  Laciim.     7.   nergOBM  a.  p.  32  v.  seriimL     8.  pe  bete  «Ben  etc.  Die  Juden  waren  «efte 
ihrer  fieldgesrbäfte  im  Mittelalter  allgemein  verhaut!.    Ihnen  war  ea  taat  überall  erlaubt,  Ziaten  au  nahmte-  ^' 
machten  ZiaKX'-schäit)'  in  irriHMcr  Auitdehnung,  und  über  ihren  durch  keine  Konkurrent  beacbräakteu  Wuca»i  *** 
ihre  «rbarmnngaloaen  Bedritckangen  wird  überall  gehlagt,  R  ie  dadurch  auch  zahlreiche  Juden  Verfolgungen  tutitatnM 
Nächal  den  Juden  waren  die  italieniachen  Kanfleut«  und  Wechaler  verhaaat,  weich«  in  Bngland  ala  Bedrärkrr  tat 
Auaaauger  dea  Volket  galten  und  mehrfach  im  dreizehnten  Jahrhundert  aus  England  wi«  au»  Frankreich  itnari 
wurden.   8ie  wwrden  hier  tait  dein  Namon  Caortitu  beteichnet,  welchen  Monat*  im  (Jlou.  Ind.  irrtbmnlich  «au* 
ßaraiini  erklärt.   Et  »ind  die  Caoreini,  auch  Gatmrcini ,  Caurtini,  Vortut  genannt,  nach  dem  Namen  der  Su* 
Otkort  (im  Gahicle  der  Cadurei)  in  Krankreich,  webin  »ich  wie  nach  den  Niederlanden  und  England  d«r  Geld-  aat 
Waareuhandel  der  Italiener  verbreitete.  Cf.  Du  Cava«  v.  Caoreini,  Ncumaxn  GttckickH  de»  HacArr»  in  /»eaurbaaf 
HaMe  1S6.S  p.  36M.       9.    hy  sc  pe  htze  wen.    Die  Juden  und  I.ombardcn  waren  die  ateu  bereiten  G«l«V|«tliM  m 
den  Hitaen  der  Gewalthaber,  und  tahlten  auaeerdera  in  den  Gebieten  weltlicher  und  geistUcher  Machthaber  all«** 
fiefälle.   meden,  rewards,  cf.  p.  42,  90,  16t».         10-    roimoune«,  ranaom».   Die»«  I,osegeld«r  beaiebea  attm 
auf  Zeiten  der  Verfolgung,  der  Proakription  und  Einkerkerung  der  Wucherer. 

p.  86.  18.  ine  obespfare.  Der  Begriff  des  Wucher»  wird  über  daa  (l«biet  aller  KccbUgeerhäfM  aatctda**1* 
welche  eine  uimrarin  eolunlai.  die  Hoffnung  anf  Cowinn  aaa  der  Nutseng  dea  Kapitals  enthalten  konnte«,  feeataa 
itt  hier  von  dein  Vtrkam/e  auf  Kredit  (uor  pttne  titne)  die  Kede,  welcher  nach  der  folgenden  Regel  h.  unheiU  «i««; 
Tribua  nutem  raodia  nsura  comiuitUlur,  nno  scilicet  modo,  cum  ultra  taxalum  pretifm  alieujut  rai  pro  <*k$i» 
«olarionw  tempmri»  »patio,  tnatvator  ae  tradenti  «diligat  alii|uid  redditurinn  Ji«a  kt  Cuml'kt.  Komm,  c,  2u  t*i  Ii 
Camob  «.  u$urarii.  14.  Pe  time  -  »eitere  ontrewe,  afr.  tennoior»  d»itoiau$  nacb  Moam»  A'otet  p.  am  b 
ist  der  auf  Iwtliiointe  Zeit  kreditirende  Kaufmann  durch  time  -teuere  bcieirhiDU  Vgl.  da»  abMraaA«  *« 
I.  16-  15.  pe  derrer,  the  dearer,  et  p.  '.'I  L  4,  It  paue,  than.  Die  Partikel  beaiebt  aicb  «acht  eowval  auf  *» 
voranstellende  tue  mocA«  aU  vielmehr  auf  da»  game  biuAparafi««  voraugeheud«  Glied,  cj,  p.  '1  I.  i. 
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raen  pet  noljep  {>e  tomeraens,  ami  J»ct  by  betakep  byre  londes  awl  hare  eritage  ine  wed,  p.*>. 
dead  wed,  pet  najt  hün  ne  aquyttep.   pe  opre  zenejep,  to  begge  be  pingea  ase  com  o|>er 
»per  oper  ping  lesae  be  pe  haluedele  banne  hit  bis  worp,  nor  po  pane  pet  be  payp  heuore, 
panne  hit  zellep  ham  ayen  tuyes  zuo  moche  oper  pries  pe  derrer,   Pe  opre  beggep  pe 
s,  buanne  hi  byep  lest  worp,  to  greate  cheape,  ine  benieste  pot  corn,  ine  uendougiuge  pet  5 
opre  cheapfares  uor  to  zelle  ayen  alhuet  hi  byep  mest  diere,  and  wilnop  pane  dyere  time 
o  zelle  pe  derrer;  pe  opre,  pet  own  agerse,  pe  urines  in  flouriuge,  huanne  pet  Iii  byep  of 
saewing«,  be  gniche  uorwerde  pet  hi  habbe,  huet  cas  ywdle,  hire  eatel  sauf,   pe  sixte 
re  is  of  pan  pet  takep  hire  pans  to  marchons,  be  ruo  pet  hi  by  uelajeV  to  pe  wynnynge, 
aatt  to  pe  lere,  oper  pet  hi  betakep  hire  bestes  to  pe  haluedele,  be  zuo  pet  hi  by  of  fer  10 
pet  is  to  ligge,  pet  yef  hi  steruep  ine  mene  time,  do  opre  ine  hare  stede,  ase  moche  worp. 

pe  tornemen*,  the  tournaments.    Der  Verfasser  gebraucht  tornement  p.  if>,  101,  117,  166  und  tornoyment 

swcimal;  auch  da»  *l*udaselb*t  bei  der  dritten  Wlederholnng  des  Wortes  vorkommende  tomenoyment  lit 
tr  in  tornoyment  tu  ändern,  «fr.  tornoietttent,  mlat.  torniamtntum.  Die  nach  in  England,  b**onders  «eil  König 
d,  »ehr  üblichen  Turnierfahrten  mochten  kosurpiellg  genug  «ein.  and  Pet  hjr  etc.  Wir  erwarten  nur  and 
it  Rückberiehung  anf  pe  *rj<  tuen  etc.:  doch  *n  tritt  bei  im  «crem  Antor  oft  da«  Personalpronomen  mit  ptt 
lea  einfachen  Rclsttvpronorort»  ein:  Ine  hum  per  aollep  paye  pet  hi  nolle,  and  pet  hi  ofheeldep  mid  wrong 
ipe*  of  hare  s  erg  on*  p.  pise  fole  wyfmeu  ptt  uqr  a  lite  wynnynge  Ay  yeneb  ham  to  xenne  p.  »5.  pet 
)  ham  uayre  ydi|t,  pet  ofte  Ay  sseawcp  and  diftep  ham  more  ijuaynteliche  etc  p.  47.  be  takep  • .  ine  wed  etc., 
tonrnnt  fit  vadium.  Betake,  assign,  give,  gebraucht  der  Verfasser  öfter,  wie  p.  198,  «35,  ags.  bettxcan,  assignare, 
art.  fiebrigen»  s.  p.  35.  2.  pet. .  aquyttep.  Die  »er  Relativ  sat  s  vertritt  einen  Bedingung*****!  tssr  nickt 
emm  einer  nicht  whU  s.  Matzwkk  Gr.  2,  2,  537.  to  begge  etc  to  buy  etc.  s.  p.  17.  Bier  wird  snnictut  eine  Art 
anft  auf  Wiederlau/  behandelt ,  wodurch  häufig  das  Zinsverbot  umgangen  wurde.  Der  Käufer  war  der  ver- 
j  Darlebnegeber.  8.  be  pe  hnlncdcte,  by  naif,  hill  =  is  s.  p.  31.  4.  pe  Opre  bcpgje-p  etc.  Hier 
in  Berht»|B9scUärt  berührt,  weiches  dem  Gebiete  de«  unerlaubten  Wuchere  sagewieeen  wird,  end  wogegen  frühe 
Innngen  erlaasen  sind,  wie  in  Kabi."«  u.  G*.  Kapitularien:  Quicunque  entm  tempore  nieesit  eel  tempore  ein- 
non  necessitate  sed  propter  cupidltatem  compare*  annonmm  «n  «mmhm,  verbl  gratia  de  U  deateriis  «omparai 
m  vDDm  et  «errat  ueque  dntu  Herum  eenumdare  poeeU  contra,  doner.  IV  ant  VI,  hoc  tturpe  lucrum  dlriraus 

Hörnum,  legg.  I.  p.  lit  (a.  8U6)  §.  7.  An  diese  Stelle  der  fritakiseaeu  Kayitotariea  erinnert  die  unser«  in 
einselneo  Zügen.  6.  to  greate  cbeape,  vory  cheap.  Der  Begriff  der  WebJfeUheit,  welcher  durch  yuod 
bezeichnet  wird  p,  ei,  liegt  auch  iu  der  hier  gebrauchten  Verbindung.  Vgl.  Ulatowrs  and  Jyeuim-*  byep  to  grat 

ine  here  cor»;  pe  meste  dierpe  pet  is  aboute  ham,  is  of  sopnesse  an  of  trewpe  p.  356.  Bei  Mavhukvills: 
der  adverbial»  Auadruck  ohne  to!  Men  byen  nein.,  right  gret  ehepe  p.  Sfts.  iB  taei  lond  men  fynden  many 
emeraudes  and  ynowe,  and  therefore  tbei  ben  there  grettert  cheep  Uauwkv.  p.  49.  Wa»  reichlicher  tu  Kaufe 
ist  wohlfeiler,  da  die  Woblfeilheit  aus  dem  reichlichen  Vochandensein  hervorgeht.  Alle  be  it  that  raen  A/tn 
:  ehep  ia  the  yle  of  Pcestro  John,  natheles  meu  dreden  Ute  longa  wey  U Aims*,  p.  STO,  afr.  /mir«  grämt  mnrche't 
r  en  abondance.  aendonginge ,  vintage,  time  of  the  gathering  of  grapes,  efr.  eendenyee,  »ach  Moicris  Mote* 
,  der  des  Wort  irrthftmlich  durch  tendage,  tending,  laUe  erklärt.  Die  aus  dem  Verb  entwickelte  Form  lehnt 
n  das  fr.  temdanger,  reeolter  le  raisin.  6-  cbcapfaree,  merohandise,  wares,  good*.  Cf.  So  vnerorp  and  so 
afore  to  buggo  Ost.  of  Lo.e  1113.  aihoet  s,  p.  W.  ?.  pe  oprt)  sc  beggep.  Hier  ist  vom  Kauf  der 
le  auf  dem  Halme,  des  Weine*  an  den  Stöcken  die  Rede  Die  häufigen  Rechtsgeschäfte  dient*  Art  waren 
gan>  verboten,  oft  wenigstens  sehr  beschrankt,  ageree ,  in  grass  s.  p.  28.  8.  Mewlnge,  .ipp<«rance. 
(erde,  covenant,  ags.  foreteard,  pactum,  caotple.  catel,  money  s.  p.  U.  pe  «Ixte  mauere  etc.  Hier  wird 
uelUcha/U-  und  Kcrsiceersiiiyserrrra^  berührt.  Der  Darleiher  ftchüeawt  hei  dem  Darlehn  oder  bei  der  Ver- 
tag von  Arbeitskräften  mit  dem  Schuldner  eine  Gesellschaft,  lässt  sich  die  Räckgabe  des  Kapital» ,  des 
»  etc.  gegen  alle  Gefahr  garantlren  und  nimmt  an  dem  Oesellschaftagewinn  seinen  Antueil,  erhalt  statt  eines 
<  seine  Dividende.  Von  Italien  aus  haben  sich  Verträge  dieser  Art,  welche  für  die  Entwickeln*«  des  Handels 
ober  Bedeutung  sind,  über  die  Welt  verbreitet.  Eine  spätere  päpstliche  Verdammung  der  hier  berührten  Falle 
5S6  steht  bei  Neun*»*  Getch.  d.  tt'ncAcr»  etc.  p»  4.V>.  Statuimus,  hujuasnodi  contractus ..  nsurarioe  et  illicitos 
ic  censeri  debere  aMine  in  posUrnm  non  Heere  eis,  qui  pecuniae  eel  animatia  vel  alias  res  in  societatem 
>t,  de  certo  lucro,  nt  prwfcrtur,  pereipiendo  inter  so  pacJscl  et  concordare;  neque  ctiaro  sive  ad  certnm,  »ive 
ccrtqju  Incrjun  convenerint,  socio*  qni  es  reeeperint,  ad  sorfem  ten  capita  le  integrmn,  ubi  illud  caeu  fvrtuito 
'il  tel  amitMum  erü  reddendum  quoeit  pacto  aul  prornfssfone  tibi  obUgare.  9.  taste P,  give,  rf.  pe  pens  pet  hi 
beuore  to  pe  poure  manne,  cf.  p.  ?2  I.  3.  narchona,  merchants,  cf.  p.  3»  s.  p.  19  v.  commitment,  be  san 
o»  condition  that,  cL  I.  10  s,  bUt?.xkk  Gr.  2,  U,  p.  463  sq.  Uela'.ee,  fellows,  partner*,  associate*,  nelaye 
is.  Cf.  A  pyef  uelaje  p.  37.  Akte  his  n*tnj«*  p.  67.  10.  pe  lere,  the  loss,  cf.  p.  4*.  Some  to  prou,  and 
to  lere  SHoasu.  p.  2.'.,  ags.  lyre,  Jartura.  to  pe  haloedele,  sc  of  pe  ntyrnn^nge.  pet  pi  by  of  fer  prla. 
I»  giebt  nicht  an,  wie  diese  Stelle  im  afr.  Texte  lautet,  auch  nicht,  wie  er  sie  deutet.  Die  Erläuterung  unseres 
s  selbst  führt  uns  darauf,  fer  für  fevr.  afr.  /nor,  /uer,  feor,  fenr,  tan*,  valour  (1*1.  forum)  tu  nehmen:  un(tr 
edingung,  datt  tie  einen  Taxwerth  haben.  Vgl.  gets  feor  o  dine  Inu*  Ax  ca.  Kiw  tu  p.  3ö»  (afr.  mettre  ie  fner 
wt).  'ZU  pou  wollt  him  bugge  to  his  feore.  He  schsl  costen  pe  ful  deore.  "Hon  deoret  '  quep  J  been  bo. 
e  is  worp  "  Cast,  o»  Lowt  1W1.       H.   »leraep,  die   de  opre.   Wir  müssen  hiereu  au*  dem  Satse  pel  hi 

die  Partikel  pet  wiederhol»  denken  und  da«  Zeitwort  6>  entnehmen;**  vpre  by  do  etc 
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p  a-;.  p«  zeuende  manere  is  ine  pan  |>et  dop  hare  pmire  nejjeboures  ine  hare  nyedes,  and  uor  pet  hi 
habhaft  ham  ylend  a  lyte  zeluer  oper  corn,  oper  ydo  tome  cortaysye,  and  huanne  hy  hise  yzep 
poure  and  nyeduol,  banne  makep  hy  mid  ham  marrat  to  do  hire  niedes,  and  pe  pans  pet  hi 

p.  37.  token  beuore  to  pe  (p.  37)  poure  manne,  oper  him  lende  a  lite  com,  hi  habbeh  pri  paneworpes 
5  of  worke  uor  ane  peny 

Pe  oper  boy  of  couaytite. 
pc  oper  bo}  of  auarice  ys  pyefpe,  pet  is,  nyme  oper  ofhealde  opre  manne  pinges  wyp  wrong 
and  onwytinde,  and  wypoute  wylle  of  pe  lhorde.  And  pet  me  may  do  ine  uour  maneres  be  pe 
raanire  of  pyeues    Vor  per  ys  a  pyef  open,  and  a  pyef  ywreje,  a  pief  priue,  and  a  pyef  uelaje. 

10  pe  pyef  commun  and  open  byep  po  pet  be  zuiche  crefte  lihbep,  of  buam  me  dep  dom 
huanne  me  hise  nymp.  Of  znichen  per  byep  uele  maneres  ine  londe  and  ine  ze.  pe  pyef 
ywre}e  is  pet  stelep  ine  halkea  and  ywryjeliche  greate  pinpes  oper  little  be  hire  vi}tinge,  oper 
be  traysoun,  oper  be  queayntise. 

Pe  priue  pyeues  byep  po  pet  ne  stelep  na)t  of  oneoupe,  ac  of  priucs,  and  of  znichen  per 

15  byep  of  greate  and  of  smale.  pe  greate  byep  of  pe  kueade  and  pe  ontrewe  reuen,  prouos,  and 
bedeles,  and  seriions,  pet  stelep  pe  amendes,  and  wypdrajep  pe  rentes  of  hire  I  hordes,  and  rekenep 
more  ine  dedes  and  ine  spendinge,  an  lesse  ine  ondcruonginge  and  ine  rentes.  Zuyche  byep  pe 
greate  officials  pet  byep  ine  pe  house  of  riche  men,  pet  makep  pe  greate  spendinges,  and  yeuep 
largeliche  pe  guodes  of  hare  lhordes,  wypoute  hare  wytende  and  wypoute  hare  wylle. 

20  To  pise  zenne  belongep  pe  zeunes  of  pe  wyue  pet  dep  zuo  moche  be  hare  zenne  pet  pe 
children  pet  hi  wot  wel  pot  hi  hep  be  spousbreche  berp  away  pe  kende.   Zuych  is  pe  zenne 

1.  Pe  tonende  manere  etc.  Dieter  Abechnttt  betrifft  dM  Aueaaugea  de«  armen  Schuldner»  von  Seiten  de« 
Geld  -  oder  Waerenleiher«  dnrch  4m  AharbeiteolMaen  der  Sebald,  oder  ((fringe  Vergfitnog  der  Arbeit  dop .  Ine 
hure  nycdCH.  l>er  Sinn  l«t:  "tie  rtrtetntUn  tit  nt  Ihren  Arbeiten,  Oetehü/ten."  Die  Wandung:  "tit  tkmu  tie  in 
■Are  Arbeiten"  erklärt  «Ich  ana  dem  «45».  dön  on  etc.  In,  an,  anf  efwM  «teile«.  legen,  venetaen.  Man  vgl.  He  ne 
I* . .  more  int  nitdtt  bote  bn»one  be  i*  ydel  p.  IIS.  Von  den  Arbeitern  Mir  andere  wird  hier  geaagt:  tu  do  hire 
miedet  I.  a.  pe  »»ep<«  of  hare  aergon»,  ober  of  ham  bet  dop  hart  niedti  p.  89.  8-  makep  . .  maltat.  CA.  Be 
markat  makinde  p.  4J.  Wypoul«  chop/art  .»akiinde  p.  SS.  pe  pans  pet  hi  token . .  oper  him  lende  etc.  Oer 
Verfaaaer  fallt  xwrimal  an«  der  Konatruktlon .  indem  er  dem  Anakoluth  fit  pant  Ht.  den  Hatx  oper  him  lende  etc. 
beifügt,  der  in  die  Konatruktlon  de»  vorangehenden  Kelativiatica  rhenfall«  nicht  pant.  Der  Sinn  erbellt  troti  die- 
»er  Ungenanigkeltea :  Dm  Geld,  welchen  «le  dem  Annen  vorher  gegeben,  oder  da«  Bitechen  Sora,  welche«  »ie  Ihm 
borgten,  bekomme«  rie  dreifach  durch  ArbeittleUtnng  beaatalt 

p.  37.  4-  prl  paneworpes  Of  Worke  etc  beaelrhnet  den  dreifachen  Arbeittwerth  ala  drei  Pfenniptr-ertke 
an  Arbeit  fir  tin**  Pfennig.  8.  onwytinde  betrachtet  Moral«  Glon.  Ind.  p.  SSO  an  dleaer  Stelle  at«  daa  Ad- 
verb unwittingly ,  vu  In  dt««er  Reibenfolg«  unmöglich  acheint.  Wir  nehmen  es  für  die  «nh»tanllv1rte  Verbalform, 
welche  von  *yp  mit  abhangig  and  gleich  dem  folgenden  uyll'  dnreb  0/  p,  tkordt  heatlmmt  l«t  ».  p.  «  bt  hit  toutindt. 
9.  y  wrote  covered,  covert,  cf.  I.  13.  Hl«  treaor  bei  he  hedde  yirrej«  ine  hl«  herte  p.  S*.  Neben  ymreve  «cht 
ywrrte:  Pe  pornhoa  J>et  jra  al  ywtyjt  rayd  prikytnde  ele«  p.  AS.  pe  bene  bet  )*  ywrije  ine  leane«  of  worde*  p.  210, 
aga.  erigen  \.  trikan,  tegere.  10.  bj'ep  J>o  etc.  Voran  geht  der  Singular  pe  Pye/,  in  den  Plnral  geht  der  Ver- 
fa««er  etwa  wegen  der  beiden  Adjektive  com  n  tun  and  open  Aber,  ala  wir«  von  twei  Arten  von  Dieben  die  Rede. 
Oder  wir  haben  e«  mit  der  bSnSgen  Nachlb«lgkelt  der  Rede  ao  than.  Vgl.  p.  S«,  S9.  deP  dOM  =  fr.  /nfl  juttice. 
18.  lae  halkea  «.  p.  IS.  ywTjnellehe,  «ecretly.  18.  qneayntlae,  deceit,  mmi  7««^«:  Creft  and 
qutyntftt  p.  9a  14.  oneonpe,  «tranger»,  et  p.  IM.  »J.  IB  reneil,  reeves  cf.  p.  39.  4».  proaos,  provo«!«. 
So  findet  man  im  Afr.  da«  (  von  prtroti ,  protott  an»ge«t«e*en  in  den  Formen  preros,  prorot.  Die  Form  proton 
ateht  ala  Plnral  Im  Teate  p.  %9  nnd  l*t  wohl  an  andern  «.  daa.  Der  Piarai  prnuoitet  «teht  p.  II.  16.  bedelea, 
beadle«,  ef.  p.  ,K,  IS,  age.  hydel,  nontin«,  prawn.  aerilona  =  ttrgont  a.  p.  39.  «craoni  Moaai».  welcher  Jedoch 
•rbon  wegen  de»  hier  im  afr.  Texte  «teilenden  teriant  die  von  nna  geaettte  I<e«art  r-chtferllBt.  rekenep  more  Ine 
dede« . .  rentes  d.  I.  aie  rechnen  die  Anagaben  hMier  nod  die  Rinnahmen  niedriger  an.  dedea,  deed».  I«t  an  die- 
•er  Stelle  nn«  nicht  völlig  klar;  e«  werden  dadurch  entweder  Mehrampahen  oder  Mindereinnahmen  dargelegt.  Viel, 
leicht  «ind  ea  Dokument*  «t*r  l^iiatangen  oder  Verbindlichkeiten,  welche  In  Rechnung  ce«lellt  werden:  fVicfam.  in- 
(|nit  Spelmannn«.  a  fnrennibna  Angtiri»  dirltnr  «criptnm  »olenne,  i|tio  Armatur  donum,  cnncewlo,  partum,  contractu*, 
et  hnju«  modi.  17.  onderunn^llifce,  recelpta,  Income.  Cf.  Onr  to  rekeny  nf  hl»  ondtrnonginge  and  of  hi« 
■peodingp»  hennre  hin  ihnrde  p.  173.  19.  wypoute  hare  wytende  ».  p.  «.  81.  »ponnhreehe.  adultery  «. 
At.  11.  Rie  te  p.  SS.  berp  away  pe  kende.  Wir  nehmen  kende  Im  Sinne  von  heritage:  po  waa  the  duk  dead,  and 
Brenne«  nam  be  enudt  to  hl»  ..wene  honde  I.m-  1  *>1  J.  T.  Ich  wolle  mid  «bt«  mine  evade  awinne  l.  SM  J.  T. 
Die  Form  kendt  überhaupt  hat  auch  Snnar»*«  p.  9.  wie  un»er  Verfaaaer  p.  18,  «1  etc.;  »ie  l»t  aber  auch  anderwei- 
tig neben  kind*,  eunde  in  Oebranch.  Den  hier  aoagcaprochenen  Gedanken  drückt  Cnuiiut  au»:  Of  which  brekiaa; 
cemeth  fait  heire«  ofte  lymea  that  wronffnlly  ocenplen  moonti  hertlage  Per».  T.  p.  34«. 
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of  pe  wyue  pet  pe  guodes  of  hire  lhorde  ste]J>  uor  to  yeue  hare  kenne,  oper  uor  to  done  iuto  p. 37. 
kuead  us,  and  of  ham  of  religion  pet  byep  ojeueres,  uor  hi  behotep  to  libbe  wy[p]oute  ofuinge. 

pe  opre  byep  pe  little  pyeues  pet  stelep  iue  pe  house  bread,  wyu,  an  opre  pinges,  huyclie  p  sa. 
pet  hi  by,  oper  of  hire  nejebores  hire  capons,  hennen,  frut  of  hire  gardins,  oper  opre  pinges, 
huet  pet  hit  by.  Zuyche  byep  po  pet  ofhyealdep  pe  pinges  pet  hi  viudep,  and  wytep  wcl  huas  & 
pet  hi  byep,  and  nollep  hise  najt  yelde.    Vor  yef  pe  vinst  and  na}t  ne  yelst,  pou  bit  stelst. 
And  pa)  hi  ne  w.yte  huas  pet  hi  byep,  hi  ne  »solle  na)t  peruore  bit  ofhcalde,  ac  hi  »sollen  do 
be  pe  rede  of  holy  cherche  oper  be  hire  ssrifteuaderes. 

pe  pyeues  be  uelapede  byep  po  pet  partep  of  pe  pyefpe,  oper  uor  uelajrede,  oper  by  yefpe, 
oper  be  begginge,  oper  iue  opre  many  ere;  eftenrard,  po  pet  consentep,  oper  redep,  oper  botip  10 
hit  do,  and  po  pet  defendep  pe  pyeues,  oper  sosteuep  his  in  hare  queade,  oper  bis  onderuougep  into 
bare  bouse  oper  into  bis  londe  mid  hare  pyefpe;  efterward,  pe  kueade  douiesineu  pet  hise  soffrep, 
oper  be  yefpes,  oper  be  biddynges,  oper  be  opre  kueade  skele,  and  nollep  oper  ue  dorre  rijt  do. 

Pe  pridde  boy  of  auarict. 
Pe  pridde  bot  of  auarice  is  roberye,  pet  hep  uele  smale  roten.   De  uerste  is  ine  kueade  15 
exequitours  of  bekuydes.  pe  oper  is  ine  kueade  lordes,  by  be  knyjt  oper  oper,  pet  beulajep  pe 
poure  men  pet  hi  saolden  loki,  be  tayles,  be  cor'u'ees,  be  lones,  be  kueade  wones,  be  ainendes, 
be  preapnynges,  oper  be  opre  wones,  pet  by  zecbep  oper  bepenchep  hou  hi  moje  babbe  of  Iii  reu. 
lue  pise  zeune  byep  pe  greate  princes  oper  barouns  pet  he  hare  strengpe  nimep  pe  cites,  pe 
casteles,  pe  londes,  pe  baronyes,  and  pe  opre  riche  men  pet  hare  poure  uejeboures  benimep  20 
mid  strengpe  loudes,  vines,  oper  opre  pinges,  and  nimep  aryjthalf  and  aleftbalf,  pet  uo  ping  ue 
may  bam  (p.  39)  ascapie.   Pe  pridde  is  ine  robberes  and  kueade  herberjeres  pet  berobtap  pe  p-  3». 
pilgrimes  an  pe  marc  bona  and  opre  wayuerinde  men.   pe  uerpe  is  iue  ham  pet  nollep  paye  pet 
hi  ssolle,  and  pet  hi  ofhea[l]dep  mid  wrong  pe  ssepes  of  hare  sergous  oper  of  ham  pet  dop  bare 


1.  kenne,  kin,  cf.  p.  22.    into  knead  ua,  and  of  ham  of  religion  etc,  for  a  bad  us  »od  (for  the  use  of 

tbuee  of  religion,  tboae  devoted  tu  a  religious  life.  2.  Oteneres,  owners,  proprietors  nor  hi  behotep  etc, 
for  they  promu«  etc.  Diese  Worte  gehen  den  (Iruud  an,  warum  dl««  eine  tcliloclite  Anwendung  1st,  da  die  Kloalcr- 
insasaen  kein  Vermögen  haben  »olleo.  omlng«,  possession,  property. 

p.  38.  5.  hnoa,  whos«,  cf.  1.  7.  6.  pe  Vinst .. yelst  =  rindest ..  yetdttt ,  lliou  fiiideat . .  resloresL  Cf 
Hueruore  pe  ytltt  pe  tuo?  p.  16t'..    L'eber  pe  für  pou  a.  p.  Ül>.  8.   rede,  advice,   aari  rVuaderea,  eonf»saora. 

Cf.  pe  tchri/t/eder  Av«.  Kihlk  p.  31ii    ScMrn/tt/udyr ,  Conlesaor  Pauv.  9.    uelatrede  ».  p.  9. 

10-  ho  tip.  command.  11.  bare  queade,  Ibelr  wickedness.  12.  into  hia  londe.  Man  sollte  verrauthen 
in/o  hire  lomde ,  da  eben  into  hare  house  alebt;  der  Cebergang  in  die  beiiehuug  auf  einen  Singular  tat  fast  tu  auf 
fall  ig.  douieauten,  Judge*,  cf.  p.  44,  Ii:..  Kt  te  ueruwe  dvmttmon  Am  «.  Ri«li  p.  IM.  Rn.1.101  »  S.  VI.  3  (Per.y 
Soc),  gewöhnlich  ags.  tUrna,  dt  inert,  dimend,  Judex;  wie  auch  bler  dtmert  p.  12,  V),  fi2,  131  etc  18-  dorre, 
dare  a.  p.  22,  33.  16*   exequitours,  executor*,  vgl.  afr.  ezectUonr,  estektteur.     of  bekuydes,  of  bequest*, 

wklla,  leatameula.  Cf.  byquUlt  K.  or  Qi.  p.  J8I  ,  394,  aga.  ctidat  dt'm  —  beetetan,  legare.  beulatep,  flay,  plunder, 
rob,  aga.  bejlean  (=  beltahan),  d ceo rti care.  Von  dem  eiufacben  Verb  kommt  bier  da*  Partie  Perf.  etojf  vor:  pe 
woldest  pe  rapre  letc  be  quik  p.  73.   Sonat  gebraucht  der  Verfasser  beuieap:  Kueade  ouerlinges  pet ..  (esuVaS 

and  elbep  bare  onderlingea  p  1*2,  cf.  218.  17.  lokl,  juard,  protect,  tayles  duties,  afr.  tallies,  mist  laUiu, 
pratalatio  qoje  domiuia  fit  a  tenentibua,  aeu  vaaaallis,  in  certla  eorum  neceaailatibue  Dt  Cakok  v.  taltia,  vom  1st 
lalea  bersulellen.  Cornees,  aoccage- services,  nbd.  Vrohniimtle.  turntet  Mourns,  welcher  jedoch  comees  Notts 
p.  V74  und  im  Utoss.  Ind.  bietet,  auch  an  der  cratercu  Stelle  comets  ala  Im  afr.  Texte  atehend  angiebt,  mlat  cur 
tada,  currata,  nach  Diaz  aua  curroyata  entstanden.  Cor  rata ,  opene  quaa  »ubditl  ac  tuatlci  domints  aula  praratare 
ex  lege  teneatur  Di  Cajk.x  v.  eoreatet.  wonea,  cuatou«.  18.  preapnynges,  objurgations,  threateninga, 
vexations.  Cf.  Godollug«  ..  atwy  tinge  .  .prtupninyt  p.  CS.  Efterward  tuo  comep  pe  preaynyngtM  ,  and  l«giunep  p» 
roedlea  and  p«  werrea  p.  (W.  To  pe  great,  preate,  bet  is  to  xigge,  to  pe  greate  preapninge  of  Code»  dum,  and  of 
pe  blue  of  belle  p.  121.  Mau  vergleiche  daxu  den  Gebrauch  des  Zeitwortes  preuptry  :  A]  pet  fortune  may  preaymy 
an  do  p.  »4.  pa  opre  (sc.  l»|e)  preapnep,  and  pis  behot  p.  »7.  Hardycase  nor  to  polie  alle  pe  kueadneaae  pet  pe 
worlde  may  preapni  p.  1<«2.  Uie  aga.  preäpjan  und  preaJjan,  wie  preäpung  nud  pr tatung  stehen  in  ihren  Bedeu- 
tungen einander  nahe.  Uie  dureb  n  erweiterte  aga.  Form  prrapjan  scheint  rorxugaweise  der  Mundart  unaerea  Autors 
eigen,    of  hlren,  of  theira,  vou  dem  Ihrigen,  cf.  p.  «SU.      21.    arj'tthalf  etc.  a.  p.  21 

p.  3».  22.  ascapi«,  eerape,  cf.  p.  IC,  131,  IrS  etc.  herbenerea,  irir.  keepers,  iura  aga.  Acrifcirioa«,  »Itn. 
kerbergja,  boapiurt,  Uerberge  nebmeu,  oder  geben,  bebeibergen.  berobbep,  rob,  alu.  fciroeo»,  ahd.  bir„ub£*,  ohd 
6er»n6e».     28.  wayuerinde,  way- faring,  pet. .  and  pet  hl  a.  p.  3$.     24.  aaapea,  wagea  ».  p.  33. 
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p.  39.  nlodes.  J)e  vifte  is  ine  pise  greate  prelaw  pet  benimep  and  robbep  hire  onderliugcs  be  to  inoche 
procuringc,  oper  be  zouie  onrfytuolle  niminges  pet  hi  dop  in  to  uele  maneres.  po  byep  pe 
wohies  pet  uretep  pe  ssep.  J>e  zixte  is  ine  zuyche  reuen,  pronost,  bcdeles,  opre  inesteresinen, 
huichc  pet  hy  byep,  pet  makep  pe  greate  robbyuges  and  fie  wronges  ope  pe  ponre,  and  beggep 
6  pe  greate  eritages.  per  byep  mo  uele  opre  maneres  of  roberies  pot  long  ping  bit  wore  to  ziirge, 
ac  zouie  byep  ycontined  ope  pan  pet  byep  yzed. 

Pe  uerfte  boj  of  attarice. 
P«  nerpe  bo)  of  auarice  is  acsynge,  pet  is,  to  yeme  op'e*  opre  mid  wrong:  to  pise  2enne 
belongep  al  pet  barat,  alle  ualshedee,  and  alle  gyles  pet  comep  ine  plait.   lite  pis  clergie  bop 
10  dame  auarice  uele  scolers,  and  of  clerkes  and  of  leawede,  and  speciallicbe  zeue  matiyem  of 
nolke  pet  alle  pus  studiep.  po  uersto  byep  pe  ualse  playneres  pet  makep  pe  nalse  bezechinges, 
and  zechep  pe  ualse  demercs,  and  lang  time,  and  pe  ualse  wytnesses,  pe  ualse  play  teres,  pe 
ualse  lettre»,  uor  to  greui  opren,  and  trauaylep  pet  uolk  myd  wrong,  oper  be  cristene  rort,  oper 
be  leawede  cort   pe  opre  byep  pe  ualse  yulemde  pet  vlyep,  and  najt  pet  pet  rijt  is,  and  zechep 
15  wypsetti[n]ggcs  and  respit  nor  to  bynitne  opren  hare  ojen.  pe  pridde  byep  pc  ualse  wytnesnes. 
pise  makep  pe  ualse  manages,  pise  Iwnlmep  pe  heritages,  pos  dop  zuo  moche  kuead  and  harmes 
pet  non  no  may  his  amendi:  and  al  pis  hi  dop  be  hare  greate  couaytise.  Pc  uerpe  byep  pe  ualse 
p. «»«.  plaiteres  pet  onderuongep  an  sosb'net  pe  (p.  40)  ualse  causes  be  hare  wytinde,  and  hise  beclepicp, 

1.  prolan-  pretajlej*  Mokkis,  worin  wir  diu  te  al*  von  dem  Herausgeber  eingeschoben  au&obcn  rnüsaca.  Die 
letxtere  Form  ist  an  »ich  mill  mich  bei  unserem  Autor  gerechtfertigt,  aber  auch  die  entere  «.  p.  19  v.  cnntrntemtn*. 
ondet-lhljces .  underling*.  Inferior»,  »ubjeel»,  et  p.  W,  vgl  onrrtingr*  p.  H.  be  to  moebe  proCBrlnjre.  Wir 
haben  an  die  procuration**  der  höheren  Oeletiicben  u  denkaa ,  wodorcb  die  untergebenen  Geistlichen  anage»ogen 
werden:  procuration*!  cpiicoponira  el  archidlaconum ,  qua  debentur  a  »acerdolibii» ,  run  etclealaa  sibi  »nbdita*  ii 
visitant,  de  quarura  Immodicis  sumptlbu«  rrebrs»  ad  snmmo)  Pontifice*  delat*  «ubinde  querela?  l)t  CaKi.k  v.  jwocn- 
rare.  9.  stallages,  »fr.  Text  «jmwMom  Hoama  HoU*  p.  JT4.  8-  nretep,  devour.  Cf.  ^uiige  impen  me  Mgurt 
mid  pornra,  leate  baatea  ureten  ham  Aara.  Riwta  p.  S78,  ags.  /reran,  rorare.  pronost-  Hier  iat  entweder  prouot 
tu  «ebreiben,  wie  p.  37  oder  protottt*  wie  p.  43;  wie  wir  prtlat  und  prelate*  bei  unterem  Verfaaaer  linden. 
uir«t«"re»»nien.  official*.  Vgl-  domeimm  p.  38.  p#  lojeate  byep  ase  scrguns,  and  po  pel  byep  Ine  office,  and  babbe|> 
be  »te>/»ere>,  and  dob  pe  office*  and  p«  message*  *»o  mo  ham  tajp  p.  125.  4-  beggeP,  bur.  5.  long  pine, 
cf.  p.  doch  lang  ping  p.  44.       «.  ac  xome  byep  ycontined  ope  pan  *tc  Mokki»  Xote*  p.  s;4  nber- 

»*l«t:  but  tome  are  continued  (abort  thai)  in  addition  to  that  that  i*  here  related  Note*  p  274.  ncontined  kann  aber 
kaum  etwas  andere*  aein  al*  ycontyemtd.  contained:  pe  teue  bene*  pet  byep  ptonruened  ine  hot i  pater  hooter  p.  IIB 
und  in  der  Stelle:  p«  opre  uirtiies  pel  byep  </eontynenl  ine  pia  boc  p.  J6U  i*t  wohl  iKuntynst  tu  kebrelbeu. 
lottinet  I.  IS.  Die  Präposition  ope  pa*  kann  Bichl  (pit  etwa*  andere*  al*  a)>ote  thote,  in  addition  to  thoit  bedeuten. 
Wir  möchten  daher  bet  ycontined  etwa  in  pit  boc  au*krefallen  denken.  8.  to  yerne,  to  run  %.  p.  57.  ope.  «P"ii 
opo  Mobb»*,  welcher  jedoch  ope  mil  Recht  vermulbet,  da  opt,  unierem  Texte  tonst  fremd  i»t.  9.  barat,  fraud. 
In  dieser  Form  und  der  belKejtebeneii  Bedeutung  kommt  da*  Wort  bier  öfter  ror:  tlid  barat  oper  be  »trenffpe  p.  4t'.. 
Be  bare  barat  and  uor  hare  betoykiUKe  p.  Cl.  per  ne  i»  non  yporrisyc,  ne  harnt ,  n«  blondinjte  p.  Oper  be 
•trenxpe.  oper  he  barat  p.  82,  wie  da*  afr.  barat,  harate ,  fraude ,  tromperie.  plltlt,  pleading,  afr.  ptail,  proer*. 
diff.T.-ml.  |0.  damo  nnHrice  ».  p.  24  pe  Ikeued»  «/  hap.  MOlert,  itcholan*,  ili^iiple«.  flf.  pet  i»  pe  mayntreKKe 
pet  hep  suo  Kr«ate  »cole  p.  31.  11.  playner«8,  plalutiir«.  afr.  Text:  ptaimti/  Mor«i*  Notr$  p.  2TI.  brxeclliniCOM, 
claim*,  afr.  Text:  petition*  I  c.  p.  2T5.  12.    lailtr  time.    Sie  «neben  die  Prorewe  hiniuilehen  playterea, 

adv.Tate«.  afr.  Text:  aaocu*  I.  e.  p.  27:.,  cf.  I.  18  p.  41.  13.    tranaylep,  h»ra** .  (rrieve.  «ie  noch  »pit. 

rriat4>ne  fort.  .leawede  COrt  Der  christliche  GcricbOhof  der  dem  der  Laien  ent«e(rei.Re»eUt  l»l,  i*l  der  (feiM 
liebe  Oerichuhof  im  fSeicensatxc  nun  weltlichen.  Cf.  Therfore  hau  suche  prent  i«,  and  here  leiiiuians  ecke.,  the 
inaliaoiiu  of  al  the  coarf  crittian,  III  thay  come  to  Amendement  Cn.  IVr*.  T.  p.  .148.  14.  Pe  nalae  yilletllde 
Pet  Vlyep,  and  uavt  (»Ot  pet  rl't  In.  In  »einer  flandbemcrkuuc  tum  Texte  als  Inhaltsangabe  üher*«t*t  Mnatti« 
die  ersten  Worte  mil  the  pretended  exile*  und  in  den  Hole*  :  putewdr  mit  /noitire».  ohne  der  Worte  de*  afr.  Texte* 
Erwähnung  xu  thuil.  Wir  »ennö^en  da«  folgende  pet  rloep  (ihat  See)  and  naV..i*  nicht  >u  deuten,  und  können 
überhaupt  die  hier  gemeinten  Rechtsansprüche  dar  Verbannten  [ita-nted,  Mewed,  ans.  gettrmed  M  daffir  hergebracht), 
um  andere  de»  Ihrigen  au  berauben,  nu»  nicht  «um  klaren  Verständnis»  hrinisrn.  Wir  verinulhen  Mxnt;elhaftii'kelt 
at*  Texte»  oder  der  UebviMtzunK  au*  dein  Altfranxö»l*chen.  15.  wypMettlllggefl,  exceptio»',  afr.  Teil:  barre; 
exception*,  mlaL  barrn-,  exreplione*  ret.    hare  o?ea,  their  »wn. 

p.  40.   18.  be  hai*e  wytinde  ».  p.  «.     hlae  beelepiep.   Morgis  ff;.m.  Ind.  p.  VK*  übersetzt  da*  Verl.  mil 

plead  for;  trieleopien  ,  bicltpien  iHNleulet  aber  vielmehr  aefufe .  pontiles  nniue^un^e  wreie  him  .  *  biete  »pe  hint  «f 
mt'Hcbe  »innen  Aa<a.  Ki»  Lr  p.  Ii  'f..    V  «.-buleti  Leon  tieleoped  perof  biuoren  pe  heie  demare  p.  !2s.    A  pre»*t . 
Thal  of  mr.ii.lsil  wa«  bieliped  BrhKT  .V.S.  a+r*.  hteteopjan ,  .  timlnari.    Wir  nehmen  an,  dass  die  falschen  r»achw»lter 
die  schlechten  Hachen  sowulil  antunehmen  und  tu  untet  ttit:en  (pel  underu  -ng'P  an  »,„/»*><).  \\-  auch  Hä.jeriteh  yearn 
lit  au/iutreten  (h.te  beclepiep)  beschuldigt  «erden,  je  nachdem  die  eine  oder  die  andere  Panhet  «ie  be.aer  betticht. 
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nor  ssepe  and  nor  yefpes  pot  hi  nymep  arijthalf  and  alefthalf ,  and  ofte  *makep*  lyese  pe  p.  *o. 
gnode  playnfos  be  hare  kueadnes.se  oper  nor  oneonynghede  oper  be  sleawpe,  misweudep  |>e 
riites,  and  do*p*  alle  pe  wronges  uor  hare  couaytisc,  ase  po  pet  byep  maystres  of  gyle  anil  of 
contak  and  of  beuelynge.   De  vifte  byep  pe  ualse  notaryes  |>et  makep  pe  ualse  lettre»,  and 
ualsep  pe>  celes,  makep  he  kueade  libelles,  and  to  uele  opre  ualshedes.   [>e  opre  byep  pe  ualse  5 
deuieres  pet  hainzelne  hongep  more  of  one  half  panne  of  anopre,  be  yefpes,  oper  be  behotinges, 
oper  be  bydcTlnges,  oper  uor  loue,  opcr  uor  wrppe,  oper  uor  dredc,  and  onbyndcp  pe  playntes 
uikl  wrong,  an<l  dop  raaki  pe  greate  costes,  and  nimep  pe  greate  yofpcs,  Operhuyl  of  pe  on, 
operhuyl  of  pe  opren,  operhuil  of  on  and  of  opre,  and  zollep  hare  domes  opcr  ham  letcp  yworpe, 
and  dop  to  pe  poure  men  greate  harnies  pet  hi  ne  roojo  amendL   pe  opre  by  op  pe  kueade  10 
bezide  -  zitteres  pet  yenep  he  kueade  redes  to  pe  demeres,  and  makep  lyese  pe  playntes  nor  pe 
seruiees  pet  hy  habbep.   Alfe  pe  pcrsones  t>euore  yzed  byep  yhyealde  to  yelde  pet  hi  habbep 
yhet  kueadliche  of  opren,  and  hare  hannes  pet  pe  opre  hablwp  yhet  be  liam. 

Pe  vifie  boi  of  auaric*. 
\)c  vifte  boj  of  auarice  is  sacrilege.  Sacrilege  i«,  buanne  me  brecp,  oper  blecbep,  oper  dra)p  16 
u«5u  Wiche  pe  holy  pinges,  oper  pe  men  of  holy  cherebe,  oper  pe  yhalfede  stetles  pet  byep  upropred 
to  (Jode*  seruise,  and  pet  dep  do  ofte  couaytise  ine  uele  mauere«.    Veret,  traanne  me  draip 
nonlliebe  pet  bodi  of  oure  lhorda,  aae  dop  pe  eregea,  and  pe  wyehen,  am)  pe  kueade  prestos,  uor 
to  vynne;  alsuo  ich  zigge  of  pe  opre  sacremens.  Efterward,  ho.inne  me  brecp,  oper  stelp,  of>er 
tit. -up  uoulHche  pe  bal|ede  pinges,  (p.  41)  pe  croachen,  pe  calicos,  pe  croyme,  pe  corporeaus,  pe  20 
yblissede  ueetemens,  and  opre  yblissede  pinges.  Efterward,  huanne  mo  bornp  oper  brekp  cherches, 
oper  holi  stedes,  cherch  tonnes,  oper  bous  of  relygioun,  oper  huanne  me  drajp  po  out  pet  vlep 
to  holy  cherche  oper  into  cherchtonnes  uor  to  by  yborje.    Efterward,  bnanne  me  makep 
medtes  me  cherche,  aoo  pet  per  ys  blod  ywtd,  oper  huanne  me  dep  zenne  of  leoherie. 
Efterward,  huanne  me  myp  hand,  ine  kueade,  ine  clerk,  oper  ine  man  oper  ine  wyhnan  25 

1.  nor  Mepe  ».  p.  33.  arhthalf  ate.  a.  p.  23.  makep  lyese,  make  to  loie,  la  l<o  lost.  Wir  »ehiebeu  walep 
riii,  «eiche«  I.  11  bei  hie  if  »teilt,  da  der  Infinitiv  »Hein  hier  keiiieu  Sinn  «iel>U       2.    ODCOIiyngliede.  ipiorance. 

(rnromtimdrhrdr  p.  33.  miswrttrtap  pe  rhtes  d.  I.  sie  verkehren  da«  Rerht.  Cf.  Mi««  (*c.  panr  Ume) 
mintendep,  hu  nunc  hl  makep  of  pC  oyit  day  p.  8.    dop.   doj  Moaan,  welcher  Jedoch  richtig  dop  veroiulhaL 

4.  eontak  «•  p.  IS.  benelyn^e  —  htfilynge,  hifulinge,  defiling,  ataiulng,  false  accusation  Da*  Verb  hifulen  iu 
AK«'«.  Riwtr.  p.  128,  I3u.  21«  lautet  bei  unserem  Verfasser  brut  It:  Huo  pet  ofte  him  hturlp,  ofte  Iii  in  »sei  »es*e 
p.  WH.  plM  pri  spotte«  hrnrUp  rooebe  pin  huiie  elup  p.  22«,  u*t.  betftan,  in<|urn*te.  5.  tUlfttp.  falalfy.  Torgm, 
ef.  p.  62,  afr.  ftlUtr,  fauier,  C«1m  ca  $eU$,  »«aJa.  Alas  u»fl  ualtrp  p*  hingt»  »tl  p.  ß2,  afr.  tret,  seeau.  6.  of 
OHe  half  etc.  Cf.  Hi  lyep  bri|tllrhe..antl  of  rijt  half  an  of  It  ft  half  p.  l.'.O,  v«!.  fr.  pei:ch<*r.  inrliiier  de  quelijue 
coli-.    beTiot Inges,  proiulaes,  ef.  p.  42.     7.  onbyndep,  unbind.     9.  bam  fetep  yworpe,  let  them  he.  take 

ay  naro  of  them  a.  Aa«a.  Kiki,r  p.  W,  P.  1'loi  .in>f.  372.  11.    bezide  -  XittereH,  afr.  Text;  iimriiruit  MnVtlB 

•Vo/e*  p.  L'7.'..  redes,  advice*.  13.  yhet  —  ikrutd,  yh*J,  bad,  cf.  1. 13.  pe  kueade  manere  pel  me  bet  phrt  »per 
ine  apeehe  oper  lue  ai|p«  p.  ITT.  Hedde  hi  ihtd  Ry,t  aliinge  Siiouwi.  p.  41.  More  lefdi.chipe  pen  heo  muhte  habheo 
iheurd  Aü.  a.  Hiwlk  p.  10H  a.  das.  15-  blechep,  hurt,  damage.  Cf.  Yef  o  leine  WecAe^  anoper  b«  ca».  pe  oper 
na;t  hint  awreep  peniore  p.  111.  Huanne  me  »mit  pane  uol,  pe  inonp  zi)P,  poti  me  hUehrtt  p.  147.  Huo  pet  beie»t 
ualp,  pe  norer  he  him  blrrhep  p.  238.  Uobaia  verweiset  für  die  DentUiig  des  Zeitwortea  Olo$s.  Ind.  p.  W  auf  a(f». 
blirt'o,  pallor,  «eiche«  er  durch  *pot  ül.er>etit ,  mit  Hiuzufnicunt;  von  blaieh .  blotch.  Wir  denken  an  die  einfache 
Herühemabme  de»  afr.  hltcltr,  hinder,  Mesaer,  endoiuinajjer.  dTA'p  OOUlllehe ,  treat  foully,  ahune,  violate,  cf. 
I.  17,  2a  Huanne  pe  mau  polep  in  {K<len>odne*<ie  pet  he  by  uoutlicht  ydrttie,  and  a*e  peraoiie  «>nw<>rpl>ch  p.  132. 
Id.  yhahede  »tedes  =  Ao«  »vrfe*  p.  41,  hallowed  place«.  17.  Oodes.  vuodn  afom.i».  18.  ereo;es, 
baretic«,  afr.  htrrge,  Wretlque.    wyrlien.  witchci«.    V«J.  »eycAocAe,  maidclan  p.  4t. 

p.  41.  90-  erooehen.  crosae».  Cf.  Ine  p«  panne  (pannr  Morris)  or  pe  cracAe  p.  111,  Hnoirrn.  p.  IS.  rreyme, 
rhrixin,  cf.  Huanne  he  I«  y«mered  myd  bl»e  h.>ly  crayme  p.'J'.l,  afr.  crtltntt,  crrtnir,  (ramme,  chrerae.  eorporeana. 
corp.iral«,  bei  Siiohimi.  corptraut  p.  ;>0  «.  Sprachpr.  II.  p.  46  v.  corportat*.  29.  cherchtOBlie«,  churebyard»,  cf. 
I.  23.  »k».  cyrithin,  rameterlam.  Sacrilege  U  in  tun  mauere«;  that  oon  Ii  by  re«'>un  of  holy  place,  as  chirehtt  »r 
cA.rrAeAaiee«  Cn.  Pert.  T.  p.  3:K.  hOUH  Of  rely^loDQ,  convent,  niona«ter>.  vlep.  (Ice,  My  ».  p.  2.'..  Da«  Ajyl 
re.  ht,  welche«  au«  dem  HeidenthUui  iu  da«  Christenthum  Oher^ihir ,  erstreckte  »Ich  fntlic  schon  nicht  bloss  auf  die 
Kirche,  sondern  auf  da»  Kanne  Oehlet  der  Kirche,  Hofe,  Harten  eie.  au«.  28.  ybone,  »aved  s.  p.  3.  24-  medlett, 
quarrel*.  Cf.  Kfterward  ..  beglnnep  pe  mrdtei  and  pe  warre«  p.  <".«,  afr.  mtdUr,  mrtlrr ,  querelle.  combat.  yMSed, 
»bed.   Cf.  Mocbe  uolk  weren  y*nla|e,  and  raoehe  blod  per  yttrd  p.  239.      2S.   Ine  kneude  =  Iveadlifhe,  wickedly, 


•  lofully. 
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p.  41.  of  religion.  Efter  ward,  buanne  me  stelp  oper  berp,  be  kueade  skele,  out  of  holy  slede 
yblissede  Ringes  o{>er  onblissede,  huet  pet  hit  by.  Of  pise  zennes  ne  bye|>  najt  kuytte  |w 
pet  pe  guodes  of  holy  cherche,  pe  patremoyne  of  Iesu  Crist  despendep  ine  kueade  us,  ne 
napemo  pet  benimep  oper  ofhyaldep  mid  wro[n]g  oper  mid  strengpe,  oper  hedep  pe  pinges 
6  pet  byep  apropred  to  holy  cherche,  oper  hise  payep  kueadliche,  ase  pe  rentes,  po  offretties,  |* 
teudes,  and  pe  opre  rijtes  of  holy  cherche.  Of  pise  zelue  zenne  ne  byep  najt  kuytte  po  btt 
brekep  pe  zondayes  and  pe  festes  pet  byep  to  loki,  vor  pe  holy  day  hep  his  vridom,  ase  habt*} 
pe  holy  stedes.   pise  byep  pe  smale  bojes  pet  wexep  of  pe  bo}e  of  sacrilege. 


Pe  vj  boj  of  auarice. 

10        pe  zixte  boj  of  auarice  is  symonye,  pet  is  zuo  ycleped  uor  ane  wychche  pet  hette  Symoun, 
pet  wolde  begge  of  seynte  Peter  pe  apostel  pe  grace  uor  to  do  miracles,  and  byad  grat  guod. 
And  peruore  hi  byep  ycleped  Symoniaks  alle  po  pet  wyllep  zelle  oper  begge  pe  gostliche  \>\ua>< 
pet  is  amang  alle  pe  dyadliche  zennes  on  of  pe  gratest«.   And  pes  boj  hep  manie  tuygges. 
p.  42.  uerste  is  in  bam  pet  zellep  oper  beggep  pe  holy  ordres,  oper  pet  body  of  (p.  42)  oure  lhortk 

15  oper  pe  opre  sacremens  of  holy  cherche.  pe  oper  is  ine  ham  pet  zellep  Godes  word,  and  precbef 
principal  lie  he  uor  pans,  pe  pridde  is  ine  ham  pet  be  yefpes  oper  be  behotinges,  oper  \n 
biddingge8  dreduolle  oper  ulessliche  makep,  zuo  moche  pet  by  oper  opre  byep  ichose  to  dyngnrte 
of  boli  cherche,  ase  byep  bissopriches,  abbayes,  oper  denyes,  oper  opre  dingnetes  pet  me  mate] 
be  chyezinge.    pe  uerpe  is  ine  bam  pet  be  yefpes,  oper  be  behotinges,  oper  be  biddinges  dred 

20  uolle,  oper  be  seruise  najt  clene,  yeuep  pe  prouendres,  and  pe  parosses,  oper  opre  benefice!  of 
holy  cherche.  pe  vifte  is  ine  ham  pet  be  markat  makinde  letep  bare  benefices  oper  choogtb 
Pe  zixte  is  ine  ham  pet  be  markat  makinde  guop  into  religion,  and  ine  ham  pet  ine  zukb* 
inanere  his  onderuongep. 

Vele  per  byep  opre  zennes  and  of  diuers  cas  ine  symonye;  ac  hi  belougep  more  to  klereies 

25  panne  to  leawede,  and  pis  bok  is  more  ymad  uor  pe  leawede  panne  uor  pe  Clerkes  pet  habt*} 
pe  bokes.  Ac  alneway  hit  is  nyed  to  leawede  men  pet  hi  ham  loki  uram  pise  zenne  ine  bri 
cas.  pe  on  is,  huanne  hi  wyllep  helpe  bare  ken  oper  hare  uryendes  anhep  ine  dignetes  of  hob 
cbercb;  pe  opre,  huanne  hi  yeuep  pe  prouendres  oper  benefices  pet  byep  of  hare  yefpe;  b 
pridde,  huanne  hi  yeldep  hare  children  into  relig[i]on.    Ine  pitte  pri  poyns,  yef  hi  yeuep,  ob* 

30  onderuongep  yefpes,  oper  kueade  biddingges,  oper  kueade  semises,  hi  mitten  zone  ualle  into  bt* 
zenne  of  symonye.  Vor,  ase  ziggep  pe  holi  writes,  per  byep  pri  maneres  of  yefpes  pet  make* 
symonie:  yefpe  of  hand,  yefpe  of  moupe,  ase  biddinges,  yefpe  of  seruise  najt  clenlich.  Ich  clepil 
onclenlich,  huanne  pe  semises  byep  ydo  uor  onclenlicbe  cause,  oper  principallicbe  uor  biaf 
gostlich.  / 


2.    kuytte,  quit,  fre«,  ef.  1.  6.        4-    napemo ,  never  the  wore,  vgl.  fr.  pat  non  plut.  bedffr. 
6.    ten  de*,  UUiei.    Cf.  ttnde,  tenth  p.  11,  13.   Zum  Sakrileg  rechnet  auch  Ciiai  «  r«  die  Sünde  derer,  tl»»; 
drawen  Jaltly  the  rentet  and  rigktet  that  lonaen  to  holy  chirehe  Bert.  T.  p.  337.     10.  ane  wychche,  »  muvue, 
ags.  *ieca  id.,  ticee  fem.       11.    begge),  buy.    byad,  offered,  aga.  bead  r.  beodan,  offerre. 

p.  42.    16-17.   be  yefpes. .  biddinges,  cf.  p.  40.   Mau  möchte  uach  biddingtt  die  Worte  fr«  termcm> 
Teste  hiniugefügt  wissen,  wie  wir  nachher  finden:  fre  biddinget  dreduoUt,  oper  bt  ttruice  najt  clent  L  V 
äbulich  yefpes,  oper  kueade  biddinges,  oper  kueade  teruitet  i.  SO  und  ternieei  ulettliehe  p.  SX   Doch  saaM 
auch  bei  Chaickk:  Bothe  he  that  sellitb  aud  he  that  bieth  thiugoa  espiritueles  ben  cleped  symonials,  lr  il  l>J 
be  it  by  procurement,  or  by  /ttitthly  prayere  of  bis  frendes,  either  of  fleisshl)  frendes  or  spirituel  freadei  ft™ 1 
p.  335.      18.   deny  en,  deaneries.      19.  cbyexlnge,  cboosiug,  election.      20.  prouendres.  «'f.  I  W  s  ►  *j 
22.    gnop  into  religion  d.  i.  iu's  Kloster  gehen.    Vgl.  Huanne  Id  yeldep  bare  children  into  religion  4. 1 
sie  ihre  Kinder  in  s  Kloster  geb«u.      25.    and  pis  boc  is  wore  ymad  nor  pe  leawede  etc.   Diessll*"  *•> 
kehren  p.  46  wieder,  wo  der  Schluss,  sUtt  pet  habbep  pe  boke$  lautet :  pet  eonnep  pe  vritmyes.     27  ' 
elevate.    In  Mohmis'  Ausgabe  ist  wohl  durch  einen  Irrlhuut  des  Setsei-  as  heji  getrennt  s.  p.  i'3.       SI  H 
Writes.    Diese  Worte  köuueu  nicht  auf  biblische  Schriften  geben ,  da  dort  von  der  Simouie  uasasaük» 
gsbandslt  »ii j.    Der  Ursprung  des  Namens  liegt  natürlich  in  der  Erzählung  Act.  S,  IV. 
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p.  43. 

P*  eeusnde  boi  of  avarice. 

Pe  zeuend  boj  of  auarice  ys  wyckedhede.   Ich  clepie  wychkedbede,  huanne  be  man  is  zuo 
wykhed  and  zuo  moche  dyeuel  pet  'be*  him  ne  dret  na}t  to  done  ane  greate  zenne  dyadlich 
and  orril)le,  oper  prat  harm  to  opreu  uor  a  lite  wayn  oper  uor  ureme  to  bim.    pes  bo)  hep 
manye  tuygges.   p.<  uerste  is,  huanne  eny  uor  drede  of  pouerte  oper  uor  couaytifle  uor  to  wynne  6 
uorza}p  frenayb]  (iod  and  pe  cristene  bileane,  and  becoinp  bougre,  oper  leu,  oper  Saraain.  To 
pifce  zenne  belongep  pe  zenne  of  ham  pet  uor  pans  makep  to  clepie  pane  dyeuel,  and  makep  pe 
enohaunteinens,  and  makep  to  loky  ine  pe  zuor.l  oper  ine  pe  nayle  of  pe  poume  uor  to  oftake 
pe  pyeueb,  oper  uor  opre  pinges;  au<l  of  ham  alsuo  pet  makep  oper  porchacep  be  charmes,  oper 
be  wychevreft,  oper  be  kuendnesse,  huet  pet  hit  by,  pet  uolk  pet  byep  ine  spoushod,  togydere  10 
ham  hatiep,  oper  ne  iao\e  habbe  uelajrede  pe  on  wyp  pe  opre  be  spoushod,  oper  pet  uolk  pet 
ne  byep  na}t  ine  spoushod,  louiep  ham  togidere  folliche  and  be  zenne.   P«  oper  is  pe  zenne  of 
grocbinge  and  of  traysoun  [bezuykinge] ,  huanne  pe  man,  uor  wynnynge  oper  uor  mede,  dep 
piug  huerby  hi  drajep  opre  to  pe  dyape,  oper  be  zuorde,  oper  be  uenym,  oper  ine  opre  mauere, 
huet  pet  bit  by.  pe  pridde  is  pe  zenne  of  ham  pet  uoi  wynnynge  bernep  bous,  tounes,  caatelea,  15 
cites,  oper  chercheu,  oper  destruej)  pe  vines  oper  cornea,  ober. dop  opre  harmes  uor  mede.  Pe 
uerpe  is  pe  zenne  of  ham  pet  zawep  discord ,  and  purcbacep  pe  stryfs  and  pe  werrea  in  cites, 
oper  ine  capitcles,  oper  betuene  pe  hejc  men,  uor  pan  pet  hi  wenep  pe  more  to  wynne  mid 
strif  ine  pe  wcrre  panne  ine  pays,    pe  viffe  is  pe  zenne  of  reuen,  of  prouostes,  of  bedoles,  of  p  u 
sergous,  pet  accusep  and  o[h]alcngep  pet  poure  uolc,  ami  ham  (p.  44)  dop  raymi  aud  kueadliche  20 
lede  uor  a  lite  wynnynge  pet  hi  habbep  bezide. 

To  pise  zenne  belongep  pe  zenne  of  ualse  domesmen ,  and  of  ualse  playteres ,  and  of  ualse 
wytnesses,  of  huam  we  habbep  aboue  yspeke.  Ine  manye  opre  maneres  is  ydo  pe  zenne  of 
wyekednesse;  ac  lang  ping  hit  were  to  zigge,  and  betere  may  ech  man  rede  pe  Uke  zenne  and 
pe  opre  ine  pe  boc  of  hid  inwyt  panne  ine  ane  ssepes  scinne.  25 


p.  48.  8-  wykhed.  Vlellelebt  i*l  trykktd  an  schreiben  pet  be  etc.  Wir  schieben  »och  hier,  wt«  *n  an- 
deren Breiten  h*  vor  »ins.  Im  Koa»aknt]TMtse  fin.  dret  =  Art  dtp  s.  p.  J6.  4.  Way n .  advantage,  gala-  Diesem 
Worte  liegt  die  «fr.  Form  «xriag,  guain  neben  gaain  u.  a,  gain,  profit  tu  Grande,  ureme,  profit,  cf.  p.  69,  M,  117, 
ag».  /rrme,  /rrmu,  eniolumrntnm  .  rommodam,  «»Jon.  ft  uoraayp,  forsakes  t.  p.  If.  renayb  lit  eine  Oloeee 
rn  uors/jjp  a.  p.  7  v.  ttttrdaf.  boagre  *•  p-  1».  7.  maker  to  etepie  pane  dyeuel  ete  Man  vergleich»  die 
von  Robust  ala«MTa<t  ok  Bauirar  und  von  Cnauraa  aofgefuhrten  Zauberkünste:  3yf  pon  JO  tvtrdt  other  yu  becyn. 
Any  cbylde  makttt  lokt  tktryn ,  or  in  thumb*  ,  or  yn  rristal,  Wycbeerafi  men  clepen  byt  alle  Handling  Bytmt  S51. 
But  let  us  now  go  to  thtlke  horrible  sweryng  of  adjuracioun  and  tonjurarioun ,  an  doon  these  falle  enchanntoora  or 
nigromanrlens  in  barine»  ful  of  water,  or  in  a  bright  twrrd ,  in  a  cerele,  or  in  a  fnyr,  or  In  lb*  schulder  bon  of  a 
»rheep.What  «aye  we  of  bem  that  biliösen  on  dtvinailes.  as  by  flight  or  by  nois  of  lirMdes  or  of  bette»,  or  by 
sort,  by  geomancie,  by  drem.-s,  by  chirking  of  dores  or  crakkyng  of  houses,  by  gnawln,-  of  ratrl» ..  Charme»  for 
wonndes  or  malady  of  men  or  of  beste».  If  tliay  take  eny  effect,  it  may  be  paradventure  that  God  sotrreth  hit  etc 
Cr,.  Prm.  T.  p.  115  s.j  ,  *.  auch  St«M<ix«  Rel.  Ant.  I.  p.  1SI  und  unsere  Anm.  das.  8.  ZBOrd,  »word,  ef.  p.  4«. 
pOOBip,  thumb,  agv  p«m<i,  pollex.  oftake.  overtake  s.  AtmiiiTr.  p.  45.  10.  tosryder*  kan  katlep.  Durch 
tn<iydtrr  wird  hier  die  Gegenseitigkeit  ausgedrückt .  wie  in  Invitp  bum  togidtrt  1.  15.  Cf.  H»w  schulden  tbay  lorea 
bf»,  tt>.},drr  in  fhe  peyne  of  hell«  C:\  Prrt.  T.  p.  TtK.  12.  folliche,  foolishly.  18  taMyklnffe ,  Glösa« 
tu  traytann  t.  p  T  v.  irtrrday.  15.  bernep,  »um.  17.  BftWep,  so«.  Cf.  Uno  banne  ssnlde  «rye  and  i<nre, 
ripe  and  roaw  p.  21«,  »gs.  tttr.tn,  serere  18.  rapitelea.  Motm«  überseirt  dies  Wort  Im  Of«»i.  Ind.  p.  S>»7  mit 
c<ipi(a/<  eapitflf,  cbayitrlr  p.  1.  IS«.  »LO  dient  sonst  bei  unserem  Verfasser  sur  Bezeichnung  der  JTatWfcf  (lat.  ca- 
yitvlvm)  seinem  Buches.  Wir  wlsseu  nirhl,  welches  Wort  der  »fr.  Test  enthielt,  wären  aber  geneigt,  da»  Wort  auch 
liier  von  capita/awl,  nicht  von  capit.ilii  hemilelton ,  »n  dass  hier  die  geiftlirken  Kapitel  (capitula  tlrrictrrum) ,  in 
denen  Zank,  \».-nn  auch  nicht  Krieg  Im  eigentlichen  Sinne,  erregt  werden  könnt«,  gemeint  waren.  19.  reaen  etc. 
*.  n.  37. 

p.  44-  20-  r»y Uli,  overpower,  oppress.  Die  Zusammenstellung  mit  kntadUeht  Ltd*,  welches  dem  Verb  raymi 
fast  synunym  »nr  Seite  gesellt  wird,  lehrt,  dass  ravmi.  rt/imr,  capere,  hier  in  übertragener  Bedeutung  steht  Die  Form 
mia,e  tuhrt  lUt.iim.  Z>irf.  p.  8»",l  mit  d»T  Bedeutung  to  ruU  opprtinrrlp,  W«i.;ut  fror.  Did  p.  781  In  der  von  fo 
<r/ran«iic  orer  an  .  beide  geben  die  Bedeutung  ohne  Belag.  Cf.  Constantyn  he  rtfmrd.  *  did  vnto  stresse  L»wot.  p.  8:>. 
Thus  me  pileth  th»  pore  tnd  pyketb  ful  clene,  The  ryehc  raymrtb  wlthouten  eny  rybt  Wair.icr  Mit.  ff.  p.  150.  Why 
thow  bas  redjne  and  raymtde,  and  rsunsound  pe  pople  M^kTr  Attn.  Ii~s-.  CupiditaJ:  hit  falsep,  bit  res/sn#p,  hit  fallep, 
hu  sbendep  K>  um».  fUU.  ß*L  a.  Lon*  P.  p.  til  a  d.  Wb.  85.  Ii»  fsMpea  acinne,  a  »beepa  akta,  psrehmsan. 
Spr^prob«,.   11.  7 
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Bd.  Moni* 

p.  44.  pt  elende  bof  of  avarice. 

Pe  ejtende  boj  of  auarice  is  chapfare,  huerinne  me  zeneiep  ine  nele  maneres  uor  timlich 
wynnynge,  and  nameliche  ine  zeue  maneres.   pe  uerste  is,  to  zelle  pinges  ase  dyere  ase  ine 
may,  and  to  begge  as  guod  cheap  ase  me  may.   Pe  oper  is,  lyeje,  zuerie,  and  uorzuerie,  pe 
5  hejere  to  zelle  hare  chapuare.   pe  pridde  manere  is  pet  me  dep  ine  wyjtes  and  ine  mesures, 
and  pet  may  by  ine  pri  maneres:  pe  uerste,  huanne  me  hep  diueree  wyjtes  oper  dhierse  mesures, 
and  beggep  be  be  gratteste  wyjtes  oper  be  pe  gratteste  mesures,  and  zellep  by  pe  teste;  pe  opre 
manere  is,  huanne  me  hep  rijtuolle  wyjtes  and  rijtuolle  mesures,  and  zellep  ontrewelkhe,  ase 
dop  pise  tarernyers  pet  uellep  pe  mesure  myd  scome;  pe  pridde  manere  zuo  is,  huanne  po  pet 
10  zellep  be  wyjte,  purchacep  and  makep  zuo  tnoche  pet  pet  ping  pet  me  seel  weje  ssewep  more 
heuy.   p«  uerpe  manere  to  zeneji  in  chapfare  is  to  zelle  to  tyme;  of  piseu  we  habbep  yspeke 
aboue.    pe  vifte  manere  is,  oper  ping  zelle  panne  me  hep  ysseawed  beuore;  ase  dop  pise 
scriueyns  pet  ssewep  guodo  lettre  ate  ginnynge.  and  efterward  tnakep  wycked.  Pe  zixte  is,  hede 
p  4i  pe  zopnesse  of  pe  pinge  pet  me  wyle  zelle,  ase  dop  pe  romongours  of  hors.   p«  zeuende  is, 
16  maki,  porchaci,  pet  J>et  ping  pet  me  zclp  makep  uor  to  ssewy  (p.  45)  betere  panne  hit  by,  ase 
dop  pise  zelleres  of  clop,  pet  chiesep  pe  pyestre  stedes  huer  hi  zellep  hare  clop.  Ine  nele  opre 
maneree  me  may  zeneji  ine  cbapfares,  ac  long  ping  hit  were  to  zigge. 

Pe  nejende  bof  of  auarice. 
Pe  nejende  boj  of  auarice  is  ine  kueade  creftee.    Ine  pise  zenejep  moche  uolk  ine  uele 
20  maneres,  ase  pise  fole  wyfmen  pet  uor  a  lite  wynnynge  hy  y*e*uep  ham  to  renne;  alzuo  pise 
hysians,  and  pise  kempen,  and  vele  opre,  pat  uor  pans  oper  uor  timlich  profit  y*e*uep  ham  to 
crefte  najt  oneste,  pet  ne  may  na}[t]  by  do  wypoute  zenne,  an  of  pan  pet  hit  dop  and  of  ham 
pet  hise  sostyenep. 

Pe  tend*  b<n  of  avarice. 

2ft        Pe  tcnde  bo}  of  auarice  byep  kueade  gemenes,  ase  byep  pe  gemene*  of  des  and  of  table*, 

   1  _  ,  

8  —  4.  dyere..  good  cheap,  dear.. cheap.  Cf.  Tho  «od  «er  was  ajein  icome,  and  god  ckep  of  corn  Wmoht 
Mit.  8.  p.  34t ,  fr.  bom  march*  a.  p.  36  to  great*  chtape.  &.  WJTt*8,  weight,  el  I.  SI,  34  p.  M,  66,  «a*.  wikt, 
poudue.  9.  tavernyfru,  taverners,  tavern -keepers:  dagegen  tau*rnper,  tavern -goer  p.  M.  uellep,  6U,  el  p.  Si, 
38,  77,  92  etc.  Brom«,  «cum,  alto,  «him,  epuma,  »fr.  eicwm«.  Es  i«l  natürlich  vom  Blare,  dar  altkeltiecbeo  ctretitia, 
die  Beda.  10.  were,  weigh,  ef.  p.  *>",  91,  8*4,  256,  ag*.  regan,  abd.  wegan,  librara,  ponderare.  11.  to  sell* 
to  tyme  a.  p.  3«.  13.  torlueytu,  »rlwr»,  air.  escrivara,  ecrlvaio.  Walcba  Art  von  Lohuechreibexn  bier 
gemeint  Ist,  bltibt  dahingestellt.  ginnynjr«  a.  p.  13.  hede,  hid*,  conceal.  14.  ronionjcoara,  fraudulent 
dealers,  sellers.  Da«  Won  dient  aar  Uebersetiung  von  matkianou*  im  a/r.  Texte  nach  Hoests  Soft  p.  275.  Die  Ab- 
leltung  des  Wortes  vom  afr.  raotandtr ,  baisser  le  prix,  welche  der  Herausgeber  annimmt,  können  wir  nicht  für 
(e rechtfertig!  halten,  obwohl  wir  keine  andere  an  die  8telle  so  setsen  wissen.  16.  maki,  porefcact.  Beide 
Verba  scheinen  neben  einander  in  der  Welee  »u  stehen,  dam  ein«  die  Oloese  dea  anderen  ist.  pet . .  rnakPp  uor 
to  gsewy  better,  that.. makes  look  better.  Wir  müssen  daa  erate  p*t  für  das  Proaoman  halten  (id  e*od);  wenn 
es  ala  Koujunktlon  au  betrachten  wäre,  so  würde  maktp  vor  to  iMwy  sieb  schwerlich  In  die  Konstruktion  fUgao. 

p.  45.  20.  pet..hy  a.  p.  36.  yenep.  fuep  HoKme,  ebenso  1.  Sl.  Die  Handschrift  bat  häufig  du  •  anefc 
r  nicht;  der  Herauegeber  dea  Testes  hat  es  meint  eingeschoben,  obwohl  nicht  überall,  wie  s.  B.  hier  and  p.  263,  wo 
auch  yu*p  steht.  21.  hysiao* . .  kempeu.  im  afr.  Textnt  huiav* . .  champio**,  nach  Momik  Sott»  p.  973,  ao  daas 
etwa  auch  hier  kpiiamt  tu  schreiben  sein  mag.  Beide  Klassen  vou  Lenten  werden  tu  denjenigen  gerechnet,  welche 
•ich  tu  schlechten  Gewerben  hergeben.  Mohms  überaetxt  hytiant  mit  htral&M,  ans  Ist  das  Wort  unbekannt  and 
eeine  Deutung  scheint  ungerechtfertigt.  Sollte  etwa  kyriau*  hertastellen  seint  Unter  kemprn,  ags.  ermpa,  pugontor. 
sind  dagegen  wohl  nur  Jene  Kümpm,  campiones,  gemeint,  welche  om  Lohn  für  andere  Im  Zweikampfe  aar  Kolsebei- 
dung  einer  Sache  kämpften  und  deshalb  als  Mkethlinge  mehrisch  fur  verächtlich  galten  s.  De  Cahgk  v.  campion**. 
Des  Wort  ktmpt  kehrt  wieder  p  iou  25.  gemeoea,  game*.  Der  Verfasser  gabraucht  gtmtn*  p.  46,  pL  gtmnu; 
el  p.  9i  L  3,  II  p.  KU,  neben  gtm»  p.  43  (1.  10),  46,  ags.  gamtn,  Inda»,  Jocus,  afrie«.  gam*,  Jocus,  gaodlum. 
of  des  and  of  table«,  of  dice  and  of  tables,  cf.  p.  'J9  1.  S.  Das  ZabtUpitt  steht  auch  in  der  Verbindung  mit  dem 
Schachspiel:  play*  at*  cht».  op*r  att  tablt»  p-  52,  wie  wir  es  bereits  früher  angetroffen  haben,  cf.  Tatst*.  (I.  10. 
Die  roole«  beieichnen  nicht  blos  das  Schachspiel,  sondern  auch  manche  andere  Brettspiele;  es  wurden  bisweilen 
dabei  auch  Würfel  angewendet,  »o  das«  hier  beide  Spiele  mit  einander  ala  Huardapiele  verbunden  sein  mögen. 
VgL  Du  Caxub  v.  tabula,  mbd.  aita,  tabtl  Horm.  v.  Kailmbujimi  Sumerlaten  1,  ST.  Das  Schachspiel  gehört  bei 
unserem  Verfasser  allerdings  auch  tu  den  verbotenen  Spielen.  Ciui'cbh  spricht  U  ähnlichem  Zusammenhange  von 
den  Spielen;  Mow  cotneih  katardri*  with  his  apperteoaunce ,  as  toeets  and  radee,  of  wbiebe  cometh  decelpt,  fala 
olbl»,  ohldyuges,  and  alle  ravejrnee,  blssphenüng  etc.  P*r*.  T.  p.  336. 
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and  of  opre  huyche,  hnet  pet  hy  by,  huer  me  playp  nor  pans  oper  nor  ofier  thnelich  wynnynge.  p.  *i. 
Zuycbe  kusde  gemenes,  specialliche  of  des  and  of  tables,  byep  norbode  be  ri}te,  uor  man  ye 
zennes  pet  notyep  zuyche  gemenes.  pe  uerste  is  eouaytise  nor  to  wynne,  and  nor  to  dispoyly 
his  uelaje.  Pe  oper  is  gauelynge  to  grat,  ase  nejen  uor  tuelf,  na}t  nor  ane  monpe,  no  to  ejte 
dafes,  ar  ine  one  zelue  day.  Pe  pridde  is,  to  mori  lyeasynges  and  ydele  wordea,  and  pet  wore  6 
is,  greate  blasfemies  of  God  and  of  his  haljen,  hnernore  God  him  wrepep,  aae  oftezipes  he  hep 
ynome  to  lite  wreche;  vor  operhuyl  ham  miawent  pe  uisage,  pet  beuore,  behinde. 

A  tale. 

A  knyjt  was  pet  znor  be  Godes  ejen;  an  baste  his  on  efe  Ihip  ope  pet  cheker.  An  archer,  4& 
uor  pet  be  hedde  ylore  ate  gerne,  nom  bis  bofe,  and  saat  an  (p.  46)  he}  aye  God;  pane  morgen,  10 
huanne  he  zet  ate  gemene,  his  arowe  vil  ope  pet  cheker  ai  blody. 

pe  verpe  is  pe  kueade  uorbysne  pet  he  pet  playp  yefp  to  opren  pet  yzyep  pet  gerne.  P« 
rifte,  in  lere  of  time  pet  me  ssolde  bezette  ine  guode  workes.  And  manye  opre  zennes,  pet  long 
ping  hit  were  to  zigge.  0  ping  ich  ue  asel  najt  uoryete,  pet  pe  ilke  pet  wynp,  he  ne  may 
najt  ine  guode  manere  ofhealde  pet  he  wynp,  ac  ssel  hit  y[e]ue  uor  Godes  lone,  bote  yef  pet  15 
hit  by  ine  zuyche  manere  pet  he  bit  hedde  mid  barat  oper  be  strengpe,  ase  pe  ilke  pet  dep  pe 
opren  playe  be  stre[n]gpe.  Ine  pet  cas  he  ssolde  hit  yelde  to  him  pet  hit  hep  ylore.  Alano 
ich  zigge  of  pet  me  wynp  ine  tornement 

pise  byep  [>e  bojes  of  auarice,  ynoj  per  byep  opre;  ac  hy  byep  more  to  clerekes  panne  to 
pe  leawede,  and  pis  hoc  is  more  ymad  uor  pe  leawede  panne  nor  pe  Clerkes  pet  connep  pa  20 
writinges. 

Pe  zirte  heatud  of  pe  iesto. 
Pe  ziite  heaued  of  pe  kueade  beste  is  lecherie,  pet  is  to  moche  lone  and  deaordene  ine 
lost  of  lenden  oper  ine  ulesslich  lost  Of  pise  zenne  uondep  pe  dyeuel  in  vif  manerea,  ase  zayp 
saynt  Gregorie:  auerst,  ine  fole  zijpe:  efterward,  ine  fole  wordea;  efterward,  ine  fole  takinges;  25 
efterward,  ine  fole  kessinges;  efterward,  me  comp  to  pe  dede.  Vor  of  fole  zijpe  me  comp  to 
pe  8pecbe,  and  uram  pe  speche  to  pe  handlinge,  uram  pe  han[d]linge  to  pe  keVsinge,  nram 
pe  kessinge  to  pe  dede.  And  pons  sotillkhe  makep  pe  dyeuel  guo  uram  on  to  oper.  pis  zenne 
him  todelp  uerst  ine  tuo  maneres;  uor  per  is  lecherie  of  herte,  and  lecherie  of  bodie.  pe 
lecherie  of  herte  zuo  hep  vour  stapes.   Vor  pe  gost  of  fornicacion  pet  aeruep  of  pe  nere  of  30 


1.  Opre  hnyche.  Dm  Pronomen  huyche  ist  bier  indefinitiv  gebraucht,  wie  oft  da*  ag«.  oefte;  wean  nicht  blcr 
etwa  tuvekr  so  schreiben  int.  2.  norbode,  forbidden  »  p.  8.  4.  ganelynge,  usory  •.  p.  S4.  Bs  lit  von 
Spielschulden  dip  Rede ,  wobei  T.S  Prozent  (nrjrn  uor  tuelf  =  nine  for  twelve)  selbst  for  einen  Tag  (ine  one  tehte 
dap')  genommen  werden.  5.  to  mori.  to  increase  ».  p.  ?*.  lyeasringeS,  lies,  cf.  p.  «0,  171,  eonft  iuetingtl 
p.  10.  57.  ft.  ofteslpeR.  often.  7.  mlaweilt  =  mtswendep  ».  p.  IS  steht  hier  intransitiv.  9.  Ihlp,  leapt, 
prmv  von  Iheape  ».  p.  27.  p«  Hip  op  pe  maystor  p.  210 ,  sgs.  kledp  v.  Ihedpan ,  sonst  im  Alt*,  leop ,  leep ,  Up. 
cheker,  ehess-bord,  cf.  p.  4«,  H.  or  9«..  p.  1«,  Cii.  Boke  of  the  Due*.  6S9.  eheipr  Searcarlum  Paotfrr.  P*«v., 
afr.  etehequier.  evhlqulev.  10.  ylore,  lost,  cf.  I.  17  p.  139,  226.      bOTe,  bow  (for  (hooting),  age.  bOfa,  arm«. 

Mat,  »bot.  eg*,  »redt,  pra>t  v.  teeHon.  jacnlarl. 

p.  4«.  12.  norbyrae,  example.  18.  lere,  low  s.  p.  *>.  beiette.  employ.  Cf.  He  «sei  alneway  wet  do, 
and  wel  hetette  pone  lime  ine  anode  merle*  p  214  «.  St.  Di  sstaw  148  IS.  uor  Godea  lone  d.  i.  mn  Oottes- 
wlllen.  tu  frommen  Zwecken.  16.  barat  s.  p.  39.  18  pet  me  wynp  hie  tornement.  Aoch  die  Turnier- 
prelse  tiblt  der  Verfasser  to  den  Gegenständen  unredlichen  Gewinnes.  SO.  pi*  boe  In  more  etc.  a.  p.  49. 
eonnep.  knew.  28.  deaordene  ».  p.  34  ».  dhordene.  24-  lost  of  lendeo,  Inst  of  the  loins.  Cf.  Qotnent 
pet  rixleS  »  pe  lenden  \\rt.  Riwr.K  p.  2W.  The  lech/rye  «}jt  (—  sit)  Tu  lenden  of  the  manne  SfiORin.  p.  44,  ags. 
lende,  cluni«,  und  lenden,  pi.  lenden  (*)  renes,  Iambi.  nondep,  tempt*.  In  rlf  manere«.  Bet  Ciutrcm 
/Vr».  T.  p.  S42  *q.  foluen  auf  einander:  the  foule  lokyng..  the  rileynet  louehinge ..  foule  fordet . .  the  . .  hiuyug.. 
the  »tynkyoge  dede  of  lecherie.  Aehnliche«  bietet  Awn.  Riwlk  p.  TO.  W\  »q.  fole  takirj|fe8  ».  p.  9  kueade 
taking*!  n.  vgl.  Am  «.  Rin  i.r  p.  fi<i.         27.    keMlnRe  ,  kiselng,  ketinge  Mount  80-    BtapeH,  Slep*  ».  p.  St. 

of  pe  Here  of  lecherie  to  beeleppe  Pe  herten,  with  the  fire  of  lechery  to  'kindle'  the  heart*.  Wir  schieben 
die  Partikel  to.  welrbe  iro  MS.  aaniceiitrii-hcD  war,  wie  Monat«  berichtet,  bier  ein.  Da*  Verb  beeleppe  erklart  der- 
selbe Herausgeber  Olon.  Ind.  p.  288  für  unsere  Stelle  durch  entbract;  In  der  That  kann  es  auch  nicht*  sDderes 
bedeatm.   Indessen  liegt  hier  «U  offenbarer  Ueberaettungsfebler  de*  altengllsebeo  Interpreten  vor.  Br  verwechselt« 
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p. 47.  lecberie  'to*  becleppe  pe  herten,  makep  ueret  come  pe  bojtes,  and  pe  likings,  and  be  (p. 47) 
ymaginacions  of  zenne  to  herte,  and  makep  penche.  Efterward  pe  herte  blefp  ine  pe  pojtes,  an 
suo  delitep,  yet  ne  dep  be  najt  pe  dede  uor  no  ping.  And  ine  pise  bleuinge  and  ine  pe  ilke 
lost  is  po  oper  stape  pet  may  by  dyadlich  zenne.  Pe  greate  zenne  may  by  pe  lost  De  pridde 
i>  atape  is  pe  graunti[n]gge  of  herte,  and  of  pe  scele,  and  of  pe  wylle.  And  zuyche  grantinges 
bycp  alneway  deadlich  zenne.  Efter  pe  grantinge  comp  pe  wylnynge  and  pe  greate  bete  pet  by 
babbep  uor  to  zenejy,  and  dop  more  panne  tuenti  zennes  yne  pe  daye,  ine  zijpe  of  leuedys  and 
of  maydynes  pet  sscwep  ham  uayre  ydijt,  pet  ofte  by  sseawep  and  dittep  ham  pe  more 
quayntelicbe  and  pe  more  honesteliche  uor  to  maki  musi  pe  foles  to  ham,  and  ne  wenep  najt 
10  gratlicbe  zene)y,  uor  pet  hi  ne  babbep  no  wyl  to  do  pe  dede.  Ac  uor  zope  hy  zenejep  wel 
greuouslicbe;  vor  he  pe  ancbeysoun  of  ham  byep  uorlore  manye  zaules,  and  per  byep  moche 
uolk  ydo  to  dyape  and  to  zenne.  Vor  ase  zayp  pe  uorbisne.  *  leredi  of  uaire  dijtinge  in  arblast 
to  pe  tour;"  vor  hi  ne  hep  lerne  ine  hire  bodye,  pet  ne  is  a  gryn  of  pe  dyeule,  ase  zayp  Salo 
mou.  panne  behouep  hit  yelde  scele  ate  daye  of  dome  of  pe  zaules  pet  be  pe  ancheaysoun  of 
15  ham  byep  uorlore,  pet  is  to  onderstonde ,  huanne  hi  yeuep  encheysoun  uor  to  zenejy  be  hare 
wytinde. 

Lecberie  of  bodie  him  todelp  ine  lecberie  of  ejen,  of  yearen,  of  moupe,  of  honden,  an  of 
alle  pe  wyttes  of  pe  bodye,  and  specialliche  of  pe  uoule  dede.  And  hue  is  hit  uoul  dede,  zeppe 
hit  is  kendelich?  Uor  pet  God  hit  uorbyet  ine  his  spelle,  and  his  apoetel  Panel  pet  pus  zayp, 
20  "Ech  man  babbe  his  otene,  uor  fornicaciou,"  pet  ys  to  zigge,  his  ojene  wyf.  To  po  zenne 
betongep  olle  pe  pinjres  huerby  pet  uless  him  arist,  and  wylnep  zniche  dede,  ase  byep  pe  mochele 
P.  w.  drinkeres  and  eteres,  pe  zofte  bed,  elopes  likerouses,  and  alle  (p.  48)  manyere  eyae  of  bodye  out 
of  nyede,  and  specialliche  ydelnesse. 

pe  zeune  of  dede  of  lecberie  him  todelp  ine  uele  bojes  be  pe  stat  of  pe  persones  pet  hit 
25  dop.  and  gep  an  he}  nram  kuede  to  worse,   pe  uerste  is  of  man  oper  of  wyfman  bot  ne  habbep 
nenne  bend,  no  of  wod*>wchod.  ne  of  spoushod,  ne  of  ordre,  ne  of  religioun.  ne  of  opre  manere. 
Pet  is  pe  uerste  zenne  dyadlich  in  dede  of  lecberie.   Pe  oper  is  to  wyfmanne  commune,  pis 


iwei  altfraniöslsrhe  Verb»  tmbractr,  umarm«»  and  »moroser,  entsunden  mit  einander;  denn  wir  müssen  annehmen, 
dam  (in  afr.  Texte  eine  dieser  Forme»  aland,  welche  graphisch  mit  einender  vertauscht  werden  konnten.  Zorn 
Beweise  dafür  die«  oioe  andere  Stelle,  welch*  aof  gleicher  Verwechselung  beruht:  pe  dyeuel  begin p  pet  aar  of  tyeoe 
and  coel  aryl  uor  to  becUppe  p.  65  sq..  au  deren  Krkl&rung  Motu!)  Olon.  Ind.  p.  28*  für  da*  Verb  dl«  Bedeutung 
ro  raht  a  elatttr,  mit  Bvsugnahme  aof  da*  afr*.  clappan  (clappjan?),  to  clap,  mor*.  In  Anspruch  nimmt,  was  dl« 
.stelle  nicht  «u  erklären  geeignet  let.  Pan  Verb  b*cl*pp*.  embrace.  Im  bei  dem  Verfaaaer  öfter  In  der  Ihm  ursprüng- 
lich jtukommenden  Bedeutung  vorhanden  p.  IS,  SS,  96.   Uaber  »er/  s.  p.  30. 

p.  47-  2.  blefp,  remain*  ».  p.  12.  4.  po  oper  atape.  Ueber  po  =  p*  a.  p.  U  v.  in  po  lime.  6.  bete, 
heat,  ardour,  excitement.  8.  noire  ytlht,  fairly  dresaad.  Cf.  Dijttp  hare  pe  more  quayntelicbe  I.  3.  Hi  Möllen 
bt  ydijt..uo  guode  wyfmen  p.  J17.    I.,  digit*  me  derely  P.  Piorcu«.  1*962.     pet.,  by  «.  p.  »«.  II.  be 

t>e  aacbeypoon  of  bam  d.  I.  aul  ihre  Veranlasaang,  cf.  I.  1«.  pet  non  ne  bi  Ine  kuede  poites  nor  bam, 
and  p*l  hi  nt  ye**  ncmr  enehttoun  to  penche  quead  to  bam  pet  hise  ysjep  p.  217.  an  für  das  gewöhnlich  bei  naaerem 
Verfasser  vorkommende  tn  steht  in  diesem  Worte  auch  p.  W> ,  2.\9.  12.  uorlilsue,  proverb.  Cf.  Tharbi  men 
segget  a  rorfrienr.  Right  ao  hit  (areth  bi  than  ungode  etc.  O.  N.  244.  Der  Begriff  de*  Britpittt  geht  in  den  de« 
Sprickteortr»  ül>*r:  so  betetrhnet  auch  da»  oihd.  bttptl  sogleich  ein  Sprückvort.  18-  lerne,  llmb  p.  6. 
gT>'H,  «nare,  ag».  yria,  pryn.  laqueu«.     ue  t*J\>  SftlOBJOn.    Cf.  Ke«  ll«.  7.  27.  14-    yelde  Seele  a.  p.  19. 

15.  be  bare  wyUude  *.  p  6.  17.  eieo,  «y*a ».  p.  Ii*,  yearen,  aar»,  cf  p.  137,  im,  Sil.  1&  bae  =  a««,bow, 
aga.  ktf.  Ar."  uel.«i  hu.  19-  kendelich.  natural.  Panel.  Oleae  Schreibung  kehrt  wieder  p.IOl,  12V,  ISfi,  aonat 
Paul  p.  lux,  113,  IS«:  »clbat  Pol  p.  123.  20.  Ech  man  habbe  hl*  Oiene  etc.  Ct  Propter  fornlcatlooem 
autem  anuequiaqae  euam  uxorem  habeat  1.  Co*.  7,8.  To  po  Senne  *.  p.  12.  21.  aritt  =  arittp,  arlaea. 
22.  drlokere»  and  eterea.  Wir  erwarten  wegen  der  vorangehenden  Worte  all*  p*  pinget  nur  Sachtutratantive, 
doch  der  Schrifuteller  veruutcht  damit  Poraonannamen.  clopea  IlkeronitfM,  lecheroua,  luxurious  clothes,  d.  i. 
kötüicbe  Kleider.  Da*  Wort  wird  spater  von  tjpekeen  und  Oetränkon  gabraucht  p.  A4.  To  meche  fode  devonry,  Asd 
to  lyktrutuliclir  SiiOKan.  p.  114.  wie  von.  anderem  Köstlichen:  Nobt  may  be  feled  tykmufre  Wtittnt  8p*Hm.  of 
Lyr.  Ptutru  p.  6S. 

p.  48  ont  of  nyede,  without  ueed,  needlessly.  2S-  gep  an  hei  i.  q.  goes  on  high,  rises,  by  degree*. 
26.  bend,  bund,  tie.  Cf.  Ymarissed  ne  ybounde  raid  oeitetc  p.  SSii.  ags.  send,  vinculum,  wodewebod,  widowhood 
a.  p.  17  v.  wmUÄtd*.  27-  to  wyfnianne  cemmojie.  Cf.  Wbathsr  be  have  syoned  with  eommunt  bordtai 
rMMtoa  or  noon  On.  Ars.  T.  p.  Hi. 
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leim«  iß  more  hard,  uor  hi  is  more  aid,  and  uor  |>et  zuyche  wyfmen  byej)  o|>erhuyl  wyues,  oper  p.  4«. 
of  religion,  and  ne  uorzakep  nenne,  ne  uader,  ne  broper,  ne  zone,  ne  ken.   pe  pridde  is  of 
man  sengle  mid  wodewe,  oper  ayeward.   pe  uerpe  is  wip  sengle  wifman.    pe  vifte  is  mid  wyf- 
man  ymarissed,  bet  is  pe  zenne  of  spousbreche,  pet  is  wel  kuead,  uor  per  is  brekinge  of  treupo 
|»t  pe  on  ssel  bere  to  pe  opre;  efterward,  per  is  a  sacrilege  huanne  me  brerp  pe  sacreincnt  of  5 
uponahod;  bit  yualp  operhuyl  desertesoun  of  eyr,  and  ualse  manages,   pis  zenne  him  dobblep 
o|>erhuiI,  huanne  hi  is  of  man  y spoused  wyj)  wymman  pet  hep  housebounde.  pe  zixte  is,  huanne 
be  mau  *wyp*  his  oje  wyf  dep  ping  pet  is  uorbode  and  disordene  aye  kende  of  man,  and  ordre, 
and  of  spgnshod;  and  mid  ofene  zuorde  man  may  himzelue  sie;  alsuo  may  he  mid  his  ojene 
wyue  zenefi  dyadliche.    peruore  smot  God  to  euele  dyape  Onam,  lacobis  neuu,  and  pe  dyeuel  10 
|*t  hette  Asmodeus  astranglede  pe  reue  houseboundes  of  be  holy  mayde  Sare  pet  zeppe  wes 
jonge  Thobyes  wyf.  Vor  alle  pe  sacremens  of  holi  cberche  me  ssel  vsi  clenliche  and  mid  greate 
vrorpssipe,   pe  zeuende  is  of  man  to  his  godmoder  oper  to  his  goddojter,  oper  of  godsone  to 
the  children  of  his  godzyb  oper  of  his  godzybbe;  uor  po  children  ne  moje  najt  come  togydere  p  ^ 
wyponte  dyadlich  zenne  ne  be  spoushod.   (p.  49)   pe  ejtende  is  of  man  to  his  kenne,  and  pe  15 
ilke  zenne  arist  and  lojep,  be  pet  pe  kenrede  is  nyej  oper  uer.  pe  nejende  is  of  pe  manne  mid 
pe  kenne  of  his  wyue,  oper  ayeward,  of  pe  wyue  mid  pe  kenne' of  hare  housebounde.    pe  like 
teone  is  wel  dreduol;  vor  huanne  pe  man  hep  uelaprede  myd  enye  wyfmane,  he  nc  may  nan- 
more  be  spoushod  habbe  none  of  hire  kenne,  and  yef  be  enye  nimp,  pe  spoushod  ne  is  uajt. 
And  yef  he  nimp  wyf,  and  efterward  of  pe  half  of  hire  kenne,  ha  lyest  pe  rijt  pet  he  hedde  to  '20 
hie  wyue,  ine  zuo  moche  pet  he  ne  may  efterward  won  ye  mid  hi're*,  bote  hy  hit  ne  bidde 
beuore.   pe  teude  is  of  wyfmen  to  Clerkes  yhoded.    pis  zenne  auhejep  and  lojep  by  pe  hodes 


8.    OOrsakep,  forsake,  reject,  refuse.  8.    sengle,  «ingle.      ayeward,  inversely,  on  the  contrary;  auch 

oftameard  p.  4»,  ayenward  p.  M».  4-  ymartaaed,  married.  Cf.  Kr  pan  hy  weren  . .  tnnari$$td  p.  ?20.  Hno  may 
kam  wypoyme  aorte  bi  trmariued  ib.  p«t  he  bira  mop  marieei  yef  he  wyle  m.  Ry)t  ymariisched  icbelle  hy  be 
Jm  bereue  rycfce  blysae  Siiobbu.  p.  54.  Diese  Verbalbildung  aus  afr.  marier,  lat.  tnaritare ,  acheint  einer  Abirrung 
ia  eine  Form  wie  marir ,  mit  der  bei  ähnlichen  Verben  gebräuchlichen  Einschiebung  Ton  -i'**-  tu  «ein.  6.  Hit 
FUalp  etc.  Daa  vorläufige  Subjekt  »it  weicht  im  Neue,  dem  Adverb  «er«:  there  befalls  etc.  deseriesoon  erkürt 
Motatfi  Glon.  Ind.  p.  303  irrthümlicb  für  deteriion;  ea  beaeicbnet  vielmehr  dUinhtriting,  wie  dtsAsrtfcso*  Lax^t.  p.  10 
i  SraAcuru.  L  p.  398.  In  demselben  Zusammenhange  sagt  Chalci a :  In  so  moche  as  the  sacrament  of  mariage  Is  so 
loble  and  to  digne,  so  moehe  is  It  the  gretter  aynne  for  to  breke  it;.. and  therfore  is  the  brekru;  t)u>rof  the  more 
grevoBS.  of  which  breking  cometk  fed*  heiree  oft»  tymtt  etc.  Pert.  T.  p.  346.  eyr,  heir,  cf.  p.  102,  107.  8  wyp 
his  ote  wyf  dep  etc.  hep  hie  uj*  toy/  dtp  etc.  Mokbi*.  Dees  wir  tryf)  für  hep  mit  vollem  Rechte  seUen,  1st  an 
ueb  klar.  Zum  Ueberiluss  wird  es  durch  eine  Stelle  Cuai  <  eb'i  bestätigt,  welche  gana  aus  derselben  Quelle  guflotsen 
üt:  And  for  that  many  man  weneth  he  may  not  synne  for  no  tieoroutnet  that  he  doth  mith  hit  «••/,  eertis  that 
»pjrioloun  Is  fala;  God  wot,  a  man  may  tie  himself  with  kit  oione  knyf,  and  make  himself  drouk  of  his  ougbue 
to  one  Pert.  T.  p.  343.  dixordeue  a.  p.  34.  9.  CUOrde,  sword  n.  p.  43.  Cv.av  ta  hat  dafür  knyf  1.  c. 
10.  ODam,  lacobis  nenn,  cf.  Oesbc.  3S,  8.  Onan  war  der  Sohu  Juda*,  des  Söhnt*  Jakob'*,  also  Jakvb't  Enkel. 
ttmm,  nephew,  grandson,  enupricht  dem  afr.  Meto,  ntreu.    pe  dyeuel  Pet  hette  Asmodeus  etc.,  cf.  Toh.  3,  7,  8. 

14.  godzyb . .  godzybbe  —  god/adtr . .  godmoder  (gouip),  ags.  *»,  tpb  um^erib,  adj.  cognatus,  afrles.  tibba  s., 
tbd.  it66c  $.  va~,  libba  fem.,  mbd.  tipp*  m.  und  fem. 

p.  49.    16    arist  aod  1ot«P  =  ankn«P  and  Un«P  I.  »,        increases  and  diminishes.   Das  Verb  toyy  (s. 
t.  S$]  ist  hier  intrant  itiv,  wie  a*Ärji  ^s.  p.  S3),    uyej  oper  uer,  nigh  or  far.        17.    ayeward  «.  p.  48. 

15.  huanne  pe  man  hep  uelaprede  etc   Verwandt  1st  diese  Bestimmung  mit  der  folgenden:  The  ferthe  tpice 
<•  tht  aitemblyng«  of  hem  that  ben  of  bere  kynrede,  or  of  hem  that  ben  of  oon  affinite,  or  elles  with  hem  with 
•kleb«  here  fadrea  or  here  kynrede  has  deled  in  the  synne  of  lecherie  Ch.  Pur*.  T.  p.  Mb.      19  spoushod 
VoiBts.  »puoihod  M8.         20.    and  efterward  sc.  nimp  wyf.   Hier  kann  wohl  nur  vom  Konkubinat  mit  eln«r 
Verwandten  dar  Frau  die  Bede  sein.      ha  lyest,  he  loses  s.  p.  10  v.  ha.   Wenn  der  Ehegatte  mit  Verwandten  des 
»öderen  verbotenen  Umgang  pflegt«,  so  musste  sich  der  schuldige  Theil  des  Beischlafes  enthalten,  war  Jedoch  ihn  tu 
feiet«  verbunden,  wenn  er  gefordert  wurde  s.  Omi»  Kirchen-  u,  Rhtrtcht  Breslau  1840  II.  p.  10<i.     91.  wouye 
Dnid  biro,  Uve  with  her.    ttompt  mid  him  Mobbis.    Unsere  Lesart  scheint  durch  den  Zusammenhang  geboten. 
2*2-    yhoded,  hooded,  consecrated.   Cf.  he  teude  Stat  huer  me  ssel  loki  c bestete,  is  of  elerket  yhoded,  use  byep 
«updeakne«,  dyaknes,  prestes,  and  blssopes . .  verst  nor  pet  hod  pet  hi  habbep  onderuonge,  pet  acsep  alle  holiness 
p.  J3S.   Hit  is  more  tenne  ine  wyfman  y spoused,  panne  in  ane  sengte,  oper  ine  man,  oper  me  wyfman  of  religion, 
'ae  ane  preete  oper  in  ane  dyakne;  uor  p«  hqere  pet  byep  pe  hvdet,  pe  gratter  is  pe  ieune  p.  175  »<j.,  »gs.  had 
•tatns,  ordo,  kddjan,  gtk&djan,  consecrare.    In  der  Sache  stimmt  CbatCEH  überein:  Yit  beu  ther  mo  spices  of  this 
ewrted  synne,  as.. for  folk  that  ben  eotred  into  ordre,  as  snbdekin,  or  dekin,  or  prest,  or 
higher  that  be  be  in  ordre,  the  gretter  is  the  synne  Fere.  T.  p.  347. 
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p. «.  and  pe  worpssiphede.  P«  enlefte  is  of  man  of  pe  wordle  to  wyfman  of  religioun,  oper  ayean- 
ward,  of  wyfman  of  pe  wordle  to  man  of  religioun.  pe  xij  is  of  man  of  religioun  and  of 
wyfman  of  religion,  and  pis  zenne  anhejep  and  lojep  be  pe  atat  of  pe  persones  pet  hit 
dop.  pe  xiij  is  of  prelas  pet  ssolden  bi  licuesse  and  uorbysne  of  holynesse  and  of  klen- 
6  nesae  to  al  pe  wordle.  pe  laste  is  meet  uoul  an  lodlakeat,  pet  ne  is  najt  to  nemuy.  pe 
ilke  zenne  is  aye  kende  pet  pe  dyeuel  tekp  to  man  oper  to  wyfman  ine  uele  maueres  pet 
ne  byep  naft  to  nemni  uor  pe  materie  pet  is  to  mocbe  abomy nable.  Ac  ine  sarifpe  hit  ssel 
nemni  pe  ilke  to  buam  hit  is  beualle.  Vor  ase  moche  ase  pe  zenne  is  more  uoul  and  more 
grislicb,  pe  more  is  worp  pe  ssrifte;  *or  pe  ssame  pet  me  hep  of  pe  zigginge  is  grat  del  of  pe 
10  penonce.  pis  zenne  is  zuo  on  worp  to  Gode,  pet  he  dede  rine  uer  beminde  and  bernston 
stinkinde  ope  pe  cite  of  Sodome  and  of  Gomorre,  and  azenkte  vif  cites  into  helle.   Pe  dyeuel 

p. so.  himzelf  pet  hit  por(p.  50)chacep  hep  ssame  bnanne  man  bit  dep.  and  pe  eyr  is  anuenymed  of 

Pe  zewnde  heaued  of  pe  beute. 

15  pe  zeuende  heaued  of  pe  kueade  beste  zuo  is  pe  zenne  of  pe  moupe;  and  peruore  pet  pe 
moup  hep  tuo  offices,  huerof  pe  on  belougep  to  pe  zuel},  ase  to  pe  mete  an  to  pe  drinke,  pe 
oper  zuo  is  in  speche,  peruore  him  todelp  pe  ilke  zenne  in  tuo  deles  principalliche ,  pet  is  to 
wytene,  in  zenne  of  glotounye  pet  is  ine  mete  and  in  drinke,  and  ine  zenne  of  kueade  tonge 
pet  is  ine  fole  spekinge.    And  uerst  zigge  we  of  pe  zenne  of  glotounye,  pet  is  a  vice  pet  pe 

20  dyeue!  is  moche  myde  ypayd,  and  moche  on  pay  p  God.  Be  zuych  zenne  hep  pe  dyeuel  wel 
grat  mijte  in  manne.  Huerof  we  redep  ine  pe  godspelle,  pet  God  yaf  yleaue  pe  dyeulen  to  guo 
into  pe  zuyn,  and  po  hi  weren  ine  bam,  bise  adreynten  ine  pe  ze,  ine  tokninge  pet  pe  glotouns 
ledep  lif  of  zuyn,  and  pe  dyeuel  hep  yleaue  to  guo  in  ham  and  bise  adrenche  ine  pe  ze  of 
helle,  and  ham  to  do  ete  zuo  moche  pet  hi  tocleue,  an  zuo  moche  drinke  pet  by  ham  adrencbep. 

25  Hnanne  pe  kempe  hep  his  uelaje  yueld,  and  him  halt  be  pe  prote,  wcl  onneape  he  arist. 
Alsuo  hit  is  of  pan  pet  pe  dyeuel  halt  be  pa  zenne,  aud  peruore  blepeliche  he  yerup  to  pe 
prote,  ase  pe  wolf  to  pe  ssepe,  him  uor  to  astrangli,  ase  be  dede  to  Euen  and  to  Adam  in 
paradys  tereetre.  pet  is  pe  vissere  of  belle,  pet  nymp  pane  viss  bi  pe  prote  and  by  pe  chinne. 
pis  zenne  moche  mispayp  God.   Vor  pe  glotoun  makep  to  grat  ssame,  huanne  he  makep  his 

1.  ayeanward  a.  p.  48  ».  aytteard.  4.  prela»  «.  p.  19  *.  eontentemtnt.  &.  lodlakeat,  nuit  loathsome. 
Hu  vergleiche  birrto:  The  rifle  spice  is  thilke  abhominable  synnc,  of  which  thai  no  man  anoetb«  oughte  to  speke 
ne  writ*,  nathele*  It  it  openly  rehersed  in  holy  wryt  Ch  Pert.  T.  p.  349.  Es  i«t  dabei  an  Kxod.  1$,  33  «tc.  tu 
denken,  to  nemny,  to  name,  cf.  1.  7,  8  p.  57.  9.  sume,  shame.  10.  be  dede  rine  ner  berninde'  and 
bernston  Stinkinde  etc.  Cf-  Obre«.  19,  3t.  For  the  synue  of  lecheric . .  »s  brtntt  fute  cUef  tetfa  Otonder  lagt, 
and  $onk  hem  into  ktlU  Cb.  P*t$.  T.  p.  341.  pat  day,  pat  Loth  yhed  ont  of  Sodome,  Sodanly  Qoddes  veniceance 
come;  It  rayned  fire  /ra  Keren  and  bruntUin* ;  And  tynt  al  pat  pare  waa  Hawrote  «851.  rta«,  rain  a.  Fa*..».  or 
Por.  Sc.  213.  uer ,  fire  s.  p.  30.  bemtton,  brimstone,  altn.  brennitteinn ,  cf.  p.  73,  130  Bodi  a.  S.  437  v.  brumtton. 
11.  aaenkte,  made  to  sink.  Cf.  A$enelt  R.  or  Ol.  p.  4£9.  Al  here  atil..ie<u  also  ateint  p.  SI,  xgt.  inscoft,  merger*. 

p.  60.  12.  eyr,  air  *.  Praom.  or  Por.  8c.  132.  10.  zaelt,  palate,  taate.  Da*  Wort,  welche*  eigentlich  den 
Schlund  bezeichnet,  wie  altn.  tttlgr,  mhd.  »tro/oA,  $walc,  sebw.  italg,  dan.  »etrfy,  wird  bier  gleich  dem  tat.  guia  aaf  den 
0*$ekmaek  übertragen  und  *elb*t  ohne  adelnden  Nehenbegriff  für  den  Gescbmackasinn  gebraucht:  Alle  his  bodlliche 
wytte*,  pe  slf f>e ,  p«  hyerpe,  pe  tpeebe,  pane  nelf,  pane  «mel,  and  pe  ueling«  p.  241.  Lecher!«  of  tuelj  p.  55.  To 
pe  delit  of  bare  tuelj  ib.  pet  lo»t  of  hare  tut  If  tu.  Hare  wyt  it  al  tnliwcnt  and  eorupl,  aae  pe  »uttj  of  pe  tyke 
p.  (*2.  Ate  me  nelp  pe  suetnetae  of  pe  guode  wyne.  ate  tuelj  betere  panne  to  pe  ci)Pe  p.  10S.  To  yuele  Ood  an  to 
yknawe  ase  be  tuelj  p.  245.  pe  vif  wytte*  of  pe  bodye,  pe  «yjp«,  pe  hyerpe,  pe  imelllnge,  pe  ruetjynge,  aad  pe 
taAyngvp.91.  20.  ypayd,  pleaaed,  satisfied,  pe»  mey»l«r  . -pafP  rooebe  pe  dyeule,  and  n*)t  ne  payt- God  p.  65  *. 
Met*.  Hon.  p.  131,  Spcachpi.  L  p.  260.  onpayp,  displeases.  Oer  Verfasser  nimmt  hier  das  vorangehend«  p*t  al*  Sub- 
jekt de«  Saue*.  onp<rgp  —  mitpayp  I.  «5».  21-  we  redep  etc.  Cf.  Maun.  \  *>,  Haac.  5,  11.  Lii«'.  8,  32.  yleane. 
permission,  ef.  1.  23,  8uoa*ii.  p.  46,  ag*.  g*Uä/,  permissio.  22.  adreynten,  drowned  v.  adreucht.  et  I.  23,  34 
s.  8t.  CkisTorii.  100,  Aura.  Riwiir  p.  92  v.  ispreindt.  28.  le,  sea  s.  p.  U.  24.  bi  toclene,  they  bunt  in 
piece*.  Cf.  Ich  am  tuo  uol  pet  ich  tocleut  p.  56.  p»|  pou  ssoldest  toCUue  id.  Das  Verb  steht  an  diesen  Stellen  in- 
transitlT,  ag*.  Uklto/an,  difBndrrc  25.  ketupe  a.  p.  (5.  yaeld,  Mied,  knocked  down.  26-  be  pa  senue. 
Ueber  pa  s.  p.  12  *.  t*>«  po  time,  be  yernp,  be  runs  s.  p.  3".  28.  viaaere,  fiabcr,  rL  p.  338.  Tina,  fish.  Cf. 
Ase  me  nlmp  pane  tIm  by  pe  cheake,  pet  is  to  ilgge,  pe  noml  ioe  pe  moupe  p.  848.  ebiane,  chin.  29-  mis- 
pay  P  =  ouvafP  I,  30  a.  BsKat  SOM. 
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god  of  ane  zeche  uol  of  dong,  pet  ia,  of  his  wombe  bet  he  loue|>  more  panne  God,  and  ine  him  p.  so. 
ylefth  and  him  seruep.   God  him  hat  ueste;  pe  wombe  zayp,  'pou  ne  sselt,  ac  et  long«  and 
atrayt."   (p.  51)   Qod  him  hat  be  pe  morgen  arise ;  pe  wombe  zayp,  *  po  ne  sselt,  ich  am  to  p.  m. 
nol,  me  bebouep  to  slepe,  pe  cberche  nys  non  hare,  by  abyt  me  wel."   And  huanne  be  arist, 
be  begynp  his  matyns,  and  his  benes,  and  his  oreysones,  and  zayp,  "A  God,  huet  ssolle  we  ete  5 
to  day,  huader  me  ssolle  eny  ping  uynde  pet  by  worp?"  Efter  pise  matynes  comep  pe  laudes, 
and  pie]  zayp,  "A  God,  huet  we  hedde  guod  wyu  yeVsteneuen ,  and  guode  metes."  And 
efterpan  he  bewepp  his  zennes,  and  zayp,  *  Alias!"  he  zayp,  "ich  habbe  yby  nyej  dyad  to 
ni}t,  to  Strang  wes  pet  wyn  tone.   pet  heaned  me  akp,  ich  ne  uel  by  an  eyse  alhuet  ich  habbe 
ydronke."   pons  to  pe  kue&de  tayp.    pis  zenne  let  man  to  saame.   Vor  alperuerst  be  becomp  10 
tauernyer  panne  be  playp  ate  de»,  panne  he  zelp  his  ojen,  panne  he  becomp  ribaud,  holyer, 
and  pyef,  and  panne  me  bine  anhongep.   pis  is  pet  scot  pet  me  ofte  payp. 

pis  zenne  him  todelp,  aae  be  saynt  Gregorye,  ine  vif  bojes.   Vor  ine  vif  maneres  me  zenejep 
be  mete  and  be  drinke,  oper  nor  pet  me  eth  and  dryngp  tonore  time,  oper  to  lostuollicbe,  oper 
out  of  mesure,  ober  to  ardontliche,  oper  to  plentynousliche.   pe  uerste  bof  panne  of  pise  zenne  15 
is,  to  ete  beuore  time;  and  to  uool  ping  hit  is  of  man  pet  hep  age,  huanne  he  ne  may  abyde 
time  to  etene,  and  of  grat  lecherie  of  prote  hit  comp,  pet  man  pet  is  straog  and  hoi  of  bodye, 
wypoute  ancheysoun  sceluol  touore  rijte  houre  yernp  to  pe  mete,  aae  dep  a  best  doumb.  And 
uele  zennes  comep  of  po  üke  wone.   Panne  hit  comp  pet  zuycb  a  man  zayp  pet  he  ne  may 
ueste  ne  do  penonce;  vor  he  hep  pet  yzed,  *  Ich  habbe  a  to  kuead  heaued.'    And  he  zayp  zop,  20 
nor  he  hep  hit  zuycb  ymad,  and  kuead  herte  alzuo  pet  hep  ymad  pet  kuead,  and  him  hep  ydo 
breke  pe  uestinges,  pet  is  grat  zenne.   And  yef  be  him  damnede  be  himzeiue,  per  of  no  strengpe. 
Ac  (p.  52)  he  wyle  habbe  uelajes  pet  dop  asf>  he  dep,  huicbe  he  drajp  uram  wel  to  done,  and  p  w. 
leth  is  mid  him  into  helle.   Vor  he  de})  ham  breke  bare  uestinges  and  do  hare  glotounyes,  huer- 
of  hi  ham  wolden  loki,  yef  per  nere  kuead e  uelaps.    Vor  pe  drinkere  and  pe  horling,  amang  25 
pe  opre  kneads  pet  hi  dop,  Mop*  proprelkhe  one  zenne  pet  ia  pe  dyeules,  huanne  hi  wyp- 


1-  of  ane  zechr  aol  of  dOng,  of  a  sack  fall  of  dung.  Dleaetn  vom  h.  Bernhard  ausgesprochenen' Gedanlcnn 
Homo  nihil  aliud  «*>,  fMni..iiww  tttreomtn  find  wir  bereit«  öfter  begegnet  Hau  rots  460.  welcher  dafür  a 
ttk/ul  0/  ttynkand  /en  bietet,  wie  ante?  Autor:  pet  non  n»yr  body  ue  Is  bote  a  Ant/t  ttth  uol  0/  dongt  ttynkindt 
p.  81.  Stint  Bernard  wyp  •  boot  U  men  bot»  nelpe,  and  a  ttch  uot  0/ Jon?«,  wermene  nute»'  p.  216.  2.  ylefp, 
believes,  bat,  commands  1.  p.  g.  note,  to  fMt,  ef.  p.  M,  53.  et,  e«t,  ef.  ttt  p.  SI.  8.  atrayt,  continually, 
wubout  ceasing.   Cf.  Jtrtet  (atrete  P.).  Tractatim  'trectim,  diatlncta  K.)  PaoMrt.  P*mv.  p.  17,  afr.  a  trait. 

p.  51.  Po  =  P°n,  cf.  p.  56.  4.  nya  non  harr,  1»  no  bare.  Cf.  pe  hart  yernp,  pa  gryhond  bym  uol|ep 
p.  75,  aga.  hara,  lepua.  Caber  da«  vermeinte  htt  =•  hare  a.  p.  55.  abyt  —  abpdtp,  abides,  watte  for.  Cf.  pe  gibat 
pat  blm  06«  p.  188.  He  . .  pet  wypont«  ouereoming  e  obit  to  habbe  be  coroune  p.  1(9.  6.  A  God.  Der  Ausruf 
kehrt  öfter  wieder,  wie  I.  7,  p.  8»,  95,  IM.  151.  Vgl.  A  alia*  p.  187,  189.  6.  buade*,  whether  a.  avdtr  p.  53. 
7.  yerstonenen.  yea  tor  evening.  ftttentutn  Moiair.  Wir  haben  r  vor  it  etngeechoben ,  welche«  «leb  auch  vor  » 

Gl«.  *.  Bx.  2739;  fehlen  aber  darf  aa  nicht  Cf.  That  liehe  knight  Tbat  sopede  with  the  ytrttent- night  Bars.«  aw 
Haarr.  p.  119.  Vgl.  yirtttndmi  La).  II.  291,  ag«.  gyn  tan  däg  Job.  4,  39,  oysrran  düg  Wuort  QU  4.  8.  yby,  baan,  ef. 
p.  81.  9.  tene  =s  to  #*« ,  yeatar  evening,  afr.  Text  dtrtoir  nach  Monats  Sott*  p.  275  s.  VUtmuii  Or.  1,  3,  384. 
•kp,  acbea.  Albuet  a.  p.  98.  10.  bOU,  tbaa.  Dlaae  Form  finden  wir  häufig,  wie  p.  71,  184,  18»,  194,  197,  903, 
auch  po«  p.  59,  927,  92»,  949,  neben  put.  let  =  <«d«a,  laada,  cf.  p.  52.  alpenent,  first  of  all  s.  p.  97. 
11.  Uurmytsr,  tavern -go«ra.p.  44.  rlbaad,  ribald,  debauchee,  afr.  risaW,  ribarnd,  debauch*,  holyer,  libertine, 
adnitarar,  whoremonger.  Ct  «ol«r  &  or  Ol.  p.  28  bei  Ciucrcn  hoiour  :  Thou  holour,  thou  dronkelewe  harlot  Ar«. 
7.  p.  318.  Tbl*«  olde  dotard  fooles  holour»,  yit  wol  tbay  klaaa  p.  343.  Whan  a  womman  atalith  blr  body  from  hire 
hontbond«.  and  yivath  it  to  hire  hekwr  to  defoole  hire  p.  343,  afr.  holltr,  kontier,  llbertin,  debancbe.  12.  aeot. 
contribution ,  payment.  Die«  Wort  Int  nicht  erat  im  Nene,  ans  ««eo<  etwa  s  erkürst,  wie  engliaebe  WÖrterböcher  an. 
geben:  AI  he  ehulde  quite  here  twelfmoaeth  teol  Wkiout  8.  p.  71,  age.  $cot,  ayrabolum,  tril  utom.     14.  eth, 

•ata,  cf.  p.  59,  53.  93.  Da«  th  In  diesem  Worte  Ist,  wie  häufig,  an  die  Stelle  von  (  getreten:  Uor  to  *thmt  p.  52. 
Im  to  moohe  *tkt .  and  to  moche  drinke  p.  177.  cf.  p.  1«3,  3W,  391.  Beulasp  and  ethtp  bare  onderliugaa  p.  182. 
Daneben  steht  tu  p.  50,  51,  «5,  146  etc  dry  BSP  -  ärinkp  steht  hier  wie  pingp  u.  a.  dgl.  15.  plentyoonaliehe, 
plenteoualy.  Da«  «  (v)  nach  y  entatebt  aua  dem  afr.  piew/isoi,  pitnituou*.  17.  hol,  whole,  healthy.  18.  seel- 
UOl,  raatonabie.  yernp,  ran«.  21.  pet  kuead,  that  wtckadnaas-  92.  breke  Mouts.  brokt  VW.  uo 
atrenabe  b  no  /ore*,  no  matter  «.  Ch.  C  T.  6816  v.  no  fort. 

p.  52.   26.    dop,  dob-    Daa  «weite  dop  haben  wir  als  unentbehrlich  eingeschoben. 
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P-W.  drajep  to  do  wel.   Hy  ziggep  |»et  hi  ne  inoje  najt  ueate,  ac  hy  lyejep.    Vor  lite)  loue  of  God 
ham  bep  pet  ydo  zigge.    Vor  yef  hi  louedeu  zuq  moche  pe  zope  ioye  of  heuene,  ase  hy  dop  pe 
ydele  blisse  of  pis  wordle,  ase  hy  uestep  uor  be  timiiche  nyedets  albuet  niit,  ase  wel  hi  wijteu 
ueste  huet  non  uor  God,  yef  hi  him  zuo  moche  louede.    Ac  hy  byep  ase  is  bet  child  bet  wyle 
6  alneway  habbe  pet  bread  ine  his  hand.    And  be  sselt  conne  bet  ase  me  zeuejep  inc  to  rajie 
arizinge  uor  to  ethene,  and  aleuo  me  zeneje,'  late  to  soupi.   panne  pet  uolk  pet  late  loniep  to 
soupi,  and  to  waki  be  nijte,  and  wastep  pane  time  in  ydelnesse,  and  late  guop  to  bedde,  and 
arisep  late,  zene}ep  ine  ueie  maneres.   Verst,  ine  pet  hi  wastep  pane  time,  and  hine  miswendep, 
huanne  hi  makep  of  pe  nyfj]t  day,  and  of  the  daye  nijt   Zuych  uolk  God  acorsep  be  pe 
10  prophete.   Vor  me  ssel  be  daye  wel  do,  and  be  nijte  herie  God  and  bidde;  ac  huo  pet  lyp  a 
bedde  huanne  he  asolde  arise,  slepe  he  mot  huanne  he  ssolde  bidde,  and  his  seruise  yhere,  and 
God  berie;  and  pos  he  lyest  a)  his  time,  and  pe  nijt  and  pane  day.   Efterward,  ine  zuyche 
wakings  mo  dep  manye  kueades,  ase  playe  ate  ches  oper  ate  tables,  and  me  zayp  manye  bi- 
semcrs  and  folyes,  and  pus  wastep  pe  wreche  his  time,  and  his  wyttes,  and  his  guodes,  and 
15  wrepep  God,  and  hannep  his  bodi,  and  more  pe  zaule. 

Pe  oper  bo)  is  of  mete  and  of  drinke  be  to  moche  and  wipoute  mesure.  pe  ilke  byep 
p.  55.  propreliche  glotounes  pet  al  uorzueljep ,  ase  dep  pe  ketc  of  (p.  53)  his  sperringe.  Hit  is  grat 
wyt  to  loki  mesure  ine  mete  and  ine  drinke,  and  grat  holpe;  uor  moche  uolk  steruep,  and  ofte 
per  comep  greate  ziknesses.  Ac  huo  pet  wyle  pise  mesure  lyerny ,  he  ssel  ywyte  and  ouder- 
20  stonde  pet  per  byep  uele  maneres  to  libbe  ine  pe  wordle.  pe  uerste  libbep  be  pe  u lease;  pe 
oper,  be  his  ioliuete;  pe  pridde,  be  his  fisike;  pe  uerpe,  be  Ids  onestete;  pe  vifte,  be  pan  pet 
hare  zennes  acaep;  pe  zixte,  be  pe  goste  and  be  pe  loue  of  God. 

Po  pet  libbep  be  pe  ulesse ,  ase  zayp  zaynte  Paul ,  hi  slajep  hire  zaulen ;  uor  hi  makep  of 
hare  wombe  hare  god.    De  ilke  ue  byealdep  scele  ue  mesure,  and  peruore  hi  «solle  habbe  ine 
36  pe  opre  wordle  pine  wypoute  mesure. 

Pe  ilke  pet  libbep  be  bare  iolyuete,  wyllep  hyealde  hire  fole  uelatred«,  zuo  pet  hi  ne  könne 
ne  hi  ne  mote  healde  mesure. 

Po  pet  libbep  be  ypocrisyc,  pet  byep  pe  dyeulc*  martires,  hi  habbep  tuo  mesures,  uor  pe 
tuaye  dyeuJeu  pet  tormentep  pane  ypocrite  byep  moche  ayder  ay  ens  opren.  pe  on  him  zayp, 
30  "Eth  ynot  alhuet  pou  art  uayr  and  uet;"  pe  oper  him  zayp,  "pou  ne  ssclt,  ac  pou  sselt  ueste 
alhuet  pou  art  bleche  and  lhene."  Nou  behouep  to  habbe  tuo  mesures,  ane  little  and  ane 
scarse  pet  he  usep  touore'pe  uolke,  and  anopre  puode  and  large  pet  he  usep  pet  non  ne  yzyjp; 
pes  ne  halt  najt  pe  rijte  mesure.   pe  ilke  pet  couaytyse  ledep,  habbep  zuyche  mesure  ase  pe 

1.  Iye?«p,  lie,  utter  falsehood.  8.  alhnet  nirt.  until  nigbt  ».  p.  J6.  4.  huct  non  =  aihntt  non,  until 
noon.  Der  »fr.  Text  hut  iutfva  none  nach  Mobbis  Note»  p.  275  ».  I.  c.  5.  pe  Melt  •  p.  «0  r.  pt  Heil  yrfo. 
conne,  know.      to  rape,  too  eatly.  6.    and  alano.    Die  Partikel  entspricht  hier  den  lau  tt,  ttian, 

8-  mlawendep  s.  p.  85.  9.  be  pe  prophete.  et  Is.  »,  u.  ia  berie,  praiae.  12.  lyeirt,  l<**%. 
18.  ato  tables  ».  p  is.  bUemers  a.  p.  21.     17-  noranehep,  devour  a.  p.  15.  pe  kete,  the  kite. 

p.  58.  of  hin  aperringe,  of  hl»  sparrow,  mit  »einem,  dem  Ton  Ihm  gefangenen,  Sperlinge.  Die  tlteren  ger- 
manischen Mundarten  bieten  keinen  Anhalt  für  die  hier  gebrauchte  Uileitungaaylbe  -  ing,  welche  an  da«  mod.  l  ine. 
nhd.  -l-ing  (»pertine,  sperft«?)  lu  diesem  Worte  erinnert.  19.  lyerny.  learn.  90.  be  pe  alPMe  t  q.  se- 
rundum  carneni  ambulant.  21.  ioliaete.  Jollity,  fondness  for  pleasure ;  er  Iaht  »einer  Vergnügungssucht  getnäa«, 
afr.  jotittU,  plalalr,  amour  dea  plaiaira.  hl«  flalke,  bia  physic,  rf.  p.  .*>4;  er  lebt  nach  aeiner  Ariaeikunrie,  «einen 
mediclnlachen  Grundsitxen,  afr.  ßtiqu*.  art  de  la  medeclnc.  28.  PO  pet  libbep  be  pe  nie«**  etr.  Cf.  Loke 
eck  «bat  aaith  aeint  Poul  of  glotoon«;  many  folk,  so,  aaith  be,  gon,  of  «hiebe  I  have  ofte  said  to  yow,  and  now  1 
say  it  wepyng,  that  tbei  ben  thenemyea  of  the  cros  of  Crist,  of  whirhe  thende  Is  delh,  and  of  «hiebe  here  wombe  ia 
here  God  and  here  glorie  Cit.  Ptri.  T.  p.  .'»3?.  Die  Stelle,  worauf  Being  genommen  Ist,  steht  Pmurr.  3,  18,  !'.<. 
29.  ayder  ayens  opren,  either  against  other.  Wir  treffen  bei  dem  Verfasser  apdfr  und  rydrr .  Eyd+r  lyexnep 
opren  p.  06.  So  gebraucht  S'ioBPn.  das  ersterc:  Ar  ayder  uther  hadde  asaylled  p.  Hl,  neben  aythrr,  tylhrr :  Aftker 
fol|y  other  p.  «6.  Kftktr  other  p.  7.V  80.  eth  «.  p.  M.  alhaet  s.  p.  26.  net,  fat,  <■(.  p  :t.'..  81.  bleche 
aad  Iben«,  Meak  and  lean,  ags.  biete  (hIAr)  und  iha  ne  (Ime),  pallidns  et  marer.  Cf.  she  I*  pale  and  bUch«  (inn  >  ~ 
Co*/.  Am.  11.  p.  3\o.  \  ied  pet  hetere  makep  frnt  ine  tktne  land,  pan)ie  hit  do  ine  nette  Avkjcb.  p.  l*y.  82.  irarsr. 
tc*nt,  small,  cf.  p.  54,  afr.  «cor»,  ttchart,  econome.  cliiibe.  pet  non  ne  yzy^|>  Ist  ein  Konsokutivsau :  so  da», 
**  Msesaams  <i«A(. 
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pore  wylc ,  pet  is  Iheuedi  and  hoteatre  of  be  house,   panne  ssolle  we  betuene  fie  porae  and  pe  p.  *s. 
womb*  of  pe  glotoune  habbc  a  uayr  strif.    Pe  wombe  zayp,  "Ich  wylle  by  uo);"  pe  pure  zayp, 
"  Ich  wylle  by  uol."    pe  wombe  zayp,  *Ich  wylle  pot  pou  ete  and  drinke,  and  pet  pou  despendi;" 
ami  po  purs  zayp,    pou  ne  sselt  najt,  ich  wille  pet  pou  loki  and  wypdraje."    Alias,  huet  ssel  ^  ;< 
be  do  Jies  wreche  pet  is  prel  to  zuyche  tuaye  kueado  Ihordea?   Tuo  ineaures  (p.  54)  makep  be  5 
wyjte  ymad,  pe  mesure  of  woinbe  iu  oj.re  manne  house  guode  aud  large,  and  pe  mesure  of  the 
purse  of  bis  pet  is  zorniol  and  scarse. 

Po  pet  libbep  be  fisike,  hy  healdep  pe  mesure  of  Ypocras,  pet  is  lite  an  strait,  and  hit 
iualp  ofte  pet  pe  ilke  pet  be  fisike  leuep,  be  fizike  sterfp. 

Po  pet  libbep  be  hyre  onestete,  pe  ilke  hyealdep  pe  mesure  of  scele,  and  libbep  worasip-  10 
liehe  to  pe  wordle,  pet  etep  ine  time  and  ine  cure,  and  nimep  mid  guode  wylle  pet  hi  habbep, 
and  cortaysliche,  an  friedliche. 

po  pet  libbep  be  pan  pet  hare  zennes  oksep,  hyealdep  zuicbe  manere  and  mesure  ase  me 
ham  chargep  ine  penonce. 

Po  pet  libbep  be  pe  gaste,  byep  po  pet  ine  pe  loue  of  Ood  wonyep,  to  huara  pe  holy  gost  tekp  to  15 
hyealde  ordre  an  sckele  and  mesure,  po  pet  habbep  pe  Ihordssip  ope  pe  bodyo  pet  is  zuo  ytajt  pet 
he  ne  acsep  none  outtrage,  and  dep  pet  |>e  gost  hat  wy[p]oute  grochinge  and  wipoute  wipzigginge. 

Nou  mijt  pou  ysi  uor  pet  we  habbep  hyer  yzed  pet  uele  ginnwt  hep  pe  dyeuel  uor  to  nime 
pet  uolk  tie  pe  prote.  lTor  uerst  he  sseawep  ham  pe  wynett  and  po  metes  pet  byep  uayre  and 
likerousea,  ase  he  dede  to  Euen  pane  eppel,  and  pet  ycf  hit  him  ne  is  natt  worp,  he  him  zayp,  20 
"Rth  an  drink  ase  pe  ilke  and  pe  ilke;  uelajrede  pe  behouep  hyea[l]de,  yof  pe  wylt  pet  me  ne 
R*c*or*n*e  pe  najt,  and  pet  me  pe  ne  hyalde  uor  papelard;"  oper  he  him  zayp,  "Pe  helpe  of 
pine  bodye  pou  sselt  loki,  uor  huo  pet  ne  hep  helpe  he  ne  hep  najt,  ne  by  najt  mansla?pe  of 
pe  seme,  pou  aselt  to  pine  bodye  pe  sostinonce ; "  oper  he  him  zayp,  "Nim  yeme  of  pe  guodea 
pet  pou  dest  oper  mi}t  do:  pou  ne  eat  na)t  uor  pe  lost  of  pyne  bodye,  ac  to  senii  God;  pon  an 
sselt  pine  strengpe  loki  to  God,  ase  zayp  Dauip."  pise  sceles  byep  zuo  cleuiinde  pet  pe  wyseste 
and  pe  holyist[e]  man  byep  operhuyl  becajt. 

1 .  porfl  =  pw$  I.  4,  purse.  hotostre,  mistross,  governess.  Nach  Montis  Gioa.  Ind.  p.  316  beseiehnet  das 
Wort  hoitft,  sis  ob  ea  eine  Femlninbildong  von  afr.  ho$le  verriethe.  In  diesem  Fall«  würden  wir  mindesten» 
hotUttrt  erwarten.  Es  kann  füglich  nichts  anderes  »ein  a's  das  Feminin  xu  Aorere,  commander,  master,  welche« 
timer  Verfasser  gebraucht:  Ase  kyng,  and  ase  Ibord,  and  gouernour,  and  holtr«  p.  109.     4.  pou  loki,  thou  hewars. 

p.  54.    6.    makep  sc.  Mt.      b«  wyit«  ymad     Diese  Worte,  welche  aul  nwtW'f  hesogen  sind,  in  der  Bedeu- 
tung: ,  nach  dem  Gewichte  Kemacht,  wobl  abgewogeu,*  haben  etwas  Auffällig««,  wann  man  sie  nicht  bildlich  versteht. 
♦J.  the  pars«  of  his  s.  iUttkbr  Gr.  8,  1,  K*.     1.  lorrnol,  sorrowfnl,  pitiful,  poor.     8.  Ypocras,  Hippo 
erstes,  ist  die  im  Air  geläufig«  Vorm  dieses  Namens.      18.    oksep,  ask,  demand  «.  p.  fi.      15.   wonyep,  dwell, 
tckp,  teaches  ».  p.  <*..      10.   bodye,  body,  bodye*  Mona:«.   Die  folgenden  Singulare  i*..Aep  deuten  an,  da«*  der 
Singular  bodpe  allein  gerechtfertigt  ist.   ytaTt,  taught,  ag*.  getacan,  docerc.      17-    out  trage,  «leeas.   hat,  com 
mand».       18.    ysl,  sec,  cf.  p.  91.      80.   likeronse*,  delightful  s  p.  47.   Cf.  A  Ucortmt  thing  is  wyn  Cii.  C.  T. 
13964.  eppel,  apple  §.  An.  a.  Biwi.«  p.  S3,  and  pet  yef  hit  hin  ne  is  cart  worp  d,  I.  und  wen»  da*  Hun  uiekt 
Hilft.   Die  Konstruktion  des  Hatsgefüges  verlangt,  das«  wir  In  and  pet  (et  hoc)  und  hit  eine  Venluppitlung  de»  neu 
tralen  Subjektes  sehen.  i«  •  •  worp,  avails.   Cf.  No  triacle  i»  perto  na|t  worp  p.  61.   pet  moohe  is  worp  to  onercome 
alle  senne  p.  306.       81.    pe  11k«  and  |»e  like,  such  asd  such  a  man.   pe  wylt  s.  p.  30.   pet  ■<  De  Hcornf 
p«  natt.   pet  me  »»  «tom«  pt  nayt  Vloams,  welcher  im  fl/ost  Ind.  p.  <J9  floriie-  mit  Anführung  dieser  Stell«  ai» 
den  KotrJunktlT  des  Pritaritum  »od  tterut,  die,  auffShrL    Da»«  hier  ein  Konjunkütr  des  Prisen«  stehen  muss  int 
el^o  so  klar,  als  dass  hier  da«  Intransitive  Verb  .<ers*  überhaupt  keine  Stelle  Anden  kann,  wofür  übrigen,  die  aller 
dings  sonst  auch  gebrancblleb«  Form  «tont«  bei  unserem  Autor  nicht  vorkommt.    Die  von  ans  aufgenommene  Ver 
hesserang  paist  völlig  in  den  Zusammenhang;  die  Verwechselung  des  t  nod  c,  so  wie  des  u  und  ■  In  Handschriften 
sind  für  den  Laser  leicht  möglich.  Das  Zeitwort  »coriu,  scorns'  ist  wie  das  Substantiv  »com*  unsere  na  Aator  gelaufig. 
22    papHnrd  «.  p-  S«.       28.  man.lstpe  ».  p.  ».    of  pe  seine,  )■  q.  o/  ihtt  $*tf,  of  thyself.       84.  pon 
»aelt  to  pine  bodye  He   s«rM  =  owtest.   Cf.  H»  $**!  to  Oode..suo  grat  amende*  p.  li:t.    Uoryef  me  pet  leb  pe 
«sei  p  115,    pise  dette  utt  ech  to  obren  p.  14S.    By  tbe  feiüi  1  ihotl  to  Ood  Cu.  Omrt  o/  L.  131.    Mai  yeme  etc.. 
take  heod:  ,  lass  nicht  ausser  Acht*     85.    ftflt  =  rUst,  ealest    pon  . .  Myp  Danlp.    Der  P«alml«t  scheint  keine 
eotxprechende  Stelle  zu  bieten.     86.   pUe  areleS  . .  rieulinde,  these  reasons  are  so  cleavinir.  lasting  remaining  fixed 
Cf.  pe  beiee,hl«|fc  P4**  n'  ons  made  of  hit  uayre  yblessede  monpe,  uayre,  iruode.  ««orte,  an  cttuiynde,  pet  wes  pet  pater 
noster  p.        pe  roe rnorie  is  suo  cir*t<|ni«l<  ine  hlin,  pet  ne  of  no  ping  benche  bote  ine  him  p.  107.  Dem  entspricht 
das  Adverb  eUmiyndtHekt :  per  is  non  suo  propre  ase  pis  woid,  •  pet  art,"  pel  suo  proprelichs,  suo  saortliehe,  tuo 
ctMtajrsMbsicAs,  tao  aotiUlcha  pe  name*  nemoep  p.  1«3,  aga.  cUo/Jem,  a4h*rcre.      27    be**Tt,  caught,  beguiled. 
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p.  5S.  pe  pridde  bo)  of  pise  zenne  is ,  to  nerliche  yerne  to  pe  mete ,  ase  dep  be  hond  to  ]>e  tM 
and  pe  more  pet  is  pe  ilke  nerlichhede,  pe  more  is  pe  zenne.  Vor  ase  hit  ne  is  no  ten» 
uor  to  babbe  richesses,  ac  his  to  moche  louye,  alsuo  hit  ne  is  no  zenne  uor  to  ethe  pe  piod« 
metes,  ak  ethe  his  to  nerliche  oper  disordeneliche.  E*st*e  metes  byep  guode  to  guode,  utA 
b  to  ham  f>et  he  scele  and  be  mesure  his  vsep,  and  hise  nimep  mid  be  sause  of  pt  drtdt 
of  onre  Ihorde.  Vor  me  ssel  euremo  habbe  drede  pet  me  ne  mysnyme  be  ouerdede,  and  nc 
ssel  herye  God,  and  yelde  hym  ponkes  of  his  yefpes,  and  be  pe  zuetnesse  of  |>e  mete  jet 
wypoute  ne  may  by,  me  ssel  penche  Godes  zuetnesse,  and  to  |>e  ilke  mete  pet  uelp  pe  herte. 
Peruore  me  ret  ine  hous  of  religion  ate  mete ,  uor  {>et ,  banne  pet  bodi  nym]>  his  mete  of  or 
10  half,  pet  pe  herte  nyme  his  of  oper  half. 

Pe  uerpe  boj  of  pise  zenne  •is*  of  pan  pet  to  nobleliche  wyllep  libbe ,  pet  despendep  mil 
wastep  uor  to  uelle  hare  glotonye,  hwerof  an  hondred  poure  mitten  libbe  and  ynojliche  by  ueM 
Znich  uolk  zenefep  ine  uele  maneres.  Verst,  in  greate  despenses  pet  hi  makep,  efterward,  h* 
pan  pet  hi  hit  vsep  ine  to  grat  hete  and  ine  to  grat  lost,  and  efterward.  ine  pe  ydele  bliss*  |*t 
15  hi  habbep.  Vor  hit  ne  is  najt  onlepiliche  lecherie  of  zuelj,  ac  hit  is  wel  ofte  uor  bost  pet  ht 
zechep  zuo  riche  metes,  and  makep  zuo  uele  mes,  huerof  ofte  comep  uele  kueades. 

Pe  vifte  boj  is  pe  bysihede  of  glotuns  pet  ne  zechep  bote  to  pe  delit  of  hare  zuelv  pi* 
byep  propreliche  lechurs  pet  ne  zechep  bote  pet  lost  of  hare  zuelj.    Ine  pri  pinges  namelkh« 
lip  pe  zenne  of  zuyche  uolke.    Verst,  ine  pe  greate  bysihede  pet  hy  habbep  to  porchari  and 
20  to  agraipi;  efterward,  mid  grat  lost  pet  hy  habbep  ine  pe  us;  efterward,  ine  pe  Misse  pet  to 
p-      habbep  ine  pe  recordinge.    And  huo  (p.  56)  pet  mijte  telle  huyche  bysineese  hi  dop  to  pu 
pet  hare  metes  by  wel  agrayped ,  and  ech  to  his  ojene  smac ,  and  hou  hy  moje  maki  of  ow 

Cf.  Prudence  lokep  pane  «ekele,  pel  hi  ne  bi  btcatt  p.  12.*..  panne  arrt  tu  awi  bikahkt  purrh  nimm  Orm  H.  121** 
p.  56.  1.  to  nerliche .  too  hastily,  suddenly  I.  4.  Ase  nayr  weder  went  into  rene,  and  utrUcht  auks)  ku 
blench  p.  1%).  He .  ■  astorueS  uerliche  er  roe  lest  wene  Am  i.  Riwle  p.  178.  Daau  gehört  tusrlicJUnde  1.  9,  aft-  /str- 
ifes, subito.  yerne  to  pe  mete,  atte  dep  pe  hond  to  pe  hes.  Cf.  Yerup  to  pe  mete  a»e  dep  a  beat  doaav 
p.  M.  MoRRi*  nimmt  in  der  Bestimmung  to  pe  he*  an  nnserer  Stelle  Glot*.  Ind.  p.  314  bet  für  Aare  (.nach  de 
Speise  tu  rennen,  wie  der  Hund  nach  dem  Hasen'),  so  das«  diese  Nebenform  dem  ahd.  ka»o ,  iMh.  hau«,  Isses. 
entspräche.  8le  scheint  Jedoch  dem  AJtenglischen  völlig  fremd ,  und  der  Vergleich  kaum  angemessen.  Wir  hsbss 
in  bedanern,  dass  uns  die  entsprechende  Stelle  des  afr.  Textes  nicht  mttgetheilt  ist:  wir  wagen  Jedoch  die  Yens« 
thung,  dass  statt  he$  etwa  mei ,  dish,  food,  meal,  tu  lesen  Ist.  4-  disordeneliche,  Immoderately  s.  p.  M 
Este  metes  byep  guode  etc.  Ethe  metet  byep  gnode  etc.  Morris  Das  Verb  byep  steht  bei  unserem  Vertat*« 
als  Plural  und  hat  an  metet  sein  Subjekt;  ethe,  eat,  als  Infinitiv  kann  daher  keinen  Sinn  geben.  Dass  von  dtliktfsa 
Gerichten  die  Rede  sein  muss ,  ist  aus  dem  Zusammenhange  klar.  Wir  können  daher  annehmen ,  das*  ttkt  tai 
einem  Fehler  des  Schreibers  beruhet,  welcher  dies  Wort  eben  mehrmals  niedergeschrieben  hatte.  Wir  verov 
then .  dass  ette  metet ,  dainties ,  delicate  food ,  die  richtige  Lesart  ist.  Cf.  Tfass  nan  ettte  mtte  \mx  patt  f->:»i  «pT 
gluternesse  Ohm  H.  829.  Wir  begegnen  dem  Substantiv  wie  dem  Adjektiv  ette  oft  genug  In  der  älteren  Spncb»  %■ 
Pruv.  of  Hertjtkg  109  und  nicht  blos  In  der  Poesie;  auch  die  Auen.  Riwlr  bat  safe,  ettful,  etUiche,  ags.  est,  rrsns. 
mnnificentia  etc.,  tttat,  deliels»,  Sitt,  benignus.  5-  MM*,  sauce.  6.  mysnyme.  mistake,  err.  Cf.  Kaa  s* 
is  pet  ne  mitnimp  ine  uele  maneres  p.  160.  Thah  hco  wel  speke  atte  frume,  Hadde  at  then  ende  mUnmmt  O.  a,  % 
'•■11  Quad  Pharaon  *Ic  baue  mitnumen  "  G«w.  a.  Ex  op.  9091.  "if  je . .  mi*nl  wisp  uers  Avi.  Riwlr  p.  46.  Oier- 
dede,  excess,  sonst  overdoing*  p.  958,  960.  Cf.  Rvrich  thing  mal  losen  his  godhede  Mid  nnmcthe  and  mid  osrrsss» 
O.  a.  N.  351,  ags.  oferddn,  nimium  farere.  7.  herye.  praise,  pet  wyponte  ne  may  be.  Die  Besiehanf  »* 
wypouit  1st  nicht  gant  klar.  Man  kann  danken,  .ohne  dass  man  Gott  Dank  sagt,*  oder  .ohne  Gottes  Ose». • 
8.    nelp,  fill*  s  p.  44,  cf.  MO«  1.  19,  utld  1.  12.  9.   ret  =  rtdep.  reads,  cf.  p.  56.    Me  rsr  in  hire  be«  sj"* 

Riwis  p.  170.  11.  ||  schieben  wir  ein,  vgl.  p.  52.  12.  ynoiliehe,  sufficiently.  Diese  ungewöhnliche  Fan 
scheint  der  Mundart  unseres  Verfassers  geläufig  tu  sein  i  God  dep  him  auontage  of  pe  timtirhe  guodes,  uor  kt  htst 
bim  yefp  to  his  wone  ynotUeh*  p.  910.  14.  hete,  heat.  16.  onlepiliche,  only.  cf.  p.  76,  114,  127,  134,  Id 
175  .  311,  950  s.  Vox  a  W.  139.  xueh  •.  p.  50.  16-  men,  dishes.  Das  Wort  erscheint  in  dieser  Form* 
Singular  und  Plural:  pis  mtt  p.  56.  pe  met  pi.  m  uel*  m«f  ir.  Vgl.  tntrtm**  IB.  17-  bysihede,  care,  aaiieti 
Das  Ags.  hat  Snbstantlvformen ,  wis  bytigu,  bvt*t**f,  occupatio  s.  p.  17  v.  roulhedt.  bote  to  pe  delit.  Wir  ■•■ 
muthen ,  dasa  to  nicht  hlehsr  gehört-  CI.  Ne  sechep  bote  pet  tott  I.  18.  Vielleicht  entstand  to  durch  die  Wiesw- 
holung  des  to  in  bote.  19.  to  porchaci  and  to  agraypi-  Will  man  keinen  bestimmten  Subetantivhefnf « 
diesen  Verben  suppliren,  so  folgt  doch  aus  dem  Znsammenhange,  dass  die  Gegenstande  der  Schwelgerei  (,iai*h* 
sind,  welche  erstrebt  und  bereitet  werden.  80.  mid.  Man  möchte  fast  vermuthen  int  pe:  doch  mag  sock  sas 
vertheldigt  werden,    aa,  use,  afr.  us.      %\.    pe  recordinge,  the  remembrance.    Vgl.  pe  recorder  p.  56. 

p.  56.  22.  ech  to  hia  oiene  amae.  Wir  müssen  wohl  «cA  als  distributive  Apposition  sn  hi  ansehen  .  <« 
mühen  sich  ab,  dass  ihre  Gerichte  wohl  bereitet  werden,  jeder  nach  seinem  Qeschmacke.*  Wenn  wir  «e*  sof  »sn 
metet  bestehen ,  so  ist  hit  ojene  imac  aaffillig  als  Uebergang  in  den  Singular,  da  smae  doch  füglich  hier  aar  est 
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mete  uele  mes  desgjsed  uor  hare  uoule  lcwt.  And  husnne  pe  mes  byep  ycome  on  efter  pe  p-  w. 
oper,  panne  byeji  pe  bürde«  and  pe  trufles  uor  entremes;  and  ine  pise  manere  gep  f)e  tyme, 
pe  wreche  him  uoryet,  pe  scele  slepp ,  pe  maje  gret,  and  zayp,  "Dame  Zael},  po  me  9*l»ast, 
ich  am  zuo  uol  pet  ich  tocleue."  ac  pe  touge  pe  lyckestre  him  ansuerep,  and  zayp,  "Paf  pou 
ssoldest  tocleue,  ich  nelle  naft  iete  askapie  pis  me*."  Efter  pe  lecherie  pet  is  ine  etinge,  comp  •*> 
pe  blisse  pet  is  ine  pe  recorder.  Efterward  hi  wessep  pet  hi  hedden  nykken  of  crane  and 
wombe  of  cou,  uor  pet  pe  mosseiea  blefte  lenger  ine  pe  prote ,  and  more  reiften  uorzuelfe. 

Nou  pou  hest  yhyerd  pe  zennes  pet  comep  of  glotounye  and  of  lecherie-,  and  peruore  pat 
zuyche  zennes  arizep  communliche  ine  taueme  pet  is  welle  of  zenne,  peruore  ich  wylle  a  Ute 
take  of  pe  zenne»  pet  byep  ydo  ine  pe  tauerne.    f>e  tauerne  ys  pe  scole  of  pe  dyeule,  hnere  10 
his  deciples  studiep,  and  his  ofene  chapele  per  huer  me  dep  his  seruese,  and  per  huer  he  makep 
his  miracles  zuiche  ase  behouep  to  pe  dyeule.    At  cherche  kan  God  his  uirtues  sseawy,  and  do 
his  miracles,  pe  blynde  to  Ufte,  pe  crokede  to  rifte,  yelde  pe  wyttes  of  pe  wode,  pe  speche  to 
pe  dombe,  pe  hierpe  to  pe  dyaue;  ac  pe  dyeuel  dep  al  ayenward  ine  pe  tauerne.    Vor  huanne 
pe  glotoun  gep  into  pe  tauerne,  ha  gep  oprift;  huanne  he  comp  ayen,  he  ne  hep  uot  pet  him  16 
mofe  »ostyeni  ne  bere.    Huauue  he  perin  gep,  he  yzyep,  and  yherp,  and  specp  wel,  and  onder- 
stant ;  huan  he  comp  ayen,  he  hep  al  pis  uorlore,  ase  pe  ilke  pet  ne  hep  wyt  ne  scele  ne  onder- 
stondinjre.    Zuyche  byep  pe  miracles  pet  pe  dyeuel  makep.    Aud  huet  lessouns  per  he  ret! 
Alle  uelpe  he  tekp  per,  glotounye,  lecherie,  zuerie,  uorzuerie,  lyefe,  (p.  57)  miszigge,  reneye  p.  57. 
God,  euele  telle,  con  tacky ,  and  to  uele  opre  manyeres  of  zennes.    per  arisep  pe  cheastes,  pe  20 
strifs,  the  manslafpes;  per  me  tekp  to  stele  aud  to  hongi    pe  tauerne  is  a  dich  to  pieues,  and 
pe  dyeules  castel  uor  to  werri  God  and  his  halfen;  and  po  pet  pe  tauernes  sustyenep  byep 
nelajes  of  alle  pe  zennen  'pet  byep  ydo  ine  hare  tauernes.    And  uor  zope  yef  me  ham  zede 
oper  dede  ase  moche  ssame  to  hire  uader,  oper  to  hare  moder,  oper  to  hare  gromes,  as  me  dep 
to  hire  uader  of  heuene,  and  to  oure  Iheuedy,  and  to  pe  halfen  of  paradis,  mochel  hi  wolden  2ft 
ham  wrepi,  and  oper  red  hi  wolden  do  perto  panne  hi  dop. 


subjektive  Geschmack  du  Käsenden,  Dicht  die  Schmackhaftigkett  der  Speisen  Min  Um.  8.  burden . .  trnfle*. 
joke* .  .jesu.  Cf.  Pt  btmrdtt  and  pe  trn/ttt  p.  .\S,  afr.  bonrd* ,  rsllleii* ;  tm/ßt,  plaieenterie  ».  Anew.  Riwte  p.  IM. 
6Vm«m  ogainit  MiB.-Pi.AYe  p.  it.  entremen.  Dm  Wort  kann,  wi«  me«  (p.  SÄ)  d«r  Piarai  Min,  »fr.  ttrtmti,  entremets. 
3.  uor  yet,  forgets  *.  p.  6.  male,  (maw),  stomach,  age.  nutoe,  »tomachue.  gret  =  jrredVp,  cries.  Dftme  Zaell  s.  p.  W 
t.  p»  Iktutdf  of  far  tut.  po  =  pom  a.  p.  SI.  Blast,  alayeat.  nait  Itoaai»,  welcher  jedoch  diese  Form  tür  tlafi  »er- 
■chrieben  hilt.  Du  y  lallt  aber  auch  in  diesem  Zeitwort«  bei  anserem  Verfasser  fort  in  dem  Infinitiv  $U  p.  \*  and  «Im 
p.  »3.  Vgl.  p.  17  ».  mornutp.  4.  toeleue,  buret  in  pieces  s.  p.  .MX  lyckentre,  Hckster.  Bs  Ist  nach  Mobris  Glon. 
Ind.  p.  3S3  die  UeberMtaung  dat  afr.  Uchtrette.  Kloutonne,  gourmande,  aga.  Hectra.  guloea»,  bellao.  6.  be 
recorder ,  the  remembrance.  Dieser  SubetuiÜTbegriff  war  p.  durch  pt  recording*  auegedrSckt;  der  UeberMtier 
»ehetot  hier  den  substanUviiten  Infinitiv  des  afr.  Originales  aufgenommen  in  haben.  hi  weneep,  the;  wish, 
nykken,  necks.  Cf.  p*t  hep  nie}  be  wyppe  ine  be  «s/M*  p.  18i,  aga.  hntcca,  oerrix.  7.  eoa,  eow,  cf.  p.  191. 
moMelea .  raoraela.  Dagegen  steht  the  moritl  iae  pe  moape  p.  94S.  Jene  Form  begegnet  jedoch  »aeh  aonst:  R« 
let  serre  them  full  trte.  Or  be  wolde  any  motnU  brte  MS.  C*kt4».  Tf.  II.  SS  f.  1*0  in  Hauiw.  Diet.  p.  5<». 
blefte,  might  remain  a.  p.  IS.  miTte«  ac  M,  welche»  muiuL«  leicht  erganat.  ft  and  of  htoiai».  nd»  of  MB. 
10.  take,  toqeh  ».  p.  9  takinait.  H.  per  hner,  there  where.  Diese  Verbindung  kehrt  »»gleich  wieder,  ob- 
wohl das  Belatir  hmtr  allein  genigen  wurde.  12.  bchooep  Moati».  behoutp  IIS.,  cf.  p.  57.  18-  pe  blinde  to 
UYte  etc.  Diese  Stelle  erinnert  einigeraaaMn  an  Math.  11,  i,  Lit.  7,  W.  Kl  ist  dabei  an  die  Wanderwirkungen 
der  Reliquien  In  den  Kirchen  tu  denken  to  Kyt*.  to  light,  to  gire  light  (the  eye-light),  to  rht«,  to  make  straight, 
upright.  Cf.  All  patt  ohbt  i»»  wraog  *,  crumb.  Shall  eCaedd  been  a  rihkttdd  Obh  H.  SU07,  age.  rikltvn,  erigere. 
yelde,  realore.  14.   pe  blerpe,  the  hearing,  cf.  p.  V41,  »5*.   Das  Wort  fat  dem  SubataaHr  »«j^#  angegHehee. 

be  dyafe.  the  deaf,  et  p.  if*9,  »Ii.  m.  ayenward  ».  p.  ♦*  ».  «**Mxtrd.  16.  yirep  —  ytptp.  wie  der  Ver- 
fauer  an  schreiben  pflegt.  pf«P  Moama  ,  w6hl  ein  Druckfehler.  Dafür  steht  ytyP  p.  97 ;  yf«P  pflegt  al*  Plural 
vorankommen  p.  46,  Tl.   fiyep  p.  917.       18.   Nl  ».  p.  SS.       10.    Welpe,  flltb,  ef.  p.  AI,  s\.    tekp,  teaches. 

p.  67.  reneye  ».  p.  19.  80-  enele  telle.  Der  afr.  Text  bat  mfacowrrr  nach  Monkis  jVbfej  p.!"*.  Der  Man 
wire  daher  tertdhUn,  leUed*  ui/>U*,  fcinacaew,  bttrngtn.  eontacky,  dispute,  quarrel.  Im  afr.  Teate  steht  txtreltr 
u  I.  c,  vgl  da»  entsprechende  sub.tantw  p.  l.'..  eheaeteN  ^  p.  so.  21.  manslatbes  ».  p.  8.  a  dleh,  a  ditch. 
88.  to  werri,  to  war.  oPpo»«  ».  p.  »9.  84.  to  hare  gromea.  to  their  boys.  men.  Cf.  Children,  oromtt,  heme, 
and  bioe  Hi  thencbeth  alle  of  tblre  pine  0.  a.  N.  1113.  86.  ©per  red . .  do  perto  d.  I.  ale  wurden  anderen 
Bath  (Ueberlegung)  daauihun  (an.ullen),  ate  würden  ander»  dchalb  berathen  sein,  ander,  darüber  denken. 
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p.  57. 

pe  zenne»  of  pe  tonge. 

Huo  pet  wyle  conne  and  weje  pe  zennes  of  pe  tooge,  hit  behouep  pet  he  conne  weje  and 
ayenwe}e  pet  word,  huych  pet  hit  by,  and  huerof  hit  com}),  and  huet  kuead  hit  dep.  Vor  hit 
vualp  pet  word  is  zenne  ine  hym  uor  |»et  hit  is  knead,  and  yef  hit  byualp  pet  hit  by  zenne. 
5  uor  pet  hyt  gep  out  of  kueade  herte  and  of  heauede,  hit  biualp  pet  pe  spec  he  is  grat  zenne. 
nor  pet  hi  dep  grat  kuead.  pa|  hy  by  uayre  and  ysmoped.  Nou  sselt  pon  ywyte  pet  pe  kueade 
tonge  is  pet  trau  pet  God  acorsede  in  his  spelle.  uor  pet  he  ne  uand  uajt  bote  Ieaue6,  pet  ine 
holy  writ  byep  onde[r>tonde  wordes.  And  alsuo  ase  hit  is  Strang  ping  to  telle  alle  pe  lyeaues 
of  pe  trau  we,  alsuo  hit  is  Strang  ping  uor  to  telle  pe  zeunes  pet  of  pe  tonge  comep.  An  pise 
10  ten  bojes  we  moje  alsuo  nemni:  ydelnesse,  yelpinge,  blondinge,  todrajinge,  lyesynges,  vorr.ueriinges, 
srryfinge,  grochinge,  wypstondinge,  blasfemye. 

Pe  ilke  pat  ham  yeuep  to  moche  to  ydele  worddes,  hi  zechcp  grat  harm  pet  hi  ne  apar- 
ceyuep  na}t    Vor  hy  lyesep  pane  time  precious  huerof  hi  ssolden  habbe  eftsone  disete,  .and 
p  ^  uorlyesep  pe  guodes  pet  hi  penchep  to  done  and  ssolden  do,  and  nimep  pe  tre*or  of  pe  herte, 
15  (p.  i<8)  and  hine  uelp  ayen  mid  ydeleuesse.    Hi  onwrip  pane  pot,  and  pe  ulejen  vlyep  perin. 
Hi  hise  clepiep  ydele  wordes,  ac  hi  ne  byep,  ac  hi  byep  of  grat  cost,  and  harmuolle.  and  pe- 
rilous, ase  po  pet  emtep  pe  herte  of  hire  guode,  and  uelp  his  ayen  mid  ydelnesse,  as  po  huerof 
behouep  yelde  rekeninge  of  echen  beuor  God  ate  daye  of  dome,  ase  God  zayp  ine  his  spelle. 
Hit  ne  is  najt  lite  ping  ne  ydelenesse  huerof  hit  behouep  rekeni  and  yelde  scele  ine  pe  heje 
20  cort,  ase  beuore  God  and  al  J>e  baronage  of  heuene. 

Ine  po  ydele  wordes  me  zenejep  ine  vif  inanere.s.    Vor  per  byep  zome  wordes  ydele  huerof 
pe  tonges  byep  zuo  nolle  pet  spekep  beuore  and  behynde,  pet  byep  ase  pe  cleper  of  pe  unelle, 
pet  ne  may  him  uajt  hyealde  stille.    And  yef  hi  spekp  bisye  wordes  of  ham  pet  zuo  blepeliche 
tellep  tidyinges,  pet  zettep  ofte  bare  herte  to  mesayse  of  ham  p«t  his  yherep,  and  makep  pe 
25  eftertelieres  ofte  by  yhyea[l]de  foles  and  uor  lyejeres.    Efterwanl  byep  pe  tales  and  pe  uayre 


8-  rone,  know.   wete.  weigh  ■.  p.  41.    behouep  Mo<-«i».  bohontp  MS.,  <•(.  p.  sfi.   were  and  ayenwete. 

w»ifth  and  ,\cain*  weigh  f.  e.  counterbalance.  Dm  Abwägen,  wobei  Gewicht  und  (ii>cngew1cht  in  Betracht  gesogen  wer- 
den, itt  hier  das  Ril<l  der  genauen  Erwägung.  Dun  Anadruck  »Gegengewicht*  avmvyytt  gebraucht  der  Kebersetser  auch 
tonal :  pe  aftnwyyU  of  pe  n  lease  in  (no  heny  pet  he  draip  pane  goat  adoun,  *ylle  he,  nolle  he  p.  347.  4.  und 
yet  hit  bynalp.  Der  una  vorliegende  Te«t  beginnt  nnaere  Wort«  naeh  einem  Punkte,  und  bietet  vor  and  0/ 
ktautdt  wieder  einen  Punkt,  ala  ob  hier  drei  Falle  nach  einander  aufgeführt  wären.  Wir  vermögen  Jedoeb  die  an 
geschiedenen  Satsreiben:  And  p»/  MI  bynalp..  And  0/  htantde  MI  biualp  etc.  dnrehaua  nieht  tu  deuten.  Wir  neb 
men  also  die  Aufstellung  aweier  eintretenden  Pille  an.  da»»  nämlich  da*  Wort  an  (leb  selbst  eehleeht  »ein  kann,  oder 
daaa  et  durch  die  Gesinnung  schlecht  nnd  inr  grossen  Hunde  durch  «eine  Wirkung  wird,  wenn  «■  auch  an  »ich  gwl 
klingt.  8.    yamoped,  smoothed.  7.    tra»,  tree  a.  p.  2.S.    Die  Stelle,  worauf  Reang  genommen  wird,  tat 

M>*  .  II,  IS.  14,  :><>.  31.  leaae«,  cf.  p.  W,  SO,  61 ,  doch  Iptanti  I.  »:  Im  Singular  «lebt  Itatt  p.  1,  Ifta/  p.  «9. 
la  nemni,  name  ».  p.  S7.  yelpings,  boaat  ».  p.  33.  bloadiage,  flattert  *.  p.  10.  todraiinge,  detraction  a. 
p.  «?.  Der  Uel*r»etser  hat  daa  romantache  Wort  nachgebildet  lyeayngr-*,  Heu  s.  p.  10.  18-  dlsete,  want,  «fr 
ditelt,  diaette.   Monio*  Ofott.  Ind.  p.  S04  erklärt  Irrthümlirb  (Uttlt  —  diu**,  aorrow,  grief. 

p.  58.  IK.  hiKC  nelp,  fill  it  sc.  pt  ktrte.  Cf.  pet  emtep  p»  hart«.. and  ntip  Ml  ayen  mid  ydelnea»«  L  17. 
aga.  ktortt  fem.  *  p.  S.  HI  onwrip,  they  uncover,  open.  Cf.  pe  alke  eeel  onwri  hia  «Ikneaae  p.  174.  pe  nieten, 
the  fliea.  Cf.  pe  tmale  uUft  pet  roafcep  pot  bony  p.  II«.  Of  auyftbede  pe  praat  pe,  of  nUjtn  pe  worat  ouarrom« 
p.  .'7a  Her  com«,  blake  jUjtn  I,M.  I.  1«5,  ^t.  jlsög..  ßfa.  mttaoa.  17.  ale  p».  Diaae  Worte  baaiaban  «Ich 
«urück  auf  pd*U  teordtM,  eben  ao  wie  daa  folgende  ai  po  huerof  etc.  emtep,  empty  ah  po  hucrof  et«.  Cf.  Dleo 
»utero  vobia:  quoniam  omne  vertan  otioeum,  quod  loeutl  fuerinl  botnlne»,  reddent  rationem  de  eo  in  die  Judtrtt 
Uatb.  13,  36.  pe  buk«  aaya  abortly  on  pl»  maner«,  Of  Ukan  idel  word  and  rayne  bare  Raton  aal  be  yholdm  right. 
At  pe  day  of  dome  H»urt>i«  H67Q.  19.  rekeni  and  yelde  aeele  a.  p.  1«  straitUeht  utldt  rrkmfno*  and  te*U- 
20.  al  pe  baronage.  Da»  Anb»Untlv  ateht  kollektiv  (all  the  baron»),  wie  Im  Afr.:  The  aoudan  and  hla  baTonagt 
And  alia  hi*  liagea  Oh.  C  T.  4659.  The  baronaat  to  couucul  wente  Rom.  of  Ok*  R.  ielS,  afr.  barnag«,  corpi  de  la 
nobles«».  Die  Worte  welche  dem  frantöallchen  Texte  folgen,  entaprachen  den  englischen:  ai  pt  Mt  aaenanttrA* 
Mrd  Ah.  a.  Kkclk  p   «V.  94.  22.    p«t  byep  aa«  pe  eleper  of  pe  atelle,  which  are  aa  (like)  the  dapper  of 

the  mill.  Cf.  pe  two  chaokon  heofl  pe  two  grinatonea,  pt  'way*  is  pt  eUppt  Aji  a.  Rtwt  a  p.  TO.  Jangelyng  is. 
whan  a  man  spekith  u>  moche  befom  folk,  sod  rlappitk  at  a  miiit  Cn.  Ptr*.  T.  p.  395.  28-    btaye  worden, 

buay.  »«rious,  «orda.  blepeliehe  *■  p.  '-*•»•  24.  pet  tettep  «w-  Hier  beginnt  der  Hatrptsata,  und  p*t  tat  das 
demonstrative  Fürwort  hare  herte  of  bam  etc.  Hürth  «/  ham  wird  daa  Poaaaaaiv  hart  wiederholt,  Cf.  Hoe  rot 
M..po  pet  etc.,  cf.  p.  IW  I.  1.      25.  efter  •toUerea,  after-  taUnre,  Nacheraiblar.  lyeterea,  liars. 
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zigginges,  buerof  bi  habbep  mocbe  of  ydele  blisse  bo  pet  hise  conne  sotilliche  zigge,  nor  pe  p.  m. 
herkneres  do  wel  lhefle.  Efterward  byep  pe  bourdes  and  be  trufles  uol  of  uelpe  and  of  leazingea, 
bet  me  clepep  ydele  worden;  ac  uor  zope  hit  ne  byej>,  ac  hy  byep  wel  stinkinde  and  wel  uoule. 
Efterward  byep  be  bisemeres  and  be  scornes  bet  bi  ziggep  ope  pe  gnode  men  and  ope  alle  ham 
pet  wyllep  do  wel,  peruore  bet  hi  tnijten  his  drap?  to  hare  corde,  and  uram  pe  guode  pet  hi  6 
habep  yconceyned  wypdraje.  pet  ne  byeb  na?t  ydele  wordee:  vor  pou  art  ase  manslajpe,  yef 
pou  be  pine  tonge  wypdraptt  ane  man  oper  a  child  wel  to  done,  and  God  be  can  ase  moche 
pank  ase  wolde  be  kyng,  yef  pe  heddest  yslaje  his  /.one.  oper  his  tresor  ystole. 

Of  pe  aerme  of  ydpinge.  ^  i9 

Efterward  comp  pe  zenne  of  yelpynge  pet  is  wel  (p.  *9)  jrrat  and  wel  uou! ,  wel  uals  and  10 
wel  vileyn.    Hi  is  wel  grat,  vor  huo  pet  yelpp  he  is  aperteliche  Qodea  pyef,  and  him  wyle 
benyme  his  blisse,  ase  we  zede  hyer  beuore.   pet  is  a  wel  uals  zenne,  vor  pe  guodes  buerof 
he  mijte  wynne  pe  henene  hi  yenep  uor  a  litel  wynd.   And  zoo  bit  is  a  wel  uoul  zenne,  vor 
pe  wordle  zelf  ham  halt  uor  fol,  and  uor  vilayn,  and  uor  nice. 

Ine  pise  boje  byep  vif  leaues,  pet  byep  vif  manere  of  yelpinges.  On  is  *of  preterit,  pe[0  »& 
is  to  zigge,  of  pinge  ypased.  pet  is  pe  zenne  of  pan  pet  zno  blepelicbe  reoordep  hare  dedes 
and  hare  prowesses,  and  pet  hi  wenep  babbe  ober  wel  ydo  oper  wel  yzed.  pe  oper  is  of  pre- 
sent, pet  is  to  zigge,  of  nou.  pet  is  pe  zenne  of  po  pet  najt  ne  dop  gledliche,  ne  bam  ue 
payep  wel  to  done  ne  wel  zigge,  bote  ase  me  bis  yzyfp  oper  yberp.  pise  ine  dede  oper  ine 
speche  and  ine  zinginge  hi  yelpep  and  zellep  uor  naft  al  pet  bi  dop.  To  pan  belongep  be  20 
zenne  of  znicben  pet  yelpep  of  pe  guodes  pet  bi  habbep  oper  pet  hi  wenep  habbe,  of  hare 
noblesse,  of  hare  richesse,  of  bare  prouesse.  Hy  byep  ase  pe  coccou  pet  ne  can  zinge  bote  of 
himzelue.  Pe  pridde  is  pe  zenne  of  pise  ouerweneres  pet  ziggep,  *lch  wille  do  pet  and  pet, 
ich  wylle  awreke,  forre  ich  wille  maki  pe  helles  and  pe  danes."  pe  uerpe  is  more  sotil,  pet  is 
of  pan  pet  ne  mop  uor  ssame  bamzelue  praysi,  ac  al  pet  opre  dop  and  ziggep  altogidere  uayr-  25 


1-  SOttlllehe  a.  p.  S«.  aor  pe  herknere*  do  wel  lk«ne,  for  making  the  bearer*  w.ll  to  laagh.  Caber  die 
Kaaatrnktloa  ».  die  Anmerkung  p.  SI.  Oityu,  laugb,  er*e>uint  iuüIimw«Im  ohne  *:  Makep  bam  levy*  p.  Ill; 
dagegan:  Child  pel  boo  wepp,  dob  AriA  p.  93.  Na|t  nor  to  laaali,  dot  to  tt«yy*,  nc  uorlo  trolly  p.  >U,  aft*-  kUtkkan, 
kUkkan,  rider*.  8.  pe  boardea  etc  a.  p.  M.  selb«,  51th.  leasing**,  Um  a.  p.  lb.  8.  kit  ne  byeb,  itt 
wohl  ra  schreiben  ki  oder  Ay  d«  byeb.  vgl.  p.  in«  |.  ifi.  4.  biacmerex.  making*  a.  p.  8».  6  4rsie  to  hare 
corde,  draw  to  their  accord  I.  *  party.  Moaat*  führt  corde  im  (Hott,  lad.  p.  M  ala  an  un**r*r  Stalle  vorkommend 
aa,  ohne  eine  Erklärung  hloiuiufflgeo.  Man  könnte  aber  aa  Cordt,  cord,  danken,  wie  in:  'Jet  rorua«  pay  pe  cordet 
AML  f.  C.  14$.  Binde.. wip  atronge  Corden  8t.  A*t»«aw  6t  A  cordr,  funtenlue  M«»ir.  V«-*«.  (15JO)  p.  171 
Die*  wärd*  wegen  der  Pripoiition  to  klar  nicht  paaaan.  Wir  .weifein  nicht  daran,  dan  cord,  wovon  dar  oblique 
Kaan»  bler  Corde  lautet,  dem  afr.  aevrt.  accord,  parti,  enteprirbt.  wie  wir  biufig  die  Verbalform  cordr,  afr.  acordor, 
und  SnbaUntiTe  wie  cord*m*nt  finden  *.  H*i  ti».  Diet.  p.  870  ».  cord.  naaelavpe  a.  p  ft.      7—8.  can  . . 

bank,  vgL  afr.  itl  art,  mbd.  mtit  done,  nftd  vtiot  Dnni.   VgL  manor*  h>  wyteft  p.  pe  heddest  a.  p.  JO. 

yslAie,  *iain.     id  yelpyaa-e  *.  p.  ». 

p.  59.  18.  ke  mhte..hi  yenep.  Der  Verfaeeer  wecbaclt  auffallend  mit  Peraon  und  Sache.  Singular  und 
Plural.  Wir  beliehen  nlmllch  kr  auf  din  Peraon,  eben  ao  wie  ki  al*  Plural.  Und  ao  muaaen  wir  auch  kam  I.  14 
(them)  wiederum  auf  dl«  Peraonrn  beliehen.  14.  nice,  »tupld,  fooliab,  afr.  nice,  nicke,  ignorant,  «ot  IS.  of 
preterit.  So  tat  au  aebreiben  Matt  priterit  Mua*)'.  Cf.  pe  oper  i*  of  ort  tent  I.  IT.  19.  pnyefi,  plaaaee. 
Sri.  coeeoa  ».  p.  i2.  88.  oner  wen«  reu  «.  p  m.  84.  awreke,  take  vengeance,  forre  ick  wllle  maki  pe 
hellen  and  pe  d.mes.  Da*  Wort  forte  iat  in  htOKui»-'  Texte  tu  awreke  geaogen,  wie  ein  darauf  folgander  Punkt  en- 
den tet  Der  Heraoigabe:  erklart  Im  (Holt.  Ind.  p.  .104,  daa»  forrr,  von  dem  Ueberaetser  ana  dem  afr.  Teile  her- 
übergeoommen ,  donkin  bedeute.  Bin  aolche*  adverbial  gebranebtaa  afr.  forre  Itt  oat  uubakannL  Zn  anaer«ui 
iUdaaern  führt  er  dl*  Worte  Jane«  Teste«  nicht  an;  wir  alnd  data«  auf  uneer«  Varraulbong  aiigewieaen.  Dia  Worte 
ick  ycille  maJti..b*  dornet  achainen  uo»  nlmUeh  für  «ich  eben  *o  naangemeeaen  Dt«  Prahlerei  .Barge  und  TbUer 
maeban  «o  wollen  *  hat  atwaa  tu  AnfBUIIgea.  Wir  r  erb  Inden  daher  forre  mit  ick  «Wik  maii  etc.  und  denken  uae 
in  daa  afr.  Originale  «Inen  Sate,  worin  /orrer,  piller,  ala  Infinitiv  enthalten  let,  ao  daa»  /orre  dam  «pater  gebrauch- 
ten /array,  lavage,  apoll.  In  der  Bedeutung  entapriebt:  .Barge  and  Tb&ler  will  ich  verheeren  lauen.*  Cf.  Be  feile* 
foraatea,  forrante  thl  lande«  Moire  Attn.  1M7.  daaea,  valley*.  Statt  don*  bieten  ander«  Mundarten  dene;  In  dene 
of  terea  Pi>  83,  7.  Dtn*  o(  teldea  (coavallem  tebernacalorum)  P».  107.  S.  In  pi*  dtn*  Morbi«  AUU.  F.  A.  »4. 
Nordengliache  Mundarten  haben  dean  a.  C«»v£»  Dial  I.  1UJ,  ag*.  dtme  n.  und  denn  1.  vallli;  doeb  treffeo  wir  auch 
«ViM  und  doom*:  On  plw*  Urg.n  din*  P».  gj,  «.  In  deonnm  batelh  ntddei  mnnte  P».  I0>,  10,  nortbnmbr.,  obwohl 
dUae  Mundart  aoaat  auch  don*  bat. 
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p.  liebe  blamyeb  ase  rijt  najt,  ne  him  praysep  to  pet  bi  conne  do  and  zipcr*.  P«  i«  y«t  more 
sotil  of  ham  pet,  huanne  hi  willep  pet  me  hise  praysi,  and  hi  nollep  zigge  aperteliche,  hi  hit 
makeb  a  najt,  and  makep  zuo  moche  ham  milde,  and  ziggep  |»et  hi  byep  zuo  kueade,  and  zuo 
zanaol,  and  zuo  onconnynde,  pri  sipe  more  panne  hi  by,  vor  pet  me  bam  herep  and  byealde 
5  uor  wel  bojsam.    "Alias,"  zayp  saynt  Bernard,  "huet  per  is  bier  zorpiolle  yelpiuge."  Hy 

p.  «o.  makep  ham  dyeulen,  uor  pet  me  halt  ham  uor  angles,  by  makeb  ham  kueade,  vor  (p.  60)  pet 
me  asolde  his  hyealde  uor  good;  ne  more  me  ne  may  ham  wrepi  panne  uor  to  zigge,  *Uor 
zope,  pou  zayst  zop."  To  pan  belongep  pe  zenne  of  ham  pet  zechip  Bpekemen  ham  uor  to 
praysi,  and  uor  to  grede  hare  noblesse,  be  huas  moupe  hi  spekep,  and  pe  more  hardylicbe. 

10  Of  blondinge- 

P«  blonderes  byep  pe  dyeules  noriches  pet  his  children  yeuep  zouke  and  dop  ham  slepe 
ine  hare  zenne  be  hare  uayre  zang.  fly  smeriep  pane  way  of  helle  mid  hony ,  ase  me  dep  to 
pe  bere,  nor  pet  pe  zenejere  hine  ssolde  guo  pe  hardylaker.  pis  zenne  bim  todelp  in©  vif  deles 
pet  byep  ase  vif  leaues  ino  pise  boje.    pe  uerste  zenne  ih  of  pyse  blonderes  pet ,  huanne  hi 

15  yzep  pet  he  oper  hy  pet  hi  wyllep  beul'ater'y,  habbep  wel  yzed,  oper  pet  he  hep  wel  ydo,  an 
haste  bim  ziggep  to  himzelue  uor  pet  ha  hep  ydele  blisse,  ac  his  knead  nollep  hi  him  naft  telle, 
pe  oper  zenne  is,  huanne  be  litle  guodes  pet  hire  children  pet  hi  dop  zanke  'habbep*  ydo  oper 
yzed,  hy  leuep,  and  dobblep,  and  morep  hit  of  hiren,  alhuet  per  is  more  of  Iyeasinge  panne  of 
zop.   And  peruore  bi  byep  ycleped  tialse  wytnesses  ine  holy  writ,   pe  pridde  zenne  is,  huanne 

20  hi  dop  onderstonde  pe  manne  oper  pe  wyfmanne  pet  he  hep  ine  him  manie  gnodes  and  graces, 
huerof  he  ne  hep  none,  and  peruore  bis  clepep  holy  writ,  cbarmeres;  uor  hy  becharmep  zuo 
moche  pane  man  bet  he  ylef[p]  ham  more  panne  himzelue,  pet  he  ylefp  bet  pet  he  yherp  panne 
pet  he  yzift,  and  pet  hy  ziggep  of  him  panne  pet  hi  usep.  pe  uerpe  zenne  is  pet ,  huanne 
hi  alle  zingep,  -Placebo,"  pet  is  to  zigge,  "Mi  lhord  zayp  zop,  mi  lhord  dep  wel,"  and 

.   .  .  .  —  .  .   _   ...     _   — „  ^  .   ,  _ 

1.  n«  him  pr*yse|>  to  pet  hi  COnne  etc.  Una  fillt  Aim  suf.  wir  würden  eher  hit  vermuthen.  Betlehen  wir 
es  auf  eine  Person,  »o  steht  der  Torangebende  Plural  (opre)  einer  Beiugnabrae  auf  da*  Vorangehende  entgegen;  auch 
verlangt  du  folgende  to  pet  (in  companion  to  that  which)  wohl  da*  Hentrnm  hit.  Oebrigeus  a.  Mlnsiit  Or.  J,  1, 
9<S.  8.  hi  hit  m&kop  a  Bait,  they  make  it  a  nothing,  sie  sprechen  davon  wie  ron  etwas  Nichtigem,  Werth- 
loaen.  8.  Bilde ,  humble,  meek.  Of.  Lyernep  of  ne..uor  to  by  mild*  of  herte  p.  133.  4.  OBConnynde, 
ignorant.  ker«P  and  hyealde  etc  Auffallend  Ist  der  Wechsel  de«  Indikativ  ond  Konjnnktiv;  wir  erwarten  iwei 
Konjunktive,  obwohl  an  Men  der  Indikativ  nicht  auffallen  würde,  cf.  I.  7.  Moaxi»  führt  Wo«.  Ind.  p.  .\S  krrtp  in 
der  Bedeutung  hear  mit  Besugnahme  auf  unsere  Stalle  an;  wir  denke«  dagegen  an  die  Bedenrirag  praite.  Vgl- 
Loocp,  and  herep,  and  prayxep  p.  ISA.  lorTUOlle,  poor.   Cf.  p.  M. 

p  60.  7.  good.  Vielleicht  iat  guod  au  achreiben,  wie  hier  gewöhnlich  geschieht.  Uor  SObe . . SOp.  In 
d«t»»elbfn  (iodjinkrnrusimmcnti.tiiire  belaat  m:  Yef  an  oper  bim  sede:  uartope,  pet  it  top  pet  pou  taptt,  zorruolle  hi 
woldea  by.  and  wolden  by  wrope  to  pe  dyape  p.  133.  8.  Hpekemen,  spokesmen.  Cf.  Oure  good*  rptkrmtrn  and 
oure  suete  aayster  Jeso  Criat  p.  W.  Tgl.  ahd.  tprahman,  tprachman.  orator.  9.  to  grede,  to  proclaim,  cf.  p.  *i. 
11.  blondere«,  flatterer*,  cf.  p.  61  a.  p.  10.  aorlelte*.  nuraea:  dagegen:  Alano  ase  pe  nortec  confortep  pet  child 
pet  wepp  p.  161.  Noryte  or  woryt  of  cbyldcr.  Notrix,  gerula  P«o«rT.  Pakv.  p.  S58,  bei  Oiurat*  noriee ,  norpehe. 
nori*.  nary*,  afr.  norriehe,  noriee.  Den  hier  ausgedruckten  Gedanken  giebt  ähnlich  Cn  Annen  wieder:  Pia  Irr  er  t  ben 
the  dctelet  noricet  that  noritehen  hit  children  with  mylk  of  loalngerie  Pert.  T.  p.  .116.  yeuep  XOUke,  give  suck. 
Cf.  P*  tetls  pat  baue  not  yew**  tomke  Wtrurra  Luc.  2;t,  K*.  agt.  tot,  suctua.  Man  könnte  toukr  auch  etwa  für  den 
InSnitiv  aga.  nican ,  tugan.  «agare,  halten,  wie  in:  pel  hi  dop  toukt  1.  17,  *o  daai  bet  yeuep  der  reine  Infinitiv 
«t&nde.  18-  bere,  bear,  tat.  uraua.  14.  pe  «ernte  senue  etc.  Man  vergleich«  hieran  Am-a.  Rtwlk  p.  8«, 
wo  die  miktlaret  ähnlich  getchildert  werden.  18.  beulatery,  flatter,  b+nlv  (flee,  avoid)  Mohkis,  was  an  dieaer 
SMlIe  dnrebaua  nicht  paaat.  In  gant  ähnlichem  Zusammenhange  gebraucht  der  Verfasser  später  ulateri :  pe  sennea 
of  bam  pet  wyle  ulateri  p.  61.  Die  Zusammenselaiutg  mit  6c  hat  nicht*  Auffälliges,  wann  auch  unser  Verfasser  kein 
aweit**  Beispiel  davon  liefert.  Vgl.  h* charm' p  I.  Hl.  17.  luibbep  schieben  wir.  sis  für  die  Participien  vdo  oper 
yttd  nnerl&ssllch,  «in.  18.  leaeP,  believe,  morep,  exaggerate  s.  p.  ?8.  of  hlren,  of  theirs;  durch  HinrurbuD 
von  ihrem  Eigenen,  eigener  Erfindung,  cf.  p.  38.  alhuet,  until  8.  p.  Sfi.  19.  ualae  wytaeM«fl.  Der  Verfavser 
führt  hier  und  im  Folgenden  Samen  an,  welche  die  Schrift  Benmeicblern  beilegen  soll .  welche  aber  anmeist  in  den 
angegebenen  Besiehungen  nicht  gefnndsn  warden.  81.  cbarmerea.  Flaterer*  ben  the  develes  enchaumtour:  for  tbey 
make  man  to  wene  of  himself  that  he  is  like  to  that  he  is  nought  like  Ca.  Per:  T.  p.  317.  becharmep.  charm.  Cf.  pet 
ma  ne  hyere  natt  pane  eharmexe.  pet  is  pe  lye)ere  and  pe  ttatoor,  p«t  oft«  becharmep  p«  riebe  men  p.  Ü7.  84.  hi 
•lie  llngep  "Placebo."  Cf.  FUterare  ban  the  develes  chapaleyns,  that  singen  ay  •  Placebo "  Cn.  Pert.  T.  p.  317. 
Dm  Placebo  gehört  su  den  kirchlichen  0*b*tan:  Rfter  eu««ong  laonribt  siggeS  ower  Placebo  eueriche  nibt  hwon  te 
beoS  cite  Anom.  Riwlb  p.  SS.  Dna  Asiangewort  wird  auf  die  Betetimmung  der  stet*  gefall! gen  8chmeiebler  flbertra^pn 
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wended  to  guode  al  pet  pe  guodeman  dep  oper  zayp,  by  hit  (rood,  by  bit  knead.   And  tenure  hy  p.  «0. 
byep  ycleped  in«  be  writinge:  ecko,  bet  is  be  rearde  bet  ine  be  beje  helJes  comb  ayen,  and  acordeb 
to  al  bet  me  him  zayp,  by  hit  guod,  by  hit  kuead,  by  hit  zop,  by  hit  ual*.  (p.  61)  4  f>e  vifte  zenne  p.  «i. 
is,  huanne  pe  blondere  defendeb,  and  excusep,  and  wryep  be  kueades  and  be  zennea  of  ham 
bet  he  wyle  ulateri,  and  peruore  zuyche  byeb  ycleped  ine  writinge:  tayles.    Vor  hi  wrap  be  & 
uelbes  of  zenne  of  riebe  men  uor  zom  timlich  guod ,  hueruore  hi  byep  anlicued  to  be  tayle  of 
pe  uoxe,  be  hare  barat  and  uor  hare  bezuykinge  and  tedrajyuge. 

Blondere  and  misziggere  byep  of  one  acole.    pise  byep  be  tuo  nykeren  bet  we  uyndep  ine 
botes  of  keude  of  bestes.    Vor  hy  byeb  a  ssewynge  of  be  ze  bet  me  klepep  nykeren,  pet  babbeb 
bod  yes  of  wyfman,  and  tayl  of  uisssse,  and  c  lauen  of  am,  and  zuo  zuetelkb  zingep  bet  hi  10 
makep  slepe  pe  ssipmen,  and  efterward  hie  uorzueljp.    pet  byep  pe  blonderes,  pet  be  hare 
uayre  zang  makep  slepe  pet  uolk;  and  ine  hare  zenne  hi  resemblep  an  eddre  pet  hatte  aerayn, 
pet  yernp  more  zuypere  panne  bors,  and  operhuyl  wlop,  and  babbep  pet  uenym  zuo  Strang  pet 
no  triacle  ne  is  perto  najt  worp;  vor  rapre  comp  pe  dyap  panne  me  uelp  pane  byte,  pet 
byeb  be  missiggeres ,  of  hnam  Salomon  zayp  pet  hi  bytep  ase  eddren  ine  beznykinge,  an  pet  1& 
uenim  slajp  pri  in  one  stroke,  pane  pet  zayp,  pane  pet  Ihest,  and  pane  of  huam  he  missayp. 
Pet  is  pe  felliste  best  pet  me  clepep  hyane,  pet  ondelfp  pe  bodies  of  dyade  men,  and  hise  etep. 
Pet  byep  po  pet  bytep  and  etep  pe  guode  men  of  religion  pet  byep  dyade  to  be  wordte.  Hi 
byep  more  feller  panne  helle  pet  ne  uorznylp  bote  kueade,  ac  hi  yernep  op  to  pe  guode,  huer- 
uore hy  byep  anlicned  to  pe  zoje;  hnanne  hi  hep  yuaryed,  wel  blepeUche  byt  men  ycloped  mid  20 
huyt    Hy  byep  ase  pe  lhapwynche  pet  ine  uelpe  of  man  makep  his  nest,  and  zuo  restep.  pet 
byep  pe  ssarnboddes  pet  beulep  pe  floures,  and  louiep  pet  dong.   And  pes  boj  hep  vif  leauea. 


1.  wendep  to  guode,  nhd.  »enden  mm  Onten.  Cf.  He  vent  hit  to  kueede  p.  28  pat  me  may  wend*  to  guod* 
.ad  to  knead*  p.  «2.  9.  ecko,  echo  a.  p.  110  Aum.  1. 1».  rearde  ».  p.  »4.  S.  by  bit  nals.  hi  hi  uaU  Hou», 
»ohl  doreb  einen  Dmrkfehler. 

p.  61-  4.  Wryep,  hides,  oonoeal*.  5.  tayle«.  Cf.  etw»  I».  a,  15.  ki  weep  =  hi  irrej*,  they  conceal 
«.  p.  IT  v.  uor  tut  lp.  «.  nelpea  a.  p.  56.  7.  barat  p.  39.  tedraiynge  —  todrojynge  p.  .ST.  8.  nykeren, 
mermaid*,  *yr*n«,  cf.  1.9.  Ho  ere  tbo  nykeren  faxt  abonte  To  brinK  whlpmenne  thcr  it  i«  doute.  To  aorae  melbn  to 
in  roe  or  stake.  Or  *g*yn  ro«hee  brekc  Rob.  o*  Bkcswr  (inedit)  bei  Ma  com  Notei  to  Laj.  p.  305.  Ayipr.  Siren*, 
plor.  P»o«pt.  Pa«y..  aga.  «feor,  monatrom  marinum.  Die  Siren*,  welche  io  der  christlichen  Symbolik  vielfach  ver- 
wendet wird,  findet  sieh  in  den  Bettianm  {ine  botet  of  kernte  of  bettet)  in  der  That  erwähnt  und  auigedatitet  ». 
BeetiABT  555.  9.  ssewynge  ».  p.  17  v.  tteawymgt.  10.  nLssese,  sah  «.  p.  5a  Die  Verdopplung  dee  «  iet 
freilieh  überflüssig,  «lauen,  Haws,  ags.  clam,  ctä.  nngnla.  am.  eagle,  cf.  em  Bkstiakt  54.  IS.  eddre  ». 
p.  2*.  serayn.  Die«  iat  die  Sfblange  8irena  a.  Kohr.  v.  alKrutMEB«  ed.  Pfeiffer  281,  2»;  deren  Name  mit  dem 
der  Sirene  ciemllch  glelcblaulel ,  wie  er  bei  Ciurcfa  gefanden  wird:  Tbongh  we  inermaydena  clepe  hem  here.. Hen 
elepe  hem  tereynt  in  Fraunce  Cu.  Rom.  of  the  H.  682.  13.   yemp  more  zuypere.  ruua  more  iropetuonaly, 

awiftly,  ag*.  trtSe,  vehementer,  vlep,  nie.  (with  wing*).  14-  triaele,  remedy  a.  p.  17.  worp  a.  p.  54.  aelp, 
facia.  16.  hi  bytep  ase  eddren  etc  Cf.  Eouj.  io,  ll.  16.  Ibest  =  Ihetup,  llauna,  cf.  p.  36*.  Daa 
Verb  thette  kehrt  öfter  wieder  p.  70,  133,  19»,  229,  ag*.  hiuttan,  A/ufcin,  audlre.  17.  hyane,  hyena,  ondelfp, 
dig*  up,  aga.  del  fan,  fodare.  19-  norsnylp  a.  p.  17  v.  uortuelp.  hi  yerneP  op  dient  hier  wahrscheinlich  iur 
Oebersetxung  dea  afr.  it  qemrent  ture  (ila  coo  rent  »u»).  80.  IOTe,  *ow,  female  pig.  autre  Asm.  Biwlc  p.  204, 
ag*.  tugu,  ana,  acrofa.  yuaned,  farrowed,  ag*.  fearh,  porca»,  vgl.  niederd.  rar**»  =s  nhd.  ferkeln ,  din.  fare. 
91.  huyt,  white.  lhapwynche.  lapwing.  Ct  Lapwynke,  or  wype.  birde.  Vpipa  Prompt.  Parv.  und  Wyme, 
bryde  or  Uipwynae.  Upupa  ib.  Dieaer  Vogel,  der  Wiedehopf,  den  man  auch  Stinihahn.  holL  kaekhahn,  nennt,  wall 
er  In  bohlen  Biumeo  brütend  den  Dnralh  »einer  .luagen  im  Neste  liegen  liaet,  »oll  nach  der  gewöhnlichen  Anaicbt 
(a.  Wcnr.wooti  11.  p.  310)  aelnen  Namen  von  tap  (Sap)  und  letup  haben:  A  iapu-ing  is  a  bird  thai  Aap»  It*  wings  in 
a  peculiar  manner  aa  it  Sie*.  Die  an  unserer  Stelle  vorkommende  Hrbrelbart,  womit  daa  PaoMrT.  Pan  v.  aum  Theil 
auaammenttlmmt,  wacht  jene  Etymologie  verdächtig.  Wir  können  bei  thap  nur  an  daa  aga.  hleapan.  aalire,  denken 
(a  Ihap»,  leaps  p.  66),  nynehe,  teynke  aber  erinnert  an  aga-  rince,  trochlea,  eincon,  tineja»,  annucre.  Durch  «pitere 
Enurtnng  und  damit  verbundene  verinderte  Anachauoog  könnt*  daraus  wing  entsUnden  »ein.  nelpe,  filth. 
99  aaarnboddes,  «harnebude»,  was  Kkwkit  al»  ein  Rentiacbe*  Wort  für  black  beetlet  aufführt  a.  Ualli».  biet. 
p.  Lieh  to  the  thamebudet  klnde  Oowaa  I.  173.  In  Suttex  betoichnet  thambug  ao  viel  al»  cockchafer.  E»  sind 
die  Mittkäfer  gemeint,  welche  in  Hist  und  Aas  leben,  wie  der  Boaskifer.  Dungkafei ,  alondhornkäfer.  Mit  aga. 
icearn,  tttnu*,  tuaaramengeietit  »ind  teeamtibba,  tcearnrifel  (Dreckwurm.  Dreckkifer).  mit  »Im.  tkarn,  da«  blind. 
tkarmbf,  din.  tkambatte,  in  derselben  Bedetiinn«-  (Dreckbiene,  Dreckeber).  Im  Aga.  kommt  bndea,  bndda,  acarabatu» 
Wa.  Voc.  90  fär  «ich  vor.  Im  Prompt.  Parv.  p.  46  wird  bowde,  malte -worms,  gurgulio,  erwähnt,  und  p.  54  findet 
man  bnddi  frt  ohne  weJUr*  Dentuug.   beaiep,  avoid  a.  p.  9. 


Digitized  by  Google 


112  Dan  Michel's  AyeuMte  of  Inwyt,  or  Remorse  of  ConBcienc«. 

Kd.  Morris 

p.  «i.  p«  uerste  is,  huanne  me  Tint  leazinges  and  pe  kueade*,  uor  of>ren  to  are  re  blame.  De  oper  is, 
p.  63.  huanne  (p.  62)  pet  kuead  pet  be  yberp  of  opren,  he  hit  telp  uorp,  and  hit  morep  of  his  ojen 
De  pridde  is,  huaune  he  kuencp  and  dep  to  najte  alle  pe  guodes  pet  pe  man  dep,  and  bise 
dep  liyea[l)de  to  ane  kueade.    pes  eth  pane  man  al  yhol,  pe  opre  ne  etep  nine  naft  al,  ac  byt, 
6  and  nimp  a  stech,  and  pis  is  pet  uerpe  lyeaf  of  pise  boje,  pet  is  propreliche  ycleped  todrajyuge. 
Vor  be  todrajp  aud  toheaup  eche  daye  zoin  steob  of  guode  pet  be  ybyerp  of  opren.    Vor  huanne 
me  zayb  guod  of  opren  touore  him,  alneway  he  vint  and  zet  a  mos.    "Vor  zope,"  he  zayp, 
*  pet  is  zop,  he  is  wel  >?uod  mau.  aud  ich  bine  louie  niocbe:  ak  he  hep  zuich  a  lac  ine  him, 
and  pet  me  uorpingp  '  pes  is*  pe  scorpioun  pet  makep  uayr  mid  pe  heauede,  and  enue'n'ymep 
10  mid  pe  tayle.    pe  vifte  is,  buanne  he  miswent  and  went  to  p*  worse  half  al  pet  he  yherp 
oper  yzijp  pat  me  may  wende  te  guode  and  to  kueade,  and  peruore  is  be  uals  demere  and 
ontrewe. 

Leazinge  ualsep  pane  man,  alse  me  ualsep  pe  kinges  sei,  oper  pe  popes  bulle,  and  peruore 
16  pet  me  makep  ualse  monaye  and  berp  uaUe  lettres,  ba  ssel  by  demd  ase  u  alse  re  ate  daye  of 
dome,  pe  lyejere  is  aniaug  pe  men,  ase  pe  ualse  peuy  amang  pe  gnode,  ase  pet  chef  amang 
pe  corn.  De  lyejere  is  ylich  pe  dyeule  pet  is  his  uader,  ase  Ood  zayp  iue  his  spelle.  Vor  be 
is  lyejere  aud  uader  of  leaziuges ,  ase  he  pet  made  pe  uerete  leazinge ,  and  yet  be  hise  makep 
aud  tekp  eche  daye.  De  dyeuel  him  ssewep  ine  uole  ssefpes,  and  him  chongep  in  utde  wysen, 
20  pet  uolk  uor  to  gyly.  Alsuo  dep  pe  lyejere,  bueruore  be  is  ase  pe  gamelos  pet  leuep  by  pe 
eyr  and  najt  ne  hep  ine  his  r  op  pes  bote  wyud,  and  hep  ech  mauere  colour  pet  ne  hep  nou 
his  ojen. 

Ine  pise  boje  byep  pri  smale  tuygges;  vor  per  byep  leazinges  belpiude,  and  leaziuges 
p.  <a.  likyndc.  and  leaziuges  (p.  63)  deriynde,  and  in  echen  is  zenue.    Vor  ase  zayp  sayut  Austin, 
25  ase  moche  ase  he  pet  lyejp,  be  his  leazinge  dep  guod  to  opren,  alneway  he  dep  his  ojene  harm, 
panne  pe  leazinges  helprnde  byep  zenne.    Ac  pe  leazinges  likinde  byep  more  grat  renne,  ase 
byep  pe  hyejinges  of  the  lozeniour,  and  of  pe  gememen,  and  of  pe  scorneres,  pet  ziggep  pe 

1.   leazinge*,  teafimgtt  Mombi*,  welcher  learinge i  vermutliet. 

p-  62.  2-  morep .  exaggermfa  %.  p.  w.     8.  knenep,  «juenehea.  dep  to  natte,  vgL  nhd.  m  nickte  mackt 

4.  eth,  eate  a.  p.  ;>1.  al  yhol.  Verstärkt  ist  al  durch  phot  (whole);  ilu  loUtere  linden  wir  AaHx.  Riwlk  p.  25*, 
SJS,  SnoL-iii.  p.  tl ,  wie  im  J  untreren  Texte  Latinos'*  ,  wihrend  der  liters  Uutl  h»l ,  age.  Mi,  »elvus,    bjrt,  bttea. 

5.  a  atech,  a  piece  I.  Ii.  Me  «sei  record!  inetelichc  end  sroallirhe  be  little  tteckcktt  alle  pe  guudncasea  ol  on  re 
Iborde  p.  hi,  »gs.  ttyect,  Kite*,  frustum.  6.  todmp  and  toheatlp  withdraw*  and  hew*  off.  7.  let,  »et» 
».  p.  7.  a  Die«,  a  "but"  Mouus,  welcher  Im  Teite  amet  verbanden  hatte,  verbessert  die*  in  den  K»Ub  p.  Ii:,  in 
a  met,  nnd  fährt  «I«  Lesart  de«  afr.  Texte«  me*  au;  im  üln$t.  Ind.  p.  283  übersclxt  er  a  met,  Jedoch  iweifelud,  mit 
a  but  Dieae  Uebersetaung  wird  nach  unterer  Ansicht  nnterstüut  durch  eine  einsprechende  Melle  Cii*i  <m>:  Som 
man  pralittb  hl»  neigbebor  by  a  wick  Id  entent.  for  he  raakitb  alway  a  wickid  knntle  at  the  la»l  ende;  alwav  be 
makllh  a  but  a',  the  laat  ende,  that  ii  tblntt  of  more  blame,  than  worth  in  al  the  pravsini;  Pert.  T.  p.  301. 
9-  makep  uayr,  bids  fair,  uhd.  «*»»  »cAön.  Of.  pe  »corpiuu  in  one*  cuanes  wnrm  pet  haueS  ueb,  a«e  me  »eif>. 
lumdel  iliehe  ase  wammon ,  &  In  neddre  blhlndeti .  maltet  feir  tenMau.nl,  *  ßkeJ  mid  te  keaued ,  A  ttinve«  m,d  te 
UiU  Ax .-».  Riwlk  p.  Jt*.  enaenynep  ,  enueymep  Ifotiti*,  cf.  p.  Sti.  10-  Diiaweiit  ».  p.  .i.  11.  driucrr. 
judge  ».  p.  it.  14.  me  aalMp  pe  klngefl  sei.  cf  p.  *n.  15  aslnere,  falsifier.  10-  chef,  <hiff,  cf. 
p.  IS7,  US.  Kurto.  .acbeadeu  pe  eilen  A  let  che  J  uroin  p-  clene  cornet  Ak  i;.  Riwib  p  'iW,  in.  p.  372,  a^K.  ceo/, 
palea,  17.  pe  lyewre  ia  ylich  pe  dyeule  etc  Of.  J»n.  *,  u.  19.  tekp,  teaches,  uele  aaef  pea,  mauy 
form*.  Wir  finden  wonst  ttepfte.  creature,  form,  werden  bier  jedoch  an  da*  teeit/t,  creatura  erinnert,  wenn  aurh 
der  AbleitunKibnchsube  verändert  Ist  *.  p.  i  v.  ttefpe  20.  p*  gameloi,  the  chameleon,  lat.  chamateon,  gr. 
/«unuftvr.  Der  UeberiranK  de«  c*  In  g  findet  »ich  auch  im  mhd.  9amale<m,  gomalion,  und  die  Sace,  ilui  e« 
ton  der  Luft  lebe,  (t»hört  tu  den  gang  und  gaben  mittelalterlichen  Kabeln,  mbd.  Oamalecm  det  lu/tet  Übt,  der  »Iben 
uiUe  über  der  erden  «webt  Dur  n.  Gkoh.j  v.  Kiikhot  380",  In  Ha^km  und  BOx  uimi  D.  Oed.  d.  Mittelaltert.  lenep, 
live«,  cf.  p.  M.  21.  roppe«,  entrails.  Da«  Nubtuntiv  ropt*  wird  In  neuerer  Zeit  nur  von  den  Eiugeweiden  hob 
Vögeln  »rebraucht,  In  wettlichen  Dialekten  soll  ea  noch  von  Kingeweideu  überhaupt  im  Gebrauche  sein:  The  ropet 
in  the  small  ifutlei  i'\L*<i(Ava,  \fi»,  krfy,  coin*.      24-    likynde,  pleasing. 

p.  63.  deriynde,  hurtinft.  hurtful,  »gs.  derjan,  uocere.  27.  hyevlnfre»,  eaaKgeratlon»  =  krj'Ua  : 
welche«  wir  in  einem  anderen  Sinne  p.  3i  gefunden  beben.  loienionr,  flatterer,  air.  totattytor ,  flatteuc  a. 
p.  10.     «eaiemea,  »am Wars,  vgl.  gtu*  p       «u.    UiM  aweiU  Stalle.  *>o  Individuen  die*er  Art  genannt  »e. 
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bysemeres,  and  pe  lesinges,  and  pe  Ihep'nges  uor  to  solaci  f>et  uolk  ine  ziggynge,  and  ham  to  p- ca. 
barkin  is  zenne,  hit  ne  is  non  drede.   Ac  pe  lyeazinges  deriynde  byep  dyaiilich  zenne,  huanne 
ine  his  zay|»  wytindeliche  and  be  |x>}te  uor  to  do  harm  to  opren. 

To  pise  boje  belonged  alle  ualshedes,  and  pe  gyles,  and  pe  con  tacke«  pet  me  dep  in  al 
|>e  wordle  nor  opren  to  gyly  and  barmy,  oper  ine  zaule,  oper  in  bodye,  ober  iue  guodes,  oper  5 
ine  los,  huych  bet  hit  by. 

Of  pe  zenne  of  lyejinge. 
Kvead  ping  hit  is  to  lyeje,  ac  more  zenne  hit  is  himzelue  uorzuerie,  and  peruore  oure 
lliord  bit  zuo  inoebe  uorbyet.   Perilous  ping  hit  is  to  zuerie,  ac  na}t  uor  ban  bet  ine  no  poynt 
me  ne  may  zuerie  wyboute  zenne,  ase  zayp  pe  bougre,  ac  uor  pan  bet  ofte  zuerie  inakep  ofte  10 
uorzuerie  and  oft«  zeneji.    Vor  ine  zeue  maneres  me  zuerep.   Verst,  huanae  me  zuerep  bold- 
liche, bet  is,  [in]  onworpnesse  and  blepelicho,  bet  hit  pingp  bet  him  hit  likeb  to  zuerie. 
Peruore  hit  uorbyet  saint  lacob,  "Ne  zueriep  na|t  bote  huanne  hit  is  nyed;"  ac  bet  wyl  is  pe 
lecherie  uor  to  zuerie.    Efterward,  huan  me  zuerep  li jtliche,  pet  is,  uor  najt  and  wypoute  scele, 
bet  is  uorbode  ine  fie  opre  heste  of  pe  laje  pet  God  wrot  ine  pe  tables  of  stoo  mid  his  vingre.  15 
Efterward,  huanne  me  zuerej)  be  wone,  ase  at  cche  wordc.   Vor  per  byep  zonae  zuo  euele  yta}t 
pet  hi  ne  coune  noting  zygge  wypoute  zueriynge    fhse  habbep  Ood  in  to  grat  ouworpbede, 
huanne  al  day  and  uor  na}t  *hi*  him  clepiep  to  wytuesse  of  al  J»et  hi  ziggep.    Vor  zueriinge 
ne  is  non  (p.  64)  oper  ping  banne  to  clepie  God  to  wytnesse,  and  his  moder,  and  his  baljcn.  p.  6* 
Efterward,  huanne  me  zuerep  folliche,  and  pet  yualj»  ine  uele  maneres:  oper  huanne  me  zuerep  20 
be  tyene  and  sodaynlyche,  huerof  him  uorpingp  efterward;  oper  huanne  me  zuerep  uor  ping 
pet  me  ne  may  na)t  healde  wypoute  zenne,  zuich  op  me  ssel  breke  and  do  penonce  uor  pane 
fole  op;  oper  huanne  me  zuerep  zikerliche  of  pinge  pet  me  nis  na}t  ziker  yet  pa}  hit  by  zop; 
oper  huanne  me  behat  zikerliche  pet  me  najt  not  yef  me  hit  may  uoluelle;  oper  huanne  me 
zuerep  be  pe  sseppinges,  ase  me  zayp,  be  pe  zonne  pet  ssinp,  by  pet  uer  pet  bernp,  oper  by  25 
myn  heued,  oper  by  myne  uader  zaule,  oper  opre  pane  ylycb.    Zuyche  opes  God  uorbyet  in 
his  »pelle.    Vor  pet  ich  ssel  maky  ziker,  ich  ne  ssel  na;t  draje  to  wytnesse  bote  pane  heje  zop, 
pet  is  God  pet  al  wot,  najt  pe  clene  sseppes  pet  ne  byep  bote  ydelnesse.    And  huanne  ich  his 


den,  1st:  Yef  be  dop  worke«  bodylycbe,  as  dop  piae  zaynkeret  and  pise  gtititmtn  p.  ?f>.  8on»t  sunt  ptap*r<$: 
pise  playtrt»  pet  *uo  uyleynliche  tobrekep  Jesu  Cristes  bodjr  p.  &».  Cnarrwi  ueaut  sie  katardvnrt.  A*  he 
that . .  deaplsith  God  »od  mile  his  halves,  as  doon  theae  cursed  katardour»  Ptri.  T.  p.  313.  Haiard  I»  vorray 
dotier  of  le«ynge».  And  of  decelpt,  and-  caraed  forswerlngc* ..  It  Is  reprosf.  and  contrair  of  honour.  For  to  b«  balde 
a  roinun  katardow  C.  T.  110«*;.  1.  byaemeres  s.  p.  32.  ihfringes,  Innghter*  expressions  of  merriment,  cf. 
Ikejjt  p.  i*.  to  solaci,  to  cheer,  gladden,  divert.  Cf.  Huet  knead  ii  hit  yef  ich  guo  play*  and  »olaei;  per  bulle 
pet  ich  me  solaci  an  playe.  Irhe  ne  penrhe  none  manne  kuead  p.  S13.  S.  non  drede,  no  doubt.   Cf.  Huerof 

ne  I«  non  dredt  p.  65.  pet  ne  I«  no  drtdt  pet  pet  ne  by  charite  p.  9a  Zoplich*  wyponte  drtd*  be  aael  by  yblyaaed 
p.  M5  a.  CiiAtriK  C.  T.  «751.  8.  wytlndeliehe  etc  a.  p.  8.  4.  contacken  ».  p-  Ilk.  6.  los.  fame  a.  p.  w. 
2.  aorbyet,  forlild*  ».  p.  6.  10.  pe  bongre»  a.  p.  19.  12.  onworpneaae,  contempt,  cf.  p.  ;>.  What  aay 
we  eck  of  hem  tkai  dritten  hem  in  t tees  inn ,  and  holden  It  a  gentery  or  manly  dede  to  awere  grcte  otbis?  And 
«bat  of  hem  thai  of  ecrray  utaae  ne  ceaaen  nought  to  awere  grete  otitis  Ciuc.  Pert.  T.  p  315.  18.  Ne  zurriep 
nait  «tc.  Cf  Ante  omnia  autem,  fratrcs  mel,  notitt  jnrare,  neuue  per  ralam,  neqoe  per  t«rt»m,  natu*  aliud  ijuod- 
cumquc  jurainealum  Ja»  ou.  IS.  Die  Blnachrinkung,  welche  nnaer  Verfaaaer  macht,  fehlt  hier,  bot  Wjrl.  Dieaer 
Wille  i.t  die  o».e»  beaeichnete  Luat  am  Schworen.  14.  leehorl«  Motan.  bUehtrit  M8.  15-  b«  «br«  he«t*. 
the  »econd  eororaandmeot.  16.  be  WOBO  =  o/  trroy  %tagt  Cm.  I.  c,  an*  Gewohnheit  a.  p.  6.  17.  ou- 
worbhede,  contempt  «  p.  ».      18.   hi  him.   hbn  llotaia. 

p.  64.  91-  be  tyene,  for  anger  a.  p.  11.  »8.  bet  me  nis  natt  ilker  yet  bat  hit  by  tob.  Die  Par- 
tikel paj  steht  hier  für  ij  im  indirekten  Frageaaue.  Cf.  Nute  we  on  Hue  p*k  he  h*o  nabbe  to  wife  L*).  III.  IS  a. 
MVtZKKB  Gr.  J,  2,  4M.  Wörtlich  aagt  der  Verfaaaer:  da*  (welches)  man  noch  niekt  ticktr  i,t  ob  *»  makr  tri. 
24  behat,  promise*,  aolnelle.  fnlfil.  25.  be  ssepplngea.  the  created  being*,  things,  vgl.  nhd.  dit 
Sckt'pf nnyen  —  die  geschaffenen  Wesen:  pe  more  me  ay|t  pe  uepptnyt*  bri|U,  pe  more  hit  is  wynynde  himaelue 
to  yiyeune  p.  I »8.  p»  »Meppingf  pet  be  (ac.  Ood)  hep  ymad  auo  great*,  zuo  nayre,  suo  gnode,  and  zuo  w*l 
yordaynrd  p.  2«.'>,  af».  tttppan,  ercare,  vgl.  tcapnng,  creallo,  mhd.  friektp/ungt,  creatio,  rrwitura.  SBinb,  ahlnaa. 
ner,  Arc  «.  p.  3».  27.  maky  liker,  make  sure,  aaaure.  28.  bo  clone  aaepboa.  r>*»  Adjektiv  cJrwr  steht 
bier  in  der  Bedeutung  von  nur*,  MC*  and  nothing  ti$4. 
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p.  •;».  zuerye  be  pofte,  ich  here  ham  ane  worpssippe  pet  ich  Moide  bere  to  God  onlepi  Ac  huanne 
me  zuerep  l>e  pe  godspolle.  me  zuerep  be  him  |*t  |ie  wordee  byep  and  >>>ef»  ywryte.  And 
huaiine  me  zuerep  he  |>e  holy  relikes  and  be  |k>  halfen  of  par  ad  is,  me  r.»erep  be  ham  and  be 
üod  pet  ine  ham  wonep.  Efterward,  huanne  me  zuerep  rileynlicbe  by  God  and  l>y  his  halfen. 
I)  Ine  pise  zenne  byep  pe  cristeue  tone  panne  pe  Sarasyn*»*,  pet  nolden  znorie  ine  none  matiere, 
ne  nolden  polye  pet  me  zuore  beuore  ham  zwo  vileynlyvhe  be  Iesu  Crist  ase  dop  pe  cristeue. 
Hi  byep  more  worse  panne  pe  Gyewos  pet  hine  dede  a  rode.  Hy  ne  broken  non  of  his  buones: 
ac  pise  him  (obrekep  smaller  panne  me  dep  pet  zuyn  ine  Iwcherie.  pise  ne  uorherep  naft  otire 
Ihenedi,  anil  pise  his  tobrekep  more  vileynlakcr.  and  hire  and  pe  opre  halfen,  pet  hit  is  wonder 

10  hon  pe  cristendom  hit  polep.  Efterward,  huanne  me  zuerep  ualuliehe,  oper  huanne  me  berp 
tialse  (p.  fi5)  wytnesse.  oper  me  zuerep  uals  wytindeliche ,  ine  huychc  inanyere  pet  me  zuerep, 
oper  openliche ,  oper  stillelkhe  be  art  oper  be  sophistrie.  Vor  ase  pe  rifte  wTytes  ziggep,  God 
pet  louep  muekueswe  and  zopnesse,  yne  zuyche  wytte  onderuangp  pane  op,  and  onderstant  pet 
word,  ase  he  hit  onderetaut  pet  ne  pengp  naft  bote  guod,  and  pet  mockliehe  and  wypoute  stryf 

15  hit  onderstant. 

Moehel  is  grat  Godes  inyklcnessu,  huanne  zuyche  men  pet  zueriep  of  pinee  pet  hi  wytep 
wel  pet  ne  is  naft  zop,  oper  behotep  ping  pet  hi  nele  naft  healde,  pet  pe  dyeuel  him  ne  astranglep 
hastelyche.    Vor  huanne  he  zayp:  "zuo  God  me  helpc,"  oper.  "zno  God  me  loky,"  and  he 
lyefe,  he  dep  him  out  of  petjielpe  and  of  lokyuge  of  God:  nou  ssolde  he  be  rifte  lyese  wyt, 
?0  and  onderstomlinge,  and  body,  and  guodes.  and  zaule,  and  al  pet  he  bait  of  Gode. 

f)e  laste  boj  of  pise  zenne  is,  huanne  mau  agelt  his  treupe  and  pet  he  hep  behote  and 
ygranted,  oper  be  his  treupe,  oper  be  his  ope.  Vor  treupe  ylofe,  and  op  ybroke  is  ase  hit 
were  al  on. 

Ckeaste. 

*>ft  Saynt  Augustin  zayp  pet  noping  zuo  mocbe  ne  yn  ylych  to  pe  dyoute  dede»  ase  rheaate. 
pes  meyster,  buerof  ne  is  non  drcde,  payp  inoche  pe  dyeule,  and  naft  ne  payp  God  pet  tie 
louep  bote  pays  and  onynge. 

Pes  bof  him  todelp  iue  vij.  opre  bofes,  huerof  pe  uerstc  is  strif,  pe  oper,  chidimre,  p* 
pridde,  missiggiuge,  pe  uerpe,  godelinge,  pe  vifte,  atwy tinge,  pe  zL\te,  preapninge,  pe  zeuende, 

I.  be  potte  »  [>■  6.  onlepl,  alone  a  |>.  12.  2-  pe  RodKpelliv  Mombi«  bemerkt,  das»  man  flail  p*  tiu 
MA  »urli  po  kuu  kannte,  be  him  pet  pe  Wörde«  b>'ep  and  byep  ywryin.  Hier  »lebt  tier  Notientati  mit  prt 
far  dou  Kclatlvaats,  welcher  ein«  priif>u»itjonalc  Uostfroioung  fordern  würde:  *ri  <Um,  row  uvlchrm  dir  Worlt  tind. 
un.i  gettkriehen  $ind  a.  M(mt«  tff.  2 ,  2,  Sfr.  Ka  i»t  an  dieser  Stella  (lott  »eil.»«  al«  .Irr  t'rt.ofcer  der  Schrift 
brreichnat.  6-  pe  SaraSynS.  P*  tar<upn  Mo*mp.  Daxs  der  Plaral  erfordert  wird,  Ut  klar;  dienen  pflegt  »Ihm 
der  Verfasser  iu  diesem  Wort«  dorrh  du«  Klexinna-s  in  bezeichnen :  To  Sarai**»  and  tu  ualse  rrialene  p.  7f.  As 
alsu»  byep  pe  Sarnsynj  p.  101.  8.  pise  klm  tobrekep  etc.  a.  die  Aom  tu  p.  l>  v.  aim  lobrt^p.  wo  die  der 
utiaeren  eiit«pr*ehende  Stall*  C'haarer'a  auKefTihit  iat.   m  UOfberep  ttMft,  do  nul  forbear,  abstain  from 

|i.  R5-  12-  be  rHte  wryteH  bez«lr«in«n  nicbl  die  iieili^en  Bücher.  18.  muckuesM«,  meekness.  CI.  muHhclt. 
meekly  I.  1 1,  alto,  mjukr.  mjukiigr,  mellhi;  vt.tlt.  naikumodei,  "f^fCf.l  rjM  boll.  miuk.  fiotk,  mtut,  molli«.  fut  zayrhe 
wytte.  in  auch  acnae  ».  p.  27.  16—1 7.  Imaane  zuyche  men . .  pet  pe  dyenel  him  ne  a*tranaiep  hastelyche. 
Uer  mil  kmnt*f  «in^efübrt*  Nebensatz  wird  weiterhin  dureh  prl  wieder  auf(renommen.  Da«  SatEpofuo  eathäll  alx-r 
auch  noch  die  Uuretrelmäaiigkeil,  das*  dem  l'lural  zuyeh e  uien  harnach  der  Mlairular  hitu  aubatituirl  wird.  Kndllrb 
erwartet  luau,  Wie  Munai^,  fur  ki  nelt  vielnehr  *»'  noUtp  ( a#s.  kS  ntlUxÖ,  WfUa9)  den  Oebrauche  tinsete«  Verfaaser« 
xemäas.  wenn  man  nicht  den  Uebergang  au«  dem  Indikativ  in  den  Konjunktir  {»pi.  hi  MeU<ra.  nytlon)  <ni:eli«n  will. 
Dieser  ist  freilich  auch  auiiat  häunK,  wie  in  dem  nacb.tfolgenden  Satsa«f are :  boaluie  he  *«yf>..and  be  /jr»v  I.  Ii». 
21.  affelt  his  treupe  «.  p  X  behote  Moam«.  »oAole  MS.  22-  treapC  ylate  maK  die  «dnhebe  Uebenetsuna; 
dm  afr.  fui  mtntit  »ein.  ytofi,  ags.  >ttivg*n,  nhd.  >ptogtn.  24-  cheaat«  a  p.  :>0.  26.  Sayat  Aa|rnBtiii 
/.ay|t.  Pie  tfl'-irhe  Stelle  mag  ClUl'cnt  im  Auge  haben,  wenn  er  sagt:  L«,  What  aaith  Mint  Augmtyii,  Hier  is  no 
thing  i«  iik  the  f«nde»  child,  aa  he  that  ofte  chideth  Pert.  T.  p.  318.  2ft.  pea.  Mouru  bemerkt,  data  e«  nirht 
klar  ist,  oli  iiu  MS.  pes  uder  pi*  an  lesen  sei.  meyater,  employment,  trade,  afr.  m«sri>r.  mr-tier.  office,  noa  dre<l« 
s.  p.  payp,  pleases.        27.     pay*.  pe»'«-    ouyajre,  union,  concord,  cf.  p.  \\U  I.  I,  p.  ti7.  12:1,  Ui.  tj J.  v-l. 

allnord.  ciniao,  afries.  cueatfc.  mt*Q* .  ahd.  etnuayti ,  unio .  pactum.  Vgl.  da»  nerdeogtische  Verb  owe  Hawc  /V,.jc 
Trtal.  p.  U.  2».  KodelillKe.  railing.  «r  Auiduolu,  cf.  oode/ia*,«  p.  6«.  Maaa».  welcher  Aol,»  p.  2J  •  »e;ieM. 
dass  luec  di  m  •jmUlmyr  da*  afr.  UMianVre  »10  p.  66  da>  air.  m<iuäiifom$  eaUprieht.  übei-sctnt  O'fx«.  Ind.  p.  II  <taa 
Suhslantit  an  uu^n-r  Stell.-  mil  <f«a</rr,  crif  tp taking,  uud  aultallandar  Waise  f«dtUng«»  p.  t*.  mit  slanderers,  *« 
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vnonynge  arere.   Huanne  be  dyeuel  yzijf»  loue  and  onynge  amang  uolke,  moche  hit  him  uor-  p". 
ftint^p,  and  uor  ham  maki  vnonynge,  he  makep  b)e|>elicbe  bis  mitte  ham  uor  to  do  striui.  And 
pe  dyeuei  beginp  pet  uer  of  (p.  C6)  tyene  and  euel  wyl  uor  to  becleppe.    Panne  efter  pet  strif  p- 
and  pe  oheaste  comp  pe  noyse  and  pe  cheaste;  al  alsuo  huanne  me  aly}t  pet  uer,  lhapp  pet 
smeeh  efter  pe  layt,  stryf  and  cheaste,  and  buaune  pe  on  7.ayp  to  pe  opren,  *Zuo  hit  is,"  6 
'•Zuo  hit  ne  is,"  'Zuo  hit  wes,"  "Zuo  hit  nea.'' 

('bidinjfe  is,  huanne  eyder  lyexncp  opren,  oper  greate  wordes.  Efter  pan  comep  pe  myssig- 
ginges,  pet  in,  huanne  pe  on  peynep  pannopren,  and  ziggep  pe  greate  felonyes.  Vor  per  is  a 
feloun  pet  hep  pe  tonge  more  keruinde  panne  rasour,  more  zuyfter  panne  arwe  ulyinde,  and 
more  boryinde  panne  zouteres  eles.  Zuyche  men  byep  anlykned  to  pe  porn-hog  pot  ys  at  10 
ywrjie  myd  prikyinde  eles,  and  hit  is  to  moche  fel,  and  zone  hit  is  vrop.  And  panne  hit  is 
oftyened ,  he  kest  out  his  eles  of  his  bodye  arijthalt'  and  alefthalf.  Alsuo  lie  is  anlikned  to  pe 
feile  dogge  pet  byt  and  bebcrkp  alle  po  pet  he  may. 

Efterward  comep  pe  godclinges,  pet  is.  huanne  pe  on  godelep  panne  oprene.    And  pet  is 
zuograt  zenne,  pet  pe  wrytyuge  zayp  pet  huo  pet  godelep  his  eincristen,  he  ys  acorsed  of  God.  15 

wir  keinen  Orund  für  die  Uebereetiung  durch  das  konkrete  (lilt  dee  abstrakten  Substantiv  sehen.  Dm  afr.  nmw- 
discun  ist  eben  so  ein  Abstraktuin  wie  beueicon.  bentickun  (benedirlio).  Ucber  die  Bedeutung  *.  euch  untere  An- 
merkung iu  godelep  p.  üt>.  atwy  tinge,  reproaching  ».  p.  Mi.  pre  aiiuinge  s.  p.  3Ä.  1.  vnonynge,  discord 
1.  5  «.  «beti  tmunge.  2.  he  makep .  hl»  ttÜTte  d.  i.  er  ihm  freudig  was  In  »einer  Warbt  steht.  nor  to  do 
•trial,  to  make  to  quarrel.      8.  pet  ner . .  to  beeleppo  a.  p.  4fi. 

p.  66.  tyene  s.  p.  l.  4.  Pe  noyse  and  pe  then*'*.  Die  Wlcdeibolung  der  Worte  and  pe  ektatlr, 
web-he  eben  YorBiigeachlckt  »ind,  ist  auffallend,  weuu  nlrbt  gerade  die  Wiederholung  derselben  (deutlichen  Begrifle 
boabalebtlgt  ist:  Zink  folgt  aar  Zank,  atyit,  klodlej.  Kinigertn  aasen  Ibnelt  dieser  Stelle:  Ante  ignem  ramini 
vapor,  et  fuuiua  ignis  lualtatnr;  sir  et  ante  sanguinem  maledicla,  et  contumeli*?  et  min»  Et',  l(sia*7I<,  J2,  'Mi. 
Ihnjip  =  Iktapt .  leaps,  moves  upward.  Cf.  Pe  bond  . .  yernp  to  tokens  bim,  and  Ikapp  about*  his  mere  p.  l.'il  ». 
p.  27.  bet  Sinecb,  the  smoke.  Bmtkt  or  tmokt  Fnrous  PaotfPT.  Pa«v„  ags.  tmfc,  trnfc,  tmeot,  fumut.  R.  layt. 
Same,  light.  Wir  denken  nicht  an  die  HersUmmmig  des  Worte«  von  ags.  Itökt,  lux,  soudern  too  tfgtt,  fulmen  (Iff, 
fliuot),  welches  gewöhnlich  torn  Blitse  gebraucht  wird.  Vgl.  lie  breute  fyve  rltee*  with  thouder  iapt  Cn.  Ptr$.  T. 
p.  :s41.  utryf  and  cheaate  sind  hier  ebenfalls  In  auffälliger  Weise  wiederholt  und  sie  könnten  fsblen,  ohne  das* 
etwa*  vennisst  würde.  AU  Apposition  könnte  man  sie  etwa  auf  tint  eh  beziehen,  ct.  1.  4»  uaao  hit  la"  et«.  Wir 
können  die  einander  gegen ubergcsteUleu  Hatto  nur  als  das  Zwiegespräch  der  Streitenden  ansehen,  von  denen  der 
Knie  da«  Gegentheil  de»  vom  Anderen  Gesagten  behauptet.  So  fehlt  hier  zwischen  den  gegenüberstehenden  Satten 
der  Nachsatz  zu  hnaune  |»c  on  etc..  welcher  etwa  laah-ti  mftsste  pt  optr  nit/p,  was  sich  bei  der  dramatischen 
Lebendigkeit  der  tUde  »uppliren  Must.  7.  eyder  lyexnrp  opren.  Das  hier  dem  opren  gegen üborges teilte  rpdtr 
matt  tpp*r  findet  sich  als  apder,  doch  ebenfall*  nur  ausnahmsweise  auch  bei  Miionkiiau  wieder:  Ar  nyder  other  hedd* 
asayllcd  p.  141 .  neben :  Aijthtr  fol|y  other  p.  t*.  Eytktr  other  p.  7.S.  Die  Verbaifonn  tyemep  muss  verderbt  sein. 
Mo« ciN  6lou.  Ind.  p.  S?3  ühersetst  ide  mit  lift,  so  das*  sie  also  mit  tyiip  p.  «3  gleichbedeutend  wire.  Dies  Verb 
würde  aber  in  den  Zusammenhang  durchaus  ulrht  passen.  Die  Dcauittou  des  Verfassers  fordert  repruttt,  blame  f. 
Wir  würden  diu  ags.  leynjan,  liynjan ,  di*«iiinilare ,  negsre,  slid,  leiuganjan ,  nogsre ,  dUfiterl ,  etwa  in  der  Horm 
hrejnep  und  In  etwas  vcriiidertcr  Uedt  iitnn«  erträglich  finden .  wenn  nicht  eine  stärkere  Korruption  aus  dem  ags. 
leaJkun.  vilupersr«,  vorliegt  Die  weitere  Krklarnng  dorch  .orfer  grün*  »ort«  -  seist  voraus,  dass  auch  das  Vorh«r- 
«eheiide  auf  ein  Wortgefecht  Beiug  hat.  ».  peynep  —  pinep,  tnrmenta.  No  hnden  wir  auch  pinep  nud  painep 
ni'tH'ri  einsiider:  Ase  Aim  pinep  to  done  wel..  alsuo  him  painep  to  bcnly  los  (beiieüht  sich)  p.  141.  Vgl.  afr.  peiner, 
painer  and  ags-  pinan,  pinjun.  ernriare.     pannopren  =  pa.ii  opren.     felonyes,  crimes.  9.   arwe.  arrow. 

10.  boryinde,  boring,  piercing,  ags.  hnrjan.  perforare.  xonterfü,  shoemaker's ,  eobler's.  A  wummon  pet 
hitoo»  forloren  hire  nolde,  oöer  a  tutare  his  tl  Am*.  Hi  vi.r.  p.  .öl.  The  devyl  made  a  reve  for  to  prerbe  or 
1. 1  a  lotcUr.  n  srbipiuan,  or  a  lerb<>  Cn.  C.  T.  :r«H.  Horlare,  or  cordewaner.  Sntor,  alnurius  Paoui-r.  Paiiv.  4  A 
revette  In.ot  tryiikele.'  seyd  the  sofer  Hfl.  Axt.  I.  84.  A  $«uMer,  sutor  ralcearlus  Mahip.  Vo.  au.  (157U)  p.  ln\  ags. 
swerc.  sntor.  eleu,  swls,  rf.  Axe*.  Riwi-k  I.  c,  a«s.  tri  neben  «*/.  atui  ele.  »ubul».  anlykned,  compared  *.  p.  10. 
porn -hog,  hedge -hog,  sonst  irrAonen  von  unserem  Verfasser  geuanut:  per  him  reslep  pe  irthvuon . .  pet  by  pe 
milde  nerton  pearktd  mid  pornet  of  ssarpneste  of  penouee  p.  14i.  Das  letalere  entspricht  dem  afr.  ireCon,  irtckim, 
\M.  rrieiut  =x  erinactm;  das  erstare  ist  dem  Begrife  narb  im  dKn.  pindniin,  nhd.  tlaclulackwein  wieder  tn  ftudeu. 
11-  ywryte,  covered  s.  p.  aj.  18.  oftyenesl,  very  augry^  Di*  Partikel  »/  wirkt  verstärkend,  wie  in  ofhingrrd. 
afthpni  u.  a.  Vom  ags.  teoujan,  lynan  v.  xare,  Ist  uns  ein  Kompositum  mit  of  anderweitig  unbekannt.  18.  byt 
ttlld  beberkp,  bites  and  bark*  at,  ags.  btorcau,  latrare.  14.  godelep,  rails  at,  cf.  1.  1.'.  und  aodtlinp*  p.  oi.  Die 
Kwirutting  de*  Zeitwort««  erklart  lieh  nah-  r  au*  den  hier  angedeuteten  Bibelstellen.  Die  erste  kann  wohl  kein* 
andere  «ein  als:  l/ui  iraacitur  fratri  snn,  reus  erit  Judlclo.  Qoi  autem  direrit  Jratri  $uo:  Haca,  reus  cril  cousilio  etc. 
Matth.  .'>,  'J"J ,  und  die  Stella  des  Paulus  diese:  Nei|ue  tnaledici  (4ofVJooOf)t  ne<jue  rapat-e»  regnmm  dti  potitdebunt 
I.  t'vt.  rt,  10,  welche  Wv  i.utf:  übemetit:  Neper  runert  ueper  ranenours  schulen  ie*Wc  pt  kpngdom  of  üvd,  womit 
man  liatar.  :..  -.U,  21  vergleirbe.  Ueber  die  Klymolegie  des  Worte*  und  seinen  etwanigen  Zusammenhang  all 
jathettn  ».  d.  Wb.      15.  enicristen,  fellow -christian  s.  p.  lu. 
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p.  fie.  And  saynte  Paul  zayp  pet  zuycb  uolk  ne  moje  babbe  Qodes  rycbe.  And  Solomon  zayp  pet 
bare  inoup  is  ase  pe  wy}to  pet  ualp  ine  bot  weter,  pet  kest  hyer  and  per,  and  scolde|>  alle 
po  pel  byej>  per  aboute 

Kfterpan  comep  pe  wypnymynges  pet  byet  yet  more  gratter  zenne,  huanne  me  atwyt  ane 
&  man,  oper  bis  zennes,  of>er  bis  folies,  opet  bis  pouerte,  ober  his  poure  ken,  oper  opre  lac  pet 
is  iue  him. 

Kfterwanl  zuo  comep  pe  preapnynges,  and  beginnep  pe  medles  and  pe  werrcs.   Ac  aboue 
alle  pine  zennes  pet  we  habbep  hyer  yneinued ,  pasep  pe  zenne  [of]  ham  pet  be  bare  kueade 
p...;.  tonge  sostyenep  and  arerep  pe  strife  and  pe  euole  wylles  betuene  bam  (p.  C7)  pet  byep  uryeiides 
10  togidere,  and  po  pet  miswendep  pet  pays  aud  pe  ouynges.  God  hatep  mocbe  zuych  uolk,  aud 
zuo  zayp  pe  writinge. 

Of  grochinge,  pet  ü  of  him  pet  ne  dar  natf  ansuerie. 
Ufte  wo  bit  yzep  come  pet  pe  ilke  pet  ne  dar  ansnerye  ne  chide,  pet  he  t<eginp  to  grochi 

bctuene  his  top,  and  grunuy.    Vor  efter  pe  chyaste  we  zettep  pe  zenne  of  groc hinge.  Hou 
15  grat  is  pe  zenue,  ous  ssewep  wel  pe  wrecbe  pet  God  kan  nyme,  ase  recordep  boli  wryt.  Vor 

pise  zeiuie  onleak  pe  erpe,  and  uorzual}  Daten  and  Abyron,  and  villen  doun  al  kuic  into  helle. 

An  uor  po  zenne  zente  God  a  uer  pet  uorbernde  Koro  and  alle  his  uelajes,  CC.L.  of  pe  gretteste 

of  Godes  ost  ine  desert.   Vor  pe  ilke  zenne  uorlore  pe  Yewes  pet  land  of  beheste,  pet  God  bam 

hedde  liehote,  zuo  pet  of  zix  .0.  pousond  pet  God  bedde  ykest  out  of  pe  preldome  of  pe  kinges 
20  of  Egipte,  and  pet  he  hedde  yloked  uourti  year  ine  desert  myd  pe  manne  of  heuene,  ne  yede 

into  pe  holy  londe  bote  tuo,  wypoute  mo,  pet  hetten  Calef  and  Iosue,  ac  alle  hi  storuen  in 

zorje  ine  pe  desert. 

pis  zenne  hep  tuaye  bo|es ;  vor  be  on  is  groucbinge  aye  God,  and  pe  opre  aye  man  regnep. 
pis  zenne  is  ine  uele  maneres,  ase  ine  sergons  aye  hire  Ihordinges;  ine  wyfmen  aye  hare  leuedis, 
2b  and  ine  children  aye  hare  uaderes  and  hare  modren;  ine  poure  aye  pe  riche,  and  pe  prell  es  aye  |>e 
knyjtes;  ine  leawede  aye  pe  Clerkes  and  aye  pe  prelas,  and  pe  cloystrers  aye  pe  abbottes,  aud 
pe  priours,  and  hire  officials,  ase  snbprior  and  pe  opre.  And  wext  pe  grochinges  ine  alle  zuyche 
persoues  oper  of  onbopwmnesse ,  uor  pan  pet  me  is  to  hard  ine  hestes,  oper  ine  sleaupe,  uor 
p  CK  pet  me  is  to  sleuuol,  oper  of  inpacience,  uor  pet  me  ne  dep  najt  alle  pe  wylles,  oper  of  enuie,  oper 
;io  of  felonie,  uor  pet  (p.  68)  me  auoncep  more  pe  on  panne  pe  opre,  and  manye  opre  kueade  roten. 
Urochinge  aye  God  hep  yet  nou  ynoj  mo  encheysouns.    Vor  man  pet  bep  uorlore  gnu-* 
and  poieraodnesse ,  he  wyle  by  maystcr  ope  God,  zuo  pet  al  'pet*  God  dep  ine  erpe  bote  yef 
he  bit  ne  do  al  to  his  wyllc,  an  haste  he  grochep  aye  God,  and  zyngp  pet  pater  noster  to  tok- 
ne  vor  zope,  ac  pe  dyeules  zang.    Vor  ase  pe  boli  gost  tekp  and  makep  bis  ychosene  zinge 


2-  wyite  ft  p.  4«.  kest  =  kttttp,  caeta.  ftroldef,  aealda,  afr.  ttchamder,  ecbauder.  mUt.  txealdare 
4.  wyt>nyntyn£<>s,  reproachea,  rf.  p.  82,  110  ate.  a.  p.  17  v.  wppnimp.  byet  =  l>V*P-  etwyt,  reprove*.  Cf.  pu« 
he  »»el  ham  nttnyte  p.  1!»«.  Mach  Monats  Sulet  p.  275  tat  hier  im  MS.  daj  Wort  rrprovep  getilgt.  ft.  Ue.  Hier 
int,  nach  Mokri*.  im  MS.  dt/nute  getilgt.      7.  preaptiynge«  a.  p.  S*. 

p.  87.  10.  mürwendep.  turn  aMde,  away,  deetroy  a.  p.  tL  14.  granny,  chew,  ruminate,  agi.  onrtju-w, 
ruminare,  conaiderare.  16.  wreche,  vengeance.  16.  onleak  pe  erpe  etc.,  the  earth  opened  etc.,  ef.  Nt  w. 
1«,  1  —  35.  Ueber  die  Form  oiUtak  a.  Suourit.  p.  123,  Sprachp«.  I.  p.  SC3.  18.  oat,  boat,  pet  land  of  behexte, 
the  land  of  promise,  the  holy  land  a.  Uai'kibv.  p.  1.  90.  yloked,  guarded,  protected  a.  p.  7.  manne,  manna. 
28.    regliep,  relgnt,  prevalli.     24.  sergons  a.  p.  32.     26.  Cloyxtrwa,  monk*.  Vgl.  mlai.  clamtlraltt,  monacni. 

p.  «8-  80.  anoncep,  advaneee,  promote*.  Cf.  pet  hy  ne  penchep  ne  atudiep  bote  hamaelue  to  auonci  p.  82. 
81.  en<-lieynoans,  cau.ea.  82.  polemodneme.  patience.  Cf.  Huaone  pe  man  polep  In  poUmodmett*  pet  he  hy 
uoullirhe  ydrajc  p.  1S2,  cf.  p.  1*3,  1x5.  An«  n.  Kiwlk  p.  S,  158  etc.,  ags.  poltmödiutt,  patieutia.  al  pet  God  dep  =  al 
OoJ  dtp  Moi.hi«.  pel  M-hieben  wir  ein,  da  dem  Verfaeaer  die  Aualaaaung  dea  Keiatirpronomen»  nicht  geläufig  ist,  rf. 
p.  lir  L  l,  2,  t.  bote  yef..ne  etc,,  cf.  p.  iu  i.  &  a.  p.  «i,  HI-Hamm.  Ii.  p.  «a.  88.  pet  pater  nonter  etc 
Cf.  Yit  wol  thay  aayn  harm  and  gruceho  and  munnure  prively  for  verray  deapit;  whirbe  werdet  inen  clepe  tkt 
dtitlet  hnter  noiter ,  though  ao  be  that  the  devel  had  de  never  l'aler  noater,  but  that  lewed  men  telle  U  io  Cm. 
Ar«.  T.  p.  305  »q.  84.  lang,  long.  Auffallend  iat  der  Weebtal  dea  Vokalea  bei  unmittelbarer  folge  deeselben 
Wort«,  cf.  taw,  p.  117  I.  J,  aoftfti  I.  1.   tekp,  teachoa. 
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ine  hare  herten  pe  zuete  zonges  of  heuene,  pet  is  of  pe  graces  of  al  pet  he  dep  and  of  al  |>et  p.  f.s. 
be  us  zent,  alsuo  |»e  kueade  post  makep  his  deciples  zinge  panno  zang  of  belle,  pet  is  rrrochingo 
pot  eure  ssol  ylcste  ine  helle,  in  al  pot  God  dep,  bote  hit  by  al  to  hire  wylle.  Vor  zopc, 
mochel  is  zuych  a  man  fol  ant  out  of  his  wyte,  pet  wyle  pet  'he*  him  ycldc  seele  of  al  pet  he 
hep  ydo,  yef'he*  him  zent  aduersete,  pouertc,  zikncs.se,  dyere  time,  rayn.  drujpe,  yd  *hc*  yefp  5 
him,  and  benymp  hit  oprcn,  boto  ycf  hit  ne  by  do  al  to  his  wylle,  he  him  niymp  an  haste  to 
grochi  aye  God ,  and  him  euele  ponkep.  Huet  wonder  is  paj  God  him  awrckj)  of  zuycho  uolko 
pet  wyllep  him  benyme  his  Ihordsship  and  his  wyshede. 

Of  wypOcndynge. 

Kread  ping  is  grochingo,  ac  more  is  wore  wypstondinge.  Wypstondynge  is  a  zenne  pet  10 
comp  of  pe  herte  pet  is  rebel,  and  hard,  and  rebonre,  and  dyuers,  pet  alnoway  wyle  pet  his 
wyl  by  do,  and  his  zygginge  by  yhyalde,  pet  wyle  pet  alle  pe  opre  bouje  to  him,  and  he  ne 
bouje  to  nonen.  pis  is  pe  harde  herte  huerof  Salomon  zayp  pet  he  ne  may  najt  fayly  of  kned 
ende.  And  ase  per  is  grochinge  aye  God  and  aye  man,  alsuo  is  zuych  borte  rebel  to  God 
and  to  man.  15 

pis  zenne  hep  vour  bojes.   Vor  zuyche  herten  byep  rebonrs  and  rebels,  red  to  leuc,  to 
done  Godea  beste,  chastingc  polye,  and  techingo  onderuonge.   Yef  enye  (p.  (59)  of  hare  uryendes  p.  r>9. 
ham  wyllep  rede,  and  hare  ureme  ssewy,  najt  ham  nollep  ybcre,  rapre,  uor  pet  hi  habbep  yspekc, 
hi  dop  pe  more  blepelaker  pe  contraryc.  To  pe  rede  of  ourc  lhorde  ofte  hi  byep  rebel,  ycf  me 
ham  ret  ping  pet  by  to  helpe  to  hire  zaules,  ne  nopyng  nollep  do  erpan  me  gabbep  of  ham.  20 
And  pos  hy  byep  rebels  to  pe  heste  of  oure  lhorde  to  huam  hi  byep  yhyealde,  and  zuo  moche 
ham  zet  heuore  pe  dyeuel  to  toknen,  oper  of  fycblesse,  oper  of  elde,  oper  of  yejepe,  oper  of 
opre  kueade  sceles,  pet  alast  hi  ne  dop  najt.   Efterward,  huanne  me  his  chastep  and  wypnymp, 
hi  ham  defendep  ase  pe  bor,  zuo  pet  *hi*  hare  folyes  ne  beknawep,  and  pe  more  pet  hi  ham 
excusep,  pe  more  wext  pe  zenne.    And  zuo  hit  is  huanne  God  his  beat  and  chastep,  ami  25 
maugre  hy  wytep,  and  zyggep  ofte  onpank  pan  and  pe  opren,  "Huet  wyle  God  me  do,  huet 
habe  ich  him  misdo?"  pos  dep  pe  fol,  and  pet  him  ssolde  by  triacle,  to  him  went  into  uenym, 


3.  Vor  a  ope,  mochel  Is  euyeh  n  man  fol  et»-.  Pena«lb«n  Gedanken  siebt  Cn*urn  wieder:  Ag«yn«  God  ia 
It  whnn  *  rann  gnirrhilh  sgayn  the  pyne  of  belle,  or  aonynt  pottrtt,  or  of  loate  of  catel.  or  agefnt  re*/*  or  Ifixpttt, 
or  alias  gnirrbltn  that  schrewes  hao  proaperite.  or  ellls  that  (rode  men  ban  advrralle;  and  all*  these  thingr-s  schulde 
mon  »ufTre  patiently,  for  tbajr  eotne  by  rightful  Juggwnem  and  ordinannre  of  God  Per:  T.  p.  30.'..  4.  ant  -----  and. 
4  5.  he.  Paa  im  Texte  dreimal  erscheinende  mit  Sternchen  bezeichnete  Ac  haben  wir  an  die  Stelle  de«  dreimal 
in  Moajiti»'  Texte  wiederkehrenden  nie  geaetit,  auf  die  Gefahr  hin,  da*  Manuskript  iu  verbessern.  Pass  von  Gott  die 
Rede  Ut,  welcheo  der  BchriftatelUr  aehwerlieh  reit  man  vertauschen  konnte,  tat  an  «ich  klar.  Sollte  »elbat  die« 
gerechtfertigt  erscheinen  können,  »o  wBrde  schon  die  Folge  von:  pet  me  hint  yolde  seele  of  al  pet  Ar  bot,  ydo  auf 
die  richtige  Lesart  führen,  yelde  acele  »•  p.  18.  dTUtpe,  drought,  a**.  drn</nt.  »ieellaa.  8.  he  him  lliymp.. 
to  groehl,  he  takes  to  grndgtng.  Für  sWjrm»  J»t  wohl  entweder  nlmp  oder  «jrrop  in  setter:  rait  diesen  Formen 
pflegt  der  Aotor  iu  w achteln.  Oder  toll  man  diese  Schreibart  dem  mit  aga.  nimnn  w'chseluden  nroman  anschreiben? 
&  wy fthede,  wisdom,  ags.  tttdom  a.  p.  17  v.  toulhed*.  10.  wypstondinge,  opposition  a  p. 11.  rebour», 
obstinate,  stubborn,  cf.  1.  IS.  Wahrscheinlich  »Und  die«  Wort  im  afr.  Texte,  vgl.  mlat.  reburrvt.  rrhurmt,  crinpue, 
rlgidns.  dyaers.  odd,  wklmaieal.  Of  tuo  diturt  wyt  p.  69,  afr.  dhtri,  inconstant,  blcarre,  rude.  18.  by 
yhyalde.  be  reapected.  botlie.  bow.  18.  pe  harrte  herte  etc.  Wir  finden  keine  völlig  entsprechende  Stelle 
in  den  Salomonischen  Schriften.      18.   red,  advice,   to  Jen«,  to  believe,  put  confidence  in,  admit. 

p.  88.  18.  rede,  advise  ,  connse).  hare  Breme.  their  profit,  ihr  Restes  s.  p.  43.  ssewy .  show,  yapeke, 
spoken,  cf.  p.  87,  aga.  nttprtcan,  g**p*can,  loqol.  80.   gabbep,  scoffs.   Cf.  Oabbef,  upbrcidefl,  cbldefl  Avn, 

Kivti  r  p.  138.  f.auhwen  oder  oabben,  jif  him  mishlueolle  p.  Si*0,  attn.  galJha,  deluderc,  mm  Narren  halten.  88.  to 
toknen,  for  arc" menu,  pretences,  aga.  frier*,  Signum  - argnraentnm.  Der  Teufel  (riebt  Ihnen  ao  viele  Gründe, 
Vorwände,  Vorspiegelungen  an  dl«  Hand,  ymep«,  youth.  Cf.  per  is  jeojerffe,  hüte  ulde  »Io«ai,  Ohb  «t.  18«,  srs. 
peögnt.  Juventus.  88-  wypnymp,  reproves  a.  p.  1".  84.  bor,  boar,  hi  hare .  Wr  M<  >:Ri*.  boknawep, 
acknowledge,  confes«.  86.  mangre  hy  wyteP.  DI««  entapricht  wohl  den  »fr.  Worten  den  Orundtextc»,  welche 
lauten  mochten:  icrenf  matgrt,  al«  wissen  schlechten  Pank,  danken  schlecht.  Vgl.  tan.  pani  p.  .V«.  zyggep  ofte 
nuftank.  Schon  das  aga.  unpanc ,  Inxratltudo ,  faatldlura,  aversatio,  inurbanitas,  ist  mehrdeutig.  An  unserer  Stelle 
werden  wir  an  die  rohd.  Ausdruckswelse  erinnert:  Man  sol  undanc  der  wile  tagen  Iwam  J73,  worin  undone  in  die 
Badeutun«  der  Ver>einicSting,  Schmähung  fibergabt.  So  Ut  hl«r  on  pane,  disgrace. 
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p.m.  and  pe  medecine  him  yefp  pane  dyap.  Efterward,  per  byep  zome  of  zuo  diners  wyt,  f»ct  none 
guode  techinge  no  onderuongep,  ak  alneway  werye|j  bare  sentense,  huet  pet  hit  by,  zuo  pet 
ofte  bi  uallep  ine  errour,  and  ine  ualso  opinions,  and  ine  cresyc,  and  iue  euele  byleauc. 

0/  hlas/emyes. 

5  Blasfemyes  is,  asc  zayp  saynt  Austin,  oper  hnanne  me  yiefp  and  zayp  of  God  ping  pet  me 
ne  see!  yleue  ne  healde,  oper  me  ne  lefp  najt  pet  me  ssolde  ylcue.  Ac  speciallyche  we  clepiep 
byer  blasfemye,  huanne  mo  inissayp  of  God  and  of  his  halben,  opor  of  the  sacremeus  of  holy 
chercbe.  pis  zenne  ys  ydo  ine  uele  maneres,  oper  huanne  me  hit  zayp  be  pojte,  ase  dop  p* 
bougres  and  pe  mysbyleuinde:  oper  me  hit  zayp  nor  couaytise  to  wynne,  ase  dop  pine  char- 

10  meres  and  pise  wychen;  oper  huanne  me  hit  zayp  be  tyene  and  be  despit,  ase  dop  pine  playeres 
p-  7o.  pet  zuo  uyleynliche  (p.  70)  tobrekep  lesu  Cristes  body,  and  zuo  uileynliche  missiggcp  of  God 
an  of  his  blissede  moder,  pet  hit  is  dreduol  and  zorje  to  hyere  and  Iheste.   pise  byep  ase  wode 
houndes  pet  bitep  and  ne  knawep  najt  hare  lhord.   pis  zenne  is  zuo  prat  pet  God  his  awrekp 
operhuyl  aperteliche,  age  we  habbep  yzed  beuore,  po  we  speke  of  wyckede  uolke.   Of  pis  zenne 

15  zayp  God  ine  his  spelle,  pet  hit  ne  ssel  by  uoryeue  ne  ine  pise  wordle  ne  ine  pc  oprc. 

Nou  we  habbep  yUld  ten  mauere  zenne«  of  pe  tonge.  panne  is  pe  uerste  ydelties.se,  and 
pe  laste,  blaafemie,  and  be  cas  hit  is  pet  Salomon  zayp  pet  pe  beginnynge  of  pe  kueade  tonge 
is  folie,  and  pe  ende,  to  kuead  crrour. 

Hyer  endep  pe  zeue  dyadliche  zennes  and  alio  hire  bojes,  and  huo  pet  wel  him  stndVp 

20  ine  pise  boc,  bo  myjte  moche  profiti,  and  lyerny,  and  knawe  eche  manyere  of  zenne,  and  him- 
zelue  wel  ssryue.  Vor  nou  no  may  bim  wel  ssriue  ue  him  loki  urara  zenne.  bote  he  his  ne 
knawe.  Nou  ssel  panne  pe  ilke  pet  ine  pise  hoc  ret,  yzy  diligentlicho  to  by  yssriue,  and  him 
loky  be  his  myjte.  Of  opre  zennes  pet  ho  ne  is  najt  gelti,  he  ssel  herye  (Jod  ami  him  bofsatn- 
liche  ponky,  pet  him  hep  yloked. 


RICHARD  ROLLE  DE  HAMPOLE. 

Der  Verfasser  der  folgenden  prosaischen  Abhandlungen  ist  der  Dichter  des  Stimulus  Con- 
teieniiae,  The  Pricke  of  Cotwcience ,  über  dessen  Lebensverhältnisse  in  den  Sirachprottcn  I. 
p.  285  nähere  Auskunft  gegeben  ist  Wir  verdanken  den  Text  dieser  aseetischen  Schriften  der 
von  George  G.  iVry  für  die  Early  English  Text  Society  veranstalteten  Ausgabe  derselben: 
English  Prose  Treatises  of  Richard  Rolk  de  Hampole,  London  1866.  Wir  haben  sie  sämmtlioh 
wiedergegeben,  mit  Ausnahme  eines  Theiles  der  neunten  Abhandlung,  welcher  von  dem  Heraus- 
geber nicht  aus  derselben  Handschrift  entnommen  war,  die  alles  Uebrige  geboten  hat.  Wir 
schlosseu  diesen  nach  einer  anderen  Handschrift  ergänzten  Theil  wegen  seiner  abweichenden 

1.  dinera  wyt a.  p.  68  ».  dauert.  2.  weryep.  defend.  5-  Blasfeniyea  la  a.  p.  'J  u  uorbode  (8ra*<  urn.  II. 
p.  60).  baaonc  me  ylefj»  etc.  Dla  bier  aufgeführten  verschiedenen  Kategorien  wurden  bereit»  p.  19  erwihnt.  8.  be 
potUta.  p.  6.  pe  bousres  i.  p.  19.    9.  piae  charmereH..  wychen  •.  p.  ü«.    10.  player**  ».  p.  ^  ».  gemtmtn. 

p.  70.  U.  tobrekep  lean  t'riates  body  a.  p.  6.  12.  Iheete,  li.te,,  ».  p.  bi.  U.  of  wyrkrde 
uolke  a.  p.  IS.  zayp  God.  Cf.  H*nn.  la.  II.       17.  8alomon  xayp  ric.  Cf.  Initium  verb-.min  ej.i* 

■Uiltitia,  el  novkealinura  oria  illtus  error  peaalmua  R<  <  lm.  10,  13.  19.  him  stndep,  »turfiea.  ttude  dtp  Mv  or. 
ttudtdtp  MS.  Die«  beruh!  lediglich  auf  einer  Ditto|f.raphie.  dergleichen  vir  öfter  in  uu»erani  Werke  antreffen.  V^l. 
ftUlfU  t.  ydett  p.  21.  Die  Rorro  thuUp  i»t  alwr  nicht  autuaweifelo,  cf.  Stade  Jioii  tu  Iiieue  p.  VS3.  Man  könnte  etwa 
ttudede  wegen  de»  folgenden  »ijrjfc  I.  20  rerrnuthen,  wie  in:  Ine  pl»e  oour  iiirtu<>»  4u,<i  ttude tU  b*  ye.ldc  niorofe» 
p.  Iii«;  wo  wir  »gleich  die  reflexive  Welse  de»  (iehrauena  de»  ZeitworU»  belegt  Baden.  21.  bote .  .  II«  f.  p.  <., 
8r«A-  lira.  IL  p.  63.     28.  KelU,  «uilty.  CI.  Be  ban  bet  he  him  juelp  9ttt,  p.  I7i,  ttmiasH.  p.  4t».  af».  nUig.  reu». 
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sprachlichen  Färbung:  aus:  das  \  erstand niss  des  von  uns  Gegebenen  wird  durch  diese  Lücke 
nicht  beeinträchtigt. 

l'erry  benutzte  die  in  der  Lincoln  Kathedrale  aufbewahrte  Handschrift  Robert  Thornton's, 
eine*  Archidiakonus  zu  Bedford.  Dieser  Landsmann  Richard  Rolle'*  lebte  nru  1440,  also  etwa 
ein  Jahrhundert  uach  demselben;  doch  noch  immer  war  die  Priorei  vou  Hainpole  ein  besuchter 
Wallfahrtsort,  uud  hier  fand  Thornton  Gelegenheit,  die  »abireichen  Manuskripte  von  Werken 
Rolle's  kennen  zu  lernen,  aus  denen  er  Mehrere«  abschrieb  und  mit  den  Schriften  Anderer 
verschiedenen  Inhaltes  —  mit  Gedichten,  Abhaudluugcn ,  Gebeten,  medizinischen  Recepteu  — 
zu  einer  grösseren  Sammlung  vereinigte.  Die  sieben  ersten  der  mitgetheilten  Abhandlungen  sind 
mit  dem  Namen  des  berühmten  Eremiten  selber  bezeichnet,  die  drei  letuten  werdeti  ihm  aus 
Gründen  nureech rieben,  welche  wir  als  vollgültig  anerkennen  müssen,  da  der  Styl  und  der  In- 
halt einen  und  denselben  Verfasser  aller  Stücke  verratheu. 

Da  die  erste  Abhandlung  auch  in  lateinischer  Sprache  vorhanden  ist,  so  könute  man  in 
dem  englischen  Texte  Thornton*  eine  üebersetgung  des  lateinischen  Originales  durch  Thornton 
vermuthen.  E»  steht  indessen  fest,  dass  Rolle  einzelne  seiner  Werke  in  beiden  Spracheu  selbst 
verfasst  hst,  und  die  Uebereinstiiuraung  des  Lincolntextes  mit  einem  anderen  des  Rritin/i  Mu- 
seum Hart.  10J2,  dessen  abweichende  Lesarten  Jkrry  in  den  Noten  giebt,  reicht  aus,  um  die 
Originalität  des  Englischen  zu  erweisen,  woxu  noch  der  Umstand  kommt,  dass  Thornton  auch 
lateinische  Schriften  Rolle's  seiner  Sammlung  einverleibt  hat ,  und  so  die  Veranlassung  einer 
lehersetzung  gerade  der  vorliegenden  Abhandlung  nicht  abzusehen  ist. 

l'erry  führt  in  der  Einleitung  zu  seiner  Ausgabe  nebenbei  noch  einige  andere  Abhand- 
lungen unseres  Verfassers  an ,  wie  the  boke  maad  of  Rycharde  kampöle  heremyte  to  an  anker- 
neste  aus  einer  Handschrift  der  Rodleiana,  Laud  602  und  the  (lire  Arrotrs'in  the  Dorne  ib.,  Ihure  13, 
nebst  anderen,  deren  Berechtigung  minder  gesichert  ist. 

Wenn  wir  die  Sprache  der  prosaischen  Abhandlungen  mit  der  Sprache  der  Dichtung  Ilam- 
poles  vergleichen,  um  daraus  einen  Beweis  für  oder  gegen  die  Autorschaft  eines  und  desselben 
Verfassers  heider  Arten  von  Schriftwerken  herzunehmen .  so  ist  zunächst  von  der  Orthographie 
in  weitem  Umfange  abzusehen.  Die  vielfache  Abweichung  der  Prosa  von  dem  Gedichte  in  dieser 
Hinsicht  mag  sich  au*  der  späteren  Zeit  der  uns  überlieferten  Abschriften  der  prosaischen  Stücke 
erklären.  So  finden  wir  in  den  letzteren  einen  auffallenden  Vokalwechsel,  welcher  nur  in  ge- 
ringem Grade  von  dem  Gedichte  getheilt  wird.  In  denselben  Worten  wechseln  häufig  e  und 
i  oder  y,  i  und  ie,  0  und  u,  auch  o«,  a  und  e,  ai  und  ei;  es  treten  zahlreiche  Verdopplungen 
eines  Konsonanten  nach  langem  Vokale  ein,  so  wie  bisweilen  umgekehrt  Vereinfachungen  des 
Doppelkonsonanten.  Ungemein  oft  erscheint  ein  paragogisches  e  am  Ende  von  Substantiven, 
Adjektiven  und  Verbalformen,  wie  Partikeln,  und  selbst  ein  eingeschobenes  e,  wie  in  vharemywje, 
kommt  öfters  vor.  Zu  bemerken  ist  auch  der  Wechsel  von  »  und  v,  «*,  seh  u.  dgl.  tu.,  uner- 
heblich die  Darstellung  des  »- Lautes  durch  den  Zug  T,  welche  mehrmals  wiederkehrt,  wo  wir 
diesen  Zug  nicht  getilgt  haben. 

Der  Styl  ist  weitschweifig,  die  Satzgefüge  oft  ungemein  gedehnt,  auch  die  Korrektheit  der 
Konstruktion  nicht  überall  gewahrt,  so  dass  man  die  Sehreibart  des  Dichters  darin  nicht  wieder 
erkennen  möchte,  obwohl  im  Allgemeinen  der  Sprachschatz,  der  Wortgebrauch  und  viele  Wen- 
dungen der  Sprache  des  Dichters  Hatn  p  le  entsprechen.  Au/fallend  ist  die  theilweise  grössere 
Hinneigung  zu  schottischen  Formen  und  Worten  bei  dem  Prosaisten;  einzelne  Wörter  mag 
allerdings  der  spätere  Schreiber  au  die  Stelle  älterer  gesetzt  haben. 
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Bd.  P«fTJ 

p.l. 

L 

Of  the  vertut  of  the  hahj  name  of  Jhetu. 
Ricardtu  kerimita  super  versiculo  "  Oleum  efftttum  nomen  tuum."    Cant.  1. 
That  cs  on  Inglysce  "  Oyle  owtjettide  es  thi  name. "   The  name  of  Iheau  comrnys  into  the 
worldo,  and  als  sone  it  smellys  oyle  outjetted.   Oyle  it  es  takyne  for  ay  lastende  saluacyone 
5  es  hopede.   Sothely  Ihesu  es  aLs  mekyll  to  bemene  als  saueoure  or  helefull.    Tharefore  what 
ooenys  it  "Oyle  owtjettide  cs  thy  name"  bot  Ihe«u  os  thy  name?   This  name  e*  oyle  owte- 
jettyd,  ffor  Ihesu  the  Wörde  of  God  has  tane  manes  kynde.   Ihesu,  tbou  fulfiUis  in  warke  that 
thow  es  called  in  name,  sothely  sauys  man,  pW  wham  we  call«  saueoure,  tharefore  Ihesu 
es  thy  name.   A!  A!  that  wondyrfull  name!   A!  that  delittebyll  namet   This  ea  the  name 
10  pat  es  abowne  all  names;  name  althirhegeste ,  witbowttene  whilke  na  man  hopes  hele.  This 
name  es  in  myn  ere  heuenly  sowne,  in  my  mouthe  honyfull  swetnea.    Tharefore  na  wondyre 
pofe  I  luf  pat  name,  the  whylke  gyffes  comforthe  to  me  in  all  angwys.    I  can  noghte  pray,  1 
can  noghte  hafe  mynde  bot  sownnande  the  nam  of  Ihesu.    I  sauyre  noghte  joye  that  with 
p.;.  Ihesu  es  noghte  mengede.  (p.  2)  Whare  so  I  be,  whare  so  I  sytt,  what  so  I  doo,  the  mynd 
lö  of  the  sauoyre  of  the  name  Ihesu  departis  noghte  fra  my  mynde.    I  haf  sett  my  myude, 


9  Oleom  etc.  Cf.  Oleum  effuium  nomen  tuum;  idea  sdolescentul*  dilexerant  te  C*jctic.  1,9.  3-  Ou 
Inglysee,  daneben  steht  one  Ynglische  p.  43,  In  dem  Gedieht«  Hampolk'»  stehen  neben  einander:  on  fngtit  ViuiS, 
58U»,  on  Inyfy,  2764,  on  Yngtelt  336,  on  IngUtJa  IJu.',,  on  JngtUtek«  483?,  on  Yngliut  C15I7.  Oyle  oWttetUde. 
ointment  poured  forth  t.  «,  oyU  owtrttttifd  1.  6.  ovlt  outfitted  I.  4.  Die»«  Schwarbe  Verbalform  hat  auch  da«  Gedicht : 
In  hell« . .  outuhetted  aalle  be  IIa  terea  pan  drope»  er  tn  p«  »e  Haw.  7119.  In  der  Psatmenübersctsang,  wo  wir 
sonst  nur  starke  Formen  des  Verb  jefen,  yheUn,  afs.  gtotan ,  gedt,  goten ,  fundert,  antreffen,  lesen  wir:  AI«  watre 
outytt  (agotene)  Ps.  LI,  jedoch  mit  den  Varianten  foyaf  E.,  toy  but  H. ;  outyet  könnte  ans  outfitted  tusam  men  gesogen 
sein.  Aurh  vergleiche  man:  porh  0e  grace  and  pe  i«oue  of  pe  boli  gostc  pet  pu  ..  jetttdett  to  p«o  pet  rith  luiiied  pc 
leuerf  Old  Engl  Horn.  ed.  K.  UoitKia  Load.  18*h  II.  p.  Si»9  nnd  bei  unserem  Verfaaaer:  fajctfi«  p.  3,  ft*  inzettinge  p.  t. 
4.  Ukyo«,  token.  Cf.  When  men  the  taiyne  maa  Of  the  croa  Mut.  Ho«,  p.  6-.  tot..W  hopede.  Die  Par- 
tikel /or  entspricht  der  nr.  wie  wir  sie  namentlich  hin 6«  In  der  Blbclübcrsetsung  von  Wtixurt  antreffen. 
S-  all  mokyll,  as  much,  to  berufne,  to  mean,  to  say.  to  be.  mene  Ptaav.  Wir  verbinden  6«  =  hi,  fta»,  mit  mene. 
Cf.  pis  es  on  Ingllshe  pus  lo  byraene  II  amp.  UuJ.  Whit  t'rleste*  law  bynmu  Uli.  What  thit  me  tela  bymtnedk  V. 
Pi.oimiM.  4U  s.  das.  helefoll,  aalntary.  kttp/ul  IUi.Lr.tAK  MS.  1023.  Unser«  Leaart  wird  durch  andere  Stellen 
geschüttt:  |»e  name  of  Ibasu  es  hele/ult,  fruytfull,  and  glorious  p.  4.  £e  nam  of  Ihesu  es  hele/ull  p.  .%  (hetp/ut 
IlAitt  MS.),  pli  uam«  Ihesu  la  noghte  ell*  one  Yugliscbe  bot  htttr  or  Hele  p.  4.t.  pe  name  or  Ihesu  ea  nogat« 
cllea  bot  pis  gaately  hti«  p.  44.  U«ber  heU/ull  a.  die  Lexikographen  im  Wai  Prompt.  Atr*.  p.  234  n.  J.  7.  tue. 
taken.  til  at  thow  es  called  pnt  at  pou  art  catd  Hakl.  MS.  Dem -Sinne  nach  beieirhnen  beide  I.esearten  das- 
selbe und  sind  beide  dem  nördlichen  Dialekte  angemessen.  In  pal  at  entspricht  at  dem  Reist!» pronomen  (which); 
und  wir  treffen  es  auch  in  Hami-olk'*  Gedichte  In  Verbindung  mit  dem  demonstrativen  Mai:  Or  pat  at  bjm  fei  to 
knaw  171.  Na  thyng  Bot  that  at  aalle  be  at  pair  lykyag  7*8.1  a.  Pr.  118,  7tf.  Die  Form  et  für  die  aweite  Parson  1st 
ebenfalls  nebeu  art,  ert.  wie  neben  der  ersteu  Person  am  in  dem  nordengliseheo  Idiome  gebräuchlich:  pou  forcomo 
htm  als  ton  et  In  blessing  of  sweteaes  P».  '-'0 ,  4.  Honed  mo  pou  et  70,  21.  Ay..«s  thou  redye  Mktk.  Hou.  p.  S4. 
Thau  tt  almlbty  p.  127.  8.  sotbely  . .  pott  wham,  socacftj,  .  .pat  whom  Pkbbt.  lothtp  man  tauyi  pou  qteau% 
Hai:l.  US.  Wir  haben  pou  für  pat  aufgenommen ,  da  wir  sonst  den  Worten  keinen  Sinn  beilegen  kennen. 
9.  dellttabyll,  delightful,  sonst  delytabyU  p.  3,  delitabill  tu.  und  p.  1»;  in  Hami  oli;'»  Gedicht«,  dtiitabte,  detgtable 
,V.'33,  J'i.M.  10.  abowiie,  above.  Dleae  Form  kehrt  wieder  p.  13,  15,  37,  3«.  In  HaaroiV»  Gedichte  stellt  da 
gegen  n*or<n.  hiiufig  oboten  und  ausnahmsweise  uboune  :>t»»' :  in  den  Mktk.  Homii  .  ahawen  p.  104,  112,  neben 
aboucn  p.  13%;  oAoirne,  oft  im  Schottischen:  abovmt  the  towue  Waii.a-f  VIII.  746.  aJthlrhCgCSte.  cf.  pe  ii«A<r 
heghett  heven  IUmi-.  7726.  11.  honyfoll  =  boney  ■  fall ,  voll  Honig.  18  |»ofe,  though,  wie  p.  7,  10,  3S.  41, 
44,  nach  poft  p.  21,  pof  p.  12.  In  Hami'olr'k  (iedlcbte  sind  pogh,  pogkt  nnd  pof  ansutreffen.  comforthe,  com- 
fort. In  dem  SabalautlT ,  «i«  in  dem  verwandten  Zeitworte,  erichdnt  in  dieser  Prosa  tk  für  t,  cf.  p.  IS,  17,  H,  2fi, 
3:1,  37,  39,  40;  doch  steht  ecm/orttt  p.  33  und  cum/ortabpU  p.  3.  Für  die  Auasprache  hat  das  «,  welches  sich  auch 
in  der  Aasgabo  des  Gedichtes  von  Hamm»:.»  bisweilen  6ndet  (Gret  (om/orth  and  solace  $877)  und  in  doo  Tow*. 
Mvi>t.:  Tuare  com/ortht  p.  schwerlich  Irgend  Bedeutung.  Die  nSrdlkho  Mundart  hat  sonst  gewöhnlich  »:  Crist.. 
Con/ortt»  us  Wmi.  Iloa.  p.  24.  Contorted  bim  p.  »•:.  Con/ort  *.  p.  163.  angwysj,  »ngolsh,  cf.  p.  8.  amguy» 
li.vMi-.  «'.Uli,  angwyMe  2V9I,  3T.47,  Sol6,  angvitt  Sil",  angupte  29*1.  18.  iOWlinande,  aonndlng.  Cf.  totimntd 
p.  M  neljen  il  tounei  p.  10.  lu  Pliiih'»  Ausgabe  steht  towuntt  p.  \S  und  i<wsat  s.  p.  16,  17,  wo  wir  unbedenklich 
«oirnac«  und  loirttne  schreiben;  'die  Vcrtauschuag  von  a  rait  a  ist  in  der  sum  Grunde  liegenden  Handschrift  oder 
ihrem  Abdrucke  noch  au  manchen  anderen  Stellen  ersichtlich.  1  sauyre,  I  taste,  Ist  etwa  In  {  tauoyrt  tu  ver- 
wandeln (  wie  wir  das  8ubataaUv  tauopre  p.  2  neben  loaoare  p.  3  finden.      14.   mengede,  ml»«d,  mingled. 
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Ed.  Perry 

I  haf  sett  it  als  takynnyngc  appone  mync  arme,  for  luf  es  Strange  als  dede.    Als  ded  slaas  p-2- 
all,  swa  lufe  ouercomes  all.    Ay  lastande  lufe  has  ouercomerayne  me,  noghte  for  to  sla  me, 
»>ot  for  to  qwykkyn  me.    Bot  it  has  wondyde  mo  ffor  it  sulde  leche  me.    It  has  thurghe- 
fychede  my  herte,  pat  merghlyere  it  be  helyde.    And  now  ouercomone  I  fayle.   Unnethe*  I 
lyfc  for  joye.    Nerehand  I  dye  ffor  I  suffyce  noghte  in  delycyouseste  swettnes  and  ay  to  & 
be  dronkenede.    It  falle»  the  flesche  may  noghte  of  his  vertu  noghte  defaile  ay  whils  be 
sanle  in  swylk  »oyes  is  rauyste  for  to  joye.   Bot  whene  vnto  me  swylke  joye  bot  for  Ihesu? 
The  nam  of  Ihesu  has  taughte  me  for  to  synge,  and  has  lyghtenede  my  mynde  with  the 
hete  of  vnmade  lyghte.   Tharefore  I  syghe  and  crye,  Wha  sail  sebewe  to  be  lufede  Ihesu  pat 
I  langwys  for  lufe.   My  fleeche  has  faylede,  and  my  herte  meltes  in  lufe  pirenande  Ihesu.   All  10 
|ie  herte  feBtenede  in  be  jernynge  of  Ibesu  ea  turned  into  pe  fyre  of  lufe,  and  with  po  swettnes 


p.  2  1.  I  haf  fett  ft  als  takyanynge. .  arme.  /  haue  tet  it  at  a  takenmge  op"*  «»y  kert  al*  takenynge 
npem  myn  Arm*  Haul  MS.  takytmynye  =a  lakentnat .  token,  mark,  lit  Id  der  lauten  Form  dem  nördlichen  Idiome 
gflaufig:  A  takenynp  Of  pe  dampnarion  Hamp.  1334.  Tbir  tokening**  Mktk.  Ho«iu  p.  22,  cf.  p.  23.  St.  arme, 
bracblum.  Strange,  strong,  dede  and  ded,  death.  2.  onercomeiltyne.  Wir  lasten  illeae  entschieden  dem 
irrenden  Schreiher  angehörende  unkorrekte  Form  nnr  darum  stehen ,  weil  wir  die  Wahl  xwlsehen  ouercomtne  wie 
p.  30,  ouercommyne  und  onercomvne  haben.  Aehnlicb  verhält  cj  (ich  rait  tietyngt  p.  34,  wofür  tttynge  wie  p.  35, 
oi!or  vtynge  ib.  tu  schreiben  isu  Kine  dritte  Form  dioter  Art  ist  uratckehynge  p.  2s,  wo  watehynge  da«  richtige 
Wort  .ein  mochte.  8-  leehe,  leech,  beal.  Die.  Verb,  bei  Out  lachen  II.  185«,  4974,  1227  Ist  frühe  In  der  Fort» 
lecken,  lecke  weit  verhrelUI  und  dem  Rngliachen  nnd  ScboMachen  verblieben.  Da*  Act.  bot  nor  Krcnjan , 
sansre,  Roth.  Uikinon,  ahn-  Utkma;  doch  haben  du  Dänische  und  da«  Schwedische  eutaprechende  Formen  gebildet, 
diu.  lagt,  «chwed.  täktL.  thUrtrliefychfde ,  pierred.  Cf.  With  donee  Utterode  |>ay  (litt  fülle  frescly  per  freke», 
fßekene  with  fetheris  tkurgke  |>e  fyue  mayles  Hobt»'  Abti:.  1097.  Fyched,  »chott.  Achyt,  fixed,  kommt  beispielsweise 
vor  in:  Fychttl  vpon  fyue  poynte)  Oawatui  658,  afr.  Acker,  Achter,  fixer,  clouer,  enfoncer.  4.  Bierehlypfe  = 
more  merrily,  pleasantl}.  Pult  «chrelbt  mergklg  ert  nnd  erklärt  mtrghly  im  Qlott.  p.  47  durch  fo  f*e  marrow,  so 
•  In*»  er  an  das  ag».  mtargttc,  medultaiu«,  gedacht  haben  mag.  Wie  aber  dem  Wort«  jene  Bedeutung  ankomme,  und 
wie  ea  mit  derselben  an  unserer  Stelle  in  den  Zusammenhang  paasen  aollt« ,  bleibt  unerklärlich.  In  dem  von  uns 
in  einem  Worte  vereinten  mtrgklyert  können  wir  nnr  den  adverbialen  Komparativ  eine«  Adjektiv  mergkly  vom  »ct. 
m*rj7,  merk,  hilar!*,  Juenndus,  finden.  Cf.  Mtrryfy  on  a  fayr  morn  ..  Ledej  lnjen  MoBfti*  A/M.  P.  ß.  4'JS,  unoethea, 
hardly,  rt  Haw.  176,  89ü.  I  lyfe,  f  live.  cf.  Ha"U\  37,  f«2.  5-  I  müryce  noghte  In..  Wir  verroiilhen  nach 
in  eine  Lücke  in  unserem  Texte,  da  theila  die  Verbindung  der  Wort«  etwa«  xu  wünacbeb  lässl,  theila  die  von  IVkby 
angefahrte  Variante  dafür  sengt:  /  tu f Ate  noghte  tu  pit  fetml  fittche  for  re  btrt  tc  ßoteand  tttrtntt  of  to  myket  a 
magerte  per  tkrytktt  (cf.  ags.  tettfan,  Ire,  vagari),  fa  to  my  mynde  dtlgciott  tnetnet  Haut.  US.  Wir  vermuthea, 
daa«  minderten*  etwa*  den  Worten  in  pU  fefml  ßttcke  fo  btrt  Entsprechende»  in  unserem  Texte  ausgefallen  lit. 
to  Im»  dronkenede,  to  he  tunde  drunk,  drowned,  overflowed,  with  sweetness.  Wir  können  dem  Zeitworte  sowohl 
den  llegriff  de»  Trnnkenmachena  al»  den  dea  Knäufen»  an  unserer  Stalle  anschreiben,  wo  es  bildlich  verwendet  ist. 
Cf.  po«  sosht  he  land,  and  drtmkened  it  yhlte  Pe.  6t,  10  (Inebriaati).  Water  dnnateii««  th«  bodie  ürrii.  Homiu 
p.  IJS  ag«.  drmmeenjan,  Inehriarl,  nach  Bosw.  Da«  Verb  wlnl  transitiv  wie  Intransitiv  frehrancht.  6.  It  rallesi  the 
flenche  may  noghte ..  Bogbt«  defaile.  Diese  weitere  Ausfnhruoa  des  oben  anagesproehenen  Oedankens  wird 
nur  erklärlieh,  wenn  man  die  Wiederholnun  der  Negation,  wie  im  tat.  So»  potest  non  al*  bekräftigte  Bejahung  auf- 
faaat.  Cf.  U<j  Aeschr  kat  faylede  1.  10.  It  fallet,  it  happena,  Ist  u narre m  Verfssser  Roläufi«;:  It  may  /aW..t>»t  etc. 
p.  31.  It  fallit  pat  etc.  p.  40,  vgl.  p.  39.  defaile,  fall,  wax  fable.  Cf.  Feill  Seoul*  horsa..so  trkyt  can  defaiü 
Willah  X.  704,  afr.  defallUr  Hjlliw.  Diet  p  296,  glebt  mit  Resug  anf  unsere  Stelle,  nach  dar  Handschrift,  die 
una  völlig  unverständliche  Rrklärnng  des  Zeitwortes  durch  fo  tfect,  to  conquer,  ay  whllS  =  whilst.  Diese 
Verbindung  von  «oMis  mit  ay  ist  bei  Hawoib  «ehr  gewöhnlich:  Fleae  be  ded  ay  teMlt  it  may  1670.  pan  ea  pe 
sanle  onence  r,od  ded,  Ay  tektts  *yn  and  be  devell  dwelle*  In  pat  stede  1704.  He  es  als  dede  In  saul  within,  Ay 
while*  he  e«  in  dedly  syn  ftMi.  Ay  tehitte*  pat  bat  sight  tal  se  Of  slle  ioyes  bai  sal  fulfilled  be  'JS79.  7.  mnyxte, 
ravished,  raptured,  transported.  Cf.  pat  he  es  til  heven  ratgit  Haw.  4.109.  Sal.,  la  clondea  be  ratytte  Mikn.  pai 
war  pider  roryjf  8979.  Danehen  steht  fo  rnefssA«  »H)9,  wie  bier  rauetekei ,  cf.  p.  122  I.  7.  to  Joye.  to 
rejoice.  Cf.  All  sail  Joye  p.  4.  pay  sail  joyt  m.  pay  may  joye  in  Ihesu  t«.  joytande  rn.  He  Joyttk  with  .Ion 
WRioirr  Spec,  of  lyr.  P.  p.  27.  Vgl.  iofsse»  Ans«,  p.  1'5.  Joy*,  or  make  Joy.  Onudeo,  Jocundor,  letor,  exult* 
Pitowt.  Psav.,  afr.  goir,  joir,  Jouir,  ae  rejouir.  whene  k«<  n  nur  dem  neue,  vhen  entsprechen,  während  wir  hier 
whence  vermuthen,  woffir  H*xr.  tekttken  gebraucht,  cf.  25ui;  wie  dies  im  Nordengllscben  flberhsnpt  geschieht,  cf. 
P«  ISO,  1.  Vgl.  fra  tkytken,  cf.  p.  1»  1.6.  pepen  Hakt-.  V721.  Vielleicht  ist  whetken  hier  herxustellen.  9.  wha. 
«N>a  Harl.  118.  10-  tarennnde  Ihean,  yearning,  longing  for  Jesus.  Das  In  jarenande  nach  r  elngeschoLene 
«  gehört  su  den  Bigentbümlichkeiten  de«  Schreiber«;  das  a  im  Summe  erscheint  hier  anch  sonst:  He  Info*  and  he 
Tixrn««  p.  S,  neben  dem  «,  wie  lu  jerny*,  lerne  p.  4  nnd  in  dem  Substantiv  \trnyngt  1.  11  und  itmyng  p.  »3.  In 
IlAWOtaV-  Dichtung  herrscht  daa  t :  I  9kem  218J.  yktmet  1R4-J.  ykerned  2176.  ykemyng  1134,  1116,  l.%79;  in  den 
Psalmen  steht  0  nahen  *:  Alle  ml  ynrninge  Vi.  87.  10.  par  jktjmingtt  77.  3o,  »onst  ''äofig  e.  Im  Schottischen  trifft 
man  auch  a  Im  Adv.  yame ,  eagerly  nnd  Im  Zeltworte  ykam,  wie  bei  BAnnot'i:.  Das  Ags.  bietet  geomjan  und 
gimetn,  desiderare.  Mit  dem  Objekukaius  steht  das  Verb,  wie  hier,  anch  sonst:  >if  pu  jrmcj  kit  Moaai?  AlWf.  j*. 
B.  718.    >«t  he  yyrwaVn  more  W«mbt  Spec,  of  Lyr.  P.  p.  43. 
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p.  a.  of  pe  Godhede  fullyly  es  it  flllide.  Tharefore,  a,  gude  Ihesu,  hafe  mercy  ot  pis  wrethe,  tchtif 
pe  to  f»i»  lanjrueesandc ,  be  (jou  leche  vnto  pis  woundyde!  If  pou  come,  I  am  hale,  I  feien» 
noghte  seke,  bot  langwywande  for  pi  lufe:  late  ray  saule  takaiide,  sekande  be,  Ihesu,  whaya 
it  lufes,  with  whas  lufe  it  es  takyn,  whaym  anely  it.  couaytes.  Sothely  pe  wy«d  *es"  tnwcWe 
b  with  pe  soueraync  swettnes,  and  es  for  to  waxe  hate  in  the  lufe  of  pe  makare,  qwbyls  it  eo 
fort  his  for  to  halde  besyly  in  it  the  swetteste  name  of  Ihesu.  Sothely  fra  thy  then  inryse*  i 
gret  lufe.  and  what  thynge  pat  it  trewely  towches  it  rauesche's*  it  vtterly  to  it.  It  inflawm» 
pe  affeccyone,  it  byndis  |>e  thoghte,  ja  and  all  pe  *mane*  it  drawes  to  pe  semes  of  it.  .SotbeJy. 

p.  3.  Ihesu,  desederabill  es  thi  name,  lufabyll  and  corafort(p.  3)aby)l.   Nane  swa  Bwete  joye  m»y  he 
10  consayuede;  nane  swa  awete  sange  may  be  herde;  nanc  swa  swore  and  delytabyll  solace  my 
be  hade  in  mynde.   Tharefore  what  so  euer  pou  bee  pat  redies  the  for  to  lufe  Gode,  if  H 
will  nowthire  be  dyesayuede  ne  dyssayue,  if  pou  wyll  be  wysse  and  noghte  vnwysw,  if 
pou  will  stände  and  noghte  fall,  haue  in  mynde  besely  for  to  halde  pe  name  of  Ihew 
in  pi  mynde,  and  pane  thyn  enemy  sail  fall,  and  pou  sail  stände,  thyne  enemye  nil  ht 
15  made  wayke,  pou  sail  be  made  strange.    And  if  pou  will  lelely  doo  this,  ferre  fra  dreuV, 
pou  sail  be  gloryous  and  lowuabyll  ouercommere.    Seke  perfore  the  name  of  Ihesu,  tui 
halde  it,  and  forgette  it  noghte.    Sothely  na  thynge  slokyns  sa  fell  ftawmes,  dystroyes  ill 
thoghtes,  puttes  owte  veneraou.s  affoecyons,  dos  awayo  coryous  .and  vayne  ocupacyons  in 
vs.   This  name  Ihesu,  lelely  haldyne  in  mynde,  drawes  by  pe  rot«  vyces,  settys  vertu«,  »• 
20  lawes  charytec,  injettis  sauoure  of  heuenly  thynges,  wastys  disiorde,  reformes  pese,  tfyfltf 


I.  fallyiy,  fully.  In  tUnroi.it'«  Gedicht«  pflegt  /«%  gebraucht  »erden,  wie  47Ä,  4*70;  ftUUiy,  /«%*  nri 
dem  tichottisehen  geläufig,  a,  STHde  Ihean,  cf.  A,  Ihe«u  p.  6.  Da«  exklamative  a!  findet  «leb  frühe  Mach  tu» 
Vokativ,  in  nördlichen  wie  in  anderen  Mundarten:  A,  maggstro  Orm  //.  r.'tfOS  I37M.  A,  I^oterd  IV  114,  4:  U>. 
25,  «.  Saicucx  9,  cf.  a/  (tt  p.  1.  2.    lanKUPMuaade.  languishing,  cf.  langwytiemde  I.  3.       lecke,  pb?«"» 

8.    Heko,  sirk.      4-    es  tOWChed«-    Wir  haben  es  eingeschoben.      &■    hate,  bot    qwhyls  =  tekpU.   In  tk>- 
i'oi«  n  Gedicht«  begeguet  selten  daa  vorgesetete  0,  wie  in  qtoilk  11*&.   enforthih,  endeavours,   enforces  Hail  Ha. 
Vielleicht  ist  enforche*  au  leaen:  wie  wir  c  iu  tuf fleet*  mit  t%ffleck.ee  p.  11»,  receyee*  p.  Ii,  mit  Ar  rttekeyHM 
p.  7.  it  retckayuet  p.  l.S  u.  a.  ra  ,  wechseln  sehen,  und  stau  sc*  vielfach  ek  finden:  frenekppe  p.  S,  frdekipt  P 
07,  wyrekipp  p.  15,  37,  28  u.  a.   Nach  dtaaem  Verb  vermissen  wir,  da  enforce  gewöhnlich  reflexiv  gebrai 
«in  Fürwort  wie  tn:  He  enfortttde  htnn  p.  3.  Ue  enforces  kyut  p.a.  Wir  müssen  daa  Zeitwort  intrejiaitn 
annehmen,  wie  dies  allerdings  das  afr.  enforcer  ebonfaila  ge«UUet  s.  p.  3.        6.    Inrysea,  riaaa  up. 
US.   Das  Kompositum  ist  der  nördlichen  Mundart  nicht  fremd :  Wicked  inrate  (altnorthombr.  areotom)  in  mt '. 
^S,  U.      7.   raueschea,  ravishea,  carries  by  violence,   raueeche  Vnttr.      8-  %a,  yea,  cf.  p.  41,  43,  Oa*  H. 
44.S2,  Mobtb  Aiith.  1033,  jka  LaacttLor  3S43;  bänlig  fra,  yka  in  gedmekten  Texten,  und  bosonder«  ii 

service  p.  9,  cf.  »ernete  p.  7.    Dm  Hakl.  M8.  bat  hier  tempt.       9.    lufabyll  steht  für  das  geläufiger*  ai/ 
Im/motu,  lovely,  und  lehnt  aich  wohl  an  daa  einigermaaseu  sinnverwandte  touxtafo/U,  praise- worthy  1. 16.  Da» 
steht  in  der  Form  IvwabU  bei  Kp&teren:  Hope . .  U  a  vertue  mocho  U>wabU  Caxiok's  Art  of  Dyixg  WeU  ia 
Prot.  Diel.  p.  «lit*.  sebott.  tovabil,  fr.  tomable.    In  IUmi-oi.kV  (iedichte  kommt  J«nes  wie  dieses  nicht  vor. 
p.  8.    10.   ooaaay vede ,  conceived.   8o  finden  wir  in  deassolben  Verbslsumme  gewöhnlirh  ay  in  dlesra 
Abhandlungen:  cotnyved  p.  38,  dyttayuede  l  13.  dyeeayue  in.,  to  dt/it*ym*  p.  9,  it  re$e*a>nu*  «• 


p.  27.  as,  to  reteof/ue  p.  4t.   Daneben  »tebt  Jedoch  auch  ey :  he  retekeyuede  p  7,  receyue*  n.  Ii. 
lieh  wechselt  die  Vokalisation  in  tU>iroL&'a  fl «dicht*.        11.   redies  the.  makest  thyself  ready.   Ct  T» 
now  he  fondes,  to  redy  hin  vlage  Lxxot.  p.  31.S.   The««  childrc . .  redied  hem  forta  to  wende  Coat>oK  M;w 
Colt.  Trim.  Cantab,  f.  32  in  Hai.liw.  Diet.  p.  673.   Das  aueb  in  der  schottischen  Mundart  gebräuchliche  V«rt 
sich  in  to  ready  in  englischen  Mundarten  erhalten,  ag».  gtraednn ,  parare.        18.  dyosayaede 
deceived .. deceive,  in  Hamtolb's  Oedichte  gewöhnlich  deeayme.      wysse  •  •  vn wj'nse,  wis«  .,  unwise,  et  f. 

15.  wayke,  weak,  cf.  p.  6,  so  gewöhnlich  auch  in  Ham>'olb  s  Dichtung  693,  6157,  7V61,  7974,  aebea 
129  a.  in.  ß93.     lelely  doo  this,  faithfully  do  this,    do  UU  pit  Hakl.  M&    Das  Adverb  ieUty  I  IS  * 
der  Form  UUy  nicht  »eilen  s.  (Uwatxb  449,  in  der  scbottlscbon  Mundart  Uiyty,  lelely,  UUy.   Daa  Aojektl' 

in  HAMioi.t'x  Gedicht«,  wie  bei  nordenglischen  «chrifutellern  überhaupt  gelaufig,  a/r.  Mal,  leal,  leel.  kf 

16.  lownabyU  s.  L  9.      perfore.   Gewöhnlich  lesen  wir  hier  parefore.  17.   slokyajs,  slackew. 
quenches.   Cf.  Thai  klndeJ  bar  et  wit  bachitüur  And  üokenet  it  wit  tbair  glothering  Matte.  Hon.  p.  37,  ahn.  ak4s 
«xtingui ,  schotL  tlokin .  quench,  aasnage.      18.   COryott»  —  enryotu.      19.   jnüawcs,  implan ta,  V'iti 
iiwoiecs  Hakl.  MS.,  cf.  Iat.  iiwcri»,  ags.  titan,  serere.  injettis,  infuses.   je«*s  Hasx.  M8.;  doch  vgt  bs 
of  grace  p.  4  s.  owtjettide  p.  I.    Irrthümlieh  öberscut  Halliwbll  Diet,  p-  477  das  Verb  an  u»*er<-r 
gets  in. 
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mlastande  ryste,  dose  away  greuesnes  of  flesi-hely  desyris,  turne«  all  erthely  thynge  to  noye,  p.3. 
fyllys  f»e  luffande  of  gastely  joyc.    So  bat  wele  it  may  be  saide,  "Et  gloriahuntur  omnes  qui 
titligvnt  nomen  tuum,  qwminm  tu  /tenedtee*  jiMto."    That  es  'All  sali  joye  pat  lufes  Jii  name, 
for  fiou  sali  blysse  be  ryghtwyse."   Tharefore  pe  ryghtwyse  has  dysseruede  to  be  blyssede,  if 
|w  name  of  Ihesu  trewly  he  hafe  luflede,  and  parefore  es  cald  ryghtwyse  ffor  he  euforasedc  hym  5 
trewly  to  lufe  Ihesu.    Wharefore,  what  may  do  fayle  vnto  hym  pat  couaytes  vnccssandly  for 
to  lufe  pe  name  of  Ihesu?   Sothely  he  lufes  and  he  uirnes  for  to  lufe,  ffor  we  haue  knawene 
|ut  fie  lufe  of  Gode  standi*  in  swylke  mauere  fiat  in  als  mekyll  als  we  mare  lufe  pe  mare  vs 
lances  for  to  lufe:  ffor  why  it  es  saido  "  Qui  edunt  me,  adhuc  esurient,  el  qui  hiburU  me,  adhuc 
wuimt,"  bat  es  to  say,  ♦frny'  that  ettys  me,  jitt  hungres  thaym,  and  fay  pat  drynkes  me,  jitt  10 
throtes  thaym.  Tharefore  be  itselfe  delitabill  and  eouaytabill  es  be  name  of  Ihesu  and  pe  lufe 
<rf  it.  Tharefore  joye  sail  noghte  faile  vnto  (p.  4)  hym  bat  eonaytes  besyly  for  to  lufe  hym  in  P.  4. 
rhaym  angel  Is  jernys  for  to  behalde.   Angels  euer  seee  and  euer  pay  ferne  for  to  see,  and  swa 
an>  pay  fild  pat  paire  fillynge  duse  noghte  awaye  paire  desyre,  and  so  payre  desyre  duse  noghte 
*waye  paire  fillynge.   This  es  full  joye,  this  es  endles  joye,  this  es  glorious  joye,  pe  whylke  pc  15 
fytde  Tses  lastandly  withowtten  noye,  and  if  we  vae  it,  we  sail  be  fyllyde  euer  withowttyne 
fewjnge.   Tharefore,  Ihesu,  all  sail  joye  pat  lufes  thi  name.    Sothely  pay  sail  joye  nowe  be 
iöfettynge  of  grace,  and  in  tym  to  come  be  syghte  of  joye,  and  tharefore  pay  sail  joye,  for 
why  joy  comes  of  lufe.   Tharefore  he  pat  luffes  noghte  he  sail  euer  mare  be  withowttyn  joye. 
rharefore  many  wreches  of  pe  worlde  trowande  pam  to  joye  with  Criste  sail  sorowe  withowttyn  20 
inde.   And  why?   Ffor  thay  lufede  noghte  pe  name  of  Ihesu.   What  so  je  doo,  if  je  gyfe  all 
>at  je  bafe  vnto  pe  nedy,  bot  }e  lufe  pe  name  of  Ihesu,  je  trauelle  in  vayne.    All  anely  pay 
nay  joyc  iu  Ibesu  pat  lufes  hym  in  pis  lyfe,  and  thay  pat  files  pam  with  vices  and  venemous 


1.  lulastande,  vielleicht  dem  kirchlichen  lateinischen  imnanen*  entsprechend,  wean  nlcbt  ein  Irrthuio  des 
cfcreibers  für  ay  tattandt,  wie  p.  1  and  öfter,  ryste  —  rtit«,  rest.  Ba  kehrt  oft  wieder,  wie  p.  4,  8,  IU,  13,  17  etc 
och  steht  y  in  dem  verwandten  Zeitwort«:  and  ryafes  thaira  p.  9.  Cf.  RtjtU  ne  to  Mrtr.  Hon.  p.  7a  I  «hatte 
■vex  rytt  by  day  nor  nyght  Town.  Mist.  p.  13*2.  1  Salle ..  Heyne  in  my  realtee,  and  rytU  wbane  ma  lykes.  By  pe 
»y**r«  of  Beone  bald«  my  rounde  Ublc  Mortf.  Arth.  41M,  ag*.  rsrt,  quios,  raata»,  quioscere.  greuesnes, 
riavoaaaeaa,  ist  wohl  grtw*n4$  au  aehreiben.  to  noye,  to  annoy,  molestation.  Cf.  Withowtten  noye  p.  4.  Daa 
irwandte  Verb  nop*  steht  p.  5,  11.  In  der  Dichtana;  Hamfolb's  ist  aap*  geschrieben:  Thnrgh  nuyo  and  angers 
•3a.  To  nut/t  men  1234.  2.  Et  gioriabautnr  onnes  etc,  Cf.  Rt  gloriabuntar  io  u  omnes  etc  Ps.  5,  12,  1& 
be  eafonsede  hym  s.  p.  2,  afr.  i'tn/orctr  und  s'e/oreer.  Man  vgl.  auch  p.  S  pat  a/ortt*  tham.  6.  what 
*y  do  faile  Tnto  hym.  De*  »u (Till Ige  do  mit  dem  Infinitiv  kann  an  nicht«  als  aar  Umschreibung  des  ein. 
chea  Verbums  dienen,  obwohl  die««  nach  may  ungewöhnlich  iat.   Uebrigens  vgl.  Joye  sali  noghte  fail«  vnto  hym 

■t  «mtr.  7.  he  tames  s.  p.  3.  8.  als  mekyll  al*  we  mare  lafe  et<s  Statt  more  steht  n,ay  bei  Pkury; 
*-rt  Harc.  M8.,  was  uns  gerechtfertigt  erscheint  s.  Mät /mir  Or.  2,  508.  vg  lange*,  we  long.  Cf.  fftwm 
*9*PP  bepennwarrd  Orm  H.  60»«.    After  him  me  langet  full  sore  Im  ubr.         ags.  lanqo.0,  longa!}  me,  pt  etc. 

ffor  why,  for  that,  for.  Cf.  Tharefore  pay  sail  joye,  fnr  wku  Joy  romee  of  lufe  p.  \.  /or  whn,  quia,  i*t 
toiler*  deo  nordenglischen  Mundarten  eigen:  *I  wald  nouther..For  pam  byd  bede  here  ne  pray;'  For  vhp 
maadede,  ne  messe,  ne  prayers  Holpes  na  »anl  par  Hani-.  cf.  33S6,  a666.  4*12,  .VU93  s.  Mat7.*u  Or.  'J, 

■aViX  Hoi  cdnnt  bio  etc.  Cf.  Qui  edunt  tue,  adhuc  rturient:  et  qui  hibunt  pit  adhuc  tilient  E*<  i.r>.  24,  2'.'.  I  in 
*a»i.  MS.  steht  «$uriunt . .  liciunt ;  in  unserem  Texte  ware  etwa  aieient  für  sieinnf  nach  der  Yul>j.  tu  schreiben. 
s«*aT  hat  ein  Frageseicben  nach  den  lateinischen  Worten ,  weil  er  wahrscheinlich  fvr  tehy  als  fragend  (nicht  als 
laativ)  ansah.  10«  pal  that,  pei  pat  Haki  .  MS.  that  Prrby.  Wir  haben  pay  wegen  des  I.  U»  folgenden  6<iy 
*•*  aufgenommen,  da  die  Gleichartigkeit  der  Uebcrsettung  beider  einander  gegenüberstehender  Satse  natürlich 
•«beinu  hongrea  thaym  ..  thriatea  thaym.  ags.  Aa^rratf  pA..#wri<«d  (pyrt)  pa.  Statt  des  i  iu  tkrUio  = 
n^ttei  bietet  die  Anagabe  der  Dichtung  Hamtolr's  daa  «:  thrttl  3254,         S771.  6193. 

b.  4.  18.  Mg«,  a««,  pL  wie  t«t»,  slog.  p.  17.  14.  dase,  does,  cf.  p.  11,  17,  neben  dott  p.  3;  ebenso 
•a  dmte  p.  S8,  31,  35,  ;«>,  pott  dtutt  p.  41,  neben  pou  dos*  p.  27,  85.  Den  gleichen  Vokalwechsel  bemerken  wir 
«•»  la  Hampolks  Gedichte.  15.  p«  fylde,  the  filial,  kann  der  Siugnlar  nad  der  Plural  sein,  da  *t«s  au  beiden 
^mt ;  daa  «  iat  nicht  schlechthin  Zeichen  des  Plurals*.   Uebrigena  bemerke  man  den  Wechsel  der  Participial  form 

jUd  1.  H.  /uUpd*  l.  16.      17.   lessynge,  leasenyng.    Cf.  Utttd  ere  sothenea  Pp.  11,  9.   Noght  be  pai  Utted  of 

*  gorte  33.  11.  pou  UtMd  «Uies  of  his  time  ware  SS,  4«.  18.  intettynge,  Infnaiou,  inspiration  a.  p.  1  out- 
^d*.  for  Why  ».  p.  :..  22.  bot,  without  s.  Mätxkkr  Gr.  2,  2,  Wi.  28.  fllea,  defile,  sully.  Das  Zeitwort 
'*  i  oder  y  in  der  8tamrasylbe  (sonst  a,  ou)  ist  frühe  besonders  in  den  nördlichen  Mundarten  verbreitet:  To  flltwn 

*  »annc  bape  Orm  H.  4493.  patt  nan  ue  abollde  fiUdd  beo  Wibp  ba>p«nndom  1959.  Hia  waiea  fiUd  he  9,  2«.  He 
»«*-  hia  sawel  dedelye  Wit  the  filth  of  Heberte  Mbth.  Hou.  p.  56.  pe  world  hw  many  with  «anit«  ßUd  Haar.  119». 
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i».  f"n>litt«a ,  na  dredc  pat  ne  pay  ere  putt  owtc  of  joye.  Also  with  all  pat  pe  name  of  Ihesu  es 
holcfull,  fniytfnll,  and  glorious.  Tharefore  wha  sali  haue  hele  pat  lufes  it  aoghle,  or  wha  sali 
bere  pe  frwytt  before  Oriste  pat  has  noghte  the  flourc,  and  joye  sail  bo  noghte  see  that  joyeande 
luftede  noghte  pe  name  of  Ihosu.  The  wykkyde  sail  be  done  awaye  pat  he  see  noghte  pe  joye 
6  of  God.  Sothely  pe  ryghtwyse  sekys  be  joye  and  pe  lufe,  and  pay  fynd  it  in  Ihesu  whaym 
pay  lufTedo.  I  jede  abowte  be  couaytyse  of  reches,  and  I  fände  noghte  Ihesu-  I  ranc  'be*  the 
wanntonnes  of  fleeche,  and  1  fand  noghte  Ihesu.  I  satt  in  companyes  of  worldly  myrthe,  and 
I  fand  noghte  Ihesu.   In  all  thhre  I  soghte  Ihesu,  bot  I  fand  hyra  noghte,  (Tor  he  lett  me  wyeto 

s  by  his  grace  pat  he  ne  is  fundene  in  pe  lande  of  softly  ly fände.  Tharefore  I  turnede  by  anothire 

10  (p.  ft)  waye,  and  I  rane  abowte  be  pouerte,  and  I  fände  Ihesu  pure,  borne  in  pe  worlde, 
laid  in  a  crybe  and  lappid  in  clathia.  I  jode  by  sufferynge  of  wcrynes,  and  I  fand  Ihesu  wery 
in  the  way,  turment  with  hungre,  thriste,  and  calde,  fild  with  repreues  and  blames.  1  satt  by 
mine  ane,  fleeande  pe  vanytes  of  pe  worlde,  and  I  fände  Ihesu  in  deserte,  fastande  in  pe  roonte, 
anely  prayande.    I  rane  by  pe  payne  of  penaunce,  and  I  fand  Ihesu  bowndene,  scourgede, 

15  gyffene  galle  to  dryuke,  naylede  to  pe  crosse,  hyngand  in  pe  crosse,  and  dyeand  in  pe  crosse. 
Tharefore  Ihesu  es  noghte  fundene  in  reches,  bot  in  pouerte,  noghte  in  delytes,  bot  in  penance ; 
noghte  in  wantone  joyeynge,  bot  in  bytter  gretynge,  noghte  emange  many,  bot  in  anelynes 
Sothely  ane  euyll  mane  fyndis  noghte  Ihesu,  for  pare  he  es  he  sekes  hym  noghte.  He  enforce* 
hym  to  seke  Ihesu  in  pe  joy  of  pe  worlde,  whare  neuer  he  sail  befundene.   Sothely  tharefore 

20  pe  nam  of  Ihesu  es  helefull,  and  nedys  byhouys  be  lufed  of  all  couaytande  saluacyone.  He 
rouaytes  wele  hys  saluacyone,  pat  kepis  besyly  in  hym  pe  name  of  Ihesu.   Sothely  I  haue  ua 


For  ■  Ihyng  e»  fouler  pat  may  /le,  J«ii  pe  ping  t>*t  it  fpl*»  W<  Th»y  ran  hym  /fie  Tonn.  Mr»T.  p.  ?7S.  He 
has  foraede  hlr  anY  /fted*.  Mount  A«th.  :»78.  auch  action.  «U.  /fie.  1.  na  drede  pat  ne  etc.,  there  i»  no  doubt 
bnt  that  etc.  Im  Haki..  MS.,  welche»  narh  na  drede  die  Worte  »nl  pei  are  hat,  fehlt  die  Negation,  welche  hier 
allerdings  romanische  P.inwirkiing  Terrain  a.  Hm»».  Acainst  Mm.  Prara  p.  4.V  with  all  pat.  Für  die  neiden  ernten 
Wa>rt*  ateht  «eifre  all«  in  Hint.  MS.,  was  wir  für  unberechtigt  halten.  6.  I  T,f>de  abowte,  I  went  about,  jede  wech- 
•ell  mit  io<it  ji.h,  wie  man  in  H»wrm.«'!"  Oedlchte  ybed  und  fhode  grarhriehen  findet.  rffhtP,  rirhe».  So  wird  flat 
Wo/I  hier  durchgängig  mit  *  in  der  «raten  «ylbe  geachrleben,  cf.  p.  4.  IS,  ».  »4,  und  neben  recae*  erwheinl  reebette 
p.  S!>.  I  rase  be  the  wanntonne«  et*.  Wir  haben  be  eingeschoben,  inmal  da  anch  ran  be  po  vantono  im  Hant.  MS. 
el*hl :  6*.  fty  ist  hier,  wie  bei  den  übrigen  SnhaUntWen  in  der  Kelhefolge  gleichartiger  Kaue  da«  Sinnes  wegen  nothwendig. 
8.  In  all  tblre,  in  all  the**,  Di«  Ploralform  Iblre  kommt  hier  öfter  Tor.  wie  p.  *»,  II.  IS,  81.  So  stehen  auch  in 
HaMroLK'»  Dirhtnnfr  pir,  per,  pert  »eben  pit,  pet.  Oeber  jen«  a.  Hawr.  4S4,  Mrr*.  How.  1.  N9,  Ri'Hanii-n.  I,  p.  ?So, 
B»«a.  IX.  1HS.  wyete  =  telle,  wit,  know.  Vgl.  tryet  ic  p.  7.  viel  ßon  wele  p.  37,  neben:  irt7  pou  p  14,  4?,  for 
to  autre  p.  SS,  pan  tall  wit  p.  «?  nod  aelbat  wele  pon  wele  p.  3.V  Aehnlleb  iat  die  Venanacbung  Ton  i  nnd  e  mil  re 
in:  wfefe  p.  11.  «www  p.  1*.  uyetly  p.  *7.  Mete  p.  37,  telete  p.  18.  In  der  Antrabe  de*  Gedichte»  Hvuroir»  fin- 
den wir  nnr  vitte,  utitt.  ttytte,  »cwff  geschrieben. 

P-  &.  10.  pare.  poor.  Cf.  pure,  pum*  p.  13,  doch  poure  p.  S,  pe  ptmer  p.  11.  Da«  Gedicht  Htwrotit'«  hat 
pure  .SSfiS,  SS75,  lh«  paver  ihW,  pert  88S*.  11.   elathis,  clothes,  «waddting- clolhee.  IS.   torment  = 

turmenled,  tormented  a.  p.  fi  t.  pro  fett*;  ennele  p.  2"'.  reprenf*.  Statt  de«  In  nordlichen  und  anderen  Mundarten 
üblichen  reprevt,  repre/e,  ateht  in  Hatrpoi.it'»  Gedichte  reprote,  repmee,  reproof:  In  (trete  reprove  SSM.  Til  pair 
(trete  »chenarhepe  and  repntve  6391.  Cf.  Thou  doea  me  great t  repre/e  Town.  Mt«t.  p.  114.  He  dred  th«  repre/e 
of  hla  company  I,»ar«i.oT  7«4.  In  harmynge  of  inyaelf  or  in  repreee  Cn.  TroiL  n.  Cr.  1,  1110.  by  wine  ane, 
lonely.  Cf  An  cmyt..That  won«d  In  waatl  M  »im  an  Mitrt.  Hon.  p.  14».  Ilk  ane  aungelle  »<n»  ane  Ralle  derer 
achyne  pan  erer  aon  achan«  llawp.  8709.  p«  body  wilh  fleathe  and  hane,  Ba  harder  pan  pe  aanl  by  it  ane  JI08. 
pe  aanle  be  luelf  man  e«  nane,  Ne  pa  hody  wlthont  sanle  fcw  it  ane  .WW.  Noght  anely  of  pe  «anlt«  fcy  pam  «ne 
.%83S  ».  MiTmrn  Or.  2.  1,  XH.  1ft.  tiyn(r^intl.  haniilnc,  anapended.  In  dieacr  Vokallaation  kehrt  daa  ta)rrrt«*if#ee 
Verb  wieder:  Hyng  noghte  to  lang«  pare  appone  p.  V  und  p.  41.  pat  for  na  Touched  aafe  on  rode  to  kvng  H»xr. 
9«?4.  How  pal  aalle  »jra?  7J10.  pair  d.thyng  l^ngnnd  1SS6.  pe  harea  pat  on  ne  Wed  bynfet  «T.V  Alle  thl  hart 
in  hym  »halle  byng  Toww.  Mt»t.  p.  181.  In  thiae  two  bydyngya . .  IJyn^yi  alle  the  law  tn.  Now  kynget  he  bere  on 
rude  p.  !*7.  Daa  Zeltwort  entspricht  der  Form  nach  an  nach«  dem  schwache»  Zeltwort«,  altn.  km^ja,  afriea.  Aiwjya. 
agt.  hannjan;  dorh  mlacbea  »ich  darin,  wi«  in  dem  acbottl»ch«n  btmg.  bino,  die  tramilire  nnd  intranatttTe  Bedeu- 
tung. Wir  finden  daneben  <  im  Stamme:  He  benyed  on  pe  rode  tre  MM).  Hla  hode . .  benr/ed  on  hi*  »chnlder  Gaw. 
19SO.    Un»ere  Anraerkang  «n  ItauroLg  r,1S  m&chten  wir  dnreh  dle*e  ergtnien.  17.    jrrctynpe,  weeping, 

rmange,  among.  Dl««e  dem  norrlllchen  Idiome  ansehnrige  Form  wird  In  H»wrote.>  Dichtung  durch  oniann  er»«ttt. 
Cf.  To  rayrtb  na  emony  Toww.  Mt»t.  p.  H>S.  When  1  cam  emann  them  p.  1'.0.  Reatyd  ba»e  we  lytylle  emnng 
p.  MS.*  Alle  peaaae  emane  too  alle  p.  >I6.  Enuinget  na  alle  p.  217.  Ernttnart  there  p.  IM.  Emangrr  thamc  righte 
Pr«<-tv»t  «04.     anelynes,  lonclinoss.   atanet  H»«t.  MS.   Daa  Ton  anely,  only,  abgeleitete  Hohttantlr,  wenn  auch 
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Bd. 

wondyr  if  |>e  temptid  fall  pat  puttes  noghte  pe  name  of  Iheau  in  lastando  myndo.   Sckyrly  p. 
may  he  or  scho  cbese  to  lyfe  anely  pat  has  chosene  pe  name  of  Ihesu  to  thaire  specyalle,  (Tor 
thare  may  na  wykked  spyrite  noye  pare  Ihesu  es  mekyll  in  mynde  or  is  neuenyd  in  mouthe. 

II. 

A  tale  that  Rgcherde  Hermet  made. 

When  I  had  takene  my  syngulere  purpos,  and  lefte  pe  scculere  habyte,  and  I  l>egane  marc  5 
to  serve  God  pan  mane,  it  fell  one  a  nyghte  als  I  lay  in  my  ryste,  in  pe  l>egynnynge  of  my 
conuer(p.  6)syone,  pare  appered  to  me  a  full  faire  }onge  womaue  pe  whilke  1  had  sene  before,  p. 
and  pe  whilke  luffed  mo  nogt  ly till  in  gudo  lufe.    And  when  I  had  behaldyu  hyrc  and  I  was 
wondyrde  why  seho  com  swa  on  nyghte  in  pe  wyldyrness,  sodanly,  withowttyne  any  mare 
specbe,  sc  ho  laid  hire  besyde  mo,  and  when  pat  I  felyd  hir  thare,  I  dred  pat  scho  sulde  drawe  10 
me  to  iucll,  and  said  pat  I  wald  ryse  and  blesse  vs  in  pe  name  of  pe  Ilaly  Trynytee,  and  scho 
strenyde  me  so  stall worthcly  pat  I  had  no  mouthe  to  speke,  ue  no  bände  to  styrre;  and  whene 
I  sawc  pat,  I  perceyuede  well  pare  was  na  womane,  bot  pe  deuell  in  schappe  of  woiuane.  Thare- 
fore  I  turnede  me  to  Code,  and  with  my  mynde  I  said  "A,  Jhesu,  how  precyous  es  thi  bludc!" 
makand  pe  crosse  with  my  fyngere  in  my  breste,  and  als  faste  scho  wexe  wayke  and  sodanly  15 
all  was  awaye;  and  I  tbankked  Gode  pat  delyuerd  me,  and  sotbely  fra  pat  tym  furthe  I  forced 
me  for  to  lufe  Jhesu,  and  ay  pe  mare  I  profette  in  pe  luf  of  Jhesu  pe  swettor  I  fand  it,  and 
to  pis  dayo  it  went  noghte  fra  my  mynde.   Tharefore,  blysside  be  pe  nam  of  Jhesu  in  the 
worlde  of  worldes!    Amen  —  Amen  —  Ameu! 

Iesu  pe  soue  of  pe  glorious  rirgync.  20 

Now  Lord  haue  mercy  one  all  thyne  —  Amen. 

Amen  —  Pro  chary te  —  Amen. 

III. 

Ik  imperfecta  contricione. 

Recharde  hermyte  rcherces  a  dredfull  tale  of  vnperfitte  contrecyouc  pat  a  haly  mane 
Cesarius  tcljys  in  ensample.    Be  says  pat:  25 

A  jouge  mane,  a  chanone  at  Parys,  vnchastcly  and  dclycyousely  lyfaudc,  and  full  of  many 
synnys,  laye  seke  to  pe  dedo.    Be  (p.  7)  schrafo  hym  of  his  gret  synnys,  he  hyghte  to  amende  p. 

8.  Mho,  «be,  rf.  p.  6,  S  etc.,  wie  H»np.  4JCI,  1277,  »33«.  868S  etc.,  Mit».  How.  p.  144,  115,  1&6  etc.  to  thaire 
uperyalle.  Statt  their*  bietet  hut  Harl.  Mb*.  Ueber  du  substantivirte  iptcyallt  s.  Hr.  Di-trer.  liM.  R.  neuenyd, 
named,  to  Peury'r  Texte  und  dem  besüglicheu  CI  Ute  de«  Qloesar  steht  hier  ntrnnrnyj ;  doch  wird  dice  iu  Kode 
de«  Buche«  unter  Errata  als  Kehler  verbessert.  Cf.  p.  10  And  ueueued  the  nonne  be  hir  name  Mktk.  Hon.  p.  Sl. 
&.  ftyngulere  pnrpoS-  Da«  Adjektiv  tynaultre  kann  da«  OuotuHihnHtk*  ilea  Enutchlosses.  oder  du  Persönliche, 
die  Siehtbeeinßuiuung,  NiehtbiUigung  desselben  durch  andere  beteichnen.      6.   It  fell.  It  happened  a.  p.  2. 

p.  6.  8.  I  WAV  wondyrde.  /  u-ondrtd  Haih»  MS.,  rf.  wvndvrde  p.  T.  Man  kann  an  ouierer  Stelle  /  teondyrde 
al«  die  richtige  Leeart  veriautben,  doch  behalten  wir  die  schwierigere  bei,  welche  an  daa  ahn.  Seho  waa  forvomdird 
Mna.  Hom.  p.  81,  nhd.  ich  war  teneunderi,  Ist  miratut  tum,  erinnert  19.  Htrenyde,  «traJned,  «prained.  Cf. 
In  helle  hard  bonden,  both  fote  and  hand.  And  ttraytety  ttrryned  ilka  lyra  Hami-,  7IS0.  In  «traute  payna  be  ttreyned 
7216.  Streyned  in  helle  and  bonden  tat  7931.  Die  Schreibart  ttrenut  i»t  int  Schottischen  gewöhnlich:  Balth  hir 
tendir  banden  War  ttrtnyeit  «alrly  bonndin  bard  with  band««  Dottel..  Vlrg.  .V2,  36.  18.  icbappe,  «hapv. 
1 5.  als  faste  =  alt  tont,  alaobald,  alsbald,  wayk«  «.  p.  3.  16.  I  forced  me  =  /  enforced  me  «.  p.  2  oder 
/  aforced  m»  «.  p.  x.  17.  1  profette,  I  profited,  improved,  advanced.  Mit  der  Verkürsung  diese»  Zeitwurte» 
im  Präteritum  (atatt  profttedt,  pro/Utdt),  vgl.  he . .  anoynle  bym  p.  7.  Dabin  gehört  auch  turmrnt  =  turmented  p. 
18.  la  the  worlde  of  worldes,  let-  '«  atemum  «.  p«.  n»,  14.  24-  reheree«,  rebearee«,  cf.  p.  7.  Die«e 
Hehreibweise  de«  Worte«,  worin  c  mit  *  wechselt  (ef.  G*w.  392)  Ist  frohe  geläufig:  Alle  sail.,  be  rehereed  Harp. 
TU*,  cf.  3*40,  424a  A«  ft  reherce  Gawatrr  1243.  Thogh  it  happen  me  reeerceii  eft  That  ye  hau  »ayede  Cn.  l.rg. 
of  a.  Women  7a  I  you  shall  reheret  How  that  ray  fode«  beu  diverse  Gowgtt  III.  p.  2*.  Rehercyn.  Kecito  l'Romi. 
Pauv.  p.  427  «.  d.  Wb.  AS-  Cesarins.  Die*  ist  der  1240  gestorbene  Citteriienser  Cettariut  Hatlerbactntit  iu 
Köln.  Die  in  Betracht  kommende  Schrift  Ist  die  De  miraculi«  et  visionlbn«  lul  trinpori«  s  dialoRUs  miraculorum, 
auch  unter  dem  Titel:  llluatrinm  miraculorum  et  bistoriarum  memorabilium  lib.  XII..  wie  in  der  Auagab«  Colon. 
Ayripp-  Die  hier  eriJthlte  Geschichte  steht  II.  IS.     26.  chanone,  canon,  afr.  canont,  rhanoin«.  Parys.  Cf. 

fltrtt  p.  7.   dolycyonsely  etc.    DelicatUtime  literal  Casar.  I.  e. 

p.  7.  27.  He  aehrafe  hym.  h«  shrove,  confessed,  himself.  Cf.  To  ichruft  hum  of,  cf.  p  126  I.  12,  IX  l 
ware  trhrtutn,  et.  p.  L  4.  pe  «yue  of  whllk  pai  pom  tehra/e  Hamc  S3UU.  Thai  tehraf  thaim  of  thair  »lue« 
den  Mite.  Hon.  p.  10,  aga.  icrt/an,  terif,  icri/e*.   hyghte,  promised,  cf.  p.  12b  1.  i. 
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i«.?.  hym,  he  reacheyuede  be  sacrament  of  be  a'u'tre  and  anonynte  hym,  and  swa  he  dyede.  Till 
his  granynge  it  semyde  als  pe  ayere  gafe  seruese.  Eftyr  a  faa  dayes  he  apperyde  till  aue  bat 
was  famyliare  till  hym  in  hys  lyfe,  and  saydo  pat  ho  was  dampnede  for  pis  encbeaono.  -Tbofe 
I  ware,"  quod  he,"  "schreuen  ami  highte  to  doo  penance,  me  wantede  verray  contrycyone. 
U  wythowtten  pe  whilke  all  othere  thynges  avayles  noghte;  ffor  thy  if  I  hyghte  to  left*  my  foly, 
my  concycns  sayde  pat,  if  I  lefcde  thaui,  Jet  walde  I  hafe  delyle  in  myn  aide  lyfe.  And  till 
pat  my  herte  heldede  mare  and  bowghedc,  tliaue  to  restrryne  me  fra  all  thoghtes  pat  1  knew* 
agaynes  (Jodtles  will.  And  for  thy  I  had  na  stabyll  pnrpos  in  guile,  na  pei-fite  contrycyone, 
tharefore  sentence  of  dampnacyone  ffelle  one  me  ami  wente  agaynes  mec." 
10  Allswa  he  rehcrces  anothyre  talc  of  verraye  contrecyone.  pat  pe  same  clerkc  Cesarius 
says.    II**  tellys  pat: 

A  scolere  at  Pares  had  done  many  full  synnys,  pe  whylke  he  hade  schäme  to  sehryfe  by iu 
of.  At  the  last  gret  sorowe  of  herte  ouercome  his  schäme,  ami  whene  he  was  redy  to  sehryfe 
hym  till  pe  priore  of  pe  Abbay  of  Sayute  Victor,  swa  mekill  contricione  was  in  his  herte, 

15  syghynge  in  his  brcste,  sobbynge  in  his  throtte,  pat  he  moghte  noghte  brynge  a  worde  furthe. 
Thane  the  prioure  said  till  hym,  "Gaa  and  wrytte  thy  synnes.''  He  dyd  swa,  and  come 
agayue  to  pe  pryoure  and  gafe  hym  pat  he  badde  wretyu,  ffor  jitt  he  myghte  uoghte  sehryfe 
hym  with  mouthe.  The  prioure  sagbe  the  synnys  swa  grette  pat  thurgbe  lone  of  j>e  scolere 
he  schewede  theyme  to  pe  abbotte  to  hafe  conceyle.    The  abbotU'  tuke  pat  byll  pat  pay  ware 

20  wrettyn  in,  and  Inked c  tharcone.  nc  fände  na  thynge  wretyu,  and  sajtl  t(»  pe  priour,  *  What 
may  here  be  redde  pare  noghte  es  wretyne?"  That  saghe  pe  pry  our,  and  wondyrde  gretly,  and 
saide,  "  Wyet  je  pat  his  synns  here  warre  wretyu,  and  1  redde  thaym.  bot  now  I  see  pat  üod 
has  seue  hys  contrycyone,  and  forgyfes  hym  all  his  synnes."  pis  pe  ablwt  and  pe  prioure 
tolde  pe  scolere,  and  he  with  gret  joye  thanked  God. 


Moralin  Ricardi  flertmite  lie  natura  apis 
The  t>ee  has  thre  kyndis.   Ane  es  pat  scho  es  neuer  ydill,  and  »oho  es  noghte  with  thaym 
pat  will  noghte  wyrke,  bot  castys  thaym  owte  and  puttes  thaym  awaye.    Anothire  es  pat  when 


1.  rencbeynede,  received,  rf.  rricneyue*  p.  U)  a.  p.  2.  aatre,  alUr.  autre  Pwiliv,  welcher  much  amtir  p.  31 
bietet.  t>»*  n  mi  In  diesem  Wort«  »o  »ehr  allen  Dialekten  fremd,  ilut  wir  ■  leeen  Iii  nÜMtni  Klauben.  Cf.  On 
uulrr  Utrc.  Hou.  p.  *9.  Bifor  the  outer  p.  I6o,  I'll,  \i>>,  pe  «arraiueiit  of  be  aider  H**r.  SCSI.  aMoyat*  hym 
—  nnoyntrd  Ap»i  ».  p.  fi  pro/ttte.  Da*  Verb  t«l  bier  faktitiv  gebraucht;  er  empfing  <tie  leltt«  Oelaiijr ,  die  er  »ich 
nirht  *elb»t  «eben  konnte:  Viaticum  aerepil,  inuuetut  ett  C*^»it.  I.  c.  Till  hüi  grsnyige,  to  bit  burial,  i  f.  To 
tby  'trartm*!  ihU  rayr  ..f  ine  KeMtve  the  tvlle  TWk.  Mv»t.  p.  138.  firarx/ugt ,  .lelvynn*.  FomIo,  foMAtitra  I'k.iwi  t. 
Paul  p.  20H.  8.  the  ayere,  the  air.  Cf.  iu  pe  aptrt  p.  ».  So  »teilt  »t*tt:  pe  at/re  fr»  bepeu  IUmi-.  1018.  The 
uyerr  fro  thelhem*  US.  Bow»  a.  Hiui».  Diet.  p.  126.  Kftff  ncrtieMe  =  nenrice  *.  p.  2.  Die  Stelle  erklärt  »ich 
ana  drin  Original*:  Erat  in  iUa  die  tanta  terrnita»,  tt  iptr  iter  eiut  ubttauiit  Jamutari  rideretur  C.ij>aiu  L  c.  ■ 
fun ,  a  few.  Cf.  pott  pavem  HitM  C.ve««.  I.  r.  Wei  IIaviui.k  bildet  »irh  *on«t  /on,  June,  wie  in  den  Faalnien.  l>*i 
Mimot  ii.  ».  w.  »lau  de»  ur»,  Jta.  pi.  /tart,  all»,  loh,  allu.  far .  dam  faa,  achwed.  /*;  u>  erklärlich  die  Vorm  an 
»ich  ist,  »o  vcreiiuiOt  ateht  nie  hier.  8.  pis  encheMOUe,  tbi»  rcaaun.  L>aa  pu  deutet  auf  d«u  »oglrlcb  foliten^en 
tlrund  ».  p.  Ii.  cketon.  &.  to  Me,  to  leave,  cf.  le/ede  I.  6  und  p.  10.  1».  ft.  cODcyen«,  conaclenee,  «t.  p.  K, 
fimeyenet  p.  1U.  7.  heldede,  lucllned,  cf.  H*«r.  SIT.  10.  CeMrlu.  Cf.  Cu.ah.  «u.  II.  10.  IS.  A 
Mfolere,  a  ttiifleut.  Erat  ibi  muenu  quidam  in  studio  C.rmi.  L  c. ,  i  f.  I.  I*.  When  it  (nr.  the  ehvtde)  wa» 
of  neuen  jere,  The  biachope  made  it  fade  tcholtrr  Mkim.  Hon.  p.  1*0.  full,  foul.  14.  prior*,  prior,  »teilt  ne- 
uen prioure  L  16  2  «xlr. .  priour  I.  23,  pryoure  1.  I*.  1ft.  Vrrjrtte,  write,  ire  per.  Dam  gehört  da»  Partie.  Pf. 
teretpn,  ttrttyne,  xertUpn  I.  17.  2u,  21,  22,  welche»  »leb  tum  rritan,  rr.it,  eriten  verbäll.  wie  »ckreue*  »u  trhrpfe 
I.  10  $<hra.l*.  Cf.  With  rbarlre  wele  irre/*»  Laroi.  p.  8;.  Ift.  thnrghe  leite,  through,  in  conaeqiienre  ol. 
tbe  pertniailon.  Nun  »u/rieio  tiht  toltu  Jam  consilium,  rii  ut  ottendatu  AU»iti'  Et  UcmtiamU  tri  0**ak.  I.  e. 
19.  rouceyle,  ronnitel.  81.  be  redde.  t>e  reail,  cf.  pr»l.  I  rtUJe  l  22,  p.  pr.  renVaoV  p.  -v  Wt.  Wyet  tt) 
«.  p.  4.    SViu/  pro  certu  patemita*  veitra  etc.  (Vvsak.  I.  r. 

p.  8.  28.  »cho  Ott  neuer  ydlll  nie.  Die  Uarttellum:  unsere»  VerfAKi^iT«  beruht  auf  Pi.is.  Xut.  Hin.  XI.  \u. 
Cf.  Ceiiantium  inertiam  notour,  ratlitjatu  u.u*  et  pumuul  uuu  t*  1.  c. 
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scho  fljes  scho  takes  erthe  in  hyr  fette  pat  scho  be  noghte  lyghtly  ouerheghede  in  the  ayere  r-  *• 
of  wynde.   The  thyrde  es  that  srho  kepes  clene  and  bryghte  hire  winges.   Thus  ryghtwyse  men 
pat  lufes  Ood  are  »euer  in  ydillnea,  ffor  owthire  pay  ere  in  trauayle,  prayaud,  or  thynkande, 
or  redaude,  or  othere  {rude  doande,  or  withtakand  ydiil  raene,  and  schewand  thayin  worthy  to 
be  put  fra  pe  ryste  of  heueue,  ffor  tliay  will  noghte  trauayle.    Here  pay  take  erthe;  pat  es,  pay  d 
halde  paiu  Helfe  vile  and  erthely,  that  thay  be  noghte  blawene  with  pe  wyndv  of  vanyte  and 
of  pryde.    Thay  kepe  thaire  wyuges  elene,  that  es,  pe  twa  eomuiaudementes  of  charyte  pay 
fulfill  in  jrude  ooneyens,  and  thay  hafe  othyr  verbis  vnblcudide  with  pe  fylthe  of  syne  and 
vmlenc  luste.    Aristotill  says  pat  pe  bees  are  feghtande  agaynes  hym  pat  will  drawe  paire 
hony  fra  thaym;  swa  sulde  we  do  agayties  deuells  pat  aflbrces  thain  to  reue  fra  vs  pe  hony  of  10 
poure  lyfc  and  of  grace.    Ffor  many  are  pat  neuer  hune  halde  pe  ordyre  of  lufe  ynesche  'of 
paire  frendys  sybbe  or  ffreunede.  bot  outhire  pay  lufe  paym  ouer  uiekill,  or  thay  lufe  pain  ouer 
lyttill,  settand  thaire  Ihnghte  vnryghtwysely  on  thayra,  or  pay  lufe  thaym  ouer  lyttill,  yf  pay 
doo  noghte  all  as  pcy  wolde  till  panic.    Swylke  kane  noghte  fyghte  for  thaire  hony,  ffor  thy 
pe  deuelle  turues  it  to  wormes,  and  makes  peire  saules  ofte  sythes  full  bitter  in  angwys  and  \b 
tone,  and  liesynes  of  vayne  thoghte»  and  oper  wrechidnes,  for  thay  are  so  heuy  in  erthely  fren- 
chype  pat  pay  may  noghte  flee  into  pe  lufe  of  Ihesu  Oiste,  in  pe  wylke  pay  moghte  well  forgaa 
pe  lufe  of  all  creaturs  lyfande  in  erthe.    Wharefore,  accordaudly,  Arystotill  says  pat  some 
fowheles  are  of  glide  flyghyng,  pat  passes  fra  a  land  to  anothire.  some  are  of  ill  flyghynge  for 
heiiyues  of  body  and  for  paire  neste  es  noghte  ferre  fra  pe  erthe.    Thus  es  it  of  thaym  pat  20 
turues  pam  (p.  9)  to  Oodes  seruys.    Some  are  of  gude  flyeghynge ,  for  thay  flye  fra  erthe  to  p.  :>. 
heueue,  and  rystes  tbaym  thare  in  thoghte,  and  are  fedde  in  delite  of  Goddes  lufe,  and  has 
thoghte  of  na  lufe  of  pe  worlde.   Some  are  pat  kan  noghte  flye  fra  pis  lande,  bot  in  pe  waye 
late  theyTe  berte  ryste,  and  delyttee  paym  in  sere  lufes  of  mene  and  womene,  als  pay  come 
and  gaa,  nOwe  ane  and  nowe  anothire.   And  in  Ihesu  Criste  pay  kan  fynde  na  swettues,  or,  25 
if  pay  any  tyme  fele  oghte,  it  es  swa  lyttill  and  swa  schort»,  for  othire  thoghte*  pat  are  in 
thaym,  pat  it  brynges  thaym  till  na  stabytnes.   Or  pay  are  lyke  till  a  fowle  pat  es  callede 
strucyo  or  storke,  pat  has  wenges  and  it  may  noghte  flye  for  charge  of  body.   Swa  pay  hafe 

1.  seho  takes  erthe  etc  Otrulaf  §teundot  ßatue  captnnt.  Si  eooriatur  procella,  apprehenti  yundutc+lo 
tapitti  st  libranl  1'iia.  1.  e.  fette,  feet,  ouerheghede,  overtaken,  overcome.  Der  Verfaater  «ebreibt  heahedt  for 
hujked*.  wie  er  »  mil  <  m  vertaaacbea  pflegt.  De«  Zeitwort  ill  der  schottischen  Mundart  in  den  Körnten  overhigh, 
oca  hue,  ourkpt  eigen:  Be  eat  Cathcart  he  ovrhuede  thaim  agayne  Walls«  i  IV.  82,  air*,  oferkigjan,  eupcrarr. 

Mho  kepes  rleue  etc.    Cf.  Mir«  munditia  Pliw.  I.  r.  4     witlltukund,  reproving,  blaming,    tail*  lakand 

l'niu».  Beide  Wörter  sind  uotbweodig  tn  verbinden;  auf  die  Bedeutung  ilea  «o  gewonnenen  Kompositum*  mag 
scheu  da«  üben  angeführte  Verbiim  catlignnt  bei  Pi  un-o  hinweiten.  T)le»e  Ist  aber  auch  dutch  da*  im  Komischen 
Dialekte  häufig«  wilhninu  *.  Avbmu.  p.  Ti  hinlänglich  geschutat,  da  «im«  nit  take  synonym  ist.  «.  blaweuc, 

Mown.  ».    Aristotill  says  eir.    Cf.  Toi"«  ttnuiovai  ntui  toi'  ufkiiac  rölf  uir/Wltxi  uiUiatu 

ARi-im.  Ui*l.  Arnim.  IX.  lo  10.  that  itfTOr«.'«»*  thant  =  pat  enforce*  Hum  «.  p.  :>,  Diese»  Verb  kehrt 
wieder  in:  He  aforees  hyin  p.  9  and  i»t  da»  in  Hahi-olk'*  Gedichte  ühlirbe:  AI  if  a  man  ajforre  him  ay  Kir  l<> 
do  elr.  'Jb&6.  He  «al . .  afforce  hym  and  be  hy«y  Hl»  laghe  in  chatinge  -ÜM  s.  Hu  Li«.  Diel.  p.  27.  11.  pnarr 
s.  p.  .'■  lofe  yneSChe  Of.  Wir  haben  of  hiiimgeeetit.  Auffallender  Weise  ..r klart  l»r«a\  ülot».  p.  49  ynr»rkr 
ilurrli  ron-ards,  wahrscheinlich  nsch  dem  Vorgänge  H»ui\mi.'.i  Diel.  p.  M ,  no  da»»  yneirke  hier  den  Charakter 
«liier  Präposition  häU«.  Schwerlich  liea«e  «ich  dafür  irgend  ein  «tymologl.eh.,r  Anhalt  finden,  lufe  ynt.cke,  tender 
love,  «nteprifbt  im  Begriffo  dein  age.  knetet  /•/«  «■«<;.  M.  twrfl  fhiit.  17.  11.  Da»  Ad).  »leirAe  int  auch  den  uord 
englischen  Mehriftetellern  guläutg:  J)e  blöde  of  bücke«  netehe  Vi.  49,  IX  pe  «aal  mare  tender  aud  neiihe  Hvmi 
31  |u  ».  1.14.  Die  Vnrsylbe  y  lit  »war  nicht  gewöhnlieb,  doch  giebt  e«  wenigsten«  ein  ag«.  pehneirjan.  emolllre.  und 
auch  anderen  Adjektiren  wird  diese  Vomyllw,  «hae  ags.  Vorbild  gegeben,  fto  fehlt  denn  hier  eine  l'rtp.mltioii  v..r 
paire  frendft,  wolür  mao  of  oder  HU  wählen  kann.  18.  gybbe  or  fremedn  *.  K.  Hon  Hl.  IC  teile, 
»orrow.  17.    foriraa,  lorego.  18.    Arystotill  say*  etc.    Cf.  Arish.t.  W.t.  A*im.  IX.  •  extr.  und  it. 

Arietutele*  gedenkt  an  der  ernten  Stelle  einiger  9ta3vY»gel<  an  dem  Anfange  de»  folgenden  Al.urlii.ltt«*  der  «clinerrren 
Vowel,  welche  nnmltudbar  auf  der  Krde  nUlen.  19.  fowbeles.  fuwl»,  bird*.  20.  and  for.  vielleicht 
and  forpf. 

p.  9-  '22.  rystoa  thaym.  re«t,  -f.  rptle  I.  2t  *.  p.  3.  24.  aere  lafes,  »everal  loirs,  affections,  carnal 
desire-..  CI.  Here  taeae  p.  12.  Here  ninm-ri»  p.  IS  ».  Iloir.  <ia.  Iter  Verfaaaer  bat  audi  da*  davon  abgeleitete 
Advri u  «ereijr.  worüber  inaa  »ehe  p.  1.'.  28.  atruryo  or  Stork«,  »»trieb  ot  elork.  Der  Vertanner  begehl  hier 
rtuen  mehrlarben  Irrlhum  ;  urueyo .  Ul.  ih  uthio,  ttrulkweauietut ,  ag«.  »trwa.  ah-U  *rr»i«.  der  Strawaa,  i*t  ein  Lauf 
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p.  9.  vndirstandynge,  and  fastes  aud  wakes  aud  semes  baly  to  mens  syghte,  bot  thay  may  nogbt« 

flye  to  lufe  an<l  contemplacyone  of  God,  pay  are  so  cbargede  wyth  othyre  affeceyons  and  otbire 
vanytes.  ( 

V. 

A  notabill  tretys  off  the  ten  comandementy*  drawene  hy  Richerde  the  hertnyte  off  llamyull. 

6  The  fyrste  comandement  es,  "Thy  Lorde  God  pou  sail  loute,  and  till  Hym  anely  poo  oil 
serue."  In  this  comandement  es  forboden  all  inawmetryse,  all  wyehecrafte  and  charerayiife, 
the  wylke  may  do  na  remedy  till  any  seknes  of  mane,  woman,  or  beste,  ffor  pay  em?  J* 
snarrys  of  pe  deuelle  by  the  whilke  he  afTorces  hym  to  dyssayue  manekynde.  Alswa  in  pis  comaa- 
dement  es  forbodyn  to  gyffe  trouthe  till  soVcerye  or  till  dyuynyngej  by  sternys,  or  by  dremjs. 

10  or  by  any  swylke  thynges.  Astronomyenes  byhaldes  pe  daye  and  pe  houre  and  pe  poynte  |»t 
mau  es  borne  in,  and  vndir  whylke  syngne  he  es  borne,  and  pe  poynte  pat  he  begynnes  to  be 
in,  and  by  pire  syngnes  and  oper  pay  saye  pat  pay  say  that  sail  befall  pe  man  aftyrwarde.  bot 
p-'o  tbeyre  errowre  es  reproffede  of  haly  doctours.  Haly  crosses  men  sail  (p.  10)  lowte,  ffor  thit 
are  in  syngne  of  Cryste  crucyfiede.   To  ymages  es  pe  louynge  pat  es  till  thaym  of  whaji 

10  *pai*  are  pe  ymages,  fTor  pat  entent  anely  *pai*  are  for  to  lowte.  The  tothire  comandemwt 
es,  bpou  sail  noghte  take  pe  name  of  God  in  vayne."  Tiere  es  forbodene  athe  witbovttese 
cheson.  He  pat  ne*u*enes  God  and  sweris  fals,  dispyse's*  God.  In  thre  manors  mane  may  s;« 
in  swerynge;  that  es,  if  he  swere  agayne  his  concyence,  or  if  he  swere  be  Cryste  wondes« 
blude,  that  es  euerinare  gret  syne,  pofe  it  be  sothe  pat  he  sweris,  ffor  it  sounes  in  irreue'rtV 

vogel  mit  Flügeln,  welche  darum  mm  Fliegen  untauglich  tind,  weil  ihnen  die  steifen  Schwingen  fehlen  |  ttortt.  m 
ttorc,  der  Storch,  ist  dagegen  ein  Sumpf-  und  Zugvogel.    Beide  Namen  hält  er  für  die  deesell en  Team 

4.  tretys,  treatise,  in  Havtolb's  Gedichte  tretice  32:« ,  9549,  9568,  9571.  trttitee  343.  the  copie  of  a  tretit  Ct 
TroiL  a.  Cr.  2,  1697;  4,  36,  10-,  auch  in  der  Bedeutung  von  trtaty.  Vgl.  TreU  (tretye  or  tretyce,  H,  P.  tretvB*  t). 
Tractatu«  Promi-t.  Pabv.  p.  503.  Die  kentische  Mundart  gebraucht  dafür  das  germanische  dratpe  Ayemr.  p.  til,  J* 
a.  d.  H'6.      drawene,  composed,  i.  q.  treated.   So  wird  im  Aykkrite  draft  =  treat  gebraucht  a.  AmBUit>& 

5.  loute,  bow  to,  worship,  pay  respect  to,  cf.  lowte  p.  10.  In  dieser  Form  erscheint  das  ag*  tuton ,  s*  iocusA 
procumbere,  vornehmlich  in  den  uordeugliscben  Mundarten:  Loute  hime  sal  kynges  alle  P*.  71,  11.  pai  etmmw 
louten  (adoraverunt ,  agn.  luton).  Forthi  will  I  that  thou  loute  me  Mr-rit.  Hom.  p  69.  Byd  every  man  tbsy  1st  ssi 
lowt  Town.  Mtst.  p.  IS  und  das  schwache  Verb  hitjan:  Whan  pai  tou  ted  als  loverd  HAttr.  8966.  Alle  l«d»  • 
lovttede  Mohtb  Akth.  32t>6.  6.  luawmetryite,  idolatry  ;  sonst  in  iiordengliscben  Mundarten  auch  MMM 
He  shalle  with  alle  his  mawmtntry  No  longere  us  betelle  Town.  Mtst.  p.  217,  sonst  matcmetryt :  In  destruccioas  si 
mawmetrye  Cu.  C  T.  4656  s.  Avis«,  p.  6.  w  y  cht'crafte  etc  s.  Atem»,  p.  43.  7.  erre  =  er«,  are.  Der  Stat* 
ber  gebraucht  neben  den  Formen  are  nnd  ere  häufig  err* ,  a.  B.  p.  10,  11,  34,  43,  44  und  daneben  er  p.  IS,  >,k\ 
41,  45.  AuN*crdeiu  begegnet  auch  als  dritte  Person  der  Mehrzahl  die  Form  bene  p.  37  s.  p.  26,  8-  suarrji. 
snares.  9.  SOrcerye.  tocerye  Pirim.  Cf.  Among  the  wbiche  is  wicchecraft ,  That  some  men  elepen  tirtej 
Gomkk  111.  p.  44,  cf.  p.  46,  4s,  61.  10.  Astronomyenes ,  astronomers,  astrologers.  Cf.  Aud  thus  saita  at 
naturien,  wbichc  is  an  tutronoiuie*  Gowki  III.  p.  106.  Nectanabus ..  which  was  an  astronomic*  And  eke  » fie* 
tnagicien  ib.  p.  128.  Die  Kndung  -ten  ist  überhaupt  für  Minner  der  Wissenschaft  und  Kunst  beliebt  gewesen:  lid» 
so  of  the  naturien*  Gowki;  III.  p.  46.  He  was  a  great  reiMorien  HI.  p.  48.  These  false  enchauntours  or  m^v***- 
n>ns  Cm.  Itr$.  T.  HI.  p.  315.  18.  reproffede,  reproved.  of  haly  dortours.  So  pflegen  die  kirchutsei 
Autoritäten,  Kirchenlehrer,  früher  larewet,  ags.  läreotat  (cf.  Oku  //.  7233)  beaeichnet  cu  werden:  Als  iy*n 
says  of  haly  writ  In  bukes  Hami-.  2378.  Of  pe  teehyng  of  docturt  3827.  Hal)  hcremties  and  doetourt  bat  MF 
wryt  wald  teche  and  ken  -7.'i. 

p.  10.  lowte  s.  p.  9  loute.  14-  pe  looynge,  the  praise.  Cf.  In  louynge  of  God  p.  16.  In  hu  vor*« 
trowed  pai  And  loved  bis  lotting  (laudaverunt  laudem  ejus)  Haut.  330.  In  wcrld  of  werld  es  bis  loteinge  P--  "** 
10.  Til  oure  (Jod  be  blithfull  and  fair  toying  146 ,  1.  Myrth  and  loryng  be  to  the,  Myrth  and  lotyng  ovar  »1  t*!*f 
Tonn.  Mvar.  p.  S.   In  Godes  loeyng  I  rayse  this  stone  p.  46,  ags.  lo/ung,  laudatio.  15    pai  are-  p«*t*m 

Pr.KBY  in  beiden  Zeilen.    Dem  Schreiber  entschlüpfte  die  Sylbe  re  in  beiden  Fällen  wegen  des  (olgeades  *» 
16.    athe,  oath,  swearing,  cf.  I.  20,  p.  129  L  1.      withowttene  cheaoit,  without  reason.   Das  aas  ene'  " 
acketon,  acketoun  (cl.  p.  7)  verkürate  cketon,  cketoun  treffen  wir  bei  nordengliscben  Schriftstellern  häufig:  is 
rou'i  Uedicbte  findet  man  eneketon,  enchetoun.   Cf.  Cketoun  till  him  fand  sebo  nan  Mmu.  Höh.  p.  SS.  TM 
baued  cketoun  hir  igain  p.  167.    Vgl.  Lakui.  p.  139,  172.    Die  schottische  Mundart  hat  das  Verb  cketeo—, 
accuse,  afr.  occasion,  ockoiton,  aeketon  etc.,  occasion,  rause,  pteteat«.  17.    lieuenes,  name*,  nenenss 

welcher  Jedoch  in  dtfn  Errata  nenene»  als  richtige  Lesart  anführt  s.  p.  .'•  den  ähnlichen  Irrthum,  fünf 
despises,   ditpyte  Pkruy.    Wir  könuon  nicht  annehmen ,  das*  der  Verfasser  ditpytet  in  ditpyte  ausauinieatu«;, 
für  es  una  an  einem  Beispiele  fehlt.        syne,  siu,  yeeeare  6*.,  wie  I.  19  tin,  peccatum     Vgl.  f 
19.   irrenerenee.   irreuenet  Psaitv. 
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of  Jhesu  Cryste.   Also  if  he  com  agaynes  his  atbe,  nogbt  fulfilland  pat  he  has  sworna.   The  p.io. 
nam  of  Gode  es  takyn  in  vayne  one  many  manors:  with  harte,  with  mouthe,  with  werke.  With 
herte  takes  false  crystyn  mene  it  in  vayne,  pat  rescheyaes  pe  sacrament  withowttene  grace  in 
sawie.   With  mouthe  es  it  tane  in  vayne  with  all  athes  brekynge  of  new  prechyntfe  pat  es 
vanyte  and  vndevocyone-,  prayers,  when  we  honour  God  with  oure  lippys,  and  oure  hertys  6 
erre  ferre  fra  Ilym.   With  werke  y poeritte»  takes  Goddes  nam  in  vayne,  for  they  feyne  gud 
dede  withowttene,  and  pey  erre  withowtten  chary te,  and  vertue,  and  force  of  sawle  to  stand 
agayne  all  ill  styrrynges.   The  thirde  comandement  es,  "  Vmbethyuke  the  pat  thou  halowe  pi 
halydaye."  This  comandement  may  be  takyn  in  tbre  nianeres:  ffirste  generally  pat  we  8 esse  of 
all  vyces  pat  lettys  deuocyone  to  God  in  prayenge  and  thynkynge . .  The  thyrde  es  specyall,  10 
als  in  contemplaytyfe  men  pat  departis  paym  fra  all  werdly  thyngee  swa  pat  pey  hally  gyfe 
paym  till  God.  The  fyrste  manere  es  nedfull  v»  to  do,  the  tothire  we  awe  to  do,  the  thirde  es 
perfeccyone.   Ffortbi  one  pe  halydaye  men  awe,  als  God  byddys,  to  lefe  all  Byne  and  do  na 
werke  pat  lettis  thaym  to  gyffe  paire  herte  to  Godd,  thatt  pay  halowe  pe  daye  in  ryat  and 
deuocyone  and  dedys  of  chary  te.   The  ferthe  comandement  ea,  "  Honoure  thy  fadyre  and  pi  15 
modyre."   That  es  in  twa  thyujres,  pat  es  bodyly  and  (jastely:  bodyly,  in  susteuance,  pat  pay 
be  belpede  and  sustaynede  in  paire  elde,  and  when  pay  are  unmyghtty  of  payine  selfe;  gastely, 
in  reuerence  and  bouxomnea.  pat  pay  say  to  pam  (p.  11)  na  wordes  of  myssawe,  ne  vnhoneste,  p.  ti. 
ne  of  displesance  vnauyasedly,  bot  serve  pame  mekely  and  gladly  and  lawlyly,  pat  pay  may 
wyne  pat  Godde  hyghte  to  swylke  barnea,  pat  ee,  la*n*de  of  lygbte;  and  if  pay  be  dede,  thaym  20 
awe  to  helpe  paire  sawles  with  almousdedes  and  prayers.  The  fifte  comandement  es  pat  "Thou 


4.  with  all  athe»  brekynge  of  new  prechynge.  Wir  oöhm  dies«  Wort«  verbinden,  welche  Paaar  durch  ein 
i  brelpngt  genetztes  Komma  eebeiden  io  «ollen  scheint,  wann  «1«  un*  Dient  völlig  dank«!  bleiben  i ollen.  Wir  neh- 
men mi.  d*M  mit  den  Worten  ,mit  allem  Eidbruche  neuer  Predigt*  entweder  auf  Irrlehren  oder  auf  eine  frömmelnde, 
affektirte  Prediftwei**  gedeutet  wird.  8.  ail  ill  ttyiryageB.  Ct  Conenpytcen«,  and  pasalouna,  and  maklllwyse 
»tyrrynge*  p.  14.  Ol  ill  ttyrryng*  and  of  temptaclone  in  will  p.  14.  vmbethyuke  the,  eoneider  attentively,  recollect, 
remember.  Dlee  Zeitwort,  welche«  von  reiflichem  Bedenken,  Erwigung  und  Bcelnnung  gebraucht  wird,  gehört  den  nord- 
engllachen  Mundarten  an  ;  im  Liac.  MB.  kehrt  ee  öfter  wieder  a.  Hall.  IHcL  p.  899  und  Baue.  Pineas«  in  Prot*  o.  Verte 
ed.  I'M kt  1*67  p.  16,  JS.  VmMthynh*  the  what  thou  aayaae  Town.  lti«T£p.  4.  He  wnütihouckt  Mm  of  ao«  alyebt  Bass. 
XVI.  84,  Jamibjl  Diet.  II.  611.  Ea  wechselt  mit  dem  gleichbedeutenden  mtnthmnkei  8cao  mtnthot  »er  Harm.  Hon.  p.  1&. 
He  umthogkt  him  p.  79.  8oho  umtiookl  hir  p.  81.  The  bieehop  *on  Aua  mntkakt  p.  83.  Scho  nmtkokt  Mr  p.  164. 
Vrntkunk*  n«  better  Town.  Mist,  p.  SSI.  Vmihynk*  uo*  in  tbU  caee  p.  337,  aga.  taubepenean,  coaeideraro  (y»*t, 
unth,  circa,  eirenm).  halowe,  hallow,  keep,  et  1. 14,  Ye  «halle  halot*  the  holy  day  Town.  Mr  sr.  p.  161.  Lok«  pet 
poa  haifi  pane  day  of  pe  aabat  Atknb.  p.  7.  pi  halydaye.  Für  pi  i«t  Wahrscheinlich  pe  in  lesen,  obwohl  Jene» 
alleiifalla  beabsichtigt  «ein  könnte.  9.  cease  —  et**«,  et.  it  (mmi  p.  18,  if  a  man  ee**e  p.  40,  may  pou  ceaw  in. 
10.  lettys,  l«t,  binder,  et  I* tu*  1.  14.  The  thyrde  et«.  Die  «weite  Weis«  ist,  wie  *»  nebeint,  durch  ein  Ver- 
aehen de«  Schreiber«  ausgefallen,  weshalb  wir  vor  The  tM/rde  eine  Lacke  angedeutet  haben,  waa  In  Panar"«  Tente 
nicht  der  Fall  ist.  11.  werdly  =  «crWJ»,  et  p.  36,  33,  35,  3«,  39  «.  M«T«.  Hon.  IL  106,  Sraacttra.  L  p.  384,  106. 
Was  die  Vokali«atiou  betrifft,  «o  «ebreibt  unser  Autor  auch:  pe  toertde  p.  34,  39.  pU  unrUi*  blyese  p.  33;  dageK<-'i 
auch:  in  tb«  teorMe  of  teerlaV«  p.  6.  vorld*  p.  11,  12  und  worasäv  p.  lt.  hally,  wboUy,  cf.  p.  87.  18  awe, 
owe,  ought,  cf.  1.  13,  81.      17.  elde,  old  age, 

p.  II-  18.  myuaawe,  in«cJ«nt  language.  19-  vnauyHaedly,  unadvisedly,  raehly.  lawlyly,  dar  Bedeu- 
tung nach  mit  Utetp  p.  3  luaammentreffend ,  der  Form  nach  auffallig,  cf.  tagtlick*  Rkl.  Amt.  1.  131.   Vielleicht  darf 

man  es  mit  /«%*»  p.  3  vergleichen,  pat  pay  may  wyne  bat  Godde  hyghte  to  swylke  barnea,  bat  es. 
lande  of  lyjrhte.  pat  pom  vuty  wyne  [nogkltj  pat  OodeU  kyghte  to  twmlk*  harnt,  pat  e*  laud*  o/  IfghU  Psaar. 
I>as  Wort  noghte,  welche»  wir  auswerfen,  hat  Paaar  «Ingeeehoben,  dlee  deuten  die  Klammern  Q  an,  »eiche  er  auch 
sonst  bei  Worten  verwendet,  die  in  der  Handschrift  fehlen.  Indem  er  tenet*  schreibt,  wofür  wir  Lande  sctxrn 
(wie  wir  öfter  n  mit  n  vertauschen  au  müssen  glauben),  sieht  er  darin  ein  Adjektiv,  dem  er  im  Qtottar  p.  47  die 
Bedeutnugen  tfted,  empty,  eoid  of  beilegt,  wofür  man  etwa  anführen  konnte:  Lande  men  pat  er  unknnnand  Haar. 
338.  To  lattd  mom  and  to  dark  Tows.  Myst.  p.  &».  Wir  konnten  die  Stelle  dann  nur  überaetaen:  „damit  sie  nickt 
da*  gewinnen  (davontrageu),  tea*  Oott  »okken  Kindtm  ttrMt**  (androhate),  «c«icAe  Lieht**  baar  sind.« 
wir  n  für  den  l'lural  (cf.  p.  16)  nehmen,  welchem  hier  die  Formen  ere,  er,  erre,  are  suauka 
nicht  die  Worte  laud*  o/  lygkt*  als  durch  pat  t*  =»  hoc  est,  unmittelbar  anf  svyft«  belogen  und  ale  deeaen  nähere 
Deutung  lietrachten.  Auch  bliebe  die  Verbindung  de«  Adjektiv  mit  einem  von  o/  eingeführten  Satsgllcdo  nach 
su weisen.  Wir  können  nur  annehmen,  dasa  hier  von  einer  positiven  Verbeisanng  die  Rede  ist,  welche  an  das  Ucbot 
geknüpft  wird,  wie  in  den  bezüglichen  Blb«4stell«n:  uf  «i*  kmamemt  t*p*r  terrain,  quaui  Dontinm*  Item*  damit  tibi 
Bxoo.  2»i,  IV,  cf.  Dürre*,  i.  IC,  r  damit  *ie  erverben,  tea*  tiott  tolcken  Kindern  eerhiett,  da*  heift,  da*  Land  >U» 
Lieht*»  (der  Glückseligkeit).*  91.  almonaded««,  almsdeeds.  In  HanroLas  i 
beo,  wie  »63 »,  W»*,  S6«3,  SÄi»  etc.  pe  dede  seif  bat  bas  mast  uede  Of  help  of  prayer  and  atumtdtd*  ! 
spraebproben.   II.  9 


130 


Richard  Rolle  de  Hampole. 


Kd  Perry 

p.  11.  slaa  na  man,  nowthire  with  assente  ne  with  worde  or  fauour."  And  also  here  es  forbode 
vnryghtwysc  hurtynge  of  any  persone.  Thay  are  slaers  gastely  pat  will  noghte  feede  pe  pou« 
in  nede ,  and  pat  defames  men ,  aud  pat  confoundes  innocentys.  The  sexte  commandeineut  e>. 
"Thou  sail  be  na  lichoure,"  pat  es,  thou  sali  haue  na  man  or  womane  bot  pat  pou  hat  Uta 
&  in  fourme  of  Ualy  Kyrke.  Alswa  here  es  forbodene  all  inaner  of  wilfull  pollusyone  procuraie 
one  any  maner  agaynes  kyndly  oys  or  opergates  The  seuende  comandement  es,  "Thou  soll 
noghte  do  ua  thyfte;"  in  the  why  Ike  es  forboden  all  mauere  of  withdraweynge  of  oper  meu 
thynges  wrangwysely  agaynes  paire  wyll  pat  aghte  it,  bot  if  it  ware  in  tyme  of  mäste  nede 
when  all  thynges  erre  comone.   Also  here  es  forbodene  gillery  of  wegbte,  or  of  tale,  or  of  laett 

10  or  of  mesure,  or  thorow  okyre,  or  violence,  or  drede,  als  bedells  and  foresters  duse,  and  my 
nystyrs  of  pe  kynge,  or  thurghe  extorcyone,  as  lordes  duse.   The  aughtene  commandement  es 
that  "Thou  sail  noghte  bere  false  wyttnes  agaynes  thi  neghteboure, "  als  in  assys,  or  eta*  of 
matremoyne.    Aud  also  lyenges  ere  forboden  in  pis  commandement,  and  forswerrynge.  Kot  all 
lyenges  are  noghte  dedly  syn,  bot  if  pay  noye  till  som  man  bodyly  or  gastely.   The  nyau> 

lb  commandement  es,  "Thou  sail  noghte  couayte  pe  hous  or  oper  thyuge  mobill  or  inmobill  of  h 
neghtbour  with  wränge,"  ne  pou  sail  noghte  bald  oper  mens  gude,  if  pou  may  jelde  thara, 
ellis  pi  penance  saues  pe  noghte.  The  tend  comandement  es,  "Thou  sail  noghte  couavttji 
neghtebours  wyefe,  ne  his  seruande,  ne  his  mayden,  ne  mobylls  of  his.''  lie  lufes  God  {*! 
kepis  thire  commandementes  for  lufe.    Iiis  neghtebour  hym  awe  to  lufe  als  hym  seife,  f»i* 

20  till  pe  same  gude  pat  he  lufes  hymselfe  to,  na  thynge  till  ill;  and  pat  he  lufe  his  neguttaurj 
saule  mare  pan  his  body,  or  any  glides  of  pe  worlde. 

aiitmsdede,  prayer,  ne  moaao  3708.  Die  Form  almous  Itt  den  Mkth.  Hon.  geläufig:  Almous  it  ieee  p.  4.  -4heew*| 
the  pouer  to  gif  p.  1«.  Sum  ahnotu  p.  MU.  Wit  olmousdedis  p.  147.  1.  nowthire  with  suwente  etc  Dia*l 
Wort«  eiud  nicht  v. .Iii«  klar;  e*  scheint  darin  tesatrt  «erden  tu  tollen,  date  nan  weder  durch  Beistiunuusr..  ►*» j 
durch  Aufforderung  oder  Begünstigung  *ich  an  der  T<>dtung  eine«  Menschen  betheiligen  »olle.  Vielleicht  let  i 
vor  dieaen  Worteu  auagefallen.  8.  ulaers,  slayers,  killer*.  pe  pouer  a.  p.  5.  4.  lichoure.  I«a«. 
erscheint  f,  y  im  Wortalamnie  In:  Lusty  aud  lycherou*  lUxr.  4231.  pe  fire  of  lycheiy  4902.  In  lieber* 
liou.  p.  15.  Wit  prid,  and  uithe,  and  lichtrye  p.  52,  56,  58,  afr.  lechtor,  lickevr,  Ucktrit,  lUherie.  iu  fei 

by  rite,    wilful  pul  hi  My  one,  voluntary,  perverse  pollution.      6.   kyndly  oys,  natural  use,  way.  Wir 
hier  dem  Substantiv  oys,  use,  wie  in:  In  god  oys  Mbtii.  Ho«,  p.  3,  und  dem  Verb  oyseJe,  used  p.  13  nebe*)  *• 
und  vssynge  p.  36;  gewöhnlich  sind  die  Formen  mit  e  und  einfachem  s  (vae)  p.  18,  26,  27,  36,  41,  obwohl  tu 
daa  Substantiv  rys ,  tis  p.  3t  finden.    Der  sebottiechen  Mondän  ist  oys,  oys«,  custom  und  to  oys ,  to  use 
Opergates ,  otherwise.  7.    thyfte,  theft,  cf.  tki/t  Hunt.  Hom.  p.  3,  113,  auch  in  schottischer  Ms 

8.   wrangwyaely,  wrougfully.    Cf.  Alle  pat  he  Us  xrrangwysig  Hani-.  :t*fia.   1  led  mi  lif  terangteisii*  Mi 
p.  32.   The  X  byddys  the  for  uothyng  Thi  neghburs  goodya  yerne  wron  juyslu  Town,  lirsr.  p.  162.   Das  SwH 
wrangwisnes  steht  Iter*.  How.  p.  99,  136;  daa  Adjektiv  wrassffwis  Wrniowv  VI.  13,  39,  Wallack  VIII. 
possessed.    Cf.  A  castel  p«<  nVawMMM  pat  MtM  knyit  a  ft*  (Iamuku  76;.      9.    gillery.  gnile,  deoeil    01  Of) 
and  of  falshede  Hash-.  1176.    He  was  arheut  thoru  gilri  Mi.  hi.  Hom.  p.  57.     of  weghte,  or  of  tale,  *f  wäfA 
of  number.    Cf.  In  certain  noutnbre  aud  mesure  and  teeyht  Hamp.  7690.    Telle  by  tale  7706  a.  Oax  0*4.  A 
liiett,  or  of  mesure-    Beide  Begriffe  lessen  sich  kaum  von  einander  unterscheiden  (vgl.  mett.  me*  Ol» 
11437),   man  tnüaste  denn  etwa  kubische«  Maas«  von  anderem  Maaaae  scheiden  wollen,    tutt,  awttr  ia 
schottiacb.        10.    okyre,  usury.    Da«  Wort  findet  man  in  Hamtolk'k  Gedichte  nicht,  was  einigenuassca  sei 
da  dies  später  siemlich  weit  verbreitete  Wort  mit  seineu  Verwandten  nameullich  im  nördlichen  England  frih» 
gebraucht  ward:  N,-  his  allver  til  okir  nogbt  i«  Kivande  P».  14,  5.   Ohrt  and  swikedome  54.  12.  Ofebwi 
wtckedueas  alle  tiauloa  of  pam  bic  he  salle  71,  14.    Oker  ne  aysnony  thou  com  not  uere  To»*.  Mtst.  p  U 
haunted ..  Iiis  okering  Htm.  Hon.  p.  139.    This  oktrer  p.  142.   Thir  okerers  p.  143.    Ks  erscheint  .«»»» 
Ascit.  Kiwlc:  Simonie,  gauel ,  oker  p.  202.    Anderes  a.  Pkomi-t.  Pabv.  v.  ocur  p.  362,  altn.  okr,  schwed.  * 
aager,  futuus,  usura.   bedells  «.  An  s»,  p.  37.      11.    aughtene,  eighth.   Cf.  pe  aghtynd  Haut.  39*6.  p>  ■ 
6*95.    The  acktanäe  day  Mm*.  How.  p.  26,  wie  auch  im  komischen  Dialekte:  pe  ejtenJe  beste  Aikm-  p-  1* 
Schottischen  steht  uuektand,  wie  not  den  nördlichen  Hundarten  überhaupt  eigen  ist.   Zuweilen  wird  fremd  < 
nach  n  abgeworfen,  wie  dies  hier  dem  Schreiber  widerfahren  iat  s.  Jamik*.  Inet.  I.  p.  47.  IS.  uegkt 

neighbour,  cf.  neghtbour  I.  16,  19,  Vi,  nryktebours  1.  IS.    Diese  verbreitete  und  hier  öfter  wiederkehrende  unta 
tigte  Schreibweise,  welche  wir  auch  im  schottischen  nycktbour,  ■eben  »ychbour  antreffen,  hat  an  der  %ielh<*< 
Neuhochdeutsche!!  gehörten  Aussprach«  vou  Xacktbar  statt  Nachbar  eiu  vollkommenes  Oegunblld.  as*)'*.' 
Cf.  At  pat  grete  assy*  Haut.  5514.      18.    matrenioy  ue,  matrimony,  afr.  nuitrinwin*.  luatreinotg** ■.  14- 
s.  p.  3.       15.    mobill  or  inmobill,  movable  or  immovable,  cf.  smtbyUs  s.,  movables  I.  1>.       80.    til!  ,'" 
gude.  Dieac  Wotte  «teheu  dem  nit  Hi  I.  M  gegeuüber;  tu:  pat..  t»  —  till  that  (which),  ist  ttU  durch  t»  f 
•oll  Minen  Nächsten  in  gleicher  Weise  au  «einem  Besten  lieben,  als  er  sich  au  seinem  Besteu  liebt,  nicht  inu  < 
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i4&o  0/  <A**  gg/te*  of  the  Haly  Oaste. 
pe  seuene  gyftes  of  pe  Haly  Gaste  fat  ere  gyfeno  to  men  and  wymmene  pat  er  ordaynede 
to  pe  joye  of  heuene,  and  ledys  thaire  lyfe  in  pis  worlde  ryghtwysely,  thire  are  thay :  wysdome, 
undyrstandynge,  counsayle,  streug*t*he,  connynge,  pete,  the  drede  of  God.    Begynne  we  at 
cons&ile,  for  pareof  es  myster  at  the  begynnynge  of  oure  werkes,  pat  vs  myslyke  uoghte  aftyr-  6 
warde.   With  thire  seuene  gyftes  pe  Haly  Gaste  teches  sere  mene  sorely.   Consaile  es  doynge 
awaye  of  worldes  reches,  and  of  all  delytes  of  all  thyngej  pat  inane  may  be  tagyld  with  in 
thoghte  or  dede,  and  pat  withdrawynge  intill  conteinplacyone  of  Gode.    Undyrstandynge  es,  to 
knawe  whate  es  to  doo,  and  whate  ea  to  lefe,  and  pat  that  Balle  be  gyffene  to  gyffe  it  to  thaym 
pat  has  nede,  noghte  till  oper  pat  has  na  myster.  Wysedome  es  forgetynge  of  erthely  tbynges  10 
and  thynkynge  of  beuen  with  discrecyone  of  all  mene  dedys.   In  pis  gyfte  schynes  contempla- 
cyone,  pat  es,  Saynt  Austyue  says,  a  gastely  dede  of  fleschely  affeccyones  thurghe  pe  joye  of 
araysede  thoghte.    Streng't'he  es  lastynge  to  fullnll  gnde  purpose,  pat  it  be  noghte  lost  for 
wele  ne  for  waa.   Pete  es,  pat  a  man  be  mylde  and  gayneaay  noghte  haly  writte,  when  it 
smyttes  his  synnys,  whethire  he  vndyrstand  it  or  noghte,  bot  in  all  his  myghte  purge  he  pe  15 
vilte  of  syn  in  hyme  and  open  Connynge  es,  pat  makes  a  man  of  gude  noghte  ruysand  hyme 
of  his  reghtwysnes,  bot  sorowand  of  his  synnys,  and  pat  man  gedyrs  erthely  gude  anely  to  the 

p.  18-  2.  ordayaede,  appointed.  3-  thire  are  thay  etc.  Ia  Atensitb  ok  Iswrr  wird  dir  heilig«  Q«l«t 
bcseichuet  alt:  p«  gost  of  urpidoun  and  vf  ondtrttondinye ,  pe  goat  of  itrengp4  and  of  uirtve,  pe  gast  of  mftlt  and 
of  pit*,  pt  goat  of  Qodt*  droit  p.  119  und  hernach  die  aiebtn  Gabon  das  heiligen  Geletee  ale  pa  yefpe  of  drtdt 
p.  121.  p«  yefp«  of  cownywys,  ..of  pitt,  ..of  r«d,  ..of  itrmgpe,  ..of  ondtrttcmdtnge ,  .  .of  my  idem  p.  132.  Uosor 
Vorfaaaer  achHaaat  «leb  In  dar  ersten  Kalbefolge  dar  Gead.ngsben  genau  an  dl«  Steile  da«  Propheten  an:  Spiritus 
tapunlUe  et  inUtUctm,  Spiritus  coniitii  at  /orHtudinit,  sptritus  tcienti*  et  pUtatit,  et  replebit  eum  apirltus  fiWri« 
dömini  Um.  II,  2.  4.  StTengthe.  itrm-jhr  Pkimst,  ebenso  L  13  p  IS,  17,  31,  39.  Wir  schieben  überall  ein  I  ein. 
Indem  wir  annehmen,  daaa  dar  Schreiber  h  In  diesem  Wort«  für  h —  'A  »Hinte  Wenngleich  an  «ich  eine  Kortu 
ttrimit  durch  da«  age.  ttrtnfu,  fortitudo  gerechtfertigt  i*t  (*.  ttrenge  Hmtn.  JUL  AnL  I.  130),  io  spricht  doch  der  nörd- 
liche Sprachgebrauch  nur  für  Formen  wie  ttrtnglh«,  ttrtntXt ,  ttrenethe ,  itrenktth  etc.,  sg».  ttrrngSu ,  strengt,  daaa 
wir  unbedenklich  gh  für  faiaeh  erklaren.  Aehnliche  Schreibfehler  odar  Schreibweiae  findet  man  freilieb  hl«  and  da 
auch  sonst;  «o  «Und  »trtngh*  Havr.  7616.  5.  «M  myster,  ia  need.  Cf.  Mar« ..  pan  mifr  wurm  Haue.  »477. 

Pat  haa  na  tnfrttr  1.  10.  pat  VI  myslyke  BOght«  =  Aal  r*  forthynkt  noghte.  Cf.  And  anoper  aao  sayp  pet  bett« 
Socrates,  pet  «  of  haatlf  red  hit  uorpingp  t/Urvard, "  and  peruore  aayp  Salomon :  *  Na  do  nayt  wypoute  good  red,  aud 
e/ttr  pt  dtdt  hit  ne  tut  najt  pt  uorpenche"  Aresens  p.  1*4.  6.  aere . .  «erely  e.  p.  '».  Daa  Adverb  terehy, 
severally,  dlfferenüy,  ist  nordengliarhen  Mundarten  nicht  ungewöhnlich :  Godd . .  Mad  them  alle  terely  «pekand  Mktm. 
Hum.  p.  61.  Sone  haf  pay  her  «orte*  sette  a  lerelyeh  deled  Mohri*  AUit.  P.  C.  193.  CoOMyle  eg  doyn^e 
awuye  etc.  Cf.  pea  y«fp«  of  red  beetrepp  pe  aenne  of  auarlce  and  of  eouaytite  Atkxb.  p.  185.  7.  ta^yld, 
eueumbered,  detained,  hindered.  Cf.  Wlthowttene  tagiUpngt  of  oper  tfayngee  p.  13.  Daa  Verb  entspricht  offenbar 
dem  »ebotttüchen  taigU ,  detain,  hinder,  Urry,  delay,  welche«  tranaltiv  ond  intranaidv  gebraucht  wird  ».  d.  Wb. 
8.  and  bat-  Hier  dürfte  ein  Verb  fehlen,  da  nach  dem  eraten  Relatlaaatxe  ein  aweiter  eingeführt  au  werden 
actieiiil;  das  Verb  tnüaate  die  Bedeutung  von  himUm  haben.  10-  Wysedome  «tc  Cf.  p*  yefpe  of  wladom,  pet 
in  a  urju  e  pet  pe  holy  goit  yefp  to  p«  contomplatiu«  bortr,  buerby  be  la  ynome  of  p«  loue  of  God  etc  Araicn.  p.  >4i. 
11.  tllwrecyone,  discernment.  18.  araysede,  rslaed  tip,  a«a.  ,h-,iijan,  clever*.  Strengjthe.  Strenghe 
Hsi:kv  ».  unsere  Bemerkung  xu  I.  4.    Ueber  die««  Gabe  vgl.  Aykituite  p.  161.  14.    Pete.    Cf.  be  yeipe 

of  pit*  tuakep  bam  t«  bidde  AvrNBiTf.  p.  182.  IS.  BmytteS,  smites,  ehestens.  16w  Connyilfce  etc. 
Cf.  pe  yefpe  of  connynge  pet  makcp  pane  mau  ine  po|t«  and  uol  of  wytte.  p«S  gost  him  ssewep  hnet  he  is,  and 
lue  huet  peril  be  ia,  and  huannes  ue  comp,  aud  huyder  be  gap,  and  pet  he  dep.  and  pe  mladede  pet  he  hep  ydo, 
aud  hou  moche  he  sseL  And  huanne  he  yairt  pet  be  ue  hep  huermlde  endy,  panne  blru  dep  pes  goat  wepc,  and 
grede  merci  to  god,  and  xigge:  'Lbord,  uoryef  me  mine  dettaa  etc."  Atkxh.  p.  IIS.  ruysand  hyme  of  etc., 
boasting  of  etc.  Dea  Zeitwort  erscheint  in  nordeugliscbcr  Mundart  meist  mit  o  in  der  Htsmrnsylbe;  He  roiet  him 
of  his  curol)  klude  Mkth.  Hon.  p.  49.  What  «ifys  God  the  to  rote  hym  so?  Tonn.  Mtst.  p.  10.  To  rose  hym  in 
hin  rialty  Moiais  AUiL  P.  B.  1371  wie  daa  abgeleitete  Substantiv  ro$yng:  Onirart  and  rosin?  to  foraak  Mmi.  How. 
p.  49.  What  arayld  at..rotyny  of  ryehes?  Hamp.  7Ü69  und  ros :  Sua  thine  him  of  bis  wed  gret  rot  Mara.  Hon. 
p.  43;  in  der  schottischen  Mundart  kommen  vor:  mos«,  rase,  extol,  praise,  to  rut*  hiuittl/,  boast;  und  daa 
Substantiv  in  den  Formen  rus«,  misse,  boast.  Auch  im  Altnordischen  wird  si  angetroAVn :  If  other  men  rose 
byin,  We  shalte  accuse  hym  Tows.  Mier.  p.  191.  Hierher  gehört  das  p.  17  in  I'biiht's  Ausgabe  anftretende  ru/yng$, 
wofür  wir  riuyngt  lesen  au  müssen  glauben.  Die  Worte  sU-!l*n  sich  su  altn.  rauna,  Jai  Ubunde  effutire,  nogan ; 
r<i«s,  verboruu  gamma-,  rausan,  rOtan,  tenieritas  verboruni  ,  dsn.  rosr,  laudare,  exlollrre,  celebrare,  rose  tig  <«/.., 
gloriari  ;  «chwed.  rotu.         17.    gedym ,  gathers,  cf.  tu  (jejire  p.  32;  lu  Hampolk'.i  Gedichte  kommt  nur  gadtr, 
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p.  is.  honour  of  Ood,  and  prow  to  oper  roene  pane  hymselfe.   The  drede  of  God  es,  pat  we 

noghte  agayne  till  oure  syne  tburghe  any  ill  eggyng.  And  pat  es  drede  perfit«  in  vs  and 
gastely,  when  we  drede  to  wrethe  God  in  pe  leste  syne  pat  we  kaue  knawe,  and  fleee  it  als 
venyme. 

VII. 

5  AUo  of  pe  tame,  delyU  and  jernyng  of  Qode. 


3erayng  and  delite  of  Ihesu  Criste  pat  has  na  thyng  of  worldes  thoghtes,  es  wondyrfull 
pure,  baly,  and  faste,  and  whene  a  mau  felis  hym  in  pat  degre,  thau  es  a  uiau  circuinsysede 
gastely.  Tbene  all  oper  besynes  and  affeccyons  and  thoghtes  are  drawene  away  owte  of  his 
sanle,  that  he  may  hafe  ryste  in  Goddes  lufe  withowttene  tagillynge  of  oper  thynges.  The  delyte 

10  es  wondirfull.  It  es  sa  heghe  pat  na  thoghte  may  reche  parte  to  bryng  it  doune.  It  es  pure, 
when  it  cs  noghte  blendid  with  na  thynge  pat  es  contrayrie  thareto;  and  it  es  faste,  whene  it 
es  clene  and  stabill,  delitande  by  itselfe.  Thre  thynges  makes  delite  in  Gode  heghe.  Ane  es 
restreynynge  of  fleschely  luste  in  compleccione.  Anoper  es  restreynynge  or  repressynge  of  ill 
styrrynge  and  of  temptacione  in  will.    The  thirde  es  kepynge  or  hegheynge  of  pe  berte  in 

15  lyghtenjmge  of  pe  Haly  Gaste,  pat  baldie  his  herte  vpe  fra  all  erthely  thoghtes,  pat  he  sette 
nane  obsUkill  at  the  comynge  of  Criste  intill  hyme.  Ilkane  pat  couaytes  endles  hele,  be  he 
besy  nyghte  and  daye  to  fulfill  pis  lare,  or  elles  to  Oristee  lufe  he  may  noghte  wynne,  ffor  it 
es  he^he,  and  all  pat  it  duellis  in  it  lyftes  abowne  layery  lustes  and  vile  couaytes,  ami  abowne 
all  affeccyons  and  thoghtes  of  any  bodily  thynge.   Twa  thynges  makes  oure  delyte  pure.  Ane 

20  es  fo'rnynge  of  aensualite  to  the  skyll;  ffor  whene  any  es  tornede  to  delite  of  bys  fyve  wittes, 
alsonne  vnclennes  entyrs  into  his  saule.  Anoper  es,  pat  pe  skyll  mekely  be  vssede  in  gastely 
thynges,  als  in  medytacyons,  and  orysouns,  and  lukynge  in  haly  bukes.  Fforthy  pe  delyte  pat 
has  noghte  of  vnordaynde  styrrynge,  and  mekely  has  styrrynge  in  Criste,  and  in  whilke  pe 
sensualite  es  tournede  to  pe  skyll  all  sette  and  oysede  tyll  God,  makys  a  mans  saule  in  ryste 

25  and  sekirnes,  and  ay  to  dueli  in  gude  hope,  and  to  be  payede  with  all  God's*  sandes  with- 
owttene gruchynge  or  heuynese  of  thoghte;. 


1.  prow,  profit,  advantage,  afr.  prod,  promt,  prou  eur.  The  drede  of  God.  Ueber  diaee  Gabe  dea  (Jelatea 
bandelt  auelührlich  AtaMB.  p.  187  ff.  8.  egging,  instigation  (edglug).  Cf.  A  thefebat  bym  eccuaea  or  be  aaia« 
Ibyn«  bat  be  with  bym  did  thurgh  hi*  egtpng  Hamv.  -V4S.S.      8.    Des«,  Ree. 

p.  18.  6.  terayag.  Semyng  Pmr.  7.  clrcuuuysede  gastely  =  cimmefuir  etc.  Of.  cirrurari*t« 
cordia  in  apirltu  Rom.  S,  8f.  9.  tagillynge ,  hluderanre.  encumbrance  t.  p.  18.  13.  roniplecciouc. 
complexion,  disposition  of  the  body.  Cf.  p«  compaction  of  Ilk  man  Waa  Sythen  feblvr  Ham*.  744  a.  daa.  pan 
chaugea  hi*  complexion  76*.  Hier  lit  von  dar  Naturanlage  uo<l  dem  Temperament  die  Rede.  Paaat  erklart  iia 
Otoii.  p.  46  compieccion«  Irrlbümlich  durch  euibracing,  tetkly  interevrtt.  15.  lyghtenynge,  enlightening. 
In  diaaer  Bedeutung  lat  daa  Hubitanttv  ungeläufig,  obwohl  da«  Verb  liktentn,  in  der  Bedeutung  von  tniigkten 
gewöhnlich  let.  In  Hawi-outa  Gedichte  finden  wir  daa  Wort  nicht.  17-  to  Crtflt*«  lufe . .  wynne  i.  q.  rome 
to,  attain  to,  cf.  wpw  pareto  p.  39.  Daa  Verb  let  in  der  besetchneten  Bedeutung  häufig  genug  bei  n»rd<nxli  sehen 
Bebriftatcllern  i.  Gaw.  408,  Tows.  atvar.  p.  8»,  Spua<  ih  r.  I.  p.  361.  Bs  pflegt  aber  bei  Uami-.  tonst  mit  tit,  tpUe  an- 
statt wie  hier  mit  to,  verbunden  tu  werden:  Pe  saul  may  never  tytte  heren  teyn  Haut.  8971.  Ar  bei  til  pe  light  o) 
Qoi  tnoy  teyn  3263.  Na  tynfulle  man  may  trp«  partylte  9016.  18.  abowae  ■.  p.  I.  layery  lauten,  vile.  Im 
pure,  luaU  Halm».  Diet.  p.  M»,  welcher  untere  Stelle  nach  der  Handschrift  anführt,  überaeut  tayery  mit  eartkty;  da* 
altn.  leirigr,  Uiruor,  lutulentus,  apricht  für  untere  Deutung.  Da«  Wort  gehört  tum  altn.  tor,  lutum,  argllla;  Uira  loceu 
liaotut;  dlo.  leer,  »cbw.  f«r,  lera,  argllla.  In  der  tehotütchen  Mundart  iat  fair,  mlre,  bog  und  layrv,  tayrie,  bogg}. 
maraby  erhalten.  90-  tornynge ,  turning,  ttmynge  PaaaT.  Der  Schreiber  wachaelt  mit  o,  on,  «  j  doch  können 
wir  an  eine  erlaubt«  Vertanachong  mit  e  nicht  glauben,  et  turned*  I.  80,  toumede  1,  34.  mm«  p.  18.  21  alaona« 
=  aU tonne,  aa  aoon.  skyll,  reaaon,  rational  powert,  cf.  I.  84.  VSSOde  =  med*,  u»ed  a.  p.  11  v.  oyi.  84.  oynecJe. 
a.  I.  c.  85.  payede,  pleated.  Goda  «andes.  God's  tendings,  ordinance*.  Ood  landet  Pfctir.  Wir  babeu 
Oodt  tandet  geerhrieben,  obwohl  wir  auch  Ood  lendei  bitten  aetaen  können,  da  elna  vou  beiden  hier  daa  Berfa i* 
iat;  doch  glauben  wir,  daa»  i  leicht  wegen  dea  unmittelbar  folgeudeu  i  ausfallen  mochte.  Cf.  Love  he  him  pan  «I 
atU  hi*  tand*.  And  take  mekely  pat  Ood  aim  tend*,  Haul  JiJi.  Sande  l.t  die  nordengliarbe  Form  für  lomde, 
waa  librigeaa  auch  bei  nördlichen  Schriftstellern  vorkommt,  aga.  land,  *ond,  in.  uuntlui;  land  f.  mUtio;  ea  kommt 
In  konkreter  und  abtuakler  Bedeutung  vor  Goddea  tun  and  Goddee  lande  afuta.  Ho*,  p.  ». 
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Ed.  Parry 

p.  14. 

VIU. 

[The  anehede  of  Godd  with  mounts  saute, J 
Dere  ffrende,  wit  pou  wele  pat  pe  ende  and  pe  souerayute  of  perfeccione  Standes  in  a 
verray  anebede  of  Godd  and  of  manes  saule  by  perfyte  charyte.   This  ende  pan  es  verrayly 
made,  whene  pe  myghtes  of  pe  saule  er  refourmede  by  grace  to  pe  dignyte  and  pe  state  of  pe 
firste  condkione,  pat  es,  whene  pe  mynde  es  stablede  sadely,  witbowttene  cfaangynge  and  5 
vagacyone,  in  Godd  and  gastely  thynge«,  and  when  the  resone  es  cleryde  fra  all  worldly  and 
flesrhely  behaldynges  and  imagy*na*cyones,  fygours  and  fan  t  as  yes  of  creatures,  and  es  illuminede 
with  grace  for  to  behalde  Godde  and  gastely  thyngee,  and  when  pe  will  and  pe  affeccyone  es 
puryfiede  and  clensede  fra  all  fleschely  lustes,  kyndly  and  werldly  rate,  and  es  enrlawmede  with 
brennande  lufe  of  pe  Haly  Gaste.  Bot  pis  wondirfull  anebede  may  noghte  be  fullfillede  perfytely,  10 
contenually,  ne  bally  in -pis  lyfe  for  corrupcyone  of  pe  flesche,  bot  anely  in  pe  blysse  of  heuene. 
Neuer  pe  lattere,  pe  nerre  pat  a  saule  in  pis  presante  lyfe  may  come  to  pis  anehede,  pe  marc 
perfite  it  es,  fTor  pat  it  es  refourmede  by  grace  till  pe  ymage  and  pe  lyknee  of  his  creatoure 
here,  one  pis  manere  wyae,  pe  more  joy  and  blysse  sail  it  hafe  in  heuene.   Oure  Lorde  Godd 
es  aoe  endlos  beynge  withowttene  chaungynge,  allmyghty  witbowttene  faylynge,  souerayne  wys-  15 
dome,  lyghte,  so*the*fastenes  withowtten  errour  or  myrknes;  souerayne  gudnes,  lufe,  pees,  and 
swetnes;  pan  pe  mare  pat  a  saule  es  anede,  festened,  confourmede  and  joynede  to  oure  Lorde 
Godd,  pe  mare  stabill  it  es  and  myghty,  pe  mare  wysae  and  clere,  gude,  peyseble,  luffande,  and 
mare  vertuous,  and  so  it  es  mare  pertite.  Ffor  a  saule  pat  haues  by  grace  of  Ihesu  and  lange 
trauayle  of  bodyly  and  gastely  excercyse  ouercomene  and  dystroyede  concupyscens,  and  paasiouns,  20 
and  vnskillwyse  styrrynges  within  itselfe  and  with(p.  15)owttene  in  pe  sensualite,  and  es  clede  p.  is. 
in  vertu« ,  as  in  mekenes  and  myldnes,  in  pacyence,  in  sothefastnes,  in  gastely  streng*t*he  and 
ryghtewisenes,  in  oontynence,  in  wysdome,  in  trouthe,  hope,  and  charyte,  pan  es  it  made  perfite 
als  it  may  be  in  pis  lyfe.   Mekill  comfortbe  it  reschayues  of  oure  Lorde,  nogte  anely  inwardly 
in  his  preue  substance,  be  pe  vertu  of  pe  anebede  to  oure  Lorde,  pat  lyes  in  knawynge  and  25 
lufynge  of  Godd ,  in  lyghte  of  gastely  brynnynge  of  hym,  in  transfourmynge  of  ]>e  saule  in  pe 
Godhede,  bot  also  in  many  ober  comfortbes,  and  sauoure,  swettnes,  and  wondirfull  felynges  one 


p.  14.  !•  anehede,  unity,  anion,  ef.  1.  3,  10,  19,  p.  15.  God  wald  ay  with  pe  Pader  and  pe  Son  And  wythe 
pe  Heltgett  in  nnhede  won  Hami-.  15.  par*  M  aoord«  ay  and  amekede  TMS.  Yerey  acord  and  anehede,  hat  pe  laulet 
»all«  h»T«  in  beven  togyder  844«,  Tgl.  »ach  SMS,  9971.  Di«  Form  ankad  kommt  Leo.  or  St.  Katm.  WS  vor.  Ia  an* 
der«»  Ifnndartra  «lebt  vnked,  onkede,  onehedt,  onkod.  2.  Stande*  ia  =  ft/e«  in  p.  15.  18.  6.  sadely,  flrmly, 
steadily,  eexneetly.  Cf.  He  iwowed  A  slept  «a<Uy  al  ny|t  Mona»  ÄUU.  f.  C.  441.  8ay  iadly  youre  iryne  Tovr». 
hirer,  p.  173  «.  Bau».  IX  5 SS.  4.  Yafracyone,  wandering,  aoeteadlneee,  Ut.  wagatio.  7.  lmagTaaeyoneii. 
imagtjcyont»  Pim,  Di«  richtige  Korn,  welch«  wir  hier,  wi«  p.  19  her« teilen ,  kommt  p.  IS,  16,  17,  36,  37,  41  vor. 
10.  brennande,  burning,  ardent.  In  unterem  Taste  ttehen  neben  diesem  ParUeip  mit  *  ia  der  Stammaylbe  dl« 
Verbalforroen  brynr  p.  .11,  34,  or  bryntt  p.  IC,  brynnande  deeyre  p.  31  nnd  da*  Substantiv  brimnynge  p.  Ii 
IS.  Neuer  p*  lattere,  nerertholee»,  kommt  hier  neben  «teuer  tXt  Um  p.  28,  29,  31,  newer  >e  Ut  p.  34,  34,  40,  44* 
»or,  ef.  p.  IS,  17,  19.  Aach  In  Hamfolc'«  Dichtung  eteht  never  pe  (öfter  363»  and  never  pe  tee  86B6,  4170,  TS7D. 
Dem  enteren  etrteprechend  tritt  auch  eonet  frühe  (öfter  an  die  Stell«  von  Um  .  Hl«  »eolcooe  suae,  pe  I«  «öS  raon  ant 
godd  nofeUdtr«  8.  MAkunurrs  p  18.  Ua  mei  eft  greaen  ntamer  p*  laUre  Hau  Miidwii.  p.  11  (wo  der  Uebereetaer 
CotSATNB  die  lotsten  Worte  mleveretandea  hat).  Hit  com  ner  pe  lattr,  a*  he  hadd«  yeeyd  B.  or  Gl.,  p.  11  a.  d.  Wh, 
pe  nerre,  the  nearer.  14*   one  bis  manere  wys*.   Dleee  Verbindung  von  Synonymen  eteht  aaeh  später: 

Out  pit.,  mexeer  wyee  p.  15.  Aehnllch  ist :  On  »Ichee  cwane*  arise  L*j.  I.  344.  Here  may  |«  te  on  what  kin  tcyte 
The  fend  men  fände«  Mam.  How.  p.  79  e.  hUntvee  Or.  J,  2,  .113.  14.  nothefaxtenea,  troth,  to/atttnt*  Paaar. 
Wir  haben  die  dem  Schreiber  geläufig«  Porm  bergeetellt,  cf.  tolke/at Met  p.  15,  16,  19.  »otkt/atU  p.  35.  lotke/ailiy 
P.  2-».  nyrkaea,  darkness,  ef.  Hamp.  194,  <.U4.  17.  aaetle,  anited.  anehede  Patar.  Ohne  Zweifel  let  one  de. 
united,  hier  an  «einer  Stelle,  nicht  d»t  Substantiv  aaeAeoV,  welche«  verschrieben  let.  Da«  Verb  kommt  ia  den  For- 
men  nnede  nnd  antd  p.  34,  38  öfter  in  dieeen  Abhandlungen  vor.  Dm  Verb  gehört  auch  dem  «rhottiecben  Dialekte 
an:  And  anpd  for  bye  rawneownyng  For  to  gyf  etc.  (he  agreed)  Wtmtowx  1(1.  43,  vgl.  ahd.  rtaow,  uaire,  jurare. 
18-   wysne,  wiee.      21.   vn»kiUw>Me,  unreaeonshle. 

p.  K.  elede,  dad.  Cf.  CUd  in  pall  and  in  rych  wede  MAtr.  Hon.  p.  69.  22.  atreagthe.  errewpae  Paaar 
a.  p.  12.  24  coaaforthe  t.  p.  1.  reMchayuea  t.  p.  2,  7.  25.  prene,  teeret,  hidden.  In  Hamfol»'« 
Gedichte  leten  wir  prtee.  pryre  und  privy. 
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p.  is.  sere  maners.  Aftir  otire  Lorde  vouches  safe  to  vesete  his  creatours  here  in  erthe,  and  eftyre  pe 
saule  profytes  and  waxes  in  chary  to,  some  saule  by  vertue  of  charyte  pat  Godd  gyffes  it  es  so 
clcnsede,  pat  all  creators  in  all  pat  he  heris,  or  sese,  or  felis  by  any  of  his  wittes,  turnes  hym 
till  comfortho  and  gladnes,  and  pe  sensualite  reccyues  newo  savour  and  swetnes  in  all  creature, 
6  and  righte  als  before  pe  lykynges  in  pe  sensualite  ware  fleschely,  vayne,  and  vecyous,  for  pe 
payne  of  pe  orygynalle  synn,  righte  so  now  pay  ere  made  gastely,  and  clene,  withowtten 
bittcrnes  and  bytynge  of  concyence.  And  pis  es  pe  gudnea  of  oure  Lorde,  pat  sen  pe  saule  es 
puneschede  in  the  .sensualite,  and  pe  flesche  es  pertynere  of  pe  payne,  that  efHrwarde  pe  saule 
be  coroforthede  in  hir  sensualite,  and  pe  flesche  be  felawe  of  pe  joye  and  comfbrthe  with  pe 

10  saule,  noghte  fleschely,  bot  gastely,  als  he  was  felawe  in  tribuladone  and  payne.  JHs  es  pe 
fredom  and  pe  lordchipe,  dygnyte  and  pe  wyrchipp  pat  a  manes  saule  base  oner  all  creatur*. 
the  whylke  dygnyte  he  may  receyue  by  grace  here,  pat  ilk  a  creature  sauoure  to  hym  als  it 
ea,  and  pat  es,  when  by  grace  he  sese,  or  he  heres,  or  he  felys  anely  Godd  in  all  creators. 
One  pis  maner  wyse  a  saule  es  made  gastely  in  pe  sensualite  by  abowndance  of  cbarite  pat  e* 

Id  in  pe  substance  of  the  saule.  Also  oure  Lorde  comforthes  a  saule  by  aungells  sänge.  Bot  what 
pat  sänge  es  it  may  noghte  be  dyscry'u^ede  be  no  bodyly  lyknes,  for  it  es  gastely  and  abowne 
all  manere  of  ymagynacyone  and  mans  resone.    It  may  be  perceyucde  and  teu'de  in  a  saule, 
bot  it  may  noghte  be  spokene.    Neuer  pe  lattere  1  speke  pareof  to  pe  als  me  thynke.  When 
p.  l'".  a  saule  es  puryfyede  by  pe  lufe  of  Godd,  (p.  16)  illumynede  by  wysedome,  stabled  by  myghte 

20  of  Godd,  pan  es  pe  eghe  of  pe  saule  opyned  to  behalde  gastely  thynges,  as  vertu«,  aungells, 
and  haly  aaules,  and  heuenly  thynges.  Thane  es  pe  saule  abill  bycauae  of  clennes  to  fele  pe 
touchcynge,  pe  spekynge  of  gude  aungells.   This  touchyng  and  spekynge  es  gastely,  noghte 


1.  ntm,  »«ver»l  s.  p.  9.  voacbes  safe,  vouchsafes,  deigns,  condescends.  Di«  altere  Sprach«  ftckttrt  dsn 
verbalen  Bettandtbeil  dieses  später  aU  Kompositum  betrachteten  Zeltwort«».  Oer  AaadrurJi,  welcher  auf  afr.  tochtr, 
toucher,  app«ler,  assigncr,  lat.  tocart;  Mal/,  tau/,  laL.  talrut,  beruht,  obwohl  wir  dieae  nicht  In  aolrher  WcUc  ver- 
bunden finden,  hat  »Ich  im  Englischen  frühe  festgesotit.  Kr  betetrhnet  ursprünglich  die  Erklärung,  etwa» 
gesichert  a«l,  daher  du  0«D«hrah«lt«n  überhaupt,  woran  »ich  laicht  weitere  Hchatti  rangen ,  wl«  dl«  dM  Geruhen» 
n.  dgL  knüpfen.  Sa/*  mo»a  dabei  aatürllrb  alt  prädikativer  Akkusativ  rr»ch«inen,  wie  in:  Tbe  kyng  Touche*  it 
«an«  I.»5ot.  p.  Ü6u.  Unser  Verf»»»er  gebraucht  den  Au»drurk  wiederholt:  If  oure  Lorde  roaicA«  ta/e  p.  IC  nnd  in 
HiianuK  »  Gedicht«  kommt  er  namenUieh  wie  hier  oft  von  Oott  vor:  Ali  Uod  touckti  tare  Hant.  3003,  6MI,  «COA. 
S'-'Tß,  AMI.  Sen  God  oft«  rouehet  tare  3S3S.  God  rauchet  ta/e  pat  it  be  »wa  (1968.  (God)  vouched  ta/e  to  «>uke 
bir  breit  86*7.  AI»  God  on  pa»  «alle  pan  rouche  tare  W>30.  pat  God  touch* t  tare  920b.  AU  God  tourehe*  taf 
VS4J.  AI»  Ori»t  himself  did  pat  vochti  ta/e  To  preeh«  et«.  4587.  Von  Manschen  gebraucht  der  Dichter  ihn  «eitrn . 
Til  wham  he  ha»  gyven  ..fre  will«  to  che««,  al»  he  rouche*  tat*,  Gude  or  III«  9«.    Wh«n  «aw  w«  pe  oede  of  herber 

geworden  sn  »ein;  dagegen  nehmen  die  endlicheren  Dialekte  »i«  anf:  Whan  hit  I»  so,  ich  rout  tare,  le  fonive  Iba 
tili»  gilt«  WniGirr  fWi».  8.  p.  19V.  O  moral  Gower,  this  boke  I  directe  To  the  ..,  To  vom««««  tarn/,  th«r  n«d«  is,  to 
correct*  Trail,  a.  Cr.  b,  1H70.  A*  toucheth  tau/  a»  yeue  me  to  my  meede  But  sach  a  sreok  a*  1  wai  wont  to  were 
C.  T.  M3.">5.  Vowcheta/  Dignor  Pioni-T.  Pa*v,  p.  Ml.  to  veaote,  to  visit,  eftyre  wechselt  bier  mit  dem  eben 
gebrauchten  a/Hr ,  cf.  e/tir  p.  16.  8.  all  creators.  Die«  Ist  das  Subjekt  au  tum**  etc.  Das  folgend«  h« 
besieht  sich  anf  die  eben  dnreh  it  angedeutete  Seele,  wobei  der  Uebergang  In  den  Begriff  de«  Menschen  dM  Sprach- 
gefühl nicht  vertatst,  cf.  I.  10,  wo  h*  anf  pt  ßttehe  besogen  Int,  und  p.  18.  a*ae,  »eee,  cf.  I.  13.  7.  aea,  »ine«, 
cf.  p.  ärs,  3t),  39,  auch  «fiw  p.  SO,  28.  8.  pertyncr«,  partner,  associate,  wofür  der  Verfaaaer  /elame,  fellow  L  9 
wählt  Ftrlincr  Andet  sich  In  der  schottischen  lfnndsrt  wieder;  es  i«  air.  parttner,  pro*.  partender ,  participant, 
mlat.  paniouariu*.  16.  disrrynrde,  described,  dytcryntd*  Tbji*v  ,  afr.  detcrirre.  18.  all  n«  thyoke, 
ss  methinke,  as  It  seems  to  me.  So  steht  dl«  Form  thynke  bier  gewöhnlich  in  At  me  thynke  p.  1!',  2d,  94,  3*,  37, 
40,  41,  4.1.  Thynke  me  p.  1«.  This  me  thynke  p.  IS.  Mt  thynke  noghte  so  i*.  p*  thynke  nay  p.  34.  Dagegen  steht 
das  flextvlsch«  *  in  ITvm  thfnk*t  p.  17.  18.  Die  abgeworfene  Fle»lon  In  der  dritten  Person  d«s  Indikativ  dleeee  ou- 
persAnlichen  Zeitwortes  ist  alt:  Mt  thunch  that  thu  forleost  that  game  O.  a.  N.  1647  und  Ist  den  nordenglUcben 
Schriftstellern  geläufig:  tie  think  alraou»  it  Iss«  Mrr«.  Hom.  p.  4.  AU  think  w  p.  11,  5«.  Him  think  foil  latho 
p.  79.  Mt  thynk  that  God  Is  not  my  freynd  Town.  Mtht.  p.  15.  Thui  thynk  me  p.  151.  Bo  thynk  not  ut  p.  4.  He 
fAyw*  Hasp.  193s,  Wit,  3094.  3816,  4CT6,  5787.  fat  him  thynk  gud«  1650.  Anrb  die  schottisch«  Mondän  hat  meni**, 
mtthynk  WvjtTowx  VII 1.  38,  17S. 

p.  18.  80.  eghe,  «y«,  cf.  p.  17  ».  Uami-.  i'i.  vertoa.  In  dem  Zusammenhange,  in  welchem  die«*»  Wort 
»teht,  kann  e»  nur  auf  die  Wesen  gehen,  welche  al*  öuf(ipn<  R6n.  ft.  .W  in  der  neue.  Btb«Iiib«r»«ttnog  power*. 
in  der  Vclcata  nVfnrci.  mit  den  Eng«) a  ra«aatmcng«»t«lli  werden:  Neque  ana*U,  neque  principal*:  uequ*  eirtutet 
Veto.   Stper  aungtlt,  n*p*r  principalis  neper  vertuet  Wrrurra. 
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bodyly :  ffor  when  pe  saule  es  lyftede  and  raysede  owte  of  pe  sensualyte,  and  owte  of  mynde  of  p.  i«. 
any  erthely  thynges,  than  in  gret  feruoure  of  lufe  and  lyghte  of  flodd,  if  oure  Lorde  vouche 
safe,  pe  aaule  may  here  and  feie  heuenly  sow*n*ne  made  by  po  presence  of  aungells  in  louynge 
of  Godd.  Noghte  pat  pis  sange  of  aungells  es  souerayne  joy  of  pe  saule,  bot  a  defference  pa*r* 
es  bytwyxe  a  manea  saule  in  fleache  and  ane  aungelle,  because  of  uncleunea.   A  saule  may  b 
noghte  here  it  bot  by  rauyscbynge  in  lufe,  and  nedis  for  to  be  puryfiede  full  clene,  and  full- 
fillide  of  mekyl)  charyte,  are  it  ware  abyll  for  to  here  heuenly  sow*n*ne;  ffor  pe  souerayno  and 
|>e  escencyalle  joy  es  in  pe  lufe  of  Godd  by  hymselfe  and  for  hymselfe,  and  pe  secundaryo  es 
in  comonynge  and  byhaldynge  of  aungells  and  pastel y  creature.    Ffor  ryghte  as  a  saule  in 
vndirstandynge  of  gastely  thynges  es  ofte  sythes  touched  and  keonede  thurghe  bodyly  ymagy-  10 
nacyone,  by  wyrkynge  of  aungells  (as  Ezechielle  pe  profete  sawe  in  bodily  ymagynacyone  pe 
sothefaatnes  of  Goddes  preuates),  richte  so,  in  pe  lufe  of  Godd,  a  aaule  be  pe  presence  of 
aungelles  es  raueschede  owte  of  all  mynde  of  erthely  and  flescbely  thyngee  into  a  heuenly  joye, 
to  here  aungells  saunge  and  heuenly  sow*n*ne  eftir  pat  pe  cbarite  es  mare  or  lease.  Nowe 
thane,  thynke  me,  pat  per  may  no  saule  fele  yerreyly  aungells  sange  ne  heuenly  sowne  bot  it  16 
be  in  perfite  charite.   And  noghte  forthi  all  pat  are  in  perBte  charyte  ne  hase  noghte  felyde 
it,  bot  anely  pat  saule  pat  es  purede  in  pe  fyre  of  lufe  of  Godd,  pat  all  erthely  sauoure  es 
brynte  owte  of  it,  and  all  menes  lettande  betwyx  pe  saule  and  pe  clennes  of  angells  es 
brokene  and  put  awaye  fra  it   pan  sotbely  may  he  synge  a  newe  sange,  and  sothely  may  he 
here  a  blysfull  heuenly  sowne  and  aungells  sange  withowtten  dessayte  or  feynynge.  Oure  Lorde  20 
wate  whare  pat  saule  es  pat  for  abowndance  of  brynnande  lufe  es  worthi  to  here  aungells  sange. 
Whaso  pan  will  here  (p.  17)  aungells  sange,  and  noghte  be  dyssayuede  by  feynynge,  ne  by  p- it. 
ymagynacyone  of  hymselfe,  ne  by  illusyone  of  pe  enemy,  hym  behoues  hafe  porfite  charite, 
and  pat  es  when  all  vayne  lufe  and  drede,  vayne  joy  and  sorowe,  es  caaten  owte  of  pe  herte, 
pat  be  lufes  na  thynge  bot  Godd,  ne  dredis  na  thynge  bot  Godd,  ne  joyes  ne  sorowes  na  thynge  25 
bot  in  Godd,  or  of  Godd.    Whoso  rayghte  by  pe  grace  of  Godd  go  pis  way,  he  sulde  noghte 
erre.   Neuer  pe  lattere  som  men  ere  disceyued  by  paire  awenn  ymagynacyon,  or  by  illucyone 
of  pe  enemy,  in  pis  matere.   Some  man  when  be  hase  lange  trauelde  bodily  and  gastely  in 
distroynge  of  synnes  and  getyiige  of  vertus,  and  perauenture  hase  getyn  by  grace  a  som  dele 
ryste  and  a  clerete  in  concyenoe,  onone  he  leuee  prayers,  redyngs  of  haly  writte,  and  medita-  30 
cyons  of  pe  passions  of  Crista,  and  pe  mynde  of  his  wrechidnes,  and,  are  he  be  callede  of  Godd, 
he  gedyre  his  wittys  by  violence  to  seke  and  to  behalde  heuenly  thynges,  are  his  eghe  bo 
made  gastely  by  grace,  and  ouertrauells  by  ymaernacions  his  wittes,  and  by  indiscrete  trauell- 
ynge  turnes  pe  braynes  in  his  heuede,  and  forbrekes  po  myghtes  and  pe  wittes  of  pe  saule  and 
of  pe  body;  and  pan,  for  feWlnes  of  pe  brayne,  hym  thynkes  pat  he  heres  woundirfull  sownes  35 

1.  mynde,  remembrance,  cf.  I.  13.  8.  bow  line,  lomiw  Put!  *.  p.  1  v.  townnande.  So  haben  wir  «ach 
I.  7,  U  emendirt.  lonyuge,  praise  s.  p.  10.  4.  bot  a  defference  par  es,  but  there  U  a  difference,  bot  a 
deference  pat  «*  Futi,  eine  I.esatt,  welcher  wir  keinen  Sinn  abgewinnen.  7.  are,  ere,  before,  cf.  p.  17, 
sownne-  sow***  Pkrrv  *.  oben.  9.  fomonynge,  communing.  10.  ofte  sy  tiles,  oftentimes,  of  oft* 
tytke*  Tmkt.  Wir  haben  of  al*  Dittograpbie  getilgt,  kenoede,  ungbt,  Instructed.  Cf.  p.  17,  Siwiz  264,  Towir. 
Mv»t.  2*<9,  8riu<  hp*.  I.  p.  36.V  H.  Esechlelle.  Cf.  Bz»-n.  3,  1.  19.  preuates,  privacies,  secrets.  In 
Hami-oles  Gedichte  lesen  wir  prielte  .V517.  Ooddei  prytele  8T7S.  pe  priteteu  pi.  3401,  afr.  pritttt.  18.  all 
menes  lettande •■  es  brokene.  Mene*  Uttande  kann  nur  .hemmende  Mitteldinge  (minet  =  meant)  '  betclchnen, 
und  die  Form  et  mm«  den  Plural  vertreten,  wofür  sonst  der  Verfaßter  are,  ere,  trr«,  er  gebraucht  (s.  p.  9  v.  erre). 
er,  a  child  In  qualm  et  alte  ttrtuet  Mete.  Ho«,  p.  101.  90.  dessayte,  dec«it.  Cf.  A  waye  to  dettayte  p.  19, 
doch  diuaytee  p.  17,  dittayte  p.  18.  Da*  verwandte  Zeltwort  erscheint  In  den  Formen:  dettofnude  p.  IT,  ditceyued 
Iis.,  dgtaue*  ib.,  dittayuede  p.  1»,  ei  dettayuede  tu. 

P-  17.  88.  tranelde,  laboured.  Da*  Verb  trattüt  ist  Int  Aktiv  intransitiv  gebraucht:  For  to  trauelle  and 
»erue  oper  menc  p.  2S  und  erscheint  auch  transitiv  Im  Passiv:  Whene  he  et  wele  trauelde  with  pam  p.  30.  To 
be . .  trauelde  with  Lya  m. ,  und  reflexiv :  For  to  trauelle  pe  perelo  p.  3«,  ».  da*,  afr.  traeaiUer,  trareitter,  tmvailler. 
tourmenter.  89.  a  some  dele  ryste,  some,  a  little,  rest.  80.  a  clerete,  a  clearness.  OBOne,  anon,  soon, 
auch  onane  p.  31.  88.  ouertrauells,  overworks,  vndiscrete  tranellynge,  Inconsiderate  working,  cf.  mdit 
ereU  ymagynacyone  p.  136  L  5.     84.   forbrekcB,  do  troys,  cf.  Bestiary  124. 
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p.  17.  and  Range«,  and  f»at  es  no  thynge  «Iis  bot  a  fantasie  caused  of  trubblyng  of  pe  brayne,  ao  a 
mane  fat  es  in  a  frensye,  hym  thynkes  pat  he  herys  or  sese  pat  na  oper  man  duse ,  and  all 
es  bot  vanyte  and  fantasie  of  pe  heued;  or  eile«  by  wyrkyng  of  pe  enemy  bat  fenys  swylke 
8ow*n*ne . .  ffor  if  a  mane  hase  any  presumpcione  in  bis  fantasies  and  in  his  wirkynge,  and 
5  parebe  Calles  into  vndiscrete  ymagynacyone,  as  it  ware  a  frensye,  and  es  noghte  kennede  ne 
rewlede  of  grace,  ne  comforthede  by  gastely  streng't'he,  pe  deuelle  entire  pan  by  fals  illumy- 
nacyons,  and  fals  sownnes  and  swetnes,  and  dysaues  a  mans  saole.  And  of  pis  false  grounde 
8prynges  errours  and  herysyes,  false  prophesyes,  presnmpcyons  and  false  ruVyngs,  blasfemye«, 
and  sclandrynges,  and  many  oper  myscbefes.    And  parefore  if  pou  se  any  mane  gastely 

10  ocnpiede  fTalle  in  any  of  pise  synnes,  and  pise  dissaytes,  or  in  frensyes,  wit  poo  wele  pat  be 
herde  neuer  ne  felide  aungells  sange  ne  heuenly  sowne.   Ffor  sotbety  he  pat  verreyly  heres 
p.  is.  aungels  sange,  he  es  made  so  wyse  pat  he  sail  neuer  erre  by  (p.  18)  fantasye,  ne  by  indiscre 
cyone,  ne  by  no  sleghte  of  pe  deuelle.    Also  soin  men  felis  in  thefre  hertes  as  it  ware  a 
gastely  sowne  and  swete  sanges  of  dyuerse  manors ,  and  pis  es  commonly  gude,  and  somtyme 

16  it  may  turne  tyll  dissayte.  pis  sowne  es  felide  one  pis  wyse.  Some  mane  settis  pe  thoghte  of 
his  herte  anely  in  pe  name  of  Ihesu,  and  s ted  fast  ly  haldis  it  paretoo,  and  in  sc  horte  tym  hym 
thynkes  that  pat  name  turnes  hym  till  gret  comforthe  and  swetnes,  and  hym  thynkes  pat  pe 
name  sow*n*nes  in  his  berte  delitably  as  it  were  a  saunge,  and  pe  vertu  of  pis  likynge  es  so 
mygbty  pat  it  drawes  in  all  pe  wittes  of  pe  saule  paretoo.   Whoso  may  fele  pis  sowne  and 

20  pis  swetnes  verreyly  in  his  berte,  wite  he  wiele  pat  it  es  of  Qodd,  and  als  lange  als  be  es 
meke,  he  sail  noghte  be  dissayuede.  Bot  pis  es  noghte  aungells  sange,  bot  it  es  a  saunge  of 
pe  saule  be  vertu  of  pe  name,  and  by  touchynge  of  pe  gude  aungels.  Ffor  when  a  saule  oftirs 
it  to  Ihesu  trewly  and  mekely,  puttande  all  his  traiste  and  his  desyre  in  hym,  and  besily  kepis 
in  his  mynde,  oure  Lorde  Ihesu,  whene  he  will,  purio  pe  affeccione  of  pe  saule,  and  tUlis  it  and 

25  fedis  it  with  swetnes  of  hymselfe,  and  makes  his  name  in  pe  felynge  of  pe  saule  as  bony,  and 
as  sange,  and  as  any  thynge  pat  es  delitabill,  so  pat  it  lykes  pe  saule  euer  mare  for  to  cry 
Ihesu,  Ihesu,  and  noghte  anely  be  hase  comforthe  in  pis,  bot  also  in  psalmes  and  ympnes  and 
antyms  of  Haly  Kyrke,  pat  pe  herte  synges  pam  swetely,  deuotly,  and  frely,  withowtten  any 
trauelle  of  pe  saule,  or  bitternes,  in  pe  same  tyme,  and  note)  pat  Haly  Kyrke  vses.   This  es 

30  pe  gude,  and  of  pe  gyfte  of  Oodd,  ffor  pe  •«•obstanee  of  pis  felynge  lyes  in  pe  lufe  of  Ihesu 

_     * 

1.  as  a  mane.. hym  thynkes.  Hier  1st  ein  Anakolnth,  indem  du  an  dor  Spitse  stehende  anscheinende 
Subjekt  a  motu  doreh  Aym  wieder  aufgenommen,  and  »1»  abhängiger  Kuu  mit  JAynJksi  verbanden  wird.  2.  (luxe 
s.  p.  3  t.  dote.  8.  feny«  =  /*y*#t,  feign*.  4.  sownne.  toxnm*  Pkut  •.  p.  1  v.  tovnnaudt.  Nach  diesem 
Worte  bat  der  genannte  ITerauageber  die  tod  nns  nachgedruckten  drei  Punkte  gesetst,  wodurch  wir  eino  Lücke  in 
der  Handschrift  angedeutet  glaaben  müssen.  Anderweitig  würden  wir  keinen  Auefall  annehmen,  da  dat  praposi- 
tionale  Glied  by  tcyriyng  etc.  von  dem  1.  1  etehenden  cauttd  abhängen  kann.  S.  kennede,  taught,  directed  a. 
p.  1«.  e.  rewlede,  ruled.  CI  For  to  r«wJ«..alle  pose  pat  are  vndire  thy  gouernance  p.  2*.  For  to  rtmU  the 
p.  36.  How  pal  pam  reietld  (rewledt)  In  pit  lyf  here  HaMr.  5SS5.  A  wy,e . .  Fui  redy  A  ful  ryftwye,  A  rtvUd  hym  fayre 
Morris  AUit.  P.  B.  294.  atrengthe.  ttrtngke  Psrry  s.  p.  13.  8-  rojynga,  boutlttgt.  ru/pngt  Pwkrv.  Die 
Korrektor  «cbelnt  unbedeoklicb  a.  p.  12  t.  ruytamd, 

p.  18.  18-  aieghte,  eleight,  cunning.  Da*  Wort  wird  nicht  bio*  in  bösem  Sinne  gebraucht:  Qod..he  made 
alle  thyng  thnrgh  myght  and  tlegkt  H**r.  7«89.  pat  be..hl»  aldemen  tecbod  tUaU  (nt . . prudentiam  doceret)  P.«. 
104,  »,  altn.  tlaof,  tUtgS,  astutla.  18.  flownnes.  towmntt  Pcrry  a.  p.  1  v.  townmxndt.  20.  wiele,  well  a. 
p.  4  v.  wyefe.  88  traiste,  trust.  Häufig  let  in  nordengiiacher  Mundart  dai  Verb  traht,  traytt  wie  P*.  ».  13; 
10,  1;  34,  2;  194,  1,  Hamp.  1091,  1359,  1431,  3469,  «397,  dem  altn.  treysro,  confident,  enteprecbend.  Hier  steht  WaitU 
ala  Hobctantlv  wie  p.  43;  da*  altn.  trautt,  fiduria,  würde  eine  andere  Vokalieatlon  voraaaeetaen.  Dagegen  kommt 
tritt«  p.  38  vor,  wo  man  «ehe.  Auch  das  Adverb  tritUUj  begegnet  p.  42.  27-  ympnes,  hymns  a.  Pa.  118,  171. 
28-  antyma,  antbem»,  cf.  Antym  Antiphons  Prompt.  Parv.  p.  12  ed.  Wat  a.  atUtyn  St.  Dchst.  IBS.  withowtten 
any  trauelle  of  Pe  Battle.  Da*  Substantiv  trautUt,  trauelt,  labour,  toll,  erscheint  hier  fitter  in  dieser  Schreibweise: 
By  any  trauttl  of  pi  seife  p.  40.  By  coraone  trautil  p.  41.  Sonst  lautet  das  Wort  in  der  Mundart  des  Verfasser* 
trataiU,  tratayU ,  trarait:  Qret  tratayl*  and  bysyne*  Hamp.  541.  That  pouer  wit  thair  trauaii  getes  Mitr.  Ho«. 
p.  136.  29-  and  notet.  Wir  denken  das  8nbstantlv  notej,  songs,  melodies,  suf  das  vorhergehende  in  I.  27  mit- 
besogen.  Cf.  And  barpeth  auf*«  «wetc  Tribtr.  1,  59.  Kirteleyson,  Chrittelcysoo ,  was  pe  muri«  not*  and  song  8t. 
Dcxst.  ISA.  80-  P«  gtido.  Uan  hat  wohl  aus  dem  Vorhergebenden  /etynge  binsutadenken.  nobxtance  = 
substance,  obttanct  1'skrt.  Dies  lets  tore  Wort  (riebt  keinen  Sinn ;  im  Afr.  kommt  lotfcmc«  neben  tuttanct,  ntbttantt 
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«büke  es  fedde  and  lyghtenede  by  swilke  maner  of  Sanges.   Neuer  pe  lattere  in  pis  maner  p.ib. 
felynge  a  saule  may  be  distreynede  by  vayne  glorye,  noghte  in  pat  tyme  pat  pe  affeccione 
synges  to  Ibesu  and  loues  Ihesu  in  swetnes  of  hym,  bot  eftyrwarde,  whan  it  cesses,  and  pe 
berte  keiis  of  loue  of  Ihesu ,  thane  entyrs  in  vayne  glorie.   Also  sum  man  es  dessayuede  on 
pis  wyese.   He  heris  wele  say  pat  it  es  gude  to  haue  Ihesu  in  his  mynde,  or  any  oper  gude  5 
worde  of  Godd,  and  pan  he  streynes  his  herte  myghtyly  to  pat  name,  and  by  acostome  he  base 
it  nerebande  alway  in  his  mynde.    Noghte  ffortbi  he  felis  nouper  pareby  in  his  affeccyone 
-netnes,  ne  (p.  19)  Ughte  of  knawynge  in  his  resoun,  bot  anely  a  nakede  mynd  of  Godd  or  of  p.  19. 
Ihesu,  or  of  Mary,  or  of  any  oper  gude  word.  Here  may  be  disceyte,  noghte  for  iL  es  ill  to 
hafe  Ibesu  in  mynde  on  pis  wyse,  bot  if  he  this,  .and  mynde,  pat  es  anely  his  awene  wyrkynge  io 
by  custom©,  halde  it  a  specyalle  vesytacyon  of  oure  Lorde,  and  thynke  it  mare  pan  it  es.  Ffor, 
wite  pou  wele,  pat  a  nakede  mynde  or  a  nakede  ymagy*na*cione  of  Ihesu  or  of  any  gastely  thynge, 
withowtten  swetnes  of  lufe  in  pe  affeccione,  or  withowtten  lyghte  of  knawynge  in  resoune,  es 
bot  a  blyndnes,  and  a  waye  to  dessayte,  if  a  mane  halde  it  in  his  awene.. mare  pane  it  es. 
Tbarefore  I  halde  it  sekyre  pat  he  be  meke  in  his  awene  felynge,  and  halde  pis  mynde  in  15 
regarde  noghte  till  he  mowe  be  custome  and  vsynge  of  pis  mynde  fele  pe  fyre  of  lufe  in  his 
affeccione,  and  pe  lyghte  of  knawynge  in  his  resone.   Loo!  I  haue  tolde  pe  in  pis  mater  a 
lyttill  as  me  thynke;  noghte  affermande  pat  pis  suffisches,  ne  pat  pis  es  pe  sothefastnes  in  pis 
mater;  bot  if  pe  thynke  it  operwyse,  or  elles  any  oper  man  sauour  by  grace  pe  contrarye 
hereto,  I  leue  pe  saying,  and  gyfe  stede  to  hym.   It  sufficeth  to  me  for  to  lyffe  in  trouthe  20 
princy pally  and  noghte  in  felyng. 

IX. 

......    (p.  26)   For  swilke  a  mane  pat  es  in  spirituelle  soueraynte,  as  in  prelacye,  in  p.  26. 

cure,  in  gouernance  of  oper,  as  prelates  bene,  or  in  temperalle  soueraynte,  as  werldly  lordes 
and  maysters  bene,  I  halde  pis  mellide  lyfe  beste  and  maste  byhouely  to  pam,  als  lange  als  25 
pay  ere  bowndette  perto.   Bot  to  oper,  pat  ere  fre  and  noghte  bowndene  to  temperale  my- 
nystracyone,  ne  to  spiritualle,  I  hope  pat  lyfe  contemplatyfe  altane,  if  pay  myghte  com  sothe- 
fastly  pare  to,  were  beste  and  maste  spedfull,  maste  medfull  and  faire,  and  maste  worthi  to  pam 


•teaudls  tor.  Cf.  tubttance  p.  15.  8.  loaei,  praises,  ags.  lo/Jan,  landare.  4.  kelll,  cools,  grows  less  hot, 
Ww  intranaftW  wie  ags.  ct*fam,  algere.  Cf.  Brynnand  threat  pat  never  aal  ktk  Hamp.  6783.  Ill  aorn  aal  aon  ktU 
Mart.  Bom.  p.  -it,   Ktlun,  or  wax  colde  be  hyt  selfe.   Frigeo.   Ktlyn,  or  make  colde.   Krigefacio  Phompt.  Pakv. 

ncmicmt  fergkir hen  rasR. 

p  19.  8.  knawynge,  knowledge,  cf.  ).  13,  17.  Intyl  whilk  way  na  man  may  com  Wythouten  knawyng  of 
<5fl«  bare,  And  of  Ma  myght,  and  hla  werkea  sere,  Bot  hare  he  may  til  pat  knawyna  wynne  Hamp.  14».  10.  this- 
Dlt  Locke,  welche  hier  in  Pf.kby'b  Ausgabe  angedeutet  tat,  würde  etwa  dnreh  ein  Substantiv  wie  name  oder  word 
»eatofäUen  aetn.  11.  ve*yt*ryon,  Visitation,  communication  of  divine  love.  12.  yBingynacionc.  ymagpeione 
**uit  s.  p.  14.  15.  !■  bis  awenc-  Wir  aetaen  nach  diesen  Worten  daa  Zeichen  einer  Locke,  denn  hier  fehlt 
*»  «obataati»,  etwa  ymaoynacyou«,  cf.  p.  15.      20.   gyfe  stede,  lat.  locum  do. 

p.  26.  24-  enre,  mlat.  cura  (digniUe  carionia),  cara  paatoralia.  bene  =  ore,  are,  tr ,  et  I.  S3  und  p.  37. 
f  Mraa  b*n  her  Gb*.  a.  Bx.  107.  Bunne  and  mone  Oe  moste  freu  139.   On  of  pe  holie  write*  pe  bt*  red  Ret.  Amt. 

p>  1*8,  Sibmomb  Spraehpr.  II.  49.  Po  6 ei  pe  werke«  of  pteeternesae  »a.  I.  p.  131,  Spbacdpe.  If.  p.  48.  Auch  der 
»«rfaaaer  dea  Oawatvb  ateUt  in  der  sweiten  Person  der  Mefareahl  ar  and  ben  aaaammen :  }e  or  pe  best  pat  I  knowe. 
t*  *f*  ryrbe  In  a  whyle  1643,  und  die  achottiache  Mundart  gebraucht  u>«  b«*n  in  der  ersten  Person;  *o  da»s  auch 

eördlichen  Mundarten  wie  anderen  diese  Formen  für  den  Plural  nicht  unbekannt  erscheinen  a.  ob.  p.  9  v.  errt. 
25.  pts  mellide  lyfe,  thia  mixed  life.  cf.  p.  138  1.  7,  12.  In  dem  von  uns  nicht  mitgeteilten  Stücke  der  Hand- 
•kkrtft  des  Brit.  Mut.  heiast  ea  medttid  liße  p.  24 ,  medUd  liffe  p.  23.  Bs  ist  die  Mlecbong  des  der  mönchischen 
%«röekgesogenheit  angehörenden  rein  beschaulichen  und  des  allgemeinen ,  bürgerlich  werktbatigen  Lebens,  welche 
«kr  Verfaaaer  den  Weltgeiatllchen  «nachreibt  2a  medfall,  merltorioua.  Cf.  Pra  mid/uU  and  spedfall  ocupaclone 
>>  2».  CoatempUtyfe  lyfe  ea  faire  and  mtd/uU  p.  3«.  pe  drede  ea  nogbt  mtdtful  to  prnfe  Hamp.  9491.  Mtdt/uUt. 
hUniorlus  Pxompt.  Pabv.,  agi.  mid,  merces,  prsraüum. 
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to  vse  and  to  halde.  and  noghte  for  to  leue  wilfully  for  nane  outwarde  werke«  of  actyfe  lyfe 
bot  if  it  ware  in  grot  aede  at  gret  releuynge  and  conforthynge  of  oper  men,  ouper  of  paire  body 
or  of  paire  saule.  Thane,  if  uede  aske,  at  pe  prayere  and  instaunce  of  oper,  or  eile«  at  pe 
biddynge  of  oper  governaunce,  I  hope  it  es  glide  to  pame  for  to  sc  he  we  outwarde  merkes  of 
5  actyfe  lyfe  for  a  tyme,  in  helpynge  of  paire  euencristene.  By  this  that  I  bafe  Mode  pou  may 
in  party  vudirstande  whilke  es  a  lyfe  and  whilke  es  oper,  and  whilke  accordis  maste  to  thi 
state  of  lyffynge.  And  sothely,  as  me  thynke,  this  mellid  lyfe  accordis  maste  to  pe,  ffor  sene 
onre  Lorde  base  ordaynede  pe  and  sette  pe  in  pe  state  of  soueraynte  ouer  oper,  als  mekelle  als 

.  it  es,  and  lent  pe  babowndance  of  werldly  grides  for  to  rewle  and  sustone  specyaily  all  pose 

10  pat  are  moire  thi  gouer(p.  27)nanoe  and  thi  lordchipe,  after  thi  mygbte  and  thi  cunnynge,  and 
also  after  thou  base  ressaynede  grace  of  pe  mercy  of  oure  Lorde  Godd  for  to  hafe  sumwhato 
knawynge  of  thiselfe,  and  gaately  desyre  and  savour  of  his  hife,  I  hope  pat  pis  lyfe  pat  es 
mellide  es  beste,  and  accord  es  maste  to  pe  for  to  trauelle  pe  parein.  And  pat  es  to  depart 
wyesly  thi  lyffynge  in  two,  a  tyme  to  pe  tane  and  anoper  tyme  to  pe  toper;  ffor,  wiet  pou 

15  wele,  if  pou  leue  nedfull  besynes  of  actyf  lyfe,  and  be  rekles,  and  take  na  kepe  of  thi  werldly 
gudcs,  bow  pay  be  spendide  and  kepide,  ne  hafe  no  force  of  thi  sugetis  and  of  thyne  euen- 
cristene ,  bycause  of  desire  and  will  pat  pou  haae  anely  for  to  gyffe  pe  to  gastely  ocupacyone, 
wenande  pat  pou  arte  therby  excusede  —  if  pou  do  so,  pou  dose  noghte  wysely.  Whate  are 
all  thi  werkes  worthe,  wbethire  pay  he  bodyly  or  gastely,  bot  if  thay  be  done  ry^htefully  and 

20  resounably,  to  pe  wirchipp  of  Godde,  and  at  His  byddynges?  Now  sothely  righto  noghte.  Thane, 
if  pou  leue  pat  thynge  pat  pou  arte  bowndene  to,  by  way  of  charito,  apone  righto  and  resone, 
and  will  hally  gyffe  pe  to  anoper  thynge,  wilfully  as  it  ware,  for  mare  plesance  of  hym,  whilke 
pou  arte  noghte  bowndene  to,  thou  dose  noghte  wircbipe  discretly  to  Hym.  Thou  arte  besy  to 
wirchipe  his  beuede  and  bis  face,  and  aray  it  (aire  and  curyusly,  bot  pou  leues  his  body  and 

25  pe  armes  and  pe  fete  rapgede  and  rente,  and  takes  no  kenc  pareof,  and  pan  pou  wirchipis  hym 
noghto;  ffor  it  es  a  velany  a  man  for  to  be  curyously  arrayede  apone  his  beuede  with  perre 

1.  wflrnlly,  willingly.  lat.  jpoate,  wie  p.  27,  40.  Wy  I  fully  VolanUrie.  «pontaoee  Pkompt.  1'akv.  p.  .\2«. 
5.  Of  Paire  enenrrlstone.  of  their  follow  -Chri.tUn».  neighbour*.  Wir  linden  hier  die  gleiche  bVhretbweiae  in: 
Of  thyne  eueueriitrne  p.  27,  M,  17,  41.  Of  thyn  emencrittene  p.  28.  Of  bit  euencrittene  p.  30,  aber  auch  abweichend 
davon:  Thjrne  euencrittyne  p.  2S.  To  thyne  euencrittyne  p.  34,  36  und  Vnto  thyne  euenecrUteue  p.  2?.  To  hi* 
rueneerittt/ne  p.  32.  In  der  Handschrift  des  Brit.  Mut.  ateht  euener  it  ten  p  20,  21  und  etyncritten  p.  S3,  24,  Vi  e. 
Atkimitk  p.  10  v.  emeritteu  6.  ta  party,  in  some  degree.  Fur  party  Riehl  perry  p.  99,  womit  man  pertmuere 
p.  14  vergleiche,  whilke  OS  a  lyfe..  es  oper.  Die  Gegenüberstellung  von  a  (one)  and  oper  wiederholt  «ich:  Of 
a  Ihyng  or  of  oper  p.  tj  neben  a.,  anoper:  Now  In  a  dede,  now  In  anoper  p.  S.V.  7.  tone,  alnee  •.  p.  15  ».  ten. 
9.   habowndanee  =  abovndance,  abundance,  rewle  •■  p.  17. 

p.  87-  1ft.  for  to  trauelle  pe  pareia-  Ueber  die  Form  de»  Zettworte»  a.  p.  17.  In  Ham  rot»'»  Gedichte 
kommt  dan  den  fr.  »«  trauaitler  entaprerhende  reSexive  Verb  nicht  vor;  der  Dichter  pi  cart  eich  mit'  dem  lotranaiiiv 
in  begungen:  In  guH  merket  traoaiUe  hard  7440.  14<  to  pe  taae.-to  pe  toßer,  cf.  p.  39,  30;  a  »eh  hy  p* 
fan.,  by  pe  toper  p.  30.  So  hat  Hami»ol>'«  Gedicht  p*  tan..pt  tother  972  f.,  991  f.,  1106  f.,  und  p»  Ux.pe 

totXer  2SS4,  7939.  The  tan  waa  man.  the  toiler  wif  Mbt«.  Ho»,  p.  146  a.  M&timb  Or.  1,  306.  wiet,  wit,  know  a. 
P.  4.  IS.  lese,  leave,  foraake,  et  1.  Si,  S4,  p.  139  I.  S.  take  na  kepe,  take  no  care  a.  Boor  a.  S.  149,  XV 
Ht»»A  IS.  Der  Auadrook  Ut  Hanrot*  geUuflg:  381.  597,  »07»,  842«,  90»,  wie  er  aoeh  hier  wiederkehrt  L  2i. 
16-  ae  hafe  MO  force  Of  etc.,  nor  ein  of,  attend  to  etc  Wir  haben  Verbindung'»  dee  Snbatantir  forte  in 
gleicher  Bedentung  mit  vcrtchie'tencn  Verden,  wie  I  do  no  fort,  they  peee  no  force  au  Ck.  C.  T.  6*16  erörtert;  bei 
iiorrfenRliirhcn  Schriftstellern  trnffen  wir  aoeh  die  Nachbildung  dee  nit.  faire  forte  durch  mak  forte,  yyf force: 
Por  alle*  forte  wold  he  nan  mak.  (Juother  hla  elethlng  war  qait  or  Mac  Mar»  Hon,  p.  43.  I  gyf  no  force  ntnat  he 
haa  ment  Tow*.  Miar.  p.  6"),  wie  daa  eillptieebe  »Vo  force  Tows.  Mt«t.  p.  16.  Uneer  Verfaaser  hat  ebenfalle :  It  et 
no  force  p.  41.  Daa  bier  gebrauchte  hafe  no  force  vergleicht  «leb  dem  home  no  care.  In  HAUroua**  Gedichte 
haben  wir  daa  auch  in  schottischer  Mundart  gebräuchliche  force,  consequence,  Importance  etc  nicht  angetroBen. 
18-  wenande,  believing,  of.  be  »ende  p.  29,  he  wenet  in.  28.  hally,  wholly  a.  p.  10.  24.  aray.  deck; 
dagegen  arrayed*  L  26,  to  arraye  a.  p.  1.12  1.  ti  und  p.  2s.  96-  perre,  Jewelry,  wird  oft  vou  Hantolc  auch  in 
der  Verbindung,  wie  hier,  gebraucht:  pe  wallea  war  made..  Of  preceyoute  ttanet  and  ryene  perre  8S9a.    A  pamral 


of  precyouee  ttame*  and  perre  9181.  With  corouna  digbt  with  ryebe  perre  And  with  flauet  of  vertu,  precyoute  to 
praya  9320,  cf.  90U5,  9IS8.  Her  perre  waa  praysed  8.  Gawam  a.  Gal.  2,  3.  Doch  kommt  oft  perrie,  pcrrye  vor: 
With  pcrr»«  and  pretioue  I  tout  i  14oi.tr  A«th.  S4C1.  With  perry  of  pe  oryeut,  and  precyomt  ttonet  3462,  wie  bei 
Ciuuaui:  With  cloth  of  gold  and  with  perry*  993*,  obwohl  er  auch  perre  hat:  With  treated  her  and  gay  perre  S92- 
(wo  ea  dureb  den  Reim  geeehätat  wird).  AI  the  procioue  perrte  That  In  paradia  wexeth  P.  Pi  ocaua.  4618.  Da» 


Richard  Rolle  de  Hampole. 


139 


Ed.  Perry 

and  precyous  stanes,  and  all  his  body  he  nakede  and  bare  as  it  warp  a  heggere.    Righte  so,  r-?7- 
gastely,  it  es  no  wyrchipe  to  öodd  for  to  couer  His  heuede  and  leue  His  body  bare.  Thou  sali 
vndirstandc  pat  onre  Lorde  Ihesn  Oiste,  as  mane,  es  heuede  of  a  gastely  body,  whilke  es  Haly 
Kirke.   The  membris  of  this  body  are  all  cristene  mene.   Some  are  armes,  and  some  are  fete, 
and  some  ere  oper  membris  aftire  Rundre  wirkynges  pat  pay  tw  in  thalre  lyffynge.   Than  if  5 
pou  be  besy  with  all  pi  rayghte  for  to  arraye  his  heuede,  pat  ea,  for  to  wirchipe  hym- 
selfe  by  mynde  of  his  passione  or  of  his  ober  werke«  in  his  manhede,  by  deuocyone  and  medi- 
taeyone  of  Hyro,  and  forgetis  his  fete,  pat  ere  thi  childire,  thi  seruantes,  thi  (p.  28)  tenaunte«,  P.2s. 
and  all  thyne  enencristyne,  and  latis  pame  spill  for  defante  of  kepynge  —  nnarayede,  unkepide, 
and  noghte  tente  to  as  pame  aughte  for  to  be,  thou  plesea  Hym  noghte,  (Tor  pou  duse  no  10 
wirchipe  to  Hym.  Thon  makes  pe  for  to  kysse  His  mouthe  by  deuocyone  and  gastely  prayere, 
bot  pou  tredis  apone  his  fete,  and  defonles  pame,  hi  als  mekill  als  pou  will  noghte  tente  to 
thayra,  for  neclygence  of  piselfe,  of  whilke  pou  base  takyne  cure.  This  me  thynke.   Neuer  the 
lesse  if  pou  thynke  pat  pis  es  noghte  sothe,  for  it  ware  a  fayrere  offyce  to  wyrchype  he  heuede 
of  Hyme,  as  for  to  be  alday  ocupiede  in  meditacyone  of  His  manhede,  pan  for  to  go  lawere  to  15 
oper  werkes,  and  make  clene  his  fete,  as  for  to  he  besy  bathe  in  thoghte  and  dede  aboute  pe 
helpe  of  thyn  euencristene  in  tyme  —  me  thynke  noghte  so  as  vnto  pe.   Sothely  He  will  cnne 
the  more  thanke  for  raeke  waschehynge  of  his  fete  whene  thay  ere  righte  fonle  and  stynkyng 
appone  the,  pan  for  all  pe  precyouse  payntynge  and  pe  arraynge  pat  pou  haue  made  aboute 
his  heuede,  by  mynde  of  his  manhede;  ffbr  it  es  faire  enoghe  and  nedis  noghte  mekill  to  be  20 
arayede  of  pe.  Bot  his  fote  and  his  oper  membris,  that  ere  thi  sugetts  and  thyne  enencristyne, 
ere  sumtyme  euyll  arrayedo,  and  had  nede  for  to  be  lukede  to  and  holpyne  by  pe,  and  namely 
sene  pou  erte  bowndene  pareto;  and  for  thaym  will  He  cun  the  mekill  thanke  if  pou  will 
mekely  and  tendirly  luke  pame.  Ffor  pe  mare  lawe  seruyce  pat  pou  duse  to  pi  Lorde,  for  lufe 
of  Hyme,  vnto  any  of  His  membris,  whene  nede  and  rightwysnes  askes,  with  a  glade  meke  25 
herte,  pe  mare  pleses  pou  Hyme:  thynkand  pat  it  ware  enoghe  for  pe  for  to  be  at  he  leste 
degre  and  laweste  state,  sen  it  es  His  will  at  it  be  so,  ffor  it  semys,  sen  He  base  putt  pe  in 
pat  state,  for  to  trauelle  and  seme  «oper  mene,  pat  it  es  His  will  pat  pou  suld  fulfill  it  at  thi 
myghte.   This  ensample  I  say  to  pe  noghte  for  pou  duse  noghte  pus  as  I  say,  ffor  I  hope  pou 
duse  pus  and  better,  bot  for  I  walde  hat  pou  sulde  do  pus  gladly,  and  noghte  for  to  lene  sum-  30 
tyme  gastely  ocupacyone  and  entermete  pe  with  werldly  hesynes  in  wyse  kepynge  and  dispen- 
dynge  of  thi  werldly  gudes,  and  gud  rewlynge  of  pi  seruauntes  and  pi  tenauntes,  and  in  oper 

afr.  Wort,  welche«  hierb«!  In  Betracht  kommt,  lit  perrit,  pierreriea.  8.  childire.  children.  Cf.  By  thy  ckil&irt 
p.  Ja  Dl«  Pom  chitäirt  kommt  in  HAxroLK'it  Gedichte  nicht  »or;  dort  erscheint  nur  der  Plural  ekilder  4881.  «14», 
SH!»,  «241»,  »813.  Aach  dl«  nordenglische  PtaimenütmrutMmng  and  die  Mttr.  UomiUt*  Meten  di«M  Orthographie 
nicht   8nuTN«im  Mhrt  ehUdir  Iat»».  Sl  auf,  welch«*  hi«r  ebenfalle  vorkommt:  Lyk«  veto  he  ckiidir  p.  10. 

p  2«.  »  nptll,  perlek  ..  8t.  Mano»«.  JSS,  Bockt  1944,  Peor.  or  Him  14.  10.  teats  to,  attend 
to,  taken  rar«  of.  Cf.  poo  will  Dogfcte  fewft  lo  Itaym  I.  19  a.  Tow*.  Ml«.  »4,  SrBJKW«.  I.  3««.  Uami-ol» 
bedient  »Ich  anch  aoaat  die«««  Zelt  Worte«:  AI«  tUrfcee  aayi  pat  to  Svun  (»c.  bir  k»Teoe»)  rewtes  7614,  wie  die» 
Verb  überhaupt  den  n«r<!eiicll«chm  Mundarten  Relating  tat:  1  rede  yon  lent  rrwaly  to  my  tee  hing  Gawar  a.  Oat. 
I.  3.  p«  kyng  waa  In  affray,  he  might  not  tent  berto  Lawot.  p.  91.  H.  Thon  makea  p«  for  to  kyaae. 
thon  makeat  thyeelf  ready,  endeavonreat,  to  klaa.  Wir  k6nn«n  dieae  Anadrnckaweiaa  auffa»en,  wie  thou  ichapf  p* 
for  to  kyiM  a.  Gowib  IV.  434,  SrnicHr».  1.  p.  S44  «ine  Anednsckeweise,  welche  »einet  der  aehotH»ch«n  kl  ändert 
nicht  unbekannt  iat.  Ana  Hampolk's  Gedichte  können  wir  «in«  ähnlich«  Wendung  nicht  belegen.  IS.  defonlen. 
disgrace**,  ef.  p.  SS.  18.  aeelyffeure  =  negtooenet.  15-  lawere,  lower.  Of.  Unr§  »eraye»  I.  94.  17.  eun« 
tke  more  tbuke,  vgl,  .Dir  grosseren  (mehr)  Dank  wissen.*  Dleeer  Anadrack  Iat  aach  BordeiiKli»rb*n 
M«nrt»rten  gelAaAg.    Cf.  He  C*M  tht  meiill  thankf  I.  93  ».  ArmniTa  p.  4eV  18.    WMChehjTDge  =  tratchrynpe 

«der  »ruckyng'i  washing  «.  p.  i.  ■tynkyng;  appone  tile.  Wir  kennen  appewe,  upon,  nnr  im  Sinn«  der  Richtung 
nehmen,  ,  Dir  an  etinkend,  entgegen  stinkend*  *.  »Utzxh  Or.  2,  1,  369C  88.   Bad  nede,  wonld  have  ne«d. 

Wenn  da«  Präteritum  had  nicht  alt  «in  Irrthum  de»  Schreiber»  ansneehen  Ist,  ao  kann  «a  nnr  als  Konjunktiv 
betrachtet  werden,  nolpvne,  helped,  relieved.  88.  sene,  aince  a.  p.  14  sen.  87.  at  tt  be  no,  that  it 
be  so.  DI«  Partikel  at  wirkt  bier  als  Konjunktion  and  to  öfter:  Bot  at  all  thi  besynes  be  etc.  p.  S3.  At  pom  mygbt 
haie  a  myghty  desyrynge  to  rerto*  ia.,  wie  »1»  auch  in  Hamtolss  Dichtung  bl»w«ll«n  aiiftritt  a.  HmroL*  139. 
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F.».  gude  werke»  doyuge,  vnto  alle  pine  (p.  29)  euencristene  at  pi  myghte;  bot  for  pat  pou  sulde 
doo  bathe  iu  dyvcrs  tym  with  a  gud  wille,  pe  tane  and  pe  toper,  if  pou  myght«;  as  if  pou 
hade  prayede  and  beue  ocupiede  gastely,  pou  sail  aftir  certeyne  tyme  breke  of  pat,  and  pou 
sali  beayly  and  gladly  ocupye  pe  in  sume  bodily  ocupacione  vnto  thyne  euenecristene.  Also 
b  when  pou  base  bene  besye  owtwarde  a  while  with  thi  seruauntes  or  with  oper  raene  profitably, 
pou  sali  breke  offe  and  come  agayne  to  pi  prayers  and  thi  deuocyone  after  Godd  gyfc  pe  grace, 
and  so  sail  pou  put  away  by  grace  of  oure  Lorde  sleutbe,  ydilnes,  and  vayne  riste  of  thiselfe 
pat  comes  undir  coloure  of  contemplacione,  and  lettes  pe  sum  tyme  fra  medfull  and  spedfnll 
ocupacione  in  owtewarde  besynes,  and  pou  sail  be  ay  wele  ocupiede  ouper  bcnlyly  or  gastely. 

10  Tharefore  if  pou  will  do  wele,  pou  sail  gastely  als  as  Jacob  did  bodily.  Haly  Write  saise,  pat 
Jacob,  whene  he  begane  for  to  serue  his  mayster  Labane,  he  couete  Rachelle,  his  mayster  dogbter, 
to  his  wyfe  for  hir  fairehede,  and  for  hir  he  seruede.  Bot  whene  he  wende  to  hafe  hade  hire 
to  his  wife,  he  tuke  firste  Lya,  pe  toper  doghter,  in  stede  of  Rachelle,  and  aftirwarde  he  tuke 
Rachelle,  and  so  he  bade  bathe  at  pe  laste.  By  Jacob  in  Haly  Writt  es  vndirstande  ane  ouer- 

15  ganger  of  synnes.  By  pise  two  wymmene  ere  vndirstandene,  as  Sayne  Oregor  saise,  two  lyfes 
in  Haly  Kyrke,  actyfe  lyfe  and  contemplatyfe.  Lya  es  als  mekill  at  say  as  trauyliouse,  and 
betakyns  actyfe  lyfe;  Rachelle,  syghte  of  begynnynge,  pat  es,  Godd,  and  betakyns  lyfe  contem- 
platyfe. Lya  was  frwtefull,  bot  scho  was  sarc-egbede.  Rachelle  was  faire  and  lufely,  bot  scho 
was  barrayne.   Than  righte  as  Jacob  couetid  Rachelle  for  hir  fairehode,  and  neuer  pe  lease  he 

20  bad  hir  noghte,  whene  be  walde,  bot  firste  he  tuke  Lya,  and  aftirwarde  bir,  righte  so,  ilk  mane, 
turnede  by  grace  of  compunccyone  sothefastly  fra  synnes  of  pe  werlde  and  of  pe  flesche  vnto 
pe  seruyce  of  Godd  and  clennes  of  gude  lyffynge,  hase  gret  desyre  and  gret  langynge  for  to 
bafe  Rachelle,  pat  es,  for  to  hafe  ryste  and  pastely  swetnea  in  deuocyone  and  contemplacione, 
p  Ja  for  pat  es  so  faire  and  so  lufely.   And  in  hope  for  to  hafe  pat  lyfe  anely  be  disposes  hym  for 

26  to  serue  oure  Lorde  wyth  all  his  myghtes.  Bot  ofte  whene  he  wenes  for  (p.  30)  to  hafe  Rachelle, 
pat  es,  riste  in  deuocyone,  oure  Lorde  suffers  hym  firste  to  be  assayede  wele  and  trauelde  with 
Lya,  pat  es,  ouper  with  gret  temptacions  of  pe  werlde  or  of  pe  deuelle,  or  ells  with  oper  worldly 
besynes  bodily  or  gastely  in  helpyng  of  his  euencristyne.  And  whene  he  es  wele  trauelde  with 
pam  and  nerhande  ouercomene,  than  oure  Lorde  gyffes  hym  Rachelle,  pat  es,  grace  of  deuocyone 

30  and  riste  in  concience.  And  so  hase  be  bathe  Rachelle  and  Lya.  So  sail  pou  do  after  ensaumple 
of  Jacob,  take  pise  two  lyfes  actyfe  and  contemplatyfe,  sen  Godd  hase  sett  the  bathe  pe  tane 
and  pe  toper.  By  pe  taa  lyfe,  pat  es  actyfe,  pou  sail  brynge  furthe  fruyte  of  many  gude  dedis 
in  helpe  of  thyne  euencristene,  and  by  pe  toper  pou  sail  be  made  and  bryghte  and  clene  in  pe 


p.  2H.  8.  breke  of,  break  off,  woftr  nachher  «eechrieben  let  breke  eft  I.  6.  7.  ülenthe,  iloth.  Die*« 
Porn  gebraucht  auch  dM  Gedicht:  Sleuiht  la  Godd  et  «ervlae  Hamp.JSM.  10.  als  «S  Uoob  «id.  Di«  ZuMra* 
nenatellnng  von  aU  at  let  auffallend,  wie  In:  Ooo  do  tbl  dett . . aU  redily  alt  at  If  our*  Lorde  bvmaelfe  bade  bo  do 
»o  p.  30.  Wir  mliM«n  aU  tot  at  In. der  Bedeutung  von  also,  lOetwitt  n«hm«n.  wenn  wir  nicht  eine  nachlaaatg« 
nittographie  de«  Schreiber«  annehmen  aoUea.      Haly  Write  Savlae.   Cf.  On.  99,  lit.  11,  ke  eoaeto,  ho 

desired.  Daa  Präteritum  lautet  hernach  couttiH  1.  19;  doch  vgl.  torment  p.  5.  14-  line  ouerjr/anjcpr,  aa  over- 
cotaer,  a  conqueror.  Cf.  pan  eall  pou  be . .  euerganr/rr  and  onercomraere  of  all  eynnee  p.  30.  Was  die  Ktymolo«i* 
betrifft,  so  lat  ale  cigantbAmllcb ;  da»  bebr.  3^1'^  con  3pl?  calx,  planta,  beielcbnet  plantain  fenem  nach  der 
Bibel:  Atttr  tgrtditnt,  planiam  /ratrts  tenetjat  mm  tl  Uktxrt*  appellant  «um  Tact*  G«*.  »5.  »5.  1«.  als 
BMfcJll  at  S*y.  Deraelbe  Auadruck  kehrt  wieder  p.  .10.  Oebor  den  Gebrauch  dar  Partikel  al  beim  Infinitiv 
in  aordengitochen  Mundarten  e.  Pe.  US,  6»,  Hetr.  Hov.  I.  U9,  8ra*c«r«.  I.  p.  181.  tranyllOMe.  laboriowa, 
weariaoma,  afr.  traialUot ,  trattiltoe ,  ponlM«.   Der  Name  In  der  Volgata  IM  geschrieben,  waltet  auf  He*S, 

fatlgare,  fatlgarl.  17.  an/ghte  of  be-jrynnynge.  Dteic  Deutung  daa  Namen»  Sm  I.  q.  ort*,  wird  von 
nro,  videreund  deua,  hergenommen  »ein.  18.  aura) - egfeede,  tender-eyed,  nach  der  engllacheu  Blbol- 
übe'raetiung  Gas.  99,  IT.  Die  Vuloata  hat:  Lia  lippit  trat  oeuHt.  In  der  aga.  Uebereetaung  In  Beptateuckeu  lat 
dieter  BtbaWer*  «nfllllg  autgefallen;  Im  bebr.  Texte  werden  Leaa  Augen  rfi3*%  "rt.  Wide,  genannt ,  ag«.  aar. 
dolena. 

p.  30-  26.  trauelde,  wearied  with  toll,  cf.  L  98  ».  p.  17.  8$.  pe  ta*  =  p*  i,tn*  a.  p.  97.  8S.  and . . 
«ad  s»  lau  et  ..ei,  gr.  xa\  .  .  xal . .  Cf.  8uffire..<M<f  dlaaeee  and  trubblyuge,  cf.  p.  Ut  I.  16.  Aa  I  an  a  ad  true 
and  l«la  Town.  Mm.  p.  11».  1*4  1  hau«  eUriaede,  and  |tt  I  tchal  ctorMfe  Wtcu  Jotm  19,  98,  aga.  And  te  geruldroda. 


Richard  Rolle  de  Hampole. 


141 


VA.  Perry 

behaldynge  of  souerayne  bryghtenes,  pat  es,  Godd,  begyunynge  and  ende  of  all  pat  es  made.  p. so. 
And  pan  sali  pou  be  sothefastly  Jacob  and  ouerganger  and  ouercouamere  of  all  synnes,  and 
after  by  pe  grace  of  Godd  thi  nam  »all  be  chaungede,  ta>  Jacobe  name  was  turnede  into  Israel. 
Israel  es  ale  mekill  at  say  als  a  mane  seande  Godd.  Than,  if  pou  be  forste  Jacob,  and  discretly 
will  vse  pise  two  lyfes  in  tyme,  pou  sail  be  aftir  Israel,  pat  es,  verray  contemplatyfe.   Ouper  5 
in  pis  lyfe  he  will  delyuer  pe  and  make  pe  free  fra  charge  of  besynes,  whilke  pou  ert  boundene 
to,  or  ells  after  pis  lyfe  fully  in  pe  blysae  of  beuene,  when  pou  comes  thedire.  Contemplatyfe 
lyfe  es  faire  and  medfull,  and  parefore  pou  sail  aye  hafe  it  in  desyre;  "bot  pou  sail  hafe  in 
vseynge  mekill  pe  lyfe  actyfe,  for  it  es  so  nedfull  and  so  spedfull.   And  parefore,  if  pou  be 
putt  fra  thi  reste  by  deuocyone,  whene  pe  ware  leueste  be  stille  parat,  by  thy  childire,  thy  10 
seruantes,  or  by  any  of  thyne  eueucristene,  for  paire  profyte  or  ese  of  paire  hertes  skilfully 
askide,  be  noghte  angry  with  pame,  ne  heuy,  ne  dredfull,  as  if  Godd  wald  be  wrathe  with  the 
pat  pou  lefte  Hym  for  any  oper  thynge,  ffor  it  es  noghte  so.   Bot  lyghtly  pou  lene  of  thi 
deuocyone,  wheyper  it  be  in  prayers  or  in  meditacyons,  and  goo  do  thi  dett  and  pi  seruyse  to 
piue  euencristene  als  redily  als  as  if  oure  Lorde  hymselfe  bade  pe  do  so.    And  suflire  mekely  15 
for  his  lufe  withowttene  gruchynge,  if  pou  may,  and  dissese  and  trubblynge  of  pi  herte  bycause 
of  mellynge  with  (p.  31)  swylke  besynes,  ffor  it  may  fall  sumtyme  pat,  pe  trubylyere  pat  pou  p.  si. 
hase  bene  owtwarde  with  actyfe  werkes,  the  mare  brynnande  desyre  pou  sail  hafe  to  Godd,  and 
pe  more  clere  syghte  of  gostely  thynges  by  grace  of  oure  Lorde  in  deuocyone  when  pou  comes 
pareto.   Ffor  it  fan's  perby  as  if  pou  hade  a  litill  cole,  and  pou  walde  make  a  fyre  pare  with  20 
and  ger  it  bryne.   Thou  wald  fyrste  lay  to  stykkes,  and  ouerhille  pe  cole,  and  if  it  semyd  as 
for  a  tyme  pat  pou  sulde  qwenche  pe  cole  with  pi  stykkes,  neuer  pe  lease  whene  pou 'hase 
habedyne  a  while,  and  after  blawes  a  lyttill,  onane  sprynges  a  gwte  flawme  of  fyre,  for  pe 
stykkes  ere  turnede  to  fyre.    Righte  so  gastely,  thi  will  and  thi  desyre  pat  pou  hase  to  Godd, 
it  es,  as  it  ware,  a  littill  cole  of  fyre  in  pi  saule,  (for  it  gyffes  to  pe  sumwhate  of  gostely  hete  25 
and  gostely  lyghte,  bot  it  es  full  lyttill,  ffor  ofte  it  waxes  colde  and  turnes  to  fleschely  riste, 
and  sumtyme  into  ydilnes.  Fforpi  it  es  gude  pat  pou  putte  pareto  stykkes,  pat  ere  gud  werkes 
of  actyfe  lyfe.   And  if  so  bee  pat  pire  werkes,  as  it  semes,  for  a  tyme  lette  thi  desyre  pat  it 
may  noghte  be  so  clene  ne  so  feruente  as  pou  walde,  be  noghte  to  dredfulle  parefore,  bot  babyde 
and  suffire  a  while,  and  so  blawe  at  pe  fyre,  pat  es,  firste  do  thi  werkes,  and  go  pane  allane  30 
to  pi  prayers  and  thi  meditacyons,  and  lifte  vp  thi  herte  to  Godd,  and  pray  Hym  of  His 
gudues  pat  He  will  accepte  thi  wcrkis  pat  pou  duse  to  His  plesance.  Halde  pou  pam  as  noghte 
in  thyne  awene  syghte,  bot  anely  at  pe  mercy  of  Hym.  Be  aknowe  mekely  tbi  wrechidnes  and 

«*d  eft  lc  gevuldrige  it.  s.  Matmkb  Or.  3,  2,  346.  8-  Jacobe  name  wa*  turned*  nie.,  ct.  Gm.  .12,  tu. 
4.  a  man«  «eande  Godd-  Die  vermeinte  Etymologie  ist  der  Ton  RachtlU  p.  29  verwandt.  Der  Name  Israel 
Wteiehnet  vielmehr  Ootte*kämp/er.  7.  thedire,  thither.  8.  in  vseynge,  in  nee,  ist  clem  i*  detyre  gegen- 
•bergesUllL  10.  leUOSte,  liefest,  molt  pleasing.  18.  pOO  lene  of,  leave  off,  forbear.  Cf.  Lew  of  sone  p.  37. 
H  thi  dett,  thy  debt,  that  which  is  due,  thy  duty.     15.   at*  an  If  s.  p.  29.     17.   of  mellynge,  of  meddling. 

p.  31.    pe  trubylyere,  the  more  troubled,  darkened.    Wir  finden  hier  den  Komparativ  des  Adjektiv  trutylt/ 
{irtt^tf,  firmbly),  welchen  Halliwell  Diel.  p.  392  iu  dieser  von  ihm  nach  dem  H8.  angeführten  Stelle,  obwohl 
**»if*l»d,  durch  more  tealou*  su  deuten  sucht   Du  Adjektiv  trukly  finden  wir  in  der  Bedeutung  tronhled,  dark, 
wo  im  Schottischen:  TnMy  clondis  Doiol.  Virg.  los,  21,  vgl.  Ali«.  4703  und  der  Begriff  der  Störung  und  Ter- 
wtrrmp  scheint  sich  mit  dem  dar  Vtrditterung  an  unserer  Stelle  recht  wohl  su  vereinigen,  da  ihm  gegenüber  als- 
fcala  dl«  brennende  Liebe  und  der  klare  Anblick  erscheint.       20.    it  f&rlM  perby.    Cf.  HUM  faritk  hy  a  mon  so 
»e  Boore  Alis.  4321.   So  farelh  it  by  a  rvotau*  tertaunt  Cti.  C.  T.  440«  s.  Mattn«*  Or.  2,  1,  107.       21-  ger, 
«sae,  cause  s.  Mikot  III.  43,  Si-racum.  I.  p.  32.'-.  Von  diesem  Zeltworte  scheint  Havfolk's  Gedicht  keinen  Gebrauch 
•*  machen.   Btykke*,  small  pieces  of  wood,  cf.  1*22,  24  und  p.  32;  daneben  steht  »tekkii  p.  32,  ags.  iticca,  bacnlua, 
stsillas.   onerhlUe  =  ouerMle,  cover.   Cf.  Par  faas  oterhiled  p«  «e  Pk.  77,  5».   His  schedw  orerkiltd  hilles  hegh 
».  11  s.  dM  einfache  hilt  BKfTUtr  642.   Zu  der  Form  mit  verdoppeltem  /  vergleiche  man:  Ovyr  qwelroyd,  or  tmer 
kfOfd*  Piompt.  Paäv.  p.  374,  ags.  oftrhtlan,  tegerc,  celare:  >lf  bva  pytt  Adelfe  and  byne  ne  o/trkelit  Exot>.  21,  33. 
Neben  dem  ags.  ««lau  steht  altn.  ktfja,  dan.  hylU,  tegere.      23.  babedyne  =  abedtme,  abode,  waited.  Vielleicht 
1st  kabydene  so  schreiben,  cf.  hobttde  1.29  und  p.  39  neben  abydand«  p.  41.   onane,  anon  s.  onone  p.  17.     82  M 
ooghte,  as  ii. .thing,  set  them  at  nought,     33.    Be  nktiowe,  acknowledge,  be  conscious  of,  conffKs.    Bt  a  know* 
Pis «r.    Diese  Ausdrncksweise  war  weit  verbreitet:  Thef,  thou  schalt  be  Slawe,  Bot  thou  wilt  o>  the  sothe  aknawe 
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t  S^thi  freite,  and  arett  all  thi  gude  dedis  sothefastely  to  Hyme  in  als  mekill  als  pay  ere  gude, 
and  in  als  mekill  als  pay  ere  badde,  noghte  donne  with  all  pe  circumstance  pat  ere  nedfuü 
vnto  gude  dedis,  for  defaute  of  discrecioue,  put  tham  vnto  thi  seife.  And  for  pis  meknes  sali 
all  thi  dedis  turne  into  flawme  of  fyre  as  stykkes  laide  apone  pe  cole.  And  so  sali  gude  dedis 
b  owtewarde  noghte  hyndire  thi  deuoeyone,  bot  ray  per  make  it  mare.  Oure  Lorde  sayse  in  Haly 
Write  pus,  *■  Iffni*  m  aitare  meo  semper  ardebit  et  sacerdos  mar*  »urgens  sudiciet  ligna  ul  ignis 
non  ettynguatur."  Fyre,  ho  sayse,  sali  bryn  in  myne  a'u'tir,  and  pe  priste  rysande  at  morne 
i».  32.  »all  putt  uudire  stykkes  pat  it  be  noghte  qwenched.  This  fire  es  lufe  and  (p.  32)  desire  to  (iodd 
in  saule,  whilke  lufe  uedis  to  be  nureschede  and  kepide  by  laynge  to  of  stykkis  pat  it  goo 

10  noghte  owtte.  Thise  stykkes  ere  of  dyuerse  matire;  some  ere  of  a  tre  and  some  er  of  anoper. 
A  mane  or  a  womaue  pat  es  letterede  and  hase  vndirstandynge  in  Haly  Writt,  if  he  hafo  pis 
desire  of  deuocyone  in  his  herte,  it  es  gude  vnto  hym  for  to  gedire  hym  stekkis  of  haly  ensaun- 
pills  and  saynges  of  oure  Lorde  by  redynges  of  Haly  Write,  and  noresche  pe  fyre  with  thaytn. 
Anoper  mane  or  a  womane  unletterede  may  noght  so  rcdyly  hafe  at  his  hand  Haly  Writt  aud 

10  doctours  sawes,  and  forthi  it  nedis  to  hym  to  do  many  gud  werkis  owtewarde  to  his  euene- 
cristyne,  and  kyndill  pe  Are  of  lufe  with  tbame.  And  so  it  es  gude  ilke  mane  in  his  degre, 
aftir  he  es  disposede,  pat  he  gette  hym  stykkes  of  a  thyng  or  of  oper,  ouper  prayers  or  gude 
meditacyons  or  redynges  in  Haly  Writt,  or  gude  bodily  wyrkynges  for  to  nurescbe  pe  desire  of 
lufe  in  his  saule,  pat  it  be  noghte  qwenchede-,  ffor  pe  affeccyone  of  lufe  es  tendir,  and  lyghtly 

20  will  vanysche  awaye,  bot  if  it  be  wele  kepide  and  by  gud  dedis  bodyly  or  gastely  contenualy 
nuresched.  Now  pane,  sene  oure  Lorde  hase  sente  into  thi  herte  a  littill  sparke  of  his  blysside 
fire  pat  es  hymselfe,  as  Haly  Writt  saise,  *  Deus  natter  ignis  consumer*  est,"  (oure  Lorde  es 
fyre  w  els  Lande  —  ffor  as  bodily  fyre  wastes  all  bodily  tbynges  pat  may  be  wastyde,  righte  so 
gastely  fyre,  pat  es,  Qodd,  wastis  all  maner  of  syne  whare  so  it  fallis,  and  forthi  oure  Lonle  es 

26  lykkende  to  fyre  wastande  —  1  pray  pe  bertly,  dere  syster,  incresche  pis  fire.  This  fire  es 
noghte  ellis  bot  lufe  and  chary  to;  pis  haVe  He  sent  intill  erthe,  as  He  saise  in  the  Gosepelle, 
* Ignem  veni  mittet t  in  terrain,  et  ad  quid  nisi  ui  ardeat."  I  am  comene,  He  saise,  for  to 
send  fyre  of  lufe  intill  erthe,  and  whareto  pat  it  suld  bryne.  That  es,  Godd  base  sent  fire  of 
lufe,  pat  es,  gude  desyre  and  a  grete  will  vnto  plese  Hyme,  into  manes  saule,  and  vnto  pis  ende 

30  pat  a  mane  suld  knawe  it,  kepe  it,  noresche  it,  and  streug*t*he  it,  and  be  sauede  thareby.  The 
more  desire  pat  pou  hase  vnto  Hyme,  pe  more  es  this  fyre  of  lufe  in  the;  the  lesse  pat  thi 
desire  es,  pe  lesse  es  pis  fire.   The  mesure  of  pis  desyre  how  mekill  it  es,  noper  in  thiselfe 
p.  ax  ne  in  na  noper,  knawes  pou  noghte,  *n*e  no  mane  (p.  33)  of  hymselfe,  bot  Godd  allone  pat 

Ami»  a.  Ajiil.  9099.  KnotcUckyn ,  or  ben  atnowe  be  eonatraynyDge.  Fateor.  Knowlechyn.  or  ben  al-noier  wylitilly. 
Coufiteor  Prompt.  Pakv.  Beispiele  ».  bei  Hall.  Met.  p.  »6  au..  1.  frelte,  frailly,  cf.  /reeUet  p.  Jfi.  Cf.  freUtee 
of  fleeahe  P.  Pt-ovrmi*.  14«.  Ye  ban  fallo  in  frtlttt  Cm.  C.  T.  III.  p.  7s  Moam.,  «fr.  frailt,  frtl*  neben  fragte. 
In  HAtcron'a  Dichtung  ateht  öfter  freyle:  My  freyle  uuknawynge*  *74I,  wio  freyl  im  Pitonn.  PaRV.  p.  177.  arett. 
aat-ribe,  impute  (Imperat.}.  Cf.  I  pray  hem  that  thay  areltt  it  tu  the  dt fault  of  myn  uncunning  C'n.  fern.  7*.  111. 
p.  Sfi9  MottRl*.  It  vai  art  tied  hum  no  vylonye  C.  T.  S7.1l.  For  the  blame  That  on  biro  mlghto  he  aret  iHtam  IM«. 
Dan  Wort  i»t  auch  in  nordengltachen,  wie  in  der  »cbottiftcheii  Mundart  gebraucht,  mlat.  arrttart  neben  rtlarr.  afr. 
reter,  von»  lal.  reputare  ».  «1.  H'b.  2-  pe  CllTUIURtADre  pat  er«  etc.  Natürlirb  mu»»  eireunatanee  der  I'loral 
•ein,  und  der  Schreiber  da*  Wort  »1»  aoleheu  angesehen  haben,  wie  auch  «päler  in  :  With  uper  circuuntanee  wo  pan 
I  can  or  may  rrberae  p.  38.  Wir  glauben  kein  Recht  au  haben,  «in  »  hintuiufügen.  6.  Ignis  lu  aitare  BteO  elf. 
Die  bezügliche  Stelle  lautet  In  der  Vutaata:  Ignit  anient  in  atlari  temper  ardehit,  quem  nutriet  tacerdot  imt>jicim» 
liana  man*  per  singula  i  ditt  I.K vit.  6,  12.  7.  autir,  altar,  antir  PiKKv  ».  p.  7  v.  autre,  at  ItlorDC,  lat,  maue, 
oca.  on,  to  morgen,  mane. 

p.  8t.    9.    laynge  =  layynge,  lauenge,  laying,  rf.  tnpngee  I.  IS.       12-    to  gedire.  to  gather  a.  p.  13. 

IS.  dortours  sawes  *.  p.  a.  22.  Dens  nontcr  ignis  eonsoaiens  etc  Cf.  Quia  Domi***  Prut  tum»  >owi» 
consument  eu,  Detu  ctutulator  Dkitkm.  *,  24.         25.   lykkende,  likened.   InCTeKche,  Increase;  dagegen:  for  to 

enereue  it  p.  S3.  26.    haue  He.  he  haJ.   hafe  He  P»:«m.    Aehnlirhe  Verwerbuclungen  k  men  öfter  vor  ». 

p.  Vj.  UoHepelle,  g<»pel.  27.  IgueiU  venl  mittere  clo.  Cf.  lgn*m  trni  uiittere  in  terrain  :  et  quid  rvto.  Mitt 
ut  aceendaturl  Lur.  12,  49.  TW  Vcrfaimer  riiirt  auch  hii-r  nirht  wörtlirb  tiarh  der  Vulgata.  SO.  strengt !>«', 
ttreugtheu.  ttrmjhe  PrkkT.  Wir  M-hiebeu  auch  in  dan  Verb  ein  t  ein,  »ie  In  dan  Substantiv  ».  p.  12.  8S.  na 
HOP«T  =  nan  optr.   ne  no  mane,    he  no  mane  Pihkv.  wao  kriueu  Siun  giebt. 
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Kyfle*  it;  and  forthi  dispuyte  noghte  with  piBelfe,  as  if  pou  wolde  knawe  how  mekiile  thi  desire  p.  *x 
es,  bot  be  besy  for  to  desyre  als  mekill  als  pou  may,  bot  noghte  for  to  wete  pe  mesure  of  thi 
desyre.   Sayne  Austyne  saise  pat  pe  lyfe  of  euer  ilk  a  gude  Cristyne  mane  es  a  contenttelle 
desire  to  Godd,  and  pat  es  of  a  gret  vertue,  ffor  it  es  a  gret  crying  in  pe  erris  of  Godd;  pe 
more  pat  (k>u  desires,  po  herbere  pou  cries,  f>e  better  pou  prayes,  pe  wyseleere  Jk>u  thynkis.  5 
And  what  es  pis  desire?  Now,  sothely,  nu  thyng  bot  a  lathynge  of  all  pis  werldis  blysse,  of  all 
fleschely  lykynges  in  thi  herte,  and  a  qwemfull  langynge  with  a  thristy  jernyng  to  heuenly  joye 
and  endles  blysse.  This,  thynke  me,  may  be  callid  a  desire  of  Godd.   If  pou  hafe  pis  desire, 
as  1  hope  sekirly  pat  pou  hue,  I  pray  the,  kepe  it  wele  and  noresche  it  wyaely,  and  whene 
pou  sail  pray  or  thynke,  make  pis  desire  begynnynge  of  alle  pi  werke  for  to  encresse  it.  Luke  10 
after  na  noper  bodily  swetnes,  no|>er  sownyng,  ne  sauourynge,  ne  wondirfull  lyghte,  ne  aungells 
syghte,  ne  if  oure  Lorde  bymselfe  as  ruto  pi  syghte  walde  appere  to  pe  bodily,  charge  it  bot 
a  lytill,  bot  at  all  thi  besynes  be  pat  pou  myghte  fele  sothefastly  in  thi  thoghte  a  lathynge 
and  a  full  forsakyuge  of  all  manor  of  syne  and  of  unclennes,  with  a  gastely  syghte  of  it,  how 
foule,  how  vggly,  and  how  paynfull  pat  it  es;  and  at  Jktu  myght  hafe  a  myghty  desyrynge  to  15 
\ertus,  to  uiekenes,  to  charite,  and  to  the  blysse  of  Heuene.   This,  thynke  me,  ware  gastely 
comforthe  and  gastely  swetnes  in  a  mans  saule,  as  for  to  hafe  clennes  in  concience  fra  wikkidnes 
of  all  worldly  vanyte,  with  stabill  trouthe,  moke  hope,  and  full  desyre  to  Godd.   How  so  euer 
it  es  of  oper  conforthes  and  swetnes,  me  thynke  pat  swetnes  aekire  and  sotbefaste,  pat  es  felid 
in  clennes  of  concyence  by  myghty  forsakynge  and  lathy  ng  of  all  syne,  and  by  inward  syghte,  SO 
by  feruent  desyre  of  gastely  tbyngis,  and  oper  confortes  or  swetnes  or  any  oper  manor  of 
fclynge,  bot  if  pay  helpe  and  lede  to  pis  ende,  pat  es,  to  clennes  in  conscience,  and  gastely 
desyre  of  Godd,  ere  noghte  full  sekire  for  to  reste  one.    but  now  may  pou  aske  wheper  this 
desyre  be  lufe  of  Godd?   As  vnto  pis,  I  say  pat  pis  desire  es  uoghte  propirly  lufe,  bot  it  es  a  M 
begynnynge,  ffor  lufe  (p.  34)  propirly  -es  a  full  cuppillynge  of  pe  lufande  and  |>e  hifed  togedyre,  25 
as  Godd  and  a  saulo,  into  ane.  This  cupptllyug  may  noghte  be  had  fully  in  this  lyfe  bot  anely 
in  desyre  and  langynge  pareto,  as  if  a  mane  lufe  anoper  whilke  es  absent,  he  desyris  gretly 


p.  38-  1.  dlnpnyte,  dispute.  9.  for  to  wete,  to  know  a.  p.  4.  4-  errin  —  «■««,  «»r».  &.  wyneleere 
q  Myee Mere,  more  wisely.  6«  a  lathynge,  a  (mithin«,  din^usi,  ef.  1.  IS,  SO.  In  dan  nördlichen  Dialekt«»  tritit 
mm  hfaiug  fir  ag*.  In«*,  tnfectus,  Invisus,  ultu.  tettY,  Formen  nit  ai  eutt  a  und  neben  a.  Hem-out  hat  latrthrd* 
»ftl;  oiekt  telten  let  dna  Adjektiv  taUk:  Waiea  lailhe  ÜBT«.  Hon.  p.  61.  Poole  and  fare**  to  aygbt  Town.  Mtht. 
«.  «i,  wie  die  schottische  Mundart  luv»  vorxiebt.  Doch  findet  mau  auch  im  Schottischen  In  Verb  tat  he  a  für  a4: 
He  iuffcW  and  obastyd  nil  vytyous  Wnrrown  VII.  10,  4»,  wie  bei  unteren  Vernaner  To  laikt  «nnytea  p.  S9,  ag«. 
Utjan,  odio  habere.  7.  a  qwenfull  langynge,  a  pleaaant  longing.  PttRT  übersetst  im  Owe«  p.  4S  o*»em/eU 
mit  «araftl,  eafftr,  ohne  weitere  Begründung  dieser  Deutung.  Die  Zuaanneuaetsung  von  «wem  mit  fuii  beweint, 
«San  das  uretero  ein  Hauptwort  ist.  Als  Substantiv  erscheint  ea  auch  in  der  hanfig  aehon  bei  Ott»  vorkommenden 
Verbindung  to  eurem«,  später  to  {mm,  to  uWkrtwe  in  nördlichen  Mundarten:  ft  unne  nahbt  tu  pin  Drihhtin  Laken n 
IWrwibp  to  cumim  H.  14S8,  ef.  Ififil.  4431  etc.,  was  im  Drucke  dea  Ormmhtm  an  einen  Wortkörper  verbunden  wird 
«nad  ata  adTerbiale  Bestimm  nug  dttreh  opreeuMp,  acceptably  richtig  wiedergegeben  wird:  Youre  servande .  lad«,  he 
uh  naide ,  And  bad  ne  kepe  you  ay  to  oseeme  Town.  MrsT.  p.  30X.  Thou  ahalle . .  aerve  To  mhtme  God  p.  W. 
"Hut  have  served  hyn  to  wham*,  Myrthe  thayn  mon  betyde  p.  53.  Ala  Kompositum  findet  eich  daa  (Substantiv 
«Mle-osuriwe  für  bcnejUacitum  biufig  in  der  alten  Pealmenübersetsung:  In  pi  teefe-osMm«  upboven  bea  oure  hörne 
S*s.  n& ,  IS.  Mine  of  us,  Laverd,  in  «sef-onenM  of  folk  pine  luS,  4  nnd  ähnlich  14Ä,  H,  14<),  4.  Aueh  daa  Substan- 
ce* essiaaisie  wird  lu  demselben  Sinne  gebraucht:  Ne  in  aebinee  of  nan  quemimg  (v.  1.  liking)  bea  hin  «alle  Pa. 
»4*.  lit  Daraus  ergiebt  «ich  für  «mm/aU  die  von  una  angenommene  Bedeutung.  Daa  Aga.  hat  ein  Adjektiv  ceeW, 
Stratus,  und  ein  Substantiv  ctrimsii,  satisfactio.  thrinty,  thtraty.  18.  ellarge  it  bot  a  lytill,  do  uot  «ou- 
njaer  it  nnch.  Cf.  Where  masters  ar  mett,  Chylder  wordye  ar  not  to  chary*  Town.  Mvst.  p.  160.  He  charait  uot 
•»et  of  ener«3  and  fame.  And  how  bia  puplea  bartte  to  em  pie/*  Lax  uxor  S4&4.  Cfcarpyu,  or  gretely  aett  a  tbynge 
*•  berte.  Penao  Prompt.  Pas«,  p.  t»S».  Dasselbe  ist  j*»«  chary e:  Thui  jiat  no  charge  of  aveer  ne  of  riccbeaae 
^Utannv.  p.  8S9;  einher  daa  ellipliache  no  chary,  no  matter :  >e  of  pe  ehepe  no  chary  UaWavmh  I'.HO.  18.  bot 
«SU  ail  thi  boayuen  be.    Hier  wie  1.  if.  1st  at  «  that,  die  Konjunktion,  worüber  man  a.  p.  '-'8.  Si.    for  to 

«•ext«  one,  to  rest  a  pou. 

p.  84.   26.    cappillyuge,  Joining,  union,  1.  96.   So  wird  in  der  schottischen  Mundart  das  Substantiv  cmpyii, 
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p.  34.  his  presence  for  to  hafe  pe  vys  of  his  hife  and  bis  likynge.  Righte  so  gostely,  als  lang  ab  we 
erre  in  pis  life,  oure  Lorde  es  absente  fra  vs,  pat  we  may  noper  se  Hym  ne  here  Hyme  w 
feie  Hym  als  He  es,  and  parefore  we  may  noghte  hafe  pe  vis  of  His  lufe  here  in  fulfilling.  Bot 
we  may  hafe  a  desyre  and  a  g*r*et  jernynge  for  to  t>e  present  to  Hym,  for  to  se  Hym  in  His 
5  blysse,  and  to  be  anede  to  Hym  in  lufe.  This  desyre  may  we  hafe  of  His  gyfte  in  pis  life,  by 
pe  whilke  we  sail  be  safe,  nor  it  es  lufe  vnto  Hym  as  it  may  be  hade  here.  This  Sayne  IV- 
saide,  *  Scienter  tjuidem  dum  sumu*  in  hoc  corpore  pregravamur  [leg.  peregrinauiur)  a  Dommo, 
per  fidetii  enim  amhulamus  et  non  per  speciein ,  audemw  autem  et  bonam  voluntatem  hakim 
magis  pregrauari  [leg.  peregrinarf]  a  corpore  et  presentea  esse  ad  Deum,  et  idcirco  intendianu 

10  siue  absentee  sine  presenter  placer e  JUL"  Sayne  Paule  sais  pat,  als  lange  als  we  ere  in  pis 
body,  we  ere  pilgrymes  fra  oure  Lorde,  pat  es,  we  ere  absent  fra  heuene  in  pis  exile,  we  p> 
by  trouthe,  noghte  by  syghte,  pat  es,  we  lyflf  in  trouthe,  noghte  in  bodily  felynge;  we  dare  ami 
ha*f*e  gud  will  to  be  absent  fra  pe  body  and  be  present  to  Godd,  pat  es,  we  for  clenae*  io 
concyence  and  sekire  trouthe  of  saiuacyone  dare  desyre  gastely  absence  fra  oure  body  by  bodily 

15  dede,  and  be  present  to  oure  Lorde.  Neuer  pe  les  for  we  may  noghte  ntt,  perfore  we  stryfc. 
wheper  we  be  absent  or  present,  for  to  plese  Hyme,  and  pat  es,  we  stryfe  agayne  synnesc* 
pe  werlde  and  likynges  of  pe  flesche  by  desyre  to  Hyme,  for  to  bryne  in  pis  desire  all  thynp* 
pat  lot t es  vs  fra  Hym.  *>it  askes  pou  wheper  a  mane  may  haue  pis  desire  contenually  in  to 
herte  or  noghte?   pe  thynke  nay.    As  to  pis,  I  may  say,  as  me  thynke,  pat  pis  desire  mir 

20  be  hadd  as  for  pe  vertu  and  profite  of  it  in  habyte  contenualy,  bot  noghte  in  wyrkynge  ne  tw- 
synge,  as  by  pis  ensample:  If  pou  ware  seke  pou  sulde  baue,  as  ilke  mane  base,  a  kyniH 
desire  of  bodily  hele  contenualy  in  thi  herte,  whatso  pou  dide,  wheper  pou  slepe  or  pou  wife, 
p.  3,i.  bot  noghte  ay  ylyke,  ffor  if  pou  (p.  35)  slepande  or  elles  wakande  thynke  of  sum  werldly  thyif. 
pan  ha's'e  pou  pis  desire  anely  in  habite,  noghte  in  wyrkynge,  bot  when  pou  thvnkes  of 

?5  seknes  and  of  thi  bodily  hele,  pan  hase  pou  it  in  vssynge.  Righte  so  gostely  es  it  of  desyre  l» 
Godd.  He  pat  hase  pis  desyre  of  pe  gyfte  of  Godd ,  pofe  he  slepe  or  ells  thynke  noghte  «f 
Godd,  bot  of  werldly  thynges,  jit  be  hase  pis  desyre  in  habyte  of  his  saule  vntill  syne  dedly. 

1.  |>e  vys.  the  use,  cf.  pe  fit  1.  3  i.  q.  uyt,  mit,  wofür  wir  opt  p.  11  gefunden  haben  ».  da«.  Man  vergitirs» 
übrigens  Formen  wie  ditpufte  p.  33.  So  möchte  lieh  auch  ryte  in:  Awblasteris  and  bowys  of  ryte.  And  all  lfcra$, 
that  myrht  make  terwyte  Wtjciowm  VIII.  29,  81  erküren,  wie  von  .Jamikoo»  Diet.  II.  p.  66  ryttit  of  armyt  (es* 
of  arm«)  ans  einem  Dokumente  angeführt  wird.  An  daa  Substantiv  ryt,  afr.  fit,  visage,  wie  in:  Tu  Philip  tau* 
his  ryt  Lakot.  p.  l.'<7  1st  nicht  so  denken.  4.  a  gret  ^ernynge,  a  yu>t  fernynge  IV  i.v.  Unsere  K»a)rit*' 
wird  durch  die  Aehnlichkeit  der  Kchrifuiige ,  wodurch  in  den  Handschriften  bisweilen  ss  und  r  dargestellt  **■ 
den,  unteratütat;  guet  können  wir  ohnehin  nicht  billigeu.  Mit  Bücksifht  auf  die  folgende  Stelle  de«  Apostels  sota* 
man  auch  gud  schreiben,  obwohl  es  in  Verbindung  mit  lernynge  minder  angemessen  scheint  5-  to  lie  anrät, 
to  be  united  a.  p.  14.  7*  Scienter  quidein  dam  siimu>  etc.  Wir  haben  in  den  Worten  des  Texte«  die  seA- 
wendlgen  Verbesaeningen  in  Klammern  angegeben,  indem  wir  dies«  Fehler  der  Uukunde  des  Schreibers  aa4  as* 
der  mangelhaften  Bntritbselung  von  Seiten  des  Herausgebers  turechnen  tu  müssen  glauben.  Uebrigens  weicat  — 
Stelle  auch  in  anderen  Binselnbeiten  von  dem  Texte  der  Vulgata  ab:  Andeutet  igitur  temper ,  teientet.  ewosse«. 
dum  tumut  im  corpore ,  peregrinamur  a  Domino  (per  tide m  enim  ambulamut  et  non  per  tpeciem),  audemut  tum*, 
ei  t>onam  roluutaUm  hohe  »tut  magit  ptregrinari  a  corpore,  et  pratttutet  ette  ad  Dominum ,  et  ideo  c.  %wn»mu. 
tire  abteufet,  tif*  pratenttt,  plactre  Mi  2.  Cor.  5,  6—9.  Zum  Vergleiche  mit  der  L'ebersetsung  unseren  Veraasa» 
aetaen  wir  die  WrrLirrr's  hieher:  perfore  we  btingt  hardy  algatit  Jr  witynge,  for  pe  whüt  sm  htm  im  pit  •*•>.  a* 
gon  in  pilgrymage  fro  pt  lorde,  for  tope  we  walken  bp  feip  and  not  by  cleer  tijt,  for  tope  tee  ben  umrmy  tum 
gode  wilie  more  for  to  bee  in  pilgrymage  fro  pe  hody ,  and  for  to  be  pre  tent  to  god,  and  per  fort  we  ttrytm, 
wheper  abtent  wheper  pre  tent,  for  to  plete  hym.  12 — 18.  we.,  hafe.  we  hate  Paaav.  Wir  glaaben  itr****" 
tu  müssen,  da  wenigstens  In  Haotolr's  Dichtung  überall  we  haf  oder  we  hafe  vorkommt  a.  B.  1466.  145=*,  1*4 
1464*.,  146»,  23%,  2464  ,  452S,  4632,  466t'.  Dagegen  beschrankt  sich  im  Plural  hat,  selten  hate  gescbrieUa,  suf *» 
dritte  Person  a.  B.  SO,  57,  25S1,  2712,  3004,  3217,  3291,  3463,  3793,  UN*»,  4167,  6294.  Auch  in  den  Mktb.  Hob- anal 
we  haf  p.  14,  19,  2S,  1S5  und  bei  unserem  Verfasser  we  hafe  p.  41  s.  ob.  p.  32  und  'Ah,  wie  auch  sonst  in  desanMi 
Dialekte  Baue.  Piecks  cd.  Pfrry  p.  1,  6,  10.  32,  34,  35,  .16  etc.  18.  lettea,  let,  remove,  alienate.  80-  wyatt» 
p.  2  v.  ouercomemyme.     81.  by  pin  en  Maniple  i.  e.  by  the  following  example.     23.  ylyke,  in  the  same  ■=— 

p.  85-  24.  haae  l>OU-  hafe  pou  Pkrrt.  Wir  vertauschen  hier  wiederum  /  mit  t  in  diesem  Zeitwerts:  *» 
richtige  Form  steht  I.  23  s.  p.  32,  34.  27.    viltill  «yne  dedly.    Diese  Wort'  können  verschieden  gvsosuSSS 

wenlen;  mau  kann  rntili  als  daa  folgende  Substantiv  teitlirh  cinsrhliessend  oder  aussrhiteaaend  auseaea.  War 
sieben  das  letalere  vor:  die  Qewohnheit  haftet  an  dem  Verlangenden  bis  auf  eine  Todsünde,  bis  er  ei»' 
begeht    Sollte  etwa  he  ausgefallen  sein:  rntili  he  tyne  dedly? 
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Rot  when*  he  thynkes  of  Godd,  or  of  olennes  of  lyffynge,  or  of  joye*  of  heuene,  than  wirkkis  his  p.  ss. 
desyre  als  lange  als  he  kepis  his  thoghte  and  his  entente  to  plese  Godd  ouper  in  prayere  or  in 
meditacyone  or  in  any  oper  gud  dede  of  actyfe  lyfe.  Thane  es  it  gude  pat  all  oper  besynes  be 
for  to  stire  pis  desire  and  vse  it  be  discrecyone ,  now  in  a  dede  now  in  anoper,  after  we  ere 
disposed e  and  ha'Pe  grace  to.   This  desire  es  rate  of  all  thi  wirkkynges;  ffor  wete  pou  wele  5 
whate  gnde  dede  it  be  pat  pou  dose  for  Godd,  bodily  or  gostely,  it  es  ane  vsynge  of  pis  desyre ; 
and  perfore,  when  pou  dnse  a  gude  dede,  or  prayes,  or  thynkis  of  Godd,  thynk  nogbte  in  thi 
herte  doutande  wheper  pou  desires  or  noghte,  ffor  pi  dede  sehewes  thi  desyre.   Sumc  ere  vn- 
ko'n'ande  and  wenes  pat  pay  desire  noghte  Godd,  bot  if  pay  be  ay  criande  ef*ter*  Godd  with 
wordis  of  pair*  mouthe,  or  elles  in  theire  hertis  by  desyrand  wordes,  as  if  pay  said  thus,  "A  10 
Lorde  brynge  me  to  Thi  blysse,"  "Lorde  make  me  safe,"  or  swylke  oper.  The  wordis  ere  gudc, 
wheper  pay  be  sownned  in  pe  mouthe,  or  eles  fourmede  in  pe  herte,  ffor  pay  stire  a  mans 
herte  to  pe  desyrynge  of  Godd.    Bot  neuerpeles  withowttene  any  swylke  wordes,  a  dene 
thoghte  of  Godd  or  of  any  gostely  thynge,  as  of  vertue,  or  of  pe  manhede  of  Criste,  of  pe  joyes 
of  heuene,  or  of  vndirstandynge  of  Haly  Writte,  with  lufe,  may  be  bettire  pan  slykc  wordis.  15 
Ffor  a  clene  thoghte  of  Godd  es  sothefaste  desyre  to  Hym,  and  pe  mare  gastely  pat  thi  thoghte 
es,  pe  mare  es  thi  desire,  and  forthi  be  pou  noghte  in  dowte  ne  in  were,  when  pou  prayes  or 
thynkes  one  Godd,  or  ells  duse  any  owtwarde  dedis  to  thyne  euencristyne,  wheper  pou  desyTes 
Hym  or  noghte,  ffor  thi  dedis  sehewes  it   Neuerpeles,  if  it  be  so  pat  all  thi  gude  dedis  bo-  ^M 
dyly  and  gastely  ere  a  schewynge  of  thi  desire  to  Godd,  jit  es  per  a  dyuersite  (p.  36)  bytwyx  20 
gastely  and  bodily  dedis;  ffor  dedis  of  contemplatyfe  lyfe  er  properly  and  kyndly  wirkyng  of 
pis  desire,  bot  owtwarde  dedis  ere  noght  so,  and  forthi,  whene  pou  prayes  or  thynkes  one 
Godd,  thi  desire  to  Godd  es  mare  bale,  mare  feruent,  and  mare  gastely  pan  whene  pou  duse 
oper  dedis  vnto  thyne  euencristyne.   Now  pan,  if  pou  aske  how  pou  sail  kepe  this  desire  and 
norische  it,  a  litill  I  sail  tell  the,  noghte  for  pou  sail  vse  pe  same  fourme  all  way  as  I  say,  25 
hot  for  pou  sail  hafe,  if  nede  be,  some  wyssyng  for  to  rewle  the  in  thyne  ocupacyone;  ffor  I 
may  noghte,  ne  I  cane  noghte,  tell  the  fully  what  es  beste  ay  to  pe  for  to  vse,  bot  I  sail  say 
to  pe  sumwhate  as  me  thynke.   One  nyghtis,  aftir  thi  slepe,  if  pou  will  ryse  for  to  serue  thi 
Lorde,  thou  sail  fele  thiselfe  firste  fleechely  beuy,  and  sumtyme  lusty,  than  sail  pou  dispose 
the  for  to  pray  or  for  to  thynke  som  gude  thoghte  for  to  qwykkyue  thi  herte  to  Godd,  and  sett  30 
all  tbi  besynes  firste  for  to  drawe  vp  thi  thoghte  fra  worldly  vonytes  and  fra  vayne  ymagyna- 
cyonns  fallande  into  thi  mynde ,  pat  pou  may  fele  sum  deuocyone  in  thi  saying,  or  ells,  if  pou 
will  thynke  of  gostely  thynges,  pat  pou  be  noghte  letted  with  swylke  vayne  thoghtes  of  pe 
werlde  or  of  pe  flesche  in  thi  thynkynge.   Thare  ere  many  maners  of  thynkynges,  whilke  ere 
beste  to  pe  I  cane  noghte  say,  bot  I  hope  pe  whilke  pou  felis  tnaste  sauour  in,  and  maste  riste,  35 
for  pe  tyme  it  es  beste  for  the.   Thow  may,  if  pou  wille,  sumtyme  thynke  ouer  thi  synnes 
before  donne  and  of  thi  freeltes  pat  pou  fallis  in  ilke  day,  and  aske  mercy  and  forgyfnes  for 
thaym.  Also  aftir  this  pou  may  thynke  of  synnes  and  of  wrechidnes  of  thyne  euencristeue  bo- 
dily and  gastely,  with  pete  and  of  compassione  of  thaym,  and  cry  mercy  and  forgyfnes  for 
thayme  als  tendirly  als  iff  pay  ware  thyne  awene,  and  pat  es  a  gude  thoghte;  ffor  I  tell  pe  40 


6.  hafe.  *««  P*«*t  a.  p.  14.  rnte,  root,  in  Ha»poi«>  n «lichte  rote.  6.  ane,  alone,  onely.  g.  rn- 
konaade.  Ignorant  vnk<m*ndt  Pint.  Cf.  pal  «r  Jul  im«a>«um<f  Hxvr.  \S*.  Cncunand  I  calle  you  Town.  Mtst. 
p.  ITS.  9.   erlailde  efter  Godd,  crUttuU  t/  Oodd  P»»«T.   Cf.  Yef  thou  prai  tfter  eatele  Mrrt.  Hov.  p.  .17, 

MItzkfi  Or.  2,  1,  4M.  If  eles,  «Ii«.  15.  alyke,  inch.  Die  Perm  »lütt,  ahn  tltkr,  tali«,  haben  wir  hei 
Mi»OT  I.  1«.  «>,  a.  8r»ai  nrt.  I.  p.  SM,  getroffen ;  hi  Hanitti.a'»  Gedichte  koramt  «I*  nicht  vor.  Die  T«vwtc.  Mrar. 
gebrauchen  aia  öfUr:  I  hold  nana  tlyk*  p.  J*.  My  tokyn»  ihal  be  itykt  p.  S9.  Ther  ia  none  $fykt  p.  2*1,  wie 
Cnar.ta  Ira  nordlieben  Dialekte  »«gen  liset:  Men  euld  Uka  of  twa  thingoa.  Sfft  aa  he  fynt,  or  t»k  art*  at  he  hrlngea 
C.  T.  411«.      17    were,  dread,  doubt.  Cf.  pan  er  we  eertayn  wlthouten  wrr  HhMf.  K!«  «.  8aimis  2S9. 

p.  56.   88    bale,  whole,  unimpaired,  cf.  p.  37.  86.   wyssyng,  direction,  ag«.  rfuway.  rSttmg,  dlrectlo, 

laitructlo.    for  to  rewle  tbe  a,  p  17.      88.  Owe  nyfttatis  a.  p.  7.      88-  lusty,  loatfnl,  libidinoua.   Cf.  Ha 
aal  ba  toafy  and  lyeharoa»  H*nr.  4*11.   Luttf,  fülle  of  Inst«.   Voluptaoaua  Pnnnrr.  Pa«v.  p.  117. 
SpnehpraW  II.  10 


Richard  Rolle  de  HaUDpole. 


Ed  P«rry 

p.  sr.  forsotüe  pou  may  make  oper  mens  synnes  a  precyouae  oynement  for  to  bole  with  thyne  awene 
saule,  when  pou  hase  mynde  of  thaym.  This  oynement  es  precyouse,  all  if  pe  spycery  in  it- 
>elfe  be  noghte  full  clene,  ffor  it  es  t*ria*cle  made  of  venym  for  to  distroye  venym,  pat  es  to 
saye,  thyne  awene  synnes  and  oper  mens  also  broghte  into  pi  mynde,  if  pou  bete  pam  wele 
5  with  sorowe  of  herte,  pete  and  compassione,  pay  turne  vnto  t*ria*cle  whilke  makes  thi  saule 
p.  3T.  (p.  37)  hale  fra  dryde  and  envye,  and  brynges  in  lufe  and  cbarite  to  thyne  euencristeue.  This 
thoghte  es  gude  snmtyme  for  to  hafe.  Also  pou  may  hafe  mynde  of  pe  manbede  of  oure  Lorde 
in  his  byrthe  or  in  his  passione  or  in  any  of  bis  werke«,  and  fede  thi  thoghte  with  ga*tel> 
ymagynacyone  of  it  for  to  stirre  thyne  affeccione  to  mare  lufe  of  Hyme.  This  thoghte  es  gude 

10  and  spedfull,  namely  when  it  commas  frely  of  Goddes  gyfte  with  deuocyone  and  feruour  of  pe 
spirits.  Elles  if  a  mane  may  noghte  lightly  hafe  sauour  ne  deuocyone  in  it,  I  halde  it  noghte 
spedfulle  pane  to  a  mane  for  to  prese  to  mekill  paretill,  as  if  he  walde  gete  it  by  maystry;  ffor 
he  sail  mowe  breke  his  heuede  and  his  body,  and  he  sail  neuer  be  pe  nerre.  Fforthi  me  thyuke 
vnto  pe  it  es  gude  for  to  hafe  in  mynde  his  inanhede  sumtyme,  and  if  deuocyone  and  sauour 

15  cume  with  alle,  kepe  it  and  folowe  it  for  a  tyme,  bot  leue  of  sone  and  hyng  noghte  to  lange 
pareappone.  Also  if  deuocyone  cum  noghte  with  mynde  of  pe  passione,  stryVe  noghte  to  prese 
to  mekill  pareafter.  Take  esyly  pat  will  cume,  and  go  furthe  to  some  oper  thogbte.  Also  oper 
par  bene  pat  ere  mare  gostely,  as  for  to  thynke  of  vertus,  and  for  to  se  by  lygbte  of  vndir- 
standynge  what  pe  vertu  of  mekenes  es,  and  how  a  mane  sulde  be  meke,  also  what  es  pacyence 

20  and  clennes,  righrwysnes,  chastyte,  and  sobirte,  and  swylke  oper,  and  bow  a  man  sulde  gett  all 
thiese  vertus,  and  by  swylke  thoghtes  for  to  hafe  gret  desire  and  langgyng  to  pise  vertus  for 
to  hafe  thayme,  and  also  for  to  hafe  a  gastely  sygbte  and  pe  desyre  of  pise  vertus.  A  saule 
sulde  mowe  fele  grete  comforthe  if  a  man  had  grace  of  oure  Lorde,  withowttene  whilke  grace  a 
mans  thoghte  es  hälfe  blynde  withowttene  sauour  of  gastely  swetnes.   Also  for  to  thynke  of  pe 

2a  sayntes  of  oure  Lorde,  of  appostilla,  martirs,  confessours,  and  haly  virgyns,  by  halde  inwardly 

1.  oynement,  ointment,  anbeut,  ct.  I.  1.  Wir  würden  ointment  erwarten,  weichet  wir  in  nordenglitrher 
Mundart  oft  finden:  Tbl«  ointment  Harm.  Hou.  p.  17.  An  oyntment  she  brogbt  Tow*.  Uvi>T.  p.  17« ;  anderweitig  i*t 
aynriHtnt  häufig  genng:  Huo  pet  ie  vimered  mid  piee  ofntmtnt  ATruarra  p.  »3.  Ne  ovnemml  that  wold*  dene* 
Ch.  C.  T.  631.  air.  oianement.  onaktment.  thyne  awene  sanle.  Pkimit  «etat  ein  Kooui  nach  aterwr,  ao  da»» 
man  vermulben  konnte,  er  babe  awene  anf  tynntt  bezogen :  wir  könnten  indeazen  da*  Wort  tan  If.  soul,  aUdann  nicht 
andern  denn  al«  Vokativ  anaeben.   Ra  liegt  vielleicht  nur  «in  Druckfehler  vor,  vgl.  I.  S  f.  2.   all  If,  although, 

et  p.  44.  Die»«  Verbindung  von  alt,  alt»,  al  mit  if  In  Kooeeaeivaatze  tat  auch  in  der  Dichtung  H*uit»i.B'»  lUufie 
Ffor  all  if  pe  aanle  thnrgb  ayn  be  dede..  Ybit  may  it  ay  lyf  and  be  pyned  17 IG.  Ffor  all  if  (lud  bo  rygbt  wyae 
and  myghty.  He  ee  full  of  gudenea  1776.  Bot  all*  yf  baly  men  may  digh  weir,  Ybit  pe  pavn  <>f  d'de  bybnvr«  pam 
fele  TStaS.  For  al  if  a  man  here  afforre  him  ay  For  to  do  alle  pe  gude  pat  be  may ,  Ybit  may  hl»  gude  dedl»  be 
«wa  wrogbt,  pat  parcbaunc*  God  allow*,  bam  noght  »6.1«,  ef.  S04&.  a.  alitn.ta  Or.  1,  3.  477.  ft.  tliacle. 
antidote,  remedy,  cf.  I.  S.  taiclt  Pkrrt  an  beiden  Stellen.  Derselbe  Gelehrte  uheraetzt  im  Glon,  p  4e  da*  in  »einer 
Au  »gäbe  atebende  Wort  durch  talte ,  ohne  eine  weitere  Atifklaruug  zu  geben.  Daaa  hier  der  aonat  durch  triacle 
iirzrlebneie  HegrifT  »ni»/oüruritt  tat,  wird  niemand  bezweifeln;  daaa  aber  der  Verfaaaer  uaaerer  Abhandlung  die 
Wertform  völlig  mlahandelt  haben  aollte.  let  anmöglich  anzuuehuieu,  da  eine  solche  Anaaprscbc  de«  Worte«  nirgend 
ala  landesüblich  angenommen  werden  kann.  Probe  der  Uuaehteamkeit  den  Scbreil  er»  bietet  da»  W«-rkcben  bin 
reichend,  *>  daaa  ea  erlaubt  »ein  raun«,  «ie  hier  zu  verbeaaern.      4.   Pou  bete,  thou  amend. 

p.  87.  B.  dryde  --=  rfrroV,  dread.  12.  to  preM> . .  paretlll.  Dm  Verb  prttt,  nr*«,  go  forward  with 
violence,  erscheint  öfter  mit  einfachem  «  bei  unserem  Verfa*»er:  To  prttt . .  pare*fter  1.  16  — 17  und  p.  41  Kor  t^ 
prttt ..  into  knawyiii;  p.  4*.'.  l'f.  Ilka  «ynfulle  aalle  par«  on  ulber  prttt  Hakt.  7374,  neben;  Pal  «alle  be  pr*t*e4 
togyder  7967.  IS.  he  sail  ztlOWe  breke  hin  henede ,  be  aball  be  able  to  break  bia  head.  Wir  haben  den 
Infinitiv  ntugtn,  wofür  ein  ag»  mmgan,  valere,  poaee,  blaher  nicht  nachgewiaeen  iat,  in  On.  a.  Bsod.  ang«tr<>aTen  ». 
Geb.  a.  Bxot».  2i'9  >.  Die  hier  gebrauchte  Infinitivform  mow  iat  auch  aonat  gelaufig,  wie  in  unterer  Abhandiuug:  A 
aanle  tuldt  mow*  fele  grete  comforthe,  cf.  I.  27  und  Haiu-olk  »  Gediobl:  pat  na  thyng  tall*  mow  ogayne  para  ataaad 
ttwa  pat  pal  tall*  mow  remowe  at  pair  wllle  Ilka  mounUyae  79«! ;  auch  bei  Cuakeb:  She  thtmldt  not  con  ne  moat 
alUlne  The  leaite  feature  to  amende  Drtam  K.O.  For  who  ia  that  ne  wold  hire  glorifie  To  mowe*  »wich  a  knygbt 
don  lyve  ur  dye  IVoit  a.  Or.  2,  1193  u,  a.  Mown,  or  baue  my|hte.  Poaaum  Paoun.  Pabv.  p.  346.  15—  16.  hyng: 
uoithtc  .  pArviAppoite.  Dieae  Wendung,  worin  kpna,  bang,  bildlich  gebraucht  iat,  eraoheinl  wieder  p.  41;  ob«r 
die  Forin  de«  Xellworir»  ».  p.  i.  gtrynr.  ttryn«  Puaav,  wel^b^r  die»  Verb  im  Otott.  p.  48  mit  train  wiedcr^ichi 
Wir  könneu  die  Identität  von  «tryne  mit  neue,  ttrain  nicht  zugeben.  Da»  Verb  ttryut  gebraucht  der  Verfaaaer  ia 
ahulichem  Zuaammeuhange  \>.  40.  18.  pAT  bene,  Uiere  are  a.  p.  ^  ».  trrt  und  p.  26  r.  htnt.  21.  thiese 
ateht  neben  pi»e  I  »1,       p.  13,  U  und  Ihtu  p.  40  ».  p.  4  v.  wpte. 
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thaire  haly  lyffynge,  P«  prace  and  pe  vertu*  pat  oure  Lorde  gafe  pam  here  liffande,  and  by  p.s7. 
pis  mynde  for  to  8t irre  thyn  awene  herte  to  take  ensaunpille  of  pame  vnto  better  lyffynge;  also 
the  mynd  of  oure  Laily  Saynt  Marie  abowne  all  oper  sayntes,  for  to  see  by  gostely  eghe  pe 
abowndance  of  grace  in  hire  haly  saule  whene  scbo  was  here  lyffand,  pat  owre  Lorde  gafe  hir  J8 
allane,  pasaande  all  oper  crea tours;  (Tor  in  (p.  38)  hir  was  fullhede  of  all  vertu»  withowttyne  5 
weme  of  synn.  Scho  had  fülle  inekenes  and  perfit  cbarite,  and  fully  with  pise  pe  bewte  of  alle 
oper  vertua  so  bally  pat  pare  myghte  no  styrrynge  of  pride,  envie,  ne  wrethe,  no  flescbely 
lykynge,  ne  no  manere  of  syne  outer  intill  hir  herte  ne  defoule  pe  saule  in  no  perty  of  it. 
The  behaliiynge  of  pe  fairehede  of  pis  blyssid  saule  sulde  stirre  a  mans  herte  vnto  gostely  com- 
fortbe  gretly,  and  mekill  mare  pan  abowne  pis,  pe  thynkynge  of  pe  saule  of  Ihesu  ouro  blyssid  10 
Lorde,  the  whilke  was  aned  fully  to  pe  Godbede,  passand  withowttyne  comparisone  oure  I^dye 
and  all  oper  creature;  ffor  in  pe  persone  of  Ihesu  er  two  kyndis,  pat  es,  Godd  and  mane,  fully 
anode  togedir.   By  pe  vertu  of  this  blysfull  anynge  whilke  may  nogbte  be  saide  ne  consayued 
be  manes  wit,  the  saule  of  Ihesu  ressayuede  pe  fulbede  of  wysedome  and  lufe  and  all  gudnes, 
aa  pe  appostill  seise:  "  PUniiudo  divinUati*  inhabUavU  in  ipso  vorporaliter,"  pat  es,  pe  Oodbede  i& 
was  anede  fully  to  pe  manhede  in  pe  saule  of  Ihesu,  and  so  by  pe  saule  duellide  in  pe  body. 
Pe  mynde  of  pe  manned  of  oure  Lorde  on  pis  wyse,  pat  es,  for  to  behalde  pe  vertus  and  pe 
ouerpassande  grace  of  pe  saule  of  Ihesu,  sulde  be  confortheabill  to  a  mans  saule;  also  *pe*  mynd 
of  pe  myghte,  of  pe  wysedome  and  pe  gudnes  of  oure  Lorde  in  all  his  creature,  ffbr  in  als 
mekill  als  we  may  nogbte  see  Godd  fully  in  hymsetfe  her  lyffande,  ffortbi  we  sail  behalde  hym,  20 
lufe  hym,  and  dred  hym,  and  wondire  hys  myghte,  and  his  wysdome,  and  his  gudnes,  in  his 
werkes  and  his  creature;  also  for  to  thynke  of  pe  mercy  of  oure  Lorde  pat  he  hase  schewed  to 
pe,  and  to  me,  and  to  all  synful)  kaytyfes  pat  base  bene  oombirde  in  synne,  spende  so  lange 
in  pe  deuells  prisone,  how  oure  Lorde  sufferde  vs  pacyently  in  oure  syne,  and  tuke  na  ven- 
geance of  vs  as  he  myghte  ryghtfully  bale  donne,  and  putt  vs  till  belle,  if  bis  mercy  had  nogbte  25 
lettide  hym,  bot -for  lufe  he  sparede  vs,  he  had  pete  of  vs,  and  sente  his  grace  intill  oure  hertes, 
and  callid  vs  owte  of  oure  syne,  and  by  his  grace  hase  turnede  oure  will  bally  to  by  me  for  to 
bale  hym,  and  for  bis  lufe  to  forsake  all  mauer  of  syne.   Tbe  mynde  of  pis  mercy  and  pis 
gudnes.  made  with  oper  circumstance  mo  pan  I  can  or  may  reheroe  now,  brinjjea  into  my  saule  j9 
grete  triste  in  oure  (p.  39)  Lorde  and  full  hope  of  saluaeyone,  and  it  kyndylls  desire  of  hde  30 
myghtily  to  pe  joyea  of  heuene.   Also  for  to  thynke  of  pe  wrechidnes  pe  misobeues  and  pe 
perills,  bodily  and  gastely,  pat  fallis  in  pis  lyfe,  and  after  pat  for  to  thynke  of  pe  joyes  of 
heuene,  bow  inekil)  blysse  pare  es  and  bow  mekill  joye,  ffor  pare  os  no  syne,  no  sorowe,  no 
passione,  no  payne,  no  bungre,  do  tbriste,  no  wire,  no  seltenes,  no  dowte,  no  drsde,  no  schame, 

&.  passaade,  paaaing.  past,  cf.  p.  38.  pat  wat»  a  palayce  of  pryde  pananä*  alle  oper  Moimt,  All«.  P.  B  1385». 

p. 88.  fullhede,  fulness.  Cf.  p«  fulktdt  of  wyaedome  I.  H.  Diese  Zueaamenaetsung  mit  A«f,  hide  treffen 
wir  im  Norden  Englands,  vi«  im  Baden :  Of  Laverd  is  laud  and  /ulktd  hi*  (altnortbnmbr.  /ptmit,  plenitudo)  P».  VS, 
1.    pal  aal  b«  drunken ..  Of  pe  /ulktd  of  hon»*  pine  35,  9.    Of  hl»  uolhtd*  «c  nlraep  al  Ai knwtf  p.  119. 

8.  defoale  *.  p.  ss.      11.  aaed,  ef.  i  \.\,  ig    p.  14.      18.  anynge,  union.      15.  Plenitado  dtvinl- 

tatls  CM.  Cf.<r»M  in  ip*o  habitat  om*U  ptoritodv  dieinitatu  eorporatiUr  Cou  2,  9.  Por  In  bytn  dwelltp  bodily  al 
plcnie  of  pe  godbed«  Wtci.  ed.  IMs  17.  pe  onerpaaan ade  grace,  cf.  gr.  J>«  iqi-  vnntJailovaar  xaair 
»..,  ,-;*«■'  2.  Com.  9,  1*.  18.  also  pe  mynd.  Wir  schieb««  den  Artikel  b*>  nach  dar  Weiae  des  Vcrfaaaer* 
und  aus  grammaUaehen  Gründan  ein.  cf.  I  M  und  p.  »7.  21-   wondire  hys  auygbte.   Wir  treffen  bler  daa 

Vari>,  welche*  eouet  intransitiv  und  in  Verbindung  mit  präpoaitionalen  Satzgliedern  an  ateben  plagt,  ala  transitiv 
mit  dem  Objektsfalle  verbunden ,  wie  das  ag*.  vundrjan,  mirarl,  aneb  mit  dem  Akkusati»  oder  Genitiv  gebraucht 
wurde.  28-  to  all  syufnll  kaytyfes.  Cf.  To  all  synfull  capre/s  p.  43.  Cursed  hapHf  Harn-.  7.1«.  Iloo  aal 
it  far  of  us  kaytt/ttl  Urn;.  Ho¥.  p.  III.  COfJtbirde  cumUred,  involved;  wonoben  cumbyrd^  steht:  pat  pay  hafa 
bane  cauhcyratt  in  *yn«  p.  42.  speride,  shut  up.  Cf.  He  dede  bem  »pertn  feste  in  bla  prieun  Geh.  *-  Exoo.  2194. 
yuhu  Lucifer ..  held  bem  tptrd  in  helles  mala  M.  In  den  Tows.  Miai.  haben  wir  dl«  Varbalfortn  tpar  gatrofloD 
a.  Srasint-a.  I.  p.  363.  In  HaVi-oik's  Gedichte  stahl  ebenfalls  »per :  pe  kaya  . .  Wkarwilh  he  batha  Opern*  and  f+ri 
3oX>,  wie  ia  den  jIkt*.  Hon.:  That  arc  be  tprride  p.  141.  88-  dr<  uniNtaaoe  a.  p.  31.  80.  triate,  sruat, 
wufiir  wir  frdhtr  daa  Hubstaatlv  train*  p.  It  fandrn,  ist  nicht  ungewöhnliehi  More  my  rrisar  Is  laid  on  pe  dukv 
Koben  L»»r.T.  p.  Iu3.  Acres  pan  U  hfl  tritt,  p.  15*. 
p.  89.  84.   thriste,  thlrat- 
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p.  a».  no  schenchipp,  no  defaut  of  myghte,  ne  lakkynge  of  lyghte,  ne  wantynge  of  will;  bot  thar*  et 
souerayne  fairenes,  lyghtenes,  streng*t*be,  ffredora,  hele,  lykynge  ay  lastande,  wyaedome,  lufc, 
pees,  wirchipe,  sekirnes,  ryste,  joy,  and  blyase  withowttene  ende.  The  more  pat  pou  thynki» 
and  felis  pe  wrechidnea  of  pis,  pe  more  frequently  sali  pou  desire  pe  joye  and  pe  riste  of  pat 
5  blyssede  lyfe.   Many  men  er  couetouse  of  werldly  wyrchips  and  erthely  reche«,  and  tbynkw 
nyghte  and  day,  d  rem  ancle  and  wakande,  bow  and  what  maner  pay  myghte  wyrt  pareto,  and  I 
forge  tea  pe  mynde  of  thaymselfe,  of  pe  paynes  of  belle,  and  of  pe  joyea  of  heuene.  Sothel.» 
pay  are  uoghte  wyse,  thay  ere  lyke  vnto  pe  cbildir  pat  rynnes  aftire  buttyrflyes,  and  for  pay  j 
luke  noghte  to  thaire  fete  pay  fall  sumtyme  and  brekes  paire  legges.   What  es  all  pe  virckipt  1 
10  and  pe  pompe  of  pis  werlde  in  reches  and  jolyte  bot  a  buttirflye?   Sothely  noghte  elles.  ui 
}itt  mekiil  lease.  Tharefore  I  praye  pe,  be  pou  couetouse  of  pe  joyes  of  heuene,  and  ptm  nl  I 


hafe  wirchepe  and  reches  pat  euer  more  sail  laste.  Ffor  at  pe  laste  ende,  whene  werldly  co- 
uetouse meno  brynges  no  gnd  in  thaire  bandis,  for  all  pe  wirchips  and  recbesse  er  turned  to 
noghte  saue  sorowe  and  payne,  thane  sail  heuenly  couetouB  metie  pat  forsakes  trewly  a! 

lo  vayne  wyrchips  of  pis  werlde,  or  ells  if  pay  hafe  wirchips  and  reches,  pay  sett  noghte  {ate 
lykynge  ne  paire  lufe  in  thaym,  bot  ay  in  drede,  in  meknes,  in  hope,  and  in  sorowe  sumtyoe, 
and  habydea  pe  mercy  of  Oodd  paciently,  pay  salle  pane  bare  fully  pat  pay  hafe  couetid,  tor 
thay  sail  be  co round  as  kynges,  and  sitt  vpe  with  oure  Lorde  Iheau  in  pe  blysse  of  beam  j 
Also  par  are  many  oper  medrtacyons  mo  pan  I  kan  say,  whilke  oure  Lorde  puttis  into  a  mat 

20  mynde  for  to  stirre  pe  affeccyone  and  resone  of  pe  saule  to  lathe  vanytes  of  fris  werlde,  unl 
P.  40.  for  to  desyre  pe  (p.  40)  joyea  of  heuene.   These  worries  I  saye  to  pe  noghte  as  I  bad  felh  I 
schewede  peae  manors  of  meditacions  as  pay  ere  wrogbt  in  a  manes  saule,  bot  I  touche  ttays  I 
to  pe  a  lyttill  for  pou  sulde  by  pis  littill  vndirataude  pe  more.   Noghte  forth!  me  thynke  it.l 
gude  vnto  pe  pat,  when  thou  disposes  pe  for  to  thynke  of  Godd  as  I  hafe  before  «aide,  or  ost  ] 

26  oper  wyse,  if  thi  herte  be  dulle  and  myrke  and  felis  noper  witt  ne  sauour  ne  deuocyone  far  * 
thynke,  bet  anely  of  a  naked  desyre  and  a  wayke  wille,  pat  pou  walde  fayne  thynke  of  Godi, 
bot  pou  can  noghte,  pan  I  hope  it  es  gud  to  pe  pat  pou  stryue  noghte  to  mekiil  with  thi*->fr. 
as  if  pou  walde  by  thyne  awene  myghte  ouercome  thiselfe,  for  pou  mygbte  Hghtely  (Wl  * 
into  more  myrknes,  bot  if  pou  ware  pa  more  slye  in  thi  wirkynpe;  and  forthi  I  bald  it  tbaa 

SO  moste  sekyre  vnto  pe  for  to  say  tbi  pater  noster  and  pine  Aue  Maria,  or  pi  matyns,  or  ells  to 
to  rede  apone  thi  sauter,  for  pat  is  euer  more  a  aekyr  standards  pat  will  noghte  mile,  who* 
may  cleue  perto  he  salt  noghte  erre,  and  if  pou  may  by  prayenge  gete  deuocyone,  than,  if 
deuocyone  be  anely  in  affeccione ,  pat  es  in  a  grete  desire  to  Godd  with  gastely  delyte, 
furthe  thi  saynge  and  brek  noghte  lyghtely  off,  ffor  it  ffallia  pat  praynge  with  be  mouths 

35  and  kepis  feruour  of  deuocione,  and  if  a  man  cesse  of  saynge,  deuocyone  vanysche  away.  New» 

pekis,  if  deuocione  of  prayere  brynge  to  thi  herte  gastely  a  thoi?hte  of  pc  manned  of  fw» 

Lorde,  or  of  any  oper  before  said,  and  pis  thoghte  sulde  be  lettide  by  pi  saynge,  pan  may  pri 

cesse  of  sayuge,  and  ocupye  pe  in  meditacyone,  vutill  it  passe  away.    Bot  of  certayne  thyia* 

the  byboues  be  warre  in  pi  meditacione.   Sum  sail  I  tell  pe.    Ane,  pat  when  pou  base  h*l  * 

—  — —  -  -      -  . .. — ,  — - — „ — .  . — ^  _ - — - —         -  .  ^ 

1.  scat'nrhipp,  disgrace  s.  Haut.  360.   lakkynjre,  want  e.  HAirr.  797.      2.   etrengthe.   ttrngki  P«" 
p.  13.     ft.  pee*,  poac«.     ft.  tryn  pareto  s.  p.  vs.     8.  rynnes,  ran.     10.  Jolyte,  jotHty.  18 
vpe.. in  pe  blysse  Of  heuene-    Die  Partikel  upt,  up,  above,  pflegt  etch  bei  dem  Begriffe  der  Ruhe  mub^w 
■nit  anderen  Präpositionen  au  begegnen,  wahrend  sie  hier  von  der  mit  rn  beginnenden  Ortsbestimmung  durch  dsbJ 
Worte  getrennt  ist:  I  «al  gyre  wonders  üp  in  Keren  Hami».  4734.   Up  in  pe  ayre  he  tal  «itte  3173.   VgL  Fee" 
htjfnt  Ohm  Dt<L  26:'.      90.   to  lathe,  to  loathe,  to  hate  a.  p.  S3     a  iaihtmg*. 

p.  40.   29-   slye,  wise.   Of.  And  parlor  pon  man  in  pi  werk  be  *lpgh4.  And  thynk  ay  weie  pat  pea  *> 
Hahp.  36«3.       81.   saater,  pealter,  «f.  p.  43.   10e  tauttr  A*c«.  Riwxe  p.  330,  334.   ISe  $anttrt  p.  393,  An 
p.  37,  air.  laltier ,  »amtier,  pealterinni.   a  aekyr  ntandarde,  a  eure  standard.  Daf  von  air.  etHndm  i  «i'1 
lab  extender  t,  stammende  Wort,  bat  in  der  Form  Xendard  germanisch  klingende  Umbildung  erhalten.  So 
es  im  Ass.  8*«-.  Ctirto».  1138:  im  Mad.  kommt  ee  als  etanthart.  »tandart,  itandard  vor.        82.  eleu«, 
bere,  hold.      84.  thi  saynge  i.  »j.  thi  prayng*        P*  mouthe,  ct.  L  35,  30,  1.      89.   he  warre,  be  tear* 
to  cur«  PtiKT,  cf.  p.  41.   Diese  Verbindung  su  einem  Wortkörper  1st  geeignet,  die  ursprüngliche  Natnr  betfo 
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gastely  thoghte  ouper  in  ymagynynge  of  pe  manhede  of  oure  Lorde  or  of  swylke  bodily  thyngee,  p.  40. 
and  pi  saule  ha.se  bene  fedd  and  comforthid  perwith,  and  passes  away  by  peselfe,  be  pou 
noghte  to  besy  for  to  kepe  it  still  by  maystry,  ffor  it  sail  pan  turne  to  pyne  and  to  bitternes. 
Also  if  it  paste  noghte  away,  bot  doellis  still  in  thi  mynde  by  any  trauell  of  piselfe,  and  pou 
for  comfortbe  of  it  will  noghte  leue  it,  and  perfore  it  reuys  the  fra  pi  slepe  on  nyghtya,  or  5 
elles  on  dayes  fra  oper  gud  dedis,  pis  es  noghte  wele,  thon  sail  wilfully  breke  of  (p.  41)  whene  P.«. 
*ned*  askia.   3a,  aumtyme  when  pou  base  rua-ste  deuocyone  and  ware  latheste  for  to  leue  it, 
as  wheue  it  passe«  resonabille  tyme,  or  ells  it  tumes  to  dissese  of  thyne  euencristene ,  bot  if 
pou  do  so  eile«  pou  dusse  noghte  wysely,  as  me  thynke.  A  worldly  mane  or  womane  pat  fells 
nognt  peraunter  deuocyone  twys  in  a  fere,  if  he  felid  by  pe  grace  of  owe  Lorde  compuncyone  10 
for  his  synnes,  or  «lies  by  a  lnynde  of  pe  passione  of  oure  Lorde,  pofe  he  ware  put  fra  his 
slepe  a  nyghte,  or  two,  or  thre,  vntill  his  heued  werke,  it  es  no  fores,  for  it  oomes  to  pome 
seldom*;  bot  to  the,  or  to  anoper  mane  or  woman  pat  hase  this  manor  of  wirkynge  in  rustome, 
hk  ware  ilke  oper  day,  it  es  spedfuli  for  till  hale  discrecyone  in  four  wyrkynge,  noghte  folly 
fail  perto  for  to  folow  it  als  mekill  als  will  come.   And  I  bakle  pat  it  et  gud  to  pe  for  to  rse  16 
pis  manor,  in  what  deuocyone  pat  pou  be,  pat  pou  hyng  nogt  to  lange  pareappone  ouper  for 
to  put  pe  fra  thi  mete  or  thi  slepe  in  tyme,  or  for  to  diseswe  any  oper  inane  vuskilfully.  The 
wyse  man  sayse,  '  Omnia  tempv$  habeat , "  pat  es,  all  thyngis  hase  tyme.    Anoper  thyng  es 
this  pat  pe  hyhouys  be  warre  of.   If  thi  thoghte  be  ocupied  in  ymagynacyone  of  pe  mauhede 
of  owre  Lorde  or  in  any  swilke  oper,  and  after  this  pou  erte  besy  with  all  pe  desire  of  thi  20 
herte  for  to  seke  knawynge  or  felyng  mare  gastaly  of  pe  Godhede,  press  noghte  to  mekill  par- 
after,  ne  suffire  noghte  thi  berte  fall  fra  pe  desire  as  if  pou  ware  abydande  or  gapand  after 
sum  qwent  stirrynge,  or  sum  woudirfull  felynpe  vthire  pau  pou  hase  had.  Thou  sail  noghte  do 
so.    It  es  ynoghe  to  me  and  to  pe  for,  to  haue  dewy  re  and  langynge  to  oure  Lorde,  and  if  he 
will  of  his  fre  grace,  ouer  pie  desire,  send  vs  of  his  gostely  lyghte,  and  opyne  oure  gostely  25 
eghene  for  to  so  and  knawe  more  of  Hym  pan  we  hafe  had  before  by  oomone  trauell,  thanke 
we  Hym  parof,  and  if  He  will  noghte  for  we  er  jit  noghte  meke  ynogbo,  or  ells  we  er  noghte 
disposede  by  clennes  of  lyffynge  in  oper  sydis  for  to  resaayue  his  grace,  than  sail  we  mekly 
knawe  oure  awene  syne  and  wrechednes,  and  bald  rs  payed  with  pe  deayre  pat  we  hafe  to 
Hyme,  and  with  oure  cotnone  thoghtes  pat  may  lyghtly  fall  vndir  oure  ymagynacione,  as  of  30 
oure  synns,  or  of  Cristas  passione,  or  of  swilke  oper;  or  ells  (p.  42)  with  prayers  of  pe  tauter,  P.  is. 
or  sum  oper,  and  lone  Hym  with  all  oure  hert  pat  He  will  gyff  ys  pat   If  pou  do  oper  wyse 
pou  mar  lyghtly  be  bygyled  by  pe  spiryte  of  oure  errour,  ffor  it  et  presump^ione  a  man  by 
his  awene  wytt  for  to  prase  to  mekill  into  knawyng  of  gastly  thynges,  bot  if  he  felid  plente 
of  grace,  ffor  pe  wyse  man  saise  pus:  *  Scrutator  maiestatu  opprimetuf  a  gloria,"  pat  es  to  36 

thalle  so  »»rdock«ln.  ef.  p.  41.  ft.  by  Peaelf*,  by  tbyeelf  I.  a.  culpa  tut.  ft.  it  reuya  the  fra,  It  pr»»#nu 
th«»  from,  tiareave*  the*  at,  a<r«.  rnif)an,  rapara.  Ueber  die  Knnatniktton  mit  fr»  vargletahr  man  im  AHpanetaeil : 
Aa  moth*  at  low«  m  he  glrato  to  thllke  creature,  to  morhe  b*  r»»#l»  fro  0*d  C*.  Fur*.  T.  III.  p.  1»t  ad.  bond. 
lt*5.  Dar  Wot  aaagaproeAeae  Gedaok«  wird  naehber  dor  oh  put  Kali  durch  rm  «... «-drückt.  Oof*  ba  ware  put  fr* 
hi*  elepe  p.  41.  To  put  pa  /ra  thi  mala  la.  on  ayghtya  eta.  a.  p.  7. 

p.  41-  ft  when*  aeft  askia.  teAta*  tukU  Paaar.  Wir  haben  aar  Kruintanff  dci  Gedankens  %**  eloteacho- 
baa,  da  wir  das  Aoafall  dnaeelben  durch  da«  rnraimebondc  whene  am  letrbto«ten  erklärbar  find«».  7.  ta,  ye*  aj' 
P-  3.  10k  paraantar  =»  pmramenture  p.  IT.  Cf.  PtrounHr  It  hym  myapayt  Ha  Mr.  3htJ  a.  R.  or  Gu  IT.  IWS, 
arsACHra.  l.  p.  it».  18.  it  ea  no  fore*,  no  matter  a.  p.  ST.  14.  as  ware,  m  It  vera.  18.  hyvs;.. 
pareappone  «.  p.  37  nod  p.  *  ».  kpnpand.  17.  for  to  visesae  =»  for  to  diwM,  to  dlaeaee,  to  dietorb. 
I  ft-  Oatnia  tempo*  habent.  OT.  Bc<  uu.  8.  J.  19.  be  warre  t>t-*carrt  }>mxi  ».  p  to.  91.  preae  = 
praaaa  a.  p.  .17.  S3,  a,  went  =  enanU,  curlooa.  la  der  aehottiaohan  Mundart  b<«afrnan  aft  ouaMt,  qwntisi  nebaa 
<j**\nt  ate.;  der  Mchralbarelaa  in  H«aroLa's  Oedichu  wtrde  q*oy*t  anircneaaen  ««In.  Tthir«,  other.  Aueb  dleae 
Art  to  ach«ib«n  Ut  dar  eeboltiaehea  Mandart  gelSnfig,  welch«  «IMr,  utktr,  obwohl  aneh  oM«r  blaaet.  9ft.  paye4. 
aatiaSad. 

p.  42.  ft*    MerwUtor  ntaie«taUs  etc  Ct  BiciU,  ««m  mtt  »mHmm  comtätt,  mm  tit  «i  honum,  »t«,  out  *«na- 
lator  ut  majtitatu,  opprimttur  a  otorta  Pnotr.  94,  S7. 
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say,  Raunsaker  of  pe  mygbte  of  Godd  and  of  Hi 
«all  be  ouerlayde  and  oppressive  of  Hymselfe. 


[The  virtue  of  our  Lord'i  pauion.J 
Wit  thoa  wele,  dere  flFrende,  pat,  pof  pou  had  neaer  done  syne  witb  tbi  bodi,  dedly,  ne 

.5  venyall,  botanely  this  pat  es  called  orygynall,  for  it  es  pe  firste  syne,  and  pat  es  the  lossyng 
of  thy  ryphtwysnes  whilke  pou  was  mad  in,  suld  pou  nener  hafe  bene  safe  If  oore  Lord  Ihesu 
Oiste  by  bis  passione  had  noghte  delynerde  the  and  restorede  pe  agayne.  And  poa  sail  wit 
pat  poa,  be  poa  neuer  so  mekill  a  wreche,  hafe  poa  done  neaer  so  mekill  syne,  forsake  thi- 
selfe  and  ail  thi  werkes  gude  and  ill,  cry  mercy  and  sake  anely  saluacyone  by  pe  terra  of  his 

10  precyouse  passyone  mekly  and  tristely,  and  wtthowtten  dowte  pou  sail  haf  it,  and  fra  this  ory- 
gynall syn  and  all  oper  pou  sal)  be  safe;  ja",  and  pou  sail  be  safe  as  ane  atikir  inclose,  and 
noghte  anely  pou,  bot  all  cristene  men  and  wymene  pat  trowes  appone  his  passione  and  mekes 
pameselfe,  knawandc  pairc  wrechidnes,  aakand  mercy  and  fbrgyfnes  and  pe  froyte  of  his 
precyouse  passione,  anely  lawand  pameaelfe  to  pe  Sacramentes  of  haly  kyrke,  pof  It  be  swa 

16  pat  pay  hafe  bene  cnmbyrde  in  syne  and  with  syne  all  paire  lyfo  tyme,  and  neuer  had  felynjf 
of  gastely  sauour  or  swetnes,  or  erastely  knawynge  of  Godd,  pay  sail  in  this  faith  and  in  pair 
p.  43.  gud  (p.  43)  will  be  safe  by  pe  vertu  of  pe  precyouse  passione  of  oore  Lorde  Ibesu  Oiste ,  and 
com  to  pe  blysse  of  heuene.  See  here  pe  endles  mercy  of  owns  Lorde,  how  lawe  He  falhs  to 
pe,  and  to  me,  and  to  all  synfull  caytyfc.   -  Aske  mercy  and  hafe  it."  Thus  said  pe  propbeto 

20  in  pe  persona  of  oore  Lorde :  "  Omni»  e*ym  gmcukque  invoammt  noma*  Domini  mluu*  erit." 
like  man,  what  pat  he  be,  pat  hi  Calles  pe  name  of  Godd,  pat  es  to  say,  askoa  saluacioae  by 
Ihesu  and  by  bis  passione,  he  sail  be  .safe.  Bot  pis  curtasye  of  oure  Lorde  sum  mene  taken 
and  erre  safede  perby,  and  sum  in  t miste  of  his  mercy  and  his  cortasye  lyffes  still  in  pair 
synnes,  and  wenys  for  to  hafe  it  when  patn  lyst,  and  pan  may  pay  noghte,  for  pay  ere  takyne 

25  or  pay  wit,  and  swa  pay  dampne  pamselfe.  Bot  now,  sayse  pon,  if  pis  be  sothe  pou  wondyrs 
gretly,  for  pat  I  fyude  wretyne  m  sum  haly  mens  saphes.  Sum  says,  as  I  undirstande,  pat  he 


1.  Rannsaker,  a  scrutator,  Inrestl  gator.  pM  Vert  ramudktn  babe*  wir  im  eigentlichen  und  bildlichen  Sinn* 
angetroffen  e.  flu.,  a.  Enoo.  2323.  Ps.  118,  S.  8.  oaerleyde,  oppreaeed  by  loo  mneb  weight,  overwhelmed. 
Diet  der  Sprache  erhaltene  Verb  wird  aoeh  in  dem  au«  einer  anderen  Handschrift  von  Phkv  mitgetbeilten  Anfange 
dieser  Abhandlnag  verwendet:  In  eorroprlon  of  the  ffetehe ,  by  the  which  we  be  so  nlyndet  and  so  overlaid*,  that 
we  bau«  netkir  the  gostely  knowynge  of  Qod  etc.  p.  SO,  a.  Wrct.  John  16,  S3.  5-'  the  loiwyaa;,  the  loss,  age. 
toiung,  perditio.  8.  pat  poa  etc.  Ant  dem  hii-r  angebahnten  Nebensatte  geht  der  Verfasser  In  die  lmperalWsitse 
fnridkt  ..try  mercy  and  atkt..,  über,  welche  als  logische  Bedlngungssittc  so  and  ritkowllen  dcneU  pon  utli  ha/ 
if  I.  iü  antntehen  sind.  Dm  Aaakoluth  verdunkelt  den  inneren  Zusammenhang  der  Oedanken  nicht.  10.  trisU'ly, 
confidently  s.  p.  18.  11.  W,  yaa  a.  p.  41,  S.  as  aae  auklr  inclose,  a»  >  reunions  secluded  la  a  cloister.  Ka 
ist  aa  dl«  Heiligkeit,  die  dam  Kloeterleben  «geschrieben  wird,  tu  deokeb.  Pemt,  welcher  im  Otot«.  p.  «7 
durch  ßmtd  Jtrstty  mit  Besugnahine  auf  diese  Stelle  obersetft,  scheint  ankxr  vom  Anker  verstanden  tu  hat; 
19.  nieke«  pameselfe1,  bamble  thcmsoirc».  Cf.  bis*«  him  tthten  sal  be  al  Ps.  9,  3L  14.  lawand  pame- 

Melfe,  humbling  themselves.   Cf.  Wba  swa  here  Jost«*  bim  rygtit ,  Ha  Salle  be  heghed  ia  haven  bright  Haitr.  : 
Wha  swa  hegho  bare  wilie  him  bera,  He  »alle  ba  kneed  81».      15.   Cttasbyrde  e.  p.  38. 

p.  43.  18.  lawe,  low.  Cf.  pe  iawtr,  made  p.  45.  pe  tawesta  dagra  p.  44.  20. 
qae  iBToeaaerit  etc.  Dleeelbca  Worte  neben  in  der  Vulgata  Rom.  tu,  13.  Aeballeh  aagt  dar  Prophet:  Et  er*: 
oamU,  qni  mtocattrit  *omr*  Domini,  tattui  rrU  Jost  »,  8»,  welche  Pvraue  ansobrt  Act.  »,  lt.  .  91:  pat  ia- 
rallex*!  that  invokes.  Dss  Verb  ist  dem  Utelnlsche»  inroenre  nacbielilldot ;  die  northnmtjrische  Psalmenübersetiuoc 
giabt  das  entsprechende  age.  cCfan,  g trig  an,  woftr  die  lateinlsctae  iarocor«  teOt,  gewohalleh  nur  doreb  te**  wieder. 
Aebalioh  »erwandet  Wtcilirr«  ineltptn:  Who  ener  achal  inclept  pe  name  af  pe  lorde  schal  he  saaf  Act.  91.  All» 
man  pat  inolspen  pi  name  9,  14.  Ham  pat  melepettn  kit  name  9,  91.  Alle  pat  Mciepew  hyra  Hon.  10.  11.  How 
parfore  schulen  pel  «tos«»«  hyml  ID.  14.  Wip  ham  pat  Hselspew  pa  lorde  of  a  elaaa  harte  V.  Tmorn.  1.  It. 
22-  curUaye,  eeortess,  indnleanoa,  grace,  cf.  I.  SJ.  98.  traiste,  trust  a.  p.  la.  99.  or  pay  wit,  era 
they  know.  96-  for  Pat  I  fynde  wretyae  etc.  Hier  geht  der  Verfasser  in  die  direkte  Rade  and  die  Einwen- 
dungen desjenigen ,  den  er  anredet,  aber;  dee  Vcrrssters  Antwort  beginnt  erat  p.  IS1  i.  S'mit  den  Wortab:  Als 
nsjfo  pit  1  may  say.  Da«  Fürwort  pat  ia  unterem  «alte  ist  gleich  what,  (Kai  ssAica. 
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pat  cane  noghte  lufe  pin  blyssed  name  Ihesu,  ne  fynd  ne  feie  in  it  gastely  joye  and  delitabilite,  p.  48. 
with  wondirfnll  swetnes  in  >is  lyfe  here,  ffra  pe  souerayne  joy  and  gastely  swetnes  in  pe  blysse 
of  heuene  he  sali  be  aliene,  and  neuer  sali  he  com  parto.   Sothely  pise  wordea,  when  I  here 
t  hay  in  or  redis  pam,  stonyes  me  and  makis  me  gretly  ferd,  for  I  hope,  as  pou  sayse,  pat  many 
by  |>e  mercy  of  Godd  sail  be  safe,  he  kepyng  of  his  commandementes,  and  by  verray  repentance  5 
of  paire  eayll  lyfe  before  done,  pe  wylke  febd  neuer  gastely  swetnes  ne  inly  sauour  in  pe  name 
of  Ihesu  or  in  pe  lufe  of  Ihesu.    And  forthi  1  roeniell  me  pe  more  pat  pay  say  contrarye 
hereto,  as  it  eemys.   Als  unto  pis  I  may  say,  as  me  thynke,  that  theire  saynge,  if  it  be  wele 
vndirstandene,  es  sothe,  ne  it  es  noghte  contrarye  to  pat  that  I  hafe  said,  ffor  pis  name  Ihesu  es 
uogbte  ells  for  to  say  one  TngUsche  bot  heler  or  hele.   Nowe  euer  ilk  man  pat  lyffiss  in  pis  10 
wrechid  lyfe  es  jrastely  sek«,  ffor  paire  es  na  man  pat  lyffis  withowttone  syne  whilke  es  gastely 
seknes,  as  Sayne  Ihon  sayse  of  hymselfe  and  oper  nerfite  mene  thus:  *  Si  duoerimut  quod 
peecatvm  non  habemv*  ipai  not  »educimm  et  etc."  If  we  say  pat  we  hafe  na  syne,  we  bepile 
oureselfe,  and  sothefastnes  es  nophte  in  ?s.   And  fbrpi  he  may  neuer  feie  ne  come  to  pe  joye*  4| 
of  heuene,  rnto  he  first  be  made  hale  of  pis  gostely  seknes.  Bnt  (p.  44)  pis  gastely  'bole*  may  16 
na  mane  haf  bat  hase  tse  of  resone,  bot  if  be  desire  it,  and  lufe  it,  and  hafe  delite  parin,  in 
als  mekill  als  he  bopis  for  to  get  it   Now  pe  name  of  Ihesu  es  noghte  eile«  bot  pis  gastely 
hele.  Wharefore  it  es  sothe  pat  pay  say  pat  par  may  na  mane  be  safe,  bot  if  he  lufe  and  lyke 
in  pe  name  of  Ihesu,  ffor  par  may  na  mane  be  gastely  bale,  hot  if  he  lufe  and  desire  gastely 
hele;  ffor  rygfat  als  a  mane  ware  bodily  seke,  per  ware  nane  ertbely  tbyng  sa  dere  ne  so  nod-  20 
full  to  hym ,  ne  so  mekill  suld  be  desyrid  of  hym ,  als  bodily  hele  —  ffor  pofe  pou  wald  gyff 
hyme  all  pe  recbes  and  pe  wirchtps  of  pis  werlde,  and  noghte  make  hym  hale  of  pat  pou  myghte, 
pou  plesid  hym  noghte  —  ryghte  so  it  es  to  a  mane  pat  es  seke  gastely  and  felis  pe  payne  of 
gastely  seknes.   Nathyng  es  so  dere,  so  nedfull,  ne  so  mekill  desirid  of  hym  als  his  gastely 
hele,  and  pat  es  Ihesu,  withowtten  whilke  all  pe  joyes  of  heuene  may  noghte  lyke  hym.    And  25 
this  es  pe  skill,  as  I  hope,  whi  oure  Lorde  when  he  tuke  mankynde  for  oure  saluacyon,  he 
walde  noghte  be  called  by  na  name  betakenande  bis  endles  beyng,  or  his  myghte,  or  his  wys- 
doroe,  or  his  ryghtwysnes,  bot  anely  by  pat  that  was  cause  of  his  commyng,  and  pat  wan 
saiuacyone  of  maus  saule.    Whilke  saluacione  was  maste  dere  and  moste  nedfull  to  mane,  and 
pis  saluacyone  betokens  pis  name  Ihesu.   pan  bi  this  it  semes  pat  per  may  na  man  be  safe  30 
not  if  he  hife  Ihesu,  ffor  per  may  na  mane  be  safe  bot  if  he  lufe  saluacyone,  whilke  lufe  be 
may  hafe  pat  lyfes  and  dyes  in  pe  laweste  degre  of  charite.   Also  I  may  say  on  anoper  wyse 
pat  he  pat  cane  noghte  lufe  pis  blessede  nam  Ihesu  with  gastely  myrthe,  ne  enjoye  in  it  with 
heuenly  melodye  here,  he  sail  neuer  hafe  ne  fele  in  pe  blysse  of  heuene  pat  fulhede  of  souer- 
ayne  joye,  pe  whilke  he  pat  myghte  in  pis  lyfe  by  habondance  of  perfite  charite  enjoye  in  35 


1.  dclltahlllte,  delight.  Da»  Altfransöalaehe  hat  Ton  dtliloblt  ein  Subetantiv  deiitobUI*  abgeleitet,  welrbea 
bier  »ine  laflniairnde  Form  annimmt.  H.    when  I  here  thnym  or  redi»  pam,  when  I  hear  or  read  tbem. 

Di«  Form  rtdi,  fir  die  erate  Pereon  dar  Unuhl,  welche  dem  northoabriecben  Dialekte  viadlerrt  wird,  Sadat  aleb 
Wer  auanahmtwei*«.  4.  stonyes.  ooofound,  aatonlab.  Cf.  Ha  waa  ao  ttonptd  of  that  «laute.  That  oyfh  ha  had 
by«  lyff  rente  Run.  C.  i.k  1.  421  c.  Gaw.  24J,  Rms.  IX.  46*.  ferd,  afraid.  Cf.  And  eayd  bua  to  mak  him  ftrd 
parfor  Hole.  <«9M>;  Qui  er  ye  ftredl  Mm:.  Hon.  p.  \M.  Tiff  patt  he  aeop  blmm  /certdd  Okm  H.  382*.  Ant  tore 
hen  /ertd  00  fold*  W  a  tear  8pecim.  0/  Lyr\c  Pottry  p.  'IK  etc.,  tob  age.  form,  terrere.  7.  I  meroell  nie,  I 
marvel,  I  wonder.  Der  reflexive  Gebrauch  gehört  dem  Altfranaealechen  an:  Ne  toi  mervtitUt  rate  ViLUHtaBDOCiN  ed. 
Baut.  4US.  Noa  tntrrtiUiom  not  del  force  del  faiteor  Horalitt*  iur  Job  In  Qcatbk  Luaae  ob»  Rote  p.  m  »1  man 
m#r»«,i  Mirmtr»  A fr.  litdtr  XV.  ef.  XIX.  3».  9.  pis  name  fhrra  »tc.  «.  p.  1.  1%  81  dtxerlmn* 
qnod  peeoatum  etr  Cf.  Si  dixtrinrn*.  quomiom  pe<citum  non  habtmui ,  ipti  not  ttdmeimu* ,  ti  ttrllat  in  noot« 
■**  tu  1.  .In.  1.  8.      15.  made  hale,  healed. 

p- 44.  plaj  gastely  hele.  Daa  Snhttanliv  helt ,  welche«  ia  dleeer  Verbindung  1.  17,  19,  94  «tehl,  haben  wir 
hinsugefügt,  da  offenbar  ein  Ädl>etsntl»hegriff  fehlt,  wann  wir  nicht  pit  dafür  nehmen  wollen.  2f>.  skill,  reaaon. 
he  take  mankynde  —  Ac  *a*»  manbtdf.  Ct.  I  m  that  thou  mankind  bantt  tan  Mm.  Uom.  p.  IST.  Unter  Ter- 
faaier  aaitt:  Iheau  .Aa«  fctiie  manrt  bvnde  p.  1,  und  In  H»»ro? *"*  Oediebte  wird  mawatymf  Refuoden:  Alao  Crial 
Itfed  In  mantkynd  here  46M,  of.  1*.  63T7.  «I.  enjoye  In  It,  delight  In  It.  Cf.  Knjoft  in  Ihtnt  I.  J5.  Ltfkt  in 
p*  nam*  of  /»«t«,  cf.  1. 1ft. 
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p. 44.  Ihesu  sali  hafe  and  feie,  and  so  may  paire  saynge  be  vndirstanden.  Neuer  pe  les  he  sail  be 
safe  and  hafe  full  mede  in  pe  syghte  of  Godd,  all  if  he  be  in  pis  lyfe  in  the  laweste  degre  of 
charite  by  kepyng  of  Godde»  commandementes ,  ffor  Criate  sayse  in  the  Gospelle,  "In  domo 

p  ib  Patri»  met  mansions  multe  sunt."    In  my  failir  house  erre  many  sere  dwell  ynges.   Sum  are 
5  for  perfitt  saules,  pe  whilke  in  pis  lyfe  ware  fulfillede  of  (p.  45)  grace  of  pe  Haly  Gaste,  and 
6ang  louyngs  to  Godd  in  contemplacione  of  Hym  with  wonderful)  swetoes  and  heuenly  savour. 
Pise  saules,  for  pay  hade  maste  charite,  sali  haue  hegheste  mede  in  pe  blysse  of  heuene,  ffor 
pise  ere  callid  God  des  derlyngs.   Othir  wile*  pat  ere  in  pis  lyfe  inperfite  and  erre  noghte 
disposed  to  contemplacyone  of  Godd,  ne  had  noghte  pe  fullhede  of  charite  as  apostells  or 
10  martire  had,  in  pe  begynnyng  of  haly  Kirke,  pay  nail  haue  pe  lawere  mede  in  pe  blysse  of 
heuene,  ffor  pise  er  callede  Goddis  frendis.  pus  callis  oure  Lorde  chosene  saules  in  haly  writt, 
say  and  thus:  "Comedile  amici  et  inebriammi  cariuimi."   Mi  frendes,  ete  je,  and  my  derlynges, 
be  }e  drunkyn.   As  if  oure  Lorde  said  one  pis  wyse,  je  pat  er  my  frendis  for  }e  keped  my 
comandmentes,  and  sett  my  lufe  before  pe  lufe  of  pe  werlde,  and  lufed  me  more  pan  any  oper 
15  erthely  thynge,  je  sail  be  feedd  with  gastet y  hide  of  pe  brede  of  lyfe;  bot  je  pat  er  my  der- 
lynges, and  noghte  anely  kepid  my  comandementis,  bot  also  of  »oure  awene  fre  will  fulfillede  my 
consailles,  and  ouper  pat  te  luffed  me  anely  enterei y  with  all  pe  myghtes  of  joure  saule,  and 
brynnede  in  my  lufe  with  gastely  delyte,  as  did  pryncypally  pe  aposulls  and  martirs  and  all 
oper  pat  myghte  como  by  grace  to  pe  gyfte  of  perfeccione,  je  sail  be  made  drunken  with  pe 
20  freeste  wyne  in  my  celer,  pat  es,  pe  sooereyne  ioye  of  lufe  in  pe  blysse  of  heuene.   To  the 
whilke  blise  he  brynge  vs  pat  boghte  vs  with  his  precyouse  passione,  Ihesu  Criste,  Goddes  sone 
of  heuene.  Amen. 


Unter  der  grossen  Zahl  frommer  Pilger,  die,  von  der  Mitte  des  vierten  Jahrhunderts  n.  Chr. 
an,  nach  dem  Heiligen  Grabe  wallfahrteten  und  ihre  Erlebnisse  so  wie  die  Beschreibung  der 
Oertlicbkeiten  durch  Aufzeichnung  den  Zeitgenossen  mittheilten,  wie  sie  von  »33  —  1866  Titus 
Tohler  in  seiner  Bibliographia  Geographica  Pala>*tina>  Leipzig,  Hirzel  1867  mit  eui/.iger  Hin- 
gebung an  den  Gegenstand  sowohl  als  Kenntnis®  desselben  zusammengestellt  hat,  nimmt  der 
Ritter  John  Mavndeville  mit  dem  angeblich  von  ihm  verfassten  Buche  eine  nicht  unbedeutende 
Stelle  ein,  wenn  Volkstümlichkeit,  oder  besser  Beliebtheit  iu  den  zu  allen  Zeiten  so  weiten 
Kreisen  müssiger  Lesender,  auf  eine  solche  Stelle  jemals  ein  Anrecht  giebt 

Die  von  uns  ausgehobenen  Stücke,  den  Prolog  nämlich  und  Kapitel  V.  bis  X.,  entnehmen 
wir  der  Ausgabe  von  J.  0.  Halliwell :  "  The  Voiage  and  Trawile  of  Sir  John  MaundcvüU, 
Kt.  which  trealeih  of  the  Way  to  Hierusalem ;  and  of  Marvayles  of  Inde,  with  other  Hand*  and 
Countrye*  London  E.  Lumlty  1839,"  welche,  nach  einer  Ausgabe  von  1725  unternommen,  18*?6 
mit  unverändertem  Texte  wiederholt  wordeu  ist. 

Aus  der  Vorrede  des  Herausgebers  von  1725,  welche  HailiweU  abdruckt,  ersehen  wir,  davt 


8.  all  If,  although  ».  p.  36.  3-  In  domo  Patrts  ate.,  et.  Jo.  14,  9.  la  pe  boos  of  mj  fadir  ban  loan  j 

dwellvngla  Wt«  L.  I.  e.      4.   niany  aere.   Cr.  pat  ee  (or  many  tere  ekylle  Hear.  1SM  e.  H*mf.  763. 

p.  46.  6.  lonynga,  praise«  e.  p.  10.  18.  Comedlt»  amici  *\e.  Cf.  Com«*'*  amici,  et  bibue,  et  im- 
ebriamini,  eariuimi  Ca*th.  5,  1.  16.  fade,  food,  brede,  bread.  17.  and  ouper  pat  etc  Wir  kön- 
nen uo«  ouper  an  dieser  Stelle  nicht  deuten ;  eolUe  etwas  fahlen,  oder  ttatt  oejAer  »ielmebr  over  in  schreiben  eeiaf 
rC  ouer  pie  daeire  p.  41.  19.  pe  freeate  wyne  in  my  eeler,  the  beat  «ine  la  my  cellar.  Wir  Beb  roes  freette 
iu  der  Hedeutuug  von  noblen,  jinett,  motl  excellent,  mit  Kückaicbt  auf  die  folgende  Erklärung  durch  pe  tumerey* 
ioue.  Die  Form  dea  Worte*  celer  let  geläufig :  Tbi»  bred . .  a  etrong  na»  bit  briageth  ecb  dai  to  oure  celer  BaaNoa» 
361.  Celer  Ceilarium,  promptuahum  Paonti.  Pakv.  p.  6i. 
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er  seinen  Text  ans  dem  „ungefähr  300  Jahr  alten*  Manuskript  Titus  C.  XVI.  in  der  Kottoni- 
schen Bibliothek  entnahm  und  ihn  mit  sieben  Manuskripten,  die  er  für  ziemlich  gleichzeitig  mit 
dem  Verfasser  hält,  so  wie  mit  vier  gedruckten  alten  Ausgaben  »erglich.  Die  Manuskripte 
bestanden  in  2  französischen,  3  englischen  und  1  lateinischen  in  der  Königlichen  Bibliothek, 
1  lateinischen  in  der  Kottonischen,  1  englischen  in  Privatbesitz.  Von  den  Drucken  waren  zwei 
lateinisch,  einer  undatirt,  der  andere  von  1598,  einer  englisch  von  1568  und  einer  italienisch 
von  1537.  Schon  in  diesen  Bächern  fand  der  Herausgeber,  sowohl  dem  Inhalte  als  dem  Um- 
fange derselben  nach,  so  erhebliche  Verschiedenheit,  dass  er  für  möglich  erklärt,  sie  überhaupt 
als  verschiedene  Werke  anzusehen. 

Halliwell  selbst  berichtet,  dass  der  Druck  seines  Textes  nicht  von  ihm  besorgt  worden  sei 
und  dass  ihm  nur  Einleitung,  Anmerkungen  und  Glossar  angehören.  Er  zählt  dann  neunzehn 
Manuskripte  de«  British  Museum  auf,  darunter  befinden  sich  1)  das  Hauptmanuskript  der  Aus- 
gabe von  1725,  welches  er  um  1400  ansetzt;  9)  ein  lateinisches  ebenfalls  um  1400;  3)  zwei 
englische,  zwei  französische  aus  dem  14.  Jahrhundert;  die  Uebrigen  sind  spateren  Datums. 
Weiterhin  (riebt  er  ein  Verzeichnis»  von  22  Drucken  aus  der  Bibliothek  des  Herrn  Thomas 
GrenviK»  in  englischer,  französischer,  deutscher,  italienischer,  vlümischer  Sprache. 

Tobler'n  allgemein  zugangliches  Buch  vervollständigt  diese  Angaben  p.  36  —  39  und  giebt 
einen  Begriff  von  der  ungeheuren  Verbreitung  des  Werkes.  Wenn  er  sagt,  selbst  eine  böhmische 
Uebersetzung  kam  heraus,  so  wollen  wir,  nach  der  Revue  Critique  1868  p.  192  anführen,  dass 
noch  1472  dure  h  Fing»  O'  Mahany  eine  irisch  -  celtische  Uebersetzung  gemacht  wurde,  die 
handschriftlich  in  Renne*  aufbewahrt  wird. 

Der  Gerauageber  der  Altenglischon  Sprachproben  endlich  benutzte  bei  der  Bearbeitung  des  Tex- 
tes 1)  ein  lateinisches  Manuskript  der  Berliner  Königl.  Bibliothek  foL  179*»  •  Jtinerarüm"  betitelt 
aus  dem  16.  Jahrhundert;  2)  einen  deutsehen  Druck  Augsburg  1481  bei  Anthoni  Sorg  von  Mich. 
ElfelUer,  wie  an  einer  Stelle  des  Buches  steht,  was  Tobler  in  Michael  Veiter  verbessert;  3)  eine 
lateinische  Ausgab  s.  a.,  welche  im  Wesentlichen  bis  auf  die  Worte  mit  dem  Manuskript  über- 
einstimmt. Die  sorgfältige  Verwerthung  dieser  Hülfsmittel  und  damit  ihr  Verhältnis«  unter 
einander  und  zum  Texte  ergeben  die  Anmerkungen  im  Einzelnen. 

Was  das  Leben  unseres  Bitters  anbetrifft,  so  erfahren  wir  durch  den  Prolog,  dass  er  in  der 
Stadt  St  Albans  in  England  geboren  war,  im  Jahre  1392  zur  See  ging  und  , lange  Zeit'  im 
Orient  reiste.  Am  Schlüsse  fügt  er  hinzu,  er  habe  sein  Buch  nach  seiner  Rückkehr  1356 
geschrieben.  Er  will  künftigen  Pilgern  den  Weg  zeigen,  denn,  sagt  er  nicht  ganz  klar:  "  /  have 
often  tymes  passed  and  ryden  the  way,  with  gode  Companye  of  many  Lordes."  Er  theilt  weiter 
mit,  er  habe  dieses  Buch  aus  dem  Lateinischen  in's  Französische  übersetzt  und  dann  wieder  aus 
dem  Französischen  in's  Englische,  um  es  allen  seinen  Landsleuten  verständlich  zu  machen.  Diese 
Bemerkung  findet  sich  jedoch  to  im  Kottonisehen  Manuskript  allein ;  das  französische  Manuskript 
Sloan.  1464  aus  dem  Anfange  des  15.  Jahrhunderts  sagt,  der  Verfasser  habe  das  Buch  zuerst 
lateinisch,  dann  'pur  ceo  que  plwonr»  aUendent  mieuU  Roman*  que  />alw,"  französisch  (Ro- 
mans) geschrieben.  Aus  dem  englischen  Manuskript  17.  Kapitel  XXX VUL  des  Brituh  Museum 
führt  UalliweU  eine  Stelle  an,  nach  der  das  Buch  22  Kapitel  enthalte  (in  unserer  Ausgabe  sind 
es'H);  der  Verfasser  sei  ferner  133*2  über  See  gegangen  und  habe  das  Buch  abgefasst  {compiled) 
und  niederschreiben  lassen  (let  write)  im  Jahre  1366,  so  dass  er  33  Jahre  gereut  sei.  Dasselbe 
Jahr  1332  steht  auch,  wie  in  den  meisten  französischen  Handschriften,  in  Harleian  212  aus  dem 
15;  Jahrhundert  Ein  lateinische«  Manuskript  des  16.  Jahrhunderts,  Harleian  3689,  giebt  Ort 
und  Zeit  seines  Todes  Leodii  (Lüttich)  a.  1382  an.  Nach  dem  Schlussworte  der  von  dem  Her- 
ausgeber der  Altenglischen  Sprachproben  benutzten  deutschen  Ausgabe  reiste  er  1322  ab  und 
kam  wegen  Siechthumes  nach  zwölf  Jahren  zurück. 

Hier  und  da  führt  der  Verfasser  in  seinem  Buche  Spezielleres  aus  seinem  Leben  im  Orient 
an,  wie  daw  er  dem  Sultan  von  Aegypten  und  dem  Gross- Chan  als  Soldat  gedient  habe.  Der 
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Herausgeber  von  1795  erwähnt,  dass  er  ans  einer  Familie  stammte,  die  mit  Wilhelm  dem 
Eroherer  nach  England  gekommen  sei,  ein  Umstand,  über  den  sich  im  Reiseberichte  nichts  fin- 
det. Derselbe  fugt  aus  John  Bale,  Catalogue  of  British  Writer »,  ohne  weitere  Quellenangabe, 
hinzu,  er  sei  in  Lüttich  den  17.  November  1371  gestorben  und  in  der  Abtei  der  Guilielmiten 
graben.  Diese  letztere  Zeitangabe  ist  der  Grabschrift  entnommen,  welche  Abraham  Orte.hu* 
ans  Antwerpen  (1 527—98)  in  seinem  l.'>88  erschienenen  Itinerarium  per  nonnuUa*  GalUar  Bel- 
gien porta  abdruckt  Eine  ganze  Anzahl  von  persönlichen  Reliquien  des  Reisenden,  sowie  eine 
am  Grabe  befindliche  Abbildung  seines  Wappens  wurden  ihm  dort  gezeigt  John  Wewer  (in  seinen 
"Ancient  funeral  Monument*"  p  568)  hat  die  Grabschrift  ebenfalls  gesehen  und  bietet  noch 
vier  lateinische  Ditttkhen ,  die  auf  einer  dabeihangenden  Tafel  standen  und  den  •  Britaimu* 
f'/ymes"  feiern. 

Wir  wollen  noch  erwähnen,  dass  sich  in  mehreren  französischen  Manuskripten  ein  kurzer 
latemischer  Widmungsbrief  an  Eduard  III.  findet 

Was  nun  den  Inhalt  unseres  Buches  anbetrifft,  so  lehrt  ein  Bück  in  dasselbe,  dam  der 
Verfasser  aus  allen  möglichen  Quellen  von  PUniun  dem  Aelteren  an,  besonders  auch  ans  Heili- 
genleben, Mirakel,  Seltsamkeiten  und  Legenden  aller  Art  zusammengetragen  bat  Bedenklicher 
noch  wird  die  Sache,  wenn  weitere  Vergleichung  mit  den  Berichten  froherer  Reisender  erweist 
wie  vielfach  unser  Autor  in  der  Darstellung  der  Thatsachen  mit  ihnen  entweder  überein- 
stimmt oder  vielmehr  entschieden  von  ihnen  abhängig  ist  Prüft  man  dann  seine  Angaben  über 
persönliche  Erlebnisse,  so  ist  doch  auffallend,  dass  ein  Mann,  der  dem  Sultan  von  Aegypten  als 
Krieger  gedient  hat  und  mit  ihm  in  ein  ziemlich  nahes  Verhältnis*  getreten  ist,  so  minde- 
stens verworren  zu  nennende  Berichte  über  gleichzeitige  historische  Ereignisse,  unter  An- 

Prüfnng,  die  nach  dem  Schlüsse  unseres  Buches  der  damalige  Pahtt  (/nnoeentiut  VI.  13;»«— 6?) 
mit  demselben  vornehmen  liees  und  nach  welcher  er  es  officiell  approbirte,  dem  Verfasser  die 
Autorität  eines  wirklichen  Orient -Reisenden  retten  oder  sichern  wird.  So  konnte  denn  schon 
HalliweU  p.  VIII.  anführen,  dass  ein  Vergleich  mit  Marco  Polo  einen  kritischen  lieser  auf  den 
Gedanken  gebracht  hatte,  dass  der  Verfasser  den  Osten  nie  mit  eigenen  Augen  gesehen  habe. 

Nach  Behonborn,  in  dem  uns  nicht  zugänglich  (rewordenen,  aber  von  Tohler  p.  37  erwähn- 
ten Buche:  „  Bibliographische  Untertucbungen  über  die  RevtebMchrrihtrng  de»  Sir  John  Maunde- 
ville, Breslau,  Gras»  1840  «•,"  bat  der  Ritter  die  Reise  l  est  hreibung  nicht  selbst  verfaeat  und 
der  lateinische  Druck  enthält  namentlich  Auszüge  aus  dem  Berichte  Oderich's  von  Portnan. 
welchen  Laurent  in  -  Peregrmatore*  medii  avi  quatuor  Lipsi*  1864  4«"  herausgegeben  hat 
Unsere  Anmerkungen  werden  ebenfalls  die  grosse  Uebereinstimmung  mit  Oderidfs  Werke,  aber 
auch  mit  manchen  anderen  Itinerarien,  für  den  von  uns  gegebenen  Abschnitt  im  Einzelneu  und 
unwiderleglich  nachweisen.  Dass  ein  Ritter  John  Maundeville  nach  dem  Orient  gereist  ist 
bleibt  damit  immer  noch  eine  offene  Frage  und  nicht  unerheblich  scheint  uns  die  Bemerkung 
HalUweW»,  dass  die  ausserordentlich*  Volkstümlichkeit  des  Buches  kaum  zu  erklären  sei,  wenn 
es  nicht  allgemein  bekannt  gewesen  wäre,  dass  Maundeville  die  Reise  gemacht  habe.  Der  Ver- 
fasser unsere«  Buches  aber  scheint  auf  den  Pilgertitel  kaum  irgend  welche  Ansprüche  zu  haben. 

Zu  den  interessantesten  und  völlig  neuen  Ergebnissen  —  ich  leibe  hier  der  Forschung  des 
verehrten  Lehrers  nur  Feder  und  Wort  —  ist  aber  der  Herausgeber  der  Altenglischen  Sprach- 
proben gerade  in  Bezug  auf  die  vorliegende  Redaktion  des  Reisewerke«  gelangt 

Unser  englischer  Teit  beruht  nämlich  entschieden  und  unmittelbar  auf  einem  französischen 
Grundtexte,  wofür  nicht  nur  der  ganze  sprachliche  Charakter,  sondern  auch  namentlich  mohr- 
fache Missgriffe  sprechen,  welche  sich  allein  aus  einem  französischen  Texte  erklären  lassen  (s. 
insbesondere  die  Anm.  zu  p.  8G  und  100).  Eben  diese  Mmgrife  beweisen  aber  auch,  das»,  wem 
Mfnmdeoitle  der  Verfasser  der  frantöwehen  Darstellung  war,  er  nicht  tu  gleicher  Zeit  der 
Urheber  unserer  Uebersetsung  sein  konnte.  Wir  führen  hier  nur  eine,  aber  eine  schlagende  Stelle 
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an.  Der  Verfasser  zählt  p.  86  eine  Reibe  von  Kostbarkeiten  auf,  die  Titv*  aus  Jerusalem  weg- 
geführt haben  soll.  Darunter  erwähnt  unser  englischer  Text  einen  , Himmeluehwanenkreis'' 
(-oercfe  of  notmnes  of  heuene"),  womit  selbstverständlich,  wie  auch  nach  der  deutschen  Ueber- 
«ebung,  nur  der  Thierkrti*  gemeint  sein  kann.  Dass  diese  Uebersetiung  nur  auf  dem  Mis.s- 
verständnisne  He«  franzöeischen  Wortes  cupu* ,  so  statt  ngnes  geschrieben,  beruhe,  wodurch  die 
„Schwane-  an  die  Stelle  der  .Zeichen"  gekommen  sind,  wird  schwerlich  irgend  Jemand  laug- 

i 

Ais  spracnncne«  uenkmal,  nesonaers  einer  pewonniicneren  tteaeweise,  oenait  das  nucn  sei- 
nen Werth. 

Wir  haben  die  la  Halmwicl'»  Aaagabe  ajiR«if*b«a«B  Varianten  in  uneeren  Anmerkasgea  wiedergegeben ,  and 


THE  VOIAGE  AND  THAVA1LE  OF  SIR  JOHN  MAUNDEVILLE. 

The  prologue. 

Bd.  Halliwrll 

For  alH  moche  as  the  loud  beende  the  see,  that  is  to  seye,  the  holy  lond,  that  men  callen  n  i. 
the  lond  of  promyssioun,  or  of  beheste,  passynge  alle  othere  londes,  is  the  most  worthi  lond, 
most  excellent,  aud  lady  and  sovereyn  of  alle  othere  loudes,  and  is  blessed  and  hale  wed  of  the 
precyous  body  and  blood  of  cure  Lord  Iesu  Christ,  in  the  whicbe  lond  it  lykede  him  to  take 
flesche  and  Wood  of  the  rirgyne  Marie,  to  envyrone  that  holy  lond  with  his  bleasede  feet;  and  5 
there  he  wolde  of  his  blossednesse  enoumbre  him  in  the  seyd  blessed  and  «loriouse  rirgiue 
Marie,  and  become  man,  and  worth©  many  myracles,  and  preche  and  teche  the  feythe  and  the 
lawe  of  criatene  men  unto  his  children;  and  there  it  lykede  him  to  sufTre  many  repreviu^es 
and  scornes  for  us;  and  be  that  wa*  kyng  of  hevene,  of  eyr,  of  erthe,  of  see  and  of  alle  thinges 
that  ben  conteyned  in  hem.  wolde  alle  only  ben  cleped  kyng  of  that  lond,  whan  he  seyde,  Rex  10 
«im»  Judeorum,  that  is  to  seyne,  /  am  kyng  of  Jette»;  and  that  loud  he  cheos  before  alle  other 
londes,  as  the  beste  and  most  worthi  lond,  and  the  most  vertuouse  (p.  2)  lond  of  alle  the  world:  p. -'• 
for  it  is  the  herte  and  the  myddes  of  all  the  world;  wytnessynge  the  philosophere,  that  seythe 


p.  1-  1.  For  als  atoehe  as  tie.,  for  m  mach  u.  kwuN  ate.  Diea«  den  «fr.  partamt  kr,  portant  kt  ent- 
•pr«eb«nd«  PartlfcelTerbindong  let  nNnm  Verfaeeer  korket  ice  lands,  ef.  p.  4,  41.  4ft,  ftS.  69,  71,  1S7,  SWS  •. 
kUTZKt*  Or.  I,  *,  iftT.  Dem  Vordereatae  foist  k«ln  Nacbeetst  erat  oacb  wertem  Umechwetfe  wird  mit  den  Worten 
trkrrforr  rrtrf  tfmif  erittenr  mm  etc  der  Aiiagantftponkt  i\r*  I'rnlog  nrieder  berührt.  Der  oaa  TOitieeande  latel- 
ntecbe  Test  Ut  bei  weite«,  kiner  and  Riebt  den  Vordereatae  Qwn  Urra  IKerotolimitana  ete»  In  der  aehnten  Zelle 
den  Narhuti  mit  den  Worten :  eertmn  *H  quod  ab  ommibu*  qui  chrUHnmo  nemimt  a  Ckritto  tUcmmhtr  eft  tanqvam  a 
propHU  nrit  ktnHib-  MUptm*,  etc.  i.  tile  load  of  pronysslona.  or  ef  iMheste,  the  »and  of  promtee.  • 
Beide  Beaeirhnunaen  de*  gelobten  Lande«  weeheeio  bet  Maimoviilk;  dl«  eratar«  etabt  a.  B.  p.  104,  lift,  117.  l?f>; 
die  letalere  In:  How  tbei  mygbte  wynnan  fAe  lo%d  of  bthtttr,  p.  64 ,  wie  bei  früheren  und  epAterea  ^rhrlfmtrllern: 
ITorlore  Iba  Yi*m  lanH  of  hrhrttt  Atfxb,  p.  67,  p«  children  of  larael,  tn  hlr*  goynge  lato  A#  töndt  of  bpktate 
Tukvih»  I.  p.  IT.  .Inden  ia  Itaka  In  many  maaeret  oper  whllea  for  all  pe  load  of  bfketU  I.  p.  108.  Die  Worte 
rlf  fr)»»  yijf  T>j(  tnayytUttf  Haan.  11.  9  <n  terra  rrprontittionit  Vm.c.  giebt  Wt.uKra  mit  »a  *«  lande  of 
oimbik*$u  wieder.  «.  lady  and  sorereya  etc.  Cf.  Anetoura  tellep  pat  Oreea  wltb  pe  proalnce«  perof  I*  tady 
of  kynadonu  Tiartaa  1.  p.  175  (reaworam  alt  domina  Hwivn).  5-  to  eDTyrone,  to  (to  abont.  Wir  treffen  In 
dleaetn  Zeitwort«  »  wie  o«,  ow:  Ken  nay  ao  enraro— w  alle  the  world  p.  1S4.  It  tnr^  mnttkt  alle  Rthiope  p.  44. 
The  atone  mryrnunttk*  the  erthe  more  haatyly  than  oay  othere  plaaete  p.  IS?.  Men  may  rwefrovM  alle  the  erthe 
of  alle  the  world  p.  1*9,  ef.  cf.  183.  th«ju»  muyrovmU  al  Oalflee  terhynRr  tn  pe  aynanoaie  of  hem  Wt-  l.  ifaiA.  4, 
'.H.  Tbl*  ehild  tae  world  »hall  enwtVon«  fiowaa  Oamf.  Am.  III.  p.  "S,  afr.  enaVoMMr,  hire  le  tonr,  parrowrir. 
6.  enonmbre  htm.  orerabadow  biniaelf,  take  abetter  i.  q.  be  conceived.  Cf.  »od  aente  hta  wyadnm  into  erthe, 
and  emtmared  Mm  in  the  rirayne  Marie  p.  ISS.  In  dieaem  Siane  gebraucht  da»  Afr.  t  tnoinbrrr  neben  i'aomhrrr 
(Lai.  ntitmerarr,  aowmarnr*),  von  der  MensrbwerdanR  Cbrlati.  8.  raprcTbi|r««  a.  Hani'.  TVeof.  p.  4.  10.  Bex 
mm  etc  Of.  Matth.  *7,  11. 

p.  t.  18.  the  herte  and  the  mwddes  of  all  the  world.  Ala  Miit«lpunkt  der  Rrde  wird  ein  Ort  In 
Jernealeai  beaelchnet:  And  tn  myddea  of  that  cnlrcee  (ac  of  the  Holy  Kepolcre)  la  a  oompaa.  In  the  whtehe  Joaeph 
of  Araaaatale  leyde  the  body  of  oare  Lord.. and  that  compaa,  «eye  men,  1»  tht  tnyddr,  of  th,  world  p.  T),  wie 
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Bd.  HaUiweil. 

p. s.  thus:  Virtus  rerum  m  medio  consistü .-  that  is  to  seye ,  <Ae  »ertto  0/  thiitge*  in  in  tte  mydcU*  ; 
and  in  that  lond  he  wolde  lede  bis  lyf,  and  suffre  passiouu  and  dethe,  of  .lewes,  for  us,  for  to 
bye  and  to  delyvere  us  from  peynes  of  helle,  arid  from  detbe  withouten  ende;  tbe  which*  im 
ordeyned  for  us,  for  the  syune  of  oure  formere  fader  Adam,  and  for  oure  owne  synnes  also:  far 
5  as  for  himself,  he  hadde  non  evylle  deserved;  for  he  thoughte  nevere  evylle,  and  be  that  va, 
kyng  of  glorie  and  of  joye,  myghten  best  in  that  place  suffre  detbe;  because  he  cbes  in  that 
lond,  rathere  than  in  ony  othere,  there  to  suffre  his  passioun  and  his  dethe:  for  be  that  ail 
puppusche  ony  thing  to  make  it  openly  knowen,  he  wil  make  it  to  ben  cryed  and  pronounce' 
in  tbe  myddel  place  of  a  town,  so  that  the  thing  that  is  proclaraed  and  pronounced,  may  evenly 
10  streccbe  to  alle  parties:  riphte  so,  he  that  was  formyonr  of  alle  the  world,  wolde  suffre  for  ai 
at  lernsalem ,  that  is  the  royddes  of  the  world ;  to  that  ende  and  entent,  that  his  passioun  and 
his  detbe,  that  was  pupplischt  there,  myghte  hen  knowen  evenly  to  alle  the  parties  of  tbe  work. 
See  now  bow  dere  he  boughte  man,  that  he  made  after  his  owne  ymage,  and  how  dere  be  •*»• 
boghte  us,  for  the  grete  love  that  he  hadde  to  us,  and  we  nevere  deserved  it  to  him.  For  mo* 
16  precyous  catelle  ne  gretter  ransoum  ne  myghte  he  put  for  us,  than  his  blessede  body,  bis  pre- 

p-  »•  cyous  blood,  and  his  holy  lyf,  that  he  thralled  for  us,  and  alle  he  offred  for  us,  that  (p.  3)  new 


Jerusalem  überhaupt:  Notanduni  quod  etvltae  Ranrta  JeroeoUma  aerandum  quotdam  in  nmhitico  »mini»  po»iu  «i 
Mag.  TiutiM4ti  hiregrinatio  ed.  Laurent,  p.  51.  At  Jerusalem,  that  ie  the  mydde*  of  p*  world  L  11.  Ah*m 
Jerusalem  pla  noumbryng  ha  bigan ,  Aa  in  p*  mydde*  of  pe  world  R.  or  Gl.  p.  61.  Jheruaslen . .  quasi  fa  etun 
mttndl  in  medio  terre  poeita  Onouiot  Lib.  ad.  Laurent,  p.  14ft;  dagegen  In  folgender  Stalle:  pis  lond  Jodea  U  rid* 
and  fruitful . .  and  bap  in  pe  myddrl,  aa  it  wer«  im  pe  noma!  of  pe  erpe,  pe  eiM  Jerusalem  Tanvtsa  I.  p.  107  wtnaU 
die  Ueberaetsung  von  eetut  in  umbUico  terra  (Hjuusm)  but  nuf  du  Land  Judäa  tu  geben,  da  ala  wohl  aa«  JoMpbit* 
floss,  walcher  sagt:  Mtoandrij  «fr  «i'rr><  (»<■.  'lovtlatnf)  noli(  r«  'itnooolvfta  vurm  ,  nap'  o  r«< 
r#r«c  mi*  «flifOÄWc  6fAtpnkov  rö  «niv  rijc  y  »'(»«<  txtil(aaw  Joanrn.  B.  I.  HL  S,  4.  Daa  aefcatn- 
tivtrte  myddet ,  eigentlich  der  age.  Gen.  Neatr.  middee,  welcher  namentlich  In  Verbindung  mit  tS  vom  Geeint  n4 
Dativ  begleitet  war,  eracheint  frühe  in  Begleitung  daa  Artikel»:  In  pe  myddee  of  pe  world  R.  or  Gl.  p.  «1.  fJ» 
myddee  of  the  world  Manrnrv  p.  79.  In  the  mpddet  of  thla  palays  p.  917.  In  Ute  mpddee  of  hia  enetnyea  p,  * 
Paaeynge  be  M«  mpdde«  of  hen  p.  113;  vgl.  neae.  paaaing  tbrongh  tke  midi  of  ben  Limn  4,  SQ.  Da«  •rtlkelioo  * 
»Vddei,  im  myddie  wird  übrigen»  oft  auch  mit  of  verbanden :  In  myddie  of  the  erthe  p.  77.  In  myddee  of  that  chltm» 
p.  73.  In  myddie  of  the  land  WruTn«»:  VII.  2,  75,  wie  ea  ohne  of  vorkommt:  Enen  in  mtddey  my  breate  Mol»» 
AlHt.  P.  A.  719.  the  philoNophere  etc.  E»  1»»  von  Aristoteles  die  Rede,  welcher  sagt:  "Eajiy  aua  epf« 
nponi(i*iijfij.  fy  uta6ji\n  ovaa  ij,  npöc  a)juäc  xtl.  AaiaTOT.  Etkie.  ivtcoeM.  II.  &  i-  *> 
bye,  to  buy.  4.  Of  onre  formere  fader  Ada«.  Die  Form  formere  i»t  auffällig,  forme  in  dlaaer  Verbi»««« 
>  hergebracht:  Of  our  forme  fader  Adam  Hamp.  4SS  a.  daa.  Oure  forme  fader  hit  con  forfete  Horbi»  AIM.  P.  &■ 
6W.  Adam  onre  forme  fader  Chauc.  IIL  p.  ISO  ed.  Ijond.  l«d*.  pe  aynne  of  onre  forme  fader  T««n«  1  p.  71. 
1m  Plnral  wird  forme  fadree  von  den  Ahnen  gebraucht:  Dedea  of  onre  forme  fadree  Tbivma  I.  p.  8.  pe  fetW« 
of  onre  forme  fadree  p.  13.  pa  aentena  of  hi»  forme  fadree  p.  SS3.  pe  viaage  of  pay  re  owne  forme  (adrtt  p.  S* 
Man  vergleiche  auch:  pe  forrme  mann  Own  H.  18494,  1240«.  Anderwirta  gehnncht  unter  Verfaaaer  fere***. 
forme  tit  Adam  oure  foremen  fader  p.  SOS.  From  pa  makynge  of  oure  formtet  fader  TennaA  I.  p.  SO.  Dk  K»» 
parativform  In  der  Bedeutung  von  ßrtt  aeheint  einer  ap&teran  Zeit  antugehornn.  6.  myghten  o=  mepala.  Ow 
hier  vorkomiuonde  Anfü^nti«  eine»  etymologitch  nngerechtfertiicten  n  an  die  dingnlarform ,  welcher  wir  auch  ^ 
Lebanon  und  Anderen  brgeifnet  atnd,  und  die  nan  mit  dem  Namen  der  Nan  nation  bescirhnet  hat,  wird  öfter  i» 
Priteritm  bei  M*it»Dant.LC  angetroffen:  Ala  long«  ala  the  oroe  mogkun  Inate  p.  la  Another  mnn..».«|M^ 
blamed  p.  314.  He  myoiden  not  »eye  no  thing  of  newe  in.  That  my  boke  myokte*  be  eaamyned  p.  31*.  Th<  an* 
lond  that  oure  Lord  bthiyUn  na  p.  3.  For  no  thing  that  he  bekiyttn  me  p.  S.S.  Whan  on  oetrvoenen,  he  «ch<4d>  ^ 
crowned  p.  11.  Where  oure  Lord  betaughte*  the  Ten  Conandementee  to  Moyaea  p.  63.  Gayna,  that  waa  emr"" 
of  Rome,  pntUm  theiae  t  monetfaea  thereto  p.  77.  Dia«  n  6nden  wir  auch  blawallen  bei  Wrouri-E  (ed.  l«44),  u— 
ea  auch  in  anderen  Anagaben  getilgt  tat,  a.  B.  pat  he  echuUn  aa  men  altteng  nt  pe  note  Math.  M,  11.  Juii»>- 
atuweriden  »«yinge  M,  Si  nnd  a.  a  O.  &  pappliNoha,  pnbUeh,  ef.  pnpptiecmt  I.  IS.  Joeeph ..  wolde  no»p»- 
pHecke  hire  Wirt.  Math,  l,  1».  pta  worda  la  ftmphetkede  S»,  15.  pea  werdia  were  pupUechide  htm*  1.  * 
10.  formyonr  —  former,  creator.  Wee  beleven  God  for  my  our  of  hevane  and  of  erthe  p.  ISA,  Int.  formaler. 
God  that  formede  the  world  p.  179.  God  that  formede  alle  t hinge«  p.  311  11.  entent,  intent.  Cf.  By*  rnaa* 
waa  Hengtat  fnrto  mete  R.  or  Gl.  p.  140,  «fr.  entente.  18.  aieabOfjllta,  redeemed,  ajen  hookie  lUtuw.  £H" 
Kompoaitnm  mit  »einen  weiteren  Ableitungen  ist  früh»  im  dinne  dee  age.  «U/eau  verwendet  worden:  pou  apa**' 
eopAte  yherde  of  pine  erttage  P».  73,  2.  Worth  of  aaainbiing  of  hl«  aaule  P*.  4S,  9.  Pur  whi  and  manne«  «oee  um* 
net  pat  it  achalde  be  mynyatrida  to  bym,  but  pat  he  tcbnlde  mynyetre,  A  |yue  hla  aonle  ajenbyietae  lot  maaye  Ud* 
10,  4:»,  Wtct.  [redenpdoun  v.  I.].  God  hegh  par  ooainbier  ea  to  bll«  Pi=.  77,  Si.  Aamynbyer,  or  a  t^m^m^ 
Red  emptor  Paown.  Pa*v.  p.  7.  Zu  bemerken  let  der  unmittelbar«  Weehael  der  Formen  ayeeioevAte  and  ton**»  k'*- 
16.  eatelle,  chattel,  gooda,  property,  cf.  p.  S.  16.  thnt  he  thralled  for  n».  which  he  enslaved,  iathnü"3 
for  na.  Daa  tranaiUve  tkrall  embmnt  frühe  nnd  let  spat  erhalten:  Aerat  he  «loh  pa?  eorlee,  A  proiud*  p»  ahnd« 
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did  synne.  A  dere  God,  what  love  hadde  he  to  tu  his  suhjettes,  whan  he  that  never*  trespaced,  p.  a. 
wolde  for  trespassours  suffre  dethe!   Righte  wel  ougte  ub  for  to  love  and  worschipe,  to  drede 
and  Berven  suche  a  lord;  and  to  worschipe  and  preyse  snche  an  holy  lond,  that  brought*  forthe 
suche  fruyt,  tborghe  the  whicho  every  man  is  saved,  but  it  be  his  owne  defaute.    Wei  may 
that  lond  be  called  del y table  and  a  fructnous  loud,  that  was  bebledd  and  moysted  with  the  5 
precyouse  blode  of  cure  Lord  Jesu  Crist;  the  whiche  is  the  same  lond,  that  oure  Lord  behigten 
us  in  heritage.   And  in  that  lond  he  wolde  dye,  as  seised,  for  to  leve  it  to  us  his  children. 
Wherfore  erery  gode  cristene  man  that  is  of  powere,  and  hathe  whereof,  scholde  peynen  him 
with  all  his  strengthe  for  to  conquere  oure  righte  heritage,  and  chacen  out  alle  the  mysheleevynge 
men.   For  wee  ben  clept  cristene  men,  aftre  Crist  oure  fadre.   And  |if  wee  ben  righte  children  10 
of  Crist,  we  oughte  for  to  chalenge  the  heritage,  that  oure  fadre  lafte  us,  and  do  it  out  of 
hethene  mennes  hond«s.  But  nowe  pry  de,  covetyse,  and  envye  ban  so  enflawmed  the  hertes  of 
lordes  of  the  world,  that  the!  are  more  besy  for  to  disherite  here  neyghbores,  more  than  for  to 
chalenge  or  to  conquere  here  righte  heritage  before  seyd.   And  the  comoun  peple,  that  wolde 
putte  here  bod  yes  and  here  catelle  for  to  conquere  oure  heritage,  thei  may  not  don  it  wjtbouten  15 
the  lordes.   For  a  Remblee  of  peple  withouten  a  cheventeyn,  or  a  chief  lord,  is  as  a  flock  of 
se beep  withouten  a  scbepperde;  (p.  4)  the  which  departeth  and  desparpleth,  and  wyten  never  p.*. 
whidre  to  go.   But  wolde  God,  that  the  tempore]  lordes  and  alle  worldly  lordes  weren  at  gode 
accord,  and  with  the  comen  peple  woulden  taken  this  holy  viage  over  the  see.  Thanne  I  trowe 

Lat.  IL  4S.  Sbold  I  now  love.. and  thralttn  liberty* f  Ca.  TV-oil.  «.  Or.  9,  779.  He  cm  wel  the**  lordli  thralttn 
Horn,  of  th*  R.  a*»2.  Lore  li  thralitd  in  Mmp,  Whanne  It  li  aold  for  avauntage  &xtn;  so  noch  bet  Snaxsraaat: 
Mor  Moid  to  MiUi;  iu  ne'er  *o  thralXd  But  it  reeerv'd  wm  quantity  of  choice  BamU  S.  4,  ef.  Tawing  1,  1,  attn. 
prmla  und  pro-Out,  in  eerritotem  radigare,  dan.  trtrtlt,  aehw.  tr,Uo.  «erden  Intransitiv  von  *klav|*ebeu  Arbeiten 
gebraucht. 

p.  3.  1-  hin  sobjettp«  «lebt  ueben  thy  tuhgttu*  p.  18.  hit  rubgitt*  On.  lit  Mb.  p.  1ST.  rugttt  to  law**  Tan- 
vi»a  I.  p.  17&.  tooet  to  no  nan  p  137  u.  a.  in  9.  oilffhte  as  etc.  DieM  Konatruktion  w<-b«<?lt  bei  onierem 
Verfaaaer  nit  dor  anderen:  We  ought*  I.  II.  /  oughlt  p.  Si,  wie  bot  anderen  Äehrlfutell#ro :  V»  ought* . .  bare  pa. 
elanee  Cb.  MtMb.  p.  149.  Htm  ought*  to  have  etc.  p.  167.  To  laf  tte  aght  ut  wolle  Town.  Hr»T.  p.  A9.  6.  b«bledd, 
covered  witb  blood.  Cf.  hibltd  Bkkxt  V290  %.  da*.  6.  behigtea  =»  hthigtt  a.  p.  1  t.  myghttn.  7.  M  seised, 
ai  a«iMd,  pot  in  poeeeaeloD  of,  having  poaaaaaion  of  IL  8.  stholde  peynan  him  with  all  his  strengthe. 
itrengtkt  htm  /or  to  conqutre  B.  1 ,  9 ,  9.  M  dtutroit  ptutr  tt  mtttrt  en  ffraunt  P.  1,  8.  Dae  afr.  **  ptintr,  pm*r 
.•r«rl)cint  in  Jem  reflexiven  peyn*u  him,  hir*  etc.  endeavour,  take  pains,  kaohg  Im  vierzehnten  Jahrhiind»rt,  wie  aoeh 
öfter  bei  ataOM)Kvu.ta:  Some  men  bauten  bem  ami  ptynt»  h*n»  p.  58  l'iigr)tmri  . .  ptuned  htm  to  brake  the  aton  In 
peeea  p.  T.>.  And  ptyntd  hir  to  doon  al  that  ache  might*  Cm.  C.  T.  SS59.  Beerten  of  he«  alia  Wol  peewew  *ym  to 
standen  la  your*  grace  Troll,  a.  Or.  ft,  1TO  Bebe  of  hen  *pm  ptyntdt  To  fynde  onte  of  mery  crafty  notl*  A.  of  the 
Puchtft  318.  1 1.  Ufte,  left,  pre*,  eon  in*  L  7.  Die**  Form  do*  transitiv  ond  Intransitiv  gebrauchten  Zeit- 
worte*  bieten  unter  andere«  Hornel»  AUU.  P.  A.  «31.  C.  4uV,  l».  Plouohm.  17&1,  14496,  Cn.  C.  T.  4»9  ete.  1».  a 
aemblec.  an  a**«mbly.  Cf.  Wan  boo  to  pla  Hrmhit  amunri  fi»  Hritoneo  rami  R.  or  fl'.  p.  Ii*,  pat  he  wolde  »e 
pe  tetnbtt  pat  aamn*d  «u  pore  Moaaia  AUit.  P.  B  196.  a  «heventeyn  —  a  cherttrum,  a  chieftaio,  afr.  chtrriaine. 
Dem  Worte  wurde  hiuCg  ein  *  naeh  dem  t  der  aweltea  Kylbe  eiagefugt:  Of  (rye  wowe  chtm*m<yn  K.  of  flu  p.  386. 
Robert)  Coarteheae  bii  ehoae  to  ehtutnttyne  p.  400.  pe  «eatyl  chtvnlayn  i*  ao  ehyehe  Moaais  AUit.  P.  A.  604.  If 
*o  falle  a  chtvrmUm  be  take  CiL  C.  T.  SiA7.  Daneben  kommt  da*  Wort  ohne  Binaehab  vor:  How  be  chruttayn  hyin 
rbarged  Mokwib  AUit.  P.  B.  464.    Chtttftun.  or  ledar,  or  capteyn  Puoni  t.  P*bv.  p.  TS. 

p.4.  17.  departeth  and  deHparplcth ,  divide*  and  «rattere.  Beide  Verba  etehen  iatranettiv .-  daa  letalere 
entaurteht  dem  afr.  d*tparpiU*r  neben  i*parp*ill*r,  span,  dttparpajar ,  vgl.  afr.  rparpUler ,  vom  lat.  papiüo.  Cf. 
>if  Hatbaaa*  bap  rtaen  a}*ne*  bynaalf,  he  I«  di»p*rpi<d*  Uabk.  3,8«,  Wrcu  ed.  1848.  And  Ii  an  hou*  be  diipar- 
poiHd  on  Itaelf,  thtlke  hon*  nay  not  »ton de.  And  if  Sethaaaa  halb  riien  ajelna  hymtelf.  he  I»  ditparpoUid  Hakk 
S,  JÄ.  96.  Wtou  ed.  OxL  ISM.  I  eebal  «myte  pe  »eheparde,  and  pe  acheep  of  be  Sock*  «-holen  be  dirparplid*  14, 
5T7  ed.  1848.  U»rd..rayn  eninyes  dptparpU  wyde  Tm«  S«vrn  PtaiTtirriAL  PaaLKS  ed.  Black  p.  47.  Die  Formen 
ifytpurpitfn  und  tparphfm  werden  von  Siteren  Lexikographen  angeführt:  Dytparplyn.  DU*lpo,  dUpergo  PaoMrr. 
Paav.  p.  199.  Bparpiy*.  .Spcrgo .  <ll»pcrgo  p.  467.  Auch  dl*  *chottt*cb*  Mundart  gebraucht  ditparpbt  a.  JaniReoM 
l.  p.  916  nebaa  tparpau,  iparptU,  tprrpi*  t*.  iL  p.  4SS.  18.  the  temporel  lorde*  and  alle  worldly  lordes. 
Di***  Zaaanman*Mllong  t*t  auffallend,  da  tempore!  und  wortoUy  tordtt  dleielban  Personen  lind.  Man  «ollte  för 
worhN«  oder  rar  (empor«!  erwarten  tpiritntl  oder  tptrihMtU.  cf.  p.  4a  lt.  the  romra  peple  =  tht  comeem 
peple  p.  a  Die  letalere  Form  de*  Adjektiv  |.t  bei  llaiicbavu.t.n  die  gelauflge,  wie  In:  A  comoun  woman  p.  94.  Ho 
thief  ..ne  cemeern  woman  p.  999;  nebeo:  Alle  the  Wommen  there  ben  comrnoun  p.  179.  Wir  wagen  bei  dem  Zoatand* 
dar  Orthiigrapbie  naaeree  "Verfannem  comew  nicht  tu  tilgen;  so  Inden  wir  aoaet  comyn  nebeo  comoun :  Comyn  (estea 
Tanvi-A  1.  p.  »1.   Pe  oompH  proaft  p.  177.  To  comt/n  conaail  p.  1VS.   Cvmpn  wommen  p.  ¥49,  obwohl  da  reel  be  Ver- 
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p.  4.  wel,  that  within  a  lityl  tyme  oure  rigbte  heritage  before  seyd  scholde  be  reconsyled  and  put  in 
the  hondes  of  the  righte  heires  of  Jesu  Crist. 

And  for  als  moche  as  it  is  longe  tvme  passed,  that  ther  was  no  generalle  passage  ne  vyage 
over  the  see ,  and  many  men  desiren  for  to  here  speke  of  the  holy  loud ,  and  ban  thereof  gret 
5  solace  and  comfort;  I  John  Maundevylle,  knyght,  alle  be  it  I  be  not  worthi,  that  was  born  in 
Englond,  in  the  town  of  Seynt  Albones,  passed  the  see,  in  the  jeer  *of  our  Lord  Jesu  Critt 
MCCCXXII.,  in  the  day  of  Seynt  Michelle;  and  hidreto  have  ben  longe  tyme  over  the  see,  tad 
have  seyn  and  gon  thorghe  manye  dy  verse  londes,  and  many  provynces  and  kingdomes  and  ika, 
and  have  passed  thorghe  Tartarye,  Percye,  Ermonye  the  lit  vile  and  the  grete,  thorghe  Lybye, 
10  Caldee  and  a  gret  partie  of  Kthiope,  thorghe  Amazoyne,  Inde  the  lasse  and  the  more,  a  gret 
partie,  and  thorgheout  many  othere  iles,  that  ben  abouten  Inde;  where  d  wellen  many  dyvent 
folkes,  and  of  dy  verse  maneres  and  lawes,  and  of  dy  verse  schappes  of  men.    Of  w  hiebe  Ionic 
and  iles  I  schalle  speke  more  pleynly  hereaftre.   And  1  schalle  devise  jou  sum  partie  of  taioge) 
t  .    that  there  ben,  whan  time  schalle  ben,  aftre  it  may  best  come  to  my  mynde ;  and  specyally  far 
15  hem  that  wylle  and  are  in  purpos  for  to  visit e  the  holy  citee  of  Jerusalem,  and  the  holy  (pi) 
places  that  are  thereaboule.  And  I  schalle  telle  the  weye,  that  thei  schulle  holden  thidre.  For 


Da*  Wort  viagt ,  voyage  •  wird  hier  w'e  otter,  a.  B.  1.  3,  tob  Krenssuge  gebraucht;  so  verwenden  e*  aara  aada» 
Schriftsteller  von  Krlegsiügen  überhaapt:  He  dede  many  tiage  Tiibvisa  I.  p.  89  (tnnlUa  claraa  victoria*  lnl«t 
Hiodkn).  Greet  tiage  and  rictorie  p.  239.  Turgesius  was  gyour  and  ledere  of  pat  tiage  and  of  pat  iornay  p.  349  (kaj* 
expedition**  tribunus  et  rector  Hiodb>).  Thia  worthy  knight  of  his  corage  Hath  undertake  the  tiagt  Gowra  U.  a>4t 
Aebnlich  wurde  afr.  eeiage  roiage .  prov.  tiagge  ,  tiatge  von  Kreuaaügen  gebraucht  a-  Mattobb  A/r.  I-  V.  A 
1.  reconsyled,  restored.  5-  alle  be  It  ate.  Die  Einführung  dea  konceaaiven  Nebenaataee  in  dieaer  Weist  at 
wie  bei  Chaos*  und  anderen  bei  unserem  Verfaaaer  aehr  gewöhnlich,  cf.  p.  2o ,  94 ,  ft> ,  69,  136,  158.  IS5,  213,  £1, 
246,  961,  373,  306  315  e.  Mätznkr  Gr.  2,  2,  478 ff.  6.  in  the  town  of  Seynt  Albones,  St.  Albans,  ia  Hertawl 
shire.  In  tilla  taneti  Albani  InXEB.  c.  I.  passed  the  See.  Cf.  Impotui  me  nauigationi  utari*  kfartilirntit  I  mat 
c  I.  7.  hidreto  have  ben,  hitherto  (1)  have  been.  Cf.  Vtqur  in  hoc  temput  anni  MCCCL  V.  see.  per  .V.U. 
anno*  in  tran*n*arini*  partibu*  maust ,  ambulaui ,  peragratut  tum  Ihm  is.  c  I.  I  have  fulfilled  theise  tbiacci  a»4 
putt.-  hem  wryten  In  this  boke . .  the  ,eer  of  grace  1356  in  the  34  jeer  that  I  departede  from  onre  eontreee  p.  Jl*H- 
8,  seyn,  aeen.  9.  Tartarye,  Percye,  Eraionl«  etc  Dies«  Aufsahlung  der  beauchUa  Under  trifft  nicht  »ö*- 
lig  in  dar  Zahl  und  Reihenfolge  mit  der  des  Itimerariu*  zusammen:  Circuiut  multas  ft  diuersas  patriae,  regieaav 
proninciM  ft  inaalu,  Titretta»*,  Armenian*  maiorem  d-  minorem,  Egiptnm,  Libiam  alt  am  tf  ba»*am,  Snriem,  ft* 
biam,  Pertiam,  Catdeam,  Ethiopie  partem  magnam,  Tartarian*,  Amatomam,  Indian*  minorem  ft  median*  ec  atspta 
partem  de  maiori  Itinrb.  c  1.  Percye  wird  aonat  gewöhnlich  Perepe  p.  42,  142,  146  ,  304,  oder  Periie  p  79,  144. 
148,  149,  IM),  258,  259  ges< -h heben  •  auch  findet  sich  Per»*:  Cirns  the  kyng  of  Per»*  p.  41.  Ermonye  the  HtyUt 
and  the  grate.  Armenia,  major  et  minor,  erscheint  in  dieser  8chreib weise  und  Eintbeilnng  öfter  bei  Mai  «.naviui: 
Krmonge  the  grete  p.  117.  Thorghe  Ulille  Ermonye  p.  146.  A  kyng  of  Ermonye  ib.  Ermonye  the  ta—e  and  aV 
more  p.  79 ;  abweichend  wird  spater  Armenye  geschrieben :  The  grete  Armenye  p.  958.  Tbanne  aftre  is  Arwtewß  *■ 
In  this  Armenye  p.  95;».  Be  Armenye  p.  304.  Ertitenia  steht  in  der  Peregrinatio  Mab<i  Pavu  p.  299  Rerneilet 
Vuyage»  Paris  1H24.  Magna  Herinenia  in.  p.  311,  312.  Auch  Horntenia  kommt  vor  Wilbbandi  Peubcb.  p.  173, 1H 
Die  Ausdehnung  und  Bintheliung  Armeniens  giebt  Tkivisa  nach  Hiudkb,  auf  Grand  von  letnoacs  Hiar.  XIV.  J,  * 
folgendermassrn :  pat  londe  streccbep  by  J>e  mount  Taunts  and  Caucasus  from  pe  see  Caeplua  anon  to  Capp»d<m»  - 
and  pere  is  Armenye*  heeie,  pe  more  and  pe  fosse,  pe  oner  and  pe  neper  Tbbms.v  I.  p.  147.  10.  EUuop*- 
Diese  Form  tritt  statt  Ethiopia  gewöhnlich  bier  auf,  wie  p.  79,  143,  157,  163,  2»!9.  Cf.  Ethiopia  nap  pre  aarna 
Tbbw-a  I.  p.  157  und  Ethioppe  bathe  thre  parte*  MS.  Haul.  2361  in  der  Uebersetsnng  derselben  Stelle  Hi«i«" 
Amaaoyae  =  An*a*onia.  Die  vom  Verfasser  gebrauchte  Wort  form  kehrt  wieder:  Amatoyne,  that  i*  the  ioed 
Femynye,  where  that  no  man  is  but  only  alle  Wommen  p.  143.  Beayde  the  lond  of  Caldee  is  the  lond  of  Am****** 
p.  153,  cf.  155,  266.  Analog  ist  Bab%doyne  gebildet  p.  34,  40.  42.  110,  125,  142  etc  HabtUoigne  Flobis  a.  BcaMI*. 
ed.  Lt  Mar  117.  RabiUoine  IB.  129,  135,  909.  Babeioine  Gowkh  HI.  p.  193.  Jiacedoyne  p.  158.  Maeedoine  Gora  I 
p.  361.  III.  p.  193,  wie  Metopotayme  p.  79,  103,  142,  179,  262;  obgleich  aneh  Meeopotamye  p.  43  nnd  Metoponu*  » 
im  Texte  ateht.  Aebnlich  verhalt  aicb  auch  ItagUe ,  Ytaylie  p.  43,  64.  Itail«  Gowsa  II.  p.  16».  TAesssulr  ra- ML 
Das  label  hafte  Land  der  Amazonen,  dem  auch  Higdkk  und  nach  ihm  Trevisa  I.  p.  151  ff.,  wie  Maubdbvillk.  im  Vcr 
laufe  seiner  Beiaebericht«,  eine  ausführliche  Beschreibung  widmen,  verdankt  seine  Einführang  in  die  mitteUhrrikt» 
Geographie  nicht  sowuhl  Uerodot,  als  vielmehr  dem  Juatinus  und  Isidoras  Hispalenaia.  Inde  the  lasse  and  tat 
more.  Diese  Bintheilang  Indiens  wird  weiterhin  naher  erörtert:  Ynde  ia  devyded  in  3  princypalle  parties,  that  is, 
the  more,  that  ia  a  fülle  hoot  contre«{  and  Inde  the  Utte,  that  is  a  fülle  atempree  oontrey,  that  strweehethe  la  tat 
lond  of  Mede;  and  the  3  part  toward  the  Septentrion  ia  fülle  cold  p.  157.  Yndt  Ike  lees*  p.  91.  Seynt  Taue*»«' 
Ynde  Aasuun  io  B.  Maris  ed.  Lcmby  776,  807.  Ynde  the  superiour  Gowsu  I.  p.  361.  Das  Laad  wi*  der  Floss  laft* 
werden  mit  demselben  Namen  benannt:  It  is  deped  Ynde  for  a  Horn  that  rennethe  thorgheout  the  conti«« ,  taei  * 
rlept  Ynde  p.  161.  Inde  hap  iu  pe  «st  side  [>.•  sonne  risynge,  iu  pe  soup  pe  see  occean,  in  p«  west  pe  ryaer  ei 
Inde,  in  p«  norp  pe  huile  pat  ia  icleped  Caucasus  etc  Tbkvisa  1.  p.  79,      12.    achappe«,  shape*. 


y  Googl 


John  Mauudevüle. 


159 


Rd.  Halltwell 

I  have  often  tyraea  passed  and  ryden  the  way,  with  gode  companye  of  many  lordes,  God  be  p. 5. 
ihonked. 

And  jee  schulle  undirstonde,  that  I  have  pat  this  poke  out  of  Latyn  into  Freiische,  and 
translated  it  ajen  out  of  Frenache  into  Knglyssche,  that  every  man  of  my  nacioun  may  undir- 
*tunile  it;  but  lordes  and  knygbtes  and  others  noble  and  worthi  men,  that  conne  Latyn  but  5 
btyile,  and  han  ben  betoude  the  see,  kuowen  and  undirstondeit,  jif  I  erre  in  devisynge,  for  for- 
yetyuge.  or  elles,  that  tbei  mowe  redresse  it  and  amende  it.  For  t  hinges  passed  out  of  longe 
tyme  from  a  mannes  mynde  or  from  his  syght,  turnen  gone  into  forjetynge:  because  that  mynde 
of  man  ne  may  not  ben  comprehended  ne  witheholden,  for  the  freeltee  of  mankynde. 

Cap.  V.  P.  m. 

Of  manye  name*  of  »oudam,  and  of  the  low  of  Babiloyn.  10 
And  whoso  wille  go  be  londe  thorghe  the  lond  of  Babyloyne,  where  the  sowdan  dwellethe 
'om^inly,  he  moste  gete  grace  of  him  and  leve,  to  go  more  sikerlv  thorghe  tho  londes  and  con- 
trees.  And  for  to  go  to  the  mount  of  Synay,  before  that  men  gon  to  Jerusalem,  thei  schalle  go 
ho  Gaza  to  the  castelle  of  Daire.  And  after  that,  men  comen  out  of  Surry e,  and  entrea  into 
▼jldernesse,  and  there  the  weye  is  sondy.  And  that  wyldernesse  and  desert  lastet  be  8  j  our n  eyes.  15 
But  alleweyes  men  fynden  gode  innes,  and  alle  that  hem  nedethe  of  vytayUe.  And  men  ctepen 
that  wyldernesse  Achelleke.  And  whan  a  man  comethe  out  of  that  desert,  he  entrethe  into 
Igypt,  that  men  clepen  Egypt  Canopac:  and  aftre  other  langage,  men  clepen  it  Horsyn.  And 
tbere  first  men  fynden  a  gode  toun,  that  is  clept  Beletbe;  and  it  is  at  the  ende  of  the  kyngdom 
of  Halappee.   And  from  thens  men  gon  to  Babyloyne  and  to  Cayre.  20 


p.  5.  3.  OUt  of  Latyn  etc  «.  di«  Ein).  6-  In  devisynge,  in  describing,  cf.  Au».  7377.  7.  p«*»ed  oat 
Of  longe  tyme.  Die  Wort«  out  o/  long*  tyttte  können  verbunden  weiden  nod  in  kausaler  Bedeutung  gebraucht  sein 
•.kiTurtK  Or.  2,  J,  i64.  Die  entsprechende  fransösische  Stelle  lautet:  Car  cboee  de  longe  temps  passe  par  le  vcwe 
tooraet  en  obli,  et  memoria  de  bourne  ne  poet  niie  tout  tenir  et  comprehendre  MS.  Sloaw.  1464  s.  die  Einleitung. 
Dia arh  scheint  e» ,  als  ob  patted  out  su  verbinden  und  das  folgende  /rout  darauf  zu  beliehen  «ei.  Auch  su  würde 
*btr  der  englische  Text  dem  fransoeiecheu  nicht  völlig  entsprechen.  9.  comprehended  ne  witheholden. 
Beide  Verba  »ind  synonym.   Vgl.  daa  lateinische  memoria  comprekendtre.   freeltee  a.  Ha  mi-.  Treat,  p.  31. 

p  84-  10.  sondans,  saltan*,  emperor*.  Wir  finden  hier  tvudan  und  towdan  mit  einander  oft  wechselnd, 
•eilen  wmJdan  wie  p.  4»,  auch  «oudam  p.  36;  afr.  eoldan,  toudan,  arab.  tultän,  mlat  toldanu*.  König  »oidan  Avusb. 

wfter.  Babüoyn,  gewöhnlich  Babiloyn*  geschrieben  (».  p.  4  v.  Amasoyne),  wird  von  Maouluiu  aowohl  für 
firtylo«  in  Aegypten  aU  In  Babylonian  gebraucht,  und  der  Name  von  Stadt  und  Land  fällt  susammen.  Anderweitig 
ä-auttt  der  Stadtname  Baby  ion:  pe  cbocf  citec  ol  Babylonia  wa«  Babylon  JTbkusa  1.  p.  95.  14.  Uaxa-  Oasam 
A\utt,noruiit  Itimbb.  c.  VI.  E»  iat  Gasa  an  der  Südgrense  Palästina' s.  to  the  castelle  of  Daire.  ad  catttUum 
ttwi*  Itimer.  c  VI.  Zh  einem  castell  daa  heyat  Tart  Anura.  E»  war  wohl  daa  südwestlich  von  Gata  gelegene 
ZsarrvBi.  15.  SOOdy,  sandy,  cf.  p.  31.  8  Joojrueyes.  Cf.  prope  ad  teptem  dietat  Jtinkk.  c.  VI.  16.  vyt- 
•ajlle,  proviaiou  of  food,  victuals.  Cf.  vitaille  p.  :>8.  titayUe  p.  €3,  130.  tytaylle  p.  V43,  air.  titaiUe,  vivrea. 
17.  Achelleke.  AlkyUt  F.  2.  Abflet  Y.  1.  Alktltt  LI,  2.  Abyltch  L  3.  AbiUck  lutta.  c.  VI.  Dieselben 
^n(*t  neysseut  ay  in  jrer  sprach  Achitltll  Ai  .;-o.  18.  Egypt  CauopaC  Statt  Canopac  stent  Canopat  Iiinbm. 
■s.  VI  and  Camopat  hoc  est  Egiptus  c.  VII.  Bei  der  Aehnlichkeit  der  Züge  für  c  und  t  kann  man  im  MS.  Bekol. 
Cg»opac  leaen.  Carocat  Auosb.  Spiter  nennt  es  Malkubvillk's  Test  Canapak:  The  kyngdom  of  Canapak,  that  is 
ttsjpt  p.  AI,  wo  der  denUche  Text  sagt:  Kins  ueyst  Vanapat,  das  ander  Eyipte*  Au.-».  Der  Käme  sebeiut  nach 
«*ra  Alten  Canopus,  AocwjJot,  gebildet  cu  sein.  Vgl.  Eg'tpt  bap  in  pe  est  side  a  grete  wildernesse  and  dyuerse 
fasere  beste«  wunderliche  ischape,  and  in  pe  west  Canopta,  pe  wbiche  ilond  1s  pe  ende  of  Kgypte  aud  bygyunynge 
Libya  Ta« vi. -a  I.  p.  131  so.  Horsy U.  Vtrsin  L  l,  2.  J»r*«r  L.  3,  4.  Ist  es  Entstellung  de«  Namen«  MUr 
»ea  dem  «Hon  Mitraitn  au  Josephu»  Zeit  Min  r  oq:  Tqr  ya»  Alyvniuv  M  f'o  i  y  ij  *' .  xai  Mtnifjuiouf 
+  Afyvnilws  unaymt  ol  ikvxtiy  o/xor>*r««  xaXoiot  Josith.  /.  1.  6,  2.  Im  Koptischen  hiea* 
^►<7pt«n  Chenni.  19.  Belethe.  Balbtor  L.  1,  i',  Kl,  2.  Balbtt  Itiswu  c.  VI.  Ein  scliOn  dorff  da«  heyst 
*W»  Ai"fl«tu  E«  scheint  die  Stadt  BtttttU  gemeint  tu  sein,  nordöstlich  von  Kater  ah.  SO.  Halappee-  Hatappe 
-kruta.  c  VL  Alapa  Auosb.  CL  From  Mesopotayme  to  the  kyngdom  of  Jlalapptt  p.  7:».  Than  dured  Cristendom 
^•eieode  I  be  see,  alle  Tiukye,  Surrye,  Tartarie,  Jerusalem,  Paleatyno,  Arabye,  Uolapptt,  and  alle  the  load  of  Egypt* 
»9.  Daneben  kommt  vor:  The  kyngdom  of  Klappe,  in  the  land  of  Martbe  p.  35  «.  da».  8oldanus  de  Hataph 
^askAyoi  Pkssuh.  p.  17ix  Discessimua  uersus  Horroeniam.  Et  reliquimua  ad  dexteram  terra»  Soldani  et  «uam 
«Mujuteu»  HalapK.  p.  173  «q.  d.  i.  Aleppo  llaUb.  Beduini,  populi  qui  Arabiani  incoluer« ,  J/aiapmm  A  Craohum 
Versus  Dv  Cabob  v  Beduini.  to  Bablloyne  and  to  Cayre.  in  Babiloniam  4  Cayr  Itissb.  c.  VI.   KakireK,  Cain, 
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Bd.  Halllwell 

p.  m.  At  Babyloyne  there  is  a  faire  chiTche  of  oure  Lady,  where  ache  dwelled  7  jeer,  whan  ache 
fleyghe  oat  of  the  lond  of  Judee,  for  drede  of  kyng  Ueroudc.  And  there  lytbe  the  body  of 
Seynt  Barbre  the  virgine  and  martyr.   And  there  duelled  Josephe,  whan  he  was  sold  of  his 

p.  i'..  bre(p.  35)theren.  And  there  made  Nabagodonocor  the  kyng  putte  three  children  into  the  forneys 
5  of  fnyr,  for  thai  weren  in  the  righte  trouthe  of  beleeve:  the  whiche  children  men  cleped  Ananya, 
Aiaria,  Mizaelle,  as  the  psalm  of  Benedlcite  aeythe;  bat  Nabugodonotor  cleped  hem  other  wi*e, 
Sydrak,  Misak,  and  Abdenago,  that  is  to  aeye,  God  glorious,  God  victorious,  and  Ood  over  alle 
thingea  and  remea.  And  that  was  for  the  myracle,  that  be  saughe  Goddes  sone  fro  with  the 
children  thorghe  the  fuyr,  as  he  aeyde.  There  duellethe  the  soudan  in  his  Calahelyke  (for  there 
10  ia  comounly  bis  see),  in  a  fayr  castelle  strong  and  gret  and  wel  sett  upon  a  roche.  In  that 
caatelle  duellen  alle  wey,  to  kepe  it  and  to  serve  the  sowdan,  mo  than  6000  persones,  that  taken 
alle  here  necessaries  of  the  sowdanes  court  I  oughte  right  wel  to  knowen  it,  for  I  duelled  with 
him  as  soudyour  in  his  werres  a  gret  while,  ajen  the  Bedoynes.  And  he  wolde  have  maryed 
me  falle  highely,  to  a  gret  princes  daughtre,  ]if  I  wolde  han  forsaken  my  lawe  and  my  beleve. 
15  But  I  thanke  Qod,  I  had  no  wille  to  don  it,  for  no  thing  that  he  behigten  me.  And  )ee  schulte 
undrestonde,  that  the  soudan  is  lord  of  5  kyngdomes,  that  he  bathe  conquered  and  apropred  to 
him  be  strengthe;  and  theise  ben  the  names:  the  kyngdom  of  Ganapak,  that  is  Egypt;  and 
the  kyngdom  of  Jerusalem, , where  that  David  and  Salomon  were  kynges;  and  the  kyngdom  of 
Surrye,  of  the  whiche  the  cytee  of  Damasc  was  chief;  and  the  kyngdom  of  Alappe,  in  the  lond 


lag  I*  der  Babe  tob  Babylon.  Memphit  gegenfiber.  Beide  Ort«  werden  ideutifteirt:  Kahlrab  lit  eben  die  BatyUmia 
novo,  Of.  At  Cayre  basldrt  Habyloynt  duelled  the  ealySee  of  Bgypt  p.  44.  Toward  Bahiiof** ,  wbere  the  eoudaii 
himself  duelletbe  p.  U.  1.   7  leer.    Demit  stimmt:  Vnod  wee  do  wooeo  wol  epben  jar  Avon.   Untere  latei- 

nische Aufgabe  tagt  nur:  tempore  tue  /ug*  c  VI.  Die  tpokrjplilschen  Kvingelien  gaben  die  Zeit  rerschied»m,  aber 
kurier  an:  Profeetot  ergo  (sc  Josaphat)  domo  ia  Mfijptnm  sseesslt,  prraitntiirque]  Ibl  spatium  satiate  tntegri  ermu 
donee  tranilit  tandta  Herodla  Hut.  Jomciii.  c.  VIII.  Exacto  »er©  trimio  red  lit  ex  JBajpXo  Bv.  I*r.  Abas,  c  XXVI. 
Bach  Anderen  »ollen  Joeepb  nod  Maria  «ich  in  der  alten  HermapoU,  parva  (Demenhmr  oder  Da,rutni*r  am  Banal, 
der  dea  weatlichen  Bilarro  mit  dem  Lacua  Mareotit  »erbindet),  auf  ihrer  Flacht  aufgehalten  haben  Strait*  Oroar. 
p.  W9.  iebe  fleyghe,  «he  tied.  Cf  He  ßeyghe  awey  p  S4.  Falsneeee . .  Fleigh  to  the  freer**  P.  Ploüchm.  ISO?.  He 
fieifh  atlde  11485,  age.  ßtdh,  ron  fie&ha*.  2.  lythe.  Ilea,  et  p.  ST.  R8.  Hefte  p.  42.  ly-ttie  p.  TT.  8.  Seywt 
Barbr*.  Cf.  K*a*c.  Alma  Beat«  Barbar«  rlrg.  et  mart.  Tita,  cum  preeibo*  ad  fulgurum  grandlnleque  tempe*  tatet 
fuganda*  Matbiti  1765, 

p.  35-  4-  there  made  Nabngodoaoior  etc.  Hier  Terwecheelt  der  Verfasser  das  ebaldileche  Babylon  mit 
mit  dem  ägyptischen,  tob  welchem  er  oben  redet.  Die  Brxihluug  Habt  Da».  1.  7:  >,  18  sqq.  6.  the  paalm  ©f 
Benedikte.  Rt  tat  da«  Loblied  im  feurigen  Ofen  gemeint,  weichet  die  Vuloata  Dan.  3,  24  -  90  bietet,  and  desten 
etat  eine  Vera«  tnmetat  mit  Benedict**  nnd  Benedieite  beginnen.  Die  Namendentungen  ante  ret  Verfassers  entbehren 
«Inet  etymologischen  Anhaltea.  8.  remee,  realma,  kingdom*.  Der  Verfasser  bietet  meist  die  Form  rente :  Of  the 
renn  of  Bona*»«  p.  7.  Tbe  rem*  of  Caldee  p.  43.  The  rem«  of  Syrie  p.  117.  Of  alia  his  rente  p.  149.  In  that  rente 
p.  151  In  that  rente  p.  153.  Alle  the  (rode  blood  of  bit  rem*  p.  154.  Cf.  In  the  r*tm  of  Jnda  Tbbvisa  I.  p.  115. 
Canaan  ia  a  rtem  of  Syria  p.  111.  Daneben  steht  bei  Madiidbtillr  auch  retem«:  The  rets***  of  Arab  je  p.  4}.  to 
that  rearms  p.  43.  p*  tone*  of  pe  retrme  Wrpu  Jfo/A.  8,  U.  In  be  rewme  of  here  fadlr  13,  41  Pole  schulen  rise 
ateaes  folc,  A  rewme  Into  rettme  34,  7.  afr.  realm*,  reaumt,  royaume.  9.  Calahelyke.  Cf  Cayr,  ctvitaa  im- 
peritlii . .  ubl  domtnna  eorura  to  Id  an  at  communiter  resldere  solet  in  tuo  CalahelieK  id  est  eastro  forti  A  lato,  ar  in 
anecta  rape  ttatnta  In  at  a.  c.  VII.  Das  arabische  kola  beseichnet  Burp,  nod  Ui  Ist  ein  türkisches  Suffix,  welche» 
höhend,  haltend,  engehörig  beteten  net.  10.  wel  sett  npon  a  roetae.  Daa  Partie!  p  ten1.  In  der  Bedeutung  tod 
t»f»Mrte ,  wird  Ton  der  Lage  Ton  Orten  nnd  Gegenden  Terwendet :  The  contree  la  tert  along  upon  tbe  ryrere  of  Byte 
p.  45.  Segor.wat  tared  ..for  It  was  tett  npon  a  hllle  p.  101.  So  Itt  aach  to  ichreiben  It  it  tett  [der  Test  bietet 
sptt]  upon  a  roche  p.  184.  Arabia  is  itetle  by  south  Calden  Tutika  L  p.  99.  Daneben  gebraucht  Mn  fDtviLU  sehr 
oft  daa  lntrantltiTe  eft)  =s  lie  tod  der  örtlichen  Lage:  It  tytt  aboren  toward  de  desert  of  Syria  p.  45,  cf.  55,  5ft,  108, 
113,  118,  11T,  137,  309,  363.  Die  dritte  Person  dea  Blngular  Präsens  lautet  dann  gewöhnlich  tpfr,  doch  auch  tpttetke: 
The  cytee  of  Nyuyree,  that  tittethe  upon  the  ryrere  of  Tygre  p.  361  11.  alle  wey,  always,  onai  tempere 
Irina,  c  VII.  18.  aondyour,  soldier.  Das  Wort  bat  auch  (  Tor  d:  Bouldyonr»  p.  SS,  afr.  eoldier,  toldoter, 
todoier,  tomdeer  etc,  mtat.  totioVrrrat,  toUoWtw.  Bedoynes,  Bedouins.  Cf.  Arrabyenee,  that  men  elapen  Bedoynes 
p.  «3.  Bedonee  U  In  Mao.  Thibtham  Pmbos.  werden  sie  BoidewM  genannt  p.  32  ,  37  .  89  ,  41  etc  in  Bu«ce*»ni 
L».  Bedwini  p.  39,  59  .  89,  arab.  bedavrin,  15.  he  behigten  =  he  behigte,  be  promised  a.  p.  3  v.  maghten. 
IS-  of  ft  kynsTdome«.  Abweichend  steht:  ttont  kuai freie h  Avus»,  apropred,  appropriated.  Cf.  AYB»n.  p.  40, 
41,  130  etc  Dagegen:  Sal  be  appropried  Hami*.  9346,  auch  sebott.  appropre  und  appropir  Jamhso"  L  p.  34 
18.  of  Irrnaalem.  forfait  lud**  aleut  ollra  Dauld  et  Salomon  ImiaB.  c  VII.  19.  the  kyngdom  of  Alappe. 
In  the  lond  of  Matke.  Ralapp,  in  terra  Mac*  iTiwr.  c.  VII  (run  des  lauten  Namens  bieten  fameth  B.  2,  3, 
4.  Der  Nemo  Mathe  tat  una  unklar  gebüebas. 
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of  Mathe,  (p.  86)  and  the  kyngdom  of  Arabye,  that  was  to  on  of  the  3  kynges,  that  made  offrym?  p  se. 

to  oure  Lord,  whan  be  was  born.  And  many  othere  londes  he  holdethe  in  his  bond.  And  there 
withalle  he  holdethe  calyffes,  that  is  a  fülle  gret  thing  in  here  langage,  and  it  is  als  meche  to 
seye  as  kyng.   And  there  were  wont  to  ben  5  soudans,  but  now  there  is  no  mo  bnt  he  of 
Etrypt,  And  the  firste  soudan  was  Zarocon,  that  was  of  Hede,  (as  was  fadre  to  Sahaladyn),  that  5 
toke  the  califfe  of  Egypt  and  slough*  him,  and  was  made  soudan  be  strengthe.  Aft  re  that  was 
sondan,  Sahaladyn,  in  whoos  tyme  the  kyng  of  Englonde,  Richarde  the  firste,  with  manye  othere, 
kepten  the  passage,  that  Sahaladyn  ue  myghte  not  passen.   Aftre  Sahaladyn  regned  his  sone 
Roradyn;  and  aftre  him  his  nephewe.  Aftre  that  the  comaynz,  that  weren  in  servage  in  Egypt, 
feiten  hemself,  that  thei  weren  of  gret  power,  thei  chesen  hem  a  soudain  amonges  hem;  the  whiche  10 
made  bim  to  ben  cleped  Melethesalan.  And  iu  his  tyme  entred  in  to  the  contree,  of  the  kynges 
of  Prance,  Seynt  Lowyz,  and  foughte  with  him,  and  the  soudan  toke  bim  and  enprisound  him. 
And  this  was  slayn  of  bis  owne  senauntes.  And  aftre  thei  chosen  an  other  to  be  soudan,  that 
thei  cleped  Tympieman.  And  be  let  delyveren  Seynt  Lowys  out  of  presoun,  for  certeyn  ransoum. 
And  aftre,  on  of  theise  comaynz  regned,  that  highte  Cachas,  and  sloughe  Tympieman,  for  to  be  15 
soudan ,  and  made  bim  ben  cleped  Mele(p  37)ohemes ;  and  aftre ,  another  that  hadde  to  name  p-  37. 
Bendochdare,  that  sloughe  Melecbemes,  for  to  be  soudan,  and  cleped  himself  Helechdare.  In  his 

p.  36.  ».  withalle.  withal.  Cf.  He  lette  close  foyr  In  metal  oooyntollobe  withalU ,  pat  M  bo  water  comeb 
berbi  per  it  eachep  hat«  R.  or  Gl.  p.  28.  ealyffea,  caliphs,  governors,  cf.  the  coli  ft  1.  6.  ÜM  caltrftt  p.  44.  S 
eahiftt  p.  44.  Ui«  caltßtet  in.  4.  he  of  Egypt  —  that  of  KgypL  5.  ZaroeoB-  Taracou  L.  1,  2.  Saracon 
L.  3,  4.  Zar  aeon  I  ruin,  c.  VII.  Oi«  dürftige  Oebersleht  dar  Reih«  der  Kjjubideu  und  der  Msiulukensuluae  ia 
Aegypten  ist  nicht  minder  unkritiach  al*  andere  Mittheilengen  dea  Verfassern.  Der  Vater  Salsheddla'e  war  Ktdjin 
Eddin  Ejjub,  Statthalter  »ob  Tekrit,  Balbek  und  Daraaakna,  Mio  Oheim  »bar  SehirkmJ,,  dessen  Name  hier  entstellt 
erscheint.  M  was  fadro  etc.  Dleaer  Bat*  «übt  blar  aa  Sülle  alaaa  attribution  NebenaaUee  a.  darüber  Unm 
Or.  2,  9,  493  ff.  SahjtUdyn.  Salkadyn  Inn««,  c.  VII.  SahaUdin  oder  Saudin  nahm  1174  den  Balteastltel  am  er 
starb  1193.  g.  kepten  the  passage  etc.  Cf.  Ricbardua  rex  An|lla  cnm  alllt  prinelplbus  eattodiebat  ptuum 
rnpiurn  ne  ille  aicut  proposuerat  transire  potalMat  Irnmn.  c  VII.  Welche  Unternehmung  Kictiard'a  in  den  Kämpfen 
mit  Saladin  1191  —  98  hier  gemeint  tat,  Ut  nicht  abxuseben.  %.    Horadyn    Baradt/n  L.  1,  9.    Mach  Saladin's 

Tode  folgte  ihm  der  Uteete  von  leinen  aiebaohn  Söhnen  Aia/dkal  Irur  eddin  AH,  als  Kaltau,  welcher  Damaakue  und 
daa  endliche  Syrien  nebet  Palästina  erhielt,  wahrend  Alatit  Sutthalter  tob  Aegypten  ward.  let  etwa  Bond** 
aut  Nurtddin  eutetellt?  hU  nephewe.  Alatit  »Urb  U»6;  anter  seinem  minderjährigen  Sohne  Mokammtd  Almtiik 
Almanttw  war  Aegypten*  der  Gegenstand  von  Kämpfen  anter  dein  Kjjubidcn  ,  and  der  Füret  ward  tchlicislirh  ton 
nelneui  Oh  ein  AtadU  verdrüagt,  welcher  seinen  Sohn  kfelik  »I  Könnt  an  seinem  Stellvertreter  und  Nachfolger  in 
Aegypten  «mannte.  Aftre  that  the  r-omayns  etc.  Der  ear  Zeit  der  Landang  Ladwig's  IX.  (dea  37.  Hai  1*49) 
regierende  Solun  MftUk  Baiik  Ejjub  »Urb  den  31.  November  1349.  Setae  Gattin  Bektdftr  Eddmrr  verheimlichte 
•einen  Tod,  bis  nein  Sohn  Turomthah  an»  Mesopotamien  herbeikam  aad  die  Regierang  äbernahm.  Unter  ihm  ward 
der  fraaaöelsche  König  gefangen  genommen ;  eeia  rascher  Fried  ansae  hl  aas  mit  demselben  and  seine  Undankbarkeit 
gegen  Scktdjtr  Eddurr  ward  der  Anlas»  tu  »einer  Ermordung  durch  die  Maulaken  dea  3.  Mal  1250,  wodurch  jedoch 
der  Frledeasechlaei  nicht  rückgängig  gemacht  wurde,  nieranf  ward  tneret  Bckrdjrr  Eddmrr  sur  Sultanin  erhoben, 
darauf  mehrere  andere,  bis  Eibtk  die  Sektdjtr  Kddurr  helrathetc,  aber  bald  von  Ihr  aas  Eifersucht  ermordet  Ward. 
Alf  Met'»  Anhinget  an  ihr  Rache  geübt  hatten,  ward  Eddin  AU,  sein  Sohn,  SalUa,  unter  welchem  der  Msmluke 
8*if  Eddin  JTofsu)  die  Macht  an  eich  rise,  aber  von  Btfbari  ermordet  wurde,  der  nunmehr  aalten  voa  Aegypten  aad 
Syrien  ward.  Btibart  ttetb  1377.  An  diese  Tbateacben  erinnert  Macwmvihs's  Bericht,  den  wir  nicht  weiter  im 
Kinielnen  anfbelleo  künnen.  Us  eomaynt.  eooamitas  L.  nach  Hattiwaxt'e  Bemerkaug  unter  dem  Texte.  Of.  On 
of  theiee  eonayn:  1.  IS.  The  COtnaym  chaeed  him  p.  37.  Hier  sind  nur  dls  afarnluksn  gemeint  (arsb.  rtiamiük, 
servus).  Die  Form  cowaynt  let  auffeilend;  eie  atüeete,  nach  dem  Uteinischeu  Worte  in  arthsileo,  mit  conn/ni, 
rommoni,  idealieeh  oder  aa«  ihr  hervorgcKangen  sein  s.  p.  4  Ur  eomtn  ptpto.  Dea  Hamen  Comaynt  gebraucht 
übrigen«  MainwamLB  eptter  nie  Volksnamen :  On  this  half  i*  the  kyngdom  of  Comanye,  whereof  the  Comayn»  that 
dweUeden  in  Orece  «orntyme  weren  ehaced  oat  p.  »SC  11.  Melethesalaa.  mfrloehtula  L.  1.  M*Htka,aUi  US. 
Bibol.  Teretas  MtUth  tola  a  qno  sanetn«  Lodowicus  rex  Fran  Co  rum  captinabatur  In  hello  Insta.  c  VII. 
IK.  Tympieman.  Quartus  roroaeemqai  regem  prssdletum  redlml  dlmisit  pro  pecunle  Irmas,  e.  VU.  Vnd  anreiten 
ein  andern  der  hieee  Carpfn  Atroen.  15.  Caehas.  Cola*  Ai-oea.  Der  Mama  klingt  aa  daa  oben  genannten 
Kaimt  aa.    1«.  Melechemee.   UtUtUmtot  L.  1,  3.  Onintu«  MftkHk,  seztu»  Xtkchtemti  lrtaa«.  c  VIL  AfeteM- 

•tOS*  ADOS». 

p.87.  17.  Bendochdare  .  Meleehdare.  Btndotkdar . .  Uoiotkdatr  L.  1, 2.  Mtkkdatr  Atoea.  SepUmoe  Af*fc»- 
dayr;  «ab  l«to  Bdaarda«  res  Aoglomm  intranit  com  ari«  Suriam  Itikb«.  c  VII.  Prins  Eduard  von  Bagland,  spa- 
ter König  Eduard  L  (1973  -  1307},  unternahm  auf  Gregor *•  X.  Anregung  einen  Krönung  nnd  landete  «ur  Zelt  Btibart' 
1971  in  Acts.  Btibart  versnla*»te  den  Ststtbslter  von  Rsmuh  (oder  Jafa,  nach  Anderen),  einen  Assassinea  «nr 
Brmordnng  dee  Priaten  aarnstlften.  Der  Anfall  brachte  jedoch  dem  Primen  nur  einige  Wunden,  und  er  kehrte  nach 
1272  nach  Europa  »rück. 
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p.  37.  tyme,  entred  the  gode  kyng  Edward  of  Englond  in  Syrye,  and  dide  gret  harm  to  the  Samiiaes. 
And  aftre  was  this  soudan  enpoysound  at  Damasce,  and  his  sone  thoghte  to  regne  aftrc  hiw 
be  heritage,  and  made  him  to  beu  clept  Meleschsache.  But  another,  that  had  to  name  Elphy, 
chaced  him  out  of  the  centre* ,  and  made  him  soudan.  This  man  toke  the  cytee  of  Tripoli*. 
5  and  destroyede  manye  of  the  cristene  men,  the  jeer  of  grace  1289,  but  be  was  anon  slayn.  Aftrc 
that  was  the  sone  of  Elphy  chosen  to  ben  soudan,  and  cleped  him  MellethasserafT;  and  be  tot« 
the  citee  of  Akouu,  and  chaced  out  the  cristene  men.  And  this  was  also  enpoysond.  And  thai 
was  his  brother  ymade  soudan,  and  was  cleped  Meleclj  nasser.  And  aftre,  on  that  was  clep 
Guy  toga,  toke  him  and  put  him  in  prisoun,  in  the  castelle  of  Mountryvalle;  and  made  bin 
10  soudan  be  strengthe,  and  cleped  him  Melechcadelle:  and  he  was  of  Tartaryne.  But  the  coinajn 
chaced  him  out  of  the  contree,  and  diden  hym  meche  sorwe,  and  maden  on  of  hemself  soudan 
tbat  hadde  to  name  Lachyn,  and  he  made  him  to  ben  clept  Melechmanser;  the  whiche  on  i 
day  pleyed  at  the  chesse,  and  his  swerd  lay  besyde  him;  and  so  bofelle,  that  on  wratthed  hin, 

p.  38.  and  with  his  owne  (p.  38)  propre  swerd  he  was  slayn.   And  aftre  that,  thei  weren  at  gret  dis- 
15  cord,  for  to  make  a  soudan.   And  fynally  thei  accordeden  to  Melechnasser,  that  Guytoga  aid 
put  in  prisoun  at  Mountrivalle.  And  this  regnede  longe  and  governed  wisely,  so  that  his  eldest 


2-  enpoysound.  Btibart  soll  nmeh  Einigen  aus  einem  Becber  getrunken  haben ,  mit  welchem  er  den  KjjaU- 
den  AlmeHk  Alkakir  vergiftet  hatte,  wahrend  er  nach  einer  anderen  Nachricht  eines  natürlichen  Todes  start  i 
Weil  Geich,  der  Chali/en  4,  99.  8-  MelMchsaehe.  Melecheait  L.  1,  2.  Octanus  MeteeheaUi  Inim.  c  VIL  Dw 
älteste  Sohn  Beibare',  Mohammad  Berekeh  Chan,  führte  den  Titel  Aimelik  Aeeaid;  er  dankte  In  einer  rUbeilio»  * 
und  begnügte  sieh  mit  der  Herrschen  Aber  Karak.  Aimelik  Almanteur  Sri/  Eddin  Kilaene»,  welcher  sich  hnofet 
Tage  lau«  damit  begnügte,  ale  Aiabek  des  siebenjährigen  Hrdr  Eddin  Sataniisch,  des  dritten  Sohnes  BeAari',  n* 
dem  Beinamen  Aimelik  Aladil,  sn  regieren,  entthront«  diesen  1979.  4.  Tripoli*©.  Der  genannte  Xilaent»  ear 
es,  welcher  nach  einer  vier  und  drei*Aint:igigen  Belagerung  Tripoli  den  96.  April  1285)  einnahm  uud  die  Stadt  ud 
ihrer  Plfindemng  den  Flammen  übergab.  In  ihrer  Nahe  wurde  die  neue  noch  existirende  Stadt  Tripoli  t-rbiat  * 
Weil  4,  162.  5.  be  was  anon  slayn.  Er  »Uro  vielmehr  eines  natürlichen  Todes  den  ia  November  12» » 
Wbil  4,  16».  Kr  ward  70  Jahre  alt.  6.  MelJothaBsereJr.  Melethasserak  L.  1.  Melechaeeerach  MS.  Bnou  a 
Decimui  Mellechnsitrapk}  hie  eeplt  Aoharon  fugati»  vel  oedtis  ex  ea  omnibus  christtanls  Irtan,  c.  VIL  Der  Um 
des  Sohnes  und  Naehfolgart  K  Hamme  war  Aimelik  Aiaechraf  Sola*  Eddin  ChaUL  Den  18.  IUI  1231  ersturs* 

Yogeljagdl  von  anfrührorischen  Grossen,  Heidorn,  Ladjln  und  Behadur,  ermordet  den  12.  December  1293  s.  Wni  *, 
18S.  8.  his  brother ..  MelechiiaHscr.  Dtr  neunjährige  Bruder  des  Ermordeten,  welcher  keine  söhn*  tnntrr- 
liess,  war  tiaeeir  Eddin  Mohammed  Jfm  Kitcneun,  der  all  8nltan  anerkannt  wurde.  S).   Gttytoga.   (hetoee  L 

1,  2.  Es  ist  der  Reich»*  er»  oser,  dei  ehrgeisige  KtV>oaa  gemeint,  welcher  den  8ultan  entsetste  und  anter  demNanm 
Abntlik  Aladil  den  1.  December  1294  sum  Sultan  erhoben  wurde  s.  Wut  4,  198.  in  the  castelle  of  llonntrj 
valle.  Statt  des  Ki^ennunu n»  bieten  de  Honte  regali  L.  1,  2.  Unter  Ver/aaser  spricht  auch  nachher  von  4m 
prisoun  at  Mountrnoile  p.  3S,  wofür  man  Mount, yotte  oder  Monntriaüe  an  beiden  Stellen  erwarten  sollte  s.a. Ö 
w.  Au  ryulie  estate.  Der  enUsetzte  Sultan  erhielt  mit  »einer  klulter  eine  Wohnung  in  der  C  itüdelie  vod  Kaluri 
Cefnu  gener.  10.  Melechcadelle.  Mel«thedetU  L.  1.  Man  sieht,  beides  sind  Entstellungen  des  Namens  Meet 
Aladil.  of  Tnrtarjrne  scheint  für  of  Tariarye  tu  stehen,  wie  sonst  der  Verfasser  den  Namen  der  Tartarei  *tkr«U 

p.  43  v.  Arabyenet.  Tartar  yne  a  gebraucht  er  Index»« u  ebenfalls  für  das  Volk  p.  224  «in  fur  den  edleu  Kleider*^! 
aus  der  Tartarei  p.  254.        12.    Lachyn . .  Melechmaoaer.    Bachm..  Meiitthmanter  L.  1,  2.    Der  Verti»*: 

Emiren  Sich  des  Sultans  zu  bemächtigen  versuchte.  Der  Sultan  eiitdoh,  und  Ladjin  ward  von  den  Emiren  zoo  sal- 
tan erwählt  den  M.  No»einbor  l29fi,  uud  führte  den  Nameu  Aimelik  Almanetur  Husum  Eddin  Ladjin  ».  Wci  4.  JM- 
18.  ou  wratthed  hin,  one  provoked  him.  Der  Vorgang  ist  unklar  and  unrichtig  dargestellt.  Gegen  des  rast 
von  hinein  iura  Keirh»verwe»er  «eiuAchten  Mantlukcn  Menj/utiiiiur  beherrschten  Sultan  verschworen  sich  d«r  Eaur 
Kurdji,  Bei'ehhhnber  der  Mamlnken.  und  der  Emir  Taktai.   Als  eiue*  ALend»  der  Sultan,  bei  welcbem  nurswel " 
Pertonen  waren,  beim  Schachspiel  sasa,  trat  Kurdji  ein,  ordnete  die  Lichter  und  lies«  ein  Tuch  auf  da»  oeb?s  Jen 
Sultan  liegende  Schwert  desselben  fallen.  Nachdem  der  Saltan  sieh  hierauf,  A'nraV.s  Anfrage  gern»*.,  tum  Ehe» 
K'ebeia  erhob,  nahm  der  mit  Xurdji  einvertundene  Waffeatrigar  das  Schwert  des  Suitaus  weg,  und  Kurdji  itn<tiu 
ihm  einen  Hieb  über  die  Schulter.  Der  vergebens  nach  seinem  Schwerte  grvifeudo  Sultan  ris*  den  umfa*>trn  Kutip 
tu  Boden,  ward  aber  nun  von  dem  Waffenträger  und  Kurdji  niedergehauen;  es  war  am  16.  Jan.  1299  a.  W«i,i,IUÜ 
p.88.   16.  thei  aecorHeden  to  Itelechnasser.  Dem  entthronten  Melik  Jfemir  war  von  lad)»  /arttl 
sum  AulenUialuorte  angewiesen  worden.   Nach  Ladjin' *  Tode  ward  sogleich  von  den  >Bneiren  die  BÄV*b*nif»ar 
Metik  Nateir»  ans  Karak  beschlossen,  die  Mörder  Ladjin' t  ereilte  die  Strafe.  Bis  aar  Rückkehr  das  vtrbaaaua 

die  Hauptstadt  ein  Wbil  4,  222.  16.  this  regnede  longo.  Hier  verschweigt  der  Verfasser,  oder  weis»  bksi, 
dass  Melik  Nateir  noch  einmal  die  SalUnswürde  verlor,  da  er  sich  abaudankan  gnswnageu  «ah,  weil  er  aur 
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sone  was  chosen  aftre  him,  Melechemader;  the  whiche  his  brother  leet  sie  prevyly,  for  to  have  p.  ss. 
the  lordschipe,  and  made  him  to  ben  clept  Melechmadabroh.   And  he  was  soudan,  whan  I 
departed  fro  the  contrees.  And  wyte  jee  wel,  that  the  soudan,  may  lede  out  of  Egypt  mo  than 
20,000  men  of  armes;  and  out  of  Surrye,  and  out  of  Turkye,  and  out  of  other  contrees,  that 
he  holt,  he  may  arrere  mo  than  50,000.   And  alle  tho  ben  at  his  wages,  and  thei  ben  alle  weya  6 
at  him,  withouten  the  folke  of  his  eontree,  that  is  withouten  nombre.   And  everyche  of  hem 
bath  be  jere  the  tnountance  of  6  score  floreynes.   But  it  behovethe,  that  every  of  hem  holde  3 
hors  and  a  cameylle.    And  be  the  cytees  and  be  the  townes  ben  amyralles,  that  ban  the 
governance  of  the  peple.   On  hath  to  governe  4,  and  another  hath  to  governe  ö,  another  mo, 
and  another  wel  mo.   And  als  moche  takethe  the  amyralle  be  him  allone,  as  alle  the  other  10 
souldyonrs  ban  undre  hym.    And  therfore,  whan  the  soudan  wille  avance  ony  worthi  knyghte, 
he  makethe  him  a  amyralle.  And  whan  it  is  ony  derthe,  the  knygbtes  ben  right  pore,  and  thanne 
thei  seilen  bothe  here  hors  and  here  barneys.   And  the  soudan  hathe  4  wyfes,  on  cristene  and 
3  Sarrazincs,  of  the  whiche  on  dwcllethe  at  Jerusalem,  and  another  at  Damasce,  and  another  at  ^  w> 
Asralon;  and  whan  hem  lyst,  thei  re(p.  39)mewt>n  to  other  cytees.  And  whan  the  soudan  wille,  16 
be  may  go  visite  hem.    And  he  hathe  as  many  paramours,  as  hym  lykethe.   For  ho  makethe 
to  come  before  him  the  fairest  and  the  noblcste  of  birtbe  and  the  gentylleste  damyseles  of  his 
contree,  and  he  makethe  hem  to  ben  kept  and  served  fülle  honourabely,  and  whan  he  wole  have 

on  to  lye  withe  him,  ho  makethe  hem  alle  to  come  before  him;  and  he  beholdethe,  in  alle,  whiche 

________    j  .  •  ,    ■.  , 

Sklave  seiner  Emire  Salter  und  Hribart  regierte,  von  Jenen  der  Lautere  den  5.  April  1309  tum  Sultan  erwählt 
ward.  Diener  regierte  nun  unter  den  Thei  Alinelik  Almutafar.  InswUchen  lebt«  A'auir  in  Karak,  wohin  er  steh 
mriickgetotfcu  hatte,  in  dessen  Be*itao  er  tunäenst  blieb,  uod  von  wo  au a  er  mit  Hülfe  der  syrischen  Emire  seinen 
Thron  wieder  eroberte.  Am  5.  Mari  i:tlü  rückte  er  wieder  in  »eine  HaupUtadt  oiu.  Er  erreichte  da«  Alter  ven  fast 
M  Jffcren,  und  starb  den  «.  Juni  1341  ».  Wm  4,  409.  Verständig,  «insiehttvoU  and  vou  uoertaBdlieher  TbtUgkeit, 
war  »  zugleich  hluterlislig,  verschwenderisch  und  grausam,  er  toaste  mehr  Furcht  als  Ehrfurcht  ein.  1.  Melechc- 
niudrr.  Der  kranke  Sultan  Melik  Xattir  ernannte  seinen  Sohn  Abu  Btkr  au  seinen  Nachfolger,  und  gab  ihm  den 
Titrl  Almelik  Atmanteur.  Dieser  ward  nach  xwei  Monaten  bereits  entseut  und  mit  sechs  Brüdern  nach  Kon 
gebracht  den  4.  Aogust  1341  s.  Wm  4,  418.  Daiauf  ward  der  Knabe  fiudjui  roh  dem  Titel  Ala  Eddin  Alme  Iii 
Atatchraf  auf  den  Thron  gesetzt,  unter  welcbom  der  Verweser  Kaustun  regierte.  Der  ülU'Sto  Sohn  Sauir't  war 
Ahmed,  welcher  sich  in  Karak  befand.  Abu  Btkr  wurde  auf  Kau$$un't  Veranlassung  au  Kau  heimlieh  ermordet; 
doch  .lamed  unter  dem  Titel  Almtlik  Alnauir  Schihab  Eddin  Ahmed  auf  den  Thron  erhoben.  Die«  ist  der  IttUckt- 
mader  unseres  Verfassers.  Auch  er  regierte  nur  gegen  sechs  Monate,  worauf  er  entsetit  ward«,  the  whiche  hin 
brother  leet  sie  prevyly,  d.  i.  den  tttn  Bruder  heimlich  tüdten  Ue$».  Ea  hatte  sich  der  enUetste  Sultan  nach 
Karak  begeben  nnd  in  die  Festung  geworfen;  er  ward  nach  Eroberung  der  CitadeUe  den  7.  Juli  1S44  gefangeu 
genommen  und  In  der  Nacht  des  17.  Juli  In  Karak  durch  einen  vom  Sultan  hmail  gesauctieu  Mamlnken  Im  Geling, 
nisae  erdrosselt,  hmail  aber  ward  In  Folge  dieser  Onthat  schwermüthig,  kränkelte  nnd  starb  bereite  den  3.  August 
IMS  s.  Wut.  4,  4M  ff.  2.  Melechmadabron.  SfeUethmandabron  L.  1 ,  2.  Cf.  Exinde  omtssis  snccedenüum 
nomlnkbus  [hier  fehlen  nämlich  die  Namen  von  dem  eilften  bis  tum  fünftehoten  Saltan]  deeimus  sextos  dicobatur 
3ltlechmandabron\  sub  isto  ego  per  aliquod  tempos  stipendiary  ful  in  guerris  iu|i  contra  Bedoyen»,  tuneque  di- 
miai  soldanum  a  partibus  Ulis  dlscedens  Itixcx.  c  VII.,  ci.  Macxdcv.  p.  ib.  Der  Name,  welches  hnutü  führte,  war 
aber  Almtlik  Analih  Im  ad  Eddunja  Waidin  Abulfeda  IimaiL  Die  Beduinen  trieben  tu  dieser  Zelt  ihr  Unwesen 
in  Syrien  und  Aegypten.  5.  arrere,  rear,  raise,  agk.  drotran,  erigere.  50,000.  Dagegen  stobt:  tierttigtautend 
iaamt  Acosa.  7.  be  Wit,  yearly,  annually,  tbe  mountaace,  the  amount.  Cf.  That  gothe  behyndea  him  the 
tnountance  of  a  bowedranght  p.  940;  auch  moniance:  Tb«  montane  I  of  2  (ode  myle  p.  64,  air.  moutance,  valour,  eetl- 
raatlon.  6  score  floreynes,  one  hundred  and  twenty  florins.  Cf.  Miles  qutllbet  reciplt  de  curia  pro  aanl  tempore 
centum  et  tiointi  aureo*  Inyta.  c  VII.  Floreni,  monota  auree>  Florentinorum ,  apud  quo»  cudl  primam  cteper« 
anno  1252  Dc  Cxnat  v.  8.  a  cameylle,  a  camel.  Gewöhnlich  wird  bier  das  Substantiv  mit  ay  geschrieben: 
Of  camayllet  p.  63.  Upon  camayUet  p.  192.  Mylk  of  mares  or  of  camaytlet  p.  950;  auch  mit  einfachem  I:  The  folk., 
taken  camaytet  p.  901,  so  wie  mit  t  »tau  ay:  A  pore  knavo  that  kept  camelti  p.  189.  s__yrallea,  officers,  com- 
manders. Of.  the  amyralle  1.  10.  a  amyralU  I.  12.  amyralle*  p.  23.1;  dagegen  auch:  Ute  admyralU  p.  S3.  Cf. 
admirad  =  admirald  K.  riot*  89.  an  amyrayl  R.  or  Gl.  p.  409,  afr.  amir  ail,  amirat,  amirant,  amirau*.  Die  spä- 
tere Bedeutung  des  admiral  als  de»  OberbefehUhubert  tur  See  gehört  noch  nicht  hieher,  ralat.  admiraltia ,  ambral- 
dut  etc.,  arab.  am!r,  der  Emir.  9-  On  hath  to  governe  4  etc.  M»n  müsste  hier  die  Ziffern  auf  eyteei  etc 
xur&ckboxlchen ;  doch  «cheint  vielmehr  von  der  Anzahl  der  Soldaten  die  Bede  so  sein.  Darauf  deutet:  Quadrinytnii 
autem  vol  iju'mgenti  herum  militum  ordinati  sunt  sub  vno  rectore  qui  voeatur  admirabilit  lTlvtk.  c  VLI.  Einer  bat 
vierhundert  vnder  Jm,  der  ander  fünfhundert  At;«.*».  Es  scheint  daher  in  unserem  Texte  nach  einem  oder  nach  beiden 
Einern  hundred  ausgefallen  su  sein.     11.  ttoolilyours  s.  p.  35  v.  »oudyour.     1ft.  the!  renewen,  they  remove. 

p.  89-    19.   in  Alle,  among  all  ».  MXtzmkb  Or.  2,  1,  31.'.   Wir  haben  vor  rat  ein  Komma  Keaetst,  am  die  un- 
mittelbare Verbindung  mit  beholdethe  abtuwehren. 
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p.  39.  of  hem  is  most  to  his  plesance,  and  to  hire  anon  he  sendethe  or  castethe  a  ryng  fro  his  fyngre; 
and  thanne  anon  sehe  schalle  ben  bathed  and  richely  atyred,  and  anoynted  with  delicat  thinges 
of  swete  smelle,  and  than  lad  to  the  soudanes  chambre.    And  thus  he  dothe,  als  often  as  him 
t  list,  when  he  wil  have  ony  of  hem.  And  before  the  soudan  cometbe  no  strangier,  but  jif  he  be 
5  clothed  in  (p.  40)  clothe  of  gold  or  of  Tartarye  or  of  camaka  in  the  Sarazines  guyse ,  and  as 
the  Sarazines  usen.    And  it  behovethe,  that  anon  at  the  firstc  sight  that  men  see  the  soudan, 
be  it  in  wyndowc,  or  in  what  place  elles,  that  men  knele  to  him  and  kysse  the  ertbe:  for  that 
is  the  mauere  to  do  reverence  to  the  soudanne,  of  hem  that  speken  with  him.   And  whan  that 
messangeres  of  straunge  coutrees  comen  before  him,  the  meynee  of  the  soudan,  whan  the 
10  straungeres  speken  to  bym,  thei  ben  aboute  the  sonldan  with  swerdes  drawen  and  gysarmez 
and  axes,  here  armes  lift  up  in  highe  with  the  wepeuea,  for  to  smyte  upon  hem,  jif  thei  seye 
ony  woord,  that  is  displesancc  to  the  soudan.  And  also,  no  stranngere  comethe  before  biro,  but 
that  he  makethe  him  sum  prom  y  8  and  grannt  of  that  the  straungere  asketbe  resonabely,  t>e  so 
it  be  uot  ajenst  his  lawe.    And  so  don  othere  prynces  beenden.   For  thei  seyn,  that  no  man 
15  schalle  come  befo/e  no  prynce,  but  that  he  l>e  bettre,  and  schalle  be  more  gladdere  in  depart- 
ynge  from  his  presence,  thanne  he  was  at  the  comynge  before  hym. 

And  undirstonde  }ee ,  that  that  Babyloyne  that  I  have  spoken  offe ,  where  that  the  soudan 
duellethe,  is  not  that  gret  Babyloyne,  where  the  dyvereitee  of  langagea  was  first  made  for  ven- 
geance, by  the  myracle  of  God,  when  the  grete  tour  of  Babel  was  begonnen  to  ben  made;  of 
20  the  whiche  the  walles  weren  64  furlonges  of  heigh  the;  that  is  in  the  grete  desertes  of  Arabye, 
upon  the  weye  as  men  gon  toward  the  kyngdom  of  Caldee.  But  it  is  fülle  longe  sithe  that 
p.*i.  ony  man  durste  neyhe  to  the  tour,  for  it  is  alio  deaerte  and  fülle  of  dra(p.  41)gouna  and  grete 
serpentes,  and  fülle  of  dyverse  venymouse  bestes  alle  abouten.  That  tour,  with  the  cytee,  was 
of  25  myle  in  cyrcuyt  of  the  walles,  as  thei  of  the  contree  seyn,  and  as  men  may  deinen_by 


4.   no  Strangier,  do  stranger,  foreign  er.  et  ttraungeret  p.  40,  itraungere  ib. 

p.  40.   6.   in  clothe  of  gold.. or  of  camnka   Cf.  Notandum  quod  nuaquaro  extraneua  nunclue  lntrar« 
permitlitur  ad  aoldanum  nisi  dtauratit  indntu*  rettifnu  ttl  panno  tartarico  out  camtliato  aeu  hujuemodl  ad  modum 
nuhillum  Saracenoruni  Itiükr.  c.  VII.   Du  Cahck  t.  Tartar  itcut  führt  dl«  entsprechende  Stell«  «in««  fraoaö*i«cben 
Texte«  Maibpemlls'»  an:  Utrant  I«  toudan  nui  estrange  metage  n*  tlent,  qui  nt  toil  tettu  de  drop  dor,  ou  A» 
Camocas,  ou  de  Tartarif,  en  la  guite  que  let  Sarati**  tont  ttttu*.  cU>the..of  Tartarye  ist  »OTiet  ata  tartaritcut, 
speciea  panni  ex  Tartaria  advectl,  vel  operia  Tartaric!  Do  Cawoi  1.  c   of  camaka.  Damit  wird  di«  feinere  Oattumc 
von  Tuch  beaelcbtiet,  welche  im  Afr.  lange  In  der  Form  camocat  erwähnt  wird  und  Im  Wal.  catnoca  and  eannrni 
beiset,  wie  auch  etn  gr.  X'ttntvyit  angeführt  wird  a.  Du  Carcr  v.  eamoca.   M  anaDiviLLt  verbindet  dleee  Si»9t 
öfter:  \V*.I  arrayed  with  clothe*  of  gold,  of  richo  clothe*  of  Tartarye,  of  <amacaa,  and  other  precyon*  cloth**  p.  17J. 
Th«-l  ben  alle  clothed  in  clothes  of  gold .  or  of  Tartariet,  or  of  camoka*  p.  T.iX   Clothe*  of  gold  and  of  eatnakaat 
ami  Tartar  ynet  p.  -J.S.s.   Die  Beielrhnung  durch  Tartarim  kommt  neben  Tar  tar  item*  oft  Tor  a.  Du  Cahi-.r  1.  e. 
7.  be  it  in  wyndowc  or  in  what  place  elles,  time  ad  fenettrat  tel  alibi  iTtum.  c.  VII.  Kr  tep  an  den 
tentter  uder  wo  er  i*t  Avus«.        9.  the  meynee,  gtnt  Ipilut  L. ,  hit  attendant*,  afr.  maitnie ,  meignie  etc.  a. 
Aue.  '.'018.       10.   gysarmez,  broad  -  swords  s.  Alis.  2287.   Kxtenale  brachil«  leuato*  teneate*  mucrone*,  gladtoa, 
geias  et  roacka*  Irmtu.  c.  VII.      18.   be  SO  It  be  not  etc.   Be  to  enteprlcht  dem  häufiger  vorkommenden  bp  *o 
im  Bedtnguogaeatie,  worüber  man  »ehe  kUnsn  Or.  S,  >,  463.        14,   prynce*  beiOttden  1.  e.  beioneUu  tat  *tt. 
Cf.  Of  alle  tbe  parttee  Ujonde  p.  42.  Tbei  btjondf»  p.  168.  That  !«  the  prlncypalle  regyonn  of  alle  partyea  b*v>*d* 
p.  215.  In  Üjo  cuntreea  ttejonde  p.  231.        15.    he  be  bettre,  he  be  better  off,  in  a  better  condition.        SO-  44 
forlonges  of  heighthe.  Nach  einer  Bemerkung  in  Halliwxll's  Anagabe  «tlmmen  in  dieter  Angab«  dl«  lateini- 
•eben  uud  französischen  Handachriftcn  überein;  anaer  Irina«,  enthalt  nicht«  über  Babel  an  dieser  Stelle.    Man  ver- 
gleiche hierin  die  Uobersetaong  von  flicnaVs  Potpchronicon:  p«  cltee  la  icleped  Babylon,  and  ße  londe  Babylonia; 
|»ey  bat  oon  be  wel  oft«  itake  for  pat  nj>er;  bot«  pe  tour  I*  icleped  and  hatte  Babel.   Orotim*  Uhro  teamelo.  Baby- 
lon waa  ibuld  aa  a  caste],  and  iwalled  wlp  fonre  walle«  square  al  aboole«;  eoerlrhe  w«l  was  fifty  cnbitea  io  brede, 
and  fonre  time  *o  moche  in  beibe;  pe  iengpe  of  euery  wal  from  oon  corner  to  anober  waa  «Ixten«  myle.    J>«  walle« 
were  all  about©  fourt  hondred  and  fourt  tcore  forlong  (=  atadlornm) ,  pat  is  four*  and  fourty  myle  Tsevtaa  I. 
p.  9%  »q.  a.  8i<  klmi  Ifandb.  der  alten  Geogr.  II.  464.   Neben  heighthe  finden  wir  bei  unterem  Verfaiaer  height*  p.  41 
und  heghte  p.  45  gebraucht  «.  d.  P/6.       21.   npon  the  weye  a*  men  gon  etc   Cf.  Toward  th«  foatb«  et  "J*« 
gon  to  mount  Syon  p.  to.   At  a  coat  of  ace,  at  titen  gon  from  Arahe  p.  100  a.  lf\TZ»RB  Or.  8,  3,  493. 

P- 41  28-  venymoumj,  venomous.  Cf.  Venymout  beatea  p.  966,  fr.  e««im«aur.  24.  25  myle.  nd  hat 
teheib  rmh  LX .TT  veUchtr  n.eil  Avosb..  wa*  «ich  au«  der  llaaabeatlmmung  erklirt  in:  irr  turtn  hat  amf  pephlieht 
teyttenXleg,  datt  i,t  dreyttig  vültther  meii  i«.  Dl«  Porm  mpU  wird  hier  fast  immer  «Ja  die  der  Mebraai»!  gebraucht 
wie  p.  '»9,  104,  106,  110,  11J,  117.  Daneben  fallt  »>yUt  auf:  It  eonteyneth«  wel  a  190  mytr«  p.  117.  Theta«  b*n  not 
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estymatioun,  aft  re  that  men  teilen  of  the  contree.   And  thoughe  it  be  clept  the  tour  of  Babi-  Mi. 
loyne,  jit  natheles  there  were  ordeyned  witbinne  many  mansiouns  and  many  gret  duellynge 
places,  in  lengthe  and  brede.   And  that  tour  conteyned  gret  contree  in  circuyt,  for  the  tour 
allone  conteyned  10  myle  sqware.   That  tour  founded  kyng  Nembrothe,  that  was  kyng  of  that 
contree,  and  he  was  firate  kyng  of  the  world.   And  he  leet  make  an  ymage  in  the  lyknesse  of  5 
his  fadre,  and  constreyned  alle  his  subgettes  for  to  worschipe  it,  and  anon  begonnen  othere 
lordes  to  do  tbe  same,  and  so  begonnen  the  ydoles  and  the  symul acres  first   The  town  and 
the  cytee  weren  fülle  wel  sett  in  a  fair  contree  and  a  playn,  that  men  clepen  the  contree  of 
Samar,  of  the  whiche  the  walles  of  the  cytee  werein  200  cubytes  in  height* ,  and  50  cubytes 
in  breadthe.   And  the  ryvere  of  Euphrate  ran  tborgheout  the  cytee  and  aboute  the  tour  also.  10 
But  Cirus,  tbe  kyng  of  Perse,  toke  from  hem  the  ryvere,  and  destroyede  alle  the  cytee  and 
the  tour  also.   For  he  departed  that  ryvere  in  300  smale  ryveres,  because  that  he  had  sworn, 
that  he  acbolde  putte  the  ryvere  in  suche  poynt,  that  a  woman  myghte  wel  passe  there,  with- 
outen  castynge  of  of  hire  clothes;  for  als  moche  as  he  badde  lost  many  worthi  men,  (p.  42)  p  *2- 
that  troweden  to  passen  that  ryvere  by  swymmynge.  13 

And  from  Babyloyne,  where  the  soudan  dwellethe,  to  go  right  betwene  the  oryent  and  the 
septemtryon,  toward  the  grete  Babyloyne,  is  40  journeyes  to  passen  be  desart  But  it  is  not 
the  grete  Babiloyne  in  the  lond  and  in  the  powere  of  the  seyd  soudan,  but  it  is  in  the  power 
and  the  lordschipe  of  Persye.   But  be  holdethe  it  of  the  grete  Cham,  that  is  tbe  gretteste 


nylet  of  Gaecoyne  . .  where  ben  gret  mytt*  ib.  4>  Jfembrothe.  Mtmbrot  Acct.  Cf.  Nrmhrotht  the  geaunt,  that 
wm  ibe  firaw  kyng  that  ever  tu  to  the  world  p.  22J.  Ntmbrot  gat  bite  feres  red,  For  flat  be  hadde  of  water  dred. 
To  makes  a  tar  Out.  ».  Kaon.  659.  Stmbrot  nam  wie  «trengOe  Oat  lond  6T3.  Babylon ,  pe  dtee  bat  be  geaot 
Xttnprot  |r.  1.  Ntmprotk]  balde  Tuvm  I.  p.  »5.  In  Ntmproot  [v.  1.  JfenAroth]  be  geaunte*  tyme  in.  Stmprot 
that  hi|t  Satornus  p.  J09.  In  der  Voxgata  wird  der  Name  Stmrod  geschrieben  G».  10,  8,  9,  Mitu.  5,  6,  1.  Para- 
lit.  1,  10,  agt.  Htbrand  8aloxo  und  Sat.  213  Gr.  5.  he  leet  make  an  ymage  etc  Anderswo  wird  dem  Mim- 
rod wenigsten»  der  Beginn  der  Zauberei  and  de»  Peuerdicostet  aogeeebrieben:  In  patPertlda  bygan  Brat  wicchecraft 
in  Jftmproot  be  geaantee  tym«,  pat  after  pe  apredinge  [of  pe  tyme  dtl.]  of  many  langage  and  tongas  went  Into  Per- 
lida,  and  Uu)t  men  of  pat  londe  to  worachippe  pe  fire  and  pe  sonne,  pat  it  icleped  in  bor  langage  BJ  Tixtiba  1. 
p.9S.  Sonst  .wird  die  Erfindung  des  Baaladienttet  auf  den  Enkel  Nlmrod'e  turüekgeführt:  Bein*  king  »M  Nembrot 
anoe,  Nilua  hi!  sune  gan  ille  wun«,  Belna  wurO  dead,  and  Nlluj  king  Made  likenesse,  for  munlng,  After  his  fader  etc. 
Gm.  a.  Exod.  «74.  Man  vergleiche  data  Diodok.  Sic.  2,  8.  8.  In  a  fair  contree  and  a  playn.  Die*»  Won- 
atellung,  worin  ein  aweite*  auf  denselben  Gegenstand  belogene*  Adjektiv  mit  Wiederholung  de*  nnbeatlmmten 
Artikel*  auftritt,  iat  bei  Macxdbvjll*  ungemein  btufig:  A  grtt  ile  and  a  godt  p.  54.  A  /ullt  nobl*  cytee  and  a 
/air  p.  56.  A  /vile  /air  town  and  a  dttytabt*  p.  65.  A  /milt  /air  chirche  and  a  gracyont*  p.  69.  A  /air  tonr 
and  a  high*  p.  75.  A  /air*  eaatelle  and  a  ttnmo  p.  »9.  A  /uttt  /air  place  and  a  aVtfcyon*  p.  »4.  A  /air*  playn 
and  a  grtt  p.  108.  A  /air*  blUe  ami  an  high*  p.  10«.  A  ttrong  «welle  and  a  /air  p.  104.  A  /nil*  /air  vale  and 
a  /menumte  p.  105.  A  /air  cytee  and  a  god*  ib.  A  grtt  cytee  and  a  /air  p.  112.  A  ttrong  eaatelle  and  a  high* 
p.  117  etc  a.  Mat  aim  fir.  2  ,  2,  570.  9.  SaniAr-  Stnnaar  I»  1,  2,  waa  natürlich  dem  korrnmpirten  Worte  au 
Grunde  liegt:  Fuit  aatein  prlncipium  regni  ejut  Babylon,  et  Aracb,  et  Aehad,  et  Cbalaane,  in  terra  Stnnaar 
Gbn.  10,  10,  ag*.  Stioiie  «tintorr  and  aeo  steine  burb  «amod  simvorht  on  Stnnar  etod  Cm»».  1700  Gr.,  alt«.  In  the 
Side  of  Stnnar  the  towTe  of  Babelle  wa*  edifiede  TrantlaU  Hiodim  aec.  XV.  Mb.  Hail.  2261  I.  p.  »7.  Auch  bei 
Malumv.  i.t  wohl  Stnnar  an  tebrelben,  nene.  Shinar  Ob*.  10.  10,  neobocbd.  Sinw  i**,  hebr.  njttttJ.  wereln  = 
wtrtn.  Dies«  schlecht«  Scbreibwaiae  kehrt  öfter  wieder  wie  p.  15,  53.  61,  67,  »7.  11.  Olms  etc  Di«  bei  Hero- 
dot  1 ,  165  erwähnte  Ablenkung  de«  Laufe«  de»  Enpbrat  eracheint  hier  mit  wesentlicher  Veränderung  s.  Haue* 
Idttn  after  *U*  JbMrut  *te.  dtr  atttn  Wtit  U.  p.  775. 

p»  48.  17.  ia  40  Jonraeye*  a.  p.  4«  w.  th*re  u  no  mo  briddtt.  It  la  not  the  grete  Babyloyne  etc. 
Wir  muasen  it  alt  daa  vorangestellte  durch  IA«  grtt*  Buhykyn*  verdoppelte  oder  erliuterte  Subjekt  ansehen. 
19.  he  holdethe  1t  «tc  Daa  Pürwort  k*  besteht  lieh  nicht  auf  den  Sultan,  eondern  auf  daa  aua  den  vor- 
angehenden Wort*»  au  entnehmend«  Subjekt  .der  (mongoliaehe)  Parat  von  Pinien.«  of  the  arete  Chun,  of 
tbe  great  Khan  (Cham).  Bei  Mauhdbvtiu  Anden  wir  *ontt  entweder  Can*  p.  216,  217,  296,  227,  oder  Cham  p.  215, 
222,  226,  228,  229,  232  etc;  auch  Can  p.  224  und  Caan  p.  225,  238.  Daneben  aagt  er  bei  der  Herlei  tun«  dea  Namen« 
von  Cham,  dem  8ohne  Hoah'a:  Por  thia  Cham,  thla  emperoar  clepeth  him  CStam  and  aoveieyn  of  alle  the  world 
p.  224,  obwohl  er  ausdrücklich  wieder  binaufögt:  But  the  emperour  of  Cathay  olepeth  him  not  OatM,  bnt  Can  a. 
In  Mablo  Polo*  Reise  bietet  der  tranaöeieehe  Text  gewöbnUeh  U  grant  Kaan,  der  lateinische  magna*  Kaan.  In 
uoteretn  Uuinlachen  Inaaa.  wird  er  gewöhnlich  Grant  Can  oder  Chan  genannt,  wie  c  XXXIV..  XXXV..  XXXVIL  etc 
Dagegen:  dtr  grot»  Cham  von  Catay  Ac  ata.  In  Uicou»  Lib.  p.  115  «q.  finden  wir  Chan,  doch  nach  der  Bemerkung 
von  Laubmt  6fwr  Ott»«  in  der  Uaadachrift  n.  (8.  U«b«r  die  verschiedene  Bebreibung  dea  Namen*  vergleiche  man 
auch  De  CaXob  v.  cagann*. 
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p.  a.  emperour  and  the  most  »orereyn  lord  of  alle  the  parties  bejonde ,  and  he  is  lord  of  the  ües  of 
Cathay  and  of  many  othere  ilea,  and  of  a  gret  partic  of  Inde.  And  his  lond  roarchethe  unto 
prestro  Johnes  lond,  and  he  holt  so  moche  lond,  that  he  knowetbe  not  the  ende.  And  he  is 
more  myghty  and  grettre  lord  without*  comparisoun,  than  is  the  aoudan.  Of  his  ryalle  estate 
6  and  of  his  myghte  I  schalle  speke  more  plenerly,  whan  I  schalle  speke  of  the  lond  and  of  the 
contree  of  Tnde. 

Also  the  cytee  of  Methone  where  Maohomct  ly the,  is  of  the  grete  desertes  of  Arabye.  And 
there  lithe  the  body  of  hym  fülle  honourabely  in  here  temple,  that  the  Saraziues  clepen  Mus- 
kethe.  And  it  is  fro  Babyloyne  the  lesse,  where  the  soudan  duellethe,  unto  Uethon  above8«yd, 
10  into  a  32  journeyes.  And  wytethe  wel,  that  the  rewme  of  Arabye  is  a  fülle  gret  contree,  but 
therein  is  overmoche  dysert.  And  no  man  may  dwelle  there  in  that  desert,  for  defaute  of 
watre.  For  that  lond  is  alle  gravelly  and  fülle  of  sond,  and  it  is  drye  and  nothing  fructuous, 
p.  43.  because  that  it  bathe  no  moysture,  and  therfore  is  there  so  meche  deaart  (p.  43)  And  fif  it 
badde  ryreres  and  welles,  and  the  lond  also  were,  as  it  is  in  other  parties,  it  scholde  ben  als 


1.  the  llet  Of  Cathay.  Cf.  Chotay  it  a  gr«t  contree  ud  •  fair,  noble  and  rlche  . .  And  |e«  schulte  uadürsiondc, 
that  marchaundes  that  eonu  fro  Gene,  or  fro  Venyee,  or  fro  Roman?« ,  or  other  partyes  of  Lombard;«,  th«t  goo 
be  ••«  ud  be  lond«  11  monethes,  or  more  suio  trine,  or  the!  may  cone  to  the  yte  of  Cathay,  that  I«  the  princypall* 
rsgyoun  of  all«  partyes  beende  p.  J1S.  Et  noa  partirou  de  la  ate  de  Caabalu,  entrerou  dedans  le  Catai  por  coster 
dei  grant  ebonae  et  riche«  qal  hl  aunt  Voyage  de  Maeco  Polo  p.  117.  Le  grant  Chan  demure  en  la  malst r«  vile 
dam  Catai,  Cabalot  cat  appelaa  p.  89.  Magnna  Kaan  moratur  In  magna  civitau  de  Cathay  qo»  vocatur  Cambalu, 
tritms  menaibua  in  anno  Peregrin.  Mabct  Pauli  p.  371.  Vna  turma  cum 'Magno  Chan  occnpault  Cathaiam,  prouin- 
flam  latisiimam  vsque  ad  vltimam  Indiam,  et  occiderant  ibl  create  r  Johannem  el  oecupauerunt  ejua  Imperium 
Kaatk.  RjroLDi  Lib.  Pertgrinationii  in  Per tgrinalor*»  Med.  jKti  Quatuor  ed.  Lal'Uxr  p.  130.  Mai:xpkviu,B  giebt 
dl«  Lage  des  Lande«  folgeadermajsen  an:  Tbia  Umd  of  Cathay  ia  in  A»ye  the  depa,  and  aftre,  on  tbla  half,  ia  Aaye 
the  mora.   The  kyngdom  oj  Cathay  marchethe  toward  the  weat  unto  the  kyngdom  of  Tbarae  p.  245.   Katkai  i»t  daa 

vor  der  Mongolenselt  ia  Nord  -  China  eine  wait  verbreitete  Macht  begründet«,  die  apäter  mit  der  Moogolcnmacht  ver- 
achjnols  s.  Carl  RirrgR  Erdkunde  1,  2,  1  p.  86.  Cbiaa  ward  von  dos  Mongolen  unter  ßtckingi*  -  Chan  erobert  und 
von  aelnen  Nachfolgern  bla  1364  beherrscht.  Kublai  ■  Chan  erbaute  1367  die  Stadt  Peking  d.  i.  die  Nordresldent,  wo- 
hin er  oben  aelnen  Sita  verlegt«.  2.  hl»  lond  marchethe  unto  preetre  Johaes  lond,  Uta  land  border*  on, 
it  eontjfuoaa  to,  prlott  John'*  land.  Sein  land  ttonet  an  prieittr  Johanne*  land  Aoosn.  Daa  Verb  marehen 
gebraacht  Maowivum  hiong  in  dor  hier  vorkommenden  Berithoog  nnd  Bedeutung:  The  kyngdom  of  Hungary* 
that  nuircKetke  to  the  lond  of  folafne  p.  6.  Of  the  rem«  of  Bouaaye  a  gret  partie..tbat  laateth  unto  the  lond  of 
Nyflan,  and  marehethe  to  Pruyte  p.  7.  Arabye ..  marchethe  to  the  lond  of  Ydnmee  p.  43.  U  rnarchethe  «atward  to 
the  kyngdom  of  Arabye  (lat,  confinit  t$t)  p.  73.  I  havo  ben  at  other  londea  that  mure  hen  to  tho  contree*  p.  ISO. 
The  londea  marchyng*  next  to  hem  p.  154,  cf.  p.  235,  257,  259,  962,  262,  266.  Dlea  Verb  iat  sonst  wenig  gwbräach- 
Ucb;  doch  findet  et  aicb  In  den  Können  march  und  merch  auch  in  achottiacher  Mundart  a.  JaXixs.  biet.  SuppUm. 
IL  p.  99.  Bf  lohnt  alch  wohl  unmittelbar  an  daa  afr.  marcher,  ruarcir,  conSner,  «tr«  limitrophe,  vgl.  abd.  marlon, 
collimitare,  «g».  »Maro,  Ums«.  Ueber  daa  ungeheure  Land  des  fabelhaften  Priesters  Johann,  bei  Mabco  Polo  U 
preitre  Jana»  Pop.  p.  62,  63  eq.,  Preetu*  Johemne*  Pkiiec*im.  p.  348  sq.,  an  der  Grease  dea  Chacates,  s.  die  Kach- 
weiaungen  ia  Qbassb's  Literärgetch.  9,  2,  2  p.  167.  Macxdxvillk  g«d«nkt  seiner  vielfach  und  ausführlich  p.  1S2, 
246,  248,  2«»,  270t,  2910.,  298.  4.  bis  ryalle  estate,  bla  royal  »Ute.  Der  Verfasser  spricht  davon  c.  XX. 
p.21Sfl.  Daa  Adjektiv  erscheint  mit  y  and  i  in  der  Stautraaylbe :  A  cytee  ryailt  p.2ü9.  A  falle  ryaUt  cytee  p.  270. 
Jtialie  blood  p.  154.  Vyannde  rialU  p.  193.  Adverb  ryaUy  p.  236,  vgl.  afr.  reial,  lat.  regalU.  S-  plenerly, 
pleoarily.  7.  Methone,  apitar  iltthon  L  9  geschrieben,  kann  dem  Wortlaute  nach  nur  Uedina  »ein,  früher 
Jaihrtb,  wo  ktohtimnied  starb,  niebt  Mekka,  wie  eine  Anmerkung  unter  dorn  Texte  HaLLtwkXi-'a  sagt.  Die  Kamen 
MtHiini  und  Jathreb  finden  aleb  •ntttellt  in:  A  BabUoaia  BfipU  vsque  ad  cioitatem  Merch,  quam  pagani  Uli  appel- 
lant Taehrib  et  eat  In  magnia  detertlt  Arable,  A  sunt  XXXII  dlete.  In  ea  venerator  Machom  sine  Mabnanet  hone 
rablllter  A  reue  renler  in  templo  «jus  quod  Ibi  vocatur  mutket  InxiK.  c  IX.  extr.  Bin  etat  iat  beystant  die  h«ydeo 
Jachab,  die  llgt  an  der  grossen  wäftt  von  Arabia,  vnd  do  llgt  Machmet  der  b.yden  apgot  gar  herrUeb  in  einem 
umpel  den  beyaaeat  die  beyden  tntuke  Am»b.  Dagegen  «lebt  allerdings  unhistorisch:  Hoc  est  Arabia  mafioa,  in  qaa 
eat  Mecca,  cwUae  tepmUnre  detestabUU  Machometi  BiacHAXOi  Deecriptio  Terres  Xanctat  ed.  Lach£»t  p.  UJ.  Inter 
Istam  prouinciam  Christianorum  et  Kgyplum  est  cinitaa  qoedam,  qua  dicitur  Jfvc,  in  qua  eat  tumba  Maunaet,  pro- 
phete  Sarracenornm,  ad  quam  peregre  profielacuntnr  etc.  Mau.  TuntTMAKi  ftregr.  p.  Vi.  8.  run-tkrthe,  mosqne, 
ralat.  niMicheta,  afr.  mutqnetU,  arab.  metdjid,  Beth  aus.  10.  A  38  Joorneye«.  Dies«  Znaammenfaseong  «iaer 
Summe  dareh  daa  voraanresatata  o,  an  ist  bei  Maummvilui  ungemein  h&nfig:  a  15  journeyes  p.  46.  a  12  jo  um  eyas 
IB.  und  p.  VS.  a  13  Jonrneyee  p.  63.  a  3  journeyes  p.  130.  an  8  iourneyet  p.  214.  a  60  fedme  p.  71.  a  S  myle 
p.  99.  a  2  myle  p.  106.  a  4  myle  p.  110.  113.  a  30  myle  p.  117.  a  5  myle  p.  124.  a  7  myle  p.  48.  a  AM  pens 
p.  81.  a  3  bow  schote  p.  97.  en  8  dayes  or  un  p.  154.  a  14O0U  olifauntx  p.  131.  «  200  or  300  peraonee  p.  17Ö.  a 
Sot*)  or  a  4000  p.  310  u.  a.  s.  Matucbx  Or.  2,  2,  182.  rewue  s.  p.  35  v.  rente*.  11.  dyaert  sb  detert  I.  11  nnd 
p.  34.  Ba  wechseln  die  Ponacn  dettrt  and  okiort  sehr  oft  in  uumitulbarer  Nahe,  wie  p.  46,  57  etc 
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fülle  of  peple  and  als  fülle  enhabyled  with  folk,  as  in  other  places.  For  there  is  falle  gret  mnl-  p.  43. 
titude  of  peple,  where  as  the  lond  is  enhabyted.   Arabye  durethe  fro  the  endes  of  the  reine  of 
Caldee,  unto  the  laste  ende  of  Affryk,  and  marchethe  to  the  lond  of  Ydumee,  toward  the  ende 
of  Botron.  And  in  Caldee,  the  chief  cytee  is  Baldak.  And  of  Affryk,  the  chief  cytee  is  Cartage, 
that  Dydo,  that  was  Eneas  wyf,  founded ;  the  whiche  Eneas  was  of  the  cytee  of  Troye,  and  aftre  5 
was  kyng  of  Itaylle.    Mesopotamye  strecchethe  also  unto  the  desert  es  of  Arabye,  and  it  is  a 
gret  con  tree.  In  this  contree  is  the  cytee  of  Araym,  where  Abrahame*  fadree  duelled,  and  from 
whens  Abraham  departed,  be  commandcrnent  of  the  aungelle.   And  of  that  cytee  was  Effraytn, 
that  was  a  gret  clerk  and  a  gret  doc  tour.   And  Theophylus  was  of  that  cytee  also,  that  oure 
ladye  savede  from  onre  enemye.   And  Mesopotatne  duretbe  fro  the  ryvere  of  Eofrates  unto  the  10 
ryvere  of  Tygris,  for  it  is  betwene  tho  2  ryveres.   And  befonde  the  ryvere  of  Tygre,  is  Caldee, 
that  is  a  fülle  gret  kyngdom.   In  that  rewme,  at  Baldak  aboveseyd,  was  wont  to  duelle  the 


p.  48.  8.  durethe,  extends.  So  wird  der  Begriff  der  Dauer  oft  räumlich  wie  ttitlick  aufgefasst:  The  rede 
8ee .  that  liurtüir  unto  the  cvtee  of  Coalon  p.  46.  The  deean  that  ättreik*  unto  Syrye  ib.  Tho  deaertM  ^rn  wet 
•  13  journeyes  p.  63.  There  begynnetbe  the  load  of  promysilou»,  and  duretke  onto  Beraabe«  p.  117.  The  reme  of 
Syrle  durttht  fro  the  deeertoe  of  Arabje  unto  Cecyle  ib.  The  which  load  of  Lybye . .  dnrttht  onto  aneyntes  Bgipt 
and  toward  Rthiope  p.  143;  ztitlieh:  That  temple  tturtd  not  but  103  |eer  p.  S3,  wie  tilting  auch  bei  anderen  Schrlft- 
•Ullern.  Aehallch  gebraucht  MarmtYiLLa  auch  Uuttn,  wo  »tob  um  da«  Erstrecken  bandelt:  That  tie  latUtke 
more  than  4  journeyes  p.  17,  »fr.  durer,  dorer,  e'ctandre.  reme  *.  p.  31.  8.  Affryk,  Africa,  cf.  1.  4,  p.  12. 
4-  Botron  kann  nicht*  andere«  sein  ala  Rottrvin,  Botra,  Jetzt  El  Buteirak  in  Kdoia.  Spater  stellt  der  Verfaaier 
snaammen:  Me  lond  o/  Tdmnn/e  and  the  lond  of  Betron  p.  103,  wo  atatt  Bttron  vielmehr  Botron  ta  schreiben  waf. 
Vgl.:  Oc  Kaan . . Lond  Ydnmeara  wunede  oni  Of  Bdon  to  it  tügw  0a,  For  it  waa  baten  aar  Botra  Qcm.  a.  Bxoo. 
189*.  Saat  eciam  tree  Arable,  similiter  maiori»  8yr1e  partes.  Et  eat  prima,  coiua  metropolis  ett  Bottnm,  que  nunc 
Buttrtth  dicltor.  ollm  tarnen  Äoira  dicebatur  Bcbciiabdi  Lib.  p.  22,  cf.  p.  33.  Baldak,  Bagdad.  Ct  Tb«  ralipbe« 
of  Baldak,  that  waa  emparour  and  lord  of  alle  the  Saratlne«  p.  230.  In  ilii»  resnoaSbae  «et  nna  magna  ei  Tita»  qua» 
dicitar  Baldach  qua  in  aacria  acriptnria  vocatur  Snaia  et  eat  nobilior  civitaa  ilJiaa  regni.  Ibi  atabat  et  habiuunt 
major  prwlatns  Sarraceaorum  qui  dicebatur  callfa*  omuiutn  Sarracenorum  de  mundo,  aicut  et  Rama?  l'»pa  omnium 
ChrletUnoruio  Ptrtgr.  Mabci  Pauli  p.  314.  Baudac  eat  nae  grandlsaima  cite  la  a  il  eat  le  calif  de  tona  las  aarain 
[ale!]  don  monde,  attaint  com«  a  Rome  eat  le  tciea  (Nona.  »u  tcit/,  chef)  de  too*  le*  criatiena  dou  monde  Voyages 
dt  VUaco  Polo  p.  »0.  Alia  turraa  destruxit . .  Baldacum,  sedem  Sarracenorum,  et  occiderunt  Califara  Fiiajb.  Bicolm 
Lib.  Ptrtgrin.  p.  1)0,  cf.  p.  131.  Die  Formen  Baldack,  Haldac,  Baldacum  aind  bei  den  Isteiaisebea  Scbriftstel- 
lern  am  geläufigsten.  Auch  kommt  Bay  dock  vor:  Eat.,  in  confinlo  Chaldee,  Ydumee  et  Peraye  eiuitaa  magna  et 
munlta,  nomiuc  Baydach,  metropoli*  Mao.  Tbietbaki  Peregrin,  ed.  Lai  sr>T  p.  19.  Die  deniache  Uebarsctsuug 
Maiiidsvillk'»  hat:  Waldack  ist  «in  haubUUt  vonu  Calden  Alosb.  Bagdad  ward  von  Al  ilansur  762  am  Tigris 
In  der  Mähe  de*  «erstörun  alten  Ktatipbon  gegründet.  8.  Itaylle,  Italy,  auch  Ytaylle  p.  14  geachrieben; 
aonat  aneb  Ytaly  neben  Italia  genannt,  cf.  Tbbvua  I.  p.  199 ff.  in  beiden  sueammengestelltea  DeberaeUangen 
Hicoca  *.  Ueber  die  Wortform  s.  p.  4  v.  Amasoynt.  Die  deutsche  Uebersetsnng  hat  hier  wunderlicher  WeUe: 
Eneaa  ward  darnach  künig  in  India,  in  Uttopatania  Ai'oan.  7.  the  eytee  of  Arayco.  Bs  ist  Hnran  gemeint- 
CL  Veaeract  usque  Baron  Gaa.  11,  31,  12,  4,  1.  Cam  into  a  bürgt  flat  het  Aram  In  londe  Mesopotbaniaa  Osa.  a. 
Ksod.  737.  Aram  wird  der  Ort  auch  ib.  731,  1199  genannt  Bin  «tat  die  heyat  Aram  do  Abraham  wonet  Auita. 
Im  Aga.  findet  man  Carran  für  Uaran  Caurn.  1736,  1747  etc.  Cr.  fadree  =  /adre,  falber.  8.  Effraym  i.  e. 
Ephram  Syrna.  Afram  der  grofs  pfaff  Accib.  Der  berühmte  Kirchenlehrer  de*  vierten  Jahrhundert«  «tammte  aua 
Xitibis;  Maibdetillb  ideuüficirt  also  da*  8.  Harn.  10,  6  genannte  Aram-Zoba,  worin  man  Anion,  j«tst  ein  Dorf 
Mitbin  oder  Aiiooia,  im  nordöstlichen  Mesopotamien  erkennt,  welches  aber  die  Vulgata  mit  »Sprit«  8oba  wieder- 
giebt  (IL  Reg.  10,  6),  mit  dem  obon  genannten  Hnran.  9.  doctoar  *.  IlAvtr.  Trtat.  p.  9.  Theophylus.  Der 
Theopbilas  der  im  Mittelalter  vielfach  bearbeiteten  und  weit  verbreiteten  8agc,  welcher  dem  Teufel  aeine  Seele  ver- 
arbrieb,  aber  dareb  Vermittlung  der  heiligen  Jungfrau  vom  Verderben  gerettet  ward,  aoll  in  Adana  in  Cllicien  gelebt 
haban  s.  Borcatxr  ed.  Jcbibal  U.  p.  79,  260 ff.,  aloNamgtE  et  Fn.  Michil  Tktatr*  fr.  p.  136 ff.,  Obasfb  IMerär- 
gttckicktt  3,  9,  6,  p.  621.  Wi«  Haubokvilli  Haran  oder  Aram-Zoba  als  «einen  Geburtsort  entdeckte,  vermögen 
wir  nicht  oachinweisen.  10«  McBopotamo  =  Mtiopotamyt  L  6  wird  son*t  Uetopotaymt  genannt  a.  p.  4  v. 

Ama:oyne.  11.  Tyarri«.  Man  bemerke  die  sogleich  folgende  Nameoform  Tygri.  18*  rewme  s.  p.  31  v. 
rem««.  WM  wont  to  duelle  the  Calyffeex.  Man  dürfte  hier  die  Singular  form  ealtjft«  erwarten ,  nicht  «owobl 
wegen  de«  voranstellenden  ma*,  welche*  «ich  beim  Plurale  wiederfindet  («.  p.  48  vv.  tktrt  is  no  mo  briddtt),  al* 
wegen  de*  naehharlgea  Uebargaagea  sum  Singular  ht,  ubwohl  anch  dieser  Wechsel  nicht  entscheidend  1st,  Was  die 
Leaart  betrifft,  10  acbelnt  sie  dureh  die  deutsche  UeberseUung  einigenusaaeo  geschützt  su  werden:  Da  tcontt  dtr 
künif  Calipktt  Acgsb.,  worauf  alsbald  folgt:  ein  Caliphtt  ib.  Uebrigens  vergleiche  man  die  oben  (v.  Baldak) 
angeführten  Stellen  aua  Marco  Polo.  Das  vom  Infinitiv  begleitete  was  vont  entspricht  dem  mhd.  teas  gewontt, 
nhd.  »rar  gewohnt,  pjtegte,  so  daas  iconf  in  mbjektiter  Bedeutung  und  mit  Besiebung  auf  Personen  steht.  MaI'wd«- 
viLie  gebraucht  a*  ott  von  Sachtn,  wobei  das  Adjektiv  objektite  Bedeutung  erhält:  Thal  Cf  tee.,  teat  wont  to  ben 
cleped  Sutis,  cf.  p.  168  U  X  Upward  to  the  aee..  tea*  bhmi<  to  be  (as  grttt  cytee  of  Troye  p.  11.  It  (sc.  the  lie  of 
Rode»)  tea*  BWW  to  b«  elept  Collo*  p.  JC.  Before  Tyre  teat  wont  to  be  the  »loa  on  the  wblche  onre  Lord  sat  and 
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p.  4.1.  calyffee*,  that  was  wont  to  ben  botbe  as  emperour  and  pope  of  the  Arabyenei,  so  that  he  was 
lord  spirituelle  and  temporelle.  And  he  was  suceessour  to  Maehomete,  and  of  hie  generatioun. 
That  cytee  of  Baldak  was  wont  to  ben  cleped  Sutis,  and  Nabugodonozor  founded  it  And  there 
p.  44.  duelled  the  holy  prophete  Daniel,  and  there  he  Kau^he  visionnes  (p.  44)  of  hevene,  and  there  be 
6  made  the  expositioun  of  dremes.   And  in  old  tyme,  there  were  wont  to  be  3  calyffez,  and  the! 
dwelleden  in  the  cytee  of  Baldak  aboveseyd. 

And  at  Cayre  besides  Babyloyne  duelled  the  calyffee  of  Egypt   And  at  Marrok,  upon  the 
weet  see,  duelte  the  calyffee  of  Barbaryenes  and  of  Affrycanes.   And  now  is  there  non  of  the 
calyffeez,  ne  noughte  ban  ben,  sithe  the  tyme  of  sowdan  Sabaladyn.  For  from  that  tyme  hidre, 
10  the  sowdan  clepethe  himself  calyffee,  and  so  han  the  calyffeez  ylost  here  name.   Also  wytethe 
wel,  that  Babyloyne  the  I  esse,  where  the  soudan  duellethe,  and  at  the  cytee  of  Cayr,  that  is 
nyghe  besyde  it,  ben  grete  huge  cytees  [manye]  and  fayr,  and  that  on  sytt  nyghe  that  other. 
Babyloyne  sytt  upon  the  ryvere  Gyson,  somtyme  clept  Nyle,  that  comethe  out  of  paradys 
terrestre.  That  ryvere  of  Nyle,  alle  the  jeer,  whan  the  sonne  entrethe  into  the  signe  of  Cancer, 
16  it  begynethe  to  wexe,  and  it  wexethe  alle  weys,  als  longe  as  the  sonne  is  in  Cancro,  and  in 
the  signe  of  Lyoune.   And  it  wexethe  in  suche  manere,  that  it  is  somtyme  so  gret,  that  it  is 
20  cubytes  or  more  of  depnesse,  and  tbanne  it  dothe  gret  harm  to  the  god  es  that  ben  upon 
the  lond.   For  thanne  may  no  man  travaylle  to  ere  the  londes,  for  the  grete  moystnesse:  and 
therfore  is  there  dere  tyme  in  that  contree.   And  also  whan  it  wexetbe  lytylle,  it  is  dere  tyme 
20  in  that  contree,  for  defaute  of  moysture.  And  whan  the  sonne  is  in  the  signe  of  Virgo,  thanne 
begynnethe  the  ryvere  for  to  wane  and  to  decrece  lytyl  and  lytylle;  so  that  whan  the  sonne  is 
p.  45.  entred  in  to  the  signe  of  Libra,  thanne  (p.  45)  thei  entren  betwene  theise  ryveres.   This  ryvere 

»  preebede  p.  SO.  There  was  wont  to  ben  a  eatteUe  p.  194.   It  (ec.  Trapasond)  imi  wont  to  ben  the  bavene  of  Founts 

p.  144.  Trapasond  mat  wont  to  b«o  holden  of  the  emperour  of  Conetantynople  p.  14V  A  (ec.  that  He)  wat  teoni 
to  ben  a  grot  11«  p.  164.  ].  the  Arabyenea,  the  Arabians,  cf.  p.  44.  Arrahytntt  p.  58,  S3.  Dieselbe  En  dune 
pflegt  Mavwoktill*  In  VSlkernamen  und  Sekteonamen  su  gebrauchen,  wie  Barbaryen*  t  p.  44,  74,  Pkitittyenet  p.  3], 
AS.  Tarlatyenet  p.  74,  »I.  Tariari**t t  p.  858  und  Tartarinei  in.  Attiryenet  p.  74.  Yndyenti  p.  80.  Oeorgymet 
p.  99,  110,  191.  Bnrryenet  p.  110.  ßurienti  p.  181.  Syryenei  p.  9*4.  Agarymtt  p.  Ha  Itnbyenet  p.  189.  Keetor- 
ftnei  m.  Arrytnet  jb.  8.  Satis  lit  offenbar  aus  Bueli  entstellt  Cf.  Baldaeb  quo  ia  taeria  tcriptorts  vreatur 
ßutit  /Vrcprt«.  M.  Pai'li  p.  114.  Kit  intern  Baldaoum  amcnltelma  ciultat,  quia  per  medium  «Ja«  corrlt  tnafrau* 
ionics  Tigris,  lata  creditor  etse  8nsU,  clultas  antiqua  Fbatr.  Rjcoi.m  Lib.  Peregrin,  p.  197.  Im  Alten  Testamente 
übt r«etal  die  Ynlgata:  In  8*tU  eaatro  Dam.  *,  8,  Nans*.  1,  1-  Bnean  ciritat  Ksth.  1,  3  etc  Der  hehrftiscbe  Name  itt 
Sehiuckan,  jr.  f«  Jfo»~OW,  lat  Btua.  Der  in  den  angeführten  Blbelstcllen  itebende  Ablativ  acbelnt  dem  Worte 
tu  Gründe  tu  Uegen,  nicht  der  Nominativ  Stuft,  womit  die  Provlna  Sneiana  bezeichnet  wurde.  Der  Ort  bettet 
gegenwärtig  8ue. 

p.  44.  7.  at  Marrok  i  Bpon  the  west  see-  Ks  Itt  die  1039  angelegte  Stadt  Marokko,  welche  im  rwSlftea 
Jahrhundert  700,000  Einwohner  geslhlt  baben  soll.  In  Marokko  herrschen  übrigens  noch  beute  die  Angeblichen 
Nachkommen  der  Fatime ,  Mohammed's  Toehter.  Der  Name  des  Meeres  als  Wetuee  erscheint  auch  tonst :  Affrica . . 
bap  in  the  west  tide  pe  wett  oeeean  TeavigA  I.  p.  157.  8.  Barbaryenes,  Berebert  t.  p.  49  v.  Arabyeneu 
11  — lt.  that  Babyloyne ..  and  at  the  cytee  of  Cayr  .  ben  grete  hnge  cytee*  mauye  and  fayr  «tr. 
Bier  itt  dat  Wort  motu/«  wohl  nur  dem  gedankenlosen  Schreiber  angehörig:  der  Verfasser  redet  von  den  twel 
Städten  Babylon  und  Cairo.  Die  mangelhafte  Wortfolge,  da  wir  statt  at  the  eytee  nor  (Ac  eytee  erwarten,  entsteht 
dadurch  ,  <l*sa  der  Verfasser  durch  dat  Adverb  wkere  veranlagst  wurde  mit  at  tkt  cytee  etc.  forttufabren :  wo  der 
Suilan  wohnt  wnd  in  der  8ta<U  Cairo  sc.  wohnt  er  auch.  Die  Ausdrucksweite  ist  tUerdlngt  schlecht  genug,  da  es 
beittrn  mnttte:  Babyton,  wo  der  Sultan  wohnt,  und  Cairo  tind  yrotte  Städte  und  Heyen  nahe  bei  einander. 
18.  sytt  =  eytteth  s.  p.  35  vt.  tc«l  sett  etc  the  ryvere  Oy  son,  somtyme  clept  Nyle.  Der  Ntm«  Gyton  ist 
offenbar  aas  Oyon  verderbt.  Cf.  Nit** . .  tppellatut  est  alio  nomine  Oyon  I  tikes,  c.  IX.  Bei  einem  watter  dat  heytt 
Gyon,  so  hejrjapt  man  es  auch  Situ»  Acots.  Bt  ueniuot  frequenter  lndi..in  Babilonem  »ei  Egyptum,  per  Gton, 
fluuinm  paradiai,  1.  e.  JVilsun,  sua  merclmonia  traoiportantes  Mao.  Tmirtm.  Fereyr.  p.  40,  cf.  it.  p.  4*.  P«  socouduV 
(sc  ryuere)  Is  icieped  Oyon  and  Mint  also,  and  goop  aboute  Btblopit  and  Rgipt  Triviha  I.  p.  69.  Der  Name  ttabt 
mit  Being  auf  den  biblischen  Namen,  hebr.  pV3 ,  lat  OcAo*  genannt:  Kl  nomen  fluvil  secnndl  (iehon ;  ip«e  ett 
qui  cireumit  omnem  terram  iBthiopl*  Qt».  8,  13.  Unter  angeblich  aus  dem  Paradiese  messender  Strom  wird  In 
unterem  Texte  Jedoch  wiederholt  auch  Opsen  genannt:  That  other  ryvere  Is  clept  Niau  or  Oy  torn  p.  304.  17.  It 
dothe  f?ret  harm  to  the  go  ilea  etc  Daronificat  terre  cultural,  et  fit  carittia  In  Kglpto  Insas.  c.  IX.  18-  to 
ere,  to  ear,  to  till.  Cf.  For  to  ere  here  lunde*  p.  78.  21.  decrece,  decrease.  Incipit  deeretcere  et  inknui  Irista. 
C.  IX.   lytyl  and  lytylle.   Cf.  aga.  Littan  and  litlan  bit  leöht  vanude  Sax.  Can.  lilt)  a.  Matzskr  Or.  8,  9,  340. 

p.  46.  tt.  thanne  thei  entren  betwene  tbeise  ryveres-  Die  Darstellung  Ut  unklar  oder  unvollständig: 
dean  weder  6W<  noeh  die  Worte  (Arise  ryrer«»  latten  eine  Rückbeaiehnng  tu.    Andere  Uebertetiungen  tpreeben 
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comeihe  rennynge  from  paradys  terrestre,  betwene  the  desertes  of  Ynde,  and  aftre  it  smytt  p.4.\. 
unto  londe,  and  rennethe  longe  tyme  many  grete  contrees  undre  erthe.  And  aftre  it  gothe  out 
undre  an  highe  hille,  that  men  clepen  Alothe,  that  is  betwene  Ynde  and  Ethiope;  the  distance 
of  five  moneths  journeyes  fro  the  entree  of  Ethiope.  And  aftre  it  envyronnethe  alie  Ethiope 
and  Morekane,  and  gothe  alle  along  fro  the  lond  of  Egipte,  unto  the  cytee  of  Alisandre,  to  the  5 
ende  of  Egipte;  and  there  it  fallethe  Into  the  see.  Aboute  this  ryvere  ben  manye  briddes  and 
foule»,  as  sikouyes,  that  thei  clepen  ibes. 

Egypt  is  a  long  contree,  but  it  is  streyt,  that  is  to  seye,  narow,  for  thei  may  not  enlargen 
it  toward  the  desert,  for  defaute  of  watre.   And  the  contree  is  sett  along  upon  the  ryvere  of 
Nyle,  be  als  moche  as  that  ryvere  may  serve  be  flodes  or  otherwise,  that  whanne  it  flowethe,  10 
it  may  spreden  abrood  thorghe  the  contree:  so  is  the  contree  large  of  lengthe.  For  there  it 
reyneth  not  but  litylle  in  that  contree,  and  for  that  cause  they  have  no  watre,  but  jif  it  be  of 
that  flood  of  that  ryvere.  And  for  als  moche  as  it  ne  reynethe  not  in  that  contree,  but  the 
eyr  is  alwey  pure  and  cleer,  therfore  in  that  contree  ben  the  gode  astronomyeres,  for  thei  fynde 
there  no  elendes  to  letten  hem.   Also  the  cytee  of  Cayre  is  righte  gret,  and  more  huge  than  15 
that  of  Babyloyne  the  lease,  and  it  sytt  aboven  toward  the  desert  of  Syrye,  a  ly title  aboven 
the  ryvere  aboveseyd.  In  Egipt  there  ben  2  parties:  the  heghte,  that  is  to(p.  46)ward  Ethiope,  P««- 
and  the  lowenesse,  that  is  towardes  Arabye.   In  Egypt  is  the  lond  of  ltanasses  and  the  lond 


hier  von  dam  Rücktritt«  de«  Ntlt  in  »ein  Uferbette:  Donee  sole  Intrant*  Lib  ram  Unter  luot  almto$  ae  eoneeroet 
iTUtca.  e.  IX.  So  let  «•  dann  in  »einem  rtehten  Flu**  Acgüii.;  nod  auf  einen  ähnliches  Neduatx  ttaat  der  Zusam- 
menhang «Chilenen.  Man  vergleiche  data:  In  totum  antem  revocatur  intra  ripat  in  Libra  Pu*.  B.  JV.  S,  9.  Wir 
könnten  v«rm«hen:  tkamne  it  entretke  betvent  hitt  ryvere*;  denn  ryvtre  könnte,  wie  dae  afr.  ritiere,  hier  vom 
V/er  gebraucht  sein.  This  ryvere  comethe  etc.  flic  renit  curreu*  per  deeerU  India  roalorl»,  hincoae  per  raei- 
tnm  «ubterranram  trantit  plure*  terrae  exiene  enb  monte  Aloch  inter  Jadeant  [eiet]  et  Ethiopian,  et  circoieni 
Kthiopiatu  ac  atanritanlam ,  in  trat  deaerta  Eglptt  uique  ad  Alexandrian ,  ibique  ee  perdlt  in  mari  Itixxx.  c  IX. 
Cf.  And  per  me  rede  In  book**  bat  f/ilut  eomep  out  of  Paradys,  |it  aorn  men  affennep  and  lelp  pat  NUne  springet* 
In  the  west  eld«  *f  pe  londe  of  Blhiopia,  nonit  fer  from  be  hil  |>at  U  trleped  Atlaa,  and  gop  aboute  Ethiopi»  and 
downward  by  Bgipt  Trcvua  L  p.  71  und  ähnlich  I.  p.  133.  DI*  Quellen  de«  Nile  wurden  von  den  Alten  In  aehr 
verschieden*  Gegenden,  aber  meist  weit  über  Aelbiopien  hinaus,  verlegt.  1.  It  smytt  onto  londe,  it  rushes 
lato  the  land?  Dleae  Wort«,  denen  In  dem  angeführten  lateinischen  Texte  kein  Bau  enupricht,  scheinen  den  Bin- 
brach  in  den  Boden  xn  beteiebnen,  obwohl  die  Anadrnekawetf*  nleht  klar  lau  Man  vergleiche  hierin,  wae  Pumce 
vom  NU  »agt:  Bx  hoc  lacn  (ee.  Wilde)  profusus  indlgnatur  fluere  per  arenoaa  et  eqnalentia  conditoue  **  aliquot 
dierum  ittnert  mox  alio  larn  malore,  In  Crsarleaii»  Bauriunl*  genle  Basaaeeylnra  arumpit  et  ho  min  um  cartas 
velnti  drcumiplclt..;  Herum  arenit  reeeptu*  conditur  rurtut  XX  ditrum  detertit  ad  proximo*  AetMiopat,  atuoe  tibi 
lternm  leneerlt  bomlnetn,  proailit  fönte  (nt  verlilmlle  est)  illo,  quem  Nlgrln  voeavere  Puw.  H.  S.i,  9.  Da«  Verb 
»mite  wird  öfter  lotraneltlv  von  ungestümer  Bewegung  gebranebt:  Treofllnge  heo  tmot  her  and  per  8t.  Do»*t.  74. 
Be  rmof  ool  of  tonne  B.  or  Gl.  p.  SM,  wie  mit  cm  konttrutrt,  vom  Schlagen  auf  etwa«:  Ose«  he  imol  Oor  on  Oe 
«ton  Oiv.  Jl.  Ex»t>.  3871,  cf.  3866.  8.  Alothe.  Aloch  Im»u.  c  IX.  Do  fleüfst  ea  dann  durch  einen  berg  der 
beiM  Atat  Acn*a.  Wir  ermitteln  den  vermeinten  Berg  nicht;  er  könnte  in  den  problematische»  Uontt»  l.unar  der 
Alten  xn  »neben  ««in.  Oder  »ollt*  es  eine  Bntatellung  da«  Atlat  «ein,  wo  manche  den  Flu»»  entspringen  Heuen  e. 
oben.  6.  Morekaae  «cheiat  die  Kntstellung  von  Mauritania,  Mauritania  xn  »ein.  Cf.  Bthlope  It  departed  in 
9  prtncypalle  partiea,  and  that  I«,  in  the  e«t  partle  and  In  tb«  inerldionelle  partie,  the  which*  parti*  meridlooeJIe  I« 
clept  Horetane.  And  the  folk  of  that  contree  ben  blake  ynow ,  and  more  blake  than  In  the  the  totber  partie ,  and 
thei  ben  clept  Mowre«  p.  136.  Aftre  is  Jtoretant ,  that  dnreihe  fro  the  mountaynee  of  Ethlop*  unto  Lyble  the  hira 
p.  363.  6.  briddes  aad  fonjes,  birds  and  fowls.  Bin  Begriff»unt*r»chi«d  In  Being  auf  verschiedene  Arten 

von  Vögeln  ist  in  den  synonymen  Substantiven  nicht  xu  lochen.  7.  slkOBVea . .  Iben,  »tork» . .  ibia.  Cf.  An  dem 
waaser  wonendt  on  ma«*en  gar  vil  ttorggen  die  heietendt  sy  iöet  Acci».  Tbex  d'olsel  e«t  nun,  que  eifonie  ap«lum; 
De  Bgipt*  vint  dal  Nil  Pmu  oa  Thach  Bett  ed.  Wmaur  p.  ISO.  Die  Form  *♦»  «teilt  wohl  den  lateinischen  Plural 
de«  Worte*  dar,  welcher  iket  und  ibidet  lautet.  Zu  den  Sumpfvögeln  oder  Watvögeln  (gralla>)  gehören  der  Storch 
und  der  Ibis;  beide  In  der  That  auch  xn  derselben  Familie,  tikont/el  =  eikonftet,  vom  let,  ciconta,  afr.  eigonir, 
eigtmie.  10.  be  als  moebe  etc.  Vnd  auek  nit  weitur  dann  als  verr  in  das  waaser  gedienen  mag  Acosb.  be 
Hoden  or  otherwise  I.  e.  durch  Oebernuthunge»  oder  In  anderer  Welse,  etwa  durch  Kanallslrung.  Ct.  Of  pat 
/»od  of  that  ryvere,  cf.  1.  1»,  p.  5S.  Das  Substantiv  gebraucht  übrigens  Mackditv.  sowohl  in  der  Bedeutung  von 
Ftuth,  wie:  in  the  ßode  of  Nee  p.  304,  all  von  «im«:  the  /ladet  of  Paradys  p.  941,  the  4  ßodet  p.  XM.  14-  aatro- 
nomyere«,  antronomen,  prov.  auttronomeiair*.      17.   the  heghte  a.  p.  40. 

p-  4d-  18>  the  lond  of  Ramaaaea  and  the  loud  of  Gessen,  the  land  of  Barneses  and  the  land  ofOoshen. 
Hameitt ,  Raamses  war  eine  Stadt  Im  Lande  Gosen  (Oct.  47,  11,  Bxod.  1,  II;  1?,  37),  deren  Distrikt  also  hier  wie 
In  der  Bibel  durch  den  Begriff  Land  beselchnet  wird.  Cf.  Uta.  *.  BxoD.  2416  ,  3903,  wo  der  Ort  Ranxtt  geuannt 
wird,  in  der  Vclo.  Ramtue*;  di«  Nauen  Ratm*e*  und  Raamtt»  sind  die  hebräischen  BexeJchnungen.  Dm 
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p.46.  of  Gessen.  Egipt  is  a  strong  contree,  for  it  hathe  manye  schrewede  havenes,  because  of  the 
grete  rochos,  that  ben  stronge  and  daungerouse  tu  passe  by.  And  at  Egipt,  toward  the  est,  is 
the  Rede  See,  that  durethe  unto  the  cytee  of  Costou;  and  toward  the  west,  is  the  contree  of 
Lybye,  that  is  a  fülle  drye  lond,  and  Htylle  of  frnyt,  for  it  is  overmoche  plentee  of  hete.  And 
5  that  lond  is  clept  Fusthe.  And  toward  the  partie  meridionalle  is  Ethiope;.and  toward  the 
northe  is  the  desert,  that  durothe  unto  Syrye.  And  so  is  the  contree  strong  on  alle  sydea. 
And  it  is  wel  a  15  jonrneyes  of  lengthe,  and  more  than  two  so  moche  of  desert;  and  it  is  but 
two  journeyes  in  largenesse.  And  betwene  Egipt  and  Xubye,  it  hathe  wel  a  12  journees  of 
desert  And  men  of  Nubye  ben  cristene,  but  thei  ben  blake  as  the  Mowres,  for  grete  bete  if 
10  the  sonne. 

In  Egipt  there  ben  5  provynces:  that  on  highte  Sahythe,  that  other  highte  Demeseer,  an- 
other fiesitbe,  that  is  an  ile  in  Nyle,  another  Alisandre,  and  another  the  lond  of  Damiete.  That 
cytee  was  wont  to  be  rights  strong,  but  it  was  twyes  wonnen  of  the  cristene  men;  and  therfore 
after  that  the  Sarazines  beten  down  the  walles.  And  with  the  w alles  and  the  tour  thereof,  the 
16  Sarazines  maden  another  cytee  more  fer  from  the  see,  and  clepeden  it  the  newe  Damyete,  so 
that  now  no  man  duellethe  at  the  rathere  toun  of  Damyete.  And  that  cytee  of  Damyete  is  on 
p. *7.  of  the  hatenes  on  Egypt;  and  at  Alisandre  is  that  (p.  47)  other,  that  is  a  fülle  strong  cytee. 
But  there  is  no  watre  to  drynke,  but  pf  it  come  be  condyt  from  Xyle,  that  entretbe  into  here 
cisternes,  and  who  so  stopped  that  watre  from  hem,  thei  myghte  not  endure  there.   In  Egypt 
20  there  ben  but  fewe  forcelettes  or  castelles,  because  that  the  contree  is  so  strong  of  himself. 


Land  Gotrn,  bebr.  Gotchtn,  wie  neue.  Gothen,  wird  Ton  dan  LXX.  mit  T fOfu  oder  F Klff ,  in  d«r  Vote,  meist 
durch  Of  en  wiedergaben  (Ox*.  44,  10;  4«,  28,  29  etc).  Wir  fanden  e«  ia  On.  *.  Rxor>.  2349,  «3*4,  2S69,  2414  etc. 
wie  in  den  Town.  IItst.  p.  46  Gerten  geschrieben;  doch  auch  Genen  Town.  Mist,  p.  62,  63.  Die  Bestimmung  der 
(iegeud  wird  nepeben  in:  lode  uenl  Damlatam,  qoe  tiiil'inuui  Memphis  dicitnr.  Hec  est  terra  Yette  ,  in  que  olim 
filii  Israel  mormbantur  Bdmoiabdi  Lib.  p.  94,  cf.  Omnem  terrem  Jene  Jiditu  I,  9.  1.  «chrewede  haveneg, 
had  havens.  3.  that  darethe . .  of  Coston.  Vnd  dM  weret  bife  gen  Yenen  en  die  sut  Atosa.  Cotton  mutt 
en*  Coltmm  verderbt  win,  womit  each  Sut*  beielcbnet  wurde;  der  Stau«  Heroopalites ,  die  weltliche  Bucht  dee  ro- 
then  Meere«,  führt  den  Namen  Bohr  el  Coltum,  oder  el  Attueu   Ueber  dttretht  s.  p.  43.  4.  Ud  HtyJJ«  of 

frnyt  Wir  können  litplU  nicht  auf  Umd  xurüekbealehen ,  so  dass  wir  ein  Verb  Terminen  würden,  wenn  wir  nicht 
vielmehr  eine  inkorrekte  Demellung  annehmen  müssten,  welche  die  Beziehung  dem  Leeer  nberlles«:  dort  Ut  wenig 
FntcJit.  it  is  overmoche  etc,  there  it  overmuch.  Vgl.  HlTzme  Gr.  2,  1,  16.  &.  Fawthe.  Wir  vermögen 
dleeen  angsblicben  Namen  Libyen«  nicht  in  einer  anderen  früher  gebrauchten  Bezeichnung  wieder  an  erkennen.  Bei 
Tkivisa  (H)GDts)  leien  wir:  pat  wommau  Libya  reigned  in  that  land  Libya,  and  the  peple  of  that  lond  bitte  fhuui 
of  Phut,  Cbamyi  Rone  Turne*  I.  p.  161,  cf.  Gbs.  10,  6.  11.  5  provynees.  Die  fünf  Provinten,  welche  der 
Verfasser  Aegypten  snertbetlt,  beschränken  »ich  auf  Distrikte  Unter- Aegyptens.  Tuiktmab  erwähnt  nnr:  Sciendum 
eeiam,  quod  Egyptus  eonrtnet  tres  eioitates  priucipalee:  Babilonem,  Alexandrian,  Demiaum  Mao.  Tsunsuai  flrrejr. 
p.  40.  Sabj/the-  Wir  denken  an  den  Distrikt  des  alten  Sati,  der  ehemaligen  Hauptstadt  Ton  Unter  •Aegypten, 
deren  Ruinen  in  dem  Dorfe  Sael- tfaoUekar  gefunden  werden.  Demeseer.  De  t  tort  er  L.  1,  2.  Damater  F.  S. 
pamatel  Auas*.  BoBte  hier  an  das  iu  der  Zeit  der  Kreuatüge  angeführte  Damanhnr,  südöstlich  von  Alexandria, 
■n  denken  sein?  19.  Resithe.  Ratehid  oder  Rottttt  liegt  an  der  westlichen  Haoptmündung  des  Nile,  an  der 
Stelle  des  alten  BolbUme.  Alisandre.  Alexandria  liegt  auf  einem  schmalen  Landstriche  am  Mittellosere  und  dem 
See  Mariui  (Mareotts).  D «.miete.  Damiette  oder  Damiat  (Thamiatis)  ward  von  König  Jobann  von  Jerusalem  den 
4.  Nov.  1219  eingenommen,  aber  bald  wieder  geräumt;  1249  bemächtigte  sich  desselben  Ludwig  der  Heilige,  es  ward 
aber  bei  des  Königs  Gefangenschaft  ;i]»baM  ceruumt.  Was  MaisdkvilLB  von  der  Schleifung  der  Mauern  und  der 
Erbauung  eine«  neurit  Damlette  sagt,  haben  wir  anderwärts  nicht  berichtet  gefunden.  14.  beten  down,  destroyed. 
14.  the  rathere  tonn,  the  former  town.  Cf.  Seynt  Edward  the  marter. .  was  y«  gone  By  yt  rapert  ley/  R.  or 
üu  p.  284. 

p.  47.  18.  be  condyt,  by  conduit,  water  pipes.  Cf.  Watre  cometbe  be  condyle  from  Ebron  p.  73.  A  eonoW, 
aquagium  Mammas  Vocas.  (1470)  p.  149,  air.  condnU,  aqurdoctus.  19.  who  ho  stopped  etc  Knot  io*r  in 
datteib  matter  Hum,  to  mochten  in  der  ttai  nicht  behalten  Alosb.  Diese  Konstruktion,  In  welcher  der  verallgemei- 
nerte Relativsau  die  Stelle  eines  Bedingungasatses  einnimmt,  ist  bei  1I*u»dkvii.us  sehr  häufig,  ei.  p.  21,  40,  43,  44, 
47,  123,  144,  117,  286  etc.  s.  MiT?*f».  Gr.  2,  2,  437.  20.  foreelettes,  fortresses,  fortified  places.  Die  WorUorm. 
welche  sich  aus  der  Metathese  des  I  und  e  (t,  t)  erklärt,  entspricht  dem  afr.  /vrcelet  neben  /orteUtce  und  /antretet, 
mint.  /orctUetum,  /orcUttum  neben  /ortaliHnm,  /ortaiieium,  arx,  caatelloro.  Die  Formen  prov.  /ortaltta,  forteüetta, 
neben  Jortaretta,  port.  sp.  /ortateia,  leben  im  schottisches  /orfcUic«  fort.  Auch  steht  die  metathotische  Form  nicht 
hier  vereinaelt.  Cf.  pat  pay  ne  stray  my,t  A  fote  fro  pat  forteUt  Mobris  AU.  P.  B.  Iis».  ForceUt,  strenge  place 
(Jortkt  H.  P.).  Fortalicium,  munlcipium  PxoMri.  Panv.  p.  170. 
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Ed.  Hsiliwell 

At  the  desertes  of  Epyptc  was  a  worthi  man,  that  was  an  holy  heremyte;  and  there  mette  with  p.  47. 
hym  a  monstro  (that  is  to  seyne,  a  monstro  is  a  thing  difforroed  ajen  kyndo  both  oC  man  or 
of  best  or  of  ony  thing  elies,  and  that  is  cleped  a  monstro).   And  this  monstre,  that  mette 
with  this  holy  heremyte,  was  as  it  hadde  ben  a  man,  that  hadde  2  homes  trenchant  on  his 
forhede,  and  he  hadde  a  body  lyk  a  man,  unto  the  na"v*ele,  and  bcnethe  he  hadde  the  body  5 
lyche  a  goot.   And  the  heremyte  asked  him,  what  he  was.   And  the  monstre  auswerde  him, 
and  seyde,  he  was  a  dedly  creature,  suche  as  God  hadde  formed,  and  duelled  in  the  desertes, 
in  purchasynge  his  susty nance;  and  besought e  the  heremyte,  that  be  wolde  preye  God  for  him, 
the  whiche  that  cam  from  heveDe  for  to  sa\en  alle  maukynde,  and  was  born  of  a  raaydcu,  and 
suffred  passioun  and  dethe  (as  we  well  knowen),  be  whom  we  lyven  and  ben.   And  }it  is  the  10 
hedo  with  the  2  homes  of  that  monstre  at  Alisandre  for  a  marveyle. 

In  Egypt  is  the  cytee  of  Elyople,  that  is  to  seyne,  the  cytee  of  the  sonne.   In  that  cytee 
there  is  a  temple  made  round,  aftre  the  schappe  of  the  temple  of  Jerusalem.   The  prestes  of 
that  (p.  48)  temple  han  alle  here  wrytynges,  undre  the  date  of  the  foul  that  is  clept  Fenix;  and  p-**- 
there  is  non  but  on  in  alle  the  world.   And  he  comethe  to  brenne  himself  upon  the  awtere  of  15 
the  temple,  at  the  ende  of  5  hundred  jeer:  for  so  longe  he  lyvetbe.  And  at  the  500  jeres  ende, 
the  prestes  arrayen  here  awtere  honestly,  and  putten  thereupon  spices  and  sulphur  vif  and 
other  thinges,  that  wolen  brenne  lightly.  And  than  the  brid  Fenix  comethe,  and  brennethe  him- 
self to  askes.  And  the  first  day  next  aftre,  men  fynden  in  the  askes  a  worm :  and  the  secunde 
day  next  aftre,  men  funden  a  brid  quyk  and  perfyt;  and  the  thridde  day  next  aftre,  he  fleethe  20 
his  wey.   And  so  there  is  no  mo  briddes  of  that  kynde  in  alle  the  world,  but  it  allone.  And 

1.   aa  holy  heremyte.   Di*  Geschichte  betrifft  den  heiligen  Pauliu  den  Eremiten ,  den  ersten  tbebanischeo 

10.  Jan.  1.  p.  604  —  607  abgedruckt  ist.  &.  the  BA*V*ele,  the  navel.  naUU  HaLliw.  Wir  halten  diese  Wort- 
fern»  für  völlig  unaulässlg  im  Englischen;  die  Verwechselung  eon  6  und  e  der  Handschriften  ist  übrigen*  Terxelblich. 
.\ahftt  könnte  dem  aga.  na/ota,  na/tla,  afries.  natla,  so  wenig  als  dein  altu.  nafti  entsprechen;  es  würde  sieh  nur 
dem  abd.  nabalo,  nopain ,  mhd.  nabtl  und  nabtle,  umbilicus,  fügen,  welche  uamögllrh  in  Betracht  kommen  können. 
Die  Leaart  nabU  einer  Handschrift  de*  Jüngeren  Textes  der  Wici.iff.  I  ctorseUung  Song  of  Sötern.  7,  2  ist  ebenso 
ungerechtfertigt.  6.  lyche  a  goot,  Ilk*  a  goat.  aU  tin.  recAooe*  Au«»».,  cf.  p.  12.  1«.  Elyople.  HiHopoht 
in  der  Bibel  On  genannt,  mit  einem  der  Bonne  geweihten  berühmteo  Tempel,  ioU  nach  Josxphcs  B.  J.  7,  37,  vom 
Hohenpriester  Oniae  erbaut  sein. 

p.  48.  14.  Die  Fabel  Tom  Vogel  Phönix,  welcher  nach  Jahrhondertlangem  Leben  aus  Arabien  nach  Aegypten 
koiumeu  und  dort  in  seinem  Neste  sterben,  oder  auch  sieb  selbst  verbrennen  soll,  worauf  auf  wunderbare  Weise  ein 
neuer  Phönix  entsteht,  lehnt  sich  an  die  Darstellungen  der  Alten,  wie  des  Huodot  2,  73,  Hkmod  fragt»,  SO,  4, 
Tacrr.  Ann.  6,  2S,  Ovtn.  Hit.  Ii,  392,  Pumui  Ii.  Hat.  \m,  2,  Pohiom.  Mkla  .1,  *,  Sxjeca  Epp.  «2  u.  *.,  woran  sich 
frühe  Darstellungen  nachklaaelscher  Schriftsteller,  wie  des  lsiDoai«  uud  der  jüngeren  Lltteratur  reihen.  So  in  der 
angelsächsischen ,  wo  der  Vogel  den  Namen  >'«*«x  führt  s.  Gaaist  Ag$.  Po*$it  I.  p.  215  V.  86,  21«,  54s  etc,  wie  in 
der  altfraasö*Uchen,-wo  sein  Name  ebenfalls  ftnix  lautet,  in  Pn.  tti  Thaux  Bttt.  ed.  Weiour  p.  IIS,  wie  er  überhaupt 
in  dsn  Btttiaritn  cruuhnt  tn  werden  pflegt.  Di*  einseinen  Züge  konnte  Msumorvillk  von  mehreren  Seiten  her  ent- 
lehnen, weun  er  sich  aach  meist  an  Puans  aaschlieast,  der  indessen  die  Selbstverbrennung  de*  Vogels  nicht  kennt. 
16.  there  is  non  bat  OB  etc.  Cf.  Pha-nicem  tmsjm  in  feto  orbt  Plin.  //.  .V.  10,  2.  Vieax  Psxrnix,  usuea  ttmptr 
•eis  Ovid.  Amor.  2,  ti.  to  brenne  himself  npoa  the  awtere  of  the  temple.  Aehnlich  Ut  die  Darstellung 
da*  Verbrennen*  auf  dem  Altare  de*  Tempel*  xu  Heliopolis  bei  Philip  m  Thals  Bttt.  p.  114.  lu  Betreff  des  Wortes 
<jieeer«  bemerken  wir  in  Maond«.  illb's  Texte  mehrfaches  Schwanken  der  Rechtschreibung  i  selten  1st  die  Schreibang 
mit*  oder  ee  nach  r:  an  awtere  p.95.  of  a  gret  awttr  p.  112.  besyde  the  aisleer  p.  91,  gewöhnlich  atpttVr  (awtitrt) 
p.  59,  60,  61,  7S,  SO,  Sei,  87,  91,  94,  95,  öfter  in  unmittelbarer  Nahe  der  anderen  Schreibweise,  afr.  offer,  aitier,  atUtL 
Ct.  proe.  Sots  lo  maestre  ■  antitr  Fitsass.  7.  17.  solphar  vif.  Cf.  Spuma*  miscent  srgenti,  tiragus  tuijvra 
Vuw.  Otorg.  3.  449.  Cornlel  Hast  firo  et«  mi/uri  fumi  Ovin.  Jos».  4,  739.  Der  Name  beaeichnet  wohl  den  jredie- 
gtntn,  wenn  nicht  den  leicht  tnttündliektn  Schwefel,  wie  in:  Ad  mourn  raplunt  titacia  tul/ura  damnum  Ovid.  Jtfe- 
tarn.  3,  374.  19.  to  askew,  to  ashes.  Cf.  Julianus  Apostat* . .  Ist  brennen  his  bones . .  and  let  wyndwe  the  asses 
In  the  wvnd  p.  107.  Operrstuutl  talt  lac  was  brtnnd  A  tnrrnedd  sll  til  aMikttt  Obm  H.  lUOO.  Patt  all  waas  breami 
tiU  assies*  3221.  It  so  bteam,  6*1  Moyses  atktt  up  nam  Um.  a.  Exoi».  3023.  Vader  atkts  ful  hole  Hornels  AUit. 
P.  B.  626.  Att*  laste  hti  send*  AI  the  brut  atk<  without.,  A  the  brugge  brende  U.  of  Qu  p.  536.  Atkft,  or  aschrs 
Ciner,  cinis  Pao*eT.  Pa«v.  p.  15,  ags.  ose»,  <i»c«,  eure.  Neben  orte«  treffen  wir  auch*»  bei  Maitjipet.  p.  1U7  extr. 
And  the  first  day  next  etc.  Cf.  Li  ciers  Tent  al  autel,  JarasU  nea  ores  tei,  Hoc  truse  ua  verroent,  soef  aloat 
petllet,  Al  secund  Jar  revent,  furme  del  oisei  tent;  V/uaot  repair*  al  terx  jur.  loisel  troee  greignur,  Tut  est  fait  • 
furrae,  al  clerc  dit  tan  safe  pn,  n*  Tbacw  p.  114.  21-  there  1«  no  mo  briddes.  Die  Verwendang  der  Singu- 
larform d«*  Zeitwortes  bei  dem  Subjekt*  in  der  Mehrxahl  kommt  bei  Hackusvilui  nicht  selten  «or,  wenn  das  Zeiv 
wort  dem  Subjekte  vorangeht:  On  that  röche.,  is  icriKw  within  the  röche  lAeu«  werde«  p.  77.  There  is  often  /eyre* 
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p.  4».  treu  I  y  that  is  a  gret  myraele  of  God.  And  men  may  well  lykne  that  bryd  unto  God ,  because 
that  there  nys  no  God  but  on,  and  also,  that  oure  lord  aroos  fro  dethe  to  lyte,  the  thridde  day. 
This  bryd  men  seen  often  tyme  fleen  in  tho  contrees.  And  he  is  not  mecheles  more  than  »u 
egle,  and  he  ha  the  a  crest  of  fed  res  upon  his  bed  more  gret  than  the  poocok  bathe;  and  his 
b  nekke  is  püowe,  aftre  colour  of  an  orielle,  that  is  a  ston  well  schynynge;  and  his  bek  is  coloured 
blew,  as  ynde;  and  his  wenges  ben  of  purpre  colour,  and  the  taylle  is  plow  and  red,  eastynge 
his  tayle  a}en  in  travers.  And  he  is  a  fülle  lair  brid  to  loken  upon,  ajenst  the  sonne:  for  he 
schynethe  fully  gloriously  and  nobely. 

p  *9-  Also  in  Egypt  ben  gardyns,  that  ban  trees  (p.  49)  and  herbes,  the  wbiche  bereu  frutes 
10  7  tymes  in  the  jeer.  And  in  that  lond  men  fynden  many  fayre  emeraudes  and  ynowe.  And 
therefore  thei  ben  there  grettere  cheep.   Also  whan  it  reynethe  ones  in  the  somer,  in  the  lond 

In  that  pleyn  p.  10.1.  In  that  rente  is  alle  wompin  and  no  mao  p.  153.  Titer  is  ymade  large  nette  t  of  aylk  p.  717. 
Id  that  cytee  v«i  the  ii.ttmges  of  the  IS  tribe»  of  Iarael  p.  106.  There  abydetke  contjnuelly  with  hin  ia  eottrt 
5000«  men  at  horse,  and  80000  men  a  fote  p.  244  [die  Piaralform  lit  bei  M \umd*villk:  at>ydeu\  Wir  sehen  in  die- 
tern  Gebrauche  keinen  Bindus»  der  Sprache  de»  Norden»,  sondern  eher  de»  AitfraniösUchen.  Aach  lit  dieser  Fall 
»on  der  Attraktion  de»  Zeltworte*  durch  ein  prädikative»  8ub»lantlv  au  unterscheid»» ,  wie  in:  The  nere  const  i$ 
tki  Ihre  enemyes  Cn.  Melib.  III.  p.  170.  Unter  VerfaMer  gebraucht  den  Singular  is  auch  oft  bei  der  Bestimmung 
von  Enttarnungen,  mit  dem  Plural:  From  Babyloyne . .  t*  40  Jonmeyes  to  paateu  b*  de*art'p.  42.  Kro  Jeron» Um 
unto  tbidre  is  3  jonmeyes  p.  ll'i.  And  fro  then*  there  is  3  journey  es  to  Jeroealem  p.  105,  womit  nan  vergleichen 
kann  nhd.  Von  Berlin  nach  PoUdam  isi  tier  me  Hen  u.  dgl.  m. ,  to  data  man  nicht  da*  Subjekt  de*  Satte»,  «ondern 
den  adverbialen  Knsn*  anr  Bestimmung  der  Entfernung  vor  »ich  an  haben  echaint,  welcher  »ich  mit  der  Vorstellung 
d«a  Subjekte*  vermocht,  vgl.  nbd.  Von  Berlin  nach  Potsdam  sind  vier  weilen.  Uebrigena  *.  At  tu«,  p.  9  v.  is  uorbode 
alte  Sennen.  1.  Alid  tuen  may  Well  lykne  etc.  Die*«  Nutaauweudung  gleicht  der  ia  den  Bestiarien,  wie  dem  des 
Pii.  Dt  TsAtrx  p.  us.  8.  This  bryd  men  seen  often  tyme.  Uuter  iateinlacher  Text  tagt  dagegen:  Vitts  earn 
duabus  uicQms  Itinbk.  c.  IX.,  wa*  andere  Brtxhler  nleht  von  «Ich  in  behaupten  gewagt  haben,  not  mecheles 
more,  not  much  larger.  Hier  Anden  wir  in  mecheles  noch  den  aga.  adverbialen  Genitiv  miete*,  valde ,  msgnopere. 
erhalten ;  unter  Verfaeaer  gebraucht  auch  modules  t  Other  bestes . .  that  ben  not  mocaslss  more  than  a  bei«  p.  291. 
Dem  Adler  vergleicht  ihn  aebon  Hbrodot  aa  Orö**e  2,  73,  ebenao  Pliiuii  H.  S.  10,  3  u.  a.  4.  he  hatha  a 
crest  of  fedre»  etc ,  he  baa  a  erett  of  feather*  etc.  Ct  In  capita  paucit  aaimalium  ace  aUi  volueribua  apiece, 
Phirnici  filumarmm  aerie  a  medio  eo  exeuate  alio  Plim.  H.  N,  11,  37  IniL  Caputque  peumeo  apiee  bonettnnte  10,  2. 
h'edres.  Cf.  Peeokes  /tires  p.  SIS.  Schynynge  fedre s  id.  Ftdpr,  Penna,  plums  Paoarr.  Paar.  p.  153,  vgl.  sc  holt. 
fedderamt,  plumage,  wingt  Jamumox  Did.  1.  p.  383.  Federid,  feathered  Halliw.  Diet.  p.  350.  Vgl.  uiedcrd.  /edtr. 
/edder,  hoU.  eeaVr.  pooeoh,  peacock.  Ct  A  prnett  proud  tee  a  po  Waiout  AW.  8.  p,  158.  By  the  pet  feet 
P.  Plodoii».  7941.  Pokokis  Wvcu*rx  3  Kings  10,  2S.  Poos  -  Pokokis  2  PAnsur.  9,  21.  Daneben  wird  pako: 
Caaccxa  TroÜ.  a.  Cress.  1,  210  gefunden,  und  psco*  P.  Putuoati.  7908  ,  7910  ,  7949  ,  7946.  Unser  Text  aet- 
her bat:  urit*  peeokes  fedre»  p.  218,  aga.  petta,  pavo.  &.  wtlowe,  yellow.  Ct  Collum  haben*  croceu». 
Itifkk.  c.  IX.  Jssri  /ulgore  circa  celtem  Pux.  H.  N.  10,  3.  Die  Formen  jalomt  p.  198  ,  219  ,  29U,  2V1  und  jojtr 
p.  157,  180,  161  wie  jaloteneise  p.  157  ttehen  neben  jelow  I.  6,  yefotee  p.  157,  *g*.  geolu  und  ycalu  (Soma.)? 
flavue  a.  d.  Wb.  aa  orielle.  Nach  hUvKDaviLLx's  Angabe  itt  aa  einen  Kdelatein,  etwa  dea  Chrysolith  tu  danken, 
«ad  der  Name  erklärt  tieh  aua  tmrtota,  wie  »fr.  oriot,  ort«*»  =  nfr.  fon'af.  an*  amrtoins.  Zar  Wort-  und  tisch- 
erkiirnng  vergleiche  man  die  8telle:  Alfonaua . .  quandam  aureolam,  qua  fuerat  quondam  priaelpU  Wallis»  Leolini. 
cwm  atiis  jocalibns  aaerebat,  qulbat  beati  regia  Kdwxrdl  f ere  tram  oruabatar  UaTU^us  WesTXOw.  a.  1264  bei  De 
Ca» sä  v.  aureola.  0.  blew,  blue,  ynde,  axure- coloured.  Cf.  The  tother  hew  next  to  fynde  la  al  Me*,  men 
fallen  ynde  Cent.  Huaoi  MS.  bei  Baxi.iw.  Diet.  p.  475.  J>e  amatytt  purpre  with  ynde  bleute  Moaata  AML  P.  A. 
1015.  In  atore  A  ynde  Ii.  1411.  That  it  had  hewea..Of  gra*  and  Sonria,  ynde  and  per*  Cn.  Root,  a/  the  R.  66,  air. 
tnde ,  ml  at.  tndus.  eavralea*.  ten  aaureut,  quod  id  genu*  metalli  ex  Iadia  adtehatar  Du  Camox  v.  Indus,  fmgf», 
wing*,  the  taylle  is  telow  and  red,  eaatynge  his  tayle  aten  In  travers.  Die  Koa.tmktion  dleaer  Wort. 
i*l  offenbar  aieht  korrekt;  die  Uebertettoag  de*  Wort«»  traners  durch  streaks  Im  Oioss.  p.  326  xu  Haluwxu.'* 
Ausgabe  erleichtert  die  Anffaatuag  de*  grammatischen  Zusammeuhange*  nicht.  Der  Sinn  der  Worte  im  Allgemeinen 
wird  dnreh  dea  lateinischen  Text  aufgeklart:  haben*  alas  purpureas,  catuiam  duobus  eoioribus  per  transuersum  cro- 
et»  *>  rasVeo  reyutatam  ItiacM.  c  IX.,  welcher  »leb  mit  wenig  verteblodeoer  Farbenbestimmuag  aa  die  Werte  de* 
Pumut  aalehnt:  eetero  pnrpnrena,  ceervitam  roseis  eaudam  pennis  distmgnenlibus  B.  N.  10,  2.  In  dea  Werten  m 
trattrs  eeheu  wir  die  lateinische  adverbiale  Bestimmong  per  tremwrsnm  =  t«  treuueerstun,  en  traners;  doch  und 
wir  wegen  eine*  Beaiehungsworus  für  eastynge  in  Verlegenheit,  wenn  wir  daa  Particlp  nicht  auf  den  au»  jtltm  and 
red  su  entnehmenden  Substsntlvbegriff  der  genannten  Farben  beaieben  dürfen.  In  diesem  Falle  könnten  wir  die 
letxtan  Worte  neben  den  lateinlachen  reyutöMtet  ejns  candatn  Hemm  (i.  g.  qnetque)  per  trasuneressm  ent*pr*rh|Dd 
annehmen.  Da*  Adverb  ajen,  again,  würde  darauf  gehen,  daa*  die  Farben  gelb  und  rotk  bereits  auch  Anderen  Th ei- 
len de*  Körper*  dleee*  Vogel*  aoertbellt  wares.  Die  deutsche  Uebertetxung  begnügt  »ich  mit  der  Beieichuung  de* 
Schweife*  aU  rosen/ar  md  mit  gilben  streifen  Aor.ex. 

p.  49.  10.  enterandes,  emeralds.  Ct  Ibique  frequenter  invealaatnr  ia  terra  smaraydi  Iruxa.  e.  IX  Daat 
die  Gebirge  Aegyptens  vorxägUch  Smaragd  lieferten,  1st  eiae  Tbatsacbe.  Vgl  Pub.  H.  X  37,  5.  11.  thei  ben 
tbere  sjretUre  Cheep,  th«i  are  cheaper  there  a.  Atbbb.  p.  36.  Vgl.  anch:  He  made  of  hem  bears  cAeep  ILacnav 
VIU.E  p.  63. 
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of  Egipt,  thanne  is  alle  tbe  coo  tree  falle  of  pete  myrs.  Also  at  Cay  re,  that  I  spak  of  before,  p.***. 
seilen  men  comoonly  bothe  men  and  wommen  of  other  lawe,  as  we  don  here  bestes  in  the 
markaL  And  there  is  a  comoun  howa  in  that  cytee,  that  is  alle  falle  of  »male  forneys;  and 
thidre  bryngen  worn  men  of  the  touu  here  eyren  of  bennes,  of  gees  and  of  dokes,  for  to  ben  put 
into  tho  furneyses.  And  tbei  that  kepeu  that  hows  coveren  hem  with  hete  of  hors  dorn;,  with-  5 
outen  henne,  goos  or  doke  or  ony  other  foul;  and  at  the  ende  of  3  wekes  or  of  a  monetbe,  thei 
comen  afen  and  taken  here  chickenes  and  norisscbe  hem  and  bryngen  hem  fortbe,  so  that  alte 
the  contree  is  fülle  of  hem.   And  so  men  don  there  bothe  wyntre  and  somer. 

Also  in  that  contree,  and  in  otbere  also,  men  fynden  longe  apples  to  seile,  in  hire  cesoun: 
and  men  clepen  hem  apples  of  paradys,  and  thei  ben  richte  swete  and  of  gode  savour.   And  10 
thoghejee  kntte  hem  in  never  so  many  gobettes  or  parties,  overtbwart  or  endlonges,  everemore 
}ee  schulle  fynden  iu  the  myddes  the  figure  of  the  holy  cros  of  oure  Lord  Iesu.   But  thei  wil 
roten  within  8  days,  and  for  that  cause  men  may  not  carye  of  the  apples  to  no  fer  contrees. 
And  thei  ban  grete  leves,  of  a  fote  and  a  half  of  lengthe,  and  thei  ben  covenably  large.   And  p  M 
men  fynden  there  also  tbe  appulle  tree  of  Adam,  that  ban  a  byte  at  on  (p.  SO)  of  the  sydea.  16 
And  there  ben  also  fyge  trees,  that  beren  no  leves,  but  fyges  upon  the  sinale  braunches:  and 
men  clepen  hem  figes  of  Pbaroon.   Also  besyde  Cayre,  witfaouten  that  cytee,  is  the  feld  where 


1.  falle  of  grete  myrs,  full  of  large  bogf.  Dm  Wort  myrt  wird  in  Ha  I.  tin.  Qtot$.  p.  394  durch  mar  thei, 
bop*  erklärt  uud  von  aga.  nerie ,  locue  paloatrit  abgeleitet;  wir  kennen  da*  Wort  tn  dieeer  Oe«Ult  nicht.  Wir 
miUaen  vom  ag*.  myVe,  P»lui  abl«lt«a,  obgleich  wir  Im  Plural  mpret  erwarten,  cf.  mpre  Gaw.  749,  Monate  AUU. 
P.  H.  1114.  Mao  könnt«  ladeaaen  «Inen  Irrthum  vermuthen  und  mpt  Wü  «mr*  schreiben  wollen,  geetüttt  auf  den 
InteinUchen  Text:  8t  quandoque  plnerit  In  estate,  terra  murihut  adimplehtr  Ii  ixe«,  c  IX.  Der  Plural  de*  dem  lat. 
inwtAm  entsprechenden  SubeUntlr  lautet  freilich  meet  p.  250,  aber  auch  mute  p.  »1  bis.  Die  deutsche  Uebersetaong 
bat  indessen:  »o  wlrt  da  land  toller  mot*  Ate  p.,  worin  idmi,  mutevs  und  palut  bedeuten  kann,  wie  dat  oene.  mmi, 
3-  markat  s.  Arajtn.  p.  its.  fnrneya.  furnace*.  Cf.  Habeta r  qaoque  ibl  doma«  plena  parula  furnia  in  qulba*  por 
coalode«  domu»  omni  tempore  foaentur  oua  gallinarum,  aecarum,  anetarura  a  eolumbarum  usqne  ad  procreatlonem 
pullorum  saornm  Inns*,  c  VII.  Di«  Brutöfen  sollen  bei  den  AagypUra  frühe  In  Gebrauch  gewesen  «ein.  Sun  dar 
Plaralform  /htm*/«  folgt  aogleich  fumeptet  1.  i.  4-  eyren,  eges  e.  Anca.  Biwit  p.  66.  (.  eoveron  hem 
with  bete  of  hon  dong.  Hit  dtt  kauft  warf  cur  die  decken!  die  6fen  mit  roftmiftt  tu  Aucsa.  7.  bryngen  . . 
fort*»,  breed  np.  Cf.  The  Saraaln«*  brumaem  Jarthe  »o  plgges  p.  71  Tbei  wole  not  for  nothing  eten  fleecb«  of 
hares,  ae  of  bennea,  ne  of  gees,  and  )lt  thei  bryngen  fortke  ynow  p.  287  sq.  9.  eeSOOB,  season.  Cf.  AUc  tbr 
tttount  p.  54.  In  alle  eetount  p.  i:ts.  In  no  maner  ettott*  p.  27».  Tb«  4  reaova«  p.  276.  In  all«  the  eetount  of 
the  («er  p.  S0O.  Wir  verwandeln  di«  abweichend«  Form  et  tonne  p.  50  in  ettount.  10.  apple*  of  paradys. 
Cf.  Item  sant  Ibl  (sc  in  terra  aaacu)  frucros  alli,  qni  dicantnr  poma  paraditi,  admiral.UI»  fruetu*  »aide.  lau 
creeeunt  in  modom  botrl  unlaa ,  babeacia  mulu  grana . .  babantqoe  follienlom  «piMum ,  ileot  aat  foUicalua  fabarnm, 
aed  color le  erocl  d«llcati  raid*.  Sed  fnllleatus  proicltnr,  pomum,  qood  inloa  eat,  tollltnr  et  comedltnr,  et  ttt  tapor 
flu*  dulcit  uaIHe,  fuemadmodum  delieatiethni  butyri  tum  fauo  mtliit, ..  Folia  orhorit  huiu*  longo  tum  ad  Maturant 
hominit  uniut,  lata  ttro  ita.  ut  duobut  foliit  potut  eoopmrirt  aiiquit  totum  cor  put  «waun  BcaCHaaDi  Dttrr.  T. 
Sancttr  ed.  Lai-mmt  p.  87.  Preterea  arborea  lata  annt  In  terra  Jeroaollml» ,  gut  dieuntur  paraditi,  portanttt  foha 
uniut  uku  Umga  ti  mtdii  evbiti  lata  etc.  Mac.  TmarM.  Pmrtpr.  ed.  Lm  rrtt  p.  bt.  Die  tauuwaaant«  Stell«  acbclnt 
nnaerem  Verfaaaer  hier  vorauachwoben ,  wie  auch  daa  waa  «ich  dort  anachlleaat,  la  der  folgenden  Beschreibung  von 
Bänmen.  D«r  Paradieaapfel ,  der  de»  Jnd«n  bei  Ihren  LaabarbutUnMat«  dleat,  lat  da«  Spielart  von  Citrat  madiea. 
DI«  Wortform  appltt  auht  bi«r  wie  p.  245,  265,  297;  daneben :  the  appuUt  tree  L.  15.  th«  appulU  p.  9,  11,  vgl. 
uppulit  trne.  Pomas  Paoarr.  Paav.  p.  IS.  that  apppUe  Town,  liter,  p.  54,  and  a  roand  apptiU  p.  8.  tbe  apptilr 
p.  9,  aga.  üpi,  üpptl,  pomum,  malum.  11.  gobettes,  piece*.  Cf.  And  than  tbe  prce*te«  cattec  tho  gobttltt  of 
the  Ilaach«,  and  thaa  tb«  fonlea  «ch«  of  ham  tak«tb«  that  be  may  p.  809.  A  litll  »oardowi  corrumpip  al  be  fobtt 
Wrrt..  1.  Cor.  5,  6,  none.  ooMef,  moracl,  bit,  fr.  gohtu  overthwart  or  endlonge«.  So  wird  hier  dar  «mtkIMh 
und  d«r  löMotutchmitt  b«Michn«t,  wi«  übarhaapt  di«  Form  «ioander  durehkrensendar  Linien :  Aat  drob  pa  tmdtlong 
ant  ptrrtourr  brefler  (=  parafter)  pe  derevurfl«  taken  of  p*  deore  rode  8.  btABaaa.  p.  10.  He  aava  joa  and  i»r 
ottrtkwarl  and  endlong  Town.  htraT.  p.  85.  Di«  Porm  tndlonott,  neben  tndlung,  mdlang  findet  aieh  im  acbottiicben 
tndJomgit  aeben  cnaVano  wieder,  alta.  tndiianor,  in  longitodinem  pomeujs.  IS-  In  Ute  myddcn  *.  p.  9. 
14  the  appnlle  tree  of  Adam  that  han  «tc  Dar  mit  that  beginnende  NebeoaaU  besieht  aicb  auf  den  in 
appulU  trie  eotbaJtenen  Begriff  der  Aepfal  (Umon«a),  weich«  elaea  oder  mtbrar«  Eindrücke  ia  der  Sehale  haben, 
ala  ob  hin«iag«blN«n  wire,  Cf.  Sunt  ibl  arbortt  ftrtnitt  poma ,  qut  dieuntur  pom*  Adtuni ,  in  pmi  mortui  Ad* 
ruidtntittimt  uidttur  Mag.  TniiTWAat  Ptregr.  p.  52.  In  bae  ciaiuu  (tc.  Baruih,  quam  Latin I  Btrytum  appellabant) 
prlmrj  uidimu«  poma  Adatni  W|IMa*01  PerccirinaHo  ed.  Lat'aairT  p.  1ST. 

p.  50-  16.  fyg*  trees  «tc  Cf.  Ktt  ibi  Jieut  Pkaraonit,  etat  /tri  /ruetum  nen  inter  folia,  ttd  in  ipto  muco 
Mao.  Taomuat  iVr«pr.  p.  52.  17.  hearjrde  Cayrt) . .  Is  the  feld  where  bawme  growetbe.  Cf.  Ia  ctrcaJte 
mono*  illiu«  (ac  Kngaddi)  et  ia  Ipio  «rat  quedam  uinta  kaltami,  aed  tempore  HerodU  Magai  Cleopatra,  rtgina 
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p.  M).  bawme  growethe.  And  it  comethe  out  on  smale  trees ,  that  ben  non  byere  than  a  i 
breek  girdille;  and  thei  semen  as  wode  that  is  of  the  wylde  vyne.  And  in  that  ft 
7  welles,  that  oure  Lord  lesu  Crist  made  with  on  of  his  feet,  whan  he  wente  to  pley< 
other  children.  That  feld  is  not  so  well  dosed ,  but  that  men  may  entren  at  here  on 
5  But  in  that  ceso'u'ne,  that  the  bawrae  is  growynge,  men  put  thereto  gode  kepynge, 
man  dar  ben  hardy  to  entre.  This  bawme  growethe  in  no  place,  but  only  there.  And  1 
that  men  bryngen  of  the  plauntes,  for  to  planten  in  other  contrees,  thei  growen  wel  am 
but  thei  bryngen  forthe  no  fructnous  thing.  And  the  leves  of  bawme  ne  fallen  nought* 
men  kutten  the  braunches  with  a  scharp  flyntston  or  with  a  scharp  bon,  whanne  men  w 
10  kutte  hem:  for  who  so  kutte  hem  with  iren,  it  wolde  destroye  his  vertu«  and  his  nature.  1 
Sarazines  clepen  the  wode  enonch  balse;  and  the  fmyt,  the  whiche  is  as  quybybes,  thei 
abebissom;  and  the  lycour,  that  droppethe  fro  the  brauncbes,  thei  clepeu  guybalse.  A 
maken  alle  weys  that  bawme  to  ben  tyle<l  of  the  cristene  men ,  or  elles  it  wolde  non  ft 

p  5|  as  the  Sarazines  seyn  hemself;  for  it  hathe  ben  often  tyme  preved.  Men  seyn  also,  t 
16  bawme  growethe  in  Ynde  the  more,  in  that  desert  where  the  trees  of  the  (p.  51)  sonne 
the  mone  spak  to  Altoaundro;  but  I  have  not  seen  it,  for  I  have  not  ben  so  fer  aboven  i 
because  that  there  ben  to  many  perilous©  passages.  And  wyte  Joe  wel,  that  a  man  on 
take  gode  kepe  for  to  bye  bawme,  but  jif  he  cone  knowe  it  right e  wel;  for  he  ma; 
lyghtely  be  disceyved.  For  men  seilen  a  gome,  that  men  clepen  turbcntyne,  in  stede  of 


'  Egupti,  in  odium  ipsius  Herodls  fauente  Antonio  tranttulit  earn  in  Babyloniam  EgypH.  Uamc  similiter  u 
uenittem  in  Egyptum  ad  Soldanum,  qui  fecit  me  dud  in  Illam,  et  de  ligno  balsaml  lull  in  raapi  qnan 
baptisatus  fa  I  in  fönt«,  de  i|Oo  Irrigstur.  BcitrtiAim  Descriptio  T.  Sancta-  ed.  Lap»bnt  p.  f»l.  Pout  hoe 
vrntam  Beniamin  et  Engaddi,  que  quondam  dicta  fuit  urnru  baltami,  quia  ibl  antiqultus  crenlt  balsau 
Egyptii  fur  Hu*  arbuita  tuttulerunt  et  iuxta  BabiUmem  et  Hair ,  ciuitalcm  quondam ,  transplantauerunt  Ma 
mam  h\rtgr.  p.  34.  Dai  bier  genannte  Hair  ist  natürlich  Cairo,  Vgl.  Mavbdkv.  p.  100.  Der  Balsam  »trat 
samodendron  gileadense  und  opobalaamum,  in  Arabien  heimisch,  ward  besonder«  in  Palistina  angebaut,  cf. 
25,  Jonrn.  Äntt  8,  6,  T*ctT.  Bist.  5,  6.  Kr  liefert  den  berühmten,  nur  In  geringer  Menge  aus  der  Rind« 
den,  daher  sehr  theuren  und  häufig  verfälschten  Balsam.  1.  non  hyere,  not  higher  s.  Matzkkr  Gr. 
2.  breek  gtrdllle,  breech  -  girdle.  Für  breek,  breeches,  bietet  Maunprtills  auch  breech:  The  tonn 
breech  as  wel  as  men  p.  250;  es  sind  Pluralformen  vom  ags.  brSe,  pl.  brfc ,  altn.  brSc,  pl.  bra>kr,  brare 
bestehen  neben  einander:  Breche  or  breke.  Brace*  plnr.  Prompt.  Pahv.  p.  4*.  Der  schottischen  Mundart 
breik,  gewöhnlich  tm  Plural  breik  t,  verblichen.  8-  7  welle«  etc.  Die  deutsche  Debersettnng  sagt :  md  < 
(sc.  prunnen)  wachet  unter  htrre  do  er  mit  den  kinden  tcherttet  Kvg?u.  Et  rlgatnr  de  qnodatn  fönte,  in  t 
nirgo  dieitur  tepe  puerum  /herum  baptisatte  Bcrciiardi  Deter,  p.  61.  Nach  dem  Evangelium  Infantia-  fehl 
in  Aegypten  einen  Quell,  in  welchem  Maria  sein  Hemde  witscht;  aus  dem  Schweisse  des  Herrn  in  dem  gew 
Kleide  entspringt  in  jener  Gegend  der  Balsam  c.  24.  8.  at  liore . .  list,  at  their  own  pleasure,  aga.  I 
derium.  6.  ceaoune.  cffo*»e  Halmw.  s.  p.  49.  6.  only  there,  nit  andertwo  dann  do  tetb  rnd 
Aoosb.  0.  men  kutten  the  brauncbea  etc.  Cf.  De  lapide  acuto  tel  one  fracto  dant  tcitturat  pet 
in  tigno,  4*  t*  vulneribus  baltamum  lachrymatur  quod  in  tatcultt  tutciphmt  iTtxsft.  c  VII  I.  11.  enonel 
enochbalte  Itikkr.  c.  VIII.  Etnothbalte  Accsn.  qaybybes,  enbebs.  Cf.  Oriuntur  ad  modum  eubebe  *  gun 
batiamum  Itium.  c.  VHT. ,  arah.  kubdbah.  18.  abebitsam.  ebetireit  Atom.  gnybalse.  orineaUi 
gribaUe  Intra.  c  VIII.  18.  to  ben  tyled  Of  the  cristene*  men,  to  be  tilled,  cultivated  etc  Cf.  I 
ulnea  balsami  in  Bgvpto  nisi  a  Cbristianis  Bcioiakdi  Deter,  p.  61.  14-  preved ,  proved,  et.  p.  51, 
16.  the  trees  of  the  sonne  and  of  the  mone  etc.  Cf.  Optimum  totiut  mundi  baltamum  in  magno  et 
die  deterto  tbi  Alexander  Magnut  dicitur  quondam  Icquutut  fuitte  arbori  tolit  tt  tune  Ins«,  e,  VTIL  D 
Alexandersag«  des  Mittelalters  vorkommenden  welssagenden  Blume  der  Bonne  und  des  Mondes  in  Indien 
vom  Psendo-Callisthenes  III.  17  erwähnt  und  ausfubrHeher  beschrieben.  Sie  sind  nicht  blos  der  Dichtng  v« 
sondern  aueh  in  Keisebeschreltrangen  und  geographische  Darstellungen  übergegangen:  Pro  that  rivere  (% 
elept  Beumare)  a  15  journeys  in  length* ,  goynge  be  the  desertes  of  the  tother  syde  of  the  ryvere  wbovo  m 
it,  for  I  was  not  there:  bat  it  was  told  ns  of  hem  of  the  contree,  that  within  ne  tho  desertes  weren  the  tre 
tonne,  and  of  the  mone,  that  tpaken  to  kyng  Alisandr e,  and  warned  him  of  his  dethe.  And  men  seyn,  thai 
that  Icepen  tbo  trees,  and  eten  of  the  frute  and  of  the  bawme  that  growetbe  there,  lyvcp  wel  400  jeer*  or  ! 
be  vertue  of  the  fnit  and  of  the  bawme  Maukdev.  p.  298.  In  Ynde  beep  trees  hat  beep  icleped  pe  treet  of 
and  of  the  mone-,  preostes  pat  etc  of  pe  apples  of  pilke  trees  lyned  fyue  hondred  ?cre.  pey  were  Icleped 
of  pe  sonne  for  enerlch  of  hem  q naked  and  schoke  as  sone  as  pe  sonne  beam  tonched  his  cop ,  and  ant* 
pat  stood  aboute.  pe  same  doynge  was  of  pe  trees  of  [pe]  moue.  By  pete  treet  pe  grete  kyng  Alexander 
bode  pat  he  tchulde  neuere  come  in  Babyton  Tkevisa  I.  p.  S3  sq. 


p.  51.  17.  to  take  gode  kepe,  to  take  heed  s.  XV  Sigva  18,  Boot  a.  b.  149.  19.  a  sjome . .  tart 
a  gum . .  terpentine.  Cf.  Nam  aHqui  trrtiam  out  quartam  partem  Immitcent  terpentine  Itis.  c  VDL,  Isa.  tu 
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and  tiei  pntt*n  thereto  a  littille  bawme  for  to  jeven  gode  odour.  And  sume  putten  wax  in  oyle  p.  m. 
oftbewode  'and*  of  thefrnyt  of  bawme,  and  seyn  that  it  is  bawme;  and  sume  destyllen  elowes 
of  «ylofre  and  of  spykeuard  of  Spayne  and  of  othere  spices,  that  ben  well  smell  ynge;  and  the 
lykoor  that  gothe  oat  thereof,  thei  clepe  it  bawme;  and  thei  wenen,  that  thei  han  bawme,  and 
thei  have  non.  For  the  Sarazines  counrrefeten  it  be  sotyltee  of  craft,  for  to  disceyven  the  crist-  5 
eoemen,  as  I  have  seen  fülle  many  a  tyme:  and  aftre  bem,  the  marchauntis  and  the  apotecaries 
ceuuirefeten  it  eftsones,  and  than  it  is  lasse  worthe,  and  a  gret  del  worse.    But  fif  it  lyke  fou, 
I  schalle  scbewe,  how  fee  schulle  knowe  and  preve,  to  the  ende  that  fee  schalle  not  ben 
ducejYed.   First,  fee  schalle  wel  knowe,  that  the  naturelle  bawme  is  fülle  cleer,  and  of  cy  trine 
colour,  and  stronge  smellynge;  and  fif  it  be  thykke  or  reed  or  blak,  it  is  sophisticate,  that  is  10 
to  teyne,  contrcfeted  and  made  lyke  it,  for  disceyt    And  undrestondethe,  that  fif  fee  wil  putte 
a  litylie  bawme  in  the  pawme  of  fonre  hond,  afen  the  sonne,  jif  it  be  fyn  and  gode,  fee  ne 
schulle  not  suffre  fonre  hand  ajenat  the  hete  of  the  sonne.   Also  takethc  a  lytille  bawme,  with 
the  poynt  of  a  knif,  and  toucho  it  to  the  fuyr,  and  fif  it  brenne,  it  (p.  52)  is  a  gode  aigne.  p.sJ. 
.Aftre,  take  also  a  drope  of  bawme,  and  put  it  into  a  dissche  or  in  a  cuppe  with  mylk  of  a  15 
goot;  and  fif  it  be  naturelle  bawme,  anon  it  wole  take  and  beclippe  the  mylk.  Or  put  a  dropo 
of  bawme  in  clere  watre,  in  a  cuppe  of  sylver  or  in  a  clere  bacyn,  and  stere  it  wel  with  the 
~k?e  watre;  and  jif  that  the  bawme  be  fyn  and  of  his  owne  kynde,  the  watre  schalle  nevere 
tumble;  and  fif  the  bawme  be  sophisticate,  that  is  to  seyne,  countrefeted ,  the  watre  schalle 
»wme  anon  trouble.  And  also,  fif  the  bawme  be  fyn,  it  schalle  falle  to  the  botme  of  the  Tea-  20 
•die,  as  thoughe  it  were  quyksylver;  for  the  fyn  bawme  is  more  hevy  twyea,  than  is  the  bawme 
iftat  is  sophisticate  and  countrefeted.   Now  I  have  spoken  of  bawme,  and  now  also  I  schalle 
geke  of  another  thing,  that  is  befonde  Babyloyne,  above  the  ftode  of  Nyle,  toward  the  desert, 
Ntwene  Affrik  and  Egypt:  that  is  to  seyn,  of  the  geraeres  of  Joseph,  that  he  leet  make,  for 
■tkepe  the  ^reyues  for  the  perile  of  the  ilere  feres.  And  thei  ben  made  of  ston,  fülle  wel  made  25 
1  mason nes  craft;  of  the  whichc  two  ben  mervey louse  grete  and  hye,  and  the  tothere  ne  ben 
net  so  grate.  And  every  garner  hatha  a  fate,  for  to  entre  withinne,  a  lytille  hyghe  fro  the 


2.  of  the  wode  and  of  the  frajrt  etc.  Wir  schieben  den  anderweitig  unverständlichen  Worten  ami 
.dem  lateinischen  Texte  gemäss:  Alii  ramuteuloM  arbuttorum  if  /ruchu  eorum  coouunt  in  oleo  quod  eendunt  pro 
Itinke.  c  VIH.  sume  destyllen  Clowes  of  gylofre  and  of  spykenard  of  Spayne  etc.  Cf.  Dittit 
le mu  jw  clouot  gartoßiot  4"  epicam  fuirdi  4*  per  timitet  odori ferae  tpeciee ,  hoc  evponentee  pro  bai*(tni>> 
.  e.  VIII.  Ueber  clow  et  of  gydofre  a.  Cockatuvm  77.  5.  SOtyltee,  subtlety,  tod  lotil,  subtle:  A.  *o*U  thyng 
*  Kocohm.  9610.  Alle  the  totile  crsftes  »891.  A  ootil  gesund  Cfl.  0.  T.  lOSfi.  Aa  Clerkes  ben  ful  eotil  3S74  ed. 
t**d.  J 866.  Sotglte.  SubüüUa  Paonrr.  Paiv.  p.  46%.  «—7.  the  marrhaOBtla .  .efteones.  mertatoree  «©- 
Stou-aa*  alura  rice  lnate.  c.  VIII.  12.  In  the  pawme  et*,  ad  patmam  manne  Itmaa.  c  VIII.  18 — 14. 
also  take  the . .  touche  It  to  the  fttyr  etc.  81  in  Clara  flanma  ignit  vtl  condole  ceree  miterit  punctum  cul- 
Wß  cum  gutta  puri  baltami,  ipta  gutta  dt  facili  comburetur  totaliter  Itinii.  c  VIII. 

^  P>  S2-  15  —  1ft.  Aftre,  take  . .  it  wolc  tnke  und  beclippe  the  mylk.  Ks  scheint  ntebt  awelfelhaft,  daas 
to  Zeitwörter  toko  and  beclippe  dem  fra»i>5i«c!i*-ii  («e)  prtndrt  und  cat  Wer  In  der  transitiven  Bedeutung  grrinntn 
•avi/n  entsprechen;  HaH.lv» ell  Gloss,  und  nach  Ihm  andere  fuhren  beclippe,  curdle,  mit  Bezugnahme  auf  Macm- 
Hnu-i  am.  Die  deutaehe  Unbertetsnng  hat  demgemass:  lit  dar  beUam  gut,  die  miUlck  gerint  tthant  Ages*.  Da- 
*m*u  steht  im  lateinischen  Texte:  8i  in  ecuteUa  mundo  cum  puro  lactt  caprino  potuerie  modicum  tri  balsa  mi, 
■awn,,  miteebit  «e  4*  wnietur  cum  laett  Uta  ut  balsamum  now  cognoteetur  trmn.  c.  VIII.,  dessen  Verfasser  hier  al*o 
Hm  Oegeasals  tum  Nächstfolgenden  findet,  wo  der  Fall  der  Nlohtaaflösung  des  Balsams  in  dem  Wasser  angeführt 
tot  or  pat  a  drope  etc.  Cfc  £  contra  $1  potncrU  eerwm  baltamum  cum  aoua  limpida,  nunquam  mitcetur  aquc, 
^mmn  mourru  /rryueuter,  pnmto  baUamum  »emper  tendU  ad  /unitunt  rati*,  nam  *tt  in  tui  quantitate  taUlc 

osaen  Itjkiu.  e.  viii.     17.  stere,  stir.     20.  botme.  bottom.     28.  above  the  flode  of  Nyle  d.  h. 

t  Oel.erUtrthun«,  des  Bereiches  der  Plolh  dee  NUes  s.  p.  4Ä.  24-  geraeres,  garners,  franaries,  store- 
for  aotXL,  cf.  L  27,  p.  176  L  1,  >,  doch  steht  gamtrt»  p.  17C  I. gegen  den  gew6hnllehen  Gebrauch  der  filteren 
Don  pene  hweate  Into  pe  gtrntrt  Akcb.  Biwin  p.  J79.  Qobelyn  made  Is  gerner  Of  gremene  mawe  Waienr  M. 
238.  Kepe  a  gerner  and  a  bynne  Cu.  C.  T.  bW.  Though  be  have  gold  in  gemer*  yeten  Rom,  of  me  R.  5707. 
bym  make  his  pens  ontalynge,  Bnt  they  In  hit  gemer  sprynge  5990.  Geruere,  howse  of  cornc  kppyng*.  Ora- 
^iuoi  i'ttOMir.  Pahv.  p.  190,  afr.  grenier,  gernier,  granarium.  Omv.  a.  Bson.  21S4  werden  die  Vorrath sb&nser  la9e* 
^um ,  ef.  Qnx.  41,  3».  56.  Die  Ifonnmeate  Untetagyptene,  welche  orsprdnKllch  in  zahlreichen  Resten  vorhanden 
to*,  sind  durch  häufige  Vfilkeraüge  und  Vetheerungen  in  dienen  Gegenden  vertilgt.  at*L!fMrvii.i«  scheint  aber  in 
>  Thal  Pyramiden  hl  eh  er  an  verlegen. 
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p. »?.  ertbe.  For  the  lond  is  wasted  and  fallen,  sithe  the  gemeres  were  made.  And  withinne  thei 
ben  alle  falle  of  serpentes.  And  aboven  the  gemeres  withouten  ben  many  scriptures  of  dyverse 
langages.  And  sum  men  seyn,  that  thei  ben  sepultures  of  grete  lordes,  that  weren  somtyme; 
p  M  but  that  is  not  trewe,  for  alle  the  comoun  rymour  and  speche  is  of  alle  the  peple  there,  bothe 
5  fer  and  nere,  that  thei  ben  the  garneres  of  Joseph.  And  so  fyuden  thei  (p.  53)  in  here  scriptures 
and  in  here  cronycles.  On  that  other  partie,  nf  thei  werein  sepultures,  thei  scholden  not  ben 
voyd  withinne.  For  }ee  may  well  knowe,  that  tombes  and  sepultures  ne  ben  not  made  of  suche 
gretnesse,  ne  of  suche  higlmease.  Wherfore  it  is  not  to  beleve,  that  thei  ben  tombes  or  sepul- 
tures. In  Egypt  also  there  ben  dyverse  lang  ages  and  dyverse  lettre»,  and  of  other  manere  con- 

10  dicioun,  than  there  ben  in  other  parties.  As  I  schalle  devyse  fou,  suche  as  thei  ben,  and  the 
names  how  thei  clepen  hem,  to  suche  entent,  that  fee  mowe  knowe  the  difference  of  nein  and 
of  otbere:  Atboimis,  Buncbi,  Chinok,  Durain,  Eni,  Fin,  Gomor,  Heket,  Jauny,  Karacta,  Luzanim, 
Ma  be,  Naryn,  Oldache,  Pilon,  Quyn,  Yrou,  Sieben,  Thola,  Innren,  Yph  and  Zarm,  TboiU 

Now  will  I  retourne  ajen,  or  I  precede  ony  ferthere,  for  to  declare  ym  the  otbere  weyes, 

1&  that  drawen  toward  Babiloyne,  where  the  soudan  himself  duellethe,  that  is  at  the  entree  of 
Egypt;  for  als  moche  as  many  folk  gon  thidre  first,  and  aftre  that  to  the  mount  Synay,  and 
aftre  retourneu  to  Jerusalem,  as  I  have  seyd  }ou  here  beforn.  For  thei  fulfillen  first  the  more 
longp  pilgrymage,  and  aftre  retournen  aten  be  the  nexte  weyes,  because  that  the  more  nye  weye 
is  the  more  worthi,  and  that  is  Jerusalem.   For  no  other  pylgrymage  is  not  lyk,  in  cotnparY- 

20  sonn  to  it   But  for  to  fullefille  here  pilgrymages  more  esily  and  more  sykerly,  men  gon  first 
the  longer  weye.   But  whoso  wil  go  to  Babyloyne  be  another  weye,  more  scbort  from  the  con- 
trees  of  the  west,  that  I  have  rehereed  before,  or  from  other  contrees  next  fro  hem,  than  men 
p.  w.  gon  by  Fraunce ,  be  Burgoyne  and  be  Lombardye.   (p.  54)   It  nedethe  not  to  telle  jou  tbe 
names  of  the  cytees,  ne  of  the  townee  that  ben  in  that  weye:  for  the  weye  is  comoun,  and  it 

25  is  knowen  of  many  naciouns.  And  there  ben  many  havenes ,  that  men  taken  tbe  see.  Some 
men  taken  the  see  at  Gene,  some  at  Venyce,  and  passen  by  the  See  Adryatyk,  that  is  clept 
tbe  goulf  of  Venyse,  that  departetbe  Ytaylle  and  Greece  on  that  syde.  And  some  gon  to 
Naples,  some  to  Rome,  and  from  Rome  to  Brandys,  and  there  thei  taken  the  see,  and  in 
many  othere  places,  where  that  bavenes  ben.   And  men  gon  be  Tussye,  be  Champayne,  be 


4.  rymour  =■  runnr.  Di«  8ebrelbwelee  Ut  freilich  auffällig.  Cf.  Ham  man  tagt  at*  nxil  da*  lond  in  da* 
tt  Jatenkl  kälten  uyt*  A  coin.   Udnim  Utainlschen  Text«  fohlt  der  gans«  Abschnitt  über  dU««  Monumente. 

p.  86.  6-  werein  e.  p.  41.  9-  of  other  maaere  eondictoan  H*«r.  Treat,  p.  14.  12.  Den  aar- 
gesihlten  igrpti.cben  Buchstaben  sind  nach  Hau.iwh.ls  Bemerkung  p.  317  in  vielen  Handschriften  die  8ehriftiü<r» 
eelber,  obwohl  gewöhnlich  etw»»  rob.  hinsugefägt.  DU  Kopten  bedienen  tich  dea  griechischen  Alphabet«*,  dem  at« 
einige  Zeichen  für  eigentümliche  egypüsebe  Laote  blnsagefügt  haben.  Onaere  lateinischen  Ittaerariea  uad  di« 
Augsburgteche  Uebereetsnag  enthalten  die  Aufsihlung  der  Buchstaben  fiberbaopt  nicht  Athoimla.  Was  die 
Namen  dieser  Buchstaben,  deren  Reihe  auffallend  den  europäischen  Alphabeten  folgt,  betrifft,  so  veitn»*« 
wir  keinen  Anfeebluss  darüber  an  geben.  Befreundete  Sprachkenaar  sind  mit  ans  der  Meioang,  dass  Kamen 
und  Anordnung  diese«  Alphabetes  nicht  Mos  wderbt,  sondern  erfunden  sind.  14-  or,  er«,  before.  CC 
p.  »1,  Axts.  716,  MiiiKM  Or.  9,  3,  ISO.  18.  nye,  nlgh,  et  p.  390.  19.  no . . DOt.  Dies«  sack  lonit 
der  Uteren  Sprache  geläufige  Hanfnng  der  Negationen  Ut  bei  MacnoKriLLK  sehr  gewöhnlich:  The!  wolde  not 
telle  me  no  thing  p.  61.  In  that  abbeys  m  cn treib«  not  no  flye  ne  todas  n.  Tb«  BaraainM  «w  tyUn  not  no 
ryne«  p.  71.  Kon*  so  foul«  synfolle  men  «chold«  aor  com«  la  so  holy  place  p.  8).  Hon  other  eyte«  i»  not  lycb« 
in  cumpariiouti  to  It  p.  133.  A'o  gode  man  sc  holde  not  dn«ll«n  la  that  contre«  p.  139.  A'o  eriatene  men  may  not 
loage  da«iU..ia  that  cytee  p.  150.  Man  b«ry«  not  no  <Ud«  men  p.  167.  Tbanne  have  thei  no  drede  of  no  coco  drille* 
p.  19».  Other  non  Is  not  so  hardy  to  aeighea  aye  the  halle  dore  p.  330.  That  none  cf  hem  n*  sckalie  not  here  speke 
no  eontrarioas  thing  p.  934.  No  »an  dar  not  come  nyghe  tbe  chariot  p.  149  a.  hUnsu  6V.  2,  3,  194.  eompArinowa . 
emnpartoun  Hsluw.,  was  lUiXD«-vii.Le  aoast  fremd  Ut  21  —  98.    whoso  wil  go. .than  etc  a.  p.  «7. 

33.  Bnrgoyne ,  Bournojtuc.  CC  Lavenne,  Caupalgne,  Rnrguyne  Rax.  Ast.  I.  373.  Oaaqoyn,  fturyotmf  Tnavisa  h 
p.  987,  Toward  pat  side  of  Burpoynt  p.  999,  aebea  Bnrgnmdia  p.  997. 

p.  84,  96.  that  men  taken  the  see.  Vielleicht  let  au  achreiben  »»er«  Oat  nam  etc.,  cf.  1. 29.  98.  Gene, 
Genoa,  of.  p.  JS,  108.  fr.  6Vms  .  98.  Braadys.  Brindisi.  Cf.  p«  chief  clte«  berof  (ec.  of  Apulia)  is  BnmdnHnm . . 
Pro  peanee  me  eelllep  to  pe  Holy  Lond  [inde  versa«  Terrain  Sanctam  ut  coma  uniter  narigatnr  High.]  Trevwa  I. 
p.  901.  Ut.  Bnnd.rimm,  fr.  JfytVfaJoior  und  Itqtyitotoy.         W    TnMye  =  Toicla.      n,alupayBe  = 
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Calabre,  be  Appuille,  and  be  the  Miles  of  Ytaylle,  Chorisqe,  be  Sardyne,  and  be  Cycile,  that  P.54. 
is  a  gret  Ue  and  a  gode.   In  that  ile  of  Cycile  there  ys  a  maner  of  a  gardyn ,  in  the  whichc 
ben  many  dyverse  frutes.   And  the  gardyn  is  alweys  grene  and  florisshing,  alle  the  cesouns  of 
the  jeer,  als  we)  in  wyntre  *a*s  in  somer.   That  ile  holt  in  com  pas  aboute  360  frensche  myles. 
And  betwene  Cycele  an  Itaylle  there  is  not  but  a  lytille  arm  of  the  see,  that  men  clepen  the  6 
farde  of  Meseyne.   And  Cycile  is  betwene  the  see  Adryatyk  and  the  see  of  Lombardye.  And 
fro  Cycyle  into  Calabre  is  bat  8  myles  of  Lombardye.   And  in  Cycile  there  is  a  manere  of 
serpentes ,  be  the  whiche  men  assayen  and  preven,  where  bere  children  ben  bastardis  or  none, 
or  of  lawefnlle  manage.  For  jif  thei  ben  born  in  righte  niariage,  the  serpentes  gon  aboute  hem, 
and  don  hem  non  harm;  and  jif  thei  ben  born  in  avowtrie,  the  serpentes  by  ten  hem  and  10 
envonyme  hem.   And  thus  manye  wedded  men  preve,  }if  the  children  beq  here  owne    Also  in 
that  ile  (p.  66)  is  the  mount  Ethna,  that  men  clepen  mount  Gybelle,  and  the  wlcanes,  that  ben  p.  r.:.. 
everemore  brennynge.    And  there  ben  7  places,  that  brennen  and  that  casten  out  dy verse 
flawmes  and  dyverse  colour.   And  be  the  cbaungynge  of  tho  flawmes,  men  of  that  contree 
knowen,  whanne  it  schalle  be  derthe  or  gode  tyme,  or  cold  or  boot,  or  moyst  or  drye,  or  in  16 
alle  othere  maneres,  how  the  tyme  schalle  be  governed.  And  from  Itaille  unto  the  wlcanes  nys 
but  26  myle.  And  men  seyn,  that  the  wlcanes  ben  weyes  of  helle. 

Also  whoso  gothe  be  Pyse,  pf  that  men  list  to  go  that  weye,  there  is  an  arm  of  the  see, 
where  that  men  gon  to  othere  havenes  in  tho  marches.  And  than  men  passen  be  the  ile  of 
Oreaf,  that  is  at  Gene;  and  aftre  arryvethe  men  in  Grece  at  the  havene  of  the  cytee  of  Myrok,  20 
or  at  the  havene  of  Valone,  or  at  the  cytee  of  Du  ras,  and  there  is  a  duk  at  Duras,  or  at  othere 
havenes  in  tho  marces;  and  so  men  gon  to  Conatantynoble.  And  aftre  gon  men  be  watre  to 
the  ile  of  Crete  and  to  the  ile  of  Kodes,  and  so  to  Cypre,  and  so  to  Athens,  and  fro  thens  to 
Costaotynoble. 

To  holde  the  more  righte  weye  be  see,  it  is  wel  a  1880  myle  of  Lombardye.   And  aftre  25 
fro  Cipre  men  gon  be  see,  and  leven  Jerusalem  and  alle  the  contree  on  the  left  hond,  unto 


1.  Calabre,  Calabria.  Of.  Puille.  Calabre  Rn.  An.  I.  »73,  fr.  Calabre.  be  the  hillea  of  Ytaylle, 
Chorisqe  etc  Offenbar  bitte  der  unkundige  Schreiber  oder  Geograph  nicht  killet,  sondern  yUt,  so  wie  nicht 
CkorUqe  londern  etwa  Ckorliqe  i.  «.  Cortiea,  schreiben  »ollen;  vielleicht  war  killet  mit  vorgeschlagenem  k  Ihm  »b«r 
eben  dasselbe  wie  ilet.   Denn  von  den  In*eln  Cortiea,  Sardinien  and  Sicilien  kann  nur  füglich  die  Bede  »ein. 

Sardyne,  Sardinia.  Cycile,  Sicily,  cf.  i.  2,  o,  7,  Cycfie  i.  7 ;  daneben  CpceU  i.  s.     8.  a  maner  of  a  jtardyn. 

Der  Ersihler  denkt  wohl  an  die  ala  reitend  geschilderte  Aue  von  Unna ,  wohin  die  spateren  Mythen  den  Kaub  der 
Proserpina  versetxen.  et  Diodo«.  .'>,  S,  Ovio  Mtt.  i,  SSV  8-  cesonriH,  seasons  s.  p.  49.  4>  as.  et  Halmw. 
8&0frenaehe  snyle*.  CCC  franukotiicker  leg.  Anoss.  5.  the  farde  of  Meseyne,  fr.  ie  pkart  (»fr. /are  pro*, 
far)  dt  Mettim.  It.  il  faro  di  Mtttina,  lai.  /return  Sieuhm.  Du  Wort  forde  ist  an»  /art,  vielleicht  ana  /ar  dt  (phare 
de)  entstellt,  e.  die  Elnlelt.  Die  deutsche  Uabereeuung  bat:  lottr  ton  kftttim  Aug*«.  7.  a  manere  of  serpentes. 
Die  Quelle  dos  Berichterstatter«  in  Betreff  dieser  wnnderbaren  8eblangen  haben  wir  nicht  ermittelt.  8.  where, 
whether.  Cf.  Wker«  it  be  by  craft  or  be  nygromancye ,  I  wot  nere  (I.  e.  never)  p.  219.  Die  Formen  %tkere,  teker 
neben  whether,  whethir,  ag».  hrnfer,  sind  im  viersebnten  Jahrhundert  verbreitet:  It  is  greet  wonder ..  wkert  It  were 
Idoo  by  wyebecraft  oper  by  raanis  dede  Tcarvt**  t.  p.  218.  He  schal  knowe  of  pe  tecbyng  ieker  be  be  of  Ood  or 
I  speka  of  myself  Wtci_  John  7,  17.  Y  wot*  wel  Y  am  here:  Bat  teker  in  body  or  in  gost,  I  not  ywys  Cn.  Boute 
of  F.  472.  Thon  sbalt  make  no  aemblaunl  taker  the  were  lever  werre  or  pees  Tale  o/  Met*,  p.  15»  ed.  Lond.  1866. 
If  so  be  that  thou  bo  In  doute,  teker  thon  malst  perform*  a  thing  or  noon  ra.  p.  159. 

p.  65.  12.  monnt  Gybelle  it.  mamte  Othello  aus  dem  Arabischen  s  Hockgebirge-  wlcanes  —  tulcanet, 
volcanoes,  cf.  L  17.  b*  load  of  Slcilla  is  holow  and  ful  of  dennes,  and  bap  moche  brymttone  and  glewe,  so  pat 
the  eler  and  feira  bap  way  inow  perto.  and  fnyre  i closed  in  pe  dennes  and  ebene*  wipynne  pe  erpe  atryuep  wip  pe 
ayer  and  wip  ober  pinges  pat  beep  contrary*  to  pe  fayre ,  and  makep  ofte  and  in  many  pi  sees  brake  out  a  amoke 
and  brennynge  leie  Tatm*  I.  p.  315.  U.  and  dyverae  colour.  Wir  varraatben:  and  o/  dyoerte  eoUmr. 
18.  WhoBO  gothe  «tc  s.  p.  47.  18.  is  tho  ntarehee.  Cf.  in  iko  mareet  I.  29,  wo  vielleicht  mareket  her- 
xusteUeu  wäre,  paaaen  be  the  lie  of  Greaf,  that  la  at  Gene,  farm  durch  ein  Jnttl  die  keyftl  Tropf  die  Ml 
der  of  denote  Aco«n.  Wir  vermögen  diese  gaograpbiseh«  Bestimmung  nicht  sn  deuten.  80.  the  eytee  of 
My  roh.  Wir  erkennen  diesen  Ort  nicht  wieder;  wir  möchten  vermutben,  daas  Krieko,  daa  alte  Orieum  und  Orient, 
mit  einem  alten  trefflichen  Halen,  gemeint  sei.  21.  tho  havene  of  Valone.  «»»  port  die  keif  it  VoUmed  At'OfB. 
K*  Ist  Vatona  oder  Atlona,  aneb  Auto»  in  der  Strasse  von  Otranto.    the  eytee  of  Daran.   Dura»  oder  Duraito, 

Amm   tl».    rMt'A*MtM*l     vAm  Aar.   RAm.irtl    /krf  A/t^Aiuu   liH1Mli       1 1  .lu  Ham   V.I...  Ul.k  .  .1    nnb.a  Avkittl*  HtkAHliAraa 

u&s  »ue  r*yiauiHKu* ,  von  u<'u  i\«»murii  trprrnacnmifi  genaiim.    uuirr  u«*m  rtliaer  JnicQS'.'t  L'iiKA«  ernien  ^iK^pit->ru* 

von  Brlena»  Duras  so  ala  Hersogthum. 

8praebprobaa.  Ii.  12 
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Ed.  HtlliwMl 

p.  55.  Egypt,  and  arryven  at  the  cytee  of  Damyete,  that  was  wont  to  be  fülle  strong,  and  it  sytt  at 
the  entree  of  Egypt,  And  fro  Damyete  gon  men  to  the  cytee  of  Alizandre,  that  sytt  also  upon 
the  see.   In  that  cytee  was  seynte  Kateryne  beheded,  and  there  was  seynt  Mark  the  evangelist 
i>.  .'A  martyred  and  bnryed;  (p.  56)  but  the  emperour  I/eoun  made  hin  bones  to  ben  broughte  to 
5  Venyse.   And  |it  there  is  at  Alizandre  a  faire  chirche,  alle  white  withouten  peynture,  and  so 
ben  alle  the  othere  cbirches,  that  weren  of  the  cristene  men,  alle  white  wltbinne.   For  the 
panemes  and  the  Sarrazynes  maden  hem  white,  for  to  fordon  the  ymages  of  seyntes,  that  weren 
peynted  on  the  walles.   That  cytee  of  Alizandre  is  wel  30  furlonges  in  lengthe,  but  it  is  but 
10  on  lanrrnesse:  and  it  is  a  fülle  noble  cytee  and  a  fayT.    At  that  cytee  entrethe  the  ryvere 
10  of  Nyle  into  the  see,  as  I  to  ion  have  seyd  before.    In  that  ryvere  men  fynden  many  precy- 
ouse  stones,  and  meche  also  of  lignum  aloes;  and  it  is  a  manere  of  wode,  that  comethe  out  of 
Paradys  terrestre,  the  whiche  is  good  for  manye  dyveree  medicynes,  and  it  is  righte  dereworthe. 
And  fro  Alizandre  men  gon  to  Babyloyue,  where  the  soudan  dwellethe;  that  Bytt  also  upon  the 
p.  :.7.  ryvere  of  Nyle.    And  this  weye  is  most  schort,  for  to  go  streyghte  onto  Babiloyne.   (p.  67) 
16        Now  schall  I  seye  )ou  also  the  weye,  that  gothe  fro  Babiloyne  to  the  mount  of  Synay, 
where  seynte  Kateryne  lytbe.  He  moste  passe  be  the  desertes  of  Arabye,  be  the  whiche  desert  es 
Moyses  ladde  the  peple  6T  Israel;  and  thanne  passe  men  be  the  welle,  that  Moyses  made  with 
his  hond  in  the  desertes,  whan  the  people  grucched,  for  thei  fownden  no  thing  to  drynke.  And 
than  passe  men  be  the  welle  of  Marache,  of  the  whiche  the  watre  was  first  byttre;  but  the 
20  children  of  Israel  putten  thereinne  a  tree,  nnd  anon  the  watre  was  swete  and  gode  for  to  drynke. 
And  thanne  gon  men  be  desart  unto  the  vale  of  Elyn,  in  the  whiche  vale  be  IS  weites;  and 
there  ben  72  trees  of  palme,  that  beren  the  dates,  the  whiche  Moyses  fond  with  the  children 
of  Israel.   And  fro  that  valeye  is  but  a  gode  journeye  to  the  mount  of  Synay. 

And  whoso  wil  go  be  another  weye  fro  Babiloyne,  than  men  gothe  be  the  Rede  Soe,  that 
25  is  an  arm  of  the  see  Occean.   And  there  passed  Moyses,  with  the  children  of  Israel,  overthwart 
the  see,  alle  drye,  whan  Pharao  the  kyng  of  Egypt  ohaced  hem.  And  that  see  is  wel  a  6  myle 
of  largenesse  in  bredthe.    And  in  that  see  was  Pharao  drowned  and  alle  bis  hoost,  that  he 


1.  that  was  wont  to  be  etc.  «.  p.  45.  8  neynte  Kateryne.  Unter  den  ▼erachlcdenen  belügen  Kathi 
riuen  tat  die»  die  vorxug»wel»e  »ogenatinte  flelltge  Katharina  an*  Alexandrien,  eine  Kfintgatoebtcr,  welche  dort  auf 
Befehl  de*  Kataera  Maxentiua  wegen  Ihrea  Qlaoben»  Im  Jahre  3x7  enthauptet  aeln  »oll.  Omer  Verfa*»er  erwShot 
auch  ihre  Orabantta  auf  dem  Berge  Sinai  p.  57,  »o  wie  der  ihr  geweihten  Ktrche  daaelbat  p.  58.  Von  einem  Engel 
llaat  die  Sage  Ihren  Leichnam  nach  ihrer  Hinriehtuns  aof  den  Berg  Sinai  tragen,  cf.  The  Lugend  o/  8.  Katkerine 
printed  for  the  AbboUferd  elub  1S41,  St.  Kathmihx  ed.  PutenrAit  18*>  p.  90,  Mavxokyii  in  p.  SO,  fi*.  aeyiil 
Mark.  Der  Ktrangeltat  Maren»  »oll  in  Aegypten  gelehrt  nnd  in  Alexandria  den  Märtyrerin <1  erlitten  haben.  Di« 
demnach«  angefahrte  Kirche  war  ihm  geweiht.  Vgl.  8anchu  «am  hat  ru  Alexandria  «pn  ear  $ck/in*  Hreken 
Acne*. 

p.  56.  4>  the  emperonr  Leonn-  Ka  fehlt  eine  nähere  Beatimmung  de»  Kalaera  Leo;  die  deutsche  Bear- 
beitung engt  »orar  nur:  ein  keyer  arme,  6.  the  paiteme*,  Ute  palnim»,  pagan* ;  »onnt  the  paynemei  p.  V*. 
I0S.  II.  lignum  aloes.  Da»  gemeinte  Aloeholl,  welche»  natürlich  ans  dem  Paradleee  kommen  kann,  Insofern 
der  Mil  Im  Paradiese  entspringt,  »pfelt  bei  Macimocvulb  eine  bedeutende  Rolle:  Pulle  of  prectoii*  »tone»  or  of  ans» 
ty»te*  or  of  litmum  aloe*  ,  that  comethe  out  of  Pared;*  p.  31«.  A  charett  with  4  wbclea,  upon  the  »hielte  ie  mart' 
a  faire  cbambre:  and  It  I»  made  of  a  eertayn  wode.  that  comethe  out  »f  Parady«  terretrre,  that  men  rlepen  /ijjwniw 
aloet  p.  241.  The  firat  (ae.  flode)  it  clept  Thlson  or  Gange» ..  tn  the  whiche  ryvere  ben  manye  preeiouae  stonea,  and 
moehel  of  lignum  aloe*  p.  S04.  Da»  Aloehnlx,  ffAVt/or/,  ayalXoj(Oy,  da»  wohlriechende  Holt  eine*  ostlneHacttea 
Baume»  (exeocarie  agallocha  L.)  war  namentlich  ala  Baocbwerk  und  Arxneimittel  im  Oriente  geacbataL  Ka  erebeist 
auch  In  der  dentecben  Diehtuug  de»  Mittelalter»  ala  Hon  aloe  Pabkit.  ed.  Lachv.  4*4,  17,  Vf.  (liux*  In  Konrad  mn 
Wir*.  Gold.  Schmiede  p.  XXXIII.,  afr.  81  prendre*  letuairea  aprea  K'eat  noma  lionU  aloe,  Pinna*  pm  Vasnnot,  t> 
Kugvtr.  QU  SnppUm.  p.  ä©2.  Oingimbre,  ronarbe,  Hon  aloecy  et  canele  Johtvilli  p.  41. 

p.  57.  17.  be  the  welle  that  Moyaew  made  etc,  cf.  Exon.  17,  9  —  7.  19.  the  welle  of  Mavmvehe 
ad  riuuUn*  tlarack  Itikk*.  c,  X.  Für  Maroth  »teht  Maroth  Ado»».,  rf.  Kxot».  15,  2S  — 25,  wo  die  ruipatei  Mara, 
die  neu«.  Uebereetauug ,  dem  hebr.  Texte  «atapraebend ,  Marah  bietet:  A  welle  he  fände  at  Maroth  Qkm.  a.  Exot». 
JVW.  the  children  Of  Israel  etc.  linaer  lateinischer  Text  aagt  In  genauerer  UeberelnMitumang  mit  d«u  Worte« 
de«  Btbeltextee:  ad  rinnknm  Maraek  qtri  otumdam  Mottet  imponente  lignum  ab  amantadine  dmtee teebot  Irrnmn-  c-  X. 
21-  the  Vale  of  Elyn  et«.  Cf  Venermni  antem  in  Elim  ßHi  ftrael.  nhi  erant  dnodetim  faniee  et  ee-ptnaaintu 
pntmar  Kxon.  IS ,  PI.  Pfir  Man  »tebt  Heltm.  Inn**,  c  X.  und  Arn«».  KHtn  »teht  auch  Can.  a.  Kxon.  SSOt  »on,.. 
wie  neu«.  Slim.      SS.  the  see  Uccean  *.  Porti.  8. .  V3T. 
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ladde.  That  see  1«  not  more  reed  than  another  see;  but  in  some  place  thereof  is  tbe  gravelle  p. 
reede:  and  therfore  men  clepen  it  tbe  Rede  See.   That  see  reunethe  to  the  endee  of  Arabye 
and  of  Palestine.  That  see  lastethe  more  than  4  journeyes.  And  then  gon  men  be  desert 
unto  tbe  vale  of  Elyn,  and  fro  thens  to  the  mount  of  Synay.  And  fee  may  wel  undirstonde,  M 
that  be  this  desert  no  man  may  go  on  (p.  68)  hors  back,  because  that  there  nys  nouther  mete  5 
for  hors  ne  watre  to  drynke.  And  for  that  cause  men  passen  that  desert  with  camelle.  For 
tbe  camaylle  fynt  alle  wey  mete  in  trees  and  on  busehee,  that  he  fedethe  him  with.   And  he 
may  well  faste  fro  drynk  9  dayes  or  3,  and  that  may  non  hors  don. 

And  wyte  wel,  that  from  BabUoyne  to  the  mount  Synay  is  wel  a  12  gode  journeyes,  and 
some  men  maken  hem  more;  and  some  men  hasten  hem  and  peynen  hem,  and  therefore  thei  10 
maken  hem  lesse.   And  alle  weys  fynden  men  latyneres  to  go  with  hem  in  the  controls ,  and 
ferthere  bejonde,  into  tyme  that  men  conne  the  langape.  And  it  behorethe  men  to  here  vitaille 
with  hem,  that  schalle  duren  hem  in  tbo  desertes,  and  other  necessaries  for  to  lyre  by. 

And  the  mount  of  Synay  is  clept  the  desert  of  Syne,  that  is  for  to  seyne,  the  busache 
brennynge,  because  there  Moyses  sawghe  oure  Lord  God  many  tymes,  in  forme  of  fuyr  brenn-  16 
ynge  upon  that  hille,  and  also  in  a  bussche  brennynge,  and  spak  to  him.  And  that  was  at 
the  foot  of  the  hille.  There  is  an  abbeye  of  monkes,  wel  bylded  and  wel  closed  with  fates  of 
iren,  for  drede  of  the  wylde  bestes.  And  the  monkes  ben  Arrabyenes,  or  men  of  Greece; 
and  there  [is  a  gret  coven t;  and  alle  thei  ben  as  heremytes,  and  thei  drynken  no  wyn,  but 
fif  it  be  on  principals  festes;  and  thei  ben  fülle  devoute  men,  and  lyven  porely  and  sym-  20 
pely,  with  joutes  and  with  dates,  and  thei  don  gret  abstynence  and  penaunce.   There  is 


von  dem  Könige  irfftr«,  eondern  etwa  von  Mfami  rotbe*)  Sande,  ©der  der  Färb«  der  Gebirge,  oder 
erdigen  oder  vegetebilliehen  Bnbatanaen,  den  Namen  erhalten  bat,  iat  aebon  Ton  alteren  gchriftatellern  anfgeetellt, 
wie  Pumca  M.  If.  6,  91  extr.  Cf.  Inde  ueni  ad  mart  rubrum.  Et  eat  continent  pro  contanto:  aqua  qnidtm  ruhen 
non  ett,  immo  /undut  km«  marit  et  trrra  cirnun  iaeem  rubea  est  Ua>i.  Thiktmabi  rrregrmatio  ad.  LacaRKT.  p.  39. 
Tba  Bade  See  ia  oon»t  rede  of  kynde,  but  adaacbap  and  waechrp  oon  rede  eignet  and  »tonet,  and  ao  in  idied  rede 
aa  a  roae  Taavtaa.  L  p.  63.  Neuere  meinen  den  Namen  aar  ton  der  endlichen  Lage  herleiten  au  dürfen.  Cf.  Quin- 
qae  ten  eat  caelum  aowa:  qu  antra  una  eonieeo  Semper  tote  ruhen*  et  torrid*  aeroper  ab  igni  Viao.  Georg.  1,  5134. 

p.  6&  6.  with  eamelle.  Vlelleteht  lat  cameUet,  camel».  aa  ecareibea,  vgL  traueitur  per  camtto*  iTiinta. 
e.  X.  Uebrigena  bat  eonet  aaaar  Text  die  Pormen  camapUe ,  camafte  and  camele:  The  eamapUe  L  7.  Upon 
caittayllei,  rnule«,  hör«,  droraedartee  and  other  beaua  p.  132.  The  folk. .taken  camaptet  p.  JW1.  A  pore  knave  that 
kept  eamelet  p.  1S9.  10.  peynen  hen  a.  p.  3.  11.  laty nerejt,  Interpreten,  air.  latinier.  mlat.  latinarime, 
interprea,  welche»  wir  bei  LafaMotl  bereita  la  dar  Porm  laMtner  angetroffen  haben  v.  14319.  12.  vltaille,  pro 
vielon  of  food  a.  p.  34.  IB.  daren  a.  p.  48.  14.  Syne.  Uaaer  Text,  wie  der  lateiaieebe:  Mont  Synay 
appellatur  04  daiarnem  8yn  Inaaa.  c.  XI.  elad  la  einem  aachllebea  Irrthume;  die  Witte  let  nicht  der  Berg  aelbet. 
Ct  Venentnt  in  deeertum  Bin,  quod  eat  Later  Elim  et  Sinai  Kioo.  16,  1.  Sonat  ■ptiebt  der  Bibellext  freilich  von 
der  Witte  Sinai  (aoUtndo,  deeertam  «aal)  Xzod.  19,  1,  3,  Ncaaa.  33,  13,  16.  Der  Berg  Sinai  let  die  öetltebe  An- 
hübe und  der  Bern  Jfortb  die  weatliche  Anhöhe  deaselben  Hochgebirge*.  Die  Araber  nennen  gegen« artig  denSMW 
Dfchebel  tlnta,  dm  Moaeaberg,  wahrend  die  Pranken  ihn  den  Katharinenberg  beiaaen;  dagegen  wird  der  floreb  jetat 
aoeechUeaalleb  Sinai  genannt.  Wae  die  Bedeutung  betrifft,  ao  aobelnen        und  verwandt  mit  rOO  >  Dorn- 

etrauek.  Die  d enterbe  Bearbeitong  engt,  wie  der  englieehe  Text:  Sinn . .  ein  prinnender  berg  Augs*.  17.  There 
in  an  abbeye  of  tuonkes  etc  Of.  Eet  antem  in  ptde  montie  Sinai,  im  loco,  ubi  rubut  etabat,  quem  Moptet  ordere 
f/utiimt  ineombnttum  obtlupuit,  puirhra  ectleeia  in  honor*  dvmine  nottre,  brate  wirgini»,  conelructa,  extrinaecua  polit» 
niarmot«  forrat*  et  plnmbo  tecta,  infrvaaeena  continent  piurimat  lamyadet.  Kecletia  ieta  habet  epitcoputn  et 
monaekot,  uirot  rekgioeot,  Greece  et  Suriawot,  qnibue  preeet  epieeopoa  in  temporalibua  et  aplritualibna.  Nolanduni 
qnod  bil  omoee  habent  anam  eoriarn,  «Min  tantuoi  portal»  ßrmam  et  /erream  habentem.  Muro  forti  et  alto 
rear.  p.  41.  18.  for  drede  etc  pre  mein  bettiarum  deterti  Iti»«b.  c  XI. 
a.  p.  iX  19.   thei  dryaken  no  wyn  etc   Aqaam  aeoper  bitmat,  prwUrtinam  in  paucia  »ol 

t,  qnlbna  ataatnr  modico  ulno  Hah.  TnHTMAai  Peregr.  p.  42.  21.  jOBtea.  Uneer  lateiniacher  Text 
aagt;  Uiannt  In  magna  abetinentla  ntenua  ekmpllelbua  ctbarija  do  gotkit  X  daetnlii  Itiubr.  c  XL  Die  Form  gotkit 
dürhe  eich  a«bwerlieh  anderewo  wiederfinden.  Dae  Oloaear  der  HalllweU'ecbea  Auagabe  p.  333  übereetat  daa  Wort 
irrthtialiek  mil  gourd*;  ea  iat  vielmehr  ein  br&hartlgee  Gericht,  als  deeeea  Hauptbeetandtheil  Kohl  und  Kräuter 
wiederholt  genannt  werden,  nnd  welebee  thoila  ala  eine  gemeine  Speiae  angeführt  wird,  thetle  ala  ein  reredeltea 
Ocrieht  in  Kochbüchern  »eine  SuUe  gefanden  bat.  Ot  And  fell  pare  neunte  Thia  Dlogene  upon  a  day,  And  that 
wae  ia  the  month  of  May,  wbaa  that  tkete  herbei  ben  baleome.  He  walketh  for  to  gader  aome  In  hie  gardln,  of 
which  hie  tonte*  He  thought*  have  Gown  1IL  p.  161  tq.   I  have  be  cook  In  hir  kicbene,  And  the  covent  aerved.. 

And  othere  p««re  ladJee,  And  maad  hem  JonUt  of  jaoglyng  P.  Plouobm.  »T81.  For 

12» 
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(p.  M)  the  chirche  of  seynte  Kateryne,  in  the  whiche  ben  manye  lamps*  brennynge.  For  thei  ban  of  oyle 
p. ».  (p.  59)  of  olyves  ynow,  both*  for  to  brenne  in  here  lampes,  and  to  ete  also,  and  that  plentee  have 
thei  be  the  myracle  of  God.  For  the  ravenes  and  the  crowes  and  the  choughes,  and  other  foules  of 
the  contree  assemblen  hem  there  every  jeer  ones,  and  fleen  thider  as  in  pilgrymage,  and 
6  everyche  of  hem  bringethe  a  brannche  of  the  bayes  or  of  olyve,  in  here  bekes,  in  stede  of 
offryng,  and  leien  hem  there;  of  the  whiche  the  monkea  maken  gret  plentee  of  oyle,  and  this  is 
a  gret  marvaylle.   And  sithe  that  foules,  that  han  no  kyndely  wytt  ne  resoun,  gon  thidre  to 
seche  that  glorious©  virgyne,  wel  more  oughten  men  than  to  secbe  hire  and  to  worschipen  hire. 
Also  behynde  the  awtier  of  that  chirche  is  the  place  where  Moyses  saughe  oure  Lord  Ood  iu 
10  a  brennynge  bnssche.  And  whanne  the  monkes  entren  into  that  place,  thei  don  of  bothe  hoseu 
and  schoon  or  botes  alweys,  because  that  oure  Lord  seyde  to  Moyses,  Do  of  thin  /tosen  and  thi 
P.  60.  tchon;  for  the  place  that  thou  stondetl  on  is  lond  holy  and  bleated.    And  the  (p.  60)  monkea 
clepen  that  place  Bezeleel,  that  is  to  seyne,  the  schadew  of  Qod.  And  besyde  the  highe  awtiere, 
3  degrees  of  heigh  te,  is  the  fertre  of  alabastre,  where  the  bones  of  seynte  Kateryne  lyjn.  And 
15  the  prelate  of  the  monkes  schewethe  the  relykes  to  the  pUgrymes,  and  with  an  instrument  of 
sylver,  he  frotethe  the  bones;  and  thanne  ther  gothe  out  a  lytylle  oyle,  as  tboughe  it  were  a 

oper  Joutet  Take  oole ,  and  »trjrpe  bom  porowghe  pi  honde ,  And  do  away  po  rybby»,  I  unduratonde ;  In  fat  bre 
freeabe  of  b«f«,  1  wane,  pay  acballo  be  aopun  full  thykk  bydene  Lib.  Ccm  Oocoklm  p.  46,  cf.  id.  p.  li,  4*.  Tban 
(ac  be  shall)  »ervie  potagc,  u  »arwi,  joutet ,  or  browet,  with  bafa,  mo  I  ton,  or  vele  Tns  Babkm  Book  etc  ad.  Fob- 
lir.  Lond.  186S  p.  274.  Jowtyt,  potagc.  Braatlca  Pkompt.  Pahv.  p.  4  a.  Mote  4  daa.,  mlaL  Cam  jutta,  que  semper 
ampltos  propter  ittientet  fieri  debet  in  pnlmenurila  fortioribna  Do  Cakob  v.  jutta.  Oebrtgens  vergleiche  man  in 
aaehlicber  Hinalcbt  über  die  Lebenaweiee  der  Mönche:  Plicae  habent  bono*  at  eatia  da  atari  rubra,  partem  compe- 
testem,  rapat  et  olei  latia  et  daeiiUn  Mar..  Tiubtmaki  Ftregr.  p.  42.  1.  the  chlrche  of  seynte  Kateryne  etc 
Die  Kirche  der  hettigen  Jungfrau  iat  aa  nach  Thibtmax,  wo  der  Sarkophag  der  heiligen  Katbarina  eteht:  Notandam 
«Um ,  qnod  t»  tacit m  eedetia  iuxta  ehornm  in  eminent!  oertus  nu-rldlem  lumbn  beatt  Katerin*  »et  locata  Mao. 
TutmiAKi  Furt  fr.  p.  43.  in  the  whiche  bea  manye  lampes  et«.  TUic  in  eecletia  beatittimt  eirgimit  tt 
martirit  KalMertnt  temper  lampadtl  phtriine  nml  ardentet ,  nam  habetur  ibi  pleaxtxdo  otei  oiiuarum  Ittkrb.  c  XI. 

p.  8».  S.  hoyee,  berrlee.  Of.  Bau,  frutc  Bacca  Pbomft.  Pabv.  p.  91,  fr.  bait,  lat  bacca.  7.  to  fleeh«, 
to  visit.  Many  folk  that  cornea  fro  fer  londee  to  teeht  that  ydote  p.  173.  For  to  teehen  etraung*  attendee  Cu.  C. 
T.  13.  9.  awtier  a.  p.  48.  H.  Do  of  thin  hoses  etc  Cf.  Solve  calceamentum  de  pediboa  tali:  locus  enim. 
tn  quo  etna,  terra  aancta  eat  Bbod.  3,  S.  Est  sei  am  in  capltcJIo  ctuadom  mooaataril  lacut ,  ubi  rubut  tUibat,  ab 
omntbna  tarn  Sarracenls  quant  Christianis  ueneralua . .  Hune  nullue  nec  eptaeopua  nec  monaebna,  nee  Cbrlstianui 
sec  Sarracenna  lagredi  aadet  nlai  ditcaiciatut  Mao.  Tuibtmabi  Per  tar.  p.  42. 

p.  60.  IB.  Beieleel.  Bttelotl  Itikbr.  c.  XL  Der  Nam*  "wS  X3,  Beeeteei  Vnui. ,  wird  Kxoo.  II ,  9 j  36,  1 ; 
37,  1  etc  eine»  kunstreichen  Werkmeister  beigelegt;  er  giebt, 'ineoforn  daa  Wort  •>*,  umbra,  alt  Theil  dee 
Kompositum  betrachtet  wird,  die  Bedeutung:  tub  umbra  domini.  14-  the  fertre,  the  shrine.   Cf.  Capia  tn 

tumba  alabaatri  aanctiaiima  tanena  oaaa  Virginia  Cbrteti  iTiau,  c  XI.  Daa  Qlottar  p.  SS3  Sbereettt  fertre  mit 
bier,  waa  dem  Zuaammeohange  nicht  angemeaaen  acheint,  wann  <-•»  auch  soitat  dorcb  die  Abatammong  and  den 
Gebrauch  dee  Worte»  gerechtfertigt  lat.  fertre  wird  aneb  von  dem  Schreine  oder  Beh&lter  fur  die  Qebein«  der 
Heiligen  gebraucht:  He  tok  vp  pe  bona»,  In  a  fertre  pam  laid  a  riohe  for  pe  nonee  Laugt,  p.  S6.  Scynt  Cntbertea 
bonea  of  fertre  toke  pel  out.  With  pam  pal  Sed  at  ooa  in  »ere  atedea  about  p.  76.  To  pa  fertre  at  Saynt  Agate 
Bicbard  made  oBeryng  p.  154.  So  enupricht  daa  Wort  dam  häufigen  Gebrauche  dee  air.  fertere ,  fertre,  chlaae. 
rejlquaire,  und  dea  mlat  feretrum,  air.  LI  rata  fait  faire  nne  fertere,  nnkea  meldre  ne  fud,  Del  plae  fin  or  d'Arable 
1  out  mil  mara  fundut  Cuablkmaomi  ed.  Pb.  Miciibi.  18M  v.  198  a.  Feertyr  Feretrum  Prompt.  Parv.  p.  157  not.  1, 
Dv  Camob  v.  feretrum,  Boqcvobt  OJom.  8mpplem.  p.  169.  Unaer  Verfaaacr  aast  «ie  auch  Tki  rt  ma  a,  das«  da» 
Grab,  wohin  die  Bogel  dan  Leichnam  Katharlna'a  trugen,  ursprünglich  an  einem  anderen  Orte  war  p.  69,  ao  daa» 
wir  ea  al»o  mit  den  dort  entnommenen  Gebeinen  tu  thun  haben.  TutBTMAR,  von  welchem  unaer  Verfaeeer  im  Pol- 
gendan etwa»  abweicht,  aagt  über  dleaen  Gegenatandi  Tumba  quidem  breuie  ttt  et  de  Marmore  albitrimo  nobihter 
preparata.  Cnlna  eoopereuium  elenatum  eat  quamadmodum  areba,  at  aperitur  et  olauditur.  Cum  epiacopua  lod  illlua 
Intrlligeret  dealderlum  meum  et  oauaam  aduantua  mal ,  preparata*  cum  deuotlone  et  oratlonibua  et  canto  aecaaef» 
luminarlbu»  et  tburibulia  acceaalt  ad  aareophagum  beat*  Kaierine  nlrginis,  et  aperult,  et  mihi  iutioapleare  prec<>pii. 
Bt  uldl  perapicue  faele  ad  faeiem  tine  amblguo  corpus  baate  Katerina,  et  eapud  elua  nudum  deoaculabar.  Membra 
quidem  et  otaa  nerula  cobereacia  adkue  in  ipto  oleo  natant,  quia  iprum  oleum  de  tinamU*  reeuaat  artieuUe,  ntm 
de  tumba;  tamquam  de  corpore  kumano  in  bameo  tudor  de  pari*  guttatim  erumpit  Mao.  Tuirtmabi  Prrtar.  p.  43. 
15.  the  prelate  of  the  monkes  schewethe.  monttrantur . .  a  »umachorum  pre  lato  iTiMta.  c.  XI.  prelate, 
pralatoi  I.  q.  superior,  abbot,  cf.  p.  181  I  13.  16-  he  frotethe,  ha  rube.  Of.  la  qoodam  Inatrurav  oto  nrgentco 
contuenit  oaaa  defrieare  Hue  Umare  vt  as  eia  exeat  modicum  olei  velut  parum  audoria  InMcn.  c.  XL  Byn  sllbria 
ding  damit  so  truekt  er  daa  gabain  Aliosa.  Daa  Verb  frolen  erscheint  seit  dem  rierxehnten  Jahrhundert  h6nfi«»r 
pe  Ibonl  bim  (sc  pe  little  bounds)  makep  uayr  eblare.  and  bim  frotep  Atbmb.  p.  154.  Therwith  bis  poua,  and 
pawmea  of  bis  honde»  Thal  gan  to  /roc<«  Ch.  TroU.  a.  Cr.  a,  1065.  Yonr  kondea  frote  ne  rub  Tbb  Babsi«  Bo*«  etc. 
p.  l»i,  afr.  /roter,  frottor. 
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maner  swetynge,  that  is  nonther  lyche  to  oyle  ne  to  hawm«,  but  it  is  füll«  swete  of  «melle.  p.  6a. 
And  of  that  tbei  geven  a  litylle  to  the  pilgrymes,  for  ther  gothe  out  hut  litylle  quantitee  of  the 
likour.    And  aftre  that,  thei  schewen  the  heed  of  seynte  Kateryne,  and  the  clothe  that  ache 
was  wrapped  inne,  that  is  jit  alle  blody.   And  in  that  same  clothe  so  y wrapped,  the  aungeles 
beren  hire  body  to  the  mount  Synay,  and  there  thei  buryed  hire  with  it   And  thanne  tbei  5 
«che wen  the  hussche,  that  brenned  and  wasted  nought,  in  the  whiche  oure  Lord  spak  to  Moyses, 
and  othere  reu'kes  ynowe.  Also  whan  the  prelate  of  the  abbeye  is  ded,  I  have  uudirstonden  be 
infonnacioun,  that  his  lampe  quenchetbe.    And  whan  thei  chosen  another  prelate,  pf  he  be  a 
gode  man  and  worthi  to  be  prelate,  his  lampe  schal  lighte,  with  the  grace  of  God,  withouten 
touchinge  of  ony  man.    For  everyche  of  hem  bathe  a  lampe  be  himself.   And  be  here  lampe*  10 
thei  knowen  wel  whan  ony  of  hem  schalle  dye.   For  whan  ony  schalle  dye,  the  hjjhte  begyn- 
netbe  to  chaunge  and  to  wexe  dym.   And  fif  he  be  chosen  to  ben  prelate,  and  is  not  worthi, 
is  lampe  quencbethe  anon.   And  other  men  han  told  me,  that  he  that  syngethe  the  masse  for 
the  (p.  61)  prelate  that  is  ded,  he  schalle  fynde  upon  the  awtier  the  name  writen  of  him  that  p.  si. 
schalle  be  prelate  chosen.   And  so  upon  a  day  I  asked  of  the  monkes,  botbe  on  and  other,  15 
how  this  befelle.   But  thei  wolde  not  telle  me  no  thing,  into  the  tyme  that  I  seyde,  that  thei 
scbolde  not  hyde  the  grace,  that  God  did  hem,  but  that  thei  scholde  publisacbe  it,  to  make  the 
peple  to  have  the  more  devocioun;  and  that  tbei  diden  synne,  to  hide  Goddis  myracle,  as  me 
seemed.   For  the  myTacles,  that  God  bathe  don,  and  jit  dothe  every  day,  ben  the  wytnesse  of 
his  myghte  and  of  his  merveylles;  as  David  seytbe  in  the  psaultere,  MxrabiHa  tettmoma  tua  20 
domine;  that  is  to  seyn,  Lorrf,  thi  merveglet  hen  tki  tcytneue.  And  thanne  thei  tolde  me,  botbe 
on  and  other,  bow  it  befelle  fülle  many  a  tyme;  but  more  I  myghte  not  have  of  hem.  In  that 
abbeye  ne  entrethe  not  no  flye  ne  tod  es  ne  ewtes,  ne  suche  foule  venymoose  bestes,  ne  lyjs  ne 
flees ,  be  the  myracle  of  God  and  of  oure  Lady.   For  there  were  wont  to  ben  many  suche 
manerc  of  filthes,  that  the  monkes  werein  in  wille  to  leve  the  place  and  the  abbeye,  and  weren  35 
gon  fro  thens,  upon  the  mountayne  aboven,  for  to  eschewe  that  plate;  and  oure  Lady  cam  to 
hem,  and  bad  bem  tournen  ajen.   And  fro  this  forewardee  nevere  entred  suche  filthe  in  that 
place  amonges  hem,  ne  nevere  schalle  entre  here  aftre.  Also  before  the  fate  is  the  welle,  where 
Moyses  smot  the  ston,  of  the  whiche  the  watre  cam  out  plenteously. 

Fro  that  abbeye  men  gon  up  the  mountayne  of  Moyses ,  be  many  degrees ,  and  there  men  30 
fyuden  first  a  chirche  of  oure  Lady,  where  that  sehe  mette  the  monkes,  whan  thei  ftedden  awey 
for  the  (p.  62)  vermyn  aboveseyd.   And  more  highe  upon  that  mountayne  is  the  cbapelle  of  p.  63. 
Helye  the  prophete.   And  that  place  thei  clepen  Oreb,  whereof  holy  writt  spekethe,  Et  am- 

4,  the  anngelee  •.  p.  SS,  61.  6.  watted  1st  hter  schon  Intransitiv  gebracht,  wie  es  Im  Neaengllachen 
intransitiv  wie  tranaittv  erscheint;  ortprn twitch  war  es  nur  transitir.  Prfihe  rind  Beispiele  dee  intransitiven 
Gebraneb.es  schwerlich  vorbanden;  Im  vierzehnten  Jahrhundert  mehren  el«  sieh:  Hit  old*  wo.. Ota  the  tor  Joye  to 
ttatitn  and  to  melte  Cn.  7Voii.  a.  Or.  3,  199. 

p.  61.  Hirabilia  etc,  cf.  Pa.  lis,  1».  Dm  W/ort  domin«  steht  ta  der  VtrtnATA  nleht,  tl.  tki  wytaeaae 
man  als  Plural  angesehen  werden;  »gl.  dagegen:  Mo«U..«UMiMi  pin*  P*.  11»,  \»,  8e»Arfrr>«.  T.  p.  J7.V  St. 
■e..  not  no  iye  ne  todes  ne  ewtes  et«.,  neither  ftj  nor  toad*  nor  newts  (efta)  et*.  In  der  Beselcfcnung  dee  Da- 
genieren  welchen  unsere  Rezensionen  Ton  einander  ab:  Intra  banc  ecclealam  nuuquam  muten  eel  aranta  ant 
hajuamodl  immondl  Termleall  nascantur  Itwc*.  c  XT.  W*d*r  mmog  noch  flieatn  noch  ßoek  noch  kelnerlev  sfilteher 
würrn  Ataen.  Deber  die  Häufung  der  Negationen  f.  p.  53.  todes  kßnnen  nnr  KrSttm,  thddtn,  r\>pg*n  eeln,  welche 
fnr  giftig  galten.  Cf.  Saat  donn  M  a  tod*  Boor  a.  8.  (19.  Tood* ,  fowle  wjrmn.  Bnfe  Panwrr.  P»nv.  p.  496. 
PnHdok ,  toode  p  376,  In  nördlicher  Muadart  tad*:  And  Mat  In  am..  Tad*,  and  forapilt  bam  ewa  Pa.  77,  45.  womit 
in  schottischer  Mundart  allerdinga  auch  die  Srhaaflan*  beteiehnet  wird,  age.  tide,  ttdift,  rana  bnfo.  ewtee.  Ittwtt, 
or  **>t*,  wrrma.  Laerrtus  Pioxt-t.  Pa«v.  p.  SSA.  8Utt  des  w  erecheint  In  frBhererZett  •  In  diesem  Worte:  Naddren 
A  tnaken,  en*Un  A  frude  Moan  One  «L  13S.  Ktetit  and  snakes,  and  paddokes  hrode  Ai.l«.  61*«,  ag».  tfttt,  lacerta. 
lyia,  lice,  age.  tft,  pedlcnli  r.  Im*.  24.  For  there  were  wont  etc.  Die*  Wander  erslblt  TnrarxAi,  welche' 
die  Plage  der  Mönche  der  unerträglichen  Vermehrung  der  Plöhe  anschreibt  Mao.  Tii'«T*»A«t  Ftrtgrinntio  p.  46. 


25.  wer« in  a.  p.  41.     27.  fro  this  forewardee,  henceforward.     2H.  the  welle,  where  Moyses  etc  Cf. 
Bxop.  17,  6,  Gen.  a.  Bxod.  3361.      88.   Et  aabwJaTtt  etc   Cf.  Qui  (sc.  Kitas)  cum  aurrexlsset,  romedit  et  Mbit. 
«f  andmlaHt  in  /ortitndint  cfcf  ilHui  quadraginta  diebns  et  qaadraginta  noctlbua,  %*ou*  ad  monttm  Del  Bort 
3  Rrn.  1?,  8.  -~ 
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p.  «1.  fmlavit  in  fortitudine  citri  iUnu,  tuque  ad  montem  Oreb ;  that  is  to  seyne,  And  he  wente  t»  itrengthe 
of  that  mete,  unto  the  kille  of  God,  Oreb.  And  there  nyghe  is  the  vyne  that  seynt  Johne  the 
evaungelist  planted,  that  men  clepen  reisins,  ataphis.  And  a  lytille  aboven  is  the  chapelle  of 
Moyses,  and  the  roche  where  Moyses  fleyhe  to,  for  drede,  whan  he  saughe  oure  Lord  face  to 
5  face.  And  in  that  roche  is  prented  the  forme  of  hin  body;  for  he  amot  bo  strongly  and  so 
barde  himself  in  that  roche,  that  alle  Mb  body  was  dolven  withinne,  thorghe  the  myracle  of 
(tod.  And  there  besyde  is  the  place  where  onre  Lord  toke  to  Moyses  the  10  oomaadementes 
of  the  lawe.  And  there  is  the  cave  undre  the  roche,  where  Moyses  duelte,  whan  he  fasted 
40  dayes  and  40  nyghtes.    And  from  that  mountayne  men  passen  a  pret  valeye,  for  to  gon  to 

10  another  mountayne,  where  seynt  Kateryne  was  buryed  of  the  aunKeles  of  oure  Lord.  And  in 
that  valey  is  a  chirche  of  40  martyree,  and  there  singen  the  raoukee  of  the  abbeye  often  tyme. 
And  that  valey  is  right  cold.  And  aftre  men  gon  up  the  mountayne  of  seynt  Kateryne;  that 
is  more  highe  then  the  mount  of  Moyses.  And  there,  where  seynt  Kateryne  was  buryed,  is 
nouther  chirche  ne  chapelle,  ne  other  duellynge  place,  but  there  is  an  heep  of  stones  aboute 

16  the  place,  where  the  body  of  hire  was  put  of  the  angles.   There  was  wont  to  ben  a  chapelle, 
but  it  was  casten  downe,  and  tit  lyggen  the  stones  there.   And  alle  be  it  that  the  collect  of 
p  «•  seynte  (p.  63)  Kateryne  seye,  that  it  is  the  place  where  oure  Lord  betaughten  the  ten  eomau 
demente«  to  Moyses,  and  there  where  the  blessed  Tirgyne  seynte  Kateryne  was  buryed,  that  is 
to  undrestonde,  in  o  oontree,  or  in  o  place  berynge  o  name;  for  hothe  that  on  and  that  othre 

20  i«  clept  the  mount  of  Synay.  But  there  is  a  gret  weye  from  that  on  to  that  othre,  and  a  grot 
deep  valeye  betwene  hem. 

Cap.VL 

Of  the  aetert  betwene  the  chirche  of  tcynie  Kateryne  and  Jerutalem ;  y  the  dr*  tree  ;  and  ho* 

rote*  earn  first  in  the  world. 

Now  aftre  that  men  ban  visited  tho  holy  places,  thanne  will  thei  turnen  toward  Jerusalem. 
26  And  than  wil  thei  take  leve  of  the  monies,  and  recommenden  hem  to  here  preyeres.  And  than 
thei  jeven  the  pilgrimee  of  here  vitaylle,  for  to  passe  with  the  desertes,  toward  Surrye.  And 
tho  desertes  duren  wel  a  t3  journeyes.  In  that  desert  duellyn  manye  of  Arrabyenes,  that  men 
clepen  Bedoynes  and  Ascopardes.  And  thei  ben  folke  fülle  of  alle  evylle  oondiciouns.  And  thei 

2.  the  ryne,  the  vineyard.  Dle«e  Bedeutung  geben  die  anderen  Texte  dem  Worte:  tinea  Inxn.,  ein  weinoart 
Arn*«.,  »gl.  »fr.  eigne,  lat  tinea.  Ct.  There  ben  Hft«  eynei  «boote  the  cytae  p.  71.  The  fanulnee  ne  tyleo  nee 
no  eynee  ib.  8.  that  men  clepen  relsins,  «taphin.  AU  Helativaata  kann  dieser  Sata  nur  auf  the  rynt  »arnc«- 
deuten  .  und  sonach  der  Wcingnru>n  den  Naaieii  ranine  oder  griechisch  »laphit  geröhrt  haben.  So  Ca  set  die«  auch 
unser  lateinischer  Text,  obwohl  er  die  beiden  letiten  Worte  In  entstellter  Korn  vereinigt:  FuMa  quam  vo:<jiU 
roeynetapMe  I  Tiara,  c.  XL  Ander*  nimmt  ea  die  deutsche  Ueberaetaaag :  Bin  weingart  den  machet  sant  Johinm 
der  e  wangeilst  met  if  kefisent  die  teernbör  tenet t  Ares».  Dieae  Oebertragnng  liart  lieh  grammatisch  nicht  recht 
fertigen.  Da«  Wert  $tapkit,  gr.  amip((,  bed  ratet  dl«  getrocknet*  Traube,  die  Bosioe.  &.  ig  prented  etc..  i» 
printed,  Impressed,  marked  et«.  Ct.  Rmpie  teruam  adkne  corporis  formam  imprtisam  Itunm.  c  XL.  air.  pre  märt. 
premere.  9.  dolven,  buried,  hid,  et  On.  a.  Kiod.  UOO,  7.  toke,  gave,  delivered.  Dar  Gebrauch  dee  ein- 
fachen taten  neben  dem  Kompositum  hitaien,  in  der  Bedeutung  von  Keeken,  bilacKen  obwohl  frühe  schon  üblich, 
kommt  «piter  häufiger  vor:  He  ret*  it  Salomon,  hi«  toao  p.  17.  Tbe  whiche  book  Uaehamets  face  bem  p.  13t. 
Onre  Lord  wroot  it  bymeelve . .  And  took  it  Mots**  p.  Plough*.  10730.  Leete  pa  ran  en  tn  re  pin  adoaraarie  tmko  pee 
(oi  rtttoaSä)  Wrct.  Math,  5,  S.\  He  took  (na^Jomtv)  to  hem  Iheeu  >J,  W.  Hanne«  aone  schal  be  tot««  Into 
be  handle  of  synnera  K,  it.  Taken ,  or  delyoeryn  a  thyage  to  another.  Trade.  Takpn,  or  betok'jn  a  thynge  to  an 
other.  Coeamiuo  Paom-T.  Pan  v.  p.  4SI.  11.  there  alnfea  the  monk  eat  etc  Cf.  ktonacki  teniunl  eamtart 
mittam  Itint.  c  XI.  DU  mmmtek  eingent  ufl  do  nu/s  Aug»«.  IS.  eastern-  Cf.  That  he  bryage  not  aseo  Ma 
teuten  out  Wpelift  9  King*  14,  IX 

p.  «8-  17.  betaughten.  gave,  delivered,  neben  beteke  p.  71.  Deber  das  der  Singularform  angefügt«  •  a.  p.  J. 
18.  that  1»  to  andretton.de  Dteeer  Sate  Ut  als  der  Nacoaata  so  alle  be  it  etc  aniuteheo.  19.  In  O  con- 
tree  ..  berynge  O  name.  Da«  o  =e  a,  an.  ist  an  der  letatea  «teil*  nicht  aia  der  tonleae  Artikel,  sondern  in  de» 
Bedeutung  vou  cm«  (the  «am«)  t«  nehmen.  Ct.  yotanimm  e*l  guod  uterine  kontm  mueftum  poteit  toteri  mons 
*V»av  eo  ouod  tottu  mon*  et  locue  cuenmiaetne  deiertum  8yn  appellator  In»*«,  c  XI.  *.  p.  ig.  28.  Redoyoee 
and  Ascopardes.   Bedofeni  and  Acopor*  Itt*«*.  c.  X1L  «.  p.  SS.  Anderswo  »lud  Arebe*  aoreetee  et  Boideunm 
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nave  none  houses,  but  tentes,  that  thei  maken  of  skynnes  of  bestes,  as  of  camaylle*  and  of  p  «\ 
othere  bestes,  that  thei  eten;  and  there  benethe  thei  coucheu  hem  and  duellen  in  place,  where 
thei  may  fynden  watre,  as  on  the  Rede  See  or  elles  where.   For  in  that  desert  is  fülle  gret 
dcfaute  of  (p.  64)  watre,  and  often  time  it  fallethe,  that  where  men  fynden  watre  at  o  tyme  in  p  *4- 
*  place,  it  fayiethe  another  tyme.   And  for  that  skylle,  thei  make  none  habitaciouns  there.  5 
Tbeiae  folk  that  1  speke  of,  thei  tylen  not  the  lond,  ne  thei  laboure  nought© ;  for  thei  eten  no 
tired,  but  }if  it  be  ony  that  dwellen  nyghe  a  gode  toun,  that  gon  thidre  and  eten  bred  som 
tyme.  And  thei  rosten  here  flesche  and  here  fische  upon  the  hote  stones  ajenst  the  sonne. 
And  thei  ben  stronge  men  and  wel  fyghtynge.   And  there  is  so  meche  multytude  of  that  folk, 
that  thei  ben  withouten  nombre.  And  thei  ne  recchen  of  no  thing,  ne  don  not,  but  chacen  afire  10 
bestes,  to  eten  hem.  And  thei  recchen  no  thing  of  here  lif,  and  therfore  thei  dowten  not  the 
wvdan,  ne  non  othre  prince,  but  thei  dar  wel  werre  with  hem,  jif  thei  don  ony  thing  that  is 
jTevance  to  hem.   And  thei  ban  often  tyme  werre  with  the  soudan,  and  namely,  that  tyme 
that  1  was  with  him.  And  thei  beren  but  o  scheid  and  o  (p.  65)  spere,  withouten  other  armes,  p.  m. 
and  thei  wrappen  here  hedes  and  here  necke  with  a  gret  quantytee  of  white  lynnen  clothe.  15 
And  tbei  ben  righte  felonouse  and  foule,  and  of  cursed  kynde. 

And  whan  men  passen  this  desert,  in  comynge  toward  Jerusalem,  thei  comen  to  Bersabee, 
that  was  wont  to  l>en  a  fülle  fair  town  and  a  delytable  of  cristene  men,  and  nt  there  ben  summe 
of  here  chircbes.  In  that  tonn  dwelled  Abraham  the  patriark,  a  longe  tyme.  That  toun  of 
Beraabee  founded  Bersabee,  the  wif  of  sire  Urye,  the  knyghte;  on  the  whiche,  kyng  David  gatt  20 
Salomon  the  wys'e,  that  was  kyng  aftre  David,  upon  the  12  kynredes  of  Jerusalem,  and  regned 
40  }eer.  And  fro  thens  gon  men  to  the  cytee  of  Ebron ,  that  is  the  montance  of  2  gode  myle. 
And  it  was  clept  somtyme  the  vale  of  Hambree,  and  sumtyme  it  was  clept  the  vale  of  Teres, 
brause  that  Adam  wepte  there,  an  100  jeer,  for  (p.  66)  the  dethe  of  Abelle,  his  sons,  that  Gayn  p-  ««• 


Tuirtmau  Peregr.  p.  41  all  räuberische  Burden  auaammengestellt,  von  denen  die  erstereo  ale  Fellahs  (fellahin) 
«n^wfiea  werden;  so  wie  Madianite  qui  nunc  Bodwini  diamtmr  et  Turcmnom,  danU*  tantum  operam  aiendU 
•eceriktM  ft  camtli*  Bubchakm  Lib.  p.  Si*. 

p  64.  5.  for  that  »kylle,  for  that  reason  cf.  Ayrnb.  p.  8.  11.  dowten,  fear.  14»  thei  bflrp-n 
•St  0  seheld  etc  CL  Qui  licet  nv*  habeant  amux  preter  taryiam,  Utnceam ,  4-  caput  circumnotuium  oraudi  atbo 
tasWo,  mm  tamtn  ttrentur  exerctre  yuerrat  Itimbb.  c.  XII. 

p  65.  16.   fcleiiouüe  =  /elommie,  wicked.  VgL  afr.  /eloneux  Fkoi&babt  ILL  p. 39.   Suit  dee  o  in  der  awei- 
ue  Bylbe  findet  man  häufig  «  in  dem  afr.  felenene  neben  /tlonttu ,  und  /eleneaement  neben  fetonettement. 
17.  Bersabee.   So  lautet  der  Name  des  hebriiachen  tieerecheba  in  der  Vii.oata.  Kt]<>n«ßn  \t\\.   Der  Ort  lag 
»a  der  SädgTMie  Palästinas.  CL  Supra  Ebron  vidi  modle  dicte  ad  dosertum  Snrle  vel  Sirie,  in  quo  vaguot  hominee 
aloettres,  scilicet  Badewinl,  habetur  ptilcbra  cinitaa,  nnn<*  deserta,  Bersabee  vocata,  que  est  iniriom  Jndee  aeu  terra 
pranitsionie.   Hac  erat  bona  et  epeotabilia  vitimo  tempore  Chrietianomm  Opobici  db  Fobo  Jem  Lib.  de  Terra  8. 
ia  Lvdbwt.  Pereyrinationt*  etc.  p.  154.       20-   Bersabee,  the  Wif  of  «Ire  Urye.  Der  mehrfache  Veratoea  des 
Verlaeiera  beruht  auf  einer  Namenverwechselnng ,  die  eich  p.  87  in  dem  Namen  dea  Weibes  dea  Uriaa  wiederholt, 
«ekhei  Baikecteba  bieaa  und  Betktabte  in  der  Vcu-ata  genannt  wird,  rf.  2.  Reo.  11,  3;  12,  94.   Auch  die  deutache 
Bearbeitung  spricht  hier  von :  Vriei  wib ,  an  der  Dauid  Salomon  macht  Avon,  üebrigena  thellt  der  Verfaaaer  die 
fcoreibang  dea  Namen*  mit  gelehrteren  fiebriftatellern :  The  knightly  David  him  ne  might  Beaeoue,  that  he  with  the  «ight 
Of  Bsrtahe  ne  waa  bestade  Go  wer  Con/.  Am.  FIT.  p.  4.        21.  upon  the  12  kynredes,  over  the  twelve  tribe*. 
CL  Tribe,  that  is  ta  eeye,  kynrtd*  p.  67.    Of  a  woman  of  pe  kynred  of  8an  [leg.  Dan]  Hamp.  4167.  Wysdom, 
»TOMetae,  aataat,  and  hjre  kynred*  Cu.  C.  T.  2792  ed.  Und.  1866.  What  for  hir  kynrttd  and  hir  n  orte  I  rye  S96.S. 
Ofaeble  and  heigh  kynredt  Trail,  a.  Cr.  i,  979.   Kynred*.  Generario,  piogenlas,  proaapia,  trlbue  Pmrarr.  Paiv. 
hffi,  vgL  cvnrede  8t.  Mabgab.  69.    Doch  kommt  aebon  frühe  vor:  So  twelne  kinderedel  Gm.  a.  Bxon.  4197. 
tt  Ebron,  Hebron.      montanes,  amonnt  a.  p.  38  v.  mtnmtance.      of  9  gode  myle.  Damit  stimmt:  Birne  ad 
*«woi  d»KH  tenitur  ad  ciuitattm  Ebron  Itikbj».  c.  XIT.  Nach  einer  Note  unter  dem  Texte  Ralltwem.'s  haben  die 
"it'Trn  engliacben  Handschriften  statt  2  die  Ziffer  12.      28.    lt  was  clept . .  Hambree.    Der  Verfaaaer,  welcher 
'hr  and  in  dem  Folgenden  allerlei  aua  verschiedenen  Quellen  anaammenstellt,  scheint  sich  bei  diesem  Ausspruche 
««  den  BiMtext  anxuacb  Heesen:  Ahr  am  tenit  «t  habitat it  juxta  evntaUem  Manure,  qua,  eit  in  Hebron  Gnu.  IS,  1«. 
**  Hebron  nicht  Name  der  Stadt  aondern  der  Gegend  i«U    Sfanihre ,  Mmnre ,  Jetat  Er  Harn  ist  in  der  Nähe  von 
Ütbron.   Ct  De  Hanta  pint  quam  lewa,  ad  dexlram  prvpe  uiam  re<riam.  gut  due  it  Ebron,  ett  Mambrt  Bi  r.<  )ubi>i 
°*«r.  p.  öl.   And  (erde  awei  to  Xartbrr.  dale,  6or  wuued«  Abram  kendtn  Ebron  Gr.*.  a.  Ex.  810.     24.  because 
hat  Adam  wepte  there  etc.  Cf.  De  fosaa  Isla  contra  austrum  ad  Jaotutn  arrux  est  lorus,  ubi  Cayn  Abel,  fratram 
tun,  interfecit.  Item  de  fossa  eadem  contra  oc<  ldentem,  (juantum  bis  potest  lacere  arens,  in  monte  qiiodam  a  latere 
hron  eat  spelunca  quedam  in  rupe  nbi  Adam  et  Ena  Abet,  jUium  tuum,  tuxervnt  C  annii  Bübchabdi  Detcr.  p.  81  sq. 
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p.  6*.  slowghe.  Ebron  was  wont  to  ben  the  princypalle  cytee  of  Philistyenes ,  and  there  duelleden 
somtyme  the  geauutz.  And  that  cytee  was  also  sacerdotalle ,  that  is  to  seyue,  seyntuarie,  of 
the  tribe  of  Juda,  and  it  was  so  fre,  that  men  resceyved  there  alle  manere  of  fugityfes  of  other 
places,  for  here  evyl  dedis.  In  Ebron,  Josue,  Calephe,  and  here  companye  comen  first  to  aspyen, 
5  how  thei  myghte  wynnen  the  lond  of  behoste.  In  Ebron  regned  first  kyng  David  7  jeer  and 
an  half;  and  in  Jerusalem  he  regnede  33  jeer  and  an  half.  And  in  Ebron  ben  alle  the  sepultures 
of  the  patriarkes,  Adam,  Abraham,  Tsaac,  and  of  Jacob,  and  of  here  wyfes,  Eve,  Sam,  and 
Rebekke,  and  of  Lya;  the  whiche  sepultures  the  Sarazines  kepen  fülle  curyously,  and  ban  the 
place  in  gret  reverence,  for  the  holy  fad  res,  the  patriarkes,  that  lyjn  there,  and  thei  suffre  no 

10  cristene  man  entre  into  that  place,  but  }if  it  be  of  specyalle  grace  of  the  soudan.  For  tbd 
holden  cristene  men  and  Jewes  as  dogges,  and  thei  seyn,  that  thei  scholde  not  entre  into  so 
holy  place,  And  men  clepen  that  place,  where  they  lyjn,  double  spelunke,  or  double  cave  or 
double  dyche,  for  als  meche  as  that  on  lyethe  above  that  other.  And  the  Sarazines  clepen  that 
place  in  here  langage,  Karicarba,  that  is  to  seyne,  the  place  of  patriarkes,  and  the  Jewes  clepeu 

15  that  place,  Arbothe.  And  in  that  same  place  was  Abrahames  nous,  and  there  be  satt  and  saughe 
3  persones,  and  worschipte  but  on,  as  holy  writt  seythe,  Tra  vidit  et  unum  adoravit;  that  is 
p.  t<7.  to  seyne,  He  $aughe  3,  and  wortchiped  on;  and  of  tho  same  (p.  67)  resceyved  Abraham  the 
aungeles  into  his  hous   And  righte  faste  by  that  place  is  a  cave  in  the  roche,  where  Adam  and 
Eve  duelleden,  whan  thei  weren  putt  out  of  Paradyse,  and  there  goten  thei  here  children.  And 

20  in  that  same  place  was  Adam  formed  and  made,  aft  re  that  that  sum  men  seyu.  For  men  wer- 
ein  wont  for  to  clepe  that  place,  the  feld  of  Damasce,  because  that  it  was  in  the  lordsohipe  of 


Ad  lactuni  ballst«  a  ciultate  est  cripU,  in  qua  Adam  cum  Sua  ptnituit  centum  annU  pott  mortem  Abel,  jUH  tui, 
quern  Cain  occidit  Ot»onn  Lib.  p.  IM. 

p.  66.  1.   the  princypalle  cytee  of  Phlllntyene*.  Cf.  Supra  Betlehem  «»t  Ebron,  clnitaa  aattqalaaimi . . 

Philittinorum  metropoli*  Odokici  Lib.  p.  1&3.  2.  the  Reaunta.  Of.  St  primie  temporibut  fuit  habUacio  maxi- 
morum  Oygantum  Otjobici  Lib.  1.  c.  And  gttenitte  men  ben  in  Kbron,  Qullc  men  mat  get  wundren  on  Ott.  A.  Exoa. 
371.V  Et  sind  die  Kinder  Enaks  (Anakim  Jos.  14,  IS),  das  alte  Riesenvolk  Palästinas ,  gemeint,  welche  an  dar  aa 
geführten  Stolle  nach  Hebron  gosetst  werden,  vgl.  auch  Npm.  19,  33,  .To«.  91,  11.  that  cytee  WM  also  aaeer- 
dotalle  «tc.  Uvbron  gebort  tu  den  Freisttdten  Jos.  20,  7—9.  4-  Josue,  Calephe  etc-  Of.  Neu.  13,  7;  9,  93. 
5.  kyng  David.  Cf.  ?  H*>.  *,  5.  6.  alle  the  sepultures  of  the  patriarkes  etc  Cf.  I>e  lata  duitate 
quantum  potest  »r<  u»  lacere  contra  austmm  est  Ebron  noua,  edificata  in  loco,  obl  erat  tpelunca  duplex,  im  qua  »«- 
pulti  nmt  Adam  et  F.ua ,  Abraham  tt  Sara ,  7$aac  et  Rebecca ,  Jacob  tt  Ha  BtrarnatDr  Deter,  p.  81.  tUrraeeniee 
diettnr  («c.  Bbron)  clultas  quatoor  patrnm ,  quia  ibi  in  duplici  tpelunca  quatuor  patriarch*  inl  tepulH ,  teilicet 
Adam,  Abraham,  Ytaac  tt  Jacob,  et  txoret  eorum,  tciHctt  Sua,  Sara,  Mebecea  et  Dpa  Odoeici  Üb.  p.  IS»  sq. 
Ebron..  uoiowariior  patriarch*  cum  uxoribut  tuit  in  duplici  tpelunca  tun*  tt  pulti,  Adam,  Abraham,  Ytaac  et  Zoes* 
Mao.  TntETMAit  Peregrin,  cd.  Lacbbmt.  p.  99.  11.  as  doggea.  Cf.  Bt  qaando  deapeetlue  eos  volant  sppelUre 
dicunt  kj/ip  id  est  cauis  Itimeb.  c.  XII.,  hebr.  cauls.     21.   double  spelunke,  lau  duplex  tpelunca  s.  II.  cc 

18.  the  Sarnzines..  Karicarba  etc  Sarrac'eni  it  tarn  ipthtncam  appellant  Kariarkaba  Inxm.  c  XII.  Für 
Karicarba  steht  Gariathota  Aucsb.  und  nach  der  Bemerkung  unter  dem  Teste  Haluwiix's,  Cariatarba  In  lataint- 
sehen  und  anderen  Texten.  Pte  Unwissenheit  des  Verfassers  unseres  Textes  »errith  sich  hier  wie  an  anderen  stel- 
len. Er  halte  wohl  die  Stelle  im  Auge:  Sarracenice  dicitur  ciuita»  ouatuor  patrum  etc.  Odobic.  L  c,  wo  taraee- 
nitch  oder  arabisch  genannt  wird ,  was  hebrüitch  ist ;  die  Stadt  hi  ess  nämlich  früher  Kiriath  Arba  Jos.  14 ,  IS  sqq. 
Ebron,  ilia  uetns  ciuitas,  quondam  Cariatharbe  dicta  Bubi  iiabpi  Deter,  p.  81.  Man  hat  Kiriath  Arba  (arba  Arba) 
durch  die  viereckige  Stadt  oder  Yierttadt,  mit  Besugnabme  auf  die  vier  Orabstltten  verdolmetschen  wollen,  wie 
»chon  früher:  Ebron,  flat  bürge  an  ofler  mau  HS  on,  It  attefl  Cariatharbe,  On  ongle  speche  /owe  cite;  Powre  Arne 
cartatbt  arn  in.  For  Sat  fowre  blried  Oor  ben ;  8or  was  leid  Adam  and  Ena,  Abram  slflan  and  Sarra ;  Oor  Tamac  and 
Rebecca,  And  lacob  and  bis«  wlf  Lia  Qkh.  a.  Exod.  811-690.  15.  Arbothe.  Tabeth  Auotb.  Dar  Name  erscheint 
als  eine  Korruption  des  Wortes  Arba.  Uebrigeus  beseichnet  Araboth  Niederungen,  Ebenen,  Steppen.  16-  Trea 
Vldit . .  adoraalt  Cf.  In  rallc  Mambre  est  locus,  Tbl  Ahraham  sedens  in  ostio  tabernacoll  frei  lidit  et  »«saun  ade- 
rauit  Odoük  i  Lib.  p.  134.  Aebnllcb :  Item  Jaxta  Ebron  est  mons  llambre,  In  cujus  radlce  est  Ula  terebintua,  snb  qaa 
uidit  Abraham  trea  angelos;  irrt  uidit  et  unum  adorauit  Mag.  TaiEtMACi  fertgr.  p.  99.  Ad  dextraro,  prope  ula» 
regiam,  qua-  ducit  Ebron,  est  Mambre,  übt  habitabat  Abraham  longo  tempore,  ubl  sedens  ad  llicem  Mambre  In  ostio 
Ubcrnaculi  sul  uidit  tres  uiros  asUntes  et  cetera,  ut  dicitur  Oenesi  Bern  flA*t>i  Detcr.  p.  81.  Die  ron  unserem  Ver- 
faiser  angeführten  Worte  gehören  nicht  dem  biblischen  Text«  an,  sondern  dem  OdObkxs;  in  der  beauglichen  8teUe 
Gfn.  1»,  1-^  hel*st  en  dagegeu  nach  der  Yulgata  unter  anderem:  apparuerunt  ei  trtt  viri..et  adoraeit  in  terram. 
Et  dixit:  Domin«  ttc. 

p.  67.  17.  of  tho  Same  sc.  place  1. 19.  An  der  tttbtn  ttat  empAeng  Abraham  die  engel  in  »ein  haute  Aix<ib. 
21.  the  feld  of  Damaace.  Cf.  Et  est  sita  (sc  Bbrou)  im  agro  Deunatctno,  in  quo  Adam  fuU  pkumatue  Oooam 
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Damask.  And  fro  then*  was  he  translated  in  to  Paradys  of  delytes,  &k  thei  seyn,  and  aft  re  that  p-  67. 
he  was  dry ven  ont  of  Paradys,  he  was  there  left.  And  the  same  day  that  be  was  put  in  Para- 
dys, the  same  day  he  was  put  outt,  for  anon  he  eynned.  There  begynnethe  the  vale  of  Ebron, 
that  durethe  nyghe  to  Jerusalem.  There  the  aungelle  commaunded  Adam,  that  he  scholde  duelle 
with  his  wyf  Eve,  of  the  whlche  be  gatt  Sethe ;  of  w niche  tribe,  that  is  to  seye,  kynrede,  Jesu  6 
Christ  was  born.   In  that  valeye  is  a  feld,  where  men  drawen  out  of  the  erthe  a  thing  that 
men  elepen  cambylle,  and  thei  ete  it  in  stede  of  spice,  and  thei  bere  it  to  seile.    And  men 
may  (p.  68)  not  make  the  hole  ne  the  cave,  where  it  is  taken  out  of  the  erthe,  so  depe  nesopk««. 
wyde,  but  that  it  is,  at  the  feres  ende,  fülle  ajen  up  to  the  sydes,  tborgh  the  grace  of  God. 

And  2  myle  from  Ebron  is  the  grave  of  Lothe,  that  was  Abrahames  brother.  And  a  lytille  10 
fro  Ebron  is  the  mount  of  Hambre,  of  the  whiche  the  valeye  takethe  his  name.   And  there  is 
a  tree  of  oke,  that  the  Sarazines  elepen  Dirpe,  that  is  of  Abrahames  tyme,  the  whiche  men 
elepen  the  drye  tree.  And  thei  seye,  that  it  hathe  ben  there  sithe  the  beginnynge  of  the  world, 
and  was  sumtyme  grene,  and  bare  leves,  unto  the  tyme  that  (rare  Lord  dyede  on  the  cros;  and 
thaone  it  dryede,  and  so  dyden  alle  the  trees,  that  weren  thanne  in  the  world.   And  summe  16 
seyn,  be  bere  prophecyes,  that  a  lord,  a  prynce  of  the  west  syde  of  the  world,  shalle  wynnen 
the  lond  of  promyssioun,  that  is  the  holy  lond,  with  helpe  of  xristene  men,  and  he  schalle 
do  synge  a  masse  undir  (p.  69)  that  drye  tree,  and  than  the  tree  schalle  wexen  grene  and  p-  «*• 
bere  bothe  fruyt  and  leves.   And  thorgbe  that  myracle  manye  Sarazines  and  Jewes  schalle 
ben  turned  to  cristene  feytbe.   And  therfore  thei  don  gret  worschipe  thereto,  and  kepen  it  20 
fülle  besyly.    And  alle  be  it  so,  that  it  be  drye,  natheles  jit  he  berethe  gret  vertue:  for 
certeynly  he  that  hathe  a  Utille  thereof  upon  bim,  it  helethe  him  of  the  fallynge  evylle,  and 

Lib.  p.  1&3.  De  sp«lunca  duplici  contra  oecidenleiu,  quantum  tacer*  poteat  arena,  e*t  ager  damatctnut,  (n  quo  toco 
platmatu*  /uii  Adatn.  Boartuaoi  Deter,  p.  81.  In  /eld  Damatke  Adam  waa  mad,  And  Oeffen  far  on  londe  and; 
Ood  bar  him  into  par  adit.  An  erd  ai  fol  of  iwete  blia  Qaa.  a.  Bxot>.  307.  a.  uttu  Oeoor.  XVI.  p.  2U.  8.  There 
benrj-niiethe  the  raJe  Of  Bbroa  «tc.  Cf.  A  Ebron  Incipit  vailla  Hambre,  qn«  pTotendilur  fere  eeque  JWnaalam. 

thellung  dm  mehrfach  angeführten  Beleebeeehreibungen :  Ager  lata  (at.  Damaecenoe)  Id  rei  ueritate  a  aide  rubeatn 
habet  t err  am,  qee  omnlno  fiexibtlie,  ileal  cars.  Da  qua  nil  In  magna  queutltate.  fttmlllter  faoitint  peregrial  alii 
et  Cbrletlanl  n  lei  tan  tee  loca  lata.  Sarraeeai  lnsoper  terrain  mum  portant  carneiia  la  Bgyptum  at  Ethiopian!  el  Yn- 
diaan  et  ad  alia  loca,  pro  ipmeiebut  ualde  earit  uendente*  «am.  Kt  tarnen  modica  apparel  /ottio  illo  in  toco.  Di- 
eitmr  en(m,  quod  amno  reuoktto,  quantumcunque  magna  tit  /ottio,  temper  miraculote  repletur.  Bed  oblilna  fnl  qua- 
rare  rei  neritatem;  hoc  Umen  dleo,  qnod  modica  fait  foasio,  earn  eaeeta  Ibt,  lu  quod  als  quatoor  ulri  aedlaaent  In 
•a ;  nor  erat  profund  lor,  qtuua  ntqne  acapnia*  raeee.  Dlcltar  tameo,  qnod,  qulcuaqoe  tarram  laUm  Meant  porut, 
animal  enm  non  offradit.  Homlnera  Inauper  dtcltur  a  eaan  convent  are  Btmraanpi  Deter,  p.  SI.  Seeundo  miltario 
ab  Ebron  vereue  meridiem  In  medio  agrl  eat  gleba  rubea,  gm»  ab  ineoU*  /odUur  ft  eomeditur.  Que  per  F.yyptMtn 
renaUt  portatur  el  pro  tpeciebu*  carittimil  emUur.  El  quantumcumque  e/oditur,  oyer  rinito  anno  reintegratm 
reperitur  Odobici  Lib.  p.  154.  Eat  antern  oyer  quidam  in  Ebron,  qni  In  ranlto  habetur  bonore  pro  tpeeie  precioea. 
Solent  enim  Sarraceni  eßodere  lerram  Warn  et  de /err e  im  Egyptum  ad  uendendum  pro  nobUi  tpecie.  Quantum- 
cumtfue  aulem  terre  efvttum  tit,  pott  anni  circviitm  reperitur  redintegratmtn.  Da  qoa  terra  diennt  et  re  eodem  loco 
tue  /ormatum  Adam.  Terra  Ulrue  agrl  rubea  eat.  AJil  ante»  dlcnnt  Adam  c»»c  planmatom  in  aoro  Damaeceno 
Mao.  Tnibtmaii  ftrtar.  p.  ».  Den  Wamea  camierUe  fur  Jene  eetbare  oder  madlelnale  Erda  wlaaen  wir  nlcbl  an 
deuten. 

p.  ft 8.  10.  the  ajrave  of  I/Othe  . .  Abrahame«  brother,  linear  Text  tat  im  Irrthum,  da  Loth,  Haraa'a 
Sohn,  der  Neffe  Abrahame  war.  Andere  Test«  bieten  daa  Richtige:  8epuüura  Lot*  4UI  fratrit  AbraXe  Itwib.  «,  XU. 
Utk..  d*r  wo»  Abraham*  brüder  nm  Atoa».  11.  there  Is  a  tree  of  oke.  dlrpe  etc  Statt  dirpe  finde« 
man  In  lat.  Texten  nach  einer  Note  bei  H.h-liwill  :  Drip,  und  ahnlieh:  Baraceni  autem  dieunt  earn  dyrp  Itiitib. 
c  XII;  auffallender:  Den  keyttent  die  brpdenn  Strpe  Aroas.  ünaer  Verfaaaer  giebt  hier  faat  wörtlich  die  folgende 
SteUe  wieder:  Won  remote  ab  Ebron  ett  mont  Mambrt,  et  in  ipso  monte  etat  arbor,  tcüicet  queren*  arida,  que  ab 
antiquitate  eua  »peHale  tibi  nomen  meruit  kabere  in  vnreerio  mundo,  et  cocatur  arbor  sicca.  Sarroceni  dicunt 
earn  dirp.  Hec  creditor  itelitie  a  tempore  Abrake,  et  qmldem  ab  inieio  mundi,  tiren*,  donec  pa**ioni*  Ckritti 
tempore  tieearetur  Opoai'  i  Lib.  p  IM.  Die  weitere  Aueeptnnnng  der  Sage  wird  anderen  Nachrichten  entnommen 

P-  21.  alle  be  it  SO  etc.  •.  p.  4.  89.  of  the  fallJilEe  evylle,  of  the  falling  alckneaa,  epilepay. 
Cf.  Maehornete  feile  often  In  the  grete  aikeneave.  that  men  callen  tee  /alb/nge  tvyile  p.  140.  FaUpngt  doume,  Idem 
aat  quod  fallynae  rtpue  or  londe  etpUe.  Kpü*ncla,  rel  morbeu  cadnem*  Promft.  Paav.  p.  148.  Uoaare  deutache 
Oeberaetanag,  welch«  dem  eagllaeben  Texte  folgt,  hat:  Wer  dem  fallenden  tiechtaa  hat,  treat  er  de*  bäumt  bey  jm, 
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p  <59.  his  hors  schalle  not  ben  a/ouudred:  and  manye  othere  vertue»  it  hathe,  where/ore  men  holden 
it  fülle  precyous 

From  Ebron  men  gon  to  Betheletn,  in  half  a  day,  for  it  is  but  5  my  le;  and  it  is  fülle  fay  re 
weye,  be  pleyues  and  wo«lee  fülle  deletable.  Betheleem  is  a  litylle  cytee,  long  and  uarwe  and 
5  well  walled,  and  in  eche  syde  enclosed  with  gode  dyches,  and  it  was  wont  to  ben  eloped 
Effrata,  as  holy  wrytt  scythe.  Ecet  audivimw  eum  in  Effrata:  that  is  to  »eye,  Lo,  wee  herde 
him  in  Effrata.  And  toward  the  est  ende  of  the  cytee,  is  a  falle  fair  chircbe  and  a  gracyou««, 
and  it  bathe  many  teures,  pynacles  and  come  res,  falle  stronpe  and  curiously  made,  and  with- 
in that  chircbe  ben  44  pyleres  of  marble,  grete  and  faire.   And  betwene  the  cytee  and  the 

10  ehirche  is  the  fddt  Floridas,  that  is  to  seyne,  the  fold  florisched;  tor  als  moche  as  a  fay  re 
mayden  was  blamed  with  wrong,  and  sclaundred,  that  sehe  hadde  don  fornycacioun,  for  whicbe 
cause  sehe  was  domed  to  the  dethe,  and  to  be  brant  in  that  place,  to  the  whiche  sehe  was  ladd. 
And  as  the  fyre  began  to  brenne  aboute  hire,  sehe  made  hire  preyeres  to  oure  Lord,  that  als 
«*• :o  wissely  as  sehe  was  not  gylty  of  (p.  70)  that  synne,  that  he  wold  helpe  hire,  and  make  it  to 

IS  be  knoweu  to  alle  men,  of  his  mercyfulle  grace.  And  wban  sehe  hadde  thus  aeyd,  »che  entred 
in  to  the  fuyer,  and  anon  was  the  fuyr  quenched  and  oute;  and  the  brondes  that  weren  breu- 
nynge,  beeomen  rede  roseres^  and  the  brondes  that  weren  not  kyndled,  becomen  white  roseres, 
fülle  of  roses.  And  theise  weren  the  first  roseres  and  roses,  bothe  white  and  rede,  that  evere 
ony  man  saug  be.  And  thus  was  this  mayden  saved  be  the  grace  of  Ood.  And  therfore  is  that 

90  fcid  clept  the  feld  of  God  florysscht,  for  it  was  fülle  of  roses.  Also  besyde  the  queer  of  the 
chircbe,  at  the  right  syde,  as  men  comen  dounward  16  greces,  is  the  place  where  oure  Lord 
was  torn,  thai  is  fülle  well  dyghie  of  marble,  and  rolle  riehely  peynted  with  gold,  syiver,  azure 
and  other  coloured.  And  3  pas*  besyde,  is  the  crybbe  of  the  OX  and  the  asse.  And  besyde 
that,  is  the  place  where  the  sterre  feile,  that  ladde  the  3  kynges,  Jaspar.  Melehinr  and  Baltha/ar; 


horn  .  not  ben  afonndretl,  eUm  wirt  Itm  p/trd  >•  nie*  **)<&•«.  riek.  rabt  ahd.  r«i*f  c=  ateif.  lahm,  entepricht 

•letu  alte,  a/oundrtd,  nomt  gewöhnlich  /oundrtd,  wrlrhcn  in  Beziehung  auf  Pferde  gebraucht  wird.  Di«  Bedeutung 
»*••/  oder  attäkmt  kommt  dieeem  Wort«  in  Beciebnng  auf  Gliedmasaen  überhaupt,  wie  ft  ecaeint,  iu  a.  Wat*  A  um 
Pbonpt.  Paa».  p.  IJ5.  Bad  a.  fPb.  Dm  Kompoattom  afov»drtd  führt  Hat-UwaLL  Did.  p.  VS  la  eineca  Beiapiele  auf. 
Ha  »aa  net  afvnmd[r]it,  aad  road  none  otbir  help.  Ciiatxaft  «d.  C'tax  p»  S99.  Man  mochte  dabei  an  daa  air. 
a/omdrtr  =  tfcmdrtr  denken.  8.  Bethelem.  Bethlehem  wird  aoMt  hier  Bttktlttm  geachriebca,  wie  p.  S9.  L  3. 
p.  70.  71.  73.  90  nad  HttkUm  p.  150.  BttitUem  p.  150.  157.  ft.  Effrata.  CI  Mortna  ant  ergo  Rachel,  at  aepalta 
•at  la  via,  qua)  ducit  Epbratam,  hav  eat  Btthltktm  On.  35,  19.  of.  48,  7.  Erce  audJvlniuit  eum  ate.  CC 
£ect  amdiwimtt*  eaal  in  Epkrata  \'».  131,  «V  Vulp.  7.  toward  the  eat  ende.,  a  aracyooae.  In  Ola  ad 
oritaltm  honttta  ft  ptaeidn  habetur  tceUtia  Inn*.  <*.  XIII.  Schilderungen  daa  Geb&odee  Meten  die  Itineraries 
reichlich,  win  Bu«<  aaam  Dttcr.  p.  T*.  Ricoldi  Lib  p.  I  to.  Mai-.  Th«ijia«i  Arapr.  p.  3H.  10.  tke  fold*  Flo- 
rtdaa,  tin  ttld  da*  btptt  Campißor  ..da*  plitnl  »«M  Aioaa.  Cf.  Inda  deeewadantee  par  »allem  Joaapbai  renimwe 
ad  locum,  »bl  «rat  ortaa,  in  qnem  introinit  Jaeoa.  Rt  ibl  innenimue  locum,  »bi  orault  Jaaaa,  at  *bi  captne  rutt 
iuxia  ortmtti.  El  name  dieitur  eampm*  jorum.  Bkoldi  Lib  p.  111.  Ibl  eat  eampua,  vbi  Heliaa  raptaa  fait  in  c*lun> 
Rt  dieitmr  campui  taridmt  Oxkikici  Ub.  p.  1S3.  a.  Toolu  TVpopr.  f.  Jmuattm  U.  MS.  iii. 

p.  70.  IB.  fnyer,  Are.  ef.  fwpr  a>.  17.  roaeres,  roaicra.  ro»e  -  baihea.  SO.  the  queer,  the  quire, 
choir.  <f.  Betyde  the  fwttr  of  the  ehlrrhe  p.  7S.  The  qaene  Heenche . .  ibared  tu  A  U  In  the  quer  ol  Hall«»  an 
bay  in  a  »alr  placa  Roa.  or  Ou  p.  &3t.  afr.  e>«ra,  chorea:  Beaai  fo  U  «aar«,  bei«  la  net  B.  be  S,*tutaB  Chr.  d* 
Horm.  foL  ISO.  a.  R«v»otraeD  Um.  Rom.  L  p.  479.  81.  greeca,  rreea,  aUfMU  CX  18  gr*t*t  p.  79.  On  tbeiee 
pr*t**  p.  80.  woaeben  each  grtt*  vorkommt:  Undir  Ihil  jrrc«»  p.  Ha:  The  pr#M  that  he  gothe  up  to  tbe  table  p. 
317.  Man«  aber  da«  Koapoa.  dtprs:  Be  IS  dtgrtt*  p.  71.  cf.  7«.  TS.  8L  84.  «8.  94.  95  etc  afr.  grtt,  grt.  gradaa. 
neben  dtprtl,  dear*  pror.  erat,  s/ra  netten  dtprat,  dtyra.  Wae  die  Sache  betrifft  vgl.  In  «odent  monaatario  in  capita 
eccleale  eat  ijnthiarn.  mbt  Am ku  mitu*  t*L  la  qua  ego  percauw  dauacolabar  prottpt,  id  quo  Domiaue  parualue 
aagiit,  ubl  beata  utrgw  pnerpera  Deum  fecit  infantes  Mai..  Tmbimasi  Ptrtgr.  p.  38.  lo  qua  ciuitata  eai  eceleate 
pulcaerrima  In  honoie  haai*  eirataU  dedicate.  la  qua  eat  captUa.  t*i  mtraa  fuit  Chrittu*  Ouokki  Lib.  p.  l'< 
84.  tbe  pU««  where  the  Storre  feile.  Ct  Ibk  quoqae  ridetur  pntnu  <midam  in  quem  allqai  paUre  eolunt 
cfiHui*  tUUam  Hmctrictm  Irium  magorum  poet  ejae  nerectam  officium  Inaai.  e.  XIII.  Ad  maoum  deztram  eat 
fmltmt,  rhi  rteVaar  *UUa.  qut  <iawrft  ore*  rtpt*  ad  Chriilum  ta  pretepio  Ouon.  i  Lib.  I.  c.  Jaapar,  Meleklor 
and  Hftlthiutar  etc  Unter  dieaen  Namen  aind  die  augeuanaten  heiligen  drei  Koolge,  de'rcu  Keicbe  uach  Vt.  71,  10 
Paar,  bestimmt  werden,  in  Roglaud  colkathümllch  geweaca:  /Vim.  Ktx.  And  kynga  »ir,  waa  1  wout  lu  be  In  Tan. 
at  hame,  both  of  tnwne  aad  cyte;  Jaipar  it  my  name  Town.  Mtei.  p.  ll'S  »q.  See.  Her.  1  hare  iolowed  jond  a  tarne 
veray  Prom  Arabp;  Por  I  am  kyog  of  that  contra,  a>nd  ifclcaor  th«r  call«  man  me,  it>.    Trre.  tXtx.  Thii  light  ba* 
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hut  men  of  Greco  clepen  hem  thus,  Galga  lathe,  Malgalathe  and  Saraphie;  and  the  Jewes  clepen  in  this  p.  7a 
manere,  in  Ebrew,  Appelius,  Amerrius  and  Damasus.  Theise  3  kynges  offiredeu  to  oure  I/ord,  gold, 
ensence  and  myrre;  and  fbei  motten  to  gedre,  thorgbe  myracleof  God;  for  tbei  motten  to  godre  in  a 
cytee  in  Tnde,  that  men  clepen  Cassak,  that  is  53  joumeyea  fro  Betheleem,  and  thei  weren  at  Rethe- 
leem  the  13  day.  And  that  was  the  4  day  aftre  that  thei  hadden  aeyn  the  storre,  whan  thei  metten  5 
in  that  cytee,  and  thus  thei  weren  in  9  Hayes,  fro  that  cytee  at  Betheleem,  and  that  was  grot 
myrade.   Also  und  re  the  cloystre  of  the  chirche  (p.  71)  be  18  degrees,  at  the  righto  syde,  is  p.  n. 
the  charnelle  of  the  Innocentes,  where  here  bones  lyjn.  And  before  the  place  where  oure  Lord  • 
was  born,  is  the  tombe  of  seynt  Jerome,  that  was  a  preest  and  a  cardynalle,  that  translatode 
the  bible  and  the  psaultere  from  Ebrew  into  Latyn,  and  witbeoute  the  mynstre  is  the  chayere  10 
that  he  satt  in,  whan  he  translated  it  And  faste  besyde  that  chirche,  &  60  fedme,  is  a  chirche 
of  seynt  Nicholas,  where  oure  Lady  rested  hire,  aftre  sehe  was  lyghted  of  oure  Lord;  and  for 
as  raeche  as  sehe  had  to  meche  mylk  in  hire  pappes,  that  greyed  hire,  sehe  mylked  hem  on 
the  rede  stones  of  marble,  so  that  the  traces  may  jit  be  seue  in  the  stones  alle  whyto.  And 
jee  schalle  undrestonde,  that  alle  that  duellen  in  Betheleem  ben  cristeue  men.    And  there  ben  15 
fayre  vynes  aboute  the  cytee,  and  gret  plentoe  of  wyn,  that  the  cristeue  men  ban  don  let  make. 


lad  roe  fro  8 aba,  And  BaUhetar  ray  name  to  My  ib.  p.  123.  Kyng  of  Tawru$,  Sir  Je«  per  [leg.  Jatpar,}'.  Kyng  of 
Arrabp.  Sir  Battbatar\  Mticbor  kyng  of  Aginartt  To  you  now  am  1  sent.  Co  v.  Mist.  In  Mika<-lb  Pxar*  ed. 
UtRMOTT  1838.  p.  S2.  Die  Nam  an  finden  «Ich  bei  Prr«.  Combetob  Hitt.  »cAol  8.  Die  anderweitigen  Beseiehnaagen 
der  Griechen  und  Jaden  treffen  wir  in  den  aal  aagünglieben  Itincraricn  nicht.  81«  sind  lndeesen:  Qalgatath,  \faga 
leak,  Borod*,  nach  Ator,  8 ator.  Per  ator  a.  a.  s.  Thus*  KriL  Comment.  II.  34«.  Saba  war  nach  Maludkvillk  In 
Aeibiopien:  In  Btbiope  U  the  cytee  of  Saba,  and  the  lond,  of  the  whiehe  on  of  the  3  kyngea,  that  presented  oure 

Aftre  go  men  the  weye  toward  Yndc.anto  the  eytee,  that  la  elept  Cattak,  that  la  a  fülle  noble  cytee  and  a  plenty- 
one  of  cornea  aad  wynes,  and  of  alle  other  Kode«.  Tkte  ii  tbe  cp*M,  tohert  (Ae  J  taupe*  m*tt*n  to  gedre,  <ck<m  tkei 
teenien  to  ttrben  uure  Lord  in  Rethlem,  to  wortcbipt  him,  and  to  pretente  Mm  ipi<»  gold,  entence  and  nn/rre.  And 
ii  m  /row  mat  cptee  to  BtHUeem  93  ionmeptt  p.  ISO. 

p.  71.  8.  the  charnelle  of  the  Inaooentes,  the  aepnlchre  of  th*  Innocent*.  Ct  *pp*ret  /oeta  fw  diciiur 
•Minn,  innocent**)  ...  ab  Inpio  Hetode  occisorum  Itibkh  c  XIII.  In  austral  I  parte  ehorl  .»«tendltnr  loco*,  ubi 
magna  pari  innocentium  dicitnr  inter /tela  tt  ibidem  teputta.  BracHaun  ßsjer.  p.  19.  Old!  tbi  eciam  tptlmncam 
,Hagnant,  ubi  plnrima  tanctomm  innocentium  corpora  depoeita  /uerunt  hist..  Thiktmabi  Prregr.  p.  2«.  In  dcxtra 
iptiu*  (*c  eecle*i*>)  parte  iipuiti  /uerunt  tameti  innocentet.  Onoui'i  Lib.  p.  1J3.  charnelle  ist  überhaupt  die  drab- 
»tätte:  Th«  cKameUt  of  the  boepitalle  of  aeynt  John,  where  men  weren  wont  to  potts  the  bone*  of  dede  men  Macw- 
ubt.  afr.  camti  nm  chamtr,  charnter,  clmeUere,  ratal,  camarium.  B.  the  tombe  of  My  ait  Jerome  etc.  Cf.  la 
esitii  buJuJ  ecclesle  contra  aqallonem  e.t  ambitus  clauatri  raonachornm.  In  quo  eat  cello  beati  Jeronimi,  et  loctu* 
«loa  et  tepulcrum  et  officine  elaaitrl,  In  quo  legitur  beatu*  Jemnlmu*  prefui**e  Bira'tlaBM  Deter,  p.  79.  looeniraua 
Insu  eeeleaUm  domino  no*tre  paUtcntm,  tftf  beam*  Jeronhmtt  tranttuUt  Hbrot.  el  teden,,  ebi  tedtbat  Ricoidi  Lib. 
p.  110.  Infra  elauatrnm  anteat  canooicomm  eat  cripta,  im  qna .  .beatu»  Jeronimut  tranttuUt  bpbliam  et  nmltot  tibm 
rompotuit  Odo  Kiel  Lib.  p.  153.  Hieronymus  gründet«  bei  BetMebom  ein  Kloeter.  wo  er  419  oder  «SO  starb.  10. 
ehayere,  chair.  Cf.  The  Jew**  aetten  bim  in  a  ckopere  p.  14.  It  aytteth  in  a  cbapert  of  gold  p.  17a  Whan  the 
empernoT  dyeth«,  men  Berten  him  in  a  cA«y«r«  p.  lib.  So  let  wohl  each  in:  Thei  setten  bin  in  a  cbaper  of  gold 
p.  915.  ckaper*  berauaullen.  a.  K.  Hobb  1961.  t.  ckotre.  11.  a  60  fedae,  60  fathom,  ad  qningentot  eirciter 
ptdti  Itimbk.  c.  XIII.  Wir  treffen  tonet  gewöhnlich  bei  af*i)«r>«TU.Ln  /adme:  An  hondred  /adme  of  lengtbe  p.  91. 
Cannes . .  that  ben  SO  /adme  long  p.  190.  Homme  that  han  !>  /adme  la  lengtbe  p.  198.  4  4  /adme  gret  or  nor* 
p.  29V.  Uebrigens  iet  anch  /edme  in  der  Blnaahl,  wie  In  der  14  «b  na  hl  nicht  ungewöhnlich,  wie  Aua.  S46.  Octoo. 
1666.  Daa  d  in  diesem  Worte,  welches  ags.  u.  ahn.  t  gegenübersteht  (ags.  /ntn\,  alt*.  fa*m,  «Im.  Jatntr  vgl.  ahd. 
/odam)  bat  frth*  und  fBr  lange  Zeit  am  «Ich  gegriffen,  wie  ee  dem  eehott.  /adom  verblieben  ist.  Of.  Twenty  fad  me 
of  brede  Cit.  C.  T.  291«  (/adorn  Tyrwb.)  Five  /adome  or  syxe  Rom.  o/  tbe  H.  1193.  Fadote.  or  /adpmt.  Clns 
I'Bonrr.  Psjiv.  p.  14t.  Ueber  daa  vorBMtebende  a  a.  p.  49.  a  chlrehe  of  seynt  Nicholas.  Weser  Kirch« 
wird  la  den  ron  una  mehrfach  angeführten  Beiaebüehern  nicht  gedacht  18.  waa  lyghted  =  wo*  deferred  p.  72. 
18.  «che  mylked  hem  etc.  Cf.  Do  molk  ip  die  mUlick  auf  einem  rotte*  marmeleteiu  Avon*,  (fnoa  aimplieiore* 
narrant  sazis  ereniase  de  abundant  La  lacti*  »irginit  er  oberQnu  emaaanti*  Itibkb.  c  XIU.  Desubtu«  in  dieta  eccle- 
*ia  (»c  lanete  Paule)  est  cripta  Maximtni,  *bl  «*t  capella,  de  qua  dicitur,  qnod,  quando  Domino  tbera  euaprehriiat. 
loeie  rtplebatur  terra,  que  ett  quaei  lac  dealbaia  Odobk  i  Lib.  p.  IM.  16.  fayre  vynen  «■  p.  62.  that  the 
cbrUteiie  men  han  don  let  make.  Beispiel«  dieser  elgentbnmlichen  Verbladnng  von  do*  mit  Ut  sind  in  Matt 
mh>  Or.  2.  2,  10  gegeben.  Cf.  Christianl  de  Bethleem  colont  circa  ciuitetem  muitam  eopiam  vinearuni  ad  potum  sui 
.p.crum  ItlBW.  C  X1IL  D*  lt«thlehem  ad  dimid.am  leucan  contra  cccidenum  est  uilla  nomine  Besek.  que  babej.- 
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p-7i.  But  the  Sarazines  ne  tylen  not  no  vynes,  ne  thei  drynken  no  wyn,  for  here  boke*  of  here  lawe, 
that  Makomete  betoke  hem,  whiche  thei  clepen  here  Alkaron,  and  sume  clepen  it  Mesaphe,  and 
in  another  langage  it  is  cleped  Harme;  and  the  same  boko  forbedethe  hem  to  drinke  wyn.  For 
in  that  boke  Machomete  cursed  alle  tho  that  drynken  wyn,  and  alle  hem  that  seilen  it  For 

5   sum  men  »eye,  that  he  sloughe  ones  an  heremyte  in  his  dronkenesse,  that  he  loved  ful  wel, 
and  therefore  he  cursed  wyn,  and  hem  that  drynken  it.  But  his  curs  be  turned  into  his  own* 
hed,  as  holy  wrytt  seythe,  Et  in  verticem  iptius  iniquita*  ejus  deseendet;  that  is  for  to  seye, 
•  p.  7J.  Hi*  wykkednmt  »ehalte  turne  and  falle  in  Am  owne  heed  (p.  78).   And  also  the  Saraiines 
bryngen  forthe  no  pigges,  nor  thei  eten  no  swynes  flessche,  for  thei  seye,  it  is  brother  to  man, 

10  and  it  was  forboden  be  the  olde  lawe;  and  thei  holden  hem  alle  accursed  that  eten  thereof. 
Also  in  the  lond  of  Palestyne  and  in  the  lond  of  Egypt,  thei  eten  but  lytiUe  or  non  of  flessche 
of  veel  or  of  beef,  but  he  be  bo  old,  that  he  may  no  more  travayle  for  elde;  for  it  is  forbode, 
and  for  because  thei  hare  but  fewe  of  hem,  therfore  thei  norisschen  hem,  for  to  ere  here  londes. 
In  this  cytee  of  Betheleem  was  David  the  kyng  born;  and  he  hadde  60  wyfes,  and  the  firste 

15  wyf  hihte  Michol;  and  also  he  hadde  300  lematmes. 

And  fro  Betheleem  unto  Jerusalem  nys  but  2  myle.  And  in  the  weye  to  Jerusalem,  half 
a  myle  fro  Betheleem,  is  a  chirche,  where  the  aungel  seyde  to  the  scheppardes  of  the  birthe  of 
Crist  And  in  that  weye  is  the  tombe  of  Rachelle,  that  was  Josephe«  modre,  the  patriarke;  and 
»che  dyede  anon,  aftre  that  sehe  was  delyvered  of  hire  sone  Beniamyn,  and  there  sehe  was 

20  buryed  of  Jacob  hire  husbonde,  and  be  leet  setten  12  grete  stones  on  here,  in  tokene  that  sehe 
had  born  12  children.   In  the  same  weye,  half  myle  fro  Jerusalem,  append  the  sterre  to  the 


1-  Be  tylen  not  no  etc  Ueber  die  Häufung  der  Negationen  vgl.  p.  SS.  for  here  bokea  etc  Die  Sache 
wird  apäter  durch  den  Singular  in  and  Me  fame  boke  etc.  wieder  aufgenommen.  Wir  verbinden  jedoca  die  Werte 
for  here  boke»,  vor  welchen  in  H*i  i.iwin'i  Auagabe  ein  Punkt  atebt,  unmittelbar  mit  den  vorangehenden  Satz«, 
an  data  for  dem  tat.  propter  entspricht.  8.  Makomete,  auch  Machomete  I.  «.  p.  131.  135.  I».  14a  oder  *fa- 
ehouut  p  13  V  und  kfackamet*  p.  131.  Maehamott  p.  139.  Alkaron • .  Mcaftphe .  .  Harm«,  Liber  Hakn- 
ineti  ouem  alkaran  rtl  meeahaf  eel  harm*  tocant  Inn«.  «.  MIL  CI  Here  book,  that  la  clept  Alkaron . .  And  anm 
men  clepen  that  book  Mttkaf,  and  anm  men  clepen  it  Harm;  aftre  the  dyveree  langagea  of  the  contra«  p.  131. 
Der  Name  Alkaron  kommt,  eo  geschrieben,  öfter  ror,  wie  p.  JS.V  139.  §.  he  alonghe  often  an  heremyte  etc. 
Die  Geschichte  von  dein  erschlagenen  Eremiten  wird  ausführlich  p,  l*t>.  141  eraihlt;  nach  dleaer  Eraählnng  ererhtn« 
er  Jedoch  eelnen  Liebling,  den  Einsiedler,  in  der  Nähe  daa  Berge«  Sinai  «icAt  telber,  sondern  seine  Begleiter  thalea 
diet,  während  der  trunkene  Muhamed  eingeschlafen  war,  mit  deaaen  Sehwerte,  nnd  bildeten  dem  Propheten  ei», 
daaa  er  selber  die  That  in  der  Trunkenheit  verübt  hätte.  7,  Et  In  Terttoem  Ipalus  etc  Cf.  Pa.  7,  IT.  Di« 
alte,  poeüaehe  Ueberaetaung  überträgt  den  Vera  In  folgender  Weiae:  Hie  aorwe  tonte  to  his  hened  with  alle.  And 
Air  wiknet  in  hU  ecatp  doune  /oft«. 

p.  78.  9.  bryngen  forthe,  nmtriunt  in  breed  up.  a.  p.  «9.  18.  for  beeMM  etc.  Die  Partikelhänfnng 
wiederholt  eich  bei  MatinxviLLB  nicht  eelten:  For  became  that  the  wnmmen  will  not  »nffre  no  men  amon*.***  brm 
p.  ISt.  For  because  that  he  waa  so  well  with  Ood,  therfore  thai  woracalpe  him  p.  16.\.  For  became  that  he  mnlti- 
pliethe  so  the  world  with  children,  therfore  God  sendethe  him  »o  the  hasche*  etc  p.  193.  a.  MItzk»  Or.  5,  9,  4M 
-M.  for  to  ere,  to  ear.  to  plough.  14.  David.,  born.  Cf.  1  Bar,,  is,  i  sqq.  15.  he hadde  60  wyfea 
etc.  David  hatte  Weiber  und  Kebswsiber  *  Rae.  S,  13.  Die  Zahlen,  welche  MatmniviLLit  anglebt,  «nden  wir  nicht 
angeführt,  obwohl  einmal  renn  Kebsweiber  erwähnt  werden  S.  Rto.  15,  1«.  IB.  Michol.  Ct.  1  Ben.  U,  49. 
19,  11  etc.  16.  2  myle.  Cf.  Bethlehem,  diatane  a  Jhernaalem  per  dua*  leueat  Opoein  Lit.  p,  1SS.  17.  m 
ehlrehe  where  the  anngel  seyde  etc.  Cf.  Secondo  mlllarlo  de  Bethlehem  »st  locut,  vbi  angeht*  apparult p*ute~ 
ritm*  m  natinitaU,  dient .-  Amnumcto  tobit  gaudfum  «tc.  Onoaia  lib  p.  153.  Inde  descendlmni  ad  locam  patio- 
mm,  qui  irani  in  region*  eadem  in  trrcio  miliaHo  a  Betkleetn.  Ibi  e*t  in  memoria  petto  rum  maxima  mlo«  sccle- 
•larum,  que  fuerttnt  ibi  edifieate  Bieotni  lib.  p.  110,  18.  the  tombe  of  Kachelle.  Cf.  Priu»  Urnen  ©ecurrit 
»eputcrum  Rachel,  ad  dextram,  Juxta  vlaa.  Btu  ruaoi  Detcr.  p.  "8.  Inde  venimoa  duo  miliaria  ad  npulckrum 
Rachel**  Itntta  riant  Kffrate.  Qnod  sepolchrum  quam  nobile,  quam  antiquum  ait,  Ipiura  opna  teatatur.  RtrotM  Lib 
p.  110.  Vno  mlllarlo  Inde  eat  tminba  Rachel,  vzorii  Jacob,  ibi  mortui  in  partu  Btnp-amyn  ODottn  Lib.  p.  151.  In 
medio  nie  uldi  itpulchrum  Racket,  mxori*  Jacob,  ubi  peperU  Beniamin,  tl  in  partu  mortna  e$t.  Dbi  pjrramli  eins 
apparet  magnifice  irtructa,  loena,  qui  Arabice  oocatur  CrabaU  Mao.  TmrT»Uii  Ptrtgr.  p.  28.  Vgl.  (in.  34,  Ifi-  19. 
**,  T.  80.  81.  18  grete  Stones. .  18  Children.  Davon  weiu  die  Oeneaia  wie  andere  Reisebeeehnriber.  ansaer 
OpoRici-a,  nlcbu.  Der  letstere  aagt:  Super  ouam  poiuil  XII  tapide*  maonot  in  vunnoriam  XU  ßHorum  enorm** 
l.  c.  cf.  Ereritque  Jacob  titutum  tuper  teputcrun,  eju*.  Qt*.  8S,  ».  Ancb  hatte  Rahel  nur  iwel  Sohne,  wenn  noch 
iw6lf  Bnkel.  Oa*.  4S,  30-  99.  Der  Text  der  Are»*,  hat  sogar  eh«  und  rwanrig  8teine  und  eben  eo  riele  Kinder, 
half  atTle  etc.  half  a  myi«  oder  an  half  mpte  wäre  der  Gwwohahell  Manro.rii.LW  gemUa.  ■.  Mlrntu  Or.  9, 9,  l»i. 
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3  kynges.  In  that  weye  also  ben  manye  chircbes  of  cristene  men,  be  the  whiche  men  gon  p-  n. 
towardee  the  cytee  of  Jerusalem  (p.  73). 

Cap.  vn. 

p.  7S. 

$$e\£  G^P^^GÄÄ^J^^fflj   He^Ce^  s^^^a^y  ^J4^Ö^0^4f'  s\$l     € fl^f-^  Ua^f t 

After  for  to  speke  of  Jenisalem,  the  holy  cytee,  jee  schulte  undirstonde,  that  it  stont  fülle 
faire  betwene  hilles,  and  there  ben  no  ryveres  ne  welle«,  but  watre  cometbe  be  condyte  frfl  h 
Ebron.  And  je«  schalle  undirstonde,  that  Jerusalem  of  olde  tyme,  unto  the  tyme  of  Melchisedecbe, 
was  cleped  Jebus,  and  aftre  it  was  clept  Salem,  unto  the  tyme  of  kyng  David,  that  putte  theise 
'2  names  to  gidere,  and  cleped  it  Jebusalem;  aud  aftre  that,  kyng  Salomon  cleped  it  Jerosolomye; 
and  aftre  that,  men  cleped  it  Jerusalem,  and  so  it  is  cleped  jit.   And  aboute  Jerusalem  is  the 
kyugdom  of  Surrye,  and  there  besyde  is  the  lond  of  Palestyne,  and  besyde  it  is  Ascolone,  and  10 
besyde  that  is  the  lond  of  Maritaine.   But  Jerusalem  is  in  the  lond  of  Judee,  and  it  is  clept 
Jude,  for  that  Judas  Machabaeus  was  kyng  of  that  contree;  and  it  marchethe  estward  to  the 
kyugdom  of  Arabye;  on  the  southe  syde,  to  the  lond  of  Egipt;  and  on  the  west  syde,  to  the 
grete  See;  on  the  uorthe  syde,  toward  the  kyngdom  of  Surrye,  and  to  the  see  of  Cypre.  In 
Jerusalem  was  wont  to  be  a  patriark,  and  erchebysshoppes  and  bisshoppes  abouten  in  the  contree.  15 
Abouten  Jerusalem  (p.  74)  ben  theise  cytees:  Ebron,  at  7  myle;  Jerico,  at  6  myle;  Bersabee,  P-74- 
at  8  myle;  Ascalon,  at  17  myle;  Jaff,  at  16  myle;  Ramatba,  at  3  myle;  and  Betheleem,  at  2 
myle.  And  a  2  myle  from  Betheleem,  toward  the  aowthe,  is  the  chirche  of  seynt  Karitot,  that 


Cf.  Ind«  proccdeotoi  per  viam,  per  quam  veaarunt  magi  versus  Bethlehem,  Inueulmus  locum,  tbi  $ttlia  apparmt 
eis.   El  ibi  est  tccietia  in  m4M0riam  stelle.  RiroLDt  Lib.  p.  110. 

p.  78.  5.  be  COndyte  •.  p.  47.  üeber  die»«  Watasrleitung  sprechen  ander«  un*  bekannt«  Releebetehrelber 
nicht.  Man  nuf  dagegen  sogar  anrühren:  (Jherusalem)  flumlnlbut  prortus  et  rem,  vnam  Urnen  fontem  habet,  qui 
Svloe  nominator,  qui  sub  raont«  Syon  oritur  et  p«r  medium  valli*  loaapbat  Boen«  yuandoqut  aquas  mimittrat  eopiosat 
el  [sed']  plerumque  nullst.  Sunt  tarnen  in  rrbe  et  extra  mmlte  cittern*  ex  aquit  phtuiatibus  tara  homiaibus,  quam 
pecudlboi  suffielentes  ad  tua*  necessitates.  Owntici  Lib.  p.  lis.  6 — 7.  Jebnxalem  . .  .Wogolomy«..  Jeru> 
Halen.  Daa  Widertin nig«  In  dieser  Anfsähtang  der  angeblich  auf  einander  folgenden  Namen  der  Stadt  bedarf  kei- 
ner weiteren  Beleuchtung.  Wu  jedoch  die  Etymologie  betrifft,  eo  tat  unaer  Verfaaaer  wenigstens  nicht  der  Urheber 
der  wunderlichen  Ansicht,  daaa  die  Namen  Jebut  and  Salem  sich  an  Jerusalem  vereinigt  haben,  dessen  angeblich 
älleit«  Pom»  Jtbutalem  freilich  anderswo  nicht  aufgeführt  sn  «ein  scheint.  Man  vergleiche  mit  unserer  Stell« :  Habet 
totem  divers*  nomiaa  es  vartis  euentibut,  eclam  aecandnm  diaerMS  lloguti  et  naclonet.  Primo  tnim  dicta  tti 
Jebus,  polt  Salem,  ex  quitmt  duobus  componitur  Jerusalem.  Dicltnr  eclam  Böhms,  et  Jerosolima,  et  Luta  et  Bethel. 
Ooouci  Lib.  p.  14?.  The  lewes  selp  pat  Sem,  Noea  tone,  pat  ia  Icleped  Melcheaedek,  alto  made  end  balde  ;>«  citee 
Iernaalem  after  Noea  flood,  and  cleped  hit  Salem,  but  afUrwarde  a  peple  pat  were  leleped  lebaeei  woned  parrnae, 
and  cleped  be  clte«  Met*.  Of  piOce  tteeye  nanu*  /«Atta  and  Sötern  i*  imade  eo  name  lenualem.  A/tcrutard  Salo- 
mon eieptd  pe  cito  ferotolpma  Taaviaa  L  p.  108  eq.  11.  Xarttalne.  Daa  Wort  ist  korrumplrt,  unter  deutscher 
Text  hat:  dat  lamt  von  Palestin  vnd  Samauia.  acoss.  it  is  clept  Jade.  Juda  wurde  daa  Land  nach  ilem 
Stamme  and  Königreich  Jude  K«nannt;  nach  der  babjloninrhcn  Gefangenschaft  warden  die  Hebräer  meist  mit  dam 
Humen  Juden  bnaeichiist.  .ludi.t  Mtrcth.Tus  hnt  keine  Einwirkung  auf  diene  Benennung.  12.  It  marohethp. 
a.  p.  41.  18.  the  (Trete  See,  the  Mediterranean.  Diesen  Namen  fuhrt  daa  von  den  Hebräern  auch  Vp.l  D'H, 
mare  magnum,  genannte  Mittelmeer:  k  mar!  mortuo  naqne  ad  magnmm  mar*  BriniAftof  Deter,  p.  Ja  p«V«'<T«'« 
of  myddel  erp«  bygynnep  in  pe  west  of  Hercules  pliers,  pere  pe  see  of  Occetn  of  AthUnt  brekep  out,  and  makep 
pe  tee  Oaditan  Tacvtaa  I.  p.  ii. 

p.  74V  16.  Ebron.  at  7  myle  etc.  Die  angegebenen  Entfernungen  der  |i«iunui*n  Orte  von  Jarnaalem  ver- 
m.'.Ren  wir  auf  keine  iiestlmmte  Quellt  einer  anderen  Reisebeachreibung  tnrücktttfuhren;  aneb  weichen  sie  von  den 
Angaben  anderer  thellwelse  ab,  a.  B.  BcaraaROt  Dtier.  p,  6«.  18.  the  Chlrcbe  of  Mynt  Karltot.  Auffallend 
sind  die  Abwelobnngen  unserer  Teste:  De  Bethleem  in  au  strum  duabus  leads  habetur  ciatuHrmm  eancle  Caritati* 
ibidem  tno  tempore  abbaliiie  (mna.  c  XIU.  ZwB  leg  von  Bethleem  Ut  saM  Crriacwt  kireh  der  wat  ein  Abi  Aigäk. 
Pur  Karitot  steht  Karocati  ULI.  Merearilot  K,  1.  2.  3.  ifarkertot  E.  4.  Bnlacbleden  let  daa  Kloster  gemeint, 
wovon  wir  lesen :  /fem  a  Bethleem  ad  tria  miliaria  est  monaslerinm  semeti  Karioth.  Qtu  cum  esset  abbat  in  eadem 
ecelesia,  et  tandem  inttaret  dies  resotmtioni*  eins,  monaehi  ipsius,  uülentes  ipsmm  aoomlsanteiu,  Huerunt  ad  istm'ccm: 
n  Poet  patrtm  nostrum  superstites  notumut  esse  mptr  terraml'  et  ornne*  in  pretend  cum  abbat*  agonitante  et 
monacki  agonuab<tnt,  tt  adhur  eo  modo  carnaUter  apparent,  quo  in  agonia  tune  temporU  extilerunt.  Mao.  TllffT- 
uaki  Perear.  p.  »9.   Data  vergleiche  man  aueh:  De  BetUebem  una  leuea  et  ptut,  uia,  que  ducit  Teeuam,  eet  eepul- 

•^t^wfPTO     e^4Äsw^C8    a^CortO/A     (k^dfrAM^iM     €faf,£Vl     4T8J8e?    rv%i7v%Cw4?Af  Mf  Qff*fl%0&    eTO    ew8v^T*09eTa?    f^lt^** G  |a#^^"M Usf    a&CatOa^AltO I  aOw^eTCf e   P*  ^3f*  fcs8 

ist  der  beilige  Ckariio  ««meint,  s.  Aa.  Bs.  Botuairo.  »  sept  Vit  p.61S-«».  Tosl«b  ropoer.  ».  Jen*.  Ii.  p.  S*i, 
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p.".  was  abbot  there,  for  whom  thei  maden  meche  doel  amonges  the  monkes,  whan  he  schoMedye; 
and  jit  thei  ben  in  moornynge,  in  the  wise  that  thei  maden  here  lamentacioun  for  him  the  flrste 
tyme,  and  it  is  fülle  gret  pytee  to  beholde. 

This  contree  and  lond  of  Jerusalem  hathe  ben  in  many  dyverae  naciounes  hondes,  and  often 
6  tberfore  hathe  the  contree  suffred  meche  tribulacioun,  for  the  synne  of  the  poeple,  that  duelleu 
there.  For  that  contree  hathe  ben  in  the  hondes  of  alle  nacyouns:  that  is  to  seyne,  of  Jewes,  of 
Chanauees,  Assiryenes,  Pernes,  Medoynes,  Macedoynes,  of  Grekes,  Romaynee,  of  cristene  men,  of 
Saraziues,  Barbaryenes,  Turkes,  Tartaryenes,  and  of  manye  othere  dyverse  nacyouns.  For  Ood 
wole  not,  that  it  be  longe  in  the  hondes  of  traytoures  ne  of  synneres,  be  thei  cristene  or  othere. 

10  And  now  have  the  hethene  men  holden  that  lond  in  here  hondes  40  jeere  and  more;  but  thei 
schull  not  holde  it  longe,  jif  God  wole. 

And  jee  schalle  undirstond,  that  whan  men  comen  to  Jerusalem,  here  first  pilgrymage  is 
to  the  cbirche  of  the  Holy  Sepulcre,  where  oure  Lord  was  buryed,  that  is  withonte  the  cytee, 
p  75  on  the  northe  syde,  but  it  is  now  enclosed  inwith  the  toun  walle.   And  there  is  a  fülle  fayr 

15  (p.  76)  cbirche,  alle  rownd,  and  open  above,  and  covered  with  leed.  And  on  the  west  syde  is 
a  fair  tour  and  a  highe,  for  belles,  strongly  made.  And  in  the  myddes  of  the  chirche  is  a 
tabernacle,  as  it  were  a  lytylle  hows,  made  with  a  low  Htylle  dore:  and  that  tabernacle  is  made 
in  manere  of  half  a  compos,  righte  curioosely  and  richely  made,  of  gold  and  azure  und  othere 
riche  coloures,  fülle  nobelyche  made.  And  in  the  righte  syde  of  that  tabernacle  is  the  sepulcre 

20  of  oure  Lord.  And  the  tabernacle  is  8  fote  long,  and  5  fote  wyde,  and  11  fote  in  heigh te. 
And  it  is  not  longe  sithen  the  sepulcre  was  alle  open,  that  men  myghte  kisse  it  and  touche  it 

«•  But  for  pilgrymes,  that  comen  thidre,  peyned  hem  to  breke  the  ston  in  peces  or  (p.  76)  in 
poudre,  tberfore  the  soudan  hatbe  do  make  a  walle  aboute  the  sepulcre,  that  no  man  may 
towche  it   But  in  the  left  syde  of  the  walle  of  the  tabernacle  is  well  the  height*  of  a  man,  a 

26  gret  ston  to  the  quantytee  of  a  mannes  hed,  that  was  of  the  Holy  Sepulcre,  and  that  ston  ktsaen 
the  pilgrymes,  that  comen  thidre.  In  that  tabernacle  ben  no  wyndowes,  but  it  is  alle  made 
lighte  with  lampes,  that  hangen  before  the  sepulcre.  And  there  is  a  lampe,  that  hongethe  before 
the  sepulcre,  that  brennethe  lighte,  and  on  the  Gode  Fryday  it  gothe  out  be  himself,  and  lyghtith 
ajen  be  himself  at  that  oure,  that  oure  Lord  rooe  fro  dethe  to  lyre.   Also  within  the  cbirche, 

M  at  the  righte  syde,  besyde  the  queer  of  the  chirche,  is  the  mount  of  Calvarye,  where  oure  Lord 
was  don  on  the  eras;  and  it  is  a  roche  of  white  colour,  and  a  lytille  medled  with  red.  And 


7.  Medoynei».  Medorum  Irma,  c.  XIIH.  Wir  Milton  Meets*  erwarte»,  er.  Unlet,  men  of  Media  TaariSA  1. 
p.  »9.  Vielleicht  inte  der  Schreiber  wegen  dee  nnmittelbsr  folgenden  MaceHoyne*  Id  dieeetbe  Enden*  ab.  M«ce> 
doynea.  Macedonians.  Ct.  per  eeraed  pe  Macedonyet.  wben  pe  M*ctdoyn$  wer«  rletours  T*«vi»a  Up.»"  [w» 
nun  in  Zweifel  eein  kann,  welcher  ron  beiden  Mamea  mit  dem  anderen  in  Tertaaschen  t*t>  Die  itatt  Maerdo  au 
Grunde  liegende  lat.  Adjektivform  Macedonia  Ke.it»ttet  eben  to  Moetdoynet,  wie  BtdnßUntla,  Babvloyne  u.  a.  dgL 
■.  p.  M.  10.  40  >e*re.  Der  deutsche  Uebereetaer  »*ft\,  vielleicht  mit  Rücksicht  aaf  ttine  Zelt:  ner  dnm  toa- 
ster* wnd  noeinttig  Jor.  Ana»*.  18.  to  the  ehJrche  Of  th«  Holy  Sepalere.  Cf.  Vota  er«o,  qnod  loca  malte 
•ancla  »nnt  In  einitate . .  KecUtia  tarnen  taneti  trpnlcri  tenet  inter  omnia  prineiftaimtu.  Bimi  nn*m  Deter,  p.  70  e* 
wo  ein«  genauere  Beecbralboaa;  folgt,  womit  Manche«  hier  übereinstimmt.  Dl«  dahin  frehtrlgen  KinaelbeiUn  finden 
■leb  in  sablrelrhen  Reisebucbreibuuren  dee  Mittelaltere;  die  Abweichnngen  derselben  unter  einander  and  too 
Maindbmllr  sind  «für  erheblich  gnoug.  Rlne  auefabrllehe  Darstellans.  «lebt  Toai.sa  GoiaoOa  1841.  14-  enclosed 
Inwith  the  tOH  walle,  enetoted  in,  witA  tAe  tonn  icoUc  Haixiw.  Wir  verbinden  fweWCft,  welche»  der  Pom 
uti tun  e/teieb  steht,   i.  Aacu.  Riwt«  p.  104. 

p.  76.  16-  open  above-  Cf.  Snprr  *epulcnini  Domini,  qnod  eet  In  medio  eccleele,  est  aperpnra  rotunda,  ita 
ut  lota  cr>pi«  «epaieri  dt  aub  dlno  Bibchabm  Deter,  p.  70.  S3,  peyned  hen  S.  p.  .1.  Cf.  8ed  qnara  ntulu 
eBrimreUnt  e«l  eanabantur  tüti  e f ringer e  aliqnid  de  petra  eepulchri  et«.   Ith«*,  c.  XIIH. 

76.  87.  with  lampe».  Cf.  Neo  lnmea  potest  baberl  Intrlusecne  ab  estrlnseco,  qnie  fenestra  aon  eat,  mitte». 
Inmen  intas.  Sed  pendent  IX  letmpadtt  taper  »epnlernm  Domial,  asinletraatea  lumen  intns  Bcrchardi  Dtier.  p>.  hi. 
there  in  n  lauipe  etc.  Cf.  Buery  |ere  an  Kster  eoe  comep  fire  from  benene,  and  teadep  and  lt|tep  pe 
perynne;  bnt  whan  pat  miracle  byK»n  fimt.  hit  1*  »ncertarae  and  raknowe  Trbvisa  Lp.  HI.  SO.  the  ql 
p.  ?ü.  the  mount  of  CnJrarya  Cf.  p.  77,  S3.  Mow  ar  we  at  the  monte  of  Catwttye  Town.  Mtpt.  p. ! 
Golgotha  qaod  em  Galvano-  lean  Matth.  87,  33.  Marc.  IS,  fi.  Jfeeu  Cantor i«,  la  quo 
dlatat  a  loco  eepalcH  per  CXX  pedes  Bim  harm  Deter,  p.  71.  et  Oooua  IA.  p.  14». 
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the  cros  was  set  in  a  morteys,  in  the  same  roche,  and  on  that  roche  dropped  the  woundes  of  p.  <<>. 
onr  Lord,  whan  he  was  payned  on  the  crosse;  and  that  is  cleped  Golgatha.  And  men  gon  up 
to  that  Golgatha  be  degrees;  and  in  the  place  of  that  morteys  was  Adame*  bed  founden,  aftre 
Noes  flode,  in  tokene  that  the  synnes  of  Adam  scholde  ben  bought*  in  that  same  place.  And 
upon  that  roche  made  Abraham  sacrifice  to  oure  Lord.  And  there  is  an  awtere,  and  before  that  b 
awtere  lyjn  Godefray  de  Boleyne  and  Bawdewyn  and  othere  cristene  kyuges  of  Jerusalem.  And 
there  nyghe,  where  oure  Lord  was  crucyfied,  is  this  writen  in  Grew:  'O  Qt6(  Baailtic  t)Umv 
itQi'j  aliörmy  ttnydanto  amjrjQfcir  ty  ufoy  jfi(  ;r)«;  that  is  to  seyne,  in  Latyu  (p.  77),  Deus  p.  i». 
Hex  natter  ante  »ecuin  operate*  es  salutem,  in  medio  terrae;  that  is  to  seye,  Qod  oiire  iyng, 
before  the  worldes,  hathe  irroughte  hele  in  myddis  of  the  erthe.   And 'also  on  that  roche,  where  10 
the  cros  was  sett,  is  writen  within  the  roche  theise  wordes:  "0  tldni,  foil  ßänic  jij;  nlniton 
okti(  tot  xöouov  rot'rov;  that  is  to  seyne,  in  Latyu,  Quod  vides,  etl  fundamenttun  totius  jidei 
hupt»  mundi:  that  is  to  seye,  That  thou  seest,  is  ground  of  alle  feythe  of  this  world.    And  fee 
schulle  undirstonde,  that  whan  oure  Lord  was  don  upon  the  cros,  he  was  33  jere  and  3  monethes 
of  elde.   And  the  prophecye  of  David  seythe  thus:  Quadraginta  amis  proximus  fui  generation  15 
httic;  that  is  to  seye,  Fourtg  ->eer  was  I  neighebore  to  this  kgnrede.  And  thus  scholde  it  seme, 
that  the  prophecyes  ne  were  not  trewe;  but  thei  ben  bothe  trewe:  for  in  old  tyrae  men  maden 
a  jeer  of  10  monethes,  of  the  whiche  Marcbe  was  the  first,  and  Decembre  was  the  laste.  But 
GayuB,  that  was  emperour  of  Rome,  putten  theise  2  monetbes  thereto,  Janyver  and  Feverer, 
and  ordeyned  the  jeer  of  12  monethes,  that  is  to  seye,  365  dayes,  withoute  lepe-feer,  aftre  the  20 


1.  In  a  ODOrteyse,  In  »  mortiie.  Cf.  Of  that  morieut  1.  is.  The  »lock  that  stode  within  the  erthe,  in  the 
whiche  was  made  the  morttp*,  wai  of  eedre  p.  10.  Morttyt  of  a  tenowoe.  Gnmphus  Pi.oyi-T.  Pabv.  v.  314.  upator: 
Htorttftt,  cnaipbus  Mabifcl.  Voiabilob.  p.  Iii1,  neben:  morUttt,  incastratnre  o.  mortrtttt ,  eompbas  ib.  p.  8.'>  In  n&rdl. 
Mundart  morlatt:  Set  we  the  tre  on  the  mortate  Tow*.  My*U,  p.m.  Let  It  into  the  morlatt  falle  ib.  fr.  mortui  te. 
mortal**.  i.  d.  Wb.  8.  in  the  place. .wa*  Adames  hed  fnnnden.  Cf.  Iu  pane  ilia,  que  Golgata  dieitur, 
rbi  inmentum  fit  caput  Ad*  Odobki  lib.  p.  14!>.  4.  bonghte,  redeemed.  6.  Iy5n,  Ii«,  are  buried.  Gode- 
fray de  Boleyne  etc.  ante  guod  evmittunt  tumb*  Godtfrtdi  dt  Bullion  et  atiorum  regum  chriitianorum  Itibeb. 
c.  XII».  7.  In  Grew,  In  Greek.  MAi'twaviLLB  gebraucht  anderewo  Ortet:  In  Kbreu,  Grete  and  Laif*  p.  10: 
doch  ist  auch  Ort*  überhaupt  nicht  ungewöhnlich :  Langage  thro.  Ebrew  and  Latjrn  And  Ort»  Town.  Hybt.  p.  22  •. 
Iturned  out  of  Grew  into  Latyn  Tibvisa  I.  p.  75.  [turnede  from  Grtwt  Into  Latyn  Ms.  Hari~]  Minerua  in  the  specb» 
of  Ort»*  hatte  Athena  p.  193.  [in  Ortwo  Ms.  Hm:l.]  ßat  worde  otOrtte  brunta  p.  201  [thit  worde  biunda  In  Grtwt 
Mb.  Hail]  Gala  i*  Ortw,  lae  in  Latyn,  mplk  In  Bnglissh  p.  2fi7.  Of  pat  Gr  tue  word  eiclon,  pat  I*  a  eerelt  in 
Bngllsahe  p.  307.  Das  Wort  hat  «leb  aueh  «piler  erhalten:  Poole  that  I  am,  that  with  my  dogge»  »peak  grew! 
Pkw»«.  Arcad.  II.  p.  824.  In  Latin«  bene  Greve  terrae«  «am  Douci..  Virg.  5,  9  Nabbb"  Erklärung  «u  Puna*.  ^rc<uf. 
Ort»  aeema  to  be  pnt  for  the  Greek  tenn  YQU  t  «.  any  trifling  or  very  worthier  matter  Olo%tary  I.  p.  387.  beruht 
auf  Mlsverstkndnisa.  Grrv  lehnt  «ich  an  das  afr.  greu,  griu,  gr.  grit*,  lau  gratcut,  wofür  sich  auf  dem  afr.  Gebiete 
namentlich  eine  grosser«  Antahl  ton  Formen  gebildet  haben.  7.  Ö  fttof  xtl.  Die  griecbiicben  Wort«, 
welche  wir  auch  In  unserem  Itibir.  wiederfinden,  alnd  dort  satt  lau  Charakteren  höchst  verstümmelt  geschrieben. 

p.  77.  11.  Is  wrlton ..  theise  wordes  s.  p.  4*.  14-  88  leere  and  S  monethes  of  elde,  33  year« 
and  :i  months  old.  Man  nimmt  mit  Besag  auf  Dax.  !»,  27  an,  da»«  Christus  nach  vollendetem  dreissigsten  Jahre  drei 
und  ein  halbe»  Jahr  gelehrt  habe.  15-  Qnadraglnta  annlB  proxlmas  fal  «tc  Die  Worte  der  Vulgau  lauten 
Quadraginla  anuit  Offenaus  fni  generation!  Uli  P».  »I.  10;  wofür  indessen  die  In  dem  Anglo  Saxon  and  Surly 
Engt.  PiaUtr  abgedruckte  öfter  Ton  der  Vulgau  abweichende  lat.  Uebenictiung  «agt:  Quadraginta  annit  proximoa 
fni  aenrrationi  huic  1.  p.  31«.  Der  hebr.  Text  hat  TJ?pM,  leb  hatte  Ekel.  18-  of  ten  monethea.  De«  V't 
fa.tser*  Unkunde  tritt  in  dieser,  wie  vielfach  In  anderen  Beziehungen,  klar  iu  Tage.  Das  Jahr  von  tehn  Monaten 
udrr  3<>4  Tagen  wird  den  Hörnern  in  ältester  Zeit  zugeschrieben ;  schon  Muraa  soll  indessen  den  Jannar  und  Kebmar 
hinangefQgt  haben.  Bs  war  ein  Mondjahr,  welches  mit  dem  Mini  begann  und  mit  dem  Februar  schlos*.  und  dem 
von  Zeit  tu  Mi  ein  Sehaltmonat  bisBugefügt  wurde.  Julias  C»«Ar,  welcher  708,  Im  annm  eon/utionit,  die  Ver 
beseerang  der  Zeitrechnung  begann,  setzte  den  Anfang  des  Jahre»  auf  den  ersten  Januar.  ».  Hi  raiTi'»  Rom.  Alter 
mäm.  2,  2.  «12  ff.  19.  Gayns.  Cf.  vnnd  der  selb  keyser  hless  Julius  Ai  na».  Es  ist  naterlich  Caju*  Jul.  Cater 
gemeint.  pattens putlt  ».  p.  2.  Jnnyver  and  Feverer.  January  and  February.  Cf.  And  the  fyrste  monyth 
of  the  yere  Was  clepyd  aftnr  hyro  Janyttre.  Mft.  Canlar.  Ft  II.  38.  C  40  in  Halliw.  Diet.  p.  182.  The  frosty  colde 
Jimettrt  (town  Con/.  Am.  111.  p.  12S-  And  Phebua  chare  neyeth  to  Aqnarie  Hi*  watry  beml«  tofore  Vrttrere 
I.TW-.AT«.  J#».  Soc.  Anlio.  134.  f.  3>.  in  Hai.hu.  Dirt  p.3',S.  Wortformen  dieser  Art  gründen  sieb  anf  romanische, 
wenu  auch  elnigermasaen  verwandelt«  Wörter.  Vgl.  afr.  januitr,  fewrier,  port,  ftttrtiro.  80.  Wlthoate  lepe- 
leer.  Wenn  der  Verfasser  sagen  will:  ohne  SchaHjakr,  «o  Irrt  er,  da  der  Julianlache  Kaisuder  den  annut  biitextw 
fordert ;  wtr  könnten  ludesaen  without*  in  der  Bedeutung  von  except  nehmen :  ausgenommen  da»  8cha»jahr,  so  da«, 
die  Zahl  Mi  durch  dtese  Ausnahme  modificlrt  wird.   Man  kann  den,  Verfaaver  freilich  vl«l  tamutbeo.   lepe  >e«r 
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p.  7T.  propre  cours  of  the  sonne.  And  therfore  aftre  cowntynge  of  10  monethes  of  the  jeer,  he  dyede 
in  the  40  jeer,  as  the  prophete  seyde,  and  aftre  the  jeer  of  12  monethes,  he  was  of  age  33  jeer 
and  3  monethes.  Also  within  the  mount  of  Calvarie,  on  the  right  side,  is  an  awtere,  where  the 
p  7g  piler  lyjtbe,  that  oure  Lord  Jesu  was  bounden  to,  whan  he  was  scourged.   And  there  besyde 
5  ben  4  pileres  (p.  78)  of  ston,  that  alle  weys  droppen  watre;  and  sum  meu  seyn,  that  thei  wepen 
for  our  Lordes  dethe.   And  nyghe  that  awtier  is  a  place  uudre  ertbe,  42  degrees  of  depnesse, 
where  the  holy  croys  was  foundon,  be  the  wytt  of  seynte  Elyne,  undir  a  roche,  where  the  Jewes 
bad  hidde  it.   And  that  was  the  verray  croys  assayed :  for  thei  founden  3  crosses,  on  of  oure 
Lord,  and  2  of  the  2  theves;  and  seynte  Elyne  preved  hem  on  a  ded  body,  that  aros  from  dethe 
10  to  lyve,  whan  that  it  was  leyd  on  it  that  oure  Lord  dyed  on.    And  thereby  m  the  walle  is 
the  place  where  the  4  nayles  of  oure  Lord  weren  hidd,  for  he  had  2  in  his  hondes,  and  2  in 
his  feet;  and  of  on  of  theise,  the  emperour  of  Costantynoble  made  a  brydille  to  his  hors,  to 
p.  re.  bere  him  in  bataylle,  and  thorgbe  vertue  there(p.  79)of,  he  overcam  his  enemyes,  and  wan  alle 
the  lond  of  Asye  the  lease,  that  is  to  seye,  Turkye,  Ermonyo  the  lasse  and  the  more,  and  from 
16  Surrye  to  Jerusalem,  from  Arabye  to  Persie,  from  Mesopotayme  to  the  kyngdom  of  Halappec, 
from  Egypt  the  highe  and  the  love,  and  all  the  othere  kyngdomes,  unto  the  depe  of  Ethiope, 
and  into  Ynde  the  lesse,  that  then  was  cristene.  And  there  were  in  that  tyme  many  gode  holy 
men  and  holy  heremytes,  of  whom  the  book  of  fad  res  lyfes  spekethe,  and  thei  ben  now  in  pay- 
nemes  and  Sarazines  bonds.    But  whan  Ood  allemyghty  wole,  righto  als  the  londe.s  weren  lost 
20  thorghe  synne  of  cristene  men,  so  schulle  thei  ben  wonnen  ajen  be  cristen  men,  thorgbe  help 
of  Ood.  And  in  myddes  of  that  chircbe  is  a  coropas,  in  the  whiche  Joseph  of  Aramathie  leyde 
the  body  of  oure  Lord,  whan  he  had  taken  him  down  of  the  croys;  and  there  he  wassched  the 
woundes  of  oure  Lord;  and  that  compas,  seye  men,  is  the  myddes  of  the  world.    And  in  the 
chirche  of  the  sepulcre,  on  the  northe  syde,  is  the  place  where  oure  Lord  was  put  in  presoun, 
25  (for  he  was  in  presoun  in  many  places),  and  there  is  a  partye  of  the  cheyne  that  he  was 
bounden  with;  and  there  he  appered  first  to  Marie  Magdaleyne,  whan  he  was  rysen,  and  sehe 


leap-year,  welch**  sieb  dem  Wortatarame  Dich,  wie  begrifflieh,  dem  altn.  klaup-ar,  annua  biatextna,  amwhliMrt,  hat 
im  Ag*.  kein*  verwandte  Form ;  vgl.  pit  gear  pe  ve  hataS  emboHtmut  Wrioiit  Pbpnl.  Treat,  p.  8.  S— 4-  AB 
awtere,  where  the  piler  ly'the  et«-.  Cf.  Delnde  itur  ad  loeum,  rbi  ttt  coUmpna.  ad  quam  J  he  tut  /uit  tegatu* 
et  flageUatut.  Et  ttt  tub  quodam  aitari.  ODORin  Lib.  p.  14>.  De  caluaria  contra  orientem  24  pedlbu*  e*t  alr«re 
quoddam,  tub  quo  ttt  part  columput,  ad  quam  Dominut  /uit  AageUatut,  illne  tranalaU  de  domo  Pilatl,  et  aob  Upid« 
aitari*  etl  tecta,  iu  nt  a  ndelibo*  poerit  Ungi,  nideri  et  otcolarl.  Bat  antem  de  Upide  porfiritio  rabnigro,  haben* 
maenla«  rabea*  naturaliter,  qua*  credit  uulgu*  tineturu  we  aangaini*  Cbritti.  alia  par*  rolompne  dicitnr  trau*- 
lau  eaae  ConttantlnopoUm  BuRciuutu  Deter,  p.  Tl.  Kine  Brwäbnung  der  demniebtt  folgenden  vier  Pfeiler  haben 
wir  nicht  gefunden. 

p.  78.  6.  a  place  andre  erthe,  42  degrees  etc  Cf.  Dt  aitari  cotnmpnt  huiu*  contra  orientem  ad  X  pedet 
deteenditw  per  gradut  XLYItl  ad  loeum  «W  a  Helena  /uit  crux  inuenta  BcernAitDi  Detcr.  p.  71.  In  eadem  antem 
«ccleaia  e*t  all*  eeeletia  tnbtn*,  qnam  fodit  Helena,  rbi  innen«  erucet.  Ad  quam  deteendimnt  plut  quam  riyiuti 
patent  Riromi  Lib.  p.  113.  Tbl*  holy  cro*  had  the  Jewe*  hjrdd*  In  the  ertbe  nodre  a  roch*  of  the  mownt  of  Cal- 
varie Mav>dkv.  p.  IS.  T)ii<  Alt«  Sag«  über  die  AnfGndung  de*  Kreute*  und  die  Prüfung  der  Aechthelt  *.  aga.  Blue 
828  ff.  89«.  Or.  7.  eroys,  rroa*.  (teht  bier  wie  I.  16.  u.  p.  79,  *on*t  gewöhnlieh  erot  p.  9,  10,  11,  13,  14,  $1  n. 
pi.  crottet  U  17.  Die  Form  eroi*  i*t  tonal  nicht  nngeliuftg  a.  K.  Horn  1909.  Under  the  croit  Cm.  A.B.C  ti.  L. 
The  boll  crcy*  R.  ©»  Ou  p.  4S0.  The  cropt  of  Criet  Cn.  C.  T.  4870.  nnd  eroiee  Burn  95».  croit  971.  ertoit  A«rt 
Riwt«  p.  18  etc.,  vgl.  afr.  eroit,  croit  etc  seynte  Elyne-  Cf.  Seynt  Etpne,  that  waa  modi*  to  Conatantyn  the 
emperour  of  Home  p.  IS.  Seynte  Ann*.,  whom  teynte  Elyne  ded*  brynge  fro  Jeruaalem  p.  15.  12.  COBtan- 
Ty  noble-    So  lautet  der  Name  der  Stadt  p.  9,  1J,  |7,  91  eUu,  doch  auch  Conttantynoble  p.  8. 

p.  79.  14.  Asia  the  lesse,  Asia  Minor.  16.  the  depe  of  Ktheope.  Da  daa  Wort  dtpe,  deep,  wie  d. 
ag*-  deop,  nur  vom  Waater  gebraucht  an  werden  pBegt  (a.  8r.  CxioTorn.  84),  »o  darf  man  hier  etwa  an  dl*  Ssmpf- 
*e«n  in  Aethiopien  d*nk*n.  18.  the  book  of  fadres  lyfe»  l.  •-  Vit»  Patrnm.  paymnae«,  *.  p.  S«. 
21.  a  coapaa,  locut  ad  Htteari  fignram  compatti  ItMik.  c  X1IIJ.  Ibk  Jojua  e*t  locu*,  rbi  lotepk  ab  Armatbiet 
et  Nycodemua  corput  Cbritti  de  eruce  depotitum  lauerunt.  In  medio  ebori  ttt  locut,  qui  dicitnr  medium  mundi. 
Vbi  Cbrlatu*  digilam  auure  iopoauit,  dlcenc  Hic  ett  medium  tnundi  Odoiih.i  Lib.  p.  149.  In  medio  choii  oMenditor 
quidaiu  circulut,  per  quem  dicunt  centrum  mumdi  illic  nerittime  eue  detcriptum.  Wii  iiamdi  Peregr.  p.  186.  2S. 
there  he  appered  flrst  etc.  Cf.  Prope  qnem  (ac.  locnm)  eat  locu»,  eOi  Chrittut,  cum  turrexittet  a  mortui  »t 
apparuit  prima  Marie  Magdalene,  ettimont,  tum  ein  ortulaamm.  Odobki  Lib.  p.  149.  coll.  Kicolpi  Lib.  p.  IIS. 


John  Maundevüle. 


193 


Bd.  Haiti  ««1 1 

«ende,  that  he  bad  ben  a  gardener.  In  the  ehirche  of  seynt  Sepulchre  was  wont  to  ben  chanouns  p.  79. 
of  the  ordre  of  seynt  Augustyn,  and  hadden  a  priour,  but  the  patriark  was  here  Bovereygne. 
And  witheoute  the  dores  of  the  chirche,  on  the  right  syde,  as  men  gon  upward  18  greces, 
seyde  oure  Lord  to  his  moder,  Mulier,  eect  filiu*  turn;  that  is  to  seye,  Woman,  lo  thi  sone.  m 
And  aftre  that,  he  seyde  to  John  his  disciple,  Ecce  mater  tua;  that  is  to  seyne  (p.  SO),  Lo.  5 
behold  thi  modir;  and  theise  wordes  he  seyde  on  the  cros.    And  on  theise  greces  wente  oure 
Lord,  whan  he  bare  the  crosse  on  his  scbuldir.    And  undir  this  grees  is  a  chapelle;  and  in 
that  chapelle  syngen  prestos  Yndyenes,  that  is  to  seye,  prcstes  of  Ynde,  noght  aftir  oure  lawe, 
but  aftir  here;  and  alle  wey  thei  inaken  here  saereinent  of  the  awtier,  aeyenge,  Pater  noster, 
and  others  preyeres  there  with,  with  the  which  preyeres,  thei  seye  the  wordes,  that  tbc  sacre-  10 
ment  is  made  of.  For  thei  ne  knowe  not  the  addiciouns,  that  many  popes  ban  made,  but  thei 
synge  with  gode  devocioun.    And  there  nere  is  the  place  where  that  oure  Lord  rested  him, 
whan  he  was  wery,  for  berynge  of  the  cros.  And  }ee  schulle  undirstonde.  that  before  the  chirche 
of  the  Sepulcre  is  the  cytee  more  fehle  than  in  ony  othere  partie,  for  the  grete  playn  that  is 
betwene  the  chirche  and  the  citee.  And  toward  the  est  syde,  withonte  the  walles  of  the  cytee,  15 
is  the  vale  of  Josaphatbe,  that  touchethe  to  the  walle«,  as  thoughe  it  were  a  large  dyche.  And 
anen  that  tale  of  Josaphathe,  out  of  the  cytee,  is  the  chirche  of  seynt  Stevene,  (p.  81)  where  p.  81. 
he  was  stoned  to  dethe.    And  there  beäide  is  the  gildene  jato,  that  may  not  ben  opened;  be 
the  w  hie  he  jate,  oure  Lord  entrede  on  Palmesonday,  upon  an  asse,  and  the  }ate  opened  ajenst 
him,  whan  he  wolde  go  unto  the  temple,  and  }it  apperen  the  steppes  of  the  asses  feet,  in  3  places  20 
of  the  degrees,  that  ben  of  fülle  harde  ston.   And  before  the  chirche  of  seynt  Sepulcre,  toward 
the  southe,  a  200  poas,  is  the  gret  hospitalle  of  seynt  John,  of  the  whiche  the  hospitiere«  hadde 
here  foundacioun.    And  withinne  the  palays  of  the  seke  men  of  that  hospitalle  ben  124  pilcres 
of  ston,  and  in  the  walles  of  the  hows,  without*  the  nombre  aboveseyd,  there  ben  54  pileres, 
that  fieren  up  the  hows.  And  fro  that  hospitalle,  to  go  toward  the  est,  is  a  falle  fayr  cbircbe,  25 
that  is  clept  Sottre  Dame  la  Or  a  und.  And  than  is  there  another  chirche  right  nyghe,  that  is 
clept  Nottre  Dante  de  Latyne.   And  there  weren  Marie  Cleophee  and  Marie  Magdaleyne,  and 
teren  here  heer,  whan  oure  Lord  was  peyned  in  the  cros. 

1.  ehaiioann  of  the  ordre  of  »eyot  Anjrustya.  Cf.  Antequam  t*rra  i»tt  perdlla  .theroaolimltana,  in 
eecleiia  Doiuinici  upulckri  erant  canonici  regularei  tecundum  regulam  Auguitini;  Priorem  haimerunt  cum  infula  et 
baeulo  et  annmlo  tt  lotmlaribni  ponHficaNbui,  tt  patriarch*  obedientiam  promiierunt  Ma...  Tinnum  Prregr.  p.  S", 
M.  cf.  Jac.  ok  Vithimo  Hitt.  Jkrrot.  c  LVnt.  p.  Itr7»,  8.  18  greces  osben  artel  I.  X,  '..  p.  70.  4.  Mö- 
ller ecee  etc.  Ct  Jo.  19,  96,  tl. 

p.  80.  7.  in  that  ehapelle  etc.  Sub  quihu*  en  eapelia  Indontm  rbi  tali  pertgrini  de  India  per  tuoi  racer - 
JottM  canlant  iuxta  rtrsun  Mtmm  ctlebrantqu*  «Maina,  qui  mil t am  quidtin  /actual  breuiiiintaui,  confident*!  in  prin 
cipio  terbi*  dthitii  *acr  amentum  corporis  tt  tanguMi  Christi  de  pane  et  tino,  ac  poitea  paueii  orationihui  additii 
Mum  oration*  dominica  concludmnt  officium  JTi«ri.  c.  XI  It).  Maixdfy.lmc  nennt  auch  anderawo  nnUr  den  rhrlat 
lieben  Sekten  im  gelobten  Lande:  lumme  of  Yndt  and  tuwme  of  Preitre  John*!  land  p.  132.  Der  Kapell«?  dieser 
Indischen  odar  Ttaomaaehriaten  finden  wir  anderswo  nicht  gedacht  10-  the  Wördes  that  the  saeremfnt  1h 
made  Of,  die  teart  damit  man  Got  teandlet  Ate*«,  cf.  Matth.  86,  Jf>,  27.  17.  anen,  opposite,  near.  *.  Pop. 
Sc.  341.  the  ehirehe  of  Seynt  Steveue.     Cf.  CarUm  q  nan  dam  iuxta  muro*  ciulutia  alum  InCrare 

compellabamur.  In  hoc  loco  fuil  martmritahu  beatui  Ktephanui,  in  cuiui  honor*  nottri  fidtlei  eccieiiam,  licut  ad- 
hue  appafet,  et  arehiepiicopatum  fundauerunt.  Ubi  nunc  temporit  aiini  Saldnni  compeUuntur  WiiiutA!ti>i  Ptrtgr. 
p.  1S4,  145.  Im  drelaehnten  Jahrhundert*  war  alao  di.-  Kirche  schon  ein  Sull.  Nabe  dabei  war  daa  Thor  de» 
Stepbanus,  ebaraala  daa  Placbtbor. 

p.  81.  18.  the  seidene  tat«,  lieber  daa  goldene  Thor,  die  porta  aurta  a.  Bi:»r  iiaam  Deier.  p.  74.  Ouo 
■  k i  Lib.  p.  151.  WiLliUAXbi  Ptrtgr.  p.  18*.  Venimua  ad  porta m  auream,  per  quam  intraeil  Itominu*  cum  procei- 
lion*.  Que  porta  tit  ad  pedti  templi  Ricoldi  Lib.  p.  110,  s.  Toms»  Topogr.  r.  Jeru*.  I.  p.  IV.  sqq.  22.  bo* 
pttlere«,  ancb  hoipitat*rei  p.  34,  mist,  hoipitaiarii,  rnilitea  Sancti  Joannia.  Cf.  WunnAKM  Ptrtgr.  p.  169.  KS. 
Uk<c..  Tiinvr*AKt  Ptrtgr.  p.  ».  28.  Nostre  Dane  la  Uraand.  Eccleaia  que  dlcitur  de  nostra  domina  magna 
Itimki.  c.  XV.  20.  Nostre  Dame  de  Latjrne.  alia  que  dicitur  noitr*  domine  latinorum  Itikh.  c.  XV.  Ct.  In 
ecctttia  de  Latina  abbat  at  monacal  olgri  Mac.  Tiiiarxaai  Ptrtgr.  p.M.  lulieoer,  meial  ana  Amalfi,  erbauten  nicht 
laune  nach  d«m  anr  Aufnahme  kranker  Pilger  beaUminteii  Kloater  (104s)  dk  Kirche  8.  Maria  d*  Latina.  in  wel- 
chem der  Gotlaadienat  nach  lateinischem  Uhu*  gehalten  wurde.  Marie  Cleopliee  etc.  Cf.  Ju.  19,  Waa 
hier  nkht  erwähnt  wird,  iat  data  dort  in  der  Nähe  auch  ein  SUft  der  Uana  Magdalena  für  Pil^erinuen  erbaut  wor 
dr»  war.  27.  terea  here  heer,  tore  their  hair.  Cf.  And  hire  her  faire  al  I.Ii  totere  !.»«•  !»•  J-  T.  Wir 
apr^bpr^ea.   U.  13 
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Bd.  Halliwell 
p.  tu 


Cap.  VIII. 

Of  the.  temple  of  oure  Lord:  of  the  vrueltee  of  kyng  Iferoud;  of  the  mount  St/on: 
of  Prohatica  Piscina,  and  of  Satatorium  Siloe. 


And  fro  the  chirche  of  the  Sepulcre,  toward  the  est,  at  160  paas,  is  Templum  Domini. 
p.  sj.  It  is  right  a  feir  bows,  and  it  is  alle  round,  and  bighe,  and  covered  with  leed,  and  it  is  well 
5  paved  with  white  marble;  but  the  Sarazine's*  wole  not  suffre  no  cris(p.  82)tene  man  ne  Jewes 
to  come  therein,  for  thei  seyn,  that  none  so  foule  synfulle  men  scholde  not  come  in  so  holy 
place;  but  I  cam  in  there,  and  in  othere  places,  where  I  wolde,  for  I  hadde  lettres  of  the  soudan, 
with  his  grete  seel;  and  cotnounly  other  men  ban  but  his  signet t.  In  the  whiche  lettres  he 
commanded,  of  bis  specyalle  pace,  to  all  his  subgettes,  to  lete  me  seen  alle  the  places,  and  to 

10  enfbrme  me  pleynly  alle  the  mysteries  of  every  place,  and  to  condyte  me  fro  cytee  to  cytee, 
}if  it  were  nede,  and  buxomly  to  resceyve  me  and  my  companye,  and  for  to  obeye  to  alle  my 
requester  resonable,  tif  thei  weren  not  gretly  ajen  the  royalle  power  and  dignytoe  of  the  soudan 
or  of  his  lawe.   And  to  othere,  that  asken  him  grace,  suche  as  han  served  him,  he  ne  tevethe 
p-83-  not  but  his  signet,  the  whiche  (p.  83)  thei  make  to  be  born  before  hem,  hangynge  on  a  sperr: 

15  and  the  folk  of  the  con  tree  don  gret  worschipe  and  reverence  to  his  signett  or  his  seel,  and 
knelen  thereto,  as  lowly  as  wee  don  to  corpus  domini;  and  fit  men  don  fülle  £  rette  re  reverence 
to  his  lettres.  For  the  admyraile  and  alle  othere  iordes,  that  thei  ben  scbewed  to,  before  or 
thei  resceyve  hem,  tbei  knelen  doun,  and  than  thei  take  hem,  and  putten  hem  on  here  hedes, 
and  aftre  thei  ki&sen  hem,  and  than  thei  reden  hem,  knelynge  with  gret  reverence,  and  than 

30  thei  often  hem  to  do  alle,  that  the  berere  aakethe.  And  in  this  Tennphtm  Domini  weren  sow- 
tyme  chanouns  reguleres,  and  thei  hadden  an  abbot,  to  whom  thei  weren  obedient.  And  in 
this  temple  was  Charlemayn,  whan  that  the  aungelle  broughte  him  the  prepuce  of  oure  Lord 
Jesu  Crist,  of  his  circumcisioun;  and  aftre,  kyng  Charles  leet  bryngen  it  to  Parys,  into  his 


haben  hier  noch  dl«  dem  tosron  entsprechende  Form  der  Itebruhl  <lu  Präteritum,  ag*.  teran  —  l«r,  tetron  —  form, 
lacerare.  8.  Templum  Domini-  Cf.  Sarraxeni  b«41«  lempiutn  Domini  rupem  rocket,  et  in  tanta  teneracioue 
habrnl,  quod  nullut  andet  ipeum  eordibut  maculare,  ted  a  remotit  teniunt  ibi  adorare  ymag-rnem  Maekometi  ibi  no 
litam.  Nullum  Ckrirtianum  inirare  permittuni.  Creditor  a  quibmedam  arcka  Dti  adhue  in  dicta  rupe  hm  incteM, 
eo  quod  Otyat,  rex  lüde,  preuiden»  deitruetionem  eiuitati*  Ikemtaleni,  preeepit  earn  ineludi  et  abicondi  Odo  ein 
Lib.  p.  151.  Templum  Domini,  quod  dieitur  Salomonit,  mltifice  adnrnatum,  8arra:t*i  in  tuam  maumeriam  canmtr 
lerunt.  quo  nnmauam  Ckrittianut  pretumU  intrare.  Mac.  Tiiiktmaki  Ftregr.  p.  26.  De  hoc  reonte  Ipsam  ciuitateu. 
perfect*  In'ptclentc«,  uldlraus  in  ea  templum  Domini,  quod  quidam  ex  antiqno  nomine  Salomonit  oppeUaMt.  non 
attendentet  ipiam  Birruiolem  cum  no  trmplo  /uitie  dettructam.  In  quo  Dominut  Soldanue  oralormm  tibi  et  *■»» 
tolevmiuimum  ordinauit,  in  quod  ciue$  iptiu»  eiuilali*  omni  feria  ttxta  uidentur  conueniie  et  Makumet  adorare 
WllHAXDl  ftregr.  p.  18$.       S.   Saraiines.  Saratine  iUluw. 

p.  82.  8-  seel.  Cf.  p.  S3,  231,  ».  Phoolau.  Sprackpr.  L  2.  p.  .'A  signett.  Ct  p.  4s3  u.  tionet  p.  «m-  L  U. 
Dafür  petentibut  eommunitrr  tigillum  tiui  appendieio  abtqne  Merit  Itixcb  c.  X.  9.  to  cnfornie  ne,  to  inform, 
to  acquaint  me  with;  et  miki  eipontrtnl  quorumcunque  loeorum  mitteria  dittincte  Itimm.  c.  X.  10.  to  eon- 
ilyte  me  etc.,  to  conduct  me  etc.,  de  ciuitate  conducerent  in  eiuitatem.  Uta  vergleiche  die  Schreibweise  de«  Kui>- 
tUntlT  condft  =  conduit  p.  47.  14.  the  whiche  thei  make  to  be  born  etc  Hoe  tigiltum  tarnjuam  pro 
ttiitto  in  tirga  tel  katla  /ernnt  peregrini  Itikuu  c.  X. 

p.  88.  20.  before  or  a.  MXtzxkt.  dr.  V,  S,  4M.  in  this  Templum  Domini  etc  Cf.  7m  templo  Domini  abbat  treu 
et  canonici  reguiaret.  Hxc.  Tiiiit*am  Ftregr.  p.  54.  2«.  Charlemayn.  Die  Sag«  von  Karl«  de«  Gro«a*n  Wall 
fahrt  und  Zöge  nach  dem  (felobten  Lan<le  war  Mit  dorn  «wölften  Jahrhooderlc  »erbreitel,  «.  CuAawjuoar.  an  Angl» 
Norm.  Poem  of  tke  Twet/tk  Century  ed.  Fa.  Vicubx,  Lond.  1836  p.  1.  Kine  Stelle,  welebe  «ich  auf  den  bier  I*- 
rührten  (iegeuitand  beaiehl,  wird  bei  Pit  Rae  Max<:kai<i>  (at.  1176)  gefunden:  <iuod  Angelus  altuiit  preputimm  lkum,n. 
Karl»  dum  oraret  in  lemplu;  et  quod  Karolue  itlud  all  »lernt  Aquitgranii  ted  poet  a  Carola  Cairo  delatttm  eet  tude 
t  poeitum  ett  apud  abbaCiam  taneti  Salmtorit  de  CarufHo,  quer  tita  est  in  Aquitania.  LkiMMrit  Acceseionet  Hi- 
storie* etc  rot.  II.  1.  p.  t3*.  K«.  M\  n»i.  Ckorlem.  p.  VII.  Die  genannte  Heliquic  wird  iibricenl  von  mebretn 
Orlen  in  Europa,  wie  von  Rom,  Hil.lc*ticira,  Antwerpen  etc  beantprurbt,  h.  TmKa«  Trailr  det  Super  Hi  ti^t  qui 
regardrnt  let  tanem'ns  Psri»  1741  I.  p.  KW.  II.  p.  ||  ,.  \ac|,  opotin  i.A.  p.  153  wurdcu  iu  der  Kirch«,  der  lw. 
Ii«en  .Inoüfr.«  tu  Bethlehem  Hab.-I  und  Verhaut  Chri-li  auft..-natirl :  In  »lui»»ra  partr^  dirte  ecclenie  r«t  l««»»  >k.i 
posltu«  fuit  r/»»»/i>K«  el  rirruHfinia  P«mm,. 
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chapeüe,  and  aft  re  that,  he  leet  brynge  it  to  Peyteres,  and  aftre  that,  to  Char  tree.   And  jee  p.  83 
sehulle  undirstonde,  that  this  is  not  the  temple  that  Salomon  made,  for  that  temple  dured  not 
but  1102  jeer.  For  Tytus,  Vespaaianes  sone,  emperour  of  Rome,  had  leyd  sege  abonte  Jerusalem, 
for  to  discomfyte  the  Jewes,  for  thei  putten  oure  Lord  to  dethe,  withouten  leve  of  the  emperour. 
And  wban  he  hadde  wonnen  the  rytee,  he  brente  the  temple  and  beet  it  down,  and  alle  the  5 
rytee,  and  toke  the  Jewes,  and  dide  hem  to  dethe,  1100,000;  and  the  othere  he  putte  in  presoun, 
and  solde  hem  to  servage,  30  for  o  peny,  for  thei  seyde,  thei  boughte  Jesu  for  30  penyes;  and 
he  mado  of  hem  bettre  cheep,  whan  he  |af  30  for  o  peny.   And  aftre  that  tyme,  Julianus 
Apostate,  (p.  84)  that  was  emperour,  faf  leve  to  the  Jewes  to  make  the  temple  of  Jerusalem,  p  « 
for  he  hated  cristene  men;  and  fit  he  was  cristned,  but  he  forsoke  bis  law,  and  beeam  a  renegate.  10 
And  whan  the  Jewes  hadden  made  the  temple,  com  an  erthequakeng,  and  cast  it  doun  (as 
Qod  wolde)  and  destroyed  alle  that  thei  had  made.   And  aftre  that,  Adryan,  that  was  emperour 
of  Rome,  and  of  the  lynage  of  Troye,  made  Jerusalem  ajen,  and  the  temple,  in  the  same  manere, 
as  Salomon  made  it  And  he  wolde  not  suffre  no  Jewes  to  d welle  there,  but  only  cristene  men. 
For  alle  thoughe  it  were  so,  that  bee  was  not  cristned,  jet  he  lovede  cristene  men  more  than  15 
ony  other  nacioun,  saf  his  owne.   This  emperour  leet  enclose  the  chircbe  of  seynt  Sepulcre, 
and  walle  it,  within  the  cytee,  that  before  was  withoute  the  cytee,  long  tyme  before.   And  he 
wolde  have  chaunged  the  name  of  Jerusalem,  and  hate  cleped  it  Elya,  but  that  name  lasted 
not  longe.  Also  fee  schulle  undirstonde,  that  the  Sarazines  don  moche  reverence  to  that  temple, 
and  thei  seyn,  that  that  place  is  right  holy.   And  wban  thei  gon  in,  tbei  gon  barefote,  and  20 
It  Helen  many  tymee.  And  whanne  my  felowes  and  I  seyghe  that,  whan  we  comen  in,  wee  diden 
of  oure  schoon,  and  camen  in  barefote,  and  thoughten,  that  we  scholden  don  as  moche  worschipe 
and  reverence  thereto,  as  ony  of  the  mysbeleevynge  men  scholde,  and  as  gret  compunctioun 
in  berte  to  have.   This  temple  is  64  cubytes  of  wydenesse,  and  als  manye  in  lengthe,  and  of 
heighte  it  is  120  cubites;  and  it  is  withinne,  alle  aboute,  made  with  pyleres  of  marble,  and  in  25 
the  myddel  place  of  the  temple  ben  manye  highe  stages,  of  14  degrees  of  heighte,  (p.  85)  made  P.  a: 


1-  Peyterea,  Politer*.  CI.  pe  chief  citee  Pictauus,  pat  is  Ptitert  Tbivisa  1.  p.  29S.  S.  dared,  ■.  p.  4*. 
8-  Tyttti.  Um  Tempelhau*  wurde,  gegen  den  Willen  dee  Siegers  ein  lUub  der  Flammen.  Joseph.  B.  J.  VI.  1—4. 
«ege,  »leg«.  Cf.  Whau  tbel  holden  ony  tegt  abouten  castellc  or  toun  p.  Hl.  Penne  wet)  pe  »tge  setts  pe  cete 
»tonte  Monis  AU».  P.  B.  11SJ.  After  pe  ttggt  &  pe  assute  Gawayxk  2525.  Stgt,  of  ryte  or  towne.  Obsldlum 
Prompt.  Pa«v.  p.  4M.  In  der  Wer  In  Rede  sleheuden  Bedeutung,  wie  in  wideren,  steht  ttgt  häufig  neben  titgt, 
wie  in:  In  Geruade  stte  »it9t  hadde  be  be  Ch.  C.  T.  5«,  wie  Im  Afr.  ttgt  [prov.  $tgt,  »ttje]  neben  tieft.  S.  beet 
it  down,  destroyed  it.  7.  aervage,  bondage,  slavery.  Cf.  Mony  men  . .  pat  were  per  in  ttrnage  K.  or  Ou 
p.  11.  Pe  Welysse  kyng..dude  hym  pe  ttrnage  p.  284.  To  sylte  In  ttruagt  Montis  AML  P.  B.  1257.  Al  this  1 
(i atte  in  his  t er  tage.  As  to  my  lords,  and  did  homage  Ch.  B.  of  tkt  Dnckette  768,  afr.  lerwagt,  service,  obeisaance, 
redevance.  8.  he  made  of  hem  bettre  cheep,  s.  p.  49.  Jnllauu*  Apostate.  Julianus  Apostau  (361 
-365)  erlaubte  den  Wiederaufbau  des  Tempels,  welcher  durch  Erdbeben  und  den  Ausbruch  von  unterirdischen 
Flammen  gestört  worden  sein  »olL  VL  Gaac.os.  Nariasi.  Orat.  IV.  CuatsosTom.  HomiL  IIL  odr.  Juäatot.  Asmu«. 
llAKi-SLLtM.  23,  1  etc.  Man  will  diese  Erscheinung  aus  dem  bituminlschen  Boden  erklären. 

p.  84.  18.  aftre  that,  Adryan  etc.  Der  Verfasser  bat,  wenn  er  nicht  etwa  die  Erwähnung  Julians  als  eine 
parenthetische  Bemerkung  ansah,  was  kaum  seine  Absicht  tu  sein  scheint,  arg  gegen  die  Chronologie,  wie  ander- 
weitig in  der  Charakterislning  des  Kaisers  und  der  geschichtlichen  ThaUache  gefehlt.  Hadrian,  welcher  117—138 
regierte,  und  dessen  Vater  aus  Itatiea  in  Spanien  stammte,  legte  die  Kolonie  Attia  CapUviina  auf  den  Trümmern 
Jerusalems  an.  Dieser  Umstand  und  das  Verbot  der  Beschneidung  erregte  den  Aufstand  unter  Bar  Chochba,  wel- 
cher 135  unterdrückt  wurde,  l'ebrigens  vergleiche  man:  Ad  vlilmum,  dlcta  est  Etf/a  ab  Helyo  Questore,  Imperator* 
Romano,  qui  earn,  vbi  modo  eat,  post  dostrnctionem  a  Tyto  et  Vespaslano  factam  reedificauit  Odorici  Ub.  p.  14». 
And  after  pat  Aelius  Adrian  pe  emperoure  eloped  pat  citee  Aelia,  and  walled  bit,  and  made  it  more  aboute;  so  pat  oure 
Ixirdes  sepulcre,  pst  was  somtyra  wipoute  pe  citec,  is  now  wipynue.  Trbvipa  I.  p.  109.  18.  Of  the  lynage 
of  Troye.  Sollte  dieser  wunderlichen  Bemerkung  etwa  der  Umstand  su  Grunde  liegen,  das«  Hadrian  von  Trajan 
adoptlrt  oder  angeblich  adopUrt  war,  so  hatten  wir  eine  Vertauschung  von  Trajan  mit  Troja  in  unserem  Teste. 
Hadrians  Vater,  ein  römischer  Senator,  stammte  Ja  aus  8panieu.  Der  deutsche  Uebersetser  hat  freilich  ähn- 
lich :  Darnack  tat  ein  ktyter  ton  Kriechen,  der  kit**  Adrian**,  rmd  der  teas  ran  Trog  Aroet,  16-  ssf.  save, 
eac-ept.  Der  Korm  taf  bedient  sich  unser  Text  gewöhnlich,  wie  p.  85,  IIS,  155,  1(53,  1>2,  196,  2UU,  222,  245,  *«/, 
su«/  kommt  in  dieser  und  späterer  Zeit  häufig  für  das  afr.  so7/  vor.  18.  Elya  i.  «,.  AClia  s.  ob.  I.  12.  Ü4. 
This  temple  etc.  Insofern  hier  die  Maasee  des  Salomonischen  Tempels  berücksichtigt  sind,  findet  mau  Abweichun- 
gen v.iu  den  2  paralu-on.  3,  3  sqq.  angegebenen  Haassen,  »o  wie  von  denen  des  Tempels  Serubabels  und  des  Merodes. 
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p.  8 .  with  gode  pyleres  alle  aboute:  and  this  place  the  Jewes  cailen  tancta  sanctorvm,  that  is  to 
seye,  holy  of  halewes.  And  iu  that  place  comethe  no  man,  saf  only  here  prelate,  that  maketbe  | 
here  sacrifice.  And  the  folk  stonden  alle  aboute,  in  diverse  stages,  aftre  thei  ben  of  dignyte* 
or  of  worschipe,  so  that  tbei  alle  may  see  the  sacrifice.  And  in  that  temple  ben  4  entree;, 
6  and  the  jates  ben  of  cypresse,  wel  made  and  curiousely  digbt.  And  within  the  est  jate,  our* 
Lorde  seyde,  Here  i*  Jerutalm  And  in  the  north  syde  of  that  temple,  within  the  }ate,  there 
is  a  welle,  but  it  rennet  he  noght;  of  the  whiche  holy  writt  spekethe,  and  seythe,  Vidi  aqvm 
eyredienlem  de  iemplo;  that  is  to  sejne,  /  $aughe  watre  come  out  of  (he  temple.  And  on  thai 
other  syde  of  the  temple,  there  is  a  roche,  that  men  clepen  Moriacbe,  but  aftre  it  was  elenl 

10  Bethel,  where  the  arke  of  God,  with  relykes  of  Jewes,  weren  wont  to  ben  put  That  arke  or 
hucche,  with  the  relikes,  Tytus  ledde  with  hyin  to  Rome,  whan  be  had  scomfyted  alle  the 
Jewes.  In  that  arke  weren  the  10  commandemeutes,  and  of  Arones  jerde,  and  of  Hoyses  )erde, 
with  the  whiche  he  made  the  Rede  See  departen,  as  it  had  ben  a  walle,  on  the  right*  syde 
and  on  the  left  syde,  »hils  that  peple  of  Israel  passeden  the  see  drye  foot:  and  with  that  jerde 

16  he  smoot  the  roche,  and  the  watre  cam  out  of  it;  and  with  that  jerde  he  dide  raanye  wondres. 
And  therein  was  a  vessel  of  gold  mile  of  manna,  and  clothinges  and  ournements,  and  the 
tabernacle  of  Aaron,  and  a  tabernacle  square  of  gold,  with  12  precyous  stones,  and  a  boyst  of 
»•     jasper  grene,  with  4  figures,  and  8  names  of  oure  Lord,  and  7  candel(p.  8C)stykes  of  gold,  and 
12  pottes  of  gold,  and  4  censeres  of  gold,  and  an  awtier  of  gold,  and  4  lyouns  of  gold,  npou 

tO  the  whiche  thei  bare  cherubyu  of  gold,  12  spannes  long,  and  the  cercle  of  swannes  of  hevene. 
with  a  tabernacle  of  gold,  and  a  table  of  sylver,  and  2  trompes  of  sylver,  and  7  barly  loves, 


p-  85.  1.  Mnrta  «anctornm  . .  holy  of  hulcwe*.  Der  Verfasser  acbeint  in  aeiaer  Ueberaeuuug  tancU'nun 
als  ein  subetaativirte*  Adjektiv  aof  Person eo  iu  beliehen,  wahrend  dieae  Innchreltmag  des  iamctuarrum  ontprüag- 
lieh.  al«  C^ttfTp  UJ^p.  die  Wiederholung  (I  easel  ben  Substantiv  im  Plural  enthalt.  5-  OIN  lyorde  aeyde 
etc.  Diesen  angeblichen  Worten  des  Herrn  an  Jener  »teile  des  Tempel«  entaprkiit  keine  Meli*  in  N.  Testamente. 
7.  a  Welle  tober  diesen  yuell  k»unen  wir  keine  3acbwei»un£  ^eben  Vidi  aquain  egredleatem  de  tempi* 
Cf.  El  convertit  roe  ad  porta m  doruus,  et  ecet,  aotw  eartdUbcvmtmr  tubttr  Uttun  donvu  ad  orten tem  Rum.  47,  I. 
»—10.  a  roche.. Morlaehe.. Bethel.  Die  Beteichnung  des  Feiaen«  tat  auffällig;  die  deutsehe  Ueberseutu* 
nennt  ihn  gar:  Morickod  BttKtl  Atcaa.  Daaa  der  Ort,  bei  welchem  Jakob  das  Tranmgeaicht  der  Leiter  hatte,  der 
früher  Lmia  bieaa  und  *on  ihm  Beikel  genannt  wurde  (Ges.  IS,  ly),  irrthümlicb  nacb  JenttaUm  »erlegt  worden  i*t, 
und  seibat  als  Name  dieaer  Stadt  gebraucht  wurde,  wird  mehrfach  mltgetbeilt,  wie  BiariuiDi  Otter,  p.  €0,  «o  die 
Verae  angeführt  werden:  Sotitna,  Lmut,  Beikel,  UrutaUm,  lebmt,  Htlia,  Urb*  »acra  lerutaUm  dicitur  atque  3<tln* 
Vgl,  Dicilnr  ectam  Butima  et  Itrotolima  et  Ltna  et  Beikel  Ouoairi  lib.  p.  U9.  So  scheint  denn  hier  In  Moriartf 
der  Name  des  Tempelberge*  Moria*  selbst  enthalten  in  sein.  Mach  einer  anderen  Nachricht  war  auf  dem  Berge 
Mvriak  ein  Pete,  wo  der  König  Joalaa  in  der  Voraussicht  der  Zerstörung  Jerusalem*  die  Bundealade  verbergen  Ii«»: 
Ortditmr  u  quibutdam  arcka  pti  adkue  in  dicta  rape  tttt  incluta  Oporici  Lib.  p.  IM.  1].  hneche.  hutrb. 
cheat,  afr.  AacAe,  kuet,  kuge,  annoire.  mlat.  kutica,  kuckia.  kueka.  SCOinfyted.  dUcorafltcd.  Cf.  pat  tcou*JyteA 
mony  alotaia  AUit.  P.  B.  17S4.  Be  »fonjilip  me.  PiaauALi.  Bywn*  etc  Lond.  l*6~,  p.  «6.  12.  In  that  ark' 
eic  Wae  im  Folgeuüen  in  die  Bundealade  verlegt  wird,  im  «um  Theii  an*  Haas.  9, 4  entnommen,  obwohl  auch  dir  dori 
erwähnten  Stücke  nicht  in  der  Bundealade  »elber  geweaen  »ein  können,  «vgl.  3  Bec.  S,  9)  Elntelnee  war  im  ifetlicm. 
nicht  im  AUerkeiligtttn  de*  Tempels,  abgetahen  von  »olrben  Qegenataadcn,  welche  überhaupt  dem  Tempelhausr 
nicht  ankamen.  of  Arones  >erde,  and  of  Moyses  >erde-  Die  iweimal  wiederholte  Partikel  of,  welche  nur 
in  partltiver  Bedeutung  genommen  werden  könnte,  scheint  ungerechtfertigt  iu  »ein,  ef.  et  riryu  Aaron  Mibe.  3,  ? 
14.  drj>  foot,  without  wet  feet,  TgL  bare  foult,  I  arefoot.  Daneben  «teht  drye  fret  p.  M.  16.  a  veausel.. 
u. anna.  ff.  In  qua  urna  aarea  haben»  manna  Hub.  9,  4.  the  tabernacle  or  Aaron  etc.  Der  Verfasser  gebt 
au  GegenvUaden  über,  welche  »t»a  au*  der  Schilderung  der  Stlrtahütte  Bxoo.  JS  etr.  entnommen  »ind,  woao  »ich 
lirhndnogen  geeellen,  welche  deu  hUtoufchen  Böllen  verlassen.  17-  a  bojrst,  a  box.  Cf.  So  monl*  ftoisr««  ful 
vf  hl*  letuarie»  Aa  i:.  Biwlc  p.  336.  M:  T.  C.  \buttt*  Hv>kTi>«i]  The  lady  *one  the  boyst  haa  toght  Ywaikk  ITfÜ. 
Bofttt  or  box.  Pix,  aiabastrum  Paonrr.  Paar.  p.  42.  afr.  bo»U,  prov.  bottia,  boitia,  mlat  buxida,  bmttia,  a«i*M. 
nebei  buri»  =  pyxla. 

p.  8«.  19.  4lyoiuut  of  gold,  upon  the  whiche  thei  bare  cherub yn  of  gold.  Der  sinn  der  steile 
»t  unkUr:  vielleicht  i»t  Ipoumt  iehlerbaft,  oder  ea  fehlt  ein  Substantiv,  worauf  wir  tkt  »kiekt  iu  bestehen  habe«. 
20-  the  eercle  of  awannea  of  hevene.  Wir  ertappen  den  englischen  Uebersetxer  da*  frantöiiachen  Texte*  »uf 
einem  groben  fjobersetsungtfehler,  er  nahm  nynt,  eipnt  —  laL  tifnmm  für  tat.  cygnut,  cyrmm,  und  machte  »o  au» 
dem  Xodiaiut  einen  Scktaneukrti*.  Der  alte  deutsche  l'eberaetaer  bietet  da*  Richtige:  ein  rinn  rom  trobl  do  ttini 
XII  nyckm  de»  ktmeU  an  At>.»tu  Da*»  den  in  der  Astronomie  wenig  bewanderten  Hebräern,  wovon  ihr  Kalender 
aeugt,  ein«  Darstelluug  de*  /.odiaku»  angedichtet  wird.  i*t  riu  anderweitiger  Mangel  der  Dartt'Mung.  «.  Nh  uxv 
Zusammen. tri! u aller  aMrugn«»t.  Benrnuungeti  im  A.  T.  IM9.       21.    7  barly  JoVCS.    >*chaubri«te.  wt.rwu  der 
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and  alle  the  othere  relikes,  that  weren  before  the  birthe  of  oure  Txml  Jesu  Crist.   And  upon  p. 
that  roche  was  Jacob  slepynge,  whan  ho  saughe  the  aungeles  gon  up  and  doun,  by  a  laddre, 
and  he  seyd,  Vert  hau  i$tc  »anetu»  ett,  ft  ego  ignorabam ;  that  is  to  seyiie,  Fornothe  this  place 
i*  holy,  and  J  witte  it  nought.   And  there  an  aungel  helde  Jacob  stille,  and  turned  his  name, 
and  cleped  him  Israel.  And  in  that  same  place,  David  saughe  the  aungelle,  that  scoot  the  folk  5 
with  a  swerd,  and  put  it  up  blody  in  the  schethc.  And  in  that  same  roche  was  seynt  Symeon, 
whan  be  resceyved  oure  Lord  into  the  temple.  And  in  this  roche  he  sette  him,  whan  tbe  JeweB 
wolde  a  stoned  him;  and  a  sterre  cam  doun,  and  jaf  him  light.  And  upon  that  roche  prechede 
oure  Lord  often  tyme  to  the  peple;  and  out  of  that  seyd  temple,  oure  Lord  drof  the  byggeras 
and  the  aelleres.  And  upon  that  roche  oure  Lord  sette  him,  whan  the  Jewes  wolde  have  stoned  10 
him;  and  the  roche  cleef  in  two,  and  in  that  clevynge  was  oure  Lord  hidd;  and  there  cam 
doun  a  sterre,  and  jaf  light  e  and  served  him  with  dare  tee;  and  upon  that  rocbe  satt  oure  Lady, 
and  lerned  hire  sawtere :  and  there  onr  Lord  fbrjaf  the  womman  hire  shines,  that  was  founden 
in  avowtrie;  and  there  was  oure  Lord  circumcyded;  and  there  the  aungelle  schewede  tydynges  „7 
to  Zacharie  of  the  birthe  of  (p.  87)  seynt  Baptyst  his  sone;  and  there  offred  first  Melchisedeche  15 
bred  and  wyn  to  oure  Lord,  in  tokene  of  the  sacrement,  that  was  to  comene;  and  there  feile 
David  preyeng  to  oure  Lord,  and  to  the  aungelle,  that  smot  the  peple,  that  he  wolde  have  mercy 
on  him  and  on  the  peple,  and  oure  Lord  herde  his  preyere;  and  therefore  wolde  he  make  the 
temple  in  that  place,  but  oure  Lord  forbade  him,  be  an  aungelle,  for  he  had  don  tresoun,  whan 
he  leet  sie  Urie  the  worthi  knyght,  for  to  have  Bersabee  his  wyf;  and  therfore  alle  the  purvey-  20 
ance,  that  he  badde  ordeyued  to  make  the  temple  with,  he  toke  it  Salomon  his  sone,  and  he 
made  it.    And  he  preyed  oure  Lord,  that  alle  tho  that  preyeden  to  him,  in  that  place,  with 
Rode  herte,  that  he  wolde  heran  here  preyere  and  graunten  it  hem,  rif  thei  asked  it  riffbte- 
fullyche:  and  oure  Lord  graunted  it  him;  and  therfore  Salomon  cleped  that  temple,  the  temple 
of  ronseille  and  of  help  of  God.    And  withoute  the  jate  of  that  temple  is  an  awtiere,  where  35 
Jewes  wereiu  wont  to  öftren  dowves  and  turtles.    And  betwene  the  temple  and  that  awtiere 
was  Zacharie  slayn.  Ami  upon  the  pynacle  of  that  temple  was  oure  Lord  brought,  for  to  ben 


Verfasser  an  denken  scheint,  um  nicht  ü«r$itnbrodt  sondern  vom  feinsten  WeiitnmthL  8.  Jacob.  Cf.  Gr.w.SS,  It, 
»  p.  W».  ft.  Vwe  loCflfl  late  etc  Die  Worte  der  Vulgata  lauten  abweichend:  Vtrt  Domitrn*  ttl  in  loeo  fato, 
ti  ego  nticitbam  Gr».  Ss,  1«.  4.  an  aungel  helde  Jacob  stille  etc.  Cf.  Qw*.  »3,  24—».  6-  la  that 
Name  place,  David  sanghe  the  anngelle  etc.  Cf.  2  fUc.  84,  ifi,  17.  l  Pai*i-  21.  is -is.  Aebnilrh*»  lesen 
wir  anderswo:  F.$t  Umplum  Domini  in  monU  Moria,  in  art*  Oman  Ithu**i,  in  ana  tmnl  quatnor  HUroUwt  tl  Xll 
pvrte.  In  hoc  loco  ett  rupit,  in  ova  dieitur  Hetitte  *t  apparniu*  Dauid  anyttnt  exttrtninator  popnU  hrakelitiei. 
propter  dinunteracioni»  propotitnm  a  Dauid  fact*.  Vnda  Snrraceni  hodie  temptnvi  Domini  ruptm  rocant  etc. 
r>poci<  i  Lib.  p.  151,  a.  To»lu  Topogr.  r.  J*m$.  I.  si*.  7.  And  In  this  roche  he  sette  him,  whan  the 
Jewcx  wolde  a  »toned  htm  etc.  Die  Braablnng  Ton  der  i>eabsiehttgten  Steinigung,  worin  da»  Subjekt  ha  nicht 
»nf  den  Simeon,  /ondern  aaf  den  Herrn  geben  nine*,  let  hier  um  »o  auffallender  alt  ele  1.  10  {hat  mit  denselben 
Worten  wiederkehrt.  Auffällig  tat  aoeh  der  Ausdruck  utokU  a  Honed  =  mold*  hat«  »tontd,  obgleich  a  für  »«»« 
mehrfach  vorkommt,  $.  Haluw.  Ofcf,  p.  1.  JAkhtsov  Diel.  Sappl,  p.  1,  da  dieeer  Gebrauch  aonei  unserem  Verfasser 
fremd  tat.  Sollt«  dabei  nicht  ein  Versehen  dea  Schreiber*  obgewaltet  haben?  9.  the  byggeres,  the  boyer». 
10-  Whan  the  Jewes  Wolde  hare  Htonf-d  hint.  Dlea  besieht  eich  mat  Jo.  10,  31 -39.  Die  Qoelle  dee  in  Be- 
mg  darauf  erwübntcu  Wandere  können  wir  nicht  nachweisen.  11.  eleef=cl«/,  lotranaitlr  gebraucht,  wie 
Bout  .».  >oci.  10*.  18.  sawtere,  paaiter.  Of.  15»  lauter  Afra.  Riwlk  p.  210,  234.  IOe  tanttrt  p.  295.  The 
««•»Vr  Btatn  »431.  The  aerator  beiwth  witneaee  P.  Plocgum.  958.  But  »he  forgate  not  hir  »ander  Cn.  Rom.  0/  At 
R.  TS71.  Sander.  PaalMriam  Pftowrr.  P*nv.  p.  44».  «fr.  tantier,  lalHtr.  14.  CllTUmcyded,  circumcised.  Aolter 
»U  ciremueide  ist  die  Verbalform  cirtumciit  im  Englischen :  Cirtumeiud  he  was  Gsse.  *.  Bxou.  1100.  cf.  130S.  Un- 
sere Porm  kehrt  wieder:  His  fadre  leet  Mm  ben  circumcpdtd  p.  lt>2.  The  Sarrasin«»..  ben  circmmepdtd  1*.  Bei 
WTri.irt  eben  »o:  pel  cam  en  for  to  rir  turne  ide  be  ckilde  Lckk  1,  &9.  pe  childa  achulde  be  eircumcididt  2,  SI. 
rf.  1  Cob.  7,  IS.  Oal.  2,  .1:  5,  J,  3;  6,  12,  13  und  so  bei  Anderen:  Oure  vices  alle  that  we  may  ctrcauncirf*  lyi»- 
<.mk  in  Halmw.  Diet.  p.  2&0. 

p.  87.  17.  David.  «.  p.  sfi.  2a  Urle.  cf.  2  Iter,  c  11  *  12.  Bersabee.  ».  P.  6.%.  alle  the  pur- 
veyance etc.  Cf.  2  K*r„  7.  I  etc.  .1  Bso.  7.  51.  81.  be  toke  it  ».  P.  S3.  8S.  awtiere.  ».  p.  4c.  26. 
wercin.  s.  p.  ll.  dowves,  doTea.  Cf.  He  daanted  a  dowtt  P.  Plochhw.  104SS.  Fcpores . .  Ala  of  doun  P«.  54,  T. 
Dow/tt  none  or  two  Tows.  Hyst.  p.  3».  aga.  dm/«.  colnmba.      87.  Zacharie.  Cf.  M»TTf.  «,  3*.  2  PaiAtir.  24.32. 
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p.  st.  tempted  of  tbe  enemye,  the  feend.  And  on  the  heighte  of  that  pynacle,  the  Jewe*  setten  seynt 
Jame,  and  casted  him  down  to  the  er  the,  that  first  was  Naschopp  of  Jerusalem.  And  at  tbe 
entree  of  that  temple,  toward  tbe  west,  U  the  fate  that  is  clept  Porta  Speciota.    And  nyph* 

B  ^  besyde  that  temple,  upon  the  right  syde,  is  a  chirche  covered  with  leed,  that  is  clept  Saiomone* 
5  Scole.  And  fro  that  temple,  (p.  88)  towardes  tbe  southe,  right  nyghe,  is  the  temple  of  Salomon, 
that  is  rigbte  fair  and  wel  polliaecht  And  in  that  temple  duellen  the  knyghtes  of  tbe  Temple, 
that  weren  wont  to  be  clept  Templeres,  and  that  was  the  foundacioun  of  here  ordre,  so  that 
there  duelleden  knyghtes;  and  in  Templo  Domini,  chanouns  reguleres.  Fro  that  temple  towanl 
the  est,  a  120  pass,  in  the  cornere  of  tbe  cytee,  is  the  bathe  of  oure  Lord,  and  in  that  bathe 
10  was  wont  to  come  watre  fro  paradys,  and  pt  it  droppethe.  And  there  besyde  is  our  Lad  yes 
bed.  And  faste  by  is  tbe  temple  of  seynt  Symeon,  and  withoute  the  cloyster  of  tbe  temple, 
toward  tbe  northe,  is  a  falle  faire  chirche  of  seynte  Anne,  oure  Ladyes  mod  re,  and  there  was 
oure  Lady  conceyved.  And  before  that  chirche  is  a  gret  tree,  that  began  to  growe  tbe  same 
nyghL  And  undre  that  chirche,  in  goenge  doun  be  22  degrees,  lythe  Joaehym,  oure  Ladyes 
15  fader,  in  a  faire  tombe  of  ston,  and  there  besyde  lay  somtyme  seynt  Anne,  his  wif;  hut  seynt 
Helyne  leet  translate  hire  to  Constantynople.  And  in  that  chirche  is  a  welle,  in  manere  of  a 
cisterne,  that  is  clept  Probatica  Piscina,  that  bathe  5  entree*.  Into  that  welle,  aungeles  weren 
wont  to  come  from  hevene,  and  bathen  hem  withinne,  and  what  man  that  first  bathed  him, 
aft  re  tbe  merynge  of  the  watre,  was  made  hool,  of  what  maner  aykenes  that  he  hadde;  and 


1-  of  the  eaemye,  the  feend.  Man  könnt«  tkt  /tend  für  eiue  in  den  Text  gedrungene  Glosse  halten  nal'- 
ten:  doch  kehrt  dieser  Ausdruck  wieder:  Tkt  enemy  t,  tkt  /end  p.  Iu4.  Ashnlirhe  Verdopplungen,  In  denen  derselbe 
Hfpriff  durch  «in  Wort  germanischen  and  ein  x  weite«  romanischen  Ursprung«  au*  it  »drückt  tat,  itehen  hier  nlehl 
selten,  obwohl  meist  durch  and  oder  or  verknüpft:  Here  paramourtt  and  hire  lotts  p.  155.  Wortckipt  and  rrrer- 
ence  p.  1S5.  A  gret  loud  and  a  gret  contrty  p.  15«.  Tbe  loads  and  the  contreti  p.  925.  Hire  limman  or  paramour 
p.  S4.  To  long  to  UUtn  or  to  nombrtn  p.  144.  Auch  kommen  Häufungen  von  Adjektiven  Tor,  wie  In:  Of  otde 
>  aMmcyen  werk  p.  93.  Zo  unserer  «teile  mag  man  übrigens  vergleichen:  pe  tntmpt  pat  sowip  hem,  1*  pn/tnäe  Yfxcu 
Harn.  13,  39.  seynt  Jame.  Of.  De  templo  ftalomonis  vidimus,  suets  prteipitatut  /nit  Jacobui,  /raltr  Domini. 
Tbi  ttt  maximum  precipiciuin  teiprr  ralltm  Josaphat  HirolDt  LA.  p.  108.  Rs  ist  von  Jacotmt,  dem  sogenannten 
Sohn«  des  Alpbame  (Kamt.  10,  I.  Act.  I,  13)  dls  Rode,  welcher  für  einen  Sohn  Josephs  von  einer  froheren  Fran 
n>»*elben  gehalten  wird.  Als  erster  Bisebof  von  Jerusalem  soll  er  von  der  Zinne  des  Tempels  su  Jerusalem  ge- 
störst und  mit  einem  Walkerknfittc)  völlig  getodtet  «ein.  8.  Porta  Speclosa-  Cf.  Ad  portam  ism  pit,  quae 
dieitnr  Bptciota.  Act.  S,  J.  Pttrta  ttmpU,  que  dicebator  tpteiota.  De  hae  erat  nla  In  Bethanien)  et  lerteho  et 
lordanem  Bcschasdi  Dttcr.  p.  75.  s.  Tora«»  Toporrr.  r.  Jertn.  I.  1J9.  MO  sq.  4-  Salomonen  Seele.  Aach 
unser  lateinischer  Text  sagt:  alia  teclttia  owe  nunc  appettahtr  teola  Salomonit  tnxca.  r.  XVI. 

p.  88.  5-  the  temple  of  Salomon.  König  Balduin  IL  räumte  dem  1118  gegründeten  Vereine  franstsifchwr 
Hitter  den  Palast  sor  Wohnung  ein,  welcher  auf  der  Stelle  dos  salomonischen  Tempels  erbaut  war.  woher  der  Km« 
Ttmpltrtt  mlat  ttmplarii.  8.  In  Templo  Domini  etc.  Cf.  In  templo  Bernini  abbat  «rat  tt  canonici  rtgnUrrrt 
Mao.  TataTMAU  JVrsjrr.  p.  54.  9.  the  bathe  of  our*  Lord  etc.  Wir  finden  diese«  wunderbaren  Bade,  an- 
derswo nicht  gedacht,  10.  onr  Ladyes  bed.  Auch  dl«s  Lager  der  Maria  finden  wir  sonst  nicht  erwähnt. 
12.  ehfrehe  of  seynte  Anne  etc.  Cf.  Intranlmns  In  lh«ros«l*rn  per  portam  sabhatertnn,  et  tnueatmas  tecieriarm 
lande  Annt,  matrit  Domint.  IM  otttndemnt  locum,  rbi  afßrmantrmU  ttrt,  owed  fnit  nata  btpla  rtrgo.  Et  tin 
ieunto  trpuUa  tit  btata  Anna,  mattr  tint  Ricoim  Lib.  p.  111.  Deinde  ttur  ad  eccletiam  tanett  Annt,  et  otttndtitnr 
cripta,  in  qna  btata  virgo  dieitnr  nata.  <f*e  /nit  oiim  dontnt  Joachim  tt  txorit  imt  Annt  Ononirt  Li»  p.  ISS.  Vgl. 
Bcacnaaet  Deter,  p.  fifi.  u.  Tom  is  Topogr.  «.  Jemt.  1.  4J«.  wa*  oure  Lady  eoneeyred.  Die  8age  knüpft 
sonst  nur  an  dl«  Begegnnng  der  kinderlosen  Gatten  Joachim  nnd  Anna  bei  der  goldenen  Pforte  m  Jerusalem  die 
Kmpftngiiis*  d«r  Anna.  Ryaxoil.  tm  Nativ.  Mam*  r.  V.  15.  neynt  Helyne  etc.  Cf.  At  Coastantyooble  1  vet  he 
seynte  Anne  onr«  Ladyes  modre,  whom  lernte  Rlyne  dede  bryoge  fro  Jerusalem  p.  15.  17.  Probatlea  Piscina. 
Der  Verfasser  verlegt  die  Probatica  Piscina,  welche  er  mit  Besug  anf  Jo.  5,  3—9  schildert,  obwohl  mit  willkürlicher 
Ausschmückung  der  dort  erzählten  Beget>«nbelt,  in  die  Kirche  der  heil.  Anna.  Man  vergleich«  darüber  eine  Stelle 
bei  BracHAan:  Intrantlbns  antem  portam  uaUis  slue  gregts  sutim  ad  tinittram  itueta  artam  templi  oeenrrit  ytscra« 
probatica,  in  qua  Nathioei  [ef.  1  Pakalip.  9,  1]  Uoabant  hostlas.  et  sie  eas  saeerdotibus  presentahant  In  templo 
offerenda«.  Htc  adkne  qnrnajue  porticut  kabuiti*  demonttratnr,  in  qnQmM  itcvndnm  lokanntm  iaetbant  inflrvü  ex 
tptetanttt  aqnt  motnm.  Ad  dertram  utro  nie  predirtam  portam  intrantibus  fn  teclttia  tanett  Annt  ottendilur  akia 
piteina  grandit,  owe  dicebatnr  piteina  interior,  t^uam  fecit  Bterhlas  hoc  modo.  Obturauit  supertorem  foutera  aqna- 
rutn  Olon,  et  aduertlt  a<|uas  eius  subter  ad  occldentem  turris  Danid  per  «allem  panlo  ante  dlclanj,  incidens  ferro 
petraro,  sicut  dleltur  Bccleslastico  [cf.  BmisusTN .  48,  19],  et  indneens  aqoas  per  medlnm  ciultatis  in  pisciasm 
ist.ro,  ot  in  obsidlone  baberet  a.|uam  popnlus  ad  bibendum,  et  eoe  non  poasenl  Assyrti  prohlborc  BcacuAant  D«*cr. 
,    p.  ««.  c  nott.  Laurent.  Cf.  i«.  p.  67.       entreea  dient  snr  U«ber»stauag  des  lat.  portiemt.      19.  the  mevynjre 
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Kd.  Hallt«»» 

there  oure  Lord  heleri  ft  man  of  the  palasye.  that  lay  38  leer,  and  oure  Lord  seyde  to  hin,  p  s». 
Toik  grabatum  town  et  autbula;  that  is  to  aeye,  Take  (At  bed,  and  go.  And  there  hesyde  was 
Pylates  hows.  And  faste  by  is  kyng  Heroudes  hows,  (p.  89)  that  leet  sie  the  Innocentes.  This  p-  8?. 
Heronde  was  overmoche  cursed  and  cruelle:  for  first  he  leet  sie  his  wif,  that  he  lovede  richte 
welle,  and  for  the  passynge  love,  that  he  hadde  to  hire,  whan  he  saughe  hire  ded,  he  telle  in  5 
a  rage,  and  oute  of  his  wytt,  a  gret  while,  and  aithen  he  cam  aten  to  his  wytt;  and  aftre,  be 
leet  sie  bis  two  sones,  that  he  hadde  of  that  wyf ;  and  aftre  that,  he  leet  sie  another  of  his 
wyfes,  and  a  sone,  that  he  hadde  with  hire;  and  aftre  that,  he  leet  sie  his  owne  modre,  and 
he  wolde  have  slayn  his  brother  also,  but  he  dyede  sodeynly.  And  aftre,  he  fell  into  seknesse, 
and  whan  he  fclte,  that  he  scholde  dye,  he  sente  aftre  his  su.it  re,  and  aftre  alle  the  lord  es  of  10 
his  lond;  and  whan  tbei  were  comen,  he  leet  commando  hem  to  prisoon,  and  than  he  seyde  to 
his  sostrc,  he  wiste  wel,  that  men  of  the  contree  wolde  make  no  sorwe  for  his  dethe;  and  tber- 
fore  he  made  his  sustre  swere,  that  sehe  scbolde  lete  smyte  of  alle  the  beds  of  the  lorries,  whan 
he  were  ded,  and  than  scholde  alle  the  lond  make  sorwe  for  his  dethe,  and  else  nought:  and 
thus  he  made  bis  testoment.  But  bis  sustre  fulfilled  not  his  wille;  for  als  sone  as  he  was  ded,  15 
sehe  delyvered  alle  the  lordes  out  of  presoun,  and  lete  hem  gou,  eche  lord  to  his  owne,  and 
tolde  hem  alle  the  purpos  of  hire  brothers  only  nance,  and  so  was  this  cursed  kyng  never  made 
sorwe  for,  as  he  supposed  for  to  have  ben.   And  fee  schulle  undirstonde,  that  in  that  tyme 
there  weren  3  Heroudes,  of  gret  name  and  loos  for  her  crueltee.   This  Heroude,  of  whicbe  1 
have  spoken  offe,  was  Heroude  Ascalouite;  and  he  that  leet  beheden  seynt  John  the  Baptist,  30 
was  Heroude  (p.  90)  Antypa;  and  he  that  leet  smyt  of  seynte  James  hed,  was  Heroude  Agrippa;  p.». 
and  he  putte  seynt  Peter  in  presoun. 

Also  furthermore,  in  the  cytee  is  the  chirche  of  seynt  Savyour;  and  there  is  the  left  arm 
of  John  Crisostotn,  and  the  more  partye  of  the  hed  of  seynt  Stevene.  And  on  that  other  syde 
of  the  strete,  toward  the  southe,  as  men  gon  to  mount  Syon,  is  a  chirche  of  seynt  James,  where  25 


tho  moving,  i.  p.  J*.  1.  palasjre,  pals;,  et  yarlatyt,  parUu  Mstn.  Hom.  U.  21,  38.  Syrachpr.  I.  nie  Form 
parlatpk,  paralyücu«.  »lebt  Uoati»  AML  P.  B.  1U95;  die  «fr.  Nennwörter  palatine,  palatini*;  wie  das  prov.  Verb 
patatUar,  u.  de»  Habit.  paiaticamtnt  Meten  B«ifpiele  der  Auswerfen«  dee  r  und  de»  Eintreten,  dee  a  iu  die  »weile 
Sylbe.  Bei  Wtcuifb  bieten  die  verschiedenes  Teste  paktü  oder  paUU  et.  Math.  4,  24.  8,  6.  9,  2  etc.  1. 
Tolle  grabatam  etc.  cf.  Jo.  5,  K  8.  l'ylates  hOWH  etc.  Cf.  lbi  prop*  innenlmus  probaUcam  piseinim. 
A  tread eo tee  entern  inuenimns  do  whin  Herodit  tt  propt  dotuum  PUuti  Ri'uLbi  Lib.  p.  111.   Oponrci  Lib.  p»  152. 

P>  89.  tt.  Thla  Herolde  etc.  Herode*,  der  Askalonlt,  der  Grolle  (welch er  eon  J.  37—«  vor  unterer  Zeit- 
rechnung als  K6ulg  regierte,  eo  «Um  die  Geburt  Christi  In  de*  fünfte  .lehr  vor  der  christlichen  Zeitrechnung  feilt) 
fcefeetigte  »eine  gltnsende  Herrschaft  durch  List  and  Graueamkeit,  und  «nthele  gegen  eeia  eigeaee  Haue.  Heine 
(Jnihetcu  gegen  eeinc  PamUie  werden  von  unterem  Verfaeeer,  wobl  nach  Jomniue  Berichte,  nicht  voUtUndlg,  jedoch 
tueleirh  tum  Tbeile  mit  unkritischer  Vermehrung  der  Reihe  »einer  Verbreeben  eraablt.  4,  he  leet  ale  big  wif. 
L'eber  die  Hinrichtung  seiner  Gattin  llarianuie,  der  Tochter  Hyrkauoe  IL,  vgL  Jotarn.  Ana.  XV,  7.  B.  J.  I.  2*.',  2. 
6.  he  leet  ale  his  two  sones.  Er  liest  die  Sohne  der  klarieron«,  Alexander  und  ArUtobulue,  hinrichten.  Cf. 
loieri).  AML  XVI.  io,  11.  S.  J.  I,  27.  7.  another  of  his  wyfea  and  a  sone  etc.  Jottrioe  gedenkt  der 
Minrichtung  dee  Antipater,  seines  Sohnes  von  der  Doris,  welebe  wenige  Tage  vor  seinem  eigenen  Tode  statt  fand. 
Ann.  XVII,  7.  B.  J.  I.  33,  7.  8.  bis  brother.  K»  ist  »ein  Bruder  Phtrora»,  welcher  sieh  mit  seinem  Bohne 
Antipater  gegen  ihn  verschworen  hatte.  10.  bis  eastre.  Beine  Schwester  war  Salome,  welch»  selber  auf  ihn 
verderblichen  EinSust  übte.  L'eber  »einen  unbetreuerten  Tod  vgL  Jotat-ni»  Ann.  XV.  XVI.  XVII.  B.  J.  L  19-33. 
19-  loo»,  /ante,  auch  lot  cf.  Ga*a*k*  2W>,  pflegt,  seiner  UerlaitunK  gciui»»,  v»rtug»weise  in  gutem  Sinno  gebraucht 
iu  werden,  «ehrend  es  xu gleich,  wie  narr*,  in  üblem  Sinne  verwendet  wird.  VgL  That  ye  thai  have  a  ehrewde 
feme,  And  teikkgd  loot  and  worse  nsme  Cb.  Hunte  o/  F.  3,  329.  Loot,  or  fame.  Fama.  loo«,  or  bad  name.  In- 
f»mla  Paonj-r.  p»RV.  p.  313.  e.  das.  W*t  n.  2.  afr.  lot,  to*,  let.  Uns.  81.  Heronde  AntTpa.  Herodee  An  tips., 
ein  Sohn  Herodee  dee  Kressen,  Tetrarch  von  Galilee  and  Per*«,  welcher  im  J.  39  wegen  der  Harte  seiner  Regie- 
rung verwieeen  ward,  liest  den  Taufer  Johannes  enthaupten,   et  Matth.  14,  10.  Joaaru.  Ana.  XV1IL  b,  I. 

p.  90.  21.  Ueronde  Agrippa.  lUrodtt  Agrippa,  der  Sohn  dee  Aiebelaut  und  Enkel  Herodee  det  Grossen, 
im  J.  41  Künlg  von  ganx  l'aläetina,  gesu  im  J.  44,  Hess  den  Jealous  tödteu  (Act  12,  2)  und  warf  Petrus  int  Ge- 
fangnite  (AcL  12,  4).  98.  the  chirche  of  seyat  Savyour.  Cf.  Inuenilur  in  monte  Syon  tccluia  tancti  Sal- 
natorit,  que  fuit  domus  Caypha,  priacipls  »acerdoUim  Oi»ori.  i  Lib.  p.  liO.  Tobli«  Topoyr.  *.  Jtmt.  I.  439.  Von 
den  erwähnten  Reliquien  finden  wir  anderweitig  keine  Nachricht.  Di*  deutsche  Bearbeitung  sagt:  kirc*  dit 
ciZ  tont  Amun,  rnd  do  itt  ein  arm  ton  tant  Jokannt  i/titt  den  guldin  nund  At  <.s»%  98-  a  chirehe  Of 
»eyut  Jamen.  Cf.  Postea  inuenlmus  tocwm,  eM  dteoUatut  fuit  taneutt  laeobu*  maior.    Vbi  mmc  tu  «ccteita,  et 
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puW.  he  was  beheded.  And  fro  that  chirche,  a  120  paw,  is  the  mount  Syon,  and  there  is  a  fair« 
chirche  of  our*  Lady,  where  ache  dwelled;  and  there  »che  dyed.  And  there  was  wont  to  ben 
an  abbot  of  chanouns  reguleres.  And  fro  thens  was  sehe  born  of  the  apostles,  unto  the  vale 
of  Josapbathe.  Aud  there  is  the  ston,  that  the  aungelle  b rough te  to  our*  Lady,  fro  the  mount 
6  of  Synay;  and  it  is  of  that  colour,  that  the  roche  is  of  seynt  Kateryne.  And  there  beayde  is 
the  fate,  wberethorghe  our*  Ladye  wente,  whan  sehe  was  with  childe,  whan  ache  wente  to 

p.  91.  Betheleem.  Also  at  the  entree  of  (p.  91)  the  mount  Syon  is  a  chapelle,  and  in  that  chapetle 
is  the  ston  gret  and  large,  with  the  whiche  the  sepulcre  waa  covered  with,  whan  Josephe  of 
Aramathie  hat  put  oure  Lord  thereinne;  the  whiche  ston  the  3  Maries  sawen  turnen  upward. 

10  whan  thei  com  en  to  the  sepulcre,  the  day  of  his  resurrexioun,  and  there  founden  an  aunpelle 
that  tolde  hem  of  oure  Lordes  uprysynge  from  dethe  to  lyve.  And  there  also  is  a  ston,  in  a 
walle,  besyde  the  }ate,  of  the  pyleer,  that  oure  Lord  was  scourged  ate.  And  there  was  Amies 
hows,  that  was  bishop  of  the  Jewes,  in  that  tyme,  and  there  was  our*  Lord  examyned  in  the 
nyght,  and  scourged  and  smytten  and  vylently  entreted.  And  in  that  same  place  seynt  Peter 
15  forsoke  oure  Lord  thries,  or  the  cok  creew.  And  there  is  a  party  of  the  table,  that  he  made 
his  souper  onne,  whan  he  made  his  maundee,  with  his  discyples,  whan  he  jaf  hem  his  flesche 


in  eeeletia  decollation!*  ««t  in  armor,  quod  adhur  otteodit  ra  neuro  tangniaeiu  crnnnUtnm  RicotM  Lib.  p.  lue.  Nach 
anderen  w»rd  Jakobus  to  Joppe  enthauptet.  Poetea  in  uia  ad  mantem  innenitur  tcclttia  tancli  lacobi  Ztbedti.  que 
•ft  Annenlornm.  Vbt  oltm  repotltaro  fall  elut  corpus  allatum  per  raanni  aagetorum  de  loppe,  tbi  /nil  dtcoUat** 
Onontci  Lib.  p.  1MJ.  1.  «  faire  chirche  of  oure  Lad;  etc.  Auf  dl««  Kirch«  bectaben  «ich  dl«  Wort«: 
In  tcclttia  montit  Spon  abbat  tl  canonici  regntaret  Ma.  .  TmarkUni  Ptrtqr.  p.  :«.  Delude  Itur  ad  cellam,  in  (M 
btaia  tirgo  Maria  morabatur  XIHI  aanit  pott  aacenaionem  Domini.  Prop*  quam  Mt  eelta,  in  qua  ipia  migrautt 
dt  hoc  mundo  Onotut"»  Lib.  p.  i&o.  8.  fro  theu*  wm  ache  burn  ■ .  unto  the  rale  of  Josaphat?.  Cf. 
Apotivlt  nV>iN«MM  Hoatram  par  tontet  ad  lepeliemdrnm  in  falle  lotaphal  Odoim<  i  Lib.  p.  IVO.  In  falle  lotaphal . . 
*b*  tit  eeiam  tepulrrum  beatt  tirginit  el  larobi  mlnoria  iu.  p.  IM.  Ibi  iuxta  ««t  tepulchrtun  tirgini»  in  media  rolle 
loiaphat  Ri.oldi  Lib.  p.  111.  Seputerum  enim  nirginit  gloriole,  anod  tit  in  nolle  loiaphat,  uon  qnld«m  in  ein« 
profotidiuu.  »ad  In  p«d«  roonUa  Ollneü.  parum  tarnen  taper  uaJlem  «t  in  tuperscie  «rat  Mmpore  habiUUonit  I«rn- 
talem  ant*  tabuoralonem,  nunc  cat  long«  tab  terra  Bi  Kcsaabi  Deter,  p.  68. 

p.  01.  7.  In  that  chapelle  is  the  nton  etc.  Von  dem  bezüglichen  Steine  bettet  et  aodertwo:  Jacel  bodie 
magna  part  eint  ante  oetjaaa  tpelnncae  Interioris,  eul  fuerat  aduolntaa,  in  medio  ttUnt.  Alia  uero  pari  eim  tranj- 
lata  eit  in  mcmttm  Sion  pro  lapide  npponendo  aUari  fwm  teiam  ibidem  nidi  BcncsABDi  IHltr.  p.  71.  w  ith 
the  whiehe . .  With.    Ueber  dleae  Verdopplung  der  Partikel  t.  MlTZvat:  Or.  1,  V  tH.  ».  the  3  Ma- 

ri««. Nur  Vaacra  (19,  1)  nennt  drei  Personen  bei  dleter  Gelegenheit:  Maria  Magdalen*.  Maria  JaeoU  et  8altmt, 
nicht  aber  drei  Harten.  Zwei  Marien  nennt  auch  hUnii.*.i»  (SS,  laq.);  die  anderen  Bran  gellen  tprechen  ebeato 
wenig  von  dreien.  12.  Anne*  hows.  Ct  Delude  itur  ad  dontum  Anne,  principle  tacerdotam,  tnreri  Caypbe, 
ad  quem  primo  Chrittoi  full  ductus.  Onoain  Lib.  p.  16>.  14.  vylently  entreted,  violently  treated?  Dae 
Wort  rptentl*  int  verdächtig,  um  »o  mehr  alt  wir  in  ähnlicher  Verbindung  eileynety  leeea:  he  vaa  scourged  aad 
eiieyntlu  entreted  in  many  placet  p.  ».'>.  Aach  Mr  da«  letztere  Adverb  sollte  man  freilich  rUeynty  erwarten;  doch 
begegnen  wir  der  Adjektivform  »Heyne  bitweilen:  Never  can  a  eileyni  word*  out  of  hit  month.  Cn.  Tale  of  MeUb. 
III.  p.  17«  ed-  Lond.  198«.  Vgl.  Violent  (rilent,  K.  eylenee,  S.)  1np(ud)en«  (impudent  P)  Psomi-t.  Paiiv.  p.  MO 
Bei  Wiatona  lleeet  man  tyiant,  wo  vielleicht  rplant  iu  trhreiben  wire:  ThU  Henry ..  bar«  bjna  eytetw  and  wnkyad 
Til  Wlllame  VIL  S,  212.  Auch  kommt  ntUmit  vor:  With  gret  uelonit  wordea.  The  Book  of  the  Kniakt  of  La  Tour- 
Lamdry  ed.  Th,  Wright  Load.  IMS  p.  JA  Dat  ubel  bebandelte  Wort  mag  an  unterer  Stelle  die  AdeerMalform 
eyleaijy  fordern.  15.  there  la  a  party  Of  the  table  etc.  Von  dieter  Reliquie  laden  wir  bei  Gelegenheit 
dee  Ort««  tontt  nicht«  erwähnt.  Cf.  Eil  aulem  capetta  in  monte  Spon,  r*i  Dominut  ceuamtt  e*m  diteiputit  eni» 
torput  nwm  eit  dando,  et  pedet  eornm  lault.  ODomrt  Lib.  p.  ISO.  16-  he  made  his  nanndee.  Da«  Wort 
mnundte,  weichet,  dem  afr.  mande,  lat.  rnandatmm.  «ntapreebend,  in  d«r  Kirch«  und  mit  B«*ug  aaf  die  bei  der  Bin 
tetsunf;  de«  Abeci<lnixlilen  von  Chrlttnt  erwähnte  Pnttwatchung  (ei.  Jo.  IS,  S)  unter  Abtlntrung  <Ur  Worte:  Maadatunt 
Dovum  do  voblt  (Jo.  13,  M)  von  dteter  Ceremonle  gebraucht  wurde  t.  Dt  Cxnot  v.  mandatunt ;  Roqciiobt  Oloti.  11. 
p.  13J,  bat  tich  In  maundp,  maundp  tburiday,  erhalten.  Im  Altenglitehen  kommen  ma  windet,  matmdtt  und  nuitndt  vor: 
Thei  make  here  tacrement  of  the  awteer  of  therf  bred,  for  oure  Lord  made  it  of  eoche  bred,  whan  he  made  at. 
watenoV«.  And  on  the  SchereUioreday  make  thei  here  therf  bred,  la  tokene  of  the  ma  lend te  p.  18.  A  lite)  before 
Paaqe,  The  Thursday  blfore  There  he  made  Ait  mandet,  SlUynge  at  the  toper  Ha  teide  tblte  worde«  P.  PloC<  ii». 
110S4.  Thla  proeuratour  com  a|en  hero  glad,  and  wolcome  hem  anon.  And  eutte  »eint  Brendanet  fel,  and  the  no- 
neket  echoo,  And  tlrte  hem  tlthtbe  atte  toper,  for  the  dal  hit  wolde  bo,  And  altthe  wotch  her«  alr«  fet,  here  mande 
to  do.  Al  here  mande  hi  bulde  ther,  and  Iber  hl  gönne  bilive  A  Oode  Fridai  aldal  forto  Btter  eve  8t  Bra»o*k  p.  IT. 
Kt  mitcht  tich  natürlich  die  Vontellnng  der  Feier  de»  Abendmahl»  mit  der  der  dabei  vorkommenden  Faatwaechunc. 

Hole  loco  prope  eat  cemacnlum  grande,  in  ouo  Dvminut  eenanit  cum  diieipniit,  pedet  eornm  lanit,  eorpmt  «waia. 
tl  tempnintm  tradldit.  poet  ratnrreetlonem  apparuit  p|ari«s,  Mataiat  «ort«  «lectut  eit,  Spirit*.  Sanctt  data»  ttl. 
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and  hi*  Mode,  in  forme  of  bred  and  wyn.    And  undre  that  chapelle,  32  decrees,  is  the  place,  p.9L 
where  oure  Lord  wossche  his  disciple*  feet,  and  nt  is  the  veaselle,  where  the  watre  was.  And 
•here  besyde  that  same  vessellc  was  seynt  Stcvene  buryed,  And  there  is  the  awtier,  where  oure 
Lady  herde  the  aungeles  synge  mease.  And  there  appered  first  oure  Ijord  to  his  disciples,  aftre 
bis  resurrexioun.  the  pates  enclosed,  and  seyde  to  hem,  Pax  vobu-  that  is  to  seye,  Pet*  to  toil  5 
And  on  that  mount  appered  Crist  to  seynt  Thomas  the  apostle,  and  bad  bim  assaye  his  wonndes; 
and  there  beleeved  he  first,  and  seyde,  Domimu  mevt  et  Dem  meu»;  that  is  to  seye,  My  h>rei 
and  my  Qod.   In  the  same  chirche,  besyde  the  awteer,  weren  alle  the  apos teles  on  (p.  92)  p.  rc. 
Wytsonday.  whan  tbe  Holy  Gost  descended  on  hem,  fa)  lyknesse  of  fuyr.  And  there  made  oure 
Lord  his  pask,  with  his  disciples.  And  there  slepte  seynt  John  the  evaungelist,  upon  the  breeete  10 
of  oure  Lord  Jesu  Crist,  and  saughe  slepynge  many  hevenly  prevytees. 

Mount  Syon  is  withinne  the  cytee,  and  it  is  a  lytille  hiere  than  the  other  syde  of  the  cytee, 
and  the  cytee  is  strengere  on  that  syde,  than  on  that  other  syde.  For  at  the  foot  of  the  mount 
Syon  is  a  faire  cas telle  and  a  strong,  that  the  soudan  leet  make.  In  the  mount  Syon  weren 
buryed  kyng  David  and  kyng  Salomon,  and  many  othere  kynges  Jewes  of  Jerusalem.  And  there  Id 
is  tbe  place,  where  the  Jewes  wolden  han  cast  up  the  body  of  oure  Lady,  whan  the  apostles 
beren  the  body  to  ben  buryed,  in  the  vale  of  Josaphathe.  And  there  is  the  place,  where  seynt 
Petir  wepto  tulle  tenderly,  aftre  that  he  hadde  forsaken  oure  Lord.  And  a  stones  cast  fro  that 
rhapelle  is  another  cbapelle,  where  oure  Lord  was  jugged;  for  that  tyme  was  there  Cay  phases 
hows.  From  that  chapelle,  to  go  toward  the  ost.  at  140  paas,  is  a  depo  cave  undre  the  reche,  20 
that  is  clept  the  Galylee  of  oure  Lord,  where  seynt  Petre  hidde  him,  whanne  he  had  forsaken 
oure  Lord.  Item,  betwene  the  mount  Syon  and  the  temple  of  Salomon,  is  the  place,  where  oure 
Lord  reysed  the  mayden,  in  hire  fadres  hows.  Undre  the  mount  Syon,  toward  the  vale  of  Jo- 
saphathe, is  a  welle,  that  is  clept  Xatotoriwn  Silot,  and  there  was  oure  Lord  wasscben,  aftre 

•t  mulu  glorioea  open  Impleta  »ant  Bircharui  Deter,  p.  Ii.  cf.  Rkoldi  Lib.  p.  108,  110.  la  cuius  (tc.  montit 
Sjron)  eummitate  eet  Hxlttia,  ubi  Domimu  htmlt  ptdet  diicipulorum  worum.  Jbi  eciam  in  Hie  Ftntekottet  ditdpuli 
Spirit™,  Sanctum  aceeperunt  etc  IIa«.  Tuutvau  ftrror.  p.  J«.  9-  the  veuselie  etc.  Cf.  Ett  eciam  ibi  tat 
lapideum,  quod  dicitur  peloit,  in  quam  Domimu  mitU  aquam,  quamdo  lauU  pedet  ditcipulorum  Odorim  Lib.  p.  IM. 
».  Myat  8teveae  etc  Cf.  Jbi  eciam  no*  longe  ett  ttpuicrum  beati  Stephami  protkomartfrit,  eW  pott  mrennoutm 
potitum  /nit  corput  tint ,  aed  modo  Rome  com  beato  Laurenelo  »no  gaudet  aareophago.  Onoiart  Lib.  p.  150. 
onre  Lady  berde  etc  Die  Erwähnung  dlener  Oertlichkeit  let  an«  tonet  nicht  vorgekommen.  4.  there  ap- 
pered etc  Ct  Ibidem  eet  alia  capella  deenbtne,  lo  qua  Domimu  cUtciputit  rail  apparuit  iomuit  cltmtit  tt  Thome 
Odorui  Lib.  p.  l.so.  cf,  Ricolm  Lib.  p.  los.  S.  Pax  vobla.  Cf.  Jo.  20,  19.  Luc.  »4,  36.  7.  Dominus 
mens  etc,  Cf.  Jo.  JO,  J8.  8.  la  the  sane  ehtrehe  etc  Cf.  M  eciam  iuxta  Chorum  ett  iocut,  rof  npoifof. 
pott  nccemiantm  Domini  ttque  ad  diem  pentMecottit  can  fefmtii*  «f  oracionibut  promittum  Spiritnm  Sanctum 
txtptctantet  permanterunt  Odorici  Lib.  p.  ISO. 

p.  92.  1ft.  kyng  David  etc.  Cf.  Et  iurta  t*t  teputcrum  Dauid  regit  et  Alii  tin*  Salemonie  Ot>oii-i  Lib. 
p.  1)0.  Id.  where  the  Jewea  wolden  han  east  np  etc.  Cf.  In  deecentu  montli  Syon  «t  lorut,  vbt  epn. 
etoli  dominant  ooetram  portantea  ad  eepeliendon  in  valle  loeaphat  [»bl]  depoeuernnt  feretrom  eine.  <luod  andientet 
huUi  kabUantet  ibi  in  »fco  prope,  eucurrerunt  ad  tecum,  tt  rapereni  corpus  eint  ad  comburendum.  Tone  pontifex 
•-eterit  andacior  mlait  mann*  ad  feretrum,  que  ttatim  aruerunt  Col  roganti  beatnic  Petrum,  »t  pro  ««•  oraret,  Ipee 
reapondit  dteeni:  81  credle,  qnod  bee  eet  mater  Cnrietl,  et  baptiiari  Tolueri»,  reclplee  tanltatem.  Qui  credidlt; 
•tatira  reetitotoe  eet  pristine  «anluti  OnoRicf  lÄb.  p.  IS".  Die  Worte  <att  up  beliehen  »ich  wohl  auf  daa  Birnau/- 
wer/en  tum  Verbrennen.  Uebrigcna  Tgl.  aoeh  p.  90.  Bei  dem  ADcriS?  der  Juden  aof  die  Bahre  rufen  tie  in  einem 
dabin  gehörigen  Oedlcbte:  That  faodi  pat  pei  here  nyme  we  It,  And  eeut  we  it  m  a  /oule  pit,  Or  brenne  we  it 
Attumpcio  A  Jfnrf«  ed.  Ltnui  701.  19.  another  chapelle  etc.  Cf.  Inuenttor  in  moot*  Syon  ecHetia  temcti 
Satuaiorit,  que  /nit  domtu  Cay  pit.  principle  aarerdotum . .  Ibidem  eciam  Pttntt  Ckrittum  ter  neaamit  Onoim  Lib. 
p.  ISO.  91.  the  Galylee  of  oare  Lord.  Hier  ichelnt  ein  Imhnm  obiowalten  -,  wir  mSehtm  annehmen,  date 
(iaiylet  ant  Oalti  cantut  entttellt  let,  wenn  wir  die  folgenden  Stellen  erwigen:  Ret  eciam  ibi  eceleala  a  vnlgo  dicta 
Oatli  cantut,  eo'  beatut  Petrut  in  eauea  profunda  penitent,  quod  negauerat  driitum,  ßeuit  amare  Onoairi  Lib. 
p.  ISO.  Iheent . .  dnetnt  ad  praetorium  Pylaü  in  Sjron.  Ibi  cum  ad  uocem  ancllle  negamit  fVfrwt,  e«  recognoeetnt 
reatutn  tuum  deteendit  in  cnuernai»  quondam,  übt  amariteime  ßeuit  Que  hodie  galii  cantut  uocatur  U*n.  Thirt- 
»ami  Ptregr.  p.  27.  Oder  dachte  der  Schreiber  an  die  Worte:  Vere  es  Uli*  e*.  nam  et  OaUtetut  et.  M*r<.  U,  70. 
coli.  Lf«-.  2«,  M.  Jo.  1^,  S6.  98.  reysed  the  aiaydea  etc.  Der  Rraihler  verlegt  die  Matth.  :»,  18-  J.s. 
Mauc.  :,,  J3— iS.  Lr>.  8,  11  -i:>.  berichtete  Brweckting  der  Tochter  an  Jairut  oacli  Jorutalem.  94.  NatatO- 
rinm  Slloe.  Der  Name  dee  Teiche«  der  Quelle,  welche  auf  dem  Berge  Zlon  entaprang  uod  eich  in  den  Bach  Ki- 
dron  erg»M,  let  in  der  Vnlgau  and  tonet  Natatoria  Silo*  geoannu  cf.  Jo.  9,  7.  11.  Der  Grabet*««  dee  Jeaaia*  in 
der  Mibe  wird  ron  den  Reteebeecbrelbern  vielfach  gedanht:  Delude  Itur  ad  /ontem  Syke,  e«l  Cbrittut  Uluminemit 
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P.w.  his  bapteme,  and  there  made  oure  Urd  the  blynde  man  to  see,  and  there  was  yburyed  Ysays 
p.  93-  the  prophete.  Also  streghte  from  (p.  33)  Natatorie  SUoe  is  an  ymage  of  ston,  and  of  olde  aun- 
cyen  werk,  that  Absalon  leet  make:  and  because  thereof,  men  clepen  it  the  bond  of  Ab^alou, 
And  faste  hy  is  pt  the  tree  of  oldre,  that  Judas  henge  himself  upon,  for  despeyr  that  he  hadde, 
b  whan  he  solde  and  betrayed  oure  Lord.    And  there  besyde  was  the  Synagoge,  where  the 
bysshoppes  of  Jewes  and  the  Pharyses  camen  to  gidere,  and  beiden  here  conseille.  And  there  caste 
Judas  the  30  pens  before  hem,  and  seyde,  that  he  hadde  synned,  betrayenge  oure  Lord.  And 
there  nyghe  was  the  hows  of  the  apostles  Philippe  and  Jacob  Alpbei.  And  on  that  other  syde 
of  mount  Syon,  toward  the  southe,  bejonde  the  vale,  a  stones  cast,  is  AcheMamache,  that  is  to 
10  aeye,  the  feld  of  blood,  that  was  bought  for  the  30  pens,  that  oure  Lord  was  sold  fore.  And 
in  that  feld  ben  many  torobes  of  cristene  men,  for  there  ben  man  ye  pilgrymes  graven.  And 
there  ben  many  oratories,  chapelles  and  heremytages,  where  heremytes  weren  wont  to  duelk. 
p.  '■>*.  And  (p.  94)  toward  the  est,  an  100  pas,  is  the  charnelle  of  the  hospitalle  of  seynt  John,  «her« 
men  weren  wont  to  putte  the  bones  of  dede  men. 
15        Also  fro  Jerusalem,  toward  the  west,  is  a  fair  chirche,  where  the  tree  of  the  croa  grew. 
And  1  inyle  fro  thens  is  a  faire  chirche,  where  oare  I*dy  mette  with  Elizabeth«,  whan  thei  aereu 
both  with  childe;  and  seynt  John  stored  in  his  mod  res  worn  be,  and  made  reverence  to  his  creatour, 
that  he  saughe  not.  And  undre  the  aw  tier  of  that  chirche  is  the  place,  where  seynt  John  wa» 
horn.   And  fro  that  chirche  is  a  myle  to  the  castelle  of  Kinaux,  ami  there  also  oure  Lord 
20  shewed  him  to  2  of  his  disciples,  aftre  his  resurrexioun.  Also  on  tbat  other  syde,  200  pas  fro 
Jerusalem,  is  a  chirche,  where  was  wont  to  be  the  cave  of  the  Lioun,  and  undre  that  chirche, 
at  30  degrees  of  depnesse,  weren  entered  12000  mar  tire*,  in  the  tyme  of  kyng  Cosdroe  that  the 
lyoun  mette  withalle  in  a  nyghto,  be  the  wille  of  God.  Also  fro  Jerusalem  2  myle  is  the  Mount 


Ibique  Yiaya*  propheta  terra  lignea  tectm*  /nit  a  Itanaue,  rege  Jhenuaitm,  et  i 
tub  queren  Racket  Odoxhi  Lib.  p.  140  aq.   Ibidem  eeiw  eepnltua  full  Ytaiat,  qui  im*m*  /ontem  £iJo«  terra  /utl 
tectn*.   BlBiHAnDi  [MKT.  p.  TO.  ».  Tobit.e  Topiwjr.  ».  Jer.  H.  p.  Jul. 

p.  93.  2.  an  ymage  et«.  IX  Potto  Abeelom  erexerat  aibi,  cum  adkne  vicar  el,  titulnm,  qui  est  in  VaUertpxt. 
rltxerat  eaiaa:  Non  tub**  nllum*,  •(  hoc  erit  mnnunienturu  nomlnie  noi.  Voeavrtqae  Utalum  norulne  >uo,  et  appti 
Uitur  Manut  AbtoJom,  uaque  ed  banc  diem  J  Bmi.  18.  18.  4.   Uie  tree  of  eldre  ate.  the  elder  um  aw 

Oar  Baaia.  an  welchem  Judai  aicb  erbaugt  hab.n  aoll,  von  welchem  die  Schrift  (Matth.  »7,  5.  Act.  1,  IS.)  akbt 
redet,  wird  bier  ait  Hollander  beeliaimt:  Ubi  de  prope  riäi  arboreal  tambucum  in  owe  eel  circa  cava*  locum  Jude' 
)>rfxMtor  ft  dicitnr  per  #«  tutptntut  crepuit  media*  Ii»~aa.  e.  XVI.  I  nd  i*t  geweten  tin  kouUrbannt,  e»  pet  abr> 
nie  At  dtt  kVhii  town,  ttxiam  ri  ist  ymmer  einer  ant*  de  und*  rn  gewichten,  alto  dot  der  ertt  bamtn  very  angin  ttt 
Auoaa.  Ander«  bei  Anderen:  Ad  dexlrem  buius  tewtudlala  Judai  in  tycomoto  ifuodam  laquro  sr  tutpeneüt  I 
Peter,  p.  73.  Za  etdre  vgl.  Eldt/r,  or  kptdpr,  or  kUttme  trt.  Sembucae  Pioatr.  Paar,  p.  lit.  ebd. 
ner,  holder,  hotr,  mbd.  hu  turnt  er,  hotter,  hotre,  aanibaeu«.  e.  d.  Wh.  6.  the  Pharyeee,  tbe  Pharieeee.  9 
Aehel  darnach«.  AcheUamaxh  Itixa*.  c.  XVI.  Aeoea.  Ho  schreiben  aneb  gewöhnlich  die  tat  Reieebeeehreiber,  «i« 
BcecH*ar>i  De  »er.  p.  67,  69,  76.  Ricolpi  Lib.  p.  108,  Odokio  Lib.  p.  IM*.  Mag.  Tuiktmaw  fkrepr.  p.  37.  In  der 
Vuigata  etebt  Haceldama  Matth.  L'7,  R,  Act.  1,  19.  H.  there  ben  manye  piljrrywje*  gravan.  Gf.  Acbel- 
demacb,  ubi  eat  tepnttmra  pereprmomm  Bcat  iuBpi  l)e*cr.  p.  69.  Arheldeniarb,  qai  traqne  In  bodUrnom  rtiem  r»i 
tfputchrvm  peregrinorum  Ricoi.i>i  Lib.  p.  ICS.  TiiiaTNA*  nennt  daa  Feld  aneb  ttper  pereprmonun  p.  »7. 

p.  »4.  18.  the  ciharnelle.  t.  P-  71.  15.  the  tree  of  the  croa.  Ct.  lade  (*c  ■  Bo.hUem)  reden*»* 
Tcreaa  Iheruealem  inaanimn*  toemm,  »et  fuit  ineiia  urbar  magna,  tx  «a«  /actum  *tt  Harnten  ermeU  Rn  oi.di  Lib.  p.  lit. 
16.  3  myle  fro  tkeas  etc.  Cf.  Per  Ira*  lencae  a  lbernealeni  eat  locne  aeu  rinltea  puloberrina,  naac  deoa»t»u. 
in  naoiitanU  ludee  ttta,  nomine  Hwhana,  ad  quem  beut«  Mint  inll  dc  Nazareth  ltd  tree  dietae  cum  dieatdie,  ♦< 
laeulaeit  KU/tubeth.  matrem  lohannit  baptitte,  u/ni  ibi  /uii  natu».  Et  exuttatU  in/am*  in  etero  tin*.  Oooaici  Ln\ 
p.  1%?.  Inde  redeuoiee,  »t  iremue  ad  domu  Zacharie,  qel  habitabat  extra  Iberuealam  per  trie  miliaria,  inneaimo» 
prime  locum,  eb<  JCUtobeth  occmrrit  Marie,  et  exuUamt  in/am*  in  ttero  ein*  Bicolo»  Lib.  p.  110.  111.  19. 
Rmmana.  CI.  Jaffa  end  Raraye  and  Krnaux  p.  128.  doob  aucb:  tbe  caatal  Eman*  ib.  Uc  M.  U.  81. 
Of  the  Liona  etc  Of.  Praelerea  iuxta  porUm  eioltatl»,  que  reepjeit  ad  meridiea,  eat  cauea  qutdatn,  in  qua  turn 
Dei  quidam  lea  tub  L'atdroa  pktrima  lanelomm  martirum  corpora  nucU  una  compoi  tauH.  Que  adbttc  camertum 
tevni*  uotatur  Mad.  Tiiiitmari  Peregr.  p.  '.'7.  Darauf  besteht  aicb  auch  die  Stella;  Inde  innanimua  ad  quataor  mi- 
liaria martiret,  rot  tran*portauit  eo*  leo.  Rtcou>i  Lib.  p.  llu.  Die  Sage  beliebt  aicb  auf  die  Niedermetaelun«  der 
Obriaten  all  Cbotroea  II.  614  Jeruaalea  erobert«.  Jacor.  »r  Vitwac  o  Httt.  JherotoL  II.  p.  88.  catered 

interred,  cf.  p.  »5.        18000  martirea.  wot  evtl/  martere*  Avon.      Cosdroe.    Etdre  K  88- 
Joy  a.    Dieae  Benennung,  welche  euch  p.  10i.  bei  gleicher  Erwähnung  Samuels  wiederkehrt 

t:  ein  berg  den  beptt  man  den  /reuden  berg , 


Digitized  by  Googl 


203 


Bd.  Halllwrtl 

Joye,  a  falle  fair  place  and  a  delicyous,  and  there  lythe  Samuel  the  prophete  in  a  fair  tombe;  p.m. 
and  men  clepen  it  Mount  Joye,  for  it  jevethe  joye  to  pilgryraes  hertes,  because  that  there  men 
seen  first  Jerusalem.   Also  betwene  Jerusalem  and  the  mount  of  Olyvete  i«  the  vale  of  Jo- 
saphate, und  re  the  walles  of  the  cytec,  as  I  have  seyd  before:  and  in  the  myddes  of  the  vale 
is  a  lytille  ryvere,  that  men  clepen  Torrent  Cedron:  and  aboren  it,  overthwart,  lay  a  tre  (that  >> 
the  cros  was  made  offe),  that  men  jeden  over  onne;  and  faste  by  it  is  a  litylle  pytt  in  the 
erthe,  where  the  foot  of  the  (p.  95)  pileer  is  jit  entered,  and  there  was  mire  Lord  first  scourged ;  r~  n- 
for  he  was  scourged  and  vileynsly  entreted  in  many  places.    Also  in  the  myddel  place  of  the 
vale  of  Jneaphathe  is  the  cbirche  of  oure  Lady,  and  it  is  of  43  degrees,  undre  the  erthe,  unto 
the  sepulcre  of  oure  Lady.   And  oure  Lady  was  of  age,  whan  sehe  dyed,  72  jeer.   And  beside  10 
the  sepulcre  of  oure  Lady  is  an  a  wrier,  where  oure  Lord  forjaf  seynt  Petir  alle  his  synnes. 
And  fro  thens,  toward  the  west,  undre  an  awtere,  is  a  welle,  that  comethe  out  of  the  ryvere  of 
paradys.   And  witethe  wel,  that  that  chirohe  is  fülle  lowe  in  the  erthe,  and  sum  is  alle  with- 
inne  the  erthe.  But  I  suppose  wel,  that  it  was  not  so  founded;  but  for  because  that  Jerusalem 
hatbe  often  tyme  ben  destroyed,  and  the  walles  abated  and  beten  doun  and  tombled  into  the 
vale,  and  that  thei  han  ben  so  filled  ajeu,  and  the  ground  enhaunced;  and  for  that  skylle,  is 
the  chircbe  so  lowe  within  the  erthe;  and  uatheles  men  seyn  there  comounly,  that  the  erthe 
hatbe  so  ben  cloven,  sythe  the  tyme,  that  oure  Lady  was  there  buryed,  and  «t  men  seyn  there, 
that  it  wexethe  and  growethe  every  day,  withouten  dowte.  In  that  chirche  weren  wont  to  ben 
blake  monkes,  that  hadden  hire  abbot  And  besyde  that  chirche  is  a  chapelle,  besyde  the  roche,  20 
that  highte  Oethesamany,  and  there  was  oure  Lord  kyssed  of  Judas;  and  there  was  he  taken 
of  the  Jewes;  and  there  laft  oure  Lord  his  disciples,  whan  he  wente  to  preye  before  his  pas- 
sioun,  whan  he  preyed  and  seyde,  Pater,  ti  fieri  /*>te»f,  trtaueat  a  me  cutis  üte:  that  is  to 
seye,  Fadre,  vf  it  may  be,  do  lete  thi$  chah/s  go  fro  me.  And  whan  he  (p.  96)  cam  ajen  to  his  p. 
disciples,  he  fond  hem  slepynge.   And  in  the  roche,  withinne  the  chapelle,  pt  apperen  the  25 
fyngrefi  of  oure  Lordes  hond,  whan  he  putte  hem  in  the  roche,  whan  the  Jewes  wolden  have 
taken  him.   And  fro  thens  a  stones  cast,  toward  the  southe,  is  another  chapelle,  where  oure 


A  neb  aprichl  nittr  Verfaaacr  von  dic*«m  Borg«,  wovon  man  auerat  Jernialem  eehen  knnmi:  Thannr  unto  tilt  CMtel 
KmiiuK,  und  thanne  unto  Mouult  Joyt ;  sad  from  thenne  pylgrjroes  mowen  fyrate  auto  Jernealera  p.  It*.  Man 
möchte  eoaat  Jort  atatl  Soya  Yermothen,  nach  das  Wortan:  1111°  mUlario  a  Iberuaalem  cat  mont  Jort,  tbi  ffanmtl 
prophtta  ttt  ttpmlhu  OiKMio  Lib.  p.  15«.  Doch  dankt  dar  Verfaeeer  wohl  an  dan  Bar«  BUo:  Da  leraaaJem  igittir 
procedendo  II  leacte  contra  ananluta,  uui  «at  inter  occidantem  et  «epteatrionmn.  eat  motu  Silo,  qui  mmc  ad  tone- 
Han  BanmtUm  diettnr.  Brn>mai>i  Dttcr.  p.  76.  wota  Lalbbxt  bemerkt:  Btt  antique  Hlrpa,  morn*  Gondii,  arabiea 
tm-Hehi  tammii  i.  «.  propbeta  Samuel.  8.  the  BlOUt  of  Olyvete  cf.  p.  5m.  97.  Matth.  Hl,  1.  Mai«'.  II,  1 
Lttr.  19,  J9.  6-  'edeii,  paaaed.  7.  the  foot  of  the  pileer.  Dlee  kann  nur  auf  den  Pu*a  eine«  Pfeilera 
beioftan  «erden,  an  walcben  Cbriatoe  geg*l»»eli  ward,  wie  dl«  folgenden  Wort«  andestea. 

p.  M.  &  vileynsly,  *.  p.  M.  t.  eyJeartp.  9-  tke  chirche  of  oure  Lady  ete.  Ct  Htpntcrum  ruim 
uiroimit  gtorio«,  quod  tt*  in  ualle  Ioaapbat,  non  quldam  in  «inj  profandrtate,  and  in  pede  montta  Olineti.  parum 
tames  «uper  u allem  et  in  aopertrie  erat  tempore  habitation ia  Ieruealem  ante  anbneratonem,  mute  «ti  long*  •«*  terra, 
ndto  quod  eceiaaia  ipta  cum  hl  umthtm  alta  «t  tettudinala,  Iota  mume  »it  tub  ttrrn  tt  ommino  cooperla.  et  ualHi 
detuptr  (uta  plann,  ut  uiu  tii  tuptr  ecelttiom  ad  (warten*.  Bat  tarnen  la  euperfirle  teiTf  <|ouddam  tiiiAeium  ad 
stodum  ooptituU  /actum,  quod  cum  inUrhu  ditetndtrit  per  gradut  plurimei,  tub  ttrra  im  tcelttiam  iptnm  aH 
tt  puler  um  uirgtnit  gleriott  peraewiea.  Et  create,  quod  tunt  LX.  Ret  ante«  repulcrem  In  medio  ebori  contra  altare, 
marmoream  et  mlrinee  decoratom  Biaraatoi  Dtter  p.  «A.  cf.  Rit-oi.Di  Lib.  p.  111.  lt.  0«t  Of  the  rjrrer* 
of  paradys.  Uneer  lat.  Test  hat :  font  aqut  out . .  putatur  trirt  d*  eno  poradiH  ßumint  Inraa.  r.  XVII.  14- 
for  beeaune  that  •.  p.  1»9  Anm.  20.  blnke  monkes.  Anf  dleae  Kirche  belieben  «leb  wohl  die  Wort«:  ht 
«ectetfa  ualtU  Josaphat  abbat  tt  monaehl  nigri  bUo.  TnimiAKt  Ptrtgr.  p.  54.  a  chapelle.  (»ethewamany  «tr. 
Cf.  Non  long«  ab  oaUo  hutoa  capalle.. eat  otUom  alteriua  tfeittit,  *jue  uoentur  öttbumami,  nbl  erat  ortua  qafm 
introinit  Dominua  etc.  Bobcmami  fleaer.  p.  68.  28.  Pater,  si  Bert  potest  etc.  Dia  Volgata  bietet  an  der 
ontepreebenden  Stellet  Fattr  mi,  ti  poitibilt  t»t  etc.  M»tth.  »6,  89.  Ptttr,  ti  pottibit*  «tt  etc  Oooni«  Lib.  p.  IM. 
wo  nur  der  titta  Gtttrmami,  nicht  einer  Kapelle  «edaeht  wird.         24.   4o  let«     P-  IS7  Anm.  K. 

p.  96  25.  71t  apperen  the  ryujrre»  etc,  Üieaer  Umaund  iat  erwähnt  in:  Vbi  teiam  tii  Utpit,  quem  /*.,- 
mtuui  pro  tritticia  ttrinsit  tt  ra  inprtttit  diaitit  eitu  inetutit  Opoalit  Lib.  p.  161.  Abweichend  aaft  Bvacuano: 
Cidttur  imprtttio  etdmarit  tiut  tuptriut  in  rupe  depen.if*tt  tt  Uniamenta  utrtieit  et  capiliorum  timt.  ifuam  im- 
prtttiontm  dteitur  /teittt  ruptfu  apprtkmdtndo,  cum  a  fnrftt«  lentrttur.  Biaounpi  Dtter.  h.  68  aq. 
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p.  9«.  Lord  swette  droppes  of  blood.    And  there  righto  nygbe  is  the  tombe  of  kyng  Josaphathe,  ot 
whom  the  vale  berethe  the  name.  This  Josaphathe  was  kyng  of  that  contree,  and  was  converted 
by  an  heremyte,  that  was  a  wortbi  man,  and  dide  moche  gode.  And  fro  thens  a  bovtcdrawghte, 
toward  the  southe,  is  the  chirche,  where  seynt  James  and  Zacharie  the  prophete  weren  buryed. 
5  Ami  al<ove  the  vale  is  the  mount  of  Olyvete,  and  it  is  deped  so,  for  the  plentee  of  olyvea,  that 
growen  there.   That  mount  is  more  highe  than  the  cytee  of  Jerusalem  is,  and  therfore  may 
men,  upon  that  mount,  see  manye  of  the  stretes  of  the  cytee.    And  betwene  that  mount  and 
the  cytee  is  not  but  the  vale  of  Josaphathe,  that  is  not  fülle  large.  And  fro  that  mount  steche 
oure  Lord  Jesu  Crist  to  hevene,  upon  Ascenaioun  day,  and  }it  there  schewethe  the  sehapp  of 
10  his  left  foot,  in  the  ston.  And  there  is  a  chirche,  where  was  wont  to  be  an  abbot  and  chanouns 
reguleres.    And  a  lytylle  thens,  28  pas,  is  a  chapelle,  and  therein  is  the  ston,  on  the  whicbe 
oure  Lord  sat,  whan  he  prechede  the  8  bleseynges,  and  seyde  thus:  Beati  paupere*  spiritv. 
And  there  he  taughte  his  disciples  the  Pater  notier,  and  wrote  with  his  finger  in  a  ston.  And 
j-  there  nyghe  is  a  chirche  of  seynte  Marie  Egipcyane,  and  there  sehe  lythe  in  a  tombe.  And 
15  (p.  l>7)  fro  thens  toward  the  est,  a  3  bow  schote,  is  Betfagee,  to  the  whiche  oure  Lord  sente 
seynt  Peter  and  seynt  James,  for  to  secbe  the  asse,  upon  Palme  Sonday,  and  rode  upon  that 
asse  to  Jerusalem    And  in  comynge  doun  fro  the  mount  of  Olyvete,  toward  the  est,  is  a  caa- 
tclle,  that  is  cleped  Betbanye,  and  there  dwelteSymon  leprous,  and  there  herberwed  oure  Lord; 


1.  the  tombe  of  kyag  Josaphate.  Deoer  den  König  Josaphat  vgL  3  Hio.  16,  14.  S  Paralu-.  IT,  1.  «d 
ooer  seinen  Toil  3  Km:.  23,  .'•).  Der  Verfasser  macht  tii-li  bier  wletlerura  «jner  wunderlichen  Verwechselung  schul- 
dig, initeni  er  den  König  von  «lud»  mil  dem  Köoigssohne  Josaphat  der  mittelalterlichen  I/cgemle  verwechselt,  wel- 
cher *on  dem  Eremiten  Barlaam  bekehrt  wird,  s.  Wartox  HitL  of  E.  F.  II.  p.  493.  fhr&ttt  Lltcrarpeaeb.  3,  3,  1. 
p.  WO.  Denn  unmöglich  kann  der  Tadel  dei  frommen  Königs  durch  den  Jahn  (ä  P.ifcAitr.  19,  2)  wegen  Miner  Be- 
frmndiiiig  mit  dem  gottlosen  Abab  die  Veranlagung  au  den  Aenaaerungeo  de«  Testes  geworden  sein.  Unser  Ist. 
Text  hat:  tumba  regit  Jude  qui  rocabahur  Jotaphat  c.  XVII.  ohne  weitere  Bemorkung  über  den  König;  dagegen  der 
deutsche  hinzufügt:  de«  eerkert  ein  eintidel  Ai  r.su.  Bi  rchard  ertahlt:  In  opposito  teaupli  et  In  pede  montia  Oli- 
ueti,  in  natu  lotapkat  ttt  tepulcrum  regit,  habeas  superpoiitam  piramldem  ualde  pulehram  BrmnAJtbi  Deter,  p.  £9. 
>.  Tosi kk  Die  Silvahqutlle  p.  3*.  8.   a  bowedraw glitc,  a  bowshot.   Cf.  The  mooaUnce  of  a  bov>t&  auakt 

p.  340.  sonst  auch  oowtehote  p.  sq.  I.  10.  Die  Itinerarien  pflegen  Sfler  die  Entfernung  durch  iaetut  Uspidit  au  be- 
leic.haen,  »eltener  mit  iaetut  tagiUe,  wie  Mao.  Twctmari  Peregr.  p.  37.  oder  iaetut  baUtU,  wie  Odo  tut  LA.  p.  li4. 
4-  the  chirche  etc  Dies  moss  die  p.  90  angeführte  Kirche  dee  h.  Jakobna  sein.  Dar  lau  Text  beaelcbnet  die 
Kirche  ala  eeclttia  rbi  tanetut  Jaeobut  maior  apottolut  primo  pott  martirium  /mit  ttputtut.  s.  XVII.  8.  atelgbr. 
ascended.  Die  Auferstehung  wird  auf  diesen  Berg  verlegt,  und  die  Erhaltung  der  Pusaapiir  (  brist!  anch  sonst  hm- 
richtet:  Item  prope  clultatetn  aanetam  eat  motu  Otiueti  contra  orlentera  et  locut  dt  oho  8atuator  ateendit  tut  Patremt. 
Ubi  adkue  uidtmtur  uettigia  Soluatorit  Haü.  Thictsjari  Peregr.  p.  37.  In  elua  (ac.  mentis  Olioeti)  anmmitate  e*ti- 
ncat«  est  ecclesia  in  loco  ubi  Dominmt  atetndit  in  celmm.  In  cuina  medio  est  locus  Ibidem  et  deeoper  aperture,  ot 
palest  locus  eeiatn  in  acre,  per  quem  nscendlt.  Uerum  est,  qnori  lapit  ilit,  in  quo  ttetit,  quando  atetndit,  et  qui 
uettigia  eittt  imprttta  lenebaL,  posltna  fnlt  Ibidem  memoriae.  BtK<  iiaRt.t  Peter,  p  7.S.  19.  he  prefbede  the 
8  bleuayngea.  Tor  Verfasser  verstösst  gegen  die  Schrift,  wie  gegen  die  Mittheilungen  anderer  Reisenden.  Der 
Berg  (awlschen  Bafed  und  ilcra  Berge  Thabor),  anf  welchem  die  Uerpprfdiitt  «ehalten  wurde,  liegt  am  Mee  Gencaareth, 
und  wird  den  Wallfahrern  gegenwärtig  unter  den  Namen  des  .Borge*  der  Sellgkeiton*  gezeigt.  Vgl.  Bcvniaaot 
Deter,  p.  33.  RtroLDt  Lit.  p.  106.  Waa  übrigens  die  Zahl  der  Seligkeiten  betrifft,  ao  kehrt  daa  ,tetigm  Manu.  >,  3 
—11.  nicht  achtmal,  sondern  neonmal  wieder.  18.   the  Pater  netter.   Die  Unterweisung  der  Jünger  tag 

Beten  wird  allerdings  aoeh  von  Anderen  auf  den  Oelberg  verlegt:  In  mcmtt  Oliueti  teiam  ttt  eeclttia,  in  qua  D+- 
minut  apottotot  doeuit  orare  „Pater  notier'  OpoatL:  Lib.  p.  IM.  In  eodem  monte  (ac.  Olioeti)  contra  amttntm  mi- 
nus quam  iaetut  tit  tapidit,  ttt  alia  tceletia,  qut  domut  panit  dieitur,  ubi  Dominut  diteipuloi  doeuit  orare  et  t>o- 
intnieam  Orationrm  in  lapide  ibi  teriptit  Bircmarm  Dtter.  p.  TS.  Die  lautere  Stelle  scheint  Macrnsrvit.i*  vorao- 
•rhwehen.  Die  Kirche  word*  selbst  Pater  Noeter  genannt.  Wilbrardi  Ptrtgr.  p.  187.  14.  of  ncynte  Marie 
t'-JCipcyaae,  f.  Maria)  .Sgyptlac»,  afr.  tainte  kfarit  rKgppeitne.  s.  Rt  naiaXF  II.  p.  106— IM«.  Der  Kirche  dieser 
bekehrten  Sünderin  wird  eben  nicht  von  den  Relsebeschrelbern  gedacht,  wohl  aber  des  Ortes,  wo  Ihr  der  Eintritt  in 
die  Kirche  verwehrt  und  der  Troat  der  belligen  Jungfrau  gespendet  ward.  Btjanuaoi  Deter,  p.  72.  OnoRici  Lib.  p.  14!». 

97.  15.  Betfagee.  Cf.  BcarHaaDi  Deter,  p.  63.  Knoi.oi  Lib.  p.  109.  Ooobi-i  lib.  p.  131.  WIlüsamm 
Peregr.  p.  188.    -  Uat-iii  31,  1.     Hn*<~.  11,  1.    Luc.  19,  T.\  18.    Symoil  leprOOB.   Cf.  In  Bethania  adhnc 

n«tenditor  domut  Simonit  leproti  Bta-  HAaoi  Deter,  p.  63.  Matth.  36,  6.  Mari'.  14,  3.  Ala  helliger  .lulianus  let 
ei  der  8chutapatron  der  Gastlichkeit  Ct  Therfore  yet  to  this  day  the)  that  over  lond  wende,  Thel  biddetb  8*imt 
Julian  anon  that  gode  kerborm  he  kern  tende,  And  »eint  Juliane«  Pater  noster  ofte  seggeth  also  For  hia  fader  soale 
and  his  modere«,  that  be  hem  brioij  therto  Ms.  Bop.  1ä:»6.  extr.  in  Ttrwiiitt  ed.  Uimo  tr  p.  175.  An  bonaehalderw. 
and  that  a  gret,  was  he;  Seynt  Julian  be  waa  in  bis  count  re  Cm.  (i.  T.  341.  s.  Ja.oii.  na  Vor*o»k  Legenda  aurta 

Januar.         herberwed,  lodged,  dwelt,  cf.  p.  aq.  1.  v. 
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and  aftre,  he  was  baptized  of  the  apostles,  and  was  clept  Julian,  and  was  made  bisschoppe:  p.  *r. 
and  this  is  the  same  Jtdyan,  that  men  clepe  to  for  gode  hcrberghage,  for  oure  Lord  herberwod 
with  him  in  his  hows.    And  in  that  hous  oure  Lord  forjaf  Marie  Magdaleyne  hire  synnes; 
there  sehe  whassched  his  feet  with  hire  teres,  and  wyped  hem  with  hire  heer.  And  there  served 
seynt  Martha  oure  Lord.  There  oure  Lord  reysed  l,azar  fro  dethe  to  lyve,  that  was  ded  4  dayes  & 
and  stank,  that  was  brother  to  Marie  Magdateyue  and  to  Martha.    And  there  duelte  also  Marie 
Cleophe.  That  castelle  is  wel  a  myle  long  fro  Jerusalem.  Also  in  coinynge  doun  fro  the  mount 
of  Olyvete,  is  the  place  where  oure  Lord  wepte  upon  Jerusalem.  And  there  besyde  is  the  place, 
where  oure  Lady  appered  to  seynt  Thomas  the  apostle,  aftre  hire  assumptioun,  and  }af  him 
hire  gyrdylle.    And  right  nyghe  is  the  ston,  where  onre  Lord  often  tyine  sat  upon,  whan  he  10 
preehede;  and  upon  that  same  schalle  he  sytte,  at  the  day  of  doom,  righte  as  himself  seyde. 

Also  aftre  the  mount  of  Olyvete,  is  the  mount  of  Galilee:  there  assembleden  the  apostles, 
whan  Marie  Magdaleyne  cam,  and  tolde  hem  of  Cristas  nprisyngc.  And  there,  betwene  the 
mount  Olyvete  and  the  mount  Galilee,  is  a  chirche.  where  the  (p.  93)  anngel  seyde  to  oure  p.  a*. 
Lady  of  hire  dethe,  Alao  fro  Be  than  ye  to  Jerico  *is  a  5  myle.  Jerico*  was  somtyrae  a  litylle  15 
cytee,  but  it  is  now  alle  destroyed;  and  now  is  there  but  a  litylle  village.  That  cytee  tok 
Josue,  be  myracle  of  God  and  commandement  of  the  aungel,  and  destroyed  it  and  cursed  it. 
and  alle  hem  that  bylled  it  a,en.  Of  that  citee  was  Zacheus  the  dwerf,  that  clomb  up  into 
the  sycomour  tre,  for  to  see  oure  Lord,  because  he  was  so  litille,  he  myghte  not  seen  him  for 
the  peple.   And  of  that  cytee  was  Raab  the  comoun  womman,  that  ascaped  allone,  with  hem  -20 


8.  Clepe  to.  rail  upon,  invoke.  herberghage.  lodging,  inn.  Cf.  fferburgage  by  night  t*  perilous  Cn.  C 
T.  4330.  cf.  Ib.  43S7.  Ther  stood  a  tbrop . ,  In  whlrh  that  pot*  folk  of  that  vilag*  Madden  her  beate*  and  her  her- 
burgage  8075.  80  elreyt  of  herbergage  That  tbay  fonde  nought  a*  roocbe  aa  oon  eotage,  to  which  that  thay  might 
bolhe  Hogged  be  1647.1.  Whlrh  dwelleth  in  bl*  herbergage  Dowim  Con/.  Am.  III.  p.  I2S.  afr.  herbergage,  prov. 
aAtrauatge,  logament,  demeur*.  8.  the  place  etc.  Cf.  Et  ibi  prope  eat  lapii.  inpra  quern  Hant  Domima  pre- 
diramit  turhit,  et  ottenden*  thermalem  demit  super  earn.  Uoonui  Lib.  p.  IM.  9.  where  onre  I*ady  ap- 
pered to  «eynt  Thomas  etr.  Der  tnr  Bettananir  der  heiligen  .Inngfrau  in  spät  erscheinende  Thomas  kommt  »11 
der  Statte,  wo  eie  aufgenommen  worden  let,  wie  die  Legeade  ersihlt:  Bl  bat  «lade  per  he  coro»  Onre  ladl  to 
neuen«  waa  noma.  He  knelede  doun  *  aelde,  "Ladt  Uff  me  I  praie  jow  haue  mercy;  Ladi.  qu*»*  of  heuene  lyjt, 
Vor  bin«  «wert  myehel  my,t.  Sende  me  token  pis  like  day.  What  plug  bat  T  say  may  To  myn  felawla,  per  I  hem 
fyode,  That  I  waa  toward  pi  buriynge.  Thei  wil  nou,t  leue  pat  1  were,  Now  graont  me,  Ladl,  my  pralere".  Abowtc 
hure  myddel  a  teynt  arte  loesjf  That  »che  hure  »elf  badde  wron|t,  Off  silk  *  sold  wonndeu  in  pal,  boun  ro  Thomat 
»che  Me  it  tat,  He  toke  per  p»  gurdel  in  hi*  bnnde,  And  banked  bnre  of  hare  »onde  Attumpeio  B.  Mari«  ed. 
Lt'MBT  TBI— T9*.  11.  at  the  day  of  doom.  Cf.  Ibl  vera  in  valle  Josaphat  ronsiderantes  locum  iudicii  inter 
muntern  Olltietl  et  Calnarie  sedimus  Rente«  et  tramentor,  expectantes  iudlrluiu.  Riroini  f*b.  p.  111.  18-  the 
mount  of  (»öl  1 1  pp.  Cf.  Inde  venlraua  ad  montem  Oliuetl,  et  invent inut ..  ibi  prope  aliwn  montem,  quent  appet 
lant  QaliUam.  Kt  diennt,  quod  ille  eat  mons,  de  quo  InUlllgitur  euangellum,  "KM  duodecim  ditcipuli  abierunt  in 
GaHlcam  in  »tonten,  [»gl.  Matth.  2«,  16.  wo  aber  steht  wndeeim  autem  ditcipuli  etc.;.  non  quod  mons  alt  in  Galllea 
Alii  diennt  hoe  fnisse  montem  Thabor,  qui  eel  vere  In  dalli«*  Riroi  oi  Lib.  p  109.  Rt  dieltur  mon»  o/emionit  eo 
quod  rex  Salemon  poauit  in  eo  ydolum  Moloch,  adorant  illud.  Et  a  qulbutdam  vocatur  Galileo.  vM  Christo«,  cum 
»nrrextaset  a  mortuls,  apparuit  dlaclpnlia  luxta  verbum  angeli  dlcentis.  "Precede!  tot  in  Oalileam  etc."  [Ma*>. 
16,  7.  quia  pr a cedit  ton  etc.]  Onont«  1  /.ib.  p.  i:S4.  cf.  BiartiAiDt  freier,  p.  <•>.  Mao.  Tiiixtuasi  Peregr.  p.  30.  14. 
where  the  aungel  seyde  to  onre  Lady  etc  Die  Sage  der  Verkündigung  Ihre*  Todes  durch  einen  Engel  ist 
unter  anderen  dichterisch  behandelt  In  Attumpeio  8.  Marie  53  »qq. 

p.  98.  IB.  Ill  a  5  myle.  Jerico-  Dleae  Wort*  haben  wir  eingeschoben ;  dass  der  Text  ohne  diete.  oder 
ähnliche  Worte  unvollständig  ist,  kann  niemand  entgehen.  Unsere  Ergänzung  gründen  wir  auf  den  deutschen  Text, 
welcher  sich  gewöhnlich  dem  eugliachen  nahe  anschllesat  und  worin  ea  heiaat:  Von  Bethania  gen  Jericho  grind 
Ttinf  leg.  Jericho  »'»  etwan  geuytttn  ein  gute  ttat,  ty  teard  aber  tervmtt,  da*  et  nun  Ist  eist  klein  dor/  AI  oar. 
Wa*  die  Meiloniahl  betrifft,  ao  handelt  ea  lieh  b*i  MsCKOtvii  Lg  nicht  um  geographische  (ienanigkeit.  IVbrigeus 
möchte  man  auch  versucht  sein  lytiUe  cytee  in  grete  cytee  tu  verwandeln  oder  ein*  Negation  vor  tytiUe  eiuiuachir 
h«n.  Man  vergleiche  auch :  III!0  miliarlo  a  lordaae  eat  Ihericho,  grandit  otim  ciuitat.  Inde  full  Sachau*,  prineeps 
publicanoniin,  de  quo  legitur  in  esrangcllo  Odokici  Lib.  p.  ISS  Man  könnt«  diesen  Worten  jedoch  etwa  gegenüber 
stellen:  Hierieho.  Quod  eit  cattellum  parumm,  deatruetoa  haben*  murus  WiLna\XDi  Peregr.  p.  189.  17.  Jonne. 
Cf.  Jos.  I.  1—2*.  18.   bylled  =  bvtded.  cf.  p.  S«.  und  wohl  so  «■■  schreiben.         Zarhella-   Cf.  Li«  .  I",  v. 

Into  the  Hjcomotir  tre,  »"■  arhornii  tycomnrutn  l.\  < .  V>.  4.  90.  Raab.  Cf.  Raha*  rero  met  etricem  . .  /ecit 
Jottu  nirere.  Jos.  fi.  >.'..  Die  Hcbreibuug  Raub  l-eitegnet  im  Mittelalter  auch  sonst:  Htuc  peruen)  Jhericbo.  unde 
JUiab  mrretrlx  orinnda  full.    Uude  eciam  Zachen»  statiira  pusillus  fuit  Man.  Tiiiartiat  1  fVrejrr.  p.  31. 
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p.»R.  of  hire  lynage;  and  sehe  often  tyme  refressched  and  fed  the  meaaagerea  of  Israel,  and  kepte  hem 
from  manye  grete  periles  of  dethe;  and  therfore  ache  hadde  gode  reward;  as  holy  writt  aeythe: 
Qui  accipit  prophetam  in  nomine  meo,  mercedem  prophetae  accipiet;  that  is  to  seye,  He  that 
take  the  a  prophete  in  my  name,  he  schalle  take  inede  of  the  prophete;  and  so  hadde  sehe,  for 
l>  ache  prophecyed  to  the  measagerea,  seyenge,  Novi  quod  dominus  tradei  nobis  terrain  hone ;  that 
is  to  seye;  /  wot  we/,  that  oure  I<ord  schal  betake  ?ou  this  lond;  and  so  he  dide.  And  aftre, 
Salomon,  Naasonea  aone,  wedded  hire;  and  fro  that  tyme  was  sehe  a  worthi  womman,  and 
served  God  wel.  Also  from  Betanye  gon  men  to  flora  Jordan,  by  a  raountayne,  and  tborgbe 
desert;  and  it  is  nyghe  a  day  iorneye  fro  Bethanye,  toward  the  est,  to  a  gret  hille,  where  oure 

10  Lord  fasted  40  dayes.    Upon  that  hille  the  enemy  of  helle  bare  oure  Lord,  and  tempted  him, 
and  aeyde:  IHc  ut  lapide*  isti  panes  ßant;  that  is  to  seye,  Sey,  that  theise  stones  be  made  loves. 
p  ä).  In  that  place,  upon  the  hille,  was  wont  to  ben  a  faire  (p.  99)  chirche;  but  it  ia  alle  deatroyed, 
so  that  there  is  now  but  an  hennytage,  that  a  maner  of  cristene  men  holden,  that  ben  clepeil 
Georgyenea,  for  seynt  George  converted  hem.   Upon  that  hille  duelte  Abraham  a  gret  while, 

15  and  therfore  men  clepen  it  Abrahame«  gardyn.  And  betwene  the  hille  and  this  gardyn  rennetlr 
a  lytille  broke  of  watre,  that  was  wont  to  ben  byttre,  but  be  the  blesayng  of  Ileliaee  the  pro- 
phete, it  becam  awete  and  gode  to  drynke.  And  at  the  foot  of  this  hille,  toward  the  playn, 
is  a  gret  welle,  that  entrethe  into  flom  Jordan.  Fro  that  hille  to  Jerico,  that  I  spak  of  before, 
is  but  a  myle,  in  goynge  toward  flom  Jordan.  Also  as  men  gon  to  Jerico,  sat  the  blynde  man, 

20  cryenge,  Jesu,  fiU  David,  miserere  met;  that  is  to  seye,  Jesu,  Davide*  sone,  have  mercy  on  me; 
and  anon  he  hadde  his  sighte.  Also  2  myle  fro  Jerico  is  flora  Jordan,  and  an  half  myle  more 
nyghe  is  a  faire  chirche  of  seynt  John  the  Baptist,  where  he  baptised  oure  Lord,  and  there 
besyde  is  the  hous  of  Jeremye  the  prophete. 

Cap.  IX. 

Of  the  dede  See  ;  and  of  the  flom  Jordan.    Of  the  hed  of  seynt  John  tfte  Baptist  ;  and  of  the 
36  usages  of  the  Sasnaritanes. 

And  fro  Jerico,  a  3  myle  ia  the  Dede  See.   Aboute  that  see  growethe  moche  alom  and  of 


B.  <^ui  accipit  etc.  Cf.  Qui  recipit prophetam  in  nomine  propheUr,  mercedem  ppopketee  accipiet.  Matth.  10, 41. 
5-  Novi  etc.  Cf.  Hoti,  quod  Vominue  tradiderit  tvbit  ttrrant  Jo».  2,  9.  7.  Salomon,  NaaSOBCS  SO  DO-  K» 
Ul  von  Salmon,  dem  Sohne  Nahattone  oder  Kaauont  die  Rede  ct.  Nm.  7,  12.  Rctii  4,  in.  Matth.  1,  j.  Nee« 
der  luletilgenannten  Su-Ue  ertcheiot  Rahab  unler  den  Stammüttern  des  Meatla*.  8.  II om  Jordan.  CI.  p.  9*. 
lo).  1U3.  afr.  jdou,  Hutu  Ut.  itumen.  Paaaerent  le  .turn  Jordan  Litre  del  Roil...  Ro^varoaT  I.  p.  »U2.  9.  to  a 
urtit  hille  etc.  Cf.  Inde  a  Jordane  aacendirauii  ad  montetn  temptacionie  in  dtierlo,  rhi  ductus  fit  Jketut.  et  in  loco 
tbi  ieiunauU  quadraginta  diebue  et  quadraginta  noctibu*.  F.tt  teiam  ibi  eccletia  et  cello.  Kirot.ni  Hb.  p.  109.  Hie 
a  aiuistra  nidi  montem  querentium,  ubi  Dominui  ieiunauit  et  a  dpabolo  temptatu*  ett.  Mac.  Tuiktmahi  I^regr.  p.  si. 
Abhinc  reuertebamur  lliericho,  et  nan  long*  ab  ilia  aecendebamu*  qumdam  montem  attutimum,  in  qua  Dvmtni 
dicitur  quadraginta  ieiunatte  diebut,  a  .lulbui  ipte  motu  bodie  Quaremia  nanrupatur  Wii-bbahm  Trregr.  p. 
E«  i«t  der  Berg  Quorantana,  Jetit  Htckebel  K cranial  gemeint,  «.  Laibrxt  Ann.  tu  Tiiikth.  o.  Want.  II.  cc.  Man  ». 
auch  über  den  Quarentena  genannten  Berg  BtiaciMaoi  Peecr.  p.  :>T.  OdOBio.  LA.  p.  156.  1 1.  Die  at  etc 
<  f.  Matth.  4,  3. 

p.  90.  14-  Georgyenea.  Cf.  p.  HO.  121.  u.  a.  an  dem  letzteren  Orte.  15.  Abrahame!,  gardyn.  Ct. 
Sub  monte  tjuarentena  est  vrtut  Abrahe  OtH>i;in  Lib.  p.  1&0.  16.  be  the  blesayng  Of  Hellsee  etc.  CI 
4  Rk<;.  2,  19  22.  Die  hier  erwähnten  ThaUacben  verbindet  Thirimar  :  Traii»iol  ociatn  locum  ilium,  uli  Donunru 
cecum  iUuwinauit.  Traoaiui  eciam  riuulum,  quem  Elite  it  de  ntnaro  fecit  potabilem  Mag.  Tiiietma«!  Prregr.  p.  II. 
Die  guello  wird  font  Helitei  genannt  BtauiAHUl  Deter,  p.  .SR.  60.  19.  aat  the  blynde  man  etc.  Mttr.  U\ 
4fi— .VJ.  Lie.  IS,  3.\  43.  22-  a  faire  Chirche  etc  Cf.  De  lerlcho  duabue  leucis  ad  lordanem  e*t  rape  IIa 
in  hvnore  taneti  lohannit  haphtte  /acta,  ubi  creditur  Dominus  baptitatu*  Buki  hakui  tJetcr.  p.  '->K  2C.  the 
Dede  See,  mare  murtnum,  laeui  Anphaitite*.       RTowetbe  moche  alom  and  of  alkatran.  statt  der  sui 

»tantiva  hieteu:  tUttem  et  datketraiu  U.  de  alfin  et  dalketran  K  nach  der  Aunerkung  uuter  dem  von  Malum* ll 
•         «eKehencn  Texte.    In  unserem  UU  Toat*  finden  wir  dieae  Worte  ulxrlianpt  nicht.    l»ie  Verbindung  vou  motte  «u- 
uach»t  mit  alom,  dann  aber  mit  of  alkatran  man  n».rriieblich  «ebeigen ;  da«  anlautende  d  in  den  beiden  lat.  Sul» 
»tantiven  aber  gebort*  «.ffenhar  d.  tu  afr.  Texte  an,  «o  d  die  l'ürtlkrl  Ar  vor  Vokalen  damtellt.  I)a»  Todle  Meer  liegt 
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alkatran.  (p.  100)  Betwene  Jerico  and  that  see  is  the  lond  of  Dengadde;  and  there  was  wont  to  p.  too. 
growe  the  bav-me,  but  men  make  drawe  the  braunrhes  thereof,  and  beren  hem  to  ben  grafted 
at  Babiloyne;  and  }it  men  clepen  hem  vynes  of  Gaddy.  At  a  cost  of  that  see,  as  men  gon  from 
Arabe,  is  the  mount  of  the  Moabytes,  where  there  is  a  cave,  that  men  clepen  Kar'n'a.  Upon 
that  faille  ladde  Balak,  the  sone  of  Booz,  Balaam  the  preat,  for  to  curse  the  peple  of  Israel.  5 
That  Dede  See  departethe  the  lond  of  Y*u*de  and  ot  Arabye;  and  that  see  lastethe  from  Soara 
unto  Arabye.  The  watre  of  that  see  is  fülle  bytter  and  salt;  and  riff  the  erthe  were  made  moyst 
and  weet  with  that  watre,  it  wolde  nevere  bere  fruyt.   And  the  erthe  and  tbe  lond  cbaungeth 
often  his  colour.   And  it  castethe  out  of  tbe  watre  a  thing  that  men  clepen  aspaJt.  also  gret 
pec  es,  as  the  gretnesse  of  an  hors,  every  day,  and  on  alle  sydes.   And  fro  Jerusalem  to  that  to 
see  is  300  furlongea.   That  see  is  in  lengthe  580  furlonges,  and  in  brede  150  furlonges,  and  it 
is  clept  the  Dede  See,  for  it  rennetbe  nought,  but  is  evere  nnmevable.   And  nouther  manne, 
beat,  ne  no  thing  that  beretbe  lif  in  bim,  ne  may  not  dyen  in  that  see:  and  that  bathe  ben 
preved  manye  tymes,  be  men  that  han  disserved  to  ben  dede,  that  han  ben  cast  thereinne, 


In  einer  Tulkauwrhcn  an  Schwefel  und  Sslpetar  «der  Stinkatcin  reichen  Genend ;  das  afr.  alnm.  alin  iat  das  lau  ah- 
men; alkatra»  Ut  die  arab.  Dricichnang  für  Pech.  Beide  werden  in  Beius  aaf  das  lodte  Meer  auch  anderwärts  gf- 
nannt:  pe  elay  pat  denies  perby,  arn  eorsyrs  strong.  As  alum  a  alkaran  [alkatrauTj  Mortui*  AUil.  P.  B.  1034. 

p.  100.  1.  the  load  of  Deugadde.  Offenbar  war  hier  mindestens  Kngadde,  wenn  nicht  Enpaddp  tu  »rh rei- 
ben, and  wir  dürfen  vermuthen,  das«  das  anlautende  l)  ans  dem  afr.  Texte  mtsTeretändllch  erhalten  wurde,  a.  p.  toi 
v.  Oalfetidee,  p.  10A  v.  Debut.  So  verhalt  es  sich  auch  mit  the  cytee  of  Dandrenobt*  (=  Andreuople,  Adrianople) 
p.  a  the  eltee  of  Daeonn  (aAkoun)  p.  31.  ths  cytea  of  Dark*  (Arkes  ib)  p  1S4.  (Araeheel)  Be  ist  hier  von  der 
Umgegend  des  Barges  Engaddi  die  Rede,  woher  der  Balsam  nach  Aegypten  verplanst  sein  soll.  •.  p  ■>»  und  unsere 
Anmerkung  daselbst.  Daneben  vergleiche  man:  Juxta  illain  sita  [siefj  sunt  mineae  Engaddi,  de  ciulbus  in  Canticis 
fl,  4]:  "Äormi  Cypri.  ditechu  ment  mihi  in  nineit  Enpaddi".  In  quibns  allquando  celam  ittuenlebatur  battanmm, 
sed  modo  von  inuenitar  Wilsravm  Peregr.  p.  1.*>1.  S.  men  make  drawe  etc.  Der  Verfaasar  spricht  hier, 
als  wenn  dl«  Verpnansang  ron  Pfropfreisarn  nach  Babylonian  noch  au  seiner  Zeit  stattfände,  während  er  p.  jO.  den 
BaUam  ausser  Indien  nur  Aegypten  noch  susrhreiht,  so  data  es  scheint,  er  schreib«  dem  gelobten  Lande  noch 
wenigstens  eine  Art  von  Baumschule  so.  Unser  Ist.  Text  sagt  dagegen:  Bx  qolbua  (sc.  campfs),  nt  snpra  dictum 
est,  eradieata  fuarunt  arbusta  balsam  I  qui  modo  sunt  In  agro  Egipti  Irina*,  c.  XV1IL  grafted,  grafted,  fr.  prefer. 
3.  Gaddy  ist  natürlich  eine  Verknrsang  ron  Knaadefn  und  dlaa  mag  dem  alteagllachen  Texte  ursprünglich  ange- 
hört haben.  At  a  coat,  at  a  side,  1st.  in  More.  4.  Arabe  stabt  wohl  fir  Arable-  Vgl.  die  folg.  An- 
merkung. Kama.  Kama  HAbbtw.  Kama  At  osa.  Wir  glauben  die  Aenderung,  welche  durch  die  mahr- 
fach leicht  an  verwechselnden  Züge  der  Handschriften  und  durch  die  deutsche  Usber  setsang  gerechtfertigt  wird,  um 
so  eher  machen  au  können,  als  diese  Stelle  mit  der  einea  anderen  Itinersr»  verwandt  sebeiat:  III0  mlliario  a  Ine- 
rirbo  et  a  montibus  Oelboe  vsque  ad  AlpkaUm  tu  deteenen  Arabit  eti  Campm  ipehtnca  ns  momV  Moabitorm»,  in 
onam  Raiarn  ad  maledicmdnm  popnlnta  Jtrael  adduefn*  /uU.  Atpkatet  dinidit  Jndeam  et  Arabian.  Onoairt  Lib. 
p.  1&6.  Auf  dieeelbe  Oartllchkelt  dentet  auch:  HIc  in  ololno  est  mons  Netto,  mons  Pbaaga,  muns  Phagnr,  et  sunt 
in  terra  Moabiurum  et  M&dian.  In  qnibnt  Balaam  propkeia  rogatm  Batach  regit  debnil  maledieere  /Mo*  ftraet, 
sed  In  eontrarlum  beuedixib  Mao.  Thibtmas!  Peregr.  p.  Vi.  Jn  eodem  Uttore  »er  locui,  nbi  Balaam  /nit  duetn*  in 
moatana  Moab,  nt  matedieeret  fitiit  liraeL  Bt-«<-»iAni>i  Deter,  p.  V».  Der  Name  Karna,  Carnapm,  erinnert  au 
Attaroth  Kamaim  Gam.  14,  5.  oder  Kamion  J  Ma<-cj.b.  u,  Jb.  in  Peru».  5.  Ralak.  Ct.  Nun.  ».  23  sqq. 
tb«  Sone  of  BOOK,  Balaam.  Der  Name  Boot  ist  irrthümlich.  Ob  Balaam,  Atinm  Beor  Nt«.  V»,  r»;  statt  Bear 
steht  Botor  %  Partie.  J.  15.  Doch  scheint  auf  die  Abstammung  son  dem  Gau.  2J,  21.  genannten  Bat  Rücksicht  su 
nehmen,  mit  Vergleirbuag  von:  Of  But,  bia  brooares  kin,  cam  Bntitas,  KU»,  Balaam,  Gr*,  a.  Kxor>.  1SSX  6- 
Yade.  Ynde  lUbttw.  Den  offenbaren  Fehler  stehen  wir  »loht  an  so  verbessern.  Cf,  Jttnd  (sc.  more  mortnnm) 
dinidit  Arabiam  et  huUam  Bus  harm  Deter,  p.  M.  a.  una.  Ann.  in  I  4.  fron  Soara  onto  Arabye.  Die 
Beseichnung  de»  lAngenausdehnung  1st  nnkUr;  8oara  kann  nlehu  anderes  sein  als  Xoar  oder  Sepor  an  dem  süd- 
lichen Bods  das  Todten  Meeres.  Vgl.  pat  lake  stracchep  from  pa  endes  of  Judea  noit  fer  from  Jerico  anon  to  pr 
Zores  of  Arabia  [usque  ad  Zorns  Arabia*]  Ttavisa  I.  p.  117.  7.  the  watre  of  that  see  etc  In  der  Beacbrel- 
bung  des  Todten  Meeraa  stimmon  die  Itineraries)  mit  den  Nachrichten  der  Allen,  und  nach  Abrechnung  einiger 
Uebertreibungen,  auch  dar  neueren  Reisenden  überein.  9.  aspalt,  asphaltuin.  cf.  atpaltonn  Moaais  AIÜL  P.  B. 
IMtb  8tatt  ph  bieten  ralat.  Schriltsteller  ebenfalls  p  in  diesem  Worte,  wie  in:  <oc«f  aipaUi  Bvaniaani  Deter,  p. 
CO.  Genus  bitumlnls..quod  atpatta  dieitnr.  Mac.  TmaTnaia  Ptrepr.  p.  SI  12.  It  reanethe  aoa«bt  etc,  O. 
It  meuep  nouft  for  wlndaa,  lor  pi  glew  wipatondep  alwey:  for  water  pat  hap  glew  stondep  atille  Tuhvisa  I.  p.  IK. 
[glew  =  bitumen].  18.  lie  amy  not  dyen,  d.  h  das  mit  Salx  gesättigt«  Wasser  trägt  die  Körper,  läset  sie  nicht 
untergeben,  waa  Neuer«  bis  anf  einen  gewissen  Grad  bestätigen,  it.  Nullum  corpus  animations  reeipib  Taurl 
camelique  BuiUnt  Ind«  faaia  nihil  in  eo  meTgi  Plix.  //.  S.  A.  16.  she  lieh  Tacit.  Mtl.  i,  ß.  tlmt  hnthe  ban 
preved  etc.  Cf.  Tints  en  im  quondam  homines  dampoatn*  in  ipsma  mare  llgatis  raanibu»  et  pedibus  proici  prece- 
pib  Vui  per  qnaluor  dies  dactnaates  nee  mergi  aar  muri  potuerunl;  qui  ulrl  exi  epti  snut  Ma...  Tiiiktsiari  Perepr. 
p.  Xi.  pat  was  aaaaied  and  ikoowe  In  pat  grete  princes  tyme  Vespasianus  be  tweie  meu  pal  were  ibounde  hir  hondea 
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p.  ioa  and  left  thereinne  3  dayes  or  4,  and  thei  ne  myghte  never  dye  therinne,  for  it  resceyvethe 
no  thing  wjthinne  him,  that  berethe  Jif.   And  no  man  may  drynken  of  the  watre,  for  byt 
ternesse.   And  p'f  a  man  caste  iren  therein,  it  wole  flete  aboven;  and  }if  men  caste  a  fedre 

p.  ioi.  therein,  it  wole  synke  to  the  botme;  and  (p.  101)  theise  ben  things  ajenst  kynde.   And  abo 
.'>  the  cytees  there  wereu  lost,  because  of  synne.   And  there  besydeu  growen  trees,  that  bereu 
fülle  faire  apples,  and  faire  of  colour  to  beholde;  but  whoso  brekethe  hem  or  cuttethe  hem  hi 
two,  he  schalle  fynde  within  hem  coles  and  cyndres,  in  tokene  that,  be  wratthe  of  God,  th« 
cytees  and  the  lond  weren  breute  and  sonkeu  into  helle.   Sum  men  clepcu  that  see,  the  lake 
Dalfetidee;  summe,  the  flom  of  develes;  and  summe,  the  Horn  that  is  ever  stynkynge.  And 
10  into  that  see  sonken  the  5  cytees,  be  wratthe  of  God,  that  is  to  seyne,  Sodom,  Gomorre,  AI- 
daina,  Seboym  and  Segor,  for  the  abhomynable  synne  of  sodomye,  that  regned  in  hem.  But 
Segor,  be  the  preyer  of  Lothe,  was  saved  and  kept  a  gret  while,  for  it  was  sett  upon  an  hille; 
and  pt  schewethe  therof  sum  party,  above  the  watre,  and  men  may  see  the  walles,  when  it  is 
fayr  wedre  and  cleer.   In  that  cytee  Lothe  dwelte  a  lytyllo  while,  and  there  was  he  made 
1  j  dronken  of  his  doughtres,  anu  lay  with  hem,  and  engendred  of  hem  Moab  and  Amon    And  the 

p.  to?,  cause  whi  his  (p.  102)  doughtres  made  him  dronken,  and  for  to  ly  by  him,  was  this,  because 
thei  sawghe  no  man  aboute  hem,  but  only  here  fadre;  and  therfore  thei  trowed,  that  God  had 
destroyed  alle  the  world,  as  he  hadde  don  the  cytees;  as  he  hadde  don  before,  be  Noes  flood. 
And  therfore  thei  wolde  lye  with  here  fadre,  for  to  have  issue,  and  for  to  replenyaechen  the 
20  world  ajen  with  peple,  to  restore  the  world  afeu  be  hem;  for  thei  trowed,  that  ther  had  ben 
no  mo  men  in  alle  the  world.  And  pf  here  fadre  bad  not  ben  dronken,  he  hadde  not  yleye 
with  hem.  And  the  hille  aboven  Segor,  men  cleped  it  thanne  Edom,  and  aftre,  men  cleped  it 
Seyr,  and  aftre,  Ydumea.   Also  at  the  righte  syde  of  that  Dede  See,  dwellethe  jit  the  wife  of 


byhynde  bem  and  least  yn  bare,  but  anon  pey  ware  least  »p  ale  Tirvisa  L  p.  Die  Geschichte  ersälilt  Jossen- 
It.  J.  i,  s,  4.  tun  Vetpasian.  L'ebrigea*  scheint  uoser  Verfasser  hier  und  im  Pölzenden  meist  deu  TbiBTMxm  Ter 
Augen  tu  haben.  8.  "if  a  man  easte  Iren  therein  etc  Dass  Mcull  oben  schwimmt,  und  eine  Feder  »auf- 
gebt, ist  eine  auch  sonst  geläufige  Fabel:  Lay  peroa  a  lamp  of  led  &  hit  oa  loft  Sets?,  A  folds  peron  a  lyit  fyper 
«  bit  to  fouriH  synkke).   aToaus  AUit.  P.  H.  10JS. 

p.  101.  6.  tree*,  that  beren  falle  faire  applet*  etc  Men  seiO,  8e  treen  Oat  Oor  henden  ben.  Waxes  is 
time,  and  brim  en,  and  Sen,  Oc  quane  here  applet  ripe  ben  fier-ittet  uura  mat  ttorrasx  s*a  Gix.  a.  Bxon.  l\Ti 
Applet  pat  pert  growep  temtp  to  /aire  and  to  ripe,  Pat  who  pal  hem  uep  hpm  uritnep  /or  to  ett;  but  piAt  apptei 
pat  /»Uep  to  atthet  anon  at  Pey  sea  ihandeltd,  and  tmokep  at  p*i  afire  were  TnavisA  I.  p.  119.  Aehalich  ansa 
Monats  AUit.  P.  B.  1041-  1048.  I>Bo  ibi  oppida,  Sodomum  aominatum  alteram,  alteram  Goinorrum.  apnd  que  po 
mum  quod  oignitur,  habeat  licet  tpecimtn  maturitatis,  tnandi  tarnen  non  potest,  nam  /uliainem  intrmtteut  /atittacea* 
au&itio  tautum  eJ-iimar  eutit  eohiKct,  qua  eel  levi  pretia  tactu  /uuatm  exhatat  et  /atitcit  in  taguv*  putter  em.  Soli». 
Pnlt/k.  c.  3S.  Sub  Bogaddl  inxta  mare  mortanni  snnt  arbore*  puteherrime,  ted  /ructu*  earum  quando  ditcerpitur, 
tnsas  /auiila  et  eintrt  pienu*  inuenitur  BlikHamh  Deter,  p.  61.  Super  ripam  Isltus  marls  crescuot porta  /orintetut 
putcherrima  tt  rubieuuda,  intrinttcu*  outem,  cuih  rumpuntur,  ett  /auMa,  et  jttent  uUc.  TniSTSUni  Per  ear.  p.  Ji 
Bs  ist  von  dem  Sudomaapfel,  der  Frücht  der  Asclepis»  gigantes,  die  Rede,  deren  lockende  ßalgiupsel,  gedrückt, 
aufspringt  und  nur  Fasern  enthält.  Hobim»«*  II.  4T2.  8.  the  lake  DelfeUdee.  Wir  glauben  hier  «ledern» 
ein  aus  einem  it.  Texte  heriibcrgeuommene»  I)  anxa  treffen,  wie  iu  Dtngadde  p.  10ü.  Wir  Soden  den  Barnen  M- 
yhatet  üuoaici  Lib.  p.  156;  wofür  Tiihctmas  hat:  tacut  Äff  alte  uel  At/altidit  p.  32.;  nossr  lau  Text  hat  Isen» 
Alpoide  t.  XVID,  worin  wir  nur  die  Verstümmelung  des  Wortes  Atpkattitet  sehen  können.  9.  the  Horn  of 
«levelea.  Cf.  Lacun  l»t«  eclam  didtur  mar«  dvaboU  Mao.  Tiiuwmaki  Vetcr.  p.  33.  10.  the  5  eyteee  Dt* 
lUaerarlen  erwähnen  nur  \  Städte,  mit  Ausnahme  von  Segor,  wie  H\>..  Tbiitmaki  Pertgr.  p.  33.  Odobili  IM>. 
p.  wie  sie  denn  mehrfach  dee  Ortes  Segor  als  noch  existirend  gedenken.  VKI.  Dkutcr.  »,  S3.  Der  Uaterfsaf 
der  aansen  sogenannten  Penlapolis  wosu  Segor  oder  Baia  gerecoaet  wird,  ist  anderweit  angenommen :  Aa  was  bet- 
Ken  Bala- Segor,  flor  qukle  Ost  Loth  dwelledde  dor;  Or  «ioen  Lolb  wonte  ut  of  hine,  brende  it  8  ban  der,  save  n 
erde-dine  Gen.  a.  BxoD.  1104.  AlduDia  sollte  Adatua  beissen,  wie  der  Ort  in  der  Vutaata  tins.  10,  19.  14.  I 
Oivteb.  19,  33.  Jox.  19,  36  und  sonst,  und  demnach  aorb  in  dea  lab  Itlnerarien  gsscariebea  wird.  14.  aiade 
dronken  etc.  Cf.  On».  iy,  30-38. 

p.  108.  88-  Edom.  Cf.  Oe  Bsau,  8eyr  [and]  Edon  Lond  Tdumtom  wunede  on  Gw.  a.  Bxof.  1899.  Kt 
adbuc  tercius  nionn  Sepr  in  tinlbiis  Atotl  el  Aacalone  qui  aaecriptns  fail  tribul  Inda  iu  dittrlbutione  terre,  aed  yu- 
titer  *ie  sit  dirtai,  nou  recolo  ine  leglese.  Habitatore«  tarnen  loci  illius  Ydumei  died  sunt,  slcnt  et  alii  posleti 
Ktau  ab  Edot»  Ydumei  dicebantur  BrariiAHUi  liettr.  p.  43.  88-  the  Wife  of  Lothe.  Oer  Salssäule  wird  «<m> 
den  Kelsendeu  natürlieb  gedacht:  la  ripa  liuiu«  lams,  a  loco,  ubi  Dominus  baptiaatus  fuit,  ad  miliare  es«  ttaH», 
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Lothe,  in  lyknesse  of  a  salt  ston,  for  that  scbee  lokcd  behynde  hire,  «hau  the  cytees  sonken  p.  iu*. 
into  belle.  This  Lothe  was  Araamroes  sone,  that  was  brother  to  Abraham.  And  Sarra,  Abra- 
hame» wif,  and  Melcba,  Nachors  wif,  wcren  sustren  to  the  seyd  Lothe.  And  the  same  Sana 
was  of  elde  90  jeer,  whan  Ysaac,  hire  sone,  was  goten  on  hire.  And  Abraham  hadde  another 
sone  Ismael,  that  he  gat  upon  Agar,  his  cbambrere.  And  whan  Ysaac,  bis  sone,  was  s  dayes  6 
olde,  Abraham,  his  fadre,  leet  him  ben  circumcyded,  and  Ysmael  with  him,  that  was  14  jeer  old; 
wherfore  the  Jewes,  that  comen  of  Ysaacces  lyne,  ben  circnmcyded  the  8  day,  and  the  Sarra- 
tinea,  that  comen  of  Ysmaeles  lyne,  ben  circumcyded  whan  thci  ben  14  jeer  of  ago. 

And  }ce  schulle  undirstonde,  that  within  the  Dede  See  rennetbo  the  flom  Jordan,  and  there 
it  dyethe,  for  it  rennethe  no  furthermore;  and  that  is  a  place,  that  is  a  mylo  fro  the  chirche  10 
of  seynt  (p.  103)  John  the  Baptist,  toward  the  west,  a  lytille  benethe  the  place,  where  that  P- 1M- 
cri8tene  men  bathen  hem  comounly.  And  a  myle  from  flom  Jordan  is  the  ryvere  of  Jabo'c'be, 
the  whiche  Jacob  passed  over,  whan  be  cam  fro  Mesopotayme.   This  flom  Jordan  is  no  grot 
ryvere,  but  it  is  plenteous  of  gode  fisscbe;  and  it  cometh  out  of  the  hille  of  Lyban  be  2  welles, 
that  ben  cleped  Jor  and  Dan;  and  of  tho  2  welles  hath  it  the  name.    And  it  passethe  be  15 
a  lake,  that  is  clept  Maron;  and  aftre,  it  passethe  by  the  sec  of  Tybcrye,  and  passethe  undre 
the  hilles  of  Gelboe;  and  there  is  a  fülle  faire  vale,  bothe  on  that  o  syde  and  on  that  other  of 
the  same  ryvere.  And  men  gon  the  hilles  of  Lyban  alle  in  lengthe,  unto  the  desert  of  Pharan. 
And  tho  hilles  departen  the  kyngdom  of  Surrye  and  the  contree  of  Phenesie,  and  upon  tho 
hilles  grow  en  trees  of  cedre,  that  ben  fülle  hye,  and  thei  bereu  louge  apples,  and  als  grete  as  20 


im  <f%utm  uxor  Loth  urrta  /mil  Mao.  Tmiwili  Pereor.  p.  S3.  Sub  tnonte  Bngaddl.  tnltr  </utm  «I  war«  morfuum 
t$t  el  ttatua  «atfs,  tm  quam  secundum  Oenttin  uxor  Loth  fuit  utrta  Bc»rn*iri  Deter,  p.  S9.  2.  Arasmnies 
•One.  I'era  Eigennamen  kommt  urapriinulich  n  statt  m  in:  Tbare  gennlt  Ahram,  Naebor  et  Aram  Porro  Aran 
jrennit  Lot.  Gis.  11,  27.  Dach  wird  im  Alt«,  in  dleaera  Namea  aneb  aon«t  n  nit  m  vertauscht:  Ha  blgat  a  »ua« 
Aram,  Naebor  mtdlest,  last  Abrara;  Aram  blgat  Loth  Gm.  a.  Bzon.  709.  SatTA  «tc.  Der  Erzähler  scheint  aut 
Gix.  11,  »9.  tu  «cblieMea.  5.  chambrer*  lat.  ancilla.  afr.  chamber  ere.  chamberiere.  Ysnac  etc.  Itaak 
wurde  nach  Gas.  11,  ♦.  am  achten  Tag«  beschnitten;  doch  Jmatl  nach  den  vollendeten  dreltehnten  Jahre,  nach 
On.  17,  S3,  als  Abraham  99  Jahre  alt  war  and  «Ich  und  «ein  Hau»  beschnitt.  Isaaks  Beecbneldung  trat  ai  er  spater 
ein,  als  Abraham  100  Jahr«  alt  war.  6.  circnmcyded  ef  I.  7  u.  p.  SS.  8-  14  "ittr  ot  age-  DI«  Be- 
schnei dang  geschieht  bei  den  Völkern  des  Islam  Im  dreisehnten  I«ebensjahre ;  im  »(ersehnten  trat  sie  bei  den  alten 
Aegypten  ein.  10.  ■  myle  fro  the  chirche  of  aeynt  John  etc.  Vgl.  De  lerlebo  tribns  leads,  Id  est  sum 
de  eapeUa  »anett  iohanmit  ad  Iordanen  eat  mare  mortoum  BrRmsRoi  Deter,  p.  IS. 

p.  108.  18.  Jaboehe.  Jaboth*  Huuw.  Bel  der  leichten  Verwechselung  Ton  cA  nnd  M  nehmen  wir  keinen 
Anstand  hier  e  für  I  an  »etsen.  Denn  dass  eom  Jabot  die  Red«  ist,  rerMebt  sich  von  salbst:  Traniitit  eadum  Jaboe 
Gl*.  .12,  H.  ef.  New.  11,  14.  Dttrrac.  1,  37.  Jos.  II,  1.  In  den  Itinerarten  Ist  auch  gewöhnlich  Jaboc  geschrieben ; 
Jnbvck  hat  Lacbiwt  mit  Rächt  dem  Saboih  des  Ms.  substltoirt  in:  11°  miliario  a  lordane  est  fluulus  laboeh,  quo 
traoslto  laeob  redien«  de  Mesopotamia  Inetatns  eat  cam  angelo  Ononci  Lib.  p.  155.      18.  Mesopotayme  s.  p  43. 

15.  Jor  and  Dnn.  Der  Jordan  entsteht  im  Nordosten  Palästina«  ans  vier  kleinen  Flüssen.  Banjat,  Dem,  Bat- 
bang,  Cmarehar,  and  erhalt  min  Waaser  »om  Sehne«  des  Libanon.  Sein  Name  VP*  kommt  von  T*,  deseealere. 

-  Die  von  nnserem  Verfasser  angegebene  geographische  nnd  etymologische  Bntstebungswelse  ist  eine"  altere  RrSn- 
duog:  Contemplsbsr  montem  Lybanum,  in  culns  peda  orinntar  duo  fontes,  Jor  et  Dan,  qui  efficient  Jordanem  M*o. 
TutiTaunt  /Vrcpr.  p.  8.  Ähnlich  Bcac  «sunt  Deter,  p.  3?.  Jor  et  Dam,  qnl  inlclant  lordmem  Rtr  olki  Lib.  p.  Iü7. 
Jordanem,  qui  sab  montlbas  Galilee*  conlalt  ex  doobns  fontibos.  scilicet  lor  et  Dam  Oi>o«i>  i  Lib.  p.  l^b.  In  pede 
Llbanl  oriuntnr  dno  fontes,  for  ei  Dan,  qui  in  onnm  continents*  lordanem  eonstitnant  Wilbiamm  ftrtgr.  p,  \S9. 

16.  MarOB  L  q.  Merom.  Maram  Acr.sn.  Dar  Jordan  bildet  nicht  weit  ron  »einem  Ursprünge  den  See  Merora 
faosMS  Mtram  Jos.  11,  5).  In  dm  IÜoerarieo  Sode»  man  start  Merom  oft  Maron:  A4  oama*  Mar  on  Bt  artuaot 
Deter,  p  31.  Qood  stagnara  dleitnr  hodle  ad  äqual  Maron  p.  31.  Contra  aqnat  Maron  p.  St.  DaIHs  aqnarnm 
Maron  p.  37.  the  see  of  Tyberye  !•  q>  mar«  Tlbeiiadis  Jo.  It,  1.  ef.  p.  115.  Sonst  Saden  wir  in  dieter  B«- 
seiebnung  dei  Sees  Gennossretb  oder  des  Galllelschsn  Meeres  die  Ist.  Form  Tiheriadit  oder  Tibtriat  gewahrt:  Pool 
lake  Is  so  hoge  and  so  fui  of  fisch«  pat  me  elepep  It  a  see.  Bo  pe  lake  of  Tiberiadit  is  icleped  pe  tt*  of  Tiberia- 
di$,  and  Genosar  pat  lake  It  teleped  also  Tssvts*  I.  p.  137.  At  pe  see  of  Tpberiodii  Wyrt.  Jokm.  11,  1  [of  T/n- 
rta»  ed.  Oxf.];  gcganwirtlg  Bahrat  Tabaria,  Aach  die  Stadt  nennt  unser  Verfasser  Tyberye  p.  115.  17.  the 
hilles  Of  Gelboe.  Das  Gebirge  fTfAoa  {Oetboe  1  Rm.  4).  dessen  länglicher  Bergrücken  dl«  Jordanebene  '  e- 
greust:  Horn  tomge  a  montibnt  Oelbo*  iaxta  ciaitatem  Betbasn  Iordanls  Bantus  mare  Galllee  «gredltur  Bi'erp*«n> 
Deter,  p.  43.  18-  men  fron  tbe  hilles  of  Lyban  etc.  Der  Verfasser  gebt  hier,  in  der  Berührung  des  Wegas 
torn  Nordeo  tum  Süden  bis  sur  Wüste  Pharan,  su  einer  Bemerkung  über  den  Libanon  Aber.  19.  Phenesie, 
Phenlcl*.  20.  trees  of  eedre  etc.  Cf.  Bant  Ibi  erdri,  one  fentnt  frmetum  groteum  nelud  tajntd  Aomfof« 
Mag.  TbutsaSJ  ftrtgr.  p  S3.  Doch  sagt  derselbe  Autor:  Cedrnt  Ubamt  longietima  elf,  mom  fertn*  fntetum  t  e. 
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MM.  a  town*  hered.  And  also  this  Horn  Jordan  departed  the  lond  of  Galilee  and  the  lond  of 
Ydumye  and  the  lond  of  Betron;  and  that  rennethe  nndre  erthe  a  gret  weye,  unto  a  fayre 
playn  and  a  gret,  that  is  clept  Meldan,  in  Sannoyi,  that  is  to  «eye,  feyre  or  markett,  in  here 
lamrage,  because  that  there  is  often  feyres  in  that  pleyn.  And  there  become  the  the  watre  gret 
6  and  Large.  And  'in'  that  playn  is  the  tombe  of  Job.  And  in  that  flom  Jordan  aboveseyd  was  our* 
Lord  baptized  of  seynt  John,  and  the  voys  of  Qod  the  Fadre  was  herd  seyenge,  Htc  at  jilitu 
flwrui  dilectui  etc.  ;  that  is  to  seye,  This  ü  my  Ixlovcd  sone,  in  the  wkiche  1  am  well  pkted  , 
herethe  hym.   And  the  Holy  Gost  alyghte  upon  hym,  in  lyknesse  of  a  colver,  and  so  at  his 

p.  lot.  bap(p.  104)tizynge  was  alle  the  bool  trynytee.  And  thorghe  that  flom  passeden  the  children 
10  of  Israel,  alle  drye  feet,  and  thei  putten  stones  there  in  the  myddel  place,  in  token*  of  the 
myracle,  that  the  watre  witbdrowghe  him  so.  Also  in  that  flom  Jordan,  Naaman  of  Syrie  bathed 
him,  that  was  fülle  riche,  but  he  was  meselle;  and  there  anon  he  toke  his  hele.  Abouten  the 
flom  Jordan  ben  man  ye  chirchee,  where  that  man  ye  cristeue  men  dwelleden.  And  nyghe  therto 
is  the  cytee  of  Hay,  that  Josue  assayled  and  toke.  Also  bejonde  the  flom  Jordan  is  the  vale 
16  of  Mambre,  and  that  is  a  fülle  fair  vale.  Also  upon  the  hille,  that  I  spak  of  before,  where  oure 
Lord  fasted  40  dayes,  a  2  myle  long  from  Galilee,  is  a  faire  hille  and  an  highe,  where 


9>  Ydomye.  Ct  Be  ni  k;ng  of  Ydtnitye,  aftre  kyng  Bean  p.  141.  Mutt  eebreibt  dor  Verfaeeer  auch  Ydumee 
wla  p.  41.  und  Ydumta  p.  102.  111.  Idtmuea  bum,  wla  die*  bei  anderen  alteren  Relaebeachrelbero  der  Pall  let,  Im 
weitesten  Sinne  von  allem  Lande  öetlich  vom  Jordan  genommen  werden.  80  gebraucht  e*  1.  B.  Thibimab,  welcher 
•ogar  Dauaekna  nach  IdamAa  verlegt,  a.  I.aubbkt  Mac.  Tmmuui  feregr.  p.  6.  n.  59. 
marie  Galllee,  dinldit  OaUUam  et  Ydvmeam  ib.  the  load  of  Betroa.  Dar  Schreiber  hätte  hier 
aollen,  wie  p.  43.  wo  man  aebe.  that  rennethe  andre  erthe  etc.  Atone  in  tnbienaneit  meatibn*  per  tongu*% 
tparium  *t  ntcuUnnt  tandem  exit  im  plamieie  qua  dteltur  Helden  i.  foris  quam  eartia  temporiboa  Ibi  nundlnc  mar- 
eenlur  Itimw  c.  XVIII.  Dia  alte  deutaehe  Uebersetiunf?  hat  atatt  dar  oben  angefahrten  Worte  den  8sti :  rnd  rial  einen 
tanaen  Weg  über  erd  kvotu.   Der  Bericht  aneeree  Eraihlere  iat  nnklar.    Br  geht  nimUeh  in  dem  Fläaecben  Dan 

mero  ad  qnoddam  »pactum  /acit  tubterraneum  meatuo,  Mag.  Thibtmabi  Ftregr.  p.  8.  Br  scalieaet  »ich  dabei,  wie 
aa  eebelnl,  an  den  Bericht  dee  Joanrut  «  (B.  hei.  S.  10.  7),  daaa  dar  Main«  See  Phlala  (Blrkat  et  Barn)  die  eigent- 
liche Quelle  daa  Banjaa  aal,  in  der  Welee  BBt<  nABt>s  an,  welcher,  dar  aUgomeinen  Ansieht  über  die  Knuiebuog  de* 
Jordan  au»  dem  Jor  nnd  Dan  widersprechend,  aagt:  Dicit  enim  Joeephua  et  uerum  eet,  qnod  ab  lato  loco  eentra 
aoatram  fare  C  et  XX  etadlla  eet  fona,  qai  appellator  Phlala,  semper  planne  et  nnaqueni  efnnena,  aed  tubterraruv 
ueque  ad  tecum  itlutn  ßuit  et  t/ttuit  ibi  et  Dam  uoeatw.  Ouod  per  paleaa  In  Phialam  miaaaa  et  In  fönte  Dm 
ipina  aat  probatem.  Sarraeeni  autem  fönte  ot  iltum  mon  rWaotem.  ««et  Vesta*)  uocamt,  tf  ciliqau  Daa. 
dicant:  .Ute  aunt  aqne  Dan*.  Jfe  enim  aova  arabloe  dielt«.  Dan  naro  ran»  est  uuu*  de  suprsdiotis,  Matrava 
uero  [Ii,  19)  loonm  Ulum  Magedam  appellat,  Mab<<«  [8,  lu}  fralmamutba.  Bat  antem  aon  loage  a  Sueta  ciaiut«. 
tnxia  piraimdti»  itpuleri  beat*  lob  in  Traoonitidie  znrfoup  Ii lbomabm  beicr.  p.  32.  Haber  die  Oertlicbkeit  vnr- 
glelch«  man  noch;  De  elaitate  CoiroaaTm  et  oatto  flnnii  lordaaia  quatnor  lead*  contra  aquilonem  eet  Sueta  cinlua, 
•ad«  in  lob  [I,  11]  dlcltur  Baldad  Slothes.  Aurta  «an  eet  piramie  beati  lob  ad  orientem  in.  p.  37.  -  Die  Farn 
Mttdan  in  unserem  Texte  aoUte  daher  wohl  Medow  lautes,  da  hier  offenbar  van  derselben 
oung  die  Kcdc  iat;  wann  auch  dar  Name  andere  gadentet  wird.  In  Betren*  dieaar  Deutung  iat  aber 
bemerkenswert!) :  Item  non  lange  u  laeo  IUo,  ubi  oritur  Dam,  eet  lepukbrum  tt  pyramt*  beati  Job,  et  ab  omniboa 
•ollempnlter  habetur,  übt  im  nicinu  annuatim  tneunte  relate  conmeniunt  matte  nation* t  ad  /oro;  Arabea,  Parthj, 
Yduroti,  Mril  et  Thnrel  «t  alia  quam  ylurr«  (spinnt  ibi  moram  cum  pecoribna  auia.  Mao.  Tihetmaki  iVregr.  p.  a. 
VgL  Bubcbabdi  Deacr.  p.  47.  welcher  der  Markte  (nundine)  in  der  Mine  van  PhiaJa  gedenkt.  Den  Kciscndrn  wird 
in  der  Nihe  von  Damaekna  daa  Grab  Btobe  gaaeigt.  8-  In  Sarmoya.  Dia*«  Beaatchuung  kehrt  wieder  mit 
m  atau  in  bei  der  Bestimmung  dar  Lage  von  Carak:  Carak,  em  Santo*«  p.  104.  e.  daa.  Wir  halten  Sarmopt  für 
verderbt;  da  ea  daa  Saracenentand  bedeuten  kann,  ao  mag  ee  an«  dem  alt.  Sarraiinetme  entstellt  »ein,  4-  I» 
often  feyre*  >  p.  48.  in  legen  wir  hinan.  6.  Hic  est  etc.  Ct  Matth.  S,  17.  Die  in  der  Uebereetaunt  ge 
hriurhlfn  Wjrtt  herrthe  hyjti  gehuren  dem  Urtexte  niebl  an.  8.    nlyghte,  aligbted,  descended. 

p.  104  paaaedaa  the  children  of  Israel.  Of.  Jos.  s,  Ii.  4,  l.  10.  drye  feet.  a.  dry«  /oat  p.  *«. 
11.  Kaaman.  Cf.  4  Rao,  5,  8-14.  18.  ueeelle,  leprona,  leper.  Ct  Metel,  crated  harlotte  Csia.  Peri.  T.  111. 
p.  317.  ed.  Lond.  186«.  Metel*  bene  made  cleue  Wrct.  Mat*,  11.  i.  Lou  7,  a.  Mauve  nu*«ls  were*  in  larned 
Lora  4,  XT.  a/r.  m«««{.  lepreai,  mint,  mietlbu.  Id.  the  ejrtee  of  Hay.  Cf.  A  latere  aqmiUmati  Quareteme 
**t  Ham  cimita*,  quam  trpugnaeit  Joene.  rege  eine  imter/txto  BcacuaBOi  Deter,  p.  60.  a.  Job.  8,  J.  K.  a  2  niyle 
long;  from  etc  Die  Beaeichnong  der  Anadabnong  der  Bntfernnng  durch  den  mit  long  verbundenen  Ol>jckt»kAso» 
kommt  öfter  bei  unserem  Verfaeaer  vor:  A  J  journey**  kmt)  fro  the  aas  p.  192.  A  J  iourneyt  long  fro  that  e*c 
p.  97X  a  faire  hille  etc  Dies  ist  nicht  dar  Möns  Quaranlama,  wovon  eben  die  Beda  war.  So  hauet  e* 
dar  Brweaunng  jenes  Berget:  Set  autem  etUu*  »rom*  in  Galiläa  nbi  a  dyabolo  eciam  lemptetes 
p.  31.  und  ahenao  nach  der  des  mon*  temptactoni*:  Inde  du*rr*nt  na*  ad  loc* 
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the  enemye,  the  fend,  bar«  onre  Lord,  the  thridde  tyme,  to  tempte  him,  and  schewede  him  alle  p- 10*. 
the  regiouns  of  the  world,  and  seyde,  Hec  omnia  tibi  dabo,  «i  caden»  adoraverü  me;  that  is 
to  seyne,  Alle  thi*  schalle  J  jeve  the,  jtf  thou  falle  and  wortchipe  me. 

Also  fro  the  Dede  See,  to  gon  estward  out  of  the  marches  of  the  Holy  Lond,  that  is  clept 
the  lond  of  promyssionn,  is  a  strong  castelie  and  a  fair,  in  an  hille,  that  is  clept  Carak,  en  & 
Sarmoya,  that  is  to  seyne  ryalfy.   That  castelie  let  make  kyng  Baldwyn,  (that  was  kyng  of 
France)  whan  he  bad  conquered  that  lond:  and  pntte  it  into  cristene  tnennes  hondes,  for  to 
kepe  that  contree.   And  for  that  cause  was  it  clept  the  Mownt  rialle.   And  undre  it  there  is 
a  town,  that  bight  Sobache;  and  there  alle  abowte  d wellen  cristene  men,  undre  trybute.   Fro  ^  10i 
theiis  pon  men  to  Nazarethe,  of  the  whiche  oure  Lord  berethe  the  surname.   And  (p.  106)  fro  10 
tbens  there  is  3  journeyes  to  %>crusalea>;  and  men  gon  be  the  province  of  Galylee,  be  Ramatha, 
be  Sothym,  and  be  the  highe  hille  of  Effraim,  where  Elcbana  and  Anna,  the  modre  of  Samuelle 
the  propbete,  dwelleden.   There  was  born  this  propbete,  and  aftre  his  detbe,  he  was  buryed 
at  Mount  Joye,  as  1  have  aeyd  jou  before.   And  than  gon  men  to  Sylo,  where  the  arke  of  God 
with  the  relikes  weren  kept  longe  tyme,  uudre  Ely,  the  propbete.   There  made  the  peple  of  16 
Ebron  sacrifice  to  oure  Lord,  and  ther  thei  jolden  up  here  avowes:  and  there  spak  Ood  first 
to  Samuelle,  and  echewed  him  the  mutacioun  of  ordre  of  p  rest  bode,  and  the  misterie  of  the 
sacrement.    And  right  nyghe,  on  the  left  syde,  is  Gaboon  and  Rama  and  Beniamyn,  of  the 
whiche  holy  writt  speketbe  offe.   And  aftre  men  gon  to  Sychem,  sumtyme  clept  Sychar,  and 


p.  10».  desgleichen:  Bed  est  aiiut  mo**  txceltwt,  in  «*»  dpabomu  Ckritto  otundit  trnnia  regno  mundt  tt  gltjriam 
tormm,  pront  babolnr  in  ewangello.  Kl  ille  dbnat  a  moute  Qaarentena  duo  miliaria  Oeotin  lib.  p.  1S6.  1.  the 
enemye,  the  fon4.  a.  >  8".  «.  Hec  crania  etc  Cf.  Mattis.  4.  9.  *.  to  gon.  cf.  p.  4«.  ft. 
Carak.  ea  Sarmoyi  .  .  ryally.  Karacl  L  wow*  repasts  Itimol  c.  XVIU.  Di«  Peatnng  wird  HD«  In  den 
Kincrarlen  Ciaek  Mac.  Tiiibtmaki  Ptregr.  p.  3i>.  Krack  Bwhardi  Deter,  p.  22.  39.  43.  68.  Ml  each  Crac  Wit- 
maniii  Ptregr.  p.  1651  geanbrieben.  Si*  wird  auch  als  Hon*  regalit,  Mont  real  früher  P-tra  deterti  beaeichnet : 
Terrla  Arabia  eat,  colts*  metropolis  «•(  Mont  regtüit,  qui  Krack  diritar,  »Um  umto  Pttra  tUurti  dlcebatur,  tlu 
•oper  aar«  mortaam  Uibx.iasdi  Veter.  p.  23.  Man*  rial,  unod  antiquitos  Pttra  deterti,  nunc  oero  Krach  dtdtar. 
qood  BeUdemtnu*,  ret  Jerusalem,  edißcauU  pro  regno  JtrutaUm  dtUttando,  ted  nunc  Soldanut  Unit  Mud  ib.  p.  M. 
Dar  Mont  regattt  1116  eon  Balduin  1  gegründet,  moss  da«  Jetnige  Bchfibek,  nicht  Xerek,  »elo,  welchem  der  arab. 
tiattungename  kork,  Festung,  torgeeetst  warden  kooale.  i.  Lalikht  ad  p.  SB  n.  SSM.  Daia  stimmt  der  Name 
Sobach*  L  S.  wo«a  nun  eerglelebe:  Ueni  »d  luontvm,  q«i  dlcltur  Petra  Latin«,  Gallic*  Monreal,  &arrac*niea  8co- 
back.  In  summitate  lsüua  raontia  eit  aitaro  Castrum  peroptlmam,  triba«  maris  gradatim  cinetnm  et  tarn  finnum, 
qaod  aamquein  aidk  armius.  Bt  est  eoldeni  de  BaUUoaia.  Suburbans  eia«  inbabiunt  Barracenl  et  Chriatianl  Mac. 
TtuimiASi  Pertgr.  p.  37.  Dia  von  onser.m  Verfasser  gegebene  Deutung  rgaU,  ist  natürlich  werthloe.  Dar  Zw»» 
tu  Sarnau»,  worüber  msus  p.  103  «ah*,  beruht  auf  der  lieruberaabma  an*  einem  frana.  Texte,  mober  tn  sutt  k». 
B.  kyng  of  France.  Dieae  Worte  für  die  let.  rem  Jtrutakrm  Terra  then  entweder  grobe  Uowieeenbelt  oder  ear- 
keltrte  Aiodtuckaweiae. 

p.  106.  11.  Ja  8  Jooraeyea  a.  p.  4«.  be  Rasrntha,  be  Sothym  et«.  Dice  let  eia  grebar  Verttoat 
de«  t'ebaraeuera.  Wir  leaen  in  nneeran  lau  Teste:  iraarfow  per  Hamatka  j  8opUm,  d.  h.  Hamatkaim  Sop A im,  and 
die*  wire  hier  berzneullen.  Cf.  Fnit  rir  uout  de  Aamatkaim  topk,m,  de  vtont,  Ephraim,  et  nomen  ejm  Kteana 
etc.  i  Bjw.  1,  ;.  14.  Mount  Joye  »  p.  »4.  to  Sylo.  Ct  I  Rao.  i,  3.  coll.  Joe.  l\  l.  l  Haw.  4,  4. 
Ib.  tlie  peple  of  Ebron-  Diese  Werte  fallen  no*  auf,  denn  nicht  blos  da*  Volk  von  Hebron,  sondern  die  He- 
bräer überhaupt  erkannten  da*  Natlenalbeiiigtbont  als  die  Stätte  fär  ihr*  Wallfahrten,  Opfer  n.  a.  w.  an.  Der  lat. 
Test  sagt:  gfdo  fki  locus  oraiiomt  erat  anteouatn  im  Jkerutatem  itikim.  e.  XIX.  Wir  noch  ten  daher  aaf  «ine  irr- 
tbämlicbe  Ucbern«t/utig  oder  Deutuag  eeblieesen.  16.  Molden  np  here  avo«en,  paid  their  tow*.  Aeow. 

atowt,  tow,  lat  an  die  Stelle  de«  ältere«  kat*,  holt,  hete  getreten:  Ytlde  tll  Hegbeet«  pl  katet  Pe.  49,  14.  To  pe.. 
K4  yoldtm  kote  in  Jemaale»  64,  U.  Mi  keUt  aal  1  ykttd*  91,  ?S.  ags.  pat  ic  rein  gehät  her  aoyUU  P*.  60.  6.  Wir 
finden  die  bei  unserem  Verfaeser  gebrauchte  Form  In  Pius  PiorjaiiiMK,  bei  R.  or  Bsumux,  WrcLirrs,  Crut-mv.  a. 
Aeow*.  Votum  PaoM'T.  Parv.  p.  lu.  17.  to  Saraaelle.  Cf.  1  Hbo.  i,  3.  18.  Qabaon-  Cf.  Hl  qni 
babitabant  in  Gaoao«  Jos.  tt,  3.  Kama  and  Beoiamyn.  Da  Benjamin  nicht  ein  Sudmatne,  sondern  der  Name 
da«  Stamme«  ist,  so  vyruinthca  wir  bier  llama  Heniamyn ;  bekanntlich  gab  es  mehrere  Raata  in  Terecbiedenca  Stam- 
men. VgL  De  Bethel  dttabu*  lends,  ana  a  lernsalem.  non  long«  a  Äamo  fteniamin  Bdnciiasu>i  Detcr.  p.  61.  Oa- 
ftaow  et  Kama  et  Berotb ..  Hae  eat  possessio  ftliornm  Benjamin.  Jos.  IS,  1».  »qq.  Syehem  . .  Sychar  . . 

Neople  etc.  Da«  hier  und  im  Folgenden  Zusammengetragene  Aadet  man  gro neu t hells  sereinigt  in  folgender  Stell* : 
A  Bebaate  per  IUI  miliaria  est  AeenocAs  ctsisw«,  eftm  dicta  Sickern,  a  Sickern,  filio  F. mor,  ««(  Sickar,  et  in  twan- 
geUo  legitur.  Jn  yuo  teptdta  /ntrtmt  otia  Jottpk,  /tlii  Jacob,  tranttata  dt  Kgypto.  Kxtra  Sickar  ttt  puitut  Jacob, 
tnper  osmjn  /*««•*  ex  itmere  /atigatut  etdit,  obi  a  mutiere  üaoiaritana  peciU  bibere.  Jbi  ecian*  turnt  dmo  coilet, 
teilten  Dan  et  Bethel,  in  *»d*SM  Jeroboam,  ru  ierael,  pw  duo»  eitutot  «wr«o«,  »1  ***  adorar,  preeepit  Onostrt 
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(►.104.  that  is  in  the  province  of  Samaritanes;  and  there  is  a  falle  fair  rale  and  a  fructuouse,  and 
there  is  a  fair  cytee  and  a  gode,  that  men  clepen  Neople.    And  from  thens  is  a  jorneye  to 
Jerusalem.   And  there  is  the  welle,  where  onre  Lord  spak  to  the  womman  of  Samaritan.  And 
there  was  wont  to  ben  a  chirche,  but  it  is  beten  doun.    Besyde  that  welle,  kyng  Roboas  let 
b  make  2  calveren  of  gold,  and  made  hem  to  ben  worschipt,  and  put  that  on  at  Dan,  and  that 
other  at  Betelle.  And  a  inyle  fro  Sycbar  is  the  cytee  of  Oelnze;  and  in  that  cytee  dwelto  Abra- 
ham, a  certeyn  tyme.  Sychem  is  a  10  myle  fro  Jerusalem,  and  it  is  clept  Neople ,  that  is  for  to 
seyne,  the  newe  cytee.   And  uyghe  besyde  is  the  tombe  of  Josephe,  the  sone  of  Jacob,  that 
p.  toe  governed  Egypt ;  for  the  Jewes  baren  his  bones  from  Egypt,  and  (p.  106)  buryed  hem  there. 
10  And  thidre  gon  the  Jewes  oftentyme  in  pilgrimage,  with  gret  devockmn.   In  that  cytee  was 
Dyne,  Jacobes  doughter,  ravysscht,  for  whom  hire  bretheren  slowen  many  peraones,  and  diden 
many  harmes  to  the  cytee.  And  there  besyde  is  the  hille  of  üarasoun,  where  the  Samaritanes 
maken  here  sacrifice;  in  that  hille  wolde  Abraham  have  sacrificed  his  sone  Ysaac.   And  there 
besyde  is  the  vale  of  Dotaym,  and  there  is  the  cisterne,  where  Josephe  was  cast  in  of  his 
la  bretheren,  which  thei  solden;  and  that  is  a  2  myle  fro  Sychar.  From  thens  gon  men  to  Sa- 
marye,  that  men  clepen  now  Sebast;  and  that  is  the  chief  cytee  of  that  contree,  and  it  sytt 
betwene  the  hille  of  Aygnes,  as  Jerusalem  dotbe.   In  that  cytee  was  the  syttinges  of  the  1« 
p.  io7.  tribes  of  Israel;  (p.  107)  but  the  cytee  is  not  now  so  gret,  as  it  was  wont  to  be.  There  was 
buryed  seynt  John  the  Baptibt,  betwene  2  prophetes,  Helyseus  and  Abdymn;  but  he  was  beheded 


lAb.  p.  148.  Aehnlicb  Mao.  TninrMAai  Porear.  p.  SS.  Da*  o  In  Neople  hier  i.  Lt.  kann  niebt  annaUen.  et 
AUo  p«r*  it  a  citee  pat  batt«  Suchern,  and  now  ii  ieleped  Neopotit  Taanaa  1.  p.  US.  Uabar  dl«  Name*  »gl.  Qu. 
94,  3.  Jo.  1,  5.  Cluita»  Sichern,  bodla  Stapotit  dlcU  Bobciiavm  Deter,  p.  U.  8.  the  wo  mm  ax  of  Sama 
ritan.  Maa  mau  u«  Komma»  of  Summit  »etsen,  wie  Wrcurr*  Jo.  4,  %  schreibt,  wann  man  nleht,  dan  Worm 
dar  Vulgala:  mulier  Samaritana  gemäss.  Me  womman  Samaritan  ronlebt.  4.  Roboas,  Rehoboam.  Ut.  Ro- 
boara.  Cf.  3  Hxu.  IX,  SS.  5.  ealveren,  ealrea.  Dieee  Ploratfarm  nit  doppelter  Flexion  bat  dta  stark« 
Porm  ctal/ru  ,  cal/ru  in  Verbindung  mit  dar  schwachen  Endung  —  an  f.  hUrzata  Or.  I,  SS».  6-  the 
rytee  of  Deine«.  Ba  moaa  heisecn  the  ryttt  of  Lute.  Wir  haben  hier  wieder  «in  Beispiel,  walebaa  lieb  Dar  aa< 
dam  UisveratändaiHe  daa  »fr.  dehnte  erküren  laset,  welches  der  üebersetaer  rar  dan  Namen  an  »ah,  wobei  er  die 
Toraniteheode  Partikel  de  verkaaale.  ».  p.  100  v.  Dengadde,  p.  101  t.  Dot/Hide.  Der  dantache  Oabereetsar  tagt 
richtig;  die  hep't  Luit  xvom.  App«lla»itquc  (ar.  Jacob)  nomen  nrbi*  Bethel  qtu»  prlu»  tat«  voeabatur  Gou  2*,  Ift. 
8.  tombe  of  Joseph«.  Cf.  J<>».  34,  33.  Von  »inem  Orabmale  Joeepha  al«  Wallfahrtsorte  »preebrn  »ndere  R«äae>- 
t>earhn*ii>rr  eben  ao  wenig  ala  von  einer  Kirch«  bei  Sichern  vgl.  p.  10S. 

p.  106.  II.  Dyne.  Ct  G«a.  34,  l.  lt.  the  hille  of  GarMonn.  mom  Garitim  cum  vetutto  iempie 
arena's  Sarraeenorum  Intra*.  Ba  iat  der  Tempel  auf  Oarlaim  gemeint,  den  Job.  Hyrkan  i;t»  ».  Chr.  aeeatnrt«,  w« 
die  Samaritanar  aber  fortfahren  ansubeten  (Jo.  4,  l"»).  In  BrjacnasBi  Deter,  p.  AS. 
piaei  hotpitote  genannt,  und  von  demaelben  gaaagt:  Et  permaaait  Idem  templnm  IM 
per  Romanos,  et  utttigia  eint  tt  mint  adhuc  uidentur.  18.  Abraham,  cf.  Gm.  23,  1—14.  14.  Dotajrm). 
Ct  Gas.  37,  17  »q.  Der  Name  tollte  Dofkaru.  wi«  ihn  dl«  Volgata  wtedergiebt,  Laoten;  er  pflegt  aber  in  daa  Iüb*- 
r»ri«o  Dothaum  geschrieben  au  warden.  Dctajin  Gm.  a.  Biod.  1914  the  eisterne  «t*.  Ibidem  adbac  ostew 
drtnr  eitiema,  in  quam  min  tu  eit  loteph  BcatHARbt  Deter,  p.  1«.  »gl.  Rkoldi  Lib.  p.  106.  14.  Sebast,  Ko- 
Cf.  p.  107.  10S.  p«  cbeef  citee  of  that  load  was  somtyme  leleped  8amaria.  bot  now  b«  i«  ieleped  and  hatte 
Tmbviba  I.  p.  133.  Ragnnm  Bantarie,  cinltatia  scilicet,  que  anne  Bebatt»  dfcitnr  et  erat  caput  decern  tri- 
rcltqoarnm,  qne  Israel  dlcabatar  Bitoi  A»tn  Deter,  p.  31.  Von  Job.  Urrkan  rerwaatet,  ward  dl«  Stadt  r&a 
dam  rtm.  Statt  baiter  Gabinlua  ond  Berode»  dem  Grossen  berge  stallt  and  8eb»»ie  genannt.  17-  the  hille  of 
A}' fr  Des.  Der  Mama  1st  ans  unklar.  Ct  3  Reo-  IS,  34.  was  the  »yttlngea.  üeber  die  Wortfügung  a.  p.  AA; 
was  dl«  8aeha  betrifft,  so  kann  tou  »wöf/  Stammen  daa  Königreich»  Israel  nicht  dl«  Bede  sein. 

p.  107.  18.  There  waa  buryed  aeyat  John  the  Baptist  «tc  Cf.  Cldi  Samariam,  qne  dtdtar  saoe 
Sabaata,  a*f  upvltut  t*t  tanetut  Mannt»  baptitta  inier  Abdiam  tt  Eiueuv,  prophets*  Mao.  TinmtAtt  Prregr.  p.  TS 
Hebasta..  onnc  peccali»  esigentibu»  ne«  un»m  barat  domont,  nisi  does  ereleeiaa,  coastroeta»  qnldem  in  honore  saneu 
Iohannla  baptUte;  »ad  de  una,  que  principalis  erat  et  sedan  catbed rails,  Samceni  fseernnt  alM  mabomeriam  et 
w»xime  de  teputcro  eintdtm  beati  iohannit  bap  title,  tntod  de  marmore  /nil  /actum  ad  inttar  Sepuleri  Domrnid 
nbi  idem  tanetut  inter  Utlittum  el  Abdiam  prophettm  fueral  tepultn* . . .  Decollate  tamen  ao  In  Maekerwua,  at 
dictum  est,  corpus  tint  a  diteipuiit  in  Samaria  *tt  mnr\atum  inter  propketat  predictot,  caput  uero  in  lervtolintit 
eat  lepultum  Bi  arHABi»  Deter,  p.  SS.  A  Naiaroth  recto  Itinera  per  X  leocaa  ttor  Bebatttn.  in  qua  teputtmm  fudt 
eorpu*  beati  Iohannit  baptitbt  inter  Abdiam  et  U etil  tum  propketat,  quemdo  /nit  front  latum  de  Maehertmta  oppido. 
quod  ttt  ultra  lordanem,  ebi  fuerat  decoUatut  Opoairi  Lib.  p.  14*.  D»*  Brgräbniss  des  Ä*ts«  wird  4  Rao.  IS.  SO. 
ohne  den  Ort  desselben  erwähnt;  das  Johannii  de»  Tän/er»  ebenso  Matth.  14,  3)  rem  Obadja»  Orabetitte  wisnew 
In 
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h>  tb«  castelle  of  Macharyrne,  besyde  the  Dede  Sec,  and  aftre,  be  was  translated  of  bis  disciples,  and  p.  107. 
bvryed  at  Samarie.  and  there  let  Julianas  Apostata  dyggen  him  up,  and  let  brennen  his  bones  (for 
he  was  that  tyme  emperoar),  and  let  wyndwe  the  askes  in  the  wynd.  Bat  the  fynger,  that  schewed 
oure  Lord,  seyenge,  Ecce  agnua  Hei;  that  is  to  seyne,  Lo  the  lamb  of  God;  that  nolde  nevere  brenne, 
bot  is  alle  bol;  that  fynger  leet  seynte  Teclc,  the  holy  virgyne,  be  born  into  the  hille  of  Sebast,  and  5 
there  maken  men  gret  feste.  In  that  place  was  wont  to  ben  a  faire  chirche,  and  many  othere  there 
weren,  but  thai  ben  alle  beten  doun.  There  was  wont  to  ben  the  heed  of  seynt  John  Baptist,  enclosed 
in  the  walle;  but  the  emperoar  Theodosie  let  drawe  it  out,  and  fond  it  wrapped  in  a  litille 
clothe,  alle  blody,  and  so  he  leet  it  to  be  born  to  Coetantynoble,  and  jit  at  Gostantynoble  ts 
the  byndre  part  ye  of  the  heed  j  and  the  for  parb'e  of  the  heed,  til  undre  the  chyn,  is  at  Rome,  10 
undre  the  chirche  of  seynt  Silvestre,  where  ben  nonnes  of  an  hundred  ordres:  and  it  is  fit  alle 
broylly,  as  thoughe  it  were  half  brent:  for  the  emperoar  Julianas  aboveeeyd,  of  his  cursednesae 
and  malice,  let  brennen  that  partie  with  the  other  bones;  and  jit  it  schewethe;  and  this  thing 
bathe  ben  preved,  both  be  popes  and  by  emperours.   And  the  jowes  benethe,  that  holden  to  1|M 
the  chyn,  and  a  partie  of  the  assches,  and  the  platere,  that  the  hed  was  (p.  108)  leyd  in,  whan  15 
it  was  smyten  of,  is  at  Gene,  and  the  Geneweyes  maken  of  it  gret  feste,  and  so  don  the  Sara- 
rynea  also.   And  sum  men  seyn,  that  the  heed  of  seynt  John  is  at  Amyas,  in  Picardye,  and 
other  men  seyn,  that  it  is  the  heed  of  seynt  John  the  bysscbop.  1  wote  nere,  but  God  knowethe; 
but  in  what  wyse  thaV  men  worschipen  it,  the  blessed  seynt  John  bolt  him  apayd. 

From  this  cytee  of  Sebast  unto  Jerusalem  is  12  myle.  And  betwene  the  hilles  of  that  90 
con  tree,  there  is  a  welle  that  4  sithes  in  the  jeer  channgethe  bis  colour,  somtyme  grene, 
somtyme  reed,  somtyme  cleer,  and  somtyme  trouble;  and  men  clepen  that  welle  Job. 
And  the  folk  of  that  contree,  that  men  clepen  Samaritanes,  weren  converted  and  baptized 
by  the  apostles;  but  thei  holden  not  wel  here  doctryne,  and  alle  weys  thei  holden  lawes  by 
hemsel!,  vary  enge  from  cristene  men,  from  Sarrarinee,  Jewes  and  paynemes.   And  the  Saroari-  85 


Ort  geaelgt,  wo  der  Tapfer  eingekerkert  and  enthauptet  worden  »ei,  wat  der  Berichterstatter  aus  htttorltchen  Grün- 
den T«rwMt  1.  Maeharyme,  Maeherim  Aro»u.  Int  «in«  Verdrehung  do*  Namen«  Mae  kenn,  «in«r  Featang  an 
dar  Granae  dar  Nabatbiiacton  Araber,  In  w«lcb«  die  Bnthaaptong  de«  Taufer«  verlegt  wird.  Jo'srri.  Antt.  Ifl,  5,  9. 
9.  JullnanH  Apofltata.  Von  dleMr  Geschichte  wiesen  die  an*  bekannten  Itlnerarien  nichts.  Sie  wird  «leb  etwa 
in  den  Art*  88.  Tb«cl»,  Marlann»,  Marth»  «te.  (AA.  68.  Boll.  9  Inn.  II.  p.  17:*.)  finden,  welche  nna  siebt  aar  Rand 
•Ind.  B.  wyndwe  the  aakes,  wlnaow  tbe  aikea.  In  wyndve  »eben  wir  die  alt«  Form  das  Zattwortes,  worin  das  d 
»oeh  tttewt  aoaaaetosaen  tot,  wie  wtr  wpnwp*  bei  PaonpT.  Part.  p.  590  angegeben  flndeo,  woneben  Formen  wie 
<ri*r*y«,  u**owy*  Torkommcn.  Cf  flippen»  wi**d»e>t  to  pin  corn.  Ou  B.  14«9.  1510.  Korr  to  ********* . . 
Met  coro.  104«.  ag*.  e  Inderm,  rentiere,  goto  diielnpjan.  l'xuar.  4.  Ecce  agnns  Dei.  Of.  Ja.  1.  9».  36. 
7.  the  heed  of  seynt  John  Baptist.  Dm  Haapt  de«  Tiufen  wird,  wie  ander«  Reliquien,  manchen  Orten  togaaehrl»- 
ben.  Cf.  1. 17.  9.  he  leet  It  to  be  born  «  MItmki  Or.  9,  9,  lt.  10.  the  for  partie,  tb*  fore  part  IS.  broylly, 
aeorrbed,  burnt  (broiled)  Cf.  Broplyd.  Ostolatu*.  Brutypn,  or  broyiwn.  Cttulo,  natlllo,  torreo  Paowrr.  Part.  p.  53. 
a.  d.  Wb.  14-  jowea,  Jaw*.  Cf.  Thei  meren  the  over  joiee,  and  nooghte  the  netb«t  Jowt  p.  988,  1ft.  pla- 
tere,  platter.  Cf.  PoUg«  *  polment  In  ptattr  Moaai*  AUU.  P.  B.  «3*.  A  plater  of  gold  Mai-tot.  p.  »75.  Of  p« 
plater  Wrrurr«  Jfat*.  9»,  9J.  In  pe  plater  9«,  9».  A  plater*  of  ayleer  p.  945.  Plot  er  et,  dl««cb««  and  cwppe« 
p.  979.  Upon  a  grot  platere  of  gold  p  305.  In  the  «am«  plater*  Pimivai  i  The  Habet*  Book  p.  149.  Platere. 
Parapet*,  rotunda!*,  aeutella,  patina  Pamrrt.  Pakt,  p  401.  Wir  finden  sonst  afar,  diiek  namentlich  auch  tn  Beiie- 
huDff  anf  die  bier  be  regte  8ebu*a«l:  Oif  me  la  a  diece  w«n«d  Sain  Jon  th«  Baptiat  beued.  Mbtb.  Homt.ua  p.  40. 
tine  poo  me  hidir  pe  bead*  of  Jon  Baptiat  in  a  ditch*  Matn.  14,  8.  11.  Mabk.  4,  9*.  38. 

p.  108.  16.  the  Geneweyes,  the  Genoa*-,  »onat  aoeb  Janeweyt:  The  II«  of  Cr«t«,  that  tb«  emperoar  |af 
«omtroie  to  Jtmewey*  p.  93.  17.  Amyas,  Aml«n«.  Antbiant,  cititat  Ambi»memium.  18.  ntr*  neuere,  n«r«r, 
not  at  alt.  19.  that,  tha*  H  atiw.  holt «  hoieUAe,  bolda.  SI.  a  welle  that  4  tithe*  ehansfetbe  his  colour. 
Rahetvr  Oettern  et  attue  puteut  out  /on  I  inter  iUa  montana  quern  plrriqne  it  mi  tiler  fontrm  Jacob  appellant  ate 
Ir  tu,  e.  XTX.,  wlhrend  unaare  Uebereelsang  hier  bininf&gt  me*  ctepe*  that  treUe  J<Jb.  In  Hionw'i  Potfhroniea*  I. 
p.  19!  wird  d«r  Branoen  nach  I«dob-«  Hi  «pal.  /oar  Jobp*  genannt,  wahrend  jedoeb  fatnna.  XIII.  e.  Vi.  V  8.  Orr. 
Vol.  IV.  ed.  AacvAi.o:  /on*  Job  hat.  In  TaKviea'a  Deberaetaung  Untet  die  Stelle  de*  Potpcltronicon  ■  >\n  pit  Iduraea 
I«  Job**  welle,  pat  wette  eka*m/e[p]  kerne  and  color*  /our*  tip**  a  jere  »*  pe  rnonpti;  pe  firiU  br*  monpe*  pate 
a*  at****;  pe  leeound*  pre  monpe i  reed  a*  blood;  pe priddt  pre  monpe*  grme  a*  gra$;  and  pe  /roup*  pre  monpe* 
cleer  a*  water  TurTiaa  I.  p.  121.  Die  dentache  Bearbaitong  laeet  den  Brunnen  our  dreimal  die  Farbe  wecbMln :  Kin 
prunn  der  /erbt  tick  »S  oVr«  malen  in  dem  jare:  etwtn  iif  er  grin,  etwa*  rot,  ttvon  ickwartte  Aroea.  25. 
paynemea  a.  p.  SC.  t.  paneme* 
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M».  uoes  leeren  well  in  o  God,  and  thei  (p.  109)  seyn  wel,  that  there  is  but  only  o  God,  that  ail« 
formed,  and  alle  schalle  deme;  and  thei  holden  the  bible  aftre  the  lettre,  and  thei  men  the 
psawtere,  as  the  Jewes  don;  and  thei  seyn,  that  thei  ben  the  righte  sones  of  God,  and  anion* 
alle  other  folk,  thei  seyn  that  thei  ben  best  beloted  of  God,  and  that  to  hem  belongetbe  Um 
6  heritage,  that  God  behighte  to  hise  belored  children;  and  thei  ban  also  dy verse  clothinge  and 
achapp,  to  loken  on,  than  other  folk  han;  for  tbei  wrappen  here  hedee  in  red  Jinnene  clothe,  in 
difference  from  othere.  And  the  Sarasines  wrappen  here  hedee  in  white  lyunene  olothe,  and 
the  cristene  men,  that  duellen  in  the  contree,  wrappen  hem  in  blew  of  Ynde,  and  the  Jewes 
in  jelow  clothe.  In  that  contree  duellen  manye  of  the  Jewes,  payenge  tribute,  as  cristene  men 
10  don-  And  jif  }*e  wil  knowe  the  lettres,  that  the  Jewes  tuen,  thei  ben  suche;  and  the  names 
ben,  as  tbei  clepen  hem,  writen  aboren,  in  manere  of  here  A.  B.  C. 

«         a         y         l       n      i      t      n      v      •»  a 
Alephe.    Bethe.    Gymel.    Deletbe.    He.    Vau.    Zay.    Cy.   Thet    Joht    Kapho.  Lampd. 
,o       3         o        v      d       s        p         -       v    '  r. 
16  Mem.   Nan.  Samethe.   Ey.   Fhee.   Sade.   Oophe.   Reach.   Son.  Tau. 

p.  no.  Gap.  X. 

Of  the  province  of  Galilee,  and  where  Antecrist  schalle  be  born.  Of  Sazarethe.  Of  the  agf 
of  oure  Lady.    Of  the  day  of  doom;  and  of  the  customes  of  Jacobites,  Surryenet;  and  <tf  the 

usages  of  Qeorgyene*. 

From  this  contree  of  the  Samaritanes,  that  I  have  spoken  of  before,  iron  men  to  the  playnes 
20  of  Galilee,  and  men  leven  the  hilles,  on  that  o  partye.  And  Galilee  is  on  of  the  proTynces 
of  the  holy  lond,  and  in  that  prorynce  is  the  cytee  of  Naym  and  Capharnaum  and  Chorosaym 
and  Bethsayde.  In  this  Bethseyde  was  seynt  Petre  and  seyut  Andrew  born.  And  thens  a  4 
myle  is  Choroeaym,  and  &  myle  fro  Chorosaym  is  the  cytee  of  Cedar,  whereof  the  psautre 
spekethe:  Et  habitavi  cum  habitantibtu  Cedar;  that  is  for  to  seye.  And  1  have  dwelled  with 
26  the  dwelfynge  men  in  Cedar.    In  Chorosaym  schalle  Antecrist  be  born,  as  sum  men  seyn;  and 

—  — 

p.  109.  9.  thei  holden  the  bible  etc  rccipitaUqite  penükaltttnn"  icriptuee  aim  pnalterU  Deuid  Irtas*. 
e.  XIX.  ay  habmt  dit  bibsl  nach  dtr  tchUchten  gssehrift  Acuftn.  Cneer  Verfaaaer  let  über  dl«  tsainaritaner  im  Irr- 
thooj.  Richtiger  Defeat  et  bei  THMXTMan;  frmUrta  sunt  ibi  nvnchristimmi  ..alii  Samaritomi.  Unit«  cirtinatvm  cap«4 
kmbrutt*,  tptlnqtu  Hirti  Afoyti  UuUnmmodo  tenant.  Hec  e«eu  cam  cultoribue  Mi«  Um  defeat.  Mac.  Tmenaai 
Ptrear.  p.  M  eq.  DU  tUmariUner  erkanoU»  »Qi  di«  Bücher  MoeU  an.  D*  Wicrw  E,*L  in,  A.  T.  §.  17.  8. 
Mew  of  Ynde  e.  p.  4ft.  9.  lelew  e.  p.  48.  10.  the  lettres  e»e>.  If  nah  Htiumi.  Not  p.  sis.  »wti- 
ren  die  Namen  und  Formen  der  bebriUochen  Buchetaben  ia  Uea  v«r»chi«sJoiitn  Hsndicbnfteo  beträchtlich.  Is  onee- 
rem  1*1.  und  dautachen  Toxi«  fehlen  tie  überhaupt.  Outer*  Aufgab«  enthalt  die  Nauien  der  Buchstaben  in  Annthr 
rang  *o  die  tcbt  bebrllfcben  Namen,  obgleich  nicht  oboe  manche  Pehler- 

p.  lia  91.  Naym.  Cf.  p.  III.  115.  8o  eebreiben  di«  Beieebeechreibar  gewöhnlich  dieten  Namen,  weiche* 
im  fr.  Te«te  der  Bibel  Mut?,  in  der  Voloata  Nairn  (\aic.  7.  U).  and  bei  den  Neuere»  Nein  Unlet.  Nooh  Trn>*ui 
U  Mioer  Bibelabenettiwg  »SC.  aehrelbt  Xaym.  Capharnanm,  Capernaam,  gr.  KnnsavtM»' uy  dach  Ut 

nach  der  Volgau  (Matth.  4.  1»)  ateU  durch  Capharnanm  wiedergegeben.  Choraiayat,  Choral  In,  gr.  A'o  ('">■""  . 
in  der  Vclcata  Coro  tain  (Uxxn.  11,  31.  Lee.  10,  IS),  Corrotaim  Mao.  Tui«t«a«i  fltrtpr.  p.  7.  Beim  ab  ni  Itttcr. 
p.  SS.  3C  37.  44,  Oorroiaim  OootKi  lAb.  p.  147.  HS.  ag«.  Corosaim,  noch  bei  Wtcmmtb  Corotnyin.  ifi.  Bftb- 
•ayde.  Hethteyde.  Bethtaida.  Ct  Inde  deecendlmui  in  Btth*aid*m . .  dwtotem  Andrtt  «I  Pttri,  qao  eal  iuto 
mare  Galilee  Btcotm  Hb.  p.  l«6.  98.  and  i  myie ..  la  the  cytee  or  Cedar  etc.  Cf  r>  n*ttUH«  a  Car- 
rotaim  **tC*i*r,  ciuiias  txctlUntissimt,  <U  qua  inpuUmo:  "ffabitaui  e*m  KabilantUnu  OtaUr".  Otx>iuci  Zm.p.14«. 
Hit  diäter  Stelle  atlnml  outer  Er  Uhler  Uat  wörtlich  übereio.  Der  Stella  dea  Paalmlaten  119,  b.  fehlt  übrigen«  daa 
?oa  unterem  Vtrfaaaer  voraageaetite  Et.  Cf.  Cedar  it  a  londe  yn  pe  ooertide  of  Palaatlaa,  aad  hap  be  nam'  of 
pat  Cedar  pat  •wonede  p«rynn».  pat  Cedar  waa  lamael  hit  eldest  aooe  Taenia*  I.  p.  1ST.  Otn.  ti,  13.  J  at.  4P  Sa. 
85.  In  Churoaaym  schalle  Antecrist  he  born.  Daaa  der  Aatichrlat  lu  Cboraslm  geboren  werden  eoU,  war 
die  Im  Mittelalter  weit  verbreitete  Aoelcbt,  welcher  auch  die'KeUet  earbrelbar  bei  Erwähanng  dea  Ortet  Aaadrse«. 
geben:  Corrotaim,  de  oua  mueiturms  t*t  antichrittu*  hU«i.  Tiuetmabi  fwtar.  p.  7.  Marc  autem  OaiUe«  «uaait 
Uldum  Inter  Uethaayda  et  Capharnaam,  at  termlualur  Currastäm,  tn  qua  •utrittur  Antichrist**.  D»  bis  cUot*i 
ctaifafieat  ait  fhttns  :  "  Vt  tibi,  BsUayda,  et  tibi,  CorrotaimV  Oooai. t  lib.  p.  147  «o,  UoUr  anderen  behandelt 
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other  men  neyn,  he  schalle  be  born  in  Babyloyne:  for  Um  prophet*  Myth:  De  BabilonJ»  coiur  p.  no. 
her  exiet,  qui  totum  mundvm  devorabit;  that  is  to  seyne,  Out  of  Babiloyne  tchal  cornea  worm, 
that  tchal  devour  en  alle  the  world.   This  Antecrät  schal  be  norvsscht  in  Betbsayda,  and  he 
schalle  regne  in  Capharnaum;  and  therfore  seythe  holy  writt:  Ve  tibi,  Chorataym ■.  ve  tibi,  Beth- 
*ayda:  ve  tibi,  Capharnaum :  that  is  to  »eye,  Wo  be  to  the,  Chorotaym:  wo  to  the,  Bethtaydai  6 
wo  to  the,  (p.  Ill)  Capharnaum.  And  alle  theise  townes  beu  in  the  lond  of  Galilee.  And  alio,  »•  n«- 
the  Cane  of  Galilee  is  4  myle  fro  Nazarethe;  of  that  cytee  was  Symon  Chananeus,  and  his  wif 
Cance,  of  the  whiche  the  holy  evaungelist  spekethe  off;  thore  dide  oure  Lord  the  first*  myr&cle 
at  the  wedyug,  whan  he  turned  watre  into  wyn.    And  in  the  ende  of  Galilee,,  at  the  billet, 
was  the  arke  of  God  taken;  and  on  that  other  syde  is  the  mownt  Hendor  or  Hermon.    And  10 
there  about*  gothe  the  brake  of  Cison;  and  there  beeyde,  Baracbe,  that  was  Abymeleche  sone, 
with  Delbore  the  prophetisse,  overcam  the  oost  of  Ydumea,  whan  Cysera  the  kyng  was  slayn 
of  Gebelle,  the  wif  of  Aber;  and  chaced  betonde  the  Horn  Jordan,  be  strengths  of  sword,  Zeb 
and  Zebee  and  Salmana,  and  there  he  slowgne  hem.   Also  a  5  myle  fro  Naym  is  the  cytee  of 
lezreel,  that  somtyme  was  clept  Zaryin,  of  the  whiche  cytee  Jexabel,  the  cursed  queen,  was  16 
lady  and  queen,  that  toke  awey  the  vyne  of  Nabaothe,  be  hire  strengt  be.  Faste  by  that  cytee 
is  the  fold  Magede,  in  the  whiche  the  kyng  Joras  was  slayn  of  the  kyng  of  Samarie,  and  aftre 


HAHfoL«  denselben  (iepenatand  antfubrltrh.  Man  rgl.  And  in  Corotaym  he  tal  be  bom  Of  a  vomu  of  pe  kynred 
of  8ma  flag.  Dan]  Uami'.  41«6.  Be  eal  be  lered,  aia  1  underataud, ..  In  pt  clta  of  BatbMjrda;  la  Capharnaum  ha  tal 
regne  alawa,  pt  »kill  Beihtapda  and  Capkamamm  And  Coroutpm  God  uteried  whilom;  For  God  tpak  til  pa*  thre 
eitet  pot,  Alt  pt  godtpelle  here  thtutet  u»:  Ve  tibi  Coromuin!  Vt  tibi  Bttktoydat  Ve  tibi  Capharnaum!  etc  4197, 
ef.  Matth,  h,  Ii.  Ll.  .  lu,  13        l.  De  Babiloala  coluber  exiet  etc  Cf. 

p.  111.  7.  the  Cane  of  Galilee.  Ckana  Galilee  Imae.  c  XX.  Cf.  t  Cana  Qaiiie  Om«  B.  14191 
14W4.  the  Chane  of  cuntre  of  Galilee  Wt<  t.  John  2,  1.  lau  Cana  Galileo-  Jo.  J,  1.  11.  In  den  IilnerariM 
gAwcihnllch  Chana  Galilee,  doch  aoeb  Cana  Galilee:  Vl°  millarto  a  Naaaretb,  1111°  mtllarlo  a  Sephort,  venu« 
orientem  eat  Cana,  Galilee  villa,  a  qua  Simon  Cananent  et  Philippen  et  Ifathanael  fuermt  nati,  in  qua 
I  fie  iui  rum  inatre  ana  ditcnmbent  in  nmpeiit  aevam  mutattU  in  tiiutm  Ooonct  Lib.  p.  1*4.  Symon 
ChaaantBa.  Ct  Simon  temaii  Matt«.  10,  4.  Maar.  5,  1R.  his  wif  Caace-  Von  tbr  aprietrl  da*  Bras, 
helium  aicbt.  8.  of  the  whiche.. of.  e.  p.  91.  a.  MXtoqh  Gr.  >,  i,  i»4.  10.  the  arte.,  taken. 
Cf.  1  Rao.  4,  11.  the  mount  Hendor  or  Bermoll.  DU  Imhnmliehe  IdentiSelrung  dee  Namen»  dan 
Fleckens  Endor  mil  dem  dee  Herges  oder  (»ebir«««  Hermon  beruht  auf  Irrthümeni  anderer  Rottenden: 
tuxia  ijnod  oppiilnm  (ee.  Narm)  eat  man*  Endor,  ad  nnai  radices  ßmit  torrent  Cyton  Mao.  Thikthabi 
Pert  s/r.  p.  4.  Da  monta  Tabor  unam  leucam  rontra  euruni  ett  uiila  Endor,  i*  monte  »Um  Bermonio  modico.  Qui 
Hermoninm  nun  ett  mom*  per  te,  ted  quati  tnnor  qnidam  utnient  de  monit  Bernton  contra  montem  Tabor  et  UU 
m  e+miwmaen*.  Buh.  ha>m  De*cr.  p.  48.  Der  Kitehon  eoupringt  tum  Tbeil  an  Paaee  dee  Bergae  Tbabor,  caa 
Tball  erhalt  er  aaa  den  endlichen  Bergen  Zuflüaoe.  Auch  macht  der  kleine  Hannen  nicht  die  Verbindung  de*  Her. 
mon  and  Ttiabor.  Der  Baeb  wird  in  derVoutATA  Citom  genannt  Jim.  4,  7.  S,  21.  11.  Barache . .  Abymeleche 
Hone.  Hier  begegnet  wieder  eine  grobe  Rntatellang  dea  Namen*,  wie  auch  der  folgenden:  Barme,  /Wn*  Abtncem 
Jet».  4,  11.  12.  Delbore.  Mau  aollta  Drbbore  erwarten:  Debbora  prophetn  Jon.  4,  4.  Cyaent  =  Syttra : 
Oneem  txercitut  rui  aeaataw  Sitaram  Jtt».  4,  1.  18.  Gebelle  the  wif  of  Aber.  Jael  the  wife  of  Heber.  Cf. 
Siaara  aotem  fngiena  pert  »all  ad  tentorium  Jäkel,  uxorit  Haber  Jco.  4,  17.  Zeb  aad  Zebee  and  SaJmana. 
Der  Sralbler  Irrt  hier  ab  ia  die  Daratelluag  der  Theten  Gldeoua;  denn  nach  dem  ereterwlhnton  Siege  Barakt  war 
dae  Land  vJeralg  Jahre  rahl«.  Die  Namen  entapre  oben  abrigeaa  denen  der  Vulgata:  Dnoa  viroe  Madian,  Oreb  et 
Zeb  Jco.  7,  SS.  9,  S.  Zeb—  et  Salmana,  raget  Median  S,  4.  14.  the  cytee  of  Jeareel . .  Zaryak  Di*  Ntadt 
JitrteL,  im  dor  Vulg.  Jesrahel  1  Rao.  19,  11.  3  Reo.  31,  1,  baieat  gegenwärtig  Zer'ln  oder  Ser'in,  ao  daao  der  Name 
Zarym,  dea  der  Verfaaeer  freilich  niagekehrt  au  dem  älteren  macht,  eich  erklärt.  Lachest  hat  in  •  einer  aaagabe 
der  Ptrearinmtoru  Medii  Aeti  Quatuor  an  einer  Stelle  Zaraein  gaaeut,  wo  die  Leearten  Zanaehon,  Sanachim,  Cha- 
re* Torlagea:  Ofafto*  Jeerahei,  in  loco  aJlquaatulum  eleuat«  aiu,  quondam  una  regalium  daiutnn  in  leraeL,  aed 
hodie  nla  habet  XXX  domoa.  Bt  dlcitnr  hodie  Zaraein,  et  eat  In  pede  montia  Oelboe  ad  occldeolom  aita.  ^tat« 
enin*  intraitum  adAuc  •»trnditur  ager  Xaboth  letrahelUt.   BiRin*am  Deter,  p.  41.  16.  JexabeJ  =  JeiabeL 

OL  3  Raa.  91.  1.  17.  the  feld  Magede  etc.  Hier  iat  natürlich  der  camaw«  kiageddo  I  Paialip.  SS,  Kl.  ge- 
meint; für  klaijedd»  6ndet  man  öfter  Bagedo  geacb rieben,  wie  in  jtar  campnrn  Maaedo  Bubcaaipi  Deter,  p.  39. 
campnt  klage  do  p.  49.  Unser  Verfaaaer  rermiaebt  in  der  folgenden  Geechichte  dea  Joram,  König  von  lernet,  wel- 
chen er  Jorat  nennt,  hei  der  Knr Innung  aeinea  Hegribnlaaea  mit  dem  OcAoifo*,  König  Ton  Jnda,  welche  beide  bei 
der  Craorpation  Jehm  t  umkamen  I  Rk..  9,  14-2».  Den  Vorgang  ersahlt  der  Reiaebeachreibar  Bira'^AhD:  Megeao, 
quod  nuno  Sabnrbe  uioitna,  aoi  morlwM  didtmr  Ockotiat,  res  Jnda,  quem  Jehu,  rex  Jtrael,  nmtnerautrnt  iuxta  Ittra- 
hei  in  atefruu  Gatur,  quando  loram,  regem  hrael,  tagitta  inter f teil  et  proiei  feeil  in  agrum  Xaboth  letrahelUt. 
BbücttAiun  Deter,  p.  49.  Uuaer  Verfaaaer  erinnert  una  au  eine  andere  Srelie  eln^a  Rei**beaohr*ibera,  wo  indessen 
Ton  dam  gleichfall*  bei  Magtddo  (Mexiddo)  gefallenen  König*  Jiftiat  die  Rede  tat,  und  da*  Gefilde  wunderlicher 
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U1<  was  translated  and  buryed  in  the  mount  Syon    And  a  myle  fro  Jezrael  ben  the  failles  of  Gel- 
boe,  where  Saul  and  Jonathas  tbat  weren  so  faire,  dyeden;  wberfore  Datid  eomd  bem,  as  holy 
wrytt  wythe:  Monte»  Oelboe,  nec  rot  nec  pluvia  etc.;  that  is  to  seye,  "fee  killet  of  Qeiboe, 
p.  us.  nouther  dew  ne  reyn  com  upon  jou.   And  a  myle  fro  the  hides  of  Oelboe,  toward  the  est,  it 
$  the  cytee  ofCyrople,  tbat  was  clept  before  Bethsayn.  (p.  IIS)  And  upon  the  walles  of  that  cytee 
was  the  bed  of  Saul  honged. 

Aftre  gon  men  be  the  hille,  besyde  the  pleynes  of  Galylee,  onto  Nazarethe,  where  was 
wont  to  ben  a  gret  cytee  and  a  fair,  bat  now  there  is  not,  but  a  rytille  village,  and  houses 
abrood  here  and  there.   And  it  is  not  walled,  and  it  sytt  in  a  litille  taleye,  and  there  ben 
10  billes  alle  aboute.  There  was  oure  Lady  born,  but  sehe  was  goten  at  Jerusalem.  And  because 
tbat  oure  Lady  was  born  at  Nazarethe,  therfore  bare  oure  Lord  his  surname  of  that  town. 
There  toke  Josephe  our  Lady  to  wyf,  whan  sehe  was  14  jeere  of  age;  and  there  Oabrielle  grette 
our  Lady,  seyenge,  Ave,  gratia  plena,  dominus  tecum;  that  is  to  seyne,  Heyl  fülle  of  grace,  ourt 
Lord  i»  vWt  the.  And  this  salutacioun  was  don  in  a  place  of  a  gret  awteer  of  a  faire  cbirche, 
15  that  was  wont  to  be  soratyme,  but  it  is  now  alle  downe;  and  men  han  made  a  litylle  resceyt, 
besyde  a  pylere  of  that  cbircbe,  for  to  resceyve  the  offrynges  of  pilgrymes.  And  the  Sarrazin« 
kepen  tbat  place  fülle  derely,  for  the  profyte  that  tbei  han  tbereoffe,  and  thei  ben  fülle  wykked 
Sarrazines  and  cruel le,  and  more  dippy  tous  than  in  ony  other  place,  and  ban  destroyed  alle 
the  chirches.   There  nygbe  is  Gabrielles  welle,  where  oure  Lord  was  wont  to  bathe  bim,  whan 
20  be  was  jong;  and  fro  that  welle  bare  he  watre  often  tyme  to  his  mod  re:  and  in  that  welle  sehe 
woasche  often  tyme  the  clowtes  of  hire  sone  Jesu  Christ.   And  fro  Jerusalem  unto  thtdre  is  3 
journeyes.    At  Nazarethe  was  oure  Lord  norisscht.   Nazarethe  is  als  mecbe  to  seye,  as  flour 
p.m.  of  the  (p  113)  gardyn,  and  be  gode  skylle  may  it  ben  clept  flour;  for  there  was  norisscht  the 
flour  of  lyf,  tbat  was  Crist  Jesu,   And  2  myle  fro  Nazarethe  is  the  cytee  of  Sephor,  be  the 

Welen  eampi  bfaeedonum  genannt  wird:  Item  iuita  htrahtl  iwut  eampi  llatedonum,  fa  quibut  oceutmit  rtx  OHat 
qui  in  monlt  Upon  ttputtut  tit  Mao.  TnirTMAiii  Ptrrar.  p.  SI.  1.  tbe  billen  of  Gelboe  etc  Ct.  Oldi  ecian 
noatftt  Oeihoe,  ubi  Saul  tt  Jonatbat  occutruerunt.  Und*  David.  *  Hontet  0*0*0«,  nte  rot,  nte  ptttuia  dtteendam 
tuptr  «««."  [3  Riti.  I,  21.]  M»<3.  Trictmaii  Ptrtgr.  p.  7.  8.  the  eytee  of  Oyrople. .  Bethsayn.  R»  tat  too 
Bcythopllt  oder  Btlitan  (Betbecheaa,  Bl  Betea»)  die  Red«;  die  VetkebruDf  dM  erelarea  Nimm  In  Cbropi*  kons» 
•Iva  «In«  Abirrung  von  Cptople  verratben.  Unter  den  leinen  Jodlecbe«  Königen  waren  die  Scythe a  bta  dort  tot 
gedrungen,  ond  ein  TbeU  derselben  aorackgeblleben.  Bettnau,  eiaitaa  later  moatem  Gelboe  et  Iordanem,  dlmtdi« 
tarnen  leaca  a  Iordane,  in  cuiut  muro  Pkilittiim  tutptndtrunt  eadautra  Baul  tt  ßtiorum  ein*  in  nontr  GeJbo« 
oeeisorun.  Dtcebator  aliquando  Btfthopolit,  nt  dlcit  Io»«(.bot  [Antt.  12,  S,  &.],  »ed  aaae  ab  omnlboe  Bellt  inn  ip- 
pollatnr  HcacHA»Di  Deter,  p.  50.  coli.  p.  tX.  46.  a.  1  Rao.  31,  in. 

p.  118.  7.  Naaaretbfl  etc.  JEral  quondam  tiuUat  +  «um  ttt  ditperta  *  rara  domorum  Itwik.  e.  XIX 
Outer  Verfasser  nenot  die«  SiUtrben  eine  ehetaaU  groaae  and  arb6ne  Stadt,  was  wir  bei  keinem  anderen  Reitebe- 
•cbrelber  lesen.  9.   abrood,  abroad.  10.   oare  Lady  boru  etc.  Ct  Eva««-..  r>t  Nativ.  Mar.  e.  1. 

12-  14 Teere  Of  age.  Cf.  P«.  Ev*»w.  Matth,  c  8.  Bvaho.  p«.  Nativ.  Mar.  e.  T.  grette,  greeted,  t.  K  Hab« 
3Si.  13.  Ave.  prntla  plena  etc,  ct.  I-rr.  i,  ja.  14.  in  a  plaee  of  a  gret  awteer.  Ot  lade  »«•»• 
■tue  lo  Natareth.  Et  inutnimut  mngnam  tceleiiam,  quart  totam  dirutam,  et  ntebil  erat  Ibi  de  prlmli  ediflcH*  aUI 
tola  cetla,  »ti  foil  annonciata  dorolnt..E«t  autere  ibl  altar*  domint  in  loco,  vM  orabat  domino  quando  mittut  tu 
Oabritl  adntmeittn*  Ricoloi  Lib,  p.  107.  IS.  reaceyt  receipt,  place  of  re«eiTln*>  18.  diapytOOS,  deepltefal. 
maltcloo*,  biufin  bei  Cbacik  u.  a.  afr.  dttpittur,  mechant.  19.  Gabriellea  welle.  Ct  Bat  lata  per  to  sat 
cJottatit  In  ereleaia  aaneti  GabrMI«  /oa#  qaldaca,  qnl  ab  incolie  aeaeranter  habetur,  d*  quo  kautit  aquam  »oft,  ut 
dicitur,  putr  Iketui  mini t traut  dittett  vtatri  tue  BcacflABDi  Deter,  p.  47.  Inneairaiie  aatem  IM  loata  ciaitaMm  fon- 
Itm,  qol  eat  ibl  in  maxima  veneraclone  pro  eo,  quod  domina  aliquando  ad  fontem  iUum  [7],  et  futr  Ikttut  frt- 
quenter  portabat  indt  aquam  matri  Ricoldi  Lib.  p.  107.  la  Nataretb  oritar  foaa  Irrignna,  qui  /ant  QabritU*  torn 
rar.  Dt  quo  Ikttut  haurirt  toltbat,  tt  tibi  tt  matri  tut  mlnittrabat  Onoa».  i  Lib.  p.  14«.  91.  woaaebe.  walked 
Cf.  «.off*«  here  fet  St.  Hrahpar  p.  12.  age.  ta«c«m;  *6k;  rotctn,  latare.  elotvtea,  ewaddlloi-elotbea  fr.  mail- 
tot.  Das  Wort  lit  hier  schwerlich  la  einem  anderen  Sinne  au  nehmen.  89.  Naaarethe . .  8o«r  of  tbe  gar- 
dyn. ff.  H»c  autem  amablllt  et  saoeta  Deo  ctultaj  est,  In  qua  verbum  caro  facto m  eet,  ot  fio»  omnia  tineeru  art 
mala  in  ttero  rlrpinit  germinauil.  Vndt  Hataretb  ßoi  inttrpretatur  Ot>oiun  LH.  p.  146.  Das  aebr.  "IS*  boaeieb- 
aet  Spröttling,  Zweig. 

p.  118    84-  Sepbor,  nachher  Saphor  p.  117,  ist  die  Stadt  Stpborit,  auch  als  Stpkora  8tpborum,  oad 
Bopkora  (M  vfl.  Tmi-THA«  Ptregr  p.\)  von  den  Heiaebeacbrelbera  genannt,  nördlich  ton  Nsaaretb 
Hemde«  Antlpas  unter  dem  Namen  Dio  Csnarea  snr  Hauputadt  Oallttaa  erhoben.  .lo«aru.  Antt.  IS,  S.  rtlt°i 
a  Natareth  in  wia  que  dueit  ab  Ac  eon  ttt  Stphorlt  Ononri  Lib.  p.  148. 
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weye,  that  gothe  fro  Narerethe  to  Aeon.   And  an  half  myle  fro  Nazarethe  is  the  lope  of  oure  p.  ns. 
Lord;  for  the  Jewes  ladden  him  upon  an  bighe  roche,  for  to  make  him  lepe  doun,  and  have 
slayn  him,  but  Jesu  passed  amnnges  hem,  and  lepte  upon  another  roche,  and  pt  ben  the  steppes 
of  his  feet  sene  in  the  roche,  where  he  allyghte.    And  tberfore  seyn  sum  men,  whan  thei 
dreden  hem  of  thefes,  on  ony  weye,  or  of  enemyes:  Jesus  autcm  transient  per  medium  illorum  5 
thai;  that  is  to  seyne,  Jesus  forsothe  passynge  be  the  myddes  of  hem,  he  wettle:  in  tokene  and 
mynde,  that  oure  Lord  passed  thorghe  out  the  Jewes  crueltee,  and  scaped  saöy  fro  hem;  so 
surely  mowe  men  passen  the  perile  of  thefes.  And  than  sey  men  2  vers  of  the  psautre,  3  sitfaes : 
Irruat  super  to*  formido  et  pavor,  in  magnitudine  brachii  tui,  domine.    Fiant  immobiles,  quasi 
lapis,  donee  pertranseai  populus  tuus.  d amine ,  donee  pertranseat  populus  tuus  iste,  quem  pos-  10 
wdifti.   And  thanne  may  men  passe  withouten  perile.    And  jee  schulle  undirstonde,  that  oure 
Lady  hadde  child,  whan  sehe  was  16  jeere  old,  and  sehe  was  conversant  with  hire  sone  33  jeer 
and  3  monethes.    And  aftre  the  passioun  of  oure  Lord,  sehe  lyvede  24  jeer. 

Also  fro  Nazarethe,  men  gon  to  the  mount  Tbabor,  and  that  is  a  4  myle;  and  it  is  a  fülle 
faire  hille,  and  well  highe,  whore  was  wont  to  ben  a  toun  and  many  chircbes,  but  thei  ben  16 
alle  (p.  114)  destroyed;  but  pit  there  is  a  place,  that  men  clepen  the  scole  of  God,  where  he  p.m. 
was  wont  to  teche  his  disciples,  and  tolde  hem  the  prevytees  of  hevene.   And  at  the  foot  of 
that  hille,  Melcbisedecbe,  that  was  kyng  of  Salem,  in  the  turnynge  of  that  hille,  mette  Abraham 
in  comyngo  ajen  from  the  bataylle,  whan  be  had  slayn  Abymeleche;  and  this  Melcbisedecbe 
was  bothe  kyne;  and  pre«4  of  Salem,  that  now  is  cleped  Jerusalem.   In  that  hille  Thabor,  oure  20 
Lord  transfigured  him  before  seynt  Petre,  seynt  John  and  seynt  Jame;  and  there  thei  sawghe 
gostly  Moyses  and  Elye  the  prophetes  besyde  hem;  and  therfore  seyde  seynt  Petre,  Domine, 
bonum  est  nos  hie  esse,  faeiamus  tria  Labcrnacula ;  that  is  to  seye,  Lords,  it  i$  gode  for  us  to 
btn  here  ;  make  we  litre  3  dtcellyng  places.  And  there  herd  thei  a  voys  of  the  Fadir,  that  sey'd'e, 
Hie  est  filius  meus  dilectus,  in  quo  mihi  bene  complacui.    And  oure  Lord  defended  hem,  that  26 
thei  scholde  not  telle  that  avisioun,  til  that  he  were  rysen  from  detbe  to  lyf.   In  that  hille 
and  in  that  same  place,  at  the  day  of  doom,  4  aungeles  with  4  trompes  schulle  blowen  and 
reysen  alle  men,  that  hadden  suffred  detho,  sithe  that  the  world  was  formed,  from  dethe  to 
lyve;  and  schulle  comen  in  body  and  soule  in  juggement,  before  the  face  of  oure  Lord,  in  the 
vale  of  Josaphathe.   And  the  doom  schalle  ben  on  Estre  day,  suche  tyme  as  oure  Lord  aroos,  30 


1.  the  lepe  of  owe  Lord,  the  map  of  oar  Lord.  Die.  t.t  4er  mit  Beeng  «nf  Lr< .  *.  29.  SO.  von  dn  Retee- 
b«»chrelb«ni  erwähnte  Salt**  Domini,  Mao.  TiirrrMAR'  Pirttjr.  p.  3.  Bin«  iia«w  Dittr.  p.  47.  Riooldi  Lib.  p.  107. 
Ot>o»i<i  Lib.  p.  146  Aa.füsrltrh  berichtet  Bir'uaed:  Kxtra  ctnltatem  . .  e»t  )occ»,  qal  uoeatur  mHm  Dfmini,  wV 
uoltbant  Ihttum  prtripitart,  ltd  txinit  dt  manitml  tormn,  it  tmbito,  ut  tbldtm  otttnd'twr ,  inntntni  tit  in  tattrt 
montii  oppcttti  ad  inetum  nrrwt.  Et  nidtntnr  ibidtm  liniommta  corporis  tt  wtttium  lapidi  imprtim.  4-  al« 
lynhte  =a  aUgbti  i  p.  vis  5.  Jesus  autem  etc.  Cf.  Lcc.  4,  30.  7.  se»ped,  otctptd  »  Fall.  a.  Pahs.  m. 
8.  2  Ten  of  the  psautre.  Oie»e  angeblichen  «-el  Vor».  de»  P»alter»,  denn  mi  a  »leb  tarn  «Be.pr.ch.ti"  oder 
•Feettprechen"  der  Diebe  bedient«,  gehören  den  Pt.lml.t.n  nlrht  ea,  and  ile  blld.o  in  der  VnlgaU  nnr  «tuen  Ter«. 
Klon.  IS,  16.  12-  was  eouremaat,  dwelt,  Heed,  «fr.  eonttrttr,  hablter.  ».Joorner.  15-  a  toon  ttr. 
Vom  Ben;.  Tenor  erwähnt  Br><"BA»D:  Sunt  preterea  iMdem  mint  mnximt  pataeiorum,  furrium  tt  rt<rvlari»rn  odd- 
/fefomm,  In  qalbw»  nun.  latitant  leonee  et  beetle  alie  Bi  .cma.oi  Dticr ,  p.  47.  Der  euf  Tebor  errichteten  Klfieter 
(«denkt  Mao.  Tmiriiin  »reirr.  p.  4,  54.   Odo. in  Lib.  p.  116. 

p.  1 14.  16.  the  seole  of  God,  tb.  erbool  of  God.  Di.ee  Be*e|.bnnng  eine«  Orte.  »nf  dem  Tabor  heben  wir 
•nderewo  nicht  nefoad.n.  18  Melehlaedeche  Ct  In  drtc  emu  montii  obmiamit  Abrabt,  rtdtwnti  a  etdt 
Amnltrh,  Mtteklitdteh.  Oponiri  Lib.  p.  1(6  eo.  Dt.ee  Stelle  »eh. Int  den  von  uni.rem  Brclhler  irrth&mlich  geteilten 
N.nien  Jbfmtlrekr  l  19  .eranlaeet  in  beben.  Bin  Ablmtttch  wird  in  der  in  Grande  liegenden  blbliechen  Brtib- 
Inng  GbW.  14,  IS  coli.  9.  nicht  genannt.  Mit  dem  Abimtlrrh  hat  Abraham  nnr  Zwiet  wegen  einee  Brennen«  On.  91,  tb. 
21.  trnB*fl(T,nred  hlm.  Der  T.bor  gilt  allgemein  all  der  Berg  der  V.r. lining  Matth.  17,  1.  Mab»-.  9,  1.  hvc.  9,  3a 
Den  Bellenden  ieigte  man  dort  noch  die  Ruinen  d.r  dort  errlehteten  Hütten:  UM  hodie  oitendnntnr  mint  triim 
tnhtrnncntorum  lint  clanttrormm  leevndum  dttidtrium  Ptlrl  eonitmelorum  Bitiioiubpi  Dticr.  p.  47.  24-  »eyde 
itpt  Hall-w.  26  HIc  est  Ullas  etc.  Ct  Mathi.  lt.  s.  27.  4aungelee  with  4  trosspes.  Das*  hier 
Her  Drommeten  »nr  Anfertlebung  der  Todten  ertönen  »ollen,  wird  «omt  nicht  erwähnt,  CL  Et  mittet  angiloi  tmoi 
cum  tuba  etc.  Matth.  94,  31.  Canet  enim  tnba  «tr.  1  Co..  15,  ,\2.  1  Tim».  4,  l\  28.  reFSea.  ralee,  ef.  refrreal 
p.  HS.        2».  la  the  -rale  Of  Joaaphate  e.  p.  S5. 
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p.  11».  and  the  dorn  schall«  begynne,  suche  houre  as  oure  Lord  descended  to  helle  and  dispoyled  It; 
for  at  suche  houre  schal  he  dispoyle  the  world,  and  lede  his  chosene  to  blisse,  and  the  other* 
schalle  *h*e  condempne  to  perpetuelle  (p.  116)  peynes:  and  thanne  schalle  every  roan  have 
aftir  his  dissert,  outher  gode  or  evylle,  but  fif  the  mercy  of  God  passe  his  rightewisnessc. 
5  Also  a  rayle  from  mount  Thabor  is  the  mount  Heremon;  and  there  was  the  cytee  of  Nayro. 
Before  the  late  of  that  cytee,  reysed  oure  Lord  the  wydewes  sone,  that  had  no  mo  children. 
Also  n  rayle  fro  Nazarethe  is  the  cas telle  Saffra,  of  the  whiche  the  eones  of  Zebedee  and  the 
wnes  of  Alpbee  weren  Also  a  7  myle  fro  Nazarethe  is  the  mount  Kayn,  and  undre  that  is  a 
welle,  and  besyde  that  welle,  Lameche.  Noees  fad  re,  sloughe  Kaym  with  an  arwe.   For  this 

10  Kaym  wente  thorghe  breres  and  busshes,  as  a  wylde  best:  and  he  had  lyved  fro  the  tyme  of 
Adam,  his  fadir,  unto  the  tyme  of  Noe,  and  so  he  lyrede  nyghe  to  2000  jeer.  And  this  Lameche 
was  alle  blynd  for  elde. 

Pro  Saffra  men  gothe  to  the  see  of  Oalylee  and  to  the  cytee  of  Tyberye,  that  sytt  upon 
the  same  see.  And  alle  be  it,  that  men  clepen  it  a  see,  pt  h  it  n outher  see  ne  arm  of  the  see; 

1*  for  it  is  but  a  stank  of  fresche  watir,  that  is  in  lengtbe  100  furlonge*,  and  of  brede  40  furlonges. 
and  hathe  within  him  gret  plentee-of  gode  fiascbe,  and  rennethe  into  flom  Jordan.  The  cytee 
is  not  fiüle  gret,  but  it  hathe  gode  bathes  within  him.  And  there  as  the  flom  Jordan  partetbe 
fro  the  see  of  Galilee,  is  a  gret  brigge,  where  men  passen  from  the  k>nd  of  promyssioun  to  the 
lond  of  Raazan  and  the  lond  of  Gerrasenti,  that  ben  about  the  flora  Jordan,  and  the  be- 

30  gynnynpe  of  the  see  of  Tyberie.  And  fro  then*  may  men  go  to  Damask,  in  3  dayes,  be  the  kyng- 
p.  u»..  dom  of  Tracouye,  the  whiche  kyngdom  lastethe  fro  mount  (p.  116)  Heremon  to  the  see  of  Galilee, 
or  to  the  see  of  Tyberie,  or  to  the  see  of  Jenazarethe;  and  alle  is  o  see,  and  this  the  stank 
that  I  have  told  fou:  but  it  cbaungethe  thus  the  name,  for  the  names  of  the  cy tees  that  sytten 
besyde  h*i*m    Upon  that  see  went  oure  Lord  drye  feet;  and  there  he  toke  up  seynt  Petir, 

26  when  he  began  to  drenche  within  the  soe,  and  seyde  to  him,  Modice  fidei,  quart  dubUcutit 
And  afire  his  resurrexioun,  oure  l.ord  appered  on  that  see  to  his  disciples,  and  bad  hem  fyssche. 


8.  he.  bt  Halliw. 

p.   US.  4.  dJuaert,  deaert.  5.   Heremon  =  Htrmon  v.  p.  111.   1)1«  Srhretbweiee  kobrt  wieder  p.  lie. 

6-  the  wydewes  tone  cf.  i.tr.  7,  u.  7.  the  castelle  Saffra.  *Hia  ttu  Castrum  Safra  In*««,  c.  XX  dot 
eatttU  Sophia  Accpb.  Der  Name  Safra  wird  wlederhvll  I.  13  On  the  litt  eyde  of  the  bilk  Carmeljrn  i«  ■  town 
thai  men  elepen  Safrt,  and  that  is  ictt  on  another  hille.  Tktrt  teynJ  Jamtt  and  trynt  Johns  nttrt  bor»,  and  in 
th«-  worschipe  of  hem  there  it  a  lair  chtrch*  p.  31.  E»  kann  kein  anderer  Ort  gemeint  coin  alt  da*  eattrum  Za/t- 
tammm  der  folgenden  Stelle:  De  Naaareth  venimna  In  Castrum  Za/ttanum,  decern  roilinria.  Ibi  nmlm»  •*»  lokanntt 
tuanptlitta  st  Iacobni,  rili,  Ztbtdti.  Ibl  habitant  Chrittltni  Ri<  olpi  Lib.  p.  107.  Cad  «Um  itt  der  tonet  oft  ge- 
nannt* Ort  Stphtd,  Jettt  Sa/td:  Cutrum  tt  cinitat  Sepktt,  pulebriue  et  armia«  neo  iudieio  omaibni  eattrie,  qne 
nidi,  «Harn  in  monte  alüteimo.  Quod  fuertt  mllicie  templl,  »ed  proditum  et  captum  ignoaalnlee«  almit  ad  iaclaram 
toeiu*  cbrittlanitatU,  quia  bolilanu»  de  illo  tenet  totani  Galileam  Bi  a<  uaaui  Otter,  p.  84.  8.  the  mount  Kayo. 
Wir  tollten  bier  Kaym  wie  I.  V.  10.  »tau  Kayn  erwarten ;  denn  ao  wird  der  Name  aneh  tonnt  hautig  im  Ali«,  gtsrhtle- 
bev.  Vgl.  Caim,  Caym  din.  a.  Ex  on.  416.  426.  4SI).  448.  etc.  Untere  Stelle  erinnert  an:  De  loeo  interfoeiiotili  laeer- 
dotnm  Baal  ad  tret  lencat  contra  aiittrum  *»t  cutellan  mentit  Cay*.,  in  pede  extremt  naoatie  Canaali,  mbi  iMmtcb 
Cayn  taaitta  inltr/tcit,  nt  diritor  Geueai»  IV:  «Occidl  nlram  in  anlnui  menm '  BuBcauaai  Otter,  p.  44.  ia 

hrerea  »■  8t.  CaiMof«.  w.  14.  the  same  see  »«.  •/  Tybtryt.  e.  p.  ua.  16.  a  stash,  a  pool,  lake. 
Cf.  Tb*  »tank  that  I  hate  told  fou  p.  IIB.  Bettee  taaghte  of  men  to  gon  into  wttree.  Into  ryveree,  and  into  dap* 
ttanktt  p.  909.  afr.  titan?,  tttant  lat.  ttagnum.  Man  rergleiehe:  fffiipnwai  Qtmttarttb  Lc.  &,  I.  Rirotoi  Lib.  p.  IOC 
Oooaici  Lib.  p.  147.  I.VJ.  19-  Baaiaw.  Baabaa.  Baton  Vulo.  Cf.  Rt  nata,  qaod  terra  lata  nlt>-a  mare  Gal  Met 
montnota  ett  nalde,  ul  mlbi  nidetur,  quia  earn  aon  Intraai.  Bt  erat  de  regno  regie  Baton  pro  parte  Bcaciuai» 
Otter,  p.  41.  the  lond  of  Gerraseats,  tba  cooatry  of  the  Uergeeeaea.  cf.  Harra.  N  ii.  im  rtgicmatn  Otratt- 
nontm  Vnl.  */.  />■'■:""■  '•">■  n.,yto,trmt:  Dat  alte  Otrata  beiatt  gegenwärtig  OtcierascX  H.  Tra- 
eonye,  Traebouiti».  Cf.  Of  pt  enntre  of  Tracon  Wr<  t.  Luit  3,  1.  Mona  lltrmtm,  qui  eircoit  Traconitidit  rngiontm 
et  proeedit  u*qoc  Daaiaacnm  Bom  nxani  Dtttr.  p.  S3.  Tou  terra  circa  lordaaein  In  llttore  eint  otlentall  appellatnr 
Traconitidit  rtgio  tlae  plauiclee  I<ibanl  uaque  ad  raontem  Htrmon  et  Bvara  p.  J7. 

p.  118*  22.  Jennzarcthe  =  (?«»ojarc»*«,  Oenneaaret.  Cf.  pe  ttondrage  water  of  Gtnataritk  WviU  Lmkti,  1. 
The  eantree  of  men  of  Gtnatarttb  (QtnatertOk  ed.  Oxr.)  U  .tth.  8,  9H.  24.  besyde  htm.  bauds  htm  U*l.u«. 
Upon  that  see  #tc.  Cf.  Matth.  1 4,  »4.  drye  feet ».  p.  lo 86-  when  he  bejran  to  dreache,  aaam  empitttt 
mtrai  lUnxt.  K.  30.  Cf.  itbennt  ht  bigant  /or  to  bt  drtnebidt  Wi,  l.  ib.  a.  d.  Wb.  JfodJee  fldel  etc.  =  Modicm 
tdti  etc  Matiu.  14,  31,  wie  t  gemeinhin  für  et  getebriebea  warde.        3«.   bad  hem  fyeache.  Cf.  Jo.  »I,  C 
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and  filled  alio  the  nett  falle  of  gret  fisshes.  In  that  see  rowed  oure  Lord  often  tyme,  and  there  p.  lit 
he  called  to  hym  seynt  Petir,  seynt  Andrew,  seynt  James  and  seynt  John,  the  sones  of  Zebedee. 
In  that  cytee  of  Tyberie  is  the  table,  upon  the  whiche  oure  Lord  eete  upon,  with  his  disciples, 
aftre  his  reeurrexioun ;  and  thei  knewen  him  in  brekynge  of  bred,  as  the  gospelle  seythe:  Et 
cognovervnt  enm  in  fractione  pani».   And  nyghe  that  cytee  of  Tyberie  is  the  hille,  where  oure  5 
Lord  fedde  5  thousand  persones,  with  'p.  117)  ö  barly  lotes  and  2  fisshes.   In  that  cytee,  a  r  >>?. 
man  east  an  brennynge  dart  in  wratthe  aftir  oure  I<ord,  and  the  hed  smot  into  the  erthe,  and 
wax  prene,  and  it  growed  to  a  gret  tree,  and  n't  it  growethe,  and  the  bark  thereof  is  alle  lyk 
coles.    Also  in  the  bed  of  that  see  of  Galilee,  toward  the  septemtryon,  is  a  strong  castelle  and 
an  bigbe,  that  hi^hte  Saphor,  and  fast  besyde  it  is  Capbarnaum:  within  the  lond  of  promys*  10 
sioun  is  not  so  strong  a  castelle;  and  there  is  a  gode  toon  benethe,  that  is  clept  also  Saphor. 
In  that  castel  seynt  Anne,  oure  Lodyes  mod  re,  was  born.    And  there  benethe  was  Centurioe* 
hous.  That  contree  is  clept  the  Galilee  of  Folk,  that  weren  taken  to  tribute  of  Sabulon,  and 
of  Neptalym.    And  in  ajen  comynge  fro  that  castelle,  a  30  myle,  is  the  cytee  of  Dan,  that 
Homtyme  was  clept  Relynas.  or  Cesaire  Philippon,  that  Sytt  at  the  foot  of  the  mount  of  Lyban,  lb 
where  the  Horn  Jordan  begynnetbe.   There  begynnethe  the  lond  of  promyseioun,  and  durethe 
unto  Rersabee  in  length© ,  in  goynge  toward  the  northe  into  the  soothe,  and  it  conteynethe 
welt  a  180  myles;  and  of  brede,  that  is  to  seye,  fro  Jericho  unto  Jaffe,  and  that  conteynethe 
a  40  myle  of  Lombordye,  or  of  oure  contree,  that  ben  also  lytylle  myles.  Tbeise  ben  not  myles 
of  Gascoyne,  ne  of  the  provynce  of  Almayne,  where  ben  gret  myles.    And  wite  Joe  welle,  that  SO 
the  lond  of  promyssioun  is  in  Sirye.  For  the  reme  of  Syrie  durethe  fro  the  desertes  of  Arabye 
-   unto  Cecyle,  and  that  is  Ermonye  the  grete.  that  is  to  seyne,  fro  the  southe  to  the  northe;  and 

8.  the  table  etc.  Oer  Ort  det  Titchtt  scheint  hier  mit  einem  andarea  vertauscht,  von  dem  ersihlt  wird: 
lüde  regirantes  iuxta  mare  Ualiice  veninins  ad  lortuu  lobule,  duo  miliaria.  Que  iuxta  Capbarnaum  «t  I'elhsatrtatn 
in  loco,  vbi  Dominus  post  resnrreetionpui  guaru  apparuit  disctpulls,  sians  in  lltore,  et  vocauit  de  mart,  et  inultanlt 
•m  ad  praad  tum.  Ri>  ou»  Lib.  p.  HW;  was  «leb  auf  Jo.  21,  13.  besieht,  wahrend  bier  Being  genommen  wird  auf 
r,cc.  24,  *».  31.  4  Et  CQffUOveruiit  etc  Dl*  Worte  lauten:  Acceplt  panem,  et  benedia.it,  ac  fregit,  ct  pnrri- 
xebat  Ulis.  Et  aperti  tunt  cculi  forum  el  cognoeerunt  eum.  5.  the  hille  etc.  Anderswo  fehlt  die  nähere  Be- 
stimmung dar  Lag«  dea  Berge«  am  galilaischen  Dee:  lode  aacendimu*  Ihl  prope  ad  morrtera.  »M  Duminut  fteit  eon- 
nmium  de  quim/ue  panihut  ordeaceit  Rkolim  Lib.  106. 

p.  117.  8.  a  man  oast  an  brennytlge  dart  etc.  Die  Sage  knüpft  sich  an  die  Kindheit  .lean,  welcher  al* 
Knabe  oft  Tiberias  besucht  haben  «oll:  Quam  {sc.  Tybcriadcm)  eclani  pucrJhcsns  in  Inasntat»  sua  sepe  frequenta 
bat  Mao.  Tmrrausi  Ptreyr.  p.  ft.  ünaer  Verfasser  verdankt  sie  dar  folgenden  Krs&blung:  Vbl  aceidit,  quod,  cam 
paar  Ihesos  cam  quodam  cognato  aau  morara  ibl  traharet,  commofiM  aomo  predict**  arripuit  factm  ardentem,  »I 
pott  Iheeum  proiecit,  talent  tum  pereutrre;  ted  /ax  injUra  itrrt  in  arbnrem  crtuit  maximum,  que  rtqu*  in  kodier 
mim  diem  floret  et  fruetu*  produtit  Odamo  Lib,  p.  M7.  10.  Saphor  =  Sephor  a.  p.  IIS.  Unser  Terfaaser 
unterscheidet  dial  en  Ort  von  dem  L  11.  genannten  Saphor :  wir  wissen  nicht,  mit  welchen  Hecht*.  11.  Snphor 
Cf.  1111°  miliarlo  a  Nasareth  in  via,  qua  ducit  ad  Accod,  est  Sephor  it  eiuitat,  ex  qua  orla  eit  Anna,  maier  matrit 
Chritti  Or>oai<  I  Lib.  p.  146.  12.  Ceutnrloea  hoaa.  Das  Haus  de«  Hanptmanns  war  au  Kapernaum.  MaTiH.  *>,  j. 
Li. .  7,  1.  18.  the  Galllee  of  Folk,  Ualilata  gentium.  Cf.  Ute  flunlus  (sc.  Blealberus)  uanit  d*  Yturea  sine 
OaUtea  peneium  BtacuAahi  Dttcr.  p.  J6.  Dleitur. .  nunc  Ytorea,  nunc  Trace  oitis,  nunc  plaolcle*  Llbeoi,  aonc  Ka- 
hol,  none  Oalitea  gtneium,  nunc  Oalllea  aaptrlor,  et  eat  semper  eadem  rejclo  p.  4«.  Terra  labvion  et  terra  Itepk- 
tütUirn,  via  marls  trans  Jordanem,  Galiläa  gentium  sIatth.  4,  IS.  Isu.  9,  I.  14.  Dan  . .  Bei}  na»  or  Cenalre 
Philippon-  Cl  Sllisai  cioitas.  in  pade  montis  Libant,  qua.  slcat  in  libro  ladicam  [28,  19.]  dicitar,  primo  Loa» 
dlceb^tur,  at..eaparunt  «am  filli  Dan  at  aoeaaarunt  «am  Leuen  Dem  [Jos.  19,  47.]  nomine  p Stria  sul  Dan.  Sep« 
lameo  almpllcttar  dkitar  £>an Philippus  autem  cum  efiet  tetrareha  Yturee  et  Traconitldia  regionls,  istam  einitater» 
Btüna»  «Ine  Dan  ano  nomine  Cetaream  Philipp!  ooluit  nomlnari.  A  Greets  autem  Panto.!  appellator.  Sad  hodia 
omnia  nomlna  hec  cessaaeraat,  et  commualter  BtUneu  appellator  Bern  haw>i  Deter,  p.  S2.  of.  p.  54.  Die  Cerettre* 
Philippi  ist  allerdings  nicht  identisch  mit  Dan,  sondern  nur  In  der  Nähe  der  »erstörten  Stadt  Den  gegründet  wor- 
den. Dar  Name  ist  abrigens  «piur:  Cetaryt  Phyh/ppum  p.  138  «tesebriaban ;  bei  Wr<tirvB:  Cetarie  of  Philip 
VatA.  16,  lt.  17.  toward  the  north«.  Vielleicht  /roxard  the  northe.  18.  and  that.  Knlwadar  fehlt 
vor  and  etwas,  oder  der  nachlässige  Verfaaaar  oder  Hehreiber  blieb  hier  dem  Zusammenhange  alebt  trau.  HO. 
Almayne,  Germany.  Cf.  He  may.,  go  thorgh«  Almayne.  and  tborgbe  the  kyngdom  of  Hangar  ye  p.  e.  This  rjrare 
of  Danube*  U  a  fülle  gret  ryvere;  and  it  go  the  into  Almayne  p.  7.  on  the  North  see  onon  Stondelh  Plauadroa. 
Alema-iue.  Deoeeaarcb«  ete.  Rpl.  Amt.  I.  p.  87».  21-  the  rente,  «.  p.  35.  28.  Sit  to  Cecjle,  maas  helssen 
unto  Cilieyt.  thftt  In  Ermonye  the  grete  s.  p.  4.  Dieser  Nebenaata  kann  sieb  nur  auf  das  vorang  r  be  od  «■ 
Substantiv  batiehen,  so  daas  also  der  Verfasser  Cilicten  *u  Qroasarmeuien  rechnet:  8yria..bap  in  pe  norp  side 
Armtniet  and  Cappadocia  Tbbvi&s  I.  p.  101, 
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p.  us.  fro  the  est  to  the  west  it  dnrethe  fro  the  grete  desertes  of  Arabye  (p.  118)  unto  the  west  km 
But  in  that  reme  of  Syrie  is  the  kyngdom  of  Judee,  and  many  other  provynces,  as  Palestyne, 
Galilee,  lytille  Cilicye,  and  many  othere.  In  that  contree  and  other  contrees  bepnde,  thei  ban 
a  custom,  whan  thei  schulle  usen  werre,  and  whan  men  holden  sege  abouten  cytee  or  castelle, 
5  and  thei  withinnen  dur  not  senden  out  message  res  with  lettre«,  from  lord  to  lord,  for  to  ask  e 
sokour,  thei  maken  here  letters  and  bynden  hem  to  the  nekke  of  a  colter,  and  leten  the  colter 
flee;  and  the  colteren  ben  so  taugbte,  that  thei  fleen  with  tho  lettre»  to  the  Terry  place,  that 
men  wolde  sende  bem  to.  For  the  coheres  ben  norysacht  in  tho  places,  where  thei  ben  sent 
to;  and  thei  senden  hem  thus,  for  to  beren  here  lettre«.  And  the  coheres  retournen  ajen, 
10  where  as  thei  ben  norisscht;  and  so  thei  don  comounly. 

And  jee  schulle  undirstonde,  that  amonges  the  Sarazines,  o  part  and  other,  duellen  many 
cristene  men,  of  many  maneres  and  dyverse  names,  and  alle  ben  baptized,  and  ban  dyverse 
p.  m.  lawes  and  (p.  119)  dy terse  customes,  but  alle  beleten  in  God  the  Fadir  and  the  Sone  and  the 
Holy  Gost;  but  alle  weys  fayle  thei  in  somme  articles  of  oure  fey  the.  Some  of  theiae  ben 
16  clept  Jacobytes,  for  seynt  Jame  converted  bem,  and  seynt  John  baptized  hem.  They  seyn,  that 
a  man  schal  maken  his  confessioun  only  to  God,  and  not  to  a  man:  for  only  to  him  scholde 
man  jelden  him  gylty  of  alle  that  he  hathe  mysdon.    Ne  God  ordeyned  not,  ne  neter  detysed, 
ne  the  prophets  nnuther,  that  a  man  scholde  schryten  him  to  another  (as  tbei  seyn),  but  only 
to  God,  as  Moyses  writethe  in  the  bible,  and  as  Datid  seythe  in  the  psawtre  boke:  Coruiubor 
20  tibi,  domine,  in  toto  corde  meo;  and,  Delictum  meum  tibi  cognitum  feci;  and,  Deun  mens  et  tu 
et,  conJUebor  tibi;  and,  Quoniam  cogitatio  hominis  confitehitur  tibi:  etc.   For  tbei  knowen  alle 
the  bible,  and  the  psautere;  and  therfore  allegge  thei  so  the  lettre,  but  thei  alleggen  not  the 
anctoritees  thus  in  Latyn,  but  in  here  langage,  fülle  appertely;  and  seyn  well,  that  Datid  and 
p.  i?a  othere  (p.  120)  propbetes  seyn  it  Katheles  seynt  Austyn  and  seynt  Gregory  seyn  thus :  Augu- 
26  gtinus:  Qui  scelera  sua  cogitat,  et  conversus  fuerit,  veninm  $ibi  credat.   Gregorius:  Dominus 
potius  mentem  quam  verba  respicii.    And  seynt  Hillary  seythe:  Longorum  temporum  crmina 
in  ktu  oculi  pereunt,  $i  cordis  nata  fuerit  compunctio.   And  for  suche  anctoritees,  thei  seyn, 
that  only  to  God  schalle  a  man  knouleche  his  defautes,  jeldynge  himself  gylty,  and  cryenge 
him  mercy,  and  behotynge  to  bim  to  amende  himself.   And  therfore  whan  thei  wil  schryten 
30  hem,  thei  taken  fyre,  and  sette  it  besyde  hem,  and  casten  therin  poudre  of  frank  enceas;  and 
in  the  smoke  therof,  tbei  schryten  bem  to  God,  and  cryen  bim  mercy.   But  sotbe  it  is,  that 
this  confessionn  was  first  and  kyndely,  but  seynt  Petre  the  apostle,  and  tbei  that  cam  en  aftre 
him,  ban  ordeynd  to  make  here  confessioun  to  man,  and  be  gode  resoun;  for  thei  perceyteden 
wel,  that  no"  syknesse  was  curable  by  gode  medycyne  to  leye  tberto,  but  jif  men  knewen  the 


I».  118.  8.  lytille  Cilieye.  D«r  BrtAbler  it«ht  alte  «Inen  The»  de«  westliche»  Clllrlen  tu  Syrien.  ft. 
dar  not,  dar«  not.  Dim  Pluralform  gebraucht  der  Verfaßter  öfter:  Tberfore  dmr  not  the  marcbannte«  pum  tber* 
p.  271.  ton«  noch  dar:  Men  dar  entren  wel  ynow  p.  271  cf.  0»  ».  Bxor>.  MS9.  6.  Of  a  colter,  or  a  do**. 
D«r  Verfasser  bedient  fleh  bier  d«r  Form  colter.  Im  Piarai  cotter**  I.  7.  u.  eot*ir«$  L  «.  *.  Daneben  the 
euittr  p.  11.  Die  Formen  mil  o  «lad,  obwohl  aacb  früher.  Im  rleriehnten  Jahrhundert  namentlich  »ehr  gewohnlieb, 
obwohl  noch  «  Mine  Stelle  beb  tit:  •  eulrtr  Wtil.  Hath.  3,  lfi.  Mart.  1,  10.  Die  Taubenpost  war  früher  im  Orient 
gebräuchlich,  und  die  türkische  Taube  l»t  »Ii  Brieftaube  bekannt.  11.  many  erlittene  mea  etc.  Manche 
Reisebeaehrelber  det  Mittelalter«  rerstumeo  nicht  In  Ihren  Darstellungen  de*  gelobten  Lande«  die  verschiedene» 
christlichen  Sekten  Im  Oriente  «nftuiehlsn  and  «am  Thell  naher  «u  beleuchten.  Daher  fehlt  ein«  solch*  Darstellung 
«och  unterem  Verfasser  nicht. 

p.  119-  16.  Jacobytea.  Die  Jakobiten,  Mouophvaltoa  In  Syrien  und  Mesopotamien,  welche  dem  Jakob  Ba- 
radal  ('41—57*-),  der  ihre  Gemeinden  ordnete,  ihren  Namen  verdanken,  werden  ton  den  tat.  Rei*ebeschr*lb*rn  Ja- 
cobin ('acobiUr).  hsiiftV  aberVaroot'm  genannt.  Unser  fabelnder  Verfaaeer  giebt  ihren  Ortprang  unrichtig  an,  nnd 
tieeebrenkt  »leb  auf  die  Erörterung  und  Bekämpfung  ihrer  Anflehten  ron  der  Beichte.  Ausführlich  behandeil  41« 
Jatnbini  RiK.i.r.i  Lib  p  124,  wo  auch  der  unterem  Verfasser  am  Herten  liegende  Gegenstand  berührt  wird :  ftc- 
rata  no*  conAtmtv  ntH  toli  Deo  el  hot  in  generali.  19.  Confltebor  tibi  etc.  V*.  9,  1.  SO  Delictum 
meum  etc.  P».  3t,  :,.       Dens  mens  etc.  P».  2»,  13.       81-  Qaonlam  cogitatio  «te.  P>  75,  lt. 


p  120.  28.  knoulecbe,  acknowledge,  a.  Body  a.  S,  9.\  29-  behotynge,  proalting.  80-  frank 
OB«,  fraakln«*ns«.  Cf.  Frankinttnt.  Olibanum,  franenm  incensum  PaoMr-T.  Paar.  p.  177. 
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nature  of  the  maladye.    And  also  no  man  may  feven  covenable  medicyne,  but  {if  he  knowe  p.  M. 
the  qualitee  of  the  (p.  121)  dede.  For  o  synne  may  be  gTettere  in  o  man  than  in  another,  and 
in  o  place  and  in  o  tyme  than  in  another,  and  therfore  it  behovethe  him,  that  he  knowe  the 
kynde  of  the  dede,  and  thereupon  to  jeven  him  penance. 

There  ben  othere,  that  ben  clept  Sarienes,  and  thei  holden  the  beleeve  uniouges  us,  and  of  6 
bem  of  Orece.   And  thei  usen  alle  berdes,  as  men  of  Grece  don,  and  thei  make  the  sacrament 
of  therf  bred,  and  in  here  lanptge  thei  usen  lettres  of  Sarraziues;  but  aftre  the  mUterie  of  holy 
chircho,  thei  usen  lettres  of  Grece,  and  thei  maken  here  confessioun,  right  as  the  Jacobytes  don. 

There  ben  othere,  that  men  clepen  Georgyenes,  that  seynt  George  converted;  and  him  thei 
worschipen,  more  than  ony  other  seynt,  and  to  him  thei  cryen  for  help;  and  thei  camen  out  10 
of  the  reme  of  George.   Theise  folk  usen  crounes  Schaven.   The  Clerkes  hau  round«  crounes, 
and  (p.  122)  the  lewed  men  han  crownes  alle  square;  and  thei  holden  cristene  la  we,  as  don  P-  *«• 
thei  of  Grece,  of  whom  I  have  spoken  of  before. 

Othere  there  ben,  that  men  clepen  cristene  men  of  gyrdynge,  for  thei  ben  alle  gyrt  aboven. 
And  ther  ben  othere,  that  men  clepen  Nestoryenes;  and  summe  Arryenes,  summe  Nubyenes,  15 
summe  of  Grees,  snmme  of  Tnde,  and  summe  of  Prestre  Johnes  lond.   And  alle  theise  han 
manye  articles  of  cure  feythe,  and  to  othere  thei  beu  varyaunt    And  of  here  variance  were  to 
longe  to  telle,  and  so  I  wil  leve,  as  for  the  tyme,  withouten  more  spekynge  of  hem. 


p.  181.  «.  SurleaeS.  Der  8yria*i  gedenkt  Bch..i.a«d:  Preter  bo*  sunt  ibl  Syriani  .tue  Syri.  UiJ  louu 
repleuerunt  terrain.  Christian!  Umen  sunt,  eed  Latlnia  nullam  (idem  seraanL  Misere  oestiuutur  et  lnduuntnr.  pare! 
•ant.  eleemolynam  non  Aant.  Inter  Sarraeenos  habitant,  et  at  plnrtnium  eornm  officii*  fuaguntor.  In  habilu  eon- 
eordaot  cum  Sarracenis,  nisi  qnod  taatum  per  cingulnm  laoeum  dlseernunuir  Bir*' haidi  litter,  p.  89.  8.  therf 
bred,  unleavened  bread.  Cf.  Tbei  nuke  litre  eacreuieut  of  the  awteei  of  tker/  bred  p.  If.  on  the  ticberethorsday 
make  thei  here  ther/  hired,  In  token?  of  the  Mawudee  p.  19.  As  tec  ben  per  ft  (or  wlpouten  eour  ping)  Wn. 
1  Cor.  S,  7.  In  per  ft  pingis  of  clennesse  ib.  S.  Tktr/,  wytheowta  aowre  dowe.  Aximus  P  bom  ft.  Pakv.  p.  4;«X  Br»d 
All  P*orr/  wtbbatonn  bernne  0«M  H.  996.   eg».  peorf,  per/,  aiyroue.  10.   Georgjeuen.   Cf.  p.  90.  11«».  An 

unterer  Stelle  schwebt  deni  Verfasser  offenbar  die  folgende  vor:  Alii  tunt  Gecrgiani,  tanctum  Georpium  uenerantet, 
•trenui  in  anais,  et  Karra  reoo«  moltuni  infeetaat.  Harham  nutrimnt  et  comam  Ornnet  kabenl  cortmnt,  lam  laid 
quam  eltriei:  laid  quadratat,  derid  rotundas.  Mao.  Tuutmabi  Ptregr.  p.  SI.  vgl.  BiuutABin  Deter,  p.  69.  91. 
II.  the  reme  Of  George.  Dleae  Erwähnung  fehlt  »on»t;  doch  vgl.  yoot  monacui,  quot  raoniales  de  Georgia, 
Armenia  maiore  et  minore  etc    Hübcmakdi  Deter,  p.  SO. 

p.  ISS.  15.  ertatene  men  or  gyrdynge.  Dleae  Beseiohnttng  einer  Art  Chriiten  al.  «Christen  von  Our 
tang''  wird  von  anderen  Heiiebeachreibern  nicht  gewährleistet,  Man  vergleiche  indessen  was  iu  I.  6.  v.  Surienri 
vom  wollenen  Gürtel  syrischer  Chriaten  angeführt  let.  16  NestoryeiiC!*.  Der  Verbreitung  der  Nettorianer, 
Seitoriani,  aoeb  Nettvrini  (Rkolui  Lib.  p.  1J7)  genannt,  Im  gelobten  Lande  gededken  die  Itlnorarieu  oft.  Af- 
ryenee.  Der  Ariantr  dagegen  wird  überhaupt  In  den  späteren  Jahrbnoderten  dee  Mittelalter«  ale  einer  besonderen 
Sekt«  nicht  mehr  gedacht,  so  da»»  unser  Ersähler  in  frühere  Zeiten  »urüoktugrelfen  scheint.  In  den  uns  bekannten 
Itloerarlea  werden  sie  nicht  erwähnt.  Nubyenea  Cf.  Item  sunt  lbi  Armenil.  r.eorgiaol,  Nestorlanl,  Xubiani, 
lacobtnl,  CbaldeL  Medl,  Perse,  Ethiopea,  EgypUl  et  malt«  Rente»  alle,  qoe  aunt  Christian!  Bi  b-  iiakm  Detcr.  p.  89. 
17.  aumme  of  Grees.  Der  Name  Greet  wird  hier  vom  Lande  gebraucht:  Ilialde»  Greet  (Juxta  (ira>clam)  Tr.t- 
»i*a  I.  p.  5.V  Aoctours  tellep  pat  Greet  wib  be  prouinces  perof  is  lady  of  kyngdome  p.  ITA.  —  Grtei  similiter  Chn- 
itlaui  aunt,  ted  tckitmatid,  nisi  qnod  pro  magna  parte  in  concitlo  generali  sub  domii.o  Oregorlo  X.  ad  obedienciato 
eecleaie  redierunt  Bcktrabdi  Detcr.  Das  Concil  an  Lyon  fand  1874  statt.  Cf.  Mag.  Tiiiktmaii  JVrepr.  p.  M.  of 
Ynde-  Der  Mönche  ana  Indian,  welche  die  heiligen  Stauen  besuchten,  gedenkt  Bubchakdi  Detcr.  p.  20.  Prestre 
Johne«  lond  s.  p.  4i.        1&  varyaunt,  disagreeing,  differiug  in  opiuion.       19.  leve.  leave  off,  devist. 
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A  SERMON  AGAINST  MIRACLE  ■  PLAYS. 


Unter  dem  vorsteheiiden  Titel  geben  wir  hier  die  in  den  Relii/uict  Antiqua  Ii  p.  48  ff.  unter 
gleichem  Xameu  aufgeführte  polemische  Abhandlung  wieder.  Nach  dem  Herausgeber  JlaJliwell 
befindet  sie  sich  in  einem  handschriftlichen  Bande  Englischer  Predigten,  der  gegen  das  Ende 
(the  latter  end)  des  vierzehnten  Jahrhunderts  geschrieben  ist  und  jetzt  in  der  Bibliothek  von 
St.  Martin-in-the-Fields  /.u  I/Ondon  aufbewahrt  wird. 

Die  Ueberachrift  des  MS.  ist  jedoch  nicht  die  obige,  sondern:  *Here  bigynni»  a  tretue  uf 
uuraclü  pkyinge",  die  wir  vorziehen  möchten,  da  das  Stück,  und  zwar  ganz  entschieden  in  sei- 
nem Zweiten  Theile,  vielmehr  den  Charakter  einer  Abhandlung  als  einer  Predigt  trägt 

Der  Verfasser  geht,  in  einem,  wie  die  ganze  Abhandlung,  klar  und  kraftvoll  geschriebenen 
Anfangssatze  von  dem  Gedanken  aus,  dass  Gottes  und  Christi,  so  wie  ihrer  Heiligen  Wunder 
erntt  gemeint  waren  und  dass  man  also  auch  nicht  mit  ihnen  »pielen  solle.  Wer  das  dennoch 
thut,  irrt  im  Glauben,  verkehrt  Christi  Lehre  und  spottet  (iottee.  Sechs  Rechtfertiguiigagründe 
gebe  man  für  die  Mirakelspiele  an:  1)  Man  führe  sie  auf  zum  Dienste  Gottes;  2)  es  seien  oft 
Leute  durch  diese«  Bild  des  Schicksals  des  Sünders  bekehrt  worden;  3)  Manner  und  Frauen 
seien  durch  die  Darstellung  der  Passion  Christi  zu  Thrlnen  gerührt  worden  und  das  deute  nicht 
auf  Spott;  4)  nützlich  sei  Alios,  was  zu  Gott  wende  und  es  gebe  Menschen,  die  zu  Gott  nun 
einmal  nur  durch  Spiel  —  l>y  gamen  and  pley  —  bekehrt  sein  wollten ;  5)  eine  Erholung  müsse  es 
geben  und  diese  sei  besser  als  jede  andere;  6)  man  male  die  Wnnderthaten  Christi  und  der 
Heiligen,  warum  solle  man  sie  im  Spiele,  wo  es  viel  getreuer  geschehe,  nicht  darstellen  dürfen. 

Man  wird  dem  ruhigen  und  maastvoUen  Ernste,  mit  welchem  unser  Verf.  diese  Einwände 
beantwortet,  seine  Anerkennung  nicht  versagen  dürfen.  Er  entgegnet,  1)  es  sei  ein  solches 
Spiel  kein  Gottesdienst,  man  spiele  um  der  Welt,  nicht  um  Gott,  zu  gefallen,,  um  von  ihr,  nicht 
von  ihm,  gesehen  zu  werden:  so  wie  nach  Christi  Wort  die  ehebrecherische  Masse  nur  Zeichax 
nicht  Thaten  der  Liebt  suche  —  so  erweitert  der  Verf.  wohl  nicht  ohne  Kraft  und  Tiefe  das 
Bibelwort  -  so  seien  auch  die  Spiele  nur  Zeichen,  nicht  Thalau.  2)  Allerdings  könne  Gute« 
Anlass  werden  zu  Bösem  und  Böses  zu  Gutem  und  so  könne  auch  ein  Spiel  hier  und  da  einen 
Menschen  bekehren,  wirke  aber  doch,  da  es  Sünde  sei  —  "wende  iK-ine  Augen  ab,  beisse  es  im 
Psalter,  damit  Du  nicht  Eitles  sehest"  —  überwiegend  schlecht:  man  solle  nicht  Böses  thun, 
um  Gutes  herbeizuführen.  3)  Das  Weinen  beim  Spiel  nützt  nichts,  ein  Christ  weine  über  seine 
Sünden.  Es  mag  erlaubt  sein,  um  dem  Ernste  des  Verf.  —  al  liolynetse,  sagt  er  schön,  u  in 
ful  ernett  men  -  zu  Hülfe  zu  kommen  an  die  berühmte  Stelle  der  (Jonfettiuna,  IU,  12,  des 
heiligen  Augustinu$  zu  erinnern,  wo  er  die  hinreissende  und  verführerische  Lust  des  Mitleids 
beim  Anschauen  der  Tragödie  schildert,  die  dann  doch  bu letzt  in  "aestu*  immane*  tetrarum  tibi- 
dinum"  übergehe.  4)  Bekehrt  wird  ein  Mensch  zu  Gott  nur  durch  das  ernste  Wirken  Gottes; 
wo  die  Sacrainente  nicht  helfen,  helfen  die  Spüle  nicht  5)  Die  Spiele  sind  keine  ächte  Erho- 
lung, ja,  da  sie  mit  der  falschen  Vorspiegelung,  als  seien  sie  zugleich  ernst,  verbunden  siud,  so 
sind  sie  schlimmer  als  eine  ohne  Weiteres  ganz  eitele  Erholung.  Frage  man  aber,  womit  man 
sich  am  Sonntag  nach  dem  Gottesdienste  erholen  solle,  so  erwidert  er  mit  treffender  Wahrheit 
zuerst  und  dann  mit  achter  Menschenliebe:  '  Wer  wahrhaft  gebetet  hat,  wird  nach  solcher  Eitel- 
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keit  nickt  /ragen  und  willst  Do  doch  Erholung,  so  suche  sie  in  Werken  der  Barmherzigkeit  an 
Deinem  Machbar".  6)  Die  Bilder  endlich  mögen  gelten,  wenn  sie  nicht  dem  Volke  eine  Gelegen- 
heit Mum  QStzendientU  werden,  der  Vergleich  mit  den  Spielen  wird  abgewiesen.  Darum  wird 
ein  Mann,  der  «eine  Zeit  bereit*  tu  kurz  »ieht,  um  mit  guten  und  ernsten  Werken  zu  Stande  su 
kommen,  sich  um  solche  Eitelkeiten  nicht  kümmern.   So  schliefst  der  erste  Theil. 

Der  zweite  Theil  richtet  sich  an  einen  Freund,  der  die  Spiele  doch  nicht  gern  fahren  lassen 
möchte  und  sucht  denselben  von  seinem  Unrechte  zu  überzeugen.  Es  geschieht  dies,  bald  mit 
der  Anrede  "Du"  bald  «Ihr"  in  so  persönlkber,  mild  freundschaftlicher  Weise  -  'Here  frend" 
heisst  es  einmal,  —  dasa  wir  in  der  That  lieber  an  eine  Abhandlung  als  an  eine  Predigt  deu- 
ken  möchten.  Der  Freund  stützt  sich  darauf,  dass  die  Heilige  Schrift  die  Spiele  nicht  verbiete 
und  will  sich  nur  durch  eine  offenkundige  Stelle  derselben  oder  durch  einen  dargethanen  Wider- 
spruch gegen  den  Glauben  überzeugen  lassen  Der  gesunde  Verstand  des  Verf.  findet  auch  hier, 
wenn  man  sich  mit  ihm  und  seinem  Gegner  auf  den  Boden  der  Schrift  stellt,  du  Richtig«»,  in- 
dem er  erwidert:  "In  zweifelhaften  Dingen  solle  man  sich  an  die  Ansicht  halten,  die  dem  Oeüte 
günstiger  sei,  und  an  das  Beispiel  Christi"  und  dem  Vorgeben,  ein  Spiel  zu  sehen  sei  jedenfalls  nur 
eine  unbedeutende  Sünde,  entgegenstellt:  "Eine  kleine  Sünde  werde  eine  Todsünde,  wenn  man 
sie  rechtfertige  und  wenn  es  menschlich  sei  zu  fallen,  so  sei  es  teuflisch,  darin  zu  verharren." 
Daun  geht  er  zu  jenen  allegorischen  Erklärungen  biblischer  Stellen  über,  welche  so  oft  ein  Lä- 
cheln erregen,  in  denen  wir  aber,  von  Philo  durch  den  Hebräerbrief  bis  zu  Origenes,  die  ersten 
Vertue  he  geistvoller  Denker  sehen  möchten,  sich  von  der  schweren  Fessel  der  starren  und 
undurchdringlichen  Thatsacbe  zu  befreien.  Umael  und  Isaac  hätten  gespielt,  darum  sei  der 
Entere  Verstössen,  denn  im  Spiel  habe  Isaac  um  seine  Erbschaft  betrogen  werden  können;  es 
sei  der  Streit  zwischen  Fleisch  und  Oeist,  weil  zwischen  dem  Sohne  des  Fleisches  und  dem  des 
Geistes,  weiter  der  Kampf  zwischen  dem  Testament  des  Fleisches,  dem  Alten,  und  dem  des 
Geistes,  dem  Neuen.  Nachdem  er  dies  auch  an  einigen  anderen  Beispielen  durchgeführt  hat, 
schliesst  der  Verl  mit  einem  Hinweise  auf  das  nahe  Gericht  und  meint,  wenn  denn  doch  ein- 
mal gespielt  werden  müsse,  so  solle  mau  spielen  wie  David  spielte,  um  so  des  Himmels  theilhaf- 
tig  zu  werden. 

Die  Zeit  der  Abfassung  unseres  Stückes  ist  die  der  gewaltigen  Aufregung,  in  welche  H'y- 
<  lijfe'$  Lehre  das  englische  Volk  geworfen  hatte.  Es  wird  etwas  weiter  hinaufzurücken  sein  als 
die  Abfassung  der  Handschrift  selbst.  Zuerst  trägt  es  entschieden  den  Charakter  des  Wycliffis- 
uius,  wohin  vielleicht  schon  gehört,  date  auch  der  befreundete  Gegner  unseres  Verf.  sich  nur 
durch  die  Schrjft  überführen  lassen  will.  Wenn  auch  der  Verf.  zu  wiederholten  Malen  beson- 
ders dem  Priester  untersagt,  Spiele  zu  sehen  oder  gar  dazu  mitzuwirken,  so  beruht  doch  seine 
Kanze  Opposition  auf  rein  inneren  Gründen  und  erwähnt  nichts  von  der  Würde  der  Kirche,  die 
etwa  durch  die  Derbheit  oder  gar  Rohheit  der  Spiele  verletzt  werde;  er  verwirft  vielmehr  die 
Spiele,  wie  sie  auch  an  und  für  sich  sein  mögen,  eben  weil  sie  Spiele  sind.  Dabei  spricht  er 
sich  entschieden,  wenn  auch  mit  Haass,  über  die  Verweltlichung  der  Kirche  und  ihrer  Diener 
aus,  über  die  "apoetak»  that  prechen  for  bodily  avauntage"  und  sagt  'they  maken  the  ward  of 
God  but  a  mene  to  their  avauntage".  Bei  Erwähnung  der  Bilder  warnt  er  vorsichtig  vor  *mau- 
metrie"  des  Volkes.  Daas  er  am  Ende  seines  ersten  Theiles  gelinder,  sehr  stark  aber  am  Ende 
des  zweiten  auf  das  nahende  jüngste  Gericht  hinweist,  könnte  man  sich  in  Uehereinstimmung 
denken  mit  den  Stürmen,  welche  das  Jahrhundert  und  die  Regierung  des  armen  Richard  II. 
(1377-99)  so  tragisch  abschliessen,  wir  wissen  jedoch,  dass  schon  Wyoliße1»  erste  Schrift  (H'6) 
'von  dem  mit  dem  Ausgange  des  Jahrhunderts  als  herannahend  gedachten  Ende  der  Welt  und 
der  Zukunft  Christi"  handelte.  Einen  bestimmteren  Fingerzeig  giebt  die  Stelle,  wo  unser  Verf.  von 
der  Rache  spricht,  die  Gott  an  dem  der  Weltlust  hingegebenen  Volke  genommen  habe  und  hier  auch 
-Pestilenz"  erwähnt,  womit  doch  wohl  die  furchtbare  Pest  gemeint  ist,  welche  1348  ganz  Kuropa 
durchwanderte  und  1349  nach  England  kam.    Gegen  Ende  des  Jahrhunderts,  als  \U\  die  wil- 
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den  Bewölkungen  der  Lollarden  gewaltsam  nieHierpesohl.igen  wurden,  möchte  selbst  eine  maass- 
voüe  Zuueinung  zu  den  Lebren  Wicltfs,  wie  die  in  unserem  Stücke  herrschende,  gefährlich  ge- 
wesen sein. 

Wir  versuchen  noch,  unserer  Abhandlung  ihre  Stelle  in  der  kulturgeschichtlichen  Entwich* 
iung  der  Zeiten  überhaupt  kurz  anzuweisen.  Gegen  das  Theater  regte  sich  der  christlich-kirch- 
liche Geist  schon  in  den  frühesten  Zeiten,  weil  es  ausschliesslich  heidnisch  und  so  tief  mit  den 
religiösen  Anschauungen  des  Heidenthumes  verwachsen  war.  Wir  erinnern  an  die  feurig  ge- 
schriebene Diatribe  Tertullian'f  de  Spectaculis  (ed.  Gertdorf,  Leipzig  1839  v.  IV  p.  I  p.  6)  aus 
der  wir  jedocb  —  und  dies  ist  der  einzige  Punkt  etwaiger  Uebereinsümmung  mit  unserem 
Stöcke  —  c.  30  p.  22  erfahren,  dass  schon  damals  eine  L venia  itno  desperata  argumentatio"  laxer 
Christen  vorhanden  war,  " nullam  eius  abslinentiae  mentionem  specialitcr  fvel  loca liter]  in  scri- 
c/^fe^^^^wis^-^^xj^t^  ^^jäö^  j^j^^e^o  ^^^*o A  &  i^^ct^  a  w^wsOCs^  v^ö^wj^/i^s^^^  \j&$£]^s9&£  m  ia^£ e^ti  ^\  ^io  h  v3r 
streitet  dagegen  aus  dem  Geiste  der  Schrift  Das  Theater  ist  ein  Werk  des  Teufels,  der  alles 
Göttliche  zu  verdrehen  sucht,  wovon  ein  originelles  Beispiel  die  Stelle  c  23  p.  34  bieten  mag: 
"Sic  et  tragotdot  cothurni*  cxtuJit;  quia  nemo  polest  adiieere  cvhitum  unum  ad  »tatttram  suam, 
mendacem  facere  vull  Christum".  Die  Lehre  der  Kirche  über  diesen  Punkt,  die  auf  entschie- 
dene Verdammung  hinauslief,  entwickelt  Leeky  in  dem  Buche,  durch  welches  er  in  Eugland  an 
die  Spitze  der  Vorkämpfer  für  die  freie  Entwicklung  des  Geistes  getreten  tot,  HUtory  of  Ratio- 
nalisme  in  Europe,  London  1866,  II,  324  ff.  Die  Kirche  ahnte  nicht,  dass  sie  in  J.J.  Roumeau 
—  Lettre  ä  M.  d'Alembert  —  einen  so  beredten  Verfechter  ihrer  Unduldsamkeit  finden  würde. 

Auf  anderem  Boden  jedoch  steht  unser  Stück.  Schon  bei  einer  früheren  Gelegenheit  Spr.  I, 
152  Anm.  zu  v.  9,  und  p.  296  haben  wir  auf  den  puritanischen  Geist  aufmerksam  gemacht,  der 
in  England  die  nationalen  Erhebungen  zu  durchwehen  pflegt  In  diesem,  wie  auch  Pauli  IV, 
697  es  bezeichnet  dachte  und  lehrte  Wyclijfe.  In  diesem  schreibt  auch  unser  Verfasser.  In 
diesem  erhoben  sich  dann  später  auch  die  eigentlichen  Puritaner  gegen  das  Theaterwesen  und 
besonders  gegeu  die  religiösen  Darstellungen  in  Kircben.  Ein  von  Warion  II,  p.  25  Anm. 
angeführtes  Pamphlet  von  1580  spricht  mit  dem  Ausdrucke  unseres  Verf.  von  der  •mameltrk 
m  everie  ttmpk  of  God,  and  that,  throughout  England." 

Trotzdem  scheint  es  uns  schwer,  von  der  ernsten,  und  doch  milden  und  gemüthvoUen  Dar 
Stellung  unseres  Verf.  ohne  inneren  Antheil  Kenntni&s  zu  nehmen. 


p.  4a.  Knowe  jee,  Cristen  men,  that  as  Crist  God  and  man  is  bothe  weye,  trewth,  and  lif,  as  seith 
the  gospel  of  Jon,  weye  to  the  errynge,  trewth  to  the  unknowyng  and  doutyng,  lif  to  the 
st*e}*ynge  to  hevene  and  weryinge,  so  Crist  dude  nothinge  to  us  but  effectuely  in  weye  of 


p.  42.  1.  bothe  weye,  trewth,  and  lif.  Ct.  E*o  «um  vi»,  et  reriu«,  et  vlu  Jo.  m,  «.  1  am  weye,  treube 
*  lyf  Wtci.  ib.  2.  to  the  ate^ynge,  lo  the  aaeendlog,  climbing  op.  to  At  $tryn94  Balliw.  to  oteabar  wi- 
dartt  lit  Die  too  ana  geietxte  Verbalform  entapricbt  den  epiter  vorkommenden  de«  Priter.  $t*jtdt  up  p.  46.  Im- 
pent,  itrjt  up  lb.  wooeben  der  Schreiber  den  lnfinltl-  to  ttrye*  up  p.  44.  bietet.    Die  letztere  Schreibart,  weiche 


Who  abal  »P  P'-  -3.  3.  ed.  Osf.  IfcVO.  I  anal  not  tttjtu  rp  ib.  131,  3.  That  tttyinpt  into  a  boot  M*«t-  ti,  39. 

ad.  Picker  IMS.  Cf.  Beiyae  lepe  up,  foil  lT*bt  be  waa.  And  up  he  »tt»td  Ms.  Caktab.  F/.  II.  38.  in  Haluw.  Diet. 
p.  Su4.  Stetpn  tp.  Scando  Pif-urr.  P**v.  p.  473.  t'el/er  die»  io  »ehr  verschiedenen  «raphUcben  Getulteu  auftre- 
tende Verb  ».  uotere  Anmerk.  tu  Wn  u  Jvhn  1,  SI.       5,    werylafte.  becoming  wear).   DtJ  v««*  intrap»*«» 
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mercy,  in  treuthe  of  rttwesnes,  and  in  lif  of  fildyng  everlastynge  joye  for  oure  continuely  morning  p.  Al- 
and sorwyoge  in  this  valey  of  teeres.   'The*  myraclis  therfore  that  Crist  dude  heere  in  erthe, 
outber  in  hymsilf  outher  in  hiae  seyntis,  weren  so  efectuel  and  in  ernest  done,  that  to  synrul 
men  that  erren  thei  broujten  forjyvenesse  of  synne,  settynge  hem  in  the  ireye  of  rijt  beleve ;  to 
doutouse  men  not  stedefast,  thei  broujten  in  kunnyng  to  betere  plesen  God  and  Terry  hope  in  b 
God  to  been  stetlefast  in  hym;  and  to  the  wery  of  the  weye  of  God,  for  the  grette  penaunce 
and  suffraunce  of  the  trybulacioun  that  men  moten  have  therinne,  the'i'  broujten  in  love  of 
brynnynge  charite,  to  the  whicbe  alle  thing  is  lift,  and  he  'were*  to  suffere  dethe,  the  whiche 
men  most  dreden,  for  the  everlastynge  lyf  and  joye  that  men  moste  loten  and  disiren,  of  the 
whiche  thing  verry  hope  puttith  awey  alle  werinesse  heere  in  the  weye  of  God.  Thanne  sythen  10 
myraclis  of  Crist  and  of  hyse  seyntis  weren  thus  effectuel,  as  by  oure  bileve  we  ben  in  certeyn, 
no  man  shnlde  usen  in  bourde  and  pleye  the  myraclis  and  werte  that  Crist  so  ernystfully  wroujte 
to  oure  hel'th'e;  for  whoevere  so  doth,  he  errith  in  the  byleve,  reversith  Crist,  and  scornyth 
God.   lie  errith  in  the  bileve,  for  in  that  he  takith  the  most  precious  werkis  of  God  in  pley  4J 
and  bourde,  and  so  takith  his  name  in  (p.  43)  idil,  and  so  mysusith  oure  bileve.   A!  Lord  I  16 
sythen  an  erthely  servaunt  dar  not  taken  in  pley  and  in  bourde  that  that  h*is*  erthely  lord 
takith  in  ernest,  myche  more  we  sbulden  not  maken  oure  pleye  and  bourde  of  the  myraclis 
and  werkis  that  God  so  ernestfully  wroujt  to  us;  for  sothely  whan  we  so  done,  drede  to  syune 


•teht  aoch  rit  =  rijf  p.  S5.  Riftuieenee  fur  rijtuiitnei,  righteousness,  Ut  »ach  »od it  geläufig:  HU  gr«t  rijIvmintiH 
p.  M.  Pcraecaclon  for  rijtteetnette  WtCL.  Math,  i,  6.  cf.  ib.  30.  Act  10,  SS.  Rom.  1,  17.  1  Cor.  1,  90  etc  ed.  Pi<  kbb. 
Load.  I »48.  Auch  Spatere  schreiben  ähnlich,  a.  B.  Ttsdalb:  In  such«  holyne*  and  ryyhteveenei  Luke  1,  IS. 
>ildyuf;  (yielding),  repaying,  Krantin«.  Da»  t  In  dar  öumnuylb«  statt  de»  »oo»t  m«iat  gebrauchten  «  finds!  m»o 
auch  sonst,  trie  in  der  angeführten  Aajg.be  WrcurrV»  Load.  184».  pan  a*  be  schal  jilde  to  euery  man  »für  bit 
werkis  Math.  16,  97.  p»t  schal  tilde  to  eche  man  aftir  hi*  w«rki*  Rom.  9,  6.  I  schall«  th«o  sylde  aid.  Cahtab. 
T/.  u.  f.  97.  in  Halmw.  Diet  p.  954.  8.  sorwynge,  sorrowing.  In  this  valey  of  teeres.  Cf.  In  valle 
lacrimarum  P».  83,  7.  a.  Minor  p.  1.  3.  The  ruyraclls-  In  myracNe  Haxliw.  was  dnrobana  nicht  pa»»t.  5. 
doutouHe  =  doutyny  I.  4,  afr.  efetfo*,  dflrtis,  ineertaio,  craintif.  to  beterc  plenen,  to  please  belter.  Di«*«lbe 
Wortstellung  iat  aach  sonst  beliebt.  Cf.  To  more  ardently  worchen  p.  49.  7.  thei,  thtt  Hslliw.  Wir  schreiben 
thei  mit  Rücksicht  auf  die  L  4  gebrauchten  Worte.  g.   and  he  wer«  to  etc.  and  he  to  etc.  Uauiw.  Wir 

bedürfen  eine«  Zeitwort»*  tur  Vervollständigung  dea  Koneessivaaues,  den  der  Zusammenhang  an  fordern  scheint. 
Da«  «Ingefügte  were  giebt  den  Sinn:  'auch  «renn  er  den  Tod  erleiden  müsste".  11.  -tfi  ben  im  ©ertey». 
Di«  Präposition  in  scheint  verdächtigt  die  adverbial«  Formel  in  certain,  in  certeyn  kommt  sonst  In  der  Bedeutung: 
eickerlich,  geuritetith  vor:  His  life  fa  certain  for  to  Im«  Oowsh  Con/.  Am.  I.  p.  ISO.  In  certain  if  It  so  befeile  I. 
p.  176.  And  thought  in  certain  that  he  wold*  Vengeaunce  take  I.  p.  917.  So  shall  it  fallen  fn  certttn  III.  p.  76. 
ttwlch  a  bild  bold..  Say  I  nought  in  certeyn  Srththe  a  long  time  P.  Plocohm.  Creed  311-  Most  »«m«ly  is  in  rerfcm 
the  seyto  to  assay  Tow*.  Mtst.  p.  Mo.  1».  sjjen  im  bourde  aid  pleye.  Di«  beiden  synonymen  Snbstau- 
live  T«rbind*t  der  Redner  häufig:  Re  Ukith..  in  pley  and  bourde  I.  14.  Tak«n  in  pley  and  in  bourde  p.  43.  W« 
UXeu  in  bourde  and  ptey  Ib.  We  takes  its  pley  and  in  bourde  ib.  Maken  oar*  pleye  and  bourde  ib.  So  verbiu- 
deu  sieb  nach  die  entsprechenden  Verba:  My  witte  Is  gret,  though  that  I  bourde  and  playe  Cii.  C.  T.  14391.  Dm 
Substantiv  bourde,  jest,  Joke,  «chlleut  «lob  aunlehst  an  das  afr.  bourde,  plaieanterie,  moquerie,  wie  altnlederl.  boerde, 
im  Sinne  de«  Beberaes  and  der  Pos*«,  dagegen  steht  *  fries,  fröret,  in  d*rselt>en  ßedentnng.  So  «racheint  In  bourde, 
boterde,  boor  de,  bürde  da«  aastantande  «  Im  Singular  aach  im  Nominativ,  wlhrend  später  bourd,  boord  gebräuchlich 
geworden  ist:  It  I«  a  good  bowrde  For  to  drynk  of  a  gowrde  Town.  Mtst.  p.  96.  A  good  bourde  have  I  *pi*d, 
syn  thon  can  none  p.  107.  Herkneth  of  a  bourde  that  Oaraelyn  dede  Oamsltk  858.  Tha  klnggea  doughter.  .called 
bym  in  bourde  bar  sone  Thb  mtaur  or  La  Tocb  Lsndrt  p.  111.  AI  lawnd*  |>e  lady  lanced  po  bourdei  (»awath« 
1J13.  p«  bürde»  and  pe  tmJea  Arr»«iT»  p.  S«.  pe  bourde  i  and  pe  trufle*  p.  48.  Ovydos  Art,  and  hour  dee  many 
oon  Cn.  C.  T.  6263.  Boorde,  or  game.  Lndua,  Joe  us.  Paonr-T.  Parv.  p.  44.  ib.  n.  >.  18.  to  oare  hclthe, 
to  our  salvation,  fo  owr«  hebye  Ualliw.  Wir  geben  helthe  für  das  bedeutungslos«  kelye ,  mit  Rücksicht  aof  den  ge> 
wubjren  bibliachen  Ausdruck:  Into  helbe  to  «ehe  man  bylenynge  W*ct.  Rom.  1,  16.  pis  ping  schal  com«  to  me 
into  helpe  Putt.  1,  19.  p«  wbteh«  mown*  lerne  |ie«  to  helpe  3  Tis.  3,  IV  ed.  Picker.  Ho  may  be  winn«  World«« 
welche,  And  afterwarde  bi«  soule  *</<**  Qowag  Con/.  Am.  1.  p.  *9.  keltke,  ags.  haU,  steht  hier  für  otuIij{»/rt,  wo- 
für sonst  bete  ags.  Aorfo  gebraucht  wird,  wie  in  der  ags.  Cebers«tznng  Let*.  1.  69.  77.  'I,  3>K  15-  takith.. IB 
idil.  takes.. in  vain.  Der  Ausdruck,  welcher  ölter  wiederkehrt,  wie  p.  46.  50,  wechselt  anch  mit:  We  taken  hem 
in  teyn  p,  Su.  Das  Verb  taken  für  nimen,  age.  nintan  (s.  ArastitTB  p.  A.)  1st  in  dieser  Verbindung  alt.  cf.  Ohm. 
Ded.  81.  Tax  8u  nogbt  in  idel  min  namen  Gau.  a.  Bxop.  S497.  Tu*  not  in  ydel  my  nam*  or  amy*  Cl«.  C.  T.  140»T 
p.  48.  16.  hlS..lord.  *«r..lord  Haluw.  cf.  p.  sq.  I  3.  11.  IX.  Den  unaufmerkaamen  8chrelb«r  veraula«»«« 
wohl  die  erat«  Sylbe  de«  unmittelbar  foiganden  Wortes  erthely  au  schreiben  her  erthely. 
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p.  43.  is  taken  awey,  as  a  servaunt  whan  he  bourdith  with  his  maystej  leesith  hi*  drede  to 
offend yn  hym,  namely,  whanne  he  bourdith  with  his  mayster  in  that  that  his  mayster 
takitb  in  ernest  And  rift  as  a  nayl  smyten  in  holdith  two  thingis  togidere,  so  drede  amy  ten 
to  Godward  holdith  and  susteyneth  oure  bileve  to  hym.  Therefore  rift  as  pleyinge  and  bourd- 
5  ynge  of  the  most  ernestful  werkis  of  Üod  takith  aweye  the  drede  of  God  that  men  ahulden  ban 
in  the  same,  so  it  takith  awey  oure  bileve  and  so  oure  moste  helpe  of  oure  salvacioun.  And 
sith  takyng  awey  of  oure  bileve  is  more  venjaunce  takyng  than  sodeyn  takyng  awey  of  oure 
bodily  lif;  and  whanne  we  taken  in  bourde  and  pley  the  most  ernestful  werkis  of  God,  as  ben 
byse  myraclis,  God  takith  awey  fro  us  his  grace  of  mekenesse,  drede,  reverence,  and  of  oure 

10  bileve;  thanne  whanne  we  pleyin  his  myraclis  as  men  don  uowe  on  dayes,  God  takith  more 
venjaunce  ou  us  than  a  lord  that  sodaynly  sleeth  his  servaunt  for  he  pleyide  to  homely  with 
hym;  and  rift  as  that  lord  thanne  in  dede  seith  to  his  servaunt,  "Pley  not  with  me,  but  pley 
with  thi  pere",  so  whanne  we  taken  in  pley  and  in  bourde  the  myraclis  of  God,  he  fro  us 
takynge  his  grace  seith  more  erneetfully  to  us  than  the  forseid  lord,  "Pley  not  with  me,  but 

15  pley  with  thi  pere".  Therefore  siehe  myraclis  pleyinge  reversith  Crist;  firete,  in  takynge  to  pley 
that  that  he  toke  into  most  ernest;  the  secound,  in  takyng  to  myraclis  of  oure  fleysh,  of  oure 
lustua,  and  of  oure  fyve  wittis,  that  that  God  tooc  to  the  bryngyng  in  of  his  bitter  deth,  and 
to  techyng  of  penaunse  doynge,  aud  to  neyinge  of  fedyng  of  oure  wittis,  and  to  mortinyng  of 
hem.   And  therfore  it  is  that  seyntis  myche  noten  that  of  Cristia  law*}*yng  we  reden  never  in 

20  Holy  Writt,  but  of  his  myche  penaunse,  teris,  and  schedynge  of  blod,  doyng  us  to  witen  therby 
that  alle  oure  doyng  beere  shulde  ben  in  penaunce,  in  disciplynyng  of  oure  fleysch,  and  in 
penaunce  of  adversite,  and  therfore  alle  the  werkis  that  we  don  and  ben  out  of  alle  thes  thre 
utturly  reversen  Cristia  werkis,  and  therfore  seith  seynt  Poul,  'th'at  fif  fee  been  out  of  dit- 
ciplyne  of  the  whiche  alle  gode  men  ben  maad  perce'n'eris  thanne  avovtrerie  jee  ben  and  not 

25  tones  of  Qod."   And  sith  myraclis  pleynge  reversen  penaunco  doying,  as  thei  in  greet  likyng 

1.  ho  bourdith,  h«  Joke*.  Cf.  Attobits  p.  30.  Kl»  8ob*Uuitiv  iteht  bourdpngt  I.  4.  Neben  bourden  tt 
Gawatw  1217.  Monti  Aim.  117a  Coaucbb  C.  7.  14391.  finden  wir  boorden,  borden:  Whanoe  (boa  «ehalt  boordt , 
bourde*  Ith  pi  paar«  7»«  Babett  Book  ed.  Fiwivah  p.  34.  B«  war«  irrth  whom*  7«  borde  p.  75.  «fr.  bor  dar,  bomrder, 
plaiianUr.  In  that  that  in  tkai  omd  that  H»lli».  Wir  werfen  and  ana.  et.  p.  223.  I.  16.  n.  onten  1. 16. 17.  Auffil- 
lig  Ift  in  unterer  Kede  die  öfter  vom  Schreiber  mit  Unrecht  eingefügte  i'nrtlkfl  und,  wote  man  p.  43  u.  49  vergleiche. 
2.  tojclilere,  together.  Cf.  p.  S2.  33.  54.  oder  topydere  p.  44.,  bäu&g  In  der  ersten  Form,  wie  P.  Ploucrm.  S>1.  nnd 
achon  früher  AiawiTi  p.  67.  Gas.  a.  Bxod.  3779.  auch  togider  in.  189*.  2852.  Oowia  Co»/.  Am.  I,  p.  44.  79.  139. 
164.  179  etc.  Rben  ao  eracheinen  topidere,  togidir  oft  in  den  verschiedenen  Anagaben  der  WtCLirn.  Uebersetaungen. 
xogidre  finden  wir  Boor  a.  8.  163.  338  Mc  etc.  6.  1b  Ute  anme  sc.  the  wnrhia  of  God.         10.  nowe  OU 

daye«,  now-a-daya.  et  p.  45.  46.  47.  54.  SS.  56;  in  umgekehrter  Stellung  der  Wort«  on  daitt  now  Qovu  Com/.  Am. 
p.  49.  11.  to  homely,  too  familiarly.  Cf.  Hornby,  or  yn  homiy  manner.  Domestic*,  fanilliariter  Paonrr. 
Pa«v.  p.  345.  12.  pley.*  with  thi  pere,  tport  with  tby  equal*.  Cf.  L  15.  Daa  Sprichwort  iat  verbreitet: 
Ptep  thou  no(  but  utith  thp  pere*.  Halliw.  t'rt*nu\4.  769.  Bourde  vith  pi  peere  Thn  Babke»  Boob.  p.  34.  Itay 
with  pour  jttay/airt  Fannta.  Scott.  Prot.  p.  37.  16.  the  ■ecound,  tecondly.  Cf.  p.  &4.  IS.  seyntis 
myche  noten,  *alnta  note,  record,  frequently.  lawHng,  langhing.  lawthing  Halliw.  Cf.  fowre  laurjyn.j 
thai  be  medelld  with  aorowe  p.  54.  Die  Verwecheelung  von  y  mit  Ik  kehrt  In  nnaerem  Teste  Öfter  wieder 
vgl.  jot  fur  that  (bat)  1.  83.  22.  that  we  don  and  ben  ont  of  alle  thee  thre  «c.  penaunc«,  dieciptynyng 
etc  Der  Verfaaeer  macht  wohl  den  Uebergaag  von  dem  Objecto  that  zu  denselben  mlundenkenden  Worte  ala  Sub- 
jekt: that  w4  don  and  that  ben  out  et».  Ke  Ut  freilich  anch  auinnebmeu,  data  er  tre  In  un  don  anglaich  auf  6rn 
belogen  habe.  2A.  that  "}lt  >e  been  etc  fat  j«/  jee  been  etc.  Hai  li w.  Die  Stelle  lautet  in  WrcLirrVt  Ueber- 
tetiung:  Pat  |if  fee  beu  oute  of  dieeiplyne  of  whlcbe  alle  ben  parteneri,  borfore  |oe  ben  anontren  A  not  eonea. 
Btbr,  12.  8.  od.  Picker.  24.  percenerlfl.  partaker*,  ptretteris  Haluw.  Wir  verwandeln  diea  dem  ange- 
führten Gruudteate  und  dem  Zusammenhange  nicht  angeaeaaene  Wort  in  perernerit,  welch«*  In  der  Form  parce- 
nerit  noch  in  den  WtcLim-Ueber.etiungen  mit  partenerii  öfter  wechielt,  wie  In  der  «ben  angeführten  Stalle,  wo 
der  Oxford  Text  0/  which  alle  ben  maad  parcenere  enthält.  Cf.  Sach  n  man  ahal  not  ben  parcener  ot  wUd.u. 
[parcener  hat  aach  Pcbv.)  Wt*n.  6,  35.  t\trcener . .  of  a  manaleere  [parcener  ot  a  maaquellere  Ponv.]  Paov.  38,  84. 
That  1  be  maad  parcener  of  it  Oxr.  [partener  Pinna.  Pcnv.]  I  Coo.  9,  33.  If  otbere  ben  parcenerii  of  four* 
power  Oxr.  [partenen  Pickir.  parteneri*  Pcnv.J  1  Con.  9,  12.  Aehnllch  (teht  im  alt.  und  im  Jung.  Text«  dl«  ttab- 
•tanttvform  mit  c  Paov.  5,  17.  Wi»d,  7,  14.  E*  erklärt  »ich  parcener  neben  partener  au*  den  beiden  altfteni.  Sub- 
men,  wie  an  unterer  Stelle,  müuen  wir  auch  p.  55.  annehmen.  Die  Form  percener  »erhält  »Ich  aber  iu  parcener 
win  perfmer  in  partener  «.  Ualli».  Diet.  p.  CIS  u.  unter«  Anmerk.  in  p.  SS.  v.  percener.         2S.  myrnelia 
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ben  don  and  to  grete  likyng  ben  cast  biforn,  there  as  penaunce  is  in  gret  mournyng  of  hert  p.  43. 
and  to  greet  mournyng  is  ordeynyd  biforne,  it  also  reversith  discipline,  for  in  verry  discipline 
the  verry  voys  of  oure  mayster  Crist  is  herd,  as  a  scoler  herith  the  vois  of  his  mayster;  and 
the  (p.  44)  *j*erd  of  God  in  the  hond  of  Crist  is  seyn,  in  the  whiche  sijt  alle  oure  othere  tbre  p.  44. 
wittis  for  drede  tremblyn  and  quaken  as  a  childe  tremblith  seyng  the  jerde  of  his  mayster;  and  5 
the  thridde  in  verry  dissipline  is  verry  turnyng  awey  and  forjetyng  of  alle  tho  thingis  that 
Crist  hatitb  and  turnyde  hyrasilf  awey  heere,  as  a  chUde  undir  dissipline  of  his  mayster  turnith 
hym  awey  fro  alle  thingis  that  his  mayster  hath  forbedun  hym,  and  forjetith  hem  for  the  greet 
myiide  that  he  hath  to  done  his  maystris  wüie.  And  for  thee  thre  writith  seynt  Petur  seyinge, 
"Be  jee  mddd  undur  the  mysty  hond  of  God,  thai  he  henhaunee  you  in  the  tyme  of  visityng,  10 
all  foure  hisvteste  throtcynge  in  hym."   That  is;  be  fee  mtkid,  that  is  to  Crist,  herynge  his 
voyce,  by  verry  obese  hau  nee  to  his  hestis;  and  undur  the  myfty  furnd  of  Ood,  seeing  evere  more 
his  jird  to  cbastisen  us  in  his  hond  |if  wee  waxen  wantown  or  idil,  bethenkyng  us,  seith  seynt 
Petre,  that  "hydow  and  ferful  it  i*  to  fallen  into  the  hondis  of  Ood  on  lyve" ;  for  rijt  as  most 
joye  it  is  to  steyen  up  into  the  hond  of  the  mercy  of  God,  so  it  is  most  hydous  and  ferful  to  15 
fallen  into  the  hondis  of  the  wrathe  of  God.  Therfore  mekely  drede  we  hym  heere  evere  more 
seyuge  and  thenkynge  his  ferde  overe  oure  hevyd,  and  thanne  he  shal  enhauncyn  us  elliswhere 
in  tyme  of  his  graceous  visityng.   So  that  alle  oure  bysinesse  we  throwyn  in  hym,  that  is, 
that  alle  othere  erthely  werkis  we  don  not  b*u*t  to  don  his  gostly  werkis,  more  frely  and  spedeiy 
and  more  plesatmtly  to  hym  tristyng,  that  to  hym  is  cure  over  us,  that  is,  jif  we  don  to  hym  20 
that  that  is  in  oure  power  he  schal  mervelously  don  to  us  that  that  is  in  his  power,  bothe  in 


pleynjce  rever«en.  Wir  müssen  plepnot  (=pleyinge)  für  den  Plarml  ansehen,  wie  dar  Verfasser  diene  Form  ge- 
•»•jhnlirli  tt  hrsucht:  Siehe  nivraolia  pleptngt . . rerrrsyn  p.  44.  ThiM  myraclis  pltyinye  bei%  onely  syngnis  of  Iota 
p.  46.  Tbl»«  myraclis  pleyinge  been  verrey  leesing  ia.  80  btn  not  myraclis  pleyinge  p.  MX  In  unserer  Stalle  geht 
dar  Verfaaeer  nach  Nebeneatcen  wieder  In  den  SinfuUr  fiber:  it  aUo  rerertith  etc  L  23. 

p.  44-  4.  the  ?erd,  the  rod.  the  teerd  Halliw.  Die  Verwechselung  der  Schrlfuüge  für  «0  and  p  (|)  In  Hand- 
•efanften  1st  oft  laicht;  wir  schreiben  jtrd  wegen:  the  ierde  1.  5.  hie  yird  L  13.  hia  jerde  L  17.  the  i«rd*  of  Ood 
p.  44.  alle  OOre  Othere  thre  Wittis.   Da  daa  Gehör  and  das  Geeicht  im  Vorhergehenden  bereits  ange- 

deute*  sind,  ao  kann  hier  Ton  den  drei  anderen  Sinnen  geredet  werden.  5»  ehilde.  Daa  i  hat  Halliwill  ein- 
K««rhob«u.  8.  forbednn.  forbidden.  Wir  linden  bei  unserem  Aotor  die  Formen  forbedun,  farbedyn,  forbeden, 
wie  aueh  bei  anderen  Schriftstellern  fcedea,  forbeden,  daa  age.  bodt%,  forboden  von  beddan,  forbtddan  ersetzen,  ob« 
wobl  sie  eigentlich  auf  daa  aga.  Particlp  beden  von  biddan  suruckweieen,  wia  denn  überhaupt  die  Verba  bidden  und 
heoden,  beden  seit  früher  Zeit  mit  einander  vertauscht  sind.  Cf.  lt  ia  nttirly  forbedyn  p.  4«.  It  ia  forbtden  p.  47. 
la1  this  heat.. is  forbeden  p.  50.  We  bane  forbtden  hym  (ban  forbedun  him  Oxr.)  We  haue  forbtden  hym 
(ban  forbodyn  him  Oxr.)  Luk.  9.  49.  Paradise  him  was  forbtdt  Gown  Conf.  Am.  L  p.  147.  Be  bath  for- 
ttetU  I.  p.  355.  —  Daa  einfache  Verb  Ist  dem  entsprechend  behandelt  in:  He . .  hath  beden  na  Ha  hp.  p.  45.  It  la., 
aaerer  bedpn  of  God  p.  53.  As  I  wars  beds  Gowrn  Conf.  Am.  L  p.  219.  As  it  waa  bed*  I.  p.  855.  lie  delde  Tor  bys 
•KMtle,  as  be  adda  bymsnlf  pbede  Hon.  or  Gl.  p.  333.  Daneben  hat  unser  Verfaaaer  bodfn ;  That  that  is  bodyn  p.  55. 
In  allen  diesen  Stallen  ist  nicht  vom  Bitten,  aondern  vom  Gebieten  die  Hede.  10.  Be  ?ee  mekld  etc.  Cf. 
MumMamini  igitur  tub  potenti  mann  Dei,  ut  tot  exaltet  in  tempore  eititationit :  omnem  eoUicitudintm  vettram  pro- 
Jieientet  in  tum,  quoniam  ipti  eura  ett  de  eobit  1  Pkt.  5,  6.  7.  henbaanCfl  =  enhaunce,  may  exalt.  Cf.  tsuaeus- 
ryn  I.  17.  Ood  enhammeide  him  (exaltavit)  Wtcl.  PhiL  2,  9.  ed.  Oxr.  Bin  nnberechtigtaa  h  im  Anlaute  steht  aneb 
In  &aa  =  an  p.  M.  57  karrke  =  arkt  in.  in  the  tyiue  of  vinltyng.  WrawFi  hat  in  diesor  Stelle:  tn  the 
Hap  of  witüaeiem*  [tyme  hat  eine  Handschrift  u.  Ponv.],  der  gr.  Text  lv  xatny  ;  unser  Vertaaser  folgt,  gleich  der 
'WTcu«Ts>Ueb«re«tiung,  den  Worten  der  Vulgata,  ohne  mit  der  ersteran  vöUig  lusammeniu treffen,  wie  dies  in  den 
«njceiuhrien  Bihelatellan  überhaupt  der  Fall  ist.  12.  by  verry  obeachaunce»  by  true  obedience  (obeiaanoe). 
2n  der  Sehraibweiae  vergleiche  man:  pel  obeteken  [obeftn  Oxr.]  to  hym  Wtcl.  Mark.  1,  97.  Del  obttchen  [obepthen 
•ZrxF.)  to  hym  4,  40.  To  oftetcA«  lobeiteke  Oxr.]  Bom.  1,  5.  Sü.  >ee  haue  obttckide  [obeUchid  Oxr.]  Pmi.  *,  12. 
to  hi*  beutln,  to  bis  commandments.  Cf.  Cristis  kettit  p.  45.  The  kettit  of  God  p.  47.  n.  49.  In  this  Astf  p.  50. 
Atenos  the  keett  of  God  p.  47.  By  the  fbraeyde  kette  ib.  s.  Atbkmtk  p.  5.  13*  wantown,  wanton.  Die  For- 
snmn  wantovn,  teanttmn  and  selbst  icantoiet  kommen  öfter  vor:  pat  bi  no  wantovme  lan|ltt)e  bou  do  noon  offence 
The  Bdbett  Book  ed.  Fcwivall  p.  37.  Sache  leantoun  appetites  ar  not  worth  a  atrawe  p  124.  1m  Pnonrr.  Panv. 
sieben  dia  Formen  wmtovt  and  icaniowhede  or  vamtownette  mit  Varianten,  in  denen  sieb  n  findet,  wie  wcmtuicn, 
*s anion,  wantownhede,  nmntemhede  p.  515.  s.  d.  Wb.  14.  hydOM  and  ferfal  etc.  Dies  sind  keineswegs  Worte 
eaea  Petraa,  aie  geboren  vielmehr  dem  Briefe  an  die  Hebräer  an:  It  la  ferfal  for  to  falle  into  pe  handle  of  lynynge 
«3«d  Piccasu  [ähnlich  Orr.  n.  Ponv.]  Wrcu  Hebr.  10,  31.  Für  Dei  eieentU  saut  unser  Verfaaeer  Ood  on  lyue. 
lft.  te  atoyen  up  a.  p.  42.  1».  we  don  not  but,  wat  don,  not  bitt  Halmw.  Dar  Sinn  1st:  to  da*»  wtr  alle 
andere  irditeke  Werke  nur  thun  um  etc. 
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p.  44.  delyveryng  us  fro  alle  perilis  and  in  jyvyng  us  graciously  a)  that  us  uedith  or  *we*  willen  azen 
of  hym;  and  sytheu  no  man  may  serven  two  lordis  togydere,  as  seith  Crist  in  his  gospel,  no 
man  may  heren  at  onys  efectuely  the  voyce  of  oure  mayster  Crist  and  of  his  owne  lustis.  And 
Sythen  myraclis  pleyinge  is  of  the  lustis  of  the  fieyssh  and  myrthe  of  the  body,  no  man  may 
5  efectuely  heeren  hem  and  the  voyce  of  Crist  at  onys,  as  the  voyce  of  Crist  and  the  voyce  of 
the  fleysh  ben  of  two  contrarious  lordis;  and  so  myraclis  pleyng  reversith  discipline,  for  as  seith 
Seynt  Poul,  "Ecke  fortothe  discipline  in  the  tyme  t/iat  it  note  is  not  a  joye  but  a  mournynge." 
Also  sithen  it  makith  to  se  veyne  sijtis  of  degyse,  aray  of  men  and  wymmeu  by  yvil  continaunse, 
eyther  stiryng  othere  to  le'c'cherie  and  of  debatis,  as  aftir  most  bodily  myrthe  comen  moste 
10  debatis,  as  siehe  myrthe  more  undisposith  a  man  to  paciencie  and  ablith  to  glotonye  and  to 
othere  vicis,  wherfore  it  suffrith  not  a  man  to  beholden  enterly  the  jerde  of  God,  over  his  heved, 
but  makith  to  them  *knowen*  alle  siehe  thingis  that  Crist  by  the  dedis  of  his  passion  badde  us 
to  fordeten.   Wherefore  siehe  myraclis  pleyinge,  bothe  in  penaunce  doyng,  in  verry  discipline, 

p.  45.  and  in  pacience,  (p.  45)  reversyn  Cristis  hestis  and  his  dedis.  Also,  siehe  myraclis  ploying  is 
16  scornyng  of  God,  for  ri|t  as  ernestful  levyng  of  that  that  God  blddith  is  dispising  of  God,  as 
dide  Pharao,  so  bourdfully  takyug  Go<ldis  biddynge  or  wordis  or  werkis  is  scornyng  of  hym, 
as  dyden  the  Jewis  that  bobbiden  Christ  Tbanne  sythen  thes  myraclis  pleye'ri's  taken  in 
bourde  the  ernestful  werkis  of  God,  no  doute  that  thei  ne  scornen  God,  as  didden  the  Jewis 
that  bobbiden  Crist,  for  thei  lowen  at  his  passioun  as  these  l*a*wyn  and  japen  of  the  myraclis 
20  of  God.  Therfore  as  thei  scoraeden  Crist,  so  theese  scorne  God,  and  rift  as  Pharao,  wrootb  to 
do  that  that  God  bad  hym,  dispiside  God,  so  these  myraclis  pleyeris  and  inayntenours,  leevynge 
plesingly  to  do  that  God  biddith  hem,  scornen  God.  He  forsothe  hath  beden  us  alle  to  halowyn 


1.  that  US  neditb  or  we  Willen  etc.  that  us  nedith  or  willen  etc.  Haluw.  Da  man  nicht  fGgltch  an*  d«m 
vorangehenden  ut  in  wilUn  das  Subjekt  we  •uppliren  kann,  welches  bei  dem  mit  w  anlautenden  Verb  leicht  auf- 
fallen mochte,  so  haben  wir  we  eingeschoben.  8-  at  onys,  at  once,  at  tbe  «ante  time.  Cf.  I.  7.  7.  eehe 
forsothe  etc.  Die  Stelle  steht  Her*.  1?,  11.  and  lautet  in  WrcurrVa  Uebersetzuug :  Porsope  «che  discipline  in 
pis  present  tyroe  Is  seen  tretil)  for  to  be  not  of  loye  but  of  sorowe.  PtrKnit.  u.  ähnlich  Osr.  Prav.  Das  anr  Ueber- 
eetsung  dee  Ut.  out  em  dienende  for  tope  stellt  bei  Wrriurit  tu  Anfange;  unser  Verfasser  folgt  der  Wortstellung  der 
Vulgata:  Ornats  autem  disciplina  etc.  9.  leccherie.  letcherie  Hall.«.  Wir  «tsen  l<tc»fn>,  nicht  weil  wir  an 
sieh  Uteherie  für  unmöglich  hielten,  sondern  w«ll  diese  Form  hier  sonst  nicht  vorkommt.  Der  Antor  schreibt  lec- 
cherie, lecchery*  p.  15.  46.  woneben  auf  diesen  beiden  Selten  auch  techerie,  lecherye  vorkommt.  So  steht  auch  lec- 
chomr  p.  47.  Die  tichrlftaüge  für  t  und  c  sind  bekanntlich  in  Manuskripten  wie  In  alteu  Drucken  oft  leicht  an  ver- 
wechseln.  10-  nudisposilh.  unfits.  Da*  Verb  bat  sieb  in  der  Forin  wndityoietl  erhalten.  purirncie,  ist 
etwa  pacience  tu  schreiben,  wie  L  14.  ablith,  enables.  Cf.  Abtyn,  ar  to  make  able.  Habilito.  Faoxw.  Pa«v.  p.S. 
11.  beholden,  direct  the  eyes  toward,  he  holden  Haimw.  enterly,  entirely,  perfectly,  sincerely.  Cf.  That 
we  thenken  enterly  hon  good  God  Is  to  us  p.  49.  I  preye  thes  rede  enterly  in  tbe  book  of  lif  p.  50.  Tgl.  afr.  risftVri 
entir  und  enterin,  enierinement  1st.  integer,  adv.  integre.  12.  makith  to  them  knowen  alle  siehe  thlngtn. 
makith  to  them  ken  on  all*  ticke  thingit  Haiuw.  Wir  wagen  für  ken  on  an  schreiben  knowen,  da  wir  die  Verweu- 
dung  eines  mit  makeik  verbundenen  substantivischen  ken  mit  der  Pra-positton  vn  dem  Autor  nicht  sutraiten  könneu, 
wenn  wif  aach  später,  wie  Wrioht  Prov.  Diet.  p.  610  anführt,  das  für  knowledge .  »iaht  gebrauchte  kennt  In  «teilen 
finden  wie:  Time  and  travell  had  now  brought  us  In  kenne  of  a  very  pleasantly  situated  towne  Rowtgr,  Search  /or 
Money  lflOy.  Der  Ausdruck  makith  knowen,  notum  facit,  ist  der  Zeit  unseres  Autors  nlchfungeläufig:  I  moke  knowen 
to  jou  Wtci.  1  Cor.  It,  3.  I  make  knowen  pe  gospel  to  tost  ia.  15.  1 ;  er  passt  gans  bleher  als  Gegensat«  dea  fol- 
genden to  /oneten,  nnd  die  vermeinte  Verbesserung  kommt  den  Zügen  ken  on  nahe,  wenn  wir  das  ken  als  die  Wie- 
dergebung einer  VerkGrtuog  für  know  ansehen  dürfen.      18.   siehe  myraclis  pleyinge ..  reversyn.  s.  p.  43. 

d.  46.  18.  hoordfally.  s.  p.  43.  v.  ttourde.  17.  bobbiden.  Das  Verb  kehrt  I.  19.  p.  sq.  I.  7.  u.  p.  47.  wieder 
a.  Bio ts  Sages  JS46.  pleyeris.  pleyent  Rai  um.  cf.  I.  21.  18.  no  donte  that  thei  ne  scornen,  no  doute 
bat  etc.  Dies«  romanische  Konstruktion  findet  sich  wiederholt  bei  dem  Verfasser:  No  duwte  that  ne  the  pople  dolb 
mora  mawmetrie  p.  55.  cf.  Hami  ols  p.  S.  19.  thei  lowen,  they  laughed.  Die  Schreibung  dieses  Präteritum  mit  v 
neben  der  mit  wj,  j,  gh  u.  a.  begegnet  in  früherer  und  späterer  Zeit:  po  Bruttes  lowen  La}.  IL  585  J.  T.  Alle  pe» 
opere  tow»  pernors  Flour,  a.  Biaislhbj  l.  ;7G.  Euere  stod  pis  holi  man  stille  as  |>e|  he  towe  St.  Bumukp  tiik 
Ktsu  4«.  Whan  every  man  with  other  tow  Oowsn  Con/.  Au,.  I.  p.  39.  lawyn,  laugh,  lotcyn  Halliw.  Das  lets- 
tare  kftnnte  nur  das  Präteritum  sein,  während  hier  das  Fräsen»  seine  Stelle  hat.  lawyn  ^  tawjyn,  layyn  entspricht 
hinsichtlich  d<-r  Schreibung  der  eben  gebrauchten  Form  lowyn.  Vgl.  Lawhyn  (lawyn  K.)  Rldeo.  Prompt.  Pakv.  p.  990. 
vgL  auch  lawjinj  p.  48.         88.   to  halowyn,  to  haMow.   DI*  entsprechende  Schreibweise  das  Zaitwoitea  Huden 


«Ir  in  WtAurias  N.  T.  ed.  184s  wieder:  Whichc  De  fadir  halowtde.  [halwids  0*r.]  Jon».  1U,  W.  Haiowe  pou  hem 
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bis  name,  jyvyng  dr«d«  and  reverence  in  alle  mynde  of  hi«  werkis,  withoute  ony  pleyng  or  p.4i. 
japynge,  as  al  holynesse  is  in  ful  ernest  men:  thanne  pleyinge  the  name  of  Goddis  miraclis 
as  plesyngly  thei  leeve  to  do  that  God  biddith  hem,  so  thei  scornen  his  name  and  so 
scornyn  hym. 

But  here  ajenia  thei  seyen  that  thei  pleyen  these  myraelis  in  the  worachip  of  God,  and  so  & 
dyden  not  these  Jewis  that  bobbiden  Crist   Also,  ofte  sithis  by  siehe  myraelis  pleyinge  ben 
men  convertid  to  gode  lyvynge,  as  men  and  wymmen  seyng  in  myraelis  pleyinge  that  the  devil 
by  ther  aray,  by  the  which  thei  moven  eche  on  othere  to  leccherie  and  to  pride,  makith  Jiem 
his  servauntis  to  bryngen  bemsilf  and  many  othere  to  belle,  and  to  han  for  more  vylenye  her- 
after  by  tber  proude  aray  heere  than  thei  han  worschipe  beere,  and  seeynge  fertbermore  that  10 
al  this  wordly  beyng  heere  is  bwt  vanite  for  a  while,  as  is  myraelis  pleying,  wherthoru  thei 
leeren  ther  pride  and  taken  to  hem  afterward  the  meke  converaacionn  of  Crist  and  of  his  seyntis, 
and  so  myraelis  pleyinge  tnrneth  men  to  the  bileve,  and  not  pervertith.  4also,  ofte  sythia  by 
siehe  myraelis  pleyinge  men  and  wymmon,  seynge  the  passioun  of  Crist  and  of  hise  seyntis, 
ben  movyd  to  compassion  and  dovoeiun.  wepynge  bitere  teris,  thanne  thei  ben  not  scornynge  IS 
of  God  bnt  worscbipyng.   Also,  prophitable  to  men  and  to  the  worschipe  of  God  it  is  to  ful- 
fillun  and  sec  hen  alle  the  raenes  by  the  which©  men  mowen  'fle*  synne  and  drawen  hem  to 
vertue«:  and  sythen  as  ther  ben  men  that  only  by  ernestful  doynge  wylen  be  convertid  to  God, 
so  ther  been  othere  men  that  wylen  be  convertid  to  God  but  by  gamen  and  pley;  and  now  on 
dayea  men  ben  not  convertid  by  the  ernestful  doyng  of  God  ne  of  men,  thanne  now  it  is  tyme  20 
and  skilful  to  assayen  to  convertyn  the  puple  by  pley  and  gamen,  aa  by  myraelis  pleyinge  and 
other  maner  myrthis.  Also,  summe  recreatioun  men  moten  ban,  and  bettere  it  is  or  lesse  yvele 
that  thei  han  there  recreacVoun  by  pleyinge  (p.  46)  of  myraelis  than  bi  pleyinge  of  other  japia.  »  **• 
Also,  sithen  it  is  leveful  to  han  the  myraelis  of  God  peyntid.  why  is  not  as  wel  leveful  to  han 
the  myraelis  of  God  pleyed,  sythen  men  mowen  bettere  reden  the  wille  of  God  and  his  mervelous  85 
werkis  in  the  pleyinge  of  hem  than  in  the  peyntyngo,  and  betere  thei  ben  holden  in  mennus 
roynde  and  öftere  rehersid  by  the  pleyinge  of  hem  than  by  the  peyntynge,  for  this  is  a  deed 
bok,  the  tother  a  quick. 

To  tho  first  reson  we  answeryn  seying  that  siehe  myraelis  pleyinge  is  not  to  the  worschipe 


'knlir*  Oxp,]  IT,  IT.  I  kotow*  myeelf  for  pem,  pat  A  pei  hun  halnwitie  \  hatte*  .  .  hnlu-H  Oxr.].  Statt  dM  o  wird 
aontt  gewöhnlich  kein  Vokal  oder  *  vor  ?  oder  n  KMrhrieben  a.  MtcvDtT.  p.  1.  ft,  her*  at** nil.  ktrt  ajew 
u  Hali.iw.  Cf.  ktr*  tnrmut  p.  56.  Id  uoaerer  Sebrlft  rwht  gewöhnlich  ajrmu  (agalnet)  p.  47.  49.  .SI.  M,  SS. 
dooh  aaeh  <rfr*fi  p.  SI.  wla  rt«n(U»*lb«t  «im«.  8-  eehe  OB,  each  one.  11.  worfllv,  worldly.  So  echreibt 
der  Verfaneer  auch  p.  4».  obwohl  eon»t  world  p.  48.  wherthoitl  =■  whrrtSoruh,  vtktrihrxmeh,  wherethrough. 
15.  hiter«  terla.  Ci  With  biturt  trrwi  1  ecbal  aeay  To  waeaehe  the  bod.  Pavvr.  rr.  $.  a.  K.  Harm  MO.  16. 
prophitftblf ^*  fretAtahU  p.  SI.  17.  le  Mjrone  t***t  i>w  Hatuw.  Wir  können  nicht  glauben,  daaa  dar 
Kedner  *****  für  i*tn  arhrieb.  welche«  auaacrdem  In  den  Zu«amroerih»mr  nicht  pa«*t :  wir  k'innen  aber  wob I  denken, 
daaa  die  Zur«  tod  fit)  und  *««  rerweeheelt  werden  moehtan,  and  die  Bod»ylb«  ««  von  dem  rlelfaeh  unaofmerkeimen 
Schreiner,  dorn  aehon  daa  folgend«  lyrnn*  voreebwebt«,  den  Verb  ebenfalle  angehängt  ward*.  Cf.  To  fit)  tt/nnt  p.  49. 
Tbl»  rice  I  tbenke  for  to  fit  Gown  Con/.  Am.  I.  p.  191.  To  fit,  fro  pe  wrappe  to  romyng*.  Wtcl.  Lmk*  S,  7.  Uebrl- 
g*n*  gebraucht  <Ur  Verfaeeer  auch  fi**n  ale  Inftnitt* :  To  fiten  alle  »Ich«  vanyte  P-  *!»,  welcbee  wir  Dicht  gewählt 
haben,  well  wir  die  Rntatehung  de»  im  Id  dem  Terraeiotlifh  rerbeeaerMn  Worte  wie  oben  geeagt  aoffaaaaa.  10. 
cameo,  rame.  Dieee  alt«  Form  de«  Wort««  treffen  wir  auch  1.91  wieder.  28>  reeroatlrmn  let  wohl  rtcrtaciotm 
to  arbreiben,  wie  für  rtertaHtm  p.  49.  ritr*aeion\  *benrta»^lhat  atehen  aueeerdem  die  Konneu  r#er#o*fow,  rerr* acioun 
und  rttrtaeion  neben  einander.         88.   rerreaciona.   rtertaeoun  H»tf.iw. 

p.  46.  84.  leretnl.  allowed,  perenlttad.  lere/ml  ornpiTD««  p.  49.  The  pley  of  Innaal  wae  not  Utt/ul  p.  M 
Pleyaly  pley  la  not  ir««/«*  to  me.  bat  not  alle  pinti*  »peden :  alle  plntrlt  ben  Unt/ml  to  m«,  but  Dot  alle  ptngie 
edt«en  Wrrt.  1  Cor.  10,  iJ.  pe  whleha  lonra  waa  not  f«n«/«i  to  hym  to  et«  Malk.  IS,  4.  ib.  10.  19.  Mark.  9.  94.  »S. 
Ä,  4.  Luk*  *%,  9.  rd-  Pinta«.  Man  trI.  Uu*l*i,  without  leare  Otm.  *.  Bxot».  194*.  «ft».  f*U4ft>U,  lleltna.  Dia  neuere  Bl- 
heliberaetaunft  wählt  <aw/ni  für  UvtfuL  88.  qaJek.  Da»  i  hat  Halliw.  eingefügt.  Cf.  Quik«  bookia  p.  60.  bla. 
29-  anaworyn  Baamna,  an$\ttr.  itntwtryng  Halliw.  Den  Srbrelber  veranlaaate  wohl  wiederum  die  Bnduug 
daa  nnmi«telbar  folavoden  Wortaa  irytn;  anrb  dam  roraoaebendea  Worte  ein  g  anaubingen.  Vgl.  By  thla  tat  antnMrtm 
to  the  thridde  reaovn.  ttying*  et«,  p.  4*.  VF*/  «m*%ttr*M  to  the  fortbe  reao>,  »tytngtj  etc  Ib.  B«  oiuteartii  to  UM 
nfte  reaou«,  «aywv«  ate.  p.  49. 
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p.  <«.  of  God,  for  thei  ben  don  more  to  ben  seen  of  the  world  and  to  pleayn  to  the  world  thanne  to 
ben  seen  of  God  or  to  plesyn  to  hym;  as  Crist  never  ensaumplide  hem  bat  onely  hethene  men 
that  everemore  dishonouren  God,  seyinge  that  to  the  worschipe  of  God,  that  is  to  the  most 
velenye  of  hym;  therfore  as  the  wickidnesse  of  the  misbileve  of  hethene  men  lyith  to  themsilf 
6  whanne  thei  seyn  that  the  worsbipyng  of  theire  maumetrie  is  to  the  worschipe  of  God*  so  mennns 
leeherye  now  on  dayea  to  ban  ther  owne  lustua  Heth  to  hemself,  whanne  thei  seyn  that 
suche  miracles  pleiyng  is  to  the  warschip  of  God.  For  Crwt  Reith  that  folk  of  avoutrie  sechen 
siehe  syngnys,  as  a  lecchour  sechith  signes  of  verrey  lore,  bat  nodedis  of  verrey  love;  so  sitlien 
thise  myraclis  pleyinge  ben  onely  syngnis  of  love  withonte  dedis,  tbei  ben  not  onely  contrarioos 

10  to  the  worschipe  of  God,  that  is  bothe  in  signe  and  in  dede,  bat  also  tbei  ben  gynnys  of  the 
dewel  to  cacchen  men  to  'the*  byleve  of  Anti-Crist,  as  wordis  of  love  withoute  verrey  dede 
ben  gynnys  of  the  lecchonr  to  cacchen  felawchipc  to  fulfillynge  of  his  leccherie.  Bothe  for  these 
myraclis  pleyinge  beta  verrey  leesyng,  as  thei  ben  sygnis  withoute  dede,  and  for  thei  been  verrey 
idilnesse,  as  thei  taken  the  myraclis  of  God  in  idil  after  their  owne  lust,  and  certis  idilnesse 

15  and  leesyng  been  the  most  gynnys  of  the  dyvul  to  drawen  men  to  the  byleve  of  Anti-Crist; 
and  therfore  to  pristis  it  is  attirly  forbedyn  not  onely  to  been  myracle  pleyere  but  also  to  heren 
or  to  seen  myracbs  pleyinge,  lest  he  that  shulde  been  the  gynne  of  God  to  cacchen  men  and 
to  holden  men  in  the  bileve  of  Crist ,  thei  ben  maad '  ajenward  by  ypocrisie  the  gyn  of  the  devel 
to  cacchen  men  to  the  bileve  of  Anti-Crist.   Therfore  rijt  as  a  man  swerynge  in  ydil  by  the 

20  name  of  God,  and  seyiuge  that  in  that  he  worse hipith  God  and  dispisith  the  devyl,  verryly 
lyinge  doth  the  reverse,  so  myraclis  pleyere,  as  thei  ben  doers  of  ydilnease  seyinge  that  thei 
don  it  to  the  worecbip  of  God,  verreyly  lyyn;  for  as  seith  the  gospel,  "Not  hethataeith.  Lord! 
Lord!  tchai  come  to  'the*  bli$se  of  Heven,  but  he  that  doth  the  untie  of  the  fadxr  of  hevenc 
echal  come  to  hü  hptdam;"  so  myche  more  not  he  that  pleyith  the  wille  of  God  worschipith 


2.  ensaumplide  hem.  Der  Verfasser  gebraucht  sooft  «xtavmpU*  In  der  Bedeutung  .durch  Beispiel  lehren 
oder  beweisen«:  That  be  extaumpüät  that  men  shnlden  pleye  myraclis  p.  SO.  Over  that  Crist  extaumpUd*  us  to 
don  i».  Thing  that  >•  . .  txiawmpplid  in  the  lif  of  Chrial  p.  SI.  To  ***auntpi*%  that  pley  of  the  fleysu  ia  mot 
eoTeoable  p.  52.  Uebrigeus  hat  die  Verbalform  susomple*  nlehu  gegen  «ich,  wie  «ie  dean  a.  B.  von  Gov.**  ge- 
braucht wird:  That  we  ..Do  write  of  newe  some  rasters  En*ampl*d  of  the  olde  wlae  Co»/.  Am.  L  p.  1.  Whcrof  the 
worlde  entampUd  la  1.  p.  4.  auch  reflexiv :  EntampUth  you  of  that  waa  tho  Com/.  Ant.  IL  p.  125.  Where  that  every 
wiae  ra.vn  may  EntampUn  him  IL  p.  SOU-  4.  velenjre.  degradation,  defamation.  Sonst  giebt  der  Schreiber 
•pltmp*  wie  p.  44.  fr.  ma  am  e  trie,  idolatry.  Dar  Begriff  daa  Qötteodlenstee  oder  heidnischen  Wesens  wird  ia 
mehrfacher  Basiahong  von  dam  Bednar  auf  die  Darstellung  dar  llirakel  angewendet,  cf.  p.  SO.  54.  S4.  7.  ■■ehe, 
snch.  Gewöhnlich  lesen  wir  hier  tick*.  folk  of  avoatrte  etc.  CC  Generatio  mala  et  adulters  Signum  guaerlt 
Matü.  13,  89.  16,  4.  Lrr.  JJ,  IV.  8.  mjagnyn,  Signa,  »iaht  neben  motu*,  et  syngas/*  L  9.  mpgnii  L  13.  11. 
dowel,  devil,  bernacb  dyrul  L  15.  sonst  each  4*9*1  L  IS.  dssjf/l  L  20.  to  the  byleve  I'tc  Wir  schieben 
den  Artikel  ein,  welcher  bei  Hsxuwbu  fehlt.  Cf.  To  tk*  byleve  of  Anti-Crist  1.  35.  To  nV*  bileve  of  Anti-Crist  I.  15. 
12.  leccherie,  bothe  etc.  Uceherie.  Both*  etc.  Haluw.  Wir  tilgen  den  Punkt,  well  dea  Worten  botk*  /or  esc. 
sonst  ein  Hanptsats  fehlen  wurde,  wenn  wir  nicht  amd  in  and  tktr/or*  L  16.  anawarfen.  16.  pleyere.  Man 
ist  veraucht  pUp*r,t  an  schreiben;  doch  sang  dar  U ebergang  vom  Plural  prittu  in  dan  Singular  nicht  unerhört 
erscheinen,  da  sogleich  der  verallgemeinerte  Singular  in  Mat  h*  eintritt,  worauf  alahald  wieder  der  Plural  uWi  b*m 
surückbeaogen  wird.  19.  the  name  of  God.  (Ac  nam**  o/  God  Halliw.  22.  Not  he  etc  Cf.  Son  omni* 
qui  ditii  mihi :  Damim*,  Dotnim*,  introbU  im  r*gmmi  emtormm,  *«d  qui  /oxU  toUnUtUm  Potrit  m*i,  out  in  eo*iu  ttt, 
ipse  introbU  im  rtgrnum  caiorum  Hath.  7,  21.  Dar  Redner  äbersatat  nicht  wörtlich  wie  Wicliftb:  Not  eche  man 
pat  saip  to  me,  lorde,  lords,  schal  entre  into  be  kyngdome  of  hauenes,  but  he  pat  doip  fe  wille  of  my  fadir  pat  is 
in  benenne,  schal  entre  into  pa  kyngdome  of  heueoee  in.  ed.  Picnu.  23.  to  the  bliss*,  to  blUte  IIaluw.  Ct 
In  M«  Misse  o/  Acten«  p.  5a  doth.  Anfallend  wechselt  der  Verfaaaer  mit  dot*  und  doiüt  p.  47.  einer  Form,  welche 
wir  In  der  eben  angesogenen  Stelle  Witurrae  ebenfalls  finden.  Cf.  Whan  pon  doitU  almes  Wicl.  Math.  5.  aatr. 
(ü,  2.)  In  what  power  doitt  pou  p«s  pingis  Mark.  11,  28.  What  pi  ritt  bände  doip  Maro.  5,  extr.  (6,  3.).  He 
doip  S,  9.  pat . .  herep  my  wordis  a  doip  hem  Li;««  6,  47.  He  pat  berep  A  doip  not  6,  49.  Bei  unserem  Verfaaaer 
steht  doitk  auch  p.  49.  13.  55.  Analog  sind  poise,  goips  As  man  goitk  fro  vertue  in  virtne  p.  49.  Ha  goip  Matb.  8, 9. 
24-  k yndam  Die  Bndsylbe  dam  suu  dorn  kehrt  hier  öfter  in  der  Znaammensetanng  winder,  wie  la  wisdom  p.  56. 
57.,  überhaupt  häufig  bei  älteren  und  jüngeren  Schriftstellern.  VgL  kpndam  K.  w  Old.  133.  134.  kimdam  is, 
p.  83.  WUdam  ib.  p.  133.  208.  P«»m«T.  Pa.  p.  10.  teytdam  ia.  p.  23.  »ytdam  Wvcl.  Pro«.  1,  2.  ed.  Oxr.  in.  1,  7.  ete. 
Prsddam  IL  o»  Gl.  p.  litt.  143.  tntrtirdam  ib.  p.  178.  CriUtmdoM  ib.  p.  130.  183.  /rtdam  Ltpoats  Mi*.  P.  p.  7L 
126.  183.  n.  v.  a. 
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nym,  bat  onely  he  that  (p.  47)  doith  his  wille  in  deede  worschipith  hym.  Rift  therfora  as  men  p.  47. 
by  feynyd  tokenes  bygilen  and  in  dede  dispisen  ther  neyjboriB,  so  by  siehe  feynyd  myraclis  men 
bygylen  hemsilf  and  dispisen  God,  as  the  tormentours  that  bobbideu  Crist. 

And  as  auentifl  the  second  reson,  we  seyen  that  rijt  as  a  vertnous  deede  is  otberewhile 
occasionn  of  yvel,  as  was  the  passioun  of  Crist  to  the  Jewis,  bat  not  occasioun  jyven  but  taken  5 
of  hem,  so  yvele  dedia  ben  occasioun  of  gode  dedis  otherewhile,  as  was  the  synne  of  Adam 
occasioun  of  the  comyng  of  Crist,  but  not  occasion  fyven  of  the  synne,  but  occasion  takin  of 
the  grete  mercy  of  God,  the  same  wise  myraclis  pleyinge,  albeit  that  it  be  synne,  is  othere- 
while occasion  of  convertyng  of  men,  but  as  it  is  synne  it  is  for  more  occasion  of  pervertyng 
of  men,  not  onely  of  oon  synguler  persone  but  an  hool  comynte,  as  it  makith  al  a  puple  to  10 
ben  ocupied  in  veyn  ajenus  this  heeste  of  the  Psauter  Book,  that  seith  to  alle  men  and  namely 
to  pristis  that  ecbe  day  reden  it  in  ther  Bervyse,  „Turne  awey  twyn  eyen  that  then  u  not  va- 
nyteet,"  and  efte,  'Lord,  thou  hatCdett*  alle  waytynge  vanyteet".  How  thanne  may  a  prist  pleyn 
iti  eutirlodies,  or  jyve  hymsilf  to  the  sift  of  hem?  sythen  it  is  forbeden  hym  so  expresse  by  the 
forseyde  heste  of  God;  namely,  sythen  he  cursith  ecbe  day  in  his  service  alle  tho  that  bo  wen  15 
awey  fro  the  hestis  of  God;  but  alas!  more  harme  is,  pristis  now  on  dayes  most  shrewyn  hemsilf 
and  al  day,  as  ma[n]y  that  al  day  crieth  ,  Watte,  $hretvc!"  shrewynge  hymsilf.  Therfore  my- 
raclis pleyinge,  sythen  it  is  ajenus  the  heeet  of  God,  that  biddith  that  thou  shalt  not  tako  Goddis 
name  in  ydil,  it  is  afenus  oure  bileve,  and  so  it  may  not  jyven  occacioun  of  turnynge  men 
to  the  bileve  but  of  pervertyng;  and  therfore  many  men  wenen  that  ther  is  no  helle  of  ever-  20 
lastynge  peyne,  but  that  God  doth  'nof  but  thratith  us  and  »is*  not  to  do  it  in  dede,  as  ben 
pleyinge  of  miraclis  in  sygne  and  not  in  dede.  Therfore  siehe  myraclis  pleying  not  onely  per- 
vertith  oure  bileve  but  oure  verrey  hope  in  God,  by  the  whiche  seyntis  hopiden  that  the  more 
the!  absteneden  hem  fro  siehe  pleyes,  the  more  mode  thei  shuld  then  nave  of  God ;  and  therfore 
the  holy  Sara,  the  doujter  of  Raguel,  hopynge  heie  mede  of  God,  seith,    "Lord,  thou  tcoott  25 


p.  47'  4-  anentis  the  second  rc-Hou,  against  the  »econd  nuoo.  In  der  Geelalt  amtnti*  begegnet  ant  nm 
die  Keil  der  Abfaananc  nn»erar  Kede  and]  bei  Wrcn»y»  oft  die**  PrftpatrUon  in  mehrfacher  (rmniinati  jeber  lieaie- 
hnng:  pat  pal  fey  I  Id*  to  jou  anemtii  my  *«ruiee  J%H.  2,  30.  Accepclon  of  person**  i«  not  attend  $  God  Col.  3,  2S. 
pe  herer*  of  law*  b«n  not  iutte  anentU  Ood  Rom,  2,  11  ed.  Picxbk.  8.  tbe  namo  wise,  lU*wi*e,  in  th*  same 
manner.  Of.  Vpk  mane*  and  all*  aeyden  Wtru  Hark.  It,  31.  10.  eomyntej,  community.  Tgl.  eomyn  M««mv. 
p.  4.  vr.  the  eomtn  ptpU.  It-  Tarne  awey  etc.  Cf.  ^rert«  oeniot  meto*,  nt  vidtant  oanilatem  !•*.  IU,  37.  Tom* 
awei  myn  «)ta  lest  thei  see  vanyte*.  Wtci_  ed.  Orr.  IB.  thon  hatideat  etc.  titou  katistd*  Halliw.  Of. 
Oditti  obeertantei  tanitatte  tuperoacue  P«.  30,  ?.  Wir  halten  kali  tide  für  katidett  »erechrleben,  und  nicht  etwa 
fnr  hatittt,  had  it,  ha  teat,  nacblilaalgcr  Weiac  s;e«etjrt.  Das  laL  odi  i*t  (mufiR  durch  da«  alte.  Präteritum  von  den 
Ceberaetaern  wiedere;i-|rcb*n,  wie  an  derselben  Stelle:  Thon  hattditt  abonte  waiteri»  vanyte*  onerveynliche  Wtci.. 
*Y  30,  7.  Oxr.  «nd  Im  Baaly  E*ol.  P**libb  ed.  1S43.  poa  hated  in  ilka  lande  Pantone*  overtome  [he]  yemande 
Ps.  30,  7.  With  pa  pat  pal*  betted  al  (qui  odemnt  v netto)  11»,  1.  -  Helpe  of  our*  en.mye.  and  of  pe  bände  of 
aUe  men  pat  ieMdem  v*  (qui  odenwt  no*)  I.ctm  1,  71.  ed.  Picna.  14.  fat  entirlodlen,  In  interlude*,  play*. 
0a*  Wort  tnUrhdUt  wird  hi*r  niebt  in  der  »piteren  Bedeutung  von  Fore**,  »ondern  clelrhbedeuwr.il  mit  myraclit, 
miraele-play«,  gebraucht.  Die  Wortform  interlude ,  wofür  inter  logt  PlOKTT.  Past.  p.  262  verkommt,  ent*p  riebt  dem 
afr.  entrttmi»,  tnlat.  inlerludinm,  and  bleibt  lange  Relau»»;  «.  W*itos  Biet.  1IL  p.  173  *qq.  Ueber  die  allere  allge- 
meiner* Bedeutung  dt»  Worte«  s.  Fora  old  Plats.  Cambridge  1»4>.  p.  VII.  expretta«,  expre»»ly.  Ks  ist  wohl 
da*  unmittelbar  hen'iberKennmmenc  lat  Adv.  expr«*«*.  16.  bowen  «W«T,  decline.  Cf.  All*  bovidtn  aireye 
(d*fUnav«mnt)  Wrcttrra  Rom.  «,  12.  17.  am  many. .Walte,  ehrewel  Da*  n  in  many  hat  Haluw.  mit 
Recht,  wie  wir  meinen,  elngewboben.  Der  Aoaraf  oder  die  Sehraahang  Watte,  ehre  we!  i*t  an*  jedoch  nicht  völlig 
klar;  nach  dem  ZnnammenhanK«  *ca*int  M  eine  volkstümlich*  Au*drueh*w«jt**  an  **lo.  Watte  könnU,  wie  Wal,  die 
AhkiirzuuK  den  Namens  Walter  «ein;  oder  da  «Ol,  matte  lur  Beietrhrning  de«  Unten  dient  (matte,  lepna  MaJUTITL. 
Vooaa.  1670.  p.  37.  ed.  WuraTLCT.)  als  Schimpfname  eine*  ver«4°hlnKcneia  oder  elenden  M«:i»chcn  gebraucht  *ein,  *0 
da»«  ehre*«,  wirke»!,  wicked  being,  wretch,  al«  ein  «weiter  Schimpfname  hinzuscfiigt  wire.  «hrowynpe,  l>e»h row- 
ing, enraing.  19.  oceacionn  -  oexatiem  p.  49.  21.  God  doth  not  but  tretith  aa  and  is  aot  to  do  It. 
Wir  fügen  dem  überkommenen  Teste  «Mi  vor  but  and  U  ror  dem  f weiten  not  ein  i  ohne  die**  Bin*ehiebang  halten 
wir  ihn  ßr  anv*nt>ndlieh.  25  Sara  *te.  Cf.  Ton.  3,  7.  Lord,  tfeott  WOOtt  etc.  Cf.  3V  teU,  Domine, 
ijuta  nunquam  conenpttt  rtrmtnt,  ei  tnunaatri  tri  ,ari  anmuitii  tneam  (tri  oium  cuncuptecemia,   itNKfvani  can*  luaenttous 

miteni  «m  etc.  Ton.  3,  16.  17.  Thon  woat,  Lord,  for  n«u*r*  I  oov*itid*  mas,  and  elene  I  haue  kept  my  •onle  fro 
alle  Imt.  Neutr*  with  pleierea  I  meapd«  m«  etc.  Wicurra  <0>  ed.  Oxr. 
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p.  <r.  that  nevtre  y  coveytide  man,  and  ckne  y  have  kept  mytelfe  fro  ail  Ixutis,  nevere  with  pleyeris  y 
myngid  >ne  mytil/e\"  and  by  this  trwe  coufessioun  to  God,  as  she  hopide,  so  ache  hadde  hir 
preyeris  herd  and  grete  mode  of  God,  and  sythen  a  fonge  womman  of  the  Olde  Testament,  for 
kepyng  of  hir  bodily  vertue  of  chastite  and  for  to  worthily  take  the  sacrament  of  matrimonye 
5  whanne  hir  tyme  shulde  come,  abstenyde  hir  fro  al  manor  ydil  pleying  and  fro  al  cumpany  of 
p.  4«.  idil  pleyeris;  myche  more  a  prist  of  the  Newe  Testament,  that  is  passyd  the  tyme  of  (p.  48) 
childehod,  and  that  not  onely  shulde  kepe  chastite  but  alle  othere  vertues,  ne  only  mynyatren 
the  sacrament  of  matrimonye  but  alle  othere  sacramentis,  and  namely  Sythen  hym  owith  to 
mynystre  to  alle  the  puple  the  precious  body  of  Crist,  aw)te  to  abstene  hym  fro  al  ydil  pleyiug 

10  bothe  of  myracly8  and  ellis.  For  certis  sythen  the  quen  of  Saba,  as  seith  Crist  in  the  Gospel, 
schal  dampne  the  Jewis  that  wolden  not  reseyve  the  wisdom  of  Crist,  myche  more  this  holy 
worn  mau  Sara  at  the  day  of  dorn  schal  dampnen  the  pristis  of  the  Newe  Testament  that  )y  v'yng* 
hem  to  pleyea,  reversen  her  holy  maners  aprovyd  by  God  and  al  holy  chirchc,  therfore  sore 
au)ten  pristis  to  be  aschamyd  that  reversen  this  gode  holy  womman  and  the  precious  body  of 

15  Crist  that  thei  treytyn  in  ther  hondis,  the  whiche  body  never  jaf  hym  to  pley  but  to  alle  siehe 
thing  as  is  most  contrarious  to  ploy,  as  is  penaunce  and  suBryng  of  persecution.  And  so  thes 
myraclis  pleyinge  not  onely  reversith  feitb  and  hope,  but  verry  charite,  by  the  whiche  a  man 
shulde  weylen  for  his  owne  synne  and  for  his  neyeburs,  and  namely  pristis;  for  it  withdrawith 
not  onely  oon  persone  but  alle  the  puple  fro  dedis  of  charite  and  of  penaunce  into  dedis  of  lustis 

20  and  lik  thingis,  and  of  fedyng  of  houre  wittis.  So  thanne  thes  men  that  seyen  •  Pley  «K  o  pley 
of  AnU-Critt  and  of  the  day  of  dome,  that  sum  man  may  be  convertid  therby,"  fallen  into  the 
heresie  of  hem  that  re  vers  y  no;  the  aposteyl  seyden,  'Do  ice  yvtl  thtngit  that  ther  comyn  gode 
thingit,"  "of  whom,"  as  seith  the  aposteyl,  'dampnyng  is  rijtunse." 

By  this  we  answeren  to  the  thridde  resoun,  seyinge  that  siehe  myraclis  pleyinge  jyveth 

25  noon  occasioun  of  verrey  wepynge  and  nedoful,  but  the  wepyng  that  fallith  to  men  and  wym- 
men  by  the  sijte  of  siehe  myraclis  pleyinge,  as  thei  ben  not  prineipaly  for  theire  oune  synnes 
ne  of  theire  gode  feith  withinne  sorye,  but  more  of  theire  sijt  withoute  sory,  is  not  alowable 
byfore  God,  but  more  reprowable;  for  sythen  Crist  hymsilf  reprovyde  the  wymmen  that  wepten 
upon  hym  in  his  passioun,  myche  more  thei  ben  reprovable  that  wepen  for  the  pley  of  Cristis 

30  passioun,  leevyngo  to  wepen  for  the  synnes  of  hemsilf  and  of  theire  chyldren,  as  Crist  bad  the 
wymmen  that  wepten  on  hym.  —  And  by  this  we  answeren  to  the  furthe  ree'o^n,  seyinge  that 
no  man  may  be  convertid  to  God  but  onely  by  the  emestfnl  doyinge  of  God,  and  by  noon  veyn 
pleyiug;  for  that  that  the  word  of  God  worchith  not,  ne  his  sacramentis,  how  shulde  pleyinge 
worchen,  that  is  of  no  vertue  but  fa)  of  defaute.  Therfore  rift  as  the  wepyng,  that  men  wepen 


1.  J  myngid,  I  mingled.  y-mnwpM  Halliw.       6.  myebe  BIOTA,  myektn  mor$  Huuw.  et.  p.  48.  t  11.  59. 

p.  52.  S3. 

d.  48  R.  hrns  owttk  etc  a.  Mammv.  p.  a.  v. ».  ougkU  w.  la  tbe  qum  of  Saba  etr.  CI  Matth.  H,  43. 
11.  reseyre,  receire  lg.  3yvyng.  tyrtt  Hailht.  wm  »öllig  unialiaeig  eeheint  naek  Fores  nod  ZoMnMibui. 
15.  treytyn,  treat,  manage,  bandle.  20.  Ilk  thing!*,  «neb  like  thing*.  a  pley  of  Antl-Criat 

unci  of  the  day  of  dome.  Be  eind  Dramen  dieeer  Art  übrig.  So  enthalten  die  Cavern  Flat*.  StS.  Antienritt  and 
?4.  The  day  of  Juedment;  unter  den  L<D.  Covbmtrmk  Bndet  nan  49  Poowday.  wie  anter  den  Towmctar  MieTmur» 
30  Judilium.  22.  that  reversyag . •  seyden.  tttat  mirtyng..and  *tyd*n  Halliw.  Wir  tilgen  and,  welrbee 
n*«b  unserer  Bemerkung  p.  43  filter  unberechtigt  in  unierera  Texte  erscheint,  apontevl.  Dieae  Schreibung 
kehrt  »ogleich  I.  S3  wieder.  Die  angesogene  Stelle  lautet:  Kt  non  ($ieut  blatpktmamur  »I  tieut  ajumt  quidam  woe 
die  tri)  faciamut  mala,  ut  ttniant  bona,  quorum  dammatio  JnMa  til  Ron.  3,  *.  Wioi.irm  fibereetst  die  hier  wieder- 
geg«benen  Worte:  Do  we  enyl  plngia  pat  gode  plngte  come,  whoe  darnpnacionn  1«  inet«,  ed.  Ptcmt.  26.  fal- 
lith, befal».  27.  bat  more  of  theire  sl^t  with  on  to  sory,  Is  not  alowahle  eta.  but . .  without*.  Rory  it 
not  aloirmblt  etc.  Halliw.  Indem  wir  den  Punkt  nach  toiAout«  tilgen,  and  tory  (=  eorre)  cam  eorigen  Sa  Lee  lie- 
hen, erhalten  wir  erat  ein  Teretindliehei  Satzgefüge:  Daa  Subjekt  in  i*  not  alowdbli  iet  In  den  Worten  but  tht 
»rpyug  I.  Ss  enthalten.  80.  M  Crlilt  bad  the  wynara  etc.  Of.  Fiha  JtnuaUm,  neiito  fitrt  tuptr  nu,  $ed 
tup*r  toe  ipsa*  fitU,  ti  tuptr  M>ot  ttttrot.  Luc.  S3,  3K  81.  reton.  ream  Halliw.  Wir  schreiben  raaon  waa 
p.  4«.  47.  So.  neben  reton*  p.  49.  (bit)  nnd  rttmm  ob.  1.  14.  vorkommt;  ream  eraeheint  nna  unmöglich.  84.  tha 
wepyng,  that  men  wepen  oft«  etc.  Der  Nebenaata  bat  nicht  dan  Charakter  tinea  gewöhnlichen  RalaUreaise* 
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oft*  in  »ich«  pley,  eomunely  is  fals,  witneesenge  that  thei  lovyn  more  the  lykyug  of  theire  body  p. «. 
and  of  prosperite  of  the  world  than  lykyuge  in  God  and  (p.  49)  prosperite  of  vertu  in  the  soule, 
and  therfore  havyng  more  compassion  of  peyne  than  of  synne,  thei  falsly  wepyn  for  lakkynge  of 
bodily  prosperite  more  than  for  lakkyng  of  gostly,  a*  don  dampnyd  men  in  helle;  rijt  so  ofte 
sythis  the  convertynge,  that  men  semen  to  ben  couvertid  by  siehe  pleyinge,  is  but  feynyd  holy-  5 
neese,  worse  than  is  othere  synne  biforehandc.   For  jif  he  were  werryly  converted,  he  shulde 
hat  on  to  seen  alle  siehe  vanyte,  as  biddith  the  hestts  of  God,  albeit  that  of  Biche  pley  he  take 
occasion  by  the  grace  of  God  to  fie  synne  and  to  folowe  vertu.   And  pf  men  seyn  beere  that, 
pf  this  pleyinge  of  myractis  were  synne,  while  God  converten  men  by  the  occasion  of  siehe 
pleyinge?  heereto  we  seyen  that  God  doith  so  for  to  comenden  his  merey  to  us,  that  we  thenken  10 
enterly  hou  good  God  is  to  us,  that  whil  we  ben  thenkynge  ajenus  hym,  doynge  idilnesse  and 
withseyinge  hym,  be  tbenkith  upon  us  good  and  sendynpe  us  his  grace  to  fleen  alle  siehe  vanyte; 
and  for  ther  shuJde  nothinge  be  more  swete  to  us  than  siehe  maner  raerci  of  God,  the  Psauter 
Book  clepitb  that  mercy  hleesynge  of  swetnesse,  where  he  seith,  "Thou  earn  bifore  hym  in 
hl&syngei  of  stvetneue,"  the  whiche  swetnesse,  albeit  that  it  be  likynge  to  the  spirit,  it  is,  while  15 
we  ben  here,  ful  travel  ous  to  the  body  whan  it  is  verry,  as  the  flesche  and  the  spirit  ben  eon* 
trarious;  therfore  this  swetnesse  in  God  wil  not  been  verely  had  while  a  man  is  ocup*i*ed  in 
seynge  of  pleyis.   Therefore  the  pristis  that  seyn  hemsilf  holy,  and  bysien  hem  aboute  siehe 
pleyis,  ben  verry  ypocritis  and  lyeris. 

And  herby  we  answeren  to  the  fifte  resone,  seyinge,  that  verry  recreation  is  leeveful  ocupi-  20 
ynge  in  falle  werkis  to  more  ardently  worchen  grettere  werkis,  and  therefore  siehe  myraclis 
pleyinge  ne  the  si?te  of  hem  is  no  verrey  recreasion,  but  fals  and  wordly,  as  provyn  the  dedis 
of  the  fautours  of  siehe  pleyis,  that  pU  nevere  tastiden  verely  swetnesse  in  God,  traveylynge  so 
myebe  therinne  that  their  body  wolde  not  sofisen  to  beren  siehe  a  traveyle  of  the  spirite;  but 
as  man  goith  fro  vertue  in  virtue,  so  thei  gon  fro  lust  into  lust,  that  thei  more  stedefastly  25 
dwellen  in  hem,  and  therefore  as  this  feynyd  recreacioun  of  pleyinge  of  myraclis  is  fals  conceite, 
so  it  is  double  shrewidnesse,  worse  than  thou}  thei  pleyiden  pure  vaniteis.  For  now  the  puple 
jyvetb  credence  to  many  meogid  leesyngis,  for  otber  mengid  trewthis,  and  maken  wenen  to  be 
gode  that  is  ful  yvel;  and  so  ofte  sithis  lasse  yvele  it  were  to  pleyin  rebaudye,  than  to  pleyin 
siehe  myrYclis.   And  pf  men  axen  what  recreacion  men  abulden  have  on  the  haliday  after  30 
theire  holy  contemplacioun  in  the  chirche,  we  seyen  to  hem  two  thingis,  oon,  that  nf  he  badde 
veryly  ocupiede  hym  in  contemplacioun  byforn,  neyther  he  wolde  aske  that  question  ne  ban 


ewrtJd  etc  p.  49. 

p.  49.  9.   while  God  oonverteo  ete.  Entweder  steht  wette  fur  wilt,  triil,  oder  etwa  für  w*y  teilt,  da  trott 

tat  ein  Finalsatz.  H.  enterly  a.  p.  44.  19.  and  acndyiiiro.  Die  Konstruktion  de*  Setsei  ware  gewahrt, 
icnn  wir  birr,  wie  anderwärt«*  and  tilgten;  doch  acheint  vielmehr  vor  and  ein  partlripialee  Glied  an  fehlen,  da  in 
arm  gegenüberstehenden  Setae  eben  falle  awei  participial*  Glieder  neben  einander  etehen.  14  Thon  ram 
hifore  hym  «te.  Ct.  Quoniam  prartenitti  earn  in  bentdictiombu*  dutetdhti»  P*.  80,  4.  Thou  wentlet  Mora  him 
in  bleatiagna  nf  swetnesee  Wtcu  Ib.  ed.  Oxr.  16.  ful  travel  OOS,  tary  laborious,  irksome,  and  fni  trattlou* 
B*Luw.  Wir  tilgen  and,  welches  nor  dann  stehen  könnte,  weon  ein  ander*«  Adjektir  voranginge,  e.  p.  43.  eir. 

verry.  an  .  contrario  U*.  In  Haluwbll«  Texte  steht  ein  .Semikolon  nach  eerr»  nnd  ein 
Da  wir  de«  dnrcb  at  eingeführten  Nebensata  ale  die  nrtrründung  des  Vorborges»irt?n 
h«tr»cht*n  inüsaen,  so  sch  Maasen  wir  ihn  diesem  anch  annaebat  an,  nnd  trennen  ihn  von  dem  folgendeu  Satte. 
17.  oenpied.  oewperf  nnuw.  Cf.  p.  ao.  S2.  90.  recreation  s.  p.  4*.  91.  worehrn.  vortcken 

Haiir*.  a$.  go  Ith  s.  p.  4«.  v.  doth,  *7.  tho«>.  tbongb,  If.  thouth  Halm*.  98-  Jyvotta  credence. 
Ot  That  the  pople  yJ/e  aa  myehe  ermdtnte  to  hem  aa  to  the  inethe  p.  S5.  and  maken  wenen.  Diese  Worte, 
weiche  nicht  auf  pmptt  alt  Subjekt  beaoge»  n  erden  können,  da  es  sieh  am  die  Mirakel  oder  die  Darsteller  derselben, 
ateat  am  die  Zuschauer  haadala  kann,  müssen  etwa  an  laengid  Uttynait  ihr  Subjekt  haben.  Bs  scheint  aber  als 
«ab  erwae  rot  oder  nach  and  ausgefallen  sei.  21*.  rcbnnriye.  ribaldry,  lewd  subjects,  argumenta.  80.  my- 
raclia.  nvrrieHt  Hatxrw.  Site  Anden  wir  ia  unterem  Text«  tonst  die  wunderlich*  Vertauseiang  roa  a  mit  i  in  die- 
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P  w.  will  to  se  vanyte;  auothere,  we  seyn  that  his  recreacioun  (p.  50)  shulde  ben  in  the  werkis  of 
mercy  to  his  neyebore,  and  in  dilityng  hyrn  in  alle  good  comunicacioun  with  his  neybofe,  aa 
biforn  he  dilited  hym  in  God,  and  in  alle  othere  nedeful  werkis  that  reson  and  kynde  axen. 
And  to  the  last  reson  we  seyn,  that  peinture  )if  it  be  Terry  without*  mengyng  of  lesyngis, 
5  and  not  to  curious  to  myche  fedynge  mennus  wittis  and  not  occasion  of  maumetrie  to  the  puple, 
thei  ben  but  as  nakyd  lettris  to  a  clerk  to  r'e'den  the  treuthe;  but  so  ben  not  rayracKs  pley- 
inge, that  ben  made  more  to  deliten  men  bodily  than  to  ben  bokis  to  lewid  men,  and  therefore 
uf  thei  ben  quike  bookis,  thei  ben  quike  bookis  to  schrewidenesse  more  than  to  godeneese.  Gode 
men  therefore  aeinge  ther  tyme  to  sc  bort  to  ocupyen  hem  in  gode  ernest  werkis,  and  seinge  the 

10  day  of  the  rekenynge  neyjen  faste,  and  unknowyng  whan  thei  schal  go  bennys,  fleen  alle  siehe 
ydilnessis,  hyinge  that  tbei  weren  with  her  spouse  Crist  in  the  Wisse  of  bevene. 

An  half  frynde  tariere  to  soule  helthe,  redy  to  excusen  the  yvil  and  hard  of  Miete,  with 
Thomas  of  Ynde,  seith,  that  he  wil  not  leevyn  the  forseyd  sentensc  of  myraclis  pleyinge,  but 
and  men  sc  he  wen  it  hym  bi  Holy  Writt  opynly  and  by  oure  bileve.    Wherfore  that  his  half 

15  frenschip  may  be  turnyd  to  the  hoole,  we  preyen  hym  to  beholden  first  in  the  seconde  mann- 
dement  of  God  that  seith,  *  Thou  ichalt  not  take  Goddis  name  in  idil",  and  sytben  the  merTeloua 
werkis  of  God  ben  his  name,  as  the  gode  werkis  of  V  craftesman  been  his  name,  than  in  this 
best  of  God  is  forbeden  to  taknn  the  mervelouse  werkis  of  God  in  idil;  and  how  mowen  thei 
be  more  takyn  in  idil  than  whanne  thei  ben  maad  mennus  japynge  stikke,  as  when  thei  ben 

20  pleyid  of  japeris?  And  ay  then  ernestly  God  dyde  hem  to  us,  so  take  we  hem  of  hym;  ellis 
foVsothe  we  taken  hem  in  veyn.  Loke  thanne,  frend,  }if  thi  byleve  teUith  that  God  dide  bis 
myraclis  to  us  for  we  schulden  pleyn  hem,  and  y  trowe  it  seith  to  the,  "Nag,  but  for  thou 
»chuldut  more  dredyn  hym  and  lovyn  hym",  and  certis  greet  drede  and  gret  effectuel  loovesuf- 
frith  no  pleyinge  nor  japyng  with  bym.   Thanne  sythen  myraclis  pleyinge  revenrith  the  wille 

25  of  God,  and  the  ende  for  the  which  be  wroujt  myraclis  to  us,  no  doute  bot  that  myraclis  pley- 
inge is  verre  takyng  of  Goddis  name  in  ydil.  And  nf  this  suffisith  not  to  thee,  albeit  that  it 
shulde  suffisen  to  an  hethene  man,  that  therefore  wil  not  pleyin  the  werkis  of  his  mawmete; 
I  preye  thee  rede  enterly  in  the  book  of  lyf  that  is  Crist  Jhetras,  and  if  thou  mayst  fynden  in 
hym  that  be  evere  exsaumplide  that  men  shulden  pleye  myraclis,  but  alwey  the  revere,  and 

30  oure  byleve  cursith  that  adden  or  lassen  over  that  Crist  exsaumplide  us  to  don.   Hou  thanne 


p.  SO.  8.  reson  and  kynde.  Di«  Zusammenstellung  too  Vtmun/t  und  Natur  in  ähnlichem  Sinne  ist  der 
H|iracbe  der  Zeit  nicht  nngel&ufig;  Ifen  «hall  nought  finde  upon  his  liehe,  A  becte  for  to  toke  hl»  prey;  And  »itnen 
kind  hath  aache  ■  wey.  Than  Ii  it  wonder  of  a  man,  which  tindt  hath  and  rtton  can,  That  ha  woll  outher  more 
or  laaa*  Hla  kind*  and  rt$on  overpaaae  Gowaa  Con/.  Am.  L  166.  Yet  $o  fer  couth*  I  never  Sod*  at»»,  that  by 
rtton  ne  by  kind*  He  couth*  teche  »oehe  an  arte  U.  p.  33.  5.  to  enrloafl  to,  too  attentive  to,  too  diligent 
«hont.  6.  to  rede«,  to  read,  to  ridtn  Haiu*.  Die  Haodachrtft  bietet  anderwlrt*  nor  rtdm  cf.  p.  46.  9  the 
day  of  the  rekenyngr.  Cf.  I  wtete  aevere  rank  that  rieh«  waa,  That  whan  be  rektne  »holde,  whan  he  drag*  to  kit 
dttik  day.  That  he  ne  dredde  hym  eoore.  And  that  at  the  rtktnyng  In  arreraga  fel  Rather  than  oot  of  dette  P.  Ploikihm. 
912*  a.  Atbwbitic  p.  35.  10.  ney^ea,  nigh.  12.  tarier«,  tarrier,  loath,  reluctant.  Cf.  Ood  U  redi  to  ryne  food,  to  pan* 
abea  a  tariert  Win,.  Jerm.  ProL  p.  34».  ed.  Oxw.  Teryar,  or  loage  lytare.  Moroaaa.  Paoarr.  Past,  p.  489.  18.  Tho- 
ma«  of  Ynde  a.  Giugob.  Naziawz.  erat.  XXV.  ad  Art  an.  p.  4SS.  ed.  Pari*.  14-  aad  Baa  etc.  Dieter  Seta  eraetct 
einen  Bedingung***!*.  1 5.  mnantl erneut,  eoumaadmeot.  Die*  tieralirh  frühe  in  der  Bedeutung  de:  Grix-tri  and  Au/- 
tracts  aufgenommene  romanlaehe  V/ort  ist  um  die  Zeit  der  Abfaaanng  dleae*  Stacke*  »ehr  verbreitet:  py*  waa  a  proat 
inandemeol  Koa.  of  Gu  p.  194  po  he  wo*te  py*  maundtnunt  p.  SOI.  A  knyght  That  took  ate  a  maundement  Upon  the 
mount  of  Synay  P.  Plooohx.  1 1370.  p*  «rate  maundtmrat  of  alle  WtrLirrt  Afar*.  IS,  21.  lie  pat  vadoib  (or  Irrekep) 
one  of  the*  leite  manndtmtntit  Mntk.  4,  19.  J)e  maundemtnt  of  God  (mamUturo  Dei)  Mark.  7,  8.  Without*  mnnn- 
demtnt,  a  iewed  man  Ho  routhe  lompne  Cm.  C.  T.  69W.  afr.  maundtmtnt,  ordre,  commandemenL  17.  of  a 
eraftermaa.  of  craftttma*  Halli«.  19.  Japynge  Stikke,  bauble,  bawble.  El  kann  nlcbte  andere*  at*  der 
Narrtnkoibm.  die  marottt  der  Pranxoien,  ein*  der  Attribute  de*  Narr«a,  gemeint  »ein :  Thou  art  a  fole..Thoa 
«ehalt  be  ichavvn  ovyr  ylke  a  dele,  Lyke  a  fole  and  a  fole  to  bee.  Thy  babuUe  •rball*  be  thy  dygayt*  Haluw.  Jtngm 
Pott.  p.  fiH  »q.  cf.  ib.  p.  S.S.  ST.  21.  foraothe.  /ototite  Halmw.  22.  y  trowe,  I  trow,  yn  tromt  Hauiw. 
37-  pleyln  this  werkis.  pity  in  m«  teer  tu  Haluw.  Die  Korin  pityin  kommt  nach  aonit  ala  lafiniüv  hier  vor, 
wie  p.  49.  SO.  that  adden  or  lessen  over  that  etc.  those  who  add  unto,  or  diminiih  ought  from  that 
whleb  etc  Oat  taddtn  or  Uuim  over  lAof  etc  Haluw.  Dem  Worte  ladden,  deeaea  Anlaut  vl*U eicht  durch  AaUai- 
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elarst  thou  holden  with  myraclis  pleyinge,  sythen  alio  the  werkis  of  Crist  (p.  51)  re  vereiden  hem,  p.  si. 
and  in  none  of  his  werkis  tbei  ben  groundyd?  namely,  By  then  thou  seyst  thisehen  that  thou 
wolt  nothing  leven  but  that  may  be  schewid  of  oure«bileve,  and  sythen  in  thing  that  is  acordyng 
with  the  flessh  and  to  the  likyng  of  it,  as  is  myraclis  pleyinge,  thou  wilt  nothing  don  ajenus 
it,  but  jif  it  be  schewid  of  oure  bileve;  myche  more  in  thing  that  is  with  the  spirit,  and  alwey  5 
exsawmplid  in  the  lif  of  Christ,  and  so  fully  writen  in  the  booke  of  lif,  as  is  leryng  of  myraclis 
pleyinge  and  of  alle  japyng,  thou  shuldest  not  holden  ajenys  it,  but  if  it  myjte  ben  schewid 
ajens  the  bileve,  sythen  in  al  thyng  that  is  dowtous  men  shulden  holden  with  the  partye  that 
is  more  favowrable  to  the  spirit,  and  more  exsawmpplid  in  the  lif  of  Christ;  and  so  as  eche 
synne  distruyith  hymsilf,  and  eche  falshed,  so  thi  answere  distruyith  hymsilfe,  and  therby  thou  10 
mayst  wel  witen  that  it  is  not  trewe,  but  venre  unkyndenesse;  for  if  thou  haddist  hadde  a 
fadir  that  hadde  sufTred  a  dispitouse  deth  to  geten  thee  thyn  heritage,  and  thou  therafter  woldest 
so  lijtly  hern  it  to  make  therof  a  pley  to  the  and  to  alle  the  puple,  no  dowte  but  that  alle  gode  men 
wolden  demyen  the  unkynde,  miche  more  God  and  alle  his  seyntis  demyen  alle  tho  cristen  men 
unkynde  that  pleyen  or  favouren  the  pley  of  the  deth  or  of  the  myracles  of  the  most  kynde  fadir  15 
Crist,  that  dyede  and  wroujte  myraclis  to  bryngen  men  to  the  evere-lastande  heretage  of  hevene. 

But  peraventure  heere  thou  seist,  that  if  pleyinge  of  myraclis  be  synne,  never  the  latere  it 
is  but  litil  synne.   But  herefore,  dere  trend,  knowe  jee  that  eche  synne,  be  it  never  so  litil,  if 
it  be  mayntenyd  and  prechid  as  gode  and  profitable,  is  deadely  synne;  and  therefore  seith  the 
prophite,  «  Wo  to  hem  that  seien  gode,  yvel,  and  yvel,  good!**  and  therfore  the  wyse  man  20 
dampeneth  hem  that  gtaden  whan  thei  don  yvel;  and  therfore  alle  seyntis  seyen,  that  mannysche 
it  is  to  fidlen,  but  develiche  it  is  to  abyden  stylle  therinne.   Therfore,  sithen  thes  myraclis 
pleyinge  is  synne,  as  thou  knowlechist,  and  is  stedefastly  meyntenyd,  and  also  men  deliten  hem 
therinne,  no  dowte  but  that  it  is  deadly  synne.  and  dampnable,  develiche  not  mannysch.  Lord, 
rythen  Adam  und  Eve  and  al  mankynde  weren  dampnyd  out  of  paradise,  not  onely  for  etyng  25 
of  the  appul,  but  more  for  the  excusyng  therof,  myche  more  pleyinge  of  myrach's  not  onely 
excusid  but  stedefastly  meyntenyd  is  dampnable  and  deadly,  namely  sythen  it  not  onely  per- 
vertith  oon  man  but  al  a  puple,  that  thei  seien  good,  yvel,  and  yvel,  gode.   And  if  this  wil 
not  suffise  thee,  albeit  that  it  shulde  suffise  to  eche  cristen  man,  that  nothing  schulde  done 
oute  of  the  techynge  that  Crist  taujte,  'tac  hede*  to  the  dedis  that  God  hath  done,  of  whiche  30 
we  reden  that  at  the  biddyng  of  God,  foT  Istnae!  pleyide  with  his  brother  Isaac,  (p.  52)  .botbe  P.s». 
Ismael  and  his  modir  weren  throwen  out  of  the  hous  of  Abraham,  of  tho  whiche  the  cause  was 
for  bi  siehe  ploying  Ismael,  that  was  the-aone  of  the  servant,  myjte  han  begilid  Isaac  of  his 
heretape.  that  was  the  sone  of  the  fre  wif  of  Abraham.    Another  cause  was  sythen  Ismael  was 


pimrii  de«  Anlaute*  von  laue*  seitens  de»  »chloohteu  Schreiber»  entetand,  können  wir  keine  Bedeutung  abgewinnen. 

der  Wki«  Ueberau  mi);:  Whrt  I  comaunde  to  thee . .  ac  addr  thoto  e*f  thi*/,  **  lasts  ad.  Oxr.  —  lauen  neben 
i<iMa,  diioinieh,  tat  voreageweiee  tranattiv  und  bietet  aueb  obae  Kaana  malst  faktitive  Bedeutung  (mi*M4re,  /aesrs 
*Hq*ui  mm**):  Mjr  moorning  to  laste*  Gawaraa  1800.  Hia  owoe  priao  ha  lastet*  Goama  Co*/.  Am.  I.  p.  18». 
Wbat  he  «oll  make  lasae,  ha  laueth  1IL  p.  1*7.  Ha  loseetk  And  axeth  bot  a  litai  pony  ILL  p.  IS*.  Never  hare 
alter  ahall  6«  lasted  My  b.-mte  L,  p.  103.  Yet  is  nought  the  love  lasted  11.  p.  3.  Doch  let  dar  aktiven  Porn  die 
intransitive  Bedeutung  nickt  gana  fremd:  I  laste  Bat.  Amt.  IL  p.  SU.   Fobxivjll.  Early  E*gL  Potms  p.  149. 

p.  51.  12.  diapltotin«,  crueL  a.  MAtmruv.  p.  m.  18.  lively  born,  alight,  dlarogard.  17.  ayORe.  sy**e* 
Ha  luv.  Dm  at  mochte  wagon  dot  unmittelbar  folgenden  Anlaute»  In  *eeer  irrthümlleh  geschrieben  werden,  never 
the  latere,  nevertrieloae.  CI  p.  M  extr.  u.  ».  Ha» rot»  p.  H.  10.  the  prophite  =propkett,  und  vielleicht  auch 
so  au  ach  reiben.  80.  Wo  etc.  Ct  Vce,  qui  diciti»  malum  bottum,  et  toam  malum  Ia.  6,  au.  Wo  that  eeyn  enal 
aneod,  and  good  aval  Wirt.  ib.  ed.  Ox».  21—22.  matmyseh* ..  develieh«.  Cf.  U  8*.  age.  me**itc,  humanua; 
rl'itfvilic,  diabulicna.  80.  tue  hede,  take  hood,  taekide  Halliw.  Wir  glauben  die  rechten  Worte  und  den 
rechten  Sinn  bergoatellt  au  haben,  wenn  auch  aontt  geschrieben  wird  take  ktds  p.  53.  Aualautende«  c  atatt  dea  hier 

J)ley ide  eic  Cf.  C*mq*e  vittittet  Sara  ßh'um  Agar  A¥gyptia>  iudentem  cum  Isaac  jlti«  **o»  dixit  ad  Abraham: 
~£jice  amcUlam  ka*e  etc.  Ge».  91,  9  aqq. 
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p-  born  after  the  fleysh,  and  Isaac  after  the  spirit,  as  seith  the  apoetele,  to  exsaumplen  that  pley 
of  the  fleysh  is  not  covenable  nc  helpely  to  the  spirit,  but  to  the  bynymmyuge  of  the  spiritus 
heretage.  And  the  thridde  cause  was  to  fi puren,  that  the  olde  testament,  that  is  testament  of 
the  fleysh,  may  not  ben  bolden  with  the  newe  testament,  that  is  testament  of  the  spirit;  and 
5  pf  it  be  hooly  kept  with  the  testament  of  the  spirit,  it  doith  away  verre  fredom,  and  by- 
nymmetb  the  heretage  of  hevene.  Thanne  sythen  the  pley  of  [smael  was  not  lereful  with  Isaac, 
myebe  more  fleysly  pley  is  not  leveful  with  the  gostly  werkis  of  Crist  and^of  bis  seyntis,  as  ben 
hise  myraclis  to  converten  men  to  tbe  bileve,  bothe  for  fer  more  distaunce  of  contrarite  is  bitwene 
fleyshly  pley  an«l  the  ernestful  dedis  of  Crist  than  bitwene  the  pley  of  Ismael  and  Isaac,  and 

10  also  for  the  pley  bitwene  Ismael  and  Isaac  was  figure  of  the  pley  bitwene  the  fleysh  and  the 
spirit.  Therefore,  as  two  thingi*  most  contrarius  mowon  not  pleyn  tagidere  withouten  hurtyng 
of  either,  as  experiens  techith,  and  roost  that  party  schal  hurtyn  that  is  most  meyntenyd,  and 
that  partie  schal  be  most  hurt  that  is  lest  meyntenyd;  than  pleyinge  that  is  fleachely  with  the 
werkis  of  the  spirit,  is  to  harmynge  of  ever  either,  and  most  schal  the  fleysh  hurtyn  the  spirit, 

15  as  in  suche  pleyinge  the  fleysh  is  most  mey*n*t«nyd  and  the  spirite  lasse.  And  as  in  good 
tbinjris  the  figuride  is  evermore  bettere  than  that  that  is  figure;  so  in  yvel  thingis  that  that  is 
figurid  is  fer  worse  than  the  figure;  than  sythen  tbe  pleyinge  of  Ismael  with  Isaac  is  figure 
of  the  pleyinge  of  the  fleysh  with  the  spirit,  and  the  ton  is  yvel,  thanne  fer  werse  is  the  totber. 
Than  pleyinge  with  the  myraclis  of  God  disservith  more  venjaunce,  and  more  synne  is,  than 

30  diaservyde  the  pleyinge  of  Isfbael  with  Isaac,  and  lasse  yvel  was;  and  as  felawchip  of  a  tbral 
with  his  lord  makith  his  lord  dispisid,  so  myche  more  pleyinge  with  the  myTaclis  of  God  makith 
hem  dispisi*d*,  sythen  pleyinge  to  comparisoun  of  the  mervelouse  werkis  of  God  is  fer  more 
cherl  than  ony  man  may  ben  eher!  of  a  lord;  and  therefore  the  pleyinge  of  Ismael,  that  was 
the  sone  of  the  servant,  with  Isaac,  that  was  the  sone  of  the  fre  womman,  was  justly  reprovyd, 

75  and  bothe  the  damme  and  the  sone  put  out  of  his  cumpanye;  myche  more  mennus  pley  with 
the  mervelouse  werkis  of  God  is  reprovable,  and  worthi  to  ben  put  out  of  ther  cumpanye.  And 
therfore,  as  seith  tbe  apostel,  as  ther  is  no  gode  com'uu'yng  betwone  the  develis  instrument  to 
p.  S3,  penrerten  (p.  53)  men,  as  pleying  of  tbe  fleysh,  and  goddis  instrewment  to  converten  men,  as 


fuerat  pertequetxitur  tum,  out  if  rundum  tpiritum,  ita  tt  nunc.  8*4  quid  die  it  Scriptural  Ejiee  ancillam  et  tlium. 
tjtu:  mom  enim  here*  erit  /Ums  antUUe  cum  filio  liter*.  Galat.  4,  39.  .10.  2-  COVeDablft,  meet,  it,  convenient 
Of.  It  I.  good  and  cotenabie  Ch.  Rom.  of  the  Ron  6083.  Ther  i.  •  ful  rtoi  I.  way,  and  ful  eovtnahU  Ca.  Pert.  T. 
p.  364.  Lond.  lflfift.         helprly.    For  that  It  hclpelieh  to  defie  Gowk*  Con/.  Am.  I.  p.  Which  helpUch  i»  to 

thit  matere  HI.  4ft.  Hl«  helpek  beitta  Wrri.  Prot.  12,  10.  ..  Fall  a.  Pa  a.  4.  the  hynyntmynsT,  the  depriving. 
HtnaicalUeh  d«r  Schreibung  vgl.  byn^mmeth  p.  .">9,  worin  man  daa  rerdoppalte  w  d»m  «CD  lernten  Schrei  bar  verzeihen 
mm,  bynoniyn  p.  V.  bunomen  ih.  und  henemeth  ib  a.  daa.  aplrltai  1ft  der  Dentttv  de»  SnbrUntiv;  ähnlich 
bietet  anaer  nVhrlftetiiek  öfter  den  flenittv  amu.  &.  doith.  a.  p.  4«  r.  doth.  8.  dlfttannr«  of  con- 
trarite, dittaace  of  contrariety,  of  iDOonal.tency.  14.  of  evtsr  «Ither.  R»  würde  of  either  genügen:  ever 
kann  aar  vi«  in  trer  *che  aar  Veretirknag  de»  Ffirwortee  dienen.  IS.  meyntenyd.  mrytenpd  Halliw.  19. 
dixaervtth,  deaervee.  Cf.  diiterryde,  I.  30.  22.  dixplald,  ditpiiith  Halm*,  cf.  1,  21.  to  rompariaonn, 
in  coropariaon.  98.  eherl,  ehnrl  (chnrliah),  wird  hier  bildlich  prädikativ  in  Being  anf  da«  Aberraktnm  pity- 
ingt  gebraucht,  mit  Rückalcht  auf  die  folgende  Gegenüberstellung  von  cierf  ond  lord.  Die*«  öfter  vorkommende 
ZaaammeDBtellunK  l&eM  den  eherl  ag*.  eeorf,  mitten«,  honiili  loco  natne,  nicht  hloa  «1»  den  unedel  geborenen  Mann, 
aondem  al«  dan  Hörigen  erscheinen:  Mar  "°  <"*«»■'  chartre  make . .  Wlthnaten  leva  of  hl»  lord  P.  Pioro«*.  «SSI. 
Yoore  fraanebiae,  that  fre  vu,  Fallen  is  in  thraldom.  And  ye,  chert*;  and  yonre  children  eheve  ihulle  »evere  To 
have  lordship*  in  londe  1228».  25.  the  dann  me),  the  mother.  Of.  Of  ray  dam*  ten  1  aowked  Tow*.  Mt«t. 
p.  191.  pe  craft  of  a  tttpdammt  Tkkvma  I.  p.  J.  hia,  nc.  Itaae't.  26.  ther  ac.  of  the  merrtlouie  tcerkii 
of  God.  27.  comnnyng;,  comronnlon,  agreement,  eommtruf  Halliw.  Dieee  Leeart  dea  Teatae  giebt  dnrehan» 
keinen  paaaenden  Sinn.  Der  Hedner  ceheint  die  folgende  Bibel.telle  Im  Ange  zu  haben:  Que*  enim  par tiei patio 
)u*titia-  tum  aauitatel  Aut  ova-  tocietat  lud  ad  bMebrat*  Qua  nutem  contentio  Chritti  et  Belialt  Aut  que*  part 
ttdeli  rum  injidelit  Qui  autem  contemn*  ttmpia  Dei  cum  idotilt  etc,  2  Cot  6.  14-1*.  In  der  Ueber.et.ang  der- 
»elben  ateht  bei  Wt.  i.ifkb  für  parfeo>jr«o,  in  einer  erklärenden  Bemerkung,  da«  Wort  comunyno*  aelbat,  welche, 
wir  gewählt  haben:  Soßely  what  partynge  (or  comuHfngt)  of  ri|twe*nea.e  wip  wirkidneMet  or  what  felowachip  of 
lift  to  dirkene.ii.?  »of>ely  what  acordynge  of  Criat  to  Belial?  etc.  Die  Wortform  let  auch  eontt  gelinfig:  p«  graam 
A  comunyng*  of  mynj.terie  2.  Co*.  8,  4.  ad.  Pk-.bh. 
p.  68.  28.  lD*trewmeot  =  <niiritm«ini  p.  iJ  axtr. 
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be  his  mervelous  werkis,  therefore,  as  this  is  a  verre  leaynge  to  seyen  that  for  the  love  of  God  p.  ss. 
he  wil  ben  a  good  felowe  with  the  devil,  so  it  is  a  werry  lesyng  to  seyen  that  for  the  love  of 
God  he  wil  pleyeu  his  myraclis:  for  in  neyther  is  the  love  of  God  schewid,  but  hü  hestis  to- 
brokun.    And  Sythen  the  serymonyes  of  the  olde  lawe,  albeit  that  thei  weren  }iven  by  God, 
for  thei  weren  fleyshly,  thei  shulden  not  be  holde  with  the  newe  testament,  for  it  is  gostly;  5 
myche  more  pleyinge,  for  it  is  fleysly,  never  bedyn  of  God,  shulde  not  ben  don  with  the  mer- 
velouse  werkis  of  God,  for  thei  ben  gostly;  for  as  the  pleyinge  of  Ismael  with  Isaac  shulde  hau 
bynomyn  Isaac  his  heretage,  so  the  kepyng  of  the  seremonyes  of  the  olde  lawe  in  the  newe 
testament  shulde  han  bynomen  ther  bileve  in  Crist,  and  ban  made  men  to  gon  bacward,  that 
is  to  seie,  fro  the  gostly  lyvyng  of  the  newe  testament  to  the  fleyshly  lyvyng  of  the  olde  testa-  10 
merit.    Myche  more  pleyinge  of  myraclis  benemeth  men  ther  bileve  in  Crist,  and  *is*  verre 
goynge  bacward  fro  dedis  of  the  spirit  to  onely  syngnes  don  after  fastis  of  the  fleysh,  that  ben 
ajenus  alle  the  deedis  of  Crist,  and  so  myraclis  pleyinge  is  verre  apostasye  fro  Crist,  and  ther- 
fore  we  schal  nevere  fyndyn  that  myraclis  pleying  was  usid  among  cristene  men,  but  Sythen 
religious  onely  in  tokenes  shewiden  ther  religioun,  and  not  in  dedis,  and  sythen  pristis  onely  15 
in  syngnes  and  for  money  schewiden  ther  pristhode,  and  not  in  dedis;  and  therfore  the  apo- 
stasye of  these  drawith  myche  of  the  puple  after  hem,  as  the  apostasyie  of  Lucifer  the  first 
aungel  droow)  myche  of  hevene  after  hym. 

And  if  this,  trend,  wil  not  suffisen  to  thee,  that  the  ey)en  of  the  blynd  *w*ite  takun  sijte, 
take  hede  how  the  pleyinge  of  two  contrari  partis  togidere,  as  of  the  pleyinge  of  the  childre  of  20 
Abner  and  of  the  childre  of  Joab,  nrereu  thre  hundrid  men  and  sixti  sleyu,  and  mo,  out  of 
doute  myche  more  harm  doth  pleyinge  of  gostly  werkis,  after  lustus  of  the  fleysh,  as  thei  ben 
more  enemy  es ;  for  it  is  of  myraclis  pleyinge  as  it  is  of  thes  apostates  that  precheu  for  bodily 
avauntage;  for  ri}t  as  thes  han  bodily  avauntage  at  more  pris  than  the  word  of  God,  as  thei 
inaken  the  word  of  God  but  a  mene  to  ther  avauntage,  so  these  myracle  pleyeris  and  the  fawtours  25 


8.  werry  =  terry.  4.  lerymonyes,  ceremonies,  cf.  immonyei  1.  8.  8.  »0  the  kepyag. 
to  in  the  hepyng  Halliw.  Der  Zusammenhang  duldet  die  Präposition  in  niche;  daher  haben  wir  tie  getilgt.  Bine 
ähnliche  Einschlebnng  Ton  lit  erscheint  p.  :>7.  eben  so  ungerechtfertigt.  11.  heiu'meth  —  bynyiueth  s.  p.  Si. 
v.  frynywimynjf.  Ob  netiitth  start  dee  gewöhnlichen  nimeth  berechtigt  let,  kaun  sweifelhaft  echelneu  i  ducb  steht 
nemep  Lue.  It.  314.  J.  T.  »1«  ImperatiT;  und  nrm<  =  nimm  Rii  n.  C.  dr  L.  M76,  Die  Innnltlvforin  ntomen  8.  Mariu- 
-  hbth  p.  3.  dem  ags.  (nimnn.  nymun,)  neoman  entsprechend,  würde  nrmen  nicht  rechtfertigen,  dagegen  steht  afrtee. 
ntma  neben  nitna;  altn.  netna,  abd.  neman.  niaderd.  u.  holl.  nemen.  and  I*  verre  goynge  baeward.  Wir 
rügen  Huumi.'i  Texte  i*  ein,  da  wir  nicht  etwa  goynge  bacteard  al«  ein  »weites  Subjekt  au  pteyinge  of  myractit 
anaeben  in  dürfen  glauben.  14.  men,  bot  Mythen  etc.  men:  but  tylhtn  etc.  Halliw.  Wtr  boaleben  but  auf 
die  Negation  «lerere  int  vorangehenden  Satze,  und  trennen  es  darum  nur  durch  ein  Komma  von  Jenem  Setae; 
wahrend  wir  das  von  Hai.liwbi  l  I.  IS.  und  L  16.  den  Worten  and  therfore  vorangestellte  Komma  an  beiden  Stellen 
In  ein  Semikolon  verwandeln.  18.  drooW5=oVoT  oder  droie.  drew  s.  Jon*  IX,  10.  niyehe  of  hevene. 
In  diesen  Worten,  welche  den  vorangebenden  myche  of  the  pnple  (cf.  p.  V.)  gegenüber  stehen,  erscheint  Acres*  als 
Kollcktivbegriff  (*o»f  of  heaeen,  angttt  of  heottn).  Man  las«  bekannUieh  mit  Lucifer  den  lehnten  Tbell  der  Bngel 
abtrünnig  »ein ;  so  werden  dem  Lucifer  die  Worte  in  den  Mnnd  gelegt:  Ten  orders  In  beven  wore  Of  angels,  that 
bad  ofnee  sere;  Of  ich  order,  in  there  degre,  The  tan  parte  feile  downe  with  me;  For  they  held  with  me  that  tyde, 
And  manlenyd  me  in  my  pride  Town.  utst.  p.  7.  19.  the  ey?en,  the  eyes;  danebeu  »lebt  ejen  p.  67.  (bis), 
of  tlir  lilynd  wile-  of  the  blynd  pile  Hali.iw.  Das  Wort  pile  passt  hier  durchaus  nicht;  wir  verwandeln  es  In 
teile  statt  des  gewöhnlichen  teilte,  loind.  da  wir  bei  unserem  Schreiber  die  Vereinfachung  wie  die  Verdopplung  von 
Konsonanten  nicht  eben  genau  nehmen  dürfen.  Vielleicht  ist  auch  für  the  so  schreiben  Ihi.  Cf.  My  teiltet  be  so 
blinde  Go»h  Conf,  Am,  t.  p.  *».  80.  how  the  pleyinge ..  togidere.  Daes  diese  Stelle  verderbt  Ist,  kann 
niemand  entgehen.  Man  konnte  suit  How  die  Präposition  to  »euen,  doch  scheint  die  Vertauschung  der  Schriftlüge 
in  diesem  Falle  nicht  leieht  erklärlich.  Wir  dürfen  eher  annehmen,  das«  nach  togidere  das  Prädikat  des  SaUes  aus 
gefallen  ist,  wie  dotk  myche  katm  oder  dgl.  ms  of  the  pleyinge  of  the  childre  of  Abner  etc.  cf.  a  Re... 
2,  M — 31.  Neben  childre  nnd  chyidre  p.  &e.  gen.  chyldrtt  m.  gebrancbt  der  Verfasser  auch  <»e  chyldren  p.  it.  iS, 
children  p.  M.  M.  to  children  p.  57.  81.  and  mo,  out  of  donte  etc.  IIalliwkil  setat  ein  Komma  nach  dome. 
und  hat  keine  nach  mo  eingefügt,  so  das*  er  also  die  überbietende  Zifter  als  dasjenige  ansieht,  was  der  Redner  als 
iweifellos  hinstellt.  In  der  That  waren  nach  der  angeführten  Bibelstelle  360  Mann  von  der  einen,  und  *>  von  der 
anderen  Seite  gefallen;  aber  es  bedurfte  hinsichtlich  der  grösseren  Antahl  der  ausdrückliche»  Angabe  der  Bibel 
g«K«aüber  keiner  Versicherung,  welche  die  Abwehrung  eines  vermutfaeton  Zweifels  annehmen  würde.  Wir  sieben 
tut  of  dont*  tu  dem  folgende»  Sau*.   Vgl.  p.  »  eatr.,  J7  iait. 
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p.  53.  of  hem  ben  verre  aposta'te's,  botbe  for  thei  puttun  God  bihynde  and  ther  owne  lustis  bifbrn, 
ae  thei  han  mynde  of  God  onely  for  sake  of  ther  ploy,  and  also  for  thei  deliten  hem  more  in 
the  pley  than  in  the  myraclis  silf,  as  an  apostate  more  delitith  hym  in  his  bodily  wynnyng  than 
in  the  trowthe  of  God,  and  more  preysith  seemely  thingis  witbouteforth  than  ouy  fayrnease 
6     withinneforth  to  God-ward.   And  herfore  it  is,  that  siehe  myraclis  pleyinge  thretitb  myebe 

p.m.  (p.  54)  "veniaunse*  of  God;  for  ri}t  as  a  jelons  man  seeynge  his  wif  to  conapun  with  bis  kynd- 
nessis,  and  to  lovyn  by  hem  another  man  more  than  hym,  abidith  not  longe  to  don  v'en'iaunse 
to  chastisynge  of  hyr,  so  sithe  God  is  more  jelons  OTer  his  puple,  as  he  more  lovyth  it,  than 
ony  man  is  jelons  upon  his  wif,  he  seeynge  the  kyndnessis  of  his  myraclis  put  bybynde,  and 

10  mennu8  lustis  beforn,  and  so  menis  wil  to  ben  more  lovyd  than  his  owne  wille,  no  wondir  thof 
he  sende  sone  venjaunse  therafter;  as  he  moot  nedc,  for  his  gret  riftwessnesse  and  mersy;  and 
therefore  it  is  that  the  wise  man  seith,  "  The  auk  of  myrthi*  it  torowe,  and  o/te  joure  lawjyng 
thai  be  medelid  with  torotce."  And  therfore,  as  experience  proveth,  ever  sitben  regnyde  siehe 
maner  apostasie  in  the  puple,  seside  never  the  venjaunce  of  God  upon  us,  outher  of  pestilence, 

15  outher  of  debate,  outher  of  flodis,  other  of  derthe,  and  of  many  othere,  and  com'un'ly  whan 
men  be  most  unskilful?  merye  sone  after  fallith  sorowe.  Therfore  siehe  myraclis  pleyinge  now 
on  dayes  witnesaith  thre  thingis,  first,  is  grete  synne  byforne,  the  second,  it  witneasith  grete 
foly  in  the  doinge,  and  the  thridde,  greet  venjaunse  aftir;  for  rijt  as  the  chyldren  of  Israel, 
whan  Moyses  was  in  the  hil  bisily  preyinge  for  hem,  thei  mystristyng  to  hym,  honouriden  a 

20    calf  of  gold,  and  afterward  eetyn  and  drinken  and  risen  to  pleyn,  and  afterward  weren  sleyn 


1.  ApostatcH.  apottaat  Haliiw.,  »u  man  otw»  in  apoitatat  verwandeln  könnt«,  mil  Rücksicht  auf  den  I.  3. 
folgenden  Singular  apottata.  Wir  lieben  apottate  t  vor,  well  dieselbe  Form  p.  S3?.  1. 33.  vorhergeht,  and  dar  8cbrift*ug 
für  a  in  manchen  Handschriften  mit  f«  allenfalls  verwechselt  «erden  kann.  Di«  Form  apottata  ist  allerdings  in  Sin- 
gular neben  apottate  gerechtfertigt.  Cf.  Apottata,  ho  pat  lenyth«  bys  ordyr.  Apostate.  Pkomi-t.  Pabv.  p.  13.  -  pe 
heretike  and  pe  apottatt  AvrxriTr.  p.  19.  Julianus  Apottate  Mai'koiv.  p.  S3.  Wir  rauchten  Jedoch  glauben,  data 
man  in  der  Mehrzahl  die  Form  apottate  $  überall  wählte,  weil  mau  mit  der  Plnralendnng  auf  t,  et,  auf  dem  Latei- 
nischen in  das  Qebiet  der  englischen  Sprache  fibertrat.  4.  withoatef Orth.,  with  Inn  ef Orth,  witbln . .  witbont. 
Di«  Hiusufugung  d«r  müssig  erscheinenden  Panik«!  forth  tu  den  beiden  vorangehenden  Ul  um  die  Zeit  d«r  Abfas- 
sung unseres  Schriftstückes  öfter  ansutreffen.  Cf.  More  than  we  sebewen  us  withoute  forth  p.  57.  extr.  Ioy|e  tee 
(wipineforpe),  *  glad«  >«e  (wipouteforp)  Wtrt_  Math,  i,  12.  We  suffirden  al  tribulacon  foreope  wipoutenforp 
fi|tiugi»,  wipinneforp  dredls  S  Cor.  7,  '>.  Hye  tnodir  A  bis  breperen  stoden  teipomteforp  Math.  13,  «6.  pei  stond. 
ynge  wipouten forpe  sen  ten  to  hym  Mark.  3,  31.  pi  lireperen  wipoulenforp  aeeken  pe«  3,  SU.  A  colte  boonden  bifore 
pe  fate  tripouttn/orp  It,  4,  To  hem  pat  ben  ttipoutenforp  (qui  (oris  sunt)  CoL  4,  .">.  cf.  Mabk.  4,  IL.  1  Cor.  5,  13.  IS. 
ed.  Picke«,  a.  unsere  Anmerk.  an  Jörne  IM,  lfi.  Aehnlich  findet  man  forth  auch  mit  anderen  Ortsbestimmungen 
verbunden,  wie  mit  benttht:  Btnttht forth  smonge«  us  here  AI  staut  alieb  in  this  matar«  Gowbb  Conf.  Am.  J.  p.  35. 

p.  54-  ft.  thretith  myehe  venlaunae.  thrttith  myehe  the  nannte  Hai.mw.  Die  Wort«  tht  mannte  in  nnae- 
rem  korromplrten  Teate  geben  keinen  entsprechenden  Slon.  Haluw.  Diet.  p.  MS.  erklärt  mit  Bexngnabme  auf 
unsere  Stelle  mannte  durch  threatening,  nimmt  es  also  für  matnaee,  manatte,  menace,  wofür  man  die  Verbal  form 
maair*  aufühtvn  könnte,  wie  in:  Fyrst  I  manted  pe  mnryly  Gawatwc 2345.  Doch  ist  kanra  anaunebmen,  daas  der 
Redner  sagen  könnte,  .die  Darttelluny  der  Mirakel  drohe  die  Drohung  Gottes".  Die  Züge  einer  Handschrift 
für  das  hierher  gehörende  Substantiv  lassen  sich  aber  leicht  durch  Sonderang  in  pe  mamnte  verkehren.  Das  auch 
I.  7.  verkannte  teniamnte  wird  hier  ausserdem  durch  eine  Parallelstelle  des  Kedncrs  geschüttt:  eiche  vtfraclit 
pUfing  threttth  (prettth  Hai  uw.)  myehe  more  tenjaunce  p.  55  extr.  This  myraclis  pleyinge..  is  but  trewe  threting 
of  todeyn  renjannce  p.  57.  6.  to  COnapnn  with  bis  kyndnessis  etc.  Wir  vermögen  das  Zeitwort  eonapnn 
nicht  tn  entratbseln;  man  dürfte  schwerlich  wagen  durch  Umstellung  eopanun  als  Brsats  des  alten  eopnien,  aga. 
ccpnfan,  cupere,  amare,  welches  wie  lovyn.  an  <mofA*r  man  sein  Objekt  beben  niüsste.  dem  Redner  sutuscbrribcii. 
Sollte  der  Konjektur  eine  kühnere  Umwandlung  gestattet  sein,  «o  konnte  sich  to  jayttn  etc.  empfehlen,  wenn  man 
annimmt,  dass  die  Vorsylbc  co  durch  irnhümliche  Verdopplung  dee  vorangehenden  to  entstanden  Ist.  Freilieb 
könnte  eine  Handschrift  allein  Aufklärung  geben.  7.  ventannse,  variance  HailIw.  a.  L  5.  Das  letaUr«  Wort 
bat  hier  für  una  keinen  Sinn.  Uebrigena  vgl.  Wber  Uod  schal  not  do  tengeauncel  Wr<  i.irvic  Luke  19,  7.  Sone 
be  schal  do  tengeaunce  If,  S.  10.  uenU  =  mennmi.  men  s,  thof  =  tbongb.  12.  The  endo  of  myrtbi»  etc. 
Ct  Ritne  dolore  mUcebitnr,  et  extrrma  gondii  luctut  txenpat  Paor.  14,  13.  Lo\*vng  with  aorewe  afaal  be  meagd ; 
and  the  endls  of  loje  welling  oeupielb.  Wtcu  ib.  ed.  Oxk.,  wofür  Pcbv.  schreibt:  Leiygng  eehal  be  medltd  trtth 
tor  eve  etc.  Iaw>yng;,  laughing,  a,  p.  43.  14.  seaide,  ceased.  15.  comnnly,  commonly,  cornmety 
Halliw.  Cf.  So  ben  they  comumly  dlsesed.  flowatt  Conf.  Am.  I.  p  87.  The  worlde  empelreth  eomunhi  L  p.  17*. 
17.  aret*  synne  byforne,  the  second  etc.  grete  hy/om*  «Ar,  teeond  Haluw.  cf.  p.  ap.  1. 1. 3.  «.  p.  43. 
20.  eetyn  and  drinken  and  rise*.  Der  Form  nach  kann  man  dieae  Zeitwörter  als  Im  Preten«  stehend  ansehen ; 
aber  der  Zusammenhang  liest  Frilertta  erwarten.   So  würde  wenigstens  dnaien  In  dronken  oder  drunken  au  ver- 
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of  hem  thre  and  twenty  tbowsend  of  men;  so  tbanne  as  this  pleyinge  wittnesside  thesynneof  p.m. 
tber  maumetrie  beforn,  and  her  mystryst  to  Moyses  whanne  thei  shulde  most  han  tristenede  to 
hym,  and  after  tber  foly  in  ther  pleyinge,  and  the  thridde,  the  venjaunse  that  cam  after;  so 
this  myraclis  pleyinge  is  verre  witnesse  of  mennus  averice  and  coveytise  byfore,  that  is  mau- 
metrie, as  seith  .the  apostele,  for  that  that  thei  shulden  spend yn  upon  the  nedis  of  ther  ne^eboris,  5 
tbei  spenden  upon  the  pleyis,  and  to  peyeu  ther  rente  and  tber  dette  tbei  wolen  grurche,  and 
to  spende  two  so  myche  upon  ther  pley  thei  wolen  nothinge  grucche.    Also  to  g*e*deren  men 
togidere  to  bien  the  derre  ther  vetailis,  and  to  stiren  men  to  glotonye,  and  to  pride  and  boost, 
thei  pleyn  thes  myraclis,  and  also  to  han  wherof  to  spenden  on  these  myraclis,  and  to  bolde 
felawschipe  of  glotenye  and  lecherie  in  sich  dayos  of  myracli9  pleyinge,  thei  bisien  hem  beforn  »0 
to  more  gredily  bygilen  ther  nejbors,  in  byinge  and  in  sellyng;  and  so  this  pleyinge  of  myraclis 
now  on  dayes  is  werre  witnesse  of  hideous  coveytise,  that  is  maumetrie.   And  rijt  as  Moyses 
was  that  tyme  in  the  hil  most  travelynge  aboute  the  puple,  so  now  is  Crist  in  hevene  with 
bis  fader  most  bisily  preyinge  for  the  puple;  and  never  the  latere  as  the  cb'yl'dren  of  Israel 
diden  that  tyme  that  in  hem  was,  in  ther  pleyinge  of  ther  maumetrie,  most  folily  to  distrojen 
the  grete  travele  of  Moyses,  so  men  (p.  55)  now  on  dayees,  after  ther  hidouse  maumetree  of  p- 
covetyse  in  ther  pleyinge  of  myraclis,  thei  don  that  in  hem  is  to  distroje  the  ententive  preyere 
of  Crist  in  heTene  for  hem,  and  so  ther  myraclis  pleyinge  witnessith  ther  most  folye  in  ther 
doynge,  and  tberfore  as  unkyndely  seiden  to  Aaron  the  children  of  Israel,  Moyses  beinge  in  the 
bit,  "  We  unten  never  how  it  is  of  Moy$e$,  make  tu  therfore  Qoddis  that  gon  biforn  tu,"  so  20 
unkyndeli  seyen  men  nowe  on  dayes,  "Oritt  doth  now  no  myraclis  for  tu,  pley  tee  therfore  his 
olde,"  addyng  many  leaynges  therto  so  colowrably  that  the  puple  nfe  as  myche  credense  to 
hem  as  to  the  trwthe,  and  so  thei  forjeteu  to  ben  perce'n'er  of  the  preyere  of  Crist,  for  the 


wandeln  lein,  wenn  nicht  vielmehr  in  schreiben:  eeten  and  drunken-  Der  Text  der  bezüglichen  Stelle  der  Vulgata 
lautet:  Et  tedit  populut  tnandueart  et  bittre,  et  turrexertmt  ludere  Exod.  39.  6.  Diese  auch  in  den  Korinthe rbriefen 
angeführte  8telle  lautet  in  der  WtcLiFri-Uebersettuag  des  A.  T.  The  puple  tat  to  tit  and  to  drynkt,  and  aryttn 
to  pley  en,  und  Im  N.  T.  At  it  it  terittn,  pt  puple  tatte  for  to  ett  and  drjnke,  and  pei  haut  riten  up  for  to  pUyt 
1  Coc  10,  7.  ed.  Picks*,  llan  könnte  vermutben,  in  unterer  Stell«  eelen  oaeh  a/ttrward  die  Worte  taten  to  aui- 
gefallen,  wobei  eetyn  and  drinken  als  Infinitive  gerechtfertigt,  und  rittn  als  Präteritum  Im  Plural  anzusehen  wäre. 
1.  thre  and  twenty  tbowsend-  DI«  von  der  Ziffer  des  Urtextes  und  der  neueren  l'ebersetxungon  (3ü<u)  abaci- 
rhende  Zahl  beruht  auf  der  Vulgata:  Oceiderunlque  m  die  ilia  quati  tiginti  trio  wittia  hominum  Ex<  i>.  32,  2H.  2- 
hnn  tri8teuede(  hat«  trusted.  Wir  würden  han  tritted*  erwarten;  doch  findet  man  das  hier  vorkommend«  Verb 
öfter  in  den  Wtci  i»>K-Uebersetauugen:  lt  trittinede  [trittenyde  Pt'av.]  not  in  the  Lord  Zim,  3,  9.  Trittenytt 
[trittnett  Oxr.]  pisolf  for  to  be  a  leder  of  blynde  men  WrcurfK  Horn.  2,  19.  ed.  PirKKir.  I  trittnynge  [trittynge 
1'ickm.J  of  thin  obedyenee  Philkm.  20.  ed.  Oxr,  Poet.  6.  aa  Keith  the  apoetele.  Cf.  Morti/ieatt  ergo  . . 
/ornkatiuntm,  immunditiam,  libidinem,  eoncupitetntiam  mulam  et  ataritiam,  guar  ett  timulacrerum  territut  C©i_  :»,*>. 
7.  two  ho  w  y  ehe,  twice  as  much.  Cf.  Twenty  to  many  Town.  Mist,  p.  3u9.  ße  roundeness«  of  a  eerrle  aboute 
eonfeynep  firt  to  nioeht  as  pa  brede  TiavifA  Polyehron.  I.  p.  45.  to  gederen-  .  togidere.  f«  gideren . .  togi- 
dert  Halliw.  Wir  rerbessern  die  Schreibung  des  Zeitwortes  durch  Verwandlung  des  i  in  e,  wie  wir  p-  50  reden 
für  rieten  geschrieben  haben.  Neben  gaderen  findet  man  frühe  wie  später  gt  deren ;  nirgend  haben  wit  gideren  bis 
)et«t  angetroffen,  wahrend  togidere  häufig  genug  vorkommt,  s.  p.  «3.  Die  Verbindung  des  Verb  mit  der  adverbialen 
Bestimmung  von  gleichem  Wortstemme  ist  aber  nicht  selten:  Wher  ener  b«  body  schal  be,  pidir  schulen  beocoVrioV 
lootdir  A  pe  eglis  Wicxirt«  Luke  17,  37.  Hem  gtderide  togedir  Mark.  3.  21.  His  diseiplis  gedtridt  togedir  »,  1. 
ed.  Pi>k**.  -  Dase  hei  der  Aufführung  der  geistlichen  Schauspiele  auch  die  Rücksicht  auf  den  vergrößerten 
Verkehr  durch  Heranziehung  von  Fremden  maaasgebend  Verden,  der  Preis  der  Lebensmittel  in  den  Herbergen  stei- 
gen, und  mancherlei  Auaschweifungen  vorkommen  mochten,  ist  nicht  tu  bcsweifelo.  8.  to  bien  the  derre, 
tu  buy  the  dearer.         vetallls,  victuals.        12.    Werre  =  rerre,  terry,  very.        18.   travelynge,  labouring. 

14.  never  the  latere,  a.  p.  si.      ehyldren.  chtyndrtn  Halliw.  Cf.  children  l  |y.  Dagegen  ehildre  p.  ;.x 

15.  to  dl»tW>en  =  to  dittroyen,  dittruyen.  cf.  fo  dittroje  p.  Si. 

p.  68.  16.  tlayee*  =  dayct.  maumetree  =  maumetrie.  17  ententive.  Instant,  earnest,  eager,  s.  Hau 
rout 624.  19-  oukyndely,  against  kiud  or  nature.  Cf.  unkyndeli  1.21.  Vnkindeiy  for  ihon  bast  wrought, 
Vnkindtlieh  It  shall  be  bought,  The  sone  ehall  the  moder  alee  etc  Qowia  Con/.  Am.  I.  p.  318.  20.  We  witen 
never  etc.,  we  wot  not  etc.  Ct  Surge,  foe  nobit  deot,  qui  not  prcrcedtut :  Moyti  enim  Attic  riro,  qui  not  edvjrit 
dt  terra  ALgypti,  ignoramut  quid  aeciderit.  Kxod.  32.  1.  22.  colowrably,  speciously.  28-  pereener, 
partner,  sharer,  ptreettr  Halliw.  Diesem  Worte  ist  hier  kein  Sinn  absugewinnen ;  wir  glauben  eine  fihulicbe  Kor. 
rektur  berechtigt,  wie  p.  43.  wo  man  sehe.  Der  Plural  pereenerit  würde  angemeeeeuer  ertebeinen;  doch  mag  der 
Uebergang  in  die  etwa  adjeküviacb  angesehene  Vorm  zu  ertragen  sein,  wenn  man  «.  R.  vergleicht:  Porsothe  tresor 
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p.  w.  maumetrye  that  men  don  to  siehe  myraclis  pleyinge;  maumetrye,  I  seye,  for  siehe  pleyinge 
men  as  myche  hönoryn  or  more  than  the  word  of  God  whauue  it  is  prechid,  and  therefore 
blasfetnely  thei  seyeu,  that  sicbe  pleyinge  doith  more  good  thau  the  word  of  God  wanne  it  is 
prechid  to  the  puple.  A!  Lord!  what  more  blasfeme  is  aieuus  thee,  than  to  seyen  to  don  the 
6  byddyng,  as  is  to  prechen  the  word  of  God,  doth  fer  lasse  good  thau  to  don  that  that  is  bodyn 
onely  by  man  and  not  by  God,  as  is  myraclis  pleyiug?  Rit  forsothe,  as  the  lyknesse  of  my- 
raclis we  clepen  myraclis,  rijt  so  the  golden  calfe  the  children  of  Israel  clepideu  it  God;  in  the 
whiche  thei  hadden  mynde  of  the  olde  miraclis  of  God  beforn,  and  for  that  licnesse  thei  wor- 
schipiden  and  preyseden,  as  thei  worschipiden  and  presiden  God  in  the  dede  of  his  myraclis  to 

10  hem,  and  therefore  thei  diden  expresse  maumetrye.  So  sythen  now  ou  dales  myche  of  the  puple 
worschipith  and  preysith  onely  the  licnesse  of  the  myraclis  of  God,  as  myche  as  the  worde  of 
God  in  the  prechours  mowth  by  the  whiche  alle  myraclis  be  don,  no  dowte  that  ue  the  puple 
doth  more  mawmetrie  now  in  siehe  myraclis  pleyiuge  than  dide  the  puple  of  Israel  that  tyme 
in  heryinge  of  the  calf,  in  as  myche  as  the  lesynges  and  lustus  of  myraclis  pleyinge  that  men 

15  worschipen  in  hem  is  more  contrarious  to  God,  and  more  acordynge  with  the  devil,  than  was 
that  golden  calf  that  the  puple  worschipid.  And  therefore  the  maumetrye  that  tyme  was  but 
figure  and  licknesse  of  mennus  maumetrye  uowe,  and  therfore  seith  the  apostel,  "A'U'e  the* 
thingvt  in  figure  fallen  to  hem",  and  therefore  in  siehe  myraclis  pleyinge  the  devel  iB  moat 
plesid,  as  the  dyvel  is  best  pay  id  to  disceyve  men  in  the  licnesse  of  that  thing  in  whiche  by 

20  God  inVu  weren  converud  biforhand,  and  in  whiche  the  devel  was  tenyd  byfornhand.  Ther- 
fore oute  of  doute  siehe  myraclis  pleying  *th*retith  myche  more  venjaunce  than  dide  the  pley- 
inge of  the  chyldren  of  Israel,  after  the  heriynge  of  the  cab',  as  this  pleyinge  settith  but  japes 
grettere  and  more  benfetes  of  God. 
P- W-        (p.  56)  A!  Lord!  sythen  chyldres  pleyinge  witnessith  ther  fadris  synnes  before  hem,  and 

25  ther  owne  oryginal  synnes  beforn,  and  ther  owne  defaute  of  wisdam,  whanne  thei  pleyen,  and 
ther  chastisyn'g'  afterward  schal  more  grevo  hem,  so  myche  more  this  myraclis  pleyinge  wit- 
nessith mennys  hydous  synnes  befornhand,  and  the  forjotyng  of  ther  mayster  Crist,  and  ther 
owne  folye,  and  the  folye  of  malyce  passynge  the  folye  of  chyldre,  and  that  ther  is  grete  ven- 
jaunce to  comyn  to  hem  more  than  thei  schul  mowen  paciently  bVren,  for  the  grete  lykyug 


It  i«  wltbo.it«  «n<l«  to  men . .  p„rcmer  ben  mad  of  the  frenaehipe  of  God  Wvci .  WiuL  7,  14.  Damit  kaun  man  such 
den  ähnlichen  Gebrauch  too  ptrtentrt  tutatamenttellen :  God  g raunt  nt  mekeneMe  in  augurs  her«,  Aud  grace  to 
lede  owre  lyfe  here  too  That  [add.  we]  may  aftar  be  ptrttnert  Of  herene,  whan  we  bent  schall  go.  Halliw.  Diet. 
p.  6IH.  aut  IIa.  Ca»tar.  Ff.  II.  3a.  I  14.  1.  don  to.  Wir  hätten  eher  erwartet  dorn  in;  dann  to  scheint  ver- 
dächtig. 8.  blAafeanely,  blasphemously.  I)u  Wort  itt  eine  Zutanirocusetmmg  mit  btatfemt,  weichet  dem  «r. 
pAi'ta  ;  ,}uoc  entspricht,  und  »djektiviaib,  wie  subsUntivirt  bei  Wnuir*  vorkommt:  Bhuftm*  men  S  Ma< <  ab.  10.  t. 
To  blut/emt  naciouns  ib.  IS,  II.  A  bUxtftmt  (or  a  diapiter  of  Ood)  1  Tl».  1,  1.1.  Proude  Uat/rmt,  2  Tin.  3.  i.'. 
4  What  more  blanfeme.  Daa  Wort  bta$feme  kann  an  dieter  Steile  füglich  nor  da*  ahatrakte  subetantiv  aein, 
weichet  wir  »ontt  in  den  Formen  biatftmy*  (Wy.  urit  Math.  26,  65.  Mark.  7,  22.  14,  «4.  Sphti.  4,  31.),  oder 
auch  blasftiny  (MoRJtle  AUit.  F.  B.  16C1)  antreffen.  Wir  leaen  jedoch:  Alle  tynnea  A  blatfrmtt  Wtcl.  Mark.  \W : 
ed.  Pf  KkK,  wo  andere,  wie  tonst  dieselbe  Aaegahe,  blai/emyti  bieten.  Aach  treffen  wir  anderswo  Jene  Porin  hie 
und  da:  pat  he  bad  talde  blan/tmt,  pat  es  tclandjrre  in  Godd.  Rtligiuut  Pitctt  ed.  Psaar.  Lond.  1S67.  p.  4u. 
the  byddyng.  Hierzu  in  aut  dem  nachtun  Glied«  o/  Ood  ebenfalls  hintuzunchmen.  6.  Rtt :..  rr,t.  ».  p.  4S. 
v  rittttinti.  Ii.  no  dowt«  that  ne  etc.  »  p.  4J.  14.  heryinge,  pralting,  uralt*,  cf.  L  ii.  p.  5».  17. 
Alle,  km  Hai.liw.  Cf.  üae  autetu  omnia  in  figure  contingebant  Ulla  1  Co*.  Ii»,  II.  bei  W*<  (.tritt  Foreope  all* 
p*t  pingit  feilen  lo  bera  in  Bgure.  ib.  cd.  Pn  Ken.  19.    pay  id,  pleated.         to  disceyve,  to  deeeive.  20. 

men.  man  Hallik,         biforhand.    Et  folgt  alabald  bt/fornhand  u.  fte/urwAoiio?  p.  -V6. .  to  das*  deshalb  auch 


hier  «lwa  hi  farmhand  tu  »hreiben  »ein  mag.  toll  yd,  annoyed,  moved  to  auger,  a.  tyenp  Atisbii«  p.  73.  99  etc 
21.  threUth.  prttith  Huu«.  s.  p.  .'.4  lt.lt.  22.  aettith  bat  japes  etc.  Der  Teat  acheint  »arderbt  .«Je, 
unvollständig  tu  Min ;  denn  wir  können  dem  Verb  lettith  kann)  eine  Bedeutung  beilegen,  welche  in  dieten  Zneam- 
menhang  pasat.  28.  benfetos,  beuefiU.  Cf.  Another  bienfaU  Gowik  Oonf.  Am.  1.  p.  3.4.  doch  auch  bmfetti* 
Wv.  L.  Judy.  V.  1«.   So  feie  6«a/etw  1  Pwratip.  17,  3«. 

p.  88-  28>  defante,  want.  Yvisdnm.  »•  p.  16.  v.  kynrianu  28.  ehaHtfHyng;.  cAarritjr*  Halliw.  28- 
and  the  folye  of  IliaJyce  etc.  Diese  Worte  eraebeinen  alt  «iue  nähere  Erklärung  des  vorangehenden  fohy*,  wo- 
durch die  Tborbeit  alt  .die  Thorbeit  der  Boaheil',  .die  Thorheit  von  Kindern*  überbietend  dargeiUit»  wird.  24- 
ber«a.  bort*  Hai.i.i«.   Cf.  To  frrrrw  siebe  a  traveyle  p.  Ii». 
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that  tbei  ban  in  tber  p!«y.   Bat,  frend,  peraventure  )ee  seyen  that  no  man  schal  make  }ou  to  p.  w. 
bylevan  but  that  it  is  good  to  pleyen  the  passion  of  Crist,  and  othere  dedis  of  hym.  Bat  here 
afenus  herith,  how,  whanne  Helyae  Stevede  up  into.Bethel,  chyldre  pleyingly  comyng  ajenus  hym, 
seiden,  "Steie  up,  bollard,  ste^e  up,  bollard;"  and  therfore  hee  cursid  hem,  and  two  bores  of 
the  wylde  wode  al  totoren  of  hem  two  and  fourty  childre;  and  as  alle  seyntis  seyen  the  balled-  5 
nesse  of  Helisee  betokeneth  the  passion  of  Crist,  thanne  sythen  by  his  storye  is  opynry  schewid 
that  men  schulden  not  bourden  with  the  figure  of  the  passion  of  Crist,  ne  with  an  holy  pro- 
phete  of  Crist,  myche  more  in  the  newe  testament,  and  whanne  men  shulden  be  more  wis, 
feVthere  from  alle  manor  pleyinge,  and  ernestful  dedis  more  comaundid  now  than  that  tyme, 
and  the  passion  of  Crist  more  shuld  ben  in  drede  than  that  tyme  schnlde  han  ben  Helisee,  men  10 
shulden  not  pleyn  the  passion  of  Crist,  upon  peyne  myche  grettere  than  was  the  venjaunce  of 
the  childre  that  scornyden  Helisee.    For  siker  pleyinge  of  the  passion  of  Crist  is  but  verre 
scornyng  of  Crist,  as  it  is  seid  beforn,  therefore,  dere  frend,  beholdith  how  kynde  tellith  that 
the  more  eldere  a  man  waxith  the  more  it  is  ajen  kynde  hym  for  to  pleyn,  and  therfore  seith 
the  booc,  "Cunid  be  the  child*  of  han  hundred  jeer."'   And  certis  the  world,  as  seith  the  i& 
apostil,  is  now  at  his  endyng,  as  in  his  laste  age;  therfore,  for  the  grate  nejyng  of  the  day  of 
dome,  alle  creaturis  of  God  nowe  weryen  and  wrathen  of  mennus  pleying,  namely  of  myraclis 
pleyinge,  that  most  schuln  be  schewid  in  ernest  and  into  venjaunce  at  the  day  of  dome;  ther- 
fore afsn  kynde  of  alle  creaturis  it  is  now  myraclis  pleyinge,  and  therfore  God  now  on  dayes 
sendith  som  wisdam  to  children  'more*  than  herbyforn,  for  thei  schulden  now  on  dayees  leven  20 
pleyinge  and  jyven  hem  more  to  ernestful  werkis,  pleasaunt  to  Gad.   Also,  frend,  take  hede 
what  Crist  seith  in  the  gospelle,  that  "nji*  at  it  was  in  the  dates  of  Noge  afenus  the  greet  flood, 
men  wer  en  etyngc  and  drynkynge  and  ther  lykyngis  takynge*,  and  feerely  cam  the  venjaunce  of 
Ood  of  the  grete  fiode  upon  hem  ;  so  it  schalle  ben  of  the  comyng  of  Crist  to  the  day  o/  dome,"  p  i7 
that  whanne  men  plfen  (p.  67)  hem  most  to  ther  pleyinge  and  myrthis,  ferely  schal  come  the  25 
day  of  dome  upon  hem  with  greet  venjaunce  beforn.    Therefore  oute  of  dowtc,  frynd,  this 


8.  Helyae  etc,  Cf.  Ateendit  aulem  inde  in  Bethel:  cumqut  aeceuderet  per  viam,  pueri  parti  egretti  $unt  de 
ciritate  el  lUudrbant  rf.  dicentet:  Ateende,  cattet  atcendt,  calve  I  4  Rjmi.  2,  93.  stetede  Bp.  Cf.  Hell*«  Htyvdt 
vp  tbene  into  BethcL  Wtcl,  4  Kiana  2.  23.  a.  p.  42.  to  the  etetynge,  und  über  dieee  Form  de«  Präteritum  unser« 
Aomerk.  ig  Joint  6,  17.  4.  ballard,  thou  bald  bead.  Daa  Wort  findet  inao  in  gleichseitigen  Schriften  ala 
UebereeUuog  dea  aubetmntiTirten  calrut,  q^ftlriynof  wieder:  Stay  up  ballard  1  4  Kmr.s*  2,  23.  On  seide  to  luliua 
Ceaar  at  each*  a  tyme:  .Salae,  earn*;'  pat  ia,  »Hall.  ballarf  Tbbmsa  I.  p.  24t.  (Halle,  bailed*  man  M«.  Haku  SMI.) 
h«e  cnrald  hem  etc  Ct  Qui  cum  reepexietet,  vidit  eo$  et  maledixit  tit  in  nomine  Domini:  egreteiaue  $unt  duo 
urti  Je  ealru,  et  laccraterunt  tx  ei*  quadraginta  duos  pueros  4  Rax,.  S,  2».  5-  al  totoren  of  hem . .  childre. 
Da*  Id  Hm.i.iwbll**  Texte  naeh  hem  geaettte  Komma  tilgen  wir,  da  e*  daa  Mleverelindniaa  erwecken  kann,  ab  ob 
al  of  hem  in  grammatiacher  Beaiehung  atinden,  während  al,  penitua,  nur  eine  Verstärkung  von  totoren  enthalt,  of 
hem  aber  dein  lat.  ex  eit  entspricht  Cf.  Two  beria  went*  oute  fro  the  wyUd  wode,  and  totereden  of  hem  two  and 
fourty  children  Wrcu  4  Kistoe  2,  J4.  9.  ferthere,  farther,  more  remote,  fetkere  Halmw.  12.  glker,  certea, 
certainly,  ef.  tikir  p.  &7.  15.  the  booe.  Der  Redner  hat  die  folgende  Stelle  dea  Propheten  su  aeineui  Zwecke 
verwendet:  Nun  erit  ibi  ampliue  in/an»  diermm,  et  eenex,  qui  non  itapleat  diettuot,  quoniam  puer  centum  atmorum 
morletur,  et  peeeator  centum  annorum  maledictue  erit  la.  65,  10.  hau  hundred  =an  hundred,  cf.  Of  Aon  baiuer 
p.  S7.  a.  p.  44.  v.  henAaunce.  M  earth  the  ApoStll  etc.  Cf.  Omnium  autem  Jtni»  oppropinquatit  1  Pktk.  4,  7. 
16-  Delyag,  nigbing,  drawing  near.  17.  weryen,  become,  are,  weary.  ».  p.  42.  v.  weryinge.  Schwerlich  kann 
man  wcrijcn  In  dar  Bedeutung  »OB  cur  it  nehmen,  da  gleichseitige  Schrifuteller  warien  iu  ctieaem  Sinne  ia  gebrau- 
chen plagen.  19.  It  Is.. pleyinge.  Daa  Subjekt  de«  Satae«  »yraclis  pleyinge  iat  durch  daa  vorangestellte  it 
verdoppelt  20.  more  than  etc.  Vor  than  schieben  wir  more  ein.  99,  rttt  a*  It  was  eu%  Cf.  Matth.  24, 
37—39.  Luc.  17,  26—27.  Der  Redner  giebt  keine  wörtliche  Uebersetsung  einer  dieaer  Stellen,  obwohl  er  sich  im 
Ganten  den  Worten  der  Bibel  insohUeaat.  Noy«  =  Noe,  wie  der  Maine  in  der  Vulgau  und  gewöhnlich  auch 
In  Alte,  lautet,  tloye  ateht  aber  a.  B.  In  WTcurrx's  Deberaetinng  Hot*.  21,  37.  ed.  Oxr.  a>enua,  against,  steht 
in  temporalem  Sinne,  a.  Hlrrm  Or.  2,  1,  p.  336.  28-  ther  I.rkynglt*  takynge.  ther  tpkyngii  taktmget  tak 
yng  Ii  all!  w.  Wir  müssen  die  beiden  letsten  Worte  in  Haluwill's  Texte  ala  ana  Dittograpbie  enutanden  und  «er- 
derbt aneehen.  Uebrigena  aetat  der  Redner  die  hier  gebrauchten  Worte  an  die  Stelle  der  Uibclworte;  nubtnut  et 
nuptui  tradenits,  welche  bei  Wtci-irr«  Unten:  neddynoe  d-  tahgnge  to  vtddynge  Math.  24,  3*.  feerely  = /rr,(p 
p.  .17,  auddenly.  aga.  fmrUee,  aublto. 

p.  »7.  86.   frynd,  aonat  /rend  in  uaaerein  Texte. 

Spraehpr««^.  U.  16 
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p. st.  myracl'is*  pleyinge  that  is  now  usid  is  but  trewe  threting  of  sodeyo  venjaunce  upon  us;  antf 
therfore,  dere  trend,  spende  we  nouther  oure  wittis  ne  oure  money  aboute  myracue  pitying,  but 
in  doinge  hem  in  dede,  in  grete  drede,  and  penaunce,  for  sildr  the  wepyng  and  the  fleyshly 
devocion  in  hem  ben  but  as  strokis  of  ban  hamer  on  every  side,  to  dryre  out  the  nayl  of  oure 
5  drede  in  God  and  of  the  day  of  dome,  and  to  makeu  the  weye  of  Criat  alidir  and  hevy  to  ilk, 
as  reyn  on  erthe  and  ciey  weies.  Than,  frend,.  jif  we  wilen  algate  pleyen,  ployne  we  as  Davitb 
pleyide  bifore  the  harrke  of  God,  and  as  he  spac  byfor  Hychel  his  wif,  dispiayng  his  pleyinge, 
wberfore  to  hir  be  seyde  in  this  wise,  "The  Lord  hjveth.for  J  »hol  pleyn  bifore  the  Lord  that 
hath  chosen  me  rather  than  thi  fadir,  and  al  the  horn  of  hym,  and  he  comavndide  to  me  that 

10  /  were  duke  upon  the  puple  of  the  Lord  of  Israel,  and  I  schal  pleyn,  and  1  scfial  be  maad 
forciere  more  than  I  am  maad,  and  J  schal  ben  meke  in  ntyn  ejen,  and  with  the  luiml-wymtnen 
of  the  vhiche  thou  speke  J  schal  more  glorious  aperen so  this  pleyinge  hath  tore  par*c*elis: 
the  firete  is  that  we  beholden  in  how  many  thingis  God  bath  jyven  us  his  grace  passynge  oure 
nejtheboris,  and  in  so  myche  more  thanke  we  hym,  fulfillyng  his  wil,  and  more  tristyng  in 

16  hym  ajen  alle  maner  reprovyng  of  owre  enmys;  the  secound  parVel  stent  in  oontynuel  bey nge 
deTowt  to  God  almyjty,  and  fowl  and  reprovable  to  the  world,  as  Grist  and  his  apoetelis  schewiden 
benvself,  and  as  Davith  seide;  the  thridde  par*c*el  stant  in  beynge  as  lowly  in  owre  owne 
e}en  or  more  than  we  sohewen  us  withouteforth,  sVttynge  lest  by  us  ailf,  as  we  knowen  mo  synue» 
of  us  silf  than  of  ony  other,  and  tbanne  beforn  alle  the  seyntis  of  hevene  and  biforn  Crist  at 

20  the  day  of  dome  and  in  the  blisse  of  hevene  we  sbul  ben  more  glorious,  in  as  myche  as  we 
pleyn  bete  re  'the*  thre  forseid  perselis  beer,  the  whiche  three  perselis  wel  to  pleyn  heere  and 
after  to  comyn  to  hevene,  graunt  the  holy  Trinite!  Amen. 

1.  myraclis  pleyipge.  myracle  pitying*  Halliw.  Nirgend  trifft  man  tout  in  dieaem  Stücke  myrati*  in  die- 
ser Verbindung,  sondern  nur  myraclit.  8.  Stkir.  a.  p..  56.  v.*»U«r.  4*  baa  =  an  e.  p.  *6.  of  ou* 
drede  im  Itod  and  of  ate.  Für  in  God  mochte  man  of  Qod  leaea,  wie  »neb  da*  unmittelbar  folgende  Glied  and 
of  tht  day  >■>  Abhängigkeit  von  drtdt  die  Preposition  of  bietet  VgL  aoeh:  At  pleyinge ..  UJcith  sweye  the 
drtdt  of  Qod  p.  43.  6.  sildtr,  flidder.  »Ilddery.  Cf.  A  *Udir  montb  Wycl.  SS,  SS.  Pubv.  Our,  .teppia  wereu 
iJidir  Lambstt.  4,  18.  Pubv.  age.  ttidor,  lobrleu*.  6.  clejr  welea,  clay  ways,  clayey  waya.  Ci.  Gluwy  cie*  Wicl 
Gen.  14,  10.  7.  harrke  =  arte,  ark.  a.  p.  44.  v.  htnhaunee.  Mychel  tat  wohl  1/ycM  au  schreiben.  Cf. 
Hichot,  Alia  SaaL  2  Rio.  6,  16.  8.  he  seyde  etc.  Cf.  Dixitqn*  Datid  ad  Michol:  Ant*  Dominum,  qui  ttryit 
me  potiue  quam  patrem  htum,  et  quam  omnem  domum  ejut,  tl  pr<retpil  mihi,  ut  tutvi  du*  tenser  popuiutn  Domini 
in  /trot I;  et  htdamt  tt  eilfor  jiam  pin*  quam  /nein*  mm,  tt  ero  knmiH*  m  oculii  mtit:  et  cum  aneillit,  dt  quibut 
locula  ti,  gtorioiior  apparebo.  'i  Rao.  6,  21.  8».  Han  vergleiche  hiermit  die  Ueberaetaung :  And  Danid  aelde  to 
Hycbol,  The  Lord  lynetb,  for  I  shal  pleye  before  the  Lord,  that  bath  chosen  me  rather  than  tbi  fader,  and  than  al 
the  howa  of  bym,  and  be  bath  comaundld  to  me,  that  Y  were  a  lederc  vpon  the  pople  of  the  Lord  of  Israel:  aad 
I  abal  pleye,  and  fowlere  Y  shal  be  maad  more  than  I  am  maad,  and  I  anal  be  meke  in  snyn  eyen,  aad  with  hoond 
wyoaaaen,  of  the  »hiebe  tbou  beat  spoken,  more  glorious  Y  abal  ape  re  Wtcl.  ib.  11.  e3en,  eyes,  ef.  L  18.  doch 
tpjen  p.  M  13-  thoa  speke,  loenta  ea.  aga.  pn  tprac*  (tpact).  parcel!*,  parte,  purttti*  Halliw.  Wir 
dürfen  mit  Sicherheit  annehmen,  daae  hier,  wie  in  parte!  I.  15  o.  17.,  wo  wir  «benfall»  t  in  c  verwandeln,  die  ein 
ander  oft  bis  aur  Unanteracbeldbarkeit  nahe  kommenden  Züge  der  beiden  Buehatabeo  verwechselt  worden  alad. 
Dtea  mag  schon  die  weiterhin  vorkommende  Schreibweise  ptrttU*  1.  88.  beweiaea,  worin  der  Laut  de«  c  durch  *  dar 
geatellt  lit.  Die  Formen  parcel,  percel,  ptriel  alnd  iiberbaapt  nicht  selten  in  gleicher  Bedeutung  gebraucht.  14- 
ue^theborls.  a.  Haxpoib  p.  130  A.  Vi.  15-  parcel,  partel  Halliw.  a.  I.  S.  Stent  =  itanditk,  conalata.  cf.  I.  17. 
17.  parcel,  partti  Halliw.  a.  1.  5.  18.  withouteforth.  a.  n.  S3.  settynge  lest  by  na  ailf.  valuing  leset, 
vilipending,  ourselves,  tyttynge  lett  by  in  us  *Uf  Halliw.  Der  uns  vorliegende  Test  glebt  keinen  Sian;  der  Zu- 
sammenhang geaUUet  oder  fordert  unseren  Verbesaerungtversucb.  Die  Ausdrücke  to  t*t  of,  to  ttt  bp  sind  in  der 
hier  angemessene»  Bedeutung  gebrauchlieb,  obwohl  der  letxtere  minder  geläufig  aein  mag.  Cf  Bi  aUt  mew  i*<  / 
not  a  fartt  Town.  Utst.  p.  IC  s.  Matznkh  Or.  3,  2,  p.  138.  Bin  unberechtigte»  in  haben  wir  öfter  wie  hier  getilgt, 
s.  p.  S3.  81.  the  Ihre,  thre  Halliw.  Der  Artikel  scheint  unentbehrlich;  der  gleiche  »o lautend»  Konsonaaf 
beider  WSrter  mochte  den  Schreiber  veranlassen,  den  Artikel  so  übersehen. 
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JOHN  WYCLIFFE. 

THE  GOSPEL  OF  JOHN. 

Bei  dem  fast  erdrückenden  Binfluss,  welchen  die  Bibel  im  Mittelalter  auf  alle,  auch  die  ihr  am 
fernsten  stehenden  Zweige  der  litterarischen  und  wissenschaftlichen  Thltigkeit  ausübte  —  wovon 
unsere  Altengl.  Spracliproben  auf  jeder  Seite  Zeugnisa  ablegen  —  sollte  man  Uebersetzungeu  der 
Heiligen  Schrift  schon  in  frühester  Zeit  erwarten.  Abgesehen  aber  von  der  Zurückhaltung,  die  die 
Kirche  in  dieser  Besiehung  beobachtete  und  empfahl,  mag  der  dem  Jugendalter  der  Völker  und 
mehr  noch  einer  ersten  Bekanntschaft  mit  einer  neuen  Religion  natürliche  Trieb  zu  tieferer 
Aneignung  und  Verschmelzung,  dichterischen  Versuchen  in  der  Darstellung  des  Inhaltes  des 
Alten  und  Neuen  Bundes  den  Vortug  verschafft  haben,  wie  dieselben,  auf  dem  Boden  Englands, 
von  Caedmon  an  uns  vorliegen.  Und  auch  von  dieser  Art  der  Nachdichtung  bietet  der  erste 
Theil  unseres  Buche«  reiche  Proben.  Damit  mag  zusammenhangen,  dass  der  einzige  volkstüm- 
liche an  und  fur  sieb  beliebte  Theil  der  Bibel  der  Psalter  war  (s.  A.  Spr.  1,  p.  266),  welchen 
noch  in  der  ersten  Hälfte  des  vierzehnten  Jahrhunderts  William  de  Shoreham  und  Rollt  de 
Haynpole  in  englische  Prosa  übersetzten. 

Der  Zugang  zur  ganzen  Bibel  ist  den  englischen  Laien  erst  durch  John  Wycliffe  eröffnet 
worden,  welcher,  im  Bunde  mit  den  politixche»  Bestrebungen  Eduard's  III,  gegenüber  den  finan- 
ziellen Attentaten  des  zu  Avignon  geknechteten  Pabstthumes,  auch  den  geistigen  Bann  der 
Kirche  brechen  wollte,  indem  er  dem  Volke  die  Kenntniss  der  Quellen  ihrer  Lehre  und  damit 
die  freiere  Beurtheilung  dieser  letzteren  ermöglichte.  So  ist  eine  Bibelübersetzung  entstanden, 
deren  1390  unter  Richard  II  im  Parlament  beantragte  Vernichtung  John  of  Gaunt,  Herzog  von 
Lancaster,  zu  verhindern  wusste. 

Wychffe  verstand  weder  Hebr&iseh  noch  Griechisch;  er  übersetzte  nach  der  Vulgata,  aber  auch 
so  war  die  Arbeit  zu  bedeutend,  als  dass  er  nicht  der  Hülfe  bedürft  hätte.  In  Ermangelung 
genauer  Angaben  ist  es  nicht  ganz  leicht,  seinen  Antbeil  festzustellen,  gerade  vielleicht,  weil 
die  öffentliche  Stimme  der  Freunde  wie  der  Gegner  die  gewaltige  Arbeit  ohne  Weiteres  ihm 
ausschliesslich  zusehrieb.  So  sagt  sein  heftiger  Feind,  der  Chronist  Henricm  Knighton  —  Chro- 
nica de  eventibu*  Angliae  960  bis  1395  — ,  er  habe  die  Schrift  "de  Latino  in  linguam  Anglkam, 
non  angelicam"  übersetzt  und  so  die  .evangelische  Perle"  vor  die  Säue  geworfen;  der  Böhme 
Hm  bezeichnet  ihn  als  Uebersetzer  der  ganzen  Bibel,  und  Erzbischof  Arundel,  welcher  1408  in 
einer  Convocation  zu  Oxford  die  Lesung  der  „in  Wycliffe's  Zeit  oder  seit  seinem  Tode"  verfassten 
Bibelübersetzungen  verbot,  klagt  ihn  um  1412  in  einem  Briefe  an  Jobann  XXIII  an,  er  habe 
—  serpentis  antiqui  filius  —  die  Heilige  Schrift  "ad  suae  malitiae  complemenlum'  übersetzt.  Bei 
solcher  Gelegenheit  erfahren  wir,  dass  1430  ein  Neues  Testament  Wyciifes  vierzig  Pfund  heutigen 
englischen  Geldes  kostete. 

Zu  seinem  grossen  Unternehmen  war  WycUffe  durch  vielfache  erklärende  Schriften  zum  Neuen 
Testamente,  verbunden  mit  Uebersetzung  dee  Textes,  gründlich  vorbereitet  Es  genüge  hier, 
weil  et  gedruckt  üt,  sein  erstes  Werk,  The  last  age  of  the  Church,  geschrieben  1356,  heraus- 
gegeben von  J.  Henthttrn  Todd,  Dubun  1340,  zu  erwähnen.  Die  Erschütterung  der  Gemüther 
durch  die  grosse  Pest  1346  bis  1349  hatte  ibn  zum  Studium  der  Apokalypse  geführt,  an  die 
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das  Bur  h  anknüpft,  und  die  er  nachher  noch  besonders  erklärte.  Mit  der  Erwähnung,  dass  man 
auch  die  ebenfalls  von  Todd  für  die  Camden  Society  1842  herausgegebene  Apology  for  the  Lol- 
lard* dem  Reformator  zugeschrieben  hat,  »ei  die  Bemerkung  verbunden,  dass  der  Herau&geber 
selbst  auf  die  Schwierigkeiten  aufmerksam  macht,  welche  der  Feststellung  der  Autorschaft  zahl- 
reicher unter  Wycliffe'»  Namen  bekannter  Schriften  entgegenstehen. 

Zuerst  bat  Wycliffe  selbst  wahrscheinlich  das  Neue  Testament  herausgegel>en,  indem  er  die 
Uebersetxungen  aus  seinen  Commentaren  zu  den  Evangelien  auszog  und  die  übrigen  Schriften 
neu  hinzufügte,  zugleich  mit  Prologen  nach  den  lateinischen,  gewöhnlich  Hieronymus  zugeschrie- 
benen.   Doch  mag  bald  nachher  auch  die  Uebersetzung  des  Alten  Testamentes  in  Angriff  ge- 
nommen worden  sein.    Das  Original  dieser  Arbeit  befindet  sich  in  der  Bodleiana  5»59  (3093) 
und  eine  Abschrift,  ebendaselbst  Douce  369,  giebt  Nicholas  de  Hereford,  welcher  1382  im  Queen 
College  zu  Oxford  lehrte  und  einer  der  Führer  der  Lollardenpartei  an  dieser  Universität  war, 
als  Verfasser  an.  Beide  Handschriften  brechen  Baruch  IN,  20  mitten  im  Satze  ab.  Wenu  nun, 
in  der  Einleitung  zu  dem  weiter  unten  anzuführenden  Werke,  Maddai  angiebt,  wahrscheinlich 
habe  Wycliffe  selbst  die  Uebersetzung,  mit  Einschluss  des  Neuen  Testamentes,  bis  zu  Eude  fortge- 
führt, und  dies  p.  XVII  Anm,  3  durch  sprachliche  Gründe  zu  erweisen  sucht,  so  möchten  wir 
wenigstens  hure  darauf  hinweisen,  dass  dem  Reformator,  da  Hereford,  mit  den  Behörden  verfein- 
det, 1382  aufhörte  zu  arbeiten  und  England  verlies»,  nur  noch  zwei  Jabre  zu  dieser  Arbeit  ge- 
blieben wären.  Denn  Wycliffe  starb  1384,  allerdings  erst  am  31.  Dezember.  Dass  er  mitten  in  so 
angestrengter  Arbeit  —  er  war  nach  Pauli  IV,  834  auch  zu  Lutterworth  ein  eifriger  Prediger  — 
schon  den  Qedankeu  an  eine  künftige  Revision  des  Ganren  gehabt  habe,  ist  allenfalls  möglich, 
dass  dieselbe  auch  unter  seinen  Angeu  begonnen  sei,  freilich  ohne  dass  er  die  Vollendung  erlebt 
habe,  ist  undenkbar.  Wenigstens  wird  bierin  ein  Grund  mehr  zur  Vorsicht  in  chronologischen 
Bestimmungen  aufgewiesen  sein,  zumal  da  noch  gegen  dreihundert  Schriften  Wycltffe's  der  Heraus- 
gabe warten. 

Wir  besitzen  aber  in  der  That  eine  vollständige  Revision  der  Bibelübersetzung,  welche  durch 
John  Purvey,  den  Lebensgefährten  der  letzten  Jthre  Wycltffe's  und  Hauptführer  der  Lollardenpartei 
nach  seinem  Tode,  mit  Hülfe  mehrerer  Freunde  unternommen  wurde.  Er  mag  bis  gegen  1427 
gelebt  haben.  Diese  zweite  Uebersetzung  hat  die  erste  so  in  Schatten  gestellt,  dass  man  sie  als 
die  ursprüngliche  de»  Reformator»  ansah  und  als  solche  auch  zuerst  theil weise  herausgegeben 
hat,  so  Leun»  1731,  Baker  1810  und  Bagster  in  English  Hexapla,  London  1841.  Der  wahre 
Sachverhalt  ist  erst  durch  den  Abdruck  des  Neuen  Testamentes  in  der  ertten  Uebersetzung  auf- 
geklärt worden,  in  The  New  Testament  in  English  translated  by  John  Wycliffe  printed  at  Chin- 
wick  by  Charles  WhÜtingham  for  WÜliam  Bettering  Piccadilly  London  MDCCCXL  VW.  Die 
Vergleichnng  der  Sprache  genügt  völlig,  um  jeden  Zweifel  zu  beseitigen.  Beide  Texte  aber, 
und  zwar  der  ganzen  Bibel,  sind  auf  Kosten  der  Universität  Oxford  herausgegeben  worden,  in 
The  Holy  Bible  containing  the  Old  and  New  Testament  with  the  Apocryphal  Books  in  the 
earlier  English  versions  made  from  the  Utin  Vulgate  by  John  Wycliffe  and  his  followers  edited 
by  J.  Forshall  and  Sir  Frederic  Madden  Oxford  at  the  University  Press  MDCCCL. 

Die  Herausgeber  bieten  in  zwei  Colonnen,  zur  Linken,  den  älteren  Text,  zur  Rechten,  den 
verbesserten  Purvey's.  Hundert  und  siebenzig  Handschriften  sind  überhaupt  in  Betracht  gezogen ; 
der  ältere  Text  des  Neuen  Testamentes  ist  auf  drei  besonders  auagewählte  Hss.  begründet  1) 
Corpus  Christi  Bibliothek  in  Oxford  4,  angeführt  als  A,  2)  Bodleiana,  Sammlung  Douce  369-K, 
3)  British  Museum,  Old  Royal  Collection,  1  B.  6— M.  Dazu  sind  neunzehn  andere  Handschriften 
verglichen  worden  und  für  die  Prologe  und  kleinere  Abschnitte  noch  acht  andere.  Der  Text 
Purvey's  beruht  auf  Ms.  1  C.  8  und  ist  mit  vier  und  dreissig  Abschnitten  für  das  Ganze,  mit 
dreizehn  für  Einzelnes  verglichen  worden. 

Der  Text  der  Evangelieu  ist  auch  zu  finden  in  The  Gothic  and  Anglo-Saxon  with  the 
Venions  of  Wycliffe  and  Tyndale  ed.  by  J.  Bosworth  assisted  by  S.  Waring  London  1865. 
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Wir  geben  das  Evangelium  des  Johanne«  in  zwei  einander  gegenübergestellten  Texten  der 
älteren  Wycliffilüchen  Uebersetzung,  deren  nächste  Verwandtschaft  über  jeden  Zweifel  erhaben 
ist,  und  von  denen  der  *ur  Linken  abgedruckte  nach  unserer  Ansicht  eine  altere  Gestaltung 
dieses  Textes  mehr  oder  minder  treu  wiedergiebt  Er  ist  mit  einer  theils  grösseren,  theils  klei- 
neren Reihe  von  Texten,  deren  Lesarten  in  die  Oxfvrd'sche  Ausgabe  nicht  aufgenommen  sind, 
näher  verwandt,  wie  dies  an  den  einzelnen  Stellen  angegeben  ist.  Entnommen  ist  er  der  ange- 
führten Ausgabe  von  W.  Pickering;  die  zn  Grunde  liegende  Handschrift,  früher  im  Besitze  von 
Lea  Wilson  Esqu.  of  Norwood,  gehört  jetz  dem  Earl  of  Ashbttrnham.  Unser  zweiter  Text,  zur 
Rechten,  ist  der  erste  Madden's.  Obwohl  im  Wesentlichen  mit  diesem  übereinstimmend,  ge- 
währt der  Abdruck  der  wenn  auch  von  einem  ungenauen  Schreiber  um  1400  copirten  Lea  Wi7- 
run' sehen  Handschrift  zahlreiche  Abweichungen  hinsichtlich  der  Wortformeu,  namentlich  aber 
der  Flexionsformen  und  bisweilen  hinsichtlich  der  Wortstellung,  öfter  auch  in  Bezug  auf  die 
Anwendung  der  Artikel,  hier  und  da  in  der  Vertauschung  der  Präpositionen,  wie  in  der  Wahl 
einzelner  Wörter.  Auch  kommen  beide  Abdrücke  nicht  überall  in  den  eingeschobenen  Glossen 
oder  Worterklärungen  völlig  überein.  Der  Eindruck,  welchen  der  Lea  Wilson'sche  Text  macht, 
ist  der  eines  früheren  Versuches  des  Uebersetzers,  der  sich  selbst  einzelne  Fehler,  z.  B.  hinsicht- 
lich der  Tempora  zu  Schulden  kommen  tiess.  Uebrigens  ist  zu  erwähnen,  dass  in  der  Hand- 
M,nnit  oiter  hcnreintenler  una  Auslassungen  \on  Worten  vorkommen,  welche  der  Leoerseuer 
selbst  im  Originale  unmöglich  übersehen  konnte.  Wir  haben  daher  in  dieser  Beziehung  eine 
gewisse  Kritik  üben  zu  dürfen  geglaubt.  Jedenfalls  ist  die  Gestalt  dieses  Textes  nicht  ohne 
Interesse  sowohl  in  Vergleich  mit  dem  der  Oxforder  Ausgabe,  als  in  Bezug  auf  den  daraus  zu 
ziehenden  lexikalischen  Gewinn  an  Wortformen 

Die  willkührliche  Behandlung  des  Wycliffischen  Textes,  besonders  bezüglich  der  Wortformen, 
schon  in  seiner  frühesten  Gestaltung,  geht  aus  der  Gegenüberstellung  unserer  Texte  klar  hervor. 

Uebrigens  berücksichtigen  wir  beiläufig  in  unseren  Anmerkungen  sowohl  den  Text  Purvey'* 
nach  der  Oxforder  Ausgabe,  als  auch  die  Uebersetxung  von  Tyndole  1626  und  die  gegenwärtig 
gebrauchte  Uebersetzung,  nach  der  Ausgabe  Cambridge  1818,  was  als  ein  Beitrag  zur  Geschichte 
der  Behandlung  des  Bibeltextes  in  englischer  Sprache  nicht  unwillkommen  sein  mag.  In  den 
Anmerkungen  bezeichnen  wir  den  Text  Pickering's  mit  Picker.,  den  Oaforder  mit  Oxf.,  den  Text 
Purvey's  mit  Purv.,  die  Uebersetzung  Tyndak's  mit  Tynd.,  und  die  jetzt  gebräuchliche  mit 
Auth.  (Authorised  Version). 


1.  1.  In  the  bygynnynge  was  the  worde,  1.  1.  In  the  bigynnynge  was  the  word, 
that  is,  Goddis  tone,  and  the  worde  was  at  God,  that  is,  Qoddis  sone,  and  the  word  was  at  God, 
and  God  was  the  worde.  and  God  was  the  word. 

2.  This  was  in  the  bigynnynge  at  God.  2.  This  was  in  the  bigynnynge  at  God. 

3.  Alle  thingis  ben  made  by  hym,  and  with-  3.  Alle  thingis  ben  maad  by  hym,  and  with- 
outen  hym  is  made  noujt,  that  thing  that  is  outen  him  is  maad  nojt,  that  thing  that  is 


I.  8.  «OB>«  that  UÜSg  that  Is  made  -no3t.  .maad.  Die*«  Wort«  entsprechen  den  lateinischen:  mihU, 
ftMet  factum  tit  Vclu.  «o  dtn  that  thing  that  ete.  alt  «ine  Auditing  d«i  neutralen  quod  In  «in  deraonitrativee  Oiled 
mit  dem  folgenden  relativen  that  erscheint,  no  thing,  that  thing  that  teo4  maad  Puav.  dagegen :  »00  thing  1,  that 
mad*  wm  Tr*t>.  not  any  thing.. that  »a*  mad*  Auth.  -  Wir  bemerken,  das*  die  Uebertebrang  der  lat.  Perfekte, 
welche  durch  den  Zotritt  von  $um  etc.  inn  Particip.  Perf.  gebildet  werden,  vonngeweiee  In  der  älteren  WrcLirrg 
üeberaettung  wie  bier  In  U  made  nachgebildet  ,ind,  während  der  Jüngere  Te«  häufig  das  Partie.  Pffcc  mit  wo* 


bietet.  Die  VuigaU  hat  jene  lau  Bildungen  gewöhnlich  ao  die  Stelle  de«  griech.  Aoriet  wie  dee  Perfekt  seseut. 
Aber  anch  der  alter«  Wici.  Ttit  gtebt  wo«  «tc  für  da»  lau  tum  etc.,  wie  in:  Th«  World«  wo»  mad*  trj  bjm  Jous 
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4.  In  hym  was  lijf,  and  the  lijf  was  toe  lijte 
of  men. 

b.  And  the  li|te  scbyneth  in  dirkenessis,  and 
dirkenessis  comprehenden,  or  taken,  not  it. 

6.  A  man  wa*  sente  fro  God,  to  whom  the 
name  was  loon. 

7.  This  man  came  into  witnessynge,  that  he 
schulde  here  witnessynge  of  the  litt,  that  alle 
men  schoide  bileue  by  hym. 

8.  Ho  was  not  the  lift,  but  that  he  schulde 
bere  witnessynge  of  the  lift. 

9.  It  was  verrey  lijte  the  whiche  liiteneth  eche 
man  comynge  into  this  worlde. 

10.  He  was  in  the  worlde,  and  the  worlde 
was  made  by  hym,  and  the  worlde  knewe  hym 
not 

11.  He  came  into  his  owne  thingis,  and  h*i*B 
receyueden  hym  not 

12.  Forsothe  how  manye  euer  receyueden 
hym,  he  jaue  to  hem  power  for  to  be  made  the 
pones  of  God,  to  hem  that  bileueden  in  his 
name; 


4.  Was  lyf  in  him,  and  the  lyf  was  the  lijt 
of  men. 

6.  And  the  lift  scbyneth  in  derkncssis,  and 
derknessis  tooken  not  it. 

6.  A  man  was  sent  fro  (iod,  to  whom  the 
name  was  Joon. 

7.  This  man  cam  into  witnessing*,  that  be 
schulde  bere  witmssinge  of  the  li)t.  that  alle 
men  schulden  bileue  bi  him. 

8.  He  was  not  the  lift,  but  that  he  schulde 
bere  witnessing  of  the  lift. 

9.  It  was  verri  lift,  which  lijtneth  ech  man 
comynge  into  this  world. 

10.  He  was  in  the  world,  and  the  world  was 
maad  bi  him,  and  the  world  knew  him  not. 

11.  He  cam  into  his  owne  thingis,  and  hise 
receyueden  not  him. 

12.  Forsothe  hou  manye  euere  receytieden 
him,  he  jaf  to  hem  power  for  to  be  maad  the 
sones  of  God,  to  hem  that  bileuen  in  his  name ; 


I,  10.  Kundus .  .  factut  tit  Vcui.  At  euen  was  made  6,  18.  Ut  autem  eero  factum  tit  Vclc  Discs  »cioun  urat 
nullit  10,  19.  Dleeensio . .  facta  tit  Vuto.  Aach  welchen  selbst  dl«  Uu  engl.  Test«  öfter  von  einander  in  dtr  Uibir- 
irsguag  ab,  «I«  la:  Title  it  dtfam'rdt  st  hyto  Lbs*  16,  L  P)<««iu  Tbl«  mat  lUfatnyd  anentis  him  Oxr.  It  it  done 
IT,  1L 11.  IS.  Ptcxia.  It  etas  statt  Oxr- doch  mit  Abweichung  mancher  Handschriften  s.varr.  lectull.  cc.  ft.  schyueth-. 
comprehend™  or  taken  —  sehyneth . .  token.  Statt  toktn  wird  ant  «  MS8.  in  der  Oar.  Ausgabe  aocta  cam- 
ynthendtden  or  toktn  angeführt,  ana  S  MS.  comjirehenden  mit  oder  obae  Hinanfngung  von  toktn  oder  token.  Da« 
Präteritum  im  zweiten  Hetze,  »eiche»  auch  dir  späteren  Uebcrsetsnngen  beibehalten,  entspricht  allerding»  deru  Grund 
texte:  luctt . .  comprekenderunt  Voxo.  tfairn  .  .  xatdtißt v.  ilirkenesiiift  —  derknessi*.  tentbrat  Vixc. 

Die  entere  dieser  Pormen  erscheint  durchgängig  In  Fickbx.  Cf.  Jon»  3,  19.  The  pople  that  dwelte  in  dirktnttti* 
Man.  4,  16.  et  ib.  6,  28.  To  hem  that  eaten  In  dirktnttti,  Llki  1,  79.  cf.  ib.  11,  SS.  36.  22,  iS.  The  Ufte  of  hem 
that  ben  In  dirktntttit  Bom.  9,  19.  etc.  wo  die  Oxf.  Texte  überall  derkntuii  bieten.  8o  wird  auch  dirkt ful  Mara.  6,93. 
Loxn  11,  34.  etc.  gesetzt,  wo  die  anderen  derkful  haben,  wie  dae  Verb  dirkt.  The  vnwlee  berte  of  hem  it  dirkidt 
or  made  dirkt  Bom.  1,  91.  (cf.  it  derWd  or  maad  der*  Oar.);  dat  Adjektiv  dirkt  ttebt  bei  Picmb.  Jobs  1«,  94.  Die 
Formen  dirk  adj.  dirknttt  «.,  a.  to  dirk,  to  dtrktn  v.  au  age.  Atari,  deorc;  dtarcfuU,  dt  ore  full ;  dtarcjan,  dtorcjan 
gehörig,  tind  der  tchott.  Mundart  geläufig,  nnd  begegnen  später  anch  tonet  in  engl.  Mundarten:  The  tonne  waa  dips 
and  dirkt  Lroa.  Min.  P.  p.  36.  In  a  dirk  pritoun  p.  144.  Light  withe  dirk  hath  aeeordaance  p.  59.  A  ttokeasah 
boon  in  dirktntt  fevetb  a  light  p.  23.  We  slombryd  In  dirkntut  p.  189.  Cf.  foreyn  dirkenetie  p.  S34.  Oor  faith 
in  dirkid  p.  ISt«,  neben  In  dorkntttt  lb.  p.  46.  AI  dtrkntilt  p.  95.  VgL  Dirk.  To  darken  PaLtor.  &  bat 
that  he  arhnUte  etc  ttd  ut  ttttimomimm  ptrkfbtret  Veto,  but  to  beart  witnet  Titii  Jmt  teat  tent  fo  btar  wituett  lew. 
9.  the  whiehe  U3tene4h  -  which  lijtneth.  Zu  tkt  »kickt  -  »kick*  vgl.  v.  13.  In  dem  Teat*  Pick  an.  let 
gewöhnlich  tht  dem  Relativ  which*  vorangetctst,  wo  jeaea  im  Oar.  fehlt.  An  unterer  Stelle  Jedoch  bieten  die  varr. 
lectu  dar  Oer.  Ausgabe  auch  tk*  tekickt  in  9  Handschriften,  während  eine  that  enthalt.  —  Statt  tljtentth  -  Ujtueth 
(wie  auch  Puav.  hat)  wird  aar  aas  einer  Handschrift  lijttlh  angeführt;  lightenttk  steht  noch  bei  Tmu.,  dagegen  ligkutk 
Atrra.  für  iitntnintt  Vuu».  In  transitiver  wie  In  intransitiver  Bedeutung  begegnet  in  den  Wycllfßtlsehen  Uebersetsungen 
dan  durch  ableitendet  n  erweitert«  Verb:  The  erthe  It  liyteufdt  Picxse.  (Mjtawe)  Oxr.  n.  Piav.)  Aroc.  IS,  1.  Tbe 
Lorde  God  Ujttm  hem  Pirna,  («jfn«  Oxr.  lyftne  Puav.)  99,  &.  The  whiehe . .  Ujttuudt  HJf  (Itjtntdt  Oir.  n.  Piav.) 
2  Tim.  1,  lu.  And  iUyat  thei  in  tha  bnoament  Gas.  1,  16.  Oxr.  (tkynt  Pcav.).  Nur  elntelne  Handschriften  babtn 
dat  Verb  Ujtt  in  dea  aufgeführten  Formen.  H.  into  his  owne  thingis.  eis  propria  Vit«.  Die  WycltfntUche 
Uebereetsung  pflegt  die  eabttantivirMn  neutralen  Plurale  mit  Hlnsnfügung  dee  Substantiv  utayu  au  über  »euen. 
and  his  —  and  hise.  Far  dat  bei  Pioxxa.  tteheode  A«i  setaea  wir  kit,  woneben  der  Oxr.  Text  kU«  alt  Plural- 
form  rar  dat  Uv.  tut  Vilo.,  ol  Wioi,  bietet.  Vgl.  Whan  b«  had  louede  kit  IS,  1.  Piche*,  cum  diitxitttt  hum  Vdl«. 
wo  der  andere  Text  ebenfalls  am«  hau  *««  koonan  wir  nur  für  verderbt  halten.  12.  how  manye  euer 
hon  manye  euere  etc.  Aehnlich  auch  Aot»  ituaty  euer  Puav.  dagegen  at  meng  at  Ti*~i>.  at  meuip  a»  Actii.  far 
das  lau  quotfuot  Vt'La.  Die  Wrcxirr.  Uebersetrutig  verwandet  in  diesem  Falle  regelmäßig  hott:  Alle  Aow  manu 
nur  (how  manye  euere  Oxr.)  cameu  10,  8,  How  many  euer  waren  of  pe  kyad«  of  prittis  (how  manye  evere  waren 
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13.  Whiehe  not  of  hlodk»,  nether  of  the  will 
of  fleisch,  nether  of  the  will  of  man,  but  ben 
born  of  God. 

14.  And  the  word,  that  it,  Goddit  tone,  is 
tnaad  fleisch,  or  ««»,  and  bath  dwellid  in  ve, 
and  we  ban  seyn  the  glorie  of  him,  the  glorie 
as  of  the  oon  bigetuu  of  the  fadir,  the  tone  fnl 
of  grace,  and  of  trenthe. 

15.  John  beritb  witnessing  of  him,  and  cryerh, 
seyinge,  This  it  was,  whom  I  seide,  He  that 
cometb  aftir  me,  1b  maad  bifore  me,  for  he  »»s 
the  fonnere  than  I; 

16.  And  of  the  plente  of  him  we  alle  han 
talran,  and  grace  for  grace. 

17.  For  the  lawe  is  jonun  by  Moyses,  forsoth 
grace  and  trenthe  is  maad  by  J  hem  Crist 


of  th«  kynde  of  preeitie  Oar.)  Daxes  4,  6.  et  ja.  M.  S,  37.  Aehnlich  werden  lat.  quantum,  quanta  durch  Aom  mycht 
wiedergegeben :  H«  It  taken  ewey  fro  bam  *ou>  mgtkt  (add.  I»)  a  »tone«  rast«  Li'KB  SS,  41.  «oj«doeh:  Be  was  takno 
awe;  fro  bem  at  mgckt  at  u  a  •  too  an  cMtOtr.  steht,  wenngleich  »Wölf  B&ndscbrifleu  doit  mit  ho*  much*  i»  aof. 
(«führt  werden.   Bom  mgekt  be  comeandlde  to  here,  to  mvcbe  more  thel  vreohiden  more  (how  woche..so  moche 

emtr  übertatst.:  Ho»  langt  I  am  in  the  world  (worlds  Ox*.)  Jons  9,  5.  Do  |<«  thia  thing.  Acts  o/tt  )ee  tmtr  echulrn 
dryake,  into  my  mynde  (ähnlich  Otr.)  1  Cob.  11,  26.  et  ib.  2«.  that  bttoaoaea  —  that  MleaehV  Di«  «uratar« 
Lesart  wird  in  dar  Oar.  Aasgabe  aar  ana  aw«i  Manuskripten  angeführt;  in  d«r  That  entspricht  das  Prisons  dem 
lat.  qui  ertdunt  Viru»,  wofür  dor  gr.  Taxi  roi'c  ntOltVOVOtf  hat.  Noch  Trw.  eehdebi  ia  that  they  ktltmtd,  die 
■euere  englische  Uebereetsuag  dagegen :  to  than  that  txHe+t.  18.  of  Moodls  —  of  blotlls  (wofür  of  blonde 
Trap,  of  blood  Acth.)  entspricht  genau  dam  lat  tx  ttrnguinfrut  Vote.  «*£  aluanav.  ia  T«,  fa  nobis  Veno.  1st 
•ebon  ia  der  jSngeren  Wicu  Ceberaetsang  durch  among  •<  ersehn.  14-  WO  bane  »e«a  -  wo  baa  Mja.  Wy 
lunachit  die  Form  Kan*  angeht,  welcher  in  dem  anderen  Teste  kan  gegenüber  in  stehen  pflegt,  so  findet  man  beide 
far  die  drei  Personen  dor  MehrMhi  dot  Priseai  rerweadot.  Cf.  we  ken*  —  ham  Job«  1,  la.  4, 49.  6,  70.  atara.  7, 22. 
11,  17.  It,  17.  IS,  7.  ale.  Mm  8,  1$.  9,  38.  10,  98.  et«.  Lvni  2,  48.  S,  a  ate.  je«  kamt  —  am  Joaa  i,  38.  Math.  4,  99. 
37.  S3.  SS.  43.  6,  32.  etc.  lüu  4,  40.  7,  9.  8,  5.  17.  11,  17.  Ja.  ate.  thai  kamt  —  kam  Joaa  *,  10.  U,  »4.  Mat*.  4,  1). 
C.  J,  5,  IS.  etc  Mab*.  3,  17.  1».  4,  14.  17.  8,  9.  10,  33.  Luit  13,  4.  16,  39.  ete.  Ale  Infinitiv  traffea  wir  öfter  boa 
ia  Dar.,  doch  steht  Asww  la  Ptcua.  all  aolcher  aalua:  Tbel  tohuldea  kamt  dweUlde  Math.  11,  33.  see  aehal  neuer 
kamt  coadempnyde  12,  7.  Sehr  häufig  wechselt  aber  Aon*  alt  Aase  bei  Pickbb.  ia  Verbindus«  mit  «sc,  ftt,  Utti, 
und  in  der  Apostelgeschichte  haben  wir  kaum  kamt  sondern  kaue  gefundon.  Auch  (tehen  einander  haut  und  kan 
in  Picxaa.  u.  Uxr.  häufig  gegenüber.  Als  falsche  Vertauschuua;  »iud  Verbindungen  amotoheu  wie  in  kann  tkou  triste 
Math.  9,  52.  I  Anw«  eboeen  13,  18.  1  Aaa«  wet  pleeid«  17,  i.  n.  dgl.  m.  wofür  ia  Ou.  richtig  kamt  steht  Wae 
den  Wechsel  der  ParÜdpLalformf-D  ieen  —  ttym  betrifft,  so  werden  sie  nach  inner  halb  derselben  BaadacbrUi  »er- 
lAujchi.  of  tbo  one  blgotao  —  of  tbe  oon  bigotan,  unigtntti  Volo.  Cf.  Bis  <m*  bigouen  eooe  -  hl«  ooa 
bigttmn  eooe  3,  16.  Of  the  owe  bigotitn  sons  -  of  the  oon  bigttun  aooa  3.  18.  Die  Partleipialformen  mit  o  und  t 
in  der  Stammsylbe  der  Verba  gtte,  bigttt,  /arjttt  geben  in  dea  W'jrclif&ti sehen  UebereeUnngen  neben  einander  her: 
Hir  6  rate  bigott»  tone  Math.  1,  Zi.  Picitaa.  hir  firet  bggottn  aone  Oar.  Alle  the  fyrat  go  tun  Kxoo.  12.  29.  Oar.  Th« 
first  gottn  DatiTaa.  81,  17.  cf.  ia.  16.  Oar.  Noombre  the  irate  g*tm  of  maal  trade  Nona.  3,  40.  Oar.  The  brit 
gtttn  of  droues  Diurt.  13,  17,  Oar,  tbe  none  setreo  bedde  Texts  dsrVulajata  bin  an,  ia  weteber  sich  das  Ad« 
JektiT  pitnum  auf  daa  Toraagsbsnde  terbum,  wis  im  Or.  7ilq\in(  aaf  löyas  besiebt.  ud  -  acrtl  0&  Die 
Wiederholung  der  Präposition  uoteriisst  Pitmaa.  wie  nenn  HandschrifUn ,  welch«  in  Oar.  auigefahrt  werden. 
16-  beritb..  and  erlotb.  Die  Prsssentia  ia  boidaa  TesUn,  wofür  osvs  Ttsua  bort  ■ .  and  critd  Auth.  setseo.  ent- 
sprechen dem  1st.  MitaaosMtan  ptrkibtt-.ti  ciamat  Vit«.,  wlhrsad  dor  gr.  Terr*  kiuptvptt . .  xai  *i»vttyk  bat. 
of  WhOBl  —  Whom  etc.  Die  IsUtsre  Leaart  entspricht  genau  den  Worten:  kic  trat  qutiu  dixi.  Vüio.  tbat 
ia  to  OOBIO  —  tbat  eOBMtb.  DlaMlben  Bässe  wecbncln  1,  37.  Dia  latater«  Lasart  wiblt  auch  Ttnd.  wie  die  neuere 
Uebcrseuung  an  unserer  Stelle  wohl  mit  Rücksicht  auf  daa  gr.  o  /^oatVOf.  Nach  dar  Our.  Ausgabe  bieten  aa 
beiden  Stellen  eil/  Handschriften  dl«  erstere  Lesart,  welche  dem  «*a*erM  «rf  Voxo.  nAher  •atspriobt.  Heber  it  te 
connmgt,  was  an  der  leisten  Stelle  «in«  Handschrift  bietet,  s.  unsere  Anmerfc.  au  5,  44.  tbe  form  er  than  1 
—  tbe  fernere  etc.  Wenige  Handschriften  lassen  hier  dea  Artikel  wogt  es  tat  die  Ueberseuong  tob  prior  mit  Vuui. 
17.  Ia  V>a«S  —  is  toaon.  Diel«  Ponneii  des  Partie.  Pf.  von  raws,  JSWS,  woneben  wir  jedoch  auch  ;«mc*,  fyuen, 
jyue  a.  a,  antreffen,  vertbellen  eich  so,  das«  dar  dun  klare  Vokal  u  in  dar  unbetonten  8jlb«  meist  ia  Oas.  «rachainl. 
So  in  unaaram  Brangaiiam  3,  37.  34.  6,  6S.  7,  39.  II,  47.  19,  4.  13,  14.  17,  3.  4.  6.  T.  8.  9.  21  24.  18,9.  wtobUmU, 
39.  13,  11.  14,  9.  16,  4.  Mau  6,  2.  17,  18.  8,  13.  14,  44.  «tc.   Dag*f«B  stabt;  0«  tchalah  bau«  f»M  Jon  4*  10, 


13.  The  whiche  not  ofbloodis,  nether  of  wille 
of  fleysehe,  nether  of  wille  of  man,  but  ben 
borne  of  God. 

14.  And  the  worde,  that  i»  Goddis  time,  is 
iniuie  fleysehe,  or  man,  and  hath  dwellide  in 
ts,  and  we  haue  seen  the  glorie  of  hym,  the 
glorie  as  of  the  one  bigoten  of  the  fadir,  the 
tone  fill  of  grace  and  treu  the. 

15.  Jon  berith  witneesynge  of  hym,  and  crieth, 
seyinge,  This  it  was  of  whom  I  seyde,  He  that 
is  to  come  aftir  me,  is  made  bifore  me,  for  he 
was  the  former  than  I: 

16.  And  of  the  plenty  of  hym  we  alle  haue 
taken,  and  grace  for  grace. 

17.  For  the  lawe  is  touen  by  Moyses.  forsothe 
grace  and  trenthe  is  made  by  Ibesu  Crist. 
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18.  No  man  euer  si  je  (fed,  do  bat  the  one 
hifjoten  Bone,  that  is  in  the  bosum  of  the  fadir, 
he  hath  tolde  oute. 

19.  AndthisisthewitnessyngeofJMnwhanne 
Jewis  senten  fro  Ierusalem  pristU  and  dckenes 
to  hym,  that  thei  schulden  axe  hym,  Who  art 
thou? 

20.  And  he  knowelechide  and  denyede  not, 
and  he  knowelechide,  For  I  am  not  Crist. 

21.  And  thei  axiden  hym,  What  therfore? 
art  thou  Helie?  And  he  seyde,  I  am  not.  Art 
thou  a  prophete?   And  he  answeride,  Nay. 

22.  Therfore  thei  seyden  to  hym,  Who  art 
thou?  that  we  jyue  answere  to  thee  that  senten 
va.  What  seist  thou  of  tbiself? 

23.  He  Beith,  I  am  a  voyce  of  a  man  cryinge 
in  deserte,  Dresse  jee  the  weye  of  the  Lorde, 
as  Tsaie  the  prophete  seyde. 


18.  No  man  euere  sy}  Gt<d,  no  but  the  oon 
bigetun  «me,  that  is  in  the  bosum  of  the  tadir, 
he  hath  told  out. 

19.  And  this  is  the  witnessing  of  John,  whanne 
Jewis  senten  fro  Jerusalem  prestis  and  dekenys 
to  byro,  that  thei  schulden  axe  him,  Who  art 
thou? 

20.  And  be  knowelechide,  and  denyede  not, 
and  he  knowlerhide,  For  I  am  not  Crist. 

21.  And  thei  axiden  him,  What  therfore?  art 
thou  Elye?  And  he  seide,  I  am  not  Art  thou 
a  prophete?   And  he  answeride,  Nay. 

22.  Therfore  thei  seyden  to  him,  Who  art 
thou?  that  we  jyue  answere  to  thes  that  sent* 
vs.   What  seist  thou  of  thisilf? 

23.  He  seith,  I  a  vois  of  the  crying  in  desert, 
Dresse  }e  the  wey  of  the  Lord,  as  Ysaye  the 
prophete  seyde 


Pi  cms.  (He  »ebaJd*  bin  yomm  Oar.)  The  fadir . .  hath  vyae  3,  99.  Pinna.  (The  fader ..  halb  }OW*M  Oar.)  So  lesen 
wit  aoeh  In  dar  Oxr.  Aufgabe  de*  lit.  Textes:  My  strenitthe  «od  rayit  of  m jn  boond  all«  the*  thlngls  to  ma  ban 
jenen  Duma,  t,  17.  I  ban*  tent  Ncxb.  IS,  19.  Y  bane  jjre*  in.  91.  Da*  o  eraebelnt  in  diesem  Particlp  uia  die 
Zeit  WTcLtrraf*  and  spater  oft;  What  wolde  be  tbanna  ba  none  Ca.  Rom.  of  At  R.  JMt.  Tnesperlenee  Tberof 
huh  pore  an  evidence  Goweb  Co*/.  Am.  I.  p.  14.  Haxliw.  Diet  p.  9S3.  t.  jo»«.  That  wai  joeen  to  me  M»wmv. 
p.  IS.  A*  ever  any  gytfl  wai  jot  en  Lraun  M.  P.  p.  It.  To  whom  was  era*  a  prompte  p.  18.  Before  yoten 
p.  83.  By  myght  *  power  gotyn  to  be  preatl»  mowth*  Trie  Plat  or  tbb  Sacbambkt  v.  H.  Vgl.  auch  Joan  SO,  93. 
v.  feryoutn.  forftotha  —  foraotb.  Diese  partikelartig  geworden«  Zosemmensetinag  wird  namentlich  in  dar 
TJebereetaang  de*  N.  T.  unsAblige  Male  verwendet,  um  die  lat.  Partikeln  aultm,  aero,  ted,  cairn,  welche  ihrerseits 
die  gr.  of,  0»»',  ywp  ereceaen,  wlede  rrnifebeo.  So  stehen  i-  B.  fortotke,  fortothe,  fortotk  >0r  aultm  1,  40.  2.  K. 
91.  93.  3,  L  38.  4,  6.  3,  17.  Si.  etc  for  ttro:  9,  17.  fir  *td:  4,  14.  für  enim:  3,  3.  17.  SO.  34.  4,  8.  9.  49.  47.  S,  7.  IS 
80.  91.  etc  Gans  *o  wird  aoob  lotkett,  sot%  Terwendet,  a.  B.  far  antem  1,  96.  38.  3».  49.  9,  9.  t.  10.  3,  18.  19.  91. 
23.  94.  99.  4,  4.  etc,  fur  ewfm  3,  9.  17.  90  94.  4,  37.  44.  4.V  .1,  99.  9«.  etc.  Bisweilen  verUuerhen  euch  an  den  enge» 
fährten  Stellen  die  verschiedenen  Handschriften  jene  Partikeln;  auch  liehen  eie  hie  und  da  Ali  Ueberganglpartlkeln, 
wo  der  Graadtest  überhaupt  keine  Partikel  bat  wie  3,  S3.  Die  TJeberladung  der  alten  WyclifSttschen  Uebersetsong 
mit  jeaea  Wortern  achwindet  bereite  In  der  JBngeren  Bearbeitung  von  Purvzr,  wie  bei  Ttodai*  ete.  ond  weicht 
der  Verwendung  bestimmterer  Partikeln.  DerOebraneh  dereelben  erinnert  aber  eatachleden  an  den  der  ags.  iSfXce, 
ritodlCee,  welche  In  den  age.  Blbelübersetaungen  ahnlieh  verwendet  sind.  1R  stte  —  «7%  vfeWf  Veto.  Unter 
dan  verschiedenen  Formen  de*  Priterttoms  von  wen,  u,  welch*  In  den  Wycliffitischen  Ueberaetinngen  vorkommen, 
•lad  in  tnaer«n  beiden  Tertea,  wie  überhaupt  in  dem  dea  N.  T.  der  Sing,  tijt  —  »nj  »•»<•  der  Plor.  *ij«n  —  jyj«n 
die  geläufigsten:  /  sfj«  —  tyi  1,  89.  34.  48.  SO.  8,  88.  9,  11.  18,  98.  he  etc.  tfv  -  »jrj  (all)  1,  99.  47.  8,  99.  48.  9,  1. 
11,  SS.  19,  41.  je«  tiyen  —  je  syre*  S,  38.  iktt  rijen  -  »yien  1,  39.  8,  9.  11,  4A.  19,  33.  Abweichend  davon  tteben 
einander  irwnfiber:  je*  rfjer»  —  je  tyy  6,  26.  and  jtt  tijt*  —  j«  tairten  5,  37.  Der  Text  Picuae.  icheint  am  Be- 
•tAadigiten  jene  Form  *n  bewahren.  Debrigen*  vgl.  8uorih.  993.  Spraekpr.  I.  p.  964.  Govrcit  I.  135.  ib.  I.  p.  351. 
k«  hath  tolde  oute  -  be.. told  out  Ist  die  wörtliche  Uebertragnng  von  enarratit  Vtto.  1«.  dekene«  - 
dekerny»,  Irefteu  Vülo.  In  der  Uteren  Ueberseuung  dee  A.  T.  treffen  wir  die  Deberaetxnng  de*  Wortes  durch 
Ltumee  Horn.  8,  19.  4,  9.  18.  8,  6.  10.  1H.  LtwMt  3,  41.  20.  knowelechide,  eon/tttut  ttt  Veto.  Da*  Verb 
knowUche,  htoulecht  dient  gtwShnllcb  cur  U»her«eUuni?  de«  lat.  c:>*ftttri:  I  *bal  titotelecA  to  the  Lord.  Gau.  99,  33. 
cf.  Math.  7,  98.  10,  31.  bIaxk  1,  y  Jobm  9,  99.  19,  40.  auch  für  proßteri  Lnca  9,  5.  For  1  sm  etc  Die  Par* 
tikel  far  dient  In  der  WycliAUaehen  Debersetanng  aor  Wiedergabe  der  lat.  ovfa,  qucmiatit,  fuod,  weif  he  aber  Ihrer» 
•eiu  dem  gr.  ort  «o  entaprechen  pflegen,  al*o  nicht  nur  In  Kanaalaluen,  sondern  aoob  in  Subetantlveitten ;  *o 
eracheint  *le  denn  auch  re^lmUaig,  wie  hier,  vor  der  direkten  Bede,  welche  Im  gr.  Teste  mit  OTi,  fn  derVnlgata 
mit  <pda  eingeführt  werden:  Cf.  1,  89.  4,  17.  49.  59.  u.  oft.  21.  What  therfore,  «auf  ergot  Vt  Lfl.  82. 
to  then.  The*  Ist  die  den  Wycllffitiaehe»  üebersetxnngen  geläufige  Pluralform  von  fnfj.  Cf.  lAe»  tMtnyit  1,  98. 
3,  9.  la  99.  3,  19.  84.  6,  9.  7,  1—9.  etc.  More  werki*  <  ■  workis)  than  f*»»  5,  90.  Iket  men  6,  ft.  thet  wordl*  7,  40. 
8, 19.  In  der  Jäageren  Bearbeitnng  finden  wir  Iheie.  Wir  verbessern  unbedenklich  die  Stellen,  in  denen  bei  dem 
Singular  tto«,  beim  ptnral  Arte  gefunden  wird,  wie  9,  18.  8,  30.  11,  4.  28.  I  am  a  v/oyce  of  a  ansa  erying*  — 
1  •  vols  of  the  crying.  Dle'lmtcre  Lesart  entspricht  genauer  dea  Worten:  Kgo  vox  elamantit  Vtan.;  die 
erstere  wird  aber  auch  ans  anderen  MSB.  angeführt.  Dresse  >ee.  Für  diese  Worte  netst  schon  TtHDAta :  make 
itregoM;  dem  1st  Mrioit*  Veto,  entspricht  das  dem  sir.  drererr,  drecier,  drechirr,  dretter  etc.  entlehnte  Orteten 
Cf.  Lean  8,  S.  Daeneibe  Verb  wird  auch  für  porriyere  gebraucht  s.  13,  96. 
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24.  And  thei  that  weren  sente,  weren  of  the  24.  Aad 

Pharisees.  Pharisee*. 

35.  And  tbei  axiden  hym,  and  seyden  to  hym,  25.  And  tWs 

What  therfore  baptisist  thou,  }if  thou  art  not  What  tberfor*  rxy** 

Crist,  nether  Helie,  nether  a  prophet* ?  Crist,  nethir  Ely*, 

26.  Joon  answeride  to  hem,  seyinge,  I  baptise  26.  John  atu«m>  -.  ^.  * 

in  water,  sothely  the  mydil  man  of  jou  stood,  in  watir,  sothli  the  .. 

whom  fee  knewen  not;  whom  }e  knoweu  not. 

27.  He  it  is,  that  aftir  me  is  to  come,  that  27.  He  it  is,  that  cojurx  ^„ 

is  made  bifore  me,  of  whom  I  am  not  worthi  maad  bifore  me,  of  whom  I  u.      «  ^ 

that  I  vnbynde  the  thwonge  of  his  schoo  I  vnbynde  the  thwong  of  Lu  w^u*s. 

28.  Thea  thingis  ben  done  in  Betbanye  ouer  28.  The«  thingis  ben  d<«  it,  *>r.^ 
lordan,  where  Joon  was  baptisynge.  Jordan,  wher  John  was  Uptime. 

29.  Another  day  Joon  sije  Ihesu  comynge  to  29.  Another  day  John  syj  J  beau  v^h?u^> 
hym,  and  be  seitb,  Lot  the  lombe  of  God;  lo!  him,  and  he  seith,  Lo!  the  lomt>  <A  , 
that  doith  awey  the  synnes  of  the  worlde.  that  doith  awey  the  synnee  of  the  wori-i 

30.  This  is  be  of  whom  I  seyde,  Aftir  me  30.  This  is,  of  whom  I  seide,  Aftir  n*-smr\ 
cometh  a  man,  that  is  made  bifore  me,  for  he  a  man,  that  ia  maad  bifore  me;  for  be  «M  tu 
was  the  former  than  L  formere  than  I. 

31.  And  1  knewe  hym  not,  but  that  he  be  31.  And  I  knewe  not  him,  but  that  h*  t* 
schewide  in  Israel,  therfore  I  came  baptisynge  schewid  in  Israel,  therfore  I  cam  baptisinge  in 
in  water.  watir. 

32.  And  Joon  bare  witneasynge,  seyinge,  For  32.  And  John  bar  witnessing,  seyinge,  For  I 
I  sip  the  spirit  comynge  'doune'  as  a  culuer  sij  the  spirit  comynge  donn  as  a  culuere  fro 
from  heuene,  and  dwellynge  rpon  hym.  heuene,  and  dwellinge  on  him. 

33.  And  I  knewe  hym  not ;  but  he  that  sente  33.  And  I  knew  not  him ;  but  he  that  sente 
me  for  to  baptise  in  water,  seyde  to  me,  Vpon  me  for  to  baptise  in  watir,  seyde  to  me,  On 
whom  thou  schalt  ae  the  spirit  comynge  doune  whom  thou  schalt  se  the  spirit  comynge  doun, 
and  dwellynge  vpon  hym,  this  is  it,  that  bap-  and  dwellinge  on  him,  this  it  is,  that  baptisith 
tisith  in  the  holy  goost.  in  the  hooly  gosL 

34.  And  I  sip,  and  bare  witnetsynge,  for  this  34.  And  I  sy},  and  bar  witnessing,  for  this 
is  the  aone  of  Qod.  is  the  sone  of  God. 


25-  51f  —  U.  In  dem  Tut*  Pi-  m.  steht  durchweg  die  erste  dieter  Formen,  wahrend  dagegen  if  in  der  Oxt . 
Aui.gabe  bemebL  M.  the  mydil  man..  Stood.  Die«  ist  die  unbeholfene  oder  falsche  Uebertraguag  der 
Worte  tntdim*  amUm  rutrvn  ititit  Veto.  u/toc  J*  i  ftwr  tir)Xtr;  wofür:  in  tht  mpddil  0/  jou  hatk  itond*  otm 
Ptmv.  and  on*  U  com*  among*  you  Turn.  Iktrt  ttandtik  on*  among  you  Ann.  Jtncwro  —  k  no  Wen-  Dae 
ersttre  wird  aar  aus  drei  1488.  in  Oxr.  angeführt!  auch  entipricht  daa  Untere  dem  lat.  nttciiit  Veto.  ofJait. 
87.  Is  to  come  -  cooaeth  oben  v.  is.  of  whom . .  hi*  neb.©©-  enjaa  tgo  mm  mm  digmu,  ut  toitam 
«•JttH  corrigittm  caictamenti  V110.  ov  . .  tirt'.r  toy  lui'viu  rot'  vjtoJ r)uato(.  Zu  tkwong*  —  tkutong,  latchel, 
s.  Laum.  28.   oner,  beyond,  tram*  Vclo.  Cf.  S,  »6.  6,  V  22.  ?X  1*',  40.  etc,         99.  doith.  Die 

Vcrhalformen  <tohl.  do  US.  und  golil,  goitX  Anden  wir  in  Picks*,  überwiegend ;  lie  werden  seltener  in  Oxr.  ange- 
troffen, doch  welchen  die  Handschriften  auch  In  andere  Formen  ab.  Ho  stimmen  x.  B.  beide  Texte  überein  in  äoitt 
Jotia  S,  18.  7,  3.  Mask.  11,  28.  doith  John  5,  ID.  SO.  U,  10.  Lixa  16,  1».,  doch  treten  in  beiden  oft  Formen  ein- 
ander gegenüber,  wie  doitt  -  do$t  Jon»  3,  9.  7,  X  10,  34.  Natu.  21,  33.  doiit*  -  doli  Math.  6,  2.  do**t  -  dort 
Jon*  13,  37.  dort  -  doitt  Jona  6,  3t>.  doith  -  doti  Jon*  3,  30.  21.  7,  4.  19.  31.  M.  8,  34.  9,  31.  bUtu.  5,  19.  32. 
7,  21.  24.  12,  SO.  19,  9.  Mark  3,  35.  etc.  goitt  -  goitt  Jona  13,  .1«.  gotit  —  geilt  14,  A.  golt  —  goitt  16,  S.  goitk  — 
got*  H,  8.  S,  7.  10,  4.  11,  31.  12,  SA.  Math.  8,  9.  12,  43.  45.  13,  3.  44.  IS,  17.  1«,  94.  Mark  4,  8.  7,  1»  etc.  s.  Haan, 
ae.  MiKACLt-i  LATd  p.  230  A.  23.  80.  the  former  etc.  s.  ob,  ».  ir>.  82-  eomynf;e  douie  —  eoinyngc  Uonn. 
iU»etnd*nUm  Ti-lo.  Wir  haben  dem  enteren  Texte  eUmn*  hiosugefügt,  wie  es  v.  33  steht;  in  keiner  der  ron  den 
Otr.  Textes  verglichenen  Handschriften  fehlt  das  entsprechende  Wort.  Uneer  Text  selgt  flber- 
Anslassongen.  Cf.  e.  42.  2.  20.  8,  4.  21.  S,  14.  6,  6.  22.  39.  40,  7,  7.  1».  33.  8,  3S.  9,  20.  27.  10,  4. 
1».  1«.  95.  39.  11,  6.  14.  97.  39.  87.  42.  W.  12,  .1.  12.  17.  18.  26.  34.  35.  47.  13,  5.  I».  21.  31.  89.  15,  13.  16,  3.  17.  20. 
29,  18,  9.  99.  19,  3.  19.  38.  80,  25.  91,  X  Ii.  16.  17 
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35.  Another  day  Joon  Mode,  and  two  of  his  35.  Another  day  John  stood,  and  tweyne  of 
disciplis;  his  dtKciplis ; 

36.  And  he  biholdynjre  Ibeau  walkyuge,  seith,  36.  And  be  biholdinge  Jhesu  walkynge,  seith, 
Lot  the  loinbe  of  Got'.  Lo!  the  lomb  of  God. 

37.  And  two  disciplis  hertleu  hym  spekynge,  37.  And  tweye  disciplis  herden  htm  spekynge, 
and  folowiden  Ihesu.  and  fol widen  Jhesu. 

38.  Sothely  Iheeus  conuertide,  or  turitytk  ajen,  38.  Sothli  J  been  conuertid,  and  seyuge  hem 
and  seinge  hem  suyinge  hym,  seitb  to  hem,  suwynge  him,  seith  to  hem,  What  sehen  je? 
What  beeken  fee?  The  whicbe  seyden  to  hym,  Whiche  seiden  to  him,  Raby,  that  is  interpretid, 
Raby,  that  is  interpretkle ,  liayster,  where  Maistir,  where  dwelliat  thou? 

d wellest  thou? 

3».  He  seith  to  hem,  Gome  ,ee,  and  se  fee.  39.  He  seitb  to  hem,  Gome      and  se  |e. 

Thei  cam  en  and  siien  where  be  dwellide,  and  Thei  camen,  and  syjen  where  he  dwelte,  and 

dwelten  at  hym  in  that  day.  Sothely  the  boure  thei  dwelten  at  him  in  that  day.  Sothli  the 

was  at  the  tenthe.  our  was  as  the  tenthe. 

40.  Forsotbe  Andrew,  brother  of  Symount  40.  Forsothe  Andrew,  brother  of  Symount 
Petre,  was  one  of  the  two,  that  herden  of  Joon,  Petre,  was  oon  of  the  tweyne,  that  herden  of 
and  badden  suede  hym.  John,  and  hadde  sued  him. 

41.  This  fonde  firste  his  brother  Symount,  41.  This  fond  first  his  brother  Symount,  and 
and  he  seith,  We  haue  founden  Messias,  that  he  seith  to  him,  We  ban  founde  Messias,  that 
is  interpretide,  Crist;  is  interpretid,  Grist; 

42.  And  he  ledde  hym  to  Jhesu.  Sotbely  42.  And  he  ledde  him  to  Jhesu.  Sothli  Jhesu 
•Ihesus*  biholdynge  hym,  seyde,  Thou  art  Sy-  biholdinge  him,  seide,  Thon  ert  Symount,  the 


36.  tWO  —  tweyne.  Dar  Text  der  Oxr.  Auagabe  trifft  eelten  in  dar  Pom  dleees  Zahlwortes  mil  PlOM. 
uberein,  obwohl  von  den  Bearbeitern  dar  aratcren  hia  und  da  ana  eloxelnen  HSS-  dl«  Horm  two  angeführt  wird, 
welche  Pkkkk.  beharrlich  feelhMt.  In  Oxk.  werhacln  dagegen  raeUt  twey,  twei,  tweye,  tut  it,  tweyne,  wok  he  für  alia 
Kuui  ohoa  Ontertcbied  gebraucht  werden;  aalten  ist  von  dan  Herauegebern  Im  N.  T.  two  gewihlt  worden,  wie 
J«m»  6,  7.  21,  8.  Math.  4,  18.  11,  J.  1«,  8.  etc  wo  netarlich  einaelne  oder  rannen«  Codloe*  abweichen.  Man  ver- 
gleiche: Ha  dwellide  there  Iks  dayee  -  He  dwelte  there  twey  dayea  Joun  4,  40.  Aftir  two  dayea  -  AWi  rarer 
dayee  4.  43.  Two  men  . .  runnen  to  hym  —  Twey  man  etc  Hath.  8,  38.  Two  blynde  men  aueden  hym  —  Twey 
blynde  etc  9,  37.  Whether  two  aparowia  ben  nol  eolde  —  Whether  lafry  apanria  etc.  10,  99.  ef.  If  am  9,  41.  41.  47. 
L.DKB  IS,  IS.  24,  4-  —  Two  diaolpUa  —  Tweye  diaciplla  Jon«  1.  37.  Of  ..two  nachle  —  Of  ..tweye  neebie  6,  14.  cf. 
ib.  9.  He  dwellide ..  two  dayaa  —  He  dwellide ..  tweye  dayea  11,  •!»  The  crneifieden ..  other  two  —  Thei  erucifiedea 
other*  tweye  1»,  1».  Thar  wereu  ..  other ..  two  —  Tber  weren  . .  tweye  oüiare  91,  I.  With  two  eooüa  —  Witt  tweie 
cootie  Mask  6.  9.  ct  Like  9,  13.  .10.  32.  18,  10.  etc  -  One  of  the  two  -  Oon  of  the  tweyne  Job*  1,  40.  The  two 
rannen  —  Thei  tweyne  rannen  30.  4.  Takyng . .  tiro meauree  -  Takinge . .  tweyne . .  meattrl*  2,  6.  eX  Ham  h,  13. 

7.  ui,  i.  8.  17,  34.  Li'kb  7,  19.  io,  l.  17,  34.  etc  88.  eonnertide  or  tarnyete  a?ea  -  eonnertid,  cow- 
tereu*  Vut-o.  Aua  lehn  Haadaebriften  wird  in  Oxr.  die  Gloaee  or  turned  ayen  ebenfalls  angeführt.  aaylnjje  — 
•mwluge,  following.  Haa  könnte  annahmen  in  Plenen,  aei  enyinye  for  emwinye  irrthnmUeh  geleean  oder  verackrie- 
ban  für  lamia;«.  Doch  pflegt  in  Jenem  Texte  eue  nicht  mit  «anoc  an  Wachteln,  wie  in  Oxr.  In  beiden  Texte»  sieht 
tuen  Jons  10,  »7.  euede  (ened)  1,  40.  euede*  11,  31.  luynye  20,  6.  Lok«  7,  9.  doch  wechseln  tuen  _  ewwem  Jon» 
10.  4.  5.  wie:  haue  pur  euede  -  ban  pnrtuwed  1»,  3a  Der  Form  tnyinge  atebt  tuwinye  Lex*  30,  30.  ebenfalls  gegen- 
uber;  nie  »erhalt  »Ich  wohl  graphlach  nicht  andere  als  hanyinge  —  hauynge  Jon"  5,  6.  doyinye  —  doyngt  i,  19. 
kepyinye  -  keptmye  18,  is.  80.  «t  Ute  tenthe  —  as  the  tenthe.  Da«  lat.  ouaei  dedma  Vvw.  Uaat 
verranthen ,  daaa  auch  in  Ptruub  at  für  at  aa  achreiben  tat,  wie  beide  Texte  tu  4,  6.  In  ähnlichem  Falle 
haben.  Doch  findet  aich  in  einer  anderen  Handachrift  at  a.  Oxr.  rar.  l*U~,  ao  daaa  man  iwaifelhait  werden  k*an. 
40.  that  berden  of  Joon.  qni  andierant  a  Joanne  Vclo.  *üiv  axouaäfinty  no(»«  'iWrpof.  Wkychkerd* 
Jkon  tpeake  Trap,  which  heard  John  tptak  Atrrn.  badden  -  hadde.  Wir  finden  in  den  Texten  der  tit. 
Ceberactxung  öfter  neben  pluraliecben  VerbaJformen  auf  en  solche  In  denen  daa  n  oder  aelbat  en  nod,  bei  vorange- 
hendem verdoppelten  Kunsoniotetv,  einer  dereelben  mit  »bgenorfen  let.  Die  verschieden«; n  T^xte  Kohen  darin  öfter 
auaeinander,  ala  aie  iberein* tim inen,  wie  die»  Letaterc  a.  B.  der  Fall  iat  in:  jee  eatren  not  ne  tnfre  Math.  23,  13. 
»eye  )ee  Lt'Ki  9,  90.  thai  tehntde  ItAec  6,  h.  tbel  runnen . .  and  came  6,  33.  etc,  dagegen :  thei  oron-jten  —  oronzte 
H» tu.  8,  1«.  the  deuella  w entern  . .  and  entriden  -  entride  Lukx  8,  33.  -  «cAwJ«  we  —  tchulen  we  Hats.  6,  31. 
ikenke  >ee  -  thenke  ft  9,  4.  iee  move  -  mow  em  1»^  s.  thei . .  endir  Hönde  —  tndiretondtn  13,  15.  thei  eckeUde  — 
uhutden  It.  36.  men  . .  Ao<i  -  hodden  14,  35.  hia  dlaclplla  teyde  -  eeiden  Ha>K  J,  31.  thei  hadde  -  hodden  6,  **. 
that  car**  -  camen  Llkb  5,  17.  thei  xehml  -  tehnien  10.  8.  ae  patriarkii ..  »ol«b  -  tolden  Daws  t,  9.  thei  oxide 
-  axiden  io,  33.  ate.  cf.  Jout.  3,  19.  6,  13.  8,  3.  4.       42.  Ihesua  -  Jbesn.  Da*  eraure  haben  wir  dem  Text« 
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mount,  the  tone  of  Johanna;  thou  schalt  be 
rlepide  Cephas,  that  ia  interpretide,  Petre. 

43.  Pforsothe  on  the  morowe  he  wolde  gon 
oute  into  Galilee,  and  he  fonde  Philip;  and 
.ihesus  seith  to  hjtn,  Sue  thou  me. 

44.  Philip  was  of  Bethsayda,  the  cytee  of 
Andrewe  and  Petre. 

46.  Philip  fonde  Nathanael,  and  he  seith  to 
hym,  We  haue  fonnden  Jhesu,  the  none  of  Jo- 
seph, of  Nazareth,  whom  Moyses  wrote  in  the 
lawe,  and  prophetis. 

46.  And  Nathanael  seyde  to  hym,  Of  Naza- 
reth may  sum  thing  of  good  be?  Philip  seith 
to  hym,  Come,  and  se. 

47.  And  Jhesus  sip  Nathanael  comynge  to 
hym,  and  seith  to  hym,  Lot  verreyley  a  man 
of  Israel,  in  whom  is  no  gile. 

48.  Nathanael  seith  to  hym,  Wherof  hast  thou 
knowen  me?  Jhesus  answeride,  and  seith  to 
hym,  Bifore  that  Philip  clepido  thee,  whanne 
thou  were  vndre  the  fyge  tree,  I  sije  tbee. 

49.  Nathanael  answeride  to  hym,  and  seith, 
Raby,  thou  art  the  sone  of  God,  thou  art  kyng 
of  Israel. 

50.  Jhesus  answeride,  and  seyde  to  hym,  For 
1  seyde  to  tbee,  I  sije  tbee  vndre  the  fyge  tree, 
tbou  bileueat;  thou  schalt  se  more  than  thes 
thingis. 

51.  And  he  seyde  to  hem,  Treuely  1  »eye  to 
)ou,  jee  schulen  se  heuene  openyde,  and  the 
aungels  of  God  steytynge  vp  and  comynge  doune 
vpon  mannes  sone. 


soue  of  Johanna ;  thou  schalt  he  clepid  Cephas, 
that     interpretid,  Petre. 

43.  Forsothe  on  the  morwe  he  wolde  go  out 
into  Galilee,  and  he  fond  Philip:  and  Jhesu 
seith  to  him,  Sue  thou  me. 

44.  Philip  wan  of  Bethsayda,  the  citee  of 
Andreu  and  Petre. 

46.  Philip  fond  Nathanael.  and  he  seith  to 
him,  We  han  founden  Jhesu,  the  sone  of  Jo- 
seph, of  Nauureth,  whom  Moyses  wroot  in  the 
lawe,  and  prophetis. 

46.  And  Nathanael  seide  to  him,  Of  Nazareth 
may  sum  good  thing  be?  Philip  seith  to  him, 
Come,  and  se. 

47.  Jhesu  f y}  Nathanael  comynge  to  him.  and 
he  seith  of  him,  Lo!  verily  a  man  of  Israel,  in 
which  is  no  gile. 

48.  Nathanael  seith  to  him,  Wherof  hast  thou 
knowe  me?  Jhesu  answeride.  and  seith  to  him, 
Bifore  that  Philip  clepide  thee,  whanne  thou 
were  vndir  the  fyge  tree,  1  »yj  thee. 

49.  Nathanael  answeride  to  him,  and  seith. 
Rabi,  thou  ert  the  sone  of  God,  thou  ert  kyng 
of  Israel. 

50.  And  Jhesu  answeride,  and  seide  to  him, 
For  I  seyde  to  thee,  1  syj  thee  vndir  the  fige 
tree,  thou  bileuest,  thou  schalt  se  more  than 
these  tbingis. 

51.  And  he  seide  to  hem,  Treuli  I  seie  to 
}ou,  je  schulen  se  heuene  openyd,  aud  the  aun- 
gels of  God  stijynge  vp  and  comynge  doun  on 
mannis  sone. 


olngeffigt; }ene  Form  wählen  vir,  da  »«wohnlich  in  diesem  Namen  In  Pimm.  cIm  Subjekt  (ike)  von  den  anderen  Ka*us(t«ü; 
or.ter#cM«den  wird.  obgleich  nicht  durchgängig.  Thou  art  -  ThOD  ert.  Dl«#tn  Wechsel  der  Formen  treffen 
wir  öfter,  wie  1,  49.  7,  5>.  8,  S3.  10.  14.  18.  SS.  1»,  12.  und  Huk  8,  39.  IS,  14.  31.  14,  So.  61.  7o.  Lcxe  4.41.  13, 13. 
23,  58.  33,  3.  ST.  ».  94,  18.  etc,  ohne  Angabe  einer  Variante  der  Handschriften ;  doch  steht  auch  art  in  dein  Oxr. 
Texte,  nicht  selten,  of  Johanna.  Hier  wird  in  der  Vom.  Simon  Jltitu  Jona  genannt,  wir  im  gr.  Texte  o  i'/ov 
fwftx;  dagegen  Simon  Joanmi  21,  IS.  wo  unsere  Uebert.  (riebt:  of  Joon  —  of  lohn.  Petro  lat.  Petra*,  gr. 
nltQOi,  Die  Neueren  trat.  a.  Actii.  haben  bier  a  tont.  46.  whom.,  wrote  —  whom . .  wroot,  i*t  die 
wörtlich«  Oebertragnng  toii  quem  »criptit  Vitlc.  »r  ».'/»;  dagegen  of  whom  Tnto.  of  waom  Aurn.  and 

prophetis  ti  prophet*  Vii.«j.  46-  «na  tnlnjt  of  good  -  ram  good  thin*.  Die  entere  Lernt,  welche 
aoeh  In  Uxr.  aus  eiif  M8S.  angeführt  wird,  entapricht  olfenbar  genauer  dem  lat.  illiquid  boni  VfL«,  gleich  der  ags. 
Uebersetaung  innig  ping  gödtt.  48.  Wherof,  und*  Vclg.  from  tthtnet  Trno.  utkenee  Acth.  cf.  2.  9.  4.  11. 
and  Mith-  «i  dixit  Vclo.  und  daher  ttidt  Pcav.  lavdt  Tikp.  taid  Autii.  Dieselbe  Verbindung  de»  Präsens  mit  vor- 
inKebendem  Präteritum  steht  v.  4»,  wo  aber  di«  Vfio.  et  ait  hat.  So  flnden  wir  öfter  die  Tempora  Tertaueeht,  Tgl. 
Mjnfa  ».  51.  dieit  Vui.c.  ifyf.  vndre  vndir.  Die  Form  mdr*  neben  mdir,  ruder,  wndur  stöaat  selteu  auf; 
sie  haart  indent  in  dem  ertten  Text*  sogleich  wieder  v.  So.  Aach  hat  sie  Oar.  in:  Y  schal  tmdre  Irranne  thi  carti* 
Nao.  t,  13.  SO.  thon  bile«e*t  credit  Vllc.  Die  jüngste  engl.  Uebersetauag  feset  die*  al*  Frage  Mitwt 
Ikon f  wie  wir  im  gr.  Teste  7ti(H<Hs;  gedruckt  bnden.  51.  to  hem.  «i  Vulc,.  öi'fft},  den  Plural  behält  anch 
Pcav..  wahrend  die  Späteren  Two.  u.  Actd.  den  Singular  wiedergeben.  atey  ~ynge  vp  —  Stilläge  vp, 
Mcendiag.  Mit  Beharrlichkeit  hält  der  erste  von  uu»  gegebene  Text  Im  N.  T.  die  Verbalform  strjrje  feat,  wahrend 
ia  Oxr.  verschiedene  von  einander  abweichende  Forme«  auftreten,  wie  ssfjr.  *f>j«.  stye,  $tept,  wovon  die  erste  vor- 


Digitized  by  Go 


252 


John  Wycliffe. 


II.  1.  And  the  thridde  day  weddyngis  ben  II.  1.  And  the  thridde  day  weddingis  ben 
made  in  the  Chane  «V»  euntre  of  Galilee;  and  maad  in  the.  Cane  or  toten  of  Galilee;  and  the 
the  uiodir  of  Jhesu  was  there.  modir  of  JbeBu  was  there. 

2.  Sothcly  Jhesu«  is  clepide,  and  his  die-  2.  Sothli  Jhesu  is  clepid,  and  bis  disciplis, 
eiplis,  to  the  weddyngis.  to  the  weddingis. 

3.  And  wijn  faylynge,  the  modir  of  Jhesu  3.  And  wyn  faylinge,  the  modir  of  Jhesu 
seyde  to  hym,  Thei  haue  not  wijn.  seidc  to  him,  Thei  han  not  wyn. 

4.  And  Jhesus  seith  to  hire,  What  to  me  4.  And  Jhesn  seith  to  hir,  What  to  me  and 
and  to  thee,  womman?  myn  houre  came  not  jit  to  thee,  thou  womman?  myn  our  cam  not  }it 

5.  The  modir  of  hvm  seith  to  the  mynystres,  5.  The  modir  of  him  seitb  to  the  mynystris, 
What  euer  thing  *he'  schal  seye  to  jou,  do  jee.  What  euere  thing  he  schal  seie  to  jou,  do  }e. 

C.  Forsothe  there  weren  putte  sixe  stonen  6.  Forsothe  ther  weren  put  sixe  stoonun 
pottis,  aftir  the  clensinjr,  of  lewis,  takyng  eche  pottis,  aftir  the  clensinge  of  Jewis,  takinge  ech 
two  or  thre  mesures.  tweyue  or  tbre  mesuris. 

7.  Jhesus  seith  to  hem,  Fille  jee  the  pottis  7.  Jhesu  seith  to  hem,  Fille  |e  the  pottis 
with  water.  And  thei  611iden  hem  vnto  the  with  water.  And  thei  filliden  hem  til  to  the 
bijest  parte.  bijeste  part. 

Inf.  Un<  rp  -  stt't«  rp  Joh*  7,  8.  for  to  itejrjs  -  for  to  Jtije  vp  Mai;«.  C,  4S.  pnM.  1  steyj*  Tp  -  1  sfys  Jos»  JO,  17. 
no  man  ityjtth  rp  —  no  man  ttytth  3,  13.  h»..ifyj«(A  rp  -  be.-ifiicf*  vp  10,  1.  it  lUtyieth  rp  —  it  styutk  rp 
Ma uk  4,  32.  we  tttysen  —  we  $tij«n  Iii,  33,  imper.  tttyje  jee  rp  —  ttijt  |«  rp  Jon*  7,  &  p.  pr*s.  ittyjing  — 
itijungt  6,  62.  iteyftnye  rp  —  tttyingt  rp  Mara.  13,  2.  etc.  Ud  er  di«  Formen  des  Präteritum  und  Je»  Partie.  Pf. 
*.  Jon*  6,  17. 

II.  1.  the  Chane,  or  enntre,  —  the  Case,  or  town.  Irrthüuilieb  steht  in  Pu  res,  o/  suit  or,  weichet 
wir  hergestellt  haben;  die  Leeart  or  cwntrt  auch  or  tkt  emtrt  wird  aus  einigen  Handschriften  in  Oxr.  angemerkt. 
Insofern  die  Olosse  all  Ueberseuung  von  thi  Cham  oder  the  Cant  gelten  eoll.  so  sengt  tie,  wie  einige  ander«,  ron 
Unkiinde-,  hei  Tvkkalk  "lent  in  Cana,  a  eitie  of  Oalile.  Uebrigcm  wird  der  in  Phrrii.  2,  11.  4,  46.  wiederum  tkt 
Chan«,  in  Ox:  .  auch  2,  41.  all  the  Cant  betelchnete  Ort,  ebendaselbst  t,  445.  hlo«  Cana  genannt,  bei  welcher  Gele- 
geobelt  der  Lesart  tht  Cant  in  lehn  liandechriften  gedacht  tat,  a.  auch  81,  2.  8.  wijn  faylyrjge,  dtncitntt 
vino  Vulu.  v'-ttor/itu  i  {  •JrißK,  Die  alten-  Wydiffilisehe  Ueberseuung  halt  die  Nachbildung  der  Participial- 
knnatruktion  de»  Originaloi  in  weitestem  Umfange  fett,  während  die  Jüngere  (Vi  m.)  die  Auflösung  del  absoluten 
Particip  In  Säue  grondsätillch  »o  weit  als  möglich  tu  ihrer  Aufgabe  macht,  wie  sie  z.  0.  hier  übenetat  ttkanne 
wijn  faitid*.  Bei  der  Häufigkeit  dieser  Erscheinung  bedarf  es  keiner  grosseren  Beihe  von  Beispielen;  wir  fahren 
nur  für  daa  Part.  Präs.  am  unserem  Evangelium  an  4,  M.  C,  18.  7,  1 1.  8,  MX.  für  das  Part.  PfL  2o,  26.  21,  4.  Das 
logische  Subjekt  der  Participialkonstruktlou,  der  lat  Ablativ,  erscheint  auch  in  der  Ueberseuung  nicht  in  der  Ge- 
stalt des  Nominativ,  wie  dies  an  den  Formen  ron  Fürwörtern  klar  wird.  Ct  4,  51.  Htm  forsaken,  be  wente  awey 
Matii.  16,  4.  Bern  goon  out,  anooo  the  |au>  was  closld  Jus».  2,  7.  Oxr.  4.  What  to  mo  etc.  Auffällig  1st, 
dass  wir  In  der  Veto,  qnid  mihi  it  tibi  est?  lesen,  während  hier  ttt  nieht  bsrücksichtigt  lit.  Der  gr.  Test  hat 
allerdings  nur  «  tuoi  Xttl  01>{;  Erläuternd  fiberseut  «hon  Ttsdalb:  want  have  I  to  do  with  fW  5.  he 
schal  seye  —  lie . .  sele-  Wir  haben  die  l/etart  /  tchat  etc.  Pickkr.  mil  he  tchal  etc.  vertauscht,  dem  laL.  quod- 
eumont  dizerit  tobi*  Veto,  gemäss.  Jene«  kann  nur  ein  Schreibfehler  sein.  ft.  «ixe  Stonen  pottis,  aftir 
tbe  rlenHlug  etc.  —  sixe  Htoouun  pottis  etc.  VgL  die  ags.  Uebersettung  six  ttantnt  tüttr  fat*  ü/ttr  ludia 
'jeeUmtnngt.  Die  hier  genannten  Gcfäase  nennt  Okm:  8  ext  ttantnt  ft  Utt  s.  Horn.  tiW.  Das  gebrauchte  Adjektiv 
erhielt  sich  lange :  lue  stontnt  prnh  blrlused  AkcR.  Biwlr  p.  37«.  hjrmulacri«,  golden,  silaeren,  and  brasen,  and 
stonew,  and  trenen  Wycl.  Apoeal  1»,  20.  Pinn.  Simalacres  .  .  and  »toomtn,  and  treenen  Ox>.  In  der  all,  Ueberseuung 
des  A.  T.  suhl  t.  B.  A  Koskis  auter  Baoo.  St),  25.  Two  ttonun  übles  34,  1.  4.  so  auch  Bto»fn  poU  or  oper  Wessel 
Prumi-t.  p*rv.  p.  477.  two  -  tweyae  »•  l,  3'j.  mesons  —  mesnrls.  untrttat  Vt  i.e.  uutrttU  Posv. 
fyrkj/nt  Tr»o.  ^rims  Attn.  7.  trnto  tho  hilest  parte  —  til  to  the  hi'ente  part,  »p  »o  0>t  hwde  bn/m 
Tmt>.  up  to  tht  brim  Actu.  Die  Jüngere  Wrrt.  Uebers.  gab  schon  vp  to  täe  mouth*  Als  rereinielte  Varianten  su 
Iii  ro  in  Ox».  werden  to,  tnto,  til  aufgeführt;  doch  sind  sowohl  in  Picrsr.  als  Ox».  die  Verbindungen  ron  Iii  to.  Hl 
into  selten  M  tnto  sonst  geläufig.  From  Abraham  Hi  to  Danyd  -  From..tü  to  Dauith  Math.  1,  17.  flonre  )e  hem 
bothe  waxe  tU  to  ripe  come  -  Suffre  |e..wexe  hi  to  rype  com  13,  30.  Bigynnyng  at  the  last«  HI  to  the  firste  — 
Bygynnynge . .  r><  to  the  Arste  20,  8.  My  soule  Is  sorowful  (ii  to  the  deth.  26,  38.  ct  27.  45.  Mask  14,  34,  Less  1,  80. 
2,  li.  37.  4,  13.  42.  10,  14.  16,  16.  Dsn.  or  Ar.  22,  4.  32.  28,  14.  23.  Rom.  3,  1Ü.  -  Whether  Iii  into  beuenes  thou 
schalt  be  reride  rp?  thou  schalt  go  doun  til  into  belle.  —  Whether  til  into  heuen  thoo  shalt  be  rerid  vp? 
,hou  shalt  go  doun  til  into  belle  Math.  11,  23.  As  leyte  kos  oute  fro  the  eate  and  apperlth  tii  into  the 
weite  —  As  leyt  goth  out  fro  the  eeat,  and  apperlth  tii  into  the  west  24,  27.  so  oft  In  der  Verbindung  til  fnto 
that  (tail.  lAe)  ticjr  Math.  24,  3«.  2C ,  2».  27,  8.  88,  IS.  Marx  14,  Si.  Lcrx  17,  27.  dagegen  steht:  Til  mto 
this  day  -  Til  tnto  this  day  Math.  11,21.  Uebrigeus  verbindet  sich  rti  to  auch  mit  Adverbien:  Iii  to  now  Jon«2,lU 
Iii  to  jil  1  Jon*  2,  tU  to  byntlh*  -  til  to  down,  or  bynttkt  Makr  IS.  38.  Die  Zusammenstellung  dieser  synonym 
erscheinenden  Partikeln  entspricht  dem  lat.  vi«*«  ad,  motu  in.  wie,  in  Verbindung  mit  Adverbien,  den  lau  ssyn« 
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8.  AndJbesufi  seyde  to  hem,  Draw  fee  now  8.  And  Jbesu  seith  to  hem,  Drawe  }e  now, 
and  berith  to  architriclyn,  that  is,  prynce  of  aud  bere  }e  to  architriclyn,  that  »'*,  prince  in 
the  hous  of  thre  stagi*.   And  thei  tooken.  the  hous  of  thrt  »tagt».    And  thei  token. 

9.  And  as  architriclyn  taatide  the  water  made  9.  And  as  architriclyn  tastide  the  watir  moad 
wijn,  and  he  wiste  not  wherof  it  was,  sothely  wyn,  and  he  wiste  not  wherof  it  was,  sothli  the 
the  mynystres  wisten,  that  drowen  the  water,  mynystris  wisten,  that  drowen  watir,  architriclyn 
architriclyn  clepith  the  spouse,  clopith  the  spouse, 

10.  And  seith  to  hym,  Eche  man  puttith  10.  And  seith  to  him,  Ech  man  puttith  first 
first*  good  wijn,  and  whanne  men  schulen  be  good  wyn,  and  whanne  men  schulen  be  fillid, 
fulfilde,  than  that  that  is  worse;  sothely  thou  thannc  that  that  is  worse;  sot  Mi  thou  hast  kept 
bast  kepte  good  wyn  vnto  nowe.  good  wyn  til  to  now. 

11.  .Jhesus  dide  this  bigynnynge  of  signes  in  11.  Jhesu  dide  this  the  bigynnynge  of  sigues 
the  Chane  of  Galilee,  and  schewide  bis  glorie;  iu  the  Cane  of  Galilee,  and  schewide  historic; 
and  his  disciplis  bileuedeu  into  hym.  and  his  disciplis  bileueden  into  bim. 

12.  Aftir  thes  thingis  be  came  doune  to  Ca-  12.  Aftir  thes  thingis  he  cam  douu  to  Ca 
pliarnanm,  and  bis  modir,  and  his  bretheren,  pbarnaum,  and  his  modir,  aud  his  britberen, 
and  his  disciplis;  and  thei  dwelten  there  not  and  his  disciplis;  and  thei  d weiten  there  not 
manye  dayea.  many  dayes. 

13.  And  the  paske  of  lewis  was  nyi,  and  Jbe-  13.  And  the  paske  of  Jewis  was  ny},  and 
sus  wente  vp  to  Ierusalem.  Jhesu  wente  vp  to  Jerusalem. 

14.  Ami  he  fonde  in  the  temple  men  sellynge  14.  And  he  font!  in  the  temple  men  sellinge 
scheep,  and  oxen,  and  culueris,  and  money  scheep,  and  oxen,  and  culueris,  and  chauii^eiis 
cbaungers  sittynge.  sittinge. 

15.  And  whanne  he  hadde  made  of  smale  15.  And  whanne  be  hadde  maad  as  a  scourge 
coordis  as  a  scourge,  he  caste  oute  alle  of  the  of  smale  coordis,  he  castide  out  alle  of  the 


ocU«c,  utque  dtortum  u.  dgl.   lm  Oxf.  Texte  steht  öfter  til  dem  h7  to  Phkbi:.  lat.  utque  ad  gegenüber:  tit  to  the 
teruies  —  til  leennea  Math.  84,  31.   tit  to  the  endynge  of  the  world*  —  til  tbc  end?!)*  etc.  28,  2U.  til  to  witbimie 
HI  witbynne  (usque  intro)  Mamc  11,  .'.4.  8.    Draw  >e«-  hauritt  Vixo.  cf.  v.  9.        berith  -  bere  >e.  Die 

neben  einander  (lebenden  Imperative  leiten  die  vom  Fürwort«  begleitete  Form  mit  abgeworfener  Flexionsendung, 
während  der  allein  stehende  Plural  die  Flexionssylbe  bietet.  Jene  Abwerfung  ist  auch  sonst,  wie  die  eben  gelesenen 
Beispiele  fillt  J«  **lg«"«  'n  der  Wrixirrr.  Uebersetxung  gebräuchlich,  doch  Ist  der  flektirte  Imperativ  ohne  Für 
wort  vorxogsweise  der  Ausgabe  von  PinciaiKa  eigen:  Brimgith  hyin  —  Bringt  je  hyni  Mauk  %  19.  wel  — 

Do  ff  wel  LfHH  6,  3...  In  der  Oxr.-Ausgabe  wird  aber  auch  ein  dem  dektirten  Imperativ  gegenüberstehender  Plural 
ohue  ein  folgende»  Fürwort  Öfters  mit  Weglassnng  der  Flexionsendung  eingeführt;  wie  in:  üo  je* ..  and  .. cltpith  - 
Go  vt  ■  ■  and  . .  eltpe  Math.  22,  9.  >te  gntnge  out« . .  irAaiiW  aweye  the  poudre  fro  jour*  feet  —  ~,t  goynge  ou» . . 
lanir  awey  the  powdre  etc.  Mauk  6,  II.  |ee  going*..  yrecAKA  the  gospel  —  |e  goynge .. prtehe  the  gospel  16,  IS. 
obwohl  die  Varianten  Korinen  auf  ■  ith  enthalten.  In  den  angeführten  Fällen  geht  freilich  das  Fürwort  toran: 
doch  bat  diese  Ausgabe  anch  sonst  In  solchem  Falle  den  Imperativ  auf  -  ith  ohne  Variante ;  Scatre  fr»  tbc  auter» 
of  hem.  and  trekith  togidre  the  ymagla  Drttkk.  12,  S.  —  Es  kommen  indessen  auch  Falle  vor.  in  denen  ohne  Wei- 
teres die  verschiedenen  Text«  die  Flexion  des  Imperativ  abwerfen :  Li/t*  rp  »onre  )  ten  -  rp  toure.  yjen  Jon* 
4,  3i.  Die  hier  gegenüberstehenden  Formen  erinnern  an  die  ags.  Weise,  wonach  dero  „,  die  abgestumpfte  Verbal 
form  unmittelbar  voran  geht:  YiretaS.  .and  ne  U«  gt  usn  plag  p*>rtö.    Dkitc*.  12,  S2.  architriclyn,  that 

Is,  prync«  etc  Die  Erklärung  des  Wortes  arekitrtclinu»,  womit  der  Oberanfscher  der  Tafel  oder  de«  Gast* immer» 
beaelchuet  ist  (cf.  lUi.ioo.  7,  37),  ist  auffällig  und  scheint  aaf  Verwechselung  von  Inixiirof  ,„n  r>Yor>;  vi  tu  be- 
ruhen. Der  Archltrtkliu  erscheint  auch  sonst  gleich  einem  Eigennamen  ohne  Artikel:  Lyke  to  the  watyr  of  Archi 
deelyu,  Wiche  be  ineracle  were  turned  Into  wyne  I  .too  at*.  Min.  Formt,  p.  13.  ».  wherof.  un.lt  Vrr.rt.  *.  1,4s 
Mtbely  -  »othll.  autem  Viw.  s.  I,  17.  v.  /orsothe.  drowen,  ».  is.  la  10.  sehnten  be  nunlde  - 
ftCh.  be  Aide,  intbriati  /utrint  Vixr..  Uebrigens  ist  xn  bemerken,  das»  Pick r a.  in  der  Regel  da*  Kompoa.  /ulitlle 
hat,  gewöhnlich  mit  eilf  in  Oxr.  aufgeführten  Codices  übereinstimmend,  wo  die  Üxr.-Ausgabe  das  einfache  ßll?  ent- 
hält, wie  3,  39.  u.  a.  a.  O.  Die  jüngere  Bearbeitung  glebt  gewöhnlich  /ulßlle.  12.  bretheren  -  britberen. 
Di*  erste  dies«  Formen  ist  dem  ersten  Texte  geläufig,  während  Oxv.  gewöhnlich  die  xweite  «elgl,  wie  Joiin  7,  i.  ui. 
Math.  2»,  1«'.  Ma*k  1?,  20.  U'K  *,  19.  14.  K.  20,  39.  2t,  16.  22,  .TS.  etc.  sellener  stimmen  beide  Ausgaben  'u  brt- 
thtrtn  überein.  wie  Math.  1,  2.  4,1»  19,  2'J.  80.  24.  John  7.  3  etc.  Wie  wir  früher  brittre,  brytktr  pl.  vereinten 
find*»,  ist  Jetit  frWlAeren  geläufig:  AI  9o  britere  Um.  a.  Exot..  2271.  Twa  ftryrter.  Tun  8ivin«  8*0.  ed.  Wr.  KfW. 
To  ail*  my  6ria*re»  fr«  Cii.  Rom.  of  the  ft.  .'i%3.  In  der  »chott.  Mundart  wird  selbst  der  Sing,  brother  gewöhnlich 
15.    a»  a  SCOnrge.    DI«».  Worte  entsprechen  dem  lau  owos.  ßagttlum  Vtri«.; 
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temple,  and  scheep,  and  oxen:  and  he  schedde  temple,  and  oxen,  and  scheep;  and  he  sehedde 
out«  money  of  chaungers,  and  turnede  vpso-  out  the  moneye  of  chaungeris,  and  turned* 
douno  the  boordis.  vpsodoun  the  bordis. 

16.  And  he  seyde  to  hem  that  solden  culuers,  16.  And  he  seide  to  hem  that  seiden  culueria, 
Takith  awey  hens  thea  thingis,  and  ny)  jee  make  Take  awey  fro  hennis  thes  things,  and  nyle 
the  hous  of  my  fadir  an  hous  of  marchaundise.  je  make  the  hous  of  my  fadir  an  hous  of 

marchaundise. 

17.  Forsothe  his  disciplis  hadden  mynde,  for  17.  Forsothe  bis  disciplis  hadden  mynde,  for 
it  is  writen,  thee  zeele,  or  femoure  of  loue,  of  it  is  writun,  The  feruour  of  loue  of  thin  hous 
thin  hous  hath  eten  me.  hath  etun  me. 


*tebt  a  scourge  bei  Tvsd.  u.  \tiu.  dem  gr.  (pQnyflllOV  pmiu.  he  caate  onte  -  he  CAMtlde  out.  Wie 
wir  1  .19.  u.  öfter  dwellide  und  dwette  neben  einander  finden.  «0  «eben  die  PrileriU  caste,  kettt,  casHdtx  kuttr, 
(tillfi  kultide  {kiltidt);  putte,  fmttide ;  $tUt,  ttttidt;  tpittt,  tpittide  etc.  in  den  Wyollffitischaa  Oeberaetsungen  nicht 
blo«  io  den  verschiedenen  Uendschrlften,  sondern  in  einem  und  demselben  Texte  gleichgültig  neben  einander:  He 
caste  outc  sprltie  —  He  castide  out  spiritis  Math.  8,  16.  As  be  castide  in  hie  hert*  —  As  he  collide  etc.  2COR.9, 7. 
The  ladi  kette  hlr  eyen  in  Joseph  (Oxk.)  ~  The  ladi  cattidt  hlr  Ifen  into  Joseph  (Pcnv.)  Okm.  39,  7.  —  A  man  — 
pull,  A  man  puttide  Marr  12,  I.  cl.  15,  4«.  Lckr  C,  41:  übereinstimmend  steht  In  den  allen  Texten  puttidt 
Mark.  1,  12.  8,  25.  Lrnta  I,  52.  2.  7.  23.  53  etc.  puttiden  Mark,  fi,  5fi.  11,  7.  15.  17.  16,  6.  Likr  2»,  26  etc.  -  And 
kittt  of  hi*  litil  ri|t  ere  -  And  kittidt  of  etc  Lenta  22.  50.  cf.  John  18,  26.  tonnt  häufig  übereinstimmend,  wenn  aach 
mit  wechselnden  Stammvokalen,  wie  in  kittle  —  kitte  Mark  14,  47.  kuttiden  -  kittidem  Hark  II,  8.  Drum  or  Ar. 
'/I,  32  etc.  —  And  ittit  hire  Into  the  mydel  —  And  settiden  blr  in  the  mlddil  (acht  Handschriften  bieten  »4ttnt) 
Johsc  8,  3.  —  Tbel  spittiden  —  The!  spitten  Hath.  27,  fi7.  u.  a.  w.  8o  wird  aach  schittide  in  der  jüngeren  lieber«. 
(Plrv.)  neben  seMnv  gefunden  1  Maw.  10,  75.  Bioselne  Handschriften  werden  mehrfach  mit  Variaaten  in  Ox*, 
aufgerührt.  Dae  Partie  Pf.  theilt  Öfter  die  doppelle  Form:  Whanne  he  hadde  preyede  and  puttide  the  handle  to 
blm  —  Whanne  he  hadde  preied  and  putt  the  hondie  to  him  Dkrd*  or  tu«  Ar.  28,  8.  Vgl.  p«  lyraee  pat  er  tutted 
fra  be  body  Hamp.  3715.  In  a  called*  cota  P.  Pl.onntni.  Cr.  863.  pa  days.,  pat  er  putted  Ham*.  45840.  Daa  Leta- 
lere 1st  nicht  anfällig,  wean  man  sieb  aga.  Formen  erinnert,  wie  itttd,  scpted,  während  a«».  Pritarita,  wie  sttte, 
icutlt  die  Erweiterung  der  Formen  als  Abweichung  von  althergebrachter  Weise  erscheinen  lassen.  Oebrigeaa  steht 
taste  hier  in  nenn  Handschriften.  money  of  etc.  —  the  moneye  of  etc.  Der  Artikel  fehlt  Pirna.;  In  der 
Ausgat*  Oxr.  wird  keine  Variante  angeführt,  so  dass  der  Artikel  dem  ersten  Text«  einsufügea  sein  mag,  obwohl 
wir  mehrfach  ähnliche  Abweichungen  bemerken,  welche  der  tat.,  natärlich  artikelloee  Text  reehtfertlgeo  mag,  wenn 
hier  «in*  früheste  Uebersetxung  vorliegt.  turnede  vpaodonne  etc  tube  er  tit  Vine.  Dem  tat.  subrerlere  ent- 
spricht in  der  Wrcu-UebersetiuDg,  wie  schon  rrüher,  turnt  upsodoun,  wofür  jetxt  ram  up  tide  derum  eingetreten  Ist: 
He  turnede  rptedoum  Iba  wholes  of  the  chares  Bxon.  14,  25.  Oxr.  (snbvertlt  rotas  curruum  Vcuj.)  And  tumelk 
vpsndoune  the  hous.  And .  t .  eptodoun  etc.  Lcxic  15,  K  (irrthümllch  für  eterrit  domum  Vtur..  durch  Verwechselung 
von  eterrit  mit  ertrtit.)  Im  vlersehnten  Jabrh.  ist  der  Ausdruck  häufig  xu  finden:  It  e«  ryght  and  reeoune  pst  pal 
l>«  turned  up-tum-doune  Hahp.  722».  was  mit  Besiehung  auf:  pare  »alle  pair  hevedea  be  turned  dounicard.  And  pair 
fete  upward  bondeu  bard  lb.  7197  ef.  7214.  gesagt  wird.  Antecriat . .  al  the  crop  of  Truthe  Tomtd  it  up-to-doum 
P.  Plocghm.  14030.  The  lond  was  tomtd  up  to  downe  Gowns  I.  218.  cf.  Ch.  C.  T.  1379.  Y.'iiX  Bottom  of  bis 
»toraak  was  tourntd  up  to  down*  Ltdoatr  Hin.  Pot  ms.  p.  50.  Ohne  Verbindung  mit  turnt  erscheint  die  adverbial« 
Bestimmung  seltener:  Truly  bis  ilk  tonn  schal  tylte  to  grounde.  Yp-so-doun  schal  i«  dumpe  depe  to  pe  abyme 
Morris  AIM.  P.  C.  ft6l.  Vpttdoume  (vp  so  doun  8.).  Eversus,  subversus,  transvaraus  Paoarr.  Pamv.  p.  512.  16- 
Sölden  -  Helden.  In  nnneren  Texten  geben  die  Formen  der  PräterlU  und  Participien  soUe,  sold,  tlid*  (aeelde), 
,eld,  wie  fofciV,  told  und  ttldt,  teld  neben  einander  her-,  ein  und  dieselben  Handschriften  vertauechen  dieselben  oft- 
mals:  He..scM«  alle  talngis  -  He  tokU  alle  thing!*  Math.  13,  46.  H«..«»W«  it  -  He  toUU  it  Daans  or  Ar.  4,  37. 
Tbei . .  toldtn  —  Thel  tetldtu  Lux*  17,  28.  Thei  leiden  —  Tbet  teldrn  Dirk«  of  Ar.  2,  45.  Tho  thlngis  that  thei 
ivlden  -  Tbo  —  toldtn  4,  34.  7if  fee  telden  —  If  »j  toldtn  5,  8.  Why  is  this  oyaement  not  totde  —  WW  this 
oygnement  is  not  ttttd  Johm  12,  5.  -  The  ilke  man..(o<d>  —  The..(e(a>  Jona  5,  15.  The  seruauatis . .  toldtn  — 
The  s...  ttldtn  —  Summe.,  toldtn  Math.  28,  11.  Thet../oWcn  —  Thei..foWcn  Mark  5,  1«.  Thel . .  foioVn  to  hem 
-  Thai . .  toolden  to  hem  Dr.ap»  or  Ar.  4,  23.  Der  Jüngere  Text  (Ptav.)  hat  häufig  «,  tt  im  Summe:  The!..  tetUrn 
hym  Gk*.  37,  28.  That  be  be  tttld  3'J,  27.  -  He  ttldt  Qu.  37,  5.  He  hadde  teld  37,  la  That  vonetais  the  half 
of  tbl  wisdom  waa  ttld  to  me  2  Paramf.  9,  6.  Oft  bieten  auch  ander«  Schriftsteller  t  neben  o  Im  Stamme 
dieser  Zeitwörter  in  den  beseichneten  Formen :  Ruerich  man  wib  ioy«  ttld  it  forp  til  ober  Witi.iAH  or  PALattxa  14t 4. 
Teld  was  hire  tofore  9009.  Das  Partie,  teld  Rirti.  C.  d.  L.  5345.  nyl  ">f*  make  —  nyle  ?e  make,  nolibt  fnxtre 
ViLn.  Diese  lateinische  Vertauscbung  eines  von  ut  begleiteten  Imperativ,  mit  dem  su  noli,  noütt,  nolitott  gesetatea 
Innniäv,  1st  in  den  Wycliffitiscben  Uebersetsungen  beibehalten  worden,  und  ungemein  häufig.  Sie  kehrt  beisplals 
weise  la  unaerem  Bvangelium  wieder  5.  14  .  28.  45.  6,  20.  43.  7  .  21.  8,  II.  10,  »7.  12.  15.  19,  21.  20,  17.  27.  Bei  Tin- 
dalr  1st  sie  Aufgegeben.  17-  hadden  mynde,  for  etc.  rroyrdati  tunt . .  guia  Veto.  cf.  v.  22.  The  Seele, 
or  fenonre  et«.  —  The  fernonr  etc.  Das  Wort  tele  nebst  or  geht  in  sehn  Codlcea  den  in  Oxr.  gegebenen 
ftruowr  of  loue  voran,  auch  erscheint  »«/«,  tetl  noch  in  xwei  anderen;  die  Vulgala  hat  tttut  stomas  tute.  Ur»prün» 
lieh  wird  wohl  der  Uebersetter  das  Wort  das  Originales  beibehalten  haben.  Die  jüngere  Bearbeitnag  (Prav.)  hat 
•Fht  ftrutnt  lout  of  läea  hous. 
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18.  Therfore  the  Iewes  answeriden,  and  seyden  18.  Therfore  the  Jewis  ans  wenden,  and  seyden 
to  hyro,  What  signe,  or  token,  scbewist  thou  to  him,  What  syngne,  or  tokene,  sehe  wist  thou 
to  »s,  for  thou  doist  th*e*s  thingis?  to  ys,  for  thou  doist  thea  thingis? 

19.  Jhesus  answeride,  and  seyde  to  hem,  Vndo  19.  Jhesu  answeride,  and  seyde  to  hem,  Vndo 
jee  this  temple,  and  in  thre  dayes  I  schal  reyse  je  this  temple,  and  in  thre  dayes  I  schal  reyse  it. 
it  ajen. 

20.  Therfore  the  lewis  seyden,  In  fourty  and  20.  Therfore  the  Jewis  seyden  to  him,  In 
sine  }eer  this  temple  is  bildide,  and  thou  in  fourty  and  sixe  jeeris  this  temple  is  byldid, 
thre  dayes  schalt  'reyse  if  a  jot?  and  thou  in  thre  dayes  schalt  reyse  it? 

21.  Foraothe  he  seyde  of  the  temple  of  his  21.  Forsothe  he  seide  of  the  temple  of  his 
body,  that  »ithouten  comyarvmme  teat  more.  body. 

22.  Therfore  whanne  be  had  risen  fro  deade  22.  Therfore  whanne  be  hadde  rysun  fro  deed 
men,  his  disdplis  hadden  mynde,  for  he  seyde  men,  his  disciplis  hadden  mynde,  for  he  seyde 
this  thing;  and  tbei  bileueden  to  the  scripture,  this  thing;  and  thei  bileueden  to  the  scripture, 
and  to  the  worde  that  Jhesus  seyde.  and  to  the  word  that  Jhesu  seide. 

23.  Fforaothe  whanne  Jhesus  was  at  Jernsa-  23.  Forsothe  whanne  Jhesu  was  at  Jerusalem 
lem  in  paske,  in  the  feest  day,  many  bileueden  in  pask,  in  the  feeste  day,  man  ye  bileuydeu  in 
in  his  name,  seinge  the  stones  of  hym  that  he  his  name,  seynge  the  syngnes  of  him  that  ho 
dide.  dide. 

24.  Sothely  Jhesus  hymself  bileefede  not  hym  24.  Sothli  Jhesu  bimsilf  bileueds  not  hym- 
self  to  bem,  for  that  he  knewe  alle  men;  silf  to  hem,  for  that  he  knew  alle  men; 

25.  And  for  it  was  not  neede  to  bym,  that  25.  And  for  it  was  not  nede  to  hym,  that 
any  man  schulde  bare  witnessynee  of  roan,  eny  man  schulde  here  witnessing  of  man,  sothli 
sothely  he  wiste  what  was  in  man.  he  wiste  what  was  in 


■II«  1.  Forsothe  ther  was  a  man  of  the     III*  1.  Forsothe  ther  was  a  man  of  Pba- 

Fharisees,  Nychodeme  by  name,  a  prynce  of  risees,  Nicodeme  bi  name,  a  prince  of  Jewis. 
Jewis. 

2.  He  came  to  Jhesu  in  the  ny)t,  and  seyde      2.  He  cam  to  Jhesu  in  the  nyjte,  and  seide 

to  hym,  Raby,  we  witen,  for  of  God  thou  bast  to  him,  Raby,  we  witen,  for  of  God  thou  hast 

comen  mayster;  sothely  no  man  may  do  tbes  come  a  maistir;  sothli  no  man  may  do  the?* 

signes  that  thou  doist,  but  jif  God  were  with  signes  that  thou  dost,  no  but  God  were  with 

hym.  him. 

18.  doist.  a.  1,29.  tbes.  rtie.Pcsv.a.1,.8.  19.  reyse  It  a?ea  -  reyse  It  Dadie  Vnig.  nurf*wiafo>wieexo- 
tabii  ».  20  bat,  eo  Ut  aytn,  welche«  In  Osr.  an  OlMrtr  Sulk  sua  heiser  Hasdaehrift,  and  our  ui.iaii  dee  Verbln- 
dung  ajen  reyrr  aua  iwei  Haudacbrilten  angeführt  wird,  aUerdlnga  auffallend,  wenngleich  ••  «Ich  natürlich  einfügen 
taocbte.  So  bat  aacb  TrsnAUii  /  will  rapte  it  »pr>e  ngopn*.  90.  "Seer  —  "jeerls.  Dar  Osr.  Test  weicht  hier  von 
Picas*,  ab,  wahrend  aon»t  tnri/tieathelU  in  beiden  gleicamnaiig  jeer  (««r«)  oder  jeen'r  eraehelnl;  denn  aowobl  die 
ilrm  Ag*.  trauere  PI  uniform,  ala  die  anderen  angeglichene  ant  it  warden  ohne  anderweitig  bedingte  Wabl  gebraucht. 
S«  steht  In  balden  Testae  /l/r*  jeer  8,  57.  terete*  eeer  Hair.  9,  »i  Mars  S,  48.  •/  terete*  jttr  Less  S,  it,  4;i. 
a/  tmtntn  jter  Drama  of  Ar.  7,  »3.  terete*  jeer  (-  ,«■•)  Haut  4,  *&.  -  tritt*  jtirii  Jona  i,  i.  tare  teerii  Lose  U,  J. 

aUr  ittrit  2,  41.  0/  /crate  jearir  1,  42.  ate.  Abweichend,  wie  an  u »aarer  Stella,  atebti  aeeiewe  teeri*  —  renew 
jt*r  Lues  2,  3C  a.  dgl.  m.  reyse  It  eebleben  wir  den  arateraa  Taste  ein,  a.  t,  32.  SI.  that  WithoBtea 
rumparixuann  wax  more.  Diener  über  die  Natur  einer  gewöhnlich«!!  Oloase  hinausgehende  Zueaia  fehlt  dam 
Oar.  Testa.  Dia  Herauageber  führen  aar  aaa  drei  Handschriften  die  Worte  that  without*  comparison*  tear  more 
■a.  £2.  fro  deade  men  —  fro  deed  men.  «  mortuit  Vuw.  bileneden  to  the  acriptsre  au-,  err 
iidtrmt  tcriptmr«  etc  Vtiio.  84-  bileefede  not  hyauelf  to  hem  -  blleuede  aot  hyrasilf  to  hem- 
»vn  crtdabat  irwNenm  tit  Vein,  yutt  not  hum  titjt  in  thtir  hondat  T»SP.  did  not  commit  himttlf  rente  them  Atirn. 

111.   1.   Nichodeme  by  name  —  Nicodeme  bl  name-    Sxrodtmrn*  nomine  Veto.  cf.  Caypba*  *p  xume  1 1, 
*».  A  man..  Mathen  on  name  Hath.  9,  9.  etc.        ft,  no  mas  may  do.  .but  "Ut  God  were  with  hym  - 
■o  man  may  do.,  no  bat  It  od  were  with  hint-   Wir  »eben  bier  den  exeepUren  Nebeneau  in  Verbindung 
■it  aiaera  nag stires  Ueupleaue  in  dent  aretes  Testa  mil  but  fif,  in  deai  andere«  rait  no  but  eingeführt;  beide  Par 
aa  die  Stelle  de*  Ut.  «rief.   Die  Uarauageber  dee  -Usf. 
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S.  Jhesus  answeride,  and  seyde  to  hym,  3.  Jhesu  answeride,  and  aeyde  to  him,  Treuli, 

Treuly,  trouly,  I  seye  to  thee,  but  yiff  a  man  treuli,  I  seye  to  thee,  no  but  t  man  schal  be 

schal  be  borne  ajen,  he  may  not  se  the  kyng-  born  ajen,  he  may  not  ae  the  kyngdom  of  God. 
Join  of  God. 

4.  Nycbodeme  seyde  to  hym,  How  may  a  4.  Nycodeme  seide  lo  him,  How  may  a  roan 

man  be  borne,  whanne  he  'is*  olde?  whor  he  be  born,  whanne  be  is  olde?  wher  he  may  entre 

may  entre  ajen  into  his  modir  wombe,  and  be  aten  into  his  modris  wombe,  and  be  born  ajein? 
borne  ajen? 

,r».  Jhesus  answeride,  Treuly,  treuly,  I  seye  5.  Jhesus  answeride,  Treuli,  treuli,  1  seie 

to  thee,  hut  n'f  a  man  schal  be  borne  ajen  of  to  thee,  no  but  a  man  schal  be  born  afen  of 

water  and  the  holy  gost,  he  may  not  entre  into  watir,  and  of  the  hooly  goat  he  may  not  entre 

the  kyugdoin  of  God.  into  the  kyngdom  of  God. 

0.  That  that  is  borne  of  fley sehe,  is  fleysche:  6.  That  that  is  born  of  fletsch,  is  fleisch, 

and  that  that  is  borne  of  the  spirit,  is  spirit  and  that  that  is  born  of  spirit,  is  spirit 

7.  Wondre  thou  not  for  I  seyde  to  thee,  It  7.  Wondre  thou  not  for  I  seye  to  thee,  It 

bibemeth  jou  for  to  be  borne  ajen.  behoueth  jou  for  to  be  born  spin. 


Mehrtabl  Ihrer  Handschriften,  und  erwähnen  der  Lesart  but  ri/  In  sechs  Handschriften,  sowie  In  iwelen  anderen  reo 
aweiter  Hand,  wie  aie  anch  an  anderen  Stellen  solcher  Abweichungen  («denken.  Offenbar  waren  beide  Ausdrucks  - 
weiaen  den  Bearbeitern  der  Blbelübersettung  geläufig;  über  but  yif  (if)  »gl.  Mmn  Or.  2,  2,  4*9.  Die  Verwendung 
der  letzteren  trifft  man  nicht  aalten  in  dem  eraten  auerer  Texte,  obwohl  In  Ihm  a  neb  ao  but  häufig  vorkommt. 
Die  jüngere  Bearbeitung  der  UeberaeUung  (Pukv.)  pflegt  alch  mit  but  tn  begnügen,  wie  hier  u.  v.  5.  27  etc.  But  jt/ 
kehrt  in  nnaeiem  Kapitel  gegenüber  dein  no  but  v.  4.  27.  wieder,  wie  anderawo  der  Verbindung  Ton  no  but  jif:  But 
■\if  (oure  rl|tweaneaae  be  more  plenteuouse  than  of  aeribls  and  Pbareseee,  lee  echo  I  not  entre  into  the  kingdom  o( 
heuenea  —  So  but  pf  |oure  rirtwUucvse  thai  be  more  plenteuonae  than  of  scribts  and  Pkariaeea,  fee  ahulm  not 
entre  into  kyngdam  of  heuenea  Math.  A,  So.  Die  Einführung  de«  exccptJven  8atae»  durch  no  but  ji/  tat  aber  dem 
eraten  Teste  ebenfalla  nicht  fremd:  Aa  a  aionne  may  not  make  fruyte  of  itaelf  ..ao  netber  we,  no  but  ji/  fee  schulen 
liweile  in  me  Joiik  15,  4.  3if  thia  enppe  may  not  passe  no  but  ji/  I  dryuke,  tbi  wtlle  be  done  Mam.  26,  41.  wo  die 
üxf.  Auagabe  no  but  und  no  bote  bietet.  Am  Häufigsten  ist  freilieh,  auch  in  unserem  Evangelium,  im  vollständigen, 
wie  im  verkfimten  Nebtnsatse  das  blosse  no  but.  Cf.  4,  48.  6,  44.  4«.  S3.  65.  9,  SS.  14,  6.  IS,  4.  17,  12.  SO,  SS. 
Uebrigeas  ist  daa  lat.  nUi  der  VulgaU  auch  vor  einem  affirmativen  HanpUatae  durch  no  but  wiedergegeben :  tto  but 
tbe  corne ..  schal  be  deade,  It  dwellith  alone  ~  So  but  a  corn . . schal  be  deed,  It  dwellith  aloona  Jobs  It,  24.  Daas 
no  but  auch  in  Verbindung  mit  Fragesäuen,  wie  mit  negativen  BäUen  eintritt,  erscheint  selbstverständlich:  Wher 
uurc  lawe  demeth  a  man,  no  but  first*  it  haue  herde  of  hym  etc.T  (ähnlich  Oxr.)  Joint  7,  M.  Nnmquid  lex  nostra 
judical  bomtnem,  «fei  prins  aodlertt  etc  Vclo.  Who  may  forty««  synnes,  no  but  Ood  alone*  (ähnlich  Oar.) 
I.orr  2t.  4.  he  is  olde.  Das  Verb  is  schieben  wir  dem  erste«  Texte  ein;  die  Veto,  bat:  caim  Sit  ttntx. 
«.  1,  32.  wher  steäetker.  uutnquid  Vota.  Wie  hier,  entspricht  <eä«r  gewöhnlich  dem  lat  numquid,  im  Prage- 
satae  ohne  Inversion  dea  Subjektes  und  des  Prädikataverb.  cf.  4,  12.  29.  33.  6,  67.  7,  26.  31.  35.  41.  47.  46.  51.  52. 
8,  *2.  S3.  9,  27.  40.  It),  21.  18,  17.  25.  35.  21,  5;  ebenso  entspricht  rAcr .  .  ho«  dem  tat.  nonme:  4,  35.  6,  42.  70.  7,  19. 
25.  42.  8,  4».  -',  f.  tu.  34.  11,  9.  40.  18,  2ß.  oder  auch  dem  blossen  non  in  der  Prag«,  wie  11.  37.  In  der  Verwendung 
d«s  Wortes  wie  hinsichtlich  der  Wortatellnng  bleibt  die  Blbel6ber»etxuug  einer  ags.  Welse  getreu:  Brüter  antig  man 
bim  niete  brohteT  Jon.  4,  JS.  Creoe  ve  JkraoeT  pä  ealdraa  ongyton  pit  pis  is  CristT  7,  26.  Uebrigens  let  anch  die 
Form  Ufkttbrr  der  Wtcx.  Bibelübersetanng  nicht  fremd,  worin  Ptocrc.  o.  Oxr.  häufig  übereinstimmen,  wie  Mam.  6, 
25.  26.  7,  f.  19,  33.  12,  27.  etc.  Mark  4,  21.  Ltjkr  4.  22.  etc.  Bisweilen  hat  Picxr«.  wketker,  wo  Oxr.  wkrr  wählt, 
wie  Math.  13,  55.  20,  15.  etc.  Die  Zusammenaiehung  in  wker  ist  aber  Im  rieraejbnten  Jahrhundert  sehr  verbreitet. 
Vgl.  anch  unsere  Annterk.  an  7,  17.  hts  snodir  WOawbe  —  bis  modri«  wombe.  Drei  Handschriften  haben 
modir.  Wie  hier  modir  nnd  moeVfJ  so  stehen  tkt  /adir  —  Ike  fadrit  Jou«  6,  39.  in  Picrer.  und  Oxr.  einander 
gegeoäber,  und  wenige  M88.  bieten  die  mit  dem  Nominativ  gleichlautende  Form  des  Genitiv,  welche,  ursprünglich 
berechtigt,  frühe  Jedoch  bei  diesen  Wörtern,  wie  bei  brotker,  dokter,  nuter,  anch  die  verallgemeinerte  flex! v Ische 
Gestalt  snliess,  die  im  Ags.  selten  von  /äd*r  (fadere«)  gebraucht  wurde.  Im  vierzehnten  Jahrhundert,  nnd  später 
noch,  »Ind  von  den  beiden  hier  in  Betracht  kommenden  8ubetautlven  die  alten  Genitive,  neben  den  jüngere*»  In 
ftrbraucb:  His  awen  moder  body  Hamp.  4»7.  His  mooter  wane  46X  For  pi  moder  lone  Wat.  or  Palkrkr  1177. 
On  the  moder  side  Gowmw  Con/.  Am.  I.  352.  Hys  fadmr  dettys  Hali.iw.  Nugat  Poet.  p.  2*.  For  hys  fadpr  soule 
tn.  Die  Jüngere  GeniUvform  kommt  natürlich  auch  in  dem  ersten  unserer  beiden  Texte  vor:  faderit  -  fadrit 
Jon«  10.  28.  14.  2t.  sisfni  11,  1.  6.  of.  .and  —  of . .  aid  of.  Der  Ausfall  des  swetten  o/  nach  and  wird 
ans  keinem  anderen  M8.  angeroetkl;  schon  die  ags.  Uebersettung  glebt:  of  välere  and  of  hältgura  gäele.  Vielleicht 
Hess  es  die  Nachlässigkeit  des  Schreibers  weg.  7.  I  »eyde  —  f  «eye.  Die  Lesart  ttidt  wird  auch  in  der 
Oxr.  Ausgabe  als  ellf  Haadarbrlften  angehörig  aufgeführt-,  die  Jüngere  Bearbeitung  (Prnv.)  bat  ebenfalls  leide,  wie 
auch  die  späteren  Uebersettuugeo  das  Präteritum  bei  beb  alten,  welches  dem  lat.  Texte:  Hon  mirerit,  aula  di*i  tibi 
Vwto.  enti 
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8.  The  spirit  bretheth,  or  quykeneth,  where 
it  wole,  and  thou  herest  his  Toyce,  but  thou 
woate  not  fro  when*  he  cometh,  or  whidir  it 
goith;  so  is  ecbe  man  that  U  borne  of  the  spirit 

9.  Nychodeme  answeride,  and  seyde  to  hym, 
How  mowne  thes  thingis  be  done? 

to.  JhesuB  answeride,  and  aeyde  to  hym,  Art 
thou  a  mayster  in  Israel,  and  knoweat  not  thes 

11.  Treuely,  treuly,  I  seye  to  thee,  for  that 
that  we  witen,  we  speken,  and  that  that  we 
haue  seen,  we  witnessen,  and  }ee  taken  not 
oure  witneasyng. 

12.  ?if  I  haue  seyde  to  |ou  erthely  things, 
and  jee  bileuen  not,  how,  jif  I  schal  seye  to 
tou  beuenely  thingis,  schulen  fee  bileue? 

13.  And  no  man  steyjeth  vp  into  heuene, 
but  he  that  came  doune  fro  heuene,  mannes 
sone  that  is  in  heuene. 

14.  And  as  Moyses  reride  vp  a  serpent  in 
desert*,  so  it  hihoues  mannes  sone  for  to  be 
reyside  vp, 

16.  That  eche  man  that  bileueth  into  hym, 
periacbe  not,  but  haue  euerlastynge  lijf. 

16.  Fforsothe  God  louede  so  the  worlde,  that 
he  gaue  his  one  bigotten  sone,  that  eche  man 
that  bileueth  into  hym,  perische  not,  but  haue 
euerlastynge  lijf. 

17.  Sothely  God  sente  not  his  sone  into  the 


8.  The  spirit  brethith  wher  it  wole,  and  thou 
heerist  his  vois,  but  tbou  wost  not,  fro  whennis 
he  comet  b,  or  whidir  he  goth;  so  is  ech  man 
that  is  borun  of  the  spirit. 

9.  Nycodeme  answeride,  and  seide  to  him, 
Hon  mown  thes  thingis  be  don? 

10.  Jbesu  answeride,  and  seyde  to  him,  Art 
thou  a  m&istir  in  Israel,  and  knowist  not  tbes 
thingis? 

11.  Treuli,  treuli,  I  seye  to  thee,  for  that 
that  we  witen,  we  speken,  and  that  that  we 
han  seyn,  we  witnessen,  and  >e  taken  not  oure 
witnessing. 

12.  If  I  haue  seid  to  jou  ertheli  thingis,  and 
)e  bileuen  not,  bow,  if  I  schal  seie  to  jou  heuenli 
thingis,  schulen  je  bileue? 

13.  And  no  man  styeth  into  heuene,  no  but 
he  that  cam  douu  fro  heuene,  mannis  sone  that 
is  in  heuene. 

14.  And  as  Moyses  reride  vp  a  serpent  in 
desert,  so  it  biboueth  mannus  sone  for  to  be 
areysid  vp, 

16.  That  ech  man  that  bileueth  into  him, 
perische  not,  but  haue  euerelastinge  !yf. 

16.  Forsotbe  God  so  louede  the  world,  that 
be  uf  his  oon  bigetun  sone,  that  ech  man  that 
bileueth  into  him,  perische  not,  but  haue  euere 
lasting  lyf. 

17.  Sothli  God  sente  not  his  sone  into  the 


8.  The  spirit  bretheth,  or  quykeneth  -  The  upirlt  brethith.  Die  erkürende  Glou«.  welche  Oxr.  nicht 
Klebt,  steht  auch  to  vier  der  dort  verbliebenen  Handschriften.  Sie  beruht  allerdings  auf  einem  ef  iMverstindoliee 
der  Int.  Worte  Spirit** . .  spiral,  welche  der  BrkUrer  nicbt  auf  die  Naturerscheinung  de«  Windtt,  sondern  auf  den 
Gtitt  beaog.  |t  wole . .  be  eemetb  . .  ft  goith  —  it  wole  . .  be  Cometh  . .  he  troth.  Der  in  beiden  Testen, 
obwohl  mit  dem  Ueberwiegen  de«  einen  oder  anderen  Fürworte*  vorkommende  Wechsel  von  U  und  ht  mit  Kückbe- 
siebong  auf  tpiril,  bat  In  der  jüngeren  Bearbeitung  (Punv.),  wie  bei  Tyhdile,  der  durchgangigen  Wiederkehr  von  ht 
Plata  gemacht,  wahrend  die  spätere  Ueberaetsung  •'(  wiederholt.  Jener  Werheel  bat  übrigen*,  wie  wir  ihm  aehon 
öfter  anderawo  begegnet  aind,  niebu  tu  Auffällige*.  Vgl.  aueb  6,  «0.  7,  17.  -  Uebnr  aoith  _  got*  s.  1,  29.  v.  doilk. 
18.  ateyleth  vp  —  «tyeth.  Aua  »ech«  Handschriften  wird  die  Lesart  tttitth  %>p  angerührt,  wofür  Oxr.  ttptth,  al* 
am  beaten  belegt,  aufgenommen  bat;  ttieth  bat  übrigens  auch  Fbbv.  ohne  typ,  für  daa  tat.  atetndit  lieber  die  Ver- 
balformea  e.  1,  St.  but  —  DO  but  no  fehlt  hier  In  wenigen  Handschriften.  s.  3,  3.  14*  reride  vp . .  be 
reyslde  rp  —  reride  vp..be  areysld  vp.  Nach  dem  0  rund  teste:  8ietd  M.  exaltavit  »trptnttm..Ua  exal- 
tari  oporttt  fiiium  hominis  Veto,  eollte  man  die  Wiederkehr  desselben  Zeitwortes  in  der  Ueberaetsung  erwarten. 
Nur  an*  iwel  MB»,  wird  die  l^eeart  arerid,  au*  einem  rtrid  an  letater  Stelle  angeführt,  wahrend  r*f»««f  ala  die  von 
aieben  Handschriften  erwähnt  iaL  Der  Uebersetter  wechselte  also  mit  Al-sicht.  Pi:nvmr  wechselt  mit  artridt  und 
bt  rtisid.  Die  Neueren  haben  die  Wiederkehr  deaaelben  Zeitworte«  angemessen  erachtet:  U/ltd  *p..ht  ti/Ud  up 
Atmi.  nach  Trrosut't  Vorgange.  It  biboaes  —  lt  bihonetb.  In  der  Handschrift,  welche  der  Auagabe  von 
Pickhiho  tu  Grunde  liegt,  tritt  nicht  aalten  in  der  dritten  Perion  de*  Priaen*  »  an  die  etteile  von  tk:  laryngis 
Jobs  12,  34.  Um*»  in.  V>.  sei»  Mmi.  16,  M).  LtrKc  15,  11.  laki»  MaKK  14.  33.  bijfnms  Linea  Til.  hat  1,  I».  brtkis  5, 
36.  trndis  15,  R.  jiUU»  Dkwds  of  Ar.  29,  S.  etc.  Selten  werden  Formen  dieser  Art  au*  anderen  Handschriften  ange- 
merkt. 16.  louede  SO  —  SO  louede.  Die  eratere  Wortstellung  wird  in  Oxr.  nur  aua  drei  Handschriften 
aufgeführt;  doch  steht  *le  auch  In  der  jüngeren  Bearbeitung.  Tttoals  stellt  too  voran,  wie  to  die  neuere  Ueber- 
settung.  Der  eratere  unserer  Teste  bietet  auch  sonst  abweichende  Wortstellungen  vgl.  4,  14.  5,  19.  6,  3.  22.  7,  VS. 
8,  6.  29.  33.  57.  9,  19.  »4.  55.  10,  J-  18.  II,  9.  38.  12,  47.  13,  fA.  14,  10.  34.  30.  31.  15  ,  2.  17,  I.  13.  15.  25.  18,  26.  30. 
34.  37.  19,  39.  90.  so.       bis  one  bigotten,  a.  i,  14. 

Sprachproben.  IL  17 
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wörfde,  that  he  iuge  the  worlde,  but  that  the  world,  that  he  iuge  fhff  world,  bht  that  the 

worlde  be  saudde  by  hym.  world  be  sauyd  by  hym. 

1«.  He  that  bileneth  into  hym,  is  not  demyde,  18.  He  that  bileneth  into  Mm,  is  not  dettyd, 

or  damjmyde;  forsothe  be  that  bileneth  not,  is  or  damped,  forsothe  he  that  bifeuvth  not,  is 

now  demyde,  for  he  bileneth  not  in  the  name  now  itemed,  for  he  bihAieth  not  in  the  name  of 

of  the  one  bigotten  sone  of  Ood.  the  oon  bigetun  sone  of  God. 

19.  Sothely  this  is  the  doom,  for  H}te  came  19.  gotbli  this  is  the  dorn,  for  lift  cam  into 
into  the  worlde,  and  men  Ibueden  more  dirke-  the  world,  and  men  louede  more  derlrtiessis  thaw 
nessis  than  lijte;  forsothe  here  werkis  Weren  lijt;  forsoth  ber  workis  weren  yuele. 

enyl. 

20.  Sothely  eehe  man  that  doitb  eayl,  hatith  20.  Sothli  ech  man  that  döth  yufele,  hatttb 
lift,  aid  cometh  uot  to  lift,  that  his  werke  be  lijt;  and  he  cotneth  not  to  the  b|t,  that  Ws 
not  reprouyde,  or  vndirnumen.  workis  be  not  reproved,  or  undtnumth. 

21.  Sothely  he  that  doith  tfentbe,  eotneth  to  21.  Sothlt  h*  that  doth  trentbe,  comet*  to  the 
Kjt,  that  his  werkis  be  schewide,  for  thei  ben  lijt,  that  his  irorkis  be  scbewid,  for  thei  ben 
•done*  in  Ood.  don  in  Ood. 

22.  Aftir  then  thingis  Iheaus  came,  and  his  22.  Aftir  thes  thingift  IhesW  cam,  and  his  dis- 
discipTis  into  the  lande  of  Jude,  and  there  he  eiplfa  into  the  lond  of  Jtidee,  and  there  be 
dwellide  with  hem,  and  baptizide.  dwellide  with  hem,  and  baptiside,  or  &Mtnedt. 

21  Sothely  Joou  was  baptisyng«  in  Emion  23.  SothB  Xohn  was  baptisynge  in  "Ennon, 

bisidls  Salym,  for  manye  watris  weren  there;  bisydis ■  Salym ,  for  many  watris  Were  there; 

and  thei  camen,  and  weren  baptiside.  and  thei  camen,  and  weren  baptisid. 

24.  Söthety  Jon  was  not  Tit  sente  into  pri-  24.  Sothli  John  was  not  jit  sent  into  prisoon. 

26.  Sothely  a  queatlou,  or  atingt,  Is  made  of  26.  SothH  a  questioun,  or  axyrtg,  ft  maad  of 

Jones  disciplis  with  the  Jcwta,  of  the  purifica-  Johnie  disdptis,  with  the  .lewis,  of  the  purtfca- 

ciöun,  or  cltnsynge.  douti,  or  ctouiny. 


18.  now.  jam  Vuui.  rjjij,  *»»  «1«  Neueren  dnrch  aUredy  Tthd.  already  Auth.  ereetaea.  19.  men 
loneden  -  men  lonede-  b.  i,  40.  werUs  —  workis.  Bine  Variante  in  in  derOxr.  Ausgabe  nicht  aottrt. 
Sehr  oft  flodeu  wir  im  Ost  .  Text*  des  N.  T.  die  Formen  work,  workit  et.  r.  20.  >1.  5,  SU.  36.  6.  28.  JW.  7,  31.  8,  41. 
10,  »5.  33.  Math.  16,  27.  Rom.  2,  <?.  I  Com.  3,  13,  IS.  etc.  während  der  erstere  omerer  Test*  werke,  toerkii  bietet. 
Indessen  hat  auch  jener  Teat  e  Iii  der  Slauironylbe,  wie  John  8,  37.  9,  X  4.  10,  31t.  I  Jork  3,  8.  1  Co«.  J,  14.  Hea«.  1,  10. 
Diana  or  kr.  Ii,  t.  etc.  oft  in  unmittelbarer  Mibe  der  Formen  mit  o.  Im  A.  T.  berracht  In  dem  alteren  Teste 
>c*ri,  werkii,  wie  dies  im  A.  und  N.  T.  in  der  jüngeren  Bearbeitung  (FC«v.)  der  Fall  1st.  Das  schon  bet  Layamo» 
neben  «ceore,  were  vorkommende  Korr,  «cor*  sehen  wir  später  ciinachst  In  einigen  Landschaften  verbreitet.  Ct  To 
pe  newe  wore  R.  or  Ol.  p.  44».  Aboute  here  worke  St.  Swtrni*  :<i.  Eni  wurk  Por.  ev.  5«.  pine  icorHres  Atbkbit* 
o.  7.  Him  restede  of  workea  ib.  To  göttliche  leorktt  Ib.  Uuode  icor*e»  p.  99.  He  aguune  his  teork«  Shoib-b.  p.  144 
;bei  Uhorch.  mit  werke  wechselnd*,  lie  made  his  merke  ib.]  Im  Pbjompt.  Pabvül.  ist  nur  werk,  Opus  p.  SÄ  aufge- 
führt, auch  Palsoaa vk  hat  noch  xctrkt,  oeuure  s.  f.  p.  588  neben  worke,  beeoigne  s.  f.  p.  190,  20.  tu  lHt  — 
to  the  113t.  Die  Aji^lsMung  d<.>«  Artikels  in  dem  erateren  Teste  wird  aneb  in  anderen  MS8.  angetroffen,  nament- 
lich in  fünf  von  den  Herausgebern  des  Üxf.  Textes  verglichenen,  deren  xwet  den  Artikel  «rat  von  swelter  Hand  ha 
ben.  Vgl.  v.  VI.  wo  sechs  MSS.  ebenfalls  den  Artikel  auslassen.  80  lesen  wir  hier  in  der  agl.  Usbersettüng :  he  ne 
cyn,6  tä  Uahtt,  doch  im  folgenden  Verse  cymö  tu  pan*  Uvktt.  Unser  erster  Text  weicht  JfUr  durch  WegUaldng 
des  Artikels  ton  der  Oxf.  Ausgab«  ab.  cf.  4,  33.  7,  3r>.  vudirnomen  -  vndirnouiua.  Wir  mochten  fast  aus 
dieser  Glosse  ich  Helsen,  das»  das  Zeitwort  undimimt*,  ttnderntmtn,  undemymtn  in  der  Bedeotobg  dos  liagat  ge- 
briurblichen  reprofrn,  rtprtrtn  (s.  Skkuonm  p.  V).  v.  mdrrninuf)  tur  Zeit  unserer  Bibelüberselxung  voikatbflsillcher 
war  als  das  letztere.  So  rinden  wir  es  Öfter  als  (>lo«e  im  N.  T.  >il  onre  hertls  scbsl  reprooe  es,  or  tnttirmymme 
—  If  our«  berte  *h*l  reproue  »»,  or  emi^rnsm*.  I  John  3,  5!u.  tn  dem  Oxr.  Texte  der  Alteren  DeberseUung  er- 
scheint das  Verl.  oft,  »ie  Cr».  :1>J,  33.  31,  32.  3-,  23.  Nimb.  .,  13.  2  Kmns  7,  14.  t  Kmo»  7,  9.  U.  >,  4.  etc.  wo  die 
Jüngere  Uebe/seuung  gewobnlich  rtyreue  u.  dgl.  setxt,  während  umgekehrt  Im  N.  T.  an  Stelle  von  rtprouabU  — 
rtprtktntt/le  die  jüngere  Ueberscliung  vorthi  tu  be  tndimommen  Üal.  3.  II.  wählt.  Noch  das  PhomVt.  Pasv.  hat 
Undemttite.  Heprebendo  etc.  p.  Ml.  21.  ben  done  —  ben  don.  Wir  Selxen  dem  enteren  Texte  daa  Ihm 
fehlende  dome  hinsu,  nach  den  Worten  $unt  Jacla.  Vluj.  s.  1,  32.  25.  pOTlfloacioail.  Der  erste  Text  bot  pur (ß Ca c on, 
woriu  wir  die  Endung  loun  hergestellt  haben.  Wir  treffen  nämlich  in  jenem  Texte  sehr  häufig  statt  dessen  on 
•der   «i  oder  ion,  ion;  doch  ist  auch  die  «olle  Endung  -umn,  iotm«  bisweUea  tu  lesen.  Cf,  »t*irCCio«»i  Ost.»,  S. 
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26.  And  tfaei  camen  to  Joon,  and  seyden  to 
hym,  Raby,  or  may  iter,  he  that  was  with  thee 
ouer  Jordan,  to  whom  thou  hast  borne  wit- 
neasynge,  loJ  be  bapttoith,  and  alle  men  comen 
to  hym. 

27.  Jon  answeride,  and  seyde,  A  man  may 
not  take  any  thing,  trat  jif  it  be  jouen  to  hym 
from  heuene. 

98.  *$ee  toure  self  beren  witnessynge  to  me, 
that  I  seyde,  I  am  not  Crist,  but  for  I  am  sente 
bifore  hym. 

W.  He  that  hath  a  spouse,  or  mjf,  is  the 
spouse,  or  houshonde;  forsothe  a  trend*  of  the 
spouse,  that  stondith  and  herith  hym,  ioyetli 
in  ioye  for  the  voyce  of  the  spouse.  Therfore 
in  this  thing  my  ioye  is  fulfilde. 

30.  It  bihouoth  hym  for  to  waxe,  forsothe  me 
for  to  be  m'yuu'schide,  or  made  lasse. 


26.  And  thei  camen  to  John,  and  seyde  to 
him,  Rabi,  or  ntautir,  be  that  Was  with  thee 
ouer  Jordan,  to  whom  thou  hast  born  wit- 
nessing?; lo!  he  baptysetb,  and  alle  men  comen 
to  him. 

27.  Jobu  answeride,  aud  seyde,  A  man  may 
not  take  ony  thing,  no  but  it  be  jorran  to  him 
fro  henene. 

28.  >  )ou  sin"  beren  witnessing  to  me,  that 
I  seyde,  I  am  uot  Crist,  but  for  I  am  sent 
bifore  him. 

29.  He  that  hath  a  spouaeBSe,  or  vryf,  is  the 
spouse,  or  hosebonde;  forsothe  a  freud  of  the 
spouse,  that  stondith  and  heorith  him,  ioyeth 
in  ioye  for  the  tois  of  the  spouse.  Therfore  in 
this  thing  my  ioye  is  fUlid, 

30.  It  bihoueth  him  for  to  wexe,  foraoth  me 
to  be  menusid,  or  mood  late. 


tradieioun*  Math.  15,  2.  ediAcaciovnt  'l  Co«.  13,  to.  dampnaciount  Ltm  24,  20.  In  ähnlicher  Weiae,  wie  bi«r,  schrei- 
bau  wir  «titt  der  angefahrten  Abkurtongeu  in  uaerem  Evangelium  überall  -tesm.  e.  7,  SSS.  23.  43.  ts,  4L  9, 16.  10, 19. 

11,  M.  IS,  22.  17.  IS.  87.  Ionen  —  >onnn  t,  17.  28.  Tee  wore  seif  —  3e  wu  sllf.  Nur  in  »ler 
ihrer  MSB.  fanden  die  Herausgeber  des  Oxk.  Text««  die  Leeart  jourt  statt  jou;  auch  In  dem  Jüngeren  (Piiav.)  steht 
hier1  to*,  nur  au»  drei  HejMUKtrriAen  Im  v>*r«  angemerkt.  Cnaer  enter  Text  hat  ihalirh:  Wber  fee  Mite«  not 
»ucutts  fou  sei/,  (wo  oneWu  jou  sii/  auch  Oxr.  gegen  nur  ricr  Handschriften  hat)  Jam.  2,  4;  doch  auch:  We  ourt 
sei/  deseyuen  ts  (oare  »ilf  auch  Oxr.)  I  Jon»  1,  ».  wogegen  wee  ruelf,  gegen  die  Handschriften  mit  ourriilf,  Ju- 
dith 3,  i.  Oxr.  und  gegen  swei  Handschriften  P§.  99,  2.  steht.  Wie  an  unserer  eHelle  stehen  einander  gegenüber: 
KV  fluif  sei/  —  HV  es  til/  Rom.  »,  23.  22.  u  spouse  or  wijf  —  a  sponseHSe,  OF  wyf.  In  iholichor 
Gegenüberstellung,  wo  Pick  na.  wiederum  Me  spouse,  or  hrtHtbondt  and  the  »pouie  or  tcy/ bat,  steht  im  Oxr.  Texte i 
tki  ipout»,  or  hutbonde  and  Ii*  »poUlieaa«.  or  W>/  Math.  2.'.,  1.  Das  Ketuiuiu  ipv»**it»  wird  häufig  in  der  Jün- 
geren  Bearbeitung  (Ptmv.)  im  Hohenlied«  angetroffen:  The  derewurtbe  tpoutt» te  bONu  or  sou  2,  7.  3.4.  7,  6.  etc  My 
faire  tp<m$ttu  2, 10.  13.  My  tpouttt$t  rnwemmed  S,  2.  My  per«t  »poutettt  6,  s.  cf.  ib.  *,  4.  !..  u.  a.  a.  O.  Aebnliche 
nicht  geläufig  gewordene  Unterscheidungen  des  weiblichen  Geschlechtes  vom  männlichen  durch  die  Endung  -eise  friste) 
in  romanischen  and  seihet  germanischen  Wörtern,  treten  öfter  in  den  Wyc lirfit  Uebersetsuugen  auf.  Tgl.  In  Joppe  was 
sum  ditcipleitt  Pi'Kru.  In  ..sum  ditclpHite  Oxr.  In  .  .  a  diiciplene  Ptiv.  Dum»  or  Ais  9,36.  du  altereu  Texte 
des  A.  T.  treffen  wir  thralttttt :  "Jee  han  brojt  »leen  »che  his  thral,  and  «che  his  thraltttte  Jbhku.  34,  16.  That  thei 
ben  w  )ou  thralle«  and  AratUtttt  in.  Thow  shalt  be  Sold.,  into  thrallis  aud  ÜtratUuit  Dcitcb.  2»,  68;  ähollcb 
Ja.  14.  2.  E»tf.  ?,  4.  Dan  Wort  frendtste  kehrt  dagegen  in  der  jüngeren  Bearbeitung  (Piav)  häufig  wieder:  My 
frtndttu  Sonn  or  Sou  1,  14.  2,  2.  10.  13.  6,  3.  etc.  Tbl  frtndtut  Paov.  7,  «.  S0  wird  ebendaselbst  für  vymmen 
Hat  weifen  aus  fünfzehn  Handschriften  vtUettui*  JtattM.  9,  17.  angeführt,  wofür  eine  Jedoch  wrihterit  bietet.  Im 
alteren  wie  im  Jüngeren  Teste  steht:  Tbou  art  a  devoMrttie  of  men  Kz.  36,  13.  Pwetttre$ie  of  the  sadde  (sad) 
valey  Jixsw.  SI,  13.  wo  im  Jang.  T.  die  Lesart  dtetlittre  ans  eiuer  HamUrhrift  erwähnt  wird.  hounbonde  — 
hosebonde.  »•  fiber  diese  Können  4,  lfi.  tn  tills  thing  my  loyp  elr.  Hier  irrt  der  Uebersetaer,  dem  auch 
die  Jüngere  Beartieitung  folgt,  indetn  et  in  •leu  Worten:  Boc  ergo  gaudium  mrum  implelum  tst  Vilo.  die  den  gr. 
rttVl?  ovr  $  ^«por  fßifj  ;rrn>rj'cNUfni  entsprechen,  Aoc  für  den  Ablativ  nimmt.  t*i»  my  ioyt  Trwo.  fal- 
Wide  —  All  Id.  s.  2,  10.  80.  to  Waxe  -  to  Wexe.  Dl«  Formen  teaxt  uud  vrzt  stehen  in  denselben  Hand- 
sehriftan  Sfter  abwechselnd;  der  Oxr.  Text  hat  iwar  meist  «  in  der  Stammsilbe,  wo  der  entere  unserer  Texte  a  ge- 
vrsbrt,  doch  kehrt  eteb  dies  xuweileo  um:  inf.  Snffre  fee  hem  bothe  waxe      8ntfre  je  ..  ivtxe  Math.  13,  30.  cf.  24, 12. 

pr»s.  Wo*«*  —  WrxffA  Maus  9,  17.  Tbei  waren  »exen  C,  2S.  Li  kk  12.  L'7.  33.  Imper.  Waxt  -  Wext 
Marx  1,  25.  4,  59.  part.  pr.  Waxingt  -  Wtxingt  Darr-s  or  A»'.  6,  I.  part,  pf?  It  hath  waren  -  U..y,ex«n  Math. 
13,  32.  8o  auch  in  der  schwachen  Form  de«  Prlteritum  ;  The  worde  . .  traxid'      The  word  . .  tcr-rM*  Dbjid*  or  Ar. 

12,  24.  doch  auch  umgekehrt:  The  rbilde  wtxidr  -  The  child  waxide  Liüi.  I,  Mi.  Beide  texte  treffen  stisatnmen 
in:  Vfaxe  doambe  LrrE  4,  3i.  Waxinye  21,  26.  und  ebenso  in:  The  worde..  trtnde  Deri's  <j>  Ac.  0,  7.  19,  20.  Die 
längere  Textbearbettung  wählt  überall  das  t  im  Stamme.  Die  Formen  den  starken  Präteritum  gehen  mehrfach  aus> 
einander:  The  ehilde  te«r  —  The  child  teax  Lese  2,  40.  It  teere  It  Vax  13,  1».  The  puple  wer«  —  Tbe  peple 
«care  Dxtcs  or  thi  Af.  7,  17.  [waxetfe  Ptntv.]  Thei  teere»  strenger  Thei  leorm  strengere  Lear  23,  5.  The  Tojces 
of  hem  Korrew  strooge  -  The . .  woxen  stronge  23,  23.  Neben  dem  Part  Pf.  icarew  Oxf.  steht  auch  icore»  Pcav. 
BXOb.  2,  9.  etc.  to  be  mynascllluC  -  to  be  mennsld.  m.««<  Vtt  o.  Piceik.  hat  irwnyicAtde,  welches  wir 
ohne  Bedenket)  tn  mynxtiKde  vetwaadtln,  obwohl  dem  mmuiiny«  de*  Oxr.  Textes  Rom.  11,  12.  ebenfalls  munytcJ)- 
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31.  He  that  came  from  aboue,  is  vpon  alle; 
he  that  is  of  the  erthe,  spekith  of  the  erthe ;  he 
that  cometh  fro  heueue,  is  aboue  alle. 

32.  And  this  thing  that  he  sip  and  herde, 
he  witnessith,  and  no  man  takith  his  wit- 
nessyuge. 

33.  Foraothe  he  that  bath  taken  bis  wit- 
nessynge,  hath  markide  that  God  is  sothefast. 

34.  Forsothe  he  whom  God  sente,  spekith  the 
wordis  of  God;  forsothe  not  to  mesure  God 
)yueth  the  spirit 

35.  The  fadir  loneth  the  sone,  and  be  hath 
jouen  alle  thingis  in  his  hande. 

36.  He  that  bileveth  into  the  sone,  hath  euer- 
lastynge  Ujf;  forsothe  be  that  is  Yiibileueful  to 
the  sone,  schal  not  se  euerlastynge  lijf,  but  the 
wraththe  of  God  dwellith  on  hym. 

IV.  I.  Therfore  as  Ihesu  knewe,  that  Pha- 
risees herdeo,  that  Ihesu  makith  mo  diaciplis 
and  baptisitb  than  Jon, 

2.  Thou}  Ihesus  baptiside  uot,  but  his  dis- 
ciplis, 

3.  He  lefte  Jude,  and  wente  ajen  into  Ga- 
lilee. 

4.  Sothely  it  bihouede  hym  to  passe  by  Sa- 
marie. 

5.  Therfore  Ihesus  came  by  a  cytee  of  Sa- 


31.  He  that  cam  fro  aboue,  is  aboue  alle;  he 
that  is  of  the  erthe,  spekith  of  the  erthe;  he 
that  comith  fro  heuene,  is  aboue  alle. 

32.  And  this  thing  that  he  syj  and  herde,  he 
witnessith,  and  no  man  takith  bis  witnessing. 

33.  Forsoth  he  that  bath  takun  his  witnessing, 
bath  markid  that  God  is  sotbfast. 

34.  Forsoth  he  whom  God  sente,  spekith  the 
wordis  of  God;  forsothe  not  to  mesure  God 
jyueth  the  spirit. 

35.  The  fadir  loueth  the  sone,  and  be  hath 
jouun  alle  thingis  in  his  hond. 

36.  ne  that  bileueth  into  the  sone,  hat  euere- 
lastinge  lyf;  forsothe  he  that  is  rnbileueful  to 
the  sone,  schal  not  se  euerclasting  lyf,  but  the 
wraththe  of  God  dwellith  on  hym. 

IV.  1.  Therfore  as  Ihesu  knew,  that  Phari- 
sees herden,  that  Ihesu  makith  mo  diaciplis  and 
baptysith,  than  John, 

2.  Thou)  Ihesu  baptiside  not,  but  his  dis- 
ciplis, 

3.  He  lefte  Judee,  and  wente  a]en  into  Ga- 
lilee. 

4.  Sothli  it  bihofte  him  to  passe  bi  Samarie. 

5.  Therfore  Ihesu  cam  into  a  citee  of  8a- 


yngt  in  Pickxb.  gegenübersteht,  wofür  wir  gleichfall»  mumuckimat  schreiben  würdeu.  Wir  begegnen  Yorsags»cl»e 
in  den  verschiedenen  Texten  dan  Verbalformen  munmtekt,  menutckt,  mtnmtt,  wie  »piter  mfuuk  (a.  M»air.  Vocaa. 
p.  144)  und  miftuA;  die  er»t*  derselben  »Übt  bfcaftg  (in  Oxt.  Texte  der  illeren  Ueberaetanng  dee  A.  T.:  That  bee! 
enter  be . .  mynutcktdt  lolu  poudre  4  Kin<;»  23,  14.  Me  the  veeeel  of  oyle  sbal  not  be  wynutkiH  3  Kiaca  17,  14. 
Ue  wee  dryaen  bnrtlid  and  menmkid  'i  Macc.  13,  19.  The  tnwardll  «eckende  the  Lord  ehol  not  be  nnrnutkt  aUe 
goode  P*.  33,  11.  Wban  tbei  weren  mynutkt  Wien.  H.H.  Die  Jüngere  Bearbeitung  (Ptiitv.)  wihlt  gewuhnlirh  audrr« 
Verb«;  doch  elebt:  be  wee.,  mtnutid  2  Mali.  13,  19.  wie  en  unterer  Stelle  la  Oar.  Dieee  Orthographie  hat  aach 
Cb*uc»r:  If  a  man  menuie  or  witbdrawe  the  almeaee  of  the  povere  ftrs.  7.  III.  p.  Stt.  ed.  Loud.  1S6S.  Sooai 
werden  auch  nynue,  und  nafne  angetroffen ;  mynuyd,  or  wastid  steht  au  Variaale  der  Jüngeren  Bearbeitung  2  ata»*:. 
13,  19.  uud  wir  leaeu:  Wlthowtene  any  myuynye  of  kir  maydeuhede  Hat..  Punia  ed.  Paaar  p.  3.  f.  d.  W6.  81. 
Tpnn  alle  aboue  alle.  Au*  eilf  Hand»chriften  wird  In  Üar.  hier  auch  die  Leaart  vpon  statt  about  angegeben, 
«tlctte  ebenso  dem  lau  tuyer  Vulu.  entsprechen  kann.  he  that  Im  of  the  erthe  etc.  L'usere  Ausgaben  der 
VuluaIa  eatbalMa  dem  gr.  Texte  gemäss  die  Worte:  Qui  til  dt  terra,  de  terra  est,  tt  dt  terra  loquitur,  ao  daaa 
demnach  nach  ertht  stehen  möaete  it  o/  Ott  trtkt,  and  etc.  Diese  Worte  können  aber  nicht  wegen  der  ünachueu»- 
keit  eiaselner  Schreiber  ausgefallen  sein,  da  sie  allen  Wycl.  Texten  fremd  sind,  und  auch  der  age.  Oeberaelan«« 
fehlen.  Die  Uebersetser  folgten  offenbar  einem  abweichenden  VulgalalexU.  52.  tfcift  thing  that  etc  Quod 
•idit.  .  hoe  etc  Vuuj.  88.  hath  markide.  tignatit  Vulu.  taif.vüyn>tv.  kalk  ttaltd  Ttbi>.  katk  ttt  to  kit 
ital  Ainu.  34.  foreothe  not  to  uesore  etc.  *»*  enim  ad  mtnturam  etc  Vslu.  88-  Die  Wiederholung 
ton  euerlaatyoge      euerelaating  bei  dem  wiederkehrenden  Substantiv  tijj  ist  der  Vuloata,  wie  dem  gr.  Texte, 

IV.  4.  1t  blhouede  It  bihofte.  oporttbat  Vulc.  Die  Schreibweisen  bikoutdt  und  biko/tt  gehen  In  den 
Ueberaeuungen  neben  einander  her:  ff  btkoutde  it  btko/lt  Maul  »3,  »3.  Aat  biktmtdt  -  tkai  bfkofte  ^biko/tt 
Pvav.)  Rum.  1,  37.  it  bikoutde  —  it  bikouydt  25,  27.  So  suhl  in  Piene*.,  Oir.  auch  Pubv.  it  biko/tt  Lckb  2t,  ML  46. 
Dssns  or  Ar.  13,  46.  Jobb  20,  9.  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  (Pvav.)  herraebt  biko/tt.  Im  A.  T.  hat  Oxr.  öfter 
die  nicht  susimmSDKcio^ene  Form:  It  bikoutdt  to  tbeiu  Wu>D.  16,  4.  Uebrt^rui  ist  uns  wenigittins  die  Zusantmeu 
siebnag  in  biko/de,  schon  aus  dem  Jüngeren  Texte  La|an>en's  bekannt:  AI  bat  par  to  biko/dt  L  46.  neben  biko/tdt, 
bikoutdt.        &   bf  a  cytoe  -  lato  a  citee.  in  atitattut  Vulu.  Die  Lesart  bi  für  info  wird  in  Oxr.  »ach  aas 
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marie,  that  is  seyde  Sicar,  bisidis  the  maner, 
or  fctltk,  that  Jacob  jaue  to  Joseph,  his  sone. 

6.  Forsothe  the  welle  of  Jacob  was  there, 
sothely  lhesus  made  wery,  or  faynle,  of  the 
tourney,  satte  thus  at  the  welle.  Sotbely  the 
houre  was  as  the  sixte,  or  vndrum. 

7.  A  womman  came  of  Samarie,  for  to  dm  we 
water.  lhesus  seith  to  hire,  "Jyue  me  for  to 
drynke. 

8.  Forsothe  his  disciplis  hadden  jron  into  the 
cytee,  that  thei  schulden  bye  metis. 

9  Therfore  the  ilke  womman  of  Samarie  seith 
to  hym,  How  thou,  whanne  thou  art  a  Jewe, 
axist  of  me  for  to  dryncke,  that  am  a  womman 
of  Samarie?  forsothe  Jewis  vsen  not  to  comoune 
with  Samaritans. 

10.  lhesus  answeride,  and  seyde  to  hire,  3if 
thou  wistist  the  Ufte  of  God,  and  who  it  is  that 
seitb  to  thee,  37ue  to  me  for  to  drynke,  para- 
uenture  thou  schuldist  haue  axide  of  hym,  and 
he  schulde  haue  Jyue  to  thee  quycke  water. 

1 1.  The  womman  seith  to  hym,  Sire,  nether 
thou  hsst  w  ^pfliftt  thinp^  thou  schult  drA^G^  <%ud 
the  pitte  is  deep;  therfore  wherof  hast  thou 
quyrke  water? 

12.  Wher  thou  art  more  than  (rare  fadir  Ja- 
cob, that  }aue  to  vs  the  pitte,  and  he  dranke 
therof,  and  his  sonee,  and  his  beestis? 

13.  lhesus  answeride,  and  seyde  to  hir,  Kche 
man  that  drynckith  of  this  water,  schal  thirste 
eftesones ; 


marie,  that  is  seyde  Sycar,  bisydis  the  manere, 
or  feeUL,  that  Jacob  }af  to  Joseph,  his  sone. 

6.  Forsoth  the  welle  of  Jacob  was  there; 
sothli  Ihesu  maad  wery,  or  feynt,  of  the  iurney, 
sat  thus  on  the  welle.  Sothli  the  our  was  as 
the  sixte,  or  vndurn. 

7.  A  womman  cam  of  Samarie,  for  to  drawe 
watir.  Ihesu  seith  to  hir,  fyue  to  me  for  to 
drynke. 

8.  Forsoth  bis  disciplis  hadden  gon  into  tho 
citee,  that  thei  schulden  bye  metis. 

9.  Therfore  the  ilke  womman  of  Samarie  seith 
to  him,  How  thou,  whanne  thou  ert  a  Jew, 
exist  of  me  for  to  drynke,  which  am  a  wom- 
man of  Samarie?  forsothe  Jewis  rsen  not  with 
Samaritans. 

10.  Ihesu  answeride,  and  seide  to  hir,  If  thou 
wistist  the  fifte  of  God,  and  who  it  is,  that  seith 
to  thee,  "Jyue  to  me  for  to  drynke,  thou  pera- 
uenture  schuldest  haue  axid  of  him,  and  be 
schulde  haue  jouun  to  thee  quyk  watir. 

11.  The  womman  seith  to  him,  Sire,  nether 
thou  hast  in  what  thing  thou  schalt  drawe,  and 
the  pitt  is  deep;  therfore  wherof  hast  thou  quyk 
watir? 

12.  Wher  thou  art  more  than  oure  fadir  Ja- 
cob, that  pue  to  vs  this  pitt,  and  he  drank 
therof,  and  his  sones,  and  his  beestis? 

13.  Ihesu  answeride,  and  seide  to  hir,  Ech 
man  that  drynkith  of  this  watir,  schal  thirste 
eftsoone; 


»ebn  anderen  Hendeehriften  angeführt,  staner,  or  feelde  -  manere,  or  feel*.  Maner,  mann,  «fr.  mo**r, 
itutnoir,  di«nt  hier  iar  Uebereetaung  dee  lei.  pr<edium  Vulo.;  fttld,  fttldt  eoupricht  beeeer  dem  eigentliches 
Gegenetande,  nach  Gwm.  «8,  ».  &  as.  f«uut,  gr.  «S(h.  ef.  «,  19.  u,  is.  19,  14.  Tndran  -  rndara, 
Neben  dm  niton  under*  age.  undern,  alte,  undorn.  alto,  umtun,  undorn,  undorn,  tempu»  mttaUnam,  bor«  diet  tertie, 
treffen  wir  apiter  «ach  undum:  Pro  undurn*  of  tho  dej  till*  it  be  peteed  th«  noon  IUvxdct.  p.  163.  DU  Umttol- 
lung  der  Liquida  r  In  umdrun  enttpricht  der  la  undrtn.  It  iu  vndrtn  Urne  6t».  *.  Biod.  »»«9.  and  wir  begegnen 
ihr  in  beiden  Texten :  The  eixte  boore  or  tndrnn  [or  muddau  Oxr.  mit  der  Variante  undumt  in  nenn  Handechriftea] 
M*ti.  15,  39.  Picxxa.  The  thridde  bonre  of  the  day,  or  undrun  [or  mdirw  Oar.]  Dune  or  Ar.  2,  IS.  Pkkce. 
I  he  thridde  oar  that  men  clepen  rndruu  [mit  den  Varianten  mdrtn,  tndureu,  tudur,  rndirut,  jedoch  nur  In  ein- 
tetnea  Handeebriften ;  endVr»  hat  Pi<  aaa.J  kUxit  15,  15.  Oxr.  Im  Age.  iet  embe  undtrntid*  Mai«.  2ü,  3.  too  der 
dritm  Stande  gebraucht.  7.  me  to  ES«  Be  wird  to  nur  In  iwel  det  verglichenen  Hendeehriften  der  Oxr. 
Ausgabe  eermiart.  8.  metis.  Die  J fingere  Bearbeitung  hat  mite  wie  mtatt  Tiko.  mtat  Aut«.;  der  Plural  meto 
enttpricht  jedoch  genau  dem  lat.  eibot  Vöt.o.  9-  that  which-  Aus  tüf  Hendeehriften  wird  in  Oxr.  ale 
Variante  that  angegeben.  rsen  not  to  r-omoane  -  rsen  Bot  In  der  That  let  die  Aueleeanng  de«  Infinitiv 
im  Oxr.  dem  Grund  texte:  no*  tnim  utuntur  JudaH  Samaritanit  VOto.  mehr  gemiee;  doch  wird  to  com«*«  und  to 
couiyw  in  ein  Paar  Handacbriften  gefanden.  Die  jüngere  Bearbeitung  bat  ttiden  not  to  dtU  gegeben.  10.  par 
naentore  thou  -  thou  peraoentar«.  Die  UmeteUung  der  in  dem  leuteren  Texte  «tehenden,  auch  In  der 
jüngeren  Burbcitting  beibehaltenen  Worte  wird  ane  keinem  anderen  Codex  angeführt.  haue  5VUe  -  Dane 
30«UL  a.  1,  17.H  11.  aether  thou  hast. -and  etc.  Die  Konjunktionen  etehen  In  Nachahmung  dee  U«.  ntyu . 
habti,  «tete,  .  •  x«>  xri.  wherof.  »-  1,  4S.  IS.  Wher.  a.  S,  4.  the  pitte  —  this  pitt 
Zehn  Handschriften  werden  ingerührt,  in  denen  M«  statt  Ms  atebt,  offenbar  dem  lat.  qui  dedit  nobti  puteum  Vom. 


Digitized  by  Go 


262 


John  Wycllffe. 


14.  Foreotbe  he  tint  schal  dryncke  of  the  14.  Forsothe  he  thai  schal  drynke  of  the  watir 
water  that  I  schal  fyue  to  hym,  schal  not  thriste  that  I  schal  }jw  to  him,  schal  not  thirste  into 
into  withouten  ende;  but  the  water  that  I  schal  withouten  ende,  hut  the  watir  that  I  schal  »yue 
jyue  to  hym,  schal  be  made  to  hym  a  welle  of  to  him,  schal  be  maad  in  him  a  welle  of  watir, 
spryngyng  vp  water  into  euerlastyng  lijf.  spryngynge  vp  into  euerciastinpc  lyf. 

15.  The  womman  seith  to  hym,  Sire,  lyueito  15.  The  womman  seith  to  him,  Sir«,  jyne  to 
me  this  water,  that  I  thriste  uot,  nether  come  ioe  this  watir,  that  1  thirste  not,  nether  come 
hidir  for  to  drawe.  hidir  for  to  drawe. 

16.  Ihesus  seith  to  hire,  Go,  clepe  thin  houa-  16.  Ihesu  seith  to  hir,  Go,  clepe  thin  hone- 
bonde,  and  como  hidir.  bonde,  and  come  bidar. 

17.  The  womman  answeride,  and  seyde,  1  17.  The  womman  answeride,  and  soide,  I  haue 
haue  not  an  honsbonde.  Ihesus  seitb  to  hire,  not  an  hosebonde.  Ihesu  seith  to  hir,  Thou 
Thou  seydist  wel,  For  I  haue  not  an  housbonde;  seidist  wel,  For  1  haue  not  an  hosebonde; 

18.  For  thou  hast  baddo  fyne  housbondis,  it).  Forsoth  thou  h&et  had  fyue  bosebondis, 
and  he  whom  thou  hast,  is  not  thin  housbonde.  and  he  whom  thou  hast,  is  not  thin  hosebonde. 
This  thing  thou  seydist  sothely.  This  thing  thou  seidist  sothli. 

19.  The  womman  seitb  to  hym,  Lorde,  I  se,  19.  The  womman  seith  to  him,  Lord,  I  se, 
for  thou  art  a  prophete.  for  thou  art  a  prophete. 

3a  Oure  faderis  worschipeden  in  this  hil,  and  2a  Oure  tadris  worschipiden  in  this  nil,  and 
jee  seyn,  for  at  Jerusalem  is  place,  where  it  je  seyu,  for  at  Jerusalem  is  a  place,  wher  it 
bihoueth  for  to  worschip.  bihouetb  for  to  worschipe. 

21.  Ihesus  seitb  to  hire,  Womman,  bileue  thou  »1.  Ihesu  seith  to  hir,  Womman,  bijeue  to 
to  me,  for  the  houre  schal  come,  wbanne  nether  me,  for  the  our  schal  come,  whanue  nether  in 
in  this  hil*  nether  in  Jerusalem,  }ee  schulen  this  hil,  nether  in  Jerusalem,  fo  schulen  preys, 
preye,  or  wonchip,  the  fadir.  or  iror$chipe,  the  fadir. 

22.  3ee  worschipen  that  }ee  witen  not;  we  22.  >  worschipen  that  that  ft  witon  not;  we 
worchipen  that  we  witen;  for  helthe  isofJewis  worschipen  that  that  we  witen:  for  heelthe  is 

of  Jewis. 

93.  But  the  houre  cometb,  and  now  it  is,  23.  Efut  the  our  cometh,  and  uow  it  in,  whanne 
whan  trewe  worscbipers  schulen  worschip  the  trewe  worechiperis  schulen  worsclupe  the  fader 
fadir  in  spirit  and  treuthe:  forwhi  and  the  fadir  in  spirit  and  trenthe:  forwhi  and  the  fadir  sekitb 
seekith  suche  that  schulen  worschip  hym.         suche  that  schulen  worschipe  him. 


-  t/Uoom  4,  48.  tfttnwH  -  e/Uon*  Math.  4,  7.  8.  c/itow*  -  t/ttaoonyt  5,  83.  14.  thxiate  —  thirste-  DU 
4D  »ich  gleichgültige  Metathese  de*  r  iiu  ersten  Text*,  welche  «och  r.  15  wiederkehrt,  wird  sue  keinem  nnderwo  MS. 
erwähnt.  Into  withouten  ende,  nie»  1st  im  A.  und  N.  T.  dir  geUungr  Uebersetaaafc-  daa  1*1.  t*  «dm.«, 
ef.  8,  36.  51.  52.  10,  28.  11,  26.  12,  34.  13.  ».  14,  16.  tuwellen  not  itt  into  weggefallen,  via  Jons  6,  M.  W.  Sua  into 
kommt  much  vnto  vor,  wie  Rzod.  It,  1.1.  Oxr.  Die  Jüngere  Bearbeitung  dar  Wyclifltechen  Ueherntinng  Ileal  tnfo 
regelmissl*  fort,  obwohl  nicht  ohne  Ausnahme ,  wie  i.  B.  Bxop.  14,  3.  1  Pet.  I,  93.  In  dar.  klLarao  raf-trisrhra 
Pealmenüberseuung  ward  daJär  in  ai  gewählt,  wie  Ps.  2»,  10.  IIA,  2.  to  hjroi  --  In  him-  Die  Variant*  to  statt 
f»  wird  tu  dieser  Stelle  nicht  angeführt;  auch  hat  dar  Grundtext  im  to  Vuui.  Dar  Schreiber  wiederholte  vielleicht 
gedankenlos  daa  vorangebende  to  kym.  of  Sprjngyn*  vp  water  -  of  watir  spryngjage  Di«  ü™" 
stellnng  der  Wort«,  «ie  sie  im  ersten  Texte  vorkommt  wird  sonsi  nicht  angeführt,  daa  let.  aqua  seUUmtis  Vvi.u. 
spricht  für  die  leiste  Wortstellung,  s.  3,  16.  16.  BOasbonde  —  aoaehonde.  Dieselben  Formen  »üben  ein- 
ander in  unseren  Texten  gegenüber  3,  V9.  t,  17.  18.  und  ähnlich  öiter,  wie  Erne*.  5,  33.  Dach  leaan  wir  ajicn  im 
Oxr.  Teste  houtboiutit  Bvhbs.  5,  22.  24.  C"U  3,  19  etc.  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  begegnen  wir  ebenfalls  den 
Worten  Aoitbondt  Gm.  3,  16.  2V,  32.  M.  30,  >>.  [an  den  beiden  lauten  Stellen  Ausholte»  kuiboand  Oxr.J  und  ho**n*jJ 
3  Kixos  17,  17.  [»tu»}/  Oxk.J  Üoitbo»>U  finden  wir  schon  bei  Kon.  o»  Gu  p.  544.  ko$tbommdt  Atxnbitk  p.  833. 
kose»«**«  Snonui.  p.  «5  ,  nnd  im  PiioMt-T.  Paev.  werden  hoiebonä,  hvttbwdt  p.  248.  neben  AetsbcmaV  f.  214.  ange- 
führt. Die  Schreibung  houtbondt  neben  kutbunde  ist  natürlich  auch  sonst  iu  belegen.  CL  Cn.  C.  T.  469.  5*88.  5539. 
5601.  562».  5734.  5736.  etc.  Qowkk  Con/.  Am,  Ul.  1V>.  [neben  *u*b<mdt,  hutebvmU  L  74.  7k.J  17.  For.  et  1.  »l. 
20-  ls  place  —  Is  a  place,  tit  locui  Vvlu.  Nur  in  einer  Uandscbrlft  vemüasaa  die  Herausgeber  des  Oxt:  Tex- 
taa  das  o,  welches  auch  in  der  Jungeren  Bearbeitung  steht.  Die  SpsUsren,  wie  schon  Txwdali  haben,  mit  Rücksicht 
auf  den  gr.  Text  o  loriOf,  th*  place  geseilt.  Aach  unserem  ersten  Texte  mag  a  einsaitigen  sein.  Doch  «gl.  3,9m 
23.  forwkl  and  the  fadir  etc.  nam  tt  jxtter  lal**  q%*rit  V«mj.  fw  ossd^at,          MUt  schon  dU  iAnfwra 
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24.  God  is  *  apirit,  and  it  bibouetb  bem  that  24.  God  i*  a  spirit,  and  it  bibouetb  hem  that 

werscbipen  hym,  for  to  worship  in  spirit  and  worschipen  him,  for  to  worschipe  \a  spirit  and 

treuthe.  treuth. 

26.  The  womman  seith  to  hym,  1  wqte  for  25.  The  womman  seith  to  him,  1  woot  for 

Messjas  is  cornea,  thai,  is  seyde  Crist;  tberfore  Messias  is  comen,  that  is  seid  Crist;  therfore 

whanne  he  schal  come,  he  schal  telle  to  vs  alle  «banne  he  schal  come,  he  schal  telle  to  ys  alle 

thingis.  thingis. 

26.  lhesua  seith  to  hire,,  I  am,  that  speke  26.  Iheau  seith  to  hir,  1  am,  that  speke  with- 
with  thee?  theo. 

27.  And  anone  his  disciplis  camen,  and  won-  27.  And  anon  his  disciplis  camen,  and  wpn- 
driden  for  he  spac  with  the  womman;  netheles  drjden,  for  he  spak  with  a  womman,  netheles 
no  man  aeyde,  What  sekist  thou,  or,  What  no  man  seide,  What  sekist;  tfiou,  <*.  What 
spekist  thou  with  hire.  spekist  thou  with  hir?                        . . 

28.  Therfore  the,  womman  lefte  hire  water  28.  Therfore  the  womman  left*  the  watix  pott 
pott«,  and  weute  into  the  cytee,  and  seith  to  and  wente  into  the  citee,  and  seitb  to  tbo  men, 
the  men, 

29.  Come  apd  se  jee  a  man,  that  seyde  29.  Come  je,  and  se  je  the  man,  that  seide 
to  me  alle  thingis  what  euer  thingis  I  haue  to  me  alle,  thingis  what  euere  thiugjs  I  baue 
done;  whet  he  is  Crist?  ion;  wber  be  is  Crjst? 

3a  And  thai  wen  ten  oute  of  the  cytee,  and  30.  And  thei  wenten  out  of  the  citee,  and 

thei  camen  to  hym.  thei  camen  to  hym. 

31.  In  the  menewhile  his  disciplis  preyeden  31.  In  the  menewhile  his  disciplis  prejeden 
hym,  seyyige,  Raby,  or  may  für,  ete,  him,  sejinge,  Raby,  or  maittir,  ete. 

32.  Sothely  be  seyde  to  hem,  I  haue,  mete  for  32.  Sothli  he  seide  to  hem,  I  haue  mete  for 
to  ete,  thafL  1««  »itep  not  to  ete,  that  }e  witen  not 

33.  Therfore  disciplis  seyden  to  gedir,  Wher  33.  Tberfore  the  discipUs  aejden  to  gidwe, 
any  man  broujte  to  hym  for  to  ete?  Wher  ony  man  brou}te  to  him  for  to  ete? 


34.  Ibeeus  seith  to  hem,  Hy  mete  is,  that  I  34.  lhesu.  seith  to  hem,  My  mete  is,  that  I 
do  the  wille  of  hym  that  sente  me,  and  that  I  d°  the  will  of  him  that  sente  me,  and  that  I 
parfourme  the  werke  of  hym.  performe  the  work  of  him. 

35.  Wher  fee  seyn  not,  for  }it  foure  monethes  35.  Wher  je  seyn  not,  for  }it  foure  monetbis 
ben,  and  ripe  corne  cometh?  Lo!  I  seye  tp  jou,  ben,  and  rype  corn  cometh?  Lo!  1  seie  to  }ou, 
Ufte  vp  jour*  yjen,  and  se  jee  the  regiouns,  or  lift  vp  joure  yjen,  and  se  }e  the  regiouns,  or 
cuntrc*,  for  nowe  tbei  ben  whijt  to  ripe  corner  nmtrtct,  for  now  thei  ben  white  to  ripe  corn. 


 -  ' ..  - 

Bearbeitung  alio;  die  Neueren  berücksichtigen  die  Partikel  überhaupt  nicht.  Der  gr.  Text  hat:  *n2  rtX, 
Cf.  4ß4.  »ptheb/  ?•  *i-  "*d  Mhi  biufuj  nie  8,  *«.  6,  Si.  7,  H.  10.  47.  .*>?.  '»,  27.  U».  11,  37.  13.  36.  at.  13,  15. 

Dahin  gehören  aueh:  not  onefy  (oonty) .  .but  and  .■>,  18.  13,  9.  a*.,  to  and  1,  31.  aUo  and  fi,  11.  u.  a.  96.  I  ABI- 
Die  Jüngere  Bearbeittang  (Ptrnv.)  hat  schon  Y  am  he,  wie  die  Neueren.  Da«  lau  ego  tum  der  Vulgala,  in  dem  Sinne 
ion  /  ant  U  oder  It  if  /  verwendet,  wird  gewöhnlich  in  der  älteren  WycL  ÜeberseUutuj.  wi«  Wer,  wiedergegeben. 
Die  ag*.  Uebersetaung  tagt  regelmässig  Je  hit  eout.  Cf.  Hatu.  U,  27.  UaJut  6.  50.  U,  <>.  Lt k.»  3*,  IK.  Joan  «,JO.et«. 
27.  With  the  WO^man  -  With  a  wOmman.  Ip  Oxt.  in  Oh),  welche»  auch  in  der  Jüngeren  Bearbeitung  wie- 
derkehrt nnd  von  den  Neueren  aufgenommen  1st,  aar  aas  Becks  Handschriften  angeführt.  Da«  lau  cum  mutiert  Vülq., 
wie  das  gr.  tlttrt  yvym xuf,  mochte  für  a  sprechen;  der  Zusammenhang  empfiehlt  den  bestimmten  Artikel.  28. 
hire  Water  pott«  -  the  WaUr  pott  Aus  cilf  Handschriften  wird  in  der  Oxr.  Ausgabe  statt  the  da»  Fürwort 
Air  angemerkt;  anch  hat  die  VruiATa :  hyrbiam  suam,  und  hir  watir  pot  PCav.  wie  dem  entsprechend  die  Neueren. 
38.  dtflflplU  -  the  dlüclpli«.  Wie  hier  in  Piciu.,  fehlt  der  Artikel  in  sieben  verglichenen  Manuskripten;  auck 
in  der  jüngeren  Bearbeitung  fehlt  er  aumeUU  «.  3,  10.  34.  werke  worhe.  s.  3,  SfO,  SS-  Wher  .  «fit 
notm*  YvLfl.  s.  i,  4.  rlp«  come  —  rype  COM.  Diese  Worte  dienen  hie*  und  weiterhin  snr  Debereetsang 
dea  lau  menit;  nur  die  Jüngere  Bearbeitaug  setit  nachher  white  to  repe.  Dieselbe  Uebersetiung  steht  auch  Ii  Ära.  9, 
3».  nnd  in  der  Jüngeren  Bearbeitung  (Pf  rv.)  Gaw.  S,  23.  L«v»t.  83,  10.  etc.  Ufte  vp  -  lift  rp.  ti/titk  wird  nur 
auy§  awei  Bandscbrifwn  angeführt,  s.  2,  B.  v.  berith.  jfjen  steh«  in  allen  verglichene«  Handschriften  *o  dleter 
SteUe;  dl.  Fome.        f,f  weeh.elt  aber  1.  den  Uteres  WycUffe  UebtrseUongea  nie*,  »alt«,  mit        <iv,  tJh 
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36.  And  he  that  reepith  takith  hijre,  or  meede, 
and  he  that  gedirith,  fruyte  into  euerlastynge 
lijf;  that  and  he  that  sowith  haue  ioye  to  gedir, 
and  he  that  reepith. 

37.  In  this  thing  sothely  is  the  worde  trewc, 
for  another  is  that  sowith,  and  another  that 
reepith. 

33.  I  sente  jou  for  to  reepe  that  that  tee 
traueyliden  not,  other  men  traueyliden,  and  fee 
putriden  into  here  traueylis. 

39.  Forsothe  of  that  cytee  manye  Samaritans 
bileueden  into  hym,  for  the  worde  of  the  wom- 
man.berynge  witnessynge,  For  he  seyde  to  me 
alle  thingis,  what  euer  thingis  I  dide. 

40.  Therfore  whanne  Samaritans  camen  to 
hym,  thei  preyeden  hym,  that  be  schulde  dwelle 
there;  and  he  dwellide  there  two  dayes. 

41.  And  many  mo  bileueden  for  his  worde, 

42.  And  seyden  to  the  womman,  For  now 
not  for  thi  speche  we  bileuen;  forsothe  we  hane 
herde,  and  we  witen,  for  this  is  verreyly  the 
saueour  of  the  worlde. 

43.  Ffonothe  aftir  two  dayes  he  wente  thens, 
and  wente  into  Galilee. 

44.  Sothely  be  bare  witnessynge,  for  a  pro- 
phete  in  his  owne  cuutre  hath  not  honoure,  or 

46.  Therfore  whanne  he  came  into  Galilee, 
men  of  Galilee  receyueden  hym,  whanne  the! 
hadden  seen  alle  thingis  that  he  hadde  done  in 
Jerusalem,  in  the  feest  day,  or  hah/day  :  and 
sothely  thei  hadden  comen  to  the  feest  day. 

46.  Therfore  he  came  eftesone  into  the  Chane 
of  Galilee,  wner  he  made  the  water  wyn.  And 
sum  litil  kyng  was,  whos  sone  was  sijk  at  Ca- 
pharnaum. 

47.  Whanne  he  this  had  herde,  that  Ihesu 


36.  And  he  that  repith  takith  byre,  or  med«, 
and  he  that  gederith,  fruit  in  to  euerelasting  lyfi 
that  and  he  that  sowith  haue  ioye  to  gidere, 
and  he  that  repith. 

37.  In  this  thing  sothti  the  word  is  trewe, 
for  another  is  that  sowith,  and  another  that 
repith. 

38.  I  sente  jou  for  to  repe  that  that  je  traueliden 
not;  othere  men  traueliden,  and  )e  entriden  into 
her  trauelis. 

39.  Forsoth  of  the  citee  many  Samaritans  bi- 
leueden into  him,  for  the  word  of  the  womman 
beringe  witnessing,  For  he  seide  to  me  alle 
thingis,  what  euere  thingis  I  dide. 

40.  Therfore  whanne  Samaritans  camen  to 
him,  tbei  preieden  him,  that  be  schulde  dwelle 
there;  and  he  dwelte  there  twey  dayes. 

41.  And  many  mo  bileueden  for  his  word, 

42.  And  seyden  to  the  womman,  For  now  not 
for  thi  speche  we  bileuen;  forsoth  we  ban  herd, 
and  we  witen,  for  this  is  verily  the  sauyour  of 
the  world. 

43.  Forsoth  aftir  twei  dayes  he  wente  tbennis, 
and  wente  into  Galilee. 

44.  Sothli  Ihesu  bar  witnessing,  for  a  pro- 
phet* in  his  owne  cuntree  hath  not  honour,  or 
w  or i chip. 

45.  Therfore  whanne  he  cam  into  Galilee,  men 
of  Galilee  receyueden  him,  whanne  thei  hadden 
seyn  alle  thingis  that  he  hadde  don  in  Jerusa- 
lem, in  the  feeste  day,  or  holiday;  and  sothli 
thei  hadden  come  to  the  feeste  day. 

46.  Therfore  he  cam  eftsoone  into  Cana  of 
Galilee,  where  he  made  the  watir  wyn.  And 
sum  litil  king  was,  whos  sone  was  syk  at  Ca- 
pharnaum. 

47.  Whanne  this  hadde  herd,  for  Ihesu  schulde 


Man  vergleiche  b#i«plel«w*lio  sullen,  in  denen  Puker.  and  Oxr.  dberctnstimmM  In  y?s  Mas,*  7,  St.  Lvkb  6, 
41.  etc.  yjtn  Mas*  8,  18.  23.  etc  oder  abweichen,  wie  In  it»  —  *fj«  Math.  \  3«.  jrj«  -  «<)«  Math.  7,  3.  4.  yitn  — 
tiftn  Math.  17.  8.  80,  33.  34.  31,  48.  «irr«  -  ejt  Math.  S,  23.  r>*n  -  rje*  8«,  43.  «ri**  -  ssis»  9.  88,  29.  ryjwn  - 
yttn  Lux«  16,  83.  u.  a.  m.  s.  d.  »76.  86.  and  be  that  MWith  ..  and  be  et*.  Die  Partikeln  and.,  an*  = 
both,  .and,  dem  let  **. .  tt,  «r.  *et)  . .  xai  entsprechend,  kehren  oft  In  der  BibeluberseUung  wieder.  Ct.  9,  37. 
18,  28.  Ii,  34.  40.  48.  two  -  twey  e.  1,  35.  44.  Sothely  he  -  Sothli  Iben.  An»  neun  Codices 
wird  die  entere  Lesart  In  Oxr.  angeführt,  au«  sweleo  tothU  Ke  Ihttu,  waa  wohl  mit  dem  lau  ipt*  tnim  Jitui  Vvtc. 
sUmmen  würde.  cf.  ff*  8aüutnat  8  Co*.  11,  14.  Pick  hl  Oxf.  ipt*  Satana*  Vulo.  VfL  aneere  Anmerkung  in  v.  47. 
45.  and  sothely  thei.  ei  ipti  **im  Vulg.  •.  oben  t.  33.  46.  the  Chue  -  Cana  e.  2,  1.  «um  litil 
kyng.  Diese  Beselchnung  de»  Menne»,  welche  auch  in  der  jüngeren  Bearbeitung  beibehalten  worden  lit,  «Um ml 
ans  der  falschen  (Jebersotsung  dee  gr.  jlttoilixoi  durch  rtgniut  in  der  Vcluata,  wofür  auch  die  ags.  Debertra^unfr 
mdrrcyning  eeute,  obwohl  dadurch  anr  ein  königlicher  BeamUr  dee  Herale«  Antlpas  beaelchnet  sein  kann.  Die 
neueren  Ex«Ketsa  nnterscheiden  Ihn  Jedoch  von  dem  Math.  8,  S.  Luxa  7,  8.  erwähnten  Hekatontarchen.  47.  he 
this  —  this.  Dia  Lesart  As  tais  als  Uebertetaong  das  lau  hie  Vulo.,  weiche  in  dar  0«.  Ausgab«  noch  aas  acht 


Digitized  by  Google 


John  Wycliffe. 


265 


schulde  come  fro  Jude  into  Galilee,  he  wente  come  fro  Judee  into  Galilee,  he  wente  to  him, 

to  hym,  and  preyede  hym,  that  he  schulde  come  and  preiedc  him,  that  he  schulde  come  doun, 

doune  and  heele  his  sone;  forsothe  he  bigan  for  and  hoele  Mb  sone;  forsoth  he  bigan  to  deye. 
to  dye. 

48.  Therfore  Ihesus  seyde  to  hym,  No  but  )ee  48.  Therfore  Ihesu  seide  to  him,  No  but  je 
schulen  se  tokenes  and  grete  wondris,  }ee  bi-  schulen  se  tokenes  and  grete  wondris,  je  bi- 
leuen  not  leuen  not. 

49.  The  UtO  kyng  with  to  hym,  Lorde,  come  49.  The  Btfl  king  seith  to  him,  Lord,  come 
doune,  bifore  my  sone  dye.  doun,  bifore  my  sone  deye. 

50.  Ihesus  seith  to  hym,  Go,  thi  sone  lyueth.  50.  Ihesu  seith  to  him,  Go,  thi  sone  lyueth. 
The  man  bileuede  to  the  worde  that  Ihesu  seyde  The  man  bileuede  to  the  word  that  lhesu  seide 
to  hym,  and  he  wente.  '  to  hym,  and  he  wente. 

51.  Sothely  now  hym  comynge  doune,  the  51.  Sothli  now  him  comynge  doun,  the  ser- 
seruauntis  camen  ajenes  hym,  and  tolden  hym,  uauntis  cam  en  ajens  him,  and  telden  to  him, 
seyinge,  for  his  sone  iyuede  seyinge,  for  his  sone  lyuede. 

bi.  Therfore  he  aride  of  hem  the  houre,  in  bt.  Therfore  he  aride  of  hem  the  our,  in 

whiche  be  hadde  hym  better.  And  thei  seyden  whiche  be  hadde  betore.   And  thei  seiden  to 

to  hym,  For  jistirday  in  the  seueaeth  houre  the  him,  For  jistirday  in  the  seuenthe  our  the  feuere 

feuer  left*  hym.  lefte  him. 

»3.  Therfore  the  fadir  knewe,  that  the  ilke  53.  Therfore  the  fadir  knew,  that  the  ilke  our 

houre  it  was,  in  whiche  Ihesus  seyde  to  hym,  it  was,  in  which  Ihesu  seide  to  him,  Thi  sone 


lyueth;  and  he  bileuede  and  al  bis  lyueth;  and  he  bileuede,  and  al  his  heus. 


dide  efte  this  secounde  token,     54.  Ihesu  dide  eft  this  secnnde 

fro  Jude  into  Galilee.  he  cam  fro  Judee  into  Galilee. 

V.  1.  Aftir  this  thing  was  a  feest  day  of     V.  1.  Aftir  thes  thingis  was  a  feeste  day 

Jewis,  and  Ihesus  wente  into  Jerusalem.  of  Jewis,  and  Ihesu  wente  tp  to 


3.  Forsothe  in  Jerusalem  is  a  stondynge  2.  Forsoth  in  Jerusalem  is  a  stonding  watir 
water  of  beestia,  that  in  Ebrewe  is  namyde  of  beestis,  that  in  Ebrew  is  named  Bethsayda, 


Bethsayda,  hauyng  fyue  litil  fatis.  hauynge  fiue  litle  jatis. 


MM.  «rwihnt  Ut,  echelnt  «Dt  dl«  altere  in  Mto,  da  tie  bei  ihrer  Uaneliungkelt  alt  «in« 
Aoadruek«  katu»  »nuesehm  werden  dürft«.  Sie  Ut  nicht  »eilen  in  Picybk.,  aber  aoeb  dem  alteren  Oxr. ' 
fremd.  So  atebt  mit  faat  allgemeiner  üeberetnetiinmung  aller  1188.  aneb  in  Oxr.  Bt  tktt  caatitb  etc.  nlaTB.  Ii,  94. 
Bt  thU  aebal  be  eaaf  14,  13.  obwohl  im  Allgemeinen  dl«  Oxr.  Auagabe  In  »olehen  Fallen  •«  oder  tai»  nicht  auf- 
nimmt, «i«  in  folgenden  Stellen :  How  »«Ith  JW  ikit  (Uij  Oxr.  ht  thi*  acht  II  SM.)  Jona  6,  42.  Bow  may  ht  thU  «yu« 
u>  v»  hl»  «eyaebef  (thU  O».  ht  thit  tier  M86.)  ft.  SS.  What  »pekitb  ht  thit  ihn»«  (ht  Oxr.  A«  thit  fünf  1188.)  Of 
wheni  to  kym  thit  alle  thaa  thingt»?  (to  thU  Oxr.  to  him  thi»  iwei  M880  8cht  thU . .  knowelecblde  (Mi«  Oxr.  tht 
thi$  «wei  M88.)  Loan  3,  38.  Bt  thit  [add.  didt  nach  »w61f  1188.]  no  thing  of  enyl  (thit  halb  don  no  yoel  Oxr.  *« 
thi§  Tier  MBB.)  ft.  33.  41.  be  bigan.  incipUhat  Vnc.  I«t  die  Uebertragnng  de»  gr.  ri'ttlif.  for  to  dye 
—  to  deye*  Aach  In  lehn  Anderen  Handschriften  Andet  »ich  /or  to.  Cf.  6",  45.  7,  4.  48.  No  but  •  •  BOt-  a.  2.3. 
61.  hym  comynge  dornte.  •<-  3,  3.  »nen  ajenei  hym.  m-nrrrrunt  r\  Veto,  rf.  »g».  umon  . .  ongean  hynt. 
toldea  —  toldeo.  e.  3,  IC  *•  toldtn.  hym  to  him.  Mach  der  Anmerkung  In  Oxr.  »ehetnen  dieae  Worte 
überhaupt  In  «ilf  Haadachriften  an  fehlen;  die«  wire  dem  Texte  der  Vulgata  gemiee,  welch»  nwUiattrtmt  ohne  fol- 
genden Dativ  glebt.  hli  «One,  jUbu  tjut  Vilo.  Die  Nehren  geben  dem  gr.  Texte  gemia*  in  direkter  Red« 
thp  ton  nach  den  gr.  ö  rrofe  n«v.  52.  he  badde  hym  better  -  he  hadde  betero.  Nur  an»  einer  Hand- 
•<-hrift  wird  noch  ht  had  him  btttrt  angeführt:  aym  (Aim;  Ut  allerdinge  dem  lau  mttiut  habntrit  Vttc.  fremd. 

V.  1.  thi»  thing;  —  thes  thlngls.  Aare  Vom.  Der  Singular  achelnt  allen  bUher  verglichenen  Handecbriften 
fremd  an  »ein,  und  Ut  von  dem  Gebrauche  de«  Ueberteuer»  abweichend.  wente  lato  —  wente  rp  to.  ateen- 
dlt  Vcw».  fn'o  wird  nur  an»  einer  elnalgea  Handachrift  de«  alteren  Texte«  angemerkt;  ep  to  tteht  aneb  in  der  Jun- 
ioren Bearbeitung.  Der  VuLQara  enunrieht  natürlich  da«  lautere  beaaer.  8.  a  Stondynfj«  water  of  beestfa. 
Dleaa  rjeberaettang  der  Worte  frobaüea  piteina  Vulo.,  welche  der  von  den  Kritikern  Ar  die  aieheme  Leaart  de« 
gr.  Taxte«  gehaltenen  tn\  7 !}  nuoflttiixrj  xokvuß^tx  d,  I.  tin  Ttich  am  Bchaa/thor ,  wenig  entsprechen, 
weicht  In  dar  Jüngeren  Bearbeitung  der  Deutung:  a  vautyngt  (wasblog)  ploc«.  Tthoaui  nberaettt:  I 
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3.  In  this  lay  a  greet  multitude  of  lange»  iexh- 
yoga  men,  blynde  and  crokide,  drie,  abydynge 
the  styrynge  of  the  water. 

4.  Forsothe  the  aunge)  of  the  Lorde  aftir 
tyme  came  doune  into  the  stonily  n^e  water, 
and  the  water  was  mouede;  and  he  that  first 
came  doune  in  the  cesterne,  aftir  the  mouynge 
of  the  water,  waa  made  hool  of  what  sekeneesf 
be  wax  holden. 

5.  F  for  so  the  sum  man  was  there  bauyinge 
Vi>rV  and  thritty  feeri«  in  his  sekenesse. 

6.  Whanne  Ihesus  hadde  seen  hym  liggynge, 
and  had  knowen,  for  nowe  ho  hadde  myche 
lyme,  he  seith  to  hym,  Wolte  thou  be  made 
hool? 

7.  The  sijk  man  aneweride  to  hym,  Lorde, 
I  haue  not  a  man  that  whanne  the  water  is 
tnrblide,  he  aende  me  into  the  ceeterne;  for- 
sothe the  while  I  come,  another  goith  doune 
bifnre  me. 

a.  Ihesus  with  to  bym,  Rise  vp,  take  thi 
bed,  and  w andre. 


in  Wycliffe. 

3.  In  the*  lay  a  greet  multitude  of  langwisch- 
iuge  men,  blynde,  krokid,  drye,  abidinge  the 
stiring  of  the  watir. 

4.  Forsothe  the  aungel  of  the  Lord  aftir  tyme 
cam  doun  into  the  standing  watir,  and  tbe  watir 
was  moued;  and  he  that  first  cam  doun  into 
the  sisterne,  aftir  the  mouyng  of  the  watir,  was 
maad  hool  of  what  euere  siknesse  be  was 
boldun. 

9.  Forsothe  sum  man  was  there,  hauyope 
eijte  and  thritti  jeeris  in  his  syknesse. 

6.  Whanne  Ihesu  hadde  seyn  him  liggynge, 
and  hadde  knowe,  for  now  he  hadde  moche  tyme, 
he  seith  to  him,  Wolt  thou  be  inaad  hool? 

7.  The  syke  man  anaweride  to  him,  Lord, 
]  haue  not  a  man  that  whanne  tbe  water  schal 
be  troublid,  he  sende  me  into  tbe  sisterne-,  for- 
sotb  the  while  1  com,  another  goth  down  bi- 
fore  me. 

8.  Ibesu  seith  to  bim,  Ryae  vp,  taak  thi  bed, 
and  wnndre. 


Ao«s*«  a  polt,  und  die  neue  OeberseUung :  fcy  the  theep-inarket  a  pool.  Der  Name  Kethtayda  stammt  »na  der  Vri- 
c*t*  für  du  gr.  Bt]!rt*lJti  (domut  mUeratitmi»  nach  Olmuisxv),  welche«  mancherlei  abweichende  Oestaiten  in 
den  Handschriften,  unter  anderen  auch  die  ton  l!»:t;«Ütt  annimmt.  Iftll  3atl»  -  title  >at|s.  Dlee  iat  offen- 
bar ern  Mlsverstindniss  des  let.  portion  Vifi'J.  Schon  die  Jüngere  Bearbeitung  taut  porchet.  &  In  this  - 
I»  the*.  Die  letstere  Leeart  entspricht  den  1st.  in  hit  Vri.nn  wodureh  auf  den  anaHtelbar  vorhergehenden  P rural 
(autnque  portion!  luriirkgedeutrt  vrtril ;  fAt'j.  welche*  mir  noch  autavrdem  aus  einem  M8.  angeführt  wird,  könnt* 

nur  auf  Belhtayda  turückgehen.  blynde  and  crokide,  drle  —  blynde,  krokid,  drye.  Du  and  (n  Furo. 
fehlt  lu  allen  verglichenen  M88.,  wie  Im  Grundtexte:  ecrcorwm,  claudorum,  aridorum  Vito.  Die  Jüngere  Bearhei- 
tan(  (P»nv.)  glebt:  btpnde,  cr-oiid,  and  «tri«.  DI«  Partikel  lat  In  ersten  Teste  entweder  aa  tilgen  oder  tot  drim  ia 
«etsen.  -  Croked,  crokid  in  der  Bedeutung  ton  lame,  claudo«.  in  neuerer  Zelt  wieder  Mit  Ttsdalb  durch  halt,  mit, 
im  Ag».  durch  healt  übereetal,  iit  der  WyeL  TJeber*ctiung  geläufig:  Crokidt  (crokid  Oxr.)  men  wandren  Math.  11,4. 
Poombe  men  and  crokide  (crokid  Oar.)  is,  so.  Crokidt  (crokid  Oxr.)  going«  IS,  31.  Peble,  crokide,  blynde  (fehle 
meo.  crokid  and  blynde  Oxr.)  Leu  14,  IS,  etc;  so  auch  bei  anderen  Schriftstellern :  pe  crokide,  pe  blynde,  and  p* 
metels  Aran  am  p.  2X1.  Paovr-T.  Pa*v.  p.  km.  —  Dryt  —  wpddered  Ttmd.  withered  Acrn.  mag  Paralytische  be- 
xeiebnen,  4-  aftir  tyme.  tecumdiuH  temput  Veto.  toU  das  gr.  *tttä  xmnw  wieder  geben.  In  the 

ceeterne  -  Into  the  slftternc.  im  pucinam  Vru;.  cl.  v.  7.  Abweichungen  von  der  lauteren  Lesart  und  Seareib- 
,  «eise  warden  in  der  Oxr.  Anagabe  überhaupt  nicht  angegeben.   Orammatiecb  und  graphisch  ist  gegen  beide  nichts 

•iaxawaodeo,  tittern*  steht  Od.  37,  34.  28.  Oxr.  ftckriie««e  aiknesse.  Klne  Valiante  au  «ftne«««  kommt 
in  Oxr.  nicht  vor;  ebenso  wenig  Im  folgenden  Verse.  In  dem  «releren  Texte  steht  gewöhnlich  itkenent  oder  tetke 
nasse,  in  Oxr.  tpkneett.  vgl.  Lckk  4.  IS.  8,  Sf.;  doeh  tritt  auch  hier  öfter  «  an  die  Stalle  von  p:  AI  sekenesse  -  AI 
sehanease  »Uia.  4,  3:1.  Diese  Form  kommt  such  bei  anderen  Schriftstellern  vor:  Stkcneiu  A  care  Qan,  a.  Bxod. 
77.V  In  *«*«•««  fol  harde  Will,  oy  Pnu»  *4U  Ony  »tkenettt  I.idoaie  Afra.  Poem*  p.  Tib.  cS.  Pao*u-T,  Pakv. 
p.  4SI;  ao  auch  setwise  M»mD«v.  p.  89.  be  WM  holden  (  -  hold  II  n).  detinebatur.  5.  hauyUlge  — 
hnnyasje.  Uei.er  die  Schreibweise  vgL  1,       ».  »mpingt.    Das  Particip  dient  sur  Uebersetsung  des  Lat.  habe]**  gr. 

welches  intransitiv  steht,  und  so  ist  auch  bei  he  hadde,  haberet  Vi'to.  dem  Grandtcxte  gtmäas  in  injirmitale 
sit  sappliren.  Bs  seheint  als  ob  der  Uebersetser,  dem  auch  der  Jüngere  Bearbeiter  folgt,  die  ZeltbeHUmmuim  an  bei- 
den Stallen  als  das  Objekt  da»  Zeitwortes  angesehen  habe.  ei>te  fugen  wir  dem  enteren  unserer  Texte  ein,  wie  «a 
denn  auch  dem  Originale  gemäss  überall  steht,  s.  1,  43.  7.  1«  turblide  —  avhal  be  tronblld.  it  tro+bitd 
wird  aua  »leben  alSS-  angeführt,  it  turblid  aus  xweien  :  is  moued  Pi  av.  cau«  turbata  /uerit  o«wa  Vuiä.  VgL  über 
ähnliche  Abweichungen  des  ersteren  Textes  \  ü.  Die  Form  turblen  (auch  lourbien)  findet  sich  besonders  in  dem 
enteren  unserer  Texte,  doch  kommt  iu  Oxr.  neben  (rouble*,  troblen,  auch  furoien,  fonrofrn  vor,  wie  umgekehrt  in 
P»i;*si;.  trübten.  Man  vgl.  neben  den  Abweichungen  in:  prater,  turblide  —  troublid  Jons  Vi,  27.  turblidef  —  troblid 
Ii,  31  turblidtn  —  troubtiden  Dsins  or  Ar.  15,  24.  p.  p.  turbtidt  -  frow6M  Mabk  b,  39.  Lux*  1,  29.  24,  38.  tnurblid* 
—  trubiid  Math.  3,  i.  die  Dabereinstimmang  hlntichUlch  der  Stellung  de«  r  in :  p.  p.  ditturtUdt  —  ditturblid  Joa* 
14,  L  dittmrblidt  -  ditieurUid  Matil  14,  26.  Ueberau  werden  la  Oxr.  «äuj.loe  oder  lAblrwebart  Variante«  augegetxn. 
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9.  And  anone  the  man  is  made  hool,  and       9.  And  anon  the  man  is  maad  hool,  and 

took  vp  his  bed,  and  wandride.    And  sabotb  took  vp  his  bed,  and  wandride.    And  saboth 

"«  in  that  day.  was  in  that  day. 

10.  Therfore  the  Jewis  seyden  to  hym  that  10.  Therfore  %the  Jewis  seyden  to  him  that 
was  made  boot,  It  is  saboth,  it  is  not  leuefal  was  maad  hool;  it  is  sabotb,  it  is  not  leefful  to 
to  thee,  for  to  take  tbi  bed.                  ,  thee,  for  to  take  thi  bed. 

11.  Re  answeride  to  here,  He  that  made  me  11.  He  answeride  to  hem,  He  that  maade  me 
«aaf,  seyde  to  me,  Take  thi  bed  and  «andre.  hoof,  seide  to  me,  Taak  thi  bed,  and  w andre. 

12.  Therfore  thei  axiden  hym,  Who  is  that  12.  Therfore  thei  axiden  him,  Who  is  that 
man  that  seyde  to  thee,  Take  thi  bed,  and  man,  that  seide  to  thee,  Taak  thi  bed,  and 
w  andre?  wandre? 

13.  Sothely  be  that  was  made  hool,  wiste  not  18.  SothH  he  that  was  maad  hool,  wiste  not 
who  it  was.  Forsothe  Ihesus  bo'Wide  fro  the  who  it  was.  Forsothe  lhesu  bowide  him  fro  the 
cumpanye  ordeynede,  or  aetie,  in  the  place.  cumpany  ordeyned,  or  $ett,  in  the  place. 

14.  Aftirwarde  Ihesus  fonde  bym  in  the  temple,  14.  Aftirward  lhesu  fond  him  in  the  temple, 
and  seyde  to  hym,  Lot  Thou  art  made  hool;  and  seide  to  him,  Lot  thou  ert  maad  hool;  now 
now  nyl  thou  synne,  leste  any  thing  •worse*  nyle  thou  do  synne,  lesto  ony  thing  worse  bi- 
bifaUe  to  thee.  falle  to  thee. 

r5.  The  ilke  man  wente,  and  tolde  to  the     15.  The  like  man  wente,  and  telde  to  the 

Jewis,  for  it  was  lhesu  that  made  hym  hool.  Jewis,  for  it  was  lhesu  that  maad  him  hool. 

lt>.  Therfore  the  Jewis  pursued  en  lhesu,  for     16.  Therfore  the  Jewis  pursueden  lhesu,  for 

be  dide  this  thing  in  the  saboth.  he  dide  this  thing  in  the  saboth. 

17.  Forsothe  Hieras  anaweride  to  hem,  My  17.  Forsoth lhesu  answeride  to  hem,  My  radir 
fadir  werebitb  tfl  now,  and  I  worcbe.  worehitb  tit  now,  and  I  worche. 

18.  Therfore  thanne  the  Jewis  soujten  more  18.  Therfore  thanne  the  Jewis  soujten  more 
to  alee  hym,  for  not  anely  he  brake  the  saboth,  for  to  slec  hym,  for  not  oonly  he  brak  the  sa- 
but  and  he  seyde  hi*  fadir  God,  makyng  hym  both,  but  and  he  seide  his  fadir  God,  makinpe 
fwn  to  God.  him  euene  to  God. 

19.  And  so  Ihesus  answeride,  and  seyde  to  19.  And  so  lhesu  answeride,  and  seide  to  hem, 
hem,  Treuely,  treuely,  1  seye  to  jou,  the  sone  Treuli,  treuK,  I  seie  to  jou,  the  sone  may  not 
«aye  not  of  hym  serf  do  any  thing,  no  but  of  him  silf  do  ony  thrnjf,  no  but  that  thing  that 
that  thing  that  he  sehal  ee  the  fadir  doyinge:  he  schal  se  the  ftuhr  doynge;  what  euere  tbingis 


9.   saboth  iit  eine  häufig  neben  tabat.  $ab«l  vorkommende  Porm.  cf.  v.  to,  I».  10-  lenefnl  leeffnl- 

»«•  Späteren  wählen  iau/mU  Ttnv.  (eie/nl  Atnit.  Statt  dee  in  Pick*,  herrschenden  leueful  («g«.  gthaßmU,  Hehn«) 
bi*tet  der  Orr.  Text  »eltener  Ueutful  wie  Mark  2,  24.  3,  4.,  öfter,  wie  hier,  l*«ful  Makk  6,  18.  10,  2.  Lukk  6,  2.  4.  9. 
*U*  S9.  bieweilen  k#/«J  Makk  2,  26.   Lckb  14,  3.        11.  saaf  —  hool.   Ans  fünf  Handtehrtften  wird  die  Lesart 
•»/  la  Ox*,  angefahrt,  »anum  Vcl«.   Beide  Adjektiv»  werden  in  derselben  Bedeutung  gebraucht:  Be  »aaf  fro  tbi 
MMfteae»  -   Be  $af  (to  thi  ivkoaes  f mit  der  Variante  koot  in  cwai  MS8J  Makm  V  34.      IS.   bowtde  fro  ete.  - 
him  fro  etc  dtctinatit  a  Itutm  Vri«i.   Ia  deru  er<ten»n  Text*  hatten  wir  bamidt  fftr  ft.  wrf*  trench  ri»f>.n 
**•  la  Oxv.  darauf  folgende  kirnt  fehlt  Her  aaob  in  einen  anderen  M8.,  nnd  die  jtngere  Bearbeitung  hat :  bowUU 
Jrm  etc.   Das  Zeitwort  wird  natürlieb  aneb  Sonst  intransitiv  gebraucht:  Alle  bovetde*  awer*  -  Alle  feowedyw 
Box.  .%  12.   Dautd  bomidt  a  side  fr«  the  face  of  Saal  1  Krwo*  19,  10.  Ox».        ordeynede,  er  netto.  co*~ 
wi*OtoVo*a.  vnui-         fL   nyl  tbou  ayawe  —  nylo  thon  do  k ynno.   Wie  In  dem  ersteren  Texte,  fehlt  Ho 

Worse  —  ony  thinjr.  vrorse.   Dem  ersteren  Texte  fngea  wir  *ovr$t  hin»,  welche*,  dem  lat.  dtteriu*.. 
_  Vcut.  gemäss,  sonst  nirgend  fehlt  t.  1,  ».         15.   tolde  —  leid«,  s.  2,  1*.  r.  loUUn.         IS.  IhOMn. 
bieranl  folgenden  Worte  dea  gr.  Tema  *«'  t^tijvy  üvrov  rtjluxi »i rat  sind  In  der  Vuluata  nicht  8 her 
**«*t.  natd  fahlen  daher  auch  hier,  wie  In  der  age.  TJebertregoag :  eie  find  »eil  Tthdaie  (and  aoaghi  the  meane»  to 
hym)  aoa  dam  Qr.  «wfpenommen.      18.   to  alee  -  for  to  Blee.  Die  Partikel  for  atebt  auch  In  tier  anderen 


^«aü-ebriftea  nicht,  wie  in  dar  Jüngeren  Bearbeitung.        aot  aaely  (—  OOnly)..bnt  and  ■.  4,  23.  19, 


bot-  ü.  3,  'i,        also  and  the  soiio  .  •  and  the  soue  aluo.  Diese  Dmatallaag  wird  aonat  aui  keiner 
Vgl.  unsere  AnmerfcaDg  »  3,  16»   Oeber  and  a  4,  23. 
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what  euer  thingis  so  the  I  y  he  doith,  thes  thingis 
also  and  the  sone  doith. 

20.  Forsothe  the  fadir  Ioueth  tbe  sone,  and 
schewith  to  hym  alle  thingis  that  he  doith;  and 
he  schal  echewe  to  hym  more  werkis  than  ties 
that  jee  wondre. 

21.  Forsothe  as  the  fadir  reysith  deade  men, 
and  quykenitb,  so  and  the  sone  quykenith  whom 
he  wole. 

22.  Sothely  nether  the  fadir  iugith  any  man, 
but  hath  tyue  al  the  dome  to  tbe  sone, 

23.  That  alle  men  honoure  the  sone,  as  thei 
honouren  tbe  fadir.  He  that  bonouretb  not  tbe 
sone,  bonouretb  not  the  fadir  that  sente  hym. 

24.  Treuely,  treuely,  I  seye  to  jou,  for  be 
that  herith  my  worde,  and  bileuetb  to  hym  that 
Rente  me,  hath  enerlastynge  lijf,  and  cometh 
not  into  doom,  but  passitb  fro  detb  into  lijf. 

25.  Treuely,  treuely,  1  seye  to  jou,  for  tbe 
boure  cometh,  and  now  it  is,  whanne  deade 
men  schulen  here  the  Toyce  of  Ooddis  soiie, 
and  thei  that  heran,  schulen  lyue. 

26.  Sothely  as  the  fadir  hath  lijf  in  hym  self, 
so  he  jaue  and  to  the  sone  for  to  bane  lijf  in 
bym  self; 

27.  And  be  taue  hym  power  for  to  make 

28.  Nyl  jee  wondre  this  thing,  for  the  boure 
cometh,  in  whiche  alle  men  that  ben  in  biriels, 
schulen  here  the  voyce  of  Goddis  sone. 

29.  And  thei  that  haue  done  good  thingis, 
schulen  come  forth  into  rysinge  afen  of  lijf; 
forsothe  thei  that  haue  done  evyl  thingis  into 
risynge  ajen  of  doom. 

30.  I  may  not  of  my  self  do  any  thing,  but 
as  1  here,  I  iuge,  and  my  doom  is  iuate,  for  I 


sothli  be  doith,  thes  thingis  and  tbe  sone  also 

doith. 

20.  Forsothe  the  fadir  louetb  the  sone,  and 
schewith  to  him  alio  thingis  that  be  doith;  and 
he  schal  schewe  to  him  more  workis  than  thes 
that  je  wondre. 

21.  Forsothe  as  the  fadir  reysith  deede  men, 
and  quykeneth,  so  and  the  sone  quykeneth 
whiche  he  wole. 

22.  Sothli  neither  the  fader  iugeth  ony  man, 
but  bath  jouun  al  the  dorn  to  tbe  sone, 

23  That  alle  men  honoure  the  sone,  as  thei 
honouren  the  fadir.  He  that  bonouretb  not  tbe 
sone,  honoureth  not  the  fadir  that  sente  him. 

24.  Treuli,  treuli,  I  seye  to  jou,  for  he  that 
heerith  my  word,  and  bileueth  to  him  that 
Heute  me,  hath  euerelasting  lyf,  and  cometh 
not  into  dorn,  but  passitb  fro  deeth  into  lyf. 

25.  Treuli,  treuli,  I  seye  to  )ou,  for  the  our 
cometh,  and  now  it  is,  whanne  deede  men 
schulen  beere  the  vois  of  Goddis  sone,  and  tbei 
that  schulen  heere,  schulen  lyue. 

26.  Sothli  as  the  fader  hath  lyf  in  him  silf, 
so  he  jaf  and  to  the  sone  for  to  haue  lyf  in 
him  silf; 

27.  And  he  jaf  to  him  power  for  to  make 
dorn,  for  he  is  mannis  sone. 

28.  Nyle  je  wondre  this  thing,  for  tbe  our 
cometh,  in  which  alle  men  that  ben  in  buriels, 
schulen  heere  the  vois  of  Goddis  sone. 

29.  And  tbei  that  han  do  goode  thingis,  schulen 
come  forth  into  rysinge  ajen  of  lyf;  foraothe  thei 
that  han  don  yuele  thingis,  into  rysinge  ajen 
of  dorn. 

30.  1  may  not  of  my  silf  do  ony  thing,  but 
as  I  beere,  1  iuge,  and  my  dom  is  iust,  for  I 


20.  that  Tee  wondre.  ut  »o«  mirtmimi  veto.  91.  ae.no  and.  $ic*t..$ic  tt  Vru».  a.  4.  W.  22 
Sothely  nether  -  -  Sothli  neither-  iVtq*t  tnim  Vtco.  5yue  -  Tonen.  a.  1,  17.  24.  peaslth-  01« 
lsteart  partial*  wird  aor  ana  swei  Hiudnthriften  angeführt;  il«  würde  dem  laC  TnU  trantiit  Vclo.  fA*tn,1f/li?ir 
K»n»unr  enltprecheit.  Auch  dl«  jüngere  Bearbeitung  bat  patlitk  beibehalten.  25.  that  heren  -  that  schalen 
beere,  fw»  «mdiirint  Veto.  Uebcr  «in«  ähnlich«  Ahweichnng  (.  oben  <r.  T.  Hier  etirnmt  keine  in  Oxr.  eer- 
gliche««  Handschrift  mit  dem  enteren  Text«.  26.  and  to  the  none.  •■  *,  23.  28.  Nyl  lee  wondre  thia 
thing  -  Nyle  M..thla  thing.  Mm  Ut  die  getreue  Ceberaeunog  der  Worte:  ncUt*  wir  art  hoc  Veto.  DI«  age. 
Uebereetsnng  bat:  nt  ruxdrjo*  p«  pfce,  wo  öbrigene  anch  pät  geetaliet  war.  Uober  ngt  etc  a.  2,  16.      In  blrlela 

-  in  horielS-  <•  tnommminM»  Vuio.  Di«  Ponnoa  biritl  nad  Swrfei  geben  hier  neben  einander  bor,  doch  nicht  der 
entere  Text  aUeia  bat  In  der  Staiamaylbe  t,  aoadoro  aacb  der  andere  gewöhnlich.  8o  etebt  im  Sing-  für  da«  age. 
byriyelt,  byrytli,  -epulcxura  :  birytl  —  biritt  Ow.  Pnar.  Math.  27,  60.,  lai  Plur.  biritl*  -  biritt*  Oxr.  birUU*  Pvar. 
27,  12.  fro  birUU  —  fro  biritli*  9,  SS.  biritl*  —  biritli*  Lwt  11,  47.  Im  A.  T.  anch  biritiit  Oxr.  Gr*.  23,  6.  Vgl. 
Gr»,  a.  Exot..  24*8.  o.  «L  Wb.       29.  int«  rvaJnge  atea.  in  rtnurtcHontm  Veto.  Of.  Tber  It  no  ryringt  «v« 

—  Thor«  U  no  rytyng  affin  Mars.»,  21.  la  the  ri»y»t  *j«n  -  In  the  ry,yn9t  ajtin  22,  28.  auch  umgekehrt  ajra 
ruyng :  Jew  il,  24.  2i.  Lrxa  20.  27.  Dana  or  Ar.  2»,  a 
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seek  not  my  wille,  but  the  will©  of  the  fadir 
that  sente  me. 

81.  "Jif  I  bere  witnessynge  of  my  self,  my 
witnessynge  is  not  trewe; 

3*.  Another  is  that  berith  witnessynge  of  me, 
and  I  woot  for  hU  witnessynge  is  trewe,  that  he 
berith  of  me. 

33.  "Jee  senten  to  Joon,  and  he  bare  wit- 
nessynge to  the  treuthe. 

34.  Sotbely  I  take  not  witnessynge  of  man; 
but  I  seye  thee  thingis,  that  jee  be  saaf. 

3d.  He  was  a  lanterne  brennynge  and  schyn- 
ynge,  or  -iyuynge  Ufte;  forsothe  jee  wolden  glade 
at  an  houre  in  his  lijte. 

36.  Sothely  I  baue  more  lijt  than  Joon  for- 
sothe the  werkis  that  my  fudir  }aue  to  me  that 
I  parfourme  hem,  the  like  werkis  that  I  do  bereu 
witnessynge  of  me,  for  the  fadir  sente  me. 

37.  And  the  fadir  that  sente  me,  he  bare  wit- 
nessynge of  me.  Nether  jee  herden  euer  his 
voyce,  nether  sifen  bis  lickenesse,  or  fnurme. 

38.  And  fee  hane  not  his  worde  dwellynge 
in  jou;  for  fee  bileuen  not  to  hym  whom  he 
sente. 

39.  Seeke  jee  scriptures  in  whiche  jee  wenen 
for  to  haue  euerla&tynge  lijf;  and  tho  it  ben 
that  beren  witnessynge  of  me. 

40.  And  }ee  wolen  not  come  to  me,  that  jee 
haue  lijf. 

41.  I  take  not  clerenesse  of  men; 

42.  But  I  haue  knowen  jou,  for  fee  haue  not 
the  loue  of  God  in  fou. 

43.  I  came  in  the  name  of  my  fadir,  and  jee 
tooken  not  me.  *5if  another  schal  come  in  his 
owne  name,  fee  schulen  receyue  bym. 

44.  How  mowne  fee  bileue,  that  receyuen 
glorie  eche  of  other,  and  fee  see  ken  not  the 
glorie  that  is  of  Ood  alone? 


seke  not  my  wille,  but  the  will  of  the  fadir  that 
sente  me. 

31.  If  I  bere  witnessing  of  my  silf,  my  wit- 
nessing is  not  trewe; 

32.  Another  is  that  berith  witnessing  of  me, 
and  I  woot  for  his  witnessing  is  trewe,  that  be 
berith  of  me. 

33.  >  senten  to  John,  and  he  bar  witnessing 
to  the  treuthe. 

34.  Sothly  I  take  not  witnessing  of  man ;  but 
I  «eie  thes  thingis,  that  fe  be  saf. 

35.  Sotbli  he  was  a  lanterne  brennynge  and 
scbynynge,  or  lyuynge  lift;  forsorthe  fe  wolden 
glade  at  oon  our  in  bis  lift. 

36.  Sothii  1  haue  more  witnessing  than  John, 
forsoth  the  workis  that  my  fadir  faf  to  me  that 
1  performe  hem,  the  ilke  workis  that  I  do  bereu 
witneesyng  of  me,  that  the  fadir  sente  me. 

37.  And  the  fadir  that  sente  me,  he  bar  wit- 
nessing of  me.  Nethir  fe  herden  euere  his  rois, 
nethir  sayjen  his  licnesse,  or  foormc. 

30.  And  fe  ban  not  his  word  dwelling*  in  jou; 
for  fe  bileuen  not  to  him  whom  he  sente. 

39.  Seke  je  scrip turis,  in  whiche  fe  gessen 
to  haue  euerlastinge  lyf;  and  tho  it  ben,  that 
beren  witnessing  of  me. 

40.  And  fe  wolen  not  come  to  me,  that  je 
hane  lyf. 

41.  I  take  not  elernesse  of  men; 

42.  But  I  haue  knowen  fou,  for  fe  han  not 
the  loue  of  Ood  in  jou. 

43.  I  cam  in  the  name  of  my  fadir,  and  fe 
token  not  me.  If  another  schal  come  in  bis 
owne  name,  fe  schulen  receyue  him. 

44.  How  mown  fe  bileue,  that  receyuen  glorie 
ech  of  other,  and  fe  seken  not  the  glorie  that 
is  of  God  aloone? 


85.  H«  WM  -  Sotkll  ke  wan.  BoOUi  fehlt  sweb  la  swölf  »denn  Handschriften,  und  Ibm  entspricht  k«io 
Wort  Im  Qrnndteste:  IIU  trat  Vuto.;  »ach  bat  es  die  Jtigm  Bearbeitung  nicht.  -  Pickmwo,  welcher  dleGlos*eu 
1«  Parenthesen  einschliefst,  hat  Id  dlssem  Ver»e  dM  Wort  Ujtt  nicht  rait  In  die  PirenthM«  aufgenommen,  to  dsss 
man  glauben  müjste,  die  Worte  tchynyngt  Upt  Mien  IM  verbinden.  Et  gehört  aber  «ur  Olotiie.  VrI.  TUt  trot  hi- 
eema  or  dein  it  hietni  Vton,  km  —  OOD.  Jene«  cm  findet  »Ich  Is  ellf  Handschriften  statt  oon.  30.  mor4 
rht  mere  witneaaing.  Dm  Wort  Hft  wird  tod  keiner  anderen  bekannten  Handschrift  gegeben,  auch  entspricht 
ea  dem  tat.  te$timo*tum  Veto,  nicht.  Der  unachtsame  Schreiber  nahm  es  wohl  ans  dem  vorigen  Verse  hinüber, 
for  -  »hat  Beide  sn  sieb  bei  unserem  l'eberseUer  gleichbedeutenden  Partikeln  rerthellen  sieb  hier  an  die  »er 
schieden»  PamlHen  der  Handschriften;  swoif  Ms«,  babes  for.  87.  arten  —  aayien.  s.  1,  18.  39.  Seeke 
tee  etc.  tcrulamini  Scripturat  Veto.  tee  wenen  -  te  geusea.  Die  Lesart  tetenen  statt  gttttn  wird  ans 
Mit  auderen  Handschriften  angegeben ;  beide  Verb»  dienen  übrigens  tnr  Geber*ttzung  des  laL  putatit  Völo.  Ct »  SS. 
for  to  -  to.  for  to  suhl  aoeb  In  acht  anderen  1188.  41.  elerenesse  clerne«*«.  clor  Hat tm  Ttxo. 
frayt«  Tito,  konomr  Act*. 
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45.  Nyl  jee  gesse,  that  I  came  to  accuse  )ou     45.  Nyla  p  Resse,  that  I  an  to  acoosinjre 

anentis  the  fadir ;  it  is  Moyses  that  accuaith  fou,  jou  anemptis  the  fadir,  it  is  Moyses  that  ar- 


in  whom  fee  bopen.  cuaith  )ou,  in  whom  p 

46.  Forsothe  jif  fee  bileuedeo  to  Moyses,  par-  46.  Forsoth  if  fe  bileuedea  to  Moyses,  per- 
auenture  fee  schulden  bileue  and  tome;  sothely  auenture  le  schulden  büeue  and  to  me;  sothli 
be  wrote  of  me.  he  wroot  of  me. 

47.  Sothely  n'f  jee  hileueti  not  to  his  lettm,  47.  Sothli  if  }e  beleuen  not  to  his  lettris,  how 
hew  schulen  jee  bileue  to  my  wordis?  schulen  p  bileue  to  my  wordis? 


46.  I  came  to  act- one  too  -  I  am  to  accnalnfe  ion-  <f»a  ego  accutatunu  aim  Veto.  Die  Lesart  came 
ist  dem  ersteren  Teile  c-igeutluirolirh,  abgest-ben  davon,  dass  sie  aus  einer  Handschrift  der  jüngeren  Bearbeitung 
angemerkt  wird,  wahrend  Wratr  sehn  Ihm  verwandten  Handeabrltlen  angehört.  Wh  aim  da*  Partie  Präs.  aalt  ro  tu 
dieaer  Verbindung  angeht,  ao  nodal  man  ea  sehr  häufig  in  dem  üx».  Teile  aar  Uebereetziiog  de«  Uk  Parte.  Put.  in 
Varbindung  mit  d«-in  Zeitwort  tstr  oder  auch  mit  Subtlanitrtn  verwendet,  während  die«  in  dem  crateren  unaerer 
Texte  verhältnismässig  selten  geschieht,  and  in  der  Jflngi-ren  Bearbeitung  aufgegeben  ist.  In  unserem  .Tobannel  scheu 
Test«  «übt  ea  bat  Pimm,  mit  einer  Ausnehme  überhaupt  nicht,  od  jodorh  in  Oxr.  OIL  What  ha  toot  to  do 
What  be  mat  to  dogngt  Johx  6,  fi.  That  it  ttof)  torn*  -  Thai  it  to  comirngt  *>  That  tcert*  to  come  —  Tbei 
xrtrtn  to  mmyugr  fi,  1">.  Wbo  tat  to  hitrayr  hrm  —  Who  fat  tu  Hitritt/inge  liim  >'•,  <U.  Tbl«  trat  to  bttrapt  hytn 
-  Tbl*  sro*  to  bttrofynt/f  him  6,  lt..  to  go  —  /a.,  to  yotrngt  T.  SÄ.  lie  it  to  go  —  He  it  to  j^vytajr*  ia 
Men  . .  teeren  to  take  —  lien . .  mtrrem  to  taiinge  7,  theens  was  to  dp*  —  Ihesu  tea*  to  deyinge  11,  St.  That 
teas  fo  Airraye  hjm  -  That  tea*  to  bitrayngt  hym  12,  4.  He  tens  to  dit  -  He  wot  to  deipngt  U.  S3.  Tbiogia  that 

to  com*  -  Tbingia  that  bt*  to  eomyngt  16,  13.  cf.  18,  4.  J2.  Jl,  1».  Bei  Picxie.  »teht  ea  in:  It  to  ttehgnge 
7.  Si.  äbtretaatrmmead  aait  Otr.  Ueberau  weiset  aber  eine  tablrtaeae  Familie  von  UandacAriflsii  in  der  Oxr.  Awe- 
gabe  daneben  den  Infinitiv  nit  ro  auf.  Aehnlich  ateb«n  der  Infinitiv  und  das  Part.  Präs.  mitte  ia  Verbiodaa«  mil  dem 
Hölftseitworte  such  in  anderen  Schriften  dea  N.  T.  einander  gegenüber,  wie  Mstb.  11,  J.  Lt'KR  7,  2.  9,  14.  Ii»,  I. 
19,  4.  22,  33.  Doch  hat  auch  Ptncr«.  da«  Partfrip :  Of  hem  thai  vtren  to  rtoingt  «nyl  2  PtT.  J,  «.  What  je«  Sew 
Co  doing*  Dacoe  ov  Ar.  S,  Sa.  U«m  that  toas  to  comywpy  IS,  4.  u.  a.  m,  ia  Uebenrinatintmnng  mit  dem  Oxr.  Texte. 
Seibat  in  Verbindung  mit  anderen  Verben  »teht  bisweilen  aueb  in  Picxaa.  die«  Particip:  Hopyngt  ajm  to  Uiignge 
tum  thing  of  bem  [—  to  takt  Oar  ]  Sperana  ae  aliqnid  acerpturvtn  ab  eia.  Dkko»  ov  Ar.  3,  4.  He  had  ditpotidr  to 
makpngt  ibarney«  by  lande  [—  tu  maHmg  auch  Oxv.j  81b  enlai  dlaya—arat  Ipae  par  urraat  Itar  /actunt  i'ö,  13, 
Auch  in  der  Ueberaetauug  dea  A.  T.  iat  im  Oxr.  Texte  die  Venrenduag  dea  Panielp  mit  dam  HuUsteltwort*  g«lau 
fig:  Tu  Iba  place  that  the  Lord  it  to  Tyuywy«  to  va  [—  schal  jyue  Purv.J  Ad  locum,  quem  Dominus  daturut  fit  nobis 
Nt;n».  10,  29.  Of  tha  ritcheesl*  that  the  Lord  it  to  TV»y*gt  to  ts  [-  scAol  jyaw-  Peat.]  Rx  oplbua,  qba*  noble  frrr 
oWktm  tri  Dominus  ib.  S3,  a.  r.  a.  la  dar  Vwrkaüpfang  daa  von  to  besaiteten  Particip  mit  HaoptwÄrtarw  atimmen 
die  Texte  melat  überein,  wovon  wir  einige  Raispiele  nach  der  Schreibung  dar  Pl<  KKK.-Auegabe  anführen:  In  the 
worlde  to  totnyngt  Mxax  in,  30.  Liigjt  1$,  SO.  The  trratUkt  to  comyngt  Lex«  3,  7.  A  greet  humgrt  to  comunge 
Dbed*  or  Ar.  11,  38.  Of  the  graet  to  etmf/mf  1  Pet.  1,  10.  Thingit  to  emtuptgt  I  Oom.  3,  S2.  Into  tyam  to  tontyugr 
1  Tiw.  b,  ltf.  We  seeken  a  cytoe  to  comgngt  Hxbk.  13,  14.  Oar  Veraueh  auf  dioae  Wala«  ein  Particip  dea  Aktiv 
von  transitiven  and  intransitiven  Verben  au  gewinnen,  ist  anderswo  seilen  wiedenufinden,  wie  a.  B.  bei  Tkevisa  :  in 
tymt  tu  comyngt  Poi.Ytuao*.  I.  p.  267.   Doeh  wird  an  auderrn  Stellen  auf  diese  WeU«  ein  passive»  Particip  nach 

wie  s.  B.  in  „Gethine  und  <«  Otxttnd*  Dluge' ;  .Nicht  tu  ertragtndt  Schmersen"  u.  dgl.  m.,  obwohl  wir  sie  im  Bog 
tischen  nicht  im  attribntiveu,  sondern  im  prädikativen  Verhältnisse  antreffen :  Wbaane  forsothe  the  pupla  ie  to 
grdetyng*  togidre  (—  thai  bt  gtdtrtd  Ptav.)  Neun.  10,  7.  Oxr.  cnngttgtmdut  est.  Vcm.  womit  mau  dt«  bei  Tat 
viüa  häufig  eracheineode  Anadrockawetae  (11)  it  to  mem/age  Pot-raia.  p.  6S.  (a.  unaer«  Aamerk.  an  Taxvias  p.  193.J 
It  it  tu  sttyngt  p.  3(7.  Hit  i«  not  tu  troteyngt  p.  7.1.  zuaammenatellen  kann.  Andere  Ausdrücke  erinnern  vielmehr 
ao  ein«  Nachahmung  dos  Iat.  Ocrnndium  mit  ad,  wie:  Bnt  for  to  teltyng  alle  the  ctrcnmaUnnces ..  Alle  to  declare, 
l  have  noone  eloquence  Lviwjatk  Art«.  /Www  p.  h.  And  next  her  come  the  empereaae  Port  wot  To  oj>prtyf>g  Mat 
with  many  a  noble  signe  p.  Die  jüngere  Sprache  bat  dergleichen  Versuch«  aufgegeben.  aVBenUa  the  fwdJr 
-  anemptlS  etc.  apud  Patrtm  Vctn.  aga.  tö  fader.  Anentit,  welches  öfter  In  den  Wycliff.  l'eberaeUungen  mit  at 
wechselt  (s.  unsere  Anm.  tu  6,  61}  und  dam  lau  apud  so  entsprechen  pflegt,  erscheint  in  der  Oxr.  stecstiiion  dea 
N.  T.  häaiig  in  der  Porui  antmpttt,  obwohl  aoeh  amtntit  ebendaselbst  vorkommt,  wie  Harn.  1*.  2Ü.  Ittka  10.  21. 
Iww  ueben  antntit,  awetmal  antmptit  steht]  DKM  or  Ar.  7,  46.  3«,  -J9.  St),  14.  1  Cox.  6,  6.  u.  tu  O.  Dagegen 
bieten  unaer«  Texte:  Tbou  beat  founden  grace  aaewAie  God  -  Thou . . antmptit  UoJ  Lw.  I,  3a  Bnery  words  schal 
not  be  impossible  owflari'  Üod  —  Euery  word.. one mpttt  God  1,  36.  und  äbnllcb:  2,  42.  IS,  27.  woxu  aeliea  la  O»». 
eine  etatelne  Varianu  wie  antmt,  ajtgn  angeführt  iat.  Die  Jüngere  Bearbeitung  pflegt  aaearis  tu  gabraamhen.  Die 
Formen  anemptt  und  nnttnptet  süid  in  HaLliw.  Diel.  p.  r.l.  und  Wsj<~.dt  Prot.  Pia.  p.  71.  mit  Beispielen  belegt. 
Da»  in  erklärt  »ich  sua  dem  ags.  o»  etna  =  on  «./«»;  dae  häufig  la  ähnlicher  Welse  eingeechobene  p  ^rgisirht  ssob 
dam  apätat  eingefügten  p  la  «mj>to  aga.  tmttig  a.  v.  a.  W.  tee  hopea.  tptratit  Vut«.  ye  tnuu  Ttkp.  p«  craai 
actb.       4«,  and  to  ve  s  4,  13 
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Vif.  1.  Aftir  flies  thingis  thesus  wente  euer  VI.  1.  Aftir  thes  thingis  Ihesu  wente  ouer 

the  see  of  Galilee,  that  is  Trberiadis.  the  se  of  Galilee,  that  Is  Tiberiadis. 

?.  And  a  greet  multitude  suede  bym;  for  2.  And  a  greet  multitude  suede  him;  for 

tbei  »>n  the  tokenes  that  he  dide  on  hem  that  thei  syjen  the  tokenes  that  he  dide  on  hem  that 

sijk.  weren  syke. 


I 


8.  Therfore  Ibeens  wente  into  an  hil,  and  3.  Therfore  fhesu  wente  into  an  hil,  and 

there  with  his  discfplis.  there  he  sat  with  his  disciplis. 

4.  Forsothe  pask  was  ful  ny},  a  feest  day  4.  Porsoth  pask  was  ful  nyj,  a  feeste  day 
of  the  Jewis.  of  Jewis. 

5.  Therfore  wbanne  Ibesns  hadde  lifte  vp  5.  Therfore  wbanne  fhesu  hadd  lyft  vp  the 
the  y^en,  and  had  seen,  for  a  greet  multitude  yjen,  and  hadde  seyu,  for  a  greet  multitude  cam 
came  to  hym,  he  seith  to  Philip,  Wherof  schulen  to  him,  he  seith  to  Philip,  Wberof  schulen  wfe 
we  bie  loues,  that  thes  men  ete?  bie  loues,  that  thes  men  ete? 

6.  Sothely  he  seyde  this  thing,  temptynge  6.  Sothli  he  seide  this  thing,  temptinge  hhu ; 
hym;  forsothe  he  wiste  what  *he"  was  to  do.  forsoth  he  wiste  what  he  was  to  doynge. 

7.  Philip  answeride  to  hyrt,  The  looues  of  7.  Philip  answeride  to  him.  The  looues  of 
two  hundride  pens  sufficen  not  to  hem,  that  two  hundrid  pens  suffysen  not  to  hem,  that  ecfa 
eche  man  fake  a  litil  what.  man  take  a  lltle  what. 

8.  One  of  his  disciplis,  Andrewe,  the  brother  8.  Oon  of  his  disciplis,  Andrew,  the  brother 
of  Sy mount  Petre,  seith  to  bym,  of  8ymount  Petre,  Sefth  to  hhn, 

9.  One  ehilde  is  here,  that  hath  fyue  barly  9.  0  child  Is  here,  that  hath  fyue  barley 
looues  and  two  fisehis,  but  what  ben  thes  thfngis  looues  and  tweye  fysches;  but  what  beu  thes 
amonge  so  many  men?  thingis  among  so  many  men? 

10.  Therfore  Ibesus  seith,  Make  jee  men  for  10.  Therfore  Ibesu  seith,  Make  fe  men  for  to 
to  sitte  at  the  mete.  For  there  was  myche  hay  sitte  at  the  mete.  Forsoth  there  was  myche 
in  the  place.  Therfore  men  saten  at  the  mete  bey  In  the  place.  Therfore  men  saten  at  the 
in  nowmbre  of  fyue  thousandis.  mete,  in  noumbre  as  fyue  thousandis. 

11.  Therfore' I  ties  us  took  the  fyue  looues.  and  11.  Therfore  Ihesu  took  fyue  looues,  and 
wbanne  hfe  had  done  thankyngis,  he  departide  wbanne  he  hadde  do  thankingis,  he  departide 


VI.    1.    that  1«  Tiber Ind Ik.  quod  ett  Tiberiadit  (sc.  mart)  Vclo.  Die  jünger«  Bearbeitung  bat  that  it  Tibe- 
rias. Vgl.  ».  2S.  u.  H,  1.        8.   satt*  there  —  there  he  sat.  tat  there  wird  aus  eitf  Handitchriften  angefahrt, 
und  io  hat  aueh  die  Jüngere  Bearbeitung.  Ibi  tedebat  Vcrix.         4.   of  the  JewlS  -  of  Jewlft.    Der  Le«art  of 
(A«  Juctt  Wird  nach  iwei  Handschriften  Krwähnnng  gethan;  die  Jüngere  Bearbeitung  hat  of  the  Jetett.      5.  looeft 
pcttui  Tito.  aga.  Ma  fat.  cf.  t.  7.  9.  26.       6-   he  WM  to  do  —  he  WM  to  doynge.  quid  nut  facturus  Vom. 
Dtu  Wrwort  he,  welches  kein  bekannter  Test  vermieten  \i»*t.  haben  wir  dem  ertteren  hlnangefiSgt  «.  1.  S2.  Ueber 
«o  rfo  und  to  doynq«,  ton  duften  daa  entere  wieder  In  ellf  Handschrltten  erscheint,  t.  ,\  45.        7.   a  Hill  what 
—  a  litlc  what,   modicum  quid  Vor«.   Zu  bemerken  lit,  daaa  die  J fingere  Bearbeitung,  gleich  unserem  eitleren 
T«xte,  Km  nlebt  title  schtelbt.         9    two  -  tweye  ».  1,  35.        10.   For  -  ForSOth    Es  wird  in  der  Oxt. 
\     *wagahe  keine  Abweichung  ron  fortoih  aus  Handschriften  berichtet;  an  sich  lit  allerding«  die  den  ersten»!  Tema 
Waerbibtttb.   Die  Jüngere  Bearbeitung  glebt  and,       hay  —  hey.  f<mum  Vclg.   Die  Lesart  hwy,  statt  hey,  wel- 
auch  In  der  jüngeren  Bearbeitung  steht,  wird  aua  keiner  anderen  Handschrift  angegeben.  In  den  Wyel.  Ueber 
•«tstungen  ht  hey  die  gewöhnlich  gebrauchte  Form:   \  man  an  key  M»  daje«  Pe.  102,  15.     Hey  »a  an  oxe 
snal  ete  Jon  40,  10.  auch  htij:  Smyten  an  hei?  (—  hei  Pcnv.),  Ps.  101,  5.,  wie  die  Jüngere  Bearbeitung  fiber 
■^•«apt  nur  diese  tu  bieten  scheint,   welche,  ale  die  dem  ag».  heg,  hig   (hög,  htg)  altn.  heu  am  nächsten 
**fetieodf ,   idch   r.Qgleich   lange   tum  Theil   mit  sehliesaendem   t   wiederfindet    per  com  heu  (  -  heit  J.  T.) 

IT.  p.  IOC.  Gret  plente  of  hey  Rob.  of  Gl.  p.  40«.  Walked  hei«  Gowbr  Conf.  Am.  III.  p.  35*.  Hey,  beestys  mete. 
****anm  Pbompt.  P»rv.  p.  J32.   Das  an  die  Stelle  de«  inlantenden  e  getretene  a  Ist  jedoch  den  Texten  der  Wycl. 
^^►kierseUnog  nicht  gani  fremde:  Eche  Uesen  ha»  1  Pet.  1,  24.  [wo  die  Form  noch  zweimal  wieder  gebraucht  i«t] 
of  the  feelde«  DbTTKk.  U,  15.   Thou  ühalt  ele  hau  Dam.  4,  29.    K«  eracheint  luiucbut  in  nördlicher  Mnndart, 
^»a  in  der  metrischen  PsalmenGbersetinng :  Drie  . .  als  hai  P».  »«5,  2.   Smiten  als  hai  101,  5.    Dried  aU  It  ware  hat 
— Ma"  "la  dales  ere  als  hai  102,  15.   Forth  ledaad  hai  103,  4.   pat  forth  ledes  lu  hillea  hay  14«,  8.  of 
thoaaandfS  -  a»  fyue  etc   Nur  eine  der  bisher  verglichenen  Handschriften  hat  of  »utt  des  quati  Vilq. 
*  -   had  done  thankyngis  -  hadde  do  etc.  gratiat  egitttt  Vcla.   Cf.  ».  2S.  nnd  /  do  thankymgi,  to  thee  JonM 
41.   U* .  .  did*  OiaHkyngit  —  Ue..dede  tHatJtyngit  Hath.  26,  27.   He  dirfe  graces,  or  thankyngis  —  He  dide 
^**u*tngit  Lt'atk  Vt,  17.  thnUeh  f  CO».  11,  W.  ags.  tc  dS  pancat  pe  Job.  11,  41.  pancat  dyde  Lvc.  22,  1/.  ibwai- 
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to  men  sittynge  at  the  mete,  also  and  of  the  to  men  sittings  at  the  mete,  also  and  of  the 

fischis,  as  myche  as  thei  wolden.  fiscbis  ,as  mycbe  as  thei  wolden. 

13.  Foreothe  as  thei  ben  fulfilde,  he  seyde     12.  Forsotbe  as  thei  ben  fillid,  be  seide  to  his 

to  his  discipiis,  Gadir  jee  the  relifes  that  ben  discipiis,  Gedere  je  the  relyfc  that  ben  left,  that 

lefto,  that  thei  periscbe  not.  thei  perischen  not 

13.  Therfore  thei  gederiden  and  fillid«  twelue  13.  Therfore  thei  gedriden,  and  filliden  twelue 
cofyns  of  relifes  of  the  fyue  barly  loues  and  coffyns  of  relyfc  of  the  fyue  barly  looues  and 
two  fischis,  thai  lefton  to  hem  that  hadden  eten.  tweye  fischis,  that  leften  to  hem  that  haddun 

etun. 

14.  Therfore  tho  men  wbanne  thei  hadden  14.  Therfore  tho  men,  w banne  thei  hadden 
seen  the  token,  or  myracle,  that  he  had  done,  seyn  the  tokene,  or  myracle,  that  he  hadde  don, 
seyden,  For  this  is  terreyley  a  prophete  that  seyden,  For  this  is  verily  the  prophete,  that  is 
is  come  into  the  worlde.  to  comynge  into  the  world. 

16.  Foreothe  wbanne  Ihesu  had  knowen,  that     16.  Therfore  whanne  Ihesn  hadde  knowun, 

thei  weren  to  come  that  thei  schulden  rauysche  for  thei  weren  to  comynge  that  thei  schulden 

hym,  and  make  hym  kyng,  he  alone  fleyje  e*Pt  rauysche  him,  and  make  him  kyng,  he  aloone 

into  an  hyL  fledde  eft  into  an  hil. 

16.  Sothely  as  euen  was  made,  his  discipiis  16.  8othli  as  euentyd  was  maad,  his  discipiis 
wen  ten  doune  to  the  see.  wen  ten  donn  to  the  see. 

17.  And  whanne  thei  hadden  steyjede  rp  into  17.  And  whanne  thei  hadden  stijed  tp  into 
Uie  boot,  thei  camen  oner  the  see  into  Caphar-  the  boot,  thei  camen  ouer  the  see  into  Caphar- 
«aIHa  uq  d  ^1  ci  irk  ö  x\  «s  ore  n  xi  o  Q^^d  ^  ^  fai^il  x^^lu  tu  ■  de  rlcn  t^ss  is  ^rciTG^i  w  ö  ^a^&d  ^  aix^I 
Ihesus  had  not  now  comen  to  bem.  Ihesu  hadde  not  comen  to  hem. 


chanren  ton  der  P»rtirlpi»lfonn  do  Oxr.  werden  »out  nicht  snicegeben.  —  Nach  dtewn  Worten  Mill  etwnj,  w»« 
•bar  eben  die  Vuloata  nicht  eatbilt,  und  die  Spite ren  ant  den  gr.  Teste  (tUt'tlvixt  ioi(  (iuür)iui*,t  ol  dl 
(jttÜtjlu'i  loif  crraxrfilrVoiv)  Aufgenommen  haben.  Audi  la  der  goth.  uad  age.  Uobereetxung  Kndet  «Ich  dle- 
Mlbe  Lücke,        also  sad  a.  4,  33.        IS.  ben  falfllde  —  ben  flllid.  Xilf  andere  Haudachrllun  enthalten 

relifes  -  rely  fa  etc.  a**  imptrartmU  /ragruenta  Vowi.  d  ».  ».  Dai  hier  gebrAuchte,  dem  air.  rette/,  reete, 
erhalten  lot  air.  r*ti*/t,  reetee  de  ce  qu'oa  a  eerrl  tur  le  table,  eauurechende  Substantiv  eiecheint  heutg  in  den 
Wycl.  UebcrecUungen  In  verwhiedenen  Oeiulten,  theile  mr  Ueber»eUnng  ton  rttiHuum  oder  /rnymtntum,  theü« 
von  rcüowi«:  The  reiy/  (—  rttUMu  Pubv.)  reelduum  Lrvit.  9,  9.  Tbat  leite  of  roU/t  (-of  rely/  Oxr.  of  rtti/i 
Ptav.)  de  fragmenti«  Mabk  8,  S.  Thal  waa  oner  o/  rtü/tt  (—0/  rehjme«  Oxr.  —  left  0/  retf/r*  Poav.)  de 
fragmenti*  Uath.  15,  17.  The  rtli/tt  (—  r«b/«"  Osr.  r*U/*  Punv.)  rellqui»  Majuc  6,  43.  Tbe  r«Jya««  achalea  be 
made  aaaf  (-  rilifi  Oxr.  Puav.)  reliquk*  Rom.  9,  97.  The  rtü/u  ben  made  aaaf  (  -  reih/«  Oxr.  rtti/t  Ptav.)  rell- 
quia  ib.  11,  i.  Im  PaoHfT.  Pabv.  wird  da«  Wort  in  der  Form  rtl**/  p.  428,  aufgeführt;  b.  Wat'«  Anmerk.  da*. 
18.  eofyms  —  eoffyBB,  coy-Uno«  Vum.  gr.  Avtfiyovf.  Daa  gedoppelle  /  etebt  gewöhnlich  in  Oxr„  daa  einfache 
im  erelaren  Test«  und  in  der  Jüngeren  Bearbeitung,  cf.  Habk  6,43.  8,1».  Die  Worte  and  two  (  tweye)  flach!» 
in  dem  Texte  WrcLirra's  Bind  dem  Grundteite  blniugeaetat.  that  leiten,  qw*  ivper/turmt  Vulo.  Daa  Verb 
ler*««  in  der  intraneitiven  Bedeutung  von  nptrtttt,  rtliqttum  «•««,  iat  In  den  WyeL  Ueberaeuungcn  noch  häu- 
fig; 31t  fyue  ,«era  lMu*n  On.  4»,  f,  Tho  thai  to/fen  (-  U/U*  Ptav.)  towea  to  the  hll  Qui.  14,  19.  14  a 
prophete  -  tbe  prepbet«.  Die  Leaart  a  wird  an«  keinem  Ha.  aonat  angeführt,  und  hn  nicht  wenig  »u Seilend. 
Im  Lrn.  etebt  natarllch  nur  propria.  Zu  dem  AofläUlgan  hlnaichUlch  dee  Artikel!  gaaallt  ekb  die  VariauU  la:  CO  me  — 
to  Corny  age-  Dem  enteren  Texte  mochten  wir  tu  einfügen  wegen  dee  Let.  teofnrtM  Votu.  Dem  a  propktt*  «ürde 
Allerdincs  it  come  *n(jerne»»en  erscheinen  können,  wenn  lUmit  nicht  der  Mlnn  de«  Urteric«  »erfehlt  »urde.  Im 
dleee  Debereeaang  der  Keet  eine*  eretea  uaroUkommaaen  VersncbeaT  oder  durch  den  eedankenloaen  Schreiber  her» 
beigafubrtt  Der  InSnltiv  fo  com«  wird  übrigem  hier  in  lehn  MS8.  gefunden,  a.  b,  4i.  Ib.  Forsotbo  —  Thar- 
for«.  An«  acht  anderen  UM.  let  for»oth*  aagamarkb  to  come  to  comynge.  Die  ».  14  angeführten  »ehn 
MSB.  haben  aoeb  hier  to  com«,  a.  i,  44.  aJoae  feyte  -  aloon«  fledde.  aloont  ß*iy$  wird  an«  aahn  hleJS.  jUy 
plooM  an*  einem  MS.  angeführt;  jUfj  aloont  Pca».  Die  Porraen  jleij,  fUy\t  und  /edel«  wechseln  auch  in  Osr. 
Vgl.  He . -/tatrf«  aweye  —  lie  ßtij  awey  Mabk  14,  69.  wo  alao  die  Texte  tieb  gerade  umgekehrt  «erhallen  al«  an 
nnaerer  Stall«,  und  tacb  die  Jüngere  Bearbeitung  ßfij  bietet.  Sleep  ßrif  fro  myn  eyan  Ona.  31,  4U.  [ß*ädt  Pvjbt.J 
Uebrigana  a.  d.  Wh.  oft.  Im  enteren  Texte  «und  tyjt,  welche«  wir  in  t/t,  Utrmm  Vul«.  verwandeln;  dem 

Hcnretber  ichwebla  wohl  noch  der  WorUDtgaag  eon  /Uyjt  vor.  lt.  «aoa  wao  atade  —  eoentyd  waa  raaad. 
uro  /actum  t$t  Vit«,  ram  findet  «ich  auch  in  lieben  anderen  hl 88.  tutntid  vxu  roima  Ptav.  Zu  dem  Auadrucke 
egL  iMr»«*«.«t«  xxrtn  med,.  Ttmbrm  /ort«  am  Volo.  Vgl.  «neb  ».  19.  17.  steytede  -  ithod  :  1.  M. 
•Ot  HOW  -  BOt   Du  im  «nur««  Text«  bUr  hinxugaaauta  mm  wird  ana  keiner  Handachrift  erwähnt.  Kam  «tw» 
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18.  Forsothe  a  greet  wynde  blowynpe,  the  see  18.  Forsothe  a  greet  wynde  blow  ynge,  the  see 
roos  \p.  roos  vp. 

19.  Therfore  whanne  thei  hadden  rowide  as  19.  Therfore  whann«  thei  hadden  rowid  as 
fyue  and  twenty  furlongis  or  thritty,  thei  sifen  fyue  and  twenty  furlongis  or  thratty,  thei 
Ihesu  walkynge  on  the  ace,  and  to  be  made  Ihesu  walkinge  on  the  see*  and  to  be  i 
nexte  to  the  boot;  and  thei  dredden.  to  the  boot;  and  thei  dreddeit 

30.  Sothely  he  aeyde  to  hem,  I  am;  nyl  fee  30.  Sothli  he  seyde  to  hem,  I  am;  nyle  }e 
cirede.  drede. 

31.  Therfore  thei  wolden  take  hym  into  the  31.  Therfore  thei  wolden  take  him  into  the 
boot,  and  an  one  the  boot  was  at  the  lande  to  boot,  and  anon  th«  boot  was  at  the  lond  into 
whiche  thei  wenten.  which  thei  wenten. 

22.  On  the  tother  day  the  cnmpanye,  that  23.  On  the  tothir  day  the  cnmpanye,  that 

stoode  oner  the  see,  sije  for  ther  was  none  other  stood  ouer  the  see,  sy?  for  there  was  non  othir 

boot  there  no  but  one,  and  for  Ihesns  entride  boot  there  no  but  oon,  and  for  Ihesu  entride 

not  with  *his*  disciplis  into  the  boot,  but  his  not  with  his  disciplis  into  the  boot,  but  his 

disciplis  weren  alone.  disciplis  aloone  wenten. 

83.  Forsothe  other  bootis  camen  fro  Tiberiadis  33.  Forsothe  othere  bootis  camen  fro  Tiberiade 

bisidJs  the  place  where  thei  eten  brede,  doinge  btoydis  the  place,  where  thei  eetea  breed,  do- 

thankingis  to  God.  ynge  thankinps  to  God. 

24.  Therfore  whanne  the  cnmpanye  had  seen,  34.  Therfore  whanne  the  cumpany  hadden 

for  Ihesu  was  not  there,  nether  his  disciplis,  seyn,  for  Ihesu  was  not  there,  nethere  his  dis- 

thei  steyiedeu  into  bootis,  and  camen  into  Ca-  ctpHs,  thei  stijeden  into  bootis,  and  camen  to 

pbarnaum,  seekyng  Ihesu.  Capharnaum,  sekinge  him. 

35.  And  whanne  thei  hadden  founden  hym  36.  And  whanne  thei  hadden  founden  him 

ouer  the  see,  thei  seyden  to  hym,  Raby,  how  ouer  the  see,  thei  seyden  to  him,  Raby,  bou 

hast  thou  comen  hidir?  hast  thou  com  hidur? 

26.  Ihesus  answeride  to  hem,  and  seyde,  36*.  Ihesu  ans  wende  to  hem,  and  seyde,  Treuli, 

Treuely,  treuely,  I  seye  to  jou,  jee  seeken  me,  treuli,  I  eeie  to  jou,  je  seken  me,  not  for  p  sy) 


dem  Schreiber  dai  kurv,  vorher  »tehende  Wort  wieder  Id  die  Federt  19-  thei  shen  —  thei  seen.  Di»  leti- 
tere  Leeart,  welche  in  don  UUnn  T«xU  aonat  überall  an  etehe»  „chclnt,  entepricht  dem  lat  vident  Veto,  «od  «I« 
gehört  auch  dar  jüngeren  Bearbeiten*,  an,  wo  Jedoch  elnielne  Handrehriften  tamjtn,  tawtn,  taitn,  «aeen,  iij*n  nnd 
ttien  bieten.  Dm  Präteritum  (worGber  man  1,  18  »ehe)  mag  dem  Beatreben  angeboren  di»  Ebenmäßigkeit  der  Zeit- 
formen  in  der  F.rTAhlung  hertattellen,  wie  denn  auch  Tvsi>.  hier  taute  achrieb.  to  be  made  nexte.  proximum  ■  ■ 
/tri  Vom»,  a.  t.  IS.  30.  1  am.  s.  4,  M.  nyl  >ee  etc.  a.  >,  16.  31.  laade  —  lond.  toond  Punv. 
Varianten  dieter  Art,  wie  viele  andere  die  Schreibweise  angehende,  Anden  wir  ant  dem  alt  Texte  In  der  Oxr.  Auf- 
gabe nieht  angemerkt.  to  whiche  —  Into  which,  to  steht  aar  In  einem  der  Uteres  verglichenen  Texte;  doch 
hat  die  jüngere  Bearbeitung  to  faat  ohne  Variante.  82.  the  cnmpanye  iat  die  gellatge  Uebertragung  dee  laL 
ttirta.  Ct  v.  St.  ol  the  cnmpanye,  mbni  turba  Math.  1»,  3.  (the)  cumpam/tt,  turtxu  Main.  S,  1.  many  cumpanpei. 
turha-  THMUat  8,  l.  So  utoht  auch  Me  cnmpanye  und  cwupamytt  e/  pnpi*  (ptplt)  Math.  IS,  9.  Mau  13.  19.  Jona  7, 
Ii.  20.  St.  S3.  40.  4&>  49.  für  da«  bloeee  lurba.  none.-iio  bnt  a.  S,  3.  with  hl«  disciplis.  cum  ditei- 
pntit  mit  Vi  lg.  Daa  an  dieeer  Stelle  nirgend  fehlende  Ate  eetaen  wir  auch  in  den  exaterea  Text  weren  alone 
-  aloone  wenten.  Daa  Verb  teeren  atebt  in  keinem  anderen  Codex;  die  umgekehrt«  Stellung  der  Worte  de» 
Oxr.  Textee  wenten  aiovu*  nnr  in  einem.  Die  Worte  »*d  aotf  dUcipuH  ejtu  abtitttnt  Veto,  machen  ebenfalU  wahr- 
«ebeinlien  daee  teewten  im  enteren  Texte  beranateUen  iat.  88.  fro  Tiberladln  -  fro  Tiberiade.  fro  T*x- 
rüM  l'onv.  n  TfterfaeJc  Vclo.  Der  See  mochte  Tibtriadu  »e.  Oe  ttt  genannt  werden  a.  v.  1 ;  doch  iet  hier  eon  der 
Stadt  die  Rede,  nnd  unner  enter  Text  steht  mit  «einer  Lesart  allein.  doinge  thankinftis  etc.  t.  v.  11.  24- 
had  Reen  --  hadden  Heyn.  Eine  Variante  an  dem  Plural  kaddan,  weichet  auf  daa  Kollektiv  Campow  belogen 
iat,  wird  nicht  angeführt;  had  kannte  oben  falls  ale  Ploral  bctrarlitet  werden  (s.  1,40);  obwohl  Im  Grnndtexte  nidil- 
ret  twrifi  steht  wie  In  der  jnngercu  Bearbeitung  (ae  pupU  hadilt  >tyn  atcyteden  -  Htiteden  a.  1, 5L  IhenD 
—  hisa.  Die  Vvloata  bat  Jtntm,  nnd  mit  dem  enteren  Texte  etimmeu  etlf  Ihm  verwandte  Mae.  nberein.  SS. 
bow  bant  thon  cornea  ete.  -  hou  hast  thon  COM  etc.  AuCUllg  let  an  dieser  Stelle,  woen  übrigem  keinerlei 
Variante  angegeben  vied,  die  Uebereetenng  dee  Vnlgatatextea ;  quando  kmc  eeneefif  Auch  In  der  jüngeren  Ueaxbei- 
beitung  leren  wir  hou  evme  thou  Mdmrl  Bot  der  Utelnirehc  Text  der  OebeneUer  jnomwto  für  guaudol  Doch  auch  der 
gr.  bat  nött  nieht  niöc. 

Bprachproben.  II.  18 
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not  for  fee  sifen  the  tokenes ,  or  myradit,  but  the  tokeuia,  or  myraclü,  bat  for  fe  eeten  of 
for  fee  eten  of  looues,  and  ben  fulfilde.  looues,  and  ben  fillid. 

27.  Wirche  fee  not  mete  that  perischith,  but  27.  Wok  he  fe  not  mete  that  perischith,  but 
that  dwellith  into  euerlastynge  lijf,  the  whiehe  that  dwellith  into  euerlastiuge  lyf,  which  mete 
mete  manne*  tone  fyuetb  to  fou;  forsotbe  God  maniii»  sone  schal  fyue  to  fou,  forsotbeOod  the 
the  fadir  bitokenyde,  or  markide,  hym.  fadir  bitokenede,  or  marked*,  him. 

28.  Therfore  thei  ueyden  to  hym,  What  schulen  28.  Therfore  thei  seiden  to  him,  What  schulen 
we  do,  that  we  wirche  the  werkis  of  God?        we  do,  that  we  worche  the  workis  of  God? 

29.  lhesus  answeride,  and  sey de  to  hem,  This  29.  lhesu  answeride,  aud  seide  to  hem,  This 
is  the  werke  of  God,  that  fee  bileue  into  hym,  is  the  work  of  God,  that  fe  bileue  into  him, 
whom  he  sente.  whom  he  sent*. 

30.  Therfore  thei  seyden  to  hym,  Therfore  30.  Therefore  thei  seiden  to  him,  Therfore 
what  token  dost  thou,  that  we  se,  and  bileue  what  tokene  doist  thou,  that  we  se,  and  bileue 
to  thee?  what  wirchist  thou?  to  the?  what  worchist  thou? 

31.  Oure  faderis  eten  manna  in  deaerte,  as  it  31.  Oure  fadris  eeten  manna  in  desert,  as  it 
is  writen,  He  faue  to  hem  brede  fro  beuene  for  is  writun,  He  faf  to  hem  breed  fro  beuene  for 
to  etc  to  ete. 

32.  Therfore  lhesus  seith  to  hem ,  Treuely,  32.  Therfore  lhesu  seith  to  hem,  Treuli,  treuli, 
treuely,  I  seye  to  fou,  not  Hoyses  faue  to  fou  I  seie  to  fou,  not  Moyses  }af  to  fou  very  breed 
verrey  breed  fro  beuene,  but  my  fadir  fyuetb  fro  beuene,  but  my  fadir  fyueth  to  fou  vorn 
to  fou  Terrey  breed  fro  heuene;  breed  fro  beuene; 

33.  Sotbely  it  is  verrey  breed  that  cometh  33.  Sothli  it  is  verri  breed  that  cometh  doun 
doune  fro  heuene,  and  fyuetb  lijf  to  the  worlde.  fro  heuene,  and  fyueth  lyf  to  the  world. 

34.  Therfore  thei  seyden,  Lorde,  euermore  34.  Therfore  thei  seiden  to  him,  Lord,  euere 
fyue  to  vs  this  breed.  fyue  to  vs  this  breed. 

35.  Sothely  lhesus  seyde  to  hem,  I  am  breed  35.  Sothly  lhesu  seide  to  hem,  I  am  breed 
of  lijf;  he  that  cometh  to  me,  schal  not  hungre;  of  lyf;  he  that  cometh  to  me,  schal  not  hungre; 
and  he  that  bileueth  in  me,  schal  neuer  thirete.  he  that  biieueth  in  me,  schal  neuere  thirste. 

36.  But  I  seye  to  jou,  for  and  fee  haue  seen  36.  But  I  seide  to  fou,  for  and  fe  ban  seyn 
me,  and  fee  bileueden  not  me,  and  fe  bileueden  not. 

37.  A)  thing  that  toe  fadir  fyueth  to  me,  37.  Al  thing  that  the  fadir  fyueth  to  me, 
schal  come  to  me,  and  I  schal  not  caste  oute  schal  come  to  me,  and  I  schal  not  caste  out 
hym  that  cometh  to  me.  him,  that  cometh  to  me. 

38.  For  I  came  doune  fro  heuene,  not  that  I  38.  For  I  cam  doun  fro  heuene,  not  that  I 
do  my  wille,  but  the  wille  of  hym  that  sente  me.  do  my  wille,  but  the  wille  of  him  that  sente  me. 


5J6.  tee  Blten  —  te  ay?.  Kur  an«  iwel  H»nd«r)iriften  wird  im  Oxr.  Text«  die  Variante  taie*  für  tpj  eagege- 
ben,  ».  1,  17.  folfllde  -  flllld-  ftU/UHd  wird  mm  eilf  Hendechrtften  angegeben,  ».  S,  10.  «,  IS.  27.  Wirche 
lee  -  Worche  te.  Kite  Variante  in  wercfte  wird  nicht  eoigefahrt;  auch  bat  dar  errtcre  naeorer  TazU  fVcrcUtk 
b,  IT.  Wording*  wttb  oure  baodl»  1  Cot.  4,  IS.  >if  any  nao  wole  not  »ercA«  9  Tntui.  S,  10.  Doch  itebt  wircke 
Jon*  6,  26.  9,  4.  ebene«  dem  worche  gegenüber;  and  eo  In :  what  wirckl$t  thonf  Jon*  6,  SO.  Hyjt  and  day  wirthyngr 
2  Thmmi.  S,  8.  No  thing  virckyng*  in.  S,  11.  With  »diene«  ..teirchfng  ta.  S,  IS.  Wirtkt  *ee  Vmi.tr.  >,  1».  Int 
A.  T.  leeeu  wir:  That  be  nyfte  werft  the  ertbe  [wore**  Pear.]  One  3,  S3,  und  im  N.  T.  The  prouyng  or  tuure  felth 
tetrxkiik  pacieare  Oxr.  [letrekitk  Pirox*.  teorcJUte  Ptmv.)  Jana«  1,  S.  Be  beben  wir  hier  die  meiiteo  der  öberhaupt 
Torkommaaden  Formen  de*  Worte*  neben  einander.  e.  d.  Wb-  the  whiehe  mete  —  which  mete.  Des  Wort 
mef*  liaat  der  Grttndtext  •appllren  («orm  ctbum  VoLO.)i  tkt  wkieke  atatt  mUek  bieten  eitf  verwandte  Hand- 
•ehriften.  tyeeth  -  schal  iyue.  Nach  dar  Bemerkung  der  Oxr.  Anhebe  .labt  jrutik  in  den  eUf  nneereni 
crated  Texte  Tentaadtea  Uandeebrlften.  fur  äabil  Vom.  bitokenyde-  »ignavU  Veto,  flonet  pflegt  das  lat. 
tignnr*  durch  daa  hier  in  Rrläat<<rnng  beigegeben*-  inarktn  (merken  Prxv.)  übereetst  au  werden,  wie  S  Ooa.  J,  SS. 
Kr-na».  1,  IS.  4,  SC,  wo  et  nicht  durch  aalen  gegeben  let,  wie  Jnw,  SS,  10.  28.  werkte  —  WOrhU.  e.  3,  SO, 
84.  eaernore  -  eaere-  ttmper  Vrto.  Bilf  Handecbrlfton  beben  die  eretere  Leaart.  84.  1  «eye  —  1  seide. 
rfirl  Vru«.  Dir  oretere  Leeert  wtrd  eoe  keinem  anderen  bekannten  Codex  unten tüut,  nnd  lat  wohl  ia  iryde  ao 
verwandeln. 
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39.  Forsothe  this  if  *the"  wille  of  hyra  that  39.  Forsothe  this  is  the  wille  of  him  that 
me,  the  fadir,  that  alle  thing  that  the  Beute  me,  the  fadris,  that  al  thing  that  the  fadir 

fadir  jane  to  me,  I  leese  noujt  of  it,  but  afen  jaf  to  me,  I  leese  not  of  it,  but  ajen  reise  it 

reyse  it  in  the  laste  daye.  in  the  laste  day. 

40.  Sothely  this  *is*  the  wille  of  my  fadir  40.  Sothli  this  is  the  wille  of  my  fadir  that 
that  sente  me,  that  eche  man  that  seetb  the  sente  me,  that  ech  man  that  seeth  the  sone, 
sone,  and  bileueth  into  hym,  haue  euer lastynge  and  bileueth  into  him,  haue  euerlasting  lyf, 
Hjf,  and  1  schal  afen  reyse  hym  in  the  laste  and  I  schal  afen  reyse  him  in  the  laste  day. 
day. 

41.  Tberfore  Jewis  grucchiden  of  hym,  for  be  41.  Therfore  Jewis  grucchiden  of  him,  for  he 
had  seyde,  I  am  breed  that  camen  doune  from  faadde  seyd,  I  am  breed  that  cam  doun  fro 


42.  And  thei  seyden,  Wher  this  is  not  Ihe-  42.  And  thei  seiden,  Wher  this  is  not  Ihesu, 
sus,  the  sone  of  Joseph,  whos  fadir  and  modir  the  sone  of  Joseph,  whos  fadir  and  modir  we 
we  haue  knowen?  Therfore  how  seith  he  this,  han  knowun?  Therfore  hon  seitb  this,  I  cam 
for  I  came  doune  from  heuene?  doun  fro  heuene? 

43.  Therfore  Ihesus  answeride,  and  seyde  to  43.  Therfore  Ihesu  answeride,  and  seide  to 
hem,  Nyl  fee  grucche  togedir.  hem,  Nyle  je  grncche  togidere. 

44.  No  man  may  come  to  me,  no  but  the  44.  No  man  may  come  to  me,  no  but  the 
fadir  that  sente  me,  schal  drawe  hym;  and  I  fadir  that  sente  me,  schal  drawe  him;  and  I 
schal  afen  reyse  hym  in  the  laste  daye.  schal  ajen  reyse  him  in  the  laste  day. 

45.  It  is  writen  in  prophetis,  And  alle  men  46.  It  is  writun  in  prophetis,  And  alle  men 
sehnten  be  able  for  to  be  taufte  of  God.  Eche  schulen  ben  able  to  be  tauft  of  God.  Ech 
man  that  hath  herde  of  the  fadir  and  lernyde,  that  herde  of  the  fadir,  and  lernede, 
cometh  to  me.  to  me. 

46-  Not  for  any  man  sife  the  fadir,  no  but  46.  Not  for  ony  man  syf  the  fadir,  no  but 

this  that  is  of  God,  this  site  the  fadir.  this  that  is  of  God,  this  syf  the  fadir. 

47.  Sothely,  sothely,  I  seye  to  fou,  he  that  47.  Sothli,  sothli,  1  seye  to  jou,  he  that  bi- 

bileueth  in  me,  hath  euerlastynge  lijf.  leueth  in  me,  hath  euerlasting  lyf. 

43.  I  am  breed  of  lijf.  48.  I  am  the  breed  of  lyf. 

49.  "Joure  faderis  eten  manna  in  deserte,  and  49.  Joan  fadris  eeten  manna  in  desert,  and 

ben  deade.  ben  deede. 

60.  This  is  breed  comyng  doune  from  heuene,  60.  This  is  breed  comynge  doun  fro  heuene, 
that  fif  any  man  schal  ete  therof,  he  dieth  not.  that  if  ony  man  schal  ete  therof,  he  deyeth  not. 

61.  I  am  quycke  breed,  that  came  doune  fro  51.  I  am  quyk  breed,  that  cam  doun  fro 
3if  any  man  schal  ete  of  this  breed,  heuene.  If  ony  man  Bchal  ete  of  this  bred,  he 


3».  the  Wille.  Den  nirgend  fehlenden  Artikel  nImb  wir  den  ersten  Text«  an.  ef.  y.40.  the  fadir  = 
the  fadriw.  Die  I#eeart  A«  /oder  wird  an  dieser  Melle  nur  am  einem  der  verwandten  MSS.  angefahrt,  «.  3,4.  vv. 
**■  nodtr  vombe.  «hat  alle  thing . .  I  leese  nought  Of  It  Die  Ueberaetsung  foist  wftrtUeh  den  lat.  (aneh 
**•-)  Träte  mit  Einern  Anakoluth:  ut  omnt,  qnod  dtdit  m.Af,  mm  perdam  *z  to  Vplo.  40.  this  U  etc  Acre 
*•*■  oafem  tohmia*  etc  Volo.  Dem  ereten  Texte  icUen  wir  das  nach  ffti*  aasgefallene  is  hinan.  41*  ffie* 
»  ♦hfdm  of  etc.  invrmvrabant . .  <U  ilio  Vvta.  Cf.  7,  18.  3S.  camcn  cam.  Der  ernten»  Text  gtebt  camen 
ii  Stagnier  mit  Jener  sogenannten  Nnnnation,  welche  wir  auch  anderwärts  in  demselben  Texte,  wie  sonst  fin- 

IT  **■»  (■•  MaüinwviLt«  p.  154  A.  6.),  oder  dieses  Wort  ist  an  verbessern.        42.   wher . .  »Ot.  notme  Veto.  s.  3,  4. 

thli  —  this.   Aeht  Terwandte  MSS.  des  enteren  Textes  haben  ebenfalls  A«  tkit.  s,  4,  47.        for  I  —  I-   D!e ' 
I/e^art  »teht  in  den  blnfig  erwähnten  eitf  1188.         4t.   Nyl  tee  etc  a.  9,  16.         44.   DO  .  ,BO  bot  *• 
~**  *.  et  v.  4«.  SS.      46.   for  to  be  -  to  he.   Dae  for  bieten  auch  acht  der  verwandten  Handschriften ;  es  steht 
_     -eler  Jüngeren  Bearbeiten?,  ef.  4,  47.        hath  herde  -  herde.  Die  Lesart  AarA  ktrd  bieten  vier  MBS.  ;  eie  nn- 
tteh  aneh  in  awelen  der  Jüngeren  Bearbeitung,  ef.  v.  Ä7.         49.   breed  —  the  breed.   Bs  wird  nicht  anK«- 
daas  der  Artikel  in  den  Texten  der  Alteren  Uebersetxnog  irgendwo  fehle;  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  aber 
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he  .schal  lyne  withonten  ende.  And  the  breed  schal  lyue  withouten  end*.  And  the  breed 
that  I  schal  ?yue,  is  my  f.eysche  for  lijf  of  the  that  I  schal  }jne,  is  my  fleisch  for  lyf  of  the 


52.  Therfore  the  Jewis  chidden  togeder,  sey-  5».  Therfore  the  Jewis  chidden  togidere,  sey- 
inge,  How  may  he  this  jyue  to  vs  hii  fleyscbe  inge,  Hou  may  this  }yue  to  ra  his  fleisch  for 
for  to  ete?  to  ete? 

53.  Therfore  I  beans  seith  to  hem,  TreueJy,  53.  Therfore  Ihesu  seith  to  hem,  Treuly,  treoK, 
treuely,  I  seye  to  jou,  no  bat  jee  schulen  ete  I  »eye  to  jou,  no  bat  ye  schulen  ete  the  fleisch 
the  fleyscbe  of  marines  sone,  and  drynke  his  of  mannis  sone,  and  drynke  his  blood,  je  schule» 
blood,  jee  schulen  not  haue  lijf  in  jou.  not  bane  lyf  in  you. 

54.  He  that  etith  my  fleyscbe,  and  drynkith  54.  He  that  etith  my  fleisch,  and  drynketh 
my  blood,  hath  euerlastynge  lyfe,  and  I  schal  my  blood,  bath  euerlasüng  lyf,  and  I  schal 
ajen  reyse  hym  in  the  laste  day.  ajeu  reyse  him  in  the  hute  day. 

55.  Forsothe  my  rleysche  is  Terreyly  mete,  55.  Porsoth  my  fleisch  is  verily  mete,  and 
and  my  blood  is  rerreyly  drynke.  my  blood  is  verily  drynke. 

56.  He  that  etith  my  fleyscbe,  and  drynkith  56.  He  that  etith  my  fleisch,  and  drynkith 
my  blood,  dwellith  in  me,  and  I  in  hym.  my  blood,  dwellith  in  me,  and  I  in  him. 

57.  As  my  fadir  lyuynge  hath  sent*  me,  and  57.  As  my  fadir  lynynge  sente  me,  and  I 
I  lyue  for  the  fodir,  and  he  that  etith  me,  and  lyne  for  the  fadir,  and  he  that  etith  me,  schal 
he  schal  lyne  for  me.  lyue  for  me. 

58.  This  is  breede,  that  came  doone  fro  heuene.  58.  This  is  breed,  that  cam  donn  fro  heueue. 


Not  as  ?oure  foderu  eten  manna,  and  ben  deade :  Not  as  Joure  fadris  eeten  manna,  and  ben  deed ; 
he  that  etith  this  breed,  schal  lyue  withouten  he  that  etith  this  breed,  schal  lyne 


ende.  ende. 

59.  He  seyde  tbes  tbingis  in  the  sinagoge,  59.  lie  seide  thes  thingis  in  the  synagoge, 
techynge  in  Capharnanm.  techinge  in  Capharnanm. 

60.  Therfore  manye  of  bis  disciplis  herynge,  6o.  Therfore  manye  of  his  disciplis  heeringe, 
seydeu,  This  worde  is  harde,  and  who  may  here  seyden,  This  word  is  hard,  who  may  beere  him? 


hym? 

61.  Sothely  Ibesus  witynge  at  hym  self,  for      61.  Forsoth  Ihesu  witynge  anemptis  him  enlf, 

SI.  for  UJf  «f  etc  Wir  sollten  erwarten  for  the  Hi/  etc,  *l«  Mit  Ttsdau  die  Neueren  den  Artikel  kinsu- 
fugra :  dock  bietet  die  UMr«  t'eberaeuung  keine  Variante,  während  die  Jüngere  Bearbeitung  Id  der  That  den  Artikel 
KUL  52.  chidden  tog«der  —  Chidden  togidere-  litif/obant . .  ad  ineieem  \cut..  Wie  wir  T  ■yydrrf  barn 
hat.tp  A.THC8.  p.  43.  u.  a.  (s.  da«.)  «00  gegenseitige*  Handlung  gebrauebt  finden,  ao  wird  dieselbe  adverbial«  I 
auo(  in  den  WjrrUnVUebeTsetsungen  ^wohnlich  für  das  1st,  inticeia  oder  ad  ineicem  der  Vcioata  gat 
schalen  be  selaanderide.  aad  togedir  hitreye  (echo  other),  and  in  hate  haue  to^tdir  —  Manye  Scholen  be  scb 
and  togidere  bitrape  (or  eck  other),  aad  m  hate  kaut  togidere  Ma  tu.  24,  la  [wo  dar  Ueeersetxnng  «ine  Erklärung 
augemeaaen  erachtet  worden  iat].  Scandaiiiabuntur  mutti,  et  Inviccm  tradent,  et  Odin  habebant  iurirem  Vclo. 
That  |«e  Urnen  togedir  —  lout  tvgidere  Joan  13,  34.  Cr  dlligatia  in  Tic  cm  Vtto.  cf.  IS,  13.  17.  Lone  we  fop*- 
dir  —  togidere  1  Jous  4,  1.  Diligamn«  no*  inTiccaa  Vcic  Cf.  ia.  4.  12  Bon.  11,  8.  loteden  togedir  -  LokitUn 
t^i-ure  Jou»  1:1,  «.  Aeplciebant  ergo  ad  lnvleem  Vci  c.  he  this  -  this.  Aua  vier  Handschriften  wird 
he  ran  angeführt,  a.  v.  42.  und  unsere  An  merk,  so  4,  4T.  55.  Terreyly  -  Teriiy  eere  Veto.  aiijtfaSc, 
zweimal  wiederkehrend;  eeri..tery  Fcav.  57.  hath  sente  —  MDte.  utitit  Vllo.  Aus  iwei  Handschriften 
wird  hath  tent  angegeben,  and  he  • .  and  he  aehal  etc.  -  and  ho  . .  schal  etc  DI«  entere  Leeart  mit  dem 
nacbilrurklK  h  *  tederholtea  and  wird  noch  in  den  eilf  näher  mit  dem  Jenem  Texte  verwandten  Handschriften  ge 
fuud«n;  aelbat  die  jüngure  hearbeitang  "  zweien.  Sie  entspricht  dem  tat.  Torbilde:  et  qui  nutnducat  me, 
et  <>*•  *••«<  Vote  Im  gr.  Tezu  steht  *<"'  nur  sa  Anfange.  Die  swelnud  gahraoeku  Pripoaition  for  dient  zur 
Ueberaetiong  de«  lau  propter.  60.  and  who  -  who.  An«  keiner  Handackrift  dar  alteren  Ueoeraatzang  wird 
and  an  dieser  Stelle  «rwahnt.  die  jkagera  Bearbeitung  bietet  es  ebenislla  nicht.  Gleich  wool  stekt  ta  dar  Vouiara: 
et  fuie  pote»!  tum  audtrei  her«  hym  —  beere  him.  Abweichend  hat  nur  dia  jüngere  Beaxbeituu*  here  it. 
Ks  1st  uieht  vCUi«  klar,  ob  das  *»«  (aim)  der  älteren  Cebereetsong  auf  word  aurwckbeaogea  ist  («.  3,  8.),  oder  etwa 
auf  die  Person  de«  Redenden.  In  den  Worten:  quit  potett  tum  audtret  weiset  tum  aaf  da«  fwrhargcbrnao  terma, 
wie  in:  l/c  Jvfatm  avtov  uKOViiy;  da«  Fürwort  «t/fo«-  aaf  ot/foc  ö  löyo(.  61.  Sotbeiy  -  Kornotb 
Bin«  Abweichung  ton  /orivth  wird  aus  eluem  anderen  Teile  nicht  angeführt;  die  Jüngere  Bearbeitung  wählt  but 
ft!  -  aaemptl*.   Die  Präposition  at  steht  in  zehn  dem  *r*t«ren  Texte  verwandten  Mail.    Aehalkh  weebsala  at 
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• 

his  disciplis  grucehiden  of  this  thing,  seyde  to  for  his  disciplis  grucehiden  of  this  thing,  seide 
hem,  This  thing  sclaunderith  jou?  to  hem,  This  thing  sclaundrith  y>n? 

62.  Therfore  }if  fee  schulen  se  manne«  sone  62.  Therfore  if  je  schulen  se  mannis  sone 
steypng  »p  where  he  was  bifore?  stijynge  vp  wher  he  was  bifore? 

63.  It  is  the  spirit  that  quykeneth,  the  fleysche  63.  It  is  the  spirit  that  quykeneth,  the  fleysch 
profiteth  nothing,  the  wordis  that  I  haue  spoken  profiteth  nothing;  the  wordis  that  I  haue  spokun 
to  jou,  ben  spirit  and  lijf.  to  jou,  ben  spirit  and  ryf. 

C4.  But  there  ben  summe  of  $ou  that  bileuen     64.  But  ther  ben  summe  of  jou  that  bileuen 
not   Sothely  Ihesus  wiste  at  the  bigynnynge,  not.    Sothh  Iheau  wiste  at  the  bigynnynjre, 
bileuynge,  and  who  was  to  bitraye  whiche  weren  Wleuynge,  and  who  was  to  bi- 


65.  And  he  seyde,  Therfore  I  seye  to  jou,  65.  And  he  eeide,  Therfore  I  seide  to  jou, 
that  no  man  may  come  to  me,  no  but  it  were  that  no  man  may  come  to  me,  no  but  it  were 
jouen  to  hym  of  my  fadir.  jouun  to  him  of  my  fadir. 

66.  Fro  this  tyme  manye  of  his  disciplis  66.  Fro  this  tyme  manye  of  his  disciplis 
wenten  abak,  and  nowe  wenten  not  with  hym.  wenten  abak,  and  now  wenten  not  with  him. 

67.  Therfore  Ihesus  seyde  to  the  twelue,  Wher  67.  Therfore  Ihesu  seide  to  the  twelue,  Where 
and  jee  wolen  go  aweye?  and  je  wolen  fro  awey? 


68.  Therfore  Symon  Petre  answeride  to  hym,     68.  Therfore  Symount  Petre  answeride  to  him, 
Lorde,  to  whom  schulen  we  gon?  Thou  hast  Lord,  to  whom  schulen  we  pro?  Thou  hast  wordis 
of  euerlastynge  lijf;  of  euerelasting  lyf  ; 


69.  And  we  haue  bileuede  and  knowen,  for  69.  And  we  ban  bileuyd  and  knowun,  for 
thou  art  Crist,  the  sone  of  God.  thou  art  Crist,  the  sone  of  God. 

70.  Therfore  Ihesus  answeride  to  hem,  Wher  70.  Therfore  Ihesu  answeride  to  hero ,  Wher 
I  chees  not  jou  twelue,  and  one  of  jou  is  a  I  chees  not  jou  twelue,  and  oon  of  jou  is  a 
fende?  deuel? 

71.  Forsothe  he  seyde  of  Judas  of  Symount  71.  Forsothe  he  seide  of  Judas  of  Symount, 
Scarioth,  forsothe  he  this  was  to  bitraye  hym,  of  Scarioth,  forsoth  this  was  to  bitraiynge  him, 

he  was  one  of  the  twelue.  whanne  he  was  oon  of  twelue. 


and  ,<nrntit,  anemptig,  (fir  1*U  apud,  wie  hier  in:  apud  **met  iptum  Vvlo.,  6fter:  How  long«  schal  I  be  a(  fool  — 
Has  ..  anentit  ,ou?  Leu  9,  41.  [ac  steht  in  «wou"MS8]  Thli  is  de/amyde  at  hym  —  ThU  wu  defamjd  anentit  him 
ib.  16,  1  [at  in  iwolf  MSS.].   Oft  .tiro men  ab«r  auch  die  Texte  in  at  überein:  Jona  11,  54.   Math.  tt,  SS.  M,  IS. 
Mask  9,  IS.  14,  49.   Ldas  10,  7.  11,  37.   Dtan*  o'  Ar.  IS,  3.  etc.        62.   Therfore  vif  etc  Ttwdalb  ond  dl« 
Neueren  seinen  da/Ar:  What  and  */  etc.,  wodnroh  die  Nat  or  des  nnroUstjindigen  Satagefögee,  wie  in:  8i  ergo  wideri- 
(u  jutmm  kominU  atetndentem,  ubi  erat  priutl  Veto,  bestimmter  angedeutet  1st.      64.  to  bitraye  -  to  bltray- 
ioge.    Die  Leeart  bytrayn  statt  bytrayinge  wird  ans  sehn  Handschriften  angerührt,  s.  5,  44.        66.   I  eeye  — 
/  seide.    De*  Prisen»  wird  au»  keiner  Handschrift  beigebracht,  aoeh  widerstreitet  e*  dem  lat.  diii  Vülc.   E»  steht 
Ms«  irrtbfimllcn.       66.  nowe. .  not  —  now  . .  not  Diese  Partikeln,  dea  lat.  jam  non  Veto,  oüxtti  entspre- 
chend, haben  in  der  jüngeren  Bearbeitung  eine  andere  Stelle  eingenommen:  and  wenten  not  note  Puev.      67.  and 
la)*.  S3.  4,  S3.         70>   Whor  I  ehres  not  nennt  too . .  elegi  Tat«,  s.  «,  4.   Dm  Präteritum  ckett,  cket,  ckeete, 
von  cht»*,  ckeete  agf.  ceötan,  eligere,  rindet  »ich  in  den  WT<urrE-Ueberseti(ingen  In  der  Ei  mahl :  Ood  . .  ckeet  oure 
(fedris)  Pinta«.  O».  Poav.  Damns  or  Ar.  IS,  17.  Ood  «*hi  . .  hethen  men  (hethene  Pcet.)  Picub.  Oxr. 
r.  in.  1»,  7.  He  cams  Picxaa.  Oxr.  Eraxa.  1,  4.  Ood  ckeet  Pickrk.  Ox».  Poit.  Jaus  S,  6.  of.  Joan  15,  19. 
r>«r  Plural  ckottn,  cketen  ist  selten  nnd  gehört  in  der  eiteren  Uebersotsuns;  meist  nnr  einzelnen  Handschriften  an: 
The  whiche  thoi  ehoun  Oxr.  Qa*.  6, 2.  [rar.  leet  eaeedra]  ;  gewöhnlich  Sie  schwache  Verbal  form  cht  ttien,  eketiden  . 
The  which* . .  the  grene  leswis  cketeden  Oxr.  One.  41,  IS.  Tbel..cAa««ioV»  the  good  Ozr.  (cleneiden  Picaaa.  eketen 
SVnw—  c Aotm  zmet  M88.  des  alt.  Textes).  Taei  cketeden  Picua.  (oSestdm  Oxr.  v.  L  ckoten  zwei  MS8.   eketen  c 
w«r.  1-  ehtfedtn  und  chottn  Pdhv.)  Luxa  14,  7.   Thal  eketiden  Steueu  Pineas-  (Tbel  ckeetiden  Btheimn<>  c.  rar.  I. 
<^Ao**n  rwei  MSS.  Oxr.  Thal  cketidtn  Styoen  c  rar.  L  che  ten  Pdbv.)  Dheds  or  Ar.  6,  5.      a  fende  —  ft  deuel. 
diabotiLt  Vülc    Aus  aehn  Handschriften  wird  die  Leeart  a  /tend  angegeben;  so  hat  auch  die  Jüngere  Bearbeitung, 
7l-  of  Judas . .  Scarioth  -  of  Judas  .  .of  Scarioth.  Judam  Simonit,  ItearieUm  Vuui.  Rlne  Variante  tn  der 
d«atxt«ren  Lesart  der  Oebereetenng  wird  nicht  gegeben;  doch  bat  die  Jüngere  Bearbeitung  die  Worte  des  enteren 
<*n»eror  Texte.         he  this      this.   Fünf  MSS.  stimmen  mit  der  ersten  Leaart,  e.  6,  43.  Als  Variante  tn  Ott 
-•»avehednt  Aa  (Au  aneh  in  der  Jüngeren  Bearbeitung.      to  bitraye  —  to  bitraiyBge.  btßraye  wird 

».  i,  44.        whanne  he  was  etc.  cum  tuet  etc,  Viilc. 
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VII.  1.  Forsothe  aftir  the*  thingis  Ihesus  VII.  1.  Poraothe  aftir  tbee  thingis  Jhesu 
walkide  into  Galilee,  for  he  wolde  not  walke  walkide  into  Galilee,  for  be  wolde  not  walke 
into  Judee,  for  Jewis  soujten  for  to  slee  hym.    into  Judee,  for  the  Jewis  soujten  for  to  sie  him. 

2.  Sothely  ther  was  in  the  nexte  a  feest  2.  Sothli  ther  was  in  the  nexte  a  feeste  day 
day  of  Jewis,  Senoph'e'gia,  that  it,  a  /eat  of  of  Jewis,  Scenofegia,  that  it,  a  feette  of  taber- 


3.  Poraothe  his  bretheren  seyden  to  hym,  3.  Poraothe  his  bretheren  seiden  to  him, 
Passe  fro  hens,  and  go  into  Jade,  that  and  thi  Passe  fro  henni»,  and  go  into  Jndee,  that  and 
disciplis  se  the  werkis  that  thou  doist;  thi  disciplis  se  thi  werkis  that  thou  doist; 

4.  Poraothe  no  man  doith  any  thing  in  hide  4.  Poraothe  no  man  doth  ony  thing  in  hid 
place,  or  pry**?,  and  he  seekith  for  to  be  place,  or  privy,  and  he  sekith  to  be  into  opyn. 
into  opyn.  lif  thou  doist  this  thing,  schewe  If  thou  dost  thes  thingis,  schewe  thi  silf  to  the 
thi  ßelf  to  the  worlde.  world. 

5.  Poraothe  nether  his  bretheren  bileueden  6.  Poraothe  nether  Mb  britheran  bileueden 
into  hym.  into  him. 

6.  Therfore  Ihesus  seith  to  hem,  My  tyme  6.  Therfore  Ihesu  seith  to  hem,  My  time 
came  not  fit,  but  foure  tyme  is  euermore  reedy,  cam  not  jit,  but  foure  tyme  is  euermore  redy. 

7.  The  worlde  may  not  haue  hatide  *jou\  7.  The  world  may  not  haue  hatid  jou,  sothli 
sothely  it  hatith  me;  for  I  bare  witness  y  age  it  batith  me;  for  1  bore  witneasing  therof,  for 
therof,  for  the  werkis  of  it  ben  euyl.  the  worlds  of  it  ben  yuele. 

8.  Steyje  fee  vp  at  this  feest  day,  but  I  8.  Stife  fe  vp  at  this  feeste  day,  but  I  schal 
schal  not  steyfe  vp  at  this  feest  day,  for  my  not  stife  vp  at  this  feeste  day,  for  my  tyme  is 
tyme  is  not  fit  fulfilde.  not  fit  fillid. 

9.  Wbanne  be  had  seyde  thes  thingis,  he  9.  Whanne,  be  hadde  seid  thes  thingis,  he 
dwellte  in  Galilee.  dwelte  in  Galilee. 

10.  Pforsothe  as  his  bretheren  steyfeden  vp  jo.  Poraothe  as  his  britberen  stifeden  vp, 
at  the  feest  day,  thanne  and  he  Bteyfede  vp,  taurine  and  he  stifede  rp  at  the  feeste  day,  not 
not  opynly,  but  as  in  priue'y*.  opynly,  but  as  in  pryuei. 

11.  Therfore  the  Jewis  souften  hym  in  the  11.  Therfore  the  Jewis  soufton  him  in  the 
feest  day,  and  seyden,  Where  is  he?  feeste  day,  and  seiden,  Wher  is  he? 

12.  And  myche  grucchynge  was  of  hym  in  12.  And  moche  grucching  was  of  him  in  the 
the  cumpanye  of  puple.  Forsothe  summe  seyden,  cumpany  of  peple.  Forsothe  summe  seiden, 
Por  he  is  gode;  forsothe  other  seyden,  Naye,  For  he  is  good;  forsoth  othere  seiden,  Nay,  but 
but  he  deceyueth  the  cumpany  es ;  be  disceyneth  the  cumpany  ee; 


VII.   I.  Jewia  -  the  Jewis.  D«r  Artikel  fehlt  tu  den  elli  .Mmol  «nun  T«u  verwandten  Hudickrilun. 

2.  In  the  aezto.  im  proximo  Vpu>.  lyyv\.  at  komde  Tnro.  at  kämet  avth.  SanoplMgia  -  8e«nofe|cia- 
Wir  haben  statt  Senophogia  im  er  Maren  Taxte  Bemopkepim  geschrieben;  Jene  allen  Texten  fremde  Form  kann  nur 
anf  einem  Schreibfehler  beruhen.  Bemofepia  steht  in  der  Jüngeren  Baarbedtu.ua;.  vgl.  Scenopegia  Vclo.  n  »r\y  uKt\y  (*% . 

3.  und  thi  dlnciplln.  et  di*<iput>  tut  Vau»,  t.  4,  23.  4-  Is  hide  place  or  prtaey  —  In  nid. -or  priuy. 
im  oeemtto  Vdlu.  In  unserem  ersteren  Teste  haben  wir  priuep  hier  and  t.  10.  In  priuep  verwandelt;  die  Verweeb,»- 
lnng  der  in  den  Handschriften  einander  nah«  kommenden  Zuge  p  and  y  lit  leicht.  Neben  rn  kieUU  bieten  die  Wv- 
currr-üebersetanngen  im  prim*,  im  primp,  im  pritep  und  rn  privet*  cl.  Pa.  IM,  IS.  Der  entere  Test  hat  im  pryue 
neben  im  priney  Oxr.  Rrnaa.  e,  t>.  in  prlueU  neben  in  primp  Oar.  Joan  18,  90.  Die  J6n«»re  Bearbeitung  hat  an 
nnaerer  Stellet  in  hidHtit.  for  to  b«  —  W>  be.  In  nenn  Codd.  steht  for  to  be.  et.  4,  47.  into  opyn.  in 
palant  VfL«,  e.  kttTznM  Or.  >,  1,  313.  this  thing  •■  thes  thlngia.  Die  entere  Lesart  wird  an«  «ecke  der 
verwandten  Handschriften  angerührt,  hme  Vuio.  7.  not  have  liatlde  wo  —  not.,  hatld  too.  Dem  ersten 
Texte  haben  wir  you  aageeeut,  Puan*,  hat  hier  dat  Zeichen  einer  Lücke.  Oer  Infinitiv  de«  Priteritam,  weichte* 
durch  da»  lat.  oeUeee  Vuto.  an  dieser  Stelle  herTorgerufen  ist,  hat  dem  de«  Prisen«  in  der  Jüngeren  Bearbeitung 
Platt  gemacht:  The  world  mar  not  aar«  von  Pv«v.  Ueber  eine  ähnliche  mechanieehe  WledergebntiR  der  Form  des 
Präteritum  vgl  v  49.  v.  knew*.  8-  at  this  fe*Ht  day.  Statt  at  hat  dl«  Jüngere  Bearbeitung  an  beiden  Stellen 
dleaea  Veraas  to  gewählt,  wie  die  Neueren  unto  für  da«  lat.  ad  dient  j  et  tum  atme  (Mum);  eben  »o  v.  10.  faiUlüe 
—  IllJld.  In  sehn  MS8.  steht  /ntjUtld,  in  einem  /mtßlde.  e.  2,  10.  10.  priney  —  prluei-  prüfte  Puav.  Wir 
schreiben  priney  für  priuep.  s.  ob.  v.  4.        and  he.  a.  4,  23.        IS.  cumpanye  »tc  s.  6,  32. 
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13.  Netbeles  no  man  spac  opynly  of  hym, 
for  dreede  of  Jewis. 

14.  Forsothe  nowe  the  fieeat  day  medelynsre, 
or  gotnge  bitwixe,  Ihesus  wente  vp  into  the 
temple,  and  taufte. 

1ft.  And  the  Je  wis  wondriden,  eeyinge,  How 
can  this  man  lettris,  sithen  he  hath  not  lernede? 

16.  Ihesus  answeride  hem,  and  seyde.  My 
doc  try ne  is  not  myn,  hut  his  that  sente  me. 

17.  any  man  wole  do  his  wille.  he  schal 
knowe  of  the  techyng,  wher  he  be  of  God,  or 
I  speke  of  my  tell 

18.  He  that  spekith  of  hym  self,  seekith  his 
owne  glorie;  forsothe  that  seekith  the  glorie  of 
hym  that  sente  hym,  this  is  sothefast,  and  vn- 
rijtwesnesse  is  not  in  hym. 

19.  Wher  Moyses  jane  not  'to  Jon»  a  lawe, 
and  no  man  of  jou  doith  the  lawe?  What  seeken 
fee  for  to  slee  me? 

20.  The  nimpanye  answeride,  and  seyde,  Thou 
hast  a  deuyl;  who  seekith  for  to  slee  thee? 

91.  Ihesus  answeride,  and  seyde  to  hem,  1 
haue  done  one  werke,  and  alle  }ee  wondren. 


18.  Netheles  no  man  spek  opynly  of  him,  for 
the  drede  of  Jewis. 

14.  Forsothe  now  the  feeste  day  medlinge,  or 
goyngt  bitwise,  Ihesu  wente  Tp  into  the  temple, 
and  tau]te. 

15.  And  the  Jewis  wondriden,  seyinge,  Hon 
kan  this  man  lettris,  sithen  he  hath  not  leroyd. 

16.  Ihesu  answeride  to  hem,  and  seide,  My 
doctrine  is  not  myn,  but  his  that  sente  me. 

17.  If  ony  man  schal  wilne  to  do  his  wille, 
he  schal  knowe  of  the  techinge,  wher  it  be  of 
God,  wher  I  speke  of  my  silt 

18.  He  that  spekith  of  him  self,  sekfth  his 
owne  glorie;  rorsoth  he  that  sekith  the  glorie 
of  him  that  sente  him,  this  is  sothfast,  and 
Ynrfytfutnesse  is  not  in  him. 

19.  Wher  Moyses  ,af  not  to  jou  a  lawe,  and 
no  man  of  jou  doth  the  lawe?  What  aeken  fe 
to  sie  me? 

20.  The  cnmpany  answeride,  and  seide,  Thou 
hast  a  deuyl;  who  sekith  for  to  ale  thee? 

91.  Ihesu  answeride,  and  seide  to  hem,  I  haue 
don  o  work,  and  alle  fe  wondren. 


18.  for  dreede  -  for  the  drede.  Bin«  Abweichung  sou  der  letater'n  Losart  wird  nicht  erwähnt;  doch  hat 
41«  jüngere  Bearbeitnng  /or  drtdt.  14.  aewe  the  feeet  day  mrdelynge,  er  swinge  bltwtxe  -  now 
the  feerte  day  medlinge  etc  Dies«  Wert«  diesen  rar  Ueherseuung  nod  Rrlauterung  dee  Textee :  jam  auttm  dt« 
fttto  mtcüamte  VtiL«.,  welcher  unklar  du  kr«  r*7C  iOQ*?S  ftt0ovor)(  wledergiebL    Gleich  allen  grossen 

Pesten  der  Joden  dauerte  aneh  diese«  Lanbbitttonfeet  «leben  Tage,  10  daM  hier  etwa  vom  vierten  Tage  die  Rede  l«t. 
W«  Jüngere  Bearbeitung  lagt:  »kennt  rt*  myddU  /tut*  dai  com.  Der  Gebrauch  de«  Verb  med?*,  bei  Pirna«.  m*d*l* 
=  mix,  join  of.  Ai  o<\  IS,  6.  i«t  an  nn««r«r  Stelle  höchst  ungewöhnlich,  und  wohl  durch  da«  Anklingen  an  da«  Ist. 
median«*  vsrsnlssst,  wahrend  afr.  mtdUr,  mtlUr.  metUtr  auf  aalst,  mitculart  weilet.  18-  hem  —  to  hem. 
An  dieser  Stell«  scheint  to  in  keinem  H8.  tu  fehlen.  17.  wele  de  —  aehal  wllne  to  do.  Die  erswre  Leaart 
wird  »nch  in  acht  verwandten  Hsndschriften,  nnd  teilt  statt  teoU  \a  zweien  gefanden.  Aehnlich  welchen  die  Texte 
öfter  ron  einander  ab:  He  that  *ckai  teoU  make  bis  aonle  aaaf  —  He  that  tckal  *ribn  to  make  hia  lyf  «aaf.  Lern  9, 
24.  (wo  sutt  «*4*s»  »iar  Handschriften  weU,  «in«  (site  bieten,  and  ellf  to  auslasse»].  Wss  den  Inf.  ttoU,  wollt  in 
der  angeführten  Stelle  betrifft,  so  egL  man:  Who  euer  »Chat  woi*  f-  wollt)  be  made  more  Manx  10,  48.  und  ähn- 
lich in.  44.  Wiks«  1st  natürlich  der  Inf.  de«  schwache«  Zeitwort««  ags.  rfmja»,  eapere,  desidersre.  Vgl.  «neb  Jon« 
IS,  T.  wher  he  bo  of  God,  or  etc  -  wher  It  bo  of  God.  wher  etc  Die  Doppelfrag«  «4nrm..an  scheint 
an  dieser  Stell«  überall  mit  mAer . .  wktr  eingeleitet  su  sein,  nnr  daee  iwei  Handschriften  die  volleren  Formen 
lehtther  . .  whither  haben;  erst  die  jüngere  Bearbeitung  (riebt  wAtthar . . or.  Be  let  Jedoch  den  verschiedenen  Texten 
»htther  oder  whtr  each  im  i weiten  OHede  nicht  fremd :  Is  It  leaeful . .  for  to  make  a  «owl«  aaaf,  *s*«r  to  leese  1  — 
Is  it  leevefal . .  for  to  make  a  soale  aaaf,  ss&sutor  to  leee?  Manx  8,  4.,  wennglrich  gewöhnlich  or  oder  «tk*r  das 
»weit*  HUed  einleitet,  wie  Mara.  11,  I.  Mam  11,  80.  Lex«  80,  4.  WktAtr  Im  letatM  OHede  «rinnen  an  das  >gc 
Alffp  reete  dagnm  v«l  td  ddnne,  Jr*«S*ir  pe  jfolef  savin  gehwUn,  ktättr  ps  forsplllaol  Mac.  8,  4.  -  Di«  Leoart  A* 
sutt  it  wird  T»n  keiner  bekannten  Handschrift  gethcllt;  man  rgt.  darüber  jedoch  :t,  8.  18.  that.  .  thin  -  he 
that  .  .  this.  Wir  vermutben,  diss  in  dsm  enteren  Texte  tcAo  lAnl .  ■  tki*  sn  seb reiben  «et,  da  sehn  ihm  verwandte 
Handschriften  dies  bieten.  Die  Valgats  kenn  hier  nicht  zur  Knt«cbeidung  dienen,  obwohl  sie  die  Wort«:  qui  nuttvx 
fxrrlf  gVjriam  «>*«,  one*  mitit  tum,  hlc  reran?  «st  enthalt;  dann  aneh  vorher  steht:  qui  a  ttmttipto  Jeouifur  *tc 
wo  all«  Text«  *»  fAof  et«,  gewahren.  rnrtttwenoaee  -  Tmrt^tfBlneas«.  Nach  den  Holen  der  Oxr.  Ausgabe, 
nehmen  die  ellf  verwandten  Handschriften  »wrtjfieys*»*«**  in  Schots;  ntrtjf«*i»is*M«  ist  auch  in  dar  jöngereo  Bear- 
beitung geschönt  Dem  «gs.  unrihltltntu,  wnrVUtUnv*  (kUrn.  94,  U.),  intquiue,  injnstHU,  «nttpricht  »ber  gewöhn- 
lioh  in  unserem  erste«  Text«  die  Form  mWr(i*«*i>ciJ<  cf.  Bom.  1,  18.  19.,  wie  dem  Oegentheile  riytwetnettt  Rom.  1, 
IL  4,  S.  ft.  S,  IS.  lit.  wofür  die  anderen  Texte  die  Formen  ri^ticirarii«,  rivfipytxi"*,  rnriftirimtnt  etc  geben,  lieber 
die  Vertauscbung  de«  <  oder  y  mit  «  in  diesem  Wort«  «.  Jon«  5, 4.  *  19.  to  TOB,  welchee  keinem  IIS.  fehlt,  Schle- 
hen wir  such  dem  ersteren  ein,  gemäss  den  Worten  d«dtr  ooois  Vbuj.  for  to  —  to.  Der  «rrtore  Text  ha« 
/or  to  wied «mm  in  Uebereinstlmmaag  mit  sehn  anderen  Handschriften.  91.  oae  werke  -  o  werk,  wsm 
oput  Volo.  In  der  Oxr.  Anagab«  1st  son  keiner  Variante  an  dieMr  Stelle  dl«  Hede  s.  8,  1». 
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22.  Therfore  Moyses  jaua  to  jou  tarcumcisioun, 
not  for  it  is  of  Moyses,  but  of  faderis;  and  in 
the  saboth  jee  circumciden  a  man. 

93.  Iii  a  man  take  circumcisioun  in  the 
saboth,  that  the  lawe  of  Moyses  be  not  broken, 
haue  jee  indiguacioun,  or  toraihthe,  to  me,  for 
I  made  al  the  man  hool  in  the  saboth? 

24.  Nyl  fee  demo  after  the  face,  but  demo 
jee  a  riftful  doom. 

26.  Therfore  summon  of  Jerusalem  seyden, 
Wher  this  is  not,  whom  the  Jewia  seeken  for 
to  alee? 

86.  And  lot  he  spekith  openly,  and  theiseyn 
no  thing  to  hym.  Wher  the  prynces  knewen 
Torreyly,  for  this  is  Crist? 

27.  But  we  witen  this  man,  of  whens  he  is; 
foreothe  whanne  Crist  schal  come,  no  man  woot 
of  whenß  he  is. 

28.  Therfore  Ihetrus  criede  in  the  temple,  tech- 
ynge,  and  seyinge,  And  }ee  witen  me,  of  whens 
I  am;  and  I  came  not  of  my  self,  but  he  is 
trewe  that  sente  mo,  whom  }ee  knowen  not. 


22.  Therfore  Moyws  jaf  to  jou  ciroumcisioun; 
not  for  it  is  of  Moyses  but  of  fadris;  and  in 
the  saboth  )o  circumsididen  a  roan. 

23.  If  a  man  takith  circumcisioun  in  the  sa- 
both, that  the  lawe  of  Moyses  be  not  brokun, 
ban  }e  mdijrnacioun,  or  wraththt,  to  me,  for  I 
made  al  the  man  hool  in  the  sabot? 

24.  Nyle  fe  dem«  vp  the  face,  but  demo  a 
rijtful  dorn. 

26.  Therfore  summe  of  Jerusalem  seiden,  Wher 
this  is  not,  whom  the  Jewis  seken  to  slee? 

26.  And  lol  be  spekith  opynly,  and  thei  Heyn 
no  thing  to  him.  Wher  the  princes  knewen 
verily,  for  this  is  Crist? 

27.  But  we  witen  this  man,  of  whennis  he  is; 
forsoth  whanne  Crist  schal  come,  no  man  wot 
of  whennis  he  is. 

28.  Therfore  Ihesu  criede  in  the  temple,  tech- 
inpe  hem,  and  seyinge,  And  *e  witen  me,  and 
of  whennis  I  am;  and  I  cam  not  of  my  silf, 
but  he  is  trewe  that  sente  me,  whom  te  knowen 
not. 


22.  Therfore.  propfrta.  (Jii  TOtJio).  Dlti  Won  sieben  die  neueren  Exegeten  wohl  mit  Berbt  torn  Yan- 
gon Vom,  nnd  setzen  darauf  einen  Punkt.  circtunelJloBU.  Boi  Pukka,  steht  circumcitUm,  ebenso  v.  23.  s. 
3.  95.  of  faderis  —  of  fadris.  **  patribu*  VOlc.  d.  h.  too  den  Patriarchen  her.  Don  Artikel  ««tat  die  J  en- 
gere Bearbeitaag  vor  dM  Substantiv,  wie  er  in  der  That  auch  im  Or.  stoat:  t*  naifgttv.  Cirou  Bi- 
dden —  ;e  circamsididen.  Die  erstcre  Lesart,  welche  In  lehn  verwandten  liandscliriiteu,  obwohl  in  iwsien  von 
»»elter  Hand  geändert,  steht,  nod  dem  lau  circumeiditü,  7tt^u(fivnt,  entspricht,  lit  aneh  in  der  Jüngeren  Bear- 
beitung den  Heraasgebern  eis  die  bewährtest«  erschienen,  wenngleich  aneh  dort  die  Varianten  eircumeided**,  cir- 
cumcision nicht  fehlen.  Die  Verbal  formen  circuncide  oder  circuimid*  eind  übrigem»  in  den  Wyclimtlscben  Ueber- 
setsangen  die  geläufigen  im  A.  T.  wie  im  H.  T.:  Keh  maal  of  |ew  >bal  be  cirevmcidid.  and  je  abolen  circunuid«  the 
Beb»  etc  Gut.  17,  10.  IL  Okt.  Pü«v.  et  ib.  13.  14.  93.  34,  24.  Joah.  4,  2.  4.  [an  letsterer  Stelle  »tobt  für  ctrrwm- 
eydid«  Jedoch  dreumtidt  bei  Pcbv.]  For  to  circumeid»  the  cbildo  Luxm  1,  59.  [circumtid*  Oxr.]  Pickxii.  Pcbv.  That 
the  childe  »holde  be  circumeidide  2,  21.  [circumtidid  Oxk.  circumcidtd  Puav.]  PirsutB.  Noch  Ltdoatb  gebraucht 
circunteide  a.  Halliw.  Diet.  p.  850  j  wie  sohon  Hamfols  Yhlt  aal  he  be  cfrcwmcid  [escircunnidtd]  4187.  Tyndalb 
verwendet  dagegen  dam  Verb  circumci*4.  Auch  fniber  treffen  wir  die  Pmrtloiplaiform  drcmmeUed  Garn.  a.  Bx.  1300. 
1303.  neben  der  auf  daa  lau  weitendes  eircmmcU  im.  »99.  1003.  28.  take  -  takith.  Dae  mach  is  nebt  andern 
Codd.  •  lebende  ta*4  findet  mich  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  wieder;  gramauuiaeh  Ut  dieser  Konjunktiv  rerachtfrr- 
Ügt,  wenngleich  die  Vulgata  accipU  bat.  elrcnmeislonn.  cmmnNCirtVm  Picas*,  s.  3,36.  lndlgmaeioan. 
indignaeön  Pickxk.  s.  im,  24-  after  the  face  --  vp  the  face,  tecunduat  /aciim  VtHo.  Statt  *p  wird  a/tir 
au«  den  eilf  dem  ersteren  Text«  verwandten  Handschriften  angeführt.  Die  Präpositionen  a/Ur  und  rp  dienen  gleich- 
maasig  cor  Uebereotiunt;  des  lat  secundum  und  juxta,  und  rp  ist  sonst  auch  dem  er* leren  Texte  nicht  ungeiäuhK: 
Vp  |oare  feith  -  Vp  )our  feltb  üxr.  A/tir  toare  feith  Pbmv.  Math.  9,  39.  secundum  fidem  restrain  Vul«.  Vp 
that  it  warn  impossible  Pi  es  am.  Oar.  Bi  that  it  was  impossible  Das»«  or  Ar.  3,  34.  fmxtm  qood  impoeetbil#«rmt 
Veto.  Vp  the  fonrme  that  he  »i|e  _  Vp  the  foorme  that  he  »yi  Ox».  A/tir  the  founne  that  he  »aj  Port  ib.  7,  44- 
Mcumdum  form  am  >\sum  vlderat  Veto.  Vp  bibeste  —  Vp  blheeete  Oxf.  Bi  the  bibeeat  Pvav.  ib.  13,  S3.  tteundum 
pcrmlsslonem  Veto.  Der  erster»  Text  hat  dagegen  öfter  o/fer.  a/tir  aeben  tp  de»  anderen  Taxtee:  A/tir  the 
maundeiiient  —  Vp  the  comaundemtnt  Oxr.  [a/tir  awolf  Haudachrlften  und*  so  aseh  Pvnv.]  Ll  bb  23,  .%<'.  Mcwarfu»! 
in  an  datum  Vru».  A/tir  mrn  horte  —  Vp  rnjrn  herte  Oxi .  [a/tir  »ochs  Uaadschriften  nnd  ao  auch  Ptinv.J  Dxn>a  ot> 
Ar.  13,  33.  secsmshwn  cor  meum  Viito.  Vgl.  aoeh  Jons  »,  15.  IS,  31.  Daa  Ags.  wihlt*  In  diesen  Fällen  ä/ttr  oder 
auch  fie.  dene  tee  —  deine.  Ana  »ilf  Handachriften  wird  «fem«  je  angeführt,  nnd  a«  hat  auch  die  Jangor« 
Bearbeitung.  25.  BOauneil  —  summe,  qutaam  Vul«.  Summen,  welches  in  keiner  anderen  Handschrift  ange>- 
troBea  ist,  könnte  nnr  fnr  tum  mm  —  rmne  mtn  genommen  werden.  for  to  alee  —  to  ale.  Die  »ilf  verwand- 
ten UBS.  haben  /or  to,  26.  prynces.  principe*.  Vom.  28.  techynge  —  tcchinge  hem-  In  sehn  mus«. 
fehlt  htm,  wie  auch  bei  Ptav.,  den  Worten  doent,  et  sNceiu  Voto.  enUmroehead.       And  ree  witen  me,  of 
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29.  I  woot  hym,  and  )if  l  schal  seye  for  1  29.  I  woot  htm,  and  if  I  schal  sei«  for  I  wool 
woot  hym  not,  1  schal  he  lijk  to  jou,  a  lier;  and  not  him,  1  schal  be  Jyk  to  jou,  a  lyere;  and  I 
1  woot  hym,  for  of  hym  I  am,  and  he  sente  me.  »oot  htm,  for  of  him  I  am,  and  he  sente  me. 

30.  Tberfore  thei  souiteu  for  to  take  hym,  and  30.  Therfore  thei  soujten  for  to  take  him,  and 
no  man  sente  into  hym  handis,  for  his  houre  no  man  sente  into  him  bondis,  for  his  our  cam 
came  not  jit.  not  fit. 

31.  Sothely  many  of  the  cnmpanye  bileaeden  31.  Sothli  many  of  the  cnmpanye  bileueden 
into  hym,  and  seydeu,  Whanne  Crist  schal  come,  in  to  him,  and  seiden,  Whanne  Grist  schal  come, 
«her  he  schal  do  mo  tokenes  than  this  doith?  wber  he  schal  do  mo  tokenos  than  this  doth? 

32.  Pharisees  herden  the  cumpanye  of  puple  32.  Pharisees  herdeu  the  cumpenye  of  peple 
grucchyriRe  of  hym  thes  thiiips;  and  the  prynces  grucchinpe  of  him  thes  things;  and  the  princes 
of  Pharisee*  senten  mynystris,  that  thei  of  Pharisees  santen  mynistria,  that  thei  schulden 
schulden  take  hym.  take  him. 

33.  Tberfore  Ihesus  seyde  to  hem,  "5**>  *  .titU  33.  Therfore  Ihesu  seide  to  hem,  "$it  a  litel 
tyme  I  am  with  jou,  and  I  go  *to*  the  fadir,  tyme  I  am  with  }0u,  and  I  go  to  the  fadir, 
that  sente  me.  that  sente  me. 

34.  3ee  schulen  seeke  me,  and  |ee  schulen  34.  >  schulen  seke  me,  and  }e  schulen  not 
not  fynde;  and  where  I  am,  jee  may  not  come,  fynde;  anil  where  I  am,  |e  mown  not  come. 

35.  Therfor  Jewis  seyden  to  hem  self,  Whidir  35.  Therfore  the  Jewis  seiden  to  hem  silf, 
is  he  this  to  .go,  for  we  schulen  not  fynde  hym  ?  Wbidur  is  this  to  goynge,  for  we  schulen  not 
wber  he  is  to  go  into  scaterynge,  or  distruyirujt,  fynde  him  ?  wher  he  is  to  goyinge  into  scater- 
of  hethen  men,  and  is  to  techynge  hethen  men?  inge,  or  dittroyinge,  of  hetbene  men,  and  is  to 

techinpe  hetheae  men? 

36.  What  is  this  worde  the  whiche  he  seyde,  36.  What  is  this  word,  which  he  seide,  3* 
3ee  schulen  seeke  me,  and  jee  schalen  not  fynde;  schulen  seke  me,  and  je  schulen  not  fynde;  and 
and  where  I  am,  jee  may  not  come?  where  I  am,  jc  mown  not  come? 

37.  Fforsothe  in  the  laste  day  of  the  greet  37.  Forsoth  in  the  laste  day  of  the  grate 
feste ,  Ihesus  stoode,  and  criede,  seyinge,  "Jif  feeste,  Ihesu  stood,  and  criede,  seyinge,  If  ony 
any  man  thristith,  come  he  to  me,  and  drynke  he.  man  thirstith,  come  be  to  me,  and  drynke  he. 


when* . •  and  I  came  ttr.  —  And  ie  wlten  me,  and  of  whennfg. .  and  I  ram  etc  D»»  »wMte  and  in  Oar. 
feblt  metet  nur  von  ertterHand  in  fünf  Hanrisrlittften;  die  Jüngere  Bearbeitung  •«(>(  711  <1emi,e)ben  noch  j*  knotctn 
und  läeit  deRreen  daa  er«e  And  weg.  Die  Veto,  wiederholt  tt  dreimal,  «1«  der  gr.  Text  *rt{.  29.  I  wont 
bin.. a  tier  (-  •  lyere).  Aach  io  der  jüngeren  Bearbeitung  Mod  die**  Slue  wiedergegeben:  T  knon*  kym,  and 
•/  Y  mm  that  Y  knomt  kym  not,  T  tekat  be  lijk  to  jon,  a  litre.  Sie  liehen  an  dleMr  Stelle  weder  in  der  V«,  lg  ata 
ooch  im  irriccb.  Texte,  noch  in  dar  gothiachen  nad  den  neueren  Uebereetiongen ;  wohl  aber  findet  man  lie  in  der 
aga.  IVhcrsfimng:  Ic  kynt  con,  and  gif  ie  ttegt  pät  ie  kirne  nt  eunmt,  ie  bto  ltd*,  and  tot  gttici  doch  fehlen  eie 
wieder  in  dem  altnorthumbriichen  F.vannellum.  Rntaprechende  Worte  gehSren  dem  Ornndtaxte  JoH.  8,  SS.  an. 
woot  hym  not  —  woot  not  htm-  «-or  hym  not  wird  an«  iwei  M88.  mitgetbeUt.  a.  S,  16.  80.  sente  • .  ban  die. 
mitti  im  itinm  mann*  Vvto.  tntfialtv  tn  avtop  f)f  /tiptt.  ef.  ».44.  Btewetlen  weehaaln  di«  Texte  mit  pnttt 
•nd  «U*.  That  eebulea  jmttt  htm  AoneVa  to  von  -  Thal  tcholea  iHte  »fr  kondU  ob  too  Lork  tt,  lt.  [ttttt  each 
Powr.  jnat  iwolf  1188.]  That  I  pult*  myn  hoond  into  bam  Oxr.  That  y  und*  myn  hand  Into  hym  Pra»- 
I  Kraoa  S4,  7.  came  -  ram.  rentrat  Vota.  tlffkuUn  e«lt  Ttwoalb  wai . .  com«.  Doch  Tgl.  auch  S,  30.  und 
d.  Aga.  Hie  ttd  ae  com  pl  gyu       88.  to  the  fadir.   to  fehlte  bat  Pickkb.  ;  wir  fügen  e»  ein.      84.  tee  may 

—  te  mOWlt.    Hier  wird  nnr  au»  einer  Handirbrlft  may  angeführt;  auch  neben  may  la  PoRV.  ataht  In  mehreren 

Handschriften  mown.  a.  v.  SS.  85.  Jewla  —  the  Jewts.  Dar  Aitlkel  tcbetnt  hier  in  keiner  Handachrift  au 
labten,  a.  a  SO.  ta  he  thl«  to  go  —  Ii  thla  to  jroyngje.  ihm*  «tt  Vol*.  In  aaeha  anderen  HaadeehHften 
«teht  die  ernte  Laeart;  u  tkit  to  go  In  Tieren;  sehnt  tkit  gern  Prar.  Ueber  kt  dkit  a.  S,  4t.,  Ober  to  goyngt  S.  4.«,. 
to  go  into.. to  teehynge  -  to  jroylnge  tato-.to  techynge.  trarw*  doctunu  V11.0.  Aaeb  hier  bieten 

go  neun  Handaehrlften  xtatt  goyingt,  to  wie  ttckt  eeebe  eUtt  ttchynyt ;  la  einer  deraetben  itt  it  Tor  fo  ttekt  nicht 
wiederholt,  e.  ,\  45.  and  fiber  die  Form  goyingt  1,  3«.        Into  »cateryn(re,  or  dlatruylngr  of  hethen  men 

—  into  aratering;e,  or  dlHtroylnpr  of  ate.  in  iitytrtiontot  gtntinm  Vt  l<i.  tf(  rijf  dinonoQtxv  rai  v ' Kk- 
Irjfiur;  womit  die  Oerttiebkeiten  baaeirhoet  werden.  In  denen  die  Hellenen  oder  Heidan  »eritreot  »Ind.  DI« 
«lotae,  welche  die  JlUOnooa  durch  dittruyingt  im  erklären  »ueht,  iet  fihel  gawihlt.  8«.  th«  whleb«  -  which, 
la  nenn  Haadaehriftan  wird  Un  tekiek  gefunden.  Cf.  R,  »7.  tee  Btay  -  ie  UOWaV  Blee  Haadeohrift  bat  may: 
mVun  Poav.  a.  a.  »4.        87.   thristith  -  thirstith.   Bin«  Variante  Itt  an  dieter  Stelle  nicht  «gegeben.  Aa 
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38.  He  thai  bileueth  into  me,  a*  the  scripture  38.  He  that  hileueth  into  me,  as  the  scripture 
seith,  Flodis  of  quycke  water  schulen  flowe  of  ueith,  Flodis  of  quyke  watir  schulen  flowe  of 
his  womb*.  his  wombe. 

39.  Sothel y  be  seyde  this  thing  of  the  Holy  39.  Sothli  he  seide  this  thing  of  the  Hooly 
(Jost,  whom  men  bileuynge  into  hym  weren  to  Goost,  whom  men  bileuynge  into  him  weren  to 
take;  forsothe  the  Spirit  was  not  fit  fouen,  for  takinge;  forsoth  the  Spirit  was  not  )it  fonun, 
Ihesus  was  not  fit  glorifiede.  for  Ihesus  was  not  tit  gtoriBed. 

40.  Therfore  of  that  cumpanye,  whan  thei  40.  Therfore  of  that  cumpanye,  whanne  thei 
badden  herde  thes  wordis  of  hym,  thei  seyden,  hadden  berde  then  wordia  of  him,  thei  seiden, 
This  is  rerreyly  a  prophete.  This  is  veriii  a  prophete. 

41.  Other  seyden,  This  is  Crist  Forsothe  41.  Othere  seiden,  This  is  Crist.  Forsoth 
summe  seyden,  Wher  Crist  cometh  fro  Galilee?  summe  seiden,  Wber  Crist  cometh  fro  Galilee? 

42.  Wher  the  scripture  seith  not,  that  of  the  42.  Wher  the  scripture  seith  not,  that  of  the 
need  of  Dauyd,  and  of  the  castel  of  Bethlem,  seed  of  Dauitb.  and  of  the  castel  of  Bethleem, 
where  Dauyd  was,  Crist  cometh?  where  Dauitb  was,  Crist  cometh? 

43.  And  so  discencioun  is  made  in  the  cum-  43.  And  so  dissencioun  is  maad  in  the  cum 
panye  for  hym.  P*n7  ^r  bita. 

44.  Forsothe  summe  of  hem  wolden  haue  44.  Forsothe  summe  of  hem  wolden  take  him, 
taken  hym,  but  no  man  sente  to  handis  vpon  but  no  man  sente  hondis  on  him. 

hym. 

4b.  Therfore  the  mynystris  camen  to  the  45.  Therfore  the  mynistris  camen  to  the 

biscbopes  and  to  the  Pharisees,  and  thei  seyden  biscbopis  and  Pharisees,  and  thei  seiden  to  hem, 

to  hem,  Whi  brouften  fee  not  hym?  Whi  broujte  fe  not  him? 


46.  The  mynystris  answeriden,  Neuer  man  46.  The  mynistris  answe 
spac  so,  as  this  spekith.  spak  so,  as  this  spekith. 

47.  Therfore  the  Pharisees  answeriden  to  hem,  47.  Therfore  the  Farisees  answeriden  to  hem, 
Wber  and  fee  ben  deceyuede?  Wher  and  fe  be  disceyued? 

48.  Wher  any  of  the  pryuces  hileueden  into  48.  Wher  ony  of  the  princes  bileueden  into 


hym,  or  of  the  Pharisees?  him,  or  of  the  Pharisees? 

49.  But  this  cumpanye  of  puple,  that  knewe  49.  But  this  cumpany  of  peple,  that  knew 
not  the  lawe,  ben  cunride.  not  the  lawe,  ben  cursid. 

50.  Nycbodeme  seith  to  hem,  he  that  came  50.  Nycodeme  seith  to  hem,  he  that  cam  to 


to  hym  by  nyft,  that  wa*  one  of  hem,  him  in  nyfte,  that  was  oon  of 

51.  Wher  oure  lawe  demeth  a  man,  no  but     51.  Wher  oure  lawe  demeth  a  man,  no  but 


•tob  IM  der  Gebrauch  b«id«r  Formen  gleichgültig  t  auch  kommt  tkrltt  M  »weiten  ia  den  verx-hied«nen  Texte»  vor: 
The»  that . .  tkrUUm  Math.  6.  «.  I  tkrUM*  ii.  SS.  42.  89.  to  take  —  to  taking*,  acceptor*  Vui*.  D«n 
inänitl«  bleu»  bier  wl«der  who  HaiuUchriftea.  a.  S,  46.  mM  —  waun»  a.  1,  17.  40.  of  that  cam- 
panye..tbel  Heyden.  So  alle  Texte,  anoh  Puav.  hat  dlee  beibohelwo,  eouprechend  den  Worten:  tx  Uta  trgo 
Vuw».  wo  der  gr.  Text  ingt:  nollol  oS v  tx  tqv  o^lov .  .Utyor;  each  die  age.  Debere. 

take.  Die  eretere  Leeart,  »eiche  In  der  Jingeren  Brarbeltaag,  denn  bei  TtBDali  and  den  S|>eter*n  wiederkehrt, 
wird  im  keiner  Handschrift  dee  altere«  Texte«  en  gemerkt:  tetrton!  apprthtndrrt  Vdlo.  acuta  to  handln 
vpon  -  sent*  hondla  on.  Die  Partikel  to  let  snob  In  Tier  anderen  Hanriachrifirn  eingeeehoben;  vpon  tar  on 
•teht  la  neon  M»nu»krlpt«n.  Der  tat.  Text  hat  hier:  i*itit  ntptr  tum  mamtt,  wahrend  oben  ».  90  atahtt  mi*it  ret 
ilaun  uutmt:  Dat  die  Richtang  beaelebnende  to  mtg  uberflBeelg,  doch  nicht  ungrammatisch  erecbelaen. 
and  to  the  Pharlsee«  -  aad  rharieeee.  Die  Hinaafügnng  von  to  0»  wird  aneh  In  awel  ander. 

i;  nicht  In  der  J  engeren  Beerbelton«.  brOBTtea  —  brant*.  Di«  mm  dieser  Formen  iteat  aneh  in 
47.  and  tee  a.  4,  is.  49.  knewe  —  knew.  no*iu  Im  gr.  Text«  ateht  ö  ft  if  ytvuoxwr, 
and  die  Jüngere  Bearbeitung  bat  thai  kuottitM  not.  Dor  alter*  Text  •chlloaat  ticb  naher  an  die  let.  Verbalfern*, 
»gl.  7,  7.  60>  by  nytt  In  itytta.  Wir  Gaden  ft*  njrjf  in  dem  längeren  Text*  wieder,  Maat  bier  keine  Variante 
tu  in  jejrtte.  notU  Vuio.        61-  BO  but,  alel,  steht  hier  nach  «law  Frage,  wie  tonet  in  Varblndnng  mit 
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firste  it  haue  herde  of  hym,  and  knuwe  what  first  it  baue  herd  of  bun,  and  knowe  what  he 

be  doith?  doth? 

52.  Thei  answeriden,  and  seyden  to  hym,  52.  Thei  aMweriden,  and  seiden  to  him,  Wher 

Wher  and  thou  art  a  man  of  Galilee?   Seeke  and  thou  ort  a  man  of  Galilee?    Soke  thou 

thou  scriptures,  and  ae,  for  a  prophet*  ri&ith  scripturis,  and  se  thou,  for  a  prophete  rysitfa 

not  of  Galilee.  not  of  Galilee. 


53.  And  thei  tumeden  ajea  eche  into  hie  owne     53.  And  tbei  turnedyu  ajen  ech  into  his 


VIII.  1.  Forsothe  Ihesus  wente  into  the  Will.  1.  Forsothe  Ihesu  wente  into  the 
mounte  of  Olyuete.  mount  of  Olyuete. 

8.  And  erly  efte  he  came  into  the  temple;  2.  And  erly  eft  he  cam  into  the  temple;  and 
and  al  the  puple  came  to  hym;  and  he  sittynge  a!  the  peple  cam  to  him;  and  he  sittings  taufte 
taujte  hem.  hem. 

3.  Forsothe  scribis  and  Pharinees  ledden  to  3.  Sothli  Scribis  and  Pharisees  bryngen  a 
a  womman  taken  in  auoutrie,  and  aette  hire  womman  takun  in  auowtrie,  and  settiden  hir  in 
into  the  mydel,  the  middU, 

4.  And  seyde  to  hym,  Mayster,  this  worn-  4.  And  seiden  to  him,  Maistir,  this  womman 
man  is  nowe  taken  in  auoutrie.  is  now  takun  in  auoutrie. 

5.  Forsothe  in  the  lawe  Moyses  comaundide  5.  Forsoth  in  the  lawe  Moyses  comauudide 
TS  for  tostoon  suche;  therfore  what  seyst  thou?  vs  for  to  stoone  siebe;  therforo  what  seist  thou? 

6.  Sothely  tbei  seyden  this  thing  temptynge  6.  Sothli  thei  seiden  this  thing  temptinge 
hym,  that  thei  myfte  accuse  hym.  Forsothe  him,  that  thei  myjten  accuse  him.  Forsothe 
Ihesus  bowyng  doune  hym  self,  wrote  with  the  Ihesu  bowinge  him  silf  doun ,  wrot  with  the 
fynger  in  the  erthe.  fyngir  in  the  erthe. 

7.  Sothely  wbanne  thei  lastiden  axinge  hym,  7.  Sothly  whannc  thei  lastiden,  or  conty- 
he  reyside  hym  self,  and  seyde  to  hem,  He  nuede,  axinge  him,  he  rmside  him  silf,  and  seide 
who  of  fou  is  withouten  synne,  first*  sende  a  to  hem,  Which  of  fou  that  is  withoute  synne, 
s toon  into  hire.  first  sende  a  8 toon  into  hir. 

negativen  Satae  nmmqmid . .  nisi  Yulu.  f*',  .  .  tar  flt\.  Ct.  Who  nay  forty  ue  aynnea,  no  but  Qod  aloae  t  Lckb  it  21. 
e.  3,  2.        52-   and  thou,  a.  4,  33.        art  —  mrt.  a.  1,  «2.        ge  —  «e  thou.   Oaa  Fürwort  acheint  to  kei- 
nen anderen  Testa  als  bei  Phkkb.  an  fahlen.  SR.    hl«  owne  hoos  —  hl*  hon*.   DU  Abweichung  de» 
ersten  Textee  wird  au»  keinen  anderen  1188.  belegt. 
1  Vin.   1.  mount*  of  Olyuete.  moafam  OUttti  Vulo.  Cf.  Macmw.  p.  96.  97.    8.  ledden  to  bryngen. 

mehr  nähen;  die  natürlich  sieh  aufdringend«  An  gleich  ung  an  da»  folgende  $*U*  — Httidtu,  ttatutruft  Vül/ö.  bracht« 
da»  Präteritum  iu  Wege,  wie  auch  bei  Ttkdalb  und  den  Neueren:  bruughl  rnto  hitn.  nette  —  gettlden.  Aue 
»cht  Cndd.  wird  hier  tetien,  »ut  tweiea  lenltn  als  Variaute  iu  ttltiden,  welches  auch  in  der  Jüngeren  Bearbeitung 
erecheint,  angeführt  Da*  Präteritum  aarMaV  für  um  wird  besondere  ia  dar  jüngeren  Bearbeitung  der  WyeliSe- 
Oabaraetaang  angetroffen,  wo  dar  alter»  Tat  di*M  Porm  nicht  bat,  n.  B.  Tb«  douyl ..  uUt  nym  ob  the  pyoacJe  of 
th«  temple  Picas*.  Oar.  The  loeud  . .  ttttidt  bym  ate.  Pcbv.  Ma  Tit.  4,  5.  The  aonaa  of  Yaraal ..  aaiam  tootle  Oxr. 
The  »on«a  of  lanol . . j«tMet#»  tenUe  Pobv.  Nona.  11,  la  ef.  iiu  la  And  yvtu  a  apace  of  tbre  daiee  weje  bitwia 
ham  and  hla  dowrtir  bnabooavd  Oar.  And  ba  ttttidt  the  apace  of  weie  efthre  dalee  etc  Puwv.  Qn.  So,  Sc.  Thai 
piften  k'DtH  Oxf.  Thei  tetUden  tea  tit  Pobv.  No  am.  9,  S3.  Doch  eleht  glelcbinlssig :  Stttidn  tenten  Oar.  Ptav. 
NtrMB.  71,  1*  n.  so  IB.  33,  9.  13.  14.  17.  13.  Si.  33  etc,  vio  nur  einselno  Codd.  de*  alt.  Texles  »bwoichan.  Die  erwei- 
tert» Form  dea  Präteritum  kommt  Boeh  in  der  Kompoe.  ror:  Sua  am . .  eta* Man,  or  graffidea,  baa  with  aany  aorowla 
Picas  a.  Sum  men. .  buetticUn  bam  with  many  sonria  Ox*,  ähnlich  auch  Pub*.  1  Tl*. «,  10.  a  3,  Ii.  r.  r.  ceutt  <mU. 
lato  — la.  Ia  aw»l  Handeehriftoa  nur  findet  man  to  nach  in.  4.  BO  we  -  BOW.  modo  Vulg.  Die  Uebersetaungen: 
eera  as  A*  dteU  wo«  a  dojmp  Tnm.  in  Makers/  met  Auth.  gaben  anf  daa  gr.  »V  avtoquoQV  surnefc.  6. 
Buche  —  niche,  hujtamodi  Vulo.  tn(  lotavtct(.  Bin«  Variante  an  atcA«  wird  nicht  angegeben,  astesW  bat  dt« 
jüngere  Bearbeitung;  tickt  findet  man  ab«r  a.  B.  in  Oxr*.  u.  Pobv.  Gbb.  41,  19.  6.  doune  hym  «elf  -  bim 
aüf  doun-  dou*  kirn  lüj  wird  ana  awai  H »ndscli rillen  angegeben,  e,  3,  16.  7.   lastiden      laatiden,  or 

coiityuneüe-  p+rttrerarent  Vttc.  Au»  neun  verwandtes  MSB.  wird  tosfedew,  aua  aweien  Uulen,  ohne  dia  Gloaaa 

He  who  of  3oa  Is  withonten  syan«  -  Which  of  w«  that  lg  withoute 

\vu.  In  dem  ersten  Texte  beben  wir  icAcm  in  to** 
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6.  And  efte  he  bowyng  by  in  self,  wrote  in 
the  erthe. 

9.  Sothely  thei  herynge  thes  thingis  wenten 
awcye  one  aftir  another,  thei  bygynnynge  at 
the  eldre  men;  and  Ihesus  dwelte  alone,  and 
the  womman  stondynge  in  the  mydil. 

10.  Sothely  Ihesus  reysynge  bym  self,  seyde 
to  hire,  Womman,  where  ben  thei  that  accusen? 
no  man  dampnyde  thee? 

11.  The  whiche  seyde,  No  man,  Lorde.  Ihesus 
seyde  to  hire,  Nether  I  schal  dampne  thee;  go 
thou,  and  nowe  aftirwarde  nyl  thou  do  synne. 

ia.  Therfore  Ihesus  efte  spec  to  hem,  seyinge, 
I  am  the  lijte  of  the  worlde;  he  that  sueth  me, 
walldth  not  in  dirkenesns,  but  he  schal  haue 
the  Ufte  of  lijf. 

13.  Therfore  the  Pharisees  seyden,  Thou  berest 
witneasynge  of  thi  self;  thi  wituessynge  is  not 
trewe. 

14.  Ihesus  aueweride,  and  seyde  to  hem,  And 
jif  I  here  witacssynpe  of  my  self,  my  witness- 
yuge  is  trewe;  for  I  wote  fro  whew  I  came, 
and  whidir  I  go.  Porsothe  jee  witen  not  fro 
wbens  I  caine,  or  whidir  I  go. 

15.  Porsothe  pe  dornen  aftir  the  fleysche,  I 
deme  not  any  man;  ' 

16.  And  }if  I  deme,  iny  dome  is  trewe,  for  I 
am  not  alone,  but  I  and  the  fadir  that  sente 
me. 

17.  And  in  joure  lawe  it  is  writen,  for  the 
witness  ynge  of  two  men  is  trewe. 


8.  And  eft  he  bowinge  doun  him  silf,  wroot 
in  the  erthe. 

9.  Sothli  thei  beeringe  thes  thingis,  wenta 
awey  oon  aftir  another,  thei  bigy  nnynge  at  U* 
eldere  men;  and  Ihesu  dwelte  aloone,  and  tba 
womman  «tondinge  in  tbe  myddeL 

10.  Sothli  Ihesu  reisynge  him  silf,  seid«  to 
hir,  Womman,  wher  ben  thei  that  accus  idea 
thee?  no  man  darapnede  thee? 

11.  The  which  seyde,  No  man,  Lord.  Ihesu 
seith  to  hir,  Nether  I  schal  dampne  thee;  gt 
thou,  and  now  aftirward  nyle  thou  do  synne. 

19.  Therfore  eft  Ihesu  spak  to  hem,  seyingt. 
I  am  the  lift  of  the  world;  he  that  sueth  me. 
walkith  not  in  derknessis,  but  schal  haue  tbe 
h';t  of  lyt 

13.  Therfore  the  Pharisees  seiden,  Thon  berisi 
witnessing  of  thi  silf;  thi  witnessing  is  i  not 
trewe. 

14.  Ihesu  answeride,  and  seide  to  hem,  And 
if  1  bore  witnessing  of  my  silf,  my  witnessing 
is  trewe;  for  I  woot  fro  whonnis  1  cam,  ant 
whidur  I  go.  Forsothe  )e  witen  not  fro  when- 
nus  1  come,  or  whidur  I  go. 

15.  Forsoth  p  demon  rp  the  fleisch,  I  deux 
not  ony  man; 

16.  And  if  I  dome,  my  dorn  is  trewe,  for  I 
am  not  aloone,  but  I  and  the  fadir  that  sent* 
me. 

17.  And  in  joure  lawe  it  is  writun,  for  tat 
witnessing  of  twei  men  is  trewe. 


m  zwei  MS8.  angetroffen.  Da  in  keiner  Handschrift  that  fehlt,  no  wird  e»  Mich  detn  ersten  Testo  cin»uv-bj>- 
eein;  dui  aber  etwa  der  Schrellier  whom  anders  at*  ana  Flüchtigkeit  letzen  könnt«,  lit  nicht  anznnohtnen.  sesd* 
a  itoon  etc  m  iUam  tapimtm  mittat  Viwj.  8.  bowyng  —  bowinjre  doun.  data*  wird  in  tebn  HandKarhtn 
nicht  gefundea.  $t  inclmawi  Vclo.;  nicht  wie  *.  ft.  inclinan*  »t  (Uortum.  9.  then  thingfiH.  Dieaen  Worvo 
entspricht  in  dar  Vrji.oaTa,  welche  nor  amdimUt  hat,  kalnObjakt;  doch  fehlt  in  ihr  aaoh  die  Bertick»Kbti*uDf 
unmittelbar  in  sr.  Teste  feienden  Wort«:  xni  VTIO  fajg  OUVHiStjoteoe  t lty% 6ft t* 04 1  waleh*  natnrttrt  and 

tnen.  incipienies  a  imioribut  Vtu;.  Anfallend  iat  as,  dass  unsere  beiden  Texte  at  enthalten,  da  doch  ruolfcrti 
ersleren  vorwandte  Handschriften  da»  lat.  a  durch  o/  iiberseuen.  Der  Artikel  aber  ist  in  fünf  MS8.  eaagelutca.  1» 
■ejrde.  <U*it  Veto.  Vor  dleaam  Wort*  fehlt  wiadar  in  dar  Vnbjata,  wie  In  nnaaraa  Texten  dla  Üehertwna«  4* 
Worte ;  *«»  firrffra  »tueäutroe  nkifv  tfc  yvK«u»Öc,  welche  tnarat  van  Tornau  wiedergegeben  ward» 
thei  that  serösen  —  thai  that  actnulden  thee?  Dia  Wortes  eerf  U  acc**obant  Vclo.  alnd  in  keinem  ante» 
ala  de«  ^ersten  Tente  abweichend  übersätet.  Verfuhr  der  Schreihar  gedankenlos?   Im  Or.  steht:  txHvoi  ol  t* 

günstig,  dla  hier  in  anderer  Orthographie  erscheint.  «efeV  Pcnv.  nowe  Aftirwarde.  Jam  aiuptim  Vi  in.  lt 
IhettOH  efte  -  eft  Ihesn  Alle  Texte  aaaaer  dam  ernten  stallen  t/t  voran,  aneh  dla  jüngere  Bearbeitung  hl 
schal  —  schal.  Da«  rorangesetate  he  bieten  vier  Handschriften.  14-  And  tif  —  And  if.  et  n  Vcls.  an* 
1  fame  —  I  eonte-  Klne  Abweichung  der  Handschriften  von  1  conti  wird  nicht  amsegeuan.  Y  com  Pw.  fc» 
lat.  ande  eenio  Veto,  entspricht  natürlich  daa  Praaena;  vielleicht  wirk  ton  die  eben  vorhergehenden  Setw  tia»  I» 
■letchnng  der  Zeitform.  16.  aftir  the  Hoy  sehe  —  yp  the  fleisch.  «/«*%  welches  auch  bei  Pvbt.  a*l 
wird  in  sahn  verwandten  MSB.  «afunden,  ».  7,  IIA  17.  two  -  twal.  Bier  wird  fax»  aua  nwet  BandatanJ* 
angeführt,  a.  1,  Sa. 
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18.  I  am  that  bore  witnessynge  of  my  self,  and  18.  I  am  that  here  witnessing  of  my  silf,  and 
the  fadir  that  sente  me,  berith  witnessynge  of  the  fadir  that  sente  me,  berith  witnessing  of 


19.  Therfore  tbei  aeyden  to  hym,  Where  is  19.  Therfore  thei  seiden  to  him,  Wher  is  tM 
thi  fadir?  Ihesus  answeride,  Nether  fee  witen,  fadir?  Ibesu  ans  wende,  Nether  je  witen,  or 
or  knoven,  me,  nether  jec  witen  my  fadir;  jif  knowen,  me,  nether  fe  witen  my  fadir;  if  fe 
}ee  wisten  me,  parauenture  and  fee  schulden  wisten  me,  perauenture  and  }e  schulden  wite 
wite  my  fadir.  my  fader. 

20.  Ihesus  spac  thes  wordis  in  the  tresorie,  20.  Ihesu  spak  thes  wcrdis  in  (he  treserie, 
techynge  in  the  temple;  and  no  man  took  hym,  techinge  in  the  temple;  and  no  man  took  biro, 
for  bis  houre  came  not  fit  for  his  our  cam  not  fit 

21.  Therfore  efte  Ihesus  seyde  to  hem,  Lo!  I  21.  Therfore  eft  Ihesu  seide  to  hem,  Lot  I 
go,  and  fee  schulen  seeke  me,  and  fee  schulen  go,  and  je  schulen  ueche  me,  and  fe  schulen 
die  in  foure  synne;  whidir  I  go,  fee  mowne  not  deye  in  foure  synne;  whidur  I  go,  fe  mown  not 
come.  come. 

22.  Therfore  the  Jewis  seyden,  Wher  be  schal  22.  Therfore  the  Jewis  seiden,  Wher  he  schal 
slee  hym  self,  for  be  seith,  Whidir  I  go,  fee  sie  him  sitf,  for  he  seith,  Whidur  I  go,  fe  mown 
mowne  not  come?  not  come? 

S3.  And  he  seyde  to  hem,  "fa  ben  of  bynetbe,  23.  And  be  seide  to  hem,  3«  ben  of  bynethe, 

I  am  of  abone;  fee  ben  of  this  woride,  I  am  I  am  of  aboue;  fe  ben  of  this  world,  I  am  not 

not  of  this  woride.  of  this  world. 

24.  Therfore  I  seyde  to  fou,  For  fee  Bchulen  24.  Therfore  I  seide  to  fou,  For  fe  schulen 
die  in  foure  synnes;  foreotbe  fif  fee  schulen  not  dye  in  foure  synnes,  forsothe  if  fe  schulen  not 
bileue  for  I  am,  fee  schulen  dye  in  foure  synnes.  bileue  for  I  am,  fe  schulen  deye  in  foure  synne. 

25.  Forsothe  thei  seyden  to  hym,  Who  art  25.  Therfore  thei  seiden  to  him,  Who  art  thou? 
thou?  Ihesus  seyde  to  hem,  The  bygynnynge,  Ihesu  seide  to  hem,  The  bigynnyng,  ortheftnU 
or  the  firttc  of  alle  thing,  the  wbiche  I  spoke  of  al  thing,  which  and  speke  to  fon. 

to  fou. 

26.  I  haue  many  thingis  for  to  speke  *and*  96.  I  bane  many  tbingis  for  to  speke,  and 
to  deme  of  fou,  but  he  that  sente  me  is  sothe-  deme  of  fou,  but  he  that  sente  me  is  sothfast : 
faste,  and  I  speke  in  the  woride  thes  thingis  and  I  speke  in  the  world  thee  thingis,  that  I 

I  herde  of  hym.  herd*  of 


19.  and  iee..wtte  tny  fadir.  Die  Stellung  de«  and  (et,  ttiam)  let  vereehoben.  cf.  et  patrttm  mtvm 
ttirttit  Vvim.  Die  Jüngere  Bearbeitung  Riebt  eehon :  perantnturt  j*  ichuldm  know  alto  nip  fadir  Pcir.  20. 
in  the  treaorle  —  til  the  treterl*.  Die  Wort  form  tretorie  erscheint  auch  in  der  Jüngeren  Bearbeitnng;  eonat 
1*4  hier  keine  Abweichung  von  treterit  aua  den  Haadechrlftan  renn  erbt,  obwohl  auffällig  genug.  Trttorie  Igt  lange 
üblieb:  In  pe  trotory*  at  Weatmynetre  R.  or  Qu  p.  374.  He  trueted  hem  in  bil  trttorn*  Mmuna  AOit.  P.  0.  1317. 
A  tretorie,  theeaararioni  «K»u\  Vocab.  IS70  p.  10«.  Daneben  alnd  Formen  wie  trttonrU,  tretomyt,  trttwrit  »ntBr. 
lieb:  Treiomrye  Prompt.  P/mv.  p.  MW.  Tthdali  aebreibt  trttury.  Doch  verrtlh  trtttrie  «ine  atarke  Beeintrochtl 
gung  der  Vokaliaalion.  21.  Beek«  —  Seele.  Bin«  Abweichung  der  Orthographie  lat  nicht  vermerkt;  lekt 
Ptiav.  Sonst  hat  «ach  der  Oxr.  Text  tekt  ohne  Variaute :  What  tear  |«  f  a*kb  34,  .V  cf.  Jork  8,  S7.  40.  SO.  IS,  4.  7. 1. 
94.  for  I  «n.  quia,  too  «um  Vclo.  oti  ty*i  */jM»  ec  o  £p»«©c.  ef.  v.  to.  is,  is.  synnes  -  synne.  Die 
Vote  hat  to  ptccalo  ttttro :  doch  der  gr.  Text:  iv  mi{  äfiapriai«  vuur,  tu  auch  knrx  vorher  «teht,  und 
I«  tat.  Text  auch  vorher  wiedergegeben  tat.  Nenn  dem  «rate«  nneerer  Texte  verwandte  M SS.  haben  ebenfalls  tynnn. 
M.  Vonotke  -  Therfore.  ergo  Veto.  Kloer  Variante  wird  nicht  gedacht.  The  bygynnynge  . .  the 
whiche  I  spoke  to  —  The  bigynnyng . .  which  and  Speke  to  ion.  Die  »ehwierlge  SteUe  dea  gr.  Ori- 
ginale«: ty*  i»  »«  *««  iaitu  Vfiir,  welch«  mit  prineipium,  qui  et  toqnor  tobU  Vrto.  alnawidrig  aber- 
■eut,  und  au*  dieser  Quelle  In  die  entfliehe  Uotiersetiung  eben  to  unTeritändllrh  ii bergegan gen  i«t,  lawtet  in  der 
J unseren  Bearbeitung:  tke  bigp*nyna,  ntkiek  oho  tpeke  to  pm  Punv.  Die  Varianten  de«  alt.  engitaehen  Textea,  welche 
an  dieeer  Stalle  angemerkt  werden,  alnd  1*#  which  In  etlf  Handeehrtftea,  fur  tekiehi  etatt  dee  /  ateht  nur  In  einem 
MS.  and  /.  aUe  ahrigen  »chetnen  Mo«  ami  au  haben.  Sachlich  mag  nur  noch  bemerkt  werden,  daaa  daa  gr.  Ti}  t> 
aQXt"  adverbial  au  nehmen  war,  nnd  0,  i».  natürlich  nicht  dareh  qmi  wiedergegeben  werden  konnte,  ao  wie  daaa  die 
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27.  And  thei  knewen  not,  for  be  seyde  his  27.  And  thei  knewen  not,  for  he  setde  hit 
fadir  God.  fadir  God. 

28.  Therfore  Ihesus  seith  to  hem,  Whanne  28.  Therfore  Iheau  Reith  to  hem,  Whanne  * 
jee  haue  reyside  mannes  sone,  thanne  }ee  «chulen  han  reyaid  mannis  aone,  thanne  je  schulen 
knowe,  for  I  am,  and  of  my  »elf  I  do  no  knowe,  for  I  am,  and  of  my  airf  I  donothraf, 
thing;  but  as  my  fadir  teufte  me,  I  speke  the®  but  as  my  fadir  taufte  me,  I  spoke  thes  things, 
thingis, 

29.  And  he  that  seute  me  is  with  me,  and  ?9.  And  he  that  sent*  me  is  with  me.  ami 
lefte  me  not  alone;  for  I  do  euennore  tho  thingis  lefte  not  me  aloone;  for  I  do  euere  tho  things 
that  ben  plesaunt  to  hym.  that  ben  plesaunt  to  him. 

30.  Hym  spekynge  th*e*s  thingis,  manye  bi-  30.  Him  spekinge  thes  thingis,  many  nun 
leueden  into  hym.  bileueden  into  him. 

31.  Therfore  Ihesus  seyde  to  hem,  the  Jewis  31.  Therfore  Ihesu  seide  to  the  Jewis,  that 
that  bileueden  into  hym,  ^if  fee  schulen  dwelle  bileueden  into  him,  If  fe  schulen  dwelle  in  mj 
in  my  worde,  verreyly  fee  schulen  be  my  dia-  word,  Terili  je  schulen  be  my  disciplis. 
ciplis. 

32.  And  fee  schulen  knowe  the  trewthe,  and  32.  And  fe  schulen  knowe  the  treuthe,  mi 
treuthe  schal  delyuer  fou.  the  treuthe  schal  delyuere  fou. 

33.  Therfore  the  Jewis  answeriden  to  hym,  38.  Therfore  the  Jewis  answeriden  to  him, 
We  ben  the  seed  of  Abraham,  and  to  no  man  We  ben  the  need  of  Abraham,  aud  to  no  man 
we  euer  serueden;  how  seyst  thou,  For  fee  scbu-  we  seruyden  euere;  hou  seist  thou,  *Je  schulen 
len  be  fre?  be  free? 

34.  Ihesus  answeride  to  hem,  Treuly,  treuly,  34.  Ihesu  answeride  to  hem,  Treuli,  treuli,  I 
I  seye  to  fou,  for  eche  man  that  doith  synne,  seie  to  fou,  for  ech  man  that  dotb  synne,  v 
is  seruaunt  of  synne.  the  seruaunt  of 


3b.  Sothely  the  seruaunt  dwellith  not  in- the     35.  Sothli  the  seruaunt  dwellith  not  in  tb* 

bona  into  withouten  ende   hous  into  wi  thou  ten  ende,  the  sone  dwellith  bits 

withouten  ende. 

36.  Therfore  fif  the  sone  schal  delyuer  fou,  36.  Therfor  if  the  sone  schal  delyuere  job. 
verreyly  fee  schulen  be  free.  veriti  fe  schulen  be  free. 

37.  I  wot*  for  fee  ben  Abrahams  sones,  but  37.  I  woot  for  fe  ben  Abrahams  sone«,  bot 
jee  seeken  for  to  sloe  me,  for  my  worde  takitb  fe  seken  for  to  sie  me,  for  my  word  takithaot 
not  in  fou.  in  fou. 

38.  And  I  speek  tho  thingis  that  I  sije  at     38.  And  I  speke  tho  thingis  that  I  syf  at 


statt  of  U>  dem«  Pickku.  and  to  dVmat  die  Partikel  to  wird  ana  vier  Handschriften,  welche  to  deeme  lesen,  imr 
ban.  In  lau  Texte  steht:  multa  habto  de  mWi  loqui  et  fudicar*  Vota.        27.  for.  .6od.  Die*  enttoriehc  aas 
Wortaii :  qmia  patrem  ejus  dieetutt  datum  Vclg.,  wofür  dla  Jüngere  Bearbeitung  aagt:  that  he  ctepUe  ki$  /«dir  flsi 
Seit  Tihdale  berfiekaichtigteejsan  dan  gr.  Text:  Sri  töV  nttttya  ävroif  iltytv.      28.  for  I  am,  s.  «■ 
29-   nie  not  —  not  me.   Die  erste  Lesart  wird  noch  ana  drei  Handschriften  berichtet  e.  3,  16.  ao  auch  Pen- 
«mermore  -  euere.  Bllf  rerwaadte  Handschriften  bieten  attermorr.      BO.  the*  UK*  Ptaraa.  a.  1,  ».  »aap 
-  many  men.  Ke  wird  bemerkt,  daas  me»  in  eilf  Handaohrtften  fehlt.        81.  to  hein  the  Je  wis     to  * 
.lewiH.    Zur  Partikel  to  setzen  auch  drei  andere  Handschriften  Aei/i,  wie  es  scheint  mit  Anlehnung  an:  n<f  eo*. 
credUenrnt  ei,  Jadaeos.  \vi>i.  Man  »gl.  hieran  aneb  nnaare  Ann»,  an  4,  47.      88.  ener  aemeden  —  aernyd'« 
euere.  Di«  «ratare  Wortatellong  stimmt  wiedernm  mit  dar  Ton  drei  Handeebrlften,  obftetrJi  nicht  eMBg  ortkto* 
phtaoh,  da  lie  euere  terueden  bieten,  s.  a,  16.      For  tee  —  5e.  Ana  awelf  Handschriften  wird  /or  re  sntsisnf 
daa  der  direkten  Rade  sonst  h/iufi«  rorgesetate  quia  fehlt  hier  freilieh  unserer  Vdloata,  obwohl  der  gr.  Text  an 
antapreehenda  oll  enthalt.  Aneh  ist  an  bemerken,  daai  die  Jüngere  Bearbeitung  sagt :  that  ft  eehmlen  Ar  /r».     84  H 
xernaunt  —  In  the  »ernannt.  Unter  den  Texten  dar  alteren  Uebersetrung  fehlt  anr  in  einem  der  Artikel;  tvt 
die  Jüngere  Bearbeitung  hat  ihn  nicht,  and  aneb  der  gr.  Text  hat  das  artikelloee  Haaptwort.   TncDAia  mei  *? 
Neueren  sauen  ihn  allerdings.       85.   Into  withouten  ende,  e.  4,  14.       the  none  dwellith  <>tr.  atiu*  n** 
mannt  m  a-tenmm  Veto.  Diese  Worte  Hess  der  Schreiber  dea  ersten  Textes  nachlässig  ana,  weil  er  dnreb  dh  e* 
den  vorhergehenden  gleichen  Endworte  irre  geleitet  wurde.        87.  Uklth.  capit  Vuwi. 
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my  fadir;  and  jee  done  tho  thingis,  that  jee  my  fadir;  and  je  don  tho  thingis,  thatjeayjen 
sijen  at  joure  fadir.  at  joure  fadir. 

39.  Thei  answeriden  and  seyden  to  hym,  A  bra-  39.  Thei  answeriden,  and  seiden  to  him,  Abra- 
ham is  onre  fadir.  Ihesus  seith  to  hem,  fee  ham  is  oure  fadir.  Ihesu  seith  to  hem,  If  je 
beu  the  sones  of  Abraham,  do  jee  the  werkis  ben  the  sones  of  Abraham,  do  je  the  werkis  of 
of  Abraham.  Abraham. 

40.  Sothely  nowe  jee  seeken  for  to  slee  me,  40.  Sothli  now  je  seken  to*  sie  me,  a  man 
a  man  that  haue  spoken  to  jou  the  treuthe,  that  that  haue  spoken  to  jou  treuthe,  that  I  herde 
I  herde  of  God;  Abraham  dide  not  this  thing,    of  God;  Abraham  dide  not  this  thing. 

41.  >e  done  the  werkis  of  joure  fadir.  And  41.  >  don  the  worlds  of  joure  fadir.  And 
so  thei  seyden  to  hym,  We  ben  not  borne  of  so  thei  seiden  to  him,  We  ben  not  born  of 
fornicackmn;  we  haue  one  fadir  God.  fornycacioun;  we  han  o  fadir,  God. 

42.  Therfore  Ihesus  seyde  to  hem,  3'f  G°d  Therfore  Ihesu  seide  to  hem,  If  God  were 
were  joure  fadir,  sothely  jee  schulden  loue  mee;  joure  fadir,  sothli  je  schulden  loue  me;  forsothe 
forsotbe  I  proeedide,  or  came  forth,  of  God,  and  I  procedide,  or  cam  forth,  of  God,  and  cam; 
came-,  netber  sothely  I  came  of  my  self,  but  be  nether  sothli  I  cam  of  my  silf,  but  he  sente 
sente  me.  me. 

43.  Whi  knowen  fee  not  my  speche?  for  jee  43.  Whi  knowen  je  not  my  spec  he?  for  je 
tnowne  not  here  my  word.  mown  not  heere  my  word. 

44.  >e  ben  of  the  fadir  the  deuyl,  and  jee  44.  >  ben  of  the  fadir  the  deuel,  and  }e 
wolen  do  the  desires  of  joure  fadir.  He  was  a  wolen  do  the  desyris  of  joure  fadir.  He  was  a 
mansleer  fro  the  bigynnynge.  and  in  treuthe  he  mansleere  fro  the  bigynnyng,  and  in  treuthe  he 
stood  not;  for  treuthe  is  not  in  hym.  Wbanne  stood  not;  for  treuthe  is  not  in  him.  Whanne 
he  spekith  lesynge,  he  spekith  of  his  owne  thingis;  he  spekith  a  lesinpe,  he  spekith  of  his  owne 
for  he  is  a  lier,  and  fadir  of  it.  thingis;  for  he  is  a  lyiere,  and  fadir  of  it. 

45.  Sothely  jif  I  seye  treuthe,  fee  bileuen  not  45.  Sotheli  for  I  seye  treuthe,  je  bileuen  not 
to  me.  to  tne. 

46.  Who  of  jou  schal  reproue  me  of  synne?  46.  Who  of  jou  schal  reproue  me  of  synne? 
jif  I  seye  treuthe,  whi  bileuen  jee  not  to  me?    if  I  seie  treuthe,  whi  bileuen  fs  not  to  me? 

47.  He  that  is  of  God,  herith  the  word  is  of  47.  He  that  is  of  God,  heerith  the  wordis  of 
God;  therfore  jee  heren  not,  for  jee  ben  not  God;  therfore  je  beeren  not,  for  fa  ben  not  of 
of  God.  God. 

48.  Therfore  the  Jewis  answeriden,  and  seyden,  48.  Therfore  the  Jewis  answeriden,  and  seiden, 
"Wber  we  seyn  not  wel,  for  thou  art  a  Sa-  Wher  we  seyn  not  wel,  for  thou  art  a  Sama- 
roaritaa,  and  hast  a  deuyl?  ritan,  and  hast  a  deuel? 

49.  Ihesus  answeride,  and  seyde,  I  baue  not  49.  Ihesu  answeride,  and  seide,  I  bane  not 
a  deuyl,  but  I  bonoure  my  fadir,  and  jee  haue  a  deuel,  but  I  honours  my  fadir,  and  je  han 
vnhonouride  me.  vnhonourid  me. 


89.   werkis.  a.  3,  19.        40-  for  to  —  to.  Neun  Handschriften  setsen  mit  den  enteren  Texte  /or  to. 

'%Jw  treuthe  —  treuthe.   Die  erst«  Lesart  wird  nur  in  swei  MSB.  gefunden,  auch  fehlt  der  Artikel  bei  Pruv. 

■41-    werkte  —  workte,  ohne  Angabe  einer  Variante,  ictrkit  Por.v.  s.  3,  19.        And  «O.  itaqu*  Vitc.  ovf. 

tAer/or  Pcnv.     foraicaeloon.  /vmicactm  Picker,  s.  S,  25.      44.   Jesynge  -  a  leftlnge.   In  acht  dem  ersten 

TtiU  verwandten  Handschriften  wird  a  nicht  angetroffen,  auch  fehlt  dieser  Artikel  in  der  jüngeren  Bearbeitung. 

lesyngt)  —  leeiage.  mendoehtm  Volo.  s.  8imz  303.  Ana.  216».  8«vrn  Sao.  8331.  auch  leasing,  U  a  ring  s.  Atxnbitf. 

*>.  67  A.  i.  In  den  Wjdiffe-Üebersetxungen  erscheint  neben  den  oben  stehenden  Formen  auch  Uetyng,  Utting:  Thei 
^Ueae  to  Uetyng  Picus.  Oxf.  [Utting  Pcitv.]  2  Tur.es.  2,  11.  Hebe  Uttyngt  Plexi«,  [ech  Utyng  Oxr.  Utting  Pr»v.] 
*  Joan  2,  21.  he  npcklth  of  hl»  owne  thingis.   *x  propriit  loquitur  Vulo.   tx  iu»v  tdtiuy  lalti. 

Mttr  —  Jjiere.  Iptft,  or  Utyng*  mongtrt  drei  Handschriften,  cf.  v.  M.  45.  ;if  —  for.  Ane  eilf  Handschriften 
^ird  »/  angemerkt;  for  Punv.   Dem  lat  Texte  ti  ttritaUm  dico  Vulo.  entspricht  ji/,  i/.  cf.  v.  sq.        49.  tee 

«baue  vnhononride  -  te  ban  vnhonourid.  Pie  Ueberseuung  bildet  das  lau  inhonorattit  Vuic...  «n/»«fM>, 
**a*h.   Ueber  dan  bäafig  mit  Aan  wechselnde  hau*  s.  1,  14. 
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50.  Foreothe  I  seek  not  my  gtorie;  ther  is, 
that  seekith,  and  demeth. 

51.  Treuely,  treuly,  I  seye  to  fou,  fif  any  roan 
schal  kepe  my  worde,  he  schal  not  se  deth  into 
withouten  ende. 

52.  Therfore  the  Je  wis  seyden,  Now  we  haue 
knowen,  for  thofi  hast  a  deuyl.  Abraham  is 
deade,  and  the  prophetia,  and  thou  seist,  fif 
any  schal  kepe  thi  worde,  he  schal  not  taste 
deth  into  withonten  ende. 

63.  Wher  thou  art  more  than  oure  fadir  Abra- 
ham, that  is  deade,  and  the  prophetis  ben  deade; 
whom  mald8t  thou  thi  self? 

54.  Ihesus  answeride,  3>f  1  glorifie  my  self, 
my  glorie  is  noufto;  my  fadir  is  that  giorifieth 
me,  whom  fee  seyn,  for  he  is  pure  God. 

50.  And  fee  haue  not  knowen  hym,  foraotbe 
I  haue  knowen  hym,  and  fif  I  seye,  for  I  woot 
hym  not,  I  schal  be  a  Her  Kjk  to  fou;  but  I 
woot  hym,  and  I  kepe  his  worde. 

56.  Abraham,  foure  fadir,  gladide,  orful  ovte 
ioyiede,  that  "he  schulde  se  my  day  and  he  sife 
and  ioyfede. 

67.  Therfore  the  Je  wis  seyden  to  hym,  Thon 
ba*st*  not  fit  fifty  feer,  and  thou  hast  seen 
Abraham? 

68.  Therfore  Ihesus  seyde  to  hem,  Treuely, 
treuely,  I  seye  to  fou,  bifore  that  Abraham  was 
made,  I  am. 

59.  Therfore  thei  token  stones,  that  thei  schul- 
den caste  into  hym  ;  sothely  Ihesus  hid  him, 
and  wente  oute  of  the  temple. 


50.  Forsotbe  I  soke  not  my  glorie;  ther  is, 
that  sekith,  and  demeth. 

51.  Treuli,  treuli,  I  seie  to  fou,  if  ony  man 
schal  kepe  my  word,  he  schal  not  se,  or  taatte, 
deeth  into  withouten  ende. 

52.  Therfor  the  Jewia  seiden,  Now  we  han 
knowen,  for  thou  hast  a  deuel.  Abraham  is 
deed,  and  the  prophetis,  and  thou  seist,  If  ony 
man  schal  kepe  my  word,  he  schal  not  taaste 
deeth  into  withouten  ende. 

53.  Wher  thou  ert  more  than  oure  fadir  Abra- 
ham, that  is  deed,  and  the  prophetis  ben  deede; 
whom  makist  thou  thi  silf? 

54.  Ihesu  answeride,  If  1  giorifie  my  silf,  my 
glorie  is  noft;  my  fadir  is  that  giorifieth  me, 
whom  \9  seyn,  for  he  Is  foure  God. 

55.  And  fe  han  not  knowen  him,  foreoth  I 
haue  knowe  him ;  and  if  I  schal  seye  for  1  woot 
not  him,  I  schal  be  a  lyere  lyk  to  fou;  but  I 
woot  him,  and  I  kepe  his  word. 

56.  Abraham,  foure  fader,  ful  out  ioyede,  that 
he  schulde  se  my  day;  and  he  syf,  and  he 
ioyede. 

57.  Therfore  the  Jewis  seyden  to  him,  Thou 
hast  not  fit  fifty  feer,  and  hast  thou  seyn 
Abraham? 

58.  Therfore  Ihesu  seide  to  hem,  Treuli,  treuli, 
I  seye  to  fou,  bifore  that  Abraham  was  maad, 
I  am. 

59.  Therfore  thei  token  stoones,  that  thei 
schulden  caste  into  him,  sothli  Jbesu  hiddt  him, 
and  wente  out  of  the  temple. 


51.  »e  —  Re.  or  U»«U.  Sech»  dem  »rcten  Teal*  vcnrindU  1(88.  bieten  nor  4««,  eta*  HU,  und  eins  taa*l4, 
■ach  Pcav.  hnt  nar  tattt.  vldtbil  Viae,  doch  vgl.  man  die  Ueberselsung  desselben  Wort««  v.  52.  into  with- 
outen ende.  ef.  v.  35.  ».  4,  14.  52.  any  —  ony  man.  Hlenta  wird  keine  Abweichung  In  Handschriften 
bemerkt.  thi  worde  —  my  word,  ttrmtmem  vteut*  Veto.  Hier  verwandelt  drr  Schrei ber  dee  enteren  Textes 
die  direkte  Rede  in  die  indirekte,  In  Widersprach  rait  den  verglichenen  M8S.,  wohl  nnr  aas  Unachtsamkeit.  55. 
tlf  I  seye  —  if  I  schal  seye.  Nur  In  einem  MS.  i*t  yon  erster  Hand  schal  ausgelassen ;  doch  bat  <-«  auch  die 
jünger*  Bearbeitung  nicht,  ti  dixtro  Vote.  56.  gladlde,  or  fnl  out*)  ioyvede  -  ful  ont  ioyede.  Ans 
neon  Handschriften  der  Familie  dee  ersten  Textes,  wird  roil  graphischer  Abweichung:  gladide,  or  ful  out  icy t dt 
angeführt;  nnr  gladtdt  [v.  led.  gloried)  steht  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  für  extdlatit  Vrto.  Man  rnorble  in  der 
That  eher  gktdidt  für  die  ursprüngliche  Glosse  des  an  den  Begriff  des  lat.  Kompositums  anstreifenden  fttt  omt  ioytd* 
halun.  —  Was  die  Sehreibweise  von  loyjti*  betrifft,  so  Ist  sie  In  Pico*,  hiufig  gegenüber  den  Formen  oho«  v  in 
den  übrigen  Texten,  s.  B.  foyje  je*  —  Ioye  jee  Math,  3,  19.  Luis  6,  S3.  I  foyjede  —  I  ioyede  9  Job«  4.  The 
whiche . .  iofytdtn  —  ioyede*  Mark  14,  11.  Thei  ioyjedtn  —  Thei  ioytdtn  Li'KB  99,  5.  De*t>s  or  Ar.  15,  31.  cf. 
ta.  18,  48.  Job*  90,  SO.  Tot/fingt  -  Ioyimgt  Dsns  8,  S9.  In  foyje  -  In  ioye  Bok.  15,  39.  Aehnlieh*  Abweichungen 
kommen  vor  In:  ttottjen  |ec  —  Xoyen  je  Dnn>«  or  Ar.  7,  96.  Ht..moptede  —  noytdt  Wut  4,  SS.  I  haue  no1 
noyjtdt  —  noyeJ  Oeso*  CT  Ar.  93,  10.  u.  a.  Jedoch  fehlt  das  j  auch  5fter  bei  Pinta.:  Heronde  ioytdt  ful  myrhe 
Loks  93,  &  Tb«l . .  ioytdtn  Math.  9,  10,  and  ioyiede  —  and  he  ioyede.  Des  Fürwort  Ae  fehlt  in  neun 
Handschriften.  57.  Thon  hast  not  Bei  Piorc*.  steht  Aap,  wofür  wir  heut  herstellen.  tlion  hast  — 
haut  thou.  Die  Umstellung  der  lets  ten  Worte  findet  sich  nirgend  als  bei  Ptrxra.  An  sieh  Ist  die«  gleichgültig, 
da  die  ironische  Frage  recht  wohl  die  Gestalt  der  Behauptung  annehmen  kann;  sollte  es  aber  absichtlich  «ein?  «. 
J,  16.        5».   that  thei  ■cbnlden  CB*t«  etc.  ut  faetre+t  in  ewm  Votci.        of  the  tenple.  Hier  endet  da* 
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■X.  1.  And  rhesus  passynpe  sije  a  man 
blynde  fro  the  birthe. 

2.  And  his  disciplis  axiden  hym,  FUby,  that 
«,  Maytter,  who  synnede,  this  man,  or  his  fadir 
and  modir,  that  he  schulde  be  borne  blynde? 

3.  Ihesus  ans  wende,  Nether  this  man  synnede, 
nether  his  fadir  and  modir;  but  that  the  werkis 
of  Qod  be  schewide  in  hym. 

4.  It  bihoneth  me  for  to  wirche  the  werkis 
of  hym  tbat  sente  me,  the  while  day  is;  the 
nyjt  schal  come,  whanne  no  man  may  wirche. 

5.  How  longe  I  am  in  the  worlde,  I  am  tbe 
lifte  of  the  worlde. 

6.  Whanne  he  had  seyde  thes  thingis,  he 
spitte  into  the  erthe,  and  mado  cleye  of  the 
spotil,  and  layde,  or  bawmedc,  the  cley  on  his 
yjen, 

7.  And  seyde  to  hym,  Go,  and  be  thou 
waschen  in  the  water  of  Siloy,  that  is  inter- 
pretide,  Sente.  Therfore  he  wente,  and  waschide, 
and  came  seyinge. 


IX..  1.  And  Ibesu  passing,  sy}  a  man  blynd 
fro  the  birthe. 

S.  And  his  disciplis  axiden  him,  Baby,  that 
it,  MaUtir,  who  synnede,  this  man,  or  his  fadir 
and  modir,  that  he  schulde  be  born  blynd? 

3.  Ihesu  ans  wende,  Nether  this  man  synnede, 
neither  his  fadir  and  moder;  but  that  the  werkis 
of  God  be  schewid  in  hym. 

4.  It  bihoueth  me  for  to  worche  the  werkis 
of  him  that  sente  me,  the  while  tbe  day  is; 
the  nyjt  schal  come,  whanne  no  man  may  worche. 

5.  Hou  longe  I  am  in  the  world,  I  am  tbe 
lift  of  tbe  world. 

6.  Whanne  he  hadde  seid  thes  thingis,  he 
spette  into  erthe,  and  made  cley  of  the  spotle, 
and  leyde,  or  bawmede,  the  cley  on  his  yjen, 

7.  And  Seide  to  him,  Go,  and  be  thou  way  seien 
in  the  watir,  or  cittern*,  of  Siloe,  that  is 
interpretid,  Sent,  Therfore  be  wente,  and  waisch- 
ide,  and  cam  seyn^e. 


Kapital  in  der  VOloata,  wtc  in  d*r  Aft.  and  den  Wjcliffe-Uelientetrtingen  and  noch  b«i  Ttttdau«;  erst  di«  später« 
Uebertraguug  berücksichtigt  dl«  Im  gr.  Teste  blasogefflgten  Worte:  ittllrtur  diu  [l(oov  avtuy,  xni  ntiprj- 
ytr  ovtw<. 

IX.  3.  the  werkis.  3,  19.  4.  wirche  -  worehe  stehen  sweimal  in  dieeem  Vene  einender  gegen- 
über, oho«  dais  dieser  Abweichung  in  den  Terglicbenen  Handschriften  Erwähnung  geschieht,  ■.  6,  37.  day  Is 
-  the  day  Is.  Dei  Artikel  wird  nur  In  iwei  Hsndschriften  nlcbt  gefunden;  er  ttebt  each  in  der  Jüngeren  Bear- 
beitung. Das  ditt  ttt  VirLo.  ijfi/pr»  toi(v,  giebt  Ttkuauc  mit  it  it  daft,  and  Ihnllch  die  sp&tere  TJeberaetxuag; 
kg*.  P«  kttle  pt  kit  düg  it.  5.  How  longe.  A.  1,  19.  ft.  he  spitte  —  he  »pette.  Einer  Abweichung 
*on  der  Form  tptttt  in  den  Handschriften  wird  keine  Brwlhanng  getbta;  eie  «teht  inch  bei  Pcmr.  In  den  Wyeliffe- 
Uebersetsungen  geben  die  Formen  tpitten  nnd  tptttn  (age.  tpütam  nnd  tpeetan)  oft  neben  einender  ber:  If  thou  »hol 
tpitttn  rpon  It  Ox».  11  tbou  tpttitt  theron  Pur».  EcrusuSTtr.  28,  14.  8he  shal..«f>tl  In  ble  face  Oxr.  Bebe  »cbel 
tpttt  into  ble  face  Pcav.  Darm.  25,  9.  An  tpittyngt  etc  Pinta».  And  tpttynge  etc  Oxr.  And  he  tpttide  [»v. 
leett.  tptttt.  tpattt]  etc.  Ptmv.  Mask  7,  S3.  8pittymgt  Into  bit  yjen  Pickkb.  Spetynge  ete.  Oxr.  Spttt  [f.  lect. 
tptttidt]  Into  biie  ijeu  Pcav.  Ib.  s,  2X  Thei  tpittiden  into  hit  face  Picxee.  Tbei  tpitttn  [».  iect.  tpttttdtn]  etc. 
Oxr.  Tbet  tptttn  [t.  lect.  tpittiden)  etc  Math.  2«,  67.  If  the  fader  of  hlr  hadde  tpittt  Into  blr  (ace  Oxr.  If  Mr 
fadir  badde  tpet  etc.  Pcav.  Kü»a.  13.  14.  Aebnlieh  wecbaeln  bi tpittt  nnd  bitptte:  Tbei  schulen . .  ditpitt  [t]  hjm 
Pineas,  Tbei  schulen.,  tytseef«  [v.  IccL  bitpete]  bim  Oxr. . . bitptt*  Pvav.  IIaik  10,  31.  And  bupittiden  bym 
P.ckbc  And  bitpatttn  fw.  leett.  bitpittiden,  tptttn  on]  him  Oxr.  And  bitpatttn  tajnn  Pcar.  IIabk  Ii,  19.  He  tcbal 
be . .  hytpittr  Pickki.  He  »chal  b*..  bitptt  [r.  lect,  bitpntted]  Oxr. . .hit pat  Puav.  Leu  18,  38.  Oefters  begegnen 
eich  aber  die  Ilteren  Texte  im  Gebrauche  von  tpittt,  bitpittt :  Spittyng  —  tpittynge  (Tbei  tptttn  [tt.  leett.  tpittiden, 
tpitten]  Pcav.)  Math.  27,  30.  Tbei  tpittiden  —  Thei  tpitttn  [».  lecu  tpttttdtn].  (Thei  tptttn  [v.  lect.  tpittiden] 
Prav.)  IIatu.  2«,  67.  To  bit  pint  -  To  bitpittt  [t.  lect.  tpttt  oo).  (To  bitpttt  Pcrv.)  Mask  14,  65.  Die  Verba 
tptttn.  bitptttn  aiod  wie  bei  früheren,  «o  auch  bei  gleichseitigen  Schriftstellern  tu  finden:  pel  tpttttSss  tptttSt  »t 
Ayra.  Riwlk  p.  78.  peonne  tpet  beo  p.  V40.  M»..  tptttt  bim  p.  106.  Ilea  myghte  on  It  tpete  Cn.  TroiL  o.  Cr.  1, 
1617.  Reo  bitptttS  hire  Aura.  Riwia  p.  2i8.  Ke  bitptt  me  pe  eorSe?  ib.  p.  lSS.  To  ia  feile  ao  bitpettt  Fokwiv. 
Early  E.  P.  VI.  4.  p.  20.  Spiter  wird  da«  Verb  tpette,  tpuere  Uakii  .  VorA».  1S70.  p.  86.  aofgefuhrt,  worin  wobl,  wie  ia 
einigen  der  oben  angeführten  Formen,  tpittt  nnd  tpttt  »leb  «ermischen,  the  erthe  -•  erthe.  In  acht  1IS8.  steht  der 
Artikel.  of  the  gpotU  —  of  the  spotle.  tx  tpulo  Vcn..  tpctU  behält  die  Jüngere  Bearbeltang.  Cf.  8ponnen 
with  tpottt  Oxy.  Writhun  with  tpotlt  Vcuv.  Jvno.  16,  9.  I  swoiewe  my  tpoUle  Oxr.  Pcav.  Joa  7,  19.  His  ipotitt 
Soweden  doon  Oxr.  His  drauelia,  that  Is,  tpottlit,  flowldeo  doun  1  Kitas  21,  13.  —  Ueo  bispetefl  hire  mid  hire 
blake  tpoUt  Attra.  Riwta  p.  288.  Wete  a  pen  sei  with  tpotil  R>l.  Abt.  I.  109.  Wlb  tpottt  TttavisA  I.  p.  195.  8pyt 
or  tpotle.  Sputum.  Paoarr.  Pabv.  p.  469.  Tbe  towche  or  tpattit*  of  whom  Is  medieinablt  M8.  Ha»l  ^261.  in  Taa- 
^  i»A  L  L  «chotL  tpattitl,  spittle  *gt.  tpdtl,  spotum.  7.  wajchen  -  wayocheo.  Nor  aus  einem  Cod.  wird 
hier  die  Form  watche  angemerkt,  waittchun  Pvav.  Das  Verb,  welches  in  allen  Texten,  mit  geringen  Ausnahmen, 
«in  schwaches  Präteritum  hat,  sei  gl  ia  Piciib.  wobl  durchgängig,  mit  Einscblnss  des  starken  Partlclp  des  Perfekt, 
ia  der  Stammsylbe  ein  a,  in  den  anderen  altem  Texten  UuAg  of,  oy,  doch  aneb  o,  in  der  Jnogereo  B«arbeltung 
SpracbpKbea.  IL  19 
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8.  And  ao  neyjebors,  and  thei  that  hsdden  8.  And  so  twifeboris,  and  thai  that  hidden 
seen  hym  bifore,  for  be  was  a  beggar,  seyden,  seyn  hym  byfore,  for  he  was  a  be^pere,  seiden, 
Wher  this  is  not  he  that  satte,  and  beggide?    Wher  this  is  not  he,  that  sat  and  beggide? 

9.  Other  men  aeyden,  For  this  it  is;  other  9.  Otbere  men  seiden,  For  this  it  is;  others 
men  aeyden,  May,  bat  it  is  a  liehe  of  hym.  men  forsothe,  Nay,  bat  it  is  a  lyk  of  him. 
Forsothe  he  seyde,  For  I  am  he.  Forsotb  he  seide,  For  I  am. 

10.  Therfbre  thei  seydeu  to  hym,  How  ben  10.  Therfore  thei  seiden  to  him,  How  ben 
thin  yjen  openyde  to  thee?  thin  yjen  openyd  to  thee? 

11.  He  answeride,  The  ilke  man  that  is  seyde  II.  He  answeride,  The  ilke  man  that  is  seid 
Ihesus,  made  cieye,  and  anoyntide  myn  yjen,  Ihesu,  made  cley,  and  anoyntide  myn  yjen,  and 
and  seyde  to  me,  Go  thou  to  the  water  of  Si-  seide  to  me,  Go  thou  to  the  watir,  or  ciaterne, 
loyc,  and  wasche;  and  I  wente,  and  wasehide  of  Siloe,  and  waische;  and  I  wente,  and  waisch- 
and  si}e.  ide,  and  syj. 

12.  And  tbei  seyden  to  hym,  Where  is  he?  12.  And  thei  seiden  to  him,  Wher  is  he? 
Ho  Bekh,  I  woot  not  He  seith,  I  woot  not. 

13.  Thai  ledden  hym  that  was  blynde  to  the  13.  Thei  laden  bim  that  was  blynd  to  the 
Pharisees.  Pharisees. 

14.  Forsothe  it  was  saboth,  wbaane  Ihesus  U.  Forsoth  it  was  sebotb,  whanne  Ihesu  made 
made  cleye,  and  openyde  his  yjen.  cley,  and  openyde  his  yjen. 

16.  Efte  the  Pharisees  axiden  hym,  how  be  15.  Eft  Pharisees  axiden  him,  how  be  hadde 
had  seyn?   And  he  seide  to  hem,  He  puttide  seyn?   Sothly  he  seide  to  hem,  He  puttide  to 


ai  u.  a,  bei  Tnro.  «  nod  a.  VgL  Inf.  to  wueke  Pickwu  to  traiscAe  Oxr.  PCutv.  to  wa*A«  Tiw.  Jon»  IS,  .V.  trascAe 
Pkw.  toaUche  Oxr.  Puxv.  w«ssA«  Ttm>.  ib.  8,  14.  lmperat.  vrasckt  Picks*,  vaitcht  Oxr.  wane  In  Pitev.  tceriAe 
Trwo.   Pres.  watckitt  thou  Pirxxx.  waitckitt  thou  Oxr.  Pcbv.  (shslt  tboa  vettke  Ttm>.)  Joun  13,  6.  teauhe  thei 
Oxr.   maitcke  thei  PCrv.  Bxod.  19,  10.  Geltung  Ut  dM  schwache  Pneter.:  I . .  wasr Aiale  PiCXlR.  I  ..vxtUekiclt 
[tsesA  iwei  US8.]  Oxr.   Y . . wattchidt  Pcxv.   i..vt**k«d  Tm».  Joint  9,  11.  IS.  [an  der  leisten  Stell«:  I  wattked 
TiM>.]  he . .  uwtekide  Picxta.  he . .  utaitekide  [«e«»A  iwei  MSd.  tease  Aide  ein  MS.]  Oxr.  he . .  vatekid*  Ptsmv.  Dskds 
or  Ar.  16,  23.  watckiden  Pickx*.   waitckide  [sm*A«*  xwet  MSA.]  Oxr.  utaiickiden  Pcbv.  (were  tcaj'Ay*?«  Tnn.) 
Luis  4,  2.  wascAide  eubt  s.  B.  each  in  Oxr.  Math.  17,  94.  Ausser  In  den  angeführten  wenigen  Varianten  tritt 
das  itarke  Präteritum  selten  ohne  Abweichung  Im  alt  Texte  auf:  She  w$k  hir  bodi  Oxr.   Sehe  waitekide  etc. 
Puav.  Judith  10,  3.  anfiällig  mit  a  statt  e:  He  watcke  Oxr.  He  waitekide  hyoi  Piibv.  4  Kinos  S,  14.  Da«  Partie 
Pf.  erscheint  In  den  WyeJiffe-Uobenieiiiiagee  meist  in  der  starkes  Form,  mit  demselben  Vokalwechsel,  bei  Ttkdal« 
raeist  In  der  sohwscbsn  Form:  U  tcascA«  Pickir.  is  ttaitekmn  Oxr.  Pcnv.  is  wtitked  Trxo.  Jon«  13,  10.  I.  .haue 
wucktn  Platin.  L.bane  wai*ck4  Oxr.  Y..baue  teatscAam  Ptav.  L.hsve  vettkem  Trio.  ib.  14.  cf.  Marx.  10, 
38.  39.  Luxe  11,  38.   1  Tim.  5,  10.  wossAam  steht  x.  B.  in  Oxr.  Bxod.  19,  14.  Die  schwache  Form  begegnet  in: 
be  uxtytkid  Oxr.   be  vaüekid  Puav.  Qxic  18,  4.  wathid  Oxr.  Bxod.  99,  17.   Ueber  das  Prater.  teetk  s.  d.  Wh. 
water  -  watir,  or  eisterne.   Die  Glosse  wird  aueb  in  fünf  anderen  MS8.  vermlsst  in  naUxtorio  Vvlc.,  ebenso 
v.  11.         9.   BieD  neiden  —  men  foraotbe.   Die  erslere  Lesart  ist  dem  Texte  eigentümlich,  und  enUpricbt 
nicht,  wie  die  letalere,  dem  lat.  alii  auttm  Vulo.  Binc  eigenthümliche  Erscheinnng  bei  Ptav.  ist  die  swiefache 
(Jebersetsnog  xn  Anfang  dieses  Verses:  Otktre  men  teidem,  Tkat  tki*  it  it:  otkere  mm  ttjfdt»,  For  tki$  it  it;  other t 
men  /ortotke,  Nay  etc.      it  I«  a  liehe  of  hym  -  it  It  a  lyk  of  him.  timUit  est  tiVvuu  kt  it  UJc  kym  Pcav. 
Ans  einem  Codex  wird  sutt  lyk  die  Form  licky  angegeben.  Wir  finden  öfter  in  einseinen  Handschriften  die  Formen 
iicAi,  ticky,  lecA*  KccAi  u.  ticeky  suu  tickt  and  lyk  wie  Math.  7,  96.  13,  94.   hex*  3,  11.  6,  47.  4S.  10,  37.  aod 
ficAw,  WcAi  sind  von  den  Heraasgebern  anf  Grund  ihrer  MSS.  (deren  wenige  lycA«  and  tykt  boten)  Matb.  II,  16.  17. 
in  den  alteren  Text  aufgenommen  worden.  Wir  vermögen  diese  abnormen  Worte  nicht  xa  deuten.  Uebrigens  haben 
die  Alteren  Texte  die  Wortformen  fi'cAe,  tycht  und  lyk,  lie,  Ptav.  gewöhnlich  UJk,  wie  auch  Picxna.  öfter,  und  lije. 
Cf,  lAckt  to  a  wise  man  —  £icA*  to  a  wijse  man  Math.  7,  24.   Lycht  to  a  man  fool  —  Licke  to  a  man  fool  is.  26. 
Lijk  to  sepnlcris  —  lie  to  sepulcris  Math.  33,  27.  On  the  like  maoer  -  On  lyk  manere  LOxx  3,  11.  To  wbome 
be  Is  WcAe      To  whom  be  is  lyk  Lvxx  6,  47.  etc.  cf.  Jon*  8,  53.  wo  Ptnv.  lick,  doch  einige  MSS.  der  Jüngeren  Be- 
arbeitung ebenfalls  «cAf  haben.  —  In  den  aogefübrteu  Stellen  sehen  wir  ticke,  lyk  mit  to  verbunden,  und  so  bietet 
auch  hier  ein  MS.  to,  wehrend  ein  anderes  überhaupt  keine  Präposition  eetel.  Die  Jüngere  Bearbeitung  bietet:  Ar 
it  UJc  hym.  und  Ähnlich  Trso.  u.  Actii.      I  am  h<>     I  am.  Das  A*  setxen  auch  fünf  andere  Handschriften  hinsu. 
10.  to  thee  liest  die  Jüngere  Bearbeitung  fort;  vgl.  qtwmodo  aperti  turnt  tibi  ocuHt  Veto.       11.  or  eisterne 
s.  v.  7.         18.  Thei  ledden      Thei  leden.   Das  Präteritum  ledden,  welches  dem  Präs.  addueunt  Veto,  aller- 


dings nicht  enuprlcbl,  haben  acht  verwandte  Handschriften.  Aebnlich  Ut  die  Abweicbnng  in  Pickkr.  John  18,  9«, 
wo  Pühv.  damit  übereiostlmmt.  15.  the  Pharisees  -  Pharisee*.  Den  Artlksl  haben  auch  vier  andere  Hand- 
schriften u.  Pvav.      And  -  SoUlll.  Die  Partikel  ^»«1  bnden  wir  hier  uur  bei  Prsv.  amtem  Vtx«. 
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to  roe  cleye  on  the  eyjen,  and  I  wnsehide,  and 

I  si)e. 

16.  Therfore  summe  of  Pharisees  seyden,  This 
man  is  not  of  God,  for  he  kepith  not  the  saboth. 
Other  men  seyden,  How  may  a  man  synner  do 
thes  signes,  or  myraclitl  And  dyuysioun  was 
ainonge  hem. 

17.  Therfore  thei  seyn  eftesone  to  the  blynde 
man,  What  seyst  thou  of  hym  that  openyde 
thin  yjen?  Sothely  he  seyde,  For  be  is  a  pro- 
phete. 

18.  Therfore  Jewis  bileueden  not  of  him,  for 
he  was  blynde,  and  had  seen,  til  thei  clepiden 
his  fadir  and  modir,  that  had  seen. 

19.  And  thei  axiden  hem,  se*y*inge,  This  is 
joure  sone,  whom  }ee  seyn,  for  he  is  borne 
blynde?  how  therfore  seeth  he  nowe? 

20.  His  fadir  and  modir  answereden  to  hem, 
•and  seyden*,  We  witen,  for  this  is  oure  sone, 
and  he  is  borne  blynde; 

21.  Sothely  how  he  seeth  now,  we  witen  not, 
or  who  openyde  his  yjen,  we  witen  neuer;  axe 
jee  hym,  be  hath  age,  speke  he  of  hymself. 

22.  His  fadir  and  modir  seyden  thes  tbingis, 
for  thei  dredden  the  Jewes;  foraothe  nowe  the 
Jewes  hadden  conspirit,  that  jif  any  man  know- 
lechide  hym  Crist,  he  schulde  be  done  oute  of 
the  Synagoge. 

23.  Therfore  his  fadir  and  modir  seyden,  For 
he  hath  age,  axe  jee  hym. 

24.  Therfore  eftesone  thei  clepiden  the  man, 
that  was  blynde,  and  seyden  to  hym,  37ue  t°ou 
glorie  to  God;  we  witen,  for  this  man  is  a 

25.  Therfore  he  seyde,  he  is  a  synner,  I 
woot  nere;  one  thing  I  woot,  for  whanne  I  was 
blynde,  nowe  I  se. 


me  cley  on  the  yjen;  and  I  waiscbide,  and 

I  se. 

16.  Therfore  summe  of  Pharisees  seiden,  This 
man  is  not  of  God,  for  he  kepith  not  the  saboth. 
Others  men  seiden,  How  may  a  man  synnere 
do  thes  syngnya,  or  myraciitt  And  dyuysioun 
was  atnonR  hem. 

17.  Therfore  thei  seyn  eftsoone  to  the  blynd 
man,  What  seist  thou  of  him,  that  openyde  thin 
yjen?  Sothli  be  seido,  For  he  is  a  prophete. 

18.  Therfore  Jewis  bileueden  not  of  him,  for 
he  was  blynd,  and  badde  seyn,  til  thai  clepiden 
his  fadir  and  modir,  that  hadde  seyn- 

19.  And  thei  axiden  hem,  seyinge,  is  this 
pure  sone,  whom  m  seyn,  for  he  is  born  blynd? 
hou  therfore  seeth  he  now? 

20.  His  fadir  and  modir  answeriden  to  hem, 
and  seyden,  We  witen  for  this  is  oure  sone, 
and  for  he  is  born  blynd; 

21.  Sothli  how  he  seeth  now,  we  witen  not, 
or  who  openyde  his  yfsn,  we  witen  not;  axe  fe 
bim,  be  hath  age,  speke  he  of  himsilf. 

22  His  fadir  and  modir  seiden  thes  thingis, 
for  thei  dredden  Jewis;  forsoth  now  the  Jewis 
hadden  conspirid,  that  if  ony  man  knowlechide 
him  Crist,  be  schulde  be  don  out  of  the  syna- 
ROge. 

S3.  Therfore  his  fiadir  and  modir  seiden,  For 
he  bath  age,  axe  fe  him. 

24.  Therfore  eftsoone  thei  clepiden  the  man, 
that  was  blynd,  and  seyden  to  him,  tyue  thou 
glorie  to  God;  we  witen,  for  this  man  is  a 
synner. 

25.  Therfore  he  seide,  If  he  is  a  synner,  f 
woot  not;  o  thing  1  woot,  for  whanne  (  was 
blynd,  now  1  se. 


IS-  I  she  —  I  lie.  Uneer  ereter  Text  giebt  die  Wort«  wie  ».  11.,  wo  die  Texte  übereinitlmraen,  obgleich  die  Vulgata 
dort,  wie  hier,  tideo  enthält.  16.  a  man  »yuner.  homo  ptceotor  Volo.  dyuysioun.  rfewpWö*  Pukii.  t.  3.  u 
18.  kJs  . .  that  had  Men  -  . .  hadde  Heyn.  Der  BelativMta  besieht  eich  enf  M$.  ct.  tju*.  ami  tidtrat  Vul... 
1*  seyiage.  dittnUi  Vclc.  Wir  verwandeln  im  ersten  Texte  tting,  in  ttyia**,  da  Jene*  oar  das  Cart.  Pri».  von 
mm  »ein  kannte,  wie  im  ersten  Texte  *.  B.  Math.  4,  t.  This  is  -  Is  this.  Hit  der  enteren  Wortstellung 
•tnd  vier  Handschriften  in  Uebereinstimmung,  nicht  minder  die  Vcwjata:  Hie  t*l  .Miui  fttter,  qutm  po»  diciti; 
quia  car  cut  natu»  tttt  *.  S,  16.  20.  and  »eydf  n  »cliieben  wir  in  den  ereten  Text  ein;  die  Worte  Cables  nirgend,  wie 
aie  auch  in  der  Vuloata  ttehen:  et  dixtrmU.  et  1,  38.  and  he  —  and  for  ha.  for  fehlt  nur  in  einem  MS. 
Tgl.  «I  quia  Vulo.  81.  wo  wlten  neuer  —  . .  not.  Statt  not  wird  mert  c=ntu*r  in  fünf  M88.,  wwr  nur  in 
einem  US.  gefunden.  Der  Uu.  Text  hat  hier,  wie  oben,  ntteimut.  ef.  v.  %%  siehe  be  of  etc  ipte  dt  tt  toquatur 
Vcuu  22.  the  Jewea  —  Jewis-  Die  ereter«  Leeart  «Mht  in  eech*  M&S.  26.  I  woot  aar«  -  .  .not 
neecio  Vl-l«.  Stau  mot  etebt  n*rt  in  ei  eben  UM.,  mtuer  in  Tiere«,  in  einem  dertelben  v<m  swelter  Hand.  a.  r.  21. 
Die  Korm  »er«  atebl  in  beiden  Texten  13,  35.  for  whanne  etc.  quia  erneut  cum  Mtm,  modo  widto  Volo.  ef. 
11,  4».  51. 
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26.  Therfore  thei  seyden  to  hym,  What  dide  86.  Therfore  thei  seiden  to  him,  What  dide 
he  to  thee?  howe  openyde  he  thin  yfen?  he  to  thee?  how  openyde  he  thin  yfen? 

27.  He  answeride  to  hem,  I  seyde  to  }ou  now,  27.  He  answeride  to  hem,  I  seide  to  fou  now, 
and  fee  berden;  what  wolen  fee  eftesone  *bere*  ?  and  fe  herden;  what  wolen  fe  efUoone  heereV 
wher  and  }ee  wolen  be  made  his  disciplis?  wher  aud  }e  wolen  be  maad  his  disciplis? 

28.  Therfore  thei  cursiden  hym,  and  seyden,  28  Therfore  thei  wanden,  or  cursiden,  him, 
Be  thou  his  disciple;  we  ben  the  disciplis  of  and  seiden,  Be  thou  his  disciple;  we  ben  disci- 
Moyses.  plis  of  Moyses. 

29.  We  witen,  for  God  spac  to  Moyses;  for-  29.  We  witen,  for  God  spak  to  Moyses;  for- 
sothe  we  witen  not  this  of  whens  he  is.  soth  we  witen  no)t  this,  of  whennis  he  is. 

30.  The  ilke  man  answeride,  and  seyde  to  30.  The  ilke  man  answeride,  and  seide  to  hem, 
hem,  Porsothe  in  this  thing  is  wondroful,  that  Forsoth  in  this  thing  is  wonderful,  that  fe  witon 
fee  witen  not  of  whens  he  is,  and  he  hath  open-  not  of  whennis  he  is,  and  he  hath  opened  myn 
yde  myn  yfen.  yjen. 

31.  Sothely  we  witen,  for  God  hereth  not  31.  Sothli  we  witen,  for  God  heerith  not 
synners,  but  fif  any  man  is  worschiper  of  God,  synneris,  but  if  ony  man  is  worschiper  of  God, 
and  doith  Ms  wille,  hym  he  herith.  and  doth  his  wUle,  hym  he  heerith. 

32.  Fro  the  worlde  it  is  not  herde,  that  any  32.  Fro  the  world  it  is  not  herd,  that  ony 
man  openith  the  yfen  of  blynde  borne  men;  man  openyde  the  yfen  of  a  blynd  bom  man; 

33.  No  but  this  were  of  God,  he  myft  not  do  33.  No  but  this  were  of  God,  he  myfte  not 
any  thing.  do  ony  thing. 

34.  Thei  answereden,  and  seyden  to  hym,  Thou  34.  Thei  answeriden,  and  seiden  to  him,  Thou 
art  al  borne  in  synnes,  and  thou  techist  vs?  art  al  boren  in  synnes,  and  techist  thou  vs? 
And  thei  eastiden  hym  oute.  And  thei  castiden  out  him. 

36.  Ihesus  herde,  for  thei  hadden  caste  hym  35.  Ihesu  herde,  for  thei  han  cast  out  him; 

oute;  and  whanne  be  hadde  founden  hym,  he  and  whanne  he  hadde  founden  him,  he  seide 

seyde  to  hym,  Bileuest  thou  into  the  sone  of  to  him,  Bileuest  thou  into  the  sone  of  God? 
God? 

36.  He  answeride,  and  seide,  Lorde,  who  is  36.  He  answeride,  and  seide,  Lord,  who  is  he, 

he,  that  I  bileue  in  hym?  that  I  bileue  into  him? 


87.  here  —  bMre.  Dem  ersten  Texte  »tten  wir  das  Verb  hintu,  welch.»  nirgend  fehlt:  quid  iterum  rwtrü 
amdirtl  Vtto.  cf.  I,  32.  88.  curaiden  wariden,  or  coraiden.  Fünf  M88.  stimmen  mit  der  enteren 
Lesart  übereln,  wie  auch  dl«  jangere  Beerbeitang;  die  eg*.  Uebersetiutig  b»t  für  maledixtruni  en  dieeer  Stelle  *yri9- 
don.  Wie  eber  cursiden  Im  iweiien  Texte  als  Oloeee  xa  »ariden  erscheint,  »o  tritt  umgekehrt  enderewe  dee  lettte 
Verb  tar  Erläuterung  de*  enteo  biniu:  Nyl  joe  curse,  or  wane  Pimm.  Oxr.  Roh.  13,  14.  (notite  mattdicere  Vclg.J, 
wo  die  Jüngere  Beerbeitang  curie  behalt.  8on*t  leatet  übrigens  in  den  WycilnVUebcrsetznngen  du  Präteritum 
UHtriede:  Hou  grett  tbingi»  wariid*  the  enemy.  Oxr.  Pi.  73,  X  (malignatus  est  Vtric.)  wie  der  Infinitiv  wart«,  soetrye 
and  wary;  ttt  blgan  to  war««  Pickkr.  He  began  to  wary*  Oxr.  Math.  26,  74.  Bi  what  resoun  »bei  Y  tmrg  whom 
God  wartet*  not?  Oxr.  Ncxb.  23,  S.  s.  Town.  sItst  v.  209.  Spracht»-.  I.  p.  361.  the  diaclplift  —  dtaeiplls.  Der 
Artikel  siebt  Auch  in  fünf  Handschrifteu.  80.  In  thtt  thing  elf.  inhoc  enimmirabile  ettVvic.  82.  Fro  the  world*. 
a  $«euio  Veto,  t*  fov  altärof.  openith  the  yien  of.  .men  openyde  the  ywn  of  a . .  mtua.  aptruit 
vculo$  ettei  nati  V6to.  Keine  andere  Handschrift  weicht  wie  onaer  enter  Text  Tom  tat.  Original«  ab,  wenngleich  auch 
hier  der  Sinn  nicht  verändert  1st.  Oder  schwebte  dem  Schreiber  die  Stelle  10,  3t.  vor?  84.  thou  techist  — 
techiat  thou-  Nur  an*  drei  Handichriften  wird  wiederum  die  crater*  Wortstellung  angemerkt;  die  letxtere  tat 
allgemein,  aucb  in  der  jüngeren  Bearbeitung  wieder  tu  finden.  Oleichwohl  aagt  der  Ornndtext:  et  tu  doces  no»r 
Veto,  x«»  oi)  *)it}t'«Jxti(  t)päc;  hym  oute  Out  him.  An*  den  eben  angeführten  drei  Handschriften 
wird  auch  die  Wortatellung  him  out  angegeben;  ei*  möchte  sich  aus:  ejtcerumi  tum  /era*  Vrto.  herleiten.  Vgl. 
<*<•  puUen  hum  out  Pcrv.  Derselbe  Fall  kehrt  v.  3S.  wieder.  Aehnlich  verhalt  »ich  die  Warutellnng  10,  3,  wo 
Jedoch  der  Ornndtext  keinen  Anhalt  gewahrt.  85.  hadden  cante  —  hon  CUMt  ejtctrunt  Vdlc.  Nur  eine 
Handschrift  bietet  kadde  eattt,  wofür  die  Jüngere  Bearbeitung  kadde*  putu  settt.  In  vier  ¥88.  steht  dagegen  Man 
eattid  und  In  tweien  han  catten.  Die  lernte  auffällig*  Partidplalform  steht  urkundlich  fest  in :  bis  tasten  out  (ejee 
tum  ruum  \  «•-«»->  2  Rio.  14,  K,  weniger  auffallend  war*  ea*tia\  s.  unser*  Anm.  sn  2,  16.  Uebrigeu*  sollt*  man  weder 
kaddtn  e.  noch  han  c„  sondern  in  Analogie  su  den  Worten  de«  vorangehenden  Verse*  catHdsm  erwarten.  36. 
in  -  Into.   Bin*  Abweichung  von  into,  welche*  hier,  wie  im  vorhergehenden  Verse,  su  erwarten  stand,  hat  die 
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37.  And  Ihesus  seyde  to  hym,  And  thou  hast  37.  And  lhesu  wide  to  him,  And  thou  hut 
Men  hym,  and  he  it  is  that  spekith  with  thee,  seyn  him,  and  he  it  is,  that  spekith  with  thee 

38.  And  he  seith,  Lorde,  I  bileue.  And  he  38.  And  he  aeide,  Lord,  I  bileue.  And  he 
fallynge  doune,  worscbipide  hym.  fallinge  doun,  worshipide  him. 

39.  Therfore  Ihesus  seyde  to  hym,  1  came  39.  Therfore  Ihesn  seide  to  him,  I  cam  into 
into  the  worlde,  into  doom,  that  thei  that  seen  this  world,  into  dorn,  that  the!  that  seen  not, 
not,  se,  and  thei  that  seen,  be  made  blynde.     se,  and  thei  that  seen,  be  maad  blynde. 

40.  And  summe  of  the  Pharisees  herden,  that  40.  And  summe  of  the  Pharisees  herden,  that 
weren  with  hym,  and  thei  seyden  to  hym,  Wher  weren  with  him,  and  thei  seiden  to  him,  Wher 
and  we  ben  blynde?  and  we  ben  blynde? 

41.  Ihesus  seyde  to  hem,  *5if  jee  weren  blynde,  41.  lhesu  seide  to  hem,  If  }e  weren  blynde, 
jee  schuPd'en  not  haue  synne;  but  now  fee  ;e  schulden  not  haue  synne;  but  now  p  seyn, 
seyn,  For  we  seen,  joure  synne  dwellith.  For  we  seen,  joure  synne  dwellith. 


%..  1.  Treuly,  treuly,  1  seye  to  fou,  he  that 
cometh  not  in  by  the  dore  into  the  foolde  of 
seheep,  but  steyfetb  vp  by  another  weye,  he  is 
ny)t  theef  and  day  theef. 

2.  Forsothe  he  that  cntrith  by  the  dore,  is 
the  scheperde  of  the  scheep. 

3.  To  this  the  porter  openyth,  and  the  scheep 
heren  his  vftyce,  and  he  clepith  his  owne  scheep 
by  name,  and  leedith  hem  oute. 

4.  'And*  wbanne  he  hath  sento  oute  his 
owne  scheep,  he  goith  bifore  hem,  and  the  scheep 
«uen  hym;  for  thei  knowen  his  voyce. 

ft.  Sothely  thei  suen  not  an  alien,  but  fleen 
fro  hym,  for  thei  hane  not  knowen  the  voyce 
of  aliens. 

6.  Ihesus  seyde  to  hem  this  prouerbe;  for- 
sothe  thei  kn'e'wen  not  what  he  spac  to  hem. 

7.  Therfore  Ihesus  seyde  to  hem  eftesone, 
Treuely,  treuely,  1  seye  to  fou,  for  I  am  the 
dore  of  scheep. 


%..  1.  Treuli,  treuli,  I  seie  to  fori,  he  that 
cometh  not  in  by  the  dore,  into  the  fold  of  the 
scheep,  but  stijeth  vp  by  another  weye,  is  nyft 
thef  and  day  thof. 

2.  Forsothe  he  that  entrith  by  the  dore,  is 
the  schepherde  of  the  scheep. 

3.  To  this  the  porter  openeth,  and  the  scheep 
heeren  his  vois,  and  he  clepith  his  owne  scheep 
by  name,  and  ledith  out  hem. 

4.  And  whanne  he  hath  sent  out  his  owne 
scheep,  he  goth  bifore  hem,  and  the  scheep 
suwen  him;  for  thei  knowen  his  tc4s. 

5.  Sothli  thei  suwen  not  an  alien,  but  fleen 
fro  him;  for  thei  han  not  knowen  the  Toys  of 
alyens. 

6.  lhesu  seide  to  hem  this  prouerbe,  forsoth 
thei  knewen  not  what  he  spak  to  hem. 

7.  Therfore  lhesu  seide  to  hem  eftsoone, 
Treuli,  trenn,  I  seie  to  jou,  for  I  am  the  dore 
of  the  scheep. 


jüngere  Bearbeitung,  tri«  Pirwew.         88-    he  seith  —  hf  Seide.    Jene*  hat  Pi  CK  m.  mit  «««h«  anderen  Hand 
ecbrlften  gemein,  gemaee  d«a  Worten :  (lit  ait  Vvlo.       88.  the  worlde  —  thin  world.  Der  Artikel  «tat*  da* 
Of  raonatratlmtn  findet  ileh  nor  Id  iwel  Handtebriftea  der  Jüngeren  Bearbetning  vied  er:  dl«  Veto,  bat  kmme  mnndum. 
40.  herden  atabt  oboe  Objaet  wie  audttrymt  Vrjto..  wahrend  dar  gr.  Twt  dam  Zeitwort«  lavia  hlninfagt. 
41-   Sebalden  aehralben  wir  aneb  bal  Pima,  autt  $ehnUn,  walchaa  nirgend  aooit  eteb  Sadat,  and  dam  lat.  habt 
rttit  Vote,  nicht  entspricht. 

X.  1.  of  seheep  —  of  the  acheep.  Dan  enure  treffen  wir  nor  bei  Ptiav.,  nicht  In  Randeebrifte«  daa  alt. 
Tax  tee.  Vgl.  Indeaeen  ».  7.  lie  Is  aytt  theef  and  day  theef  —  Is  nytt  thef  ate.  Daa  im  er«  tan  Texte 
vorangeitelhe  »*  atabt  anoh  in  ellf  dar  Ihm  rerwandten  Randecbrtftea,  nnd  lat  dem  Grondtexte  getutee:  iUt  f%r  «*« 
tt  Ustro  Vtrtc.  txtiyoe  xi/mtjc  ttnt  xti\  Afjorijc.  Die  Jfingere  Bearbeitung  liaat  «•  jedoch  ebenfalU  fort.  We 
Neueren  haben  ea  wieder  angenommen :  ht  it  etc,  Tthd.  the  $amt  it  etc.  Apt  if.  Dla  Uebereetsnng  eon  fwr  nnd 
(afro  kehrt  t.  A.  10.  wieder;  lafro  let  mit  a  the/  Oxr.  "  the*/  Ptinv.  Pnov.  M.  M  nbereetat.  &  leedith  hem 
onte  —  ledith  oat  hem.  Jedtt*  htm  out  Prnv.  ».  v,  34.  tdnxit  eat  Vclo.  4-  And  whanne.  Da  der  lat. 
Text  mit  et  beginnt,  und  and  In  allen  Texten  der  Uebereettung  etehl,  ao  haben  wir  ei  aoeh  Picxie.  hlern^etetit. 
i.  l,  81.  aaen  -  sowen.  «wen  Prav.  ebenen  v.  y,  a.  l.  :<•.  5.  hane  not  knowen  ban  aw  novtrum 
VvLn.  »Tdirm  et.  ».  W  und  7,  4».  wo  knew*  Pickkr.  »lebt,  »o  wie  7.  T.  hau«  hatid«,  oditie  Vplc.  6.  pronerbe. 
protrrbiw  Vni.i.  naQoifttoy.  a«a.  biatptU.  manner  of  »„fing*  Tr*n.  parabtt  Atrm.  knewen.  cojnweraal 
Vcwi.   In  Ptraxa.  aund  ftwo»«»,  welche,  wir  unbedenklich  getilgt  haben.        7.  of  scheep  -  of  the  scheep. 
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a.  Alle  how  many  euer  camen,  ben  ny}t  8.  Alia  how  manye  euere  camen,  boa  nyjt 

rbeefes  and  day  tbeefes,  but  the  scheep  herden  theues  and  day  theues,  but  the  scheep  herden 

not  hem.  not  hem. 

9.  I  am  the  dote.       any  man  schal  entre  9.  I  am  the  dote.   If  ony  man  schal  entre 

by  me,  he  schal  be  sauede;  and  he  schal  go  by  me,  he  schal  be  saued;  and  he  schal  go  yn, 

in,  and  schal  go  oute,  and  he  schal  fynde  and  schal  go  out,  and  he  schal  fynde  lesewia. 
lesowis. 

10.  A  nyjt  theef  comath  not  but  that  he  stele,  10.  A  ai)t  tbeef  cometh  not,  no  but  that  he 
and  slee,  and  leese;  I  came,  that  thei  haue  Ujf,  stele,  and  sie,  and  leese;  I  cam,  that  thai  haue 
and  haue  more  plenteuously.  lyf,  and  haue  more  plenteuously. 

11.  I  am  a  gode  acheperde;  a  good  scheperde  U.  1  am  a  good  sohepherde;  a  good  schep- 
jyueth  bis  soule,  thai  «,  Itjf,  for  hi*  sckeep.    .  herde  jyuoth  his  soule,  thai  i»,  Am  Irf,  for  his 

scheep. 

12.  Porsothe  a  marchaunt,  or  kiride  hync,  and  12.  Forsoth  a  marchaunt,  or  hyred  kyne,  and 
that  is  not  a  scheperde,  waos  ben  not  the  scheep  that  is  not  schepherde,  whoe  ben  not  the  scheep 
his  owne,  asetb  a  wotfe  cemynge,  and  he  looueth  his  owne,  seeth  a  wolf  comynge,  and  he  leeuetb, 
the  Bchoep,  and  rleeth :  and  the  wolfe  rauyachith,  or  fartaketh,  the  scheep,  and  fleeth.;  and  the 
'and  disparplith*  or  tcaterith,  the  scheep.  wolf  rauyachith,  and  disparplith,  or  »caUwith, 

the  scheep. 

13.  Foreothe  the  marchaunt  fleeth,  for  ha  is  13.  Forsoth  the  marchaunt  fleeth,  for  he  is 
a  marchaunt,  and  it  parteyneth  not  to  hym  of  a  marchaunt,  and  it  perteyneth  not  to  him  of 
the  scheep.  the  scheep. 

14.  I  am  a  gode  herde,  and  I  knowe  my  14.  1  am  a  good  schepherde,  and  I  kuowe 
arheep,  and  my  scbnap  knowen  me.  my  scheep,  and  my  scheep  knowen  me. 

16.  Aa  the  fadir  hath  knowen  me,  and  1  knowe  16.  As  my  fadir  hath  knowun  me,  and  I 

the  fadir;  and  V  putto  my  ljjf  for  my.  scheep.  knowe  the  fodkj  and  1  putte  my  lyf  for  my 

scheep. 

1%.  And  I  haue  ether  scheep,  that  hen  not  16.  And  I  haue  o there  scheep,  that  ben  not 


Der  Artikel  steh*  seek  in  fönf  anderen  Handschriften  »lehn  4i«  Jüngere  Bearbeitung  hat  inn.  9.  All«  how 
many  euer.  onm»*  oeotjiie»  Vul«.  a,  l,  13.  9.  leaowls  —  lesewia.  paicua  Vclo.  Di»  letitere  Form  scheint  überall 
hier  gebraucht,  wie  lie  »och  von  Ptrnv.  gewählt  lit ;  forte«,  lettre  sind  überhaupt,  ausser  la  Pir  Kit.,  die  üblichen  Substan- 
tive. In  rioKw.atehi  dagegen,  tri»  in  dem  •nUprmlK-ndrn  Zottworte,  o  ver  ws  Oie  <*«»<  Oxr.  Ltuw*  of  ax  en  Pern  v. 
I».  7,  W.  The  tenet  of  flocke»  Oxr.  The  ItitKt  of  Seckls  Pcav.  ib.  32,  14.  Ihe  floe  of  my  lence  Oxf. . . Uterve  Pcav. 
Janen.  JS,  1.  The  Ultwit  of  hem  Oxr.  Prav.  Rick.  34,  II.  The  flock U  of  my  teniae  Oxr.  Pcav.  in.  31.  —  L4$owynye 
Picuk.  Leeewynge  Oxr.  Pcav.  Hath.  6,  32.  Habk  S,  II.  LuK»a,33.  Letovtith  Picxia.  LtnaoUkOzr.  lOoe.9,7.  £eeow- 
yng  I'u-xa*.  Leteteynge  Oxr.  Pcav.  Ltixr.  17,  7.  Letoteiden  Picea«.  Ltietriden  Oxr.  ib.  8,  34.  Ueber  daa  f-ubet 
I*tw*  s.  Gee.  A-  Kxon.  157a  Aecn.  Rtwi*  p.  94.  nod  »gl.  die  obaoleU  Form  leatov;  Ober  da«  Verb  a.  Anca.  Riwlk 
p.  100  u.  d.  Wt>.  10.  not  b«t  -  not  ao  bat  In  fünf  Handschriften  fehlt  im»,  degegan  »tebt  not  In  «weien 
nicht;  B9*hit  hat  aoeh  Pcav.  Vgl,  anaere  Ann.  an  3,  3.  leese  perdot  Vota,  in  treneitiver  Bedeutung.  11. 
ftooie ■■  lljf  -  aonJe.  ■  hia  lyf.  Nach  u*r  Anmerkang  In  der  Oxr.  Ausgab«  «teht  «tatt  dieser  Wort«  in  «leben 
I mit  Pick k u.  Ttrwandien)  Handschriften  nur  Uff,  in  «inar  nur  ttmU;  b«l  Pear.  «t«bt  gleichfalls  nur  lyf.  19.  a 
marchanot.  Die«  dnreh  dl«  folgende  Olo««e  «rUnterte  Substantiv  dient  tor  l'pbrrtrairung  de«  lau  meretnartmt 
Vinxt,  et,  v.  18.  hyne.  «.  P.  Plouobm.  in.  Bau.  IX.  44.  a  aeheperde  —  schepherde.  a  »cktptrd  wird 
•im  ivai  MS8.  aoge««b«n;  IM*  tchupherdt  «lebt  bei  Pcav.  wko« . .  bla  owne-  cnjtu  ntm  nmt  o§*»  propria 
Vrjwj.  Im  vi«r  Codd.  «ind  die  Wort«  htm  not  CJU  »ekt*p  umgekehrt  la  tk*  ihtp*  htm  not;  di«  entere  aneh  bei  Pcav. 
verkommend«  Stallnng  lehnt  «ieb  naher  an  dl«  der  Worte  dar  Vüloata.  or  foraaketh.  Die««  Worte  fehlen 
<l«m  enteren  leite  wie  vier  verwandten  Handschriften.  and  disparplith.  Dir«  haben  wir  dem  era  ten  Text* 
«iogf-tchAltet;  «a  wird  aoeh  von  dem  lat.  Texte  gefordert:  rapil,  tt  ditptrgit  ow  Vou>.  Cf.  Jona  15,  32.  Leu  9,  fj. 
Picxxa.  a.  s.  Maoioav.  p.  4.  ]8-  It  parteyneth  . .  of  the  eeaaep.  mow  p*rtfn*H  od  «*tm  de  otibu*  Yen.. 
0«'  ftflti  avttfi  ati>l  lür  npoßelitor.  Jene,  Ueberaetauag  hat  Pvav.  beibehalte«,  cf,  12,  6.  14.  herde 
aahapherde.  hird»  wird  ana  einer  Handschrift  angeführt,  welcha  die«  aoeh  v.  13.  a,  16.  bietet.  and  my 
*r*e*B.  Di«««  Wort«  «ind  in  Pit  xxa.  in  Klammern  gesttst,  wie  sonst  die  Glossen.  Fehlten  sie  etwa  dem  Text«, 
ao  daa«  dar  Herausgeber  «loh  t eraolasei  «ab,  *ie  hinsususetava '  15.  tbo  fndlr  -  my  fadir.  Di«  erstaee 
Uasart  gebort  auch  nana;  verwandten  Codices,  wi«  Pcav.,  und  «atasriebt  daa  Worten:  tiCftt  nofit  st«  paltr  Vol.«. 
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of  tin*  felde,  and  If  biboueth  me  for  to  leede 
hem  to,  and  thei  schulen  here  my  voyce;  and 
it  schal  be  made  one  folds  and  one  scbeperde. 

17.  Therfore  the  fadir  loueth  me,  for  I  putte 
my  soule,  that  eftesone  1  take  it 

18.  No  man  takith  it  fro  me,  bat  I  putte  it 
fro  myself.  I  bane  power  for  to  pntte  it,  and 
I  bane  power  for  to  take  it  a*pn".  This  man- 
dement  haue  I  taken  of  my  fadir. 

19.  And  so  discencioun  was  made  amonge 
the  Jewis  for  the*  word*. 

20.  Foraothe  many  of  hem  seyden,  He  bath 
a  de»yl,  and  «additb,  or  toaaxtk  wood;  what 
heren  jee  hym? 

21.  Other  men  seyden,  Thee  wontis  ben  not 
of  a  man  hauynge  a  fende.  Wher  a  deuyl  may 
open  the  jym  of  blynde  men? 

22.  Foraothe  newe  feestis  of  halowynge  of  the 
temple  ben  made  in  Jerusalem,  ami  it  was 
wynter. 

23.  And  Ihesus  walkide  in  the  temple,  in  the 
porche  of  Salomon. 

24.  Therfore  Jewis  ennyrounden  bym,  and 
seyden  to  hym,  How  longo  doiat  thou  aweye 
onre  soule?  }if  thou  art  Grist,  seye  to  vs  pleynly, 
or  openly. 


of  this  frrtcte,  and  it  biboueth  me  for  to  leede 
hem  to,  and  thei  schulon  beere  my  vow;  and 
it  schal  be  maed  a  fold  and  o  schepherde. 

17.  Therfore  the  fadir  loueth  me,  for  1  putte 
my  soule,  that  eftsoone  I  take  it 

18.  No  man  takith  it  fro  me,  but  I  putte  it 
fro  mysOf.  1  bane  power  for  to  putte  it  and 
I  haue  power  for  to  take  it  eftsoone.  This 
maundement  I  haue  take  of  my  fadir. 

10.  And  so  dissencioun  was  maad  amonfj  the 
Jewis  for  thes  wordis. 

20.  Forsoth  manye  of  hem  seiden,  He  hath  a 
deuel,  and  maddrth,  or  waoith  wood;  what  beeren 
je  him? 

21.  Othere  men  seiden,  The«  wordis  both  not 
of  a  man  hauynge  a  fend.  Wher  a  deuel  may 
opene  the  yjen  of  blynde  men? 

22.  Foraothe  newe  feestis  of  halwing  of  the 
temple  ben  maad  in  Jerusalem,  and  it  was 
wyntir. 

23.  And  Ihesu  walkide  in  the  temple,  in  the 

24.  Therfore  Jewis  en*u*yrowneden  bim,  and 
seiden  to  him,  Hon  ionge  dost  thou  awey  oure 
soule?  if  thou  ert  Grist  seie  to  ts  opynly. 


16.  it  biboueth.  Dem  cm« on  Texte  fehlt«  if,  welch**  wtr  don  Verb  voreetsetii  eile  Texte  habe»  ee,  ami 
mix  flnden  inch  in  Picxxx.  tonet  kein  Beltpiel  der  Aoilsaeung  desselben.  Cf.  Math.  16,  2L  17,  10.  IS,  S3.  23,  23. 
35,  97.  Ltrnt  94,  2*.  4«.  Daxos  or  Ar.  IS,  46.  17,  3.  etc.  for  to  lec  de  hem  to.  Cf.  Kl  Utas  m»  oporut  ad- 
ducere  Volg.  18.  fro  myself,  a  meipto  Vein.  m\Ka  --  eftsoone.  Id  dem  erst^ren  Texte  hattet  wir 
atcey  in  oj#»  verwandelt;  denn  eo  bieten  techs  verwandle  Handschriften,  und  atef»  or  t/Uoont  vier  andere.  Der 
Grundtext  ha»  iUrnm.       haue  I  taken  -  I  b«ae  take.  Dl«  invertirte  8tellunK  der  Worte  im  ersten  Teste  let 

eland  ofecoite**  an  die««  Stell*,  a.  J.  J*.  was  made,  /acta  tit  Vclo.  e.  1,  3.  20.  waxlth  -  wexltb. 
Beide  wcuctm  n.  terxen  miechen  eich  in  den  verschiedenen  Texten :  cf.  In/m.  w«ur«  Picmrt.  wex«  Oxr.  Ptmv.  Hat». 
94,  IS.  Imptrat.  w«tx«  Plexi«,  tetxt  Oxr.  »«*•  Prav.  Marx  1,  35.  war«  Picxxk.  wrxt  Oxr.  I'obv.  ii.  4,  SS.  vaxt 
Picxxa.  Oxr.  vnxt  Pdbv.  Lok»  4,  SV.  r\trt.  Prett.  waiinfe  Pirxsx.  tetxyncft  Oxr.  Dr.XD*  or  Ar.  6,  1.  worin?« 
Picks*.  Oxr.  Loks  91.  96.  Prm$.  ufaxitk  Picxae.  utxitA  Oir.  Pvxv.  Maik  9,  IT.  tbei  wax**  Piara*.  thei  teert* 
Oxr.  Pout.  Math.  6,  9*.  Loxt  19,  97.  SS.  In  der  schwachen  Form  des  PrceUrH.,  welche  In  den  verschiedenen  Tax- 
ten  vorkommt,  berrsobt  das  «,  sonst  das  a  tot:  «wvfat«  Pints*.  Pc»v.  u>ax*tU  Oxr.  Lpxi  1,  80.  wssiaV  Ptcxft*. 
Oxr.  Pen».  Dbxm  or  Ar.  6,  7.  1»,  90.  wasidt  Picxta.  Pt«v.  *tri<U  Oxr.  u.  19,  94.  wobei  In  «inseloen  Hand- 
schriften d«e  HU  Textes  tot*,  wtM  als  Variante  srscheiut.  In  dsn  surfcen  Formen  des  Pr&lerU.  and  iterate.  PfkL 
trete«  «,  o,  o  ab««chteind  als  Ablaute  ein:  the  ehilde  west  Picks*.  Prav.  the  child  vor  Oxr.  Lnt«  9,  40.  it  wert 
Picxat.  it  to  tu  Oxr.  Pexv.  in.  13,  19.  the  pople  tttexe  Pickxb,  the  paple  teeus*  Oxr.  (the  pople  wax«d>  Pcxv.) 
Drras  or  Ar.  7,  17.  thei  was*»  strenger  Picxea.  thai  woxtn  strengere  Oxr.  tbei  woxra  stronger  Prnv.  Lex»  93,  S. 
-  it  bath  «NU«*  Pick sx.  ..vmm  Oxr.  ..»*w»  Prav.  Matu.  13,  32.  tat  »om»  Oxr.  ..wo*»»  Pcav.  Bxon.  9.  9,  t. 
d.  Wo.  21.  bea  -  beta.  Zwölf  verwandte  HaodscbrifUn  haben  gleich  fails  6«*t  ebenso  Ptfav.  cf.  v.  19.  9«. 
30.  34.  23.  n«w«  feeatin  of  halowynge.  Damit  ist  Kncatmia  übersetst,  das  achttägige  Bacinienfeet ,  wel- 
che« tum  Andenken  an  die  Be  In  Ifang  des  durch  Antiochus  Bplphaoee  entweihten  Tempels  im  December  gefeiert 
wurde,  ef.  1  Macca*.  4,  SS.  Josara.  Antiqq.  19,  7.  I'cav.  überaetst:  IM*  ft**H$  o/  haUwyng  o/  lit  ttmplt.  24. 
rnnyrowneden  tcuta  wir  für  das  wohl  nur  verdruckt«  tnffvowntd**  in  der  Oxforder  Ausgabe,  welches  Botwoavn 
Lood.  1864  getreu  bat  oachdrneken  lassen.  How  loBge. . oare  sonle?  qnoutttwt  animam  mottram  foiMt*  Vri«. 
ta»(  JtQU  lt)y  t/juX^r  r,uwf  alftHS.  SUtt  ätritt  (do$l)  wählt  die  JSngere  Bearbeitung  foJHtt  How  long*  «tot« 
thou  utakt  ut  douttt  Tim.  art  -  ert.  s.  1,  42.  pleynly,  or  openly  -  opynly.  patam  Vi  uj.  Die  wl.r. 
Lesart  wird  ia  der  Form  »««»Jy,  or  opymv  aus  asbn  M88.  mitgetasilt. 
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26.  Ihesus  answeride  to  hem,  I  speke  to  }ou,  26.  Ihesu  answeride  to  hem,  I 

and  pe  bileuen  not  ;  the  werkis  that  I  do  in  and  je  bileuen  not;  the  worlds  that  I  do  in  the 

•the*  name  of  my  fadir,  thes  beren  witnessynge  name  of  my  fadir,  thes  beren  witnessing  of  me. 
of  me. 

26.  But  and  fee  bilenen  not,  for  }ee  ben  not  26.  But  and  je  bilenen  not,  for  je  ben  not 
of  my  scheep.  of  my  scheep. 

27.  My  scheep  heren  my  voyce,  and  I  knowe  27.  My  scheepe  beeren  my  vois,  and  I  know* 
hem,  and  thei  snen  me.  hem;  and  thei  men  me. 

28.  And  I  jyne  to  hem  enerlastynge  Ujf,  and  28.  And  I  fyue  to  hem  euerelasting  lyf,  and 
thei  schulen  not  perische  into  withouten  ende,  thei  schulen  not  peritche  into  withouten  end?, 
and  any  man  schal  not  rauysche  hem  of  myne  and  ony  man  schal  not  rauysche  hem  of  un 


29.  That  thing  that  my  fadir  jaue  to  me,  is  29.  That  thing  that  my  fadir  jaf  to  me.  u 
more  than  alle;  therfore  no  man  may  rauysche  more  than  alle;  tberfore  no  man  may  rauyvb- 
fro  my  faderis  hande.  fro  my  fadris  bond. 

30.  I  and  the  fadir  ben  one  thing.  30.  I  and  the  fadir  ben  o  thing. 

31.  Jewee  token  vp  stones,  for  to  8 toon  hym  31.  Jewis  token  »p  stoones,  for  to  stoone  hyu 
to  deth.  to  the  deeth. 

82.  Ibesus  answeride  to  hem,  I  haue  schewide  32.  Ihesu  answeride  to  hem,  I  haue  scheid 

to  jou  manye  weTkis  of  my  fadir,  for  whiche  to  jou  manye  goode  werkis  of  my  fadir,  fer 

werkis  of  hem  stonen  fee  me?  which  werk  of  hem  stoonen  je  me? 

33.  The  Jewes  answeriden  to  hym,  We  stoonen  33.  The  Jewis  answeriden  to  him,  We  Hmocc 
thee  not  of  good  werke,  but  of  bl&sfemyc,  and  not  thee  of  good  work,  but  of  blasphemye,  ad 
for  thou,  sithen  thou  art  a  man,  makist  thiself  for  thou,  sithen  thou  art  a  man,  makist  taisl 
God.  God. 

34.  Ihesu*  answeride  to  hem,  Wher  it  is  not  34.  Ihesu  answeride  to  hem,  Wher  it  is  ml 
writen  in  joure  lawe,  For  I  seye,  je  ben  goddis?  writun.in  joure  lawe,  For  I  seide,  je  ben  gr>i<iij: 

35.  ^if  he  seyde  hem  goddis,  to  whom  the  35.  If  he  seide  hem  goddis,  to  whiche  tht 
worde  of  God  is  made,  and  the  scripture,  whiche  word  of  God  is  maad,  and  the  scripture,  whid 
the  fadir  halowide,  and  sente  into  the  worlde,  the  fadir  halwide,  and  sente  into  the  worH, 
may  not  be  Tndone.  may  not  be  vndon. 


-  tiie  worlds.  Dm  entere  gtebt  auch  Prtv.  a.  3,  19.  In 
haben  wir  <Uf  nirgend  fehlend«  the  lugefüpt.  s,  1,  32.      26.    Bat  and  160-  Die  Partikel  and  findet  sich  to  u>» 
Handschriften,  wie  es  scheint;  die  Jungen  Besrheitang  hat  nor:  But  je,  and  dies  entspricht  dem  Grundteij*:  ssj 
tot  Vulo.  uUi'  I'litTf.  —  Oer  gr.  Text  fügt  so  Ende  dee  Vereee  noch  die  Worte:  xa&lüc.  tlnov  Vfiir,  weton 
eo  wenig  in  der  Vulo.  ale  io  der  age.  Uebersetiung  iteben.        28.   into  withonten  endo.  a.  4,  14.  at 
ranyeche.  rapert  Viae,  ohne  ein  beigefügtes  Objekt,  also  intransitiv  sa  nehmen,  wie  Im  gr.  Texte  «fMcjbK 
fftderiS  -  fadris.  Zwei  Handschriften  bieten  fadir.  s.  3,  4.        81.  to  data  -   to  the  deetfc.   la  eaU  X* 
fehlt,  wie  im  ersten  Texte,  der  Artikel;  die  Worte  sind  dem  Grundtexte  als  Erttuterong  bintngesetat.      32  wert» 
go  ode  werk  lg.  Die  letatere  Lesart  enUprieht  den  Worten  bona  opera  Vclo.  Bs  wird  angemerkt,  das*  eerh 
etnom  MS.  das  Adjektiv  nicht  getroffen  wird.   Ueber  merki*  s.  3,  19.        for  whiche  werkis  of  hem  -  f« 
which  werk  etc   Der  Schreiber  des  ersten  Textes  verfahrt  völlig  willkürlich  oder  nach  lässig  (etwa  irre  tekW 
durch  den  vorhergehenden  Plural)  an  dieser  Stelle,  welche  im  Grand  texte  lautet:  propter  owod  eorum  opmt  «res* 
datitf  Votu.        88,    thee  aot  —  not  thee.   Die  erste  Leeart  steht  noch  In  sechs  Handschriften,  wi*  ■  *■ 
Jüngeren  Bearbeitung;  non  lapidamut  U  Vülc.      of  good  werke  etc  dt  bono  opert  Vuvo.  ntgi  xaiov  l(f*> 
84,  TOT  I  seye,  *  ben  goddis  -  For  I  seid«  etc.   Wiederum  verfahrt  der  Schreiber  des  erste«  Test*  •» 
kurlicb  oder  Sichtig;  die  Worte  des  Grundtextes :  9«ia  tgo  dlxL,  dii  tttiM  Vulc,  entsprechen  denen  des  Psai*»" 
(81,  8.),  welche  die  Wycliffe-UeberseUung  de«  A.  T.  so  wiedergiebt:  /  leid*,  godi»  ye  btn  Oxr.   I  Midi,  *•* 
Pckv.         35  -86.   to  whom      to  whiche.   Mit  der  enteren  Lesart  stimmen  sehn  HendKkrinm  ■ 
nnd  dem  folgenden  Verse  bat  die  altere  Uebcneuung  den  8inn  and  die  Konstruktion  de*  Batsgefassi 
wirrt  In  den  Worten :  Si  iUoi  dixit  dtot,  ad  omot  termo  Dei  /actus  ttt,  et  man  poteet  ioM  äcriptmra .-  ewrn  W 
sancHßeapit,  et  mitU  im  mundum,  eos  dicitU:  Quia  bkupkemat  etc.  Vux«.  sehlleesen  die  Vordersiue  mit  Serif** 
ab,  and  die  Relativ  sitae  quem  Pater  mitit  etc.  geboren  natürlich  nicht  an  icriphtre.  . 
Auch  sind  die  Sitae  in  der  üe-b.rtregung  umgestellt  und  die  Partikel  and  dem  Nacosatte  vorgeschoben,  wW»*. 
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3«.  And  jee  seyn,  for  I  blasfeme,  for  f  seyde,  36.  And  p  seyn,  for  I  blaspheme,  for  I  seide, 

I  am  Goddis  aone?  I  am  Goddis  sone? 

37.  3if  I  do  not  the  werkis  of  my  fadir,  nyl  37.  If  I  do  not  the  workU  of  my  fadir,  nyle 

jee  bileue  to  me;  je  bileue  to  me; 

33.  Sothely  rif  I  do,  thou)  jee  wolen  not  bi-  38.  Sothli  if  I  do,  thouf  je  wolen  not  bilene 

leue  to  rac,  bileue  ?ee  to  the  werkis;  that  fee  to  me,  bilene  je  to  the  workis;  that  je  knowe 

knowe  and  bileue,  for  the  fadir  is  in  me,  and  and  bileue,  for  the  fadir  is  in  me,  and  I  in  the 

I  in  the  fadir.  fadir. 

39.  Therfore  thei  soujten  for  •to*  take  hym,  39.  Therfore  thei  sonnten  for  to  take  him,  and 
and  he  wente  oute  of  here  handis.  he  wente  out  of  her  hondis. 

40.  And  he  wente  eftesone  oner  Jordan,  into  40.  And  he  wente  eftsoone  ouer  Jordan,  in- 
that  place  where  Joon  was  Ante  baptysynge,  to  that  place  where  John  was  first  baptisinge, 
and  be  dwelte  there.  and  he  dwelte  there. 

41.  And  manye  cam  en  to  hym,  and  seyden,  41.  And  manye  camen  to  him,  and  seiden, 
For  sothely  Jon  (fade  no  signe,  or  myracle;  for-  Forsoth  John  dide  no  signe,  or  myracle;  for- 
sothe  aile  tbingis  what  euer  Joon  seyde  of  this,  sothe  alle  thingis  what  euere  John  seide  of  this, 
weren  sothe.  weren  sothe. 

42.  And  many  bileueden  into  hym.  49.  And  manye  bileneden  into  him. 

XI.  1.  Forsothe  ther  was  sum  sijk  man,  XJ.  I.  Forsothe  ther  was  sum  syk  man. 

Lazarus  of  Bethanie,  of  the  caste!  of  Mary  and  Lazarus  of  Bethanye,  of  the  caste!  of  Mary  and 

Marthe,  his  sistris.  Martha,  his  sistris. 

9.  Forsothe  it  was  Mary  the  whiche  an-  9.  Forsoth  Mary  it  was,  which  anoyntide 

oyntide  the  Lorde  with  oynement,  and  wepte  his  the  Lord  with  oynement  and  wipte  his  feet 

feet  with  hire  heres,  whos  brother  Lazarus  was  with  hir  heeris,  whos  brother  Lazarus  was  syk. 
sijk. 

3.  Therfore  his  sistris  senten  to  hym,  sey-  3.  Therfore  his  sistris  senten  to  him,  seyin^e, 
inge,  Lorde,  lo!  he  whom  thou  louest  is  sijk.  Lord,  lo!  he  whom  thou  louest  is  syk. 

4.  Forsothe  Ihesus  herynge  seyde  to  hem,  4.  Forsoth  Ihesu  hee ringe  seide  to  hem,  This 
Tb*i*s  seekenesse  is  not  vnto  the  deth,  but  for  sicknesse  is  not  to  the  deeth,  but  for  the  glorie 
the  glorie  of  God,  that  mannes  sone  be  glori-  of  God,  that  Goddis  sone  be  glorified  bi  it 
fiede  by  it 


«ti«  swette  Perton  (bUspbemu)  in  die  er«te  verwandelt  Di«  Jüngere  Bearbeitung  verbessert  die  Irrth&mer:  %J  h* 
mtii*  that  thti  were*  goddit,  to  tchicke  tkt  word  of  God  tea*  mood,  and  teripturt  may  not  be  ndon,  thiOte  thattht 
fadir  hath  hattwid,  and  hath  unt  in  to  tht  world,  j«  ttitn.  That  thou  blat/etnstt  etc.  89.  for  to  take.  Bei 
«V«*.  fehlt  to,  welche«  wir  btaaiuetaen.  41.  For  sothely  -  Forsotb.  Zo  der  ersten  Leaart  stimmen  «i«- 
•mb  Haadaebrifte»,  In  einer  findet  man  for,  wie  auch  in  Ppkt.,  in  einer  anderen  tothiy  aliein.  Die  Vui.oata  aeiat 
«y«u ..  evident,  gr.  Sri  . .  fieV,  wotn  die  Uebertatsang  for  totUUj  eben  paaaend  ist.  42.  many  -  manye 
aTftr  many*  i«t  be!  Bosw.  many  gedruckt. 

XI.   1.  his  sistris.  torori*  tjnt  Vtic.  «.  3,  4.        9.  tt  waa  Mary  -  Mary  it  waa.  Maria  amUvt  trat 
Vtto.  Die  erste  Wortatellnng  gebärt  auch  der  Jüngeren  Bearbeitung;  aon«t  wird  keine  Abweichung  dieaer  art  in 
Ul  Texten  angegeben,  a.  3,  16.        the  whiche  —  which.   Sieben  Handschriften  bieten  die  «rate  Leeart 
With  oyaement  nnguento  Vrw.   Oynement,  afr.  oUpiemmt  (auch  Oygntment  John  M,  3.  5.  Oxr.  wie  oianememt 
ISS.  ed.  Ptbuiv.)  lat  In  den  eamrotliehen  Texten  der  Wyellfie-Deberaetanng  die  gewöhnlichere  Pom  dea  Wor- 
*•••*  oynement  Math.  86,  T.  Mask  14,  3.  4  5.  Luxe  7,  37.  Pbov.  tt,  9.  oynementie  Ldkb  53,  56.  Er<  i.b».  7, 3.  wie  bei 
gleichseitigen  Chait.  C  T.  631.  und  früheren  Schriftstellern  •.  Art«»  p.  93.  onyment  er  oyntmtnl  Pbokpt.  Pabv. 

»SS.  TrirnALC  bat  oyntmrn t.         wepte  —  wlpte.   Die  letstere  Pom  mochte  man  aneb  fftr  XHfU  herstellen. 
"*»*Te  Text«  haben:  to  wijp  —  «o  wype  13,  5.   wiptt  Oxr.  12,  3.  wipide  —  wypide  Lrxx  7,  38.   halb .  .wiptt  - 
h»'h  trprt  ,|,.  44.   Bin«  Variante  mit  «  in  der  Staramsjtbe  erscheint  nlrfend.  Anfallend  aber  ist  ««,  daaa  anch  der 
Ttwaib  an  unserer  8tell«  und  13,  3.  wtpt  schreibt,  wahrend  er  did  wipe  Lükb  7,  36.  und  haA.. wiped  ib. 
lltl.  Von  Jener  Entartung  des  i  in  #  vormSgen  wir  bl«  Jetat  keine  andere  Betspiele  dieses  Zeitwortes  entnffihren. 
'      Tkli.  In  Pioi«.  stand  Thei.  ».  1,  S3.     Tuto  -  to.  into  scheint  nnr  dem  ersten  Texte  eigen  xu  »ein.  man- 
«oae  -  Ooddis  sone.  F8r  OocWt  wird  manmu  ans  sieben  Handschriften  angefahrt:  d«Keg«n  ßlhu  Dti  Vuic. 
°^  tt  _  W  lt  Drei  Oodd.  haben  in  him,  einer  wenigstens  M  *»m;  entaprechead  die  aga.  Oehew.  purh  aja 
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*.  Sothely  Ihesus  louede  Martha,  and  hire  5.  Sothli  Ibesa  lottede  Martha,  and  hir  sistir 

sister  Marie,  and  Lazarus.  Marye,  and  Lazarus. 

6.  Therfore  as  Ibesius  herd*,  for  be  was  sijk,  6.  Therfore  as  Ihesu  horde,  for  he  was  syk, 

thanne  Sothel  y  *he  dwellide*  in  the  same  place  thanne  sothli  he  dwellide  in  the  same  pkee 


two  dayes.  tweyo  dayes. 

7.  Therof  aftir  tbes  thingis  he  seyde  to  his  7.  Therof  aftir  thee  thingis  he  aeide  to  his 
disciplis,  Go  we  efte  into  Judo.  disciplis,  Go  wo  eft  into  Judee. 

8.  The  disciplis  seyn  to  hym,  Raby,  or  8.  Disciplis  seyen  to  him,  Raby,  or  maiatir, 
maytter,  aowe  the  Jewis  soujten  for  to  •toon  now  the  Jewis  goufton  for  to  stoone  thee,  and 
theo,  and  efte  thou  goat  thidir?  oft  thou  gost  thidur? 

9.  rhesus  answeride,  Wher  ther  ben  not  9.  Ihesu  answeride,  Wher  ther  ben  not  twelue 
tweiue  hourea  of  the  day?  3if  man  schal  ouris  of  the  day?  If  ony  man  schal  wandre  in 
wandre  in  the  day,  he  hurtitb  not,  for  he  seoth  the  day,  he  birtitb  not,  for  he  seetb  the  lilt  of 
the  Ufte  of  the  woride.  this  world. 

10.  Sothaly  jif  be  schal  waudre  in  the  uytt\  10.  Sothli  if  the  schal  wandre  in  the  njjt, 
he  hurtith,  for  Mjte  ia  not  in  hym.  b*>  hirtith,  for  Lift  is  not  in  him. 

11.  Thes  thingis  he  seith,  and  aftir,  thee  thiugifl  11.  He  seith  thee  thingis,  and  aftir  the*  thingis 
be  seith  to  hem,  Laaaroa,  oure  frende,  slepith,  he  seith  to  hem,  Lazarus,  oure  trend,  slepith, 
but  I  go  for  to  reyse  hym  fro  sleep.  but  I  go  for  to  reyse  him  fro  slepe. 

1,2-  Thecfore  his  disciplis  soydao,  Lorde,  jif  19.  Therfore  his  disciplis  seiden,  Lord,  if  he 

be  slepith,  he  schal  be  sa&L  slepith,  he  schal  be  saf. 

13.  Forsothe  Ihesus  had  seyde  o£  bis  deth;  13.  Forsothe  Ihesu  hadde  seid  of  his  deetb; 
but  thei  gessiden,  that  he  seyde  of  slepynge  of  but  thei  gessiden,  that  he  seide  of  the  slepinge 
sleep.  of  sleep. 

14,  Thann«  theriore  Ihfigua  sojda  *to  ham'  14»  Thftone  therfore  Ihesu  seide  to  hemopyaU, 
opynly,  Lazarus  is  deade;  Lazarus  is  deed; ' 


16.  And  I  enioye  for  jou.  that  }ee  biteue,  for  15.  And  I  enioye  for  pu,  that  je 

I  was  not  there;  but  go  we  to  hym.  I  was  not  there;  but  go  we  to  him. 

16.  Therfore  Thomas,  that  is  seyde  Didymus,  16  Therfore  Thomas,  that  is  seid  Didymus, 
seyde  to  euendiscipus,  And  go  we,  thai  we  die  aeide  to  euendiaciplis,  And  go  we,  that  wedeye 
with  hym.  with  him. 

17.  And  so  Ihesus  came,  and  fonde  hym  17.  And  so  Ihesu  cam,  and  fond  him 
hauynge  nowe  foure  dayes  in  the  graue.  now  foure  dayes  in  the  graue. 


ob  dl*  U  abe  recti  ex  Im  Grondtexu  yer  turn  lasen,  wo  per  tarn,  Si  avrijg,  gerechtfertigt  tat.  6.  he  dwellide. 
mantit  Vvuu.  haben  wir  In  den  ersten  Twi  eingefigt.  e.  1.  33.  two  tweye-  two  finde!  «Ick  hier  in  sechs 
»erwandten  Handschriften  a.  1,  35.  7.  Therof.  dendt  Vota,  inmit.  8»  The  disciplis  -  DiacipHsv 
In  tint  Handschriften  itebt  der  Artikel.  ».  hurUth  -  hirtith.  Dm  letaler*  hat  auch  die  längere  Bearbei- 
tung; dieee*  ichon  früh*  (a.  Ohm  I1S70)  neben  dem  mit  at  im  Stamme  erscheinend*  Zeltwort  kommt  in  den  WyclItV 
Uebersetsangen  bisweilen  vor:  Befor  that  |oure  feet  »irr«  at  derk  hillia  Pcnv.  Jutn.  13,  16.  Strengt  in  we  f*»t 
Pl>bv.  Tob.  11,  10.  wie  auch  Im  folgenden  Vera*  In  Oxr.  Ea  achelnt  aber  das  Verb  bei  Wn  urn  Im  (lausen  selten 
gebraucht.  Die  Form  Atsrfra  steht  als  Variante  so  hwUidtn  Decp*  or  Kr.  S7,  41.  in  einem  118.  BirUm  ist  aber 
sonst  überhaupt  nicht  selten,  auch  bei  gleichseitigen  Schriftstellern,  wie  Cnetcsa,  tn  indes:  Tborugb  th*  body  Aarte 
was  Dyomede  JVoil.  a.  Or.  S,  IDI.S.  of  the  worlde  —  of  thin  world,  IA«  atatt  wis  gehört  nor  dem  «raun 
Text*  an,  und  entspricht  den  Worten  Anja»  rmmdt  Vvvo.  nicht.  1 1.  Then  thlnfris  he  aeitli  -  He  selUi 
then  thingis.  Nnr  ein  US.  unterslüut  die  Wortstellung  des  ersten  Textes;  allerdtng* bat  anoh  die  VrusATA  A*c  «it. 
18.  of  «lepynfro  of  nleep  —  of  the  nlrplnge  etc  de  dormitione  lonmi  Wut.  Bilf  Handachri/Ien  und  Pm>. 
haben  hier  den  Artikel  nicht  14.  seyde  to  hem.  dixit  eis  Vci  u.  Die  Worte  to  htm  fehlten  bei  Picxan. 
a.  1,  SU.         1R-  that  tt«  bileue  *te.  mi  ertdtUU,  quoniam  no*  tram  ibi  Vki.o.  16.   to  enendUclpll«. 

ad  eondUcipuioi.  Vcta.  Dl*  Ist.  Zuaajntneneetanngen  »on  Substantiven  mit  con-  und  CO-  sind  In  den  WrcJlffe-L'eo*r- 
setsungen  in  grosser  Ansahl  durch  Komposita  mit  tut*,  evens  nachgebildet,  a.  d.  Wb.  And  go  we.  Go  «sc 
aUo  Pvnv.  Eavmi  tt  %o$  Vi  i  u.  Ananilend  iet  die  vom  Qrundtexse  abweichende  Stellung  der  Partikel  astet  |  der 
ilter*  Text  bietet  sie  aber  durchgängig.         18.  haayuge  BOWB  foure  dayew  etc.   quatuor  eti«f  jam  im  moan*. 

Vtx«.  in  wörUlohnx,  OebtiMUnng  von:  l(oa<*Qai  wiotK  %dr,  t>0»-ia  iv  loJ  prwtttp. 
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18.  Sothli  Bethanye  was  bisydis  Jerusalem, 


19.  Forsothe  many  of  Jewis  camen  to  Mary  19.  Forsothe  manye  of  Jew  in  camea  to  Marie 
and  Marthc,  for  to  coumforte  hem  of  here  ami  Martha,  for  to  comfort*  hem  of  her  brother, 
brother. 

20.  Therfore  as  Martha  herde  for  Ihesu  came,  20.  Tberfore  as  Martha  herde,  for  Ihesu  earn, 
»che  renneth  to  hym;  Mary  foraothe  aette  at  she  renneth  to  him;  Marie  forsothe  sat  at  horn, 
home. 

91.  Therfore  Martha  seyde  to  Ihesu,  Lorde,  21.  Therfore  Martha  seido  to  Ihesu,  Lonk,  if 

jif  thou  haddist  hen  here,  my  brother  had  not  thou  haddist  be  here,  my  brother  hadde  not  be 


22.  But  and  nowe  I  wool,  that  whatet.er     22.  But  and  now  I  woot,  that 
thingis  thou  schalt  axe  of  God,  God  schal  }yue  thingis  thou  schalt  axe  of  God,  God  schal  fyu« 
to  thee,  to  thee. 

23.  Ihesus  seith  to  hire,  Thi  brother  schal  23.  Iheaus  seith  to  bir,  Thi  brother  schal  ryse 
rise  ajen.  aten. 

24.  Martha  seitb  to  hym,  I  woot  for  he  schal  24.  Martha  seith  to  him,  I  woot  for  he  schal 
rise  a*en  in  the  ajenrysyng1  in  the  laste  day.  ryse  a^en  in  tha  ajenrysing  in  the  laste  day. 

25.  Ihesus  seith  to  hire,  I  am  aienrisynge  and  26.  Ihesu  seith  to  hir,  I  am  ajenrising  and 
lijf;  he  that  bileueth  into  me,  jhe,  uf  he  schal  ryt;  he  that  bileueth  in  me,  jhe,  if  he  schal  be 
be  deade,  schäl  lyue;  deed,  schal  lyue; 

26.  And  echo  that  lyueth  and  bUeuetb  into  2ft.  And  eeh  that  lyneth,  and  bileueth  in  me, 
me,  schal  not  die  into  without**  ende.  Büeucst  schal  not  deie  withouten  ende.  BHeuyat  thou 
thou  this  thing?  this  thing? 

37.  Sehe  seith  to  hym,  Forsothe,  or  jhe,     27.  She  seith  to  him,  Forsothe,  or  yAe,  Lord, 

Lorde,  I  baue  bileuede,  for  thou  art  Grist,  the  I  haue  bileuyd,  for  thou  art  Crist,  the  sonc 

sons  of  quycke  *God*,  that  haste  comen  into  of  quyk  God,  that  hast  come  into  this  world, 
this  worlde. 

28.  And  whanne  sehe  had  seyde  this  thing,  28.  And  whanne  she  hadde  seide  this  thing, 
sehe  wente,  and  clepide  Mary,  hire  sister,  in  she  wente,  and  clepide  Marie,  hir  sistir,  in  si- 
silence,  or  stillefiense,  sevincre.  The  mavster  leuce,  or  s/tltti&si.  sevintre.  The  inaistir  cometh. 
cometh,  and  clepith  thee.  and  clepith  thee. 

29.  Sehe,  as  sehe  herde,  roos  anone,  and  came  29.  She,  as  she  herde,  roos  anon,  and  cam 
to  hym.  to  him. 

30.  Sothely  Ihesus  came  not  jit  into  the  castel,  30.  Sothli  Ihesu  cam  not  fit  into  the  caste), 
but  he  was  pt  in  that  place,  where  Martha  had  but  he  was  fit  in  that  place,  wher  Martha  hadde 
comen  ajenes  hym.  comen  ajens  him. 

31.  Therfore  the  Jewis*  that  weren  with  hire  31.  Therfore  the  Jewis  that  weren  with  hir 
in  the  hous,  and  comfortiden  hire,  whanne  thei  b  the  hous,  and  corafortiden  hir,  whanne  thai 


18.  «k.  quasi  Vclo.  e.  1,  Si*.  I,  6.  20-  »Pttf  —  sat-  udabat  Veto.  8etU  masate  für  utt  (*««(,  u*U) 
»tehea,  oder  verschrieben  Min;  wir  6nden  dafür  in  unseren  Ucbersetxungtn  kein  aedrre»  Hei*piel.  Aach  wird  kei- 
mi  Variante  to  dleaer  Stella  tfedacht.  Glelebwohl  wagen  wir  nicht  utU  »n  andern;  *aUi  steht  freilich  tout  io 
dto  «raun  Tut«,  Math.  2«,  6S».  Uamk  3,  33.  Joa»  \  8.  wo  der  andere  Text  tat  bat;  and  hUss  10,  46.  Lc*>  IS,  3A, 
«0  *aat  Regenöbersteht;  in  Plural  bieten  beide  Texte  taUn  Ma  ax  3.  J4.  22.  and  nowe-  at  mine  Vota.  2*. 
atenrynynfc.  cf.  v.  2.'>.  u.  Jon*  .'>,  VJ».  25.  into  me  —  In  me.  Biif  Handschriften  stimmen  mit  der  ersten 
Leaart.  5h«,  tlf  -  Ute,  if.  ttiam  si  \vlc.  Die  jüngere  Bearbeitung  »etat  jAe,  thouj;  and  noch  Ttsdalb:  ye, 
'hough.  Was  die  Schreibang  betrifft,  so  steht  iA<  Ptaua.  Oxr.  Prnv.  r.  %1.  ja«,  ja#  Pirxxa.  t».  Pd«v.  jeo,  w  Oxr. 
Math.  S,  17.  26.  into  n<e  in  me  Da*  erstere  steht  wiederum  in  den  v.  Sft  iiutfefiihrten  «ilf  Handschriften, 
into  withonten  ende  —  wlthonten  ende.  Dieselben  eil/  M&S.  geben  die  erstere  Leaart.  a.  4»  14.  87.  For* 
sollte,  or  in«.  V^w.  Qod  »Rieben  wir  in  die  be^  P^qtse,  «elajaejie  Lo*M  «la,  *•  l» 
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*i)en  Mary,  for  soone  ache  roos,  and  wente  oute,  sijen  Marie,  for  boom  abe  roofs,  and  wente  out, 

sueden  hire,  seyinge,  For  ache  goith  to  the  sueden  hir,  seyinge,  For  she  goth  to  the  graue, 

graue,  for  to  wepe  there.  for  to  wepe  there. 

32.  Forsothe  Mary,  vbanne  ache  hadde  aeyn  32.  Foraothe  Marie,  whanne  she  hadde  «eyn 
where  Ihesus  was,  seinge  hym,  felde  to  his  feet,  wher  Ihesu  was,  seynge  him,  felde  to  his  feet, 
and  seyde  to  hym,  Lorde,  )ii  thou  haddist  ben  and  seide  to  him,  Lord,  if  thou  haddist  be  here, 
•here*,  my  brother  had  not  ben  deade.  my  brother  hadde  not  be  deed. 

33.  Therfore  as  Ihesus  sije  hire  wepynge,  and  33.  Therfore  as  Ihesu  sif  hir  wepynge,  and 
the  Jewis  that  weren  with  hire  wepynge,  he  the  Jewis  that  weren  with  hir  wepinge,  he  made 
made  noyae  in  spirit,  and  trublide  hymself,  noyse  in  spirit,  and  troubbde  himsilf, 

34.  And  seyde,  Where  haue  jee  putte  hym?  34.  And  seide,  Wher  han  je  putt  him?  Thei 
Tbei  seyden  to  hym,  Lorde,  come  and  se.  aeyen  to  him,  Lord,  come  and  Be. 

35.  And  Ihesus  wepte.  35.  And  Ihesu  wepte. 

36.  Therfore  the  Jewis  seyden,  Lo!  how  he  36.  Therfore  the  Jewis  seiden,  Lo!  hou  he 
louede  hym.  lonede  him. 

37.  Fforsothe  summe  of  hem  seyden,  Wher  37.  Forsothe  summe  of  hem  seiden,  Wher  this 
this  man  that  openyde  the  yjen  of  the  borne  man  that  openyd  the  yjen  of  the  bom  blynde, 
Wynde,my?te  not  make  •that*  and  this  deiede not?  mijte  not  make  that  and  this  deiede  not? 

38.  Therfore  efte  Ihesus  makynge  noyse  of  38.  Therfore  Ihesu  eft  makynge  noyse  in  him- 
hymself,  come  to  the  graue.  Forsothe  ther  was  silf,  cam  to  the  graue.  Forsothe  ther  was  a 
a  den,  and  a  stoon  putte  theron.  denne,  and  a  stoon  was  put  tberon. 

39.  Ihesus  seith,  Take  ;ee  awey  the  stoon.  39.  Ihesu  seith,  Take  p  awey  the  stoon. 
Martha,  the  sister  of  hym  that  was  deade,  seith  Martha,  the  sistir  of  him  that  was  deed,  seith 
to  hym,  Lorde,  he  stynkith  nowe,  sotheiy  he  is  to  him.  Lord,  he  stynkith  now,  sothli  he  is  of 
of  foure  dayes.  foure  dayes. 


32  whanne  a«he  hadde  seyu.  Die«»  allgemein  verbreitete  ^Lesart  der  alteren  Tut»,  ist  in  der  jünger«« 
Bearbeltong,  den  Worten  de*  Grundtexta«  cum  tenittel  VriL«.  oi{  t]k!ttr,  gemäss,  verindert  in:  whanne  Harte 
wat  comm.  La»  etwa  der  Ueberseuer  ridittet  für  rtnittttt  felde  ctcidit  Vom:.  Die  Schwarbe  Korin  wird 
hier  in  allen  Codices,  mit  Ausnahm«  eine«  einiigen,  welcher  ftU  dorn»  bat,  angetroffen.  Sie  Ist  «Ine  der  in 
dan  Wycilffe-Ueberseuungen  nicht  «ellenan  Bildungen,  «eiche  neben  den  »Urken  Formen  hergehen,  and  »ich  durch 
die  altere  wie  die  Jüngere  Bearbeitung  der  Bibelübersetzung  blndurcbtiehen.  IlauAg  »timnien  die  Handecbrlften 
alle  oder  «um  gr6e»ten  Tbelle  In  dem  Gebrauche  untere«  Präteritum  übereln:  ting,  /tide  Mats  4, 4.  5.  7.  8.  Lex«  1, 11. 
[/il  Posr]  S,  8.  8,  .V  «.  7.  8.  15.  2».  [In  dissent  Kapitel:  /«»  Pumv.]  10,  30.  [/«I  Ponv.]  IS,  4.  [/et  Pf"»-]  Dasus  or 
Ar.  1,  2«.  etc.  pL  /eiden  Math.  13,  4.  5.  8.  Mas«:  3,  10.  11.  Jona  18,  6.  etc.  Oft  «toben  freilieh  aneb  ftl,  friUn 
durcbginglg,  oder  neben  ftldt,  /tldtn  in  »lelen  anderen  Hand«ebri(t«n.  8o  findet  «ich  auch  da«  Kompositum  fei- 
/cid«,  doch,  wie  e»  »cbeint,  nur  in  der  Jüngeren  Bearbeitung  s.  B.  Gm.  98, 1.  37,  &.  39, 11.  wo  der  Hu  Text  /tlU  bat. 
here  raunten  wir  bei  Picitsa.  hinxuteuen.  of.  v. 21.  n.  ».  l,  82.  88.  and  the  Jewla  that  weren..  wepynge. 
er  Juävot,  qui  renerant  tum  ta,  plorauttt  Vclc,  worin  plorantet  al«  Akkusativ  mit  Judetot  tu  verbinden  l«t  wer«« 
bat  die  Jüngere  Bearbeitung  ebenfalle  beibehalten,  und  ee  «cbeint,  der  BebereeUer  lai  tränt  statt  ttnrrant.  he 
made  noyse.  in/r e muH  Vclu.  Ac  oroned  Ttto.  et  v.  38.  84.  seyden  —  Seyen,  letctere*  ohne  Variante. 
ttien  [v.  1.  ttfden]  Pvsv.  dlcunt  Vcw.  87.  that  and  this  etc.  Da«  dem  er«tes  Text«,  »on«t  keinem  fehlende 
that  glauben  wir  süffigen  tu  mliMn,  den  Worten  gemUs:  ut  hie  nos  mortrelur  Viva.  Auffallend  bleibt  aber  die 
Hlmntetsnn«  von  and  (welches  bei  Pcsv.  weggefallen  iet)  al*  ob  im  Grandtexte  gestanden  hittc:  ut  «t.  Dies  würde 
keinen  recht  pattenden  Sinn  geben,  Insofern  Jener  Blinde  nicht  vom  Tode  gerettet  war.  Doch  «teht  wirklich  Im 
gr.  Texte:  Xt'tt  x«)  ovios  [tif  «JloÄot'jj,  8o  raus«  da«  and  mit  Rücksicht  auf  einen  «weiten  Akt  überhaupt  ge- 
teilt «ein,  wie  wir  in  der  age.  CeberMtaung  «de,  obwohl  an  anderer  Stelle,  eingefügt  »eben:  üt  mihteptt.  rfos  eiie 
pat  pet  narre  dead*  Uebrlgen«  Tgl.  man  aneh  10,  26.  8a  efte  Iheens  -  Ibesn  eft.  An»  einer  Handschrift 
wird  mltgetbeUt,  dses  dem  Worte  ther/ore  noch  e/ltonet  folgt,  ohne  da««  der  Abweteohelt  de«  Worte«  t/t  nach 
fhetu  gedacht  wird.  Die  Wortatellnng  unsere«  ersten  Texte«  scheint  sieh  sonst  nirgend  su  Snden;  der  1st.  Text 
tautet:  Jttu*  ergo  Turtum  /rement  Vvlu.  s.  3,  1«.  of  hymself  In  hlmsllf  '«  ttmetipt»  Vti<i.  Die  Prä- 
position o/  1st  dem  ersten  Texte  eigentbümllcb,  und  Ist  sebwerllcb  gerechtfertigt.  Cotnf  —  cam.  Kine  Va- 
riante tu  earn  wird  nicht  angegeben.  Dar  erste  Text  hat  Jedoch  oft  com«,  wo  andere  cam  »etxen,  wie  Lt'K«  9,  5«. 
11,  31.  etc.  und  comes  neben  eamen  der  anderen,  wie  Mask  6,  SS.  10.  SS.  11,  Tl.  12.  18.  etc.  wiewohl  filler  mehrere 
Handschrilten  mit  Pil-kcs.  übereinstimmen.  So  lesen  wir  auch  com  Oxv.  R»s.  20,  3.  und  in  Piers«,  sind  die  Pre- 
terits mit  a  gleichfalls  gebräuchlich,  s.  d.  R'fe.  pntte  -  was  pnt  jsperooirfw  trat  Vct.i.  vat,  welche«  auch 
In  der  Jüngeren  Bearbeitung  «tebt,  doch  In  einem  M8.  derselben  ausgelassen  1st,  mochte  dem  ersten  Texte  gleich- 
fall«  blD,u«.eu.o  »eis.    89.  DOW«,  jam  Vt  to.    he  Is  Of  foure  dayes.  <iuatrüiuan*t  ett  Vow.  TtToprrrtOj 
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40.  Ihesus  with  to  hire,  Haue  I  not  seyde  to  40.  Ihesus  seith  to  bir,  Wher  I  haue  not  seid 
tbee,  for  jif  thou  schalt  bileue,  thou  schalt  see  to  thee,  for  if  thou  schalt  bileue,  thou  schalt 
the  glorie  of  God?  se  the  glorie  of  God? 

41.  Therfore  thei  token  awey  the  stoon.  For-  41.  Therfore  thei  token  awey  the  stoon.  For- 
sothe  the  yfen  reyside  vpwarde.  Ihesus  seyde,  sothe  the  yjen  reysid  vpward,  Ihesu  seide,  Fadir, 
Fadir,  I  do  thankyngis  to  thee,  for  thou  [euer-  I  do  thankyngis  to  thee,  for  thou  herdist  me: 
more]  herdist  me; 

42.  Forsothe  I  wiste,  for*  thou  euermore  42.  Forsoth  I  wiste,  for  thou  euere  beerest 
herist  me,  but  for  the  paple  that  stondith  aboute,  me,  but  for  the  peple  that  stondith  about©,  I 
1  seyde,  that  thei  bileue,  for  thou  haste  sente  seide,  that  thei  bileue,  for  thou 


43.  Whanne  he  had  seyde  thes  thingis,  he  43.  Whanne  he  hadde  seid  thes  thingis,  he 
criede  with  greet  ?oyce,  Lazar,  come  thou  forth,  criede  with  greet  vois,  Lazarus,  come  thou  out. 

44.  And  anone  he  that  was  deade,  came  forth,  44.  And  anoon  he  that  was  deed,  cam  forth, 
bounden  the  bandis  and  the  feet  with  bondis,  bounden  the  hondis  and  feet  with  bondis,  and 
and  his  face  was  bounden  with  a  sudarie,  or  his  face  was  boundun  with  a  sudarie,  or  tvoeting 
swetynge  clootk.  Ihesus  seith  to  hem,  Vnbynde  cloth,  Ihesu  seith  to  hem,  Vnbynde  je  him, 
jee  hym,  and  suffre  jee  go  awey.  and  suffre  je  go  awey. 

45.  Therfore  many  of  the  Jewis  that  camen  45.  Therfore  manye  of  the  Jew  is  that  camen 
to  Mary  and  Martha,  and  sijen  what  thingis  he  to  Marie  and  Martha,  and  syjen  what  thingis 
dide,  bileueden  in  hym.  he  dide,  bileueden  into  him. 

46.  Sothely  summe  of  hem  wenten  to  the  Pha-  46.  Sothli  summe  of  hem  wenten  to  Pharisees, 
risees,  and  seyden  to  hem,  what  thingis  Ihesus  and  seiden  to  hem,  what  thingis  he  dide. 
dide. 

47.  Therfore  the  bischopes  and  the  Pharisees  47  Therfore  the  bischops  and  Pharisees  £e- 
gederiden  a  counseyl  ajenes  Ihesu,  and  seiden,  driden  a  counceil  ajens  Ihesu,  and  seiden,  What 
What  done  we?  for  this  man  doth  manye  signes,  don  we?  for  this  man  doth  many  signes,  or 
or  myracli$.  myraclU. 

48.  3if  we  leeuen  hym  thus,  alle  men  schulen  48.  If  we  leeue  him  thus,  alle  men  schulen 
bileue  into  hym,  and  Romayns  schulen  come,  bileue  into  him;  and  Romayns  schulen  come, 
and  schulen  take  oure  place  and  folc.  and  schulen  take  oure  place  and  flok. 

49.  Forsothe  one  of  hem,  Cayphas  by  name,  49.  Forsofh  oon  of  hem,  Cayfas  by 


yno  iaji.    Die  Jüngere  Bearbeitung  bessert  den  Ausdruck  durch :  he  hath  leyt  fourt  date*.  40.   Haue  I 

■Ot  -  Wher  I  bane  not.  Die  erste  Lesart  (bellen  lehn' Manuskripte,  so  wie  Pctv.  41.  I  do  thankvogiN 
«tc.  s.  «,  11.  euermore  steht  nur  in  dem  ersten  Texte,  sonst  weder  in  einer  Uebersetcung  noch  im  Grand- 
t««e:  et  scheint  irrtbümlicb  aus  dem  nachfolgenden  Verae  hinüber  genommen  in  »ein.  42.  for  thou,  for 
»osv.en  wir  dem  ersten  Teste  hintnsetzen,  deu  anderen  Texten  und  dem  lat.  quia  Vulg.  entsprechend,  that  Pcav. 
fUermore  —  euere.  Die  erstere  Form,  welche  öfter  sUtt  der  letzteren  in  Phkkr.  vorkommt,  ist  noch  In  tehn 
anderen  Handschriften  xu  finden.  48.  thoD  forth  —  thou  out  Ihou  forth  bieten  drei  MSS.,  einige  tho* 
forth,  or  out;  andere  forth,  or  out,  noch  andere  bios  forth.  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  steht  ebenfalls  thou  forth, 
•tni  for a»  Vuio.  44.  bounden  the  handln  etc.  Ugatut  pede*  et  manu*  Vli.o.  suffre  Tee  go  etc.  Einige 
Handschriften  setzen  him  oder  hym  vor  go  oder  gon,  andere  stellen  hym  to  oder  for  to  »der  auch  das  blosse  to  vor 
d«o  Infinitiv;  die  Jüngero  Bearbeitung  hat:  *i»/r*  je  hym  to  go  forth;  der  lat.  Text:  sinite  abire  Vrxo.  45. 

~  into,  in  hat  ausser  PickEJt.  nur  Pcav.         46.   to  the  Pharisees  -  to  Pharisees.    Als  Variante  wird 
*■  der  letxteren  Lesart  aus  fünf  Handschriften  to  tht  fnariteit  angegeben.       Ihesus  —  he.   Zehn  Handschriften 
fc**>«n  Iketut,  wie  auch  Pt»v.;  und  Jetut  Vviu.         47.   the  Pharisees  -  Pharisee*.    Nur  an*  einer  Hand- 
■«hrift  ist  the  Faritei»  mitgetheilt;  tht  Farittet  Prsv.        48.   "if  we  leeuen  hym  thus,  *i  dimittimut  euu,  sir 
'••  yf  tee  Utt  hym  »cape  thus  Tv>r>.  Das  hier  verwendete  Zeitwort  dient  öfter  zur  Ueberseuung  des  lat.  diinit 
trr«  :  Be  was  wonte  (—  wont)  lo  leeue  to  hem  one  (—  oon)  bounden  Ma&k  in,  6.  cf  «r..  11,  15.  Jons  19.  12.  oure 
**l«.Ce  aad  folc  —  oure  place  and  flok.   nottrum  locum  et  gentem  Vvu;.  sutt  folc  orler  fiok  wird  folk  in  fünf 
°<He*s,  our  folke  in  fünf  auderen,  our*  folk  bei  Piruv.  gefunden.  Wir  möchten  ßok  tut  gen*,  fttVOi.  iur  Zeit  der 
^'•issung  unserer  UeberseUangen  kaum  für  gerechtfertigt  halten;  auch  finden  wir  dafür  kein  anderes  Beispiel, 
v.  50.  M.  wo  gen*  eben  fall»  durch  folc,  folk  übersattt  ist. 
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wh»nne  he  wa«  bishop  of  that  pej,  seyde  to  whanne  he  was  Disc  hop  of  that  jeer,  seide  to 

hem,  ?ee  wjteu  no  thing,  hero,  >  witen  no  thing, 

60.  *Ne  thenken*,  for  it  epeditb  to  )ou,  that  50.  Nethir  tbenken,  for  it  spedith  to  ]oa,  that 

one  man  die  for  the  puple,  and  that  al  the  folc  o  nun  deie  for  the  peple,  and  that  alle  folk 

perleche  not.  periscbe  not. 

51.  Forsothe  he  seyde  not  this  thing  of  hym-  5L  Foraoth  he  »eide  not  this  thing  of  him- 
self, but  whanne  he  was  bischop  of  that  jeer,  silf,  but  «banne  he  was  bischop  of  that  jeer, 
he  prophnciede,  for  Ibesus  was  to  dye  for  the  he  prophesied*,  for  I  beau  was  to  deyinge  for 
folc,  the  folk, 

52.  And  not  onely  for  the  folc,  but  that  he  52.  And  not  oonly  for  the  folk,  but  that  be 
schulde  gedir  into  one  the  sones  of  God  that  schulde  gedere  into  oon  the  sones  of  Qod  that 
weren  scateride.  weren  scaterid. 

53.  Tberfore  fro  that  day  thei  thoujten  for  to  63.  Tberfore  fro  that  day  thei  tboujten  for 
slee  bym.  to  sie  him. 

54.  Tberfore  Ihesus  walkide  not  nowe  opynly  54.  Tberfore  Ihesu  walkide  not  now  opynli 
at  the  Jewes;  but  he  wente  into  a  regioun,  or  at  the  Jewis;  but  he  wente  into  a  cuntree  bisydis 
cuntre,  bisidis  deserte,  into  a  cyte,  that  ie  seyde  the  desert,  into  a  citee,  that  is  seid  Effrem,  and 
Effraym,  and  there  he  dwellide  with  his  diecipUs.  there  he  dwelte  with  bis  disciplis. 

55.  Forsothe  the  paske  of  Jewes  was  nexte,  55.  Forsothe  the  pask  of  Jewis  was  next,  and 
and  many  of  the  cuntre  steyjeden  vp  to  Jem-  many  of  the  cuntree  stijeden  vp  to  Jerusalem 
salem,  [and]  the  day  bifore  pask,  for  to  halowe  the  day  bifore  pask,  for  to  halowe  hemselue. 
henwelf. 

56.  Tberfore  thei  soujten  Ihesu,  and  spaken  56.  Tberfore  thei  soujten  Ihesu,  and  spaken 
to  gedir,  stondynge  in  the  temple,  What  gessen  to  gidere,  stondinge  in  the  temple,  What  gessen 
jee,  for  be  cometh  not  to  the  fsest  day?  fe,  for  he  cometb  not  to  the  feeste  day? 

57.  Forsothe  the  bischopis  and  Pharisees  bad-  67.  Forsothe  tbe  bischopis  and  Pharisees  had- 
den  jouou  a  maundement,  that  }if  any  man  den  jouun  a  maundement,  that  if  ony  man  knew 
knewe  where  he  is,  heschewe,  that  thei  take  hym.  wher  he  is,  he  schewe,  that  thei  taken  hym. 


49.  whanoe  he  wax.  cum  tint  Vllc.  et  JL  u.  9,  »5.  60.  Ne  tbenken  -  Nethir  thenken.  Dem 
•r*Un  Text*  Mta«a  wtr  dt«  Wort«  ne  thenken  alnsu,  als  Uebenetiung  rem  net  cogitaHt  Vtvo.  Wtr  wählen  ne  lUtt 
nettdx,  w.ti  sehn  dar  Jene«,  T«»  nU»  rarwtMltar.  H*ud.ciri/Ua  die  erster«  Partikel  gwriblt  haben;  tin  «tat  aaok 
ia  der  Jbngeren  Bearbeitung,  it  spedith  to  TOB.  expedit  tobit  Vvuo.  it  it  expedient  for  ut  Aim  Dai  lat. 
expedit  hat  offenbar  durch  »eise  begriffliche  VerwandUcb'aft  and  tint  anklingende  Fora  die  Verwendung  de«  eng 
Ilaeben  Zeitwort«*  veranlasst.  Zwar  wird  eebon  da*  at*,  tpfdan  mit  dem  Dativ  der  Pereon  In  der  Bedeutung  von 
bene  tueetdert  gebraucht,  nod  hat  ilch  darin  erhalten:  po  hem  ne  tptdde  nojt  there  Rob.  Gl.  p,  SoX  Jlem 
tpedde  wel  p«  bet  p.  39*.  doch  let  die  Scbattirung  der  Bedeutung  de»  lat.  expedit  =  it  I*  espedient,  needful,  profi- 
table davon  noch  verschieden,  und  entspricht  dem  ags.  fremat  in  der  BibelübereeUung.  Die  wycltffj-Uebersettung 
identtSclrt  expedtre  und  tpede:  It  tpedith  not  to  wedde  Pick«.  It  tpeedith  not  to  wedde  Oxr.  It  tpedith  not  to 
be  weddid  Piav.  Math.  19,  10.  [non  expedit  nnbere].  That  tpedeth  not  to  thee  Oxr.  Pcav.  Job  IS,  3.  [quod  tibi 
non  expedit).  Kot  alle  tbingis  tpede*  Oxr.  1  Co«.  6,  II  [non  omnia  expediunt]  ebenso  Pickkr.  ii.  Oxr.  ib.  10,  22. 
cf.  Jon»  16,  7.  1»,  14.  al  the  folc  —  alle  folk.  E«  wird  angegeben,  das«  »tatt  folk  twölf  Handschriften  the 
fotit  enthalten.  51.  to  dye  —  to  deyinge.  morUum*  Vuto.  Der  Infinitiv  die  gehört  hier  eilt  anderen  Hand 
•chrlften  an.  ».  5.  45.  64.  not  nowe.  Jam  non  Vein,  ivxitl.  at  the  Jewea.  apud  Judetot  Viri  ...  «.  6.  til. 
rofioan  or  cantre  -  cuntree.  regionem  Vclc  regioun  »euen  wir  für  region  im  ertten  Text«,  ».  3,  :ti.  Die 
Lesart  region,  or  cuntre  b«t  man  In  cebn  M8S.  gefunden  ;  regioun  ohne  7.u««U  in  einem.  Die  jüngere  Bearbeitung 
giebt  cuntre,  wai  in  dem  ersten  der  alteren  Texte  al«  01oe»e  eintritt  deserte  —  the  desert.  Zwölf  Hand- 
schriften stimmen  In  der  Weglassung  de«  Artikel*  übereln.  55.  was  nexte.  proxinmm  autrm  erat  Vtxti.  ',»' 
ii  tyyvi,  rat  nij  Pcav.  ateyieden  ■  stheden  ».  l,  »i.  and  the  day  bifore  pask  —  the  day  etc. 
Da*  and  im  er*ten  Texte,  welche«  «Ich  in  keinem  anderen  findet,  und  überhaupt  keinen  passenden  Hinn  giebt,  ist 
su  tilgen.  E.  befremden  Indessen  anrb  die  Wort*  the  day  in  beiden  Texten,  da  die  Vulgata.  dem  griechischen  Texte 
gemiM.  nur  ante  patcha  enthalt;  weshalb  ancli  wohl  die  Jüngere  Bearbeitung  nur  hi/or  the  pnek  aufgenommen  hat. 
hemself  -  hemaelae.  ci.  1»,  19.  8omin«.. «erden  withlane  hemtel/  -  Sum..«aid  withrnne  htmeet/  hUni.  \  3. 
57.  knewe  where  he  la.  coanoerril  uhi  tit  Vuio.  Die  jüngere  Bearbeitung  bat:  knotet  where  he  it  Pcav.  d»ge- 
gen:  *»*ie  where  he  were  Tr»p. 
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XXI*  l.  Therfore  Ihesus  bifore  ane  dayes 
of  paske  o&me  to  Bethanye,  where  Lazarus  was 
deade,  whom  Iheaua  reyside. 

2.  Forsothe  thei  madeu  to  hym  a  aoper  there, 
and  Martha  mynystride  to  hym;  Lazarus  for- 
sothe was  one  of  the  men  sittynge  at  the  mete 
with  hym. 

3.  Therfore  Mary  toke  a  pounds  of  oynement 
precious  gpykenarde,  and  auoyntide  the  feet  of 
Ihesu,  'and  wepte  bis  feet*  with  hire  heris;  aud 
the  hous  is  fulfilde  of  the  Bauour  of  the  oyne- 
ment. 

4.  Therfore  Judas  Scarioth,  one  of  his  diacipUs, 
that  was  to  bitzaye  hym,  seyde, 

5.  Why  is  this  oynement  not  solde  for  ihre 
hundride  pens,  and  is  jouen  to  nedy  men? 

6.  Forsothe  he  seyde  this  thing,  not  for  it 
parteyuede  to  hym  of  nedy  men,  but  for  he 
was  a  theef,  and  he  hauynge  purse*  t>are  tho 
thingis  that  weren  sente. 

7.  Therfore  Ihesu  seyde,  Suffre  jee  hire,  that 
into  the  day  of  my  birynge  sehe  kepe  that; 

8.  Forsothe  Jee  schulen  euermore  haue  pore 
men  with  jou,  sothely  jee  schulen  not  euermore 
haue  me. 

9.  Therfore  myche  cumpanye  of  Jewis  knewen. 


XII.  1.  Therfore  lhe»u  bifore  sixe  dayes  of 
pask  earn  to  Bethanye,  wher  Lasarus  was  deed, 
whom  Ihesu  reyside. 

8.  Forsoth  thei  maden  to  him  a  sopere  there, 
and  Martha  mynistride  to  hym;  Lazarus  for- 
sothe was  oon  of  men  sittinge  at  the  mete  with 
him. 

3.  Therfore  Marie  took  a  pound  of  oynement 
spikenard,  or  twe  narde,  precious,  and  au- 
oyntide the  feet  of  Ihesu,  and  wipte  his  feste 
with  her  heeris;  and  the  hous  is  fillid  of  the 
sauour  of  oygnemeot. 

4.  Therfore  Judas  Scarioth,  oon  of  his  disei- 
plis,  that  was  to  bitraynge  hym,  seide, 

5.  Whi  this  oygnement  is  not  seeld  for  thre 
hundrid  pens,  and  is  jouun  to  nedy  men? 

6.  Forsoth  he  seide  this  thing,  not  for  it 
perteynede  to  him  of  nedy  men,  but  for  he  was 
a  theef,  and  he  hauynge  pursia  b#ar  tho  thjngi* 
that  weren  sent. 

7.  Therfore  Ihesu  seide,  SaJEre  Je  fair,  that 
into  the  day  of  my  biryjng  ache  kepe  that; 

8.  Forsothe  }e  schulen  euer  haue  pore  men 
with  |ou,  aotbli  je  schulen  not  euere  haue  me. 

9.  Therfore  myche  cumpany  of  the  Jewis 


Xn.   1.  bifore  «ix*  dayes  etc.  ante  tex  diet  patch*  Vota,  »flö  U  ifttotuy  ibv  noo/oaf* 
«pö  rot/  jraajffl.  Kben  to  w6rtUch  ist  ira  A.  T.  ubereeut:  By/ore  two  jerit  of  the  ertkt  menynge-  Oxr.  Axoel.  1. 
ante  dnot  annot  terra  rnotns  Volo.   Die  aga.  Uebereebtung  lautet:  Syx  dagum  mr  pam  edttron.         2.    of  tho 
men  —  of  men  ete.  ex  ditenmbentibnt  Veto.   Dar  Artikel  vor  men  wird  io  drei  1188.  glelebfelle  gefanden.  8. 
of  oynement  preclonx  »py kenarde  -  of  oynement  ".pfkenartl,  or  trewe  narde,  preefoaii.  nmynenti 
nardi  pittiei  pretioti  Volo.  (ivqov  prtpdof  7l#0fixr/»  Ttokuttuov.  Die  Wort«  or  b-twt  nareSe,  weiche  io  dem 
«weiten  Text«  »1»  erläuternde  Oloue  erscheinen,  während  in  ihnen  die  wörtliche  UeberseUung  »on  narii  pittiei 
enthalten  let,  fehlen  aoeb  In  lehn  anderen  Haadechriften ;  eine  Dreiteilung  der  übrig  bleibende»  WSrter  wird  in  der 
Form:    f  oynemrni  precious  ipelrnard  aus  jwei  Handschriften  mitretheill.   Din  Vulifmta  empfiehlt  die  Stellung  At* 
t wellen  Textes.   In  der  jüngeren  Bearbeitung  leaen  wir:  of  oynement  of  treu*  narde  predone.   An  der  entspie 
cbeadea  Stelle  bei  liarkua  steht  in  unteren  Uebenetiungen:  of  preciout  oynement  tpikanarde  (—  tpikanard)  Miau 
14.  3.  wo  die  Vcloita  auffallender  Weite  unguenti  nardi  tpieati  pretioti  für  fti'QOV  yägdov  Tttnrtx^s  noivtt 
lot  f  geteilt  hat.  Die  Eriouerung  an  dieae  Stelle  mag  das  Wort  tpykenarde,  spikenard  an  der  onsrigen  veranlaset 
haben.         wept«  bis  feet  -  wlpte  bis  feete.   Den  ersten  Text  haben  wir  durch  die  11,  8.  atebenden  Wort« 
erginst;  über  totpte  a.  das.      Je  folflide  —  la  flJUd  Erwibnl  wird  it  fulfiUid  als  Lesart  von  sechs  Uandachrlften. 
fnlfiUid  steht  in  fünf  M83.      tbe  oynement  -  oygnemenl   In  ellf  Handacbriften  steht  nach  Angabe  der  Har- 
tii.<>geber  des  Oxr.  Texte»  Me  oynmenl ;  über  die  ».  .'>.  in  Oxr.  wiederkehrende  Porta  oygnement  a.  II,  2.       4.  Ju- 
lia*.   Nach  diesem  Namen  hat  der  gr.  Text  2l(uivVu<,  waa  die  Vulgata  nnd  daher  auch  untere  Uebersetxnn^m 
«lebt  enthalten.        to  bltraye  —  to  bitraynge  traetitnrtu  Vito.   Aua  oilf  Handschriften  wird  der  Infinit!*  u> 
bytraye  erwähnt,  a.  S,  15.         5.   U  tbJ»  oynement  -  tbla  oygnement  Is.   Nnr  aus  awel  Handecbrlften  wird 
die  erste  WorUtellung  angeführt.  Die  Jünger«  Bearbeitung  atellt  auch  daa  hierauf  folgende  nor  um:  Whi  it  not  tkit 
oynement  teeld.         Solde  -  seeld.  a.  »,  16V      6.    not  for  It  parteynede  etc.   non  onia  de  tgtnit  pertinebat 
ad  tum  Vnui.  oi'jf  on  nnt\  iwv  ttw/töv  tptlev  o»*»q5.  a.  lo,  13.       banyugo  purses,  totniot  habe™ 
Veto-  the  pur  tit  hat  ein  MS.,  und  die  Jüngere  Bearbeitung  übersetxt:  he  \adde  tke  purtit,  wat  dem  gr.  »6  yltoOOQ- 
«Oftof  efjff  näher  kommt.    Doch  fehlt  der  Artikel  auch  13,  19.  in  einer  entsprechenden  Stelle.         tbat  Weren 
«ente.  qua  «vttehantnr  Vein,  r«  ßnilüftfm.      %.   euermore  -  euer.   Das  erster«  haben  die  ellf  verwand- 
ten M«S.  wi«  ÖfUr.  und  »o  auch  wiederum  in  Ende  dUtea  Veraea.  -  Dem  awelmaligcn  »fbuleu    haue  in  üe.em 
V.rse  «nttptlcbt  in  der  Vulgata  ein  itrimaligee  katetit.      ».  JewU  -  tbe  Jewts.  Der  Artikel  wird  nur  noch 
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that  Ihesus  was  there;  and  thei  camen  not  knewe,  that  Ihesu  was  there;  and  thei 

o*ne#ly  for  Ihesu,  but  for  to  se  Lazarus,  whom  not  oonly  for  ihegu,  but  for  to  se  L«*  <.-, 

he  reyside  fro  deade.  whom  he  reysede  fro  deede  men. 

10.  Fforsothe  the  prynces  of  pristis  thoujten  10.  Foreotbe  the  princes  of  prestis  thou}ten 
for  to  slee  Lazarus,  for  to  sie  Lazarus, 

11.  For  manye  of  the  Jewis  for  hym  wenten  11.  For  manye  of  the  Jewis  for  hym  went* 
awey,  and  bileueden  into  Ihesu.  awei,  and  beleueden  into  Ibesu. 

12.  Forsothe'on*  themorowamychecumpanye,  12.  Forsothe  on  the  morwe  a  mycbe  cum- 
that  came  to  gedir  at  the  feest  day,  whanne  pany,  that  cam  to  gidere  at  the  feeste  day, 
thei  hadden  herde,  'for*  Iheau  cometh  to  Jem-  whanne  thei  hadden  herd,  for  Ihesu  cometb  to 


13.  Tooken  braune  his  of  palmes,  and  camen  13.  Tooken  braunchis  of  palmes,  and  camen 
fortbe  ajenB  hym,  and  crieden,  Osanna,  bles-  forth  ajens  him,  and  crieden,  Osanna,  blessid 
aide  is  be  that  cometh  in  the  name  of  the  Lorde,  is  he  that  cometh  in  the  name  of  the  Lord, 
kyng  of  Israel.  king  of  Israel. 

14.  And  Ihesus  fonde  a  litil  asse,  and  satte  14.  And  Ihesu  fond  a  Ktil  asse,  and  sat  on 
▼pon  hym,  as  it  is  writen,  him,  as  it  is  writun, 

15.  The  doujter  of  Sion,  nyl  *th*ou  drede;  15.  The  doujtir  ofSyon,  nyle  thou  drede;  lo! 
lot  thi  kyng  cometh,  sittynge  on  the  colte  of  a  (hi  king  cometh,  sitting*  on  the  colt  of  a  sc  be 
sehe  asse.  asse. 

16.  His  disciptis  kn'e'wen  not  firste  thes  16.  His  disciplis  knewen  not  first  tbes  thingis, 
thingis,  but  whanne  Ihesus  is  glorifiede,  thanne  but  whanne  Ihesu  is  glorified,  thanne  thei  re- 
thei  recordiden,  or  hadden  mynde,  for  thes  cordiden,  or  hadden  myndt,  for  thes  thingis 
thingis  weren  writen  of  hym,  and  thes  thingis  weren  writen  of  him,  and  thes  thingis  thei  diden 
thei  diden  to  hym.  to  him. 

17.  #Therfore*  the  cumpanye  bare  witnessynge,  17.  Therfore  the  cumpany  baar  witnessing, 
tbat  was  with  hym,  whanne  he  clepide  Lazarus  that  was  with  him,  whanne  he  clepide  Lazarus 
fro  the  graue,  and  reyside  bym  fro  deade.  fro  the  graue,  and  reyside  him  fro  deede  men. 

18.  Therfore  and  the  cumpanye  came  metynge  18.  Therfore  and  the  cumpany  cam  metin^e 
to  hym,  for  thei  beiden  hym  to  haue  *done*  to  him,  for  tbei  herden  him  to  haue  don  this 
this  signe.  signe. 

19.  Therfore  the  Pharisees  seyden  to  hem-  19.  Therfore  the  Pharisees  seiden  to  hem- 
self,  3ee  seen,  for  we  profiten  no  thing;  lo!  al  selue,  3«  seen,  for  we  profiten  no  thing;  lot  al 
the  worlde  wente  aftir  hym.  the  world  wente  aftir  him. 

20.  Fforsothe  there  weren  summe  hetben  men,  20.  Forsothe  ther  weren  summe  hethen  men, 


in  einem  118.  rennlett.  not  onely  -  not  oonly.  Statt  onely  »tebt  bei  PirxK«.  op; fr  If,  welche«  wir,  dor  I 
weise  dieses  Text«*  gemäss,  Id  one  If  verwandeln,  non. .  tantum  Veto.  for  deade  -  for  deede  men.  Wir  la- 
den /ro  deed  ana  fünf  Bsnusrhriften,  fro  deeth  son  fünf  anderen  angemerkt,  a  mortui t  Veto.  vgl.  \.  17.  18.  on 
the  morow  —  on  the  morwe.  in  crattinum  Vilc.  Daa  nirgend  sonat  fehlende,  dem  lat.  in  enltprecbende  on 
mustten  wir  den  ersten  Texte  hlnxuaetien.  for  Ihesa  cometb,  quia  venit  Jetut  Vian.  011  ft>%nai  6  VijflocC- 
Dm  l>el  Pk XI«.  »lebende  teha*ne,  eine  gedankenlose  Wiederholung  der  an  der  Spltie  de«  vorhergehenden  SaUea 
stehenden  Partikel,  mussten  wir  In  for  verwandeln,  welche*  der  «weite  Text,  wie  alle  anderen  älteren,  enthalt :  that 
gtebt  Pcbv.  Statt  cometh  hat  eine  Handschrift  earn,  and  die*  lit  In  die  Jüngere  Bearbeitung  aufgenommen.  14. 
vpon  -  OB.  *>pon  haben  «leben  M8H.  15.  nyl  thon.  Im  enteren  Text*  stand  jou,  was  wir  für  thou  verle- 
»*n  halten  müsaen,  schon  weil  sonst  jee  in  schreiben  war.  cf.  2,  16.  16.  knewen,  coanoteruat  Vow*.  Der 
erste  Text  enthält  Irrthümlirb  biete**,  recordldeo-  recordati  tunt.  Vdlc.  Cf  He  reeordide  of  Abraham  Oxi . 
Gm.  1%  ».  wofür  Pttv.  »eut:  he  hadde  munde  of  Abraham.  17.  ThfTfore  etc.  Dem  ertteu  Texte  tnustte 
di«  Partikel,  welche  ihm  fehlte,  vorangestellt  werden,  mit  Vergleicbuog  Ton :  Testimonium  ergo  ptrkibebat  turba 
Vein.  fro  deade  -  fro  deede  men-  fro  dttd  wird  aus  neun  Handschriften,  fro  dttth  au*  einer  angegeben. 
a  mortui»  Vom.  a.  t.  ?.  18.  Therfore  and  etc.  Cf.  fropitrta  et  obeiaiii  remit  ti  turba,  \v  lu.  done  — 
do  it.  Das  vergessen*  done  «etaen  wir.  der  hcbreibweUe  de*  ersten  Texte*  getreu,  in  demelbeu.  19.  to  hem- 
nelf  --  to  henselae  *.  11,  55.  tee  Seen  etc.  In  der  Vulgata  wird  dieaer  Sat*  durch  den  Druck  al*  Frage 
bwtitbMt:  eidetit,  quia  nihil  proßeimaf  im  gr.  Texte  iat  die*  nicht  der  Fall. 
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of  hem  that  hadden  steyjed«  »p  for  to  wor-  of  hem  that  hadden  styled  yp  for  to  worechipe 
schip  in  the  feeet  day.  in  the  best»  day. 

81.  Therfore  thee  came  to  Philip,  that  was  21.  Therfore  the*  camen  to  Philip,  that  was 
of  Bethsayda  of  Oalilee,  and  preyede  hym,  sey-  of  Bethsaida  of  Qalilee,  and  preteden  him,  sey- 
inge, Sire,  we  wolen  se  Ihesu.  inge,  Sire,  we  wolen  se  Ihesu. 

22.  Philip  cometh  and  with  to  Andrew«:  oft«  22.  Philip  cometh,  and  seith  to  Andrew;  eft 
Andrew  and  PbiHp  seyden  to  lhe»«.  Andrew  and  Philip  seiden  to  Ihesu. 

23.  Sothely  Ihesns  answeride  to  hem,  seyinge,  23.  Sothli  Ihesu  answeride  to  ban,  seyinge, 
Tlie  houre  cometh  that  mamMB  sone  schal  be  The  our  cometh,  that  tnannis  sone  be  clarified, 
clarifiede. 

24.  Treuely,  treuely,  I  aeye  to  jou,  no  bnt  24.  Treoli,  treuli,  I  seie  to  jou,  no  but  a  corn 
the  rorne  of  wheet  fallynge  into  the  ertfae  schal  of  whete  tallinge  into  the  erthe  schal  be  deed, 
be  deade,  it  dwellith  alone;  sothely  jif  it  schal  it  dwellith  aloone;  sothli  if  it  schal  be  deed,  it 
be  deade,  it  bryngia  myche  fruyle.  bringith  moche  fruyt 

26.  He  that  loues  bi«  sonle,  thai  it,  lijf,  schal  26.  He  that  ioueth  his  aoule,  that  it,  hjf, 
leese  it;  and  he  that  hatith  his  sonle,  that  k,  schal  leese  it;  and  be  that  hatith  his  soule, 
liff,  m  this  worMe,  hepith  It  into  euerlastynge  thai  is,  hjf,  Hi  thi«  world,  kepith  it  into  euere- 
lijf.  Listing  lyf. 

26.  3ff  any  man  serue  to  me,  sue  he  me;  and  26.  If  ony  man  seruitb  to  me,  sue  he  me; 
where  I  am,  there  and  •ray*  mynystre,  or  tar-  and  where  I  am,  there  and  my  mynystre,  or 
vaunt,  schal  be.  ^if  any  man  schal  mynystre  tmiant,  schal  be.  If  ony  man  schal  mynistre 
to  me,  my  fadir  schal  worschip  hym.  to  me,  my  fadir  schal  worschipe  him. 

27.  Now  my  sonle  is  turblide,  and  what  schal  27.  Mow  my  soule  is  troubled,  and  what  schal 
I  seye?  Fadir,  sane  me  fro  this  boure;  but  for  I  aeye?  Fadir,  sane  mo  fro  this  our;  but  for 
that  thing  I  came  into  this  home;  that  thing  I  cam  into  this  our; 

28.  Fadir,  clarffle  thi  name.  Therfore  a  voyoe  9«.  Fadir,  darifie  thi  name.  Therfore  a  vow 
came  fro  heuene,  seyinge,  And  I  have  clarifiede,  cam  fro  heuene,  seyinge,  And  I  haue  clarified, 
and  }it  I  schal  clarifie.  and  eft  I  schal  clarifie. 

29.  Therfore  the  oumpanye  that  stood  and  29.  Therfore  the  company  that  stood,  and 
herde,  seyde  thundre  for  to  be  made-,  «(her  men  herde,  seide  thundir  to  be  tnaadj  othere  men 
seyden,  An  anngel  spac  to  hym.  seiden,  An  aungel  spak  to  him. 

90.  Ihesn  answeride,  and  »oyde,  This  voyoe  SO.  Ihesu  answeride,  and  seide,  This  vois  cam 
came  not  for  me,  but  for  jou.  not  for  me,  but  for  jou. 

31.  Now  is  doom  of  the  worlde,  now  the  prynce  31.  Now  is  dorn  of  the  world,  now  the  prince 
of  this  worlde  schal  be  c^ste  out«.  of  this  world  schal  be  cast  out 

32.  And  £f  I  schal  be  aiihaunaide  fro  the  32.  And  if  I  schal  be  enbaunsid  fro  the  erthe, 
erthe,  1  schal  drawe  alle  tbtngis  to  myself.       I  schal  drawe  alle  thingis  to  mystlf. 

33.  Sothely  this  thing  he  seyde,  sign  yfy  inge  33.  Sothli  he  seide  this  thing,  signifiynge  bi 
by  what  deth  he  was  to  die.  what  deeth  he  was  to  deiynge. 


18.  »ch&l  be  clariiede  —  be  clarified.  clariActtmr  Vulo.   Nur  unMr  enter  Text  bat  tchal  be  »tatt  be. 
24,  HO  tat  «c  ••  3,  8.       tbe  eorne  -  a  Com.  granum  Vow.  o  xoxxos.  Der  beeümmte  Artikel  wird  bier 
aaeb  ia  fünf  Mdarea  Oodieea  «tfwadens  a  bat  d^tgci  aucb  Puav.         brTBgia  -  bringith.  *.  3.  14.  86. 
lit.. -er««  -  1/ .  -  •Btttitta.  *i  <pti*  mihi  mmistrat  Vom.  Die  KonjMktlvform  »erue  »teht  In  xebn  Hand»chriAen ; 
den  Indikativ  würde  da«  lat.  mmUtrat  Veto,  ea&pleblen ;  aueb  di«  jüngere  Bearbeitung  bat  iwlewen  eerue  vorgexo  * 
gea.   Ct.  1&,  IS.      my  wyuyntre.  minuter  vieus  Wva.  Bei  Picbbr.  fehlt  nay,  wie  allerding»  »och  in  einer  ande 
reo  H»o<i*<  hrift ;  wir  halten  die*  gleichwohl  nur  für  «inen  Flüchtigkeitsfehler  der  Schrei  her,  welcher  durch  die  gleich 
dereof  folgende  Bylbe  mu  herbeigeführt  wurde.  ».  1,  3S.        27.   tar bilde  -  troubJid.  b.  5  7.         28.   lit  - 
eft.  tit  bieten  eiit  na eerem  errten  Text»  nenn  Hxndicbriften  al»  UebeneUuag  de»  lal  Herum  Vllu.      29.  aeyde 
tbundre  for  to  be  mate  -  aelde  tbamtir  to  be  ma*L  dUrtat  tomitrumn  *t»e  factum  Vci.n.  Die  Artikel 
for  bat  uaaer  erater  Text  mit  nenn  Haadacbriftan  geroeia-,  der  Jüngere  Bearbeiter  üb»r»eut:  tA«tt  Ihundur  vai 
maad.      H&.   thi«  tbing  he  seydw  —  be  Heide  ttb /thing.  Der  erat**  Stellung  der  Worte,  welche  derjenigen 
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34.  The  cumpanye  answeride  to  hym,  We  34.  The  cumpany  answeride  to  him,  We  han 
haue  herde  of  the  lawe,  for  Crist  dwellith  into  herd  of  the  lave,  for  Crist  dwellith  into  with- 
withouten  ende;  'and*  how  seist  thou,  It  bihoueth  outen  ende;  and  hou  «eist  thou,  It  biboueth 
mannes  sone  for  to  be  areride?  Who  is  this  mannis  sone  for  to  be  arerid?  Who  is  this 
manne«  sone?  mannis  sone? 

36.  Therfore  Iheeus  seith  to  hem,  3'1  *  ut>'  Therfore  Ihesu  seith  to  hem,  "$\t  a  liti) 

lift  is  in  jou;  walke  }ee  the  while  fee  haue  lift,  lift  is  in  jou;  walke  )e,  the  while  fe  han  lift, 
that  dirkenessis  cacche  jou  not;  and  he  •that*  that  derkneasis  catche  not  fou;  and  be  that 
wandrith  in  dirkenessis,  woot  nere  wbidir  he  wandrith  in  derkneesis,  woot  nere  whidor  be 
goith.  goth. 

36.  The  while  fee  haue  lifte,  bileue  fee  into  36.  The  while  fe  han  lift,  byleue  f*  into  lift, 
lift,  that  fee  be  the  sones  of  lifte.  Ihesus  spac  that  fe  be  the  aones  of  lift.  Ihesu  spak  thee 
thes  thingis,  and  wente,  and  hidde  hym  fro  bem.  thingis,  and  wente,  and  hidde  him  fro  hem. 

37.  Sothely  whanne  he  hadde  done  so  manye  37.  Sothli  whanne  he  hadde  don  so  manye 
signes  bifore  hem,  thei  bileueden  not  in  hym;    signee,  or  myraclis,  byfore  hem,  thei  bileueden 

not  into  him; 

38.  ThattbewordeofYsaiethepropheteschnlde  38.  That  the  word  of  Ysaie  the  prophete 
be  fulfilde,  whichc  he  seyde,  Lorde,  who  bileuede  schulde  be  fillid,  which  he  seide,  Lord,  who  bi- 
to  oure  herynge,  and  to  whom  is  the  arme  of  leoede  to  oure  beering,  and  to  whom  is  the  arm 
God  schewide?  of  the  Lord  scbewid? 

39.  Therfore  thei  myften  not  bileue,  for  efte-  39.  Therfore  thei  myften  not  bileue,  for  eft 
sone  Ysaye  seyde,  Ysaye  seide, 

40.  lie  hath  blyndide  here  yfen,  and  he  bath  40.  He  bath  blyndld  her  yfen,  and  he  hath 
enduride,  or  made  karde,  the  herte  of  hem,  endurid,  or  mood  hard,  the  herte  of  hem,  that 
that  thei  se  not  with  yjen  and  vndirstande  with  tbei  se  not  with  yfen,  and  vndirstonde  not  with 
herte;  and  that  thei  be  conuertide,  or  al  tumyde,  herte;  and  that  thei  be  connertid,  or  al  turned, 
and  I  hele  hem.  and  I  heele  hem. 

41.  Ysaie  seyde  thes  thingis,  whanne  he  sife  41.  Ysaie  seid  thes  thingis,  whanne  he  syf 
the  glorie  of  hym,  and  spac  of  hym.  the  glorie  of  hym,  and  spak  of  him. 

42.  Netbeles  and  of  the  pryncee  manye  bi-  43.  Netheles  and  of  the  prince*  manye  bi- 
leueden into  hym,  but  for  the  Pharisees  thei  leueden  into  him,  but  for  the  Farisees  thei  know- 
knowelechiden  not,  that  thei  schulden  not  be  lechiden  not,  that  thei  schulden  not  be  cast  out 
caste  oute  of  the  Synagoge;  of  the  synagoge; 

dee  Grundtext«*:  hoe  autem  dicebat  Vclo.  naher  kommt,  wird  aus  vier  Haudaehriftaa  Erwähnung  getaaa.  to 
die  -  to  doiynge-  statt  deiynge  bieten  Mho  Handschriften  <*>«  •.  &,  45.  84.  lato  withouten  ende  ».4,  u. 
nod  bow  —  ltd  hOH.  Die  Partikel  and,  welche  dem  Int.  et  Volo.  entspricht,  war  auch  la  dan  mtn  Tat  anf- 
tanebmen,  dem.  ele  fehlt,  e.  1,  IS.  88.  lOtt  BOt  —  not  YOB.  Fünf  Handschriften  stimmen  mit  der  ersleu 
Wortstellung,  be  that-  that  fehlt«  dem  ersten  Texte  ■.  1,  38.  nere  —  nturrt,  never,  e.  9,  SS.  87.  Signr-n 
■  ■  signes  or  myraclls.  In  »eehi  Handschriften  fehlt,  wie  in  dem  ernen  Text«,  die  Qloea*  or  niyraclii.  la 
Into,  m  baboo  fönf  Haadschriftan.  88.  fulfil  de  -  SJUd.  Die  Laeart  /ui/Ud  nndet  (lea  In  anha  Haad- 
schriften;  /ut/Uiid  bei  Piav.  to  oure  herynge  —  ..  heering.  audifri  nottro.  vVui.  13  «i/*fcvr. 
par*  tapbtgt  Trap.  In  der  Wlodcrboloog  im  Romerbriefe  bat  unter  eretar  Text  ganaa  die  hier  gebrauchten  Wort« ; 
dagegen  »lebt:  Lord,  who  biUuydt  to  omrt  heertugel  Oxf.  Rom.  10,  14.  In  der  Uebersetsuag  det  A.  T.  laotet  dar 
erste  Rat*  der  angesogenea  Stelle:  Who  Ueuede  to  omrt  herring  Oxr.  lt.  S3,  1.  Man  vergleiche  damit  age.  Hr£  ft- 
if/dt  pä*  pe  •«  gtkfrdonl  to  whom,  of  God  schewider  —  to  whom,  .of  the  Lord  •chewldP  la  (la- 
ben  Handschriften  steht  Ood  statt  the  Lord.  Brachium  Domini,  cut  reeelatum  §*<!  Vulo.  Tht  am  0/  tie  Lord, 
to  tcAom  1  j  it  thenydt  Oxr.  I*.  53,  1.  89.  efteaone  —  eft  «/umi  wird  al*  Laeart  iweler  tUadaahrtftaa  an- 
gemerkt. 40.  he  hath  enduride  -  . .  endorld.  indurarit  Vom.  In  gleleber  Bedeutung  erscaaiat  da«  biar 
gebrauchte  Zeltwort  öfter:  Hamme  weren  enduride,  or  made  barde,  and  bileueden  aat  Picaxm.  Summe  weren  endurid, 
«r  maad  bard,  and  bileuyden  not  Oxr.  I>ibj>*  or  Ar.  19,  9.  Of  whom  Ood  wole  ba  endurith,  or  bardeaitb  Platan. 
Whom  be  wole  he  endurith,  or  hardenetb  Oxr.  Ron.  9,  IS.  Dsgagea  etebt  fOr  indurart  auch  harden :  Y  ibal  ful 
harden  his  bene  Oxr.  Kxoo.  7,  3.  Y  foreotbe  batie  hardid  tbe  herte  ef  brm  ix.  10,  1.  Tbow  »halt  not  atea  hard 
thin  bene  in.  DsuTii.  15,  7.         TBdlMtande  -  mdlratonde  not   Da*,  wie  Im  erttan  Texte,  auch  in  sieben 
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43.  Forsothe  the!  loueden  the  glorie  of  men  43.  Forsothe  thei  loueden  the  giorie  of  men 
more  than  the  glorie  of  God.  more  than  the  glorie  of  God. 

44.  Forsotfie  Ihesus  criede  and  aeyde,  He  that  44.  Forsothe  Ihesn  cryede,  and  seide,  He  that 
bileueth  into  me,  bileueth  not  into  me,  but  into  bileueth  into  me,  bileueth  not  into  me,  bat  in- 
hym  that  sente  me.  to  him  that  sente  me. 

45.  He  that  seeth  me,  seeth  hym  that  sente  46.  He  that  seeth  me,  seeth  him  that  aente 
me.  me. 

46.  I  lijte  came  into  the  woride,  that  eche  46.  I  li}t  cam  into  the  world,  that  ech  man 
man  that  bileueth  into  me,  dwelle  not  in  dirko-  that  bileueth  into  me,  d welle  not  in  derkneasis. 

47.  And  *;if*  any  man  schal  here  my  wordia  47.  And  if  ony  man  schal  beere  my  wordia, 
and  schal  not  kepe,  I  deme  hym  not;  forsothe  and  schal  not  kepe,  1  deme  not  him;  forsoth  I 
I  came  not,  that  1  deme  the  woride,  but  that  cam  not,  that  1  deem  the  world,  but  that  I 
I  make  the  woride  aaaf.  make  the  world  aaf. 

48.  He  that  dispisith  me,  and  taldth  not  my  48.  He  that  dispisith  me,  and  takith  not  my 
wordis,  hath  hym  that  schal  iuge  hym;  the  wordia,  hath  him  that  schal  iuge  him;  the  word 
worde  that  I  haue  spoken,  that  schal  deme  hym  that  I  haue  spoken,  that  schal  deme  him  in  the 
in  the  laste  daye.  laste  day. 

49.  For  I  haue  not  spoken  of  myself,  but  49.  For  I  haue  no?t  spokun  of  mysilf,  but 
the  fadir  that  sente  me,  he  }aue  to  me  a  maun-  the  fadir,  that  sente  me,  }af  to  me  a  maunde- 
dement,  what  I  schal  seye,  and  what  I  schal  ment,  what  I  schal  seie,  and  what  1  schal  speke. 
speek. 

GO.  And  I  woot,  for  bis  maundement  is  euer-  50.  And  I  woot,  for  his  maundement  is  euere- 

lastyuge  lijf;  therfore  tho  thingis  that  I  speek,  lasting  lyf;  therfore  tho  thingis  that  I  speke, 

as  the  fadir  seyde  to  me,  so  I  speek.  as  the  fadir  seide  to  me,  so  1  speke. 

....  . 

XIII.  i.  Forsothe  bifore  the  fe?st  day  of  Kill.  1.  Forsothe  bifore  the  feeste  day  of 
pask  Ihesus  witynge,  for  his  houre  cometh,  that  pask  Ihesu  witinge,  for  his  our  cometh,  that  he 
be  passe  of  this  woride  to  the  fadir,  wnan  he  passe  of  this  world  to  the  fadir,  whanne  he 
had  louede  his  that  weren  in  the  woride,  into  hadde  loued  hise  that  weren  in  the  world,  into 
the  ende  he  louede  hem;  the  ende  he  louede  hem; 

2.  And  the  so  per  made,  whanne  the  deuyl  2.  And  the  souper  maad,  whanne  the  deuel 
had  sente  uowe  into  the  herte  of  Judas,  that  hadde  sent  now  into  the  herte  of  Judat,  that 
Judas  of  Symount  Scarioth  schulde  bitraye  hym,  Judas  of  Symount  Scarioth  schulde  bitraye  him, 

3.  He  witynge  for  the  fadir  }aue  alle  thingis  3.  He  witinge  for  the  fadur  pf  alle  thingis 
to  hym  into  his  handls,  and  that  he  wento  onto  to  him  into  hondis,  and  that  he  wente  out  fro 
fro  God,  and  goth  to  God,  God,  and  goth  to  God, 

4.  Risith  fro  the  soper,  and  puttith  his  4.  Risith  fro  the  souper,  and  puttith  his 
clothes;  and  whanne  he  had  taken  a  lynnen  clothis;  and  whanne  he  hadde  takun  a  lynnen 
clooth,  he  bifore  girde  hym.  cloth,  he  bifore  girde  him. 

4ft.  I  Ihte  eanie  ate.  Efo  tux  in  mundum  vt*i  Veto.  «che  man.  omni*  Vcl«.  Es  ist  tu  bemerken,  da» 
•ilf  MS8.,  mit  denen  unter  Test  meist  taaammensttmml,  hier  das  Wort  man  nicht  enthalten,  welches  aneb  Puav. 
ausläset.  47.  tlf  —  if.  Die  dem  ersten  Text«  fehlend«  Partikel  setien  wir  in  der  Form  yif  hiuzo.  liym 
■ot  -  BOt  him.  aim  »ot  wird  aus  drei  Handschriften  belegt ;  hum  »Ol  Puav.  s.  3,  16.  49-  he  taue  —  »f. 
ke  ja/  wird  aus  acht  Handschriften  angegeben;  die  Vuuiata  hat:  iptt  mihi  mandatum  dtdiU 

XIII.  1.  bis«  -  hlse.  *uot  Viru»,  s.  1,  11.  8.  whanne.. of  Judas  etc  Die  Worte  of  Judo*  stehen 
in  der  Vcluata  nicht,  welehe  mit  den  Worten:  enm  Aiabokujam  mititttt  in  cor,  ut  tradtrtt  tum  Judat  8iuumit 
ItearioUt,  dem  gr.  Tum  nicht  entspricht:  rov  öiaßoiov  qdt)  (itflirjxölos  tt(  Tfjv  xaodlaf  'lovda  21- 
ftwroi  'toxaottoiov,  tva  ttitiv  nnoadip.  Die  jüngere  Bearbeitung,  überseut:  whannt  Cht  dtutl  haddt  pul 
tkan  intu  tht  hertt,  that  Judat  etc  8.  his  handls  —  hondi*.  Ais  kondit  wird  fünf  Handschriften  angeschrie- 
ben; hitt  hondU  Poar.       4.  putttta.  pvnit  Volo.  doith  o/  Punv.        h«  bifore  girde  hym.  proKingit  «( 

20* 
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6.  Aftirwarde  he  sente  water  into  a  basyn,       5.  Aftirward  be  sente  water  into  a  fosyn, 
and  bigan  for  to  wasche  his  disciplis  feet,  and  and  bigan  for  to  waische  disciplis  feet,  and  to 
to  wijp  with  *the*  lynnen  clothe,  with  whiche  wype  with  tlie  lyunen  cloth,  with  which  he  was 
y  he  was  bifore  girde.  bifore  gird. 

6.  Therforc  he  came  to  Symount  Petre,  and  6.  Therfore  he  cam  to  Symount  Petre,  and 
Petre  seith  to  hym,  Lorde,  what  thou  was<:hiHt  Petre  seitb  to  him,  Lord,  waischist  thou  to  me 
to  uie  the  feet?  the  feet? 

7.  lbeaus  answeride,  and  seyde  to  hym,  7.  Iheeu  answeride,  and  aeide  to  him,  What 
What  thiagis  I  do,  thou  woosrt  not  nowe;  for-  thingis  I  do,  thou  woost  not  now;  forsothe  thou 
sothe  thou  schalt  wite  aftirwarde.  schalt  wite  aftirward. 

8.  Petre  seith  to  hym,  Thou  sbalt  not  wasche  8.  Petre  seith  to  him,  Thou  schalt  not  waische 
to  mo  the  feet  into  withouteu  ende.  Ihesua  to  nie  the  feet  into  withouteu  ende.  Ihesu  an- 
answeride  to  hym,  l  schal  not  wasche  thee,  sweride  to  him,  If  I  schal  not  waische  thee, 
thou  schalt  not  baue  parte  with  me.  thou  schalt  not  baue  part  with  me. 

9.  Symount  Petre  seith  to  hym,  Lorde,  not  9.  Symount  Petre  seith  to  him,  Lord,  not 
oneiy  me  feet,  but  and  the  handis  and  the  oonly  my  feet,  but  and  the  hondis  and  the  heed, 
heede. 

10.  Ihesu8  seyde  to  hym,  He  that  is  wasche,  10  Ihesu  seide  to  him,  He  that  is  waiscbun, 
hath  no  nede  no  but  that  he  wasche  the  feet,  hath  no  node  no  but  that  be  waische  the  feet, 
but  he  is  clene  al;  and  }ec  ben  clene,  but  not  but  he  is  clene  al;  and  }e  ben  clene,  but  not 
alle.  alle. 

11.  For  he  wiste  wel,  who  schulde  bitraye  II.  Forsotbe  he  wiste,  who  schulde  bitraye 
hym;  therfore  he  seyde,  *5*e  hen  not  clene  alle,  him;  therfore  he  seide,  *Je  ben  not  clene  alle. 

12.  Therfore  aftir[warde]  that  he  waschide  12.  Therfore  aftir  that  be  waiscbide  the  feet 
the  feet  of  hem,  he  toke  his  clothes;  aud  whanne  of  hem,  he  took  his  clothis;  and  whanne  he 
he  had  restide  ajen,  efte  he  seyde  to  hem,  hadde  restid  ajen,  eft  he  seide  to  hem,  *J«  witen 
witep  what  I  haue  done  to  }ou.  what  I  haue  done  to  jou. 

13.  3*6  clepen  me  mayster  and  lorde,  and  13.  ^o  clepen  me  maistir  and  lord,  and  je 
Jee  seyn  weJ;  forsothe  I  am.  seyn  wel,  forsoth  I  am. 

14.  Therfore  jif  I,  lorde  and  mayster,  haue     Ii.  Therfore  if  I,  lord  and  maistir,  haue 
waschen  pure  feet,  and  |ee  schulen  wasche  waische  pure  feet,  and  fe  owen  to  waische  v 
another  the  tothers  feet;  another  the  totheris  feet; 

Vi xr..  cf.  t.  5.  B«  joure  leondU  gird*  bi/ort  (—  gird  ojf/oryj  Lose.  19,  16.  [praeincti\  Die  Jüngere  Bearbeitung  bmt 
bio*  girde,  wie  gird  v.  5.  5.  he  S«nt«.  mittil  Vulc.  ßttklti.  Die  Vulg*ta  wie  der  gr.  Text  geben  von  den 
Prftaene  im  Bieteten  Setae  »um  Präteritum  fiber.  to  WfeCthe  -  to  WfclM.e  ».  9,  7.  hi*  dlxetpll.  - 
disoipÜH.  tlucipulirmm  \vLii.  the  ditcipUt  Punv.  Acht  Haml-chriAeii  sousn  deal  Substantiv  tla-«  Firwort  kU  vor. 
the  lynnen  etc.  Den  nirgend  auagelassenen  Artikrl  ictxen  wir  auch  in  den  eraten  Text,  a,  1,  33.  9.  what 
thou  waschist  waiftchUt  thou.  Die  erste  Lesart  wird  nur  aua  einer  llandacbrift  erwlbnt;  »och  Ptlav.  bleibt 
der  (weiten  treu.  Die  Invirttrte  Krageform  wifabjn  die  Neueren  «loichfarl«.  Der  istainlecn«,  dem  (ritchladicn  fol- 
gende Text:  Tu  mihi  tascu  ptdett  Veto,  erkürt  die  erete  Wortstellung.  8.  lato  WlUlOBteB  ende.  ».  4,  14. 
8.  not  onely . .  but  and.  e.  4,  23.  10  no  nede  no  bot  non . .  nüi  Vcmj.  e.  8,  J.  11.  For  he  wlete 
wel  -  Forsothe  he  wlate.  teiehat  entm  Viao.  for  ht  miete  Puav.  Die  Lesart  for  a«r*t  fornAhe  wird  aitm  IMmt 
Handaebrift  dca  älteren  Textee  angeführt;  dagegen  tat  Witt*  wet  »tau  As  totale  In  fünf  Handschriften  iu  finden. 
12.  aftirwarde  that.  Di«»*  Leaart,  welche  »ich  in  keinem  Codex  wiederfindet,  Ut  In  aftir  that  an  verwandeln. 
wukcIiiiIh  —  waischido.  teert  Vui.u.  had  watcke*  steht  in  einer  Handaebrift,  wahrend  twei  andere  weih  enthal- 
ten, hadde  waitchun  Pikv.  a.  9,  7.  had  restide  aten.  rteubuittet  Herum  Vpi.0.  we  witen  etc.  In  der 
Vuic.  wie  Im  gr.  Texte  werden  diene  Worte  alt  Frage  bexeichuet,  wie  eie  auch  von  Tvxdalb  nnd  den  Neueren  auf- 
gefasst  werden.  Nur  in  einer  Handschrift  kommt  ityten  y*  vor.  wahrend  eine  andere  y«  wüten  not  bietet.  li. 
schulen  -  owen  to.  dtbetit  Yixu.  tchuien  hat  der  erste  Text  mit  aebn  Handschriften  nnd  mit  Puav.  gemein; 
die  ags.  Uehcrsetxung  hat  ebenso  and  ye  eeeolon.  another  the  tothers  —  another  the  totherl«.  alter  alt  tri  um 
Vinn.  Für  lolhtri»  haben  zwei  Handschriften  othere»;  die  jüngere  Bearbeitnng  giebt:  oon  another  t  Pcrv.  Vgl. 
Uta  Art»  the  tother  of  another  PiCKt».  Oxr.  oon  of  anothir  Ptxv.  Rott.  IS,  5  aller  atterhu  membra  Vdlo.  Bere 
,ee  chargi»  the  fetter  of  the  tother  (-  the  tothir  of  the  lothir  Oxr.)  Eck  here  other*  [v.  1.  other**]  ebargia  Poiv. 
0*i..  6,  8.   atttr  uUeriut  onera  portal«  Vik;. 
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16.  For  I  haue  pueu  enwtumple  to  jou,  that  15.  For  I  bane  jouun  ensaumple  »o}0u,  that 
as  I  bau«  done  to  jou,  so  and  jee  do.  as  I  haue  don  to  jon,  m  and  fe  do. 

16.  Trewely,  trewely,  I  seye  to  jou,  the  ser-  16.  Treuli,  treuli,  I  seie  to  pu,  the  seruaunt 
uaunt  is  not  more  than  hie  lorde,  nether  aposUe  is  not  more  than  his  lord,  neither  apostle  is 
is  more  than  he  that  sente  hyui.  more  than  he  that  eente  him. 

17.  jee  witen  thes  thingis,  fee  schulen  be  17.  If  je  when  the«  thingis,  je  sehnten  be 
hlesside,  jif  jee  schulen  do  hem.  ble&rid,  if  je  schulen  do  hem. 

18.  I  seye  not  of  jou  alle,  I  wote  the  whiche  18.  I  seie  not  of  alle  jou,  I  woot  whiöhe  1 
I  haue  chosen;  but  that  the  scripture  be  fuh  haue  chosun;  but  that  the  scripture  be  til  I  id, 
tilde,  He  that  etith  my  breede,  sehal  reyse  *his*  He  that  etith  my  breed,  schaf  reyse  hüvheete 
he*l  afens  me.  ajens  me. 

19.  Treuly,  treury,  I  seye  to  jou,  bifore  it  19.  Treuli,  treuli,  I  seie  to  jou,  bifor*  it  be 
be  done,  that  whanne  it  sehal  be  done,  jee  hi-  don,  that  whanne  it  schal  be  don,  je  bileu4for 
leuen  for  I  am.  !  am. 

-20.  Treuly,  treuly,  I  seye  to  jou,  he  that  20.  Treuli,  treuli,  I  seye  to  jou,  he  that  taketh 
Ukitb  whom  euer  1  schal  sende,  receyueth  me;  whom  euere  I  schal  sende,  receyueth  me;  for- 
for  he  that  receyueth  me,  receyueth  hym  that  sothe  he  that  receyueth  me,  receyueth  him  that 
sente  me.  sente  me. 

91.  Whanne  Ihesus  had  seyde  thes  thingis,  81.  Whanne  Ihesu  hadde  seid  thes  thingis, 
he  was  turWide....  and  seyde,  Treuly,  treuly,  he  was  troblid  in  spirit,  and  witnewlde,  and 
I  seye  to  jou,  for  one  of  jou  schal  bitraye  seide,  Treuli,  treuli,  I  seie  to  jou,  oon  of  jou 
me.  schal  bitraye  me. 

89.  Therfose  the  disciplls  lokeden  togedir,  22.  Therfore  the  disciplis  lokiden  togidere, 
doutyntre  of  whom  he  soyde.  doutynjje  of  whom  he  seide. 

23.  Therfore  one  of  his  disciplis  was  restynge  23.  Therfore  oon  of  his  diftdplfe  was  restinge 
in  the  bosum  of  Ihesu,  whom  fheau  louede.       in  the  bosum  of  Ihesu,  whom  Ihesu  louede. 

24.  Therfofe  Symount  Petre  bi'ken'yde  to  hym,  24.  Therfore  8ymount  Petre  bekenyde  to  him, 
and  seith  to  hym,  Who  is  it  of  the  whiche  he  and  seith  to  him,  Who  is  it,  of  which  he  seith? 
seith? 


18.  the  whiche  —  whiche.  the  which*  wird  In  «leben  Haudeebrtften  geloeen,  teAom  in  einer,  fnlflldo 
--  AUttd-  lehn  Uandsebrlften  stimmen  xu  der  emtea  Lee  art.  my  breede.  Alle  WTjrllffe-UeberMtaungeu  babeu 
nay  dene  Bnbutantiv  vorgesetat,  »ihr  and  die  Voloata  mectun  jmrni,  nach  dem  gr.  f*(*  A"0"  'Of  a(*rov,  Riebt. 
Uni  etwa  di«  eagilaeaen  üeberaetaer  mttm  txmemf  Die  angesogene  Stelle  dee  A.  T.  enthalt  in  der*Tbat  die 
Worn:  qui  adehal  pane*  rn«o«  Pa.  4A\  10.  hix  heel.  caJcaaewm  eawm  Veto.  Dee  dem  ersten  Text«  fehlend« 
his  «-hoben  wir  ein.  e.  1,  3S.  18.  1  am.  «.  p.  MS  Ana.  U.  80.  for  —  fOTSOth«.  aatem  Volo.  Vielleicht  tat  dear 
/er  dM  sethe  himniufugen.  da  dl«  eitere  Uebereetatiag  hier  iberall  /or#otA*  bietet.  21.  twrblide  -  tTObHd 
a,  \%  n.  a.  5,  7.  tat  spirtt,  and  witne-ulde.  Die««  Worte  dee  Oxr.  Texte«,  welche  dan  lau  ee^refw,  et  pro- 
Uitatu*  ttt  VtrLO.  entsprechen,  wie  sie  audh  den  gr.  Originale  gemius  sind,  fehlen  Dicht  blea  bei  Ptex.ee.  aoudern 
ineh  in  «ieben  »erwandten  Handach riften.  »o  data  wir  an  die« er  Stalle  nicht  dla  Plnehtigkelt  de*  Sehreiberl  rerkla- 

raw ben  in  dem  ersten  Teste  da«  Zeichen  einer  Lücke.         for  OB«  —  OOS.   Die  Leaart  /or  00»  wird  acht  MSK. 
«mre»chrieben ;  that  oon  Pnr.  «otaprechend  dem  Jat  Texte;  qma  aunu  tm  *obU  tratet  km  Vota.      22.  lokeden 
togedtr.  a.  6,  M.        23.   Therfore  entaprtcht  dem  tob  der  Vduata  hier  Rebranch  ten  «ryo,  walehea  fir  daa 
gr.  de*  etebs,         24.   bikenyde  —  bekenyde-  fctaatt  Vuto.  b&tnetk  Poav.   Da»  Frlaeaa  wird  dareh  daa  gr. 
***><•  an  dieter  stelle  RsrechtfertlRt.  Da*  bei  Picaaa.  gaaetate  biltwyd*  haben  wir  in  SiAewyaW  »erwattdeft,  da  Jene» 
offenbar  verechrieben  oder  verleaen  iat.   Wir  finden  Dam  Heb  6ft«r  bütrnen  neben  b'ktnrn  n.-ua.  b#drow,  aga.  eaaew^aa, 
A*cn}a%,  a#ea/aa,  bienjan,  aawamra.   Ha  r&a  btcnltntU  hin  Lea  1,  91  pt  btenodo*  hl  tS  bit  Oder  m.  «S.  Hlg  b(c- 
»»«*>ii  5,  1v  VfL  Be  waa  bekenynge  to  hem  Pi  caw*.  Oxr.  Ha  AitatayaW  to  bam  Pear.  Ltm  1,  ».  Thei  ^cnedVa 
•o  hi*  fadir  Pnav.  [ma,U  a  t\y*4  Picecr.  uuuUn  a  tyayne  Oxr.}  IB.  62.  Thai  b*ekt*yden  [AeAvaydart  Oar.]  to  ferowis 
r •'  km.  Thai  biktnydt*  aa&  Pdav.  n.  S,  T.    Ponl . .  rxAewytfe  Picna.  Oxr.  Poal . .  btteaad»  Pcav.  Dtrans  or  Ar. 
*J.  au.   Die  Formen  mit  i  ta  dar  »ummtylbe  R*h6r«a,  wie  man  aiebt,  beaondera  dar  Jöagerwn  Baarheltaag,  welche 
***a  Verb  öfter  anderen  gleichbedeutenden  eoflieht  a.  B.  ia:  That . .  MAeaew  with  taaa  Pa.  94,  19.  wo  der  Alt.  T. 
'■°»«ac^  hat;  doch  Anden  wir  aaeh  in  dieaem  dieaelbe  Poem:  At  hit  bikenwg  Gau.  A9k  6.  wo  Ptmv.  at  Aietoifff  wähl». 
U«*»riR«oa  gebraaeht  der  jüngere  Bearbeiter  da  Verb  each  mit  4  ta  dar  Btamneyibe:  He  that  heheaelA  with  the  t,e 
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J6.  And  so  whanne  he  had  restide  ajen  vpon  25.  And  so  whanne  he  hadde  restid  ajen  on 

tbe  breste  of  Ihesu,  he  seith  to  hym,  Lorde,  the  brest  of  Ihesu,  he  seith  to  him,  Lord,  who 

who  is  it?  is  it? 

96.  Ihesus  ans  wende,  He  it  is,  to  whom  I  26.  Ihesu  answeride,  He  it  is,  to  whom  I 

schal  dresse  breed  indippide.    And  whanne  he  schal  dresse  breed  dipped  yn.  And  whanne  he 

had  dippide  in  breed,  he  jane  to  Judas  of  8y-  had  dippid  yn  breed,  he  jaf  to  Judas  of  Sy- 

mount  Scarioth.  mount  Scariot 

27.  And  aftir  the  mussel,  thanne  Sathanas  37.  And  aftir  the  morsel,  thanne  Setbanas 

entrede  into  hym.   And  Ihesus  seith  to  hym,  entride  into  him.    And  Ihesu  with  to  him, 

What  thingis  thou  doest,  do  thou  sunner.  What  thing  thou  dost,  do  thou  sunnere. 

88.  Forsothe  no  man  of  sittynge  at  tbe  mete  28.  Forsoth  no  man  sittinge  at  the  mete  wiate 

wiste  this  thing,  to  what  thing  he  seyde  to  hym.  this  thing,  to  what  thing  be  wide  to  him. 

39.  Forsothe  summe  gessiden,  for  Judas  ha*d*  29.  Forsothe  summe  gessiden,  for  Judas  hadde 

pursis,  that  Ihesus  had  seyde  to  hym,  Bie  thou  pursis,  that  Ihesu  hadde  seid  to  him,  Bye  thou 

tho  thingis  that  ben  nedeful  to  va  at  the  feest  tho  thingis,  that  ben  nedeful  to  vs  at  the  feeste 

day,  or  that  he  schulde  jyue  sum  thing  to  nedy  day,  or  that  he  schulde  )yue  sum  thing  to  nedy 


30.  Therfore  whanne  he  had  taken  the  mus-     30.  Therfore  whanne  he  hadde  take  the  i 
sei,  he  wente  oute  anone;  forsothe  it  was  nyjt.  sei,  he  wente  out  anon;  forsoth  it  was  nyft. 

31.  Therfore  whanne  he  hadde  gon  oute,  Ihe-  31.  Therfore  whanne  he  hadde  gon  out,  Ihesu 
sua  seyde,  *Nowe*  manne«  sone  is  clarifiede,  seide,  Now  mannis  son*  is  clarified,  and  God 
and  God  is  clarifiede  in  hym.  is  clarified  in  him. 

3t  and  God     82.  H  God  is  clarified  in  him,  and  God  schal 

schal  clarifio  hym  in  hymself,  and  anone  he  clarifye  him  in  hinuilf,  and  anon  he  schal  cla- 


schal  clarifie  hym.  .  rifie  him. 

33.  Litil  sones,  fit  a  litü  I  am  with  Km;  pe     33.  Litil  sonee,  fit  a  litil  I  am  with  pa;  p 


schulen  seek  me,  and,  as  I  seyde  to  the  Jewis,  schulen  seke  me,  and,  as  I  seide  to  the  Jewis, 


Pubv.  Pbov.  10,  la  et  I«.  S,  IS,  of  the  whiche  -  Of  Witten.  In  acht  Codie**  wird  dl«  erete  Le**rt  gefun- 
den. Id  dreien,  wie  b«l  P6tv.,  ttcht  wAom  ttatt  the  »kicke  oder  toJUek.        iß.  vpon  -  on.  tpon  »eh« lot  nor 


btben.  26.  drcM* . .  indippide  —  dresxe  . .  dipped  yn.  Cf.  cm'  infinitum  pattern  porrtxrro 
Vom.  Wie  tnnaehet  ffir  dkrigere  (a.  1,  28),  to  wird  atretic  toeh  fur  porriytrt  verwendet.  Cf.  II«  took  bred*  (—  took 
bred)  ..and  drttlidt  to  bra  [et  porrigeLut  Ulis  Vuls.]  Lcta  34,  9U>  An  Uimi  Stalle  hat  1'iitv.  arte  he,  an  der 
xnletat  angeführten:  took.  Wat  die  Wortetellong  betrifft,  to  wird  hier  tu  dipped  yn  keine  Variante  »njrefährt.  «obl 
aber  tu  den  folgenden  dippide  in  -  dippid  ja  tat  fünf  Haodaehnfuu  indippid  i 

tot  dem  lat,  tntingtT,  nachgebildet,  im  Axt-  entapriebt  bedpppem.  37. 
V«u>.  Dieeelbe  Verschiedenheit  kehrt  in  beiden  Texten  t.  SO.  wieder!  die  Handeehriftea  de* 
acheinen  4bMcbma**ig  morst  l  tu  enthalt*«,  wahrend  bei  Pen«,  aa  beiden  sullen  meutel  tebrtucht  itt.  Die 
Wertform  mottet  ilt  not  aebon  früher  Yorgekuramen  (*.  ATnWB.  p,  56.);  UMtaal  itt  in  den  Wrcliffe-Uebereettuniten 
nicht  aelten,  doch  vonupw«!»,  in  der  Jüngeren  Bearbeitung:  «  mtweel  Oxr.  a  in  ml  Pra*.  Otn.  11,  X  1  Kikc« 
2,  36.  [eiotelne  Handschriften  veirben  hier  in  beiden  Testen  eb]  3  Kita*  17,  11.  mp  umritt  Oxr.  my  MMMciPoav. 
Job  Sl,  17.  mmstetU  Oxr.  [  morst  Hs  twei  MS«.]  mutselt  Pub».  Pt.  147,  17.  Vgl.  nntt««*, 
cell*.  Pboupt.  Pabt.  p.  348.  What  thingin  -  What  thing.  Mit  der 
•chriften  J herein.  Vgl.  qmod  faci*  Vulo.  do  .  ■  Bonner  —  do  . .  Hanner«,  fae  citint  Vcuo.  Cf.  ?e  ecbalen 
be  Ii  wir  eld  wrmmen  Pcbv.  Roth  1,  IX.  et  Jon*  30.  4.  An  nneernr  Stelle  *****  Pobt.  iUU  de»  Koraptrtu»: 
tvük*.  38.  of  sittynge  —  «ittinge-  Dte  von  der  Pripotitinn  begleitete,  aledaim  sabsuntlvlrt*  Particip 
wird  in  mehrfacher  Porta  ron  H*nd»ebriften  vertraten;  o/  eiuimge  «Übt  la  «leben,  o/  the  eitlutfe  tat  einer,  o/  IA* 
$UtemtU  in  twei  HanderhrifWa.  G«tehntat  tob  eist  die  Pripeeitlon  auch  dareh  den  Grandiext:  ten*  , .  tUeeivAentittn. 
Veto.  ovdtU  .  .  itiv  ayaxH(*(vojr.  Die  Jängere  Bearbeiten«  but  'lemceBiaM:  mum  oj  kern  tktJ  »tOtn.  80. 
had  -  hadde.  Wir  tehreJben  im  enten  Text«  And  tUtt  An*,  welche*  niebt  weiter  belegt  Ut,  und  dem  Itt.  locnloi 
hahtbat  nicht  eouprieht.  pnnie  *.  19,  6.  Now*  —  Now.  nunc  Vcl6.  Wir  ec kleben  in  den  enten  Test 
n<me  ein ;  da*  Won  fehlt  in  keinem  Teste  tootU  s.  1,  33.  82.  If  God  Li  eiarittrd  In  bJm  Dl*  enUpre- 
ehendea  Worte  fehlen  im  «raten  Texte;  ale  wärden  etwa  lauten :  ti/  God  U  elariurd»  in  hftn.  Die  UaichUunkeic 
de*  «Schüjren  Schreibert  erklärt  «ich  an*  der  Gleichheit  der  Wort*  mit  den  nnmittetbnr  vorhercebeuden,  rait  An*- 

ßU«U  Veto,  f  «JfWtt.  Diene  Anrede  kehrt  in 
1  Jon.  a,  7.  4,  4.  b,  »1. 
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Whidir  I  go,  }«e  mowne  not  come,  and  to  jou  Whidur  I  go,  je  mown  not  come,  and  to  jou  I 

1  seye  now.  seie  now. 

34.  I  jyue  to  jou  a  newe  maundement,  that     34.  I  jyue  to  jou  a  newe  maundement,  that 

jee  louen  togedir,  aa  I  louecte  jou,  that  and  jee  je  loue  togidere,  as  I  louede  jou,  that  and  jo 

louen  togedir.  loue  togedere. 

36.  In  this  thing  all*  men  schulen  knowe,      35.  In  this  thing  alle  inen  schulen  knowe, 

that  jee  ben  my  disciplis,  jif  jee  schulen  baue  for  je  ben  my  disciplis,  if  je  schulen  haue  loue 

loue  togedir.  togidere. 

36.  Symount  Petre  seith  to  hym,  Lords,  36.  Symount  Petre  seith  to  hym,  Lord,  whi- 
whidir  goste  thou?  Ihesus  answeride,  Whidir  dir  goist  thou?  Ihesu  answeride,  Whidir  I  go, 
I  go,  thou  mayst  not  sue  me  nowe,  but  thou  thou  maist  not  sue  me  now,  but  thou  schalt 
schalt  sue  aftirwarde.  sue  aftirward. 

37.  Petre  seith  to  hym,  Whi  may  1  not  sue  37.  Petre  seith  to  him,  Whi  may  I  not  sue 
thee  nowe?  I  schal  putto  my  «oule,  that  it,  thee  now?  I  schal  putte  my  soule,  that it,  lyf, 
my  lyf,  for  thee.  for  thee. 

38.  Ibetrus  answeride,  Thou  schalt  putte  thi  38.  Ihesu  answeride,  Thou  schalt  putte  thi 
soule,  that  it,  thi  Ujf,  for  me?  Treuly,  treuly,  soule,  that  it,  hjf,  for  me?  Treuli^  treuli,  1 
I  seye  to  thee,  the  cocke  schal  not  crowe  tU  seie  to  thee,  the  koc  schal  not  crowe",  til  thou 
thon  schalt  denye  me  thries.  schalt  denye  me  thries. 

X.IV.  1.  And  be  seith  to  his  disciplis,  Be     XIV.  1.  And  be  seith  to  his  disciplis.  Be 

not  joure  harte  distourbüde,  ne  drede  it;  jee  bi-  not  joure  herte  disturblid,  nether  drede  it;  je 

leuen  into  God,  and  bileue  jee  into  me.  bileuen  into  God,  and  bileue  je  into  me. 

a.  In  the  hous  of  my  fadir  ben  many  dwell-      2.  In  the  hous  of  my  fadir  ben  many  dwell- 

yngis;  jif  any  lease,  I  schulde  hau«  seyde  to  ingis;  if  any  thing  lease,  I  hadde  seid  to  jou, 

jou,  for  I  go  for  to  make  redy  to  jou  a  place,  for  I  go  for  to  make  redy  to  jou  a  place. 

3.  And  jif  1  schal  go  aweye,  and  schal  make       3.  And  if  I  schal  go,  and  schal  make  redy 

reedy  to  jou  a  place,  eftesone  I  come,  and  schal  to  jou  a  place,  oftsoone  I  schal  come,  and  I 

take  jou  to  myself,  that  wbere  I  am,  and  jee  be.  schal  take  jou  to  myülf,  that  where  I  am,  and 

je  be. 


84-  lone*  togedir.  a.  6,  S>.  85.  that  -  for.  Di«  Partikel  that  wird  oar  aus  einem  M».  belegt. 
87.  my  Ujf  —  lyf.  imy  Hl/  wird  an  dieaer  Stelle,  vie  Id  der  Gloiee  dee  folgenden  Ver»ee  thi  UJ/,  In  drei  Codire« 
gefunden. 

XIV.  I.  Art. .  dlwlplls.  Diese  Worte  etnd  in  dem  ereten  Texte,  wie  In  ellf  Handschriften  nnd  bei  Purv., 
tm  dem  vorigen  Kapitel  gesogen.  Uta  Sata,  dem  ale  entsprächen,  let  weder  la  nneerer  Vclgata  noch  in  andrem 
Kriech.  Text«  enthalten,  aneh  fehlt  er  In  der  goth.  Ueberectsnng.  Tmdaxb  mUI  an  ihre  Stolle :  And  ht  'eyde  tnio 
ky»  dUcipU*,  wie  Lornaa:  Und  er  tprach  tm  iiiw«  Jüngern;  die  antorla.  engl.  Uebersetsnng  hat  eie  niebt  mehr. 
Unter  den  frühere«  Uebcreeunngen  finden  wir  in  der  aagelaachslsehen :  And  he  cräd  to  hi*  Uoming-cniMetm,  die 
aber  in  der  altnorthumbri«chen  wieder  fahlen.  dlstorjj-bllde  —  dteturblid.  In  drei  Handschriften  ateht 
ttistronbtid,  in  einer  dieturbid  §.&,?.  afraxtd  PtTRV.  ae  —  nether.  Der  erste  Text  hat  im  mit  rieben  Hand- 
Schriften  gemein,  wie  mit  Pott.  and  hlleue  tee  Into  me.  Die  Worte  del  Grondiextee:  et  in  me  er  edit  e 
▼oi.a.  aind  hier  umgeetellt,  eo  aaeb  noch  In  der  jSngeren  Bearbeitung.  Schon  die  age.  Uebera.  eteUt  die  Worte  so :  and 
gelyfat  cm  me.  t.  jif  aBJ  leaae  —  If  any  thing  l«H«.  ti  quo  mimte  Vvlo.  entspricht  dem  gr.  fl  6  t  Ui,, 
während  Somt  et  6t  niyt,  tt  6k  f**l  in  der  Vuto.  mit  aJioqutn  and  in  d.  alte,  liebere,  mit  eüit  wieder  gegeben 
wird,  wie  Math.  S,  1,  9,  17.  Lexa  i,  34.  ST.  1  Con.  11,  16.  Jon»  14,  11  etc.  In  dem  ersten  unterer  Texte  fehlt 
da*  im  i weiten  stehende  thing,  welche«  alle  anderen  so  enthalten  scheinen,  and  das  hier  durch  Nachliasigkeii  des 
Schreibers  weggelassen  sein  mag.  I  Sebalde  haue  etc  —  I  hadde  etc.  dtxi$eem  vobi*  Vvva.  Die  erste  Lesart 
tbeilen  fünf  M8&,  die  letstere  aneh  Ptav.  for  I  go  etc.  Die  Vtjlqata  scblleest  die  diese»  entsprechenden 
Worte  quia  rado  par  ort  tobU  loewn  als  abhängig  von  dixueem  an,  wie  auch  einige  gr.  Codd.  hier  Oll  nontvnuai 
lesen.  Die  neueren  Erklärer,  welche  das  ofi  als  Einschiebsel  verwerfen,  setien  vor  nogtoOfiat  einen  Punkt. 
8.  go  aweye  —  go.  Neon  M88.  aetten  dem  Zeitworte  aieW«  hinan,  wie  der  erste  Text  awqi«.  I  come  —  I 
Hchal  come.  Die  mit  der  ersten  Lesart  einstimmigen  sieben  Handschriften  bleiben  dem  tat.  Texte  getreu,  welcher 
trots  des  folgenden  Futurum  mit  dem  Präsens  beginnt:  Herum  tenio,  tt  aeeipiam  tot  Veto.  Das  Präsens  hat  auch 
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4.  And  whidir  I  go,  joe  witen,  and  joo  wite 

the  weye. 

5.  Thomas  aeith  to  hym,  Lorde,  we  witen 
not  whidir  thou  gocst,  and  how  mowne  we  wite 
the  weye? 

6.  Ihesns  »eith  to  hym,  1  am  weye,  treuthe, 
by  me. 

7.  *Jif  #«o  hadden  knowe  roe,  sothely  jee 
hadden  knowen  &ud  my  fadir:  &ud  af  tu  war  de 
joe  schulen  knowe  hym,  and  fee  haite  seen  hym. 

8.  Philip  seith  to  hym,  Lorde,  acbewe  to  vs 
the  fadir,  and  it  infficeth  to  vs. 

9.  Iheeua  aeith  to  hym,  So  my  one  tyme  I  am 
with  jou,  and  haue  jee  not  knowen  me?  Philip, 
he  that  seeth  ma,  seeth  and  the  (adb.  How 
seysto  thou,  Schewe  to  vs  the  fadir? 

10.  Bleuest  thou  not,  for  1  in  the  fadir  aud 
the  fadir  is  in  me?  I  speke  uot  of  myself  the 
worths  that  I  speke  to  }ou;  sothely  the  fadir 
dwellynge  in  me,  he  doith  the  werkis. 

11.  BUeue  }ee  not  for  1  in  the  fadir,  and  the 
fadir  is  in  me?  ellis  bileue  pa  for  the  Uke 
werkia. 

12.  Treuly,  treuly,  1  aeye  to  jou,  he  that  bi- 
leueth  into  me,  and  he  schal  do  the  werkia 
that  I  do,  and  he  schal  do  more  werkis  than 
the*,  for  I  go  to  the  fadir. 

13.  And  what  euer  thing  jee  schulen  a.\e  the 
fadir  in  my  name,  I  schal  do  this  thing,  that 
the  fadir  be  glorifiede  in  the  sone. 

14.  Jif  jee  schulen  axe  any  thing  in  my 
name,  I  schal  do  it. 

15.  3if  jee  louen  me,  kepe  jee  my  comaun- 
dementis. 


4,  And  whidur  I  go,  je  witen,  and  je  witen 

the  wey. 

5.  Thomas  aeith  to  him,  Lord,  we  witen  not 
whidur  thou  goist,  and  bon  mown  wo  wite  the 
weye. 

tf.  Ihesu  with  to  him,  1  am  weye,  treuthe, 
aud  lyf;  no  man  comrth  to  the  fear,  no  but 

by  me. 

7.  If  je  hadden  knowen  me,  sotbli  je  hadden 
knowen  and  my  fadir;  and  aftirward  je  Chilian 
know©  him,  and  p  hau  aeyn  him. 

8.  Philip  aeith  to  him.  Lord,  schewe  to  «a 
the  fadir,  and  it  mffiaitb  to  *s. 

9.  Iheau  aeith  to  him,  So  mocha  tyme  I  am 
with  jou,  and  ban  je  not  knowua  ma?  Philip, 
he  that  stath  ma,  seeth  and  the  fadir.  fiou 
seist  thou,  S«hew*  to  to  Ok  fodir? 

10.  Bilauast  not  thou,  for  J  am  in  the  fadir, 
and  the  fadir  is  in  me?  1  speke  not  of  my*  If 
the  wordis  that  1  speke  to  jou;  sothli  the  fadir 
dwelling*  in  ma,  he  doith  the  worms. 

11.  Belaus  Je  not,  for  1  am  in  the  fadir,  and 
the  fadir  is  in  me?  eUis  hüeue  Je  for  thilko 
worlds. 

1$.  Treuli,  traiili,  1  $eie  to  jou,  ha  that  bi- 
louetfa  into  rae,  and  he  acbal  do  the  worki*  that 
I  do;  and  ha  schal  do  mora  work*  than  the*, 
for  1  go  to  the  fadir. 

13.  And  what  euere  thing  je  schulen  axe  the 
fadir  in  my  name,  I  schal  do  this  thing,  that 
the  fadir  be  glorified  in  the  sone. 

14.  If  je  schulen  axe  ony  thing  in  my  name, 
I  schal  do  it. 

15.  If  }e  louen  me,  kepe  je  my  comaunde- 
mentis. 


6.  no.,  no  bat  mo.. but  Poav.  a.  3,  2.        10    Bileuest  than  aot  -  BUeueat  not  thon.   Die  craw 

Stellung  der  beiden  letalen  Worte  kommt  in  neon  Uaudacbriften  vor,  wie  auch  bei  Poav.  Unaer  Vulgeialeit  bat 
aber  hier  nicht  die  iweite  Pereon  de»  Singular,  aoudern  dea  Plural;  awn  crtcUti:  «abfand  der  grieckiech«  Ol-  ni- 
oitt  n<  enthalt,  wie  der  age.  «*  gelf/it  pu,  und  dent  entaprachend  natürlich  auch  der  goiaUche.  for  1  -  f©» 
I  am.  Da»  am  fehlt  auch  in  «leben  M»S.,  obwohl  In  tweien  our  ton  «er  «raten  Hand;  in  da*  That  bat  a  ach  der 
tat.  Orundtext,  wie  der  griechlache,  kein  Verb:  gai'a  «pv  im  polrt  Vi  lg.  Bbeneo  verbalt  ea  aieb  v.  11.  H.  Bi- 
leue  iee  not  ■ .  tfl  me?  elllS  etc.  Die  Ueberaeuung  atlmmt  wörtlich  mit  der  Vcvoata,  welche  hier  «Ine  Kray« 
voranetelU  und  darauf  mit  attofni«  fortfahrt:  A'om  creditU,  «via  «ov  in  P*trt,  tt  iW«r  im  im  ««(*  -Utoqum  propter 
optr*  ipia  crtdite.  Der  griech.  Teat  hat  jedoch  ineret  einen  iUtecheeala,  dem  alch  nach  tl  Ji  fiij  ein  aweUet 
anachlleaat:  manvtt(  ftoi  Zu  tyw  tv  i<o  xuiyl . .  ti  6t  fjij,  dar  td  Iftyn  uviü  maikitu  fioL 
Die  aca.  Ceberaeuung  folgt  awar  der  Vuloata  ohne  Jedoch  daa  alioqmi*  au  berödtaiebtiaen,  weiche»  in  aoleheaa  Zn> 
aammenbange  ohnehin  befremdet.  for  I  —  for  1  am.  Hier  atlmmen  mit  der  ernten  Leaart  acht  M86.  e.  v.  1U, 
12.  and  be  etc  it  if  it  /aeitt  etc.  Vclo.  more  etc  rao^ora  kowu  faciei  Vvu>.  fti(£f>ytt  lOiittflf  *r*. 
14.  51f  i«e  schulen  axe  etc  Hier  übergeben  die  WvcUffe-Uebereetaungen  daa  in  UL.  Text«  enthaUtene  Perne oai - 
objekt  me :  i'i  void  pttitriti*  me  ««  nomimt  meo  Vblo.  Dar  gr.  Teat  bat  daa  Fürwort  nicht,  doch  wird  ee  aacb  In 
der  goth.  Ueberaeuung  gefonden:  Jabai  »i,  bMjip  mlh  «an.  wU  die  a#a.  ifli/fiW  »*  W4*»*  «ta. 
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16.  Aid  I  schal  preye  the  fadir,  and  he  schal 
(rife  to  jou  another  eoafortoure, 

17.  The*  b«  dwelle  with  jou  into  withouten 
ende,  the  spirit  of  treu  the,  «hiebe  »pirit  the 
wortde  may  not  take,  for  it  seetb  not  hym, 
nrthor  woot  hym.  Forsothe  jee  schulen  knowe 
hym,  for  he  schal  d wolle  at  }ou„  and  be  schal 
he  id  je*. 

1«;  l  schal  not  lean*  jou  fadirJas,  I  schal 
come  to  fou. 

19.  lit  a  Util,  aud  the  worhie  se<*th  not  me 
now;  forsothe  fee  schulen  »e  me,  for  I  lyue, 
and  fee  schulen  lyue. 

20  In  that  day  fee  sdraleu  knowe,  for  I  am 
in  my  fadir,  and  fee  in  me,  and  1  in  jou. 

Si.  He  that  bath  my  comaundementia,  and 
kepith  hem,  be  it  is  that  loueth  me;  forsothe 
he  that  loueth  me,  stbei  be  louede  of  my  fadir, 
and  1  schal  lone  hym,  and  I  schal  schewe  to 
hym  myself. 

£>.  Judas  seith  to  hym,  not  be  of  Scarioth, 
Lorde,  «  bat  is  done,  for  thou  art  to  schewe  to 
Ys  thiself,  and  not  to  the  worlde» 

23.  Iheaue  answeride,  and  seyde  to  hym,  }if 
any  man  loueth  me,  he  schal  kepe  my  worde; 
and  my  fadir  schal  loue  hym,  and  we  schulen 
tome  to  hym,  and  we  schulen  make  d  welly  nge 
at  hjm. 

24.  He  that  loueth  not  me,  kepith  not  my 
wordis;  and  the  worde  whiche  fee  haue  herde, 
is  not  myn,  but  his  that  sente  me,  the  faderis. 

25.  The*  thingis  I  haue  spoken  to  fou,  dwell- 
yngc  at  jou; 

26.  Forsothe  the  Holy  Gost,  com/ortoure,  whom 
the  fadir  schal  sende  in  my  name,  he  schal 
tecbe  jou  al  thingis,  and  schal  schewe  to  fou 
all  thingis,  what  euer  1  schal  seye  to  jou. 


16.  And  I  schal  preie  the  fadir,  and  he  schal 
fyue  to  jou  another  coumfortour, 

17.  The  spirit  of  treuthe,  that  he  dwelle  with 
fou  into  withouten  ende;  which  tpirit  the  world 
may  not  take,  for  it  seeth  not  him,  neither  woot 
him.  Forsothe  fe  schulen  knowe  him,  for  he  schal 
dwelle  at  fou,  and  he  schal  be  in  jou. 

18.  I  schal  not  leeuo  fou  fadirlees,  I  schal 
come  to  jou. 

19.  3>t  *  litil,  and  the  world  seeth  not  me 
new;  forsoth  fe  schulen  se  me,  for  1  lyue,  and 
je  schulen  lyue. 

20.  In  that  day  fe  schulen  knowe,  for  I  am 
in  my  fadir,  and  fee  in  me,  and  1  in  jou. 

21.  Qe  that  hath  my.  comaundementis,  and 
kepith  hem,  he  it  is  that  loueth  me;,  sot  hü  he 
that  loueth  me,  schal  be  loued  of  my  fadir, 
and  I  schal  loue  him,  and  I  schal  schewe  to 
hym  mysilf. 

22.  Judo«  seith  to  him,  not  be  of  Scarioth, 
Lord,  what  is  don,  for  thou  art  to  schewe  to 
us  thiailf,  and  not  to  the  world? 

23.  Ihesus  answeride,  and  seide  to  him,  If 
ouy  nun  loueth  me,  he  schal  kepe  my  word; 
and  my  fadir  schal  loue  him,  and  we  schulen 
come  to  him,  and  we  schulen  make  dwellinge 
at  him. 

24.  He  that  loueth  me  not,  kepith  not  my 
wordis;  and  the  word  which  fe  ban  herd,  is  not 
myn,  but  his  that  sente  me,  the  fadris. 

25.  Thes  thingis  I  haue  spokun  to  fou,  dwell- 
ing*? at  fou; 

26.  Forsoth  the  Hooly  Oost,  conmfortour, 
whom  the  fadir  schal  sende  in  my  name,  he 
schal  tecbe  fou  alle  thingis,  and  schal  schewe, 
or  remembre,  to  fou  alle  thingis,  what  euer 
thingis  I  schal  seye  to  jou. 


16-  roafortoar«  coumfortoBT.  Wir  Sottas  tpiter  di«  aeben  cioander  atebendeo  Foicdm  com/ortoure 
etmm/erUur  v.  W.  con/or*mr*  «oumjorUmr  U.  86  eon/ortourt  -  coutis/ortour  16,  7.  Id  der  jüngeren  Bearbeitung 
durch fia gig  coum/oriaur,  »fr.  cou/trure».  co*/ort*or,  coneoUtenr.  Schoo  T>kd*l«  schreibt  com/ontr.  17. 
Ike  Mpirit  of  trentb«  fehlt  »n  Jkj«  Stalle  in  erat««  Tax«*,  aber  nicht  in  ihm  allein,  sondern  «och  in  vier 
siw]>r«n  Handichrkftaw;  dl*  Worte  alnd  in<lci««n  nach  witkuuttn  tnd*  gestellt,  «I«  lo  denaelben  vter  flaadecbrifteo, 
und  die*»  laiatar«  SUllong  atinimt  mit  (lex  Anordnung  dar  Saiae  in  der  Vuio*ta  überein,  wie  aie  auch  In  der  ags. 
tu  a.  0*c*ieet*ua4*n  beobachtet  wird.  lato  WitAOHten  ende,  a.  «,  U.  whiche  spirit.  In  der  Vuloata 
wird  d*a  eben  vorhergehend*  SnbaUaUv  siebt  wiederholt,  at  too.  opud  eoJ  Vuta.  with  tot»  Pi  rv.  cf.  v.  2X  wo 
je«  Pv*v.  19.  no«. .  now-  )atn  mom  Via«,  ^««'it.  e.  p.3u8  Ann.  54.  »2.  what  Im  done.  quid  /aetu,H 
«st.  Vtu.0.  ti  ytyuvtv.  t.  1,  S.  24.  n*>t  nie  ine  »OC  Die  WorUUllang  im  eraten  Texte  wird,  wie  e* 
echjeist,  fön  k«4a«r  Haodscbrift  galbailt.  g7.  Ute  lioly  Goat,  comfortoare-  Ancb  die  jüngere  Bearbeitung 
Mbäit  diene  W«;Ut«Uuug  bet,  obwohl  lait  aoiierwetter  Abweichung:  tkilke  Hotiti  Ooo*t,  the  coum/ortowr,  während 
der  tat.  Text  «Ja«  andere  bUte« :  Paraehtuü  auU**,  Spirtlut  «awcOu  Vuie.,  wovon  jedoch  auch  di«  ajti.  Ueberteuung 
»bwich,  *  Kfigm  J*iir*  <Au.       *clt*i  «ca«we  -  »che,,.,  or  remembre-  «w«««  vv«.o.  ino^at: 
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27.  Pees  I  leene  to  jou,  my  pees  I  jyue  to 
]ou,  not  as  the  worlde  jyueth,  I  }yue  to  }ou;  be 
not  joure  herte  distourblide,  ne  drede  it. 

28.  ^t*s  haue  herde,  for  I  seyde  to  }ou,  I  go, 
and  come  to  }ou.  jee  loueden  me,  forsothe 
fee  schulen  ioye,  for  I  go  to  the  fadir,  for  the 
fadir  is  more  than  I. 

29.  And  nowe  I  hane  seyde  to  jou,  bifore  it 
be  done,  that  whanne  it  schal  be  done,  jee 
bileue. 

30.  Now  1  schal  not  speke  many  thingis  to 
jou;  forsothe  the  prynce  of  this  worlde  cometh, 
and  he  hath  not  in  me  any  thing. 

31.  Bnt  that  the  worlde  knowe,  for  I  lone  the 
fadir,  and  as  the  fadir  jaue  to  me  comaunde- 
ment,  so  I  do.   Rise  jee,  go  we  hens. 


27.  Pees  I  leene  to  pa,  my  pees  1  jyue  to 
}ou,  not  as  the  world  jyueth,  I  jyue  to  jou;  be 
not  joure  herte  distnrblid,  neither  drede  it 

28.  fe  ban  herd,  for  I  seide  to  jou,  I  go,  and 
come  to  jou.  If  je  louedyn  me,  forsoth  je 
schulden  hane  ioye,  for  I  go  to  the  fadir,  for 
the  fadir  is  more  than  1. 

29.  And  now  I  haue  seid  to  jou,  bifore  it  be 
don,  that  whanne  it  schal  be  don,  je  bileue. 

30.  Now  1  schal  not  speke  many  thingis  to 
jou;  forsoth  the  prince  of  this  world  cometh, 
and  he  hath  not  ony  thing  in  me. 

31.  But  that  the  world  knowe,  for  I  loue  the 
fadir,  and  as  the  fadir  jaf  romaundement  to 
me,  so  I  do.   Ryse  je,  go  we  hennis. 


TLW.  1.  I  am  a  verrey  vyne,  and  my  fadir     TL V.  1.  I  am  a  verri  ryne,  and  my  fadir  is 

is  an  erthe  tilier.  an  erthe  tiller. 

2.  Eche  syon,  or  braunche,  not  berynge  2.  Beb  syoun,  or  braunche,  not  berynge 
fniyte  in  me,  be  schal  do  it  aweye;  and  eche  fruit  in  me,  he  schal  do  awey  it:  and  ech  that 
that  berith  fniyte,  he  schal  purge  it,  that  it  berith  fruit,  he  schal  purge  it,  that  it  more 
more  be  re  fruyte.  here  fruit. 

3.  Nowe  jee  ben  clene,  for  the  worde  that  3.  Now  je  ben  dene,  for  the  word  that  I 
I  haue  spoken  to  jou.  hane  spokun  to  jou. 

4.  Dwelle  jee  in  me,  and  I  in  jou;  as  a  4.  Dwell  je  in  me,  and  I  in  jou;  as  a 
sioune,  or  braunche,  may  not  make  fruyte  of  braunche  may  not  make  fruit  of  himsilf,  no  but 
itself,  no  bnt  it  schal  dwelle  in  the  rynetree,  it  schal  dwelle  in  the  vyne,  so  nether  je,  no 
so  nether  jee,  no  but  tif  jee  schulen  dwelle  in  but  )e  schulen  dwelle  in  me. 


Di«  erkürenden  Worte  or  rtmtmbre  (ebl«o  ebcnfalli  In  aeon  Handschriften.  what  euer  —  what  ener  th  Ingle. 
<ju<rcvmtfu«  Volo.  Wie  Im  ereten  T«xt«  fehlt  Ihtmßi  Iii  swet  1188.,  während  eines  thing  an  die  Stell«  irut  dis- 
tourblide —  dlntnrhlld  Vier  Handschriften  haben  tmhUA,  eins  ei  meine  turttid,  ebenso  diitri>ubli<t  nod  dUttrbid 
a.  b,  7.  27.  ne  -:  neither,  mi  bietet  der  erete  Text,  wie  sieben  Handschriften.  28.  Ioye  —  hane  lojej. 
gatuUrttit  Vrto.  Nor  »w«i  at  SÄ.  stimmen  nit  der  eriten  Lee  art  überein,  obwohl  tie  dem  Ornndtexte  näher  kommt, 
ala  die  lweite,  und  da*  Verb  gaudtr*  durch  das  Verb  ioye  wiedergegeben  in  werden  pfiegt.  Of.  Math.  3,  1). 
II  *  is  4,  it.  Lira*  fi,  S3,  n,  s.  j  jokb  4.  etc.  80.  la  me  any  thing  —  ony  thing  la  ne.  »«  dm  uny  tkmg 
wird  aus  drei  MSB.  angeführt,  und  dies  hat  die  jüngere  Bearbeitung  beibehalten.  Der  lau  Text  leotet:  ix  na«  *vn 
kabtt  quidquam  Vt  Lc.  81.  to  me  eomaandement  —  com aan dement  to  me.  Die  erste  Stellas«;  der  Worte 
»rheiot  den  Texte  Puans,  allein  anxugeboren. 

XV.  1.  erthe  tiller,  agrieola  Veto.  So  in  du  lateinische  Wort  gewöhnlich  Bberaetat.  Ct.  Mara.  11.  SS. 
34.  3.V  38.  40.  41.   Maas  13,  1.  S.  G«n.  81,  34.  Ptrav.  Ia.  SJ,  4.  Poav.  etc.  dein  aga.  «orttilja,  torttpif«  Mani.  tl, 

M  etc.  nachgebildet,  welche«  sieh  anderwärts  noch  In  «einer  sites  Gestalt  findet:  peot  riebe  anersn  pet  heofl 
tort*  tiUen  Axes.  Riwi.b  p.  416.  8.  ayon,  or  brannche  —  syoan,  or  braunche.  pahnium  Voto.  Das  rmte 
Substantiv,  welches  In  den  Formen  sioone  ».  4.  »ciotra«  t.  6.  pt.  riovm  t.  5.  In  dem  ersten  Texte  wiederkehrt  (et. 
Coraicmc  74.),  jedoch  in  dem  «weiten  lediglieh  durch  bratmeke,  pl.  brarnntUt  ersetat  1st,  wird  anch  »on«t  vom  Weln- 
stneke  für  palrmt,  propago  verwendet:  a  tiemn  (palmltem)  Pcav.  [a  ryn  Oxr/J  Nl-mb.  IS,  24.  «iowavs  (propaarinea) 
Pi  kv.  [bratinchü  Oxr.j  Ob».  40,  10.  lt  aweye  —  awey  It  Ffinf  Bandschriften  wird  die  Leeart  if  ontwy  an- 
geschrieben, s.  3,  16.  more  here-  Hier  haben  «war  «ech«  mit  dem  ersten  Texte  vielfach  susaniaenetlmmend« 
Handschriften  6er«  mure,  wie  here  At  more  Pear.,  «trieb wobl  them  jener  dieee  Stellung  nicht.  4.  «lonne. 
or  bra  a  ache  --  braanch«.  Die  Leaart  spoaw  or  braumek  wird  acht  M88.  augeeebrieben,  ein  nennte«  «etat  a  tot 
bramnrh  ,  «wei  haben  nur  «i'otm  s  v.  2,  Itaelf  —  hiansllf.  ff  wird  ffir  Mm  in  iw&lf  Handschriften  angetroffen, 

vynetree  —  Tyne.   Die  entere  Leeart  bleue  elif  M88.  vgl.  «» a*r<«  —  «wn*  r.  i.  Das  Konposltasa  In  der  Pom 
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i  vyntree,  jeethesiouns,  orbraunchi*.  5.  I  am  a  vyne,  je  ben  the  braunchis.  He 
Iwellith  in  me,  and  I  in  hym,  this  that  dwellith  in  me,  and  I  in  him,  this  berith 
e  fruyte,  for  withouten  me  }ee  moune  moche  fruit,  for  withouten  me  }e  mown  no 

thing  do. 

7  man  schal  not  dwelle  in  me,  lo!       6.  If  ony  man  schal  not  d welle  in  me,  he 
sente  oute  as  a  scioune,  and  schal  schal  be  sent  out  as  a  brannche,  and  schal 
md  thei  schulen  gedir  hym,  and  tbei  wese  drye ;  and  thei  schulen  gadere  him,  and 
le  hym  into  the  fire,  and  he  bren-  thei  schulen  sende  him  into  the  fier,  and  he 

brenneth. 

e  schulen  dwelle  in  me,  and  my  7.  If  je  schulen  dwelle  in  me,  and  my  wordis 
e  in  jou,  what  euer  thim?  ?e°  «chulen  schulen  dwelle  in  jou,  what  euere  thing  je 
hulen  axe,  and  it  schal  be  done  to  schulen  wilne,  ;e  schulen  axe,  and  it  schal  be 

do  to  fou. 

«  thing  my  fadir  is  clarifiede,  that  8.  In  this  thing  my  fadir  is  clarified,  that 
noste  fruyte,  and  pe  be  made  my  je  brynge  moost  fruyt,  and  je  be  maad  my  dia- 

ciplis. 

r  fadir  louede  me,  and  I  louede  jou ;  9.  As  my  fadir  lonede  me,  and  I  louyde 
i  my  lone.  jou;  dwelle  je  in  my  loue. 

>  schulen  kepe  ray  maundementis,  10.  If  |e  schulen  kepe  my  comaundementis, 
lweile  in  my  loue;  as  I  haue  kepte  je  schulen  dwelle  in  my  loue;  as  and  I  haue 
nentis  of  my  fadir,  and  I  dwelle  in  kept  the  comaundementis  of  my  fadir,  and  I 

dwelle  in  his  loue. 

thingis  I  spec  tc  jou,  that  my  ioye  11.  Thea  thingis  I  spak  to  jou,  that  my  ioye 
od  mure  ioye  be  ftdfilde.  be  in  jou,  imd  joure  ioye  be  fillid. 

s  the  comaundement,  that  }ee  loue  12.  This  is  my  comaundement,  that  }e  loue 
louede  fou.  togidere,  as  I  louede  jou. 


ntard  (rinyeard),  was  dem  tat  fdwa  entspricht  wie  Math.  90,  1.  7.  8.  no  but  fit  Tee  — 
f  im  Ox  P.  Texte  Ut  bemerkt,  dee  ihn  ia  «cht  Handschriften  if  vorangeht  Uebrigens  s.  3,  8.  5. 
A  vyne.  Sutt  dM  unbestimmten  Artikel*  wird  an  dieser  8telle  der  beetimrate  Artikel  in  vier  1188. 
[eher  dem  gr.  Texte  entsprechen  wfirde,  der  hier  *)  ttfintlos,  wie  freilich  auch  r.  1,  hat,  wo  ebenso 
«ht.  Anstatt  ve«e  wird  wiederum  ryn-  tree  ana  elif  Handschriften  angemerkt,  -see  the  Rioons, 
i  —  W  be*  the  braaaefcJa  Die  «Uf  mehrfach  angeführten  1188.  lassen,  wie  der  erste  Text,  6m 
;cmäf*:  to*  palmiUt  Veto.  Für  tht  braunckit  im  aweiten  Texte  fanden  die  Herausgeber  «yo«*j,  or 
enn,  und  blos  tiowt  in  swei  Handschriften,  s.  v.  4.  who  that  —  he  that  In  sehn  Hand- 
teho  statt  ike;  das  a retere  wihlt  each  Pcav.  VfL  gm  mattet  im  an  Vulo.  6.  1«  steht  nar  in 
irgend  sonst  in  Handschriften ;  auch  entspricht  ea  keinem  Worte  des  Grandtextes.  sente  onte 
atU  out  Pckv.  Ct.  mitt4tur  fora*  Vclc.  scioune  —  breanehe.  Ks  wird  angemerkt,  dass  tyonn 
ldurhriftcn  rindet.  Are  —  fleF.  Was  die  Form  ßer  betrifft,  so  finden  wir  sie  öfter  in  dem  Qxv. 
ren  Uebersetsnsg,  s,  B.  Manx  9,  45.  44.  45.  46.  47.  48.  49.  Ex  od.  SS,  3.  4.  u.  a.  O.  neben  AJr  cf. 
.  n.  fpr  ib.  12.  Aehnliche  Schreibweisen  sind  aber  auch  sonst  nicht  selten ;  wie  /*«■  8«v.  Sacks 
it9.  /«vre  8588.  neben  /yre  im.  2584.  —  fktr  LtdO.  Min.  P.  p.  85.  neben  fyrt  ib.  p.  SS.  7.  dwelle 
»eile.  Bine  Abweichung  von  dem  Orr.  Texte  in  Handschriften  wird  nicht  berichtet;  jedoch  stimmt 

mm»»  an  unnerer  Stelle  fortwirkend  «"darbt  werden,  wenn  men  nicht  den  Schreiber  der  Unachtsam - 
*rf.  In  der  VotOata  Stehen  ntmlicb  dieselben  Zeitformen:  mantrriti»  .  .  mansfrint.  KrhnJeil 
chalen  wilne.  Btne  Abweichung  ron  dem  In&nltiv  «riftt«  wird  ea«  keiner  Handschrift  berichtet. 
Oto-ist  ems  in  den  WrcH0e-Ueb«r!»euunjre»  nicht  anfgeetoeeen ;  ee  ist  natürlich  dieselbe  Form,  welche 
ad  willen  P.  Plocobm.  18068  vorkommt,  aga.  riUJem.  Wir  treffen  sonst  einen  Infinitiv  moU,  woU/ 
ur  damit  nicht  identisch  ist.  10.  manndementis  —  coaienndementis.  Das  kfirxere  Hanpt- 
xweimal  In  dem  ersten  Texte,  wie  in  vier  Handschriften,  wieder,  wo  es  in  der  Form  mamndtmemtt* 
d.  es  I  —  hb  and  I.  siewi  tt  #po  Vota,  jedoch  Im  gr.  Texte  xa^eve  tym ;  nach  die  jüngere 
;  as  }',  wahrend  die  altere  Uebenetiang  in  keinem  M8.  and  tn  entbehren  scheint.  11.  falfllde 
Form  ful/OHd  wird,  wie  gewöhnlich,  aas  eilf  H88.  als  Variante  an  /UM  angegeben.        IS.  the 

n  de*  Oriirinale«  ab:  e*  icheint  ein  blosser  Fehler  des  Schreiber«  vorsntiegen.        ione  tojtedlr. 
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13.  No  man  hath  more  lone  than  this,  that  13.  No  man  hath  more  knie  than  this,  that 
any^man*  putte  bis  soule  for  his  frcndia.  ony  man  putte  his  sonle,  that  w,  htf,  for  his 

frendis. 

14.  ^ee  ben  my  frendis,  jif  jee  schulen  do  H.  3«  hen  my  frendis,  if  je  schnlen  do  tho 
thes  thingis  that  I  comaunde  jou.  tbingis,  that  I  comaunde  to  jou. 

15.  Nowe  I  schal  not  soye  jou  sernauntis,  15.  Now  I  schal  not  seye  jou  seruauntis,  for 
for  the  senmunt  woot  not,  what  his  lorde  schal  the  seraannt  woot  not,  what  his  lord  schal  do; 
do;  forsothe  I  haue  seyde  jou  frendis,  for  alle  forsothe  I  haue  seid  jou  frendis,  for  aUe  things 
thingis  what  euer  I  horde  of  my  fadir,  I  haue  what  euere  I  herde  of  my  fadir,  I  haue  maad 
made  knowen  to  jou.  knowun  to  jou. 

16.  '5ee  Daue  no*  cb°wn  me»  0u*  1  chees  IG.  3*  ban  not  chosun  me,  but  I  chees  jon; 
jou;  and  putte  jou  that  fee  go  and  brynge  and  I  bane  put  jou,  that  je  go,  and  brynp! 
fruyte,  and  joure  fruyte  dwelle;  that  what  euer  fruit,  and  joure  fruit  d welle;  that  what  euere 
thing  jee  sehulen  axe  the  fadir  in  my  name,  he  thing  je  schulen  axe  the  fadir  in  my  name,  he 
jyue  to  jou.  jyue  to  jou. 

17.  Thes  tbingis  I  comaunde  to  jou,  that  jee  17.  Thes  thingis  I  comaunde  to  jou,  that  je 
lone  togedir.  wua  K^idere. 

18.  ->if  the  worlde  hate  jou,  wite  fee,  for  it  18.  If  the  world  hatith  jou,  wite  je,  for  it 
hadde  me  in  haate  firste  than  jou.  hadde  no  in  hate  first  than  jou. 

19.  3ff  jee  hadden  ben  of  the  worlde,  the  19.  If  je  badden  be  of  the  world,  the  world 
worlde  schulde  lone  that  thing  that  was  bis;  schulde  loue  that  thing  that  was  bin;  but  for 
but  for  jee  ben  not  of  the  woride,  but  I  cheea  je  ben  not  of  the  world,  but  1  chees  jou  fro  the 
jou  fro  the  workie,  therfore  tho  worlde  hatith  jou.  world,  tberfore  the  world  hatith,  jou. 

20.  Haue  jee  mynde  of  my  wordeC  the  w  hie  be  20.  Haue  je  mynde  of  my  word,  which  I  seide 
I  seyde  to  jou,  The  seruaunt  is  not  more  than  to  jou,  The  seruaunt  is  not  more  than  his  lord, 
his  lorde.  "5if  thei  haue  pureuede  me,  and  thai  If  thei  han  pursuwed  me,  and  thei  scbuleu 
schulen  pursue  jou;  jif  thei  haue  kepte  my  pursue  jou;  if  thei  han  kept  my  word,  and  thei 
worde,  and  thei  sehulen  kepe  joure.  sehulen  kepe  joure. 

21.  But  thei  sehulen  do  to  jou  alle  thes  thingis  21.  But  thei  schulen  do  to  jou  alio  then  thincis 
for  my  name,  for  thei  witen  not  hym  that  for  my  name,  for  thei  witen  not  him  that  sente 
sente  me.  me. 

22.  *5lf  I  had  not  comen,  and  hadde  not  spoken  22.  If  I  hadde  not  come,  and  hadde  not  spoke 
to  hem,  thei  schulden  not  haue  synne;  forsothe  to  hem,  thei  schulden  not  haue  synne;  forsoth 
now  thei  haue  not  excuaacioun  of  here  synne.  now  thei  han  not  excusacioun  of  her  sysue. 

23.  He  that  hatith  me,  hatith  and  my  fadir.  23.  He  that  hatith  me,  hatith  and  my  fadir. 

24.  1  hadde  not  done  werkis  in  hem,  the  24.  If  1  hadde  not  don  werkis  in  hem,  wbiche 


18-  any  man  -  ony  man.  qui*  Veto,  a  won  Purv.  Bel  Ptcxta.  steht  assy;  diet*  Lesart  ist  voa  all««  sa- 
d«M  abweichend,  and  war  doroh  HiasufSguog  ton  man  in  verbessern,  s.  I,  32.  Dia  glossirenden  Wort*  Uuvt  is, 
|yf  »eklen  im  ersten  Texte,  wie  in  fünf  »öderen  Codice«.  14.  the*  --  tho.  taes  iat  nor  nock  aas  einen  US. 
ü n Ü i' fuhrt,  wehrend  »eche  nur  den  Artikel  tht  haben i  tho  steht  auch  bei  Pitv.  cL  16,  IS.  TOB  —  to  TOO-  Nur 
einem  der  verglichenen  al88.  fehlt  to.  If.  aciial  do  dient  bier  tor  Uebersetsung  des  lau  Konjunktiv  facial. 
1«.  pntte  —  I  haue  pnL  potui  tot,  ul  tali*  etc.  Vet*.  Be  wird  erwähnt,  daee  /  haut  In.  aekn  H»ndschnftra 
(in  awelen  too  enter  Hand)  ausgelassen  eel.  also  blot  put  steht;  eine  eiaaige  bietet  knu4  put  ohne  Fürwort.  18b 
W ..  bate  -  If  -hatith..  *•  *****  »oe  odit  Vote  Neun  Handschriften  fUmmea  mit  den  ersten  Teil«  in  de« 
Konjunktiv  haU  überein.  Vgl.  IS,  16.  it  hadde  m«  in  haate.  i»e . .  odio  kabuit  Vulo.  cf.  15,  25.  17,  I«. 
ft  rule  ikaa  TOO.  priortw  todu  Yulg.  ftptotuy  VfXOJV.  Wir  haben  froher  dieselbe  Wortverbindung  durch  <*« 
former  thorn  I  ubereetat  gefunden  1,  IS.  SU.  Pvav.  obereetat  hier  rathtr  than  jon,  wie  rathtr  than  Y  1,  SO.  20- 
th*  which*  —  which,  the  which  wird  ale  Lesart  voa  neun  Handschriften  angegeben,  in  einer  steht  that.  cf.  v.  24.  26. 
and  thei  »rhulen  ..«ML  Die  Stellung  dee  and  let  hier  wiederum  abweichend  no  Ink  Texte,  wo  da*  entence- 
raoade  «I  tu  tot  gesogen  Ut:  «(  tot  ptrttqutntur  Vcus.  Dasselbe  findet  auch  in  dem  nächsten  8ata«eAge  statt, 
wo  das  Worte  des  Oruodteatee  lauten:  et  ttrtrum  ttnabnnt  Vtto.  s.p.  MM)  Anm.  37.  22,  «sCaaaciossu  Hei  Picaaa. 
steht  txentacon  s.  3,  »i.     24,  in  bejn  in  ei,  Voic.  t»  «vtoif  among  (asm  Trnt>.     the  whiche  -  Vfkicfc 
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whiche  none  other  man  did©,  thei  schulden  not 
haue  synne;  forsotbe  nowe  and  thei  haue  seen 
and  batide  me  and  my  fadir. 

25.  But  that  the  worde  be  fulfilde,  that  is 
writes  in  joure  lawe,  For  thei  hadden  me  in 
bate  withouten  cause. 

36.  Foreothe  whanne  the  cbufortoure  whal 
come,  the  whiche  I  schal  sende  to  }ou  fro  the 
fadir,  a  spirit  of  trentbe,  the  whiche  procedith, 
or  comah  forth*,  of  the  fadir,  be  schal  here 
witneesynge  of  me; 

27.  And  jee  schalen  bere  witnessynge ,  for 
jee  ben  with  me  fro  the  bygynnynge. 

XVI.  1.  Thes  thingis  I  haue  spoken  to  jou, 
that  jee  ben  not  sclaunderide. 

2.  Thei  schulen  make  jou  withouten  syruv 
Kogia,  but  the  houre  cometb,  that  eche  man 
that  sleeth  jou,  deme  hym  for  to  jyue  seruyce 
to  God. 

3.  And  thei  schulen  do  to  )ou  *thes*  thingis, 
for  thei  haue  not  knowen  the  fadir,  nether  me. 

4.  But  thes  thingis  I  spac  to  jou,  that 
whanne  the  houre  of  hem  schal  come,  }ee  baue 
mynde,  for  I  seyde  to  Jon.  I  seyde  not  to  jou 
thes  thingis  fro  the  bigynnynge,  for  I  was  with 
jou. 


Ant  «trf  Mas.  wird  wladwrntn  the  which  .ruefiihrt.  85.  fulfilde  -  MIM.  KMf  Hnid*ehrif>n  bieten  /ulnid. 
lOltre  lawe  —  the  law«  of  hem.  Die  auffallende  Lesart  jowre  lam  wird  in  »cht  Handschriften  wieder  gefun- 
den; ausserdem  lietet  man  In  je  einer  the  lawe  und  her  taw*.  Dm  dem  gr-  Teste  eV  TW  voftto  at'ttor  «„tapre- 
enende  Int.  in  (eye  evmm  Veto.  nacht  den  Ursprung  Jener  üetwrtrajtang  nnerkKrlicb.  or  freely  feblt  Im  ersten 
Texte,  wie  In  ellf  anderen  Codice«.  In  deta  anK«»agcnMi  Aussprüche  dee  A.  T.  Pi.  34,  19.  and  66,  5.  wird  das 
Wort  prafs«  (oo>(»<«{)  in  der  Wjrrllffe.Uebertetxnng  mit  without*  eanee  Oxr.  without  cants  Pvuv.  wiedergegeben; 
deicex-eu  Anden  wir  e»  8  Tin.  3,  8.,  in  Picker,  a.  Oxr.  mit /r«fp  äbereeUL  26.  the  whiche  -  which-  ihr 
which  geh&rt  aebn  Handschriften  an.   Man  bemerke,  daaa  im  Folgenden  the  whicht  aicb  In  beiden  Texten  findet. 

XVI.  1.  that  we  hen  not  selanaderlde  -  - .  edauodrid.  ut  now  ecamdaturmim  Vut».  JV«  fir)  axtw- 
3aUaitt]it.  8«  wird  dai  Verb  $candalitar»  gewöhnlich  wiedergegeben:  >lf  thin  rijt  jtt  tctaundre  thee  Pic^na. 
llf  Uti  ri|t  eite  tciaundrt  (Are  Oxi-.  If  thl  rift  l|«  eclaoadre  thee  Pcav.  Man:.  4,  n.  cf.  im.  3d.  Mask  9,  *J.  45.  47.  H«  is 
l)le»»idf  that  schal  not  be  eclaunderide  in  me  Picke«.  ( —  telanndrid  Oxr.  Pcav  )  Mats.  II,  6-  ef.  Mamk  4, 17.  6,  3,  u.  ».  a. 
vgl.  fr.  »telandre.  2.  Tlicl  nchulen  make  ion.  withouten  etc.  Abtaue  tynapogi*  faeient  tot  Vftn.  a/tuavfttyof 
yovt  not^aovotv  i)ftii.  that  eehe  man  ■ .  deme  hym  for  to  tyue  aaruyce  etc  4hat  ech  man . .  deme 
hlmslir  for  to  Tyo.0  sacrifice  etc.  ut  omni*,  qui  interfieit  tot.  arMtretur  obBeqalUBl  te  protttare  Deo  Vivo.  Dais 
eilf  Handecbriften  daa  »«/  weglassen,  berichten  die  llerauageber  dee  Oxr.  Textea ;  eben»o,  daee  $mUe  in  xwölf 
Handschriften  tUtt  tnerifice  gefunden  wird.  Die  jüngere  Bearbeitung  überaetxt:  that  ech  man.. dem*  that  he  doith 
teruytt  to  God;  TrwDAH  und  die  Neoeren  haben  daa  Substantiv  tereice  beibehalten.  Die  Worte  obiequrum  te 
prmttare  entapreeben  den  gr.  IntQftttV  fipottpfonf,  und  otueyuium  (Artrot/n)  ist  auch  sonst  durch  eemyie 
(teruyce)  übersetat,  wie  Ron.  9,  4.  IS,  1.  Es  ist  xu  bemerken,  daaa  an  unserer  Stelle  daa  gr.  hnttitia  auch  das 
Opfer  als  Hanpttbeil  des  Gottesdienstes  besclchaen  könnte,  wie  denn  die  goth.  Uebereettnng  es  mit  huntl  (ifi'O(a) 
statt  mit  tkalkinattnt,  wie  Rom.  9,  4.  wiedersieht.  Daa  lat.  ooscewittm  konnte  aber  kaum  eine  solche  Auffassung 
veranlassen.  8.  the*  thlBgla.  cf.  hae  faeient  eooii  VrLo.  Daa  im  ersten  Texte  fehlende  thri  »eueu  wir  hiotu. 
4.  that  Whmnae  the  honre  Of  hem  ■  .  iee  haue  mynde.  Die  Besiehung  der  Worte  of  hem  auf  da«  Substantiv 
hemrt  (onr)  in  den  Wyctiffe-Ueberseiaungen  beruht  anf  irrthimlicher  AuBafsuriK  des  Textes:  nt.  cum  merit  hetra, 
eorum  reminiteamini  Vulc,  worin  der  l'eberseuer  eorum  mit  hura,  statt  mit  reminiscamini,  verband.  Vgl*  tret, 
SW  llty  y  vott,  nyr,ftOVti'^f  aviwv.  that,  when  that  We  is  come,  ye  thntde  remember  them  Tim. 


non  othir  man  dide,  thei  schulden  not  haue 
synne;  forsoth  now  and  thei  han  seyn,  and 
hatid  me  and  my  fadir. 

26.  But  that  the  word  be  fillid,  that  is  writun 
in  the  lawe  of  hem,  For  thei  baddeii  me  in  hate 
withouten  cause,  or  freely. 

26.  Forsoth  whanne  the  cumfortour  schal 
come,  which  l  schal  sende  to  jou  fro  the  fadir, 
a  spirit  of  treuthe,  the  whiche  procedith,  or 
couutth  forth,  of  the  fadir,  be  schal  bere  wit 
Hessing  of  me; 

27.  And  je  schulen  bere  witnessing,  for  je 
ben  with  me  fro  the  bigynuyng. 

XVI.  1.  Thes  thingis  I  haue  spokun  to  jou, 
that  je  ben  not  sclaundrid. 

2.  Thei  schulen  make  jou  withoute  synagogis, 
but  the  our  cometb,  that  ech  man  that  sleeth 
jou,  deme  himsilf  for  to  jyue  sacrifice  to  God. 

3.  And  thei  schulen  do  to  jou  thes  thiugis, 
for  thei  ban  not  knowe  the  fadir.  nethir  me. 

4.  But  thes  thingis  I  spnk  to  jou,  that  whanne 
the  our  of  hem  schal  come,  je  haue  mynde,  for 
I  seide  to  jou.  I  seide  not  to  jou  thes  thingis 
fro  the  bigynnyng,  for  I  was  with  jou. 
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5.  And  nowe  I  go  to  hym  that  sente  me, 
and  no  man  of  jou  axith  me,  Whidir  gost  thou? 

6.  But  for  I  haue  spoken  to  jou  thes  thingis, 
sorowe,  or  heuyntyue,  hath  fulfilde  joure  herte. 

7.  But  I  wye  to  }ou  treuthe,  it  spedith  to 
}o\i,  that  I  go;  sothely  }if  1  schal  not  go  awe  ye, 
the  confortoure  schal  not  come  to  }ou ;  forsothe 
|if  I  schal  go  aweye,  1  schal  sende  hym  to  jou. 

8.  And  whanne  he  schal  come,  he  schal  ro- 
proue  the  worlde  of  synne,  and  of  rijtwesnesse, 
and  of  doom. 

9.  Forsothe  of  synne,  for  •thei*  haue  not 
bileuede  into  me; 

10.  Sothely  of  rijtwesnesse,  for  I  go  to  the 
fadir,  and  nowe  jee  schulen  not  se  me; 

11.  Forsothe  of  doom,  for  the  prynce  of  this 
worlde  is  now  demyde. 

1«.  3it  I  haue  many  thingis  for  to  seye  to 
jou,  but  jee  mowne  not  *b*ere  now. 

13.  Sothely  whanne  the  ilke  spirit  of  treuthe 
schal  come,  he  schal  teche  jou  al  treuthe; 
sothely  he  schal  not  speke  of  bymself,  but  what 
euer  thingis  he  schal  here,  he  schal  speke;  and 
he  schal  telle  jou  thes  thingis  that  ben  to  come. 

14.  He  schal  clariefie  me,  for  of  myn  be 
schal  take,  and  schal  telle  to  jou. 

15.  Alle  thingis,  what  kyn  thingis  the  fadir 
bath,  ben  myne;  therfore  I  seyde  to  jou,  for  of 
myn  he  schal  take,  and  telle  to  jou. 

16.  A  litil,  and  nowe  jee  schulen  not  se  me; 
and  efteeone  a  litil,  and  jee  schulen  se  me,  for 
I  go  to  the  fadir. 


5.  And  now  I  go  to  him  that  sente  me,  and 
no  man  of  jou  askith  me,  Whidur  thou  goist? 

G.  But  for  I  haue  spokyu  to  jou  thes  thingis, 
soiwe,  or  hcuyntMt,  hath  fulfillid  joure  herte. 

7.  But  1  seie  to  jou  treuthe,  it  spedith  to 
jou,  that  I  go;  sothli  if  I  schal  not  go  awey, 
the  comfortour  schal  not  come  to  jou;  forsoth 
if  I  schal  go  awey,  I  schal  sende  hym  to  jou. 

8.  And  whanne  he  schal  come,  he  schal  re- 
prone  the  world  of  synne,  and  of  rijtfnlnesse, 
and  of  dorn. 

9.  Forsothe  of  synne,  for  thei  ban  not  hi- 
leuyd  into  me; 

10.  Forsothe  of  rijtfulnesse,  for  I  go  to  the 
fadir,  and  now  je  schulen  not  se  me; 

11.  Forsothe  of  dorn,  for  the  prince  of  this 
world  is  now  demyd. 

12.  3ft  I  baue  many  thingis  for  to  seie  to 
jou,  but  je  mown  not  bere  now. 

13.  Sotheli  whanne  the  ilke  spirit  of  treuthe 
schal  come,  he  schal  teche  jou  al  treuthe;  sothli 
he  schal  not  speke  of  himself,  but  what  euere 
thingis  he  schal  beere,  he  schal  speke;  and  he 
schall  telle  to  jou  the  thingis  that  ben  to  coro- 
ynge. 

14.  He  schal  elarifie  me,  for  of  myne  be  schal 
take,  and  schal  telle  to  jou. 

15.  Alle  thingis,  what  euere  thingis  the  fadir 
hath,  ben  myne;  therfore  1  seide  to  jou,  for  of 
myne  he  schal  take,  and  schal  telle  to  jou. 

1G.  A  litil,  and  now  je  schulen  not  se  me 
and  eft  a  litil,  and  je  schulen  se  me,  for  I  go 
to  the  fadir. 


5-  axith  —  askith.  In  der  Oxr.  Auagabe,  wird  m  «H(t  angemerkt,  da*a  mehrere  Handschriften  axitA  hsben  ; 
diet  lit  die  io  den  Wscliffe-Uebersetsungen  gelaufige  Form  de«  Zeitworte«,  an  dleaer  Stelle  bat  ale  Poav.  ebenfalls, 
gout  thott  —  thou  goint.  Seth»  Handschriften  wird  goytl  thou  angeschrieben;  auch  ao  Pear.  Texte,  worin  thou 
poiit  aufgenommen  tat,  wird  die  Variante  gvott  Uou  angeführt.  Wae  die  Frageform  betrifft,  ao  linden  wir  die  nl<  ht 
Intertirte  Stellung  in  der  direkten  Frage  ähnlicher  Art  auch  tonet  in  den  Wyc-Itffe-L'ebertetsungnn:  tekbttr  T  icAjf 
go*  Oxr.  Qn.  3,  ST.  7.  It  spedith.  a.  11,  SO.  8-  rhtwesneftse  —  rlltfmlaease.  Die  entere  Lesart  wird 
hier  und  t.  10.  durch  ellf  Handschriften  gestüut,  welche  Indeeeen  die  Form  rijtieiteueise  bieten  sollen,  lieber  die 
hier  gehraoehte  •.  p.  $19  An«.  IS.  9-  thei.  Bei  Pi. km.  steht  ja»,  welches  wir  ohne  Bedenken  ab  Schreibfehler 
tilgen,  ef.  credtdtrmnJ  VcLn.  niottiovotr.  10-  8othely  —  Forsothe  Die  erstere  Leaart  tbeilen  awolf 
Handschriften,  ttro  VClo.  12-  her«,  portart  Veto.  ßaota{ny.  Bei  Picke»,  steht  here,  wofür  wir  bere 
schreiben  aussen.  18.  thes  thingis  —  the  thingis.  iho  tkinoit  Po»v.  Es  wird  keine  Abweichung  von  tke  iu 
dem  Uteren  Texte  angegeben,  s.  15.  14.  to  COBie  -  to  eonynge.  Ventura  Veto.  Per  Inflnltlr  wird  ia  eitf 
Handschriften  und  bei  Ptmr.  gefunden,  a.  5.  4S.  15-  what  kyn  thingis  -  what  euere  thingis.  quaeutuptt 
Vuic.  Ks  ist  angegeben,  daas  eilf  Uandachrlften  kirn  an  die  SteUe  ron  euere  selten.  Die  Verwendung  von  wkeu  kwn. 
was  wir  besonders  in  nördlichen  Mundarten  antreffen  (s.  Haairoi.it  85«.  sUtimbji  Or.  2, !.  313),  ist  in  ao  auAUbrer, 
als  wir  es  sonst  nicht  tur  Uebersetsung  Ton  auodcmnqut  In  den  biblischen  Bücboni  gebraucht  Anden.  of  myn 
.  of  myne.  st«  meo  Xcvo.  and  telle  —  and  »chal  telle.  Tn  sieben  MSS.  ist  icAal,  wie  Im  ersten  Teste, 
gleichfalls  bei  teilt  nicht  wiederholt.        16.  efteftone  -  eft  Die  Leaart  tfltou*  wird  sehn  Handschriften  an- 
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17.  Therfore  somme  of  his  diaciplis  seyden 
tofredir,  What  is  this  thing  that  he  seith  to  ts, 
A  litil,  and  )ee  schulen  not  so  me  ...  .  for  I 
go  to  tbe  fadir? 

18.  Therfore  thei  seyden,  What  is  this  that 
be  seitb  to  vs,  A  litil?  we  witen  not  what  he 
spekith. 

19.  Forsothe  Ibesus  knewe,  for  thei  wolden 
axe  *hym*,  and  he  seyde  to  hem,  Of  this  thing 
fee  soeken  among*  fou,  for  I  seyde,  A  litil,  and 
}ee  schulen  not  se  me;  and  efteaone  a  litil, 
and  fee  schulen  se  me. 

20.  Treuely,  treuly,  I  seye  to  fou,  for  }ee 
schulen  mourne  and  wepe,  forsothe  the  worlde 
schal  enioye;  for'sothe*  fee  schulen  be  sorowful, 
but  foure  sorowe,  or  heuyneg&e,  schal  turne  into 
ioye. 

21.  Sothely  a  womman  whanne  sehe  bereth 
childe,  hath  sorowe,  for  hire  houre  cometh ;  for- 
sothe whanne  sehe  hath  borne  a  sone,  nowe 
sehe  then  kith  not  of  tbe  pressure,  or  peyne,  for 
ioye,  for  a  man  is  borne  into  the  worlde. 

2».  And  therfore  fee  hau«  nowe  sorowe, 
sothely  efteaone  I  schal  se  jou,  and  foure  harte 
schal  enioye,  and  no  man  schal  take  fro  jou 
Joure  ioye. 

23.  And  in  that  day  fee  schulen  not  axe  mo 
any  thing;  treuly,  treuly,  1  seye  to  fou,  fif  fee 
schulen  axe  the  fadir  any  thing  in  my  name, 
he  schal  fyue  it  to  fou 

24-  Til  nowe  fee  axiden  not  any  thing  in  my 
name;  axe  fee,  and  fee  schulen  take,  that  foure 
ioye  be  ful. 


17.  Therfore  summe  of  his  disciplis  seiden 
togidere,  What  is  this  thing  that  he  seith  to 
vs,  A  litil,  and  fe  schulen  not  se  me;  and  eft 
a  litil,  and  fe  schulen  se  me,  for  I  go  to  the  fader? 

IS.  Therfore  thei  seiden,  What  is  this  that 
he  seith  to  vs,  A  litel?  we  witen  not  what  be 
.spekith. 

19.  Forsothe  Ihesu  knew,  for  thei  wolden  axe 
bim,  and  he  seide  to  bem,  Of  this  thing  fe  seken 
among  fou,  for  I  seide,  A  litil,  and  fe  schulen 
not  se  me;  and  eft  a  litel,  and  fe  schulen  se  me. 

20.  Treuli,  treuli,  I  seye  to  fou,  for  fe  schulen 
morne  and  wepe,  forsothe  the  world  schal  en- 
ioye; forsothe  fe  schulen  be  sorwful,  but  foure 
sorwe  schal  turne  into  ioye. 

21.  SothU  a  womman  whanne  sehe  berith 
child,  bath  sorwe,  for  bir  our  cometh;  forsothe 
whanne  sehe  hath  borun  a  sone,  now  sehe 
thenldth  not  on  tbe  pressure,  or  charge,  for 
ioye,  for  a  man  is  borun  into  the  world. 

22.  And  therfore  fe  han  now  sorwe,  sothli 
eft  I  schal  se  fou,  and  foure  berte  schal  enioye, 
and  no  man  schal  take  fro  fou  joure  ioye. 

23.  And  in  that  day  fe  schulen  not  axe  me 
ony  thing;  treuli,  treuli,  I  seie  to  jou,  if  fe 
schulen  axe  the  fadir  ony  thing  in  my  name, 
he  schal  fyue  to  fou. 

24.  Til  now  fe  axiden  not  ony  thing  in  my 
name;  axe  fe,  and  fe  schulen  take,  that  foure 
ioye  be  ful. 


17.  togedlr  —  togtdere.  ad  irnicem  Volt.,  wpoj  dllr^lovt.  ■.  p.  376  Aom  13.  Nach  ne  me  eind  im  ersten 
Text«  ili«  Wort«  and  eft*  tone  a  UM,  and  ftt  tchulm  it  n>i  durch  Unachtsamkeit  de*  Schreibers  auegeftüten.  Dkm 
tfUton*  atebt  «TU  »«  »ch  reiben  wir«,  geht  sua  v.  16, 1».  wie  »ach  daraus  hervor,  das»  eUf  den  ersten  Texte  verwandte 
Handschriften  auch  bier  e/ttone  haben.  Dajeelbe  iat  t.  1».  der  Fall.  Uebrigena  fehlt  in  allen  Wjclif/e-Ucbersetaun 
gen  vox  den  Worten  /or  /  po  in  dteeem  Vene  die  Berückekhtlgung  dea  im  Qrundtexl*  stehenden  et,  *«</.  19 
by  es  uiwi  wir  dem  «raten  Text«  an;  da«  Fürwort  findet  aieb  in  allen  Handschriften,  dem  Gruodtexte  gemäss: 
valebant  rm  inierrogare  Vota.  iee  Keeken,  yturrtru  Vvlo.  20.  forsothe  3ee-  Bei  Picks«,  steht  /or, 
wi«  tooet  in  keiner  Handschrift!  wir  Mtxea  totht  hintu.  Wie  im  vorhergehenden  Satte  Jortotke  dam  Iat.  astern 
entspricht,  eo  mau  ee  noch  für  die  hl«r  wiederkehrende  gleiche  Partikel  i leben.  aorowe,  or  hrnyneKSe  - 
sorwe.  Die  UerauHgeber  de«  Oxr.  Texte«  fanden  in  acht  Handschriften  tor  tot,  or  henpnette,  in  einer  nmgekehn 
ke+yntts*,  or  tor  owe.  Vgl.  ».  6.  21.  bereth  «bilde  —  berith  child.  parU  Vtiu*.  i/*«n.  Cf.  »iff  bau  jbo  pa 
hart  child  Oh  H.  »08«.  pa  mibbte  wimmann  berrna  child  2031.  3bo  fcarr  child  3037.  She  «balle  of  hyr  body 
bert  Qod  and  man  Town.  Mist,  p.  73.  A  child  to  e>r«  p.  7«.  Tb«  child  that  thou  «hall«  bort  p.  7».  Sehe  «cbal 
here  a  eooe  lists.  1,  S3.  of  —  OD.  Fünf  Handschriften  bieten  of;  die  Jüngere  Bearbeitung  «lebt  ebenfalls  on 
vor.  pressure,  or  peyne  —  preaiure,  or  Charge.  Anstatt  or  charge  kommen  in  fünf  Handschriften  die 
Worts  or  pry**  vor;  die  Jünger«  Bearbeitung,  welche  keine  Qlo«««n  hat,  giebt  nur  peyne.  Was  hier  sunichst  durch 
prtiturt  (pretiuret  Veto.  tq<  9ii&Mn)  wiedergegeben  wird,  iat  v.  S3,  preityngt  -  prettina  BberseUt.  2J. 
rftesonet  -  Oft.  Wiederum  wird  ellf  Handschriften  t/ttont  tuge«cbrleb«a.  28.  Tjrue  it  -  IJTne,  Da«  im 
ersten  Test«  hinsutretend«  it  bat  man  in  Tier  MBS.  ebenfalls  gefunden;  Po»v.  bat  es  nicht.  Der  Grundtext  sagt 
allerdings  nur  äatit  Voio.  tfWOI». 
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25.  I  haue  spoken  to  jou  Hies  thingis  in  pro-  25.  I  bane  spokun  to  jou  thes  thingis  in  pro- 
uerbis,  or  t/rrfce  savmpto;  the  houre  cotneth,  uerbis,  or  derbe  tawmpti»;  the  our  cometh, 
whanne  nowe  I  schal  not  speke  to  jou  fn  pro-  whanne  now  I  schal  not  Bpeke  to  jou  in  pro- 
uerbis,  hut  opynly  of  my  fadir  1  schal  telle  to  uerbis,  but  opynly  of  my  fadir  I  schal  telle  to 
jou.  }0U. 

26.  In  that  day  jee  schul  axe  in  my  name,  26.  fn  that  day  je  schulen  axe  in  my  name: 
and  nowe  I  seye  to  jou,  for  I  schal  preye  the  and  I  seie  not  to  jou,  for  I  schal  preye  the 
fadir  of  jou;  fadir  for  jou ; 

27.  Forsothe  he  the  fadir  loneth  jou,  for  }ee  «7.  Fornotbe  he  the  fadir  iouetfa  jou,  far  p 
haue  louede  me,  and  haue  bfleuede,  for  I  wente  Iran  loued  me,  and  ban  bileuyd,  for  i  wmit* 
oute  fro  Qod.  oat  fro  God. 

28.  I  wente  oute  fro  the  fadir,  and  I  came  28.  I  wente  out  fro  the  fadir,  and  i  cam  into 
into  the  worlde;  eftesone  1  leeue  the  worlde,  the  world;  eftsoones  I  leeue  the  world,  and  I 
and  I  go  to  the  fadir.  go  to  the  fadir. 

29.  His  disciplis  seyden  *to  hym*,  Lo1  nowe  29.  His  disciptis  seyen  to  him,  Lo!  now  thtm 
thou  spekest  opynly,  and  thou  seist  uo  prouerbe.  spekitct  opynli,  and  thou  seist  no  prouerbe. 

.'JO.  Nowe  we  witen,  for  thou  woste  alle  thingis ;  30.  Now  we  witen,  for  thou  wost  alle  thin^i»; 

and  it  is  no  uede  to  thee,  that  any  man  axe  and  it  is  no  node  to  thee,  that  ony  man  axe 

thee.  In  this  thing  we  bileuen,  for  thou  wentist  thee.  In  this  thing  we  biieuen,  for  tho«  weutiet 

oute  fro  God.  out  fro  God. 

31.  Ihesus  answeride  to  hem,  Now  joe  bileuen.  31.  Ihesu  answeride  to  hem,  Now  je  bileuen. 

32.  Lo!  the  houre  cometh,  and  nowe  it  cometh,  32.  Lo!  the  our  cometh,  and  now  it  cometh, 
that  jee  be  disparplide,  or  Kcttteridc,  echo  into  that  je  be  disparphd,  or  ncaterirl,  ech  into  hü 
bis  owne  thingis,  and  leene  me  alone;  and  I  am  owne  thingis,  and  leeue  me  aloone;  and  I  am 
not  alone,  for  the  fadir  is  with  me.  not  aloone,  for  the  fadir  is  with  me. 

33.  Thes  thingis  1  haue  spoken  to  jou,  that  33.  Thes  thingis  I  haue  spokun  to  jon,  that 
jee  baue  pees  in  me;  in  the  worlde  jee  schulen  je  haue  pees  in  me;  in  the  world  je  schulen 
baue  presBynge,  or  ouerleyinge,  but  triste  jee,  haue  pressing,  or  omerkying,  but  triste  fe,  I 
I  haue  onercomen  the  worlde.  have  oueroome  the  world. 

IL VII.  1.  Thes  thingis  lhesus  spac,  and  XVII .  l.  Ihesu  spak  thes  thingis,  and  the 

the  yjen  fifte  tp  into  heuene,  be  seyde,  Fadir,  yjon  lift  «p  into  henene,  he  aside,  Fadir,  4be 

the  houre  cometh,  clarifie  thi  sone,  that  thi  our  cometh, clarifie  thi  sone,  that  tbi  sone  clarifie 

sone  clarifie  tbee  thee. 


25.  dlrke  —  derke-  s.  i,  5.  26.  ;te  schal  —  te  schulen.  s.  1,  40.  and  nowe  I  seye  —  and 
I  sele  not.  Der  Qrnndiext  fordert  In  diesem  Sau«  dl«  Negation:  tt  won  dtco  robit,  onto  ego  rogabo  Pit  I  rem  df 
•eMa:  ipte  tnim  Pattr  amat  tot.  Viilg.  Gleichwohl  gehört  dl«  «rat«  Leaart  nleht  dem  Pins«.  Taste  «IMt  an; 
and  now  kommt  In  fünf  Handschriften  vor,  in  vi«ran  derselben  and  in  einer  «äderen  fünften  Ist  da»  no*  wej«ela«»en, 
so  daa«  man  faat  Tarmntben  mochte,  man  hab«  IrrthOmllcb  tt  nunc  dico  statt  tt  non  rffco  in  der  Veioara  (tl««i>. 
Of  WU  -  for  TOS-  J«ne»  steht  In  eilf  Handschriften,  dt  vohit  Vnc.  ntfjl  tpwy.  fj.  he  the  fawlir.  iptt 
tnim  Paltr  Veto,  iht  fadir  hfmtil/  Pvtv.  Cf,  H»  Satktmat  9  Coa.  1t,  14.  (iptt .  ■  tatanat  Vvlg.)  Man  rgi.  damit 
\t  rati  a.  6,  49.  5f9-  seyden  -•  neyen.  Den  ellf  »o  oft  mit  nnaerem  ersten  Text«  saaammenstinuueodcu 
Handschriften  wird  hier  taidtn  tugesch  riehen.  Die  Vvloata  «etat  Jedoch  dituni;  während  auch  Pimv.  ttydtn  nahalt. 
to  hym.  ti  Vvtu.  war  dem  ersten  Texte  etntuscbleben.  a.  1,  39.  S2.  Ix»  tllaparplM«.  ditptrgamlni  Yvw.. 
«.  10, 12.  Into  his  owne  thingis.  (n  propria  Veto,  ttc  Ta  Uta.  88.  pressynge,  or  ouerteylnge. 
prtttnram  Via«,  üeber  prtttyngt  s.  v.  Sl.  v.  prttturt.  Wie  daa  Substantiv  ontrUying  biet  mit  prtttpng  synonym 
K«faut  wird,  so  anderswo  mit  prttturt:  In  al  prttturt,  or  outrltyimft  9  Cor.  1,  4.  u.  tos«  Sl,  9.1.  Pkvkb.,  w\> 
die  Vclaat*  gleichfalls  prtttura  triebt,  welches  Likr  31,  2S.  wieder  durch  ontrUying  in  Pinn«.  (Hr.  Prav.  Qber- 
a«ut  ist.   Aehnllch  sind  ouerlay,lt  and  opprtttldt  Haar.  |>.  49.  iiieainroengestellt.  s.  daa. 

XVII.  1.  Thes  thingis  lhesus  spae  —  Ihesu  spak  the*  thingte.  Die  erster«  SteUnng  der  Wort*, 
weldae  anch  die  jüngere  Bearbeitung  darbietet  (tktte  tktngit  Ihttm*  tpnk)  wird  aus  vier  MHS.  angefahrt,  und  ai« 
bleibt  d«m  Original«  treu:  ktte  loculnt  ttt  Jetnt.  Vül*;.   VgL  ags.  pat  ping  te  Hmltnd  tprüe  s.  3,  IS. 
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2.  As  thou  hast  jouen  to  hym  power  of  eche  2.  As  thou  hast  jouun  to  him  power  ofech 
fleyscbe,  or  man,  that  alle  thing  that  thou  hast  fleisch,  or  man,  that  al  thing  that  thou  hast 
jouen  to  hym,  be  jyue  to  hem  euerlastynge  lijf.  jouun  to  hym,  he  jyue  to  hem  euerlasting  lyf. 

3.  Forsothe  this  is  euerlastynge  lijf,  that  3.  Forsothe  this  is  euerlasting  lyf,  that  thei 
thei  knowe  tbee  alone  verrey  Ood,  and  whom  knowe  thee  aloone  verry  God,  and  whom  thou 
thou  sentist,  Ihesu  Crist.  sentist,  Ihesu  Crist. 

4.  I  baue  clarifiede  thee  on  erthe,  I  haue  4.  I  haue  clarifyed  thee  on  erthe,  I  haue 
endide  the  werke,  that  thou  hast  jouen  to  me,  endid  the  werk,  that  thou  hast  jouun  to  me, 
that  I  do.  that  I  do. 

5.  And  nowe,  fadir,  clarifie  thou  me  at  thi-  5.  And.  now,  fadir,  clarifie  thou  roe  at  thi- 
self,  with  clerenesse  that  I  had  at  tbee,  bifore  silf,  with  clerenease  that  I  hadde  at  thee,  bifore 
the  worlde  was  made.  the  world  was  maad. 

6.  I  haue  schewide  thi  name  to  the  men,  G.  I  haue  schewid  thi  name  to  the  men, 
whom  thou  hast  jouen  to  me  of  the  worlde;  whiche  thou  hast  jouun  to  me  of  the  world; 
thei  weren  thin,  and  thou  hast  jouen  hem  to  tbei  weren  thine,  and  thou  hast  jouun  hem  to 
me,  and  tbei  baue  kepte  thi  worde.  me,  and  thei  han  kept  thi  word. 

7.  And  nowe  thei  baue  knowen,  for  alle  7.  And  now  thei  ban  knowun,  for  alle  thingis 
tbingis  that  thou  hast  jouen  to  me,  ben  of  thee,  that  thou  hast  jouun  to  me,  ben  of  thee. 

8.  For  the  worths  that  thou  hast  jouen  to  8.  For  the  wordis  that  thou  hast  jouun  to 
me,  I  jaue  to  hem;  and  thei  haue  taken,  and  me,  I  jaf  to  hem;  and  thei  han  takun,  and  ban 
haue  knowen  rerreyly,  for  I  wente  oute  fro  thee ;  knowun  veriU,  for  I  wente  out  fro  thee;  and 
and  thei  bileueden,  for  thou  sentist  me.  thei  bileuyden,  for  thou  sentist  me. 

9.  I  preye  for  hem,  not  for  the  worlde,  but  9.  1  preie  for  bem,  not  for  the  world,  but 
for  bem  that  thou  hart  jouen  to  me,  for  thei  for  hem  that  thou  hast  jouun  to  me,  for  tbei 
ben  thin.  ben  thine. 

10.  and  thi  thingis  l>en  tnyne;  and  10.  And  alle  myne  thingis  ben  thine,  and  thin 

1  am  clarifiede  in  bem.  thingis  ben  myne;  and  I  am  clarified  in  bem. 

11.  And  now  I  am  not  in  the  worlde,  and  n.  And  now  I  am  not  in  the  world,  and  thes 
thes  ben  in  the  worlde,  and  I  come  to  thee,  ben  in  the  world,  and  I  come  to  thee.  Hooli 
Holy  fadir,  kepe  hem  in  thi  name,  whom  thou  fadir,  kepe  hem  in  thy  name,  whiche  thou  hast 
jauest  to  me,  that  thei  ben  one,  as  and  we.  jouun  to  me,  that  thei  be  oon,  as  and  we. 

12.  Wbanne  I  was  with  hem,  I  kepte  hem  12.  Whanne  I  was  with  hem,  I  kepte  bem  in 
in  thi  name;  whom  thou  jauest  to  me,  I  kepte,  thi  name;  whiche  thou  hast  jouun  to  me,  1 
and  no  man  of  hem  perischide,  no  but  the  sone  kepte,  and  no  man  of  hem  perischide,  no  but 
of  perdicioun,  or  dampnacioun,  that  the  scripture  the  sone  of  perdicioun,  or  dampnacioun,  that 
be  fulfilde.  the  scripture  be  fillid. 

13.  Forsothe  nowe  I  come  to  thee,  aud  then  13.  Forsothe  now  I  come  to  thee,  and  I  speke 


8.  that  Alle  thing  . .  h«  tyae  to  hen  etc  Dm  Anakolotb,  welch«  diene  Wort«  enthalten,  1*1  dem  Qrund- 
texte  nachgebildet,  «I«  aueh  daa  Latetiileeb«  dtrin  dem  Griechischen  folgte:  ul  omw*.  quod  dtdUH  #<,  dtt  tii  titatn 
trttm+m  Ytiui.  6.  whom  whiche.  whom  bat  der  erate  Test  mit  vier  Handaehriften  gemein,  er.  v.  11. 19. 14. 
10.  And  Kile  myne  thingis  ben  thine.  Der  dienern  entsprechende  8a.li  fehlt  In  dem  er« ten  Teile,  wagen  der 
Narhlieiigkelt  daa  Schreiben,  welcher  dnreh  daa  Badwort  fAt«  dea  vorangehenden  tum  Debe reeben  dee  mit  dem- 
»elben  Worte  eutlraden  neuen  Sattee  verleitet  wurde.  11.  whom  whiche.  Der  erate  Text  tbellt  ttkom 
mit  acht  Handachriftes.  wie  v.  19.  lasest  -  haut  lODOJI.  dtditti  Vclo.  jautil  haben  eieben,  jtu*  drei  Hand- 
schriften; eben  dieae  Handnehrifleii  welchen  v.  19.  In  derselben  Weiae  von  dem  (weiten  Teste  ab.  jau*$t  »leht  nach 
bei  Paar.  Man  vergleiche  aneb  die  Varianten  an  v.  94.  Daa  unter  dieeen  vorkommende  frttt  entspricht  der  age. 
starken  Form  dar  iwelten  Perlon  des  Präteritum  «««t/t,  ga/i,  wie  de  (ruber  gefunden  wird :  Thnlke  paaa  tau  tee* 
■at  Baarr  789.  A  thing  thai  tbu  jeee  er  7M.  neben  jnee:  Tbn  vow*  bem  me  ib.  7R4.  12.  whom  ••  whiche. 
a.  v.  11.  perdlclonn  .  .  dampnacioun.  Der  «rate  Teat  bot  ptrdiam .  ■  dampnoetm.  a.  3.  25.  fnjfllde  — 
•Uid.  Zehn  Haadachrlfbra  wird  /ulßlä  lugeeebrieben ;  /uiAllid  Prav.  18.  thea  tbraffin  1  trpeeh  -  1  apeke 
Spracbproben.  a  21 
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thingjs  I  speek  in  the  worlde,  that  tbei  haue 
my  ioye  fulfilde  in  bemself. 

14.  I  jane  to  hem  thi  wordc,  and  the  worlde 
had  hem  in  hate;  for  thei  ben  not  of  the  worlde, 
as  I  am  not  of  the  worlde. 

15.  I  preye  not,  that  thou  take  hem  aweye 
of  the  worlde,  but  that  thou  kepe  hem  fro  euyl. 

16.  Thei  ben  not  of  the  worlde,  as  1  am  not 
of  the  worlde. 

17.  Halowe  thou  hem  in  treuthe:  thi  worde 
is  treuthe. 

18.  As  thou  sentist  me  into  the  worlde,  and 
I  sente  hem  into  the  worlde. 

19.  And  I  halowe  myself  for  hem,  that  and 
thei  ben  halowide  in  treuthe. 

20.  Sothely  1  preye  not  onely  for  hem,  bat 
and  for  hem  that  ben  to  bileue  into  me  bi  the 
worde  of  hem; 

21.  That  alle  ben  one,  as  thou,  fadir,  in  me, 
and  I  in  thee,  that  and  thei  in  vs  ben  one; 
that  the  worlde  bileue  for  thou  hast  sente  me. 

22.  And  I  haue  }ouen  to  hem  the  clerenesse, 
that  thou  hast  jouen  to  me.  that  thei  ben  one, 
as  we  ben  one; 

23.  I  in  hem,  and  thou  in  me,  that  thei  ben 
endide  into  one;  and  that  the  worlde  knowe, 
that  thou  sentist  me,  and  hast  louede  hem,  as 
thon  hast  louede  me. 

24.  Fadir,  I  wole  that  and  thei  whom  thou 
jauest  to  me,  be  with  me  where  I  am,  that  thei 
9e  my  clerenesse  whiche  thou  hast  fouen  to  me; 
for  thou  Iouedist  me  bifore  the  makynge  of  the 
worlde. 

25.  Fadir  hist,  or  riftful,  the  worlde  knewe 


thes  thingis  in  the  worW,  that  thei 
ioye  fillid  in  bemsilf. 

14.  I  jaf  to  hem  tbi  word,  and  U 
hadde  hem  in  hate;  for  thei  ben  no 
world,  as  and  I  am  not  of  the  world. 

15.  I  preie  not,  that  thou  take  ai 
fro  the  world,  but  that  then  kepe  hem 

16.  Thei  ben  not  of  the  world,  as  a 
not  of  the  world. 

17.  Halwe  thou  hem  in  treu  the:  thi 
treuthe. 

18.  As  thou  sentist  me  into  the  w< 
I  sente  hem  into  the  world. 

19.  And  I  halwe  mysilf  for  hem, 
thei  be  halwid  in  treuthe. 

20.  Sotheli  I  preie  not  oonli  for  hem, 
for  hem  that  ben  to  bileuynge  into  u 
word  of  hem; 

21.  That  alle  thei  be  oon,  as  thou, 
me,  and  I  in  thee,  that  and  thei  in  va 
that  the  world  bileue,  for  thou  hast  m 

22.  And  I  haue  fouun  to  hem  the  el 
that  thou  hast  louun  to  me,  that  thei 
as  and  we  ben  oon; 

23.  I  in  hem,  and  thou  in  me,  that 
endid  in  oon;  and  that  the  world  kno 
thou  sentist  me,  and  bast  iouyd  hem, 
hast  Iouyd  and  me. 

24.  Fadir,  I  wole  that  and  thei  whi< 
hast  jouun  to  me,  be  with  rae  where  I : 
they  se  my  cleernesse,  that  thou  hast 
me;  for  thou  Iouedist  me  bifbr  the  ma 
the  world. 

25.  Rijtrol  fadir,  the  world  knew  a 


thes  til  login.  Die  vier  Handschriften,  welche  v.  1.  erwihnt  find,  haben  hier  theee  Ütfmgit  I  tpekt,  wit 
OAik :  hoc  toqnor.  vgl.  age.  pdt  plnp  ie  ipreee.  a.  3,  16.  folfllde  -  flllid.  Bilf  Handschriften  Metra 
/uifiid.  had  hem  in  hate,  cm  odio  habuit  Vuu>.  a.  is,  is.  14.  as  I  —  as  and  I.  and  fehl 
swei  Handschriften  von  erater  Hand;  P»mv.  bat  gleicbfalla  at  Y,  doch  licul  et  Vclo.  vgl.  v.  16. 
aweye  —  awey  hem.  In  Handschriften  des  alteren  Texte*  wird  die  erate  Wortstellung  nicht  nugAtres 
aber  Ut  awy  in  vier  Handschriften  ausgelassen ;  die  jüngere  Bearbeitung  hat  Arm  auxL  of  -  ttt 
MH8.  bieten  o/;  fro  anoh  Puav.  Cf.  ut  toUat  eo*  de  mundo  Volo.  16.  aa  1  —  as  and  I.  Di«  mu 
findet  sich  nur  in  einer  Handschrift  wieder,  «ie  a*  T  bei  Pcav.,  aber  ticut  et  Volo.  a.  v.  Ii.         20.  ti 

—  to  bileuynge-  Der  Infinitiv  to  Mette  ist  In  eilf  Handschriften  gefanden  worden,  a.  b,  4a.  91. 
alle  thei.  thei  laaaen  die  eben  angeführten  eilf  Handschriften,  wie  aoeh  Pciv.,  ana.  Vgl.  atf  omne«  ■ 
VtLo.  22-  an  we  —  as  and  we.  Hier  stimmen  alle  Codices  in  der  Verwendung  von  and  äbereiai 
jüngere  Bearbeitung  hat  es  nioht.   ticut  et  no$  Vvt.o.  ct.  v.  14.  16  S3.        23.   that  thei  b«n  endide  Ii 

-  that  tbei  bo  endid  in  oon.  ut  tint  eontummati  tn  unum  Veto.  Zwölf  Handschriften  nnd  die  jüo«r» 
tung  haben  into  sutt  in.  M  . . .  ma  ~  as  . . .  and  me.  sieni  et  me  düexitti  Volo.  Sechs  MtUt"  las 
unser  erster  Text,  and  vor  me  weg,  selten  die  Panik«!  aber  unmittelbar  nach  at,  wie  als  im  L*t.  a*<h  na 
at  (Aon  hait  loued  alto  me  Punv.  24.  whom  —  whiche.  whom  giebt  der  erste  Text  mit  acht  H»»d« 
cf.  v.  11.  12.  Tauest  -  hast  tounn.  jauett  bieten  nenn  Handschriften;  jene  swai.  s.  v.  11.  vM 
that  Die  erste  Lesart  steht  in  vier  Hamdschriften.  25.  Fadir  illüt,  or  rlltfttl  —  BfetfeÜ  fadtr.  fm9 
Via«,  Trdrfp  Jixrt't.    Die  erate  Leaart  findet  sich  in  sehn  Hnndaehriiten;  in  einem  steht  nur  /,*eV  an 
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thee  not,  forsothe  I  knewe  thee,  and  thes  kueweii, 

for  thou  sentist  me. 

86.  And  l  haue  made  thi  name  knowen  to 
hem,  and  schal  make  knoweo;  that  the  loue  by 
whiche  thou  bast  louede  me,  be  in  hem,  and  I 
in  hem. 


forsothe  I  knew  thee,  and  thes  knowen,  for  thou 
sentist  me. 

26.  And  I  haue  maad  thi  name  knowe  to  hem, 
and  schal  make  knowe;  that  the  loue  by  which 
thou  hast  loued  me,  be  in  hem,  and  I  in  hem. 


&VIII.  1  Whanne  Ibams  hadde  seyde  thes  XVIII.  1.  Whanne  Ibesu  hadde  seid  thes 
thingis,  he  went*  oute  with  hia  disciplis  ouer  thingis,  he  wente  out  with  his  disciplis  ouer  Uie 
the  atrounde  of  Cedron,  where  was  a  jerde,  into  strond  of  Cedron,  where  was  a  jerd,  or  a  gardyn, 
whiche  he  entride,  and  his  disciplis.  into  which  he  eutride,  and  his  disciplis. 

2.  Sothety  and  Judas,  that  bitrayede  hym,  2.  Sothli  and  Judas,  that  bitraiede  him,  wiste 
wiste  the  place,  for  ofte  Ihesus  came  to  gedir  the  place,  for  ofte  Ibesu  cam  to  gidere  thidur 
thidir  with  his  disciplis.  with  his  disciplis. 

3.  Therfore  whanne  Judas  hadde  taken  a  3.  Therfore  whanne  Judas  hadde  takun  a 
cumpanye  of  kny|tis,  and  of  bischopis  and  Pha-  cumpany  of  knijtis,  and  of  the  bischopis  and 
risees  mynystris,  he  came  thidir  with  lanternes,  Pharisees  mynystris,  be  cam  with  lantemis,  and 
and  brondis,  and  armes.  brondis,  and  armys. 

4.  And  so  Ihesus  witynge  alle  thingis  that  4.  And  so  Ihesu  witinge  alle  thingis  that 
weren  to  come  vpon  hym,  wente  forth,  and  seith  weren  to  comynge  on  him,  wente  forth,  and 
to  hem,  Whom  seeke  fee?  seith  to  hem,  Whom  seken  }e? 

5.  Thei  answeriden  to  hym,  Ihesu  of  Naaa-  5.  Thei  answeriden  to  him,  Ihesu  of  Naza- 
reth. Ihesus  seith  to  hem,  I  am.  Forsothe  and  reth.  Ihesu  seith  to  hem,  1  am.  Forsotb  and 
Judas  that  bitrayede  hym,  stode  with  hem.       Judas  that  bitrayede  hym,  stood  with  hem. 

6.  Therfore  as  he  seyde  to  hem,  1  am,  thei  6.  Therfore  as  he  seide  to  hem,  1  am,  thei 
wenten  abac,  and  felden  doune  into  the  er  the.    wenten  abak,  and  felden  doun  into  erthe. 


jünger*  Umarbeitung  siebt  Im  Lit.  juitt  das  Adverb  ond  übereetxt:  Fadir,  rijtfuU  tke  world  knete  thte  not  tb.ee 
Bot  —  BOt  tkee.  te*  not  habe«  Tier  MBS.  and  Pcav.  Vgl.  mnndui  te  nox  Cognovit  Vblo.  s.  J,  16.  kaewen  - 
knowto.  cognoterunt  Vao.   Jtneircn  etebt  In  neun  MBS.  and  bei  Pbbv.,  dem  lat.  Texte  genUas. 

XV1U.  1.  over  tke  strouade  of  Ccdron  -  ouer  Ute  strand  etc.  tram  torrtnum  Cedron  vt  lg.  Die 
Vor*  ttrotmd*  wird  aus  keinem  Codex  angeführt;  ttrond  seist  euch  Puav.  In  der  Bedeutung  dee  Ut.  torrtiu  wird 
Im  A.  T.  nicht  eel  ten  itrond,  jedoch  nor  In  der  Jüngeren  Bearbeitung,  verwendet,  wahrend  der  altere  Text  Ureem 
oder  rermynge  laattr  tn  div  Stelle  »etat,  and  die  ego.  Hebers,  gewöhnlich  burns  glebt:  Tbe  kyng  |ede  oner  tke  ttrond 
ot  Cedroa  Puav.  2  Kiaoe  15,  2&>  Fase  lat  tbe  itrond»  of  Cedron  Poav.  3  Kino*  2,  3?.  In  the  itronde  of  Cedron 
Puav.  3  Kmoe  15,  13.  To  rhe  itrond*  ot  Cedron  Poiv.  2  Paialip.  29,  1«.  SO,  14.  To  the  ttrondt  of  cluttre  Puav. 
NuiM.  13.  24.  In  tbe  »trondi*  ot  Arson  Poxv.  Nona.  21,  14.  cf.  a.  15.  Thon  baet  broke  weUU  and  »trondi»  Ptmv. 
Pe.  73,  15.  Vgl.  Moxin*  AUit.  P.  (Hots.  Ind.  p.  127.  So  wird  Urand  in  der  scholl.  Mundart  für  den  Bach,  die  Rinn» 
u.  dgl.  gobraaeht,  wie  dae  verwandte  altn.  »trörnd  aook  den  Ptiut  beiekbnet.  -  Die  Form  ttround*  wlseen  wir  mit 
itrond,  ttrond  nicht  tn  vermitteln :  aaeh  bat  »te  mit  servant,  itrynd  In  derselben  Bedeutung  schwerlieh  eine  unmit- 
telbar* Vcnrsndtachaft:  A  te  mile  itrunden  pat  te  of  strike 0  Had  Mxidsxhad  p.  35.  Stmnde»  streamden  Par.  Ltct. 
sa  ttr  tarnet  urntn  adun  Aura.  Biwls  p.  18».  Pjr  stryuaade  stremej  of  ttryndtt  to  mony  Moaaia  Ailit.  P.  C.  311. 
woau  das  scboti.  ttrynd,  stream,  rivulet,  spring  of  water,  stimmt,  alto,  ttrind,  amnls.  ttrotmde.  welches  wir  bis 
jeut  nicht  belegen  können,  halten  wir  für  lrTthümllch  so  geschrieben.  a  verde  —  a  terd,  or  a  gartiyn.  Aoritn 
Voul  Wie  In  dem  er.t.a  Texte,  so  fehlt  in  sw61f  Handschriften  der  Zaeau  or  a  gardy*.  Spater  stehen  In  uneeren 
Textes  einander  gegenüber  jrrdt  —  garden  v.  26,-  dagegen  swelmal  jeroV  -  jerd  19,  41.  Cf.  into  his  jtrdi  —  y*rd 
Oxr.  Pcav.  Loxx  13,  1»,  ags.  g»nra\  sapea.  8.  and  of  blaehopls , .  mynystrya  —  aad  of  the  bischopis . . 
mynygtria.  Diese  Worte  hangen  nleht  mit  cumpanye  susammro,  gleich  den  Worten  of  knyjtU,  wie  der  Grundtext 
lehrt:  ettm  aeetpitttt  eokorUm,  et  a  PontiAcibut  et  l'haritatit  minitlrot  Vtito.  Die  röte  lache  Kohorte  wird  gewöhn- 
lich durch  cumpaim/  of  asuyiis  beaei ebnet,  wie  v.  12.  und  Math.  27,  27.  Make  15,  Ifi.  —  Der  Artikel  nach  of  fehlt 
auch  in  drei  Handschriften-  came  thidir  cam.  Die  Leeart  cam  thidur  wird  el  If  Handechrlften  sugeschrle- 
ben,  and  to  steht  auch  In  der  Jüngeren  Bearbeitung;  ee  1st  die  wörtliche  Wiedergabe  von  eeieif  lUnc  Vvlo.  4. 
te  come  —  to  fmjmgß.  Zehn  Handschriften  haben,  wie  der  erste  Text,  den  Infinitiv,  a.  5,  45.  vpon  —  on. 
open  etoht  in  sieben  Handschriften.  *.  faldea.  cteidernnt  Veto,  s,  11,  32.  the  erthe  -  erthe.  Mit 
dam  ersten  Texte  setstn  sieben  Uandschri/teu  de«  Artikel  tum  SubstanUv. 

II* 
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7.  Eftesone  he  aride  hem,  Whom  seeke  fee? 
Forsothe  thei  seyden,  Ihesn  Nazarene. 

8.  He  answeride  to  hem,  I  seyde  to  jou,  for 
1  am;  therfore  jif  jee  »ecken  me,  surfte  )ee  the* 
to  ko  aweye. 

9.  That  the  worde  whir  he  he  seydo  'schulde* 
be  fulfilde,  For  *1*  loste  not  any  of  hem,  the 
whiche  thou  hast  jouen  to  me. 

10.  Therfore  Symount  Petre  hauynge  a  »wen!« 
drowe  it  oute,  and  smote  the  seruaunt  of  the 
bischop,  and  kitte  of  his  litil  rift  ere.  Foreothe 
the  name  of  the  aeruaunt  was  Malens. 

U.  Therfore  Ihesus  seyde  to  Petre,  Sende 
thou  the  swenle  into  the  schethe:  wolte  thou  not, 
that  1  drynke  the  ilke  cuppe,  that  my  fadir 
jaue  to  me? 

IS.  Therfore  tlte  curapanye  of  knyjtis,  and 
the  tribune,  and  the  mynystris  of  Jewis,  tooken 
Ihesu,  and  bounden  hym, 

13.  And  ledden  hym  first  to  Annas;  sothely 
he  was  the  fadir  of  ('ayphas  wife,  that  was 
bischop  of  that  jeer. 

14.  Sothely  it  was  Caypbas,  that  jaue  coun- 
seyl  to  the  Jewis,  that  it  spedith  one  man  for 
to  die  for  the  pnple. 

15.  Fforsothe  Symount  Petre  suede  Ihesu,  and 
another  disciple;  fforsothe  the  ilke  disciple  was 


7.  Eft  he  aride  hem,  Whom  seken  fe? 
Forsoth  thei  seiden,  Ihesu  Nazaren. 

8.  He  answeride  to  hem,  I  seide  to  jou,  for 
I  am;  therfore  if  je  seken  me,  suffre  je  thea  to 
go  away. 

9.  That  the  word  which  he  seide  schulde 
be  fillid,  For  I  loste  not  ony  of  hem,  whiche 
thou  hast  jouun  to  me. 

10.  Forsotbe  Symount  Petre  hauynge  a  swerd 
drouj  it  out,  and  moot  the  seruaunt  of  the 
bischop,  and  kitte  of  his  litil  rijt  eere.  Foreothe 
the  name  of  the  aeruaunt  was  Halkua. 

11.  Therfore  Ihesu  seide  to  Petre,  Sende  thou 
the  swerd  into  the  schethe;  wolt  thou  not,  that 
I  drynke  thilke  cuppe,  that  my  fadir  jaf  to  me? 

1 2.  Therfore  the  cumpany  of  knyjtis,  and  the 
tribune,  and  the  mynystris  of  Jewis,  token  Ihesu, 
and  bounden  him, 

13.  And  ledden  him  first  to  Annas;  sothK  be 
was  fadir  of  Cayphas  wyf,  that  was  bischop  of  • 
that  jeer. 

14.  Sotbli  it  was  Cayphas,  that  jaf  counceil 
to  the  Jewis,  that  it  spedith  o  man  for  to  deie 
for  the  peple. 

15.  Therfore  Symount  Petre  suede  Ihesu,  and 
another  disciple;  forsoth  thilke  disciple  was 


7.   Eftesone      Eft.  Eft  tont  wird  auf  ellf  Handschriften  angeführt.      Nutrene  —  Naxnren.  Satnremrm 

Vin  o.  Dasselbe  Wort  dm  Gruniltexte*  ward  eben  v.  5.  mil  of  Na*areth  QberaeUt,  wie  aueh  hier  eine  Handschrift 
und  Prtv.  bleut:  in  xweten  «Und  Ton  erster  Hand  of  Notaren.  VgL  aneh  19,  19.  9.  sehwlde  schieben  wir 
In  den  eraten  Text  ein;  ea  fehlt  In  keinem  anderen,  a.  1.  SS.  rnlltMe  -  Mild.  Wie  gewöhlieh  wird  fmifUd 
iu  ellf  Handschriften  geleaen.  I  lost«.  Oer  ereU  Text  gab  he  loste,  waa  der  Zusammenhang  nicht  duldet, 
oiid  kein  anderer  bleut;  weehalb  wir  /  für  Ae  aeUen.  Vgl.  IT,  12.  the  Whicfc«  -  whiehe.  the  which  wird 
bler  aneb  in  aehn  HandachrifUn  gefunden,  wie  karr,  vorher  in  «leben,  obwohl  dort  anaer  erster  Text  feiten  »et ob 
gewöhnlichere  Welte  »kieke  enthält.  10.  Therfore  —  Forsothe.  ergo  Vota.  Zwölf  HandachrifUn  aeaüttea 
die  eratere  Leaart;  auch  die  jüngere  Bearbeitung  giebt  Therfor.  drowe  droart-  Aebnlleh  aUben  rfrvsM 
und  drovri  81,  n.  in  beiden  Texten  neben  einander.  Bei  Pcrv.  euht  an  anterer  Stelle  .frot»,  an  der  anderen  drowt, 
wie  er  aneh  Mark  14,  47.  arhreibt,  wihread  er  rfrnoew  out  ewerd  J  Kino«  24,  9.  bietet  la  beiden  alteren  Texten 
wie  bei  Prtv.  Anden  wir  Jons  2,  9.  lirnmm,  a.  d.  ff».  kitte  Of.  ahteidil  Veto.  Beide  Text«  atimmeu  bler  ia 
der  Porm  kitte  öbereiu.  In  den  WyclitTe-UeberseUungen  werden  die  Verbalformeo  twnVa,  kitUn  and  k/tten,  beson- 
ders die  beiden  ersten,  neben  einander  gefunden,  ron  denen  Pick«*,  hauptsächlich  die  ernte  fenthäJt  Wir  aUltea 
aar  Vergleicbnng  Porsten  der  alteren  Texte  and  der  Jungeren  Bearbeitung  neben  einander,  wobei  wir  bemerken,  data 
im  Präteritum  fcwnV,  kitte  wie  kuttide.  kittide  rorkoramen,  analog  den  Formen  pmUe,  puttide.  Inf.  hat*  Oxr.  Lant. 
10.  6.  kutte  Picm*.  kitu  Oxr.  Pcav.  Luxe  IS,  9  Imperat.  kitte  Piount.  Pvxr.  kilt  Oxr.  Math.  18,  a  Mark  ». 
42.  44.  L.UKK  IS,  7.  PriUriu  One.,  «wir«  of  Picker.  oon..*ttf«  of  Oxr.  oon  ..Haidt  of  Puav.  Mark  14,  47.  one.. 
kitte  of  Pickkr.  oon  . .  kittidt  of  Oxr.  Pcar.  Leute  22,  SO.  rt  Johh  18, 96.  other ..  kmetUem  Picbjk.  other* . .  kittide* 
Oxr.  Porv.  Mark  II,  8.  et.  Duds  or  Ar.  97,  S2.  Part  Pr.  knitynge  Pictrx.  kitHnge  Oxr.  Mark  14,  SS.  Part.  Pf. 
kutte  Pukkr.  kilt  Oxr.  I.ckk  3,  9.  kitte  Pinttc.  kitt  Mark  IS,  38.  Das  y  la  der  Summsylbe  findet  man  a.  B.  in 
dem  lobauntlrtrtea  kyttyngit  Oxr.  Pitv.  3  Rixos  11,  St.  Die  Verbalformea  mit  t  und  y  fehlen  aber  auch  sonst 
nicht,  ef.  eftt«  Havki.  942.  kitten  hlr  copee  P.  Plocoiik.  4174.  »kyf  Aue.  2709.  wie  selbst  mit  «  •  kette  tby  bred 
Halliw.  Frkkmas.  7S.V  hin  littl  rht  ere.  amrieulam  ejut  deieteram  Vm.it.  to  tot  (of  to  drfioV.  Kt^n 
■o  wird  aurieuki  r.  2«.  Lckr  22,  Ml.  wiedergegeben.  11.  8ende  thou.  mitte  Vtoo.  putte  mow  Ptmv.  IS. 
tue  fadir  -  fadtr.  U>t  fader  wird  al»  Lesart  ron  fünf  HaudsebrifUa  erwähnt.  14  It  Bpedltlt.  trpedit  Vci«. 
».  11,  Jü.      15.  Pforeothe     Therfore.  outen  Veto.  Da«  ereure  Wort  *UM  la  twftlf  Haadschlrftea. 
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knowen  to  the  bischop.  And  he  entride  in  with 
Ihesu  into  the  balle  of  the  bischop; 

16.  For  so  the  Petre  stoode  at  the  dore  with- 
outeforth.  Therfore  the  tother  disciple,  that 
was  known  to  the  bischop,  wente  oute,  and 
seyde  to  the  womman  kepyinge  the  dore,  and 
ledde  in  Petre. 

17.  Therfor  the  handemayden,  keper  of  the 
dore,  seyde  to  Petre,  Wher  and  thou  art  of  the 
disciplis  of  this  man?  He  seyde,  I  am  not 

18.  Forsothe  the  seruauntis  and  the  mynystris 
stoden  at  the  coolis,  for  it  was  colde,  and  thei 
warmeden  hem;  sothely  and  Petre  xvas  with 
hem,  stondynge  and  wannynpe  hyra. 

19.  Therfore  the  bischop»  aside  Ihesn  of  his 
disciplis,  and  of  his  techynge. 

20.  lhesus  answeride  to  hym,  I  haue  spoken 
opynly  to  the  worlde;  I  taufte  euermore  in 
synagoge  and  in  temple,  whider  alle  the  Jewis 
camen  to  gedir,  and  in  pryuete  I  spac  no  thing. 

21.  What  aiist  thou  me?  axe  hem  that  herden, 
what  I  haue  spoken  to  hem;  lo!  thei  witen, 
what  thingis  I  haue  seyde. 

22.  Whanne  he  had  seyde  *thes  thingis*,  one 
of  the  mynystris  stondynge  nyj,  )aue  a  buffet 
to  Ihesn,  seyinge,  Answerest  thou  so  to  the 
bischop? 

23.  Ihesus  answeride  to  hym,  JiS  I  haue 
spoken  euyi,  bere  thou  witnessynge  of  euyl; 
sotbely  pf  wel,  whi  smytest  thou  me? 


knowun  to  the  bischop.  And  ho  entride  yn  with 
Ihesu  into  the  halle  of  the  bischop; 

16.  Sothly  Petre  stood  at  the  dore  withoute- 
fbrth.  Therfore  the  tothir  disciple,  that  was 
knowun  to  the  bischop,  wente  out,  and  seide  to 
the  womman  kepinge  the  dore,  and  ledde  yn 
Petre. 

17.  Therfore  the  handmayde,  kepere  of  the 
dore,  seide  to  Petre,  Wher  and  thou  art  of  the 
disciplis  of  this  man?   He  seide,  I  am  not 

18.  Forsoth  the  seruauntis  and  mynystris 
stooden  at  the  colis,  ibr  it  was  coold,  and  thei 
warmyden  hem;  sothli  and  Petre  was  with  hem, 
stondynge  and  warmynge  him. 

19.  Therfore  the  bischop  axide  Ihesu  of  his 
disciplis,  and  of  his  teching. 

20.  Ihesu  answeride  to  him,  1  haue  spokun 
opynly  to  the  world;  I  taujte  euere  in  the  syn- 
agoge, and  in  the  temple,  whidur  alle  the  Jewis 
camen  to  gidere,  and  in  priuy  I  spak  no  thing. 

21.  What  axist  thou  me?  axe  hem  that  herden, 
what  I  haue  spokun  to  hem;  lol  thei  witen, 
what  thingis  I  haue  seyd. 

22.  Whanne  he  hadde  seid  thes  thingis,  oon 
of  the  mynystris  stondinge  ny),  jaf  a  boffat  to 
Ihesu,  seyinge,  Answerist  thou  so  to  the  byschop? 

23.  Ihesu  answeride  to  him,  If  I  haue  spokun 
yuele,  bere  thou  witnessing  of  yuel;  sothli  if 
wel,  whi  smytist  thou  me? 


1 6.  Forsothe  -  Sothli.  oatem  Vow.  Be  wird  kein«  Variant*  <u  totkU  tu  einer  Handeehrift  des  alteren 
Texte«  angeführt.  withonteforth.  fori»  Volo.  et  ».  SS.  19,  4.  So,  11.  Wir  finden  die»  Kompositum,  *o  wie 
das  entsprechende  teithinnt/ortk,  letus,  welche  wir  tu  einem  Wortkörper  vereinigen,  tbeili  ala  drei,  theil«  all  awei 

letzten  Bestandteile  eingebt.  Auch  erscheint  in  leilkoutt/orth  die  mittlere  Partikel  abwechselnd  in  den  Formen 
esitew,  (ruf«,  out,  wie  in  withinnt/orlh  in  den  Gestalten  m.  yne,  tan«;  forth  wechselt  ebenfalls  in  beiden  mit  fortkt. 
Z«  dwm  eretsren  Kompositum  egL  man  Harn.  II,  47.  23,  ft.  »6.  21.  SS.  Mann  1,  4&.  3,  31.  8S.  4,  11.  7,  18.  11,  4. 
Vom*  1, 10.  S,  SS.  S,  SO.  11,  4&;  su  dem  aweiten  Math.  S3,  26.  Loan  11,  7.  31,  9.  S  Cor.  7,  ft.  a.  unsere  Anm.  au 
Sean.  An.  HiBAcLs  Pl.  p. 53.  17.  handemayden  —  handmayde  etel  ancüto  oitiaria  Volo.  Angefahrt  wird  die  Lea- 
art handmaiden  aus  tehn  Handschriften;  damsel  wihlt  Posv.  18.  the  mynystris  -  niynyntris.  the  minittri$ 
wird  sieben  Handschriften  angeschrieben ;  die  Jüngere  Bearbeitung  wiederholt  bei  diesem  Haoptworte  den  Artikel 
nicht.  19  the  bischop.  ponti/ex  Volo.  Bei  Ptcxsn.  steht  tie  bischopis,  was  sn  tilgen  war;  der  gedenken - 
loa*  Schreiber  ward  wohl  durch  die  ihm  bereits  vorschwebenden  folgenden  auf  -it  endigenden  Worte  zu  seinem  Irr- 
thnsae  verieitat.  20.  eaermore  -  euere.  EMI  Handschriften  stimmen  mit  der  Lesart  des  ersten  Textes 
Aber  ein.  In  synagoge  and  in  temple  —  la  the  synagoge  and  In  the  temple.  Der  Artikel  wird  nur 
in  einer  Handschrift  vor  beiden  Substantiven  ausgelaasen ;  auch  die  jüngere  Bearbeitung  hat  ihn  an  beiden  Stellen. 
Man  könnt«  jene  Auslassung  als  den  Abschriften  einer  frühesten  Bearbeitung  angehörig  ansehen,  wie  wir  such  im 

Statt  priuy  wird  prtuyte  in  fünf  Handschriften  gelesen,  s.  7,  4.  10.         22-    thes  thingis  mussten  wir  ergänzend 
dem  ersten  Teste  hintufügen;  kein  anderer  Text  liest  dieses  Objekt  ans.  Cf.  Aac  auttm  cum  dixUttt  Vclo.  •.  1,  SS. 
n  hoffet  -  a  boffat.  a  bufat  Psnv.  «Japan»  Vbto.  So  stehen  in  den  beiden  Texten  und  der  Jüngeren  Bearbei- 
tung neben  einander  bufttU  -  bojatu  -  buftu  1»,  S.    1  Coju  4,  IL  bm/HU  -  bo/atit  -  bufftH*  Maaa  14. 6S 
bufttu  -  bu/tH$  —  hm/aOt  Math.  30,  67.  a.  d.  Wb. 


Digitized 


326 

24.  And  Annas  sente  hym  bounden  to  Cay-  84.  And  Annas  aente  him  boundun  to  Cayfas, 
phas,  the  bischop.  the  bischop. 

25.  Korsothe  Symount  Petre  was  stondynge  86.  Forsothe  Symount  Petre  was  stondynge 
and  warmyng  hym;  therfore  thei  seyden  to  hym,  and  wannynge  him;  therfore  thei  seiden  to  him, 
Wher  and  thou  art  his  disciple?  He  denyede,  Wher  and  thou  art  his  disciple?  He  denyede, 
and  seyde,  I  am  not.  and  seyde,  I  am  not. 

26.  One  of  the  bischopis  seruauntis,  cosyn  of  26.  Oon  of  the  bischopis  seruaontis,  cosyn  of 
hym,  whos  litil  ere  Petre  kitte  of,  seyde,  Wher  hym,  whos  litel  eere  Petre  kittide  of,  seyde, 
1  sije  thee  not  in  the  jerde  with  hym?  Wher  I  sy?  not  thee  in  the  gardyn  with  hym? 

27.  Therfore  Petre  eftesone  denyede,  and  anone  27.  Therfore  eft  Petre  denyede,  and  anoon  the 
the  cocke  crewe.  koc  crew. 

28.  Therfore  thei  ledden  hym  into  the  mote  28.  Therfore  thei  leden  Ihesu  to  Cayfas,  into 
halle-,  sothely  it  was  morownynge,  and  thei  the  moot  halle-,  sothli  it  was  morwetyde,  and 


en t ride  not  into  the  mote  halle,  that  thei  schulden  thai  entriden  not  into  the  moot  halle,  that 

not  be  defoulide,  but  that  thei  schulden  et«  thei  schulden  not  be  defoyiid,  bnt  that  thei 

paske.  schulden  ete  paske. 

29.  Therfore  Pilate  wente  crate  withoutenforth  29.  Therfore  Pilat  wente  out  withouteforth 
to  hem,  and  seyde,  What  accusynge  bryngen  to  hem,  and  seide,  What  accusing  brynge  je 
jve  ajeiies  this  man?  ajens  this  man? 

30.  Thei  answoreden  to  bym,  and  seyden,  30.  Thei  ausweriden,  and  seiden  to  hym,  If 
3«f  this  man  were  not  a  tnysdoer,  we  hadden  this  were  not  a  tnysdoer,  we  hadden  not  bi- 
not  bitaken  hym  to  thee.  takun  hym  to  thee. 

31.  Therfore  Pilate  seith  to  hem,  Take  pe  31.  Therfore  Pilat  seith  to  hem,  Take  fe  him, 
hym,  and  deme  fee  hym  aftir  joure  lawe.  Ther-  and  deme  }e  him  vp  joure  lawe  Therfore  thei 
fore  thei  seyden  to  hym,  It  is  not  leueful  to  ts  seyden  to  him,  It  is  not  leeffnl  to  ts  for  to 
for  to  sloe  any  man;  slee  ouy  man; 

32.  That  the  worde  of  lhesu  schulde  be  ful-  32.  That  the  word  of  Ihesu  schulde  be  fillid, 
filde,  the  whiche  he  seyde,  siguyfyinge  by  what  which  he  seide,  signyfiynge  bi  what  deeth  he 
deth  he  was  to  die.  was  to  deiynge. 

26.  kitte  —  hlttlde.  Ell/  Handschriften,  wi«  »ach  Pcmv.,  bieico  kitte,  t.  ».  10.  thee  not  —  net  the*. 
Dt«  ersUre  Wortstellung  tbelien  drei  Handschriften  and  Pub  v.  a.  3,  16.  TwTde  —  gardyn.  ZwSlf  Haivdechriflen 
h»b<-n  bier  jtrd.  ».  r.  i.  27.  Petre  afteaone  -  eft  Petre.  am  «ilf  Haadacbrtftan  wird  die  L#»»rt  Futv 
t/t»ont  angemerkt;  Petre  efteoene  Puav.  28.  thei  ledden  -  thei  leden.  odemcwal  Vnwj.  Za  dleswr  Stalle 
wird  keioe  Abwaiebaag  ataar  Handschrift  von  Prtam  leden  erwaant;  aaeh  die  jaa»«re  Ba.rtxltuas.  hat  aUardlag* 
ledden.  «.  •»,  13»  hj'm  —  IheSD  to  l'ayfnJ».  Beide  Lesarten  entsprechen  deni  Grundtexte  keineswegs  ;  die  leta- 
lere «'heim  In  allen  Mös.  gefunden  >u  »ein,  aurh  die  Jüngere  Bearbeitung  enthält  dieselbe.  Wie  da*  bloaae  **/»• 
bei  Pinta,  eatatand,  tat  schwer  tu  arkldroa;  nicht  minder  schwer  aber  dl«  allgemein  reripirte  Lesart,  da  der  unmit- 
telbar« Zosammenhang  di«  Unrichtigkeit  derselben  dartboa  aiaaau,  aad  dar  lat.  Gntsdtaxt  in  Uebereiostimmang 
t:  iuUucemt  ergo  Jeattm  a  Caipha  *a  pr  errors*  Vuta.  MarkwanHaar  Weise  stimmt 
lar  angelsächsischen:  p»  geladdot.  big  »<me  II  attend  t6  CMpkeae,  ob  hat  di- 
version from  Cai/a  stau  t6  CaipAcm  setat.  mote  halle  -  moot  halle 
tat  dl«  gewöhnliche  Ueberaetxaog  de*  lat,  prwterimm  in  u newer  BibelCiberaetaaog,  ob  nun  darunter  der  Palast  de* 
ilerodsa,  wo  auch  Gericht  gehegt  wurde,  oder  «iae  Hanptwaeb«,  oder  ein«  Käsers«  an  *aratab«a  «ein  ata*;,  et  ».  S3. 
Math.  37,  97.  M**a  IS,  16.  Philip.  1,  Vi.  Im  aitnortbumbr.  Texte  steht  hier  gtroe/a  haue  (motem,  eprrcern). 
moroWnyDRe  morwetyde.  moste  Vulo.  » <>wia.  morttr-ynge  fsnd  man  in  sechs,  momtriKj  ia  trier  Hand 
sehriften.  Wir  besten  aaaet  snch  der  Pom  mor»w  bei  Ptnaa.  wie  aUan  1,  J5.  [morewynoe  Oar.>  ««hnlden 
..defoulide  -  Schmiden ..  defoyiid.  at  **n  contoemnaremher  Veto.  ecaaleV*..  .dtfmUd  Poav.  Uae  tat  dl« 
Form  def often  In  den  Wjellf/e-UeberaeUannwa  »eetst  niebt  eulgestosssn  i  wir  haben  aar  da/taste*  («fand«« ;  wir 
kennen  defofle  a  default  nor  ia  der  Bedeutung  m  tramepie  an:  )our  ton  that . . defoyltd  )Ou  Will,  or  Ps.ti.ssr 
4dl«.  29-  withontenforth  —  wlthoateforth  ■.  ».16.  90-  to  hym,  and  aeyden  —  and  Beiden  to 
hym.  IM«  l'metallUDir  der  Wort«  lit  dem  ersten  Text«  allein  eigen -,  sie  entspricht  dam:  et  eHawnaaf  ei  Vci«.  nicht, 
s.  3.  16.  this  nan  -  this.  Me  Veto.  Da«  Substantiv  most  aetst  aar  aiseer  «nur  Tute  hinsu.  81.  aftlr 
•tc  -  wp  etc.  seeaitdhsm  legem  ees(r,im  Veto,  a/ttr  steht  hier  ia  aabn  HandaehrKteo.  after  bei  Poav.  s.  7,  »4. 
leueful  -  leettnl.  s.  i,  ia  82  rnlfllde  =  flllfd.  Ia  seho  Haadschrlltsn  stellt  frnkfOttds  km  einer  /sOlyrf. 
the  whiche  -  which.  Rill  Hsxvdeehriftee.  biet«,  tke  wMcA.  to  die  -  to  delynge.  morir-rxa  Vota,  fe  Af 
«Uf  Hsndscbrlften.  ..  5,  «4. 
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33.  Tberfore  Pilat  eftesone  entride  into  the  33.  Therfore  eft  Pilate  entride  into  the  moot 
moot  hall,  and  clepide  Ihesu,  and  seyde  to  hym,  halle,  and  clepide  Ihesu,  and  seide  to  him,  Ert 
Art  thou  kyng  of  Jewis?  thou  king  of  Je  wis? 

34.  Ihesu  answeride,  and  seyde  to  hym,  Seist  34.  Ihesu  answeride,  and  seide  to  bim,  Seist 
thou  this  thing  of  thiself,  or  other  to  thee  seyden  tbou  this  thing  of  thisilf,  ether  othere  seiden  to 
of  me?  thee  of  me? 

36.  Pilate  answeride,  Wher  I  am  a  Jewe?  35.  Pilat  answeride,  Wher  I  am  a  Jew?  Thi 
Thi  folc  and  thi  bischopis  bitoken  thee  to  me;  folk  and  bischopis  bytokun  thee  to  me;  what 
what  bast  thou  done?  hast  thou  don? 

36.  Ihesus  answeride,  My  kyngdom  is  not  of  36.  Ihesu  answeride,  My  kyngdom  is  not  of 
this  worlde;  fif  my  kyngdom  were  of  this  worlde,  this  world;  if  my  kyngdom  were  of  this  world, 
sothely  my  mynystris  schulden  stryue,  that  1  sothly  my  mynystris  schulden  stryue,  that  I 
schulde  not  be  bitaken  to  the  Jewis ;  nowe  for-  schulde  not  be  takun  toe  the  Jewis;  now  for- 
sothe  my  kyngdom  is  not  of  hens,  or  of  this  sothe  my  kyngdom  is  not  of  hennis,  or  of  this 
place.  '  place. 

37.  And  so  Pilate  seyde  to  hym,  Therfore  37.  And  so  Pilat  seide  to  him,  Therfore  art 
thou  art  kyng?  Ihesus  answeride,  Thou  seist,  thou  kyng?  Ibesu  answeride,  Thou  seidist,  for 
for  I  am  a  kyng.  I  in  this  thing  am  borne,  and  1  am  a  kyng.  To  this  thing  I  am  born,  and 
to  this  1  came  into  the  worlde,  that  1  here  to  this  I  cam  into  the  world,  that  I  bere  wit- 
witneesynge  to  treuthe.  Eche  man  that  is  of  nessing  to  treuthe.  Ech  that  is  of  treuthe,  heerith 
treuthe,  herith  my  voyce.  my  voys. 

38.  Pilate  aeith  to  hym,  What  is  treuthe?  38.  Pilat  seith  to  him,  What  is  treuthe?  And 
And  wbanne  he  had  seyde  this  thing,  eftesone  whanne  he  hadde  seid  this  thing,  eft  be  wente 
be  wente  oute  to  the  Jewis,  and  seyde  to  hem,  out  to  the  Jewis,  and  seide  to  hem,  I  fynde  no 
1  fjnde  no  cause  ajenes  hym.  cause  in  him. 


38.  Pilat  efteson©  -  eft  Pilate.  Es  wird  svrar  ejltone  statt  e/t  iiu  till  Handschriften  erwähnt,  and  so 
steht  auch  e/Uoone  PUat  bei  Pctv.;  doch  wird  keiner  Umstellung  der  Worte,  wie  tie  der  erete  Text  enthalt,  ge- 
dacht. Vgl.  Introitit  ergo  Iter  am  in  prcetorium  Pilatus  Vdlo.  Art  thou  —  Ert  thou.  •.  1,  42.  84.  or 
—  ether.  Mar  In  iwel  Handschriften  weed  en  dieser  Stelle  or.  In  einer  outker  gefunden;  ether  bet  euch  der  Jün- 
gere Text  Die  Formen  ether,  ethir  treffen  wir  öfter  in  der  Oxforder  Aasgebe  de*  eiteren  Textee  wie  der  Jüngeren 
Bearbeitung;  der  Text  Pick«,  mit  deo  ibm  rerwandten  Handschriften  bat  gewöhnlich  andere  Partikelformen.  Cf. 
A  fennour,  ethir  a  bally  Oxr.  Lenta  16,  1.  [or  Pick««,  mit  sebn  M88.]  uike  16,  1.  No  man  i*,  tbat  aehal  foreake 
hoae,  ether  fadlr,  «tWr  modir,  ethir  britheren,  etaer  wyf,  «caer  eonee,  ether  feeldie  (or  Pickbr.  mit  »wäll  MSS.  und 
Pitrt.]  ib.  18, 39.  Ether  be  «cbal  bate  oob  . .  ether  be  eebal  clone  to  ©on.  [efAer . .  lOur  Puav.  oither . .  oither  Pickkk.) 
ib.  16,  13.  Die  Handschriften  schwanken  Sfter  «wischen  ether,  ethir,  other,  outher  etc.  vgl.  Math.  6,  94.  to 
thee  «eyden  seiden  to  thee,  dixervnt  tibi  Vci.c.  Die  Umstellang  der  Worte  im  ersten  Te*te  scheint  ihm 
allein  ansagehören  s.  3,  16.  35.  Thi  ..  and  thi  --  Thi -.and.  Die  Wiederholung  des  Fürwortes  1st  unter 
den  Exemplaren  des  alteren  Textes  nnr  dem  ersten  eigen;  einige  Handschriften  der  Jüngeren  Bearbeitung  wieder- 
holen (Ai  ebenfalls,  wie  auch  die  ags.  Uebersetaung  ptn  peod  and  ptne  biteeopa»  sagt,  wahrend  im  tat.  steht:  gen» 
tua  et  pontißcet  Vclo.  38-  be  bitaken..  be  takun.  Die  erster«  Lesart  wird  durch  kein  anderes  Mannskript 
unterstützt;  die  letstere  steht  auch  bei  Pear.,  obwohl  so  eben  v.  Si.  tradiderunt  mit  bitoken,  bytokvn  übersetxt  Wör- 
des 1st,  and  bier  trader  er  wiederkehrt  Das  einfache  Verb  wird  übrigens  häufig  genug  für  trader  e  gebraucht:  Toke 
bjro»  to  tnrmentours  Picxbx.  —  Toi.. to  tonnnentur«  Oxr.  —  Took  bym  to  tourmentouris  Poav.  Math.  18,  34.  He 
took  to  hem  Ihesu  Picks*.  Pcav.  -  He  toke  to  hem  Ihesu  Oxr.  in.  37,  26.  wo  einige  Handschriften  des  älteren 
Textee  ebenfalls  bitoke  seuen.  of  hens,  kinc  Vulo.  ivitvdtv.  87.  thon  art  -  art  thou.  Die  Wort- 
Stellung  tkou  art  findet  sieh  nnr  noch  in  der  Jüngeren  Bearbeitung.  Vgl.  ergo  rtx  es  tuf  Volo.  Thon,  seist  — 
Thon  Heidist.  Aus  «Wölf  Handschriften  wird  die  Lesart  mom  »ttUt  angegeben,  tkou  »etit  Plrv.,  welche  dem  Grund- 
texte  tu  did*  Vclo.  entspricht  I  In  this  thing  . .  and  to  this  —  To  this  thing  I  •  •  and  to  this.  Die 
Worte  unseres  ersten  Textes  werden  in  neun  Handschriften  gefunden;  die  Jüngere  Bearbeitung  folgt  dem  «weiten 
Texte.  Zn  dem  ersten  stimmt  anch  die  ags.  Uebersetsnng:  On  pam  ic  eom  geboren,  and  to'  pam  ie  com,  dem  Grund- 
texte  gemäss:  Ego  in  hoc  natu*  tnm,  et  ad  hoc  teni  Vrto.  Der  griechische  Text  bat  freilich:  tli  toviQ  .  .  xttl 
»7.  Tot  io  xtl.       Eehe  man  —  Eeh.  omni»  Veto.  Eck  man  steht  in  drei  lfS8.       88.  eftesone  —  eft 

Ell/  Handschriften  wird  e/tioone  sugasebrieben.  s.  v.  40.  aienes  hjM  -  in  hin.  Cf.  Ego  nmUam  intenio  in 
eo  cauiam  Vclo.  Für  in  wird  in  acht  1188.  a%en»,  in  einem  oje*  angetroffen;  obgleich  19,  4.  6.  keilte  Variante  tu 
im  erscheint   Bei  der  Verwendung  von  aytnt»  mag  etwa  an  die  Wort«  des  Pilatus  r.  28.  gedacht  «ein. 
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39.  Forsothe  it  is  a  custom  to  jou,  that  I  39.  Forsoth  it  is  a.  custom  to  jou ,  that  I 
leeue,  or  delyuer,  one  to  jou  in  pask;  therfore  delyuer  oon  to  jou  in  pask;  therfore  wolen  je 
wolc  jee  1  schal  disuiytte  to  jou  the  kyug  of  I  schal  dismytte  to  jou  the  kyng  of  Je  wis? 

Je  «es? 

40.  Therfore  thei  crieden  eftesone  alle,  sey-      40.  Therfore  thei  cryeden  eft  alle,  seyinget 
inge,  Not  this,  but  Barrabas.  Forsothe  Barrabas  Not  this,  but  Barabas.   Forsothe  Barabas 
was  a  theef.  a  theef. 


1.  Therfore  Pilate  took  Ihesu,  and  1.  Therfore  Pilat  took  thanne  Ihesu, 

scourgide.  and  scourgide. 

2.  And  knyjtis  foldynge  a  crowne  of  thornes,  2.  And  knyjtis  foldinge  a  crowne  of  thorne*, 
puttiden  to  his  heede,  and  diden  aboute  hym  putriden  on  his  heed,  and  diden  about*  him  a 
a  clothe  of  purpur.  *  cloth  of  purpur. 

3.  And  camen  to  hym,  and  seyden  ...  3.  And  camen  to  him,  and  seiden,  Heyl, 
 to  hym  buffetis.  kyng  ofJewis.  And  thei  jauen  to  hym  boflatia. 

4.  Eftesone  Pilate  wente  oute,  and  seyde  to  4.  Eft  Pilat  went*  out,  and  seide  to  hem, 
hem,  Lo!  I  leede  hym  to  jou  withouteforthe,  Lol  I  lede  him  to  jou  withouteforth,  that  je 
that  jee  knowe,  for  I  fynde  no  cause  in  hym.  knowe,  for  I  fynde  no  cause  in  him. 

5.  Therfore  Ihesus  wente  oute,  bcrynge  a  5.  Therfore  Ihesu  wente  out,  beringe  a  crowne 
crowne  of  thornes,  and  a  clothe  of  puipur.  And  of  thornes,  and  a  clooth  of  purpur.  And  he 
he  seith  to  hem,  Lot  the  man.  seith  to  hem,  Loo!  the  man. 

6.  Therfore  whanne  the  biscbopis  and  my-  6.  Therfore  wbanne  the  bischopis  and  my- 
nystris  hadden  seen  hym,  thei  crieden,  seyinge,  nystris  hadde  seyn  him,  thei  crieden,  seyinge, 
Crucifie,  crucifie  hym.  Pilate  seith  to  hem,  Crucifie,  cracifie  him.  Pilate  seith  to  hem, 
Take  jee  hym,  and  crucifie  jee,  sotbely  I  fynde  Take  je  him,  and  crucifie  je,  sotbi£  I  fynde  no 
no  cause  in  hym.  cause  in  him. 

7.  The  Je  wis  ans  wenden  to  hym,  We  haue  7.  The  Je  wis  answeriden  to  him,  We  han  a 
a  lawe,  and  aftir  the  lawe  he  schal  die,  for  he  lawe,  and  vpon  the  lawe  he  owith  to  deie,  for 
made  hym  Goddis  sone.  he  made  him  Goddis  sone. 

8.  Therfore  whanne  Pilate  had  herde  this  8.  Therfore  whanne  Pilat  hadde  herd  this 
worde,  he  dredde  more.  word,  he  dredde  more. 


39.  leeue,  or  delyuer  —  delyuer.  Die  Wort«  des  ersten  Textes  finden  sich  in  xohn  Handschriften  wieder; 
in  einer  steht  nur  U/t-,  dtlyuere  wählt  die  jüngere  Bearbeitung.  DimUUrt  wird  lü,  Ii).  13.  sweimal  mit  delyutr, 
idtiyutrt)  übersetsl;  während  dimittii  ebendaselbst  1!.  mit  Ikou  Ututtt,  (Utuytf)  wipder«eg«htn  ist.  Bs  emhtlnt 
no  unserer  Stelle  sogleich  such ;  I  schal  diamytte  für  dinuttam,  wofür  ein  US.  that  l  dtimitte  bietet ;  du  er»t*r« 
•neb  sonst  nicht  selten:  Por  to  be  ditmptlide,  or  U/U  (ditinyttid,  or  U/t  Usf.)  DftKbS  or  Ar.  3,  13.  [dintUtt  Von..] 
Tbel  dutuyttidt  {ditmyttid  Osr.)  i*.  l.\  3ü.  [Mi . .  dim.ui  Vulg.j  40-  eftesone  -  eft.  Wiederum  geben  eiU 
Handschriften  t/ttoom.  s.  v.  3K. 

XIX.  1.  Therfore.  .Ihesu  —  Therfore ..  thanne  Ihesu.  Dm  Adverb  tkannt,  welches  in  keinem  Exem- 
plare der  Wyclitfc-lebersctiun^cn  fehlt,  ist  sicher  aueb  unserem  Texte  eiaxufügen;  doch  sind  wir  unsicher  über 
Mine  Stelle.  Vier  HauiUchririen  seilen  es  unmittelbar  nach  Tker/ort,  nnd  der  Grundteil  lautet:  tunc  ergo  appre 
ktndit  Pilot»*  Je  tum  Vulu.  Wir  verroulhen,  es  sei  tu  Thtr/ort  sn  stellen.  2.  to  bis  heede  -  OB  hin 
heed.  Mit  sehn  Handschriften  hat  der  erste  Text  fo  gemein.  VgL  impotutrunt  eapiti  tjm*  Vpwi.  $.  u4 
Heyden  etc.  In  dem  ersten  Texte  ist  hier  eine  Lücke;  r-RSe«.  acut  das  Zeichen  einer  Lücke  xwischen  ro  hpm 
nnd  bufetit,  doch  ist  vielmehr  die  Lücke,  wie  wir  sie  andeuten,  »wischen  itydtn  nnd  to  *y»»  antuaehmea.  Der 
flüchtige  Schreiber  irrte  von  dem  Worte  »tydtn  sogleich  su  matten  ab,  tu  welchem,  auch  dem  Grundtexte  geio»w, 
to  hym  gehört,  buffetis  -  bosTaU*.  s.  18,  32.  4-  Eftes  ODO  -  Eft-  Wiederum  findet  sich  E/Uovnt  in 
eüf  Handschriften  und  bei  Ptav.  withouteforthe.  s.  18,  11.  7.  aftir  the  lawe  —  vpou  the  lawe. 
itcundum  Ugtm  VoLti.  Nenn  Handschriften  haben  a/tir,  in  dreien  findet  man  sogar  t/t,  waa  kaum  einen  Sinn 
giebt.  Pur  ej>o«  im  aweiten  Texte  sollten  wir  aber  eher  tp  erwarten  s.  7,  34.  Die  Jüngere  Bearbeitung  hat  bi  tht 
lau,*  ags.  6«  a>«  <*.  schal  -  OWlth  to.  dtbtt  Vit«.  Mae  schreibt  an  dieser  Stelle  acht  Handschriften  thai 
tu;  eine  bietet  nur  owsu.  Bei  Pcav.  lesen  wir  tmitk  to. 
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9.  And  he  wente  into  the  moot  halle  efte- 
sone,  *and*  he  seyde  to  Ihemt,  Of  whens  art 
thou?   And  Ihesua  jaue  not  answere  to  hym. 

10.  And  Pilate  Reith  to  hym,  Spekist  thon 
not  to  me?  Wosto  thou  not,  for  I  haue  power 
for  to  crucifie  thee,  and  I  haue  power  for  to 
delyuer  thee? 

11.  Ihesus  answeride,  Thou  schuldigt  not  haue 
any  power  ajenee  me,  no  but  it  were  jouen  to 
thee  from  aboue;  therfore  he  that  bitrayede 
me  to  thee,  hath  the  more  synne. 

12.  Therof,  or  fro  them,  Pilate  soujte  for  to 
delyuer  hym;  forsothe  the  Jewis  crieden,  sey- 
inge,  3«*  thou  leeuest  hym  thus,  thou  art  not 
frende  of  Cesar;  for  eche  man  that  makith  hym 
self  kyng,  a}enseith  Cesar. 

13.  Therfore  Pilate,  whan  he  had  herde  thee 
wordis,  ledde  Ihesu  forth,  and  satte  for  domes- 
man  in  a  place,  that  is  Licostratos,  iu  Ebreu 
forsothe  Galgatha,  in  Englüche,  plain  of  CaL 
uarie. 

14.  Forsothe  it  was  the  euentide  of  paske,  as 
the  sixte  houre,  or  holy  day.  And  he  seith  to 
the  Jewis,  Lo!  joure  kyng. 


9.  And  he  wente  into  the  moot  halle  eft, 
and  seyde  to  hym,  Of  whennus  art  thou?  For- 
sothe Ihesu  }af  not  answere  to  him. 

10.  Pilat  seith  to  him,  Spekest  thou  uot  to 
me?  Wost  thou  not,  for  I  baue  power  for  to 
crucifie  thee,  and  I  haue  power  for  to  delyuere 
thee? 

11.  Ihesu  answeride,  Tbou  schuldist  not  hauo 
ony  power  ajens  me,  no  but  it  were  }ouuen  to 
thee  fro  aboue;  therfore  he  that  bitook  me  to 
thee,  hath  the  more  synne. 

12.  Therof,  or  fro  Ihennut,  Pilat  soujte  for  to 
delyuere  Ihesu;  forsothe  the  Jewis  crieden,  sey- 
inge,  If  thou  leeuyst  this  man,  thou  ert  not 
frend  of  Cesar  ;  for  ech  man  that  makith  him- 
silf  kyng,  ajenseith  Cesar. 

13.  Therfore  Pilat,  whanne  be  hadde  herd  thes 
wordis,  ledde  Ihesu  forth,  and  saat  for  domes- 
man  in  a  place,  that  is  seide  Licostratos,  in 
Ebrew  forsothe  Golgatha,  in  Engfoch,  place  of 
Calvarie. 

14.  Forsoth  it  was  the  makinge  redy,  or  evyn, 
of  pask,  as  the  sixte  our,  or  mydday.  And  he 
seith  to  the  Jewis,  Loo!  foure  kyng. 


9.  efteaone,  aid  —  eft,  aad.  tfUoone  haben  such  hie*  für  </f  eilf  Handschriften,  «U  Pusv.;  and  babcn 
wir  aber  dem  erstes  Text*  bintugefügt,  den  Worten  gemäss:  ingrtttnt  ett  praitorium,  et  dixit  ad  Jetum  Vvlq. 
Data  dem  Schreiber  dos  erste d  Texte*  and  nicht  tu  fehlen  schien,  kann  man  daran*  arhllcMen,  dai*  er  Tor  «fttw*t 
ein  Interpiinktionsteichcn  »eiste,  and  eftetont  unmittelbar  mit  he  tepde  verband.  Kein  Codex  atimml  jedoch  damit 
übereln.  to  IhcfQ  —  to  hym.  Die  entere  mit  dem  Grundlext*  übereinstimmende  Lesart,  wird  durch  xwölf 
M88.  gleichfalls  verträum,  and  steht  auch  In  der  jüngeren  Bearbeitung.  And  -  Forsoth«.  amUm  Volo.  And 
liadet  aich  nur  in  unserem  ersten  Texte.  10.  Aad  Pilate  -  Pilat  Vgl.  Dicit  trgo  ti  Pilot**  Vulu.  And 
■Übt  wiederum  nur  im  ereten  Texte;  sollte  nor  dieter  die  Partikel,  etwa  In  Berücksichtigung  dee  lau  ergo,  hinso- 
aeuea'  oder  übte  der  Schreiber  in  der  Abschrift  nur  Willkür  f  11.  bitrayede  —  bitook.  tradidit  Vri.o. 
bltraytde  hat  hier  nur  eine  Handschrift,  ausser  dem  ersten  Texte.  the  more  synne.  vtajn*  peecatum  Vulo. 
19-  therof.  exinde  Vote,  byn  tbos  —  this  man.  Die  Leeart  hym  thut  wtrd  allerdings  aoeh  in  einer  aweiten 
Handschrift  gefunden,  und  wir  lassen  sie  deshalb  unverändert;  doch  sind  wir  überseogt,  dass  sie  aas  hym  thit  cat- 
stand,  was  in  Tier  Handschriften  gelesen  wird.  Der  Orundtext  ssgt:  ti  harte  dimUtit.  Ueber  Aym  f*t*  s.  6,  43. 
art  -  ert  s.  l,  42.  atenseith-  cosfrWfctf  \  clc.  Cf.  To  which*  alle  ,oure  adaeraartes  schulen  not  bo«« 
ajenstonde  and  ojeiwey«  Lost  31,  l.V  A  token  (tokens)  to  whom  It  schal  be  a^entefde  (ajeinttid,  aft nttid)  is,  2,  34. 
18>  satte  for  domesman  —  saat  for  domeauian,  scaVt  pro  tribunal*  Vit.i.  txn&tatv  tn\  tov  ßrj^iaioi. 
Rbenso  werden  dieselben  Worte  In's  Englische  übersetst  Drrns  of  Ap.  1?,  VI.  35,  8.  ei  ib.  17;  aueh  lesen  wir:  Hym 
tittyngt  /or  iuttiee  (iuttite)  or  dome  tman  (domytman)  [tedent* . .  pro  tribtmaii  Vvto.)  Math.  97, 19.  Der  Uebereetscr 
scheint  tribunal  (tribnnalls')  für  ein  PersosalsnbsUntlv  angesehen  xu  haben.  Licostratos.  In  dieser  Schrei- 
bung des  Namens  stimmen  alle  Exemplare,  auch  der  Jüngeren  Bearbeitung,  überein,  wahrend  unsere  Vulgata  Li- 
tkottrotot  (inr">*  Ityottfrv*  it»nnrtnotn»)  hat  In  der  ags.  Oeberseuung  steht  LUhottratot.  Sollte  hier  etwa 
ursprünglich  Litottratot  gesunden  haben t  Galgatha  -  Golgatha.  Der  Gründls»  hat  Gsbbatha  (rttßßa»«), 
doch  findet  sieb  keine  daran  erinnernde  Variante  in  den  Wyeliffo-Ucberscir.ungcn.  Dies  iet  am  so  auffälliger,  da 
v.  17.  von  Golgatha,  als  einem  anderen  Orte,  die  Rede  ist.  14.  the  euentide  of  paske  —  the  makinge  redy, 
or  eoya,  of  pask.  Zu  diesen  Ocbereetsnngen  der  Worte  paratcttt  patch*  Vcu>.  Tltioanxtuq  t<iu  naO/t, 
finden  sich  manche  Varianten.  Die  entere  Lesart  kommt  in  nenn  MUS.  vor:  verelntelt  ds neben  the  mokynge  redt, 
or  turn,  —  tum  of  patkt  -  <A*  making  rtdi,  or  tutntid  of  patch  —  making  redi,  tUter  the  eutntpde  of  patkt. 
Die  Jüngere  Bearbeitung  enthalt  patk  eme  [lauteres  Wort  mit  der  Var.  evyn).  Man  vgl.  auch  v.  31.  43.  Das*  die 
UeberseUung  sieht  den  Abtnd  als  solchen,  sonderu  den  Forabend  als  den  Hütttag  überhaupt  bvaeichnen  wollte, 
geht  aus  dem  ZusammoiihsnKe  hervor.  or  hsly  day  —  or  mydday.  Die  gana  Isollrt  suhend*  Leesrt  des 
ersten  Textes  Ist  wohl  nsr  setnem  triumtnden  Schreiber  tut nrechnen ;  ee  giebt  hier  keine  andere  als  die  vernünf- 
tige Variante  er  tndurnt  ta  fünf  Mtta.  s.  4,  «. 
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15.  Forsothe  tbei  crieden,  seyinge,  Do  awey, 
do  awey;  crncifye  hym.  Pilate  seith  to  hem, 
Schal  I  crucifie  joure  kyng?  The  bischopis 
answeriden,  We  haue  not  a  kyng  no  but  Cesar. 

16.  Tberfore  thanne  Pilate  bitoke  hym  to  hem, 
that  he  schulde  be  crucifiedo.  Forsothe  tbei 
token  Ibesu,  and  ledden  oute. 

17.  And  he  berynge  to  hymself  a  crosse,  wente 
oute  into  that  place,  that  is  seyde  of  Caluarie, 
in  Ebreu  Galgatha; 

18.  Where  thei  crucifieden  hym,  and  other 
two  with  hym,  on  this  side  and  on  that  side, 
therfore  Ihesus  the  mydle. 

19.  Forsothe  and  Pilate  wrote  a  title,  and 
putte  on  the  Crosse;  sothely  it  was  writen,  Ihesu 
*of*  Nazareth,  kyng  of  Jewes. 

20.  Tberfore  many  of  the  Jewis  redden  this 
title,  for  the  place  where  Ibesu  is  crucifiede, 
was  ny)  the  cytee,  and  it  was  writen  in  Ebreu, 
(ireok,  and  Latyn. 

21.  Therfore  the  bischopis  of  Jewes  seyden  to 
Pilate,  Nyl  thou  write  kyng  of  Jewes,  but  for 
he  seyde,  I  am  kyng  of  Jewes. 

22.  Pilate  answeride,  That  that  I  baue  writen, 
I  haue  writen. 

23.  Therfore  the  knyjtis  whanne  thei  badden 
crucifiede  hym,  token  hys  clothes,  and  maden 
four  parties,  to  eche  knyjt  a  parte,  and  a  coot. 
Forsothe  the  coote  was  withouten  seem,  and 
aboue  wouen  by  al. 


15.  Forsoth  thei  cryeden,  seyinge,  Do  awey, 
do  awey;  crucifie  hym.  Pilat  seith  to  hem, 
Schal  I  crucifie  joure  kyng?  The  bischopis 
answeriden,  We  ban  no  kyng  no  but  Cesar. 

16.  Therfore  thanne  Pilat  bitook  him  to  bem, 
that  he  schulde  be  crucifyed.  Forsothe  tbei 
token  Ihesu,  and  ledden  out. 

17.  And  he  berynge  to  uimailf  a  cros,  wente 
out  into  that  place,  that  is  seid  of  Caluarie,  in 
Ebrew  Golgatha; 

18.  Where  thei  crucifieden  him,  and  othere 
tweye  with  him,  on  this  syde  and  on  that  syde, 
forsothe  Ibesu  the  myddil. 

19.  Forsothe  and  Pilat  wroot  a  title,  and 
puttide  on  the  cross;  sothli  it  was  writun,  lhe.su 
Nazaren,  kyng  of  Jewis. 

20.  Therfore  manye  of  the  Jewis  radden  this 
title,  for  the  place  where  Ihesu  was  crucifiede, 
was  ny|  the  citee,  and  it  was  writen  in  Ebrew, 
(Jreek,  and  Latyn. 

21.  Therfore  the  bischops  of  Jewis  seiden  to 
Pilat,  Nyle  thou  write  kyng  of  Jewis,  but  for 
he  seyde,  I  am  kyng  of  Jewis. 

22.  Pilat  answeride,  That  that  I  haue  writen, 
1  haue  writen. 

23.  Therfore  the  knyjtis  whanne  thei  hadden 
crucified  him,  token  bis  clothis,  and  maden  foure 
partis,  to  ech  knyjt  a  part,  and  a  coote.  For- 
sothe the  coote  was  without  seem,  and  aboue 
wouun  bi  al. 


15-  D»  away,  toll*  Vota.  aot  a  DO.  Z«bn  Handechriften  ettmnuo  nil  der  tnun  Leun  überein ; 
doch  hat  auch  Pcav.  no.  Vgl.  Son  hobt  mm  rtaem.  nüi  Camrtm  Vclo.  17.  berynge  to  hymself  etc.  Daa 
biaiageaeUte  Fürwort  enttpriebt  dem  tibi  if  Grand  textet:  bajutant  $ibi  cructm  Veto.  iUU:  ßaoiüfar  tor 
OtavQOV  avtov.  18,  two  —  tweye.  Dm  erttere  suht  Id  ti«ben  M8S..  in  xweion  dagegen  Iteeyne,  in  einem 
die  unberechtigter!  Wort«  tw*i  tAttutt.  i.  l,  'ii.  therfore  Ihesu  the  aydle  —  fonothe  Ihesu  the  myd- 
•111.  mtdituu  eitlem  Jttum  Vor,«.  Die  Leaart  tMtr/ort  itt  nur  dem  eraten  Text*  eigen.  19.  Forsethe  and 
Pf  lat«  etc.  Die  Partikel  and  nimmt  hier,  wie  öfter,  dem  GrundUxte  gegenüber,  eine  verkehrte  8  left  e  ein :  tcriptit  auitm 
tt  «Mm,  PUatmt  Vclo.  *>poU»*  it  xni  thlor  6  miiltoc.  patte  -  pattlde.  Et  wird  hierin  ange- 
merkt, dM*  pmtte  In  eilf  Handechrtften  tuht.  Uebrigeu*  wechaalo  beide  Formen  auch  in  dem  «raten  Teste,  ef.  ».  2. 
of  Naaareth  —  Naaarea.  Dem  treten  Texte  »euer»  wir  o/  binxu.  Be  wird  keine  Variant*  eine*  alteren  Texte« 
xu  Hatartn  angerührt,  doch  bat  o/  Ntuartth,  Ptav.  t.  18,  7.  20.  redden  —  radden.  UgtrunA  Vvl«.  Eine 
Variante  xn  raddt»,  wie  tu  so  vielen  anderen  Wörtern,  in  denen  der  erat«  Text  grepbiecb  von  dem  anderen  ab- 
weicht, findet  man  hier  nicht.  Doch  wechseln  die  Verbalformen  von  rtdtn  im  Präteritum  und  Perticip  Pt  mit  •  «od 
«  überhaupt  in  den  Uetortetxuagen.  Pcnv.  hat  an  unterer  ö teile  reddt* ;  und  io  tiebt  der  ertto  T*xt,  wi*  auch 
meUt  l'rav.,  gewöhnlich  «  In  der  Stammet  Ib«  dem  a  vor:  rtddtn  je«  Picxuu  raddt  »ee  Oxr.  raddtn  je  Pcnv. 
Mit«  »,  W.  >e  bane  not  rtd  Pin*«*,  ban  je  not  rod  Oxr.  ban  je  not  rtd  Ptiav.  ib.  12,  *.'6.  bane  je«  not  rtdde 
Pivaae.  neithlr  |«  ban  rod  Oxr.  hao  je  not  rtddt  Pcav.  Lean  6,  3.  ct.  Mats.  1»,  4.  2  Co«.  1,  13.  Aach  im  A. 
T.  bietet  der  altere  Text  (Oxr.)  o,  Poav.  gewöhnlich  «:  ei.  >  Etwa.  2,  X  S.  *.  d.  Wb.  Im  crucifiede  —  wu 
crucillede,  crueijunu  ttt  Vui/t.  Die  entere  Leaart  gebort  sehn  Handschriften  an,  a.  I,  3.  23.  parties  — 
parti*.  Ks  lallt  die  Perm  partitt  im  «raten  l  eite  aaf;  tie  wird  ant  keinem  US.  angemerkt.  Da*  lat.  pari  wirü 
allerdingt  auch  eoaet  mit  party  wie  mit  pari  überteut.  ef.  Math.  2,  22.  aboae  wonen  by  al.  dttuptr  eon- 
Vüm».  tx  itAy  avw9tr  ixfanoc  oY  oagi  .  Dm  Kleid  war  ton  obrn  an  gtwtbt.  Die  j 
al 


Digitized  by  Google 


John  ^ 

24.  Therfore  thei  Myden  to  gedir,  Kitte  we 
not  it,  but  laye  we  lotte,  wbos  it  is;  that  the 
scripture  be  fulfilde,  seyinge,  Thei  partiden  ray 
clothes  to  hem,  and  into  ray  clooth  thei  senten 
lotte.   And  sotbely  knyjtis  diden  thes  thingis. 

26.  Fforsotbe  bisidis  the  Crosse  of  Ihesu  stoden 
his  modir,  and  the  sister  of  his  modir,  Mary 
Cleophe,  and  Mary  Maudeleyn. 

*6.  Therfore  whanne  Ihesus  badde  seen  the 
modir  and  the  disciple  stondynge,  whom  he 
kraede,  he  seith  to  his  modir,  Womman,  lo! 
thi  sone. 

27.  Aftirwarde  be  seyde  to  the  disciple,  Lo! 
thi  modir.  And  fro  that  houre  the  disciple  took 
hire  into  his  modir. 

28.  Aftirwarde  Ihesus  witynge,  for  now  alle 
thingis  ben  endide,  that  the  scripture  schulde 
be  fulfilde,  he  seith,  I  thriste. 

29.  Sothely  a  vessel  was  putte  ful  of  vynegre. 
Thei  foreothe  puttynge  abonte  with  ysope  the 
spounge  ful  *of"  vynegre,  offerden  to  his  mouth. 

30.  Therfore  whanne  Ihesu  hadde  taken  the 
vynegre,  be  seyde,  It  is  endide.  And  the  heed 
bo  wide  doune,  he  bitoke  the  spirit. 

31.  Forsothe  for  it  was  paske  euen,  that  the 
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24.  Therfore  thei  seiden  to  gidere,  Kitte  we 
not  it,  but  leye  we  lott,  whos  it  is;  that  the 
scripture  be  fillid,  seyinge,  Thei  partiden  my 
clothis  to  hem,  and  into  my  cloth  thei  senten 
lott   And  sothli  knyjtis  diden  thes  thingis. 

25.  Forsothe  bisydis  tbe  cross  of  Ihesu  stooden 
his  modir,  and  Marie  Cleaphe,  the  sister  of  his 
modir,  and  Marie  Maudeleyn. 

26.  Therfore  whanne  Ihesu  hadde  seyn  tbe 
modir  and  the  disciple  stondinge,  whom  he 
louede,  he  seith  to  his  modir,  Womman,  lo! 
tbi  sone. 

27.  Aftirward  be  seith  to  the  disciple,  Lo! 
thi  modir.  And  fro  that  our  the  disciple  took 
hire  into  his  thingis. 

28.  Aftirward  Ihesu  witinge,  for  now  alle 
thingis  ben  endid,  that  tbe  scripture  schulde 
be  fillid,  he  seith,  I  thirste. 

29.  Sothli  a  vessel  was  putt  ful  of  vynegre. 
Thei  forsothe  puttinge  aboue  with  yeope  the  » 
spounge  ful  of  vynegre,  offriden  to  his  mouth. 

30.  Therfore  whanne  Ihesu  hadde  take  vyn- 
egre, be  seide,  It  is  endid.  And  the  heed  bowid 
doun,  he  bitook  the  spirit. 

31.  Therfore  for  it  was  the  makynge  redy  of 


24.  kitte  we.  i.  18,  1U.  laye  we  lotte  -  leye  we  lott.  iortiamur  VtLC.  Di«  jünger«  Bearbel- 
tnnR  bet  eatte  vt  lot,  wis  bernaeh  tbei  eatten  lot,  wo  unsere  älteren  Texte  thei  tenten  lotte  (lot),  mit  Rücksicht 
»af  mitt  runt  lorttm  VüLO.  MtlOB,  wi«  such  Math.  17,  S6.  Lckc  83,  34;  doch  sunt  ffir  dieselben  Wort«  im  «JtereB 
Tutt  dec  A.  T.  tkei  leidem  IM  [untern  lot  Pear.]  P*.  21.  19.  Ct  Lot  ley  with  vs  [temde  tbon  lot  Pobv.]  Pbov.  1, 14. 
whos  it  in.  cujus  tit  Vgl«,  Wir  sollten  hier  eine  Umschreibung  d>«  lau  Konjunktiv  «warten,  «reich«  anch  in  d«i 
jüngeren  Bearbeitung  nicht  vorkommt,  tolftlde  —  fltlld.  /ul/UUd  Po«v.  fulriid  h«t>«n  wieder  «ilf  MBS.  25-  the 
Mister  of  hl«  modir.  Mary  Cleophe  Harle  Cleaphe,  the  alster  of  bis  modir.  Wm  die  Wortstellung  be- 
ulst, so  wird  die  Sülle  la  folgender  Form:  the  e»»f»r  of  fttt  modir,  Marl»  Cttopkt  in  fünf  Handschriften  gelceen, 
uod  the  «sjnV  o/  kit  modir,  Marie  Cito/*  «ehrelbt  Pesv ,  *u  den  Worten  de«  Grundtext««  entspricht:  tt  toror 
•luitrit  tjut,  Maria  Clrophar  Veto.  Ü7.  into  hi*  modir  —  into  hin  thingiH.  Statt  Mngit  wird  modrt  in 
nenn  Handschriften,  wie  hier  modir  gefunden,  und  dl««  leisten  hat  «ach  die  jüngere  Bearbeitung  beibehaltet).  Mau 
hat  in  diesem  Pelle  die  Worte:  acerpit  «am.. in  »an  Veto  ,  Haßt*  nt/Tq*. .  tttf  lit  W»o,  «o  übenetet  «1«  ob 
man  im  nwm  geleiten  baue  Dabei  Aberraaeht  es,  d««H  auch  Ttupals,  wskber  de«  gri«eh.  Text  tot  «ich  hatte,  noch 
■benetste:  the  di«dpl«  tore  her  for  it  awe.       28.   follllde  —  ftllid  fnl/UUd,  welche«  anch  Piav.  gtebt,  ist 

gegeben  1st,  gehört  eonat  anch  beiden  alteren  Texten  wie  der  Jüngeren  Bearbeitung  «n :  Tbei  that . .  ttfitten  Math.  5,  tt. 
1  tkrietidt  ».  is,  J*  42.  29.  pnttyoge  about*  ..toi  of  vynepre  -  puttinge  nboncfal  of  vyngre. 
abernte  wird  statt  about  in  eil/  htSS.  gelesen :  dl«  Präposition  of  haben  wir  im  ersten  Texte  vor  etmeert  geästet, 
obwohl  sie  auch  la  einem  anderen  M<.  fehlt.  Da  der  Qrnndtext  lantet:  iUt  aultm  tpomeiam  plentm  netto,  Ayasono 
elrcninponente«,  obtuterunt  ort  tjut  Vulo.  ol  dt)  nlqoavttc  onöyyor  ö£ov(,  x«l  vaotontp  »«{MtfeVrfc 
jrlA.  io  kommt  die  Le»art  itboute  ihm  am  nächsten,  obwohl  die  Wort«  wit*  yaop«  in  beiden  Texten  auf  ein«  man 
awlbafte  Denton K  desselben  hinweisen.  Anch  die  Jflngera  Uearbeitnng  «engt  ron  unklarer  Auffassung:  tkei  leiden  in 
itope  aboutt  the  tpowngt  fnt  of  vyntore.  V»  ist  von  dem  mit  Pose«  getränkten  und  oben  um  da«  Ysoprohr  geleg- 
te«) oder  «ufreeteokten  Schwimm  die  Rede,  wovon  Math.  91,  48.  bandelt.  Unsere  U«ber»etzungen  «rinnern  an  die 
age.  Big  btcuiuion  ine  tpingan  mpd  etopt  t*6  ras  full  «eadea,        the  vynogre  —  vynegjre.   In  serölf  Hand 

ist.  he  bttok«  «te.  tradidit  »piritmm  Vvia.  he  jaf  rp  tkt  goott  Puxv.  81.  ForHoth«  -  Therfore.  «ryo 
VtiG.    Da«  erste  Adrerb  gehört  dem  «Inen  Text«  ans»chlieai»ii<-h  aa.       pauke  euen      the  makynge  redy  of 

'Var.  «wpn>  s.  ».  14. 
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bodies  schulden  not  dwello  in  the  crosse  in  the  pask,  that  the  bodies  schulde  not  dwelle  in  the 

saboth,  for  the  ilke  day  of  saboth  was  greet,  cross  in  the  saboth,  for  that  day  of  saboth  was 

the  Jewes  preyeden  Pilate,  that  the  hippis  of  gTeet,  the  Jewis  preieden  Pilat,  that  the  hupis 

hem  schulden  be  broken,  and  taken  awey.  of  hem  schulden  be  brokun,  and  takun  awey. 

32.  Therfore  kny?tis  camen,  and  sothely  thei  32.  Therfore  knyjtis  camen,  and  sothly  thei 
broken  the  thiea  of  the  firste,  and  of  the  tother,  broken  the  thijea  of  the  firste,  and  of  the  totbir, 
that  was  crucifiede  with  hym.  that  was  crucified  with  him. 

33.  Sothely  wbanne  thei  hadden  coinen  to  33.  Forsothe  whanne  thei  hadden  come  to 
Ihesu,  as  thei  sijen  hym  deade,  thei  broken  Ihesu,  as  thei  syjen  him  deed  thanne,  thei  broken 
not  his  thies;  not  his  thijes; 

34.  But  one  of  the  knyjtis  openyde  his  side  34,  But  con  of  the  knyjtis  openyde  bis  syde 
with  a  spere,  and  anone  blood  and  water  wente  with  a  sper,  and  anoon  bloot  and  watir  wente 
oute.  out. 

35  And  he  that  sije,  bare  witncssynge,  and  35.  And  he  that  syj,  bar  witnessing,  and  his 
his  witnessynge  is  trewe,  for  he  woot  that  be  witnessing  is  trewe;  and  he  woot  for  he  seith 
aeith  trewe  thingis,  that  }ee  bileue.  trewe  thingis,  that  je  bikme. 

36  Forsothe  thes  thingis  ben  done,  that  the  36.  Forsothe  thes  thingis  ben  don,  that  the 
scripture  schulde  be  fulfilde ,  "J*6  schulen  not  scripture  schulde  be  filled,  3*  schulen  not  broke, 
breke,  or  make  lesse,  a  boon  of  hym.  or  make  iesst,  a  boon  of  him. 

37.  And  eftesoue  another  scripture  seith,  Thei  37.  And  eft  anotbir  scripture  aeith,  Thei 

schulen  se  into  whom  thei  putten  thourj.  schulen  se  into  whom  they  pijten  thorw. 

38  Sothely  aftir  thes  thingis  Joseph  of  Arma-  38.  Sotheli  afar  thes  thingis  Joseph  of  Ar- 

thie  preyed©  Pilate,  that  thei  schulden  take  mathi  preiede  Pilat,  that  he  schulde  take  awey 

awey  the  body  of  Ihesu   the  body  of  Ihesu,  for  that  he  was  a  disciple 

 ,   of  Ihesu,  forsothe  priuey,  for  the  drede  of  Jewis. 

  And  Pilat  sulfride.  Therfore  he  cam,  and  took 

awey  the  body  of  Ihesu 


81-  Um  ilke  —  that.  HI*  Vuui.  Von  neon  Handachrlfton  wird  dlo  «rate  Leeart  nntetwtntat.  the  hippis  — 
the  hupls.  ermra  Veto,  tk*  kipU  rvmv.  Bin«  Abweichung  von  tk*  kmpi*  wird  in  Handaehrtfuu  dM  Utoran  TntM 
nicht  bemerkt.  Wir  treffen  tonet  in  den  WyeUffe-Ueberaetaangen  gewöhnlich  i  Im  8 Uran*  dM  Wort««:  myu  Afp 
(kip*  Piiiv.)  Ob».  S4,  S.  tnyn  flippt  (At><  Pcby.)  ib.  47,  99.  vpo»  bU  kippt  (on  bU  bipt  Pobt.)  Bxod.  St,  ST.  of 
tk«  kippit  (icharia:  «thir  kip*  bony*  Pdbv.)  Dkvtbb.  SS.  ST.  Die  Form  kmp*  «tobt  nicht  bloa  b«i  früheren,  »ondera 
■ach  bei  gleichseitigen  Schnfutellern :  bi«  kmp*  Amern,  Riwlk  p.  SSO.  hy»  kmpe*  B.opGl»  p.3SS.  kmp*l . .  fair«  AU*. 
Frgm.  «d.  8  «TAT  190.  BIT«  Aap«*  Cm.  C.  T.  4T8.  kg«,  hyp*,  hfp.  kmp,  femur.  BS.  thiea  —  thilOS.  crura 
Vclo.  DI«  beiden  neb««  einander  stehenden  Formen  kehren  v.  S3.  wieder;  die  «rater«  «tobt  aneb  in  der  jüngeren 
Bearbeitung  :  4.  Wb.  88.  Sothely  -  Forsothe.  SoiÄtlf  gebort  nor  dem  amen  Texte  an.  deade  - 
deed  Uta  one-  Mans  Handechrifun  la«aeB,  wie  unaer  ertter  Text,  tk*mm*  (ort,  In  einer  derselben  erscheint  durch 
Korrektur,  wie  in  iwei  «äderen,  now  atntt  tkamtu,  wae  dem  lat.  Texte:  ml  widermmt  earn  jam  mortumm  am  näeheteu 
kommt,  thanne  hat  die  Jüngere  Bearbeitung  behalten.  lift-  fur  he  WOOt  that  —  and  he  WOOt  for.  <f  ill* 
teil,  quia  etc  Vom.  Bine  Variante  an  dem  Oxr.  Texte  wird  nicht  gefunden;  Pdbv.  hat  an  Stelle  dee  for  die  Par- 
tikai tkat  8«.  nlfllde  -  fliled.  /nlßilid  bieten  «llf  MSS.  nnd  Pttnv.  breke,  or  make  lone.  Dn  dl« 
Vnlgata  hier  dl«  Wort«:  o*  mon  eomtmimmtti*  tx  to  enthalt,  *o  aollte  man  umgekehrt  mai*  l**t*  mit  der  Brklarnng 
br*kt  erwarten  i  6r«t«  ateht  rielleiebt  mit  Rnekalcbl  auf  dl«  SteUen  de«  A.  T.  Bxod.  IS,  46.  Nc«.  >,  IS.  wo  die  Wy- 
rltffe-Uebereeuungen  daa  Verb  br**k,  brttk*.  brtkt  haben,  welchem  dort  Jedoch  da«  lau  con/ringert  gegenüber  steht. 
87.  efteaone  —  eft.  */t*on*  steht  In  neun  Mös.  t/ttotm*  Pobv.  Thei . .  putten  thonrt  —  Thei . .  pitten 
ttaorw.  ridfttuni,  in  qutm  tramnxeruni  Vgl«.  Wir  laaeen  Im  eraten  Teste  pwtt**  stehen,  wenn  wir  ea  noch  nicht 
for  gerechtfertigt  halten,  da  et  in  drei  M88.  eben  fail*  auftritt.  In  einem  vierten  mit  putt t  dm  vertauscht  lat.  pntm 
tkoro»  Po kv.  In  der  angebogenen  Stelle  de«  A,  T^  wo  in  der  Vulgau  ateht:  aepldent  ad  nu,  °m*m  eonjlxtrmnt 
Zach.  18,  ».  lautet  die  lebersetsung  im  älteren  Texte:  thei  »chutn  bthüldt  to  im,  whom  tkti  to  gidr*  ßeckUUm,  nnd 
ähnlich  bei  Ht  av.  [jttekiätn  tofUUr*].  Kit  nnaerer  Stelle  Ut  die  Verwendung  de«  Zeltwort««  jmcoA**  natfirlleb.  Cf. 
A  neyl  j><t<  into  bta  templla  Jopc.  4.  SS.;  für  putttu  Andeo  wir  kein  BeUpiel  dee  gleichen  Oebraucbe*.  88.  thei 
nehsJdea  etc.  —  he  «f  hnltle  etc.  Die  Leaart  fAei  «cAejidew  hat  weder  &u  dem  Omndtexte,  nuch  an  anderen  Hand 
•ebriften  einen  Anhalt.  Die  nach  dieeem  Sata«  im  eraten  Text«  fehlenden  Zeilen  überaab  der  nachlässige  Schreiber 
offenbar  wegen  der  gleichlautenden  Schlußworte  dleaea  Veraea,  ea  weiche  er  beim  Nlederncbreibeu  tod  aioew  tk* 
6ody  o/  Jhttu  schon  gelangt  au  «ein  glaubte.  Wae  übrigen«  die  Stellung  de«  NebenaaUes  tkat  Ac  nkrnUU  Utk*  mw*p  etc. 
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39.  Sothely  and  Nvchodeme  came,  that  had  39.  Sothli  and  Nycodeme  cam,  that  hadde 
comen  to  Ihesu  first*  in  the  nyjt,  berynge  a  come  first  to  Ihesu  in  the  nyjt,  beringe  a 
medelynge  of  myrre  and  aloes,  as  an  hundride  medlynge  of  myrre  and  aloes,  as  an  hundrid 
pounde.  pound. 

40.  Therfore  thei  token  the  body  of  Iheau,  40.  Therfore  thei  token  the  body  of  Ihesu, 
and  bonnde  it  in  lynnen  clothes  with  swete  and  bonnden  it  in  lynnen  clothis  with  oyiie- 
oynementis,  or  tpicet,  as  it  is  custom  toJewes  mentis,  as  it  is  custom  to  Jewis  for  to  Wrye. 
to  birie. 

41.  Sothely  in  the  place  where  he  was  crucv-  41  Sothli  in  the  place  wher  he  was  crucified, 
fiede,  was  a  jerde,  and  iu  the  jerde  a  newe  was  a  jerd,  and  in  the  jerd  a  newe  graue,  in 
graue,  in  the  whiche  not  n't  any  man  was  putte.  which  not  jit  ony  man  was  put. 

48  Therfore  there,  for  the  paske  euen  of  42.  Therfore  there,  for  the  makynge  redy  of 

Jewis,  for  that  the  graue  was  nyj,  thei  puttiden  Jewis,  for  the  graue  was  ny),  thei  puttiden 

Ihesu.  Ihesu. 

XX.  1.  Forsothe  in  one  day  of  the  saboth,  %."%..  1.  Forsothe  in  the  oon  of  the  saboth, 

that  it,  the  woke,  Mary  Maundeleyn  came  erly  thai  it,  of  the  woke,  Mary  Mawdeleyn  cam  erly, 

to  the  graue,  whanno  pt  dirkenessis  weren ,  and  whanne  derknessis  weren  fit,  at  the  graue.  And 

sehe  sije  the  stoon  turnyde  ajen  fro  the  graue,  she  syj  the  stoon  turned  ajen  fro  the  graue. 

?.  Therfore  sehe  ran,  and  came  to  Symount  2.  Therfore  she  ran,  and  cam  to  Symount 

Petre,  and  to  another  disciple,  whom  Ihesus  Petre,  and  to  anothir  disciple,  whom  Ihesu 

louede,  and  seith  to  hem,  Thei  haue  taken  the  louyde,  and  seith  to  hem,  Thei  hau  take  the 

Lorde  fro  the  graue,  and  we  witen  not,  where  Lord  fro  the  graue,  and  we  witen  not,  where 

tbei  haue  putte  hym.  thei  han  pnt  him. 

3.  Therfore  Petre  wente  oute.  and  the  ilke  3.  Therfore  Petre  wente  out,  and  thilke 
other  disciple,  and  thei  camen  to  the  graue.  othere  disciple,  and  thei  camen  to  the  graue. 

4.  Forsothe  the  two  rannen  to  gedir,  and  the  4.  Forsoth  thei  tweyne  rannen  to  gidere, 


betrifft,  to  weicht  dl«  Uebersetsnng  (Urin  vom  Qrunduxte  eb,  welcher  des  folgenden  begründenden  Sau  aunarhat 
dem  HaupUatse  anfügt:  rogatit  Pilahim  Joitph  ab  Arimaihota,  to  quod  **$*t  diteiputui  Jeu,  oecuKut  auttm  prop- 
ter metum  Judaorum,  ml  taUtrtt  corpu*  Jeu  Vllo.  Sa  tat  ao  bemerken,  daaa  di«  aagelaacheiecb*  Ueberseuung 
gerade  dieselbe  Umstellung  der  Sitae  vornimmt,  wie  die  WyclIffe-UebereeUung.  priuey  lat  natürlich  daa  Adjektiv 
oeewinw.  89.  to  Iheau  Ante  -  Unit  to  Ihesa.  Ute  Leaart  to  Iktiu  ßrtt  wird  ana  awel  Handachrtften  an 
geführt.  Der  (Jrundtext  hat  Renan  weder  die  eine  noeb  die  andere  Wortstellung:  ad  Jttum  noett  primum  Vvia., 
doch  folgt  wenigsten»  primum  den  Worten  ad  Jtium.  e.  3,  16.  avedelyage  —  medlynge.  mixturam  Vct-n. 
40.  *weU  oynementia,  or  nptees  —  eynementlR.  Die  Worte  dea  «raten  Textee  wurden  In  nenn  Handschriften 
wieder  gefunden,  In  denen  aber  ipicit  steht,  awel  andere  Handschriften  laaaeu  nur  den  Znaats  or  tpicet  weg.  Die 
Vulgate  hat  arometfitnts.  41«  Terde  -  Terd.  e.  18.  1,  th«  whiche  which.  »e  which  wird  ellf  Hand- 
schriften angeschrieben.  49.  paake  euen  —  »akynge  redy.  Mar  in  einer  Handschrift  steht  noch  path 
tan.  a.  v.  14.  SI.  for  that  -  for.  for  that  wird  In  fünf  1188.  geleaen.  In  der  Jüngeren  Bearbeitung  aind 
die  anm  Tneii  .larch  ander«  «rssteten  Worte  dieses  Venne  umgestellt:  Therfor  th*r*  thei  putum  lhetu,  /or  th*  rioilit 
[var.  loot,  rigUt]  oj  Jewi*  ftttte,  for  th*  uputert  wot  mtj. 

XX.  1.  in  one  day  etc,  —  fa  the  ooa  etc  ana  auttm  tabbati  Veto.  »{j  J**  fitq  tcüV  onßßätojy. 

Den  Artikel  lasaen  an  unserer  Stelle  xwölf  HanduchrifUu  wen,  matt  oon  itebt  oon  dap  In  iwclen  deraelben,  und  oo 
day  in  twelen  anderen.  Vgl.  in  o  dal  0/ (Ac  woukt  l*t  «v.  Dieselben  Worte  den  lateinischen  Texte«  findet  man  an 
rouprechender  Hüll«  übenetat:  in  «m  o/  tkt  wijk  I'lixaa.  in  oon  of  th*  wok*  Oxr.  in  o  dai  of  the  teokt  punv. 
Lux»  3«,  1. ;  dagegen  una  *ahbatorum  Mate.  16, 2.  in  one  of  th*  wok*  dope*  Pinna,  in  oon  of  wok*  dap**  Oxr.  in  oon  of 
th*  wok*  dale*  I'ukv.  Be  1st  die  prima  tabbali  Maar.  16,  »,  der  erste  Wochentag,  gemeint.  eauM  erly  to  th« 
Kraue,  whaane . .  wenn  -  earn  erly,  whanne .  -  tit,  at  the  graue.  In  fünf  Handaebrtlten  finden  eich  die 
im  «raun  Texu  eonachat  anaanitnrnKeaullUn  Woru  in  der  Pons  cam  «erly  to  th*  graue  wieder,  wobei  natürlich 
die  BndworU  at  th*  pram*  wegfallen.  DI«  Utn»iellunK  de*  Wortea  xit  im  Teroporalaaue  wird  aar  ane  einem  Codex 
berichtet,  in  welchem  jft  vor  derkntui*  ateht.  Die  Worte  tenit  man*,  cum  adhue  tentbrm  turnt,  ad  nonumentuni 
Vota,  stimmen  sn  der  Stellung  des  Adverb  jit  im  ersten,  au  der  von  at  th*  grau*  im  sweiten  Texte.  Die  Jüngere 
Bearbeitung  hat:  cam  *«rti  to  th*  graut,  »hanne  U  wo*  fit  d*rk.  turayde  a*OD.  tubtamm  Xvua.  mowed  aw*i 
Pta».  doch  ateht  an  Katide  eiaea  Codtx:  tthir  turned  arm.  4.  the  two  -  thai  tweyne.  Der  Artikel  the, 
welcher  nnr  dem  eriUn  TsxU  angehört,  scheint,  wegen  der  UebermnsUmmung  aller  anderen,  ebenfalls  In  thti  «er 
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ilke  other  disciple  ranne  bifore  sunner  than  and  thilke  other  disciple  ran  bifore  snnner  than 
Petre,  and  came  firste  to  the  graue.  Petre,  and  cam  first  to  the  graue. 

5.  And  whanne  be  had  inbowide  hym,  he  S>.  And  whanne  he  badde  ynbowyd  bim,  be 
sije  the  sehet  is  putte,  netbeles  be  entride  not  in.  syj  the  scbeetis  putt,  netbelees  be  entride  not. 

G.  Therfore  Symount  Peter  came  stiyuge  hym,  6.  Therfore  Symount  Petre  cam  suynge  hym, 
and  be  entride  into  the  graue,  and  he  sije  the  and  he  entride  into  the  graue,  and  be  sy)  the 
sebetis  putte,  acheetis  putt, 

7.  And  the  sudarie  that  was  on  bis  heede,  7.  And  the  sudarie  that  was  on  his  heed, 
not  putte  with  the  scbeetis,  but  bi  itself  wlappide  not  putt  with  thescheetu,  but  by  iteilf  wlappid 
into  one  place.  into  o  place. 

8.  Therfore  thanne  and  the  ilke  disciple  that  8.  Therfore  tbanne  and  thilke  disciple  that 
came  tirste  to  the  graue,  entride,  and  sije,  and  cam  first  to  the  graue,  entride,  and  sy},  and 
bileucde.  biieuede. 

9.  Forsothe  thei  wisten  not  the  scripture,  9-  Forsothe  thei  wisten  not  the  scripture, 
for  it  bihofte  hym  for  to  rise  ajen  fro  deade.     for  it  bihofte  bim  for  to  ryse  ajen  fro  deede 

men. 

10.  Therfore  the  disciplis  wenten  eftesone  to  10.  Therfore  the  discipüs  wenton  eft  to  hem- 
heinself.  selue. 

11.  Forsothe  Hary  stood  at  the  graue  with-  U.  Forsoth  Marie  stood  at  the  graue  with- 
outenforthe  wepynge.  Therfore  the  while  sehe  outeforth  wepynge,  Therfore  while  she  wepto, 
wepte,  sehe  bowide  hire,  and  bihelde  forth  into  sehe  bowide  hir,  and  bibeld  forth  into  the  graue, 
the  graue. 

12.  And  sehe  sije  two  aungels  sittynge  in  12.  And  she  sy;  twey  angelis  sittynge  in 
white,  one  at  the  heede  and  one  at  the  feet,  wbyt,  oon  at  the  heed  an  oon  at  the  feet,  wher 
where  the  body  of  Ibesu  was  putte.  the  body  of  Ihesu  was  putt 

13.  Thei  seyn  to  hire,  Womrnan,  what  wepist  13.  Thei  seyn  to  hir,  Womman,  what  wepist 
thou?  Sehe  seyde  to  hem,  For  thei  haue  take  thou.  She  seid  to  hem,  For  thei  ban  takun 
awey  my  lorde,  and  I  woot  not,  wher  thei  haue  awcy  my  lord,  and  I  woot  not,  where  thei  han 
putte  hym.  putt  him. 

14.  And  whanne  sehe  hadde  seyde  thes  thingis,  14.  Whanne  she  badde  seid  thes  thingis,  she 
scbe  is  turnede  abac,  and  sije  Ihesu  stondynge,  was  turnyd  abak,  and  syf  Ibesu  stoudinge,  and 
and  wiste  not  for  it  was  Ihesu.  wiste  not  for  it  was  Ihesu. 


wandelt  werden  tu  müaeen.  Statt  iweyiu  etabt  aber  «im  auch  In  vier  Anderen  Codice«.  a.  1,  S5.  MUMT.  cIMm 
Vvu>.  e.  11,  «7.  5.  whanne  he  had  inbowide  hjfie.  emax  m  imcliaa-tt  Veto.  Of.  He  ekel  interne  [bow* 
dom  fvmr.)  the  dw.lierU  in  heilte  Ii.  16,  i.  Vgl.  auch:  Sek*  bowidt  Mre  ».  u.  entride  not  1»  -  entride 
not  Für  not  ward  in  neun  Handachriften  not  ym  gefunden.  t  7.  hi  itself  wlappide  etc.  uparatim  inteturum 
m  maw  locum  Vct.c.  jjfaipJ«  irrtitlvyfjiror  tls  tva  lunor.  Daa  Verb  wtapp*  iet  in  der  Bedeutung  eon 
wrapp*  und  neben  demeelbea,  to  wie  in  den  Kompositionen  inwlapp*,  biwlapp*  in  den  Wjeliffe-Uebercetauugeu 
K^iäong:  Joaeph  wlappid*  it  in  •  dene  fendel  Piatxn.  Oxr.  Math.  17,  59.  Jnwlappid*  hym  in  cloth ea  Picxem. 
Wlappid*  h>m  in  elolbia  Oxr.  Lt'K«.  S,  7.  The  cbilde  wlappid*  in  clothes  Piokik.  A  youg  MM  wlaypiet  in  dotal* 
Oxr.  Lex*  2,  18.  In  der  jüngeren  Bearbeitung  trifft  man  dafftr  lappidt  Math.  37,  49.,  woraua  man  Jedoch  wohl 
niebt  aeblieaaen  kann,  daaa  dem  eonat  auch  daa  Terb  wtappt  verwendenden  Bearbeiter  daa  Verb  lapp*  nicht  bloe 
begrifflich,  sondern  auch  etymologisch  mit  demaelben  identisch  erachieaen  tel.  Wir  denken  eher  an  den  Uebergang 
Ton  tcr  In  wl  in  dieeem  noch  unaufgeklärten  Worte.  9.  thei  wisten  not  etc.  Der  Ornndtext  aagt:  nomdum 
Min  tcitbaut  etc.  Vcuj.  nnd  nenn  Codices,  mit  denen  unser  ereter  Text  gewöhnlich  zusammenstimmt,  bieten  für 
not,  wie  auch  die  jüngere  Bearbeitung,  die  dem  Lateiniaehen  enttprechenden  Partikeln  not  jit.  It  bihofte  a.  4,  4. 
fro  deade  -  fro  deede  men.  a  mortui*  Volo.  tuen  steht  in  aehn  MSB.  niehL  cf.  21,  14.  10.  efteeene  — 
•ft.  t/Uoon*  wird  wieder,  wie  so  oft,  in  eilf  Handachriften  gefunden.  to  heiiiseir.  ad  eamartpsos  VOlo.  «poc 
tavtovt.  withoutenforthe  -  withoateforth.  a.  is,  l«.  the  while  -  while.  Die  «rata  Leaart  gebärt 
twölf  MBB.  an.  12.  two  —  twey.  «wio  haben  vier  Handaehriften.  a.  I,  36.  14.  And  whanne  -  Whanne. 
Die  vorangeatellte  Parükel  and  gebfirt,  wie  ea  acheint,  cur  unitrem  ersten  Texte  an;  ea  iet  au  bemerken,  «las»  die 
entsprechende  Partikel,  welche  auch  noch  Ttkdals  niebt  wiedergiebt,  Im  gr.  Texte  steht:  xnl  Jain  a  ttnovatt  xil. 
ig  twaede  —  Wae  torayd.  ec*e*r«a  ett  Vglo.  In  aehn  Handachriften  wird  is  aUtt  wo«  angetroffen,  a.  1,  X 
it  was  Ibesa.   Hier  hat  die  Vnlgata  daa  Präaena,  wie  4er  gr.  Text.  Juut  ttt.   Vgl.  II,  4.  7. 
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15.  I  buns  with  to  hire,  Womrnan,  what  16.  Ihesu  with  to  hir,  Womman,  what  wepist 

weptot  thou?  whom  seekist  thou?  8che  gessynge  thou?  whom  sekist  thou?   She  geasiuge  for  he 

for  be  was  a  gardener,  seith  to  hym,  Sire,  |if  was  a  gardener,  seith  to  him,  Sire,  if  thou  hast 

thou  bast  taken  hym  *vp*,  seye  to  me,  where  takun  him  vp,  seye  to  nie,  where  thou  hast 

thou  haste  putte  hym,  and  I  schal  take  hym  put  him,  and  I  schal  take  him  awey. 
awe  ye. 

If..  Ihesus  seyde  to  hire,  Mary.   Sehe  con-  16.  Ihesu  seith  to  hir,  Marie.  She  conuertid 

uertide,  or  al  tornede,  seith  to  hym,  Rabony,  seith  to  him,  Rabbony,  that  is  seid,  maistir. 
that  is  seyde,  mayster. 

17.  Ihesus  seith  to  hire,  Nyl  thou  touche  me,  17.  Iheeu  seith  to  hir,  Nyle  thou  touche  me, 
for  I  haue  not  n't  assendide  to  my  fadir;  for-  for  I  haue  not  fit  sty  fed  to  my  fadir;  forsothe 
sothe  go  to  my  bretheren,  and  seye  to  hem,  I  go  to  my  britheren,  and  seye  to  hem,  1  stye 
steyje  vp  to  my  fadir  and  joure  fadir,  to  my  to  my  fadir  and  joure  fadir,  to  my  God  and 
God  and  joure  God.  joure  God. 

18.  Mary  Maudeleyn  came  tellynge  to  the  dis-  18.  Mary  Mawileleyn  cam,  telihige  to  dis- 
cipbs,  For  I  haue  seen  the  lorde,  and  tbes  ciplis,  For  I  syj  the  Lord,  and  tbes  thingis  he 
thingis  he  seyde  to  me.  seide  to  me. 

19.  Whan  euen  was  in  that  day,  in  one  of  19.  Therfore  whanne  euentid  was  in  that  day, 
the  sabotis,  and  the  jatis  waren  schitte,  where  oon  of  the  sabotis,  and  the  jatis  weren  schitt, 
the  disciplis  weren  gederide,  for  drede  of  the  where  disciplis  weren  gederid,  for  the  drede  of 
Jewis,  Ihesus  came,  and  stood  in  the  mydle  of  Jewis,  Ihesu  cam,  and  stood  in  the  myddel  of 

wlat^  ^  1  ISO  1 1^  1  IS ■  A  I  aX  1      l  w*s^        a)QJQQt     Oöfl  a1^^  ^0X1  a  ^l^flQ^  ws\ixd  0Olcld  ay^J  hdOQ^  «^^£^0  wO  ^O^U* 

20.  And  whanne  be  had  seyde  this  thing,  be  20.  And  whanne  he  badde  seid  this  thing, 
scbewide  to  hem  handis  and  syde;  therfore  the  be  sehe  wide  to  bem  hondis  and  tbeayde;  tber- 
disciplis  ioyjeden,  the  lorde  seen.  fore  the  disciplis  ioyeden,  the  Lord  seyn. 

21.  Therfore  he  seith  to  hem  efte,  Pees  to  01.  Therfore  he  seith  to  hem  eft,  Pees  to  jou; 
jou;  as  the  fadir  hath  sent*  me,  and  I  sende  as  the  fadir  sente  me,  and  I  sende  jou. 

JOU. 


IS.  Tp  fehlt  bei  Picva*.  Da  Id  alien  Handschriften,  wie  b«i  Vv*v.  gefunden  wird,  gehört  unzweifelhaft 
auch  den  «raun  Texte  an.  Du  tat.  tuitort  wird  Oberhaupt  entweder  durch  takt  n\cty  oder  takt  tp  überseUl  vvgi- 
18.  SS.)  und  dar  Grundtext  bat  hier  uuhOisti.  1«.  seyde  -  aertk.  Obgleich  dar  Graadtext  daa  PrAssaa  hat. 
ao  stimmen  doch  sehn  Cod  loa*  In  artete  überein.  conuertlde.  or  al  tnrnede  -  CODOertld.  rowrerra  ilU 
Veto,  la  swei  Handschrift**  worden  aaeb  eonttrtid  die  Wort«  or  ai  twmtd  gefunden.  Vgl.  ».  14.     17.  aa*eu<llde 

—  Styted.  IHe  Leaart  atetndid  etaht  1a  fünf  Handschriften,  in  sechs  anderen  warden  noch  die  Wort«  or  ttitd  tp 
dssu  Refiifct.  Uebrigea»  a.  1,  il.  Bteyte  Tp  —  Stye.  Zehn  Handschriften  wird  ttyt  tp  lu^enchrioban.  18. 
the  diaciplla      disciplis.  Den  Artikel  lügen  mit  dam  ersten  Texte  aiebea  Handschriften  hinin.      I  haue  Keen 

—  I  ayi  vidi  Veto.  /  kaue  res*  steht  in  aiebea  Haodschrtften.  Im  gr.  Texte  ateht  dacagoa  to  indirekter  Kode: 
on  itioaxt  xt *.  19.  Whaa  enen  was  -  Therfore  whaaae  eoentid  was  enm  rrpo  »ero  tut*  Vvu*. 
In  acht  Codieea  fehlt  tktr/ore,  obwohl  der  tat.  Text  ea  erfordert)  ewe*  etatt  rutniid  wird  nur  In  vieren  gerade», 
in  one  of  the  sabotis  —  oon  of  etc.  in  one  ateht  in  eiaer  Handschrift,  in  oon  in  dreien.   Vgl.  ».  I.  aehitte 

—  aehltt»  clattim  Vcl«.  ef.  ».  Sn,  Ja  dieaem  Zeitwort«  erscheint  la  daa  Wycllfe-Üeberii<'iiiini{en  sorherrsobcDd  daa 
«,  selten  #  oder  a  io  der  8tama*}lbc:  Ue  «»«ff«  Jooo  la  prison ne  Picas*,  [ctotidt  Oxr.  scAfff*  Ptav.]  Lutea  3,  au. 
wa  )ado«h  aoob  aiebea  Handschriften  «Aalt  haben.  The  dore  tekiUt  hrnil.  [scAef  Oxr.  is  tektl  Puav.)  Math.  6,  »J» 
The  fate  la  scAftr*  Pineas,  [t*  «Aft  Oxr.  trat  tekit  Vvmv.J  aUtn.  3(4,  10.  The  dore  is  aow  tkitte  Pineas,  (sc*«  Oxr. 
Pca».]  Lea«  11,  7.  We  weren ..  scAffte  Pima.  [*cA«tt«  Oxr.  tmcletid  Puar.J  0*lat.  3.  33.  So  trifft  man  aoeh  bei 
Cnaccma  die  Formen  mit  i  and  «,  Tai*  of  Mtlib.  p.  14a  «.  d.  Wb.  the  diaelplie  -  dlaeiplis.  Die  Hin- 
»utiiKUD«  des  Artikeia,  wie  Im  erstes  Texte,  wird  aua  keiner  anderen  Handschrift  bezeugt,  doch  hat  Iba  auch  Ppkv. 
for  drede  of  the  Jewis  —  for  the  drede  of  Jewia.  Den  Artikel  lassen  swölf  Haadsctirlfteo  sor  drtde  aas, 
sehn  derselben  schreiben,  Abolleh  dem  ertteo  Texte,  tat  Jtvet;  gaaa  wie  dieser  urbreibt  l'i  »v.      of  the  diariplia 

—  Of  hem.  Mit  der  ersten  Lesart  stimmen  nebst  Prav.  aiebea  AUS.  iberein,  drei  andere  lassen  nur  den  Artikel 
vor  diiciptU  fort.  Dar  Orondiext  bsreebUgt  beide  Lesarten  nicht)  er  aagt  anr:  itetü  in  mtdio  Toto.  with  — 
aelde.  dfai»  Vtio.  Doeh  ateht  «e«A  In  swölf  Haadaefariftea  aad  bei  Pub«.      20.  syde  -  the  ayde.  Der  ArtJket 

a»  toyedea  s.  S,  S«.     21.  hath  «ente      »ente.        s«*f  wird  In  fünf  Handschriften  gefaadon. 
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S3.  Whan  he  had  seyde  thes  thingis,  he  98.  Wbanne  he  badde  seid  thes  thingis,  he 

blewe,  and  seyde  to  hem,  Take  jee  the  Holy  blew  ynne,  and  seide,  Take  p  the  Hooly  Goat; 
Goat; 

23.  Whoa  synnes  }ee  schalen  foiryue,  thei  23.  Whos  Bjmnes  je  schulen  forfyue,  tbei  ben 
ben  forfouen ;  and  whoa  fee  schulen  withholde,  forjouun;  and  whos  synnes  p  schulen  withholde, 
thei  ben  withholden.  thei  ben  withholdun. 

24.  Forsothe  Thomas,  one  of  the  twelue,  that  24.  Forsothe  Thomas,  oon  of  the  twelue,  that 
is  clepide  Didymus,  was  not  with  hem,  wbanne  is  seid  Didymus,  was  not  with  hem,  wbanne 
Ihesus  came.  I  beau  cam. 

2f>.  Therforo  *othere*  disciplis  seyden,  We  25.  Therfore  othere  disciplis  seiden,  We  ban 

haue  seen  the  lorde.  Forsothe  he  seyde  to  hem,  seyn  tbe  Lord.   Forsothe  he  seide  to  hem,  No 

No  but  I  schal  se  in  his  handis  the  fitchynge  but  I  schal  ae  in  his  bond  is  the  ficching  of 

of  naylis,  and  schal  sende  my  fyngeris  into  the  naylis,  and  schal  sende  my  fyngris  into  places 

places  of  the  nay  lea,  and  schal  sende  mya  bände  of  naylis,  and  I  schal  sende  myn  honde  into 

into  hys  side,  I  schal  not  bileue.  his  syde,  I  schal  not  bileue. 

26.  And  aftir  eyjte  dayes  eftosone  his  dis-  26.  And  aftir  eijte  dayea  eft  his  disciplis  weren 
ciplis  weren  withinne,  and  Thomas  with  hem.  withynne,  and  Thomas  with  hem.  Ihesu  cam, 
Ihesus  came,  the  jatis  schitte,  and  stode  in  the  the  jatis  achitt,  and  stood  in  the  myddel,  and 
mydle,  and  seyde,  Pees  to  jou.  seide,  Pees  to  jou. 

27.  Aftirwarde  he  seith  to  Thomas,  Bryupe  ?7.  Aftirward  he  seitb  to  Thomas,  Bryng  yu 
in  tbi  fynger  hidir,  and  se  myn  handis,  and  bidur  thi  fyngur,  and  se  myn  bondis,  and  bryng 
brynge  to  thin  bände,  and  sende,  or  putte,  it  to  thin  bond,  and  send  into  my  syde,  and  nyle 
into  my  side,  and  nyl  thou  be  vnbileueful,  but  thou  be  vnbileuefoi,  but  faithful. 

feithful. 

28.  Tbomas  answcride,  and  seyde  to  hym,  28.  Thomas  answeride,  and  seide  to  him,  My 
My  lorde  and  my  God.  lord  and  my  God. 

29.  Ihesus  seith  to  hym,  Thomas,  for  thou  29.  Ihesu  seith  to  him,  Thomas,  for  thou  hast 


22-  he  blewe  —  be  blew  yane.  Du  Wort  del  Ornndtestee  intu/flatit  und  du  Nichterscheinen  einer  Va- 
riants sura  ItUKrtD  Testa  lisst  vermutben,  dees  in»  ersleo  Test«  >  war  au«  Versehen  ausjtef  al  leu  04«  Jfengere 
Bearbeitung  gtebt:  ke  kUwt  on  ana,  ähnlich  d«m  ags.  tebersetser:  P&  bltAr  As  0»  •■>.  and  seyde  to  heat  — 
and  seide.  In  d«n  kriuiebeu  Anmerkungen  aoia  Osr.  Tasla  wird  dt*  Lesart  arid*  to  hem,  jedoch  anatett  daa  I« 
diesem  Vara*  soraergebenden  Mid  au»  eilf  Uaodechrifteu  angegeben.  Vielleicht  iet  die 
Irrtbümllch  an  daj  vorangehend«  fast  gleichlautende  Wort  geknüpft.  Der  Onaadtest  würde  bier 
Pima,  rechtfertigen:  et  dixit  tit  Vutu.  aft.  and  ctüt  t6  Mm.  28.  fortonea  —  fonoaaa  verhalte»  aich  wie 
rotten,  jomiH  a.  1,  17.  Wir  fiodeo  daneben  auch  /orjeutn  Id  unseren  Blhcluberneuungen :  Thy  ayaoea  bee  /effoutn 
Pirna*,  [/orjoman  Puav.  for$t*m\  Oxr.)  Math.  9,  1.  &.  Be  /orjoutn  Ptrnia.  Osr.  [/orfommm  Ponv.)  Math.  IS,  St.  S3, 
aad  who*  etc  —  and  who*  tiynnc*  ate  Of.  et  quorum  retinuiriti*.  rttenta  nmf  Volo.  Daa  Wort  feme*  Iuhd 
■ait  aaaerem  eratea  Teste  aeba  Haadeehrtftaa  und  die  Jüngere  Bearbeitung  ana,  «te  nach 

übrigen,  uid.  ef.  Si,  S.  25.  other*-  Die«  Im  ersten  Teste  »nagelt  scene  Wart  eettea  wir  ihm  biota,  wenn- 
gleich ae  »och  In  eioam  anderen  US.  fortgefsllea  Ist,  da  in  der  Vüloata  alii  dUcipmU  gr.  oi  «i«o<  fttt^ifttU 
steht,  und  a  och  Pcav.  (As  olktrt  gaacbrieben  hat.  a.  1,  38.  the  fltrhy  njre  etc  -  the  Arching  etc  flruram 
ttafonmt  Vtruo.  vgL  aga.  nägkt  /attmrnpt.  Daa  Verb  fleck*,  fitehe  afr.  flcktr,  flckier,  tsar,  let  daa  Wycllne-lieber- 
aaunagen  gelanng,  ale  Dmm  or  Ar.  97,  41.  Qal.  *,  19.  On*.  1ft,  IS.  Noun.  S,  26  etc  Drei  Uudtchrlftcu  beben 
auKUiger  WeUe  den  Plural  /pekynpie.  etwa  veranlasst  dareh  dan  folgenden  Plural  place:  fyngeris  —  fyngrla. 
Hier  verdient  die  Lesart  too  aehn  Handachrlftea,  welche  /yngir  bleun,  Beachtung,  wegen  der  Worte:  mdttttm  eUfi 
turnt  tutum  Veto,  weshalb  aoeh  die  Jüngere  Bearbeitung  p+tU  rwy  ffmgmr  enthalt,  et  ».  S7.  the  places  of  th* 
nay  lea  —  places  of  naylla.  Den  Artikel  Tor  places  Ueat  man  In  aicbaa,  den  sor  naftit  in  fünf  Handscbrlftea; 
die  Jangere  Bearbeitung  hat  ebenfalle  beide  Artikel.  and  schal  «ende  -  and  I  achal  »ende.  Daa  Subjekt 
/  lit  an  dieeer  Stelle  In  eUf  Handaehriften  nicht  wiederholt.  Uft.  efteaone  —  eft.  t/teoo**  wird  aus  silf  at  HM. 
aaaeführt;  ea  ilebt  auch  bei  Puav.  27.  Brenge  In  etc  in/er  OgUmtu  tmmm  kmc  Vvtu.  (f>^(fk  •  .  fr  dt.  Maa 
«etfieiebe  daa  alsbald  folgende  brynge  to.  afer  Vvta.  (pi^t.  Die  Jüngere  Baarbeitnog  sagt:  puttt  in  ktre . .  emet 
mmUe  hxdmr  «tc  sende,  or  pntte,  It  -  send.  Die  erst«  Leeart  sukt  in  swei 
unit  it.  Da«  hier  durch  if  wiederholte  Objekt  fehlt  I 
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hast  seen  me,  thou  bileuedest;  blesside  thei, 
that  seen  not,  and  haue  bileuede. 

30.  Forsotbe  and  many  other  signes  Ibesus 
dide  in  the  sifte  of  his  disciplis,  the  whiche  ben 
not  writen  in  this  booc. 

31.  Forsothe  thes  ben  writen,  that  fee  bileue, 
for  Ibesus  is  the  sone  of  God,  and  that  fee 
bileuynge  bane  lijf  in  his  name. 

XXI.  1.  Aftirwardelhesuseftesoneschewide 
hyui  to  his  disciplis  at  the  see  of  Tyberiadis. 
Sotbely  he  schewide  thus. 

2.  Ther  weren  togedir  Symount  Petre,  and 
Thomas,  that  is  seyde  Didymus,  and  Nathanael, 
that  was  of  Ghana  Galilee,  and  the  sones  of 
Zebedee,  and  other  of  his  disciplis  two. 

3  

Thei  seyn  to  hym,  And  we  comen  with  thee. 
And  thei  wenten  oute,  and  stoyjeden  into  a 
boot   And  in  that  nyft  thei  token  nothing. 

4.  Forsothe  the  morowe  made,  Ibesus  stood 
in  the  brynke;  netheles  the  disciplis  knewen  not 
for  it  is  Ihesus. 

5.  Therfore  Ihesns  seith  to  hem,  Children, 
wher  fee  bane  any  sonpyng  thing?  Thei  an- 
swcreden,  Nay. 

6.  He  seyde  to  hem,  Sende  fee  the  nette 
into  the  rijthalfe  of  the  rowynge,  and  fee  schulen 
fynde.  Therfore  thei  senten  the  nette,  and  nowe 
thei  myften  not  drawe  it,  for  multitude  of  fischis. 


seyn  me,  thou  bileuedist ;  blessid  ben  thai,  that 
syfen  not,  and  hau  bileuyd. 

30.  Forsothe  and  Ihesus  dide  manye  othere 
signes  in  the  syft  of  his  disciplis,  which*  ben 
not  writun  in  this  book. 

31.  Forsotbe  thes  ben  writun,  that  fe  bileue, 
for  Ihesu  is  Crist,  the  sone  of  God,  and  that 
fe  bileuyiige  haue  lyf  in  his  name. 

ULI.  1.  Aftirward  Ihesu  eft  schewide  him 
to  his  disciplis,  at  the  see  of  Tyberias.  Sothli 
he  schewide  thus. 

2.  Ther  weren  togidere  Symount  Petre,  and 
Thomas,  that  is  seid  Didymus,  and  Nathanael, 
that  was  of  the  Cane  of  Galilee,  and  the  sones 
of  Zebedee,  and  tweye  othere  of  his  disciplis. 

3.  Symount  Petre  seith  to  hem,  I  go  for  to 
fysche  Thei  seyn  to  him,  And  we  comen  with 
thee.  And  thei  feden  out,  and  etifeden  into  a 
boot   And  in  that  nift  thei  token  nothing. 

4.  Forsooth  the  morwe  maad,  Ihesu  stood 
in  the  brynke:  nethelees  the  disciplis  knewen 
not  for  it  was  Ihesu. 

5.  Therfore  Ihesu  seith  to  hem,  Children, 
wher  fe  han  ony  soupynge  thing?  Thei  an- 
sweriden,  Nay. 

6.  He  seide  to  hem,  Send  fe  the  nett  into 
the  rifthalf  of  the  rowyng,  and  fe  schulen  fynde. 
Therfore  thei  senten  the  nett,  and  now  thei 
myften  not  drawe  it  for  multitude  of  fyschia. 


29.  bleSHlde  -  bletald  ben.  Der  Grundtext  enthält  nor  du  Wort  beati;  nod  to  fehlt  Id  eilf  Handschriften 
da*  Verb  ben,  welch  of  Indessen  each  die  J  fingere  Bearbeitung  aufgenommen  hat  seen  —  SyietV  Das  Präteritum 
*yjr»,  welches  sich  an  das  Original:  qui  non  tiderunt  tt  crediderunt  Veto,  anschllesst,  scheint  In  keinen  Uteren 
Texlinanoskript  mit  dem  Präsens  vertauscht  en  werden,  wie  bei  Pickks.  Dagegen  liest  rann  nach  in  der  Jüngeren 
Bcarheitnng  »er*.  80.  and  many  other  eignen  Ihesns  dide  —  and  Dtesus  (Ilde  manye  othere  sifrneK. 
muifa  quidem  et  alia  rtgna  /«dt  Jeen«  VCir».  Die  Wortstellung  des  ersten  Textes,  worin  namentlich  anch  das  vor- 
anatebende  and  dem  Grundtext«  besser  entspricht,  findet  sich  nur  in  drei  Randschriften  wieder,  s.  >,  16.  the 
which*  -  Whiche.  tkt  mthiche  bieten  eilf  Handschriften.  81.  Das  Wort  Crist,  welche«  im  ersten  Texte  nicht 
steht,  fehlt  ebenso  in  eilf  Handschriften,  obwohl  die  Voloata  e*  enthilt:  quia  Jetut  ett  Christ**,  ßUut  Dei. 

XX.   1.  eftesone  -  eft  e/uoone  haben  eilf  H88.  und  Pt  rv.        of  Tyberiadis  -  of  Tyberias.  mare 
Tttttriadi*  Venn.   Die  erste  Lesart  haben  auch  eilf  Handschriften  mit  einander  gemein,  s.  6,  1.        2.   Cht.ua  - 
the  Cane.   Nur  von  einer  Handschrift  wird  I  ertrhtet,  dass  sie  hier  den  Artikel  wegliest,  s.  3,  1.      other  . .  two 
tweye  othere ..  disciplis.   Der  Umstellnng  der  Worte,  wie  sie  im  ersten  Texte  statt  hat,  wird  ans  keiner 
Handschrift  Brwihnung  gethan,  doch  stimmt  sie  durchaus  mit  dem  Grundtexte:  alii  tx  dUcipuli*  duo  Vcui.  Br- 
wUnt  wird  jedoch,  dass  statt  tteepe  [tweyne  Po«v.]  in  rier  H88.  (teo  gesetzt  ist.  s.  1,  SS.      8.   Symonnt..  fyaebe. 
Der  erste  Text  hat  hier  eine  Lücke,  deren  Ausfüllung  natürlich  durch  die  Worte  des  »weiten,  vielleicht  mit  Aus- 
nahme dee  in  swel  MS8.  und  bei  Prav.  fehlenden  /or,  gegeben  ist.  s.  1,  SS.         weoten  -  Wien.   Bilf  Hand- 
schriften und  Purv.  haben  venten.     steyteden  --  «thedon-  s.  6,  24.     4-  the  morowe  made  —  the  morwe 
maad.  mane  autem  facto  Vn.o.  Cf.  Tkt  moroutide  made  Picks*.  T*e  morwe  maad  Oxr.  Matu.  27, 1.  The  euenyng 
made  Pincrn.    The  eeuenmge  maad  Oxr.  Math.  Ifi,  2.  cf.  26,  SO  Mabk  1,  3«.      it  is  —  it  WM.  f»f  Volo.  Zwölf 
Handschriften  haben  •*.  s.  v.  7.  und  13.         6    wher  .  .ony  ftonpynK  thing,  numquid  pulmtutarium  habe  tit  1 
Vn«.  ftij  fi  itQOOtfttyittr  l/CT«.  Ira  A.  T.  hat  man  «orfii'ffWnJß*  mit  *upetH»  Oxr.   toupyngi»  [var.  lect, 
Hmpinyf  metit]  Pukv.  fibersetit      6.  of  the  rowynge.  natigii  Vpi  c.  Wie  hier  Im  Ags.  püt  reV«te*  i.  q.  remifii, 
remiaationi*  für  narigii  gesetzt  wird,  so  steht  rowynge  für  boot,  wahrend  an  einer  anderen  Stelle  das  sgs.  und  das 
8pjmehproben.  U.  33 
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7.  Therfore  the  ilke  diaciple,  the  whiche  Ihe- 
8U8  louede,  seyde  to  Petre,  It  is  the  Lorde.  Sy- 
mount Petre,  whanne  he  had  herde  for  it  Lb  the 
Lorde,  girde  hym  with  a  coot,  sotbely  he  was 
nakide,  and  sente  hym  into  the  see. 

8.  Sotbly  other  disciplis  camen  bi  boot,  for 
thei  weren  not  fer  fro  the  lande,  but  as  two 
hundride  cubitis,  drawyuge  the  nette  of  fischis. 

9.  Therfore  as  thei  camen  doune  into  the 
lande,  thei  sifen  coolis  putte,  and  a  fische  putte 
tberon,  and  breed. 

10.  Ihesus  seith  to  hem,  Brynge  }ee  of  the 
fischis,  the  whiche  jee  haue  taken  nowe. 

11.  Symount  Petre  steyjede  vp,  and  drowe 
the  nette  into  the  lande,  ful  of  greet  fischis, 
an  hundride  fifty  and  thre;  and  whanne  thei 
weren  so  manye,  the  nette  is  not  broken. 

12.  Ihesus  seith  to  hew,  Come  }ee,  ete  fee. 
And  no  man  of  the  sittynge  at  mete  durste 
axe  hym,  Who  art  thou?  witynge  for  it  is  the 
Lorde. 

13.  And  Ihesus  came,  and  tooke  breeds,  and 
jaue  to  hem,  and  the  fische  also. 

14.  Nowe  this  thridde  tyme  Ihesus  is  schewide 
to  his  disciplis,  whan  he  roos  a}en  fro  deade. 

15.  Therfore  whanne  thei  hadden  eten,  Ihesus 
seith  to  Symount  Petre,  Symount  of  Joon,  louest 


7.  Therfore  thilke  disciple,  whom  Ihesu  lou- 
ede, seide  to  Petre,  It  is  the  Lord.  Symount 
Petre,  whanne  he  badde  herd  for  it  was  the 
Lord,  girte  him  with  a  coote,  sothli  he  was 
nakid,  and  sente  him  into  the  see. 

8.  Sothli  othere  disciplis  camen  by  boot,  for 
thei  weren  not  fer  fro  the  loud,  but  as  tiro 
hundrid  cubitis,  drawynge  the  nett  of  fischis. 

9.  Therfore  as  thei  camen  doun  into  the  lond, 
thei  syfeu  colis  put,  and  a  fysch  put  alwie, 
and  breed. 

10.  Ihesu  seith  to  hym,  Brynge  }c  of  the 
fischis,  whiche  je  ban  taken  now. 

11.  Symount  Petre  stijede  vp,  and  drow}  the 
nett  into  the  lond,  ful  of  grete  fischis,  an  hun- 
drid fyfti  and  thre;  and  whanne  thei  weren  so 
greete,  the  nett  is  not  brokun. 

12.  Ihesu  seith  to  hem,  Come  je,  ete  )e.  And 
no  man  of  the  sitting©  at  mete  durste  axe  him, 
Who  art  thou?  witinge  for  it  is  the  Lord. 

13.  And  Ihesu  cam,  and  took  breed,  and  }af 
to  hem,  and  the  fysch  also. 

14.  Now  this  thridde  day  Ihesu  is  schewid 
to  his  disciplis,  whanne  he  badde  rise  ajen  fro 
deed  men. 

16.  Therfore  whanne  thei  hadden  etyn,  Ihesu 
seith  to  Symount  Petre,  Symount  of  John,  louest 


■lie.  Wort  Im  eigentlichen  Sinne  glciehmäsaig  verwendet  sind,  age.  on  rirttte,  alte,  in  rowyngt  Hack  6,  is.  Wenn 
io  unserem  Kapitel  v.  8.  lUtt  (bi,  by)  boot  In  fünf  Haudsrhrifteu  boot,  or  rowyng  gelesen  wird,  «o  ist  dort  ro%rt/n:, 
wohl  nur  in  der  Bedeutung  von  rtmigaüo  gebraucht,  weabalb  denn  aueb  in  einem  anderen  US.  to  Ott  Umd  hinzuge- 
setzt ist.  Die  Vcloata  hat  auch  dort  noeigio.  7.  the  whiche  —  whom.  In  vier  M8S.  findet  man  the  seAicAe. 
in  einem  Mar;  Pobv.  bat  whom,  it  is  —  it  WM.  tu  Vuws.  Zwölf  Handschriften,  wie  auch  Ptrav.  haben  it  it. 
a.  v.  4.  gtrde  —  glrte.  Die  letatere  Form  tteht  auch  In  der  jüngeren  Bearbeitung;  es  wird  auf  keine  Ab- 
weichung von  derselben  in  irgend  einem  118.  dea  alteren  Textee  hingedeutet.  Gleichwohl  itt  daa  Präteritum  girtr 
neben  gif  dt,  girded*,  girdid*  in  unseren  Uebersetzunnen  selten:  And  girt*  [v.  lect.  girded*]  with  a  corde  the  reenea 
of  hem  Ox*,  [firdid*  with  gtrdll»  Ptiav.J  Lbtjt.  8,  13.  He  girdid*  the  biaebop  with  a  girdle  Oxk.  [girdgnge  . .  with 
a  gyrdle  Pcnv.]  Lav  it.  8.  7.  Thei  gird*  den  her  reene*  with  eackla  Oar.  [thei  girdidtn  her  leendis  etc.  Pukv.] 
3  Hums  JO,  J2.  Thou  girditt  Piotta.  [girdtdUl  Oxp.  girdiditt  Poav.)  Jou*  21,  IB.,  wie  denn  auch  Im  Particip  Pft. 
das  d  bewahrt  an  aeln  pflegt:  gird  Jcvc.  3,  16.  1  Kuroa  24,  13.  2  Kixaa  a,  31.  gird*  Piatm.  gird  Oxi.  Puatr. 
Ernas.  6,  14.  ggrd  Oxp.  gird  Pcav.  1  Klaas  17,  39.  9.  putte  tberon  —  put  aboue.  tuptrpotitum  Vnw. 
Aus  sechs  Codices  wird  putt  tpon,  aus  dreien  putt  thertptm,  aus  einem  put  on,  und  endlich  aus  einem  put  therem 
angeführt;  Uid  on  Puav.  10.  to  heat  —  to  hym.  ei*  Volo.  avioif.  Sollte  Ay>«,  wotn  keine  Variante  an- 
geführt wird,  ein  Druckfehler  im  Oxr.  Texte  sein?  to  kern  hat  anch  Poav.  the  wbiehe  —  Whiche.  Die  erstexe 
Lesart  fleht  in  nenn  1188.,  wahrend  eins  that  seist.  11.  steyiode  —  »thede  s.  6,  24.  drowe  -  drom.  Dl* 
letalere  Porm  hat  auch  Poav.  s.  1»,  10.  ao  manye  —  ao  greete.  Statt  pr«ef«  fanden  die  Herausgeber  dea 
Oxr.  Textes  many  in  sehn  Handschriften;  mang*  Ptrav.  Vgl.  euro  tanti  «ttent  Vom.  Tooovitov  urtwv.  14. 
thla  thridde  tyme  —  this  thridde  day.  hoe  jam  t*rtio\vt.c.  roi'io  r/dij  n>(iov.  statt  dag  haben  tgme  vier 
USS.;  tgw*,  or  dai  siebt  in  sechs  anderen,  tkit  thridde  tytne  Pcav.  roos  —  hedde  Fine,  cf.  cum  returrtxietet 
V1M.0.  Die  Leeart  roos  wird  gleichwohl  durch  sieben  Handschriften  vertreten.  fro  deade  —  fro  deed  mru  ■ 
a  mortui*  Vulo.  men  lassen  iwei  MSB.  weg;  fro  d*A  hat  Pvav. 
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thou  me  more  than  thes?  thou  me  more  than  thes  don?  He  seith  to  hym, 

}be,  Lorde,  thou  woste  for  I  loue  thee.  Ihesus  jhe,  Lord,  thou  west  for  I  loue  thee.  Ihesu 
seith  to  hym,  Fede  thou  my  lambren.  seith  to  him,  Feedo  thou  my  lambren. 

16.  Efte  he  seith  to  hym,  Symount  of  Jon,     16.  Eft  he  seith  to  hym,  Symount  of  John, 

louest  thou  me?  jbe,  Lorde,  louest  thou  me?   And  he  seith  to  him,  the, 

thou  woste  for  I  loue  thee  Lord,  thou  wost  for  I  loue  thee.   He  seith  to 

him,  Feede  thou  my  lambren. 


17.  He  seith  to  hym  the  thridde  tyme,  8y-  17.  He  seith  to  him  the  thridde  tyme,  Sy- 
mount of  Jon,  louest  thou  me?  Petre  is  heuy,  mount  of  John,  louest  thou  me?  Petre  is  son, 
or  soory,  for  he  seith  *to  hym*  the  thridde  tyme,  for  he  seith  to  him  the  thridde  tyme,  Louest  thou 
Louest  thou  me?  and  he  seith  to  hym,  Lorde,  me?  and  he  seith  to  him,  Lord,  thou  wost  alle 
thou  woste  alle  thingis;  thou  woste  for  I  loue  thingis;  tbou  wost  for  1  loue  thee.  Ihesu  seith 
thee.   Ihesus  seith  to  hym,  Fee'd"  my  scheep.  to  him,  Feede  thou  my  scheep. 

18.  Treuely,  treuely,  I  seye  to  thee,  whan  18.  Treuli,  treuli,  I  seie  to  thee,  whanno  thou 
thou  were  fonger,  thou  girdist  thee,  and  wan-  were  fongere,  thou  girdedist  thee,  and  wandridest 
dr'ed'ist  where  thou  woldist;  sothely  whanne  thou  where  thou  woldist;  sothli  whanne  thou  schalt 
schalt  waxe  eldre,  thou  schalt  holde  fortbe  thin  wexe  eldere,  thou  schalt  holde  forth  thin  hondis, 
handis,  and  another  schal  girde  thee,  and  leede  and  anothir  schal  girde  thee,  and  leede  thee 
thee  whidir  thou  wolte  not.  whidir  thou  wolt  not. 

19.  Sothely  he  seyde  this  thing,  signyfyinge  19.  Sothli  he  seide  this  thing,  signyfyinge  by 
by  what  deth  he  was  to  glorifie  God.  And  what  deeth  he  was  to  glorifiynge  Qod.  And 
whanne  he  had  Beyde  thes  thingis,  he  seith  to  whanne  he  hadde  seid  thes  thingis,  he  seith  to 
hym,  Sue  thou  me.  him,  Sue  thou  me. 

20.  Petre  conuertyde,  or  turnyde,  sije  the  Uke  20.  Petre  conuertid  sy|  thilke  disciple,  whom 
disciple  suyinge,  whom  Ihesus  louede,  and  the  Ihesu  louede,  and  which  reetide  in  the  souper 
whiche  restide  in  the  soper  on  his  breste,  and  on  his  brest,  and  he  seide  to  hym,  Lord,  who 
seyde  to  hym,  Lorde,  who  is  it,  that  schal  bitraye  is  it,  that  schal  bitroye  thee? 

thee? 


IS.  16.  than  thes  -  thao  thes  don.  Ct.  diligie  me  pi*t  hisl  Vclg.  Dm  Wort  don  Iumd  mit  dim  ersten 
Text«  ei  If  Handschriften,  wit  auch  die  jünger«  Bearbeitung,  weg.  Nach  tie*  lit  bei  Picxaa.  da*  Zeichen  einer  Lücke, 
wie  v.  16.  nach  thou  me;  as  beide  a  Stellen  fehlt  die  Deberseuung  der  Worte:  diext  ei  und:  ait  illi;  ebaa  eo  In  dem 
letzteren  Verse  auch  die  der  Worte:  patee  agnot  neos.  lUthttHL  aanot.  Vulo.  cf.  v.  16.  In  dan  WyclirTe- 
Uebersetsuogeu  findet  man  nebeo  dem  Singular  (lamb,)  tomb,  die  Pi  orale  lambei,  lombei  uad  lambren.  A  lombe 
Oar.  A  lomb  Po«».  Hos.  4,  16.  cf.  Exoo.  18,  3.  4.  5.  Numb.  6,  13.  A  loomb  Oxr.  A  lamb  Pcav.  Mona.  7,  15. 
Souene  ehe  lambii  Oxr.  fieaene  ewe  lambren  Pubv.  G*h.  21,  38.  Lombe  t  of  o  jear  Oxr.  Lambren  etc.  Pobv.  Home.  7, 17. 
L-jmbet  a  thousand  Oxr.  A  tbousynde  lambren  Puav.  1  Paialm-.  S9,  81.  Lombie  eeuen  Oxr.  Seaene  lambren 
Pubv.  3  r  auj  lip.  99,  31.  The  lombie  of  sheep  Oxf.  The  lambren  of  tcheep  Pcav.  P».  Iii,  4.  6.  As  lambren  Picaae. 
Oxr.  Pcav.  Luks  10,3.  Die  Pluralforra  lambren  mit  verdoppelter  l'luralendone;  (vgl.  mg»,  lamb,  pl.  lamb  aod  larnbru 
[lombnr,  lomberu  Amglo-6.  a.  Bably  Bkul.  P*.  113,  4.  6.])  findet  sich  im  vierzehnten  Jahrhundert  nad  spater  nicht 
selten :  pet  pe  lambren  loule  harn  togidere  Atctbitx  p.  139.  Loken  ss  lambron  P.  Plough.  10034.  Outward  lambren 
semen  we  C«.  Rom.  of  ike  R.  7015.  Of  grotter  lambren  Ltdoati  Min.  P.  p.  169.  a,  d.  Wb.  And  he  Keith  ate. 
Die  Psrtikel  and  erscheint  io  lwölf  Handschriften  nicht,  wie  auch  et  dem  Grundtexte  fremd  ist.  Die  jüngere  Bear- 
beitung liest  sie  ebenfalls  wag.  17.  he«y,  or  8001*7  -  sorl.  eontrietatue  Vclg.  Wie  im  ersten  Texte  wird 
auch  In  sehn  U»H<l«cbrifien  das  verdoppelte  Adjektiv  gefunden,  doch  In  umgekehrter  Stellung:  «orte,  or  heuy.  Ia 
der  jüngeren  Bearbeitung  steht  nur  Men  f.  to  hym  schieben  wir  in  den  ersten  Text  nach  for  he  ititk  ein,  da 
es  überall  sonst,  wie  Im  Grundtexte  «i  steht  Foed  Feede  thou.  Im  ersten  Texte  stand  Feet,  welches  wir 
ia  Feed  verwandeln ;  das  than  des  zweiten  Textes,  wird,  wie  im  ersten,  so  aach  in  swülf  Handschriften  nicht  ge- 
funden. Puav.  bietet  nur  Fede.  18.  glrdiat  -  girdediat.  cingebat  Vclg.  Die  entere  Lesart  haben  auch 
sechs  UHU,  doch  swei  andere  girtett.  s.  v.  7.  WSUldredlat  -  WAUdrldest  Im  «raten  Texte  stand  wametriet, 
eine  nicht  au  vertretende  Form  dee  Priterilum ;  wir  verwandeln  es,  um  der  Schreibweise  des  Textes  getrau  tu  blei- 
ben, in  mandreditt;  vielleicht  ist  au  schreiben  utandridiet  wie  bei  Pcav.  20.  conuertyde,  or  turnyde  — 
ronnertld.  Aus  fünf  Handschriften  wird  die  Lesart  conuertid,  or  turned  angemerkt,  s.  30. 16.  disciple  any  Ingo 
—  disciple.  Das  dem  Substantiv  im  eisten  Texte  hinzugefügte  Particlpinm  wird  in  der  Form  eufnge,  welche 
auch  Pcrv.  hiaxuaetxt,  in  sieben  Handschriften  angetroffen.  Bs  entspricht  dem  Grundtext«:  ei'dif  ilium  diecipuinm, 
quem  diliaebat  Jeeue,  seqrjeotem  Vulo.  th»  whiche  -  which.  Die  crate  Leaart  steht  In  sehn  MBB.,  win 
rend  elue»  that  bietet.         Beyde  -  he  Seide.  *«  haben  sieben  Haudschriften  nicht. 

22* 
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21.  Therfore  whanne  Petre  had  seen  this,  he  21.  Therfore  whanne  Petre  hadde  seyn  this 
with  to  Ihesu,  Lorde,  what  foreothe  this?         disciple,  he  seith  to  Ihesu,  Lord,  what  foreothe 


22.  Ihesus  seith  to  hym,  So  I  wole  hym  dwelle  22.  Ihesu  seith  to  him,  So  1  wole  him  dwelle 
til  that  I  come,  what  to  thee?  sue  thou  me.  tü  I  come,  what  to  thee?  sue  thou  me. 

23.  Therfore  this  worde  wente  oute  ainonge  2U.  Therfore  this  word  wente  out  among 
bretheren,  for  the  ilke  disciple  dioth  not.  And  britlieren,  for  thilke  disciple  deyeth  not.  And 
Ihesus  seyde  not  U>  hym,  for  he  dieth  not,  but,  Ihesu  scide  not  to  him,  for  he  deieth  not,  but, 
So  I  wole  hym  dwelle  til  that  I  come,  what  to  So  I  wole  him  dwelle  til  I  come,  what  to  thee? 
thee? 

24  This  is  the  ilke  disciple  that  berith  wit-  24.  This  is  thilke  disciple,  that  berith  wit- 

nessynge  of  thes  thingis,  and  wrote  thes  things;  nessing  of  thes  thingis,  and  wroot  thes  things; 

and  we  witen  for  his  witnessynge  is  trcwe.  and  we  witen  for  his  witnessing  is  trewe. 

25.  Foreothe  ther  ben  and  manye  other  signes,  26.  Porsothe  there  ben  and  manye  othcro 

or  myracUs,  that  Ihesus  dide,  the  whiche  jif  syngnes,  or  myraclit,  that  Ihesu  dide,  whiche 

thei  ben  writen  by  eche  by  hymself,  I  gesse  if  tbei  ben  writun  by  eehe  by  hemsilue,  I  deme 

nether  the  worlde  hymself  mowne  taken  the  neither  the  world  himsilf  to  mowe  take  tho 

bookis,  that  ben  to  be  writen.  bookis,  that  ben  to  be  writun. 


SI.  this  —  tills  disciple.  Amic  veto,  ditciple  lassen  ellf  Handschrift  en  aus,  wie  auch  der  Orundtcxt  es 
nicht  h»t.  what  ■  .  this?  hie  autem  quid?  Tl'Lg.  22-  So  I  wole  h)'m  dwelle  etc.  Si  turn  roJu  manere, 
donee  iniMi:  qtud  ad  tei  Vulo.         til  that  —  til.    Die  er* to  Lesart  enthalten  fünf  Mflö.  cf.  v.  19.       28.  til 

that  -  til.  Hier  haben  seefis  Mss.  tu  thai.       25.  manye  other  signes,  or  myraclis  -  manye  otbere 

synpnea  «•«•  ntia  muUa  Vbva.  Hier  steht  im  lat.  Texte,  wie  in  gr.,  kein  Hauptwort,  weshalb  auch  die  J ändere 
Bearbeitung  die  Neutra  mit:  manye  olhere  thingi,  richtiger  übersetxt.  the  whiche  -  whlehe.  DI«  erat«  Lesart 
gebort  eüf  ilss.  an.  by  eehe  by  hymself  —  by  eehe  by  hemsilue.  per  tinguU*  Vui  o.  E»  wird  angege- 
ben,  daa»  xwolf  Handschriften,  dem  ersten  Texte  ähnlich,  Aim  statt  der  Pluralform  des  rwellen  bieten.  Die 
jüngere  Bearbeitung  sebreiht  eben  so  bi  eck  bi  hym  Iii  f.  Grammatisch  mag  der  üingnlar  vorxtixlehen  sein,  üebri- 
gens  lit  da»  twelmallge  distributiv  gebrauchte  bp  nicht  auffallend,  da  das  iweite,  sieh  unmittelbar  auf  eche  besieht. 
In  der  jüngeren  Bearbeitung  scheinen  einige  Schreiber  daran  Anstois  genommen  xu  haben,  indem  sie  das  erste  bi 
wcglleaeeu.  I  geue  —  I  deme-  arbitror  Vi?wt.  Das  trttere  dieser  Zeitwörter  kehrt  nur  In  xwel  Handschriften 
wieder.  nether  the  worlde  hymaelf  mowne  taken  —  neither  the  world  hlmsllf  to  mowe  take. 
nee  iptmm  arbitror  mundmt  caper  e  potie  Vri.fi.  In  neun  Handsrbriften  wird  In  dieser  Nachbildung  des  lat,  Akku- 
sativ mit  dem  Infinitiv  vor  dem  Infinitiv  mowe  die  Partikel  to  weggelassen ;  to  moem,  welches  sieh  dem  to  motrne 
unteres  ersten  Textes  n inert,  steht  In  einem  MS.,  wie  es  uueh  sonst  vorkommt:  1  ehal  not  mow*  to  it  Oxr.  [moiec 
Prav.]  Ps.  13*,  6.  Die  Form  movn  für  den  Infinitiv  führt  das  Pnourt.  Parv.  p.  StA  auf;  auch  wird  tonst  meiern 
gefunden :  For  who  Is  that  ne  wold  blre  glorifie  To  moven  swich  a  knyghl  don  lyve  or  dye?  Ok.  TroU.  a,  Vr.  II. 
1593.  In  den  WyellfTe-Uebersetxungen  werden  gewöhnlich  die  Infinitivformen  mow  und  motte  gebraucht;  He  thai 
roots  nou rubre  Oxf.  He  schal  nunee  noumbre  Pcrv.  Ob».  IS,  16.  No  man  schal  mo*  wrrn  thee  Oxr.  No  man 
schal  moie  forhede  thee  Pckv.  Oust.  J3,  r»  Thou  schalt  not  mowe  spe»k  Pi<  kjr.  [moire  speke  Oxr.  mow  speke  Pvitv.j 
LfKK  1,  Ji>.  Thei  schulen  not  move  Oxr.  Pcrv.  [myjten  not  Pi.  km.]  Lime  IS,  24.  Das  abgestumpft«  mote  ist 
inch  anderswo  annutreffcn :  Na  thyng  salle  mute  ogayne  pain  stand  Haui*.  7964.  rf.  m.  7%V  «:»?&.  She  «hoatdr  not 
con  no  mote  attain C".  Dream  15a  nether  —  neither,  welches  hier  dent  lat.  nee,  gr.  Ot'd/,  auch  nicht, 
nicht  einmal,  enUprlrht,  steht  aurh  «m»l  für  nrc,  neque  in  dietem  Sinne :  So  that  tbei  myjlen  not  »«<A*T  ete  breede 
PkKsa.  [netter  ete  breed  Oxr.  not  ete  breed  Pinv.)  Mauk  S,  SO.  And  nether  with  cbrynes  nowe  roytt*  any  man 
bynde  hym  Pktcm.  und  gans  ähnlich  Oxr.  u.  Pukv.  Maiik  A.  X  the  bookis  -  tho  booki*.  Of.  cot.  am. 
tcribendi  runt,  Kfrros  Veto.    Au  der  Stelle  von  IAo  hat  nur  ein  Codex,  gleich  dem  ersten  Texte,  the. 
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Wir  lassen  dem  Evangelium  des  Johannes  den  Abschnitt  eine«  Uebersetzunpswerkes  folgen, 
welches  derselben  Sprachperiode  angehört,  und  nicht  unwichtig  für  die  Geschichte  der  englischen 
Sprache  erscheint  Es  ist  der  reichen  Sammlung  entnommen,  welche  die  historischen  Schrift- 
steller Grossbritaunieus  enthält,  und  unter  dem  Titel :  Rerum  Britanmcarum  Medii  A-lvi  Scrip- 
tores  or  Chronicles  and  Memorials  of  Great  Britain  and  Ireland  during  4k$  Middle  Ages  seit 
1858  zu  London  eine  immer  wachsende  Anzahl  von  Denkmälern  der  Vergangenheit  an  das  Licht 
zieht.  Dahin  gehurt  das  Ilohjchronicon  Ranulphi  Higden  Monachi  Cestrensis;  together  with  the 
English  Translation*  of  John  Trevita  and  of  an  unknown  writer  of  the  fifteenth  century,  ed.  by 
Churchill  Babington.  vol.  J.  Lond.  1865.  Wir  entnehmen  daraus  fur  unsere  Sammlung  Tre- 
PMta'#  englische  Uebersetxung  der  drei  Kapitel  (XXIII — XXV)  des  ersten  Buches  des  Polychro- 
nicon,  welche  von  Griechenland  und  Italien  handeln. 

Das  von  Trevita  übersetzte  Pohjchronicon  war  eines  der  gelesensten  Geschichtsbücher  des 
vierzehnten  und  fünfzehnten  Jahrhunderts.  Sein  Verfassor,  Ranulph  oder  Ralph  (auch  RaduU 
f/hu*,  Randall,  Rondoll,  Rondle  genannt)  Higden  (wofür  auch  Higgeden,  Hikeden,  Hykedoun 
u.  a.  gefunden  wird),  wahrscheinlich  in  dem  letzten  Viertel  des  dreizehnten  Jahrhunderts  geboren, 
soll  als  Benediktinermönch  in  St.  Werburgs  Kloster  in  Chester  gelebt  haben,  und  dort  hochbe- 
tagt zur  Zeit  König  Eduards,  etwa  1363  gestorben  sein.  Die  von  ihm  kompilirte  Weltgeschichte, 
deren  erstes  Buch  eine  mehr  geographische  als  historische  Ueberaicbt  bietet,  reicht  bis  zn  »einer 
Zeit  hinunter.  Mit  Ausnahme  der  Abschnitte,  welche  die  Britische  Geschichte  angehen,  und 
von  QaJe  in  seinen  Hist.  Brit.  Scriptort»  XV.  vol.  I.  p.  179 — 287.  Oxon.  1691  veröffentlicht 
worden  Bind,  ist  vor  Babington  keine  Ausgabe  de«  lateinischen  Textes  veranstaltet  worden. 

Higderi»  Werk  ist  im  vierzehnten  und  im  fünfzehnten  Jahrhunderte  in  das  Englische  über- 
tragen worden.  Die  erste  dieser  üobersetzungen  ist  von  John  Trevisa  aul  Veranlassung  des 
Lord  Berkeley  unternommen  worden;  die  jüngere  Ueber Setzung  gehört  einem  Unbekannten  an. 

John  Trevita  stammte  aus  Cornwall  und  soll  zu  Caradok  geboren  sein.  Nachdem  er  zu 
Oxford  studirt,  ward  er  Vikar  zu  Berkeley  in  Gloucestershire  und  Kaplan  des  Thomas  Lord 
Berkeley  [st.  1416],  und  endlich  Kanonikus  der  Kollegiat-Kirche  zu  Westbury  in  Gloucestershire 
oder  in  Wiltshire.  Dass  er  noch  1398  lebte  ist  gewiss,  da  er  in  diesem  Jahre,  wie  er  selber 
sagt,  seine  Uebersetzung  des  Buches  des  Bartholomaus  de  Glanvilla,  De  proprietatibus  rerum 
beendigte;  und  wenn  er,  wie  mit  einigem  Rechte  vermuthet  wird,  der  Uebersetzer  des  Vegetius 
de  re  militari  war,  so  war  er  noch  1408  am  Leben.  Obwohl  entschieden  ohue  gründliche  phi- 
lologische und  antiquarische  Kenntnisse,  scheint  er  seine  Thütigkeit  mit  Vorliebe  der  Ueber- 
setzung lateinischer  Werke  in  das  Englische  gewidmet  zu  haben.  So  hat  er  einen  Lh'alogus  inter 
Militem  et  Clericum  von  William  of  Occam,  der  von  der  geistlichen  und  weltlichen  Macht  han- 
delt, und  in  Goldast.  Mon.  8.  Rom.  Imp.  vol.  I.  p.  13  18  abgedruckt  ist.  in  seine  Muttersprache 
übertragen.    Eine  von  ihm  verfasete  Uebersetzung  des  Sermo  Domini  Archiepiscopi  Armacfta- 


nani  (auch  als  Episcopi  Armacanani  bezeichnet),  einer  Predigt,  welche  der  Erzbischof  von  Ar- 
magb, Titzralf,  1367  zu  Oxford  gegen  die  Bettelmönche  gehalten  hatte,  findet  sich  in  beiden 
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▼on  Bahington  benutzten  MSS.  des  Polychronicon  so  wie  in  einem  Hart.  MS.  u.  1900.  Dies 
letzte  MS.  enthält  auch  seine  Uebersetzung  eines  Büches  .Vom  Anfange  und  Ende  der  Welt" 
als  dessen  Verfasser  Methodius  genannt  wird,  den  Higden  als  einen  seiner  Gewährsmänner  anführt 
[cf.  Methodius  martyr  et  eoiscopus,  cui  incarcerato  revelavit  angelus  de  mundi  statu,  principio  ei 
fine  Polycbr.  p.  22,  b.  auch  AK.  Spr.  I,  75.].  Seine  Uebersetzung  des  Buches  De  proprietatihm 
rerum,  deren  wir  bereits  gedacht  haben,  ist  1494  von  Wynkyn  de  Wörde,  und  später  öfter  abge- 
druckt Die  Uebersetzung  des  Vegetius,  welche  in  der  Bodleian  Library  (Digby  233)  aufbewahrt 
wird,  ist  auf  Lord  Berkeley's  Verlangen  unternommen  worden,  und  wird  daher  ebenfalls  dem  Trevisa 
zugeschrieben;  weshalb  auch  die  in  demselben  Bande  enthaltene  Uebersetzung  von  A^Zgidius 
Rinnanus:  De  regimme  prineipum  als  sein  Werk  betrachtet  wird.  Von  Usher  wird  aus  einem 
MS.  eine  Genealogy  of  David,  Kyng  of  Scotland  von  Trevisa  angeführt;  und  nach  Bäk  schrieb 
und  übersetzte  {fecit  ac  transtulit)  derselbe  Autor  noch  manche  andere  Werke,  wie  Qesta  Regis 
Arthuri;  RritannitT  Descnptto :  Hihemitr  Dett^riptioi  De  Meinorafnlitiux  tempnrun  etc. 

Von  Cazton,  Bale  u.  a.  ist  behauptet  worden,  das«  Trevisa  auch  eine  Bibelübersetzung 
verfasst  habe,  wofür  indessen  keinerlei  Anhalt  vorliegt 

Seine  Uebersetzung  des  Polychromeon,  welche  er  dem  Lord  Berkeley  zum  Schlüsse  widmet, 
leitet  er  mit  einem  Vorworte  ein:  A  Dialogue  hetu>een  a  lord  and  a  clerk,  welches  von  Carton 
mit  dem  Polychronicon  [abgedruckt  ist  Er  beendete  dieses  Werk,  wie  er  selber  sagt,  den 
18.  April  1387. 

Trevisa' s  Ueberrcst«  sollen  im  Chore  der  Kirche  zu  Berkeley  bestattet  sein. 

Zur  Feststellung  des  Textes  der  englischen  Uebersetzung  des  Polychronicon  von  Trevisa 
benutzte  Babington  zwei  MSS.  und  die  Caxton'sche  Ausgabe  desselben  vom  Jahre  1482.  [welcher 
eine  spatere  Ausgabe  von  Wynkyn  de  Wörde  1495,  und  von  Peter  Treveris  1527  folgte.]  Der 
Herausgeber  schliesst  sich  einer  dieser  Bandschriften  auf  das  Engste  an,  und  er  bezeichnet  die- 
selbe darum  in  den  Anmerkungen  schlechthin  als  MS.  Sie  befindet  sich  in  der  lÄbrary  of  St. 
John's  College,  Cambridge,  mit  der  Bezeichnung  H.  1.  Das  MS.  ist  durchaus  nicht  frei,  wie  wir 
meinen,  selbst  von  gröberen  Irrthümern;  darum  benutzte  auch  der  Herausgeber  eine  andere 
Handschrift  welche  er  mit  a  bezeichnet  ids  Korrektiv  derselben.  Diese,  früher  in  der  Biblio- 
thek des  Erzbischofs  Tenison  befindlich,  wurde  1861  bei  einer  Versteigerung  für  das  Britische 
Museum  erworben,  wo  sie  gegenwärtig  unter  den  Additional  MSS.  mit  der  Ziffer  24,194  bezeich- 
net ist.  8ie  ist  nicht  ohne  Lücken;  unter  anderen  enthält  sie  eine  Lücke  von  acht  Blättern. 
Beide  Handschriften  stammen  aus  der  Zeit  Heinrich's  IV.  und  scheinen  nicht  lange  nach  1387 
geschrieben;  die  Tenison' sehe  soll  für  die,  um  ein  Geringes,  ältere  von  beiden  zu  halten  sein. 
Was  die  Caxton'sche  Ausgabe  betrifft,  so  ward  bei  ihr  sicher  keins  von  beiden  Manuskripten 
als  Muster  benutzt  wenngleich  sie  öfters  mit  «  übereinstimmt.  Sie  bietet  einen  modernisirton 
Text  Trevisa'»,  den  Caxton,  wie  er  seihst  sagt  «n  wenig  verschönert  und  worin  er  die  in 
seiner  Zeit  nicht  mehr  gebräuchlichen  oder  verstandlichen  Worte  durch  andere  ersetzt  hat. 
Wir  finden  daher,  ausser  einer  veränderten  Orthographie,  bei  Carton  zahlreiche  Vertauschungen 
von  Wortetämmen  und  Ableitungsendungen,  so  wie  theilweise  Veränderungen  der  Konstruktion. 
Wenngleich  daher  diese  Textesausgabe  von  keinem  bedeutenden  Werthe  ist,  so  ist  sie  doch  nicht 
hlos  interessant,  sondern  auch  bei  dem  Zusammentreffen  einzelner  ihrer  Lesarten  mit  einem 
MS.,  so  wie  zur  Ergänzung  einiger  Lücken  wichtig,  wobei  freilich  Einschaltungen  nach  Caxton 
die  Sm-aehe  7Vwtto's  ein  wenig  alteriren. 

Wir  geben  die  sämmtlichen  von  Babington  unter  dem  Texte  Trevisa' s  verzeichneten  Va- 
rianten nach  seiner  Bezeichnung  [MS.,  it.,  CxJ]  in  unseren  Anmerkungen  wieder.  Auf  Grund 
derselben,  so  wie  bei  Vergleichung  der  jüngeren  Uebersetzung  [MS.  Hart.  2261]  und  des  latei- 
nischen Grundtextes  [Higd.]  haben  wir  eine  Anzahl  von  Verbesserungen  des  englischen  Texte« 
versucht 
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an,  wie  sie  durch  drei  der  von  Babington  benutzten,  mit  A.  B.  C.  bezeichneten  Codices  uarge- 
stellt  wird,  während  die  unter  dem  Texte  Trevüa'»  in  Babington'»  Ausgabe  nach  dem  HS. 
Marl.  226t.  zum  ernten  Hole  veröffentlichte  jüngere  englische  Uebersetzung  aus  der  Mitte  des 
fünfzehnten  Jahrhunderts  häufige  Auslassungen  entdecken  lasst,  welche  zum  Theil  daher  stammen 
mögen,  dass  dor  Uobersotzer  einzelne  Stellen  des  Originales  nicht  zu  interpretiren  vermochte. 
Keine  von  beiden  Uebersetzungen  stimmt  übrigens  völlig  mit  einem  der  von  Babington  benute- 
ten MSS.  des  Originales  uberein;  obwohl  im  Allgemeinen  nichts  vorkommt,  was  nicht  in  den 
drei  genannten  zu  finden  wäre. 

Trevüa  hat  das  Polychromem  durch  eine  Fortsetzung  erweitert,  welche  mit  dem  Jahre 
1357  abschliesst;  im  MS.  Barl.  2261.  wird  eine  Ergänzung  etwa  bis  1401  hinzugefügt;  Caxton 
liefert  eine  Fortsetzung  von  1357—1460.  Verschiedene  Handschriften  des  Originales  schliefen 
mit  verschiedenen  Jahren;  nach  Babvtgton  (p.  XIV)  schloss  Higden't  Werk  etwa  mit  dem 
Jahre  1342. 

Trevita't  Arbeit  ist  eine  meist  wörtliche,  dabei  zugleich  häufig  ein  Wort  durch  mehrere 
Synonyme  wiedergebende  Uebertragung  des  Originale«,  welches  er  jedoch  an  manchen  Stellen  aus 
Unwissenheit  misverstand.  Er  schaltet  einzelne  Erläuterungen  und  Weiterungen,  jedoch  gewohn- 
lich mit  Vorsetzung  seines  Namens,  in  den  Text  ein.  Sehie  Sprache  ist  der  der  Wyc/gfc-Ueber- 
sotzungen  verwandt  und  bietet  sprachlich  interessante  Einzelheiten ;  der  von  dem  Verfasser  ver- 
wendete Wortschatz  enthält  ebenfalls  Manches,  was  die  Aufmerksamkeit  des  Sprachforschers  zu 
erregen  geeignet  ist. 

Leider  ist  die  vordienstliche  Arbeit  Babmgton's,  deren  erster  Theil  uns  vorliegt,  noch  nicht 
zu  ihrem  Abschlüsse  gelangt,  so  dass  wir  unser  Studium  der  Sprache  Trevita't  auf  einen  Theil 
seiner  Arbeit  beschränkt  sehen  muss  ten. 


De  Qrvcia  et  eitu  jyrouineiü.    Capitulum  vicesunutn  secundum.  p.  m. 

Auetours  tellep  pat  Grees  with  pe  prouinces  parof  is  lady  of  kyngdoms,  norice  of  kny}thode 
and  of  chiualrie,  moder  of  pbilosofie,  fynder  and  mayater  of  art  and  sciens,  and  bap  pe  name 
.»f  oon  Orecus  pat  reigned  pere  sorotyme.  Neuerpeles  pat  lond  is  comounliche  icleped  Ulyricus, 
pe  men  perof  bep  icleped  Greci,  Graii,  Achei,  Achivi,  Argivi,  Attici,  Jonii  and  Hellenes.   But  5 
whan  pe  grete  Constantyn  made  Constantinopolim  pe  cheef  sete  of  po  emperour  of  Rome,  pan 


p.  175.  2.  Anrtonr«.  D«r  Uebersetsor  schreibt  ebenso  p.  67.  otctouri  p.  907.  auetowrtt  Hi-,  dagegen  (motor*  p.  155, 
und  auctore*  p.  21.  wlo  Mer  Ms.  Haul.  22*1.  Grees  entspricht  hier  dem  Landcsnamen  Oraeia  Hiod.  wie  ia: 
Riaidoa  Orte*  p.  For  to  passe  Into  Ortet  in.  In  Some  beep  hon;  moo,  yn  Ort**  ly|t  p.  267.  Iii»  successoura 
come  out  of  Ortt*  p.  MX.  wofür  im  II».  Hak  I..  1261.  Grteia  tu  stehen  pflegt,  tu  »och  In  unterem  Texte  vorkommt, 
wie  welter  nnten  n.  p.  177.  19t  197.  199.  3-S.  Sonst  steht  Ort**  als  Plural  «ur  BesoJchnung  de«  Volk*»  (Grwci) 
a.  B.  I.  ia  r.  191.  194,  199.  201.  *>\  211.  >M.  pronineee.  promine*  Ms.  (nicht  Cjl)  with  hi*  frouinet*  Ms.  Haju.. 
2361.  lady  or  kyngdoina.  rtgnorum  *it  domlna  Hicd.  Cf.  «Urjit.iv.  p.  l.  nortae . .  chlaalrle.  mart* 
of  cheuatttry  Ms.  Habl.  2261.  mitUiot  nutrix  Hiop.  8.  fynder  and  uiayater  etc.  magi*tra  arti*un  tt  inven- 
trix  Hicd.  mcii*tre*u  o/  art**  M».  Hail.  2961.  eeiena.  teitnet  Cx.  doch  vgLp.  177.  4-  Neuorpelea.  S*tk*U* 
Cx.  wie  such  »onst  oft.      Illyrlcas.  Itiricu*  Ms.  Jene*  aber  bietet  der  Tut  HiGDfli's.      5*   and.  «o  Ca.  d.  Ms. 

("OMtantyn  made.  Diese  Worte  aind  au*  «  nnd  Cx.  hlniugefugt:  bei  Higmbii  heUit  et:  quando  Comtantmu* 
Wrt^KJ  uitm  Romani  imperii  in  Con*tanti*viH>lim  tranttutit  und  dem  entsprechend:  \ck*n  grttt  Cvn*ianty*<  tratu- 
ferrtdt  the  teett  of  the  Roman  yviprrt  lo  Conttamtinopt*  Ms.  Harl.  2261.  pe  eheef  aet«.  Die  Formen  che*/ 
und  chitf  wechseln  in  unserem  Texte  häufig  mit  einander  ab,  wie  alsbald  p.  179.  und  Im  weiteren  Verlaufe  des  von 
uns  mttgetheilten  Abschnitte«,  nnd  so  an  anderen  Stellen,  ekie/  sieht  auch  p.  101.  149.  151.  293.  29T.  CA««/  p.  27. 
91.  9S.  121.  151.  2*7.  291.  Die  Form  ehe/  Ist  alt  und  häufig  bei  Kos.  or.  6u  u.  a.  Das  PaoniT.  Paar,  führt  eh«/* 
nr  prlnrypale.  Precipuua  p.  71  auf,  woiu  man  auch  Tgl.  ChttmtH  of  eharltee  Upmn*  to  tht  Virg.  ed.  Fraaiv.  p.  \ 
t.  3«.    Cht  t  fett  of  chaatite.        pe  eBaperOBJ».  p*  rmpert  a.  üitmpyr*  Cx.  dem  Ist.  Texte  gemäss,  cf.  p.  179. 
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p.  175.  were  fie  Grees  icleped  Romanij,  as  it  were  men  of  neve  Rome,  so  seip  Rabanus.  And  anon 
to  pis  day  pe  Grees  clepe))  noujt  hemself  Grees,  hut  Romaysos,  and  were  somtyme  stalwor|ie 
and  orped  and  best  men  of  arme«,  and  neuerpeles  sugett  to  lawes.  hitlortu,  (p.  177)  libro 
primo,  copiiuio  $eptimo  decimo.  In  pis  lond  was  somtyme  pe  Studie  and  pe  scole  of  Pallas  and 

6  Minerua,  of  grettost  art  and  sciens,  of  knyjthode  and  of  chiualrie,  and  pe  clergie  and  tbe  cbi- 
ualrie  bilde  so  togiders  pat  in  pe  comyn  profijt  was  all  way  good  spede.  Also  pe  olde  Graii 
auntrede  ami  gat  many  funics  by  clergie  aud  dwies  of  arincs,  but  pat  vertue  keled  and  wip- 
drowe  ynne  bam  pat  com  afterward,  and  passede  from  pe  Grees  to  pe  Latyns,  so  pat  pe  raper 
welles  beep  now  but  lakes  op**  more  rereyliche  dreye  chanels  wipoute  watir.   For  now  pey 

10  holdep  Sinonis  feynynge,  Vlixis  gile,  Atreuia  cruelnesae,  and  fitep  wip  sleipe  and  with  cauteles 
aud  noujt  wip  armoure  and  wepoun.  pis  lond  Grecia  is  faste  by  pe  grete  see,  and  conteyneb 
many  prouinces,  pat  beep  Thracia,  Lacedemonia,  Macedonia,  Aehaia,  Arcadia,  Tbessalia,  Helladia, 


1.  Green.  Or«Jc«>  Cx.  n.  «o  «neb  weiterhin,  im«  of  Greve  M«.  Hahl.  92«  l.  Roman IJ.  So  schreibt  Ba- 
bihotow  in  Ueboralnstimmung  mit  seinen  beiden  Mm.  a.  Cx.  Der  Lat-  T«xl  hat:  Orxeorutn  gent  Romania  oocahaiur 
Hiod.  8.  but  Romayaea.  ted  Romaytet  Hu»,  wie  Bahikotom  nach  dem  Cod.  E  schreibt,  wibrend  Romaftot 
in  A,  Romano*  in  B  gefunden  wird.  tht  Ortket  be  but  Romapttt  Cx.  but  Ramoutet  Ms.  Haul.  SKI.  ß.  ori>«d. 
valiant,  daring.  Ct  p«  orped  men  and  atalworp«  p.  305.  pe  guod«  knight  and  orped  Ayibb.  p.  ISA.  Borne  orptd 
knight  Qowaa  C  Jm.  L  p.  119.  .160.  Orptd  sqniers  and  garsouns  Abth.  a.  Hull,  p.  31.  To  orped  ne  to  nuerpwart 
Tita  BAiiacs  Book  p.  19.  Daa  Wort  tritt  In  der  Form  orpud  auf  In:  Orpud.  Audax,  bellipoteua.  Puomi-t.  Pabv.  p.  371. 
und  lautet  In  echotUecber  Mundart  orpiu  Jahulsov  Diet.  II.  167.  Ueber  die  Etymologie  diese«  Tom  Kentisrben  bt« 
sum  HcaoUlachtn  reichenden  Wortes,  deaaen  Bedeutung  swslfello*  Ist,  mit  seinen  Kompositen  orptdUeke,  orptd 
k; Aip«  a.  d.  Wb.  nenerpelea  augett-  natkeltt  tubgtt  Cx.  but  tubjeete  MS.  Ha«l.  2961.  Cf.  tugttt$  p.  351.  neben 
togett  p.  111.  199.  977.  nnd  togtt  p.  1ST.  S73.  S87.  Isidoras  etc.  Bei  Hwdb«  steht:  Oiraldut,  dittinetione  tecunda, 
rapitulo  nono  deeimo;  daneben:  Qir.,  dt  papa,  capituto  ttptimo  decinto  Ms.  Habl.  '.'961.  Statt  Itidoru*  wird  aluo 
hier  wohl  (Hraldut  die  richtige  Leaart  aein,  wenn  auch  sonst  dls  Bezugnahme  unsicher  Ist. 

p.  177.  4.  In  Pia  lond  ww  somtyme  p«  atadJe  and  pe  Mole.  In  hoc  ttrra  quondam  IhJiadU  et  Mi 
nerta  ttudia  mutet  tt  militia  eattra  funcHt  dtxtrit  Armatitque  fotdtribut  ttte  eomltabantur.  Bai  Hl  .um  sind 
offen  bar  dl«  OeoltiTe  PaUadii  tt  Minertai  auf  terra  besogen,  so  dass  Tai  vis  as  Uebersetsuog  auf  Mißverständnis» 
beruht.  Nicht  minder  überrascht  die  awaila  Ueb«rs«Uung:  In  vthiche  lond*  totnme  tum»  teert  Ubraryet,  ttudiet, 
mutet,  and  tompamget  of  chcualUry  M*.  Babl.  2261.  5.  elergie,  learning,  «rudition.  Cf.  1.  91.  Studie  of  let- 
trar« and  eiergie  p.  i»|.  In  lore  of  eltrgie  p.  195.  Clere  he  was  god  ynou  ..So  pat  by  por  clergy*  ys  ryjt  lawes  ho 
wonde  R.  or  Qu  p.  964.  To  boe  hya  fader  bym  drow,  pat  be  was.,  god  elerc  ynoo.  So  pat  neuereft..He  nolde 
bys  elarpy«  bylen«  »or  nobleye  p.  490.  6.  bilde,  kttdt  Cx.  Unser  Text  bleut  im  Sing,  und  Plur.  die  Priieri- 
tumform  Held*  p.  »9.  153.  977.  983.  495.,  aber  aoeh  Hilde,  wie  In:  Be.. Hilde  hym  apayed  p.  983.  pe  Saracenya.. 
bilde  onllee  b«  londes  and  rontraye«  of  «payn«  p.  909.  and  »eW:  M«  hfld  eonenant  p.  MI,  s.  d.  Wb.  togjlden, 
together,  kommt  auch  vor  In  der  Form  togidre»  p.  41.  127.  139.  IM.  and  togedrt*  p.907.  neben  togidre  p.  3. 17.  41. 6t. 
romyti  profllt  =  common  profit.  Comgn  kehrt  öfter  wieder,  wie  p.  15.  33.  35.  39.  91.  249  985.  neben  comoun  p.  113. 
195.  945.  a.  MalUbav.  p.  4.  Das  in  profijt  eingeschobene  y  steht  eoeo  so  In  proflit  p.  35.  9lf».  profijtt  p.  249.  pro- 
fiftt»  p.  9.  mparnttnett*  p.  h\  aneb  findet  man  de/aufU*  p.  9.  whipnett*  of  snowe  p.  143.  n.  dxl.  au  Uebrigena 
hat  Hionut  hJer  rttpubUca;  Idtoqut  reipublita  tune  yrotferabatur.  ».  p.  S45.  24».  7.  aontrede  and  fntetc 
multa  . .  et  armU  aggretti  et  ttudü*  atieeuH  tunt.  Pas  Verb  aarnfre  erscheint  auch  sonst  als  Ueberseuung  des  lat. 
aayrtdi.  I  .  .  oaeMr«  me  into  pe  rype  [meesuram  aggrediarj  p.  IS.  pe  seennde  book  auntrep  forto  teile  b«rynge  and 
dedea  [secondos  Uber  aggreditnr  geaU  satcnli]  p.  V9.  s.  p.  333.  n.  d.  Wb.  keled  BaniaoT.  mit  n  und  Cx.  ktUp 
Ms.  Cf.  rrrfsM  fUa  refrlguit  in  potterit  Hinn.  Das  hier  intransitiv  gebrauchte  Zeitwort  steht  transitiv  p.  1K'>.  aga. 
eclan,  8.  COD.  cam  n  Cx.  pe  raper  wellen,  oaf  ante  fontei  Juerant  Hum.  to  that  lo  fort  tehere  uxtlee 
wert,  btn  now  but  lake*  Cx.  9  beep.  IUninoT.  mit  re,  it  Ms.  Unser  Text  bietet  gewöhnlich  im  Plural  http 
p.  M.  83.  87.  137.  145.  J«».  371.  oder  htp  p  57.  271:  daneben  steht  «och  indlkativls«b  been  p.  61.  6<«  p.  SM.  6c  IWJ. 
137.  6fter  in  unmittelbarer  Nih«  der  geläufigsten  Form  betp.  lake*  etc.  nrafi  rel  potiut  altti  arenttt  tt  «*- 
kautti  Hlor».  watir.  Hl«r  folgen  b«l  Riopaw  die  Worte:  VlrTafam  liquidem  tuccetsvr  nullit,  tcelerum  omnet, 
welche  der  spater«  Uebersetser  wi«dergiebt:  JVoo  folourtr  of  tertu  per,  but  alle  of  ticet  Ms.  Habl,  llfCl.  10- 
Sfnoni*  feynynaje.  Statt  Slnonlt  bietet  Bynonit  Mj,  Sinonit  /igmtnla . .  retütent  Hiot».  tkei  rtttyne  to  them  tke 
Jlginmu*  of  Sinonit  Mb  Habl.  9961.  Zu  der  Anspielung  auf  Sino  vgl.  Vinn.  AKn.  2,  57.  sqq.  Hvnm.  fob.  108. 
Vllxla.  Babibot.  mit  a;  YHrut  Ms.  Vlixtt  Cx.  Atrenls  etc.  Atrei  atroeilattm  Hiod.  fltep  etc.  =  ftjttp  etc. 
ort»  non  armit  dimicant  Hiod.  aleipe,  alelght,  Cf.  tleypt  Vuoun  Pa«t.  p.  458.  bis.  tUzp*  Atani..  s.  p.  18. 
II-  wepoun,  weapon,  aga.  tetptn,  taepun.  pe  tjrete  aee.  tnare  magnum  Hiod.  Das  Mittelmeer,  cf.  p.  lw>.  s. 
Maübdbt.  p.  7.1  IS.  Bat  beep  Thracia.  oua  tunt  Thracia  II icti.  Jene  Worte  hat  IIa  bixot.  aus  a  u.  Cx. 
hlniogeaetat.  Er  b«m•rk^  dass  die  M88.  gewöhnlich  Traeia  bieten.  Helladia.  So  schreibt  Uabinut.  auch  in 
dem  lat.  Text«  Higdcb's,  wo  in  den  Ms».  Etladia  oder  Eliadea,  und  CaUadia  in  der  Handschrift  M,  steht.  Dutt 
Iltlladia,  welches  die  ander«  Debersetaung  ebenfalls  enthalt,  eigentlich  Uellat  sein  sollte,  sagt  der  Heranageber  mit 
Recht.   Cf.  BtUadia  pat  lond«  hap  pe  name  of  Hellen  p.  191. 
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Beotia.  Thracia  hatte  Epints  also,  for  Epirote  woned  perynne  somtyme,  and  hap  in  pe  soup  p.  in. 
Hide  pe  see  Egens,  iu  pe  west  Macedouia,   In  Macedonia  woned  somtyme  dyuers  men  pat  hijte 
Massageto,  Sarmate,  and  Gothi.   hidonu,  libro  quinto.    In  pis  lond  is  a  welle  pat  quenchep 
brennynge  brondes,  and  tendep  brondes  pat  beep  (p.  179)  aqueint.  Pe  chief  cite  of  pis  lond  is  p 
Constantinopolis  in  pe  est  side,  openlicbe  iseie  bytwene  pe  tweie  sees  Ponticus  and  Propontides,  5 
and  opounliche  iseie  out  of  water  and  of  lond,  and  was  somtyme  pe  cheef  citee  of  pe  Est,  rijt 
as  Rome  was  of  pe  West,  and  hijte  som  tyme  Byzantium.  Of  pis  citee  Willielmus,  libro  quarto 
Regum,  spekep  in  pis  manere:  fie  grete  Constantinus  Dulde  and  made  pis  citee  euene  and  per« 
to  Rome,  and  demed  pat  pe  Rmperour  schulde  nouft  be  chief,  pere  pe  Apostles  were  cheef,  and 
uameliche  icrowned.   And  be  broujt  pider  also  meny  relikes  of  boly  seyntes,  pat  myjte  hem  10 
helpc  ajenst  her  enemyes.   Y mages  of  false  goddes  and  tripod ee  Delphicos,  pat  were  Apolyues 
ymages,  he  broujto  to  byskorne  and  bysmere  to  hem  pat  byhelde  hem  and  say.  So  pis  Emperour 


1.  Beotia.  Boecia  Ma.  u.  Cx.;  Aach  die  Handschrift  der  anderen  Uebertetaung  hat  to.  Bototia  fliouB*. 
Thrai'ia  hatte  Eplrus.  Tkracia,  guar  et  Epirut  I1i>.d.  Die  Form  hatte  erscheint  in  unterem  Teste  gewöhnlich 
als  Einsaht  de«  Prisen»  and  entspricht  oft  dem  tat.  dieitur:  pe  tour  U  icleped  and  hott*  Habel  p.  97.  Sow  he  !• 
icleped  and  katlt  Sebaate  p.  123.  Fail  by  pat  citee  Ptolemaida,  pal  hau*  Aeon  alte  p.  127.  pe  chief  ryuere  of 
Lydia  hatte  Pactolos  p.  15t.  A  brld  pat  hatte  fenlx  p  99.  pe  norp  est  porcionn  of  Arabia  kattt  Saba  ta.  vgl.  p.  181. 
187.  Daneben  wird  hat  gebraucht:  Beeide  Scythopollm  pal  |lt  hat  Salem  p.  109.  p«  chief  clue  of  Lydia  hat  Smyrna 
p.  IM.  And  hat  now  Pbiten  p.  3*.'l.  Irlond . . hat  Hibernia  p.  32!».  To  pe  cop  of  pe  hllle  pat  hat  Ragrouad  p.  391. 
vgl.  p.  181.  Ala  I' In  rat  erscheint  hotep:  Aaayrii . .  hultp  also  Bamaritw  p.  123^  aber  auoh  hattt:  Briddee  pat  hatte 
hircano  p.  1 4:1.  cf.  p.  197.  und  hat:  Men..  An/  Thcbany  la.  lieber  das  Präteritum  ».  weiterhin.  for  Epirote.  Die 
Partikel  /or  hat  Bahiikjt.  aus  Cx.  hlntugcfügt.  Die  Pluralform  Epirot*  entapriebt  dem  lat.  Epirota-,  wie  hernach 
Mattagtte,  Bat  wate  den  lat.  Mattayeta,  8armat<r.  %.  pe  see  Egens.  JBptmm  mar*  Bio».  Rhen  ao  über- 
seul  der  Verfasser  p.  1K3.  IS7.  Der  tpalerc  üeberaeUer  hat  tht  »et  o/  E9e  oder  Egt*  IIa.  Uabu  9261.  II.  cc  Statt 
Ei/ttu  »tebt  Egtdtut  11«.  Man  vergleiche  übrigem:  pe  »ee  Tyrrhenut  p.  185.  p«  »ee  Orttietu  ib.  p«  eoe  Ionint 
p.  187.  pe  tweia  »ee»  foniut  and  Egtut  in.  pe  »ee  PamphuUcu*  p.  309.  Man  mag  etwa  daran  denken,  daaa  da»  »*»■ 
i««  männlichen  and  weiblichen  Geachtecbte»  ist.  bitte  i»t  neben  h*et  al»  Präteritum  bei  Taatlfa  gebräuchlich ; 
Palettina . . pat  Afj«  »omtyme  Philistea;  pe  cheef  cltae  perof  Aij<«  Pbiliatim,  and  now  haUa  Aacalou  p.  121.  Kgipl« 
..Afjf*  »omtyme  Aerea  p.  131.  For  twcle  breperen  pat  wero  kyuiea,  pat  Aitte  Lydua  and  Tyrrbenaa  p.  141.  ef.  16». 
179.  199.  »65.  »7T.  etc.:  euch  ixt  hijt  »Utt  Afyf«  geschrieben:  pal  toun  A.yf  Betheala  p.  Iii.  of.  429.  Oft  treffen  wir 
heet  In  uoaerem  Texte:  pe  Ittel  »trete  of  preßte»,  pat  htet  Betbpbeg«  p,  115.  Mijt*  Cecrop» . . hett  Cranaua  p.  195. 
pe  dayes..A«ef  faatt  p,  243.  *A  Uucrne' . .  heet  Emeritorla  p.  349.  pey  made  hi*  aoae  kyng,  pat  hadde  pre  names, 
and  htet  Clodtoo,  Clodlua,  and  Crinito»  p.  277.  cf.  281.  301.  305.  313.  319,  343.  845.  87J.  383.  385.  8.  Isidoras .  • 
i|ulnto.  Itidcrut,  libro  Xt'o  Hir.u.  8utt  quinto  lesen  Ii  tt  a.  Cx.  Babimot.  waiaet  naeb,  daaa  Lib.  XUI.  e.  11.  die 
hirber  gehörige  Stelle  ist.  4-  tendep,  kindles,  reacetndem  High.  Cf.  An  Katar  eae  eomep  fire  from  hauen», 
and  tendep  and  lljtep  pe  lampee  p.  111.    I»e  it  ones  iUttd  p.  1*7.  whan  It  waa  oaea  ittmd  p.  993. 

179.  aqueint  acqutnehyd  Cx.  s.  Hi.  Dixst.  6.  tStvrn  8a>.«»  1991.  S>  openliche  iseie.  patent  Uu.v.  K»  folgen 
alsbald  die  Wort«  opounlich*  ittie  etc.  I. «.  terra,  ntariqu*  ptrria  Hiov.  Wu  die  Participlalforsn  iteit  betrifft,  ao  ial 
■le  unterem  Texte  aebr  gelaufig.  ef.  p.  169.  31.*..  317. 319.  373.3;;.  42i.  Weiterhin  erscheint  hier  u«it«  :  pe  citaeia  •««*)« 
and  tschewed  etc.  patet  quoyne  unde<*uitioue  adnatigantibut  etc.  lliun.  p.  »i).L3.,  »oott  auch  item*:  and  pat  i»  opvunlicht 
itrnt  in  her  byleae  p.  385.,  wo  wir  »ugleich  der  Form  vpottmiiehe  wieder  begegnen,  wie  lomi  oponluhe :  nptmtiche 
iwrite  p.  31.  bytweoe  •  •  Propontides.  inter  Pontieum  mar*  et  Propontidem  Uu,t>.  Der  Jänarrn  UebaraeUer 
schreibt :  Mwtn*  th*  te*  Pontpk*  and  Propvntidt*  Ms.  HaaL.  »261.  7.  Byiantinia.  Bitameimm  Ut-,  Die  «rate 
Leaart  steht  auch  im  lat.  Texte  Hk.mhV.  8.  bnlde.  built.  Da»  Verb  hat  bei  TasnaA  faat  überall  w  in  der 
Stammsilbe:  to  bnlde  p.  sq.  I.  19.  prater,  tulde  p.  M '.  VS.  10X  113.  151.  181.  197.  209.  211.  part.  p.  ämld*  p.  41.  191.  2U9. 
ibuU  p.  97.  163.   pe  bnldyna«  P-  '■>''•  dagegen  steht  daa  I'ritar.  bild*  p.  351.  und  da»  HubttantW  p*  buUdyngt 

p.  19.  eueue  and  pere.  (rqnatn  Hino.  Der  Ueber»etaer  verdoppelt  daa  einfache  Wort  de»  Grundtex  le»,  wie  ia  dem 
eben  vorhergehenden  buldt  and  made  (coustttuit),  cf.  p.  10X  arertd  and  buld*  p.  IM.  buld*  and  arerde  p.  161. 
und  wie  anf  Jeder  Seite  dergleichen  Synonyma  vorkommen.  Da»  Adjektiv  p*r*  gebraucht  »r  each  tonet:  Ptre  in 
nonmbre  of  peple  p.  49.  9.  be  chief,  pere  pe  Apostlea  were  eheef  etc.  6«  chief  per*  •,  p*  Apottut  ete. 
Babi»-t.  Daa  InUrpnnkUonMeicben,  welches  in  BaaiwcT.«  »  Ausgabe  nach  per*  steht,  war  au  tilgen:  pere  beginnt 
den  relativen  Nebeniata.  Den  Sinn  der  lat.  Worte:  Roma  prineipari,  übt  prtneipabantur  apottoli  coronati  Brno. 
giebt  der  Jüngere  ÜeberaeUer  »o  wieder:  to  kep*  retidente  vier*  thapottl**  croteutd*  kepede  th*  principal*  MS. 
llaau  .261.  11.  pat  were  Apolynea  ymugen.  Diese  Worte,  weiche  im  lat.  Texte  nicht  atehea,  sind  eine 
Glosse  des  l'ebaraetaers.  19.  be  broo.lt«  to  byskorne  etc  A«  brought  to  be  tcomed  and  tppght  to  then  that 
hthetde  htm  and  taw*  Cx. ;  auch  steht  bp  tkorne  Ms.  für  da*  im  Texte  vereinigte  Wort  bftkornt,  worin  wir  nur  ein 
dem  bitmtrt  angeglichenes  Substantiv  (derisiou)  erkennen  können,  ad  Ittdibrium  intumtmm  addmxit  Hiod.  by- 
amere.  buttntre  a.  aga.  Msnicr,  6pir»«r.  ludibrium.  say,  aaw.  In  unserem  Texte  lesen  wir  ala  Singulare  da« 
Präteritum  neben  tap  p.  12L  »05  ate  tty  p.  :W7.  373,  auch  tih  p.  167.       ia.  u.  ri^A  p.  41 L 
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p.  U!».  Touched  sauf  to  bulde  pe  chief  citee  of  pe  empere  in  good  corn  con  tray,  where  pere  is  good 
temperure  of  heuene  and  of  wedir,  besides  fie  londe  Mysia,  pat  hap  grete  plente  of  corn  and 
of  fruyt.  po  citee  is  iseije  and  isc  hewed  to  alle  schipmen  pat  seillep  piderward  out  of  what 
lond  pat  pey  come  of  Asia  and  Europa,  and  is  wel  nyj  hyclippod  al  aboute  wip  pe  grete  see, 
5  and  is  cornered  wipynne  pe  clippynge  of  pe  walle«  faste  by  po  see  side,  and  is  byclipped  wip 

p- 191-  a  wal  of  twenty  powsand  paas.  pere  wip  hupes  of  stones  and  of  grauel,  icaste  (p.  181)  into  pe 
see  besides  pe  citee,  pe  lond  'is  eched*  and  imade  more.  Also  pe  ryner  Danubius,  pat  hatte 
Hister  also,  is  ilete  and  iladde  into  dyuerse  places  of  pe  cite  by  Roteres  vnder  orpo  in  pis  manere. 
Whan  pe  water  schal  torne  into  pe  citee  men  takep  out  a  barre,  pat  pe  water  is  istopped  wip, 
10  and  lettep  pe  water  renne,  and  stoppep  whan  hem  Hkep.  And  so  Danubius  fyndep  water  inow 
to  an  hondred  stretis.  In  pis  citee  Constantinus  arered  and  bulde  tweie  famous  chirches;  but 
JuRtinianus  pe  Bmperour  bulde  afterward  pe  pridde  chirche  in  worschippe  of  Diuina  Sophia, 
pat  is,  oure  Lord  Crist,  pat  Agia  clepep  Diuina  Sophia,  in  Englisshe,  pe  Wisdom  of  God.  And 
men  tellep  pat  pe  werk  passep  al  pe  buldynge  of  pe  worlde,  and  is  more  noble  pan  men  könne 
16  telle,  peder  Seint  Eleyne  broujte  pe  holy  Crosse  pat  oure  Lorde  Crist  deied  on;  pere  restep 
pe  apostles  Andrewe  and  lames,  pat  is  icleped  Prater  Domini;  pere  restep  Mathias,  and  pro- 
phetes  also,  Heliseus,  Samuel,  and  Daniel;  and  also  Luke  pe  euangeliste,  and  martires  ful  many; 
also  confessours,  iohan  wip  pe  gilden  mouth,  Basilius,  and  Gregorius  Nazianzenus;  and  virgines, 
Agatha  and  Lucia. 

30       Lacedemonia,  pat  bat  Spartania  also,  is  a  prouince  of  Grocia  faste  byside  Thracia.  Men 
p.  I&3.  of  pat  prouince  beep  icleped  Lacedemoues  of  Lacedomon,  Semelis  sone,  and  (p.  183)  beep  icleped 
Spartani  also.    Troy  tu,  libro  krtio.   pese  men  somtyme  byseged  pe  citee  Messena  ten  jere 
togidres,  and  were  wery  and  igreued  of  pleyntes  and  grucchinge  of  her  wyfes,  and  dradde  also 


1.  vouched  Kauf.  So  giebl  der  Uebcrsetser  dl«  Worte :  gratum  attimam*  wieder,  wahrend  die  Jünger*  üeber- 
tragung:  thenkeng*  kit  fr»  to  kym  wlblt.  of  pe  ampere,  of  the  empire.  Die  Form  tmpere  ist  hier  geläufig 
p.  89.  iSS.  8SJV,  doch  wechselt  lie  euch  mit  tmptrU  p.  M>.  in  good  corn  eontrajr.  Cf.  pere  I«  good  corn 
londe  p.  »44.  good  tempernre  et«,  coeli  temperitt  Hiod.  Vgl.  »fr.  Umprture.  S.  My-isv  KW«  MS, 
3.  pe.  That  Cx.  4.  and  Europa,  and  of  Europa  Cx.  wel  nyt  byclipped  etc.  und*««*  pent  mari 
magno  cincta  Hion.  Cf.  The  tee  of  ooc«an  byclipptp  el  po  erpe  about*  as  ■  garlond  p.  V.'.  pU  Knropa  . .  is  by- 
clipped.. w\p  pe  grete  im  p.  171.  Spayne  Is  wel  njrf  al  an  ylond,  for  he  Is  byclipped  wip  pe  see  wel  nyi  al  about* 
p.  899.  Cyprus  pal  ilond..is  byclipped  In  pe  soup  side  wip  pe  see  of  Phenicla  p.  S09.  Zu  den  alsbald  folgenden 
Worten  it  buclipptd  wip  a  mal  L  5.  darf  man  vergleichen:  Sehe  bon|te  as  mochc  lond  as  sehe  myjte  byclippe  wip 
an  oxe  hide  p.  165i.  And  biclipped  perwip  a  (Crete  place  in.  Daher  das  Snbst.  clipping*  in  der  Bedcntung  von 
ambitn*.  5.  Is  eornerod  . .  paas.  ambito  »mrtnim  juxia  litum  ptlagi  angvloti  fjedoch  angulosa  M™.  B. 
£.]  Piginli  miUia  paunum  rnnro  comptoza  Hiod.  6-  pere  wip  hopes  of  Bto.es.  Ther  milk  keeptt  and 
hupptl*  of  Uonti  Ca.   Hupt*  schliesst  sieh  an  das  aga.  kfipt,  ac«rvns,  wie  kupptls  an  das  age.  kfptl,  acervnlus. 

p.  181.  7.  i>  eehed.  i-tercktd  Ba«uiot.,  welcher  angiebt,  dass  tchtd  bei  Ox.  gefunden  wird;  it  ecked,  was 
wir  herstellen,  entspricht  den  diiatatnr  Higd.  Dm  Verb  ecke  gebraucht  der  UeberseUer  aach  anderswo:  "5lf  I  royil.. 
numwhat  pntt  to  and  »ehe  writing*  of  auetours  p.  14.  Rlehesse  gadered  and  tchtd  • .  rooetise  p.  211.  ags.  Scan. 
»ugcre  s.  Aar«.  Riwu  p.  1>I.  8-  by  goteres,  canatibm  Hiod.  Das  8obstantlv  findet  sich  im  Alte,  in  ver- 
schiedener Bedeutung  gebraacht:  Als  gottrs  droppaod  pe  erthe  ogalne  [slcut  itillictdi'a  »tillaotia  super  terram) 
Pe.  71,  6.  The  goleri»  of  heuen*  ben  openyd  |eaUracta>  cwll]  Wi.  u  Gau.  7,  11.  et  «,  2.  4  Kmr.s  7,  '1.  Goitre  vndyr 
the  grownde.  Caudapper.  esUract»  Paourr.  Pa«v.  p.  306.  s.  d.  Wh.  9.  torne.  renne  Cx.  takep  oat  a 
barre.  abtato  ptttulo  Hiod.  10.  fyndep  water  Inow  etc  centum  plateai  inundat  Higd.  18.  Pat.  pa  M>. 
Pat  Agia  Clepep  Dlniaa  Sophia.  Die  Worte  des  Gniadtextes:  qne/m  .kagiam  lophiam"  rocatit  llici>.  gehen 
ohne  Zweifel  den  richtigen  Sinn;  das  Mlirerstaridaiss  des  OeberseUers  mag  darauf  beruhen,  dass  er  In  «einem  Texte 
IrrÜiAmltoh  hagia  geaehrieben  fand,  was  er  für  einen  Eigennamen  ansah.  Der  spätere  Uebersetser  hat  diese  Stell* 
ausgelassen.  In.  an  i'.  14.  könne.  Un  cou  Cx.  IS.  Eleync.  lltltnt  Cx.  wie  BtUnam  Hiui>.  Eton* 
M».  Baku  tlSL  16.  Prater  Domini,  in  Engüitht,  owrt  lurdt»  broder  fügt  Cx.  binxu.  18.  with  pe  gilden 
month  i.  q.  ChrytoMtomu*  Hiop.  SUtt  gitdtn  steht  golden  Cx.  Gegen  die  alte  Form  gilden,  ag«.  gyldem,  aureus, 
ist  natürlich  nichts  einzuwenden.  20.  Spartnnla  Babiugt.  nach  n  u.  Cx.  Speratonia  M*.  Das  erstcre  hat 
auch  Hion.  of  Grecia.  Of  of  Ortcia  Babinot.,  wohl  ein  Druckfehler.  21.  Semelis.  Bahinüt.  u.  Cx. 
Sanmtlü  Hb.   Bamelit  tt.    (  f.  a  Laetdatrnont,  ßho  Btmtttt  Uiou. 

p.  188.  99.  bysegedpe Cite*  Messena etc.  Der  latText  lautet:  efreo  obiidionen,  Meuenei  [Me$»tnt  Msc]  ervi. 
tatU  in  Apnlia  per  d*ce«r>ni»n»  immorati  Hiod.  Daher  stehen  in  der  jüngeren  Oebersetznng  die  Worte:  Tarpengt 
abovtt  <*«  uSe  of  a  cite  caUtdt  Utuent  In  Apnlln  H».  Haw.  ttflt    23.  igreued.  agrtutd  Cx.    dradde.  Dies* 
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f>at  lonjye  abtdynge  from  home  in  werre  and  in  bataille  schulde  make  hem  'children  lese*  at  p.  isx 
bom,  and  ordeyned  perfore  f>at  |>e  maydenes  of  her  londe  schulde  take  jongelynges  pat  were 
ileft  at  home;  so  pat  enery  mayde  schulde  take  many  jongelynges,  euerich  after  o|>er;  for  pey 
hoped  to  haue  |>o  strenger  childeren,  jif  eueriche  womman  assayed  many  men.  But  for  pe 
schameful  doynge  of  the  modres,  pe  children  pat  were  igete  and  ibroujt  forp  in  pat  raanere  5 
were  icleped  Spartani,  and  whan  pey  were  pritty  wynter  olde,  pey  dredde  sore  of  nede  and  of 
meecheef;  for  non  of  hem  wiste  who  was  his  owne  sire,  perfore  pei  toke  hem  a  ledere  and  a 
<  hifteyn  Pbalanthus,  Aracus  his  sone,  and  toke  no  leue  of  hire  modres,  but  wente  forp  and  were 
icast  hider  and  pider  by  dyuers  happes,  and  at  pe  laste  cam  into  Italia,  and  dryue  oute  pe 
men  pat  woned  pere,  and  made  pe  cheef  sede  at  Taren  tum.  10 


Form  de»  Präteritum  wechselt  «Ubald  rait  pey  dredd*  1.6.8.  weiterhin.  Beide  Formen  sind  am  die  Zeit  an  seres  L'eborsetiert 
sehr  geläufig,  and  werden  euch  sonst  in  denselben  Schriften  gefunden.   Cf.  That\io  meschlof  dradden  P.  Ploccom. 
14045.   That  he  ne  dredd*  hym  aoore  9127.  a.  d.  Wb.         1.   children  lete.  ehildrenUt«  Babirot.  child* r en  Cx. 
(wo  offenbar  etwas  febltj.   Wir  trennen  das  in  Babikgton's  Ausgabe  vereinigte  childrenle**,  welche«  man  für  ckild- 
lett  nehmen  müsste.   Diese  Wortform  ware  eineraeiU  ungewöhnlich,  andererseits  wird  sie  durch  den  Grundiert 
swelfelhaft,  welcher  lautet:  ne  diutumitate  prtmlii  »pem  pro  tit  antitterent,  weshalb  wir  in  l*»*  das  Zeitwort  amittere 
vermuthen  dürfen.   Auch  sagt  der  spätere  Uebersetser  im  Anschlüsse  an  Jenen  Text:  dredeng*  to  lose  multiplied- 
eion  of  childer  Ms.  Habl.  2261.   Der  Infinitiv  lese,  let**  ist  der  Zeit  des  Verfassers  geläufig.      8.  pe  may  denen. 
Den  Artikel  pe  läset  Cx.  ans.         'jon^plynfjes,  young  men.   Cf.  L.  Si.   Chadde  was  a  yowjetyntj  p.  387.  Wher- 
boruj  fongelynge»  »owe  be  broujt  to  lore  p.  15.  Der  Text  hat  auch  fonglynget'.  Wlp  a  grete  companyc  of  lomjUjnnts 
ichoee  p.  164.  a.  d.  Wb.      pat  were  . .  Tonjre lyugcr«.  Diese  Worte  fehlen  bei  Cx.      4»  pe  strenjrer  childerea. 
tabolem  tnaturiortm  Hiod.   Der  latolnlsche  Ausdruck  scheint  »(«verstanden  sa  sein,  auch  faast  ihn  der  zweite 
Oebersetser  anders:  the  more  multiplication  Ma.  Habu  SKI.  Es  gehören  hieher  die  erläuternden  Worte  des  Justi- 
bus:  Mahtriorem  futurum  conceptionem  rati,  ii  «am  tingukt  per  pturt*  tiro*  txperirentur  3,  4.  Doch  sagt  Stiiabo 
an  der  entsprechenden  8telle:  "yovfttroi   nokvifxr^auv  fxakkov  6,  3.        rtf  .  assayed  many  men.  tl 
singula!  mulieret  plurtt  tiro*  experirentur  Higd.       5.   ijretc  and  Ibrontt  forp.  nati  Hiod.  Bs  mag  bei  dieser 
Gelegenheit  bemerkt  werden,  dass  Tbkvisa  mit  besonderer  Vorliebe  die  Psrtlclplen  des  Perfekt  In  der  Zusammen-  ^ 
setsang  mit  i  (ge)  giebt;  wir  finden  von  dem  ersteren  Worte  Jedoch  auch  die  einfache  Fora:  Abraham»  sons,  pat 
wan  geten  on  Cethttra  p.  154.    6.  Spnrtani.  So  hat  auch  der  lateinische  Text;  sie  werden  «bor  bei  Jostutob  :  par- 
themiar,  bei  Stbauo:  naQfrtvai Ol  genannt      wynter.  ytr*  Cx.  Unser  Text  bewahrt  dl«  alte  snselsiirhslsche  Zäh- 
lang;  der  Jahre  nach  Wintern ;  der  Jüngere  Uebersetser  gebraucht  wie  Cx.  das  Wort  per«.   Cf.  Cum  trieetimum  an- 
num attigiuent  BioD.   After  pey  were  sixty  wynter  olde  p.  347.  [yere  Cx.]  Uebrlgens  hält  auch  die  Wycliffe- 
Uebersetsung  bisweilen  wynter  für  das  laL  anni  (est:  Adam  forsothe  lynede  an  hundrid  and  thretti  uynter  [jeer 
Pübv.]  Qbk.  5,  3.  Hen  shnlen  oaertrauelle  hem  fowre  hundrid  wynter  [jssr  Purv.J  14, 13.  obwohl  sie  sehr  gewöhn- 
lich dem  lateinischen  Worte  folgt.        pey  dredde  sore  of . .  luenchref.  mttu  inopiax  Hiod.   Hier  finden  wir 
dredde,  wie  oben  dradde.   Cf.  He  dradde  p.  197.   Die  Konstruktion  des  Zeitwortes  mit  o/  ist  nicht  ungewöhn- 
lich: po  dradde  he  sore  of  pt  dtp  S.  or  Ol  p.  391.   pe  children  dradde  perof  K.  Hob«  19a    81«  waren 
vor  Mangel  besorgt;  denn  da  sie  keine  nachweisbaren  Väter  hatten,  waren  sie  ohne  Versorger  und  ohne  Erbrecht. 
7.    aire),  father.       &  chlfteyn.  capytayne  Cx.      Phalaathas,  Araeus  his  tone.  Statt  der  beiden  Eigen- 
namen wird  PhalantU  Ar  actus  Ms.  angeführt;  Im  Texte  Hiodkb's  steht  duct  PheUanto,  fiUo  Araci,  wosu  Babikotob 
bemerkt,  dass  die  Ms.»,  die  Form  Araciut  bieten.    Sannt  of  Araeu*  Ms.  Habl.  9961.   Die  richtige  I-*sart  wäre 

cu-t  Ais  haben  wir  früher  mehrfach  su  beobachten  Gelegenheit  gehabt  (a.  Lazam.  13979.) t  sie  wird  auffallend  häufig  von 
Tn«vi8A  verwendet,  nnd  es  wechseln  bei  ihm  in  dieser  Verbindung  ohne  irgend  einen  phouetisrhen  Beweggrund  die 
Formen  Au  nnd  it.  Aboute  Deeiu*  Cetar  hi*  tyme  p.  39.   From  futiui  hi*  tyme  p.  43.   In  tuUut  Cetar  hi*  tyme 
p.  971.    In  hyng  Steuene  hi*  tyme  p.  373.    8em  hi*  sone  p.  93.  95.  Itmael  hit  eldest  sone  p.  127.  Nachor  hi*  sone 
p.  97.    Abraham  hi*  bropor  ib.    No*  hi*  sone  p.  103.    Bmor  hi*  sone  p.  193.    Jouph  hi*  brepren  p.  125.  Itmael 
tri*  in  oder  p.  197.    Agenare  hit  doubter  p.  149.   Phrixut  hit  inster  p.  195.   Cithero  hi*  welle  p.  201.    Alexander  hi* 
lednre  p.  137.   Kyng  Alexandre  hi*  lemman  p.  154.      After  Antencre  hi*  deep  p.  278.    Beint  Deny*  hi*  fre  men 
p.  774.    «Vanco  hi*  men  IB.    8eynt  Ben*t  hit  body  p.  979.    Patrick  hit  purgatorie  p.  363.   Ietut  hit  stai  p.  SSI.  — 
Valentini a  nut  i*  tyme  p.  975.   Anon  to  Hughe  it  tyme  p.  9S5.   Affer  i*  doubter  p.  157.   Bereute*  I*  pliers  p.  45. 
toteph  it  bones  p.  194.   Woe  it  schippe  p.  147.   By  Oy  an  U  side  p.  293.   Iupiter  it  sone  p.  187.   Mars  is  btssbop 
p.  «17.      Das  Fürwort  reihet  sich  biswellen  auch  an  den  lateinischen  Genitiv:  To  Dart)  hi*  tyme  p.  141.  Danay 
tri»  broper  p.  131.  Dieser  auf  die  Eigennamen  von  Personen  beschrankte  Fall  wechselt  aber  bei  dem  Verfasser  mit 
«leren  unbeteiebneten  Genitiv  besonders  der  snf  t  auslautenden,  doch  auch  anderer  Eigennamen:  Achill*»  eontray 
p.  1S7.    Saturnu*  huydels  p.  199.    Vlixu*  sone  ib.    Dioclettanu*  paleye  p.  215.   Dtdatu*  bous  p.  9.   To  Baturnu* 
tyme  p.  43    At  Htreule*  pilers  p.  53.   Jacobu»  broper  p.  193.   Eriehlhoniu*  sone,  pat  was  Dardanu*  sone  p.  U9. 
lerobabel  sone  p.  125.    So*  sone  p.  141.    Iupiter  sone  p.  149;  woneben  endlich  auch  der  ftektlrte  Genitiv  von  den 
nicht  auf  «  auslautenden  Namen  vorkommt:  Madian*  sone,  Abraham**  sone  p.  155.    Aeenore*  douiter  p.  169.  171. 
Deucalion*  neuew  p.  1S3.  Not»  nece  p.  341.  Noet  llood  im.  Bei  dem  späteren  Uebersetser  faUen  die  vorhergenannten 
Ei^enihümllehkciten  fort.        9.   happen,  fortune*  Cx.        dryue.  droof  Cx.   Die  Plnralform  des  Präteritum 
^ryue  bewahrt  den  alterthnmlichen  Charakter.       10.   flede.  cut*  Cx.  was  Babibotok  für  das  richUgere  hält  Der 
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p-  im.  Macedonia  hap  pe  name  of  Macedo,  Deucalions  neuew,  and  hijt  somtyme  Rmathia  of  Ema- 
thius  pe  kyng,  and  hap  in  fie  est  side  pe  see  Egeus,  in  pe  soupe  Achaia,  in  pe  west  Dalmatia, 

p.  is.%.  and  in  f>e  norp  Mesia.  In  f>is  prouince  (p.  185)  is  pe  hil  mons  Olympus,  and  todelep  tweie 
londes,  Thracia  and  Macedonia.  Petnu,  capitulo  tricetimo  septimo.  |>e  hul  passep  pe  clowdes, 
5  in  pe  cop  of  pat  hi!  coraep  no  clowdes,  wynd,  noper  reyn;  vppon  pat  hulle  lettres  pat  were 
iwrite  in  poudre  were  ifounde  wipoute  wem  at  pe  feres  ende.  Also  foules  mowe  not  lyue  pere; 
for  pe  aier  is  to  clere.  And  philosofres  mowe  not  dwelle  pere  to  lerne  pe  course  of  sterres, 
wipoute  sponges  iwatred  and  iholde  at  hir  nostrilles  to  make  pikker  pe  ayer,  pat  pey  drawep 
to  kele  wip  here  herte.  pere  is  also  pe  hille  mons  Athos,  pat  reccbep  to  pe  clowdes;  pe 
10  schadewe  of  pat  hille  arechep  to  the  ilond  Lemnum.  Pat  ilond  is  from  pe  bul  pre  score  myle 
and  sixtene. 

Dalmatia  pat  lond  hap  in  pe  est  side  Macedonia,  in  pe  west  Histria,  in  pe  norp  Mesia,  and 
in  pe  soup  pe  see  Adriaticus. 
^(87        Achaia  hap  pe  name  of  Acbeus  pe  kyng,  and  is  wel  nyh  an  ylonde  iclosed  in  pe  see:  for 
15  he  hap  in  be  est  side  pe  see  Tyrrhenus,  and  in  pe  norp  pe  see  Creticus,  in  pe  soup  pe  (p.  187) 


I  at.  Tut  hat:  tedetn  apud  Tarrntum  ttatuentnt  U         wodurch  die  l,eart  ttdt  unlerstiltsl  wird,  wen  a  auch  ander* 

wo  dlo  Porta  cee  dafär  gewählt  lit:  Made  hem  chtt/  ceet  [wie  bier  chetf  tede)  and  eitee*  [tedet  tibi . .  ttatuernnt 
H1CD.J  p.  3«4.  Be  darr  an  die  altfr.  doppelte  Form  ltd  nod  te,  Ut.  »öde«,  erinnert  werden.  Si.  Aehata.  Achau 
Ms.  8.  Mesia-  Ifisi«  Mse.  beider  Uebersetxungen ;  Misiam  Ms*,  de»  lau  Texte»,  In  welchem  Moztiam  Bahik.t. 
»etat,   (to  auch  weiterhin. 

p.  185.  8.  pe  bil  toons  Olympus.  Der  lat-Text  enthält  natürlich  nur  die  beiden  letzten  Worte;  dvrb  ähn- 
lich sagt  der  Ucbersetxer:  pe  kill»  mons  Athoa  I  9.  pe  hil  mount  Parnassus  p.  143.  pe  kille  mon»  I.ihany  lüi. 
pe  kiüe  mont  AUaa  p  301.  Of  pat  hil  mont  Ktna  p  315.  Uebrigens  wechseln  hier  hü  und  hilU  auch  mit  hul  L 
Cf  kulte  p.  V\  hüllt»  p.  43.  63.  «5.  61».  hullfi  p.  4.S ;  daneben  finden  wir  auch  hellet  p.  8»y.  ags.  hpU,  ooUia. 
todelep.  departeth  Cx.  diuidethe  M».  Ham.  »61.  ditidit  llict».  4  Petras.  I.  e.  Petrus  Comeator.  5.  COp, 
top  tppriti  Cx.  Da»  frühe  in  der  Bedentuns;  von  top  gebraucht«,  und  In  verschiedenen  Texten  öfter  mit  ilieeem 
wechselnde  Wort  cop,  beseiebnet  auch  bei  TacvtsA  mehrmals  den  Gipfel  von  Bergen,  B&uineu  n.  dgl.  und  so  noch 
bei  gleichseitigen  und  späteren  Schriftstellern :  In  pe  eoj»  perof  [i.  e.  of  |te  hille  Parnassus]  p  lie  com . .  to  pe 

cop  [toppe  Cx.]  of  pe  bille  p  3*3.  Treei  pat  hauen  eoppit  [toppie  Cx.)  as  bi,e  as  me  schal  scheto  wib  an  «rwe 
p  M.  pey  were  irleped  pe  trees  of  pe  sonne,  for  euetieh  of  hem  quaked  and  schoke  as  sone  a»  pe  Sonne  lieein 
touched  hU  cop  [topp*  Ca.]  p.  SS.  On  pe  cop  of  pat  hous  p.  J19.  In  pe  copp«  perof  (sc  of  pe  piler]  p  227.  Da- 
gegen bat  unser  Text  auch  top  In:  In  pe  top  of  mont  Syon  p.  III.  Zu  den  enteren  Beispielen  vergleiche  man: 
Apwrydea  the  eoppit  of  the  hlllis  Wu  t.  Gl*.  »,  6.  Ledde  him  to  the  cop  of  the  hU  Ltian  4,  3».  [wo  Pit  kin.  t<>  pe 
fopp«  giobt).  Thoo  gan  I  np  the  hille  to  guone  And  fonde  upon  the  cop  a  woone  Cn.  II out t  of  F.  3,  74.  u.  a.  in. 
I'B  inpr.  Parv.  p.  91.  Auch  vergleich«  man  tteeie  copped,  biceps  Tkkvisa  p.  189.  In  etwas  verschiedener  Bedeutung 
stobt  eopptd  (pointed)  p.  l'Si.  wynd  ..reyn.  rem*  ne  wynde  Cx.  lettre«.  Basisut.  mit  Cx.  Uttrt  Ms.  Wi<rn 
Hmn.  letter  t  Ms.  Haau  »161.  6.  wipoute  Wem.  w  kurtinge  or  memme  Cx.  UHb.itee  Iii««.  onde/Uede  M  >. 
Hau.  «61.  Also  foule».  Bo  /onUet  Cx.  mot  lyue.  *o«H  UM«  a.  7.  aler,  air.  I  user  Text  bietet  «er  p.  73 
169.  aper  I.  9.  u.  p.  JJl.  22A.  314.  auch  tier  i».  nnd  aprt  p.  &l.  sterres.  the  iHrrtt  Cx.  8.  hlr  DOHtrilleH- 
her  not*  th&lt*  Cx.  notttrilt  n.  Die  Form  note  tkirlit  finden  wir  unter  anderen  in  der  Wyrllffe-Ueltersetsung 
Numm.  11,  30.  S  Ki»<  »  ii,  9.  bei  PoarsY,  wo  der  ältere  Toxi  noos«  thrilli*  mit  der  Variante  noott  thyrUjt  nnd  nc*»- 
thriltU  bietet,  während  noieMirfis  anch  im  älteren  Text«  l'aov.  11,  W.  stobt,  wo  der  jüngero  Text  in  verschiedenen 
Anschriften  andere  Formen  hat.  ».  d.  We.  9.  kele.  coU  Cx.  ».  p.  177.  Die  Wort«  to  kele  teip  here  keru  sind 
anftallig,  wenn  man  auch  kele  im  bildlichen  Sinne  nimmt;  denn  Im  lat.  Texte  steht  ohne  Znsatx:  aerem  trakrbant 
erauiorem.  und  auch  die  jüngere  Uebersetiung  giebt  nur  diese  Wort«  wieder.  pe  bille  mons.  pe  hille  f-blt 
hei  Cx.  doch  vgl.  oben  I.  3.  reechep,  reaches.  Wir  finden  alibaJri  in  der  folgenden  Zeile  arechep,  welches, 
wi«  anderswo,  so  anch  hier  die  geläufig«  Form  1st:  p»n  Tyrrhenu»  to  Ylaly  areckep  p  r»S.  Pe  brennynge  p«ri>f 
arechep  to  h«nene  p.  7".  10.  pe.  that  Cx.  Cf.  quat  dittat  lllo  monu  lUr.v.  pre  score  myle  and  sixtene. 
Ixx  nie;!«  Cx.  nleht  dem  tat.  Texte  gemäss:  Ixxvi.  milliaribut  Hic.i».  dem  auch  Ms.  Hasu  2".*6l  folgt.  12.  Dal- 
matia pat  load.  HiODK*  und  Ma.  Ham.  2S61  haben  nur  Dalm»tia.  Der  Ueberaeunng  Tukmsa°i>  ist  die  ähnliche 
»ppo«tti«e  Hintufügung  von  Gattnnganamen  verschiedener  Art  su  EigwnRameii  blichst  geläufig:  Toward  Assyria 
pat  Umde  p.  69.  Toward  Caldea  pal  lo+de  in.  Hyreanla  pat  tonde  p.  141.  HI  Deria  pat  lond  p.  143.  Albania 
pat  lond  in.  ef.  p.  147.  IM.  H.3.  171.  Uelladla  pat  londe  p.  1S>1.  Athene  pat  eilet  in.  I'arthia  pof  h/nodom  p.  *i. 
tlermania  pal  contra*  p.  171.  Trlpolitana  pat  regiom  p.  161.  Cyprus  pat  ilond  p.  3l*9.  CreU  pat  ulond  in.  Sicilia 
put  ilond  p.  313.  Ulond  pat  ilond  p  323.  T>e  Ryne  pat  rpner  p.  2Ji.  Dido  pat  icomman  p.  167.  Beaneus  Apullo 
pal  man  p.  21»  »q.j  auch  bisweilen  in  Gattungsnamen:  Tigris  pat  beette  p.  U.I.  Diese  Form  dor  Apposition  Ut 
iibrigene  auch  sonst  au  finden:  Into  Wales,  pal  com  Lasut.  p.  3".  Tille  Aniowe  pat  enntre  p.  1«>7.  porgh  Couentre 
put  tonn  p.  123.  For  Acret  pat  eil«  p.  141.  etc.  16-  he.  ff  Cx.  wie  p.  187.  Die  Verwendung  de«  I'ron.  Ac  mit 
Sückbexiehung  auf  Ländernamen  ist  In  unserem  Texte  sehr  bäufig:  Affrica  in  his  kynde  bsp  lasse  space,  and  ..*«  hap 
p«  mow  wtldernes  p.  41.  pis  Affrica ..  first  A«  conteynep  pe  west  dele  of  Blbiopia  p.  IST.  lüde  a  is  itaxe  in  many 
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see  Ionius,  and  onliche  in  pe  norp  be  ioyneth  to  Macedonia  and  to  Attica,   pe  cbeef  citoe  of  p-  i«. 
pat  lond  hatte  Corinthus;  pere  kyng  Alexandre  gadrede  his  ooet  for  to  wynne  al  pe  world; 
peder  Poul  wroot  his  pistil  ad  Corinthios. 

Arcadia,  pat  hatte  Sicyonia  also,  hap  pe  name  of  Areas  Iupiter  is  sone,  and  is  an  angul, 
pat  is,  a  corner,  of  Achaia,  and  liep  bytwene  pe  tweie  sees  lonias  and  Egeus,  and  is  ischape  5 
as  is  a  plane  leef.  pere  ynne  is  Albeston  pat  wil  neuere  quenche,  bo  it  ones  itend;  pere  beep 
also  white  wesels.   pe  wesela  be  biak  among  vs:  pere  pey  beep  white. 

Thcsaalia  ioynep  in  pe  soap  side  to  Macedonia,  and  was  somtyme  Achilles  contray,  and 
pere  bygonne  Lapithe;  piike  men  chastisede  aod  temede  hors  fitste  wip  bridels,  and  sette  on 
hire  bakkes:  perfore  pe  lewed  peple  wende  pat  it  were  alle  on  body,  man  and  hors  pat  pey  10 
sVtte  on.  And  perfore  an  hondred  horsmen  of  Theasalia  were  icleped  centoury.  pat  name  is 
igadered  of  tweyne,  of  centum,  pat  is,  an  hondred,  and  of  aura,  pat  is,  pe  wunde.  And  so  pat 
name  was  to  hem  ischappe  Centauri,  as  it  were  an  hundred  (p.  189)  wynde  waggere:  for  pey  p. 


manere..A«  hap  pe  name  of  pa  lewea  p.  103.  cf.  p.  105.  Egipte..b»p  pleute  of  corn;  he  is  bareyne  of  U»n«  p.  181. 
Aiia.Aa  be  norb  side  Ae  conteynep  Bitbynta  p.  14V.  bis  Scandinauia  is  icleped  an  Bond  not  for  he  i*  Id  pe  see 
p.  2U5.  Spayne  >•  "«1  nyj  al  an  ilond,  for  A*  it  bycllpped  wip  pe  tee  p.  2»9.  A*  I r lond  in  aehorter  norpward  pan 
Brctayne,  so  it  A«  lenger  soupward  p.  333.  Aebnltcb  besieht  «leb  ht  auch  auf  «Ja»  Satmuntiv  citee:  pe  rite*  ia  eo 
laetto  bat  Ar  hap  in  pe  north  «lde  pe  moaot  Syon  p.  109.  pe  cbeel  citee..  now  he  is  Icleped  and  hatte  Sebastc 
p.  ISS.  pe  whickt  die«, .he  eonteyneb  etc.  p.  211.  Häufig  um  Cx.  namentlich  bei  Landernamen  ii  an  die  Stelle 
von  he;  ea  findet  aicb  aber  auch  in  unserem  Texte  bieweilen  it,  t.  B.  mit  Beaug  anf  Imäea  p.  Iu5. 

p.  187.  1.  he.  <t  Cx.  loyneth.  Bamugt.  mit  Cx.;  iopned  Ms.  cf.  jnngitur  Hiod.  Vgl.  I.  s.  p.  191.  8.  Alex- 
aadre.  Atytamnder  Cx.  8.  Ponl.  Paule  Cx.  Seynle  Demi«  Ms.  H»il.  2261.  pUtil  «plitle.  Neben  der  Form  pittle 
findet  mau  pUtil.  A»  saith  aeint  Jame,  if  ye  hl«  phM  rede  Cn.  C.  T.  90.10.  PpttpL  Bpiatola  Pboupt.  Pa*v.  p.  40».  wie 
pitteL  Of  wham  es  writen  in  a pittelput  Hamp.  6S43.  age.  pistol,  apistola.  Im  Piarai  (gebraucht  unser  Verfasser pistlet  p.  7. 
4-  Area«.  ArcAoa  Cx.  Archadet  M*s.  der  beiden  Debersetsungen.  Cf.  ob  Arcade  Hiop.  Inpiter  (*-  *.  p.  183. 
5.  pat  la.  or  Cx.  6.  aa  ie  a  plane  leef.  m  fehlt  bei  Cx.  Cf.  retut  plaiani  fotimm  Hiod.  fc/ic  to  the  Utf  of  a  ire  Ms. 
Haul.  22M.  Plane  auch  platan,  im  tiene.  plane-tree  neben  platan*  erhalten,  wie  aoeh  im  fraut  plane,  begebet 
im  vienchnteu  Jahrhundert,  wie  spater:  Verdis.,  of  plane*  Wrrur«  Ga*.  30,  37.  Platan  tree*  [plane  trees  Ptuv.] 
weren  not  euen  to  his  bouwi«  Elten.  81,  8.  Plane,  Ire.  Platanns  l'ionrt.  Pabv.  p.  402.  Sraaim  8,  *.  vergleicht  die 
Üestalt  des  Peloponnes  der  eine«  Plaunenblattes ;  der  spatere  Vergleich  mit  einem  Maalbeerblatte  hat  den  Namen 
Korea  veranlasst.  AlbeatOB.  Atbetton  Baudot.  AWetton  II*.,  o,  Ox.  Atbettes  Hr.  Habi.-  2261.  wo  Babisot. 
ebenfalls  Atbetton  herstellt,  wie  in  Hioois  «  Texte,  desseu  lUmiechrlften  aJbetton  A.  B  ,  albetten  C  D.  B.  bieten. 
Die  Ueberelnsltmmnng  der  verschiedenen  Texte  macht  es  wahrscheinlich,  dasa  entweder  die  Korruption  dea  Grund- 
texte*  alt  ist.  oder  wir  den  Schriftsteller  selbst  durch  atbetton  korrlgiren  würden.  Dasa  dies  letate  Wort  beabsich- 
tigt war,  ist  uuxweifelbaft  Doch  wird  die  Leaart  Atbetton  auch  durch  eine  völlig  entsprechende  Stelle  p.  223  ge- 
w-hütat,  wo  BabihoTo»  keine»  Grund  xnr  Emendlrung  gefunden  bat  Was  die  Sage  angeht,  dass  in  Arkadien  A- 
»best  gefunden  wird,  so  darf  an  Plinlns  Worte  erinnert  werden :  AtbeUotin  Arcadia- montibnt  natettur,  colorU  fetrti 
KaU  lütt.  XXX  VIT,  lu.  Der  Znsatx:  qui  temel  at  rem  tu  ntmquam  extmguitur  Hiod.  kehrt  aneb  p.  22J  ähnlich  wieder. 
Itend.  a.  p.  177.  v.  ttndtp.  per«  beep  aUo  white  wcsels  etc.  Statt  wetelt  steht  an  den  beiden  Stallen,  wo 
es  vorkommt,  oxutlt  bei  Cx  nnd  dies  stimmt  au  dem  uns  vorliegenden  Grundtexte:  pfpwi/  eftora  candidal  merulat. 
eum  tarnen  apud  not  tnerula  tinl  nipr»  Ht<;D..  weicher  seine  Kutlehnong  ans  Plinlus  Worten  verr&th:  Mernta-  eirea 
Crimen  Arcadia',  nec  utqvam  alinhi.  Candida-  natcnmtnr  Hat.  Bitt.  X,  30.  Der  UeberseUer  scheint  aber  für  mtrulcr 
•las  Wort  mntteUr  gelesen  tu  haben,  oder  teetel*  ags.  eetle,  mnstela,  ist  von  dem  Abschreiber  für  outete  oder  otele, 
oottli,  vtttei»,  aga.  <$!<*,  memla,  irrthfirolieb  geseuL  9.  Laplthe.  Laphite  Ms.  Cx.  Laphitet  U*  Ha«,  2261. 
Du»  von  Baiiikctom  geantate  Lopilht,  laL  Lapithat,  womit  Cod.  a  suaammenxustimmen  scheint,  entspricht  allenliiiai^ 
auch  dem  Texte  HigokV»,  welcher  lantet :  Achilli*  et  Lapitharwn  origo.  Im  Allgemeinen  würden  wir  aber  an  Jener 
Schreibung  des  Eigennamens  mit  ph  keinen  Anstoss  nehmen  können,  da  die  Verunstaltung  antiker  Eigennamen 
höchst  gewöhnlich  ist.  ehastleede.  chaetede  it.  Das  Verb  entspricht  in  der  hier  vorkommenden  Bedeutung 
gana  dem  verwandten  lat.  cattigart :  0t  eounm  tenacem . .  frenü  atperioribui  catHaandum  tue  Lit.  3»,  2».  Statt 
der  beiden  verbundenen  Verba  bat  Hiopn*  nur  das  cine  in:  qui  primum  equot  fr  ami  t  dootumnl.  teuicde. 
tamed  Cx.  Die  erste  dieser  beiden  Formen  ist  althergebracht,  s.  d.  JF6.  aette.  tatte  Cx.  intedernnt  Uigd.  Die 
Form  eette  kann  nnr  für  tete  stehend  angesehen  werden;  obwohl  wir  sie  sonst  nicht  aus  Travisa  belegen  können, 
so  setxen  wir  sie  auch  L  11.  für  das  Im  Texte  stehende  litte,  welches  dem  lau  Imperfekt  intidebant  entsprechen  solL 
10.  wende,  weened,  tnppoted  Cx.  were,  had  be  Cx.  on.  oon  n.  one  Cx.  11.  aette.  titte  Ms.  Bakisot. 
tele  ti.  tatte  Cx.  Wir  setse»  tette.  *.  I.  a.  eentenry.  Dass  die  Ceotauren.  welche  hier  mit  den  Lapitben 
identificirt  erscheinen,  als  die  ersun  Reiter  von  der  Sage  Ihre  bekannte  Doppelgeetalt  erhielten,  wird  auch  ander- 
wärts frühe  angemerkt  Ct  DioOok.  I,  70.  Die  wunderliche  Bt>mologie  verdankt  späterer  Unknnde  ihren  Ursprung. 
18.  iachappe  —  itchapt.  cf.  p.  2>>l. 

p.  189.  18.  aa  it  were ■ .  wynde  wafers:  for  pey  wagged  wel  pe  wrynde  ete.  Die  weitere  Aua- 
föbrnng  des  UeberecUcrs  scbliesst  sich  au  die  Worte  des  lat  Textes:  a  centum  et  aura  quam  aaitabant  tic  eqnitando 
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p.  m.  wagged  wel  pe  wynde  faste  in  hir  ridynge.  Trogtu,  tibro  vicenmo  quarto.  In  |»is  prouince  is 
pe  hille  Parnassus  (poetis  accountep  pat  nil  noble  and  famous;),  and  hongep  with  tweie-copped 
stones.  In  pe  cop  perof  is  the  temple  of  Delphicus  Appolyn;  and  in  pe  wyndyuge  of  pe  myddel 
playn  is  a  pitte,  oute  of  pat  pitte  philosofres  were  enspired;  and  dyuers  ausweres  were  ijeue 
5  out  of  fat  pitte.  f>erfore  }if  noyse  of  men  oper  of  trompes  sownep  in  pe  valey,  pe  stones  answerep 
euerich  oper,  and  dyuers  ecco  sownep.  Ecco  ib  pe  rebound  ynge  of  noyse.  lndonu,  Ubru  ter- 
tiodecivw.  Iu  pis  prouince  beep  tweie  ryueres;  scheepe  pat  drynkep  of  pat  oon  schulle  worpe 
blak,  and  schepe  pat  drynkep  of  pat  oper  schul  worpe  whyte;  and  }if  pey  drynken  of  bopc, 
pey  schulle  worpe  spekked  of  dyuers  colour.  Also  in  pis  prouince  beep  pilke  Iikynge  places  to 
10  walke  ynne  pat  philosofres  and  poetes  clepep  tempe  florida,  pat  is,  Iikynge  place  trip  ßoure*. 
Of  pis  place  writep  Theodolus  and  Ouidius.  Also  in  pis  prouince  of  pat  lond  was  pe  pridde 
particnler  flood,  and  ful  in  Deucalions  tyme,  prince  of  pat  lond.  pat  prince  sauede  men  pat 
fleigh  to  hym  in  scbippes  and  boo  tea;  perfore  poetes  feyuede  pat  he  and  his  wif  Pyrrha  cast 

p.  i9i.  stones  and  (p.  191)  made  men.   Helladia  pat  loude  hap  pe  name  of  Hellen  pe  kyng,  pat  was 


Hiop.  wel  fahlt  b«l  Cx.;  ond  steht  vor  fatte  in  «.,  tu  Baihsoto*  wohl  nit  Reebt  vorstehen  wurde.  1.  Ylee- 
ainio  quarto.  14  Cx.  XXIV.  Hioo.  wo  drei  Handschriften  thells  14,  thells  34  bieten.  Di«  folgende  Stelle,  wie 
auch  Babibotom  bemerkt,  eebUeeet  «leb  in  d«r  That  (obwohl  aar  theilwelee  and  böcbrt  oberflächlich)  en  Jcsns.  24,  & 
J},  and  hongef)  with  twele-COpped  Stones.  Wir  verknüpfen  die  bei  Habixotox  neben  einander  stehendem 
Werte  fieri*  copped  der  Deutlichkeit  halber  durch  einen  Bindettrieh:  sie  entsprechen  dem  lau  bieept.  Cf.  8axo 
bieipiti  dependent  Hinp.,  wofür  bei  Jcstix.  »tobt:  tu  rape  undique  dependente.  Die  englieche  Ueberaetsung  iat  au 
■Ich  nnkUr:  der  jüngere  Pebersetter  bat:  dependence  bp  a  doublt  Hon  M*.  Habu  »261.  Ueber  tweie-eopped  a. 
p.  1S4.  v.  cop.  8.  cop.  topp*  Cx.  ao  au  ob  Ms.  Bari.  »261.  vgl.  p.  ISS.  Appolyn,  ao  Ms.  AppoUpn  Cx. 
Apollo  Basibot.  Wir  Kellen  die  Leaart  dea  He.  wieder  her,  welche  Babibot.  selbst  ohne  Ansioes  an  anderer  Stelle 
aufnimmt.  Cf.  Of  Appolyn  Delpkieut  p.  193.  Latona  bor«  A/ipolpn  Delphicna  p.  309.  Wir  treffen  den  Genitiv  in: 
Apolpnee  ymages  p.  179.  Aoa  ApoUinis,  Apollinem  bat  der  Ueberaetier  den  Stamm  Apollin  etwa  auch  als  Nominativ 
entnommen.  in  pe  wyndynge  of  P«  myddel  playn  etc.  Für  wyndyngt  (t*Dt  vendyng  bei  Cx.  Dar  üeber- 
eetaer  folgt  aeinem  Grundtexte:  In  an/ractu  planitiei  media  puUut  exiitit  et«.  Hioo.  womit  man  die  klarere  Dar- 
atellung  vergleiche:  In  hoc  rupU  an/ractu  mtdia  ftrmt  montit  altitudine,  planitiei  exiffua  est,  atque  in  ea  pro- 
/undnm  terra  foramen  etc.  Justin.  M,  «.  4.  phllOBOfres . .  eOffpired.  Der  Auedruck  pkilotofrei,  den  auch 
der  Jünger«  üebereteier  hier  gebraucht,  beruht  aoi  den  Worten  Hicntx  a:  menlet  philotopkantium,  wofür  Jnrwi»: 
menlet  tatum  »etat.  K.  perfore,  Tif  noyse  of  men  et«.  Dieae  vom  Wiederball  handelnde  Stelle  ruht  in  der 
Ueberaetsung  eo  wenig,  wie  bei  Hiupbx,  mit  dem  Vorangehenden  in  Verbindung,  und  erklärt  eich  aus  den  bei  Jcm«. 
1.  c.  unmittelbar  vorhergehenden  Worten:  Media  taxi  rupee  in  formam  iMeatri  reo* seit  Quamdbrem  «tc,  welche 
mit  dem  Orakelorte  aunachst  nichts  an  than  haben.  pe  Taley.  o  oaity  Cx.  «.  dyaer*  OCOO.  nmUipUx  ecko 
Hmp.  7  worpe  (dreimal).  wexe  Cx.  ».  spekked,  spotted  $plekked  a.  u.  Cx.  [etwa  atatt  »pekkledy 
Cf.  Tune  abowt  alle  Uli  floekie,  and  »eoer  alle  tbl  tpeckid  »beep,  and  witb  iprckyd  fleae,  and  what  enere  jalow, 
and  »peckid,  and  dyueree  colonrid  were..ahal  be  ray  mede.  Wrrt..  Gm.  30,  32.  Allle  that  weren  not  dynerse,  and 
tpeckid  30,  S3.  Spotty,  and  tptekid,  and  epreyned  with  dyuers  colour  30,  39.  Pi'bvkt  wählt  an  diesen  Stellen  spottid. 
et  aga.  $pecca,  macula.  pilke  Ilk  ynge  places,  loca  Uta  dtUctahUia  Hinp.  10.  tempo  Umpore  Cx. 
Bei  Hinpcx  atebt  nor  Tempt  ßorida;  die  Deutung,  welche  hier  folgt,  gehört  dem  Ueberaetier,  welcher  den  Plural 
tempe  für  den  Singular  weiblichen  Geschlechts  antusehen  scheint.  In  der  jüngeren  Uebersetxung  sind  Hionna'x 
Wort«  mit  place*  delectable  fibereetxu  Ba  mag  bemerkt  werden,  das«  7Vmp*  auch  tropisch  bei  den  Alten  von  man- 
chen anmnthigen  Gegenden  gebraucht  wurde.  11.  Theodolna.  Tkeodo$iut  Hiod.  [doch  rAeotfoitif  A.  B.  D.] 
Anch  die  jüngere  Ueberaeuung  bat  Theodolut  Iis.  Ha  au  tüftl.  In  der  Anmerkung  xu  Hiqor»  an  dleeer  Stelle  ver- 
mutbet  Babikotok,  ea  aei  Herodotu*  gemeint.  Vgl.  Hbbopot.  VII.  173.  Ovip.  bUtah.  1,  hS9.  Sonst  finden  alch 
Schilderangen  des  Tempethalee  auch  bei  Akliak.  Vor.  Hitt  3,  1.  Liviu*  44,  6.  Plihios  Kot.  HitL  4,  8.  pin. 
Babihot.  mit  C.  n.  Cx.  hie  Ms.  of  pat  load  om.  Cx.  |>e  pridde  particular  flood  etc,  eontigit  iUnd 
tertium  diluvium  particular t  tempore  Dmcalionit  Hiüd.  18.  fal.  fiUe  Cx.  (nicht  a).  Wir  nehmen  mit  IIa 
nixutOH  Jul  auf,  welches  anderswo  hinlänglich  geeichert  steht:  For  drede  he  ful  tone  adoun  Sr.  Kdmcwd  tux  Coltr. 
293.  As  hit  /ul  in  p«  monb  of  Juli  Sr.  Swiriim  142.  Outberate  albere  hire  e<e  A  fuUc  adoun  St.  Kbitelm  358. 
Hit  /ul  aa  a  dal  8t.  Brakpab  p.  1.  And  ful  adoun  ib.  AI  «eint  Brendanea  fei  he  ful  adoun  p.  8.  We  fülle  also 
adoun  p.  9.  cf.  IB.  p.  90.  22.  Mo  Angeles .  ./»Wen  adoun  Cast,  or  Lov*  99.  So  steht  auch  in  dem  Ms.,  welrhem 
Babington  hauptsachlich  folgt,  neben  M  dlttographiach  ful  p.  ISS;  die  eratere  Form  ist  allerdings  sonst  bei  Tnbviva 
antutreffen:  pat  bona  fU  doun  p.  21».  Schelf  yn  [Intereidit  Hiop.)  wip  here  peple  p.  ISS.  Ftltene  |ong  berdlee 
men  ..fU  on  Turgwlna  p.  34'J.  In  what  leres  sueb  defautes  fUle  p.  41.  Auch  diese  Form  Ist  verbreitet  genug.  Und 
lieh  fehlt  seibat  fei  unserem  Texte  nicht,  et  p.  2li.  »17.,  vgl.  auch  bf/et  p.  27t.  a  d.  Wh.  18.  fleigh.  rf.  p.  I.H. 
ßeij  p.  19S.  197.  a.  Ktbci  Alis.  2275. 

p.  191-  14.  Helladia  pat  londe-  ».  p.  1»S.  Hellen.  F.Uena  Ms  ,  o,  Cx.  EUanda  Me.  Htit.  82«l. 
Das  Wort  kehrt  Indessen  aogleich  in  aelner  richtigen  Form  wieder,  weshalb  wir  es  auch  hier  aufnehmen,  obwohl 
wir  una  denken  könneu,  daas  in  den  W'orteu  Kiiitms't :  a  reye  Helene  ein  englisches  Elten*  von  einem  uiiwissendeu 
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Deucaliouna  aone,  and  Pyrrha  also.   Of  pia  Hellen  f>e  Grees  hatte  HeUenes.   pis  lond  hatte  p.  m. 
Attica  also,  of  Atthis,  pat  was  *Granius*  his  doujter;  and  liej>  bytwene  Macedonia  and  Achaia, 
and  ioyne{>  in  pe  north  side  to  Arcadia,   pis  londe  is  verrey  Grecia,  and  bap  tweie  parties; 
Beotia  is  |>at  oon,  and  Peloponnesus  pat  oper.   pe  chief  citee  of  pis  lond  hatte  Athene:  pere 
was  somtyme  a  grete  Studie  of  lettrure  and  of  clergie,  and  men  of  all  naciouns  and  londes  come  6 
pider  forto  lerne.   Athene  pat  citee  was  ibulde  in  pis  manere.   Augustinus  de  Civitote,  libro 
octavodecimo.   pat  tyme  pat  Egipt  was  ismyte  wip  God  allmy}ties  wrethe  vnder  Moyses  hond, 
som  seije  Egipt  schulde  be  lost,  and  flowe  oute  of  Egipt  into  oper  londes.    And  so  Cecrops 
fleigh  out  of  Egipt  into  Grecia,  and  pere  he  bulde  pe  citee  Atthen,  pat  was  icleped  afterward 
Athene.  In  pis  manere,  as  Varro  seip;  an  olyue  was  sodeynliche  iseie  in  pat  citee  Atthen,  and  10 
a  water  brak  oute  sodeynliche  in  anoper  place,   panne  Cecrops  axede  (p.  193)  counsaille  of  p-  ,93- 
Appolyn  Delpbicus  pat  maumet,  in  pe  hi!  mount  Parnassus,  and  axede  what  pese  pinges  schulde 
be  to  menyng;  and  he  answerde  and  seide  pat  pe  olyue  bytokened  pe  Goddes  Minerua,  and  pe 
water  bytokened  Neptunus;  and  seide  pat  it  was  in  power  and  choys  of  pe  citeceyns  after 
wheper  of  pe  tweie  goddes  pe  citee  schulde  hote.   perfore  pe  citee,  bope  men  and  wommen  15 

Uetoersetser  geformt  werden  konnte.  1.  and  Pyrrha.  Man  sollt«  of  Pyrrha  oder  Pyrrhat  erwmrten.  Cf. 
Dencalionit  et  Pprrhaj  fltio  Higd.  Pyrrha  würde  dem  Worte  tone  eis  Genitiv  vorangestellt  keinerlei  Anstois  geben ; 
sollt«  etwa  da«  hier  in  supplirende  tont  eben  so  wirken?  pe  Grees.  a.  p.  17,*..  2.  Graniu».  Gr  amy  t  Ms., 
O.  Grattiut  Cx.  Oraint  Ms.  Ha«l.  9261.  Die  Mss.  des  Texte«  von  Hiodb*  bieten:  ftlia  Grant.  Babisgtok  »et« 
Cranai  bei  Hiod.,  und  Ctanaus  bei  Tukvisa,  *u  der  Sagengeschichte  all  er  ding«  entspricht,  aber  aus  den  Schriftsü- 
gen  der  verschiedenen  Texte  nicht  bersastelien  ist.  Der  lrrtham,  welchen  wir  dem  Schriftstücke  einverleiben,  scheint 
der  Verbalkritik,  wie  der  Unknnde  der  Zeit  angemessen.  Später  heisst  es  ohne  Variante  in  unserem  Texte:  Granu* 
(tat  hM(  Crcuunu  also  p.  1!».,  wo  auch  die  Handschriften  HkweVs  :  Granu*  . .  Granau*  haben.  4-  Beotia. 
Borcia  Mss.,  wie  gewöhnlich.  Peloponnesus.  Peioptnmti»  M».  Bttupuncntc.  Ms.  IJ\nu  3361.  Athene- 
At'.en**  Cx.  and  ebenso  weiterhin;  es  1st  saffallend,  das«  sowohl  die  Mss.  des  lateinischen  Textes  als  das  Ms.  Habl. 

Lered  on  letrure  Aua.  1152.  ed.-  SkeaL  For  1  knew  not  lettmrt  Wrti,.  Pe.  70,  11.  Too  »onee..The  which  sehe 
kept  in  vertu  and  Uttrure  Cu.  C.  T.  1ST 82.  Be  it  with  armes  or  lettmrt  Rom.  of  tht  Rott  6753.  afr.  letreurt.  1st. 
litteratura.  Dem  Worte  Uttrurt  ist  das  synonyme  clergie,  learning  («.  p.  177.),  nach  der  Weise  ana  er  es  UeberseUer« 
»t*tt  des  einlachen  litterarum  hinsugofügt.  6.  lbalde.  condiu  Hiod.  s.  p.  179.  7.  wrethe,  wrath,  et  Atbhb. 
p.  8.  Unser  Verfasser  sehreibt  tertppe  p.  15«.,  wie  man  auch  anderswo  beide  Formen  neben  einander  findet :  Wie 
urreöe  Gm.  a.  Bxod.  482.  Oer  ros  tortSüt  3863.  Daneben  trifft  man  in  unserer  Uebersetsung  aurh  xeratkt:  HU  fadir 
tcrathe  p.  197.  8.  ion  seil«,  torn  Kgipcian*  drtddt  lett  a.  tomme  Kgypcicnt  draddt  Utt*  Cx.  Aach  der 
vorliegende  Text  Hjodkh  s  enthalt:  quidam  Aigyptii  timentet . .  egresai  sunt;  woher  die  Jüngere  Ueberaettnng:  tomme 
Kyypciannet  dredtngt . .  wente  farthe  from  hit  Ms.  Haul.  2261.  Wir  müssen  annehmen,  tlas»  unser  Cebersetser 
etwa  las:  quidam  ttidtnttt  oder  piderunt.  Die  Verbalform,  welche  gewählt  ist,  steht  neben  der  Pluralform  tey:  Mer- 
uaUM  pat  pey  tey  p.  S73.  Ueber  die  «ngnlare  soy,  txk,  tij,  tiah,  s.  p.  179.  v.  toy.  Into,  to  Cx.  Cecrop«. 
Sicropt  Ms.,  weiterhin  Cicropt  u.  Sycropt.  9.  fleigh.  rteddt  Cx.  cf.  p.  189.  pe  citee  Atthen.  urf,ein 
Acten  Hion.  und  so  auch  weiterhin.  In  der  jüngeren  Uehvrdetzuug  1st  hier  ebenfalls  Athen  geschrieben.  Udingens 
wnr  Act«,  i\  -rixin,  der  alte  Name  von  Attica  oder  der  nordwestlichen  Kbene  um  Athen,  nicht  von  Athen.  10. 
In  mauere.   Diese  dem  1st.  Itto  modo  Hiod.  entsprechenden  Worte  schlössen  sich  dem  Zusammenhange  nach 

ao  das  Vorige,  so  das«  nunmehr  die  Welse  angegeben  wird,  auf  welche  die  Stadt  au  dem  Namen  Athene  kam. 
Wir  haben  daher  ein  Semikolon  nach  ttip,  wo  Uabikotok  ein  Komma  hat,  gesetzt.  VarTO-  Bamxot.  mit  Cx. 
rharro  M«.  u.  a.  Bei  Hiodkk  lesen  wir:  tecundum  Varrontm  uud  after  Varro  Ms.  Habl.  2261.  an  olyue  etc. 
Die  wunderliche  Brsihlung  sc  blies*  t  sich  an  die  Sage  von  dem  Wettstrelte  der  Athene  und  des  Poseidon  um  Athen. 
Cf.  Hanoi».  8,  55.   Pausa».  1,  26,  6.   Afollod.  3,  14,  1.    Quixtil.  Ütclam.  323. 

p.  198.   IS.   Appolyn.  s.  p.  189.     ^    pat  manntet   Diese  Wort«,  denen  nichts  In  HicutVs  Polychrome  un 

moant  PariinNHtH.  s.  p.  185.  13.  to  menyng.  to  turnt  o.,  Cx.  Wir  haben  in  unseren  Anmerkungen  tnr 
Wycliffc-UeberseUuug  des  Kvang.  Johannis  5,  45^  die  hier  in  unserem  Texte  vorkommende  sprachliche  Ersehet- 
nuuer  unter  Verweisung  auf  diese  8telle  Tbxvisa's  erörtert.  Sie  ist  in  dem  Text«  unserer  UeberseUung  häutig, 
uud  wenngleich  andere  Text«  davon  oft  abweichen,  so  kommt  sie  doch  auch  ohne  Variante  vor:  pe  flrsi«  i«  Phison, 
auid  i*  t»  menpngt  ful  wexynge  of  plente  p.  69.  [ohne  Var.]  Ganges  it  to  menynge  felawsehippe  and  compaaye  ib. 
Dlgiath  also,  pat  it  to  menyng e  schsrp  in.  Euphrates,  pat  it  to  menynge  frneiuous  ib.  [ohne  Var.]  I'aradys  ..it  to 
rnetnyngt  an  orcbeferde  p.  75.  Bden,  pat  it  to  menynge  llkynge  p.  75»  Damascus  it  to  menyngt  sebedynge  blood 
p.  103.  Golgotha  it  to  mtnpnge  a  bear  scolle  p.  115»  [ohne  Var.}  Dieselbe  Formel  kehrt  ohne  Verlaute  wieder 
fp.  iJT7.  241.  311.  »23.  wie  mit  Abweichung  anderer  Texte  p.  121.  123.  143.  153.  307.  313.  Selleu  bat  unser  Text  it  to 
men*  wie  p.  303.  Vereinselt  stehen  andere  Begriffswörter  auf  -ynge  in  ähnlicher  Verbindung,  wie  in:  Hit  it  not  to 
mrowpng«  p.  7:i.  It  it  to  vetyngt  p.  347.  und  mit  einem  Hauptworte  in:  In  tyme  to  compnge  p.  267.  [ohue  Var.] 
^Interna.  Mynerua  Ms.,  Jedoch  weiterhin  Mi  nemo.  14-  citeceyns,  rttixen».  16.  Citee.  citettint  «., 
Ca.    citetynnet  Ms.  11  a  au  22«  1. 
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p.  19».  gadred  hem  togyders,  as  it  was  the  manere  that  tyme,  that  bothe  men  and  wymmen  schulde 
come  to  comoun  counsaille;  panne  in  pat  counsail  men  }af  pe  dome  for  Neptunus  and  worn  men 
for  Minerua;  and  for  pere  was  o  worn  man  more  pan  were  men,  Mineraa  hadde  pe  maistrie,  and 
pe  citee  was  icleped  by  here  name  Atbene;  for  Minerua  in  pe  speche  of  Grewe  hatte  Athena. 
S  pan  was  Neptunus  wood  wroop,  and  made  pe  flodes  of  pe  see  arise  and  ouerflowe  and  hele  pe 
londes  of  pe  men  of  pat  citee  Athena,  as  deueles  mowe  lijtliche  doo  suche  chekkes  pan  for 
to  plese  Neptunus  and  for  to  abathe  his  wreppe  and  his  anjjer  wommen  were  ipunsched  with 

P.  v.<y  double  payne:  pat  oon  was  pat  no  womman  schulde  aftirward  come  (p.  195)  to  comyn  counsail, 
pat  oper  payne  was  pat  no  childe  schulde  aftirward  bere  his  moder  name.  To  pat  pronince 
10  Helladia  lyep  Hellespontus,  pat  jrroet  mouth  of  pe  prete  see,  and  hap  pe  name  of  Helle,  Phrixus 
his  suster,  pat  flei?  pe  malice  and  pnrsuet  of  here  stepdame,  and  was  adraynt  in  pat  mouth 
and  see;  and  for  pat  hap  pe  see  and  pe  lond  aboute  hatte  after  Helle  nellespontus.  Varro  seip 
pat  faste  bysides  pat  place  beep  men  pat  helep  smytyngo  of  serpentes  wip  touche  or  wip  spotel. 
Trogu*,  Ubro  secundo.  Athenienses,  men  of  Athene,  vsed  first  craft  of  wolle  and  of  wyn  and 
15  of  oylle,  and  taujte  erye  and  sowe  and  ete  acharns;  pei  florisched  first  in  lore  of  clerjrfe  and 
of  lawe.  Pe  firste  kyng  of  pat  lond  hi}te  Cecrops,  after  hyra  come  Granus  pat  beet  Granau» 
also;  pan  his  sone  Atthis  }af  his  name  to  pe  lond  and  eloped  it  after  hymself  Atheniensis.  pan 


1.  gadred  hem  .  .men  and  wymmen.  Dieee  Worte  bat  Babinoton  aue  Cx.  aufgenommen;  sie  fehlen  aucb 
la  a.  Sie  enteprerhen  dem  tat.  Text»:  cmrtnimt,  tieut  mo*  erat  lime.  ita  foemina*  tieut  mart*  puNieii  eontul- 
tatiomOmt  interette  Hm».  In  dar  Jüngeren  Ueberaeteong"  eind  aia  folgendermaßen  wiedergegeben:  teert  gedrtde  to 
gedre.  a*  the  contuetudt  vat  in  that  tyme  women  to  be  at  eoumtetle*  amonye  the  men  Ma.  Ha  at..  22«!  1.  8.  pa  line 
in  pat  eounsall.  Diea  fügt  Bariwotos  ao»  o.  u.  Cx.  ein;  in  <Ur  Thal  entspricht  ihm  nlrbu  im  lat.  Texte  oder 
in  der  Jüngeren  Uebersotxong.  Bel  Hinrjx*  beiaet  ea  nur:  mart*  igitmr  pro  Neptwno  fee  mince  pro  Mtnerra  tuterumt 
tenientiam.  8.  O.  one  Cx.  more,  moo  Cx.  4-  Athene  AUhesne  Ma.  und  ao  anrh  weiterbin.  la 
pe  speche  of  Grewe.  artete  Hint*,  in  Grew*  Ha.  Habi  .  88>jl.  Of.  Paradye  tturnad  ont  of  Grew  into  Latyn  p.  7.V 
Oala  la  Grew  p.  267.  Of  pat  Grew  word  elclon  p.  30".  pat  worde  of  Grete  p.  201.  A  worda  of  Grrtce  pat  ea  called 
theo»  Ratio.  Piarma  ed.  Perry  p-  ««•  »•  MAr«n«\nu.B  p.  7«.  B.  wood  wroop.  tcrolh  mode  fx.  Dleae  beiden 
Wörter  entsprechen  dem  iratu*  daa  lateinisch.«  Textee:  mir  müssen  annehmen,  daa«  ale  entweder,  nach  der  Weite 
dea  Ueberaetiera  einfache  Beifriffe  durch  mehrere  Synonyme  wiederzugeben,  mil  and  verbunden  waren,  oder  da*» 
eint  derselben  ala  Oloaee  dee  anderen  In  den  Text  eingedrungen  tat.  Denn  eine  etwa  dnreh  teood-nroop  oder  irrort- 
xrode  an  vereinnltebende  lockere  Z«»ainmcnjet»ung  der  Begriffe  acheint  «nangemeaten.  arise.  tarite  =  U>  ariae 
Cx.  hele,  hide,  cover,  aga.  KeUm,  keljan,  celare,  operire.  8.  Jondes  . .  Athena.  Umdet  of  them  of  Athene» 
Cx.  terra*  Athenientium  Hiod.  doo  »nebe  ehekkea.  Der  lateiniarhe  Text  hat  nur  faeere  in:  quod  non  ett 
difficile  da-monk\ut  faeere  Hiod.  Daa  mehrdeutige  chekke  wird  hier  von  Verheerungen  gebranebt  Cf.  pls  is  a 
chapel  of  meachannee,  hat  chekke  hit  bytyde  Oawatw  81».  7.  for  to  atathe,  to  «bäte,  ut . .  placaretur  lltur.. 
iputehed.  punished,  affiicta  Hiod.  Die  anffällige  Auswerfung  del  i  nach  n  acbalnt  aueh  nonet  gebräuchlich  gv- 
weaea  an  aeln.  Vgl.  Punckyn,  or  chastysjn.  Punlo,  castigo  I'aoxir.  Pahv.  p.  116.,  waa  Ton  punehpn,  or  bunehun, 
traders,  ebenda«,  anteraebleden  wird. 

p.  195.  8.  to.  in  n.,  Cx.  9.  moder.  modert  Cx.  To  pat  pronince  . .  lyep  etc.  Bute  prarineiat 
Helladim  tubfaeet  HelUtpontu*  Hinp.  Da«  Wort  lyep  hat  Babimot.  an*  fx.  (\jeAb)  herübergenommen.  10.  pat 
greet  month  of.  Dieae  vleT  Worte,  onter  denen  greet  auffallt,  welcbee  auch  Ira  I  at  Texte  (tinu*  maria  magni) 
fehlt,  bat  Babibgt.  an»  o.  o.  Cx.  entnommen.  Fhrixaa  hia.  Phrixi  Hiod.  a.  p.  16S.  Der  Name  let  in  den  ¥.». 
beider  Deberaetaungen  Frixut  geschrieben.  11.  fleh,  ßedde  Cx.  a.  p.  18:*.  t.  ßeiah,  n.  »gl.  p.  197.  paranct, 
pursuit,  peraecutton.  pe  purtupt  Cx.  Beide  Substantive  malice  and  fwrnwl  dienen  iur  Cebersetxang  dee  einen  lat, 
intulUt*.  Htepdame,  atep-mother.   Jene«  Wort  atebt  auch  mit  verdoppelten  tu  in  nnaerem  Texte:  ]»e  craft  of 

a  ttepdammt  p.  5.  adray nt  =  adrtint  a.  St.  Caurorii.  100.  tnbmertn  Hion.  drowned  Cx.  IS,  pe  (vor  aeo). 
pat  «.  Varro  Babi«ot.  mit  Cx.  n.  ao  Hiodct.  Sorro  Ma.,  a.  Man  vgl,  auch  I'u*.  Nat.  Hi*t.  2H,  J.  18. 
wip  tonche  or  wip  spoteL  SUM  or  haben  and  «.  o.  Cx^  wie  wir  leaen  in:  quorum  taetu*  et  tatiea  rneJcntur 
Hiod.  Doch  ateht  andereraeiu  the  totoche  or  tpatellt  Ma.  Habu  8861.  Ueber  tpotel  and  epoteUe  a.  Wyri..  Jonn  9,  6. 
14.  Tied  flnt  craft  of  WOlle  etc  Primi  Athtnitn***  lanißeii,  tint,  et  otei  tuum  habtutrunt  Higp.  cf.  Jr.nttn.  8.  fi. 
and  of  wya.  and  on.  «.  15.  erye,  ear,  ploogb.  to  eere  Cx.  to  tier*  Me.  Haul.  8841.  aeharna.  aeomt* 
Cx.  Cf.  Giant,  an  aehame  Von.  Habl.  M*.  1o89.  in  Prompt.  Pabv.  p.  6.  n.  S.  aga.  üeem.  in  lore  of  clergric 
and  of  lawe-  Aneführlicher  aagt  daa  Original:  literU,  faenmUa  eivili.  ditciptina  primo  flomerunt  Hif.ti.  Die  jün- 
gere Deberaetanng  begnügt  aieh  mit:  teith  eiuUe  dltcipUne  Mi.  Habu  8861.  16.  hlrte  .  .  beet.  «.  p.  177.  Ora- 
nna etc  Grain*  other  Granau*  Ma.  Uabl.  8861.  Bei  Hicdi»  hat  BAninnro«  Cranu*  ten  Granau*  geeettt,  obwohl 
die  Mae.  atttt  C  ein  0  bieten,  a.  p.  1«*1.  17.  hin  soae  Atthia.  80  hat  der  lat.  Text  ntjtu  filiu*  Atthit,  w.h 
rend  die  Atthia  p.  191.  richtig  ala  Tochter  de»  Cranana  angefBbrt  wird.  AucJi  die  jüngere  Ueberaetaang  hat  the  ton 
of  Uthörn.  Der  Irrtbnm  iat  schwer  au  erklären.  An  der  entsprechenden  fltellc  bei  .li;t*il)ii.  8,  6.  ateht  enju*  eilte* 
Atthi*.       and  Cleped  It . .  Atbenlenaia.    Dioaer  8au  ateht  im  Int.  Texte  nicht,  welchrr  nur  die  vorhergeben 
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after  Atthis  regned  Amphigionides.   In  his  tyme  was  pe  grete  flood  in  Thessalia.  panne  aftir-  p.  m, 
warde  the  kyngdom  discendede  to  Ericthonius.   After  hym  regnede  Egeus,  and  after  bym  his 
sone  Theseus:  pat  Theseus  sonc  Demophon,  he  halp  pe  Grees  (p.  197)  ajeust  pe  Troiaus.  Beotia,  p  w. 
oxe-loi>d,  hap  pe  name  of  bos,  pat  is  an  oxe.    Whan  Cadmus,  Agenores  sone,  at  his  fader  beste 
soujt  his  8uster  Europa,  pat  Iupiter  hadde  irauished,  and  mytte  noujt  here  fynde,  he  dradde  5 
his  fader  wrathe,  and  koupe  non  other  reed  but  fleij  as  an  outlawe;  hit  happed  pat  he  folwed 
pe  fore  of  an  oxe,  and  fonde  pe  place  pat  pe  oxe  lay  inne,  and  cleped  it  Beotia,  and  bulde 
pere  po  citee  Thebe,  in  pat  citee  bella  civilia  delonutrunt.    And  pere  was  Apollo  ibore  aud 
Hercules  [in]  pilke  more  Thebanus  also.    In  pat  lond  is  a  lake  wonderful  and  wood,  for  who 
pat  dryukep  perof  he  schal  brenue  in  woodnesse  of  lecrherie.   Pere  beep  also  tweie  welles  iu  10 
pat  loud;  who  pat  drynkep  of  pat  oon,  he  schal  be  forjetful;  and  who  pat  drinketb  of  pat  oper, 
he  schal  baue  good  myndo.  I'elrwt.  Take  hede,  pat  men  of  Thebe,  pal  is  in  Egipt,  hatte  The- 
bey ;  men  of  Thebe,  pat  is  in  Grecia,  hat  Thebany ;  and  pe  men  of  Thebe,  pat  is  in  ludea, 
hatte  Thebite.  (p.  lf»9)  P.iw. 

Capiiulum  Vic&imum  Tertium.  15 

Isidorus,  libra  (ptarto  decimo. 

We  redep  in  stories  pat  Grees  wonedc  somtymc  in  Italia,  an  cleped  pe  lond  pe  Grete  Grecia, 
pat  loud  hijtc  somtymc  llcsperia,  of  Ucspcra,  pe  sterre  pat  ladde  pe  Grees  whan  pey  seilled 
pider,  and  was  her  loodc  sterre,  Uespora,  pat  is  Venus.  Afterward  pat  lond  hijte  Saturnia  of 
Saturn  us  pat  wonede  pere,  for  Saturtius  hid  hymsilf  in  pat  lond  for  drede  of  his  owne  sone  20 
Iupiter,  and  cleped  pe  loud  Latium,  pat  is  Saturnus  buy  dels.  After  pat  pat  lond  hi}te  Ausonia 
of  Ausonius,  Vlixus  sone;  but  at  pe  laste  pat  londe  bifte  Italia  of  Italus,  rege  Sicuiorum,  kyng 


dleeer  Worte.  Tu  erwähnen  ist,  daaa  in  der  angeführten  SteUe  bei  Justin.  2,  6.  auent  gesagt  wird.  Attala  babe  dam 
I-ande  (reglonl)  den  Namen  gegeben  (Tgl.  p.  m),  Amphlctyon  aber  der  Stadt  (civitartj :  et  women  cMtati  Atkenii 
dedit.  baa  Won  Athrnieutie  1st  in  onaerer  Cebemctmng  eben  ao  «anderlieb,  wie  die  Verwandlung  der  Tochter  in 
einen  Sohn.  1.  Amphljrlniiiile*.  BauixeTOü  bemerkt,  daaa  ao  die  Maa.  beider  TJebereotaungen  daa  Wort  Am- 
pkictyon  verunstalten.  2.  Kricthonion.  Eriehthoniue  Babixot.  Kuritoniut  ata.  Daa  erat«  stellen  wir  bar  nach 
<r.,  Cx.  nnd  Ms.  HA»u  »61,  auch  steht  ad  Xriclhomium  bei  Hiod.,  wenngleich  ad  ErecUkntm  Juan».  8,  6.  8- 
pat  Tbeeeaa  sone  i.  q.  the  eon  of  ibat  'Ibeseus,  a.  unaere  Anmerkung  tu  p.  183.  Demopuon  i.  e.  Demo- 
pbooa.    Demoton  haben  die  Mas.  beider  Uebersetsungen.    Devwpkon  Hiui>.      halp,  assisted,   kelpe  Ca. 

p.  197.  8.  Beotia.  Vor  diesem  Worte  wird  bei  lln.ori»  ale  Gewährsmann  aufgeführt:  Itidvrut,  tibro  tumv- 
tUcitno,  wotu  BsaixeTON  bemerkt,  data  die  richtige  Stelle  Lib.  14.  c  «.  §.  10.  ist,  4-  fader,  /ädert  Cx»,  wo 
oft  Ähnliche  Varlanten  vorkommen.  5.  he  dradde.  a.  p.  1SJ.  *v.  pey  dreddt.  6.  and  koupe,  he  contht 
".,  he  coude  Cx.  fleh.  fiedde  Cx.  7-  be  fore  of  An  OX«.  Für  pe  /ort,  tettigimnt  Hiod.,  hat  the  forte 
Cx.;  die  Jüngere  Ucberaetiong  the  ttappe*.  Cf.  An  «o  forloat  the  bond  bia  fore  Owl  a.  Nioht.81&.  bildlieb:  Folw* 
htm  and  bl*  fort  Oil.  C.  T.  5fi9».  8.  In  pat  Cite*  ate.  in  hat  Babikot.  sua  Cx.  hinxngesatst.  Die  folgenden 
Iat.  Worte  sind  dem  Original  entlehnt.  Apollo.  Appotlu  Ms.  0.  Hercules.  Ercutei  Ms.  null  Herculen 
in  pilke  more  ThebnnUR  Wir  haben  in  auageacbloaaen  ale  entweder  vfilllg  f alack,  oder  «n  die  unrechte  Stelle 
geeetat,  da  ea  aleh  etwa  mit  pert  grammatisch  verbinden  Hees,  ao  daaa  pert  ■ .  in  dem  Iat.  toi  entspräche.  Ein  alia- 
vereiändittes  der  Ut.  Worte  et  Her  cute  t  iUe  major  Tkebatnu  durch  Tm«*,  waa  Uabmoiom  etwa  annebmea  möchte, 
scheint  kaum  möglich.  a  lake  •  .  wood.  loci*  /nriali»  Hiod.  10.  he  ob.  Cx.  18-14-  Thebey.. 
Thebany  .  .  Tbeblto.  Theheti . .  Thebani . .  ThebUee  Hiod.  Waa  den  letaten  dieser  Namen  betrifft,  den  der  lalei- 
nlacbe  Text  a  Tkebit  Juder urum  herleitet,  woiu  eine  HandachrlR  B  für  Judarorum  die  Variante  Indorum  bietet,  »o 
kann  man  kaum  an  das  Oppidmm  Tkebe»  (V2Pi)  Jod.  »,  50..  soudorn  cber  an  Tebbatk  (ri30)  Ji'D.  7,  Si.  denken. 
Die  gaoae  Stelle  fehlt  in  der  jüngeren  Ueberäetsung. 

p.  198.  17.  6ree*.  Oreket  Cx.  wie  oft.  a.  p.  lis.  in  Italia.  >■  om.  ata.,  n.  tuu  Italia.  Hetperia  Ms. 
dagegen  haben  <«.  o.  Cx.  daa  entere  Wort.  18.  of  Hespera.  Hetpera  bieten  beide  Oeberseuungen,  wahrend 
der  Iat.  Text  Babixotou'*:  ab  Beeper o  ittUa  iui  direxit  (ireeco*.  AUerdlnga  haben  aber  auch  dort  die  Codd.  A. 
C  D.  B.  Hetpera  mit  folgendem  qua.  vgl.  lin  sq.  Milled,  sailed.  Unser  Text  hat  den  Inf.  eeUie  p.  3.11..  das 
PriU.  teiUeß  p.  201.  SM.,  daa  Prater,  trilled  p.  S91.  2:»3.  303.,  eeiUtde  p.  209.,  <U>  aubetantivlite  eeiüynge  ^  SJ1.  aber 
daneben  auch  den  Inf.  irwly  p.  43.  19.  Hps  pent.  Hetpera  Ms.  Daa  Wort  mit  der  daran  geknüpften  Krkliruug 
steht  im  lat.  Texte  nicht  80.  for.  Baudot,  nach  Cx.  l-ui  pe  Ma.,  t.  hynuielf.  there  add.  Cx,  81-  La- 
tiuru  etc.    Latium,  qnaei  a  lattbra  8atwmi  Hiod.         bnydel«.  kuAWt  Cx.  Beide  Kor 

d.w  aga.  hydett,  Utibulam.  ».  d.  Wb.      AOMOnia  of  Aanoniua  ao  Ma.  Haai.  »61.  dem  laL  Texte  gemäas;  AMinua 
«'wpn'M  Me.,  «.,  Cx.      VLlXOS  sone.  fllia  Ulixi*  Hio».  auch  steht  >on  q/  Vtucet  Ut.  Haul.  mi. 
Spracbproben.  a  23 
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p.  im»,  of  Sicilia,  and  is  pe  noblest  prouinc*  of  al  Europa,  and  is  iclosed  in  pe  norp  side  wip  pe  moup 
and  see  pat  hatte  Adriaticus,  in  pe  est  wip  pe  jrrete  sec,  in  pe  soup  wip  Sicilia,  and  wip  fw 
see  Tyrrhenus,  and  in  pe  west  wip  pe  sides  of  pe  billes  pat  hatte  Alpes.   Out  of  pilke  hilles 

p.  wu.  springep  pre  pe  noblest  ryueres  of  al  Europa,  pat  beep  icleped  pe  Ryne,  Danubius,  and  Rone. 
5  Itidoru*,  Hiiro  Urtio  decmo,  (p.  201)  lu  pis  Italia  is  Cithero  his  welle,  pat  helop  wel  sore 
cijen.  [)ere  is  also  pe  lake  Clitorins;  who  pat  drynkep  of  pat  lake,  no  wyne  schal  bytn  greue. 
Fliniug,  libro  wwuio,  capitufo  decimo.  Faste  by  pe  hilles  pat  hatte  Alpes  Appennini  is  pat 
welle  Notacius,  pat  wellep  and  springep  in  pe  note  somer  and  drye,  and  fordriep  in  colde 
wynter  and  wete.  Trruina.  Alpes  Appennini  pat  beep  Penitus  his  hilles.  Hanibal  was  a  jrrete 
10  duke  and  liijte  Penitus  also,  and  wente  by  Alpes  to  Rome;  perfore  of  pe  tweie  names  Alpes  and 
Penitus  is  pat  oon  name  schortliche  imade  Appennini,  and  so  beep  meny  lettres  ileft  of  pe 
tweyne.  Paulus,  lihro  seamdo.  In  pis  Italia  beep  many  prouinces  and  londes,  pat  beep  cleped 
Calabria,  Apulia,  Campania,  Bcneuontana,  Tuacia,  Emilia,  Lipuria,  Lombardia.  Apulia  is  a 
party  of  Italia,  and  Hep  estward  vppon  pe  see,  and  is  departed  from  pe  ilond  Sicilia  wip  an 
15  arme  of  pe  see.  Grees  were  pe  firste  pat  bulde  perynne;  pe  chief  citee  perof  is  Brundusium, 
and  hap  pe  name  of  pat  worde  of  Grew  hrunta,  pat  is,  an  tarter  hede,  for  pe  citee  is  ischape 


1.  Sicilia  Bamxgt.,  ohne  Zweifel  mil  •<■:  Scicilia  Me.,  Cx.,  wogegen  die  VerbalkrlUk  aonst  nicht«  eintuwen- 
den  bitte.  kunae  of  Sicvltrnet  Me.  Bari..  2X1.  B.  htllel  Bahimot.,  kit  Ms.,  kuilet  a.,  hflitM  Cx.  4.  Ryae. 
ryuer  Cx. 

p.  201-  5-  Cithero  his  welle.  In  HinpiVs  Text  steht  font  Citkarronit ;  Abweichungen  von  den  Eigennamen 
sind  dort  Citkeronit  B.  Citk/tr  C.  OMonts  B.  In  der  angegebenen  (juelle  dee  Polvcbronleon,  Ieioox.  VIIX  13.  stehi 
Cicero*.  Die  Jüngere  Ueberwlsung  (riebt  tkt  welle  of  dtkemi,  Vax.  Habu  »6t.  Bamwot.  weist,  Isitxm  sowohl  all 
Hiaem  möchten  an  den  Vitkärcm  gedacht  haben;  doch  iat  sicher  die  richtige  Lesart  Cictro+U,  nnd  ee  let  »on  de« 
(Quellen  auf  Cicero«  Villa  bei  Puteoll  die  Rede.  Cf.  Samant  outnera  (sc  aqua).  Capiti  auributqye  pritatim  medeu- 
tur,  oculit  rero  Ciceronianee.  Dij/na  memoratu  riUa  tti  ab  Attmo  lacu  Puttolot  ttndentibut  intpotiU»  Mori  . .  Uuiui 
in  parte  prima,  txiguo  post  obitum  iptiut,  Antittio  otttre  pottidenlt,  eruperunt  fouttt  eatidi  perquam  tatubrtt  oetüts 
etc  Pl.».  Not.  Hin.  XXXI.  S.  8.  6.  pe  Iahe  OUtortu  etc  Der  tacut  Ctitoriui  bei  CUtoriw*  gehört  aller- 
dings nicht  nach  Italien,  sondern  nach  Arcadlen.  Beiner  gedankt  Pititio»  ebenfalls  In  .lern  eben  an  geführt«  Kapi- 
tel. Da*  Wasser  des  dort  einen  See  büdenden  Quelles  Terleideta  dem  Trinkenden  den  Wein,  wie  auch  Hiot.su  sagt: 
ex  quo  bibeut  tini  ttrrixufH  kabebit*  ^gl.  ^  faunt  tu  feroüsjjvt  ottttrt  kit  oui  ex  Cfttarto  locav  biberintj  ait  KuaIoxum 
Pi.iw.  Nat.  Hitt.  XXXI.  2,  1.1.  Ctitorio  quicumque  titim  dt  fontt  IttarU,  Vina  fugit,  gavd'tque  turrit  ahtlemiut 
audit  Ovip.  Met.  15,  S22.  Tax  vis  a 's  Uebereetxaug  ist  nicht  genau.  7.  deeimo.  octodecimo  (alc)  Cx.  Dagegen  steht 
rirhtie  ctutetiuta  texto  Hioo.  Die  beifirilcbe  Stelle  steht  Pli*.  Xat.  HiU.  II.  103.  (s.  105-).  8.  NOTMiBS.  Die- 
sen Namen  bietet  auch  die  jüngere  Uebereetaung ;  doch  steht  richtig  Notamu  Hin».   Der  («lache  Naae  bei  den 

and  aprirj|rr>|>  etc  <r*>  eirea  toUtMmtn  «ttioolt  torrtl  et  i***dat,  circa  brumm*  rero  dtoiccatur  Bioi>.  Die  Worte 
des  Pl-mic«  Unten  ,  jturiu*  Xoramu  omnibus  »oUtitii»  torrent,  brvma  tiecatur.  Oaser  liebaraetaer  erweitert  und 
verändert  elnixermansen  seinen  Grundtaxt.  fordriep,  dries  up,  becomes  dry.  CC  fordrut  Owl  a.  N.  917.  age. 
fordrugjau,  forihyaan,  siccare.  9  Alpe»  Appennini  |>at  be*p  Fenitas  his  billet*  etc.  Der  etymologische 
Versueh  in  der  Anmerkung  Tbkvisa's  beruht  offenbar  auf  der  Deutung  des  Namens  der  pennlnlschen  Alpen  durch 
Pt  itnne:  Dein  Salattorum  Augutta  Pnrtoria,  iuxta  gemüuu  Alpium  fort».  Oraia*  atqu*  Ptninat.  Bit  Potuot, 
Oraiit  flereultm  trantiut  memoremt  Kau  Hitt.  III.  17.  [in  alteren  Ausgab«»  wird  Poemimat  statt  ftmnoj  gelesen.] 
Die  Erfindung  des  Namens  Frnilvt  für  Hmnibai,  wie  das  Weitere)  gehört  späterem  Unverstände  an.  PeuÜut  mag 
übrigen»  ursprünglich  Penieut  (Poentcus,  Tunteus)  gelanUt  haben.  10.  by  Alpes.  Wir  dürfen  hier  nicht  etwa 
den  Artikel  vermlsson ;  der  Ueberselcer  pflegt  den  in  lateinischer  Form  herubergenoiniuenen  Gebir^iiiiamrD  keinen 
Artikel  vorsusetsen :  Pannonia  bap  pe  name  of  Pemminit  Alpibut  p.  47 i.  (Bulgaria)  hap.,  in  pe  west  Alpes  (pe 
hilles  pat  so  aotep)  in.  Pe  ouer  Uersaania  strecchep  by  aides  Alptt  to  pat  moap  p.  355.  Tb«  snows  pal  liep  vppon 
Aipct  p.  MS),  cf.  p.  297.  »9.  So  verfahrt  er  aneh  bei  Vclkernamea  wie  6aili,  Sieambri.  Frond,  Lonaobardf/  etc. 
1 1.  meny,  many.  Menf  steht  gewöhnlich  In  unserem  Texte.  Cf.  p.  13.  17.  27.  47  1U,  261.  1S9.  Hi.  »7.  3i*. 
3»;i.  MX  3Tj;  many  kommt  freilieh  anch  »er,  wie  p.  31  J.  und  in  unmittelbarer  Nabe  de«  orstcren  p.  309.  SA».  12. 
I'niilttn  i.  e.  1'aulds  Diai  oucs  Hitt.  Lonpobardvrum  11.  It.  18.  EnliliaV  An  dieser  Stelle  bat  HlODka:  tttrulia; 
da  auch  die  jfinger*  Ue'iersetxung  Emilia  wiederholt,  so  müssen  die  benutxien  Handschriften  den  Polychrouiron 
wohl  eben  so  gelesen  haben.  16.  Uree»  . .  bnlde  perynne.  a  Grarcu  primum  adifieata  (sc.  Apulia)  Htno.  16. 
pat  word«  of  «rew.  Kür  pa  seist  B»sihotos  pat  nach  «.  Tor  worde.  Ueber  Ort*  s.  p.  193.  bnata  etc. 
Dies  ist  natürlich  kein  griechisches  Wort,  auch  beruht  es  auf  keiner  alten  Auktoritit  hinsichtlich  seiner  Form.  Nach 
8i«ai«i  beisst  ßotrtäotor,  wonach  die  gleichnamige  Stadt  (lau  Brumdulimnt)  genannt  sein  soU,  in  der  Sprache  der 
Messapicr  der  .Hirschkopf";  nach  «TSfllAH.  Brr.  ».  B{Kfli\atOV  baaeiehnet  in  dieser  Sprache  ßttfyttOV  den  gw- 
nannteo  Begriff.  Der  Grand  der  Benennung  der  Stadt  soll  der  »ein,  dass  sie  mit  ihren  Tiden  Baten  einem  iliracb- 
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as  an  hertes  hede.   Fro  peunes  me  seillep  to  pe  Holy  Lond.  In  pis  lond  Apulia  beep  hote  p.*>L 
welles  and  holsom.  [>e  more  Campania  is  a  lond  in  pe  myddel  bitwene  pe  demeynnes  of  Home 
and  AptUia;  pe  cheef  cite  perof  is  Capua,  and  hap  pe  name  of  capaciUu,  pat  is,  ablenme  to 
fbnge  and  to  take.  For  pat  citee  fongep  and  takep  inow  of  all  plente,  and  is  acounted  pe  pridde  p.  201 
citee  (p.  203)  after  pe  most  famous  citees  Rome  and  Carthago.  In  pat  lond  beep  noble  citees  6 
and  famous  Neapohs  and  PuteoliV.   Pere  beep  Virplis  bathVs  pat  were  somtyme  in  greet 
worachippe.    But  pere  is  anoper  lasse  Campania  in  Gallia  Senonensi,  pat  is  Frauns,  pe  chief 
citee  of  pat  Campania  hatte  Trecas  and  Trecensis  also,  pat  is  Troys  in  Cbampayn.  R.  In  pis 
Italia  were  somtyme  dyuers  lordes  euerich  after  oper  pat  were  Grees,  lanus,  Saturnus,  Italus, 
Eneas  and  bis  ospringe,  and  afterward  Galli  Senonenses,  pat  beep  Frenscbe  men,  vnder  duke  10 
pan  aftirward,  aboute  pe  jere  of  pace  fyue  hondred  pre  score  and  eijte,  into  pe 
tyme  Iustinns,  Narsen  cartularius  prayed  Longobardy  for  to  come  into  Italia,  and  of  pe 
Longobardy  into  pis  day,  pe  hider  side  of  Italia  from  Alpes  wel  nygh  to  Rome  hatte  Lombardia. 

a*pacc*  Paulus  Romanus  diaconus  in  primo  libro  historia;  Longobardorum 


t.  me  Badivgt.  mit  ne  Ms.,  men  Cx.,  wie  gewöhnlich.  2.  pe  demeynne«  of  Bone. 
trrritorrum  Hiod.  »fr.  demeine,  demaine,  propriety.  8.  of  capacitaa  etc.  a  capacitate  tuffcientia;  tic  dicta 
Hiod.  Die  früher  Vulturnus  genannte  Stadt  soll  nach  den  Alten  tod  Capyt,  dem  Gründer  der  Tnsciscben  Kolonie 
dnaelbst,  ihren  Namen  erhalten  haben,  nach  Livits  aber  eh«  a  campettri  tyro.  Liv.  4,  37.  to  fonge,  to  fang, 
take.  Da«  Zeitwort  ist  in  dieser  Schreibweise  bei  unserem  Uebersetser  nicht  selten.  Cf.  pey  »chollop  fange 
her  mode  p.  7.  pe  greeto  see . .  fongep  pere  |>e  ryner  Thanaya  p.  57.  pe  hole  occean  . .  fongep  more  worcbynge  of 
pr  mone  p.  «I.  He  fongep  ten  graet  ryueres  pat  rennep  perto  p.  «9.  Ganges . .  he  fongep  ten  greet  ryners  p.  6». 
P*t  see.,  he  fongep  noper  water  foule«  noper  Sethes  p.  117.  Many  ebenes  and  holow  dennes . . pat  fongep  moche 
wynde  p.  S17.  Of  ioye  and  of  bliese  pat  good  men  schal  fange  p.  363.  Prit.  fejtg,  fenge :  pel  beep  deed  and  /enge 
nouit  pe  byhestes  p.  107.  pe  Phcuines .  .feng  perfure  loade  p.  163.  Au  den  meisten  Stellen  rertanaeht  Cx.  das 
Verb  fonge  mit  receyue,  retteyue  s.  p.  247.        4.  aeoonted.  counted  Cx. 

p.  908.  6.  PttteoU*.  Puteoli  Babikot.  (nach  Hiod.)  ;  doch  Pnteoiit  Mss.  n.  Cx.  o.  so  auch  Ms.  Habl.  3361. 
Ba  seheint  kein  Grund  vorhanden  den  Namen  an  \<Tl>egitern;  anch  hat  ein  Ms.  des  lat.  Textes  Puteolm*.  bnthcH. 
batMa*  Babibot.  nach  Ms.;  doch  bapet  Cx.  bathe*  Ms.  Ha  hu  3361.  in ..  worschippe.  in  honort  kabehantur 
Hiod.  7.  8enonei»l.  Benectmci  Ms.  u.  tt ,  aber  weiterhin  korrekt.  Frssns,  sonst  Fraunce  p.  2S5,  auch 
Framrüi  p.  267.  g.  Treca»  and  Trecenni«.  So  steht  anch  bei  Hiodkk,  wo  dieser  nach  Babjkot.  für  Trecas 
tx-HHtr  Tricattitm*  geschrieben  bitte.  Der  alte  Name  der  Stadt  7Voys«  war  indessen  Tricattet  Sid.  Ar.  6,  4.  oder 
Tricastat  Anw.  Marc.  1«,  3.  Crelo*  or  the  cite  CreUnte  Ms.  Habl.  3961.  Troys.  Babimot.,  Cx.  Trot  Me.,  tt. 
Diese  Brfcürnng  des  Namens  Treca*  ete.  fehlt  im  lat.  Originale.  R.  i.  «|.  Ranutphut,  fügt  Babibgt.  ans  n.  n. 
Cx.  ein;  bei  Binom  steht  der  Name  Ranulphus.  10.  OSprlnge.  oftprynge  Cx.  Wir  belaeeen  die  Form  mit 
atistt^worf.-iioni  /.,  Im  Zasammenstosse  von  mehreren  Konsonanten,  da  sie  anch  sonst  vorkommt  Cf.  I  wolde  that 
Bmdjnonde  the  kyng  Were  here  with  all  hie  otpryng  Ms.  Cabtab.  Ff.  III.  38.  p.  109.  in  Halliw.  Diet.  p.  591.  Cebri- 
sjean  hat  unser  Text  auch:  of  hie  oftprynge  p.  985.  pat. .  Frensche  men.  Die  Erklärung  fehlt  im  Fofyebro- 
nic»*i  die  Jüngere  Uebersotzunj;  bat:  Frenche  mm  smonente.  11.  aboote . .  fyne  hondred  pre  score  and 
Vor  dieser  Zahl  ist  eine  Lücke  In  nnserer  rjebersetxnng;  der  let.  Text  lautet:  Circo  annum  grattat  OCCCum 
ttaGoMt.  Remit,  Vandatit,  woran  sich  dann  scalleest;  pottremo  a  Longobardii  tub  anno  Domini  diXVIII, 
ifTupor«.  Juttim  ete.  Hion.  Die  Jüngere  Uebersetsung  enthalt  anch  den  Toranxehotiduu  nur.  into  pe.  in  pe  er. 
Wir  haben  hier  sonst  into  for  in  nlcbt  gefunden,  und  es  maa;  irrthnmlich  geeehrieben  sein,  wenn  anch  sonst  nicht 

rartalarins.  Den  Nominativ  Nartet  hat  der  Ce(<«ri»etz«r  p.  307.,  an  dieser  Stelle  mag  er  durch  den  Akkusativ  des 
ins.  Textee  irre  geleitet  sein,  welcher  lautet:  a  Lonsj&fjardi*  . .  per  Hartem  chartmlarium  inoitatit  Hiod.  Wir  haben 
neeiiT  ale  ein  Beispiel  der  Verkenn  um;  des  Nominativ  von  Seiten  des  Uebersetsers  an  bemerken,  s.  p.  189.  Weiter- 
bin wird  Narees,  etat»  mit  dem  Titel  cartuiariut,  als  patriciut  beteichnet  p.  807.  Bei  Pavt.  Wabkbfbixd  3,  8.  wird 
er,  wie  anch  bei  Am.  Makc  ckarttOartnt  genannt,  in  einer  Inschrift  (bei  Maakow  Gesch.  d.  D.  XIII.  35.)  exeontui, 
ttoprmpoeihu,  cnbiemti  patriciut.  Louarobardy,  aueb  Longobardi  p.  306.  307.  wechselt  mit  Longobardet  p.  305. 
207.  n.  Longt*H*rtU*  p.  307.  18.  Into  pis  day.  for  to  come  in  to  pit  day  Babiwot.,  nach  beiden  Msa.,  wie  wir 
Annehmen  dürfen,  yet  to  thit  day  Cx.  Titte  Ms.  Haxu  3361.  adhuc  Hiod.  Die  von  Babisgt.  eingefügten,  von  uns 
wieder  K^tilKtcn  Worti>  «tchen  swisehen  f.onyoi'(trdy  nnd  tnfo,  und  sind  offenbar  nur  eine  irrtb&mliche  Wiederholung 
so  «i>oa  awiacben  den  gleichen  Worten  gelesenen  präpositionalen  Infinitiv  (for  to  come).        pe  Uder  «ide- 

mm  pince  keinen  Sinn  abangewtunen,  wie  wir  der  Lesart  Cx.  alt  Rücksicht  auf  den  Grundtext  keine  Berechtigung 
^nrtesnen  können.  Das  von  nns  vermntbete  a  pace  scheint  sieb  dem  Texte  ansapaseen:  De  Longobardorttm  ortn 
«t  proe;ro»»a  Panim . .  refert  in  htme  modum  Hion.  Die  Verbindung  von  come  a  pace  würde  sich  vorhalten,  wie 
In:  He  eometh  to  hym  apaat.  Cm.  TVot'i.  a.  Cr.  4,437.  1  saw  the  qneene  a  Mtte  pa  at  Come  Cn.  Dream  913.  I  saugh 
of  ladpss  ntentene  .  .a  fui  ety  paat  Leo.  or  G.  Wonxn  Prot.  3S4.  Paulus,  loulu*  Ms.  Longobar* 
Lvnijulitrd)  Ms.  v e r k ü rat  in  ft. 

93» 
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p.  505.  (p.  205)  seip  in  pis  manere.  Winuli,  pat  hafte  Longobardi  also,  and  banep  the  name  of  her 
longe  berdes,  went  wip  tweie  dukes,  Ibor  and  Aion,  and  here  moder  Gambara,  pat  was  fal  redy 
and  wys,  out  of  Scandinauia,  an  ylond  of  Germania  in  pe  norp  side,  pis  Scandinauia  is  icleped 
an  ilond  not  for  he  is  in  pe  see,  but  for  in  pe  pleyn  of  pe  brinkes  he  is  alwey  iwasche  wip 
5  wawes.  Out  pereof  went  Winuli  and  werred  in  Scorunga  and  ouereom  pe  Wand  ales:  pan  deied 
[pe  Wandalee]  Iborn  and  Aion,  and  pei  made  hem  a  kyng  Agelmundus,  Aions  sone,  pe  whicbe 
reigned  ouer  hem  pritty  jere  and  pre.  In  his  tyme  an  bore  badde  setiene  children  at  oon 
birpen,  as  it  is  ynnerroore  clerelicbe  ischewed.  Oon  of  hem,  pat  hijte  Lauissius,  was  pe  secounde 
kyng  of  LongobardeB,  and  regned  after  Agelmundus.  whanne  Agelmundus  pe  kyng  was  to  bolde 
10  on  his  trist,  and  pe  Bulgaria  com  vppon  hym  in  a  ny}t  and  slowe  hym  standeed.  After  hym 
Lethen  regned  and  was  pe  pridde  kyng  of  Ixmgobardes,  and  was  regnynge  fourty  jere.  After 
hym  Flildehoc  regned,  after  hym  pe  fifte  Godeboc  regnede  in  Odoacres  tyme,  pat  was  Italien», 
and  ladde  bis  men  to  pe  lond  of  Rugorum.   After  hym  pe  sixte  Claffo.  After  hym  pe  seuenpe 

p  207  0ato*  P1"1  Wacho  8,0W  C*to  Rnd  outlaw  his  sone  for  everemore;  Waeho  was  Cato  his  brojK-r 
j5  sonne,  (p.  207)  And  so  whan  Wacho  was  ded,  his  sone  Waltaricus  was  pe  ei)te  kyng  of  Lon- 
go hardy,  and  regned  seuen  jere.  After  hym  pe  nynpe  Audoenus,  pat  ladde  firste  pe  Lnngo- 
bardes  into  Pannouix  After  hym  his  sone  Alhuinus  was  pe  tenpe  kyng  of  Longobardy.  Narses 

p.  206.  2-  Ibor  and  Aion.  Cf.  dkeibu*  Ibor  tt  AJont  Hiod.  Weiterhin  wird  der  »rtw  dieser  Namen  Id 
unserer  Uebcrsetaung  fälschlich  Iborn  gusrlirieben;  In  twel  Codd.  du  /\>(vcAr<mi<*u>«  lautet  er  an  unserer  Stell«  ver- 
kürzt I  bo.  Pie  richtige  Form  dieser  Namen  it!  Ibor  und  Agio.  Ibor  vgl.  and.  tbnr,  tfmr,  aper,  erscheint  übrigens 
aar»  verhörst  als  Ebbo  bei  Saxo  Qbakm.  VIII.  p.  JiS.  AU  Ago  wird  der  Longobardenköatg  aufgeführt  in  Ga»»r 
Alt*.  Upraebtck.  V.  p.  786.  fnl  redy  and  WJTS  prndtntiuiuut  Higd.  Der  Name  < 
bedeuten.  Tgl.  ahd.  gambar,  itrcntm*.  Cf.  And  ord«yned  w*se  tum  ei  rtdf  (pmdentes  riroe)  to 
all  pe  worlde  aboute  p.  42.  4-  not  for  he  l>  ate.  nun  i/uod  in  mmri  Bit,  t'd  ouia  im  planith  t)iarymn>n  nndit 
jugller  circumtambitnr  Dior».  Uober  den  Gebrauch  tob  ht  mit  Besag  auf  den  lÄndernamen,  a.  p.  184.  6.  8«o- 
rnnga.  Scormnga  Ca.  Scorinpa  Ms.  Habu  Scoringam  Hiod.  Daa  an  da*  Land  dar  Wandalen  grenaende  Land 
der  Mcyren  oder  Scyringen  ward  einig«  Jahre  von  den  Wlnlleru  bewohnt,  wo  di«  Wandalen  von  ihnen  Tribut  for- 
derten, fic  »erweigerten  ihn  und  beilegten  die  Wandalen.  pan  doled  pe  Wandale«  Ibom  and  Aion. 
Wir  schlössen  die  Wort«  pt  Wandale*  aua,  weil  »1«  widersinnig  lind;  es  mÖMU  wenigstens  pt  WimmU  heLsen. 
Im  Pol>chronicon  steht  aber  nicht»  dergleichen,  aondern  nur:  mortem  autrm  /6or  et  Ajen*  Higd.  7.  hör«, 
corny*  vornan  Cx.  merttriz  Hiod.  at  oon  birj>et>.  uno  parte  HtoD.  at  oon  childenoe  Ms.  Habu  2261.  Cf. 
Burn  at  one  hnrtkon  p.  211.  Cx.,  wo  unter  Text  tvymtce  hat  8.  ymiermore»  ru/cn'a*  Hiod.  Bel  Verweis unpen 
auf  weiterbiD  folgendo  Darstellungen  werden  die  lat,  Ausdrücke  in/res  and  in/trim*  dnrcb  wipynnt  oder  innert  nod 
ynntrmore  in  unserem  Texte  eraeut:  Wipynne  In  hie  place  (infra  loco  «no)  p.  207.  Lok«  nrfpaenw  p.  241.  Aa  it  it 
wipynt  In  hl»  place  openUcbe  declared  p.  2«4.  A*  it  la  declared  «*>«*»«  p.  319.  Ynmtrt  in  bia  place  (infra)  p.  9% 
Aa  tt  schal  be  vnntriHore  declared  (infra)  p.  311.  Aa  it  i»  ilmrrmort  I  write  (infra)  p.  97.  At  it  ia  nmtrmort  pleyn 
iwrite  (interim)  p.  139.  LauiHftius.  Abweichend«  Leeartan  werden  nicht  angegeben  ;  doch  war  Lamiitio  der 
richtige  Name,  den  auch  Hiod,  giebti  bums,  Lamiitio  nomine,  wl«  I'stn..  Hin.  Long.  I,  17.  Br  war  eines  der  sieben 
von  Ihrer  Mutter  in  einen  Teich  geworfenen  (longob.  lama,  pUcina)  Kinder,  daa  der  König  Agilmund  h«rvur»op 
nn.l  «rslchen  lies«.  9.  ArelmnndnN,  whaiuie  bat  Babinot.  ana  n.  u.  Cx.  elngeachaltat.  U>  bolde  OB 
hiH  trist  nimia  $tc*rltata  torptnt  Hioo.  Pür  tritt  teut  oieca  Anale  Cx.  ia  atanUeed  n.^lynf  Cx.  Da» 
von  um  xu  einem  Worte  verbundene  »tandted  (ataiatod,  tod  wie  «in  Stein)  wird  auch  anderswo  gwfuadtn,  wie  Ha- 
vi!.»»  181.V,  sonst  ded*  at  uiejr  ttont  Lahqt.  p.  44.  ßtant-dead  1st  dar  aebott.  ntundart  geläufig,  wie  dän.  Httndod, 
sebwed.  ttmdöd.  11.  po  pridtlc  list  IUhinot.  ast  n.  auiKcnomraen,  Cf.  ttrtint  Ltlktn  Hiod.  Der  König 
führte  den  Namen  Leib.  LonKobarde*.  the  Long.  Cx.  waji  regnynge.  regnti*  Cx.  12.  Hildeboc 
C  d.  I.  mtdtoek,  der  Sohn  Leth  s.  HUdeeoc  Cx.  Hildtgog  Ma.  Habu  2241.  Hildthok  Htoo.  regned  fehlt  in  «u, 
u.  Cx.,  auch  steht  bei  BtoPs«  kein  Verb.  Ufte.  Bsaraor.  mit  n.t  Cx.  jtrsM  Ms.  owisidu  Hiod.  Godehoe 
.1.  i.  Oodeock.  ihalehok  Hiod.  Odoaeres . .  Italiens.  Cf.  Orfoocri«  Itatiei  Hiop.  IS.  to  pe  load  of 
Ragornm.  od  Urram  Rugorum  Hiod.  Odoaker  sog  nach  Rugeland  und  W.iegte  den  König  Feietheas,  woraaf  er 
Dach  Italien  sog  a.  470.  Claffo.  Dies  1st  der  richtig«  Name;  Qlofo  steht  Ma.  Hani.  1KL  14-  Cato.  So  steht 
hier  und  weiterhin  in  allen  Testen ;  der  rächte  Name  ist  TYito.  pan.  that  Cx.  Wacho  «low  stc  Der  Ada- 
llnx  Warrho,  der  Sohn  des  Zachlio,  erachlug  den  Tato.  Dia  Ponueo  slow,  afenoA,  sioie;  kommen  hier  für  dl«  Bin* 
xsbl  und  Mehrrahl  des  l'rateritura  vor:  be  kyng  pel  tloteh  p.  \Xi.  p«ry  »lowi  alle  pe  knaue  ebUdran  p.  1S3.  for 
overciuore.  broper  sonne.  DI«««  Worte  bat  Babikot.  aua  u.  Cx.  hertberK-'noinmen,  nnd  «te  entaprweben 
itn  Wesentlichen  dem  Texte  Htot'K»  s.  welcher  su  Wace  [  Waeko  Cod.  A,  wl»  bamaeh  In  BaaiaOT.  Text«  HocAour 
sicher  siebt]  die  Wort«  ^;«its  germani  tmi  fBgt,  nnd  das  Satagefüge  mit  ^er;jcf»o  «an'tfo  damnavit  srhliesst 

p.  207-  15.  Waltaricna.  Waltbaricut  [Waltaricua  Codd.  A.  C.  D.]  Hiod.  H'oicon'aj  Ms.  Habl.  SWt.  Ks 
ist  der  K<>nl|t  B'aJMrt.  Lou^obardy.  Longobardvt  Cx.  16.  AudocolU  d.  I.  ^sxfort».  17.  Longobardy. 
<Ae  I^obvrdei  Cx.      Naraea  Babibot.  mit  Cx.  u.  so  auch  Hiod.  n.  Ms.  Hanl.  : 
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patricius  prayed  pis  kyiiR  Albuinus  to  come  wip  his  men  and  haue  Italia,  pat  was  in  luatinis  p.  foi. 
tyiuo  pe  Emperour,  pe  pre  of  our  Lorde  fyue  hondred  pre  score  and  eijte,  and  pat  was  after 
pat  Longobardis  hadde  iwoned  in  Pannonia  two  and  fourty  fere.  Of  pis  Albuinus  conquest  and 
of  his  wonder  ende  seche  wipynne  in  his  place,  abonte  pe  jere  of  oure  Lord  fyue  hondred  pre 


5 

De  vrbe  Romana.    Capitulum  vicesimum  quartum. 

Avctours  tellep  and  writep  pat  pe  citee  of  Rome  is  ibulde  in  Toscia,  pat  is  a  party  of 
Italia.    Of  pe  fundacioun  perof  and  goueruynge  auctoures  writep  meny  dyuers  doynges;  and 
specialliche  Prater  Martinus  de  condition*  epu;   Mapistor  vero  Gregorius  of  pe  wondres  p  w 
of  pe  citee  (p  909)  writep  schortliche  meny  pinges  pat  beep  worpy   to  be  kept  in  »0 
mynde.  Martinus.  It  is  iwrite  pat  many  kynges  regned  aboute  pe  place  of  Rome.  For  Eusto- 
dius  seip  pat  after  pat  tour  Babe)  was  ibulde  and  men  bygonne  to  speke  dyuerse  langage  and 
tonges,  Noe  wip  certeyne  men  took  a  whip  and  seillede  into  Italia,  and  bulde  a  citee  of  his 
name  and  ended  pere  his  lyf.  Pan  lanus,  Iapbet  his  sone,  pat  was  Noes  sone,  bulde  Ianiculum 
byjonde  pe  ryuer  Tiberis;  pere  is  now  a  cherche  of  Seynt  Iohan,  pat  hatte  Seint  Iones  chirche 
ad  Ianiculum.  Aboute  pat  tyme  Nemprot,  pat  hijt  Saturnus  also,  igilded  of  bis  owne  sone 
loue,  come  to  the  forsaide  lanus  kyngdora,  and  bulde  a  citee;  pere  pe  Capytal  is  now.  Also 
{tat  tyme  Italas  pe  kyng  wip  Siculis,  men  of  Sicilia,  come  to  lanus  and  to  Saturnus,  and  bulde 
a  citee  faste  by  pe  ryuer  Albula;  pat  ryuer  hijte  afterward  and  now  hatte  Tyber,  and  is  a 
ryuer  of  Rome.  Also  Hercules,  I  talus  his  sone,  bulde  a  citee  Galena  bynepe  be  Capitol.  After  20 
pat  Tiberis  pe  kyng  com  out  of  pe  est,  and  Euander  pe  kyng  out  of  Arcadia,  and  bulde  citees. 

 — —  —  ■  —  i 

1.  hau«,  take  Cx.  ad  pottidendam  Jtaliam  Hiod.  in.,  pe  Emperour-  **  Juttinut  themperourt  time  Cx. 
Msn  mochte  auch  bier  Jusiinus  als  Genitiv  Inu,  wie  p.  S03.  4.  wonder,  teondtr/ml  Cx.  Cf.  Hfr  noble  dede* 
sad  Mr  winder  werket  p.  i.  pe  wrappyingee  of  so  wonder  wirket  p.  9.  pay  bad  noort  herd  afore  or  10  wonder 
werke»  p.  4S.  Vor  pe  wonder  cat  R.  or  Gl.  p.  401.  Ob  a  wonder  wp»e  Momm  AML  P.  A.  1094.  On  wonder 
mauere  Ha wp.  4831.  Dabin  rechnen  wir  auch:  a  wonder  copptd  pitonr  Trbvisa  p.  33S.  wipynue.  infra  Hiod. 
a.  p.  JOS.  v.  ynmermore  wi<Mn  forth  Cx.  worüber  man  sehe  Sum.  ah.  Mik.-Plath.  p.  .S3.  7.  telleP  and  writep. 
writep  and  teUep  a.  wryten  and  teUen  Cx.  tradmni  Hiod.  8.  writep,  wryte  Cx.  meny  dytiew  doynjcea 
mult*  et  porta  Hioo.  9.  Prater  Martina».  Ss  lat  Martinut  Polonut  (at.  1279)  gemeint,  desaen  Chronik  dar 
Päpste  und  Kalaer  lang«  aln«  Hsoptqnelle  der  P.eschiehte  blieb.  Ba  wird  im  Polyebronleon  p.  34.  aufgeführte  Mar- 
tfnoa  poenltentlsrins  domiot  pap*  in  Chronicle  ania  de  Imperstoribua  et  Pontincibue.  de  eondJUone  ejus; 
Magister.  Dieee  Worte  giebt  Babibqt.  Bach  a.;  die  la  tat  n  lachen  sind  gen  an  aoa  Hiodsb  in  dla  Ueberaetanng  ein- 
geflossen. Der  jüngere  Oebereetaer  siebt  sie  anglisch  wieder:  of  the  makengt  of  hit  Ma.  Hau.  3361. 

p.  909.  11.  reined  aboute  pe  place  of  Rome,  circa  ioeum  Ro»m  ptaret  leguntnr  regnatte  Hion.  in 
the  cpte  of  Rome  Ms.  Hasl.  3361.  Eastodiua  aleht  in  allen  Texten  unserer  Uebereetsnng ;  Ketodiut  dagegen 
Ms.  Habu  3361.  in  Uoberelnstlmmung  mit  dem  Texte  dea  Polyehronicon,  wo  Jedoch  Cod.  C.  ebenfalla  Enttodium 
hat.  Ba  kann  aber  wohl  nur  Methodius  gemeint  «ein,  den  Worten  detiunutrat  Mtthodime  Mabtib.  Polos.  II.  c  4. 
etmin,  die  n*niNr.T.  in  den  Zualtaen  an  seiner  Auvaoe  du  Polyehronicon  p.  Ixxxviii.  anfuhrt.       19.  lans*pe 

ctm/tuioni»  in  poet  tnrrint  confneiontt  Hton.  18.  selllede.  a.  p.  199.  16.  cherehe,  chorch.  cf.  Atbmbitb 
p.  7.  8.  10.  etc  Shobbham  p.  6.  7.  10.  etc,  anch  Oowbb  I.  p.  68.  neben  chirche  I.  p.  39.,  wie  anch  hier  aJebald 
chirche  L  SI.  folgt.  16.  Nemprot  Itemproth  Hiod.  n.  Ms.  Habl.  3361.  ..  Maodiv.  p.  41.  lgilded,  gelded, 
«elt,  castrated,  whicht  tea)  gelded  Cx.  Das  Vsrb  erachalnt  anch  aonat  in  nnaerem  Teste  mit  i  in  der  Stammsylbc: 
pe  rhilde  worp«  wood,  and  gilded  hymself  p.  809.  Alle  pat  drank  of  |>at  ryoer  achnlda  woipe  wood,  and  were  alle 
igilded  is.  [an  beiden  Steiles  ohne  Variante}.  Vgl.  din.  güde,  sltn.  gelda,  csstrsre  17.  lone,  htpytcr  Cx. 
Der  Cebersetier  nimmt,  wie  öfter,  die  laL  Porm  dea  Omndtextee  (a  Joee  Hiod.)  hinüber,  pe  <'apytat  Da 
ins  Polyehronicon  Capltotknm  steht,  so  aolltea  wir,  wie  1.  30.  pe  Capitol  erwarten ;  auffallend  lat  es  Jedoch,  dasa  auch 
die  Jüngere  CebertetsuoK  «ott  dea  in  ihr  erwarteten  Capüoty  rietmehr  the  chiefe  place  of  the  cite  giebt.  Sollten 
beide  Deberaetser  eine  andere  Leasrt  im  Ist.  Texte  vor  sich  gehabt  haben  T  18.  Siculla  Babisot.  mit  a..  n.  Cx. 
Sietlu  Ms.  Sicnlynet  Ma.  Habl.  3361.  Dnser  Ueberaetaer,  welcher  erklärend  men  of  8ictUa  hlnaufügt,  hat  wieder 
den  lat.  K&mi«  aufKenonmen.  18.  and  DOW  hatte  ..of  Rosso  Dieee  Worte  giebt  der  Ueberaetaer  von  dem 
Seltnen  hinan;  sie  fehlen  dem  Grasdtexte  wie  der  Jüngeren' Ueberaetanng.  20.  Galeriav  Bs  gab  in  der  Tbat 
eine  Stadt  Qaieria,  aber  in  Sicilian,  am  Paase  dea  Aetna.  Die  Jüngere  Uebereetsang  glebt  a  cite  cf  Galeriu». 
Tiberis.  Twerinme  Babisot.  Twerimt  Ma.  doch  Twerie  Cx.  Tyberit  a.  nnd  such  bei  Hionts,  wie  Ms.  Habu  8361. 
«teht  Tiberis.    Mag  immerhin  Tiberinnt  (c*  Llr.  1,  »•)  «arhlich  ge rechtfertigt  sein,  to  scheint  doch  BabiüGTOü  » 
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p.  ail.  Virgilius  accordep  and  seip:  »Panne  pe  fader  Euander  at  Rome  was  maker  of  toures*.  panne 
afterwarde  come  Romulus  and  closed  wipynne  oon  (p.  311)  wal  alle  pilke  citees  aboute,  and 
made  oon  grete  citee  of  alio  idosed  in  oon;  and  broufte  gentil  men  and  noble  out  of  Italia  wip 
hero  wifes  for  to  wone  perynne.  Titut,  libro  tecundo.  While  pat  citee  was  pore,  was  no  place 
5  more  holy  noper  richere  of  good  eusample;  but  afterward  richesse  gadered  and  ecbed  togidres 
couetise  and  leccherie.  Marcus.  Tweie  brepren  pat  were  twynnes,  Remus  and  Romulus,  bulde 
Rome  in  pe  hul  Palatinus,  and  was  ibulde  in  pe  enleuenpe  kalandes  of  Maii:  po  bigan  pe 
seuenpe  Olimpiades,  pat  is  pe  seuenpe  tyme  of  iustes  and  tornementes  pat  Ones  made  at  pe 
foot  of  mont  Olympus,  po  was  pe  first©  fere  of  Achaz  kyng  of  Iuda,  and  foure  hondred  fere  and 
10  foure  and  fifty  after  pe  takyng  of  Troye;  but  more  vereiliche,  as  Solinus  seip,  foure  hondred 
and  foure  and  pritti  jcre  after  pe  takynge  of  Troye.  Pe  whiche  citee  of  Rome  was  afterward 
sonderliche  ihift  wip  walles,  wip  toures,  wip  fates,  wip  templis,  wip  paleys,  and  wip  diuers 
and  wonderful  werkes;  and  hadde  on  pe  walles  pre  hondred  toures  and  pre  score  and 
oon,  and  conteynep  *  aboute  two  and  twenty  myle,  wipoute  pat  pat  is  byfonde  Tybre  and 
15  pe  citee  Leonina.   But,  as  me  seip,  perwip  he  conteynep  al  ahoute  two  and  fourty  myle,  and 

p.  313.  (p.  213)  had  iu  all  sixtene  principal  fates;  ten  on  pis  half  Tiber,  pat  were  icleped  port  Capuena, 
port  Apia,  port  Latina,  port  Asinaria,  port  Matronii,  port  Levicana,  port  Numentana,  port  Sa- 
laria,  port  Princiana,  port  Colina.  Also  byfonde  Tyberis  beep  pre  fates,  and  pre  in  pe  citee 
Leonina.    Qregorim.   Among  pe  wondres  of  pis  citee  pat  fit  beep  isene,  it  is  greet  wonder  of 


1.  panne  po  fader. .of  toures.  Uior  liegt  offenbar  die  nicht  üble  Nachbildung  «In«*  Hexameters  vor.  D«r 
Vera  lautet  bei  Uicuek:  Tunc  pcler  Evander,  Romance  conditor  arci»,  während  wir  bei  Viroil  lesen:  Tum  rtx 
Eaandru*  Ronuma  etc.  Mneid.  8,  313.    Die  UeberseUung  desselben  fehlt  Ms.  Hau..  2361. 

p.  811.  8.  eitees.  citete*  Ms.  8.  gentil  men  and  noble,  nobitiore*  Hiod.  Cf.  Tuo  gtntüu  men  of 
Mode  UaoT.  p.  98.  4.  Titas  i.  e.  Tita«  Uvlus,  wie  aach  bei  Hiod.  u.  Ms.  Ha«u  2261.,  jedoch  ohne  nähere 
Angabe  der  Stelle  steht.  pore,  poor.  6.  rlchere  Of .  ■COMtlDple.  Der  Grundtext  hat  den  Plural  de* 
Hauptwortes:  bonis  exempli*  ditior,  und  demgemäas:  inort  rycke  in  good*  exemple*  als.  Haul.  226L  gadered 
and  e ch ed.  Beide  Verba  dienen  zur  Uebersetiung  des  alleinigen  auxerunt  Hiod.  wofür  increased*  Ms.  Haul,  2361. 
gesetzt  ist.  Etwas  anders  lautet  die  Uebersetiung:  gadred  and  enervated,  and  «fit  they  hau*  ben  coueytou*  and 
lecherous  Cx.  6.  Maren»  kann  wohl  nor  Martin**  sein;  «o  nämlich  haben  Hiod.  u.  Us.  Haau  2261.  s.  1.  11. 
twyane».  born  al  on*  burthon  Cx.  7.  euleuenpe.  itre  add.  Mr.  irrthüwlich.  XI.  kalend.  Maii  Hiod.  Anf 
den  beseichneten  Tag  (2L  April)  6el  das  Fest  der  Erbauung  Roms.  8.  Olimpiade».  Olimpu*  Cx.,  welcher  die 
fol^omtr  Erklärung,  die  unserem  UeberaeUer  angehört,  auslässt,  Olimpias  Ms.  Uabl.  2261.  Vielleicht  entnahm  der 
Deberseuor  aus  Olympiad*  Vila  Hiod.  einen  Nominativ  Olimpiade  >.  iUStes  and  toi'liemeotea  etc.  Cf.  tonet** 
and  lumeruentis  of  Olymp*/  p.  11.  pel  accounted  here  leres  by  Olympadei,  pal  beep  pe  tymea  of  here  iuttes  and 
tomementi*  p.  37.  Beide  Sobataativa  erseheinen  auch  sonst  verbunden:  pet  ich  ne  go  neuremo  ne  to  iouste*  ne  to 
tomemen*  Ayembitk  p.  117.  9.  Po.  that  Cx.  10.  but.  Vor  diesem  Worte  atoht  bei  Hiod. :  Rammlphsu, 
und  anr  Andeutung  deaselben  Namens  R,  in  Ms.  Hail.  2261.  11.  and  foure.  and  fehlt  in  «.  p«  wbiehe. 
Vor  diesen  Worten  steht  der  Name  Maren*  bei  Cx.  a.  hat  am  Rande  einen  verkürzte»  Namen,  welchen  man  als 
Maren*  oder  Martin»*  lesen  kann.  of-  om.  a.  12.  woDderliche  lhilt.  mirabiliter  insignita  IIigd.  Das 
Verb  hijte  deek,  adorn,  liebt  unser  Uebersetter :  For  to  hijte  pe  nobltte  of  pe  citee  [ad  tenustandam . .  uajeatatem] 
p.  235.  1  schal  hijte  pe  margyns  by  pe  bedes  of  pe  stories  som  wip  double  aud  torn  wip  treble  rewes  »eres  [cum 
dupliel  nonnuaunam  cum  triplici  annornm  serio  purpurabo]  p.  41.  An  hons  imade  wel  nyh  al  of  gold  and  wip 
precious  stones  [lapidibus  pretiosis  ornata]  p.  217.  Daher  da»  Substauliv  hi-fter:  Faire  florischers  and  hitter  et  of 
wordes  (»en|uijii-dnlium  verboruu  e/fiatore*]  p.  7.  (embelyscher*  Cx.)  und  das  negative  tnhijte :  \it  I  pipe  wip  an 
otene  reed,  and  tnhiite  so  noble  a  matire  [*i . .  decolurarem]  p.  11.  13.  toures.  Hier  hat  nach  Bamjuto»  das 
Ms.  einige  Wiederholungen.  and  tre.  and  om.  a.  14.  that  tbat-  Das  zweite  that,  weiches  in  Ms.  und 
Cx.  fehlt,  hat  Babikct.  aus  a.  hinzugefügt.  15.  he.  men  seyn  it  Cx.  Das  Fürwort  A«  bezieht  sich  auf:  pe  whiche 
cittt  of  Rome. 

p.  218-  16.  tates,  yatei  Cx.  port  Capuena.  In  dem  Texte  Uicdxs  s  »übt  bei  Baboigto»  die  richtige 
Form  portam  Capenam;  doch  bieten  dort  drei  seiner  Handschriften  porta  Capuana  und  swel  porta  Capuena.  Wie 
in  unserer  Uebersetiung  das  letztere  gewählt  ist,  so  steht  porta  Capuana  im  Ms.  Haul,  2261.  17.  Apia.  So 
hat  auch  Ms.  Ha  kl.  22C1.,  doch  Appiam  Uxui».  Hatronii-  Metrunii  Hiod.  u.  so  aach  Mb.  Haso.  2261.  Le- 
Tleana.  Basimot.  mit  u.  Cx,  Eluicana  Ms.  Lavicanam  Uh.d.  und  so  Liiuieana  Ms.  Uaku  2261.  Ea  soll  La- 
bicana  sein.  Numentana.  Das  u  in  der  ersten  Sylbe  bat  dor  Urnndtext,  wie  die  UcberseUnngen ;  es  1st  So- 
mentana  gemeint.  18.  Prlneiana.  Auch  bei  Hiod.  lesen  wir  Princianani ;  Prinopana  Ms.  Haax.  Ks 
nüsste  Pinciana  helssea.  Coliua-  CoUtnani  Hh»d.  und  eben  so  richtig  in  der  Ueberseaung  CoUina  Ms.  Harl, 
9261.  18-  Gregorlua  L  e.  Oregorins  (Magister  Gregorius,  in  llbro),  de  Mlrabilibns  Rom»,  nach  Pofyehron.  p.  33. 
Das  Buch  ist  abgedruckt  in  MonTKaucox  a  Diarium  itslicum  Paris  1702.  p.  28«.       greet,  a  grtle  Ca. 
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deferable  teures  and  so  many  buldynge  of  palays,  where  it  were  idoo  by  wychecraft  P.  ais. 
by  manis  dede.  So  pat  now  beep  ferified  pe  vers  pat  Hildebertus  Episcopns  Cenoman- 
to,  and  Wiliielmus  Malmesburiensis  puttep  hem  in  his  book  of  kyugcs: 
Rome,  no  ping  is  pere  to  pe, 

peyj  pou  uygk  all  fallynge  be;  5 
On  alle  pou  schewest  py  bounde, 
flow  ^rete  pou  were,  when  pou  were  sounde. 
Pere  were  meny  paleys  real  and  noble  ibulde  in  Rome  in  worscbippe  of  emperQurs  and  of 

a  men  also.  Amoug  pe  whiche  pe  gretteste  and  most  palys  of  alle  was  ia  pe  rayddel  p  2I5 
of  pe  citee,  in  tokene  of  oon  principalte  of  (p.  216)  all  pe  world  wide.  Also  pe  paleys  of  pees;  10 
perynne  Romulus  dede  his  owne  ymage  of  golde,  and  seide:  "It  schal  neuere  falle,  or  a  mayde 
here  a  childe";  and  pat  ymage  fel  whan  Crist  was  ibore.  Diocletianus  paleys  hap  pilers  a*  hi} 
as  a  stones  cast,  and  so  grete  a  beute  pat  an  hondred  men  al  a  jere  worchynge  schulde  vnnepe 
he  we  oon  of  pilke  pylere.  Abo  pere  was  a  paleys  of  sixty  emperours,  and  pt  stondep  a  party 
perof  pat  al  Rome  may  noujt  destroye  it.   Pere  as  Pantheon  pe  temple  of  all  mawmetrie  was,  15 
is  now  a  chircbe  of  al  halwen,  and  for  oure  Lady  is  after  Crist  cheef  halwe  of  al  mankynde, 
pat  ehirche  hap  pe  name  of  oure  Lady,  and  hatte  Sancta  Maria  Rotunda,  pat  is  pe  Rouode 
Chirche  of  oure  Lady,  and  hap  in  brede  pe  space  of  two  hondred  feet  and  sixty.  Fast  by  pat 
temple  is  an  arche  of  marbel,  and  is  pe  arche  of  Augustus  Cesar  his  victories  and  grete  dedes. 
In  pat  arche  beep  al  Augustus  Cesar  his  dedes  descryued.  pere  is  also  Scipions  arche;  he  20 
ouercom  Haniba).  At  Seint  Stenene  in  Piscina  was  pe  temple  Olouitreum,  pat  was  made  al  of 
crista]  and  of  golde;  pere  was  astronomic  igraued  and  ipeynt  wip  sterres  and  signes  of  henen. 


1.  tonret» . .  where,  tovrei  of  to  many  buytdyugtt  of  palayeet,  whether  Cx.  Cf.  Inter  urbii  hujtu  mlrabUU 
..iui  tot  promuactorix  turrium,  tot  mdifieia  palatiorum  Hiop.  Nach  towret  müsste  demnach  bei  Cx.  ein  Komm« 
R^s«ut  werden,  where  =  whether ;  so  6ft«r,  vi«  p.  361.  a.  Wicx»  Job»  3, 4.  Idoo  om  Cx..  CL  arte  magica  ten 
opere  hmmano  eonttructa  Hioe.  2.  ferlfled  1.  e.  verified.  Babixgt.  Ml,  a.  Cf.  may  be  terifude  Ms.  Haxl.  2261. 
rtiasn  »MC  eeri  tint  Mr«u  Hiop,  Uildeberta*.  Babwot.  Cx.  Biderbertut  Me.  Bildeberti  UiOD.  Der  gemeinte 
Bi*ehof  itt  Bildebertut  epitcoput  Cenomanentit  (später  architpiiCopue  Turonentit)  gest.  1139.  3.  kyngcx. 
at  here  folovitth  arid.  Cx.  teyenye  in  thit  tcytg  Ms.  Haxl.  226L  4.  Home  etc.  Dm  folgende  doppelte  Reimpaar 
entspricht  dem  Ixt.  Distichon:  Air  tibi  Roma  nihil,  cum  tit /ert  [pene  Mm.]  totaruina;  Fracta  docere  potet,  integra 
quanta  /ort*.  BUco.  Die  Jüngere  Ueberau  u»g  begnügt  «leb  mit  einer  prosaischen  Wiedergabe:  O  Rom«,  per  it  noon 
op*r  eiU  egalU  to  the  now*  beenge  in  ruyne.  Thou  may  teche  nowe  in  con/ution,  hotee  noble  thow  toai  a/ore.  Mi". 
Haxu~  2261.  6-  On  alle.  Babixot.  mit  Cx.  anaitte  Ms.  analle  a.  Wir  vermögen  diese  Zeile,  welche  deu  Worten 
docert  pottt  eoleprechen  muss,  lo  ihrer  Geetxit  bei  Babivgt.  nicht  tu  deuten;  wir  vermutben,  dx»>  in  on 
ein  dem  Ixt.  fracta  eiulgermx»$en  entsprechende*  Wort  entxtellt  erscheint.  8oüte  hier  auaüe  =  a/aUe  (s.  Vox 
sv  W.  18.)  die  richtige  Lesart  »ein?  py  bounde,  deine  Orente,  dein  Gebiet  Cf.  Above  the  erth  kepeth 
hie  betende  The  wxter  Gowxx  C  Am.  III,  92.  7.  wer«.. were.  Babing r.,  welcher  ausdrücklich  bemerkt,  dxei 
dioee  Form  im  Me.  n.  a.  steht.  8.  paleys-  paiatia.  Wir  treffen  xlsbxld  die  Form  palyt  als  Singular,  doch 
wiederum  paleyt  p.  109.  223.  229.  In  der  Jüngeren  Ueberaetsuag  finden  wir  ais  Singular  und  Plurxl  die  Form 
real,  ryal  Cx.  air.  real,  Ixt.  regalit.  a.  Maukpbv.  p.  104.  Die  beiden  Adjektive  real  and  noble  dienen 
dea  ixt.  tyrtgia.  10.  In  tokene  of  oon  principalte  of  etc.  in  eignum  monorchia:  orbit. 
Die  Worte  oon  principalte  entsprechen  also  dem  lau  monorchia;  monarchy  Ms.  Haul.  2261. 

p.  216-  11.  dede.  dydt  do  Cx.;  doch  potuit  Hioo.  or.  ere.  tel  Cx.  tyUe  that  Ms.  Hxxl.  2261.  Cf.  dontc 
wirgo  pariat  Bjgd.  12.  fel.  /yUe  Cx.  x.  p.  169.  v.  fuL  Dioeletianox.  Dyoclltiamu  Ms.  18.  a  stones. 
attoon  a.  SO  grete  ahonte.  Das  adverbiale  abont«  ist  dem  Grundtexte  tur  Verstärkung  hinxugesetxt ;  Jener 
hat  nur  tarn  magna*.  14.  hewe.  Cf.  quod  (für  ut)  a  centum  etrü..vix  mim  earum  secari  poitit  Hin»,  that 
mnetht  oon  of  theyme  may  bt  kytte  and  putte  down  Ms.  Haxl.  22)11.  a  party,  a  part  Cx.  another  party  Ms. 
IS.  pere  a*,  at  hat  Babwot.  nach  Cx.  (es  fehlt  auch  in  a.)  xn  pere  gesetxt;  warum  Babixgt.  aber  nach  per«  ein 
(von  aas  getUgtes)  Komma  gaaetxt  hat,  ist  nicht  absusehen,  a.  xUtzbbr  Or.  2,  2,  429.  16.  halwen,  »»int«. 
haU-teen  Cx.  haltven  a.  Cf.  cheef  haitot.  Jene  Formen  gehen  übrigens  ueben  einander  her.  s.  d.  Wb.  for. 
by  cante  Cx.  Die  Angabe  des  in  dem  hiermit  angeknüpften  Satxe  enthaltenen  Grundes  fehlt  bei  Hicdbh,  welcher 
aar  sagt:  «l  antonomattice  dicitur  8ancta  Maria  Rotunda.  cheef  halwe.  chyej  and  holyttt  Cx.  19.  an 
arrhe.  arcavi  triumphalst  Higd.  20.  beep  . .  dedea.  ben  alle  hit  grete  acte»  Cx.  in  quo  getta  iptiut  detcri- 
Hiqd.     21.  pe  temple  Olonltrenm  i.  e.  temphtm  hototitreum  Higd.     al  om.  Cx.     22.  astronoiuie 
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p.ai7.  Seint  8ebastian  (p.  217.)  destroyed  pat  temple.  Also  pe  Capitol  was  arrayed  wip  hije  wall«? 
iheled  wip  glas  and  wip  gold,  as  it  were  pe  mirrour  of  al  pe  world  aboute.  pere  consuls  and 
senatours  gouernede  and  miede  al  pe  world,  as  moche  as  was  in  here  power;  and  pere  was 
Iupiters  temple,  and  in  pe  temple  was  Iupiters  ymage  of  golde,  sittynge  in  a  trone.  R.  Here 
6  take  hede  pat  onliche  pre  temples  were  somtyme  in  Rome  pat  hadde  flamines,  pat  were 
bisshops  to  senre  false  goddis  and  mawmetrie.  and  heet  flamines,  as  it  were  filammes,  oißlo,  pat 
is  a  prede,  pat  pey  bonde  aboute  hire  heed,  whan  pei  myjta  noujt  in  pe  holy  day  suffire  on 
hire  piliouns  and  here  cappes  for  bete.  In  Jupiter  his  temple  sernede  flamen  Dialis,  pat  is,  pe 
day  bisshop;  for  Iupiter  waB  icleped  Diespiter,  pat  is,  pe  fader  of  pe  day:  also  in  Mars  his 

10  temple  was  flamen  Martialis,  pat  is,  Mars  is  bisshop,  and  in  Romulus  temple  was  flamen 
Quirinalis,  pat  is,  Qnirinus  bisshop;  for  Romulus  was  icleped  Quirinus  also. 

In  Rome  was  an  nous  imade  wel  nyh  of  gold  and  ihijt  wip  precious  stones;  me  seide  pat 
bous  was  worp  wel  ny|  pe  pridde  deel  of  all  pe  world.  In  pat  hous  eueriche  loud*)  and  prouince 
p. 919.  hadde  an  ymage  isette  by  (p.  si 9)  wiccbecraft;  eueriche  of  pilke  ymages  bare  his  owne  lordes 

15  name  iwrite  on  his  brest  and  a  cokebelle  of  siluer  ihonged  aboute  bis  nekke;  so  pat  jif  eny 
londe  arise  a}en  Rome,  anon  pe  ymage  of  pat  londe  torned  his  bak  toward  pe  ymage  of  Rome, 
and  pe  belle  aboute  his  nekke  anon  schulde  rynge,  and  pe  preostee  pat  kepte  pat  hons,  cuerich 
by  his  cours,  warnede  pe  princes  of  pat  doynge.  Pere  was  also  an  borsman  of  bras  an  hije 
on  pe  cop  of  pat  hous,  and  moued  also  wip  a  spere  in  his  bond,  and  tonied  pe  poynt  of  his 

20  spere  toward  pat  londe  pat  so  wolde  arise:  and  so  pe  Romayns  myjte  lijtliche  come  vppon  here 

1.    Sebastian.  Stbettiam  Hi. 

p.  217.  Also.  Ms.  o.  «.  (Hiebt  Cx.)  fügen  in  himu.  Bei  IIicdkk  »teht  allerdings:  Item  m  CapitoUo . .  erat 
Umphtm  Jovit;  doch  verändert  unser  Uebersetxer  die  Konstruktion.  wip  hite  walles  Iheled  wij>  jfla»  <-t<\ 
Die  vier  ersten  dieter  WorU)  litst  Cx.  auf.  Ct.  altit  muri»  rifro  tt  omro  coopertit  Hiudkx.  iheled,  covered.  CC 
A  welle  wel  A«ii«t  ander  a  »ton  Qx*.  a.  Kx.  163$.  8.  consuls,  tkt  contutt  Cx,  4.  Iupiters.  tnbittrt  lis. 
and  so  av.cn  weiterhin.  golde.  fyn  gold*  Cx.  R.  hat  Bamhot.  ans  Cx.  u.  it.  hinsugefügt;  bei  Htor».  steht 
bier  Ranmtphu*.  5—6.  pat  were . .  and  heet  flamine8.  Diese  Worte  hat  Baiiroi.  aus  n  wohl  mit  Recht 
In  den  Text  aufgenommen,  da  auch  Hiudks  Aebnliche«  im  lateinisrbeu  Texte  bietet:  id  trt,  pontiAcet  idolomm. 
flamines,  as  It  were  fllamtnes,  of  fllo  etc.  quati  AUimiw,  a  /to  quod  ligabant  tibi  in  captte  etc  Hiod.  Di« 
Namenerklirung  gehört  sum  Theil  selbst  dem  Wortlaut«  nach  römischen  Gram  mart  kern  wie  VabbO  Dt  L.  L.  .'>,  15. 
§.  S*.  Sbsv.  An.  Viso.  8,  363.  und  Fx*Trs  an.  Cf.  Flamines ..  filo  tantnm  capita  religar«  coepernnt:  —  und»  a  filo, 
quo  ntebaatnr,  fiaminet  sunt  dicti  quati  JUaminet  etc.  Sbrt.  I.  c  Indeque  appellator  Hamen  quati  fiiamen  Psslxs. 
Uehrlgeos  gab  e*  fonfcehn  Flamlne»,  von  denen  die  drei  vornehmsten  hier  genannt  werden.  7.  whan  pel 
myrte  nouTt..suffre  on  hire  pllionns  and  here  cappes  for  bete.  Entsprechend  sagt  der  Jüngere  üeber- 
»etxer:  when  thti  mujhtt  not  teere  a  cappr  in  holy  dayes  for  hete  Ms.  Haul  9261.  Auffallend  lautet  der  lat.  Text: 
quando  pioa  pottrant  prsB  Calvltate  diehut  fettirit  pitrmti  deferre  Hier».,  in  welchem  mindestens  das  nichtssagende 
caleitate  verderbt  ist.  Beide  Oebersetxor  n&hern  «ich  den  Worten  des  Ssavivs:  quad  (»c.  plleum)  cum  per  testen 
portare  non  pottent,  filo  tantnm  capita  religare  c&ptntnt  Auf  Jeden  Fall  war  wohl  ihr  Orundtext  nicht,  wie  der 
von  BabIxgt.  herausgegebene,  an  dieser  Stelle  unkorrekt.  8.  piliouns  ist  der  Plural  des  dem  lat.  pileum  ange- 
glichenen Singular  pUioun.  9-  Mar«  Is.  Mart  Cx.  ohne  it,  wie  oben  ohne  Ais.  üeber  den  Wechsel  ton  ki» 
und  it  In  noserem  Texte  s.  unsere  Anra.  xu  p.  183.  11.  tjitfrinus.  Aij  add.  a.,  wie  öfter  In  gleichem  Fall«, 
s.  p.  IBS.  12.  lo  Borne  was  an  hons  etc.  Die  hier  folgende  Beschreibung  ist  die  des  Thtirmes,  Satratio 
Ronuc  genannt,  welche  sich  tuerst  in  der  von  Pocitx,  dann  von  Kgt.lfk  (Li  Rom.  det  üept  Saget  p.  CCV1J)  mit- 
gethellten  Stelle  eines  Wetsobrunner  Codex  aus  dem  achten  Jahrhundert  findet,  ähnlich  dann  in  dorn  Liber  de  \fira- 
bilibut  Romas  u.  a.  Der  Thurm  erscheint  später  als  der  de*  Zauberer»  VirgUiut:  ».  Rkllcr  1.  c.  Wikjht  Seren 
Saget  Introd.  p.  Ivm.  »q.  Auch  in  LycI'AT«  »  ßocAa«  wird  der  Sache  gedacht  a.  W»btox  ffiti  o/  K.  P.  1.  p.  elvi, 
ihht  betettt  Cx.  omata  Uico.  ».  p.  811.  13^  deel.  part  Cx.  of  all-p*  world.  Im  Mvchronicon  iUmvti  n 
folgen  hierauf  die  Worte:  eujut  crypto;  parittum  adhuc  apparent  narrenda;  et  inaecettihllet,  statt  deren  in  der  Jün- 
geren Cebersettung:  lehicke  place  apptretht  fitte  at  fere/uile  and  inaceettible  Ms.  HaRL.  2261. 

P-  219-  14.  wle»'h(>craft.  nigromattete  Cx.  arte  viagica  Huu>.  15.  on.  and  on  Cx.  et  tcriptum  in 
ptetore  Hif.D.  cokebelle.  eoelttrMte  Cx.  nolam  lhoi>.  T)le  erster»  dieser  Formen  finden  wir  wieder  in:  Cok- 
belie.  Nol»,  campanella,  bulla  1'romvt.  Pahv.  p.  86.  Da»  Wort  scheint  in  dem  kentirrhen  cog-bell,  stlrla,  forunlc- 
ben.  s.  d.  Wh.  16.  hat  jaf  BAmur.T.,  M».  pat  ».  StnM.  *r..  Mia--PL\TB  p.  43.  vv.  that  yif.  17-  euerlch  by 
hl«  C0UT8.  Dle»e  Worte  umschreiben  dl«  l»t»lnl*ehcn  alternii  tieibut  Htci-  18.  warnede  be  princes  of  bat 
doynge,  Aehnllch  sagt  auch  die  Jüngere  Uebersetiung:  «rÄ.'tp.  -fc  thote  thijnyet  to  the  prinett  of  theiupirt  M«.  Mari.. 
2261.,  während  unser  lat.  Text  abweichend  bietet:  nomen  itmiginit  itiiut  princlpibns  nunciabant.  an  hilf,  on 
high.  Statt  an  »etat  and  ,-r.,  uit  Cx.  10.  on  be  COp.  in  tecto  Ilten  i.  p.  1S5.  moned.  meouede  mtMtd 
Cx.  Der  Orundtext  hat  hier  die  Worte:  custrordVtauj  mobiiiter  motui  iUiut  imagmit  Hiod.  20.  bat  SO  Wolde 
arise,  to  könnte  auffallen ;  doch  entspricht  die  Stelle  der  lau  tic  intnrgentem  Hie». 
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enemyee  vnwarned.  In  pat  hous  also  was  a  fuyre  pat  no  man  myjte  aquencbe,  and  men  aakeile  1».  21». 
of  pe  craftesman  I>at  it  made  how  longe  it  schulde  dnre,  and  he  answerde  and  seide:  pat  it 
schulde  dure  for  euermore  for  to  pat  a  mayde  bore  a  childe.   And  in  pe  same  nyjt  pat  Crist 
was  ibore  pat  hows  fil  doun,  and  pe  fuyre  was  aqueynt  also  pe  same  nyjt  and  tyme.   Also  p.22i. 
1  lea  liens  Apollo  pat  (p.  221)  man  closede  a  confeccioun  of  brymston  and  of  blak  salt  in  a  vessel  5 
of  bras,  and  sette  hit  on  fire  wip  a  candel  pat  he  hadde  made  on  his  manere,  and  made  pere 
a  bath  wip  bapinge  places  pat  all  wey  were  note,  bere  was  also  in  an  hous  an  ymage  of  yren, 
and  was  Bellefrontes  ymage,  and  weyed  XY.  powsand  pound  wip  his  hors  pat  he  satte  on,  and 
hyng  in  pe  ayer  wip  no  post  ne  pyler  bynepe  vndersette,  nopere  iholde  wip  chayne  aboue;  but 
adamant  stones  pat  were  in  pe  vawte  and  in  pe  arches  aboute  drowe  euen  pe  yren  eueriche  to  10 
his  side,  so  pat  pe  yren  ymage  myjt  nou}t  downward  noper  vpward  ne  toward  neyther  side, 
but  hyng  a] wey  euene  amydde 

J>ere  is  a  place  at  Rome  in  Heraclea  and  hatte  theatrnm;  pat  is  a  place  to  stondo  oper 
sitte  ynne  for  to  loke  wel  aboute.   perynne  is  wonderliche  igraue  cabans  and  dennes,  dyuers 


I.  vnwarned.  on  ware  Cx.  Dm  Partlclp  gehört  tu  entmyet,  wie  die  Wort«:  hotte*  tuo»  inprarmeditato* 
Fl  tot»,  zeigen,  aqaenche.  quenehe  Cx.  cf  I.  4.  askede.  «»rf  Cx.  2.  dnre.  m<lurt  Cx.  nnd  «o  anch 
weiterhin.  Cf.  p.  91.  273.  315.  Ml.  Pat  om.  Cx.  8.  for  to.  eiste.  Oben  p.  215.  steht  or,  wo  der  gleiche  lau 
Bats  dontc  tirgo  pari  at  übertragen  Ist.  Deber  for  to  pat,  forto  et.  pe  legge*  schal  dare.,  for  to  a  mayde  here  a 
childe  p.  »37.  pe  pride ..  fatlep  rppon  hem  for  to  pay  amende  ber  lyf  p.  855.  Kneriche  prouinee  and  Wide  is 
descryued  for  to  roe  come  to  Britayne  p.  27.  «.  MXtzsem  Or.  2,  3,  448.  in  om.  Cx.,  «.  4.  fll.  a.  p.  W.  v.  /«'- 
aqneynt  «Imo  pe  Maine,  quenchf/d  that  tame  Cx.  5,  Beauon*  Apollo  J»at  man.  Hinsichtlich  dee  Namens 
stimmt  Hicdbx's  lat.  Text  mit  der  Oebeneuung  überein,  nnr  hat  Cod.  A.  Banc**  statt  B*  antut.  Ohne  Variante 
kehrt  er  wieder  in  bainemm  Beanei  p.  333.,  wo  die  Uebersetzung  den  Namen  Byaneu*  schreibt  p.  323.  In  einer  An- 
merkung zum  tat.  Texte  spricht  Babingto»  die  Vermuthung  ans,  es  möchte  ApolUmiu*  Tyaneru*  gemeint  sein,  wo- 
für  jedoch  kein  Belag  bei  PhU<y*tratut  su  finden  sei.  Auf  weitere  Verrauthungen  ven  leb  tend  >  bemerken  wir,  dass 
eine  gewisse  Verwandsebaft  twlschen  dem  hier  erwähnten  und  dem  vom  Zauberer  Virgiiins  in  Rom  angeaöndeten 
Peoer  statt  findet,  bei  dem  ein  heisser  und  ein  kalter  Brunnen  saro  Baden  befindlieh  waren,  s.  Kr.ttvx  Li  Rom. 
dt*  8.  8.  p.  CCVIT)  n.  CCXlty.  Der  ganxe  Abschnitt  fehlt  bis  snr  Brwähnung  des  Theater«  in  der  jüngeren  Deber- 
»etanng,  anch  Ist  die  Stelle,  wo  das  Bad  des  Beaneut  auf's  Neue  erwähnt  wird,  dort  ausgelassen.  —  Ueber  pat  man 
su  p.  ISA.  rr.  Dalmatia  pat  land. 

p.  221.  6.  hit  On  lire.  hit  om  pt  fire  Bauixot.  mit  Mi.  hit  on  fire  a.,  it  a  firt  Cx.  Da  der  Grundtext  incen- 
dis  hat,  so  können  wir  nnr  Jeff«  hit  on  fire  (oder  it  a  firt)  für  sprachrichtig  halten.  made  on  bis  manere. 
ihalewed  in  hi*  nuanert  a.,  Cx.  Dem  lat.  Texte  würde  nnr  ihaUved  entsprechen,  während  die  Worte  on  (in)  hi* 
mantre  noch  die  dort  fehlenden  Worte  more  tuo  yoranasetsen.  Dort  steht  nnr:  quam  candela  eonsecrata  incen- 
At'  Hier».  7-  a  bath  wip  hnpinge  places  *tr.  bat  ntum . .  cum  thtrmit  Hicd.  in  <*.,  Cx.  on  Barihot.  nit 
M«.  Wir  halten  statt  des  eweideutigen  on  das  eratere  ffir  entschieden  rieb  rigor,  cf.  in  domo  quadam  Hiot>.  8. 
and  was.  Nach  diesen  Worten  schaltet  BAniwoTo»  namyd  nach  Cx.  ein;  Jedoch  sagt  Htobrn  nuc;  trat . .  f err  tum 
»imutacrum  BelUrophonti*.  and  weyed,  and  weighed.  tehiche  wtyed  Cx.  Im  lat.  Text«  steht  hier  nur  pondere. 
Wir  bemerken  bei  dieser  Gelegenheit,  dass  aber  auch  der  Relativsau  dee  lat.  Originales  oder  ein  Particlp  häufig  in 
neuerer  UebcrseUnng  durch  einen  mit  and  angeknüpften  Hütt,  wiedergegeben  wird.  Cf.  Take  hede  of  tweie  states, 
oon  from  pe  bygynnynge  of  pe  world  to  Criste,  and  is  ieleped  pe  Staat  of  mysgoynge;  the  »econde  Staat  fiom  Criste 
to  be  worides  end,  and  is  icleped  be  «täte  of  grace  [uni  dirltur]  p.  St.  p«  Iewe* . .  baoep  a  jere  vsual,  and  bygtnep 
in  Ianuarie  [est . .  Inciplens]  p.  37.  9.  byng.  Weng  q.  Cx.  nnd  so  anch  I.  12.  Cx.  [jedoch  nicht  a].  Cf.  By 
bdc*»  kpnae  his  lokkes  Co.  C.  T.  «77.  About  her  mlddel  twenty  score  of  horse  halters ..  There  hingen  Gowns  C. 
Ant.  IL  p.  47.  s.  d.  Wb  ayer,  air.  s.  p.  185.  t.  afer.  nopere.  i»e  Cx.  cf  noper  1.  13.  p.  «3.  etc.  10. 
adamant  Stones,  loadstones,  adamant,  ademand,  afr.  and.  adamant,  wird  im  Alte,  häufig  iiir  Beseicbnung  des 
Mttgntte*  verwendet:  In  that  11c  bau  schippe»  witbonten  nayles  of  iren  or  bonds,  for  the  roches  of  the  ademandt* 
Matodby.  p.  lSS.  The  ademand,  of  hie  kynde,  drawethe  the  iren  %  him  p.  1M.  Lapis  rerrnm  attrahens,  <ii«  ada- 
moundt  ttont,  magnet.  Woitiwto*  Orantw.  bei  Way  PsotrrT.  Parv.  p.  (j.  not.  6.  vawte  Cx.  foi  Bakimot.  mit 
lis.  Das  Wort  /of,  wenn  es  hier  überhaupt  »eine  Stelle  haben  soil,  muss  eine  schlechte  graphische  Darstellung  von 
emt/  oder  tarnt  sein;  denn  von  einem  fu»*t  oder  einer  Ba*U  1st  hier  nicht  die  Rede.  Die  Worte  in  pe  tatet*  and 
m  p*  arehti  entsprechen  den  lateinischen:  in  artvfm*  teitudmum  *i*e  fomieUm*  arcuati*  Hir.o.  ratete,  vault,  ent- 
spricht dem  afr.  taute  oeben  tonte  für  tott«.  11-  neyther  Mide.  Babihot.  mit  Cx.  neuere  atide  M».,  «.  13. 
at  Rome  in  Hernelea.  Von  welchem  Theater  and  welcher  Oertlichkeit  in  Rom  die  wundersame  Geschichte  ihren 
Ausgang  nimmt,  müssen  wir  dahin  gestellt  sein  lassen.  Der  lat.  Text  sagt;  Ett  ibi  theatrvm  in  Heraclea  de  ip»o 
tnonte  marmoreo  ita  iculptum.  14.  perynne  ift..igrane  eabanM  and  dennes  etc.  Cf.  ut  ceüul«;  maneio- 
nmm  et  teditia  per  gyrutn,  exitu*  et  antra  ex  uno  totUlo  tapide  tint  sculpta  Hiot>.  —  Der  Singular  is  an  der  Spitie 
bei  nachfolgenden  Plaralen  lit  an  sich  nicht  ungewöhnlich  («.  Maiwikv.  p.  4a.)  und  kommt  auch  sonst  bei  Tkbvisa 
vor:  pere  U  Seynt  Colman  bis  brlddet  p.  370  sq.  cabans,  cabins,  small  bouses.  Cf.  CVt»«n,  lytyllc  howse.  Preto- 
rtolnro  PtosiPT.  Part.  p.  57.,  kymr.  eaban,  in  lat.  capanna,  prov.  cabana,  fr.  cahane. 
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P»».outegoynges,  benches,  and  segos  all  aboute,  and  is  bool  and  sound,  al  oon  marbeJston:  and  f>is 
wnrfc  is  isett  uppon  sue  crabbes  ihewe  of  hard  marbilston;  in  pat  place  may  no  man  so  priuely 
speke,  noper  by  heinself  noper  by  anoper  man,  but  al  pat  he  seip  be  herde  al  aboute.  Faste 
by  Augustus  Cesar  his  p*a*lace  is  a  wal  imade  of  brent  tile  and  strecchep  dounward  outo  of 
ö  pe  hije  hulles  by  pe  jate,  port  Asinaria.  pat  wal  is  imade  vppon  grete  arches  and  'huge*;  pat 
wal  strecchep  a  dayes  iornay  from  Rome;  yn  a  greet  condyt  vppon  pat  wal  pe  wateres  and  pe 
stremes  of  pe  welles  of  pe  mounteyns  renne|>  ynto  Rome,  and  pan  is  departed  in  dyuers  conditea 
and  pipes  of  bras,  and  so  ran  somtyme  into  euery  paleys  of  Rome:  for  ]>e  water  of  Tyber  is 

p-  m.  holsom  and  good  for  (p.  223)  hors,  and  for  men  yuel  and  vnhotoom.  perfore  pe  olde  Romaynes 
10  made  fresche  water  come  oute  of  foure  parties  of  pe  citee  by  weies  eraftliche  imade,  and  perof 
men  mytte  take  al  pat  pey  wolde,  whyle  pe  comyn's*  of  Rome  were  in  her  flonree.  By  pat 
wall  is  pe  bath  Byaneus  made,  of  pe  whiche  bap  was  raper  a  speche.  In  Albisterio,  a  place 
pat  heet  also  Mutatorium  Cesaris,  were  imade  white  stolis  for  emperours.  Also  pere  was  a 
candelstikke  imade  of  a  stoon  pat  hatte  Albeston;  whan  it  was  ones  itend  and  isette  peroute, 
15  pere  coupe  no  man  it  aquenche  wip  no  craft  pat  me  koupe  deuise.  R.  In  pis  manere  hit  mijte 

1.  BOöl  and  sound.  Spater  atebea  diese  Adjektive  für  du  I  at.  incorrupt**  p.  233;  bier  entsprechen  sie 
dem  deutschen  gam  und  gar.  and  pi*  work . •  marbilston-  Diete  Worte  bat  BAniaoTox  ant  a.  u.  Cx.  aaf- 
geaommeo;  «je  fehlen  all  er  dins*  auch  in  der  anderen  Ueberaettung,  doch  entspricht  Ihaea  die  Stelle:  ponitmr^t 
hoc  totum  opt  euper  eex  cancro*  ex  ipta  etiam  monte  eculpto*  Higd.  »-4.  by  (xweimal).  to  Cx.  Keine  you 
beiden  Priposiüoaeu  scheint  gleirhmittlg  für  beide  Betiebungeu  de«  Zeitwortes  an  passen,  so  dait  man  etwa  suertt 
by  und  aladann  to  eetxen  möchte.  Daa  Original  hat  swelmal  cam:  ami  tecum  out  cum  alio  loywi  Hian.  palace. 
place  Babimgt,,  Codd.  palay»  Cx.  Wir  geben  palace  obwohl  wir  tonet  andere  Porman  de«  Worte«  Anden,  wie  aach 
weiter  unten  («.  p.  211  t.  paltf);  auf  jeden  Fall  Ut  ptaet  nicht  an  eetaer  Stelle.  Ct  Jarta  palatium  Auautti  Hicp. 
wal . .  farent  Bei  Buikto«  Iii  b{r]tut  gedruckt,  weil  «einem  Cod.  in  dieiem  Worte  da«  r  fehlte,  weite  imade 
o/  brend  <t.  walle  mad*  of  brent*  Cx.  Ct.  aarM  eoetitU  Hicp,  Wir  naden  >utt  «real  allerdings  aoaat  brend:  of 
brtnd  Ule  p.  97.  enbrend  p.  234.  &.  bat  wal  !•  imade  vppon  grete  arohea.  Die  Darstellung  Ut  nicht 
gaas  klar»  Be  handelt  eich  in  Kanäle  auf  Arkaden,  and  wir  möchten  an  unterer  Stelle  arckt*  für  da*  Subjekt 
nehmen,  to  Uaaa  vppon  als  aaehgeetellte  Präposition  «ich  auf  ssoi  besteht.  Auch  sagt  dar  Grund  text:  natru* . .  owl 
inimtneit  formic  Unu  ae/uadueterm  euetentat  Hiod.  An  dem  Singular  is  Ist  bei  unserer  Deutung  kein  Anttott  su  neh- 
men s.  p.  :2t.  n.  14.  hoff«.  heug  Babikot.  wa»  wir  für  einen  Druckfehler  aalten  möchten;  sonst  bietet  der  Text 
überall  huge:  A  trete  cronicle  and  huge  p.  3«.  The  hole  occean  is  grete  and  hug*  p.  61.  A  crop  of  a  figge  tree  la 
ao  Atta«  p.  81.  Grete  lakes  and  huge  p.  127.  Wei  strong*  men  and  hmg*  p.  144.  It  was  to  grata  and  eo  huge  p.  234. 
Han  tgl.  auch  den  Komparativ:  Men  huger  aad  gretter  of  body  p.  41.  6.  frost  Rome;  jrn  a  great  «ondyt 
vppon  Pat  wal  etc.  Bei  Babibutob,  welcher  kein  Interpunktlonsieiehen  nach  Horn*  tetat,  dagegen  ein  Semikolon 
nach  condyt,  sind  die  Wort«  ym  a  greet  eondft  aaf  söllig  anpassende  Weite  mit  dem  TGrangebendcu  Satze  verbunden; 
denn  nicht  die  htaner  erstreckt  sich  in  dar  Wasserleitung,  sondern  in  der  Wasserleitung,  welche  durch  den  Bau  ge- 
tragen wird,  rinnt  daa  Wasser  nach  Born.  Zu  condyt  nsd  eondittt  L  7.  vgl.  MaCbobv.  p.  47.  pe  atreniea.  p* 
ora.  c,  Cx.  7.  pe  welle«  Bauibist.  wie  a„  Cx.  «tan  pe  hat  pat  Ms.  la  departed,  it  U  departed  Cx. 
Bei  Hiuds»  ttebt  ttatt  der  pluralltcben  Subjekte  dee  vorangehenden  Sataet  blot  omni»,  woran  tlcb  ein  Kobensat*. 
knüpft:  qui  arrets  ßetuiie  poetmodutu  dieitm* . .  injtuebat.  Der  Uebereetser  eebelnt  hier  daa  1st.  Snbjekt  im  Auge  an 
haben.        8.  of  Tyber.   Die  Präposition  of  hat  Baatnor.  ana  Cx.  aufgenommen. 

p.  228.  9.  and  .  vnboUonv  and  vmkoUome  and  euyt  for  men  Cx.        yual.  euel  ,u       11.  whyle  hat 

Cx.  comynge  ist  widersinnig,  comyn  die  aneerem  Texte  geliange  Form  des  Adjektiv  und  also  auch  des  subetaaü- 
Tirten  Worte«:  Many  pingea ..  ich  haue  igadered  of  pe  comya  p.  1.%.  a.  p.  177.  Weiterhin  lesen  wir  allerdlnge  auch 
pe  comoasM  [volgut]  p.  93».  12-  Byaneus.  a  p.  3V).  re.  Beantus  Apollo.  waa . .  a  npeche.  wa*  epoken 
to  fort  Cx.  Albisterio  a-,  Cx.  Bei  BaamoT.  steht  Jlbit<[*yio,  weil  sein  Mt.  daa  «  auslissL  Dl«  Worte  im 
AfbitUrio  stehen  sowohl  bei  Hiou.  alt  In  der  (Jebertettung  Ms.  Haau  22*1.  18.  MuUtoriOal  etc.  Daa  Jfata- 
lorium  Gftarit,  in  der  ersten  Region  Borna  gefagen,  halt  maa  für  ein  Lutthaue  oder  ein  AbtUioequartier.  Vgl. 
Paat-Lta  Reg.  d.  Stadt  Ron,  p.  114.  f.  Die  Jüngere  Ueberaetaung  giebt  hier  die  wunderliebe  Erklärung:  where  the 
emperoure*  were  wonle  to  be  chaunyede  Ma.  Ilaeu  22«1.  14.  of  a  stoon  . .  Albeston.  Diese  durch  die  Oebar- 
eiastimmung  der  Ton  Babibot.  benuutea  Hülftmlttel  geaehfiuten  Worte  enteprechen  dan  lateinischen  de  lapida 
tilbeite  Hj<it>.,  welche  in  der  Jüngeren  t'ebereetaung  lauten:  of  a  precious  tton  cailede  ASbett**  Ma.  Uaau  /261. 
Offenbar  ist  es,  wie  p.  187,  atbeito*,  der  im  gewöhnlichen  Feuer  nnverbrennltche  Arbest,  woran  «ich  der  fabelhaft« 
Bericht  kuüpfL  Wir  beliehen  uns  hier  auf  da«  au  p.  187.  Bemerkte.  itend.  yieyned  and  **tt*  a  fyre  Cx.  Cf. 
p.  1S7.  v.  tendep.  peroote.  per  oute  BaaiaaT.  kann  nur  ein  Druckfehler  sein,  without  Cx.  Die  Worte  i**tU*t 
peroute,  in  der  Jüngeren  Cebersetsung:  pulte  funkt  in  tke  aiere  Ms.  Habl.  22ftt.  lauten  im  Originale:  *ub  dieo  poeitu*. 
15.  it  aqvenche.  kit  auenche  a.  qurncke  it  Cx.  Das  Kompoaitnm  aautneke  hat  unter  Text  in  ähnlicher  Verbin- 
dung p.  179.  obwohl  auch :  pat  no  man  conlhe  juenek«  p,  tq.  L  4.  |if  pe  lift  is  iqueynt  p.  119.  B.  1  a  Hnoulphus,  hat 
BaaiaoT.  aus  a.  u.  Cx.  hiaaugeaettt ;  et  steht  auch  Ma  Haai~  22S1.  und  der  las.  Text  hat  Hanuiphu*.  Dar  Herana- 
geber bat  in  den  Addenda  p.  LZXXVU1  nachgewiesen,  data  die  Anfahraag  aut  Manna.  Polo*,  a  a  1041.  entlehnt 
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be  of  pe  geaunt  Pallas  aboute  pe  jere  of  onre  Lord  a  powsand  and  fourty ;  pat  jere  was  ifounde  p.  m 
in  Rome  a  geantis  body  iburied  all  hoot  and  souode;  pe  ebene  of  his  wounde  was  foure  foot 
longe  and  an  half  ;  pe  lengpe  of  his  body  passed  the  beijte  of  pe  walle«  ;  at  his  heed  was  founde 
a  lanterne  brennynge  alway,  pat  no  man  conthe  quencbe  wip  blast  noper  wip  water  noper  wip  M 
oper  craft,  or  pere  were  (p.  225)  iraade  an  hole  vader  pe  lyjt  bynepe,  pat  pe  ayer  myUe  entre.  i> 
Me  seip  pat  Turnus  slow  pis  geaunt  Pallas,  whan  Eneas  faujte  for  Lauina  pat  was  Eneas  his 
wyf.  pis  geauntes  epitaphium,  pat  is,  pe  writynge  of  mynde  of  hym  pat  lay  pere,  was  suche : 

Pallas  Euander  his  sone  Hep  here: 

Hym  Turnus  pe  knyjt  wip  his  spere 

Slowe  in  his  manere.  10 
De  «tatuit  et  sign»,  f)ere  was  at  Rome  a  bole  of  bras  in  pe  schap  of  Iupiter  ouercast  and 
;  to  men  pat  loked  peron  pat  boole  semed  lowynge  and  starthnge.  pere  was  also  pe 
of  Venus  al  naked  in  pe  same  manere  as  Venus  schewed  birself  to  pat  man  Paris 
md  was  so  craftliche  made  pat  in  pe  moupe  and  lippes,  pat  were  as  white  as  eny 
snow,  semede  fresche  blood  and  newe.  pere  is  also  at  Rome  a  wonder  copped  pilour,  and  is  IS 
Komulus  pyler.  pere  Romulus  was  iburied  faste  by  Seynt  Petres  chirche.  pat  piler  pilgrims 
and  palmers,  pat  faste  con  life,  clepep  it  seint  Petris  corn  hepe,  and  seip  pat  whan  Nero  pe 
einj>erour  hadde  iranisched  it,  it  turned  into  an  nil  of  8 toon  as  grete  as  it  was  raper,  whiles 


fn  tpht  uyte  that  thpnge  miyhte  tappe  that  it  redde  of  Fallot  Ms.  Bau.  22S1.  1.  of.  that  Cx.  2.  all  hool 
and  NODnde.  tucorntptmi  Btcn.  all  cm.  Cx.  chone-  hiatu*  Bio».  Dm  Wort  1st  In  unserem  Trau  öfter  zu 
Soden:  per«  tu  somtyme  in  pe  myddel  of  Korne  a  greet  chene  in  pe  erpe;  oat  of  pat  chene  come  •moke  etc.  p.  233. 
Fuyrc  iclnsed  in  pe  denn«*  and  chene t  wipynue  pe  erpe  p.  215.  pat  bille  mount  Etna.,  hap  mauy  chene s  and  bolow 
denn««  is.  Sonit  erseheint  et,  dem  sgs.  edit,  rima,  entsprechend,  in  der  Form  chine  Bssrutr  402.  und  ao  kommt 
es  in  den  Wyciiffe.U«>bsri«tsungen  in  den  Formen  chine,  ehyne,  ehpnne  vor.  8-4.  at  his  heed..breuuynce. 
Auffallend  lautet  die  Cobersetxung:  a  lamp*  brenntnge  at  As  fette  off  hit  Us.  Barl.  8261.  Unser  J  at.  Text  sagt: 
ateerna . .  ardent  ad  caput  tjut  Biod.  wip  blaut,  statu  Biod.  pro  hkwtmj*  Ms.  Barl.  2261. 
noper.  ne..ne  Cx.  wie  öfter.      5.  or.  or  a.  nio  the  tpme  that  there  was  made  a  IgtU  hoole  Cx. 

p  225.  5-  pe  ayer.  s.  p.  186.  v.  aier,  6.  Lattina-  Lamuna.  Bakwot.,  wie  es  schein 
tflichonen  Text«;  selbst  in  der  j  ändert  n  UeberseMung  lira  der  l!ernus£fht>r  dieselbe  Form  willkürlich  berge«  teUt.  Aller- 
dings bietet  der  ist.  Text  richtig  Lavinia,  doch  scheint  dies  kein  hinreichender  Grund  für  die  Korrektor  lämmt- 
liober  Ueberseunngen.  7.  epitaphium  Babuwt.,  so  auch  Bio»,  epytaphium  Cx.  tphitaßuin  Iis.,  «t.  I».  it 
thdt  Cx.  Die  Erklirnng  des  Wortes  epitaphium  gebort  natürlich  dem  Uebersetser  an.  suche,  tkit  Cx.  Die  Er- 
wähnung du  Epitaph  fehlt  in  der  Jüngeren  Uebemtsung.  Die  lateinische  Urschrift  desselben  lautet :  FUhtt  Etandri 
PaMat,  quem  lancca  Tumi  MUitU  occidit  märt  tuo,  Jacet  hie  Btotx.  11.  hole,  bulle  Cx.  cf.  boote  1.  12.  Die 
bot»  ist  bei  gleichseitigen,  wie  bei  früheren  Schriftstellern  verbreitet  genug,  s.  d.  Wb.  In  pe  sehap  of  In- 
tercast and  HC  h  ape;  to  men  pat  loked  peron  put  boole  a  en  ted  etc  Unsere  Interpunktion  weicht 
wesentlich  von  Basisotok  ab,  welcher  schreibt;  in  pe,  schap .  .  and  schupe  to  inen  pat  toke,t  peron;  pat  boole  tented 
etc.   Die  Verbindung  der  Worts  to  men..per<n  mit  dem  ersten  Bauptaaue  scheint  nns  gar  keinen  Sinn  su  geben. 

Hicd.  Wir  nehmen  daher  die  Worte  of  Jupiter  ouerc  atl  and  tchape  für  die  Uebertragung  von  Jot  it  tram formati, 
nnd  betrachten  die  Worts  to  men  pat  lotted  peron..  temed  for  eine  weitere  Ausföhrnag  des  einfachen  Verb  oideba- 
tuw.  Der  Brests  von  trant/ormati  durch  ein  doppeltes  Partidp  ist  der  Weiss  des  Uebersetsere  gemäss,  mag  man  bei 
dem  «weiten  die  Partikel  ouer  fortwirkend  denken  oder  nicht.  Die  üebereetzung  von  tränt  in  diesem  Falle  durch 
oet#r  darf  man  vergleichen  mit:  Anantls  whom  is  not  ouerchaunginge  [apud  quem  non  est  trantmutaiio]  Wtcl. 
Jaxes  1,  17.  Our.  (ouerchaunge  Picxm.)  Im  Ms.  Babl.  2261.  ist  übrigens  diese  Stell«  Bienta's  nicht  übereout; 
da^eges  folgt  snf  die  Beschreibung  der  Statue  der  Venns:  alto  another  (sc.  yroase]  of  bratte  trant/ormedc  in  to 
the  timilitmU  of  Jupittr.  18.  Paris  Bajuxgt.,  Cx.  Füret  Ma.,  .«.  to  Paridet  Ms.  Babu  2M1.  Paridi 
Hion.  14.  somtyme.  Cx.  fugt  p/  Trope  hinxn,  was  bei  Biodbk  nicht  stsht.  eny.  onp  Cx.  15  semede  etc. 
recent  natare  videbatur  Hron.  pere  is. .a  wonder  copped  pilonr,  and  is  Romains  pyler.  statt 
iüinfigen  Umschreibung,  worin  der  Form  Wechsel  von  pilour  und  pyler  anffUlt,  eagtBioM»  nur:  ett  etiatu 
ibi  ppranät  Jtormli,  wofür  M«.  Babu  2261.  setsti  alto  there  it  the  grate  of  Romutut.  In  der  Debersetsnng  von 
pnpramit  mit  copped  pilour  bat  das  Participiaudjektlv  die  ihm  noch  jetst  gegebene  Bedeutung  von  pointed,  riting 
cemicaUp  (s.  p.  185.  v.  cop  u.  d.  Wh.);  das  dem  Adjektiv  voransteheude  »ander  vorbinden  wir  aber  nicht  mit  jenem 
allein,  aondera  mit  dem  durch  das  Adjektiv  bestimmten  Bauptworte.  s.  p.  207.  v.  wonder.  17.  pat  fuwte  COB 
lite-  oni  temper  /rreoUt  abundant  Biod.  Cf.  PUgryms  /ul  of  letpnget  (peregrin!  mend  oil  Biod.]  p.  227.  eon. 
com  Cx.  it  om.  a.  corn  hepe.  corn  hupple  Cx.  In  der  letzten  Lesart  ist  das  verdoppelte  p  auffallend.  Ct 
An  hjrpil  of  stones  Wrcu  Is.  17,  1.  An  hipil  of  wytnessyng  Oan.  31,  47.  aga.  hfpel,  acervulus.  18. 
lranixched.  rapuittet  Bio».       it  (turned).  Air  Cx.      as  (frete..  corn,  at  grete  at  it  wot  bp/ore  of  < 
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227.  it  was  corn.   Among  pe  pilers  (p.  227)  Iulius  Cesar  his  piler  is  most  wonderful  and  hap  in 
heipo  two  hondred  feete  and  fifty;  in  pe  coppe  perof  •is*  a  rounde  ping  of  bras,  wberon  beep 
lulius  Cesar  his  askes  and  his  bones.   Of  pat  piler  in  an  arche  beep  vers  iwrite,  pat  bep  pus 
to  menynge,  and  nameliche  of  pe  ouermest  stone-, 
5  3if  P6  stoue  is  oon,  telle  what  craft  brouft  hym  vppori, 

^if  meny  stones,  telle  where  pey  ioyne  attones. 
pis  arche  and  piler  is  ifounded  and  ysette  vppon  foure  lyouns.    Pilgryms  ful  of  lesynges 
clepep  pis  arche  and  piler  Seynt  Petres  nedle,  and  Hep  and  seip  pat  pat  man  is  clone  of  dedely 
synne  pat  may  crepe  vnder  pat  stoon.  p«re  beep  also  in  Rome  tweie  grete  horse  of  marbilston: 

10  for  in  Tiberius  pe  emperoures  tyme  twei  jonge  philosofres,  Praxitellus  and  Fibia,  come  to  Rome, 
and  jede  all  naked;  and  whan  pe  emperour  axed  hem  why  and  wberfore  pey  jede  so  naked, 
pei  ans  werde  and  seide:  "For  we  hanep  all  ping  forsake;  and  for  all  ping  is  to  vs  naked  and 
bare  and  openu'che  iknowe;  je,  sire  emperoure,  and  all  pat  pow  spekest  in  counsail  and  in 
priuete  we  knowep  at  pe  beste".    Treuita.   pe  firste  poynt  of  pis  doynge  and  answere  techep 

15  (p.  229)  pat  who  forsakep  all  pyng  forsakep  all  bis  elopes;  and  so  it  folowep  pat  pey  pat  beep 
wel  icloped  and  goop  aboute  and  beggep  and  gaderep  money  and  corn  and  catel  of  oper  men 
forsakep  nonjt  al  ping.  *R.'  pe  emperour  assaied  and  founde  aoop  all  pat  pey  seide,  and  at 
here  prayer  made  in  mynde  of  hem  tweie  greet  hors  of  marbel.  pere  is  anopere  signe  and 
tokene  tofore  pe  popes  paleys;  an  hors  of  bras  and  a  man  sittynge  peron  and  halt  his  rijt  bond 

20  as  pou}  he  spake  to  pe  peple;  and  halt  his  bridel  in  his  lift  hand,  and  hap  a  cukkow  bytwene 
his  hors  eres  and  a  seek  dwerf  vnder  his  horse  feet.  Pilgrims  clepep  pat  man  Tbeodoricus,  and 
pe  comouns  clepep  hym  Constantinus.  But  clerkes  of  pe  court  clepep  hym  Marcus  and  Quintus 


1.    ^e.  aUe  er.,  Cx.  Cf.  Inter  omnet  pyramid* t  Hiod.    Among*  the  brryallei  M*.  Barl.  Sttl. 

p.  227.  2.  helpe  =  Mil*,  height.  Cf.  Pour*  tym«  «o  mocbe  In  heipe  p.  9T.  htythe,  aititado  PBonrr.  Pabv. 
p.  233.  colt  p.  232.  feete.  /oot  Cx.  m  freilich  auch  unier  Text:  sixe  aeore  foot . .  fiftene  foot  p.  233.  Is. 
in  hat  Babibot.  ana  n.  u.  Cx.  aufgenommen ;  er  hilt  jedoch  it  für  die  richtige  Leaart,  welche  wir  gaben,  da  auch 
M«.  Hul.  2261.  ii  a  tpere  0/  braut  ubertetit.  Cf.  /wit  tphetra  atnea  Hlao.  wheron  lAMt  Cx.  weg,  wohl  wegen 
de«  bei  ihm  vorau*teh«nden  tu.  8.  Iaiiiu  Cesar  hl«  at>ke«  and  his  bone*  Barwot.,  M«.,  a.  hdin*  Cttart 
bonet  and  auhet  Cx.  Cf.  einerei  et  otta  Jmlii  Hiod.  Of  Pat  pilar  tn  an  arehe  etc.  Statt  der  hier  In  der 
Oeheraettnng  den  Veraen  aetbat  rorangeachiekten  Bemerkung,  eteht  in  dem  lau  Werke  nur;  De  quo  eoiottto  quidatn 
metric**  tic  ait  High.  Of  whom  it  itydi  in  metre  M*.  Haru  22«l.  4.  to  menynge  =  lo  mint  a.  p.  193.  B- 
■Jlf  pe  stone  is  oon  etc.  Ct  8i  tapit  tit  wnu  die  qua  /nit  arte  lewatmt :  Si  ktpidet  plmrtt,  die  nbi  eontigui 
l!i<;i>.  Die  jüngere  Ueberaetanng  giebt  die  Worte  in  Proaa  wieder:  //  tnat  Hon  be  oon,  ten/  in  ithat  icyie  ami  by 
what  art*  kit  tent  tier  ate,  i/  there  be  tuony  ttonet,  lay  where  they  bt  conti'juait  or  loyntde  to  gtdrt  kl».  UaRI..  23»51. 
Has  nnvollkommne  Matrum  unaeree  Texte«  eraehelnt  in  xwel  Lant-'trilcn  mit  Binnenreim  —  on . .  vppon ;  —  ttonet 
..athmtt.  6.  stones.  tt[on)ei  Babirot.,  weil  on  im  Ma.  fehlte,  it  one  1  a.;  auch  lautet  der  Anfang  der  Zelle: 
And  «/  they  be  many  ttonet  bet  Cx.  wee  Babikot.  für  ein  beaaere«  Metrom  halt.  JedenfaJJa  tat  in  unaerem  Texte 
der  Wortlaut  de«  Originale«  beibehalten.  ioyne*  joynep  a.  attone«.  <X  onei  Cx.  7-  arehe  and  piler. 
Htnonr  spricht  auch  hier  nnr  tob  der  Pyramide.  8-  pat  pat.  that  thylk  Cx.  dedely  on.  Cx.  10*  pe 
emperoures  on.  Cx.  imperatorit  Hiud.  Praxitella.8  and  Kibia.  In  einer  Anmerkung  in  dem  latelnieehen 
Texte  dea  Polyehronicon  erwähnt  Bauirgt.,  daa«  in  dleee  wunderliche  Geschieht«  die  Namen  de*  Praxltelee  nnd  dee 
Phtdla*  rerwekt  «eien,  mit  Beaugnahme  anf  GregoroTiu«  Geochtcbte  der  Stadt  Rom  3,  404.  Stottg.  I960.  In  der  Rin- 
leitnng  tum  Polycbrc.nleon  fährt  der  Ueraaegeber  aue  einer  Handschrift  der  MirabÜia  die  Worte  an :  duo  phitotophi 
jueenet,  teilicet  PraxiteiU  et  Phidiat  «.  ib.  p.  XXX  n.  11.  Tode,  ytden  Cx.  Jene  Form  kehrt  in  uo*erem  Text« 
angletch,  nnd  öfur  wieder,  wo  Cx.  wente  an  aeuen  pflegt,  wie  p.  231.  307.  hem.  hym  Cx.  12.  all  plng 
forsake,  /ortaken  at  thynge  Cx.      18.  10,  yea.  etiam  Higd.      14.   at  |ie-  pe  am.  Cx. 

p.  229.  15  pat  who.  pat  who  pat  10.  catel,  wealth.  men.  ping  men  kit.  17.  *K.  haben  wir 
nach  Cx.  eingefügt.  Die  Anmerkung  Tbrtiba'd  endet  nimlich  bier,  wo  die  Worte  dea  Polychronleon  wieder  aafice-. 
noroinen  werden.  la  prayer.  o<e«n  prmyer  Cx.  Cf.  ipiit  hoe  pettntibut  Hiod.  hora  hortet  Cx.  et  p.  838. 
19.  tofore.  by/ort  Cx.  halt  his.  hotdeth  Cx.  n.  ao  auch  in  der  näehaten  ZeUe.  Beiläufig  mag  erwähnt  werden, 
daaa  die  Form  ho  Uten  und  die  dritte  Peraon  de«  Prisena  halt  auch  bei  glelcbieitigen  Scbriftatellern,  wie  bei  Tum», 
oft  angetroffen  wird.  «.  d.  Wb.  20.  spake-  »jwi«  <r.  peple.  f^e  Ma.  21.  seek-  tike  «.  ouati  morUmndnnt 
Higd.  iyte  to  dye  kin.  Hakl.  2261.  dwerf.  nanum  Higd.  Die  jängere  UebemUnng  macht  daran«  eines  Kigen- 
namen  Manul,  und  aagt  aneb  p.  231.:  A  man  ealtede  Nanut,  mit  Being  auf  den  hier  genannten  Zwerg.  Die  Korm 
dver/ '=i  dwergh,  dwerw,  dwarf,  kehrt  wieder  p.  231.  nnd  eben  ao  In:  A  outer/  littynge  on  a  geanntla  nekke  p.  Ii. 
wo  Cx.  nicht,  wie  hier  u.  p.  231.  (wo  das  Wort  daa  ante  Mal  wieder  erscheint),  abweicht,  a.  d.  Wb.  hone  um. 
Cx.  Cf.  »wdVr  Am  /«et*  Ma.  Harl.  2J61.  tub  pedUmt  (efut  add.  Codd.  R  D.)  Hicd.  Vgl.  p.  S33.  22.  pe  com- 
OBUS,  tuigut  Hiod.  a.  p.  223.  v.  eomyn  p.  1T7. 
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Curtius  also,   pis  signe  stood  somtyme  tofore  Iupiters  aujter  in  pe  Capitol  vppou  foure  pilers  p.  m 
of  bras;  but  Seynt  Gregorie  prewe  doun  hors  and  man  and  sette  pe  pilers  in  Seint  Ionee  chirche 
pe  Lateranensit.   But  pe  Romayns  toke  hors  and  man  and  sette  hem  tofore  pe  popes  palcys. 
Pey  pat  clepep  hym  Marcus  tellep  pis  skile  and  (p.  231)  resoun.   pere  was  a  dwerf  of  pe  v- 
kynrede  of  Mesenis;  his  craft  was  nigrcmansi.  Whan  he  hadde  so  conquered  kyugcs  pat  woned  6 
hym  nyb,  and  made  faem  söget  to  hym,  pan  be  went©  to  Rome  to  werre  wip  Romayns,  and 
wip  his  craft  he  byname  pe  Romayns  power  and  niyjt  for  to  smyte,  and  so  byseged  hem  long 
tyme  iclosed  wipytme  pe  citee.   pis  dwerf  jede  eche  day  tofore  pe  sonne  risynge  into  pe  feld 
for  to  doo  his  craft.   Whanne  pe  Romaynes  had  aspied  pat  manere  doynge  of  pat  dwerf,  pey 
speke  to  Marcus  a  noble  kuyft,  and  byhijt  hym  lordschippe  of  pe  citee  and  a  memoryall  in  10 
mynde  for  euermore,  jif  it  were  his  will«  to  helpe  hem  and  saue  pe  citee.    pan  Marcus  made 
an  hole  porwe  pe  wal  toward  pe  place,  pere  pe  dwerf  was  woned  to  worcbe  and  vse  pe  sotilte 
of  his  craft.   And  Marcus  rod  oute  at  pat  place  porw  pe  wal,  long©  or  it  were  day,  for  to 
abyde  bis  tyme  to  cacche  po  dwerf,  anon  as  it  were  day.   And  whan  it  was  tyine,  pe  kukkow 
song  and  warned e  hym  of  pe  day.   pan  Marcus  resede  too,  and  for  he  myjte  nonjt  hitte  pe  15 
dwerf  wip  wepoun,  he  kannte  hym  wip  his  honde,  and  bare  bym  into  pe  citeo.  And  for  drede 
le*t  be  wolde  helpe  hymself  wip  (p.  233)  his  craft,  and  he  moste  speke,  he  threw  hym  vudir  p.wx 
his  hors  feet,  and  pe  hors  all  totrade  bym.   And  herefore  pat  image  was  imade  in  mynde  of 
pis  dede.   Pey  pat  clepep  pat  signe  and  yraage  Quintus  Curtius,  tellep  pis  skille  and  resoun: 
Pere  was  somtyme  in  pe  myddel  of  Rome  a  greet  chene  in  pe  erpe;  out  of  pat  chene  come  20 
smoke  aud  brymston,  and  slow  many  man.   panne  Quintus  Curtius  took  counseil  of  Phebus, 
and  armed  hym,  and  auntrede  hym  into  pe  cheno;  panne  anon  neigh  a  cukkow  out  of  pat 
chene.  Pan  pe  erpe  closed  to  gidres,  and  so  pe  ebene  was  istopped.  Anoper  signe  is  Colloseus 
ymage,  pat  is  icleped  also  pe  ymage  of  pe  Sonne,  oper  of  Rome,    pere  is  gretc  wonder  how 


1.  aorter.  avUer  Cx.  i.  q.  altar,  aram  Hicn.  Dai  j  in  diesem  Wort«  verbalt  sich  vie  in  de/amjtet  p.  9. 
a.  p.  177.  foure.  the  four  Cx.  2—8-  sett«.  Die  Wort«,  welche  hier  folgen  bli  zu  »eile  1.  3.  liaat  Cx. 
an«.  Der  lat.  Text  fordert  dieselben.  4.  pis  aklle  and  resonn.  Die  Worte  tkile  and  lisst  Cx.  weg;  der  lat. 
Text  bat  nor  kerne  catuam.  Doch  int  die  Verdopplung  von  8ynonym«n  unMr«n  Uebersctacr  geläufig,  und  häufig 
verbinden  aich  tkile  and  retomn,  wie  auch  sonst  bei  Tkbvi*.\:  pit  »kille  and  retoun  p.  233.  a. 

p.  231.  dwerf-  dxarf  Cx.  of  pe  kynrede  of  Uesen!«-  ex  genere  Mettenomm  Hiok  5.  nigremnnni, 
incy.  niyromanetf  n.  nygromancie  Cx.  nigromancy  Ms.  Habi~  3261.  Of.  By  craft  of  nygramauncie  p.  359. 
Sags*  19fifi.  woned  hym  nyh.  dwetlyd  nygh  him  Cx.  8.  Romayns.  the  Rowans  a.,  Cx.  7. 
myTX  for  to  snyto.  timaem  feriendi  Minn,  so  om.  Cx.  8.  lede.  ttente  Cx.  9.  a*  pied,  espied  Cx. 
10.  bihht,  promised.  momoryaJJ.  memory  all  Ms.  memorial  Cx.  Cf.  memorial*  perpetuutn  Higp.  11.  jlf 
it  were.. and  sane,  yf  he  wide  de f ende  hem  and  tane  Cx.  made.  Bahikgt..  Cx.  at  Ma.  12.  pore.  Vor 
diese«  Wort  »etat  B*itix<vr.  ein  Semikolon;  aach  meint  er,  hier  «ei  where  tu  lesen,  da  doch  pere  oben  so  wohl  rela- 
tiv gebraucht  wird.  Bei  Cx.  finden  «ich  hier  grössere  Auslassungen.  15.  Marens.  Marius  Ms.  recede  too, 
rushed  upon.  Cf.  Ant  te  drake  retde  to  hire  8.  Maihikkrtb  p.  10.  ags.  rceian,  irrnere.  for.  byra%ue  Cx.  17. 
w  oid«.  thotdt  Cx. 

p.  238.  17.  and  lie  motte  Speke.  *i  fandi  copiam  haberet  Hier».  Statt  de«  mit  and  eingeführten  Ratzen, 
welcher  einen  Bedingnngssatx  vertritt,  ateht:  yf  he  myght  tpekt  Cx.  Auch  vermeidet  dieser  Text  den  Gebrancb  den 
Verb  motte  in  dem  Sinne  von  ags.  m6tan  für  können,  dürfen.  18.  hl«,  the  Cx.  totrade,  trod  to  pier**. 
mynde.  remembraunce  Cx.  19.  pat  signe  and  ymage  Quintus  Carting.  Statt  and  hat  Babih.itoh  nach 
•einem  Ma.  an  gesetzt;  wir  haben  mit  a.  n.  Cx.  and  gewählt.  Ira  enteren  Falle  müsste  Quintus  Curtius  als  Genitiv 
suifreseben  werden,  der  aber  nach  dem  Gebrauche  unsere»  Uebersctxeia  nicht  wohl  nachgestellt  werden  kann.  Vgl. 
Anoper  tlgne  ia  CoUoteus  ymage  infra  I.  23.  Di«  Worte  niCDRX's:  qui  rero  Quintum  Curliwm  iUud  (ac  aignum) 
mocant  sprechen  ebenfalls  für  nnaere  Lesart ;  dabei  lat  die  Verdopplung  dea  Begriffe«  signe  and  ymage  gant  der 
Weiae  de«  Deberaetsera  gern  Im.  Cf.  per«  ia  anoper«  tigne  and  tokene  [est  et  aliud  signum  Hiod.]  p.  399.  20. 
ebene,  rly/U  or  hooU  C.  hiatus  Hir.p.  *.  p.  2S3.  chene  hool  Cx.  u.  »o  auch  weiterhin  1.  J2.  2X  21.  smoke. 
tmook  Cx.  slow,  tlewe  Cx.  Ünaere  UeberMUung  löst  hier  den  Ornodtaxt  in  mehrere  8itxe  auf.  Vgl.  hiatut.. 
jtatuit  nUphnrea  exhaUttirme  mulioi  periment  High.  nan.  men  a.  22.  anntrede  bym.  auntrede  hym  hym 
Babiüct.,  wohl  nnr  Druckfehler.  Daa  Verb  gebraucht  der  Verf&saer  auch  sonst  reflexiv:  1.  auntre  m«  Into  pe  rype 
rn«i8Uram  aggredlar]  p.  IS.  «.  p.  177.  pat  pe  n.  23.  CollOBeUS.  Cohtsut  Babwct.,  ohne  allen  «rund,  da 
die  Mas.  u.  Cx.  CoUoteu*  bieten,  wie  (Urb  die  Jüngere  Uebereetsung.  Selbst  der  Grnndtext  hat  imafia  Colottei,  also 
wenigstem  nicht  Colottt,  woraus  Colottut  bercnleiten  ware.   Auf  objektive  Bciirtheitung  kann  es  hier  nicht  an- 
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p.  jss.  it  myjto  be  ijote  oper  arered,  pe  ymage  is  go  grete.  pe  lengp  perof  is  size  score  foot  and  »ixe. 
Pis  ymage  was  somtyme  in  pe  ylond  Herodius,  fiftone  foot  hijere  pan  pe  hijeat  place  of  Rome 
|)is  ymage  bare  in  his  ri}t  bond  a  spere  at  round  iscbape  as  pe  world,  and  in  bis  lift  hand  a 

p.  ->z\  swerd  f>at  tokenep  uiyjt  of  bataille ;  in  (p.  235)  toke'n'ynge  pat  hit  is  lasso  roaistrie,  to  wyune 
ft  and  to  conquere,  pan  it  is  to  kepe  and  to  saue  pat  pat  is  conquered  and  iwonne.  pis  ymage 
was  of  bras:  but  it  was  so  riallicbe  ouergilt,  pat  it  schoon  in  derkuea,  and  }af  grete  hemes  of 
lift:  also  it  moued  aboute  wip  pe  sonne  in  suche  a  mauere  pat  alway  his  face  was  toward  pe 
sonne.  Alle  pe  Romayues  pat  come  pereby,  worschipped  pat  yiuage  in  wey  of  subieccionn  and 
of  praldoui.  Seynt  Gregorie  destroyed  pat  ymage  wip  fnyre,  for  he  myjte  noujt  destroye  it 
10  wip  Btrengpe.  Of  pat  ymage  is  onlirhe  ileft  pc  hede  and  pe  rift  hond  holdynge  pe  spere,  |>at 
is  pe  roundencsse  and  pe  liknesse  of  pe  world ;  for  of  al  pat  ymage  lefte  namore  ynbrend.  Bnt 
pat  hede  and  pat  hond  beep  now  tofore  po  popes  palays  vppon  pe  tweie  pilers  of  inarbil;  and 
wonderliche  by  craft  of  jetyuge  pat  bras  is  ijote,  pat  pe  beer  semep  neache  to  a  mania  sijt. 
and  pe  moup  as  pey  it  were  spekynge.  Polier.,  tibro  tecundo.  For  to  hijte  pe  noblete  of  pe 
15  citee  pe  Romaynee  made  a  worn  mans  ymage  in  bras;  pat  ymage  beide  in  his  bond  a  spere,  pe 
scbap  of  pe  world  wyde.   And  whan  pe  ymage  was  made,  hem  semede  pat  pe  legges  were  to 

P.  237.  feble  for  to  bore  suche  an  ymage;  it  was  so  grete  and  so  huge.  (p.  287)  Bot  po  craftesmen, 
pat  it  made,  answered  and  seide;  pe  legges  schal  dure  alway,  and  here  pe  ymage  at  pe  beste, 
and  neuere  faille,  for  to  a  mayde  bere  a  cbildo.  But  pe  legges  faillede,  and  pe  ymage  fel  down, 
20  whan  Crist  was  iborc.  Faste  by  Vespasianus  his  paleys  is  a  stone  pat  hatte  Parius,  for  suche 
a  stoon  is  idigged  in  pe  ilond  pat  hatte  Paros.  In  pat  stoon  is  icorue  a  white  sowe  wip  pritty 
pigges,  pat  fyndep  water  to  hem  pat  wol  wasche,   pere  is  also  a  table  of  bras  bat  forbedep 

1.  liote,  founded,  formed  by  melting  and  pouring  inio  •  mould,  yoten  Cx.  Cf  Wonderlirbe  by  crmft  of  t*t- 
yuge  pal  bra*  it  ijoU  p.  235.  ags.  ags.  g  to  tan  pp.  goten,  aurh  gegeulan,  funder«.  8.  HerodiUJ».  Rhoda*  Babixgt. 
Doch  tlerodiut  bieten  die  Met.  und  Cx.  und  to  aacli  die  Jüngere  fjcbersetxung.  Im  Polychronicon  hat  Babihgto* 
freilich  insula  Rhodt,  doch  ebenfallt  gegeu  'lie  AukloritSt  »einer  nandtcbriften :  ttoredii  B.  Htrodii  A.  C.  D.  F.. 
vgl.  v.  ('oli.oskv».  of.  in  Cx.  3.  »per«,  tpbere.  Cf.  The  rl|t  hond  holdynge  pe  tptrt  p.  236.  pat  ymage  beide  in  hit 
hood  a  tpert  ib.  A  tpere  of  braase  alt.  Haru  2261.  p.  227.  Alle  pc  fire  pat  at  in  pe  iptrt  Hakt.  4S67.  J>e  fire 
of  pe  iptrt  4S87.  By  hit  thre  tpttrtt  Cu.  C  T.  H5SÖ.  In  the  fourthe  tpeert  115W,  a/r.  tpert.  4.  tokeaep. 
bptokeneth  Cx. 

p.  285.  4-  tokenyoge.  tokeynge  Badibgt.  mit  Mt.  token  a.,  Cx.  hit  is.  <*.,  Cx.  pit  it  Babihct.  mit  lit. 
Dat  DemonttratiTpronomen  bat  bier  keine  Stelle  und  kann  um  to  weniger  berechtigt  »«in,  alt  nachher  folgt  pan  it 
it  etc.  Dam  hit  wegen  del  /olgenden  it  leicht  Ton  dem  unachtsamen  Schreiber  In  pi*  verwandelt  werden  mochte, 
initial  da  auch  die  Züge  Ton  h  und  p  aicb  verwecheeln  laateu,  itt  klar.  6-  riallirlic  onergilt-  imperial)  auro 
deaurala  Hinp.  ouergilte  with  golde  imperially  Ma.  Haxl.  2261.  schoon.  ihone  Cx.  of  bat  Bahirut.  aua  «. 
u.  Cx.  aufgenommen.  7.  nioaed,  meouede  «.  meved  Cx.  Cf.  a-auali  motu  cum  *olt  eircum/erebatur  lli<;r». 
8.  wey.  tokene  ....  Cx.  11.  leite,  tmper/uit  Higi>.  Babikut.  meint,  et  sei  it  oder  vielmehr  uxtt  Tor  Ufte  ein- 
sutchalten.  Wir  können  freilich  kein  •  weite*  Bcltpiel  au»  unterer  Uebertettnng  anführen,  worin  daa  intransitiv 
gebrauchte  V.  leue  in  der  Bedeutung  von  übrig  tein.  noch  vorhanden  »ein,  vorkäme;  doch  da  dlete  tonst  fett  »teht, 
ao  dürfen  wir  tie  auch  hier  annehmen.  Cf.  A  fair  pecc  pat  of  pe  croyee  leued  I.akqt.  p.  30.  vnbrend,  unburnt 
s.  p.  221.  v.  brent.  Bat  od.  «t,,  Cx.  12.  pc  oro.  w.  13.  letynge.  milting  Cx.  e.  p.  233.  v.  ijote.  pe 
beer,  capillot  Hu.v.  nesche-  tofle  Cx.  14.  Polier,  i.  e.  Joiiak.  Saxibb.  Polpcraticon  (t.  de  nngia  curialium 
et  «ettigilt  philotophorum)  IL  c.  Ii.  AiWci"  a.  Policranicon  ata.  Baku  2261.  Die  Namen  Polperalieon  und  Pulp- 
ckrunicon  werden  auch  tonat  verwechselt,  a.  UiuD.  Ibtyckr.  p.  24.  u.  Tuiivisa  p.  2il.  2i3.  For  to  bJtte  etc  ad 
rtnutlandam  nrbit  majettalem  Hiot».  t.  p.  211.  pe  citee.  thit  citee  Cx.  15.  In  bras,  in  eerit  materia  Hioo. 
hin.  *tr  Cx.  spere.  orbem  üiüd.  a.  p.  233.  16.  schap.  icharpttt  Ms.  Babikut.  nimmt  mit  Hecht  an.  datt 
die  Lesart  d«t  Mi.  dem  miiversUwdeneii  tpere  xuiuarhrelben  itt.  In  tchap  stimmen  «.  u.  Cx.  überein;  übrigens 
lind  die  Worte  pe  tchap..  teyde  eine  Erklärung  de«  Wortes  tpere,  welche  dem  Uebersetzer  angehört. 

p.  237.  19.  for  to.  into  (  x.  a.  p.  21».  fel.  fil  «.  20.  Faste  by  etc.  Vor  diesen  Worten  Hebt  in 
ilici).  Polpchrtmieon  der  Name  Qrtgoriut  als  Gevibrsmauu.  a  stone  Pat  hatte  Parias.  Nach  diesen  Worten 
bat  Babikot.  den  ZusaU:  and  it  lekpxtt  marbil;  and  kattt  Pariut  au*  a  blntogcfügt.  Er  überladet  in  der  That  di« 
Uebertettnng  noch  mehr,  and  durch  tbeilweiie  angeschickt«  Wiederbolnng,  alt  diet  schon  durch  die  anderweitigen 
Zunatre  dea  l'ebersotxers  getebiebt,  wahrend  der  Qrundtext  nur  von  der  tut  alba  de  Partu  tapitU  iprirhu  Jenor 
ZusaU  fehlt  auch  bei  Cx.,  welcher  noch  anderes  weglättt.  21.  In  pAt.  pat  hat  Babi.nct.  out  «t.  u.  Ca.  hinzuge- 
fügt, icorue  a  white.  Babixot.  mit  «.  u»  Cx.  i  comere  white  Mi.  22-  fyndep  giue  Cx.  LT.  uhi  tut  alba., 
cum  trigiuta  porctllit  aquaot  abluendit  prabet  Hir.p.  Daa  Verb  finden  in  der  Bedeutung  des  lau  prtrbere  ist  hier 
nicht  aattoMig,  tondern  althergebracbl,  a.  d.  W'6.    Et  itt  natürlich  von  einer  Wasterkunit  die  Rede.   Daa  Wort 


abluendit  besieht  der  Jüngere  UeberteUer  anf  Sachen:  the  water  to  thynget  tobt  vxnchtn  M«.  Haul.  2261.  wasche. 
thtrt  fi«t  Cx.  biniu. 
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synne;  perynne  beep  iwrite  pe  chief  poyntes  of  pe  la  we;  bere  beep  i  write  u  per«-  were  ruie»  t-  *n 
in  metre;  pe  menynge  |>erof  is  vnderatonde  in  pis  writyuge,  pat  folwep  next-. 

Euerich  ny}t,  pere  a  <ok 

Wakeb  som  man,  or  it  dawe: 

All  his  song  in  a  flok  u 
Hay  like  no  man  by  pe  lawe 

Whan  somer  is  bote, 

prostel  syngep  wip  uiery  note. 

Whan  pe  day  gop  away, 

pe  brid  is  stillo,  and  lenep  Iiis  lay.  „, 

In  lowne,  as  it  louges, 

pe  osnl  twyterep  mery  sondes. 

At  ny}t  for  drede 

Truly  no  song  dop  he  grede, 

Whan  floures  springep  on  rote,  15 

Pe  nyjtyngale  in  his  note 

Twyterep  wel  fawnyng 

Wip  full  swete  song  in  pe  dawenyng, 

Pral  makip  his  fare,  p  m 

Wip  mouth  pan  cheterep  pe  stare.  20 


1.  p«r«  h+e\t  Iwrith  etc.  Zur  Verdeutlichung  dienen  die  Worte  de*  Grundtextes:  Kl  terihuntmr  ibi  <puui 
apkoritmi  tnttriei.  oworsun  ttnUnlitr  ttipfiltuitnlum  nw  ntxHtfUiyitur.  Vertut :  Die  Uebertragung  dieser  Worte 
HiiiDij  «,  •»  wie  die  der  Verse  selbst  fehlt  im  IIb.  Habi.2261.  Uebrigens  leidet  sowohl  da«  lateinische  Oedicbt,  welchen 
wir  sur  Erklärung  der  einzelnen  Strophen  denselben  hier  voranschicken,  an  eimclnen  Unklarheiten,  gleich  der  eng- 
lischen luweileo  freieren  und  erweiterten  Uebersetznng.  8.  Eaerlch  etc.  Cf.  Gallus  ibi  quanquam  per  noetem 
tinnipet  omnem,  8ed  sua  vox  nullt  Jure  placer*  potest  Hiod.  Hütt  quanguam  haben  qutrnqmim  CcJiL  A.  C.  D.  B.. 
und  für  timniptt  möchte  etwa  tinmittt  oder  tinniiai  so  lesen  sein.  pere.  icktrt  Cx.,  dem  ibi  offenbar  nicht  ent- 
sprechend. 4-  dawe,  dawn,  ist  die  dritte  Person  des  Kon).  Präs.  5.  in  a  fflok.  Dieser  Zu«ats  iura  Original 
dient  tor  Füllung  des  Verses  nnd  sur  Oewinnanic  des  Retniworte».  6.  by  pc  law«  entspricht  dem  lat.  jvrt. 
7.  Wtaan  «Omer  otc  <  /.  Dulee  pelora  sonst,  quam  dleunt  nomine  troscam,  6ed  fuglcntc  die  lila  qnieta  manet 
Hmn.  Das  Wort  ptiora  Ut  ans  fremd;  trotcam  erinnert  an  das  ahd.  droiea,  turdus.  somer  B»bi>igt.,  ™.  tome 
Ms.  &  prostel.  the  ükroitu  Cx.  10.  brid.  birde  Cx.  11.  In  towrne  «tc.  (  f.  Et  merulu»  modular,, 
tarn  pnlcbris  «Imitat  odis,  Noele  rnente  timet,  cantica  nulla  caalt  Hiun.  liier  steht  meruhu  ra.  für  mermla  fem., 
womit  man  vgl.  proT.  afr.  merits  (now.  *.)  m.  Für  limitat  steht  incital  in  Cod.  B. ;  Bamhcit.  möchte  etwa  ziuialat 
lesen,  unter  Be  ru  Fung  auf  tiniala,  parra  muwa  Du  Ca  hos.  as  It  loBges-  Der  Zeile,  welcher  diese  Worte  snge- 
hüren,  entspricht  überhaupt  nichts  im  Originale,  nnd  der  Nebensats  fällt  nns  auf,  well  wir  ibu  nur  für  us  il  btlongt 
nehmen  können,  woxu  to  jto  oni  suppllrt  werden  muss.  12-  oral,  ousel  ags.  otle.  merula.  *.  ob.  p.  1*7.  v. 
wt$tU.  14.  grede.  ags.  gr<rdan,  clamare,  steht  hier  transitiv,  während  es  gewöhnlich  intrans.tlv  gebraucht  wird. 
IS-  Wbaa  Hoar**  etc.  Cf.  Vera  ealente  «ovo  componlt  acrednla  cantus,  llalutinali  tempore  rurieolans  Hicd.  Die 
durch  acrtthUa  bei  den  Alten  bexeichuete  Vögelgattung  ist  unbestimmt:  man  hat  darunter  die  Knie,  die  Drussel. 
oder  den  Htieglits  verstanden.  Hier  ist,  wie  der  Uebersetzer  wohl  mit  Recht  annimmt,  die  Nachtigall  gemeint.  Die 
Neubildung  rwieotan»  dient  sur  Beielchnuag  de«  Aufenthaltes  anf  dein  Faid«.      Houtch.  fiotart  Cx      rote,  root. 

p.  839.  19.  pral  mnklp  etc.  Cf.  Com  turdus  trltulat,  sturnns  tunc  pausitat  ore;  Sed  ijuud  manc  «anutit, 
vespere  non  reoolnnt  Hiod.  Zn  dem  unklaren  tritulat  sind  von  Baüikotoh  die  Varianten  titulat  C.  trutital  D.  timi 
du*  trncuUU  B.  angemerkt;  wir  rauchten,  mit  Rücksicht  anf  die  Deutung  der  Uebersetsung,  die  VerbaKurm  Irueulat 
(su  frsut,  rrwewfew/M  gehörig)  sls  die  richtige  Lesart  anerkennen.  pral.  Bs  könnte  vor  pral  die  Konjunktion 
toAoa  aus^c fallen  «ein,  «r|e  anch  der  entsprechende  lateinische  Bau  mit  cam  anhebt.  Das  Subsuntiv  pral  kann  aber 
nichts  andere!  bedeuten,  als  das  oben  1.  8.  gebrauchte  protttt,  turdus.  Wenn  hier  kein  Fehler  vorliegt,  und  die« 
scheint  nicht  der  Fall  su  sein,  «o  ist  daran  so  erinnern,  dass  sich  im  Altfransösisrheo  das  ahd.  Oirotctla,  tkrotcUt, 
ags.  prastl»,  proik,  in  tratU  verwandelt,  welches  sich  provinslsll  als  träu  erhalten  baL  UinAlchtllch  des  Vokal 
Wechsel«  Heese  sich  das  sehwed.  trosf  neben  dem  norweg.  troit,  ags.  alln.  prn$tr,  pl.  prattar,  turdus,  vergleichen, 
niakip  hin  fare.  Das  Wort  /are  erscheint  in  msneber  übertragenen  Bedeutung,  unter  anderen  in  der  von  bu*tUt 
ado  n.  dgl.  m..  s.  das  Wo.  Wir  möchten  es  hier  speclell  als  lamUi,  anmatttndtt  Qebakren  (boasting)  auffassen, 
woxn  man  vgL  t'art,  or  boosu  JacUnlia,  arroganlia  Psodi-t.  Paav.  p.  13a  Karemaktrt,  or  Iwalowre.  Jsrutor 
pbllocompu«.  ib.         SO.   Cbeterep.  ekiteritk  Cx.   Cf.  «paruwe  is  a  e**aferfn.le  bird;  cktattrtO  euer  ant  ebirme« 
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P.  23a.  Of  uiorwe  soug  kynde 

I>ey  haueth  at  eue  no  uiynde. 

Capilulwn  Vic&itnum  (juintwn. 

Ik  (juibu&dam  Romanormn  in&litutis  et  omeruantü». 

hidiirtiK,  l-'Aym.,  lil>rv  octavo  derima,  cap.  dt  triumphis,  et  Iluiiulio,  cap.  Tri*.  Whan 
duke,  kyng,  consul,  oper  einperonr  hadde  idoo  greet  viage  and  victoiie,  and  come  into  Rome, 
nt  bis  cutnynpe  he  schulde  wip  pre  mancre  worschippe  be  vnderfonge.  AI  pe  peplc  schulde 
4(>me  apmst  hyin  wip  all  pe  soleinpae  merpe,  comfortc,  and  loye  pat  pey  koupe  make:  alle  |* 
prisoneres  schulde  folwe  pe  chaar  wip  hin'  hondes  il>ounde  hyhynde  her  bakkes;  pis  victor  hym- 
10  self  schulde  were  on  lupiter  his  cote  and  sitte  in  a  chaar  pat  fyue  white  hors  schulde  drawe 
anon  to  pe  Capitol.    |)erof  spekep  Ouidius: 

Wip  foure  hors  all  snowe  white 
f>ou  schalt,  sire  Emperour,  wende, 
lit  among  all  pis  worschippe,  for  he  schulde  not  forjete  hymself,  pis  onnuy  he  haddc:  a 
jr,'  cherle  was  wip  hym  in  (p.  241)  bis  chare,  and  smote  hym  all  wey  in  pe  nckke;  and  pat  for 
tweie  skilles;  pat  oon  was,  for  he  schulde  noujt  bo  proude  of  pat  greet  worschippe;  pat  opcr 
skile  was,  for  euerich  tnau  schulde  hope  to  come  to  pat  worschippe,  pf  he  made  hymself  worpy 
by  his  dedes.    While  pe  cherle  smoot  pe  victor,  he  schulde  ofte  seie  to  hym  in  pis  roanere: 
Sothmelito»,  pat  is  to  menynge,  Knoire  Pyse/f;  as  who  seip,  Be  noujt  to  proude  of  pis  wor- 
20  xchippe.  And  also  pat  day  euerich  man  hadde  leue  to  seie  to  pe  victor  what  euere  he  wolde, 
and  no  blame  schulde  take.  And  so  were  meny  dispitous  worde  iseide  to  Iulius  Cesar,  and  he 
took  perof  no  maner  witsche.   On  seide  to  lulius  Cesar  at  suche  a  tyine:  kSalue,  caiue;"  pat 

Axes.  Kiwi-b  p.  IS?.  Wir  finden.  ausser  eheaterm,  sonst  gewöhnlich  ehnteren  und  chiteren  In  derselben  Bedeutung 
gebraucht;  doch  1st  chrteren  schwerlich  anxurweifeln.  Wie  aber  cheterep  dem  lat.  pautitat  (welchen  doch  wohl  als 
Frequciilativ  von  patttare  anzusehen  tat)  entsprechen  aoll,  tat  schwer  einanseben,  wenn  man  nicht  dai  Zirpen  oder 
Pfeifen  de«  8taar«  ala  Ausdruck  der  Einschüchterung  betrachten  aoll.  1.  morwe  Song  kynde.  Wir  nehmen 
kynde  ala  Adjektiv,  in  der  Bedeutung  de«  tat.  yralus.  5.  Tri«.  80  haben  alle  Texte;  nur  bei  Hiopk«  bieten 
die  Codd  C.  t).  de  hit.  Babibgton  bemerkt,  daaa  der  Titel  tret  oder  trit  tat.  8.  Idoo  greet  Wage,  don  ojty 
.jrttt  toyaye  «'s.  viage  and  Vlctorie.  Die  beiden  Substantive  entsprechen  dem  einfachen  tieforiam  hei  Hi<;n. 
Wir  haben  bereit«  andemwo  bemerkt  (s.  Mai  bdbv.  p.  4.),  daaa  tiayt  häufig  von  Krlegssügen  gebraucht  wird-  7. 
fae  schulde  etc.  Allen  hier  mit  schulde  umschriebenen  Teroporalforraen  entsprechen  iniperfekte  Im  l»t-  Grundtexte, 
»ie  exhikebatur,  eribut.  teQuebantur  etc,  pre.  Vor  pre  »lebt  rt  f»]  im  Ms.  Tndcrfonpc,  recryutd  t.'x.  Vgl. 
p.  £17.  v.  /ongep.  8.  aotempne-  tolemptt  u.  pe  (vor  chaar).  hit  Cx.  10.  Bchnlde  were  on  Iopitrr 
his  Cote,  indutbatur  tunica  Jorit  Hicp.  Der  Ausdruck  findet  sich  bei  Juvenal :  Quid,  ai  vidisset  prsjtorem  rurribo» 
.ilti«  Exstantein,  et  medio  sublimem  in  pulvere  drei  In  tunica  Jorit  .Ittvbb.  10,  .Vi.  Der  trluniphlrende  Feldherr 
war  tnlt  einer  Twia  picta  und  tunitu  palmeata  geschmückt,  wohalb  er  auch  bei  Livii'*  Joti$  optimi  mnximi  ornatu 
dectratm  genannt  wird.  U»,  7.  in.  on  Ii.  in  curru  Hico.  fyne.  Dies«  Lesart,  In  welcher  alle  Texte 
Tubvisa'«  fibercininstimioen  scheinen,  obwohl  »io  alsbald  dnreh  die  angeführten  Dichterworte  wiederlegt  wird,  Ist 
höchst  auffallend;  der  Grundtext,  wie  die  Jüngere  Ucbersetiung,  hat  die  Zahl  vier:  quatuor  equi  aPii  Hior».  III) 
while  hvrsrt  Ms.  Harl.  '/i6l.  11.  to.  mto  Cx.  12.  Wip  fonre  etc.  Cf.  Quatuor  in  itt'rei«,  Catar,  abibii 
Hur..  Bei  Ovin  lautet  indessen  der  bezüglich«  Vers:  Quattuar  in  nittit  aurcu*  ibif  equil  Art.  Am.  I,  III. 
roll,  nu  in  auratit  aurru»  ipse  roll*  Amor.  1,  Etrg.  2.  14.  pis  onnny.  Babiwut.  rait  Ma.  u.  «.  thU  one  an- 
no'j  Cx.  L>ie  leirtcre  Lesart  empfiehlt  sich  allerdings  wegen  de«  Worte«  011«  nicht,  wie  denn  auch  der  Grundtext 
nur  haue  liiolttliatn  enthalt.  Die  Wortforra  onftuy  fafr.  anui,  anpi,  enui)  Ut  aber  stau  des  so  bäufigen  mit  a  anlau- 
tenden Substantiv  anstüsiig.  Vielleicht  Ist  annuu  herxustellen.  a  cherle.  cf.  p.  V41.  Im  Originale  steht  serrna. 
wie  pubHcui  »etrus  Jcvrw.  10,  41.  Vom  Schlagen  dos  Triumphators  ist  bei  klassischen  HchriftMe lie rn  natürtlrh 
nicht  die  Kede. 

p.  241.  16.  Skilles,  reasons.  Unser  Text  bat  unmittelbar  darauf  skiU  l.  11.  19.  NothlSSelitOS  Babiwot. 
mit  II».  11.  a.  .VoJAo  sotilo,  Cx.  Im  Grundtexte  schreibt  Babihot.  I  rwin  awtvr,  während  die  Codd.  Xothitt,- 
tito*  A.  fitothiteiitet  B.  SothUtrlitot  C.  D.  Nichottclitot  E.,  unserer  Uebersetxnng  mehr  oder  minder  glcicbknin- 
mriid,  enthalten.  Das«  die  aufgeführten  griechischen  Worte  au  Grunde  liegen,  ist  u n awe ifol baft,  wie  die  Uukoude 
der  Rchreiber.  to  mcnynge,  ».  p-  'li't.  21'  Bchlllde  take-  »holde  he  take  ther/ore  Cx.  Wir  können  daa 
Subjekt  eutneh  man  aus  dem  ersten  Satxo  leicht  hernbernchmen.  worde-  mordet  Cx.  Der  Plural  ist  vielleicht 
richtiger:  vgl.  mullae  dietbantur  contumflia-  Hu.l:  and  he  took  -  .CeBar.  Diese  Worte  hat  Babibutob  aus  «. 
u.  Cx.  in  den  Text  aufgenommen,  und  sie  entsprechen  dem  Grundtexte:  nulla  tauten  uitione  tubtequentt.  Kam  a 
QModam  dicebatur  Htr.n.    Zur  Sache  vgL  Sibtob.  J.  Cat.  49.   D10».  Hal.  43,  W.       22.   «liehe.  ltc»<  Cx. 
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is,  "Hail,  bollard ;"  and  anoper  seide:  'Heile,  lyng  and  quene."   R.   Loke  wipynne  Iuliusp.  24i. 
Cesar.   In  vita  lohamit  EUemotynarii.   Whan  pe  emperoures  of  Rome  were  icrowned,  come 
to  hem  craftesmen  bat  made  tombes  and  axed  of  hem  of  what  manere  stoon  ober  metal  bey 
schulde  make  her  tombes;  as  who  seip,  *Pow  schalt  deye;  gouerne  myldelychc  by  peple". 
Hvgutio,  capit.  Clonts.   When  be  Rornaynes  wolde  werry  in  eny  lond,  schulde  oon  goo  to  be  5 
endes  of  bat  lond  and  clereCp-  243)liche  declare  and  schewe  be  matire  and  cause  of  be  werre,  p.  34s. 
and  bat  declaracioun  was  icleped  clarigatio.  Panne  a  spere  ipyjt  in  be  ende  of  be  londe  warned 
bat  be  Romayns  wolde  werre.  Itidorut,  libro  nono  decimo,  cap.  vicetimo  ucundo.  While  consuls 
ruled  Rome,  be  knyjtes  of  Rome  schulde  were  rede  dopes  be  day  tofore  bat  bey  schulde  fijte. 
Pat  was  ido  for  bey  schulde  not  knowe  and  be  abashed,  whan  bey  say  be  reed  blood  renne  on  10 
hir  clobes;  and  suche  kny}tes  were  icleped  Rosati,  as  it  were  iclobed  in  roses.   R.   Take  hede 
bat  Papy  seitb,  Virgil  clepep  be  Romayns  togati;  bat  beep  men  iclobed  in  gownes.  pre  manere 
gownes  bey  rsede  and  were  ihote  Pretexteta,  Palmata,  Candidate,   pe  firste  manere  gowne, 
Pretexteta,  gentil  men  children  vsede  for  to  pey  were  fouretene  }ere  olde;  pe  secounde  manere, 
Palmate,  Ysede  victoris  for  here  noble  dedes;  be  priddc  manere  gowne,  Candidate,  Tsed  lordes  15 
and  maistres  of  pe  lawe.  Hugvtio,  cap.  Fastu».   pe  dayes  bat  be  Romayns  wel  spedde  beet 
fasti,  pat  is,  leful,  for  it  was  leful  to  hem  fylk  dayes  to  vse  dyuers  doynge  and  dedes.  Dayes 
pat  pe  Romaynes  mysspedde  were  ihote  nefasti,  as  it  were  noujt  leeful,  and  pey  helde  pilke 
dayes  and  wroujt  noujt  pilke  dayes,  but  nou}t  for  loue  and  deuocioun,  but  (p.  245)  for  drede  p.  **b. 
of  euel  happes.    Hvgutio,  cap.  quinque.   pe  feste  of  pilke  dayes  is  icleped  Quinquatria,  SO 
pat  is,  pe  fyue  blak  dayes,  for  pe  sorwe  and  pe  bittern  esse  pat  be  Romayns  mysspedde 


1.  ballard,  bald  —  beaded  men.  Ueber  diet  bei  gleichseitigen  Scbriftatellern  öfter  wiederkehrende  Wort  s. 
Seru.  An.  Miracle-plats  p.  56.  Loke  wipynne  etc  Vide  infra  de  Julio  Canare  Hiod.  Ueber  teipynne  e. 
p.  MS.  t.  fimermor*.  8.  In  vita  etc  a.  Jar.  dr  Vobaoihb  Leg.  Aur.  c.  17.  come-  »hold«  come  Cx.  vene- 
rum Htm».  8.  axed,  asked,  cur«  Cx.  4.  deye  hat  Babirot.  aas  Cx.  eingefügt.  CL  Corruptibilit  et,  pit 
itpan*  Hiod.  &.  sehnlde.-goo.  accedebat  HIod.  to  be  endes  etc  ad  fine*  hottium  Hiod.  to  the 
of  their*  «nrnpe»  Hi.  Habi  .  SKI.  Cf.  In  pe  end*  [In  finibus]  p.  IMS. 
p.  248.  7.  clarigatio.  elarigacion  Cx.  8.  schulde  were.  tateefcmfar  Htoo.  10  bey  schulde  not . . 
be  abashed.  ne . .  cor  do  mUitum  trcptdnrent  Hicn.  faa(  their*  beriet  tcholde  not  be  in  fray  or  /»er«  lie.  Harl.  2261. 
CL  Mere  drede  and  be  abayite  Uarp.  14S0.  Tbel  »eren  abater  (t.  I.  afca<»cAirf)<  or  greetll  eferd  Wrr  r..  Mark  16,  4. 
Abatehpd,  or  aferde.  Territus,  perterritae  Prompt.  Parv.  p.  &.  say,  rrw.  11.  aa  It  were  etc  Diese  Kr- 
klaruug  gehört  dem  U  »be  neuer  au;  eine  ähnliche  findet  eich  In  der  Jüngeren  Uebereetsung:  at  clothe  de  in  redd* 
He.  Harl.  »61.  18.  pat  what  Cx.  pat  Papy  »olth.  Nota  hie,  tecmndum  Paplam  et  Hugutionem  Mtcf. 
Virgil  etc  VC  Romano»,  rerum  domino,,  genUmque  togalam  Viro.  Arn.  1,  2BJ.  gownes  ei.  triplex  toga  Hiot>. 
18.  Pretextata.  Pretaxata  Ha.  Cx.,  docb  vgl.  L  eq.  Pratextata  Hiod.  14.  gentil  men.  gentlltntn»  Cx. 
lebrigens  iteht  gentil  men  für  de«  Irl  nobile*,  cf  p.  345.  for  to  Pel  were  fouretene.  for  to  were  of  XIII] 
Cx.  18.  maiatres  ntapitrtt  ruler*  Cx.  Cf.  Ttrtia  toga  utebantttr  magittratu*  in  re  publica  Hiod.  beet  roea- 
bantur  Uiao.  Dieselbe  Verbelforro  let  durch  teere  ihole  1.18.  cf.  enpra  I.  1.1.  fibereetxt.  s.  p.  1*7.  v.  hijtt.  17.  lefnl. 
lawful,  cf.  Ueful  I.  18.,  a.  Wtcl.  Jon»  5,  10.  Die  Worte  leftd,  for  it  wo*  fehlen  im  Me.  pylk.  Barirp.t.  Cx. 
pal  Me.  to  Tse  dyners  doynge  and  dedes.  exercere  cauta*  et  negotia  Hiod.  Cf.  Of  Rile  hir  doyuge  and  ted** 
[enncta  geata  Hioi>.]  p.  S4I.  Dayes.  pat  daytt  a.  the  dope*  Cx.  18.  mysspedde.  male  contingebat  Uli»  Hiod. 
steht  den  Worten  tool  tpeddt  L  In.  6 me  contigit  Hi»t>.  gegenüber.  Die  Form  kehrt  wieder  p.  245.  end  pey  helde. 
and  they  kept,  and  [pep]  beheldi  Barimot.,  dessen  Ma.  alio  pey  nicht  enthalt,  and  pep  beeide  Cx.  Wir  schreiben 
pey  held*,  indem  wir  annehmen  so  dürfen  gianben,  dasa  die  Lesart  bphetde  ohne  pey  dnrch  den  Inrthura  des  Schrei- 
bers ant  pop  held*  enutaad.  Oer  lalelnUcbe  Text  lautet:  et  iUo»  die*  nxalot  eolunl  [et  celebrant  add.  Codd.  C.  D.] 
Hiod.  and  wir  können  ana  gleichseitigen  oder  früheren  Schriftstellern  eine  Verwendnng  dee  Verb  biMaiden,  biholden 
ia  der  Bedeutung  eon  eolere,  obttrtar»  durchaus  nicht  belegen.  Auch  das  Ag«.  bedient  sich  nur  des  einfachen 
Zeltwortes  tum  Ausdrucke  de«  Beobachten*  und  Feiern*  von  Fesugen,  wie  in :  Nie  pes  man  of  Code,  pe  rtttedäg 
ne  hyU  Jon.  »,  16.  Htald  pone  ruttdäg  Dtotsa.  5,  12.  Wir  dürfen  dabei  eingestehen,  dRss  wir  eine  Uebersstiuug 
des  1st.  obttrtart  (statt  eolere)  durch  bihalden  erklirlieb  finden  würden,  wie  derselbe  Begriff  so  häufig  durch  Joky 
fs.  AraRBiTi  p.  7.)  übertragen  worden  ist.  18.  wrou>t  non*t  pilke  dayes.  Diese  Worte  sind  eine  Erwei- 
terung des  Gedankens  durch  den  Ueberaetser.  pilke  dape*  laset  Cx.  weg.  and.  »«  Cx.  «f  steht  hier  nach  non 
bei  Hiod. 

p  245.  20.  qnlnqne.  ewrufo  Barirot.  quinoue  Htr.o,  wosu  Badirot.  bemerkt,  dass  die  t  ebersetaiingen  denselben 
Irrthum  thelleu;  wir  sehen  nicht  ein,  warum  er  bei  dem  Abdruck  der  UeberseUnogen  getilgt  Ist.  Qalnqnatrla. 
Die  (frtnonatria  kennen  wir  als  fünftägige»  Feet  der  Minerva  so  Rom.         81.   blak    W[al*  Barirot.  «nci  Cx. 
blak*  «.      and  pe.  p*  om.      Cx.      myanpedde.  had  Cx.  Das  Original  bat  allerding«  tuttinutrunt,  so  data  Cx- 
Sprach  proben.   IJ.  24 
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24ä.  whan  pe  Frenscbe  men  and  Hanibal  byseged  hem  all  abonte.  For  pan  no  Romayn  dorste  ones  go 
out  of  towne.  Hugutio,  cap.  Clotri*.  Whan  Romulus  hadde  ordeyned  for  |>e  comoun  profift,  he 
departed  atwynne  pe  grete  and  pe  mene,  and  cleped  eiper  partie  Classis,  for  certeyne  noyse  and 
signes  pat  pei  were  by  departed,  pat  were  icleped  classica.  And  so  pe  gentil  men  and  noble 
5  were  icleped  first  pe  firste  classis.  In  worschippe  of  hem  he  ordeyued  a  monthe  and  cleped 
hym  Maius,  pat  is,  pe  monpe  of  pe  grete  men.  [><•  mene  men  were  icleped  pe  secounde  classis, 
and  in  worschipe  of  hem  he  ordeyned  a  monpe,  and  cleped  hym  Iunius,  pat  is,  pe  monpe  of 
jonge  men.    Afterward  pe  Romaynes  were  departed  in  foure  parties.    In  pe  firste  partie  were 

}47  consuls  and  doctoures;  in  pe  secounde  cla&sis  were  tribuni  and  men  of  lasse  dignite;  in  pt 

10  pridde  were  fre  men;  and  in  pe  ftmrpe  (p.  247)  were  bondemen  Tribunus  is  he  pat  fongep 
tribute,  and  payep  knyjtes,  and  a  ledere  of  a  powsaud  knyjtes  hatte  tribunus.  Hugutio,  cap. 
Galon.  Pe  Romayns  vsed  somtyme  in  eueriche  monpe  to  make  a  faire,  and  pe  faire  bygan  pt 
firste  day  of  pe  Nonis,  and  durede  to  pe  firste  day  of  Idus.  *  Idus  is  to  menynge  delynge  tai 
departynge;  for  pan  pe  feire  was  departed    Also  for  pe  begynnynge  of  the  monthe  was  ofu 

15  tyme  vnknowe  to  marchaundes  and  to  chapmen,  perfore  the  firste  day  of  pe  monpe  pat  bate 
Kaltnde,  of  calo,  calas,  pat  is,  to  clepe  and  crie,  a  cryour  schulde  stonde  vppon  a  toure.  ui 
as  meny  dayes  as  were  from  pat  day  to  pe  bygynnynge  of  pe  feire,  he  schulde  crie,  ,Cak' 
perfore  it  is  pat  som  monpe  in  pe  kalendere  hap  but  foure  Nonas,  and  som  bap  sixe.  A* 
pat  was  idoo,  for  peffes  (pat  were  ihud  in  wood  es  for  to  aspye  chapmen)  schulde  not  know 

20  whan  pe  faire  schulde  bygynne.  Hugutio,  cap.  Mereor.  Som  tyme  knyjtes  after  pey  were  sixty 
wynter  olde  were  nojt  compelled  forto  do  deedes  of  armes;  but  me  jaf  hem  feldes  oper  ton* 

(tu  vorangehende  Pat  alt  Objekt  behandelt«,  während  es  nacb  unterer  Lesart  als  Konjunktion  au  betrachte»* 
1.  whan  pe  Frenscbe  men  etc.  C£  obtetsi  a  Qallis  et  Hannibalt  Higd.  Hanibal.  Hannibal  i  »m  i 
Hanybal  oder  Hanibal  Mss.  u.  Cx.  8.  towne.  tht  tonn  Cx.  Whan  Homnlaa . .  for  pe  eomoun  profri 
Cum  instituistet  Romuhu  rtm  publicum  flioo.  When  Romulus  had  institute  the  commune  rtilite  Me.  Hail.  80. 
Ueber  die  Schreibweise  profijL  vgl.  p.  177.  4  atwynne.  a  §  andre  Cx.  claaels  etc.  Hier  bat  Cx.  ftssa 
Lücken.  CI.  Vocarit  dauern  a  quibusdam  classicis,  id  ett  sonis  ret  signis,  qua;  inter  se  distincta  habebant  K  > 
Were.  *>*[re]  Babisgt.  gentil-  jantil  a.  Der  ZuiaU  and  noble  gehört  der  Gewohnheit  dea  Uebersetsert  aa  e» 
Begriffe  in  der  Uebertragung  verdoppelt  wieder  tu  geben.  5-  were  icleped  tlrat  be  ärete  c  legale-  Hi*am< 
tagt  nnr  dicebantur  prima  classis.  Wir  können  first  nur  ala  prädikativen  Nominativ  ansehen,  welchem  im  aap* 
titer  Weite  be  first*  classis  hinsugefügt  wird.  In  worachippe  of  hem.  in  quorum  honorem  Higd.  Nack  4k« 
Worten  wiederholt  in  toorschippt  Ms.  6.  MalUH  etc.  htaium,  id  est  Majonsm  Higd.  mene  Babibgt.  a*  » 
u.  Cx.  merit  Ma.  8.  longe.  song  ere  a.,  Cx  Wie  grete  l.  6.  dem  lau  Hajorum  entspricht,  ao  biet  yaaw  aa» 
im.  Juniormm;  et  bedarf  daher  dea  Komparativ  auch  hier  nicht,  9  consuls  and  doctoure«.  Dies*  auffällst» 
Ueberaetanng  von  contulet,  dictator  es.  qui  summos  tenebant  honor  et  Higd.  beweist,  daaa  dar  Uebereetter  dal  at 
dictatorts  mit  doctor  es  verwechtelte,  oder  etwa  in  einem  achlecht  geschriebenen  Texte  daa  leistete  Wort  las.  Da 
Jüngere  Ueberaetaung  tagt :  contulet  and  men  of  grete  honour  Ms.  Hail.  2261. 

p.  247.    10.  Trlbunu*  etc   Die  Deutung  dea  Namena  gehört  nicht  dem  lau  Grundtext*,  sondern  nasene 
Ueberaetaer  an;  aie  fehlt  auch  in  der  Jüngeren  Ueberaetaung.       fongep.  /angeth  <•.,  receyuetk  Cx. ,  wie  gewöasasi 
Im  Infinitiv,  Präsent  u.  Particip  Pf.  dieses  Zeitwortes  erscheint  die  Mainraaylbe  durchgängig  mit  o  in  unseres  Ts» 
wie  die  p.  SOI.  v.  /onge  angeführten  Beispiele  beweisen-      11.  ledere,  or  capitain  fegt  Cx.  binsn.       12.  falsa. 
Babwgt.  berichtet,  dass  Huout.  Ms.  Cambr.  Unit.  Libr.  die  allerdings  auffallenden  Worte  enthält:  Colon  Greet. 
Lotine  lignum,  worauf  alsbald  der  Auaaug  Higdbx's  folgt.       IB.    Nonit.    Xonas  Cx.    Acmes  Ms.  II*  au  Jr.- 
prima  die  Xonarum  Higd.   Dem  lau  Akkuaativ  antaprecheud  tteht  Monas  1. 18.     is  to  menynge.  is  <u  assets  a 
say*  as  Cx.  a.  p.  193.      «Iclynge  etc.   Idus,  au  etruak.  iduo  mu  divido  gehörig,  nacb  Macbob.  Sou  1,  IV  lief 
pe  monpe  fehlt  bei  Cx.       15.  to  marchaundes-  of  marchaundes  Badikgt.  mit  M». ;  dock  to  stau  oj  Cx 
Bs  wäre  mehr  ala  auffällig,  wenn  der  Uebersetxer  bei  der  ihm  geläufigen  Verdopplung  des  dubatentivbeg  ilffes,  *dv 
bei  Higdkn  nur  tenturi  ad  nundinas  steht,  gegen  seine  Gewohnheit  ans  der  Konstruktion  mit  of  unmittelbar  ta  * 
mit  to  übergegangen  wäre,  so  datt  wir  läsen  vnknowe  of.  .and  to  etc      pat-  pet  Cx.      IB.    a,  cry  OUT  ts*>  f* 
diesen  Worten  steht  irrtbümlich  ein  Tunkt  bei  Babingt.    Cf.  ideo  semper  prima  die  mens  it .  .  ascendebat  ***** 
turrim  etc.  Higd.       17.   Calo.    Hiercu  fügt  der  Text  Hi<~.de»'s  die  Worte:  id  est,  Voco  aos  ad  nmndtnas,  eeje» 
auch  die  Jüngere  Uebersetsung  wiedergiebt:  that  is  to  stye,  Y  Calle  yaw  to  the  /tires  Ms.  Ham.  2261.      18.  test 
ist  sommr  Cx.  irrtbümlich.        19.    peffes-  latronts  Higi>.    Unser  Text  bat  aonst  Peues.    Cf.  penes  and  ■jsaif 
p.  115.    See  peues  p.  1711.   Htronge  peues  p.  297.    Hoot  wellea  . .  pat  makep  peues  blynde  p.  3u5.    be  atee  Mr* 
load  beep  schipmen  and  peues  of  pe  aee  p.  329.      were.  Baking t.,  a.,  Cx.   we  Ms.      ihud.  hiddt  Cx.  fat** 
aapie.  insidiantts  Higd.      kno  we.  i*  no  ice  Ms.      20-   Som  tyme.    Dieser  SaUbesÜminung  entspricht  ai.a»  ■ 
dem  lateinischen  Texte  Babibgtob's;  gleichwohl  steht  8ommt  tyme  auch  Ms.  IIa<  u  2261.    Die  Uebersetser  besJ 
also,  waa  auch  die  Codd.  A.  B.  C.  D.  bieten :  Hitittt  quondam  Romani  etc.  statt  Hilites  Rotnami  etc.  Hur.-  ü 
wynter.  yere  Cx.  s.  p.  Ml     me.  men  Cx.    feldea  Oper  towne*.  Der  Grundtext  hat:  dabatur  iUis  will«,  reifer.* 
datt  tourntt  hier  an  die  8telle  von  willa  tritt.  Cf.  I  baue  bou|t  a  touts  [villain  ami  Vulg.]  Wrcu  Lbkb  14,  IS.  ei,  in* 
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oJ>er  sorawhat  (p.  249)  elles  of  pe  eomyu  tresoric,  wherby  pei  schulde  leue.    And  pan  suche  a  p.  24*. 

kny}t  was  icleped  Emeritus  oper  emerytt  militie,  as  it  wer«  a  knyjt  isett  out  of  pe  *medful* 

dedes  of  chyualrie.   R.  perfore  *a  tauerne*  pat  is  byjonde  Tyber  heet  Emeritoria;  for  knyjtes 

speadod  pare  what  bey  hadde  raper  igadered  and  iwoune.   Huguiio,  cap.  Sita.  Hit  was  »sage 

in  Rome  fat  pe  citezoyns  schulde  doo  noujt  ellee  tofore  none  but  despute  of  pe  comyn  profit:  6 

perfore  comyn  wommen  of  Rome  were  icleped  Nonarie,  for  pey  echnlde  noujt  tofore  none  goon 

oute  of  here  comoun  place,  lest«  f>ey  schulde  lette  jonge  men  from  the  comyn  profijte.  Hvgutio, 

cap.  Nepa.   Som  tyme  in  Rome  fader  and  moder  schulde  noujt  norische  and  teche  hire  owne 

children;  for  me  supposed  pat  he  wolde  be  to  tendre  of  hem  and  noujt  chast  hem  and  bete 

hem.   Neyther  maystres  that  were  al  straunge  and  out  of  the  kynne  sbold  teche  childeren  of  10 

Home,  lest  they  wold  (p.  251}  reccbe  to  lytel  of  the  childeren  and  bete  hem  to  sore,   perfore  p.  tsi. 

maistres  schulde  teche  pe  children  of  Rome  pat  were  noujt  to  nyj,  oper  to  fer  of  hire  own  kin. 

Hugvtio,  cap.  Proles,   pere  were  som  tyme  men  in  Rome  pat  eerued  of  nourt  elles  but  for  to 

gete  children  and  dwelle  all  wey  in  pe  citee,  and  were  nort  compelled  to  doo  dedes  of  armes. 

And  suche  men  wore  icleped  }>ruletariit  pat  is,  gcteris  of  children.  R.  Neuerpeles  in  Uaunibals  15 

 . — —  ,  , — „ — .  1  — — . — 

p.  249.  1.  of.  Babi*ot.,  a.,  Cx.  for  Ms.  Cf.  aliquid  de  re  publica  Htoo.  comyn.  a.  p.  177.  wherby 
.  .  leae.  undc  ridcrcnt  Higk  Cf.  No  Pyng  pat  lenep  may  dtie  perynne  p.  7S.  8om  lenep  [lyue  Cx.]  onllch«  by 
bouysoukets  p.  »9.  pel  lenep  scarsllcbs  by  Ht*l  m«t«  p.  e9.  Lenede  bit  lyf  p.  863.  Die  Verbalform  It**,  live,  1st 
uns  oft  im  Atkxrits  begegnet,  and  such  eonit  verbreitet,  a.  d.  Wb.  2.  Emeritus  ofcer  emeryte  milltie. 
Emeritn*  (oper  Emeryte)  mitttie  Babisct.,  welcher  alto  Emeritn*  miHHt  verbindet  Dod  die  Worte  oper  Emeryte  ale 
eine  Verdolmetschnng  des  Emtritu»  anateht  Wir  Anden  bier  nur  die  lateinischen  Worte  dee  Pulyekronicon  mit 
Ausnahm*  der  durch  oper  Ö hersetzten  Partikel  9*1  wieder;  ele  lauten:  tune  voeabatar  rallee  emerihu,  rel  emeritee 
militia.  mod  fill  »chrelben  wir  mit  mpddet  Barikot.,  Ma,  nedefnl  Cx.  Wir  vermögen  den  Worten  out  of  pe 
myddel  dtdtt  etc.  keinerlei  Redentin g  tu  geben ;  on*  of  pe  nedefnl  dede»  ele.  wire  verständlich,  entspräche  aber 
dem  Originale  nicht.  Da  es  dort  belatt:  quati  potitu*  extra  meritum  mititiet  [as  parte  withowte  the  merite  of 
rbeoaüery  Ms.  Hasl.  Mfft.],  so  scheint  «na  die  üebersetsung  von  msrfnsm  mltitice  durch  mtdfut  dede»  ofchyualerit 
nicht  onaug*nie»»en,  da  wir  annehmen  können,  dass  der  UeberseUer  meritum  für  da»  Verdienet  nicht  für  den  Ver- 
dienst fmhm.  Die  Schreibung  mtdful  für  dsn  geläufigere  tnede/vt,  merltorlns,  ist  nicht  *n»t<~.**if ,  da  wir  anch  sonst 
ähnliche  Formen,  wie  meduol  im  ArmsiTt,  finden.  8.  a  tauerae.  Achanaril  Habikot.  mit  als.  Anatarij  Cx. 
Die  Wortgebilde  der  Texte  sind  offenbar  alnnloa;  wie  aie  dnrrb  die  Gedankenlosigkeit  eines  Schreibers  entstehen 
mochten,  Ist  kanm  sn  begreifen.  Gleichwohl  klingen  sie  an  die  richtige  Lesart,  welche  wir  herstellen  su  müssen 
Klauben,  pinigermassen  an.  Hioden  «  tat.  Text  hat:  Indt  quardam  tabtma  trän»  Tiberim  toeabalur  Emeritoria,  was 
auch  später  demgemä««  wiedergegeben  wird:  Wherefore  a  tauerne  «urr  Tiber  tea*  caUede  Emeritoria  U».  Hakt.. 
3261.  Auf  Jeden  Fall  steht  fast,  dass  ato  vermeintlicher  Eigenname  dnrehaua  keine  Stalle  hier  finden  kann,  son- 
dern mindestens  ein  Gattungsname  geseut  werden  mnss,  Welcher  dem  Substantiv  tabema  entspricht  heet  e. 
p.  177.  v.  kijte.  for.  for  ruckt  Cx.  quia  . .  milite»  emeriti  Higd.  4.  upended.  ipe*de  a.  raper.  to  fore 
oottrn  Cx.  Of.  epmbola  sua  expendebant  Biso.  Sita  Babixct.,  Mi.  Uta  Cx.  Die  richtige  Leaart  tat  Nea  Riad. 
[8tea  A.  B,  8ta  D]  Der  Abschnitt  Hootmos  beginnt  nach  Basikot.  mit  den  Worten:  Nta  Ormei  dicunt  noeem, 
worauf  Htonmi's  Ansang  folgt.  Hit  was  vsage  etc.  Cf  Consuttvm  fuit  apud  Romano*  ut  ueque  ad  hör  am 
nonam  cioe»  de  commodo  rei  pnbUeee  traetarent  [dlapntarent  A.  B.)  Hiop.  5.  noart,  not  Cx.  profit  profift 
«.  So  steht  proßtte  I.  7.  und  häufig  proßfU  s.  p.  177.  6.  Nonarie  =  Ist.  nonariee.  Cf.  Petnlana  Itonaria 
Pass.  I,  13t  7.  Of.  (o  Cx.  Ct  Kon  lieuit  ei*  eoredi  prottibula  sua  Hroo.  8-  Som  ty nie.  oUm  üic.d.  9. 
for  me  supposed,  for  it  wo»  mppoeed  Cx.  Diese  Lesart  n&bert  eich  mehr  dem  Originals:  quia  pratumrbatur 
Hioo. ;  ihnlich  lautet:  Alf  wo«  prettvnede  Ms.  Ha  ml.  2861 .  he.  Mey  Cx.  Der-Debergang  von  fader  and  moder 
an  der  Bintahl  he,  wobei  offenhur  an  den  Vater  sn  denken  Ist,  dem  die  Unterweisung  und  Zneht  vortug« weise  an- 
kommt, wahrend  der  Mutter  besonders  dl«  Pflege  (noriaebe)  suatebt,  hat  nichts  Dnangemesaenes;  obwohl  der  Grund- 
ssxxt  sagt:  qntod  pre*  nimin  ajTtetione  eo*  non  eerberarent  Hiod.  Die  Jüngere  Ueberaetsang  hat:  that  the  fader* 
meotde  not  enaetite  tkefre  ehildren  Ms.  Hstu  9961.  of  hem  laset  Cx.  weg.  «hast  hem.  chattytt  [mit  Weglas 
sang  von  Asm}  Cx.  Di«  kfirsere  Varbalform  ist  aas  bereits  oft  begegnet  Cf.  Artus,  p.  17.  etc.  Sie  wird  noch  apit 
aufgeführt:  To  chatte,  castigare  MASrnu  Voran,  p.  46;  sie  ist  natürlich  nicht  identisch  mit  dem  neue,  chatten,  wie 
sie  sich  auch  von  dem  alt«,  chatty,  genau  genommen,  abscheidet.  10—11.  Keyther  maystre*  . .  to  sore, 
niesen  Worten,  welche  in  Ms.  und  «.  fehlen,  und  die  Babisot.  aus  Cx.  aufgenommen  hat,  gebt  bei  Basihot.  fo  sore 
voras),  was  wir  ausgeworfen  haben.  Denn  einmal  stört  es  dort  vollkommen  den  Sinn:  andererseits  scheint  es  uns 
klar,  dass  ein  Schreiber  die  Werte  Neyther  etc,  gerade  darum  fibersah,  well  er  von  den  Worten  and  bete  hem  ao- 
gtaich  su  den  Worten  de«  näcbuteo  Satzgefüge*  and  bet*  hem  to  tore  abirrte,  so  dass  gerade  die  Worte  Stythcr  etc. 

p.  251.  12.  oper.  noper  a.  ne  Ox.  Cf.  non.  .nec  Htoo.  not  ..ueiper  Ms.  Haxl.  2961.  IS.  men  om.  Cx. 
14.  sjsjte  BaawoT.  ssft  Cx.  peten  Ii*.  dwelle.  dtoeltyd  Cx.  Cf.  qui  cauta  ylpnendet  pro  lit  temper  in  urbe 
morabantur  Htov.  IS.  geteri*.  peter*  a.%  Cx.  Das  Substantiv,  neue.'  getter,  genitor,  ward  auch  in  weiterem 
Sinne  gebraucht:  getar*  of  0004*9*.   Adqnisitor.  Paoarr.  Paav.  p.  191.  •     R.  i.  e.  Ranuiphu*  1st  von  Bamsur.  bus 
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p.  sst.  tyme  pey  were  iconstreyned  for  to  goo  out  of  skarsnesse  of  knyjtes.  Valerie,  libro  tecwuio. 
An  hundred  jore  and  sixti  after  bat  pe  citee  was  ibuld,  was  no  deuours  imade  bytwene  a  man 
and  bis  wyf.  Neuerpeles  Carbiiius,  a  bastard,  was  be  firste  bat  lefte  hi*  wif,  onliche  for  be 
womman  was  bareyne.  Pei  he  semed  imeued  of  resoun,  jit  he  was  uou}t  al  blameles:  for  be 
5  putte  couetise  of  children  tofore  pe  fey  of  wedlock.  Jtidorut,  libro  $exto.  pey  be  Grees  write 
first  yn  wex  wip  poynteles  of  yren,  the  Romayus  ordeyned  pat  no  man  schulde  write  wip 
poynteles  of  yren  but  wip  poyntels  of  boon.    Pol^  libro  tecundo.  Who  pat  wil  loke  bookes  of 

p.  25».  stories  among  all  men  pat  (p.  253)  were  sippe  Rome  was  first  sette,  he  schal  fynde  pat  pe  Ro- 
mayns  were  most  couetous  and  proude,  he  schal  fynde  also  pat  pe  maistrie  pat  pey  hadde  in 
10  pe  world  aboute  pey  gete  it  by  punyschynge  of  peple,  by  false  wiles  and  by  gile,  so  fer  forp 
pat  vnnepc  eny  of  fair  princes  leuede  his  lyf  kyndelicbe  to  pe  ende,  pert'ore  eueryche  Romayn 
ouercomep  oper  is  ouercome  wip  flaterynge  and  wip  faire  wordes;  and  jif  wordes  faillep,  jiftes 
schal  hym  awelde;  }if  jiftes  faillep,  worschip  makep  hym  prisoner.  Pol.,  libro  teplinw,  capitulo 
undecimo.  While  pe  citees  of  Italia  louep  pees  and  worschippep  rijtwisnesse  and  leueth  false 
15  opes,  pan  pey  hauep  likynge  and  welpe  in  here  owne  lond.  But  whan  bey  jeuep  hem  to 
falßhede  and  to  stryf,  anon  pe  pride  of  Romayns,  oper  pe  woodnesse  of  Duches  men,  oper 


1.  out  of.  for  a-  Cf.  propter  mil  i  tum  pemtrian,  Hir.n.  Valerie,  libro  BWUndo.  <-f.  Vau».  Maxim.  2, 
1.  4.  2.  deuour*.  divorce.  8,  Carbllioa,  a  bastard.  So  giebt  unter  Uebereetaer  den  Naraen  Carbtlhu 
Spuriu*  [Spuriui  Carbilius  C.  D.)  d.  i.  8puriu*  CartiUitu  wieder,  indem  er  tpuriu*  alt  Qatlunganameu  behandelt, 
lefte.  «.,  C"x.  Ii  fit  TUiuaiiT.,  M>.  Die  Form  Ufte  alt  Präteritum  tod  leu*,  relinuuere  (cf.  p.  11.),  let  an  lieh  aaf- 
filllg,  and  auch  tonst  unterem  Texte  fremd,  welcher  Uft,  UfU  bietet,  wie  p.  3.  Ii.  89.  4.  bareyne,  barren. 
Neben  barain,  barayn*  finden  wir  bartigut,  bartynt,  bareyn.  Cf.  My  burryn  speene  [cum  elerill  eloquio]  p.  IL 
Bglpte  .  .it  bartynt  of  leeue . . H  I»  bartynt  of  com  p.  131.  «he  waa  frortwn  Wto.  Gn.  25,  Sl.  Hlr  aiiter  bartynt 
dwellynge  29,  31.  Sehe-  nya  not  bartig»*  Cn.  C  T.  8384.  1  that  am . .  bartynt  Ol  alle  grace  ib.  1916  Battyu  tree, 
olde  1973.  Go,  litill  bill,  bar*ynt  of  eloquence  Ltdoaix  In  JUL  Antique  I.  l&ft.  afr  baraignt,  tterile.  6.  COUetine 
of  children  cupiditattm  Uberorum  lliuo.  fey.  ftpik  ('».  6.  wip  poynteles.  cum  ttyti*  Hioo.  7.  Pol-, 
libro  secnodo  i.  e.  Jon.  Sabisb.  1'oi  ii  ht.  II.  c  15.  lrrthümlicb  giebt  die  jüngere  UeberteUung  Policronicon  a. 
p.  235.  wll.  teoU  •>.  8.  among  alle  men  Pat  wore.  Die  Worte  lallen  an  dieter  Stelle  aot.  Miudcb  sagt: 
8i  quit  ab  initio  urbi*  Condita  totem  rttoltat  Mttoriam,  invtmitt  Kemoau  pray  catUru  gtntibu*  ambition*  tt  araritia 
laborat**.  Man  mochte  fait  vermuthen,  daaa  die  obigen  Worte  den  lateinlachen  pro;  cattri»  gentitw  enUprechen 
Millen,  and  also  umstellt  waren;  obwohl  tie  allenfalla  auch  eine  Cmtcbrwibung  von  totem  «ein  könnten.  In  dle- 
•em  Falle  waren  die  Worte  prar  cattrrit  gtntibu*  dnreh  den  Superlativ  (most)  allein  eraeut 

P,  253.  8.  sette.  mad*  cx.  Cf.  ab  initio  urt>U  condita  Hioo.  9—10-  he  schal  fyade  also.. by  gile. 
Diea  Satzgefüge  dient  inr  Umschreibung  der  Worte:  uditionibu*  tt  plagt*  rotem  orbem  coaciutiti*  Bicnv,  welche 
die  Jüngere  Ueberteuung  überhaupt  nicht  berücksichtigt,  mail  trie,  maitlry  a.  gete.  gait  Cx.  Ogeu  die 
erttere  Form  ist  nicht»  einzuwenden.  Cf.  pe  greboundet . . pat  gtten  hem  Uawaymi  1171.  In  pat  aeaon  gtU  we.. 
On  pe  faireet  freke  Will  or  I'alkkhk  4077.  The  modert  of  them,  that  gttttn  them  Wut.  Jcbem.  16,  3.  by 
punyachynge  etc  Man  mag  kaum  ermeescn.  wie  diäte  Worte  an  ttditienibu*  tt  ptagit  patten  mögen;  anch  1st 
die  unmittelbare  Zutammenitellung  der  tUtnmverwandten  teilt*  und  giU  in  bemerken.  peple.  pnpU  a.  SO 
fer  forp  pat  etc.  in  tantum  ut  etc.  Hi<iD.  Ct  Alle  dede  ptngea  it  awelewitb  to  ftr  forp  pat  a  lanteme  wip  Ijrjt 
Setep  and  swvmmep  aboue,  and  jif  pe  li|t  it  iuueint,  It  duppep  donn  p.  119.  Powder  of  erpe  of  pat  lond.. 
awey  wormet  to  ftr  forp  put  a  torf  of  pat  lond  idoo  aboute  a  worme  aleep  hym  p.  339.  Among  hem  lunge  range 
and  euel  costume  bap  to  longe  Idured,  pat  it..  tornep  among  bamaelf  traiaonn  into  kynde  to  ftr  forth*  pat  allena  .  . 
pat  wonep  longe  among  hem  drawop  aftlr  pe  manere  of  bit  company*  p.  367.  cf.  Tal«  or  Mm-  p.  Hi'.  H.  leuede  hi* 
lyf  etc.  ad  tzitum  rite-  natura  duttnlt  perttnerit  Uir.n.  a.  p.  34».  tv.  whtrbp . .  Un*.  be.  nil  «.,  *  x.  but  th*i  teer« 
dtthoptdt  by  firhte  teut  Ma.  Habl.  2261.  nach  dleaem  SaUe  hinta.  12.  ouereotuep.  that  outrcumttk  (  x.  gngnn  den 
Grundtext:  out  adulation*  corrumpit  aut  eorrumpitur  Uibo<  and  wip.  unpom.a.  aad  lif  worden  faillep  etc 
ccrre  ti  non  vtrbit,  potiunt  tauten  fraudulent!*  muneribue  tjepugnari,  tt  quo*  munutcula  non  dtjiciunt  konoribu* 
cert*  captitantur  Higp.  elftes,  yefi**  tx.  18.  awelde,  tubdue.  Daa  alte  Kompotilnm  [»gl.  aga.  oneeald, 
aneeald,  poteaUa,  onrcaWan,  anttaldan,  regere  Bo»w.]  findet  tleh  hier  and  anderawo  bei  Tkbvi«a:  No  men  tcbulde 
hem  ateelde  and  wlpttonde  p.  91.  Pol.,  etc  Jon.  Sauu».  Policiut.  IV.  c.  11.  Die  Jünger«  Ueberaeteung  schreibt 
auch  an  diener  Stelle  imbümlich  Policronicon  *.  p.  Sil.  14.  worsehippep.  utonchtptp  urortcitipptd  Cx., 
welcher  auch  in  den  folgenden  Sitten  das  Prätena  mit  dem  Präteritum  »erUuaeht  (toued . .  ttutd  . .  had  etc.),  waa 
nach  BAMBiiT.  L'rtheilc  korrekter  itt,  obwohl  der  Grundtext  l'riaentia  enthält  (diligunt..  eolunt..  abttintnt,  gaudio 
ptr/ruuntur  etc.),  die  wir  alt  bialorltche  I'räaentla  antusehen  haben.  Auch  die  Jüngere  Vebereettung  wählt  durch- 
ging!« Pritenlla.  15.  leuep.  yeue  (  x.  prolabtuttur  Hinn.  18.  of  Romayna.  of  the  Homayn*  Cx,  pe 
WOodJteMe  of  Duches  men.  furortm  T«tUonicortm..ptr*enHmnt  Hiun.  Aehnlieh  itt  rex  TeuJonicorum  durch 
kyng  of  Ducht,  men  p.  2S5.  übertragen,  wo  Jedoch  Cx.  Ducht  men  hat,  waa  vielleicht  an  beiden  Stellen  heraoatel- 
len  itt. 
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som  oper  wreccbe  of  God  allmyjti  fallep  vppon  hem  for  to  pey  amende  her  lyf  by  penaunce  of  P-  *»• 
contricioun.    For  trespas  of  pat  peple  puttep  awey  al  principalte,  oper  tnakep  here  prynce 
more  mylde. 


THE  TALE  OP  MELIBEITS. 

* 

Wir  bezeichnen  das  Ende  einer  lanpen  Laufbahn,  deren  Ziel  die  Auswahl  und  Erklärung 
einer  Reihe  altenglischer  Texte  von  den  ältesten  Zeiten  bis  mm  Schluss  des  Mittelalters  war, 
mit  einem  Stücke  des  Dichters,  den  das  Zeugniss  von  nahezu  fünf  Jahrhunderten  unter  die 
Poetae  Laureati  Englands  gestellt  hat  —  Qtoffrey  Chaucer. 

Der  Prosatext,  den  wir  vorlegen,  ist  den  Canterbury  Tales  unter  dem  Titel  „The  Tale  of 
Melibeus"  eingereiht.  Wir  entnehmen  denselben  der  Londoner  Ausgabe  von  R.  Morris,  indem 
wir  zunächst  Wrighfs  Ausgabe  für  die  Percy  Society  in  2  B.  1847  (II,  323  ff.)  zur  Vergleichung 
heranziehen,  dessen  Verszählung  wir  für  die  Canterbury  Tale»  zugleich  folgen,  dann  auch  Tyr- 
whitt,  London  1865,  so  dass,  wo  eine  besondere  Anpabe  fehlt,  Uebereinstimmung  der  Texte  an- 
zunehmen ist  Wright's  Ausgabe  bezeichnen  wir  mit  Wr.  Ueber  die  handschriftlichen  Grund- 
lagen enthalten  die  einleitenden  Bemerkungen  zu  dem  in  den  AE.  Spr.  1,  p.  337  gegebenen 
poetischen  Stücke  das  Nähere. 

Die  Abhandlung  selbst  hat  Chaucer  aus  dem  Französischen  übersetzt,  in  einer  Weise,  die 
entschieden  wörtlich  zu  nennen  ist.  Schon  Tyrwhitt  hatte  auf  die  in  englischen  Bibliotheken 
vorhandenen  französischen  Originale  aufmerksam  gemacht,  Wright  nennt  II,  p.  323  Anro.  unser 
Stück  eine  wörtliche  üebersetzung  einer  französischen  Geschichte,  von  der  zwei  MSS.  im  British 
Museum  unter  MS  Reg.  13,  0.  VII  und  C.  XI  vorhanden  seien,  beide  aus  dem  fünfzehnten 
Jahrhundert.  Der  enteren  bat  er,  als  der  besten,  eine  Reihe  von  Stellen  entnommen  und  zur 
Erklärung  unter  seinen  Text  gesetzt 

Seitdem  ist  eine  französische  Abfassung  des  Mdiköu*  gedruckt  worden,  in  dem  für  die 
Societe  des  Rihliophiles  Franfois  von  Jerome  Pichon  1846  in  zwei  Bänden  herausgegeben  Me~ 
nagier  de  Paris  vol  I  p.  185—236,  überschrieben:  „Histoirt  dt  Mellihee*.  Der  Menagier  selbst 
ist  zwischen  1392—94  geschrieben;  sein  MeHbÖus  ist  die  vom  Verfasser  eingeschobene  Arbeit 
des  Frere  Renaud  de  Louens  (<L  i.  Louhans  nahe  ChAloru-sur-Saöne),  welcher  die  Erzählung 
aus  dem  Lateinischen  übertrug  und  zwar  nachdem  er  um  1336  einen  Boethius  übersetzt  hatte. 
Der  Herausgeber  des  Menagier,  dessen  Anm.  zu  I  p.  186  die  falsche  Zahl  1366  giebt,  verglich 
die  drei  Handschriften  des  ganzen  Werkes  für  diese  Einlage  mit  MS.  7072  3.  3.  der  Pariser 
Bibliothek,  füllte  mit  Hülfe  desselben  besonders  eine  Reihe  von  kleinen  Lücken  durch  einge- 
klammerte Ergänzungen  aus  und  gab  auch  eine  Anzahl  wichtigerer  Varianten.  Wir  bemerken, 
dass  eine  Vergleichung  der  von  Wright  gegebenen  französischen  Stellen  mit  dem  Texte  des 
Menagier  und  mit  dem,  was  wir  durch  den  letzteren  von  MS.  7072  erfahren,  eigentlich  wesent- 
liche und  sachlich  wichtige  Abweichungen  nicht  zeigt  was  freilich  die  Bedeutung  der  vorhan- 
denen Verschiedenheiten,  z.  B.  auch  in  Bezug  auf  die  Namen  der  angeführten  Schriftsteller  oder 


1.  allmyiti  aitt*yyti  «.  Um«  Text  hat  aUmyjty  p.  99.  aJmyjMy  p.  391.  God  almpytiti  p.  SM.  for  to 
p*y.  mto  tkt  tyrrus  thty  Cz.  dornte  per  paenitentuim  conttrantur  Higd.  i.  p.  119.  her  lyf  om.  fx.  of. 
and  Cx.  2.  For  trewpn*  etc.  Mtrita  namftu  popttfi  iUUu  out  «tacuant  ommem  prineipatum.  aut  prineiptm 
faeimnl  mitiortm  Hir.o.  DImk  ob«o  nicht  kUr«  SehlnM  di.Mt  AbMhnltM«  tatet  in  der  uderm  L  ebcraoUang:  For 
«Üer  that  ptplt  atoidt  tuen,  principal*,  otktr  tlU»  <**<  makt  tlu  prynce  more  mtke  Ms.  HaL.  »61. 
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Bücher  für  die  Ooostitairung  des  Textes  nicht  vermindert.  Das  MS.  des  British  Museum  zeigt 
eine  leichte  sprachlich  erneuernde»  Ueberarbeitung,  indess  könnte  Chaucer's  englisch  geschriebene 
Abhandlung  immer  noch  für  eine  wörtliche  Uebersetzung  jedes  der  französischen  Vorbilder  gel- 
ten. Daher  nennen  wir  auch  den  französischen  Text  des  Menagier  ohne  Weiteres  das  Original. 

Nach  der  überraschend  scharfsinnigen  astronomischen  Berechnung  Prof.  Scherk'$  (bei  Hertzberg 
zu  v.  17,  321)  können  die  Canterbury  Tale»  ihre  jetzige  Form  freilich  erst  1393  erhalten  haben,  dar- 
nach ist  eine  Benutzung  des  Menagier  durch  Chaucer  unmöglich  und  die  Handschriften  des  British 
Mwmm  entstammen  dem  fünfzehnten  Jahrhundert  Nach  der  genaueren  Uebe reins timmung 
mehrfacher  Stellen  des  Textes  und  besonders  mancher  Namen  zu  urtheilen,  scheint  es  als  habe 
Chaucer's  französisches  Original  dem  MS.  707«  im  Einzelnen  des  Ausdruckes  nfcher  gestanden 
als  den  anderen  Abfassungen.  Die  Anmerkungen  weisen  nach,  in  wie  fern  alle  diese  Hülfsrnittel 
für  die  Kritik  benutzt  werden  konnten;  es  sei  noch  erwähnt,  dass  TurwhUt's  Lesarten  oft  bes- 
ser mit  dem  Menagier  übereinstimmen,. ohne  dass  er  den  Ursprung  derselben  angäbe. 

Aus  unseren  Anmerkungen  mag  ferner  ersehen  werden,  in  wie  weit  der  Nachweis  der  zahl- 
reichen Citate  Gegenstand  ganz  besonderer  Sorgfalt  und  oft  mühevoller  Forschung  gewesen  ist 
Was  bisher  dafür  geschehen,  Angabe  einiger  Bibelstellen  im  Menagier  und  derjenigen  des  Cato 
bei  Wright,  ist  mit  aufgenommen  worden.  Chaucer  hat  diese  Anführungen,  welche  in 
den  uns  bekannten  französischen  Hedaktionen  schon  stark  genug  von  einander  abweichen,  aueh 
seinerseits  noch  sorglos  behandelt,  jedenfalls  einfach  dem  Originale  nachgeschrieben,  oder  ein 
pracises  Oitat  in  ein  allgemeines  —  wie  the  philosopher,  the  book  —  verwandelt  Um  ihm  frei- 
lich für  diesen  Fall  gam  begründete  Vorwürfe  zu  machen,  müsste  man  das  eigentliche  Original 
zur  Hand  haben.  Denn  im  Uebrigen  haben  die  neueren  Untersuchungen  erwiesen,  dass,  wenn 
es  sich  für  den  Melibous  auch  nur  um  Nachlässigkeit  handelt,  Chaucer's  Citaten  überhaupt 
durchaus  nicht  su  trauen  isL  Turwhitt  wagte  sich  darüber  nur  mit  Aeusserungen  vor,  HtrU- 
berg  in  seiner  Uebersetzung  der  Canterbury-Qesehichten,  Hildburghausen  1866,  sprach  den  obi- 
gen Satz  aus  und  gab  Beweise  dazu,  Alfons  Kissner,  nChaueer  in  seinen  Beziehungen  zur  ita- 
lienischen Literatur"  Marburg  1867,  verfolgte  dies  weiter  und  konnte,  ohne  Widerlegung  befürch- 
ten zu  dürfen,  aussprechen,  dass  Chaucer  oft  den  Leser  durch  absichtliche  Vers  tec  knamen  und 
Versteckcitate  nur  irre  führen  wollte.  8o  mag  sich  denn  auch  erklaren,  dass  einige  Stellen  der 
Kirchenvater  und  des  Tullius  uns  entgangen  sind. 

Das  Mittelalter  war  nicht  die  Zeit  der  Prosa,  die  sich  als  ein  gefügiges  Werkzeug  erst  der 
kühner  hervorbrechende  Gedanke  einer  neueu  Epoche  schuf,  und  w>  wird  dann  Melibous  dem 
schriftstellerischen  Ruhme  unseres  Dichters  nicht  viel  hinzufügen,  ja  wir  müssen  behaupten, 
dass  seine  prosaische  Darstellung  hinter  der  eines  Richard  von  Hampole  und  Trevisa  zurück- 
steht Schwerfillig  wird  die  Uebersetzung  z.  B.  durch  die  breite  Synonymik,  die  oft  zwei  auch 
drei  Wörter  aneinanderreiht.  Freilich  veranlasste  das  Zusammenwachsen  des  Französischen 
und  Sachsischen  zum  Englischen,  dass  durch  die  ältere  Sprache  besonders,  eine  solche  synony- 
mische Verbindung  romanischer  und  germanischer  Wörter  und  zwar  in  reicher  Fülle  sich  hin- 
durchzieht, die  in  einzelnen  Fallen,  zumal  in  üblichen  Redewendungen  bis  in  die  neueste  Prosa 
verfolgt  werden  kann. 

Was  die  sinnreiche  Geschichte  selbst  betrifft,  so  erfahren  wir  durch  Paulin  Paris,  Manns- 
crits  de  la  Bibliothegue  du  Rot  V  p.  58,  dass  der  patriotische  Advokat  Albertanus  von  Brescia 
-  über  den  als  Verfasser  auch  sonstiger  im  Mittelalter  beliebter  Schriften  Jöcher,  Grosse  II,  2 
a.  p.  260,  Tiraboschi  IV,  p.  2  c.  S.  37  berichten  -  sie  1946  lateinisch  niederschrieb.  Er  be- 
titelt sie  Liber  consolationis  et  consilii  und  nach  den  von  P.  Paris  gegebenen  Anfangsworten 
zu  urtheilen,  ist  sie  das  wörtliche  Urvorbild  unseres  Stückes.  Der  lateinische  Text  derselben 
befindet  sich  in  der  Pariser  Bibliothek  MS.  3345;  die  Königliche  Bibliothek  zu  Berlin  besitzt 
die  Schrift  nicht  Das  Pariser  MS.  7377  enthalt  die  älteste  französische  Uebersetzung,  auch 
existirt  eine  alte  und  sehr  seltene  Ausgabe  von  Antoine  Virard.  Die  Notizen  bei  Grösse  II, 
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2  b,  p.  718  teigen,  dass  das  Buch  im  Mittelalter  und  im  Anfange  der  neueren  Zeit  grosser  Be- 
liebtheit genoss,  wir  «ollen  hinzufügen,  dass  Kelter  Einleitung  zu  den  Sept  Sage»  p.  LXXXIV 
einen  in  Stuttgart  handschriftlich  -  nr.  157  -  vorhandenen  Meliböu»  anführt,  mit  dem  Zu- 
sätze: , Vielleicht  dasselbe  mit  dem  MS.  du  Bot  7204  %Mäibee  et  I+udencc"  und  dass  nach 
Warton  II.  630  Ralph  Radcliffe  1538  ein  Schuldrama  nach  Chaucer' »  Erzählung  schrieb.  Die 
Anmerkung  zum  Menagier  erwähnt  weiter  einen  Druck  hinter  dem  Jeu  des  Echecs  moralise* 
Parin,  Michel  le  Noir  1505  in  4°,  Morris  Londoner  Ausgabe  I,  p.  345  Anm.  theilt  mit,  dass 
Du  Fretnoy  BUA.  de»  Romans  II,  p.  243  zwei  Abfassungen  in  Versen  in  der  Bibliothtque  Styuier 
kannte.   Litterarisch  bedeutendere  Bearbeitungen  scheinen  nicht  vorhanden  zu  sein. 

Das  Erwachen  der  nationalen  litterarischen  Stadien  ist  auch  Chaucer  sowohl  in  England 
als  auch  in  Deutschland  günstig  gewesen.  Die  Jahrbucher  für  Romanische  und  Engtische  Lit- 
teratur  bieten  eine  Reihe  bibliographischer  Mittheilungen  oder  kritischer  Arbeiten  über  Chaucer: 
Band  I,  456  nr.  161  II,  457  nr.  174  -  III.  429  nr.  99;  436  nr.  154  —  VI,  85.  Ebert  ober 
Sandra»;  4*49  nr.  108  —  VI,  420,  421  nr.  165;  427  nr.  216  —  VII,  463  nr.  5  —  VIII,  93. 
Lemcke  über  Morri»  Ausgabe,  W.  Hertzberg'»  ITeberaetzuug,  Kistner' s  Abhandlung,  129 — 169, 
Hertzberg,  Nachlese  zu  Chaucer,  452  nr.  119;  466  nr.  143,  144  —  IX,  447  nr.  128;  451  nr. 
152,  153. 

Nachdem  Sandra»  das  Verhältniss  unseres  Dichters  zu  seinen  französischen  Vorbildern  er- 
örtert hatte,  ist  dies  in  Bezug  auf  die  italienische  Litteratur  in  der  erfolgreichsten  Weise  durch 
die  angeführte  und  von  der  deutschen  Kritik  ausnahmslos  anerkannte  Abhandlung  von  Kissner 
geschehen,  die  zur  Einsicht  nicht  nur  in  die  litterarischen  Studien  Chaucer's,  sondern  auch  in 
sein  dichterisches  Schaffen  das  Meiste  beigetragen  hat.  Die  E.  E.  Text  S.  hat  die  alten  Ani- 
maduerswns  des  Francy»  Thynne  zu  Chaucer  1865  wieder  abgedruckt  Die  englische  Chaucer- 
Society  hat  unter  Furnivall'*  Leitung  ein  Six -Text  Print  of  Chaucer' »  Canterbury  Tale»  m 
Parallel  Columns  nach  sechs  Handschriften  begonnen,  in  einer  des  Dichters  und  seines  Vater- 
landes würdigen  Ausstattung.  Auch  jenseits  des  Oceans  haben  die  altenglischen  Studien  begonnen  ; 
Prof.  Child,  dem  der  Sixt- Print  gewidmet  ist,  hat  dem  Verfasser  der  AE.  Spr.  werthvolle  Arbeiten 
über  Chaucer's  und  Go  wer' g  Sprache  freundlich  zugesandt.  Ihnen  ist  der  Sixt- Print  durch  Mr. 
Furnwall  gefolgt.  Durch  Wilhelm  Hertzberg'»  Uebersetzung  endlich  ist  der  feinere  Theil  des 
deutschen  litterarischen  Publikums  um  ein  Lieblingsbuch  reicher  geworden.  Die  Anmuth  der 
Form  und  die  Gründlichkeit  der  vvissertsehaftlichen  Forschung  reichen  sich  in  ihr  die  Hand. 


ed.  Morrii  1«6«. 
»oL  IIL 

A  yong  man  called  Melibeus,  mighty  and  riche,  bygat  upon  his  wif  that  called  was  Prudent,  p.  139. 
a  doughter  which  that  called  was  Sophie.   Upon  a  day  byfel,  that  for  his  desport  he  is  went 
into  the  feldes  him  to  play    His  wif  and  his  doughter  eek  (p.  140)  hath  he  laft  inwith  his  hous,  p 


p.  189.  1.  bjrgat,  begat*  b«K°t-  begat*  Ttkwn.  Cf.  And  by  thi  fader  sonle,  that  the'twaf  and  ma  Qambly* 
749.  2  Which  that . .  Sophie.  Dia  fr.  Text«  «rwibnan  den  Namen  dar  Tochter  nicht.  byf«l  ate.  adeint 
wn  four  qn'il  t'ata  tthatr«  Fa.  Di*  Handtc-hriften  der  Text«  Cnacrcn'*  bieten  öfter  die  Formen  by  fei  neben  bißt, 
byfeU,  bifiUy  bf/Ule,  bt/ti  etc.,  Tgl.  Six-Tkxt  Pkikt  ed.  Fcaniv.  t.  19,  1009.  desport,  disport,  eport.  Die  Form 
deepvri  iat  Ctuoru  gelaufig:  Hie  paradle  terreetre  and  bis  de$port  C.  T.  9206.  To  entrepartan  wo  aa  gladde  desport 
Tr.  tu  Or.  1,  593.  afr.  desport,  deport.  8.  him  to  play.  Wir  finden  in  unseren  Texten  das  Verb  meist  noeb 
mit  ry,  eygh  sutt  mit  ay:  to  pleyt*  C.  T.  4382.  they  pley  4994.  he  gan  to  pUygh*  Gamblth  130.  Dor  reflexive 
Gebrauch  desselben  iat  alt:  pie  child  acbolde  «ende  An  huntyng  forto  piepen  htm  St.  Ksaexu  14».  Play  the  eile 
aboate  Town.  Mr«T.  p.  7. 

p.  140.  &  hath  he  laft.  Cf.  Laft*  her  for  deed  p.  sq.  L  4.  Hie  olde  sleighta  is  yit  so  with  hym  laft  Tr.  tu  Or. 
4,  1433.  Had  prively  upon  hi*  desk  plaft  C  T.  11440.  fnwlth  his  hoas.  nrttkim  hi*  hont  Wn..  Ttbwh.  Die 
entere,  Ton  Mouua  aufgenommene  Lesart  iadert  naturlich  dan  Sinn  der  adverbialen  Beatimmung  nicht;  die  Prä- 
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«d.  Mnrri*  ISO*, 
vol.  Kl. 


p.  140.  of  which  the  dores  were  fast  ischitte.    Thre  of  his  olde  foos  han  it  espyed,  and  netten 
laddres  to  the  walles  of  his  hous,  and  by  the  wyndowes  ben  entred,  and  beetyn  his  wyf,  and 
woundid  his  doughter  with  fyve  mortal  woundes,  in  fyve  sondry  places,  that  is  to  sayn,  in  here 
feet,  in  here  hondes,  in  here  eeres,  in  here  nose,  and  in  here  mouth;  and  l&fte  her  for  deed, 
5  ami  went  away. 

Whan  Melibeus  retoumed  was  into  his  hous,  and  seigh  ai  this  meschief,  he,  lik  a  man  mad, 
rendyng  his  clothes,  gan  wepe  and  crie.  Prudens  his  wyf,  as  ferforth  as  sehe  dorste,  biaought 
him  of  his  wepyng  to  stynte.   But  not  forthi  he  gan  to  crie  ever  lenger  the  more. 

This  noble  wyf  Prudence  remembred  hire  upon  tbe  sentens  of  Ovide,  in  his  book  that  cleped 
10  is  the  Remedy  of  Love,  wher  as  he  seith:  He  is  a  fool  that  distourbeth  tbe  moder  to  wepe  in 
the  deth  of  hir  childe,  til  »che  have  iwept  hir  fille,  as  for  a  certeyn  tyme;  and  than  schal  man 
doon  his  diligence  as  with  amyable  wordes  hire  to  recomforte,  and  praye  hire  of  hire  wepyng 
to  stinte.  For  which  resoun  this  noble  wif  Prudens  suffred  hir  housbonde  for  to  wepe  and  crie, 
as  for  a  certeyn  space;  and  whan  ache  seigh  hir  tyme,  sehe  sayd  him  in  this  wise:  ""Alias  1  my 
15  lord,"  quod  sehe,  'why  make  ye  youre  self  for  to  be  lik  a  fool?  Forsotbe  it  apportcyneth  not 
ta  a  w>s  man,  to  make  such  sorwe.  Youre  doughter,  with  the  pace  of  Ood,  schal  warischt 
be  and  eschape.   And  al  were  it  so  that  sehe  right  now  were  deed,  ye  ne  oughte  nought  as 
p.  ui.  for  hir  deth  youre  silf  destroys,  (p.  141)  Senec  saith,  The  wise  man  schal  not  take  to  gret 
discomfort  for  the  deth  of  his  children,  but  certes  he  schulde  suffren  it  in  pacience,  as  wel  as 
20  he  abydeth  the  deth  of  his  owne  persone." 

This  Melibeus  ans  werde  anoon  and  sayde:  "What  man",  quod  he,  "schuld  of  his  wepynge 
stynte,  that  hath  so  pet  a  cause  for  to  wepe?  Ibesu  Crist,  oure  Lord,  him  self  wepte  for  the 
deth  of  Lazarus  his  trend".   Prudens  answerde:  "Certes,  wel  I  wot,  attemperel  wepyng  is  no 


posiUon  inwitk  ist  »ufh  sonst  den  Ttitan  Ciuocbs's  nicht  fremd.  Thit  port  bath  teil«  inmilk  bir  bosom  bod  C.  T. 
9f  18.  The  plry  intaitk  your  «ratet  for  to  take  10916.  Inurilk  tbe  paleys  gardya  6m  be  and  1.  wel  half  a  day  to 
dwell*,  Hyght  for  to  speken  TV.  a.  Or.  9,  508.  Ye  ben  to  depe  inteith  myn  berte  grave  8  1490.  When  that  Criseyde 
unto  hire  bertde  wente,  Inteith  hire  fadres  faire  brygbte  tente  i,  Infi.  1.    Ischitte,  shut.   Cf.  Tbia  Nicho- 

las hi*  dore  gan  to  tckitte  C.  T.  3499.  His  maiater  tckitte  the  dore  13070.  Neben  diesen  Formen  finden  wir 
bei  CitAr><  kr  die  auch  sonst  gelaufigen  mit  e  in  der  Stammsylbe:  Sckei  the  dore  C.  T.  13065.  He  tekette  bis  dore 
3*34.  Die  Wyclifle-üeberseUungen  haben  häufig  i  neben  e  und  .  im  8umme  des  Zeitwortes:  He  schal  tckitte  In.  29, 
*9.  Pi-nv.  And  tckitte  Joon  in  prlsoon  Lvaa  3,  2a  Pia»,  s.  Jon«  20,  19.  Thre.  /our*  Ttswii.  n.  Lahsd.  Ha. 
6.  seifrh,  saw.  Die  Form  ttigk  treffen  wir  neben  anderen,  wie  taugk,  tategk,  tank  etc.  öfter  in  unseren  Caaucn 
Texten  wieder:  Wban  sehe  teigk  hir  tyme  I.  14.  Whan  this  gode  man  leigh  C  T.  MO.  An  der  auletst  angeführten 
Htello  bietet  d.  Six-Text  Prist  die  Varianten  taugk,  tawgk,  taut»,  tawke,  teeyh.  7.  m  ferforth  a"  ache 
durste.  Ct.  Alt  /er/ortk  as  my  eonnyng  wol  strecche  C.  T,  13015.  Bote  /tr/orth  be  ye  put  In  loves  daunce  TV. 
a.  Cr.  3,  1105.  Considereth . .  how  that  in  ech  astaat  Bitwise  men  and  gold  ther  Is  debaat,  8«  /er/ertk  that  unnethe 
ther  Is  noon  C.  T.  1331«.  Tbe  gam  . .  to  fer/ortk  now  Is  gon  That  etc  TV.  a.  Or.  3,  U4S.  ef.  Tbsv.  p.  J53.  8.  ever  lenger 
the  more.  Das  Fehlen  des  ursprünglichen  Instrumentalis  tk*  vor  lenger  (Uli  an  dieser  Stelle  auf,  ao  dass  wir  the  lenger 
lesen  möchten,  s.  Matzkrk  Or.  S,  9,  &i)6.  9.  the  Beaten«  of  Ovlde.  Cf.  Qwis  matrem,  nlti  mentit  inopt,  in 
j 'wirre  nati  FUre  retell  non  hoc  illa  monenda  loco.  Cum  de  der  it  Iacrymat,  animttmgue  erpleterit  <rgrvm,  lUe  dolor 
terbit  emoderandut  trit  Onp.  Rem.  Am.  137.  16-  warlseht  he,  be  healed,  recover.  Das  Verb  meuriteke,  auch 
vHtrice  geschrieben  C  T.  14390,  welches  sich  unmittelbar  an  das  afr.  guarir,  warir,  guerir,  preeever,  raeheter  etc. 
nnsrhliesst,  erscheint  bei  Ciiam-s*  häufig  In  tran»ltiver  verschieden  gefärbter  Bedeutung:  In  maladyes  ooa  contrarle  it 
tearitched  by  another  contrario  p.  163.  On  vengeaunce  it  nought  warittked  by  another  vengeaunce  is.  Wtkkednes 
srh»i  be  urarittked  by  gooduesse  ib.  My  brother  schal  6«  teariuhed  hastely  C.  T.  11450.  I  teat  waritked  of  al  my 
sorwe  B.  of  Ike  Duck.  fl03.  Right  so  schal  men  tearittche  werre  by  vengeaunce  Tale  of  tleL  p.  14.1.  Intrauslliv 
steht  das  Zeitwort  in:  Than  wolde  myn  bene  Al  ttarpttcke  of  this  bitter  peynea  sraert*  C.  T.  11166  ed.  !<oad.  lses. 
wo  Tiawn.  und  Wütonr  lesen:  Than  wert  my  (myn  W«.)  herte  Al  tcarittked  etc  Aa  steh  ist  die  intransitive  Be- 
deutung eben  so  gerecbiferttgt,  wie  im  Altfranaöslschen.  VgL  I  am  wathely  woundlde,  warticke  mone  I  never 
Horts  Artil  91H6. 

p.  141.  18.  Senee  salth  etc,  Cf.  Nim  afßigitur  tapient  iiberorum  amittione,  non  amicorum.  Ködern  enitn 
animo  /tri  iliormm  mortem  quo  tuam  extptetat.  8rs.  Sp.  74,  99.  Betllufig  sei  bemerkt,  dass  der  Name  d«s  im 
Hlttelalter  viel  gelesenen  Seneca  bei  Ciuih-kb  thails  Senec  oder  Senek,  thells  Seneca  gritrlmeben  ist,  und  so  auch 
In  dieser  Abhandlung;.  28.  attemperel  wepyng-  Das  Adjektiv  kehrt  wieder  p.  sq.  L  9.  Für  attemperel  liest  Ttbwh. 
an  beiden  Stellen  attempre,  und  das  Adjektiv  attemperel  ist  in  der  That  auffällig.  Allerdings  scheint  es  durch  d»n 
häufig  vorkommende  Adverb  attemper ttly  gerechtfertigt  su  sein ;  Drynk  more  attemper eUy  C.  T.  7637.  To  Uke  ChUke 


vengeauue«  hastily,  or  attempereUy  Mslib.  p.  169.  [atttmperety  We.]  To  do  youre  wills  attemptrtU*  im.  p.  178  \ 
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thing  defended  to  him  that  sorwful  is,  amonges  folk  in  sorwe,  but  it  is  rather  graunted  him  p-  m. 
to  wepe.   The  apostel  Poule  unto  the  Romayus  writetb,  A  man  schal  rejoyce  with  hem  that 
maken  joye,  and  wepe  with  such  folk  as  wepen.   But  though  attemperel  wepyng  be  graunted, 
outrageous  wepynge  certes  is  defended.  Mesure  of  wepynge  schulde  be  conserved,  after  the  lore 
of  Crist  that  techeth  us  Senec;  Whan  that  thi  frend  is  deed,  quod  he,  let  nought  thin  yen  to  5 
moyste  ben  of  teres,  ne  to  moche  drye;  although  the  teeres  come  to  thine  eyghen,  let  hem  not 
falle.    And  whan  thou  hast  forgon  thy  frend,  do  diligence  to  gete  another  frende;  and  this  is 
more  wisedom  than  to  wepe  for  thy  frend  which  that  thou  hast  lorn,  for  therin  is  no  boote. 
And  therfore  if  ye  governe  yow  by  sapience,  put  away  sorwe  out  of  youre  hert  Retnembreth 
yow  that  Ihesus  Sirac  saith,  A  man  that  is  joyous  and  glad  in  herte,  it  him  consenreth  florischinge  10 
in  his  age*,  but  sothly  sorweful  herte  maketh  his  boones  drye.  He  saith  eek  thus,  that  sorwe 
in  herte  sleth  ful  many  a  man.  Salamon  saith ,  that  right  as  motthes  in  schepes  flees  annoyeth 


stirb  flndat  man  attemper  ally  HalUw.  Diet  p.  107.  Daneben  treffen  wir  attemper  ely :  80  that  je  na«..  Tb«  luvte« 
of  yoor  wyf  attemper  ely  a  T.  »558.  and  attemprely  Hu  uw.  Diet  p.  107.,  Ton  denen  die  letite  Form  genau  dam 
«fr.  atemprement  entapricht,  weichet  in  unserem  «fr.  Texte  mit  der  Metathese  atrrmprement  regelmässig  gebraucht 
wird,  wo  im  englisches  attemperelty  oder  attemper  ely  steht.  Au  unserer  Stell«  bat  der  frans.  Teat  (pUurt  ne  tont 
mit  defendut)  überhaupt  k«ln  entsprechende«  Adjektiv ;  weiterbin  steht :  mait  ja  toit  et  que  plourtr  atremptement 
toit  permit.  Anf  jeden  Fall  sind  dl«  Formen  attemperel,  attemperelty  Misblldungan,  welche  «u«  dem  richtig  gebil- 
deten hybridischen  attemprely  (bei  Verdopplung  des  I)  hervorgingen.  ].  that  sorwful  1h,  amonges  «tc.  D«r 
frsnx.  Text  sagt  abweichend:  qui  tit  tritte  ou  entrt  Itt  tritt  et.  2.  Poole.  Cf.  Oaudere  cum  gaudtntibmt,  flere 
cum  flentitmt  Bow.  I»,  12.  For  to  ioye  with  m«n  toyinge,  for  to  wepe  with  men  weplnge  Wtcl.  ed.  Oxr.  D«r 
Nam*  d«a  Apostels  erscheint  bei  Cwaücem  in  den  Formen  Paul  nnd  Poult.  4.  Mesur©  etc.  pour  ee  Ion  doit 
garder  la  tu« iure  out  ßeneque  met  Fa.  schulde,  tchuld  Wk.  5.  Senec.  Cf.  ifon  tied  tint  ocuU  amino 
amico,  nee  fluant:  tacrimandum  tit,  non  plorandmm  Sot.  Ep.  63,  1.  Quem  amabat  extulitti :  quetre  quern  erne: 
Satiut  ett  amicum  reparare,  quam  ßere  ib.  63,  9.  thin  yen.  Bs  folgt  alsbald  to  thine  eyghen:  an  beiden  Sul- 
len bat  das  afr.  Original  den  Singular  ait  Unsere  CftAUCMt-Texte  bieten,  neben  Anderen,  auch  die  hier  vorkoin- 
m«nd«o  Formen  des  Substantiv  öfter  in  unmittelbarer  Nihe:  Bothe  bis  yen  C.  T.  5091.  Byfor  thyn  yen  S26S.  — 
Hl«  eyghen  5360.  Thyn  blisfnl  eyghen  5265.  to  moyste.  trop  moittet  Fr.  6.  eome  to  etc  com«  out  of  «tc 
Baku  Ms.  come*  of  «tc  Larsd.  Ms.  Die  Priposiüon  to  haben  dl«  neueren  Heranageber,  wie  Tyrwuitt,  nnd  sie 
entspricht  dem  «fr.  Text«:  Ja  toit  et  que  la  tarnte  eiengnt  a  Cetil.  7.  forgon,  foregone,  lost.  cf.  quant  tu 
anrät  perdu  ton  ami  F«.  8-  for  therin  in  no  boote.  Diesen  Worten  entspricht  nichts  Im  »fr.  Texte;  die  0«b«r- 
»etznng  de«  Ist  Textes  Bensens  ist  gewöhnlich,  wie  aneb  hier,  im  fransoeisoben  nnd  englischen  keine  w6rtlieh«. 
9.  Rcmembreth  yow.  Da«  Zeitwort  remembrt  wird  oft,  wie  hier,  reflexiv  gebraucht:  Remembreth  yow  upon . . 
Job  p.  149.  Whoso  wel  remembrith  him  of  these  tydynge«  Pert.  T.  p.  27*.  I  wol  remembrt  me  sll«  the  yeres  of 
ay  lyf  p.  357.  Skarsly  may  he  »ehrivc  bim  or  remembre  him  of  bis  synnes  p.  359.  Men  schuld«  eek  remembre  hem 
of  tbe  «chanie  that  ia  to  eome  p.  36«.  10.  Ihesns  Slrae.  In  uneerera  afr.  Texte  lesen  wir:  ear  Seneque  eUt: 
le  euer  Ho  et  Joyemx  maintient  la  per$cnne  en  la  fltur  it  ton  aagt  etc,  wogegen  eine  Variant*  im  Mi.  d.  R.  tagt: 
if  Ion  ee  que  eUt  Them  Byrao  etc;  die  angeführte  Stelle  gehört  «her  wader  dem  8eneca  noch  dam  Jesus  Sirach,  son- 

Prot.  17,  it.  DI«  Wyrllffc  Uebersetsung  giebt  sie  so  wieder:  loyeneU  inwit  makith  brijt  age;  a  drery  ip  frit  ful  out 
drirth  bonet  Oxr.  Oefter  werden  Aussprüche  der  Salomonischen  Werke  mit  denen  Jesu«  Stracks  in  unserem  Stneke 
verwechselt.  11.  He  saith  eek  «tc  Di«  folgenden  Worte  geboren  In  der  That  Jmu«  Sirach  an:  Multot  enim 
oecidit  trittitia,  et  non  ett  utüitat  in  Ma.  Bm.B«iASTir.  30.  25;  bei  Wrcttrr«:  Manne  fortoth«  tortury  iditnettt 
tleth,  and  ther  it  not  profit  in  it  Oxr.  12.  «leth,  slays.  Cf.  The  murmur  tleth  myn  hert  C  T.  &.S04.  Sala- 
mon. Cf.  Bient  tinea  tettimentn,  et  termit  ligno,  ita  trittitia  eiri  nocet  eordi  P»ov.  85, 20.  motthcfl  in  Hchepes 
flee«.  Di«  Worte  rn  tehepet  fleet  [in  der  Schaafwolle]  hat  der  englisch«  Uebersetter  sor  Brl&aternng  des  Namen« 
der  Thier«  htnsngefAgt,  welch«  OriAücat  C.  T.  «142.  moughtei  in  den  neueren  Ausgaben,  bei  Ttuwh.  mothet  geschrieben 
sind.  In  der  entsprechenden  Stell«  d«r  Bibelüberse'tung  steht  hier  a  mojhe  [mit  der  Var.  mowjth  A]  Wrct.  ed.  Oxr., 
a  memjU  Pruv.  —  Formen,  welche  alle  anch  sonst  wiedergefunden  werden  und  snr  Darstellung  des  ags.  mogSr, 
mohtTt,  modft,  tinea,  dienen.  annoyeth  dient  hier  snr  Oebersetaung  de«  afr.  nuit  [la  Haue  ou  lartuiton  unit  a 
la  roe«],  wie  de«  1st  nocet,  obwohl  der  fr.  Text  das  sweite  Mal  griete  ««tat,  woChaw  er  annoyeth  wiederholt.  Die 
Wycl.-ü«berseUungen  haben  nojeth  Oxr.,  noieth  Pi'xv.,  welches  dem  nuirt,  nofr«  entspricht.  Unser  englischer  L'eber- 
s«tx«r  scheint  demnach  dem  zum  «fr.  anoier  gehörigen  Kompositum  dieselbe  Bedeutung  alt  dem  ru  noire  gehörigen 
Zeitworte  msusehrwlben,  oder  beide  an  einem  Wortsurarne  su  sieben.  So  über»  etat  Cnaccn*  aneb  dl«  fr.  Worte 
et  a  nul  nuirt  mit  and  no  might  to  annoy  p.  162.  —  AuSallig  ist  «och,  dass  CgAtirm  annw  rth  suerst  mit  dem  blos- 
sen Objüktkn*us,  dann  aber  mit  dem  von  to  begleiteten  Falle  konstrnirt.  Diesen  Wechsel  finden  wir  freilich  auch 
anderswo:  This  cursed  synne  annoyeth  greronsly  hem  that  It  nannten :  and  first  to  here  toule..unto  the  body  an- 
noyeth it  grerously  also.  Per  ton.  T.  p.  343.  In  der  altengltschen  Ueberseltung  ist  nojeth  mit  den  von  ro  begleiteten 
Substantiven,  noieth  «bei  Pmv.)  dagegen  mit  den  Substantiven  obne  jene  Partikel  konstrulrt.  Dm  afr.  anoier  1st 
meist  mit  dem  von  a  begleiteten,  aber  auch  mit  dem  üarns  ohne  Partikel  verbanden. 
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p.  us  the  clothes,  and  the  »male  (p.  142)  wonnes  to  the  tre,  right  so  annoyeth  sorwe  to  the  herte 
Wherfore  us  oughte  as  wel  in  the  deth  of  oure  children,  as  in  the  losse  of  oure  goodes  temporales, 
have  pacience.    Remcmbreth  yow  upon  the  pacient  Jop,  whan  he  hadde  lost  his  children  and 
his  temporal  substance,  and  in  his  body  endured  and  receyved  fttl  many  a  grevous  tribulacioun, 
5  yit  sayde  he  thus:  Oure  Lord  it  sent  unto  me,  oure  Lord  it  hath  raft  fro  me;  right  so  as  oure 
Lord  wil,  right  so  be  it  doon;  iblessed  be  the  name  of  oure  Lordl"   To  these  forsayde  thinges 
answerith  Melibeus  unto  his  wif  Prudens:  "Alle  thine  wordes  ben  soth",  quod  he,  "and  therto 
profytable,  but  sotbly  myn  herte  is  so  troubled  with  this  sorwe,  that  I  noot  what  to  doone". 
"Let  calle"  quod  Prudence,  "thy  trewe  frendes  alle,  and  thy  linage,  whiche  that  ben  trewe  and 
10  wise;  telleth  hem  youre  grevannce,  and  herken  what  thay  say  in  counseilynge,  and  yow  governe 
after  here  sentence.   Salomon  saith,  Werke  al  thi  thing  by  counseil,  and  the  thar  never  rewe"\ 
Than,  by  the  counseil  of  his  wyf  Prudens,  this  Melibeus  let  calle  a  gret  congregacioun  of 
peple,  as  surgiens,  phisiciens,  olde  and  yonge,  and  some  of  his  olde  enemyes  recounsiled  (as  by 
her  semblaunt)  to  his  love  and  to  his  grace;  and  therwithal  ther  come  some  of  his  neighebours, 
lb  that  deden  him  reverence  more  for  drede  than  for  love,  as  happeth  ofte.   Ther  comen  also  ful 
many  subtil  flaterers,  and  wise  advoketes  lerned  in  the  lawe.    And  whan  these  folk  togidere 
assemblid  were,  this  Mehbeus  in  sorwful  wyse  schewed  hem  bis  caas,  and  by  the  maner  of  his 
p.  us.  specbe,  it  semede  that  in  (p.  143)  herte  he  bar  a  cruel  ire,  redy  to  do  vengeance  upon  his 
foos,  and  sodeynly  desirede  that  the  werre  schulde  bygynne,  but  natheles  yit  axed  he  her 
20  counseil  in  this  matter.   A  sirurgien,  by  licena  and  assent  of  suche  as  were  wyse,  upros,  and 
to  Melibeus  sayde,  as  ye  may  Mere. 

"Sire"  quod  he,  "as  to  us  sirurgiens  appertieneth,  that  we  do  every  wight  the  beste  that 
we  can,  wher  as  we  ben  withholde,  and  to  oure  pacient  that  we  do  no  damage,  wherfore  it 


p.  128-  !•  to  the  tre.  on  th*  fr»  unito  the  frupt*  htoaai«.  Wir  habeu  die  letalere  Leaart  ulcbt  aufgenommen, 
weil  lie  eben  ao  wenig  unterem  afr.  Texte  [It  p*tit  ttr  am  boit)  al*  dem  tat.  GrandUste  enlaprieht.  2.  um 
ought*  etc.  Diaae  Konstruktion  Uebl  Ciiaih  m;  cf.  aa  htm  ought  p.  161.  m  the  ought*  to  doona  p.  171.  for  which 
Asm  ought*  to  pleigae  Aram.  Tot*  p.  964.  u.  ähnlich  ib.  p.  3*4.  WO.  395.  333.  Sei.,  während  wir  daneben  I«m»:  p* 
d«  ought*  . .  yourailf  deatroye  p.  \U).  m><  ought*  to  do  Perton.  Tale  p.  333.  u.  a.  a.  O.  a.  8ta<t.  ao.  atia.-Pl.AYe  p.  4*. 
goode*  temporales,  birut  ttinpvrtlt  Ka.  Dia  Klexionaenduug  do*  Adjektiv  kehrt  bei  Chauc««  öfter  wieder:  the 
wage*  ttpirituttt  Pert  T.  p.  364.  godee  ttpiritmtltt  p.  885.  goodee  Umpor*is  p.  324.  thing**  ttpiritmtltt  p.  331. 
333.,  e.  darüber  uatere  An  in.  iu  Atkxb.  p.  17.  8.  Jop  MoBBta.  Job  Wa.  Trawu.  Wir  finden  die  Leaart 
Jop  auch  Bhorth.  p.  101.  Ol*  angeführte  Stelle  lautet  in  der  Vuloata:  Dominu*  dtdit,  Dominm*  abttuUt: 
rieut  Domino  ptacuii,  ita  /actum  ttt:  tit  nomen  Domini  b*n*dictmn.  Job  1,  31.  In  der  Wycl.-Üebereettung  Unlet 
ale:  Tht  Lord  ja/,  th*  Lord  toe  *tm*i;  at  to  th*  Lord  pl**id*,  to  it  it  do,  b*  Iht  nam*  of  th*  Lord  bliteid.  Oxr. 

hath  raft.  Wir  treffen  bei  CtuuiK*  vom  Verb  reo*  die  Parttoiplalformea  r«/l  and  ruft:  Who  hath  me  r*/t 
Crieeyde  Tr.  a.  Or.  b,  1300.  What  fel  experience  Hath  fro  me  raft,  allaal  thyn  advertence  ib.  HIT.  Die  letaler« 
IM  each  eoaet  im  Utao  Jahrb.  und  cpiier  geor&urhUch:  |t  have  raft  bym  by*  apeehe  Bav.  Saoi*  ed.  Wa.  lOl.V  py 
reDKoe  raft*  U  pe  fro  Motais  AML  P.  B.  17S9.  That  abaI  be  frome  the  raft*  ChttL  Plag*  bei  Mabiuott  p.  2«. 
pat  from  hem  achule  not  be  raft*  Ibstbdct.  fob  PaBisii  Pmbsts  ed.  Pea  cook  664.  Por  any  pinge  pal  pe  waa  raft* 
»73.  &  I  noot  a  I  n*  utoot.  11,  galomon.  Salomon  Wt  Ab  dt*  hier  berührte  Seutena  klingen  iwar 
einige  Stellen  der  Sprüchwörier  Salomon*  aa,  wie  IS,  IS  19,  30;  doch  gehören  die  Worte  Jeeua  Strath:  FW,  tin* 
contUio  nihil  facias,  tt  pott  factum  non  potnitebit  Kcciemabtic.  S3,  34.  D«r  franaoeitch*  Text  hat  die  8entens 
gereimt:  Tout  ttt  fait  par  eonttil  /erat,  «rnai  n*  (*n  rtptntira*.  the  thar  never  rewe.  Chaucw  gebraucht 
thar  theil*  unperaönllcb,  theil*  persönlich:  Ilrm  thar  not  drede  in  aoule  to  be  lame  CuacC  A.  B.  C.  lit.  A*.  Him 
thar  not  nede  to  tnrnen  oft*  8oh*  of  th*  D.  3J6.  Dagegen :  Yet  thar  v*  not  accompli**  etc.  Hau»,  p.  14a.  B* 
that  not  weeoe  wel  that  evyl  dotb  C  T.  4316.  a.  8pa»«  urn.  I.  p.  S38.  u.  d.  Wb.  18.  SBrsieM.  cirurgi*n*  Pn. 
OL  lirtrrgitn  p.  us.  tirurgitnt  i».  und  turgitn  ib.  Im  Altfr.  trifft  man  auch  icbon  die  Auawerfang  der  Sylbe 
ir  in  dieeem  Worte,  alao  nargitn  far  trurgitn  an*  ci[t(p~urgitn.  16.  advoketes.  adooca*  Pa.  cf.  adeotaU  p.  143. 
18,  ••mode,  ttomd  y>'k. 

p.  143.  20-  In  thin  ciutler.  Der  fr.  Text  bat  nur  tur  ct.  Da*  Subtlaotiv  erccheint  öfters  mit  Aufwerfung 
de*  i,  wie  in :  in  the**  mattrtt  p.  1U.;  dagegen  lesen  wir  weiterhin:  of  tbl*  mati*r*  p.  aq.  I.  A  betgb  matter  p.  144. 
a  matirr  ib.  uproa.  of.  uproot  p.  *q.  I.  13.  p  144.  81.  hiere,  hear.  Die  Form  wecbeelt  mit  httrt  p.  145.  88. 
appertieneth.  8o  übereeut  der  Verfaaser  hier  daa  fr.  t'f  appartitnt,  wahrend  er  p.  K|.  I.  3.  U  n'appartltut  point  auf- 
fälliger  Weiie  durch  ./  it  not  pertepntd  wiederglebt,  wo  wir  eher  ptrupnyng  erwarten  tollten.  88.  wher  UM 
we  beo  wtthholde.  Uieaer  öati  «lebt  in  unterem  afr.  Texte  niebl;  da*  Verb  with  hold*  kann  in  der  an  lieh 
itberSuaalgen  Uraiorkung  nur  vom  Halten,  bei  lieh  behalten,  des  Arztes  gebraucht  (ein.  Cf.  Hergaunt,  pal  werea  U> 
fyht  wode,  Withheld  be  al  of  hia  gange  Havilok  3361.   Or  with  a  brethurhede  Ite  withhold*  Cn.  C  T.  ill. 
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voL  in. 

happeth  many  tyme  and  ofte,  that  whan  tweye  ban  evericb  wounded  other,  oo  same  surfen  p-  i« 
heleth  hem  bothe.  where  unto  oure  art  it  is  not  perteyned  to  norieche  werre,  ne  parties  to 
support*.   Bnt  certos,  as  to  warisching  of  youre  dougfater,  al  be  it  so  that  sehe  perilously  be 
wouodid,  we  schullen  do  so  tentyf  besynes  fro  day  to  night,  that  with  the  grace  of  God  seht» 
•»chal  be  hool  and  sound,  ais  soone  as  it  is  possible1'.  Almost  right  in  the  same  wise  the  phist-  5 
ciens  answorden,  save  that  thay  sayden  a  few©  wordes  more;  that  ryght  as  maladies  ben  cured 
by  her  contraries,  right  so  schal  men  warissche  werre  by  vengeaunce.    His  neyghebouree  ful 
of  envy,  his  feyned  freendes  that  semede  recounsiled,  and  his  flatereres,  maden  semblaunt  of 
wepyng,  and  appaired  and  aggregged  moche  of  this  matiere,  in  pxeisyng  gretly  Melibe  of  might, 
of  power,  of  riches,  and  of  frendes,  deepisinge  the  power  of  his  adversaries;  and  sayden  outerly,  10 
that  be  anoon  schulde  wreke  him  on  his  adversaries  be  bygynnynge  of  werre. 

Uproos  thanne  an  advocate  that  was  wys,  by  lere  and  by  counseil  of  othere  that  were 
wise,  and  (p.  144)  sayde:  "Lordynges,  the  needes  for  whiche  wo  ben  asseuiblit  in  this  place,  is  p.  144. 
ful  bevy  thing,  and  an  heigh  matter,  bycause  of  the  wrong  and  of  the  wikkednes  that  hath  ben 
doon,  and  eek  by  resoun  of  the  grete  damages  that  in  tyme  contyng  ben  possible  to  falle  for  l& 
the  same,  and  eek  bycauso  of  the  grete  richesse  and  power  of  the  partes  bothe;  for  the  whiche 
resouns,  it  were  a  ful  gret  peril  to  erren  in  these  ma  teres.    Wherfore,  Melibeus,  this  is  oure 
sentence;  we  counseile  yow,  aboven  alle  thinges,  that  right  anoon  thou  do  diligence  in  kepyng 
of  thy  body  in  such  a  wys*  that  thou  ne  wanto  noon  espye  ne  wacche  thy  body  for  to  sate. 
And  after  that,  we  counseile  that  in  thin  nous  thou  sette  suffisaunt  garnisoun,  so  that  tbay  20 
may  as  wel  thy  body  as  thin  hous  defende.    But  certes  for  to  moeve  werre,  ne  sodeynly  for 
to  doo  vengeance,  we  may  not  deme  in  so  litel  tyme  that  it  were  profitable.  Wherfore  we  axen 
leysir  and  a  space  to  have  deliberacion  in  this  caas  to  demon;  for  the  comune  proverbe  saith 
this ,  He  that  soone  demetb,  soone  schal  repente.  And  eek  men  sayn,  that  thilke  juge  is  wys, 
that  soone  understondeth  a  matier,  and  juggeth  by  leysir.    For  al  be  it  bo,  that  alle  taryioge  26 


2.  where  nnto  omre  art  etc.  Di«  Partikel  tehere  •nUpricht  dem  «fr.  Text«  nicht,  welcher  den  Sals  als  ein« 
P»lg«rn«g  anknöpft:  tt  pour  et  i$  uappartUut  pat  a  nout  etc  parties  to  Support»,  tnpporter  partus  Pa. 
4-  we  sehnllen  do  SO  tentyf  besynea.  won*  mttron*  tont»  nottrt  eure  Fa  Da«  ta  dem  Verb  and  d«ra  Sub- 
«UntiT  tent  gehörige  Adjektiv  ttntu/,  attentive,  careful,  schott.  tenty,  treffen  wir  fifter  in  der  Weiterbildung  aom  Ad- 
verb: H« . .  llaUad  the  eervyae  falle  tentf/ly  Maukdkv.  p.  899.  "Jlf  )•  tentifly  take  kcp«  Will,  op  Pal.  3858.  Ttn 
tp/U  pow  help  5134.  6.  hool  and  SOnad.  Die  Verbindung  dl«a«r  AdjekÜv«  iat  alt  hergebracht:  Hol  and  tond 
be  ouereome  R.  of  <iu  p  163.  To  |«ld«a  vp  hys  ward«,  and  ben  Aol  and  tound  p.  408.  Hon  «hild  la  hol  and 
tund  K.  Hon*  1341.  I  ichal  restore  yon  your*  dougbter  Aoof  and  tound  Meli«,  p.  151.,  vgL  hot  and  /or  in,  149. 
7.  warrtsche.  uxuritteh  Wu.  a.  p.  140.  9.  appaired  nod  aggregged  mocho  of  thin  matiere.  eommeneorent 
le  fait  moult  a  agar  at  er  p..  Der  OebereetMr  hat  nach  aeiner  gewöhnlichen  Verfahrnngaweiae  awel  Verb*  aar 
L'ebcrtra^ang  de«  fr.  aggraner  gebraucht.  Daa  Zeltwort  appairen,  apapreu,  apetrtn,  make  worae,  entspricht  dorn 
air.  tmpirtr,  empeirer,  und  aggreggen,  aggravate,  dem  neben  agrever  gebUdeten  air.  agrtger,  agregier.  a.  d.  Wh. 
D«r  Verfaaeer  gebraucht  daneben  tngreggen  a.  p.  163.  10.  sayden  outerly  that  et«.  Nach  dem  uns  vorlie- 
genden afr.  Texte  aollto  daa  Adverb  outerlg  vielmehr  an  dem  Nebeneatae  gezogen  acIq,  »tau  wie  hier,  au»  Haupt- 
satae:  tt  dirent  que  tont  ouUrt  il  tt  deeoit  tantott  ttngitr  Fe  In  Chaocu'*  Text« u  finden  wir  outer ly  wie  outreiy, 
utterly,  fully,  wholly,  geschrieben;  daa  eratere  a.  B.  in:  Thla  made  him  with  nae  wood  al  outerhy  C.  T.  6345.  That 
I  wirt«  outerhy  That  I . .  Were  in  your  berte  Iset  ao  formely  TV.  a.  Cr.  3, 1437.  AI  outorky  U>  ahewen  youre  entente 
5,  1708  u.  Maua.  p.  197;  outreiy  dagegen  a.  B.  Hau»,  p.  ISO.  Ar«.  7.  p.  377.  878.  319L  383.  3V.  a.  Cr.  9,  100«. 
4,  »37;  daneben  auch  outrelicke  TV.  o.  Cr.  3,  710.   Aach  wird  outtrttp  geschrieben  e.  d.  W&. 

p.  144*  15.  by  re*on*  of  etc,  pour  raiton  dtt  grant  maulx  Fa.  1».  In  such  a  wy§e  that . .  noon 
e«pye  ae  wacche.  m  UUt  moniert  que  tu  toitt  bien  poureeu  d'ttpiet  tt  guttut  F*.  81.  for  to  moor* 
werre.  de  mouooir  guerre  Fa.  Cf.  lat.  movere  bellum.  Waa  die  Schreibung  dee  Zeltworte«  and  der  verwandten 
Worter  betrifft,  ao  iit  motten  In  den  Cuaik  BR-Tcxtett  gelaufig,  et  Pierton.  T.  p.  2*8.  270.  375».  SS3.  383.  888.  etc. 
Doch  wecbe«lt  al«  auch  mit  mee«  and  mote:  cf.  «utted  Hunte  oj  f.  305.  to  moot  317.  tnotetk  339.  3.H3.  movynge 
304.  Aebnllch  verhält  «*  «ich  mit  dem  Verb:  proeveu,  preeen,  pro*«*  und  aeinea  Verwandte«:  rtprotf  MaLta. 
p.  144.  p.  aq.  I.  I.  reprtztd  p.  167.  rtpretetk  p.  188.  reprote  in.  98.  to  have  deliberacloBa.  Di«a«  Worte  hat 
eeboa  Wa.  an«  dem  La«»d.  M».  aafgeoommen;  er  achreibt  deJibtracioun,  wie  da»  Wort  p.  145.  gcscliriirben  let.  Dea 
fr.  T«xt  bat  aTatoir  deliberation,  jedoch  ohne  «in«u  den  Worten:  in  tkit  caat  to  atmen  entsprechenden  Kniaka. 
24.  He  that  sooae  deioeth  «tc.  Cf.  Feto*  eoniUium  ttquitur  poenitentia  Sa nbc*  ac  P.  Siai  Sent.  74«.  Ad 
poenüendum  proporat,  cito  qui  Judicat  in.  6.  25-  that  soone  uuderstondeth  «tc.  qui  tott  tntent  et  tart 
juge  Ft. 
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p.  144.  is  anoyful,  algates  it  is  no  reproef  in  yevynge  of  juggement,  ne  of  vengaunce  takyng,  whan  it 
is  8uffisaunt  and  resonable.  And  that  scbewed  oure  Lord  Ihesu  Crist  by  ensaniple,  for  whan 
that  the  womman  that  was  itake  in  advontrie,  was  brought  in  his  presence  to  knowen  what 

p  ui  schulde  be  doon  of  hir  persone,  al  be  it  that  he  wist  hixn  self  what  that  he  wolde  answere, 
5  yit  wolde  he  not  answere  sodeynly,  but  he  wolde  have  (p.  145)  deliberacioun,  and  in  the  ground  he 
wrot  twyes.  And  by  these  causes  we  axe  deliberacioun,  and  we  schul  thanne  by  the  grace  of  God  coun- 
seilo  the  thing  that  schal  be  profitable".  Upstarten  thenne  the  yonge  folkes,  anoon  at  oones,  and  the 
moste  parte  of  that  companye  han  skorned  these  olde  wise  men,  and  bygonne  to  make  noyse  and 
sayden:  "Right  so  as  whil  that  iren  is  hoot  men  scholden  smyte,  right  so  schulde  men  wreke 
10  here  wronges,  whil  that  thay  ben  freiBche  and  newe";  and  with  lowde  vois  thay  cryde,  'Werre, 
werre". 

Uproes  tho  oon  of  these  olde  wise,  and  with  his  bond  made  countenaunce  that  men  schulde 
holde  hem  stille,  and  yiven  him  audience.  "Lordyngs"',  quod  he,  "ther  is  ful  many  a  man  that 
crieth,  "werre,  werre",  that  wot  ful  litel  what  werre  amounteth.  Werre  at  bis  bygynnyng  hath 

15  so  greet  an  entre  and  so  large,  that  every  wight  may  entre  whan  him  liketh,  and  lightly  fynde 
werre;  but  certes  what  ende  schal  falle  therof,  it  is  not  lightly  to  knowe.  For  sothly  whan 
that  werre  is  oones  bygonne,  tber  is  ful  many  a  child  unbore  of  his  mooder  that  schal  sterve 
yong,  by  cause  of  tbilke  werre,  or  elles  lyve  in  sorwe  and  deye  in  wrecchidnes:  and  therfore  er 
that  eny  werre  be  bygonne,  men  moste  have  gret  counseil  and  gret  deliberacioun."   And  whan 

23  this  olde  man  wende  to  enforce  his  tale  by  resouns,  wel  neigh  alle  at  oones  bygonne  thay  to 
rise,  for  to  breke  his  tale,  and  beden  him  ful  ofte  his  wordes  to  abrigge.  For  sothly  he  that 
precheth  to  hem  that  liste  not  to  beere  his  wordes,  his  sermoun  hem  anoyeth.  For  Ihesus 
p.  lie.  Sirac  saith,  that  musik  in  wepyng  is  a  (p.  14«)  noyous  thing.  This  is  to  say,  as  moche  avayl- 
eth  to  Bpeke  tofore  folk  to  whiche  his  speche  annoyeth,  as  it  is  to  synge  byfore  hem  whiche 

25  that  wepith.  And  whan  this  wise  man  saugh  him  wanted  audience,  al  schatnefast  he  sette  him 
doun  agayn.  For  Salamon  saitb,  Ther  as  thou  may  have  noon  audience,  enforce  the  not  to 
speke.  *I  se  wel",  quod  this  wise  man,  'that  the  comune  proverbe  is  soth,  that  good  counseil 
wantith,  whan  it  is  most  neede'.  Yit  hadde  this  Melibeus  in  his  counseil  many  folk,  that  prively 
in  bis  eere  counseled  him  certein  thinges,  and  counseled  him  the  contrario  in  general  audience. 

30       Whan  Melibeus  hadde  herd  that  the  grettest  party  of  his  counseil  were  accorded  that  he 


1.  it  Is  no  reproef  etc.  tilt  fee.  tont«  demeuro]  it*  fait  pan  a  rtprtmdrt  en  Jugement  et  en  oengenee  quant 
tilt  til  toufmant  tt  raitonnable  Fa.      yevynge.  gervnge  Wi. 

p  145.  5-  rind  In  the  pronnd  he  WTOt  twyes.  ls>««.  n  Wv..  geb«n  übereinstimmend  and  in  the  ground 
htm  wrot  hrpti,  wogegen  Trawn.  he  statt  htm  hat.  Für  htm  giebt  et  Id  den  vorangehenden  Sitten  durebaue  kein 
IVc-iirhungswort,  auch  steht  Im  fr.  Texte:  et  eteript  deux  foil  en  ttrre,  den  Worten  der  Vil^ata:  tt  it  er  um  11  tu- 
ctinant,  lerüehat  in  terra  J".  8.  S.  Im  Allgemeinen  entsprechend.  7.  Upotarten  erscheint  als  Präteritum  r«n 
uptterten,  womit  man  vergleiche:  He  ttart  forth  Gaw*v>o»  431.  IIa  blenched  ..  A  »tlflj  itort  ousiray  171.'«.  a.  d.  Wh. 
IS.  with  his  bond  made  conntfnnunce.  etc.  ettendit  la  main  et  eria  out  fen  ft  tit  tilence  Fl.  Cf.  Who  that 
maketh  countenaunee  to  slope  Cn.  Dream  1708.  14-  that  WOt  fnl  litel  what  werre  anionnteth.  qui  ne 
icetent  out  guerre  it  montt  P».  22.  For  lhesus  Slrac  aalth  «te.  In  dem  ons  vorliegenden  «fr.  Team  fehlen 
dleee  Worte  und  die  folgenden  Ma  um  nächsten  Tunkte;  an  daa  unmittelbar  Vorhergehende  schliefen  aich  gleich 
die  Worte:  c'eit  a  dire  out  autant  vault  parier  der  ant  ctUui  a  qui  il  rnnuyt  tue.  In  einer  Anmerkung  au  unserer 
Stelle  begründet  Jedoch  Waters  die  Mcllong  der  Wort«  murüt  in  teeppng  statt  trepgng  in  niutik  (Haut.  Ms.]  auch 
anf  die  Wortstellung  in  (einem  afr.  Texte.  Sie  wird  uhrigen*  durch  die  Bibelstelle  selbst  geschüttt:  iluiiea  in 
luctu  importuna  narrtttio  Bc<  LBV»iA«Tf.  XI,  fi.  obwohl  die  Stelle  in  der  Uebertetiuug  falsch  aufgefaast  erscheint,  da 
daa  Subject  mit  der  pridlkatlreo  Bestimmung  vertanaebt  ist. 

p.  14S.  25.  Hilinniefnut,  bashful,  shamefaced.  Cf.  Schäme  fa  tt  ache  was  In  mardenea  lehamfaitneut  Cn.C. 
T.  13470.  age.  teamfüet,  verecundus.  26.  For  Salamon  «alth  etc.  Auch  dleae  Worte  bia  aum  nächsten  Punkte 
fehlen  In  unserem  afr.  Texte.  Der  dem  Weisen  in  diesen  Zeilen  beigelegte  Aussprach  ist  aber,  «o  viel  wir  glauben, 
in  den  Salomonischen  Schriften  nicht  enthalten.  27.  good  coaaell  W Mitith  etc.  fori  fault  It  ban  eonteil, 
i/uant  u  grant  betoing  ett.  Fa.  28  29-  that ..  counseled  him  certein  thinges,  and  counseled  him  the 
contrarie  etc  In  Itoanta'  Ausgabe  fehlen  die  Wort«  certein  (hinge*  and  count  tied  him;  sie  scheinen  uns  nur 
durch  ein  Veraehen  des  Selxen,  welcher  reo  den  vorangehenden  Worten  eounieUd  htm  tu  den  folgenden  gleichen 
Worten  abirrt«,  anagefallen  an  sein.  Der  afr.  Text  lautet:  qui  lui  conteiUoitnt  autre  choee  en  l'oreiUe  tt  autre  chvst 
en  appert. 
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schulde  make  werre,  anoon  he  consentede  to  here  counseilyng,  and  fully  affermed  here  sentence,  p.  14«. 
Tbanne  dame  Prudence,  whan  that  sehe  saugh  that  hir  boosbonde  schop  him  to  wreke  him  of 
his  euemyes,  and  to  gynne  werre,  sehe  in  ful  humble  wise,  whan  sehe  saugh  hire  tyme,  sayde 
him  these  wordes:  »My  lord"  quod  sehe,  "I  yow  bisecbe  as  hertily  as  I  dar  and  kan,  ne  haste 
yow  nought  to  faste,  and  for  alle  guerdouns  as  yeve  me  audience    For  Peres  Alfons  saitb,  6 
Who  that  doth  to  the  outher  good  or  barm,  haste  the  nought  to  quyten  him,  for  in  this  wise 
thy  fraud  wil  abvde,  and  thin  enemy  schal  the  lenger  lyve  in  drede.   Tbe  proverbe  saith,  He 
hastith  wel  that  wisly  can  abyde;  and  in  wikked  haste  is  no  profyt."  This  Melibeus  answerde 
unto  his  wyf  Prudens:  "I  purpose  not";  quod  he,  "to  werke  by  thy  counseil,  for  many  causes  ir 
and  resouns;  for  certes  every  wight  wolde  holde  me  thanne  a  fool;  this  is  to  aayn,  if  (p.  147)  10 
I  for  thy  counseil  wolde  chaunge  thinges  that  affermed  ben  by  so  many  wise.  Secoundly, 
I  say  that  alle  wommen  be  wikked,  and  noon  good  of  hem  alle.  For  of  a  thousand  men,  saith 
Salomon,  1  fond  oon  good  man,  but  certes  of  alle  wommen  good  womman  fond  I  never  noon. 
And  also  certes,  if  I  governede  me  by  tby  counseil,  it  schulde  seme  that  I  hadde  yiven  to  the 
over  me  the  maistry;  and  God  forbeede  er  it  so  were.   For  Ihesus  Syrac  saith,  that  if  a  wif  15 
have  maistrie,  sehe  is  contrarious  to  hir  housbond.  And  Salomon  saith,  Never  in  thy  lif  to  thy 
wyf,  ne  to  thy  child,  ne  to  thy  freend,  ne  yeve  no  power  over  tbi  self;  for  better  it  were  that 
thy  children  axen  of  tby  persone  thinges  that  been  needful  to  hem,  than  thou  se  thi  self  in 
the  hondes  of  thy  children.   And  also,  if  I  wolde  werke  by  thy  counselynge,  certes  it  moste 
som  tyme  be  secre,  til  it  were  tyme  that  it  moste  be  knowe;  and  this  ne  may  not  be".  50 
Whan  dame  Prudence,  ful  debonerly  and  with  gret  pacience,  hadde  herd  al  that  hir  hous- 


1.   consentede  Morri*.  constated  Wr.         and  folly  affermed.  et  la  cbn/erma  Pa.        2.   schop  him 

to  etc  tthope  him  /or  to  etc  Txrwh.  Cf.  This  noble  January..  8ckop  him  to  loot  ful  deliriously  Cm.  C  T.  S89S. 
Til  tbat  thi*  knight..  Sehope  him  to  go*  11119.  That  tchape  hem  to  take  the  goodes  of  aaother  man  Hklid.  p.  182. 
That  thay  tchape  hem  . .  to  come  unto  as  p.  And  tchope  hem  . .  to  go  id.  s.  unsere  Aunt,  iu  O  iwti  8rRv  h*h.  I. 
p.  S&5.  S-  for  alle  gncrdoaiiH  ax  yeve  me  audience,  ef  one  tout  pour  torn*  dom$  me  donnet  etpact  de 
parter  Fa.  Stau  yeve  »lebt  yeve  Wit.  Leber  die  Partikel  as  beim  Imperativ  s.  MItxrir  Gr.  2,  2,  104.  Peres 
Alton*.  Piert  Alphonsr  Ttrwh.  Pet  rut  Alphonti,  tu  Hnrse«  in  A  ■  agon  ten  1062  als  Jade  geboren  and  1106  tum 
Christentbum  übergetreten,  ist  der  Verfasser  eines  Dialogue  contra  Judetot  and  einer  Discipline  clericaltt,  welche 
in  einer  frantäsiseben  l'eberteuojig  weitere  Verbreitung  erlangte.  Sie  ist  in  neuerer  Zeit  lateinisch  und  hrant&aUrh 
im  Druck  erschienen  unter  den  Titeln :  Ditciplina  Clericalit  und  Discipline  de  Clergie,  publiee  par  la  Soeiete  des 
Bibliophiles  Paris  18'.' I  und  tu  Berlin  1827  In  4o.  Die  hier  angeführten  Worte  lauten  im  lat  Texte:  See  proper  et 
uUi  redder*  mutuuin  boni  eel  malt,  quia  diutiui  ttptctabit  te  amicut,  et  dhUiut  timebit  te  inimievt.  ed.  Paria,  p.  154. 
6.  to  quyten,  to  requite,  repay.  Quptyn,  or  )yldyn.  Beddo,  persolvo,  quieto  I'aoMPT.  Pahv.  p.  421.  Cf.  Se  te 
hatte  dm  rendre  Fa.  7.  The  proverbe  saith.. Is  no  profit  Diese  Stelle  fehlt  in  dem  uns  vorliegenden  «f,. 
Texte.  Man  vgl.  übrigens  hieran  Puov.  or  Htspvaa  str.  Sl.  0.  to  werke.  Wir  finden  aeben  einander  die  Ver- 
iiaJformen  teerte  cf.  p.  147.  149.  lJü.  196.  wirkt  p.  IM»,  wirehe  p.  164.  173.  «od  worche  p.  191.  in  nnserer  Ab- 
baodlung,  wie  sieb  überhaupt  diese  Formen  in  unseren  Chav  mn-Texten  mischen.  So  liest  man  s.  B.  aoob  bei 
Gowrk  auf  derselben  Seite  werche  and  merk«  Com/.  Am  L  63. 

p.  147-  18.  Salomon.  Saictmo*  W«.  Die  an  geführten  Worte  lauten  In  der  Viloata:  Vintm  de  miUe  unum 
reperi,  mulier  em  ex  omnibue  non  ineeni  E>xtia.  7,  29.,  in  der  Wycliffe-Uebereetaung:  A  man  of  a  th«uttnd  oon  I 
fond,  a  womman  of  alle  I  fond  not  Oxr.  14.  given,  given  Wa.  16.  Uod  forbeede  er  it  so  were.  Ood 
forbede  that  it  to  teere  Ttrwh.,  Wr.  und  Mohmis  selten  übereinstimmend  die  Partikel  er  an  die  Stella  Ton  fAnf; 
Jene  erscheint  uns  anffflllg.  Wir  möchten  eher  jede  Partikel  missen,  wie  tn:  Qod  forbede  we  be  now  wrope  Morris 
AUU.  P.  A.  379.      Dietlas  Sirac.   Cf.  Mutier,  »i  primatum  haheat,  contraria  ett  tiro  euo  EcnasmTir.  2:i,  SO, 

mm  de*  potettatem  tuper  te  in  ttita  tua  . .  Meli**  ett  enim,  ut  fUii  tui  te  rooent,  quam  te  retpicere  in  manne  ßtio- 
ntm  tmorum.  B<«lk».  SS,  20—23.  Sie  lautet  in  der  Wycliffe-Uebcrsetaung:  To  tone,  and  wi/,  brother,  and  /rend, 
ji/  thou  not  power  opon  thet  in  thi  Ii/ . .  Betere  it  /ortothe,  that  thi  tonne  thee  preie*,  than  thee  to  beholden  into 
the  hondmt  o/  thi  tonmt  Oxr.  17.  yeve.  pete  Wr.  10.  moste,  mot  Wa  cf.  1.  sq.  SO.  seere,  seem. 
Secre,  tecree  als  Adjektiv  nnd  8uk*taniiv,  »o  wie  das  Adverh  tecretu,  secretly  kehren  bei  CuaVcrr  6fter  wieder:  He 
it ..  teere  C.  T.  6783.  For  secre  needes  121U6.  To  holden  it  tecree  TV.  a.  Or.  X,  '-'63.  Discovere  not  thy  tecre 
M*xin  p.  Ii  i.  Thinges  that  ben  tecrefy  to  byde  p.  149.  Kepe  ccnasell  teereelp  p.  153.  So  wirft  anoh  dan  Afr.  öfter 

he.  et  ee  ne  tt  ponrroU  /aire  Fa.,  worauf  unser  afr.  Text  b  into  fügt,  was  in  der  Üebersetanng,  obwohl  sum  Ver- 
ständnis« des  Folgenden  nötbig,  ansgelaasen  ist:  car  U  ett  etcript:  la  jenglerie  det  /emmet  ne  puet  rient  celer  fort 
ce  quellt  ne  »ceU  Apre;  le  phlUttophe  dit:  en  maneait  coneeil  let  /emmet  waenquent  let  Kommet.  Tx>ur  cet  rai- 
ton* je  ne  ßog  point  nur  de  ton  conteiL 
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P.H7.  foonde  likede  for  to  »eye,  thanne  axede  sehe  of  him  licence  for  to  epeke,  and  sayde  in  this  wise- 
"My  lord",  quod  sehe,  "as  to  you  re  firste  resoun,  certos  H  may  lightly  be  answered;  for  I  uj 
it  is  no  fbly  to  chaunge  counsel  whan  the  thing  is  chaungid,  or  elles  whan  the  thing  momA 
otherwise  than  it  was  biforn.  And  moreover  I  say,  though  that  ye  ban  sworn  and  ihight  to 
5  parforme  youre  emprise,  and  natheles  ye  wayre  to  parforme  thilke  same  emprise  by  juste  cause, 
men  schulde  not  saye  therfore  that  ye  were  a  lyere,  ne  forsworn;  for  the  book  seitb,  that  the 
p.  iw.  wise  man  maketh  no  lesyng,  whan  (p.  148)  he  torneth  his  corrage  to  the  better.  And  al  be  it 
bo,  that  youre  emprise  be  establid  and  ordeyned  by  grot  multitude  of  people,  yet  thar  ye  aot 
accomplise  thilke  same  oniinaunce  but  you  like;  for  the  trouthe  of  a  thing,  and  the  profvt,  bee 

10  rather  founde  in  fewe  folk  that  ben  wise  and  ful  of  resoun,  than  by  gret  multitude  of  folk,  tbw 
every  man  crieth  and  clatereth  what  that  him  liketh;  sothely  such  multitude  is  not  burnt 
And  to  the  secounde  resoun,  wher  as  ye  sayn,  that  alle  wommen  ben  wikke,  save  youre  grace, 
earns  ye  despise  alle  wommen  in  this  wise,  and  he  that  alle  despysith,  aaith  the  book,  aSe 
dospleseth.  And  Senec  saith,  Who  so  wii  have  sapience,  schal  no  man  deaprayse,  but  he  schal 

15  gladly  teche  the  science  that  be  can,  withoute  presumpcioun  or  pryde;  and  suche  thinga  a 
he  nought  can,  he  schal  not  ben  aschamed  to  lerne  hem  and  en  quere  of  lasse  folk  than  him 
self.  And,  sire,  that  ther  hath  be  ftil  many  a  pood  wommau,  maie  lightly  be  proved;  certe, 
sire,  oure  Lorde  Ihesu  Crist  nolde  nevere  have  descended  to  be  home  of  wommen,  if  alle  wo* 
men  hadde  ben  wikke.   And  after  that,  for  the  grete  bounte  that  is  in  wommen,  oure  LerJ 

30  lhesu  Crist,  whan  he  was  risen  fro  deth  to  lyve,  apperede  rather  to  a  womman  than  to  b> 
apostles.    And  though  that  Salamon  say,  he  fond  never  good  womman,  Ü  folwith  nought  ther- 
fore, that  alle  wommen  ben  wikke;  for  though  that  he  fonde  noone  goode  wommen,  certes  many 
another  man  hath  founden  many  a  womman  ful  goode  and  trewe.  Or  elles  paraventore  tbenteat 
p.  H  ".  of  Salamon  was  this,  as  in  sovereyn  bounte  he  fond  no  (p.  149)  womman,  this  is  to  saye,  that 

25  ther  is  no  wight  that  hath  soverein  bounte,  save  God  aloone,  as  he  him  self  recordeth  is  bis 
Kvaungelie.  For  ther  nys  no  creature  so  good,  that  him  ne  wantith  somwhat  of  the  perfe^^iouo 
of  God,  that  is  his  makere.  Youre  thridde  resoun  is  this;  ye  seyn  that  if  ye  governede  yov 
by  counsel  of  me,  it  schulde  seme  that  ye  hadde  yeve  me  the  maystry  and  the  lordschipe  oier 
youre  persone.   Sire,  save  youre  grace,  it  is  not  so;  for  if  so  were  that  no  man  schulde  be 

30  counselled  but  by  hem  that  hadde  maystrie  and  lordschipe  of  his  pereone,  men  wolde  nougat 
be  counselled  so  ofto;  for  sothly  thilke  man  that  azeth  counseil  of  a  purpos,  yet  bath  be  fe 


1.  lifcede.  Uked  W«.  axede.  iumd  W«.  4.  Ihlgbt,  proniiMd.  6  Hay  P.  tay  Wi 
p.  148-  7.  he  torneth  his  cor  rape  —  he  tometk  kit  mood  Halliw.  Diet  p.  889.  Ueber  ovrrwpe,  oerse«. 
a.  d.  Wb.  And  al  be  it  M,  that.. be  establid  etc  Et  ja  teil  e«  que  ton  emprite  »ett  etUtbie  et  ord.w  ftt 
grant  multitude  dt  peas  Fa.  8—9.  yet  thar  y*  not  accomplice  thtlk«  name  ordinaunce  bat  yoa  like 
Der  »fr.  Text  sagt  nur:  pour  et  na  <a  (sc  ton  emprise]  cowUmt  pat  actomplir.  Die  Wort*  but  you  like  erseh*^ 
loger  elnlgermeesen  störend,  da  der  in  Folgenden  anheben«  Ürand  der  Im  Heaptsatse  eathalteaeo  A* 
von  dem  «objektiven  Qeuehmhaltan  denen  absteht,  weleber  von  anderen  be rath  ea  wird.  thar 
Ghalis*  persönlich  and  unpersönlich:  Be  (Aar  not  weene  wei  tbet  e»yl  doth  C.  T.  4319.  Hint  thnr  not  sees  ■ 
tarnen  ofte  Boke  of  the  Duck.  95«.  Hym  thar  nat  drede  in  eoule  to  be  lame  A.  B.  C  lit.  K.  a.  Mrs  a.  Hob.  p.  I9X 
SraAfHra.  I.  p.  »»3.  aceomplfse,  accomplish.  Cf.  be  euxempiUed  p.  159.  ben  . .  aecompkieed  p.  154.  seaeJ  b» 
aaeompiitit  Ar«.  T.  p.  990.  Is . .  accomplitid.  in.  12-  wikke,  bad.  Chacckr  wecbeelt  wte  andere  alle  «Vinft 
»icller,  mit  wikk4  and  wikked;  eo  steht  hier  das  er«tcre  in:  haclri?  bea  wikke  I.  19.  ben  »ikkt  I  T2.  a.  p.  149.  et»; 
no  thynge  vikke  U,  of  Fame  266.   a  womman  wikke  C.  T.  5448.,  dagegen  oft  wikked,  wie  In  unserer  Abbeadhmj: 

tauf  r outre  grace  Fa.  Cf.  p.  149.  wo  der  fr.  Test  tauet  ta  grate  bietet.  18.  saith  the  book-  !>«»  Bcwb,  *«• 
wnli-hem  hier  Worte  angeführt  werden,  Ist  ant  unbekannt;  in  der  Bibel  sohetnt  eülli*.  Entsprechend»»  nicht  r»m 
n.  B||e  despleseth-  alle  ditpleteth  Wi^  welcher  diese  Worte  nach  dem  Laxsd.  Iis.  hinanfagt.  Ii 
aaith  etc.  Wir  haben  die  hier  angefahrte  Stelle  In  den  Werken  Sekbta's  nicht  angefunden,  and 
daran  swelfetn,  dass  ale  dem  SiatHCA  angehSrk  desprayse.  ditpraut*  Wa.  Cf.  ue  dott  mul  de»prt*i*r  P«.  lt. 
liiiU« . .  womman.  may  lightly  h«  prowed;  for,  cartes,  sire,  onr  Lard  Ihesu  Crist  nolde  nev<>r  h»n  de»crud«J  m  ** 
borne  of  a  womman  W«.  nach  Las  id.  He.  and  im  Gänsen  damit  6berehistiinm«ii<l  map  lighttp  be  prweerf.  a  meem 

p.  148-  84.  naye.  t«v  W».     27.  governede.  governed  Wr.  28 
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chois  whether  he  wil  werke  by  that  purpos  or  noon.   And  as  to  youre  ferthe  resoun,  ther  ye  p.  U9. 
sayn  that  the  janglerie  of  wommen  can  byde  tbinges  that  thay  wot  not  of;  as  who  saith,  that 
a  womman  can  nought  hyde  that  that  sehe  woot;  sire,  these  wordes  ben  underetonde  of  wom- 
men that  ben  jangelers  and  wikke;  of  whiche  wommen  men  sayn  that  thre  thinges  dryven  a 
man  out  of  his  oughne  hous;  that  is  to  saye.  smoke,  droppyng  of  reyn,  and  wikked  wyfes.  Of  >r> 
suche  wommen  saith  Salomon,  that  it  were  better  to  a  man  to  dwelle  in  desert,  than  with  a 
womman  that  is  riotous.  And,  sire,  by  youre  lere,  that  am  not  I ;  for  ye  han  ful  ofte  assayed 
my  grete  silence  and  my  grete  pacience,  and  eek  how  wel  that  I  can  byde  and  bele  things 
that  ben  eecrely  to  byde.  And  sotbly  as  to  youre  fyfte  resoun,  wber  as  ye  sayn,  that  in  wikkede  p  1V, 
counseil  wommen  venquisscheth  men,  God  wot  thilke  resoun  8 tont  here  (p.  l&O)  in  no  stede;  10 
for  understondith  now,  ye  axen  counseil  to  do  wickidnes;  and  if  ye  wile  wirke  wickidnes,  and 
youre  wyf  restreyne  thilke  wicked  purpos,  and  overcome  you  by  resoun  and  by  good  counseil, 
certes  youre  wyf  oweth  rather  be  preised  than  yblamed.  Thus  schulde  ye  understonde  the  phi- 
losopher that  seith,  In  wicked  counseil  wommen  venquyscben  her  housbondes   And  ther  as  ye 
blame  alle  wymmen  and  here  resouns,  I  schal  schewe  by  many  resouns  and  ensamples  that  many  i» 
a  womman  hath  ben  ful  good,  and  yit  been,  and  here  counseiles  ful  bolsome  and  profitable,  Eke 
some  men  han  sayd,  that  the  counseilyng  of  wommen  is  outher  to  dere,  or  to  litel  of  pris.  But 
al  be  it  so,  that  ful  many  a  womman  is  badde,  and  hir  counseil  vile  and  not  worth,  yet  han 
men  founde  many  a  ful  good  womman,  and  ful  discret  and  wys  in  counseilyng.  Lo,  Jacob,  by 
counseil  of  bis  moder  Rebecca,  wan  the  blessyng  of  his  fader  Ysaak  and  the  lordschipe  of  alle  20 
bis  bretheren.   Judith,  by  hire  goode  counseil,  delyverede  the  citee  of  Bethulie,  in  which  sehe 
dwellide,  out  of  the  bond*  of  Olophernus,  that  hadde  it  byseged,  and  wolde  it  al  destroye. 
Abigayl  deliverede  Nabal  hir  bousbond  fro  David  the  king,  thai  wolde  have  islayn  him,  and 
appesede  the  ire  of  the  kyng  by  hir  witte,  and  by  hir  good  counseilynge.    Bester  by  good 
counseil  enbaunsede  gretly  the  poeple  of  Qod,  in  the  regne  of  Assuerus  the  kyng,  And  the  same  25 
bounte  in  good  counseilyng  of  many  a  good  womman  inaye  men  rede  and  telle,  And  moreover, 
whan  oure  Lord  hadde  creat  Adam  oure  forme  fader,  he  sayde  in  this  wise:  Hit  is  not  goode 
to  (p.  151)  be  a  man  aloone,  make  we  to  him  an  help  seroblable  to  him  self.  Here  may  ye  se  p-  »*>• 


1,  whether,  .or  noon,  whether.. or  no*  Wb.  Cf.  Whethir  It  oughts  needes  be  doon  or  noon  Cm.  Per».  T. 
p.  1*6.  Whethir  he  wold*  or  novn  ib.  und:  Whethir  he  wol  don  it  or  Hon  p.  '.'So.  Whether  ye  wole  or  non  C.  T- 
\im>.  Wher  thou  malst  performs  •  thing  or  noon  Mklib.  p.  149.  Whethir  he  may  perforate  It  or  noon  ib.  Vgl. 
auch  die  Verbladung  von  if . .  or  noon  p.  1SS.  80  steht  aber  noon,  non  auch  Innerbalb  de«  Sataea:  Ha  . .  schal  been 
novn  innocent  p.  1*1.  a.  lliTZMJt  Or-  9,  3.  p.  UU  ft,  that  that  that  Wa.  5.  OQgbne,  own.  Dia  Schreib 
weise  ist  nicht  ungelanfig  in  unserem  Texte:  tbin  oughne  bandet  C.  T.  13082.  his  oughne  malice  Per».  T.  p.  361. 
tbln  oughne  propur  thingee  p.  863.  neben  owne,  oune  a.  a.  anyc  *«y  W«.  ft.  Salomon.  Salomon  Wa.  Die 
Wiedergabe  der  Stelle  der  Spruchwörter  Salotnos  tat  auf  den  afr.  Text  gegründet:  II  eauldroit  mieuU  habiter  ea 
terre  deserte  que  atec  femme  rioteute  et  courroueeuee,  während  die  Vcloaia  sagt:  Meli**  eet  tedere  In  anpnlo 
doniati«,  quam  cum  tituliere  litigiota,  et  in  domo  comtmtni  Paov.  21,  9.  und  9\,  94.  Die  Wyciifle-Uet>$r*<-tzunK 
giebt,  an  Stelle  der  Worte  in  desert  bei  CnAocaa,  die  der  Völo  vta  entsprechenden  in  the  comer  of  tike  home  Oxv. 
ft.  eecrely.  a.  p.  147.  v.  eecre.  10.  thilke  resoun  »tont  here  in  no  atede.  eeite  raUon  na  point  ep  ton 
lien  Fx. 

p  160.  11.  wile,  teil  Wu.  14.  In  wicked  counsel! . .  her  honabondei.  Der  afr.  Text  fügt  hier 
hlnsu :  car  aucunet  foie  quant  lee  hommee  eeullent  owerer  de  mane  ait  eonteit,  let  femmee  let  en  retraient  et  lee 
rmnqueM.  17.  some  men  han  Hayd.  some  men  had  tapd  Moaaie.  Hinsichtlich  der  Verbalform  1«  stimmen 
Wn.  and  Tybwh.  überein ;  wir  beiaasen  ea  auch  mit  Rücksicht  auf  den  afr.  Text:  Fen  a  aeouetume  de  dire.  to 
«lere  or  to  litel  etc  cf.  tree  ehier  ..  tret  til  Fa.  80.  Yaaak.  Fsooc  Wx.  81.  goode.  good  Wa.  88. 
dweUide.  dmeUid  Wa.  hadde  it  by«eKed.  had  bgeeged  it  Wa.  had  it  beteged  Ttbwm.  84.  appoaede.  op- 
peeed  Wu.  8ft.  enhaunaede.  euhaunt.d  Wa.  26.  mayo,  may  Wa.  87.  hadde.  had  Wn.  creat» 
created.  Dieselbe  Vvrküraung  der  Bndtylbe  ted  au  /,  nach  dem  Vokale  a,  welche  nach  einem  bellen  Vokale  oder 
einem  Konsonanten  nicht  auffallt,  findet  sich  auch  sonst :  God  bath  creat  al  thing  Cm.  Pert.  T.  p  27S.  Hit  in 
not  goode  to  be  a  nan  etc  It  U  not  good  to  be  a  man  etc  Wa.  Waa  die  StellnnK  der  Worte  in  der  Nach- 
ahmung dea  lateinischen  Gebrauches  dee  Akkusativ  mit  dem  Infinitiv  ala  logischen  Subjektes  betrifft,  so  folgt  Ci'AU- 
ria  dem  afr.  Texte:  11  n'ett  pa»  bon  eatre  [Thomme]  tout  eeuL  Faieon»  M  aide  temblabl*  [a  IniJ,  wehrend  der 
Vulgate-Text  den  Akkusativ  vor  den  Infinitiv  stellt:  Jfon  eet  bonum  hnimiiem  eaae  sotem:  faeiamu»  ei  adjutoriutn 
eimiie  tibi  Gau.  9,  1Ä,  wie  auch  die  Wycilffe-Ucbersetaung  dae  SnbeUntiv  dem  Infinitiv  to  reo  geben  liest    H  ie  not 
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p.  151.  that  if  that  a  womman  were  not  good,  and  hir  counseil  good  and  profitable,  oure  Lord  God  of 
heven  wold  neither  have  wrought  hem,  ne  called  hem  help  of  man,  but  rather  confusioun  of 
man.  And  ther  sayde  oones  a  clerk  in  tuo  versus,  What  is  better  than  gold?  Jasper.  And 
what  is  better  than  jasper?  Wisedom.  And  what  is  better  than  wisedom?  Womman.  And  what 
6  is  better  than  a  good  womman?  No  thing.  And,  sire,  by  many  other  resouns  maye  ye  se,  that 
many  wommen  ben  goode,  and  eke  here  counseile  goode  and  profitable.  And  therfore,  if  je 
wile  truste  to  my  counseil,  I  schal  restore  you  youre  dough ter  hool  and  sound,  and  eek  I  wil 
doon  you  so  moche,  that  ye  schul  have  honour  in  this  cause". 

Whan  Melibe  had  herd  these  wordes  of  his  wif  Prudens,  he  seide  thus:  .1  se  wel  that  the 
10  word  of  Salomon  is  soth;  he  seith,  that  the  wordes  that  ben  spoken  discretly  by  ordiuaunee, 
been  honycombes,  for  tbay  yeven  swetnes  to  the  soule,  and  holesomenease  to  the  body.  And, 
wyf,  bycause  of  thy  swete  wordes,  and  eek  for  I  have  assayed  and  proved  thi  grete  sapiens 
and  thi  grete  trouthe,  I  wil  governe  me  by  thy  counseil  in  alle  thinges". 

"Now,  sire",  quod  dame  Prudens,  "and  syn  ye  voucben  sauf  to  be  governed  by  my  counseürng, 
15  I  wil  enforme  you  how  ye  schul  governe  youre  self,  in  cbesyng  of  youre  counseil.   Ye  schul 
first  in  alle  youre  werkes  mekely  biseche  to  the  hihe  God,  that  he  wol  be  your  counseilour, 
p.  158.  and  schape  you  to  that  entent  that  be  yive  you  counseil  and  con(p.  162) fort,  as  taughte  Toby 
bis  sone:  At  alle  tymes  thou  schalt  blosse  God,  and  pray  him  to  dresse  thy  wayes;  and  lokf 
that  alle  thi  counseiles  be  in  him  for  evermore.  Seint  Jame  eek  saith:  If  eny  of  yow  have  need* 
20  of  sapiens,  axe  it  of  God.   And  aftirward,  thanne  schul  ye  take  counseil  in  youre  self,  awl 
examine  wel  your  thoughtes,  of  suche  thinges  as  you  thinkith  that  is  best  for  youre  profjt 
And  thanne  schul  ye  dryve  fro  youre  herte  tho  thre  thinges  that  bdh  contrarie  to  good  counseil; 
that  is  to  say,  ire,  coveytise,  and  hastynes.   First,  he  that  axeth  counseil  of  him  self,  eertes, 


good  BAH  to  be  alone,  make  we  to  hym  help  like  hym  Oxr.  Ueberhaupt  pflegt  sonst  in  dieser  Konstruktiea  ew 
Wort,  welches,  bei  d«r  Verwandlung  des  Infinitiv  mit  seinen  Bestimmungen  in  einen  Nebensau,  das  Subjekt  •**- 
machen  müsste,  vor  den  Infinitiv  to  treten :  It  I*  a  ful  gret  foly  a  man  to  prydem  him  Cn.  Ars.  T.  p.  300.  Asotss 
is,  a  man  to  hate  a  noble  berte  p.  301.  Tbe  thridde  grevaunce  is  a  man  to  hate  barm  in  his  body  p.  321.  1/  tsu 
it  be  a  fool  thing  a  man  to  waste  his  est«!  on  wommen  p.  -»42.  It  is  a  gret  felly,  a  woman  to  hat*  fair  wnF 
outward,  and  hir$ilf  to  ben  foul  inward  p.  Sb'J.  Lt»  now.. what  it  is  A  man  to  caste  bis  eye  amis  Go* at  &*}■ 
Am.  I.  p.  54.  u.  a. 

p.  151.  8.  In  tuo  versus.  Whoht  bemerkt  so  unserer  Melle,  dass  die  hier  angeführten  Verse  wohl  w 
Modifikation  des  in  den  ReUquiat  Ant.  1.  p.  19.  abgedruckten  Distichons  siud:  A  uro  quid  melius  f  jaspis.  Owd 
jaspidet  sensus.  Sensu  quidt  ratio.  Quid  rationet  nihil.  Anch  fügt  derselbe  Gelehrte  bintu,  das^  in  dem  Hl, 
aus  welchem  Jenes  Distichon  entnommen  ist,  ein  sweites  damit  verbunden  1st:  Vento  quid  lefiusf  futgur.  <f* 
/ul<juret  Ifamma.  Flamma  quidt  mulier.  Quid  mulierei  nihil.  Aus  beiden  Distichen  mochte  sich  leicht  eis  snt- 
tes  an  earn  men  fügen,  wie  etwa:  Auro  quid  melius  f  Jaspis.  Quidjatpidet  sensus.  Sensu  quidt  mutier.  Quid  umher'' 
nihil,  worin  allerdings  neben  dem  bereits  falsch  gemessenen  mutiere  ein  Wort  wie  bona  schon  der  blossen  Sj«*»- 
aahl  wegen  keine  Stelle  findeo  konnte.  Kin  gana  entsprechendes  DlsUcbon  scheint  kaum  ernndbar.  ft.  mhjt 
may  Wh.  ft.  «ad  eke.. goode.  and  tek  her  counseil  good  Wk.  Diese  Worte  fehlen  im  Ham..  Ms.  7.  will 
toil  Wi.  10.  8alonton.  Salamon  Yfu.  Die  angesogene  Stelle  lautet  im  afr.  Teste:  Brochs*  de  miet  sont  toe** 
paroles  bien  ordonmees,  car  «lies  donnent  doulceur  a  l  ame  et  sante  au  corps t  In  der  Vüloata:  Favus  rneili*,  ctm- 
posita  verba;  dulcedo  animat,  sanilas  ossium  Peov.  16,  U4.;  in  der  Wyciiffe-Uebersetiuog :  The  comb  «/  hont  ew 
set  teoordis;  swetnesse  oj  soule  is  he  Ith«  of  bones  Oar.  11.  yeven.  geten  Wi.  bolesouienossc.  holsriemn 
We.  holsomnesse  Ttbwu.  holines  Uabu.  Ms.  1ft.  counseil.  conseit  Wa.  18  biseche  to  the  hüte  Ge* 
Das  Verb  biseche  bat  hier  den  Personennamen  mit  to  bei  sieb,  während  gewöhnlich  die  Person  im  blossen  0*4*» 
kasus  steht  Cf.  We  biseke  to  youre  wommanly  plte  p.  ISO.  Bs  1st  dem  Verb  prepen  angeglichen,  weiches,  wi«  ist  At 
prier  a,  in  der  Verbindung  prepen  to  frühe  auftritt:  I  prepe  to  alle  the  rederea  MAtM>Ev.  p.  316»  Das  AdlMitt 
hilie  sonst  meist  heigh  geschrieben,  erscheint  in  Jener  Form  öfter  in  den  Texten  Cuaucbm's:  to  the  hihe  eaesiieen 
p.  194.  to  hihe  vertuous  thinges  Person.  T.  p.  301.  so  hihe  and  so  wonchipfuile  p.  316.  to  the  hyhe  grace  f.J» 
daneben  steht  heih  heiher  p.  175.  17.  and  schnpe  you  to  that  entent  etc  et  le  dois  mettre  en  tel  h« 
en  tel  estat  qu'it  te  daigne  conseillier  et  cvn/orter  Kb.  s.  p.  146.      ylve.  gi*e  Wk. 

p.  152.  17.  Toby.  Omni  tempore  btnedic  Deum  et  pete  ab  eo,  ut  tias  tuas  dirigat,  et  omnia  eonsilis,  te*  m 
ipso  permaneant  Ton.  4,  20.  19.  Seint  Jane.  8i  quis  autem  oestrum  imdiget  sapienties,  postutei  *  It 
Jac.  1,  6.  Irrtbiimlieh  steht  in  unserem  afr.  Texte:  Se  aueun  de  nous  •  meslier  sapience,  si  la  demands  •  Aw*  . 
22.  tho  thre  thinges.  thre  thinges  W«.  three  thinges  Tvhwh.  Nach  Wkiout  hat  das  M*.  Hari  .  (nach  htrtt*  * 
herte)  tho  that  ben  und  Lassd.  Ms.  lasat  thre  aus.  Unser  afr.  Teat  enthalt  hier:  Et  tors  dois  tu  oster  trois  dm 
de  tog  qui  sont  contrarieuss*  a  conssik 
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he  moste  be  withoute  ire,  for  many  cause.  The  first  is  this:  be  that  hatb  gret  ire  and  wratbtbe  p  im 
in  him  self,  he  weneth  alwcy  he  may  do  thing  that  he  may  not  doo.   And  secoundiy,  he  that 
is  irous  and  wroth,  ho  may  not  wel  deme,  and  he  that  may  not  wel  deme,  may  nought  wel 
counseile.   The  thriddo  is  this:  that  he  that  is  irous  and  wroth,  as  saith  Senec,  may  not  spoke 
but  blameful  thinges,  and  with  his  vicious  wordes  he  stireth  other  folk  to  anger  and  to  ire.  And  5 
eek,  sire,  ye  moste  dryve  coveitise  out  of  youre  herte.   For  thapostle  saith  that  coveytise  is 
roote  of  alle  harmes.    And  trusleth  wel,  that  a  roveitous  man  ne  can  not  deme  ne  thrake,  but 
oonly  to  fidfille  the  ende  of  his  coveitise;  and  certes  that  may  never  ben  accomplised;  forever 
the  more  abundaunre  that  he  hatb  of  riches,  the  more  he  deaireth.   And,  sire,  ye  moete  also 
dryve  out  of  your  herte  hastynes;  for  certes  ye  maye  nought  deme  for  the  beste  a  sodein  thought  10 
that  falleth  in  youre  herte,  but  ye  moste  avyse  you  on  it  ful  (p.  153)  ofte.   For  as  ye  herdo  P- •  in- 
here bifom,  the  comune  proverbe  is  this,  that  he  that  soone  demeth,  soone  repentith.  Sire;  yw 
ben  not  alway  in  Ilk  disposicioun,  for  certis  som  thing  that  sou  tyme  semeth  to  yow  that  it  hi 
good  for  to  doo,  another  tyme  it  semeth  to  yon  the  contrario.    Whan  ye  han  taken  counseil 
in  youre  selven,  and  han  demed  by  good  deliberacioun  such  thing  as  yow  semeth  best,  thanne  1ft 
rede  I  you  that  yc  kepe  it  secre.   Bywreye  nought  youre  counseil  to  no  persone,  but  it  so  be 
that  ye  wene  sicurly,  that  thurgh  youre  bywreyinge  youre  condicioun  schal  be  to  yow  the 
more  profytable.   For  Ihesus  Sirac  saith,  Neither  to  thi  foo  ne  to  thi  freend  discovere  not  thy 
secre  ne  thy  foly;  for  they  wile  yive  you  audience  and  lokyng  and  Bupportacioun  in  thi  presence, 
and  scorn  in  thin  absence.  Another  clerk  saith,  that  skarsly  schalt  thou  fynde  eny  persone  that  SO 
may  kepe  counseil  secrcely.  The  book  saith:  Whil  thou  kepist  thi  counsail  in  thin  herte,  thou 
kepest  it  in  thi  prisoun;  and  whan  thou  bywreyest  thi  counseil  to  any  wight,  he  holdeth  the 
in  his  snare.  And  therfore  yow  is  better  hyde  youre  counseil  in  youre  herte,  than  prayen  him 
to  whom  ye  have  bywreyed  youre  counseil,  that  he  wol  kepe  it  clos  and  stille    For  Seneca 
seitb:  If  so  be  that  thou  ne  maist  not  thin  owne  counseil  hyde,  how  darst  thou  preyen  any  86 
other  wight  thy  counseil  secreely  to  kepe?    But  natheles,  if  thou  wen«  securly  that  thy  by- 
wreying  of  thy  counseil  to  a  persone  wol  make  thy  condicioun  stonde  in  the  better  plite,  tbanne 


4-  Benee.  Die  angeführten  Wort«  sollte  roan  in  dem  Werk«  8ml  »'»  De  Ira  verm  a  lb  en;  srir  haben  dort 
»eine  völlige  entsprechende  Stelle  gefunden.  Han  vgl.  Indessen:  Ira.. eh  koe  iptum  quod  terribUü  ett,  tt  inttta  ttt 
Km.  de  Ira  'J.  11,  '1.  und  die  Sentent:  Iratut  nit  non  eriminit  loquitur  toco  StN(>  m  ac  P.  8vb>  Stmt.  331.  4. 
thiipoatlc.  Conroitiu  ft  raeine  de  tout  mauU  Fit.  Radix  enim  omnium  malorum  cupiditat  1  Tim.  S,  lu.  a.  p.  1».%. 
7.  a  COVeltoOH  man  etc  U  eontoiteux  nt  purt  ritnt  juper  fort  out  em  la  fin  $a  eowtoiHtt  toit  aeomptit  Fa. 
10.  maye.  map  Wa. 

p.  1B8.  1«.  he  that  »oone  etc  qui  tott  juge  to»t  rt  rtpeni  Fk.  16-  Bywreye  Bought,  do  not  betray, 
disclose.  Vf.  Thun  bpurrepett  thi  eounMil  1.  »4.  To  bir  bpwreped  I  my  counseil  al  CT.  61  Ii.  Sob*  wol  tby  woo 
bymrept  »747.  Da*  Verb  erscheint  hier  auf  derselben  Seite  im  Partie,  6» tertptd  I.  Sl.  und  bpurrepmgt  U  17.  bpuweying 
[Hubst,]  I.  ü»>.  18.  IbeSOH  Sirae.  Die  angeführteu  Worte  entapreeben  dem  a fr.  Test«:  A  ton  ami  nt  a  torn 
enntmi  nt  racoult  ton  teeret  mt  ta  folit.  car  ilt  tt  orront  tt  tt  regarderont  tt  tt  tnpporttront  tn  ta  prettnet,  tt 
par  dtrritrt  tt  moqueront  dt  foy;  die  Vi  ix.ata  bietet:  Amico  tt  inimieo  noli  narrart  ttntmm  laam,  t*  ti  tu  tibi 
delictum,  noli  dentutnre :  audit!  mim  tt.  tt  cuttodlet  tt,  tt  quati  dt/tndent  ptecatum  oditt  tt,  tt  tie  adtrit  tibi  ttnx- 
ptr  hVn  mutic.  I  >.  9.  Die  Hrhlusssit»«  lauten  deingeniaM  in  der  WyellSe-Uebersetaoog:  foriotkt  kt  that 
kertn  Ikee,  and  ktpt  Uitt.  and  at  de  f endend*  tpnne  kt  thai  ktrlt  tktt;  and  to  he  thai  bt  netik  to  tktt  Oxr.  19. 
aecre.  «.  p.  UJ.  yive  girt  w«.  20.  Auother  clerk  aalth.  Et  um  amtrt  dit  Km.  tl-  The  book 
Ntiith.  Hier  hat  der  afr.  Text:  Et  Pitrrt  Alpkont  dit,  und  die  Wort«  gehören  In  der  Tbat  der  Diteiplina  Clericatit 
an,  obwohl  der  afr.  Ted  de«  Meliheii*  von  der  Uetarsetsiiag  der  Diteiplina  Cltricaiit,  die  una  vorliegt,  abweicht. 
Jener  lautet :  tont  eomme  ton  teeret  ttt  en  ton  euer,  tu  It  tlent  en  ta  priton.  tt  quant  tu  It  rtttltt  a  Ontrup  it  It 
tient  en  ia  tienne;  diese  dagegen:  It  comtil  qui  ttt  eneiot  dtdent  tun  euer,  ttt  ainti  eomme  tn  eharrrt  tmpriton- 
nt:,  matt  I*  eonteil  qu*  tu  at  nwnt  feilt,  ta  ainti  eomme  lopet  en  ta  ehartrt  üiteipl.  de  Vlerait  p.  SS.  Der  Q  rund - 
lext  sagt:  Vvntilium  abteonditum  qmtti  in  careere  luv  eil  refrutum;  rettlatum  tero  tt  tn  eareere  tuo  lenet  ligatum 
Dite.  Clericatit  p  21.  94.  bywreyed.  hymrptd  W«.  s.  oben  I.  16.  Heneca  Reith  etc.  Wir  vermögen  din 
angeführt«  Kentens  in  den  Schriften  Ht  sw  *'»  nicht  narbinwelaen.  97.  Wol  make . .  atonde  In  the  better 
plite,  face  ta  eondiliun  meilteur  Fr.  Die  Schreibweise  ptit,  ptut,  plite,  plyte  a  plight,  condition,  tat  den  Uiiaü''*«- 
Texten  gewu&g:  I  mvght«  stoad  in  worse  plilt  Tr.  a.  Or.  f,  71^.    Ye  b«  not  in  tbat  pUlt  3,  WO.  Tbyak«..tn 


what  pUt  h«  litb  S.  IT  18.  To  thla  ptyie  have  y«  me  brogbt  Qutne  Antlyda  JOU.  «t«.,  und  ao  auch  «nderawo:  la  pat 
ptyt  stoonge  MnNl.  Allil.  P.  B  14»l.    In  plpt  at  peril  ■•.  V  114.    HU  b«rt  vtod«  In  a  lory  plilt  Oowv  Con  f.  Am. 
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p.  ist.  »ehalt  thou  telle  him  thy  council  in  this  wise.  First,  thou  schalt  make  no  semblaunt  wher 
(p.  154)  the  were  lever  werre  or  pees,  or  this  or  that;  ne  scheme  him  not  tlii  wille  ami  thin 
enteut;  for  truste  wel  that  coniunly  these  counaeilours  beu  flaterers,  namely  the  counselours  of 
grete  lordes,  for  thay  euforcen  hem  alway  rather  to  speke  plesauxit  wo  nies  euclyriyug  to  the 
5  lord  es  lust,  thau  wordes  that  been  trewe  ami  profy  table.  And  therfore  men  saye,  that  the  riebe 
mau  hath  seiden  good  couuseil,  but  if  he  have  it  of  him  self.  And  after  that  thou  schalt  con- 
sidere  thy  frendes  aud  tby  enemyes.  And  as  touching  thy  frendes,  thou  ».  halt  coimidere  which 
of  hem  betb  most  faithful,  and  most  wise,  and  eldest,  aud  most  approvyd  in  counsayliuge;  and 
of  hem  schalt  thou  axe  tby  couiutail,  as  the  caas  rctjuirelh. 
10  "1  say,  that  first  ye  schul  clepe  to  your  couuseil  your  frendes  that  lien  trewe.  For  Sa- 
lomon aaith,  that  right  as  the  hert  of  a  man  delitith  in  savour  that  is  soote,  right  so  the  counseil 
of  trewe  frendes  yeveth  swetnes  to  the  suule.  lie  saith  also,  ther  may  no  thing  be  likened  to 
the  trewe  freeud,  for  certos  gold  ue  silver  beth  nought  so  tnoche  worth  as  the  gootlu  wil  of  a 
trewe  freeud.  Aud  eek  he  sayde,  thai  a  trewe  frend  is  a  strong  defetis;  who  that  it  fyndetb, 
15  certea  he  fyndeth  a  grot  tresour  Thauue  schul  ye  eek  considere  if  that  you  re  trewe  frendes 
ben  discrete  aud  wyse;  for  the  book  saith,  Axe  thi  counseil  alwoy  of  hem  that  ben  wyse.  Aud 
by  this  same  resouu  schul  ye  clepe  to  youre  counseil  of  youre  frendes  that  ben  of  age,  such  a* 
have  iseye  sigh  tee  and  ben  expert  in  many  thiuge*,  and  ben  approvyd  iu  couusey  linger   For  the 

p.  lib.  book  saith,  that  iu  olde  meu  is  the  sapience,  (p.  155)  and  in  longe  tyme  the  prudence.  And 
20  Tulliua  saith,  that  grete  thinges  ben  not  ay  accomplice^  by  strengthe,  ne  by  delyverncs  of  body, 
but  by  good  counseil,  by  auctorite  of  jwrsoue*,  and  by  science,  the  whiche  thre  thinges  ne  been 
not  feble  by  age,  but  certis  thav  euforcen  and  encresen  day  by  day.  And  thanue  schul  ye  kepe 
this  for  a  general  reule.   First  schul  ye  clepe  to  youre  counseil  a  fewe  of  youre  freudes,  that 


I.  p.  7.S.  Died  upon  the  Mm*  pUU  I.  p.  Ki.  In  |>«  pltte  of  be  crane  The  Habeet  Book  elf  ed.  Hrasnv.  p.  144  Ptvtr. 
or  »Ute.  MUtu*.  Fb.iwit.  Y.\*\:  p.  llt.S.  nocli  iu  «palerer  Zelt:  Plitt,  plight,  haidludo.  Wax.i  i  i .  V«.  An  l.>7<>.  p.  K.l. 
1>    Wher  =  whether  ».  Wti  L  John  3,  4. 

p.  154  5-  aaye.  tap  W».  «.  considere.  cvmider  w«.  cf  I.  7.  IS.  9-  as  the  «aa*  retjnlreth  in 
dem  una  vorliegenden  «fr.  Original  »teilt  kein  diesem  entsprechender  Salt.  10.  SiiIuiUOD  Solatium  W».  l»io 
bet&gltche  SM1I«  lit:  Unguento  et  tariit  odorihu*  deitctatur  cor;  el  bonit  amici  cvntiUi*  amuut  dutforatur  tW. 
37,  ».  11.  ■Oflle,  i*nL  Neben  *mm>U,  tteoote,  welches  «ich  *u  dein  gleichbedeutenden  ewete,  wie  da»  all».  ittati, 
»leoVi  tu  dem  ag».  te-rte,  dulcU,  verhall.  begegnet  In  den  Cham ■en-Texteo  toot*,  tote,  weuu  auch  utter  mil  der  Va- 
riante twole,  twouU.  Ho  »lebt  toole  In  fünf  der  abgedruckten  Codire»  in»  ttiv-l'ium  ed.  Kimiv.  C.  T.  I.  no  audi 
Tvbwu.  tote  bat,  während:  aebowre»  *«u>ut«  Mo»k.  u.  Wii  ,  wir  der  »whil«  jener  Codices:  »ebonre»  tmote,  biete». 
Cf.  Herbe«  loott  (tote  Tv*»°ti.)  C  T.  ;iS(ii:>  Here  $note  »«»nur  Hum.  [twoule  VI  it.]  I21-'h.  'ih>  toute  »inel  u(  the 
vine  root*  Moan.  W«.  IWt.  T.  p.  Sl».  cd.  Moxa.  Auch  In  »ort«  iiwtt  [cl.  ag».  »PeWrej  iuu»»  die  enutelite  Form 
»Ott  enthalten  »ein  t'aom-T.  Ya*\:  p.  4ti.S.  klau  roa«i  »Ich  dabei  nu  da«  alid.  s<Ui.  tuvti  erinnern,  wenngleich  liier 
nur  eine  aufailige  Bückkehr  tu  einer  alien  Vokalisatom  vorliegt;  da»  »  oder  te  lehlt  aber  auch  iu  anderen  genua 
■tischen  Mundarten,  ».  d.  Wb.  18.  yeveth  gereth  Wu.  He  *»Uh  etc.  Irrtbüiulich  wird  hier  »aloiuo  ange- 
führt; e»  war  Jean»  Sirach  tu  nennen.  Cf.  Atitico  Adelt  nulla  ett  coniparatio,  et  nun  ett  digna  punderatiu  auri  et 
argeuti  contra  Bonität  €  tu  fidei  iüiui  K<  1 1  k-i*i>ii<.  t'>.  \i.  14«  be  sayde  elf.  Auch  die*  i»t  «irdrruui  nicht  Saluiuu. 
Cf.  Aniürtu  jt<UH»  prvtectio  furtiix  fM  amtem  intern!  illum,  itivenit  tttetaurum  Ku  l-k  b,  14.  16.    the  book 

Maith.  if  «*<  ttcript  Fk.  Hier  l»l  die  Schrilt  getneiot:  tv*»i/i»ni  temprr  a  Mapiente  perquirr  lull.  4,  I».  17. 
such.  *»cA#  Wk.  m  bare  iseye  sifrutes  eu.  Vai  <i«r»  </«*  ten  et  uuet  unt  e*pro*te  K«.  Hie  UeberMUung 
dea  eralen  Satma  wire  kaum  oboe  deu  (iriindtext  versiaudllcb.  18.    For  the  tx>ok  saith  etc.    Genullt  »agl 

der  afr.  Text:  cur  it  ett  etcript  en  Jvb.    C«  In  antiquii  ett  tayientta,  et  in  tutUtv  tempore  prudent ia  Jon  U.  IV. 

L>.  IBS.  80-  Tulliua  saith  etc.  Der  air.  Text  iibeceeut  die  Stell»  Cimau  »  fwl  genderina»»eu  :  Let  gran*  6e- 
tangnes  ne  te  font  pat  par  force  ne  par  Ugierete  de  corpt,  man  par  bvn  conteil  et  par  auctorite  de  ptrtvnn*  rt 
par  tcitnee:  tetquellti  troit  chotet  ne  ajtoU/tittent  pa*  en  eietllene.  inai*  enforcent  el  cronteni  tint*  let  jour t.  Die 
Worte  »ind  in  der  »ngliacben  UebencKuiig  treu  wiedergegeben.  Hie  lauteu  Im  Lal«iiii»«hen :  Xvn  «ui»u  aut  rtlv 
eitatibu*  aut  ceUritatt  cvrpvruttt  ret  mayntr  geruntur.  ted  contilio,  aueturilate,  tententia;  ouUru*  nun  inudo  nun  orbori, 
ted  etiam  auaeri  tenectut  tolel  Ct-  .  Cato  \taj.  -s  dely  VeiUfS,  »gilily.  1.1.  Ueturtrne»  anil  bewie  of  b..J,  . 
MWu.  ül»  alr.  detivre.  prompt,  aleite,  und  .itlirremtnu  promplement,  or»ebeiueu  in  den  alte,  detirer,  atiynrr  und 
delieerlf.  delprrrty,  welche  aueb  in  der  acbulU  Mundart  geUriucblkb  »lud;  »eltener  iat  da»  duiau»  gehildete  St,'  - 
■uutiv  dtlt/ternei,  welchem  kein  verwandle»  alr.  Subdautiv  biuaicbUicb  d-r  Uedeutung  eiiUpricht.  1%.  «ufoixeu. 
tnfvrten  Wh.  Da»  Verb  tteht  Intransitiv,  wie  auch  aoiiot  (»  Mahv.  Treat,  p.  V.J.  bier  aber  in  der  *pect*lleu  Ue 
deutuut;  de»  tu  liriuide  liegenden  air.  Verb  enforcer,  detviitr  plu»  lurt,  lau  augeri. 
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ben  especial.  For  Salomon  saith,  Many  frendcs  have  thou,  hut.  among  a  thousand  chese  the  oon  p  IM. 
to  he  thy  eounseilour.  For  al  l>e  it  so,  that  thou  first  ne  telle  thy  counseil  hut  to  a  fewe;  thou 
mayst  afterward  telle  it  to  mo  folk,  if  it  he  neede.  But  loke  alwey  that  thy  counseilours  hare 
thilke  thre  condieiouns  that  I  have  sayd  hifore;  that  is  to  saye,  that  thay  hen  trewe,  and  olde, 
and  of  wys  experiens.  And  werke  nought  alwey  in  every  need  hy  oon  eounseilour  alloone;  for  5 
Sora  tyme  byhoveth  it  he  eounseiled  by  many.  For  Salomon  saith,  Salvacioun  of  thinges  is 
wher  as  there  beth  many  counsellors. 

•Now  sith  that  I  have  told  yow  of  which  folk  ye  schul  he  eounseiled,  now  wille  I  telle 
vow  which  counseil  ye  ought  eschiewe.   First,  ye  schal  eachiewe  the  counseil  of  fooles;  for  Sa- 
lomon seith,  Take  no  counseil  of  a  fool,  for  he  ne  can  not  counseile  hut  after  his  oughne  hist  10 
and  his  affeccioun.  The  hook  seith,  that  the  proprete  of  a  fool  is  this;  he  troweth  lightly  harm 
of  every  wight,  and  lightly  troweth  alle  hounte  in  him  self.  Thow  schalt  eschiewe  eek  the  coun- 
seil of  alle  flaterers,  suche  as  enforcen  hem  rathere  to  prayse  youre  persone  (p.  l'>6)  hy  flaterie,  pi*6- 
than  for  to  telle  yow  the  sothfastnesse  of  thinges.   Wherfore  Tullius  saith,  Amonges  alle  pesti- 
lences that  hen  in  frendschipe,  the  grettest  is  flaterie.  And  therfore  is  it  more  neede  that  thou  15 
eschiewe  and  drede  flaterers,  more  than  eny  other  peple.   The  hook  saith,  Thou  schalt  rather 
drede  and  flee  fro  the  sweto  wordes  of  flaterers,  then  fro  the  egre  hordes  of  thy  frend  that  saith 
the  thi  sothes.    Salamon  saith,  that  the  wordes  of  a  flaterer  is  a  snare  to  cacche  in  innocentz. 
He  saith  also,  Tie  that  speketh  to  his  frend  wordes  of  swetnesse  and  of  plesaunce,  setteth  a 
nette  byfore  his  feet  to  cacchen  him.   And  therfore  saith  Tullius,  Encline  not  thin  eeres  to  20 
flaterers,  ne  tak  no  counseil  of  the  wordes  of  flaterers.   And  Catoun  saith,  Avyse  the  wel,  and 
eschiewe  wordes  of  swetnes  and  of  plesaunce.  And  eek  thou  schalt  eschiewe  the  counselyng  of 


1.  Salomon.  Salamon  Wr.  Hier  lit  wiederum  .leant  Sirach  mit  Salomo  verwechselt.  Der  tu  Grande  lie- 
fernde afr.  Text  lautet:  Eforce  toy  d avoir  pluteurt  amis,  mais  entre  mil  eslis  en  un  pour  ton  conseiller;  der  latel- 
n  liehe  Muiti  pacific!  »int  tibi,  et  contrarius  lit  tibi  unus  de  mi  lie  K<  •  i.»ma*h-.  6.  4  saye.  tay  W«.  5. 
oeed  neede  Wr.  6.  Salomon.  Salamon  Wu.  Die  Im  »fr.  Texte  so  angeführte  Stelle  Sainemenl  est  la  chose 
Ott  plutieurt  conseilters  tont  «oll  offenbar  der  Stelle  der  Vi  i lata:  Salus  aulem,  uhi  multa  contilia  Psjov.  II,  14. 
entsprechen.  Vielleicht  achwehte  daneben  eine  andere  vor:  Pistipantur  coaitationet,  uhi  non  est  consilium;  uhitero 
iunt  plures  consiliarii,  confirmantur  15,  '.»2.  7.  COnsellOM.  eonseilours  Ws.  8.  which,  whiche  Wi>.  9- 
Salomon.  Salamon  Wit.  Hier  ruüs-te  wieder  Jesua  Hirsch  stehen,  dem  die  Worte  angehören:  Cum  /atuis  consi- 
lium non  habeas;  non  enim  poterunt  diliaere  nisi qua;  dt placent BrClMIASTIC.  8,  10,  11.  The  book  etc.  i't.  II  ett 
reeript:  en  la  pr»priete  du  fol  est  que  il  croit  legierement  Ums  maulx  d'autruy  et  tout  biens  de  luy  F».  Auf  eine 
Bibelstelle  scheint  dieser  Aussprach  nicht  gegründet  »u  sein. 

p.  1R6.  14-  Tallinn  saith.  Cf.  Sic  habendum  est,  nullam  in  atnicltil*  pestem  esse  majorem  quam  adulatio- 
rtrni.  hlanditiam,  ass'ntatinnent  Ci< .  Lerliut  JS.  15.  thon  esrhiewe.  Cf.  eschiewe  wordes  L  ti.  th.it  perils 
+srhiewith  p.  16.%.  Chauh:  gebraucht  sonst  häufig  esrhetne,  eschuwe,  eschue;  doch  steht  auch  im  Afr.  etchiertr 
neben  etcheter,  esehereir,  s.  p.  16.V  16-  The  hook  etc.  Die  hier  als  Stelle  des  Buches  angeführten  Worte  er- 
weitern und  bestimmen  naher  den  so  eben  als  Hchlnssfolgernng  durch  And  therfore  tic.  ausgesprochenen  Gedenken ; 
%k<.hci  wir  bemerken,  dass  in  dem  vorliegenden  afr.  Texte  das  hier  Folgende  unmittelbar,  und  »war  nicht  als  eine 
entlehnte  Hontem,  der  Stelle  des  Cm  kro  angeschlossen  wird:  Et  pour  ce  tu  dois  plus  doubter  et  fuir  Us  douicet 
ftarnUt  de  celui  qui  te  locra  que  les  aitjres  paroles  de  eelui  qui  verite  te  dira.  18  thi  HOthes  Diese  Lesart, 
««Ich«  die  neueren  Heransgeber  aufgenommen  haben,  Ist  bedenklich.  Zunächst  fallt  das  Possessiv  thi  auf,  welche* 
•  i  Tfüwa.  fehlt,  dann  der  l'lnral  sothes,  dem  wir  sonst  kaum  begegnen  [das  adverbiale  tothet,  cf.  Av  k.  Hiwlb 
%>.  103.  gehört  natürlich  nicht  hierher].  Daiu  kommt,  das«,  wie  man  sieht,  unser  afr.  Text  nur  rerite  bietet.  Sollt« 
thi  «us  einer  Dittoßraphie  von  the  'the  thi  statt  the)  hervorgegangen,  und  s  in  Sothel  aus  dem  nachfolgenden  *  in 
Solanum  erwachsen  «ein?  Snlamoii  xntth  that  the  Wördes  of  a  Unterer  Is  a  snare  etc.  Die  Verwendung 
von  it  nach  dem  plurali»ehen  Subjekte  erklärt  sich  aus  der  Attraktion  durch  den  prädikativen  Singular  ohne  Schwie- 
rigkeit; doch  weicht  die  Ueberseiiung  von  dem  afr.  Texte  ab,  welcher  das  Subjekt  homme  enthält:  Homme  qui  dit 
triam  les  de  lotenyerie  est  un  las  pour  prendre  les  innocent.  Wir  linden  keine  diesen  Worten  völlig  entsprechende 
l-ti>>elstelle,  als  die  sogleich  wie  eine  andere  Aeusserung  Halomo's  angeführte.  Denn  die  Worte:  abscondamut  tends- 
<?nla*  contra  inumtem  P  <>v.  1,  11.  stehen  in  einem  anderen  Zusammenhange.  19     He  saith  also  etc.  Cf. 

Honune  qui  parle  a  son  am<i  par»let  douicet  et  sue/res,  lui  met  detant  Us  pies  la  rait  pour  le  prendre  Fa.  Diese 
XVorte  entsprechen  den  nibelworten:  Homo  qui  blandit  firtitque  scrnumibus  loquitur  amico  tuo,  ret*  erpandit  grei- 
nihut  fjnt  P«..\  V9,  V  20.  Tullius  etc.  Cf  Garde  que  ne  enclines  puinl  let  oreilUs  aux  lotengourt,  et  ne  recop 
t>ot'ti/  en  ton  conteil  pamlet  de  losengerie  Fr.  Carendum  eat.  ne  attentat, >rihut  pate/aciamus  auret  nec  adulari  not 
Onanists  OsC.  dt  Of.  I,  *6       21,   Catonn  etc.  <  f.  Sermanes  btandoi  bleetotqu*  c avert  memento  Cat.  Distich.  3,6. 
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p  lie  thin  olde  enemyes  tLat  ben  recompiled.  The  book  saith,  that  no  wight  retorneth  sally  into 
the  grace  of  his  olde  enemyes.  And  Ysope  aaith,  Ne  trust  uot  to  hem,  with  which  tbou  hast 
had  som  tyme  werre  or  enmyte,  ne  telle  not  hem  thy  counseil.  And  Seneca  telletb  the  cause 
why;  it  may  not  be,  saith  he,  that  wher  as  a  greet  fuyr  hath  longe  tyme  endured,  that  there 
6  ne  leveth  som  vapour  of  bete.  And  therfore  saith  Salomon,  In  thin  olde  enemy  truste  thou 
nerere.  For  sicurly,  though  thin  enemy  be  reconsiled,  and  make  the  cheer  of  humilite,  and 
lowteth  to  the  his  heed,  ne  trist  him  never;  for  certes  he  makith  thilke  feyned  humilite  more 
for  his  profyt,  than  for  eny  love  of  thi  persone-,  bycause  he  demyth  to  have  victorie  over  thi 

i>.  is;,  persone  by  such  feyned  (p.  157)  countynaunce,  the  whiche  victorie  he  mighte  nought  have  by 
10  stryf  and  werre.  Aud  Petir  Alphons  saith :  Make  no  felaschipe  with  thine  olde  enemyes,  for  if 
thou  do  hem  bounte,  they  wile  perverten  it  into  wikkednes.  And  eek  thou  most  eschiewe  the 
counseilynge  of  hem  that  ben  thy  servauntz,  and  bereu  the  gret  reverence;  for  paraventure  thai 
say  it  more  for  drede  than  for  love  And  therfore  saith  a  philosophre  in  this  wise:  Ther  is  no 
wight  parfytly  trewe  to  him  that  he  to  sore  dredeth.  And  Tullius  saith,  Ther  iB  no  might  so 
16  gret  of  any  emperour  that  longe  may  endure,  but  if  be  have  more  love  of  the  peple  thau  drede. 
Thou  achalt  also  eschiewe  the  counseil  of  folk  that  ben  dronkelewe,  for  thay  nec  an  no  counseil 
hyde.  For  Salomon  saith:  Ther  is  no  privete  ther  as  regneth  dronkenesse.  Ye  schul  also  have 
in  suspect  the  counseil  of  such  folk  as  counseileth  you  oon  thing  prively,  aud  coonseile  vow  the 
contrarie  openly.   For  Ca&siodorie  saith:  It  is  a  maner  sleigbte  to  hindre,  whan  he  scbewith 

1.  enemyes.  enemyt  Wa.  ef.  L  9.  The  book  saith  etc,  ('1.  Car  it  tit  tieript,  tful  ne  retoume  iruremmt 
en  la  gract  de  ion  ennemy  Fn.  Diet  1st  die  lateinische  8«nt«ai :  Cum  inimico  nemo  in  graliam  tuto  redit  Seme>  a 
ac  P.  Srai  Stmt  Ii»,  g.  Ysop«.  8ehon  Wtnatu  bemerkt,  daas  ee  schwer  eeln  mocfete  die  bier  nit  den  Namen 
Feoj>«  d.  L  Aesop  beselchnete  Sammlung,  deren  es  So  manche  gab,  ausfindig  au  machen.  8  Seneea  telleth  etc. 
Die  in  »fr.  Texte  den  Sr.Mra  beigelegte  Aeusstrung:  II  ne  pent  titrt  que  ta  ou  le  /#•>  a  tit*  lonouement.  quit 
n'y  dent  eure  tou*  jouri  aueune  tapeur  finden  wir  in  der  öfter  angeführten  Sentenxeneainmlung :  »Vime>miiN  ubi  diu 
/wit  ignit  deficit  taper.  Bi*WJt.  a«.  I'.  Stti  Stni  bot.  5*   levetbt  remains,         Salomon.    8alamon  W«. 

Die  »uyrliibrt«  Stelle  gehört  Jesus  Slraeb  an:  AT«  ereda*  inimico  tuo  in  cilemum  nVi"i>.»»A*Tic.  Ii,  1«.  7.  lowt- 
»vth.  hü»  heed.  Cf.  Heogitt . .  hyi  kfd  lovtede  adoun  R.  ov  Ol.  p.  115.  ne  trist  hini  never.  Eben  lesen  wir 
truett  tbou  uevere  l.  4.  So  wechseln  in  unserem  Teile  trutten  und  (ritten  oft:  To  true  ten  hire  Tr.  a.  Cr.  1,  IV»». 
He  tbat  I  love  moate  and  tritt*  2,  847.   Thy  gentilesce  to  triste  i,  20». 

P-  167.  9.  Whiche.  wA«c»  Wr.  10.  l'etir  Alphons  etc.  Die  angezogene  Stelle  dee  I'etrus  Alphoosi 
stimmt  nicht  genau  mit  den  lateinieeheo  oder  franiöeiechen  Texte  der  Doctrina  überein.  Me  lautet  lateinisch ;  <V< 
t*  aetociaeerit  cum  inimiel*  tuie,  cum  alioi  pottit  repperire  luciot :  qua  enint  mate  tgerii  notabunt,  qua:  eero  boun 
/utrint  dstitabwnt  Doctr.  CUr.  p.  S4  •■).  Bine  andere  Stelle  kenn  aber  nicht  gemeint  »«In.  da  sich  sonst  nirhu  der- 
gleichen in  der  Doctrina  findet.  11.  wile,  utit  W».  18.  Matth  a  pbilosophre  etc.  Die  öftere  Bezugnahme  sul 
einen  Philosophen,  wie  hier  (vgl.  p.  ISO.)  ähnelt  ganx  dem  Gebrauch  des  Verfassers  der  Disriplin«  Ciericalls,  worin  jeder 
allgemeine  Aasspruch  einem  Philosophen  beigelegt  wird,  ohne  dess  man  überall  an  ein  wörtliches  Citat  aus  einem 
Schriftsteller  au  denken  hätte.  Uebrigens  mag  man  hier  an  Statte*  denken,  welcher  bisweilen  Aebnlicbes  ausspricht. 
14»  Talling  smith  ete.  Die  Worte  Cf  Kto's  lauten  in  unterem  afr.  Texte:  Ifutte  puietance  <f  empire  n'tit  ei  grant 
que  tUe  puine  durer  ivnrjuemenl  it  ell*  n'a  pint  V amour  du  pruple  que  la  paour.  Hier  könnte  etwa  au  die  Stalle 
gedacht  sein  Quai  tarn  Jirma  chiiae  eit.  qua  non  odiii  atqut  dinidiii  Junditut  ponit  evtrtif  Cic.  Lctl.  ',.  16. 
dronkelewe,  given  to1  drink,  addicted  to  ebrlety.  I'ea  Wort,  welches  in  den  Formen  drunkenUtre,  Hrunkeletc, 
drunkktw  nod  dronkelewe,  dronklewe,  dronklev  (e.  d.  Wb.)  Im  riersehnten  und  funfsehnten  .lahrh.  nicht  selten  er 
scheint,  tat  bei  C«at»«~B«  in  der  oben  stehenden  Form  öfter  ansutreffen:  Camblses  was  eek  dronktUmt  Cn.  C.  T. 
7687.  Wher  «che  be.,  »obre,  or  rfrowlcfcie«  'M<>7.  A  man  the  which  Is  dronkeUtee  13910.  Tbou  dronkelewe  harlot 
Ars.  T.  p.  31(1.  Die  Zusammensettung  mit  leve  kommt  auch  hei  anderen  Adjektiven  vor,  wie  in  Coltlewe:  Costtetoe 
array  of  clothing  fVrs,  T.  p  29*.  Cottleue  furring  im.  Horses ..  cotllewe  p.  l'9s.  Cotletete.  Sumptuosus  Pkomi-t. 
Paav.  p.  9.*>.  so  auch  in  tikletoe  TtaviSA  I.  p.  '1ST.  pirettem  Ltt>r..  Min.  Poems  p.  7.'>.  In  der  Wirkung  entspricht 
-teure,  -few  dem  -ty,  aga.  -Uc.  und  nan  wird  daher  ►ei  demselben  an  das  später  au  -tear  abgeschwächte  aitn.  -tigr 
erinnert,  so  daas  hier  ein  späterer  Binfluss  des  dänischen  Elementes  vorläge.  17.  Salonion.  Solanum  Wh. 
Ther  iS..  ther  aa  regneth  etc.  to  Wbiciit  und  ähnlich  Ttawii.  Tk«r  regneth..  ther  us  t»  Ate.  Mormi».  Wir 
haben  die  Lesart  Wmght's  aufgenommen,  da  der  afr.  1  ext  sagt:  Nut  teeret  nett  la  ou  regne  ytrtttt.  Diese  dem 
Salomo  »ujcMch rieben«  bentema  ist  aber  in  den  Salomonieehen  Schriften  nicht  aufxufinden.  have  In  »Bspect.  <  f. 
afr.  a»oir  en  itupeet.  Ist.  habere  tutpectum.  Der  afr.  Text  bat  aber  hier:  rat  doit  atoir  It  conteit  eutptet,  später 
überaetst  Cliaiiimt :  avoir  en  tutptet  le  conttil  mit  ttckitwe  p.  s<|.  I.  1.  19.  CaNftiodorie  Saith.  .  to  hindre  etc. 
Tykwh.  wie  Laiisp.  Ha.  setst  statt  to  hindre,  was  ohne  Objekt  steht,  vielmehr  to  hinder  hit  enemy.  Der  uns  vor- 
liegende afr.  Text  sagt:  Cattiodoret  et«:  %ne  mttniere  de  grever  »on  arill  rsf  de  monttrer  en  appert  ee  dont  Itn 
reutt  It  contraire,  etwas  verschieden  lauten  die  von  Wsk.ht  angeführten  Textworte    Cattiodoire  dit,  une  moniere 

de  grever  son  amy  eet  qnant  on  Inl  consellie  nne  chose  en  secret  et  monatre  eu  appert  que  on 
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to  doon  oon  thing  openly,  and  werkith  prively  the  contrarie.    Thou  srhalt  aJso  eschiewe  the  p-  nv. 
counseii  of  wikked  [folkes;  for  the  book  saith  :  The  counsel) ng  of  wikkod  folk  is  alway  ful  of 
fraude.   And  David  saith,  Blisful  is  that  man  that  hath  not  folwed  the  counseilyug  of  wikked 
men  or  schrewes   Thou  schalt  also  eschiewe  the  counseilynge  of  yonge  folk,  for  here  counseii  is 
nought  rype.  5 

•Now,  sire,  syn  1  have  schewed  yow  of  what  folk  ye  schul  take  youre  counsail,  and  of 
whiche  folk  ye  schulten  eschiewe  the  counseii,  now  schal  I  teche  yow  how  ye  schul  examyne 
youre  counseii  (p.  168)  after  the  doctrine  of  Tullius.  In  the  examynyng  of  youre  counseiloures,  ye  p.  m.  * 
schul  considre  many  t hinges    Althirfirst  ye  schul  considre  that  in  thilke  thing  that  thou  pro- 
posist,  and  up  what  thing  thou  wilt  have  counseii,  that  verray  trouthe  be  sayd  and  considerid;  io 
this  is  to  sayn,  telle  trewely  thy  tale.  For  he  that  saith  fals,  may  not  wel  be  counseled  in  that 
cas  of  which  be  lyeth.    And  after  this,  thou  schalt  considere  the  thinges  that  accordeu  to  that 
purpos  for  to  do  by  thy  counseii,  if  resoun  accorde  therto,  and  eke  if  thy  might  may  accorde 
tberto,  and  if  the  more  part  and  the  better  part  of  thy  counseiloure  accorde  therto  or  noon. 
Tbanne  schalt  thou  considere  what  thing  schal  folwe  of  that  conaailynge;  as  hate,  pees,  werre,  15 
grace,  profyt,  or  damage,  aud  many  other  thinges;  and  in  alle  these  thinges  thou  schalt  chese 
the  beste,  and  weyve  alle  other  thinges.  Tbanne  schalt  thou  considre  of  what  roote  engendered 
is  the  matter  of  thy  counseii,  and  what  fruyt  it  may  conceive  and  engendre.   Tbou  schalt  also 
consider  al  these  causes,  from  wbens  thai  ben  sprongen.    And  whan  ye  have  examined  youre 
counseii,  as  I  have  said,  and  which  party  in  the  better  and  more  profitable,  and  ban  approved  20 
by  many  wise  folk  and  olde,  than  schalt  tbow  considre,  if  thou  maist  parforme  it  and  make 
of  it  a  good  ende.    For  resoun  wol  nought  that  any  man  schulde  bygynne  a  thing,  but  if  he 
migbte  parforme  it  and  make  tberof  a  good  ende ;  ne  no  wight  schulde  take  upon  btm  so  bevy 
a  charge,  that  he  migbte  not  bere  it    For  the  proverbe  saith,  He  that  moche  embrasitb  destreynetb 


venlt  le  Contrairc.  Jedenfalls  ist  aber  dip  Uobersctsung  Out«  kbV  mangelhaft  uud  unklar.  Wir  haben  verge- 
theo«  io  dem  Ruche  des  rassiodurus  (de  Amici'ia),  wo  die  Auffindung  der  bleher  gehörigen  Stelle  tu  vermnthen 
war,  die  entsprechenden  Worte  geeucht.  3-  the  book  Malta,  il  eil  eicript  Fb.  Ct.  ContUi«  impiorum  fraud*- 
tenia  Pxov.  19,  S.  8.  David.  <  <•  Beahu  eir,  qui  non  abitt  in  coniilio  impiorun,  IN.  I,  1.  4  or  «chreweS. 
Dieser  Znaatt  sa  of  wikked  men  für  dat  «fr.  de*  tnauean.  lau  impiorum,  itt  auffallend.  Cf.  We  ban  *  Are  tori . . 
And  ban  delvte  io  wikkcdncs  Cn.  üouie  of  F.  71».  Ueber  »kretee  ».  Voyvt .  8- .  45.  5-  rype-  meur  Yv.  Hier  fehlt 
to  unserer  eogl.  UebersetsnuK  eine  Mulle  da»  fr.  Originale«  De  quoy  Salemon  dit:  doUnie  eil  la  Urre  qui  a  enfant 
a  »eigneur!  Et  I*  pkilotopke  dit  que  nou*  neeliton*  pa$  le*  jeune*  en  prince*,  ear  eomntunement  it*  n'ont  point  de 
prudence;  et  dit  encore*  Saltmo*  dalenU  est  ta  terre  de  quop  1«  prince  ne  $e  liete  matin! 

p.  158.  8  after  the  doctrine  of  Tallinn  etc-  Auch  der  «fr.  Test  «tagt:  Melon  ee  que  dit  Tülle»;  doch  hat 
der  V«rfaa«er  hierbei  wohl  keine  eiaselne  Stelle  de»  (  i  im  im  Auge  gehabt,  sondern  nur  im  Allgemeinen  Cicero- 
nta*Ucbe  Gruadsätae  danulegen  gemeint.  9.  Althirfirst.  6r«t  of  all.  Wir  bemerken  hieran  nur  Im  Allgemei- 
nen, daa»  unsere  Ci«i  .  u-Texte,  neben  dem  lsolirt  vorkommenden  GeaiU»  aller  (doch  auch  aUhur)  ia  der  Verbin- 
dung die«««  Genitiv  mit  Superlativen  eowohl  die  Koro»  altktr,  althir,  al«  older  bieten.  Für  den  hlar  vorkommenden 
Superlativ  vergleiche  man:  And  altkerßrit  C.  T.  183.M.  Thy«  was  aUkerßrtte  tX  of  tike  Duck.  1178.  And  altkirßru 
C  T.  Aldirfir»te  Tr.  a.  Cr.  4,  804.        10-   Up  what  thing  thou  wilt  have  COUBSeiL   Die  Präposition 

up  i«t  tnr  Uobersetxung  de«  fr.  tur  gebraucht  In :  tur  quo*/  fat  v«0*  aeoir  conteil.  a.  d.  Wb.  Bel  Ttavm.  ateht  upon. 
18—19.  that  urcordeu..  by  thy  counsel!  qui  I  arcordent  a  ct  que  tu  propose*  faire  it  Ion  Ion  eonteil  Fr. 
that  aceorden  to  that  Ikon  purpoteil  for  to  d»  bp  Ikp  con*«iltour*  Truwi-.,  was  dem  afr.  Text*  mit  Ausnahme  der 
Schlussworte  naher  kommt.  14.  or  noon.  a.  p.  U  i  15.  bate,  pees,  werre  etc.  Natürlicher  erscheint 
die  Relhefolge  der  antithetisch  gepaarten  Substantive  im  afr.  :  este :  *e  c'eit  kaime  ou  amour,  palx  ou  guerre,  prouffit 
ou  dommagt.  17.    weyve,  waive,  relinquish,  declioe.    Der  Text  wechselt  mit  teeyve  ood  »auve,  wie  p.  139. 

engendered  engendred  Wa.  Trawii.  Uebrigen«  folgt  auch  sogleich  der  Infinitiv  engendre.  18.  conceive. 
concene  Wk.  Das  erster«  hat  auch  Tthuii.  10.  ben  «proIlgen.  Die  Participialform  »prangen  neben  iprungen 
ist  nicht  so  jung:  Of  wan  we  beop  itpronge  Lazam.  J.  T.  lt.  63?.  A  distance  ther  is  itpronge  kkkbi  U'8>.  80. 
ban  approved.  Das  Verb  müsstc  sein  Subjekt  au  dem  vorhergehenden  pe  in  wkan  pe  kaet  examined  haben. 
TvBwin  rr  giebt  an  dieser  «teile  wkan  thou  hail  examined  .  .  and  ka*t  appreeed.  Da  der  afr.  Text  sagt  la  quelle 
partie  e*t  meilleur  et  plu*  proufßtahle  et  eapronvee  de  pluiieurt  tage*  et  amcUn»,  so  wörde  die  englische  Ueber- 
seutiog  durch  die  Streichung  de«  störenden  kan  dem  originale  völlig  entsprechend  gemacht  werden.  81  22- 
otake  ■  •  ende,  mener  a  jtn  Fk.  23.  schulde,  tckuid  w«.  84.  deatreyneth.  dtttroyetk  w«.  dirtreinetk 
Ttbh  j..  wie  auch,  nach  W.(l.  nr.  da«  L*hm..  Ms.  liest.  Da  das  afr.  Sprichwort  lautet  Q«<  trop  tn*ro*»e,  pom  eifr.tal, 
so  most  deetroyetk  offenbar  falsch  sein. 
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p.  15'.  lilel.  And  (p.  l-'>!))  (.'atoun  seith,  Assay  to  do  such  »hin?  as  thou  hast  power  to  doon,  lest  that 
thy  charge  oppresse  the  so  sore,  (hat  the  bihove  to  wayve  thinjr  tiiat  thou  hnst  bygnnne.  And 
if  so  bo  that  thou  be  in  doute,  «her  thou  maist  parforme  a  tiling  or  noon,  chese  rather  to 
suffre  than  bygynne  And  Petre  Alfons  saith,  If  thou  hast  might  to  doou  a  thing,  of  which  thou 
ö  most  repente,  it  is  better  nay  than  yee;  this  is  to  sayn,  that  the  is  better  holde  thy  tonge 
stille  than  to  speke.  Than  maye  ye  understonde  by  strenger  resounB,  that  if  thou  hast  power 
to  parforme  a  werk,  of  which  thou  schalt  repente,  thanne  is  it  better  that  thou  suffre  than 
bigynne.  Wei  seyn  thay  that  defenden  every  wight  to  assaie  thing  of  which  he  is  in  doute, 
whethir  he  may  parforme  it  or  noon.  And  after  whan  ye  han  exarayned  youre  counseil,  as  I 
10  have  sayd  biforn,  and  knowen  wel  ye  may  parforme  youre  emprise,  conferme  it  thanne  sadly 
til  it  1»  at  an  ende. 

"Now  is  it  tyme  and  resoun  that  I  schewe  yow  whanne,  and  wherfore,  that  ye  maye  cbaunge 
youre  counseil  withouten  reproef.  Sothly,  a  man  may  chaunge  his  purpos  and  his  counseil, 
if  the  cause  cesseth,  or  whan  a  newe  cause  bytydeth.    For  the  lawe  seith,  upon  t hinges  that 

15  newely  bitydeth,  bihoveth  newe  counseil.    And  Seneca  seith,  If  thy  counseil  be  comen  to  the 
eeres  of  thin  enemy,  chaunge  thy  counsail     Thow  raaist  also  chaunge  thy  counseil,  if  so  be 
that  thou  fynde  that  by  errour,  or  by  other  processe,  harm  or  damage  may  bytyde.    Also  thou 
chaunge  tby  counseil ,  if  that  it  be  dishonest ,  or  elles  cometh  of  dishoneste  'cause* ;  for  the  lawes 
p.      sayn,  that  alle  the  hestes  that  ben  dishoneste  ben  of  no  (p.  160)  valieu;  and  eek,  if  it  so  be 

20  that  it  be  impossible,  or  may  not  goodly  be  parformed  or  kept.  And  take  this  for  a  general 
reule,  that  every  counseil  that  is  affermed  or  strengthed  so  strongly  that  it  may  not  be  chauiiged 
for  no  condicioun  that  may  bitide,  I  say  that  thilke  counseil  is  wikked." 

This  Melibeus,  whan  he  had  herd  the  doctrine  of  his  wyf  dame  Pnidens,  answerde  iu  this 
wise:  'Dame."  quod  he,  '  yit  as  into  this  tyme  ye  han  wol  and  covenably  taught  me,  as  in 

25  general,  how  I  schal  governe  me  in  the  chesynge  and  in  the  withholdynge,  of  my  counseiloures; 
but  now  wold  I  fayn  ye  wolde  condesrende  as  in  especial ,  and  tellolh  me  what  semeth  or  how 
liketh  yow  by  oure  counseiloures  that  we  han  chosen  in  oure  present  neede." 


p.  159-  1.  Oatonn  Seith  etc  Ct.  Quod  potts,  id  lenlalo;  operis  ne  ponder/  pressus  Succumhat  labor,  el 
fruttrn  lenlata  relinquas  CNio-.  Dili.  3,  16.  8.  doste.  double  Wit.  parforme.  per  formt  Wir.  t'f.  I.  7. 
ii.  p.  i<".l.  or  noon-  »-  p.  14».  to  snffre  e'e.  Cf.  le  dehtitsier  <jMt  It  comntencirr  Ki .  4.  Petre  Alton* 
■Kith  etc.  Wir  hat>en  In  der  Dlseiplina  Clericatis  diesen  AuMpmrh  vergeben*  K**iirht,  und  tnÜMeo  betwelfeln, 
da«s  er  dent  genannten  Verfasser  angehört.  Die  Wottc  ti  is  hetter  nay  than  yee,  welche  rann  fnr  die  |t<">aue  liebir- 
trnKiitiL-  de»  Gnindtrxtes  holten  mochte,  den  der  üeheraelter  <-iner  näheren  Krklantng  bedürftig  hielt,  findet  min  i» 
'I'm  Originale  de«  bIm.H'BV-  überhaupt  nicht,  sondern  »tatt  derseltien :  ff  tt  fault  mieulx  tufrir  que  enc ommencier ; 
all«»  ll<'brijre  hl«  xn  d«n  Worten  :  Wel  seim  thay  etc  fehlt  ebendaselbst.  6.  maye.  may  Wtt.  7.  8.  9.  par- 
forme. performe  Wir.  «.  I.  3.  10.  etnprlse,  undertaking  cf.  p.  tfil.  ».  O.  Rum.  of  the  Ä.  In  un*<Tem 
»fr.  1>*te  steht  »tatt  youre  emprise  nur  le  mit  Rückhezlehnna:  auf  da*  vorangehende  cnnseiL  COnferme  it  ■  .  Mt 
an  ende,  lors  le  retien  el  le  am/ernu  Kr.  sadly,  nrroly.  strongly.  Cf  In  goth  the  «peres  fnl  sadly  in  ar»»t 
C  .  C.  rwut.  ed.  Mo**'»  cf.  Nij.iixt  ir.itT  2iM»2.  [wo  ein  Cod.  gladly  hat]  This  messanger  drank  sadly  ale  and 
wyn  Mül.  In  hir  »wougb  »n  sadly  holdith  »che  Mr  children  tuo  8'Ti'k  He  Inveth  sadly  oure  I^>rrt  Pert.  T.  p.  I'fif. 
a.  n*w\i*r.  *:<7.  12.  maye.  may  W  .  IS.  Seneca  saith  etc.  Wir  vermögen  eine  gleichlautende  Stelle  In 
Rrw  •  »'»  Werken  nicht  anfinnnde».  18.  if  that  it.  it  Ihn  counseil  Wr..  »n  auch  Ttftun.,  welcher  Jetlorh  nach 
also  die  Worte:  thou  chaunge  Iky  Counseil  weglfeat,  aber  «m  P.nd»  del  Kalrgefnges:  fhitunijt  Ihp  comteil  «eilt. 
Der  von  Wriomt  in  dieser  Stelle  anftefnhite  afr.  le»!  lautet:  Apret,  quant  It  ronteil  est  dethonnesit  ou  Tint  de 
cause  detAarmrtie,  it  rtl  de  nullt  ralue.  wahrend  die  uns  vorliegende  Aomrahe  in  folgender  Ar«  davon  abweicht 
Apres,  quanl  le  eonseit  esl  dethonneste  '<*  rienl  de  cause  desktmneste,  c-tr  let  Ms  dient  que  toults  promtsses  des- 
könnest  es  s»nt  de  rulle  mleur.  of  dishoneste  Cause.  Da«  Won  cause,  welche*  auch  Tvbwii.  hat,  »chleb<>ii 
wir  dem  atr.  Text«  enUprechend  ein:  Wtir.nr  und  Mo  ri-  schreiben  ditkoneste,  am  durch  den  Accent  das  SiibsUn 
liv  tu  beieiehnrn.  tlrwtos.  afr.  prowesses.  Cf.  I  schal  halde  pe  be  hest  pat  I  be  hyjt  haue  MokM'x  AUit.  f. 
B.  Ifi'ti. 

p.  160.  19.  Valien,  afr.  ruhte.  Tvi»n.  licet  ralue.  Oai  Wort  nimmt  verschiedene  Können  au,  wie  ratue 
p.  T.<:  rateve  I  n.  HonL  «/  the  K.  HIß  Die  an  unserer  Stelle  vorkommende  kenn  wieder  in:  aa  to  retard  .»(  hi-. 
rrt«ctt  Fers.  T.  p.  » •:.  or  may  not  goodly  be.,  kept.  »>  ne  te  put!  yarder  h-muei^ent  Fr.  80.  par- 
formed-  performed  Wir.  %\.  Mtrengthed.  MrenKthi-ncd,  conSnned.  <  (.  streng  Ammiitk  p.  86.  85.  il. 
the  Chesynge..  connseilonres.  en  consul  prendre  et  reUnir  Kit. 
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-My  Lord.'*  quod  sehe,  u  J  byseke  yow  in  al  hutnblesce,  that  ye  wile  nut  wilfully  repplye  p.  i<*>. 
against  my  resouns,  ne  ilistempr©  youre  lierte,  though  I  say  or  speke  thing  that  yon  displesith; 
for  (Jod  wool  that,  a«  in  myn  eulent,  I  speke  it  for  youre  beste,  for  youre  honour,  and  for 
youre  profyt  eek,  ami  sutbly  I  hope  that  your  beidpuite  wol  take  it  into  paciewe.    For  trusteth 
int-  wel,'  tjuod  sehe,  "that  youre  counsel)  as  in  this  caas  ne  schuld*  not  (as  for  to  spoke  pro 
purly)  be  called  a  couuseilynp,  but  a  inociomi  or  a  moevyuge  of  foly,  in  which  couiiseil  ye  hau 
erred  in  many  a  sondry  »i*e.    First  and  forward,  ye  hau  erred  in  the  gaderyng  of  youre  couti- 
seilours;  for  ye  schulde  tirst  ban  eleped  a  fewe  folr.es,  if  it  hadde  Iks  need*.    But  certes  ye  hau 
sodeinly  eleped  to  your  counseil  a  grot  multitude  of  people,  ful  chargeous  and  ful  anoyous  for  p  |6, 
to  (p.  161)  hiere.    Also  ye  han  erred,  for  ther  as  ye  schulde  oonly  have  clepid  to  youre  coun-  10 
»eil  youre  trewe  frendes,  olde  and  wise,  ye  have  icleped  straunge  folk,  yonpe  folk,  false  flatereres, 
and  eueuiyes  reconsiled,  and  folk  that  doon  yow  reverence  witboute  love.    Kkc  also  ye  hau 
orred,  for  ye  hau  brought  with  yow  to  youre  counseil  ire,  coveitise,  and  hasty  ties,  the  which* 
thre  thinpes  beu  contrarious  to  every  couusail  honest  and  profitable;  the  which*  thre  thinpes  ye 
have  nought  attiieutissched  or  destroyed,  neyther  in  youre  self  ne  in  youre  counseiloures,  as  ye  i  J> 
ouphtv.    Also  ye  have  erred,  for  ye  have  scbewed  to  youre  counseilours  youre  talent  ami  youre 
affecciouu  to  make  werre,  and  for  to  doon  venpeauncc  anooii,  and  thay  hau  espyed  by  your* 
worden  to  what  thiupe  ye  ben  enclined;  and  therfore  huve  thay  couusciled  yon  rather  to  youre 
talent  than  to  youre  profyt.    Ye  have  erred  alsj,  for  it  semeth  that  yow  sufficeth  to  have  been 
•  ouuseiled  by  these  counseilours  only,  and  with  litel  avys,  wher  as  in  so  gret  and  so  heiph  20 
a  neede,  it  baddc  be  necettsarious  mo  counseilours  and  more  detiberaciouu  to  panorme  youre 
emprise.    Ye  bave  erred  also,  for  ye  have  maked  no  divisioun  bytwixe  youre  counsailours;  this 
is  U)  seyn,  bitwix  youre  freudes  and  youre  feynetl  counseilours;  ne  ye  ne  have  nought  ikuowe 
the  wille  of  youre  freudes,  olde  and  wise,  but  ye  have  cast  alle  hero  wordes  in  an  hochepoche, 
aud  euclyued  youre  herte  to  the  more  part  and  to  the  pretter  uombre,  and  there  be  ye  con-  25 
desceudid;  and  syu  ye  wot  wel  men  schal  alway  fynde  a  pretter  uombre  of  fooler  than  of  wyse 
men,  aud  (p.  U',j)  therfore  the  counsailes  that  )>en  at  conpregaciouus  and  multitudes  of  folk,  p.  i«'>'.'. 
ther  as  men  taken  more  reward  to  the  nombre  than  to  the  sapience  of  persones,  ye  se  wel 
that  in  suche  couuseilynges  fooles  have  maystrie." 


1  Wile,  icil  Wii.  6.  n  mociouo  etc  un  /ol  tiiiivueement  tum  di'crrtion  Kr.  7.  In  many  a  sundry 
WiH«.  «»  luuutt  itt  »«»irr«  rn.  First  Ulid  lor WHrU  ptrmirreturnl  Kb.  KIi«u»«  alchl  ,,.  W..  l>le  Worte  and 
/wiearrf  der  UeuerneUer  binxii.  9-    people-  pwptr  Vi  i;.  fill  t-hargeoUft  vie.  un*  muUttudt  de  ornt 

chtirtituie  tl  imnujreaa*  Kk. 

|»  161.  9—10.  for  to  hlere,  to  hear.  13 -IB.  the  whlclie . .  ye  have  uooght  aimeutituuur-d  or 
destroyed,  cl  «r  Ut  at  pat  abattstet  Kk.  Kür  anntntitihtd  liest  Tvu.wi.  anientttttil:  dm  \  crli  entspricht  imiiii 
ht-U  dein  it.  unraniit  wufiir  air.  anaienttr,  anitnttr  tu  «tehcii  pflotft.  Wir  linden  jurti  alte.  «njc/n/i/jcAim.  ur 
ttujntytckyu.  I'miimii.  v.  p.  18.  und  mfpnlp.tcktu  p.  Ho.  und  dein  »fr  Vcrbiiin  naher  »lebend  unirnU  V.  Iionnm. 
ir.CU.  16.  youre  toleilt  ete  Ut  rvutmlt  it  Ui  yrant  a/et'titm  Kk.  taltnl  in  der  liecleutuiiK  von  drtire,  inclina- 
ItoH,  pUaturr  eauprtchl  until  dem  (ichrauthc  des  air.  taltnt.  «  f.  Halber  tu  )uuie  (alrul  tliau  I«  youre  pr<>f)l  I.  If. 
Therlo  have  1  gret  talrtl  liuut.  oj  (Ac  /{.  o  I J .' .  Lurd,  1  mu  at  juure  tultnt  TortN.  Uli.  p.  I.'.  Hie  IlKdcutiinx  <1oh 
W.jrlr»  Ul  ««r»rbi<-d<:u  ^efarbl.  •  d.  II''.  19.    y'UW  HUfflreth.  tu  at  tUt  evntent  Kk.         21.    to  poi'foruie. 

tu  fttr/otuit  Wii.  for  i't  bave  lUltketl  i-lr.    Vui  diesen  Worten  «teilt  bei  TvuWiiliT:  fur  yr  Ann  Hut  rxa- 

tutntd  ytiur  cunttit  in  tkt  fur f  aid  uutiuit,  in  <lu*  manrre,  at  Ihr  cat  rttjuirrth.  Ye  han  tried  alto  et«.  Der 
uns  vorliegende  K»dru<'kU  Text  de»  afr.  Oruiunle»  lautet,  ein  vrenin  «bweiebend  von  don  in  einer  Note  Wut.. in 's 
au  Uie.er  Stelle  angelulirteu  Wurlen:  Api  tt  tu  tu  trrt,  cai ,  Huant  tu  at  Jail  la  diritwn  entrr  ciulx  dt  tun  conseil, 
tu  n  ut  pa*  tuiry  ta  eouttHtr  dt  Ut  luijauU  awit  taytt  tl  ancient,  „Mt,  at  rrgardt  tcuUntrnt  U  ylut  <jt  ant  numhi  r. 
Kt  («  ttitt  bitn  yuc  Utt  fult  tont  tuutj-jur»  en  ptu*  ijrant  nunJbtt  uar  Ut  4«;/r»  et  ftour  et  etc.  24.    )'('  bttVe 

rast  itlle  here  WorUea  iu  an  boellelioehe.  Kur  AocAe^ocAr,  »tlclie»  dein  neue.  Uvdyt-pwtat  nahe  koininl,  »etil 
Tt »;»!•..'  kochipul.  lu  dlener  I -Uleu  I'..riu  erscbeiul  das  Wort  auch  annst,  und  uucli  später:  au  holckpolic,  iiicinlnm 
Ua^tr.  Vii.  aii.  l.'iiü.  p.  177.  wie  im  fr.  hochepot  |«atloii.  husepul)  eupt-ce  «l<  ragout;  danelieu  »tclit  auch  hwjtitput. 
«ie  in:  s<"8  «  hoyyepvt  l.m.  Clitr  t.'tn  <>i  .  p.  M.  Wort  und  lledeutuu«;  wiederholeu  »itli  Im  hull,  huttfmt,  »ie  da» 
fr  A,.cA«r,  alr.  AocAer,  kuetr.  »ecouei,  im  holt,  ttultrn.  ilav.  hutttltn.  Dem  neue  hodotpudgr  nähert  «ich  frühe 
aurli  huapath,  «elchea  in  Ai  1>«IM   i\ttmt  p.  Ja.  »choii  in  Inldlichor  HeileutiiMk;  auftritt. 

|i.  Iba.  »8.  ther  ON  inen  token  more  reward  etc.  uu  tun  rtya,d<  plm  U  n»u*rr  v«e  It*  meritet  dtt 
prrtoHHct  Ik.    I'ewartl  -  -f'jaid.  *u-  li„«iu.  ui<  divaerstelle  »ehreiht.    U.  liatjii^e   uiiio  iu.ii  hoiiuiir  ue  in) 
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p.  iß'.       Melibeus  answerde  agayn  and  sayde:  "I  graunte  wel  that  I  have  erred;  but  there  as  thou 
hast  told  me  toforn,  that  he  is  nought  to  blame  that  chaungeth  his  connseilou.s  iu  certeyn 
caas,  and  for  certeyn  juste  causes,  I  am  al  redy  to  chaunge  my  counseilour;  right  as  thou  wilt 
devyse.   The  proverbe  saith,  that  for  to  do  synne  is  maunysch,  hut  cortes  for  to  persevere  lougc 
5  in  synne  is  werk  of  the  devyl." 

To  this  sentence  anoon  answerde  dame  Prudens,  and  saide:  'Examinetb,"  quod  sehe,  "youre 
counsail,  and  let  us  se  which  of  hem  hath  spoke  most  resouably,  and  taught  you  best  counsail. 
And  for  as  moche  as  the  exaininacioun  is  necessarie,  let  us  byginne  at  the  surgieos  and  at  the 
phisiciens,  that  first  speken  in  this  matiere.    I  say  you  that  the  surgiens  and  the  phisiciens 

10  han  sayd  yow  in  youre  counseil  discretly,  as  hem  ought;  and  in  here  speche  sayden  ful  wisely, 
that  to  the  office  of  hem  appendith  to  doon  to  every  wight  honour  and  profyt,  and  no  wight 
to  annoy,  and  after  here  craft  to  do  gret  diligence  unto  the  cure  of  hem  which  that  thay  have 
in  here  govemaunco.    And,  sire,  right  as  thay  answerde  wisely  and  discretly,  right  so  rede  I 
p.  n;s.  that  thay  be  heighly  and  sovereignly  guerdoned  for  here  noble  speche,  and  eek  for  they  schulten 

lfi  do  the  more  entcntyf  besynos  in  the  curyng  of  youre  doughter  dere.  For  al  be  it  so,  (p.  163) 
that  thai  be  youre  frendes,  therfore  schul  ye  nought  suffre  that  thay  schul  serve  yow  for 
nought,  but  ye  oughte  the  ratbere  to  guerdoune  hem  and  schewe  hem  youre  largesse  Aud  as 
touch)  nge  the  proposiciouns  whiche  the  phisiciens  han  schewed  you  in  this  caas,  this  ib  to 
sayn,  that  in  maladyes  oon  contrarie  is  warisshed  hy  another  contrarie,  I  wolde  fayn  knowe 

20  thilke  text  and  how  thay  nnderstonde  it,  and  what  is  youre  entente.  "Certes"  quod  Melibeus, 
"understonden  it  is  in  this  wise;  that  right  ae  thay  han  do  me  a  coittrarie.  right  so  schold  I  do 
hem  another;  for  right  as  thay  ban  venged  hem  on  me  and  doon  me  wrong,  right  so  schal  I 
venge  me  upon  hem,  and  doon  hem  wrong;  and  thanne  have  I  cured  oon  contrarie  by  another." 
•Lo,  lo,"  quod  dame  Prudence,  "how  lightly  is  every  man  enclyned  to  his  onghne  plcsauoce 

25  and  to  his  oughne  desir!  Certes"  quod  sehe,  "the  wordos  of  the  phisiciens  ne  schulde  nought 
have  been  understonde  sone  in  that  wise;  for  certes  wikkednesse  is  no  contrarie  to  wicked- 
nesse,  ne  vengauns  to  vengeaunce,  nc  wrong  to  wrong,  btit  thai  hen  semblable;  and  therfore 
on  vengeaunce  is  nought  warisshed  by  another  vengeaunce,  ne  oon  wrong  by  another  wrong, 
but  everych  of  hem  encreseth  and  engreggitb  other.    But  certes  the  wordes  of  the  phisiciens 

'JO  schul  ben  understoude  in  this  wise;  for  good  and  wikkednesse  ben  tuo  contraries,  and  pees 
and  werre,  vengeaunce  and  sufleraunce.  discord  and  accord,  and  many  other  thiuges;  but, 
certes,  wikkednes  schal  be  warrisshed  by  goodnessc.  discord  by  accord,  werre  by  pees,  aud  so 


re»U  Right  no  retewd*  <n.  Tr.  a.  Cr.  17*9.  Have  re  mar  de  unto  hi*  «wtn  dexree  1*0.  or  (i.  Wuw.  Prol.  :\9*. 
Ttk  reward  of  th)  value  Pen  T.  p.  '.'7k.  I»le«c  Sehrelhwelse  ist  aueb  sonsi  getaut.^  ».  AvrSBnv:  p.  74.  1.  there. 
thtr  w*.  2.  toforn.  deuut  Fr.  herebt/om*  T»»wn.  4.  The  proverbe..  i»  tuaniiYKch  «i<-  *.  8kiM.  a<:. 
Mia.  Pi  am  p.  M.  9.  that  flint  speken.  qui  premierement  parieren»  Kk.  Kür  speken  hat  Tvnv  it.  die  unge- 
rechtfertigte Form  Mpaken.  11.  to  the  office  of  hem  appendith-  Tum  i  i  h  iibenelzt  bier  dan  fr.  appartient 
mil  appendith;  dein  afr.  apartrnir  ntcbt  aptndrt  im  Westnllirheii  gleich.  to  doon  .. honour  and  profyt. 

Der  afr.  Tel»  sagt  mir  a  un  ehatcun  prou/iilrr,  il.  I.  jenVrman  su  nützen,  and  no  wijtht  to  annoy,  et  n  nut 
nuirt  Kk.  s.  p.  111.  v.  anuoyeih.  12.  which.  Khitkr  w. .  14-  gnrrdoned  for  here  noble  «per he  [>«■■• 
afr.  Teate,  welche  nur  gurrdontt  hat,  fehlt  Ja*  adverbiale  Salrglied.  wie  p.  I6:i.  mir  to  guerdonne  »lebt.  I>er  Zusatz 
scheint  nicht  einmal  angemessen,  da  der  (iruniltelxt  din  tlelubnimg  mir  auf  die  Kur  bezieht,  wie  die  fol^.-iideii 
Worte  sagen :  ei»  leite  manierr  au'iU  eilende*!  pint  tiement  a  In  eure  de  ta  Mir.       they  they  W«. 

p.  168.    19     VffcriMfthed.  »-  p.  1 4o  v.  uariicht  he.  1  WOlde  fayn  knowe  etr.    Die  Worte  de*  (•rum! 

texte«:  je  eauldroie  bien  tatuir  comment  tu  l'enlent  sind  von  dem  Uebersetzer  «eiler  ausgeführt,  uori  nlrhl  eben 
MebK«mfta«,  da  es  »lob  lediglich  um  die  Auffasiung  Jene-.  .Texte»'  von  Kelten  de»  Manne«  bandelt  g|.  under- 
MtOllden  it  is.  /  under  stunde  il  Wii.  /  undertOmd  il  T>r»ii.  Wir  baben  M...  in»'  |,c««rt  gegeben,  obwohl  wir  dor 
anderen  mit  Kiicksicbt  auf  die  Worte  de*  Oruudlcxte* :  je  fentenM  ainti  den  Voring  zugestehen  möcbleii.  24.  |,o, 
lo  etr.  Or  fret,  dill  Prudence,  comment  un  cha*ntn  '■roil  le„iere,„enl  ce  qu'il  reut  et  detirtt  Pr.  2a  on.  a  Wk. 
29.  encreseth  and  en^l'i-Kgitii.  aerrotit  Fr.  Von  dco  beiden  aur  Celterselzuns;  de»  fr.  Zeitwortes  verwendeten 
Byuonycneu  steht  enyreyyen  dem  p.  143.  Kebrauchten  agyregytn  itleirb  ;  in  etwas  verschiedener  Bedeutung  irebrauchl 
Ciut'itk  daa  erster»  an  einer  audereo  Stelle.  Alle  these  tblnges . .  engregQen  the  cousolens  of  a  man  JVn.  Tale 
p  S.-  7. 
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forth  of  other  thinges.   And  herto  (p.  164)  accorditb  saint  Paul  the  apostil  in  many  places;  p.  im. 
he  saith,  Ne  yeldith  nought  harm  for  harm,  ne  wikked  spec  he  for  wikked  speche;  but  do  wel 
to  him  that  doth  the  harm,  and  blosse  him  that  seith  the  harme.    And  in  many  other  places 
he  amonesteth  pees  and  accord.    But  now  wil  1  speke  to  yow  of  the  counseil,  which  was  yive 
to  yow  by  the  men  of  lawe,  and  the  wise  folk,  and  the  olde  folke,  that  sayde  alle  by  oon  accord  6 
lis  ye  have  herd  byfore,  that  over  alle  thinges  ye  schal  do  youre  diligence  to  kepe  youre  per- 
sone,  and  to  war*ne*8tore  youre  house;  and  seyden  also,  that  in  this  yow  aughte  for  to  wircbe 
ful  avysily  and  with  gret  deliberacioun.  And,  sire,  as  to  the  firste  poynt,  that  touchede  to  the 
kepinge  of  youre  persone,  ye  schul  understonde,  that  he  that  hath  werre,  schal  evermore  de- 
voutly and  mekely  prayen  biforn  alle  thinges,  that  Jhesu  Crist  wil  of  bis  mercy  have  him  in  10 
his  proteccioun,  and  ben  his  soverayn  helpyng  at  his  neede;  for  certes  in  this  world  ther  nys 
no  wight  that  may  be  counseiled  or  kept  sufficauntly,  withoute  the  kepinge  of  oure  Lord  Jhesu 
Crist.   To  this  sentence  accordeth  the  prophete  David,  that  seith:  If  God  ne  kepe  not  the  citee, 
in  ydel  wakith  he  that  kepith  hit   Now,  sire,  thanne  schul  ye  committe  the  keping  of  youre 
persone  to  youre  trewe  frendes,  that  ben  approved  and  yknowe,  and  of  hem  schul  ye  ax  en  15 
help,  youre  persone  to  kepe.   For  Catoun  saith:  If  thou  have  neede  of  help,  axe  it  of  thy 
freendes,  for  ther  is  noon  so  good  a  phisicien  at  neede  as  is  a  trewe  frend.    And  after  this 
than  schal  ye  kepe  you  fro  alle  straunge  folkes,  and  fro  lyeres,  and  (p.  166)  have  alway  in  p  165 
suspect  here  compaignye.    For  Picres  Alfons  saith:  Ne  take  no  compaignie  by  the  way  of  a 
straunge  man,  but  so  be  that  thou  knowe  him  of  a  lenger  tyme;  and  if  so  be  he  falle  into  thy  20 
compaignye  paraventure  withouten  thin  assent,  enquere  thanne,  as  subtilly  as  thou  maist,  of 
his  conversacioun,  and  of  his  lyf  bifore,  and  feyne  thy  way,  and  say  that  thou  wilt  go  thider 


p.  164.  1.  selat  Paul.,  in  many  places.  Cf.  Rom.  is,  17.  l  Tuns«.  5,  is.  l  Cob.  4,  it.  8.  seith. 
taith  Wit.  4.  he  amoue«t«th  pees  and  accord,  it  adtnonttte  a  pair  et  a  Concorde  Fa.  Da«  Verb  am- 
monttten,  amonttten  (admonish)  verbindet  »ich  natürlich  mit  dem  Akkusativ  der  Person,  wl«  In:  Loth  . .  hit  men 
amonettet  mot*  for  to  djrrt  If  onus  AML  J>.  B.  818;  In  Verbindung  mit  dem  Akkusativ  der  Sache,  wie  hier,  erhält 
ea  die  Bedeutung,  mahnend  one mp fehlen.  Daas  vor  pfi  etwa  dem  fr.  Originale  gemäss  to  in  tetsen  wire,  acbelnt 
darf h  keine  Handschrift  gerechtfertigt.  6.  and  the  olde  folke.  and  olde  folk  Wa,,  welcher  dieae  im  Habl. 
M».  fehlenden  Worte  aus  dem  L*w»p.  Ha.  hinzugefügt  hat.  and  old  /oft«  Tri wm.  Unter  afr.  Text  scbüut  den 
Artikel  de*  englUchen:  Ut  adeocat.  U*  taget  et  let  ancient.  7.  to  warne«tore  youre  house,  to  warmttort 
etc.  MoRRia  a.  W*.  Wir  aebreiben  mit  Ttbwh.  to  warntttort  etc  I  q.  en  garnir  (a  maiton  Fs.  to  furnish,  to 
supply  (with  a  military  defence),  to  garrison,  your  bouse.  Wenn  auch  nach  IIalliw.  Diet.  p.  917.  und  Wriout 
Prat.  Diet.  p.  1007.  daa  Substantiv  warmitore  (provisions  laid  by  till  wanted)  In  nordlicher  Mundart  vorkommt, 
so  können  wir  doch  darin  nur  eine  populäre  Korruption  des  Wortes  erkennen,  welche  wir  ChaCocb  nicht  tutrauea 
dürfen.  Auffalleoder  Weise  führt  auch  Morris  im  Glossary  mit  Bezugnahme  auf  unsere  Stelle  das  Verb  wamettore, 
to  furnish,  auf.  Wir  tragen  kein  Bedenken  hier  und  p.  166.  167.  die  zu  diesem  Zeltworte  gehörenden  Formcu, 
welche  viermal  wiederkehren,  mit  Verwandlung  dea  m  in  ne  abdrucken  zu  lassen;  so  dass  die  Worte  lauten:  To 
warnestore  youre  bous  p.  164.  That  I  schal  »arnettore  tnyn  hons  with  teures  in.  Warnettorynge . .  of  belbe  teure« 
ib.  In  »anuttoringe  of  thin  boos  p.  167.  Wo  wir  sonst  dies  Verb  oder  seine  Verwandten  findeo,  tritt  darin  n 
(ne,  in,  n)  auf,  welche*  zunächst  dem  afr.  garnir  entstammt.  Dom  Zeitworte  begegnet  mau  seltener,  wie  in:  Wel 
pei  <aere  utarnettured  of  vltayles  inow  Will,  of  PALtaxr  119V;  häufiger  erscheint  das  verwandte  Hauptwort 
in  der  Bedeutung  von  Betattung,  Fett*  und  MrUgteorrath:  In  eebe  atnde  beo  sette  here  strong  wamettmrt  and  god 
Of  folk  of  pis  lond  here  Boa.  of  Gl.  p.  »t.  be  eastelle  bight  Pilgrym . .  be  Sarasina  kept  it  pat  tym  for  per  chefe 
warinitour  Larot.  p.  180.  I  will  remain  quhill  this  marmtor  [wofür  eine  Ausgabe  till  the  ttu/e  lleset]  be  gan 
Waliack  IX.  18U1.  bei  Jamibwo*  Diet.  II.  p.  644.  AI«  afr.  Wort  wird  vamttturt,  provisions,  fortifications,  RoguEK. 
It.  7.19.  (ohne  Belag)  aufgeführt.  for  to  wlrche-  s.  p.  144.  v.  werke.  8.  touchede.  touched  Wr.  18. 
Hufflcaantly  —  tufßtanUy,  sufficiently,  touffitamment  Fa.  cf.  tufficiauntty  p.  171.  tufftciently  in.  18.  David 
etc.  Cf.  //iti  Dooanmt  cuttodierit  cititatem,  fnutra  eigilat  qui  cuttodit  tarn  P».  If  6,  I.  18.  Catonn  saith  etc. 
Cf.  Auxilium  a  notia  petito,  si  forte  laboraa.  Wee  quiaquam  »ellor  medicu«  quam  fidos  amicus  Cat.  Diet  4,  13. 

p.  165.  18.  have  . .  Lb  suspect,  aeofr  fewr  compaignie  tutptcte  Pr.  s.  ob.  p.  1S7.  18-  Piere»  Al- 
fons etc  Cf.  Ne  aggrediarit  tint*  cum  aliquo  niti  priut  rum  cognoverit.  Si  quitquam  ignotut  tibi  in  via  otto- 
ciarerit  it  er  que  tuum  tntettigaterit,  die  1e  telle  longiut  ire  quam  ditpotuerii,  et  ti  detulerit  laneeam,  vatU  ad 
dextram;  ti  entern,  ad  tinittram.  Diteipl.  Cleric,  p.  111.  Die  Uebereetzung  ist,  wie  man  sieht,  frei  und  nicht  ohne 
Weiterungen.  Auch  weicht  Chaltrr  geradezu  von  seinem  afr.  Original«  ab,  wie  I.  VI.  In  den  Worten:  enquerc 
thanne.. of  his  eonversacionn  and  of  his  lyf  bifore,  statt  deren  das  afr.  Original  dem  lat.  ebenfalls  nicht 
völlig  gemäss  sagt:  t'aucune  pertonne  tacompaigne  atec  toy  tant  ta  eoultnU  et  eoqoiere  de  ta  Tie  et  de  U 
TOie,  faint  que  tu  neuln  aUr  ptut  loing  qu*  tu  n  ot  propose 
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M65.  as  thou  wolt  nought  goon  ;  and  if  be  b«re  a  spere,  hold  the  on  the  right  syde,  and  if  he  bere  a 
swerd,  holde  the  on  the  lyft  syde.  And  so  after  this,  thanne  schul  ye  kepe  you  wisely  from  al 
such  peple  as  I  have  sayd  bifore,  and  hem  and  here  counseil  eschiewe.  And  after  this,  thanne 
schul  ye  kepe  yow  in  such  manere,  that  for  cny  presumpcioun  of  youre  strengthe,  that  ye 
5  despise  not  the  might  of  youre  adversarie  so  lite,  that  ye  lete  the  kepinge  of  youre  persone  for 
youre  presumpcioun ;  for  every  wis  man  dredeth  his  enemy.  And  Salomon  saith :  Wcleful  is  he 
that  of  alle  hath  drede;  for  certes  he  that  thurgh  hardynes  of  his  herte,  and  thurgh  the 
hardinesse  of  himself,  bath  to  gret  presumpcioun.  him  schal  evyl  bitide.  Thanne  schal  ye  ever- 
more counterwayte  embussbementz  and  alle  espiaille.  For  Senec  saith,  that  the  wise  man  tbat 
10  dredith  harmes,  eschieweth  harmes,  no  he  ne  fallith  into  noone  perils,  tbat  perils  eschieweth. 
And  al  be  it  so  tbat  the  seme  that  thou  art  in  Biker  place,  yit  scbaltow  alway  do  thy  diligence 
in  kepyng  of  thy  persone;  this  is  to  saye,  be  not  necgligent  te  kepe  thy  persone,  nought  oonly 
for  thy  gretteste  enemyea,  but  fro  thy  lest  enemyes.    Senec  saith:  A  man  tbat  is  wel  avysed, 

p.  16«.  he  dredith  (p.  166)  his  lest  enemy.  Oride  seith,  tbat  the  litel  wesil  wol  sie  the  jrrete  bole  and 
15  the  wilde  hert  And  the  book  saith,  a  litel  thorn  wol  prikke  a  king  ful  sore,  and  an  hound 
wol  holde  tbe  wilde  boore.   But  natheles,  I  say  not  tbat  ye  schul  be  so  moche  a  coward,  tbat 


4-  that.,  that.  Hier  wird  die  Konatruktion  nach  einem  kanten  Satxgliede  wiederum  durch  that  Aufgenom- 
men, wie  die*  son*!  nach  längeren  Gliedern  geläufig  let.  that  ye  despise  not  ■ .  SO  lite,  that  etc.  Statt  to 
«fe  tollten  wir  elier  to  mocke  erwarten,  al«  Iteberaetcnng  de«  fr.  tont.  VI  que . .  tu  ne  detpritei  point  ton  adrer- 
taire  tont  {W  taittet  te$  gar  dt*  Fi«.  Bei  Trnwmrr  leaen  wir:  that  ye  ne  detpite  not.  ne  account  not..«o  Ute, 
that  etc..  worin  to  Ute  vollkommen  gerechtfertigt  wird.  Wenn  in  nnaerer  Textetredaktion  nichu  aotgefallen  ist,  «o 
mag  dar  dem  Uebertetter  Torechwebend*  Gedank«  der  Herabu-ürdigung  ihn  aur  Verwendung  de*  Worte«  Ute  verlei- 
tet  haben.  6.  youre  pres.  your  pret.  Wb.  for . .  dredeth  bis  enemy,  ear  tag*  kommr  doit  toutjourt 
doubter,  etpeeiaXmtnt  let  eunemit  Fi.  Salomon.  Salomon  Wb.  Cf.  ßeatut  homo,  qui  temper  est  paridut;  qui 
9  era  mentii  ett  dura,  eorruet  in  malum  t'aov.  ?S,  14.  Die  wet  tore  Ausführung  dieaea  Sprache*  gehört  cam  Theil 
•chon  dem  »fr.  Originale  Chaccii's  an:  Rentur«  ett  eellui  qui  t  out  jour  i  te  dnubfe,  ear  a  eetlui  qui  par  la  durett 
de  son  euer  a  trop  pretumption,  mal  lui  tiendra  Fx.  Welefol,  lat.  beatut,  in  der  Wyeliffe-Uaberaetxung  blit/ul, 
let  eine  aelteoer  vorkommende  Wortform  ;  man  vergleiche  dato  die  adverbiale  Form  In :  That  thon  entre,  and  fare 
uttle/uly,  aa  thi  aonle  doiih  wete/uiy  3  John  2.  [tttUumtp  Oxr.  proipere  Vvta.).  7.  hardynes  etc.  Man  »ollte 
Mar  mitBückaieht  auf  den  Text  der  Volgata  eher  kardnett  erwarten  (vgl.  who  foraothe  ia  of  hard  mynde  Paov.  16, 
14.  Oxr.  und  la  dmrete  de  ton  euer  Fi.):  denn  hardynett  kann  nicht  füglich  etwaa  anderes  al*  boldnett  In  gutem 
oder  böaem  Sinne  bcieichnen:  That  eometh  of  special  grace.  And  of  hardynette  of  herte.  And  of  hendeneat«  P. 
Plouciih.  13019.  Whanne  hl*  herte  haddo  taken  hardpneite  for  the  weie»  of  the  Lord  2  Pahamp.  17,  fi.  Tbe  drede 
of  the  Lord  pulteth  awei  aytrae,  for  who  without*  drede  i*.  ahal  not  moun  be  fattened;  wrathfnlneate  foraothe  of 
wllfolneaae  or  hardynttte  of  byro  la  hi*  Inrnyng  vp  »o  dnun  Rw-Ltmaanr.  1.  28  Oxr.  Der  ZotaU  Cnarms"*:  and 
thurgh  the  hardinette  of  himtel/  J*t  weder  durch  da«  afr.  Original,  noch  dnrrh  den  Volcatatext  berechtigt.  8. 

Thanne  ..counterwayte  erabnsshementz  and  alle  espinille.  Tu  doit  donequet  doubter  tout  aoait  et  tontet 
etpiet  Fx.  Daa  Verb  eounterwayte,  watch  againat,  entspricht  dem  afr.  tontregaitier ;  da«  Subttantlv  etpiaille  aber, 
weichet  die  Glosaare  do  rob  tpping.  Hatching  erklären,  verhält  «irh  wie  die  Substantive  rateaitle,  pedailte,  poraitle 
u.  »-,  welche  In  kollektiver  Bedetitnng  gebraucht  werden,  l'naer  Substantiv  kehrt  bei  CilAfcru  wieder:  Fol  prively 
be  bad  hia  etpiaile,  Tbat  tanghte  him  wher  he  might  avayle  C.  T.690.S.  9.  Senec  saith  etc.  Si  ttulH  et  amen- 
tit  ett,  mala  non  timer e :  quo  quit  prudentior  fit,  hoe  timebit  magit.  *Vt  tobit,  inquit  ridetur,  prerbebit  te  peri- 
eulit  fortit".  Minime.  Non  timebit  ilia,  ted  ritabit.  8r*.  F.p.  »\  22.  Der  afr.  Grundtext  bat:  Car,  telon  et  que 
dit  Seneque,  qui  toutet  ehotet  double,  en  nulle  ne  eherra:  et  encore  dit  it:  tage  ett  eelui  qui  double,  et  etehiere 
tout  maulx.  Man  vergleich«  auch  den  Auaapruch:  Semper  metumdo  tapient  eeitat  malum  Sbnrcä  ac  P.  8tbi  Sent. 
CM.  and  Homo  tapient  in  omnibut  metutt  EctLBslAanc.  18.  27.  Die  Verbalform  etehieuHth  erklärt  aich  au«  der  afr. 
ttthiere,  a.  p.  15«.  12-  this  is  to  saye.  Qier  folgt  im  afr.  Texte:  Cor  Seneque  dit  qui  teur  te  garde  n'a 
double  de  ntüt  perilt  -  Apret  tu  te  doit  garder  non  pat  teulement  de  ton  grant  et  fort  ennemi  etc.  saye.  tau 
W«.  18.  Senec  saith  etc.  Car  Seneque  dit  :  il  opponent  a  homme  bien  enteigni«  qu  it  double  ton  petit  en- 
ntmi  F«.  Die»  aind  offenbar  die  Worte:  Inimieum,  quamrit  humitem,  docti  mttuere  ett.  Btsf*  ac  P.  Srnt  Sent.  304. 

p.  166.  14.  Ovlde  ««Ith  ate.  Cf.  Et  Oride,  ou  Here  du  Remede  d"  amour  »  dit  etc.  and  dort  kommt  die  hier 
ein  wenig  veränderte  und  mit  einem  anderen  Aoaepruehe  gemiachte  Stelle  In  der  Tbat  vor :  fiarrn  neeat  nmriu 
tpatiotum  riper  a  taurum :  A  eane  non  magno  tape  tenetur  aper.  Ovtn.  Rem.  Am.  42L  Der  afr.  Text  lkeaet  dem- 
gemäß: La  petite  ritre  [  =  guivre,  vlpcre]  ocri'tf  le  grant  toreL.  el  le  ehien  qui  n'ett  pat  moult  grant  retient  bien 
le  tanglier ;  für  friere  ateht  Indeaaen  in  mehreren  M8H.  [A.  B.  C]  mure  I.  e.  tourt*.  Die  Verwandlung  der  Viper 
oder  etwa  der  Man«  in  da*  Wieaal  [teeetylle,  lytylle  beetle.  Muatela.  Prompt.  Pa«v.  p.  SM.)  to  wie  die  lllotufügnng 
dea  IIir*che*  bei  Crac<«k  lat  wohl  reine  Willkür.  hole,  bull.  «.  Tkrvisa  p.  Tlb.  15.  Ami  tlie  book  etc. 
Dlete  Worto  bi*  tu  a  king  fnl  sore  fehlen  im  afr.  Texte;  der  aich  hei  Ciurrna  daran  trhliestende  Sats  itt  der 
lettte  Hat«  der  Stelle  OvinV.  awitchen  deuten  Worte  jene  eingeachoben  aind.       16.   boore.  lat.  aper. 
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ye  doute  where  is  no  neede  or  drede.   The  book  saith,  that  som  folk  have  gret  lust  to  disceyve,  p.  166. 
but  yit  thay  dredeu  hem  to  be  deceyved.   Yet  schal  ye  drede  to  ben  empoisoned.   And  kepe 
the  fro  the  company©  of  seomere;  for  the  book  saith,  with  scornere  make  no  company e,  but 
flee  hem  and  here  wordes  as  venym. 

"Now  as  to  the  secounde  poynt,  where  as  youre  wise  counsel  lours  warnede  yow  to  war*ne'-  5 
store  youre  hous  with  gret  diligence,  I  wolde  fayn  wite  how  that  ye  understood©  thilke  wordes 
and  what  is  your  sentence.'1  Melibeus  answerde  and  saide:  "Cortes,  I  understonde  it  in  this 
wise,  that  I  schal  war*ne*store  myn  hous  with  toures,  suche  as  han  castiles  and  other  maner 
edifices,  and  armure,  and  artilries;  by  suche  thiuges  I  may  my  persone  and  myn  hous  so  kepen 
and  edifien  and  defenden,  that  myn  enemyes  schul  be  in  drede  myn  hous  to  approche."  10 

To  this  sentence  answerde  dame  Prudence:  "War*ne*storynge"  quod  sehe,  "of  heihe  toures 
and  grete  edifices ,  is  with  grete  costages  and  grete  travaile ;  and  whan  that  thay  ben  accom- 
plish, yit  beth  thay  nought  worth  a  straw,  but  if  they  be  defended  by  trewe  frendes,  that  beth 
olde  and  wise.  And  understondeth  that  the  grettest  strength  or  gamisoun  that  the  riche  man  p  i67. 
may  have,  as  wel  to  kepe  his  persone  as  his  goodes,  is  that  be  be  (p.  167)  biloved  with  his  15 
subgitee  and  with  his  neighebours.  For  thus  saith  TuUius,  that  ther  is  a  maner  gamisoun  that 
no  man  may  vanquis-she  no  discomfite,  and  that  is  a  lord  to  be  biloved  with  his  citezeins  and 
of  his  peple. 

"Now  thanne  as  to  youre  thridde  poynt,  where  as  youre  olde  and  wyse  counseillours  sayde, 
ye  oughte  nought  sodeinly  ne  hastily  procede  in  this  neede,  but  that  ye  oughte  purveyen  yow  20 
and  apparaile  yow  in  this  caas  with  greet  diligence  and  gret  deliberacioun;  trewely,  I  trowe, 
that  thay  sayden  soth  and  right  wisely.  For  Tullius  saith :  '  In  every  nede,  er  thou  bigynne  it, 
apparaile  the  with  gret  diligeuce.'  Thanne  say  I,  that  in  vengeance  takinge,  in  werre,  in  ba- 
taile,  and  in  war'no'storinge  of  thin  hous,  er  thou  bygynne,  1  rede  that  thou  apparaille  the 
therto,  and  do  it  with  gret  deliberacioun.  For  Tullius  saith,  that  long  apparaylyng  byfore  the  25 
bataille,  maketh  schort  victorio.  And  Cassidorus  saith,  the  gamisoun  is  strenger  whan  it  is 
long  tyme  avysed. 

I.  where  is  no  neede  or  drede.  Bel  Ttiwuitt,  wo  aueb  in  Folgenden  «rtwr.  Abweichungen  statt  haben, 
steht  hie»  nor :  Wktr  at  is  no  drede.  Man  mocbu  In  unserer  Recension  statt  neede  or  drttU  vermuthui  swede  of 
dred«,  nach  dem  afr.  Texte:  to  ou  rient  n'a  a  doubter.  The  book  . .  to  be  deeeyved.  Dae  Original  Unlet: 
Car  il  ttt  etcript:  aucunet  gent  ont  enttignie  leur  decttoir,  mait  iU  ont  trap  duubte  que  fen  let  deceutl,  woxu  der 
Herausgeber  ale  Krlauterung  anter  den  Text  setit:  a  fore*  de  it  deHer  des  autret  lew  ont  montre  a  (es  tromper. 
Die  Worte  Craucib's  entsprechen  dem  nicht,  and  scheinen  überhaupt  nicht  passend.  Ttawairr  hat  in  seiner  Aus- 
gabe aus  eigenen  Mitteln  die  Stolle  xa  bessern  gesucht,  indem  er  schreibt:  The  book  taith,  that  torn  men  [hon 
taught  hir  deeeivour,  /or  they  han  to  muckt  dreded)  to  be  deceived.  8.  the  book  saith  etc  Es  ms«  an  eine 
ßibelstelle  gedacht  sein,  wie  etwa:  Ejict  deriturem  Paov.  22,  10.  Abominatio  hominum  detractor  24,  9.  5. 
to  wamestore.  to  tearmttore  Mobbis,  We.  s.  p.  164.  8.  to  warne*  to  re  myn  hous  etc  to  toarmitore  etc. 
Mobxi?.  W«.  s.  I.  r.  Ct.  que  je  doy  gamir  ma  maison  de  tours,  de  chatteaulx,  d'ttchi/tt  tt  tCautrtt  ediActt  etc 
Fk.  9  artilries.  ct  afr.  artiUerie,  attirall,  machine  da  guene.  10.  edlflen,  build.  11.  Waruestorynge- 
Warmttoryngt  Mobbi*,  Wb.  s.  p.  164.  12.  with  grete  «OStage«.  a  grant  dttpent  Fa.  Cf.  I  telle  yow  schortleiy, 
bow  a  man  may  goon  teith  lyttl  cottage  and  schonte  tyme  MaLXDEv.  p.  1SS.  Ovormykel  vayn  cottage  Hxttr.  1522. 
18.  nought  worth  a  straw.  Cf.  Shale  not  prove  worthe  a  t  traust  (Ulli*.  Nugai  P.  p.  is.  ttraw  verhalt  sich 
als  Ausdruck  dos  Geringfügigen  in  dieser  Verbindung  in  einem  negativen  Saue,  wie  andere  Substantive,  welche  als 
Verstärkungen  einer  Verneinung  anxueehen  sind :  Wat  was  py  strengte  worp  . .  I  ywye  noji  wer»  a  ßye  Bo«.  or  Ol. 
p.  42a  Sorbe  folio  As  in  oore  dayes  nut  not  utorth  a  ftge  tu.  C.  T.  11443.  But  all  nit  worth  a  nuttethaU  Gowut 
Con/.  Am.  IL  p.  So.   s.  Matzxb*  Or.  9,  2,  128.  Mao  vgl.  auch  mhd.  Brn  gäbe  drambe  niht  ein  ttrö  Iwxw  61. 

p.  167.  16.  biloved  With  bis  ttubptei  am»  dt  ttt  tubjecttFu.  8o  wendet  der  Uebersetser  «eil*  wiederum 
an  in:  to  be  bitovtd  teith  hie  cllUeins  1.  17.  Analog  Ist:  biten  with  the  bound  p.  179.  tlain  with  hoondes  C  T.  11404. 
s.  Mi  Tim  r  a  Or.  >,  1,  419.  1«.  saith  Tuliiu  etc.  Wir  werden  hier  vielmehr  an  flxxaeaa  Wort,  erinnert:  Solium 
regem  in  aperto  dementia  pretttabit.  Vnum  ttt  intxpugnabile  munimentutti,  atnor  cieiunu  Sem.  de  Clement.  1,  19,  4. 
17.  vanqnisshe.  renoiiiisa«  Wiu  22-  Talliaa  saith :  In  every  nede  etc.  Cf.  In  omnibut  autem  negotii»,  priut 
quam  aggrtdiart,  adhibenda  ett  prarparatio  diligent  Cic.  de  Of.  1,  21.  24.  in  warn esto ringe,  in  toarmttunnye 
Moaais,  Wa.  s.  p.  164.  25.  TulliaN  saith,  that  long  apparaylyng  etc.  Die  Senteox  lautet  in  dem  air.  Ori- 
ginale: Long  appareiUement  dt  bataiUtt  /ait  brie/  rUtoire.  Wir  können  die  Stelle  bei  Ctcxao  nicht  nachweisen; 
sie  entspricht  Indessen  genau  den  Worten:  Diu  apparandmm  tit  belium,  ut  tine  at  ctUriut  Sanacji  ac  F.  Stbi 
Sent.  111.  26.   CassitlorOJI  Saith.  the  garnlsonn  etc.  Cf.  Cattiodom*  dit:  to  garniton  «tt  pint  pmittant 
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p.  167.  'But  now  let  us  speke  of  the  counseil  that  was  accorded  by  yonre  neighebours,  suche  as 
doon  you  reverence  without*  love,  youre  olde  enemyes  recounsiled,  youre  flatereres,  that  coun- 
seile  yow  certeyn  thinges  pryvely,  and  openly  counseile  yow  the  contrarie,  the  yonge  also, 
that  counsailo  yow  to  make  werre  and  venge  yow  anoon.   And  certes,  sire,  as  1  have  sayd  by- 

5  forn,  ye  have  gretly  erred  to  have  cleped  such  maner  folk  to  youre  counseil,  whiche  be  now 
reproved  by  the  resouns  byfore  sayd.    But  natheles,  let  us  now  descende  to  the  purpos  special, 
p.  1«.  Ye  schul  first  procede  after  the  (p.  1G8)  doctrine  of  Tullius,    Certes,  the  trouthe  of  this  matier 
or  this  counseil  nedeth  nought  diligently  enquere,  for  it  is  wel  wist  whiche  it  ben  that  doon  to 
yow  this  trespas  and  vilonye,  and  how  many  trespasoures ,  and  in  what  maner  thay  han  to 

10  yow  doon  al  this  wrong  and  al  this  vilonye.  And  after  that  schul  ye  examyue  the  secounde 
condicioun,  which  Tullius  addith  therto  in  this  matier.  Tullius  put  a  thing,  which  that  he 
clepeth  consentynge;  this  is  to  sayn,  who  ben  thay,  and  whiche  ben  thay,  and  how  many 
that  consentide  to  this  matiere,  and  to  thy  counsail  in  thy  wilfulness,  to  do  hasty  vengeauncea. 
And  let  us  consider*  also,  who  ben  tho,  and  how  many  ben  tho,  that  consentiden  to  yonre  ad- 

1&  versaries.  And  certes,  as  to  the  first  poynt,  it  is  wel  knowen  whiche  folk  ben  thay  that 
consentide  to  youre  first  wilfulnes.  For  trewly,  alle  tho  that  counaaillede  yow  to  make  sodeyn 
werre,  beth  nought  youre  frendes.  Let  us  considre  whiche  ben  tho  that  ye  holde  so  gretly 
youre  frendes,  as  to  youre  pereone;  for  al  be  it  so,  that  ye  be  mighty  and  riche,  certes  ye  been 
alloone;  for  certes  ye  have  no  childe  but  a  dough  tor,  ne  ye  have  no  bretheren,  ne  coains  ger- 

20  m«yns,  ne  noon  other  neigh  kynrede,  wherfore  that  youre  enemyes  for  drede  schulden  stynto  for 
to  plede  with  you,  and  struye  youre  persoue.    Ye  knowe  also,  that  youre  richesses  mooten  in 
divers  parties  be  departed;  and  whan  every  wight  hath  his  part,  thay  wol  take  but  litel 
reward  to  venge  thy  deth.   But  thyno  enemyes  ben  thre,  and  have  many  children,  bretheren, 
p.  169.  cosynes,  and  othere  neigh  kynrede;  and  though  it  so  were  ye  hadde  (p.  169)  slayn  of  hem 

25  tuo  or  thre,  yet  d wellen  there  ynowe  to  wreke  here  deth  and  sie  thi  persone.  And  though 
so  were  that  youre  kynrede  were  more  sekir  and  stedefast  than  the  kynrede  of  youre  adversaries, 
yit  natheles  youre  kynrede  nis  but  a  fer  kynrede,  and  litel  sib  to  yow,  and  the  kyn  of  youre 
enemyes  ben  neigh  sibbe  to  hem.  And  certes,  as  in  that,  here  condicioun  is  bet  than  youres. 
Thanne  let  us  considere  also,  if  the  counseil  ynge  of  hem  that  counaeilede  yow  to  take  sodein 

3°  vengeance,  whetbir  it  accorde  to  resoun.  And  certes,  ye  knowe  wel,  nay;  for  as  by  right  and 
resoun,  ther  may  no  man  take  vengeaunce  upon  no  wight,  but  the  jugge  that  hath  jurediccioun 

quant  eile  ft  plus  long  tempi  ptnttt  Fa.  Cf.  Uunitio  qulppe  tunc  tfftcitur  pratvalida,  ti  diutina  futrit  excogita- 
tion* roborotts  Camiop.  Variarum  I.  17.  1.  yonre.  pour  W».  4.  sayd  by  forn.  Der  Schriftsteller  wech- 
selt alsbald  mit  byfort  layd  I,  6.     6.  reproved,  i.  p.  144. 

p.  168.  7.  after  the  doctrine  of  TuiliUB.  Hier  wird  offenbar  iuf  die  In  Ctraao's  rhetorischen  Abhand- 
Inngen  enthaltenen  Principiea  gedeutet.  Die  elmelnen  weiterhin  angegebenen  rankte  lassen  eich  schwerlich  auf 
den  römischen  Autor  larnrkfübren.  8-  wblche  It  ben  vie.  qui  tont  ««tue  qui  te  ont  fait  cette  injure,  et  qmanl 
iU  »ont,  et  comment,  et  quant,  et  quelle  injure  its  tt  ont  fait*  Fa.  12.  consentynge.  totttynge  Haul.  Me. 
nach  Wa.  in  der  Anmerkung  au  dieser  Stelle.  Gin  technischer  Ansdroek  dieser  Art  bei  Cukro  let  uue  unbekannt. 
18-  consentide.  con»entid  W«.  to  thy  COnnsail  in  thy  wilfttlnr  use  etc.  Der  afr.  Text  hat:  a  fei  conseit  tt 
a  ta  9vultntt,  ohne  Welteree  blnsuxu  fugen.  Uebrigens  wird  touhnte  öfter  durch  teilfulnes ,  urilfulnesse  aberaeut, 
wie  U  16.  u.  p.  169.  a.  in.  Orten.  14.  COnaentiden.  contenteden  Wa.  Nach  Waionr  steht  »Utt  that  con 
tentedtn  im  Haei.  He.  that  ben  counteilour»  •  der  a/r.  Text  glebt  aber:  qui  st  contentful  a  tt»  adttrsairet.  16. 
eonaentide.  consentid  Wa.  eonnseJIIede.  committed  w*.  SO.  neigh  kynrede.  bien  prouckain»  parent 
Fa.  cf.  i.  M.  a.  p.  169.,  *gi.  auch  a  /er  tynredt  p.  169.  for  to  plede  with  you  and  straye  yonre  persone. 
de  toy  poursuitrt  et  dertruire  Fa.  Daran  tcblieesen  eich  die  Worte:  et  ta  pertonnt  de  »fruit«,  tu  »cet  bien  que  te» 
richette»  t»  dtiUerout  *n  diverses  partiet  etc.  strnye,  destroy,  kommt  In  Ciudceu's  Werken  neben  »traft  ror: 
For  to  »trofft  my  atoor  Oasiai.ni  SM.  Man  findet  auch  itrttBtn  nnd  ttrpen  s.  d.  Wo. 

p.  169-  2«.  that  yonre  kynrede  were  more  seklr  and  stedefast  etc.  Die  üebersettung  lit  nicht  ge- 
nau ;  ja  toll  c*  qmt  te»  amh  »oitnt  trop  plna  qut  let  amis  de  te»  adttrtairet  Fb.  *7.  a  fer  kynrede.  Nach 
Wiiioilf*  Bemerkung  steht  Im  Haul.  Ms.  litel  statt  fer,  was  Tthwihtt  giebt  litel  alb  »leht  dem  neigh  sibbt 
1.  2».  gegenüber.  Cf.  age.  Hia  mieges.  .  be  sva  nfk  lib  v»re.  I.aeo.  «n^i,  CWT.  7.  96.  counsellede.  coumeiltd 
Wh.  take,  taken  Wa.  81.  bnt  the  jogge  etc-  fori  It  juge  qui  a  la  jurisdiction  ma  ltd,  Ja  loit  ce  qut 
ttngtnct  toil  ottroyte  ou  protuitt  a  aucun  quant  on  la  fait  incontinent  tt  attremprtmtnt ,  Selon  ct  qut  droit  It 
commandt  Fa. 
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of  it,  whan  it  is  ygraunted  him  to  take  thilke  vengeaunce  hastily,  or  attemperelJy,  as  the  Iawe  p.  169. 
reqaireth.  And  yit  moreover  of  thilke  word  that  Tullius  clepith  consentynge,  thou  schalt  con- 
sidre,  if  thy  might  and  thy  power  may  consente  and  suffice  to  thy  wilfulnes  and  to  thy  coun- 
seilours.  And  certes,  thou  maist  wel  saye,  that  nay;  for  sicurly,  as  for  to  speke  properly,  we 
maye  doo  no  thing  but  oonly  oon  thing  which  we  maye  do  rightfully;  and  certes  rightfully  6 
maye  ye  take  no  vengeance,  as  of  youre  owne  auctorite.  Than  may  ye  se  that  youre  power 
consentith  not,  ne  accordith  not,  with  youre  wilfulnesse. 

'Let  us  now  examyne  the  thridde  poynt,  that  Tullius  clepeth  consequent*.   Thou  schalt 
understonde,  that  the  vengeance  that  thou  purposiddest  for  to  take,  is  consequent,  and  thereof 
folweth  another  vengeaunce,  peril,  and  werre,  and  other  damages  withoute  nombro,  of  whiche  10 
we  be  not  (p.  170)  war,  as  at  this  tyine.    And  as  touching  the  fourthe  poynt,  that  Tullius  p-"°- 
elepeth  engendrynge,  thou  schalt  considre  that  this  wrong  which  that  is  doon  to  the,  is  engendred 
of  the  hate  of  thin  enemy  es,  and  of  the  vengeaunce  takinge  up  that  wolde  engendre  another 
vengeaunce,  and  moche  sorwe  and  wastyng  of  riches,  as  I  sayde.    Now,  sire,  as  to  the  poynt 
that  Tullius  clepith  causes,  whiche  that  is  the  laste  poynt,  thou  schalt  understonde  that  the  15 
wrong  that  thou  hast  receyved  hath  oerteyn  causes,  whiche  that  Clerkes  calle  orient,  and  e/ßciens, 
and  cau$a  longinqua,  and  causa  propinqua,  this  is  to  saye,  the  fer  cause,  and  the  neigh  cause. 
For  the  fer  cause  is  almighty  God  that  is  cause  of  alle  thinges;  the  nere  cause  is  thi  thre 
enemyes;  the  cause  accidental  was  hate,  the  causes  material  es  been  the  fyve  woundes  of  thy 
doughter;  the  cause  formal  is  the  maner  of  here  werkyng,  that  brought  in  laddres  and  clombe  30 
in  at  thin  wyndowes;  the  cause  final  was  for  to  sie  thy  doughter;  bit  lettede  nought  in  as 
moche  as  was  in  hem.    But  for  to  speke  of  the  fer  cause,  as  to  what  ende  thay  schal  come, 
or  what  schal  finally  betyde  of  hem  in  this  cause,  can  1  not  deme,  but  by  conjectynge  and  by 
supposyng;  fer  we  schul  suppose,  that  thay  schul  come  to  a  wikked  ende,  bycause  that  the 
book  of  Decrees  saith:  Seelden,  or  with  gret  peyne,  ben  causes  ibrought  to  a  good  ende,  whan  *5 
thay  ben  evyl  bygonne. 

"Now,  sire,  if  men  wolde  axe  me,  why  that  God  suffrede  men  to  do  yow  this  wrong  and 
vilonye,  certes  I  can  not  wel  answere,  as  for  no  sothfastnes.   For  the  aposti]  saith,  that  the 
sciences  and  the  (p.  171)  juggements  of  oure  Lord  God  almyghty  ben  ful  deepe,  ther  may  no  p- 
man  comprehende  ne  serchen  hem  suffiriauntly.   Natheles,  by  certeyn  presumpciouna  and  con-  30 


1.  attemperelly.  aitemperetp  Wm.  a.  p.  141.  8.  moreover  of  thilke  word  etc.  apret,  «»cor«  tur  ce 
mot  contrntemeni,  tu  doit  regardtr  tt  ton  poeoir  tt  content  a  Ui  eouXtnte  Fa.  4.  saye.  toy  Wn.  that  nay. 
ant  non  Fa.  HJar  lit  die  fr.  Anedraeaaweiae  «nfnenommen,  win  rend  p.  prwc  I.  SO.  du  im  Original«  «tobend«  out 
non  nor  mit  rniy  übereeiit  iat.  &  «.  may«.  mc»  Wb.  (dreimal)  8.  that  Tullius  elepeth  consequent*. 
gut  Tutitt  apptUe  conttqucnt  F«.  Ku  vergleiche  hieran  etw»  Cir.  Topic  I».  lO  of  whlehe  we  be  not 
war  cic  Utfutlt  ten  nt  toil  ntaintenant  Pa. 

p.  170.  11.  that  Tnlllus  clepith  engendrynge.  Aneh  dia««r  tecbnlaehe  Aiudrock  ecbelat  Cicaeo  fremd. 
18.  of  the  hate  of  thin  enemyes.  and  of  the  vengeaunee  takynge  up  that  wolde  engendre  etc  Fir 
up  lioMt  Ttkwh.  upon.  Da«  uns  vorliegend«  Exemplar  d««  Originale«  bat:  acqnitition  oTennemle  enßambte  dt  wen- 
genet;  dt  haine  «I  content  gutrrtt  uaitttnt  et  degattement  dt  tont  Htm;  dagegen  bl«t«t  du  Ma,  do  R.  die  VarUaM: 
de  tet  tnnemit ;  dt  la  tengence  te  engtndrera  autre  tengence,  hapnt,  tvntent,  gutrrt  et  degattement  dt  let  bient. 
Die  eogli»«b«  UebereeUnng  «cb«lnt  ao«  korramplrt:  wir  können  Ihr  keinen  Sinn  abgewinnen.  1&.  that  Tallinn 
rl«plth  cauü«».  Wir  dürfen  etwa  an  Cio.  Topic.  14.  Ii.  und  ad  Uerenm.  3,  S.  danken.  17.  »eye.  top  W«. 
fer,  far,  remote.  18.  thl.  tke  Wl  thin  Triwn.  Vgi.  tee  troi*  tnntmli  Fa.  81.  hit  letted«  nought  et«. 
U  Ittttd  nought  Wb.  ei  par  tu*  nt  demourra  Fa.  Dae  Verb  IctUn  wird  klar  intraniltlv  gebravebt,  wie  in:  I  may 
no  langer  Uttt  P.  Plovqhu.  12067.  23.    ronjeetynge-  conjedpng  Wa.   et  by  conjtetingtt  p.  171.  84. 

byeaose  that  the  booh  of  Decrees  saith.  par  la  redeem  dm  Dtcret  «*J  dit  Pa.  w.lcbaa  Liber  Decreto- 
rum  bier  K«mnint  Ut,  vermögen  wir  nicht  in  ermitteln.  88.  Beeiden,  «ildom.  Chaocw«>  Werke  bieten  gewöhn- 
lieb  die  Form  Mid*  i  Beide  1«  tbe  Friday  at  tba  wyke  Ulke  C  T.  1M1.  Na  «pakith  of  70«  bot  telde  rereranee  10125. 
;  seiden  TTRWB.J.  Seide  in  grate  thing  aal  be  «pede  Rom.  0/  tkt  A.  «80*;  doob  «labt  leiden  tpmt  C.  T.  9031.  28. 
the  apostil  aalth  etc  Cf.  O  aUitudo  dititiarum  enpitntiet  tt  tcientiai  Del:  enam  incomprekeneüUia  turnt  jndieia 
ejut,  et  inetttigabiite  via  tjnt  Bon.  11.  33, 

J>A/*    0%4«38aJI«3J  fff 49%%JrtfrtiOH4  jm\    tlttH   tjtoej    jOitfM  ttt  jWVtttt  P«V* 
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p.m.  jectinges,  I  holde  and  bilieve,  that  God,  which  that  is  ful  of  justice  and  of  rightwisnossc,  hath 
suffred  this  to  betyde,  by  juste  cause  resonable.  Thy  name,  Meiibe,  is  to  say,  a  man  that 
drynketh  hony.    Thou  bast  ydronke  so  moche  hony  of  sweete  temperel  richesses  and  delices 

.  and  honours  of  this  world,  that  thou  art  dronke,  and  hast  foryete  Jhesu  Crist  thy  creatour; 
5  thou  hast  not  doon  him  such  honour  and  reverence  as  the  oughte  to  doone,  ne  thou  hast  nought 
wel  taken  keep  to  the  wordes  of  Ovide,  that  saith,  Under  the  hony  of  thy  goodes  of  thy  body 
is  hid  the  venym  that  sleeth  thi  soule.  And  Salamon  saith:  If  thou  have  founde  hony,  ete  of 
it  that  sufficeth ;  for  if  thou  ete  of  it  out  of  inesure,  thou  schalt  spewe,  and  be  nedy  and  povere. 
And  peraventure  Crist  hath  the  in  despit,  and  hath  torned  away  fro  the  his  face  and  his  eeres 

10  of  misericorde;  and  also  he  hath  suffred  that  thou  hast  ben  punyssched  in  the  manor  that  thou 
hast  itrespassed.  Thou  hast  doon  synne  ayeinst  oure  Lord  Crist,  for  certes  the  thre  enemyes 
of  mankinde,  that  is  to  saye,  thy  flesschc,  the  feend,  and  the  world,  thou  hast  ysuffred  hem 
to  entre  into  thin  herte  wilfully,  by  the  wyndow  of  thy  body,  and  hast  nought  defended  thiself 
sufficiently  agayns  here  assautis,  and  here  temptaciouns ,  so  that  thay  have  woundid  thi  soule 

16  in  fyve  places,  this  is  to  sayn,  the  dedly  synnes  that  ben  entred  into  thin  herte  by  thy  fyve 
P.  172.  wittes ;  and  in  the  same  maner  oure  Lord  Crist  hath  wolde  (p.  172)  and  suffired,  that  thy  thre 
enemyes  ben  entred  into  thin  nous  by  tho  wyndowes,  and  have  iwoundid  thi  doughter  in  the 
forsayde  maner." 

"  Certes "  quod  Melibeus,  •  I  se  wel  that  ye  enforce  yow  moche  by  wordes  to  overcome  me, 
20  in  such  manere,  that  I  schal  not  venge  me  on  myn  enemyes,  schewynge  me  the  perils  and  the 
yveles  that  mighteu  falle  of  this  vengeaunce.  But  who  so  wolde  considre  in  alle  vengeaunces 
the  periles  and  the  yveles  that  mighten  folwe  of  vengeaunces  takynge,  a  man  wolde  never  take 
vengeaunce,  and  that  were  harm;  for  by  vengeaunce  takynge  be  wikked  men  destroyed  and 
dissevered  fro  the  goode  men.  And  thay  that  have  wille  to  wikkednes,  restreignen  here  wikked 
2b  purpos,  whan  thay  seen  tho  punysshyng  and  the  cbastisyng  of  trespasours. 

"And  yit  say  I  more,  that  right  so  as  a  seugle  persone  synneth  in  taking  of  vengeaunce, 
right  so  the  jugge  synneth  if  he  doo  no  vengeaunce  on  him  that  it  hath  deserved.   For  Senec 


2.  by  juste  cause  reaonable.  pour  edute  jutte  et  raitonnabie  Fa.  a  man  that  drynketh  hony. 
Die»«  Deutung  del  Karneol  Mtlibotun  lUmul  natürlich  ana  dem  Originale,  welche«  sagt:  cttlui  qui  boit  le  mieL 
Meliboeut  [vgl.  AttUßout,  «in«  Stadt  in  Thessalien]  hat  mit  solcher  Etymologie  wenig  gemein.  4.  dronke, 
drunk.  foryete.  forgete  W*.  6.  to  the  wordes  of  Ovidc  Cf.  Impia  tub  dulei  melte  wenena  latent  o«i.. 
Am.  1.  8,  10*.  7.  Salanion  salth  *tc  Ct  Mei  itvenitti:  comede  quod  tufficit  tibi,  ne  forte  tatiatut  euomat 
iUud  Pmv.  SS,  16.  Der  Znsats  and  bt  nedg  and  funere  gehfirt  Ctucrm  an:  er  atebt  »o  wenig  im  air. Original«  als 
in  der  Bibelstelle  selbst  11.  ayeüut  ageintt  Wa.  the  thre  etc,  thi  Are  etc  Wb.  the  three  Ttbwb.  cf. 
led  troii  emtemit  F*.  12.  aaye.  tay  Wa.  lg.  wilfully-  tout  franchement  Fb.  14  assautls.  at  tautet 
Wa.,  Ttbwh.  atetntit  Harn.  Ha.  default t  Lamsp.  Me.  [wie  Wb.  anmerkt],  attaut  Fa.  [nach  Wa.  auaux).  16. 
bath  wolde  aud  »uffred.  a  voutu  et  toujfirt  Fb.  Dm  Partie.  Pf.  wolde  hat  Tibwmitt  an  einer  anderen  Stelle 
unsere»  Stücke«  in  der  Form  wold:  Right  aa  oure  Lord  bath  void  TrawH.  p.  1U7.  coL  I.  I.  67.  wo  unser  Teat  mit 
für  kath  wold  bietet  p.  1*8.  Be  kehrt  aber  andertwo  wieder :  The  fomy  bridel . .  Governeth  be  rygbt  aa  blmaelfe 
hathe  wolde  Lbo.  or  O.  Wo***,  Dido  283,  [hath  would  Trnwn.  1107).  Wir  treffen  diee  Tarticlp  auch  bei  Go***: 
Which  might*,  if  that  he  bad  wolde.  His  time  kept,  hare  be  wiütlnne  Conf.  Am.  II.  p.  9.  Man  mag  die  auffallende 
Form  dem  spät  gebräuchlichen  deutsches  gewollt  vergleichen ;  wa«  ludessen  da*  Neuhochdeutsche  später  allgemein 
beliebt  hat,  hat  daa  Neuengllscb*  wieder  verworfen. 

p.  172.  21.  falle,  adtenir  Fa.  28  «hat  wer*  harm,  c»  teroit  mouU  grant  dommage  Fb.  be  . 
dlaaevered  fro  the  goode  men.  tont  ottee  dTentre  Ut  bont  Fa.  26.  And  ylt  et*.  Vor  dieaen  Worten  fehlt  in 
allen  verglichene»  Mae.  CiiaL'cu'a  der  Anfang  der  Rede  der  Frau,  welcher  in  dem  gedruckten  Originale  lautet:  A 
et  reipond  dame  Prudence:  etrtet,  diet  eile,  je  von«  oetroie  que  dt  eengtnce  nient  moult  de  bient,  maie  faire  ten- 
gence,  nappartient  pat  a  um  chatcun,  fort  teuiement  aux  füget  et  a  eeuix  qui  ont  la  jurltcHction  tur  let  tnalfai- 
teurt,  tt  dg  oultre  que  ete.  Die  von  Waiont  an  dieser  Stalle  aua  einer  Handschrift  angeffihrten  fr.  Worte  wel- 
chen sachlich  wenig  hiervon  ab;  doeh  steht  statt  mouU  dt  bient  vielmehr  moU  de  mault  et  de  blent.  Ohne  Oelähr- 
dung  des  Verständnisses  konnte  der  ganze  Paasna  von  Chaccbb  nicht  auagolasaen  werden.  Ttbwh.  hat  dieae  Lücke 
ausgefüllt.  27.  on.  of  Wb,,  Ttbwh.  For  Senec  saith  thns . .  achrewoa.  So  haben  Mona.  u.  Wb.  Dagegen 
steht:  That  maitter  (he  tayth)  it  good,  that  prent*  threwet  Trawn.  Nach  Wiisht's  Mittheilung  enthält  das  Htiu 
Ms.:  He  that  maitter  it  he  taith  good  to  rt prove  tehrewet.  Alle  diese  I^esarten  stimmen  aber  nicht  mit  den  Wor- 
ten des  afr.  Originale«:  eeltui  nuitt  aux  bont,  qui  ttpargne  let  mautait.  Diese  Verschiedenheit  macht  die  Auffin- 
dung der  entsprechenden  Stelle  SmxV»  schwierig;  man  vergleich*  au  unserem  englischen  T««U:  Bonut  judex 
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saith  thus:  That  maister.  he  saith,  is  pood  that  reproveth  schrewcs.    And  as  Cassodor  saith:  p.m. 
A  man  dredeth  to  doon  outrage,  whan  he  woot  and  knoweth  that  it  displeseth  to  the  jugges 
and  the  soveraynes.   And  another  saith:  The  jugge  that  dredeth  to  demen  right,  maketh  sohrewes. 
And  seint  Poul  thappostoil  saith  in  his  epistil,  whan  he  writeth  to  the  Romayns:  The  jugges 
bere  not  the  spere  withoute  cause,  but  thay  l>eren  it  to  punysshe  the  schrewes  and  mysdoers,  and  5 
for  to  defende  with  the  goode  men.    If  ye  wol  take  vengeaunce  on  youre  enemyes,  ye  schul 
retourne  or  have  recours  to  the  jugges,  that  have  jurediccioun  upon  hem,  and  he  schal  (p.  173)  p.  173. 
punissche  hem,  as  the  law  axeth  and  requireth."    "A!"    quod  Melibeus,  'this  vengeaunce 
liketh  me  no  thing.    I  bythenke  me  now,  and  take  heed,  how  Fortune  hath  norissched  me  fro 
my  childhode,  and  hath  holpe  me  to  passen  many  a  stray t  passage;  now  wol  I  aske  her  that  10 
sehe  schal,  with  Goddes  help,  helpe  me  my  schame  for  to  venge." 

"Certes,"  quod  Prudence,  "if  ye  wil  wirche  by  my  counseil,  ye  schul  not  assaye  Fortune 
by  no  maner  way,  ne  ye  schul  not  lene  ne  bowe  unto  hire,  after  the  word  of  Senec;  for  thinges 
that  beth  follyly  done,  and  that  beth  done  in  hope  of  Fortune,  schul  never  come  to  good 
ende.  And  as  the  same  Senek  saith:  The  more  cleer  and  the  more  schynynge  that  Fortune  is,  15 
the  more  brutil  and  the  sooner  breketh  sehe.  So  trusteth  nought  in  hire,  for  sehe  is  nought 
stedefast  ne  stable:  for  whan  thou  wenest  or  trowest  to  be  most  siker  or  seur  of  hir  help,  sehe 
wol  fayle  and  deceyve  the.  And  wher  as  ye  saye,  that  Fortune  hath  norisshed  yow  fro  youre 
childhode,  I  say  that  in  so  mochel  ye  schul  the  lasse  truste  in  hire  and  in  hire  witte.  For 


damnat  improbandot,  non  odit  Sim.  d*  Ira  1,  16,  6.,  nnd  zu  dem  altfranzösischen:  Ronit  noett  quitquit  pepercit 
tnali*  Skbkc*  ac  P.  8vm  Sent.  99.  lieber  den  Zweck  der  Strafe  äussert  «ich  Skskca  in  ähnlicher  Welse  wie  unser 
Verfasser  in  dem  Vorhergehenden :  Tranteamut  ad  aliena*  injuria* :  in  quibut  tindieandit  here  tria  lex  tetuta  ett 
.  .out  ut  tum,  qutm  punit,  emtndet;  aut  ut  poena  tjut  etttrot  meliort*  reddat:  auf  ut  tublatit  malit  tecuriore* 
ceteri  tivant.  Srx  de  CUm.  1,  22,  1.  Die  Abschreckuogstheorie  kommt  auch  sonst  vor,  cf.  de  Ira  1,  16,  21,  1. 
Cassodor  =  Cattiodorit  p.  1ST.  Cattidorut  p.  167.  Cattidort  p.  180.  Der  afr.  Test  bietet  durchgängig  Cattiodoret. 
Die  nieder  geh6rig«n  Worte  dürften  die  folgenden  sein:  quoniam  exeettut  htne  ivnt  in  formidine,  cum  ereduntur 
judieibut  ditplicert.  Cabsiodob.  Variarum  L  4.  4.  Poul  thappostoil  saith  etc.  Cf.  Dei  mim  minister  e$t  tibi 
in  bonum.  8i  autem  malum  fteerit,  time;  non  enim  tine  cau$a  gladium  portal.  Dei  enim  minister  eit,  rinde. r  in 
viam  ei,  qui  malum  agit  Rom.  13,  4.  5.  the  aper?.  Wir  sollten  the  tverd  erwarten,  dem  afr.  le  glaire  nnd  dem 
Im.  gladium  gemäss,  wie  denn  auch  die  Wyellffe-UebersetBungen  the  tverd  bieten.  Aach  konnte  aus  tperd  leicht 
Mpere  durch  Unachtsamkeit  eines  Schreibers  entstehen;  indessen  stimmt  auch  TranniTT  hinsichtlich  der  Lesart 
»perr.  thay.  they  Wr.  6—7.  ye  sehnl  retonrne  or  have  recours  to  the  jogg**,  tu  recourrai  a% 
jupe  etc.  Fb.  Demgemäss  steht  bei  TlBWH.  der  Singular  des  letzten  Hauptwortes:  ye  thuln  retourne  or  hare  pour 
recourt  to  the  juge  that  hath  etc.  he  schul  Der  8ingular  he  wird  hier  ungenau  auf  the  juggei  zurückgezogen, 
was  Im  »fr.  Texte,  wie  bei  TiBwn.  nicht  der  Fall  ist,  da  dort  eben  der  Singular  vorhergeht. 

p.  173'  8.  as  the  law« .  .reqnireth.  »elon  droit  Fb.  10.  many  a  stray  t  passage,  moult  de  fort 
pa*  Fs.  18.  ne  ye  sehnl  not  lene  ne  bowe  nnto  hire,  ne  *ehul  etc.  Wb.  ne  ne  tappoitrat  a  elle  Fn. 
after  the  word  of  Senee.  Nach  Chaci  r.B'i  Ocbcrsetznng  müsste  man  In  dem  Vorangehenden  die  Worte  8»bm-a'« 
rertnuthen,  und  die  mit  for  angefügten  Sätze  als  dem  Verfasser  des  Meliboeus  angebörig.  Per  afr.  Text  lässt  aber 
eben  das  Folgende  als  Sentenz  SiNEr-A's  erscheinen:  Let  chore s  »e  font  follemtnt,  gas]  »e  font  a  l'etperancr  de  for- 
tune, welche  der  englische  Uebersetxer,  nach  seiner  Weise,  wiederum  weiter  ausführt.  Man  könnte  hier  an  Stellen 
Sriscca's,  wie  die  folgende,  denken :  Quanta  tatiu* . .  doeere  to*,  qui  *ua  permitere  Fortuna,  nihil  *tahile  ah  Hin 
datum  tue,  ejut  omnia  ftuere  aura  mobiliutt  Bns.  flat.  Qu.  III.  pro- f.  7.  Doch  steht  den  Textworten  näher:  Male 
geritur,  quiequid  geritur  Fortuna?  fldt  SrSBCÄ  AC  V.  8tbi  Sent.  872.  14-    follyly  done,  folly  Wb.  folily  don 

TTBwn.  Vgl,  *e  font  foUement  Fb  beth  done,  beth  Wb.  ben  don  Ttrwh.  Vgl.  te  font  Fb.  15.  And  as 
the  SAIDS  Senek  saith.  Der  afr.  Text  hat  diase  Worte  nicht,  sondern  fährt  sogleich  fort:  Car  fortune  ett  eomme 
une  rerriere  qui  dt  tont  eomme  eilt  tit  plu*  eiere  et  plu*  rt*pltndi**ant,  dt  tant  tit  tilt  plu*  toit  britet.  Der  eng- 
lische Uebersetzer  hat  dl«  Worte  eomme  unt  rerriere  nicht  wiedergegeben.  Das  Bild  der  -Zerbrechlichkeit  des 
Glücke«  wie  des  filases  kommt  übrigens  dem  Sexbca  unseres  Wissens  durchaus  nicht  an ,  wenngleich  es  alt  ist 
nnd  in  einer  nnserer  Stelle  entsprechenden  Sentenz  sich  wieder  findet:  Fortuna  vitrea  eit,  tum  cum  tplendet,  fran- 
gitur  SmfB'-x  ac  P,  8ybi  8ent.  235.  Im  a  sagt  einigermassen  ähnlich:  Quid  enim  ett,  qund  non  fortuna  quum 
roluit  ex  tlorentittimo  detrahatl  quod  non  eo  magi*  aggrediatur  et  quatiat,  quo  ipeciotiu*  fulget  srs.  F.pitt  91,  4. 
16.  brutil.  brittle  s.  d.  Wb.  17.  Siker  or  senr.  teur  Wb.  tiker  and  teure  TlBWB,  teur  Fk,  Die  Partikel 
or  ist  befremdend,  da  sie.  iwisclien  den  Synonymen  stehend,  nur  als  verdolmetschend  anzusehen  wäre,  und  and 
scheint  eher  angemessen.  Uebrigens  erscheint  das  afr.  teur  [lat.  tecurut]  in  dieser  Form  auch  im  Altenglischen  : 
Also  teur  as  rede  is  ever  fire  CiL  Tr.  a.  Cr.  3,  1584.  Also  teur  as  day  cometh  after  nygbt  4.  393.;  und  daher  die 
abgeleiteten  tturemmt,  tturte  oder  ttwrte  n.  a.      18.   saye.  tay  Wr. 
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p.t7j.  Senek  saith:  What  man  that  ifl  norissched  by  Fortuna,  sehe  maketh  him  a  gret  fool.  Now 
siththe  ye  desire  and  axe  vengeaunce,  and  the  vengeaunce  that  is  doon  after  the  lawe  and 
beforne  the  juge  ne  liketb  yowe  nought,  and  the  vengeaunce  that  is  doon  in  hope  of  Fortune,  is 
perilous  and  uncerteyn,  thanne  haveth  ye  noon  other  remedye,  but  for  to  have  reeours  unto 
5  the  80veraigne  jugge,  that  vengith  alle  vilonies  and  wronges;  and  he  schal  venge  yow,  after 
that  himself  witnesseth,  where  as  he  saith:  "Leveth  the  vengeaunce  to  me,  and  I  schal  yelde  it." 
p.  174.  (p.  174)  Melibeus  answerd:  "If  I  ne  venge  me  nought  of  the  vilonye  that  men  have  doon 
unto  me,  I  schal  sompne  or  warne  hem  that  han  doon  to  me  that  vilonye,  and  alle  othere, 
to  doo  me  another  vilonye.   For  it  is  writcn:  If  thou  tak  no  vengeaunce  of  an  old  vilonye,  thou 

10  sompnest  thin  adversaria  do  the  a  newe  vilonye.  And  also,  for  my  suffraunce,  men  wolde  do 
me  so  moche  vilonye,  that  I  mighte  neither  bere  it  ne  susteyne  it;  and  so  schulde  I  be  put 
overlowe.  For  men  say,  in  moche  sufferynge  schal  many  thinges  falle  unto  the,  whiche  thou 
schalt  nought  mowe  suffre." 

•Certes"  quod  Prudence,  *I  graunte  yow  wel,  that  overmochil  suffraunce  is  nought  good, 

15  but  yit  folwith  it  nought  thereof,  that  every  persone  to  whom  men  doon  vilonye,  take  of  it 
vengeaunce.  For  it  appertieneth  and  longeth  al  oonly  to  the  jugges,  for  they  schul  venge  the 
vilouyea  and  injuries;  and  therfore  the  auctoritees  that  ye  have  sayd  above  been  oonly  under- 
stonden  in  the  jugges;  for  whan  thay  suffre  to  mochil  the  wronges  and  the  vilonyes  that  ben 
doon  withoute  punysshyng,  thay  somne  not  a  man  oonly  to  doo  newe  wronges,  but  thay  comaunde 

20  hit.   Also  the  wise  man  saith :  The  jugge  that  correcteth  not  the  synnere,  comaundith  [bim] 
and  byddith  him  doon  another  synne.    And  the  jugges  and  sovereignes  mighten  in  here  lond 
ao  mochil  suffre n  of  the  schrewes  and  mysdoeres,  that  thay  schulde  by  such  suffraunce,  by 
proces  of  tyme,  wexen  of  such  power  and  might,  that  thay  schulde  put  out  the  judges  and  the 
p.  175.  sovereignes  from  here  places,  and  atte  laste  do  hem  lese  here  lordschipes.   But  lete  us  now 

25  putte,  that  ye  han  leve  to  venge  (p.  175)  yow,  I  say  ye  ben  nought  of  might  ne  power  as 
now  to  venge  you;  for  if  ye  wolde  make  comparisoun  as  to  the  might  of  youre  adversaries,  ye 
schulde  fynde  in  many  thinges,  that  I  have  ischewed  yow  er  this,  that  here  condicioun  is 
bettre  than  youres,  and  therfore  say  I,  that  it  is  pood  as  now,  that  ye  suffre  and  be  pacient 


1.  Senek  saith :  What  man  etc  Bmeque  dit  out  celtui  que  for  tint  nourritt  trvp,  eltt  It  fait  fot  Ft.  Ea 
•ind  die  lateinischen  Worte;  Fortuna  nitniuiu  quem  fottt,  ttultum  facti  Shkbcai  ac  T^.  Stbi  Sent.  231.  a  grel 
foul,  to  grtt  a  fool  Wn.  Die  entere  Leeart  bat  auch  Tthmh.  Ks  scheint,  daai  anf  all«  F&lle  der  l'eberaetter  das 
Wort  trop  de*  Orunduxte»  au  dem  »weiten  Salze  sog.  2.  8.  after  the  )  a  we.  .that  is  doon.  Wiiuht  bemerkt, 
daai  die»«  Worte  Im  Ha*L.  Ma.  durch  da«  Verseben  de»  8chreibere,  welcher  von  dem  vorangehenden  doom  tu  dem 
folgenden  abirrte,  ausgefallen  sind.  W*.  füllte  die  Lücke  nach  dem  Lasbd.  Mi.  Tvxwa.  hat  dieselben  Worte  in 
etwa«  veränderter  Schreibung;  auch  Moaai*  weicht  in  der  Rechtschreibung  von  Ws.  ab.  3.  beforne.  bf ferne 
Wk,  jage,  jugge  Wh.  yowe.  yo*v  W«.  5.  vilonies.  tilltniet  Fa.  cf.  p.  174.  Wir  treffen  Bilenie,  tilanie, 
vilonit  u.  a.  Fonaeu  diese»  Worte»,  wie  auch  im  Afr.  die  Vokallsation  destelben  verschieden  erscheint.  Bei  Ciiaucbb 
lesen  wir  in  den  verschiedenen  Handschriften  die  Formen  tileynpt,  tetany,  tilonut ,  relonye ,  a.  B.  C.  T.  7U. 
a.  Six-Taxi  Pwst  1.  c.  6.  Leveth  etc.  Cf.  JKA«  vindicta,  too  retribuam  Kon.  1»,  19.  IUbh.  10,  30.  coli. 
Diut.  32,  «4.  A  mow,  dit  it,  laiut  la  rtuotnee  et  jt  U>  ferap  Fa.  In  der  WyclinVUebersettung  steht  Ho».  12,  19. 
To  tut  ttniaunet,  and  I  schal  jelde  a-fen  Oxr. 

p.  174.  8.  sompne  nr  warne,  »onnere  teamt  Ws,  Die  erate  Lesart  hat  auch  Tr««n.  Vgl.  jt  ttmondrny 
cevtx  qui  la  m'ant  faiett  Fa.  Zu  »ompnt,  summon,  wie  auch  Tirwh.  schreibt,  vgl.  thou  tompnett  I.  10.  he  coatbe 
tompne  C.  T.  69*9.  und  da»  Snbitaativ  tompnour  C  T.  &43  etc.  9-  it  is  writen.  ü  tu  etcript  Fa.  An  die 
heilige  Schrift  1st  nicht  tu  denken.  Cf.  Vettrtm  ftrtndo  injuriam  uteür»  novam  Sewscas  ac  P.  Stm  SenL  754. 
10.  Horupnest  tomnttt  W«.  do.  to  do  Ttkwu.  Der  reine  Infinitiv  nach  tompnett,  welchen  Mnaais  nnd  Weicht 
haben,  verhalt  »ich  nicht  anders  als  der  Infinitiv  bei  bidden.  11.  seaside  1  be  put  overlowe.  ttroU  an  bat 
du  tout  en  tout  Fa.  18.  nought  mowe.  nought  noun  Wa.  Die  erst«  Lesart,  welche  Ttkwh.  thellt,  wird  durch 
den  afr.  Teat  gerechtfertigt:  out  toußrbr  nt  pourrat.  IS.  thereof,  thtrof  Wk.  17.  the  auetoriteeft.  tkt 
fico  auctorittti  Ttrwii.  was  gerechtfertigt  erscheint  durch:  U*  dtux  auetorittt  Fa.  been..Underxtondet>  Id  the 
Jngges.  tont  tnttnduti  tant  ttultment  dt*  juge*  Fr.  Die  Wahl  der  Priposltion  in,  worin  die  verschiedenen  Aua- 
gaben übereinstimmen,  ist  einigermasseu  auffällig.  90.  hit.  it  Wk.  84.  lete  US  now  pntte.  potont  Fa. 
cf.  p.  17S. 

p.  175.  2«.  eomparisonn  aa  to  . .  adversaries,  eomparoiton  dt  ta  puiuanct  a  la  puiuanct  dt  itt  ad- 
ttrtairt*  Fk. 
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"  Porthermore  ye  knows  wel  that  after  the  comune  sawe,  it  is  a  woodnease,  a  man  to  stryre  p-  n*. 
with  a  strenger  or  a  more  mighty  man  than  himseiven  is;  and  for  to  stryve  with  a  man  of 
evene  strengthe,  that  is  to  saye,  with  as  strong  a  man  as  he  is,  it  is  peril,  and  for  to  stryre 
with  a  weykere,  it  is  a  folye;  and  therfore  schulde  a  man  fle  atryvynge  as  moche  as  be  mights. 
For  Salamon  seith :  It  is  a  gret  worschipe,  a  man  to  kepe  him  fro  noyse  and  stryfe.   And  if  it  5 
so  bifalle  or  bappe  that  a  man  of  gretter  might  and  strengths  than  thon  art,  do  the  grevaunce, 
stndie  and  busye  the  rather  to  stille  the  same  grevaunce,  than  for  to  venge  the.   For  Senec 
saith  f  he  putteth  him  in  a  gret  peril  that  stryvetb  with  a  gretter  man  than  he  himseiven  is. 
And  Catoun  saith:  If  a  man  of  heiher  estat  or  degre,  or  more  mighty  then  thon,  do  the  anoye 
other  grevaunce,  suffre  him;  for  he  that  hath  oones  don  the  a  grievaunce,  may  another  tyme  10 
relieve  the  and  helpe  the. 

"Yit  sette  I  a  caas,  ye  have  both  might  and  licence  for  to  Tenge  yow,  I  say  ther  ben  ful 
many  thinges  that  schulde  restreinge  yow  of  vengeaunce  takynge,  and  make  yow  to  encline  to 
sufTre,  and  to  have  pacience  of  the  wronges  that  han  ben  doon  to  yow.   First  and  forward,  ye  p.  n«. 
wot  considre  the  (p.  176)  defautes  that  ben  in  youre  owne  persone,  for  whiche  defautes  Qod  15 
hath  8affred  yow  to  have  this  tribulacionn,  as  1  have  sayd  yow  herbyfore.   For  the  poete  saith: 
We  oughten  paciently  to  suffre  the  tribulacioun  that  cometh  to  us,  whan  that  we  thenken  and 
consideren,  that  we  han  deserved  to  have  hem.   And  seint  Gregorie  saith,  that  whan  a  man 
ronsideretb  wel  the  nombre  of  his  defontes,  and  of  bis  synnes,  the  peynes  and  the  tribulacioun» 
that  he  suffereth  semen  the  lasse  unto  him.   And  in  as  moche  as  him  thenkith  bis  synnes  the  20 
more  bevy  and  grevous,  iu  so  moche  his  peyne  is  the  lighter  and  the  more  esier  unto  him. 
Also  ye  oughten  to  encline  and  bowe  youre  berte,  to  take  the  pacience  of  oure  Lord  Iheau 
Christ,  as  saith  seint  Peter  in  his  Epistles.   Ihesu  Crist,  he  seith,  hath  suflfred  for  us,  and 
yiven  ensample  unto  every  man  to  folwe  and  sewe  him,  for  he  dede  never  synne,  ne  never 
cam  a  vileyns  worde  out  of  his  mouth.  Whan  men  cursed  him,  he  cursed  hem  not,  and  whan  25 
men  beete  %im,  be  manaeed  hem  not.   Also  the  gret  pacience  which  that  seintea  that  been 
in  Paradys  ban  had  in  tribulaeiouns  that  tbay  have  had  and  suffred  without*  desert  or  gult, 


1,  ye  knowe  wel.  f*  knowe  Wa.  met  lögt  nach  Trawn.  hinan,  obwohl  du  Original  nur  engt:  to  *e««.  Du 
Folgende  erinnert  »ehr  an  eine  Aenaaerung  gmit'i:  Ergo  ira  obeHnendnm  tit,  nee  par  ttt  qui  laceitendue  ttt, 
rite  superior,  rite  inferior.  (Mm  pare  contendere,  aneep»  e*l:  cum  tuptriore,  furioium;  cum  inferior*,  lordidnm 

de  Ira  9,  .14,  1.  8.  saye.  tap  Wb.  4-  a  Weykere,  >  weaker  od«.  Wat  die  Vokaliiiation  dot  Adjektiv 
betrifft,  m  Tgl.:  Opoo  •  perchr,  to  tike  and  •mall*  Cm.  Rom.  of  the  11  MS.  8o  baben  vier  Handecbrlften  aa  dar 
Stella,  wo  die  neoeren  Autgaben  toapke  bieten  (uwpkt  baa  Uta  oxen  C.  T.  89».),  wey*.  vetfte,  wtikt  Six-Text  Painr 
»87.  Bei  Ttbwh.  Saden  wir  »«*«,  meiere.  Daa  P»o«it.  P*av.  eehrelbt  wiyt*  p.  MO.  Ueber  die  verschiedenen 
GaaulUn  de«  Worte*  ».  d.  Wo.  a  folye-  fotpt  Wb.  fotie  Traws.  Die  Au*lw>unK  de»  Artlkeli  wurde  etwa 
vom  Original«  gerechtfertigt,  doch  etebt  dort  ein  aadere«  Subataatfv :  contendre  a  motndr«,  e'ett  kernte  Fa.  5. 
Halamon  seith  et«.  Saiemon  dit  que  c'etl  grämt  kouneur  a  komme,  quant  it  it  Ket  guetter  de  brigue  el  dl  con- 
tent Km.  C"f.  Honor  eit  komini.  qui  eeparat  $e  a  contentionibn,  Paov.  So,  3.  stryfe.  ttrpf  We.  7-  Senee 
naltb  etc.  Seneque  dit  que  cetitd  te  met  en  grant  peril,  qui  te  etmrrouee  a  pint  fort  de  iui  Fa.  Man  vergleiche 
die  eben  angeführte  Stalle  de  Ira  9,  34,  t.  and:  Sapient  nunquam  potentium  irae  protocabit  8m.  Kp.  14,  S.  ». 
Catoan  aalth  ate.  Der  Grundwort  lautet:  8«  pin*  grant  qac  toy  ta  grtafve,  eueSre  toy:  ear  cettui  qui  fa  une  foil 
art**,  te  pourra  une  autre  foil  aidier  tu.  Cf.  Cede  locum  Imiui  Fortuna,  cede  potenti.  Leidere  qui  potuit,  prod 
ene  aUquando  taUbit  Cat.  Ditt.  4,  IS.  keiher.  a.  p.  151.  v.  *«**.  10.  other  grevaanee.  or  grietaunce 
Wa.  Beide  Laaartan  lind  natürlich  von  gleicher  Bedeutung.  12.  Yit  Bette  1  a  eaas.  Or  potoni  Fa.  18. 
rentrelnge.  reitrelqne  Wa.  rttraire  Fa.  and  make  yow  to  encline  to  inffre  «tc.  et  te  doieent  encliner  a 
top  laufrir  et  avoir  pacience  F«.      14.  First  and  forward,  prenneremcnt  Pa.  «.  p.  160. 

p.  176.  16.  tke  poete  »aith  etc.  Auth  der  fr.  Text  bat  te  poete,  obae  Nennung  eine*  Namen*.  Nach  dem 
Worte  tribulacioun,  welch«*  auch  im  «fr.  Originale  Torkommt  (te,  tribulation*  qui  mm,  eimnenl),  möchte  mm  auf 
einen  ehrfeülcbeo.  »el  *•  laUtnieeben  oder  franeoriaehen  Dichter  *«kil«**ea.  M.  aelnt  Peter  In  Us  Epistles. 
Cf.  «ata  et  Ckriitui  paim  «it  pro  mobil,  eobii  reitnqueni  enmptnm,  ut  tequamini  eettigia  ijue,  qui  peccatum  non 
fecit,  nee  intentu,  tit  doiu,  in  ore  ijue,  qui  tum  matetUctretur,  non  matedieebat,  tum  patcretur,  non  comminabatur 
1  l'BT.  8,  >l  — 23.  Die  engliecbe  Ueberaetsung  acblleaat  eich  «ng  an  da*  traa«.  Original,  welch«*  ron  den  tat.  Wor- 
ten im  tuinseinan  abweicht.  24*  ylven.  oieen  Wa.  ante  «Tary  man.  •  na  ckaeoun  Fa.  eobi,  Voto. 
95-    a  «Heyns.  tUepm  W«.   a  eUain*  Ttawii.   Deber  tiiepm  a.  HatiWDkV.  p.  »1.  r.  vylenlly. 
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p.  176.  oughte  rooche  to  stire  you  to  pacience.  Forthermore,  ye  schul  enforce  yow  to  have  pacience,  con- 
sideringe  that  the  tribulaciouns  of  this  world  but  litel  while  enduren,  and  soon  passed  beu  and 
goon,  and  the  joye  that  a  man  secheth  to  have  by  pacience  in  tribulaciouns  is  perdurable;  after 
p.  177.  that  the  apoatil  seith  in  his  Kpistih  The  joye  of  God,  he  saitb,  is  perdurable,  that  is  to  Hay, 
5  evermore  lastynge.  Also  troweth  and  bilieveth  stedefastly,  that  be  is  (p.  177)  not  wel  norisched 
and  taught,  that  can  nought  have  pacience,  or  wil  nought  receyve  pacience.  For  Salomon  saitb, 
that  the  doctrine  and  the  witte  of  a  man  is  iknowe  by  pacience.    And  in  another  place  he 
seith:  Ue  that  hath  pacience  governeth  him  by  gret  prudence.    And  the  same  Salainon  seith, 
that  the  wrathful  and  the  angry  man  maketh  noyses,  and  the  pacient  man  attempereth  and 
10  stilleth  h*e*m.   Ue  seith  also:  It  is  more  worth  to  be  pacient  than  for  to  be  right  strong.  And 
he  that  may  have  bis  lordschipe  of  his  oughne  herte,  is  more  worth  and  more  to  preise  thau 
he  that  by  his  force  and  by  bis  strength*  taketh  grete  citees.   And  therfore  saith  seint  Jame 
in  his  Epistil,  that  pacience  is  a  gret  vertu  of  perfeccioun.'' 

•Certes"  quod  Melibe  "I  graunte  yowe,  dame  Prudence,  that  pacience  is  a  grete  vertue 
16  of  perfeccione;  but  every  man  may  not  have  the  perfeccioun  that  ye  seekyn,  ne  I  am  not  of  the 
nombre  of  right  parfyte  men,  for  myn  herte  may  never  be  in  pees,  unto  the  tyme  it  be  venged. 
And  al  be  it  so,  that  it  was  a  gret  peril  to  myne  enemyes  to  don  me  a  vilonye  in  takinge 
vengeaunce  upon  me,  yit  tooken  thay  noon  heede  of  the  peril,  but  fulfildeii  here  wikked  desir 
and  her  corrage;  and  therfore  me  thenketh  men  oughten  nought  repreve  me,  though  I  putte  me 
20  in  a  lite]  peril  for  to  venge  me,  and  though  I  do  a  gret  excesse,  that  is  to  saye,  that  I  venge 
oon  outrage  by  another." 

•A!"  quod  dame  Prudence,  "ye  saye  youre  wille  and  as  yow  likith;  but  in  noon  caas  in 
the  world  a  man  ne  schulde  nought  doon  outrage  ne  excesse  for  to  venge  him.   For  Cassidore 
p.  its.  saith :  As  evel  (p.  178)  doth  be  that  aveugith  him  by  outrage,  as  he  that  doth  the  outrage.  And 
26  therfore  ye  schul  venge  yow  after  the  ordre  of  right,  that  is  to  sayn,  by  the  lawe,  and  nought 
by  excesse,  ne  by  outrage.   And  also  if  ye  wile  venge  yow  of  the  outrage  of  your*  adversaries, 
in  other  maner  than  right  comaundeth,  ye  synnen.  And  therefore  saith  Senec,  that  a  man 


1.  Jon.  yow  Wi,  ye  schul,  gt  tckuld  Wa.  Cf.  Aprtt  momtt  tt  dolt  incllner  a  patience  Fa.  4.  the 
apoaUl  ate  Ohne  Weiter»»  bimuiufttgeu  sagt  der  «fr.  Text:  telon  et  que  dit  l'epittre  ttcondt  a  eenlx  dt  Oorintke. 
Nach  der  Vuloata  lauten  dl«  Wort«  d«a  Apoetel* :  Id  tnim,  quod  in  prmttnU  tlt  momentanenm  «(  Ute  tribniaUomil 
noitrae,  enpra  modum  in  eubtimitatt  aitemum  gloria  pondne  optratur  in  nobie  J  Cob.  4,  17. 

p.  177.  Salamon  aalth  etc.  Cf.  Doetrina  eiri  per  patienHam  noteitnr  Pbov.  19,  IL  7.  In  another 
place  etr.  Cf  Qut  patient  ett,  muUa  gubernatur  patientia  Pbov.  14,  29.  &  the  Same  Salamon  etc.  Cf. 
Vir  irocundut  protocol  rixae ;  qui  patient  t$t  mitigat  tuteitatai  Paov.  16,  18.  10.  Stllletli  hem  itilteth  kirn 
Monkis,  W«.,  doch  atatt  Mm  lieset  htm  Ttbwh.  richtig,  wie  der  Grundtext  lehrt;  ee  dum  auf  nogttt  «urückberogru 
werden.  He  seltll  also  «tc.  Ct.  Melior  ttt  patient  tiro  /orti ;  et  qui  dominatur  anhno  *%o,  expuonatort  urbinen 
Paov.  16,  39.  12.  BAlth  Mint  Jame  et«.  Of.  Patientin  antem  oput  per/ectum  habet,  nt  titU  ptr/tett  tt  integri 
in  nuUo  dtdeientet  J»c  1,  4.  14-1»  Certe« . .  perfeeeione.  Nach  Waieirr  »  Bericht  fehlen  dleee  Wort« 
im  H*bl.  IIa.  und  aind  von  Ihm  am  dam  L*»»D.  IIa.  aufgenommen.  Bei  Trawa,  eubeo  entsprechende  Worte,  in 
veränderter  Orthographie;  auch  afoBxte  weicht  darin  von  Wbiobt  ab.  Melibe-  MtlOeut  Wh.  yowe.  yow  Wl. 
perfeccioue-  per/eeeionm  W».  «eekyn.  tekyn  We.  17.  And  al  b«  It  mo.  that  it  wan  a  gret  peril  etc 
Hier  weicht  der  gedruckt«  »fr.  Text  «in  wenig  ab :  St  ja  toil  et  que  tn  etil«  ten-jence  eutt  grant  peril,  Jt  regard* 
one  autti  (amoit  fi  grant  peril  a  fair*  la  tiUenie  qui  m'a  ettt  faite,  et  touttitoiee)  met  adetreairte  n'ont  pat 
rtgarde  U  peril  etc  Fa.  1».  me  thenketh,  methlaka.  me  tkinketk  Trawn.  Doch  ao  finden  wir  Ant  Verb  öfter 
K*»ch rieben  wieder:  Therfore  me  tkenkitk  that  ate.  p.  178.  Then  (Bewirf A  tut  that  your  figure  Before  me  »tont  Ok 
(jDBBB  A»u.TVA  332.  For  m  me  tkenketk  by  thy  speehe  Qowaa  Con/.  Am.  I.  p.  61.  Hia  tkenkttk  wel  nigh  hie 
herte  breketh  is.  p.  99.  Him  thenketk  hia  Joy  ii  endete»  re.  p.  133.  lie  ptnekep  Bon.  or  Ol.  p.  196.  Me  penJtu* 
Diobby.  1370;  ao  aoffallend  die  Vokaliaation  »e»cen  de»  Zuaammenfallaas  mit  einem  anderen  Zeitworte  »ein  wag. 
Vgl.  indessen  knutteny  kngtten,  knitttn,  knttten  o.  a.  dgl.  a.  p.  l&i,  Uebrigene  kommt  da*  Verb  bei  CnAUcni  auch 
mit  i  In  der  Mummaylbe  vor:  That  tkinketk  me  Maun.  p.  19S.  20.  though  I  do  a  gret  excesse  etc  Ktwae 
abweichend  Uutet:  et  et  Jt  fait  un  grant  txcet,  eat  on  dit  que  t*ett  n'tet  eorrigt  one  par  escet,  e'ttt  a  dire  que 
onttrage  ne  tt  eorrigt  fore  que  par  ouUragt  Fa.  saye-  tag  Wa.  22.  aaye.  tag  Wk.  28.  C*H*ldore 
naith  etc  Cf.  Quid  enim  dieerepat  a  peccant* ,  qui  tt  per  exetttnm  nititnr  tindicart  ?   Cbbbiodob.  Variar.  1,  34). 

p.  178.  8ft.  wile,  wif  Wr.  87.  therefore,  tier/ore  Wa.  aaith  Senee  etc  Der  afr.  Text  lautet: 
four  et  dit  Bentque  one  ftn  ne  doit  mdle  /oie  tengier  mantaieiie.  Cf.  Won  enim  nt  in  bentficUe  kanettum  ttt, 
mtrita  meritit  ripentare,  ita  iniuriat  ininriit  8r*.  de  Ira  9,  3»,  1. 
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schal  never  venge  schrewednes  by  schrewednes.    And  if  ye  saye,  that  right  axeth  a  man  to  p.  n* 
defende  violence  by  vyolence,  and  fightyng  by  fightynge;  certes  ye  saye  soth,  whan  the  defence 
is  doon  anoon  withouten  intervalle,  or  withouten  taryinge  or  dilay,  for  to  defenden  him,  and 
nought  for  to  venge  him.  And  it  bihoveth  a  man  putte  such  attemperance  in  his  defence,  that 
men  have  no  cause  ne  matiere  to  repreven  him  that  defenditb  him,  of  excesse  and  outrage.  & 
Pardc!  ye  knowe  wel,  th.it  ye  make  no  defence  as  now  for  to  defende  yow,  but  for  to  venge 
yow;  and  so  semeth  it,  that  ye  have  no  wille  to  do  youre  wille  attemperelly ;  and  therfore  me 
thenkith  that  pacience  is  good.    For  Salamon  saith,  that  ho  that  is  not  pacient  schal  have  grel 
harm."    "Certes,"  quod  Melibeus,  *I  graunte  you  wel,  that  whan  a  man  is  inpatient  and  wroth 
of  that  that  toucheth  him  nouht,  and  that  that  apperteignetb  nouht  to  him,  thouh  it  harme  10 
him  it  is  no  wondere.   For  the  lawe  saith,  that  be  is  coupable  that  entremettith  him  or  mellith 
him  with  such  thing  as  aperteyneth  not  unto  him.   Dan  Salamon  saith:  He  that  entremettelh 
him  of  the  noyse  or  stryf  of  another  man,  is  lik  him  that  takith  the  straunge  hound  by  the 
eeres;  for  right  as  he  that  takith  a  straunge  hound  (p.  179)  by  the  eeres  is  other  while  biten  p- 
with  the  hound,  right  in  the  same  wise,  it  is  resoun  that  he  have  harm,  that  by  his  impacience  15 
melleth  him  of  the  noise  of  another  man,  where  it  aperteyneth  not  to  him    But  ye  schul 
knowe  wel,  that  this  dede,  that  is  to  sayn,  myn  disease  and  my  grief,  toucheth  me  right  neigh. 
And  therfore,  though  I  be  wroth,  it  is  no  mervayle;  and  (savynge  your  grace)  I  can  not  see 
that  it  mighte  gretly  harme  me,  though  I  toke  vengeaunce,  for  I  am  richer  and  more  mighty 
that  myne  enemyes  been;  and  wel  knowe  ye,  that  by  money  and  by  havynge  of  grete  pos-  20 
sessiouns,  ben  alle  the  thinges  of  this  world  governede.   And  Salamon  saith,  that  alle  thinges 
olwyen  to  moneye." 

Wban  Prudence  had  herd  hir  husbonde  to  avaunten  him  of  bis  riches  and  of  his  monye, 
dispreisynge  the  pouer*t*  of  his  adversaries,  tho  sehe  spak  and  sayde  in  this  wyse:  •  Certes, 


1-  8-  Mye<  tap  Wi.  8.  Withonten  Intervalle  ate  tan*  inlertattt  Fa.  Wu  hierauf  folgt  i»t  dig  Br- 
lauterung  dea  Ueberaetaert.  6-  Pardef  ye  knowe  wel.  Or  eoit  tu  bien  Pa.  7.  and  so..  Attemperelly. 
tt  tl  n'at  pat  r  anient e  de  /air*  ton  /ail  attrempetment  Fa.  Ueber  attemper  tUy  a.  p.  141.  8.  Salamon  Haith 
etc.  D«r  dem  tialomo  angeschriebene  Anspruch  wird  fraiiiösirh  to  gegeben:  que  etllui  qui  n'ett  pa*  patient  aura 
dvmagt.  Bin*  ?<~.lllg  entsprechend«  Bibelitelle  findet  sich  nicht,  doch  lit  wohl  gemeint:  Impatient  operabitur  ttul- 
tititim  Paov.  14,  n.  und:  Qui  antrm  impatient  ett,  txaltat  ttuttitiam  tuam  ib.  39.  10-11.  of  that..  wondere, 
Wie  WaioiiT  mittheilt,  fehlt  dieae  Stelle  Im  Hail.  If*.,  und  let  von  Ihm  aus  dem  Lansd.  H«.  nach  afaasagab«  de* 
•fr.  Texte*  ergintt.  81«  »teht  auch  bei  Tyrwuitt.  and  that  that,  and  that  W« ,  Ttbwii.  apperteineth- 
apptrteioneth  Wa.  wondere.  utonder  Wi.  that  entremettith  him.,  with  elf.  a*'  t'tntrtmrt  de  ee  qui  ne 
lui  appartitnt  point  Fa.  Dai  reflexiv  gebrauchte  Verb,  welche»  der  Ueheraetier  hier  durch  mellith  him  with  erklärt, 
let  eonet  bei  Ciiaccbr  geläufig  genng:  A  frer  wol  tntrtmrt  him  evenno  C.  T.  6416.  Bat  if  be  wolde  hym  entermete 
Rom.  of  the  A.  To  entremtte  hir  of  «Ich  vice  5949.    I  entrtmtte  mt  of  brokagea  6973.   Da»  Verb  wird  mit 

with  und'  of  koMtrnlrt;  wir  Anden  e»  mit  of  aneb  I.  12.  Da»  letalere  entspricht  der  Partikel  dt  bei  t'entermetre. 
a.  d.  Wh.  12.  Dan  Salamon  Matth  etc.  Balemon  dit  et  Prorerbet  que  cettui  qui  t'entremet  de*  noite*  d'autruy 
ett  tfmbtabte  a  ctltui  qui  prent  le  ehien  par  le*  oreiUet  Fa.  Dleee  Wort«  entsprechen  den  Salomonischen:  8icut 
qui  apprehendit  auribu*  canem,  tie  qui  trantit  impatient,  et  eommitettur  rix«  alteriu*  Paov.  26,  17.  18.  the 
Htraunge  honnd.  Da«  Adjektiv  fehlt  hier  in  den  beiden  von  Wbioiit  verglichenen  Ilea,;  ohne  daaeelbe  würde  der 
Teat  towohl  dem  gedruckten  altfrana.  al#  dem  lit  Vulgatateste  en  Up  rechen.  Wa.  bat  Jedoch  in  »einem  afr.  Ii», 
gefunden:  te  ehien  qui  nt  eononoitU  Die»«  Worte  »teben  In  unterer  afr.  Anagabe  erat  weiterhin  in  folgender  Ver- 
bindung: tt  autti  comme  eeUui  qui  tient  le  ehien  ettrangt  qu'il  ne  eongnoitt  ttt  aueune  foil  mort  du  ehien.  An 
dleier  letiteren  Stelle  »teht;  the  ttrong  hound  Hail,  ata.;  bei  Ttbwii.  »teht  an  beiden  Stellen  a  ttraunge  Sound. 

p-  179.  14>  biten  With  the  honnd.  üeber  die  Pripoeition  with  a.  p.  167.  8tatt  der  alten  Participialform 
biten  I  leset  TrRvnt.  bitten,  wie  aneb  sonit,  wo  neuere  Auigaben  dai  t  nicht  verdoppeln:  Ryghte  a*  the  lambe  that 
of  the  wolfe  ya  by  ten  Lao.  or  G.  W.  Phi  lorn  rne  91.  17.  this  dede  etc.  ee  /ait  Fa.  Die  Erläuterung,  welche 
hierauf  folgt,  gebort  dem  Ueberaetier  an.  18*  Mwynge  etc.  inure  eorrre  grace  Fa.  81.  Salamon  «alth 
etr.  ff.  Et  petunia;  ohediunt  omnia  Bccli*.  10,  19.  88.  Whaa  . .  monye.  Dleae  Wort«  fehlen,  nach  Wbioiit, 
im  Uabl.  Ma„  denen  Schreiber  von  dem  vorangebenden  money*  bi*  «um  iwelten  gleichen  Worte  abirrte.  In  der 
Krgiaanng  der  L&cke  weicht  Moni»  mehrfach  von  Wb.  wie  von  Triwv.  ab.  hoahonde  to  Brannten  ■ .  riebe«. 
houtbond  araunte  him . .  riehen*  Wa.,  Tybw«.  Ceber  den  Infinitiv  mit  fo  nach  hate  herd  vgl.  bUtzbhx  Or,  3,  J.  l.S. 
monye.  moneye  Wa.  money  Trawn.  24-  dispreliynsje.  tiispraisynt/e  Wi.  ditpreilfnq  TvRwil.  Der  afr.  Text 
fahrt  hier  im  Infinitiv  fort:  et  dttpriter  FB.  the  pouert.  Me  pomer  Morr.  the  power  Wi,  Ttbwii.  Wir  meinen 
dl«  richtige  Leiart  durch  Anffiguag  von  f  hergestellt  an  haben,  da  der  afr.  Text  lagt:  to  povret«  dt  ttt  adiertairtt. 
Die  Form  potert  and  portrte  lit  Ciuvaa  gelaufig.  ef.  p.  180. 
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p.  179.  de« re  sire,  I  grannie  yow  that  ye  ben  riebe  and  mighty  and  that  richesse  is  good  to  hem  that  wel 
have  geten  it,  and  that  wel  conne  use  it.  For  right  as  the  body  of  a  man  may  not  be  witboute 
the  soule,  no  more  may  a  man  lyre  vithoute  temperel  goodee,  and  by  richesse  may  a  man 
gete  him  greet  frendschipe.  And  therfore  saith  Pamphilles:  If  a  ueethurdes  doughter,  he  saith, 
5  be  riche,  sehe  may  cheese  of  a  thousand  men,  which  sehe  wol  take  to  bir  housboude;  for  of  a 
thousand  men  oon  wil  not  forsake  hir  ne  refuse  hire.  And  this  Pamphilles  seith  also :  If  thou 
be  right  happy,  that  is  to  sayn,  if  thou  be  right  riche,  thanne  schalt  thou  fynde  a  gret  nombre 
p.  iso.  of  felawes  and  frendes;  and  if  thy  fortune  chaunge  (p.  180)  that  thou  waxe  pore,  fare  wel 
frendschipe,  for  thou  schalt  ben  aloone  withouten  eny  companye,  but  if  it  be  the  compaiguje 

10  of  pore  folk.  And  yit  saith  this  Pamphillus  moreover,  that  they  that  ben  thral  and  bonde  of 
linage,  schullen  ben  maad  worthy  and  noble  by  richesse.  And  right  so  as  by  richesse  ther 
come  many  goodes,  right  so  by  povert  comen  ther  many  h armes  and  yvels;  for  grete  poverte 
coustreyueth  a  roan  to  done  mony  yvels.  And  therfore  clepeth  Cassidore  povert  the  moder  of 
ruyne,  that  is  to  sayn,  the  moder  of  overthrowyng  or  nllynge  doun.  And  therfore  seith  Piere» 

15  Alpbons:  Oon  of  the  greatest  adversites  of  this  world,  is  whan  a  free  man  by  kyn  or  burthe 
is  constreigned  by  povert  to  eten  the  almes  of  his  eneinyes.  And  the  same  seith  Innocent  in 
oon  of  his  bookes,  that  sorweful  and  unhappy  is  the  condicioun  of  a  povere  begger,  for  if  h\ 
axe  nought  his  mete,  he  deyeth  for  hungir,  and  if  he  axe,  he  deyeth  for  schame;  and  algate* 
the  neceesite  constreigneth  hym  to  axe.   And  therfore  sajUh  Salamon,  that  bettre  it  is  to  deye 

20  than  to  have  such  povert.  And  as  the  same  Salamon  saith:  Bettir  is  to  deye  on  bitter  detb, 
than  for  to  lyve  in  such  a  wyse. 

"By  these  resouns  that  I  have  sayd  unto  yow,  and  by  many  another  resoun  that  I  knowe 
and  couth*  say ,  I  graunte  yow  that  richesses  ben  goode  to  hem  that  gete  hem  wel ,  and  to 
hem  that  hem  wel  usen;  and  therfore  wol  I  schewe  yow  bow  ye  schulde  bere  yow  in  getyng 


4.  «a«»  Pamphilles  etc  Der  hier  angeführt«  Famphllos,  dessen  CBACrui  such  C.  T.  114».  Erwähnung 
taut,  ist  Pampbilns  Msurilianue,  dessen  Libtr  dt  amort  früher  mehrfach  Im  Druck  erschienen  ist.  s.  Khkbt  Bibliogr. 
lit*.  IL  p.  297.  aq.  Bin«  frans.  Paraphrase  desselben  1*1  das  Litrt  d' amour,  auqutl  tit  relate  la  gramt  amour  tt 
/aeon,  par  laqutllt  PamphUit  ptnt  jouir  <u  Gatatht't,  tt  It  moitn  qu'en  ji*t  ta  MacquertUe  rarit  U.U.  1.V4S.  Da* 
Uedlcht  mum  gepeii  Kode  d#s»  viersehnleu  Jahrhunderte  verbreitet  gewesen  seb»,  Dia  bteher  gehörige  Stalle  giebt 
Ttawh.  aua  einem  Bonu  M>.  S703:  Dummodo  tit  dittt  cujutdatn  nata  butmici,  Elicit  t  miUt  qutmtibtt  iUa  tirum 
neethurde*.  ntthtrdtt  Ttkwil,  oaatherd'a,  bubulci. 

p.  180.  10.  that  they  that  ben  thral  and  bonde  of  linage  etc  qut  par  richttut  tont  nobles  ctulx  qui  tont 
•Main*  far  lignagt  Ks.  12  1ft.  and  yvels . .  mony  y  vela  Die  hier  wiederum  auf  Veranlassung  der  Wiederkehr 
da»  gleichen  Worte»  Im  Haau.  Ha.  vorkommende  Lücke  füllte  Wa.  uacb  dem  L*x*d.  Ha.  aus:  in  abweichender  Schreibart 
Sudan  Wirbel  TiyswK.  dieselben  Worte.  coimtroyneth.  eonttreigntth  W».  wie  L  16. 19.  done,  dovn  We.  mony. 
many  W«-  therfore  clepeth  Caasldore  povert  the  moder  of  rayne  etc  Die  Worte  tht  moder  o/  fehlea  im  ru»i. 
lis.  Da»  Origiual  weicht  iiier  erheblich  ab:  «I  pour  es  lapptUe  Cattiodortt  mere  de  crimes  Kb.  Bine  Korrektur  des 

einen  oder  den  anderen  Jen«  beiden  aufgeführten  Sitae  in  den  Schrillen  Cassiomm'b  aufsuinden.  Wir  seben  in 
Oassiouor  vielmehr  eher  einen  Lobredner  der  Arrouth:  Quit  mim  panpertatem,  ptrttcutiontm  ..nonrepulet  magnam 
ihm rr ist  portionemt  Ittit  tarnen  tt  ttra  miteria  praeatetur,  tt  ttra  bratitudo  acifuiritur,  nituirum  paupertat  regni 
cotlttUt  adacquititi**  ttt  Cassiod.  dt  Amicitia  ed.  Itoü.  Qenevo  p.  606.  14,  seith.  fail*  W«.  Piere»  AI- 
phons  etc  Ont  d$t  grant  adiertittt  dt  et  titelt  ti  ttt  quam!  um  kommt  frame  par  naturt  ttt  contraint  par  potrete 
menditr  Caumatne  dt  ton  tnntmp  F«.  Die  angesogene  Stelle  lautet  lateinlach:  Ett  una  dt  adttrtitatibut  hujut 
tmeuti  gratioribut  libtro  hootini  qnod  ntetttitatt  eogitur  ut  tibi  tubtmiat  rtqnirtr«  inimicum  Dm«  tru  Cnan  .p.?6. 
Sie  wird  dort  ale  die  eines  Dichters  (dicit  qnidam  ttrtißeator)  angeführt.  16.  the  name  Keith  Innocent  etc. 
er  is  raiton  dt  et  rent  Innoctnt  tn  um  titn  tirrt,  ditant:  doltntt  tt  metcJkant  ett  ta  conditio»  de»  potrtt  mtndiant, 
cor  tt  itt  im  demandent,  ilt  meurtnt  dt  fain,  tt  tt  ilt  Jemandem,  ill  mturtnt  dt  honte;  et  tomtttroitt  ntetttitt  let 
contraint  a  dtmandtr  Fr.  Wir  vermögen  nicht  an  entscheiden,  welchem  lunoctntiut  diese  Worte  angehören  «ollen. 
K«  möchte  lnnoceas  III  eein,  nnter  dessen  Werken  »Ine  Abhandlung  de  eleemotpna,  oder  eine  andere  dt  land* 
eharttatit  einen  ähnlichen  Gedanken  enthalten  mag.  19.  Salamon.  Hier  ist  vielmehr  «Ine  Stelle  aus  Jesu« 
Slracb  gemeint:  Mtliut  ett  «nim  wori,  quam  inoVgtrt  Bcclsiastjc.  ♦.»,  re.  it  is  to  deye.  it  it  to  dt*  W«. 
20.  the  name  Salamon.  Dice  muss  wiederum  Jesus  Slraca  sein,  dssaen  Worte:  MtUor  ett  mors,  quam  eito 
amara  Bi.i.ry.tABTl. .  30,  17  im  afr.  Original  so  wiedergegeben  sind :  Mitntx  vault  la  mart  amtre  que  ttlU  tit,  tci* 
sie  der  englische  Lieber*« taer  nimmt:  amara  scheint  anf  beide  Hubetaati ?e  besogeu  au  sein.  ti.  knowe 
know  Wir. 
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of  riches,  and  in  what  maiier  ye  schulde  use  hem.   First,  ye  schulde  gete  hem  withottte  gret  p  «»- 
desir,  by  good  leysir,  sokyngly,  and  (p.  181)  nought  overhastily;  for  a  man  that  is  to  desirynge 
for  to  gete  riches,  abandoneth  him  first  to  thefte  and  to  alle  other*  yveles.   And  therfore  saith 
Salamon:  He  that  hastith  him  to  bisyly  to  waxe  riebe,  schal  ben  noon  innocent.   He  saith  also, 
that  the  riches  that  hastily  cometh  to  a  man,  soone  and  lightly  goth  and  passeth  fro  a  man,  6 
but  that  richease  that  cometh  alway  litel  and  litel,  waxeth  alway  and  mnltiplieth.   And,  sire, 
ye  schal  gete  richesse  by  youre  witte  and  by  youre  travayle,  unto  youre  profyt,  and  that 
withonte  wrong  or  harm  doynge  to  eny  other  persone.    For  the  lawe  saith,  that  no  man 
maketh  himself  riche,  that  doth  harm  to  another  wight,  that  is  to  saye,  that  nature  defendeth 
and  forbedith  by  right,  that  no  man  make  himself  riche  onto  the  barm  of  another  persone.  *<> 
Tnllius  saith,  that  no  sorwe  ne  drede  of  deth,  ne  no  thing  that  may  falle  to  a  man,  is  so  moehe 
ayeinst  nature,  as  a  man  to  encresee  his  onghne  profyt  to  the  harm  of  another  man.  And 
though  the  grete  men  and  riche  men  gete  richesse  more  lightly  than  thou,  yit  schalt  thou 
not  be  ydil  ne  slowe  to  thy  profyt,  for  thou  schalt  in  alle  wise  flee  ydilnes.   For  Salamon 
saith,  that  ydelnesse  techith  a  man  to  do  many  yreles.   And  the  same  8alamon  saith,  that  he  " 
that  travaileth  and  besieth  him  to  tilye  the  lond,  schal  ete  the  breed;  but  he  that  is  ydil,  an  castoth 
him  to  no  busynesse  ne  occupaoioun,  schal  falle  into  povert,  and  deye  for  hungeri   And  he 
that  is  ydel  and  slough,  can  never  fynde  him  tyme  for  to  do  his  profyt    For  ther  is  a  versi- 
fiour  saith,  the  ydel  man  excuseth  him  in  wynter,  bycause  of  the  grete  colde,  and  in  somer  p.m. 
by  en(p.  l82)chesoun  of  the  grete  hete.  For  these  causes,  saith  Ottoun,  waketh,  and  enchneth  SO 
yow  nought  overmoohe  for  to  slepe,  for  orermoche  reite  norischeth  and  eauseth  many  vicea. 
And  therfore  saith  seint  Jerom:  Doth  some  goode  deedes,  that  the  devel,  which  that  is  oure 
enemy,  ne  fynde  yow  unoccupied;  for  the  devel  ne  takith  not  lightly  unto  his  werkes  suche 
as  he  fyndeth  occupied  in  goode  werkes.   Thanne  thus  in  getynge  of  riches  ye  moot  flee  ydel- 
nesse.  And  afterward  ye  schul  use  the  richesses,  the  whiche  ye  ban  geten  by  youre  witte  and  w 
by  youre  traraile,  in  such  a  maner,  that  men  holde  yow  not  skarce  ne  to  snarynge,  ne  to  fool 
large,  that  is  to  say,  overlarge  a  spender.   For  right  as  men  Warnen  an  averous  man,  bycause 


1.  without*  gret  deafr .  overhaatiljr-  won  mie  ardemment,  mait  a  tolttr  et  atrempeement  et  par  mwi 
Fb  8.  sohlngly  (=  sueklngljr),  leisurely,  gently,  easily.  Cf.  Ktfky,  or  tokynptp.  Renalen,  paulaUm  Pbomkt. 
Paby.  p.  143.  cf.  p.  463,  Neben  tuken,  touken  findet  man  später  auch  token,  euren:  Sokpn  yn.  labibo.  Paoarr. 
Paav.  p.  463. 

p.  181.  8,  xatth  Salamon  ate.  Cf.  Qui  autem  /ettinat  ditari,  non  trit  innocent.  Paoy.  38,  20.  4.  noon 
Innocent-  a.  p.  149.  He  saith  also  etc  Cf.  Bubetantia  ftttinata  mtmuetur,  qua  autem  paulatim  coUigitur  manu, 
muUiphcabitur  Paov.  13,  II.  f.  saye  tap  Wa.  11.  Tallin*  saith  ate.  TuUet  dit  que  douieur,  ne  peine,  ne 
mart,  ne  autre  ctioie  qui  puitee  ade  mir  a  komme,  n  ett  pat  tont  contrnire  a  homme  ne  centre  nature,  comme  ac- 
croietre  tet  richtetet  au  dommagt  d  antrug  Pa.  Cf.  Dttrahere  igitur  oiler i  aiiquid  et  hominem  kominit  incommode 
tuutn  commodum  auger e  tnagit  ett  contra  nafuram,  quam  mart,  quam  paupertae,  quam  dolor,  quem  cetera,  <fu<r 
pottunt  out  eorpori  accidere  ant  rebut  tatemit  Cio.  de  O/fle.  3,  S.  IS.  ayolMt.  agetnet  Wa.  Ami  though 
«tc.  Dieaan  Worten  gebt  Im  afr.  Texte  voraa:  ei  Cattiod.iret  dit  que  roulnir  accroitlre  ta  rickeiet  de  et  petit  que 
te  mendiant  a,  turmonte  tonte  cruauite.  Es  fehlt  aber  wa«  In  unserem  englischen  Teste  «labt,  und  es  wird  ao  tort- 
gefahren: Et  pour  ce  que  tu  let  puittet  acqnerre  phte  toyaulment,  tu  ne  doit  pat  ettrt  oittux  et«.  Die  «na  Cab- 
siodob  angefahrte  Steile  gehört  diesem  8chriftatelier  Id  der  That  aoi  Ultra  omnee  crudeUtatet  ett,  dieitem  eelUßeri 
de  txiguitate  meneHci  C*»eioo.  Tarianm  13,  13.  14.  Salamon  na  Ith  ete.  Hier  war  wiederum  Jesus  «Irach 
sa  nennen:  klultam  tnim  malitiam  doeuit  otioeitae  BcciaauaTir.  33,  39.  15.  the  same  Salamon  ete.  et  dit 
autre  part  ete.  Fa.  Dlea  sind  in  der  That  die  Salomonlaehen  Worte:  Qui  operator  terrain  tuam,  eatiabUur  pant- 
but;  qui  autem  tectatur  otiutn,  replebitur  egettate  I'aor.  38,  19.  of.  It,  11.  16—17.  canteth  him  to  no  buy- 
neiwe  etc  Cf.  That  ..ye  catte  pout  to  overcome  youre  borte  p.  196.      18.   glongh  =  tlove  1.  14.  a.  d.  Wb. 

p.  188.  90.  by  eacheaou  =  bpcemte.  Ct  II  t'excute  en  peer  de  ce  qu'U  fait  trop  /roil,  et  en  ttte  de  ce 
quit  /ait  trop  ckault  Fm.  aalth  CatOUB  etc  Daa  bier  gemeinte  Distichon  In  daa  folgende:  Pttte  eigila  temper, 
nec  tomno  deditut  etto;  Nam  diutuma  quiet  titiit  alimenta  minittrat  Cat.  Dietick.  1.  2.  8S.  saih  seint  Jerom 
etc.  fap  Umtjourt  auatnee  bonnet  euerti  pour  ce  que  iennemi  ne  te  treuee  oil  tux,  car  rennte  mi  ne  trait  pat 
legierement  en  ton  euere  ctlimy  qui  ett  occupt  en  bonnet  euere»  Pa.  86.  that  men  hold*  yow  not  ahareo  • . 
no  to  fool  large,  que  tu  ne  tolt  tenu  pour  trop  ttckart,  ne  pour  fol  target  F*.  Daa  mit  tkarce,  atingr.  eer- 
wandu  tkartete  finden  wir  p.  *q.  1.  l.j  /oof  large,  fooUably  liberal,  kebrt  wieder  p.  183.  87.  an  averOllS  man,  an 
a»aricioa.  man.  Der  Grundtext  bat  bier  daa  abetraktum  oeoric«  und  dem  gegenüber  /olie  largetie.  Die  Adjeküe- 
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»Ol.  UI. 


p.  is*,  of  his  skarsete  and  chyncherie,  in  (be  same  manere  is  he  to  blame,  that  spendetb  overlargely. 
Aud  therfore  saith  Catoun :  I'ae,  he  saith,  thi  richcases  that  thou  hast  ygeten  in  such  a  manere, 
that  men  hate  uo  matter  ne  cause  to  calle  the  neither  wrecche  ue  chynche;  for  it  is  gret 
schäme  to  a  man  to  have  a  pover  horte  and  a  riebe  purse.    He  saith  also:  The  goodes  that 
5  thou  hast  igeten,  use  hem  by  mesure,  that  is  to  saye,  spende  hem  mesurably;  for  thay  that 
folily  wasten  and  spenden  the  flood ee  that  thay  have,  wban  thay  have  no  more  propre  of  here 
oughne,  thay  schape  hem  to  take  the  good  es  of  another  man.    I  say  thanne  ye  schul  flee 
avarice,  usynge  your  riohesse  in  such  manere,  that  men  seie  nouht  that  you  re  rit-hesse  be  buried, 
p.  183.  *)ut  tDat  Te  nave  n€BQ  'n  7oare  migbt  and  in  youre  weldynge.    For  the  wise  man  reprovetb 
10  the  averous  man,  and  saith  thus  in  tuo  versus:  Wherto  and  (p.  183)  why  burietb  a  man  his 
good  es  by  his  gret  avarice,  and  knowith  wel,  that  needes  most  he  deye,  for  deth  is  the  ende 
of  every  man,  as  in  this  present  lif?  and  for  what  cause  or  enchesoun  joynetb  he  him,  or 
knetteth  him  so  fast  unto  his  goodes,  that  alle  his  wittes  mo  we  nought  dissever  him,  or  departe 
him  fro  his  goodes,  and  knowith  wel,  or  oughte  knowe  wel,  that  whan  be  is  deed,  he  schal  no 
15  thing  bere  with  him  out  of  this  world?  And  therfore  seith  seint  Austyn,  that  the  averous  man 
is  likued  unto  helle,  that  the  more  that  it  swolwith,  the  more  it  desireth  to  swolwe  and  devour*. 
And  as  wel  as  ye  wolde  eschewe  to  be  cleped  an  averous  man  or  chinche,  as  wel  schulde  ye 
kepe  yow  and  governe  yow ,  in  such  a  wise,  that  men  clepe  yow  nought  fool  large.  Therfore 
saith  Tullius:  The  goodes,  be  saith,  of  thiu  bous  schulde  nought  ben  hidde  ue  kepte  so  clos, 
'20  but  that  tbay  mighte  ben  opened  by  pite  and  by  bonairete,  that  is  to  sayn,  to  yive  hem  part 
that  ban  gret  neede;  ne  thy  goodes  schul  not  be  so  open,  to  be  every  mannes  goodes. 


form  attrouty  wofür  Ttiiwu.  anariciout  lie***,  Ut  Bichl  ansu  fechten:  sie  kehit  in  dM  neueren  Ausgaben  Ihaimwk's 
•of  Grand  der  Handschriften  öfter  wieder:  The  aeero««  m«a  I.  10.  u.  p.  IM.  an  areront  man  ib.  Thl«  tyrae  es 
ogayns  averou*  man  Ms.  ColL  Eton,  to.  f.  3.,  bei  Haluw.  Diel.  p.  117.  Dm  Wort  erscheint  sonst  In  der  Fora 
atarout ;  Buche  Is  the  kinds  of  thavarou*  Gowti«  Con/.  Am.  IL  p.  1W.  How  tkatarout  hath  yet  some  way,  Wberof 
be  rosy  be  glad  in.  p.  ISO.  Him,  whlohe  is  aearout  Of  gold*  m.  p.  147.  Are  no  men  at  ar out  er  than  hli  P.  Pmh'üiii». 
Hi.  Es  ist  daran  zu  erinnern,  das*  das  tat.  atarut  Im  Altfr.  sowohl  ater  als  atar  ergiebt,  woiu  sich  die  beliebt« 
Isndung  ous  (osus)  geseilt  hat.  1.  chyncherie,  niggardues*.  sordid  parsimony,  ist  das  tu  dem  alsbald  folgen- 
den chynche,  chinch*,  miserly,  gehörige  Absiraktoni :  Neither  wrecche  ne  chynche  I.  3.  An  averous  man  or  chtnch* 
p.  1*3.  Chpnch*  and  feloun  is  Bicbesse  Cu.  Rom.  o/  the  R.  6001.  Das  Wort  war  in  dieser  Form  verbreitet  und 
lange  gebräuchlich :  Both*  be  was  scars  and  chinch*  Ssvvn  Hao«s  1944  Also  he  was  no  with  chinch*  [auffällig  im 
Reime  auf  Hcht)  Hatsi.ok  17<S.  He  was  large  and  notb  chinch*  [ebenso  anf  rich*  reimend]  2M1.  A  chinch*,  tenaa 
Oath.  Amo.  und  so  nach:  A  chinch* ,  parcus,  a.  Mamr-iiu  Vor.  1570.  p,  IS*.  Es  ist  natürlich  kein  anderes  als  da» 
auch  in  der  Form  chyeht,  chicht  gebräuchliche  Adjektiv,  in  welches  der  Nasal  eingedrungen  ist,  wie  er  sieh  ähnlich 
In  altfr.  Wörtern  findet:  pe  gentyl  cbenentayn  Is  no  ehych«  Mobiis  AUit.  P.  A.  604.  und  so  kommt  es  bei  Ciui<  ta 
selbst  vor:  He  .  Lyrelh  more  at  ese,  and  more  is  riebe,  Than  doth  he  that  Is  ehicht  Horn,  o/  the  R.  M90.  afr. 
chiche,  trop  rnenager,  roeaqoln.  lieber  die  ron  chinch*  abgeleiteten  Wörter  s.  d.  Wb.  8.  saith  Cstooa  etc. 
Cf.  Cure  onatitit  opibut:  fugt  nomen  avert:  Quo  tibi  diviliat,  ti  temper  pauper  abundail  Catox.  DiU.  4',  16.  4. 
He  saith  al80  etc.  Cf.  Cter*  quactitii,  ttd  n*  nidtarit  abuti.  Qui  tna  contumunt,  quum  d**tt,  aliena  tequuntvr 
Catob.  Ditt.  I,  K.  5.  saye.  say  Wb.  6  folily,  foolishly.  Cf.  There  as  they  leeae  ber  good  foiyky  Cn. 
Rom.  of  tht  R.  594».  Fylur  /olplp  In  fsre  Mouui*  AWL  P.  B.  r«6.  Foiiip  we  han  don  Wtcl.  Numb.  IS,  II.  Oaf. 
whan  thay  have  uo  more  propre  of  here  oughne.  <iuant  iu  n'ont  pin*  ritn*  Fb.  7.  schape  heat-  ». 
p.  146.  8.  your,  jfowrs  Wb.  DOB .  rieheese.  Diese  Wort«  fehlen  im  Hast.  Ms.;  die  bei  Wbiobt  stehenden 
sind  aus  dem  L»n»i>.  Ms.  eingefügt,  that  men  sayn  not  that  your  rich* tie*  Ttbwii.     sei«  nouht  leyn  nought  W«. 

p.  188.  10-15.  Wherto  ud  why.. out  or  this  world.  Man  Tergl  eiche  mil  dicier  erweiterten  Ausfäb- 
rung  die  Worte  dee  Originales;  Pourquop  nomine  i/ui  ett  ctndr*  «i  qui  mourir  conrient,  enteeelit  ton  avoir  par  ti 
grant  at  or  ice  1  Ponronog  s«  Joinct  il  tant  a  ton  avoir  one  T  en  ne  putt  Fen  de  Herr  er!  Car  (fiuxnt  u  mourra,  il  n* 
lemporttra  pat  arec  ton.  18.  knetteth  hin,  knits  him*ol(.  knitteth  he  him  Ttbwii.  Das  *  In  der  Stammsylbe 
des  Zeitwortes  treffen  wir  In  den  neeeren  Ansgsben  Cuacran'a  nach  handsohriftlieben  Vorgange  öfter:  Thon  hnttUt* 
the  tber  thou  art  nat  receyred  C.  T.  47S7.  Love,  tbat  knetuth  Uw  and  eompslgnle  JV.  a.  Cr.  3,  1699.  Alle  ny 
Jowelle  loke  and  knett*  I  bynde  nndlr  this  liiel  keye  Rom.  of  the  Ä.  St)»J.  so  auch  bet  Gown.  A  celnte  of  silke . . 
She  knett*  Con/.  Am.  II.  p.  »0.  He  bath  bis  homes  kntt  Unto  the  laiie  of  Aries  tB.  111.  p.  11».  Daneben  stehen 
Formen  mit  i  und  y.  I  wil  ben  bis  to  whom  that  I  am  knittt  Ca.  C.  T.  11S98.  We  ben  Jbsfr  U541.  Fortune  which 
may  every  threde  Tobreke  and  tnitt*  Go  was  Con/.  Am.  I.  p.  90.  16-  seith  Mint  Attstyn.  Vgl.  Hamp.  7364  sqq. 
16.  SWOlwlth,  swallows.  Cf-  To  »icolwt  ib.  Lest  ( hichlvacbe  yow  twolwe  C  T.  9004.  J>y  fayTe  body.,  nor- 
tuolre  be  wol  Hob.  or  Gl.  p.  Sui.  1».  saith  TwlliHS  etc.  Cf.  Qnamobrtm  n*c  ita  claudend*  ret  ett  familiar,,, 
nl  earn  benignitat  aptrir*  non  pottil,  nec  ita  r*t«randA  ut  paitat  omnibnt  Cir.  d*  O/ßc.  3,  15.  80.  mlghtc. 
might  Wb.    bonsirete  =  debonaireU  (et  qn*  piti*  n*  detonnairet*  ne  Ut  puittent  ouorir  Fa.)  dnborutirtUt  Ttbwii. 
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"Aftirward,  in  getynge  of  youre  richesses,  and  in  usynge  hem,  ye  schul  alway  have  thre  p.  1*3. 
things  in  youre  herte,  that  is  to  say,  oure  lord  God,  conscience,  and  good  name.   First,  ye 
schul  hare  Ood  in  youre  herte,  and  for  no  riches  ye  schul  in  no  manere  doo  no  thing  which 
mighte  displese  God  that  is  your  creatour  and  youre  maker.    For  after  the  word  of  Salamon, 
it  is  better  to  have  litil  good  with  love  of  God,  than  to  have  mochil  good  and  tresor,  and  lese  & 
the  love  of  his  lord  God.    And  the  prophete  saith:  Better  is  to  ben  a  good  man  (p  184)  and  p.  m. 
have  litel  good  and  tresore,  than  to  ben  holden  a  schrewe,  and  have  gret  riches.   And  yit  say 
I  forthennore,  that  ye  schuln  alway  doon  youre  businesse  to  gete  yow  riches,  so  that  ye  pete 
hem  with  pood  conscience.   And  the  apostil  seith:  Ther  nys  thing  in  this  world  of  which  we 
schnln  have  so  gret  joye,  as  whan  oure  conscience  beretb  us  good  witnes.   And  the  wise  man  10 
seith:  The  substaunce  of  a  man  is  ral  good,  whan  synne  is  not  in  his  conscience.  Afterward, 
in  getynge  of  youre  richesses ,  and  in  usynge  of  hem ,  you  most  have  gret  busyness©  and  gret 
diligence,  that  youre  good  name  be  alway  kept  and  conserved.   For  Salamon  saith:  Better  it 
is  and  more  aveilith  a  man,  for  to  have  a  good  name  than  for  to  have  gret  riches.   And  ther- 
fore  he  saith  in  another  place:  Do  gret  diligence,  saith  Salamon,  in  kepynge  of  thy  frend,  and  16 
of  thy  good  name,  for  it  schal  lenger  abyde  with  the,  than  eny  tresor,  be  it  never  so  precious. 
And  certes,  he  schulde  nought  be  cleped  a  gentil  man,  that  after  God  and  good  conscience  alle 
thinges  left,  ne  doth  his  diligence  and  busynesse  to  kepe  his  good  name.   And  Cassidore  saith, 
that  it  is  signe  of  a  good  man  and  a  gentil,  or  of  a  gentil  herte,  whan  a  man  loveth  or  de- 
sireth  to  have  a  good  name.   And  therfore  saith  seint  Augustyn,  that  ther  !ben  tuo  thinges  20 
that  ben  necessarie  and  needful,  and  that  is  good  conscience  and  good  loos;  that  is  to  sayn, 
good  conscience  in  thin  oughne  persone  inward,  and  good  loos  of  thin  neghebor  outward.  And 
he  that  truBteth  him  so  moche  in  his  good  conscience,  that  he  despiseth  and  settith  at  nought 
his  good  name  or  loos,  and  (p.  185)  rekketh  nought  though  be  kepe  not  his  good  name,  nys  p.  isi. 
but  a  cruel  churl.  26 


Di«  Abw«rfanjc  der  Sylt»  de,  welch«  bei  manchen  alten  glltrlun  Worum  vorkommt,  ist  In  dieaem  Ab.twktnro,  wie 
in  dem  in  Grunde  liegenden  elf  Adjektiv  erscheinenden  Worte  nicht  ungewöhnlich :  He  calde  rae  to  hjr»  Knurl* 
■touais  AlUL  P.  A.  761.  Hanfig  erecheint  bonair  s.  Halmw.  Diet,  p  194.  euch  bester:  So  boner  4-  pewed  Mobsi« 
A IM.  P.  B.  733.  To  be  «oget  end  boner  to  ve  Afol.  roa  nie  Loliabd*  p.  94.  CtiAircEB  gebranebt  allerdlngi  in 
unterer  Abhandlung  selbst  debonatrg  p.  190  191.  194.  wie  da«  Substantiv  debonair tte  p.  194.  ylve-  give  W«. 
4-  night«-  might  Wa.  the  word  Of  Salamon  etc.  Der  afr.  Teat  eagt:  Mieutr  vault  petit  avoir  ft  de  Die* 
la  pa  our  owe  grant  tre$or  acquerrt  et  perdrt  ion  seigneur;  dl«  Vixoata  etwa«  abweichend:  Melius  eit  pctrum  cum 
timbre  Domini,  quam  thesauri  magni  et  insatiabiles  Pnov.  15,  1«.  Nahe  verwandt  tat:  Melius  ett  purum  cum  Jusli- 
tia,  quam  nmtti  fructus  cum  iniquitate  ih.  16,  S.  6.  the  prophete  saith  etc.  AnfflUllg  weicht  ab  :  le  philo- 
soph©  dit  que  mieutx  vault  eitre  preudome  et  peril  avoir  que  eitre  mauvau  et  avoir  gran*  richesses  Pa.  Be  let 
der  Psalmiet :  Melius  est  modicum  Jutto,  euper  divitias  ptccatorum  multas  Pe.  86,  16. 

p.  184-  8.  so  that  ye  etc  semve  tout j our i  ta  conscience  Pn.  9.  the  apostil  seith  etc  Der  Ausspruch 
Unlet  1m  air.  Originale:  tVappostre  dit  que  la  chose  dont  Motu  devuns  avoir  plus  grant  gloire,  ti  ett  quant  nostre 
conscience  none  ports  ban  tesmoignage.  Cf.  Kam  gloria  nostra  luce  est,  testimonium  conscientia  nostra  1  Co«.  1. 1». 
10  the  wise  man  etc  Le  sag*  dit:  bonne  est  la  substance  dont  racquerir  ne  nuit  point  a  la  conscience  Fa. 
Der  Weite  let  Jesot  Slraca,  Cf.  Bona  est  substantia,  cui  non  est  peccatum  in  conscientia  Ben  nunc  13,  90. 
18  Salamon  saith  etc  Cf.  Melius  est  Nome*  bauum,  quam  divitia  mutta,  euper  argentum  et  aurum  gratia  bona 
Paov.  n,  1.  14.  more  aveilith  [avtvtith  Wa.].  mOttte  vaubt  Pa.  16.  la  another  place  etc  Die  eng. 
Iltche  Debertettong  wtlcbt  »oa  dem  efr.  Texte  ab:  aies  grant  diligence  de  garder  ton  boo  reuom  et  ta  bonne 
/ante,  car  e*  te  demourra  plus  que  nml  tresor  grant  et  precisum.  Be  kann  Abrigent  nur  die  Stelle  gemeint  tein: 
Oratia  et  amicitia  Hb  tränt,  qua*  tibi  srrva,  ne  exprobro/itis  fia*  Paov.  JS,  9.  Chac<  sä  giebt  «att  bon  rvnom  in 

Ot&   tywi  tOmittSt   €l\t\tT£9   Ct\0$*f$  (tsTfisf^d)  frXfofft  vUpKtSt   «0i*4fll  €f  COfMOieTfwCtte  H  £  j^FiWa*  dfflfft v%C€  d#  ffUTtStST  Sil  ftöÄHtf  ftttlOttt" 

met  Fa.  18.  Cassldore  saith  etc.  Mach  dem  «fr.  Text«  Unten  die  Worte  CAeaionoa  e:  it  est  slgne  de  gentil 
euer,  quant  it  afecte  et  desire  bon  nam  et  bonne  fame.  Wir  finden  bei  dem  genannten  Schriftsteller  folgende  Stelle, 
welche  hier  vorgeeebwebl  haben  mag:  Bae  est  enim  tndubitata  nobititas,  qua  moribus  probatur  ornata.  Quia  pulekrum 
est  commodum  fama,  foe  da  neglexist«  htcra  pseunia  Ca«»iop.  Variarum  6,  l>.  und  eine  ähnliche  .1,  17.  20. 
saith  selBt  Angostyn  etc  Dua  res  sunt  conscientia  et  fama.  Conscientia  tibi,  fama  proximo  tuo.  Aromim 
Opp.  ed.  Calllon  Par.  164».  Tom.  XXX  p.  347.  91.  Rood  conscience  etc.  bonne  conscience  pour  tojr,  bonne 
fame  pour  ton  promchain  Kb. 

p.  186.  94-96.  nys  bat  a  erael  ehnrl.  U  est  cruel  et  villain  p«. 
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ed.  Ilorrii  1WC. 

TOL  HJ. 


p.m.       "Sire,  now  have.  I  schewed  you  how  ye  schulde  doon  in  getyng  of  Rood  and  riches,  and 
how  ye  schulde  use  hem;  1  see  we)  that  for  the  trust  that  ye  have  in  youre  riches,  ye  wolde 
move  werre  aud  bataile.   1  counseile  yow  that  ye  bygynne  no  werre  en  trust  of  youre  riches, 
for  thay  suffiseu  not  werres  to  mayntene.    And  therfore  saith  a  philosophre:  That  man  that 
&  desireth  and  wol  algate  have  werre,  schal  never  have  sufnceaunce;  for  the  richere  that  he  is, 
tho  grelter  dispense  most  he  make,  if  be  wol  have  worschipe  or  vie  tone.   And  Salamon  saith: 
The  gretter  riches  that  a  man  hath,  the  moo  despendoure  he  hath.   And,  deere  sire,  al  be  it 
so,  that  for  youre  riches  ye  raowe  have  moche  folk,  yit  byhoveth  it  not  ne  it  is  not  good  to 
bygynne  werre,  ther  as  ye  may  in  other  maner  have  pees  unto  youre  worschipe  and  profyt; 
10  for  the  victorie  of  batailles  that  ben  in  this  world ,  lith  not  in  gret  nombre  or  multitude  of 
poeple,  ne  in  vertu  of  man,  but  it  lith  in  the  wille  and  in  the  hond  of  oure  lord  God  almighty. 
And  Judas  Machabeus,  which  was  Goddes  knight,  whan  he  schulde  fighte  ayeinst  his  adversaries, 
that  hadde  a  gretter  nombre  and  a  gretter  multitude  of  folk  and  strengere  than  was  the  poeple 
of  this  Mac  habe,  yit  he  reconforted  his  litel  poeple,  and  sayde  ryght  in  this  wise:  As  lightly, 
16  quod  he,  may  oure  lord  God  almighty  yive  victory  to  fewe  folk,  as  to  mony  folke;  for  the  vic- 
torie of  batailles  cometh  nought  by  the  grete  nombre  of  poeple,  but  it  cometh  fro  oure  lord 
p.  isc  God  of  heven.   And,  dere  sire,  for  as  moche  as  (p.  186)  ther  is  no  man  certeyn,  if  it  be  wortbi 
that  God  yive  him  victorie  or  nought,  after  that  that  Salamon  saith,  therfore  every  man  schulde 
gretly  drede  werres  to  bygynne.    And  bycause  that  in  batailles  falle  many  mervayles  and 
20  periles,  and  happeth  other  while,  that  as  soone  is  the  grete  man  siayn  as  the  litel  man;  and, 
as  it  is  writen  in  the  secounde  book  of  Kynges,  the  deedes  of  batayles  be  aventurous.  and  uo 
thing  certeyn,  for  as  lightly  is  oon  hurt  with  a  spare  as  another;  and  for  ther  is  gret  peril  in 
werre,  therfore  schulde  a  man  flee  and  eschewe  werre  in  as  moche  as  a  man  may  goodly. 
For  sothly  Salamon  saith:  He  that  loveth  peril,  schal  falle  in  peril/'   After  that  dame  Prudens 
%b  hadde  spoke  in  this  maner,  Melibe  answerde  and  sayde:  "I  se  wel,  dame,  that  by  youre  faire 
wordea  and  by  youre  resouns,  that  ye  have  schewed  me,  that  the  werre  liketh  yow  no  thing; 
but  I  have  not  yit  herd  youre  counaeil,  how  1  schal  doo  in  this  neede." 


4,  aalt»  a  phlloeophr*  «te.  Die  Wort*  dea  angebliehen  Philoeophea  lauten  Im  «fr.  Original«  >  kom,„<  <f*. 
amtrrt  teuU  avoir,  n  amra  Ja  a  tou/ßtanet  atoir.  ft.  dispense.  ditpenttt  W».  ditpemctt  Tnwn.  D«n  Plu- 
ral begünstigt  ia  dar  Taat  dar  afr.  Test:  dt  toot  tot  cone, em  fair*  plut  gram*  mitt*.  wonehlpe  or  Victoria. 
kimnrw  et  tic  to  ire  Pi.  Salamon  saith  etc.  Oer  saloiaonUcbe  Ausspruch  wird  fransöaiach  ao  wiederbeleben  : 
Om  plut  a  dt  riehtut*,  ptu*  a  de  dttpendu;  er  Unlet  in  der  Vcloata:  Vbi  mmttas  turnt  opt*,  tmlti  tt  qui  comtdunt 
eat  Kc<  Lfci.  i,  to.  Für  dttpendu  eetst  Chaucic  detpendourt.  espeadere,  apendert,  consumers,  etwa  mit  Rucksicht 
•ef  den  Ortest.  10.  lith.  Ilea.  ct.  I.  sq.  11.  poepie.  ptoplt  Wh.,  ao  aneb  weiterhin  L  IS.  14.  18.  ayelnst. 
agtintl  W«.  14.  he  reeonforted  etc.  U  rtconjorta  ta  pttitt  Compaionie  Fa.  Im  Altfraas.  iat  daa  im  Nenfr. 
erhaltene  Kompositum  rteon/orttr  eehr  geläufig.  As  lightly  etr.  Autti  legieremeat  puet  donrner  Die*  wiclart 
et  pom  dt  gent  eommt  a  moutt,  ear  la  tietoire  dtt  bataillt*  nt  türmt  pat  dm  grant  nombrt  dt  («im,  mal*  tient  dm 
eitl  Fa.  Cf.  Facile  ttt  emtetmdi  nmUa*  im  manus  paueormm:  tt  no*  ttt  difertntia  im  contpectu  Dti  coeti,  liber  art 
•m  mrnttit,  tt  in  paucit ;  fmoniaia  nam  in  multitudine  txercitut  tictoria  beUi,  ttd  dt  Cotta /ortitmdo  ttt  1  Mach.  3.  18.  19. 
16.  ylTe.  oitt  W«.     as.folke.  <u .  ./otk  Wa,  fehlt  Im  Hamu  IIa. 

p.  186.  17.  if  It  be  wortbi.  «tau  it,  welche«  die  Neueren  In  Uebe'relneUmmung  mit  Ttkwb.  geben,  sollt« 
man  vielmehr  a«  erwarten.  Die«  wäre  aueb  dem  »fr.  Test«  gemäss:  pour  et.  .out  nmt  n't*t  certain  t'il  tu  oVpw« 
omt  Dien  HU  dornt  tictoirt  ne  pint  que  it  ttt  certain  tt  it  ett  dignt  dt  r amour  de  Diem  ou  nam,  ttlon  ct  out  dtt 
Saltvum,  welchen  Chadc**  nur  unvollständig  wiedergebt,  und  worin  «r  etwa  daa  erat«  it  irrthümlich  fur  da«  Htm- 
trum  genommen  bat.  Der  Uebereelser  läaet  gerade  die  Worte  aua,  welch«  dem  Salomonischen  Sprache  angehören. 


Dti,  tt  tarnt*  nesclt  homo  ntrnni  n  in  ore,  an  odio  (Unnas  alt  Bccias.  9,  1.  18-  ylve.  0t»«  Wa.  19— 
20.  in  batailles.. perilee.  et  bataiUet  a  moutt  dt  ptriti  Fr.  88.  for  aa  lightly  Is  oon  hart  witb  a 
■p*re  aa  another,  ametit  tgaJtmtnt  oeeitt  mainttmuu  tun,  maimtenant  low*-«  Fa.  88.  in  as  inoebe.. 
goodly,  tont  commt  it  putt  bonnemenl  Fa.  84  Sotbly  fehlt  bei  Wa.  o.  Ttbwq.,  hat  aneb  im  afr.  Texte  kein 
entsprechende«  Wort  Salstnon  saith  etc.  Die«  let  wieder  «in  Aaeapruch  dea  Jesus  Sirach:  tjmi  amat  periculum, 
ia  illo  peribit  B<:clksi*sti<  .  8,  n.  85-  I  ae  wel,  dame,  that.. that  the  werre  ate.  Die  Partikel  that  wird 
L  2«.  wiederholt  aufgenommen  ;  doch  eteht  ale  an  der  ersten  Stelle  unangemessen,  da  daa  SsUglied  bij  youre  .  .retount 
sum  Uanpuatae  und  nicht  au  dem  mit  that  eingeführten  Nebenaatie  gehört,  die  entapreebende  Konjunktion  omt 
fehlt  daher  aueb  Im  Preusoslscbea  an  der  ernten  Stelle:  Jt  eoy  bit*.,  par  tot  btUtt  paroltt  ..out  to  amtrrt  me 
90m%4  plQiMt  poinf  t  IL 
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ed.  Morris  IM6. 
»ol.  III. 

•Certes,"  qnod  sehe,  M  eotinseile  yow  that  ye  accorde  with  youre  adversaries,  and  that  ye  p.  is*, 
hure  pees  with  hem.    For  seint  Jame  saith  in  his  Epistles,  that  by  concord  and  pees,  the 
«male  ryches  wexen  grete,  and  by  debaat  and  discord  tbe  gret  ricbesses  fallen  doun.   And  ye 
knowe  wel,  that  oon  of  the  moste  grettest  and  soveraign  thinges  that  is  in  this  world,  is  unite 
and  pee».   And  therfore  saith  oure  lord  Jhesu  Crist  to  his  apoeteles  in  this  wise:  Wel  happy  5 
and  blessed  be  thay  that  loven  and  purcbacen  pees,  for  thay  ben  called  children  of  God." 
-A!"  qnod  Melibe,  'now  se  I  wel,  tbat  ye  loven  not  myn  honour,  ne  my  worschipe.    And  ye 
knoweth  (p.  187)  wel  that  myne  adversaries  ban  bygonne  tbis  debate  and  brige  by  here  outrage,  p.  m. 
and  ye  see  wel  that  tbay  require  ne  praye  me  not  of  pees,  ne  thay  askyn  nought  to  be  re- 
counseild;  wol  ye  thanne  that  I  goo  and  meke  me  unto  hem,  and  crie  hem  mercy?   Forsothe  10 
that  were  not  my  worschipe ;  for  right  as  men  seyn,  that  overgret  pryde  engendreth  dispisyog, 
so  fareth  it  by  to  gret  humblete  or  mekenes."   Thanne  bygan  dame  Prudence  to  make  semblant 
of  wraththe,  and  sayde :  "Certes,  sire,  save  youre  grace,  I  love  youre  honour  and  youre  profyt, 
as  1  doo  myn  owne,  and  ever  have  doon;  ye  ne  mowe  noon  other  seyn;  and  yit  if  1  hadde 
sayd,  ye  scholde  have  purchased  pees  and  the  reeonciliacioun ,  I  ne  hadde  not  moche  mystake  15 
in  me,  ne  seyd  arays.  For  the  wise  man  saith:  The  discencioun  bigynneth  by  another  man,  and 
the  reconsilynge  bygynneth  by  thyself.    And  the  prophete  saith:  Flee  schäme  and  schrewed- 
nesse  and  doo  goodnesse;  seeke  pees  and  folwe  it ,  as  moche  as  in  the  is.   Yet  seith  he  not, 
tbat  ye  schul  rather  pursewe  to  youre  adversaries  for  pees,  than  thei  schal  to  yow ;  for  I  knowe 
wel  that  ye  be  so  hard-herted,  that  ye  wil  doo  no  thing  for  me;  and  Salamon  saith:  He  that  20 
is  over  hard-herted,  atte  laste  he  schal  myshappe  and  mystyde." 

Whan  Melibe  hadde  seyn  dame  Prudence  make  semblaunce  of  wraththe,  he  sayde  in  this 
wise:  'Dame,  1  pray  yow  that  ye  bo  not  displened  of  thinpes  that  1  say,  for  ye  knoweth  wel 
that  I  am  angry  and  wroth,  and  that  is  no  wonder;  and  thay  tbat  ben  wroth,  wot  not  wel  p.m. 
what  tbay  doon,  ne  what  thay  saye.   Therfore  the  prophete  saith,  that  (p.  188)  troublit  even  2& 


2.  »eint  Jam*  nnith  in  his  Epistles.  Die  Anführung  ist  auffaltend  schon  wegen  d«i  Plural  BpitUet,  wofSr 
Tvbwii.  allerdings  Epittle  schreibt,  mehr  noch  wegen  der  Abweichung  »om  Grundtext*:  Rtntqut  dit  en  tet  etcript 
Fr.  ;  eieher  aber  Ut,  dais  beide  Texte  im  Unrecht  sind  und  »tau  Jakoboe  oder  Seneka  vielmehr  Sallnstiua  xu  nen- 
nen war:  Sam  eoncordia  parket  ret  creteunt,  diteordia  maximee  dilabuntur  Sallost.  Jug.  10,  Die  Uebertetaung 
von  ret  ralt  rythet  und  riekettet  [riekettet  Tyjiwh.  an  beiden  Stellen]  kann  bei  der  Hehrdeuligkell  de*  Ut.  Worte» 
nicht  überraschen.  Wer  den  Namen  Jame  seist«,  ward  etwa  dadurch  verleitet,  das«  ein  Ausspruch  diene«  Apostels 
lautet:  Chi  enim  uhu  et  eontentio,  v6i  iueonttautia,  et  6mne  oput  praoum  etc  J*'.  S.  16.  5.  Wel  happy  et«-. 
Bieneuret  tont  ceuir  qui  aiment  et  pourehattent  to  pais,  ear  ilt  tont  appelet  en/an*  de  Oieu  Fa.  Cf.  Beati  pad- 
jtei,  (fuoniam  /(Iii  Dei  tocabuntur  Matth,  5,  9.  8.  God.  Cri$t  Haki..  Ms.  Diese  befremdende  Abweichung  Ut 
natürlich  ungerechtfertigt.      7.   And  Jt  knoweth.    Te  knote«  Wu. 

p  187.  &  this  debate  and  brlge.  to  riote  et  la  brigue  F*.  18.  so  fareth  it  by  etc  e.  MtTixita  Or. 
2,  I,  p.  407.  hnmblete,  humility,  kumitUee  Trawn.,  afr.  kumUiteit,  kumtlite.  Humblete  reihet  aieh  mit  Verlas- 
.nng  .lea  afr.  Vorbildes  den  Formen  kumblekede,  huvMette  an,  obwohl  sieb  wenig  Belage  dafür  finden  dürften 
14.  ye  ne  mowe  noon  other  seyn.  ».  Mint»«*  Or.  9,  3,  p.  Iis».  15.  I  ne  hadde.. my»take  in  me.  Wa. 
und  Hönau  lesen  bier  myttake  in  me,  wahrend  TtawB.  mittake  me  bietet,  wa*  offenbar  vorsusieben  sein  möchte, 
wenn  wir  nicht  etw«  ntytlaken  statt  myttake  In,  sehreiben  müssen.  Der  afr.  Text  sagt :  }e  n'auroie  pat  tont  metprit. 
16.  the  wl w  man  etc.  Auf  «inen  biblischen  Schriftsteller  scheint  hier  nicht  hingedeutet  au  sein;  es  handelt  »ich 
wohl  um  ein  Sprüchwort.  17.  the  prophet*  saith  etc.  Cf.  Dieertt  a  mate,  et  foe  boneun:  inquire  paeem,  et 
pertequere  earn  Pe.  81,  15.  IS.  a*  moche  as  in  the  la  Dleae  Worte  elnd  dem  Vera«  des  Paalmisten  hinsu- 
geaetxt,  nach  dem  Vorgänge  de«  afr.  Texte«:  tarnt  comme  tu  pourrat.  Yet  selth  he  not  etc  F«f  soy  /  not  etc. 
Ttbwii.  Die  Untere  Lesart  stimmt  In  der  That  mit  dem  afr.  Originale  nbereln :  Toulettoitt  je  ne  tome  ap  pat  dit 
que  eout  requtret  ta  paix  premier  que  rot  adrertairti.        19.   pnmewe  to  yoore  adversaries    Di*  Kon 

Strnetion  des  Zeitwortes  pnrttwf,  purine,  aalt  fo  etc.  ist  ungewöhnlich:  Stellt  In  der  Bedcutnn«  dos  neue,  tue, 
,lPPl"  tn,  afr.  requerir.  Mao  vgl.  pourteme  to  mit  blteke  so:  We  biteke  to  poure  toommanly  pH*  p.  190.  20. 
Sal  am  on  saith  etc.  Mal  rendra  a  ta  fin  a  eetlui  qui  a  le  euer  trop  ävr  Pa.  Cf.  Statut  homo  qui  temper  ett 
paoidut;  qui  rero  meniit  ett  dura,  eorruet  in  malum  Phov.  89,  It.  81.  myshappe  and  mystyde.  Die  Verba 
aind  synonym  ;  das  leutere  Ist  »war  auch  In  transit!*  wie  es  bier  gebranebt  ist,  wird  aber  ursprünglich  unpersönlich 
mit  dem  Dativ  der  Person  gebraucht:  Ihn  mitt  wen«  thai  (Ac  mitttde  Owl  a.  N.  14».  22.  hadde.  had  Wa. 
seyn,  »een.  s.  Wnu  Jona  I,  14.  25.  saye.  tap  Wa.  the  prophete  saith  etc.  Der  Antapruch,  dass  (durch 
Aufregung?)  getrübt«  Augen  niaht  klar  «eben,  wird  hier  dem  Propheten  sugeaehrleboo ;  der  afr.  Text  sc b reibt  dl« 
etwas  »»ränderte  tfenteus  dam  PkUoeopken  xu :  four  et  *dU  it  pkilatopke  que  let  troubU»  ne  tont  pa*  bien  der  wyant. 
troubllt  =  tro«*««t. 


Di 


410  The  Tal«  of  Melibeus. 

«d.  llorri«  IMP. 
»ol.  in. 

p.  i*s.  have  no  cleer  sight.  But  sayeth  and  connsailetb  me  forth  as  yow  liketb,  for  I  am  redy  to  doo 
right  as  ye  wol  desire.  And  if  ye  reprove  me  of  my  folye,  I  am  the  more  holde  to  love  yow 
and  to  prayse  yow.  For  Salamon  saith,  that  he  that  repreveth  him  that  doth  folie,  he  schal 
fjnde  gretter  grace,  than  he  that  deceyveth  him  by  swete  wordes."  Thaune  sayde  dame  Prudens: 
5  "I  make  no  semblant  of  wraththe  ne  of  anger,  but  for  youre  grete  profyt.  For  Salamon  saith :  He  is 
more  worth  that  reproveth  or  chydeth  a  fool  for  his  folie,  schewynge  him  semblant  of  wraththe, 
than  he  that  supporteth  him  and  prayseth  him  in  his  mysdoyng,  and  laugheth  at  bis  folie. 
and  this  same  Salamon  saith  afterward,  that  by  the  sorweful  visage  of  a  man,  that  is  to  sayn, 
by  sory  and  hevy  countenaunce  of  a  man,  the  fool  correcteth  himself  and  amendeth."  Thanne 
10  aayde  Melibeus:  "I  schal  not  conne  answere  to  so  many  faire  reeouns  as  ye  putten  to  me  and 
schewen;  sayeth  schortly  youre  wille  and  youre  counaeil.  and  I  am  al  redy  to  fulfille  and  par- 
fourme  it" 

Thanne  dame  Prudence  discovered  al  hire  counsail  and  hire  wille  unto  him  and  sayde: 
*I  counseile  yow"  quod  sehe,  'above  alle  thinges,  that  ye  make  pees  bitwen  God  and  yow, 

15  and  beth  reconsiled  unto  him  and  to  bis  grace,  for  as  I  have  sayd  yow  berbiforn,  God  hath 
suffred  yow  have  this  tribulacione  and  disease  for  youre  synnes;  and  if  ye  do  as  I  say  yow, 
God  wol  sende  youre  adversaries  unto  yow,  and  make  hem  falle  at  youre  feet,  al  redy  to  doo 
p.  is'».  youre  wille  and  youre  comaundment.    For  Salamon  saith:  Whan  the  con(p.  l89)dicioun  of 
man  is  plesant  and  likyng  to  God,  he  chaungeth  the  hertes  of  the  manne«  adversaries,  and 

•20  constreigneth  hem  to  biseke  him  of  pees  and  of  grace.   And  I  pray  yow  let  me  speke  with 
youre  adversaries  in  prive  place,  for  thay  schul  not  knowe  it  by  youre  wille  or  youre  assent; 
and  thanne,  whan  I  knowe  here  wille  and  bore  entent,  I  may  counseile  yow  tbe  more  seurly  " 
•Dame,"  quod  Melibeus,  "doth  youre  wille  and  youre  likyng,  for  I  pntte  me  holly  in  youre 
disposicioun  and  ordinaunce."  Thanne  dame  Prudence,  whan  sehe  seih  the  good  wille  of  hir 

25  housbond,  sehe  delibered  and  took  avis  by  hireelf,  thenkynge  how  sehe  mighte  bringe  this 
neede  unto  good  conclusioun  and  to  a  good  ende.  And  whan  sehe  saugh  hire  tyme,  sehe  sente 
for  these  adversaries  to  come  unto  hire  into  a  prive  place,  and  schewed  wysly  unto  hem  the 
grete  goodes  that  comen  of  pees,  and  the  grete  harm  es  and  perils  that  ben  in  werre ;  and  sayde 
to  hem,  in  goodly  manere,  how  that  hem  aughte  to  have  gret  repentaunce  of  the  injurie  and 

:tO  wrong  that  thay  hadde  doon  to  Melibe  hire  lord,  and  unto  hire  and  hire  doughter  And  whan 
thay  harden  the  goodly  wordes  of  dame  Prudence,  they  were  so  surprised  and  ravyssched,  and 
badden  so  gret  joye  of  hire,  that  wonder  was  to  telle.  *A!  lady,"  quod  thay,  "ye  have  schewed 


9>  reprove.  B»  folgt  altbald  dl»  Form  reprettth  1.  S.  a.  p.  144.  r.  miMtf.  &  Salainon  nalth  etc  Cf. 
Qui  eorripit  hominem,  gratinm  pottta  heteniet  apud  ram  inagii,  quam  iUt,  qui  per  lingua-  blandimrnta  decipit 
P»ov.  W,  SS.  S.  Salamon  aalth  etc.  Mieutx  fault  etllui  qui  U  fol  rtprtnt  el  qui  lui  mcuitre  tembianl  d  irt,  que 
le  her  quant  it  meeprent,  tt  de  tt*  grau»  fallet  rirt  Fa.  Der  englieche  UeberMtaar  dehnt  die*»  bereit»  erweitert» 
Uebertragnng  and  Deutung  einet  Tbeitet  etnee  Blbelreree*  noch  mehr:  Utlior  eit  ira  ritu,  quia  ptr  trUHHam  rut- 
lue  eorriffitur  aniotue  delinquentit  gocin,  7,  4.  Dor  letsU  Seti  wird  beraaeb  1.  9.  noch  beeooder»  anlgeiuhrt  9. 
eorreeteth.  eorretteth  Wa.  10.  I  schal  not  eonne  annwere.  /«  n*  tauroie  rcpondrt  Pa.  18.  will«. 
will  Wi.  16.  tribalac  lone  and-  tribulacicu*  anil  Wi ,  welcher  dleao  Wort»  an»  dem  Law».  IIa.  aufnahm, 
da  et«  Im  Haau  IIa,  fehlten.  Auch  TrawmTT  hat  tribulation  and  dittaie.  Daa  »fr.  Original  hat  nur  tribulation, 
welche»  der  Uebenetaer  nach  Miner  Gewohnheit  durch  mehr  »U  ein  Sobttaotlv  wlcdtrgtebt.  18.  Salamon 
aalth  »tc.   Ct  Cum  placuermt  Domino  rite  hominl»,  inimicot  quoque  ejut  convertit  ad  pacem  Prov.  16,  T. 

p.  189.  91.  In  prive  place  a  teeret  Fa.  thay  »chnl  not  knowe  It  by  youre  will*.  Sun  it  byte. 
hat  Trmwn.  die  ventindlieherea  Wort»  that  it  fr«  of  youre  uyiU;  und  die»  atlmmt  beat«r  mit  dem  Original»:  »<hu 
fairt  tembtant  que  et  tiepn«  de  tottre  coneentemeni.  Man  mochte  rermnthen,  da»»  In  unterem  Texte  ror  fry  daa 
Wort  fr«  autgefallea  »el:  U  be  fry  youre  wille.  99.  the  more  nearly,  pin*  Huremmi  Fa.  98.  I  patte  me 
holly  In  youre . .  onlinannce-  /«  >net  tout  men  fait  em  vottrr  ditpotition  Fa.  24.  ache  Noib,  the  it*,  tin- 
mittelbar  hierauf  folgt  jcA«  taugh  L  M.  Tiawn.  hat  an  beiden  Stellen  uy.  Ueber  dl«  Vertautchung  dieser  und 
anderer  Formen  %.  untere  Anm.  in  Wnu  John  1,  IS.  t.  tiyt  und  die  dort  gegebenen  Verwesungen,  »o  wie  d.  Wh. 
85-9«.  bringe  thi«  neede  unto  ende,  tntner  e«$tt  betonen*  a  bourne  ftn  Fa.  81.  «©.  tho  W«.  to  Ttaw*. 
Di»  Partikel  to  itt  hinreichend  gerechtfertigt:  ile  füren,  al  turprin*  tt  «reut  ,i  promt  joit  que  nul  nt  Ii  porroit 
extinur  Fa. 
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unto  u*  the  Messy ng  of  swetnes,  after  the  sawe  of  David  the  prophete;  for  the  recounsilyng  p.m. 
which  we  be  nought  worthy  to  have  in  no  inanere,  but  we  oughten  require  it  with  gret  con- 
tricioun  and  humilite,  ye  of  youre  grete  goodues  have  presented  unto  us.   Now  we  se  wel,  that 
the  science  of  (p.  190)  .Salamon  is  ful  trewe:  he  saith,  that  swete  wordes  multiplien  and  en-  p  i'-*'- 
crescen  frendes,  and  maken  schrewes  to  ben  debonaire  and  meke.   'Certes"  quod  tbay,  'we  5 
putten  oure  deede,  and  al  oure  matier  and  cause,  al  holly  in  youre  good  wille,  and  ben  redy 
to  obeye  to  the  speche  and  to  the  comaundement  of  my  lord  Melibe.   And  therfore,  deere  and 
benigne  lady,  we  praye  yow  and  byseke  yow,  as  meekely  as  we  conne  and  nuaye,  that  it  like 
to  yowre  grete  goodnes  to  fulfille  in  deede  yowre  good  lie  he  wordes.   For  we  considere  and 
knowleche  wel  that  we  have  offended  and  greved  ray  lord  Melibe  out  of  resoun  and  out  of  10 
meBure,  so  ferforth  that  we  ben  nought  of  power  to  make  his  amendes;  and  therfore  we  oblige 
us  and  bynde  us  and  oure  frendes,  for  to  doo  al  his  wille  and  his  comaundementz.   But  per- 
aventure  he  hath  such  hevynes  and  such  wraththe  to  us- ward,  bycause  of  oure  offence,  that 
he  wol  enjoyne  us  such  peyne  as  we  mowe  not  bere  ne  susteyne;  and  therfore,  noble  lady,  we 
biseke  to  youre  wommanly  pite  to  take  such  avysement  in  this  neede,  that  we,  ne  oure  frendes,  15 
ben  not  disherited  and  destroyed  thurgh  oure  folye." 

"Certes,"  quod  dame  Prudence,  "it  is  an  hard  thing,  and  right  a  perilous,  that  a  man  put 
hira  al  outre]  y  in  the  arbitracioun  and  juggement  and  the  might  and  power  of  his  euomyes. 
For  Salamon  saith:  I.eeveth  me  and  yiveth  credence  to  that  that  I  schal  say:  I  say,  quod  he, 
ye  poeple,  ye  folke,  and  ye  governours  of  holy  chirche,  to  thy  sone,  to  thi  wyf,  to  thy  frond,  20 
ne  to  thy  brother,  ne  yeve  thou  never  might  ne  maystry  of  thy  body,  whil  thou  lyvest  Now, 
sith  he  defendith  that  a  (p.  191)  man  schulde  not  yive  to  his  brother,  ne  to  his  frend,  the  might  p.  m. 
of  his  body,  by  a  strenger  resoun  he  defendetb  and  forbedith  a  man  to  yive  his  body  to  his 
enemye.  But  natheles,  I  counseile  yow  that  ye  mystruste  nought  my  lord;  for  I  wot  wel  and 
knowe  verraily,  that  he  is  debonaire  and  meke,  large,  curteys,  and  no  thing  desirous  ne  co-  25 
veytous  of  good  ne  richesse:  for  ther  is  no  thing  in  this  world  that  he  desireth,  save  oonly 
worschipe  and  honour.  Forthermore  I  knowe,  and  am  right  seure,  that  he  wol  no  thing  doo  in 
this  neede  without*  counsail  of  me;  and  I  schal  so  worche  in  this  cause,  that  by  the  grace  of 
oure  lord  God  ye  schul  be  recounsiled  unto  as."  Thanne  sayde  thay,  with  oon  voys:  •Worschipful 
lady,  we  putte  us  and  oure  goodes  al  fully  in  youre  wille  and  disposicioun,  and  ben  redy  to  30 


1  after  the  ftawe  of  David.  nt«r  Ut  wohl  an  die  Blellc  («dacht :  Quoniam  pravrnitti  turn  in  benedietio- 
m>>uj  dulcedinit  Pc  -0,  4.,  worauf  die  Worte  the  bttiipng  of  iteetnt*  deuten.  Dor  afr.  Text  sagt:  pous  nou*  ate* 
dmoneie  en  la  beneitton  de  douleeur,  telon  ee  que  dit  Datid  It  prophete,  wu  dem  Vulgatatcxte  nnch  näher  kommt. 
4-  the  ftCiente  Of  Salamon.  Bel  Tt*wiiitt  wird  tu  teienee  noch  and  cunning  hlncngefligt,  to  data  man  an  der 
Richtigkeit  d«t  Worte*  teienee  kaum  twelfeln  dürfte.  Gleichwohl  möchte  man  tutt  detaelben  vielmehr  tentence  erwar- 
ten, worauf  wenigulene  unter  afr.  Text  führt:  Or  peon*  nou*  bien  que  Is  ftODtenee  Salomon  tit  rraie,  qui  dit  qut 
douUt  parol*  muUiplie  let  amit  et  fait  debonuairt*  let  etmemit.  Wir  können  hier  an  Stellen  denken,  wie:  Lingua 
moUit  eon f ringet  duriUam  Pnov.  35,  15. ;  einen  villi*  wortgetreuen  AoMpruch  Boden  wir  nicht. 

p.  190.  5—6.  we  potte.it  onre  deede  etc.  nout  mettont  nottre  fait  en  mitre  hemu  toulent*  Fr.  8.  praye. 
pray  Wh.  mayo-  may  Wb.  9.  we  •■  knowlerhe-  nou*  eomideront  et  congnoitton»  P».  H.  to  makt* 
hin  nmeudex-  to  maken  Mim  amende*  Tvawn.  Da«  l'otaestiv  hit  Itt  allerding»  auffallend.  Der  Grundtext  tagt 
nur:  pm*  que  nt  pourriont  amender.  oblige,  obüe  Wh.  14  mowe.  mo«r  We.  we  blfleke  to  etc-  Vgl. 
purtetot  to  ete.  p.  187.  and  t.  p.  151.  1».  Salamon  saith  etc  Die  Sebriftttelle,  welche  hier,  wenn  auch  nicht 
dem  Salomon,  eondern  dem  Jeaua  81  räch  angehörig,  atetnlleh  wSrtlieh  wiedelgegeben  wird,  erscheint  bei  Wainnr 
abweichend  von  unterem  Texte  und  xum  Theil  unvollitfcadig.  Der  afr.  Text  hat:  Oiet  »top,  dit  il,  ton*  ptuplet  et 
tontet  gent  »I  gouotrneurt  de  fRglttt :  a  ton  flit,  a  ta  femme,  a  ton  frtre  et  a  ton  ami  nt  donne  puittanee  tur 
top,  en  tonte  ta  rie.  Jew»  Siraeh  tagt:  Audite  me,  magnate t,  et  omnet  pnpmii,  et  rectoret  eecleti**,  aurtbut  ptrei- 
pite.  filio  et  mutiert,  fratri  et  amieo  nön  de*  poteitattm  tuper  te  in  tita  tua  Bt-rtrsiartic.  33,  19.  20.  Man  ver- 
gleiche damit  die  folgenden  Varlanten: 

LeeTeth  me  and  yiveth.  Leeteth  and  gitetx  w*.  I  gay  .  ye  poeple,  ye  folko,  and  ye  froveruonrg  of 
holy  chlrehe.  /  tap.,  get*  people  and  gotemaur*  of  kolp  chireke  W«.,  welcher  In  elneT  Anmerknog  an  dleaer 
Stell«  mitthellt,  (Im*  die««  Worte,  wie  bei  Trawii.,  ao  auch  Im  La»«d.  II«,  fehlten.  Kr  vermuthet,  data  keed  oder 
ear  nach  gtt*  aotgefallen  «et  Die  von  Moaatn  gegebene  Leaart  beaeiUgt  die  Schwierigkeiten.  91.  yeve.  gt*e  Wt. 
p.  191.  99-88.  yive.  gi*t  w«.     99.  ther.  thtrt  Wa. 
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»ol.  III. 


P.  im.  come,  what  day  that  it  like  yow  and  unto  youre  noblesse  to  limite  us  or  assise  us,  for  to 
make  oure  obligacioun  and  bond,  as  strong  as  it  liketh  to  youre  goodnes,  that  we  mowe  fulfill* 
the  wille  of  yow  and  of  my  lord  Melibe."  Whan  dame  Prudence  had  herd  the  answeres  of  thise 
men,  sehe  bad  hem  go  agayn  pryvely,  and  sehe  retournede  to  hir  lord  Melibe,  and  toldo  him 
5  how  sehe  fond  his  adversaries  ful  repentant,  knowlechin^e  ful  lowely  here  synnes  and  trespasses, 
and  how  thay  were  redy  to  suffre  alle  peyne,  requiring  and  praying  him  of  mercy  and  piU." 

Thanne  saide  Helibeus:  *He  is  wel  worthy  to  have  pardoun  and  foryevenes  of  his  synne, 
that  excusith  not  his  synne,  but  knowlocheth  and  repentith  him,  axinge  indulgence.   For  Senek 
p.vrj.  saith:  (p.  192)  Ther  is  the  remissioun  and  foryevenesse,  wber  as  the  confessioun  is;  for  con- 
It)  fessioun  is  neighebor  to  innocence    And  he  saith  in  another  place:  He  that  bath  schäme  of 
his  synne,  knowlechith  it   And  therfore  I  assente  and  conferme  me  to  have  pees,  but  it  is  good 
that  we  doo  it  nought  withoute  assent  and  the  wille  of  of  oure  frendes."   Thanne  was  Prudence 
right  glad  and  jolyf,  and  say  Je:  "Certee,  sire,"  quod  sehe,  "ye  ben  wel  and  goodly  avysed;  for 
right  as  by  the  counsail  and  assent  and  help  of  youre  frendes,  ye  have  be  stired  to  venge  yow 
15  and  make  werre,  right  so  withoute  here  counseil  schul  ye  nought  acorde  yow  ne  have  pees  with 
youre  adversaries.  For  the  lawe  saith-.  Ther  nys  no  thing  so  good  by  way  of  kinde,  as  thing 
to  be  unboundo  by  him  that  it  was  bounde."   And  thanne  dame  Prudence,  withoute  delay  or 
taryinge,  sente  anoon  message  res  for  here  kyn  and  for  here  olde  frendes,  whiche  that  were  trewe 
and  wyse;  and  tolde  hem  by  ordre,  in  the  presence  of  Melibe,  of  this  matier,  as  it  is  above 
20  expressed  and  declared;  and  praide  hem  that  thay  wolde  yive  here  avys  and  counseil  what 
best  were  to  doon  in  this  matiere.    And  whan  Melibeus  frendes  hadde  take  here  avys  and  de- 
liberacioun  of  the  forsayde  matier,  and  hadden  examyned  it  by  greet  besynes  and  gret  diligence, 
they  yafe  him  ful  counsail  to  have  pees  and  reste,  and  that  Melibeus  schulde  with  good  hert 
resceyve  his  adversaries  to  foryivenes  and  mercy. 
2&        And  whan  dame  Prudenco  had  herd  thassent  of  hir  lord  Melibeus,  and  counseil  of  his 
p.  »:»s.  frendes  accorde  with  hire  wille  and  hire  entencioun,  sehe  (p.  193)  was  wonderly  glad  in  berte, 
and  sayde;  "Ther  is  an  olde  proverbe  that  saith,  the  goodnease  that  thou  maist  do  this  day 
abyde  not  ne  delaye  it  nought  unto  to  morwe;  and  therfore  I  counseile  yow  ye  sende  youre 
messageres,  whiche  that  ben  discrete  and  wise,  unto  youre  adversaries,  tellynge  hem  on  youre 
3"  bihalve,  that  if  thay  wol  trete  of  pees  and  of  accord,  that  thay  schape  hem  withoute  dilay  or 
taryinge  to  come  unto  us."    Which  thing  was  parformed  in  dede;  and  whan  these  trespasours 
and  repentynge  folk  of  here  folies,  that  is  to  sayn,  the  adversaries  of  Melibe,  hadden  herd 
what  the  messangeres  sayden  unto  hem,  thay  were  right  glad  and  jolif,  and  ans  werden  ful  mekely 
and  benignely,  yeldynge  praces  and  thankinges  to  here  lord  Melibe,  and  to  al  his  compaignye: 
35  and  schope  hem  without  delay  to  go  with  the  messangeres,  and  obeye  hem  to  the  comaunde- 

1.  yow  and  onto  youre  noblesse.  Dm  Original  bat  onr  tout:  ah  Ditch  l»t  »owi  durch  to  pourt  poo*w» 
I.  3.  omsebrleben.  2.  that  we  mow*  fulfllle.  Hier  etebt  Im  Originale  vielmehr  daa  Futuran :  que  novi 
acompHron:  4.  retoaruede.  retour  ned  w*.  7.  foryevene*.  /orgtwtmti  Wh.  8.  8enek  naith  etc.  wir 
kennen  nur  einen  Ton  Seneka  nach  Kplkor  gethanen  Aneapruc«,  welcher  den  hier  angefahrten,  chrirtlich  klingen- 
den S&lsen  nahe  kommt:  Mtinm  est  talutt*  notitia  peccati  Hm.  Bp.  i»,  7.  Der  letate  Sats  untere*  Texlee  let  Jedoch 
die  Uebereeuung  dee  folgenden:  Proxirmm  tenet  locum  eon/enio  itmoetntia  Sauer«  ac  P.  8rai  Sent.  M9v. 

p  IM.  9.  foryevenes**,  forgitenen»  Wa.  1 1.  I  Meente  and  conferme  me  to  have  pees.  J*  ** 
accord*  a  paix  Ph.  Für  con/trm*  let  wohl  au  leeen  conform*.  Cf.  Con/omed  «im  anoon  and  eoneeated  fully  etc  p.  19«. 
18.  Jolyf,  Joyful,  auch  joU/,  let  bei  Ciutfixa,  wie  bei  anderen  Behrlftttellern  der  Zelt,  ein  beliebtes  Wort:  gUd  and 
)otif  p.  I»3.  Jolp/  and  ameroni  C.  T.  335S.  light . .  and  jotp/ 41M.  jolp/  ne  queyote  Rom.  o/tktR.  610.  eo  jo*/  nor  eo 
wel  bigoo  693.  afr.  Joli,  joUtt.  16.  Ther  nys  no  thing. .  by  him  that  it  was  bounde.  Dieter  angebliche  Aue- 
npnich  dee  Geect'e*  »timmt  nicht  völlig  mit  dem  afr.  Texte:  cor  ta  top  äit  qut  nulle  ehott  n'tit  tarnt  itlon  nature  eomnte 
la  choie  deilirr  par  CO  dornt  eile  a  ettt  Ute.  18.  m*f«i*aa;erefi.  metiaoier*  Fa.;  doch  ateht  iweiaal  mtttanae/rn 
p.  l  'X  neben  meitayeret  ut.      20.   yive.  give  Wh.      28.   yafe.  ga/e  Wa.      84.  forylveneS.  /orphenei  Wk. 

p.  188.  27.  an  olde  proverbe  etc,  Daa  Sprfichwort  lautet  im  Originale:  U  Wen  qut  tu  pt*$  fair*  am 
matt*,  nattemt  pa*  It  mir  ne  Cmdemain  Pw.  80.  schape  hem.  a.  p.  14«.  86.  Obeye  hem.  ofteee  Ttawu. 
Der  Kaauc  rtea  reSexlten  Pürwortea  bei  dem  intransitiven  Zeltworte  obtyt  kann  nicht  aaetöaaig  erscheinen  VgL 
To  tht  byddynge . .  1  m*  ot>«*  Cov.  Mrat.  p.  201.  a.  aUrzaaa  Gr.  »,  1.  p.  «6  ff. 
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vol.  IIL 

roent  of  here  lord  Melibe.   And  right  anoon  tbay  token  here  way  to  the  court  of  Melibe,  and  p.  m 
toksn  with  hem  some  of  here  trewe  frendcs,  to  make  faith  for  hem,  and  for  to  ben  here  borwes. 
And  whan  tbay  were  coineu  to  the  presence  of  Melibeus,  be  seyde  hem  thiso  wordes:  "It  stondith 
thus"  quod  Melibeus,  'and  soth  it  is,  that  ye  causeles  and  withouten  skile  and  resoun,  have 
doon  gret  injuries  and  wronges  to  me,  and  to  my  wyf  Prudence,  and  to  my  dough  ter  also,  b 
for  ye  have  entred  into  myn  hous  by  violence,  and  have  doon  such  outrage,  that  alle  men 
knowe  welle  that  ye  have  deserved  the  deth;  and  therfore  wil  I  knowe  aud  wite  of  yow,  whether 
ye  wol  putte  the  punyachment  and  the  chastisement  and  the  vengeaunce  of  this  outrage,  (p.  194)  in  p-  t»«- 
the  wille  of  me  and  of  my  wyf,  dame  Prudence,  or  ye  wil  not."   Thanne  the  wisest  of  hem  thre 
ans  werde  for  hem  alle,  and  sayde:  •Sire,'"  quod  he,  "we  knowe  wel,  that  we  be  unworthy  to  10 
come  to  the  court  of  so  gret  a  lord  and  so  worthy  as  ye  be,  for  we  ban  so  gretly  mystake  us, 
and  have  offendid  and  giltid  in  such  a  wise  ageins  youre  heighe  lordschipe,  that  trewely  we 
have  deserved  the  deth.    But  yit  for  the  greete  goodnes  and  debonairete  tliat  al  the  world 
witneaseth  of  youre  persone,  we  submit  ten  us  to  the  hihe  excellence  and  beuignite  of  youre 
gracious   lordschipe,  and  ben  redy  to  obeye  to  alle  youre  comaundementz ,  bisekynge  yow  »5 
that  of  youre  merciable  pite  ye  wol  considre  oure  grete  repentaunce  and  lowe  submissioun,  and 
graunte  us  foryivenes  of  oure  outrage,  trespas,  aud  offence.    For  wel  we  knoweu,  that  youre 
liberal  grace  and  mercy  strecben  forthere  into  goodnesse  than  doth  oure  outrage,  gilt,  and 
treapas,  into  wikkednes,  al  be  it  that  cursedly  and  dampnably  we  have  agilt  ayeinst  youre  higbe 
lordschipe  "    Thanne  Melibe  took  hem  up  fro  the  ground  ful  benignely,  and  resceyved  here  io 
obligaciouns,  and  here  bondes,  by  here  othes  upon  here  pleggee  and  borwes,  and  assigned  hem 
a  certeyn  day  to  retourne  unto  bis  court  for  to  accept©  and  receyve  the  sentence  and  jugge- 
ment  that  Melibe  wolde  comaunde  to  be  doon  on  hem,  by  these  causes  aforn  sayde;  which 
thing  ordeyned,  every  man  retourned  home  to  his  hous.    And  whan  that  dame  Prudence  saugh 
hire  tyme,  ache  freyned  and  axed  hire  lord  Melibe,  what  vengeance  be  thought*  to  take  upon  25 
his  adversaries.   To  which  Melibeus  (p.  195)  answerd  and  said*:  •Certas,"  quod  he,  *I  tbenke  p 
and  purpose  me  fully  to  disherite  hem  of  al  that  ever  thay  have,  and  for  to  putte  hem  in  exil 
for  evermore.'1 

•Certes,"  quod  dame  Prudence,  "this  were  a  cruel  sentence,  and  mochil  ayeinst  resoun. 
For  ye  ben  riebe  ynough,  and  have  noon  neede  of  other  mennes  good ;  and  ye  mighte  lightly  30 
gete  yow  a  coveitous  name,  which  is  a  vicious  thing  and  ougbte  to  ben  eschewed  of  every  man ; 
for  after  the  sawe  of  thapostil,  covetise  is  roote  of  alle  harmea  And  therfore  it  were  bettre 
for  yow  to  lese  so  woe  he  good  of  youre  oughne,  than  for  to  take  of  here  good  in  this  mauere. 
For  bettir  it  is  to  lese  good  with  worschipe,  than  it  is  to  wynne  good  with  vilonye  and  schame. 


2.   borwes.    ft  upon  here  plegxe*        pleigea}  aud  hortt/ei  p.  194.   ag«.  borg,  borga.  fidejuasor. 

p.  194*  11.  we  ban  •  ■  niyKtnkc  as.  VgL  du  Ir.  tt  uutprendre,  tick  vergelten  gegen  jctnnnd:  da«  alle.  Verb 
•tcht  übrigem  auch  iolrauaitiv  in  derselben  Bedeutung:  Y«  that  ageyne  youre  love  utUtakilk  Cu.  Hunt-  of  Ikt  R-  IMO. 
12.  have . .  giltid,  have  dun«  WTong.  Da«  in  fiuo  Bit's  Zelt  noch  geliulige  Verb  wird  im  I'muii  t.  Vabv.  urben 
den  verwandten  Wörtern  nicht  aufg.fi.hrt.  14.  to  the  hibe  excellence.  t>a»  Adjektiv  kike  feblt  bei  Wh.  a. 
Tt««m.  Ueber  »eine  Form  a.  p.  141.  17.  forylvenee.  /orgirentt  Wi  1*.  ayeinst  ageintt  Wit.  20 
renceyved  •  ■  borwes.  recent  Uuri  obligations  par  lew  teremtitt  tt  par  Uur$  pieigt*  Fa.  26.  »che  Creyned 
and  axed.  »kt  inquired  and  atktd. 

p.  195.  27.  pnttc  hem  In  exil.  enlx  enwoitr  outtrt  mtr  Fe.  2».  nyeioit  agtimt  Wu.  81.  get* 
yow  a  eoveltoas  name,  titrt  par  raUon  note*  ei  rcprit  de  conroitue  Fa.  82.  after  the  sawe  of  tba- 
poatil  etc  Ct  Radix  enim  omrnum  matontm  ttt  enpiditat  1  Tn».  6,  10.  Der  Onindtext  gedenkt  bier  de*  Apurtel» 
nickt,  »oodern  tagt  nur:  qui  ft  nn  grant  tict  tt  ratint  dt  ton»  mamU.  Kr  fahrt  aler  aladann  fort:  F.t  telon  ct  ftw 
dir  fappottre,  it  te  tamidroit  mitnU  tont  ptrdrt  du  tim  on*  prendre  U  Uter  i  par  ce'tt  moniere  mienU  rault  perdre 
a  konnenr  qnt  tont  gaignier  a  honte.  Hier  mag  etwa  an  Matth.  16,  26.  Lur.  9,  »S.  gedacht  »ein.  Auch  werden 
dl«  folgenden  Sentenzen  auf  den  Apostel  eurückgeführt:  et  autre  part  a*tti..et  dit  otUtre..  Doch  erinnern  die 
Säue,  welch«  die  Erwerbung  eine*  guten  Namen«  betreffen,  eher  an  Jeau»  Strack  .  Vuram  habt  dt  bono  nomine  etc. 
KctLSMABTH.  41,  Ii. 
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414  The  Tale  ot  Melibeus. 

ed.  Morris 
vol.  III. 

p.  19*.  And  every  man  ought e  to  do  his  diligence  and  his  busynesse,  to  gete  him  a  good  name  And 
yit  shal  he  not  only  besy  hym  in  kepynge  of  his  gode  name,  but  he  schulde  also  enforce 
him  alway  to  do  som  thing,  by  which  he  may  renovele  his  good  name,  for  it  is  writen,  that 
the  olde  goode  looe  of  a  man  i&  soone  done  or  goon  and  passed,  whan  it  is  not  newed  ne  re- 
5  noveled.  And  as  touc hinge  that  ye  sayn,  that  ye  wol  exile  youre  adversaries,  that  thinketh 
me  mochil  ayeinst  resoun,  and  out  of  mesure;  considerith  the  power  that  thay  han  yyve  to 
yow  upon  here  body  and  on  hemself.  And  it  is  writen,  that  he  is  worthy  to  lese  his  prive- 
lege,  that  mysuseth  the  might  aud  the  power  that  is  yeve  to  him.    And  yit  I  sette  the  caaa, 

p.  iw.  y«  mighte  enjoyne  hem  that  peyne  by  right  and  lawe  (which  I  trowe  ye  mowe  nought  do),  I  say, 
10  ye  mighte  nought  putte  it  to  execu(p.  l96)cioun  peraventure,  and  thanne  were  it  likly  to  tome 
to  the  werre,  as  it  was  biforn.  And  therfore  if  ye  wol  that  men  do  yow  obeiasaunce,  ye  moste 
deme  more  curteisly,  that  is  to  sayn,  ye  moete  yive  more  esyere  sentence  and  juggemenL  For 
it  is  writen:  He  that  most  curteysly  comaundeth,  to  him  men  most  obeyen.  And  therfore  I 
pray  yow,  that  in  this  necessite  and  in  this  neede  ye  caste  yow  to  overcome  youre  herte. 
15  For  Senek  saith:  He  that  overcometh  his  herte,  overcometh  twyes.  And  Tullius  saith:  Ther  is 
no  thing  so  comendable  in  a  gret  lord,  as  whan  he  is  debonaire  and  meeke,  and  appesith  him 
lightly.  And  I  pray  yow,  that  ye  wol  forbore  now  to  do  vengeaunce,  in  such  a  mauere,  that 
youre  goode  name  may  be  kept  and  conserved,  and  that  men  mowe  have  cause  and  matiere 
to  prayse  yow  of  pite  and  of  mercy;  and  that  ye  have  noon  cause  to  repente  yow  of  thing 
20  that  ye  doon.  For  Senec  saith:  He  overcometh  in  an  evel  manere,  that  repenteth  him  of  his 
victorie.  Wherfore  I  pray  yow  let  mercy  be  in  youre  herte,  to  theffect  and  thentent,  that  God 
almighty  have  mercy  and  pite  upon  yow  in  his  laste  juggement.  For  seint  Jame  saith  in  his 
Epistil  :  Judgement  withoute  mercy  schal  be  doon  to  him,  that  hath  no  mercy  upon  another 
wight." 

25       Whan  Melibe  bad  herd  the  grete  sidles  and  resouns  of  dame  Prudens,  and  hir  wys  in- 
formacioun  and  techynge,  his  herte  gan  enclyue  to  the  wille  of  his  wyf,  consideryng  hir  trewe 
entent,  conformed  him  anoon  and  consented  fully  to  werke  after  hir  reed  and  counseil,  and 
p.  197.  thankid  God,  of  (p.  197)  whom  procedeth  al  goodnea,  that  him  sente  a  wif  of  so  gret  discrecioun. 


1.  And  yit  shal  lie  not  only  beay  hym  In  kepynge  of  his  gode  name.  And  yit  tchai  he  nought 
vunlt/  butie  him  in  ktpinge  of  hi*  govd  natu«  Vi  tu,  «elcher  diese  im  Haul.  II*,  fehlende  Stell«  au«  dem  Ims*i>.  M*. 
berübernahm.  2.  also  enforce,  alio,  welches  auch  bei  Tvawtt.  steht,  fehlt  bei  Wu.  8-  renovele,  renew, 
('f.  Whan  it  i»  not  newed  ne  renoteled  L  4.  Dm  Verb  steht  auch  intransitiv :  Oonef  a  yer  alle  thinges  in  the  erthe 
rtnottlen  Per».  Tale  p.  368.  Dabin  gebort  wohl  auch:  4}  rem/vlef  owe  in  vebe  a  in  one  tlORnis  AIM.  P.  A.  1U79. 
afr.  renottler,  rennt  tier,  tt  ig  writen  etc.  il  ttt  etcript  Fr.  Bin  biblischer  Anaaprucb  itl  dies  schwerlich. 
4.  done  or  fehlt  bei  Wh.  u.  Tyrwii.  Sutt  aller  an  einander  gereihter  Parttclpialformen  siebt  nor  alte:  La  tieilte 
fame  tit  toH  ake  quant  tlU  n'eit  renouetUet  Fr.  ayeinst.  agtimt  Wa.       considerith.  coniidertd  Wr. 

Ttrwii.  yyve.  gytt  Wa.  7.  it  Is  writen.  8uti  dessen  sagt  der  Qrundteat:  1«  droit  diu  8.  yeve.  gete 
Wb.     9.  aiowe.  mov  Wr. 

p.  19«.  10.  were  It  likly  to  tome  to  the  werre.  eontendroit  retoumer  a  guerre  eomme  detant  Fa. 
Sun  torn*  (lebt  retoume  Ttbwii.  was  dem  Originale  naher  steht.  IS-  that  Is  to  Maya  etc.  Diese  Ausführung 
gehört  our  dem  Uebersetaer  an,  wie  viele  ähnliche  nähere  Erklärungen.  ylve.  girt  Wn.  18.  it  In  writen  et«*. 
il  ttt  ttcript  etc.  Dies  Ist  wiederum  kein  biblischer  Ausspruch.  14-  ye  CH-Ntc  yow  to  et«,  s.  p.  181.  18. 
Senek  saith  etc.  Im  afr.  Originale  lautet  der  dem  8nttr a  eugesebriebene  Aussprach :  Deux  /oi*  taint,  qui  ton 
euer  taint.  Cf.  Bit  tincit  qui  tt  tincit  in  tictoria  Sgxac*  ac  P.  Syri  Sent.  «6.  Tulliux  saith  etc.  Das  Ori- 
ginal legt  dem  Tcllibs  folgenden  Ausspruch  bei :  Riem  nt  fait  tant  a  leer  en  grant  hemmt  que  quant  il  ttt  de- 
bbnnairt  ei  i'appaile  legierement  Wir  erkennen  darin  eher  elne8telle  des  Srvbca  wieder:  Kxcogitare  nemo  quid- 
qvmn  poterit,  quod  magit  decorum  rtgenti  tit,  quam  dementia.  8m.  de  dementia  19,  1.  20.  For  Senee  Itaith 
etc-  Dem  afr.  hier  tu  Grunde  liegenden  Spruche:  llal  taint  qui  tt  repent  de  ta  tictoirt  entspricht  genau;  Matt 
tincit  it  quem  poenitei  tictoria:  8w**cm  ac  P.  Syrj  8*nt.  3*5.  82.  seint  Jame  saith  etc.  Cf.  Judicium  enitn 
line  miitricordia  iiti,  qui  non  facit  mittricordiam  Jac.  J,  15.  88.  opon.  of  Wa.,  Trowit.  Der  Zusau  upon 
(of)  another  wight  gehört  dem  engl.  Uebersetaer,  da  er  weder  der  Vitujata  noch  dem  afr.  Originale  aagehArt,  wel- 
ches htntusettt,  cor  juitic«  lam  miiericorde  eil  tirannie.  95-  "kilee  and  rexoans.  Beide  äut.stantive  sind 
natürlich  synonym.  87.  conformed  him  etc.  s.  p.  192.  reed,  read,  advice.  Wir  finden  neben  dieser  Form 
bei  Ciiaikur  red,  rede :  To  axen  red  Tr.  a.  Cr.  »,  1699.  Nat  trowen  red*  ne  lore  5,  327. 
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The  Tale  of  Malibeus.  415 

ed.  Morrio  1*66. 
yoL  III. 

And  whan  the  day  cam  that  hie  adversaries  schulden  appere  in  his  presence,  he  spak  to  hem  p.  iw. 
ful  goodly,  and  sayde  in  this  wise:  "Al  be  it  so,  that  of  youre  pryde  and  heigh  preaumpcioun 
and  folye,  and  of  youre  negligence  aud  unconnynge,  ye  have  mysbore  yow,  and  trespassed  unto 
me,  yit  forasmoche  as  I  se  and  biholde  youre  humilite,  that  ye  ben  sory  aud  repentaunt  of 
youre  giltes,  hit  constreigneth  me  to  do  yow  grace  and  mercy.   Wherfore  I  receyve  yow  to  5 
my  grace,  and  foryeve  yow  outerly  alle  the  offenses,  injuries,  and  wronges,  that  ye  have  don 
to  me  and  agayns  me  and  myne,  to  this  effect  and  to  this  ende,  that  God  of  his  endeles  mercy 
wole  at  the  tyme  of  oure  deyinge  foryive  us  oure  giltes,  that  we  have  trespased  to  him  in  this 
wrecchid  world;  for  douteles  and  we  ben  sory  and  repentaunt  of  the  synnes  and  giltes  whiche 
we  have  trespassed  inne  in  the  sight  of  oure  lord  God,  he  is  so  free  and  so  merciable,  that  be  10 
wil  foryive  us  oure  gultes,  and  bringe  us  to  the  blisse  that  never  hath  ende."  Amen. 


p.  197.  8.  nnconnynge,  ignorance.  Cf.  To  aperceiuy  his  <mcortny%g*  »od  P«  »•  «»«  najt  Avrhuitb  p.  131. 
ye  have  tnyiibore  yow,  you  bare  misbehaved  yourself.  Cf.  Thej  be  him  hadde  thrr  mitbore  Bkkkt  1348.  5. 
hit.  it  Wa.  «.  foryeve.  forgett  Wt.  8.  foryive.  forgite  Wr.  9-  wrecchld-  wtecked  Wi.  for 
doatele*  etc  Vor  diesen  Worten  »chlle**t  aneer  »fr.  Text  ab,  und  e»  «lebt  dabin,  ob  Citaut-fcVa  Original  deu  bier 
folgenden  8chloM  entbalten  babe.  and  we  ben  etc.  if  ue  bt  etc.  Tt»wh.  Der  Bau  mit  and  vertritt  eben  eo 
gut  den  KonditlonalsaU,  wie  wir  oft  bemerkt  haben.  11.  foryive.  forgitt  Wn.  gulte*.  Wir  lasen  eben 
forgitt  um  our«  giUtt,  wahrend  hier  in  demselben  Znsammenbange  gultt»  steht.    Uebrigens  wechselt!  bei  lliuc«  kk 


Druck  ron  Gebr.  Unger  (Tb.  Grimm)  in  Berlin,  Friedricbstr.  24. 
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